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Vorwort 

Dem  jetxt  in  dritter  Ausgabe  «vcheinenden  »Lateiniaeh-ronumischen  Wörter» 

buche  Imbe  ich  äoinen  Namen  belassen,  unter  welchem  es  seit  .sein(>m  ersten 
Erscheinen  bekannt  «geworden  ist.  Abor  ich  liabe  ihm  flon  Untertitel  Etymo- 
logisches Wörterbuch  der  romanischen  Hauptsprachen  beigefügt.  Ich  wollte 
dadurch  nachdrucksvoll  andeuten,  daß  ich  im  wesentlichen  eben  nur  den  Wort- 
schatz der  romanischen  Hauptopraohen,  d.  h.  der  nationalen  Schriftsprachen, 
nicht  aber  auch  denjenigen  der  romanischen  Mundarten  berficksicbtigt  habe. 
Diese  Beschränkung  ist  selb.stverständlich,  vom  theoretischen  Standpunkte  aus 
beurteilt,  durchaus  unberechtigt,  aber  sie  ist  ]>ei  der  gegenwärtigen  Lage  der 
Dinge  eine  praktische  Notwendigkeit,  denn  bis  jetzt  ist  erst  nur  für  wenige 
Mundarten  das  Wortmaterial  in  TerliBlicher  Weise  gesammelt,  namentlieh  in- 
bezug  auf  die  phonetische  Darstellung.  Indessen  auch  wenn  diese  Tatsache 
nicht  zu  beklagen  wäre,  so  würde  doch  die  etymologische  Bearbeitung'  <Ies  ge- 
samtronianisolieii  \V()rtsehntzos  nieine  Kraft  bei  weitem  überstiegen  haheii.  Die 
Abfassung  eines  nunanischen  Thesaurus  nuili  der  Zukunft  vorheiialten  lileihen, 
und  wird  auch  dann  niclii  durch  einen  Einzelnen,  sondern  nur  durcii  eine  Ver- 
einigung von  Gelehrten  vollzogen  werden  können. 

Jedoch  auch  in  der  angedeuteten  Beschränkung  darf  mein  Wörtmrbuch 
Anspruch  auf  Vollständigkeit  nicht  erheben.  Denn  auch  der  Wortschatz  dmr 
romanischen  Hauptsprachen  ist  ein  viel  zu  umfangreicher,  als  daß  er  von  einem 
Einzelnen  überschaut  werden  ki'uinte.  Es  ist  dies  um  so  weniger  möglich,  als 
die  Wörterbücher  der  Einzelsprachen,  auch  die  besten,  unvoUatändig  sind.  Aus 
diesem  Grunde  sowie  aus  manchem  anderen  wird  mein  Buch  auch  jetzt  noch, 
obwohl  die  Zahl  der  neu  eingefügten  Artikel  eine  sehr  erhebliche  ist,  ganz 
zweifellos  zahlreiche  Lücken  aufweisen. 

Nach  einer  Seite  hin  habe  ich  aber  von  vornlierein  mit  Absicht  nach 
Vollständigkeit  nicht  einmal  gestrebt,  iiinsichtlich  des  Rumänischen  nämlich 
habe  ich  im  wesentlichen  nur  den  lateinischen  Bestandteil  des  Wortschatzes 
berücksichtigt  und  auch  diesen  mehr  nur  nebensächlich.  Ich  glaubte  mir  dies 
um  so  eher  erlauben  zu  dürfen,  als  in  Puscariu's  Etymolog.  Wtb.  der  rumän. 
Sprache,  I.  Lat.  Element  (Heidelberg  r.i()5)  ein  Werk  vorliegt  oder  doch  nach 
dem  Erscheinen  auch  seines  zweiten  Teiles  bald  vorliegen  wird,  durch  welches 
die  UnVollständigkeit  meines  Buches  in  bester  Weise  ausgeglichen  wird.  — 

Ich  habe  in  dieser  dritten  Ausgabe  die  Beziffwung  der  zweiten  beibe- 
halten, die  neu  hinzukommenden  Artikel  aber  durch  Beisetzung  von  Buchstaben 
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Vorwort. 


gekennseiehnet  Es  sohioi  mir  dteaeB  Verfahren  prakti8(di  das  ratsamste  sn  eei% 
weil  dadurch  die  auf  die  zweite  Ausgabe  bezQglichen  Zitate  in  BQohern  und 

Zeitschriften  auch  für  die  dritte  Auagabe  Gültigkeit  behalten. 

Große  Mühe  liabc  loh  diirauf  vorwandt,  diiroh  Verweisungen  die  Zusammen- 
pehörigkeit  derjenigen  Einzelarl ikcl  an/.udiMiliMi ,  in  denen  ein  und  dasselbe 
Wort  oder  eine  und  dieselbe  Wortgruppe  beliandelt  wird.  Anfänglich  hatte  ich 
die  Absicht;  derartige  Artikel  au  einem  Ganzen  zu  vwarbeiten,  nahm  aber  nach 
reiflicher  Erwägung  davon  Abetand,  weil  es  mir  schien,  daß  dadurch  die  prak- 
tische Brauohbartceit  dee  Buches  beeinträchtigt  werden  würde. 

Ein  sachunkundiger  Beurteiler  der  zweiten  Ausgabe  meines  Buches  hat  es 
gerügt,  daß  ich  Darmestetertj,  Hatzfelds  und  Thomas'  Dictionnaire  general« 
fast  gar  nieht  benutzt  habft  Ich  habe  dies  auch  jetzt  nicht  getan  und  mit 
gutem  Orunde.  Dieaes  Dictionnaire  nimlich,  dessen  sonstige  große  Verdienst» 
lichkeit  ich  freudigst  anei  kenn^  gibt  in  der  Regel  bei  etymologisch  schwieri- 
geren Wörtern  die  Heniei-kung    origine  inconnue    oder  dgl. 

Der  Druck  meines  Werkes  hat  mehrere  tialire  gt-währt.  infolgedessen  war, 
um  die  wiilirund  dieser  Zeit  hinzugekommene  etymologische  Literatur  wenig- 
stens einigermaBen  noch  einbeziehen  zu  können,  die  Hiosufügung  von  Nach- 
trägen und  Zusätzen  unvermeidlich,  so  verdrieBlich  auch  solche  Anhängsel  ffir 
den  Verfasser  und  mehr  noch  ffir  die  Benutzer  eines  TUichcs  sind. 

Von  dem  Wortverzeichnisse  wolle  man  Vollständigkeit  nicht  erwarten. 
Sie  wäre  ja  freilich  zu  ermöglichen  gewesen,  es  hätte  aber  dann  das  Ver- 
zeichnis einen  ganz  ungeheuerlichen  Umfang  erlangt,  welcher  eine  unliebsame 
Verteuerung  dee  Buches  zur  notwendigen  Folge  gehabt  haben  wftrde. 

Herzlichst  danke  ich  allen  denen,  welche  bei  der  Herstellung  dieser  neuen 
Ausgabe  mii  h  durcli  ihre  tretie  und  sachverständige  Mitarbeit  unterstützt  haben. 
Insbesondere  gel)iihrt  solcher  Dank  meinen  lieben  ehemaligen  Zuhörern,  den 
Herren  Dr.  V.-F.  liernitt,  Dr.  ü.  Dahms,  Dr.  G.  Daub,  Dr.  H.  Daub,  W.  Kitzing, 
Dr.  E.  Kusche,  Dr.  H.  Lorenz,  Dr.  A.  Schenk,  sowie  dem  Fräulein  A.  Lobeck 
und  dem  Fräulein  stud.  phil.  B,  Einkopf. 

Aufrichtigst  danke  ich  endlich  meinem  Herrn  Verleger  für  das  Interesse, 
welches  er  meinem  Buclte  gewidmet,  und  für  die  Sorge;  welclie  er  auf  dessen 
Druck  und  Ausstattung  verwandt  hat. 

Kiel,  im  Juni  IW7. 

Gustav  Körting. 
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Erklftnmg  der  wiehtigston  Abkflrzungen. 


R       H>iMi;iiiia,  p.  p.  F.  Mcyor  u.  li.  l'aris,  b«zw.  A.  Tliuniiis  (Taris,  seil  1872). 

Z  -  ZeiüKrlirift  fttr  Fornan.  Plüloloj^ie,  benui^.  von  G.  Gröber  (Halle,  seit  1476). 

Jahrb.  =  Jabrbneh  t.  roman.  u.  eofliicbe  (Sprache  u.)  Literatur,  heramir.  voii  A.  Ebert,  iqilllar  von 

A.  Lemcke  (Lalpiig  1859  Iiis  7(>). 
RSt  S5=  Ronianiscije  Stu<ii<Ti,  lirmusir.  von  E.  Böhmer  (Halle.  Strallburg,  Bonn,  1H71  (F.). 
RF  »  Romanische  Kursebungen,  berauNg.  von  K.  VollmöHer  (ErlanKen,  seil  1882). 
Rdlt.  oder  Rev.  des  laug,  ronu  h  Revue  des  langues  romancs,  p.  p.  la  SociMA  poor  TAlude  dce 

Innjrue^  roinanes  (Mnnlin  llii  r  u.  Paris,  »i-il  \H~0). 
Riv.  di  til.  roui.  —  Riviata  «li  tiiolo(^ia  roinanza,  üiretla  da  L.  .Maiizoni,  E.  Moiiiiri  t*  £.  Stenifel 

(Roma  1B72  bis  1876). 

Giorii.  di  (il.  roin.       Giornale  ili  fllol";.'!.»  niinanzu.  dir.-lto  da  E.  Monaci  (Roma  1878  bis  1880). 

Sludj  4li  Iii.  Rum.  =  Sluilj  di  tilologia  roiiiuiiza,  pulitj|ic;iti  da  E.  Munaci  (Roma,  seit  1884 1. 

Ati      Archivio  glottolosieo,  diretto  da  6.  J.  Aaeoli  (Roma,  Torino,  Fifenae,  seit  1879). 

ALL  =  Archiv  f.  lat.  LcxikopTaphic,  h«Tan'i>r  Vdn  E.  WiilfTliii  (l<i'i[fzi^',  seil  IHH.i). 

1>Z  =  Diez,  Elymoloifiaches  Wörterbuch  der  roniaii.  Sprachen.    5.  Auag.    Mit  einem  Aulianise  vi>ii 

A.  Sebeler  (Bnuo  1887). 
Si  Ii.  |.  r  Did.       Sfhcler,  Dirtionnaire  dVtyinologle  ftenqaise.    Siduie  i-d.  iBruxelles  IRS«* . 
Biisc.  •  Mii«celianea  di  iilologia  e  lioguistica  in  memoria  di  Nap.  Caix  e  Ugo  A.  Cauello  (Fireuze  ItMG). 
G.  HielMelis.  St  =  Caroline  HichaeNs,  Stadien  zar  romaniacben  W<»1acbOpfiiliv  (Ldpiiy  1876*)^ 
Caix,  St.  —  Caix,  Studj  di  etimologia  it.iliana  e  romanza  (Fiieme  1878]i 
Th  =  Tbunieysen,  KeltoFomaidwhes.   Berlin  1884. 

Madcel  =  Maclcel,  Die  german.  Elemente  in  der  fhuuAs.  n.  provensal.  Sprache  (Heilbronn  1687). 

Z.  f.  <~i.  G.  *>>  Zeitschrift  für  österreichische  GjrmnaaieD  1691. 

äalvioni,  Post.  =  PoetiUe  italiane  al  vucabolario  latino*roinanzo  (Sonderabdruck  aus  den  Deuli* 
sebriAen  des  Istitato  storico  lombardo.  MOano  1897). 

I^iiiimens      Lammens,  Remarques  sur  les  mots  (rani;^)  -  U  i  iv.  s  de  l'.arabe  (Beyroulh  1890). 
£g.  I  Vang.  =  Egoilaz  y  Yangaas,  Glosario  etimolögico  de  las  pahibras  eepaflolas  de  orlgen  orieulal 
(Granada  1886). 

Berfgur  ~  Berger,  Die  Lehnwörter  m  der  französischen  Sprache  ältester  Zeil  (Lei|)zig  1809). 
Bemitt  —  Bernitt.  Lat.  eaput  a.  *eajmm  nebüt  iliren  Wortsippen  im  Frz.  (Kiel  190%). 
fictzer  —  Heizer,  Die  Reichenauer  Glossen  {Halle  l9»»(ij. 
Stallet  SB  Stalzer,  Die  Keiolienauer  GIOMeu  (Wien  ISM«). 

Pose,  s  Pnifeariu.  Etjrmolog«  WD>.  der  mman.  Sprache,  l.  Lat.  Elnnent  (Heiddberg  1905). ' 

Sonstige  «tymologische  Werke  (wie  s.  B.  Zambaldi,  Voeabolaiio  etimotogleo  Italfauto,  Turin 

m-^!).  und:  C.nelhn.  Diciinnario  nianual  eiymo1n(.'ii'i<  da  lingua  portagueza,  Leipzig  1890)  sind  mit 
iiuüreicüend  deullicher  Bozeichiiung  gelegentlich  angeluhrl. 

'  Das  Weric  i'iscliicn,  als  der  iJruclv  iin'iiii  -.  linrti^'s  lirr.  iK  tn  inalii-  iii>  /.ui  Mitli'  vin^jrsidiritlen 
war,  ii'l)  konnte  es  ilaber  leider  nur  für  die  zweite  lläUte  timii  lieuulzen  und  auch  da  nur  nacblragt- 
weiM-.  In  der  AbkQrzung  .Jfoiie."  babe  ich  aus  pralttisebem  timnde  das  diakritiscbe  Zeichen  anter 
dein  8  weggelassen. 
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A. 

1 )  tL,  der  erste  Bucbstati«  des  lateinischen  Alpha- 
beioa,  hat  >V\csf  StoIIuni?  in  rooMUiisehen 
Al|>liiil>eU'ii  behauptet. 

2)  akf  Intaj.,  ist  in  allen  romui.  Spracbon 
Qblicii. 

3)  i,  ib  (v^'I.  gT.  dnö  aus  ap-a,  s,  Walde  «.  r.l.  abs 
(vgl.  gr.  aif;au»  ap-as)  (.vuraugust.  meist  ab,  a  selleci 
im  Vergleich  zu  ab  u.  nur  vor  Kons.,  aber  uucli 
hier  Belleoer  als  oft;  erat  in  der  august.  Zeit  ab  vor 
Volialai, «  vor  Kaosonaoten;  ab*  schon  bei  Plaatus, 
spiter  nar  ob  neben  a  te'.  Vanitek,  Wtb.  I  86. 
Im  Volkslat.  wurde  vor  Konsonanten  ansschüeßlich 
«  p<'hr!»uphf,  \ft\.  Haulilfitpi-,  ALL  III  1 18|.  Die 
Prä|).  tt,  ah,  ab»  ist  im  Roiuaiiisclifii  fast  nur  in 
Zns.itiiiueiiselzungi-ii  crlialton,  ihr«'  prapositioiialcn 
Fniiktioiieu  siml  meist  von  de  aliiTn'iinnu'ii  vvcirtlcn. 
Itii  .\llfrz.  u.  Alljirov.  ist  ab  als  ['rums,  zur  An- 
gabe dos  Mittels,  «les  Werkzeugs  und  der  lk>t;leitung 
erhallen.  In  solcher  Funktion  findet  es  sich  bereits 
in  SpfttJateio  gebraucht,  vgL  Bannet,  Le  Latin  de 
Grigäire  de  Tooc«  p.  6OO1.  B^iele  Dir  das  Protr. 
bei  Appel  4,  166  u.  21,  10:  im  Ältfrz.  vgl.  ab  Lud' 
her  (Eide  i.  Wegen  der  Redeutnngsentvricklung  vgl. 
lat.  SiUzf.  wie  z.  M  <'i>,r<>  <ib  Octapiano  oeeiam 
rt'i  u.  Ciirni  t/ltiilio  («-fi.'dii  tsi  tiir  f/ladio  trat  ein 
11/'  i/i'ii'lio  :i.ir|i  Analcij^it'  des  n/i  hei  Angabe  dvr 
liHiideludeii  r<  tsiitii.  Erhalten  hat  sii  Ii  ah  in  dieser 
Punktion  in  frz.  avinr,  avec  —  ab  +  hoc  (nicht 
=  apud  +  hoc,  worau»  'otuec  hftlte  entstehen 
mfissen,  denn  apud  —  ot).  Tgl.  auch  unten  apud 
-f  Aöe.  Wta»  «Sloria  dell«  prcf  oaisione  a  e  de'  suoi 
eoraposti  nella  Ifaigoa  itaüuur  faet  B.  Bianehi  er- 
scheinen lassen  (Florenz  1877),  vgl  Ober  das  Buch 
Flechia,  AG  IV  368.   Vfrl.  auch  Elise  Richter,  die 

Prä]),  «h  itn  F<oi;ianiscltrli.    Halle  1904. 

Ii  i'abäeo,  -äre,  nmlniiiüliches  I  r^prunps^vorl 
zu  ital.  ithlmrnre,  Unsinn  reden.  (Jb  "a/wffrc  von 
abacus  ab^'elt  ilet  ist,  inuU  wegen  des  dann  unzu- 
nehmenden ÜedeutunifsQberganges  als  zweifelhall, 
wenn  audi  nicht  gerade  ah  undenkbar  erscheinen 
Idet  Hedeutungamodel  kannte  seiu:  .Zahlen 
BDceeben,  also  lo  reden,  daß  die  Rede  an  sich 
smaloB  enehdot*;  an  gr.  dßaxetr  dflrfte  nicht  zu 
denken  sein);  vielleicht  sind  in  a-Ao-ea  dieMamen 
der  drei  ersten  Buchstaben  <lcs  Alphabetes  enthalten, 
so  daß  die  urR|irün^'lii'lic  HoihMitun^'  des  VerllU^l^■ 
sein  würde  .das  AHC  lu  is  i^rfii.  tjanz  eleiuentarc 
nud  triviale  Sachen  s<li\valz>ii".  Dz  H62  rnbdchir 
lüUt  die  Ursprungsfrage  ollen,  ebenso  lalH  er  fs 
dahingestellt,  ob  in  frz.  raMcher  ein  Kompos.  von 
*abacare  zu  erblicken  sei.  Scheier  im  Di<-t.-  s.  v. 
spricht  sich,  aacbdem  er  andere  in  Vorschlag  ge- 
brachte Urspruogsworte  (I.  rabasaer  —  rabaiuer, 
2.  rabaUrtf  angebl.  v.  gr.  ^aßdttnv,  3.  idebe, 

KCrtiag,  UL-nm.  Wftrtwbadi. 


4.  riswiatr)  mit  Becht  ah  unndlsrig  heteichnel 

hat,  dahin  aus,  daß  raböchrr  von  rebee,  rabae 
(—  arab.  rabAd)  ,(}eige"  abgeleitet  werden  mOsse 
u.  also  cijicntlicli  .soviel  wie  ,ablci<Tii,  immer  das- 
selbe sagen*  bedt'ule.  Hei  der  letzteren  Annahme 
dürfte  man  >\<-\\  voilauli;;  berullijfen  ki'>imen|. 

5)  l'ibactio,  »are  nach  Uz  353  Stammwort  zu 
ital.  avacciare^  T^,  jedofih  St.  S,  u.  UDten 

Tivfteias.l 

tl)  [äbäeus,-nm,  i,»i.,Rechenbrelt,Spiel  .Schenk- 
lisch  n.  dgL  (vgL  AIjL  1  iSOh  ital.  dMoee,  Bechen- 
knnst;  proT.  äbae-a,  gel.  W.,  als  adlehes  aaeh  In 

denltbrigen  roman.  Spr.  Vgl.  Dz  861.  Clauasen  p.  .H2.] 
6a)  kelt.  *aballinea,  Ä|>l1itiu:  nach  Schuchardt, 
Z  XXVI  421,  (Jrundwort  zu  frz.  nmrliimjiir,  XyU'U 
mistel;  .Mistral  in  seinem  l)icl.  wollte  da-  Wort 
von  ami/giiiilii  ableiten,  vgl.  Tlmnia'^.  ,Mi  |.  ji,  J. 

(Iii  '  neuKr.  äfiiivin.  f.  (von  tilrk.  «pai«,  Uedrückung, 
l:teleii|i;,'untr),  davon  vielleicht  rri.aaaM<^,Pladcere[, 
Erpressung.    Vgl.  Nr.  (i43. 

7)  (i^  kan3  ;sieh  annus),  davon  nach  Dz  353 
a.  «.  «pmMMtte  (itaL),  nicht  Ober  ein  Jalur  altes 
Fischdte«;  s.  dagegen  Gaix,  SL  4,  n.  Bugge,  R IV 
866.   Vgl.  unten  hie  hae«  hoc.] 

(Sbintitlefln  s.  abantc.l 

8)  ftb-itntS,  als  I'r.ip.  inil  .\cc.  Oll.  .\bl.,  vorctw:Ls 
weg,  ab.  Vgl.  Ilala  in  .Naum  1  t!,  cd.  Mai.  nh  oculin, 
(iruter  in.scr.  717,  II:  mi.  als  Adv.  .\'\v\\\-^'.  Orelli 
inscr.  43;tÖ.  iVgl.  Woimin,  ALL  1  437;  Hamp,  ib. 
V  335):  it.  acanti;  rtr.  amnt;  prov.  aliann;  frz. 
aeanL  Von  abante  wird  wieder  abgeleitet  das 
änlML  *abai^icum,  Vorteil,  =s  ital.  «antaggio; 
prov.  mtvOßtgt^i  fra.  wwidagt;  spao.  tiStfim; 
ptg.  vtHti^;  vgl.  Dx  Sl  amat.  —  Nach  C.  Mi- 
chaelis, Revista  lusitana  I,  ist  von  ab-ante  abge- 
leitet auch  ptg.  aventat  Si-hlJrze,  vgl.  Mever-L, 
Z  XV  26!l. 

|*äbinteo,  -8re  Iv.  ah-antr-),  Mirrii.ken:  ItaL 
uran^iin;  rlr.  in  »zur  |\^'|.  Horning  p.  'i-^,  til,  ♦>:<){ 
frz.  avaticft:    Vj;I.  Urulier.  .ALL  I  2in  unten.] 

IUI  bask.  abarqilla  (v.  ahumi,  zartes  ILilz  od. 
(Zweige  u.  qitia  Sache),  davon  nach  Dz  413  span. 
ptg.  abarra,  grober  Schuh.  Schuchardt,  '/.  .\Vlt6, 
verwirft  mit  Becht  die  Diezsche  Ableitung  von 
abarea,  ebenso  die  sonst  «gelieneii  Urtlirungen, 
und  Tragt:  .Haben  etwa  die  Araber  Imrea  .Barke* 
(sadfrz.  batro  bedeutet  naeh  Mistra]  auch  .einen 
zu  grol'.i  n  Si'hul)',  harquito  iVraclop  .den  .Absatz 
eines  H<ilz--i  |iuiie-'  vi>n  ili  ii  Spaniern  entlehnt  (vjfl. 
ninzarali.  /f/^arc;  ,Iiai  k'-'.  Simoin  1.  (iln-.-.i.  <iul  eine 
Art  F'uliliekleiilinij.r  an^-ewamil  und  dann  den  .Spa- 
niern zunick^cegetii'n'.-'  .\h(in<i  llndet  sich  schon 
zu  Anfang  des  lü.  Jahrhunderls  als  heinanie  des 
K'inigs  8ancho  1.  von  Navarra  (Simonet  S.  421i.' 

11)  Mkit,  -itea,  at.  (chald.  iOm;  vgl.  ALI.  11 
293),  Abt.;  itaL  abite,  Mit»;  prov.  tAat;  frz. 

l. 
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IS)  «bbUlK 


87)  ihltMm 


4 


al  H  rz.  nhhfn,  r. 
p  I  .  iifibiidi'.    \  ; 
12  iibbätiai. 


'I.  abhr,  rn'ul'rz.  ahht\ 
I.  Hi-i>'er  r. 


«pa  II.  tihiid ; 


-am,  /'.  {\.  aUiiix;  v^rl.  ALI,  II  Mi). 
Abtr-i:  it:il.  ubIxvTta,  bnd'ni,  ii\h\lia2'M;  jn  ov. 
r/iV/,-  frz.  aUuiyi';  spaii.  lihtidtn;  \>\^.  uhbmiia. 

\:.)  »bbütlHR«,  -am,  f.  (Kein.  z.  abbns;  vkI.  ALL 
11  446),  Äbtissin,  ist  iii  entspr.  Form  in  alle  rom. 
Spr.  ObcTfcegangert 

141  ("äb-battulo,  -arc,  narl,  \V,  M.  yt-r.  7.  X  171. 
(fDllKlwiiit  ZU  it:il.  ipistuj)  iiUiiiirrdn-  (hfl  diesir 
Aiiii-iliiiie  hli'ilil  il.is  I  unerklärt),  der  Heiieiiluinj 
tiiich  nofi/ifutiirf,  infrattifrrr.  (laix,  ät.  121^, 
rolirte  diUi  Wort  uur  *flacmre  zurilrk,  wogegen 
Mejer  mit  Recht  einwendet,  daO  der  Obergai^  von 
f  :  b  unmAgiieli  sei.] 

l.'i)  'iib-bSttfio,  fib-bStto.  -Crf  hattno,  h<iU«\. 
iiifiliTwcrlcii.  (OixT  'Ii*'  Vi-rijiilcuiii|.i<)t-ita  mit  tili 
vjfl.  Dz,  (Jr.  II  4J(i  II.  Will.  :v.t;i  nixilhir,  -.  ilril. 
(ibhfittirt;  ruiii.  tihul,  ui,  ut,  <•,  v^-l.  Uli.  bnl;  rtr. 
iibatter,  s.  ririi-li,  Uliiot.  II  ÜIC;  prov.  abatre; 
frz,  abuUre  (tlav.  u.  a.  «lit;  .Subsl.  nltfrz.  ahaUis, 
gleichsam  *<d>J>ittt-aticium;  neu  frz.  abat,  welch 
letxteres  in  der  BedentunK  .PUliregen*  voUcsety- 
niologiseh  auch  «tat,  gleiciMim  i  bat,  gosehrieben 
wird.  Tgl.  Paß  in  RP  III  494  Z.  9  v.  o. ;  „bfittoir 
Schlachthau?):  span.  abatir;  plg.  almter. 

l<;i  äb-brt-vfo,  -ärc  nur  spiil!..  v|;|.  ALL  11 
45ti),  jihkiiizfii ;  pmv.  nhrrujar;  iiltfrz.  ofrriyifl*/ 
neu  frz.  (ibrrtjrr.  In  den  übrigen  rom.  Spr.  HUT 
gel.  W.   VgL  Grober.  ALL  1  2S3  a.  «. 

17)  («Ib-irins  («•  trMt  =  pror.  hrru,  frz. 
brief),  abkOrzen;  prov.  abretar;  frz.  (alt frz.)  a6- 
riebet,  abHrtr  Vgl.  Gröber,  ALL  I  2S3  t.  v. 
Daa  P  irt  „brir.  setzt  FOnter,  GL  x.  A.  et  IL, 

*ad-hrii)iiliini  .'III.! 

IS)  l'iib-bnro,  -ere  if.  amhui-<rr\,  briMiiiPii  vi,'l- 
busttim\;  ruiii.  aburirf  (W(izu<l.i>  i'.istvcrbalc  <ihur, 
Daiiipt',  ilas  nicht  iiiil  rojn'i  /u-aninieiigcbraclil 
»enkii  ilaiTl:  nr  uprov.  abni;  i  tal.  spao.  ii6(6)n- 
raiif).  Vi,'!.  DcnsiLsiaiiu,  R  .XXV  130,  Mejer-L, 
Rom.  Gr.  il  141.       unten  aburo.j 

19)  |*ib^l4o,  -cfdi,  •elaaaif  -Cre  (v.  eafdo), 
toten,  nach  Grober  ALL  1  2»3  «.  r.  u.  VI  377  Grund- 
wort z.  fi  1 1  i  l  a  I .  frtuciderf,  aJeidere),  aneidere;  s  a  nl. 
b-ocrhirr  (alt.~ard.  .lUch  m-hidm);  prov,  aucire, 
altfi  z.  (iri/vr.'!  dag<K<n  St.   1,  u. 

Fuliii.  !t."i.  «II  imriilrre  u.  aucirf  uuf  occidfre 

zuriK'kK*  lidii  t  werileu.  S.  unten  ineidere  0.  «Ml* 
dere.l 

'20)  ['ib-düro.  'ire  (f.  ob-äuro),  härten;  dtot. 
«Adurar.  Vgl.  GrAber.  ALL  I  988  «.  r.,>  altfrz. 
mdurer  ist  ■=  *ad^«mn  «Diusetzen,  vgL  Förster, 
Gl.  z.^A.  et  M.  aiurf,  S.  unten  5Mli«.] 

'-M  Aböllänä,  Avolliina,  'uvellniila,  *abellina, 
*auluti(i)ii  uiuxi.  -iini  /..  llas<  hiul  ,  liasi-lnullstaude 
mach  der  .Stadl  .VIn  lLi  in  Kainpaiiifii  henaimt); 
itiil.  uitluna  (uvriliinit),  ruiii.  ulunu,  V>;1.  Ch.  iilun: 
jU'ov.  iiuliinit;  altfrz.  avHninc,  neul'rz.  nvrline; 
cat.  span.  areUana;  plg.  aveliaa,  -n,  vgl.  Georges, 
Lex.  d«r  tat.  Wortformen  $.     Nigra,  Z  XXVUI 641. 

22)  *fib]FII&nüriH  n.  'abCllünirius,  «am  m.  (von 
Abrl/inui).  H.iwlinil'i,  Hasclnul'istr.tuch;  ruin  alutiar; 
pr(i\.  iirtlintii  r-s;  frz.  unlinirr:  cat.  avilltincr; 
sp.ui.  (itilhinnr:    piK-  «»»W/rt/iri»-«,  «iri'Hfini' . 

2:5)  'äliellnnella,  -am  f.  (v.  Aht/Iunin.  Niil'; 
runi.  'iluiii'.  \'\.  uluni-li'.  auch  in  ühertrageii«-r  He- 
deutuii^'  „!•  iiiiflr»,  turhfs  dr  rouatiriir" ,  vj:l.  ('.Ii.  (ihm. 

24)  *iib«llftnlfliy  f.  (y.  obMama),  kleine  NuU; , 
rum.  aiMHir«;  span.  wrllamka. 


25!  'Sb^IISnleTS,  -am,  f.  (v.  ab<'llana):  ruiii. 
aluni'i'.  kl'-ini'  .ViiT', 

2(1)  'ubellunicium.  »i.  v.  nbrlhiHn);  rum.  nlunif 
tn.,  IM.  nlunifuri  f.,  li.i-i  l^'i'lniM'h. 

27 1  'ibellitniTiuSf  a,  um  ^v.  abeUana);  rum. 
aluniii,  iiullfarbiK. 

28)  *ilHtaM»,  w<cn«bm«n  (PauL  ex  Fest. 
4, 18.  Gkita  ed.  Götz  II  p.  8,  29):  f rx.  mkiin  <im 
Dial.  der  Champagne  avainder),  hervor-,  wegholen. 
Vtfl.  Dz  61H  ».  r.;  Littri  leitete  das  Verb  von  ad- 

irnii  r  ab.  •'bi'lisu  Marchot,  Z  XVi  880^  ebeOBO  aucta 
Herz  .K'  7.  .WVil  12a. 
29   dtscli.  abwf  rtr.  iber  ete.,  TgL  Gärtner 

4?  17.  .<l.  l'J. 

3U)  ib  -f  hu«  ~  (VI  frz.  rittMC,  atee,  vgl.  oben 
a,  ab  u.  unli'ii  apnd  -f-  hoc. 

HI  üb-hörreo,  -ill,  -ere,  vor  itwa.-  zurUck- 
äcbaudern  (vgl.  aber  das  Wort  Ploen,  ALL  IV  277); 
ital.  aübarrfyv;  (rum.  nur  das  Simplex  urtte,  U, 
it,  t,  vgl.  Ch.  *.  r.);  prov.  aborrir,  aorrir;  ttt. 
(Mtorrir  n.  ahhon-fr  ((.'el.  W.l;  cat.  aborrir;  span. 
ahurn'r,  ar^-em,  Verdrntt  macbCD;  ptg.  dburiTf 
lan>f\veilcu.  belib«ti(.'en. 

,121  ub-hörre«i€o,  -ere,  .•inen  Ali-i  h.  u  bi-kommen. 
(Efcl.  U.  (i|iiÄ<.);  Span.  u.  plg.  tibonietr- 

aS)  äbies,  -item  f.  (vkI.  ober  das  Wort  WnllT- 
liu,  ALL  IV  2»0),  Tanne;  (sehriftilal.  abete); 
ealabr.  apul.  opÄ«,  (venez.  päd.  albeo),  venez. 
vtedittf  Talscs.  am',  vgU  AG  JX  263,  Mejrer-L., 
Z.  f.  0.  6.  1M91  p.  7ti:i,  Salrioni,  Host  8:  frz.  obH 

(U.  >d>iet);  Span,  attrto;  ptj?.  abrfe  u.  abeto. 

|. Ableituntren  von  «AiV.i  sind  viollcirht  (viel. 
jediK-li  l'arndi.  11  .\,KV11  21i;)  ital.  bi.Hn,  Holz- 
plldck.  Keil.  dav.  bitttolimi,  tm-bietlnre  u.  s-biettare. 
Nacli  l)z  H.'i"  ist  biftio  dunklen  llrspruiis-rs;  (laix, 
St.  2IHI.  brin).'t  das  Wort  in  Zusiimmenbaniir  mit  ^ol. 
idatx,  abd.  pMt,  bUz,  Nigra,  AO  JOT  99,  mit  ahd. 
'bickiL  Storro,  AG  IV  888,  setzt  es  =  altn.  bltfdi 
tschw.  dialeet  bUgü,  ahd.  HWu  (Nikt  :  bittta  = 
Oäa  :  aekklUi)  an,  vgL  Scbeler  im  Anhag  s.  Ds 
754  bttUa.    Ifirich.  Z  XI  857.  leitet  bUtto 


'rectuht  ab.  v\a-  ..'anz  iiD-fatthan.  -  Vidlficht  ist 
bitttd  'ablrrta  iscil.   lu/nii}   v.   *ab-lrij'rc,  auf 

welches  Verb  auch  da.«  Subst.  tibltyinina ,  ausge- 
wählte .^tficke  de.s  Opfertieres  \);\.  Paul,  ex  Fest, 
p.  21,  7 1  hinzudeuten  .M'lieint;  'nblrcta  wurde  etwa 
bedeutet  haben  ,(für  einen  bestimmten  Zweck}  aus- 
gewählte HolzstQcke*.] 

34)  «ibpHKai,  a,  mm  (v.  oKm);  dav.  in  subaL 
Bedeutung  itaL  «MS»  otMM,  Tüne.  DxS61a«. 

85)  ib  -h  IbM  -t-  U  —  Pt£.  ai»d*h  (d»- 
nehcn  inde  ad  ■=  fmüii).   Vgl.  Dz  4ßl  inda. 

80  'äblHUius,  -um,  m.  (Superlativbildun^^  zu 
abifssiiM  |.'r.  ttfivonm;:  vielleicht  aber  ist  iiliinnux 
mittellat.  liildunK  nach  chrüUütnismu.i  u.  di.'!.), 
Abj^rund,  HiVlIe;  (ilal.l  sard  abismu  (gemeinilal. 
abi'nKo,  dazu  das  Vb.  nabissare  l~  in^abiss-arej, 
in  den  Ab^rrund  verwünschen);  jtrov.  a&i#m<--«,  >ia- 
neben  auch  abiti;  frz.  abiirme,  abime;  span.  plg. 
oftismo.  VgL  Grober,  ALL  1 233  «.  r.;  Dz  8  abiuo, 
Berger  287,  vgl.  auch  unten  «kitMU.  Von'aMnmw 
sind  abgeldtet  die  Verba  ttt.  aMewr,  span.  ptg. 

ubümnr. 

.17)  l'ablitöm,  Fl.  ibiiti  «  (Pt.  P.  P.  v.  aufero), 
das  (viiiii  Kejije'i  Wetfifelrat'eiie,  das  Getreide  (vkI. 
Lcbniaiin.  liedc-uliuiKswand«  !  p.  2.5;;  hiervon  wurde 
Irüher  ab>.'e|eitel :  ital.  bindii  \x.  büida  (mail.,  ven., 
pieni.  bintii\  dav.  das  Verbuni  im-biadare  mit  Ge- 
treide besäen;  rtr.  "blamt  (vgl.  Gärtner  §  8  «); 
prov.  Hol-»;  fr«.  {Mattm  »)  altfrx.  Uti,  VU( 
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88)  «b-aenlo 


49)  Mb-äSeo 


6 


(«bfT  «las  aasl.  f,  s^-liciiiliai-  an  Stcllo  von  t.  v^l. 
nnt-  n       Bemerkuni,'  lici  sitU     soif  u.  riniln  r  in 

Z  11  4f)'.«),  hlrif,  hli'e;    n<Mll  r.   hli ;    lliiTluT  ^'^•ll^lt■t 

*uch  alll  rz.  /<»  ahluh  {\-^\.  K'»rtiii(f  in  seiner  Aus^'. 
der  aitfrz.  Reuiedia  Jimoris  p.  X\1II).  Zu  all  frz. 
birf  «Ii*»  Verba  allfrz.  enAlarer,  de-iilarer,  neufrz. 
«U'-Ut^fer,  r-m-bk^  (dar.  VbBtwt  remblai),  rem- 


J.  Qrimm,  Gesch.  d.  dtsch.  9m.  p.  48  der  8^», 
I».  68  der  l*«"  Ausg..  leitete  Ni  von  kdt  blawd 

th,  auch  nnimeysen  p.  4!)  meint,  «lali  nicvnir. 
binwt,  jetzt  hlawd,  corn.  btot,  später  blfs,  bret.  hlrut, 
hir-ud,  lilet  lautlit'ii  vullkniiimeii  niir'''!.  il^i  nlle 
diese  Worte  aul  einen  Stamm  hhit-  lenlstHinlfn  aus 
mhitd,  Part.  Pasa.  zu  cjinr.  malu,  ir.  mflim  ,malilen*) 
zurlirkßehcn.  indessen  dürfte,  namentlich  in  Hin- 
sicht auf  oblai$,  die  Ableitung  aus  dem  Lat.  vor- 
nuieken  teiD.  —  Fönter,  Z  lU  260  Aom.  1,  setzt 
ein  Etymon  *iMIiiw«m  an  fUanm :  biado  =  efavwm  ; 
dtiodo),  u.  wenigstens  inbezug  auf  hiava  ist  die^ 
ganz  berechtigt.  —  Vftllig  unannehmbar  ist  Böh- 
mers iHSt  1  2:;i  aus;.'(  .-priiiiieii'-  V^  rinutunjc,  wnnadi 
'blatium  au>  jlitr\ri  dum  cut^taniicii  sein  soll.  — 
Richtiger  sinii  vicllciclit  als  (Jrunthvitrte  anzu.setzen 
'blatum  {''hlaiium ,  b<-zw.  'hiada) ,  'blarum  vom 
Verbalstamnie  bl-n,  Nebenform  von  fl-n  (wov.  finre 
Tonder  idg.  Wurzel  bMa(\^\.  Brugmuun,  Vgl.  Uratnm. 
d.  idg.  Spr.  II  1156);  wegen  bh  =  lat.  b  (statt  f) 
fgL  X.  B.  bwbo,  TgU  auch  tibüate  neben  *$ifflare. 
MealUls  darf  fts.  blef,  biet,  bli  nicht  getrennt 
Jen  von  den  Verlien  debhrer,  rm-, 

.,  drblai/er  iher.w.  auch  'ahlnyrr,  wov.  ablaüi). 
Ausfuhrlirlii'fi'  L{<'j.'nindunK  ilicsiT  Ilspodiese  Ihm 
Körting'.  Koriiienbau  des  frz.  Numens  p.  317.J  Vgl. 
Gniher.  ALL  1  L'.')!  bhitum. 

ibUtAriilnti  s.  unten  bliUrellus. 
88)  Ptt*ielilo,  -are  (s.  dbocniu-    r  li.  axxKo- 
twv;  proT.  tugolar;  frz.  wmuUr,  bleuUeii,  opogirr, 
•ir  bl«ideii,  m.  Banter  292.] 

88)  iriMMln  [a,  mL  otaua  Aonii.  bUnd  (die 
Bilduntr  det  Wortes  ist  bAchst  attflUlig;  Dz  S2 

fuhrt  Analo^'a  fialTir  a-mens  u.  ab-normis  an, 
aber  nur  das  erstere  lallt  sich  verjfleifhen.  wobei 
jeiiocb  zu  beachten  ist,  dal'i  ein  nttu-iu,  weil  tiiit 
seinem  Ausgange  -ens  an  die  Partizipien  sich  an- 
scblieUend,  eine  weit  miiglichi  re  Bildung  war  als 
aboeulu«;  'oHtoculiut  ~  span.  pt^^  nnlujo  lal'.t  sieb, 
weil  Sbüt,  nicht  vergleii  iien);  ilal.  arocoh;  locolo 
(veraltet);  prov.any/«,  atmcle,avugle;  frz.  avetiffle. 
Die  lantUene  Entwicklung  de«  Worte«  iit  sowohl 
im  Ilal.  wie  im  Fror.  u.  Frz.  tht  aboonne  (vgL 
pedtio,  <ril).    Vgl.  Dz  83  moeolo;  Canello, 

AG  III  übö  (erklärt  die  abnorme  Lautentwickluii); 
deiä  Wortes  daraus.  riaU  es  urspriinglich  eine  >lral'- 
rt-clitlicbf  Ni'ubiliinii^.'  |.'c\\<M  n  sei,  bezw.  auf  einer 
solchen,  ni^ndii'b  dctn  Verbuni  aboi'ulare,  berulii';; 
Gröl»er,  ALL  1  23.1  v.  u.  Berger  275.  Nach 
Herzog,  Z  XXVI  732,  soll  aboeulus  aus  dem  spätl. 
album  octüi,  Name  des  grauen  Stars,  entstanden  sein. 
JÜacb  G.  Paris  (Jonm.  des  äav.  1900,  S.  803)  ist 
ubpetthm  die  Oberwtzang  eines  hjt.  Reehtsansdmeks 
gewesen.    Vgl.  auch  unten  eaeeus.] 

40)  *Sb*QinInitni),  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  nfiomino, 
welches  Verb  im  Rom.  nur  als  gel.  W.  vorli.nidi  n 
ist;  im  alteren  Frz.  volksetymolo^'isclic,  an  homo 
.(rilehnende  .SchreilturiK  cMiuminer,  vgl.  Kali, 
M  III  511),  nach  Dz  ÖU2  Urundwort  z.  aitfrz. 
abomi,  ab^mni.  —  «Im  Pariser  Glossar  7692  wird 
tkwmktwi  durch  eaeommotoir  (ergreifen,  erregen) 
Obenslsl,  a.  ToUsr.  Jahrb.  XU  206.*  Sehder  im 


Anhani:  z.  Dz  7ftO.  —  Nacb  Cohn,  /  Xl.\  07.  •Ge- 
burt fiho.tmrr,  iihiismh  wiit  iii  das  x  nur  ;.'iapliiscli  1 1. 
ncufrz.  iniuiidarllicli)  bomir  u.  dgl.  zn  dem  .^iibst. 
bfiiimr,  Nit'dcrung,  Senkung.  Höhle;  bnumr  aber  soll 
*buit.*ima  V.  bassus  nach  Anah^gie  von  pffximut 
u.  d;:!.  gebildet  sein:  wegen  der  Lautenlwicklung 
*adb€uaimare  >  (i&o(<)m«r  vgl.  phatOamita  >  fan^ 
tAme,  die  ursprOngl.  Bedentung  von  tAotmer  wSre 
.versenken,  verbergen*  gewesen.  Neben  abomer 
war  auch  rnftomw  vorhanden.  -  Parodi.  R  XXVII 
231,  erklärt  'iliu-nur  aus  Mis<-bunv'  von  'bumire 
(  -  vonirrf)  mit  <ii>(,niiniire  (das  letztere  ist  aber 
ausn-irli-  rli,  --         nurh  Htjri.'er  43. 

41)  (afrikanisch  aboogerdun,  Silberreiher;  daraus 
vielleicht  durch  volkselymolngische  Neu^estaltunK 
frz.  bifuf-iiarde,  ffarde-btcuf,  Name  einer  Art  des 
Silberreihers.    Vgl.  Fali,  RF  III  4mh.] 

42)  iM»rto,  -Ire,  eine  Fehlgebart  tun,  mül- 
glflcken;  ital.  (sillan.)  «mrtmr  (nrd.  etortirt),  vgl. 
AG  XIII  338;  frz.  arorter.  Vgl.  Salvioni,  Post.  p.  3. 

43)  [*Sb9rtOnSa,  -am,  /".  (v.  obortm).  Fehl^re- 
barerin  nach  C.  Michaelis,  Fr^r.  Ft.  p.  I,  (irun>lwiirl 
zu  ptg.  «r/u/if/,  orluiiii,  Scli.it'.  das  eine  Febl^reluirl 
getan  hat.] 

44'  [*ab-rädIco,  -ire  (v.  mdii  -«;,  von  der  Wurzel 
losreißen,  nach  Grfiber,  ALL  I  233».  r.  <v^'l.  jedoch 
III  34),  nacb  Neumano,  Z  XIV  566,  u.  Miuüonski, 
Anzg.  f.  idg.  Spr.  Bd.  II  S.  32,  Grundwort  zu  prov. 
arro^par,  frz.  amdur.  Bnlenken  hiergegen  er- 
weckt fiwlidi  die  Tei^leichnng  von  ab-eidere  zu 
prov.  aucir.  Meyer-L.,  Rom.  (ir.  II  p.  (>IH,  erklärt 
arrachrr  aus  e«rachirr  .durch  .•\ssiinilation  des  e 
an  <las  folgende  .  iSt  hwani  Helirens.  Allfi'z.  (!r. 
§  12.  3a.  setzt  viillc-lat.  'imidiciiri-  neben  trnidi- 
care  .ui. 

45)  'ab  ripo,  -uro  (v,  ripa),  vom  Ufer  weKlabn  u ; 
itaL  Mrivarc,  dav.  das  VbabeL  flMrMvi;  (prov. 
abrivar  in  rasche  Bewegung  setzen,  s.  brigd).  Mit 
brU>,  brioto  etc.  (vom  kelt  Stamm  'brigii  [s.  u.  t.  r.]) 
hat  Mrhar«  nichts  zu  tun.   V(^l.  Dz  m  bri«» 

46)  ibrimnum,  ».  (gr.  a/ioororov ;  vgl.  ALL 
V  260\  Slahwurz,  Arlcmisia  abrolunum  L.;  itaL 
ahrotano;  tose,  (ibruotano,  verones.  amhrigano; 
frz.  vrone  (vronceUf),  vrtH/ni;  daneben  da--  halbere!. 
W.  auroHf  f.,  Eberraute;  im  Walion.  durch  Vulks- 
elymologie  z.  ivrognf  geworden,  vgl.  Fali,  RF  III 
4<)2  unten.  Vgl.  Üz  öl2;  Salvioni  p.  3:  (Haussen 
p.  66.  —  Hierher  gehört  nach  Thomas,  Hü,  87, 
auch  nenproT.  bröame. 

47)  *ib-miMif  -In  (f.  eruMco),  ausjäten;  roro. 
tmc.  ai,  at,  a,  werfen,  stoUen,  vgL  Ch.  «.  «. 
47a)  Ibseesfo,  -Snem  f.  (mit  der  Bedeutung  von 

(/i.sce,s-.<i<.sl,  dav.  nach  I'i(ial.  R  XXIX  345.  span. 
ciciitn,  ihii  iion,  calen'lul  a  ipie  vieni'  con  el  trio.  Die 
von  P.  JUigenoinnu  ne  Heiienlarr^'>e!it\\  ](  klung  ist 
nicht  recht  j;laubliat't  i  wep'eti  rh  <_  r  vgl.  chincUf  •< 
cinilcetii), 

4Ö)  äbs-cöndo  (Georges  teilt  ab-mmdo  ab),  -eöndl 
u.  (selten)  «eSadidl,  •eönditura  ixler  ^später)  -ron- 
sua,  •in«  verbei^reo;  itaL  titeondere  (ndt  fe> 
scbloBB.  Ol,  daher  ss  tat.  *(A$atMder^  n.  («In-oseMi- 
dere,  dazu  das  Subst.  naafondiglio,  Versteck,  vgl. 
AG  XTII  411;  rum.  ancund,  muri,  n«,  ndi;  vgl. 
(Ui  ...  I..  !)r(iv.  riicondri ;  rat.  fsiondir;  span. 
eiscondir;  ptj.'.  escondre.  Vgl.  Minilonski,  .Vlizu.  f. 
idg.  Spr.  Bd.  II.  8.  32  . 

49)  *äb-8Sco,  «sScfil,  •sfctuui,-Are,  abschneiden, 
nach  Förster,  Z  V  »8.  (irumhsorl  zu  prov.  (dial.) 
avtear;  caU  oec»r,  VbsbHt  mm;  aitfrz.  eaduTf 
odtttf  einschneiden,  brechen,  VbabaL  osefe«,  «et«, 
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50)  lUiseiis 


78a)  acathartioih 


8 


Kerbe,  Binsehnitt  (nentrx.  kodkft,  Vbilwt.  hoehe).  — 

Aniler«'  Vcrrnutniifren  Uber  den  l'rspruiit:  vnn  hru  hn- 
hat  Scliclcr  im  Mict.  s.  r.  auf^'l•slollt.  ilaiuiilcr  i>t 
iiiicli  ilii'  vcrliiillnisiiciriit;  riiispri-cliciKlstf  htxhrr 
ornitf  (■j.'^.'cii.  K<'lliscln'tl  l'rspruilK  «It's  Wortes 
(biet,  '/«ivi  <>iti-«clineiil>'ii.  (  ymr.  aspen  Verletzung) 
•«(••Iii  Thurneysen.  p.  KW.  mit  jnitcm  <!niiule  in 
Abrede.  —  Vgl.  L)z  tiöo  ogchc,  dazu  S<-ht'ler  im 
Anhang  8U1  a.  ä07.  Vgl.  Maß,  die  Inf.  auf  -eän 
11.  .färe  im  trt.  (Kiel  1906  Diaa.)  p.  48  teltfrs. 
etdiier  —  *ostifiearr,  einen  Mond,  eine  OlThunir. 
einen  Si^blitz  machen;  altfrz.  aowhier  ^  *adosti- 
«ort,  heranstolli  ri.  ilnirkcn.  v.  imticns).  —  Von  lat. 
ahufCftre  ist  das  l'.u  l  rei  t.  Ix  lt'K't.  vtfl.  ALL  V,  .")()H. 

501  nbsens,  al>*.i'ntem  iTart  l'iaes.  v.  abrnit), 
abwcst'tld;  spau,  tinsi  ntr,  dazu  d;LS  Vb.  amenliirsi 
flicb  iiitlenien. 

61)  ibtuSatia.  «aio,  f.,  .Abwt'senlicit,  span.  «h- 
tettcia.  In  volkstllrnlii-hfT  Gc?italtung  und  in  prä- 
positionaler  Verwendung  (abi  EnaU  für  lat.  aine) 
•eheint  dies  Sbst.  im  ital.  «mca  u.  im  rtr.  mdmtmi 
(TgL  Gärtner  §  8t)  erlmlten  zu  sein. 

62)  iMnthlum,  •II,  n.  {\fr.  dt}u'»  »tov),  Wermut, 
Arlciiii!>i.'i  absintbium  L;  sard.  >fn^t<,  s  pa  t>.  <(X(-«/o, 
V|;l.  üz  128  M.  F.  ibi  iliTi  iilirijjon  rom.  Spr.  ist 
tilis.  nur  als  ^rt-l.  odi-r  ball';;(  l.  W  .  voriiandcii  (ila  1. 
fMjicnri«,  vjfl.  d'Ovidio,  (iruiidrili  d.  rom.  Phil.  1 
506  Atiin.  .H:  Salvioni  p.  .H;  frz.  abriiiäkt;  ptg. 
tihitintho).    Vgl.  Glaussen  p.  66. 

53)  iiMa,  alMiMa  f.  («VfV,  -Als),  Bundtcil  der 
Kirche,  Chor;  ptg.  (atuia),  «nonie  arebaico  da 
eapeU»-ni6r*.  C.  MieiiaeUB,  Frg.  EU  p.  60;  sonat 
ist  ab»k  vm  ab  gd.  W.  vonumdeo  (itaL  ofr- 
aide  etc.). 

öli  &b-solTO,  -fwlrl,  -Höltltvm,  -Sre,  loslösen; 
ital.  Nt-raiti'l  ascioylifri-,  iddirlier  nsKolrere,  göltet 
u.  dicbtfrisrh  tixuolsi,  asiiolut«  u.  iis.-mlto  iHlaiic  442 
u.  467)  befreien,  nsciolvm-  frülistilcken,  d.  h.  das 
Fasten  f  >sen,  vgl.  lat.  sohrrr  jrjunin,  en^d.  hrmkfmt. 
Vgl.  Dz  868  (wcto/wre,  Canelio  im  AG  lU  S6S 
«.  rtr.  Pt.  «mK  «Sredan  o.  Gormoni,  a.  Gärt- 
ner §  14^;  proT.  tAtotf  «Aaeib,  totUe  (u.  »ottt-x, 
akmhre;  frz.  altfrz.  ataof  (abatt)  u.  anttt.  Pf.  a»»ol» 
u.  anom,  Pt.  a^oh,  <$moiu,  aeaauf,  tt$$o$  u.  (K'e- 
lebrt)  assolu  luh-^olu),  Inf.  tUMfdrr  fahnoldrf), 
on.xiiiilrr  Hurt-'uy  II  2011;  nciifrz.  nhs'ni-.  al.-r..',i.s, 
iibMm»,  a/isißutf  u.  als  (.'el.  \V.  nbmln,  iihsoudi-v ; 
Span,  (tbmftro,  abaolri,  »bouelto,  abnolrtr;  ptg. 
^btolvo,  absolri,  abwlvido,  absolto  u.  absolMU), 
abaotver. 

66)  iNasSt  Prftp.  m.  Ahl  o.  Adr.,  fem  von; 
it«L  (knsbara.)  aaea,  der  Bedeutung  naeh  laL 
fnuttr,  Tgl.  Dz  863  a.  r.  n.  ALL  VI  20»,  211. 

56^  *ibfl-tSnte,  »ire  (f.  abstinere).  sich  enthalten, 

Hiiii!.'<r  l'idfii.  na'-li  Dz  tOH  (inindwort  z.  ital. 
stinl'i»,  .Miilic,  H<"^ohwiTdi'  lial)cn,  dav.  Vbsbst. 
slinto.  rtr.  >tint<i^  Oaix.  St.  Hu,  erblickt  in  stm- 
tarr  das  durcli  intensives  .k  i,s  inlcnsivo*)  ver- 
alärktc  trntiiii;  n\*n  wohl  'rjr-tfntare. 

57)  abstinentia,  /.,  £ntballsamkeit ;  ital. 
a{b)atiiy^Hza.  lebt  aoeh  in  den  Obtigen  äpr.  als  gel. 
W.  fort;  altfrz.  aatmanet,  aUimma,  Waffeaatill- 
stand  zwischen  Edelleoten  in  Privatfehden  (noch 
bei  Sachs  verzeichnet). 

6A)  absliBe«,  -tinui,  -t^ntnm,  •tinere,  sieb  ent- 
halten; nur  als  i:<-\.  \V.  vorhantieo  (itaL  oiMiMn*, 
frz.  s'af'Htrnir,  \^\.  Herteer  ».  r.t. 

5;t|  äbs*träctu8,  a,  um  il't-  1'.  P.  v.  idixfruhh-i  i. 
abgezogen,  nacli  Dz  404  tirunüwort  z.  ital.  ttratto, 
falls  dies  nicht  lielwr  =  üalraeUu  aozuaetien  aei. 


60)  [Sb>sttrdu,     um  (wegen  der  QuantiUlt  des 

i<  s.  Marx  8.  V.;  nach  Vanicek  12'jn  ist  ali^.  abzu- 
h  iten  v.  \/  »rrr  tönen  und  hat  also  mit  xurdwi 
aus  \  »rar,  ^hmutzlg,  dunkel  sein,  nichts  zu  tuni, 
vvrl.  Walde  r. ,  miUtönenil,  mufereimt.  albern, 
nach  Daist,  Z  Vll  12.^.  Urundwort  zu  span.  xurdo, 
link,  linka;  Üz  60U  leitete  zurdo  von  aurdti»  ab, 
u.  wohl  dadurch  Uel.  C.  .Mh  haelis,  St.  p.  288,  sich 
bewegen,  muri»  n.  aardo  als  Scbeideformen  anio» 
setzen.  Im  Obrigen  ist  ata.  in  Rom.  aar  ab  gel.  W. 
vorhanden  (frz.  abtunU  etc.)] 

61)  iMKer,  -Sram,  m.  (f.  adulter],  Ehebrecher; 
nach  (i.  Paris,  R  X  gl  tt.  XXIU  627,  Gnmdwort 
zu  altfrz.  avoutre. 

62)  abfinde,  iei<lilich;  leveut.  u.  valteU. 
adnda,  pi-unda,  etc.,  \^\.  M't  I  21)0  u  Vll  691  U. 
Salv.,  PosL  8. 

63)  ib-ttndo,  »ire,  Oberllielifii ;  sard.  aundarf 
»Hagare;  (frz.  abondrr)  prov.  nondar,  im  Ober- 
flofi  vorhanden  aein,  Rtrdem,  helfen,  frommen, 
VbsbsL  «OM-v.  Vgl  Dz  806.  Salv.,  PoeL  8,  n. 
Berger  44. 

M)  |*ilb-aro,  -8re,  (f.  com-buri-rf),  nach  Caix, 
St.  182,  (»rundwort  z.  ital.  tMunirf  (neap.  ntibor- 
rarr).  .Invonir  niisi'nslo  de|  luoen,  abbrimzare"; 
sp;in.  abiiriir.\ 

66l  ibasio,  •önem,  f.  (v.  nhnti),  Mirdiraueli, 
Verhöhnung;  ptj:.  <ilnn"'>«  u.  nhujäo,  VVahn^'ebilde, 


Schreckgesdalt,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  EL  p.  8.  — 

GrandniB) 

setzten  abt^äo  ■=  viaiönam  (v^ßo)  an. 


Coma  (ptg.  Gr.  §  96*  in  Gröbere 


B)  o.  a. 


66)  (*ib*aso,  -Ire  (v.  imim)  int  der  tat.  Typn« 
flir  rem.  nbrnare,  abuifar,  idnturr,  p<  sind  jedneh 
diese  Verba  jetlenfalb«  rom.  .Mjleilunt'en  aus  dem 
Sub-t.  VkI.  lirftber.  ALL  I  234  «.  f.| 

ti7i  ibjMias,  -um,  f.  'nr.  a/ivann^),  Abgrund, 
Hidle;  ital.  tibixxo  m.,  dav.  Vb.  ahisixirf  u.  sobbia- 
aar»;  gleichsam  •    [<i r*,-  altfrz.  prov. 

nbiM,  dav.  <las  V.  abimiar.  \^:\.  Dz  3  ainsjio,  HergW 
40,  u.  oben  *sUiaiBa.  —  Dtscb.  ab^tao  — 
NobMItrag). 

67a)  ae;  Aber  das  Fortlelien  der  Koiqnnktioa  ae 

in  einzelnen  Verbindungen  (z.  B.  ital.  tutf  a  dve 
—  lutt'  «■  ili(f,  nnuidartl.  ilal.  ivi  a  ddormi,  span. 
amboM  <i  (/".•!  v;-l.  .\-eoli,  .\(;  XIV  4tiS,  .<eburhardt, 
Z  X.XllI  :<:i4,  .\leyei-L.,  ebenda  47H. 

GH)  äcAcia,  -am,  f.  (gr.  äxaxiai.  Akazie  ib.  l'lin. 
u.  Gel».);  ilal.  acncüt,  acAsüt  ,alber<>  spinosn*  u. 
gaggia  —  acacia  farnesiana  L.,  vgl.  Canelio  iu 
AG  Hl  368.  C.  Michaelis,  SL  p.  70.  In  den  flbiigen 
rom.  Spr.  nur  gel  W. 

60)  *le-«iifaM*  9n  (v.  «asnHMr^,  mli anignan; 
span.  ptg.  aearcer,  vgl.  Dz  413  a.9,  OasFHinitiv 
eadisco  ist  belegt,  vgl.  ALL  I  4!>I. 

70)  |*ä|el-cälento,  -üre  (v.  taUHt-  v.  calfre), 
wännen;  ptg.  tinit-nlur,  aquenUir.  Vgl.  Dz  l;!5 
eaUnttin,  s.  aur  h  unten  'exealeatare. | 

711  |'ü|c|cSle8eOf  -Äre  (v.  caUo,  'tre),  wärmen; 
ptg.  n>iu,rrr.  VgL  Dz  486  oolmfar«,  a.  ancb  mten 
*exealentare.] 

72)  |*ilie]>eimln0t  -Ire  iv.  caatAnt^  auf  den 
Weg  bringen;  frz.  ackemintr.] 

78)  (arab.  a^aBB,  einftirbig;  davon  vielleidit 
ilal.  taino,  ganz  schwarz,  ungedeckt  i  von  Pferden); 
frz.  zain;  span.  zaino.    Vgl.  £g.  v  Yang  522.] 

73a)  'acathartlam  «.  (larr.  ilxuSaoi»,,  unge- 
reini^'t),  ungereinigter  StolT;  dav  nach  Sehucliardl, 
Z  .WVI  ital.  rnlorzo,  prov.  radarz:  span.  ca- 
darza  Flockseide.  BezQglich  des  Abfalls  des  aniauL 
a  verwi^Seb.  auf  itaL  MMHlirMi<  ' 
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74)  ie^Mtmo,  ine 


100)  iMOmllo 
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74)  [*ie-eamo,  -ftre  (v.  cama),  zu  Boden  atFMken ;  i 
Span.  ptg.         I        \VI.  Uz  43t;  <Yim<j.]  [ 

761  arab.  «(.-<,  i>i-''  FnylaK  II  52711).  Rand; 

o<i.  Saum  des  Kleitie«;  s|Kin  <i:tinffa  (vfraltpl), 
xanefn,  rmt-fn;  pl|j;.  mm(u,  Bett-  oder  TOrvor- 
hang.  Dz  4:iH  ccwr/n;  E^.  y  Yang.  319. 

76)  [*ie-eäpitio,  -ire  (v.  Sl  eap-o,  wov.  "capum 
H  «opttf)»  zu  Ende  bringen:  itnl.  nrmpezzare^ 

70«)  M-«faIt4S  -Ii«  fet^J,  dem  KauUl  (i».»««^ 
biosafllMa,  nnifeii,  ist  nach  liiomas*,  IUI.  4  OBer- 
xeugender  DanteUnng  das  Grundwort  lu  der  unter 
Nr.  78  beffprochenen  Wortsippe. 

77)  [*i^cl-cÄpo.  -Ire  (v.  St,  'mp-o,  wov.  *eapum 
f.  rnput),  im  iliis  Ende  koiiiiiipii,  beenden;  frz. 
arhi-rer;  pirnv.  spnii  pljf.  acabar.  Vgl.  Dz  045 
chff  u.  Ascoli,        \l  427:  Bemitl  a.  a.  O.) 

781  •i(e|-e4pt4),  -ilre  (v.  capto,  capto),  erworbon, 
kaufen;  ital.  accattarr,  r-aecattare,  daw  da.s  Vbshst. 
aceatto;  gennes.  acntar,  vgl.  Flecliia,  AG  Vlll 
818:  rtr.  admtUr.  9.  Ulrich.  Glos«:,  z.  Chrest.  il; 
proT.  aeoptor,  altfrz.  aduipter,  acater,  aehetrr, 
nenfrs.  aehtür,  Vbabsl.  aehat;  span.  aeabdar 
(veraltet);  ptg.  arhntnr  (veraltete  Vgl.  Dz  5  ae- 
(vifff/rc;  (in">b(T.  .AU/ 234  rcra/'^fir'',  s  jedoch  oben 
76a;  Am'oü  A(i  XI  427;  s.  aucti  unten  rr-excapto. 
Durch  aecapUire  bezw.  (la-nj'it'ir,  u.  compurarc 
(letzteres  iiamentlicli  im  Hai..  Span.,  Ptg.)  ist  e»irfr 
Völlig  verdrängt  worden.  Vgl.  Schuchardt,  Z  28,  38. 

79,  [♦i|e|-e4rle,  -»re  (v.  *airn),  von  Angemclit 
SD  Angesicht  gegenüberstellen;  all  frz.  'acarirr, 
wov.  Sdieler  u.  liUii  in  ihren  DicL  neufri.  tearidire 
•bleiten,  hat  nie  exiatiert,  aearer  ist  mir  ein  Kunet' 
aasdruck  der  Rechtetprache  gewesen.  Ober  die 
Herkunft  v.  neariAtre  vgl.  Tobler.  Z  IV  375.  u. 
nanientücli  (J  l*:iris,  H  .\  3(I2  is.  inilen  aohnrlsi: 
sp.'ili.  ararar.  V^l,  1)7.  H7  rarar.  Sielie  linti  n  carn. 
—  .\  1 1  I  i  z.  iii  iinirr,  <ichtiriirr ,  ncharoin  j  f 
*adcari-ir<in-  Irichtiger  wohl  'nirriffeirr]  v.  xiirmn, 
Vgl.  Tobler  ;i.  a  0.] 

80)  [*tt[e|-«'firlti«4  ••!«  (V.  cariM),  liebhaben,  lieb- 
kosen, schmeichelO!  epan.  ptg.  aearieiar.  üb 
statt  des  in  einer  wpan.  Urkunde  (bezw.  deren  Ab- 
schrift} vom  J.  1042  abei^erten  tmm»  nksWnto 
zu  lesen  sei  «miio  akanlBlato  und  dies  als  oA«  de 
eorettü*  anfgelhOt  werden  mOase,  wie  Tailhan  in 
R  IX  297  vorgesehlagen  hat,  bleibe  hier  ganz  dabin- 
gestellLl 

81)  (*i{cj>eimo,  -ire  iv.  ano,  rtirnis),  ein  Tier 
auf  Fleisch  hetzen;  ital.  aci-arnarf  ins  Fleisch 
dringen  {accarnire  mit  den  Klanen,  Zahnen  U.  dgl. 
ergreifen):  frz.  acharner.    Vgl.  Dz  503  adutm«r.\ 

821  [*ae*earrIdio,  -ire  (v.  carr%u),  an  einen  Ort 
fahren;  aitfrz.  aehariier,  ocftoroMer.) 

88)  (^«MttiHi«,  -Ire  (v.  gr.  xataßol^q,  mial. 
ootoMis,  aitfrz.  osoNe),  niederwerfen;  frz.  accabler. 
Vgl.  Scneler  im  DikL  ».  f.;  Dz  536  mahle;  Berger 
276.] 

84)  aeeSia,  -am  f.,  Schnepfe  i  ltala.  I^evit.  11.  17); 
ital.  ai'tyiiii :  prov.  uceia,  \,:\.  Tlidniiis,  R  2H, 
160:  frz.  (.altfrz).  acie,  achir,  iieufrz.  (dial.)  aerr; 
span.  nrcea.  Der  Ursprung  des  lat.  Wortes»  ist 
dunkel,  vgl.  Walde  *.  c,  nut  acitn  kann  es  nichts 
zu  tun  haben.  Vgl.  D/  U  lucrygia;  Grflber,  ALL 
I  284,  tueOa.  Vgl.  aoch  Thomas.  M6L  2.  (Es  han- 
delt sidi  hier  um  den  frz.  Fisehnamen  »ir</e  [bei 
Sachs  tUg  m.])  S.  auch  Schuchardt.  Z  XXVI  405. 

86)  ieeSnie,  aeeSndl,  aeeinsan,  aeeSndSre, 

anzQnden;  ital.  urcendo,  arrt»i,  iiccfso,  arcindiff. 

86)  'ieeepte,  «Ire  (\.<ucipio),  empfangen;  ital. 
Caoello,  Aa  HI  4«»,  stellt  dazu  als 


Scheideforni  itrcnttnre ,  welches  vielmehr  = 
rnjiiiit'in  ist.    Sonst  nur  gel.  Wort, 

87)  ItiroeptÄr,  -örem  »m.  (v.  accipio).  Habicht, 
Lu'  il  r-  l  ine.  123  iCiiaris  (H,  11).  Cypr.  Ep.  60,  2. 
Nicht  <ii-,-, ptor,  !>ondem  (uKur  ist  Grundwort  zu  den 
roni  K'ii' nnungen  des  Habichts,  nur  ailspan. 
acetore,  aztor  (fem.  azforera),  Ofor  (fem.  aznrera) 
sind  auf  acceptirem  zurückznflihren,  vgl.  Tailhan, 
R  VlU  609;  Gröber,  Mise.  42.  vgL  unten  astur.l 

88)  ieeipttts,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  aeeipio);  ital 
mceetto.  angenommen,  angenehm. 

8f))  I^Sc-cSrrltos  a,  am  (v.  c«-«frrHiNf),  verrQckt, 
närrisch:  <iav.  viell.  ital.  aceerrito,  ,aeeaSBO  IQ 
volle»  fuor  di  se',  vgl.  Caix,  St.  133.) 

90)  üe-eemuH,  -um  m.  (v.  ac-eedo),  Annäherung; 
rlr.  iintsrhir/tM,  (iebiet,  Grenze,  vgl.  Ascoli,  Aß  I 
18  Anm.  1  u.  S.  1 10  S  231. 

Ol)  |*&c-«llio,  -ir«  (v.  cUium),  (einem  Falken) 
die  Augenlider  zusammennähen  (damit  er  zahm 
wird);  ital.  aedgUart  (jetzt  nur  als  Reflexiv  ge> 
brAttdiKeh  mit  der  Bedeutung  .die  Augen  ntniieh 
verziehen,  finster  auasehen*.] 

|*ae-elmo,  -Ire  s.  syna.) 

iicelplter(viell.  =  gr.  wjrvxrrpoc,  sehuellfliegeodju 
S.  astur. 

!t2)  l'ileeipitrSrius,  -um,  m.  v.  'ircipitrr),  dav. 
span.  cHrero  P'alkenjftger,  vgl.  Dz  439  s.  v.\ 

93)  l'ftcoipitrSllas,  »um,  m.  (v.  accipitrr),  dav. 
ital.  neeerteUo  Wonnenweihe,  vgl.  Dz  861  «.  v.; 
nach  R^nsch,  Z  I  420,  ist  das  Wort  Deminntiv  v. 
aeeepUtr,] 

94)  arab.  acH;i4*lt  Politur,  ^^aqala,  polieren 
(Frey tag  II  609);  dav.  span.  acicalnr,  ptg.  aeieatar, 
afacalar,  polieren,  Vgl.  Dz  414  s.  r.;  Eg.  y  Yang.  29. 

95)  l'ae-eismo,  «Ire  (unbekannter  HerkiHiO  i,  nach 
F'trster,  Z  VI  112.  (irundworl  zu  ilal.  tirri.fniorf 
zuriihten:  aitfrz.  ncc^mir,  orilnen,  >ehniück<ii, 
dav.  nach  Litlre  noufrz.  'hachrmi-nt  Helmschmuck, 
vgl.  auch  FaK  in  RF  III  49«.  —  Dz  128  titmar 
(und  ebenso  Canello  in  AG  HI  387)  hielt  acramer 
für  idenlisdl  nit  aitfrz.  negmer,  prov.  azetmar^ 
span.  osMNor  (vgl.  Baist,  Z  VI  117)  =  adatM- 
mare,  was  laotfidi  unzulftssig  ist,  irie  FArster  ge- 
zeigt haL]  —  aeeüma  h.  Dante,  Inf.  28,  S7,  schemt 
eine  kOnstliche,  auf  das  Wortopiel  mit  tcisma  in 
V.  35  berechnele  Bildung  zu  sein,  vgl.  (J.  Paria 
R  XI  40.'j  (vielleicht  ist  arcismarf  überhaupt  ~ 
ac-g<-[li]i.imiin;  teilen I.  VV'l.  Sclielei-  im  Aidiang 
z.  Dz  724.  —  Vgl.  auch  unten  adaeittlmo  u.  cjrma. 
Parodi  (vgl.  Idg.  Forsch.  X  185)  stellt  aceina-imare 
(n«eb  turiimare  u.  dgl.  gebildet)  als  Gnmdwort  zu 
aitfrz.  aettmer  auf. 

96)  ie-ella«,  «in  anlehnen;  ital.  aeehittar* 
niederlieugen,  demAtigen. 

97)  i(e)-«OfBlto,  «Ire  (vgl.  cogMitwä^;  altober- 
ital.  vuimtar,  eoUar ,  cnitnr,  vgl.  AG  XII  426 
.Sludj  di  fllol.  rom.  VII  7fJ;  niail.  rüntA,  .contjire 
e  raccontare'.  ,?i  '^im  iluiiiriue  confusi  ♦cognilare  a 
rorn])ulare'  Siilvii  iii.  l'nst.  p.  3;  a  1 1  f  r z.  (ico»«//>r 
kennen  lernen,  in  KeuiitniH  -reizen,  dazu  das  Vbsbst. 
ncointftni-r,  Hekannlsrhafl. 

98)  *ä{ej-cSgnItUH,  um  (Ft.  P.  F.  v.  eoffttoaeo), 
aitfrz.  itcointi;  befreundet;  Bekannter. 

99)  •ie-r6l-lfgo,  .Mgi,  -MetOB*  -<re  (v. 
ital.  aecogliert;  prov.  «wellMr,  aemOiiri  frz.  oe- 
eutOUr;  cat  aeuliir;  span.  aeoger;  ptg.  acolher. 
Über  die  Flexion  dieser  Verba  s.  unten  eol-llgo. 

lüOi  |*Sc-cömtT«,  -ire  fv.  comtuj>);  itnl. 
eiare  putzen,  zurichten,  dav.  das  Vbadj.  acconcio; 
Span.  oeoNclbar.        De  866  eondlsr«.] 
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101)  (*V0>«iaflBg>M*^       (v.  aeeonHmfe) ;  s  p  a  n. 

ptg.  nroHterrr  sich  muneo,  Vgl.  Dz  441  contir.] 

102)  ['fic-eonting«,  ere;  allspan.  acuntir  sich 
ereignen,  v^l.  üz  441  rontir.] 

lOS)  (*$«-c5-8p*rTo,  -pei  üi.  -pertntn,  -p^rlre 

(v.  operio),  betlecki-n  ;  l  uiii.  <f  <i{in-,  jin  ii .  i'i  ri/, 
peri,  vgl.  Ch.  .v.  r.  Dir  iihriijeii  roia.  Spr.  hnuichen 
eo-opnurf.] 

104)  [*io-c9-öpSrto,  -Äre  (v.  cperttu),  be<lecken; 
frz.  (lothr.)  arovateir,  vgl.  Apfeutcdt  im  Uioss.  z. 
seiner  Auw.  des  lotbr.  Ptelters  «.  n  n.  Hotning, 
Z  n  141.] 

105)  *iceMBaai  m.,  Üborn'nstiininung,  Vcrtnig, 
Vergleich;  sicil.  aecordin:  prov.  ncrordH-s).  Vgl. 
MqreM«^  Rom.  Gr  II  [i  45<1. 

106)  •ie-e8rdo,  -äreiv.  ihovl«  S.iitc).  in  Plierein- 
stimiiiuii^'  liriiij;cii ;  in'-or  l'U-r :  rtr.  •irrorih'r : 
frz.  accorder;  prov.  arroniur;  allrat.  spaii. 
aeariar;  ptg.  acordar.  Dazu  Vlishst.  arrordo, 
acfürd,  acuerdo  etc.  Vgl.  (ir5ber,  ALL  1  284  a. 
Dz  6  accordo;  Behrcas,  Metath.  p.  81. 

107)  *ie-eiRlfe. -ii«;  itaL  aecorget^  wtäa- 
nebOMii  (Ober  deo  Bedeotongiwaiidel  %.  unten  «er« 
rigo).  Ober  die  Fleidon  s.  «orrigo.  —  Vgl  Dz  860 
targere. 

niSi  |*är«<TOp&nto,  -»re;  altspan  r,  r,piinUir, 
ari>rlii>inHiii|  in  dt>r  He'df'utunj;  .zu  ctw.i.-  zwingen', 
in  einer  lat.  span.  t'rkuniin  vom  .).  f^S?,  min  eehe 
das  Maluro  bei  Tailiian  in  R  VIII  GH.] 

106a I  *ac-efilt«rft,  -Ire  {rulter),  mit  dem  Messer 
einacluiciden,  den  Erdboden  mit  dem  PQng  ein- 
schneiden,  pflftgen,  altnav.  acuptrar,  das  Land 

L  Pidal.  R  29.  3:^5. 


108b)  aeelbito,  Are,  niederlegen;  prov.  acoMar 

(neuprov.  nrouidfi);    a  1 1  f  r  z.   aroter,  neufrz. 

acrottr:  xal.  H»TZO|;,  Z  XXVll  123. 

1091  ueoumbo,  -ere,  sirh  hinlagem;  larent. 
akkoiiuntri-  li  trcn.  vj;].  Meyer- L,  Z.  f.  ö.  ü.  1891 
p.  76(1. 

110)  [*äc>eürso,  -ire  (v.  cursm);  span.  acosar 
verfolgen,  vgl.  Dz  442  com.] 

111)  i*ie-etttl«,  -eiaal«  -elaran,  -eUtii«  (v. 
^tuOitii,  dav.  nach  Dz  448  e«äir,  span.  ptg.  aeudir, 
ta  Hilfe  eilen  (ptg.  aendo,  aeode$,  acoae,  aeodem). 
Den  starken  Bedeutungswandel  —  die  Brücke 
rwischrn  dpr  lat.  u.  der  span.  pttr.  Ufdeutuii;.'  wird 
durch  ili-n  Me>.'rHT  .^priiiven*  |;escldai.'en  iiat  Dz 
1.  1.  wolil  liiiir*jithrijij  .  rklar'.l 

112)  äeedla  (aeldla,  aecidla,  vgl.  Liuidgraf,  ALL 
IX  359)  -am,  f.  (gr.  a»t}6!a),  mtkrrische«  Wesen, 
üble  Laune  (Ecol.);  ital.  accidia;  prov.  aceidia; 
alt  frz.  accide;  Hlt.span.  acidia;  ptg.  ncrkila. 
Vgl.  Dz  6  aeeidia.  —  Ober  den  theologieehea  Be- 
griff von  «eeHa  Sehwane,  Spesieue  Moral- 
theologie (Freiburg  i.  B.  1879)  I  §  35,  2. 

II 2a)  *aeedalB,  an Sauerampfer,  frz.  oneUtf, 
friauL  Mfdule,  obw.-lad.  urheula,  ptg.  uzi-ln. 
Vgl.  Schuchardt.  Z  XXVI  401.    S.  auch  Nr.  III». 

ll  ii  aci-r,  -grig  n.,  Ahornbauni:  ital.  acero; 
rum.  iirliiT.  Cii,  s.  r.;  iprov.  frz.  \arrr,  arbor, 
Vgl.  A.  Darinestct.T.  H  1  388,  Z.  2  v.  U.]  =  prov. 
efro^t',  rrnhre,  frz.  mit  voikeelymolog.  Endung 
MUe),  vgl.  Fai,  RP  UI  492;  Homnig,  Z  XK  72, 
Mtlt  iraMe  =s  mtnAn  =  aetrem  arborem  an; 
caL  ars;  span.  aar«  (veraltet),  «rw;  ptg.  acer. 
Vgl.  Dz  5  arero.  —  Dtsrh.  Aliom  ist  UHsht  aus 
dem  Lat.  entlehnt,  vgl.  Kluge  «.  r. 

11 4i  ue^r,  icrift,  -o  u.  ftdriu,  a,  nm  {arre, 
non  acrum,  App.  Probi  41;  vgl.  Georges,  Lex.  d. 
at  Wortr.  unter  -aetr)  seharf;  ital. 


agro,  dav.  Dem.  agretto  Sbsl.,  Sauerampfer  (Ober 

dialektische  Gestaltungen  von  acer  im  Ital.  vgl  Sal- 

vioni.Post.  p.  3|257));  rum.  arr»,  s.  Ch. «.  f.;  prov. 
'Kjrr;  frz.  lirrc,  aign,  (nrris  famcn  —  aigrefin  [?] 
Cauner.  vgl.  Litln-  r.,  Fall  in  RF  III  4S9i,  .s. 
.ilxT  auch  untf'ii  Nr.  844  9  |ScholIfisi:h|:  von  <ii<iri- 
das  Vb.  aigrir;  span.  ucrc,  ngre  (v<  rnll<  l>,  <i<ir<), 
agrio  =  arreus,  dav.  das  Vb.  agrinr;  jM^-.  (nrr, 
ayro.  —  Eine  Ableitung  von  acer  ist:  ital.  agregto, 
rum.  <yfi<|pr  prOT.  agrat,  altfrz.  aigret,  span. 
agrag,  ptg.  eyrevs»  unreife  Traube,  aanerlfeher 
Wein.  vgl.  Dt  9  agre$to.  Von  a(m)gretlo  wieder 
leitft»'  Tnhler,  R  II  240,  scharfsinnig,  aber  nicht 
überzeugend  ab  ital.  guagtada,  prov.  engreittara, 
Flasche  niil  t  ti^'<  rri  Hal>(\  vgl.  dagegen  Mus^^afia, 
R  II  477.  wo  als  (Jrmidwort  'nngu-itm-ia  angesetzt 
winl.  s.  unten  amrustarla. 

1151  |*äel'rbönica (v.  rtcerfcit»)  -  ital.  «'vrftoii^ra, 
scldt  i  htcr.  saurer  Wein,  vgl.  Storra,  A(i  IV  3ü9.| 

116)  [*ieirlBlU,  a,  um  (v.  aeiet),  stftblem,  vieU. 
Gmndiport  zu  HaX.  ghituMerino  FauMrlieaid;  prov. 
jaserans;  altfrz.  fazerant,  jagetemCf  »p^tu  Ja$m- 
rina  (Adj.  .aus  Algier" ,  vgl.  C.  MiebaeUs  908  u. 
227);  ptg.  jaceriio.  —  Die  Frage  nach  iler  Her- 
kunll  des  Wortes  ist  viel  erörtert  u.  noch  nicht 
wirkliiii  gelost  worden,  lieim  auch  d'iHnm  kann 
als  (irundwort  niclil  betricdigen,  weil  Beispiele  für 
ilie  Vorsetzung  i'in<-s  j  selten  und  überdies  zwfit'cl- 
hafl  sind,  vgl.  Dz  162  ghiazzerino,  Caix  in  Ufr. 
II  (19.  Am  wahrwbeinlichsten  ist  «loch  wohl  <Ue 
Herkunft  von  arab.  gaxäir  {chazäir,  vgl.  £g.  y  Yang, 
p.  427)  Algier.  auch  Doxy  38»,  wo  das  Wort 
von  jaco-zarad  hergeleitet  wird.] 

117)  ieSmns,  a.  nm,  ahomen:  venex.  acerno, 
rlr.  Mi  VIT-]..,  Z.  f.  «X  (1.  1H91  p.  ICh. 

llJ^i  'lieerula,  -am,  /.  (Dim.  v.  <iter\,  eine  herbe 
Frucht;  davon  vcrniulllch  (u  niilit  aus  dem  Ara- 
bischen, vgl.  Eg.  y  Yang.  25i  span.  arcrola,  ptg. 
azarolii  etc.,  s.  unten  iizzu'rAra. 

119)  *&cgtdsas,  a,  um  v.  acetum,  das  Wort  ist 
bei  Apicius  belegt,  vgl.  71,  Anz.  1188),  sauer;  duff. 
ital.  ocetojo  Sanenunpfer,  daneben  «yretto  v.  «e«r; 
(prov.  oudMla  =  *€Ketiiua(  rtr.  «seAMIa  o. 
frz.  oarille  =  ^ocedtdOj  wo  der  frz.  Wandel  von  a 
zu  o  wohl  auf  irgend  einer  volksetjmologischen 
Anlehnung  oder  auf  Einwirkung  von  oxalin  beruht 
(vgl.  Meyer- L-,  Rom.  (»r.  I  p.  412,  Hchucliardt 
Z  XXVI  400:  dagei,'.ii  Colin,  SiilHxw.  p.  ;-i<)4,  der 
aber  seiiierseiL>  zu  einem  festen  Ergebnisse  nicht 
gelangt,  jedoch  darauf  aufmerksam  macht,  daU  mit 
oseiüe  gleichbedeutend  surclle  sei);  caL  agreUa 
v.  acer;  span.  acedera;  ptg.  oJMiÄtiWl.  Dz 
660  andUe.  8.  unten  SiUis. 

ISO)  laitani  M.  (Pt  P.  P.  «eirsv  »i^r  sein), 
Essig;  ital.  actio,  carapob.  eUa,  V0.  d'Ovidio,  AG 
IV  148  Z.  H  V.  c;  rum.  o{ei  m.,  s.  Ch.  «.  r.  (das 
Wort  ist  aus  dem  Slav.  in  das  Rum.  übernommen 
svnrilei).  vgl.  Meyer -L..  Rom.  (Ir.  1  p.  82):  rtr. 
aiith'iid,   l'riiiiil.   iizit  f.,  liiulncr  ^  2  fi  : 

(frz.  altfrz.  ai'.<»7,  (lissil.  dalilr  neufrz.  rimiigre  — 
vinnm  arre).  Vgl.  Dz  hn'rt  r/iViY;  Meyer,  Ntr.  186. 
VgL  Schuchardt,  Z  XXill  2(X>  (äch.  wagt  über  die 
Hcfkunfl  des  Wortes  kein  l'rteil  zu  Hillen). 

121)  bask.  aehapamf  Kralle;  dav.  viell.  span. 
chaparra,  rhaparro  Stemeiche,  vgl.  unten  gami» 
Vgl.  Dz  439  chaparra.  —  Gcrland,  Gröber>  (irnndr. 
I  ;^31,  stellt  ihapnrra  mit  dem  gieirlibeiii  utenden 
b.xsk.  zaparra  zusammen. 

12*2)  fteliiris,-itia(gr.a7a(»<;),  undankbar (homo  a., 
Vnlg..  eocL  20,  31),  soUnadi  Tobter,  Z  IV  STft» 
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wdchetii  Miodot'iski.  Anzy.  f.  itlf?.  Spr.  II  boi- 
Üfaunt,  das  Gniu'hvnit  di-  r-i^i  \  \t;.  Jalirh.)  u. 
auf  ifelehrlein  Wege  ^'ebildeten  Irz.  ann  iiilre  (v^l. 
opini-iUre)  sein.  G.  Paris,  R  X  beslritt  dicsi- 
&lilänuig  u.  leitete  seinerseits  da-s  Wort  von  dem 
Namen  des  hL  Adiarius  ab.  Scbcler,  Liltr^  u.  a. 
kriteCen  aearldlrt  von  dem  (flreilich  nicht  eiistieren' 
den)  Vb.  aearier  ab,  fl.  Men  ■••■fto.  Vgl.  aaeb 
Uten  eara. 

123)  iela,  -am  f.,  ESnRidelfaden,  Ftr.  76,  11 ;  ital. 
aecia;  rtr.  aia;  rum.  ata,  a,  Gh,  §.  9.  —  Ober 

*acüt   --     tirif.t  ^.  iiriitrilltn. 

12 Ii  'äfm\e,  n.  (\,  /..vi.  Stahl;  ital.  aceiaU 
(Vpnel.  at;a/t\:   rtr.  atsel.  Dz  ö  aceUyo; 

Grober,  Al.L  1  234. 

126)  'ielarium,  m.  (v.  0cie$),  Stahl;  itaL  oeckOo; 
tum.  arcer;  rtr.  obwrl.  4lmM;  prOT.  frl.  anW, 
dav.  TwU.  «eimrf  cat.  «mmA»;  span.  «rn-o;  ptg. 
meHro  (RewRbnlicher  »qo  =  *oetim).  Dz  5 
aeciah;  Gniher.  ALL  I  234;  K.  Hoftnann.  ALL  II 
275,  wo  daü  b.  l'laulus  vorkommende  netiris  \\\:\. 
W'.'ililf  r.l,  ,si'riiri>  ihtcii".  ;\U  Sl;iiiiin\M>it  atl^'i'- 
sftzt  wird.  Ciiiull.).  Ai;  III  ans.  Ulli  auch  ital. 
(ucHilr  auf  "aritirio  zunickfillireii,  wt'il  das  Ailj.  nr- 
cialino  neben  uecittrino  vorljanden  «ci.  —  Honiing, 
p.  15,  macht  darauf  aufmerksam,  AlB  aeüirium 
tn,  aititr  (sie !)  hfttte  ergebea  mOssen  (ygL  'owcmh-  : 
«Ami},  u.  Ml  daher  geneigt,  in  acier  doe  Ableitoog 
von  ebiem  voraaszasetzenden  gemeinrom.  ^oefass 
mcia,  das  im  Altptg.  nach^wiesen  ist,  zu  erblicken, 
womit  abcT  ■lic  Scll'Airri^'koit  kriiifsweg^  jfehoben 
wird:  eher  liiirUc  man  ici  mii-r  ein  lialbgcl.  Wort 
«rblic'kiii. 

12Gi  ücidus,  a,  um  «v.  arev)  scharr:  iitai.  luzzo, 
herb  {acidus :  azzo  —  sucidus  :  sozio,  aus  azzo  dur<  li 
Verwachse«  des  Artikels  lazso,  d.  i.  l'azzo,  vgl.  Dz 
380  8.  V.,  s.  auch  Nr.  13!))];  surd.  nida  salata,  vgl. 
SalTUXÜ.  Post  p.  8;  rtr.  ai,  «j,  vgl.  Gartow 
S  83  «),  Hommg,  p.  106  mntMi;  proT.  otoe. 

127)  ieOs,  -em  f.  (v.  ^/  at,  vgl.  Walde  «.  p.), 
SehArfe,  Schlachtordnung;  altspan.  u.  altptg. 
haz,  .Schlachtordnung,  vgl.  üz  45s  <t.  r.;  tirol. 
lad.  <i2<-,  fif;  Hüdtrt.  aase,  aigse,  aiche,  vgl. 
Schucbardt.  Horn.  Et  I  48.  —  Ober  mda  =  «des 
vgl.  Uoming,  p.  15. 

127a)  aelmen  n.  ^ae<H!/Sehirl!B,  DeuproT.*a«<m, 
wovon  das  Vb.  asimA. 

128)  ielDus,  -um  m.,  Weinbeere;  itaL  aelno, 
sard.  4^ijUiia  Traube  (vgl.  äalvioni,  Poet  p.  8); 
fri.  attiu  (nur  altf^.);  ptg.  owo.  Vgl.  Dz  604 
mtne. 

129)  'SeTum  n.  (v.  \/  ak-i,  Stahl:  ptg.  «fo,  da- 
neb<'n  (iftiru.  \\:\.  Dz  5  ncrütjo:  fJr.ilx  r,  ALL  1  2IU. 

ISO)  iltsili.  acker  —  frz.  mn ,  v>fl.  Dz  .'ji>!  <.  r., 
wo  mit  Rffhl  die  Ib'rleilunsir  de-^  NVnrtcs  au-  lat. 
aenua  (ein  Flächenmali)  zurückgewiesen  wird; 
Hackel  p.  63. 

180a)  aeeultwi  (gr.  axinxw);  ital.  aeottUo  (vgl. 
CUussen,  p.  4^ 

181)  'ieqaaero  u.  SequTro,  •slrl,  •sltom,  »Ire 
erwerben;  prov.  aquier,  quü,  ques,  querre;  fiz. 
actjuiers,  nofuis,  aiquig,  o'^pitrirf  span.  uiflurir 
U.  ttdquirir ;  ptir.  tidquirir. 

ISlal  'äcrüciolus,  -um  m.  {'arracius  v.  *r;  rf> 
Rlr«f»T),  siiufrlirhi-  Fiuiiil:  frz.  iii;riissa/ii  \  Starhri- 
betrstraui'h,  \>'l.  Thnina-.  .Md,  r 

K^.'i  'ierleiÜiu,        um  (v.  atru.,  rum. 

acriyjr  .\dj. 

läsj  leneiMi  -oi  m.  «  mm.  <vr>;  übaL,  un> 
rafe  Beere. 


134)  äcrifulluni ,  'ttcirullnm  n..  .Stc-,  hpalnic ; 
Wallis.  <i(/rtlil(/<t ;  |.'a--L.  mir  ixt;  j  u  r.  ttjrilu; 
vioiin.  iiijrifia;  span.  uidw  (aus  acebtyoy);  cat. 
grfcol;  ptg.  azerinho.  Vgl.  Meyer>L.,  Rom.  Chr.  I 
p.  41)7.   Gröber,  ALL  VI  133. 

im  'fteilffi«,  a,  MI  —  rum.  «rrfo  Ai^  vgl. 
Gh.  ocr«. 

*Mm(  •«  mMf  B.  oben  ieer. 

136)  'aerQmea  n.  (v.  aeer),  »aueres  Zeug,  Sauer- 
frucht; ital.  nrrumr,  agrume;  prov.  agrun-a; 
alt  frz.  aiffruni,  niiirin  (fgrain),  vgl.  Cohn,  llerrigs 
I  Archiv.  Ud.  loa  j».  2A^.  V»;l.  Thomas,  R  XXV  84. 
I  137)  acte,  -en  i^rr.  ü^n),  d^rtu),  AtUch;  dav. 
viell.  Span,  yidgo,  ;/rZi/o  Holluiider. 

1:1S)  *a4!tfd)o,  -äre  -  i  t  a  I.  attegi/iare,  s.  aelMB.] 

laä)  ietio,  -önem  f.  Handlung,  ftctor,  -$rem  in., 
handelnde  Person;  beide  Worte  sind  nur  als  gel. 
Worte  vorbanden.  Vgl.  Beroer  46  Ober  ttx.  aettom. 

■eile  »  ebian.  awo  das  Siebbehaben,  das 
Siehbetragen;  aus  l'azzo  entstand  vielleicht  ital. 
lazzo,  Ificherlicho  ftebarde.  vgl.  Pieri,  Mise.  Asc.  425. 
Line  aiKliTi'  Alili  il  ii!-  von  /««so  S.  Nf.  126. 

['atriciuui  !i.  actitiii.j 

140)  &etam  n.  (Pl.  F.  1*.  v.  ai/o\,  da-x  Abgehandelte; 
ital,  iitio,  Handlung,  Tal:  span.  ptg.  auto,  Ver- 
ordnunt.'.  Nach  Förster,  Z  III  'liU,  ist  actum  auch 
das  Grundwort  ZU  ptg.  eüo,  Reihe,  Ordnung 
(actum  .  rilo  =  fttOtm  :  petto,  vgl.  dagegen  Al> 
coU,  AG  Vll  601,  o.  G.  HidMelis,  Fqg.  EL  17 
(eUo  =  Ulm).  Vgl.  Diez  428  mUö.  S.  miten  fetu. 
—  Von  III  tuin  scheint  abKeleitct  zu  yf'm  ''i.-(uUnre 

ital.  iitlvgi/iiiri- ,  in  eine  liesliniinlc  S!<llung 
brini^en.  richten  (dazu  das  l'ostverhale  utteggio). 
.Vuf  ein  ""atruiiini  tfelil  ital.  ultnzzo  Werkzeug, 
llerat.  zuiUi  k.  Tobier,  Sitzunjfsb.  li.  Herl.  Akad.  d. 
Wis-s..  philos.-hisl.  U.,  vom  19.  Januar  1893,erklÄrte 
attrezzo  aus  altfrz.  attrait,  Plur.  atlruiz  (OM^  — 
attraetua.  Vorrat,  Ginrichtwig.  Ausstattung. 

141)  «IMIIiTu,  m  m.  (V.  mm^  Madkr;  ItaL 
agorajo,  vgl.  Nr.  148;  prov.  aguUier^ftrt.  aigtiä- 
lirr;  span.  »ffujfro;  ptg.  agwhetro  =  *ae%diaritu, 

142)  l'ieücilla,  um  f.,  'ngOgniu  (Dem.  v.  acwtX 
Nadel,  s.  &eücüla.    \V'I.  A-coli.  AU  1  7tj  A.] 

\\'A\  ['äcäeulcti  anus,  -uui,  'tietirulentlnus,  a^ 
nm,  'üeSeUicntus,  a,  um  (v.  «ciai:  prov.  aguilin, 
Hagebutte,  aguilamier,  aiglentina;  frz.  i'(/luntier, 
altfrz.  aiglent.  Vgl.  Dz  6U4  aiglent  u.  Berger  136 
Anm.] 

144)  ^teieSU,  «am  u.  *ieleila  f.  (Dem.  v. 

aem),  Nadel;  ital.  aauglia  Nadel,  gt^Ua  Obelisk, 

Bergspitze,  agucrhia  Hufeisen,  agocchia  Haarnadel, 
gucchia  zugespitzter  Eisenpfahl,  vgl.  Canello,  AG 
III  3.'il;  venez.  gufcia  (dazu  das  Vb.  ijitri-iar); 
rtr.  s.  unten:  iruni.  s.  iiruM;  prov.  mjulhn;  alt- 
Trz.  (iijoHiUi'  II.  iiüjuillf.  vgl,  Fiirster  zu  Erec  2643; 
frz.  aiguiUf,  s.  unten;  cat  aguUa;  span.  agttja; 
ptg.  agtüha.    Vgl.  Dz  i*  agiiglin. 

Die  lautliche  Entwicklung  von  *äcMcüla  zu  frz. 
aiguiUe  =  fifFSV*  ^iue  onregelmälliige  u.  schwer 
zu  erkllreade  (bei  regelrediUKr  Entwicklung  h&tte 
deüeWa  ergeben  mtlasen,  n.  bat  hn  Pie.  wfrkUoh 
ergeben,  aigouilif  '!!>ij',  ^'1S^-  ginärtdum  :  genoHÜ 
genoit).  Es  siiui  über  den  Vorgang  namentlich 
!iil^-enile  Ansichten  ausK«'s])riiclien  vvnnien  iv^;!. 
auch  Kusche  p.  '2ü  u.  Ni);ra ,  H  XX.\I  4'.t;t,  wo 
eni  T)pu-  'luiuMi'imW  1.  .\scoli.  Ali  I  70  .Anm., 
verwirll  ilas  Grundwort  acucuJa  u.  setzt  dafür 
*tu  u'illu  an,  da.s  tal-sai  blich  in  rtr.  Muiidarteti 
furllebl,  vgL  d'Ovidio,  AG  iV  170  u.  Gärtner  §88. 
2.  Muasafia.  R  II  479,  erklSrl  ai^tiitt«  aas  ^aeOctOf 
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Verftdn,  aigtdUep  TgL  hä  wo»  Iii;  ancb  Snchier, 
Z  m  626,  IftBt  dus  <  io  ai^ftdU*  vaa  dem  pda- 
talen  /  hervorgehen,  sonstige  Beispiele  aber  för 

eine  «leraiii^'e  Eiitwii  klmi^.'  ilos  i  sind  nicht  narli- 
zuwfiscn.  iln  vt-iiit-r  Altfrz.  Ur.  tj  Ha  ^flz\  S. 
lujuitle  'tu  Uculam  ,inil  "  von  uriitiui'  das 
ist  alKT  h"ch>teiis  eint'  iiaibc  Erkiuruii;;.)  3.  Havel, 
R  III  830,  leilel  uig.  von  tilula  ab,  womit 
die  Schwierigkeit  nicht  im  mindesten  gelost  wird. 
4.  Förster,  Z  III  616  (vgl.  auch  F.8  Anmerkung  zu 
Eree  2848  (8.  817D.  nimmt  *äe6em  als  Grund- 
wort an  und  weist  naeh,  dafi  im  AItft&  das  dem 
deOeUa  lefelnebt  eiriapreehaide  alfUtt*  =  fgi^' 
wirklich  vorhanden  war,  allerdings  daneben  aneh 
schon  iii'iiiiiHi- :  Vir.'.'  rr  Form  erkhlrt  er  ent- 
standen aus  ingtiiiif  ihii<'li  Einflull  der  ürthoyraphie. 
das  lii,  in  welchem  i  nur  Zeichen  <ler  ridatali<ieruni; 
des  //  war,  soll  zu  der  Zeit.  al>  alle  üi  zu  tii 
wurden,  irrtümlich  d<  u~<  lljrii  Wandel  durcliKemachl 
haben.  Das  ist  schwer  K'laublich,  wie  es  denn  auch 
von  G.  Paris,  K  IX  t.,  bezweifelt  worden  ist. 
6.  Grober,  ALL  1  236  u.  Mise.  S9  (wo,  nebenbei 
binRirict,  Försters  Meinons  um-ichüg  wiedergegeben 
wird),  glaobt,  daß  aigiaU  daich  Einflna  Ton 
«ifu/M  etc.  zu  aigtdlle  geworden  n.  dieses  dadurch 

in  die  Reihe  der  Wdrter  auf  -iVf  ipointiUi',  ronr- 
tflle  etc.i  eintrclreteii  sei,  wobei  auch  unguilU-  u. 
das  Adj.  itüju  mitgewirkt  haben  sollen.  Fiir  voll 
befriedigend  kann  wohl  auch  diese  Erklaruii),'.  so 
scharfsinnig  sie  auch  ist,  nicht  erachtet  werden. 
6.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  1  §  67,  scheint  sich  Gröbers 
Meinung  anzu»-liliet^n.  7.  Cohn,  SulBxw.  p.  234  IT.. 
widmet  dem  Worte  eine  sehr  eingebende  Unter- 
saelnmg;  er  ist  geneigt,  einen  Typus  *aquicüla  oder 
*ttcülfa  anzonehmen,  gelangt  aber  nicht  m  einer 
klaren  Entscheidung.  8.  Nigra,  Rom.  XXXI 499,  will 
fr/  :ii;iuil!''  nuH  'lufuilin  ibezw.  ofttWum,  Welches 
in  etiler  lilosse  überliefert  ist*  erklären.  9.  d'Ovidio, 
Ati  .\lll  389,  nimmt  zwei  lirundworte  an:  ai  *ii(  titni, 
dav.  sard.  ilogud.)  n\y]iua,  (gallures.)  ayudda,  ital. 
(lose.)  iiijtiyliii,  sowie  fast  alle  Formen  der  west- 
lichen roin.  Sprachen;  bj  'mucula,  dav.  tose. 
agoctkta,  pic.  aigowiUf.  Diese  Hypothes«  vermag 
am  ehesten  zu  befriedigen.    Vgl.  Berger  49  Anm. 

145»  ['Äcflcäilo,  -»re,  nadeln,  nahen:  sticheln: 
ital.  tiiiw  •lii'Ui  ;  Sjian.  nj/iiijar:  Jit|.'.  mpiiUnr; 
frz.  aifjuilUr.  (  her  die  Lautenlwieklung  vt;l.  oben 
unter  aeQettla,  aeiiefil«.] 

14«)  l'ieMflli«,  •kwem  m.  (v.  oow),  SUchei; 
frz.  ttifuitton,  über  dessen  laatUdie  Eotwieklnng 
die  itber  aiguUie  gegebeoeo  B«m«ricimgeo  zu  ver- 
gleichen sind;  ital.  agvgUome;  span.  aguijnn; 
ptg.  lujuilh'lo;  vgl   auch  Nigra.  Rom.  XXXI  3.| 

147)  ieflmeu  N.,  i'l.  ieOmina,  nach  Canello.  A(i 
III  324,  Gmndwort  Z.  ital.  gumina,  gomona,  gomemi 
.11  grosso  canapo  da  legar  le  navi*    Diese  Uer- 1 
fisitmig  ist  wegen  des  rniglanbUchen  BedentmigB- 
wandds,  den  sie  vcnamelxt,  sehr  an  beanstanden.  | 
Weit  annehmbarer  ist  Fleehias*  Ansieht,  daß  gumina 
=  *ligumina  f.  ligamina  sei,  vgl,  AG  IV  8H6.  Caix, 
St.  79,  leitete  gomenn  v.  ropulit  ab,  was  völlig  un- 
glaubhan  ist.    Tobler,  Z  IV  ls2,  vi  rmuli  t,  dal: 
göniona  das  Vrrbalsuhst.  zu  x-gominnrf,  .i-gombi- 
Mare  -  rotttbinnre  s«'i.       Auch  span.  gumin,  ptg. 
agomia,  gomiti,  Dolch,  geht  schwerlich  auf  <fu»if>n, 
bezw.  acuminti  zurück  (wohl  aber  ptg.  gume),  vgl. 
Dz  46  gvmia,  doch  ist  immerhin  die  Möglichkeit ' 
nicht  dnidunis  io  Abrede  n  stellen.  1 

147a)  *lal|iiB0lU|      ui  (f&r  fMm)  mit  der 


Nadel  gemalt,  ge.siiekt;  sard.  aeuvitUu,  geitiekL 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  481. 
148)  ieis,  -an  f.,  Nadel;  ital.  ago,  sfldital. 

wo  u.  Hin;  rtitn.  (/'•  m.,  l'l.  ace  f.,  vgl.  Ch.  k.  r. 
Clii  r  iigortijo  .Nariler'  v;:l.  Salvioni,  Z  .XXII  465 
((ignriijii  Villi  licm  l'l.  ugoraL 

W.u  'iU'Qtia,  -am  f.  (v.  aculun);  altspan. 
</i  imW,  '  (iriu,  Hehendigkeit,  Gewandtheit,  FleiU, 
dazu  das  Vb.  antciur,  vgl.  Dz  414  acwia.]  Hor- 
ning,  p.  Hfi  Z.  2  v.  unti'ii  im  Text. 

160)  *ieOtiitor,  -«rem  m,  (v.  ««küiMhv),  Schleifer; 
ital.  offHztatore;  rvm.  atn^Uor;  span.  ogumtür. 

151)  'iefltio,  -Äre  fv.  nn/oi,  schärfen;  ital. 
iitiuzzare;  ruiii.  asrul.  Iii.  fit,  Ii,  vgl.  Ch.  8.  f./ 
prov.  itgustir;  frz.  niguixir,  vgl.  Homing  p.  6; 
rtr.  i/i^ar;  s]>an.  agmnr,  nruriur,  s.  oben  ttcutia; 
p  t  g.  (ii/u<;ttr. 

162)  ftcUtUB,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v,  nruo).  scharf; 
ital.  acuto  u.  agwio,  letzteres  auch  Sbst.  in  der 
Bedeutung  «Nagel*,  vgl.  Caiicilo  in  Ati  111  870; 
span.  ptg.  agudo;  frz.  aigu  (Liehnwort;  in  dem 
Eigennamen  MotithSu  ist  ucut  regelrecht  zu 
geworden,  vgl.  Scheler  im  Nachtr.  z.  Dz  866  n. 
Berger  46);  altfrz.  «ywr  (gel.  W.)  —  acuta  seiL 
fiiris. 

ir)3)  id  laltlat.  nr;  vgl.  Walde  o.  Priip.  mit 
.\cc.,  zu.  nach,  an:  ital.  «</,  a;  rum.  a;  rtr.  n; 
ju  ov.  tu,  Ii;  frz.  «l;  cat  span.  ptg.  a,  ff.  Diese 
PrUp.  hat  den  ihr  im  Lat.  eigen  gewewnen  An- 
wendungskreis im  Rom.  im  wesentlichen  bewahrt, 
namentlich  in  UiBsicbl  auf  rftumliche  Verbftltnisse. 
Cbodies  ist  ihr  in  allen  rom.  Spr.  mit  einziger 
Ausnahme  des  Rumiinischen  der  Ausdruck  der 
Datirbeziehung  übertragen  worden  (im  Rumün.  wird 
die  Dalivluiiklion  duri'li  die  Ai  tikrKlcxion  bez-  ichiit-t, 
vgl.  Dz  (ir.  II  'tii.  (  her  den  sp.'itlat.  u.  frulirniii. 
(ii-hraui  h  von  ad  ;ils  Kasusprapos.  vgl.  Knurciez, 
Üe  praepositione  ad  casuali  in  latinitate  aevi  mero- 
vingici,  Paris  1887.  vgl.  ALL  IV  330.  Im  Altfrz. 
konnte  a  auch  zum  Ausdruck  des  Possessiv verhÄlt- 
nis-ses  gebraucht  wenlen. 

154)  id  +  dtsch.  Mkt{  rtr.  adaig  in  Verbin- 
dungen, wie  avtr  a.  acht  haben,  dar  a.,  acht  geben, 
vgl.  Gartir.  r.  g  20:  .\scoli,  AG  VII  .'.K.H. 

154a|  •ädäcio,-arp  (tirir.y).  idurt  h  sw  liarfe  Samen) 
die  ZÄhne  stuiiij't  m.ich.  n,  -oll  nach  Thomas,  M^l. 
p,  1  (vgl.  auch  H  X.XVUl  lti9i,  das  Grundwort  sein 
zu  altfrz.  (tarier .  Über  andere, 
nehmbarc  Ableitungen  vgl.  Nr.  2i>7. 

166)  idaeqno,  -äre,  gleichmachen;  ital.  ade- 
gware;  prov.  nsegur;  altfrz.  aAwr.  Vgl.  Mejrer-L., 
Z.  f.  i\.  G.  1.S91  p.  7(if). 

läiii  'ftd^aestlmo,  -ure,  lii  iechneii;  pruv.  uzts. 
i«r/r,  ordnen,  altfrz.  wsmtr;  Hpaii  »zemur  \nsn\\ 
Baist,  Z  VI  117,  omgetleUt  aus  ufsmnr).  Mit 
prov.  atetmar  scheint  azermar  idenlt.sch  zu  .sein, 
ZU  axttmar  dOrfle  tetmar,  zu  azermar  sermar  ge- 
kürzte Form  sein,  Grundbedeutung  aller  dieser 
Verben  ist  «ordnen,  richten*.  —  ItaL  aeeitmMrt 
u.  altfrz.  acnmer  sind  anderen  rrsprongas,  VgL 
oben  ar-rimiarf,  Förster  Z  VI  112. 

157)  l)urg.  adaling,  Edeling,  u.  alid.  anfrSnk. 
idilimi;  [irov.  adeienc;  altfrz.  elin.  Vgl.  Dx  609 
ad.  l,Hr,  .Mackel  46,  96,  168,  168  O.  HO,  99,  l»S, 
163,  164. 

168)  ^M-atoi,  -iNb  erbidieii,  »  prov.  mmlar 
(refl.  Verb.)  sieh  erittMa,  tu  gehobener  Stimmung 
sein,  entzodit  sein;  in  der  Bedontung  «GelaUen 
finden  an  etwas*  üt  azatUar  =  *ag'apl«rf. 
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159  adftinis,  'änta  >».,  (Kr.  ddäiiu.;),  Diamant; 
ital.  üpau.  plg.  diuiminte;  pruv.  diammmf  trs. 
diamant  (dia-  wolil  (gelehrte  Anbildung  an  (rriech. 
Compusita  mit  6iü/.  —  Eine  zweite  Umbildung 
erftüur  das  Wort  in  der  ihm  im  Mittelalter  Ober- 
tnimiflii  Bedeatunp  .Magnet":  proT.  adimam-t, 
tiziman-a,  almuH-s,  frz.  n'imanl  (über  die  Hntrt^blichd 
N'oniiri;ilivr<>rni  iiimu/<  vj,'l.  Horiiin^',  Z  VI  440), 
•  l.ir.iu^  \  olksei)  [nolr)j.'i*cli  mit  Anlehnung  an  aimer 
aiiHHHt,  vjkTl.  Fal<,  RF  Iii  4i)3;  span.  ptg.  iman. 

160)  *Adftmplo.  'lire,  erweitern:  cngad.  ad- 
ampler,  vgl.  Meyer-i^,  Z.  f.  ö.  G.  l«9l  p.  7üö. 

161)  [*id'iptio,  -Ire  (v.  aptua),  nach  Scheler  im 
Anhang  zu  Dz  78U  vielleicht  Griiodwort  i.  prov. 
mitgMr,  amgMr  aogrriliHl,  a.  (?,  d«ut  die  mter 
2  ai^afe-to  gegebem,  weit  glaubhaftere  Ableitung) 
mittelbar  zu  altfrz.  a-afir  (Vb.  zu  dem  Adj.  ate), 
r<  i;  <  [1  .  i^'rntlirli  jiuii.  in  die  Stininiuii^'  vfi'setzen, 
in  tii-r  mau  ilm  iinlicii  will.  iti'*hesori<lere  juiii.  iirgeml. 
Tgl.  unten  a|itii>. 

162)  |*ad  -\-  aptos,  H,  um,  misIcheiKJ,  anmutig: 
itaL  adaito;  prov.  adaut,  nznut  ^clallig.  anmutig, 
dav.  dasVb.  aMUtai*.  —  Vgl.  Dz  616  uzatä;  Grbber, 
ALL  l  216.] 

168}  ii-tt^My  «ire,  aiiwaasem;  ital.  adaepuart 
wfaMni;  mm.  tMdup,  ai,  at,  a,  trfinken,  t.  Gh. 
apd;  prov.  adaigar,  aiaigfir;  span.  adaguar. 

164)  1.  [*ad-atlo,  -are  (v.  germ.  aaatüi,  got.  mfti 
st.  n..  Annoliinlichkeit.  vgl.  Krctner  in  Pauls  u. 
Braunes  Heitr.  Vlll  4:HM|,  uiigencliin  machen,  tluv. 
viell.  IS.  aber  unlfti  adjaccns!  vtri.  Tliiiinii-s  R  XXI 
60t>),  ital.  udagütrr,  ayiare,  dav.  Vbsbsl.  ayio; 
prov.  aimr  (\gl.  Uartsch,  Z  1  7ö  Zeile  6  v.  oben, 
Raynouard,  LR  11  42- 1,  dav.  VbsbaL  oi»f  aiat  m., 


I     170)  id  bÖBiu  fidem;  dav.  durch  Zu.sammen- 
I Ziehung  aus  d  boa  fi  <lie  altptg.  Ycrsichening»- 
partlk«  Mi,  trano,  gewiU.  vgl.  Dz  488  hof4. 
.    171)  (4m-MM«s  *ln,  Terbeasem  u.  «id-felM, 

1  «in«  galaigtn,  borgen :  ital.  iMonnre,  ah' 

frz.  tumner  (wohl  aus  \Jonnii 
gebildet),  vgl.  Dz  5U2  nbonner; 


iichttcr  t'tc.l  ä  bom 
li.in.  iibonar 


Vbadj.  aU,  gleichen  Stammes  «nd  wohl  andi  das 
Vb.  «■*>%  «nwr,  die  Substantiva  mbthta,  aitimm-t^ 
welche  Worte  simtlich  den  Begriff  des  .bequem 

marhfn*  in  .sicli  trntr*-'!:  all  frz.  aaisiir,  ai^irr, 
da\.  Vl>bl>st.  iiise  f.,  neul'rz.  aisr,  aiaance  u.  d^'l.; 
cat.  ainf;  ptg.  azo.  Vgl.  Mackel  ö4;  Bugge,  R 
IV  a4!t,  u.  Grober,  ALL  I  242,  leiteten  ai.'<e  etc. 
von  lat.  aH»t  ab,  s.  unti-n  aüium.  Prov.  udaptir 
kann  mit  'tit-ntiure  niclil  zuäammeuliängen,  vgl. 
oben  Ji.  p.| 

165)  2.  I'ad-at-to,  -In  (t.  allii.  Sbet  at  m., 
BeiBen, Uelzen);  altfrz. oafür.anrrizen, dar. Vhabet 
aaUf.  Vgl.  Oz  603  ootfr;  Hackel  46  u.  156.  — 
Prov.  adaptir  hat  mit  *ad-aHre  nichts  zu  schaflen, 

vgl.  (ihen 

l)U>i  äd-augeo,  -auxi,  -aaetum,  -ere,  vermehren; 
rum.  iidiiiKj,  luimuiei,  adaos ,  adit(M)f  lauch  nach 
der  k-  u.  J-Koiij.  abgewandelt»,  vgl.  tili.  s.  r.; 
prov.  Part.  Perr.  azaul,  davon  ist  zu  unterscheidfii 
das  Adj.  luaul  ~  *itduptu»,  vgl.  Nr,  162;  altfrz. 
aoirt  (Perf.  «ow)  —  *ad-aug[i\r«. 

167)  l'M-büdo  (u.  'bidlo),  «äre;  ital.  abbajare, 
anbeUea;  frz.  altfln.  otaft«-,  abayer,  neufrz.  aboyer, 
dav.  Vhsbst.  ahm.  Vgl.  Förster.  Z  V  96;  G.  Paris, 
R  X  444:  anders  Th.  42:  Dz  355  bajnre  hielt  die 
AbleitmiK  von  * ud-baubure  für  inurlii  Ii.  worauv  aluT 
nur  (ibouer  od.  abo{p)rr  liiitte  rtil-'lclicn  können,  s, 
Förster  a.  a.  ().  — )    S,  bado. 

lG8i  |*äd>bir-lOe-Ölo,  >äre  (mit  bar  —  bis  zu- 
sammengesetztes Dem.  vom  St.  lüc  leuchten);  mut- 
niaüliches  Grundwort  z.  ital.  abhttgliare  blenden, 
woT.  die  Vbsbsttve  ubbaglio  u.  abbagHore.  Vgl.  Dz 
S66  Ugütrt:  Parodi,  R  XXVII  214),  iit  geoMgt» 
die  Worte  Ton  *bitrkm  f.  «orfM«  •bcideitea.l 

169)  l'iA-hlhSM,  -IM  =  itaL  oMcMrerr,  s. 
bibercj 

KSrtiag.  lAL-rooi.  WSrtoifcadi. 


(ptg.  wohl  nur  das  Pt.  P.  P.  br.iui  blirli,  vgL 
Michaelis'  Wlh,»] 

172)  |*id-brigätUH.  a,  um  |v.  kelt.  .Stamm  *//n>i, 
über  welchen  z.  vgl.  Th.  p.  50  hrio);  prov.  abrü 
vat-z,  altfrz.  abrivt  schnell,  eilfertig,  hastig;  per- 
sönliche Formen  der  Verben  abrtvar,  -er  sind  selten. 
Vgl.  Dz  68  brio;  ¥On)M,  Z  V  99;  s.  auch  unteo 
Mgi.] 

*id«eIr«ttlo,  -are  .s.  2.  aa-sioto,  -ire. 

173)  arab.  a^d^^dal^ah,  GrundstQck;  caL  epAn. 
ptg.  nldr'a  Uott,  TgL  I)z  418  «.  t.;  Eg.  j  Tang. 

148)  (»Iditia). 

174)  arab.  ad>dalil  (v.  Vb.  dalla).  Wegweiser; 
Span,  adalil,  -id,  ptg.  adni/  Heerführer,  vgl.  Dz 
416  udatid;  Eg.  y  Yang.  44  tT. 

176)  arab.  ad-dAnüia  (vgl.  Eg.  y  Yaog.  46),  Leder- 
schild ;  span.  «dttraga,  adarga,  d^gfo,  BdiUd, 
dagegen  geht  apao.  fai:^a,  ital  largo,  prov.  ptg. 
ter^b,  frz.  targe  anf  altn.  larga  (vgL  Ibekel  40) 
zurück,  dazu  das  Vb.  targar,  -er.  Vgl.  Dz  315  targa. 

17«)  arab.  ad-darb  (vgl.  Freitag  II  IS)'),  enger 
Weg,  dav.  span.  iidiirre,  der  Krajiz  der  Mnier. 
Vgl.  Dz  415  iidiirrc:  Kg.  y  Vang.  50. 

177)  äd  -|-  de  -r  in  hörä,  höri«;  davon 
rum.  (idinfotini,  adiiieori,  Adv.,  buM.  vgl.  Ch.  oarä. 

I7m  mild  adeUar,  edler  Aar  ^vgl.  Kluge  «.  v.); 
Grundwort  z.  frz.  aUrUm  (d.  i.  o^Won),  kleiner 
Adler  O'etzt  nnr  ein  heraldiiBeher  Anadmek).  VgL 
Dz  606  aUrion. 

17»)  tfd  +  dS  +  minu|H|;  til€90  Wortrerbindung 
scheint  die  (Tni:iill:i;;'-  di  s  ^^pun.  ptg.  Substantivs 
ademuii  m.,  Haltung'.  Gebärde  zu  sein,  welches 
s<mst  von  dem  ba^k.  Vb.  adieman  .zu  verstehen 
geben'  abgeleitet  wird.  Vgl.  Dz  415  adenutn.  Die 
(ienu-sverschiedenheit  des  lat.  mantut  u.  des  rom. 
Sbsls  ist  kein  unbedingter  Beweis  gegen  ihre  Ver- 
wandtschaft, zumal  da  es  sich  bei  ad  de-\-  m«n(u«) 
nm  eine  nnprünglicb  adverbial  aufgefaßte  Wort- 
veihiodang  handelt.  Span,  duman  m.,  Unord'- 
nnng,  dOrfte  aus  dr  ex  manu  entstanden  sein;  ptg. 
ist  das  Verb  detmanar,  verwirren,  vorhanden. 

180)  id-denso,  -ire  (v.  dinxiui),  «licht  machen 
(vgl.  Aen.  X  432);  prov.  adexar;  altfrz.  adeter 
bertihren,  ancinanderdriintcen,  Uz  603  adrser  leitete 
das  Vb.  irrig  von  *adhaetare  ab,  vgl.  dagegen 
(j.  Paris,  R IV  601,  Bairt,  RF  I  ISS,  43reber,  JÜLL 
1  236. 

181)  id  densum,  iid  deasä;  dav.  rum.  ad«a^ 
adetea,  Adv.,  häufig,  oft,  vgl.  Ch.  d*$  (p.  76). 

182)  id  +  de  +  rStro,  zurQck,  rOdcwärts,  dav. 

ital.  addietro.    Vgl.  Dz  288  retro. 

18S)  ['addepao  oder  addeaso  (mit  oiTenem  c;  viell. 
aus  <iil-\i]d-iii.sti[iii\  entstanden)  muT.  nach  Gröbers 
üliirzeiigiudrii  Hemerkun^'cn,  ALL  I  236  u.  im 
.Naclitran  /.u  Körting'.  Lat. -rom.  Wtb.'  Itil  {vgl. 
auch  Fürster  im  Gluss.  z.  A.  et  M.  «.  adr»),  die 
Grundform  sein  zu  ital.  adetto,  sogleich;  rum. 
adin  (?);  rtr.  adit,  beinahe;  pruv.  alttrz.,  cat. 
adts,  sogleieh;  altapan.  adieao.  Die  naheliegende 
Herleltirag  ans  aüpmm  wird  verboten  dorcb  die 
offiine  Qoalitfit  des  welche  tVeilich  aneh  bei  der 
Ableitunj;  von  ml  i<!  {/»ium  -torend  ist.  und  durch 
daü  d  im  Prov.,  Altfrz.  u.  Gal. ;  danach  ist  also 
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184)  ad-dtb 


908)  «Sd-hano 
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Dz  129  iifso  zu  berichtijten,  vjfl.  auch  P.  Meyer, 
R  VIII  lliiclisti  ns  Helle  die  AbleiluiiK 

von  tili  ipsutn  sicli  it  rhtrerligoii,  wenn  man  ati- 
nehmen  wollte,  «lall  ad-preumm  ---  nprki  clc. 
aiiainjfisch  eiiit-'cwirfcl  habe.  Sehr  h  bliafl  befür- 
wortet die  Ableilunii  des  i,  etc.  von  ad  ipaum 
Sehncbardt,  Z  XV  240  (vgl.  auch  d'Oridio  io  Grö- 
hm  GrondriB  I  60«).  Ulrich  bringt,  Z  XTl  621. 
fragweise  die  Ableitung  adesso  —  ad  f(u«)^M4M| 
in  Vorschlag,  Nigra,  AG  XIV  209,  ad  de  ipsum]. 

184)  arab.  ad>dfb  (Freitag  II  78«|,  Schakal;  span. 
adim  u.  adive,  Schakal;  ptg.  adibe,  Schakal,  Uold- 
wulf:  frz.  adipe  Schakal,  ZwerfWOlf.  Vgl.  Dz  416 
adiva;  Eg.  y  Yang.  p.  5t>. 

186)  addictum  «.  |v.  *ii<ldici'rf\,  iiacb  Cornu, 
Ptg.  Gramm,  (in  Gröbers  Grundr.  I)  §  28,  Gniod- 
wixt  lu  ptg.  tUo,  dagsgan  C  Miebadii,  Prg. 
EL  pi.  17.  &  Obau  «ata«  u.  onten  iatas. 

186)  arab.  ad-tillAf  Lorbeerbaum;  span.  ptg. 
«dW/a.    Vgl.  Dz  m  iid.lfn;  Ek'.  y  Yang.  p.  54. 

1H7)  l'ftd'direetlo,  -iire  (v.  directua),  wohin 
richteil:  ital  addirizzurt;  Irz.  adttner, dav. Vbflbrt. 
odrem-.    Vgl.  Üz  272  rizztirr.] 

188)  ♦äd-dlrectu8,  u,  um  (Pt.  P.  P.  v.  dirigo). 
geschickt;  ital.  addritto;  \)rnv.  adreU;  frz.  altfrz. 
adrett,  neu  frz.  adruit;  cat.  adretft(ament).  Vgl. 
Gröber,  ALL  1  2SC  (u.  21d).  Von  *äd^irieU  viell. 
daa  apan.  ptg.  Adr.  «frediv  abaiehtUdi,  Mwk 
cat.  adretag,  richtig, TOnMxHdi,  TgL  Ite  416  «Hfrarfc 
S.  unten  dlrlg«. 

18!>)  [ad-diseo,  -8«?re,  hinzulernen;  ncap.  ad- 
disstTi-,  vgl.  Mussafia,  Reg.  sau.  102,  Salvioni,  p.  3.| 

r..H).i  |id>do,  »didl,  •ditum, -dcre,  ist  von  (.'ini;.'rn 
als  Gnindwiirt  zu  ital.  ««(/rtre  aul^'estellt  wrinleu. 
HfthfiL's  ilarutier  sehe  man  unter  atnhtdo,  -ärt.] 

1!)!)  *id-döno,  •ire«  hingeben;  ital.  adonere; 
prov.  udonar;  frz.  mdtmmrf  apan.  adoMW^M). 
VgL  Dz  861  odoMortf. 

(H«-dMbfeo  (▼.  altn.  tfMUo)  a  •dibto.] 

192)  id-dt«a,«  dUzI,  •dQetam,  •dlleSMi  heran- 
föhren:  ital.  addueo,  dusti,  dotto,  dürre;  rum. 

iidiiC,  diisii,  Jus,  duce,  vgl.  Ch.  dur;  piov.  udnc, 
dui,  dutz,  duirr;  frz.  altfrz.  adui ,  duix ,  diiil, 
duire;  8])an.  adwir  i veraltet,  \^•egen  «Icr  Flexion 
!).  d%teo)\  ptg.  uducir,  Metall  weich  u.  biegsam 
machen  (in  der  alten  Spr.  Pf.  S  8g.  odutat,  PL 
aduAo,  vgl.  Uz,  Gr.  II  liH3). 

19IQ  ['id'daieio,  -Ire  (v.  dulcis),  mildem,  lin- 
dara;  altfrz.  adouehiir.  Ober  denen  Bedeotuig 
Tobler  in  seinen  Anmeri^mgen  zu  Li  die  doa  vrai 
aniel  p.  fi2  f.'f'liandelt  hat.) 

19  II  ad  durum;  liav.  alt  span.  ndur .  .\<lv,, 
■chwiT,  kaiiiii.  daneben  adui-fin    V^rl.  Dz  415  iidiir. 

id-eo,  -Ii,  •itüm,  Ir«  soll  nach  Hianchi, 
Storia  della  jireposiziune  a  etc.  (Firenze  18771,  p.  !•", 
Grundwort  zu  ital.  nndare  sein,  vgl.  dagegen 
Plechia.  AG  IV  3«9, 

196)  tdSps  (aleps),  idipen  e,  Fett;  sard.  abiU, 
bargam.  al^,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6.  1891 
p.  766;  ALL  XI  GS. 

197)  |*id'i>r[T]fo,  -c-rfijgSre,  aufKchtcn;  ital. 
adrrgere,  errichten.  Nach  Tobler  iVenet.  Cato, 
p.  3:i)  u.  Mu'isatia  iLlbl.  f.  k'cini.  u.  mm.  F'liil. 
18ö3,  Julif  soll  iideri'hi,  (l:  iiii.l'.vntt  z.  prov.  alt- 
frz. tnrdii  sein,  s,  mitcn  adhaereo.  Vgl.  Gn'iber, 
ALL  I  -SM  ] 

198)  id-e.sco,  »äre,  heraufLitlem;  sard.  aiscai 
,imbuecare*,  Salvioni,  Post.  p.  3. 

199)  id  H-  ISria;  ital.  affuori  (veralteU.  anitar, 
amgenoumMit;  rum.  «färäf  dranlao,  anuien, 


i  Ch.  furo;  8[)an.  nfurra,  auHcrlialb.  Die  übrigen 
rnm.  Spr.  kennen  nur  d.as  Simplex  fortu  O,  dia 
Verbindung  de  -f-  form,  s.  unten  m.  vi: 

2(Mi|  |*ad  +  ft-actfim  ~  span.  afreeko  KUÜt, 
galiz.  afreito.    Vgl.  Pnro.li.  R  XVII  62.) 

201)  id  ntadam;  dav.  das  A4j.  ital.  affondo, 
tief  (auch  SubcL:  überschuldete  Lage);  rutn.  afuHd, 
vgl.  Ch.  fumd;  (caL  fomdo,  altspan.  fundo,  neu- 
span.  homdo,  ptg.  fundo). 

202)  pid'gHttO,  »Ire  (v.  ffuttn)  —  .span.  agotnr, 
aus'-rii.ij>f('n,  dazu  das  .\dj.  iigot<djlc\ 

2ii:ii  l'äd  -f-  »yrön-  iv.  gi/ru»)  soll  nach  Dz  618 
Z.  I  V.  unten  der  voraiiszusetModa  Tjpus  fttr  frz. 
acilOH,  Huderstunge,  sein.! 
I  2ri4)  id«haerSo,  «baesl,  »haesum,  -Sre  (f.  -ere), 
I  an  etwas  hangen,  ist  nach  Dz  603  Grundwort  zu 
I  prov.  altfrz.  a[h\erdre  (Pria.  Ind.  8  Sg.  arrt, 
i  Pf.  S  Sg.  aerttf  PL  «wrzL  erfiOT«.  packen.  Tobler 
j  u.  Hoamfla  dagegen  leiten  das  Vb.  r.  ader(i)ger9 
ab,  s.  oben  tidn-ii/o,  unti  diese  Etymologii-  riürfte, 
i  da  das  r  im  l'I.  u.  Pt.  von  nerdn-  stammliafl  zu 
sein  scheint,  den  Vorzug  venüfiicii:  die  Hedeulungs- 
entwicklung.  hinsiclitlicli  welcher  (imber,  ALL  I 
236,  ein  an  sich  sehr  peroclitfcrtiglLS  Hedenken 
ausspricht,  ilürflc  vielleicht  neweseu  sein:  aufrichten 
—  heben  packen.  Sehr  ansprechend  ist  Hei^ 
zogs  Vermutung.  Z  XXVil  128,  dalt  adhaerin  u. 
adiriaire  sieh  gekreuzt  haben. 
(^-haesOf  •Ire,  s.  oben  id^diaso.) 
206)  (ttd)  bane  hSram  (oder  vielleicht,  wegen  der 
Qualiiüt  drs  ii  in  rnrorf ,  hane  ad  horam)  ist  die 
wahrsilicinliche  (irumllaj-'c  vnii  ital.  ancora,  frz. 
tncore  (mit  offenem  oi.  jiiov.  auair.  Ist  dies 
richtig,  so  wird  man  wohl  auch  ital.  ancke,  rum. 
incii,  altfrz.  anc  (in  der  Bedeutung  .noch,  auch", 
im  Leodeg.  V.  159  u.  1H3)  auf  ad  hatte  [seil,  hotvm] 
ZurOckftlhren  mU>isen,  wobei  Mbezug  auf  anche  u. 
kteä  analogische  Anbildungen  an  dui,  bezw.  an  die 
Adverbien  auf  aonneliiiMn  adn  wurden.  VgL 
d'Oridio,  A6  IV  171  Anm.  Nichts  zu  schaffen  hat 
mit  anehe  etc.  span.  aÜM  (—  ad  unum).  ProT. 
u.  altfrz.  anc,  ainc ,  rtr.  ounr,  jemals,  dürften 
auf  umij II nm  zurückgehen,  vgl.  aurh  AG  I  12.  I'ber 
ilie  Etymologie  von  anchr  etc.  vgl.  Dz  17  (indie 
(.wo  auch  die  Ableitung  von  adhuc  für  möglich 
gehaltea  wird,  was  Oi.  «.  ituA  billigt!;  Havet,  R 
Vi  II  93  {andu  =  aique,  acque,  vgl.  dagegen  Gha* 
baneau,  Rdir  8  «.  II  77  [s.  auch  R  IX  1660,  T^. 
auch  Gröber,  ALL  1  241,  der  äcb  für  *«m^ne  — 
atque  ausspricht;  wegen  de«  -ort  in  eneore  ygl. 
Suchier.  Z  I  431  U.  III  149  (ore  ^.  *hn  hörn,  vgl. 
auch  A.scoli,  AG  VII  6{K)),  (J.  Paris.  R  VI  (JJ'J  u.  VII 
12;i.  n.  (Inriui.  It  \'l  381  ii.       358  fore     ad  horami. 

2<)Gi  |*äd>liano  u.  *ad-fano,  -ure  (unbekannter 
Herkunft,  die  niehrt'arh  behauptete  Möglichkeit 
keltischen  l'rsprungs  bezweilelt  Th.  p.  80),  sich  ab- 
mühen, placken,  hart  arbeiten,  ist  das  mvbnaUicbe 
Grundwort  z.  ital.  affannare,  bekOmmeni,  proT. 
ttfamar,  rieb  abmühen,  altfrz.  okaasr,  das  Fdd 
bestellen,  schwer  arbeiten,  span.  ptg.  «^ToiMir.  mit 
großer  Mühe  u.  unter  Sorgen  arbeiten.  Herkunft 
ilesWt  iti  s  :ii;s  .  inom  inteijefctionnlen  .Ausrufe  der 
P>mattui4'  11.  l^rmudung  .ahan'  ist  nicht  reclit 
glaublich.  —  V^rl.  Di  7  uffunno:  Fnrster.  Z  VI 
III  ol«'n.  Die  zu  dem  Vb.  gehöritren  Substantiva 
siiiil:  ital.  n/faHHO,  Kunnner,  prov.  afan-s,  altfrz. 
ahan,  Plage,  Mühe  (aber  auch  Acker,  zu  bebauendes 
Land),  span.  ptg.  afan,  Kummer  (altspan.  aadl 
ofnAo).  —  Mit  laL  ofanitttp  «fammae  (s.  a)  kOonen 
diese  Worte  miihts  la  tun  haben.) 
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907)  *ti 


297)  •Äd-mSMOno 
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207)  "ad  +  ah<l.  hazjan,  hotzon ;  fK/dszarr, 
reizen,  quälen:  frz.  ai/ncrr  ivermutlidi  .lein  Ital. 
entlebot),  welches  Vh.  auch  die  Kcdt-utang  «stumpf 
mdieo  (ZUme.  Messer)*  angenommen,  woÄr  alt- 
frs.  aaeier  gemgt  wurde.  Vgl.  Dz  8  tugataare; 
lUekel  p.  66  t  (M.  bftit  Ar  mOglidi,  daB  aaeüfr 
B  Benn.  t^hih  <^^-  nhd.  ätzen,  sei);  Wedv- 
wood,  B  Yln  4S5  (stellt  grerm.  hwattjan,  wetxen,  als 
Gfondwort  auf,  v>fl.  daKegen  G.  Faris,  R  VIII  43G 
Anm.).  Gollol)  lOlmülzi  vennutet  (nach  briediclier 
Milli  ihiii^'i  das  ünmdworl  zu  agacer  in  dem  Kriech. 
dy(i:.nv,  welches  z.  B.  bei  Aischylos,  Hikelides 
1Ü62,  auch  in  transitiver,  der  des  frz.  Verbs  sehr 
nahekommender  BedtK.  pebraucht  wird.  Thomas, 
B  XXVlll  1K9  u.  Mol.  p.  1,  nimmt  für  frz.  aaeier 
die  oben  in  Nr.  154a  gegeben«  Ableitung  an  (^indem 
er  darauf  hinweist,  dofi  «toiMiM  aelr  »tridrre  (bei 
AmmiaD.  Marc]  die  MmSrng  i^grineer  de$  4m<t" 
habe.  daS  demoadi  *Mrf  teiare  idur  woid  lor  Be- 
deulimg  jtorUr  tut  b»  poimU  dt»  deHltF  kommen 
kftnnel. 

l*fid  4-  hlzz-äre  (v.  ahd.  himiirr,  viell. 
Gnuidwort  zu  ital.  adizznre,  aizzari-,  anreizen, 
hetzen.   Vjfl.  Dz  379  .Mackel  p.  KMi  .  Förster 

z.  Ghev.  as  2  a<p.  96(i4  u.  Ehe  de  Gübs  lö»l. 
Baist,  Z  VI  427,  hält  ad-izzure  Itr  «Otstanden  aus 
einem  znin  Aotreiben  der  Hunde  verwandleo  Natur- 
bnt  8.  unten  httlM  n.  bfua.) 

SOS)  id  hOräm,  zur  Htniide.  jetzt,  gegenwArtig: 
ital.  a  ora,  prov.  aora,  nor,  (alt)rrz.  aore  (mit 
oCL  o);  Span.  nhom.  \'^\.  Di  227  ora.  —  Nach 
0.  Paris,  R  VI  629  u.  VII  129,  u.  C.rirnu.  R  VII  358 
ist  auch  frz.  ort,  or  (ui  horam,  vtrl.  ll;l^,'l'^fen 
Suchier,  Z  I  4H1  u.  III  149.  VrI.  eiuilich  GrOber, 
ALL  III  HO. 

2101   udhue  ladbuc,  non  aduc,  App.  Probi  22ö) 

kann  n i  ( ii  t ,  Di  17  «ndk«  aoiODelimen  geneigt 
wir,  Grundwurt  zu  span.  mm»  (=  mi  v»«m)  u. 
noch  weniger  danenigo  n  itaL  ONcftd  ote.  (Tgl. 
Nr.  20»)  Min.1 

211)  U  lUfa  lliilit  dar.  atUpan.  pig.  «tafe, 
alah/,  ninr,  Adv.,  f&rwabr,  meuner  Tran,  Tgt.  Dz 

416  alaß. 

2121  äd  illim  hüram,  zu  jeoerfltnnde,  damals; 

dav,  ital.  nlloni;  frz.  alors. 

213i  üdinipleo,  -erc,  anfüllen:  ital.  adtmpiert; 
altfrz.  armplir;  prov.  iicin/ilir ;  vgl.  Meyer-Ij.. 
Z.  f.  <..  G.  1H9I  p.  76ß. 

213a)  (M  Ipal«  Tgl.  oben  *addepM).  -  U  Id 
ipanm,  TermvUieh  Grandwnrt  zu  mm.  adtm,  Tgl. 
Gh.  «Um. 

218b)  balg,  aditl,  angeln;  daTon  nach  Oansu- 
sianu,  R  XXXIII  71,  daa  gleiebbod.  daeomm. 

undirr.  IJnglaublian! 

214)  Sditus.  um  iv.  litlire)  m.,  Zugang:  nach 
C.  Michaelis,  Mi-c.  124.  Grundwort  zu  ptg.  eilo, 
eido,  hrito,  hfiilo,  in  <ler  Volkss|ir.irlie  aido,  Vor- 
raum vor  einem  Rauenihau.se.  Sard.  tiidu;  ital. 
atUte,  Zugang;  irrig  fallt  Caiiello.  AG  III  3ä8, 
andüo,  groller  Gang,  Vorhaus,  als  eine  St-heideform 

21()  MliOMM  das  Anliegende,  die  Umgebung, 
dar  Beiirk,  die  OrtHdikeit,  der  (wohnliche)  Ort,  wird 
von  Tlioniaa,  B  XXI  .')06.  in  Anlall  einer  Vermutung 
Darmesletert  al-s  Grundwort  zu  prov,  atze,  alt- 
frz. aaw,  neu  frz.  nivf  :iiifgesti'llt.  So  seltsam  diese 
Ableilunt:  mwU  frsclieinen  ma^r,  sn  ist  sji.'  viin  Tli. 
doch  r-'ut  ln-;,'run(l('t  und  ^'laull^l.■ifl  j,'eni.ic'ht  '.\uriii  ri: 
daa  ital.  om'o  hat  Th.  l'reUich  unbertlcksichtigt 
8.  oben  ai-alla  n.  imtan  ailui.  Anf 


den  I'lur.  ii<ijnci->ili<i  scheint  allfrz.  aaiaance, 
neufrz.  zunukzugehen.  Tgl. Gobn, Borrigi 

Archiv,  Bd  103  p.  223. 

216)  *id«JSeto«  -Ire  (v.  adjietre),  zuwerfen;  mm. 
aürpf,  «i,  at,  a,  werleo,  richten,  erreichen,  finden. 
Tgl.  Gh.  «.  V.  —  S.  unten  i^Jeeto. 

217)  *id-J^taIaB,  fb;  rum.  ^tm  mt,,  PL  qfn- 
nvH  f.,  Tag  Tor  dem  Fasttage,  Tgl.  Cb.  ».  v. 

218)  *Sd>|Ja]]llno,  -äre  (für  adji-j.]-.  runi.  aju», 
Iii,  dt,  a,  vgl.  Ch.  ajiin;  >\i:\u.  atfiinar,  fa.sten.  Die 
übrigen  rom.  Spr.  lirau<li''ii  das  Simjilex  (jf\jUnö, 
w.  m.  s.  Vgl.  G.  l'ari-.  R  VIII  96;  Gröber,  ALL 
III  141.  setzt  runi.  njunu,  .span.  9g¥mr  k 
junarf  an,  s.  unten  *J^Qno. 

219)  *id-Jdgo,  -Ire,  ias  Joch  spanOMI,  =  ital. 
aggiogarr,  vgl,  Salvioni,  Post.  p.  8. 

220)  id-jäafo^  «Ittal,  »JlnolnM«  «in;  hiwra- 

fUgen ;  ital.  agginngo  n.  -fH»,  aggiunti.  aggiunto, 
tujgmngrre  od.  -gnrre;  rnm.  (fjwng,  jtiwiei,  junn, 
jungf,  vgl.  Gh.  ».  t:;  frz.  aItfi"Z.  njoing,  joitts, 
Joint,  joindff,  neuirz.  adjoimire,  joignis,  Joint, 
Joindre;  span.  ndjungir. 

221)  id-Jato.  -are  iv.  adjiiro),  helfen;  ital. 
ajutare  u.  aUan-  (IM.  V.  ujutuntf  .che  ajuta", 
aitante  .vigorosu*.  vgl.  Canello,  AG  III  331):  rum. 
njut,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  «.  v.;  rtr.  (yüdar,  ad({ßd4rf 
Tgl.  Ulrieb,  Glon.  z.  Chrest.  II;  prov.  adjudar. 
qjudart  «UoTf  aixar;  frz.  nüfiVr,  vgl.  Havel,  H 
VI  828,  alier.  Aber  die  altfri.  Konj.  des  Verbs 
Tgl.  Comn,  R  VH  420;  der  altfrz.  Imperativ  ale, 
aye  wurde  interjektional  gebraucht,  v^l.  Dz  516 
atfe;  cat.  njudar;  span.  ayudnr;  plg.  njxidar. 
Trier  (in  .del  philolfigisk-historiüke  .Samfunds  ,Min- 
deskrifl  in  Anleilfiing  af  dets  25  aarige  Virksombcd*, 
Koperdia^'en  ls7!»,  p.  22U)  wollte  frz.  aidirr  v. 
nqitarf  ableiten,  vgl.  G.  Paris,  R  IX  174.  •  Vgl. 
ÜJfltfis. 

222)  i^JatOa,  -am  m.  (v.  adjuto),  HUfe;  ital 
aiuto  (daneben  daa  Vbsbst.  äita}.  Die  ttbrigen  rom. 
Spr.  brauchen  nur  weibliche  Varbataabitanthra; 
prov.  (^}uda,  ahia,  altfrz.  adtudka  ^  den  Eiden), 

atudf,  nüf,  ntr,  neufrz.  aidf  (in  nidr-dr-ramji  auch 
inbezug  auf  miinniiche  Personen  gebraucht),  span. 
aguda,  ptg.  ajvda.  Vgl.  Dl  10  tjul».  VgLBacger 
8.  r.  adjutorie. 

•id-Jttxto,  -are  s.  ja.\to. 

223)  id  litäs,  zur  Seile;  ital.  aJlato.  Im  Rum. 
besteht  ein  Vb.  alaturez,  ai,  at,  a,  nebeneinandOT- 
stellen,  gleichsam  *aUaterare,  vgL  Gh.  kU. 

224)  [*U-llmitAneus,  a,  um  (r.  IAnm).  angren- 
zend, mutmaBlictica  Grundwort  x.  apan.  atedaHo, 
angrenzend,  aoeh  Sbst.  »Grenze*.  Vgl.  Dz  418 
alfdaiio,  wo  mit  Recht  die  Herleitong  aus  angeblich 
bask.  "nldednno  (v.  alden,  Nachbarschaft,  u.  Präp. 
diino\  .ib^rew  ii  sm  wirii.  Pidal,  R  XXl.X  \V.\'t,  verwirrt 
die  Dipzsclic  .\lileituni.'  und  stellt  *(i!(ilani-u,i  (von 
latux\  als  (iruiidwort  auf.  welche  .\Mnalinie  auch 
nicht  frei  von  Bedenken  ist,  da  von  latus  (taUritJ 
nicht  wohl  latani  us,  sondem  nur  *biteralum  ab- 
geleitet werden  konnte. 

225)  *ii-llTaa*  -ira,  beiw.  *ad-llfl«,  »Ire  » 
ital.  ottMtn,  erfabnaen.  Tgi.  dthridio,  AG  XDI 


22<;)  *fid-IQpfttna,  *-Itu8  (Iflpus).  hungrig  wie 
ein  Wolf;  ital.  allupato,  heifibungrig  {alluparai, 
heiniiungrig  werilen  :  frz.  aüouvt (t^attomir).  Tgl. 
Cohn,  Suflixw.  186  Anm. 

liJ?!  *id-män80no,  -ftre  u  mansusf.  voraus- 
1  zusetzender  Tjpus  f.  n  eap.  amnuuoiutr{,ni,  nach 
1  Hanaa  geban,  rieb  <nr  Ruha  b«geb«;  in  damaalben 
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saS)  *id<iiiaiiiTio 


245)  *id-DUirao 


84 


IHal.  iat  auch  das  Sbst.  «imiMMiMticro,  Hohncrstall. 

vorhanden.    V(;l.  Fli'i  hia,  Mise.  205.] 

228)  l'fid-manrio,  -Ire  (v.  got.  mitm-ian,  luhi'- 
ri'iti-D';  |>ro\.  mtirinrir,  -nir;  iiltfrz.  amnnrrir, 
iKTcit  Sein:  lii^^ciniitTs  iililii  li  ist  lia.-i  It.  I'rai.  in  <ler 
Bedeutung  Jificit,  Ititzii.'".    V^M,  Dz  <J33  manerii:] 

a29j|*ftd*idjbstl<-ö,  -Hre,  /crrciben  (nicht  .kauen*  i ; 
rilB.  amestfc,  ai,  al,  a,  (]h.  mestec.  Vgl.  da- 
ngen DensiMUDii,  R  XXXUl  71.  wo  mit  Recht 
aas  Wort  auf  *aimtjtkare  nnüekiraKbrt  wird. 

8.  mlxtteo. 

230)  *id-iait-a-o,  •Kre(v.  altn.  Vh.mafn.  ntzen). 

mit  Speise  anlorkcn,  hil.  ati-rnrnn-,  isl  ii-n  h 

Dz  506  dH.-i  Gnindworl  zu  frz.  ammi"Ufr,  liebkust  n. 
wozu  Vbsbst.  amniiou,  Zunder  (erst  seit  174ii  m 
dem  Dirl.  <h-  l'.Vc).  Markel  p.  48  erklärt,  dni:  i>i 
gegen  Diez'  Annahme  iiirlits  l  iiizuwenden  halte,  e.s 
sei  denn  da.*!  Herabsinken  von  /  zu  d,  wa.s  wohl  bei  | 
got.,  aber  nirht  mehr  bei  altn.  t  geschehen  könne. 
Wichtigar  aber  iat,  dafi  bei  Dies'  UTpotbese  dw 
-Mt  ittoelbaft  bleibt,  denn  e»  Iftfit  aldi  weder  wie 
das  OH  in  iva$umir  (ans  Pr.  trantii)  noch  wie  das 
«H  in  ha-fOtt-er  =^  *hisfagarr  \.  fagm  (vgl  T«d>!er, 
Z  X  677)  erklärfn.  E.s  war  dcslialh  sein  ii.  -n  h- 
llgt,  dal>  von  Sucliier  u.  Tobicr  iit  iii'  Mt  rleiluii^-rn 
des  Wortes  vfrsuclit  wurdfii.  Erfili'nr  liui  Lil. 
Zentralbl.  18M,  Nr.  60)  nahm  südlrz.  amadow  — 
nmator-ent,  des.sen  r  in  Langue<ior  verütammt.  als 
Grundwort  an,  was  ohne  Zweifel  ein  FehlgriO 
war.  Tobler  dagegen  (2  X  676)  ging  von  pic. 
amidouUr  um  n.  «rbücktc  darin  ein  aus  der  Ver- 
tiindung  «m'  doux  hervorgegangenes  Verb,  dessen 
eigentliche  Bedeutung  also  sein  würde  .jemand 
als  seinen  »mi  dotu-  bezeichnen  u.  hehiiiidcln" ; 
bezüplich  des  -/-  würde  amidouirr  zu  mni  •t(iii\:r\ 
ftuHerlich  .sirb  verballeii.  wie  soiilt-r  zu  *(»'[/),  rou- 
rouler  zu  rouron,  in  Wirklichkeil  freilioli  lii-slände 
die  bedeutsame  Verschieilenheit,  dall  in  soüler  u. 
coucouler  das  /  stammhaft  ist,  während  es  in  ami- 
douier  eingeschoben  sein  wOrde.  Das  t  der  aweiten 
Silbe  Irannte,  meint  T.,  einem  a  leicht  weichen, 
nachdem  einmal  die  Herkanfl  des  Ausdrucks  aus 
der  Erinnerung  geschwunden  war.  (Hiergegen  iSUl 
sich  aber  eiuwemien,  dali  ein  (irund  dir  diesen 
Vokahveclisel  ^'ar  nirht  orsichtlirb  ist.i  Ist  die 
geislreiclu'  Vi-riuutun^'  TnliUrs  rirlitiv.'.  >u  w.äri' 
am.  forniiii  u.  hr|.'ritllicli  citn'  itlinlirhe  Verbindung, 
wie  es  viell.  itai.  nnimü-cnn-  ist,  s.  unten  ad  ne, 
care>  —  Wabrscbeinlicli  ist  amadouer  von  nnuMfow 
abgeldtel,  letaleres  aber  (viell.  mit  Anlehnung  an 
proT.  ammitHF  s  lat.  «matirtm)  von  dem  ur- 
sprflnglidi  arabiaeiMn  SbsL  amttnionH,  Art  ägyp- 
tbcher  BaoinwoUe.  Der  Bedeutungsobergang  von 
.Baumwolle*  va  .Zunder*  ergibt  sich  leicht.  Die 
nrsprüni-'Iii  lio  H(  <lcutuni»'  \<>ii  amndoui  r  ali<  r  würde 
sein  ,iu  Hauiii\Mi!li'  cinp-ickeu,  snrglicii  viTwaliren', 
also  .viTliatschclli". 

231 1  {äid;  me  idafiir  ital.  mi),  cäre!  Ans  dieser 
Verbindniig  sclieinl  das  ital.  Verb  nmmU-carr, 
(heran)winken,  sich  entwirkelt  zu  liaben,  Ein  un- 
geföhrcs  AnalogMi  la  diiser  Bildung  würde  frz. 
awirfaw/sr  sein,  warn  man  Toblera  Uerleitimg  Z 
X  fi76,  vgl  oben  «d-mat-u-o)  annehmen  darf.  (mber. 
Mise.  39.  erUfirte  das  Verbum  ans  ad  mt{  —  nmmi) 
+  Suffix  -mcnre,  vgl.  frz.  tutoyer.  Die  Hericitung 
von  amm.  aus  lat.  nd-mkore  hatte  bereits  Dz  852 

9.  r.  zurückgewiesen.] 

23'.')  ftd-nenmlritnSf  a,  um  iv.  inntsuru).  ^re- 
m&ßigt;  dav.  rum.  amusurtU,  vgl.  üh.  mamtrü; 
prov. 


233)  id  mintSm  hiMAt  -ere,  in  Erinnerung 

haben:  ilav.  prnv.  atiutttavrr,  nltfrz.  ammtrinir 
u.  nmi-ntoii  rr,  in  Erinnerung  bringen,  erwähnen, 
also  mit  auffaili^'cm  (^ixTtritt  so  Icansativer  Be- 
deutung.   Vgl.  Dz  2(>'.l  mi-ntar. 

2341  *id-mSnto,  »ftre,  in  Erinnerung  bringen; 
ital.  ammentare;  altptg.  amentar.  Vgl.  Dz  209 
mtntar. 

285)  *idoB«r<BdOt  -ii«  (v.  mMMs),  davon 
ram.  amerhtie*,  ai,  at,  m,  mit  Lebensmitteln  vw- 

schen,  verzehren,  vgl.  Ch.  merindä. 

236)  *id-meto,  -Ire  (v.  meta).  nach  einem  Ziele 
richten;  (lav.  .t  Ii  frz.  nmoiier,  worülter  Tobler  z. 
Li  (Iis  <iou  vrai  aniel  p.  '24  eingehender  gehandelt 
I  at.  Scheler  leitete  das  Wort  flUsehlirh  VOn  neopic. 
iimer  —  alt  frz.  emier  ab. 

237)  l*U-mTnitIitor,  -«rem  (v.  minari).  Be- 
droher. dav.  Span,  ammazador;  (eine  Almlicfae  auf 
*adminUare  s.d.]  zurückgehende  Bildung  ist  mm. 
omemintätoTf  ameriMlätori] 

988)  r*U.nIii1to,  -Ir»  n.  *U-mlaitfo,  -Ire 

(v.  minari),  androhen;  rum.  ameninf,  ameritif,  ai, 

at,  a,  vgl.  Ch.  min;  altraf  amenassar;  span. 
nmrnaiiir.] 

2.H')|  id  minus.  <)av.  S|iriii.  ainrn  (dri,  abgest  lit-n 
liaMiii.  ausgeii'ithMM  ti.  \,,'l.  Dz  42'2  nmi'n. 

L'4ii/  ad  minUtttm;  dav.  rum.  amurunt,  Adj. 
\i.  .<list ,  zerkleinert,  einzdn,  Binielheit,  vgl.  Gh. 

marunt. 

241)  idmlsaftriuB,  armlssarim» -■ai  (v.  admitto) 
m.,  Zoehthengst.  Beschäler;  ram.  ormämir,  vgl. 

Ch.  ».  s. 

admixtlco,  -ure,  s.  mixtleo. 

*ad-mölCHto,  -äre,  s.  nd-monfnio. 

242i  Ad-möneo,  -mÖntif,  -ituni.  •ere,  •Tinalmi-n, 
wiihl  nur  im  ital.  ammonire  \\\:\.  ."^Ivioni,  Fo.sl. 
3[2ö7|i  u.  im  rti  <iilini»i-r,  volkstümlich  mdmmmtf 
erhalten,  vgl.  tJarliNi-,  Cr.  §  155  S.  128. 

243)  [•Id-mönesto,  -ire  (von  dem  Pt.P.  'moneatun 
zu  motten;  über  die  i'artizipialbildungen  anf  •estu» 
hat  Ascoli,  AG  IV  89S,  eingebend  u.  seharftinnig 
gehandelt,  nachdem  er  die  Flage  schon  frtlher 
mehrfach  gestreift  hatte,  AG  !  402.  406,  409.  415. 
419  etc.,  II  40.'i  unten;  kurz  zusamineni-'etailt  hat 
Ascolis  Aiisiclil  .Mu^satia,  /,  III  27(i  I.  Linter 
Vor.-ui-^-c'liii  kur;;.'  einiger  Memerkunpen .  l-n  n  .-r 
auch  in  seinem  lieitrag  zur  Kunde  nurdital.  .Mund- 
arten p.  21  gegeben  hat:  vgl.  auch  Höhmer.  RSt 
lU  78.  Ulrichs  H  VIII  2t>4  gegebene  Erklärung 
der  betr.  Bildung  ist  unhaltbar),  ermahnen;  prov. 
amoneMar;  frz.  (altfrz.)  amonnler,  dazu  VbsbsL 
moneste,  monnftle,  Warnung,  vgU  G.  Paris,  R  VIH 
264;  neufrz.  admonftrr,  einen  Verweis  erteilen; 
span.  amonestar;  plg.  amoestar.  Vgl.  Dz  16 
amimestnr.  —  (loniu  Wollte  das  W  trt  zneist,  H  III 
.H77.  V.  *'idm')li\<itare,  spater,  H  Vll  ;i<j."),  \.  "ml- 
mwIrKl'nr  herleiten:  ila  jeilooh  die  Annahiin'  eines 
t'tc.'s  'imiHcstM  durchaus  zulässig  ist,  so  liegt  kein 
Grund  vor,  die  nOebrtliegende  Ableitung  an  be- 
streiten. 

244)  *id-mÖrM(ii.  pl.  de.s  l*;irt.  l't  rf.  *admoratit, 
angebissen),  angebiaarae  Din^e,  Anbisse;  frx. 
amorve,  KMer  (das  e  ist  Bezeichnung  des  stimm- 

tonloscn  «,  vgl.  Mlce,  aauce  =  »alsa). 

245(  |*ftd-m9rso,  «Ire  (v.  morsm,  üebiß),  gleich- 
Sfini  'las  (leliili.  die  Schnauze  an  etwas  lej.'en, 
etwas  lieselinulTeln,  gaffen ;  dieses  Vb.  soll  nach  Dz 
■J'JO  il.i-  lirundwort  zu  Ii  z.  mnusrr  sein,  es  ist 
jedoch  diese  Vermutung  als  durchaus  unhaltbar 
abznMmen.    Attttutr  ist  Kompoa.  n 
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246)  *Ad  mArsas 


274)  id  +  tflm-«« 
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dieses  setzt  ein  frz.  *»in«  (—  ital.  itiuso),  lat.  'iminu." 
voraus.  Das  tat.  *musuii  aber,  auf  welches  iiwh 
fr.  wm—ii  SS  •mti$iUua  znrOckweist,  mufi  «Mund, 
Ihiil,  SehnaiiM*  bedmitet  haben  u.  kiaklwie  m 
Zamnmenhang  «IcImhi  mit  mtUlre,  utOtire.  — 
(Eiae  etwM  andere  Erklirnnir  Ist  unter  Nr.  6411 
gt-pfb'  II.' 

24G/  *id-mörküfi  il.  tuinwnuiif  -um  iv.  aämordio) 
m..  das  Anbeißen,  davon  span.  almuerzo,  der  An- 
biß, das  FrfllistQck  (o/-  also  =  ad  ii.  nicht  =  arab. 
Artikel),  dazu  das  Vb.  afmerznr;  \A<^.  ttlmo{r)(o. 
Vgl.  Dz  421  iflmufi-To    S  nni«  n  dHJejQno. 

2471  f'Äd-mörtiro,  -arf.  •üd-iiiortio,  -üre-  u. 
-Ir?,  'Äd-iDörtiseo.  -ere,  *äd-iiiorto,  -ireiv.  m"r/<i, 
prtöti'll:  ilal.  nmmiirtt-ti  ;  -ziiii,  -lurf;  ruin  unior- 
{twc,  ii,  il,  i,  vgl.  (\\\.  mur;  jirm.  iniiortir ,  -nr, 
amwrtfzir;  frz.  amortir;  span.  umortir,  amortecer 
(daneben  amortii/uarf  span.  SondcTbildung,  weiche 
nicht  =  'mortifieare  angesetzt  wenlsD  darf),  "iMar; 
pt^r.  omortifar,  amorteeer,] 

L'4-i|  l^'lf-ichs.  *id-inÖTitTno,  -äre  iv.  *,i>i>niii.'<  {. 
m'x'it.i),  in  Erre^'iuit;  bringen,  aufregen,  authetzen: 
ital.  mumuHnnre,  anfMagdll ;  Span,  omtotimir. 
Vgl.  Dz  63!»  «MMi^.J 

349)  r*ii*vltis«  -M  (▼.  MlU(w),  TentumnMii, 
zum  Verstummen  bringco;  ital.  tmmutite;  ram. 

mnMtftf,  ii,  it,  i.\ 

2r.(i|  Sd  nw'tetn,  '!.vv  ;ilifrz.  '.itnr  aurli  in  iten- 
frz.  Muniiarton.  naiiuTitiich  m  <]«>r  iiurniaiinischen, 
noch  gebräuchlich)  imuit,  dicso  Nacht,  h<iit<-,  v^-l. 
r,.  Pari«.  R  VJ  629,  u.  P.  Mcy.  r.  R  IX  löH,  nn 
iri»-iitlich  aber  Espaime,  Rev.  des  lang.  rom.  3  ». 
II  156,  wo  l>esonder9  auf  die  Bedentung  .heute* 
de$  Wortes  eingegangen  u.  dieseib«  eftlftrt  wird. 
Suchier,  Z  1  181«  setzte  a.  =  *Aa  ««ef«*  an,  vgl. 
dagegen  6.  f^ris  a.  a.  0.;  span.  lutvcht;  ptg. 
ikUmUm,  gestern,  vgl.  Gormi,  R  XI  91. 

*id-n6eto  s.  *aSeto. 

U.Mi  *äd-6e€0,  -äre,  <lav.  span.  ahumir, 

<lie  Erd-ichollen  Z(>rs<-hlaKeM,  iiUf<luilileii,  vjfl.  Üz  400 
Amcco. 

'2b2)  *id-ör&lo,  -Ire,  aji^  haueii;  itaLadoccAiare; 
span.  aojar;  {»tg.  olhar,  vgl.  Coma,  R  XI  90. 

268a)  *a4oMit9,  -ire  kennen  lernen  (vgl.  e«M- 
Utorr v««  eoNfaiY).  mittelsard.  annodUart  jtano- 
aelre  alquanto*.   Vgl.  Nigra,  AG  XV  481. 

263)  idöpCro,  -Ire  if.  adopernri),  verrichten; 
rtr.  duvrnr,  v^'l.  Movd-L,  Z.  f.  <>.  G.  1891  p.  705. 

26li  ftdörno,  -äre,  schiniicken;  ital.  udomarr: 
prov.  iizornar;  altfrz.  nt/urmr. 

2t)(>i  Üdöro,  -Ire,  anlicten;  ilal.  ndcnn-,- :  alt- 
frz. aourrr;  neufrz.  ndorrr. 

256)  id  +  pirttSf  davon  ital.  apuetto,  gegen- 
über, dazu  das  Vb.  t^pMm,  widerrtehen,  i^l.  Dz 
03  rtsMMto. 

357)  id  +  fM  =  ran.  apoi,  dann,  vgl.  Ch.  «.  v, 
id  +  prCsBom  g.  appressnm. 
258)  id  +  prvpS  =  rum.  aproape,  nahebei;  alt- 
fr?,  npruff  lanch  altitaL  «jfMioitt),  Yfl.  GrOber, 

ALL  II  103  Z.  1  V.  u. 

'!:<'.>:  |äd({Uitiitio,-&nein/'.,  der  Erwerb  (beiCassian 
Ümil.  24,  13,  a.  vgl.  Fetschenig.  ALL  V  VAH\:  ital. 
acquisizione.] 

260)  id  -I-  qndd  =  rum.  iidrco,  nämlich,  vgl. 
Ch.  eä. 

aeOa)  *id-ridle«,  «Ire,  Woixel  Aumd;  span. 
arraigar;  ptg.  arrtigar;  tTX.amdl«r,  CUrdBen, 
ixt  =  ab-radieare,  vgl  MiodoAiki,  Anzg.  f.  Mg. 
Spr.  etc.  Bd.  II  S.  82,  s.  aada  oben  Nr.  44. 


261)  (*id-riaiio,  -Ire  (v.  andrfränk,  raininn  —  got. 
hratnjoH,  altn.  hrmnma);  davon  altfrz.  prov. 
arir)amir,  ramir,  znsicbera,  bestimmen,  vgl.  l)z  509 
euxmUr,  naekel  4fi  o.  186,  vgL  auch  Thevenin, 
Ittm.  de  la  soe.  de  ling.  de  Paris  11  822  (vgl.  R 
III  124).l 

2(;21  gleirlis.  •Sd-rätTSno,  -Sre  iv.  r(iiio\;  davon 
altfrz.  (diauioneiy,  araianier,  atireden,  vgl.  Grober, 

ALL  I  243;  Uber  die  Koi^ugation  dieses  Verbs  TgL 

Cornu,  R  VII  420.] 

2fi;i)  id  r^tro  —  (ital.  a(/</i>/ro), modenesi<tch 
adr^r,  vgl.  FIcchia,  At;  II  ßf.;  prov.  areire,  frz. 
(irrihre  hinter;  ptg.  (das  abgel.  Vb.  arrtdar  ent- 
fernen, dav.  das  Postverbale  armiu  Entfeimmg, 
auch  inlerjektional  gebraucht:  .hinweg,  fort!*,  Ofw 
fWi'o  [gleichs.  *arf-rWrirH«|  entfenil,  vgl.  aUspan, 
radio,  s.  C.  Michaeliin,  Frg.  Et.  p.  ö4l.  vgl.  Dz  968 
retro. 

264)  (*id-re-ünco  (urx  u.-o  —  i?)  caL  arronmr 
krommeii,  vgl.  ParfHÜ.  R  XVII  h?,.\ 

äd>rIpo,  -üre  s.  arrlpo,  -ire. 

2ü5i  *ad-rflmo,  Are;  lomb.  rAsM,  vgL  AG  IX 
208,  Salvioni,  Post.  p.  3. 

266)  [glcicbs.  «id-rOtfiK  (r.  riil«ta,  Ver- 
winung,  Vair.  sat  Men.  469),  ist  nach  Storni,  R 
V  166,  das  Qrondirait  so  span.  «Aoroter,  ver- 
wirren, stören,  davon  das  Vfasbat.  atboroto,  ptg. 

J  alporoto.  Dz  417  führt  das  Wort  zwar  auf,  be- 
merkt aber  mir,  daß  nach  Engehnann  dasselbe  auH 

'  dem  Arab.  nicht  nachweislich  sei.  Pbcr  span.  nl- 
l.it.  iid  vgl.  oben  ndmiirstis  —  nfiinurzii.  — 
Hehrcns,  .Mitath.  p.  54,  stellt  iiiborot^r  mit  ital. 
iilherarr,  span.  itrbolar,  frz.  arhwrer  sasammen.J 

267)  id  +  sitls,  zur  Genüge,  «  UaL  oMai 
ad  +  sa[t]  +  angefUgteü  advcfMales  i  nach 

Analogie  von  tnanü,  ami,  jMM'elc);  prov.  iMMto; 
frz.  oueE;  altspan.  altptg.  aatu,  agtas,  vgl.  Dz 
29  fissni.  Im  neueren  Span.  u.  Ptg.  wird  da.s  \Vorl 
durch  haitanlrnieräe  ersetzt.  Vgl.  auch  Grober, 
ALL  III  .i21  unter  mngix. 

2t)8)  id  slgni,  vitll.  ptg.  (i,vr«/i(/  (auf  den 
Winkl,  sogleich.  scIiiH'll.  vgl.  Dz  t27  indnha. 

26»)  id  +  Sipri  —  rum.  aaupra,  aber,  vgl.  Ch. 
$.  «.  Die  Olwigen  rom.  Sjpr.  branchen  das  einfluhe 
mpra. 

269a)  ad  +  susaaii  in  die  HObe,  empor;  dav. 
nach  Pidnl,  K  29,  339  span.  mmtar  aanielzen. 

270)  id  +  tintfim,  vlell.  =  rnm.  aMt,  Adv.,  vgl. 

eil.  r. ;  tiH'tgliclu'rwt'ise  gehOrt  aiicli  altspan. 
ntanto  hierher,  nicht  aber  haben  wahrscheinlich 
mit  iid  tantiim  zu  schatTen  proT.  «Aonl,  altfri. 
Hanl.    Vgl.  Dz  1 1 1  catanto. 

271)  id  4-  tSnÜN,  bis,  alt-pan.  o/dMS^  ptg. 
atem,  ate,  vgl.  Dz  490  tf.  —  Dz  191  tino  hält  fSoc 
möglich,  daß  aus  adtenm  das  ptg.  Vb.  atinar, 
zielen,  das  Rechte  treffen  (wozu  das  Vbsbet  *atim, 
tino,  richtiges  UrteQ« Vetstand)  sich  entwiekdt  habe. 

•id-titaio,  ••re  B.  it-tltUo. 

272)  id  -t-  trins  —  prov.  span.  ptg.  ntrtu, 
I  vgl.  Dz  :!■-'.')  /i-'i-. 

I  273)  ftd  -f-  traiisactüm,  in  +  truQsacto  i\.  trans- 
iffo,  ilurchlreibeii,  liunlisturtni:  <l:ivon  nach  Diez' 
^571  entrisail)  überaus  siliarlsitiniger  Vermutung 
die  Adverbien  prov.  atramg,  atraz4ig  (altfrs. 
entremit).  unverzüglich,  sofort,  gewiß,  sicher. 

274)  [äd  -I-  tfimneS  =  tinc  \adtunc  ist  belegt. 
Vgl.  Miodoöskit  Anzg.  f.  idg.  Spr.  U  81).  Nach 
gewohnlieber  Annahme  gehen  anfotf  +  Nme  znrfiek 
rum.  atunci,  prov.  adoite,  altirz.  adonc,  adotU  etc. 
In  Wirklichkeit  dOrlte  dies  aber  nur  bezüglich  des 
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376)  adtltM- 


M8)  «ld-vO(o 
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rum.  Ädvs.  tIerFall  sein,  ilif  (■nts|)r«rljeii(lon  Formen 
der  anderen  iSpraclicii  nber,  i'inscblielilicli  iler  mit 
d  anlautenden,  dürften  auf  donec,  bezw.  ad  -\-  donec 
(s.  oben  doniqwil^  bonhen.] 

276)  adilter,  -n  m.  («Mtr  «  •tt<r.  vgL  Vuiifek 
I  66  TL  Wilde  t.       m.,  Bbebreeher:  altital. 

»ro//^ro(ncuital.aiiiilirMn4,  Ehebrecher:  rnm.  votru, 
Kuppler,  v|?l.  Ch.  •.  v.:  prov.  atouUre,  avoutrf, 

-o,noultrf,  Ba?t.-(ril;  altfrz.  awMtfr^,  Bastard.  iIhzii 
■las  Fi'ni.  luulterf  \\^\.  Borger  ».  r.)  u.  aroultre- 
rfs>f,  y,;].  Tiilil'T  ln-i  Ix'ser  p.  73;  span.  u.  pt^'. 
•iiUtltero,  Ehebrecher  u.  fhi'lirecherisch.  Vgl.  Dz 
515  ivoutre;  G.  Paris,  R  .\  t;i  u.  XXIII  597,  nWe 
IQr  das  Frz.  mit  Recht  *abt*ltfr  an. 

276)  adflltSriam  n.,  Ehebruch;  altftrz.  in>o(u)l- 
tire. 

277)  |*äd-ünibrTo,  -ire  iv.  uml>rn\,  i» halti^i, 
—  rum.  adumlir- ii,  it,  i,  vgl.  Ch.  uml/rn.l 

27H)  ftdfimbro,  äre,  beschatten;  ital.  adoni- 
brare;  prov.  azoinbrar;  alt  frz.  aombrer. 

379)  idüneo,  •ire,  luHmmen;  lurch.  aoncare. 

980}  (Sd-anefil^  a,  vm  (r.  uncm),  krumm,  ein- 
gebogen; ital.  aduHCo;  tum.  adinc,  dav.  d&s  Vb. 
adlmeesc,  ii,  it,  i,  vgl.  Ch.  t.      8pan.  ptg.  aduneo.] 

281)  id-ftaS,  «ir«  (v.  unus),  vereinigen.  Im  alten 
Ital.  Prov.  Span.  Cat.  aunar,  in  den  neueren 
SprarhiM!  A\\r]\  im  Rum.,  nur  als  gaL  W.  mfiMar, 
rum.  aitun,  (li,  al ,  (i,  v(jl.  Gh.  un. 

382i  &d  ilniiro,  (la\.  xpan.  aun,  noch, aadl.  Oz  7 
anche  wollte  das  Wort  vou  adhvc  ableiten. 

283)  id  valUtan  <Qiiaiititlt  dca  a  zweirelhafl,  s. 
Marx  rallis]  —  prov.  oral,  anrA/  frz.  awü, 
hinab. 

964)  rid'TlOlo,  -in  (V.  vaOi».  Ouanthil  de«  a  in 
ffk  sweilUhaft,  s.  Marx  t.  v.),  hinabsteigen,  —  Trz. 
analer,  hinabsteigen,  -schlingen.  Vielleicht  Ab- 
leitungen V.  amler  ^\m\  <lie  Shst.  amlnnge,  ava- 
lanche,  Lawine,  u.  aralaiaon,  Gielibaoh;  ital.  prov. 
lavanca,  frz.  Intyinr/i-,  -rhe  (lavregen  dürften  zu 
*labina  (!?.  d.)  ^'choreu  u.  zutrleich  an  das  Vb.  Invare 
sich  angelehnt  haben.  Vgl.  Üz  513  arnlange; 
Bchreas,  Metath.  p.  94.J  —  Von  uvali  v  ist  abge- 
leitet frz.  malit,  «mMM,  eine  Art  Schafwolle.  Vgl. 
Thomas,  MÜL  M. 

9B5)  id-TSet»,  Ire  (v.  w*«),  zufahren,  =  (?| 
ital.  aeettare,  ,saltare,  passare*.  vgl.  Gaix,  St.  174. 

SdrSnlens.  -tem  (v.  adnnio],  s.  nd-rfnio. 

286)  ftdovSnIo,  -venl,  -ventum,  -veuire,  an- 
herankommen: ital.  arrenirr  idic  Konjug.  sehe 
man  bei  venia),  ^'esiheheti,  vorkommen;  3  P.  Sg. 
Prfts.  Konj.  arrmjna  -\-  che  nrrrgniicchi ,  Kon- 
junkt,  obgleich;  der  Inf.  iiuch  äub^t.  .Zukunft"; 
prov.  aivnir  (Konj.  s.  bei  rcMio),  ankunimen,  ge- 
langen, geschehen,  PL.  Pr.  avinm-tt  zukommend, 
anständig,  artig,  vgl.  Dz  618  «MiMml;  frz.  sabet 
Inf.  (nmir,  Zukunft,  adj.  Part.  Pr.  avenaHt,  gezie- 
mend. —  In  seiner  ursprtinglichen  Bedeutung  ist 
adrrnirr  durch  *arriparr  (s.  d.)  frz.  nrrivrr  etc., 
jungerf  (ital.  t/iu»igfri')  u.  plicare  (span.  Uegar,  ptg. 
chegar)  verdrängt  wonleii. 

287)  1.  *ftd-T8Bte,  -ire  (v.  t^ntua),  dem  Winde 
preisgeben,  Ififten;  itaL  tmmtare,  werfen:  rum. 
oriitr,  ai,  at,  a,  refl.  Vb.  sich  flochten,  vgl.  Gh. 
vinl;  span.  avtntatise),  fliehen  (vom  Vieh):  ptg. 
aventar,  lüften,  wittern.    Vgl-  Dz  •^•'i*  nn^ntttri: 

28h)  2.  ad-vento,  -äre  (v.  advenio),  ankommen; 
ital.  acenlnre,  gedeihen;  sicil.  nbl/fntare,  Ruhe 
finden,  das  Vbabst  oMmOo,  Ruhe.  Vgl.  Dz  854 
anentare. 


289)  ild-vSntor,  »Srem  m.,  Besucher,  Gast:  ital. 

arventoic  Kunde,  vgl.  S.dvioni,  Post.  3. 

2;>0)  *jld-Tentar&,  -am  f.  (v.  advfnio),  Vorkoinm- 
ni.s;  ital.  nrventura;  prov.  span.  ptg.  aventnra', 
frz.  nrenture.  Vgl.  I)z  ü2  iivrrrtturn  u.  Gmber, 
ALL  I  2;i6. 

291)  [♦id-verifieo,  -ire  =  span.  aoeriguar,  die 
Wabrbmt  einer  Sache  untersuchen.  Vgl.  Dz  498 
neeHfwtr.  Richtiger  Haßt  man  das  Wort  ab  spa- 
nische NenbOdimf  auf.] 

202)  idvSrBlrlltB,  a,  nm  i  v.  adver tm),  entgegen- 
gekehrt; ital.  (altital.)  avcermro,  -ierr,  (la  rertiera 
VVervvoir.  Ungeheuer,  aU'*  Viit-rrsiera ,  Fem.  zu 
urversierr) ,  Sbst.  Teufel,  in  der  gleichen  Bedeutung 
modcne^i.  (irr»nn  (vgl.  Flechia,  II  18,  wo  na- 
mentlich Uber  ital.  r      lat,  d  eingehend  gehandelt 

1  wirdi;  neuital.    nrii-rsitrio,  Adj.   u.  Sbst,  Vgl. 

I  Cancllo,  AG  III  303;  altfrz.  omnur  Widersacher 
Gottes,  Teufel,  vgl.  Berger  a.  «. 

29S)  id  Tirtm,  dar.  rom.  Mfaelr,  ShsL  m., 
Wahrheit.  PI.  adevtruri  f..  vgl.  Ch,  ».  v. 

'  294)  «ad-vlsöm,  n.  (PI.  P.  P.  v.  riderr):  dav.  ital. 
arviM),  Ansicht.  Meinung,  (iulnrhten.  Rat;  prov. 
frz.  ririn,  dazu  die  Verba  nvisnr,  nrusr-r.    Vgl.  Dz 

343  rillt.  Voll  *'(//-ft.«i-((/7'  abgel.  arri.wglia 
,lo  scontro  <ii  vi-n  a  viso,  rafTrontarsi'  (liri  l'ucei 
auch  in  der  Bedeutung  von  awiao).  vgl.  AG  Xiii  4U3. 

295)  pu^vm^  -Ire  o.  «la-Tltlo  (v.  «Mmh^: 
ital.  «vsKasorc,  gewöhnen;  mm.  <»wi|,  oi, 
gewöhnen,  lehren,  studieren.  Tgl.  Gh.  9.  •.;  prov. 
cat.  span.  ptg.  avezar,  avraar.  Faßt  man  «Mmi 
als  «Laster  =  Mse  Angewöhnung* 'auf,  so  ist  der 
rom.  Bedeutungmnndel  leicht  begreiSiieh.  Vgl.  Dz 

344  rizio.] 

29«i  |»äd-Titto,  -ire  iv.  riltai  torlol'irr  hal 
nach  Caix,  St.  175,  ital.  arri/urliilurr,  .tnrrere 
insienie*,  ergeben. | 

297)  id  +  vlx  —  altspan.  nrV«,  kaum.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  146;  Dz  428  av^. 

296)  advMAor,  -mal  at.  (advoeare),  Verteidiger, 
ital.  avvoeatort;  (altobentaL  ««yadro,  anyaro; 
altvenez.  avogadorr,  vgl.  Salvioni,  Post.  8). 

2991  ÄdTiM-Ätas,  -am  m.  (ndvoeare);  Rechtsbei- 
.■itaiiil.  S.iiliwalt ;  ital.  invonilti:  U/.<ii(nif  [\x.  nr<Kat). 

'Am)  äd-YÖ€0,  -äre,  tn-rheii-ufeir,  ital.  aivorare; 
prov.  ptg.  ororiir;  trz.  (iroui'r  ist  lieü-^er  auf 
rotarr  (s.  d.)  zurückzufulircn,  vgl.  Scheler  im  Üicl. 
«.  r.;  (als  Bubst.  Pt.  P.  P.  ist  acotuf  indes.sen  — 
advoeatua,  span.  oboffar).  Im  Altfrz.  ist  m^othier 
=  '^adwfeeare  vorbanden,  vgl.  Maß  p.  6<). 

801)  |*U^v91ni  ■*  un  (v.  vobt,  -ort),  zugeflogen: 
dar.  indL  prov.  mal»  (veranzelt  andi  in  den  alt- 
pyrenÜMlMn  Sprachen  vorkommend;  alteat.  out 
=  ama  wird  von  Vogel,  p.  67,  auf  habilia  zurOck- 
geführt).  fremd,  elend,  schlecht,  feig.  Vgl.  die 
ausführliche  Bemerkmiu'  hei  Dz  514  uwl,  vgl.  da- 
gegen HcnLschke.  ZVIll  I  J.'.  w<>  /laMKs  ab GroDd- 
wort  aufgestellt  wird.    S.  habllis.i 

801a)  ad>T$mIeo,  -äre,  zu  erbrechen  beginnen; 
itaL  (luceb.)  aomear,  beim  Erbrechen  würgen,  dazu 
das  Vbsbet  aemea,  vA.  Nigra.  Z  XXVllI  ti41.  (Diese 
Ableitung  ist  jedoch  nidit  eben  wahrscheinlich, 
eher  könnte  man  an  nduneare,  krOmmen,  denken.) 

302)  (♦Sd-vr»to,  -Äre  (v.  rotum).  angeloben;  dav. 
wahrschoiidicli  trz.  nvouer,  wozu  das  Vlwbst.  areu, 
gleichsam  =  *iiih<itiim;  iiii>glicherweise  entstand 
d.'ts  Vb.  erst  aus  dem  Sbst.,  vgl.  f'rheler  im  Dict, 
8.  r.,-  Dz  014  avoui-r  füiirte  das  Vb.  auf  mlcorare 
zurück,  was  wegen  des  dann  anzunehmenden  kom- 
pliiiertMi  Bedeotangswandeb  nicht  glaubhaft  ist, 
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821)  aerflgrlnio 
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nur  das  sbst.  Pt.  P.  aroiU  ist  allerdiiiKs  =  ad- 
wocatiiii.] 

303)  (*i4-wilii>,  -ire  iv.  alid.  wifoH,  weben) 
altital.  aggtuffiu*,  beifbgeii  « eigentlich  anwehen). 


Tgl.  Dl  S61  ymuffarf,  uiiil  Cuix,  ät  70.] 
804)  MdlfMaBi  H.,  Uebäude;  altfrz.  edeft» 

(wobei  die  Bclpft-tellen  nicht  erkennen  Inssen,  ob 
das  $  stiminliatl  ist,  v>'l.  Culin,  Sufllxw.  p.  39 
AniM.  1  :  I  riil  rz.  i r/i/i'r  < ^el.  W.,  als  tolches  kttcb 
in  aiiikTcn  -Spraciien  vorhanden). 

305)  aedirii'o,  -Ire,  bauen:  altfrz.  aij/i.r,  v^l. 
Darme^iteter,  R  l  164.  Ititi,  IW.  Thom  ts."  R  XXVI 
436:  ptg.  ririffar  (f.  eiv.],  vgl.  Cumu,  ür.inini.  'in 
Gf Obers  Grundriß  1)  §  I8ö,  C.  Michaelia.  Fr«.  £L 
p.  19.  Ul*ufrz.  Mprr,  geiaUich  erinnen.) 

906)  {atfir«  ra,  rnm,  krank ;  dav.  leitete  Dz  614 
^  altfrc.  \eingre,  Rol.  3820,  ab  (u.  hielt  fr«. 
malingre,  kranklii  li .  fiir  eine  Zu--amrn(-ii>etzuia', 
woraus  duicli  l  instellunf<  wieder  altlr/.  »liiu/itliii, 
ital.  mingherlino  entstanden  .sei/;  licsx-r  alier  isl 
dies  .Aiij.  Hilf  dl  seh.  haijrr  zuruekzuführen,  vgl. 
Förster  \n  ('> -.uliers  Gloss.  zum  Rol.  s.  r.] 

307)  Aegidius,  l'ersonenname ;  Trz.  Gilles,  eine 
komische  Charaktermaske,  davon  viell.  jfilet,  Weste, 
«fa  m  dar  GilUs  ni  tragen  pflegte,  vgL  R  X  444. 
VgL  abar  10490. 

80Q  [«•ftWv.  a,  um  krank ;  nach  Dz  614  ktfmfrf, 
Grundwort  z.  altfrz.  mgrot,  Krankheit,  engroU, 
krank.; 

3091  *ae(rjpiiu<,  -um  m.  (gr.  aiyvatot),  tieier, 
dav.  i  t  .d.  yheppio,  \^\.  Giix,  Sl.  84;  Dl  876  leilete 
da»  Wort  von  ji'v  ab. 

3101  *aegjrptäniiB,  a,  mn  (Aegyptu.s^.  au^ypti-sch; 
span.  güano  (vgl.  engl,  gipiiß)  Zigeuner;  ptg. 
gUano  u.  eigano;  (ital.  singano  u.  sfmgaro;  trz. 
bthimüm).  —  Span,  aziago  'aegyptiaeiu. 

81t)  aegyptlaa,  a,  um,  ägyptisch;  dar.  viell. 
ital.  ghezzo,  sclmiirzlit  h,  v^l.  Dz  375  ghrzso. 

.Slla)  Aefjptu!«,  -um.  /.,  .A^ypton  Mudenland): 
ital.  yhetto,  .ludein ierlel. 

312)  l*a«(|UMlinco,  -are  {\.  (ifiwu'L^  -\-  fach), 
gleich  machen,  ist  nach  Dz  tiJl  janger  das  Grund- 
wort z.  frz.  {'rgalger,  *igaugtr,  'gütiger)  jungtr, 
aichen  (engl.  gaitg^\  attdb  das  Sbst.  jq/om,  Vi-ier- 
rtange,  leitet  Dz  v.  aepu  ah.  Dz  aelbat  bemerkt 
aber,  daB  die  Ableibmg  des  Verbs  v.  quatifieare 
vntk  B&bier  liege.  SeheuHr  0ni  Anhange  zu  Dz  8oi) 
befürwortet  die  Abldtung  von  gal  (woraus  ^a/om 

mitli'lst  eines  Typus  *gnllcit.  Was  y«/  l)etri:n,  so 
scli^aiilvt  ri'  zwi^rluii  bii'tdn.  ijtculin  Stan^'e,  ^rot. 
ra/ujt  Stock  u,  lat.  va/lim  frz.  i/aulf.  Huttuii^'. 
Z  XVIII  2:.'0  U.  XXI  466,  stellt  dläch.  jra/au,  gulgen, 

Stande.  Rute,  MeBrole  als  Grundwort  na.  8.  tmlen 
6*1  gea.) 

313)  aeqaalls,  e  (v.  aequu»),  gleich;  ital.  (alt- 
ÜaL  iguaU^  ngtialt  (das  u  statt  e  beruht  auf  Kreu- 

mJt  MNiMi),  Adj.,  »lisdo,  levigato*.  aguale, 
,  Adr.,  sogleich,  vgl.  Canello,  AG  III  8S4,  u. 
Dz  S5S  arah;  rtr.  gual,  engal,  ingal  etc.,  vgl. 
Aseoli.  AG  1  2J2.  in  Aihii.'l'.  39s  Aiirn.  u.  HI 
442;  prov.  engats,  engmiU,  egaia;  frz.  altfrz.  itcels, 
v^-l.  W.  Meyer,  Z  XI  .'>4U,  neofrl.  4^(LdUIWWt): 
span.  ptg.  egual,  iguoL 

814)  aefai  ale,  ebenso;  ital.  co»\  [=  aefiuu[m] 
ate.);  rum.  ofa  vgl.  Gh.  (i;  rtr.  a»ckia,  vgl.  uh-ich, 
GlOM.  I.  Chieat  I;  prov.  aesi,  aitsi,  eini;  frz. 
altf rs.  tiari,  it*if  attuimef  ««mmc,  aiiun,  timi,  anri; 
aenfrz.  m»ai  (das  m  des  frz.  Adverbs  beruht  auf 
Bawirkung  von  ains  —  ♦an/iiw);  caL  mxi;  .span. 
allapan.aMM,niu.span.aM,ptg.a««im.  Vgl.  Dz  i  lOccMri. 


316)  aeqn^  tills,  e,  ebenso  bescbaiTen,  u.  ae<|ne 
tantns, «,  um,  ebenso  groü :  ital.  ctUale  =  a^um  t. 
(altital.  auch  aäale),  cotanto;  mm.acutare  u.  cutar« 
{aeque  tanttu  fehlt);  prov.  aäal;  altfrz.  (eeet 
toKaf  ittif  üom  {paÄ  igom  —  cew  ik«e),  daneben 
aUd,  auttt  ss  of^afät  a.  aftnfef  =  «Herum  UOii; 
altcat.  aytal;  altspao.  oML  Vgl.  Dz  III  eolaJ^ 

colunto. 

31G)  aeqniuoetium  n.,  Ta^'-  u.  Na<  ht/lcichc: 
überall  nur  als  [jeiehrtes  Wurt  vorbanden,  z.  B. 
altlVz.  tyuinor,-,  daneben  «^hAmcMm^  VgL  BeiTger 

i\;  neufrz.  Afuinoxe. 

317»  aeqnitas,  •titem  f.,  Gleichheit;  ptg.  equi' 
dade,  eguedat,  gt-gnedat,  «nguedat^\^  G.  Michaelia, 
Frg.  Et.  p.  26,  u.  Meyer>L,  Z  XlX  271 ;  sonst  nur 
gel.  W.    Vgl.  auch  Nr.  496ßa. 

817a)  aequo,  -are  gleichmachen ;  a  1 1  s  p a n.  eguar, 
ig\(rir;  altpt^r.  iguar;  altfrz.  ii/iirr  lyi  mr,  (irer. 
Vi-'l.  Fitz-Grralcl.  Span.  Etyni.  II  in  Rev.  llispa- 
iii(|iie  l.\  ,'>;  Fradeniann  ji.  (>9. 

3l><)  aer,  aerem  (gr.  ui,(>\  >«..  Luft;  ital.  arre, 
aire,  are  m.  (letzteres  bei  Dante,  ViUi  Nouva,  cap.  28: 
cader  gli  augelli  volaudo  per  l'are,  vgl.  Canello, 
AU  III  401  Anm.  1;  aber  mundartl.  Formen  vgl. 
Salvioni,  PoeL,  8.)  o.  orte  f.,  entstanden  ans  dun 
Adj.  'arfos,  T,  *an  fftr  oAth«  t.  air,  vgl.  Canello 
a.  a.  0.  u.  Dz  6  aere.  Das  Fem.  aria  bat  neben 
der  ursprnngliehen  aucli  die  übertragenen  Beden* 
tun^jen  „Meloiiie,  Liuiie.  ,\ussehen,  Miene*;  wie 
dieselben  aus  ileiii  UevTrifle  ,Luf\'  sieh  entwickeln 
konnten,  isl  unschwer  tiegreillich:  die  l.ut'  i-t  liie 
Trägerindes  musikalischen  Klanges,  die  Laune  aber 
samt  dem  durch  sie  bedingten  Gesichtsausdrucke 
isl  gleichsam  die  wechselnde  Melodie  des  GemUtes, 
wie  sie  ja  auch  im  Deutschen  mit  dem  auf  die 
Musik  bezugnehmenden  Ausdruck  aStinmoDg *  ba* 
z«ehnet  wird*,  von  aria  ist  wohl  abgel.  das  Vb. 
ftrirggiarr,  gleichen,  ähnlich  sein  (eigentlich  wohl 
, anwehen,  ansäuseln*);  runi.  arr  m.,  I'l.  aere  f.,  vgl. 
Ch.  ».  r. ;  rtr.  aria,  prov.  aire,  agre,  aers;  frz. 
air;  span.  aire;  ptg.  ar.  Wie  im  Ital.,  so  besitzt 
auch  in  den  übri^ren  rum.  Spr.  das  Wort  neben  der 
t-i^'entli'  heu  die  oben  erwähnten  übertragenen  Be- 
lii'ulungen.   VgL  Dz  6  aere. 

31»)  laeri,  «aai  f.  (v.  oe$),  vgl  Walde  «.  *~  die 
g^böie  Zabl,  Rechenposten,  Zeitraam  ^  ffieaer 
Bedeutung  nur  bei  Isid.  6,  86,4,  8.  Georges);  ital. 
Span.  ptg.  era;  frz.  ire.    Vgl.  Dz  126  era.] 

320]  Herämea  u.  *Mramen,  n.  (v.  aeg),  Erz,  Com 
nidiiiaii.  iast.  1,  20,  6;  im  Rom.  hat  das  Wort  die 
In  ^.iiiiicn-  Redeutung  .KliiiIVi  -  aii^.'i'iiMmMiiM;.  Ilal. 
rame,  dav,  viell.  abgeleitet  nimarru,  eine  Eidech.sen- 
art  ivgl.  dtsch.  .Kuplereidechse'.  v/l.  Mahn,  Ety- 
molog. Untersuchungen  L.KX.XVll,  u.  Flechia,  AG 
III  168;  der  letztere  halt  jedoch  auch  Ableitung 
von  rflMMi*  ftUr  möglich,  wonach  das  Grundwort 
*ramariti»  sein  würde,  wovon  auch  trz.  ramter, 
wilde  Taube);  rum.  aramä  f..  PI.  ardmi  u.  arä- 
muri,  vgl.  Ch.  s.  v.;  rtr.  irom,  vgl.  Ascoli,  AG 
III  443  /  1  \.  u.  im  Te.xte  u.  466;  prov.  arum; 
frz.  tiirain  lüber  da.s  alltrz.  Fem.  uiruine,  Trom- 
pete, vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  St),  u.  Colin,  Suftlxw. 
p,  165  Anm.);  cat.  arum;  span.  arambre,  akmbri; 
ptg.  nrume,  Messing(drtlhl$.  VgL  Dz  M2  rOMM; 
Grober,  ALL  I  242. 

aere  s.  ere. 

iSrCflflf  a,  an  u.  iCrlfis,  a,  an,  s.  aSr. 

821)  aertglno,  -ftre,  Ecd.  (s.  ROnsch,  Itala  p.  164) 
u.  *aerflKTnI9,  »Ire,  rosten;  ital.  [ar-  n.  ir-trug- 
yinire;  rum.  rugineac,  ü,  H,  i,  vgl.  Ch.  rugina; 
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pro  V.  Ifinu/inar.  Anderer  Herkunft  hl  frz.  rouiller, 
ruL  uiiteii  *ratino,  Si^heU-r  im  L)ir|.  v.  n/nillf. 

3221  nerflKO,  -irlnoin  /'.  iv.  ae»l  Kuplerrost,  (irüii- 
span;  ilal.  ruijijinf;  riim.  rugimi,  s.  C.h.  #.  r.; 
TiT.rmna  (vgl.  Gröber,  AU.  V  2:^8):  (altirz.  rutfH, 
myrm  B*bOrt  wohl  zu  ruhiginrm,  vgl.  l^eser  p.  110); 
span.  oH»,  vgl.  Dz  37ö  rtiggine  u.  4d7  arrrin. 
8,  nnteti  RrrtgV. 

323)  Mescfilfis,  um  f.  v^-l  Walde  x.  r.l,  Winlor- 
eiclie  (QuiTius  robur,  Willil  i  «nier  Speiseiche 
(Quercu^  in-bculu.-;  L.  :  ital.  i.^roln,  fuchio.  tachio, 
vgl.  Ü7.  379  iiifhio;  mit  dem  Ki^'ennamen  UehUt 
hat  das  Wort  nichts  gemeii»,  vgl.  Ascoli,  AG  III 
469  Anm.   Vgl.  Grober,  ALL  II  278. 

324)  Hcstis,  •item  f.  (v.  ^  *aidh,  breimen,  vgl. 
Walde  «.  p.\,  Sommer:  ilal.  gtnt,';  ifr,  Htnd.  nt>'d 
etr.,  vgl.  Ascoli  AG  I  222  Anm,  4  u.  III  143  Z.  1 
V.  <)..  (larlner.  §  loti,  S.  sj;  jiiov.  i-Mut-z:  Irz. 
rate,  i'tt  m.  (der  Geniiswcchsel  durch  Aiitrleichung 
an  jiHiitftHpH  [unlomnt-l  u.  hiver  vcranlallll.  Die 
pyrenäischcn  Sprachen  haben  das  Wort  aufgegeben 
rad  brauchen  dafQr  eine  Ableitung  von  «rr.*  span. 
fWTBMO,  plg.  veriio  (neben  f»tio), 

824a)  *ae«lliaantla,  am,  f.  Urteilsknin,  Ver- 

sliindigkcit:  alt  l'rz.  isuuinrr  oie^maiu-n .  Aiialok'ixh 
hierzu  ist  gebildet  das  muiidurtl.  (Barry)  inmtncr. 
Vgl.  Thomas,  Mel.  93 

825)  aMtiaio,  -1k  (vgl.  Walde  «.  r.)  schätzen; 
ital  Mtimare,  <uiv.  VbiMt.  tümo  o.  gtima  (vgL  ALL 
V  502);  rtr.  itimttr  u.  Jh'mlr,  dar.  Vbsbat  iUma, 
vgl.  ririch,  Gloss.  z.  ehrest.  I  u.  II;  prov.  etmar; 

ailfrz.  eismrr;  alt^pan.  u.  altpt;.'.  d-tii'ir.  osni'ir. 
Vgl.  Üz  128  eamaru.  403  ulimttrr.  Alltrz.  (Hemmer 
hat  mit  aeitimar*  nicbts  SU  sdiafllBO,  vgl.  oben 
*ae-eUmo. 

320)  aestivuHs,  e,  sommerlich;  dav.  (VI  ital. 
stivaU,  Sbst.  Suniiiierscbub),  äüefel;  prov.  e$livai; 
allspan.  rsiibal.  Vgl.  Dz  807  tUpote.  &  UOtflO 
rtrlp  (AG  XIV  299). 

8il7)  ^MitiTitlam  n.,  lommerlieher,  d.  h.  nie- 
drigsler  Waaaentand:  frz.  iHage. 

928)  acatlve,  -flre  (t.  oMfimw),  den  Sommer  wo 

zubririiii'H ;  dav.  span.  <^//nr  (mit  verallgemeinerter 
Bedeutung)  irgendwo  bleiben,  sich  auflialleii;  ptjf. 
riitinr  (in  di-r  Medfutung  sirli  an  rrlio  an-rljliel'ienib. 
«chones  Weller  ucrdi  n,  zu  rejrnen  aulli'iren.  Vgl. 
Dz  150  efliiir. 

329)  acatlTüa,  a,  am  tv.  ar«to«),  sommerlich,  dav. 
ital.  eiMw,  A4j.i  ii.<Mb>,  8bst.,  Sommerlein;  sard. 
•Wüm;  prov.  «KIh;  ipan.  ptf.  «atio,  vgl.  Dz  404 
Mio  0.  Canello,  AG  III  863.  vgl.  Meyer.L.  Rom. 
Gr.  II  p.  488.  S.  auch  memla  aeallT». 

880)  aestlirlnm  m.,  Scelache;  frz.  ^i<^,  Wasser- 
graben: span.  ptif.  r.-'tiro,  -riro. 

831t  aeta»,  -iilein  /'.  iv.  Sl.  ui-vu,  wiivun  aueli 
iirfinn,   ;.'r.   uiu'jv ,  dtscli.    ewig  elc.j.  Aller;  ilal. 

itiiti-,  fi'iilf,  t'ti'i;  rlr.  eted,  «.  Ulrich,  Gloss.  z. 
einest.  1:  prox.  ittit-i;  altflrz.  «pao.  «dM, 
idad;  plg.  edade,  üiude. 

882)  *Mllli«lBf  N.  IV.  (Hte^  Aller;  dav.  I  i  /. 
«aiäfr,  «ayit  (aofe  mit  Anlehaoi^  an  a^,  dge,  vgL 
Dt  5U8  ige. 

333)  I*ael8t8stta,  a,  am  (atiai),  alt;  ptg.  idoao, 
do»o,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  21  unten.) 

3:ili  [|.'teiih.s;)m  'afdöjo,  -äre  v.  gnt.  tifduujim, 
bezw.  afilojun,  ijualen.  abniai  tmi  i ;  ilri\.  liacli  Caix. 
St.  I(j9,  ilal.  (aret j  utonirr.  ..jttainiare.  alTalieare'.] 

Säd)  [if  ^  ad  +  facere,  bezw.  volkslal.  'Care,  | 
zu  tm  s  ital  «#«rr  m.,  Geaebäft,  frz.  «üfirfrr  f.  I 


(der  Genuswerlisel  durch  die  Endung  veranlaßt), 
vgl.  Sclieier  im  Uii  t.  v.  i.  i 

336)  (•äf-fäcio,  -aren  fades),  vor  das  Angesicht 
bringen,  dav.  ilal.  n/fai-ci^iriai^  aieb  aeheD  laZMO, 
auch:  glatt,  eben  rnarlu-ii.l 

337)  {affanlae  oder  afannae,  -aa  f.  pl.  (Herkunft 
dn  bei  Apulej.  Mel.  9,  K)  u.  10,  10  sich  findenden 
Wortes  ist  dunkel),  leere  AusflOchte;  wenn  Goltz. 
ALL  II  597,  fragt  .ist  das  Wort  identiseb  mit 
ital.  iiffanno  f,  so  ist  darauf  mit  einem  entsebie- 
denen  .nein"  zu  aiitwi .rtfii.    V^rl   idipti  adhano.j 

338)  [•äf-fäsclo,  -are  \\.l<isci.<\,  zu-aiiimenhinden, 
dav.  ital.  atfasciurr  (hat  die  eigentliche  Uedeulung 
bewahrt);  prov.  uffaixgur  u.  frz.  affaiaur  (sind 
in  die  Bedeutung  .durch  eine  List  niedardrllekeil* 
(Ibergegangenl.    Vgl.  Dz  134  fiixcio.] 

3391  !*ar-fanto,  -äre  (..  *faiitux  ' L  fotus),  ver- 
hälacbebi,  .sicher,  dreist  macbeD:  nach  Moraes,  dem 
G.  Paris,  R  IX  333,  beisdflUDt,  Gnmdwort  z.  .span. 
(ahotar)  nhotado  dfsM,  tttf.  afotHor.  dazu  Vbadj. 
afouto,  sicher,  dretst.  FBnler,  Z  In  663,  leitsta 
das  Wort  von  fullus  ab,  Dz  460  hoto  von  fShu^ 
was  wegen  des  ou  im  Ptg.  unslatlbaft  isLl 

34(1)  dUcb.  «Ib  =  rtr.  df«      vgl.  Gärtner, 

Gr.  §  22. 

3411  af-fecto,  -äreiv.  nfficiin.  izu  einei  Sa^  lie  an- 
dere) hinzutun:  p l g.  n//"ri7ar,  zurieliten,  selmiüeken ; 
altfrz.  afitiir,  vgl.  Förster  zu  Vvain  7(>;  Uifaitirr 


ist  s=  *affaetttre,  vgl.  prov.  affaetat,  beschaffen): 
"iken  (=  '  ~    ■  '    ~  * 

Dz  416  äfeäar. 


span.  a/Mtor,  sehndnl 


»afiBefär»).  Vi^. 


342)  *altSetas,  -um,  m.  (afficrre),  Gemntszusland, 

Stimmunif  u.  d|.'l.:  altfrz.  '//i7,  Neigung,  Liebe, 
(aber  aucbi  Heleidi^'unK,  Schimpf,  dazu  das  Vb. 
afitier,  vgl.  Fijr>ter  zu  Vvain  70i. 
*är-ferio,  -Ire  s.  ferlo. 

3431  uf-fibälo,  -are  iv.  fHiul'it,  lein  Kleidi  mit 
einer  Spange  befestigen;  ital.  u[fiiA>uirr,  mit  einer 
Spange  aiwlecken;  prov.  «/i6/(ir,  afublar  iiuit  der- 
selben Bedeutung  wie  im  Ilal.);  frz.  affMer,  ein- 
hollen  (abnorm  ist  der  Wandel  des  i  zu  «,  er 
erUirt  sich  wohl  ans  dem  Einfluß  des  nachfol- 
genden Labials).  Vfß.  Dz  508  affitbler;  Gröber, 
ALL  I  23(1. 

344)  [*af-rirto,  -urc  iv.  fic(fu  f.  fijciu),  fest 
machen:  dav.  ital.  affitt<tre,  vcrmietMI.  Vgl.  Dz 
141  ßto.    S.  auch  unten  löeo.) 

34Ö)  l^if-ndUcio,  -ire  (v.  fidm),  anvertrauen; 
dav.  .span.  nfittciar,  akuci'ir,  Vertrauen  einflölten, 
vgl.  Dz  4.'il  fiiieia.] 

34b)  *it'üao,  -ire  (T.  filim),  an  Kindes  8Ult 
annenmen;  prov.  afittur;  trt.  affilier  (gel.  W.); 
eat.  afiilarf  span.  aUfar,  tMßar  (dav.  ahijado, 
Pate),  ahiJar  hat  auch  die  Bedeutung  «Junge  werfen"; 
pt|.'.  iifilhitr.   -    liu  Rum.  wird  *imfiU»r*  =  ilifie*, 

Iii,  tit,  II  ^'etirauelit.  vgl.  (ill.  f'iii. 

347)  *af-filo,  -are  iv.  /i/io/i  ,  an  einem  Faden 
uut'zielu-u,  die  Sciltieitle  ein''>  Werkzeuges  (aden- 
<lQnn.  schart  mai  hen,  selileifen  (die  letzlt  re  He- 
deuturi^'  i-t  im  Horn,  die  Übliche);  itaL  af/Uare; 
{in>v.  ti/ilar;  frz.  affiler;  span.  ofcslar,  in  efaiar 
Reihe  gehen,  ptg.  ojilar,  suspitzan. 

848)  |*ir«11n«,  •in(v.  *fiml$t  fem),  fein  madiaa: 
itaL  affinare;  rum.  afin,  ai,  ai,  a,  vgl.  Ch.  ftiin; 
prov.  äfinar;  frz.  afflntr  u.  r-affiner  {iXMn.  auch 
iifiner,  beenden,  V.  /li»  <b  /(ttA;  cat  span.  «tfimar; 

ptg.  nffinnrl] 

341ti  t'uf-flatieo,  «re  (am  wahrschein :  <  h  ir n  v  .ii 
lat.  (iiito,  blasen,  vgl.  SUiriu,  R  V  179,  Scheler  tm 
Diet.  jlattar,  indcasen  lat  auch  die  Abiaitmig  vom 


Digitized  by  Google 


aa 


SSO)  it'Kigo 


altnord.  flatr,  flarh.  ^flall,  als  in<>Klicli  zu  hrzeicliiieii, 
Tgl.  Mui-k'-l  atiblasfti,  Lufl  zufa<  h>  hi  u.  iladurrti 
jemand  ein  Uehaiff n  bereiten,  dither  in  ütierlriiifener 
Bdtg.  liebkosen,  schmeicheln  loder:  glatt  machen, 
streirheln,  schmeicheln).  Afftatieare  ist  IMcb  Stono, 
R  V  178,  das  Grandwort  z.  span.  Aol^^,  IM»» 
kMCOt  «famdwamich  mit  fri,  ifoMer  fUunmTennHidt 
«•ra.  Di  467  luOagar  stellte  beia^lfeh  der  Rer- 
kimil  def  Verbs  zwei  Vf>nniituiii.'cn  auf:  rtitwnder 
•ei  es  abiuleiteii  von  ;;ut.  thiatha».  :iuiiuxa)  iiv, 
ivayMai.iZfoltat,  oder  aber  es  sei  als  Koin|iosilum 
fa~l»<tnr  zu  fassen,  dessen  zweiter  Teil  dem  j;ol. 
ih\\taiiii'in ,  belecken,  wovon  auch  span.  lai/oliar, 
prov.  loj/ot  (Tgl.  Dz  ß23  layoti,  eiiLsprechc.  Die 
erste  AniMhme  stollt  jedoch  auf  froUo  lautliche 
Sehwieiifkeiteo,  die  zweite  aber  läßt  das  fa-  m- 
«rUirL  Inbenif  auf  die  LOeke  der  zweiten  Diez- 
seheo  HypotiMM  trat  Gönn,  R  IX  MS  o.  X  404, 
erginzeoa  ein,  indem  er,  auf  verdnzelt  vorlom- 
mendes  fallagar  sich  berufend,  das  Wort  au«  fariem 
>  fax,  haz  *legart  o<ler  laijarf  laigön ,  ilas 
Gesicht  belecken,  erklärte.  In  ähidi<lnMn  Sinne 
sprach  sich  Brinkmann,  Metaphem  244,  au<.  (1.  Paris 
aber  wies,  R  X  404  Anin..  darauf  hin,  dall  auch 
frz.  /loft«r  ursprünglich  .mit  cler  (laclu  n  Zun^o  be- 
legen* (wieder  Bär  .sein  .junges)  bedeute.  Bedenken 
dam«  ioAerte  Baist.  Z  IV  474.  Der  leUtere 
QaMnta  Twnnitata,  RF  I  184,  daS  hälafmr  «ine 
Schetdeform  zu  folfar,  Maar  =  tat.  ftUkan  (vgl. 
Dz  469  holgar)  sei.  Übertritt  Ton  0  vw  f  ZV  a  sei 
zwar  -ehr  selten,  kunne  ab<-r  dureb  die  (in  ahitUigar) 
TOrpo-.-tzte  l'artikrl  | A.^-iinilationi  be|,'ünsti>?t  wer- 
den,  in  Z  VII  117  verniuti't  H.  d.is  Gruinhvort  in 
ahd.  hiahhan.  Alles  in  allern  iTwojji  ii.  lib  iht  .<tornis' 
Uerieitung  doch  die  walirs«  hemlii  liste.  da  sie  sowohl 
den  Lauten  wie  dem  BeKritle  leidlich  (gerecht  wird. 
Vgl.  unten  litlto.j 

SM)  tf-fllM»  Äxl«  llIeUuBt  Alf  in  y  nieder- 
■eblageo,  belraien;  ital.  afßigo,  fliati,  flitio,/lijfgere; 
altfrz.  afflire,  Pt.  tif/lit :  neuft  z.  afftigrr  >üe\.\\'.). 

361)  äf-flo,  Sre,  anlil.ts>-ti.  anuehen,  i.etwjis  ati- 
schnuppern,  auswittern,  linden i;  ital.  neap.  arittr,', 
sicil.  (uciari;  rum.  afiu,  ai,  <it,  a.  vtrl.  Ch.  «.  r.; 
rtr.  affiar,  v^d.  Ascoii,  AG  1  57  u.  III  Anm.  1, 
VU  616  (Ober  die  Ko^jug.  des  Mba.  s.  ebenda  463) ; 
span.  (hat  im  Seuapan.  die  Bedeutung  ^belei- 
i%eD*  angenommen,  wetcbe  ans  .anblasen,  an- 
rflhren*  sich  unschwer  erkllrt)  u.  /■«//«r,  haUar 
(durch  l'mstellung  aus  affler,  finden  :  |>l;f.  aflar, 
achar.  V^d.  Dz  414  achar  u.  458  hallar;  S<  liui  liardl, 
Z  XX  535  Set,,  eriirhlct  ♦«/"//(>  sj)an.  hitUo  fur 
ein  aus  Hede  Wendungen,  wie  ufflntum  hnbeo,  mihi 
afflatum  est,  abgezogenes  Verbuin). 

852)  (*iM9U«,  «in  (Y.faUi$  =  tn.  Ton),  zum 
Huren  machen,  iat  nach  ToUeni'  (Ztsehr.  f.  vgl. 
Sprachf.  XXm  =  HF.  DI  419]  Annahme  das  Grund- 
wort zu  altfrz.  afoler  (mit  ofTeneni  o),  jem.  nbel 
mitspielen,  Ix'id,  Schaden  um  Leibe  antun,  v^d.  auch 
G.  Paris,  H  VI  15ü.  Dz  14_»  follare  hielt  <las  Vh. 
für  cjii  Kitiup.  V.  foiilfr,  tret<ii,  is  ist  dies  aber 
wegen  der  ljualitüt  des  o  nicht  möglich.  Das 
Riehtj(;e  hat  ächeler  im  Anhang  727  nacbgetngeo. 
8.  auch  unten  fnlia.] 

98S)  (•W-fMi  -m  (V.  forum),  d«l  ]larlll|icris 

bestimmen,  taxieren:  altfrz.  afeurtrf  prov.  span. 
ptg.  aforar.    V^rl.  Dz  14ti  foro.] 

864)  (if-frönto,  -äre  (v.  frnnn),  die  Stirn  zu- 
wenden, trotzen;  itaL  affrontare;  (rum.  imfnuU, 
tittifUf  yffi.  Ch.  fiwM^;  prov.  afrönktr:  trt. 

KArtiag,  UL^tma.  WCrIaikacli, 


(ilf  runter ;  caf.  ^yi  .  nfrontur,  n  e  u  s  |»a  n.  <i/'/'c«frtr. 
Vt-'i.  Dz  8  at}ront'ir,\\ 

35&)  ['afofömo, -are  (T. /wmiw),  anrauchen;  itaL 
affvmare;  mm.  mftm,  mt,  at,  o,  vgl.  Ch.  Ami; 
prov,  afumar;  span.  ofcwnnr;  ptg.  o/tnMr.) 

866)  («if-llndie,  .Ire  u.  •ff.llädn,  -Ire  (v. 

fundw),  vertiefen;  ital.  afftttian;  rum.  afund, 
ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  fund;  proT.  oat.  afonaar,  -zar; 
altfrz.  afofuUrf  Span,  afmdat,  dbandew;  ptg. 

afundtir.] 

367)  nill.  aflialen,  herabholen;  dav.  frz.  af- 
fiilt-r,  Tauwi-rk  lierunterzieben.  v^l.  Dz  503  affaler; 
Sclu-lcr  im  Dict,-'  i\ 

853)  afriens,  -um  m.,  ider  von  Afrika  lierltom- 
kommende)  WestsUdwind ;  ital.  affrito,  vgl.  BianeU, 
AG  XUi  1;  span.  dftrcyo.   Vgl.  Dz  413  dArqwi 


888)  IfillW,  i| «.  är.  mya^ixöv),  der  LSrchen- 
•ehwamm  (Boletus  laruii^  laeq  ).  Plin.  25,  108: 
daraus  soll  inarh  Dz  454#atVO)  entstellt  sein  span. 
gnr:o,  Haumschwanim.  iHese  Ableitunjf  ist  nieht 
recht  glaublich,  u.  eher  lunchte  man  'l.i-  -pan. 
garzo  für  ursprungsgleicli  mit  dem  lornl).  garzo 
(9.  Dz  376*.  r.l  erachten,  vgl.  aui  h  unten  Nr.  li»3Ü0. 

3601  ;aga»o,  -Snem  m.,  Pferdeknecht;  sard. 
baj)OHe,  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  7fi6,  in- 
dessen ist  die  Ableitui^  wohl  fraglich.J 

881)  ahd.  (belegt  igt  nnr  dgütlräf  agm. 

la$trA),  Elster:  ital,  gazza,  gdamni  lad.  gMttf 
prov.  agassa,  gaeha;  frz.  ngaee.  Tit  168  ffttwaa 
leitete  das  Wort  von  ahd.  injntslra  ab,  VgL  Mackel, 
12.  4*;,  H'J,  14!i,  174.  —  Eine  .Vbleitnng  von  frz. 
agner  ist  agaein,  Hühnerauge,  vgl.  Fali,  Rl'^  III 
495.  —  Uber  das  Vb.  agacrr  s.  (dien  nii  -\-  kazjan; 
zu  agazn  gehört  agacrr  nur  insofern,  als  es  altfrz. 
auch  ,wie  eine  Elster  schreien"  bedeutet;  agaeer, 
, reizen'  ist  ~  tul  ahd.  hayan,  hetzen;  agacer, 
«stampf  machen  (Zfthn^  Mesaer)*  ist  vermutlich 
dasselbe  Wort,  dÜMn  altfirx.  voHEStlkmliebe  Form 
aacier  lautete.  Die  Abi.  von  ital.  gazza  etc.  ans 
dem  Germ,  ist  von  Nigra,  Z  XXVIl  137,  widerlegt 
«orden.    Vi:l.  Nr.  17IM. 

Mt'S)  ligtr,  UKrum  m.,  .\cker,  Fidd,  ist  im  Horn, 
fast  K'anzlieh  durch  eampitn  verdrängt,  selbst  im 
Ital.  findet  sich  djis  Wort  nur  vereinzelt  mund- 
artlich, worüber  zu  vgl.  Salvioni.  Post.  4;  erhalten 
ist  das  Wort  nur  im  altrum.  agru  u.  vielleicht 
im  ptg.  aro,  ero,  Stadtgebiet,  Weichbild,  vgl.  Coniu, 
R  XI  bl  (Bagge,  R  lU  ItiO,  hatte  das  Wort  auf 
ämm  zartekgembrt;  Dz  426  verselehnet  ors,  ohne 
eine  Ableitung  zu  geben;  Baist,  Z  VII  633,  bOlt 
als  (ilrundwort  arvum  für  mnglichl.    Vgl.  unten 

antiti.  —  Krhalten  durflc  fi<i,r  sein  Uiell.  br(.'ririlich 
beeinihilil  durch  areii  und  (icri  in  frz.  ii/< -/)(»m|»i]V. 
flirc.    S.  unten  Nr.  Kjs  u.  Nr.  1010. 

3li3)  *äg-genaeAlo,  -are  iv.  *genucnJum  I.  genu; 
bei  Tert.,  de  poen.  9,  findet  sich  aggeniculari\.  die 
Rniee  beugen;  prov.  agenolhar;  frz.  agenomüUr; 
cat.  u.  altspan.  agmotlar  (das  Neoqwn.  brandit 
statt  dcasen  nrrsnfftorsir);  ptg.  «yocflkor.  jetzt 
q^ssflkar.  Das  Ital.  u.  Rnm.  DranelMn  *immm' 
adare.  vgl.  Ch  gmunchiu.  Vgl.  unten  *g8niail»i 

äfgcr,  -crem,  Damm,  s.  irg^r. 

364)  |*ag-gliidIo.  ure  v.  gladius.  ndl  Anlehnung 
an  glacies);  ital.  uijghiadarr,  vor  Killte  erstarren 
laber  auch:  erstecheni;  prov.  rsy!<iii,r.  i  r-'chrecken, 
nietierschlagen;  altspan.  nglnymsf ,  erstaunen. 
Vgl.  Dz  Itil  ghiado.    Näheres  s.  unter  gladiufl.J 

866)  aginn  oder  (?j  ig ini,  -am  /.,  Schnellig- 
keH  («yfaa  bei  Tertnil.,  pudie.  41,  .ScIoMllwage*; 
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866)  agmo 


879) 


8« 


wo  es  sonst  in  di  r  Ln(itHtat  vorkommt,  bczficljnet 
es  .^la^i  Loch,  in  wck-lu'tii  der  Slifl  -  \\  ;!;.'»•- 
balkens  liegt  und  die  Schnellwage  sicli  beuei-'l", 
Georges);  ital.  w/im«,  rii'«a,  «/i««,-  (nitapan.  tujina, 
rthinn,  aytut,  im  Wlb.  von  Rigutini-BuiU*  wenion  die 
Wörter  auf  dem  ersten  «  betont);  allptg.  uainhu. 
V^L  Dz  8  agima;  BOeheler.  Rhein.  Mus.  XXXVU 
618;  Ch-fiber.  ALL  1 2S6;  Tobler  im  lahri».  XII  206 
(zum  Pariser  Glossar  7692). 

866)  agino  oder  (?)  ägrino,  »ire  (v.  uginn),  sich 
ilrelien  u.  wenden,  ist  nach  Caix.St.  135.  lia.s  (rrund- 
wort  zuital.  nrriaHnursi,  „afTatii'iirsi,  adopcrarsj', 
indem  das  vortnriige  i'  dein  lnu  htniii^ren  n  ^i^■h 
aasimiUert  habe;  auf  acc.  führt  dann  Caix  wieder 
eine  ganze  Rohe  sonst  schwer  erklArbarer  Worte 
xnrück  (oeetaeimMartit  aeekuciare,  ciaccian,  ciae- 
eione,  eiaecino,  «eetaptnanO. 

967)  (Sgtte,  «ire;  davon  wollte  Trier  frs.  aUier 
ableiten,  vgl.  oben  SdJBto  am  Schlnsse.] 

868)  ignelliis,  -nm  >».  (Dem.  v.  aynm),  Lamm; 
ilal.  aijneUo;  (sard.  (in:oiti,  ossol.  lujnon,  vgl. 
Sahinni,  l'nst.  l.i;  ruiii.  m»W,  s.  Ch.  «.  r.;  rtr. 
lias  Fem.  tii/nflld,  \\;\.  AG  I  '2't5,  Z.  2  v.  oben  u. 
VII  Ö15:  ]>rii\.  ((_'/»</-.-,  'inhel-!';  frz.  agtifan.  Den 
pyren.  Spr.  fehlt  das  Wort,  sie  braacben  statt  dessen 
Ableitungen  r,  dkomfw  (s.  d.).  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  877. 

869)  agalto  «.|  SehaAUU;  sard.  amiil«,  vgl. 
Salvioni,  Post.  4. 

869a)  *igae,  «Sr«,  Lammer  werfen,  sOdaard. 

iintjiiii,  Junge  werfen.    (Vpl.  mjntUor,  ffi. 

luintlrr  etiM    Vgl.  Nigra,  AG  XV  isi. 

870)  ägnas,  ägna,  L;imni:  ahruzz.  th/ini',  tar- 
rent.  aino;  altfrz.  aigne;  ptg.  galicisch  atio. 
Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  766. 

871)  figOf  Sgl,  aetnn,  -Sre,  ist,  mit  AiHnabme 
des  snbst  gebrauchten  PL  P.  N.  actum  (s.  d.J,  den 
rniT).  Spr.  völlig  abhanden  gekommen  (fix,  «wfr  o. 
dgl.  sind  rein  gel.  W.);  ersetzt  wird  es  dureh  mf- 
narc,  treiben,  ri,,i,liii'.  ri\  führen,  facrre,  tun  etc.[ 

.472)  *&KünIo,  'ure  |v.  gr.  ttYiuviäv),  grolies  Ver- 
langen nach  etwas  habso,  dav.  Hai.  asognart,  vgl. 

Dz  851  iit/mjHdrr. 

:t73t  (*ugdrä»ia,  -am  iwar.  äyopaalaj  f.,  ist  nach 
üz  377  grateia  das  Grundwort  des  ilal.  Subsl.s 
groDcia,  LebeOHIlittel ;  Caix  dagegen  leitet,  St.  88, 
das  Wort  von  granta  [s.  d.J  ab.  Uebrecbt.  Jahrb. 
XIll  280,  bringt  ganz  onnOHgerweise  griueht  in 
Zusammenhang  mit  sscr.  gräta,  gr.  ypaottc,  dtsch. 
Gras.  Das  richtige  Grundwort  hat  Canello,  AG  III 
370.  in  '■rn!is'i\a  gefunden.  S.  unten  frass'1]a. 
Glaussen .  p.  112,  liefiirwiitcl  dii-  .Vldeitung  von 
Uyooaoifi. 

874;  agreetis,  'agrcHtias,  a,  nm  iv.  ayen. 
bfturisch.  ist  nach  Caix,  Hl.  3!),  das  Grumlwort  zu 
ital.  grezzo,  grrggio,  roh,  nicht  bearbeitet  (aber 
der  Übergang  von  st :  zz  ist  schwer  glaublich,  vgl. 
G.  Paris.  R  VllI  618).  Canello,  AG  lU  848^  nahm 
ab  Grondwort  *grfgim  von  gm,  zur  Rerde  ge- 
hörig, gemein  (also  das  (ie^-cnteil  von  l-gri'iiiuA 
an,  womit  die  Oualital  des  «■  (!■)  sich  iiielil  wohl 
vereinbaren  lallt.  Fumi  endlirh  M'id;i,>'t,  Mise.  ;>il, 
vor,  als  Gruiniwort  ein  Adj. 'j^rrriM.s,  gehildet  nach 
Analogie  von  'Irvitia  f.  h-nn  -=  ital.  hyijio.  Irgijüro, 
anzusetzen;  auch  d'Ovidio.  R  XXV  295,  spriciil  sich 
für  'grrviim  aus  u.  erkl.'irt,  dall  gn':\z\u  ursprüng- 
lich venezianisch  sei.  Röosch,  RF  III  87^  glauhte, 
daß  greggio  aus  gr.  *äypoiKOi  entstanden  M,  was 

Enz  undenkbar  isU  Auch  Fumi's  Annahme  aber 
t  keineswegs  die  Wahrscheinlichkeit  für  sich,  n. 


<lie  Al'leitnng  des  Wortes  muß  als  noch  fraglirli 
liezeichnel  werden,  wie  das  schon  Dz  377  getan 
hatte.  Rice,  Modern  Philology  I  p.  337.  schlägt 
als  Grundwort  vor  griech.  grrdios,  lat.  gerditu, 
Weber,  eine  Ableitung,  welche  wegen  des  dann 
anzunehmenden  Umsprunges  des  Wortes  aus  sub- 
stantivischer in  aiyektivische  Bedeutung  nicht  wohl 
angenommen  werden  kamt.  —  Ital.  agretioy  Sftner^ 
ling,  geht  nicht,  wie  Fumi  p.  102  meint,  auf  agrestis, 
sondern  auf  neer  (s.  oben)  zurück,  dagegen  ist 
iigrriilis  im  s;ird.  iin.-'ti-  .sel\ af.'^.'iii'  u,  im  leer. 
i-iistii  t'rliallcn,  v;.d.  Sidvinni,  l'ost.  p.  i.  —  Dz  ."»69 
ingi-:^  iib    alttrz.    engrl\<,   hitzig,  lieflig, 

ieideuscbaAUch,  nicht  etwa  auf  agrestis  zurück- 
gdUllt  wwden  kOnOS.  Die  Frage  ist  entschieden 
zu  verneinen.  Ebenso  ist  aber  auch  keltischer 
Ursprung  des  Wortes  abzulehnen,  vgL  Tb.  p.  98. 
Das  wabrsehehdiehe  Grundwort  ist  ingremu  (s.  d.). 
Marchesini,  Studj  di  fit.  rom.  II  4.  setzt  ital.  gmUt 
,uva  acerha*  agrentU  u.  das  florenlinische 
gnarrstfi  .specie  di  uva  aspra'  =  agrestis  jui. 

375)  jagrimönlii,  -am  f.  (gr.  a>pt//(«i'», i,  Uder- 
mennig (xVgrimonia  Eupaloria  L.).  (iels.  5.  27,  10, 
dav.  frz.  tn;/r,monif,  \\:].  Fali.  HF  III  492.) 

371!)  bask.  aguindu,  anhiett-n,  darbringen,  ist  das 
wahrscheinlic'lie  Grundwort  für  span.  aguinaldo, 
ogMatido,  Weihnachlsgeschenk.  Nach  Idebrecbt, 
Jahrb.  Xu!  281.  wire  das  span.  Wort  sowie  fr*. 
agmüanHeuf,  Neqjahrskuchen,  aus  dem  Rufe  der  bre- 
tonisohen  Weihnachtsbettler  .Kghinad  d'^"  (etreunes 
k  moi!)  entstanden,  vsofür  er  sich  auf  ile  ia  Ville- 
maniuf,  Rarzaz  Rreiz  (4.  .Ausg.  I  346)  beruft.  Es 
hat  ilii's  j.iini  h  wtMiig  Glaubwürdigkeit  für  sich, 
namenllii'h  was  das  frz.  Wort  anbelangt,  Schuchardt. 
R  IV  25H.  leitete  ag.  vott  ttitmiäag  ab;  Dz  416  ließ 
das  Wort  unerklärt. 

877)  HgVrttni  N.  (f.  avgürhm),  Vondcben,  dav. 
rtr.  agvr,  in  einidnen  Redensarten.  namentUch  in 
eatar  d'agur,  beobachten,  wahrnehmen,  vgl.  Ascoli, 
AG  VII  515;  auch  far  aguv  .coiisiderare' ,  vt,'l. 
.\sroIi,  AG  I  50:  prov.  ahr,  Glück;  altfrz.  <iilr, 
rur  III  InfH-rur,  (Jlilck,  iiiiil-iiir,  Fuglück,  neulr/. 
LiinhiHi-,  iiifilhfur,  worin  das  h  auf  falsch  etyniolrj. 
<  gisierender  Anlehnung  an  hrure  hont  beruht;  zu 
I  eär  (heurj  gehört  dsus  Adj  heuretix,  glt  ichsani 
*agHroava;  prov.  u.  altfrz.  wurde  auch  das  I'art. 
Perf.  aibtirol,  rflre,  gleichsam  'aguraUia,  als  A^j. 
gebronehL  Vgl.  Nigra.  AG  XV  485.  —  Die  fibrigen 
rom.  Spr.  haben  (abgesehen  von  ital.  augurio, 
gel.  W.,  U.  «cna  =»  augiiria)  agurium  volkstümlich 
u.  mit  der  llfciculunt:  „(ilück*  nur  in  zusatninen- 
gesctzten  Ableitungen  hcwiihrt,  z.  B.  *t:r-at}ur(ilini 
ital.  gciit[g]iiralo,  unglt'icklirli .  span.  jauro 
(xauro),  verlassen,  i  l  a  l.  aeiagurn  ^  "rx-agura, 
mittelsard.  bonaura,  dttumrOy  iatrauru  (—  extra 
-|-  Bgura).  Vgl.  Dz  81  augurio;  Gröber,  ALL  I 
237:  Schwan.  Z  XU  198.  Als  gel.  W.  in  der  Bo> 
deutung  .Vorzeichen*  —  ital.  mguriof  prOY. 
aug^iri-»;  span.  iiijiirrn;  ptg.  ngour«. 

37'*»  *Ägilro,  -ürc  (f.  >iu;/iini\.  v()rlicrs:i^.'en;  (ital. 
aiigitrare],  a  1 1  o  he  r  i  t  ;i  1,  <iijtii  <ii\  uurar,  vgl.  AG 
XII  390;  sard.  mira,  mail.  ingUrä,  vgl.  Salvioni, 
Post.  4;  rum.  nr,  ui,  ut,  <t  (ist  aber  besser  ab 
orarr  anzusetzen,  vgl.  Di  ii>usiaini .  R  XXVIII  Iii, 
wo  bemerkt  wird,  dali  in  einem  kleinen  Teil  des 
rum.  %Kitchgebietes  «yitnw«  noch  üblich  ist),  s. 
Ch.  a.  9.f  altfrz.  erw,  wOoscben,  vgl.  Tobler, 
Z  I  480;  proT.  mmr;  span.  ugorw;  ptg.  agmrar, 

879)  *Agflstas,  •um,  m,  (f.  Äugu^ua),  der  Monats- 
name August;  ilal.  agwto  (sanl.  auMu);  rtr.  actuf. 
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rum.  augiist;  prov.  ai/ost,  aosl;  frz.  noüt;  cat. 
Offost;  span.  ]<t\:.  ai/n-ilo.  V(jl.  Gröber,  ALL  1  237. 

3tH)i  ah,  Inlerjektion.  in  allen  rom.  Spr.  üblich. 
VgL  Houle,  Anthropolo^'.  Vortrage,  Heft  1  (1876): 
Zur  Natar^eschichle  des  Seufkera  p.  66.  —  F.  Pabst 

881)  anb.  a'hlM,  Fem.  *kalil,  Itraimnrtw  Pferd, 
dtfOB  nach  Devic  span.  alaxan,  alazano  (frz.  als 
Vkcmdwort  etl[e\tan,  Fuchs  (von  Pferden).  Vgl. 
Scbeler  im  Anhang  76(1:  Y.v.  v  Vnnu'  \>.  'M). 

3H2i  kcit.  .Stamm  »albfl  /.,  »albo  m.  (davon  (fftl. 
uoi}ih,  freundliclior  Blick,  tremidliche  Haltung),  das 
Alliiere,  freundliche  .Miene,  ist  vermutlich  das 
Grundwort  zu  tleni  rätselhaften  prov.  aib-a,  aip-.« 
(auch  hnip-m  t'e>rhrieben\  ab-s,  Sitte,  Gewohnheit, 
Benehmen,  vgl.  Th.  p.  8H.  Dz  604  aib  brachte, 
aber  freilich  mit  allem  Vorbeiielte,  als  mOgUche 
Gnind werte  in  Voneblag:  got  ottr,  baiic.  «ipua, 
ank.  oNk  Nach  Settegast.  RF  I  987,  ist  o» 
hubeo,  oA  s=  habet,  was  lautlich  nnmOglieb. 

383)  ahd.  nlbur,  -n  ulidi,  v^'l.  Nr.  »84. 

StM)  anfräiik.  aibhor  (,ilid,  i/i/wr,  hei  Notker  H/ir 
u.  eiver,  ngs.  i'tfori;  dav.  altfrz.  ufrt,  Schrecken, 
Grauen,  neufrz.  meist  mir  nnch  im  PI.  nhlich: 
affrrs,  Todesschrecken;  zu  alfr,-  il.is  .Adj  uffreux. 
Vgl.  Dl  b03  afre;  Caix.  St.  «Ki,  .Mackel  114,  180. 

386)  gr.  ataxog  u.  alaxQÖv,  mit  verschubenem 
Aoceate  *alitX9*n'  Bind  nach  Wiese.  Z  XI  564 
u.  dansBen  p.  104,  die  Chrmdworte  za  span.  ptg. 
•sro,  sard.  oww,  fflr  welche  Dz  426  atco  u.  Caix, 
8l.  166.  ganz  andere  Ableitungen  in  Vorschlag 
gebnidit  liattiii.  die  beiden  folgenden  Artikel. 
Auch  it;il.  -isrhi,,.  a.^ti,..  Streit.  Zwietracht,  fiilirt 
Wiese  auf  ni-rhu,),  zurüik  landcrs  Dz  35.!  fiMio). 
Wieses  AufsteilunKen  haben  groll«  Wahrscheinlich- 
keit fOr  sich.    S.  unten  balffte. 

88t!t  fgot  ^alal^da  (ags,  ^scian,  ahd.  eidcön,  fragen, 
nhd.  hrüchen)  scbeint  das  Grundwort  zu  sein  z. 
ital.  ateherQ,  aVOirlia,  Tivo  deäderio*,  vgl  Gaiz, 
8L  166.1 

387)  (got.  atTbU,  Schande,  ist  nach  Dz  4Slt  fisco 
▼iell.  Grundwort  z.  (ital.)  piem.  seör,  Ekel,  lomb. 
ateara,  sicil.  (n^cu,  sard.  u.teamu,  Span.  ptg. 
<ueo,  Ekel,  Abscheu,  Neid,  mich  altfrz,  agknor 
(s.  Leser  p.  72i  dlirflo  hierher  gehören,  vgl.  Seifert, 
Glos.«»,  z.  Bonv.  da  Riva  |i.  !♦  u.  Caix,  St.  166.) 

887ai  gr.  tcxiiO-tj  f..  icii  htcs  Fahrzeug,  Seeräuber- 
schiff: ital.  »ciatta,  chiiittu;  frz.  chatte;  span.  chata. 

fomigriech.  dxofta,  noch;  das  Wort  hat  mit 
rsB.  oeiMMl  ete.  Jetzt,  gleich'  nichts  n  schalten, 
TgL  Krofflbadier,  Beihr,  n  «ner  Oeseh.  d.  griech. 
8pr.  (Wefanar  18M)  p.  41.  S.  nnten  «ean^]  + 
Hoda.] 

389)  ill,  -am  f.  laus  mi-la  v.  iigo\,  Flügel;  ital. 
ala  n.  alf  (zum  Sg.  gewordener  PL),  vgl.  Canello, 
AG  III  403  u.  Tomm.  4960;  rtt.  proT.  ofa;  fr«. 
aile;  c.it.  span.  [ilg.  aln. 

389a)  alabast«r,  »trum  ni.,  Alabaster;  ital.  nla- 
baitro,  altfrz.  Iitbuustre,  baustre.  Vgl.  G.  Paris, 
R  XXIX  426.  neu  frz.  albätre. 

S90)basLalahe%  das  sich  nach  unten  Neigende, 
ist  vielL  das  Grandwort  z.  span.  alabe,  Zweig: 
Mahn,  Etym.  Unters,  p.  52.  leitete  das  Wort  von 
bask.  adarra  (Zweig)  +  *<■  luiiten)  ab,  vgl,  I>z  115 
(ilabi. 

3911  aläeer,  erls,  cre  u.  •al6ccr,  •äK'crus,  a,  um,  i 
(mit  offenem  r,  a.  W.  Mayer,  .N'tr.  14s  Anm.,  u. 
Scelmfum,  Au.sspr.  lies  Lit.  p.  52j.  Icbhall;  ital.' 
alleßro  (im  Dial.  v.  Lecce  li^gru,  li^gra,  vgl.  Mo-  j 
roet,  AG  IV  118):  rtr.  friuL  alegn,  Ugrv,  Ur9,\ 
AaeoH,  AO  IV  8M;  proT.  altgr»l  frz.  alU^ : 


j  alttigre,  hahtiffre  (A.  et  A.  28471,  dazu  das  Vb. 

!  halagrer,  -tgrer,  -rgrir,  neufrz.  ahl)kgre;  cat.  span- 

;  ptg.  aUgre.  Vgl  Dz  12  allrgro;  Gröber,  ALL  1  237; 
Üartnesteter,  R  V  147  Anm,;  Farster,  R  St.  IV  63 
(reichhaltige  Angaben  über  die  altfrz.  Formen); 

j  Meyer-L,  Ital.  Gr.  <  50  (M.-L.  nt  geneigt,  den  Dr- 
sprung  des  rom.  Wortes  nicht  im  lat.  aiactr,  *aU- 

j  erug  zu  suchen);  Suchier  glaubt,  GrOher's  Grundriß 
1  (Ü'O,  'lall  .illfiv,  h'i/iii//r.-  durch  Kreuzung  von 
lat.  iiliici  r»\  mil  Kerni.  hail  oder  hal  entst.mden 
.sei.  Alles  in  allem  genommen  muH  die  Frage  n.ii'h 
der  Herkuiifl  von  iilli'i/rn  etc.  für  eine  noch  otTene 
erklärt  werilen. 

392)  älämannus,  a,  am,  aleraannis4-h,  im  Rom. 
deutsch;  prov.  alaman-»;  frz.  »Uemand;  span. 
Alemm:  ptg.  aüemä,  ttUtmäo.  Dem  A4j.  entspricht 
in  den  betr.  Sprachen  der  Name  für  »Dentsehuuid'. 
—  Der  Italiener  braucht  als  Adj.  .deutsch*  = 
tedfgeo  (ebenso  der  Rfttoromane),  ak  Sbst.  aber 
<itrtH(iHia. 

3931  arab.  al-^amftra;  dav.  ital.  nUimari  .allac- 
ciatura  fatl.i  con  cordieitii  di  .seti  o  d'argenteria", 
span.  iiinmar.  Vgl.  Gaix,  St.  145;  Eg.  y  Vang.p.87. 

3041  arab.  aUaaMf  (Vgl.  Freytau  1 62b),  daT.UaL 
lambicco.  lumbkcio,  {finMm>,DäüUierkolben;  prOT. 
elambic-a;  frz.  alambie;  span.  alambiqut}  ptg. 
tambiquä.  Vgl.  Dz  187  lamUeeOf  £g.  y  Tang.  p.  88. 
S.  nnten  InnWeM». 

39.*))  .ilSnfls,  -am  m.,  Alane.  <lav.  viclL  itaL 
iilano,  BuUenbeiller.  Dogge;  altfrz.  hI.ih;  span. 
iiltnio;  ptg.  (i/'/o.  Dz  lU  (ilano  leitete  das  Wort 
\<tn  Albanus  (.\lbanierj,  also  ebenfalls  von  einem 
Völkeniameii  ab,  wie  <iies  auch  schon  Menage 
getan  hatte,  Alaniis  liegt  aber  lauthch  näher  und 
begrifflich  nirht  ferner. 

896)  ('ilSpetto,  -Ire  (v.  alapa),  nach  Bartsch, 
Z  II  306,  Grand  wort  zu  dem  einmal  bei  Peira 
GanUnal  vorirommenden  prov.  Verbnm  «As*  {—  o) 
oder  äH»g-  (=  «Is-er)  olafeter,  deaaen  Bedeiitnng 
aus  der  l  eir  Stell«  nieht  mit  Toller  8ieh«rb«it  «ich 

erkennen  liiHt.) 

3!)7i  *iiIäpo,  «äre  (viell.  mit  iihipu  zu.sammen- 
hangend,  viell.  aber  richtiger  mit  gr.  /.ani^nv,  vgl. 
über  das  Wort  u.  sein  Vorkommen  in  der  sjiätesten 
Latinit.1t  Rftns<^'h,  Z  III  102i,  pralileu,  sich  rühmen, 
ist  das  wahrscheinliche  Gnmdwort  z.  span.  ptg. 
alabar,  loben.  Tgl.  ROosch  a.  a.  O.  Oz  416  alabar 
leitete  das  Wort  von  ailoiidiBrw  ab.  ind«tt  «r  Aq»> 
IUI  dsB  n.  —  msirieht  statthaft  —  Varlürtuig 
des  «  zn  *  n.  weiter  zn  b  annahm. 

3981  arab.  al>*aqrab,  Skor[»ion,  dav.  span. 
tilacran,  ptg.  ulacrilo.  Vgl.  Dz  41(j  til<icriin:  Eg. 
y  Yang.  p.  82. 

39!))  arab.  al-'arabf,  dav.  spun.  alarbe,  ruher, 
ungebildeter  Menflch,  Vielfrafi;  ptg.  o/OTM.  Vgl. 
Dz  416  ahrbe. 

400)  arab.  al«*ar*df  Heerschau  (vgl.  Fre\'tag  III 
187a);  dav.  span.  ptg.  alartU.  Vgl.  Dz  4li  tUarite. 

400b)  *llMa,  -«nem  si.  (ate),  Flflgebtttd,  flOgel. 
artige  T.«iste,  frz.  alfroM,  Rihmcbso  am  WsibstuhL 
Vgl.  Thomas.  Mel.  II. 

4()(>h)  alarloH,  a«  nm  (»/»),  zum  Flügel  gehörig; 
i>|ian.  ii/)irrs  —  äläre).  Vgl.  TboniHS,  Md.  12  u. 
dazu  ilie  berichtigenden  Bemsfkvngen  ächnebardts, 
Z  .\XV1  404. 

401)  arab.  al-arlr,  GetOse  (vgl.  Frey  tag  1  24 
dav.  span.  ptg.  ainrido,  Kriegsgeschrei.   Vgl.  Dz 
416  ularido,  wo  auch  «larauf  aufmerksam  gemacht 
wird,  daß  in  da*  altfrz.  Chanson  d'Anlioche  11  122 
den  Saiaienen  der  Kriegsruf  .aride  1  aride*  beigelegt 

8» 
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irird:  Conra,  Z  XVI  B90.  stellt  1»t.  tOtOaiu  f.  «r» 

Infus  als  GruiKlworl  auf.  Vpl.  Elf.  y  Yang.  p.  92. 
,Kür  ithirido  simi  bisher  außer  dein  von  Sonaa 
u.  DifZ  ;ui|;enonimcnen  al-arir,  .unverschämtes 
Schreien',  iinch  vier  andere  ar;ib.  Slamniwflrlor  iiuf- 
ffpslellt  wonicn  E^'uiliiz  (p.  931  überlallt  zunarhsl 
dem  lioser  zwi-rhon  /.wci  Sliunmwiirlerii  zu  wählen, 
oftmiich  zuisrhi  i)  ili'iii  Aiij.  harui.  .zerrissen,  ge- 
spalten', wobei  das  Sbst.  fodb,  »Geschrei*,  zu  er« 
giozen  sei,  und  einem  anderen  Etjrmon  hartr, 
.GewÜMl,  GdMul  des  UmiM.  Seite  118  jedoch 
anter  Alboroto  widerruft  er  sefne  beiden  früheren 
Etymolojfien  uml  führt  al?  nour-s  Etymon  ut-hudir, 
.ücbrüll",  an,  durch  Metathese  spanisrh  zti 
aiarido  wurde.  Haist  iRK  IV  p.  374i  cinllicli  will 
in  aiarido  den  arab.  Si-lilaclitruf :  Iii  Höh  iW  Alluh. 
.Kein  GoU  außer  (iotf,  erkennen,  der  ."panisfh, 
z.  B.  bei  Cervantes,  mit  Irliii  wiederjfejreben  wird. 
Daß  aiarido  ursprfinglirh  ein  Sohlachtnif  war,  geht 
ans  der  chanson  d'Antioche  VI,  884  ,Aridei  aridtt 
hMemtf  Makon*!  qme»  detlorUerl'  benror.  Olese 
allfrs.  Fom  linde  ich  bei  Bdal  nicht  erwihnt, 
nnd  es  bleibt  mir  merklftrt,  wie  sie  aus  dem  an- 
geftihrlen  arab.  Schlachtruf  entstanden  s<»in  soll. 
Dieses  Beispiel  zeigt  zur  Genüge,  welche  Vorsicht 
beim  Aufsuchen  eines  «Fab.  B^ons  geboten  isL* 
M.  Schmitz. 

4021  arab.  al-arzak  (vgL  Freytag  I  95),  eine 

Fichlciirirt,  s.  larix. 

■inAi  alatenos,  •nm  f.,  immergrüner  Wegdom; 
sard.  aiaderru,  vgL  Salvioni,  Post  4;  pror.  alader; 
span.  (sdCnnMik 

4M)  Banii,  -mm  f.  (gaOisdi^eltischesWort.  vgl. 
Plin.  II.  121).  Lerche:  dar.  ital.  attodola,  lodota, 

iillodittn:  (siril.  liMlana);  jirov.  (tlaitzii;  uhimeta; 
frz.  allfrz.  aloi',  vgl.  Schwan,  Z  XII  211;  für  ein 
Dem.  von  alor  erklärt  Tobicr  iSitzuiigsb.  der  Herl. 
Akad.  d.  Wiss  .  philos  -bist.  Kl.,  vom  VA.  Jan.  lM93i 
frz.  <ilorl,  iiloifiiu,  eitjentlich  .eine  Fleischsclinitte'". 
welche,  wir  firi  kleiner  Vogel  (ein  Lerchleini.  am 
Spieße  tri  bi.itcn  wird  (auch  neuprov.  eluseto  wird 
in  Ähnlicher  Weise  gebraucht);  nenl^z.  akMuUe 
(dsTon  breL  abfhautie»,  vd.  Tb.  99);  span.  altqMn. 
aloa,  alatt».  neflSMB.  MHHlra  (nach  calmtdra); 
(ptg.  ist  Statt  d«s  Wortes  Angetreten  eotot4a,  »om- 
bria).    Vgl.  1»  '  13  allodoln. 

405)  alauN«,  «am  f.,  Alse  (ein  kleiner  Fisch); 
frz.  iih«e,  span«  VgL  Majtt-h.,  Z.  f.  &  G. 

1891  p.  Tfiß. 

alba,  -am  ^  ulbüH,  &,  nm. 

40rii  iilbarias,  a,  um  (v.  alhäre\,  zum  t  bertünchen 
der  \N  ände  gehörig  (nur  in  dieser  Bedeutung  zu 
belegen,  bedeutete  aber  gewiß  auch  .weißlich"  u. 
dgl.):  dar.  proT.  aOmr,  Sbst,  frz.  mMer,  abier, 
Subst..  Splint,  Wci'ierhohiiider.   V^'l.  Dz  57  attbirr. 

luTi  arab.  al-baHchArah,  gute  .Nachii-lit  i\<:]. 
Krestag  I  142'  i:  dav.  sj>.in.  nihricios,  Fl.,  Iii  -r  h'  :ik 
für  eine  gute  .Naclinc  ht.  dazu  auch  da.-^  Vb.  aibri- 
>i<ir,  ptg.  <jlri(ara,  Trinkgeld.  Fiiidt  rlohn,  Vgl.  Dz 
417  aOtricia;  Eguilaz  y  Vanguii.s  p.  IIH. 

407a)  *lalballns,  a,  um  (albus),  weiniirh,  davon 
fr/..  iimiUi;  Weißling:  vgl.  Thomas.  Mel.  22. 

4o7bi  'albellas,  um  /'.,  \Veilipap|>el;  frz.  atdtel, 
aubeau,  obeau,  vgl.  Tliuma.<,  E^<!•a^s  |ihilol.  p.  198; 
Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  222. 

408)  *äib8aan  (r.  oOnu).  mit  (Tnisttellung  *bale- 
Bum,  n.ii-h  Nigra,  R  WVI  ."^irj!  Gi-uiidwort  zu 
ital.  ^/mo  t weißlicher  Licht^'tanz).  Blitz.  S.  unten 
baU  am  Schlosse. 


408)  'IMihiSf  a,  an,  weiBlicfa:  davon  min. 

aiUor,  vgl^  »;h.  alb. 

410)  iib«sco,  -cre  (v.  alheo).  weiß  werden:  dav. 
sard.  alht:<rhrri\  ahhrfiri  .far  gionio*.  vgl.  Sal- 
vioni.  F'ost.  4;  runi.  ulbisr,  ii^  it,  i,  vgl.  (^h.  alh. 

4111  albico,  -Ire,  weif;  machen;  dav.  ital.  alhi- 
care,  weißen  (neben  welchem  nllu-gffiare,  gleichs. 
*albidiare,  dämmern),  vgl.  Canello.  AG  III  .H73; 
sard.  abbr^ai  «arroventare*,  vgL  Salnoni,  Poet.  4 
(die  Ableitung  crsdieint  jedoch  als  sdir  zweiJU- 
haft). 

412)  ilbidna,  a,  am,  weißlieh;  mm. 

4i:;  [iiIblmiriBm  n.  (T.  alrtHorium  v. 
Hieurnk.>rb:  dav.  nach  Nignt,  AU  XIV  866,  ital. 
iirni-i,  cat.  span.  onM.)    VgL  MKh  Heyar-L., 

Z  Will  47«. 

414  'aibTspin«(vgLOrOber,ALLI9S7),s.antian 
albus,  a,  um. 

415)  «älbUii,  -am  (v.  «aM),  Wnfie;  dav.  rum. 
albtafa,  vgL  Gh.  aib,  wo  auch  «ne  große  Anzahl 
anderer,  melal  blo8  anf  das  Rom.  besebrttaikter 
Abidtnngen  v.  «SM  angeführt  ist;  prov.  ■itsss. 

416)  arab.  alboaiaea,  KloR.  ist  nach  Balst,  Z  V 

233,  da»  Grundwort  zu  rtr.  andurhirl:  frz.  nn- 
douilU,  Leberwur>^l.  davon  andouillitte.  Kalbtleisch- 
klftßchen.  ca  I.  nxintlongitilla  n.  mondtiHi/uiUit ;  ~pan. 
aibimdiya,  aibundiguiUn ,  ahnondiifuHla,  dazu  die 
Scheideform  mondongo,  Kutteln,  ptg.  almondtga. 
Dz  5418  andouiUe  leitete  das  frz.  u.  rtr.  Wort  sowie 
rias  gleiclibedentende  neap.  nnogli»  v.  lat.  inductUit 
ab,  u.  daran  wird  flOr  diese  W<>rter  auch  festzuhalten 
sein.  vgl.  G.  Paris.  R  XI  168,  XIX  461  u.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  781;  tBX  Ü/t  Aosdracke  der 
pyren.  Sprachen  dagegen  wAre  der  arab.  Ursprung 
recht  denkbar,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  116. 

417)  arab.  al-bornos,  Hock  mit  Kapuze  (vgl. 
Freytag  I  llöai;  davon  span.  ulborno:,  eine  Art 
grobes,  wollene:^  >^<^ug,  ein  Mantel  mit  lüipuze; 
P  t nllmrno:  u.  albrrnoe  <  n  e  u  f  r  z.  fcowwoia). 

üz  4l<i  albornoz;  Eg.  jr  Yang.  p.  117. 

418)  albfilfls,  a,  am  (v.  albiu),  weißlich,  ist  das 
mutmaüUcbe  Grundwort  zu  1)  itaL  älbaro,  Albtro. 
Schwarzpap|)el.  vgl.  Dz  861  «Am«,  wo  auch  aar 
Blancs  Ansicht,  daß  alber«  mbonm  sein  kflone, 
ausf&brlich  eingegangen  wird.  9)  frz.  Me  (f.  olUr 
r=  ii/l>u!<i\.  Weir.fisch.  vgl  Dz  602  able.  —  Davon 
abgciciti  t   iihli-rrt ,   Weil  lischnetz.     Vgl.  Thomas, 

Mel.  !»9- 

4l;i/  albQmen.  inls  n.  i\,  u/lmsi,  il;is  Weiße; 
ital.  nlliunii;  rum.  itlhiiuv  f.,  vgl   {'.\\.  <tlb. 

42U|  'ilbilndus,  'äblflndas,  a,  um  (v.  albti», 
vgl.  ntbiruiultu),  weißlich,  wird  von  Nigni,  R  XXVI 
üö5.  als  Grundwort  zu  itaL  bümdo,  frz.  btoitd 
angesetzt,  ebenso  zu  altfrz.  a&omt,  aubome. 
S.  unten  Nm. 

421)  ilbOnlB,  i  ff.  (v.  Splint;  davon 
.iltfrz.  iiuboHrf  apan.  ulborno.  Vgl.  Dz  511  atAirr. 

422)  albiis,  a,  um  ivixn  Sl.  nlbh'i,  weiß,  vgl. 
Vani(''i'ck  l(i4i.  \\fil-.  ivt  :ilv  Ailj.  in  den  roin.  Spr. 
nahezu  gfschwundeii  u.  iIukIi  germ.  U<iuk  ver- 
drängt worden  (erhallen  i^t  aihm,  doch  nur  in 
beschränktem  Gebrauche,  im  H  ii  m.  nlb,  vgl.  Ch. 
«.  r.;  sard.  fir6M,  Eiweiß;  vegl.  jiuilb,  Salvioni, 
Post  4;  rtr.  alf,  alva,  vgl.  AscoH,  AG  VII  516, 
u.  ptg.  läto,  weißlich,  auch  Sbst.:  das  Weifte  im 
Auge,  Zielscheibe,  ZieIX  Sonst  lebt  albma  noch  in 
vereinzelten  Filllen  substantivierten  Gebrauches  und 
in  einig4'ii  /.iisjuiiiiH  ri-etzungen  ftirt.  nämlich :  1.  alba, 
Sbal.,  im  Cat.  eine  rap])elart  bezeichnend,  vgL  Dz 
861  oAaro;  2.  itaL  prov.  span.  «fta,  MoifairOls 
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(abgeleitet  von  albn,  .Morgeiirftte",  ist  ital.  nlhagin, 
(kOhler)  Mnr^'fnwiiii] ,  in  flbcrlragfiier  Bodeiilun}? 
.kOhleji,  kaltes,  slnlzt  s.  dünkelhaHes  Beiiplimeii* ; 
prov.  itlbayxin,  vgl.  Salvioni,  R  XXVIll  !>1).  frz.  ntihe 
*<iav.  atibaine  (—  aUxina).  Murgeiigabo,  unverhofTter 
Fund),  vgl.  aber  Nr.4'19:  plg.  (u.  rt  r.)  alm,  vi^LDz  10 
aOta;  3.  'aibUpina,  *aäAtpinum,  WeUtdotD,  = 
prov.  a&eipi-9,  altfrz.  a&apitu, albetpi», neufrz. 
aiMpitu,  Grober,  ALL  1 287  „mMpitte  dvf  nicht 
s  alba  apina  angesetzt  werden,  denn,  wäre  das 
Adj.  mit  dem  Siihst.  vcrlmiidfn.  so  wOnlc  nm-li 
Analogie  vnn  hiiaunf  u.  ii.  ein  *vpiiuiiü>f  /.ii  cr- 
w:irtrii  -rill",  niH'  l'.irallelliilduiiK  zu  o^Ht  spina 
wilrdf  iriiti'>si'ti  stiiii  nif/nim  prunum  m-irprun, 
HoirpruH,  Kreiizduni  |v;;l.  aucli  Nr.  0541'"  .  Vul. 
auch  A.  Darme^eter.  H  I  8H8  Z.  4  v.  u.  Auf 
aOftu]  +  apMi.  baso,  dunkelbraun.  dUrAe  viell. 
span.  aOoMMM^  beUbranu,  zarOckgvben  (ptg.  al- 
wofdo,  weiMkib,  dinU  oHm^  Vgl.  Dz  416 
olhuoiwk  Ober  «»•  ab  KMdmigBrtnek  T^.  UaTst, 
R  VI  9»4. 

422a)  aleea.  »am  igr,  tt).xnc\.  oinf  .\rt  Malvc: 
frz.  akff.  (IlmissfM  |i.  tIS  will  das  Wort  von 
gr.  tt}.!tni(t  alilriti'ii, 

A2M  arati.  al-cliADi;ar  (vgl.  Freytag  I  530",  Ek 
y  Vaii$r.  p.  I.')!)),  Dolch:  dav.  span,  ptg.  «äfttnge, 
»Abel,  vgl.  ÜZ  4H>  al fange. 

424)  arab.  alHshantehof  Uiljorxofa  nach  £g.  y 
YaoK.  p.  124),  Artiscbocke,  davoo  ital.  como/«. 
span.  ptg.  tjearAtfOf  ateadmfa,  -fn,  Tgl.  Dz  37 
artieioeeo,  s.  auch  unten  iir*dt  aehankt  u.  artjrtlea. 

425)  arab.  al>ebftze«,  berberisch  az-zatft'iifa  (Eg. 
y  \an^:.  p.  I>anzen.s)>ilze  tvtri.  FicUa},'  1  ■t^ät'i. 
vielleicht  Griitniwort  zu  ital.  zat/niilin.  \Vurf-;|iieß; 
|>ro\.  'ir.s?'«/r(yr/,-  frz.  zaipiif  lallftz.  iirrii](it/i', 
archif)tiyf\,  AssaK'iiie ;  spaii.  iiziii/ni/'i ;  ptg.  uzti- 
gaia,  zar/uin.  Vgl.  Dz  H46  ziKjnio.  wo  aber  be- 
merkt wird,  dall  Engelmanii  ti!)  u.  Dozy  7(i  andere 
Ableitungen  vorziehen. 

426)  «akheMilbl.  «Mn  /.  (arabisch?).  Löwen- 
Uan;  ItaL  iUMmitta;  trt.  aemiUe;  span.  dl^- 
miia,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  49  Anm.  B«  Eg.  y 
Yang,  ist  das  Wort  nicht  verzeichnet. 

427)  arab.  a]>ehlll  iiilJiUl,  E^^  y  Vaiip.  ]>.  16Hi, 
Nadel  (vgl.  Freytag  I  472'');  davon  span.  ulfder  u. 
alfiM  (nell.  an  fih>  aii^-ebildet),  SiMkliadel;  ptg. 
aifinffe.    Vgl.  Dz  419  ulfilet' 

428)  arab.  al-ehomrah,  Teppich  zum  Helen  ivgl. 
Freytag  1  472''):  d.iv.  span.  a//bm&ra.  FaUleppidi ; 
ptg.  olfambar,  grobe,  rote  Bettdecke.  Vgl.  Dz 
419  a^ombra;  £g.  y  Yang.  p.  170. 

429)  arab.  al-«Mrt  (vgL  Freytag  I  441*);  davon 
span.  alforfa,  Qoenack,  Felleisen;  ptg.  alforge, 
Qner-,  Beitel-,  Reisesack.  Vgl.  Dz  419  alforja; 
Eg.  y  Yantr.  p.  171.  Dem  span.  ulforju  entlehnt 
ist  bearn.  nuforge,  forgt.  Vgl.  Thotiia.««.  Mtl.  76. 
wu  iil>i  i;:eri.  .luch  rrz./iMy«lte,  .Tauche',  ZU  spao. 
alforja  gezogen  wird. 

429a)  arab.  al>^lllaa.  Dickicht,  Hecke:  prov. 
argelas,  cat.  aryeiaga.   Vgl.  Thomas,  M^l.  18. 

490)  *äleBlt1fa«  -am  m.  (ans  anhHüm),  Atem 
(«ard.  alettu)',  span.  lUiento;  ptg.  o/cmIo.  VgL 
Dz  12  «Imor»;  GrOber.  ALL  I  287;  W.  Meyer, 
Z  VIII  227;  Behrens,  Melatb.  p.  97. 

431)  *ftlen9,  «are  (ans  anMare,  wohl  durch 
halare,  halUare  becitilhiUI).  atmen-,  itril.  iiliiiar,- 
,tirar  11  Halo*.  u.  nmlnre,  .tirar  il  tiato  iun>.'ii. 
aspirare  mi>ralinente* ,  \^\.  t'.anelln,  .\(i  III  ;-t!)7; 
dav.  Vbsbst.  €Uena,  lena,  sard.  aienu;  prov.  almar; 
frz.  iWiMMr,  AaImmt,  dasa  Vbsbst  JMMh«.  (Span. 


ptg.  i.st  rtspirar  dafür  eingetreten.»    Vgl.  Dz  12 
alrnarr;  Gröber.  ALL  I  'IM. 

432)  germ.  ale»n».  Ahle  lahd.  alansa):  davon 
ital.  li'^ina  ibedeut>'t  auch  .Knauserei*  u.  ist  in 
lUeser  Bedeutung  im  Frz.  als  Fremdwort,  Usine, 
erhalten:  cler  seltsame  Bedentongswandel  ist  von 
Mteage  erklirt  worden,  freilich  in  sehr  unbefrie- 
digender Weise,  man  sebe  das  Nibere  bei  Dz  192 
Ifsina);  prov.  aiena:  frz.  attne  (u.  IMne,  s.  oben): 
span.  alf»Htt,  letna.  Vgl.  Dz  192  IMna,  Mackel 
4t;.  9fi.  173  (p.  46  setzt  Maekel  filrsmi,  y.  <)r.  da- 
gegen  *'tlisnn  oder  •fi//«.v«  als  (Jnitidforni  ani. 

433)  arab.  al-fttria,  Reiter,  Soldat  (vgl.  I-Veytag 
III  331'-,  Eg.  y  Yang.  p.  Ißli:  snan.  ptg.  a/fa- 
niz,  leichtes  Fferd  der  maurischen  Reiterei,  vgl.  Dz 
419  alfarm.  Frz.:  viell.  aus  at-fani»  cuLstanden 
sind  altfrz.  aufage,  Pferd  (vgl.  Dz  511  aufag») 
sowie  das  A4).  tmfemuU  (prov.  a^eramf,  gran,  wo 
Anirltt  des  SäBxes  *mta  an  den  sdieinbaren  Stamm 
/Irr  u.  im  Frz.  Verdoppelung  de«  r  in  Anlehnung 
an  das  Ailyferrnttt,  eisenfarbig  (grau),  staltgefunden 
lu'itte;  fiir  nuffrni n!  '.vritiii-  ilaiin  aurd  vcr- 
meiiillicli  (iHtiiit  zi;-.tin Hil  l liiaii^retiile  l'arijzipialadj. 
frrniHl  iprov  ffrr<iii  \  tur  «  in  Pterd  von  bestimmter 
grauer  Farbe  gebraurht  \vnrileii  sein.  Vgl.  I)/.  0^2 
ferrant  u.  Böhmer,  RSt  1  2f>8.  Möglicherweise 
steht  mit  al-faraf  auch  im  Zusammeiibang  frz. 
hanu,  StUteteL  Vgl.  Dz  61 1  Harras;  Baist,  Ltbt. 
f.  gem.  II.  ran.  Fbil.  1892  äp.  24.  &  unten  ha- 
raeem.  ~~  Ißttelbar  gabaran  Ueriiar  (vgl  9r.  4S4) 
ital.  alfUre,  Fähnrich,  Lftufer  (wohl  erst  aus  dem 
Span,  entlehnt);  span.  ptg.  alfirez,  Fähnrich. 
Vgl.  Dz  3Ö2  alfirrr,  419  alfrrrz.  —  Nii  ht  auf  arab. 
nl-fiiri»,  sondern  auf  per«,  fers,  Keldlien  .  gehen 
zuriirk  die  jirov.  u.  frz.  Benennungen  <ler  KutDt-'in 
im  .S  hachspiel:  pru\.  frrsa,  altfrz.  fierce,  fierche, 

fienp:  ilaraus  durch Vousetymo]ogieDenfrz.«teyifc 
Vgl.  Dz  684  fieree. 

434)  arab.-para.  al'fll,  Elefant,  ist  in  den  rom. 

Sm.  als  Benennung  der  dem  Könige»  bexw.  den 
Feldberm  (der  Kfloigbi.  R.  oben  den  Sebhiß  des 

vorhergehenden  Artikels)  nächststehenden  Schach- 
figur mit  arab.  al-ftlria  (s.  d.)  =  .span.  alferez  elc, 
Fklinii'  li.  vermengt  worden,  w:i.s  eine  Änderung  in 
der  Auflassung  der  betr.  Figur  zur  Folge  gehabt 
hat:  der  Kriegvelefant  wurde  zum  Fabtienlrager, 
ja  zum  l^iufer.  im  Frz.  sogar  durch  volkselymolo- 
gische  I'm-  u.  Andeutung  (s.  Faß,  RF  Iii  506 
oben)  zum  Hofnarren  (die  somit  frei  gewoniene 
Rolle  des  Kriegselefanten  wurde  auf  den  Turm 
übertragen):  ital.  tUfide  (neben  alfiere)',  span. 
alfU,  arfU;  ptg.  atfU,  aifir;  altfrz.  aufin;  neufrz. 
fou.    Vgl.  Dz  12  nifido. 

436)  arab.  al-fostoq,  Pistazienbaum  (vgl.  Frey- 
lag III    140"):    davon    span.  alfüMiyu .    ulfi'iriijo,  K 
nlfi'iHnigo;  |)lg.   alfoHico.     Vgl.   Dz  419  alfücigo; 

Eg.  y  Yang.  p.  1*19  leitet  das  Wort  vom  griedi.- 

lat.^^iWnci«,  -MW  ab. 

4'3(>l  ilga.  -am  f.,  Seegras.  Tang:  ital.  alga; 
frz.  algue  (gel.  W.):  span.  alga,  aliga,  ova  (aus 
alga,  *auga,  *ogn ;  Meyer-L.,  Z  XU  &K0,  stellt  vlta 
als  Uroodwort  anh,  vgl  Farodi,  R  XVll  70. 

4S7)  arab.  al-lriMh  (obMoia,  £g.  y  Yang, 
p.  200),  Köcher  (vgl.  Freytag  I  281);  davon  span. 
aliaba,  ptg.  aljata.  Vgl.  Dz  420  aljaba.  (Uber 
die  neuennungon  des  Kochers  in  den  rom.  Spr.  s. 
die  cingeliende  Untersuchung  von  C  Michaelis, 
Jahrb.  .Xlll  212  u.  30S.| 

S3ä)  arab.  al-gabr  {aichibra.  Eig.  y  Yang.  p.  178, 
VgL  Itzmmww  p.  IS),  WiedereiDriebtwg  zerbrochener 
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4»)  algwtiiia 


Dinge,  dann  termmus  techoicus  für  eine  Rechnungs- 
art (vpl.  Freilap  1  239'')-,  davnn  it;il.  i'iliifbra; 
Trz.  alff'-bre;  span.  ptg.  dtgebra  (nur  gel.  W.. 
daher  auch  die  «aflUfiB«  Betonung).  VgL  Dz  12 

439)  anih.  algartbla,  zu  Algarve.  d.  b.  zum 
Weslen  gehörig,  die  Sfirache  der  Arriicuner,  soll 
nach  C.  Michaelis,  H  II  87  Anm.,  das  Grundwort 
in  frs.  dwMOf  Kaad«r»elach  (insbesondere  der 
Dinidct  von  Anrergne)  sein.  MOgticherweise  ist 
frz.  charahia,  s]»nn.  algarahla,  |ilg.  ahjnrnria, 
alyrniia,  anihia  iliclits  anderes  als  charr'arabia 
arahisrhi-  Kedewdss,  VgL  l4iinmens  p.  85,  Eg.  y 

VaiiK.  I>.  l'ti. 

Mm  iirab.  al-garfth,  Stroifzug  auf  ffindlit-hes 
tiebiet  ^vgl.  Freylag  Iii  SOt^);  davon  span.  alyarn, 
Streitaig,  Haufe  berittener  Parteigänger,  dazu  Vb. 
«faerasr.  das  lüiegsgesehrei  erheben,  davon 
wieder  aas  VbriMt  alforaimf  Kriegsgesdud  (auch 
frz.  als  Fremdwort  a^ratfr).  Vgl.  In  iI9  atgara; 
Eg.  y  Tang.  p.  176  (setzt  Qt-Aarriia  .Schar- 
mtiize!'  (K  Grundwort  for  ttlfknin  an,  TgL  da- 

gCK(->i  LaliillK-llS  p.  12). 

4U)  pers.-arab.  aU^raabar,  Edelstein  (vgl.  Frey- 
tag I  327'');  davon  s|>an.  nljöfar,  kleine,  echte, 
schii-'fu.  iiiirefrehnälii;;  gebildete  Ferle;  p t g.  oZ/o/rc 
Vgl.  üz  42Ü  uljdfar;  Eg.  y  Yang,  p,  2U8.  , 

442,  uigeo,  -8re,  frieren;  obwald.  «^«r,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6.  1881  p.  766. 

448)  Al-gezi,  Name  rines  tflrlcisdien  Stammee, 
dessen  Angehörige  von  den  Almohaden  zu  Henkers- 
diensten  gebraucht  wurden;  davon  ptg.  algo:, 
Henker,  Scharfrichter.  VgL  Oz  419  «1^;  Eg.  y 
Yang.  p.  182. 

444)  arab.  al-);nbbah,  haiiinwöllcni  s  rntcrkleid 
(vgl.  Freylag  I  23«");  gitMa,  giuppu,  Wams, 
Jacke  (davon  verschieden fAiwa, Huine  —  \»i.juJba); 
vielleicht  gehOrt  hierher  auch  eioppa,  langes  Frauen- 
oberkleid;  tum.  fuhe«;  vir.  gippa;  frov.Jupa; 
frz.  >mw/  Span,  o^mba,  chtipo.  VgL  Eg.  y  Tang, 
p.  904:  Lammens  p.  36B. 

Dazu  1)  die  Demimitivbildungen  ital.  gi'Metlo, 
giuhfii-ttii;  frz.  i/il>fl,  Galgen  leigeiitlich  Krägelcheii, 
vom  Slrii'k.  iIiT  iiriigcli'gt  winl;  indessen  ist  diese 
vuii  Diez  aulgeslellle  Ableitung  wiilil  nur  ein  geist- 
reicher Einfall,  in  Wirklichkeit  dürfte  yifirt  das 
Deminutiv  zu  tjiht  .«ein,  wie  ütlre  aniiimnit,  u.  mit 
gätier  u.  gihflH  eine  Sijtpe  bilden,  s.  unten  *eaBieo 
am  Schlüsse).  —  2)  Die  Augmenlativbildungen  itaL 
giupponr;  prov.  JtAo-«;  frs.  jupon:  caL  gipi} 
span./M6oM  (bezeichnet  andidie  Stran  des  Staab- 
besens):  ptg.  jubtlo,  gibio,  —  Vgl.  Dz  766  giM>a 
U.  giiiljbetlii. 

446l  arab. alhüchch.albadjfdji«  .|ieie|.aini>  tum-lio 
(iempo,  romero  que  dive  en  rnniena';  altsipan. 
iilfngf,  olfaje;  altfrz.  aufaif,;  .Sarazenenhäuplling, 
vgl.  Thomas,  R  XXVI  413,"Devic,  M6m.  deUsDC. 
ling.  de  Paris  V  37:  Eg.  y  Yang.  p.  166. 

446)  aral).  al-^ba^ab  (od.  aljihh  nOtige  ixtchcn, 
Kleider,  Spielzeug;  davon  span.  ptg.  oAce/a.  al- 
/ei^j  MObel,  Kleinod;  von  ptg.  alfaga  ist  abgeleitet 
a^tOaU^alft^iata,  eine  Person,  welche  etwas,  nament- 
lich Kleider  znrecht  marlit,  Srhneider,  Schneiderin. 
Vtrl.  I»/  4211  .','/(. f/.(.-  E^'.  y  Yan^.  |i.  1.').'). 

447i  arah.  al-'huuz.  liezirk  l\>'l.  KieUag  I  441  "1; 
davon  sfiaii.  pig.  iilfü:,  Ite/irk,  Laiidsohan,  Tni- 
gegend.  Vgl.  Hz  41!»  nlfoz;  Eg.  y  Yang.  p.  173 
(das  Wort  in  zvm  i  .Vi  likeln  behandelt). 

440)  arab.  al-*bolbah,  eine  Pflanze,  tenum  grae- 
cnn  (i«L  FMsrtag  1  4X6«):  davon  span.  «Aofsoy 


Bockshorn  (ein  Pflanzenname):  ptg.  PI.  nlforvas. 
Vgl.  Dz  420  alholha;  Eg.  y  Yang.  p.  192. 

449)  [*ftltbanÜH,  a.  um  Iv.  ulibis.  woandershin 
gehörig;  davon  frz.  auhain,  Frcnitier.  u.  mthiiinr, 
unverhoffter  Fund,  wenn  letzteres  Subsl.  nicht  etwa 
=-  *albana  (v.  alba,  Morgenröte,  s.  oben  albu»)  ist 
u.  eigentlich  „Morgeiigabe*  bedeutet  —  VgL  Dz 
511  aubain;  Herrigs  Archiv  98  p.  21H.J 

460)  üllea,  -ftm  f.  u.  iticilni      «toe,  -aa, 

gr.  fAi|.  Speltgraupen;  davon  sard.  alf^,  Sal- 

vioni,  Post.  4;  rum.  alae,  Spelt,  Malz,  s.  Ch.  s.  r.; 
span.  lilaga,  Spelt,  Dinkel,  VgL  Dz  4Ifi  ahiga.  — 
Scheler  im  .^idiang  zu  Dz  8«)2  war  geneigt,  in  frz. 
arigol,  larii/ot  (wofür  Dz  625  die  Ableitung  Friselis 
von  detn  musikalischen  Kuiistausdruck  largo  als 
lautlirb  untadelhafl  bezeichnete),  Flöte,  eine  Ablei- 
tung von  alicd  zu  erblicken,  was  kaum  glaubhaft  ist. 

451)  ftlicabl,  irgendwo;  davon  ptg.  «Irar,  atb«r, 
oUkKTM  (span.  aUbre  ^  tO-  +  tAi).  VM.  0x490 
algure»  (in  sehler  Gramm.*  744  kttete  TMe«  n ty. 
aJhuret  von  aKonwm  ab,  vgl.  auch  Vtmthe,  ZT  Xv 
232).  Analog  gebildet  ist  ptg.  nenhurfs  —  •»«■ 
itbi  nirgendwo,  vgl.  Dz  472  (nhi  :  uhre  :  ure). 
—  Lonib.  iilgö  wird  \  oii  Sahmni.  .Mise  .\<i\  S7,  bIs 
Hekoinposition  aus  alic[-idn\  -f-  ubi  erklärt. 

452)  illieanOs,  a,  nm(^  aliqulis]  -\-  unm),  irgend 
einer;  itaL  alämo,  sard.  alcunu;  rtr.  ak^hjOH; 
prov.  aieui;  frz.  (oImm,  daneben  i^emm-^  d.  L 
a/[ijc  +  uenFt  =  kSmo,  vgL  eha»cum  xl  agen. 
Ofmamo,  AG  X  169,  vgL  Meyer-L,  Rom.  Or.  1 1 67) 
aticun;  cat  alffA;  span.  alauno;  ptg.  a^fWM.  VgL 
Dz  U  akuno!  GrOber,  ALL  I  237. 

453)  Äljd)  (altlat  ,  z.  M.  bei  Lurret.  1.2Ü8,  Catull. 
29.  15  vorkoni Utende  Form  für  ul-iud\,  anderes; 
davon  prov.  al.  altfrz.  al,  el,  allsfian.  alt  ptg. 
al.  Vgl.  Dz  lü  al;  Gröber,  ALL  1  237.  —  ötatl 
alid  setzt  man  wohl  besser  *att  (*iilA,  *j  nach 
talü,  qttalü  etc.  gebildet)  an. 

454)  •lISnQs,  a,  an  (v.  aliuB),  einem  anderen 
gehörig,  ihmid;  ital.  alieno  (sard.  «tont),  geL  W.; 
frz.  o/Am,  aUenr,  gel.  W.,  lim  16.  u.  17.  Jahrb. 
nlihte  für  beide  Ges<^'hleeliter.  jetzt  veraltet,  dagegen 
ist  das  Vb.  atiener  (gel.  W.J  sehr  übhcb),  vgl. 
Kerger  s.  s.;  span.  ^hm;  ptg.  «Aes.  VgL  Ds  416 
ageno. 

4661  germ.  *allna,  Elle:  davon  ital.  ulnu,  uunu, 
allii;  prov.  nina;  frz.  aune;  Span,  alnti,  itna; 
ptg.  uunn  inebeu  ulna).  Vgl.  Dz  14  nlna;  Muckel 
12.  14,  67;  G.  Paris,  R  X  62.  —  Gröber.  ALL  I 
9^  seixt  lat  «Ina  f.  «Im  an,  trazaeine  Notwendig- 
keit nicht  vorliegt,  wenn  auch  allerdings  die  von 
6r.  im  Nachtrag  zur  ersten  Anag.  des  Ijat.-rom. 
\\\\\.^  Nr,  3!)2  iiii>'ebrarhten  Gründe  recht  be- 
ai'hli  ii.\',ert  sind.  Auch  Kluge  (wtter  Elle)  setzt 
(lUna  als  gerni  (inuuUbrffl  an  vnd  leitet  aus  ihr 

die  rom.  Sippe  ab. 

45<i)  illSrsftai  (aus  alirorsum),  ander8^vohin ; 
davon  prov,  alhorn,  frz.  aiUtntrs.  Vgl.  r>z  504 
ailleur». 

4&6a)  *altpellls,  Haut  an  den  Flügeln  habend, 
sard.  ^ipeiie,  alibedde,  Fledermam.  VgL  Nigra, 
AG  XV  481. 

456b)  *al1plnet08^  an  den  Flögeln  gemall.  sard. 

alipintu.  Fink.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  481. 

457t  *(ali)qunni  V  rum.  aini,  Adv..  leidlich, 
gut,  geu i--F'riiia;a'n.  lienialie.  vgl.  l^li.  /<.  r. 

45'H)  allquändö,  emstnials;  davon  allspaii.  al~ 
guandrr,  vgl.  tiumu.  U  X  76.  Dz  Gr.  l  361  hatte 
aiigmmtMm  oder  aUquantutum  als  Grundwort  an- 
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460)  as^ 


477)  tl-kimiah  46 


469)  nTqnl,  »quae,  •qn3d  (u.  ftllqntg,  SlTqnTd), ' 

irj-'eml  einer,  -jemaiiil,  ir^'end  etwas.  Von  diesen 
F'rononiiniltus  sjmi  im  Rom.  nur  erhalten:  1.  das 
Ncutr.  S>(.  rtr.  rc/c,  vgl.  Ascoli,  AG  1  363  Z.  15 
V.  oben  u.  371  Z.  6  v.  oboii:  [trov.  alt  frz.  nUpus; 
.s|>iin.  ptfr.  algo.  —  2.  Ave.  Sjf.  M.  »pan.  alijuim, 
jemand;  pl^.  alguem.    Vgl.  Uröber,  ALL  1  237. 

Erteilt  wird  Jas  Pron.  im  Rum.  durch  Komi^HV 
sitionen,  wie  aliqui  +  nimi  s  *alieuimt  (s.  d.),  j 
irgend  einer,  qmlia  +  9i«mi  -f-  eatm  —  ital.  | 
qttfilrhr  com,  frz.  qtiehhe  chosf,  etwas,  u.  dgi. 

46fl}  [älTqnot,  irpend  eiiiitfe.  soll   zu  dem  frz. 
Speisenanu-n  >i'/riV(»/,  (ienicnKsel,  Hm^'oüI  \oii  Knlli- j 
npifcli.  (geworden  sein  ^weil  eiiie  solche  Speise  aus 
eini^'en  Uestondteilen  sich  zusammensetzt),  u.  dieser  I 
Name  soll  dami  wieder  auf  (grflne,  geschnittene)  j 
Buhnen  atwrtragen  worden  sein,  weil  dies  Gericht 
«in«  gewiflB»  ioMva  «hnlifJiktit  mit  «ioent  fUfoClt 
Iwbe.  So64niB.  Rter.  jdiil.  I  4«,  worttberDs  613 
haricoi  n.  Schekr  dm  Oict..  hnn'cot  1  u.  2)  be- 
richten, vgl.  auch  rOnter  im  Nachtrag  (Nr.  ;J97) 
zur  ersten  .Ausk.  des  Lal.-rom.  U'lb.s.     I>ii'  ,.:;ii!ze 
Hyj'olhese  kann  aber  nur  als  ein  jfastrnrji ii-iischer 
Scherz  aulV'efalU  werden,  denn  sie  ist  .nlli^;  un- 
glaubhaft, naioenUicl}  —  worauf  schon  Dz  n.  a.  0 
hinwies  —  io  ttmin  traten  Teile,  weil  ein  Ra^'oüt 
TemOnftigenvaiie  nimmennebr  als  .aliquot*  be- 
zeichnet werden  kuo.  SehOtemMk,  p.  136  u.  219, 
edkliit  haekoL  Boha^  ab  aas  «yMUM  t.  fard 
entitanden  (ano  eigenCHeh  .Sehmfnkebohne*)  u. 

mciDt,  dali  -cot  mit  lat.  cutiii,  (.t.  <j;ifrro,- zusjunnien- 
hftnge  Espainiolle,  I  2M ,  erlaubt  sich  den 
s<:hlechten  Witz,  htincot,  Rulme,  vom  grioch.  iih'i, 
d't.vxoi  Idas,  nebenbei  bemerkt,  in  den  üblichen 
1/riecli.  Worterbltcheni,  z.  H.  in  dem  von  Passow, 
fehlt)  abzuleiten  Der  Urspriuig  de»  Wortes  u. 
seiner  Sippe  (altfi-z.  harligole,  SlQclc,  harigoter, 
karUgoter,  seratückeln;  neuitz.  karkatar,  knickern, 
kDaniern,  kmieaUtir,  Knicker)  ist  eben  vorlftufig 
DOeb  dnnkeL  Fast  mochte  man  vermuten,  dalt 
tmleot  in  der  Bedeutung  .(iemengsel*  eine  Ver- 
hallhoriiuni^'  von  nnjoiU  sei,  die  auf  ir(:end  welcher 
Volksetymolo^'ie  beruht.  Dali  aus  dem  Namen  einer 
Misi  lis|ieis4'.  in  welriier  (.'eiiariktes  Fleisi  li  eine  groÜc 
Hiilli"  spielt,  Worte  mit  der  liedeiitutij.'  .Stück*  U. 
./ersinckeln'  abgeleitet  werden  konnten,  würde  man 
wohl  glauben  dürfen.  Die  Übertragung  der  Be- 
neiuiQDg  haricot  .Ragoül'  auf  grUne,  geschnittene 
Bohnen,  wie  sie  G^nin  annaboi,  ist  wenigstens  nidit 
ondedtbar,  xnmal  da  dieser  Gebraaeb  erst  im 
17.  Jahrb.  aufkam.  Nach  G.  Paris,  R  IX  676  Anm., 
M  es  nicht  unwahrscheinlich,  daß  harieot  aus  dem 
mqicanis^-hen  rtyfii-«//i' eiit.standen  sei.] 

461)  äUlHStamrn  v.  aJitis)  oder  '«le  äNlr.  v. 
*aiia,  e)  -f-  sie  ebenso  —  jial.  aWi;  frz.  au»ii, 
vgl.  Dz  612  au9»i:  rtr.  asehi,  vgl.  AscoU,  AG  VII 
616;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  (gewOhnÜdl  auch  im 
Ital.)  wird  ,anch*  durch  anche  (itaL,  nm.,  a.  oben 
ad  kane  hörom),  mtn  (s|i.)  -  ad  umm,  atnda 
(ptg.)  =  nb  inde  ad,  aiK  Ii  durch  tarn  brne  (span 
tomMr»)  ausgedrückt:  vgl.  auch  die  Zusammen- 
setzungen mit  aequf,  wie  aequf  sie  ~  aigsi. 

462)  nlleet  *«>  f.,  Speltgraupen.  VgL  oben 
Nr.  460. 

463)  äl(i)<  -f  tili«,  ebeoso  beadialfen,  —  frz. 

autel,  vgl.  aeqttf  talis. 

464)  il(l)-  -i-  täntuM,  rlienso  ktroM,  —  U  z.  atUant, 
TgL  aeque  talia:  wall,  ostä  d.  i.  autaitaiU,  TgL 
KmiBC,  Z  XVIU  2S6. 


466)  8IIt<r  Sbl,  anderswo;  davon  ital.  altrove. 
4(;t;i  [*alItto,-  irtOildj,  mit  dem  Flügel  schlagen: 

davon  nach  Tobler  iSitzungsb.  der  Herl.  .\kad.  d. 
Wis.s..  philo8.-hist.  Kl.,  vom  23.  Jan.  1893  p.  llii 
frz.  haleter,  poclien,  sciiiagen) vom  Herzen).  G.  Paris, 
R  XXll  24(».  stimmte  dieser  Erklärung  bei.  Hor- 
ning,  Z  XVllI  2U).  vermutet,  dall  all  frz.  harHrr, 
klopfen  (iui  eine  Tür)  dasselbe  Wort  sei.  Indes^i 
erscheint  Toblera  Annahme  doch  nicht  als  völlig 
ftiei  von  Bedenken:  ein  laL  *aauar»  hitte  frz. 
*aUer,  auUr  ergeben  mOasen;  wftre  aber  von  frx. 
«»7*  ein  Verbum  abgeleitet  worden,  so  würde  das- 
selbe wohl  das  fii  des  Stammwortes  beibehalten, 
also  *ailetrr  tfeiatitet  Ii. dien.  .Ableitung'  von  dem 
begriinich  nahelie^renden  haliturc  lA  uns  dem 
Kleichen  Grunde,  wie  die  von  'aliltari-,  nicht  statt- 
hall,  vielleicht  aber  kann  man  in  haleter  eine  Ab- 
leitung von  *haler  —  lat.  haläre  erblicken.] 

467)  iinM|  anderswo;  davon  rum.  aiurt,  S.  Gh. 
t.  V.;  altspao.  aliibre.   Vgl.  Oz  4Stl  alNb*v. 

allai»  s.  oben  «IM. 

4G8)  illtm  n.f  Knoblauch:  ital.  aglio;  rum. 
«IM,  i».,  PI.  fl7Mri,  /.,  vgl.  Ch.  *.  c;  prov.  ath; 
frz.  (lil;  cat.  all;  span.  ajo;  pt^'.  alho. 

46!' I  liliSud^,  anderswoher:  dav.  prov.  alUondre, 
Dz  5t)ö  iilhondri'. 

470)  jallÜH,  a,  um  (vom  St.  alju,  s.  Vani£ek. 
I  tiö),  ein  anilerer.  Dies  Pronominaladjektiv  ist  im 
Rom.  durch  al-tcr  la>t  vidli^r  verdrängt  worden,  s. 
auch  oben  alid.i 

471)  arab.  •■•■Attr»  Kampfer  (vgL  £g.  y  Yang, 
p.  191;  Freytag  IV47l>);  dawn  ital.  eafwra,  erf«. 
fora;  frz.  camphre;  span.  o/can/br,  edajftov.  Vgl. 
Dz  84  ednfora,  Lammens  p.  72. 

472)  arab.  al-kandarah,  Stange  (vgl.  Freyla^  IV 
6H-'(:  davon  span.  ulciindnra,  Stange,  auf  welcher 
die  Falken  u.  andere  zur  .lagd  alij,'erichtcte  Viigel 
sitzen.  Vgl.  Dz  417  alcanädra;  Eg.  y  Yang.  p.  130. 

47S)  arab.  nlktmlA,  Scheid^mt  (vgl  Itqrtaf 

IV  76>>);  davon  ital.  alehfmia;  prov.  atkmiaj 
frc.  akkimie;  span.  ptg.  alquimia,  HOT  gel.  WW. 

Kürzun',.'en  de-  Wortes  >-ind  chimiea,  frz.  rhimie. 
Ob  grieeliiseh  yiiUhin  \hv\  ."^uidasj  u.  x^'!"''>  '"'^ 
dem  arali.  <il-kimiii  etwas  ZU  schaflen  h.ilu  n.  das 
ist  eine  Frage,  deren  En'irtorun^'  aiil.crlialli  der 
rom.  Wortforschun>,'  lie^'t    \\-\,  V.^.  y  Vanj.'.  p.  260. 

474)  arab.  nUktra,  Mietpreis  jvgl.  Freytag  IV 
Sl''):  davon  sjian.  alquile  u.  alquiler;  plg.  alquiU 
n.  alaiüUr,  dazu  in  Iwiden  Spr.  das  Vb.  aiqmltWf 
▼ermfeten.  Vgl.  Dz  421  tOquIU;  Eg.  y  Tang.  p.  26U 
(wtzt  iilqucri-  als  Grundform  an).  S.  unten  1  15eo. 

475)  arab.  al-ko'hl,  ein  feines  Pulver  zum 
Schwärzen  der  Augenbrauen  (vgl.  Fre\taglV  15 'f, 
ist  mit  seltsamem  Bedeutungswandel,  vermöge 
dessen  es  zur  Bezeichnung  den  WeinKeistes  gebraucht 
wird,  in  alle  rom.  u.  Oberhaupt  in  alle  modernen 
Kultur^radien  Ittwrgeganfen.  Vgl.  Dz  II  aleoM; 
Ej.'.  V  Yanvr       •240:  Lammen«  ]>.  XIV'  .\nm.  3. 

47(li  arali.  al-korrAz,  Kr\l^.';  davon  span.  uhar- 
i'i^ii.  \'.tili.'-,  irdenes  i.ie.M.'hirr  zur  Kühlung  iles 
Wassers.  Vgl.  Dz  417  alcarraza;  Eil.  y  Yang.  p.  läS. 

477)  arab.  al^kaabdly  Beiname;  davon  span. 
aicuiia,  Geschlecht,  n.  «iewite,  GesebleebtsMme, 
ptg.  alcunha,  Spottname.  Behiame;  cat.  (valenc.) 

aleunya,  Geschlecht.  Vgl.  Dz  4H  nlcuna,  wo  Dz 
bemerkt,  dall  das  Wort  lautlich  auch  aus  dem 
germ.  (ahd.)  adal  kunni,  edles  Geschlecht,  her- 
geleitet werden  könne.    Kg.  y  Yang.  p.  147  (unter 
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61S)  a]-nl«nli  4S 


478)  Ü'liaU»  •ire,  nabenbei  sUnen  (lUre.  Emp.  | 

C.  81:  ital.  allnttare,  säut^cn;  frz.  aHailer. 

479)  |*äl*lBet«iBinO|  -»re  ^v.  to«tomn«),  dttngen; 
davon  ital.  lUklamartp  vgL  Ftoehta,  A6  Ii  M, 

Z.  2  V.  ubi-n.] 

48<>i  [ital.  airarme,  zu  den  WatRii;  liiivun  liic 
Sbnttve  ital.  allarme;  runi.  lärme;  frz.  alarme; 
Span,  alnrma  ett-.    Y)il.  Dz  12  a/^cwmr.) 

481)  l*jU>liUao,  •Are  (v.  latinua).  nach  latei- 
niselMr  Weise  ^rechen;  davon  ital.  (genues.)  o/ot- 
mr,  dcnUidi  reden,  vgl.  Florhia.  AG  VlU  821.1 

481«)  *allitle,  Hire  (imux),  breit  machen,  nlt-  j 
frz.  alaUier,  dnvoo  da.«  Subst  a/^^r,  FQllbrett,  I 
üntertut  h  für  Kranke,  vgl.  Thiunas-.  M6l.  11. 

482)  [*äl-latjo,  -are  iv  (.-ul  ^;,'/<j»i,  aufbaUen): 
davon  ital.  tiUii:::iiri ,  crnunU  ii,  vfrl.  Dz  362 
tdlazzarr.  \ 

483)  (*il'IAtaro,  -are  (v.  lutm),  an  die  Seite 
•etzeo,  s  mm.  äHtmn*,  at,  a,  vergleielwD, 
e.  Cb.  a,  w,\ 

484)  l§t4uai»,  in»  nach  Dz  415  alabar  Grand- 
wort m  gpan^  ptg.  «leftar,  lobeo,  TgL  dagegen 
oben  ilipo,  -are.] 

4851  dUich.  alPaoR!  (obc'rdt.*ch.  nU'ü$r)  iZuruf 
beim  Trinken);  davon  frz.  all  uz \hi:\  Rabelais),  vgl. 
Dz  828  trincnr,- 

486)  Ällf'c,  -fcls  \nilei-,  \rm  nllrx  A]i|i.  Frobi 
310)  Fiticlisaiicc ;  davuii  ilal.  '(/fr«-;  (fei.  W.  in 
der  lat.  Bedeutung,  u.  üHce,  Sardelle,  vcl.  Uanello, 
AG  III  317,  Ascoli,  AG  X  93,  viell.  auch  laccia, 
MaUiieh;  span.  idiee,  Fiscbleberragoitl,  u.  haleekt, 
doe  Art  Makrele,  viell.  auch  aiadta,  Sardelle; 
neapror.  «lache,  Maiflaeb.  VgL  Dz  186  Jacete. 

487)  [*il-neCI«o,  -Ire  (t.  ottieio).  anlocken,  oaeb 
Horaing.  Z  IX  1  lo  u.  ZLschr.  f.  neufrz.  Spr.  n.  lit. 
X»  242,  Grundwort  zu  trz.  allechrr,  küdera.  Ob- 
wolil  neben  allrcher  steht,  wird  man 
d<<i-|i  iiiclil  (.'crni.  IMon  iv^'l.  Macke!  p.  141 1  als 
(inuidwurt  Miisftzcii  ilürft'ii.  SaUioni,  Mi-c.  As<;.  i<4, 
hrdl  auch  «.-in  Grundwort  *aUtc%care  flU*  möglich.] 

Am  [«alleete,  «in  (altteiqf^  anlodi«!.  kodero: 
ilal.  aliettare.] 

489)  [*il*l9gO»  »Are  (v.  lex),  dem  Gesetz  anlassen ; 
davon  ital.  «I^wrv,  den  Meiallgebalt  der  Mflnzen 
(in  gesetzlicher  Welse)  normieren,  dazuVbsbst. /figia; 
Irz.  (iloijrr,  dazu  «las  Vbsbst.  tiloi;  span.  ahar. 

Dz  l'.n  Irija;  Förster.  Z  VI  108.  wo  weyen 
altfrz.  alirr  d«.s  m-ufrz.  atoijtr  ai.s  wahrscheinlich 
aus  ad-l(\i></nrr  f-iit.standeii  erklärt  wird.  Mali,  j>.  20, 
nimmt  an.  dall  utot/rr  aus  der  Verbindung:  «  tut 
herausgebildet  worden  sei,  u.  rs  ist  ilies  eine  sehr 
ansprechende  Vermutung. 

490)  [ftl-Moe^  >iN  0.  iU*MnIto,  -Are  (v.  ieHi$U 
besäiifligeD,  davon  rnm. 

s.  Ch.  «.  Um.] 

491)  BlSvittm,  •!  «.  (Pt.  P.  P.  v.  aOevo);  davon 
rura.  aluat  m,  Heft-,  TelK,      Ch.  hui. 

VJ'2\  |*alleTlmen  «.  (uUfvirf),  Laich;  frz.  ale- 
rt»,  Fischlinil,  dazu  "la^  Vb.  ali-vinrr,  \^\.  Thomas, 
R  XXV  SS  („.  (;.  l'aris,  H  XVIII  KHL'i).  V^rl.  Nr.  49:i 
Vfl.  Cohn.  Hi-rrik'-  Archiv  IM.  Ki.-;  |..  24ii. 

4S)3l  *al-levio,  -äre  (v.  leru),  erleichtern;  davon 
ital.  alleygiare;  frC  «B^tT}  span.  «ifvAuv  o/*- 

$trar!  ptg.  aUiviar. 

494)  il-MT«y  -Iny  emporbeben,  eniehco,  =  ital. 
oilfwr,  VMmL  fllMHM^ZOi^tiw;  prov.  «Inor;  tn. 
(ffevfr,  davon  Vbsbst.  ^fjwA  jedoch  ist  altfrz.  (u. 

auch  noi'h  neufrz.,  s.  Sachs  s.  v.\  das  Sbst.  alrvin, 
Brut,  Zucht,  vurhanden.  davon  die  Redensart  avoir 
MM*  «Mn  [volkaetymologisdi  verkehrt  in  «fMtr] 


eouroM,  vgl.  G.  Paris.  R  XVIII  166;  ToUcr,  Z 
XIII  SSO;  span.  (tOtvarJ  VMirt.  olfaee.   Vgl.  Dz 

12  alletare. 

496)  iMefO,  ire  (v.  IM»),  gl&tleti;  davnn  nach 
Rutrpe.  R  III  IGO,  span.  alifar,  ebnen,  (»olieren, 
u.  pttr.  iiHiifar,  reiiii|/en. 

49ti|  älligo,  -are,  anbinden;  ital.  allegare,  an- 
bintlen,  allear-si  (nach  dem  Frz.  s'allier),  sich  ver- 
binden, vgl.  Ciuiello,  AG  Ui  374.  wo  fälschlich  ancb 
allegare,  iuifuhren,  beweisen,  zitieren  (v.  Mig-any, 
als  Scbcideform  aafgeflUiit  wird;  frz.  aiUer;  epan. 

aligar;  ptg.  alligar. 

497)  (alllgo,  -ere  ^  sard.  nlezer,  vgl.  Parodi, 
R  XXII  307  Anm.  1,  Salvioni,  Post.  4.] 

498)  älllifts,  a,  am  <IM.  P.  P.  v.  <ilhdo\.  aiiKe- 
stulieii:  davon   ital.  (aret.)  ali.to,  ab^'enulzt, 
C:ii\,  St.  147. 

A'M)  [*iillo,  are  (nach  al-ln-tua  gebildet,  wie 
*postro  nach  proatnt-4iu),  soll  nach  J.  Baur,  Z  II 
592,  das  Grundwort  ZU  frz.  aller  sein.  Vgl.  unten 
ambnio.j 

600)  *il*lieo^  üSy  anlegen;  davon  frz.  aUmtr, 
Geldsummen  geaehmigen,  gelten  lassen,  vgLSeheier 

im  .\nhang  zu  Dz  781. 

iallodlum,  n.  s.  unten  al-üd.j 

601 1  iil-loniro,  .äre,  in  Hu  l  <  nie  lirinpen ;  davon 
ital.  uUungare;  rum.  niuwj  ui  at  <i.  vgl.  i\h. 
lung;  auch  sonst  ist  «lies  zusamiiu'n^'es.  Ztw.  v<tr- 
handen,  so  z.  B.  frz.  ailtmger,  längen,  dazu  das 
Vbsbst.  allonge,  Verlän(rerung,  daraoe  iwWi^  Stliek 
am  HalAer,  vgl.  Dz  (U». 

602)  •U.lttoleo»  -in  (v.  lüMnuH,  gUiten; 
davon  rnm.  «Immc  «rf  vgL  Cb.  huuc  (aas 
luree  ans  hAree\. 

503)  alläreo,  .ere,  anzOnden;  sard.  alliighertf 
uUuiri,  l'art.  ullultu.  Vgl.  Salvionl.  Post.  4. 

604)  allaeinor,  >uri,  bezvv.  -o,  'äre,  faaebi; 
sard.  alluinare,  vjfl.  .S-dvioni.  Post.  4. 

.'»itäi  *il'lQco,  »are  [\.  ho-w.  aiizuml.-n:  davon 
prov.  alucar;  altfrz.  alucher,  v^'l.  Dz  ti3(i  lueur. 

606)  Äl-ladio,  .ire  (neben  uUudere),  streicheln, 
kosen,  plätschern  (von  dem  an  das  Ufer  scbla* 
genden,  das  Ufer  gieidtsam  streichelnden  Wasser); 
davon  (?)  (mit  BedentwnventArkong)  ptg.  »Mr, 
schottein,  vgl.  Dz  431  tJuir. 

.^O?)  *il.lamino,  -äre,  anzünden;  davon  ital. 
alluminare;  \\Tn\ .  aluinfmir :  frz.  ullumer;  span. 
uhimhrur;  pt^'.  uhhuminur ,  i  Mdkstündii'h  «/m- 
miiin;  gal.  alomeur,  v^cl.  Herzog,  Z  .X.X.XII  123. 

öt>8)  'äl-lQtttlo,  «are  )v.  lulum),  hex  imiutzen; 
davon  ital.  (Dial.  v.  Cumpobassol  nltuterä,  .in. 
fangare*,  vgl.  d'Ovidio.  AC  IV  161  Z.  1  V.  onten. 

609)  illfivIeSf  -em  (v.  aliuoi,  Anschwemmong; 
davon  nach  Dz  S81  loja  ital  b^ß,  der  dem  Leibe 
anhaftende  Sehmutz.  Caiz,  St  48.  leitete  das  Wort 
von  fl7«ere*  ab;  W.  Meyer,  Z  XI  266.  erkannte  in 
lat.  lorfti,  Treberwcin,  «las  (Jrundwort. 

510/  arab.  aNmaehgan  lod.  iilni<iJ-''nK  Scheune. 
\Varci]ni»'.lerIat;e  (v(fl.  FrcUa);  l48l''i;  davini  ital. 
miiijii;iini>;  sard.  ilopid.  trallur.!  rtimu^finu  neben 
ni<u/ii.<inii ;  frz.  miigiisin;  si)an.  \iil\m<tgiicen ,  iil- 
miurn;  pt):.  aniutzrm.    Vgl.  Dz  200  magazziMo; 

Eg.  y  Van^'  p.  24)5;  hei  Lammens  feUt  das  Wort; 
Behrens,  Metath.  p.  28. 
611)  arab.  al-Mi*dM|  Bergweifc  (vgl  FVejtag 

III  I32*);  davon  «pan.  utmaden,  Bergwerk,  Metall- 
mine, vgl.  Dz  480  olmadim:  Eg.  y  Yang.  p.  207. 

512)  arab.  ni<H6grah,  ruti-  Krdc  i\^-l.  Freytag 

IV  IDäi*);  davon  span.  ptg.  almagra  u.  almagre, 
Bergrot,  vgL  Dz  4S0  ahmtni  fig.  y  Yang.  p.  808. 
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BIS)  al-mai'ah 


641)  al-q&QTftd 
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51H)  arab.  al-mal'ah  (o<lt'r  al*neUii;  iitorax; 
davon  span.  altnea  (Rinde  des)  Storax,  vgl.  Dz  4S0 
atmea;  Eg.  y  Yang.  p.  218. 

614)  arab.  aNmais,  Nf^-^clbaurn;  davon  span. 
o/m«?,  Tgl.  Dz  421  almf!;  Etf.  y  Yniig.  |>.  221. 

arab. -gritK-h.  al-manach  (v.  gr.  n>]vaxos, 
mettachu»,  Mondkrci.««  an  der  Soniienulu*)  Lsl  nach 
Mahn  in  Herrigs  Archiv  LVl  422  (vgl.  äcbel«r  im 
Anhang  zo  Dz  706)  das  voraaszutetsende  Qroodwort 
flirital.  o/imiiMMV«,  Kalender;  prov.  «rMcma;  frz. 
almanae;  span.  tämanaquf;  ptg.  afaHNMÜb.  Vgl. 
Dz  13  almoiHU-co;  Eil.  y  Yaiijf.  p.  211. 

51(>)  arab.  al-manMor,  der  Siegreiche,  ~  alt- 
frz.  aumaior,  \^\.  Devic,  MtaL  de  la  loe.  de  ling. 
de  Paris  V  37. 

617)  arab.  aUmaHra'h,  Ort,  wohin  etwa.s  gelegt 

wird,  Kisäen  Freyta^r  III  47''):  davon  ital. 

nuitrruiso.  Miilratzi' ;  t oiiia'^'n.  lamarasz);  prov. 
ahnatinr;  frz.  nuitinis .  miitiltm;  cat.  mtildtÜA; 
Span,  pt ((/m<«irw/Mf,  Malratze.  Strobsack,  Kopf- 
i£is.sen.  Vgl.  Dz  207  maiemsso;  Ek-  JT  TtDg.  ]».  207  : 
Lammeoa  p.  IUI :  Heliren:^  p.  30. 
•  618!)  anb.  al-niechaddah  (vgl.  Freytag  I  464»); 
davon  apao.  o/molMirfa (Kopfkissen);  ptg.  aimofada, 
vgl.  Dz  491  aftwetofa;  Eg.  y  Yang.  p.  288  (aiimo- 
jAdda).  ,  , 

519)  arab.  al-mmmas,  nach  Caix.  St.  1&2,  Stamm- 
wort zu  iiiil  (tmosrinii,  nhiisinii ,  l'llaumenbaum, 
l'fluuriie;  pt^'.  tinwixd,  nmrin;  Ek'.  >  Vanjr.  p.  26H 
seUl  jrriecli.-lat.  myza  ißv^u)  al-  ( ii  un  l«  i  irl  an. 

62Ü;  arab.  aUmIgfar,  aus  Ei.seiiriiigeii  verfertigter 
Heim  (Tgl.  Frey  tag  III  285*'):  davon  span.  almofar, 
-fre,  der  Qber  den  Kopr reichende  TeU  des  Panzers; 
ptg.  almafrf.  Vgl.  Dz  491  «Iwofar;  Eg.  y  Tang, 
p.  288  (almagfarj. 

691)  aiab.  al-Md»  MaB  lUr  Getreide  u.  FrQcbte 
{tfH.  Freytag  IV  169*);  davon  span.  almvd;  ptg. 
abtmde.    Vgl.  Dz  421  almitd;  Eg.  v  Yang.  p.  239 

622)  arnb.  uI-monAdiJa,  Versteigerung:  davon 
span.  altnmiid'i,  Versloigerunj: :  [)\.^.  nlmoedu,  vgl. 
Dz  421  aimoneda;  Eg.  y  Yang.  p.  2aö  (ulmonäda). 

623)  arab.  al-Biaehrif,  Aufseher  (vgl.  Freytag 
U  414^);  davon  span.  almojarife,  Zolleinnehmer; 
ptg.  almojcarife ,  Rentmeister.  Vgl.  Dz  421  al- 
maaartf*{  £^  y  Yang.  p.  236  (atmAxfifJ.^ 

694)  *lhMlUi*  ■MB  (ans  gr.  i).eii(tooivn\  Al- 
mosen; (ital.  mmtrina);  prov.  almoatia;  ttt. 
aurndne;  vgl.  Scheler  X.  c;  span.  allsp.  abKOUta, 
(neuspan.  /im.  sM  r  :  {  lu'  ^moteX  VgL  Grtber, 
ALL  I  23S;  Uz  IUI  Intwani^. 

526)  |*alna,  »am  f.  <.f.  ulmn.  Ellr,  nucli  lituber. 
ALL  1  238,  Grundwort  zu  ital.  alnu  etc.,  s,  oben 
*aUna.l 

626)  *ilnetAnfis,  SlnSus  (v.  alnus),  ilauSf  -am 

f.  (vom  St.  al~  waclisen),  Erle;  [ital.  ontono  (V), 
VgL  Dz  887  «.  aim»  ist  dichterisches  Wort,  vgl. 
Gröber,  ALL  II  4811;  aard.  (compid.)  atinu;  mm. 
(nninj,  arin,  vgl.  C.Ii.  ».  t.;  rtr.  obereng.  aigUf 
oiA,  uiitererig.  äudnn,  (friaul.  nunär,  olnAr),  vgl. 
AscoU,  Aü  1  13  Z.  6  V.  oben,  261  Nr.  10.  27R 
Nr.  8,  487  Z.  17  fT.  v.  unten,  IX  210,  Lorek,  All- 
berg. Sprachdenkni.  209,  Salvioni,  I'o--t.  4;  frz. 
aune;  span.  cUho,  alamo  (tuffrcj},  vgL  Dz  416  «.  r.; 
ptg.  alamo,  alemo  (bedeutet  Pappel  n.  Brie). 
■Imi  a.  aliMteBits« 

697)  lila,  «a,  iIitiLm  u.  atte,  iUrS,  nlbren. 
Oieaea  vridMige  Vb.  ist  im  Rom.  dnidi  nutrir« 
tut  Tirilig  verdriagt  worden,  Kvr  altoberitaL 

Karting.  JdAfWm.  WAttarlmcli. 


alui,  iiionf.  alui-sr  .forsi  lesto  e  ben  nudrilo*, 
vgl.  Salvioni,  Post.  4.] 

628)  altfirank.  al-M  (öd  uu  aui  alto.  airfr, 
ahd.  et,  ags.  «nP,  Ganzbeiitz;  mntmanidMa  Gnuid- 
wort  zu  ital.  allodio;  proT.  oleif  n.  oiar,  ato;  frz. 
(altfrz.)  alue(f),  ato  (mit  offenem  o)  a.  ahio  (mit 
oRenem  o\  «/c«,  \  \:\.  Korster,  Einleit^In^'  zum  (]lit.'r~ 
p.  LXIII,  iii'ufrz.  ti/l'u;  >[jan.  nloitio;  ;  iiiitti'llat. 
al[l]o<iium,  allo<li.s\.  l'\\('y  die  iiiutlirlie  Eni  u  ii'k  lun^' 
des  sehvvierigcii  Wortes  vgl.  .Mackel  27,  44,  121, 
Kil.  u.  Tli.  Mraune,  Z  X  266  IT.,  wo  aber  nichts 
wesentlirli  Neuen  vorgehraelit  wird.  Vgl.  Dz  12 
allodio. 

62»)  [*ilSiaI,  ^  0.  «ililBii,  -an  f,  (v.  dUi, 
gr.  dlon),  TorauszosetzeDdaa  Chrnndwort  zu  altfrz. 
ahgHe  (daneben  aioi  u.  atoln),  neu  frz.  aluine, 
Wermnt;  vielleicht  hangt  damit  auch  das  gleich- 
be<l<'iit''n<le  siian.  ptg.  atcmia,  lomut  zusammen. 

Vt:l.  Uz  5(>t)  aluine.] 

630)  griech.  üXtuq,  (u.  *-iuva)  f.,  Tenne, 
Hof  utn  den  Mond;  ital.  ahne,  Hof  um  <len  Mond, 
der  von  einer  Lampe  geworfene  Lichtkreis. 

581)  Alpca,  f.  pl;  Alpen;  ital.  Alpi;  frz.  Alpea 
u.  Aups,  Name  einer  Stadl  im  D6p.  Var. 

632)  [*aipIeo,  •ftre  u.  *alpldle,  -Ire  =  brisa. 
atpeffare,  mal.  alpexare  »occupar  Talpe  eoila  man« 
dra*,  vgl.  Salvioni,  L'elemento  Tolgare  negli  atatuti 
latini  di  Bria<!ago,  Intrngna  e  Malesco  (Bellinzona 
1''97;  p.  13.) 

633)  urah.  al-ijabftlah,  ;in  ilen  Fiskus  zu  zalileiide 
Taxe:  davon  spa ii.  Verkaulsgebühr:  ptg. 
alcaraia,  Eingangssteucr.  Vi;!  Dz  417  alnibi'ila; 
Eg.  y  Yang.  p.  121. 

634)  arab.  al-qa<;ar,  Scblul>  ivgl.  Freytag  III 
462^);  davon  ital.  edt»ero,  kleines  Schloß;  span. 
akdtor,  Schloß,  Kaatell;  ptg.  ebenso  (lehlt  jedoch 
im  Wtb.  T.  H.  Miehaelis).  Vgl.  Dz  417  alrdzar; 
Eg.  y  Yang.  p.  138. 

535)  arab.  al-qa*dl,  Richter  (vgl.  Freytag  III 
401 ''i;  ilaviin  span.  ithatdi' ,  Dorfvorstaml ;  (ptg. 
ul'iiidr).    Vgl.  Dz  417  alfiililr;  E\i.  y  Yang.  p.  127. 

536)  arab.  al-qAld,  Befebl->liaher  v^l.  Fnytag 
III  ölS^i;  davon  span.  «/r«iV/c,  Kommandant  einer 
Festung  u.  dgl.  Im  Ftg.  haben  sieh  ul-</ii'di  u. 
al^id  in  der  Form  alraidf  ven  iiiijft.  Vgl.  Dz.  417 
ateoid«;  Eg.  y  Vaiig.  126. 

637)  arao.  al-aaU,  Aacheuiuüz  (vgL  iteytag  Hl 
494*),  ist  ala  tediniaeher  Auadmek  der  CbMaw  in 
alle  neueren  Kultwvpraelien  flbwgegangen.  VgL 
Eg.  y  Yang.  p.  127. 

638i  arab.  aNqaBa^;,  Jagdbeute,  Vb.  qanoia,  er- 
jagen (vgl.  Freytag.  III  504''):  davun  .^paii.  ptg. 
iilitinii-,  Vortulj-'un^f,  Erreiclumg,  Spur  ii  dgl.,  dazu 
das  Vb.  ainlzar  vi.  iilrnnzar  (seit  dem  12.  Julirh.), 
verfoltten,  erreiclieii,  ^;e\\ innen.  Vgl.  Dz  417  «/- 
cancf;  Tailhau,  R  IX  294;  Eg.  y  Yang.  p.  131  (ea 
wird  nur  das  Vb.  oieanxar  besprochen  n.  von  Mt- 
«osa,  .Scbfttze  sammeln*,  abgeleitet). 

688)  and>.  al'qarah,  Anhohe;  davon  span.  aleor, 
HO^.  Vgl.  Dz  417  akor;  Eg.  y  Yang.  p.  141 
erblickt  in  olcor  lat,  <o//i.f  mit  dem  arab.  ArtikeL 

640)  arab.  al-qa^rfln.  T. .  i  (v^'l.  Freytag  III 
4641^):  davon  ital.  cntrume,  (SeliitVs)teer;  frz. 
guitran,  Weili  rhildiin^'  youdron;  span.  uhiuHran; 
ptg.  ukaträo.  V^l  Dz  ".Ki  xtirame;  Eg.y  Yang.  p.  261. 

641)  arab.  al-qaurftd,  Kuppler  (vgL  Freytag  III 
613'):  davon  mit  gleicher  Bedtg.  prov.  aleii[v\ot'Z; 
span.  aleahuete;  ptg.  täeßj/Ot«  (fehlt  im  Wth.  T. 
Michaelis).  Vgl.  Dz  417  «OeOmtUi  Eg.  y  Yang, 
p.  126  (ukmtwatO. 
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M9)  ri-qQbbah 


668)  Umii 
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542)  arab.  al-qobbHh,  Gewi  lkL-,  Zell;  liiivori  il.il. 
alcdva,  Nebenzimmer;  prov.  <i!ruh<i,  Zelt;  aHirz. 
aueube,  Zelt;  neu  frz.  aUötx  iFrciiidworl),  Neben- 
zimmer; span.  pt);.  alfoba,  SchlafkabinetL  V^l. 
Dx  11  akAva;  Eg.  y  Yang.  p.  131  [akoltba];  Ijcm- 
OMDS  p.  8. 

548)  arab.  alntotMy  Baumwolle  (vgL  Freytaj^ 
ni  469^);  davon  ital.  eotont;  frx.  eatm  (damit 
vielleicht  rerwaiitU  altfri.  auquHon,  nenfrz.  'ho- 

quetoH,  gestepptes  WantB,  geeckter  Waffenrock), 
prov.  alcoto;  span.  algodon:  pt^-.  'ilgml'nK  — 
Vgl.  Dz  III  cotonr;  Eg.  y  Vun|.'.  y.  UV2  (iii.-{,ton). 

644)  arab.  al-mi*tl,  kleiner  Nai'l,  i«l  iiarli  F.ngol- 
mann  (•*.  iJz  289  »t-crhüi)  das  (Jnirnlwdrt  zu  span. 
acetrr,  Schöpfeimer;  diese  Herli  itiiuK  ifit  imie.^.xen 
nicht  eben  wahrscheinlich,  auf  das  gleichbedeutende 
«■KfW  kann  sie  keinesfalls  ausgedehnt  werden.  Eg. 
j  Tang.  p.  27  nimmt  arab.  Urqimng  (t.  af-frtl)  an. 

645)  anb.  al-<taU,  Pauke  (vgL  Fre>iag  UI  40  a); 
davon  in  gleicher  Bedeutung  ital.  atahalh,  taballo; 
span.  aiabat;  ptg.  aiabale.  Vgl.  Dz  80  ataballo; 
Eg.  y  Yang.  p.  295  (nt-tiihal). 

mmb.  al-tAbAt  .t.  unten  tAbdt.) 

5ifj)  altänfis,  a,  um  (v.  altmw  davon  ital. 
Span,  altana,  SbsL,  Altan:  frz,  'hnutain,  liocli- 
mfitig);  auf  aUamm  geht  i!ii;t>'L-t  Snttixvertau- 
schung  wohl  auch  zurD«k  frz.  hautin,  Weinland 
mit  hochgezt^nen  Reboi  (midi  Fiaehiiame),  vgl. 
Cohn.  Sulfixw.  p.  sno. 

647)  iitiriam,  -1,  h.,  UtlrO,  •tum,  PI.  m.,  U- 

tir8,  -ta,  n.,  (v.  allug).  Altar;  ital.  ultarf;  rum. 
altar,  PI.  f.  uUarf,  vgl.  Ch.  «.  r./  rtr.  «u/'i,  utttl, 
autar,  alteir,  vgl.  Ascoli.  Aü  1  2G1,  27», 
prov.  altar,  autar;  frz.  autrl  (das  /  beriilil  auf 
Sunixvertauschnng ;  (lohn  jniurli.  Sulliwv.  \>.  239, 
erblickt  in  dem  /  von  autet  .eine  Angleicliung  des 
laL  r  an  das  /  der  voraufgehenden  Silbe*);  span. 

Big.  altar,  Altar,  und  otrro,  oteiro,  HOgel,  vgL 
t  473  otrro. 

648)  (*iltfriii,  wm  (v.  «IbM),  bodifüinDd» 
vorauszusetzendes  (irändwort  za  ital.  aMero;  frz. 

ttltiir  I  ["rfiiiilw/i,) 

öl!M  alter,  n,  um  i Kimiparativbililung  au^  dem 
Stamtiir  Iii],  iler  eine  von  zweien,  der  andere,  ist 
in  schlerhlhiniger  Bedeutung  u.  aHun  nahezu  völlig 
verdrängend  in  alle  roin.  Spr.  übergegangen;  ital. 
aitru ;  rum.  alt,  vgl.  (Ih.  x.  r.;  rtr.  tiltar,  oltcr, 
otri ,  iiutrr  (Ordinalzahl  f.  iinuHiiuii),  atri  ctr.,  vgl. 
Gärtner,  i  105  ä.  83  u.  g  120,  &  166  u.  1»8; 
prov.  oUrw;  frz.  mOre;  caL  aftrv;  apan.  dfre; 
ptg.  otUn. 

660)  ntM  aintS,  auf  andere  Weise;  davon 

ital.  iillrinuntf,  -i;  rum.  altminiri,  tiltminlf  ida> 
einzige  mit  mi-ntf  gobildete  runj.  .\<lv.i,   v|.'l.  i'.U. 

minir;  frz.  (luli  i  im  nt . 

561)  ilt^rco,  -äre  iv.  ulten.  sUt  iteii.  iiarli  Caix, 
St.  171.  üruTidw.  zu  ital.  attrirarsi,  ,garrire,  con- 
tendere",  das  wohl  besser  auf  lat.  fricare  zurück- 
zuführen ist;  auch  ital.  jdialekt.)  taroecare,  ,coii- 
tendere»  birticciar«*  mOcbte  Gaiz,  St  521,  auf 
oKsrearw  snrOdcfBhren. 

662)  [•IltCrltla,  -an  f.  (v.  altw),  Hochmut; 
ital.  alterezza,  Stolz,  u.  alterigia,  Hochmut,  vgl. 
Canello,  AG  III  :{42.1 

553)  SltSro,  -*re  {v.  tiUer\  anders  machen, 
schhmnier  niacheii  (in  letzlerer  Hedeulmig  bei  Cael. 
Aur.  chron.  2,  8.  UfjJ,  ist  als  gel.\Vort  in  fast  alle 
rom.  Spr.  abergegangen,  z.  B.  ital.  alterare,  frz.  I 
aUh-er  (das  gleichlautende  Vb.  .Durst  erregen*  ist 
von  *»rteriart  abndeiten).  Vgl.  Dx  606  oMrsr.  I 


554)  alterOm  hSri  —  ital.  aUrieri,  vorgestern, 
iliti     K/rsMtp,  (dagegen  span.  onlaaiiwr,  ptg. 

tintiiDutrin]. 

555)  iltSrAm  sie,  ebenso;  davon  itaL  attreü; 
prov.  filtrem;  altfrz.  atdräi;  sp*n<  Otroti;  ptg. 
outrosim.  Vgl.  Dz  14  aliretü,  Entsprechende  Bil- 
dangen  sind  von  aUtnm  taH$  u. «.  tautet  vortumden. 

556)  *i|tfo,  >ira  (v.  oHua),  erhöhen,  empoifieben ; 
ital.  aizare;  mm.  {iH\alf,  ai,  at,  a,  vgl.  Cb.  a.  v.; 
prov.  altar;  frz.  hatuaer;  span.  ahar;  ptg.  ai{ar. 
Vgl.  Dz  14  alzarr,  Griiber,  ALL  1  238;  Flechia, 
AG  II  81.  —  In  ptp.  iilnipno.  Klappe,  Falltür, 
erblickt  C.  .Mi  .Misr.  117,  ein  aus  Verbindung 
<ler  beiden  Imperative  n/ja  -f  p6e  (v.  p6r)  ent- 
sttmdenes  Sbst. 

667)  iltitla,  -an  (belegt  in  Ghironis  Mnlo- 
medidna.  vgl.  ALL  X  421)»  H5he,  Hohrit;  itaL 
alteMMa  etc. 

568)  iltlla,  a,  am  (Pt  P.  P.  v.  alire),  groli  ge- 
zogen,  hoch;  ital.  atto;  rum.  natt  (gleichsam  in 
alt  tut  v.  in  alto):  rtr.  alt,  null,  a%ä,  voll  etc..  vgl. 
Gärtner,  §  2tH)  Ifif'.;  prov.  all  (dazu  Komp. 
n/cor,  aussor);  frz.  *haui,  dszu  die  Sbütva  altfrz. 
'huutun;  neufri.  IbonCMtr;  span.  ptg.  atto.  VgL 
Dz  613  haut. 

669)  [ftltfiM*bfisru8  (od.  *6u«/tcum), gleichsam  hohes 
Holz  =  frz.  hatUbois,  ein  Blasinstruinent,  vgl.  Dz 
618  hoMtbott.] 

560)  alaMHI»««lMI.,K«lz(S(>rv.  Vcrgil.  ecl.8,65){ 
davon  wahrseheinfieh  das  Adj.  span.  loro,  wovon 
Iwur/i;  ptg.  louco,  loricht;  auch  in  lier  Form  locro 
(daneben  alotco,  allocro,  welche  Worte  .Eule*  u. 
.Dummkopf  htiieuteii)  in  ital.  Dialekten  vor- 
kommend. An  ki-Uisi  lie  Herkunft  der  Worte  ist 
nicht  zu  denken,  vgl.  Tb.  p.  66.    Dz  195  locro. 

561)  arab.  al'dd,  ein  Saiteninstrument  (vgl.  Freytag 
ni  240*);  davon  ital.  Uüto,  liüdo;  rum.  aläufä, 
lävtä;  prov.  UnA;  frz.  altfrz.  leut,  neofrz.  hUk; 
span.  iaid;  ptg.  uMde.  —  Engl,  httf  dtaeli. 
Uute.  Vgl.  Dz  196  »Ao;  Ei^  v  Yang;  p.  487. 

563)  ilflta,  -an  f.«  Alannleder;  ital  aOmimf 
prov.  ahida:  altfrz.  aluf;  span.  luäo.  VgL 
.Meyer-L.,  Z.  f.  o.  G.  1891  p.  766. 

562a)  *alva,  am  f.  (Fem.  zu  alrut),  bauchi/  - 
Wftlhung;  davon  vielleicht  altfrz.  aipf,  Seite  iles 
Sattel.t;  ebciifall.s  auf  nlru  fuhrt  Thomas,  Mel.  23, 
frz.  f/Miv,  aitlie,  Scliaulil  am  Wasserrad,  u.  das 
pic.  (Adj.j  auvercch   -f  zurück. 

665)  arab.  aNvanri  Hegeut  erster  Minister  (vgl, 
Freylag  IV  461«);  davon  Htal.  aguxgino,  Sklaven» 
annsher;  tn.  argousi»,  Stockmeiater  in  Bamo); 
Span,  almteil,  algtuu-il,  aguanl,  Gertchbdiilsdier; 

ptg.  itlfattr,  nlnml,  Schofle,  Ricblcr.  alguazil, 
(ieuiliLsdiener,  gumil,  Staltlialter.  Vgl.  Dz  120 
atgiKizil;  Kg.  y  Vaiig.  p.  (iH  (■ili/ii'i:ii  ). 

664)  (*ilT(e)üiuälo,  n.  (v.  alveiu);  würde  der  lat 
Typus  zu  Span,  iilbnnal,  albaXar,  Abtogsgrabeo 

sein.    Vgl.  Dz  416  allxoml.] 

5651  ilreüs,  -um  m.,  volkslnt.  auch  albeu»,  vgl. 
Parodi,  R  XXVU  286  (v.  St  al,  vgl.  Walde  «.  v.), 
eine  dem  hoblen  Ldbe  ifanUehe  Vertiefung,  Wanne, 
Flußbett;  davon  ital.  alveo,  Flußbett  Bienenkorb 
(auch  diese  Bedeutung  schon  lat.),  davon  albmlo, 
.vaseüo*,  vgl.  Caix,  St.  14«.  Mussafia.  Beitr.  26, 
.Salvioni,  Post.  1;  rum.  nlhU,  Wanne,  davon  zahl- 
reiche .Mtli'ilungen.  s.  Gh.  r.;  frz.  auge,  Trog., 
davon  vielleicht  iiugivf,  ogitr,  s.  unten  ao^;  span. 
ptg.  aheo,  Flullbett.    Vgl.  Dz  612  auge. 

666)  l*UTln«,  «an  f.  (v.  alnu,  Bienenkorb); 
mm.  al6MI,  Blane.  VgL  Dx  38  ajw;  Ck.  oOft.] 
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867)  nynSa,  -1  «.  i^rr.  (i>.vanof\.  eine  Pllanzp, 
pul  wider  'Ifn  Hun<ibil\  n;icli  i'itii^'cii  iiu>  wilile 
Art  der  Färbcrrote  (Hubia  linctoruin  Li.  Pliii.  24. 
%;  davon  span.  tUiao,  Steinkraut 

6iß)  *imintli  (v.  amo);  davon  tueh  Caix,  SU 
874,  altital.  (a)iiMiMo,  Liebe,  Geliebte,  womit 
Geis  dann  wieder  »mamierf.  Verliebter,  u.  mmtm- 
uritt,  gmaneeria,  Liebkosen,  Schmeicheln  in  Zu- 
samriunhantr  bringt. 

ü(i!t|  amiricQs,  •!  m.  u.  -oni,  •!  «.  (ut.  äiiäoaxoi; 
u.  -ori,  Majoran.  Moirati  (OriK'nmim  Mnjorana  L.); 
davon,  vermutlich  durch  Einwirkung  dir  VoIk>i- 
etymologic,  ital.  majorana,  maggiorana;  runi. 
■KvfcfroMy  e.  Cb.  f.  e.;  proT.  em/oroiMi;  altTrz. 
mmrme;  nenfrx.  tmirjoMiu;  epan.  nk^Waita, 

«K^MM/  ptg.  Me<»nHNi,  MNfifWM.     Vgl  Dl 
SOO  HMi^oraiia. 
.5701  *iniSriaea,  «im  f.  (v.  «mmtn«);  davon 

ital.  (imnrasm,  miir<t»-ii,  Snnorkirerhe.  Vgl.  Dz  S83 

571)  ämärieo,  -»re  (v.  nmtirns),  ver-,  f-rhilteni 
(vgl.  Riin^ich,  llala  1G2  ;  davon  ital.  amaricare 
(n.  a>Nar<|[|^re);  prov.  gpan.  ptg.  amargar:  cat. 
das  A4j.  «mwy.  Vgl  Ds  16  mmirtfwrr.  S.  »iai- 
rieaa. 

672)  «inirfeia,  a,  n  o.  *taliMii^  n, 

bitter  (Ober  daa  ViMmnunen  dca  Wortea  Georges 
mtor  oMMiHletM«);  davon  in  den  pfnnlieeheD 

apndMOatrkiri/o.  amargotOf^MmAuvmLtmargor. 
Vgl.  Dl  15  amnrii-are. 

673)  'ftmirltfldo,  -dlnem  f.  (od.  'Snirltflinen, 

vgl.  KArting,  Formenbau  des  frz.  Noinens  j».  IlKJl, 
Bitterkeil.  —  frz.  amertume,  Bilb'rkeil.  Ib  rzeleid. 
Vgl.  Cornu,  R  V113(i5;  llavet,  R  Viiöi)3;  Caiiello. 
AG  III  367  Anm.  2:  A-cali,  AG  III  368  Anm.*; 
Ober  altfrx.  mmerUMkU  vgL  Gofaa,  SafBzw.  p.  269. 
8.  auch  mten  *«0UMtUMa* 

574)  inirSs,  a,  m  (v.  |/  am,  aehftdiiren.  scbad- 
bafl,  krank  sein.  vgl.  Vaniiek  I  88  u.  Walde  s.  v.), 
bitter,  erhalten  im  ital.  amnro;  runi.  »mar,  s.  (]li. 
«.  f.;  prov  •itnitr-i>:  frz.  arrn-r;  in  den  pyrenäisehen 
Spr.  durcl:  '  o,,,..,  '  I/.,  -  ..,.(>  IS.  li.i  viTilriuigt. 

674a)  *amärusta  u  ^nniurflxn,  »am  /'.  (amärutj, 
«De  Art  ICamill'':  («mrontf),  maruU;  %littt, 
tmuruck^,  amrroke  etc.;  vgl.  nenprov.  aaMTOHN, 
omarum.  Vgl.  Thomas.  IM.  166.  fR.  XXIX  164 
U.  Hominff,  Z  .\X  .H46I. 

575)  amätiix, -trTe«in /*.,  die  Liebemlc;  friaul. 
mndrfsge  .aniorosa".  vgl.  A^coli.  \  'J'>>*  Idas 
Wort  entspricht  aber  wohl  vielmehr  einem  [ajwMi. 
Ho}r  +  Uaa). 

676)  (»iBMetiita,  -M  /.  (v.  •oMtoelfare  n. 

dieses  v.  omibaetit»,  w.  m.  ».),  Amt;  davon  ital. 

amhiijtviritu ,  HoLscbafl :  i)riiv.  rmhin'^stidii ;  (frz. 
nmhu^tiKlr  ist  Fietiiihv.) ;  cal.  emlHtisaäu;  span. 
rm)Hi}>idii;  pt  g.  rmhftirada.  Dx  16  ooifcoafiBf»; 
Gröber.  ALL  I  2.W. 

677)  |*ijnb&ctlit8r,  •Im  m.  (v.  ambaettu),  Be* 
■nter;  itaL  «Nteenotof^  BotscbaAer;  frs.  om- 
6aaKHi«Hr  etc.  Vgl.  Damesteter.  Rev.  rrit.  1884 
p.  .S70.  u.  dagegen  Hnriiiiip,  7.  IX  1(1. | 

57ä)  ftinbiet8.i|,  -um  m.  ikeltii-ehen  Ursprunges; 
parlizipiale  Bildung  zu  di^ni  mit  der  l'rikp.  anü>i 
verbundenen  Verlialgt.  «;/-  .sich  bewegen,  umher- 
treiben", VgL  Hl.  p,  80;  ijot,  »intilxthts,  Diener.  \»\  j 
dem  kelL  Worte  urverwandt  oder  wahncheinlieber 
dem  EeH  eotlebot),  DicnatmaiuKCaes.,  b.  g.  6, 16,  2). 
davon  prov.  otoA  fabait)  im  Girartz  v.  Rossilho  | 
3603  (Gerichts)beaiDter,  vgl.  Dz  602  abait;  aitfrz.  i 


ubail,  ampas,  im  (luill.  de  Paleme  (ed.  Michehmt) 
!>02,  Beamter,  vgl.  Maekel  p.  74  (M.  hall  für  mög- 
lich, dali  da-  Wnri  zwar  keltisch  sei,  die  Romanen 
aber  ihr  Wni  i  di  m  Germanischen  enlieluil  luben); 
ächeler  im  Anhang  zu  Di  780. 

670)  farab.  ^aaubw,  genieiiier.  srauer  Aml>er, 
wurde  von  Malin  p.  61  n.  Dx  422  ala  Grandw.  des 
span.  ptg.  Ad|.s  amarillo,  amareOo,  gelb,  ange- 
noimm  ti;  von  Tailhan,  R  IX  279,  ist  jedoch  nach- 
gewiesen worden,  dal!  diesi-,  vcbon  an  sich  wenitr 
wahrscheinliche  Aniialinie.  nach  wvlcher  dt-r  Name 
einer  dunkeln  Substanz  zur  Bezeichnung  der  gelben 
Farbe  geworden  sein  soll,  auch  aus  äuilerein  Grunde 
unhaltbar  ist,  da  die  massenhafte  Verbreitung  des 
.'Vmbers,  welche  allein  die  EntstehoDg  des  .schon  im 
J.  912  nrknndlieb  vorliommendea  ipan.  A4jelctlv> 
erklftren  konnlo,  für  daa  frohere  qwn.  Iffittolaltor 
nicht  nachgewiesen  werden  kann.  Somit  ist  der 
Ursprung  des  Wortes  dunkel,  denkbar  aber  ist 
imnierhin.  daß  es  mit  umarm,  bitter,  zusainmen- 
hi"iii>,'t,  wie  t'benrHils  Dz  a.  a.  O.  vrrimilele.  ;il)er 
aus  Bücksichl  auf  liii'  l/>^'ik  fiir  uiiwalinsclieiiilicb 
erklärte.  Der  Hi  il.  ulungsübergang  mütSte  gewesen 
jiein  .bitter  In  In  gallig  —  gelb*;  wenn  Dz  be- 
merkt, dali  mit  gleichem  Rechte  sich  .sUU'  o. 
.gelb*  durch  .Honig*  vermitteln  licUcn,  so  ist  diea 
aUerdings  bereitwillig  xnxogeben,  zugleich  aber  aoeh 
zu  bemerken,  daR  ein  stichhaltiger  Einwand  darhi 
nicht  enthalten  ist,  liu  ja  ein  Be<leuluiig-\vandel 
initner  infolge  einer  einseitigen  Auffassung  u.  l'ber- 
tra{.'uiit.'  i  -  BegrifTes  sich  voüzii  ht,  so  daß  also 
unltT  niclireri'n,  vielleicht  s<igar  vi.-len  Ausgangs- 
punkten des  Wandels,  welche  an  >i<  li  vorliuiulen 
oder  doch  m^iglich  sinri,  immer  nur  einer  von  der 
Sprache  herausgeghlTen  wird.  Ranog,  Z  XXVII 
128,  vennotet,  daß  der  Bodeotongawaadel  durch 
einen  von  amantr  abgeleiteten  Pflanxennanien  (v^. 
span.  mmartla,  amargalrja,  armagttta,  amargon, 
amargvera,  amarguero.  amaro)  vermittelt  worden 
sei.  indem  er  auf  aaro.  gngUf  «gelb*  (s  CroeHf), 
verwei-st.) 

58UI  *iaibidn» ^oMfro  +  duo),  beide;  ital.  am- 
keim,  amtnim:  mm.  amindoi;  prov.  aiii(heiiuit 
mi/l!bflio$;  altnrx.  amdui,  anAn*,  ontfoe.  Vgl. 

Gröber,  ALL  1  23!i. 

581)  anibtens  (l'art.  l'r&s.  v.  am6irc).  umgebend; 
ital.  span.  ninhirnte;  frx.  OmMm^  MNWBllf,  Vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  72. 

582)  (•imbltizl«,  wn  ai.  (v.  oaiMa),  a^ebit 
daa  Grundwort  xu  sein  xa  frx.  miitTf  lamdier, 

Fener-,  Brandbock  (engl,  andinm).    Dz  624  lan- 

dier  brachte  das  Wort  in  Zu.-ainmeuhang  mit  dem 
mittellat.  andena;   Meyer-L. ,  Moni.  Gr.  1  §  tHO, 


deutet  frz.  Iiindirr 


l'andirr  aus  *amil  inu  v. 


ames,  ebenso  Förster,  Z  .VXllI  422,  u.  Rydiierg, 
Zur  Geschichte  des  frz.  j  p.  38.  .MoglicherwtlM 
ist  tandür  =  'lampidarius  für  lampudaritu,  von 
gr.  laftnai,  Xa/tnoöo;  anzusetzen.  Ilierher  gehOrt 
wolil  auch  frx.  alatkUer,  Herd  eines  Baelu>fBn8, 
welches  Wort  von  Thomas  mit  sQdfrz.  atandd 
(-  *w//rt/«/)fi</arc)  zusamMii  n'/e<telIl  wird,  Scliu- 
chardt.  Z  XXVI  :i!t7,  weist  auf  lut.  Iiimiua,  Feuer- 
herd (Vi,  liin.  In  r  Fe-t|.'al"-  tiir  .Mussatia  ver- 
mutet Scb.,  dal'  lanilirr  kelti.scheu,  l^Htzw.  baskischeii 
Ursprungs  sei. 

583)  imbltoi  -tat  (Freqo.  v.  aaiUn),  vnlier- 
gehen,  ist  nach  Sebeler  im  Anhang  zu  Dx  790  daa 

Grundw.  zu  frz.  hanttr  (vgl.  auch  Schelers  Diel.' 
s.  c).  Schelers  Grundwort  ist  gewili  annehmbarer, 
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als  tlirt  snnst  anfgpstplltet»  laltn.  hrimla,  «•in«n  Ter- '  dieser  Verben  (Misohunjr  teils  mit  vadere,  teils  mit 


lorciieii  <;('^'t'n!<(rini!  zunickvf-rlan^'en  oder  aufnch 
nien,  Dz  til  1 ;  hnbituri',  Littrei,  völlig'  kann  es  indessen 
docli  nicht  befricdiKen,  ebensoweniif  das  von  Si'lieler  Gr.  I 
in  der  H.  Ausg.  des  Dict.  vorgeschlagene  'hamitare 
T.  mHtellat.  hamm  —  fsaa.  heim.  Vielleicht  darf 
man  an  *amitare  v,  mml  Mi»,  Querholz  u.  dgl., 
denken,  so  dali  die  GTanobedeutung  wAre  .einen 
Stock  in  der  Hand  herumdrebeo,  mit  einem  Stodt 
hantieren,  ein  Werkzeug  handhaben*.  Anlehnonji 

ati  germ.  hnnd,  hnnt  konnte  die  HedeulmiBiserwei- 
teriinjj  u.  -Verschiebung'  erleirliteni,  —  Nach  <»ri>her, 
ALL  1  238  u.  Mise.  4n,  soll  nmhitur,  ilri>  (iriindworl 
ZU  (indare  etc.  sein.  v>.'!.  durllher  unti-ii  nmbiilo. 

f)H4i  imbltfis,  -um  v.  iiiiihii-r\,  ilas  Henimtfelion, 
ist  nach  Gr<'>her.  ALL  1 2Si),üusUruQdworlzu  roman. 
*amto,  alttr/..  ondt,  Schritt,  diese  AblMtuf  ift 
jedoch  onannetiuibar. 

685)  I.  -inen  (er.  iftßmi^  fBielMnpiilt, 

iit  nach  Caix,  St.  '-'85.  das  Groodwort  za  mm. 
amt&H,  Tult,  Tribüne,  u.  dem  ital.  Demmutiv 
hugnohi  .caltedra,  cr^ta  fatia  di  paglie  in- 

Irerciale,  banco  nvr  ill<-  udi>'iize  critninali  stanno 
gli  ai'cusati". 


ire,  namcntlit-h  in  den  stammbetonlen  Formen,  mit 
Ausnahme  jcdorli  des  Riini.)  v^ri.  Meyer-L.,  Rom, 
|).  '2i\l.  f  titT  die  bis  zum  .1.  l~iS!»  in  Vor- 
tkrhlag  gei)rarht(ii  .\ iileituDKen  s.  Ki'irtinp,  De  ver- 
boruni  neolatinnrum  undarf,  rtn«r,(i//#T  originationo, 
Monster  1881*  Index  lei  t.  Eine  l^Ibersicht  der  bis 
ztun  .1.  1902  aufgestellten  Ableitungen  gibt  StOflke 
io  seiner  Oiss.  .FranaOeisch  «Mer  n.  seine  romap 
nisehen  Verwandten*  (Heidelberg,  bez.  Darmitadt 
1902. 

Es  seien  hier  die  wichlig-ften  bezil^rlich  der  ge- 
tiannten  Wort^rruppe  aufgestellten  .\liU  itun;.'c-n  kurz 
besprochen,  voraus^rescllickt  aber  werde  eine  kurze 
Übersicht  der  Formenbildunj:. 

Ital.  Fräs.  Ind.  Sg.  co  vui  vu,  Fl.  andiamo 
andate  vanno  (altital.  wurde  auch  andare  durch- 
koqjugiert),  Kcmu.  Sg.  vada,  PI.  andiamo  amdiate, 
ta^MOf  Imp.  9a,  attOamo  andate,  lat.  andare; 
Pert  mdM  (alÜtal.  mmditdt,  «mdHtU  i  FoU  midri.  — 
Im  Rnm.  ist  dasVb.  selten,  das  Obliehe  Zeitwort  fbr 
.gehen*  Ist  in  dieser  Sprache  mfrg  mmtri  mers 
mi-rgr  —  mei-geri\  —  Für  das  Rlr.  kommt  hier 
(iartncrs  Bemerkung  in  S  IS''»  inbelrachl:  .(.Aus 


')HH)  2.  ambo,  ae,  o,  bei<le:  ital.  ambo,  ambi,'  nmhulare  mulilel,  da  u  nie  den  Ton  bekam,  zii- 
iimhi-;  rum.  ambi  (imbij,  amhf  (imbej,  Vgl.  Ch.  «.  p.;  i  näch.st  amh'lnrf  enl.steben;  am-  hielt  man  für  i»- 

oder.  was  in  der  allen  Redensart  s'en  ailer  gar 
leicht  uiOglich  war,  für  inde,  b  gilt  nach  m  nichts 
(9  92  $),  somit  blieb  1)  *lanf  davor  trat  die  Prfipos. 
ad,  2)  Marf.  Oder  man  veritamite  am-  nicht,  z.  B. 
in  der  imperativisehen  1  PI.  (da  hier  kd*  nidit 
vom  stehen  konnte),  aber  man  Tertndeile  am-tare 
in  3i  ♦(im»(i/v  u.  hielt  dies  wohl  auch  für  eine 
Verkllrz^m^'  von  *timiinarr:  dieses  verlor  den  an- 
Iauten<len  Vokal.  4l  'mrinare,  u.  \ craiihil ile  dann 
Verbalformen,  die  auf  dem  etymologisch  nichli^'cn 
«  den  Ton  tragen;  aber  man  konnte  'umnarf  auch 
daduirb  leichter  aua^rechbar  machen,  dali  man 
entweder  das  »  aufgab,  6)  *amare,  *mare  oder  das 
Ml,  6)  otMrtf  mar«,  o.  endlich  konnten  andere  das 
eliifliehe  «  ooch  m  sehwadi  Ifaideo  a.  es  dnieh  das 
so  nahe  verwandte  (auch  an  mdere  oder  hidt  er- 
innernde) rf  verstärken  (§  02  C).  7)  andare  *  Dieser 
falls  erst  ans  fr/,  rnnhfrr  entstandene  nmbiarf  dazu  ]  Ausfiilirunj.'  Irdll  (iarlner  dann  die  Beifipiele  folpen. 


prov.  amh»,  ambas;  altfrz.  am»,  am,  ambea^ 
span.  ptg.  nmbos,  ambag.  VgL  aodi  oben  *UB- 
bidM  u.  onten  heteron. 

687)  uUlsfiMn,  soid  Wanddn  ge- 

hörig, .wandebid ;  davon  (ft)  gennes.  angöu  .per- 
golato",  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

'iSHi  umbülo,  -äre,  uinherlKehen.  wandeln  (vgl. 
ALI,  III  '2'.)2:  Hnnn.l.  Le  Laiin  de  (Jregoire  de 
Tours  p.  2!»2-,  nach  Hmi-cli.  Z  XI  217,  soll  andut- 
lare  von  ambo  abgeleitet  sein  u.  eigentlich  .auf 
beiden  Beinen  gehen*  bedeuten;  besser  aber  leitet 
man  ambulan  von  der  untrennbaren  Partikel  amb- 
«hemm*  ab,  vgl.  ambxrr;  Walde  «.  r.  zerlegt 
ambvlar«  ebenfalls  in  amb  +  ul\are\  o.  bringt  «/ 
in  Zusammenhang  mit  gr.  d}\äon«u^\\\»\.  ambnlare 
(gel.  W.)  .cainminare*  (dazu  das IHtiebst.  umbtilo  in 
der  Verbindung  pigliar  ambuto),  daneben  das  je<len 


das  Vbsbsl.  umbio)  .l'andare  dei  cavalU  a  un  certo 
passo* ,  v^'l.  (lanello,  AG  III  3ö!l;  runi.  untbht 
(umbluj,  ai,  at,  a,  daneben  mtrgerr,  das  übliche 
Verbum  für  den  BegrilT  .gehen*;  prov.  tmblar; 
frz.  ambUr;  cat.  span.  ptg.  amblar  (in  den  pig. 
WortcrbQchcm  von  Coeiho  u.  H.  MicbaftUs  fehlt 
das  Wort).  Abgesehen  vom  dem  ital.  mmMart, 
welches  ein  rein  gelehrtes  Wort  ist,  besHil  das 
Verbum  nnr  im  Rnmftn.  die  allgemeine  Bedeutung 
.gehen*,  wfthrcnd  es  in  allen  übrigen  Sprachen  auf 
die  Hl  dmitung  „im  Passe  |..'ehen"  (von  Pferden) 
eini.'eiiii.'t  worden  ist;  vielleicht  aber  ist  ambirr 
*timmUI(tr<-  (v.  mitlun'  an/.ust^tzcn ,  s.  Nr.  605. 
Vgl.  Dz  16  ambiarr;  Gniber,  ALL  1  239. 

In  neuerer  Zeit  ist  amlmlare  von  mehreren  hervor- 
ragenden Romanisten  als  gemeinsames  Grundwort 
aufgestellt  worden  fbr  die  Verbaigntppe: 

Rttm.lMlMd,i8trO-rmm.<lm&/^,  limnä,  maeedo- 
rnm.  imndre.  —  Ital.  «mefare,-  s|iaii.  ptg.  nndar, 
vgl.  Taliban,  R  IX  299;  auch  frz.  Mundarten  weisen 


Prov.  Friis.  Ind.  1  vnu  '1  rus  3  rn  u.  tat, 
PI.  1  nnnm  2  iinntz  3  van:  Konj  une  iwler  tvi;/«; 
Imp.  vai;  Inf.  annar,  iinar,  mar;  Perf  ann; 
Fut.  irai  u.  anarai.  —  Frz.  Präs.  Ind.  1  raia 
2  va»  (allft-z.  auch  rai»)  8  vn  taltfrz.  auch  rait), 
Plur.  1  allom«  2  allrs  3  vont;  Konj.  aille  etc.; 
Imp.  »a  aHoH*  aUtz;  Inf.  otter  (altlirs.  anch  idrir); 
Pt  «HM;  Pnt.  irat.  —  Cat.  Prfls.  bd.  Sg.  1  vatx 

2  vas  8  rd,  PI.  1  anem  2  aneu  3  van;  Konj. 
mja;  Imp.  eftt  anem  anru;  Inf.  anar;  Pf.  ani; 
Ful.  uniri.  —  Span.  Präs.  Ind.        l  roy  2  ra» 

3  r</,  PI.  1  vamo»  2  cn"»  3  vun  u,  Sg.  1  ando 
etc.;  Konj.  taifn  etc.  u.  <mdi-  tlc;  Imp.  vi  raifo. 
mos  id,  (alt Span.  Str.  «'"</,  PI-  et'od,  erades  in 
interjektionaler  Bedeutung,  etwa  dem  frz.  voici,  voilA 
entsprechend,  vgl.  Dz  460  m/y):  Inf.  ir  u.  andar; 
Pf.  anduve  (altapan.  3  P.  wtidido,  nndudo);  Fut.  iW  u. 
andare  etc.;  owiar  wild  abo  voUstftndig  durch- 
konjugiert,  danken  dier  treten  in  efaizelnen  Formen- 

gebieten  ire,  andare  u.  fssf  auf  (P.  fui).  —  Im 


niehrfacl)  entsprechende  Formen  auf,  vgl.  Meyer-L.,  I  Pti/.  verhält  es  sieh  wie  im  Span.  Über  das  älteste 
Rom.  <ir.  II  p.  202.  —  Miltelital.  annar,  prov.  Vorkommen  (im  Ii»,  u.  11.  .lahrh.)  von  andan-  im 


annar ,  itnnr.  ~  Rtr.  (bezw.  lad.  u.  friaul.) 
fimiia-  (mit,  n(i,ala,la),  vgl.  Gärtner,  Rlr.  (Irarnin. 


Span.  «.  Ptg.  vgl.  Tailhan.  H  IX  2;i9.  —  Die  Über- 
sicht der  Formen  itkÜ'!  ■dssi,  diili  itndure  nur  im 


§  18ö,  Ascoli,  AU  Vll  492  u.  6S6.  —  Franco- 1  Span.  u.  Ptg.  (u.  Altital.j  durckikonjugicrt  wird,  im 
prov.  oM;  frx.  äkr,  aUir.  —  Ober  die  KoDjngation  I  Ittr.,  Prov.,  rn.  (u.  Neuital.)  dagegen  aUmmbelöiile 
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Formen  des  Fräson?  nicht  hilii<>l,  daß  ii\c  Ictztorpn 
vielmehr  von  dein  \\>.  mdi-rr  ^'ldil•f^•r^  wt-rdcri. 
Durch  antiare  u.  aidrrf  (in  Keriniftreiii  Malle  auch 
durch  r»$e,  vgl.  span.  fni,  frz.  fus;  im  Rum. 
durch  mttyh-e,  s.  oben)  int  irc  in  lien  einzeUien 
Spndigebieten  mehr  oder  weniger  verdrängt,  ein 
Vorgang,  welcher  ans  der  lanUiehen  BescbatOnibeit 
des  Venraois  ire  sieh  hinreiebeod  erldtrt 

Die  für  andarc,  bozw.  anar,  altr  in  Vorschlag 
gebrachten  Ableitungen  sind,  sowdt  äe  Qbcriiaupl 
der  Krwhhnunt,'  wert  n.  nicht  reine  Phantutereion 
!!ind,  die  folgenden: 

1.  Von  adnii«,  heraneebwimmeo,  vgl.  bierOber 
unton  Nr.  22. 

2.  Von  Snire,  Snftttlre,  herausschwimmen,  sich 
retten,  davonkommen  ;vgl.  Comu .  R  XVI  fifiO). 
Lautlich  hat  diese  Ableitung  uiUer  anderem  gegen 
aieb,  dafi  der  Wandel  des  anlautenden  #  zu  a  un- 
eiUlilid)  wflre.  CSonin  führt  allerdings  niffart  : 
ital.  annfi/are,  emendare  :  frz.  arnrnärr,  rnutturttre 
:  span.  nmadurar  al.*  jinaln;.'»'  FuHh  :ni.  .Allein  ilies 
i.«it  irri^r.  In  den  aii^'ctVilirl<-ti  Vcrlnn  hat  nicht 
l^'iulwandfl.  sondf'ni  iValixverlauscIiuiis.'  idcr  Pri^p. 
<»  mit  iler  Präp.  ad),  bezw.  eine  Änderung  der  be- 
grifllichen  Auffassung  stattgefunden:  ttueare,  von 


Grund  am  Hilm,  garaus  machen»  IWd«  Sa  ,tatn 
Tode  briogen",  enundartp  ansmsixen,  xa  «zor 
Diwwwing  bringen  (gleiebiun  an>,  heranbessem)*, 
imaiurort,  ananiren,  n  ,sar  Reife,  an  di«  Reife 
kommen*.  Wollte  man  aber  non,  was  Görna  ahrigen.s 

nicht  tut.  nnnehtnen,  dal!  für  ennre,  ettntnrf  ein 
flf<f)ttnr<',  <i\d\>%ntare  anzunehmen  sei,  so  sl&nrie 
man  wieder  diT  obi  n  bopnichenen  AbleitunK  und 
ihrer  ganzen  begritTlichen  äcliwicrigkeil  gegenüber 
und  iK^tantle  seh  in  der  Notwendigkeit,  verneinen 

zu  müssen. 

3.  Von  adilire,  iierangelien  (vgl.  Dz  19;  Flechia, 
AG  III  166).  Auch  diese  Ableitung  ist  durchaus 
unannehmbar,  obwohl  sie  von  Diez  befürwortet 
worden  Ist  Entl^  iat  eine  voranstnaetianda  na- 
salierte Form  *awS[Ößarf  ein  Unding.  kttS*renäire 
f.  reddrri'  \\.  d'^'l.  darf  man  sirh  nirht  berufen,  denn 
dcrartit-'»'  Fnriiuii  licruhen  aut  Anhildun^'  (rendtn- 
nach  i'i  i  ii'li  re).  Siniaiiii  al>cr  konnte  aus  *iin<i[f\Uire 
ital.  nur  'unture,  nicht  aniiare  enLslelien  ;  das  Herab- 
sinken von  t  aus  dt  nach  n  zu  d  wäre  l»eis|)ielloss 
(rmda  steht  nicht  filr  ren[di\ta,  sondern  ist  von 
mdtr*  «mittelbar  abgeleitet).  —  Kaum  der  Er- 
wlbnnng  wert  ist,  daB  BUncbi  in  seiner  ,Storia 
d^a  preposixioiie  0  etc'  (Florena  1877),  p.  97 
tmi«  von  adt9  ableilan  wollt«,  vgl.  Flediia,  A(i 
IV  869. 

4.  Von  *ainbitire,  unbelegte.'^  Frequentativ  von 
ambirr  (vgl.  tirftber,  .Mi.-ic.  loi.  Lautlich  ist  die« 
Grundwort  für  da»  Span.  u.  Pl^'.  sehr  annidnnliar, 
auch  fQr  das  Cat.  u  Prov.  winl  m.in  e-,  gellen 
la.s.'^en  dürfen  (für  das  Prov.  freilich  mir  mit  starkem 
Vorbehalt);  im  Ital.  ist  ein  *amt\i\tarc  :  andare 
ohne  Analogie,  indei^sen  darf  das  nicht  gerade  aU 
ein  unbedingtes  Umdemia  betrachtet  werden;  frz. 
«Usr  dagegen  ist  mit  amibUmn  vOllig  wiTer^bar. 
Begrifflich  vrird  andare  —  amhiiare  gestfltzt  durch 
spanische  Ausdrücke,  wie  cnhallrro  andantr,  .um- 
herziehender, wandernder.  falir<  iidrr  Ritter',  ander- 
seits freilich  \M  belVeiinIlicli,  da  Ii  nmiiirr  -onsl 
.(.'eben"  -chleclillii;!  bedeutel.  w  idireinl  [niiii  .luiilier- 
geben'  erwarten  sullle.  Alles  in  allem  K<-'ii<>nanen, 
Iftfit  sich  *ambüarr  ah  ein  tür  das  Span.,  Fortug. 
n.  allenfalls  auch  für  das  Prov.  o.  wohl  au- 
llMigce  Etfmon  iMWichnen.  Vgl.  Meyer-L.,  Rom. 


(Jr.  I  p.  26'2  (M.-li.  setzt  nmbulnn'  u.  atnhitntf  als 
Grundwort  am. 

ö.  Von  *addiire  für  schrifllat.  nddSre,  sei  es 
durch  Übergang  des  Verbs  in  die  A-Konj.,  sei  es 
durch  Rewahrunp  der  Primitivform  in  der  Zusammen» 
Setzung.  Diese  zuerst  von  Langensiepen  (in  Herrigs 
Archiv  XXV  882)  aufigesteUte  Ableitung  ist  von 
G.  Paria,  R  Tin  396  n.  4«6,  IX  174  u.  888,  v. 
Settegast,  RF  I  2Sä.  empfohlen  worden.  Gleichwohl 
ist  sie  als  durchaus  unannehmbar  zu  bezeichnen. 
Lautlieh,  weil  eine  nasalierte  Form  *iindtirr  uner- 
klärhrli  wiire.  BegrilTlich,  weil  aus  ad-dare  die 
Beil«  iiiunj?  .gehen*  sieb  nicht  gewinnen  Iflllt,  deiui 
die  Phrase  addere  grudum,  den  Schrill  venloppeln, 
u.  die  Verwendung  von  dare  in  Verbindungen,  wie 
dare  sete  in  fugam,  dare  aiiqtum  ad  terram  U.  dgl. 
bieten  dazu  keine  ausreichende  Grundlage  dar. 

6.  Von  *mn|bj*din  {t^tmb-M^  herumtreiben 
(Tgl.  Asrali.  AG  VII  588  Anro.  n.  Narchot,  Stndj 
di  fllol.  rnm.  VIII  387).  Lautlich  ist  dies  Giiindwort 
ilureiiaus  annehmbar,  abgesehen  von  frz.  tillrr,  u. 

aui'h  liei.'rilTll<-|l  ist  es,  wie  .\.'<rii|i  a  a.  O.  darK'elegt 
hat,  nielit  zu  hean-landen;  es  wurde  in  der  Medeu- 
lun>:  einem  deiilsriu  ri  ,1  heruinltreiben"  entsfiri  r-lien, 
wenn  dies  Vti,  intraiLsitiv  gebraucht  werden  konnte, 

7.  Von  *anltiire  (v.  nmaa,  *aHitiis  f.  nn'ili.si.  wie 
eine  Ente  watscheln  oder  schwimmen  (vgl.  BebrenS) 
Ztsehr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Ul.  X  84). 

8.  Von  Hlttn«  heranbringen  (gebildet  von  dem 
Partizip  nUatut  von  affern',  wie  'proatrare  von 
pro.itratiu,  vgl.  Haur,  Z  II  6il2).  S«'ll)stvers1äridlich 
kann  von  *allare  nur  frz.  u.  franco-prov.  alltr  ab- 
^'eleilet  werden,  aber  auch  das  ist  schwer  tilaublich. 
.Mull  dorli  Baur  selbst  eingestehen,  daii  er  ein  un- 
zweifelhaftes Keisiiiel  fdr  den  Gebrauch  von  allulus 
in  der  allgemeinen  Bedeutung  einer  Bewegung  nach 
einem  Orte  hin  oder  von  einem  Orte  weg  nicht 
beibringen  kOnne;  auch  wOrde  ein  etwaiges  'aUare 
wohl  höchateos  ^er)anbrmgen*,  nicht  aber  .gehen* 
haben  bedeotmi  kflnaea.  * 

9.  Von  *VMiiire  für  sebrifUaL  taäere  (vgl. 
Forster.  RSt.  IV  unter  den  ,Berichti;:un^'<  n*, 
u.  Z  III  5BHI.  Forster  stutzt  seine  Aiin.ihme 
namentlich  mit  dem  Hinweise  dar.iut.  dal'  durch 
sie  die  Verbindung  von  radrrr  u.  iiniliin-  in  der 
Konjugation  (z.  B.  ital.  io  vo,  aber  »01  nndinmo) 
erklart  werde;  auch  hebt  er  hervor,  dal!  im  SOd- 
sardischen  ein  bandar  neben  amdar  vorhanden  sei. 
üewüt  hat  Föntera  Ableitung  viel  Ansprechendes^ 
hidessen  sind  dotk  anch  gegen  sie  beredrttete  Be- 
denken zu  erheben.  So  bezüglich  des  von  Förster 
angenommenen  Wegfalles  des  anlautenden  t»  in  den 
flexion8bet(»nlen  Formen.  Danti  hinsichtlich  der 
Nasalierunt;.  Vor  allem  aber  uuiU  man  fragen,  wie 
soll  es  gekomuii'M  sein,  d.ill  die  staiiitn-  U.  die 
flexionsbetonleii  Formen  von  mdiri-  überall  enie  so 
verschiedene  Entwicklung  nahmen?  Zu  erwarten 
wäre  doch  gewiü,  daU  vaderr  bebandelt  worden 
wäre,  wie  facere,  wie  dies,  wenigstens  im  Ital.,  bei 
den  stammbetoaten  Formen  des  PrAs.  aach  wirklich 
geschehen  nt  (wenn  abo  vomita  ranmo  =  fo  fat 
f(t  ffinno,  warum  nicht  auch  *9aikmo  *ratt  — 
facriamo  faief).  Kurz,  die  Fftrsterscbc  Ableitung 
kann  trotz  des  sudsard.  Inindur  leider  nicht  für 
ausreichend  ^reiten;  was  nlli-r  hetrilTt.  so  könnte  es. 
auch  weiui  für  die  übri;,'eii  .Sprachen  'vundtire  als 
Grundwort  über  allen  Zweifel  erhaben  wiire,  nimmer- 
mehr davon  abgeleitet  werden. 

10.  Vom  altir.  Stamm  «1-  oder  vom  brit  Stamm 
gehen  (vi^.  Sdradiardt,  Ober  Hasdon's  altmm. 
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Texte  u.  liloism.  p.  29.  Z  IV  12G  u.  VI  423). 
Aber  ticr  Stamiii  al-  fxisliiTt  nicht,  lier  Stamm 
el-  ist  zwar  voi  liandeti .  uIkt  für  roniani^<  ti<'  Ab- 
leiluii);  nicht  zu  brauchen,  v|k'1.  Tli.  p.  »4  f 

11.  Voa  den  kelL  SUmmeo  •■dag-  (cnt^itilllden 
aus  der  Partikel  amde  s  ]at  imi*  n.  dein  Vorbum 
<vAn,  ich  komme;  mdag  kana  abo  nnr  in  uneigent- 
Uehem  Siraie  .Stamm*  genannt  werden),  aafla-  (aun 
andoff-  liurrh  iVw  in  kcit.  Dialekten  iles  Ffstlatides 
Oblichc  .Assimilation  von  nd  ;  nn)  u.  a[ujla-  lent- 
.slanilt'ti  aus  iler  Farlik>-1  'in  lal.  au  in  aufirrc 
u.  litrl.  u.  (lern  Stamme  lö-,  lier  unter  anderem  aucli 
,j.'ehen"  be<lcuteii  kann;  wo^ron  dos  Wandels  von 
au  :  a  vgl.  augurium  :  agurium,  nusrultnre  :  aacul- 
tartticS  Amamlfig-,  desamawautetides  v  zunächst 
apirantisch  wurde  u.  eodami  ganx  schwand,  entstand 
attdan,  aoi  mm»-  ward  aimmr,  oNor,  n.  a(«i]la 
gab  dem  tn.  n.  flraneo-prov.  aller  sein  Dasein.  Dies 
m  in  Kfirze  der  weaenüiehe  Inhalt  der  scharf- 
sinnitjen  u.  methodisch  sicheren  UntersiiclnmK 
Tliurneywns  p.  :i\  IT.  Einwenden  Iflßl  sich  (.-e/cn 
sie  nur  eins,  ilies  eine  aber  freilich  ist  Ke^ichtii/ 
genu^.  um  von  dem  bedingungslosen  und  um-in- 
1,'escbräiikten  Ulauben  an  diese  drcigespaltene  Ab- 
leitung absuschrecken.  Es  ist  nämlich  im  höchsten 
tirade  unwahrscheinlich,  daß  auf  allen  Gebieten 
des  Rom.  —  denn  aelhet  im  Rom.  finden  sieh 
Spuren  efnes  amdarr,  vgl.  AeeoH,  AG  VII  S8fi  Anm. 
—  fttr  den  ao  pewöhniichen  Hei/rifT  .ppben*  ein 
unlateinisches  u.  zwar  ein  keltisclics  Verbuni  ein- 
(:e1relrii  sein  sollte.  MindcstiMis  ist  j.Mr  nicht  ab- 
zusehen, was  die  Vcianlii.v-iini;  zu  eiui-ni  so  selt- 
sanjen  Vor^'ant:e  habe  sein  kiinneii.  l)all  in  einem 
einzelnen  Gebiete,  etwa  in  ilem  Kf'lbschen,  ein 
keltischer  Ausdruck  eingetreten  sei,  ist  ja  gewili 
sehr  wohl  denkbar,  undenkbar  aber  ist,  daß  bei 
einem  so  gewöhnlichen  Begriflc,  für  dessen  Ans» 
druck  im  Lat  auch  außer  dem  allerdin|a  lehwer 
haltbaren  Irv  mehjere  Verba  vorhanden  waren 
{amhu/arr,  rnärrr,  f/radi,  meart  etC.)  u.  andere  mit 
l^'ichlipkeil  aus  liem  vorhandenen  Spracbmaterialc 
gcsi'iiairt'ii  werden  konnten,  eine  Uigemeine  Ent- 
lalini-siiTiiii^.'  stattgefunden  habe. 

[12.  Nac  Ii  Nr.  6u.  11  darf  man  folgende  Ursprungs- 
tafel iler  hier  in  Rede  stehenden  rom.  Verba  aufstellen : 

(iruppe  I  ital.  andare 
span.  andar 
ptg.  andar 

Gruppe  II  caL  «Hör 
prov.  anar 

Das  cal.  'iiutr  kaiiii  allenlings  auch  zu  tiruppe  1 
pfZM_-.  11  w.-rdcn,  11.  diii  ile  dies  sogar  vorzuziehen 
sein,  ji'ilocli  mit  der  näher  bestimmenden  Annahme, 
daß  iler  Schwund  des  d  nach  «  durch  Einwirkung 
«leiü  Proveuzalischen,  mittelbar  also  des  Keltischen, 
begünstigt  worden  sei. 

Gruppe  Ul  Ir«.  n.  francO'prov.  aUtr  vom  kelt. 
a(«Pa,  vgl.  Nr.  11. 

Das  Ratorom.  gehört  teile  zur  ersten,  teils  zur  \ 
dritten  Gruppe,  bedarf  aber  wegen  der  Buntheit 
-ciiH  T  Foriii<-ii;,'estiiHuti;.'  noch  eini-r  Sonderunlcr- 
-ucliung,  bei  welcher  sich  ergeben  dUrtte,  dali  neben 
*iimdart,  ire,  9e»ire,  mUa-  aacb  meare  eine  Rolle 

spielt.]  I 
18.  Der  dänische  Gelehrte  Thonisen  war  der! 
erste, welcher  in, det  philologisk-bistoriskeSamfünds  i 
Mindeskrift  etc.*  (Kopenhagen  1H79)  in  methodischer 
Weise  omtUur*  tmmr  allur  auf  atnbulare  smUck- 1 
tafttbreii  versuchte.  Ein  ngbwes  Eingeben  auf  die  i 


vom  lat.  *aiii^y.dar« 
e.  oben  Mr.  6 

\  vom  kelt.  awiHU,  vgl. 
f  oben  Nr.  11. 


an  sich  verdienstliche,  späterhin  aber  riurch  die 
Leistujigen  amierer  überholte  .\rbeit  erscheint  hier 
als  entbehrlich,  es  genüge,  auf  ü.  Paris'  Despre- 
chnng  derselben,  R  IX  174»  ZU  verweiaen,  Vgl.  «Mh 
Schuchardt,  Z  VI  423. 

U.  Nnr  eben  erwähnt  möge  werden,  daß  WolHIbi 
in  seiner  Schrift  .die  Komparation  im  Lat.  n.  Rom.* 
(Erlangen  lASl)  p.  86  den  gemeinsamen  örspmng 
von  (indiirf,  tiniir,  (iflrr  aus  ainbtdiire  behauptete, 
ohne  iliesi'  Tliese  niih'  r  zu  bcgrdn'len. 

15.  (i.tttner  tietilühte  >ieli  in  -einer  l  1  sS5  ■  i  -i  liie- 

neuen)  Rtr.  Gramm.  8  1S.5  die  versehieileneii  (;ni|i[ien 
der  rtr.  Verba,  welche  üruptieii  im  we-enilii  lien 
den  allgemein  romanischen  Gruppen  oiUs]irei-hi  n. 
auf  ambidare  als  auf  das  gemeinsame  I'rsprun^'s- 
wort  zurOcksuleiten.  Tgl.  darOiier  Schuchardt,  Z 
Xin  599  Anm. 

IG.  Cornu  hat.  R  XiZ  28S.  fblgende  Entwiek- 
lung  anjrenommen: 

ff)  amhaliirc  O  *<imbHnni  i'  oiler  *iimmHHiire  oder 
[ili-n  Uiutnei^'ungen  des  Lateins  mehr  entsprechend] 
>  *(imbinafr  oder  *H;nmiMfirr(  .Ic  chan^'enient  de  17 
en  n  avail  sa  raison  d'elre  parce  que  il  »"y  trou- 
vail  Irop  voisin  de  l'»-',-  als  auf  eine  mOgliche  Fa- 
rallelentwicklung  weist  C.  auf  eüutiirmn  >  tose. 
centinare  bin,  freiUch  mit  dem  Bemerken,  daß  man 
eigentlich  ettttidtur»  erwarten  mttsse,  «mala  le  4 
trop  voisin  de  Pr  8*6*1  ehangt  en  «  sans  donte  sona 
rinfluence  rle  la  premiere  syllnbe" ;  zugleich  aber 
liidt  (].  auch  das  für  tnöglich ,  dali  zunächst  n/»- 

blllii  'im/iii/riii  tinih\il(i  eli-,  -ieji  /.w  *ii\iihi  n>i ,  lieZW. 
*annnino  etc.  jfewandelt  liatu-n  (v;_d.  tnoiitilus  :  ital. 
mttdano,  selinon  :  ital.  siduno  u.  d;.'].)  u.  d:inn  durch 
die  Einwirkun^f  dieser  Formen  ambutdre.  ambit- 
tämux  etc.  zu  *amfj-,  b«zw.  *€tmmlmire,  •Mtiieete. 
gestaltet  worden  aeien. 

ß)  In  den  Formen  *ttmbi-,  beiw.  tmmindmtu, 
imb-,  bezw.  dwifwaiif  eneugten  die  aufeinander 
folgenden  Nasale  m-n  einen  Mißklang,  es  wurde  um 
deswillen  n  in  d  dissimiliert  (v>:l.  niimrrarf  :  lad. 
dumbrar,  uoii  miiiiit  :  mail.  diimii,  liimfHida  :  ital. 
tämpiinii.  'H)iiihim  :  il:d.  limidii  u.  a.  ni.l. 

y)  Die  (ie^~anitentuicklung  von  amhulare  ist  also 
diese  gewesen: 

,a)  ambulart,  d'oü  le  roum.  sept.  umblä,  l'istro. 
roum.  (imbU  et  peut-£lre  aussi  le  ladin  ala,  la; 

h)  *ambimo  *mMmem  -m  imUma: 

mmmlito  ete.,  «mUmar«  ou  mmmktare,  d  oü  riatro* 
roum.  dmnä,  le  nmm.4nac  imm^  el  te  ladin.  ommi, 
ma,  na; 

cl  *<i)n}ii'!'imiui,  iimhidant,  and)idemu.s,  iinihi/iriU 
ou  iini»ihi.niin.-i  etc.,  d'oii  l'it.  tindiamo.  Tanc.  it. 
ändini"  I  t  'iii'lino,  l'esp.  et  ])ort.  unilaimis,  iimirinos, 
l'esp.  andan,  andtn,  et  le  port.  andau,  (indem,  qui 
r>nt  donn^  le  rudieal  'im/-  a  toule  la  ror^jugaison. 

L'it  mä".  annar  est  du  domaine  oü  ^uaiide  de- 
\nent  ^uanno.  Quant  an  prov.  «hmt,  mwr,  au 
franco-prov.  alä  et  an  fr.  aUwv  o*»»  penaona  qoe 
rexplication  que  nous  en  avons  donnto,  Rom.  XVI 
5ti3.  a  gard^  sa  valeur.  II  n'y  a  en  elTet  que  an- 
dnre  qui  suffise  a  ces  formes,  car  uiie  hase  aiunnre 
eilt  iiiis.-e,  daiis  le  Iraitemetit  de  mw,  des  traces  fle 
soll  .•xisleiiie. ■  i.\ti  der  zitierten  Stelle  der  Rom. 
erklärt  G.  ullrr  tiir  entstanden  aas  nnmtr,  ttndor 
in  der  Verbindung  ind'andar  iiid'aHnar  durch  Dissi- 
milation.) 

Annehmbar  sind  C.s  Annahmen  gewiß  nicht,  vgL 
Meyer-L.,  Z  XV  274;  den  dort  ausgesprochenen 
Bedenk«!  wtlrden  aber,  namentlich  bezüglich  des 
Frz.,  noch  ^  mandie  andere  aieh  beifügen  lassen. 
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17.  Wiederholl  u.  eingehend  hal  sich  Scluichanil 
mit  dem  amhuliirf-\*r<>h\t'mf  lirscliäni^'t  ii.  im 
Laufe  der  .lalire  Vfrsrliii-.Une  LuvuiiKfii  riessflb<>ii 
iii  Vorsrhlap  gfhiarlit. 

Zuerst,  Z  IV  i  lnyo)  12*>  u.  VI  ils82)423,  sprach 
Sch.  die  Verinulunjf  aus,  dali  sich  in  die  Enlwick- 
loD^  von  ambuiare  die  keltische  Wurzel  W  .gehen" 
eingemischt  haben  könne,  er  ist  indessen,  wie  es 
scheiot,  von  diesem  Gedanken  epiter  KtaxUcb  tb- 
gegangcn,  vgl  Z  XXU  899.  Vgl.  0.  Paris,  R  IX 
480. 

In  der  Romania  XVII  (1887 1  »17  setzte  Sch.  fol- 
gendt*  rborgiinire  an:  1.  ambttlnr,  ■  mnhitarf  t\^:\. 
mifftilurr  —  frz.  mfJer  ni'heii  »iisi-itm-e  rlr.  »i<i.<- 
dnr\.  daraus  andurf,  2.  nwltulurf  :  *<immiilari'  : 
*ammiHare,  daraus  rtr.  amnar,  prov.  annoTf  anar: 
3.  die  imperativisch  gebrauchte  1.  P.  PL  PrSS.Kaqjl 
amb\dtiHu»  wird  ZU  *amlemua,  *<iUemwt  umgewill» 
delt,  daraus  frz.  «lUr,  itr.  tar. 

In  Z  XUl  (1889)  &28  u.  XV  (1881)  117  itdite 
Seb.  den  aebr  beaebtenswerten  Satz  auf,  daB  man 
bd  der  Entvieklung  eines  nbfrlinulli.'  gebrauditen 
Verbnms,  wie  ambularr  es  (.'ewescti  s«'i,  laut);esetz- 
iii  liH  rteKeiniäl'iigkeit  niclil  (Twarlen  durlV,  sondern 
ileii  Eititrilt  starker  Kürzuinjeii  aiizuiif hnuii  diircli- 
au-  burechtifft  sei:  wenn  aus  lazarr,  laschtir  im 
Rlr.  .iu  entälanden  sei,  so  hHi>e  auch  aas  amUar 
ein  lu  entstehen  können.  Sch.  hegrOndete  diese 
AnscbaauDg  in  seliarbinnigster  Weise  u.  erl&uterte 
sie  dureb  nhlreiche  Verweisungen  auf  entsprechende 
VorgiDce  in  anBerromamsetaMi  8|N»eben. 

h  ZXXU  898  ff.  erklSrteSch.  amdare  ans  *( 


20.  Ebenfalls  wiederholt  u.  eindringlich  hal 
\V.  Förster  die  cimhularr-Vmgo  behandelt.  Unter 
Verzicht  auf  seine  früher  iHSl.  IV  1!I6  u.  Z  Iii 
.'>G3)  aus^rejsprochene  Vennutun^r,  wonach  andarr 
aus  einetii  *randiirf  f.  radirf  entataiuien  sein  sollte, 
stellte  er  Z  XVt  251  ambularr  ab  gemeinsames 
Cimndwort  fUr  andare  etc.  auf,  nuhdem  ihm 
Thomsen.  Comu  u.  Scbodundt  hierinTonuiifegangen 
waren.  In  Z  XXU  906  n. 509  —  an  tetilorerSteUe 
Sdrachardts  inzwischen,  Z  XXII 898,  gemachte  Efn- 
wenihnigen  berncksichtigend  —  hat  er  dann  seine 
Ansicht  naher  begründet  u.  am  Schlüsse  (p.  520) 
der  Scharfsinn  igen  I  nlersuchur«'  ful^-emie  Plier- 
siclit  über  tlie  von  ihm  antreiiümiiieue  htutlicbe 
Eutwiciciunj.'  von  fitnl/ulnre  gegeben: 
,wal.  ■  imbla,  uHtbla,  lal.  ambuiare  frz.  ambier 

•geben*  .gehen*   (vom  Pa8gan(0 

mumm/siv* 


bitarr  (ilieses  aus  amhulare,  vgl.  mifriture  neben 
miscuUirr  u.  (l^fl.l.  nllrr  aber  aus  *tintcr  (v^d.  sanier 
u.  wallon.  »Orth',  iitdiiTi  weichem  xone,  pic.  «ttni 
St€"lit,  vt.'].  nanientlii  li  aui  h  wall,  slrölr  hu^  ulronlr 
KUB  ulriingulini):  idiei  das  Verhältnis  von  unditrr 
ZU  anar  enthielt  sich  Sch.  einer  eingehendeu  Au- 
fierung,  iMmerfcte  aber,  daß  ihm  die  Annahme,  es 
sei  nd  ans  nn  entstanden,  t>edenklich  erscheine. 
Gegen  SchJ  AuMellungen  bat  6.  Paris,  R  XXVll 
898,  beaeblcnswtrte  Einwendungen  erhoben. 

18.  P.  Wulff  hat.  R  XXVII  480,  folgende  Ent- 
wickluriu'^reihcn  in  Vorsclila^'  'f.'ohrarht  (wobei  er 
mit  dem  von  ihm  mit  Ki  i-  chiscbem  .1  bezeichneten 
Laute  des  ^/  gnis,  la  vibraiite  apicule  cacuminale" 
operiert:  ,ce  ,1  a  le  son  a  Ih  t'ois  d'un  d  ;,'ras, 
d'un  «  gras  et  il'un  r  liii(,'ual',  es  ist  also  l  in  recht 
vielseitiger  u.  deshalb  Oberaus  brauchbarer  Laut): 

a)  Fht  das  llaL,  Span.,  Ptg.:  amMan  :  amb- 
Jar*  :  &mjan  :  mulan  :  omdan; 

b)  Ar  das  Rtr.:  «nAiiliire  ;  omdar,  dann  neben* 

einander  ''•"J'"' 

c  i  für  das  Prov.  u.  CaL:  tmibutare  t  amJmr  : 

an.lar  :  tinnar  :  aMü*/ 

d)  tiir  da.s  Frz.:  ambuhre  :  amJar  :  aJJar  : 

a  I  hr  :  aller . 

l)ie  zutrelTende  Beurteilung  dieser  Aufstellung 
hat  G.  Paris  in  einer  Fulüiote  zu  p.  481  gegeben: 
,RsSta  A  eXpliquer  cominent  dans  aucune  des  lan- 

gnes  ronianes  les  mots  seniblableR  &  tmibtUore  (et 
ambvlare  Ini-mtaie  an  aens  d'flMtbr)  n'out  snbi 

de  transformations  pareillc;«  d  Celles  qu'on  supposo 
pour  ambuiare  au  sens  d'aller,  ces  transformations 
i'tani  dans  chaque  langue  ^galemenl,  mais  diffii- 

remment.  exceptionnelles.* 

II".  Die  Hypothese  Wuilfs'  wurde  im  w<'seiitlichen 
von  £.  Uovei  wiedcrliult  in  der  Festgabe  für  Moiiaci 
(ftam  1901). 


(iHthirr 

ital.  Span.  ptg. 


rtr.  amnar  amnate 
waL  Amw 

annare 

altprov.  annar  (Hoed) 
pruv.  anar,  lomb. 

[«|«n(r]  u.  s.  f.  anar 
alare  [Reich.  Glossen) 
altfrz.  alrr  (ratisch  u.  S.  f.). 
Damit  sind  säintlicbe  Formen  swanglos  erkl&rL* 
Unter  den  im  obigen  knn  wiedergegebenen  Theo» 
rien  Ober  den  Ursprung  von  andart  etc.  ans  «n» 
buUtrt  nimmt  diejenige  Schuehardts,  wonadi  die 
Entwiekhing    als  rjiejeiii|/e    eines    iiberhäufig  ge- 
brauditen  Zeitwortes  sich  aulierhalb  des  lautregel- 
mill'>igen  Ganges  bewegt  haben  soll,  eine  liesoiider« 
Stellung  ein.  Wer  ihr  zustimmt,  ist  aller  Schwierig- 
keiten ohne  Weiteres  überhoben.   rn<l  ganz  ^'i-wil'. 
dar!  man  dir  zustimmen,  denn  der  Grundsatz,  auf 
welchen  Sch.  Sie  grUndet,  ist  ein  dnrdiaas  riciitiger. 
Nur  das  eine  wird  man  —  weniger  gegen,  als  Ober 
sie  —  bemerken  dflrfen,  dali,  wenn  «um  imieriialb 
des  Rahmens  der  normsien  WortforBchung  liegende 
Erklärung  gefunden  werden  k'hinte,  dieselbe  zu 
lievorzugen  s.'in  würde. 

21.  .Mii  hei  Hical,  in  den  .Mem.  de  la  soi'.  di- 
iing.  de  Paris  XII  \>.  5,  hat  gleichfalls  ilie  Ablei- 
tung von  fii/rr  etc.  Voll  ainhultirr  hefflrwf irtet.  mit 
dem  beachtenswerten  Hinweise  darauf,  dal!  amhu- 
lare als  (namentlich  auch  in  der  militftrisclieti 
Sprache)  Tiel  gebrauchtes  Wort  starker  Konnng 
uutenogen  werden  konnte. 

22.  IQce  fai  den  PubUealions  of  tbe  Mod.  Lang; 
Assoe.  of  America,  New  Serie«,  Bd.  XII  B,  817, 
sucht  in  eingehender  u.  scharfsinniger  Weise  di« 
Wort>ippe  auf  tiihutri-,  *(inniin-,  *uiinitiiri',  *<inun- 
Ifire  ziinirkzutidireii,  u.  sowohl  die  lautliche  wie  ilie 
In  ^.'tilili:  he  liej-Tündung  seiner  H)7iothese  ersi  liejnt 
als  sehr  annelindiar.  I  hrigens  war  adnare  auch 
schon  von  aiidi  ren  izuerst  von  Muratori)  als 
(Jrundwort  aulgestellt  worden,  u.  Stucke  a.  a.  ü. 
p.  79  IT.  hatte  iliese  Annahme  lebhaft  befürwortet. 

28.  Uhicb,  Z  XXV  606,  steUt  folgend«  Glaicbung 
anf:  owMwftitafw  >  andaw  (es  biti«  aber  bOeb* 
stens  *antare  entstehen  kflanm!)  ambivehinare  > 
anar  u.  advehulare  >  Mtr.  Eline  Kritik  diester 
Hypothese  ist  OberitOsslg. 


I  Fonn  ist 


<  So  aagt  F..  Mitb  Diu*  Vomus«  sUtt  nun. 

m  yt  betogt  (laser.  Brit  diriaL  R.  S«),  „slMr  *m 
■lawi  iCynnii  4m  %  JahHu  aaf  RaebnBg  sh 


iCninii  - 
-  «JOtli 
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taen  imbiiio 


MS)  linintinlim 
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24.  Miirchot.  SliKlj  .ii  filol.  rom.  VIII  .HH7,  will  uh- 

dare  sowie   frz.  andre,  undtiin  l       Dulmnni  ni . 

Nr.  4872»,  niclit  ahi-r  <tller  von  iini,<liii  f  ahlt  ili-n. 

2.').  Thoii»a.s,  Mtil.  15,  will  pniv.  «inim/r  von 
tinnarr,  .eio  Jalir  hiadurch  leben",  abieitea,  vgl. 
<lag<  >:en  Nr.  667a  o.  DUDeatUcb  Sebnebardt,  Z 
XXVl  s»s. 

2U.  Körting  bat  in  der  zweiten  Angabe  dieses 
Worterlmdiet  IMnnde  Temmtung  anawesprocben: 
In  der  tat.  Volfstprachc  trat,  vermutlich  in  der 

ti])ätercn  Kai?or;'i  it        jidcnfulU  nacli  der  Tbcr- 

IriiifUni.'  lies  L;itclli>  Ii.irli  |l;irifii  —  nt-licfl  iinthuliirr, 
.^'i  hen*.  iliis  Von  <it'm  k<  It  N ' iininabtaniMic  ',im- 
minii,  .Wcj,'*  (vgl.  Thunifv-eii  ]».  D.j,  auch  uiitfii 
licn  Arliki'l  cammino)  abKeleilete  Verbum  *cam- 
tninatf,  ,eLoen  VVejr  machen,  gehen*  (ital.  cammi- 
nare,  prov.  spaii.  caminar ,  ptg.  caminhar,  frz. 
dlMMtMr,  vgl.  Dx  81  eammi»9t  tirOber,  ALL  1  Ml). 
DicMS  eamminar«  wirkte  auf  sein  SynonjDoni  omi- 
huiare  analogisch  ein  u.  veranlaßte  deaaen  Um- 
gestaltung, zunäch.^t  in  *ambinare,  dann  5n  *am- 


miniirr  |uiMK<'lv<>liri  Ii  itlf  ^idiIm 


Iii"  t'iiihiMuii;; 


2 


\  on  *'-<ii>i>ninnri'  in  *'  'iinmiiiarr,  'rumhuhirt  bewirken 
k'iiith'ii.  vvfiin  niclit  'cinnmindrf  iluri'li  «las  Sb;«!. 
*iainininu«  gfslutzt  u.  geschützt  »Vörden  wire). 
Während  nun  'eammtHore  sein  »  in  der  MiltoLsilbe 
bewahrte,  weil  ihm  *camminus  zur  Seite  .stand, 
wurde  in  *ammi»arr,  zu  dem  ein  Sb^^l.  *amminiu 
feblte,  das  t  auagestofleo,  also  *«n(mMtJiiarc.  Dieses 
*«mnaan  hatte  nnn  veraehiedenes  Setueual ;  in  einem 
Teile  de;«  volkslat.  Sprachgebietes  wurde  es  von 
wniM/ari' (welches  die  Bedeutung  .jemand  mit  einem 
Auftrage  entsenden"  (Mier  auch  .jemand  zu  einem 
Auftrage  entbieten'  anj-'^noninien  hatte,  also  ein 
Verbum  der  Bcwe^-ung  gewni  ilrii  wari  antrezogcn 
u.  infolgedessen  zu  undare  unigi  stallet; '  in  einem 
anderen  Teile  des  Gebietes  (in  Sodgallien  elej  ent- 
stand durch  AiüiiJDilatioa  das  imi  ^  «m 
in  Nurdgallien  ergab  *mmart  lantregebeebt  *' 
(vgl.  z.  Ii.  mtamütmre  :  amtamtr,  aemimart  : 
In  Badgallien  ete.  behauptete  sich  oHnart 
M(M)ar,*  in  Nordgallien  dagegen  wurde  *amer  in 
Anlehnong  an  die  Verben  der  Bewegung  auf  -ler 
(aiHih  r,  toUr,  «oü/er,  rotiler,  batUrJ  lo  •l(0«r  mn- 

gewaiiilelt. 

I)rn  \'i  rsiK  hi'ii  'i'hmn'^cns  i/tc,  die  Entsteliunjr 
vou  amltin-  etc.  aus  ambulure  aul  l.iiitlirhem  Wege 
m  erklären,  ist  sämtlich  das  Lol>  l<  -  Scharfsinns 
n.  methodischer  Behandlung  der  Lautvorgänge  zu* 
zoerkennen.  Der  bcftiedigcndste  Versoch  ist  un- 
streitig deijeniga  FOnlers.  Voll  Qbeneugende  Kraft 
besitzt  indessen  andi  er  schwerlich,  denn  ange- 
nommen auch,  ilall  alle  Einxelnufstellungen  F.^ 
vnllkofnnu'n  einwandfrei  seien,  so  bleibt  «loch  immer 
ein  Hei lenken  übri^'.  Man  sieht  rnclit  ein,  warum 
gerade  (inümhtrr  in  allen  mm.  Spr.irhen  —  mit 
Au!^ahme  des  rum.  ainfiln  u.  des  tiz.  amliti-r  — 
so  weit  u.  nach  so  verschiedenen  Richtungen  liiu 
ans  den  üblichen  (»leisen  der  Lautentwicklung 
binaosgescbleudert  worden  sein  soll.  Denn  auf  den 
aberbtufigen  Gebraneb  des  Wortes  darf  sich  nicht 
berafeD,  wer  aine  zwar  anfflUlige,  aber  doch  immer- 
htn  noch  in  lantregelrechten  Bahnen  verlaufende 
Entwicklung.'  annimmt:  am  wenigsten  darf  Förster 
solche  Berufung  einlegen,  weil  er  die  ätattiiafUgkeil 
jeder  eiuetaien  der  von  ihn  aogenonmenan  vWen 

■  Dadurch  wurde  amimrm  aelieinlMr  tia  Koamoa  lu  dar« 
u.  koonl*  damnurh  ain  Perfekt  'aaMi  MM«!  (aalHIliK  iat, 
M  ■warfar*  akht 


Laut"  andlungen  riachdriirklichst  behauptet  u.  mit 
uin-ichligster  u.  m'Iku  f-u  litip'.ster  Soifrvainkeil  be- 
gruiuiet  hat.  Stellt  man  >ii  |i,  wie  V .  dies  tut  h.  mit 
gutem  Rechte  tut,  auf  den  .Stunil[iunkl.  <lalt  am- 
bularr  zu  andare,  annar,  allrr  geworden  sei  nicht 
durch  sprunghalt  erfolgte,  gewaltsame,  jeder  Laut- 
regel  sieb  entziehende  Wandlongen,  wekbe  allein 
ans  dem  aberbMnflgen  Gebraoebe  das  Wortes  er- 
klärt werden  können,  sondern  durch  eine  lange 
Reihe  anfeinanderfolgender  Lautvorgftnge .  deren 
ji  ili  r  durchaus  korri  k!  u.  hegreiflich  sei,  so  mulS 
man  auch  darlegen,  warum  nmliul<ire  diese  eigen- 
artige Kntwicklung  genommen  hat.  wahrend  seine 
l.aulbeschafrenheil  ihm  doch  das  Verharren  in 
regelrechter  Bahn  vollständig  gestattete  — ,  denn 
warum  hätte  z.  B.  im  Frz.  ambtäarf  nicht  auch  in 
der  Bedeutung  .gehen*  zu  ambler  werden  sollen? 

FUr  erwiesen  darf  bis  jetzt  nur  gelten,  dafi  die 
ZwOekfldining  too  amimr«  etc.  auf  «mMan  fanil« 
lieh  mAglich  Ist  Ein  Vorbehalt  ist  allerdings  in- 
bezug  auf  at{l\rr  zu  machen.  Denn  erkiftrt  man  den 
Wandel  von  «im  zu  lyl)  iti  nn\n)ar  :  iililur  durcli 
Dissimilation,  «eiche  zunächst  in  Formen,  wie  <7«- 
nämus  «««»in/ (l'art.i,  erfolgt  sei,  so  ist  einzuwen.len, 
dail  floch  Formen,  wie  z.  B.  nnon/<  tmnnt,  in 
denen  gleichfalls  zwei  Nasale  nacheinander  er- 
scheinen,  nie  u.  nirgend  Dissimilation  erfahren 
haben.  Ebenso  sieht  man  nicht  ein,  waniin  In  Mr 
omtor*  =  M  tui(n)er  Dissimilation  vorgenommen 
worden  sein  soll,  da  doch  imiemtnaresstmm«iur 
nnbeanstandet  geblieben  ist  Will  man  aber,  wie 
Sehuchardt  tut,  al{Her  aus  *anler  \an{n\rr]  durch 
walionisrlicn  Einfluß  erklären,  so  hat  G.  Paris,  R 
XXVII  ti2(),  mit  Hecht  dagegen  bemerkt:  .Comment 
croiie  ()ui'  des  le  Ci)iiinienc>'ment  du  IX"  siecle  un 
wallon  iilar  <C  anlur  --i,  umlar  •<  amhuiare  eüt 
pAiAtrö  dans  le  fran<;ais  {d/tm-  se  trouve  h  plosieu« 
remises  dans  les  gloees  de  Heichenau)?* 

Trotz  der  vielseitigen  Untersnebmig,  welche  dar 
Dnpmng  der  Wortgrnppe  andare,  ammr,  älUr  et- 
fahren  hat,  mvl,  wie  ans  den  obigen  AasflÜHrwigen 
wohl  hervorgeht,  das  schwierige  Problem  ab  ooeb 
nicht  völlig  gelflst  bezeichnet  werden.  Alles  in 
allem  i-'enonjnien,  dürfle  tidnttrr  als  das  wahr- 
s4-hemlichstc  Grundwort  zu  betrachten  »ein,  nach 
ihm  aber  ambulare  den  berecbtlgaten  Anspnuib  anf 
solclir  .'Stellung  besitzen. 

Nm  ht  zu  diesen  Wortgruppen  gehören  die  Verbal- 
suhstaiitiva  frz.  omdaiH  (=s  imd^mem  vgl.  Nr.  4Ö72), 
andie  (Ursprang  zweifelhaft,  oor  möglicherweise 
mit  ital.  andare  znsammenhingendX  ital.  mAhm 
(Ursprung  fk-aglich). 

589 1  I*iimbfitrani  -  (?l  altfrz  ambure,  beide. 
Vgl.  G.  I'aris,  Röle  de  Taccenl  latin  p.  »32;  Burguy, 
1  112;  Cornu.  R  XI  101».  Die  Ableitung  mult  als 
li<tchst  zweifelliall  er^iheinen.]  S.  Nr.  ßl3  u. 
utrttm. 

58Ha)  ahd.  amelza,  Ameise,  davon  nach  F.  Daurat, 
R  .\XX  115  IT.  altfrz.  mtud;  nenfrz.  diaL  moarf 
(Berry)^  matitu  (Gentre). 

690)  (imSatia,  -am     ment),  Sinnhmgfceit;  ital. 

amfma;  prov.  u.  altspan.  umtneUt^ 

691)  |*iroSntTo,  .Ire  (v.  amen»),  Ton  Sinnen 
kommen,  von  Sinnen  bringen;  davon  mm.  «Mfesc 

iV  it  I,  Vgl.  Oll.  minfc.j 

b'Xl.  'amentinAmf  1,  n.  (v.  <imrnlum  iVu'  rnji- 
mcnlum},  Treibmittel;  dav.  altfrz.  umentiH,  uimtn- 
tin  (bei  Froissart.  l'Esp.  amoureuse  241,  ed.  Scholer), 
Schnur,  die  um  den  Kreisel  gewickelt  wird,  dazu 
viaUeicbt  das  Vb.  «M«if<r.  Vgl.  DelbooUe.  R  XU  1(M. 
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698)  amentnm 


«OS)  imnx 
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51*3)  1.  unentum,  m'.,  Riemen;  sard.  amentu, 
Jochriemen,  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

684)  8.  MDiataB  M.,  Treibmittel;  altspan. 
mHkmto,  ftltyalie.  amtmto,  vg].  Meyer-L.,  Z.  f.  0. 
Q.  1891  p.  766»  Tgl.  auch  Tobler,  Herrigi  Archiv. 
Bd.  102  p.  461. 

W6)  Ii»?«,  -Itls  n  iijcntlii'li  apm>i<  v.  *«/«>,  eiii- 
Ag«n),  Qucrliolz  ;  liavnn  liriiV.  iiIlU,  linlzcriir  Wcrk- 
ZeU'r'v,  l",  Mt  vcr,  M  ."i!M  lim  Kiaicktx,  I.Miii 
aniiro»  ,le  bois  <ii-  chuix  qm-  i'oii  rciicoiitre  tiaiis 
les  burots*.  vgL  Puitspclu,  H  XV  48öl:  span.  ptg. 
(mmät^  «miat,  SAoite,  vgl.  Dx  489  anda».  —  Alt* 
frs.  Imtitt  hmuUt  LusenBchaft,  iat  nkht,  wie  Dz 
610  «.  «.  meint,  «  «mäM*,  loiidera  =  kaaUmf 
VgL  POnter,  Z  II  84. 

896a)  bask.  ametz,  eine  Eichenart;  davon  viol- 
leieht  span.  mt»to,  Zerreiche,  vjfl.  Schurharrlt,  7. 
XXIll  19H. 

590)  imlci,  -*m  f.,  Fn-undin:  dtivun  altl  rz.  wuV, 
Geliebte,  vgl.  OD!»  mit,  «t.itn-lx  ii  mnii-,  Freuiifün, 
o,  dementsprechend  mit  gleicher  Hedeulung  in  don 
flbrigt^n  Spr.  amica,  amiya. 

597)  'imleltas,  •ileni  /.  (fttr  amkitia  t.  amieuä^ 
Freundschaft;  davon  itai.  «mMi,  nach  d'Ovidio, 
AQ  XIII  436,  GaUidsnw;  prov.  amittat-z;  frx. 
mmUtU,  amitif;  cat.  amkkk  (daneben  amitUttifa, 
vul  OUerirh  p.  12);  pao.  omMatf;  ptg.  amfjwrf«-. 
Vt-'l.  fJn-^bfr.  .\LI,  1  2»9. 

ö'""^!  lämiciliü,  -am  f.  iv.  .(»i/.  k.s),  Freun(ls<  liiif!, 
ist  durcli  *iimirttii.i  verdraiiKl  worden;  ital.  itmt- 
cüia  ist  K*-l-  Wort.] 

699)  itaiftfls,  »aB  m.  (v.  amieio),  ("mhOllung; 
davon  altfrz.  amü,  Kappe,  Mütze  imögliclierweise 
hingt  auch  neufrz.  «Hmine,  Cborpelzinatze,  damit 
naanunen,  IMlieh  nur  unter  AnnanmeTolksetymo- 
logiadier  Verballhomnng).  vgl.  aber  Nr.  6428;  span. 
amUo,  leinene  Kappe,  welche  der  Mos.se  lesende  Prie- 
ster anlegt.  Vgl.  i)z  422  nniilo.  —  Dz  231  pnnlöfüla 
ist  geneigt,  aueh  z.  emmitoufier,  i'iiiiiiuriiiueii,  mit 
amicttis  hl  Zusiinuiieiihang  zu  brin^'en. 

60U)  imleuS)  •um  m.  labgeleitot  von  dem  Lall- 
worte ♦<M»iä,  vgl.  Walde  s.  i;.  amo),  Freund;  ilal. 
oaitoj  (dar  Vokativ  amie«  lebt  fort  piem.  lomb. 
flHi<^  vgL  Ißgra,  A6  XY  376);  rtr.  amie,  amik; 
prOT.  fliwfo  1/  frz.  ami,  davon  abi/eleitet  das  Adj. 
amiMe,tii.  amig;  span.  ptvr,  timii/o-  —  über  den 
etwai^•l•rl  Zii>anniie:ili;m^r  /wi-t  heii  mnirits  dulcis, 
fr/,  n/ni  liitHJ-  II,  (rz,  uiiutiionfr  v^;!.  Tubler,  Z 
X  577      iiiieti  äd-mat-Qo. 

601)  *iroidum,  -l  n.  ivolkslat.  fiirflwy/oM  i,  Kraft- 
mehl.  Stärke,  t^.  amylum. 

602)  arab.  anlr,  Fonst,  Befehlshaber  (vgl.  Freytag 
I  59>):  davon  ital.  almiranU  (ans  ol^mlr)^  «t 

»f  ammirofNüf  proT.  «nlraiM,  midrat-$f 
$;  altfrt.  amin  fehlen  Beleg  ftkr  dleae 
Form  findet  man  bei  Burgny  II  370|,  amirant  (das 
t  nach  Analogie  der  Pariizipialstftnirne  auf  -nt), 
amirail,  nmifil  (f.   r.   umirunsi;   tieuflZ.  nniirtil; 

San.  (ilmiriil,  Iilmirnntf.  nlminii,  nlmirajc;  ptg. 
mirimte.  Die  Form  ili  s  W  ortes  ist  offenbar  in 
Jeder  Eiiizelsprache  iiei;enstaiiii  volk^•etynH>l<^frisie- 
render  Umbildung  gewesen.  verin<>t,'e  dereii  es  bald 
den  Partizipialatftmroen  auf  -nt,  bald  den  AdieJUiren 
auf  -aA*«)>  bald  denen  auf  -alivu  angegü^en,  o. 
elwrdiM  das  anlaalMula  a  taila  aU  arab.  Artikel 
9t,  teffai  ab  PrÄpot.  ad  »ntp^i  worden  iot.  Die 

lir'-lirün^'licll  all).'eilleine  Hedelltilll;.'  lies  Wortes, 
.t'eldlieiT'.wurile  dim  li  italieiii-dien (sicilianischen, 
genuesischen)  l'.inthi  i  zu  derjenijren  .Flottenführer* 
verengt.    Zusauinienhaiig  zwischen  frz.  amiral  u. 

Ktrtiaf,  Lat-raob  WCrlwbacli. 


arab.  amir-al-bn'hr,  .Befehlshaber  des  Meeres', 
anzunehmen,  wie  Engelmann  p.  54  tut,  ist  nicht 
nur  UDDOtig,  sondern  auch  unstatlhaft,  weil  es  gar 
zu  selten  wftre,  daß  der  ArtUtct  af  sich  erhalten 
haben,  das  Auch  ihn  bertiamta  Sabal,  b^hr  ab«r 
geschwundan  vehi  sollte.  Vgl.  Dz  18  ahmtraiäe; 
eine  ganz  intereasanti^  etymnlo^;.  I'lautlerei  über  das 
Wort  ,Admiral*  timU  l  mau  in  ilt-r  Kreuzzeitung 
vom  19.  August  18!i;i,  .Abenilausgabe,  Lehrreicher 
freilich  ist  die  ausführliche  üesprecliDiic  de.s  Wortes 
bei  Eg.  y  Yang.  p.  224. 

Zu  ai-(inAr  —  (?)  almiranU  teilt  mir  Herr 
M.  Schmitz  (Honnj  lulgende  Bemerkung  mit:  ,Äl. 
amir  toe  almirutUe  als  EtyaoD  zu  aelzen,  acheiot 
mir  aus  iw«i  Gründen  bedenklich :  eratena  wefl  «arfr 
im  Arab.  gewöhnlich  eine  Ergänzung  im  Genitiv 
erfonlert  u.  dann  seihst  ohne  Artikel  stehen  muU, 
z.  B.  (imU-nl-mu'min'nut.  .Fürst  der  Gläubigen*, 
umir-nl-kAfilu,  .Karawaiienfülirer' ,  umir-al-bahr, 
.Meherrscher  des  Meeres*  etc.  Deinenl.sprechend 
hieß  Admiral  im  Altspan,  nach  Dozy  „nImiratU* 
de  la  mar";  zweitens  fehlt  /  vor  m  .-^uwuhl  in  der 
griecbiscbeo  Form  des  12.  Jahrhunderts  a/imwcff, 
vrie  in  den  altfrs.  Formen  dea  RolandJiedei  awfmfc 
amirafle  etc.,  wfthrend  bei  almafttr  849,  909,  1276 
der  arab.  .Artikel  zweifellos  zum  Etymon  gehört 
E;ruilaz  lUlosario.  p.  424)  stellt  für  sämtliche  ro- 
niantsclie  Formen  des  Wortes  amir-iir-ruhl  als 
Etynion  auf.  l>ies  wir^l  je<locli  von  Mai?>t  (RF  IV, 
.  368)  mit  R<  cht  verworfen.  Ich  habe  die  .Stelle 
ei  Ihn  Haldüii.  worauf  Eguilaz  sich  beruft,  nach- 
geprüft u.  gefunden,  dali  die  Bezeichnung  amir- 
ar-rahl  (Befehlshaber  der  Transportflottc)  sich  nur 
auf  einen  bertimmten  Fall  besieht,  aber  keine  all» 
gemein  gebrSnchücfae  für  «Admiral*  war.  Wae 
Uozy  u.  Ifi'sonders  Baist  über  almiraute  etc.  schrei- 
ben, scheint  mir  das  Richtige.  Nur  zwei  Formen 
im  Rolandslieile  umirofif  8Ö0  u.  nmuntfle  894  u. 
12»i!»  sind  mir  unerklärt  geblieben.  Sie  würden 
i  lautlich  ganz  gut  zu  uniir-'.ir-rahl  passen,  wenn 
nicht,  wie  Baist  richtig  bemerkt,  das  bifitoriscfae 
Auftreten  dieses  Wortea  jener  H^riwlhcee  dnrdiui 
oogOostig  w&re." 

60S)  iaili,  f.  (Weiterbildung  aus  omCaiJa, 
w.  m.  s.),  Vaters  Schwester,  Tante,  nur  erhalten  im 
rtr.  ameda  (in  Ampezzo;  dort  auch  rameda,  wo 
r  =  /  aus  dem  Artikel  In,  vgl.  .\sicoli,  AG  1  381,  Z.  2 
V.  obenl,  niederengd.  anda,  oberengd.  amda,  vgl. 
Ascoli,  AG  I  l'M)  Anin.  1  u.  511 ;  im  alt  frz.  an/« 
(c.  o.  iintain)  u.  im  neufrz.  tante,  das  aidautende  t 
der  letzteren  Form  erklärt  sich  aas  kindersprach- 
licher  Wiederholung  des  Wortes:  at*t(e\ante  —  am- 
tante,  wodurch  der  Aoriant  des  erstgesetzten  zu 
dem  Anlaot  dea  iweitgesetttan  Wortes  wurde»  ff  1. 
Danneeteter.  TralU  de  la  fbrm.  des  nota  eompo» 
S6s  p.  207  Anm.  5;  Canello.  AG  III  341  Anin.  1. 
ffber  Reflexe  des  Wortes  in  ital.  Mundarten,  z.  B. 
lomb.  >»/(/(([>),►■' '"II u e s.  (i"i<'/<  fneutrr.  «//iri I,  ossol. 
Uinut,  liimlii,  Vgl.  Mussatia,  Heitr.  2tl,  u.  Salvioni, 
Post.  4;  G.  Meyer,  Idg.  For-ch.  II  370,  Meyer-L., 
Z.  t.  0.  U.  1891  p.  76(>,  zieht  auch  piem.  matia 
hierher,  doeh  ist  das  wohl  ZU  kühn.  —  In  den 
ttbrigen  rom.  Spr.  (ob  anch  im  Prov.?)  ist  aaüto 
dnrni  gr.  •«Ar  (liaL  «Ai,  span.  ptg.  tia)  n. 
durch  Iat  prima  (so  span.  u.  ptg.  neben  tia)  völlig 
verdrängt  worden.  Anderseits  hat  amita  im  Eng- 
lischen {(tunti  u.  im  Deutschen  die  betr.  gerin. 
Worte  Vollief  micr  <locli  nahezu  völlig  verilriingt. 
—  Vgl.  Tappolit,  Die  VcrxMiiiilt-iclian.snamen  im 
Roman.  StraUburg  lt»if4.  Züricher  Disserlatiuii. 
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6(tl)  amnia,  -am  f.  {Ijallworl  dor  KiiMlfrvpr.Klif  ; 
zur  Ue/.i'iiliiiiiiij;  der  Sftutferin,  inslifsnn.lci c  lifr 
Amine,  wälireniJ  zur  Beneiiimnjf  der  MuUit  ilirsi>lln>ii 
I^utc,  nur  in  anderer  Folge;  mammti,  liit  nteti :  iti  iler 
Volkssprache  wurde  amma  auch  zur  Bezeichnung 
der  Ohreulc  K'ebraucht,  weil  man  irgend  welche 
Ähnlichkeit  swiachen  diesem  Vog«l  u.  einer  Amme 
beiwtEuid;  in  dieeer  Bedentmif  kommt  das  Wort 
bei  Udmr  12,  7,  42  n.  Gloss.  vor;  von  Isidor  wird 
es  tOriehtenreis«  von  amnrr  ab^rpleitet:  .Ilaec  avis 
vulgo  dilitiir  ;miiii.i  .ili  ainando  imrvul'is,  unde  et 
lac  praeixTe  ferlur  iiasctiitil'U*' i;  iltvon  s|inii. 
pltr.  umtt,  Ainnie,  Wärterin,  llaiislialttTin,  Ilaii'^- 
frau.  dazu  wurde  das  MaBc.  amo  mit  der  enUpr. 
Bedeutuni;  gebildet    Vgl.  Ds  421 

IbS'  Die  mit  ....(=  ad  +  n ...)  ui- 
Untenden  Verba,  wie  *(MiMMWKr«r»,  *wtmimmn 
n.  df  L  aelie  mui  vatcr  dea  betr.  Simplidbiu;  fibM^ 
*ammkart  frgfl.  6r6ber,  10«c.  40)  s.  oben  ad  me  rare. 

GO.'i)  ['imtnQlo.  -are  (üA  ■\  '^inuhin'  (v.  muhu), 
ein  PfiTii  an  die  Ganpai  l  Maultiers  tfi-wuhnen; 
davon  vielleicht  pniv.  eil.  span.  nmhitir,  frz. 
ambler.  Gewftlinlich  \\ir<l  ninbulo  (s.  d.)  als  Grund- 
wort aiij;esel2l.| 

606)  [imnentlä,  -am  f.,  gr.  ait¥^at{t)ia.  ist  ab 
gel.  Wort  mit  der  spatgr.  AuBsprache  des  als 
<  io  die  rom.  Spr.  ObergegangeD:  amniiUa  etc.] 

807)  -in  (t.  oben  amfcuc),  lielmi;  ita). 
mutre;  rtr.  amir  (itaL  Fremd w..  .gehört  in  Iceinem 
rStiachen  Orte  m  den  gewöhnlichen  Wörtern  (mei- 
stens ist  ,porn  hahcn'  u.  .vnler  Itcne"  (Ibliclil,  be- 
kannt ist  es  aber  doch  ii.  (»ilt  für  ein  edleres  VVorf, 
Gärtner  §  (j);  pniv.  umay;  i  rz.  umirr,  wovon  jetzt 
noch  amant;  durch  den  Eintluii  der  stammbetoilten 
Formen I  aimer;  cat.  span.  ptg.  amar.    ln  den 

Syren&iüctien  Spr.  ist  dje  Anwendoog  voa  mimre 
ordi  qHoerere  =  qturer  weeentüch  ügeadiFankt 
worden.  —  Ober  frz.  at$naiU,  .Hagnet*,  n.  d^ 
a.  oben  aiamas. 

608)  imSr.  -örÖm  m.,  Liebe;  ilal.  amore;  rtr. 
(imur  (auch  Foi  nirii  u.  Ableitungen  mit  abgefallenem 
o,  vgl.  AG  I  KIT  Antu.  :\\:  ühcr  den  si-lir  ei}»en- 
artiiren  pn'ipo.sitionalen  (Jebraucli  des  Worle.s  mit 
oder  ohne  VerbindunK  mit  par  (parumur  —  propter) , 
in  welclietn  es  lautlich  an  mortem  sich  angleicht 
{amtiort,  .wegen",  s.  Ulrich,  Uloss.  z.  Chresl.  Tgl. 
Ascoli,  Att  1  26,  Anm.  1;  itaL  «nm»  (jper  amor« 
wird  dialektiach  ebenftdls  in  der  Bedentnng  »wegen* 
gebraocbt);  proT.  tmar^;  frz.  «mour;  caL  apan. 
ptg.  omor. 

009)  'ämOrSsÜs,  a,  um  (v.  amor),  verliebt;  ital. 
amorona,  Adj.  u.  Sbst..  u.  moroso,  nur  Sbst.,  vj?!. 
Candli),  \ti  III  ÜIU  ;  in  dm  iili  i^i-ini  mm.  Spr.  i>-l 
das  Wort  in  den  entspreclienden  Formen  vorhanden. 

Gill)  I *ttropliä!<>I&, -am ^.  (venierbt,  ausgr.  a^aaia, 
Spracülosigkeil,  vielleicht  in  Anlehnung  an  l^^aoic). 
bis  zur  Sprachlosigkeit  gesteigerte  Angst,  daraus 
varmatlich  ital.  ambaxcia,  Qual,  dazu  das  Vb. 
auAateinr,  (,»ual  einpfiiiden.  vor  Angst  kenchen. 
Vgl.  Dz  1'.  nwhasiuiia.  -  Caix,  St.  139,  wollte 
in  dem  zweiten  lieslandleile  des  Wortes  (-ascia) 

lat.  'anxia  erkennen«  VgL  Claosaen.  p.  61  n.  60. 

Vgl.  Nr.  717.] 

GlI)  'fimphisbeliefa«  a»  nm  (gr.  änifioflt,Tixi>^\, 
streit-,  zweirelsQchtig,  ist  nach  Roiu>ch,  Jahrb.  XIV 
841  (vgl.  C.  Michaelis,  ebenda  XIII  327)  u.  Claussen 
p.  61,  das  Grundwort  zu  ital.  üMtikOt  Unnacb, 
wnnderlieb. 

612)  ampfeiiib  -am  f.^  Henkelkrag  (mnfora,  non 
ampora  Appendix  Probi  227);  das  Wort  lebt  in 


lien  rnrii.  Spr.  iiiitil  fnrt,  dagegen  ist  es  in  dtscli. 
rimt-r  crl  i  :i  !!•  ;  i 

r>13i  *ampli«)tii Oll  ;t.  '(Iwff'ii f(iov),  beides,  ist 
nach  Dz  önti  u.  (  '  p.  ill  umbore  das  Grund- 

wort zu  alt  frz.  atnUure,  ambture,  altital.  nmburo; 
.sowohl  im  AHAx  wie  im  Altilid.  findet  sich  das 
Wort  im  Sinne  von  dfufittQOV ....  »nd  (Tgl.  engl. 
i«A  .  .  .  OM^  »  .eowoU  ....  als  aadi*  ga- 
braucht. Die  Ableitong  aus  amborHm  verwirft  Dz, 
ebenso  die  von  ihm  in  der  Gramm.  II*  418  vor- 
gebrarhle  von  uniho  -\-  uirum;  gleichwohl  dürfte 
>tmhiinun,  woraus  vielleicht  ambora  gebildet  wurde, 
KPii'.t-iv  Walirs^'iieinliebkeit  ftlr  mh  haben  alz  daa 

griechische  Wort. 

614)  impllfis  (Komp.  N.  v.  amplu»),  weiter; 
altfrz.  «mpl(ii$  kann  nicht  unmittelbar  aus  dmpliua 
entatanden  aein,  aondem  tat  eine  nach  dem  Muster 
von  sordei»  ^  aonUditu  r.  airdidu»  gef(Mrmte  Heo- 
bildung,  vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  250;  Suehier,  Grttbers 
Gnuidrin,  Bd.  I  011.    Vgl.  Dz  607  omj>lfis. 

turn  fimplfls,  a,  um  (vielleicht  —  am  -f  lo,  vgl. 
Wiilde  n.  f.).  weil;  ital.  ampio;  prov.  itmples;  frz. 
ample;  span.  ptg.  nncho.    Vgl.  Dz  422  ancho. 

(ilti)  ampttlla,  -am  kleine  Flasche;  ilal.  am- 
polla;  sard.  atupitdda;  prov.  ampola;  frz.  am- 
pouir;  cat.  .span.  ompolln;  ptg.  (nmpolheia),  em- 
pola.  Daa  Wort  dQrde  überall  halbgelehrt  sein. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  878. 

617)  amfiletam  n.  (Plinius  28.  38  u.  öfters),  (vgl. 
arab.  hamalet,  Anhängsel,  vgl.  jedoch  (Jildemcister, 
Z.  d.  m.  ü.  XXXVIII  HO;  nach  Walde  ».  r.  soll 
(imuletum  mit  umotiri,  wegschaffen,  zusammen- 
hangen), Talisman;  ital.  iimtää/t}  frZ.  mudtlU, 
-He;  span.  ptg.  amuleto. 

618)  imttrci,  -am  f.  (gr.  dßöpyfj)  u.  *imftrellly 
•am  Olschaum;  ital.  more«  (roail.),  morehia  =s 
tumtretüt»,  vgL  Fleebia,  AO  II  829,  moreUt;  frz. 
«mmrmi»;  caL  «lorai;  apan.  morga.  TgL  Dz  217 
morehki;  Grober,  ALL  IV  120;  vgl.  auch  AG  Xm 
121;  Claussen,  p.  J7,  (W,  89  f. 

619)  iroyrdula,  -am  f.  {ami/cdala,  non  amid- 
duia,  App  Probi  1  tm  (kt.  nuvyda/.t^),  Mandd;Tolks- 
lat.  *amandüla  (volksetyuioi.  augeglichen  an  mam- 
düro,  kauen),  vgl. 6r&btf,  ALL  1  240;  ital.  (venez.) 
NMHdobi,  mamiortai  rnro.  mandtüä  o.  mi^dalä;  rtr. 
mamM;prov.  amenUt  n.  {a)mHla;  frz.  amaMd«;eat. 
ametlla;  span.  almimlrfi;  ptg.  nmemioa.  Vgl.  Dz 
202  mAmiorlii,  liroher,  ALL  I  24«;  über  das  Ver- 
hältnis von  frz.  (imaiiou  zu  nmvj/cfafo  Vgl.  Nigra, 
R  XXVI  öKO,  Claussen,  p.  35  u.  82. 

i  G24I)  imylfim,  -i,  w.  u.  irafilBm,  -i,  m.  (gr.  äßv- 
>  oy),  Kraftmehl,  StArke;  davon  in  gleicher  Bedeatnng 
ital  amido;  atts  dem  Ital.  entlehnt  frz.  amidon  (alao 
Fremdwort,  vgl.  Meyer,  Nlr.  165);  span.  almidon; 
ptg.  Amido,  amid'h}.  Vgl.  Dz  IG  dmido.  Claussen, 
p.  7(1,  92.  !>G.  101. 

621)  ini  (gr.  «r«),  je  (bei  Zahlwörtern  distributiv, 
z.  B.  folii  cypressi  ana  uncia*  tret  deteret,  Veget 
4[3],  2,  6;  alumiim  cattorü  tuun  «aeiiM  duatf 
Plin.  Val.  I,  86);  in  deraelben  Bedentnog  findet  aien 
ama  gebranrlil  in  dem  Lyoner  Dokument,  Le  Car- 
cabeau  du  P^age  de  Givors  1225  (ed.  Guigue  «.  o.), 
vgl.  K.  Hofmann,  RF  II  361  unten. 

G22)  *anal^8is  (avalvai^)  f.,  Analyse  (das  Wort 
ist  im  Latein  nicht  belegt,  ein n^oNM'iiig  ein  dazu 
gehöriges  Vb.);  ital.  anälüe,  dazu  das  Vb.  anoMa- 
«ar#;  frz.  amaljfae.  das»  daa  Vb.  omdMtr  (Über 
amotjftUe  o.  mmluu  vgl.  Tobler,  Herriga  Arehb 
97  S.  876). 
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028)  anaiMS 


648)  angäria 
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6'231  ariH-rik.  anana»,  di<>  Ananasstamle  u.  «leren 
FniL-ht:  ital.  span.  frz.  etc.  an»H<i«;  pl^s.  ananät, 
Ananasl'riii'iit,  ananazeiro,  AiianiissUiu<le.  Vgl.  Dl 
16  unantU. 

624)  ftnii,  -itifl,  daneben  •lUa  u.  -*tis  (eot- 
•taiulfln  ans  0-1141^,  vgl.  VaniM  I  94.  Tgl.  auch 
Walde  «.  r.),  f.,  Ente;  ital.  (sard.)  andde;  r  tr.  ober- 
enffd.  anda,  nnterengd.  andang  andän,  oberwnld. 
fMta  ~  dtsrh.  Knt(\  \\[\.  Ascoli,  AG  VII  444 
Auni. :  prov.  aneiio;  ültlrz.  (tnnr,  ilazu  Dem. 
anrttf  (iit  utr/.  ist  can-ard  v.  tid.  cane,  dl<i:h. 
Kuhn,  l  iii-.  Ii I  ;en,  vgl.  Mackel  13);  cal.  anech; 
$p.-in.  'i„.„i.:  y[fs.Qä*m.  Vgl Ojfiber,  ALL  I iMO; 
a.  auch  iaitri. 

Q2()  *|limell»i  •am  /'.  (f.  <iniiti<;tl,i),  kleine 

Bai«:  proT.  «MMMAa  (vgl.  aueh  Scbucliardt,  Z 
XXVi  406);  frs.  tmtU»  (wie  ein  Entenaelmabel  ge- 
krümmte) KrOcke.   Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6. 1891 

p.  766;  Diel,  (rt^nernl  s.  p.  anille. 

6261  inätömlä,  -am  f.  (gr.  avaiouin),  Anatomie; 
davon  ital.  (nebeii  dem  gel.  W.  anatomia)  notomia 

.straziri,  scariftcatioDe  inntile*,  vgl.  CaneUo,  AG 

lU  3»1. 

627)  »iaStri,  »an.*!*!!!!,  -MD  (v.  anm),  Ente; 

ital.  dnaira,  dnüra,  venez.  dnern,  Ireiit.  änedra 
etc.,  vgl.  Aäcoli,  AG  Vll  444  Anm. 

638)  ahd.  Anm.  antraben;  davon  (ein  altroni. 
Vb.  amtl$ar,  du  deh  in  den  Reldienaner  Glflesen 
findet,  vgl.  Dz,  Altrom.  Gloss.  p.  41)  ital.  iinnü- 
sare  (nur  dialekti.sch)  mit  der  Bedeutuni-'  v.  uizzare, 
\^\.  C.iix,  St.  \Wi;  altptg.  anaziar  ides.*;«!  Be- 
il.uliiii^'  noch  nicht  {.'pnü^fiid  ermittelt  ist,  ver- 
iinitl;' Ii  lM''it'ulet  f-~  .Hiiuhen-i  treilx'ii"),  davon 
uHaziador ;  ob  neupli,'.  anarar,  i^rtiütteln,  niiacben, 
dem  altptg.  Worte  entspricht,  mult  dahtogeetellt 
bleiben.    Vgl.  Tailhan.  R  VlU  613. 

629)  arab.  «aakur  (vgl  Fnjftafr  Ul  997l>),  Ambra ; 
itaL  unAra;  frz.  ombrti  span.  pig.  ambar, 
läambar,  atambre.  Vgl.  Dz  16  ambro;  Eg.  y  Yang. 
268. 

630)  [*äneido,  eldl,  elsiun,  cldSre  iv.  amb-  u. 

raedoS,  sM'tiiipidfii.  Dieses  aus  ancatsa,  -orum, 
<ieniKe  mit  erhabeii<-r  Arhoit,  bei  I'aul.  c.v  Fest.  2(1.  .S 
zu  fi-s.rlilielli'nde  Vh.  i>t  im  ;illital.  <iiind,-rr,  loton 
etc., nicht  erhallen, wie  auch  j^clion  Dz  352  n.  r.  an- , 
ndun,  es  isi  das  letztere  vielmehr  —  incidire, 
prov.  OMcjr  aber=  oceidirtf  vgL  Fumi,  Mise.  97.) 

681)  amelUa,  -m  f.,  Ibfd;  ital.  ameiUa  (o. 
•Ab);  altfri.  OMceH^,  meide  (spfiter  nur  ab 
Prauenname  Ancille):  span.  atteila;  ptg.  ancehi. 
Vgl.  Cohn,  Sufllxw.  p.  4  7. 

b32j  jincön,  -öna  in.  \\it.  rivxwv),  Hu^',  Bucht, 
Ellenbogen,  hakcnr<u  ini^.'(  -  Werkzeug,-:  auf  n.  schei- 
nen lurückzuKelieii  (frz.  yiindi'\  Tiirant.'<d  ilollir. 
tutgon),  vgl.  Dz  16!>  <jomo;  U.  span.  anrön,  Mu<'lit, 
Reede,  vgl.  Dz  422  nnra.  S.  jedo<  li  unten  «ontus. 
—  Vermutlich  von  ancon  abgeleitet  ist  auch  ital. 
(diaL)  oMoiM,  Straäenecke,  Kapelle  an  einer  Stratten- 
ecke,  HeUigwUMclMO,  vgL  Kunafla,  Bdtr.  28, 
COanasen  p.  38.  Dz  352  9.  v.  hielt  das  Wort  ftlr 
aus  gr.  edcon  {tlxtur,  -tSva)  entstanden,  was  durrh- 
aus  uiiwahnfclieiiilicli  ist. 

633)  ancÖrä.  -am  f.  (^rr.  ayyvoa\.  Anker,  ist 
ohne  Be'leutuni-'s-  u.  Lnutänderun>f  inur  frz.  nncrt-, 
span.  ancta  neben  äworu)  in  die  rom.  t-pr.  über- 
gegangen. 

634)  *iiie8St  n.  iar.  uyxoqj,  Bug:  davon  ptg. 
anc0,  Ellenbogen,  vgl.  Dz  422  «wo. 

686)  *iMra  oder  *aB8n.  f.  (im  LaL  nur 
Phir,  z.  B.  Im!  Ud.  giMi.  Nr.  98;  verwandt  mit 


ancoa  etc.  mit  der  (Trumlbedeutung  .Krümmung*); 
davon  span.  ptg.  angra,  Hucht,  vgl.  Dz  s.v. 

636)  ftncülo,  -are  (vielleicht  verwandt  mit  St,  anc-, 
krumm,  u.  demnach  eigentlich  bedeutend  ,sich 
krOiDJDea,  äch  backen*),  davon  vielleicht  nach 
Gaix,  St.  806,  ital.  (aret)  «Hu{u\lare,  sehaakeln, 
vgl.  auch  aatlla,  von  welchem  letztmn  das  itaL 
Vb.  besser  abzuleiten  sein  dOrlte. 

637)  ancus,  a,  um,  gebogen,  krumm:  davon  ruRi. 
nd'inr;  neapol.  ancino;  bologn.  ttminol;  venoz. 
anci»,  piom.  rtfifi«,  mail. /af».^in,-  gen ue.s. /<■«.«'«. 
Vgl.  Meyer-Ii.,  Ztschr.  f.  Österreich,  (iynui.  1891 
S.  266;  Salvioni,  Pust.  4;  Homing,  Z  XVI  628. 

OHSi  bask,  nndraralnac,  eigentlich  Schmerzen  der 
Frauen  (die  als  Vorvvand  dienen  können,  um  z.  B. 
iksnch  abzulehnen),  soll  nach  Larramendia  kttlHiar 
n.  wenig  glaubhafter  Vemintmig  das  Gmndwort 
sein  zu  span.  omirANAi«, Kunstgriff, zorTänscbang 
ersonnene  Geschichte,  Tgl.  Dz  428  andrdmina. 

6391  indrön,  -öna  »1.  i^t.  (}i<\(<i'jy),  ein  li.itig 
zwischen  zwei  Mauern  eine>  liebändes,  ist  d.ns  wahr- 
selieinlichc  Grundwort  zu  ital  andronr,  breiler 
Gang,  Vorhaus,  welches  Wort  nach  Liebrecht,  Jahrb. 
XIU  231,  durch  Einschub  eines  r  (der  jedoch  liier 
gar  nicht  wahrscheinUch  ist)  au!^  andone  andart 
entstanden  sein  soll.  —  Eine  Nachbildung  des  gr. 
dvdgtiv  (v.  dv^^f  Hann,  also  eigentlich  .MAnner* 
gemach")  soll  nach  Dz  409  verone  ein  lat  *Wra, 
-önem  v.  l  ir  sein,  wovon  itaL  veroiu-,  iitTener  Gang, 
Altan,  Krker,  vgl.  dagegen  Storni,  R  II  327,  wo  iii 
überzeugender  Weise  rerone  von  umbr,  rero,  osk. 
riTU,  ,Tür*.  abgeleitet  wiril.  Was  Caix,  St.  p.  XI 
Anm.  2,  gegen  Slorm  einweiKlet  (die  Grundbedeu- 
tung von  veroni-  sei  .Terrasse"  u.  dgl.  gewesen), 
ist  von  keiner  Erheblichkeit  u.  die  von  Caix  ver> 
mutete  Identität  des  ital.  Wortes  mit  tn.  perrom 
vAllig  unglaubhaft.  Baut,  Z  VU  124,  vemiBg  sidt 
das  Wort  nicht  zu  erklAren  o.  bemwkt  nor,  daß 
es  der  Bedeotimg  nach  etnigennaB(>n  zn  e  a  t.  bartma, 

span.  '"inMidia,  p t g  raf'inti'i.  (letänder  (vermutlich 
gleichen  Ursprungi-^  mit  i-tigl.  ii-run'i'H  passen 
würde. 

aS'J-A)  gr.  "irrfpot;.  iNam»>  einer  Insel),  davon 
alt  frz.  [ci'ndal  d'\andri-,  endre,  Seide  VOn  AndrOB^ 
Vgl.  Schultz-Gora,  Z  XXVI  718. 

640)  'anetlftrlfis,  am  m.  (v.  anellua),  Ringver- 
fertiger; itaL  oMdkar^  -aioi  rnm.  intlar,  9.  Ch. 
ImI;  prov.  omMt. 

641)  iBÜMi,  «nil  m,  (v.  mm),  kleiner  Ring; 
davon  Hai.  mmo,  davon  das  Dem.  aneVotti,  aynk' 
lütti  .specie  di  minestra  lii  p.nsfa'.  vgl.  Liuix,  St. 
144:  sard.  aniddn;  run).  inel,  l't.  f.  inele,  vgl. 
Ob.  H.  V.;  prov.  anel-s;  frz.  (tmelj  atineau;  cal. 
(iHfl  u.  iinelUt;  span.  nnillo;  ptg.  an{H)el ;  elo. 
Hing  einer  Kelle,  vgl.  C.  Michaelis,  Rev.  Lusit.  1, 
Meyer-L..  Z  XV  26;t.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  37ö. 

642)  inetlium  n.  »rr^i^ori,  Dill,  eine  wohl- 
riechende  Pflanze;  ital.  aneto;  frz.  «noi;  span. 
emddo;  ptg.  md!re.  Vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  0.  0. 1891 
p.  766  u.  Claussen,  p.  4!)  u.  67. 

648>  angftrffi  (u.  anir&rlaU  -am  f.  (gr.  üy/niitia, 
urspriUiv.'-lii'ti  (  in  W'di'i,  Spanndien.st,  Frontuhr- 
werk ;  davcju  i  La  i.'inijh'  riu,  llrpressung,  HedrAnpunj.' : 
altsp.'ui.  iinguera,  enguera,  engrra,  Ellt-rli;idi^,'unK 
für  die  unberechtigte  Benutzung  eines  Reit-  oder 
Zugtieres,  vgl.  Tailhaii,  R  IX  4H1  {dazu  Suchier, 
Z  V  172);  ptg.  angueira,  Mietgeld  für  Zug-  odor 
Lnsttiere.  Devic  vermutete  Zusammenhang  zwischen 

lOj^fdrfo  o.  itaL  («mriaf  oveHa),  aplmk^  fri. 

I  ommCt  (nadi  Schaler  im  Dict  t.  e.  das  VbaosL  n 
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altfrz.  aranir,  kränken,  v.  lat.  n/niw;,  \)ti:.  avania, 
Wegpclil,  Kof»fstoufT,  I'liickerfi,  vgl.  L)z  31  amnia 
u.  dazu  Sciieler  im  Anhang  7ii!).  Darf  man  das 
glauben  —  U.  Italthaft  ist  es  (falls  man  eine  Miltel- 
form  *oti|rNaHiB  umiinint)  — ,  so  dürften  <ianii  auch 
ItftL  affBrAi,  fri.  omHe,  span.  habrria,  ptg. 
mtartot  BafisDsteiier,  Steuer  aaf  aber  See  gebende 
Waren,  Sebadcn  an  Schiff  oder  Ladung,  fikr  in  ihrer 
Bedeutung  narh  besonderer  Richtung  entwickelte 
Ge;<talUm((en  von  *anguaria  gehalten  werden.  Oe- 
wiiliiilich  Ifitul  iiiiin  avarüt  etc.  von  arab.  awär, 
Gebrechen,  LtcsclKKlifrun)?.  ab,  v^rl.  Dz  31  amrin. 
Mit  dls<  h.  .Hafen'  u.  dt:l.  hat  <las  Wort  nichts  zu 
•chaflen,  BilduniJren  wie  dtseh.  Havarie  u.  be- 
ndien aaf  Tolk.Helymologisierendcr  AtiK'leichunk'. 
Frz.  awmie  u.  Qberbaiqit  die  rom.  Wörter,  welche 
ein  n  enthalten,  dflrflen  am  ftkflichstcn  =  neugr. 
ißuviu,  Beleidigung  (tob  tOlk.  OMik  Bedrückung), 
ansnsetzen  sein,  vgl.  Nr.  6b.  Bult,  Z  VU 117.  »rhliigt 
fr;i  s;  in.  entfurra,  ptg-  an.9iMlni  ht.  *«fH«rrtVi  als 
Cirundwort  vor,  indetisen  liejrl  weder  e&je  Notwemlit;- 
keit  vor,  von  tiwfiri'i  alizui:i'lii  ii,  nm  h  ist  di<-  Na- 
salierung zu  crkliiii'ii  iini/cn<(to  f.  identico  u.  dgl. 
ist  ein  ganz  imli  rci  Fall).  —  Die  Verniulung, 
dalt  frz.  nnijar ,  hongiu-,  Schuppen,  mit  angaria 
IDsammcnhä.uge,  i^^t  nulieliegend.  gleichwohl  aber 
Boa  lantUcbem  Unmde  abzuweisen,  wie  dies  auch 
Ds  608  «Mflwr  tot;  an  kelt.  Urqtmna:  des  Wortes 
darf  man  ebensowenig  denken,  vgl.  Tb.  89.  Sollte 
es  vom  dUich.  hangen  abzuleiten  sein?  Die  ur- 
sprüngliche hi  <leutung  des  Worte«;  .Scbulzd.M  Ii* 
würde  dazu  Kut  stimmen,  ebenso  die  iiltc  l'iurii 
hangard,  vgl.  Slajipers  3177;  Scbelcr  'r.  liid  im 
Dict.  .V.  r.  weist  ilie  Ableitung  v.  hangm  uiilie- 
«lingt  zurQck. 

644)  laaffirSn  n.  (gr.  ttyyapov  nCp,  Signalleuer, 
Aeicb.  Ag.  292),  ist  nach  Mahn,  p.  128  u.  Dz  423 
Ayero  identis«^  mit  span.  ängaro^  SignalQamme. 
Das  ist  wn  so  glaobliener,  als  im  Altspan,  auch 
angaria  hl  einer  der  ursprttnglichen  noch  ziemlich 
nahestehenden  Bedeutunir  erhalten  war.  s.  den 
vorigen  Artik<-1.  Larrainetidi  crhlicklc  in  dem  Worte 
eine  Ziisaminensetzun^'  aus  bask.  an,  dort.-l-  ijurrti, 
Flamme.] 

645)  iogel&S,  -um  m.  (gr.  ayyf).oii,  Bote,  Kogel; 
ital.  angelo;  rum.  inger,  s.  Ch.  s.  v.:  rtr.  angel; 
prov.  atigel-t;  frz.  atmUs  (dreisilbig,  z.  B.  l'ass. 
898,  v^.  Steofel,  Wtb.  89  Anm.,  Berger  s.  r.), 
tutfil,  amg»;  est  span.  «ynl;  ptg.  anfe.  Vgl. 
Ds  608  amg«. 

646a)  *ingIro,  -ixt  (v.  angire),  ängstigen,  qn&len, 
davon  vermutlich  altfrz.  angier,  enchier,  emgier 
(dazu  das  Koni|>os.  arngiir  "(tdnngienre),  vgl. 
Mal!  p.  55.  Zu  trennen  i.st  hiervon  altfrz.  onrhier, 
oni/iVr  (  Vgl.  Jeanroi,  H  X.X.XIII  <it)_'l,  s.  unten  uiidieo. 

646)  malaiisch  angreq,  eine  UrchideetKirt:  davon 
frz.  angree,  wonuis  Wieder  der  pseudo  lat.  bota- 
nische Name  aiigraeeum  abgeleitet  ward,  vgl.  Devic 
9.      FaB,  BF  UI  492. 

647)  inffinii,  -am  /.  (Dem.  v.  «ngvia).  Aal; 
itaL  anguilla;  tard.  amhuidn,  sieil.  aneidda, 
lese,  amjiddfi,  frinul.  tinzHh-;  venez,  anguela, 
Ährenftscil  (v^l.  hierüber  u.  über  verwandle  Worte 
Schuchardl,  Z  XXIV  4i;(l,  vk'1.  .'^idviotii.  I'ost.  4, 
frz.  anguiUf  (altfrz.  anguilf  mit  nicht  palataJein  /, 
arngmlU  mit  palat.  /  ist  i.'clelirte  Neubildung);  span. 
atiguUa;  ptg.  anguilla,  anguia.  engitin. 

648)  [iäffiiSf  -em  (v.  m^v),  die  Sc  hlange,  ist 
in  den  rom.  Spr.  durch  terpena  als  dem  lautlidk 
beqnemeren  Worte  fiiit  völlig  verdrflngt  worden, 


vgl.  je<loch  Meyer-L,,  Ztschr.  f.  ftslerreieh.  (Jymnas. 
1891  S.  7G6;  Salvioni,  Vy<^\.  4.  Auf  ein 
scheint  zurückzu^'ehen  frz.  c«hj/-,  Dlindschleidie. 
(Vgl.  L.  B'iiiiip.irte,  Transact.  <>l  tlie  Sur.  ofl'bilol. 
1882,84  p.  32i  Ii.,  u.  Meyer-L.,  Z  XXIV  400,  an 
beMen  Stellen  wird  indei^f'en  Uber  den  Unprong 
von  ttmie  nichts  Sicheres  vorgebracht.)] 

649)  ingSMrifis,  a,  nn  (v.  migühtäi,  m  der 
Ecke  beßndlich;  mm.  «sykAr,  Winkd,  Venledi, 
9.  Gh.  vnghin. 

G5(M  ftngttldsÜB,  a,  um  (v.  anguius),  eck!).';  ital. 
angulono;  runi.  unghiuron,  s.  Ch.  unghiti;  prov. 
iingulo.t:  liz    'I  n:;\ti\  iij- ;  ^\r.in.  Jitf;.  angtllniiu. 

651;  &ngülüti,  -um  ivoni  Sl.  ang-,  wov.  ting-o, 
<iHg-HKtua  etc),  Winkel;  ital.  angolo;  ruin.  nnghiu 
f..  I'l.  un^HrL  s.  Ch.  *.  v ;  prov.  angl-ea;  frz. 
cat.  angle  (altrrs.  aneb  angltt  n.  m^eeom);  span. 

ptg.  ängtdo. 
652)  'aagüriSn  n.  (gr.  dyyovgmy),  Wassermelone, 

ist  wohl  das  Grundwort  zu  dem  K'leichhedeutenden 
ital.  (dial.)  u.  span.  angiirir  in ,  vj;|.  .Mu.ssalla, 
Bfilr.  -'T;  nach  Larramendi  iliei  Dz  523  ongA  ist 

I  ila.-i  Wort  baskijscb  (v^d.  da;,'ei.'en  lierland,  tJr'ibers 
Grnndril!  I  'i'MU,  ducii  ir^t  ^ulcbi  i  I  r^prunj;  wenige 
stens  für  die  ital.  Formen  unwabrscheinUch. 

I    65:0  ['ängiistarS  u.         -am  f.  (v.  angutitlä^ 

{ Grundwort  zu  ital.  guattada,  Flasche  mit  engem 
Hals;  prov.  engrtttara,  vgl.  Musaafla,  R  II  477. 

I S.  neer.] 

654)  ingfiBtn,  -am  f.  ( v.  angusliu ;  der  8g.  ist  zwar 

I  selten,  findet  sich  aber  doch  z.  B.  bei  Sali,  fr.,  Plin.. 
.Augustin.  serm.  22,  3,  s.  Georges  j*.  v.).  Enge, 
.■\n^.'st;  ital.  migoxriu  (daneben  al.s  gel.  Wort  an- 
i/iU'litt,  v^'l.  (ianello,  AG  III  339);  rtr.  anguoschr; 
prov.  iini/üKixti ;  frz.  angviiise;  altspan.  angoxa; 
cat.  ncu.sp.'in.  ptg.  congoxa,  congoja  (indem  «M 
als  Präfix  aufgefaßt  u.  mit  ron  vertauscht  WOrds). 
Vgl.  Dz  21  nngosria;  Gröber.  .ALL  I  240. 

655'  SngQMtTo  u.  Sngüstö,  -äre  |v.  ungustu^). 
viirii^'i-ii.  in  'Iii-  Eii^-e  treilicii.  anj^-sti^ren;  ital. 
iiHi/tutuirf  u.  (iii;/iisriiire;  ruiu.  ingttgt  ai  at  a, 
-.  Ch.  ingiiMl;  |ir<iv.  attgoiMKr;  trt.  «Mtfwtefr; 
spau.  ptg.  ai^usliar. 

656)  iBgMia,  a,  aM  (vom  St  mv,  wot.  atigo), 

eng;  itaI.aM(;its/o(gel.W.);  rum.  ingMsl,s.Ch.  ».  c; 
(prov.  angoi^fu»,  rmioysm»  *angtutoftusi);  span. 
p  t  g.  (ingosto. 

657)  inbelitüSf  -um  m.  (v.  anhrh],  S>'hnaul>cn, 
Keuchen,  s.  oben  *aleaitlia. 

668)  iakOa,  -Ire  am  +  keh);  sduuuibeo, 
keachen;  itaL  mulare  .tirare  il  fiato  faugo,  a^ii- 
rare  moralmente*  (neben  dem  veralteten  olrmr« 
.tirar  fl  flato"),  vgl.  CaneUo,  AU  III  897;  sonst 
ist  <]n>  Vb.  durch  *a|!«M«rw  vodrlngt  worden,  a 
oben  *aleno. 

Gb'J)  inimi,  am  f ,  Lebenshauch,  Seele;  ital. 
anima  (u.  alma,  vgl.  CaneUo.  Ati  lU  889;  ncQ. 
arma,  davon  Dem.  mail.  armttlmp  mod.  rMMla,  vgl. 
Flechia,  AG  II  366  u.  376);  rom.  Mwd,  s.  Gh. 
»,  V.;  rtr.  *amna,  nna,  vgl.  AscoH.  AO 1 871  Nr.  384, 
vgl.  auch  438  Anm..  olma;  prov.  anma,  ulma, 
arma;  altfrz.  anhna  (Leod.  17),  Eul.  21,  unema 
l  Al.  lUitd),  »neme  (AI.  67bl.  nm/mc  (.\1.  82e,  121  e 
etc.l  ,riiu  iSteph.  12bi.  vgl.  Stengel,  Wtb.  p.  9Ua, 
iininr,  ahne,  arnif,  vgl.  Feilitzen,  Li  vers  del  Julse 
p.  XLl  Anni.  2,  CloOlla,  Roman.  Forsch.  UI  64 
Anm.,  Berger  ».  v.;  n  eufrz.  Amt;  cat.  arma,  alma; 
span.  ptg.  o/ma.  Vgl.  Dz  21  aaima.  Oeminativ 
n  «kAim  ist  *«iUmella  »  mittelsard.  UmtttUf  (das 
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binere  des  I/oibos),  das  Oekröse  des  Kalbes,  Tgl. 
Nigra,  A(i  XV  48!t. 

660)  iaiiüU,  -la  n.  Iv.amima),  lebendes  Wenn; 
itftl.  mnimale  (in  zahlreiehen  DÜekten  beseichnet 
onAitalr  nur  ein  bestimmtes  Tier,  das  Schwein,  die 
Knb,  die  Hündin  etc.);  valses.  rimd  .bcstia  in 
geilere,  m.i  sperialinento  bestia  cbe  faccia  ribrezzo*, 
Salviniii.  Fost.  4  di«-  Abb-ituHK'  dürfte  jfdocb 
zvv.  ifclhaft  <cin);  rtr.  obeiwaltl.  armnl,  Rind,  ali- 
meri,  S<  liwciii.  s.  GartiiiT  4,  friaul.  nemal,  Ochse, 
{mttgnr,  ^\\\mv^v>.  .Vom  PI.  animalia  wird  ein 
neuer  Sg.  gebildet :  aHimalium,  surs.  ^imarif  eng. 
aimerü'  W.  Heyer.  Ntr.  IUI;  frz.  anmmlU  = 
amÜHolia  (gewölmlieb  onr  in  Fiat,,  m  d«6  also 
•in  tnsprflnglicber  Phir.  dw  FInnilBnfflx  nuiimmt), 
HasUrindhrieh;  spao.  ptg.  onAltn/,  Tior,  außerdem 
span.  alimaHa,  kleines  Raubtier.  \>ta.  ulmaHio,  n, 
junger  Stier,  jim^'i'  Kub,  ^-allrisch  iirniulln  Juk-v 
flaco*.  —  ianimiil  ist  im  Kom.  durcli  liesti'i  iiR-br 
oder  weniK'T  venlräriifl  wunlfiit,    -  Uz  5i;t 

aumailU;  Farodi.  R  XVll  r.3.  —  \V.  Mevcr. 
Ktr.  p.  KJl. 

i»6t)  iainiBt  «*.,  Seele,  Geist,  ist  in  den 
rom.  Spr.  —  «ugaoommen  das  Prov.  u.  Frz.,  wo 
«s  durch  *icsr«Hinim  verdrCngl  ist  —  in  den  enlspr. 
Formen  Torbanden. 

SnlSDBi,  -I  n.  (^t.  hvioov),  Anis  iJMmpi- 
iiella  aiii>um  L):  ilal.  linict;  rtr.  enku,  PI.  anUch 
(ttal.  Kremdw. ,  vgl.  AseoU,  kOt  I  9  Ann.);  frz. 
Span.  plg.  Ullis. 

(*62ai  'anitleula,  um  /.  (lums) ,  kleine  Ente, 
frz.  anttJle,  Aufbaltbaken,  vgl.  Thomas,  M^l.  17. 

(*iaito,  -ire  s.  anballre.] 

663)  gem.  aaJ^  (ahd.  aNcAa,  eiuha),  Sclietiiel, 
Baiaröhre,  =  frz.  amAe,  Robreben;  itaL  prov. 
span.  utg.  cat.  anca;  frz.  handle,  Hüfte  ist 
(gegen  Dz  16  anca}  etymcdogisrh  von  aneh*  zu 
trennen  n.  snf  k"''  "'-  h'/nla  i<.  d.)  zurnrkzufahren, 
vgl.  Bugge,  R  III         Ma.  k.  l  \>.  52,  57,  1 

Auf  «HC«,  das  im  CM.  .natifa,  groppa'  licdeult't. 
fObrl  i'ari)ili,  H  XVII  53,  zurück  cal.  nixdiicamir. 
die  Beine  aussjtreizen. 

664)  perB.-«raii.  an-naflr,  ehenie  Trompete  (vgl. 
Fkeytag  IV  818>);  prov.  oniaß  (?).  kleine  Trom- 
peta:  span.  plg.  «mmfiL  anafit,  roauriiicbe  Trom- 
pete, Tgl.  Dz  4!»  cMiflja;  Eg.  y  Yang.  p.  26a 

665)  (*in-nftBlto,  »ire  (v.  ad  u.  naaus),  riecben; 
davon  ital.  (genues. |  nNn«/(2,  riechen,  dazu  Vbsbst 
anastu,  Geruch,  vkI.  Flecbia,  AG  VIII  'A  >A.\ 

G6öa)  'annuFuluHus,  -a,  -um  (annus),  ein- 
j&tirig;  davon  n:i<  h  Thnma.«,  Mid.  112  frZ.  (nand- 
artl-t  aniimltirr,  unrutJUt«,  noHitri: 

HOOl  äonicfilns  u.  äaaieilb,  a,  an  (v.  anntt« 
mit  langem  a,  weil  aus  ae-nm),  einjährig;  ital. 
sard.  OogaA)  mmifu,  annigni,  Pferd  von  einem 
Jahr,  n«ap.  annieckie,  Stier  von  einem  Jabr, 
abrazz.  nniehif,  einjährige  Sege,  v0.  Salvionl, 
Post.  4;  rtr.  obwald.  unulj»,  antigt»,  Lamm :  [span. 
aiiqjo,  Kalb  von  einem  Jahr;  ptg.  annujo,  Kalb 
von  einoni  .lahri.  vgl.  AMi>li,  .AG  Vll  515.  S.  aurli 
*aaB9tieDg,aanotinn8.  Zu  nnnü  nlHs  zieht  'riMuna^, 

M6l.  112,  auch  tM'Uj>rii\.  tiitiiui,  ,  Ifrai  litcld', 
während  Mii^lral  dajsäelbe  vuu  lal.  nora/Ks  ableitet. 

667)  arab.  annllah,  Indigo  (vgl.  Fre.\  t^ig  IV  a59^),  | 
span.  aAil,  mir;  ptg.  anil.  Vgl.  Dz  448  s.  v.; ' 
Eg.  y  Yang.  p.  S69  («UhtniO. 

667a)  *■■■•!  -in  (9immi,  (ein  ganzes  Jabr 
hiadnreb)  danem,  leben;  davon  nacb  Tbomas, 
lUL  p.  15,  prov.  a(n)nar,  (in  <ler  Zeit  dauern,  im 
Baume  sich  bewegen),  gehen.  Thomas  deutet  an, 


daß  diese  Ableitung  durch  prov.  demnar  geslfllzt 
werde.   Glaubhaft  Icami  aber  nur  sein,  daß  ein 

|>n>v.  Vb.  «(«)aar  mit  der  Bedeutung  .dauam, 
eben*  existiwt  hat  u.  daß  es  vielleicht  im  Boetfanis» 

lied  noch  vorliegt,  schwerlich  aber  kann  man 
glauben,  dalt  da.«  \'b.  zu  der  Bedeutung  , geben* 
gelan^'t  sei.    V^•l.  Nr.  SSS. 

fifiSi  *an-noeto,  -ärc  iv.  niu\.  ilie  .Nacht  \ er- 
bringen; ital.  uiinotlurf;  iruni.  imm/itrz  ui  at  a, 
s.  Ch.  nouptej;  uro\.  anoitar;  Irz.  anuilirr,  anuiUr, 
sich  bis  in  die  Nacht  verspfiteii,  in  der  Nacht  reisen, 
Span,  anoehecfr  gehört  nur  mittelbar  nach  Form 
u.  Bedeutmig  hierher. 

669)  *inB6IIettS,  a,  am  (v.  annm),  ein  Jahr  alt; 
sicil.  «HiMt/cN,  vgl.  Meyer-L..  Rom.  Gr.  II  p.  628; 
prov.  aninujf,  frz.  Iiniindarll.l  (inni)r/f  .jeune  bete 
de  rann(H'*,  vj{l.  llorniiii.'.  Z  .X.Vi  149;  sj.an, 
'tl'injt};  ]it;.',  iinnojo. 

(>7ni  aiinötinÜB,  a,  am  iv.  finnus  ,  vorjäbriK; 
ruin.  anoatin,  Lamm,  Füllen  etc.  von  einem  Jabr; 
Ä.  Gli.  MM.  Auf  ein  i,*iintiHe\n\sU)  *nntinr>i[ein', 
"las  von  *an[no\tiHU}it  al)^-i-leitet  worden  »ein  soll, 
fQhrt  G.  Paris,  R  XXI  &Ü7.  zurück  frz.  anUnoit 
(wall.  anHnttii  ,agneau  de  Fannie  prteMente*. 

G71)  iuBiUi,  •  (mumOt  j&hrUeh;  alt  frz. 
anvel;  nenfrz.  annu*i. 

072)  ännflbilo,  -äre  fv.  Wolken  herbei- 

Ireibeii:  ital.  annunilursi;  i  u  in.  a  sf  innourii, 
vgl.  Gh.  nöur;  -|ian.  ittiuhUirse;  plg.  <inuviafne. 

67HI  Hn(n)ülariris,  um  m.,  Ringemacber;  ital. 
anrllitro,  -'iju;  ruin.  inrlur;  prov.  iimliir-s. 

6741  |*än(u)alO)  •are  (V.  anmtltu),  ringeln;  ital. 
annfliarr;  ^am.  inelez  ai  at  a  =  tntmmtlare); 
frz.  anndtr;  span.  ammar;  ptg.  afi(««){ar.] 

676)  iaaliniwo»  -ire  (v.  HMSicnis),  zuzihlen; 

ital.  annorerare.    Vgl.  Dz  387  novero. 
67B)  ia*nantio,  -ire  (v.  nuniim),  ankündigen; 

ita!  iiiinii iiziiiri' ;  prov.  annunciar;  frz.  (innonctT 
(gleii  ii--.iiii  lal.  '•uhiiintütre',  i\a\'(m  Vbsb.-l.  «««t»«''«'; 
s|)all.  'ih  inifi.iy :  p'L'.    1  itiinnri(ir. 

U77|  annus,  -um  m.,  (Kreis,  Hing),  Jahr:  ital. 
anno;  rum.  an,  «nutimp  ~  anni  temptis,  t'.  (',\\. 
an  u.  timp;  rtr.  ann,  anj,  anif,  vgl.  Uarlner,  Gr. 
§  105  U.  106;  prov.  an-x;  frz.  an;  cat.  an;  span. 
oAo;  ptg.  anno.  Vgl.  GrOber,  ALL  1  241.  hoe 
(dandten  *hoattte  nach  Analogie  v.  «tque  etc.) 
anno  =  ital.  uguanno;  rtr.  uonn;  prov.  ogan; 
altfrz.  ouan;  altspan.  hwinno;  altplg.  ogano. 
Vgl.  Hz  335  iii/uaiino:  A-coli.  ,\G  VII  527  .\nm. 

»)7t?)  anqulna.  -am  /'.  luyytoi'yifi,  Kaasi-bliiige; 
ital.  anchini.  v^'l  Meyer  L.,  Z.  1.  o.  G.  1H91  p.  766. 

ti7yi  intta,  -am  f.  {  *amm,  vgl.  Walde  «.  i;.; 
annfi,  non  asa  App.  Pr«d)i  76i,  Griff,  Handhabe, 
Henkel;  ital.  (dialekt.l  asa,  aza  t-U.,  vgl.  .Mu<Malia, 
Bdlr.  SU;  (frz.  anae,  Uucht);  span.  a^a,  Henkel; 
ptg.  ata,  Henkel,  Flügel  eines  Vogels  (gleichaan 
dar  Henkd,  an  welchen  man  den  Vogiel  anlhSt; 
VUswAm,  Z.  f.  0.  Q.  1891  p.  766,  verneint  die  Her- 
kunft des  aza  v.  anm).  Vgl.  Dz  429  <ua.  —  (Nach 
|{iii.'i:e.  R  IV  34il.  soll  von  un.sa  ein  *ii(>«)«M«ii 
ati^'tleitet  wonleu  u.  darauä  ital.  agio,  frz.  aite 
entstanden  sein.  S.  oben  *ai-«tlO  VL  a^JaMM 
u.  unten  *aslan.  i 

684)1  l'ansiün,  -i  m.  (v.  ansa),  nach  Bugg'  -  ^  IV 

849,  Grundwort  zu  ital.  affio  etc.,  S.  *aslam.J 

6H1)  |*aD8o,  -ftre  |v.  anna),  eine  Handhabe  dar- 
bieten, scheint  das  Grundwort  zu  ptg.  osar,  Ge- 
legenheit bieten,  bequem  machen,  za  sein.1 

ti82)  nhd.  aasteeken  .soll  nach  Uz  571  mtiehir 
das  Grundwort  zu  dem  gleichbedeutenden  frz. 
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688)  Bartlt 


697)  lat(l>)  ScflWm 
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enticher  lallfrz.  enlfchicr,  i-nlkhier'  sein;  diese 
Annahme  slolit  aber,  wie  auch  Mackel  p.  104  (vgl. 
auch  144)  antleutet,  auf  groüc  lauthchc  Schwierig- 
keiten, n.  auch  abgesehen  von  diesen  ist  die  ein- 
Ikebe  Obertrafpuiy  eines  fertigen  nhd.  Kompositums 
hl  das  Frx.  nicht  eben  wahrscheinlich;  man  wird 
Tidmehr  mit  Scheler  (im  Dict.*  mtichrr)  in  diesem 
Verbam  nur  eine  Variation  von  enterher  (mit  dem 
Vokal  fler  sl;itii)iihi't'in(<'ii  Form),  t'rtlacher  \m\l  dem 
Vrika!  ilerlk'xioiü^hfluuti'ii  Formen  I  crMirlcen  müssen. 
Su -in.  r,  lk-impr('iii(:t  p.  Gfi,  leitete  das  Verb  von 
*iniiti(ire  {v.  lilii>\  ab,  wa>  Iloniirur  p.  (>  mit  gutem 
Grunde  abweist.  Caix,  St.  61(i,  will  ilal.  teccn, 
alll'r/r.  trche,  teka  auf  t,'*it.  taikn-t,  aes.  täcen, 
alts.  iiruH  zurOcklahren.  Uoidschmidt,  restschrifl 
fOr  Tobier  p.  166,  ist  feneigt,  altfra.  Uekitr,  en- 
tttkitr,  mntrx.  eiUkker  mit  germ.  *taldte,  woTon 
*taltia»,  tekkan  in  Zusammenliani^  zu  bringen.  Das 
Richtige  dOrfte  sein,  dali  gerni.  tekkan  sich  ge- 
kreuzt hat  mit  dem  lat.  Stamme  t«M(«)>  S.  unten 
tae-  u.  taikuN. 

6831  änsillä,  -am  /'.  lüi'iu.  \.  iin^u\,  Hfiiktlrlien. 
kleine  Schlinge;  ilal.  anmla  .aiiello  cla  fiTUiar  le 
•  nrlini'';  untiola  ,anello  a  cui  ^«'atlacca  il  battaKÜo 
delle  campiuie',  u.  a$ola  .occhiello*,  vgl.  Canello, 
ACI  Hl        Caix.  SL  168,  Morosi,  AG  IV  141. 

684)  l*ftB8illrfls,  (t.  atutt):  davon  ital. 
<1omb.)  atutiert,  tuoNer«  «nastro,  legame  co«  cui 
-i  strin(.'nno  le  brache  etc.",  \-^[,  Caix,  St.  li^R.' 

Gböi  aiitae,  -as  f.  (v.  nn/ci.  viereckij^e  l'lVik;-  au 
den  Türen  u.  Ecken  der  Tempel,  ilavon  nach  (laix, 
St.  154,  al);.'eleitet  ital.  anlirchia  .nollnlino  per 
usci  e  finestre".  lomb.  iinti-ine  .imposle",  rlr.  il.id.l 
untina  ,porla  del  i^iardino*;  ferner:  sicil.  calabr. 
«nto;  piem.  parm.  ante;  monf.  änlrr;  me.sol- 
ein.  «mm/  aret  sie  antieckia  .aoUola*  (?),  vgl. 
SiiTk»^  Poit.  4;  Meyer-L.,  Ztachr.  f.  Merr.  Gymn. 
1881  p.  766. 

685a)  *intlnem,  a,  am  (antt),  vorherig:  rum. 
iHtii.    V-!   U  li  iisinnu.  Z  XXVI  IIH. 

<i6l)j  ante,  l'r.ip.  u.  Adv.,  ist  in  di-ii  irnn.  Spr. 
in  präj>o«itionaler  u.  adverbialer  Vcrx' in  hiiu  um  n' 
Verbin<lune'en  af>  -\-  ante,  dr  -f-  ob  -f-  "nl<',  -f  <'«'< 
»rhalten,  bloli  cias  l'tt:.  hat  das  enifache  Wort 
sich  bewahrt,  das  Span,  braucht  wenigstens  ad- 
verbial antes.  Vgl.  Dz,  Gr.  II*  482  (wenn  da- 
selbst  itaL  oiui  =  mto  angeaetxt  wird,  so  ist  daa 
aribatvarstUidBich  «in  ftnrtwn}.  Ober  altltaL  ohH 
vgl.  Tobier,  AO  X  288,  n.  Heyer-L.,  Ital.  Gr. 
§  107  S.  61. 

6S7)  iinteä  (v,  ««/(•),  wurde  früher  ah  (inuiduorl 
anK'Hst'izI  /u  ital.  umi  u.  alltrz.  m«,-  'iinliui< 
'Komp.  zu  i//(/ci:  prnv.  cal.f/w.v.  Di<-  lautlirlii' Enl- 
wickhinK  erklarte  man  so:  ,Lal.  fiwfcn  -  nttljit  niullte 
lautlich  ital.  *an:'.i,  frz.  *oiHce  ergeben,  beide  Formen 
aber  standen  hinsichtlich  ihres  Auslautes  vereinzelt 
innerhalb  der  Adverbien  da  o.  traten  deshalb  zu 
den  Adverbialbildungea  auf  -i,  bezw.  auf  •»  über 
(muMa  :  mmat  nach  tnmM  etc.,  Tgl.  p»H  :  poi; 
*atmee  :  aitu,  nach  poatea  :  puit.  mahu  =  minim, 
dang  =  intm  u.  dtri.  Im  Ilai.  bitte  allerdings 
das  Antonym  pom  iu  au~  pwstea  die  Erhaltung  von 
*an;a  begünstigen  komieii.  t^s  Uberwog  in<lessen  die 
Einwirkung'  <les  stamm-  u.  sinnverwandten  aranti; 
amo  ist  oder  \ielmehr  war  tmie  nur  sekundäre 
u.  dialektisch  l>egrenzte  Nebeiil'nrm  lür  unzi,  vgl. 
Gröber,  Z  X  17ö.  Der  auilAllige  Schwund  des  aus 
a  entstandenen  e  in  fix  oAi*  —  *ainee  ans  aiüea 
hat  sein  Settamstaelc  In  iieifea.- «tw,  od  fteramf?)  = 
frz.  or,  «ndi  Ita).  er  neben  mwA  OrOber,  Z  VI  380 


Anm.  u.  X  175,  war  geneigt,  anzi,  ains  aus  ante 
i[d]  zu  erklfiren,  wogegen  einzuwenden  ist,  daß  das 
lautlich  schwache  id  scbwerlich  im  Volkslat.  sieb 
irgendwie  ZU  erhalten  Termoebtc  (ausgenommen  in 
od  id  ipmm  =  oduao,  wo  es  durch  ipum  gestutzt 
wurde).  Schnehardt,  Z  XV  240.  erUirt  «mti  aus 
*aHtie  (Adv.  tu  *antitu,  a,  tun)  u.  am»  aus  *an- 
lium  (adverbiales  Ntr.  zu  *on/im«).  Ober  die  Be- 
deutun^r  von  alt  frz.  «in*-  vjil.  Zeitlin,  Z  VI  '2C>0. 
Dz  21  )inii  leitete  ital.  ami,  span.  pt^'.  iinti's, 
priiv.  rat.  tiH»,  altfrz.  .xoii  dem  in  den 

meisten  .Spraeheti  noch  fortdauernden  antr  mit  an- 
gcfaglem  adverbialen  s"  ab,  ,»«  dali  die  ital.  Form 
eigentlich  fQr  oMi  steht*.  —  Vgl.  auch  R  XIV  672 
u.  unten  *antJldlUy  antiey  anUnm. 

688)  int<e)  ftaBBH,  voijfthrig,  ehedem;  prov. 
antan,  anauf  altfrLOMtaM;  span.  tmtaito;  alt- 
ptg.  antanbo.  Vgl.  (Jrflber,  ALL  I  240;  R  XXI  697. 

»>s;n  änteeessor,  -örem  m.  fv.  antecedu),  Vor- 
gänger; altirz.  c.  r.  anrrslrr  n;:!.  cn^.'l-  iinrislitr], 
PI.  «Wf( .s/cci.sl,  c.  II.  fincfs^our,  unrissfur,  (j/icr'wo/- 
(jetzli'ie  l'iirni,  deren  auffälliges  ri  bereits  <j.  Paris, 
Alexiuslebea  p.  74,  bemerkt  halle,  wurde  von 
Thomas,  R  XIV  677.  für  eine  Ableitung  ans  ancti» 
erklärt,  was  zweirellos  zu  miUbilligen  ist,  höchstens 
könnte  das  «i  des  Subst.  fOr  dem  ei  des  Adv.  ange- 
glichen  erachtet  werden);  nenfrx.  nurPior.  «meärm. 
Vgl.  Dz  507  aneetre». 

G!H))  [tntS  dlem,  daraus  nach  Dz  \\[<r.  kontern, 
gestern,  kürzlich,  vul.  Dz  45''  hontem;  s.  aber  oben 
Nr.  •i.-.li.l 

(]»]  )  länt(e)  i(d),  daraus  nach  GrOber,  Z  VI  260 
Anm.  u.  X  176,  itaL  «mgip  frx.  vi0.  oben 
aiitea.J 

ti92|  int$  ist-ipsum,  daraus  nach  Dz  406  tetU$» 
ital.  Uttt$o.  tettif  uoUngst,  neolicfa. 

686)  inte  (u.  ntn)  nitis  (v.  nssef).  vorher 
geboren;  davon  (prov.  annatt),  span.  afttenad«, 

andado.  ainado,  der  vorher  (d.  h.  vor  der  zweiten 
F.ln-'i  ^.'iIm iri-iic  Sohn,  der  Stief>-<>Im,  ebenso  pl;.'. 
i  ntrtiiiii,  wiizu  aU(  h  il,i>  Fem.  entruda.  Vgl.  Dz  421 
'ihfiil".  Fl/,  (lins  Hf',  ainr  kann,  weil  iiinn  nicht 
iinir,  >ondirM  -  *nHtiu!i  is.  d.).  nur  antiut 
natiis,  nicht  <inte  niilux,  nie  Dz  5Uö  aine  meinte, 
sein  u.  ist  erst  im  Frz.  gebildet:  man  beachte  auch 
den  Bedeutungsunlerschied  zwischen  dem  pyre- 
nAischen  n.  dem  frx.  Worte.  Vgl.  Grober.  ALL  1 240. 

694)  mtMina,  -mm  f.,  Segelstange;  sicil.  nHmn«, 
Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  766. 

69b)  intS'öbTio,  »Ire,  zuvor(entgegen)knmmen: 
ilavon  span.  (inturi'tr.  iinluriar,  vorvv;(rl'^  bringen, 
furdem,  be¥clilfuiii,:i-ii,  dazu  Vhsbst.  untihio.  Vgl. 
Dz  49(1  uriar. 

<;95a)  ftnte  -|-  'ustiuni  f  aiius,  daraus  nacli 
Pidal,  R  XXI.X  336,  span.  anlmano,  wofür  durch 
volksetym.  Umbildung  uitOMano,  Vorplatz,  Vorhof, 
vgl.  ast.  fintoxana  mit  gleicher  Bedentnng. 

696)  i«iaUi>oeiUir8  n.  (v.  oute  n.  eeuttuH;  davon 
nach  ticneler  im  Dlct  jl  v.  muUndlUr  n.  Bagge,  R IV 
349.  altfrz.  attfoOlicr,  «wtoiV/iVr  (vgl.  engl. aM//«r). 
neufrz.  andouiUer  (mit  Angleicbnng  an  nnHouillr, 
vgl.  oben  alhondoca] ,  Aunenspros>e  am  Hirsch- 
geweih, alvi  eine  dem  deut.-chen  Worle  hegril'llich 
nali<-stclii-nde  Hildniig.] 

ti97)  änt<e)  öcainm,  vor  dem  Auge;  davon  mit 
eigenartiger  Dedeutungsabertragung  span.  ptg. 
(antolkoj,  oMtogo,  Laune,  Grille,  Begierde,  dazu  das 
Vb.  spaa.  ptg.  whP^  (im  8^.  refl.),  aas  blofiar 
Laune  etwas  wonschen;  ptg.  oitfefter,  vor  Aagan 
haben,  die  Augen  beaedMO,  «Nlofikam,  ich 
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«98)  laUHSr 
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finhildcn.  Der  Flur,  des  ShsL  span.  anUtti^,  ptg. 
HHtoihon  liedeotet  «Augenklappe,  BriOe*.  Vgl  Dx 

4'2H  anliiio. 

ti'.i.r«!  äntSriÖr,  -Arem,  (v.  aiii«),  der  vordere, 
frohere:  ital.  anteriore;  trt.  mlirimr;  span. 
ptg.  anterior,  sämtlich,  mit  Alwiihine  des  rum., 
gel.  Worte. 

6!»0)  äntS  Hinam,  vor  dem  Bvisfn,  Muj^nsrlnirz: 
ilavoii  vielleicht  iii'iipnl.  nnd^nin'  U.  (mit  Alilili- 
UUIIK  an  mant-lln)  muHtU^inJ,  (fiiil  AllIollllUllv  Uli 
Utuiitl\  irnn'l'>i<\.>,  Suhak,  Z  X.XII  -'iHI. 

7U0)  ante  +  TianOB,  diese  vom  Volk.'ilitt.  wohl 
kaam  gewagte,  dem  Rom.  aber,  welehes  unu 
verlor,  onmAirliche  Bildung,  soll  nach  Ds  612  dem 
proT.  antan,  Schulz-,  Schirindach,  xogmndeliegeD, 
woraus  im  Frx.  (vgl.  Fafi,  RF  Ul  fi08)  durch  Tolks- 
et]rmologi.«ierende  Anlehnung  an  9ent(m\  auvent 
(iflpichsam  ötr-Ti-nt)  entstanden  WÄre.  Vom  frz. 
a>itfn\t]  ist  abi;eleitet  AMCfMlltflrr,  auvernihe, 
Zwischenraum  zwi'^chen  Dadl  Q.  SebfftglNÜken. 
Vgl.  Thomas,  M^l.  24. 

701)  iate  +  m  rrn.  ♦ward«  |ah<l.  icurla,  \U-n]i. 
acbtung,  aclithaliemic  Miiniisrhart .  v^l.  Mackel 
p.  59)  =  prov.  ungartiu,  alt  frz.  nngnrde  (ilHl'ür 
nenfrz.  tnant-gard«),  VorhuL  Vgl.  Dz  6Ü8  angardt. 

703)  (*iHt1lan,  n,  nn  (v.  mfe,  betw.  v.  ^m. 
Htu  a  tun.  Tgl.  Lhidstr&m,  L'Analogie  etc.  p.  ISO), 
froher,  Tormalig;  ital.  anziano;  prov.  aneian-g, 
rtn'f'i--.  frz.  fi«r/V»i  (die  Silhfil^jelfun;.'  tles  i  weist 
dai  iu;  Im:.  «las  Wurt  erst  im  Fr/,,  ^.'ehii^k■l 
W.il  irii  i;-t,  .In.-  l'.iit.S(ireclie(lde  f.''.lt  Von  it;ii.  nn- 
ziiiHn],  .-p.iii.  tinriiiHd;  plK-  n<i'"i"o.]  V^'l.  üerger 
«.  r.  f'ber  die  Itilduiii.'  von  aneu-H  (dreisilbig!)  V|;l. 
Thomas,  Mel.  Iii,  wo  das  von  Meyer-Lttbke,  Rom. 
Gram.  II  §  44<J  aufgc-tellte  Orondwort  *9HUdkmH$ 
mit  Recht  nrOckgewiesen  wird. 

708)  *iatteii,  iatiqais,  a,  nn  (t.  amU),  der 
vordere,  alt,  im  Rom.  nur  als  gel.  Wort  erihüüten 
(jedoch  »ard.  genues.  antigu,  venez.  antigo, 
lomb.  antik,  vgl.  )<alvioni,  Post.  1;  altfrz.  masc. 
C.  r.  anti«,  c.  o.  untiu,  nntif,  fem.  anlivi-,  \\:\. 
\V.  Meyer.  Z  l.\  144  .\inn.  u.  XI  .'.4<i.  v>:).  aui  h 
Frademann  p.  6i));  s.  auch  unten  antiqnua,  soiut 
durch  *aiaimtti»  vl  Mttitu»  verdrtngL  Vgl.  Ds  606 

ON/t/. 

704}  [*iatle  (.\dvcrb  zu  dem  Adj.  'atOim  a 
MN  Mlf),  frUher;  davon  nach  Schuchardts  Ao- 
oalme,  Z  XV  387,  ital.  anzt,  eher,  vielmehr,  im 
GegenleiL  Sieh  Nr.  687.] 

705)  l^iatfphSni,  -am  (gr.  a%  tl<ruivo:\,  entge^ren- 
singend;  daviiti  ital.  span.  ptj:.  antifon«;  [irov. 
antif-'iin:  frz.  anliiiiHt  (vgl.  SteplianuH :  Klienne). 
kirchlirlii  T  Vnr-,  (iegen-,  Wecliselgfsang.  VgL  Dz 
60«  anlitHHr.    r.laus.<<cn  p.  AI.] 

7(Hi)  («iatlqaitiram ,  n.  iv.  antiquiu),  Alter; 
prov.  amtigalge-*.   Vgl.  Dz  G03  dge.^ 

707)  iotlanfin,  a,  an  (t.  «mir),  der  vordere,  alt; 
e.  oben'  mliew  (anf  mMgmm  geht  alifrx.  mMw 
zurOck). 

708)  [*intTam  (adverbial  gebrauchtes  Neutr.  des 
Adjektivs  *anlius,  a,  um  v.  antr).  früher;  divon 
nacli  Schuchardt  (ital.  amui,  altfrz.  ai»:,  nim^. 
früher,  eher.  vgl.  Z  XV  237  liiher  die  |!edeulun^,' 
V.  ainn  S.  Z  VI  2fiOl.  —  Wenn  'ini.<  ■-  *iin/iiiiii  oder, 
was  glaublicher  ist,  <  *antiits  (Komp.  zu  unfi  )  ent- 
standen «ein  sollte,  M  Lsl  das  i  hefremdlii  h,  denn 
*abantio  :  anuw  (araneej,  erklärt  »ich  aber  vielleicht  \ 
avsAnbUdnngan/>MM.  Fttr  altfrz.  «j«ur  dürfte  wegen ' 
•MS  nez  neufrz.  atn/)  nicht  *€mtkmtf  eondem*«»- 
Ktw(vgL*/K»i^'M«>i>«w)alBQrandw.anzoietzenidn.  t 


70i*)  [»anljldlUK  (f.  *fintuiing  für  *anliu»,  Ntr. 
ZU  dem  Komp.  *nntior  v.  dem  Adj.  *<iiiliun  a  um; 
von  *tmt^r,  ^antjor  entleluite  *an(fidiHS  daa  J; 
*tmikUtu  ist  gebildet  nach  *»ordUiH$  v.  dgt.,  tii. 
naoientlieh  *fortldiM»  neben  fetHor-t  altfrz.  foreeit 
neben  forfor,  vgl.  Schnchardt,  Z  XV  24«  m,  froher, 
eher,  vielmehr  (liinsielitlieli  der  Reileuttiii;:  v;rl.  ital. 
fiittttosto,  frz.  ptu»  tot.  phtlöl\:  altfrz.  oincri», 
i(>ir,i>.  iinriii.^  Thomas.  H  XIV  573  u.  XVII  95, 
erkl.irle  rii  htif  Komp.  zu  </n/e.  .Meyer, 

Z  XI  -TiO,  di'iitete  iiiicrts  aus  iinle  ipmm,  wie  da.s 
schon  l)z  ö'».'>  iiinroin  ^-etan  u.  Grftber,  Z  VI  260 
.Vnni.  u.  X  174,  hi  fürwortet  hatte.  Indessen  da.s 
Bedenken  Meyer-L.'s,  dail  oiiw  +  r<»za  amaei»  hätte 
werden  mttSBen  u.  daß  deshalb  «uUe  ipsum  zu  be- 
vonngen  sei,  ist  schwerlich  durchschlagend,  da 
neben  afneeia  ja  aneeis  ehenfklls  vorhanden  ist  u. 
da  in  der  betr.  Zi  il  der  Wei  hsel  zwisi  hen  hoch- 
tonigeni  Iii  u.  liefliini^'eui  n  faimmt  n.  iim^rj  dorh 
gcwili  noch  ganz  der  Laulii'  ii-'uiv  dei  Sprache  ^e- 
tiiiin  w.ir,  auih  sonst  mullten  die  zalilreiclien  mit 
tiefloni.eiii  im-  u.  rn-  anlautenden  Worte  dm  Über- 
gang von  (II  zu  an-  beganstigen  ivielleiclit  auch 
lältt  sich  das  a  TOD  aH»ei»  für  ainseis  :«ls  Folge 
der  NasaJierong  erklAren);  in  ainnU  allerdings 
erhielt  sieh  «i,  aber  nur  weil  das  mnt  hier  seine 
nrsprani^iehe  temporale  Bedeatnng  behauptete  u. 
folglich  seine  Identität  mit  dem  Adv.  afi*«  im 
Spnii  hbewulUsein  lebendig  blieb.  Tberdies  ist  die 
hei  iintf  ifisiim  itntj  ips-  :  tincis  an/.unebliiende 
Diphthon^'ierniig  des  gedeckten  i  zu  i-i  nicht  glaub- 
lich, vgl.  trc-ift-  :  ci'st,  n-r-ill-  :  <rl.  —  |)z  a.  a.  0. 
stellte  neben  ante  ipsum  auch  *  mit  i-it  u.  ^antitig 
als  mögliche  Grundworte  auf,  das  erstere  ist  ganz 
wianncibmbar,  Ober  das  zwMte  vgl.  Nr.  7üB.  — 
Ober  aUmi  =  amtiu$  nahi»,  s.  oben  *intlaa. 

Hnthw  B.  *«rtlaM. 

710)  antlTi,  «am  (gr.  anllov).  Pumpe;  davon 
nach  Gai.x.  St.  2(K5.  ital.  uneofa  in  hiiKi4incola 

his  +  anrola),  Schiiiikci.  .l.ii:ui-  cut^^tellt  pig- 
iiltinrii.  Vrz.  bti.o  ulf,  Schaukelhrell .  ■i;ii;e^'eii  ist 
sicherlich  vnn  ■iciii  itiil.  Worte  zu  trennen  u.  mit 
Littre  für  eine  Zusammensetzung  aus  buttrf  u.  ctd 
ZU  erachten,  v^l.  Scheler  im  Dict.'  s.  v.;  daß  das  a 
späterer  Einschub  ist  (vielleicht  in  Anlehnung  an 
bas,  boMt),  wird  deutlicb  bezeugt  durch  das  mit 
baaeule  zweifellos  WQirOnglieb  identische  Wort 
baeule,  Hinterri«nen  der  Zugtiere.  Zusammen» 
Setzung  nva  bas  +  ctd  anzunehmen,  wlre  lautlich 
zulässig,  dem  BegrifTe  aber  genOgt  hat  -f  cm/  weil 
besser,  denn  bei  bas  -r  cul  ,isl  der  Geilaiike  lüchl 
gaJiz  klar",  wie  Dz  .'»17  ba»rulf  richtig'  bemerkt. 

710ai  Antouius  itii I.  tomhio,  Gemü'ieuurm.  vpl. 
lue h es.  i/üiHitino,  Fruchtwurm,  aus  Otonmnino. 
Vgl.  l'ieri',  Mise.  Asc.  444. 

711)  ['antaue  (f.  ati/uf  ',  *mnt  (f.  m  ).  nach  Gröber, 
ALL  I  341,  Omndwort  zu  ital.  anehe,  prOT. 


frz.  eneort  ete.  Vgl.  oben  Nr.  a06.| 
712)  antrnm,      m.  (gr.  aptpop),  Hohle  ist  als 

volkslümlichei*  Wort  nur  im  Sicil.  erhalten,  wo  es 
bezeichnet  ,il  luogo  ilove  i  contadini  riposano  in 
conversazioiie  a  mezzo  del  l.ivoro  iliurnn-  >.  Meyer, 
Ntr.  ;  sonst  ist  es  durch  <•«>  .  rri/jitn,  spiruA 
u.  n/ttlun"i  verdränjit  wniili'n.  dis  \\o;t  w.ir  im 
I..alein  nur  [)ach.in>:usteisch  u.  m  Trosa  ungebräuch- 
lich. Ii.'is  .Sicil.  h.'it  antru  gewiB  unmittelbar  aus 
dem  (jhech.  überkommen. 

718)  (iailltot  -um  m.  (Dem.  v.  anut),  Ring,  ist 
durch  tauUm  u.  (im  Frz.)  durch  baeea  (??  frz.  bagtu) 
Terditngt  wonvkiuj 
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714)  Inlte 


781)  ^pl8c(I)o  80 


714)  ftnSs,  -nm  m.  f—^  *nncnifi,  vjfl.  Wühle 
Ä.  r.l,  Kreis.  Fulirinu',  soll  n;irli  Hu>.'nc,  R  III  161, 
Grundwort  zu  span.  ptg.  aro,  Ring,  Reif,  Um- 
kreis, Weichbild,  sein;  da  jedoch  dt^r  Wandel  von 
fi  :  r  io  den  pyrenftiscben  Spnicbea  unerhört  ist 
—  ptg.  tarar  ist  nicht,  wie  Bngfe  ti»  Bewei«  des 
Gegienteils  anAUui,  aus  ]nt.  «tamnr»  eatsUuiden. 
sondern  Nenbndtm^  aus  ga\n\ar  taar  aar  tar-ar, 
V((l.  Coriui,  R  XI  ti.'j  .  so  inull  diese  Elymolojrie 
abiTPieliiit  wenirri.  In  'icr  Bt-iieutuni^  .Uinkrfis, 
Weiclibilii*  (iiWTtc  (((•(/  (iijnim  sein,  wif  Coniii, 
R  XI  Hl,  >v\iT  w.iliisrluiiiliih  t'ftimrlil  hat,  u.  vor- 
niiitlicli  i^t  mit  «lirscin  uro  d;i.s  Wort  in  seiner 
s4inslii.'on  AtnM  iKlini^'  i'lenlisch,  indem  liedeutungs- 
crwfilfiunK  fiiigclrt'ten  ist.  Dz  426  bat  aro  ver- 
zeichnet, at>er  nnerlü&rt  gelassen.  —  Aus  aro 
foHlia  SS  lal.  gtdk  entstand  ptg.  argota,  span. 
oiyolAi,  Halseiaen,  Tgl.  Dz  424  argolla. 

715)  bask.  anitaca,  Schlund;  davon  nach  Larra- 
mcn<li  'v^'l.  Dz  4'2.i  (lüiitujar)  span.  oAutgOT,  oidlt 
frei  atiiicii,  vor  Zoni  ersticken. 

716)  unxiii,  -.im  /.  ulas  Sihrifllal.  k>niit  nur 
<l.is  .\<lj.  atixius,  a,  um,  doch  ilürfle  ürest.  Irajf. 
fujl»  i|;is  -Subst.  bele^l  sein,  vj;!.  Roßberg,  AI*L 
I  564),  Angst;  ilal.  nnsüi  u.  isard.)  aiua,  im 
Modeneaiaeben  lang  laus  /'ans),  vgl.  Flcchia»  ACS 
U  62;  prov.  oMw/  altfrz.  aituef  aUte;  span. 
ptg.  oiMMi.  Vgl.  Dz  Sl  nnaia  u.  438  ontfa;  Gräber, 
ALL  1  242.  Sieh  auch  Nr.  610  u.  717. 

717)  finxlo,  -are  (im  Schrifllal.  nur  Dep.  aitxiari, 
«i«-li  a^(^^ti^:l•n.  v^'l.  joildch  Miodonski.  Anzfr.  f.  i'ij.' 
Spr.  II  3iV.  antrsUich  .ilinen  ;  davon  ital.  •(«>/■(/■(. 
anmre,  ani"-iiii-e,  fi.-<  iiii  r,aciarf,  V(rl.  <'aix,  Sl.  IH'.i; 
aus  .Mischung  vnn  'onriurr  u.  ^asthmnn ,  usimtire 
(v.  agthma)  entstand  iinnitmirr,  vgl.  I)/.  iiö.H  aamii. 
In  den  meisten  übrigen  mm.  Spr.  ist  'anxiare  in 
entsprechender  Form  ebenrall.-;  vorhanden.  —  Nach 
Caix,  St  llt  u.  1S9,  iat  *aHxiare  auch  enthalten 
in  den  zweiten  Bestandteilen  der  Terba  itaL 
(dialekt.)  panti^viar,  venez.  pantetar,  veron.  pan- 
tfgar,  prov.  jutnUnsar,  cal.  pante.rar  (dazu  das 
frz.  N'bailj.  jiantois,  atiinlos):  ital.  iimfinsriarr, 
k'Mii  li'  li.  Vb-list.  ii>ii}iiis,-iii,  (^)iial.  Wa--  itaiili^iinr 
etc.  aiiliflatij.'t,  mj  Ifitftc  Hz  (ißt  jKiiilni.^  ilirWnrli- 
vcrnintiiivf;s\vi  isc  vom  kymr.  punt,  Druck,  pantu, 
iiii  ilcrdi  firkt-n.  ab,  was  von  Th.  109  mit  gutem 
Grunde  zurückgewiesen  wird ;  sehr  aniielunbar  da- 
gegen ist  das  von  6.  Paris,  R  VI  629  n.  VIII  61», 
anrgestetlte  Etymmt  flumteaiart,  Eber  kann  man 
bei  maAttKiarf  geneigt  aeni.  Zmammensetzung  mit 
ffiimar«  anzunehmen,  doch  verdient  die  von  Dz  15 
mtbateiata  bi-filrwortete  .AblcitimK  aus  'iimphnsiti 
{gc.  u<( lU' Erwägung,  vi;!,  obt-n  'amphnsla. 

71m  unxiösiis,  a,  um  (v.  nnrii«),  angstvoll: 
ital.  itniHoai},  in  den  Obrigen  rom.  Spr.  (ausge- 
nommen die  rum.)  ebenfalls  it)  entsprechender  Form 
vorhanden. 

718a)  dtsch.  anzlbiden,  ital.  (mundartlich)  an- 
tündfr,  vgl.  Nigra,  AG  XV  97. 
719)  apSlas,  a,  um  (gr.  ärta/.fK).  zart,  weich; 

slcil.  lip/ift/ti,  neapol.  äpolo,  lic.  (Valle  di  Blenio) 
««•r.   .uii.ii    Iii  p.iriiii)",  v^rl.  Salvioni,  Post.  A. 

7_''i'  upcr,  upnim  m.,  Kbtr;  sard.  'ihni.  (Millel- 
sard.  ptiffahni ,  iiiiriisard.  poh'iivni ,  dazu  Dem. 
pnrrhiiiiiu  abrinu.    Vgl.  Nigra,  .\G  .\V  4^1. 1 

Ti'li  lip^rlo,  p^rüt,  partum,  pSrlr^  (zusammen- 
hangend mit  vvru,  , Riegel*,  vgl.  Walde  ».  v.), 
Oifiien;  itaL  ayM«  («gn^^  u.)  ap«r»i  aperto  aprire; 
sard.  appmvr«;  rom.:  im  Rom.  ist  das  Vl>.  ver- 
loren, vgl  indessen  Nr.  7SUI.    Rtr.  ärter,  PL 


Friil.  iivitrt,  vgl.  Ascoli ,  AG  VII  616  t.;  prov. 
obrir,  uhrir,  Vi.  Prät.  obrrt,  uhn  t ;  t  rz.  (mcre,  ourrü 
oHvert  ouvrir  (liie  Verdunkelung  lies  anlautenden 
n  zu  0,  M,  Oll  im  Prov.  u.  Frz.  erkl.'irt  sich  aus 
Angleichung  an  eaMr^  eouerir);  caL  obrir,  PU 
Prftt.  obert;  span.  ohir,  PL  PrtL  Merto;  ptg. 
abrir,  Pt.  Prät.  abfrto  a.  abrido, 

722)  ipCrT  Sellin,  mach  das  Auge  auf!  Dieser 
Verbindung  cntsitrii-lil  ptg.  span.  nhrolho  nhrojo, 
Fucliseisi'ii,  Fiil'-angei,  audi  Distel.  Vgl.  Dz  413 
abrojo. 

72H)  [Sp^rtHtiis,  a,  am  il'art,  F.  1".  v.  upertare 
bei  Flaut.  Men.  '.HO.  Aniob.  2,  2),  etitblölit.  ge- 
olTnet,  davon  (/?)  rum.  opriat,  offen,  zug&nglicb, 
s.  Ch.  a.  (  .,  vgl.  auch  Tobler,  Henigs  Arcldv» 
Bd.  CVll  461.] 

7S4)  ipSrtaSf  vm  (Pftrt.  P.  P.  t.  apeHre), 
s.  aperts. 

724a)  apStSnln  (gr.  ttnuovia),  ital.  dialecL 
togna,  hänfene  Angdsehnttr.    VgL  Sehoebardt, 

Z  XXV  601. 

7251  [aphasla  f.  igr.  u<fttoiu\.  Spraclilosij.'keit ; 
vielleicht  Grundwort  zu  ital.  nrnbasria,  (bis  zur 
Sprachlosigkeit  gesteigerte)  Angst,  vgl.  Dz  15  om- 
basciata,  s.  uh«n  'amphaHla  u.  'anxto.j 

726a)  apliye,  gr.  «yvi;,  Sardelle,  lat.  apiia;  davon 
nach  Dz  6  a.  e,  itaL  aeduga,  das  «ei  des  Wortes 
mflfite  dnreh  Kreuzung  mit  dem  gleichbedeutenden 
(mundartlichen)  aneiotn  unrimt  (wovon  frz.  unrhois, 
span.  anrhoii,  ptg.  anehoru,  dl.sch.  Anchovis  mit 
.VriL'l'  ii'liiiiitr  an  Fi.*i'h)  an  Stelle  des  p  getreten  sein  : 
inuiiivtt  vielli'irhl  =  gr.  *ay/i-to:ia  iNom.  *ayxitt)ii<, 
'  n>;;u»gig,  nahe  beieinander  stehende  Augen  bahctid), 
lat.  *ankiiipa  seia,  Vgl.  venez.  uHchioii.  Vgl. 
Claussen  p.  4."). 

726)  ftplirlttm  <«.  (v.  ap<f),  Bienenbaos;  ital. 
apiario,  vgl.  Canello,  AG  III  404;  proT.  apiari-$; 
altfrz.  at^ier.   VgL  Dz  22  apf. 

727)  ipnriis,  -BRi  m.  (v.  apig),  Btenenwirter; 
ital.  (tpinjn,  vgl.  Canello,  AG  HI  401. 

72S)  apfcfilil,  »am  /.  (schritllal.  •ipnula  [vgL 
C.otiti.  Sullixw.  p.  1.">1  Anm.l,  jedtu  li  au -1;  <ij  t<  iila, 
y.  iipis,  bezw.  V.  <ipi>i.  Diene;  ital.  pif  hi.i:  lunih. 
iiii</n;  piem.  arija;  prov.  abriha;  Uz.  ithnlle 
.wie  das  h  anzeigt,  Lehnwort  aus  dem  Prov.); 
span.  tibijii;  ptg.  ahilha.  Dem  Rum.  fehlt  das 
Wort,  es  wird  ersetzt  durch  tUvtHä  r.  abnu,  Bienen^ 
korb.  Vgl.  Dz  22  ape;  Gröber,  ALL  I  242: 
Flecchia,  AG  II  96  Anm.,  wo  besonders  Aber  Ge- 
staltungen des  Wortes  in  itaL  Dialekten  gehandelt 
wird,  f  lier  ilie  frz.  tieslalluiiKen  des  Wortes  VgL 
Edinorii]  u,  (lillierun,  .\tlas  usw..  TatVl  I. 

72!ti  iiplo,  Ire,  aiipa.säen;  il.ivnii  \iel|i'irlit  frz. 
<iviv,  ijn-  Hau. In  eines  Gefalies  nmliiegeii,  dazu  da'^ 
Sbst.  (it/.vMiov,  v^:!.  Cohn.  Suftixw.  p.  128  Anm.  2. 

7äOj  äpi»,  en  f.  (v.  \/  ap,  arbeiten,  vgl.  Vaniäek 
1  .H6,  nach  Walde  s.  r.  hangt  apii  vielleicht  za- 
sammen  mit  ajMz,  Stachel),  Biene,  ist  im  Rom. 
raeist  dureb  da«  Dm.  apiada  (s.  d.)  verdrtagt 
worden,  jedoch  stad  «rfaaUen  scbriftital.  apr, 
sard.  aht  oM,  mittel-  u.  sflditaL  api»,  apa,  alpa, 
nordital.  arr,  um,  rrn,  iiv,  er,  nf,  f/eli'.,  Vgl. 
Fli'(rliia.  A(j  11  37  -Anm.:  altfrz.  </  (dazu  die  Dem. 
iiirrt  u.  arttt>\,  V).d.  Sur'liier  in  tirollers  Grundrill  1 
6<;4i"*^  U.  Crdui.  Suflixw.  p.  löl  ,\nm..  vgl.  auch 
Förster  zu  Ywain  3K93;  pic.  rs  (au-;  <p^\,  norm. 
Dem.  ur-ettf",  ostfrz.  im,  wovon  aiat  riat,  vgl. 
Homing,  Z  XVIII  214.    Vgl.  Dz  22  ap. 

731)  i*«plBe|I|o,  -Im  (L  schriAlaL  apiteor 
apitei),  öfasasn;  dav.  aaeb  tn  437  vtir  mit  gteieher 
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783)  Ipnm 


758a)  ^appaÜento 


99 


B^deiituiiK  ^pan  pttf-  asir  (aus  impir),  1.  P.  Sjr.  «.  r.  vom  gr.  -rörci//«  f. nmtrcsilellt  her- 
Frä-s.  Inii,  ((«/o  ;iu>  upsco,  tipMco.  Slorin,  K  V  160,  Itiitcn  wollle. 


benu  rkt  (ia^'i  ^ri  n  sehr  rk  lilig,  dali  *apitcire,  *api- 
Hcrre  >\\:\n.  iitu-xn-r,  abfcer  hätte  ergeben  mOSMii  U. 
daii  der  I'riis<;nsiavi:*}."'>tilf  -{»^go  nicht  aus  -{«yo, 
sondern  nur  aus  -  «jio,  (si/o  eiiUteben  konnte  (vgl. 
»uch  Böhmer,  Jahrb.  X  IHH);  «r  verwirft  demnach 
mit  gutem  Grande  die  IMetBche  Ableitung  n.  h&it 
<uir,  azir  für  entstanden  aus  »azir  —  frz.  aauir, 
prov.    sazir,  ital.  »agire  =  ahd.   snzjan  (vgl. 


740)  [ip-imeifico,  .are  (v.  pax  u.  /acw),  be- 
ruhigen: .Span,  apaciguar  (vgl.  MNef^^jlMIV .* «mM- 
j^uar).    Vgl.  Dz  423  apaciguar.\ 

741)  [*i]>  ad\  •päetam  (v.  jnn^)^  anT  Ver- 
trag; ital.  appailo,  Pachl(geld):  ram.  iqMft.  PL 
f.  apalturi,  Pachtgeld,  Pacht,  s.  Ch.  jww»«.  Diese 
Ableitung  ist  aber  wegen  des  /  höchst  uiisiclier.| 

74:1)  l'&it  1=  tili)  •päl|>el>ro,  -üre  iv.  pnl/  ebra]. 


Mackfl  p.  7_'i;  azir  habe  aus  »azir  (ladiin  h  werden  |  die  AugfiiliiliT  orters  nacli  einer  lliuliluii^;  hevvegen 
kftnneii,  dali  das  Kompo«.  iiesi>i')itzir  vom  Sprach-  j  (das  Simplex  pntpeliro,  -ari-  1».  Cael.  Aar.  acut.  2, 
gefahle  fülscliiicli  in  zerlegt  wurde.  StDriiis  ^  H).  7(ii;  ital.  appa/pareUarsi.  mgfa^pßni  «oddor- 

ßeweisfaimmg  darf  für  üherzeuvend  gellen.  —  meutarsi',  vgl.  (jaix,  St.  1&6.J 
Böhmer,  Jahrb.  X  183.  hatte  azir  aua  ad-cire  al>-|    74-1)  (*ip*p<M,  «m  {v.  panis),  mit  Brot  Ter* 
geleitet,  was  einfach  ah  ein  FeblgrilT  bezeichnet  i  sorgen,  ernähren;  prov. «mmmt/ altfrz.  a/i(p)aNer, 


werden  muß.] 

782)  ftplla  n.  (vielleicht  vom  St  ap-,  vgl.  Walde 
ff.  ».),  Eppich:  ital.  appio;  tri.  aehe;  span.  nph; 
ptg.  nipij.  Vgl.  Dz  arhf.  Veriimtlicli  demin. 
AbkiluiiK  voll  apium  ist  *aiperel,*aipereau,iurauÜ, 
eine  Art  Sellerie;  TgL  Thomas,  WA.  K6.  (Vgl.  auch 
\\  X.WIII  182.) 

1ÄA\  [äpladä,  -am  /'.  iv.  nb  —  plawifre,  vgl. 


daxu  Vbsbst.  apamage.   Vgl.  Dz  6fM  appaner.\ 

744)  tp-pirttÜH,  M.  (T.  9Man)t  3uib»> 
reitung;  ital.  opparato;  mm.  afAmt  m.,  PI. 

apäraie  f.  (mit  denselben  erweiterten  Bedeutung 
wie  das  Vb.  appnro,  \\.  m.  s.),  vgl.  Ch.  aptir;  frz. 
apparat  l  Lehnwort  l;  span.  pt^v  njn  pUirato. 

745)  Sp-piireo,  -ere,  erseheiiien;  ilul.  apparere 
(lieben  iippavin);  frz.  apparoir  (nur  im  Inf.  u.  in 


Walde  s.  r  ,  Ahlall,  .Spreu  (Flin.  H.  .\.  XVill  99);  der  3.  P.  Ög.  Prüii.  hid.  appert  gebräuchUcb).  Im 
(?)vlellei()tt  da!i  gleichbedeutende  ital. /)u7a,   Übrigen  ist  das  Vb.  dUTral  Ofporttur»  verdrlDgl 


htda,  vgl.  Flechia,  AG  11  829,  wo  auch  die  auf- 


(Uligen  LautTerftnderungeii  durch  Hinweis  auf  anap 
löge  Fälle  gerechlfierÜgt  werden;  spaa.  ptf.j>iui, 

vgl.  Meyer-L..  Ital.  Gramm,  p.  97  Anm.  vgl.  Dz 
391  pula.] 

*ipddlxa  (änöddii^i  s.  pSIfptyehi 
p.  30  u.  69. 

734)  'ipostli«,  •emf.,  SohilTsbug;  daraus  vielleicht 
durch  volk.setyniologische  Entsteihmg  frz.  Ira  apö- 
tretf  KlQshOlzer,  vgl.  FaU,  RF  Iii  :)U9,  u.  Saggau  p.  34. 

78B)  'ipSstSUu,  UB  IM.,  Nachfolger  des  Apostels 
Peinig  P^pal;  altfra.  apMtslir,  apoiioUt,  vgl.  da- 


worden. 


ifM  Banw  $»  Sa 

7M)  ipMtWis,  -am  «.  (gr.  anonokoi;),  Apostel ; 
das  Wort  ist  als  gel.  W.  in  alle  roman.  Sprachen 

idierp'etr.int.'' n.  .Ansfitze  zu  viilkstüiidiclier  rinbil- 
dutig  zeigen  nur  frz.  njhitrr  (v^'l.  Her^rer  p.  6!»,  der 
npöntolicMK  als (.iruinl Wort  ansetzt i  u.  .span.  npöstol. 

737)  ipöthecä,  »ftm  f.  (gr.  ü.io.'trj^t^i.  .Niederlage; 
ital.  bottfga  (wegen  der  Verdoppeiuiig  des  /  vgl. 


74«)  iihPirt>Mt  «Ci«  (V.  appareo),  anfbngea  su 
erscheinen;  prov.  apareisser;  frz.  apareistre,  ap- 
paraUre;  cat  aparexer;   span.  aparecer;  ptg. 
;  apparecer.     Die  Inchoativbedeutuiig  den  Verbs  ist 
CUaU!»en  i  im  Rom.  zur  schlechthiiiiiigen  erweitert  worden. 
Vgl.  (Sniber.  ALL  I  212. 

747)  *itp-paricfilo,  -are  i  v.  ^«r«  i«/».«  v.  par), 
gleichartige  Dinge  zusammenbringen,  urdnen.  zu- 
bereiten; ital.  iippnrecrhiare  u.  (dem  Frz.  entlehnt) 
apparigliare;  p  r  u  v.  up.  p)aPt^»f  ^fUf^StOf;  trt. 
appareiiUr;  caL  apartUar:  tpan.  ^pu^tat;  ptg. 
^fpar^mr.  Im  Emo.  tnlt  das  Th,,  dafllr  Ist 
*imp€urieul«,  sowie  das  einiaebe  *piirtemlo  vor- 
handen =  impäreehie*  n.  pärtdüeB  ai  at  a,  vgl. 
Ch.  pärt-chf. 

748)  *äp-pSrio,  -are  (v.  par),  paaren;  ilah 
appnjfirr;  pmv.  caL  «qttuior!  frs.  «f^porieri 
span.  upartiir. 

74!t)  |*ftp.pärilim,  •!  n.  iv.  appnro),  Zurüstung; 
Flechia,  A(!  II  'M^  unten);  sard.  buttega;  neap.  davun  nach  Dz  124  span.  apero;  £tg.  apeiro, 
pafega;  aicW  j'iitiijtt;  halbgelehri  shid :  prov.  cat. 
M%a;  frz.  boutique  (in  der  Alteren  Sprache  auch 
toMfMr);  span.  ptg.  boHea  (die  pyrentisefaen 
Sprachen  kennen  das  Wort  auch  in  der  verengten 
Bedeutung  .Apotheke*,  während  sonst  das  Rom. 
dafür  pharmacia  braueliti.  sjian.  aiii  h  hu(l,<)ii.  \'^\. 
(»rober,  ALL  1  252  u.  VI  37'.>.  l  t)er  span.  u.  pl;,'. 
Formen  des  W.,  von  ilcnen  namentlich  altspaii. 
abdega  u.  ptg.   «(/«•(;«    erwähnenswert  sind,  vgl.  :  braucht. 


.\ckergerAtsehalleii .  Werkzeug, 
Schäferei,  in  welcher  Bedeutung  von  aper«  auch 
apriaco,  Sehabtall,  abgeleitet  wird.] 
760)  ftp-pir«,  »ire  (v.  paro),  zubereiten;  ital. 

apparare;  rum.  apar  ai  at  a  (mit  sehr  erweiterter 
Bedeutung:  schntzen,  verleidigen  u.  dgl.'.  s.  Gh. 
8.  r.;  span.  ptg.  ap{p]arar;  iiu  Prov.  u.  Frz.  fellH 
das  Wort,  n.  wird  statt  dessen  das  Sbnplex  ge- 


Pidal,  R  XXlX  334.    Clau.ssen  p.  71 

788)  ipethicärifis,  -um  w.  (v.  apotheca),  der 
Lagerdiener:  ital.  bottrgajo,  hottteturo,  ,chi  ticn 
bottega,  e  Tawentore  d  una  b.*,  ajwMMrw  .far- 
■MdaU*.  vgl.  CaneUo,  AG  Ol  808. 

789)  iptsimi,  »itb,  n.  (gr.  ttn6Z.tpa\  Absud; 
ital.  apöitima,  apox(z)ema  .decozione  di  materie 
vc^'etabili.  ordinarianienle  furti  e  aroniatiche,  ad- 
ilolcita  oon  niiele  e  znreiierK",  Ix'izzimn  ,iiitris<>  di 
sego  e  <ii  crusciielli)  i  he  tisano  i  tessitori,  niesmiKli*' 
in  genere*,  böszina,  bozzina  (Fanf.)  .cocilura* 
(PantafBo);  vgl.  d'Ovidio,  A(i  III  391.  Nach  Mar-  riipftsco 
cfaesini,  SM)  rom.  11 12,  gehört Jiierher  auch 
spSB.  pMmmf  Arsndtrank,  wMdu 

KSrtiag. 


7Ö1)  |*ip-pärtio,  '\ti  {\ .  pars),  teilen,  absondern; 
ital.  appartire;  alt  frz.  apartir,  davon  apartima^ 
neufrz.  appartement,  abgeaandsrtsr  Biaun,  V|^ 
Cohn,  Suffix w.  p.  lio.j 

752)  (*ip-pftrt*,  •■re(v.jMn),  beiseite  fath^fan; 
ital.  appartare;  span.  ptg.  apnrtar,  entfernen,  da- 
von apartamirnlo,  Entfernung,  abgesonderter  Raum, 
Versteck.) 

75:1)  gieichsam  *iip-piisto,  -iire  iv.  pnMm),  ftltteni: 
frz.  iipp'ilrr  itipfiiili-l,  r>,  ;iMlM(  ki  n.  kt'xiern,  dazu 
Vb.sbst.  itppät,  Ixjck.spei-r,  l'l.  iippcu,  Reize.  Vgl. 


7&8a)  [*«ppBtieata»  'ist  (potiem^),  zur  Cieduiü, 
Wort  Dl  477 ,  zur  Ridie  oriiigen;  afr.  lyawwitor,  vgl.  Thomas, 
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7M)  «iiHMiMloto 


77ta)  nptilleo 
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M6l.  t!^,  wo  abor  Riirli  'ap-pofenttirr  von  ^/lacentH» 

Von  /irt-r  als  iiio^'lirlics  ( ir  uinUs ort  liill^'i>t<'lll  wir«!.) 

7.'»!)  [*&p-pHUKttiito,  -are  iv.  />*<M.<f(i, ruhen  laitsen; 
span.  plif.  apnsetittir,  lif|itrlivi>'('ii.  dazu  Vbsbst. 
apotento,  Herbergn,  Zimmer  (aurh  camp,  apotento, 
SSoimer),  das  e  ffir  a  erklärt  sich  aus  Anlehnung 
an  »emtar,  Selxen,  vgl.  Dz  424  aaowNtor.l 

756)  [*ip>rMSi«,  -Ii«,  (an  die  Brust)  drOeken; 
ital.  sicii.  appritnri,  drikn^en:  spftD.  mpretar, 
drücken,  drängen;  ptg.  apertnr,  dato  das  Vbadj. 
.span.  prirto,  plg.  prito,  ]>,rii>.  ^.'riin'ingt,  nahe, 
voll,  dunkel.    Vgl.  I»z  47H  pririo  I  u.  2.| 

76f>)  ippello,  -Jre  ilnt>  ns.  \.  n/iprllu,  <rri,  ji-m. 
(durch  Zurufen)  an  sicti  li<-rniiltriti;.'t>n.  iinnir<'n.  ist 
ohne  lautliche  Änderungen  —  nur  isl  das  düi»]>elte  / 
in  den  flexionsbetooten  frz.  Formen  lautregelmällig 
vcrL-itifacht  worden— in  alle  roni.Spr.(niit  Aasnahme 
des  Rum.)  übergegangen,  in  eigentlich  volkslQinlicher 
Anwendum  aber  meist  doreh  titnuare  verdrängt 
worden.  Zu  frs.  appeler  das  Vh^b«-!.  votkstiUnlicli 
appeau  (s.  Dz  fi06  «.  r.),  LockroKel.  ^'el.  nppel. 

767)  appSndix,  -Icem  /.,  .\idi;ui|.'stl ;  frz.  aji- 
prndice  m.  (frUher  /.),  entweder  gelehrte  liihiung 
n<Ier  ^  *ttppeiuUeia  (n.  pL),  Tgl.  Colin,  Snflixw. 
29t'). 

7:>.-^i  'äp.penso,  41»»  nnrlgen,  in  abertragener 
fiedeutuntf  itaL  appetuar«,  erwigen;  mm.  flfpd« 
»I  at  a,  dradcen,  pressen.  stOtMn,  vgl.  (%,  fatä; 
proT.  9petar,opetitr,  bedrOckcn;  (frx.  tg^ptHmUr, 
sehwer  machen). 

7.W  *Sp>pIco,  «äre  I  V. /»>),  anklelu  n;  in  uleirlitT 
Beileulunjr  ital.  npi'iccarf  u.  uppiici'iif;  s](nn. 
ptt.'.  pniv.  apii/iir,  \\:\.  Dz  24(1  .i.  r. 

7ii(»i  ap-plieo, -Are,  anlügen,  anwen<l<  ii ;  in  li  tz- 
terer  Bedeutung  lilal.  upplicarr;  prox,  apliatr; 
frz.  appluiitfr;  <  at.  span.  uplicar;  ptg.  appliear); 
rum.  aplec  ai  at  a,  iiallen,  neigen,  siugen  (das 
Kind  au  die  Brust  legen),  s.  Gh.  phe. 

761)  {*i|»>pSdIe,  -Ire  ()NNfiiim>, anlebnM;  Ital. 

iVpOffgiarr,  dazu  das  Vbsb!«t.  »ppogghf  Stütze ; 
prov.  upojur;  frz.  appuyer,  daani  das  Vbsbst. 
iippni,  Span.  plg.a{|M3wr,  «yMCw,  dazn das  Vbsbst. 

apoyo,  »poio.\ 

7<t2)  ip«p8B0,  poafil,  pdsitüm,  pönSre,  hin- 
stellen; ital.  apporre;  rum.  apitn  usn  us  une, 
schlielien  (von  den  Au(<eni,  unlerK<lien  (von  den 
Sternen),  dazu  Vbsbst.  aduposl,  Zutluchbsort,  s.  Gh. 
pumf  prov.  uponlutr,  apondii;  alt  span.  aponer; 
ptg.  <yij>Ar.  Wegen  der  Konj.  der  rom.  Verba 
i.  plnob 

7ta)  *ipp9s1tlein8,  n«  mm  (r.  appo»itus).  an  die 
Stelle  einer  Sat-he  gesetzt;  Hb\.  i.ap)pQi>ticcio,  nach- 
gemacht, vernilscht:  frz.  paiHrhr;  spao.  JMSMtO; 

ptjjr.  pOKtifO.     Vgl.  Dz  'in  I  pimtirrio. 

7(;)i  ip-pr€bendu,  prebendi.  prehensOra,  prS> 
bendere,  anfassen,  geistig  erlassen,  in  seine  Ge- 
danken einschließen;  ital.  apprendere,  lernen; 
rum  ^ri»dt  intei,  üu,  inde,  anzünden,  erhitzen, 
B.  dl.  primd;  pror.  mprtndr«,  mtettire,  aptttre, 
boren,  lemen;  frz.  npprenirt,  eriabren,  o.  appre- 
kender,  ergreifen,  (die  Möglichkeit  einer  Gefuhr  im 
Geiste  erfassen, alsu:)  scheuen,  fürchten;  rat.  upfn- 
drer,  erfahren;  span.  aptrhendn-,  rn'itVn,  u.  'ipn-n- 
dtr,  lernen;  ptg.  wie  im  Span. 

7K5)  Sp-prl^fim  (Pt.  F.  P.  v.  tippnnuin.  heran- 
gedrückt; adverbial,  u.  [>rft|K)«iittiinHl  in  der  Be- 
deutung .nahe,  nach*  (in  solcher  Funktion  belegt 
in  CliiTonis  Holomedieina,  s.  ALL  X  421);  ital. 
mpprMicj  prov.  ejprM;  frz.  apri»;  ptg.  (veraltet) 
a|»vs.  VgL  Dz  25S  prmo. 


766)  *ftp-prIroo,  -äre  (v.  primiis;  das  Schriftlat. 

besitzt  d;LS  Adv.  npprimf,  vorzütilieh),  vorzüglich 
machen;  prov.  nprimdr,  verfeinern.  Vgl.  Dz 
256  primo. 

767)  l'ftpprlritio,  -ftre  (v.  ^ririu),  ~  frz.  ap- 
privoisfr,  zähmen.  Vgl.  Q.  Pans,  R  XVIII  Ul,  t. 
unten  domSslIcd.j 

768)  ip-probo,  -Ire  (v.  pninu),  gutheißen,  ist 

mit  gleirher  HedeutniiK  n.  in  rej^ehii filiigen  Laotp 
gestaltungen  in  alle  mm.  Spr.  übergegangen. 

7G9)  äp-pröp!4e  1)0,  -Ire  (T.>*ropAif),s{cliiillMm 
Eccl.);  ital.  hreraltet)  approeeiare;  rum.  apropiu 
ai  al  Bf  ».  Gh.  aproape;  prov.  apropehar:  frz. 
approdur.   Vgl.  Dz  «61  jireeihe;  Grober,  ALL  I 

242. 

770)  appröpinqno,  »Ire,  aimiban;  prov.  «yr». 

bencar  (Flamencu  2467). 

771)  ip-pr5prIo,        (SehrifUat.  t^prkart, 

I^ntpriu»),  aneignen;  davon  nach  Caix,  St.  157, 
Ital.  appioppare,  «apporre,  allribuire  ad  alcnno*; 
sonst  ist  das  Vb.  im  Rom.  nur  all  gd.  Wort  yw- 

banden. 

7721  Iprieo,  -ire  (v.  apricua,  vgl.  Miodotiskl, 
Anzg.  r.  idg.  Spr.  II  SS),  an  eine  sonnige  Stelle 
liringen,  (vor  Eilte  etc.)  sehütien;  proT.  tArigar, 

Schutz  suchen,  davon  Vbsbst.  oftrtW,  geschützte 
Stelle;  (a I  t)frz.  «Ärlrr  (neufrz.  nAriVrr),  wegen  des 
Bedeutunt.'sübert.'ant.'es  vgl.  R  IV  3G'.t  Anm.:  dazu 
Vbshsl.  iihri ,  ^'esrhülzter  Ort,  Zuduchljiort,  vgl. 
llorniri^',  '/.  44".t;  span.  ptg.  abrigar,  schützen 
(vor  Killte),  dazu  Vbsbst.  abrigo,  Schutzort,  Obdach. 
—  Dz  1  ubriyo  ^'lauhte  in  Rücksicht  auf  die  Be- 
deutung des  Wortes  de»>!M'n  HerkunR  aus  dem  lat. 
aprtcu*  Tcmeinen  zu  müs-sen  u.  schlug  Hericitung 
aus  dem  vorauszusetzenden  ahd.  *MrttM,  be« 
decken,  vor.  Einerseits  aber  sind  Diez*  Bedenken 
unbegründet. vgl.  Mahn,  Et.  U.  p.  113  (Nr.  LXXXIX)  f. 
u.  Bugge,  R  IV  S48.  u.  anderseits  unterliegt  die 
.Annahme  eines  Giundwoits  *hi-rili'in  den  gröUten 
lautlichen  u.  spnichKesrliichliiclir  n  Betlenken.  Die 
Ableitung  von  'apriran  (uprirns)  kaiui  mit  ir^jend 
welchem  trifligen  (Jiunde  jetzt  nicht  mehr  ange- 
zweifelt werden.  -  (Die  .Xbhiliuig  des  frz.  abrier 
V.  aprieare  ist  jedoch  zweifelhaft,  da  altft-z.  auch 
desftriei' vorhanden  ist,  vgl.  Q.  Paris,  R  XXVIU  488. 
6.  Paris  ist  geneigt,  bude  Verba  für  abgeleitet 
aus  einem  Stamme  M  zu  erachten,  Ober  dessen 
l'rsprung  er  sich  ahcr  nicht  ausspricht.  Statthaft 
dürfte  es  «ein,  zu  i/lruihen,  dall  deiArier  erst  nach 
abrier  gebildi  t.  Ict/ten  s  alu  r  dem  Ostfrz.  entlehnt 
sei;  d.-uin  lielk-  sich  aprieare  als  Grundwort  bei- 
behalten.) 

778)  iprlMi«  «I  ■B  (aus  *opeHmi»  igpcrfe), 
der  SonnenwSrme  ofl^n,  »onnig,  nur  erhalten  ab 

'/el.  Wrirl  im  ital.  nprico,  sonnig,  u.  al.«  volk.s- 
tüutliclies  Wort  im  sard.  abrigu,  vgl.  Salvioni, 
Post.  4;  rum.  ^Hf,  hitzig,  lenrig,  stürmiseh,  vgL 
Gh.  «.  V. 

774)  Iprllis,  -eni  m.  (v.  aptrUlt  April;  itnL 
Aprüt;  valverz.  veri  (mit  primmterm  versehrlnlEl, 
ebemo  bei  Inn.  veril,  vgl.  Salvioni,  Post  4);  mm. 
Aprilie,  volkstümlich  l'rier;  vgl.  Ch.  «.  si.;  prov. 
abrit;  frz.  atril;  span  plg.  abril. 

774h)  'aptlfleo,  »äre,  pa<>«end  machen,  zureeht 
machen,  das  Land  liebauen,  Bäume  propfen  u.  dgl., 
neuprov.  atufega,  atefia,  frz.  affier,  Stecklinge 
pflanzen  oder  etwnqifen;  vgL  liiomas,  M4L  A. 
(Vgl.  auch  R  XXIX  161.) 
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776)  HptlUo 


780)  IquK 
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776)  f*iaflllo,  «ftre  (v.  aptus),  passend  maclien; 
dtvon  HMD  Lugensiepeo  (s.  Dz  ti86  /W«^)  frz. 
aUdtr,  aospanotfi.  Diese  Uerteitimg  iit  annehm- 
barer ab  die  vom  baak.  aAela,  Ddcbwlpflock, 

i^ier  die  vom  deutschen  »tell-en,  für  bofrieilipend 
kann  sio  aber  nicht  erachtet  werden.  Das  Wort 
dtlrfle  in  sfincin  rrsprim^ci'  ilassclhe  sein  wie  ilul. 
attillare,  allirz.  ntillii-r  etc.  lal.  nt-ti({u\lare 
(werfen  der  lautli<-hen  Uebandlun^  des  tl  in  ad-til- 
lare  :  attehr  V)?l.  eo-rot-lare  :  crouler'.  Die  Uedeu- 
tnog  bietet  keine  Schwierigkeit :  at-tüutnre  heilit  im 
Rom.  .zurecbt,  fertig  machen,  putzen,  schmücken*, 
kann  alao  sehr  wohl  auch  ▼on  dem  Anapanneo  des 
Wagens  gdmneht  wenden,  tat  man  mit  der  An- 
setnng  von  ourclcrss  at-tüviare  nicht  einverstanden, 
weil  man  vielleicht  an  c  aus  i  Aii-^tuf!  nimmt  lob- 
wobl  diese  Entwicklung  in  vuilnui/iT  Silbe  niclil 
zu  beaastantlen  ist),  so  daif  nKin  /.u- iiumenhanf; 
zwischen  (at-\tdfr  u.  dem  Slannne  ten,  i-pannen, 
wovon  ten-d'O  (vgl.  Vanicek  I  273).  vermuten;  von 
Seiten  des  Begriffes  empiiehlt  sich  das  sehr.  Wie 
man  aber  auch  filier  die  Herkunft  von  ntteter  denken 
nOge,  jedenfalls  ist  in  dem  Vb.  ein  Kompoeitum 
IQ  eiteonen,  wie  dies  ja  andi  dordi  ii-Mitr  be- 
wiesen  wird,  man  mftBle  dem  gerade  annehmen, 
daß  atteler  von  atttlh  =  hattUla  ahireleitet  sei, 
dann  «•ür<le  das  a-  f;il<r!ilirh  iils  l'iapus.  u.  fiilg- 
lieh  das  Yb.  als  Kompns.  aulgefalU  worden  sein, 
so  daß  zu  dem  vermeintlichen  a(l]-Mir  ein  dUeUr 
gebildet  werden  konnte. 

770)  ipto,  -Ire  (v.  opfKs),  anfllgen:  eat.  span. 

ptg.  atar,  binden,  vgl.  Dz  427  atar. 

~Ti\  iptUs,  a,  um  iPt.  P.  P.  v.  *ap-o),  pas^t^end: 
da\i)ti  allfrz.  <itf  leiis'i'iitiiiii ;  iu  der  passenden 
Stimmung  beündlichi,  munter,  wuhlaufgelegt,  vgl. 
G.  Paris,  Hern,  de  la  soc.  de  ling.  I  91 ;  von  aU 
ist  wieder  aligeleitet  a-atir,  eigentlich  munter, 
lebendig  machen,  reizen,  vgl!  Scbeler  im  Anhang 
n  Da  780:  Anf  den  aabrtantivca  Hentar.  aftvm 
bemht  wahndieinlieh  das  eUprov.  Snbst  «(,  das 
Geei^niete.  ErfofderUehe,  Noii^,  BedOrftaiB.  Vgl. 

Thomas,  M6l.  22. 
■fW  s.  atpvti  (Nr.  725a). 

778)  ipOd  (nach  Walde  s.  r.  ,wohl  em  P.  P. 
A.  neutr.  *a/>!<od  [aus  *ap\iot\,  .erreicht  habend"*), 
Pr;ip.  c.  Acc.  bei,  neben,  .\bgeseben  davon,  dal? 
im  Ital.  appo  al.*  Adv.  sich  frbaltcii  liat,  \9i  apwi 
in  wirklich  lebendigem  Gel>ra\icln'  nur  im  (.'alliB<-lieii 
Volkslatein,  bezw.  im  I'rovenzalischen  u.  Franzö- 
sischen geblieben,  in  allen  übrigen  roman.  hliomen 
aber  ist  es  geschwunden  u.  durch  Neubildungen 
(z.  B.  pratim,  ad  htm,  ad  eotUm^  ad  canihum 
K  itaL  .f*vMe^  attato,  aeeoito,  oMaiif»)  veidrUngl 
worden,  m  semer  orsprOnglicncn  lokalen  Beden- 
tong  bat  es  sogar  auch  in  Gallien  Nachbildungen 
(frtttum,  latus,  ea»tu  —  frz.  prh,  In,  rÄ«^  weichen 
mlleirrn  Der  (IruiKl  ile>  Schwutnii  s  vnn  npwl  ihirfli' 
in  seiner  Lautform  zu  >uelii  ii  sein,  welche  iiiniTlialb 
des  Ijatein.'^  nach  dem  .Ahsterbt  ti  des  ablativisi  lien  I 
eine  abnorme  war  upmi  war  das  einzige  Wort  auf 
hmI;  auf  -vi  gingen,  abgesehen  von  der  im  Volks- 
laU^  firOh  durch  jfuod  verdrfingten  Konjunktion  nt, 
Our  capmt  «.  tSiu^ia  ans).  Aus  apud  hfltte  nun 
allerdin«  iqw  werden  können  n.  ist  im  Ital. 
ancb  wiRtidt  geworden,  Indessen  e«  begreift  sich 
lei'lit,  dal!  api>  in  der  Konkiirn'tiz  mit  dtii  iia<-li- 
drucks vulieren  u.  sozusagen  :>innliclieren  Bildungen, 
wie  ad  iMHs,  (a^f  prmmm  o.  dgL,  mterliegen 
mntite. 


Im  gallischen  Volksiatein  obemahm  npud  frfth 
die  Punktion  von  cum  u.  (mittelbar  i  auch  die  dee 
Ablativna  lnslnimepti,vgL  bierUber  die  grOndlicbe  n. 
intereesante  üntennchmg  von  Geyer,  ALL  H  2S  ffl 

Die  lautliche  Entwicklung  des  Wortes  war  eine 
doppelte,  nämlich:  1.  ap[nd]  :  np,  ah  (es  ist  in- 
des.scn  darin  wahrscheiidich  bess^T  iat.  <ih  1.) 
zu  erblicken),  2.  ap[ti\d  :  (<iM  avl  :  uud  :j  od, 
ot,  0.  Die  Formen  ap,  ab,  sind  dem  Prov.  (o. 
Cat)  eigen,  od,  ot,  o  dem  Franzis,  (in  den  Eid- 
schwQren  fimlet  sich  ab,  was  jedoch  nicht  etwa  fQr 
ap  ans  «aud  steht,  sondern  als  die  Pripos.  oft 
auAmfaasen  ist:  ab  Ludketj;  ad  in  EalaNa  9S  (ad 
MM«  Mtde  Ii  roteret  Mir  lo  eMitwQ  Ist  ss  laL  «i. 
Die  Form  o  fiel  lautlich  mit  «i  —  d  +  Artikel 
zusammen .  u.  das  mag  zu  ihrem  altmählichen 
Schwunde  beigetra(,'en  haben.  .Anders  hat  die  Ent- 
wickluiiif  von  npud  ilargesieilt  SchwHn,  Herrigs 
Archiv  Bd.  87  p.  III,  jeduch  schwerlich  richtig. 

In  der  spUeren  Entwicklung  des  Frz.  ist  od,  o 
teils  durch  avee  —  ab  hoc  verdrftngt  worden,  teils 
vermutlich  mit  au  zu-sammengefaUen  (s.  oben).  Ober 
die  seltsame  Entwicklung  von  i^ad  >  nenprov.  md 
vgl.  Elise  Richter,  Z  XXVI  5»2. 

779)  [ip&d  +  bSe,  nach  bisheriger,  aberlUseh- 
licher  (denn  vgl.  oben  a,  ab)  Annahme  —  frz.  atoe, 
avuec,  acec  i  über  die  Erhaltung  des  r  vgl.  W.  Meyer, 
Z  IX  144,  Cledat,  Rcv.  de  phiiol.  frcse  et  prov. 
t.  IV  p.  44,  Xeuniann,  Z  XIV  664  u.  in  Vrdlmidiers 
Jahrcr»b.  I  8U»),  welches  das  einfache  apud  ~ 
frz.  ad,  oi,  o  verdratiKt  u.  die  Punktion  der  die 
Begleitung  (Iat.  cum)  u.  das  Werkzeug  ilat.  Abi. 
instr.)  anzeigenden  Prflpoe.  Obernommen  hat,  wobei 
sehr  auflUlig  ist,  daS  oft,  trotzdem  daS  es  bereits 
mit  hoe  verbmiden  Ist,  seine  praimsitionale  Kruft 
bewahrt  hat.  Vgl.  Dz  513  nr<-r;  Ober  «»«57«« 
(—  ab  -\-  hoc  +  que  —  *nbor<pie  nach  Analogie 
von  H»que,  neque  etc.)  vgl.  Ascoli,  Aü  VII  527 
Anm.  2  Nr.  2:  s.  auch  unten  pro  hoe  —  allfrz. 

7^0)  iqn&,  -am  {atiun,  non  ric^«i  .App.  Probi  112) 
/.(»zweifelhaft,  ob  idg.  'aqfu  oder  •«ijtä*,  vgl.  Walde 
4.  «.),  Waaser;  itaL  aequa  (bresc.  aifitM,  bergam. 
tiffua,  rgua,  pÜMtt.  «m,  vgl.  Ascoli,  AG  I  900  Anm.), 
lomb.  «IM  (Ober  die  Bedeutung  des  Wortes  vgl. 
Salvioni,  Z  XXII  478  u.  R  XXXI  294);  rum.  apa, 
vgl.  Ch.  .f.  f.;  rtr.  altoberengd.  a^ni/i,  auguu.aura, 
niederengd.  oimt,  vgl.  Ascoli.  A(t  I  211,  vj;!.  fenier 
ebenda  347,  8tin.  37G.  381.  38.*?  Anm..  114.  510 
Anm..  VII  516,  VlU  320,  sowie  Gärtner.  Gr.  §200; 
die  charakteristischsten  der  dort  aufgeführten  For- 
I  nien  sind:  äkua,  i'ufa,  egtia,  iga,  Ava,  aiva,  tva  (mit 
I  ofleoem  prov.  aigua,  «tga;  alt  frz.  au*  (ostfrz.), 
fay«  (osU  u.  seotralfn.),  ess  (zmitralfrz.  u.  anglo» 
norm.),  iau  (das  in  eiudnen  altfrz.  Teiten  vor- 
kommende aiffue  ist  als  Lehnwort  zu  betrachten); 
neu  frz.  tau;  in  der  lautlichen  Entwicklung  des 
frz.  Wortes  ist  a  in  t-au  i-,  iaice  schwer  erklärlich 
\V.  Meyer.  Z  XI  640,  sat;t :  .Aus  aifwi  entsteht 
fiTf.  Die  Gutturalis  scliwimli-t  .-purln-  Das  c  ist 
kurz  u.  üfTen.  Zwischen  c  u.  1«  entwickelt  sich  ein 
vokalischer  Laut,  der  sich  schlieBUch  zu  a  aus* 
bildet  n.  den  Ton  empfängt:  tau«^  iaut,  ganz  so 
wie  ans  heu»  :  heatu  :  biam  entsteht.*  Aber  ewe  : 
«aue  o.  hetu  :  beam  änd  doch  ganz  vencbiedeoe 
FKlIe,  oder  vielmehr  die  Setzong  heu$  :  hemi»  ist 
irrijf.  weil  lnam  unmittelbar  aus  ln-ul-g,  bel-x  cnt 
>taiid  u.  das  c  aus  der  BeschatVenheit  des  iiach- 
fnlgenden  /  sich  erklart.  .Aufnülig  ist  auch  df-r 
I  im  Ncufrz.  eingelrulcnc  Abfall  dos  auslautenden  c 
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781)  aqna  ardent- 


794)  Xrinea  teU 


8S 


(=  lat  a)  in  eau  aus  taue,  nimal  damit  kein  (4e- 
•ebleehtswechtel  Terbunden  ist ;  vielleicht  ist  iu  dem 
VoifUlg«  eine  rein  gtapbiscb«  Aabildnng  an  die 
Worte  auf  -eau  (aus  M.  -tU-),  wte  cMfMw,  tra«  «tc, 

zu  erblicken,  rber  die  Entwicklung  Ton  oqiia 
eowe  haben  noch  ferner  gehandelt:  Mejer-L.,  Rom. 
Gr.  I  §  219  (lins  n  in  eatre  wird  als  «Gleitelaut* 
bezeieiineti:  SuchitT,  Allirz.  Gramm.  S.  Hl  (v>rl. 
Nicol,  The  Aiuilniiy  Xl.\  [H^i;  VM).  wo  wle.ler 
fwe  >•  f„icr  mit  if/jt  ^  fc<"/*  verglit  iu-n  wird,  ob- 
wohl das  doch  ganz  versehtodcoe  Fälle  sind  (besser 
paßt  der  Verglcirh  von  iawe  mit  miawe  =  ag». 
mdn0,  ,Mowe*:>;  Schwan.  Henigs  ArclÜT  Bd.  87 
p.  112;  Hejrer-JL,  IAmüu.  f.  frs.  Spr.  n.  Ut.  XV* 
p.  9B  (benuvkenawerte  Angaben  über  die  mondart- 
iirhon  Gestaltuniren  von  at/ua  im  AUfr/..^;  Brandl, 
«»r/M«  u.  »tf/ui  im  Frz.;  Münster  1><97,  Diss,  (aqua 
>  nW<  ]>  w«»-  >  »•fl««'  >  Frl.  HürlciiiMiin. 

Dif  Entwirkhmg  V.  Int.  nqun  in  den  mm.  .*^|ir.,  190;? 
Zürich,  Dib!-.  (iiqnn  3>  fife  >  ci/'c  7>  fforf  ">  fn«>; 
V'r  l  iomanu.  Die  Entwicklaog  der  lat.  I^utvcrbin- 
lui  .  (^w  Im  Fis.,  KieU  Dioa.  1904  (Fr.  erklärt  tau 
durch  Kreuzung  Ton  ostfrz.  «(k  mit  westfrz.  ewe\ 
Ober  die  beutigen  Laulformen  des  frz.  Wortes  vgl 
die  betreffeade  Karte  in  Edroonda  n.  GilU^ron 
Attas  ling.  TVotz  alledem  bleibt  das  Problem  des 
Eintrittes  von  a  in  cwe  u.  das  der  Ent\ncklung  von 
etcr  zu  <-<iHf.  riiu  no<-li  ungclftst ;  diese  Vorgänge 
sind  um  so  räLseIhnfler.  al<:  sie  vrdlig  verrin/ell 
dastehen,  denn  z.  B.  *fava  (fab«)  ist  über  /"»•«•<■ 
(pre)  nicht  hinausgekommen,  hat  sich  nicht  zu 
VfriM  entwickelt.  Span,  agua;  ptg.  affMa,  agoa. 
Vgl.  Oz  5GÖ  ran. 

781)  {gleichsam  mtfUt  ardieBt-«  Fouerwasser  , 
span.  aguardiemU,  Bnmntweiin:  ptg.  aguardet^e; 
(ital.  acqnavita;  frz.  mik  llr  s^.)] 

782)  »inae  dfietna  m.,  Wasserleitung;  engad. 
aquadottel;  alllyon.  adWT.  Vgt  MajeMj.,  Ziinfar. 
f.  ft.  G.  1891  p.  766. 

783)  fiqntglilm,  -I  «.  v.  u.  '((/o),  Wasser- 
graben;  frz.  OHaichr  (nach  <)er  Acad.  Mask.,  nach 
Litlr6  Fem.),  die  Spur  eine«s  Si-hifTes  im  Wasser; 
Span.  ptg.  aogagem,  starke  Meeresströmung.  Vgl. 
Dz  651  ouaichr. 

784)  *iqatai,  -aai  f.  (v.  ogita,  wie  SüvatHU  v. 
«jfm), Wasserree,  Nixe;  rtr.  u.  oberital.  «Jjfiunia, 

ngtfna,  vpl.  .Jo|i|ii.  AG  IV  331  Anm.  u.  die  dort 
angeführten  Stelkii ;  Ginm.  stor.  tli  lett.  ital.  XXIV 
267. 

785)  iqu&riulä,  -«m  (Fem.  z.  wjuarioitu, 
WassertrJit'erl;  davon  modenes.  inghirola,  ,l)cve- 
rino  delle  stie*,  vgl.  Fleehia,  AG  III  175;  Salvioni, 
Post.  4. 

786)  iqniriüni,  •!  n.  (v.  ^17110),  Waaserbeb&Ucr; 
ital.  aapufjo,  Gußstein,  vgl.  Ganello,  AG  III  404; 
frz.  itUr,  Guß-,  Rinnstein.  VgL  andt  SalTioni, 
Post  4;  Tgl.  Fnidemann  p.  26. 

7H7|  äqniruiium  n.,  Stechpalme:  span.  *nr,hoJo, 
tiaraus,  indem  mil  W'eglaysung  des  vi'rmeiiillicheti 
.SiClixes  -ojo  ein  l'rimiliv  jfebddet  wurde,  art^to; 
ptg.  das  Demin.  azm'itAo,  Judendorn.  Vgl.  Dz 
413  acrbo;  W.  Meyer,  Z  Vni  289;  OrDber,  ALL 

VI  1.H3. 

788)  ftqaili,  «am  f.  (v.  \/  nk,  dunkel  sein,  vgl. 
Vanitek  1  IS,  vgl,  auch  Wald«  «.  r.),  Schwarzadler, 
Adler;  ital.  oquila;  (sard.  Mfhutru^  Sperber, 
vgl.  Salvioni,  Post.  4!:  rtr.:  die  wichtigsten  der 
zuilreicben  rtr.  Lautgeslaltungeo  des  Wortes  bat 
AscoU,  AG  I  210,  in  folgender  Tabelle  zusammen- 
gesteUt: 


*äviUt    'aivla    'äuila  äuii/a 


~  Agiei  (eine  Pflanze); 
^t,  vielleicht  in  volksety« 


iMfa 

«■MÜS  <f{^ 

Vgl.  aul'.erdnm  .\G  I  1201  fogofaj,  3.jO  Orlf) :  jirov. 
iiUjIii:  l'rz,  alttVz.  aillf  faiUirr  u.  aterion  sind  jedoch 
veriinitUi  li  nicht  von  uigli ,  -nndern  von  alid.  wii  hir 
abzuleiten,  vgl.  Dz  ftoö  nlnionj;  neu  frz.  <tiyli 
(Lehnwort)  m.  (in  best.  Bedeutungen  Fem  );  auf 
Volksetymologie  beruht  wohl  aiglefin,  feiner  Gauner, 
fftr  aigrefin,  wemi  lelztercs  Wort  au.s  aigre  faim, 
großer  Hunger,  Hungerleider,  entstanden  sein  sollte, 
vielleiebt  aber  ist  aigltftm  einfaeh  ab  Kmiqwaitttm 
.feiner  Adler"  —  .schlauer  Vogel*  aufznftiwen,  M. 
auch  oben  unter  aeer.  Nyrop,  Gramm,  bist  de 
[,i  l;in,.'iii-  tV  I'  -Jt;»;,  nimmt  an,  ilaH  aigrffin 
(itiyhfin,  f^ylifi,  r.silrfi}  vfilksely inologische  Umge- 
staltung des  ndl.  Hi-hili  i.-i,  .^rheinisch,  sei.  Wie  dies 
begrifllicli  möglich  sein  sidl,  ist  jichwer  abzusehen. 
Vgl.  auch  Joret,  R  IX  l'.'ö. 

78D)  *i«nllejä,  -am 
itaL  ofuiüjfia:  frz.  a» 

mologinereiider  Anlehonng  'an  milaMcolif,  vgL  0i 
508  ameölif,  Fall,  RF  III  493;  span.  guiUUi  = 

aquilina,  vgl,  Dz  4  5<!  .-•  r. 

769a)  iquilentus,  h,  um,  wiisserig;  gal.  agornto. 
■quilo  s.  Tentus  «quilus. 

7!^ltb)  gr  ÜQft  (adv.),  nun,  also,  folglich;  davon 
vielleicht  sicil.  prov.  tiru,  arm,  aer  (Claiissenl. 

79Ü)  [arab-(Volksnanie|;  davon  mildem  Adjektiv- 
sufHx  «Mce  itaL  «rafrrsro,  rahr»co,  SchnArkelzeirh- 
nung  nach  araMseber  Art;  frz.  arabe$gme;  in  den 
abrigen  roman.  Sprachen  entsprechend.  Tgl.  Dz  99 

arabenco.'. 

791)  ahd.  amg.  i-eizi^r,  arg,  nichtswürdig,  träge; 
davon  nach  Dz  421  umi/an  ilal.  coniask.  argnn, 
bergam.  arghen,  Feigling ;  span.  {h)aragan,  maüig, 
Faolenzer. 

79'i)  KränSft,  »am  f.,  Spinne,  Spinnegewebe;  ital. 

uragnn  (neben  ragno\  Spinne,  aramfa,  Spinnewebe, 
ntgna,  Spinnt  \\ t  hr,  vgl.  (Lmfllri,  AG  III  391;  prov. 
iininha,  tr  i.  ai  aigne,  dafür  in  der  neueren  Sprache 
ariiUjn^f  —  "arattfata,  Spinnegewebe;  im  Allfrz. 
auch  iraignit,  vgl.  Dz  61W  araignff,  Scheler  im 
Dict.  s.  araignee;  span.  araiia;  ptg.  aranhu.  — 
Im  Rtr.  wird  der  Name  des  Tieres  von  filare  abge- 
leitet —  OaTon  ausgehend,  da«  aranea  im  Sp&tlat 
.Seidenwnnm'  betleute,  will  R^n-sch,  Jahrb.  XIV 
178,  itaL  amia,  cat.  span.  arna,  Bienenkorb  (von 
Dz  26  «.  r.  uncrkliirl  gelnsscn).  mit  araneti  gleich- 
setzen, es  habe  eben  zuiiai  hsl  ein  Behiilttiis  für 
."seidenwininer  u.  dumi  ein  solches  für  Bienen  lie- 
deutet.  .Vber  dem  w)d<  rs)iricht  der  Accenl,  u.  über- 
dies ist  es  undenkbar,  dall  ilnsselbe  Wort  ein  Tier 
u.  zugleich  ein  Beh&llnis  für  dieses  Tier  bezeidine, 
arnkt  wird  zu  smese  (s.  hMsn)  gdiOren.  Clansseo 

p.  H4. 

79.(1  ♦ikraneutÄ  il't.  1'.  W  v,  *firaHro,  wovon  im 
.Schriftlat.  das  Part.  l'r.  (ininmnH  erhalten  i.st, 
Apul.  inet.  -1,  22),  ."^pinii'-^rewebe;  frz.  araignee 
(allirz.  auch  irmnalr,  iranjmr),  Spiimegewel)e  u. 
Spinne;  bezüglich  der  Obrigeo  rom.  Spr.  s.  araOM« 

794)  gleirhsam  iriaea  teia  n.  pl,  SpinnewdieD; 

ital.  ragnateln;  frz.  nrantelle,  aratiUtm;  spnn. 
Ularana.    Vgl.  Cohn,  Sufßxw.  p.  218. 
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7M)  trum» 


S20)  anttlla  u.  ardMlo  90 


ärftn^iis,  -um  m.  iMü^k.  z.  <irant<i\,  S|»inne: 
«Uvcin  ital.  ni;j,i<,.  v-1.  Flrriiia,  AG  II  a2!t. 

790)  iihd,  arapcitön,  mbeiteii;  davon  n;u  li  Caix, 
St.  164  ital.  arr'ihattiirrfi  .alTaticarsi,  darsi  i>ena*. 
dazuSbr^l.  rabbatino  ,uomo  ingegnioso,  industrioso*, 
sicil.  arbitriari  .lavorare".    Vgl.  Nr.  äti4. 

m)  ilttir,  -üm  M.  (T.  oro).  Pfli!««r.  M  is 
dao  «Dtqir.  Fornea  «b  halbg«!.  W.  in  die  meisten 
foai.  Spr.  Obergeganf^en. 

796)  Etitriiin,  'irttom,  •!  n.  (v.  aro),  PAuk: 
ital.  anitro,  nrdto;  rnm.  iirillru;  prov.  araire; 
neujirov.  aretr,  aran;  altfrz.  <ir{r\ere  f.,  V(rl. 
Tobler,  Z  IX  149  nrri  (V  vgl.  Karlsreise  v. 
ober  (leii  Geiiuswechscl  vgl.  W.  Heyer,  Ntr.  lüö; 
(bn  Nrafrz.  ist  dafür  ehamu  eingetreteo);  cat. 
aradra,  arada;  Span,  arado,  mrairo;  ptg.  arado, 
daneben  charrwt.  Vgl.  Ds  28  ardtro;  W.  Förster, 
Z  XXIX  8  u.  282  t,  —  Das  Rtr.  bnmebt  das 
d«ntwhe  .Pflog*,  8.  Gärtner,  §  17. 

79rta)  *iritOra,  -am  (aräre)  f.,  &as  Pflügen; 
a  U  I  rz.  arrurr,  norm,  erntre;  vgl.  Thomns,  .M^l.  ♦>?. 

7991  [Arba,  Name  fim  r  M  nczi.inisoiu'ti  Insel; 
danach  wird  ein  dort  \ert<'rti^rles  S'pjffitncli  ital. 
arbatcifi  (feiuiiint.  frz.  lifilit  linsselhe  htihnge  in 
volkselyraoloKisierender  Anbildung  an  herbe,  vgl. 
Fal5,  RF  III  499.  letzte  Zeile  v.  unten.) 

80(1)  irbltHfln,  >1  M.  (V.  arbiter),  Schiedsspruch, 
Gtttadllcn;  prov.  tUUrt-«,  Meinung,  Urteil;  alt- 
frz. anain,  oralere,  ^  OrObar,  Jan.  Lit.-Ztg. 
1877,  p.  758,  W.  Meyer,  Ktr.  IM;  span.  aBedrio, 
Willensfreilieit,  Wille.  Laune.  Vgl.  Dz  41«  atbe- 
drio;  C.  Mii-haelis,  St.  '261  Z.  4  v.  unten  im  Texte. 

8»»1)  ärbör,  -öreni  f.  (v.  >  nr\r)dh-,  .wurlisen', 
vgl.  Walde  (t.  r.l,  Baum:  ital.  arbore,  alhure,  nr- 
bero,  albero  >n.  ist  vielleicht  mit  albero,  Schwarz- 
pappel, identisrh:  ruio.  arbur  m.,  e.  Ch.  k.  v.; 
rtr.  arbre  w.  i  u  prov.  vlflMflh;  frz.  arhrem.: 
»pan.  ärboi  m.;  ptg.  «raar^  orsor,  artol  f.  («llptg. 
auch  m.), 

HMtUmm  n.  farbor);  BaaBpflaatnng; 
ital.  orBorrfo;  altfrz.  artroi;  span.  orMei». 

803)  'irbSrlreilOs,  m.  (Dem.  za  arbor), 
Bäumrheii;  ital.  nrboritffto,  arbocello,  aUmCfllo, 
daiK'lien  Kornieti  mit  iir  :  arhuurllo,  albusceilo,  die 
auf  *arbuscellua  (s.  d.)  zurückgehen;  altfrz.  nr- 
broissel  ^  *aittrüeaHmtf,  Vgl.  Caix,  8L  S;  GrObar, 
ALL  1  242. 

S04)  *trb$riM€llus,  -fim  m.  (Dem.  zu  orbor). 
Bäamcben;  altfrz.  arbroimel;  neu  frz.  arbrüueau 
(too  Caix,  St  2,  unrichtig  auf  arboricetlm  zurOck- 
gefllfart,  Tgi.  0.  Paria,  R  VlII  618  o.  HMning,  Ober 
Fat.  C  etc..  p.  4).   Vgl.  Grober,  ALL  I  949. 

*ärboro,  -are  (v.  arbtn-),  (einen  Baum,  Ma4- 
iKinrni  aut'riiliten ;  ital.  albrnire;  frz.  arhorer; 
^[lari.  nrbol'ir.     Vj^l.  Dz  Kl  ulbeniri'. 

80ti)  'Srbllsc^llüs,  -um  «i.  (Item  zu  arbor  mit 
.Anlehnung  an  nrbuftum).  H.iunirtien :  ital.  arhus- 
ceUo,  arhoteello,  alboaceUo,  vgl.  (!aix,  St.  2;  nach 
Caix.  St.  227,  ist  daraus  auch  enL'^tandeo  hnmdlu, 
Haibauni.  lustiger  AnCnig,  endlich:  «nmrawDta- 
zione  o  farsa  popolare*;  neaprov.af^dddk«!.  Vgl. 
GMber,  ALL  1  242. 

807)  irMtCIa,  n,  am  (v.  at^ah»,  -mw),  znm 
Erdlicer-,  .Mt  erkirschenbaum  gehörig:  davon  in  sub- 
sljinlivischer  lU  deulung  frz.  nrbom-ier  (otboute,  die 
Meerkirsche,  ist  Lehnwort,  vgl.  G.  Paris,  R  X  42 1: 
cat.  arboas-er  (die  P'rueht  arbonj;  span.  cuslil. 
(iborso ,  albono;  ara|.'ones.  ulborocrra ,  tilbrifcrrii 
(prov.  arbomta  =  arb%U4>a).  Vgl.  C.  Michaelis, 
SL  961  Ann.;  Dz  416  aSbtira. 


8(1^1  ärbiitus,  -üm  >n  n  ürbfitÜRi,  •Ärbiitrum, 
*arbii(riim,  -1  ».  ivon  liif^füien  Wurzel  wi*-  nrhor 
abgeleitet,  s.  oben),  Meerkirschen-  oder  Erdbeerbaum 
(Arhulum  Unedo  L.);  ital.  dlbatro;  span.  castil. 
alborto,  astur.  aUn'dro,  gal.  irredo,  hiraedo;  alt* 
ptg.  ervedo,  irtodo.  —  In  der  neuapao.  V.  neuptg. 


{jeluriftapracbe  ist  daa  Wort  daieh  mn.  maira^a, 

  lüich  V. 


«wfpvilmi,  ptg.  NMifnNdl«^(vermntli 
alwnlaiten)  rerdrftngt  worden  Vgl.  C.  Michaelis, 
KiaP.  186.  St.  251  Anm..  Dz  4 Iß  nlbi-dro,  vgl. 
Schueli:.rd1  7.  XXIV  412, 

8<)9i  äri'ä,  •am  /.  ;v.  \  »rk,  feülmaehen,  wahren, 
wovon  aui'h  iirreo),  üehälter,  Kiste:  ital.  arca; 
rum.  tirca,  s.  Ch.  «.  prov.  archa,  arqua;  Irz. 
arche;  span.  ptg.  arca. 

810)  *ftreftri(aB),  a  (,  am)  (v.  arca),  tcasten- 
artig:  davon  ital.  arcaccia,  alter  Kastao,  Kastell 
im  Hintertail  das  Scbiifes;  frz.  mreamt  span. 
artasa.  Vgl.  Dz  609  area$$e,  wo  dar  ~ 
hang  des  Wortes  mit  arx  sehr  richtig 
nehmbar  hezeielmet  winl. 

hll)  .'Irraehon,  eine  Bucht  hei  Mi'i!<»-  in  (luynne; 
nach  ihr  ist  das  Ficbtenharz  prov.  arca^^OMH,  ar- 
ransouH,  (TZ.  aremtuoH  banannt;  ^  Tbranaa,  R 
XXVI  412. 

812)  ['irelmen,  lata  n.  (v.  arca),  Kasten;  ital. 
areamf,  Gerippe;  davon  nach  Dz  H8  c« rca««a  dturcb 
Anlehnung  an  dieses  letztere  Wort,  ital.  e-tatam*, 
Gerippe^  Aas.  eher  dürfte  jedoch  Anlehoing  an 
carH«  amonehmfli  sein.] 

813)  *irrirta8  (u.  «arelirlaRl]  -um  (t.  artwil 
TO.,  Bogens4hOtze ;  ital.  arciere  (dem  Frz.  ent- 
lehnt'.-' ;  frz.  (irchier,  archrr. 

^Ifi  iircii  +  ahil.  seraana,  Bank;  aus  dieser 
\  ei  luii'iung  entstand  nach  Caix,  St.  22,  altital. 
titicranna,  Kasten,  der  zugleich  zum  Sitzen  dient 
Dz  399  sertinna  erklärte  den  erstao  Bestandteil  des 
Wortes  fiOr  dunkel. 

816)  [areblater,  •trau  (^fjr/ctrpo;)  m.,  Arzt; 
Sehnchardt,  Z  XVI  691.  vainratet,  da«  wvMrtir 
,aaeh  auf  romaniaehem  Boden  irgendwo  in  volks- 
tOmlicher  Form  entdeckt  wird'.l 

81<>)  irchitrlclinaB,  -um  m.  (v.  gr.  tt(t/-  u.  roi- 
x)jroi\  Tafeluart;  davon  ital.  iDinlekt  vi,n  Lucca) 
areidfclino,  sn[_irintcnde  alle  >[ie--e  ilella  niejisa*, 
vgl.  Caix,  St.  169. 

817)  [*ireiballlst«,  'areubalüistii  (arbalUsta).  -an 
f.,  Bogenwurfmaschine,  Armbrust;  frz.  arhalHr; 
(ital.  baleatra,  baU»$rMia),  frz.  bolatriUe,  arbo- 
ItatrilU  aus  span.  MbaMOs,  vgl.  d'Oridio,  AO 
XIII  403.] 

818)  *ireIo,  ••■«■!  N*.  fv.  «mi«),  Sattelbogen; 

ital.  arcione;  prov.  arsö-n:  frz.  ar^on;  span. 
arzon,  vgl.  Homing  p.  91;  ptg.  ar^äo.  Vgl.  Dz  23 
arcione;  (irober,  ALL  1  242. 

8191  Sreüs,  um  m..  Bogen;  ital.  nno,  abgeleitet 
]  v.  ital.  itr'ii  ist  nrcohnjo .  wozu  nach  Salvionis 
sehr  anfeihlbarer  Verniutiin;.'  (Mise.  Asc.  p.  76) 
archiUo,  (ierümpel,  ein  Alloliup  sein  soll;  rich- 
tiger dorftc  archilio  auf  gr.  ardttio»  zarad^gehai; 
monf.  artke  ,areoba]«DO*,  vgl.  Salvioiri,  rat  4; 
Meyer  L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766;  rum.  are,  PI. 
arcuri  f.,  s.  ('h.  «.  r.;  prov.  arc-a;  frz.  arr,  span. 
ptg.  arco. 

820)  ardalio  u.  ardelio,  -önem  m.  (utdtekannter 
Herkunft,  Georges"  .Ableitung  v.  nnieo  ist  unan- 
nehmbar, vielleicht  von  gr.  arda,  ,. Schmutzfink', 
vgl.  Walde  s.  r.\  geschiirtit.'er  .Mülüggänger ;  davon; 
I  nach  Dz  26  (arloUoJ  ital.  ar/oUo,  Fresser,  MUUig- 
Igflnger;  prov.  ariM;  frz.  (altfrz.)  «rM,  Aorfaf 
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Span,  tirlolf.  {Im  Ptg.  fohlt  das  Slisl.,  (Jajregen 
ist  ilas  VI),  iilmifir,  ci^fiTitlicli  lifttcli)d  u.  M^liroieiid 
umhei  zielieii ,  is(>iisst'ii ,  IiiiIiiihii  .  viTlinhurn,  vor- 
handen;. —  (Einrl.  hnrlot.)  Suchift.  /.  I  liall 
für  rnftgiich,  dali  die  betr.  Worte  auH  dem  deutj^clieii 
.Herold*  entstanden  seiea,  was  G.  l'aris.  R  VI  629, 
mit  Recht  als,bi<ii  peu  prolMtble'  bezeichnete. 
8.  «iten  kirliM*. 

821)  IrdSo,  inl  (daneben  ardui).  ftrslinif  ir- 
derS,  brennen ;  i  l a I.  ardo,  ami,  nrso,  ärdrrr;  j  m on f. 
era  ,sucio*  -  arsus,  vgl.  Salvioni,  Post.  4):  ruin. 
<ini,  nfsi-i,  tirs,  ardf;  rtr.  urder,  Pt.  Prät.  nrs,  vgl. 
(larlmT.  >J  I4H;  pruv.  ttntre,  Perf.  u.  Pt.  Prät.  urs; 
alt  frz.  ardoir  u.  ardrr,  Perf.  urs  (vgl.  Cl^dat, 
(iratnm.  147).  Pari.  Prät.  ar»;  dm  Vb.  wurde  durch 
brAler  verdrfuigl,  erhallen  ist  nur  da.-«  Part.  Prä«, 
alt  Vbadj.  ardent;  span.  ptg.  arder  (im  Span. 
Midt  trmaittT  gebnncht).  Tobter.  StUb.  BerL  Aead. 

Fdir.  19(12  p.  97  ▼«mrat«t,  daB  aas  w'orywss 

IbL  ne  ardfat,  Am  Fnterjektionale  Frz.  nargue  ent- 
standen soi;  darauH  das  Verb,  nurgurr.  Die  Vermu- 
tung iiiu^;  al-  uiiw.ilir-i  liciiilii'li  lj»'Z<'iclinet  werden. 

822)  (•ardesiä  ixler  'ärdiMa,  -um  /.  *v.  nrdnA,  ist 
das  verniutlicbe  (V)  Grundwort  zu  dfiii  rät-selliaflrn 
frz.  ardoise  (ital.  ardesia),  Schiefer,  dessen  Ufr- 
kunfl  schon  Dz  &()9  a.  v.  als  dunkel  bezeichnete; 
daß  der  Name  des  Schiefers  Tom  SL  ard'e  abge- 
leitetworden sei,  konnte  man  eich  am  dem  schwarzen 
«.  ririfhum  TcrkohltcD  Amsdiap  dioet  Oestekw 
Iddnt  «rkUren  (nur  komiseh  freHieh  ist  Phllanders 

Deutung:  .Ardesiam  vocamus  crcdo  ab  anlfii'l'i.  ' 
quod  e  tcrli.«  ad  solis  radios  veluti  llaiiiiii;i-  jacu-  i 
latiir",  s.  Si  lii-li-r  s.  t.),  die  Bildung  de-'  Wortes  I 
aber  Idiebe  freilich  im  bc"K;b.>jten  Grade  aulTallii;.  — 
Von  den  sonst  vorgebrachten  Ableitungen  .sind  die 
verständigsten:   1.  ardoüte  ~  (pierrr)  ardiHnoUf, 
T.  Ardennea,  weil  die  Ardennen  schielerreicli  !<ind: 
2.  mrdok«  t.  kyrar.  onUu,  .sehr  schwarz",  vgL 
Littr«  s.  «f^oüw  n.  Tb.  89.  —  In  den  pyrenliseheD 
Sprachen  wird  der  Schiefer  pismrro  (ptg.  pifarra) 
genannt,  ein  elyenfalls  dunkles  Wort,  denn  wenn 
Dz  477  ,<i,  r.  es  von  f>it:<i,  SUkk,  li<  rl<'itrt.  vn  ilali 
der  S<:hi<-t'.T  als  .Sliirk-  oder  llrueti.stein*  lie/eii-lniet 
Würde,  ao  u[iterlie^;t  das  mehrfat'lieti  üeilenken. | 

623)  wdico,  'irt  (ardrr e),  brennen;  ilavon  alt- 
frz.  ardoür  (richtiger  =  *ardidiarf);  ptg.  ardego, 
feurig,  hitzig,  ei(Hg,  mObsam,  vgL  Schuctiardl,  Z 
Xlll  681;  (kunn,  QrObera  GmudnJl  I  &  766  1 129, 
deutete  ufdigt  aus  «riBccr. 

824)  farab.  av*«  aalMBkt,  Erddom  (vgl.  FrejrtaR 
127*),  ist  nicht  das  Grundwort  zu  ital.  articiocco, 
frz.  artichaut,  .Artischocke,  sondern  vielmehr  eine 
rmgestillung  des  ital.  Wurti^  nian-bcn  ital.  \<il\- 
carciofo,  neuprov.  nrrhu-haitt ,  ii></iuihiiut,  richt- 
ehaut,  vgl.  Behrens, Metath.  p.  ;  spa  ii  nlcarchofa, 
aleaehofa;  ptg.  atciichofra*,  welches  selbst  wieder 
auf  arab.  al-chartekof  zurückgeht.  Die  (lenealogie 
der  betr.  Worte  läßt  tdch  folgendermalien  deutlich 
machen: 

arab.  tMuumektf 
span.  abarthaftt,  otoMfts/b  ptg.  «fcodkeifhi 
it  al.  *akarci^o  {nebtn  care£o/o),  daneben  artirioeco 


arab.  ar^di  tchaul» 
V|^.  Dz  27  ortieioeeo;  h.  Bonaparte  in  den  Trans- 
aclion»  of  the  Philol.  Society  18^2/84  p.  41»  U. 
1885,87  p.  tl)t;  £«.  y  Vaiig.  p.  IM  setzt,  aber 


ohne  nähere  BegründuiiK,  nljorxofo  als  Grundwort 
an;  s.  auch  unten  «rtjUrH.] 

825'i  ba.sk.  ardita  (v.  ardid,  Schaf),  i^l  möglicher- 
weise (la.s  Grundwort  zu  «lern  altspan.  MUnziiamen 
ardite;  hinsichtlich  des  Begriffes  wQrde  ptcunia  V. 
pecu»  eine  Analogie  darMetOB,  Tgl.  Dz  424  mUU. 

8iW)  *irdlTMa  M.  oder  -m.  -Im.  (r.  widf»), 
brennende  Substanx.«  rom.  ardeiu,  PL  ardtimi  f., 

roter  PfefTer,  vgl.  Gh.  smf. 

827)  'irdara,  -am  (mritr*)  f.,  EatzQndung;  ital. 
span.  prov.  ardmra;  ttt.  ardur*.   Tgl.  Cohn, 

Sutlixw.  p.  175. 

828)  irSÄ,  -am  f.,  freier  Platz.  Grundflarhe, 
Tenne;  ital.  am  u.  o/a,  Tenne,  vgl.  (^anello,  .AG 
III  3<'3;  rum.  arte;  rtr.  fr,  Feld,  vgl.  Gärtner, 
Gr.  %  27;  lotub.  ädj,  solajo,  vgl.  Salvioni,  Z  XXll 
470;  prov.  eira,  vgl.  auch  die  Bemerkungen  Uber 
das  F!n.s  frz.  afn^  Tenne,  Baaplati,  GnuuUMcbe, 
Hof  um  die  Sonne  v.  dgl.  (über  das  Genus  des 
Worte«  vgl.  Tobler  u.  Surhier,  Herrigs  Archiv 
Bd.  9!t  p.  2t>8  u.  Uli.  100  p.  169,  Farster  zu  Ereo 
171 1,  daneben  das  gel,  \V.  <irr,  ein  Flächenmalt 
(das  Wort  ist  Mask.  w(dil  nur.  damit  es  im  Ge- 
scldechl  mit  tnHrf,  litrf  ete.  übereiiistinimei.  Im 
Allfrz.  (u.  Prov.')  ist  neben  dem  Fem.  airr  ein 
gleichlautendes  Mask.  mit  weitem  Bedeutungs- 
umfiu^  Torliandea;  das  Wort  bedeutet  ntoiUeb: 

I.  Faimlle,  G«Mblecht  (daher  altftik  tfs  NNrf  ain, 
put  aire,  hon  aire  =  Ton  scblechtcr,  genetaNT, 
guter  Abstammung;  nenfVz.  noch  d^bonnaire  mit  in 
deterioreni  jiattein  verauilerfer  Bedeutung;  (edel, 
gutKearlet]  |.'ut nlutl^'l ;  I.?.  .Art,  *ich  zu  benehmen. 
Betragen:  8.  Nest  eines  liiut(\ o^-els  isu  nur  im  Frz., 
aber  auch  neufrz.  noch  als  ah-t-  erhalten  i.  Die  Her- 
kunft dieses  aire  ist  viel  erörtert  wonlen,  vgl.  Dz  6 
arre,  Scheler  im  Dict.  a.  v.  Es  von  area  abzuleiten, 
wäre  das  NSchsUiegende,  u.  die  Bedeutung  würde 
es  allenfoUs  gestatten,  aber  die  (^enusversehiedenheit 
(Tgl.  Tobler,  Snchier,  Förster  a.  a.  O.)  spricht  da- 
gegen, denn  es  ist  unerfindlich,  warum  arm  =  air* 
in  <ler  Bedeutung  .Geschlecht*  etc.  zum  Mask.  hiltte 
werden  sollen,  zumal  da  es  in  der  Bedeutung, Tenne, 
Platz*  Fem.  verblieb,  u.  dieses  Fem.  spater  auch  d;u> 
.Mask.  zu  sich  hinterzog  {di'bonntiit  f  \m-  aller- 
dings bonn-  nicht  lUloedingt  fttr  das  Fem.  beweist). 
Diez  bat  airium  XL  agtr,  bcsw.  «ymm  als  Grunde 
Worte  vorgeschlagen,  naehdem  er  in  der  ersten  Auf- 
lage eine  sehr  verwickelte  Ableitung  aus  dem  Ger- 
maniselicn  empMden  hatte.  Mrkm  ist  abzulehnen, 
weü  ans     ein  r*-  zu  erwarten  wlre  (vgl.  Uer :  «rre 

II.  ftirrr.  n'lnnii  .•  nrre  u.  dpi.;  ft\r  einfache«  r 
konnte  man  -^ieh  allerilinjfS  auf /«/^rrw  ;  ;>rrf  n.  dgl. 
berufenl,  besonders  aber  weil  utrium  sehwerlich  «  in 
Wort  der  lat.  Volk&^iirache  spaterer  Zeit  war,  wie 
man  dies  aus  .seinem  fa.-t  viilli(.'en  Fehlen  im  Ro- 

\  man.  schlieüen  muH  niclit-Mlestoweniger  verdienen 
die  tiründe,  welche  Schwan  in  Henngs  Archiv,  Bd. 
87  p.  113  unter  Hinweis  auf  Rom.  de  Ron,  ed.  An- 
dresen  IH  8127  ft,  Ihr  tarivm  geltend  gemacht 
hat,  doch  Beachtung,  anderseits  vgl.  Fflister  zu 
Eree  171).  Die  Ableitung  ans  agrum  ist  durchaus 
annehmbar  (ilenn  »oir  aus  nigrnm  beweist  nichts 
dagegen;  ttnir  ist  tm<'li  ««iVe  nuini  gebildet), 
Gegen.-tur  k  zu  dchoH\n\'iirr  ist  altti  z.  drputatrf  — 
de  pudttu  iigro.  Cat.  era,  Tenne;  span.  i-ru,  Tenne; 
dazu  das  Mask.  ero  (gleichsam  •n/  vMW),  Ackerland, 
wovon  wieder  die  gleichbedeutenden  Sbst.  rrio,  erial, 
erazo,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  137  (Dz  447  eriai 
faßte  diese  Worte  nur  als  Adj.  auf  u.  leitete  sie 
von  STB  :=  arm  ab);  ptg.  «ira,  Tenne,  u.  lein 
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829)  irftal 


MD)  MMi 
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mu<  l'eira),  Baist,  Z  VII  IJO.  n.  C-  Miohnelis. 
Mi-<'  13ö,  wo  auoli  alera,  riii  Stn'ifcn  Ir  n  ki mn 
Landes,  fiir  aus  '/m*  —  Wr«  eiiUtaiuleii  erklärt 
wird,  jedoch  mit  OflTenlassung  der  Möglichkeit,  daß 
äUm  =  *aglera  (—  ptg.  gleira,  afltnr.  aUira,  llera, 
trockenes  ätück  Land,  Strand)  »  lat.  f/ar«i  sein 
kflime.  Wenn  C  MichMlii  a.  t.  O.  •chlieOlicß 
fragt:  , Und  das  «Itptf.  f«r=  Meerwtrand,  gehört 
es  zu  area.  rrn,  rrof  ginrea,  gfrra,  lera  ?  oder  i>l 
es  Pin  fc;ir\/.  atiili-ri's  alteinlifiniLscIies  Wort?",  »> 
sein  int  «iio  li  l/.tor«'  Annahme  die  bei  woitein  grOflcrc 
Watin-cht'inliclikeil  rar  sich  zu  hahen. 

8'J9)  irenfi,  -am  f.,  Saii<l,  Sandplatz,  Kam|>f|)latz 
im  AniphitheatfT;  ital.  arena,  rtna,  V}fl.  Flechia, 
AO  II  374,  U.  Canellu,  AG  III  316;  rum.  arinü, 
mr  gel.  \V.,  das  volkslOmUcb«  W.  tet  das  alav. 
wätip,  vgl.  Cb.  arimä;  prov.  armm;  ttt.  arhu, 
mar  fal.  W..  das  volkstflniliche  Wort  ist  «oU«  (in 
seiner  Form  freilich  halhgelehrt)  »  aab%iium,  sfld- 
oslfrz.  ar^  (mit  olTttu m  e);  tpan.  armaf  ptg. 
arra.    S.  unten  s&bülütn. 

830)  areDaria»,  a,  um  <  (rtnii>,  sanl. 
arennnu  sabbia;  ital.  renaio,  vgl.  Salvioni,  Post  4. 

831)  irSttBalB,  wb  (v.  arena),  sandig;  ital. 
arenoio;  rnm.  otAmm,  s.  Gh.  arino»;  prov.  cat. 
mrenot;  span.  pty.  ormMo. 

8S2)  irtSli,  (V.  area),  Udner,  freier  Platx; 
ital.  9rrekt  n.  q^a,  vgl.  Caoallo,  AO  III  808; 
mittelsard.  oriola,  sfidsard.  mvMaC  Vgl.  Ißgra, 
AG  XV  481. 

areßluR,  -um  »"..Natiie  eines  kleinen  P'isdifs; 
daviiii  loiler  von  htirwlns'  |.'al irisch  airoa,  eiroa, 
plf.'.  fir6  il'iur.  ^irözes  lia  ia-  jetzt  veraltete  «fc 
roos).  Vgl.  C.  Michaelis.  Frg.  Kt.  p.  16. 

834)  arepennis,  -em  m.  (aU  gallisches  Wort 
beseicbnel  von  ColumeUa  6,  1,  6;  von  bidor  16, 
U,  4,  als  Wort  der  Baetid  «Dgefohrt),  ein  halber 
Morgen  (ein  balbes  jugeniB)  AdBerlaiid;  prov. 
arpeM;  frz.  arpent,  daveB  dto  Ih.  mrpuUtt, 
me-sen:  altspao.  ongftmi».  Vgl.  Ds  610  arpent; 
Tli.  p.  32. 

83'>)  •argänum,  -I  «.,  i  in  \Vrik/"iig  zum  Hohen, 
Kr»n,  ist  das  vorausznsotztinit'  linuidworl  zu  ital. 
argano  (sard.  drganu):  \tMi<>/.  arguni,  nrgune 
(Plnr.);  frz.  arguf,  Drahlwimle;  cat.  urga;  Span. 
ärgano;  ptg.  argäo,  orgflo.  Dazu  die  l>eaibmtiva 
ital.  arganeUo,  kleiner  metallener  Ring,  span. 
aryanel,  frz.  arganetm  (daneben  organtttu\  Anker* 
ring.  Ober  die  Herkonft  des  Wortes  argamm  sind 
folgende  Vermutungen  aufgestelll  worden:  1.  Orga- 
num entstanden  aus  |,.T.  r/^j  lat.  «-rj/ato  durch 
äuffizvertauschung.  2.  argonum  entstanden  ans 
dem  zu  vermutenden  galliscluii  <innino$  =  gr.  yf- 
fiavof  (wie  auch  das  deutsche  .tLran*  =  .Kranich* 
ist)  durch  Umstellung  dea  Anlantes  gar  :  arg,  ver- 
möge deren  das  Wort  an  organtun  angegUcben  ward, 
^gl.  Stocn  R  II  328.  3.  arganum  ist  Scheideforni 
n0fywHiM(trg|.a.X  4.Scbwan,HeninArchiv  Bd.87 
p.  114,  ▼emratet,  daB  orgomm,  .Werkzeug*,  in 
volk.<wtyino!og.  .Anlehnung  an  *rrgfre  (f.  erigh-f), 
,Hebewerkzeug".umge<leulpt  worden  sei.  Von  diesen 
Annatimen  setzen  dif  beiden  ersten  eine  schwer 
erklärliche  Lauteiitwicklung  des  Wortes  voraus, 
wahr«  11(1  gegen  die  dritte  sich  kaum  ein  ernstliches 
Bedenken  vorbringen  lassen  dürfte;  dall  ein  Hebe- 
werkzeug schlechtweg  als  ein  organwn  bezeichnet 
wnrdfk^kt  bei  dar  vidseitigeo  Verwendung,  welcbe 
diaa  Wort  in  Lat  fluid,  aelir  glaabUeh,  n.  man 
begreift  auch  Idebt,  dafi»  als  arfutmm  vpäter  tat 
technischen  Beseidimnf  des  kirehlidien  Musik- 


in»'niiiiruli's  hiiTOr^el)  jfobraurht  wurde,  die  BiU 
iIiDi^,' •  iiii-r  Seil,  iiii'lonii  zum  Ausdruck  ilfs  j.tofaneii 
Begriffes  1'rtolt.^tt' ;  dunkel  ist  nur.  auf  welrlur  volks- 
etVmologischen  .Atibildung  die  Vertauschung  des  o 
not  a  beruht;  da  aber  frz.  argue  die  Drahtwinde 
der  (Gold«  u.)  Silberarbeiter  bezeichnet,  so  lAßtsieb 
vermuten,  daß  der  Laotwecbsel  in  Aolehinipf  an 
argentum  begrllndet  Ist  u.  also  von  der  technisclien 
Sprache  der  Metallindustrie  ansfrinp.  V^r!.  Dz  Jt 
nrgano;  Gröber,  ALL  1  242  u.  VI  378;  Schuchardl, 
Z  XV  '.»1  .\nni.  2,  wo  die  Ableitung  von  Organum 
in  Uberzeupondi-r  Wei.se  verteidigt  wird.  Clau.sscn 
p.  103. 

836)  irgenteüs,  a,  um  (nnji-ntum) ,  silbern; 
altspan.  ariemo;  allptg.  arenzo,  Name  einer 
alten  MOnze.  vgl.  Gorou,  R  XUl  297. 

837)  irgwtn«  *1 «.  (r,  /  an^,  hM  aein,  vg L 
Walde  B.  p.),  SUbar;  ital.  aiftHto;  rnm.  arpM, 
8.  Ch.  ».  r.;  rtr.  atjjtent;  prov.  argen-»;  tri.  OT' 
gent;  in  dm  pyrchriiselicn  S|ir:iohi'n  ist  das  früher 
Qblicli  |.'('W<'St.Mie  aiyenlo  durrli  plafa  prata), 
.Platte",  n.'ilii'zu  viilli^;  vrrdr.in^rt  \viiri|i'n.  —  Im 
Altfrz.  wurde  argmt  volksetymoloffisrh  als  art 
gens  gedeutet,  vgl.  Faß,  RF  HI  605  f 

838)  altlat.  i^r,  später  ifirSr,  •ireai  m.  (v. 
ar  =  ad  +  8*n,  eigentlich  das  herangeflüirte 
Material),  Damm;  ital.  <ifym«,  Damm;  veoei. 
«triam;  pien.  irio,  gennea. Mr, Salvioni,  PoaL  4; 
span.  Arcen,  Brustwehr  (ptg.  dafür /wrapWte).  Daff 
Frz.  hat  zur  Bezeichnung  des  Dammes  das  deutsche 
„Deich*  ^  digue  aufgenommen.  VgL  DiS4  tffyAw; 
Gröber,  ALL  I  242. 

839)  ärgillä,  -am  f.  i^r.  aityiUo;  u.  upyi^.oi  f. 
V.  v'  orey,  glänzen),  Trtpferton ;  ital.  anjiUn  {\  v\. 
d'Ovidio,  Gröbers  GrundrilJl  604'»>,  argiglm;  trz, 
argil«  (gel.  W.)  u.  argUU  (mit  palaL  /,  vgl.  Cohn, 
SofBxw.  p.  04);  span.  mrcUia,  vgl  Baist,  Gröbers 
OnndriS  1  704««;  ptg.  aryäk  Vgl.  Da  4S4  «tr- 
dOa. 

8401  *ärgüto,  -äre  v.  rnyulus,  dieses  vnii  \'  rin-i), 
hell  seini,  -i  hi  itllut.  <ir(iutor,  -ari,  sich  deutlich 
vernehmen  la-iscn.  schwat/.i'ii ;  frz.  (.schon  altfrz.) 
!  firgurr.  DaKei^t'n  hat  (iri/ott  r,  , kauderwelsches  Zeug 
schwatzen*,  wozu  das  Shst.  nrgot,  mit  nnjutäre 
nichts  zu  schaffen,  sondern  ist  von  lat.  ergo  abge« 
leitet  (vgl.  neufrz.  ergott-r,  s.  unten  erge).  Vgl.  Dz 
609  «wye«;  Scbeler  im  Dict.  a.  oiyef;  Gr6b«r  Im 
Nachtrag  mr  ersten  Ausg.  des  Lai-rom.  Wlb^ 
(Nr.  728).  Altfrz.  nnjni,  neufrz.  ergot,  Spitze 
eines  dürren  Astes,  Si  nrcn  »  incs  Vouels.  z.  B  des 
Hahns,  wird  von  Nipra,  AG  XIV  363,  als  aus 
*regot,  *ragol,  welches  wieder  aus  garot  (s.  unten 
fari  unl^'estellt  »ei,  entstanden  erkl  ut. 

841)  äridtts,  a,  an  (v.  \/  Vis,  brennen),  durr, 
ital.  ärido  u.  aligo,  letzteres  auch  in  übertragener 
Bedeutung  .sich  auf  dem  Trockenen  beflndeod, 
d.  h.  ohne  Geld*,  vgl.  Canello.  AG  III  880,  altfrz. 
nre,  arrr,  vgl.  Hon^,  Z  XV  602,  ebenso  prov. 

842)  l&rTSs,  -Mem  «1.  (dunkler  Herkunft,  vgL 
Vanidck  1  68  u.  Walde  ».  r.),  Widder;  das  Wort 
ist  als  Tierhezeichnung  im  Rom.  durch  *mttlitoM- 
aus  *inutilon-  V.  mutihui  verdrängt  wonlen,  jedoch 
ast.  tin-i ,  vjfl.  Salvioni,  PosL  4;  lyon.,  Forez, 
Briaiuon,  wald.  ar^.  Me)ra^L.  Zlacfar.  f.  aaterr. 
(Jymmis.  18!U  S.  766.) 

843)  iristft,  »am  f.  (f.  aerisia  v.  v'  o*,  scharf, 
spitz  sein«  vgl.  Vani&sk  1  7.  vgl.  aber  auch  Walde 
f.  vi),  Granne  an  der  Ahre,  Ähre,  Borste,  OrfUe; 
ital.  aritta,  SchweinsrOeken  (wegen  der  Bonten 
so  genannt),  re$ta,  Granne,  vgl.  Flechia,  AG  II  S7S, 
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844)  «iilMBdHin 


881)  bte  V.  Iitn 


96 


0.  Canello,  A6  III  S91 ;  frz.  arttt,  Granne,  Grtte;  < 

span.  areaia  (altspan.  ariesta;  im  Dict.  der  Akad. 
an'Ma),  Gr&ie.  auch:  p"obe  Sarkleinewand  (welche 
wohl  \Vf|.'fn  ihrer  icratziucn  HoschaflVnhoit  zu  die- 
sem Nariifii  koiiimt);  pt^'.  iirtgtn,  Granne,  Gräte. 
V^l.  I>z  '.iö  «ri^ffi;  lIcirniiiK.  Z  X\l  449. 

piristiriüiti,  •!  «.  (v.  uriiita);  frz.  areiier 
(auch  (eni.  arftüre),  Gralaparren  eines  Daches, 
vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  arfU;  MrÜier  ist  ver- 
orallich  nur  eine  volksetymologisienode  Nebenflimt 
dce  Wortee.  tkL  FaB,  RF  lU  Mtt  ODlea.) 

846)  *iif«Hli,  -am  f.  (Dem.  t.  orbte);  davon 
friaul.  rixelr,  v^rl.  Ascoli.  AG  1        Z.  5  v.  unten 

1.  T. :  nt'uprriv.  tircs<:lo  .ar^te*  (u.  aresto  .^charde, 
^clat  de  hois*!;  frz.  imundarlhrh/  tinitilf  .cercle. 
bois  de  fenle  courbe  en  eercle*,  vgl,  Thomas,  R 
XXVI  414. 

846)  iraiiy  -örum  n.  (v.  y/  ar,  an-,  einfügen. 
Tgl.  VaniMl  I  48  u.  Walde  g.  v.\  Oerit,  Waden: 
ital.  anm  v.  mrm  Sg.  PL  arme  n,  armi,  tie- 
welur,  Waffim,  Oeaelifltc.  mme,  aneb  «Wappen*; 

die  prapontionale  Verbindung  alFarmtt  zu  den 
HVafTen!  ist  zum  Sbst  aliarme  (dazu  wieder  das 
Vb.  alUirmarr]  ^'eworden  U.  als  Fremdwort  in  ille 
neueren  Sprachen  überfrefran^ten :  prov.  alarma, 
Cr/,,  iilarme,  span.  p\i!.  alarma ,  rum.  Utrmn, 
dtsch.  Allarni,  Larni,  engl.  uUarum,  poln.  larma, 
larmo,  larum  etc.  etc.  —  Rum.  arma  Sg.  f.;  rtr. 
ormo  Sg.  f.  (kollcküviscb);  prov.  arma*  Fl.  f.. 
Waffen  u.  Wappen;  frz.  arme  Sf.  f.  Waflb.  PI.  f. 
mrmet,  Waffen  n.  Wuwen;  epan-  P^S-  o***" 
Waffe,  PI.  arma»,  Waffen,  Wappen,  Ktiegaband- 
werk.  —  Vgl.  Meyer.  Ntr.  162. 

S47)  Srnftnil^nta  n.  pl.,  Gerät:  sard.  armamenta 
,le  corn  della  bestie*.  vgl.  Salvioni.  Post.  1. 

6i8i  urniüriüm,  •!  n.  {v.  arma),  S^  lir.uik,  Ahner; 
ital.  arminiio  u.  urmario,  vgl.  Ganello,  AG  III  404; 
bellun.  armfr;  rum.  onnar,  almar,  s.  Ub.  armä; 
prov.  aniuin-s;  altfTZ.  almaire,  armairt  (Com- 
putos  1727,  vgl.  Berger  «.  9.),  aumairtm.fii9utTX. 
mrmeire  f.;  span.  ptg.  armarto.  V(L  Iht  610  «rv. 
«Mirf,  Scheler  im  Inet.  &  ei 

848a)  ama  +  toitu  (Tri.  Nr.  M27);  span. 
,irm,i  toste,  leicht  auszurOileiMer  Geigemland.  Vgl. 

Fidal,  n  .\XIX  338. 
innfttfi  s  ftrmo. 

84!*)  irmiitüra,  -iira  f..  Rüstung;  span.  ital. 
armadurii,  -iura. 

849a)ArnieiilB,-am/.,  Armenien.  VondemNamen 
dieses  Landes  ist  abgeleitet  ital.  armellino,  Apri- 
koee,  weil  die  Fmcbt  aas  Anoenien  stammen  aoU. 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  4M. 

KöO)  arrnSnlaeam  (seil,  j^omum),  n.,  armenischer 
Apfel.  Aprikose;  davon  ital.  in  gleicher  Bedeutung 
mrliiKii,  niulinra,  umiliaca,  vgl.  Dz  3H4  meliaea. 
Cber  ilul.  Dialektformen  vj;!.  Lorck,  .\ltbergam. 
Sprachdenkm.  p.  'ios,  u.  .'^aUioni,  Fosl.  4. 

861)  |arminiuH  i>ci].  mu»),m.,  soll  nach  Ducange 
(vgl.  auch  Dz  Iii  (irmeUitto)  das  Grundwort  zu 
ital.  armrllino,  frz.  herminf  «Ic.  sein,  die  iwtr. 
Worte  sind  jedoch  deuLscIien  Ursprungs,  VgL  Klage, 
Hermelin,  a.  nntea  abd.  lumM.] 

869)  Imtetlrlli,  m.  (r.  ofUMwItMi),  Rinder- 
birt;  itaL  armeatarlo  n.  armmMtrtf  vgl.  Canello, 
AG  III  804. 

85:))  Smeatara,  •!  n.  (von  gleichem  SlaMim*'  wi> 
iirma,  eigentlich  Geröt,  Zeug  u.  ilgl.).  Groiivieh- 
hi-rdc;  ilul.  nrm^fo;  friaul.  armrnti-,  Kuh;  rum. 
nur  i'l.  armetUuri  f.,  a.  Ch.  «.  v./  rtr.  (lad.  (riaul.) 
9,  armeait,  ormetUof  im  flbrigan  aehelnt  das 


Wort  auf  romaniaebem  Gdriel«  versehoHen  so  «ebi, 

Ableitungen  von  btttia  (wie  frz.  iHail)  o.  der 

PI.  aninutlia  ifrz.  aumaill/i  sind  an  seine  Stelle 
getreten. 

854)  irnllia,  -am  f.,  Armband;  itaL  prov.  ar- 
mUlu;  frz.  armilles  (mit  palat  /,  dagegen  ohne 
solches  armUU  u.  armiUairei;  span.  ptg.  «muna» 
-ila,  tUka.   Vgl.  Cohn.  Snfflzw.  p.  64. 

H'j'd  ärmo,  «Sre  (v.  «v/v«-»).  hewafTn'Mi,  i^t  in  den 
eni-pr.  Furnifn  in  alle  rnni.iii.  Spr.  ttluTiiegangen  ; 
(las  p.utizipiale  armala  ist  in  lier  Hedinitung  ,Heer* 
(ital.  armata,  span.  armada,  frz.  arm/e)  zum 
Sbst.  geworden  u.  hat  meiütenteÜS  exfreitu$  (s.  d.) 
verdrängt,  welches  außerdem  auch  in  kotti»  (s.  d.) 
einen  mSehtigen  Mitbewerber  besaß;  eine  deminutiTe 
Ableitung  tom  PiarL  P.  P.  ist  das  span.  «raM- 
dillo,  ptg.  armaiaho,  GQrteltier. 

8')()l  armör&eli,  -am  /.  u.  armorariüm,  i  n. 
(gr.  u^fiopaxia),  Meerreltig  ((Jm-hlearia  armoracia 
Lb);  itaL  nunolaccio,  Meerrettig;  sard.  armurattu; 
Span.  rvwMfadba,  rote  Rabe  (für  Meerrettig  fehlt 
dem  Span,  wie  dem  Ptg.  «in  eigentliches  W^ort,  denn 
span.  rdtoiM  n.  ptg.  raftde  haben  eine  allge- 
meinere Bedeutung;  auch  im  Frz.  entbehrt  die 
Pflanze  einer  g.inz  bestimmten  Benennung,  denn 
raifort  =  radi.r  forlii  \\ir>\  ebenfalls  in  weiterem 
Sinne  gebraucht,  rmli.^  df  ih> ml  wir.!  selten  gesagt 
u.  ist  tibrineris  ntVcidnir  ein  litTnianismusi.  Vgl. 
Dz  :i!t_'  rntnoliircii)  u.  4^.1  remolnchd.  In  Zusammen- 
hang damit  scheint  zu  stehen  frz.  rimouiade,  Be- 
nennnng  einer  Salbe  n.  pikanten  Sauce.  VgL 
Behrens,  Z  XXVI  724. 

867)  irmas,  »am  m.  (v.  \/  ar,  fOgen),  Oberarm. 
Scbullerblalt ;  sard,  nrmu;  rum.  «n«,  PI.  armuri 
f.;  altfrz  «r.i,  Dz  öUl  «  r.  (nenfrz.  sagt  man 
OS  plat  df  l'i'paule,  v.  l'ferden  pnlemn).  Schuchnnll. 
Z  XXVI  418  stellt  als  Grundwort  alihd.  aram, 
.Arm*,  auf.  Von  armus  ist  vermutlich  abgeleitet 
frz.  armon,  .Deichselarm*,  wie  sich  aber  dazu  die 
Formen  aremo»,  airemon,  prov.  aramann,  alammte 
verhalten,  Ueiht  unklar.  VgL  Thomas,  lUL  19. 

868)  ^«niavlw,  HOi  «I.  as  HaL  Onecb.)  ar- 
necchio,  VgL  Gabt  Staäi  S9S,  d^Ofidio,  AG  XIU 
380.) 

869)  äro,  -5re  ^v.  y'  ar,  j.llngen,  vgl.  Walde 
(f.  r.l.  ptlüKi'ti;  ital.  nrarr;  rum.  ar  ai  at  a  s.  V.h. 
s.  r.;  prov.  span.  ptg.  »rar;  nortlfrz.  m-fr; 
dazu  das  Sbst.  span.  aramio;  galic.  aramia, 
aekarffthigea  Land,  vgL  Tailhan,  R  IX  429;  alt- 
frs.  arer  ^evfrs.  ist  dafür  hbourer  eiogvtrelen), 
ZweifiiQiaft  ist,  ob  frx.  larmidier,  Pflogknedit,  n 
ararr  gehArt,  in  welchem  Falle  es  aus  *arei»de 
(arandaj,  Pflugland,  durch  Verwachsung  dos  Ar- 
tikels entstanden  sein  mülite,  es  kann  alnT  auch 
aus  Uih\ü]riimia  *lurrnndi  *lorande  erkläit  werden, 
(iiilin.  Suflixw.  p.  Sil. 

H4>ii;  irömitleüs,  n,  uoi  (gr.  diiwiittttxö^),  ge- 
würzig,  i.sl  als  volkstQmliches  Wort  erhalten  nur 
im  ItaL  {a)romatieOf  mit  zahlreichen  dialektischen 
Gcataltangen:  plem.  «rmaUe,  rmmaUe,  crem. 
rumaUe,  parm.  armatef,  hmalef,  piac  oraMMsy, 
modenea.  tumudn/h,  boL  nmagd,  die  betr.  Worte 
haben  die  ursprfingliche  Bedeutung  in  das  Gegen- 
teil. ,abel  riechend',  verschoben  (Zwischenstufe 
mui;  ^-<'we.sen  aem  .stark  riediend*),  vgL  Fleebin, 

AG  11  3Ü1. 

ärön  u.  iräm,  «i  ».  (gr.  apop),  Zehrwurz 
(Arum  L.);  itaL  aro;  rum.  artm,  a.  Ch.  «.  v.; 
frz;  nrnwi;  span.  araitf  garat  ptg.  ors^  Jarro. 
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862)  am,  hucIi  arrha  Kesclirichcti;  «an  f.  wer- 
mutlicli  -iTiiiti:s<-lifii  fn-firniipü.  KunT.  ilaml^riM ; 
ilal.  (imi;  frz.  airlif.-i  l'l.:  spaii.  [it).'.  <irnif  VI. 
\\:\   (U:tiiss»'ii  p.  .V2. 

hUai  iirah.  ar-rflba*d,  Voi>lailt  iv»,'l.  Fri-jta«  M 
III''»:  davrin  mit  jfloicluT  RtMiculunjr  span.  ptg. 
arrabtil.  arrntmlde.  Vgl.  ÜZ  426  s.  v.;  Eg.  JT  Yang, 
p.  280. 

864)  (*ir-fiMtto,  •lre(v.  gr.  ^ßiaai^  llrmen; 
Dz  6^  rshiata  ist  geneigt,  itaL  mrrabattarti,  sieh 
bemOheo.  von  diesem  kriech.  Vb.  abzuleiten.  Kf^viH 
ein  wenig  giiU-kliclier  Godanko;  Awr  darf  man  ver- 
muten, dall  'hdlfiiff  "la>  zur  .A-Koiij,  überK'eln't-  iif 
lat.  Ixittiniere  »ei,  ilal'^  arrithuttiirni  eijjiiitlicli 
hfiiien  wllrde  .sirh  auf  ft\va>  «ci-fcii'.  Vpl.  Nr.  7!M;.| 

tittö)  arah.  ar>nK,'uf,  Sleuir»'ilie  im  \\  .i--jer  (vj:!. 
Freytag  II  156'')  u.  arab.  ar^raeif,  DaiiimweK  au 
enem  Fliiaae;  durch  AUtchoog  beider  arob.  Worte 
kt  hervorgegaogm  *pan.  omdjf«  (alt  mrraeife), 
bliiiHe  Klippe,  Dammweg;  ptg.  arrtdft  (alt  arrm«/). 
rerifr,  Klip(M>:  frz.  rMf,  Klippe;  das  frz.  Wort 
liat  man  tf>rii'bti'rwi  ise  vuii  rrrim»  oder  audi  vimii 
dts<'h.  .Rifl"*  ableilfii  xwdien.  Scbeler  im  I>irt. 
«.  r.    V'k'I.  Dz  425  artfciff;  K^.  y  Van;;,  p.  ..'■'Ii 

Htiüi  *&r-nldteo,  -are  (v.  rtniijr,  das  sjiinpiex 
mdico  ist  im  Spällat.  beligti,  mit,  an  der  Wurzel 
berau.-^reitten;  prov.  orn»(;«r;  frz.  urracher;  Span. 
ari  aigtir,  wutZcId.  EÜI  *abnidicare  ist  tlicbt  ab 
Grnadwort  aniunchineii.  Dt  610  arraeher  setzt 
atrmdiean  als  Grandwort  an;  die  Notwendigkeit 
dieses  Verfahren.«  ist  nicht  ersichtlich  (dagegen 
gehen  prov.  eamigar,  alt  frz.  earachier  selbslver- 
»tftndlirh  auf  txradiearf  zurück).    Vpl.  Nr  14. 

8r,7i  [*ar-rilTo,  -ire  (v.  abd.  niffön,  ratlV-n.  V[fl. 
.Maekel  p.  72l;  ilal.  nrraffare,  mit  (icwall  ]>ai  ki'ii. 
wovon  wieder  nrraffiart-  (Kleicliliedfulendj  abge- 
leitet ZD  sein  scheint.    V^l.  Dz  261  raffare,] 

[*ir>rinioi,  -«re  s.  oben  M-riaiio.j 
868)  |*ir-Tiac«,  -in      germ.  rmt«^  verdreht, 
v(L  Mackid  n.  80);  davon  naeh  Dz  888  ran««  ital. 

arrtmean,  nlnlcen.| 

H69i  |*Sr-ripo,  «are  iv.  ^rerm.  mpon,  rafle!!.  vgl. 
Markel  p.  72i;  ital.  nrniiifjarf .  fiitieilien.  Vgl. 
Dz  2t»4  rappiirf.] 

H70i  Mrras,  narh  die.-icr  Sl;ult  -imi  liii-  urspröng- 
li'-li  dort  Kewirkten  r:i]>eten  bt  iiaiinl :  ilal.aroaM 
rmso,  p  l  ).'■  arnis,  /•«;.    Vpl.  Dz  aroeM.j 

*ir-rittlön0f  -ire  s.  üben  id-rStItaa> 

871)  irräetiai  {y.  arriMrt)  seil,  aurm;  davon 
itaL  (dar) rtita,  OebOr  schenken,  vgl.  Caix,  St  488. 

872)  i*ar-rSao,  -ire  (s.  unten  *r8do),  bereit- 
machen: davon  ital.  arredare,  ausrüsten,  dazu  da.« 
Vb>ib»1.  i.irrrdo,  (»eriil:  prov.  arredar,  arresur; 
altfiz.  arrfi-r,  urroit-r,  zurechtmaelien ,  rüsten, 
«iazu  Ybsbst.  iirroi  (enifl.  <(c»v/i/i,  (ienit:  span. 
■irriur,  dazu  das  Vbsltst.  arr»-o;  pli{.  arreüir,  dazu 
d.i.-  Vbsbst.  nrrrio.  Vgl.  Maekel  p.  80  f.:  Tli.  7« 
führte  die  li^-tr.  Wortf  auf  den  ki'll.  Stanun  rndk; 
rrd(i)-  zurück,  die  Mackel:R'lie  Annahme  ist  indessen 
die  weit  wahracheinlifthere,  jedoch  darf  man  au 
Urverwandlediaft  zwiaehen  dem  keH.  n.  dem  germ. 
Stamme  glauben.  Dz  2<»5  redo  erachtete  beide  Ab- 
leitungen fflr  möplieb.  S.  unten  *redo  u.  '"redäm. 
W.  Me>er  fiibrt  mit  H<<|il  auch  da.-  franeoprnv. 
ori/ti,  melken,  auf  *tir\rwd<ire  zunick  u.  Vfrw<Msl 
hinsichtlirh  der  üedeutuniisver-chii'lumK'  auf  prov. 
'idzMtii  frz.  iijuster,  da  da.s  prov.  Vb.  ebenfalls 
.(die  Kübel  zum  Melken  zur«ehlraachen,  melken* 
bedeotet,  vgl.  Z  XI 263.  Ober  ital.  mundartUcbe, 
rtL  o.  frlauL  hierher  gehörige  Worte  vgl.  Bal- 

KSrtiag.  Uit-ram.  WOrtarlmeh. 


vioni.  K  X.WIII  103.  Nigra.  AG  XIV  .HAo.  will 
!  1  ,1  II  !•  o  p  r  o  v.  iirifi'i  n\\-*adri't\r]iirc  ivcni  inlri  trtthi  rei 
erkliiren.  wa'-  Meycr-I,.,  7.  XXllI  476,  mit  lUi  lil 
zurückweist.] 

873)  |*ir-re-imito,  «äref  nachahmen:  spao. 
ptg.  arremfdiir  mit  gleicher  Bedeoliing,  vgl  Da 
48S  remedarA 

874)  [«irwrtaia,  -Ire  (v.  *rm»do  f.  reddo);  rum. 
artmü»  0i  0t  u,  verpaeliteii,  a.  CIl  mmtdäf  Paeht; 
(frz.  arrmter  t.  renU  =  *rvMf0a):  span.  arraarfar, 
dazu  Vbsbst.  arriendo  u.  firrendamiento;  ptg. 
rendnr,  dazu  Vbsbst.  nrreHdamento.\ 

>i74a  *arrenleo,  -äre  v.  rmt.  liavon  nach  Tho- 
mas. .Mel.  18  norm,  uninrhiir,  -ii  b  mit  dem  Rücken 
an  etwa.*  Icbm  i 

h7r>)  |ir«reptOf  -are  (I.  r<ipto  v.  raptre),  wird 
von  Dz  482  rtbatar  als  Grundwort  des  apao.  ptg. 
arrebatar,  wegreißen,  vermutet.] 

876)  *ir>räla,  «ire,  zum  Stehen  bringen,  fest' 
tialten,  eine  Sache  emigültig  entscheiden;  ital. 
arrniare;  prov.  arrstar;  frz.  arrHer;  span.  ptg. 
iirri'sliir :  dazu  die  i'utjjpr.  Vbsbstve:  iirretto^  arrit. 
\'^\.  Dz  27  iirresto;  Gröber,  ALL  I  243. 

S77i  •ftr-rlffo,  -ire  iv.  dta-li.  riffm,  raufen, 
mhd.  riffeln,  durchhecheln)  würde  iiaeli  Oz  270 
r^a  als  (trundwort  v.  ital.  arriffarr,  würfeln,  an« 
zusetzen  .sein;  lautlich  ist  sell»»tverstjiniilicli  nicht.« 
dagegen  zu  erinnern,  aber  die  Bedeutun^'^entwick- 
luag  macht  Schwieriokeit.  denn  mag  auch  immerhin 
der  Stralt  der  ObHdie  Begleiter  oder  die  hfloftge 
Fdge  des  Würfelspiels  sein,  so  ist  doch  nicht  reclit 
ersichtlich,  wie  ein  Verbum,  das  eiffentlicli  .raufen" 
bedeutet,  so  s<'hlank wi  ^'  zur  HezeietnuHii.'  il*--  W'ur- 
felns  habe  <,'el)rau<'l)l  u  rriien  k'itmeri  ,  oili  r  -oll  man 
;.'laiilirti.  da  I  i  man  ila-  \\  iirl<'lii  aiifj;f-fal!t  h.ibc  al> 
ein  Kaufen  mit  den  Wurlcln.  weil  die  letzteren  vom 

I  Werfenden  geschüttelt  oder  gerüttelt  werden  V 
Schwan,  Herrigs  Archiv  Bd.  87  p.  114,  bemerkt: 
,Das  Würfeln  wurde  als  ein  Streiten,  Kämpfen  nll 

•  worfeln  anf^efoßL« 

878)  (*ir'tfiaa,  ire  (v.  germ.  *ffi»Mi  f.,  rim  m,, 

I  Reihe.  Reihenfoljre.  Zahl,  v.-!  Mack<'!  p.  lOH  u  120 
.\nm.  2),  anfinandtT  rcilii  n  ;  I  i  z.  (irrimir,  m  hii  hten: 
i-at.  span.  pt;:.  iirriimii  .  h'  i  anliringi-n.  annähern. 

I  anlehnen  ii  ii.'cntlii  ii  m  <  iiic  Urilu'  brin^'eni.  Vjfl. 

!  Dz  270  rimii.\ 

H7Bi  l*i&r>ringo,  «Are  (v.  aufränk.  ring),  in  einen 
Kreis  bringen,  kreiaftirmig  ordnen;  frc.  arrmmger, 
ordnen.] 

88(9  ir  («s  od)  4-  rlpi(mh  davon  span.  ptg. 

arriba,  oberhalb,  darüber,  vgl.  Dz  426  «.  v. 

8B(>a)  arrlpitoriamf  n.  (ripu),  Ufer^telle,  Trftnke; 
.iltirz.  .(f-H'or,  frz.  mmdartl.  rAone.  Vgl.  Tho> 

mas,  .Mel.  131. 

881i  *ttr.rlpo,  -are  iv.  ilpt».  uns  i  f.r  kommen, 
anlanden,  an  das  Ufer  bringen :  diese  ur>primKliche 
Bedeutung  ist  namentlich  im  Frz.  zu  der  des  An- 
kommens  überhaupt  erweitert  worden:  im  Ital., 
ProT..  Stoan.  n.  Ptg.  ist  jedoch  das  Vb,  auch  in 
eigentUelier  Bedwitung  (ja  im  Ptg.  nur  in  dieaeri 
erhalten,  die  pjmniisehen  Spr.  brauchen  fnr  an- 
kummen  neben  arripart  (das  Ptg.  ausscidieUlich) 
plicai-f  sjian.  Utgar,  ptg.  ekegar,  im  Ital,  steht 
U'-hcn  iirriviii  r  liinsirhtlich  der  Bedeutung  giungere; 
ilal.  luriv^ir,  (Von  (imhir.  .\LL  I  243.  als  ,ent- 
lelinl"  iiezcii'bnel,  wa>  /n  hezwoilelti  ist .  VI  378 
bat  Gr.  auch  ->  inp  Helianptung  zurückgenommen); 
prov.  «rrÄflr;  :i  /  "friin-;  caL  arribar,  arriar; 
span.  ptg.  arrüHtr,  Vgl.  Dz  87  arrimre;  QrOber, 
ALL  I  248;  vf^  auch  Sdiachardl,  Z  XVI  fiSS 
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88S)  *lr«ilM> 


am  in  miglca  100 


<äMr  trt.  i-Am»  riMm  «tc);  Suehter,  iSroben 
anndriB  I  818. 
882)  (*it<*rtM  (v.  alln.  rlt  =  ttt,  ri$,  Reflf); 

(l.ivnn  frz.  iirrisfr,  tlas  St'ifel  herablassen:  Dz  'iHi 
iirri-iif  u.  Mackcl  p.  III  le^'^'^  lU'tii  frz.  Vb.  die 
allKcmeine  (bi-i  S;tc[i<- Villatte  iii<-ht  imtrejri'bciie) 
Bedeutuni;  , fallen  lassen"  lat.  rDnntm-  hei,  u. 
d«r  «rslere  will  es  doshalb  von  alui.  nrrisuH,  zu- 
nmmeDfallen .  ableiten,  Mackel  weist  wenigstens 
auf  das  ahd.  Vb.  hin.) 

888)  atab.  ami»*»  (vgl.  KreytaK  11  IIS'O.  ein 
CtewichtTon  12' ?  Kflognuntn,  span.  ptg.  orrote; 
dazu  aiirh  das  Vb  amter,  Tgl.  Dz  426  «.  f.;  1^. 
\,  VaiiK.  p.  -'»9. 

H^}/  tiilal.  ar(r)ORlain  liii  span.  I'rkun<k'ii  soll 
77.".  l.eleKt.  \>'l.  Tailhati,  H  IX  4;i<);  die  llerkunll 
des  Woiti  -  ist  iluiikel.  \ie]|i'iciil  ist  e-i  iberiscbon 
oder  semitischen  I  rsprunf^s,  vifl.  jedoch  Walde  unter 
nrruffiti  [vgl.  auch  Meyer-L.,  Rom.  (>r.  1(21],  viel- 
leicht auch  hat  es  irgend  welchen  Zuaanunenhang 
mit  rigare,  in  dieaem  Falle  wtre  von  *arrifare 
awmfelMn,  der  Wechsel  von  i  zu  o  Helfe  sich  er- 
klAren  aus  Anlehntinir  aii  arrojar.  werfen,  s.  Sr- 
rtto),  Bach;  span.  <ir\rio</ii>.  nrrnin  .iiu-h  ptg.t. 
nrroyo,  Bach  Idas  Wort  ersi  licint  zuerst  in  einer 
l'rkundc  vom  .1.  h4I,  \^].  Tailli.ui  a.  a.  O.i,  das 
Wort  greh<>rt  je<lenfallv  z«  nrruyiti  is.  d.).  dazu  das 
Vb.  arroyar,  ülierschwcmnien.  .Mit  iirnM/ium,  alt- 
frs.  rtU,  frz.  ruissfau  in  Zusamrnenbiing  bringen  zu 
woUen  (vgl.  Mise.  Caix-Canellü),  mul!  aU  sehr  nahe- 
Hagend  erscheinen.  Vgl.  Ds  426  arrewe.  S.  auch 
uoten  arra^a.  Vgl.  aaeb  Kaden«,  Mise.  Ase.  849, 
wo  die  betreffenden  Worte  mit  rügu,  rUga  in  In- 
samnienhang  gebracht  werden. 

886)  ir-rÖgo,  «Are,  sich  (etwas  Fremdes)  an- 
eignen; ilal.  tirrotfiTf,  nrn»'i,  arrnto  ivjfl.  Blanc, 
Gr.  466,  u.  Dz.,  (ir.  11'  Anm.  3,  wn  die  von 
Delius,  Jahrb.  IX  108,  vorj.'eschlaKerif'  llerleilun^r 
aus  adauycri-  jfebilliift  wirii.  sehr  mit  I  tireclit!  , 
dazulegen.  Der  Übergang  des  Verbs  aus  der 
schwachen  in  die  starke  Konj.  ii't  nicht  etwas  so 
Befremdlicbfls,  daß  man  nm  deswillen  die  nftohi^t- 
Uegende  Ableitung  verwerfen  mllKte.  Fr.  arrof/rr; 
span.  arrognr;  plp.  nrroynr;  in  den  ilrei  letzten 
.Sprachen  jrel.  oiler  docli  iialbtcd.  Wort.  Vk'1.  Dz  853 
arr(tgere. 

886)  l'ar-röscido,  -are  v.  rosruium.  lauarlig 
besprengen;  cni.  arriuar,  vjcl.  (Juervo,  B  .Xll  108, 
Gröber,  Z  VIII  Slü,  vgl.  auch  ««pan.  pt)j;.  arrojar, 
8.  ar*rao,  -Sre.  S.  auch  unten  röscido.] 

887)  *ir-ria«,  -in  (v.  rot  abgeleitet,  wie 
hm-tr  T.  hm-tHf  a-eiA^r  v.  ooft«),  betameit»  soll 
nach  Grober,  Mise.  42.  das  Grundwort  tu  prov. 
arrosor,  ttt,  ameer,  begiellen,  sein ;  Dz  276  roa 
leitete  daüVb.  Ton  ^rOBCtdtirr  (v.  rosridus\  ab,  was, 
wie  Grftber  richtig  bemerkt,  l.iutlidi  unnin).'lich  ist. 
D.i  du-  .'^l-l,  ni.s  \v(,|il  ini  l'rov.,  nicht  aber  im  Frz. 
VDrliandeii  i-t,  -n  ist  das  \b.  im  Frz.  als  Lehnwort 
anzusehen,  woraul  auch  das  o  der  stammbelonten 
Formen  hindeutet,  V^l.  .tuch  Tobler,  SiLzangsh. 
der  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  philo.'s.-hiÄ.  Cl.,  vom 
28.  Jnli  1806,  Uorniog,  Z  XXI  461. 

888)  [*lr-rib«]«,  «inCT.  rtAetha),  rot  wenlen; 
ital.  arrveeUare  (vor  .Auflegung  rt)l  werden),  in  Zorn 
geraten:  span.  pljf.  nrrÄolar,  röten,  schminken, 
dazu  Vhshsl.  nrr^xil ,  roter  Glan«,  Abendröte.] 
Vt.'l.  Dz  4l'r.  (irr.-boL 

8S!ti  arriigia,  -am  f.  (s.  Walde  r.,  v,-l.  auch 
oben  arrogium,  das  Wort  ist  belegt  l>ei  PUuius. 
Bist.  NaL  88,  70),  Kanal,  Stollen  im  Bergwerk; 


mm.  ärugA,  iemga;  ital.  roggla,  Abtngsgrabao. 
Vgl.  Heyer-Lübkc,  Rom.  Gramm.  1  §  21.  ~  armgia 
u.  arrttgium  fs.  d.)  pehören  jedenfalls  zusammen. 

KOOi  *är-rüo,  -äre  (v  ru,,\.  werfen;  aus  einem 
vorauszu-ietzi-nden  'arriini  r  \Millte  Dz  4'J<>  urrojar 
herleiten  span.  ptt;.  nrroinr.  weiliii,  sihleuilern, 
Strahlen.  Licht,  Dufl  ausströmen  lassen  u.  dgl.; 
Guervo,  R  .XII  lOH,  macht  gegen  die  Diezsche  Her- 
kunft geltend,  daU  armjar  im  Castilischen  erst  seit 
dem  16.  Jahrh.  üblich  sei,  o.  daB  auch  das  Simplex 
*rmir.*niiittr  in  der  vcnrnugagaageMit  Periode  fehle, 
er  hUt  naher  mmtfer  fflr  eni  Lehnwort  o.  für 
identisch  mit  dem  cat.  umixnr  —  *ar-ro»eidnre 
(v.  rodnWMJi  1,  welches  .besprengen,  bestreuen,  werfen* 
bedeute!,  Grober  bi-iiierkt  dazu,  Z  Vlll  Al'.K  dall 
arrojar  in  der  Bedeutung'  .strahlen,  werten"  aller- 
din^Ts  catal.  Leliiivvort  sein  nnigc,  bestreitet  dagegen, 
dail  cat.  tirruj^tir  in  allen  seinen  Bedeutungen  von 
roncidu»  Kich  herleite.  (>s  seien  vielmehr  In  diesem 
Vb.  zwei  Worter  verschiedenen  Ursprunges  zosara» 
mengefloasen.  Das  scheint  ein  umOtiges  Bedenken, 

nicht  TO  weit  auseinander,  als  daß  sie  sich 

vereini<.'i  n  liefen,  sie  n  sieb  vielmehr  aus  der 
(iruiulliedeutung  .tauarti^.'  l)i'feu(diten"  lalsn  .eine 
Flüssigkeit  tropfen-  oder  strahlenf-irmit.'  \er-treiieii"i 
leicht  ableiten  ivgl.  aber  lindiers  (iegerdiemerkung 
im  Nachtrag  zu  Nr.  771  der  ersten  Ausg.  des  Lat.- 
rom.  Wtb.8),  Was  aber  die  (ileichung  span.  ptg. 
arnyar  -—  cat.  arrtixar  anlangt,  so  ist  der  gemein- 
same UrqNruDg  aus  lat.  rotcidua  sehr  wohl  denkbar; 
daß  aber  das  Span.  u.  Ptg.  ein  derart^es  Vb.  ans 
dem  Cat.  entletmt  hatten,  ist  nur  unter  der  erst 
noch  zu  beweisenden  Voraussetaong  annehmbar,  daß 
die  Kntleimung  zun&chst  auf  die  poetiadie  Sprache 
bi-schrfinkt  war.) 

SOI  I  [gleichs{tni  *är-rüpto,  -äre;  altfrz.  urmiier 
von  roHlf,  rotr,  KriegerabteiluDg,  Holtel.  in  Ord- 
nung hrinv'eii,  aufstellen.    Vgl.  Dz  276  rotla.] 

[*ar*ratabo,  -äre  s.  id-rlUllba,  -Ik^ 

892)  ira,  -tem  f.  (v.  V  ar,  f&gan),  mndwerfc, 

Kunst;  itaL  orif  f.;  prov.  ari-g  m.;  fr«,  art  m.; 

span.  artem.  ».f.;  ptg.  urtr  f.  Der  Genuswechsel 

im  I'mv.  üi.  Spaii.i  ist  .lut'i.dli^'.  im  Frz.  IftHt  er 
sich  aus  dem  konsonantischen  Ansiaul  erkl.'iren. 
Die  illii':traj.'>Mie  Hedeutunw  des  lat.  WUrtes  .iiena- 
lisclu's  Kiinni'ii.  muralische  Ki(.'en-i|ia!t"  ist  dem 
Hoiii,  ebi-nso  fremd  gehliehen  wie  die  Anwendung 
des  Plurals  auf  den  BegrilT  .Wissensebatten*.  Der 
Flur,  artes  hat  im  Prov.  (arW  die  Bedeutung 
,Fischereigerftt*  erhalten,  vgl.  Thomas,  H41.  20. 

898)  in  migfea,  (ira  mAthinltlM)))  dai  altfrz. 
artimairt,  uHuwuUre  f.  (daneben  arümage,  artimai, 
artimal  m.,  vgl.  Godefroy  I  415"),  Zauberei,  wurde 
von  'i'i.Mi  i,  R  II  21.'!.  auf  das  be^rifllirli  gewill 
ZUIiatii^lilet,'ell<le  iirn  iiiiit/ii'i  /.uriickf.'et'Ohlt  ivgl. 
ijrnmtnntii  ii  :  (jrnwDuiiri .  mrdirns  miri  i.  Ii.  I'aris. 
B  VI  lüJ.  beitritt  die  Tuhlersche  Ableiluiig.  ohne 
einen  überzeugenden  Grund  beizubringen,  u.  stellte 
nrs  maihrmatica  als  Grundwort  auf,  das  aber  doch 
nur  artimamaire  hätte  ergeben  k^irmen.  G.  Paris' 
Ansicht  bnd  denn  anch  Wideiwrucb  von  Seiten 
Havels.  R  VI  S»,  Boueberies.  R.  d.  1.  r.  8  s.  II 
218^  n.  namentlieh  Tnbler».  Z  I  480.  In  seüiem 
Referate  (R  VI  «80)  über  Tobler«  letztgenannten 
Artikel  bracht«-  (?.  Paris  etwa.«-  Neues  zutrunsten 
seiner  Meinung'  nicht  vor.  .Mayhew,  The  Acadeniy 
Nr.  lo8'.'  p.  242,  nimmt  toli.'ende  Kntvvicklung  an: 
arte  mathtmatica  :  arte  mit'maiica  :  artimatieOf 
daraus  einerseits  artimaft,  anderseits  wrHmaire  etc. 
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Chance,  The  Ac.uleiny  Nr.  1092  p.  807,  erUttrt 
artimage  a.  artimairr,  arlimal  (ür  ZusamDMn- 
Mtxangeu  au«^  arte  +  magica,  bezw.  ttrte  +  i>ud^, 
ttrU  +  mala.  Dies  dorfte  nogeflUir  das  Richtige 
aein:  es  sind  die  Wortformen  arfimaire  n.  arlimai 
Tolksetjrmologiaefae  Verballhornongen  veno  atHmage 
—  arU  magica,  indem  die  Zauberei  einerseits  ds 
.Ifriißere,  höhere",  anderseits  als  .btisc  Kniist" 
aufgefaßt  wurde.  Das  i"  slalt  c  in  nrtinuti/r  f.  nr- 
trmiuji'  beruht  wold  auf  pclrlirlcr  .Vntfh'icliunp  iles 

\Vortt'>    in  I  ii.  firli/'i  r  u.  dtfl. 

»94)  inftrÄ,  -nin  /'.  iv.  ariieu\.  da$  Brennen  ib. 
Apal.  b«'b.  118,  2  ieinni.);  surd.  axmra;  ilal. 
proT.  anmrOf  Brand.   V>i.  Dz  427  omrarM. 

8M)  *lnlra,  -In  (v.  armra),  brennen;  span. 
amtmrte.  anbrnuMn;  vkI.  Dz  427  g.  r. 

BOG)  «tBaifdi,  -an  f.  I^.  äpzf/jiaia,  schrift- 
lat.  artemisia),  Beifuß;  ital.  arttmisia  ((fei.  W.); 
prOT.  artftniza;  altf  rz.  ermoise;  neu  frz.  armoi*^; 
cat.  altimira;  »piin.  ullamüid;  ptp.  artemisia 
Wort,  volkstmisliili  A<-rr«  f/c  ,V,  Joüo).  Vgl. 
Dz  421  iiHtimis,,  II  .'.III  ,rrnir/i.«>.  Gr6ber,  ALL  I 
248.    Vgl.  Clausüen  p.  44  u.  87. 

896a)  ftrtiiB*,  «OlMni  m.  (gr.  apxiuwvu  eine  Art 
Segel;  artimoHf,  frz.  nr/«ii0N.  VgL  Clatusen 
p.  29  u.  46. 

897)  (fltttcbaam  *Xilendbilfl,  -wn  m.  iv.  ar«), 
Uandwarker;  ital.  artigiano;  trt.  artitan;  spart, 
arttmm;  ptg.  urteiäo.  Dz  28  u.  Gr.  II"  setzte 
*arfAliMtft  als  Grundrorm  an.  vgl.  dage^^en  Flechia, 
AtJ  II  12  IT.) 

898)  (•irt^rio,  -are  (v.  arUrin.  l'ulsadoii:  auf 
*artrriarr  schi-iiU  zurtlckzutfelnn  frz.  altinr, 
ilurstig  mai  hen.  Dii-  Ht  ilculung  würdf  nach  Itz  öOti 
nHt  rer  .sich  fnigeiiilertiiallen  entwickelt  hahpii :  nr. 
tfria,  .Pulsailer".  dann  besonder»  , Halsader",  *ar- 
teriatus,, e'uie  entzündete  Halsader  habend  u.  infolge- 
dflsaeo  Ihtrst  leidend*,  daher  frx.  aUiri  in  gleicher 
Bedeotimg  n.  von  dem  PL  dann  daa  Vb.  So  scharf- 
sinnig diese  Erklärung  aber  auch  ist,  so  ist  sie  doch 
zugleich  etwas  sehr  künstlich  u.  daher  nicht  recht 
tihcrzeugeud.  D('iikh.ir  i-l  fs  imrnerlun,  daß  alterrr, 
durstig  werdi-n,  nii  lil.s  atidtTes  ist  als  nlthrr  (v. 
alter),  veründerii.  vtrdcrben :  da-s  Durstigmachen 
liann  scherzhaft  als  ein  Ändern  u.  Verderben  des 
Menschen  aufgefaßt  werden;  voUcsetymologisiereude 
Anlehnung  an  alter  er  ist  übrigens  auch  anzunelimen, 
wenn  man  von  ^arteriure,  *ariirier  ausgeht,  vgl. 
Faß»  RF  III  60».  In  jedem  Falle  ist  oMnr  gel. 
Wort  (man  vgl.  auch  den  TnlgArdeotsehen  An» 
druck  .sich  alterieren'  —  .sich  aufregen",  d.  h. 
sich  aiw  der  normalen  Stimmung  in  eine  andere, 
u.  zwar  in  eiin-  uii^'i'iuiitlirhf  vcisotzen.)] 

899)  arthrltieiu«,  a,  niu  iv.  aV''P'f'»,  Gicht), 
gichtisih;  ital.  <irt,tini.  liiclit;  uitfrz.  urletitiuc, 
arcetiqut,  vgl,  Förster  ZU  (.)liv,'i*s  31)24;  spaii.  pl^'. 
artetica.    Clausseti  j».  87  f. 

900)  i*irtlea,  «am  (v.  aro),  ist  nach  Dz  426 
ofÄfs  utGrandwort  anzuaetxen  (ttr  prov.  nriigua, 
caL  Span.  aiHga.  (iriaeb  angebautea  Feld.  £lne 
hOehet  nnglaabbafte  Annahme,  wdl  vom  Terbal- 
starom  ara  —  n.  nur  dieser,  nicht  die  Wurzel  ar 
kann  hier  in  Frage  kommen  —  h<»ch8tens  *ardtica, 
nicht  aber  *artica  abgeleitet  werden  konnte.  Eher 
konnte  man  an  Ableitung  von  nrt-  (am)  denken. 
Am  wahrsclifinliclisten  ul)er  ist  die  ibi'ri.Hrhe  IIit- 
knnft  des  VVurtes,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  1  §  21. 
Sdraduu^t,  Z  XXIII  188,  erklärt  in  aberzetigaider 
W«iw  mrtiea  als  Ableitong  von  *ex-wtieaiv,  ex- 
mrtart  (v.  e»-mnimmf  *t»^iuin),  roden.) 


901)  iiiieflifiti,  -um  m.  {Dem.  v.  nrtu,-).  Gelenk- 
gtted;  daa  Wort  ist  in  die  moi$tt  n  roin.  Sprachen 
flbergegangco ,  hat  aber  vielfaclt  Bedeutungaveir- 
engung,  bezw.  Fixierung  auf  ein  beitimint«*  Gelenk 
oder  Glied  erfahren:  itaL  arUoUo  (Lehnwort  aas 
dem  Frz.,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XMI  427,  doch  lieBe 
sich  dem  wohl  widersprechen),  Kralle,  v>,'l.  Canello. 
.\G  III  351;  prov.  arlelh-s.  Zehe:  alt  frz.  nrleii; 
neu  frz.  orteil,  Zehe  (orteil  crkliirt  sich  durch  kell. 
Einfluß,  denn  z.  B.  gael,  brdag,  Daumen  u.  proßt-r 
Zeh,  s.  auch  ordigas,  Zehen,  in  den  Casseh  r  (ilnsti. 
bei  Diez,  altroman.  Glo.'is.  p.  98,  vgl.  Asrolj,  AG 
X  270);  span.  artejo,  Glied  (die  Zehe  heißt  W 
dedo  det  pii);  ptg.  artdho,  Knöchel  am  Fuß.  Vgl. 
Dz  28  aHiglio,  GrOber,  ALL  I  243.  (Tber  die  Be- 
deulnngsentwictlung  von  €tHietUu$  im  Romanisehea 
gibt  d'Ovidio.  AG  XIII  437.  hochinteressante  Be- 
merkungen. 

902)  artifex,  -fieem  m.,  Künstler;  ital.  ariific*; 
altumbr.  arfeto,  v|^.  8to(^  di  Alol.  rom.  VII 184; 

Salvioni,  l'osl.  I. 

903)  |*ftrtIITä  (N.  PI.  v.  *nrti7i«,  e.  v.  <uiir^i 
prov.  artilha,  Befestigung,  vgl.  Dz  28  ».  r.) 

904)  (*irtlliitritt  Iv.  ars,  artis).  •  igetitlich  wohl 
soviel  wie  Kwistwafle,  kanstUches  WurfMeehoß, 
Fabrgeidiofi,  Geschoßwagen  u.  dgl.;  ital.  mirU§' 
litria;  prov.  «rMAorte;  frs.  mHUtrie;  span.  ar- 
tiüMa;  ptg.  nrHfkaHa.  Vgl.  Dz  38  arHlha.  Das 
Wort  ist  höchstwahrscheinlich  von  Frankreich  aus- 
;:e).'atigen .  Wo  es  inmitten  einer  ganzen  Sippe 
lartiller,  (irlillos  elo.i  stellt.  Wirklirli  klart-'eslcllt 
ist  aber  die  Geschichte  des  Wortes  noch  nicht. 
Ober  sein  erstes  Vorkommen  ll>.  .Tniii\illei  vgl, 
Godefroy  u.  Litlre  s.  r.    S.  auch  unten  artio.| 

9(»5)  (*irtlll0(  -Äre  iv.  *arlili.i  mit  begrifflicher 
Anlehnung  an  ars):  alt  frz.  artillier,  auf  Li.sten 
sinnen,  schlau  sein,  vgl.  Godefroy  I  4141*);  da.s 
gleicbUniteBde  nenfrs.  Vb.  bedeutet:  «n  Schiff  mit 
Geaehtttzen  ansrHeten.) 

90(1)  f'ÄrlllWsng,  a,  um  (v.  *artilis  mit  begriff- 
licher .\nlehnuntr  an  «r«i;  altfrz.  artillos,  -eu», 
listig,  verschlagen,  vgl.  Dz  28  urlilha ,  Godefroy 
I  415 •'.  Cohn,  Horrigs  Archiv  Hil.  103  i».  225,  setzt 
prov.  artelhos,  altfrz.  arteillfuii,  peuandt.  >(lil:iu 
(wozu  die  Substantive  arteth,  nrteit  »ti  lü  HUnnm, 
gliederreich,  biegsam,  gelenkig,  trewandli  an,  Tho- 
mas, Essais  philol.  p.  244  .\inn.  1,  leitete  die  .Adj« 
unmittelbar  von  ort  ab  unter  Hinweis  auf  fameilletu, 
angeUicb  vom  f«im,  vgl.  dagegen  Schultz- Gora, 
litt.  Ctrbl.  leoe  8p.  1380.  In  dem  altte.  Sbat. 
fniillece,  OewandtbMt,  «rbtickt  C6ba  eine  Gelegen- 
heitsbildung. 

!»07  artio,  -Ire  (wohl  aus  *airtio  entslatiiien). 
dicht  liineinschlagen,  fügen,  scheint  niilleis  eines 
.\iljektiv--  'nrtilis  das  (irundwort  zu  iler  Sippe 
(irtifilieria  etc.  gewonleii  zu  sein,  doch  dürfte  es 
vorzuziehen  sein,  ^nrlilijt  zu  ars  zu  stellen. 

908)  [*ftrtItiiniB,  «ani  (v.  artüu$  =  ,bonis 
artibns  imtmctus*.  vgl.  Paul,  ex  Fest  20,  14:  aus 
art^m  kann  aber  nnr  '«rMtomw  abgeleitet  werden) 
wird  von  Dz  28  alt  Grundwort  zn  ItaL  wUtka» 
etc.  anges4^tzt,  vgl.  dagegen  Flecfaia,  AG  II  18  IT., 
s.  auch  oben  unter  'artenslanuB.j 

9091  |*artitio,  -önem  lv.  artirf)  wird  von  Böhmer. 
RSt  I  208.  als  Grundwort  zu  altfrz.  artoixon  lim 
Ü.xforder  hebr.-frz.  Vocabular,  s.  H  St.  1  1S7 
Nr.  822),  neu  frz.  artinon,  Kleidermotte,  angesetzt. 
In  Wirklichkeit  ist  je<loch  dies  Wort  von  ^tarmilu 
abzuleiten,  vgl.  Kugge,  R  IV  8&0.J  S. 
J 

7* 
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910)  bask.  vtM,  Mattbrot,  wird  ron  De  510; 

iirtoun  nU  Orundworl    zu  neuprov.  urloun  ver- 
mutet, wahrsclieiiiliclu  r  liürflt!  aber  doch  Hcrkuiitl  ' 
Tom  gricch.  ii(iTo^  sein. 

911)  [*iittoiUj  a,  Bni  (v.  an);  altfrz.  artai, 
TenehlaRcn,  Ustig.) 

[artuR,  a,  nni,  cn^,  ist  im  [{oman.  durch 
ulriclm  —  ital.  »tretto,  Irl.  ctioU  fast  völli|.'  ver- , 
drängt  worden.]  j 
913)  [gr.  artjrtlea  (aprvnxa),  gewOrzte,  einge- 
machte Dinge,  soll  nach  Oerie.  Joum.  aaiat,  Jnn. 
IMS,  p.  88  (8.  Sdwler  bn  Aohong  t.  Da  706)  das 
Gmndwort  za  ital.  artieioeeo  etc.  snii,  Tgl.  jedoch 
olx  n  al-charKfhof  u.  ar*dt  sehaakt.] 

Ü14I  (hjftründo,  »dlneiB  f.  (v.  \/  ar,  surstrelx  ti. 
wachsen,  vgl.  Vaniäek  I  4.H:  bei  Wahle  sli-ht  ilsis 
Wort  unter  karnndo),  Schilf,  Rohr,  ist  in  dieser  He- 
deutung  im  Roman,  durch  camua  u.juncu«  vordrangt 
wordea.  Dagegen  acheint  das  Wort  im  VolkalaL. 
aneh  in  derBedentmig  .Schwalbe*  gebraucht  worden 
n.  also  neben  hirundo  getreten  zu  sein,  vielleieht 
wegen  des  schnellen  u.  gleichsam  dnhinschieltenden 
Fluges  der  Schwalbe,  welcher  sie  einem  fliegenden 
Pfeile  vergleirjjhar  erscheinen  Ifiüt:  die  Verdrän- 
gung' von  {h\irunilii  iliirrli  \h\<trnndo  konnte  aiirli 
dadurch  bi'|.'iiiistiKt  «erden,  iliiK  \k)iru{n)do  sirli 
lautlich  (fc(iVnrfo,  Blutei^el.  naiie  berührte,  vt;!. 
Miodoüski,  Auzg.  f.  idg.  Spr.  11  33;  ital.  ronditte 
(kann  allenlings  auch  aus  irundiHe  entstanden  sein, 
jedoch  ist  arundime  watarscbeinUcher,  Tgl.  GrOber, 
ALL  1 248),  dazu  Dem.  nmiknUa;  rnm.  nnr  Dem. 
rindunf,  s.  Ch.  ».  r. ;  prov.  arondffn  (daneben 
ironda);  altfrz.  unmdr  (dazu  Dein,  nrondfllf), 
alondre;  tXK'ufr/..  hirondfl/r):  eat.  iir,n-tla,  nurin- 
ein;  fspan.  ijolundrino  k.'eh<jrt  nicht  hierher,  son- 
dern ist  von  (/ulottdro  iiltzuleiten);  pt^-  undorinha. 
Vgl.  Üz  275  röndine,  Urüber.  ALL  1  249. 

916)  irmm  Gefilde:  sard.  ormt;  (ptg.  oro 
a>  oben  eger)« 

916)  to,  tmtm  m.  (t.  ^ai,  fleetateUen,  s.  Walde. 
«.  p.),  eigentUdi  du  Aoge  anf  dem  WOrfel.  die 
Eins,  dann  Htinzbezeichnimg:  ital.  oaao;  pror. 
frz.  sp.Tn.  os;  [)((;.  n;,  überall  nur  in  derselben 
lechuisclien  B>-'leutun|;:  das  l>;ius  ,iuf  den  Karlen. 

t(l~i  a>ariim  n.  iünrt'joyi.  H.i-'  lwurz:  itul.  umi-u. 

918»  ;ihd.  asc,  F.sche.  wird  vdn  Dz  4'2;t  als  mut- 
nialiliches  (irundwort  zu  prov.  (iMcona ,  allcat. 
e»eoma,  span.  azronn,  Wurfspeer,  aufgestellt. 

919)  ahd.  ase&,  A^che;  davon  nach  Dz  426  >|>an. 

6t  g.  ateua,  glühende  Kohkt.  (Andere  haben  baalL 
rapning  angenommaiu) 

920)  (repa)  aaealenla,  -am  f.  (v.  Ascalon),  asca- 
lonische  Zwiebel,  Schalotte;  ital.  sralogno;  frz. 

altfrz.  rrih  dloigne,  neufrz.  mit  Sntliw  i  rtausi  hunt? 
i'rholottt;  span.  effalona;  p1.-  {nildhi.  trz.  Frenid- 
vvorti.    Xyl.  Dz  283  i<ni.'i„i,ii, .  Scheler  744: 

Darmcsleter.  K  V  144.    (Ilaus-en  y.  M. 

!*21)  aseendena,  -tem  f.  (»eil.  domw),  d.is  erste 
Himmelshaus  (in  der  Astrologie)  —  frz.  atcemiant, 
EinfliiB  der  Gestirne  avf  die  mensebüdien  Ge- 
•ehicke.  —  F.  PabsL 

922)  aaMBiB  (seil.  Ha);  ital.  ttter$a  .salita*  n. 
asfensa  «festa  dell' Assunzione*,  indessen,  bemerkt 
(«mello,  A(J  III  3'iH.  .ascensa  polrebb'  essere  anche 
da  a-scensio*. 

923)  1*88  (     iid\  scerpellatna  (abpel.  v.  serrpere 
diu-  oder  rj-fvrpetr'  würde  nai'h  C.aix.  St.  134. 

der  lat.  Typus  sein  zu  ilaL  accerpcllato  .stracciato. 
ehe  ha  hueradomi*.) 


99«)  azab.  asehiebAi,  UnpSRHehkeit  (v^d  Frey- 
tag  It  445":  F^'-  y  Van^-  j<  L>si.  ist  nach  Dz  414 
n<3taqut  itis^  (irnndwurt  zu  iImI.  ikcüici-o,  Leibes- 
hrscliwi  I  ile.  I  iilirr  ;ni<  Ii  :  Kescliim|>tuii^'.  ."v-limacli) : 
spim.  pt|.'.  arhaqui-,  Kraiiklirlikeit.  S  hwache,  Feh- 
ler, (von  Krflnklichkeit  hergeholtei  Entschuhligung. 
heimliche  Anklage.  Canello.  Ati  111  S»3,  verwirft 
diese  Etymologie  u.  erklärt  die  betr.  Worte  flUr 
VerbababstantiTe  zu  ital.  acdacemref  seiqnetaehen, 
span.  ptg.  aehaear,  beschvidigen.  diws  Verba 
aber  oiler  doch  das  8pan.-portngie8i8cbe  holt  er 
für  Ableitungen  ans  dem  german.  Stamme  tak- 
(got.  likmi,  aj.'s.  ^i.fidi,  berübren.  greifen;  bezüglich 
(les  ital.  Verbums  alierdiiii.'s  '/M  er  in  einer  An- 
merkun;.'  <lie  Möglichkeit  zu.  ilall  es  lat.  *ad- 
ftarrarr  sei.  u.  bestreitet  zu)ileicli.  dall,  falls  man 
<iceuiciiir<  von  luk-  ableiten  wolle,  man  dies  auch 
inbezug  auf  tizzaain;  .treffen',  tun  dürfe,  weil 
ital.  f  nicht  dem  got.  r  ftUcarnJ  entsprechen  könne. 
Gegen  Ganellos  Uerleitmg  von  oetümart  ist  aber 
einittwenden,  daA  itaL  sich  wohl  ans  hoehd.  m, 
nicht  aber  aus  germ.  (got.)  t  entwickehi  kaim,  dall 
man  also  von  einem  Stamme  zuk  ausgehen  mflIUe. 
ein  solcher  Stamm  aber  im  .\lid.  nicht  vnrhanden 
ist  l.did.  ziuih-fii  hat  andi-ren  Vokal).  Alnli  iM'its 
ist  wiihl  tiir  das  pyrenai»'he  firAKi/». .  a'/i"r  ./r  ijer 
von  Diez  l>eliau|)1ele  arab.  l'r-pruiiK  re<  hl  denkbar, 
nicht  aber  für  das  ital.  acciarro,  acciarcare .  falls 
man  diese  Worte  nicht  etwa  als  Etillehoungen  ans 
dem  Span,  betrachtet.  Vermutlich  gehören  ae-eÜK- 
eare,  tu-eloeeo  etymologisch  zu  daeeJUf  eUteeo  n. 
geben  mit  diesen  Worten  snrOek  auf  einen  onoina- 
topoietischen  Stannn  '  iik,  der  2um  .Ausdruck  eines 
Quet-'sch-,  Ktiai  k-  u.  Si  hnalzgerfiusches  dient  {riacehf 
liezeicbnet  insbesundere  d.is  Geräusch,  das  beim 
Knacken  von  Ails»en  entsteht,  ciacco  itezeichnet 
das  Schwein  als  etil  Her,  wddies  beim  Fressen 
schmatzt). 

925)  arab«  aseh>8«ha*tren^f  Schachbrett  ivgl. 
Freytag  ».  v.  aehi-'trendtch,  Eg.  y  Yang.  p.  76  a. 
Roth-Böthlingk  «.  v.  ratnranga);  span.  ^tdr»t; 
ptg.  xedrn,  enxedre*,  Schachspiel.  VgL  Dl  428 
axmrez. 

02(ii  arab.  a8ch>a«be<|q.  S<-hwierigkeil  (vgl.  FreyUig 
II  4;iH''i:  altspan.  enjrco;  altptg.  ettjceco,  Hin- 
dernis. Unheil,  Strafe.    VgL  Dz  447  tniteo.  & 

Nr.  !124. 

927)  arab.  aseh-schnar,  Ausstattung  ivgl.  Frey- 
ta^'  II  4(>3''l:  span.  ajuar,  njvmr;  ptj.'.  i'nxovtU, 
.Mitgin.    VkI.  Dz  428  «xuar. 

säs)  aaeiay  ••mf.,  Zimmerazt;  ital.  tucia;  rlr. 
oio;  (altfrz.  atief);  nenprov.  oAse. 

928a) 'aselita,  -am  f.  (aaria),  Axt,  Hacke.  Haue; 
proT.  aüsada,  sfian.  azadn,  ptg.  eiueada,  frz. 
aiMsadr.  v^rl.  Tln>iiia>,  M«>l.  H. 

!<29i  *ascicellu.H,  -um  m.  If.  *fij.ri<-((/M.s  v.  ascüt), 
Hamnxrbeil ;  frz.  aisrraii.  (lisxetiu,  fisttm» ,  virl. 
t".ohn,  Sul'lixw.  p.  25;  .span.  nzuo)a  anciola. 

U2'.)a)  ^aaelOf  •toeni  m.  (tis<-ia),  Hacke:  prov. 
rigaoun,  frz.  aisKon,  kleiner  vierarmiger  Anker; 
Tgl.  Thomas,  Mel.  9. 

980)  ahd.  aMo»  Asch  (forellenarüger  Fisch);  daren 
nach  Ds  780  (hn  Anhang)  n.  Caix,  St  87S.  ital. 
Uuea.  Im  Texte  des  Wörterbuches  380  billigt  Diez 
die  Vermutung  Menages,  dalt   tnfra  aus  griecli. 

*aseuito,  -are      *aus«ulto,  -are. 

931)  arab.  'asfar  itUrk.  «/r/JK/  i.  rarlliamus  lincto- 
rius;  davon  dif  gleichbedeutende  sicil.  usfaru, 
Tgl.  6.  Meyer,  Z  XVI  62«. 
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983)  «ufla 


9ft4)  Meto 


1<»6 


!^32)  (asia,  -«m,  Ko(;g.'n.  l»i  Hlm.  H.  N.  18.  Ul, 
isl  in  »Mia  (s.  li.)  zu  h<^sserii:  davon  cat  reixti; 
Span.  ^Vo,  eine  Art  Wcizfii.  vgl.  W.  Meyer,  Z  X 
172  (in  der  Ruman.  Gr.  I  ]>.  341  wird  aber  statt 
soBia  rkbtiger  *»axea  als  tinmdwort  «iil|;eiteUt, 
deno  mttia  bitte  *«•••  ergeben,  vgl.  hattum  :  heto), 
Q.  Baist.  RF  lU  644.] 

933)  iallfia,  -um  m.,  Bremse;  ital.  asillo;  auf 
ein  lat.  *asilio  gehen  eine  Reihe  Worte  (zum  Teil 
in  Her  IJeHeutunp  .Slaclifl* i  i»lM>rilal.  u.  iimilia- 
uisrhcr  MumJartcn  ziinn  k.  tilicr  welche  Fl'  i  hia. 
AG  Iii  ItWi  unten.  Aul  ein  iJemin.  •(«iY/ks  liliiren 
Parodi  (Misr.  Ros^i-Teies  337  l.i  u.  Salvinni  (.Mise 
Asc.  76).  zurücic  den  iiai.  ln»ekUiamen  urzillo, 
arzilla, 

984)  inairiüif  %  «m  (t.  (uikuu\,  xa  dem  Eiel 
gehArig:  ital.  Mbmrio,  Adj.,  o.  a»lnß}o,  Ewl- 
treiber,  vgl.  Canetlo,  AU  III  304. 

935)  ialna»,  -nn  m.,  E!<el :  da<>  Wort  ist  in  den 
ent^r.  F'ornien  (ital.  (inino.  -paii.  plj;.  axno,  frz. 
otfiK',  «HCl  III  alle  rom.  Spr.  mit  Ausnahme  des 
Rum.  Obcr?e(.'ant.'en. 

93(>l  [*aMioB,  a,  um,  bezw.  *aiilaiii,  Sh>t.  au> 
*utusim  V.  ama,  eigentlirh  eine  Handhabe  liietend, 
handlich,  bequem,  wurde  von  Bugge.  R  IV  154»,  u. 
Gröber,  ALL  1  242,  als  Grundwort  zu  ital.  uyut, 
frz.  ofttr  etc.  angesetzt,  vgl.  aber  oben  *ad«dtto* 
Wenn  Grober  a.  a.  O.  bemerkt,  daH  die  VerbreHnnir 
des  Wortes  lateinischen  Ursprung  anzeige,  so  ist 
dem  entgegenzuhalten,  dal'  doch  nicht  ganz  selten 
auch  germanische  Wnrtf  fine  fehr  weile  Verbreitung 
im  Romanischen  i.'etunden  halten  z.  B.  ic?rr«,  hinnk 
U.  a.1.  dal',  also  weite  Verbreitung  nicht  nhne 
weiteres  lat.  Kr^prung  bezeugt.  Im  vorliegenden 
Falle  wäre  es  jeilenfalls  richtiger,  ein  germanisches 
Grundwort  anzunehmen,  als  ein  so  fragwtkrdiges 
Substrat,  wie  *aiMtH«,  anzusetzen.  Die  richtige 
Ableitnag  der  Wortsppe  oder  docb  weaigiteDi  der 
prov.  n.  frz.  Worte  dürfte  ttbrigeni  Ton  Thomaa, 
R  XXI  C06.  gefunden  worden  wem,  %.  oben  üQi* 


^37i  per«.  Hspanakh,  isfanfl^,  lilinAdJ,  Spinat, 
soll  iiacli  Devir,  Suppl.  z.  Littres  Dict.  s.  rpinard 
(Vgl.  .<<-lieliM-  im  .Xidianj.'  z  Dz  rtTi,  Grundwort 
zu  den  nun.  Benennungen  «It-s  Spinates  sein:  ital. 
mpinncr;  rum.  »panne,  s.  Ch.  tpin;  prov.  eupinar; 
alt  frz.  rspinofke;  neu  frz.  rpinard;  cat  emimae; 
Span,  enftinacit;  ptg.  espinafre.  Die  rom.  Worte 
tetanen  sich  aber  begrifflich  u.  lautlich  an  laL  q»AM 
an.  Vgl  Dz  303  apinaee;  Eg.  y  Yang.  p.  891.  S. 
nnten  ■plnieens. 

938l  isparugiu,  m.  (gr.  danaiiaytut,  .Spargel; 
ital.  xptirtiijio,  {n\sptirwjo;  rutii.  ifpaningn,  s.  Oh. 
».  r. ;  t'rz.  iispi-rijr.  vgl.  Sueliier  in  tJrobers  (Jrund- 
rili  I  t'i^pi-njf  soll  .-tatt  *ii>j'(ir</f  iii  < ii-hraiicli 
gekoiiiiiieii  Hein,  Weil  das  -er-  Ml  atperger  crinnerti; 
^p.tn.  f»p<irrago;  ptg.  mparyo.  Uber  tn.  agpergr 
vgl,  W.  Meyer,  7.  VIII  235.  u.  Clau.xsen  p.  86  (wo 
aneb  altrrz.  esparge  angeführt  wird). 

9i89)  iagteten  «iret  anachanen;  mit  Bedeutungs- 
veiMbiebong  ital.  aaptttan  (hat  aich  mit  e.rgpectnrr 
gekreuzt):  runi.  ii.*tept  ai  at  a,  warten,  erwarten: 
in  «len  übrigen  rom.  Sprachen  fehlt  das  Vb.,  ver- 
tn  '<  h  Willi  1'.«;  in  der  Berieiitiin^'  .anschauen"  diiri  h 
*mir(irr  u.  da.-'  gerni.  uiirtm  (frz.  re-</(ir'ltr\,  di  i 
Bei-Tin'  des  Wiirtens  wird  durch  attendiri  n  ehiii- 
falls  durch  das  gerni.  wiirttn  *z.  B.  span.  n-gunr- 
dar)  aosgedrfickt 

940)  ilgir»  a,  mm,  rauli;  ital.  anfro;  sard. 
«Vm  0.  «HjpM;  ram.  oepn«,  i.  Ch.  «.  prov. 


tfjtpre;  Irz.  lijirf;  stiilfrz.  üpre  (Mitichung  von 
anper  mit  hispiihis  ;  span.  ptg.  ätprro. 

941)  *Mp€retlü,  -am^  {v.atptr);  ital.  atprrella, 
weiliarliges  Glanzgras;  pav.  ma\\.  »prMa,  vgl.  AG 
XU  3tt9,  Salvioni,  Post.  6;  frz.  prile,  Schachtel- 
halm (du  Ton  Dz  576  angeführte  *nriUe  f^hlt  bei 
Saeha-Viliatte). 

942)  fepSre,  «üre,  rauh  machen;  nur  d;is  Rum. 
besitzt  ein  entspr.  Vb. :  ii^presr  ii  it  i,  s.  Ch.  aapru. 

'.^A'A\  ■.spls,  -pidem  f.  i«'iT,T(Vi,  Natter:  mesalc. 
i'i-^pi,  Schlan^'e.  v>.'l.  XW  XII  Sjilvioni,  Po«t.  6. 

Ital.  impide;    span.   ptg.   uxpid ;    altfrz.  a»pe; 

I  prov.  neufrz.  anpic. 

944)  a^rStom^  -1«  n.  (n»prr),  rauhe  Stelle:  ital. 
atpreto;  vener.  aapreo,  »prev,  vgl.  .Meycr-L.,  Ztachr. 
L  Menreich.  Gymnas.  1897  n.  766,  äalnoni,  PosL  6. 
iM6)  areb,  ■■•eafliHe,  KOrbeben  (tgl.  Fr^tag 

|2'i3>>);  davon  span.  ptg.  atafaU  (fehlt  im  Wtb. 

'  von  II.  Michaelis).    Vgl.  Dz  429  «.  r. 

9461  {*&9-sSgmo,  «are  iv.  sagmo),  soll  nach  Uz 
28<)  Hiiltna  der  lat.  Typus  für  ital.  anaommare, 
frz.  (iimommer  sein,  vorzuziehen  ist  aber  *ns-mm- 
mare,  vgl.  Scheler  im  Anhang  z.  Dz  "44.  (  her 
die  Mischung  von  ati-aagmare  oMummure  (dieser 
wieder  von  gueuma  u.  avmmam)  im  Romaniacben 
v^d.  die  trefHiche  Untersuchung  UlZi^erald  in  der 

i  Revue  hiapaniqne  VI  p.  5  iL] 

I  947)  «iMiM^  liäll,  iOtin,  «dir»  (f.  «MffM, 
anspringen,  angreifen ;  i  t  a I.  aatalire;  prov,  aaaalhir; 
frz.  fimaiUir  (Prfis.  nach  der  A-Konj.):  span. 
analir;  Iptjr.  fehlt  das  Vb,.  iliidir  i>mu'etre1f'ii  ist 
amaltfir).  Das  Vb.  ist  im  Untii  /ur  scbwaclien 
Konj,  iil.er^'rtretfn.    \\:\.  »IrrilM'i.  ALI,  I  ^41. 

!)4W)  'assaltüs,  -um  i\bsl>sl.  v.  <i.-'snlire\, 
Ansprang,  Angrift';  it.il.  ns^nlto;  prov.  as!*nll-z; 
frz.  aaaattt;  cat.  n»»alt;  span.  aaalto;  pig.  axaalto. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  344. 

949)  arab.  iB«riMi|«  ^  span.  oceAa,  Viwmtit- 
mOhle,  Tgl.  Tailhan,  R  K  395,  wo  anen  urinmd* 
liehe,  bis  in  das  letzte  Drittel  des  9.  .lahrhwiderts 
hinaufreichende  Belege  für  das  Vorkommen  des 
Wortes  gegeben  werden. 

949ai  as*sapldo,  »Are  ^•('(/^i'/m-s/,  sclimecken;  lyon. 
nsmdo.  vj?l.  Thnmas.  .Mel.  20. 

95ÜI  'as'sAtio,  -are  iv.  sutio\,  sättigen:  sard. 
attatar,  vgl.  Flechia,  Mi.sc.  21 K),  wo  auch  die  Mög- 
lichkeit Dachgewiesen  iat,  dali  sard.  t  lateinischem 
ii  eniqnidit. 

961)  [gleichsam  *fts-satT5no,  -ire  (v.  aatiom-  = 
frz.  snüton)  scheint  der  lal.  Typus  de«  frr.  a»»ai- 
sonner,  wttrzeii  (eigentlich  der  lahreszeit  geinfti!  zu- 
l)ereiten).  zu  sein,  vgl.  Scheler  im  Diel.  ,v.  r.,  frei- 
lich aber  leitet  Sch.  frz.  sui^oii  v.  stalioii-  ab,  vgl. 
nuten  '.-iili'i.  Ascoli,  AG  I  253  Aiini.  Z.  9  v. 
ojjeii.  hat  Ul-  den  St.  Cor.  Matarellae  Dornas 
Ossulae  (.Meiiiol.  1587)  .aasasoDatam'  .gewOrzl' 
belegt,  dasselbe  ist  indesM>n  ofTenlwr  erat  nach  dem 
romanischen  Vb.  ^'i  bildet.} 

9521  arab.  as-sau't,  l'eil.-^che  ivj;l.  l  re>t.iK  II 
375'*'i;  davon  span.  azotr;  pl^.'.  aroutf.  Peitsche. 
Geißel;  Dz  429  aaote  vermutet,  dal!  auch  ital. 
tiattart,  geiKcIn,  iddehM  Onpranges  sei. 

953)  1.  *iM9etof  -Im  (t.  «mstt,  aeetum),  wbnei- 
den;  ital.  a$$fttart.  rersiehneiden  (das  gleicblan- 
lende  Vb.  mit  der  Bedeutung  .ordnetr  ist  nicht, 
wie  Dz  29  ainiimmt.  ebenlalLs  iixsirUire,  sondern 
*as.sidit<ire,         Stf)rm.  R  V  Itjrtj. 

964)  2.  *ia-ae«(e,  «ire  (scbrifUat.  tmaetari), 
bcgleHen;  span.  aatamr,  aetdur  (mit  den  Aogen 
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966)«%MMro 


9701  *8»«inno 
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oder  Ohren  verfolgen),  spüren,  horchen:  pl^.  «»- 
.sritiir.  j>'ni.  hintorlislij:  narhstcllen.  Haisl,  RF  VI 
MMK  stellt  für  span.  iirnrhor,  ptg.  iisuritar,  t?al. 
enxi-itar  (la>  (iriimiwort  auf  nd  rirrularr  iht-i 
Ducaiige  in  <ler  Üetleutung  »quuerere,  intla^are" 
belegt);  das  r  sei  geadlWWlden  wie  in  maeho 
mareulu»  u.  in  aadi»  as  nrnthm.  Die  Ablettnng 
iat  scharfsinniir  a.  ihirebsaB  Biinehinbar.  Vgl.  Dt 

413  (H-fchnr. 

1)56)  *ttRsecilro,  -are  (neiurus),  ver(*icheni;  it.il. 
aiiinfcurarr,  a/tsirurarf;  runi.  «sipur  ai  at  a;  pr()\. 
atttgurar;  frz.  aasurer,  cat.  nssefiurar;  span. 
aatfmrar;  ptg.  tuttgwrar. 

*iMNiato)  «in  (Pattizipialverb  z.  sedere). 
■eben:  ital.  atteiilare;  altfrz.  atuntrr,  (vgl.  aber 

Tobler,  (int'  -d.  Aii7..  Is74  j..  KUd.  u.  ilap'jfen 
Schelor  im  Aiilianif  zu  Dz  74."ii:  <pan.  asentar; 
ilazu  Vbsbst.  axiento,  Sitz:  ptt:  'i-vfutor.  Vgl«  Dl 
292  amiart.   S.  auch  unten  »6dento. 

967)  *iMMIe«.  -are  (v.  m(mK  etw.  an  elw. 
beraiuelseo:  (it«i.  anktiart  r.  aedio,  belegen, 
dato  Vbsbst.  aaudio);  pror.  tu{a\etgar;  ttt.  as- 
Kt^er;  (span.  »aediar,  dazu  Vbsbst.  aaetiio;  ptg. 
luiudiar,  dnzw  Vbsbst.  aaaeilio).  Vgl.  Dz  2h9  »Mio; 
OiOber,  ALL  V  463. 

968)  *iB-eidItt,  •Are  (t.  aedere),  setzen;  ital. 
aaaettan,  n  Tleeb  eetmi,  ordnen,  zieren,  davon 
VbibsUcMettiLPiiti;  proT.an«tar,iuTifleh  setzen; 
nltfrz.  Mw<(f)«r,  eetien,  ordnen,  d«Ton  Vbibat 
OMtUUe,  Ort  oder  Gefäß,  an  den.  bezw.  in  welcbee 
etwas  gesetzt  oder  gelegt  wird.  Dz  29  aaaettart 
hielt  *as-st'ctnrf,  schiu-iiii-n.  tur  das  Grundwort;  die 
richtige  Darlegung  gah  Storni,  R  V  1H5.  .Srhelcr 
jedoch  im  Dict. '  uimiettr  hält  an  der  DiezscliiMi 
Ansicht  fest  u.  erklärt  ;iui  li  frz.  asuirtte  aus  *aa- 
secta,  wie  diaette  aus  digi<"  i'i,  uhernebt  at>er  dabei, 
datt  ateta  nicht  ai^-tte  ergeben  konnte  (vgl.  Uetua  : 

dem  Sdieler  Ansti^l^nit,  erkUrt  ddi  ui  der 

Storms'  hcr)  .Milrittin^v  >!'T<ii  sich  Sdl.  moht  er- 
innert zu  >i:itiijn  sclii'int.  einlach  genug. 

DÖS)  '».s-sedo,  -are  iv.  «f^coi,  setzen:  ruin.  <i-ffz 
ai  iit  n,  setzen,  ordnen,  s.  Cb.  a.  v.{  suan.  aaear, 
schmucken,  vettiena:  ptg.  iMH(tf)ar.  Vgl.  Stonn, 
R  V  166. 

960)  erab.  «l«Mlq»  (entstanden  auis  dem  griei  h. 
9tMth»i\  eine  Pflanze,  beta  sienla  (vgL  Freytag  II 
S44)>>;  span.  aeelga,  Laneh,  daneben  die  gelenrte 

Scbeideform  aicuio;  ptg.  acelja,  aetga,  wrine  Bete. 

Vgl.  Dz  418  aerlga; ßv.  y  Yang.  p.  21. 

961)  'aN-st  reno,  -are  iv.  »f/  cwiw  .  heiler  werden; 
ital.  <i«4i(vi  «(/ri-,  iieiliTii :  prov.  cut.  yilff.  aaaerenar, 
heiter  machen,  aufklären,  ihenxi  ^[laii.  am-rrmir. 

962 ;  'as'Sero«  •ire  (v.  atrum),  spät  werden; 
prov.  iiaerar;  altfrs.  nerir,  Abend  werden.  Vgl. 
Dz  292  wra. 

963)  bask.  aMiiimdnn,  emstbafter  Streit;  davon 
nach  Dz  486  span.  «orradiiMiy  Streit,  in  welchem 
Blnt  vergossen  wird. 

!UU'  *Ss-ses8ito,  -ire  (v.  genMun).  .setzen;  ital. 
a.t)if»t(ire ,  in  Ordnung  bringen:  pr<>v.  oKsefUir, 
Span,  aaettnr,  zielen,  richten.  Cnniu.  Ii  Xlli 

.S05;  ririch.  Z  IV  :iH3  ivgl.  auch  HK  III  .'lUli,  hatte 
aaarxitfirr  (s.  d.l  al>  <tiuiid\vort  aufgestellt. 

96.'))  [*AS'88xito,  -are  iv.  *»rxu>i,  iingeblich  Pt. 
r.  1'.  V.  artarr)  soll  nacli  Ulrich,  Z  IV  88S  (vgl. 
RF  lU  blöj,  das  Grundwort  zu  itaL  osstster«  etc. 
sein:  die  weit  wahrKbeinliebere  Abldtiug  dieser 


Worte  h.it  aber  Cornu,  R  XIll  3(iö,  K'  gehe«,  8. 
iilien  *as8eKHlto.l 

[h;i\<  äKKieeo,  -«re  ^sir,us>.  nh-,  au?*trocknen ; 
ital.  tinsiyriirr ;  Ii/,  •i^~''rlit-r. 

967)  'as-sldero-,  are  i\.  rrig\,  durch  Ein- 

wirkung eines  hösen  Ue.«tin)!^  erkranken;  itaL 
aaaidrrarai,  erstarren.   VgL  Dz  4U0  aido.  S.  unten 

966)  iMlin»  -eül,  'Ommm,  -ifS,  sich  nieder- 
-etzen:  itaL  anUtre,  aaaitl  (daneben  aaaedelH), 

finniso,  vgl.  Blane,  Gr.  449,  dazu  Vh>hsl.  asMÜi'i, 
Auflage,  Steuer,  Verbrauchssteuer.  .Vccise:  prov, 
altfrz.  aasirr,  >etzen.  davon  frz.  da'-  Vhsbst.  nsaisf, 
Steinschicht,  PI.  imsitteH,  (ierichtssitzung,  Ge- 

richtshof. Schwurgericht,  Geschworene;  Dz  610 
(i^i«iÄfV(  vernuitet.  duH  nrrinr  eine  volksetymologisehc 
Verdrehung  von  m^ixf  liii  der  Bedeutung  ,  Auflage*) 
sei  (vgl.  auch  Fali,  KF  lU  607  unten),  das  ist  aber 
unwahrsdieinlidi,  oceA*  ist  »  inltlellaL  «eeMs 
(vermutlieb  abgeleitet,  so  barbarisch  diese  Bildung 
aucli  ist,  von  aetidfrr,  so  daß  die  ursprüngliche 
Bedeutung  th-s  Suhst.  «ein  würde  .das  durch  lien 
Zufall  sich  Krgehentlf,  ^rfli'k'fntliche  Abgabe*},  aber 
tYeilich  im  Frz.  Frcuhlu  >:i.  s.  Scbelsf  un  DieL s: *. 

lU*8lfrno.  -are  s.  as-sinno. 

969)  as-simülo,  -äre  iv.  ud  u.  simuli,  versam- 
meln; u.  is-sImkhK,  (is-slnilo),  -ire  (vom  gleichen 
Stamme  wieosiAttMlirr^,  versammeln,  begrifflich  aber 
mit  sMMiiit  lusammenhlngend),  thnlieh  machen: 
ItaL  €U>tmhran.  tuaemHart,  versammeln,  IhnKeh 
sehen,  davon  subst.  Pt.  P.  aasembiata  (daneben  als 
Fremdw.  aasemblea),  Versammlung,  vgl.  Canello, 
III  311:  aul-erdem  aaaomüjliari' ,  vergleichen; 
rtini.  (ifiiman  ni  nt  a,  gleichmachen,  verirleichen, 

['.]\.  .•(Diitin;  prnv.  mhlnr.  Vfrsaüirii'ln.  ^'leich- 
macheu ;  f  r  z.  a«(mMc/-,  zui^am  ni  en  hri  tigen ,  sammeln, 
dazu  subsL  PL  P.  aaaembUr;  cai.  nsaembliar,  Ver- 
sammeln; spas.  «aeitMar,  gleichen,  (ascHK^r, 
gleiebmoeben);  (pig.  oMcNMlftsr^  ähnlich  machen. 
«M  win  das  solair.  span.  Vh.  ist  *aa»tmühr«). 
Znm  Ausdruck  des  BegrifTes  .versammehi*  branehen 
d.i- Span.  u.  Ptg. /Kncffoc  (  span.  juw/or),  congrr- 
t/iirr,  nttnirr.  ('her  die  ital.  Worte  vgl.  d'Ovidio, 
.AG  XIII  t03, 

'J7(ii  (gleichsam  *&s-8inno,  -ire  (v.  dtsch.  <f<>i/i 
ital.  senno,  altfrz.  »rn,  Sinn,  Vei-stand,  Richtung i; 
ital.  aaaenHure,  (verständig)  warnen,  belehren; 
altfrz.  auemer,  nach  einer  Richtung  hinzielen, 
ausholen,  trellSn  n.  dgL,  auch:  festsetzen,  bestimmen, 
zuweisen.  Dz  610  9.  t.  setzte  das  Vb.  dem  laL 
aasigHari»  gleich.  Auf  das  deutsche  mm«  WOrde 
das  Vb.  in  der  Bedeutung  , zielen,  treffen',  zuerst 
von  Burguy,  Gr.  III  ».  r.,  zurückgefüJirt,  d  um  von 
Scheler.  Rev.  d.  l'instr.  publ.  en  Uelgique  I8ti.1  .M.ii. 
im  Dict.'  u.  im  Aiiliang  zu  Dz«,  endhcli  u.  am 
nachdrücklichsten  von  Farster,  Z  VI  112  (vgl.  Vll 
4w),  wo  F.  Schelers  PrioritAt  anerkennt!.  Förster 
hob  iiehr  mit  Recht  hervor,  dall  intervokalisches 
Iat.  gn  nicht  zu  mm  werden  koime.  .Schuchnrdt.  Z 
VI  424,  verteidigte  dann  wieder  die  Diezache  Ab- 
leitung, ohne  jedoch  Försters  Bedenken  sn  wider- 
legen. Im  .Vnhange  "82  zu  Dz*  spricht  «ich  Scheler 
dahin  aus.  dali  in  einzelnen  Verbitiilungeii ,  wie 
tis^i'mr  iinir,  <i.  lim  ttntis,  iiUHtnri'  allerdings 
iiiiiti/niin-  sei.  u.  berull  sich  hinsichtlich  des  dann 
ajizunehmenden  Wandels  vcin  </n  :  nn  auf  m/nard 
u.  rrnard,  Jitynaui  u.  Retunü,  eine  Berufung,  die 
als  beweiskräftig  nicht  gelt«!  kann,  weil  rtmard  u. 
äenaut  erstlich  nie  im  zeigen  n.  sodam  nicht  ans 
ngnard,  Kegmaad,  sondern  neben  diesen  ans  germ. 
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f)71l  assis 


992)  iMUli 
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BagimMari,  JtagimaU  «itstand«!  «od,  vgl  M ackel  i 
p.  151.  Dar  vcm  FOnter  erliobene  Einwand  verbleibt 

demnach  in  voll<»r  Geltung.  Betfrifllich  lassen  sich  ' 
übrigens  nllo  Redeutuntren  von  rt.*»p«rr  auf  *ns- 
m'tmurr  zurürklülirrM, ! 

'.iTlt  assls,  »eni  m.  (auch  tij-i.f  ^rcschr.i,  Mrell: 
ilril.  ausf;  prov.  ais;  frz.  ain. 

971ai  *a88ito,  -in  (ad  güisL  den  Durst' 
Uir'i-heii.  ilal.  nuHiture,  prov.  «utiar,  IfOD.  «MMcio.  j 
Vgl.  Thomas,  M61.  20.  ' 

972)  isso  (f.  umo),  -are,  braten ,  scheint,  nach 
aeinem  hftnfigen  Vorkommen  in  der  Vulgata  zu  nr- 
teOen,  Im  Vouslateiu  gebrlnehlieh  gaweaen  ai  aebi, 
ist  aber  nur  im  Span.  n.  Ptg.  (span.  aaar,  ptg. 
OMor)  u.  anl^erdem  in  sard.  ntsadu  .arrostito" 
(vielleicht  aber  dein  SpMn.  t'iitl<4int,  vtrl.  S;ilvii»ni, 
Po^t.  5l,  iiiiijfliclierweise  aucli  in  rt  r.  fcr-fii.sc/r  (vgl. 
Mi  H  i  -L.,  Z.  t.  ...  G.  18;>1  [i.ior,:  n  lult.  n,  in  ileii 
übrigen  lom.  Spr,  ist  es  «lurrh  andere  Verba,  na- 
nienllicb  iIuk  Ii  ^-'•'■'111.  mmtjtm  (=  Itai.  nUtire, 
frz.  rMir)  verdr&ngt  worden. 

978)  [iB«sieIo,  «Ire,  beigesellen,  i^t  in  den  rem. 
Spr.  onr  als  gelehrtoa  Wort  erhalten;  dem  Verbum 
«mrde  Infolge  der  Verdrbigung  von  aoehi»  durch 
*tompanio  die  Vl^urzel  abgeschnitten.] 

974]  *ii8*8öpIo,  -Ire,  einschläfern;  ital.  n*sopire; 
frz.  (gel.  W.  asuoHpir,  einM-lil.ifciiii  iissmtrir,  Iw- 
schwichtigen.  stillfii,  bfiuhi^'in.  Dz.Oll  leitete  <1.»- 
ftpz.  Vli.  zuni'iciisl  von  gol.  <i<i-sulhjii»  ab.  spflter 
idenÜtizierte  er  mit  allfrz.  at<ou(fir,  welches  er 
von  ad-mtfficirf  herleitete,  aber  der  Obergang  von 

1^  za  V  ist  unannehmbar.  (Auf  ptg.  tmobiar  — 
amuffhre  darf  man  sich  nicht  berufen,  weil  in 
MslemD  Worte  ff  sich  nieht  in  iatervokalischer 
Stdhmg  bellndeL]  aaouffir  ist  vielmehr,  wie  qaeh 
seine  Konstruktion  mit  dem  Accus,  zeigt  (s,  die 
Beispiele  bei  (Jodefroy  I  452.1,  —  mnopirr  unter 
lautlicher  AnleliniuiK  an  *iiKniiiifflr,rf     *a.i^uf'fin  rf. 

075(  f*ä9-8Örtio,  -Ire  (v.  »or«,  bat  mit  *sorfirf, 
lienur-.  h<-'nuH/i'lirii.  vennullirli  ki'iiic  Vi-rwandt- 
sdiaft.  'aortio>,  nach  Sorten  ordnen;  ital.  asgor- 
Hre,  u.  aus  dem  Ital.  als  Fremdwort  in  die  Obrigen 
roro.  Spr.  abergegangen.] 

976)  [*i(s)-atlgo,  'ftre  (v.  St  »tiff,  wovon  gr. 
aziy/Mt).  «natacheln,  wril  nach  Caiz,  St  176,  das 
Grundwort  za  cbian.  tutedtere,  .sUmolare'  (wovon 
azsoeeo  .stinioln')  <:ein.  Einer  widericgnng  bedarf 
die«c  Vermuluii..'  nicht.! 

97(1  "tffsl-Ntipatrts,  U,  um  v.  »tipn),  gestopft; 
Span,  acipiido,  dii  lil.  Icsi  ivniii  Tuelie',  vgl.  Dz 
414  «.  f.;  Baist.  Z  IX  1-ltj,  l.e/.wtitcll  diese  Her- 
leitung mit  gutem  Grunde  uvcgen  des  tt  :  e  =  2). 

978)  iate,  •stltl,  -ire,  stehen  biriben;  rum. 
atUut  tri  ot  a,  warten,  vgl.  Gb.  aUm. 

97»)  [HMtMo,  -in  (v.  muui^,  sanft,  mild 
nmehen;  davon  altfrz.  amoagitr;  (prov.  oaMo» 
vhre  ist  gel.  W.).  Vgl.  Dz  611  aasoager;  Gröber, 
ALL  I  244.1 

!)80)  [*is*süb-aquo,  -Are  s.ird.  uaaiuif/lMirr, 
anfeuchten,  Itadfii,  vj/l.  Flechia,  Mi-i  199.] 

9hU  [*äs-sub-leno, -are  IV. /r »if.s  sard.  ilog.f 
m^rlrnur,        lii  rn,  v^'l.  Flechia,  Mise.  lüSJ.j 

9ti2)  is-B&do,  -äre,  in  SehweiU  geraten,  =  rum. 
tuud  tti  at  9,  vgl.  Ch.  nidoort.  IM  Obrigen  rem. 
Spr.  kennen  nur  das  Simplex. 

968)  (*iMlfM«,  -IM,  «IMaa,  «IImc«,  nach 
Dt  611  auouvir  Grundwort  n  altfrz.  anouffir, 
vgL  6odefW>y  I  452r,  s.  aneb  oben  iis8pio.| 

964)  !*äs-safno,  -are,  anblasen;  ptg.  ansobiar, 
pfeifen,  auspfeifen,  verliühneu.  Vgl.  Üz  297  goffiare.\ 


966)  *'MBiloi,  Juturtt/,  ein  wenig  braten: 
davon  nach  lf«]r«r>L.,  Z  XIX  96,  frz.  fhathrihätar, 

vgl.  jedoch  G.  Paris,  B  XXIV  310:  .Cela  paralt 

fort  douteux.  il  serolde  que  hAIr  (anc.  fr.  harU) 
soit  plus  .ini'i>  ri  que  hiiltr.'  Indessen  darf  nnui 
die  Gleichung'  luiler  -  'uggulnre  doch  vvnhl  auf- 
rerh!  erhallen;  ila«  anlauU-mlt'  h  lällt  sich  aus 
Kreuzung  von  altlrz.  aslff  mit  ndl.  harl,  .trocken*, 
erklären;  altfrz.  ÄaW«T  aber  <lürfte  ^  *aridüläre 
(v.  aridu«},  ebenfalls  gekreuzt  mit  hael,  sein. 

986)  i»<sfimme,  «ire  (v.  aumma),  dazu  addieren 
(b.  Ind.  16,  26,  15,  vkL  Hullsch,  MetroL  p.  118,7) 
ist  dae  vermutiiebe  Grundwort  10  frz.  aatommtr 
(eigratlich  jemand  die  Rechnung  fwtig  machen, 
jem.  mit  Schlulirechnun^r  bedenken,  dahcri  töten; 
von  iissonimiT  das  Slj-t.  ns.^onttnnir,  Schlaphtbank. 
Dz  280  leitete  iissomimr  v.  *<i.i-Miii/i)iiirr,  bela.sten, 
niederdrücken,  ab,  freilich  ohne  die  Bedeutung 
»töten*  zu  erw&hnen,  vgl.  dajfegen  Scbeler  im  An- 
bang 744.  Noch  Pidal,  R  XXIX  339.  gehört  hierher 
auch  Span,  azomar,  ein  Tier  hetzen  (diese  Bedeu- 
tung erldArt  sich  aus  dem  Interjectionalen  d  aotito, 
hoch!  vorwirla!).  Fitz  Gerald  stellt  in  der  Revue 
hispiuiique  Bd.  VI  S.  7  fblgendes  sehr  annehn* 
bares  Schema  auf:  lat.  *as-»(igmürf,  ein  Tier  be- 
lasten, zu  ital.  ansomare,  belasten;  s:ird.  atao- 
mtiri;  helftsti-n.  beladen;  altspaii.  nxoimir,  belasten: 
a  1 1  c-  a  t  a  I.  iisHomar,  n-izen ;  a  1 1  p  t  g.  nnnomar,  reizen : 
altpriiv.  iisomiir,  hi'zvvin;j:i'ii,  bcheirsihen :  neu- 
[trov.  (umoiima,  lll^souma,  niederzwingen,  überwäl- 
tigen, toten;  t'rz.  nASonniMr,  niederschlagen,  tAteU. 
Den  Uedeutuiigsübergang  von  .belasten  >  nieder- 
zwingen, töten*  wird  dadurch  vermittelt,  dal!  daa 
zu  belastende  Tfer  (z.  B.  das  Kamel)  zunAcbst  zn 
Roden  gebracht  wenlen  muß.  —  Lat.  asttmmore 
>•  ital.  fissontmaif,  zu  Ende  bringen;  altspan. 

\  imifHuir,  ;»uf  Abwege  ki)inineti,  erscheinen:  neu- 
sfian.  iiiDtnfir,  zum  Vorschein  bringen,  zeigen;  cat. 
ii!<iio»i(ir.  zeigen;  ptf  assonuir,  aufsummen,  be- 
recluiL'U.  ZL'i).'en,  ii.-Mmaiir,  erscbi.'iniTi ;  altfrz. 
'  aaaommer,  zusanimenrerhiii-n ,  zustande  bringen; 
I  altprov.  atomar,  zeigen.  Gr:inimiint  in  der  Revue 
des  lang.  rom.  Mov.-Dcz.  1903  p.  69»  bemerkt,  daß 
gewisse  Formen  (in  frz.  u.  prov.  Mundarten)  Mif 
ein  aaiommare  znrOckweisen,  mir  ist  das  unver- 
ständlich, 0.  die  Schrift  Grammonts  Aber  das  Pfttoia 
<ler  Kranchf  Monlapie  (p.  I(i7),  auf  welche  er  sich 
berun,  ist  mir  unzugänglich.  —  Vgl.  auch  Nr.  946. 

987)  fts-sürdo,  »ftre  Iv.  sttrdiu\,  betäuben;  ital. 
iissnn/iirf  u.  -iVv,"  run».  «»«rrc.w  iV  it  i,  vgl.  Ch. 
auiii,  Irz.  iis.<ij\(rdir. 

9HS)  arab.  as-silsan  iv.  yr.  ijuviiov),  Lilie;  span. 
uziuma,  aeucena  (nu  h  Dz  I2(>  v.  r.  soll  da.s  Wort 
auch  portugiesisch  twi,  Itei  U.  Michaelis  fehlt  e»). 
Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  826. 
*Mta  8.  hastn. 

989)  attSenz,  •«■  m.,  ein  Meerkrebs:  venez. 


F'o-t,  5. 


9y«ii  listerno,  -cre,  hmstreULii :  rum.  Kfttrn  ui 
ut  1-,  au~!ii '  il'  ij,  A  .-:  l'  ii.  s.  ("1,.      ,  .    s.  sterno. 

91111  gsthmu,  -matis  n.  (gr.  uaitua),  Eni-'brüstit.'- 
keit;  ital.  tiMim,  n.-nnn  .spccie  dl  malattia",  <in- 
«ima  (con  inllui  nza  di  unsia)  »passaggera  difHcoltä 
dl  respiran  -  Caneilo,  AG  III  898,  vgl  Dx  868 
«mm,  s.  auch  oben  uxlo. 

992)  «iittlU,  -mm  f.  fathUa,  lumh),  Splitter; 
(ital.  strll-ttta,  VgL  Guz,  St  696;  prov.  attOa, 
Klotz,  Trumm:  altfrz.  aateU;  nenfrz.  attOle, 
Schiene:  cat.  astriln;  span.  ftstiUn,  Splitter;  ptg. 
aaltUa,  .Schiene,  u.  (hyiatea,  Stumpt.    Vgl.  Grober. 


uiyui.iL,ü  Ly  Google 


III  998)  «Mdlimm 


1004)  tAgän 
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ALL  1  244:  Cohn,  Siiffixw.  p.  22  n,  302  <C.  stellt 
•««/<■//«  als  (JruiKlwcirt  aufl.  vgl.  aacb  Nr.  99'^. 

993)  ^iLstillirlttm,  -I  h.  w.  *a»lilla),  Rauiii.  wn 
SplitlfT  u.  S]iahrir  liilli-n.  I  Hulzarheitcr-lWoi  k-tal  t : 
i|ir'iv.  i$fitr/iir-xi:  frz.  uMr/irr,  tttflier;  s|iaii.  astil- 
lern  I  hältst iluirium\,  SfliifTslmuplalz,  l.,;»nzon- 
siUinder  (iii  der  letzteren  BedeutuiiK  sich  bet;riniich 
ni  das  nimitiv  hantu  anschlieüend).  Vgl.  Dz  511 
uttUer  Vu  Sebeler  im  Aoliaos  782:  Ronsch,  Jalurb. 
ZIV  180:  Grober,  ALL  I  244:  Bagge,  R  IV  860. 

5.  unten  hasta. 

astor.  •örem  s.  u.  aatsr. 

'.^.1.(1  *iütritain  (uMihuO,  i:i'stirnt,  kalt  iw<il 
-t>'iin  iili.  lle  Nfuhtc  oft  kalt  sind):  ligud.  loder 
stniitai  yi  Jus.  VgL  Guaroerio.  lliacAse. 

2S1.   S.  auch  Nr.  »Ü98. 

994)  [iitxfeis,  a,  mm  (v.  a»tnm\,  zu  den  Stemen 
gdiOrig;  davon  vieUeieht  ital.  (oefric»  o.  mit  aggla> 
tiniertem  Artikel)  IMHiw,  (atenifennigea)  Stein» 
pflastcr,  Estrich;  altfrz.  oMfr«*,  aitre.  Dz  244 
piastra  hielt  lastrieo  fQr  da.«  Vbsbst.  ru  tastrieare, 
pflastern,  u.  erbliokte  in  dic^cin  Vb.  ciiK-  .Ableitung 
von  *ylastruin,  so  ilall  alsu  <la.'i  anlautt-nde  p  ab- 
gefallen wäre.  Die  schon  von  Wackernatfel  (s.  Dz 
a.  a.  ().)  vermutete  llerleitung  von  astricus  hat 
unlengbar  grOlScre  Wahrscheinlichkeit  für  --ich  als 
die  Diezsche,  übrigens  von  Mackel  p.  tiB  verteidigte, 
befriedigen  kann  aber  auch  sie  nicht,  ^ehr  annehmbar 
erscheint  dagegen  daa  von  G.  Meyer,  Zur  nengr. 

6.  p.  4,  aufseetente  Gmndwort  Snffaitow,  vgL 
Ulrich.  Z  XXII  'Jß2  u.  Claa<^>en,  p.  86  O.  108.  & 
unten  o4JTQ4txov  u.  plastrnm.| 

994a I  astrolabium  n.,  Fenirohr,  davon  alt^'r-leitct 
nach  Nigra,  A(t  XV  509,  pfii.  .ttmlabia,  v«'rrinkt 
sein,  Mraliihiu  fjsirningant.  (Die  HcdfUlung  erklärt 
sich  daraus,  dall  das  Volk  die  Sterngucker  fiir  Ver- 
rOckte  halt.) 

996)  iatrCsOs,  a,  um  (v.  attnm),  noter  abler 
Koostallation  geboren  (bat  Ind.  10, 18);  «pan.  ptg. 
aMnmo,  nnglQcklich. 

996)  (*iatmeiis,  a,  um  (v.  aMrum),  wM  von 
Dz  30  aMro  u.  Gröber.  .\I,L  1  244,  als  Grun<lw.irt 
aufKcstfllt  zu  prov.  astrto  (1»  nastruci,  glürkii<  h. 
witliistrn' ,  ull^rlu^kiicll :  al'tr/  muhiMru,  muloslru, 
ungiüiklirh,  neuf'rz.  mulotru,  inillm^t.dlet.  wider- 
wärtig (mit  maU  iHntructux  hat  das  Wort  nicht«« 
ZU  scliatVen,  vgl.  S<-heler  im  Dict.  «.  c):  span. 
wtrugo,  glQcklich.j 

997)  [iafcrtm»  •!  Gestirn,  ist  in  den  roni.  Spr. 
nor  als  geldirtes,  becw.  ab  balbgelehrtes  Wort  er- 
halten, dagegen  leben  volkstfimlicbe  Ableitungen 
fort,  z.  K.  prov.  adatirar,  jem.  beglQcken  (gleich- 
sam gfln.stig  iinstemcn):  frz.  tUaattrt,  Unglikek 
leigcnllii-li  Unstern i.] 

W-M  »ÜHt  üllii  I  'iMulii),  iIhihu-  *aHcla.  -am  /. 
(über  dit"  laullifhe  Eeilwicklung  vgl.  Ascoh,  .AG  III 
4r>B),  Spahn,  S|ditter:  sard.  aacia;  neapul.  atca; 
sicil.  PI.  aschi;  rum.  a^tie  u.  aschie,  s.  Uh.  s.  f.; 
prov.  rat.  ascla;  ptg.  acha.  Vgl.  Dz  28  ascla 
u.  dazu  Scbelar  im  Anbang  709;  Muwalia,  Beitr. 
lur  Kuide  der  n«irditaL  Mudarleo  im  16.  Jahrb. 
(Wien  187SK  S.  110;  Grober,  ALL  1 244.  —  Baist, 
Z  V  564,  Anm.  6,  halt  span.  tttaUar,  zersplittern, 
knall<-ii,  ■utti-lliir  langelehnt  an  ettrelhi,  man  sieht 
tVfilii  li  nicht  ein,  warum),  zerbrechen;  ital.  schüin- 
Inn;  zcrsrlimcttiTU ,  ilazu  Vli-h-t.  xchianlo;  frz. 
esclutir,  ithitt-r.  platzen,  dazu  Vbsbsl.  Mat;  ptg. 
estnhtr,  |>latzen.  bersten  —  sämtlich  für  Ableitungen 
aus*<i«<^to  u.  *a$eia;  für  caL  apan.  ptg.  eitol(/)ar 
mag  man  das  zogeMn,  obwohl  es  befirnndlleh  ist. 


dal«  neben  dem  Subst.  antilh,  imletlu  (s.  oben  Artikel 
Nr.  992)  die  mit  e  anlautcndcii  VcrlM  ti  stein  n  <i  H.  ii. 
aber  beziiglich  dtr  ital  u.  Ir/..  Worti-  k.inii  iii.in 
Mai-it  iiiinmerim-lir  beiptliclil<'H :  üIh'I  dcn-n  Ali- 
Ifitung  s.  unten  •exelämito  u.  klap.  l'arodi,  H 
XVII  67.  wifdcrliolt  iiiliczut;  auf  die  pyrenäischen 
Verba  Uaists  Hy|>otbese  u.  stutzt  sie  durch  die 

;  Bemerkung,  dali  neben  cat.  estellar,  tstallar  auch 
atUUttr,  aselar  vorkomme,  ohne  freilich  Belege 

I  dafür  zu  geben.  Vgl.  aueh  Fieebia,  AG  III  148; 
Grober,  ALL  VI  876  (atomaaar,  Hiqieriea  fiuiiuia 
p.  2'M 

d'.y^'Ai  *nstüIlo,  -ure  (iixiulti),  wie  s|iiiz.-  Holz- 

spali;u>  t'rii|ii  ■!  sli'hcii.  tu  i  1 1  e  I  s.'i  r  <l.  ikIw/iIhi  r,  sich 
jenijMi[>ti;iulii'ti.    V^l.  Nigra,  .VG  X\  )-^.'. 
*aiitiUttritim,  -i  n.  s.  ot>eQ  *astiUarium. 

999)  *iBtflppo,  -Are  (v.  ad^ip«),  vwstopfiBn;  mm. 
I  astup  ai  at  a,  9.  Cb.  «.  c. 

1000)  [iatir,  -Inn.  dafür  volkdat.  (nach  Ana- 
'  logie  der  Moniim  actons  auf -lor)  *astor,  -9ren  m., 

eine  Habtehtsart  (Firm.  math.  6,  7  extr.),  ist  nach 
Gmbers  einleuchtender  Darlegung,  Mise.  42,  als 
Gruiniwort  filr  iranipidan.  stori;  ital.  *iistorf)\ 
prov.  iiii.itiir,  alttr/.  iis/iir .  inutrz.  iiutour  'Iii- 
frz.  Worte  sind  iletii  l'rov.  entlehnt),  liber  mitour 
vgl.  FaU,  RF  Iii  48*1.  von  mUonr  abgeleitet  ist 
autourserie,  Falknerei  (cat.  castori')  anzu.setzen. 
Wenn  GrAber  aber  span.  ptg.  azor  auf  astorrm 
zorOckfiQhrt,  ao  spricht  dagegen  daa  Vorbanden- 
smn  des  altspan.  oetter«,  oilar,  vgl  Tailliaii, 
R  Vm  609;  auch  lautlich  ist  der  von  Gr.  fQr 
möglich  gehaltene  Wan<lel  von  intorvofcalischem, 
vor  hochlonigem  o  stehenden  nt  z  i  <is(,,rfm  :  nzur) 
zw  beanstanden.  Die  i>)reiiaisrlieii  Worte  —  deim 
auch  cat.  oator  wird  man  besser  hier  einbeziehen  — 
sind  vielmehr  =  uccepUtrem  anzu.-.elzen.  {Accrptor, 
eigentlich  .Einnehmer*,  trat  in  der  Volkssprache 
für  ateipiter  ein,  weil  dieser  als.lagdvogel  die  Vögel 
fdr  seinen  lierni  gleichsam  einkassiert;  Ober  die 
Vanvandung  dea  Habichts  zur  Voge^agd  im  nltereo 
AHertume  vgl.  Brandes  n.  Dream,  ALL  Iv  141  n. 
324.)  i\nderseits  gestatten  die  prov.  u.  frz.  Worte 
nur  die  Herleil  Ulli,'  von  *agtomn,  nicht  die  von 
arri'plorrm  iweli'lie  natiieiitlicli  von  Fm.-ler,  Z  11  166 
Anm.,  .betürworlet  wurde),  wed  die  .Annulinie.  daH 
accfpt-  einmal  zu  f/A-<7-  i  woran- durch  Vokalisieruiij: 
des  A-  prov.  auttl-  sich  entwickelt  habe)  gewfinlen 
sei,  unglaubhaft  ist.  .\u>  *itatorem  hatte  nun  frei- 

I  lieh  prov.  *atler,  frz.  *<iUmr  werden  sollen,  aber 
das  o«  im  Prov.  eiUlTt  sich  wohl  ans  Anlehnung 
an  auuor  (=  aliiorem),  das  o  im  allfhC.  Ottor  dvrch 

I  Anlehnung  an  oster,  wegnehmen,  oder  aucb  Ott. 

■  Heer,  weil  der  .la'^'dviiirel  ein  Raub-  U.  Kampfvogel 
ist,  aueli  di<-  iieutVz.  Schreibung  autour  beruht 
wiphi  auf  Vojk-ei\niologie.  Vgl.  Dz  29  axtorr 
u.  Aidian^'  im;  G.  i'aris,  R  XU  U9;  Gruber  im 
Nachtrag  zu  Nr.  806  der  enlen  Aug.  dea  Lat,- 

I  rom.  Wtb.s. 

!    IflOI)  Stivia,  -am  f.,  Ahnin;  altfrz.  low,  e.  o. 

tahn,  v-l.  G.  J'aris,  R  XXIII  ;t27  Anm. 

IUU2)  itirlOf  «Snem  m.,  Alui;  altfrz.  Uiio», 
vgU  0.  Paris.  R  XXUI  827  Anm. 
lOOS)  ater«  a,  m,  sdiwarz;  altital.  adro,  vgl 

Äilvioni,  Post.  5. 

10(11/  altn.  atgeirr,  Speer:  d.iv.iti  nai  ii  1)/.  ö05  U. 
Mackel  p.  TA  u.  17'»  vielleicht  das  ^ileiolibedeutende 
altfrz.  uUjrif,  all/irr  oder  vielmelir  atgrir,  »It/itr, 
I  wie  Gautieir  im  Rol.  489,  443  u.  2U75  (es  sind  dies 
aber  nach  Godefroy  I  220«  die  einzigen  SteUen,  an 
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denen  das  Wort  vorkommt)  kurhgierl  liut.    Th. , 
Braune,  Z  X  277.  findet  eine  «dehe  wiedi-rlioite  | 
Komktar  mwa^rt  —  u.  darin  kann  man  ihm  bei- ! 
stilBlMll,  «Wohl  die  Scbreibong  alj/eir  sich  leicht  i 
darans  «rUlren  ließe,  daß  den  Worte  eine  den, 
betr.  Stellen  angemessene  orientalisehe  F^b1>nng  ge- 1 
(reben  werdfii  sulll»"  — ,  wetin  t-r  alx-r  s;iK't;  .Wir 
entscheiden  luis  ilt^halb  für  i-iiif  Zu*iinriieiisfUun^' 
mit  dem  ^erm.  adal",  <i>  i>t  ihis  unklar,  weil  man 
nicht  einsieht,  welches  der  zwfit«-  Uestandteil  des 
angeblichen  Kompusitiiiii^  sein  soll  (alto.  fvArf  ~  i 
jfer,  vgl.  Behrens,  Z  XXVI  »ir.-»). 

11105)  b:i.<ik.  atlabeatu  ( —  afeia,  veri>chlossen*'  Tür, 
IL  beatUf  Behauen);  davon  nach  LArramendi  span. : 
otMor,  lauem,  Vf^L  Di  427  «.  r.  j 

1006)  itiMlB,  »ÜB  f.  (gr.  ^ro^ov),  KOrperchen, 
Atom;  ital.  atomo,  Sonnenstäubchen  (gel.  Wort, 
a.y  soIc1k>>  auch  in  .niilcrn  rniii.  .Spr.i  u.  tillimi), 
kleiiist»'r  Zeilteil,  AuKeiil>h<  k  iii;i.s  WMrl  schrinl  an- 
gfjflicheii  :ui  ^uixTlativi.sche  Bililuiit.'tTi.  wie  otlimo, 
u.  zuj^-leich  an  altn),  vgl.  Ciuiellu,  AU  lü  335,  Vgl. 
Ober  da»  Wort  LaUwitz,  (iescb.  der  Atomistik 
(Hamburg  IH'.Kii.  Bd.  1  p.  36. 

1(107)  lütque  u.  ie,  und  dazu,  und  auch,  wird  von 
UaveW  B  ViU  93,  u.  Gröber,  ALL  1  341.  far  das , 
Gmndwort  des  roman.  «me-  in  ital.  anehe,  frz. 
ene-OTf  a.  dgl.  gehalten;  alque,  ac  soll  zu  antque, 
anc  geworden  sein,  indem  nach  Analogie  von  nm- 
quam,  donec  ein  .Vasiil  cin^^i^schaltet  wunic.  Die 
Annahme  isl  uinv  ;ihr>i'lioinlich  in  Anbetracht  des 
kopulativen  Gi  i  ;  ui<  hr^  ilor  1^  Koqjmiktjon.  Vgl.  I 
oben  ad  haac  honini.] 

1006)  ItTtneatfim,  A  n.  iv.  aUr),  Tinte;  sard. 
trtmemtu,  vgl.  Saivioni,  i'ost.  5:  prov.  airameM-t; 
altfrt.  erritnent  (Lehnwort  aus  dem  Prov.?  vgl.  I 
Sdiwao,  Ucrriga  Archiv  Bd.  87  p.  714);  in  den , 
übrigen  rom.  ^r.  ist  das  Wort  dnreh  das  griech.  | 
enea%utMm,  bezw.  encauma  u.  durch  Hmia  Ver- 
drängt worden  (auch  altfrz  rrnitie).  I 

l()(>9i  ätriplex,  -pliels  n.  (gr,  ut()uifnii,,  vgl. 

Clau>sell  \>.  if^i,  Mel'lf,  flu  K  urlitMi^'ewachs;  ilal. 
alrt^iicr;  Irz  urriuhe ,  riach  YnVi.  Hl'  Iii  \'M. 
volksetjmologisch  au  rmhe  angelehiil,  vgl.  Dz  510 
*.  t.;  (span.  armuelle,  ptg.  armoies  u.  armolaa, 
PL  t,  nach  Dz  426  armuelle  aus  iUr\iplex\  +  m6llis 
entstanden;  Baist,  Z  VII  IKi,  vermutet  Verwandt- 
adiaft  des  sweitea  Wortbestandteilce  mit  nMitha). 

1010)  ürhm  fnoenhof.  Halle;  davon  ptg. 
ndro  u.  nach  Schwan.  Herng*  Archiv  Bd.  87  p.  112, 
prov.  nirf-s  m.,  alll'rz.  <iii<-,  tirt-  m.  (das  Wort 
wird  gewiihiilich  —  arta  [<.  il.]  angesetzt,  rieh- 
tig<-r  ul»tr  dürfle  es  —  lat.  tuirr  anzusetzen  sf*in: 
VL'i.  Nr.  362  u.  82H).  Über"  das  gelehrte  Wort 
altfrz.  atrt,  nitre  (Hol.  17öOt  vgl.  Berger  *.  r. 

1011)  att«  (indecl.),  lieber  Vater  (Paul,  ex  p\st. 
IS,  18  u.  12.  IX),  Andel  sich  in  ilaL  Mundarten 
wieder;  das  Wort  kann  aneh  anf  daa  ^eiehlaulende 
gotisehe,  beiir.  germanlsdM  Wwt,  xurttekgef&hrt 
werden.   Vgl.  Dz  St8  Ma. 

1012)  [*at-lieeo,  -ire,  lii-^  einer  lieraitigen  liypn- 
fheti^chen  Gruniifonu  tnt>|irf<lieiuieii  Vrrlia,  wie 
it.tl.  attaccarr,  (rz.  tnUii'/iifr  u.|  uttncher,  gehen 
/.unick  auf  einen  ??lainrn  /</<■-,  tm-c  (s.  d.i,  li'-r  au- 
l'ir-lus  v.  Ui-nij-i-rv  gewonnen  wird.  Zu  dieser 
Wortsippe  zieht  Salvioni,  Horn.  XXXi  2l>3,  auch 
lomb.  engad.  stakitta,  Holzpflock.] 

1018)  (*tt*tiotI««,  -in  srbeint  von  Ulrich,  Z 
U  429,  als  Qnindwart  in  fri.  aUadttr,  tOtaquer 
angenommen  zu  werden,  sehr  unnntigerweise,  d« 
*attae(e)are  vollkommen  ausreichLJ 

XOrtiag .  IaL^ml  WBrimbaeli. 


1014)  lattägia,  -am  f.,  eine  ErdhQUe,  vgl.  Lorek, 
Altbergam.  Sprachdenkm.  186.] 

1015)  [*it-t«leato,  «ire  (v.  UUmtum);  itaL 
oMotaitar«,  gefiUlsn.  ebenso  prov.  ataUntar,  alt» 
fri.  ataleiUer  (z.  B.  RoL  8001).  Der  aolBlUge 
BedentungsObergang  erklftrt  sieh  folgendermaßen: 
tali-ntHtn,  eigenllii'h  Geldsumme.  Vermögen,  gei- 
stiges Vcrmiigeii,  üeanlagung.  Neigung  zu,  tielallen 
■an  einer  Sache.    S.  tilentam.j 

I()l«ii  arab.  a*t-*tarfia,  Tamariske  (vgl.  Frey  tag 
III  mH:  davon  nach  Dx  427  in  ^eieher  Badeotang 
span.  aiarfe. 

1017)  [*it-t«gImino,  'ire  ^  *&t-timo,  'iref 
davon  naah  Flechia,  Ati  11  57.  modenes.  attimirf 
atHmd,  bedecken  (vom  Wagen).] 

1018)  *it-t<mpiro,  'Ire  (v.  tempua),  mftBigen 
(das  sehriftlat.,  bei  Vitruv  10,  7  [12],  3  n.  Sen. 
e]i.  ;t(),  Ci  vnrkonnnende  nttonprrari-  lü  iti-ulrt  .an- 
|)assen"l;   ilal.  uttt-iiipi-rarf;  rum.  antimpur  ai  at 

a,  s.  CU  Hiimpiir  i,le  «  n'est  Uä  qoe  pr4iMMitin; 

Span.  ptg.  ut{t\emperur. 

lül!<)  ittSndo,  •t^ndl,  -tentam,  -Cre,  (die  Auf- 
merksamkeit auf  etwa.«  hin)  richten;  iiti\.aUendere; 
(rtr.  von  dem  Partizipialadj.  at^nt,  .anftnerkig',  ist 
nach  Ascoli,  AG  Vil  584.  abgeleitet  todfar  (vgl. 
R  X  257),  anfknerken,  horehen,  das  Verb  soll  nach 
Analogie  schweizerdeutscher  Worte,  wie  .sOReln*, 
gebildet  sein.  vgl.  aber  auch  unten  *at>titulo);  prov. 
»itmdri;  frz.  utii-ndr»-;  span.  ptg.  at{t)ender. 
Aus  (li-iii  Hi  griO'e  ,aufmerk.->airi  auf  etwas  s<'in'' 
hat  sirh  iiu  Horn,  auch  der  mhi  .vvatten*  cnlwi<  kelt. 

1020)  at'tänto  u.  it«timpt«,  »ire,  versuchen,  ist 
in  den  entspr.  Formen  in  die  meialen  rom.  Spraehen 
abergegangen. 

1021)  (*it-tirao,  -ire  (v.  termu  v.  tergire),  Ober- 
streichen:  davon  span.  atfxar,  plültcn,  vgl.  Dz  491 

r.,-  diiss<  llii'  Vli.  bedeutet  uui  Ii  ,.scbw&rzen*,  wie 
dies«  Bi'deutung  -n  h  mit  der  eigentUdlcn  VOrsin- 
baren  lälil.  ist  si  hwer  abzusehen  ) 

1021u)  '^attiglco,  -are  (Seiteiddldung  zu  *taffUare, 
vgl.  Nr.  9331).  anrühren;  daniuf  führt  Sahioni, 
Mise.  Asc.  77  zurtU:k  ital.  atiecchire,  wach.sen,  ge- 
deihen, sowie  aiKb  «toedUre  (dessen  anlautendes  • 
«rinfonativo*  sein  soll);  wie  die  AbMtUDg  mit  dar 
Bedeutung  vereinbar  »ein  kann,  ilt  uneriilldlieh. 
Vgl.  Bruckner  (Die  germ.  Eiern.  Im  Ital.  p.  8). 

|*at-tll(l)o,  -are  s.  'St-tltttlo,  -iire.l 

1022)  ('ftt-tipfo,  -iire  (v.  ahii.  tipfon),  davon 
violleicht  frz.  a«i/Vr,  scbmüeken,  vgl.  .Mackel  j>.  loo, 
Holthausen,  Idg.  F.  XVll  398,  setit  aUU  abd. 
tipfon  andd.  *Ufß«n  an. 

1023)  ♦ät-tltlo,  -ire  v.  *titium  1.  ttiio},  nn- 
zündeii;  ital.  atlisiarr;  ruiu.  iili'  iii  at  a,  s,  (^h. 
t'i'  iun,  ;  rtr.  s-tizzar,  löschen;  [n  ov  titixar;  frz. 
lUtistr  iPriLs.  atkr ,  Suchier ,  ll'-jiuprcdigt  p.  Kti. 
vgl.  Homing  p.  6);  cat.  utiar,  vgl.  Ollerich  p.  11; 
span.  aUtar;  ptg.  atitwr.  Vgl.  Gröber,  AlX  1 
344;  Dz  S90  Uzto:  Baist,  Z  V  659. 

lOi'Ji  ut-tltülo,  -are,  betiteln  lEecl.).  mit  Titeln 
s(  liniurken ,  daher  ulierhaupl  schmücken,  zieren; 
i(al.  iittilhirr  n.  Igclelirt)  iiflilnlnir,  vgl.  Caiiellii, 
III  ;i51;  irtr.  tadlar,  worüber  zu  vergleichen 
S(ürzing<  r,  R  X  257,  ist  viell.  nicht  von  allitttiare 
abzuleiten,  sondern  von  attent-us,  s.  Sp.  1 16  Z.  15  v.  o.); 
prov.  atilhar;  (frz.  attelerf  vgl.  Nr.  775);  span. 
«tUäar,  dam  Vbsbst  ttfde,  gleichsam  der  Schmuck 
eines  Boebstabens,  der  nbergesdniebene  SebnOifcel 
(PimkL  Accent):  ptg.  atOar,  dazu  Vbsbsl.  f«7.  Die 
Lautenlwicklung  des  Verbs  im  Rom.  ist  abnorm,  vgl. 
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Grober,  ALL  1  245.  V^'l.  Dz  ;in  utlillnrr.  —  Mi'ytr- 
Liilike,  '/.  XV  241,  selzt  als  linirxKvort  zu  ilfii 
unter  «licserNr.  besprochenen  Verbfii  (d«>n«>n  er  n<»cli 
alt  frz.  täilier  anreibt)  *atilhre  wler  *aUillan; 
»zurüsteii*.  an,  welches  er  wieder  ans  dein  German, 
ableitet  (got.  gatiUm,  erlangen,  fotila,  passend, 
tauglich,  abd.  mIom,  ags.  I8km  etc.,  sieb  Klage 
unter  Ziel).  Wegen  /  =  germ.  f  verwebt  M.>L.  auf 
lirrr  i).  auf  Mackel  p.  103.  Alier  firrr  ist  schwer- 
licli  gerrnan.  Ursprun^res  (vgl.  tiroi.  u.  die  von 
Mackel  bchandeKcn  W  nr'i  i^iiid  dtich  widd  aiulerer 
Art.  Im  flbri|/en  ist  .M.-L.s  Vertnuluii^'  s+'lir  an- 
sprechend, zumal  da  d.-is  Grundwort  'uttiiul'Uf 
allerdings  schwere  Bedenken  gegen  sich  hat.  In- 
dessen ist  die  Herleitung  dp.s  Verbs  tadlur  von 
tUuktre  doch  vielleicht  annehnbar,  denn  vgl.  val- 
teil,  fitfef,  aentaeebioeo,  aento  di  oreechi,  u.  loran. 
attti^iare,  aaeoltan  attentamente.  S.  Salvioni,  R 
XXVUI  loe. 

1026)  ittonito,  -ure  (t.  ottoiriid«),  andonnern; 
span.  otontor,  betäuben. 

mB)  ttlialtls,  a,  m  (Pt  P.  P.  t.  attmart), 
angedonnert,  betäubt;  ital.  attonito  u.  Umto  (wohl 
gel  Worte),  vgl.  Canello,  AG  III  391;  runi.  tont, 
s.  eil.  tun;  rum.  tont,  jedoch  bezweifelt  Uensu- 
siaiiu,  R  XXXIII  82,  diese  Ableitung;  span.  pt^'. 
tont»,  dumm.  \V'l.  Dz  4H2  tonto;  (ir>tl>er  im  Narli- 
trag  zu  Nr.  887  der  ersten  Ausg.  des  Lal,-rum. 
Wtb.s,  v|L  auch  T<Mer,  Herr^  Arehir  Bd.  107, 
461. 

1027)  |*U>tOaM,  «ftre  (v.  totuus);  span.  olwor, 
das  Hur  glattacberen,  vgl  Da  495  iwarJ 

1028)  r*it-lfclM,  >il«  (r.  «oni«*);  altfrz.  ator- 
ner,  wonin  wcadan,  richten  (Uber  die  vielseitige 
Verwendung  des  Verbs  vgl.  Godefroy,  I  482  IT.i  Vgl. 
Dz  322.] 

lÜ2;ii  |*it*tÖro,  -are  (v.  tonu);  span.  aiorar, 
.stecken  bleiben  (wie  ein  Block  oder  Wobt)*,  vgl. 
Dz  494  tuero.l 

lOOO)  l*iU$rtfllo,  -ftre  (v  toitus);  ital.aMro<- 
lotate,  .girare*.  vgl.  Gaix,  St.  172.] 

1081)  InK>trifeo,  -It«  (v.  trab»  =  altf^z.  treff, 
altf  rz.  airnefr,  Zelte  aufscblagca,  lagern  (a.  Ciode- 
froy  I  488«),  vgl.  ü.  Pari«,  R  VI  ftlB.I 

1032)  atträetus      frz.  uttrait;  über  die  Hedeu- 
(ung  des  Wortes  im  Altfrz.  u.  über  >eiiien  ver- 
meintlichen Übergiuii;'  in  das  Ital.  iPlur.  'iltnii: 
mUntmo)  vgl  Tobler,  Stlzaagaber.  der  Akad.  d. 
WiaR„  |ili{los.-hiat.  CL,  vom  19.  Jan.  1898.  S.  oben 


1088)  SttrÜio«  trixl,  trtet««,  trihCre,  an- 
ziehen; ital.  rt//rorrr,-  frz.  atlrnirr;  span.  ntrarr. 

1034)  [*it-trippo,  -Äre  iv.  german.  tritppa, 
Schlinge,  \\:\.  Mackel  p.  66,  176):  ital.  utlrappurr, 
{in  einer)  .^chlinge  fangen,  erwi.schen;  pri>v.  atra- 
par;  frz.  attraper;  span.  atrapar  u.  utrampar; 
(dem  Ptg.  ist  das  Vb.  unbelianut).   VgL  Da  826 

froiva-]  ' 

1086)  (*it-tri>«i]To,  «Ire,  davon  nach  Gaii, 
SL  170,  attragellire,  .stupefare".) 

1086)  St-tribdo,  »bttl,  •bOtam,  -ere,  ^nlt  iien; 
span.  ptg.  utreterKf,  sich  etwas  lum.:- lndu  licher- 
Wcisei  beilegen,  erdreisten,  v^-l.  Dz  427      r  . 

liiH7i  'at-tübo,  -äre   (v.  lubu),  antrmnpeten: 
Span.  iii,./i,ir,  ix'täuhen,  vgl.  Dz  427  «.  r. 

loSSi  *at-taTO»  •iro  (scbriftlat.  obtwoj,  ver- 
stopfen; itaL  aUitrtm  (daneben  turare,  was  im 
LaL  fehlt);  prov.  eat  atmrar,  anhalten,  aufhalten;  I 
Mpan.  ptg.  a/Mrar  (die  Bedeutung  «zustopfen'  Bnde 


sich  nur  im  .Span.  u.  auch  da  nur  selten,  die  ge- 
widinlicli"'  li<  iJeulung  des  Vi  rb-  im  Span.  u.  die 
ausschlii-Mn  lie  im  Pig.  ist:)  aashuUen,  in  «ler  Arbeit 
au.sdauern,  ertragen,  es  scheint  also  begriffliche 
Anlehnung  an  äurare  stattgeAinden  zu  haben.  VgL 
Dz  80  aUnrare;  GrBber,  ALL  I  248. 

1089)  auri,  -am  f.  (f.  ai  ira  i.  Gans  (Gloss.  Labb. 
p.  19»  u.  Gloss.  Arab.  p.  70l  ed.  Vulci:  ital.  o.vi, 
verones.  venez.  »eo,  cremon.  ooch,  com.  •ign  .suazzo 
minore',  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  rlr.  nuca,  daneben 
olya  *aurHla,  vgl.  Gärtner.  Gr.  §  2  (i);  prov. 
tiuio;  frz.  olV,  über  die  lautliche  Kntwirklung  des 
Worte-  vgl.  Neumami  in  der  Festi-'abc  für  Fftrster 
247  (T.  u.  dagegen  Meyer-L,  Z  XXVI  727;  cat 
auca;  span.  auca,  ora;  ptg.  «ea.  Vgl.  Dz  298 
oea;  GrOber,  ALL  I  245.  Das  tat.  anter  ist  also 
aus  dem  gesamten  roman.  Sprachgebiete  verdrängt 
worden.   S.  auch  unten  *ovät£  (frz.  ouute). 

1040)  *aaeClläria  (v.  «ns);  ital.  ucrdlujn; 
ifrasconaja,  inganno.  tresca*,  u.  urcelliera,  «luogo 
da  teneni'i  uccelli  vivi',  vgl.  Canello,  AG  Iii  3t)4. 

1041)  aael'lllis,  •um  If  avUrllt*^,  vgl.  Rönsch. 
Z.  f.  (■).  G.  IK-i.i  p.  ;t|,  kleiner  Vogfl  iGl.iss.  Labb. 
p.  19*  n.  a.  t;iii^-s.,  s.  lliid.'lir.  Gloss.  Paris.,  p.  22 
Nr.  lüfii:  ital.  uecello,  sicil.  n'fdJu,  ociddu;  rtr. 
ii/si,  \iiirl  etc.,  vgl.  Gärtner.  §  lüii;  prov.  au:rl-»; 
frz.  oiiiit,  oifruu;  rat.  iiuci-f,  vgl.  Ollerich  p.  12. 
Vgl.  Dz  m  uctello;  GrOber,  ALL  1  246.  Durch 
ouerf/M  »t  das  PrimitiT  avia  im  Rom.  nahezu 
TöUiy  verdriagl  worden,  nur  im  Span.  v.  Pig.  hat 
ei  sich  noch  behauptet,  ist  aber  auch  da  dureh 

pijan,  pdssaro  (v.  ptmurri  in  seinem  Anwciiduiii/s- 
kreise  erheblich  eingesclu  ankt  wurden.  Hiciln-r 
gehurt  auch  vals<•^s.  (sie!;.  Schwalbe;  tcrin-r 

venez.  osfla.  Vgl.  über  das  Wort  u.  seine  Be- 
deutungen Nigra,  AG  XV  610. 

1042)  *aatiOf  -iaen  m.  (v.  ovit,  in  den  Gaweler 
Giofls.  belegt:  oueiun,  eeftuinett);  frz.  oi$om,  Oflns- 
chen  (über  die  Iiaotcnlwi(>klnng  des  Wortes  vgl. 
Meyer-L..  '/.  X.KVl  7j|  u.  Horning  p.  8,  vgl.  auch 
Th.  p.  'Xi  :  oisoH  ist  wohl  an  oisel  angelehnt,  V^. 
Schwan.  Ilerrigs  Archiv  Hd.  87  p.  114). 

1043)  |*auclfi8,  -um  m.  (v.  «n.sr.  ilavon  nach 
Gaix,  St.  427,  ital.  ocio,  indischer  Hahn,  u.  mit 
verwach>encni  Artikel  mh  «uomo  dappoco*.] 

1044)  anetort  «itMi  m.,  Urheber  (aHctor,  nm 
mitor  App.  Probi  704);  itaL  owtorr  etc.,  nur  geL  W. 

1046)  HmtSUla»  u.  HnetBrIdIo,  -Ire  (v.  audor), 
GewShr  bieten,  bevollmächtigen,  bewilligen  (das 
Schriftlatein  Icennt  awc/orarc  in  diesi-n  Hedeulungen, 
auch  in  der  desVcmiietens):  i  ( a  1.  ('f/  iV/iv  (Fremdw.i ; 
prov.  tiutrijiir ;  alt  fr/.,  ntrriirr,  neufrZ.  mtroutr, 
dazu  Vbsbst.  iKiioi;  eat.  autr^ar;  spau.  otorgar; 
ptg.  (nitorgar,  dazu  Vbsbst.  ovtmga.  VgL  Oz  S80 
otriare;  Gröber,  ALL  1  245. 

1048)  *aBcüpu,  -are  it.  uucuparij,  vogelstellen; 
mm.  actipd,  VgL  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  766 
(das  Wort  fehlt  bei  Laorianu-Hasiimn). 

1047)  aadio, -Ire (vielleicht  entstanden  axu*aitiz- 
diö,  vgl.  Walde  ».  f.),  hören;  itaL  audire  u. 
ndirc;  rum.  <iiid  iV  il  i,  s.  Ch.  *.  v.;  prov.  (iHtirf 
trz.  (/«//■,■  cat.  obtr,  s.  Voi.'i-l  p.  114  f.;  span.  e>»V; 
ptg.  ourir.  Der  Anwen^iiiiip-skiei-  >  Vtii>v  ist 
im  Romanischen  durch  *axoUar«  (z.  b.  frz.  icouter), 
intendere  (z.  H.  frz.  «iiiaidbw),  «MMn«  «rhdÜien 
eingeschränkt  worden 

1048)  [aofSro,  ibstftll,  ibiitim,  anfirre;  von 
diesem  Vb.  ist  höchstens  das  PL  P.  P.  <Matum  in  das 
Romanische  Obergegangea,  s.  oben  nUatMl.] 
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1049)  MOK 
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1049)  arab.  «n«r  ivjrl.  Kreylai:  !  ß!i'.  y  Yan^'. 
p.  ;UOi.  ein  leclmisrlicr  Aiisli;ii  k  AsIrniiniiHc 
ii-twa  , Erdferne* ).  ist  als  «•Ih  h^dIcIht  in  iIit  Fortii 
atige  in  das  Ital..  Span..  Ptp,  ii.  I'rz.  Ir/m/c, 
Sonnenferne)  übcrfretjanpen  u.  wird  auch  in  ver- 
allgemeinerter Ri  deutung  (.höchster  Gipfel*,  z.  B. 
des  GlQckes)  gebraucht.  Vgl.  Ox  31  ».  r.  ~  Sollte 
von  ttug  vielleicht  frs.  mughe,  ogive  abgeleitet 
sein?  oder  stamint  ogiw  Tom  griecb.  mov,  lu'iöv, 
spfttgriedi.  ttßyov,  aßytovf  Die  Ableitungen  vom 
(.'•■ml.  niig,'  oder  von  lat.  ii,uj.ir,-  iind  jcdfnfall.« 
milialtliar.  Die  KröHle  Wallis«  ln  iiiliclikftit  aber 
ilfirfle  nIveiiK        uuijr  für  |i;iIh  ii,  iitjive  Würde 

demnach  eigentlich  rim  n  waiinenarlig  gestalteten 
Bogen  bezeichnen,  wie  .las  schflO  der  alte  Mteage 
in  Vorschlag  gebrarht  liatle. 

1U50)  angur,  angarem  m.,  Wahraagar;  davoo 
vielleicht  <ala  tialbgel.  Wortj  nenproT.  ttt, 
MensehenfreiBer,  üngehener,  span.  ogro.  D«r  Be- 
deutungsQberRang  wOrde  etwa  gewesen  sein  .Wahr- 
siger,  Zauberer,  Hexenmeister,  ObernatQrliches  bAses 
Wesen,  Unnien-rh*.  D;:  2"2H  orro  stellte  Orcw>  als 
(irxindworl  auf,  was  lautlich  unmöglich  ist,  vgl. 
lirober,  ALL  IV  423. 

aupurinm,  -i  «.  i  ^  aamH««^  am« 

Angostas  s.  Agustus. 

1061)  engl.  AuBt  Sally,  .Taota  S^ah'  (Name 
eioec  eogl.  Spieles,  Ober  welcliai  nan  vgl.  Hqppe, 
Sappl.  Lex.  &  «),  iat  Inn  Frz.  dndi  das  8^  der 
Volksetvniologie  n  jtu  d*  Vine  mli  geworden,  vgl 

FaK,  RF  Itl  MM. 

1062)  auri.  -am  f.  (^rr  ai'pnt.  Luflhauth,  leiser 
Wind,  ist  in  der  enb^pr.  Form  (ital.  anra  u.  ora, 
vgl.  (lanelln,  Ali  III  alt  frz.  orr\  in  alle  rom. 
Spr.  mit  Ausnahme  des  Kuni.  (u.  des  Neufrz.)  über- 
gegangen.   Vt.'l    Dz  ."M  aur«. 

10Ö3)  (»aarantiam,  -1  n.  (v.  murwm),  Goldfrueht, 
Orange,  s.  naraaf.) 

1064)  Mrtdlt,  a,  im  (t.  lamm),  mm  Golde 
gdiOrig;  daton  mm.  attrar,  Ooldwlaeher,  a.  «m- 
rärie  f.,  Goldwaren,  s.  Gh.  aur. 

1065)  anrit«,  «an  f.,  Goldror(>!le:  ital.  oruda; 
span.  d-orada;  ptg.  d-ounidn. 

10561  *aaritiefim,  -I  «.  iv.  .lunti.  starker  Luft- 
zug, Wind,  Sturm,  Ihuvetter;  [irnv.  ititrntiii-s :  frz. 
(irngc:  span.  oraic.  l)ie  Verba  eat.  orrtjiir,  span. 
ofiiir.  Infleii,  erfrischen,  stehen  zu  uuratirum  nur 
iu  mittelharem  Verwandtschaflsvcrhällnisse.  Vgl. 
Dz  31  auni. 

1067)  aaifttUi,  •MD  f.  (V.  aitnm),  Vergoldung 
(b.  QidnlO.  8,  6,  SB;  Gmler,  inser.  683.  4);  itaL 
onOura,  daneben  (b.  Cellini  t  als  Lehnwort  aas  dem 
FraniÖR.  ontm,  vgl.  Canello,  AG  III  385;  altfrz. 

orrurf,  nriifrz,  ur://-,'    t'.-hll  h.  Sarh~-\'illatte). 

10.'>8)  [•auratfis,  -um  m.  iv.  niiniK  Wim!;  prov. 
iiitnit-: ;  ;i  1 1  f  r  ,:.  ur^ 

10.59)  AureliänenHis  (mbsj  frz.  orlinoiK,  zu 
Orleans  gehörig;  orli-noi»  wurde  volkselym<do;.'isch 
durch  begriffliche  .Anlehnung  au  alinr  venlerhl 
Zn  «UttoU  in  rtennon-nlinois,  Gartenkre-se  (au- 

«fwaaw  alittei»  ist  durch  eine  abermalige  Volks- 
•tymologie  ervaMn  ä  ta  matx  «ntitanden),  i^.  litti^ 

».  r./  Faß,  RF  III  49>. 

lOf.41)  aareolns,  a,  am  (v.  aureun),  golden,  gol- 

"ii^';  .hiviii  |iicin.  oriöl,  rigogolo;  bellinz.  oriVn 
lueeiula.  vgl.  .^ahioni,  Po<it.  .') ;  prov,  nurinl^, 
Goldamsel,  Pirol;  altfrz.  oriol  u.  nrifiil,  vv'l.llohn. 
Soffixw.  p.  2<älO,  mit  angewaehiienem  Artikel  loriol, 
mit  Soflunreirlaasdiang  lorAm  u.  nenfrz.  lon'af; 


Span,  ofkil  u.  iii'ipt'ndola.  Der  ital.  Name  für 
den  \'ui;ei  ist  ri(fogolo  —  'aurigalgalm,  w.  m.  s., 
vgl.  auch  Griiber,  ALL  II  431.  S.  auch  unten 
galbulos  u.  iralfrultis  (—  rum.  grangur). 

1061)  aurSfls,  a,  um  (v.  (ninan),  golden;  au8 
dem  lat.  Adj.  soll  nach  Dx  464  Iwo  durch  Ver« 
wachs«!  mit  dem  Artikel  ayan.  ptg.  lorOf  imrOf 
goldgelb,  helUikiod,  eoMuden  aain.  Diew  Aa* 
nabme  ist  schwer  glanblich,  wie  denn  anch  Diei 
selbst  fnr  das  Verwachsen  des  Artikels  mit  einem 
Adj,  nur  noch  ein  [m.  überdies  anferlitliares)  Mei- 
^iel  (acidus  :  atzo  :  Vaszo,  lazzo)  beizubringen 
wulUe.  Haist.  Z  VII  120.  erklärt  das  Wort  aus 
ndn'r  (*rouro,  daraus  durch  Dissimilation  InuroJ^ 
u.  diese  Herleitung  ist  sicherlich  annehmbarer  ala 
die  Diezsche,   Zu  altfrz.  orte  vgl  Borger  ».  p. 

10j52)  a[a]rl«halenD,  «1 «.  (volksetymologiseh  aus 
gr.  liiin'/n'/ifov,  Bergerz,  gebildet),  Messing;  ital. 
oriailro;  frz.  archal  (altfrz.  auch  orchal):  span. 
uuriraho  ulas  übliche  Wort  für  Messing  ist  aber 
span.  Ititon,  im  Ptg.  ist  lati'io  allein  gebräuchlich). 
Vgl.  Dz  228  oriciili-o. 

1068)  aoriciili,  am  f.  (Dem.  v.  miH»;  auH*. 

MOH  wrkia  App.  Probi  83,  vgl.  WodoMi,  Anz.  f 
idg.  Spr.  II  84),  Ohr;  itil.  ortglia  u.  origlia  (vgl. 


idio,  AG  XIII  887).  dazu  das  Vb.  origlia 
orecrhia  u.  oreechio;  sard.  orija;  rum.  tirfchie, 
s,  Ch.  8.  f.;  rtr.  uriytiu,  weitere  F'urmen  bei 
Gärtner,  <ir.  S  2(i(»;  jirov.  durrlha;  frz.  oreille 
(altfrz.  auch  orill,;  z.  H.  Klie  ;>3;1  u.  1002).  dazu 
das  altfrz.  Vb.  orei/h'rr,  liusfhen;  span.  oreja; 
ptg.  orflhth  Vgl.  Dz  228  orecchia;  Gröber,  ALL 
I  246.  —  Im  Rd.  werden  von  dem  Sbst.  die  Verba 
orecehiart  o.  orefUare  abgelaltet,  vgl.  Canello,  AG 
III  861.  Frz.  Ableftong  tat  orOUr,  Obr-,  Kopf- 
kissen. 
[*^u4fiiber  s.  anrlfex.] 

1064)  anrifex,  -ficem  m.  (v.  aurum  u.  ftus-), 
(Joldscliinied ;  davon  mit  starker  Umbildimg  itaL 
onifii  (allinnbr.  orfo';  u.  orefire,  vgl.  Dz  387  *._•./ 
abruzz.  rüftre  —  aurüfex,  vgl.  i^lvioni, 
Asc.  89;  ptg.  muritn.  (Im  Frz.  orfhre  — 
fabcTf  Span,  oretpe  u.  platero  v.  pkUo.) 

1065)  ^aurTflelnns,  -nm  m.,  (roldschmied ;  prov. 

uurrzi-s  u,,  mit  .Anlehnutig  an  dnnrnr  !  de-itu.- 
rari  ],  liaiirizi-s  i  vgi.  ' Li-muri'  itnui  :  Li'inozi-s).  vgl. 
ThoniMs.  K  .\.\V1  420.  V^-l,  Cohn.  Herrigs  Archiv 
Ud.  103,  t).  2;t2  (Thomas'  Erklärung  wird  bezwei- 
felt, die  (orm  *awi/leimu  angefochten). 

1066)  (*mirIlli»M,  «Mi  Goldflamme  (Name 
des  altftz.  Reiehsbaaner^):  frz.  ortfUmbr,  orifiamme 
(Rol.  M98  Orie  fUmAr,  wo  onV  <lreisilbiK  zu  lesen). 
Die  Form  oHe  flamhr  deutet  diu-auf  hin,  dal!  der 
erste  He'it.indle:!  des  Wortes  ein  Partiziji  lat. 
*nurifa  (das  Vi>.  xuri  nurir^  ist  im  Rum.  vor- 
handen» oder  ein  Adj.  lat.  *uurim  (auriu  = 
uiiripitsi  ist  ebenfalls  im  Rum.  vorhanden. Ch.  nur) 
ist,  vgl.  Sclielcr  im  Anhang  zu  Da  806;  in  diesem 
Falle  würde  oriftamme  eine  KOrzong aus  oriefiammtf 
das  rolat.  aurifiammu  aber  nach  orMamme  gd^ldet 
sein:  aadeiieits  w«it  das  g^ebbedautenda  «t^t»r 
doeb  auf  mtrt-  bin,  Indessen  kann  es  sehr  wobl 
Analogiebildung  zu  oriflammr  sein.  Jedenfalls  ist 
die  Schelersehe  Deuluiik'  des  Wortes  i  awn'/a  oder 
auritd  flfimiH>n  der  von  l.hez  649  .i.  r.  gegebenen 
(  iiun'flrimmiii  vni  zu/.i>  lien.  Sriiiieliardt,  Z  XVI 
022,  V'-riiiutrt  ila-  tirmidworl  tiir  uriflrimme  in  la- 
bari  flatnma.  Cber  die  Geschichte  der  Oriflamme 
vgl.  Gantier  z.  Rol.  8098.] 

8* 
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1067)  •anrti^B«]!» 


1086)  Mm 


ISO 


1087)  [•«uripalßiilus,  m.  (guUjulu«  ln-i  l'liii. 
N.  II.  ;^0,  !t4.  uhliche  Wort  itii  Sclirinialeiii 
ist  gfilbulu»),  (i()l<lariisel :  davon  Vfrinullich  ital. 
Hgogoh,  rigolet to,  vgl.  Dz  152  i/dlbero:  Gröber, 
ALL  II  481  u.  Nachlraif  zu  Nr."  922  der  ersten 
Ausg.  des  I.Al.-rom.  Wlb.s.) 

1066)  l^awIpNlit  (murum  +  j»e/Ms/,  Goldhaut: 
itaL  orpMo;  proT.  tmrpd-*;  frz.  oripea»;  span. 
oropei,  Flittergold,  Tgl.  Dz  229  mrpOÜ,] 

1069)  anrls,  -en  f.,  Ohr;  im  Romzo.  durch  au- 
lirulit  (s.  d.)  v«-rdri'ingt,  jedoch  vielleicht  erli.ilteii 
in  v.iHell.  dar  orn  .dar  afcolto',  v(fl.  Salvioiii, 
PovI.  6. 

1070)  «iuris  niHrls  l'rz.  ormin-  i.iriKeK'lidien  an 
den  Adj.  mier).  M.eiolir  iNaiiK'  einer  .S-liiifck»'). 

l*MirUi  oder  aurua  flammu  aurifljiniina.] 

1071)  f*aurTliüm,  -1  n.  iv.  aura\,  Luttzut':  ital. 
oram,  mvggio  ,9of&o  d'ana  fresea,  luogo  ombroao 
ed  aercaU^  firagranza*  n.  reno  ,eoi  due  primi 
sit(nifl<*att  di  orezzo,  oreggto  e  con  quello  di  .freddo'. 
.hiyo",  .mandar«  al  rezzo'  —  uccidere*,  Canello,  AG 
III  892;  iH'bfri  r,::-!  ist  ;iuch  areszo  vorhanden. 
Vgl.  Dz  31  auru.  l'ieri,  Hiac.  Asc.  435,  will  diese 
ital.  Worte  von  horrÜM»  bezw.  toq  *horriitart 

ableiten.) 

I072I  aarfim,  •!  n.  (v.  au«,  brennen,  glflnzen, 
8.  Vaniiek  I  946,  vgl  aber  aueb  Walde  $,  v.). 
CMd;  ital.  (man),  «ro;  mm.  cmr,  PI.  aururi  f., 
fl.  Ch.  c;  rtr.  «r;  prov.  Mwvt;  frz.  or;  span. 
ort);  ptg.  oNi% 

1073)  lanrflm  *tlrSzani  {freaum  v.  germ.  fri^. 
vgl.  Ubland,  Schrifleti  1  279  Anm.  1).  mit  ßold 
durch wirkler  StofT;  prov.  aurfreg;  frz.  orfraiti, 
orfrais  (dazu  allfrz.  Dero,  orf rittet),  orfroi;  alt- 
apan.  orofrr».  V»rl.  Dg  649  trfrot;  Oaimesteter. 
Mols  comp.  p.  23. [ 

1073a)  *aarundu8,  a,  am  laura),  luftig,  windig: 
davon  nach  Piüal,  R  XXIX  361,  span.  »ntndo, 
gescbwolleii,  aufgeblasen,  bocbmflUg,  itolz,  aoirie 
auch  das  A4j.  oromdado,  weUif . 

1074)  Psniiilui  n.  oder  -nn  «t.  odar  ^inliarlna, 
■un  (vielleicht  abgel.  v.  a/siit.  ktfriHI  Wfirde  eine 
dem  frz.  osier,  Korb-,  Uarh weide, Weidenrule,  ent- 
sprechende lat.  (Jrunilforn»  lauten,  aber  ein  der- 
artiges Wort  ist  weder  im  Lal.  nachweisbar,  noch 
auch  läßt  sich  in  dic-^ser  Spraclie  -ein  Vnrhandeu- 
sein  voraiiii-et/en.  Dz  650  onü-r  vert'lich  mit  dem 
frz.  Worte  euierseit.s  iiret.  aozil,  anderseits  gr.  ohioi; 
das  ersterc  aber  i^«t  erst  aus  dem  Frz.  entlebnl,  bei 
dem  letzteren  würde  der  Vokal  dar  hoditonigen 
Silbe  ScbwierifkeiteD  maeben.] 

1076)  anMUto,  -In  (f.  atuietUito  t.  muleida  = 
aurirula),  dafQr  volkslat.  aneSItet  horchen; 
ital.  aacollarr;  runi.  <ueult  ui  al  a  s.  Ch.  *.  v.; 
prov.  furoHar,  encoutar;  fi  z.  nsmltir,  iH<-it\f\tt'r, 
rtcoutrr,  iniiitrr  (die  Aidaut.-iihe  mit  <x-  \'Twech- 
Kolt);  i'at.  isffitiir;  syi\in.  n^ntrhur,  tsiuihnr;  ptir. 
eteutar.    Vgl.  Dz  28  awoKare;  Gröber,  ALL  1  244. 

1076)  [ausealnm  oacuium  v.  os,  bei  Plaut. 
Amph.  716  u.  800,  vgl.  Prise  1,  62),  Mäulchen, 
Kail ;  über  das  auch  für  die  roniaiiiscbe  Lautlehre 
ifiebUge  Verhftltnis  zwischen  ««  n.  d  vgl.  Fuoii. 
Mise.  96  ff.1 

1077  [•ausieo,  -Ire  (v.  nu^nii).  watren;  lonib. 
askfir  u.  o>i-(i,  vgl.  Salvioiii,  ['d^I.  't;  rtr.  nscar, 
vgl.  Ascoli,  AG  1  50  Z.  5  s.  m  .  193  Z.  ;t  v.  o., 
285  Anm.  1  Z.  3.  Vgl.  Gröber  im  .Nachtrag  zu 
Hr.  9.S0  der  ersten  Ausg.  des  l>.it.  rom.  Wtb.s.] 

1078)  *aaMt  "ire  (v.  aunu),  wagen;  ital.  au- 
iort,  otHre;  prov.  auzur;  frz.  ewr  (.sOdfix  gmud, 


angelebnl    .in   *f/<iHdi<nf ,   vgl.  .Schucbardt,  Z  Xi 
i-iil.  ij-ntiir:  >|i.in.  mar  laueb  j^üMOPf);  ptg. 
oiiaar.    Vgl.  lirober.  .\LL  1  246. 

1079)  »Mplelfan,  -1  n.  (f.  aviipiehm),  Vogel- 
schan;  auf  tuupiekim  ßüut»  Oz  4S8  miee  das  alt- 
.span.  Sbst  auee  (riehtiger  atue,  a/s»),  Geschick, 
l/os,  zurfirk,  welches  Wort  Sanchez  aus  aueilla 
lApulej.  Met.  H.  33,  jetzt  in  awflla  oder  nucula 
gebessert,  tieorges  unter  aurflla\  erklären  zu 
<Hirren  geglaul>t  halte.  Ci.rnu.  R  X  76  f.,  hält 
iirire  für  die  Itasis  des  Wnrtes.  ohne  sich  darüber 
auszui^prechen,  in  welchem  Zusammenhange  dies 
ni'iVc  innerhalb  des  Lateins  stehen  soll;  es  würde 
wohl  auf  einen  Nom.  *aeex  oder  *atix  deuten,  an 
dessen  einstiges  Vorhandensein  man  freilich  kaum 
glauben  kann  (die  im  Appendix  Pndii  geadelten 
Formen  tHBer,  t  mite»  a.  dgl.  bezieben  meb  nar  anf 
T-Stämme).  Die  Diezsche  Herleilung  dnrfle  iiunier- 
hm  vorzuziehen  sein,  oliwohl  sie.  wie  Coriiu  -a^'t, 
,ne  satisl'ait  pas  au\  luis  plionetiques* ,  nur  muli 
man  von  uri-ipicinni  ausgelien,  das  si<-h  im  Span., 
wo  iiri.t  fortlebte,  erhallen  mochte;  dann  erklären 
.sich  auch  die  Demiautiva  span.  ntrcien,  avecita, 
avtfiUa,  plg.  tiretiiüio.  Dagegen  erscheint  e.s 
zweifelhaft,  ob  du  span.  Sbst.  aciago,  Zufall, 
u.  <la8  ptg.  Adj.  asiago  etwas  mit  atue  zu  tun 
haben. 

107Hal  germ.  aust,  östlich;  ilavon  ii.uh  tl.  l'ari>, 
R  XXIX  429,  altirz.  osfirin,  iuor(.'enl,indisi  h 
(früher  wurde  das  Wort  mei.st  von  tMlren  abge- 
leitet u.  mit  pnrpnrfiirbig  Obersetzt). 

1060)  «Hier»  "tttnm  m.  (v.  v''  <ntf, 
vgl.  aneh  Walde  «.  r.).  Südwind;  ital.  «« 

oKlro;  mant.  hhler,  v>;I.  Salvioiii,  l'ost.  5;  ri 
^  auMrn,  s.  C.Ii.  s.  f.;  prov.  austri-s;  alt  frz.  oflpc 
'  irsautior  eii   vcrs   126,  6);  noufrz.  <ntstri  ,  vgl. 
Berger      c;  span.  ptg.  nwilro;  überall  nur  ge- 
lehrtes, bczw.  poetiscnes  Wort. 

1081)  ausns,  m,  mm  (sebriftlat.  das  PL  Prt.  in 
attdere),  kühn;  itaL  oiMO,  oso;  altfrz.  9*. 
Gröber,  ALL  I  246. 

10H2)  aut  (Ober  die  Bildung  des  Wortes  vgl. 

Walde  c.i,  oder;  ital.  od,  o;  rum.  <tu;  rtr. 
od,  o;  prov.  oz.  o;  frZ.   f»f(,-  span.  r),  m,-  J>tg.  ou. 

l(iS3)  <ivtuY(>nifo<f  ü.ns. .  il.inilsclirinenliebba- 
ber;  frz.  »Htographile,  vgl.  'l'oliier,  llerrigs  Archiv 
Bd.  117  p.  375. 

1084)  aatllmne,  (v.  autHmnua),  den  Herbst 
verbringen;  sard.  offiMMrr,  vgl  Salvioni  Post.  6; 
rom.  Immu*  ai  at  a;  span.  «inAor,  den  Herbst 
verbringen.  (Das  lat  Vb.  findet  sich  bei  PHn.  H. 
N.  2,  124  u.  186.) 

1065|  autümnfis,  um  m.  (alte  Partizipialbildung, 
vielleicht  za?ammenlian;rend  mit  ui«/-c«i,  Herbst; 
iiial.  auUinniii;  pistrij.  auturno  Inai'b  intfrnn), 
vgl.  Salvioni,  l'ost.  .');  sard.  nttüniu  u.  atluH;/u, 
vgl.  Salvioni,  Post.  5;  runi.  taammi  f.,  s.  Ch,  «.  r.; 
rtr.  in  allen  Dial.  vorhanden,  vkI.  Gärtner,  Gr. 
§  1;  prov.  autom-s;  (frz.  aulomne  \mn  ^  mn| 
m  XL  f.);  span.  otoiio;  ptg.  outono. 

1086)  ivi,  -am  f.,  Groflmntter  (bei  Ven.  Kort  6^ 
19,  8  u.  öfters);  ital.  ava;  sard.  abtt,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  5.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  246. 

1U87I  |A  f  Tide,  geh  weg!  vielleicht  erlialten  in 
span.       Kiazu  ein  Plur.  oMd),  Platz  da!  Vgl. 

Dz  4511  <  i  iiy. 

WV^H]  avaras,  a,  nm,  liab.'iflchtig;  ital.  uniro; 
altfrz.  avrr;  neufr^.  amre  (geL  W.);  span.  ptg. 


Dlgitized  by  Google 


m 


I0ft9)  avo,  liiivc 


lioe)  IxTcOHbi 


182 


1089)  [ire,  faire,  sei  (fCKrüßt;  ist  vielleicht  da^ 
Unuidwort  zu  Irz.  hdve,  abgecebrl,  bleich,  elend. 
Oer  Gang  des  MltauQ«a  B«di«atiiD|«inuideis  wOrde 
duo  folgender  temten  eein :  mt  wurde  aletemdinn 

tecbnicns  im  mittelalterl.  Schachspiele  gebrancht, 
znnftchst  als  Warnunpsruf  „Schach",  dann  zur  Bo- 
zficliiiuiit:  des  M.itt^r'stlzturT'lt'iis  i'irn's  von  ullcii 
Fi;rureti  Jillciii  iiliritr  ^■•■lilii'lx-inii  Kiaii^r^  iso  R.  <!»• 
la  H'Kc,  cd.  Mirlu'l  I  2J1,  *  brii<la  aiii  li  Aa<  entspr. 
Vb.  huvfr},  st)  jielangle  es  zu  der  Hedeiduiiyr  ,nialt" 
u.  konnte,  wie  dieses  letzlere  Adj.  lursprünglich 
perii.  mät,  .tot*),  durch  Verallftemeinerunif  zu  seiner 
ge|.'cn\viirligen  Verwendung  gelangen.  Die  Acbilles- 
ferse  der  geiatroUen  Ableitung  (Ckber  welche  zo  vfL 
Fonler,  Z  V  97]  ist,  daß  sieh  der  Gebnnieb  von 
ttvr  als  Zuruf  im  Sinne  von  «Schach*  nicht  nach- 
weifwn  lassen  dtlrflc  u.  daB  ein  solcher  Gobrnuch 
von  iirfi  ,nicli  lie^'riniii-h  iiiidd  n'i'lit  K''iiddiafl  ist. 
dem  li>  ilr<(litf'ii  Kiiiii^'c  hälle  man  '^i'liicklii'her  ein 
rar»','  ziiK'''rurt  n ;  zu  bedenken  ist  daliei  aiidi,  dall 
are,  weil  seine  Bedeutung  durch  das  Ave  Maria 
goläutig  war,  nicht  wohl  als  Warnungsruf  verwendet 
werden  konnte.  Anderseits  steht  man,  falls  man  die 
Gleichung  Jkdtv  =  aw  nicht  annimmt,  dem  Worte 
so  xienüich  raUos  ^genfiber,  denn  wenn  Dz  618 
«.  V.  ags.  Jkome,  trocken,  Ueicb,  als  Etymon  Tor- 
echlftgt.  so  ist  das  schon  am  deswillen  zurtlck  zu- 
weisen, weil  ein  altfrz.  ha»vf  nicht  belegt  werden 
kann;  ;iurli  Murkel  j).  t;8  verwirH  liusna.  Ver- 
niutunj.'svv.M5e  >ei  lulgendes  aus^'esproi  lien :  auszu- 
gehen ist  viin  <ii  [ii  Vb.  hafrr,  welches  nach  Förster. 
Z  V  UH.  zurückgeht  auf  den  Stamm  hae-,  bezw. 
hoc-  (wovon  auch  hourr,  houe,  hiH-hrr)  u.  eigentlich 
«mit  einem  Haken  an  sich  ziehen'  bedeiittt;  dies 
Vb.  wurde  lerminus  teclinicus  IVir  da.s  Wegnehmen 
oder  Sehlagen  der  Figuren  im  Schachspiele,  bezw. 
tta  das  nach  dem  Schlagen  aller  Figaren  erfolgende 
Mattsetzen  des  Königs,  ho  konnte  dann  ein  aus  dem 
Vb.  abgeleitetes  Adj.  zur  Redeutung  .matt*  u.  weiter 
zu  der  von  .elend*  etc.  gelangen.] 

101K);  firenä,  -am  f..  Hafer;  ital.  uvena;  frz. 
iMtri-aroinr;  spiiii.  tivimt;  ptg.  «t»«/. 

U)»l)  iTenirlw,  a,  ua  (avena),  zum  Hafer 
gehörig;  sard.  «nareii  a^eoa,  lolio,  vgl.  SaMoni, 
Pool  6. 

1009)  ivMa,  «,  n  (Pt  Pf.  P.  V.  martere), 
abgewaadl;  ipan.  atiexo;  ptg.  ornso,  verkehrt. 
TgL  Dl  428  mtem>;  neuprov.  «ms  (f.  «nwrs),  die 
vom  der  Sonne  abgewandte  ffimmehgegend,  Horden, 

Tgl.  Dz  272  ritUi. 

äverto,  rerti,  versuni,  Tcrtere,  abwenden: 
d-ris  Vi),  ist  mit  Ausnahme  des  l'l.  Pf.  1'.  is.  nlieni  im 
Hoin.  Kescbu undeii :  itul.  ijvriiiir<- ,  frz.  urtrlir, 
Span,  avfrtir  geben  auf  ad-verteri-  zurück  dazu 
das  l'l.  l'l.  1'.  ad-tfrsiis  —  ital.  avvirso  etc.i. 
Das  frz.  Sbst.  atertin,  Drehkrankheit  der  Schale, 
bat  mH  futrtere  niebLt  zn  schaffen,  sondern  ist  von 
wirOgo,  Smm  abzaMten»  Tgl.  Tobler,  llisc.  74. 

1094)  iiOttMi,  a,  m  (amt^,  großmItttefUeb: 
lomh.  rtr.  Haü,  vgl.  Heyer-L.,  Z.  f.  6.  O.  1881 
p.  766, 

*«vlea  I 

*aTleelIarla        auca,  aucellarla,  aurellus. 
*aTicellus  ' 

l(i9f>}  ävIdoB,  a,  um,  bubgierig;  altfrz.  «r< 
(sonst  nur  gel.  W.). 

10t>6)  «TlUa«  saugendes  Lamm  «das  Wort 

ist  bei  Featus  belegt);  davon  ital.  (lucch.)  abbaehh, 
vgl.  d'Ovidio.  AG  XIU  taa,  indessen  ist  die  Ab- 
leitung dodi  woU  Bwellidhäft 


1097)  1.  'iinöliis,  (-a>  (Dem.  v.  «rw,-»).  Grolt- 
I  vater,  Alui;  (ital.  drolo);  prov.  ariol-ii;  frZ.äfeHi, 
Uc  (Mussafia,  R  XVIU  547  Anm.  2,  ist  geneigt, 
'iOml  ans  *atpol-  t  avfol-  zu  etUfnn);  span. 

abtulo,  -a;  ptg.  atö.  Vgl.  Dz  504  ofeiil;  Grober, 

ALL  I  246. 

10i»8i  2.  *ttTi51üs,  -am  m.  oder  ivTSIfim  n.  inem. 
V.  fiCTi«);  ital.  (ijwilo,  Vogelnetz.  Vgl,  liiober, 
ALL  I  246. 

lü9fM  avls,  BTcm  f.,  Vogel;  nur  sard.  oc  (vgl, 
iSalvioiii,  Fost.  .^I:  altspaii.  n.  altptg.  tue,  SOnat 
durch  *ttricilhi.s,  '(lucellm  verdrängt. 

lUHi)  utIk  tarda  ilangsamer  Vogel,  der  niilit 
gut  fliegen  katui),  Trappe;  itaL  ottaräa  (biatardOf 
Mtarda,  vgl.  Caix,  St  84);  prov.  oNsfoniei;  frz. 
outarde;  span.  avutarda;  ptg.  abetarda,  hetarda. 
Vgl.  Dz  2:t0  ollnnia;  Gröber,  ALL  VI  878. 

lion  Svistrüthlo,  -önem  m..  Straiill;  (ital. 
.ilriiiio);  ([trov.  t'ntrum;  frz.  iiuirwlir;  span. 
(ii'strii; :  |i  ( j.'.  ahfstrH^.  Vgl.  Dz  311  struzzn; 
(inibi  :,  ALL  I  24«  u.  N.ichtrag  zu  Nr.  94(J  der 
ersten  Ai:~u'.  des  l.,at.-rom.  Wtb.s. 

1102)  ivius  avoa)  m.,  /./  prov.  nrü.-  caL 
aH,  avia,  rum.  udo.   Vgl.  GiffMr,  ALL  I  246. 

1106)  ivllneftliii,  -«B  m,  (Dem.  v.  mtm),  Oheim 
(Hotterbruder);  sard.  hmiJBH}  mm.  «ncMh,  s.  Ch. 
«.  F.;  prov.  acoHclf-«,  onele-»;  dauph.  mnenu, 
councou  (ein  Seitenstilck  zn  lante  aus  amiUi.  vgl. 
Behrens,  Z  XIII  412i;  frz.  onri,:  Mullrirka:  cmro. 
Das  Ital..  Span.  u.  Tt^;,  bez'-ii  hnen  d'-n  .Onkel- 
mit  dem  griecli.  Ijehnwurte  Hf'uK  iliil.  iio, 
Span,  tio,  ptg.  tio.  ("brigens  hat  keine  der  loin. 
Spr.  einen  Unterschied  zwischen  Vater-  u.  Mutter- 
bruder, bezw.  -Schwester.  Vgl.  Dz  649  oncle,  \fji 
Tappolet,  Die  roman.  Vcnvandtscliaflsuamen  p.  96; 
Braiwns,  Z  XXVI  6ö2.  Ober  das  Gebiet  von  avun- 
cuiua  u.  amka  vgl.  die  Bemerkungen  Tappolets: 
a.  a.  0.  S.  96.  Neben  antncuhts  hat  das  Roma- 
nische auch  Itarlxi  (Hart,  bärtiger  Maim)  zur  Be- 
zeiclmunt:  iles  Oheims  gebraucht. 

11114)  ävus,  -um  I«.,  (irolivater;  lomb.  nf,  ast. 
aaf,  vt'l.  .Salvioni,  I'ost,  !\. 

11U5)  (*aT-Tit(are)  +  'tortolo,  »äre  soll  nach 
Caük,  St.  175  (vgl.  auch  Z  1  423)  ergeben  haben 
ital.  evntartolare  «altorcere  insieme*.] 

arab.  awftr  s.  aafarla. 

1106)  *ilXilI>  (V.  nUU  zur  Achse  gehörig;  alt* 
frz.  9ÜtM$,  nenfrz.  etaieu,  vgl.  Suchier,  Altlrz. 
Gr.  S.  B7  Anm.  (Diez  hatte  für  dieses  Wort  «j-i- 
chIh»,  Sehuchardt,  Vocali.snius  etc.  I  203.  nrirrlfiui, 
Koseliwilz.  Ltbl.  f.  germ.  u.  roni.  l'hil.  isiU  Sp.  (iN 
'*.fi//((,i,  Meyer  L..  Rum.  Gr.  l  S  3B,  nxiVi.«,  .Mirisch, 
Suffix  -iotiis,  <ij-iiilus  als  Etymon  aufgestellt;  t^ohn 
be-prach  im  Suflixw.  i|;is  Wort  mehrfach,  ohne 
jedoch  zn  einer  festen  Ansicht  zu  gelangen,  man 
Vgl.  namentlich  S.  26i{  u.  34)6.  Von  allen  Abldtnami 
befHedigt  die  Kocehwitzsche  am  meistett,  Dftdtst 
ihr  die  Snchieisehe);  vielleiebl  entstand  am  axtHt 
auch  durch  Srhwnnd  der  tonlosen  Anlantsilbe  n. 
Umbiej.nuig  der  KndiDig  ita!.  safa,  Achw.  t-ai.x, 
St.  1<>7.  leitet  auch  ital.  (lucch.)  aacialone,  ,legno 
eho  si  lonticca  negli  stiii  dell«  füibriche*  von 
*a  i  ti/is  ab. 

1 106a)  *axelluH,  -um  m,,  Aehse,  davon  vermutlich 
frz.  e.wicii.  s.  *axali8. 

1107i  ^axicellns,  -a(Dem.  wiixin  .  klehies  Rrett. 
Schindel;  itaL  ataieeUa;  frz.  aiateau,  vgL  Dz  605 
ai$;  Cohn,  Suffixw.  p.  25. 

IIOCO  taleills,  -am  m.  (Dan.  v.  aatA),  kleine 
Achse;  ital.  aaticulo,  Zäpfchen. 
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llOHi  'axillH,  -em  (v.  uris,  r/vv/M,  HretI;  ver- 
inuUich  Gnindworl  zu  alt  frz.  nissil,  neufrz.  tiLssi. 
aüsis,  Dachschindel,  vgl.  auch  (^ohn,  Suffixw.  p.  26. 

1110)  ftxIUfi,  •am  f.  iDeiu.  zu  orüi,  Achsel- 
höhle; it»L  Mcctta.  (in  zahlreichen  Dialekten, 
naroentfieh  im  Tuwtiniieben  a.  im  Neapol.  wird 
die  Benennung  d«r  AdlselhöUe  in  aehr  eif^ennrti^cr 
Weise  von  *tiiiUieate=  Htittare,  Icilseln.  ahKeieitot. 
z.  B.  neap.  tfttUeca,  vgl.  Flcrhia,  AG  II  'M<d  : 
\1T0\.  aissrlla;  frz.  ais.sr/le;  cat,  (i.rrlla;  imS|iaii. 
11.  I'lg.  hcirt  liio  .\i  hsi'llinlilc  s'iliaco,  miriiro.  itii 
Sani.  Sit, reu,  welche  Wörter  vermutlich  auf  »ub- 
hrwhium  [I.«iil.  II,  1, 66]  mmdunfllbieD  rind,  vgl. 

Dz  430  barca. 

Uli)  ixiSf  •em  m.,  Achse;  span.  tjf;  ptg. 
eixo.  Vgl.  Grober,  ALL  I  24«.  —  Nicht  hierher, 
sondern  zu  onw  (s.  d.)  gehören  ital.  tuae;  frz.  aU. 

11121  &x9ngTilY  -am  f.  (v.  axis  w.  unqn\.  W;i'^'.  n- 
■^ihuiien':  ital.  mgnn,  vgl.  Asooli.  AG  III  44.^  u. 
454,  Z.  II)  V.  u.  iiii  Text:  Dz  58!»  Z.  2  v.  hall 
(la>  Sbat.  frasmgno,  Fott,  rtir  ziisaiiiniciit.'1'solzt  aus 
frayxsf  \-  »ugnu,  hr.'^scr  dculot  tiiaii  rs  wiilil  aus 
[•nJ/to  -|-  9ugiM,  wonach  es  eigentlich  daa  an  der 
unteren  Seite  mit  Fett  durchwachsene  Fleisch  be- 
Mieboeil  würde;  rlr.  (engad.)  togna;  frz.  «atongtf 
Sebnwr  (dl«  WageiiMhinier«  häUt  #rnÄw  =  cramita 
span.  «rihidfa,  Fett,  «beoso  ptg.  Vgl.  Dz  406  mvim 
U.  447  eri&ndia. 

Iii;?)  mcjifaiii-i  h  ayaeotli,  davon  viclleifht  frz. 
haricot,  Sclitiilt(ii>hn<',  v^l,  (i.  l'aris,  H  IX  57.')  Aiim. 
8.  obmi  aliquot . 

1114)  ba.«k.  ajoii,  \Vart4^r;  span.  ui/o,  UntHirislcr. 
ayo  Kinderwftrlorin  (ital.  iijo,  <ij<i  ist  wnhl  aus 
dem  Span,  entlehnt i.  Vgl.  Dz  428  nyo,  wu  auch 
die  Herleitung  des  Wortes  aus  ahd.  hap{j\aH,  hegen, 
pflegen,  tOr  möglich  erklärt,  die  haakache  Abkunft 
aber  mit  Recht  ab  wahraeheinlicher  hingestellt 
wird. 

lllöi  iz.vmns,  a,  um,  ungcsiiiiert;  venez.  dtme, 

azzimell»"  vgl.  Salvioiii,  Post.  .').  VotU'Z.  ««mc  setzt 
♦«ri/niHj*  voraus.  Vgl.  Kitz-Gerald.  Hev.  Hispanitpie 
IX  ö.  Eheiiiia  auch:  [ilg.  nstno,  das  ebenfalls 
*azpmuH  voraussetzt.  Hai.  azzimo,  span.  itximo, 
ptg.  azimo. 

1116)  arab.  azzailNiq,  Quecksilber  (vgl.  Frejrtag 
219>);  span.  azogue;  ptg.  azoMffw,  vgl.  Dz  429 
atoffm.  (Im  Ital.  u.  Frz.  wird  das  Qu.  argnttum 
vivum  u.  merrurius  benannt)  Vgl.  Eg  v  Yang, 
p.  S24. 

11171  arab.  azzar  .lus  azzuhar  »N-sehftr, 
Wiirfi'l;  ilavoii  mit  dem  Hcdfutiiiii-'siilii'i^Miif  .Wdi- 
fel.  Winfeispiel,  Wurf,  Zufall*  (vgl.  cmlmcin  > 
frz.  chancf);  ital.  zaro,  zara  srhdr),  Würfel- 
spiel mit  dri'i  Würfeln,  aszardo  laus  dem  Frz. 
entlplinti,  Zufall;  prov.  uzar-s;  frz.  hmnrd,  da- 
von da-s  Vb.  hasarder  u.  das  Adj.  htuardmx;  cat. 
atvtr;  span.  ptg.  awor.  Ober  andere  Herleitungen 
des  Wortes,  unter  denen  manche  sehr  abenteuer- 
liche zu  finden  Ist  n.  welche  sSnitlich  unannehmbar 
sind,  vgl.  Dz  .12  azznrdo  u.  Si  heler  im  I)ii  t,  *  /■. 
Die  richtige  oder  ilorli  wenigstens  ganz  glaubhail«' 
Ableitung  gefumleii  zu  haben,  ist  Mabns  Verdienst. 
Vgl.  Eg.  y  Yang.  p. 

1118) arab. Mn rdnt,  eine  Flmeht;  davon  span. 
ftcenaa,  p  I  y.  «taroiu  (f  r  z.  aamtle),  eine  Art 
Mispel;  Ital.  (mit  TorgeftigteiD  Artikel)  lazztmofa, 
.firutto  piä  grosso  delle  ciUege  sapore  aspro", 
lomb.  lazar/n,  vgl.  Gnix.  St.  874:  Eg.  y  Yang, 
p.  25  erklart,  n.  jeilenfalls  mit  Recht,  Ut.  aeenUa 
(Dem.  V.  acer)  für  das  GruiidworL 


lllifi  arab.  az'zofnizaf  -  span.  uzufnifn,  mo- 
f'riffi,  Brust  beere;  ptg.  ncofeifa,  vgl.  Dz  429  <i«M- 
fnifa;  Eg.  y  Yang.  p.  S2S  bemerkt,  daß  das  arab. 
Wort  erst  selbst  wieder  ans  dem  Griecb.  fMsy> 
jiAiMi;  entlehnt  Ist 


11211)  b«,  bah  iNaturiaut*  '.cheinl  auf  keltiscliem 
(iehiete  i(  Iberitalien.  Gallien!  als  liitorjektirm  zum 
Ausdruck  des  Staunens  gehraucht  worden  zu  sein; 
davon  ital.  Mrt;  dagegen  von  *ltii\d]tre  f.  'bndare 
(s.  d.):  ProT.  {eifbahir;  frz.  fftakir  (von  Parodi, 
R  XXVlI  208,  ans  ^fstmugtr*  v.  vagu»  gedeutet, 
ebenso  ptg.  m/btOr,  betrogen,  ans  *in-t>ag\re),  dam 
das  Adj.  ba^,  erslaminngsvoll.  Span.  ptg.  cmMir 
scheint  .iiiilerfn  Ursprun^'e»  (von  inradcrf,  wie  frz. 
cwfvj/iN-.-'i  zu  sein.  Vgl.  Dz  37  baire;  Meyer-L, 
Horn  Gr  I  S.  48.  —  8.  unten  *baia  o.  (Ober  hay) 
'hadiTUH. 

1121)  russ.  baba(ika),  Hucliweizenkoebeo,  s  frz. 
btiba,  Rosinenkuchen,  s.  W  VIII  13'.<. 

1122)  *baba,  •mm  f.  leln  im  Volkslat.  zweifellga 
vorbandni  gewesener  Naturausdruck),  Geifer;  ital. 
(auch  sardi)  iom;  prov.  das  Sbst  ist  nidit  be- 
legt, wohl  aber  das  dazu  gehörige  Vb.  havar,  geifern; 
frz.  havf,  dazu  das  Vb.  han-r,  das  auch  .reden" 
beileiitel.  liio  zahlreichen  \\eitrr>  n  .Ableitungen  <les 
Wortes  {hunird,  huriinli  r  ,  bnttirdfuji-  etc.,  auch 
hithilirr,  hiihii  jr]\i<rrn.  IVeilieh  Hur  uiiltel liar.  hier- 
her» entlialleii  .^anitlicli  den  Begrifl'  des  Sriiwatzens; 
cat.  Imb-eig;  span.  hahit,  Geifer,  hnbfnr,  geifern, 
baboM,  schleimige,  d.  i.  hauslose  Schnecke;  ptg. 
bata,  bavar.  Vgl.  Dz  47  bam;  GrOher,  ALL  I 
24(;:  W  Meyer-L,  Gr.  I  |  24.  Ober  dies»  Wort- 
sippe hat  .Nigra  eine  eingehende  Untersaehnng, 
Rom.  .\X.\1  27.  {.'efnhrl.  wo  auf  ein  inscliriniicli 
Itelegtes  htihliiu^  hingewiesen  wird,  dem  Nigra  liie 
BeileutuPi.'  .  Iii  klii  pig*  beiletrt.  Vgl.  auch  babulua. 

11231  \y.\<V.  baba,  Hrdine,  +  zorro,  Sack,  =  span. 
bahiizorro,  nnt.'es<'hlifl'ener  Men.sch,  vgl.  r)z  4211  f.  v. 
Parodi,  H  XVU  b.i,  erblickt  in  babazorro  eine  Ab- 
leitung villi  hnba. 

1 124)  babaMilas,  -n  LebMaano.  Rou«  (Pelr. 
37, 10;  Amob.4, 32);  davon  span.  MIteä,  Einfalta» 
Pinsel,  vgl.  Sittl,  ALL  II  610.   Vgl.  Nr.  1122. 

1126)  engl,  babble  rmittelongl.  babde),  ndl.  M)^ 

helr,  plappeni;  frz.  hnfxhr,  hab<^,  bwBUr,  bMt, 
hfihiit,  vtjl.  Förster.  Z  XXIl  'iH. 

112ili  'hahbus,  Vater:  ilas  Vorhandensein  eines 
solchen  W'or'.r-  im  Vulkslat.  wiril  hewie-^en  durch 
sard.  )iuhH.  it. iL  luthhf),  rum.  hidxi ,  altes  Weib 
(hier  kann  il.is  Wort  aber  auch  slav.  Ursprunges 
sein,  vgl.  russ.  6n6a,  buS'iuihi  etc.);  rtr.  bwb. 
Vgl.  Dz  364  ftaUo;  Grober.  ALL  1  24«. 

1127)  bibUiit  -nn  m.,  Spitzname  emea  Rinbers 
b.  Apul.  Met  4, 14,  der  Name  scheint  einen  dummen, 
aber  groRmauHgen  Menschen  bezeichnen  zu  sollen; 
davciii  i  I  ii  I  hiiUtiii  in,\\  Augnieiitativsuftix  Ixdiftuynr). 
euitidti^rir  Mensch  lin  ninTital.  Dialekten  auch 
.Kriite").  Fleclii,-!.  .VG  II  31  unten;  möglicher- 
weise geletrt  auch  huggeo  mittelbar  hierher.  — 
habiifit»  ist  iiiieiibar  das  Dem.  zu  einem  nicht  be- 
legten *babuti,  das  als  Schimpfwort  («Pinsel*, 
«Tölpel*  u.  dgl.)  ungemein  volksttimlich  gewieaen 
sein  muß  (vgl.  anch  feohimw  b.  Isid.  10,  81  n. 
Placid.  gloes.  18.  6),  wie  die  zahlreieben  darauf 
zurllckftihrenden  u.  die  Beileutung  ihres  Etymons 
bewahrenden  roman.  Worte  beweisen,  I.  B.  ital. 
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1138)  b&buscb 


1186)  *baG(c)unim 


habb^o,  babbaceio,  bahbano,  btMntoMO,  Dummkopf, 
habbolo,  Kinderpossen;  cat.  prov.  babau.  Tropf 
(Vojtel  p.  6H  erklärt  die  Enrluii^  an  ;ius  dfiii  ilfsch. 
alt,  was  unzutrefTtMid  ist);  frz.  h<ihi<ii,s,  l,a(i[i:ilif, 
Kleinigkeit;  plg.  hab'm,  DiuiniikMiit.  1)/  :>,; 

btM^:  Gröber,  ALL  I  24iJ,  tulirt  auch  die  lat. 
Interjektion  liabar  auf  dic^n  Stamm  zurQek,  Mbwer- 
lieh  mit  Recht;  Förster,  Z  XXII  514.  j 

1128)  arah.  bAbnek  (v.  pers.  pAbnMh),  Fol-' 
hekir-idung.  =  fxt,  tatoNcAM,  SebUfichiÜM,  Tgl.  j 
Uz  U\t>  ».  V.  ^ 

1129)  ndl.  hae,  Schüs^sel  (engl,  back,  Kufe)  ^  (V) 
frz.  bae,  Becken,  Maischhotüch,  Fähre,  vgl.  Mackel 
p.  63,  Kluge  ff.  V.  Deminutiva  zu  bae  sind  baqiwl 
n.  baiile  a  tocwld.  Tgl.  Dz  616  bae.  Das  breU  iak; 
bog  ist  gewlB  Lehnwort.  Tgl.  Tb.  89.  Mit  ital. 
bac-ino  elo.  kann  ndd.  bitc  höchstens  urverwandt, 
keineswejfs  aber  das  Gnmdwort  der  betr.  roman. 
Sipp«-  s<>iit  iviell.  ist  ndl.  lat.  UrspruriK»,  s.  Nr.  1136). , 

1130;  bue4ir,  ,vas   vinarium   simile  bacrioni"  [ 
(germ.  Herkunft  «les  Wortes  i.st  unwahrscheinlich,  | 
TgU  Mr.  11S6),  FeaUu  ed.  0.  Malier  p.  81;  davon 
itaL  (ndl.)  biear«,  Ueioer  Krug;  das  Wort  fänv 
in  das  Germanisehe  ober  (ahd.  häthar,  pfMtar, 
altn.  hOtarr,  engl,  biker,  doch  sind  die  beiden 
letzteren  wohl  aus  mitteliat.   bircnrium  |;efoimti 
u.   kehrte  dann   mit   veriuidcrtctii    ersten  Vokale 
in   das  Roman,  zuriick ;   ital.  pi  crhrm,  hicchiere 
mittellal.  bkcariumy,   rum.  pähar,  vgl.  Mik- ; 
losich,   Slav.  Elemente  im  Rumftn.  p.  35;  rtr. 
bicher;  prov.  ^Mttl.  pichieTf  pechirr ;  span.  plg. 
pithel,  Weiitkrng,  Topt   VgL  Dz  52  bicchiere;  Ca- . 
neUo,  AG  III  981,  wo  guuc  wmötigerweiae  gr.  ßixo; 
als  Stammwort  ta  *M4r)an«m  angesetzt  wird. 

lim  *bacassa,  -am  f.  i  l'rspiunb'  dunkel,  vielleicht 
setzt  man  besser  *bnyasv<i  an  u.  deutet  dies  aus 
*bagaem  für  *r<tijarm  v,  vagus).  Kniueiizimuier, 
Dienerin;  itul.  hagascia  (wühl  aus  dem  l'ruv.  ent- 
lehnt); pruv.  bagas*a;  frz.  baiusse,  c.  n.  baias- 
mfm:  span.  bagaaaf  ptg.  bagawa.    Vgl.  ti.  Paris,  I 
R  XXIII  826  Anm.,  vgl.  auch  Soebier,  Z  XDC  104; 
s.  unten  bag  n.  Iiiignl jya.    Bei  der  oben  in  der ' 
Klammer   angedeuteten  Ableitung  wQrde   anzu- ' 
nehmen  -ein,  dall  das  Wort  zuerst  im  Frz.  ^'ebildet 
u.  von  da  in  die  anderen  S|ir!ielien  überlnigi^n 
worden  .sei.   Zu  ital.  bagasrin  ist  vielleicht  txtjaz:» 
das  zugehörige  Subst.  (frz.  baia»)  luil  regelrechter 
itaL  Form  des  Soffixes.  V|^.  nnten  Nr.  1140  u. 
1169. 

1182)  kelt.  (??)  Stamm  bae(e)-,  kraoira  (davon 
ir.  CiL  bau,  bae,  Haken,  Biegung) ;  auf  diesen  Stamm . 
sind  Tieliddit  xnrOekxnfllbren  :  i taL  Aeeeo,  Schnabel 

ivgl.  Snet.  Vitell.  18:  ,Cui  T^osae  nato  cognomen  in 
pueritia  Becco  fuerat,  id  valet  gallinaeei  rostrum"!, 
brccart,  hacken;  [irov.  brc-fi,  .Sehiiubel.  hri<i,  Haken. 
bechar,  hacken;  frz.  brr,  .Selmabel,  hichf  laltfrz 
benchfj  wo  das  n  wolii  nur  graphisch).  Urabsi-heit 
(Honnng,  Z  XXI  45tt,  st-lzl  bichc,  besehe  *beiii>i'a 
V.  *be*sicare  an,  ohne  jedoch  sich  näher  auszu- 
sprechen), beeqtur,  becquetttr,  hacken,  picken,  bi- 
ifuille,  Krücke,  becaue  (ital.  beccaceiu).  Schnepfe' 
{eigentlich  Vogel  mit  spitsem  Schnabelh  (spao. 
bico,  gewöhnlich  pico,  Setmabel);  ptg.  Mee,  Schnabd. 
VgL  Dl  47  bmo,  Tb.  89  v.  46.  Die  Entwicklung 
dw  Wortsippe  ist  Termutlieh  durch  Mischimg  des 
Stammes  MW>mitderD  ebenfalls  keltischeii  stamme 
6<«r-,  bifc-,  .klein*  (Th.  öOi  sowie  mit  dem  rom.-»- 
nisrberi  .Stamme  fm  ,  \-  beeiiilluKt  worden.  Mo;.'iiehei  - 
weuM.'  hüDgeu  mit  dem  ätumaie  brec  zusuminen  die 


unter  hae  (Nr.  1129),  haear  (Nr.  1130)  Q.  <^hM(c)nmiM 

(Nr.  1136)  behandelten  Wortsippen. 

11H3I  bic(c)a,  ""baitra,  -am  f.  Vanicek  1  5«) 
u.  Walde  .<{.  r.i,  Heere,  Perle,  tielenk  einer  Kette  (in 
b  tzteier  Hedeutung  hei  Pruil.  nt(fl  OTup.  I.  4ß  u.  a.); 
ital.  hticcn,  dessen  Schreibung  wohl  auf  s<-lirifllaU 
bacca  beruht.  \^bagtt,  dazu  Dem.)  b<igola,  Eisbeere; 
prov.  baga;  tri.  baif,  Beere,  bagur  (halbgeL  W.; 
Th.  Braune  atdit  bague  mit  ostfries.  böge,  ags.  bmgi 
,Ring*,  znsamnen).  Hing,  vgl.  unten  baff  span. 
batftt,  Halse,  Schote;  ptg.  baga,  Beere,  Tropfen 
(pall.  beigoa,  Träne,  vgl.  Michaelis,  Mise.  118). 
Vgl.  Dz  431  btigti  u,  516  biigw;  Gröber,  ALL  I 
21".  Xac'li  Sehui'bardls  Vermutung,  Ztüchr.  f. 
vgl.  .Sprai'br.  X.XI  ih\,  sind  auch  ital.  bagaUino, 
bugateUa,  bujuru.  haju<  ca,  b^ftUa  aof  ftoM  ZOTlIdcZII» 
ffüiren,  s.  unten  bag. 

1134)  l^baeealftriofl  oder  *baccalarU  ist  die  lati- 
nisierte Form  des  itaL  baccaiar«  (daneben  baccel- 
liere,  Lehnwort  ans  dem  Frz.);  proT.  baeatar-a; 


tri.  htuMttrg  span.  iadUJIir;  ptg. 
IKe  Qrundbedentmig  des  Wortes  scheint  gewesen 

zu  sein:  .Besitzer  eines  größeren  Hauenigules*  (vgl. 
Ducanffe  s.  r.);  wie  es  auf  Grund  dieser  Beileulunjf 
zur  Hezeichnuntr  eine-  juu^,'eii  M.inues  in  verschie 
denen  ^raiiz  bestimiiilen  Heziehun^ren  ijnnger  Hitler, 
anziehender  (ielebrlcr,.lun|^geselle,  letzteres  im  Enjfl. : 
hufhelor)  gebraucht  werden  konnte,  ist  nicht  recht 
ersichtlich.  Die  Herkonll  des  Wortes  ist  ganz 
dnnkeL  keltischer  Ursprung  höchst  unwahrscheinlich 
(ir.  iodkfadk,  «itatiDdeD  aus  *6aea/deM  mit  baeea- 
tarku  lOiammeniiMtdlan,  ist  sowohl  Untlicfa  miß- 
lich —  weiten  des  Tersehledeoen  Strillxes  —  als 

auch  begriniirli  bedenklich,  weil  die  Bedeutung 
,Hirt"  (ieni  Worte  nicht  mit  Sicherheit  beigelegt 
Werden  kaim,  v^rl.  Tb.  p.  38  f.).  I'nter  den  vi)r(,'e- 
.schlagenen  .Ableitungen  findet  sich  manche  recht 
törichte,  so  z.  B.  wenn  man  an  Im«  rnvalier  oder 
gar  an  msitnl  gedacht  hat.  .Vucb  imr  als  ein  Not- 
behelf kann  die  Amkahme  galten,  dali  bacc.  für 
"vaceaiarius  stehe  {meeo,  Kuh;  *waeealoriaf  eia  Gat 
mit  einer  bestimmten  Ansaht  KObe,  *eaeMdariHt, 
der  Besitzer  eines  solchen  Gates,  mftflig  begüterter, 
in  der  Regel  noch  jüngerer  I^ndwirt),  vgl.  Scheler 
im  Dict.  '  •>..  (  .  Weim  da--  Wort  in  seiner  Eip,-en- 
sdiatt  als  lerniinus  technicus  in  gelehrten  Kant'- 
verhaltni.rsen  zu  bucraUturens  (gleieh.->am  von  bium 
u.  lauriLif  latinisiert  worden  ist.  so  ist  das  ein 
drastisches  Beispiel  dafür,  bis  zu  welchem  l  ii-inn 
etymologisierende  Wortbildnerei  sich  verirren  kann. 
Vgl.  Dz  33  baeetUare.  Glaussen  p.  77  ?elzt  griech. 
(dorisch)  nayxhtifoq  (t.  xkr^goi)  als  Gmndworl  an, 
was  jedenbOs  der  Erwignng  wert  ist 

1186)  »laaMlBil  n.  (V.  Bacchus),  Bacebosbet; 
davon  ital.  baeeano,  .fracasso,  bordello,  romore 
sformalo*,  vgl.  d'Ovirlio.  AG  IV  41n.  wo  baeeano 
als  aus  dem  .Nom.  Ifirrl„innl  durch  .Abl'all  des  /  u. 
t^bertritl  dr-s  k  zu  "  nun  lias  Genus  des  Wortes 
festzuhalten  I  ent.standen  erklärt  wird  ^ähnlich  wie 
nai-h  d'Uvidios  Ansicht  tribunal  zu  tribuna  sich 
gestaltet  hat);  Stonn,  AG  iX  387,  hatte  angenommen, 
daß  ans  dem  a4J.  Neutr.  bacchamiie  ein  *baccha- 

mm  SS  ioeeaMM  als  Tarmeiotlicbes  PrimitiT  abge» 
leitet  worden  sei,  wie  man  z.  B.  aus  tktetikm  ein 

Vinco  gebildet  hflÜL 
1136)  |*bae(e)IaBa,  •in.,  Becken,  ist  dasTorans- 

zusetzendo  Grundwort  für  ita  I.  barimi,  barSlc;  prov, 
buri-x;  frz.  itaeiit,  haKsin  (die  St'lireilnmj^'  mit  s» 
beruht  Wohl  aul  .\n(;leicbunf;  au  btis,  hassf  ;  eat. 
baci;  spua.  bocin  ^daneben  bacial;  ptg,  bacin-rlu 
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1137)  baooo 


1150)  'tNido,  «bädto.  *badicalo 
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11.  bacin-ka  ((Irinclien  Imicüi).  An  koltisilic  Her- 
kunft (ierWorto  ist  tiii  lit  zu  denken,  vj;!.  I  ii.  39  IT.. 
rbcn.~o«fni(:  iin  Ki'niiiuiisclif,  vielnii-lir  ist  dlj^cli. 
lifokeii  etc.  dem  Ruiiiun.  enllelirit.  Man  n»ull  einen 
lat.  Stamm  irtc<(-)-  aii.M  lzen,  wrjzu  man  durch  das  von 
FestU-s  angeführte  bacur  (s.  oben)  u.  baerio  (,ba- 
crionem  dieebaitt  genus  lungiuris  inMialvii*) 

Mirie  durch  das  bei  Isidor  belegte  bacca  .?as 
aqmriiiiD*  vollbereditist  iat;  ,h«eehin(Hi*  wird  von 
Gr^r  V.  Tonrs  als  ToHttMiinUdmr  Ansdnusk  flkr 
patera  lignea  bezeichnet  Vgl.  Dz  84  haeino  n. 
429  iMuin;  Croher,  ALL  I'.MT.  Vielleiclit  j.'clit  auf 
die  Wurzel  /wc-  zuriick  audi  ltiir{r\u,  ilie  Hetäre;  i 
die  (irundbedeutunj,'  der  Wurzel  wurdi'  (.'cwcsi  ti 
sein  .krümmen,  wölben",  u.  die  davon  ab^'eleilelen 
Substantive  würden  sämtlich  einen  gewölbten,  iie- 
krümmten,  unter  Umständen  auch  einen  ausge- 
höhlten Oiegenstand  (Beclier,  Hin<ken,  Beere)  be- 
dMiten.  Amt  bacu»  a.  bacubus  (vgl.  Nr.  1144  u. 
1146)  wOrdeo,  wenn  man  als  ursprüngliehe  B«- 
deutung  .Knunmstab'  annimmt,  auf  diese  V'  sich 
zurückrahren  iRssen;  dagegen  muH  die  Wortsippe, 
deren  Hauptvertreter  frz.  htigiu-,  .Rinn*,  i-t.  auf 
dicW'urzel  hhtik  zunickKcfülu  t  werden,  I'rvrt  vvaiidt- 
Wllatl  dt  T  lat.  \  Ixi.c-  mit  der  idf'.  \  hhuk,  ,l>i<-;;en'' 
(wovon  z.  B.  ag.--.  Afr/v,  .Ring*)  anzunehmen,  liegt 
verführerisch  nahe,  luul  aber  ddi  li  aus  lautlich^ 
Urüiiden  als  kaum  statthatl  erachtet  werden. 

1137)  altdfrillk.  baeeo,  Rücken  (ahd.  backo, 
«ngL  tocJc);  prov.  allfrz.  baeo»,  Schiokea,  vgl. 
Maekel  71. 

1138)  *bÄc(c)fllÜ8,  um  m.  (Dem.  z.  hwa).  vornii?- 
zu-setzende;-  Grunihvorl  zu  ilal.  ImrreUo,  Hülse, 
Bobnenschote :  sard.  baae- ,  hiicrhnldu,  Ixurhio, 
guscio,   vgl.  Salvioni,   Post.  <>.  prov.   h(i<t-l ,  vgl. 

Dz  ;t.'i4  s.  f. 

113!V)  bic^ulfis  ii-'i-  Hitftj'/.o^).  stockdumm  (b. 
Sud.  Aug.  87);  ilai":i  \riinutlich  ital.  haeeeUo 
(u.  bacciocco),  Dommkopf,  vgL  Dz  354  baecioeeo; 
Orfiber,  ALL  I  247. 

1140)  eynir.  b«eh«i(=  back,  ,UeiB*  +  griech.-lat. 
SnfBx  -i$sa,  vgl.  Th.  42)  ist  tot  Dz  86  baffascia 

i  riiiutuiiv.'-\veisf  als  (irundwort  aufgestellt  worden 
zu  ital.  I>iii/ii,iri{i^  Hure;  prov.  baijuassa;  altlrz. 
baffitjixr.  hiijdsii,',  /niin.-ise  (daneben  hausiirlf,  buchelf, 
letzteres  wobl  mit  Anlehnung  un  btichiHer).  Wienerin, 
Kaniiiierniäik-hen,  Dirne;  span.  baynn/i,  (funmi, 
Hure:  ptg.  bagaxa.  Es  ist  jedoch  weni;.-  glaub- 
haft, dait  die  roman.  Worte  keltischen  Urs|iruii}.'es 
seien.  achOD  weit  b»ckt$  erst  im  Cymr.  eut- 
stanoeii  ra  srin  seheint,  em*toekeMi0  oder  HaAa-^ 
liillte  auch  nicht  zu  frz.  Uigmte  werden  können. 
Eher  dürfte  —  woran  Dz  ebenfalls  schon  gedacht 
lial  l'iignssa  mii  bay-a,  hag-nttlia,  bag-aiif  «  Ir. 
zusaiiinieidiängen.  üz  verwarf  freilirb  die  .Abli-itiiii^.^ 
von  bti(j-(i,  (i'aL-ki,  weil  .sie  keinen  liefrii  dii-'rndeii 
Sinn  galie".  ,\ber  es  wird  doch  im  Deutseben 
«Pack*  als  Verächtliche  Hezeicbnung  ^'emeiner 
Mensclien  gebraucht.  S.  unten  baguiyya  u.  na- 
mentlich auch  oben  Nr.  1131. 

1141)  bieiUna,  (iMweilluit)  «.  (baeulw>J,)H&h- 
dMii,  StAdcdien;  sard.  haeehiddu  baslone,  vgl. 
Halvioni.  Post.  5.    Vgl.  auch  Nr.  1144. 

1142)  engl,  baekbord,  Hinterdeck.  -  frz.  i<ifeorrf 
n.,  mit  volksetvniologi.scher  Schreibung,  biig-bord, 
vgl.  Fall.  RF  Iii  4;i9.    Vgl.  S-iggun  S.  57. 

11131  'bicülo, -äre  I V,  irtri(/K>i,  mit  einem  Stocke 
sperren;  jiro  v.  Ä«f/or  (^^  *bacculare vgl.  TlioniaH, 
R  XXVI  114,  Üuvan,  Mem.  de  la  soc.  de  ling.  de 
Paris  VlU  185);  frz.  bticter,  dazu  das  Kompo«. 


tWi/irin:  wozu  wieder  das  SbstdAMlf/'.,  Eisbrnch, 

vgl,  Dz  öl.")  g.  r. 

1144]  bäcäiam,  -I  n.  u.  (i^päterc  Form.  bicttlOs, 
-um  m.  mach  Vanicek  1  IH.'i  von  \'  ba ,  gehen, 
VK'l.  aber  dagej;en  Walde  c,  Ixu  xihm,  non  uticlu» 
-Vpp.  I'rohi  9),  Stab,  Stock:  ital.  bmihio  ,1a  pertica 
da  abbacchiare*  u.  bwulo,  ba<oh,  .haslone  e  uiia 
specie  di  niisura',  vgl.  Canallo,  Ati  HI  851;  alt- 
span.  hlago;  (ptg.  tocffts).  Vgl.  GrOber,  ALL  I 
247,  s.  auch  unten  baeos. 

1146)  "baeos,  -um  m.  (Rückbildung  aus  Aocm/h«). 
Stock;  oberital.  buc ,  vgl.  Flechia,  AK  II  !' 
Meyer.  Ntr.  13G;  ptg.  btigo,  Bischofs.ttali  (Ivami 
aber  unmittelbar  auf  ba'-ulm  zurückgehen,  vgl. 
jedoch  (irober,  .ALL  VI  37S).  —  Deminutivbiblung 
zu  buc  11^  ist:  ital.  bucchetta,  Gerte,  Rute;  frz. 
batjuette;  .span.  iHtqtieta,  Tgl.  Oz  34  bacrhetta. 
Als  gewidmiiche  Hczeichnnog  des  Stockes  brauchen 
die  roffl.  Sprachen  *Aas(e  a.  emma.  Möglicher- 
weise geht  bacw»  (*haeeti$)  znrttdk  auf  die  bae(e^, 
.krümmen*  (vgl.  oben  Nr.  1132  u.  1136);  bacug 
würde  dann  nicht  Rfickbildung  aus.  sondern  Pri- 
iiiiiiv  zu  bui  vhm  sein  u.  nnprOogUcb  einen  Kromm- 

-tat)  bezeicbneii. 

ii4)j|  dt>cli.  bäte  —  rtr.j>M«r,  Arzt,  s.  Oait» 

tier,  Gr.  §  22. 

1147)  |«bidfeo,  «ftr«  u.  *bldito,  -are  (f.  *ra- 
dicare,  *radUare)  werden  von  Parodi,  R  XXVI 198, 
ids  Grundformen  für  eine  ganze  Reihe  itaL  mund- 
artlicher Worte  o.  auBeidem  anch  fttr  frz. 
aufgestellt.] 

1148)  bSdifis,  a,  um,  kastanienbraun;  (ital. 
bajö);  prov.  bai;  frz.  bai,  davon  abgeleitet  builirt, 
rotbraun:  span.  bago.  Die  Worte  werden  meist 
nur  inbezug  auf  l'ferde  gebraucht  isn  auch  das 
abgcleilcte  prov.  baiart).  \'\:\.  Dz  37  hajo.  (Diez 
ziefit  bajitfio,  Kupfermünze,  braune  MUnze,  hierher; 
Schuchnrdt  dagegen,  Zts<  hr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXI 
461,  zieht  das  Wort  nebst  b^fuea,  Kleinigkeit,  zu 
baea.) 

114!))  [gleichsam  *bndlTU,  a,  u  (t.  badare, 

vgl.  pfngif  v.  penaare)  =  altfrz.  haJf,  wozu  das 

Dem.  hd'ifi-l,  hiiifiiiu,  hailfiiiiiu.  balii'eau,  vgl. 
Toblt  r,  Sitzungsb.  d.  Herl.  Akad.  d.  Wiss..  phii.- 
Iii-^t.  Cl.,  vom  28.  Juli  1896  p.  866,  G.  Paris,  R 
.X.W  «22.1 

115«)i  *bido,  *bidlo,  'badicnlo,  -äre,  den  Mund 
aufreilien,  müllig  gaffen,  warten,  zaudern;  ital. 
Iimhirt;  zaudeni,  u.  bajare,  kläffen  (baldigliare, 
g&bnen),  VbsbeL  5<ua  mit  doppelter  Bedealmg: 
1.  Bucht,  Bai  (gleichsam  der  anf){«risBflne  Hund 
des  Landes),  2.  Posse,  Fopperei  (daneben  auch 
Itada  in  »iar  a  badri,  mit  offenom  Munde  dastehen, 
/«irfn  bedeutet  aiilU  rdcrii  .ScbildwHche*  ;  zu  fHiJare 
„'cb'irt  vielleii  hl  aufii  bajaao  (vgl.  aber  aui'li 
iiiitcu  bngi.  welches  ursprünglicli  .T>>l|>cl.  licr  ila.s 
.Maul  aufsiierrt"  bedeutet  haben  kaim;  mittelbar 
scheint  zu  Ixtjarr  zu  gehvircn  abbaina,  Dachfenster, 
Luke;  prov,  Iminr,  warten,  schmachten,  [budulhar. 
gAhnen);  altfrz.  baer,  betr,  den  Mund  aufreilien 
/bouche  b4anie,  mit  offenem  Munde,  gtuiUe  bie  n. 
bSgiutde,  ManlafTe,  vgl.  Dz  619  biguntle  n.  Sebeler 
im  Dict"  a.  r.);  zu  baer  gehOrt  altfrz.  \h\abaam, 
Re Werber,  z.  B.  Villehard.  256;  neufrz.  hayer 
\bniiiller,  biU'lltr,  giihnen);  zu  builhr  sclieint  ZU 
gt  lniren  fr z.  biiiHon,  Mundknebel  (gleichs;iiii  Gähn- 
werkzeug), dazu  wieder  ila.s  Vb.  binHonrn  r .  v;:!. 
Scheler,  Dict.  s.  r.:  barler  (gleichsam  *biuiilhirf\, 
beier,  blöken;  abayer,  aboyer,  klüflen,  bellen,  vgl. 
Förster,  Z  V  95,  früher  von  *adbaubare  abgeleitet, 
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1161)  btf 


1164)  bat 
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eine  Ableitung.  «iMctie  Tli.  p.  42  noch  jetzt  fOr 
möglich  hält,  ilenn  .ühmte  der  Romane  das  Hunde- 
gebeli,  das  der  Kt^mer  durch  bau  wiedergab,  mit 
hat  nach,  su  erklärt  ^ich  ohne  weiteres  die  ÜifTerenz 
von  hmiari  a.  bmier*.  Q.  Pari«,  B  X  444,  meint, 
dat  FOnten  Ablntang  den  äinoe  nicht  genu^, 
doch  nt  da«  eine  unbegrilndete  AoMeUang  (vgl 
das  deutaehe  ..klaffen*  u.  .kläffen*).  Vbsbst.  baie, 
1.  Bucht,  2.  (allfrz.)  verifebliches  H;irreti.  rifuCrz. 
noch  in  der  Verliindmig  Uonnrr  In  bäte,  einen 
Schabemark  spiilen;  cat.  badar;  im  Span.  u. 
Pt|if.  fehlt  das  Vb..  doch  ist  span.  das  Vbsbst. 
caya,  Mherzhafler  Betrug,  vorhanden;  ob  span. 
ptg.  bakia,  Bucht,  mit  ital.  b(^fa,  frz,  baü  iden- 
tiadi  ist,  erscheint  zweireihaft.  Auf  ein  *bä[d]lre 
sdMint  mrOckniyhao  fra.  etbatr,  ibdhir  (von 
Farofi,  R  XXVn  209,  =  *«a)i)agire  angesetzt). 
Lautlich  Wörde  es  mAglirh  sein,  badare  etc.  von 
(rerni.  b»idön  (ahd.  beü6n),  , warten*  abzuleiten, 
hevri ifilicli  iilur  wiaiid  iWf^  die  urs]irHnKliche 
HeiJeutudK  de';  ruiii.  Veth>  i.deii  Mund  aufsperren*) 
nicht,  v^'l.  MarkLd  p.  lltl.  Herkunft  vom  kelt. 
'baüare,  .den  Mund  auf>p4-rrcii,  gafl'en*  ist  denkbar, 
aber  unwahnicheinlicb,  vgl.  Th.  p.  42.  Vgl.  Dz  34 
bodmre,  87  b^ja  1  u.  2.  866  iq/or«;  Gröber,  ALL 
I  347.  —  Cah^  8t.  6.  ist  geneigt,  di«  ganxe  Sippe 
«■8  laL  pandieiUari  hernleiten  (,pandiea1ari  di- 
eantnr,  qni  toto  corpore  oscitantea  extendontur,  eo 
quod  pandi  fiiint*.  Kostus  ed.  O.  Müller  p.  220), 
es  erscheint  da>  uIkt  hU  sehr  jfewagt;  batiurr  findet 
sich  ubri;.'rMs  si  li'iii  in  den  Isitlorisclien  fJlitssen. 
Aa*«  badturt\  -f  altilai.  nllw'ire  (v.  ahd.  luogm, 
aipfii.  locian  norm,  luquer,  vtfl.  Mackel  p.  128) 
will  Cnix.  St.  5,  ableiten  ital.  badaluccare,  Hchar- 
mOUeln  (dazu  Vblbit  badalucco,  ScharmCktzel,  ba- 
toecOf  Mitulaffe,  prov.  badaUiß^  botmn),  den  Be- 
dentongfllbergtng  erklfirt  er:  ,star  a  gnanlare,  indi 
perdere  tl  tempo.  traccheggiare'  e  nel  linguaggio 
deHa  milizia  lemporeggiare,  perder  il  tempo  in 
scarumurcie.'  Dii-  Hypothese  ist  alier  zu  künstlich, 
als  dali  sie  aniiehnil:mr  wäre.  Au<  h  lial!.  wie  eben- 
falls  Gaix ,   .*^t.  anniinnit.  aicl.  iihailnlil/nrc 

.baderlare,  perder  tempo'  aus  bwinr,-  +  liUare 
.bdloccarm'  zusammengesetzt  »eiti  wird  man 
nkbt  leicht  glauben.  —  Über  die  zu  *badart  ge- 
börige  Wortsippe  vgl.  anch  d'Ovidio,  AG  XIII  414. 
wo  aber  aina  beatimaito  Anaicbt  aicbt  aoagaaprodwa 
wird. 

1161)  Stamm  baf  (Natnrliuti  Imm  lieti ;  auf  einen 
derartigen  Stamm  sind  zuriUk/utühren  ^pan.  r<tko 
(altspaii.  bafo),  l)ani[ir.  dazu  \  i>  r<ih\riar ;  ptK-  hafo, 
Hauch,  Dampf,  dazu  Vh.  bafar  i|.'ieiLld)edeulend  mit 
bofar,  atmeni;  cat.  vaf.  Der  Slanini  berührt  sieh 
in  Form  u.  Begriff  nahe  mit  dem  i'benfalls  onoma- 
topoiettBchen  Stamme  bußfi.    \ti].  Dz  42!i  hafo. 

1168)  [Wilb,  Tunke,  ist  nach  Gröber,  ALL  1 247, 
daa  ansofCftaende  Grundwort  zu  ital.  (inemoot) 
bafra,  voller  Baach,  bafri,  achwelgen;  neuprov. 
baffd,  schwelgen;  frz.  häfre,  Fresserei,  bAfrer,  gierig 
fressen.  Da«  lat.  hnfn  i«t  bei  Apii-.  3.  8'.'  belegt 
n.  dürfte  mit  dem  erriech,  flatft]  iiJcntiseh  >cin.  Ob 
aU'  i:  iiilat.  b<itf<i,  ba/fo,  Speck.  Speckseite  i.-.  .Mus- 
stttia,  Heitr.  Uli,  altvenet.  bafa  (lasseihe  Wurt  ist. 
dürfte  sehr  zu  bezweifeln  sein.  Vielleicht  tut  niiui 
gut,  von  lat.  bafa.  dem  als  einem  ganz  speziHschen 
Konstaasdrucke  der  feineren  Küche  keine  sonder^ 
Ucbe  VoIkstfinUicbkeit  o.  Triebkraft  xmatraooi  iat, 
llbarbaupt  gans  abtaseben  n.  die  roman.  WOrter 
HBt  dem  mlat.  aus  St.  baf  (s.  oben)  abzuleiten: 
a^Kig  eaaen*  u.  ,den  Baach  aufblähen*  aind  ja 
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benacti harte  Begriffe:  von  einem  vollen  bis  zu  einem 
fetten  Leibe  oder  irttend  welchem  anderen  Körper- 
teile ist  der  bei.'riniielie  f^herganirsweg  auch  nicht 
weil.J 

1168)  gvrm.  'baffiaa  (darans  miid.  bt0«m),  vu 
halRta,  zanken,  ■ebettea,  ial  TiaUeieht  Onmdwort 

zu  ital.  beffare,  verspotten,  dazu  Vbsbst.  beffa; 
prov.  Vbsbst.  bafa:  alt  frz.  heffler,  Vbsbst.  bef[f)e; 
span.  bafar,  hefar,  Vb^bwl.  hifn  (vgl.  aber  Baiät. 
IIF  1  III.  iler  die  span.  W'irle  :\u{  hifidus  zurück- 
führen will,  -  u  bititlusi:  iir-ufrz.  bttfoiur.  Vgl. 
Dz  4»  bfffa.  Kine  NiAweniiijjkfit  lier  Ableitung  aus 
dem  (ierni.  lii'|.'t  aber  nirht  vor  u.  wird  auch  von 
Mackel  p.  90  nieht  behauptet,  es  lassen  vielmehr 
die  betr.  Worte  sich  sämtlich  fOr  onomatopoietisch 
erklären  n.  auf  den  Stamm  bafia,  bif  zorOek- 
f Ohren,  vgl.  aueh  W.  Heyer-L.,  Z  X 171.  n.  Gr.  I K  94. 

1154)  Stamm  bag.  Eine  umfangreiche  roma- 
ni-s<  he  Wortsippe  lälit  sieh  etyinnlogi.sch  nur  durch 
ilie  Annahme  erklJum,  dai;  liie  Wurzel  pac-,  pag- 
iwovon  pac-inr  i,  par-s,  /la-tt  ij-o,  pr-piij-i,  pac-tum, 
piig-inai  vulkslateiiiisch  aurh  mit  anlautender  tünen- 
der  Explosiva  in  der  lie.slaltung  bag  vorhanden  U. 
fruchtbar  gewesen  sei.  Wechsel  zwischen  p  o.  i  im 
Ankat  iat  zwischen  Lateinisch  u.  Roouuitaeh  zwar 
adlM,  kommt  aber  doch  vereinzelt  vor  (vgl.  z.  B. 
batt'  u.  JmU-).  Auf  das  Stamm  bag  (wovon  ver- 
mutlich lat  bagichi»  =  bajuUis,  Lastträger,  vgl. 
Walde  imter  hajiüm)  sind  zururkzuführen:  prov. 
altfrz.  biigtui,  bngue,  B(iniU  \  un  utrz.  btigur»,  Hab- 
seligkeiten); möglich  auch,  dal',  aucli  frz.  bague, 
Hing,  dasselbe  Wort  i^t  leigentlich  vielleicht  .kreis-, 
ringförmig  gescbtiürtes  Bündel.  Ringwulst*),  zumal 
da  bague  nicht  einen  King  schlechtweg,  sondern 
einen  Ring  mit  Steineji,  also  einen  wulstigen  Ring 
bedeatat  (andacMits  aber  ItSt  aieh  6ayiM,  alkfw 
(linga  rar  onter  dar  Annahme,  daB  ea  im  Frz.  ur- 
sprtlngUch  Fremdwort  sei,  auch  auf  die  germ.  v^iiy 
zurückf&hren.  vgl.  Nr.  U86);  Herleitung  des  prov. 
iTZ.baguafbagius'ow  altn.  &a^',Last  (vi^d.  .Mackel  (iT  l. 
ist  mindestens  mmotig,  dagegen  kann  man  an  Zu- 
-^aninu'Jihan(i:  mit  airs  b,ag  denken;  span.  bwja, 
I'aekseil,  Last,  die  liem  Maultiere  aufgelej^^  wird. 
Ableitungen  von  baga  sind:  itul.  bagaglio  (dem 
Frz.  entlehnt  mit  Suflixvertauschung,  vgl.  d'Ovidio. 
AG  XIII  408,  ebmso  sind  span.  bafa§§^  pt^  6a- 
gagem  Leboworte»  nalkicht  darf  man  nnt  Ig.  jr 
Yang.  p.  899  .n.  Lammaiu  p.  tT  Sntlelurang  ans 
dem  arab.  bagacJu  annehmen),  frz.  bagage,  Gepäck; 
ital,  bagatelln ,  frz.  ItnijntrUe ,  span.  bagaUla, 
kleiner  l'acken.  LuiiijHTei.  Kleini;,'keit  is.  aber  den 
SchluHabsatz  liieses  .\i  likels!) ;  schwerlich  aber 
(gehört  biKjasciii  etc.  hierher  Is.  oben  baehesj.  hi 
ital.  pacco,  paceketto,  Irz.  paqtul  (Lehnwort)  etc. 
liegt  der  Stamm  pac  nüt  bewahrtem  ursprüngl. 
Anlaate  Tor.  ^  Worte  gleichen  Begriftea  u.  offen- 
bar za  demselben  Stanune  gehörig  beaitien  auch 
die  germaii.  u.  die  k«tt,  aprachen  (z.  B.  ahd. 
hacken  (?|  u.  packen,  ältn.  oaggi,  Last;  ir.  gä). 
pac,  bret.  pak,  Th.  p.  70;  Kluge  ü  i  l'ack), 
sie  sind  woiil  für  dem  Roman,  entlehnt  zu  er- 
achten (vgl.  Th.  p.  701  u.  diir!'..  ii  in  iilmlii  lier  W  eise 
durch  den  Handelsverkehr  überlraKeu  wiMilm  .-ein, 
wie  purchetlu  in  das  Nhd,  EintraiiK  i-'ehiiiden 
■  haL  —  ^Zum  Stamme  bag  ist  vielleicht  auch  zu 
I  idabcnitaL  6mffc,  Koffer,  frz.  bahtU,  Truhe,  wenn 
ima«  aopahmen  darf,  dafi  baUe  aas  *kv**Urp 
!  6abMf  «»  ^tag.'Ümt  eotstandcn  ad.  Vgl.  onten 
bdineit.]  Zur  Erklärung  von  btuateUe  etc.  stellt 
Sucbier,  Z  XIX  414,  folgendea  aar:  1.  prov.  baga» 
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IIU)  Uga 


1168)  blIt*Uiaiwh  182 


(Ober  den  Ursprung  dicflefl  Wortes  gibt  S.  niebto'PL  Pf.  MNof  als  Sbst.  .!S0f1fn(r*,  vgl.  Ch.  baiet; 
an,  S.  unlen  brnrntyra),  Bube-,  b<ii<i.i  .iii^ipiiius, 
(nach  I'c  Faidit  <mI.'  stcnj;«!  46.  2.').  vl-I.  ital 
hajazzo,  aber  oht'ii  Nr.  IKHl.  Fi  ni.  Inn/dusd 

frz.  /jMydfWc.  prov.  baganlel ,  lluiiiiffliiiiitiii, 

Fem.  biiijantillii,  Nebeiiform  bavasM  |ati  t^/r«*  ;m- 


■:ard.  balini,  erlra^'i-n:  prov.  hailir,  verAvaltt-ii ; 
iltfrz.  iMtllrr  («lrtni-b<"ii  h-iillin,  ira^'t-n,  baiidliabr-ii, 
vcrwalti-ti.  überlra^cii.  Für  .Ira^rcii"'  im  «•i^rciill. 
Sitiiic  hat  sich  porUirc  ijurchwi-jf  bt^hauplet.  Vjfl. 
Dz  3(>  hiiUo.    V|fl.  auch  Hübcrls,  Hiilr.  z.  Ge.sch. 


Kreloliiit,  über  baijasltl  vgl,  O.  S<'hulLz  in  Herrigs  frz.  W..  plebej.-lat.  Herk.  Kiel  l'.>(tr>,  Diss   p.  19. 


Aii  liiv  Bd.  98  p.  12!»  Adoi.),  baaiitfl  (Ncboiifonn 
baitrttl,  «n  bat  «Dgelehnt;  von  bt^0^Ut  abg«l«itet 
das  noch  nenfri.  baMmt^.   S.  Aus  proT.  faua. 

HMt,  ital.  bagatella  (davon  bagatellierf),  frz.  oa- 
gaMle.  G.  Paris,  R  XXIV  311.  slimml  mit  manchen 


lll>4)  bi^filfiSi  -um  m.  (wahrscheinüi'h  ^Meich 
*b«ffi<du»yQm  Stamme  bof^  belasten,  vgl.  Walde  «.  v,), 
Lestlriger,  (dann:  Trlger  eines  Kindes  «  Pflsfer, 

Erzieher.  Träger  eines  Amtes  =  Verwalter,  iumt> 

mann  (vgl.  Darmesteter,  I<a  vie  des  mots  p.  92^, 


Vorbehalten  im  wescntlichi  ii  Surhici-  bei,  (los>fn  ilazu  da-.  Fi-m.  bajol«  mit  den  entspr.  Heilcutungen ; 


Hypothese  auch  in  der  Tal  v-m\/.  ansjurecliend  u.  ital.  fluini'",  L 
aniiolimbar  wiire.  wi-mi  man  mir  MHAte,  worauf  Ixii/o  n.  Ixi/iro, 
bagaa  «chlifUlich  zuriRkgehen  soll. 
1.  *bafa,  s.  iibeii  bag. 

115.5)  2.  abd.  bigS,  SUeil.  ist  nach  Caix,  8L 
194,  u.  Gärtner,  {  21,  das  Qmndworl  zu  ober- 
itaL  (o.  rtr.)  b^a,  «eontesa,  briga*,  doch  fragt 
Gaiz  selbst:  ,Ma  com«  spiegare  il  mutamento  della 
VOeale  tonira  V 

1166)  |*bäK'*c<'tt,  -am  /'.  if.  *vuyni-i-a  v.  utgus) 
8.  unten  bagnlyya.J    Vgl.  Nr.  1131. 

1157i  Ragdad  i  Städtenanu-,  v^fl.  Eg.  y  Vaiij;. 


sttrii;.''r,  vcrdriinKl  durch  fnri-hino), 
hnlio  \      *lnijHlivHx).  .\mtmunn; 
hAila  u.  hälia,  (-oj,   .Ainiiie.  /«<//«.  Amifi,  Vugtei, 
Amt>>befugui^,  Amtsbehörde  u.  dgl.,  Ixujiira,  Madlt, 
Vgl.  CaneUo,  AG  Ul  3S5,  wo  auch  baggiolo,  «so- 
stegno*  =  b^fH^ua  angesetzt  wird,  wie  dies  a^on 
vorher  TOD  Caix,  St  180,  gescbelieD  war;  Aber  ital. 
Oialelttworte,  welche  auf  Ix^futu*  zorOckgehen,  rgl. 
.Salviotii,  Post.  5:  rum.  fehlen  die  entspr.  Sbst.: 
rir.  haHa,  Aninu-:  pi<'V.  hnilifu-s,  Landvogt.  ImiUh, 
.\miiii  ,  Irz.  ihitillifi,  bailli,   .\mtmann,  Imitlivf, 
Amlmitiuiin.  htiillii,  Herrschaft;  span.  haili,  .Aiiit- 
p.  'i'ib),        ital.  hnhi'icco.  frz.   Haudas;  ilavnn   mann;  plg.  buitin,   .\mtniann.    V;,'l.  I)/.  ,'3(>  Imilo. 
abgeleitet  ital.  htildac-hino  (in  bagdad  gefertigter,  aurli  Hubcrls  unter  Nr.  1163  genminte  L)i«>. 


golddurchwirkter  SeidenstolT,    ein  daraus  berge 
steUtes  Zelt,  ein  Tbroobimroel);  frz.  bandapäH, 
toMsytiAt;  span.  baldaqidHi  ptg.  boldaqulno.  Vg). 

Dz  38  baidacchino. 

1158)  (*biglna,  -am  f.  (f.  voffttut),  Scheide;  davon 
narh  Paro.li^  H  .\XVII  201,  ptg.  boiHka,  feasMOk«.] 

"^bagniim  s.  bal|i)Deum. 

'bugno,  -are  ^.  bal(l)neo,  -are. 

115!))  arab.  baguiyya,  Hure;  davon  nacli  Kg.  y 
Yang.  p.  3;il  prov.  span.  bagasta,  frz.  />«^(i*!ic,   überall  auch  .Fischbein" 
Dime,  die  Ableitung  ist  jedoch  unwahrscheinlich.      1  Ui7)  *bälaeniria>i,  a, 
8b  dien  biiff*    M<liipicherwei!>i>  liegt  "bagacea  ( 


lltlö)  arab.  |balad  o<ler  arub.j  b&tll  scheint  in 
der  Üedenluog, hohle  Hand*  (es  bedeutet  o.  a.  aach 
.Stadt*)  das  Gnmdwort  sn  span.  biUaH,  wertioa, 

ptg.  baladi[o},  zu  sein.  Vgl.  Dz  429  «.  r..  Cnniu 
in  seiner  ptg.  Gramm,  (in  GrAbers  Grundriti  §  131 

u.  2ÖÖ;  C.  -Mu  h  l.  II-  1  ru-m.  VA.  p.  61.  K^'uilaz  «.  r.). 

11661  bulaena,  -«ni  f..  t!T.  'fdi/ana,  vgl.  Ost- 
liotT  S.  H_H,  Wailisth:  it.il.  Imlrna;  frz.  baieine: 
span.  /ml/rnn;  ptg.   ImiHh:    das  Wort  bedeutet 

F.  l'abst. 

(balaetM),  zum  Wal- 
liüch  gch<irig;  frz.  buleinirr,  Walflschjftger  (Mann 


t),  Henuastreicherio,  zngmude.  u.  Schill);  span.  boHenetf  eine  Art  Schiff;  ptg. 

  httlfein,  WaNIschjl^r  (Mann  u.  Sebill).  —  F.  PabaL 

11B8)  pers.baia-khaaehfhervorstehende^baUton- 

iirtiges  Fenster,  Erker,  oberes  Zimmer,  ist  nach 
tan  ,    Iiw  iiiki  11.  u.  imdi  re  Dialektwort*  absilleiten.)  Wedgwood  (s.  Uz  42  bm-bmnuf  u.  Sdn  li  r  im  Dict.  ' 

<f.  r.i  das  tinind wort  zu  ital. /(c/r/^irdni",  Hrustwehr 
mil   S<liitllscliarten,  StUtzmam-r,  I  nterwall:  rtr. 


8.  raten  vagaeea.  Vgl  Nr.  1181 

1160)  [bigflio,  -ftre  (f.  vagulo  v.  vagtu);  Porodi, 
R  XXVII  203,  ist  geneigt,  davon  oberital. 


^.'.  iiji   biiin  >.  kelt.  banno. 
IKilf    ali.L  baitdn.  -tUn,  boiti'kn,  u.uii'ti:  >l;i 


von  nach  Caix,  R.  di  f.  r.  II  176,  lumb.  btiUa,  i»iih<iih(tun ,  Stützmauer;  prov.  barbacana;  frz. 

Hatte,  u.  ttui,  bettola,  Hiitte.  Sdienke;  fUr  d.is  hiirliucnut,  V>  rteidigungswerk,  jetzt  nur:  SchielU 

erstere  Wort  mag  man  das  gellen  lassen,  für  das  scharte;  cat.  barbaenna,  Fensterdach,  Dacbvor- 

letztere  aber  ist  Storms  Vermutung,  AO  IV  888,  Sprung,  Schutzwehr;  span.  barbaetma,  AuUenwerk 
Torzosieben,  wonach  bettola  (mit  geseUossenem  e) ,  einer  Festnng,  gleicli«  Bedeutung  hat  ptg.  barbacä, 

ans  *ftmMol0  (t.  betetta,  fn.  btitUe)  gekflnrt  ist  harbaeHo.  Die  Wedgwoodsche  Etymologie  befriedigt 

n.  folglich  auf  tat.  fei/'» rf  zurückgeht.  An  *bibüa  -  nicht,  eben.sowenig  tun  ilie.s  andere  Ableitungen 

frz.  beili  ,  bvite,  leirbler  Wein,  hatte  bereits  (i.  Paris,  aus  orient.  Sprachen,  wie  z.  H.  von  nrnh.  barbnkh, 

R   VIll  61.'^,  gedacht,  vgl.  aurh  Cohn,   Sufflxw.  Wasserrrdire  (+  A-/i(i/ir/,  llansi,  vgl.  Lainmeiis  p.  41 

p.  133  Atmi.   Die  Herleitung  vnn  billuln  aus  dtsch.  ibei  Eg.  y  Yang,  wird  das  Wort  nicht  bespro' lieu;. 

betteln,  die  von  Ferrari  u.  Muratori  aufgestellt  u.  Sollte  das  Wort  nirbt  «■infaph  aus  biirb<i  +  cimüt 

von  l)z  3r)7  bettola  nicht  unbedingt  verworfen  wurde,  zu  erklären  u.  volksetMuologiscb  zu  verstellen  sein? 


ist  begritilich  unhaltbar.] 


Das  Wort  scheint  ui-sprünglich 


spitzen 


1162;  imae«  «as,  Stadt  u.  warmes  Bad  an  der  Pi&hlen  u.  dgl.  errichtete  Schanze  zu  bedeuten,  eine 
campaniscben  Kaste;  davon  rum.  bait     PL  id^  sokbeBefeaUgrag  konnte  mit  Bezug  auf  ihre  gleich- 

BesebalTenheit  vom  Volkswitz  sehr 
lei*  bezeichnet  n.  zugleich,  weil  sie  ans 

einer  .\rt  vnn  '-pitzen  Ziihnen  besteht,  mit  den 
Hund  in  Verliiiidung  gea  tzt  wi'rdcn.  Jeder  weiß 
ja.  dall  die  Volkselymologii»  siiii  derartige  Scherze 
gestattet.  Haist,  Z  V  214,  liull  da.s  Wort  für  ideo- 
(ein  Kind  tragen,  ein  Kind  aufziehen.  <iie  L;isi  eines  tisch  mit  altspan.  ullHicat-a,  AuUenwerk  (eigentlich 
Amtes  tragen,  ein  Amt  verwalten):  ital.  baUre,\  ,une  vaste  Stahle,  oü  les  habitants  et  la  gamisoo 
verwalten;  mm.  Mi'cs  at  at  a,  autkiehen,  pflegen,  I  d'une  forteresM  mettaiant  la  gros  bttatt*  Ooqr) 


.Bad*  u.  «Bergwerk*,  dazu  das  Vb.  bäiet  ai  ata,'  sam  al 
baden,  flüls  bme  nicht  etwa  Lehnwort  aus  dem  wohl  als  l 

Slav.  ist,  vgl.  Dz  M'i  hta/nti,  Ch.  haif.  lu  alletl 
übrigen  roni.  Spr.  dirn.  n  Ihi!\i  ]hi  um  ii.  *biil\i'n<  urf 
zum  Ausdruck  des  linle-  n.  H.i.iens. 

1163)  bäjülo,  -äre  iv.  Imjulust.  eme  La-^t  tr.igen 
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1169)  halni 


1182)  bfllYlntain  134 


0.  tritt,  namentlich  mit  Hinwfis  auf  die  ratala- 
nisrhen  Bedcutunpcn.  naflidriicklich  für  die  Herlei- 
long  aus  Mia-ichiiHfh  ein;  fiberzcugerxi  ist  indessen 
■eine  Beweisföhrung  keineswoira,  namentlich  winl 
man  niebt  leiehl  glanbeo,  daii  aibaeara,  das  sieb, 
wie  BmA  wUmI  bräierkt,  cw  ät  +  vaear  (t.  taeea) 
Ideht  erklftren  wurde,  u.  harhaeana  im  VerhUtniiie 
TOD  Seheideformen  zueinander  stehen. 

1169)  (rot.  balan,  Blilsse.  d.  h.  dutik'-Ifrirhij.'« - 
Pferd  mit  weiüen  Flock*'ii  an  rl»<r  .'^tim  ivtrl.  l'rokoi-. 
Golenkrif'^'  I  18):  rum.  hiiltm;  altfrz.  ha/am,  bnic. 
Vgl.  Suchier,  Z  .Will  1S7  (s.  aurh  ALL  IV  ttil). 

1168a)  UUinas,  -um  f.  [frr.  ^y«/.«»«,),  Eichel, 
davon  abgeleitet  frz.  aii-lnnhli- ,  Eichelnäpfrhen. 
Vgl.  Thomas  M«l.  25. 

1169b)  neugr.  Bttiutnn,  ^aktarUt,  Eichel,  davon 
frz.  tduM*  (Oder  oMtofiMc),  Eichelka|Mal;  vgl. 
Thomas,  R  XXIX  207. 

1170)  bftlXtro,  •5aem  m.,  jremeiner  PossenrelRer: 
davon  na.  li  .^Hnirhardt.  Z.  f.  . /l.  S])rar|if.  XX  270. 
iliis  bei  liii'Z  2A'l  uiuTkL^rtf  ?^f>an.  frz.  fiiilnntifiii 
n.  itiil.  jhilnndrano.  -a ,  laimfi-  Mantfl,  Rr^ren- 
niantel,  cigcntlieh  «  in  Kleid,  wie  ts  nli<  lticrüchtigte 
l<eute  tra^cen.  ChriKetis  ist  auch  ital.  ImlandroH, 
Gauner,  V.-igabund,  vorhanden.  S.  unten  unter 
ÜBiMnlaender  u.  waltandaere. 

1171)  f'bilitro,  -il«,  acbreien;  apan.  baladrar, 
schreien;  ptg.  braAir.  Vgl.  Comn,  R  XI  82;  Baist. 
Z  VTI  K3.S;  anders  Diez  430  baladrar.  s.  Nr.  1192.| 

1172)  bilanstiifni,  -I  ».  (yaJ.arörroi).  die  BiQte 
ilrs  wilden  liranalbaiinns;  da-  Wurl  i-t  im  Roman, 
nur  Kunstausdnuk  der  An  lalektur  in  <I<t  He- 
deutun;;  .Geländers.'iule'  <TliaUi'ii :  ilal.  h'ihtH.stro 
u.  hnlnustri';  frz.  biiluftrt;  spati.  halaüMre,  Vffl. 
Dz  37  h<tliii<>tro.  Wepen  des  niiur(rani:^chen  r  v^rl. 
U.  Michaelis,  Jahrb.  XIU  216,  u.  Storni,  R  V  UM; 
Bcfapfd*  daulbtn  Lautvoigiiiigea  sind  u.  a.  ital 
fAMfra  T.  juacUart,  frz.  rrgittre  v.  inywTg.  Vgl 
Lefamum.  Bedentnngswandel  p.  80. 

1179)  *ba1bfttTcii8,  a,  nm  (v.  hnlbitg),  lallend. 
nnZQSammenhanKead,  töricht  redend,  dumm;  rum 
hobhik,  einfältig,  domin,  8.  Ch.  a.       apan.  bo- 

hntiro,  dumm. 

1174)  *ball>een8,  a,  am  iv.  I><illtiui\,  stammelnd, 
stotternd,  daraus  soll  nnrh  Storin,  R  IV  3.'»!,  durch 
Abfall  der  ersten  Silbe  hasin  aus  hombatin) 
entstanden  s«in  frz.  biytte  (davon  begauii,  daai  das 
Vb.  Ugoger;  altspan.  MjrMe.  Die  Annahme  ist 
uwaluaeheinlicbjeratUeb  wdl  ein  ht.  teAeenscine 
gar  wnnderiiehe  BlMang  wire.  n.  aodaon  weil  ans 
JtfciiM  oder  -bfbus  nimmermehr  ein  volkstflmIiche> 
bignt-  entstehen  konnte.  Dz  TA9  meinte,  ilal!  /«V/u» 
möglicherweise  aus  prov.  fc(»vr-,v  (span.  hiibitcn). 
alberner  Schw.'itzcr  (v.  ubi-nl.  i.'>'kilrzt  sei. 

aber  auch  «lies  ist  unK'hiubhaft.    D.ls  Wort  niui> 
als  noch  unaufgeklärt  gelten.  Hornint'.  Z  XXI  4.jli, 
leitet  higur  v.  *t>üuneare  i  v.  *hü»tut  v.  bis),  .zwei- 
mal lagen*,  ab.  was  höchst  unwalirscheinlicb  ist. 
Mign,  Rom.  XXXI  l«,  vermutet,  daß  bigue  (bezw. ! 
bfyHim)  ans  *^r\l)rffin-  irekflrzt  sei  n.  also  mit  laL ' 
hmia  xusammenh.'in^.'e,  wie  anch  biffot  vermntHeh ' 
aus  "Jiiir       '    ntstanil'-n  ---iti  wird.' 

117.'»)  balbus,  a,  um  (vc  t  w.mdt  mit  Imtiirc,  blöken), 
stammelnd,  lallen«!:  ^ai  tl.  /»/m  ,  einHiltig:  ital. 
ballto;  frz.  (bitub,),  t-lxiuh-i,  (bulb-utirr) ;  prov.  IhiIL 
n.  boi>;  ptg.  M»}.  Das  Rom.  o.  Span,  haben 
statt  dessen  'Imlhatirm. 

1176)  ir.  balc,  stark  ((iruiidbedeutun^'  viell«  i(  ht 
.fest*),  ist  vidleichl  das  Gran  iwort  zu  prov.  baU,  i 
traefat.   Di«  Ableitung  eiaebdttt  wegen  des  B«-; 


deutunjfswandels  als  kaum  annehmbar.  V^'l.  Dz  ölt» 
half  u.  Tli.  89.    \>1.  Nr.  118:i 

1177)  I.  westgcrm.  (u.  ahd.)  bald,  kühn;  ilal. 
bdldo,  keck,  munter,  dazu  Sbst  baldorr,  Übermut, 
baldiria,  Freudenfmier,  Vb.  t-baUire,  t-baldtg^n, 
kfihn  werden;  prov.  ftswf,  hnufM,  Sbst  hemitr; 
fri.  teuiL  munter  {}tiz\.  nur  als  Sbst  in  der  Be- 
deutung Parforcehirsch),  dazu  das  Dem.  baudet, 
Zuchtes<>l  (eigentl.  das  muntere  Tier.  s.  aurh  Nr.  1 178). 
Sbst.  haudour  (daneben  haldise,  houditie,  womit 
hndise  vvidil  identi^rh  ist,  \'\:\.  I»e^er  p.  73),  altfrz. 
Vb.  ritbaldir,  übermütig'  werden:  span.  baldo  etc. 
werden  ihrer  B<'ileutunp  wehren  besser  von  arab. 
ba'lala  (s.  d.)  abgeleitet.  Vjfl.  Dz  38  Mdo  u.  618 
baudft;  Mackel  p.  61;  Th.  Braune.  Z  XVIII  619. 

1178)  2.  german.  (engl)  baii,  kahl;  davon  leitet 
Nigra,  AG  XIV  269,  ab  frz.  bttud,  haarloser,  her- 
berisditf  Bmd.  n.  bmuUt,  Esel  (weil  dies  Tier  im 
Vergleich  zum  Pferde  haarlos  ist).  Höchstens  aber 
fiir  haud  ist  die  Ableituu);  zu  billigen  (falls  das 
Wort  nicht  etwa  einer  afrikanischen  ^rache  ent- 
stammt), keinesfalls  für  haudri ,  das  von  Dx  518 
«.  f.  ganz  befriedigend  erklärt  ist. 

1179)  ahd.  bald(e)rleh,  Gurt:  die  ursprOngliche 
Bedeutung  des  Wortes  leht  im  Roman,  nur  in  Ab- 
leituiigen  fort:  itaL  budrirre,  GQrtel.  Degengehenk; 
prov.  bemdrat-a;  fri.  baldre,  baldret,  bauäri  (am 
altfrz.),  baudrier,  attfhL  ethaudr/,  die  vom  Gort 
umspannte  Mitte  des  Leibes;  ptg.  boldrU  (Ijehn- 
wort).  Vgl.  Dz  .M8  haudrr.  —  Das  germ.  Grund- 
wort hat  im  Roni.m.  <lie  Bedr-utunp  .Bauch*  (d.  i. 
iler  vom  (iurl  u)n>«iiannti-  Kiirprrteil)  anirenonjmen : 
ital.  lpar)n.i  biniru/n,  vffl.  jediK'h  Mu-vsafia,  Hfitr. 
;15  .\n)n.:  span.  pljr.  barrign  (wetm  <lies  nicht 
vom  Stamme  barr  abzuleiten  isti,  vgl.  Dz  430  *.  v. 

1179a)  biiearieus  («bilirieaB,  «bftrftilens),  a» 
nm,  balearisch;  davon  altfrz.  baillarc,  bailarc, 
(baleariscbes  Getreide),  Gerste,  vgU  engL  icsrlM. 
Vgl.  Kluge,  Z  XXIV  427.  Vgl.  auch  Srhoebardt. 
Z  XXVI  402  u.  Thomas,  M^-1.  27. 

Il7!)b)  iltseh.  Balg;  davon  vielleicht  frz.  biagur, 
Beutel,  Sack,  (saekdidce)  Anftcbneiderei,  vgLSeheler 
im  Dirt.  s.  p. 

1180)  i^bfilTanus,  a,  nm  (von  dem  griech.  Pferde- 
namen  Hahö.-,  Ilias  XVI  14«.  XIX  400).  gespren- 
kelt, .«ifheckitr.  soll  nach  Wolfllin  (Sitzungsb.  d.  k. 
baycr.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist  GL  1694  Hett  1 
p.  107)  das  Grundwort  ta  ital.  httaano  etc.  win, 
doch  ist  diese  Ableitung  lautlich  nMunehmbar. 
S.  unten  baiql  n.  namentüch  *MtMinnB.] 

1181)  (bfilTnSo,  -ftre),  *bafno,  -Sre,  baden;  ilal. 
bugnart-;  ;rum.  bitie:  iii  at  a,  irleichsam  *bajnrf 
V.  H'ijdf  ;  pray.  binihiir;  frz.  haigner;  cat.  ban- 
h'ir;  <pan.  h-iünr:  p  t  >f .  hnnhtir.  Vgl.  Dz  3H 
hugno;  iivöUi     \IA.  I  248.     S.  auch  Nr.  11H2. 

1182)  ibill{i,n6um  .^-r.  ffa/.ain'oy]  n.,  liaffir  diirch 
volksetymologische  .Anbildung  :in  gUnjunm,  T<-ich) 
*bagnnBly  «1  n.,  Bad;  ital.  bagito  (aret.  bartgM 
=  baUmnm,  vgl.  Gaiz,  SL  180):  (rnm.  hait  » 
Bßiae  oder  dem  Slav.  entlehnt!);  nror.  hwilt.»; 
fri.  ftoAi  (daneben  abi  Fremdwort  in  der  Beden- 
tun^r  ,GeRin^mis  fQr  Galeerensklaven"  bagHei;  cat. 

span.  baiio  (daneben  baiia,  .sumpfijrer  Ort); 
|it^.'.  bitnho.  Vj:!.  Dz  36  biigno;  tirob<  r.  .VLL  I 
24'<:  Meyer.  Mr.  Ifi4  f.  .\n  den  bii<l«n  ei-sten 
.•^teilen  wird  bemerkt,  dall  n.irii  der  KiinsiDiaii- 
tierunt:  von  »  /'buln/oj  das  /  tiii  lit  mehr  aussprech- 
bar iiewcsen  .sei.  i)as  ist  bei  romanischen  Laut- 
verh&itniaaen  richtig,  befremdUcb  aber  ist,  daB  l 
nicht  vokaliaiert  wurde  (HammfOf  *h9i^.  Die 
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Wortaipiw  Mhatat  durch  eine  Fremdapraeh«  iMda» 
Onfit  worden  *a  sein,  aber  liurch  wdche?  Ibn 
konnte  in  das  SpftUrrieo h.  (Hittelirrieeli.)  denken,  in 
welehem  (nach  piner  brieflirlieii  Mitteiliuip  Thumh«! 
ein  *flavfToi-  oder  *iiüinov  v<»rhfin<lon  tfcwcscn 
zu  sfin  Äclii'iiit ,  iiher  vermutlich  i«t  ■licv^  ^ri'  cl: 
Wort  (lein  Koinanischrn  enllolint,  riiclil  uriiK«'kelni. 
Das  nlav.  I>anja,  .Badstubo*  (dazu  ilas  Vli.  hanitj) 
scheint  <Jem  griacli.  entnommen  worden  zu  sein, 
kann  also  auch  nidlt  auf  das  Roman,  eingewirkt 
babm,  waa  flbdgeni  von  Tomberein  unglaubhaft 
mId  würde.  Ea  tat  wohl  *bagmm  nach  ttagmtm 


fdtiidet  wordetL  —  DaB  Ammo  aneh  zur  Bezeich- 
nonf  dae  GeflingniaBet  fUr  Gabemuklaven  (r(>braurht 
wnrae,  erklftrt  sich  leicht  daraus,  daß  in  der  Regel 
die  scbwiminende  Galeere  seihst  der  Kerker  eines 
aolrhen  Sklaven  war. 

1183)  (fcrm.  balko  ^chw.  ni.  lahil.  hnlrho\  mier 
balk   st,  III,?,  BalkiTi  Mackd  p.  58)  —  ital. 

balco  u.  palco,  Gerüst;  altirz.  liauc,  neu  frz. /«im, 
Querbalken;  span.  plg.valeo,  Tritt,  Bühne  u.  dgl. 
Mit  roman.  Solflz:  ital.  baieomt,  ttn,  baicon  (Lehn- 
wort); apan.  Mse«;  ptg.  inbaiai  Tgl.  Dt  87 
baleo  Q.  617  batL  Haeh  Sebden  Qib  Anhang 
z.  Dz  783)  geiatvoller  Annahme  ist  von  altfrz. 
baue  ein  Vb.  *bauchfr  (,aug  Kalken  zimmern,  ein.- 
Hotte  bauen*)  u.  von  «liesem  da.-*  Vhslist,  huwhi- 
I, Balkenbau,  Arbeiterliditc.  \V.Tk.'»tftttp' ,  in  .i  tzterer 
Bedeutung  von  Meua^n-  anjnfalirt)  abgeleitet  worden: 
daraus  erklAren  sich  ilic  Verha  rm-baueher  i  gleirh- 
sam  *imbalcarf),  einen  Gesellen  in  die  Werkstatt 
nehmen,  anwerben,  rfrftudbgr  (gleichsam  *de-fX-b(U- 
tanlf,  eimo  (leaeUen  tm  dar  Werkatatt  locken, 
iem.  writthran;  Aenidbar  lMd«alet  dfantfieh  .einen 


Bau  aber  das  erste  GerDat  binmiabtingen,  ans  dem 

Groben  herausarbeiten,  di«  «rate  Anlage  fertig 
stellen'.  {Hdii  lt  t  leitet  eliawhrr  von  hauche  in  «lei 
Bedeutung  .Tunchwerk''  ah.  .wi-nn  es  nicht  aus  alt 
frz.  rsbochtr  ilril.  v''.Mr;r//v  verilei  iil  ist  M  Kaunj 
aber  durfte  dem  auf  hulkn  /.urückKeiieriden  ixiuchr 
die  Bedeutung  .TUnchwerk"  zukommen,  es  hat  viel- 
mehr, wenn  du*  Wort  .schein Itar  in  iiie«er  Bedeu- 
tung gebraucht  wird,  Verweehsluntr  mit  btiugf  statt- 
fdtanden ;  letztena  Wort  dürfte  auf  kdL  hole  [a.  oben] 
moekgehen.  die  Qmndbodeatong  von  tele  tefaeint 
,llMt*  gewesen  zu  sein.  vgl.  Th.  p.  80,  folgUefa 
konnte  ein  von  balc  abgeleitetes  Sb.st.  zur  Beteieb- 
nung  einer  festigenden,  klebetidi'ii  Suhslanz  (Mörtel 
u.  dgl.)  dienen,  weiterhin  auch  zur  Hedeutunp 
,^lchmulziger,  klebri^rer  Ürf  yelant'i-n;  niü^'lirlier- 
weiise  KtlU  sich  auf  .'Um liehe  Art  auch  das  prov. 
A4j.  baU,  feucht,  begriftlicb  mit  dem  gMeUail- 
tenden  kelL  Worte  verbinden. 

1184)  Stamm  IwU,  bnl  (womit  >u  U  »ohl  *baU. 
t  a«ll^  WOT.  flotttw,  FotterKbwijige,  kreuzt);  auf 
dieaen  Stamm,  der  an*  dem  Grieeb.  {äälket*,  naX' 
kftv  etc.)  in  das  I,it.  verpflanzt  worden  ssein  dürflr 
n.  ilesaen  urspriin^Hiche  Be<leutmnf  .werfen,  in  krei- 
sende Bewei^un^'  vernetzen,  herumscliwingen'  tr<-- 
wewn  zu  .sein  suheuit,  gehl  eine  umfaiigrciche 
romanische  Wactai|ipe  zurOck,  deren  wiehtigate  Ver- 
treter sind: 

ä)  Vacha:  ital.  baUare,  tanzen  (in  dieser  Bedeu- 
lUBf  scboa  im  Lat.  b.  Augustin.  z.  B.  serm.  lOü, 
2m.  Mai);  oolter», Ball  spielen ;  balkare, schwanken, 
iattara;  vwUeicht  auch  baUmare,  blitzen  (Dt  365 
AsfeN«  woHte  daa  Wort  Ton  gr.  ßfle/trop  ableiten, 
v^'l  iu<  h  olien  Xr.  406);  comask.  bal<),  schwanken: 
pienj.  bale,  »chQtteln;  pmu.  baUar,  schwingen. 
Vgl.  Üchaebardt,  R  IV  Sl».  Prov.  tefor,  tanzen; 


flrt.  altIVt.  td^tttuen;  MMir,idiwink<n,llailen; 
cat.  halQor,  Oetrei  1e  aehwingen;  apnn.  n.  ptg. 

haUlar,  tanzen,  a-halar,  ersehOttem. 

b)  Suhstantiva :  n)  in  der  Bedeutung  .Kugel,  Hall, 
Tanz*:   ital.  fmlln,  ixilln  Iht.  mit  Autr- 

inetilaliv^iiflix  hallnm  ;  pniv.  hahi;  frz.  htlti-,K\\\!('\ 
•lavon  balioH  u.  ballot,  wovon  wieiler  boUotrr), 
bal  (Vbsbsl.  z.  baltr);  span  u.  ptg.  hala,  Kugel. 
haih,  Tanz.  —  ß\  in  der  Bedeutung  .schwankendes 
Reis,  Rute.  Rutenbesen*  frz,  baloi,balai(y.baloU«r, 
balatüTt  baUtger,  das  Vb.  Obenabm  dann  vom  Sbat. 
die  BedentoBg  ,kefam*;  MW  na  dem  lelL  ibra» 
leiten,  wie  Dl  616  a.  P.  wiU,  ist  unmöglich,  vgl.  Tb. 
p.  89).  —  y)  in  der  Bedeutung  .Blitz*  ital.  baUno. 
Ganz  anders,  namlii  h  ans  bis  -\-  *lurinare(vg\.  tose. 
baiufftMftrel,  erklitrt  das  Wort  üaix.  St.  7;  nach 
anders,  nämlich  aus  *alhenum,  Niirra,  vgl.  Nr.  tos. 

Vgl.  Dz  88  balla  (wo  die  hetr.  SultäL  aus  ahd. 
haUii  etc.  abgeleitet  werden;  ein  zwingender  Grund 
dazu  liegt  aber  nicht  im  mindesten  vor.  obwohl 
Kluge  8.  Ball  ea  anzunehmen  M-heint:  Mackel  p.  69 
lABt  die  Frage  nnentacbieden),  88  baUcmref  89  bid- 
forr,  616  baiai,  Schncbardt,  R  IV  S6S. 

*bnUn  a.  bnll. 

1185)  f*billitiriHm  n.  (f.  vaU.  v.  vaitia),  nach 
Paroiii.     XXVII 906  a  ital.  MMi^  badeeklar 

Gang,  (ialerie.l 
•balllco.  -ire  s.  ball. 

'ballidio,  -äre  tgr.  iiui.i.ic.ati,  wovon  frz.  baUtj/er, 
!<chwanken,  fegen,  kehren,  dam  daa  Vbabat  6mb^ 

Bexten,  vgl.  oben  Nr.  11>^. 

11  HO)  |*b6llis.  -em  f.  (f.  tW/w).  Tal:  aber  Re- 
flez«  dieser  Form  in  ital.  Mundarten  vgl.  Paradi. 
R  XXVn  906.1 

1 187)  UUltati,  HUB  f.  (V.  ßäi.lnv),  Wurfmaschinc : 
ital.  balutn,  Schleuder,  balettra  (mit  offenem  «•), 
Annhrust.  v>;l.  Caiiello,  AG  III  321;  ohw.  halle- 
nlff.  span.  hu//,  sin.  ptg.  beitta ,  vgl.  Mever-L., 
Z   f.       i;.  IHitl  )..  707.    Vi^l.  Claussen  p.  88. 

118^)  bAllistärlAs,  -um  i  v.  baJlutu),  Schleuder- 
.schOtzo;  ital.  Italfstrnjo,  ,chi  fa  halestre* .  e  ia- 
Uttriere,  .»ildato  armato  di  balestra',  Canello, 
AG  m  »04. 

1189)  PbiUIttUi  fk  (f.  mii.  T.  aaUM  nach  Pa- 
rodi,  R  XXVn  906,  =  altfri.  baM,  Ueinaa  TaL| 

1190)  arab.  balldH,  Eichel,  Kastanie  (vgl.  Fnjtag 
1  168 «);  ital.  hallotta,  gesottene  Kastanie,  aptn. 
bfUiM,,  Kichel:  pt|;.  bdotOf  MM»,  MWn,  BielwL 
Vgl.  Dz  432  l„liot,t. 

11!»1)  *balmH,  -ara  /.  scheint  ,,\<  Grun.lwurt  für 
prov.  cat.  altfrz.  bttlma,  balme ,  Itaume,  Fels- 
grotte,  angesetzt  werden  zu  mOssen;  andere  Ab- 
leitungen die^ter  rom.  Worte  sind  unhaltbar,  weder 
im  Germ,  noch  im  Kelt.  findet  .«i<-h  ein  stamm,  der 
sich  hmnzieben  lieAe,  freilich  auch  im  Lat.  nicht, 
falb  man  m'dit  etwa  mit  Cohn,  Z  XIX  67,  em 
*basm'ina,  Superl.  v.  bfusws,  ansetzt  (s.  oben  unter 
aboninatusl  odr-r  etwa  da.s  mutmuliliche  *bahmn 
filr  aus  ,nii\ti  entstanden  an~ehen  u.  also 

für  mit  grierliisrlieni  Suffixe  gebildet  erai  iileti  will, 
balma  wurde  dann  eij/entlicli  das  ,Gehnliene.  Ge- 
wi^lhte'  hi  deulen:  «ler  Geächlecbtswecbsel  (Ntr.  : 
Fem.)  hatte  nicliU  Aurtallendes  an  aich,  B.  HnTW, 
Ntr.  9S.    Vgl.  Dz  6U>  balm,:\ 

1193)  bilo  n.  bilo,  -äre,  blöken:  ital.  b^rr; 
mm.  aWcr  ai  at  a;  frz.  b4ter,  altfrz.  aoehiefbr, 
bakaler  (nach  Herzog,  Z  XXVO  S.  194.  aekaUnach- 
ahmende  Zerdehnnnft,  doch  diirfle  man  auch  wM 
ein  *badiltare,  demi;:nL  Ableilung  von  badare,  als 
Grandwort  anaetzen;  vgl.  auch  ToUar,  BancigB 
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An-hiv  CVII  447  (T.i.  mit  h,lrr  idontifizi-Tt  Doutr«'- 
f>onl,  Z  XXI  231,  pic  htrll'  .rriiiillcr.  iilcurnichi-r : 
prov.  cal.  hflur;  spail.  Mar  (hrrrenr);  ptg. 
helar  ihrrrar).  Vjfl.  üz  48  hetare;  Gröber,  ALL 
1  24i<.  Aus  ba(lare)  -|-  latrare  entaUnd  oacb  Caix, 
Z  I  422,  span.  balairmr;  hramUwt  fcwfar). 
S.  Nr.  1171  a.  latm. 

11M>  mb.  balq»,  wdS  n.  aelman  fHprenkelt, 
w<Ml!faßip  (vom  Plenle).  ist  nach  Dovic  (s.  Scheler  im 
Aiihan^'  zu  Dz  lh'S\  Gnhv.  zu  fnilzano,  prov. 
baunan,  a  1 1  f  r  z.  hmt^nni,  üIht  i|('Ss«'I1  Hciieulunj.'  man 
vgl,  lii^limer,  RSl.  I  '2(iO  IT.  iiioufrz.  brihan,  s<'hwar- 
zesoilor  rotbraunes  Pfenl  mit  woili^renfckten  Fülfpii, 
'ui  Lehnwart  aus  dem  Ital.).  Dz  Hö5  baUxa  leiteti' 
da»  Wort  von  *btUUaMua  iv.  baitrtu)  ab,  die  ur- 
i^trOiitrlirbe  Bedeutnog  wCIrde  dann  etwa  «miAnint* 
^we«en  a^.  INe  AueitDOff  ant  dem  Arab.  genügt 
den  fiegrifli^  aber  (mal  a  nicht  za  t  «erden  kann) 
Bichl  den  Lanten.  Das  nchtige  Gnudwort  dürfte 
iloi  b  MM)  Diez  vermutete  *balteanaH  «  in,  v|,rl. 
Dviisusjanu,  H  XXIV  &S«i  (s.  auch  obi  ii  baliaou8  . 

1 1 94)  ba^k.  iHÜfMl,  Suintiiluii;;'.  Alihauluii;.-.  soll  n.tcli 
Uz  4341  f.  V.,  <b'r  sich  wifiler  nul"  i^:irrarnt'riili  bi  rutl. 
das  Sliinunwurt  sein  zu  cal.  batuta,  span.  halm, 
Pfütze,  FloW,  ptg.  baUa,  Slrob(refl<'<-ht,  Gestrüpp. 
Die  Ableitung  aiu  dem  Bask.  ist  wenig  glaubhaft, 
«eoigateos  fl^  das  ptg.  Wort,  daa  eher  ans  boUm 
<gflite1artig«  Etnfaaning,  SaiBB,  daher  «o  Oefleeht 
n.  Gebosch.  welchea  nr  EhfluMmg  dient)  sa  er- 
{[liren  sein  ilOrfte. 

llf>5|  balsinlaa  (Fem.  des  Adj.  hahuminus,  », 
Hm,  Flin.  H.  N.  23,  921  —  frz.  hnlsamin,;  wall, 
volkselymologiscij  henjantinr,  heljamine,   v^l.  YnW. 

RF  Iir4i*2.  Da.«  Wort  findet  sich  auch  sonst  im 
Rom. 

1196)  Maiaita,  -i  n.  (gr.  ßalnaftov),  Balsam- 
itraneh,  »mII;  ital.  balaamo,  baUinw;  frz.  bäume; 
apan.  kütmm;  ptg.  baham».  VaL  Leeer  p.  7V 
(«0  altfrz.  hatrime  angefthrt  wird). 

*tallMriaa,  a,  an  IV,  haltetu)  s.  oben  balqS. 

1197)  f*balteitas,  a,  uin  (v.  iHiltritti)  ^  rutn. 
hiilf.jf.  K.'fl.-.kl,  vj,'l.  Drnsiitii.tiiu.  R  XXIV  586.| 

baltetts  >».  u.  baiteiiia  n.,  liartei:  ital 
halsa.  in  der  Bedeutung  ,8aum*  jiii  der  Bedeutung 
«Absturz.  Abbang*  ist  es  Vbsbst.  zu  balzar  — 
*baUitsarr  v.  baliarti;  rum.  hall,  hilf,  Sc-hnur.  Netz; 
ptg:  b«Ua,  Banner  (vgl.  auch  oben  bala«),  baI$o, 
(gedrehtes  Tau).  Außerdem  itt  das  Wort  in  der 
geidirten  Form  balteo  u.  in  der  Bedealnng  «Wehr- 
gehlnge*  in  Ital..  .Sfiaii.  u.  Ptg.  vorhanden.  Lat. 

fxüUus  wurde  durch  da;;  i;Icichl>ed<'ulcn'ie  ahd. 
baJdfrieh  (»i.  d.)  vielfach  verdriüigt,  u.  wo  e>  sich 
erlüelt,  erhielt  es  sich  eben  nur  in  den  angege- 
lx?non  abgeleitt  len  Bedeutungen.  —  Meyer-L..  Rom. 
Gr.  I  §  17  am  Schhiss»-,  leitet  auch  ital.  balta, 
Vorsjirung,  bahare,  springen,  von  baltms  ab. 

IUI«)  btlllx,  •Seem  (iberiaebes  Wort.  Gold- 
asiul.  b.  1^  IL  S,  Üä,  77)  =  span.  baiiu,  Umaer 
fidflirhmipaii,  Dt  480  *.  9^  die  Ableitung  ist 
jedoch  zweifelhaft. 

190O)  germ.  'balTiai,  *balewISl  (entspr.  tfot. 
*Wra.K-.y(,v,  hulviwiri,  vgl.  Mackel  p.  71)  ssoll  nach 
Dz  201  mtilvutjio  da>  (inindwort  sein  zu  ital. 
»•a/«»//io  (wahrscheinlich  Leliiiwnrti.  b<>s.  schb'chl: 

Iirov.  malmti,  -ruitz;  frz.  mautui».  Hug>;c.  R 
V  362.  hat  die  Diczsche  Ableitung  mit  guten 
Griüulen  bestritten  (wa.t  Faß,  RF  III  613.  wieder 
zn  ihren  Gunsten  bemerkt  hat,  i.st  belauglosf  o. 
ein  *mal9aitm  als  Gniodwort  auQiestallt,  welefaos 
er  wieder  aas  *aMfaa<iw  =  «mIc  WiraoliHr,  acblacbt 


erzogen,  b/Vsc.  entstanden  sein  Iftlit.  ispan.  malvado, 
hüse,  prov.  mulrn!,  altfrz.  miinrr,  \^cl.  Dz  4«ir> 
nuilmdo).  K.  Hiitmanii.  .ALL  1  692,  will  mauvnis 
u.  mulmdo  \.  'nuilmr,  *malvatut  herleilen  (v. 
malta,  die  Malve,  die  Adj.  sollen  bedeuten  «weicb- 
lieh  wie  Mdvenblttter* ,  die  Begriffe  .weichlich' 
n.  »seWecht*  aber  nach  antiicer  Anflksrang  sicli 

!nahe  berOhren).  Die  HTpothese  ist  geistvoll,  aber 
unwalirscheinlich ;  nbrigens  kann  aus  *malvax  (u. 
ebensowenig  aus  malvareun)  weder  nuilvagio  noch 

;  mtturais  entstehen,  (iröher.  Mi-^r.  tr>,  erklärt  miü- 
mgio  etc.  aus  mnlf  +  mtitut  (maii  wiirdc  dabei 
als  (Jradationsadverb  aufzufa.ssen  sein,  so  daH  muh- 
tatiun  eigentlich  betleutct  .bäUlich,  krumm,  sehr 
krumm*,  der  Re<leutungsQl>ergang  von  .krumm*  zu 
.wbleciit'  bitte  sein  Analogen  in  tortum:  6n.tui^ 
Aneh  bei  dieser  Ableitong  kann  man  aieh  nidit 
bemhigen.  erstUeh  weil  maU  als  GradationsadTerb 
nicht  gebraucht  wird,  sodann  weil  das  Simplex 
V'itius  i'Ai  Hninrin.  fcliit.  Über  das  nrtiinhvort 
*»iiiiiiitiux  ^uiuiiit  III. in  freilich  nicht  hiiiaus,  aber 
I  S  muH  fiu-  da-ssellK'  eine  andere  ,\bleilun».'  ii.  He- 
yniJidujig  gesucht  werden.  Schuchanlt,  Z  XX  ii'iti, 
bat  maUfatius  als  Grundwort  aufgestellt  — ,  ein 
sehr  ansprechender  Vorschlag,  wenn  nur  der  W'andel 
von  f  zav  glaublicher  gemacht  werden  konnte,  vgl. 
indessen  ekes  ;  foi«,  (freilieb  aber  handell  es  sieh 
da  am  anlautendes  Ä  tetffdiai  :  teenäBa»  :  tenm- 
eltr*  (hier  stand  aber  t  zwischenvokalisch).  Die 
glaiibliafleste  Ableitung  ist  nichtsdestoweniger  die  v. 
Schuchardt  vorirescb lagen e,  derWan<l<  l  von  /"  I>  r 
beruht  vielleicht  auf  volksetymol.  Angieicbung  an 
Braumüi,  welches  mit  btau  »  Mint  in  ZommeB- 
hang  gebracht  wunle. 

1201 ;  •bimbSeiüm.  *bönblcnM,  •!  «.  (v.  bom- 
byj-),  Baumwolle;  ital.  bambofio,  ioaiiMia:  alt* 
fr  z.  botnhace,  baabaee;  das  übliche  Wort  ftr  Banm* 
wolle  ist  in  Rom.  das  arab.  (al)-qo'ton  geworden; 
ital.  coUme,  tn.  eoton,  span.  aigodon,  ptg.  al- 
godilo  fdtst'b.  Kattun  V-l  Dz  39  t— it^s  O.  III 
cotOHr.    Vgl.  oben  aUqo'ton. 

1202)  *bamblBaria  Iv.  *ltambug,  bambituti,  zum 
Kinde  jrehörig;  ital.  bambinaja  *bambinaggine, 
dotirie  che  custodisce  i  bambini*.  hum/tinra  .cona 
dolcissima  e  soa\-issima  da  bitmbini*,  vgl.  Canelio, 

AG  III  nm. 

1208)  bambOrita,  -I  ».  (vom  Stamme  iamb-), 
ein  ,bam  bam*  tOnoides  mnäkaUadm  Inaboment 
(Berg.  eipl.  in  DonaL  682,  2,  ed.  Keil);  Grober, 
ALL  I  248,  leitet  von  diesem  lat.  Worte  ab:  span. 

I  huftJt-arii-tei  o,  Ä-liroicr,  li-imlxilld,  eitle*  GeprSiige; 

iiilijous.  humhiirru,  Hallinstniinent.  Kf'f'cogn.  bnm- 

'  borlo,  GesrhwätZ. 

1204)  'bambaSf  a,  um  iv.  einem  Stamme  hamb', 
aus  weichem  der  lat.  Name  Uambalio  abgeleitet  ist, 
derselbe  Sbamm  ddrfle  im  gri»^h.  ßaitßakttn», 
stammeln,  vorlic  {.'in),  eigentlich  stammelnd,  dann 
einfltltig;  itaL  bambo,  bamöo,  einRlltig,  kindisch, 
davon  DeniinntiTa  t«miMM.  ftomfto/o,  -a,  Puppe,  iünd, 
Pejorativ  bamboedo  (frz.  bamboeht),  Vb.  bamhoteg- 
giare,  Kimlereien  treiben;  span.  bftmharria.  Dumm- 
kopf, hiimh-oche,  kleiner,  dicker  Kiiiriw^  \\\,-  ur- 
spningliclie  Be<ienluni.'  des  Stamiiics  IhhuIi-  ijiirt'te 
ein»'  onomalopoietisriii  wr.s.n  sein,  indfiii  damit 
das  Flatzgcräu.sch  bez«  ii  imct  wurden  zu  sein  scheint, 
welches  durch  wiedcrliolles  Schließen  u.  Offnen  der 
Lipi»eu,  wie  es  bei  den  der  Spntche  wenig  mächtigen 
Personen  iKindem,  Stammlern)  vorkommt,  erzragl 
Wird  (ba-botbam-bt^»  Wem  dem  so  ist,  so  konnte 
derMilw  SlMini  säir  wohl  aurh  sun  Anadmek 
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de«  GeriQteh««  dien«n.  welch««  ein  hin-  u.  h«r- 

srhaukr-lni]f-r  u.  dahoi  anstolirnilcr  (ippensstainl 
hervorlirint-'l  (lia?  lipulsrhc  him-lmm,  hum-hum\ 
Deinniicli  wünlf  Dz  ^mh/.  mil  Rnhi  s|iaii.  Ikhh/ih, 
Scliaukel,  Immholefir,  scliauki-ln,  u.  scmslijit'  roiiian. 
Worte  Vf-rwandter  Ue^leulanK  auf  diesen  Staiiini 
zurackgefOhrl  haben.  Vjrl.  Di  39  bambo;  GrAber, 
ALL  I  248,  wo  Ober  AU-  Worte  mit  der  Boilfutunj.' 
des  Schaukeli»  bemerkt  wird,  daß  sie  von  «ii  tn  Fic- 
inifTe  des  Stimmeb»  Q.  ,mit  den  Zühnen  klapp« m'. 
die  «Iiis  frrierh.  Wort  verfinit;!,  .zu  weit  .ihlifjfcii. 
utii  liierhfr  ^(estellt  zu  werden".  Da  es  sich  aber 
eben  um  «'inen  onnmalopnietisrliei»  Sl;inim  liandelt, 
iM»  er^:cheint  die  Annahme  atatthall,  daU  derselbe- 
im  Lat.  einen  weiteren  Bedeatoo^reif  gewann 
aU  im  Griecliisclien. 

1206)  *bampR  f.  Tampa  (il  *bapörem  \.  mpo- 
rem);  Qber  Reflexe  dieser  Formen  vgl.  Parodi,  R 
XXVII  206. 

1206)  germ.  Stamm  band  ans  baadT.  mit  Abfall 
des  ableitenden  4n\i(-t\  ban  (v.  \/  Imi,  id|?.  Itha,  laut 
.sprechen),  Zcii  li<  n,  ein  Zeiehcn  >.'''lM  n.  vu'l.  Mackel 
I».  (>9:  ifal.  humln,  .\ufpel)()t;  prov.  Uiuri-'imH-s. 
(loldliMiui'T;  all  frz.  I'<n\,  FkIuu',  .j.ivim  luinifi  i 
(pritv.  hiini'ira\.  hnnni'rf  hl  (sc  Ii.  l'anieri.  alt  frz. 
b<inir<^  i-rn],  baneret,  Vfrl.  Tobler.  Sitzun^b.  der 
Beri.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-iiist.  Cl.,  19.  Jan.  Iei93i. 
Tobler.  Z  III  [>~-2,  war  ;;enei^.n.  in  banquet  ein  an 
Amte  sieb  anleimendes  Deminutiv  von  bam  xa  er- 
bücken,  ao  dal  das  Wort  nrsprnn(;lich  .Efailadong* 
bedeutet  haben  Wflrde,  aber  die  von  G.  Paris.  R 
IX  3S4,  dagegen  gellend  Kcniacliten  llründe  sini! 
überzeugend.    S.  aurh  Nr.  12 LS. 

1207)  got.  bandl  f.,  we^ttrerm.  *bunda.  Band: 
itai.  Äfim/a,  Bindr.  Brinilr.  davon  huniiii-m,  Kabuen- 
band,  Fahne;  prov,  Imniin,  davon  btindiera;  frz. 
Imnde,  davon  handrroh,  das  daim  in  penderole  um- 
gedeutet worden  zu  scheint,  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  260;  apan.  banda,  davon  bandera;  plg  banda, 
davon  bandtiru.  Vgl.  Da  40  ftoada;  Mackel  ^  fi& 
n.  68,  8.  aneb  oben  baad. 

I2nH)[*bandidio,  -ire,  *banidio,  -Ire  (Kleichsam 
Ableitung  vom  Stamme  han-dv,  s.  ohoii^  altfrz. 
b<inoiirr  (wie  eine  F.'dini  i  llatterti.  Iiin  u.  her  sirli 
bewp^'en.  sieh  uniherl reiben,  sich  belustigen,  sich 

eriioitn:  Inden  letzteren  Bedeatongeniat  das  Komp. 

etitiinoiier  ({ewfthnlicher.] 

1209)  |*bandlo,  -Ire  (=  germ.  'banÜan  vom 
Stamme  bamd«),  durch  Ruf  ein  Zeichen  gaben,  jem. 
laat  entbieten,  vor  Gericht  laden,  vemrmlen,  ver* 
bannen;  ItaL  ha»din  (Pt.  Pf.  bandito,  der  Ge- 
lehtete,  der  vogelfreie  Verbraeber);  prov.  bandir; 
•pan.  ptg.  hmtdir.  Vgl.  Da  40  btmdo;  Madcel 
p.  69.1 

IJjiij  |*bnnd-o,  -önem  labpeleilel  vom  t'erm.  Sl. 
hun-4  niitli-lsl  des  r(irn.  Sullixes  -oni  ;iltfrz. 
handon,  V4  rkrin<liK'uin;.  Erniilcbti|.'Utii.',  Vrdlniaclil.«- 
erteiluii,;,  »iesliittunt:  eines  freien  u.  willktuiichen 
Vi  rtüliren»,  v^d.  Bur^ruy  II  266;  A  bandon,  nach 
Willkür,  nach  Belieben,  davon  das  Vh.  ahandommer, 
etwas  der  WiUkUr  jemand  Qberlaasen,  preisgeben 
(vgl.  Förster  za  Erec  17).   Vgl.  Dz  40  lHindo.\ 

1211)  germ.  baak,  $t.  f.  n.  s|.  m.  fvgl.  Marke! 
p.  57'.  Bank;  ital.  hmico  ii.  hunru,  iliizu  das  Vb. 
h'nr  h,  itiirf,  B.inke  (an  Ti-ioln'i  hinstellen,  ein  Zimmer 
•iii  '  III  ti.-i.slmald  fertig.'  m:iohen,  ein G;t.st mahl  halten, 
daher  da*  Slint.  hmuhttto,  frz.  buHijuH,  lia.slniald: 
frz.  biiHC  (s<)  auch  i)riiv.l  u.  btinifiu-  (letzteres  widil 
dem  ItaL  entlehnt,  wie  Laut  u.  Bedeutung  anzeigen), 
von  bane  vtellcleht  abfeleitel  Aoaea/.  knunmbdnig 


(baneroeh*  vielleicht  KretUWIg  von  banail  a.  croehrj, 
vpl.  Mnrrhrd.  Z  XfX  \W:  im  Span.  u.  I't^r.  laufen 
die  Fiirmeii  der  Worte  wie  iin  Ital.  Dz  40 

liiincn.  Dali  an  kelt.  I  i>|inuij.'  der  Wurlo  nicht 
zu  lienken,  bemerkt  Th  p.  18.  über  batvput  vgL 
Tobler.  Z  III  572  'der  es  von  hm  herWItetX  O. 
da>re(fen  G.  Paris,  R  IX  'AM. 

1212)  l'banktrins,  -am  m.  (v.  btmk),  Inhaber 
einer  Wechaelbank;  itaU  banekien  etc.  VgL  Ca- 
nello.  AG  III  304.] 

121.1)  ((rerni.  ban  pail.  lenga,  pallische  Meile. 
-  frz.  Uanlii-iif,  Baiinrneile.  (it'riehtsbezirk.  Weirh- 
bild,  v^rl.  Dz  b\;  .s.  r  ] 

12141  (ferm.  bnn(ni  iv.  \  Ixt,  ulv:.  I'hti,  laut 
sprechen,  vgl.  lat.  fori,  vgl.  Mackel  p.  (i!).  Bur;ai> 
II  2GÖ),  olTentliohe  Verkündigung,  prov.  frz.  ban. 

1210)  [*baa(n)-ftlls  (adjektivisclie  Ableitung  von 
germ.  Ann)  —  frz.  battai,  einem  Aufgebote  anter- 
worlien,  einem  Herren*  oder  Gemeinderechte  onter* 
stehend,  einer  Gemeinde  zugehörig  (z.  B.  taureau 
fiaii«/,  («emeinde-Znchthnllel,  daher:  allgemein,  ge- 
wöhnlich,        iIi  M-chen,  v;.d.  Burguy.  II  2rt<i  ] 

12U)1  [*biinnlo,  -Ire  (  altnfrank.  kannjun,  \^\. 
M;i  i"l  p.  «l!<:.  entbieten,  v(ir  <terieht  laden  etc.,  (s. 
nhi  ii  *l,fiii<iit>\,  —  frz.  Iiunnir.   Vjfl.  Dz  40 /«m</o.| 

12171  keltisch,  hezw.  gallisch  banno«.llürn :  davon 
prov.  ban-»,  bnma;  altfrz.  bane;  cat.  banya. 
Vgl.  Mcyer-L.,  Z  XIX  273;  kelt  Ursprung  hatte 
auch  Diei  (617  bau)  !<clion  vermutet,  ihm  wider* 
sprach  aber  Thnnieysen  p.  90.  Mackel  P>  115 
stellte  germ.  hai»,  »Bein,  Knochen*,  als  Grand- 
wort  auf. 

I2IH)  ['bannas  f  vannns:  davon  nach  Parodi,  B 
XX\'II  20<;.  ptg.  (i/mtiii,  Fächer,  niianiro,  idtamir.] 

121^*1  buptisroui«,  -um  »>.  \^t.  fianriano^)  u.  bAp- 
tlzo,  -äre  (t,'r.  ,innTtlinv),  Taufe  u.  taufen,  sind 
in  gelehrter  bezw.  halbgelehrter  Form  in  alle  rom. 
Spr.  ühergegangefl ;  am  weitesten  entfernt  »ich  von 
den  Grundwnrten  rum.  botn,  PL  botezuri,  u.  botet 
td  Ol  a,  t.  Ch.  n.  r.  Remerkenswert  ist  auch  alt» 
frX.  iMiplixirr,  baloiirr,  Vgl.  ßerger  ».  V.;  cat.  Äo- 
tiar  u.  Imlfjnr,  vj;l.  Ollerirh  p.  1*2. 

1220)  biptMl^riam  m.  (^Va.irmrij.»!«»!.  Taufstein  ; 
tose.  Iiiittistio,  Sjdvioni,  Post,  "i:  IVz.  hnjiti^trit 
(UIht  die  lautlithe  Entwicklun).'  des  Wortes  v^l. 
(lobn,  Suffixw.  p.  2^fi,  auch  Beri-'er  n.  r.l.  über 
iUia  Adj.  Itnptistairf  v^l.  ebenda  p.  209  Annu  2. 

ahd.  bira,  Tra^»e,  s.  bera. 

*bttrmto«  »Ire  s.  Nr.  7404, 

tiSl)  [*MnUMa(v.  bartu  -■-  baro,  Mann),  Heno« 
weih,  onftiiditbana  Weib,  aoU  naeb  Dies'  Vermutung 
Gmndwort  sein  zu  dem  altfrz.  Sbst.  baraiffne,  un- 
fruchtbare Frau,  wnran>  durch  IJmslellunp  <le-i  r 
neu  frz.  Adj.  hrihaiynr,  unfruchtbar,  entstanden 
wJire.  Da.-*  bret.  brrr'h'uin  ist  er--1  aus  dem  Frz. 
entlehnt.  Dz  532  l.r,'h<n<j,u-;  Th.  p.  9.8.1 

1222)  bftrbfi,  -am  f.  laus  *farhn,  \^\.  Walde 
s.  t.),  Bart;  das  Wort  ist  in  denselben  Korm  in  alle 
rom.  Spr.  Uhergegan^en ;  ital.  barha  (vom  ital. 
Jwri«  ist  abgeleitet  [bar]  batelta,  Scbnurrbart)i  VgL 
Nigra,  R  XXXI  601.  Femer  ist  hierher  awdi  sa 
ziehen  hdttole,  Hahnenlappen  (f.  *\bar\  battolr)  (s. 
Nigra  a.  .k  O.  9).  Vgl.  auch  Nr.  1881  u.  1446 
am  Schlüsse.  iFrz.  Ixirhe,  dazu  Itarbrt,  Pudel, 
V(;l.  lidhn.  Suflixw.  p.  ^^7,  h<iHi*-Ut-,  tmrhrUr,  v;,'!. 
(lidui,  p.  2H  u.  l'M',.  .iiii-ji  di''  H''ii>'ii'iink'  i-t  <Iie- 
sellie  ^'eldielicii,  zu  iM-iiii-rken  ist  imr,  daii  im  Ital., 
Rlr.  u.  Altfrz.  das  Wort  als  Verwantit.scbaflsnaroe 
(zur  Bezeichnung  des  Vaterbruders,  Oheims)  ^ 
braucht  wird,  vgl.  Da  866      v.    Von  barba  ist 
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ab^•el«■llf•t  ultilal.  h<iri/iii,  Fh-i><-lihurt,  d.h.  Floisrh 
unter  «lim  Kiiiiic.  iinltT  ilftii  Siiinahcl.  \^\.  Picri. 
Mise.  Am-.  42G.  Von  frz.  I>iirl>r  ist  :ib)/(tleitct  Uir- 
bicke,  barbichon  iyn'i.ur/\  huhimK  Puiitilhund.  Hier- 
her gehört  nxirh  siltlrz.  Iiarhü/i-uttr,  Kützcheo  vom 
NoÜbaam.  Vgl.  M^rra,  Rom.  XXXI  501.  In  ital. 
Mimdarteii  bat  terba  auch  die  tiedeoUiagr  von 
.Kino*.  Aoeb  für  daa  Toakaniache  ist  aie  dmual 
durch  das  Diz.  de  la  Crusea  belegt.  (V|t.  Nigra, 
Rom.  XXXI  601.) 

'*barbaeana,  -iini  f.  <.  nhcu  liAhi-khiiaeh.) 

1228)  *b6rbtu-tfiin,  -I  »I.  if.  t  i  l  i  Iii ! \i)ti).  Brach- 
adcer;  sar«).  iHtrtntu:  Inuinilm,  hur- 

hrito.  (I'rov.  garag-z,  Irz.  ijwn!,  in  n,  wie  da.s 
anlautende  g  anzeigt,  aul  rirfnium  /.urück.  D.i-x 
Gemeinitalietiiscbe  kennt  das  Wort  nicht  u.  braucht 
statt  dessen  *maggese  —  *mßjentü).  Vgl.  Üz  42 
iaHtteko;  GiOber.  ALL  I  m  S.  nnUn  TinietiB. 

1394)  (»birMMto,  'Wm  m,  (v.  bar*a)  -  itaL 
barbano,  Ohoim.         Dz  S5ft  torte.) 

1225)  [*bärbftriii$,  -um  m.  (t.  Aarba),  ßart- 
schnoider;  ital.  barhit-rc  u.  barbirro  u.  dem  ent- 
sprechend in  den  übrigen  mm.  Spr.j 

1326)  MrMriis,  a,  an  (pr.  /täg/iapoi,  bariianis, 
noti  tirii-l>ar  .\|>p.  Probi  36,  AI..I<Xl62),barbari!<ch, 
wilii;  iii  seiinT  (abgeh<^n  vom  Nominativ  -jr)  vollen 
(Jestnlt  ist  i][i<  Adj.  den  rnni.in.  S\ir.  nur  .il- vrrldirte.-. 
Wort  bekannt.  Vernuitlicli  .tl><  r  ;relil  aiiC  hur. 
burujt  (:  hrnlMiruK  *}iiiihii.ii/  zu:  iick  ital.  l/niro, 
davon  Sbsl.  hrurura  (frz.  brumurf):  prov.  Iritu, 
bravo;  (frz.  bnire  Lelinwort  (davon  im  17.  Jalirh. 
daa  deatscbe  irav).  eigentlich  frz.  Form  wurde  *brrf 
aein,  TieUeieht  aoeb  *br«m,  worauf  mbrouer  hinzu- 
dettien  scheint];  apaii.  ptg.  brmo,  vgl.  die  scharf- 
sinnige u.  interemante  Untersuchnng  Ton  Cornu,  R 
XIIJ  III.  —  Andere  Ableituinren  des  Wortes /mir« 
«iiid:  1.  von  '/-(jAk«  (liruiulworl  zu  rabuiu»),  mit  vor- 
geschlaiieneni  /'  'hrnhun  (Menage);  2.  von  rahidun, 
b-rabiduf  (Storni,  R  V  17u.  \a\.  dazu  Haisl,  Z  V 
667.  W.Meyer,  Z  Vill  219,  u.  Scliuilianll.  Itonuiii. 
Etym.  1  42.  Seli.  verteidigt  naclidrurkliili  .Storms 
Ableitung  unter  Hinweis  auf  span.  plg.  brario 
f.  *6rd«*d,  gleichsam  *brMdu8  f.  brdbidtu  u.  ital. 
hrado,  Junger  Stier*  fltr  'braVdo,  der  Anlaut  br 
aott  von  hragirtf  brudere,  hrommr«  entlehnt  sein); 
S.  von  kjmr.  brau,  Sehreeken  (Dz  66  bravo,  vgl. 
Tli.  p.  48);  4.  V.  priimu  (Dz  a.  a.  O.);  ö.  v.  ahd. 
rate,  roh  (Dz  a.  a.  O.i;  ti,  von  fru  in  dffrutum, 
abtfeknclil'  r  M  »-'  llnliiut  i,  l  ihrb.  X  lf»Hi;  7.  von 
got.  Adj.  biiitj(]rm  izu  hinji/i  uH ,  sehlagen),  denn 
braro  soll  zunächst  \on  den  an  d;i.<  I  fer  ansclilai.'i  ii- 
den  Wellen  (,unde  brave")  gesagt  worden  sein 
Brinkmaim,  Metaphern  443  IT.).  Einer  Widerlegung 
l>edQrfcn  alle  diese  Etymologien  nicht,  da  sie  den 
Stempel  der  Unmöglichkeit  zu  deutlich  an  sii-li 
tragen.  Denkbar  ist  auch,  dafl  ftrano  auf  *barbtu, 
Knrzforni  Ar  barbalm,  snmekgebt. 

1227)  bftrbätüR,  ii,  um  (v.  Uarbn).  biirtit;:  dasAdj. 
ist  in  der  entspr.  Form  in  allen  rom.  Spr.  vorhiinden 
(frz.  je<loch  barbi,  vgl.  Cohn,  Sutflxw.  p.  187  (u. 
183),  u.  barbu  =  harbuttus,  auch  p  t  g.  Imrbudo 
neben  barbado),  bemerkenswert  ist  nur,  daJ>  rum. 
bäthät  auch  ab  SbsL  in  der  Bedeotuug  j,Maun, 
Ehemann*  gebraneht  wird.  Vgl.  auch  Nr.  1226 
am  Schlufi. 

1228)  »birbea  /.  (Ixtrbaj  —  ital,  hanii.i  ,</iv- 
gaja",  vgl.  ZambuMi  4-.  c;  davon  buniii/lii)  .rarm- 
pcadente  dal  coUo  dei  galli  e  unclie  dei  becclii*, 
vgl.  d'Ovtdio,  AU  XIU  404. 


1229)  hftrbltinm  n.  fhurba),  Bartwuchs,  Bart; 
ital.  harbiyi,  venez.  hnrhisi,  mail.  burhis,  vsfl. 
Salvioni.  Post.  p.  6;  .Meyer-L..  Zischr.  f.  osterreich. 
(Jynin.  )H<»1  p.  767. 

122'.)h)  barooeloB,  a,  um  (harbti),  mit  h&ülichem 
Barte  verseilen;  davon  ital.  barbozza,  (hllericinn- 
lade  des  Pferdes,  barbotztüe,  Kinnkette;  span. 
\bar]f>ozo,  Halfter.  {bar\bozal,  Manlkorfa.  Vgl.  Nigra. 
Rom.  XXXI  7. 

1280]  («birbttllo,  -Ire  (v.  barba),  in  den  Barl 
iiinein  murmeln,  iinv»  i>lainll)i-h  reden.  ital. 
biirbugliare,  span.  iKirbiühir,  frz.  burhouil/ir  ibe- 
'leutel  auch  .bcscluniitzi  ti* ,  ci^rrntlu  li  in  lii'ti  Barl 
spucken)  (daneben  span.  barbutar,  cat.  burboii^ar, 
mail.  biirlwttu,  pic.  harboter).  Vgl.  Dl  88  fcirw 
hoyliurt;  8.  auch  unten  ballare.| 

12ol  I  barMlf  m.,  fiarbe,  Cyprinus  barba  U. 
(Aua(HL  Moa.  94  n.  184);  ital.  barho  u.  barbio; 
mm.  btub,  8.  Ch.  barbä;  (frz.  batbrnu  —  *bar- 
/<elbM);  apan.  ptg.  barbo. 
*birMltliii,  a,  um  (v.  barbu),  s.  barbatas. 
12321  hurcH,  am  f.  laus  bärieä  v.  (fr.  fltl'jii, 
Nachciu,  Kahn  (l'aul.  Nul.  carm.  21,!t6:  Corj!.  inscr. 
lat.  2.  13.  Isid.  Iii,  I.  19.  Vgl.  Büclieler,  Rhein.  .Mus. 
.XLII  686);  die:«  Shttt.  ist  in  alle  rom.  Spr.  über- 
gegangen, Bedeutungsftnderung  ist  nirgend  eingcs 
treten,  eine  Laut&ndenuig  nur  im  Prov.  (barja)  u. 
<m  Frz.  (altfrz.  bärge,  neufrz.  berge,  welches  letztere 
Wort  aber  in  der  Bedeutung  ,Uferahhailg*  auf  daa 
deutsche  .Berg'  zurückgeht  (vgl.  awÄNr.  1880), 
lalh*  es  nicht  keltischen  L'rs[irunges  ist,  vgl.  Tli. 
p.  43;  neufrz.  barqu»-  ist  au?,  dem  Ital.  enlleluit); 
über  frz.  bargt  —  Heuschober  vgl.  Hortiing.  Z 
XXVIl  161.  VV'l.  Dz  42  barca.  Herleitung  des 
Wortes  vom  k<  I;  i  ;r.,i  hun-  {\\:\.  Tli.  p.  -iW)  ("ier 
aus  dem  altii.  barkr  ist  entschieden  abzulehnen, 
vgl.  Mackel  p.  68.  Valsea.  turMßt  Salamander 
(weil  diese!«  Her,  Wenn  ea  eine  gewisM  Stellnnf 
umimmt,  ebier  Barke  Ähnlich  sei),  vgl.  Nigra,  A6 
XV  27 


l23.j  I  ( *  b^^eo,  -ire  (v.  barea),  Waren  ta  SdtUT 

hin-  u.  herfahren,  handeln,  ist  vielleicht  das  Grund- 
wort zu  ital.  bargagnare,  handeln,  unterhandeln, 
leilschen,  dazu  Vbshst,  6orp(i//M(),  prov.  ^irj^rtn/iar, 
Irz.  harguignrr,  feilschen,  /auilern  (dazu  altfrz. 
Vbsbsl.  huryaim,  niust Andlulies  Benehmen),  ptg. 
buryanhur,  Tauschhandel  treiben.  Vgl.  Dz  43 
Itargiigno.  Bedenklich  ist  bei  diesi-r  Ableitung  frei- 
lich da.s  an  barra  angetretene  Suffix.  Besprochen 
M'ird  <liese$  Wort  (sowie  dM  in  itaL  Mundarten  sich 
Uudende  Vb.  braga§mm;  tasten)  von  Mnsaafia, 
lidtr.  87.  Aaapreehend  iat  Ulrieha  Vermutung, 
'/.  III  266,  dafi  barpagnare  aus  einem  got.  *baurgH. 
Jan,  ahd.  ^borgoHfan  abzuleiten  sei,  freilich  aber 
^iini  die  von  Mackel  p.  lia^'egen  geltend  ge- 
nnichten  lautlichen  u.  l)e>.Tillliihea  Einwendungen 
durchaus  über/.«-u/i  iiii.  (i.  Paris  allcrihngs  benn  rkl 
R  VIll  «i2;t.  1  iiichs  .Vnsichl  sei  ,n  preiidre  tu 
sericuM-  ciinsideration".] 

1234)  bärrella,  -am  /.  (barca),  kleine  Barke; 
pav.  barcfla;  piac.  barci.        Salvioni,  Post.  6. 

1286)  i*bar  Ms)  -«ih«Ctl«,  ^to»,  widerlich 
rollen;  davon  vielleicht  itaL  bareoOart,  hin-  n. 
herschwanken,  v»rl.  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  H9.| 

P236)  arab.  barda^,  Sklave,  vielleicht  Grundwort 
zu  ital.  bardascia,  Knabe,  di-r  zur  riizucht  /c- 
iiraucht  wird  (im  Sard.  bcdfut-t  das  Wort  auili 
Knalif  -chlechlwcj;  u.  nn  l'ieniont.  u.  Mailänd.  hat 
es  nur  diese  scblechlhiuige  Bedeutung)^  altfrz. 
bttrinekt  (daa  Wort  bedeutet  aneh  ,8tanfe')b  span. 
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1387)  biMi 


194B)  barr- 
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bardi^ja.  Vjrl.  Dz  42  bardfufcia;  E(f.  v  Yan(;, 
p.  340. 

1287)  altD.  bardi,  Schild;  vielleicht  Grundwort 
zu  ital.  harda,  tri.  barde,  span.  ptff.  barda;  diCM 
Worte  bedenlen  aPferdeharnisch  (gleichsam  Schild 
(fcR  PfMee)*,  aber  auch  .Sattel*,  «Manerbedeckang* 

u.  , (wie  f  in  Schild  um  den  Braten  gewickelte)  Spook- 
sflinillc*.  Allf  i!if'>i»^  BHoulungen  lassen  sich,  da 
■*ie  in  <leni  He>.'ritlr  Av-  Hi  il<- -krus  zii^^.iiiiriieiitrefTen, 
«elir  Wohl  niitpinaiiilcr  vereiia'ii,  auch  spHii.  al- 
Imrd»,  Sauiiisattcl.  ist  wohl  dasselbe,  nur  mit  dem 
arab.  Artikel  verbundene  W  ort  u.  braucht  nicht  auf 
«ab.  al-bardc^ah,  Satteluntt-rlu/e.  /.uraci;),'ffilhrt 
Sil  werdeiu  Dagegeo  dflrAe  altfrz.  barde  io  der 
Bedeotnng  .ZiniDenxt*  (aneh  ram.  teritt)  vom 
ahd.  barta,  ndl.  bardt,  Hacke,  abtuleiten  sein.  — 
Ableitungen  von  harda,  ,Pfenlebedeckuit(f*.  sind: 
ilal.  hfirdflla,  hardellotii-,  prov.  //r/rt^/-.-^  fr/.  fxir- 
delle,  .Saltflkissen,  ital.  h<ndnlto.  Irz.  Imnlot.  Sattfl- 
lier  (Maulfsell,  i-rnilich  frz.  hurtimu,  S<-hiuilcl 
(gleichsam  Decke  des  Daches  .  Vgl.  Dz  42  hm  da; 
Marke!  |i.  59. 

1238)  mlat.  barlglldu  («aicher  ein  deotaches 
Wort,  aber  von  unklarem  Ursprang'  Dz)  =  itat 
baritigello,  HAacherhaapboaim,  altfrz.  h«ri^ 
Spall,  ptg.  barradtol,  •m.  Vgl.  Dz  4S  borfffllo. 

1289)  ['birtglilo,  -Ire  (f.  *varüjuh>  \ .  mrrn.vl  — 
piem.  harguiU,  frz.  harioler.  vjrl.  l'arodi.  U  X.XVII 
210;  ftlr  das  frz.  Wort,  ila~  ahri);ens  gelehrte  Form 
zeigt,  inuK  man  *haroc/iirr  ansetzen,  vgl.  unten 
mri<>/ii.\ 

1240)  arab.  ImtIbmIi,  Üohrer  (Frejtag  lU''); 
davon  vieltekht  ptg.  swrmiiia,  Bohra*.   Vgl.  Dz 

1241)  [nur  (s  M»)  +  kügu,  a,  mm,  ungleich 
lang;  davon  ital.  barUmgolo  ,specie  <)i  rapa  ob- 
lunga*,  s,  Caix,  SL  94;  frz.  btrhng,  barlong,  un- 
gleich länglich.    Vgl.  Dz  517  barlong.] 

1242)  f*bar  I—  bi»)  +  *laefilo.  -Ireiv.  huK  m 
talscher  Weise  erhellen,  ist  das  vermutliche  Grund- 
wort z.  ital.  (ab-,s-)bayliarF,(vct\h[enAea,  verstärkt 
durch  nochmalige  Vorselzung  der  Partikel  bar  ab- 
barhagliore,  dazu  die  Sbstve  (»-JbagUOt  barbagUo, 
baglUtr*.  Vgl.  Dz  866  be^U«rt.] 

fijgr  Andere  mit  fear  s  Ms  zmammen- 
gesetzte  Worte  sehe  man  anter  Ms. 

194S)  biro,  -6nera  m.  (identisch  mit  viro,  vgl. 
varua.  Klotz,  Tripel),  einfiltiger  Mensch  (in  dieser 
Bedeutung  bei  (lici-ro),  dann:  Tml'.knecht,  Soldaten- 
diener (vgl.  die.  nach  Tcuiyi-I,  Rrtm.  Lileralnrpefch. 
§  302.  6,  im  karolinKiscIien  Zeitalter  ('iitstaiulcii>-ii, 
Scholien  zu  Persius'  Satiren,  lierausg.  v.  ()  .l.ilui 
in  seiner  Persius-Ausg. ,  zu  .S»t.  V  138  ,liiixu.i 
Gallorum  [d.  h.  im  gallischen  Latein,  bezw.  Roma- 
niacben]  barones  vel  varones  dicuntur  servi  militnm, 

R'i  otiqiw  stoltisaimi  sunt,  aerri  aeUioet  stultorum*. 
iiidi  stammt  diese  Bemerkmig  nur  von  dem 
Herausgeber  Pithoeus,  vgl.  Wölfflin,  Sitzungsb.  iler 
bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl..  lH!t4.  p.  105, 
8.  auch  AU.  IX  13  u.  4*)6>,  aus  der  Uedeutung 
.TroCiknechl*  aber  koiuite  sich  die  von  , kräftiger 
Krtl,  ritarker  Mann,  tapferer  Mann,  ritterlicher 
Mann,  K>lelmann'  eutwickehl;  ital.  barone;  prov. 
c.  r.  bar,  c.  o.  borif  ftltfrz.  e.  r.  ber,  e.  o.  baron, 
neu  frz.  baron;  tpan.  «aroi«;  ptg.  varäo  (in  den 
pjrreniiadiea  Spr.  yiM  das  Wort  tor  wiegend  in  der 
Bedentong  .Marni*  sehleehthm  oder  «tttchtiger  Hann ' 
gelvaucfat  n.  dient  nur  im  Span,  gleichzeitig  auch 
als  .^delsprädikat.  Die  Herkunll  des  rom.  bar(m 
vom  lat  baro  klar  erkannt  u.  nacbgeiivicsen  zu 


haben,  ist  Setletmats  (FR  I  240)  Verdienst,  vgl. 

auch  Riccoboni  in  den  Atli  del  l\.  Istituto  Veneto 
,  di  scienxe  t  6.  Serie  7  (1884,'9&);  Paiedi,  R  XXVli 
1 218;  riseb.  ALL  V  «  n.  Huberts  e.  a.  a  onter 

I  baro.    Vorher  war  der  Unprang  des  Wortes 

'  Gegenstand  vielfacher  n.  zum  Teil  höchst  aben- 

teuerlii'her  Vermutungen  gewes<»n.  Dz  43  haronr 
dachte  an  Entstehung  aus  ahd.  b'rn>,  Trilger.  was 
begrifnieh  »ehr  wohl  gebilligt  werden  konnte.  An 

I  kellischen  Ursprung  ist  nicht  zu  <lenkeu,  vgl.  Tli. 

I  p.  44.    Como  (Gröbers  (Jrundrill  l  7ril)  setzt  ptg. 

I  varilo  —  *marönfm  (Ableitung  von  man  marit) 
an.  —  Neben  barone,  Baron,  i.st  im  Ital.  ein  baro 
tL  baramef  BetrOger,  Falschspieler,  Scbnrke,  fw- 
handen,  woran  ebie  lehlreiehe  andi  tlber  dM  Fror.. 
Altfrz..  Span.  u.  Ptg.  sieb  aoabreUeode  Wortsippe 
sich  anschlielU  (ital.  baroecio  u.  baroeeino,  pvs. 
i^inizzino  .birii  rliino,  iiinnr-llo"  tlaix,  St.  ."i()2) 
Ixirm-vii,  uncri.'iulilcr  (i>'\vnin,  hurulio,  Hoker,  prov. 
hiiriilliii  11.  altfr/.  hirtlr,  Geziink.  Wirrwur. 
Span.  u.  ptg.  biirajur  u.  /wruMfir,  Karten  niisr-hen, 
verwirren,  dazu  »lie  Subst.  barc^ja  u.  handha, 
auHerdem  spao.  barmca,  Schlich,  bitrige.  .Vlil 
dieser  Wortsippe  borftlirt  sich  begrifiUch  u.  laut- 
lich eine  andere,  Tennntlkli  raf  giieeb.  nffäxiftp 
znrflekgehende,  zu  vreldier  jl  a.  ital.  baraUare, 
im  Handel  betrügen,  prellen,  frz.  harattfr  (dazu 
die  Vbsbst.  hiirat,  L'nterwhleif.  ebenso  die  .•\blei- 
tunK  iHtratiiif  gehurt.  Hs  scheint  gegenseitige 
Heeintlussuni;  zwi.ichen  beiden  Wortsipiieii  statt- 
gefunden zu  haben,  durcii  welche  aucii  rler  Wech- 
sel von  p  •  h  in  *praUarf  :  bariittarr  veranlaUt 
worden  sein  ma^'i.  Es  ist  sehr  wohl  denkbar, 
daß  itaL  6aro(Mj^  BetrOger,  nebet  seiner  Sippe 
ebenflüls  auf  Int.  üro  beroht,  die  Bedentnn^  .Troß- 
knecht. Soldalendiener*  gab  auch  för  eme  Ent- 

t  Wicklung  de«  Begriffes  in  malam  partem  eine  sehr 
i.'eei{;ne(e  iJrnndlairi-  ab.  Vgl.  Dz  13  haro  u.  41 
Itarallo.  Für  iHirattare  ist  nucli  kelt.  Frsprimg 
aus  Sliunm  inrut-,  hnil-,  .vnraten"  denkbar,  vgl. 
Th.  p.  43,  jedoch  verdient  Ableiluiig  vom  griech. 

IrHiätitti  den  Vorzug. 

1 J44I  kelt.  barr  (aus  *bar»,  *bmtto},  das  huschige 
obere  Ende,  derSdi«^;  davon  friaul.  bar,  Busch, 
bologu.  bar,  parm.  ferr.  ber,  BOschel,  vgl. 
Sehnehardt,  Z  IV  136,  Th.  p.  48. 

124Ö)  Stamm  talT*  (herausgebildet  aus  dem  Atij. 
rartM  (vgl.  raro],  *bartta  fvgl.  baro],  *rarrt(s  vgl. 
den  Eigennamen  Varro],  */>(irnt«,  schräg,  quer, 
sperrig,  sperrend  i.  vtrl.  Körting'.  Formenbau  des  frz. 
N'oniens,  Anhan^'  VI;  Parodi.  R  XXVIl  207:  um 
«iiesiMi  St.  burr  reiht  .sich  eine  unilangreiche  roma- 
nische Wortsippe  (vgl.  Dz  45  barra),  deren  haupt- 
sächlichste Vertreter  folgende  sind:  1.  ital.  barra, 
(Querholz,  Stange,  Riegd,  dam  Vb.  Aomer»,  ver- 
riegahii  io  den  Qbrigen  rom.  Spr.  entspraehend 
(nor  das  Rom.  kennt  den  Stamm  barr-  lloerhanpt 
nicht);  2.  ital.  bnrricra,  Sperre;  in  den  flbrigen 
rom.  Spr.  entsprechend;  3.  ilal.  hnrricntit,  Ver- 
ranindiing:  ist  in  <lie  ütirit:in  roin  S|i].  über- 
(^e^'angen;  4.  ital.  burocra,  liretlerbii'l' .  ist  auch 
in  imlLr»-  rom.  Spr.  ülHT^.'e).'aiit;eii ;  6.  pmv.  (ob 
auch  altfrz.?;  barras,  davon  frz.  cmharraMer,  ver- 
sperren, ein  Hindernis  in  den  Weg  legen,  aadi 
apan.  tm^raimr;  6.  frz.  barre,  barrtr  (davon* 
harrot,  Karren,  bariOer,  fuhrwerken,  toroMfr,  Fuhr- 
mann, vgl.  Marehot,  Z  XIX  101),  barrttta,  Gitter- 
stange, vergitterter  Platz;  7.  span.  ptg.  barriea, 
Tonne  (damit  ist  vielleicht  identisch  bnrrig«.  Hauch, 
s,  aber  oiien  unter  batdrrich);  8.   ital.  bariU, 
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1346)  *b&r  +  rI(fQ]o 


1265)  bast- 


ua 


(daraus  durch  Umstellung  mittclsurd.  balire, 
kldne  Plasrhe,  vgl.  Nigra,  AG  XV  483).  frz.  baril, 
span.  ptg.  harrti,  Fall;  9.  span.  barral,  grol'ie 
Fliuiche.  —  Cher  die  Wortäppe  handelten  früher 
Oz  46  barr*,  Th.  44,  JSüvüag  nnter  Nr  1062  der 
ersten  Ausgabe  des  Lat-rom.  Wtbj  n.  dagegen 
(iuarnerio,  R  XX  2')7.  Ülmr  «lie  Ziigehürigkeit 
von  frz.  rarrf,  llarjiuni'  il*»9  Walfisclijiigers ,  u. 
tarrusf,  Hemd  dJes  \VaHischj.'it.'<,'r- '.-'),  z;i  ilieser 
Wortfippf  vgl.  tlie  inil  lU'chl  anzwt'ileliuleii  Bein. 
Z  XXVI  40«. 

1246»  (*bir  -f  rifOle  (V.  *nga,  Wasserfurche), 
-IrCf  in  unschöner  Weise  streifig  machen,  ist  nach 
Ds  517  der  l«t  Typos  n  fri.  terMar,  in  uoscbOoer 
Weiae  hont  bemalen.  Daraiesteter,  Des  Hots  eorap. 
lO.'i,  loilcte  da.s  Wort  von  bis  +  m/u/is  ab,  vns 
laut  tviilrig  ist,  wie  Scheler  im  Anbang  ZU  Dz  78:t 
richtig  bemcÄL]  Ober  die  richüfe  AUeitonf  Tgl. 
Nr.  1239. 

12471  arab.  barrtyya  (['lur.  baräri).  VA\yn<\ 
Wäsie.  alt  frz.  berrie,  Wtiste  (nichts  mit  berrif 
zu  Allanen  haben  fe«rrtrir,  brit,  ftry^  TgL  Galtier, 
R  XXVU  287. 

1248)  (*bar-rttllo,  -ire,  in  schlechter  Art  bin- 
XU  herdrdMO.  kreiseln-,  altital.  banäktr«  teiba- 
lue;  lomb.  honlä,  hurU),  tose,  hitrbtre  rotolare. 
Mltarp  via.  Vgl.  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  92 
(Pasc&l  erklärt  fmrln  als  Vlisb.st.  zvi  hurhre,  vgl. 
jedoch  unten  bttrrttia).] 

1248a)  inundartl.  dt.sch.  Bartche  ihess.  tt/rff, 
vlaem.  baam),  Axt;  davon  vielleicht  lolhr.  (mcs.s.i 
Aam>,  Axt  zum  Bebauen  der  Tresler  auf  der  Kelter. 
TgL  Befareas,  Festg.  f.  Gröber  p.  149. 

I2«B)  hehr,  birfleb  habbib  (n^n  T^^-  eigentUch 

.Geeegneterwoblan*),  in  hebr&ischeu  Gebeten  bftnflg 
wiedericebrende.  daher  auch  den  der  Sprache  Un- 
kondigea  aiiflUlige  Worte,  wekbe  bud  di«a  mfen 
ibrer  UBTerstindlieblceft  in  Veifcallhoniiiiigea  zur 

Bezeichnung  einer  nnveratlDdlichen ,  kauiienväl- 
!!clien,  wirren  Rede  gebraucht  wurden ;  davon  ital. 
baraondd,  hur<icundiit  larcl.  harit  i  i/!") ,  ^icil.  burti- 
gunnit,  Wirrwarr);  frz.  bantgoum,  kauderwelsrli; 
%^&n.  barahunda,  Tumult;  }>tg.  harnfundu,  Wirr- 
warr. Vgl.  Caix,  St.  181;  (i.  I'aris,  H  VIII  H19; 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  782;  Harad.  Z  XVII  5C2. 
—  Dz  617  hatte  baragomn  aus  bret.  baroj  Brot, 
Hh  9*^n,  Web,  gedeutet,  womit  Th.,  da  er  du  Wort 
nieht  besprodieii,  eiDventanden  geweaen  n  sein 
scheint 

12'>n)  altir.  bÄs,  To<l;  davon  ital.  husii-f,  sterben, 
coina>k.  s)i<iit),  sterben,  erbleichen,  piem.  shax'i, 
erbleichen.    Vjil.  Dz  3.'i6  baaire  u.  Tli.  p.  88. 

12511  ba^k.  buNca,  Ekel  =  sj)an.  ptg.  prov. 
basea,  taaea,  Ekel.  Ang.-it.  Milibeliagen,  ilazu  da.s 
Vb.  bmrar.  Vgl.  Dz  431  ha»ca.  W.  Mey.  r,  Z  XI 
2ö2,  hall  (las  Sbst.  für  das  Vlwbst.  zu  ♦r««-«rf. 
ach  krümmen  (v.  vtucu»,  krumm),  wobei  er  treOend 
■  mir  die  Bedentoug  des  ptg.  taacaj  krampfhafte 
Zockmig,  Neignag  mm  Erbrechen  bmweial. 

1260)  kelt.  Mieaiida,  riaeaada;  davon  nach 
G.  Paris,  R  XXJ  400,  ilal.  vmca,  altfrz.  baschot, 
frz.M<*«-,  Plane.  Wagendecke.  Vgl.  Tobler,  Z  XVII 
317;  Parodi.  R  XXVII  21  r..    .S,  unten  vi-siea. 

1263)  bftsilira,  -am  f.  (gr.  lintu/  ixi] ;  Imsilii  a, 
non  bojuilicd  Ajip.  Prcibi  199).  Kirche;  rum.  bite- 
rieä,  a.  Cb.  «.  v.;  vegl.  IxtgAkti,  valtell.  baurlga, 
bellinx.  batirga,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  rtr.  ba- 
a^gla.  vgl  Garlner,  Gr.  i  6«.  In  den  übrigen  rom. 
apracben  ist  tatOiea  darok  teelttia  TAlUgTerdrlnyt 

KSrtiag.  LMweak  VMarimcb. 


j  worden.  (Jh  allfrz.  bazoehi-  nuf  haitilicn  zurück- 
geht, wie  gemeinhin  angenommen  wird,  bleibe 

!  dahingesteUt;  Förster,  za  GUgto  V.  6121,  erklftrte 
da.«  Wort  au»  banth«  =  *porodUa,  Tgl.  G.  Paris, 
R  XJU  446. 

1264)  {•hmO»,  *baiala  (f.  •«atio,  *»a»ula),  GeffiR; 

davon  vielleicht  oberitaL  btrna,  batia,  hasgia, 
ba.Ho)tii  .lafferia,  piatlo  largo  di  terra  o  di  legno. 
cnn<a,  scod.  ll.i-.  v^-l.  Parodi,  R  XXVU  214;  Lorek, 
AltbtM>'ain.  ."^prachilenk.,  >elzte  'bafiofa  an)]. 

12551  gr.  basIllHcus,  -um  m.,  Schlangt  ;  allfrz. 
brutal  ige,  baaati^nuf»,  busiluiue,  beielüfut;  vgl.  Berger 
».  V. 


1266)  biaia»  -Are  (r.  botitm),  kOssen;  ital. 
baeiar€f  prOT.  b&bmr;  frz.  baUer  (auch  Sbst); 
^pan.  Mar;  ptg.  ba^ar.  Dem  Anm.  fehlt  ehi 
entspr.  Verb  gleiefaer  BedeatOBg^  Imvnfw  H  U  i 

(v.  buzn  ^  hisium)  bedeutet  »Diur  nH  den  lippoD 

sprechen,  hetruvren'. 

1257)  *bäsiulum,  -I  u.  (hagiumi,  Kuli;  altfrz., 
hezw.  prov.  b<isiol  (Passion  H-Sl'j;  dasselbe  Wort 
ist  vielleicht  neu  frz.  iMtisnd,  Kleberranft  am  Brote 
(cöte  par  Icquel  deux  pains  se  «ont  touch^s  dans  le 
four"  üttr6),  vgl.  Cohn,  Sullixsv.  252. 

1266)  biaiaB,  -1  n.,  KuB;  itaL  bacio  (seftcn 
bojfio);  prov.  bat»,  KoB;  frz.  fehlt  daa  Wort, 
statt  seiner  wird  der  Inf.  baiter  gebraucht;  apao. 
bMo,  KuB,  bfio,  Lipp«  (vielleicht  gehört  hierher 
auch  btu  |vgl.  dtsch.  bussei]  in  der  Redensart  /iir-cr 
c/  bui,  seine  Ergebenheit  beteuern,  eigentlich  den 
Ilamlkui;  geben);  ptg.  tt^,  Kvß,  btifO,  lippe. 
Vgl.  Dz  34  bacio. 

1209)  gr.  baskaino  (/faoxninuj.  behexen;  ruai. 
boscatti  ii  it  i,  u.  altfrz.  Itast/iiiner,  bezaubern; 
s.  Dz  617  ba^juinet, 

1260)  *bis[8!]nui,  -am  f.  (analog.  Soperl.  ni 
toMMS),  Vertienm;,  davon  nadi  Gomi,  Z ICDC  67, 

:  fmMHK^  8. 


fr  JL  bamu,  Hahle  (vgl 
haliwi  Q.  abiBlnatn. 

12(51)  *bassio,  -äre  v.  basms].  niedrig  machen; 
[ital.  (ab)fHtssnre];  prov.  baisaar;  frz.  baismerf 
span.  bajar;  ptg.  baixar.  Vgl.  Ds  46  taase; 
Grober.  ALL  I  248. 

basHfnm]  bfltVram  s.  batt{r-/v|  bflt>rüm. 

12()2i  bassam  labrum;  daraus  nach  Dz  51t>  viel- 
leicht frz.  biiliirr,  il'nterlippeK  Schmarre,  indessen 
will  Diez  in  dem  zweiten  Bestandteile  lieber  abd. 


J^fbir  trkennep;  Danneatater,  Mots  comp.  110,  eetit 
bar  +  Ubrum  an,  was  glanbhafter  Ist,  da  naeh 
Diez*  Ableitnnfr  ha$»f  Ihire  (denn  Ihrre  ist  Fem.) 

erwartet  niii''tf, 

12ß8)  *bas.suK,  H.  um  lim  Srlirilllut'/jii  nur  als 
Personenname  üblich;  naih  l  lncli,  Z  XX  537, 
boMus  :  batti-re  mi.fÄiM  ;  mitUre;  als  ,\dj.  ist 
da.s  Wort  in  Gloss.  mehrfach  belegt)),  <lick,  kurz, 
niedrig;  ital.  iKuum,  sar<l.  bassu,  Inisciu  i=  •/>««- 
situ);  rlr.lxtsif;  pro\.  Irz.  Imih;  cal.  twixo;  span. 
btyo;  ptg.  baixo.  Vgl.  Dz  46  batto;  Gröber,  ALL 
I  348.  —  S.  oben  ibil  ~  ~ 


1264)  basal  na]  aalfu],  dam»  aadi  Dt  617  frz. 

baaculf,  vgl.  aber  oben  Nr.  710 


12ti5i  Stiim-ii  hast-;  zahlreiche  romanische  Worte 
niiliiieM  zui  .\n.s<  lzung  eines  vulkslat.  .'^itammes  bnst- 
mit  der  ttrundbedeutung  .stutzen,  tiagen'  (vgl.  das 
vermutlich  urverwandte  gr.  lianT-äZnv ,  s.  Vanicek 
1  223,  Wahle  freilich.  «.  c  ImMtim,  will  nur  allen- 
fall.s  basternn  mit  /Jariräjf  ir  in  Verbindung  gebracht 
wissen),  der  im  Schriftlatein  wenigsten»  durch  zwei 
Wörter  vertreten  ist:  batUrna,  eine  aof  Querhölzern 
getragene  Slnfle  (z.  B.  Lampr.  Hdiog.  31,  7),  u. 

10 
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1266)  basQan 


1278)  Utto 
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bmttum,  Slul),  Sieden  (bei  l^nipr.  Cnrnmail.  IH,  3). 
Die  wichtigsten  Glieder  der  sus  Ixiitt-  liervorgc- 
gangeoen  rom.  Wortsipp«*  sind:  ai  SubHtuntivn: 
].  itaL  baato,  Saumsattel  iurspranglk-li  wohl  nur 
di«  Stuig«,  welche  Listliereo  über  den  Radceo  ge- 
legt wird  a.  an  welche  man  KOrbe  d.  dgl  befestigt), 
prov.  hagl-z,  frz.  h»st,  b4t,  da%'on  bati-uil,  batrul, 
Hinterteil  «it-s  Gescliirrs  <ler  Packtiere,  vftl.  Cohn, 
Sufl'ixw.  }p.  252  Aiiii).  2;  span.  W/o,  ptg.  felilt 
das  Wort.  2.  Ital.  hastone,  Stock,  ruin.  liantnn, 
prov.  bagtu(n)-s,  Irz.  htiton,  spaii.  IhuIoix  ,  pli.', 
Inutäo.  3.  Ital.  baatia,  Bastei  (in  den  Übrigen 
Sprarlien  scheinen  entsprechende  Bildungen  zu 
fehlen).  4.  \\.i\.ba$titmef  Bollwerk,  das  ital.  Wort 
ist  in  daf  Fra.  etc.  abergegaiigen.  6.  Frz.  ba$tai«, 
kleine  Festung  (das  Wort  setzt  ein  ital.  «teafMii^ 
bezw.  prov.  bak0ta  voraus);  nicht  hierher  gehört 
span.  fiiistilln,  Snum,  hasiidiUa,  s.  unten  baotjan. 
6.  Spall.  buitUiii  (eigentlich  Fl.  l'f.  F'.  von  iMiMir), 
bewegliches  Schutz- .  Scliirnidacli  idie  tinm  der 
RAnior),  im  Ptg.  bedeutet  <las  Wurl  .Schanzpfahl, 
Palissade",  in»  Prov.  (u.  Frz.)  .kkim  s  Landhaus, 
Villa*.  7.  Ital.  span.  ptg.  iHutardo,  prov.  ba- 
sUirt-z,  frz.  bälurd,  uneheliches  Kind.  Die  Be- 
deutung des  Wortes  erldärt  sich  entweder  aus  der 
Bezugnahme  anf  den  Manleael  Ijmt,  Saunisattel, 
Lasttier,  MauleadL  vgl  Caix,  St.  8,  oder,  wie  Mahn 
meinte,  aus  der  Anspielutig  darauf,  daß  unehelidie 
Kinder  oft  nicht  in  Betten,  »ondern  auf  zufällig 
sich  darbietenden  Lagern  u.  Sitzen,  etwa  auch  auf 
Saunisatteln  u.  WaroiiballcD.  erzeugt  wi  rii'-ii. 
G.  Paris,  H  VIII  «II».  Die  letztere  Annahme  Lann 
durch  Hinweis  auf  Ähnliche  Ausdrücke,  wie  frz. 
fi/«  de  chtir  u.  dt-sch.  Ixink-rrt  (v.  Bank,  also  das 
Bankkiud),  gesltitzl  werden.  Volksetymologisch 
wurde  frz.  fil»  de  batt  m  fiU  de  baa  umgedeutet. 
8.  Span.  ptg.  beuUma,  eine  Art  Wagen  oder 
sanfte  (s.  oben).  ~  b)  Verba:  1.  ital.  btutire, 
tri.  bäiir,  span.  ptg.  bagtir  {StAcke  zusammen- 
fügen), bauen,  davon  wie<ler  l>a»tida  (s.  oben)  U. 
haatimento,  frz.  hätimmt,  (iebiiuile,  Schiff.  2.  Ital. 
prov.  span.  plg.  bastare,  hasUtr  (mit  Stocken 
ver>stopfen.  anfüllen,  volhnachen.  mit  I'bergang  in 
die  neutrale  Beileutung  .voll  sein,  genug  sein,  hin- 
reichen*, dazu  Vbadj.  span.  ptg.  Iwgto,  voll,  dicht, 
dick,  grob,  roh.  3.  Ital.  baOwtnare,  frz.  Mtoniur, 
mit  Miem  Stocke  prügeln,  davon  das  Vbsbst  ba- 
üeiMHite,  StodcprOgel.  —  Di  M  baato  u.  46 
btuiardo. 

[*ba.stio,  -Ire  s.  Stamm  hart-  n.  bastjan.l 

12tit>  perni.  bantjan  lahd.  bn^tan),  flicken;  iL-ivon 
ital.  ,un  liii^liirr,  frz.  hütir,  span.  cat.  i 
Span.  pt).'.  hiislrar;  alle  liie.se  V<-rba  bedeuten  .mit 
weiten  Stichen  nahen,  steppe«,  heften*,  dazu  das 
Vh-bst.  ital.  span.  plg.  Aoite,  HdUrabt  Vgl. 
Dz  46  b(uto;  Hackel  p.  ii9. 
••■ea  m.  l 


•i  «.       J  *■  ''••^*' 
1267)  [AataU  n.  BimbII,  -im,  dne  Völker^ 
Schaft  in  Hisp.  BaeUca;  aber  das  lautliche  Verhält- 
nis der  beiden  Formen  vgl.  Ascoli,  AG  III  45)!.] 

IL'iNi  ♦bästaio,  -ire  if.  *(V(Wn/o  V.  MWtof;  ilavon 
ruiii    h,,^iiir  Iii  II,  vi-rwiisteii ;  vielleicht  gehftrt 

hierbei-  ;illrli  |ii  r  iji.  nihu.-lr;  \i  it  frz.  raim^tcr  (Lelm- 

wort),  lärmen,  sloilen.  ralmut,  n-hnst,  L&rni.  Vgl. 
Parodi.  R  XXVII  213. 

arab.  baHala,  nutzlos  sein ;  davon  nach  Dz 
38  Aa/do  span.  p  t  g.  hii!d<i,  Mangel.  Fehler,  iSchwäche, 
baldo,  leer,  dOrfUg,  baUio,  vergeblich,  unnOtx,  eitel, 
leer,  batie,  vergebens,  umsonst,  baliar,  uanAti 


sein,  vielleicht  auch  ixtiiion,  hnhlim,  Miligt^cliick, 
Vor^mrf,  Tadel,  wovon  wieder  hulilonor,  baldour, 
beschimpfen.  Niehl  undenkbar  ist  es  jedoch,  daß 
alle  dii-M;  Worte  auf  das  westgerm.  Adj.  bald,  kOlui 
(s.  oben),  zurOekgehen,  wie  dies  auch  Diez  für  mOg« 
lieh,  aber  ft«IUeh  raekrichtlieh  der  Bedeutung  fär 
wenig  glaubhaft  hielt ;  der  Bedeutungswandel  würde 
dajm  etwa  gewesen  sein:  kühn,  keck,  anmaltend, 
eitel,  hobiköpfig,  leer  (heim  Vh.  Ii,il<l<in'ir,  kahn, 
frech  sein,  schimpfen).  l.:iutlicli  ist  je.lrnfalls  ilio 
Ableitung  iuis  ileiu  (ieiin.  weit  bes.s<"r,    V^;|.  lj<itH. 

I2ü;ta)  batleilla,  -am  /'.  (Üemin.  z.  batiai,  Meer- 
fenchel, wird  von  Behrens.  Fesig.  für  W,  FOnler 
p.  233,  als  Grundwort  aufgestellt  zn  neaproT. 
baeUc,  frz.  baeüe  (Alter  baellU^  Heerfencbd,  Baiill- 
krant,  Bazillen. 

1270)  arab.  Mtffl,  falsitas,  fni.stra,  gratis;  davon 
nach  Eg.  y  Yang.  \\  356  span    |>tg,  Italde  (s.  oben 
ba'tala),  baladi,  falsch.  iiichliK,  wertlos  (dagegen 
I  baladi,  .zu  einem  Land)'  gehörig'      arab.  hnladi). 
[  Nach  Eg.  y  Yang.  p.  335  f.  gehören  aiu-h  liie  oben 
unter  hii'tiilu  geiiaiuitcn  WOrter  zu  Im'iIi/. 
I     12711  *b&tlle  n.  if.  haiillum,  riitUlMm),  Schaufel, 
I  =  ital.  /mdilt;  rtr.  IhuMI,  .Mistsclunifel,  ipnn. 
badü.   Vgl.  Grober.  ALL  1  249. 

1272)  altu.  Ute,  Bool;  davoo  (?)  i  t  a  1.  batUt,  Rndcr- 
schifl^  Dem.  iattaBis;  prov.  baldk-a;  ttz.  bateau; 
span.  ptg.  Sofrf.  Vgl.  Dz  47  ftofto;  Macke)  p.  10. 

Ii7:!|  ^'riorh.  ftflrQfcxoc,  ßQ6r\Q]axog  (b.  Ari- 
<toplianesi,  Frri>eli;  calabr.  vtntaku,  trdmku. 

1274)  'bättucülum,  n.  (v.  hultitr},  Seliiu^'.-l. 
Kloppe!  ital.  bnttniilio  ii  li<it\l]<u-rhio,  Klojipel 
ahbiiiitri-hitiff ,  yl-it.;  |irov.  hiiUtlh-s;  frz.  bntail ; 
span.  badngo,  Glockenschwengel,  davon  badqjear: 
ptg.  badnlo,  Klöppel,  hadujo,  geschwtt^.  VfL 
d'Ovidio,  AG  XIU  395  u.  Dz  46  batUn, 

1276)  «bittilli  IV.  *batare),  Sdillgerri,  s  itaL 
baUaglia,  Schlacht;  rum.  bätme;  prov.  bataOm; 
frz.  bataUle,  dazu  das  Dem.  bataittole;  span.  te> 
udh;  ptg.  bataOka.   Tgl.  OrDber»  ALL  I  249; 

Dz  4t»  bnttin: 

I27tl|  bättl^re)  i  bütyräm,  ÄMdagbulter,  ist 
nach  Dz  616  diis  (irnndwort  zu  frz.  habeurre, 
Buttermilch ;  richtiger  deutet  man  das  Wort  wohl 
als  bansum  bulyrum,  Utilerbiitter,  vgl.  Liebrecht, 
Jahrb.  XUl  232;  Darmesteter,  Muts  comp.  p.  192. 

1277)  bill(Cre>  +  l*toatirel  (-  uuüwref  v. 
fiitMHi  zu  Hmiar^  soll  mdi  Gdo,  SL 191,  «rgnbeo 
haben  itaLAottoitaf^  seUafen  (dazu  VÜbat.  M- 

toMa,  Schlag). 

1_'78)  bSttO,  -?re  (f.  baltuo,  htttn  ist  belc<.'t  in 
der  .Muloni..  vgl.  (lohn.  Heirigs  Arclnv  103  p,  2ll  i, 
.S4>lilagen.  it.il.  Iiiitttir;  niiii.Aa/  ijj' f.-  prov. 
batrr;  frz.  iHtttn- :  s]ian.  holir;  ptg.  bnter.  Vgl. 
Dz  46  batler,-;  (JrObei,  ALL  I  24!>,  HüberLs  «.  v. 
—  l'nter  den  Ableitungen  von  diesem  Vb.  sind 
aulier  den  vorstehenden  bereits  angeführten  na- 
mentlich hervorzubeb«)  itaL  elc.  baUeria,  eine 
Rdhe  zersdriagbarsr,  zerbrediUeher»  bezw.  b«m 
Aneinanderschlageii  Iftrmender  Gefllfie,  KOchen- 
ge^chirr,  dann:  (ieschOlzreihe (entweder weil  Metall- 
gescliiUze  hinsichllird  ilires  Materials  Ähnlichkeit 
mit  Melallgescliirren  h.iinM  oder  weil  sie  los- 
si'hla>fi'n.  In^kiialieu  kuMnerii;  ital.  bnUü/iti^  fal- 
leiiile  ."^uchl;  spa  ii.  hatiin,  \N  alkmQhle;  frz.  (iütfrz.) 
boloition.  liatisoH,  Schlägerei,  Lärm.  Die  Zusammen- 
setzung battant-l'ii'il  „soiffure  n^ghgee  des  dames* 
(Littrt)  ist,  umgestaltet  zu  *baUebtil,  als  battilogtio  u. 
AotMoccM«  itaUaniaiert  worden,  welche  Wörter  also 
ChdIizisiiiMi  aiod.  vgL  AO  XUI  88a  Vg.  Dz  o.  a.  O. 
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1279)  Batze 


1294)  be<-.  Os 
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1279)  dtseh.  Batie,  klebrige  Mane,  Teig  (vgl 
Grimm,  Wlb.  I  1160);  davon  TMlrieht  frx.  hmU- 

),  Hörtel,  wl.  Bagge.  R  IV  351. 

1280)  dtflcb.  Batxen  (t.  Petz  —  Bär,  eig«>nUich 
eine  Berner  Münzo,  dii-  don  Rärfti  als  Wappentier 
zeigte);  davon  ilal.  bnzo,  (ii-lil.  vgl.  Dz  357  ».  v. 

1281)  baneilis,  -em  f.  igr.  ,-ittx  xa).ii).  tönernes 
Kohlgefäß  iCassian.,  coenob.  inst.  4,  16i;  ital. 
hoecate,  Krug,  Pokal;  rum.  Itocal;  rtr.  hurcal  (mit 
Aalebmiog  an  hucen):  frz.  bocal  (aus  ilem  Ital. 
Wltlohnl);  (cat.  hroca/  gehört  nkht  hierher,  son- 
dtni  m  ital.  broeca.  Krag,  proy.  broe.  frz.  broe 
o.  hrtAt,  eine  Worlrippe,  <ue  Termntueh  z.  kelt 
Stamm  hrocc  Kehnrt.  vgl.  Nr.  1882):  span.  ptg. 
boenl.    V(rl.  ttrAbpr.  ALL  I  249;  Dt  67  boeeaU. 


daß  e»  jetst  bedantat  «la  fang«  «pataw  qui  s^amaaM 
dam  Im  nies  des  villes  et  dana  lea  ebemiiu  anrts 

aebum- 


12821  iltsr  li.  biinen  iiiilifl.  hüurn);  rtr. 
hägni  etc.,  v^rl.  (iartnt-r  S  1*^ 

I2H3)  altrifr.ijik.  baug  (ahii.  l>ou(/,  ags.  hi'tii/i.  li.is 
tlebogpnp,  lier  Rinp,  pruv.  /»<imc..v,  Arinbatid; 
altfrz.  hou  Vgl.  Mack.l  p.  HD;  Dz  888  8on. 
Wegen  rrz.  hagtu,  Ring,  vgl.  Nr.  1154. 

1'28't  germ.  *Marit  (ahd.  böta,  Schlechtigkeit. 
Albernheit,  Possen)  =  proT.  iaiiM,  Betrug,  data 
du  Vb.  bawxar;  doch  wäre  aneb  denkbar,  daS 
kwMBr  unmiltellwr  auf  g«mi.  *baimim  (ahd.  bötön) 
zarBckginge  u.  daß  bmaa  erst  ans  dem  Verbam 
abtrelpitet  wTtrp.  Ebenso  kann  alt  frz.  )i<ii<i'  fs,  ' 
unten  bau.'jant  unniitti  jbar  au-s  lii-ni  vri-rin.  Thenia 
*h<iu.ya  hervortri-|,'.ani?en  sein.  Mackel  p.  119.' 

Tber  die  um  hoixf  sii-h  reiheiule  altfrz.  Wortsippe 
ifjotjiror,  boixnnrnt,  iMMfrie  t'lc.l  V|fl.Toliler,Sitzun(fs- 
bf>r  .i.  Hfrl.  Akad.  d.  Wis«.  phil.-hisl.  CL  27.  X. 
19ü4:  ausl'UbrIirh  bespricht  Tobler  d.  SnbaL&OMd»«, 
deasen  d  er  dnreh  Einwirkung  vom  Amvurwandten 
wottitt  erkUrt,  «ddifla  latitm»  ar  von  lät.  vegetm 
ableitet  o.  Ahr  stammverwandt  mit  dem  Adv.  (orspr. 
A4}.)  vitU,  nt«  ansetzt.  Alles  sehr  zweifelhaft.  — 
Hierher  gehftrt  vielleicbl  audi  ilal.  huijUi  (aus 
v^'l.  Braune,  Z  X.\n201).  Liikc.  vgl  Dz  73. 
12^6)  i^crm.  'bnufijan,  l.i^iern,  bOse  reden,  böse 
bandein,  =  altirz.  hoinier,  belrtigen.  dazu  Vbsbsl. 
boMr  (falU  dieses  nicht  unmittelbar  aur  *battya 
zurückgeht)  n.  bome,  ,das  nach  Analogie  von 
roiaiit  (s.  oben  Nr.  1284  u.  unten  vitlittts  u.  Dz 
S44  aiMe)  zu  boitdie  wird*,  daxo  wieder  das  AiL 
boitüf.  VgL  Madkai  p.  119.  Braune.  ZXXa201: 
vgL  auch  Dz  78  bugki,  man  sehe  andi  unten  btot. 

1286)  [germ.  *bans9n  (ahd.  hömn)  —  prov. 
bauitar,  dazuVbsbst.  httuzn,  doch  ist  auch  ilenkbar, 
daß  bauta  =  *baui«i  u.  daii  das  Vb.  aus  dem 
Sbst.  abgeleitet  ist.  s.  oben  baoil.  VgL  Madcel 
p.  119:  Braune,  Z  XXII  201.] 

12871  got.  banths,  taub,  stumm,  siunipf  ;  davon 
nach  Dz  617  frz.  baud,  Name  einer  Hunrleraase. 
die  afrikanischen  Trsprungs  sein  u.  nicht  bellen 
ioU  (b.  Sachs.  Villatte  wird  bmtd  mit  .Parforve-. 
Hifsehhond*  iKbenetsI);  an  kaltiKba  Beritmift  dea 
Wortes  ist  nicht  zu  dcoiken.  vgl.  Th.  p.  90,  eher 
darf  man  germ.  bald  als  Gmndwort  ansetzen.  Vgl.  ' 
Nr.  117H  Tber  itaU  boto  vgl.  Gaix,  St  2lb. 
S.  unten  Totum. 

1288)  kynir.  baw,  S<lilaiiim,  nach  1»/  :>'.>.'.<  viel- 
leicht (irundvvorl  zu  dem  gleiehlHMleultnilHn  frz. 
bouf  (altfrz.  l>Of).  Th.  bespricht  das  W  if  im  hl. 
Ober  andere  sehr  unglaubhafte  Ableitungen  v^d. 
Scheler  im  DicL'  «.  r.  Altfrz.  broue  darf  mit  houi 
oiebt  in  Zosammenhaag  gebracht  werden.  Sollte  ' 
loiM  niebt  efaibdi  «ine  Sehetdeibrm  an  ba9e  (s.  { 
oben  baba)  sein?  Es  wOrde  dann  ursprünglich 
(Schleim*  bedeutet  haben,  womit  gut  Qbereinstimmt, 


1a  pluie*  (Sachs-Villatte  «.  v.), 

roigen,  schleimigen  Kot 

128!>)  Bayonne  (Stadt  im  [>c[i  Mii^ses-Fyrenees); 
danach  s<dl  ;ds  nach  ihreni  Falinkurle  die  Wafl'e 
htiiriini.ti,-  iic'i.inut  sein.  vpl.  Dz  .'il6  u.  782.  In 
ähnlicher  W'ei-e  fuhren  ja  auch  die  Pistolen  ihren 
Namen  nach  I'istuja.  .Neucrdinga  ist  jadoeb  diesa 
Ableitung  bestritten  worden. 

1290)  pera.  bftzAr,  Markt:  frz.  bazar,  vgl.  1  Am- 
mens p.  46.  Von  boMor  ist  abgeleitet  sie.  bo*Mth 
riotu,  Sebwindler.   De  Greforio.  Z  XXV  747. 

1291)  arab.  banSf  Gewinn;  aavon  itaL  facasL 
GlOck  im  Kartenspiel,  dazu  das  Vb.  ftaaafiMi*«,  mit 
jem.  ls[iieleti  n.  also  mit  ihmi  verkehren,  wovon 
w'wiivT  liatzica,  Kartenspiel;  vul.  hatiii ;  Span.  6rt*<i, 
Stiche  im  Karlenspiel.  Vermutlich  ^'elmrt  hierher 
auch  bthigxir,  hi'ziijuf.  hrsft ,  bt'ny ,  idienfalls  ein 
Kartenspiel  bedeutend,  il'iijf laubhaft  ist  Ableitung 
dieser  Wörter  vom  dtscli.  hfHiegen  u.  von  lat.  In» 
wenig  wahrscheinlich  auch  ist  Zusammenhang  mit 
engt  bim.)  Vgl.  Dz  47  ftoaso  u.  De  Gregorio, 
Z  nCV  747.  Nach  Nigra,  Rom.  XXZI  26,  tat  daa 
ital.  btuxa  identisch  mit  todc.  u.  venet.  baiia, 
baxa,  spitzes  Kinn.  (Nach  ital.  Aberglauben  bt  der 
Besitz  eines  spitzen  (Je^ren^^tandes  ein  glückbrin- 
gender Talisman.)  Diese  Worte  aber  sollen  zurück- 
gehen auf  einen  St.  habit-,  de.ssen  erste  Bedeotang 
etwa  die  von  .tlicke  Lippe*  sein  würde. 

1202)  germtm.  beber  (vgl.  ags.  heofor,  engl. 
beaver,  ndl.  6c6«r),  Biber;  ital.  Mvero;  rum.  britru 
(brebu);  neuprOV.  Mnv;  altfrz.  bihre;  all- 
span.  btfrt;  oananan.  ptg.  Mban:  (ptg.  beißt 
der  Biber  gewOfanHdi  «udm).  V^  Dfei  SO  Wcwro; 
GrAber,  ALL  I  260;  6.  Parb,  R  Xlti  446;  Molil, 
Introduction  k  1a  Ghron.  du  lat.  vnlg.  p.  7. 

1293)  kelt  Stamm  beee-,  blee-,  klein:  davon 
vielleirhl  span.  pet/uefio,  klein,  ptg.  piipieno,  vgl. 
Tii  7:i  -.  pirrolo;  statthaft  i.'it  diese  -Vbleilung  nur 
unter  der  Voraussetzung,  daß  der  Stamm  b^-r-  sich 
von  dem  (ebenfalls  zum  .Ausdruck  'les  Begriffes 
.klein*  gebrauchten)  Stamme  pkky-  habe  beein- 
Hussen  lassen. 

1294)  biMflat  -m  m.  (gallisches  Wort  vom 
Stanunatece-,  Haken,  vgl.  Th.  p.  46  kce»),  Sdmabel 
(findet  sich  im  Lat  nur  b.  Saet.  Vit  18  am  SehloMe» 
wo  «s  mit  gallinaeei  rostrum  erkiKrt  wird);  ital. 
brrcn  (Kotniio>,  sottithrrco,  Sehlag  unter  das  Kinn, 
davon  Dem.  soitoltrriktito,  dem  entspricht  vielleicht 
frz.  *sonbzfmiuf't,  sotiriquet,  ,1c  sens  primitif  e-t 
coup  sous  le  menton.  puis  le  sens  tipure  est:  propos 
railleur,  bonmot  et  surnom''.  Littre,  vgl.  Bugge, 
R  III  168),  Schnabel,  davon  fc<vc(jre,mit  dem  Schnabel 
backen,  picken,  von  demselben  Sbst  mit  l'ejorativ- 
aaSäxbeeeaecith  Vogelmttlangem  Scbnabel,Schnepfe ; 
proT.  bto-4.  SdUMd,  beca,  Haken  (ob  das  Verb 
beehar,  backen,  dazu  gebart,  evaebdnt  zweirelbaft); 
zahlreiche  sardinische  zu  bteeua  (beeinfhiBt 
durch  /mV)  gehörige  Worlgebiltle  .stellt  Guarnerio, 
U  X.\  6(1,  zusaninien,  ibirunter  hicea  [lezzn.  brun- 
dello,  hirculil  hrano,  tozzo,  hiirnlnri-  spizzi- 
care,  prendere  a  poco  a  poco,  isbüxart'  jevare  un 
pezzo,  isbicculari-  sbricciolare,  auch  bicat  audacia 
leigentlich  .pmitu*),  /^Kr/itWo^  membro  virile;  frz. 
hn-,  Schnabel,  davon  Vb.  bee^ur  U.  bttgutUer,  mit 
dem  Scboabel  backen,  obtepier  n.  aMMcr,  dnam 
jmigen  Vogel  daa  Fntter  in  den  Sebnabal  geben; 
Ableitungen  von  hec  sind  u.  a.  beeaau,  Schnepfe, 
biquille,  Hakeuslock,  Krückstock,  vielleicht  auch 
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1812)  benilfi 
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hfehe,  ürubscheit,  wov.  Itrcher,  graben,  vgl.  Nr.  1346: 
cat.  beeh;  ptg.  hico,  Schnabel,  Spitze  (das  Wort 
lehnt  sich  an  den  Stamm  pie-  an,  auf  welchen 
u.  a.  span.  biem,  Spitzen  an  einer  Art  von  Motzen, 
zarQck«eht).  Vgl.  Dz  47  becco{  Grober,  ALL  1 249. 
&  obm  v,  unten  pU.  Auf  dn  vun  kelt 
btee-  feminines  Tliema  *btee«a,  *beeeia  Ibhrt  Nigra, 
R  XXXf  28,  eine  große  Anzahl  mnndartl.  ital.  u. 
soiHtii^'iT  lommi.  WörtiT  zunirk,  welch«'  ilio  Bf- 
tloutuiiK  .-[lilzfs  Kinn"'  h;kbeii,  darunter  auch  niail. 
f/f/>a,  welclirs  aii^  'bfi'a  omge^tellt  worden  sein  »oll. 

1296)  Ddd.  beekebnnge,  Waaserbunge,  Waner- 
ganehheil  (eine  Pflanze);  ital.  bivaAtuigta;  trz. 
bieabungn  u.  heccainmga  (balbgeL  W.);  ipan.  ptg. 
hrr{c)af)un</ii.    Vgl.  Oz  47  beeemtngl«. 

Beeolf  (deutscli'-r  iVr-iniifiiiiame,  vgl.  För- 
»teinajin,  Nanieobucb  1  «.  r.  Jiigl  ^  frz.  *lieeonl, 
*Bacoul,  Fem.  haeoule,  Frettchen,  vgl  Mardiot,  Z 
XIX  99. 

1297)  germ.  bed  (aus  badi),  Bett.  =  altfrz. 

hifd.  Fliilibott  (norm,  hrdiin).  vgl.  Markfl  p.  x.">. 
Mit  /iiV»/  schoint  im  ZusamnimlianK  zu  slclii  ii  trz. 
hi.-:  i.iiir  h  hirf),  Mohlgang,  fin  latiriisicrifs  "Indium 
luiiT  'hittium  V.  ahtl.  lirtii  ([»il.'il.  ist  l'ri'ilich  nur 
f/ifliuiii,  liirstHm  zu  jirii  |.m  il  i  -<  In  jil  ilazwisi'hen  zu 
lie;:eii.  Hierher  K'*lH')rt;ti  auch  prov.  hrzal  -  *be- 
d)ilr\,  lu  uprov.  hf»o.  frz.  oW« (aus  lab^e  —  *brdu), 
Mühlgraben.  Vgl.  Dz  523  bied;  Nigra,  AG  XIV 
368  u.  AG  XV  276. 
[•bUlam  oder  «bttttlm  s.  bc4.1 

1298)  Natorlant  bell^  der  niHtelat  der  sugespitxtcn 
Lippen  hervorgebracht  wird,  daher  ital.  far  heffr, 
die  Ijppon  ihohnis«*!))  Ket.'»'M  jem.  zu-ipitzcn,  join. 

ailszi.-^rhfll.  liavoll  hrffui-f.  Vr|*poUi'Ii,  l'iffa,  Splitt; 

prov.  hilf«;  alt  fr/..  I>rfl'f;  ncutrz.  Iitf'ftrru.  Iiiift/ufr 
(vgl.  aber  untt  n  blsfagoi,  I  Iricli.  Z  XXVI  114,  will 
dafür  hat  fourr  aii.setzen;  span.  hffnr,  \hshsL  u. 
-jidj.  befo,  I  iiterlippe  des  Pferdes,  dicklippig  (das 
Adj-  befo,  Mftbelbeinig.  geh  Art  kaum  hierher);  cat. 
hifi  —  span.  brfo.  Vgl.  W.  Meyer,  Z  .\  171,  wo 
xnerst  die  richlife  Ableitung  gegeben  ist:  Dz  48  btffa 
glaubte  an  deutschen  Ursprung  der  Wortaippe  (mhd. 
hfffrn,  vgl  Madtel  p.  !K));  Bai^t.  RF  I  III,  dachte 
an  lat.  hifidua;  Tohlcr.  Z  X  .'>77.  S.  jedoch  oben 
baflQan. 

l29Ui  turk.  beg  armödi,  Ucrrenbimc ;  davon  ital. 
hfrijamottn ;  frz.  hrrgnmote;  Hpan.  ptg.  herg»- 
nuka,  vgl.  Üz  «.  r.  ,■  von  Eguilaz  y  Yanguas  wird 
du  Wort  nicht  besprochen. 

1800)  mhd.  beho^  IwIntI,  Aufbewahrung.  Auf- 
bewahrungsort, ist  von  Mami  p.  89,  vgl.  Dz  47 

iHiule,  a\-  üniinlwort  aufjfestelU  worilen  zu  ital. 
haiilr,  Ktiiypr.  prov.  Imüc-s,  (rz.  höhnt,  span.  Initil, 
ptg.  Iiuhi't\l\,  eine  itii  liüi'tisten  Grade  uuwalir- 
scheinliehe  Ableitung.  Vielleicht  lie],.'!  ilen  W  orten 
mit  Ausnahme  dcK  provenzali.schenl  <ler  Stamm 
Itaif'  (woV(tn  tmgaglia,  fmgiiyc  eti.,  nheii)  zu- 
grunde, sfi  dal!  sich  ergäbe  *haijuh' :  /»nili-  (wegen 
de»  Aualalles  von  intervokaL  g  vgl.  z.  Ii.  aciaurato 
K  49gM(iiy)ifralii4,  *hag»limm  :  AaAwl  (daa  h  nur 
orthographisch,  wie  in  trahir;  die  Bewahrung  de« 
vortonigen  a  u.  die  Erhaltung  des  auslautenden  f 
ließe  sich  aus  dem  :tlti'r1iiMilii  h>  n  (lliarakter  des 
Wortes  erklären,  das  ja  hrkaniilürh  aus  dem  ge- 
«■ilmür  licii  (ii  liraiirhe  durch  cai*xc,  roffrr.  mallf 
verdran^-'t  wurden  istl.  G")<lefroy  fuhrt  das  Wort  in 
der  Bedeutung  .'Frühe,  Koffer*  gar  nicht  auf,  son- 
dein  kennt  es  nur  in  der  Bedeutung  .Wfine,  die 
in  ein  Getrflnk  getan  wird*. 


IHiili  dlM-h.  behttf  dich  iioiV.  Dieser  Gruli  ist 
in  das  Rtr.  ühertregangen,  wo  er  die  Lautgestalt 
plfiü/of  u.  dgl.  angenommen  hat,  vgl.  Gärtner, 
Gr.  §  2(1. 

1302)  bask.  bela,  Kuh,  +  Wim,  Kalb,  nach 
Larramendi  (vgl.  Ds  481  hteeirt)  ^  ipan.  pt^. 

becerro,  Kalb,  junger  Stier  (ila.s  Wort  fehlt  in 
H.  Mich.ielis'Wlb.>.  Ober  fcfrcrro, -«  vgl.  Schuchardt, 
Z  XXIll  19H  iba-kisrhe  Herkunft  wird  bezweifelt. 
Zusammenhang  mit  laL  bü  vermutet).  Span,  bi- 
crrra,  (iemae,  Scheint  (nach  Seh.)  daMelbe  Wort 
zu  sein. 

1303)  belbel  (kindersprachUdieTerdnppeluni;  von 
M,  ,8chAn*.  vgl.  bottbim)  ~  altfrz.  betilbel,  bau- 
Mf  beu/ifl,  <lavon  ncufrz.  bibelot  (meist  Plur.) 
.meou  objet  de  corioeite,  g4n4ralenient  destini  4 
Mre  mia  en  montre  dant  un  appartement*  (Darme- 

I  steter),  vgl.  FArster,  Z  XXII  2*iS  u.  609  (.il  o'j  a 
'  qu'une  difßcullö  k  cetle  convaincjinte  d^uction: 
c'est  le  r  liangcment  en  i  de  la  premiere  vnyelle  fu, 
rnu,  an;  bibelot,  älteste  des  le  XIV  sieele .  doit 
peut-'-tre  Stm  i  ä  ce  niot  sinjjulier  de  bibus  .elir>se 
de  hihu-;,  cliose  de  pen'  G.  Paris.  K  XXVll  612». 

Für  identisch  mit  htlb,!,  hilielot  erklärt  Förster, 
Z  XXII  r)i4,  itabioltis)  «KiuderspieÜHsug*  (in  dieser 
Bedeutung   veraltet),    .Nipptadien*.     Vgl  aucfa 

Gi«ber,  Z  XXIV  429. 

I  18041  kynir.  M«i  Mardar,  nach  Kluge,  Etyn. 
t  Wtb  d.  dtsch.  Spr.  ».  r.  Bück,  Grundwort  tu  fri. 

i  hfteie,  Wiesel  (gewöhnlich  von  bflle  abgeleitet,  s. 

j  unten  bellURl  Auch  Johansson.  Zisrhr.  f.  vgl. 
Sprarlit  XXX  (.N.  F.  X|  Hi'il.  nimmt  keltisi  he  Her- 

j  knnfl  des  Wortes  u.  Verwandtsrliaft  mit  lat.  ft  lix  an. 

13(>.')>  |*b<*l?ttiis,  a,  oin  iDem.  zu //W/i<«,  -clioiit; 
clavon  altfrz.  I.,lrt,  Srhmuekge^'enstand  iti.  U  ;ice, 
R.  de  R.  ed.  Aiidreseii.  Teil  III  1410  u.  lti(J8;  Vau- 
quelin  <le  la  Fresuaye,  Art  po6t.  57),  im  jetzigen 

{  Patois  der  oberen  Normandie  bUot,  vgL  Delboulle, 
R  XII  886.  Vgl.  auch  bellna,  un.) 

'  1S06)  ahd.  bellhha,  Bdelie,  WaasarfauhD;  fkrz. 
brll^jue,  vgl.  Gröber,  Mise.  48. 

1307)  altnfränk.  bl'lla,  Glocke,  +  Suffix  -irlns,  -a, 

I  Glockner,  —  f  r  z.  brlirr,  Widder  mit  emeniGläckcben 

I  versehener  Leithanimi'l  .  /" Gloekeoring.  Vgl. 
Üz  ölft  Mirr;  Markel  p.  f>4. 

130H)  *b^llHtför,  -örem  iKomp.  zu  *hfll<iiu.t  t. 
bfHus)  prov.  r.  r.  h,Uitzrrs,beUairr,  c.  o.  bellazor. 
S4'höner,  frz.  c.  u.  hrllezour,  Eul.  2.  vgl,  Stengel 
ZU  Durmart  40.  Vgl.  Dz  619  Miezour.  In  einer 
oberitaL.  Reimversioa  der  Sette  Sa  vi  findet  äch  der 
SoperL  bdHMm  (vgL  R  Vil  49,  won  ni 

Tgl.  Mnasafla,  Bdtr.  88). 

1.H09)  *bSllIt&s,  •titem  f.  (v.  AW/i«),  Schönheit 
—  ital. /'(7/<i  (daneben  im  modeiies.  Dialekt  beltd, 
gleiehsam  *ltiUitntrin  nach  juvintutrm  u.  dgl.; 
Flerliia.  .\G  11  41  onlen);  prov.  bettaUz;  frz. 
braut'';  s|  iit  hMoi;  ptg.  bHMU.  VgL  OrOlMr, 
ALL  I  24». 

1310)  [•bellltüs,  a,  um  i.v.  brilm,  schon)  = 
altapan.  altptg.  bd^tj/ido}  im  Frz.  ist  das  entqir. 
Vb.  ab  Komp.  muMHr  vorbanden.    VgL  Dz  blV 

hellezow.] 

1311)  *bfillo,  «ere  if.  vello),  rupren,  zupfen;  daton 
ab^'eleitel  (nach  Parodi.  R  XXVll  216}  ptg.  M. 

linear,  e*b<-lto,  ffheltnr^r. 

1812)  bSlltts,  u,  um  i  )u~  l',-n-ulu.t).  sehAn,  nied- 
lich, it  al.  Ai'//o,-  rum.  In-t  i.\nrede  an  Frauen); 
Südsard.  liidda;  logud. /iW/m;  rtr.  beul  etc.,  vgl. 
Gärtner,  g  1U6;  prov.  bei-*;  frz.  ba,  btaL  beau 
(Ober  die  Laotantwieklnng  vgl.  FOcrter.  Z  1  564, 
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ü«!<sen  Aufstellunffpn  «.  Paris.  R  VII  S46,  billigt, 
während  Arscoli,  AG  X  !16,  widensprldit);  das  Fein, 
altfrz.  hele  iyv:\.  joinrli  Delboiill.',  R  XII  3a5i.  ila- 
vnii  ilas  Dem.  I>,'hte  (vvinl  zur  Kcnennun^.'  des 
\Vie^iels  K'^trauchl),  ehciiso  prellt  in  itnl.  Uiiilektfti 
der  Name  des  Tiores  auf  Üi'iiiiiiulivc  von  UiIIhs 
zurück.  (Über  andere  Alikitun|.'('n  difses  Tier- 
namens  vgl.  jedoch  Klu^e.  Ktym.  Wlb.  unter  Bilch, 
o.  Jobaonoo,  Ztoehr.  f.  vgl.  äprachf.  XXX  H.  F. 
X  861.)  Aboliehas  Ihidet  nch  aaeli  in  nieht-rona^ 
nischen  Sprachen,  z.  B.  in  der  dänischen  u.  im 
Brelonischen  {karr,  schftn,  karreU,  Wiesel,  vgl.  Th. 
p.  9n).  vgl.  Dz  .51»  bflf,  Flechia,  AG  II  4fi  fT.,  Caix, 
St  196.  t'bor  (rz.  b,l  -j-  ftc/-o/  —  bibelot,  oben 
belbcl.  Über  die  Verwendunt?  von  htnn  bri  Vor- 
wandtüchaftsiiamrm  zum  Ausdruck  dos  Si^bwagt-r-  u. 
Stiefverliäitni.sses  vgl.  Dz  61H  ht-au,  hinzuzufügen 
ist,  dall  im  Altfrz.  überhaupt  benti  in  /.ftrtlirher 
oder  ehrender  Anrede  üblich  ist  liii  kI«'''"!'»"''  Weise 
wird  im  Holländischen  aduon  gebraucht,  z.  U. 
Kkooncadrr,  -mxoder  F.  PalMt).  Span.  ptg.  hello. 
Vgl.  Grtber.  ALL  V(  879.  —  Durch  hdkm  iflt  lat. 
püjrker  im  Roman.  TAllig  verdrängt  worden. 

b^llus  rdl[a  pfhlna  (griech.  xi>'/.a<fiu\.  >-\r\ 
»cböoer  S-hlag,  ist  im  Frz.  adverbial  geworden, 
htaueonp,  «viel*,  u.  hat  albnfiblich  muitum,  das  im 
Attfrl.  noch  vorhanden  war  u.  aurh  sonst  in  den 
rom.  8pr.  rieb  erhalten  bat,  völlig  verdrängt.  Dieser 
Voigang  kann  anfflülig  enebetnen,  nmal  da  in 
allen  anderen  rom.  Spr.  das  Sbst  ctk^ihm  iwar 
vorbanden  Ist  0tal.  tdpo,  p  ro  v.  colps,  span.  ptg. 
ffolpf),  aber  nirgend  adverbial  <,;ebraucht  wird.  Es 
i<t  jedoch  zu  beachten,  dall  lat.  muHitm  Inutlicli 
wenip  vreeiifnel  war,  .sich  im  Frz.  dauernd  behaupten 
zn  können  (^;t  |.'enwarlii;  lebt  es  nur  in  einzelnen 
Mundarten  noch  fort),  u.  dalt  dadurch  eine  Ver- 
drängung dun-h  eine  Nominalverbindonferleiclitert 
wurde.  Vgl.  unten  ertfajp|b|vi. 
bCle,  «Im  9.  MHe,  -Ün. 

1314)  belÜfi,  -»m  f.  hrllua  (v.  \'  fmrgh,  brechen, 
reil'ien,  vgl  Vanidek  I  5fiö,  vgl.  aber  auch  Walde 
«.  (.),  wildes  Tier  tal.  AWr«,  rum.  Aeold,  s. 

Ch.  ».  V.    Vgl.  Miodüuski.  ALL  I  689. 

1816)  bSaS  {Mir.  n  ftontMi,  gut,  wohl,  ital. 
iM«;  rom.  bine;  prov.  hen;  frz.  Mm;  span. 
ht«m;  ptg.  hem;  cat.  be,  vgl.  Vogel  p,  64;  rtr. 
ben,  hain,  hiin  etc.,  v^'l.  Gärtner  §  200. 

1316)  benedieo,  dixi,  dictum,  dleSrS,  si-gncn, 
^  ital.  hfniiii<o,  disfi,  detto,  dicerc  u.  diri  .  sard. 
beneghrire;  lomb.  benui,  vgl.  Salvioni,  Post.  5. 
(Hinzuzuftigea  ist  lomb.  beneii,  davon  heitiä,  Kon- 
fekt (wie  es  am  Verlobungstage  gegessen  wird), 
«8l«  Sdvioni,  R  XXVIU  93,  wo  auch  auf  piem. 
fMHie  »eonfettnre  dagli  aponaali*  o.  tatUi»  ,eon- 
fettt  del  batteshno*  ningewieaRi  wird.)  Prov. 

Itmezlc  u.  bfndie,  henezis  U.  hfne:ir,  Pf.  Pf.  htnezr», 
Fem.  Itrnfzeita,  benetiulu  (Eii-'cnnarne  lirnnlirtus 
—  Beneih,  harlsch,  231.  Mi.  liil.  /"-rt, zir,  lundir; 
altfrz.  Pr.  bem-üii),  IT.  btnriK  u.  hrin.v^ui.  PI. 
bfn\f\eis,  bfniffois,  bezw,  bfnitiril ,  ben{e\oit,  da- 
neben benil,  Inf.  beneir,  bvnn-  u.  benisire,  bt-neistre, 
Vgl.  Borguj  I  8:10;  neu  frz.  das  Vb.  fol^t  der 
inchoativen  I-K(M|j.,  nar  im  Fem.  des  PL  Pf.  ist 
die  starke  Fomi  Malte  =  ifnf  Ai|<eta  bi  bestimmten 
Verbiadnfm  eilialten,  auSerdem  das  Mask.  als 
mgemtaroe:  BttuM  =  bmedtet-;  cat  AmeAir,  Pt. 
htmet/t,  vgl.  Vogel  p.  llö;  span.  Pr.  bendigo,  Pf. 
hmtdift,  Pt.  benedecido  u.  htndUo,  Inf.  bendedr, 
(Put.  btmU^i  ptg.  Pr.  btmuUffo,  Pf.  bemdine, 


PL  bemdUo,  bif.  hemdUur  (häuRg  eehrdbt  man 

bi-m  diijii  etc.). 

1817)  i'bJnMIetör,  -örem  m.),  *b2nSdieTt«r  (v. 
beHfiiicere),  Segncr.  <i  lu  int  iJas  (Jrini'hvort  zu  sein 
zu  frz.  belUrr  (span  bilitn-,  ptg.  biUre),  Bettler, 
Lump  (der  Bettler  i)tlegt  <ien  Geber  IQ  aegneQ)b 
vgl.  Dz  619  a.  V.;  Atzler  p.  18. 

1318)  *bini$fiet0rfi  (sciL  civita»)  =  span.  ptg. 
bthebria  (aus  bemfetria),  FreistadL  (staatliche!  Ver- 
wimaff,  Unordnnng,  vgl.  Ds  481  «.  c. 

1818a)  biDinUllai  «»  Wohltal;  frs.  iM/b»  («eL 
Wort),  mvndart].  hetum,  davon  das  Vb.  abmevUerf 
vkI.  Thomas,  M61.  .Sl. 

1319)  [Mn^TÖl^ns  (bem-  -\-  volo),  wohlwollend; 
frz.  bienveillant,  s.  bCnevolentiä. ! 

1.S20)  MnevSl^ntiä,  -am  /  tl"  >u-  4-  Wohl- 
wollen; frz.  bifnviilhinrr  llliit  Anj.'leicliiinf?  an 
vrilli'r).  Sonst  Bildungen  mit  bewahrten*  o  (ital. 
brni-volenzii  etc.). 

18211  b^nSTdliis,  «f  VM  (btne  +  tolo),  wohl- 
wollend, =-  ital.  AmMoIe  etc. 

1322)  binlgaoB,  ik  m,  gatig;  fra.  hinki,  bi- 
nigne  Igel.  W.,  das  Ifese.  aoB  dem  Fem.  gebudet, 

v^l.  Cohn.  Suffixw.  p.  1(;9);  Rer^'e^  r. 

13'2Hi  beana,  -am  l,lintrn;i  ^'allicH  ^.-enns  vehiculi 
appellatur*  Festus,  ed.  O.  .Müller  p.  ;>2).  ilal. 
(u.  rtr.)  benna,  Korbscbhtten ,  auch  benda,  vgl. 
Caix,  St.  196;  frz.  banne,  Tragkorb  f.  La.sttierc, 
0.  iamie,  Wagenkorb,  davon  Deminutive  bannet, 
kanmtau,  IVagkorb,  temuUs,  PAropfeokorb,  ba$h 
ntlon,  Fischkasten.  Teigkorb,  banaUtf  Tragfcorb. 
AnMIdung  an  *eana»ta  ist  neuprov.  cat.  span. 
bnnngtii,  altfrz.  hunaMi-,  vgl.  Storin.  R  V  167. 
Vgl.  Dz  W  benna;  Gniher,  ALL  I  2.')<»:  Th.  p.  4B. 

1323a)  *bennley  «Sneoi  m.  [n.  benna);  frz.  bignim, 
Fischnetz  (wegen  des  i  <.  e  vor  palatalem  »  ver- 
gleiche AvignoH  <C  Avenionem);n*lipTOW.h«gn»m. 
Vgl.  Thomas.  R  XXIX  103 

13241  ahd.  aliadd.  beoot,  biont,  Hii  >iiiiiU-li :  ilavon 
altfrz.  hri.  vgl.  P.  Meyer,  R  VlU  4.')_'.  neiilrz. 
(beiton),  bi'ton,  erste  Milch  der  Wuclmrrinnen. 
Stein-,  Guliniörtel  (in  dieser  Bedeutung  um  hl  (  twa 
von  bitumen  abzuleiten,  vgl.  Krtrtinp,  Fornicnbau 
des  frz.  Nomens  p.  314),  dazu  altfrz.  das  Vb. 
beUr,  gerinnen.  Vgl.  Bugge,  R  Ul  146;  Meckel 
p.  n»;  Dz  698  Msr. 

1325)  westgerro.  ber«  labd.  bnra ,  ags.  hier). 
Trage.  Bahre,  =  ital.  («irn,  Bahre,  Sanfte,  davon 
Deminutiva  Ixirella,  Trage  (PI.  ImreUe,  [Bnllrn- 
gestellj,  Brille,  vgl.  Grober  im  Nachtrag  zu  Nr.  1143 
der  ersten  Ausg.  lAL-rom.  Wlb.s,  s.  auch  unten 
berjllna)  u.  barrlUna ,  an.s  letzterem  i^oll  nach 
Canellns  sehr  wahrscheinlicher  Vermutung,  AG 
Ul  8S«,  entatanden  sein  beriinaf  Scbandkanren, 
Pranger,  Halaeisen  (veiselueden  davon  a.  nebet  dem 
frz.  berUnt  von  dem  Stadlnamen  Berlin  abzuleiten 
ist  berKna  in  der  Bedeutung  .cocchio  scoperto  a 

?uattro  ruote*);  wenn  aber  tlanello  auch  hz.  pilori, 
ranger,  in  Zusammenhang  mit  berlina  bringen 
will,  so  dürfte  das  als  allzu  kühn  abzulehnen  sein: 
G.  Paris.  R  IX  4S(>,  sprach  sich  auch  gegen  die 
Herleitung  von  berlimi,  Karren,  aus  btirellitM  aus. 
S.  auch  unten  breehelta.  Vgl.  Dz  3.H«  berlina 
(wo  bair.  brerkelin  u.  mhd.  briielin,  ,Zäunichen*, 
als  mögliche  Grundworte  bezeichnet  werden);  rtr. 
bara,  Sarg,  Leiche,  vgl.  Garlaer  §  10;  prov.  bera 
u.  frz.  bi^re,  Totenbahre;  neuprOT.  beriOf  Tn§- 
korb.   Vgl  Dx  41  Mackel  p.  77. 

9.  feVfMlMB* 


Digitized  by  Google 


155 


1896}  berlwim 


1S88)  B«rte 


156 


183$)  alUr.  bnbite  Ocjmr.  berwi,  brat  MnoO. 
sieden,  spniddn,  loll  nach  Littrö  das  Grandwort  zu 
frz.  hoHfbe,  Schlamm,  sein,  laatlich  ist  di»<  allen- 
r.iUs.  begrifflich  kaum  mO^'lich.  v^'l.  Th.  |>.  91 ;  vii>l 
\valir>cheinlichcr  ist  die  auch  von  S<  heler  im  Diel. ' 
s.  p.  gebillipte  AbIf'itiitiK  von  ;.t.  iifuyßooo^.  Kolh, 
Schlamm.  Vii>Ileiclil  von  bourhe  ab>:eleitel  ist  der 
L;indsrti.ilts;i,inie  lionrhon.  Das  zu  diesem  gehörige 
A<^.  IxnirboHtuti«  üt  im  wallon.  zu  barbamoite 
(tarte  barbanoiw)  umgebildet  worden ;  vgl.  Tbonas, 
lUL  38. 

1896a)  "berMflihiit»,  «,  nm  (tenex),  zum  Sefaaf 

g'hftrig;  hiervon  leitet  Thnma«.  Mel.  -J!».  nh  eine 
eihe  mundarll.  frz.  Beneiuiuii^'eii  der  Schafsliremse, 
Z.  H.  Imrdin,  hrrdine  <  *h,  r:'n\.  *berzime,  Tgl. 
Vrrdelai  für  Vent-Jai  <'  VergiliucuM, 

*berba8cuiii  s.  *>erbafleaiii. 
*bSrbicAriuB  s.  berbix. 

1327)  [*berblel0,  -Ire  (v.  *herlnx\,  mit  dem 
Widder  (d.  h.  Sturmlrack)  IreiTen,  durchbolireOt  tat 
nach  Dz  250  bercer  daa  Grundwort  zu  ital.  ßn^- 
berdar»,  ins  Ziel  treffim  (nicht  einmal  mittelbar  geh<>rt 
hierher,  weil  dem  Pn.  entlehnt,  bersnylio,  S4'heibe, 
hfritntflii'rf ,  Srheibenschlltzo):  altfrz.  hersfr  u. 
iiercff,  IrelTeii,  jaixen.  lurx'lieii  iniit  dem  Hrilzen  oder 
mit  dein  Pfeile  ,  ihivnn  hrr.nii!,  Ziel.  hfrsiiiUer,  das 
Ziel  tr>-tleii.  .leddi  li  diese  Herleilung  erscheint  als 
überaus  fraK\MiriiiK.  da  ein  Vb.  *bfrbieiäre  eine 
mebr  aU  wutiderlirhe  Bildung  wäre,  u.  da  schwer- 
lieh jemals  im  Vulkslatein,  bezw.  im  Roman.,  der 
Name  dea  Sturmbocks  too  «ioem  Worte  abgeleitet 
worden  Min  ditarfte,  dasansder  Bedentimg.Hammd* 
indiavon  .Schaf  aberging(dieBedeQtnng  «Widder" 
hat  *ber4>ix  ja  nur  im  Rumän.  erhalten),  einen 
Mauerbrecher  mat:  man  fü^dich  als  .Widder"  benen- 
nen (schriftl.  nrifs],  nimmermehr  .aber  als  .Schaf*. 
Weim  Ihfi  siili  auf  diis  vereinzelt  vorkummetide 
mial.  bcrctltum  beruft,  was  an  der  betr.  Stelle 
(.Muratori,  Soiijit.  rer.  ital.  VI  1041)  mit  traha 
ferrata  erklärt  wird,  so  ist  dagegen  einzuwenden, 
daß  herctUum  jedenfalls  nur  die  Latinialeruog  eines 
nmanisehca  Worte*  ist  u.  mit  6«rM»  gar  nicht 
Ruammeniiihingen  braucht.  Anderseits  ist  es 
fldiwierig,  für  hereer  etc.  ein  passendes  Grundwort 
ZU  entdecken.  An  irgend  welche  Beziehung  von 
herser,  .birschen*.  mit  hercer,  , wägen*,  zu  denken 
(wie  Körting  ni  der  ersten  .\usg.  des  Lat.-rom. 
Wtb.s  e.s  tati,  \erliietet  d.is  .\ltfrz.,  vgl.  Jeanroy 
in  der  Bevue  des  I  niversiles  du  Midi  I  103.  Viel- 
leicht ist  herter  -=  ^beraare  für  tenare  ,(das  Ge- 
acboB)  bin-  u.  berwenden  (ehe  man  es  absehiefit)*, 
dann  »(zielen),  schießen,  erlegen,  jagen* ;  man  bo- 
aefate,  dafi  auch  ttrtr  den  Bedeuttingswandel  von 
a(dasOeschoB)  hin-u.  herziehen,  zielen*  zu  .schießen  * 
divebgemaclil  hat;  vielL  \<\  aur-h  ierCM*  =  ri-r.svf/v.' 

1828)  »berbix,  -item  (I  trivex),  Hammel:  ital 
l>rrhtrr  firrigerwei.se  bringt  (^aix.  St.  Itizznrr 
u.  aimlielie  Worte  mit  hi-rhij-  in  Zusarnmeidiaiik', 
sii'  geboren  vielmehr  zu  nM.liizuW  isard.  nrtt'rh,); 
rum.  berbec,  Widder  iWaiireud  iu  den  anderen  Spr. 
daa  Wort  die  allgemeine  KedenUmg  .Schaf  ajige- 
nommen  hat);  rtr.  berbeiteki  prov.  berbiUii  frz. 
berbk,  ArsMt.  Im  Span.  a.  Ptg.  fehlt  das  Wort 
(span.  .Schaf*  —  or<ya,  .Widder*  =  carnerOf 
Ifadre]  morureo;  ptg.  , Schaf"  =  owOia,  „Widder" 
=  carntirol  Vgl.  Dz  48  berhirc;  Grftber.  ALL  1  L'fiO ; 
Meyer,  Z  VIII  238.   —  Von  */>c/-/,(>  ist  ab^;e|.  ilel 

da!«  Nomen  actoris  '!»  rhii  n  riu»         rum.  hcrlircar,    .im:ii  ua  amm  iiiHii  .IUI  \uix  ittMii-iiM'ii,  u.iii  Uli-  ciii- 

prov.  brrjflrr-a,  frz.  btryer;  hierdurch  u.  durch  i  Icbnung  eines  der  deutschen  Mjrtbolugie  angehOri||;en 
Ablettongen  von  mtk  (apan.  ot^tr^f  ptg.  ottBuh^  i  Namens  u.  deasen  Verwending  mr  Elanennmig  ^■"*- 


ist  das  lat  pmtor  m  ziemlich  Terdringt  worden 

(doch  span.  pagtor,  frz.  p<itrp).  Vgl.  Meyer-L..  Z  XI 
284:  Cohn,  Suflixw.  [i.  41  lau^^fiilirliclie  Begriindung 
der  Ansetzmig  von  hi-hx-i-m).    S.  unten  «irlcfili. 

1329)  dlsoh.  bereit  .soll  nach  Caix,  Sl.  218,  das 
•-irundwiiri  zu  aret.  hmidn  .lesto.  pronlo*  s«!in. 

13.HI»)  kelt.  Stamm  berg-,  etwa  .hoch*  heileutend, 
davon  vielleicht  frz.  bergr,  rferbi)schung,  -abhang 
(TgL  auch  Nr.  1232).  falls  das  Wort  nicht  mit  dem 
deotsehen  .Berir*  zusammenbftngt),  harthe,  Ben- 
häufe  (fehlt  bei  Sachs- Villatte);  altfrz.  tar(r)A»H«, 
Abgrund:  ^ipan.  ptg.  barga,  abschflssiges  Ufer. 
Vgl.  Dz  43  barga;  Tli.  p.  4:^  unten. 

13:^1)  ndid.  Wr^en;  davitn  altfrz.  \i-m\lirrgHfr, 
bedecken,  in  Sieln  rln  ;l  lirinj:en,  vgl.  .Mackel  p.  84. 

13321  germ.  lallnfrank.)  U'r^ftid  indid.  btrccrid), 
Wachtturm;  davon  in  gleicher  Berieulung  ital.  batti' 
fmlo  (mit  volksetymolog.  Anlehnung  an  battere)', 
altfrz.  herfroi,  beffroit;  neufrx.  bt^rtt,  V^. 
Ml  47  baU^rmh:  Mackel  p.  88. 
(•iNrtMUu.  *Wrlml«t  s.  baryllw.) 
1338)  altn.  MtUa,  schreien,  (engl,  bark,  I)eUen), 
damit  steht  nach  Caix,  St.  197.  in  verwandlschaft- 
liebem  Zusarnmenhan^'e  ital,  ln-rri,irr,  h,rsciare, 
rulen,  schreien,  vgl.  aber  unten  auch  Nr.  1337. 

1334)  dtsch.  Berlin;  davon  ital.  span.  hfrlina, 
frz.  heriinr ,  eine  Art   leichter  Heisckutsidic,  <lie 
ihren  Namen  von  dem  Herstellungsorle  erhielt,  vgl. 
Dz  521  berlinr;  Helten  berline  auch  herlingue,  da- 
I  von  nach  Doulrepont,  Z  XXI  231.  pic  grant  ber. 
i  iUe,  Hure  (gleichsam  öffentliches  Fnhrwvic).  Ober 
'ital  befUna,  .Pranger*,  s.  oben  Wn. 

lS34a)  mndl.  berm  (ags.  beorma,  mnd.  itrrme, 
/>«rinr,  dtsch.  bJtrmr),  Hefe,  —  frz.  bermr  f.,  Gftr- 
tonne.    Vgl.  Behrens,  Feslg.  f.  Grftber  p.  140. 

1334b)  breton.  bernic,  brinic,  Enlenmuschel, 
davon  frz.  (norm.)  *bfrnin,  herlin;  Tgl.  Thomaa, 
Möl.  32,  u.  Behrens,  Z  XXVI  titi9. 

1184c)  arab.  bcralja,  Name  eüiea  Oeftfies» 
Span.  ptg.  bemegal,  vgl.  Eg.  y  Taog.  p.  844; 
naaprOT.  bemigan;  genues.  certttgtmt  V«1I0Z> 
9«mleah.  VgL  Thomas  R  XXVIU  178. 

1886)  bask.  b«ro<nr-ga,  Warm-waMer  stelle;  da- 
von nach  L:<rramendi  (bei  Dz  484  bmga)  apan. 
burga,  warme  Heilquelle. 

1336'i  Kerry;  von  diesem  Lamlschaflsnamen  soll 
nach  Dz  ')2l  bfrruii-r  abzuleiten  sein  pr ov.  Acrro- 
rirr-»;  altfrz.  brrruitr,  Einwohner  von  Berry. 
Krieger  aus  Berry,  (endlich  mit  noch  unerkl^ent 
Bedeutungsttbergange)  leichtbewaffneter  Krieger. 
*birso,  «Ire  s.  TSno,  «Ira  u.  Nr.  1827. 

1337)  *bersle,  »Ire  (f.  *cwrs<»  v.  «wrsifs,  Vera); 
nach  Parodi,  R  XXVIl  221,  Grundwort  zu  ital. 
berciare  gridare  piangendo.    Vgl.  oben  Nr.  1338. 

1338)  alid.  Bl'rtü  (aus  lirrhta).  Frauenn.ime:  Dz 
4'J  hrrtit  war  v'eneigt,  da.<  ital.  brrtu .  Banune  I), 
Ftammboek,  .St.iin|>te  nlaun  :iu<  ii:  Meli'istigung  je- 
matiiles,  Fo|)[>erei,  Neckerei.  Scherz),  von  dem  Namen 
Berth'i  abzuleiten,  denn  .wenn  man  erw.'igt.  daK 
die  grauenhafte  eiserne  Hi-rtha  der  deutschen  Sage 
auch  den  Namen  Stampfe  fuhrt,  mit  deren  Sliunpfcn 
oder  Treten  die  Kinder  bedroht  wurden  (Grimma 
Myth.  p.  866),  so  ist  Ae  Herkmift  dea  ital.  Wortea 
dentlich  genug*.  Das  ist  ein  sinnreicher  Einfall, 
keineswegs  aber  zugleich  ein  überzeugender,  ilöch- 
stens  in  der  Bedeutung  .Bamme'  (nicht  in  der  von 
.Fopperei")  lietie  sich  hrrta  -  Birta  ansetzen,  u. 
,iuch  da  stölU  man  auf  das  Bedenken,  dalt  die  Ent- 
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ganz  gewöhnlichen  Werkzeuges  im  hrtrhsten  Grade 
uiiwahrM'h<'iiilii'li  ist.  Viclleiclil  »U-hl  bi  rln .  Hamme, 
fftr  *rfrrita  (Ft.  Ff.  F.  zu  n-ri>ri  ,  M-Iil.  il.  n)  seil. 
machinii  u.  bclculcl  ri;,'i'iilli(  li  ,<l;i^  aiit  ili  iii  Hiulci) 
biogcschleppti-,  t.'(  -(  lil(  iao  Werkzeug,  die  (zum  Eiu- 
dracken  vuii  .Steinen  in  die  Erde  dienende)  Welze", 
TOD  wo  am  der  Bedeutangsübergang  zu  der  ganz 
ihnüdieni  Zwedce  dienenden  .Ramme*  wahrlich 
Habe  genug  Ug.  Die  BrOcke,  welche  von  der 
,Runine*  rar  .Neckerei,  Foppirei*  führt,  wird 
vielleicht  ilurcli  (ii4'  Rctlt-nsarl  dnr  In  ht-rtn  dar 
la  hurla  vre >i  lilitK'i'[i,  ditj  ursprfuiKli«"!!  ln'deuli't  huticn 
kann  .jem.  mit  der  Uaninif  den  Fiil'.  iiiitt-clien", 
eine  llandhiiiK,  die  unter  lUnsliuidcn.  u.  «mn  das 
iJu<  tM  li(  II  niciit  ^'!ir  zu  arp  ist,  w(»hl  al.-  S<;lierz 
gemeint  n.  ^'»•ul>t  wenlen  kann,  wenigsten:-  unter 
Arheitern,  die  in  iliren  Spässen  nicht  wählerisch 
■ümL  —  Frz.  bertQuder,  brttmidMr  mit  aeuMr  Swpe 
ilt  von  itaL  herla  ta  trennen  o.  auf  M  +  tomwiv 
(s.  d.)  zurOckzuftthren.   Vgl.  Dz  49  herta. 

ISS9)  Bertoaldns,  Name  des  Sachncnherzogs  in 
der  ani-'ebl.  (üiinsmi  de  >^f>U-  v<iiii  SucliMiikriege 
(Faroiied';  davun  vielleicht  pruv.  Irz,  berlawi, 
h'-rtfiu,  verwf;.'<'n.  llhcrnuiti^c,  roi  Ht-rthaud,  Zaun- 
kOni[f.  iieuprov.  bt-rOiou,  Maikäfer.  Vgl.  Suchier, 
Z  XVIII  189,  (t.  Schultz  ebenda  p.  13t>. 

IMO}  *Mrt«T^liim,  •!  ».  (verstellt  aus  *rcr(i- 
hetttmHlrvertibtUumj,  ein  drehbares,  verschiebbares 
Gertt;  tUL  krtomtta  FiMhreiue(.dieRenae  heifit 
•0,  «äl  ihr  Halt  nadi  innen  gefcelirt,  omgewandt 
iat*),  auch  OrenfacfldM,  d.  I.  eine  Art  drehbarL-r 
Rost ;  frz.  (certmnif,  «rrccth  «erveux,  reusenfürniige.s 
FL^hgam.  VgL  Di  49  iertcmtUot  OiOlMr,  ALL 
I  250. 

1341)  berfili)  -am  /".,  eiiif  zur  (  Jaltun^.' der  Kres.'^e 
gehöriite  Pflanze  {\^\.  Marc.  Etnp.  6ü,  wo  b,  ab 
der  lat.  Name  fttr  gr.  xafjöafAh  t^  angegeben  wird) 
=  frz.  berte,  Wasaerbuiige,  vgl.  Dz  621  «.  r. 

1M2)  nbd.  Iwraafen,  bemfen,  Vorwürfe  madien; 
davon  nach  Gaiz,  St.  469,  itaL  iwbftMK 

.lim» 

iKwero*;  richtiger  dürfte  es  sein,  das  Wort  zrnn 

stanme  buf-,  \M>\nu  huffare  etc..  ZU  ziehen. 

1S43I  k\nir  berwr,  Brunnenkresse,  span. 
berr'i,  \^\.  [)/.   CIJ  .v.  i  . :  Th.  p.  hö. 

1.U4)  i*l)er)llo,  -äre  \.  b,ryllua).  wie  Beryll 
glfuizen:  d.ivoii  .  ri  iji.  mtiirli  briilare,  i^Ianzen. 

PL  Pr.  brilinnii,  ^'iatizendt'r  Edelstein,  besonders 
geschliffener  Diamant;  pruv.  brUlar;  frz.  briUn-; 
span.  brüiar;  plg.  brähar.  Vgl.  Dz  67  briUare. 
AscoU,  AG  Ut  4M,  mtmMl  dlft  Dfenefae  Ab- 
kitang,  weil  es  nicht  wabrschebdich  sei,  daß  die 
Romanen  ein  Vb.  von  heryllua  abgeleitet  hätten,  u. 
weil  ein  *htrijlltirr  ctn-i  ,init  HiTvlirn  s<-|iiiuu-k(  ii* 
(vgl.  iiitnire,  ver^rohifni,  als  ,vvif  Meryll  '^-lanzi'n' 
bedeutet  haben  wurde,  welrhein  lelzlen  u  ite;.'iifle 
(Ibcrdies  besser  *bert/lltcare  ~  ital.  briileyyiun- 
entsprochen  hatte.  Naeh  Zurückweisung  der  Diez- 
schen  Ansicht  stellt  Ascoli  die  Gleichung  auf 
*tMiUare  :  brillare  —  *ebiiillus  (Deminutiv  von 


glänzen.  Eher  wäre,  wenn  man  an  *ebrüUare  fest- 
halten wnl'ie,  an  das  un.slale  Flinunern  im  .Vuni- 
des  Berau-i  hten  zu  lienken.  d.is  sirh  sehr  vvuhl 
mit  d<'m  Fliiniiiern  eines  Edel-tein- \er^'leii  lien  lallt, 
hidessen  durfle  man,  falls  man  nicht  die  unter 
Nr.  316>>  gegelK'ue  etymol.  Andeutmig  für  berechtigt 
hallen  sollte,  doch  noch  besser  ton,  bei  der  Diezwhen 
Etymologie  zu  verbleiben,  denn  die  von  AaeoU  er- 
hobenao  Anwendungen  liad  zwar  beaditSBnverl, 
aber  doch  nicht  so  gewichtig,  daß  rfe  znr  Anf- 

^'abe  des  Grundwortes  *bfri/fliin  zwän'^'en;  vgl. 
Ci.  I'aris,  H  IX  487,  wo  beiaerkt  wird:  ,i',r>  lau- 
laisies  sont  exlii  iin-nieiit  ingenieu.ses.  c'cA  IniU  ce 
qu  on  peul  en  dire."  .Nigra,  AH  XIX  301),  stellt 
als  (irundwort  für  briUare  auf  ehi  *p>rinnlare 
(\.  pirinulus,  Dem.  v.  pirm,  ital.  pHllo,  kleine 
Birne,  kleiner  Zapfenl  ,girare  come  un  pirlo  o  un 

dio",  —  ital  prülare,  als  Scheideform  dazu 
forv  (infolge  rascher  Bewegung  flimmern),  glfin- 
zen.  Emen  recht  aberzeugenden  Eindmelc  macht 
dic^e,  an  sich  sehr  .schariWinnige,  Ableitmig  nicht, 
vor  allem  sieht  man  nirtit  em,  warum  das  selt- 
same Deminutiv  */<'ri««/i(.t  gebildet  worden  st^in 


^ollh 


Ii  pnnhis  zur  Vi-rl'ivuri^.'  >'..un. 


Alles 


t)  ;  kriUo.  Die  zweite  UAlfta  dieser  jed«ilkUs  i 
ebenso  gciitTollen  wie  llherrascbenden  Gleidiungj 

kann  bereitwillig  zugegeben  werden,  da  die  Bedeu- 
tung von  brillo,  .leise  berautcht*,  gut  zu  *tbri-tUm 
pal't.  Dagegen  ist  der  Bedeutuiigsill"-rgaiig  von 
'ttirnilare,  gleise  berau.soht  sein",  zu ///  iV/f/»-/-,  .gliin- 
zen",  nii-bt  wohl  annehmbar,  so  gern  iii.in  auch 
A.  beistimmen  wird,  wenn  er  hervorhebt,  «lall  nicht 
jeder  Rausch  wiilerlich  sei.  sundern  dah  es  auch 
eine  angenehme  Beniuschlbeit  gebe,  in  welcher  des , 
IMnkers  Auge  n.  AntUti  lebonsbob  n.  bdt«:  «r> 


in  allem  genonjincii ,  niull  gcurteilt  werden.  daU 
die  Herkunft  <1.  -  \\  it  te.s  noch  erneuter  Unter- 
suchung bedarf,  zu  beachten  wird  bei  dieser  sein, 
daß  frz.  briller  in  der  Bedeutung  .glänzen*  erat 
seit  d.  XVI.  Jh.  in  Getiraueb  ist  (vgl.  IMet.  Gte.  «.  f.X 
u.  daß  es  ursprtmglich  ein  Jagdansdmek  gewesen 
zu  sein  scheint  (auch  bei  Sachs  werden  noch  die 
Bedeutungen  .bei  Fackelschein  jagen*,  ,gut  re- 
vieren,  auls])llren'.  verzeiohiu't).  Vgl.  aucb  unten 
Nr.  löfJH  u.  natnentlich  Nr.  3Hj8.| 

13  l.')i  lieryllüs,  -um  m.  (gr.  ßt]pv>j.o<;),  ein  meer- 
grüner indischer  Edelstein;  ital.  berillo,  .specie 
di  zaniro",  e  bntlo,  .falso  brillante*,  vgl.  Canello, 
A<i  111831  (brillo,  leise  berau.4cbt,  ist  »  *Ari-4UMt, 
s.  oben  *&«ry//o>;  davon,  nach  Dz  622  (MdS^tereflr, 
Briilangltear,  dazu  baixelh  —  *bericdUu  u.  piem. 
hmrieolt  =  Herieulae,  vgl.  Caix,  St.  188;  dl« 
letztere,  auf  Vertausehung  des  scheinbaren  Demi- 
nulivr-urii.ves  -i/IIm»  —  -iüus  mit  dem  ebenfalls  de- 
minutiven Suffixe  -iculns  hcruhende  Bildung  hat 
ihr  ."seitcnstUck  im  frz.  (hfriilm :j  b>'^c/rs,  «las  sich 
freilich  durch  sein  rl  als  lialbgelehrtes  Wort  \  errat, 
was  bei  einem  BegrilTe  wie  .Brille"  nicht  befremden 
kann.  Sonst  hat  man  besicles  auch  von  -t-  cyc/i 
oder  bia  +  ocuU  abgeleitet  Selir  bemerkenswert, 
weil  jedeaftdb  die  richtige  Ableitung  von  bardU 
u.  bMelea  gebend,  ist  Gröbers  Bemerkung  zu 
Nr.  1 143  der  ersten  Ausg.  des  LaL-rom.  Wtb.s:  .Die 
Brillen,  die  in  It.ilien  im  13.  ■lahrh.  aufkamen, 
waren  innner  aus  (ilas:  iler  Beryll  ist  undurch- 
^ich!ig;  it  a  I.  /xj /•(•//»■,  Brill'ii^'lasrr.  kaii:i  daher  :ia- 
init  nicht  zusaminenlian^'fn,  wie  (iai.v  meint.  Harrllr 
ist  wohl  nur  das  gewöhnliche  barella,  .Trage*, 
das  Brillengestell  (dann  auch  die  Brille)  vertrug 
diese  Benennung  sehr  wohl.  Dlscb.  hrüU  ans  frx. 
bMeU,  dieses  wohl  =  frz.  vMde  «  siatfifeMiB. 
Gliseben.  Analogon  la  vHrMhm  (Wort  dn-Tedwiz 
u.  halbgelehrt).  Der  Anlaß,  r  zu  6  umzugestalten, 
war  wohl  darin  gegeben,  daH  zu  bMHI\r  die  Neben- 
form bfriclf  —  Beryll  hcstan«!  (s.  (JudefViiy ,  sciicin 
V2.  13.  Jahrb. I,  an  welclic  volks^-ty  niologisch  rrriele 
iiigegUcheu  wurde.  iSt'tticle  ist  etwas  spfiter  belegt 
iüs  biricU  Brille  u.  gelehrte  Anlehnung  <u) 
biscyclus.  Auch  v^ricle  bezeugt  Littre  an  entspr. 
Stelle  mit  der  Bedeutung  (Brillen-jGlas.*  (Vgl. 
Sjkeat,  Elfm.  DIcL«.  *.  h«fl|^.  Vgl.  jedoch  8168. 
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1948«)  alt^ll.  Vewm  (?),  Bienenkorb,  dsvoa  alt- 

frx.  btsaine,  oberwald.  haseina,  vgl.  Meyer- L., 
Mise.  Asc.  415.  Nigra,  Rom.  XXXI  607,  ist  geneigt, 
hfniiinr  von  cinriii  Staiitme  Mt-,  ,faiiiinen,  8MW80*, 
abzulfilcii,  vkI.  Nr.  1 400a. 

lS4bi  |*bes8a,  »aiii  f.,  wird  vuii  Honiing,  Z  XXI 
26<),  als  Grundwort  zu  Trz.  (mumliirllicb)  btau, 
Nebenform  v.  bicht  (nach  H.  F'ostverbale  zu  Mdter 
=  •bet^are),  aufgestellt,  vgl.  Nr.  12»ö.] 

1847)  *Miti,  -»  f.f  Tier  (die  Existenz  von  hesta 
im  Volkdat.  wird  durch  daa  DeninuliT  beuMa  b. 
Venanlius  Fortanatm.  Vfta  Martini  III  84t,  bewiesen, 
\irl.  Mioiliiiiski,  ALL  1  .'jSM.  v-!  dazu  \V<-)imin. 
.\LL  11!  Iii7.  s.  ;iurh  uiiti'ii  bestliii;  frz.  ''(■/>  idu- 
viiti  Iti'lisr,  vj.'l.  (ioliii.  Sutlixw.  j).  II  11.  u.  jit^;. 
bfnta,  Vieh,  duiiinics  Tier,  .lucli  ■luiiiiiu'!  Meiist  lj. 
Vgl.  Grober,  ALL  1  i>.jO. 

1846)  vlaem.  bcateeken,  be«t«uken,  srhniacken: 
pie.  WalL  «MMfe,  abistoke,  uccüulrer.  urrun|.'r>r 

nat,  881»  ütaaDc«,  vgl.  Doutrepont,  Z  XX  621  u. 
XU  389. 

184»)  MMB,  -mm  f.  (rtr.  u.  dialeldisch  frz. 
biesle  setzt  aber  bfata  voraus,  vpl.  G.  Paris,  R  IX 

48«,  über  In-Kta,  s.  den  Art  l.  1  Nr.  i;i47i,  Tier, 
wild««  Tier,  dazu  das  Adj.  bestiiis,  a,  um,  einem 
wilden  Tiere  ähnlich  ih.  Conmi'  il.  iii-'.r  1.  M,  17i; 
ital.  hiscüi,  Schlange  (wegen  des  i  der  ersten  Üilbe 
sowie  wegen  des  Bedeutimgswandels  vgL  Aaeoli,  AG 
III  339).  DasKompos.  ital.  hi«cia  hora  (hiteieo  = 
bttUa  +  btm,  \Vas5erscblaiige),  Wirbelwind,  er- 
kltrt  sieh  ana  der  Vendeichiing  der  SloBe  des 
Wirbelwindes  mit  airiraKnrmigen  Windmigen  der 
Schlange.  Vgl.  Nigra.  AG  XV  278.  Ebenda  be- 
spricht Nigra  auch  das  Kompos.  tose,  hizzura, 
Schildkröte  hinein,  .<i-hliin^'e,  +  zuccti  (s.  Nr.  2t;.')2), 
Ktirbis,  jedenlalls  ein  .Au.-drucfc  urwnch-si^'en  YdIIch- 
bumors.  Biscio  (?],  Wurm  unter  iler  Haut,  ht-scio 
ineben  besno),  dumm ,  vgl.  Ctuiello,  AG  III  33'J, 
G.  Paris,  XIV  4H6,  u.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  18»L 
767;  rtr.  beia,  6«m,  bifia,  Vieh,  namentlich  Schafe, 
vgl.  Gärtner,  $81  a.  IUI.  Aseoli,  AO  III  840  Anm.. 
wo  man  auch  die  auf  AG  I  bezQglidien,  laUreiehen 
Zitate  findet,  v^d  Parodi,  Studj  di  ifloi.  itaL  das«. 
I  440  Iselz!  ein  *biiitia  an);  tieu|irov.  hesm,' 
üchlanti;«';  alt  frz.  biitsr,  Schlan^re,  kleiner  Hund, 
s.  Fftrvter  im  (ilo.s^ar  zu  Alol;  neben  hisse  in  dieser 
Bedeutung  auch  hithf,  da«  nicht  auf  ags.  Uiccr 
zurückzuführen  ist  (bestia  :  bisse  =  angtixtin  . 
angotsse)  (frz.  hiche,  .Hindin*,  wird  von  Nigra,  j 
Rom.  XXX  8,  lut.  *|/(ar]6tc(>a  aiigeitelzl);  span. 
bkho  tt.  bkha  (?J,  kleiner  Wurm  oder  Ueioes 
Insekt  (Ober  latelo.  (r  :  span.  efc  vgl  AacoU,  A6 
III  340  Anm.  u.  Comu.  R  XI  82  u.  dagegen 
Meyer  U,  Ital.  Gr.  §  66  p.  401;  ptg.  bieha,  Wurm, 
Hlute^rel.  ^k•hlan^fe.  u.  hichi;  Wurm,  Insekt,  Laus, 
vgl.  tlunni.  a.  a.  O.  V^fl.  Uz  3'>8  Intti-ia,  wo  die 
ganze  Wortsippe  auf  ahd.  Vtizo,  heil'cnderi  Tier, 
zurückgeführt  wird,  wa.s  auch  Mackel  p.  Uil  für 
mflglich  zu  halten  scheint:  Gaix,  St.  11,  wo  */hoinJ- 
ijfi^i«  als  Grundwort  angesetzt  wird;  Gröber,  ALL 
I  980,  Meyer-L..  Ital.  Qr.  %  66  |>.  40. 

18M»  iMilrila,  m.  (t.  bnUaU  Tierk&mpfer ; 
ital.  ioHarh  «eol  Talore  ddla  voee  latina*,  r 
UeHtiujo  .chi  govenia  il  bestiame  groaso*.  VgL 
Canello,  AG  III  304.  Erwähnt  sei  hier  noch  das 
halbgelehrte  altfrz.  bttHoirt  —  beati(itri%m,  Tier 
buch. 

IKöl)  *besticiilQm,  A  n.  (v.  litfUa),  span. 
tettiglo,  Untier,  Ungetüm,  Scheusal,  Drache,  vgl. 
C.  IßdiadiB.  Mise.  188. 


1863)  Mti,  HUI  U  Beete,  Mangold  (Beta  vul- 
garis ll),  itaL  bteta  tt.  hiftola,  vgl.  Flechia,  A6 
II  56  Anm..  rtr.  hiHa,  MMf,  Aseoli,  AG  I 
616  TL  4  V.  unten  in  der  .\niii.    W'l  unti  ti  blitum. 

1.H63)  altnfrknk.  betan  lahd.  I;-,-„h).  beiUen 
maelieM.  ältfrz.  Iiricr  (loi  tmrs.  ein  Beleg  für 
diese  Verbindung  z.  H.  b.  Bur^uy  II  h7  Z.  G  v.  u.), 
das  Vb.  scheint  zu  bedeuten  .einen  Maulkorb  an- 
legen*, was  freilich  ungefähr  das  Gegenteil  von 
beton  iat;  adiwwUeh  gehört  hierher  das  Komp. 
prov.  (aach  alttpaHi)  aMar,  b^rOgeo;  altfrz. 
abfter,  kodem,  dain  das  Vbsbst  tM,  KOder.  Mit 
beier  betan  hat  nichts-  zu  schaffen  a  1 1 frz. 
K'eronnen,  s.  oben  Nr.  1324.  Vjrl.  Dz  522  Uetfr; 
.Mackel  p.  .Sil.  In  einem  Briefe  an  .MiUssatia  (ab- 
(.'edruckt  bei  Slen^'el,  Krinnerungsworte  an  F.  Diez, 
)).  92  f. I  spricht  Diez  die  Vermutung  aus,  dali  ober- 
ital.  ptiinsar  (in:  pnin/titr,  -e,  cnrar)  —  brii;an  sei. 
Vgl.  unten  bito. 

1864)  diach.  betteia,  Bettler;  tlt.MUr.peUtr, 
pMi  etc.,  vgl.  Gärtner  f  17  Su  1».  Ober  iteL  6«». 
tola  s.  oben  Nr.  1161. 

1355)  bStalla  [u.  b^tfila],  -am  f.  u.  »betallna 
11.  betOlns,  »um  m.  (wahrscheinlich  von  einem  kelt. 
Stamme  liftw-,  vtfl.  Th.  p.  4H),  Birke  Idas  Wurl 
findet  sich  >»(ten>  b.  Pliniu.s  N.  H.,  z.  B.  1«,  75  u. 
I7fi);  ital.  [bMiihi  u.  hf'ttuia]  heddlo,  (vgl.  Salvioni, 
PosL  6):  altfrz.  l>oul,  boule;  frz.  Deminutiv  */<«►«- 
/«IM,  boulrau,  V(;l.  R  II  50<i:  cat.  brdoll;  span. 
abedul;  ptg.  httuUa  n.  vido  (~  Virttui,  zurück- 
gebildet  ana  *6rta/M«k  vgl.  C  MicbaeUa,  Frgm.  EL 
p.  61.  VgL  Dz  60  MNfa;  (kOber,  ALL  I  380; 
Storm,  R  V  174:  Meyer-L.  im  Nachtrag  zu  Nr.  1160 
der  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.s.  Über  itaL 
Dialektformen,  welche  tei!>-  auf  Ihiulla,  teils  auf 
*hetiiln  zurrtckgelien,  vgl.  .Sahicini,  l'nst.  .'). 

i:<öfii  rblaslus,  a,  um  (aus  bi-n^n  sinx  v.  iinaa) 
-  V  prov.  frz.  biai»,  sclirfiK.  schiel,  vgl.  Thomas, 
H  XXVT  415;  die  Ableilunfc'  ist  mehr  als  zweifel- 
haft. S.  unten  blaxius  u.  blfnx.  Sehr  eingehend 
hat  Ober  biait  gehandelt  Cohn,  Herrigs  Archiv 
Bd.  108  836  U  «in  Grundwort  aber  bat  er  nicht 
aufgestellt.  Das  Sbst.  btteau  erklirt  C  sehr  Ober- 
zeugend als  au-s  *biai»rnu  entstanden.] 

1357)  ['bibariUB,  -a  prov.  bivrrs,  .S<-henk, 
brveria,  Zecherei,  vgl.  Dz  ^'i'i  hrmmge.] 

135«)  Igleirhsani  *blbäratieüm  n.  iv.  *hihrro). 
Trank;  ital.  bevfriigijio ;  prov.  beurngge-a;  frz. 
brrutage;  s|>an.  b,-briijf.    Vgl.  Dz  633  breuv(ige.\ 

1359)  [*bIbSro,  -Are  iv.  bibo);  davon  K(»mpos. 
*id4tibirOf  trAnken;  itaL  obfr«««nwv,  dialektisch 
anch  bawrarr;  prov.  ubemwr;  frs.  (abmrer)^ 
abreuver;  cat.  tAumrar;  span.  {obArarK  «Ibreeari 
ptg.  tArentr.   Vgl.  GrUber,  ALL  I  260.) 

*biblta  s.  oben  baltoa. 

l.«;0|  *blbltfi,  -am  f.  (v.  hibm  -  rum.  brfie, 
hfliiiif'  u.  ptg.  bi-lieilice,  Trunki'idieil. 

I3(il  *oiblt{ü,  -Snem  f.  iv.  bihos.  Trank,  ^  itaL 
brvisione  .bevimenlo*  u.  (veraltet  i  berigione  ,be- 
vanda*.  vgl.  Ganello,  AG  III  343;  frz.  boUtoltf 
vgl.  Dz  627  «.  t.;  Gröber,  ALL  I  2öi  n.  VI  879, 
Cohn,  Soffixw.  p.  188  Anm.  (es  wird  *bivtiötum  v. 
*biptut  t  M6ifiit  angesetzt,  aber  ebenao  wie  *M6ifor 
konnte  auch  *bUtUio  gebildet  werden),  vgl.  Cohn, 
Herrigs  Archiv  Bd.  103  S.  211.  Die  übrigen  rom. 
Spr.  brauchen  eiitwe<ler  anilere  Al)leitun>:en  von 
bibrre,  wie  z.  B.  ital.  bi-FfinJa,  oder  polio,  letz- 
teres ist  auch  im  frz.  jmifion  erhalten.) 

1362)  *bibit6r,  -örera  m.  (v.  bibo),  Trinker; 
itaL  bepüore;  rum.  bhO&r;  prov.  e.  r.  bevtire, 
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e.  0.  bewdor;  altfrz.  r.  r.  hevetre,  c  o.  bevtor; 
neoftrs.  buveur;  spau.  utg.  bA)edor. 

1S6S)  bib«,  kila  {ßamoam  n.  die  daToo  gebiU 
dttten  Fonneo  wnd«n  im  Sehrifllateiii  too  petare 

genommen,  Tgl.  Wagener,  Harptschwierigkeiten  der 
laL  Formenlehre  p.  19;  volkslateinisch  ist  *ltihitum 
anzusetzen),  bil>8rf  (a-sitniliert  aus  *pilio,  Wahle 
».  r.).  trinkt-n;  ital.  Iirt-o,  hrrei,  hituto,  tievtn-  u. 
herr:  rum.  fc»^,  h>Hi,  hiitt,  hi\  s.  eil.  .V.  f.;  rtr. 
brirer,  vgl.  GartniT  S  löö;  prov.  beu,  bey,  biyut, 
beure;  altfrz  l*r.  1.  stf.  bei(f),  boi{f),  1.  pl.  btvon«, 
Pf.  t»»«i,  Pl.  beut,  Inf.  bfivrt,  boivrf,  vgl.  Burguy 
U  122,  neufrz.  boü,  buvonn,  biu,  bu,  boire;  cat. 
Pr.  beu  beek,  Pf.  begui,  PL  '  ty»a,  Inf.  beurer,  vgL 
Vogel  p.  119;  apan.  ptg.  Arfter  (die  Konjugation 
ist  regelm&Big). 

1864)  ahd.  Mbte  frz.  fci&rt<.r.  vjfl.  loret,  R 
XX  286. 

13«i5i  f'biearium  u.  'bicearium,  Htilier.  vgl. 
CanelKi,  A(i  III  381.  s.  oben  Nr.  1130  bse«r.{ 

IS^bj  ags.  bleee,  Huiulin,  vielicirht  (nach  Dz  523) 
Stammwort  zu  altfrz.  bkhe,  bisse,  kleiner  Huiul, 
wahrscheinlicher  ist  die  Herl<'ilunp'  von  be«tla(s.  d.). 
VgL  Hackel  101. 

1867)  «iid.  •btekll,  mhd.  Makel,  Spitzhacke, 
WoriU;  vieUeldit  Staininirort  ni  itaL  biglia,  bei- 
nerne Kugel;  prov.  bilho-s,  billo-a,  Kugel,  bezw. 
ein  Spiel  mit  Kugeln,  Scheidemünze;  frz.  fnlle, 
Kugel,  hillun,  S(  heidciiiüKZf!;  span.  billu,  Kugel; 
(ptg.  btlha  lutifutfl  .bauchiger  Kruif'l:  Ablp(lun^' 
von  biglia,  hillt-  ist  lnjf/Mirdo  (Lehnwort,  v^l.  d  Ovi- 
dio,  AG  XllI  404,  wo  auch  .Näheres  über  die  Ge- 
•ebichte  des  Wortes  zu  finden  ist),  billard,  Kugelr 
qncL   Vgl.  Di  53  biglia;  Hackel  p.  103. 

1868)  'MMaglis,  obeoagliu,  •am  m.,  Duppel- 
mafi;  dMonvenez.  bigonzio,  ein  Mafi  fOr  Flflmig- 
ketten;  ital.  bigoncia,  Kabel;  wettiomb.  frOlud, 
WefalfUt.  vgl.  Salvioni,  R  XXVIII  94;  rtr.  bvjinz 
.aata  curva  per  appenderri  e  portare  due  secehie 
d'acqua*.  \^\.  Uz  367:  Ascoli,  AG  I  497  Anm. 

136Ü)  bieomtns,  zweihonii;:;  ital.  bitornia, 
zweispitziger  Ambu^ ;  (ty..  Iiigornr;  span.  bigornia; 
ptg.  bigorna.  VgL  Dz  624  bigonu.  Vgl.  unten 
BMI.  Dae  frz.  bigorne  (aus  bigofffn^  aetzt  ein 
*MiBontw  voraus  o.  dflrfle  dem  ProT.  enUebnt  eem, 
wo  ea  freilieh  aber  bis  jetzt  nicht  nachgewiesen  ist, 
vgl.  Cohn,  Herrigs  An  hiv.  F^.l  in«  p.  -j-'n  'hier 
wird  erwähnt,  dal>  bicuinim  im  Lal.  bele>.'t  ist). 

biens  f.  Tleaa  s.  unten  bonibyx  am  hlu.sse. 

1370)  kelL  Stamm  bid-  (?),  klein,  vgl.  Th.  90, 
Dz  523 bidt*}  davon  ital.  bidetto;  frz.  bida,  kleines 
PferdiKtemer;  aus  dem  Aitkeltiacben  können  jedoch 
die  rom.  Worte  nicht  stammen. 

1871)  germ.  bidal  (ulid.  hilnl,  pilal,  mhd.  6i7W; 
die  Worte  gehftreii  zu  dem  VI».  Jjittrii'  u.  .sind  zu 
scheiden  v<in  ahd.  hutil,  nlid.  biltt,/.  ua^.  bi/itrl,  die 
zu  «bieten*  gehnren),  der  Viirlader,  Gcrichtsbote; 
itaLMMb^  Arotsbote;  prov.  bedei-s;  frz.  fbedelj 
btdeau;  span.  bedel;  ptg.  bedel.  Die  deutsche  £n- 
dang  wurde  als  DeminutivsufOx  aufgefaBt.  Durch 
ceMirle  Volksetymologie  wurde  das  Wort  zn  pe- 
Mlfte  umgestaltet,  ab  ob  et  von  pt«,  pedis  käme 
u.  .Läufer*  bedeutete.  Vgl.  Dz  68  bidsUo;  Uaekel 

p.  94. 

1372)  bidens,  bidentem,  zweizähiiig:  bellinz. 
com.  bedtnt,  duppio  dente,  vgl.  Salvioni,  Fost.  5. 

1873)  isl.  bidb«,  ,vas  Rupeme  adstrictuni",  davon 
vielldebt  frz.  holieraes  GelUi,  vgL  Bngge, 
R  lU  146,  Scheler  fin  inheag  zu  Dz  784. 

KSrting;  I«Lmb.  WBrfMAmh. 


1874)  mhd.  nhd.  hier  (vermutlich  von  der  \/  brü, 
brauen,  vgl.  Kluge  ».  au  keltischen  Ursprung  iai 
nicht  zu  denken,  vkL  Th.  p.  46);  ItaL  Nrra,  das 
von  Gandio,  A6  III  881,  mit  höehatem  Unrechte 
zu  bevere  gestellt  wird;  daneben  eermgia;  rum. 
bearn;  frz.  biire;  lin  den  pyren.  Spr.  ist  cervisia 
das  gewühidirlif  Wurt ;  span.  <-<-rrrz<i,  ptg.  Cfrw^iB, 
aueli  prov.  cervtzn\.    Vpl.  Dz  54  hirrn. 

blfarias  s.  bifax. 

1376)  ""bifax  (v.  bis  u.  fncie«,  wird  in  den  Gloss. 
Isid.  mit  ,duos  habens  obtutus*  erklärt),  doppel» 
blickend,  schielend;  davon  angeblich  (freilich  aber 
ist  die  Ableitung  recht  bedenklich)  sard.  bimeiu, 
Quere,  SehrAge,  dazu  das  Vb.  a-hiaadai;  itaL  A4j. 
t^tindo,  schrftg;  rnm.  piez,  schiefe  Fliehe.  B6- 
schung,  dazu  das  Vb.  piesise:  ai  nt  a,  schief, 
schräg  legen;  prov.  u.  frz.  ^»ai>,  <^)uere.  Schräge, 
dazu  die  Vba  biaiaar  u.  hiaisir,  schiel',  .•^chritg 
laufen,  walirseheinlieh  ^'ehftrt  hierher  auch  Irz. 
hinetiu,  scliräjje  Fläche;  cat.  biais  (verallell,  neu- 
cat.  biax;  (ptg.  piez,  Schiele.  (.Juere).  Vgl.  Dz  51 
hiunciu;  v^l.  aber  auch  Thomas,  R  XXVI  416,  wo 
bia[M]8itu  als  Grundwort  aufKet>tellt  wird,  was  auch 
niciit  befriedigen  kann.  Uourciez,  Rev.  de  phiL 
fran^.  XVI  807,  setzt  bifarim  bezw.  *b^mmtu  (gr. 
dtifaatof)  als  Grundwort  an,  aber  aueh  das  kann 
nicht  befriedigen.  Holthau-sen  hat  (nach  mftnd- 
lieher  Mittcilunt;)  biuxiuM,  doppelaehsi;:,'.  als  (»rund- 
wort  aufgestellt,  luiiesseii  auch  dies4»  auf  den  er-ten 
Blick  sehr  an-precheiuie  Ai>leilung  lint  schwere 
Hedenken  (.'t  geii  sicii,  !yj  z.  H.,  dail  das  Fem.  biaxki 
nur  *biaigse,  nicht  biaise,  hätte  ergeben  können; 
andere  Erwägungen,  welche  gegen  biaxius  sprechen, 
ergeben  sich  aus  der  eingehenden  Untersuchung, 
welche  Cohn,  Herrigs  Archiv  CHI  p.  126  f.,  dem 
Worte  gewidmet  liat,  freilich  ohne  su  einem  be- 
stimmten Ergebnis  zu  gelangen.) 

1876)  bIfSrii  (l>is  -f  Stamm  fer),  zweimal  tragend, 
=  (?)  ital.  biffera,  zwei  Männer  habend  (gleichsam 
doppelLseliwani-'eri,  ptg.  bebera,  frUlizeltige  Feige, 
vgl.  t;.  Micliaeiis,  Revi.sta  Lusilaiia  I.  Mever-L..  Z 
XV  269.    Vgl.  Ascoli,  AG  .\  7.   S.  aber  Nr.  lUS. 

1377)  bilTdOs,  a,  um  (v.  bin  u.  findo}  soll  nach 
Baist,  RF  I  III,  das  Grundwort  sein  zu  .span. 
befo,  Unterlippe  des  Pferdes;  weil  nun  das  Pferd 
beim  Fressen  (nach  Baists  Beobachtung)  oft  einen 
bobnisehen  Zug  hat,  SO  soll  btfo  der  Ausgangsponkt 
ehier  Wortsippe  mit  der  Bedeutung  «Spott,  spotten* 
geworden  sein.  Vgl.  dagegen  W.  Meyer,  Z  X  171, 
wo  ital.  beffare  etc.  richtig  als  onomatopoieti^b 
erklärt  winl.  Dz  48  beffa  leitete  die  Sippe  aus 
dem  Deutsc  hen  ah.    Vgl.  oben  Nr.  12flH  beff. 

13781  bifilrcuH,  a,  um  (v.  furca),  zwiizackig; 
davon  rlr.  veltl.  liörck  .biforcuto',  oberwald. 
i-uorch,  .nndo  <[<•{  tronco,  donde  si  partono  due 
rami'  u.  bavorch,  buoreh,  zweizackig;  tessin.  bioreo 
.l'estremitÄ  superiore  del  tronco,  in  eni  qneeto 
spartesi*:  Val  Poschlavo  iorM  «sbraddla  anf^sta', 
friauL  htir^e,  beo&rfe  .piazzuola  ineolta  flrammezzo 
a  strade  campestri*,  vgl,  Ascoli,  AG  I  62  Z.  I  v.  u. 
im  Text,  107  Z.  7  v.  u.  im  Text,  108  Z.  3  v.  u. 
im  Text,  2fi3  Nr.  132,  284  Anm.  ö.  617  Nr.  132. 

1379)  ahd.  bi|fa,  Haufen  (von  Garben)  =  itaL 
bica,  ein  Haufen  Gaiijeti.  davon  nhhiatre,  das  Kom 
in  Haufen  setzen.    Vgl.  Dz  357  bica. 

1380)  bigi,  -am/'.,  Zweigespami ;  davon  vielleicht 
prov.  cat.  biga,  altfrz.  bigue  (noch  neufrz.  in 
der  Bedeutung  ,Bock'  ^  Hebemaschine),  span. 
ptg.  mmt,  Balken,  vormoUich  eigentlich  der  bwi- 
zootale  Balken,  auf  welebem  die  DadtspeireiB  nriien, 

11 
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u.  welcher  zusammen  mit  diesen  Sparren  eine 
gewisse  Ähnlichkeit  mit  einem  umgekehrten  Leiter- 
wagen hat.  Vgl.  Dz  497  biga;  Behrens  p.  82. 
Vgl.  auch  Nr.  1381. 

1381)  dtflch.  bt  fbeij  Gott,  daraus  soll  nach 
gewAbnIicher  Annahme  du  frz.  higot,  frömmelnd, 
Frömmler  eotatudea  Mio;  dieee  Herieilao;  eUUxt 
rieb  anf  dk  in  emer  fMUdi  nicht  vor  dem  J.  1187 
abgeschlossenen  Chronik  (bei  Booquet  VIII  316) 
Qberlief(Nrte  Anekdote,  wonach  Herzog  Rollo  auf  die 
AufTnrdemng,  soines  Lohnsherrn,  Kftnig  Karls.  Füll 
zu  küssen,  .linguii  anKli«"»'  Ke«ii}.'<  haben  h<»11  .iie 
se  bi  K'Jil*-  Danach  h^cifii  Jif  Norniaiuien  spolt- 
weise  bigoz,  d.  h.  Leute,  >lie  immer  ,bi  god'  sagen, 
also  viel  schwören,  sich  fromm  anstellen,  genannt 
worden.  An  sich  kann  es  non  ja  sehr  wohl  ge- 
1,  daß  ein  Wort  aus  gelegentlicher  Venn« 
itrtftht.  Audi  dw  »t  nicht  gerad*  ni* 
denUi«'.  dafi  der  Normaimenhauptling  den  ihin 
angesonnenen  FuBkiiü  mit  den  anpeKebenen  Wurten 
abgelehnt  habe,  nur  freilich  nicht  in  englischer, 
sondern  in  nordischer  Sprache,  in  wehlior  der 
Christengolt  (/itä  (ein  Heidengotl  go6  n.\  lieilil. 
Dennoch  stehen  der  Ableitung  die  ge\viehtij,'sten  Be- 
denken entgegen.  Im  Altß-z.  kommt  das  Wort  wob] 
nur  sehr  selten  Tor  (vgl.  Godefhijr  im  Compl.  p.  826b 
Nr.  \),  am  wichtigsten  ist  die  eil  anfelUirte  Stelle 
des  Roman  de  Ron,  Tdl  III  v.  4780,  ad.  Andraaan: 
MnU  ont  Franeek  Norman»  JMÜs 
e  de  fHfffaiz  e  de  meadis, 
soui-nt  ü  r  di(-nl  reprotiiers 
r  cinintcnt  iiiijoz  i-  drtuichier», 
also  als  .'^jinU-  niifr  Spitzname  der  Nortnanncu. 
Möglich  wäre  es  immerhin,  dali  derselbe  ,Bi-Gütt- 
sager,  Schwörer*  bedeuten  soll,  obwohl  sich  das 
n<Mll<(nMcAMTa,Malz-  oder  Gerstenesser "  {mangeur 
d^otf*  übersetzt  Godefroy  das  Wort)  etwas  seltsam 
anninnt  Soll  aber  diesea  higo»  daaaelbe  Wort 
aain  wie  nenft«.  higoi,  so  wire  aiiximebmen.  daß  es 
mit  verallgemehierter  Bedeutung  in  der  Sjimche  fort- 
gelebt hätte,  u.  ebendies  scheint  ilurcliaus  niclit  der 
Fall  gewesen  zu  sein.  Das  Adj.  bigot  tritt  viel- 
mehr erst  im  Ifi.  Jahrh.  auf  (vgl.  Littre  u.  Scheler 
v.  r. I.  Hi  i  liii  srr  Sachlage  ist  eine  andere  AhU-itung 
zu  suchen.  Frz.  bigot  ist  oflenliar  ein  Fremdwort, 
wenigrtens  deutet  das  intervokalische  g  darauf  hin, 
d>«UD  die  Femininform  bigni«.  Sehen  wirmaiHn 
in  d«  verwandten  Sprachen  am.  so  Boden  wir  als 
anklhitaiide  Worte:  ital.  bigotta  (gewOhnUeh  Dor 
im  PI.).  Blocke,  die  zum  Befestigen  von  Schiflhaenen 
dienen,  sjian.  ptj;.  'nV/e/c, '^i^orfc,  Knehelhart  (ilavon 
btgotera,  hig<xifirn ,  Futteral  für  den  Knebelbart. 
frz.  I'iijoli'lli'i.  Es  siii  I  (ii.  s  iifTeubar  Deminutiv- 
bildungen,  das  Grundwort  aber  kann  kein  imderes 
sein  als  biga  (s.  d.i,  Balken  (wenn  der  Knebelbart 
als  .kleiner  Balken **  beseichnet  wird,  so  ist  das  ja 
sehr  begreillicb).  Nun  bedeutet  span.  kombre  de 
tigU*  n.  abcoao  ptf.  üienw  die  Ugoim  einen 
«baiakterllBflten,  cner^iadien  Ibnn  (eine  bestimmte 
Rartform  wird  ja  leicht  als  Ausdruck  eines  be- 
fltimmten  Charakters  aufgefalU).  Es  ist  schwerlich 
an  kühn  anzunehmen,  daß  du.s  nach  Frankreich 
ttbertragene  Wort  tlort  die  Bedeutung'  ,i.'laubensfe>l" 
erhielt  u.  sodann  in  die  bejeutung  .fibergläubix, 
frömmehul"  tiberging.  Auch  die  andere  Uedeutuiii: 
des  frz.  bigot,  bigote,  .Schielten  (kleine  Holzplatten)' 
erkl&rl  äcb  bei  Annahme  der  HerkuiA  von  biga 
(ebenso  die  von  bigatette,  Bartftitteral,  Beatel),  nur 
ftpaOieh  hf/ct,  »xweilinkjga  Ha^%  flft  sich  der 
AUeitonf  von  M{p0  nicht  u.  dürfte  «denn  Ursprung 


!  haben,  in  bi-  ist  wohl  lat.  fn^s  zu  >  rkeiia-  n.  -(}o( 
aber  bleibt  dunkel.  Ital  ^l<i<ioftir>\  in  Srhrcckm 
versetzen,  hängt  mögliclierwei.se  ebentalLs  mit  hi- 
gotta,  biga  zu.sanimen,  es  mtUite  dann  ursprünglich 
bedeutet  haben  ,an  Blöcken  befestigte  Taue  loelOsen 
u.  dadurch  den  vorher  fest  gewesenen  Gegenstand 

,(z.  B.  ein  Schiff)  haltlos  maefaen,  der  Verwirrung 

I  preisgeben  n.  dgt.'  Caix,  9L  68,  bringt,  gestütat 
auf  die  alte  Form  eabauttire,  in  scharbinniger,  aber 
freilieh  nicht  Oberzougender  Weise  ihigolU're  in 
Zusiinnnenliang'  mit  rx-parolr],  wobei  er  sich  auch 
darauf  berull,  «i.ili  tosic.  s-pngo  ptivo\rj  mit  ein- 
ges-chobeneni  ;y  sei,  ebenso  w  i.-  a  1 1  i  t  a  1.  ;;uyi(ra  - 
paura.  Aber  auch,  wenn  man  dir  Richtigkeit  dicsur 
Angaben  einräumt,  ist  fOr  frz  l'ujof  damit  nichts 
gewonnen.  —  Frs.  bigot  ist  da^  Olvetct  vielfacher, 
zum  Tdl  aebr  ahenteueriieher  Ableitungsrersuche 
«««aen,  ao  bat  man  es  z.  B.  von  Vitigctktu  9lh 
leiten  wollen;  Wedgwood,  Academy  9.  Aug.  1878 
(vgl.  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  1  301),  stellte  ital. 
bigio,  grau,  als  Grundwort  auf,  was.  um  von  den 
begrifflichen  Schwieritrkeiten  ganz  abzusehen,  laut- 
lich durchaus  unzulü.-oig  ist.  Vgl.  Dz  524  bigot. 
Scheler  im  Dict. '  *.  r.  Eine  eingehende  Besprechung 
des  Wortes,  welche  aber  zu  klaren  Ergebnissen  nicht 
führt,  gibt  Baist,  RF  VII  407.  Nach  Nigra.s  scharf- 

I  amniger  Annahme  (Rom.  XXXI  8)  ist  apan.  bigote 

ftkünt  aus  *barbigote  T.  fait  *bafttea  t.  barbo. 
igentlich  überzeugend  ist  jedoch  auch  diese  Ab- 
leitung nicht,  da  durch  sie  bigote,  bigot  losgelöst 
j  winl  von  ital.  bigottn  u.  >\^\. 

13H2I  l'blgms,  um  m.  iliri'tonischi  soll  narh 
Haist.  RF   VII  413.  Grundwort    zu   frz  ^w/c, 
I  Bienenwärter,  Lumpenkerl,  sein;  Uatzfeld-Darme- 
i  steter -Thomas  erklären  das  Wort  aus  germ.  bt, 
Biene,  +  gar  {—  leahren).  Beide  Ableitungen  sind 
i  sehr  unwabracheiolidi.    Nach  Behrens,  Z  XZVI 
668,  iat  in  M  sicher  germ.  B<i(n«]  n  erUielten. 
I    1888)  germ.  Mk.  Ziege;  davon  Tielteieht  ital. 
berro,  Hook:  frz.  fc«/./. ,  Ziej;e.    Vtrl.  Dz  523  hi,he, 
■52!*  bouc.  —  .\ltfrz.  btehe,  , Schlanze'  u.  .Hündin' 
ist  —  bestia  (s.  d.i. 

1384)  *bilaaeearia8,  -am  m.  (v.  bUanxi  =  ital. 
hHancUnjo  ,chi  fa  bilance*  u.  biianciere  ,ordigno 

1  perottinerereqoilihrionei  movinienti*,  vgLCandlo, 
I  AG  ÜI  804,  wo  aber  hinzu^eragt  wn^  ,n 
,  dubbin  sei  veramente  il  primo  non  sia  da 
-|-  ario  e  il  secondo  da  hilance  -f-  ario*. 

1385)  bilanx,  •lanccm,  zwei  Wagscbalen  habend; 
davon  itaL  biia»da,  Wa^e:  prov.  Mmtsa;  frs. 
botanee  u.  ftfla%  apan.  (oImh». 

1380)  ahd.  billU,  Mrot;  davon  vielleicht  nach 
Dz  fid  Irz.  hribe,  ein  Stück  Brot,  Brocken,  dazu 
das  Vb.  brihi-r,  altfrz.  brifer,  Brot  erbetteln,  (wie 
ein  Bettler)  gierig  essen,  wovon  wieder  das  SbsU 
bifrnud,  Fresser.  Dz  bringt  mit  Itribe  auch  in  Zu- 
sammenhang die  Wortsippe  itaL  birba,  Land- 
^eieherei,  Mrbanto  u.  MroOMc^  Landstreicher,  a  1 1- 
frz.  briboHf  span.  briba  n.  bribon;  endlich  ist  Dz 
■)8S  geneigt,  auch  in  frz.  britHborioM,  LnmpaKi, 
eine  dordi  das  Vb.  brimbtr,  betteln,  verm  ittelta 
Ableitung  von  zu  erblicken.   Keltischer  ür- 

sjjrujig  (1er  \VorLsi[ipe  ist  abzulehnen,  vgl.  Th.  48. 
.Man  null'  wdhl  luti  dcn.  daU  die  Wortsippe  noch 
nicht  ^'eiiut/tinl  aufgeklart  is| ;  lilHii  ist  als  (iruud- 
wort  zweifellos  zurü>  kzuweiseu.    S.  unten  br€- 


vOrlam. 

1387)  [««UM«  (ans  UbMa)  « 
feiM,  WdMknebcn,  vgl.  Gon».  ptg. 


.  kj  ^  i  y  Google 


165 


1S80)  blmni 
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u.  214  (in  Gröbers  Grundriß)  n..  abweichend,  C.  Mi- 
chaelis, Frg.  EL  p.  5  ; 

1388)  blniU,  I,  Hm,  7.W(  ijährij.';  Icvi^ni.  fiima, 
vgl,  AG  VII  409;  friaiil.  himr,  zwi-ijüliriges  Schaf ; 
b^arn  bimt,  junpcs  Rind.  Vgl,  Mever-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  7»l7;  Salvioni,  Post.  6. 

1389)  ahd.  binda,  Binde;  ital.  benda  (lomb. 
6HMia);  prov.  henda;  altfrz.  betuU,  dam  das  Vb. 
hmtitrt  neafrz.  homi*t  >P*n«  tmida,  wiwfa.  Vgl. 
Ds  48  heHia;  Haded  ik  M. 

1390)  fblBl  Senil;  ital.  hnocolo;  frz.  fcinoc/^, 
Fernglas  für  zwei  Augen,  ist  gelehrte  u.  verkehrte 
Neubildung'  na'  Ii  lutr  inischetn  Muster,  bei  welrher 
die  Ungclicuerlichkeil  begangen  wurde,  das  plura- 
lische bini  mit  dem  Sg.  oeulti»  sn  varUndm.  Tg). 

Dz  63  binorolo.] 

1391)  ndd.  binneiilaender,  SrhitT,  das  innerhalb 
des  Landes  fthrt,  soll  das  Grundwort  sein  za  ital. 
palandra  u.  balandra,  kleines  LastsefaUF;  frs.  ba- 
lamdre,  zweimastiges  Binnenrahrseng  mit  trapez- 
Hlnnigen  Segeln ;  .span.  ptg.  balandra,  einmastiges 
SdlilT.  Vgl  Dx  232  i>n!,n,fini  Dns  rirliti^'p  Grund- 
wort ist  jedoch  Wahrschenüich  ndl.  Injltinder.  Vgl. 
Behrens.  Z  XXVI  653,  s.  auch  Nr.  167fiii.  Von 
palandra  etc.  dürften  zu  trennen  sein  die  von  Diez 
232  unerklärt  gclasssenc  n.  von  Sehuchardt,  Ztschr. 
f.  vgl.  Sprachf.  XX  270,  auf  halutro  d.)  zorOrk- 
geführte  ital.  palandraina),  Reiünajilel,  TTZ.halau- 
dran,  Galamantel,  span.  ptg.  balandramf  batam- 
drdo,  weiter  Überwurf. 

[*UpcBB«lla.,  btpennnla  plmplnella.] 

1392)  [*bIqoi&dro,  -ire  (his  n.  quadrumj,  mit 
doppellen  Vierecken  versehen,  zweifach,  d.h.  schach- 
brellartig  karrieren,  =  frz.  hüjarrer,  buntscheckij; 
machen;  cat.  higarrnr;  .span.  iiliiijarrar.  Vgl.  Dz 
523  bigarrer.  Ableitung  aus  *bivariare  ist  unan- 
nehmbar. Eine  ganz  andere  Erklärung  gibt  Schu- 
chardt,  Z  XI  500;  von  südfrz.  piga,  Elster, 
werden  abgeleitet  pigal,  pigau,  pigalh,  scheckig 

aail  die  Euter  ein  scheckiges,  sehUkundes  Gefieder 
1)^  dtTon  pigalha,  bigalka,  sehedig  maeben. 
daraas  (mit  Einmischung  eines  Insekteimamens&^a/, 
bigar  ,taon,  frelon,  couiin*)  bigarra  —  bigarrir'] 

1393)  ahd.  biral,  großer  Korb;  davon  ital. 
(mail.i  hirla,  Tragkorb.    Vgl.  Dz  356  s.  r. 

1394)  Mramlea  (v.  /(».s  u.  ramm).  Zweig,  ist  nach 
Neumann,  Z  V386,  das  Grundwort  zu  ital.  brattca, 
frz.  branche  etc.,  s.  u.  branea. 

1896)  boäk.  biregacte,  wegloser  Ort,  --  span. 
eerieueto,  rauher,  niudMIier  Weg.   Vgl.  Dz  497  ».  v. 

1896)  l*bir9ttUI  «i~  iweirfidriger  Karren;  ital. 
Uroeeh;  rtr.  bro»;  fri.  (voges.)  bro.  Vgl.  AG 
TD  410  o.  616:  Homing,  Z  XVin  234. 

1397)  blritfis,  a,  ua,  zweirädrig:  obw.  bert, 
VgL  Meyer-L..  Z.  f.  ft.  G.  1891  p.  7fl7. 

139H)  ahd.  bironfan,  raufen;  davon  ital.  baruffn, 
Rauf>-n  i.  ilazu  da.s  Vh.  bnruffare  u.  «laraus  durrh 
Uiiislflhiiip  rabbuffar-f  ,scom|)iKliare,  disordinare*, 
vgl.  Caix,  St  468,  u.  Canello,  AG  III  .HH7;  rtr. 
barufar,  raufen;  prov.  bantfatU-z,  Raufer;  (frz. 
Ibouritfer,  zanMD).    VgL  Dl  277  ruffa. 

IS99)  MiTH.  -«  «h,  kuraor  Maiit«!  mit  Kapuze 
(«(geatHeh  wohl  ▼an  roter  Farbe,  denn  Mmis  dflrite 

mit  griech.  nv^j^io;  idenli.seh  sein,  doch  kann  man 
auch  Zusammenhang  mit  burru.s  annehmen.  unten 
burroS'.  ilavmi  vicllHidit  ital.  hirro,  sliirro  (mit 
rnteni  .Mantel  hekleideterl  Gerirhts<liener,  Hä.sc'hcr, 
S<"herife;  ^^pan.  fsl'irro.  !  Min^lirhfTweisi-  li-itet  sich 
von  birrua  in  der  Bedeutung  .rot*  auch  ab  bir- 
'     Jlbiigw  Rind,  «o  wenigelens  ▼ennnlete 


Menage).  Vgl.  Dz  358  Wrro.  —  Deminutivhildung 
von  birru.i  ist  ital.  htrrtitn,  MiUze  (über  <lon  Be- 
deutungswandel s.  bai.st,  Z  VI  11(1);  (trov.  berrHa, 
barrettu;  frz.  barrette;  span.  barrcte;  pt>f.  birreto, 
baretta.  VgL  Dz  49  berretta  u.  74  61^0;  Gröber, 
ALL  1261. 

1399a)  1.  (lautmalender?)  Stamm  bto*,  schwirren. 

summen :  auf  diesen  Stamm  will  Nigra  auf  Grund 

einer  scharfsiniiit-'«  ;!  I'iiter-iu'lnin?  (Rom.  XXXI  11) 
eine  ausgedehnte  tferrn.  u,  runiati.  Wortsippe,  deren 
einzelne  Glieder  teils  die  Bedeutung'  »s^ummender 
Wind*,  teils  .summendes  Insekt*  besitzen,  vgl. 
Nr.  1401,  znmckfUiran. 

140Q)  S.  Uhu  lüdmaL  dofpelt  Diee  A^j.  irt  im 
Roman,  nnr  als  «rater  Bemndlen  von  KomposHb 

crtKiIti  n,  in  dieser  Verwendung  aber  sehr  häufig. 
Lautlich  stellt  sich  die  Partikel  als  bit,  het,  ber  u. 
frz.  als  btir,  Im  ilar:  liepriftlirh  hat  sie  verschlim- 
mernde Kraft,  indem  sie  ganz  ähnlich  wie  das 
deutsche  ,zwie-*  in  .Zwii  licht,  Zwietracht'  u.  dgl. 
—  die  Bedeutung  des  mit  ihr  verbundenen  Nomens 
oder  Verbs  in  unganstii.'*'in  SinM  ablndert  Vgl. 
Dz  66  bia;  Darmeateter,  Mots  comp.  p.  108  ff.; 
Lehnna»,  Der  Redeotongswandel  etc.,  p.  H.  — 
Die  im  folgenden  anfgeflUutea  ZnsammenMliungen 
rollen  nur  als  Beispiele  der  sehr  beliebtan  Bit  dang 
^'elten.  Vollständigkeit  kennte  «.  aollt«  nldit  er- 
strebt werden. 

UiU)  ahd.  btia,  Briswind,  d.  i.  Nordost  wind; 
davon  rtr.  bita  etc.  mit  gldeber  Bedeutang;  das 
Nabwe  sehe  man  unter  Irlk  S.  andt  Nr.  U09a 
n.  1676,  sowie  Mr.  IMfe. 

1402)  bMeellm»  -I  Doppclsack,  Quetnek 
(Petr.  31,  9)  n.  *bI[s1-Biecfis,>  am  m.,-  ital.  bi- 
sacria;  sard.  hrisacra,  barsacca;  piem.  bersae, 
bersacca;  rum.  desagä,  f.,  s.  Ch.  sac  (das  Wort 
i.-rt  beeinflulit  durch  mgriech.  iSiaäxiov,  rilari:x>e^)•, 
prov.  bif!is}'ir-f ;  frz.  h,:-(ier,  tiissac;  altcat.  bi»sae, 
bfssac;  s|)an.  hi:iizas,  hfziizag  u.  (wohl  iß  Aoleh- 
nung  an  n«)  biazn»,  sämtlich  nur  im  Plnr.  VgL 
Dz  66  bitaeda.   Vgl.  auch  Nr.  1480. 

1408)  *b1i  +  Mr      frz.  »Mo^  UnerHeb. 

"lilsanslMf  s.  UAub 

1404)  *bTfl  +  ieOtls,  a,  nm  =  ttzL  MsefaoMfv, 

ZWeischnei'lit.';  falifrz.  }iis<iiiju'\  hi.-aiciui  scheint 
aus  ital.  fiisiyulo  cntst.iniitiii  zu  Mini.  Vgl.  Dz 
367  bicc. 

[*blB  -f  ancnla  (vgl.  Caix,  St.  206)  s.  antlia.) 

ahd.  bisa^an  s.  unten  satjan. 

1400)  »bis  -f  e6eea  (eocca  ~-  coneha,  .Muschel, 
Schnecke  mit  gewundenem  Gehäuse;  TulgiLr  scheint 
das  Wort  ebensowolil  ein  kleines  GefilS  oder  Hans 
als  aneb  einen  Gegenstand,  der  Windungen  bat 
oder  zum  Winden  dient,  beseidinet  za baben) ;  ital. 
bkocca,  kleines  Schloß,  Turm  auf  einem  Berge  (im 
.Sardischen  .Häuschen",  .  Tn  pi  e  mit  zwei  Absätzen', 
im  Lombardischen  .Garngewinde",  in  noch  iunleren 
Dialekten  bedeutet  das  Wort  entwfder  .Haspel, 
Winde'  oder  .Knäuel* ,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  46 
Anm.;  piemont.WcocÄ»«,  Friestermütze) ;  frz.  bicoque 
(Fremdwort),  elende  Festung,  j&mmerlicbe  Hatte, 
bicoq  (wohl  un^'eglichen  an  U  coq,  derHabn),  dritter 
FnfidesUebelMcks,  BangeilMittttie;  span.  bieoea, 
kleine  Stadt  oder  Festung,  Sebilderiiana;  bkoqvet«, 
bicoquin  u.  heeoqtün,  eine  Art  von  (etwa  turban- 
artig gewundenen?)  Motzen.    Vgl.  Dz  .52  fiicocca. 

1406)  •bis  +  eöcttti  i  \  . '■«/«<>),  zweimal  gekoclit; 
itaL  Useotto,  Zwieback;  prov.  bitcueit-»;  altfrz. 
6«nift  (f|).  Damesleter,  lula  eomp.  p.  III  Amn.9); 
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1488)  bi-Hliidi 


168 


nevfr&  Mteutt;  ipan.  büeoeho;  ptg.  htuouto.  Vgl. 
Dz  65  biaeaUo. 

1407)  *blflea1a  (filr  r£M«ra),  davon  nach  Parotli 
R  XXVII  227  n<^uprov.  bletqvin,  die  großen  Ein- 
geweide   {* rixfulunnm    ~    Ivon.    hecUen ,  Srhaf- 

l4Uft)  bisextüs,  -am  »i.,  S<'li.ilttng,  unheilbrin- 
gender Tag;  p i e m o n l.  &i«<-ä/,  Unheil;  trz.bitgefre 
(wohl  an  etre  angeglichen),  Uo^lück;  in  den  fibrigea 
rom.  Spr.  nur  als  jnlefartss  Wort  eriultMi,  die 
betr.  Formen  hat  Giha«  «nler  «inet  nsammen- 
gestellU    Vgl.  Dz  525  Msiftre.   T|rL  Nr.  1431. 

1I0;'I  [*bls  -f-  ftiKo,  -äre  iv.  /o//«»,  Huche.  — 
trz.fou,  Uenün.  fourt,  Rutc),  tOchtig  hauen,  geiiieln, 
vrllrde  nach  Tnbler,  Z  X  577.  die  zurflcklat&islerle 
Form  von  frz.  bafouer,  verspotten  (gleichsam  mo- 
ralisch geiBeln).  »ein  —  eine  geistvolle,  aber  wenig 
glaublich''  Vpriiiulunfj.    V'/l.  nhcn  ben>>] 

1410)  *bis(odu'ülo,  -äre.  nach  l'uitspelu  Grund- 
wort zu  lymi.  hiirfolhi,  hurfoifi  »fouillcr  in:ili)ro- 
prement  dans  un  liquiiie.  n  avoir  point  de  suitf 
oans  ses  paroles  ou  ses  actions',  (hierher  gehört 
flchwerlich  auch  n  e  a  p  n  1 .  farfagliarr,  I  o  m  b.  farfa- 
^Ha,  pro»,  far-  u.  fonrfouui,  I  rz.  farfouiller,  Span. 
farfullar,  trotz  lioniin^'.  Z  Wll  SSH|.| 

1411)  •big  +  (BttiiU,  Dopptlkrug;  davon  ilal. 
iiiffutta  .Speele  di  Taso»  nannitta*,  vyL  Caix, 

St.  2Ü2. 

14121  [*bi8ieo,  'im  (▼.  Mi);  davon  nach  Homing, 
Z  XXI  461  Änm.  1,  ptg.  tnquear,  schielen,  vesgo, 
■ehielend,  span.  fiüco,  vi;\.  bigojo.] 

1413)  *bis  -f  Iftxüs;  davon  vielleicht  ital.  bit- 
laeeo,  tbfUaceo,  ,scomposto,  stravagante*,  wenn  iM» 
Wort  nicht  =  bis  +  ahd.  «todb  aaiBietieD  ist,  ^I. 
Caix,  St.  207  u.  37». 

1414)  *bl8  f-  ahd.  leffur,  frz.  halafn;  Wund- 
lippe. Wun<l.'ipaltf,  Schmarre,  v^'l.  Dz  .'ilH  halnfrf; 
Danne,stct(  r.  }\n\s  comr».  p.  110  .Anrii.  3. 

1415)  [*bu  4-  ahd.  lokeDf  vielleicht  Stammwort 
zu  ital.  s-bilmiiartf  t-btrimeian  «.  dgL,  vgt.  Gak, 
St.  161. j 

1416)  [*bis  +  altn.  lAkr,  etwas  HerabhSagendes ; 
daraus  nelleicbt  frz.  berioque,  hrdoqutf  Aiubiiigsel 

irgl.  rtr.  barpttoeea,  nenproT.  hartoeeo  f.,  ital. 
\ad(i}ucro,  Siiiek-rei).    Vgl.  Dz  629  /wyi«.] 

1417)  'bis  -f  löngfis;  frz.  /«(//-A/«?,  lanjjlich,  v).'l. 
Dz  617  .V.  V.    S.  iihen  Nr.  1241. 

1418)  *bls  !  iQeä  v.  St.  lue,  leuchten);  pi  ov. 
betuga,  Funken,  dazu  die  Verha  \u]l,r/lurar,  blenden, 
hflugeiar,  Funken  sprühen;  frz.  herhie,  vorüber- 
gidiondc  Blendung  des  Auges,  dazu  das  Dem.  (nonn. 
bOttiU»)  biuette.  FenerfüiU^  Witzfuake,  vgL  Faß. 
RP  III  4M,  davon  das  vb.  bhutUTf  anierdem 
alt  frz.  hflluffw  (Fremdwort),  FoilNll.  Hierher 
geh^irt  auch  frz.  hrllicnnt,  neuprOT.  hehtgan, 
(Funkentisch,  vgl.  Tlinma;^.  .Mel.  M).  Vgl.  Dz  520 
helliuiuf.  Vhcr  entspr.  Worte  ital.  Dialekte  vgl. 
Flechia.  A(;  11  842  Anni.  ;!:  Caix.  Sl.  H9Ö  («O  Sbd. 
Uuhtan  ab  (irundwort  angesetzt  wird). 

1419)  (*Ma-llfl0tto  (T.  Stamm  Iw);  altfrz.  ber- 
hutte,  helutttf,  oeufri.  hhuttt,  FOnkchen,  vgl. 
Faß.  RF  IH  494;  Dz  620  bellugue,  sieh  anch 
Nr.  1418.1 

1421»)  'bis  -I-  lapln-,  Hein-  |v.  St.  lu>-,  loucliteni; 
aret.  Iitihn  lutr,  .  Iriii-hten.  \>rl.  (laix,  Sl.  7. 

1421)  »bis  ^  lüeio  IV.  St.  Iw,  leuchten);  ital. 
harhczo  ,tra  {j;ioriio  e  mttte',  vgl.  Caix.  SL  185. 

1422)  *bis  4-  inmia;  ital.  barlume,  Zwielicht, 
vgl.  Dz  56  bi$. 


1428)  *bb  +  IttfHSt      mm.  (wegen  des  Ba> 

deutungswandels  s.  htridim;  ital.  hahrdo,  Tc"^lpol; 
frz.  halourd;  Tölpel;  s (i a n. /«j/m/v/o,  trrob,  [dump ; 
über  den  etwaigen  Zusainiiienhang  von  frz.  fulourde, 
Holzscheit  iiiiittell'rz.  I'flourde,  rdourde)  mit  Im- 
luridus  sowie  Ober  die  Frage,  ob  altfrz.  falourdt, 
Aufschneiderei.  Poase,  hierher  gehOrt,  vgl.  Bu^e, 
R  IV  855.  -  S.  Nr.  1428.  Nach  Nigra,  A6  XV 
486,  gehört  hierher  aneh  mittelsard.  fatordim: 
das  f  statt  b  will  Nigra  ans  Kreuzung  mit  faU 
erklären. 

1424)  *blB  +  laseaSf  •«  amt  ital.  htrhueo, 
schielend,  h  en  n  o g.  herlou,  btrhupi*.  Vgl.  Os  856 

berlmco,  Caix.  St.  73. 

1425)  (*bl80cca  (d.  i.  fcw  -f  *iocca,  v^-l,  frz. 
soc);  davon  nach  Thomas,  R  XX  444.  frz.  hi'nochf. 
Grabscheit.  Eine  Seitenform  zu  besorln-  ist  Irz. 
bedoche,  wovon  btdoehon.    Vgl.  Thomas,  Mel.  SO.J 

1426)  *bl8  +  SeSlfis;  span.  bisajo,  schielend 
mach  Dz  428  ist  auch  das  gleichbedeutende  span. 
Uzco,  ptg.  tetto  desselben  Ursprungs);  die  von 
Dz  623  vermutete  Herleitung  des  frz.  higle  von 
bisocuius  ist  abzulehnen,  freilich  ohne  daß  eine 
andere  glauhliaflere  v^'-gchen  wenion  könnte. 

1427)  [•bi(s>-rötetta  (Dem.  zu  roUA;  frz.  hron- 
rtle,  ursprünglich  zweir.'idn^'er,  spater  einradriger 
Schubkarren;  über  allem  Zweifel  erhaben  dürfte 
indessen  diese  Ableitung  nicht  sein.  Homing,  Z 
XXV  605,  stellt  hierher  auch  lothr.  brosaty;  vgL 
Scheler  im  Dict.  ».  p.] 

1428)  «bls-rStilSs;  ital.  binOäo  .salsicciotto', 
vgl.  Caix,  St. 204;  span.  fteforto,  vüorta,  Ring  am 
Pfluge.  Parodi,  R  XVII  54.  —  Aus  hinroiuliis  (hi- 
roldo,  *hnro/do)  will  P.ascal,  Sludj  di  Iii.  roni.  Vll 
89,  ital  h,,inn.lo,  frz.  bnlourd  erklären,  indessen 
ist  liiKluriiius  IS.  d.)  als  Grundwort  vorzuziehen. 

142!))  *bis-rdtflndÖ8,  a,  mm%  itaL  ftMendo^ 
rundlieh,  vgl.  Dz  406  tondo. 

1430)  ^bigsieefilnm  n..  Säckchen;  ptg.  bis[8\alho, 
TgL  C  Hicbaelis,  Mise.  120.   VgL  auch  Nr.  1402. 

*MSflSWl  s.  tf  HMU» 

1481)  bl[8]-s&lls,  %  m,  fliotesebaltet;  itaL 

bUesto,  wunderlich.  mregelmftAig;  rnm.  vl$eel,  vgl. 

Gh.  s.  F.;  prov.  Iiigfut,  biüKcxt;  frz.  btMeatrr, 
his.irtrr,  Unheil  (weil  der  Schalttag  als  unheilvoll 
I-mU.  vgl.  Dz  525  K.  F.;  Berger  .s.  v.^    W'l.  Nr.  1408. 

1432)  ("bissieo,  -ure  (v.  'hix^utt,  s.  d.);  davon 
nach  Homing,  Z  XXI  450,  frz.  biyuc  (aus  beaquefi 
stammelnd,  u.  das  mundartliche  bt'jatrr  ,tomber 
I  dans  l'imbecillit«  stalle*.] 

143.H)  (*biMni,  (nach  6tao6i  gebildet), 

doppelt ;  dav«»  naefa  Homing,  Z  XXI 451,  frz.  ftstto«. 
Zwilling;  neuprov.  bea,  bei»,  Fem.  bema,  6eAM.j 

1434)  *bis  +  t«nto,  *-t£ntTo,  «Sre;  ital.  biatm- 
tan',  .Niit  leiden;  prov.  hinl,ni«ir;  altfrz.  beata»» 
der.    Vgl.  Dz  4U3  »trntarr;  Sl.  208. 

1435)  l'bia-tSndo,  -are  dor  his-tond,o,  tr,); 
ilal.  bertonar,  die  Haare  abschneiden,  vgl.  Mussafla, 
Beitr.  88;  altfrz.  b^rtonder;  neu  frz.  berkmder, 
brtUmder,  Terschneiden.  VgL  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  708  btrtai  Maekel  84.] 

1486)  *Ua-l5npa,  -im  (Ar  bMmwmt  >ani]; 
altfrz.  heOordre,  verdrehen,  vgl.  Dz  wS9  tordrt. 

♦bis  -f  vfrrücfi  s.  vSrrQeS. 

1137)  |*bls  +  Tidatn  (f.  rina  v.  riWrcfi;  frz. 
brrw.  Versehen.  v^'I.  Dz  ,'j23  h.  r.i 

1408)  arah.  bi-'tAnah  ihcsser  battAna,  vgl.  Eg. 
y  Yang.  p.  329):  ilal.  bcunnn,  bmzana  .pelle  di 
I  castnüo  conciata*;  !>i)an.  ptg.  badatut,  gegerbtes 
Sebarieder  (im  Pig.  anefa  altes,  mageres 


1489)  bitf 


blas 


t70 


(proT.  baiana?};  frz.  (vermutlirh  aus  doin  Prov. 
entlehnt)  hasanr,  ilazu  allfrz,  V!i.  huniinir.  I^cdrr 
schw&rzlich  f&rben  (neufrz.  Uuane,  gebrfiunt),  basa- 
mirr,  SchuhoiadMr.  VfL  Ds  499  hadama;  Caiz. 
St  186. 

1439)  altn.  bltl,  Qaerbalken;  davon  (?)  itaU  bUta 
(nwM  im  PL  Mtte,  die  Wandaftnleo  auf  den  Seitao 
du  SebiflM:  frs.  hMt,  Ankerbetintr.  (rroBe  RlAwr 

•af  den  SchifTsfieck  zum  Aufle^-en  tier  Taue;  span 
eil.  büa  (davon  wohl  auch  span.  bitdcora,  ptg. 
macala,  Konipaltka.«tr'n,  pti;.  hilola,  AidllMS).  Vgl. 
Dz  66  biUa;  Mai-kel  13.  Ifiß. 

H40)  arah.  bHtfhah  i  richtiger  al-batU«,  V|cl. 


Eg.  y  Yang.  p.  119|,  Waasermelooe;  cat  gtg.  al- 

budivii;  pt| 

476  pättea. 


L  Dz 


1441)  «Kodd.  •Uto  (ahd.  6i>;o).  KOder;  davon 

prov.  altfrz.  ofrcter,  hintergehen  (Sbst.  abrt, 
TniK.  List,  norm,  oftif,  Koder,  abiUr,  ködern), 
»gl-  Mackel  Sl".    Vt:l   oben  betaB* 

1442)  [bitllineii,  •inis  n.,  Erdpech;  ist  nicht 
Grundwort  zu  frz.  beton,  Stein-,  üulimürtel.  viel- 
mabr  leitet  das  Wort  sieb  von  altniederl.  beal,  Bist- 
mileh,  ab,  vgl.  Bagge,  R  IH  146,  P.  Meyer,  ebenda 
Vm  462,  Mackel  p.  89.  KArting,  Formenbau  de« 
frz.  Nomens  p.  314.) 

144H)  blnra,  •am  f.,  eine  Frau,  dif  'l<  ii  zweiten 
Mann  liat  oder  uohnbt  h:it;  liavnn  nach  Dz  357 
ital.  hifferti,  Weih,  ilas  /.«••i  M^iiinrr  liat  iwi't:en 
r  .■  If  verweist  Dz,  aber  mit  I  nrecht,  auf  vrnic%Uum: 
fiascu.    Vjrl.  oben  blfern. 

1444)  blTlan,  -1  n.,  Zweiweg;  itaL  MUo,  vgl. 
FlMlii«,  AG  III  178:  dazu  dasVb.  veaes.  Ubiare 
,eawre  ioearto,  indugiare*  (gleiebiani  .zweifebid 
am  Scheidewege  stehen*),  vi,H.  Mareheeini,  Studj 
di  fi!   nun.  11  7. 

1445)  (lisch,  blwaeht:  Irz.  hiv<ic,  hiionm-,  Feld- 
wache: span.  vivuc,  cii-ujitt.  Dz  5'26  Inrar 

1446)  baaL  blzam,  tapfer  (vgl.  Malm,  Etym. 
Ihitcrs.  p.  187);  apan.  ptg.  bizarro,  tapfer,  mnti^'. 
ritterlich,  prlditig,  daza  SbsL  WwrH«;  ans  dem 

Span,  ist  dis  Wort  fn  das  Rai.  n.  F^z.  Hiiemonimen 

w<»nlen  (hizzarro,  h{:nrrr)  u.  hat  den  leicht  i  rklär- 
licben  Becleutun^'swamlel  zu  .lehhafl,  zorni).'  (it.il.). 
selt.sam  ifrz.)*  durdi^reniai  lit.  Vgl.  Dz  6(1  hizitrro. 
Nach  Nigras  nborzeugi  niter  Darlegung  (Rom.  XXXI 
10)  ist  bassk.  fiizurni  erst  dem  Suiui.  entlehnt  u. 
span.  bizarro  aus  'harhüarro  (v.  lat.  barba,  Barl) 
gekflrzt.  Auch  Ober  den  Bedeutungswandel  von 
Msorrp  in  den  romanischoi  Spracben  macht  Nigra 
a.  a.  O.  iülarewante  Mttteihingeii. 

abd.  btzo  s.  oben  bestla. 

1447^  neubret.  bizou,  bezoo,  Ring  mit  getalUem 
Stein  (mittelbret.  brsou):  frz.  bijou,  Kleinml  (wolil 
mit  Anlehnung  an  joitt-r.  joujou).  Vgl.  Dz  .')2-l 
hifou,  Tb.  I  II 

1447a)  arab.  blszeC.  viel,  itaL  a  bizzeffe,  reichlich. 
VgL  da  Gngorio,  R  Xäu  IIA 

1448)  irisch.  UAy  gelb  (nrkelt.  bldm-a,  lat.  flavm, 
hM.  bläo),  Schachardt.  Z  XVIII  433.  fragt :  .Wäre 
nicht  ein  roiiianis<-hes  *i/rtf  »M.>t,  'i/rtiiywji  denkbar?* 
Zu  diesem  ant-'enommonen  dilrfle  nach  Sch. 
der  Staiitnaine  Blutu.  Hlntin,  HUiijr  gelinrrri 
jedoch  unten  Nr.  14b8).  Beruht  vielieicht  auch 
altlri.  hiekf  Uood,  anf  •timimif 

1449)  ndl.  Maar,  weißer  Fleck  auf  der  Slim; 
davon  frz.  (6.  de  la  Bigne)  i^aire,  altfrz.  6/mm, 
neufrz.  blrrie,  Blälihuhn.  Wasserbuhn,  vgl.  Gröber, 
Muc.  42  u.  ALL  Vi  122  [».  oben  *ablatarellas). 


1450)  [gleichssim  'blldärluR,  -I  nt.,  Ketreide- 
hamiler  idavnn  l?"'  frz.  hlairruu,  vgl.  Wedgwood,  R 
Vlll  4HK).  s.  oben  'ablatarellas,  s.  auch  Nr.  1463.] 
"blaesiug  s.  miten  'obllgans. 
1461)  dtscb.  Blaeaae;  davon  lothring.  bUu, 
Pferd  mit  weißem  Stiinflack,  vgl.  Uröber,  ÜBac  43. 

1469)  UMMt.  a»  ÜB«  UqielDd;  proT.  Uss, 
stammehid;  altfrz.  Uob.  S.  mten  otllqm. 

1453t  altn.  blftml,  blfinlicbe  Farbe:  davon  frz. 
btemr,  blali.  bleich,  Vb.  blemir,  erblassen  (altfrz. 
auch:  bläuen,  d.  h.  blau>chla^'<iii ;  lia«  .«  in  altfrz. 
bletme  ist  nur  graphisch.  Vgl.  Dz  hltm,-; 
Bugge,  R  III  145.  Wenn  freilich  Langlade  recht 
haben  sollte,  welcher  (Rev.  des  latigues  rem.  Bd.  43, 
Nr.  1 — 2,  p.  67)  nachzuweisen  versucht,  dall  das 
«  Laolwüt  besesseo  habe,  so  ist  aelbatveratfiadlich 


.  Moml  ab  Grundwort  aofkogeban.  Schwerlich  wird 

'  man  aber  dnfQr  das  von  de  Gregorio,  Mise.  Asc. 
I  452,  in  Vorschlag'  gebrachte  Mnttphfmare  als  Grund- 
I  wort  anneliim  ii  ilürfen.  V;.-!.  0  P.iri.s,  R  XXX  .57,'). 

14d3a)  'blandico,  -üre  tblitmiiri),  schmeicheln; 
davon  mittelsard.  frandigai;   dazu  das  SubsL 
frandiga,  Liebkosung.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  486. 
1454)  *bliBdlO,  -Ire  (f  blandior,  -tri),  schmoi* 

eheln.  Uebkoseo;  itaL  Hamdire  (gel.  W.,  die  volks- 
tomliehen  W.  rind  «wrwwnrs,  UMMMgiare,  ttutm- 
gare);  tnn,  (fm)Ud«MSe  IT  it  i,  vgL  Gh.  Mamf; 
prov.   frz.  span.  hlamäir  (veraltet,  frz.  daftkr 

fltittrr,  sfnii   !is,i)ii,.-ir,  warifiar,  ebenso  ptg.). 

14.')5i  bländitiä.  -ae  f.,  Schmeichelei:  rum. 
bliimh'iitii :  in  ileii  nbrigen  rotn.  Spr.  nur  als  gel. 
Wort  vorhanden  ineufrz.  als  l'l.  blandices  b.  Chateau- 
briand). 

14A6)  bllodfis,  a,  am,  schmeichelnd ;  r u  m.  bland, 
8.  Ch.  «.      sonst  in  den  rom.  Spr.  nur  itaL  o. 
span.  als  geL  W.  vorhanden;  anfierdem  ptg. 
brando,  wovon  rndtfÜMbe  Ablettamgeo.  Audi 
>Mtr/  ist  btanif  hktnde  vorhanden.  VgL  Ulrich, 

Z  XXllI  tl7. 

1457'  ;.'>'rin.  blank-  fahd.  hlnneh,  plutuh].  Min- 
kend;  ital  bianco;  (rtr.  bianro  ans  dem  Ilnl.  ent- 
lehnt, VgL  Gärtner  §  !t|;  frz.  prov.  blanr;  span. 
bianco;  ptg.  branco.  Durch  blank-  ist  laU  aUnu 
aus  dem  grftiUen  Teile  des  roman.  Spraebgebietca 
verdrängt  worden.   Vgl.  Dz  61  Wohm. 

1468)  [«Mank  4-  mindlcIrSt  Ars.  Umie^maHftr, 
weiBe  Gallerte  mit  Mandda;  oaTOD  itaL  braman- 
ffi*re,  Vorgericht,  hlatiee-manffiarie  «vivanda  di 
rina  e  zuccberr>  entti  in  latte",  vgl.  Canello,  AG 
III  313.    Vgl.  Dz  35;i  ».  v.\ 

14'.!»»  [»blanko,  -ire,  *blanklo,  -Ire  (v.  blank), 
weillen;  ital.  (im)biiinriire,  hianchirf;  entsprechende 
Bildungen  in  lien  übrigen  roman.  Sprachen,  außer- 
dem zahlreiche  an  die  Verba  sieb  anlehnende  Ab- 
leitungen, z.  B.  *bUt»k-arita  =  ipan.  Uamqimv, 
Weillgerber,  *blank-0-aior-€m  =  ipan.  ftlaiijNMHiar, 
Tüncher.l 

Ittiiii  ndid,  blas,  Kerze,  Fackel.  Glut  (ags.  blase, 
bhtüf,  brennende  FaekeD:  vielleicht  (irundwort  zu 
ital.  blnsone,  Wappenkunde,  dazu  ilas  \'1>.  hliiso- 
nare,  Wappen  malen  ;  p  r  o  v.  ft/mj-s,  <>/(«>-,'(,  Wappen- 
schild; frz.  blmoH,  Wappen  (altfrz.  auch  blrzon), 
dazu  das  Vb.  blatimner,  ein  Wappen  erklären;  caL 
hla*6,  Wappen,  Wuppenzeichen ,  Ruhm,  Glans: 
spau.Ma«M,£hire,  Hahm,  Wappenzeichen,  Wappen- 
konde,  dazv  das  Vb.  ttatonar,  sich  brlksten,  n.: 
ein  Wappen  erkiftren;  ptg.  hramlo  mit  denselben 
Bedeutungen  wie  im  Span.,  was  auch  von  dem  Vb. 
blasonar  gilt.  Will  man  die  roman.  Worte  wirklich 
mit  Dz  66  vom  mbd.  blae  loder  ags.  bUne)  herleiten. 
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1461) 


1474)  bllt 


wo  motte  dar  Bedcntimgsttbergang  gew«Mm  whi: 

Glut  :  Gluut  :  Ruhm  :  Ruhmcszcichen  =  Wappen- 
schild, Wappen.  Die  Sache  ist  aber  herzlich  weni^' 
wahrsrlicinürh :  r  hcr  ilorfle  hlnmn  für  <  iiie  Ab- 
leitung von  alui.  hliisx,  , wf'ilUirh'  iwovon  Blässr, 
weißer  Fleck  auf  «ler  Stirn,  altnoni.  blfs,  x^^l.  Klup«- 
unter  .blaß")  zu  halten  sein,  so  dalt  die  ur^rQng- 
liehe  Bedeutung  sein  würde  ,ein  kennzeichnender 
weißlieber,  berw.  hellfarbiger  Fleek  (auf  dnn  sonat 
dnnkelD  SebUde)*. 

dtaeh.  blaaea  t.  BiM^. 

Vmpktmkk  8.  blMpheno. 

1461)  •Wmphemluni,  -I  n.,  Lilst<  run>;;  dnvon 
proT.  Nattenh-s  (die  cnkpr.  Worte  der  Übrigen 
Sprachen  gehen  auf  blasphemia  oder  ßAiiopiiftoi 
zurück,  vgl.  Meyer,  Neutr.  IM). 

146'-')  blaspheno,  »Sre  (von  gr.  ß).aa<pt)Hfw). 
Itotem;  ital.  bitumare,  biatimare,  tadeln,  daneben 
^B,  wie  es  scheint,  an  batia  angebildete  btattem- 
mar«,  betUmmiare,  lästern,  flaeben  (gel.  W.  blat- 
fmare),  TgL  Canello.  AG  III  868:  sUdsard.  fra- 
stimai  u.  mittelsard.  fra»iimarf,  v^fl.  Nijrra,  AG 
XV  4H7;  rum.  blAstäma;  rlr.  blagtemar;  prov. 
hlfitmar,  lilantimar,  blagU^jar ;  frz.  hiagmer,  blAmrr; 
cat.  blasmar,  blatiemar;  span.  ptg.  la»timnr,  be- 
leidigen, mißhandeln,  Mitleid  erregen.  Zu  den 
Verben  sind  Qberall  die  entsprechenden  Substantiva 
▼Ofhanden;  ital.  bituimo,  bettemmia,  biattemma; 
rum.  hUutUm,  PL  Mdudimirj;  rtr.  bkutemmo; 
prOT.  Müliiiifc-*  (sr  tbt^tmtiim,  w.  m.  s.);  frz. 
tkmUf  UAme  (altfrz.  auch  bhutenge);  span.  ptg. 
IdiMiM.  Vgl.  Dz  61  bituimo.  Gregorio,  Mise.  Asc. 
462,  stellt,  schwerlich  mit  Recht,  hlasphrmnrii  als 
Grundwort  für  die  unter  Nr.  1453  behandelte  Wort- 
aippe  auf 

blaHphem&g,  a,  um,  lästernd,  ^.  blasphemo. 

1163)  [•blitirSlIuH,  -um  m.  (v.  "blatvm),  bezw. 
[a]blatarellm,  Getreidebftndler,  wurde  von  Wedg- 
wood.  R  VIII  486,  als  Grtmdwort  zu  frz.  NMnow, 
Wrwm«,  Daeba»  aii%estd]L  weil  dieses  Tier  Getreide 
evMepett  oder  doeb  aoMapeln  soll.  Diese  Ab- 
ieitang  ist  aber  von  Grnber,  ALL  VI  122.  mit 
nten  Gründen  zurück>,'ewieseii  worden,  da.«*  ricbli^M 
Etymon  ist  ndl.  hlaar  {<.  d.i.] 

1464)  [«'bifttirla,  -am  /.  (v.  •W<»/uin),  =  prov. 
bladaria,  frz.  hiniiir  .Abgabe  Ar  dfe  Brlenbnis 
der  Nachhut"  (Sachs).) 

1465)  *biitea  (blatumj  =  altfrz.  blaice,  btai»$e 
«rteolte  de  bl^*  (scbeint  aber  «aeb  , Getreidearten* 
n  bedevtei^  vgl.  Homing,  Z  XXn  488.  Vgl. 
aneh  Gregorio,  Mise.  Asc.  447. 

1466)  MiMre,  -Ire,  plappern;  ital.  hattolare 
.chiaccherare"  (mit  zahlreii  hen  dialektischen  Neben- 
formen), vgl.  Gaix,  St.  181»;  span.  hahuirnr,  ptg. 
bradar,  vgl.  Meycr-L.,  Z.  f.  ft.  G.  1891  p.  7(57. 

1467)  blatta,  -am  Motte;  ,calabr.  cratta, 
vgl.  ital.  Diatto/a"  Meyer-L-,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1468)  'blitain,  *blidam,  *Mif ui  (vom  Stamme 
bta,  Nebenform  von  fla,  .blasen*,  idg.  VHUa,  wegen 
Ms  lat.  b  Tgl.  barbOf  «Ams  q.  a.  m.).  zusammen- 
gebla.<!ene,  -gewebte  Masse,  Spreu,  Strohhaufen, 
sr)ilielllicli  (ji  troidc;  nuitrnal?liche  Grundworlo  zu 
ital.  hiado  u.  biada;  prov,  hlat-z  u.  blada;  rlr. 
blava,  vgl.  Gärtner.  Gramm.  §  3-';  altfrz.  hld, 
bled,  biet,  blef  (blrif);  neuirz.  bU,  zu  den  frz. 
Subst.  die  Verba  (di-,  em-,  rem-)  blaver  =  *b!avare 

a-)  Mayer  —  *blanäre  oder 
*blädiiire,  dazu  wieder  Postverbalia,  z.  B.  reaMai, 
«MaU.  nierber  gehört  ▼errouliich  aneb  der  frz. 
Stadtname  BMvtttf  Bla^e  (vgl.  jedoch  Seboehardl, 


IZ  XVm  488.  a.  oben  Mr.  1448).  Vgl  Karting. 

'  Formenhnu  des  frz.  Nomen.«  p.  317.  Gregorio, 
Mi?<c.  Asc.  147,  stellt  mittellat.  bhdum  zusammen 
mit  kelt.  blnirt  u.  sihcint  kelt.  Ursprung  sowohl 
für  bladum  als  auch  für  die  betr.  roman.  Wortsippe 
anzunelimcn.  Mit  Rocht  bezweifelt  dies  G.  Paris. 
R  XXX  575.  Ullrich,  Z  XXIX  827  f.,  will  wieder 
einmal  die  Wortsippe  nnf  fkm»  nrOddttbrsn.  S. 
oboi  ablafcni* 

1468)  «HndMok.  UmI  («ItDoni.  UmtPr,  aga. 
hUaP,  abd.  imL  nhd.  MAie),  kraftlos,  zaghaft; 
altfrz.  proT.  Hol.  sebwachhrbig  (von  Haaren), 
lichtfarbig,  gelb,  hfond,  vgl.  Mackel  118.  Auch 
ital.  biondo,  prov.  blon-z,  frz.  blond,  span.  blondo 
von  b/tiuS  herzuleiten  u.  also  NiL^alierung  anzu- 
nehmen, wie  Dz  64  dieis  zu  tun  geneigt  ist,  er- 
scheint bedenklich.  Eher  dürfte,  wie  auch  sehon 
von  anderen  vorgeschlagen  wurde,  blond  mit  ags. 
blanden,  blonden,  »ganiHebt*  (blanden-fettx,  misch% 

grauhaarig)  znmnunmnbringen  sein;  noch  wahr» 
sebenilicher  ist  Zusammenhang  mit  germ.  tUtiä, 

vgl.  Kluge  unter  .Monil'  S.  aurli  Nr.  420.  — 
Güldschinidl,  Z  XXil  260,  setzt  alllrz.  embioer, 

pic.  etnblaptr  ^  genn.  ümiptm  an  ^Mm^^Am  = 

fhhuir). 

1470)  langol».  *blaut-,  bloli;  davon  ital.  biotto, 
armselig,  elend,  dazu  die  Deminutivhildung  brollo, 
nackt,  bloß,  vgl.  Bugge,  R  IV  .HfiS;  (prov.  alt- 
frz. Mm  bembt  auf  abd.  Me,  vgL  Maekel  n.  28H. 

1471)  genn.  Ulw  (ahd.Mas).  blan;  itaL  Umto^ 
biado  (Teraltet).  Uk  (aus  ttz.  Um),  das  ObUebe 
Wort  (tlr  .blau*  ist  turehino,  azzurro,  vgl.  Canello. 
AG  III  328;  prov.  blau  (mit  zahlreichen  Ablei- 
tungen); frz.  blni  fvgl,  paufum  .  pnt);  mittel- 
sard. brabu  u.  hiaHtu,  süiisard.  brau,  blau,  vgl. 
Nigra,  AG  XV  482;  im  Span.  u.  Ptg.  wird  ,blau' 
mit  azul  bezeichnet;  das  rum,  Wort  ist  vinetu. 
Vgl.  Dz  51  biavo;  Mackel  S9,  120  ff.  —  Ableitong 
aus  i^ic.  blau  ftir  gemeinfri.  Um  scheint  Msj^tew 
zu  seu,  TgL  Storm,  R  V  168  (wo  unrichtig  prov. 
blau  als  Grandwort  angesetzt  wird.  vgl.  Mackel  64); 
Dz  525  wollte  das  Wort  von  ahd,  *bl,-ihraro 
I  hltiikvitro)  herleiten,  es  ist  aber  nur  tnlld.  Iileirhrar 
narhzuweisrn ,  au.s  ■lern  hhifnnl  sich  kaum  ent- 
wickeln konnte.  Ableitungen  vnn  h!"w,  bezw.  bleu 
sind  frz.  bluet  (Dem.  bltittt,),  Kornblume  u.  die 
gleichbedeutenden  mundartl.  frz.  Wörter  have'ole, 
baveule  blatiole.  Vgl.  Thoma.s,  Mcl.  30.  Das  laut- 
liche Verbfiltois  von  altfrz.  bhi  zu  Uou,  Heu  ist 
nodi  nicht  genügend  festgestellt.  Vgl.  Walberg, 
Festschrift  flir  Geyer  S.  83.  u.  Romania,  XXXI  444. 

1472)  gr.  ^Aa$.  schlaff,  träge,  /ilä^tiv  ■=  itm- 
oa'ivur,  tiirichl  reden,  tAricht  s<iin;  von  diesen 
gr.  Worten  will  Rftnsch,  RF  III  459  f.,  das  frz. 
blaser,  .abstumpfen,  entnerven"  ableiten,  oluie  daß 

;  seine  Beweisführung  überzeugen  k<mnte.  Man  wird 
sich  vielmehr  vorläufig  mit  der  von  Dz  626  au.<t- 
gesprochen«!  Vermntang  bi»nagen  mOssen,  daß 
htoier,  sei  es  anf  das  deutsche  Uaatn,  sei  es  auf 
das  englisehe  Maw  zurOckgeb^  die  Bedeutung  frei- 
lich macht  Sehwierigkelten.  —  fTber  ß}  üi  —  btidte 
(?)  v,:l  bist. 

1  t72ai  ahil.  *blelbraro,  bleifarbig;  davon  (?)  frz. 
hlafard,  vgl.  DieK  686  s.  «i,  Meckel  p.  64.  Su  aber 
oben  Nr.  1471. 

147:H)  nhd.  blenden;  davon  (n.  nicht  von  got. 
blindjan  I  f  r  z.  blinder,  blenden  im  Sinne  von  bomboi- 
fest  machen ;  dazu  das  Sbst.  MANlr.  Tgl.  Di  606 
HSmiir;  Mackel  101. 

1474)  altndftink.  »üt  (ags.  blät),  bleich;  frz. 
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Wrf,  morsch,  weichlich,  dazu  das  Vb.  blettir,  morsch 
werden,  f)l>rhr,  wi-iliischor  Mrii^ch,  ii;izu  dir  Verbft 
hleckir,  weibisch  werden,  hlecht-r,  l;uil  sein,  Vgl. 
E.  de  Chambure,  Glossaire  du  Mi)rs;iii  s.  v.  blessi, 
Darmesteter.  Revue  critique  1080  11  i)2.  U.  Paris, 
R  IX  628.  Mackel  ö«,  Fogatscher.  Z  XII  056.  Ver- 
motlich  tot  auch  frz.  bieder,  bletaer  voa  bUt  ber- 
mltitM,  10  dal  «•  nrspraiiglich  .rendre  Met  en 
ftl^lNUlt*  btdeutet  hätte.  Dz  526  führte  blkhr  aoT 
gr.  pld^  znrQck  (was  lautlich  unm'i^^Iich).  btesaer 
abf'r  brachte  er  mit  mhd.  blei:en,  »Flicken*,  hltiz, 
,StUcki  h<  11  I/edcr*  u.  dpi.  in  Zusammenhang  u. 
setzte  InUdK  tj  .zerfetzen"  als  Grundbedeutung  an. 
Daß  au  deutsches  .(Ter)letMo'  nicht  gedacht 
werden  darf,  bat  sebOD  Dz  bMiterkL  atieh 
Seheler  zu  Dz  784. 

1476)  Stamm  Uti,  NM-  (onbekaiuitm  Unpronges) 
4-  -aL,  «aU;  prov.  bUal-t,  Wau-*,  NktU-z,  bliaut-z, 
bliMOHl-x,  seidenes  6evand,Überwiirf;  altfrz.  A/MlM/,• 
span.  plg.  brial,  Krauenrock  aus  Seide  oder  einem 
anderen  feinen  Stoffe;  (mhd.  hlioJt,  hliat,  .seidener 
«ioldstuff",  scheint  erst  aus  dem  Romanischen  ent- 
lehnt zu  sein).  Nach  Mahn,  Etym.  Unters.  40,  b&lte 
man  das  per».  balfM  als  Onudwort  aoMehen. 
VgL  Dz  66  UiatU. 

1476)  ahd.  Ulaebaa,  nbd.  UtakMi;  davon  nach 
Dz  438  vielleieht  span.  ptg.  brinear,  scbjntlekea, 
spielen,  scherzen,  bOpfen,  springen;  wegen  des  Be- 
dealongsfibergangeM  vergleicht  Dz  lat.  micare  u. 
eonucare.  Storni,  R  V  173,  ftlhrt  brinear  mittelst 
ewbrinear  auf  i  t  n  1.  j//ri«yf<;v  dtsch.  xprirnji  n 
zurück,  was  Baist,  Z  V  560,  biUiK'l.  Schuchardt 
leitet  das  Wort  von  altir.  lingim,  ich  springe,  ab. 
als  deasao  Stamm  er  wegen  des  Perf.  MAmmg  efai 
*Uki§  ansetzt,  Z  VI  433;  Thomeysen.  p.  86,  bemerkt 
danfSD.  daS  der  Sebwond  des  i  im  Anlaute  auf- 
ftUg  seh  wOrde. 

got.  bllndjan  «.  blenden. 

1477)  altd.  bllRter,  Blase;  duv.  vermullirli  altlrz. 
hlentrt,  v^d.  Mackel  23,  s.  auch  Godefroy  *.  r.  blritte. 

147»)  bllteuti,  tun,  abgeschmackt,  albern, 
unnutz  (Plaut.  Truc.  4,  1,  I.»jber.  rom.  91^;  dSTon 
nach  Dz  .Sö8  ital.  bizxocco.  And&chtler. 

1479)  blitom,  •!  H.,  Heieramarant,  Blntkrant; 
frz.  iUtUf  blHe,  Hahneukamm  (eine  Pflanz^;  eat. 
tned;  span.  ptg.  ftrMfo,  grOaer  Amarant,  eine 
Art  Brnnaeokreflse  (span.  Mtdomora,  Spinat).  Vgl. 
Dz  432  bUd*.  —  .Blitum  mit  btta  vermischt  gab 
ital.  bii-ta,  prov.  bledo,  friaul.  tMf  Stie.* 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  p.  767. 

1480)  all-  od.  r  niitteln<id.  *blok  ahd.  biUk, 
mhd.  block  zum  st.  Vb.  lukunj  u.  ndl.  blok  (abd. 
mhd.  bloh,  block,  nhd.  block),  erst  eres  eine  Art 
Halle,  Veraehloß,  letzteres  Klotz  bedeutend;  davon 
frt.  Mse,  Btoek,  Stock  (als  StrafWetkzeug,  Ein- 
ilpemmgsgerat.  itre  au  bloe,  Kasernenarrest  haben), 
Q.  hhe.  Klotz,  Haufe,  dazu  das  Vb.  btoquer;  blokküe 
=  frz.  blocu.1.  Vgl.  Dz  62G  II»-;  Mackel  p.  32. 
Biadene,  Mise.  Asc.  5B2.  will  tiiese  Wortsippe  ab- 
leiten Von  einem  Vb.  'bolormre ,  dessen  Stamm- 
slbe  bolt  aus  «tU,  tdiU  hervorgegangen  sein  soU. 
Ls  erscheint  diese  Annahm*  aber  als  n  kilbn  u. 
zu  verwickelt. 

14dOa)  mhd.  blds,  bloß;  prov.  »Itfrz.  Mo» 
(AdrJ  bloA,  nur,  val.  Jtoekd  p.  38. 

1480b)  dtsch.  Hont  lombi  HOm;  trevigl. 
mm.   Vgl.  Sahiooi,  Rom.  XXXI  396. 

1481)  altd.  blnster,  Blase;  davon  wob)  altfrz. 
blo^ire,  blaut'-  (mit  ofTenem  o),  Gesohwolit;  ^ 
Mackel  2ü.   S.  auch  Nr.  1477. 


148la;  b8*,  bSva,  -am  f.,  Wasserschlange ;  val- 
ses.  bova,  serpente;  venez.  vicent.  borolo,  .chioc- 
ciola,  vorlica,  cataratta,  mulinello.  ghirigoro*.  wo- 
rüber sowie  über  andere  mutmaliliche  Reflexe  des 
lat.  Wortes  in  ital.  Mundarten  vgl.  Nigra,  A6  XV 
279.  Eine  andere  Ableitung  tqq  bövolo  stellte 
Biadene  auf,  Miic.  Asc.  669;  er  irili  Msofs  ans 
hothitm$,  *veihihi».  *9eltaua,  von  soiwrv  erkliren. 
Von  bova  leitet  Nigra,  AG  XV  48H,  mit  Recht  ab 
sfidsard.  imhovai,  ringeln,  berücken  (wie  die 
Schlangt);  u.  durch  Vermittlung  von  *bovone  mittel- 
sard.  imbovonare,  Überlisten.  Ebenso  das  sard. 
u.  span.  bövtdß,  Drehung. 

1482)  WMiiai,  a,  mm  (v.  tee).  «u»  Bind  g». 
h6rig;  ital  6oani>  Oebsaoträlber;  (rtr.  M^;  neU' 
prov.  boger;  altfrz.  boirr;  span.  tefwrs;  ptg. 
boieiro.   Vgl.  Gröber,  ALL  I  251. 

1483)  biet«  »am  f.  (fQr  böea,  Nebenform  von  böj-, 
gr.  ßdi^),  ein  Meerfisch);  itaL  boea,  boga;  sard. 
boga;  proT.  htga;  (frz.  bogue,  davon  bmiguiir*t 

I  Fisebnetz);  span«  ptg.  boga,   Vfi  Ds  M  iew; 

I  Gräber.  KUj  I  961;  Bouquier,  R  Yt  989. 

1484:  Stamm  bod(d),  bot(t)-;  (davon  vermutlich 
ein   Vb.   *bot[t\i-re  part.  perf.  pass.  "bossus,  vgl. 

'  foMu»  :  fodrre):  auf  einen  Stamm  bod-  bezw.  ftoi-, 
bott-  (wovon  lat  *bot-um,  bot-ultu,  boi^lm),  dessen 
GnmdbedMlUmf^h wellen,  aulblasen*,  bezw.  .stfll- 
P«n,  answtiten,  stoßend  heraastreibea*  sein  dOrfle, 
■(cheinen  zorDckzugeben:  modenesfseh  budemfi 
.tragonfln',  piemonL  burenß  .gonflo*.  vgl.  Mus- 
saüa,  Ueitr.  34,  u.  Flechia,  AG  11  32«  f.;  rum. 
bos-influ,  die  Lippen  aufwerfen,  schmollen,  vgl. 
Ch.  bot;  nouprov.  boudtnfld,  schwellen;  frz. 
botulrr,  den  Mund  aufschwellen,  die  Lippen  zum 
Zeichen  des  Verdrusses  vorstülpen,  schmollen,  davon 
boudoir,  eigentlich  Schmollwinkel,  boudin,  Blut- 
wont,  boHdintt  Kern,  Auge  in  einem  Glase  (dM 
mtervokalisebe  d  dieser  Worte  n6tigt  lor  Annahme 
eines  Stammes  bod[d\;  vgl.  auch  unten  Nr.  1493), 
hoursouffler  {für  bor,  bod  +  goufflcr),  aufblasen 
•  vgl.  prov.  boudfnfld  =  bod  +  inflirt);  von  bo%w- 
uvuffier,  das  bereits  aas  dem  12.  lahrh.  belegt  ist 
(s.  Littrö),  ist  abgeleitet  bournuuUßltm,  Fisch  mit 
aufgeblähtem  Leibe,  vgl.  Cohn,  SuIIixw.  p.  201; 
schwerlich  gehört  hierher  auch  borne  (aus  boane, 
bödme  (?J,  mittellat  bödina),  eigentlich  Schwelle, 
dann  Grenze;  Thumeysen  91  bUt  Herkunft  des 
Wortes  von  dem  altir.  Stamme  ^bödinA  oder  *b6- 
dlnä  (davon  altir.  budtn,  Heerschar,  kymr.  buddtn, 
Truppe,  Armee)  für  möglicli  u.  verweist  bezQglich 
des  BedeulungsUberganges  auf  das  dcutsdic  .Heer- 
saule', Ober  borne  auch  Nigra,  R  XWl  ö.')8, 
9.  unten  oblula.  Das  wirkliche  Grundwort  zu 
borne,  .Grenze",  dürfte  sein  lat.  *vortina,  bezw. 
*bort\na  (von  voriere,  vertere;  vgL  pagina  v. 
gire,  agina  v.  agirt),  die  Wende,  d.  h.  der  Ort, 
an  dem  der  PflOgende,  un  nicht  fremden  Acker 
zu  berobren,  den  Pflug  umwenden  muB.  VgL  Dz 

528  borne  u.  629  bouder,  vgl.  dazu  Seheler  Diel.  786; 
R6n.sch,  RF  III  335.  u.  namcnllicli  auch  Caix, 
SU  241,  wo  iiiti  ri-s-aiito  ital.  Abhitunimi  (z.  B. 
butifione  .uufiio  vrra-sri*i  angeführt  werden.  Sehr 
wahrscheinlich  sind  auf  den  Stamm  bot.t)  grolie 
romanische  Wortfaiuilien  zurück  zufübreu,  zu  denen 
beispielsweise  frz.  bouter,  botit,  bouteüle,  but  etc., 
auch  bouu  u,  dgl.  geboren;  bis  jetzt  pfl^n  diese 
Wortsippen  auf  gemtanlsoba  Stimme  nrflekgefbbrt 
zu  wenMn,  «>  UDten  Nr.  1680.  S,  andi  i  ' 
u. 
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1486)  ndl.  bodenerlj,  die  Anleihe  auf  ein  SchifT; 
frz.  Iiomfrie,  Huilmereivertra^'.  V|.'I.  l)r  528. 

M8(;i  iiiitteliidl.  boecklD^  Biichlein  ;  tiruf  rz  l>oii- 
'juin,  altes  Huch,  Scharteke.  Mai  ki  l  13 1  leitet  'ia~ 
Wort  v(jn  bouc  ab,  so  dalt  e»  eigentlich  .(Icleinc» 
|{(i<-k.>-)Leder,  Sebwarte,  Scharteke*  bedeuten  wttrde. 
Dz  öSO  «.  V. 

1487)  ndl.  boegspriet,  Bugspriet;  daraus  durch 
voUcsetvmologische  Uin(;estaltang  frz.  iMNqwit,  Tgl. 
Dz  618;  Fall,  RF  III  »9!». 

1488)  iidl  boelljn,  Seitoutau.  -segel;  altfrz.  ho- 
line, neafrz.  bouline,  vgl.  Dz  .")30.  Maekel  110. 

1489)  ndl.  bogan,  bie^^'eii  (die  übliche  Form  ist 
aber  huigeni:  bogan  wird  von  Dz  4H;^  als  Stamm- 
wort zu  span.  bqjar,  eine  lns>el,  ein  Yor^ebirife 
unischifTen,  hingestellt. 

1490)  dteeh.  bahms  tom  dentaehen  iiArm  leitet 
UIrkh,  Z  III  986,  frz.  Horgmtr  (:  Mnm  «  ^argner 
:  dlsch.  ^fortH)  ab,  wozu  dann  hvrgHe,  einSngig, 
daa  A4|>  arire;  ital.  homio;  cat.  bortU,  auch 
!«pan.  hwmmr,  biegen,  krOminen  (schielen),  worden 
ilann  gleichen  Ursprunges  sein.  Diese  .\nnulime 
i^l  iilier  luirb^l  uinvahrsolieialieli ,  j^chfui  weil  die! 
ur>|iriiri;.'liche  Uedeutuiig  von  borgne  .schielend" 
^'e\ve>eii  ZU  »ein  scheint  (vy;l.  Scheler  im  Dict  ».  f., 
wo.  wie  schon  bei  Dz,  auf  genreriscbes  bomieU, 
schielendes  Auge,  u.  iuras»iisches  6om»e/«r,  schielen, 
hiogewiaaea  wird).  Die  Wortsippe  mufi  mit  Dz  80 
(dr  nadi  der  Erklärung  bedOrfUg  eraditet  werden. 
Daß  in  dem  zweiten  Bestandteile  Ton  bomicle, 
homieler  laL  ocultu  zu  erkennen  sei,  wie  Dz  will, 
muf  als  sehr  zweifelhaft  ersclieiiieii.  Als  (iriind- 
wort  zu  frz.  borgne  darf  man  vielleicht  lat,  if)//ür- 
nru»,  elferibeiiierii,  ansetzen;  .elfenbeinern"  ist  eine 
passende  Bezeichnung  für  ein  Auge,  welches  in- 
folge eines  organischen  Fehlers  oder  einer  Krank- 
heit trOb  u.  starr  ist,  im  Deutschen  nennt  man  ein 
solches  Auge  ,vergla8l*.  , 

1491)  bl0i,  tmf.tt.  Uääi,  Halseiaeo;  ital. 
toaa,  FaBflMaet  fdie  Herkunft  des  Wortea  Ton  boja 
wird  von  Dz  :t59  s.  v.  bestritten ,  von  Mu^safia. 
Beilr.  34,  jedoch  mit  ;futem  Gnuide  verleidij:! ftq;«, 
Henker  (s.  u  );  r Ir.  boier,  Henker;  pro v.  hoi<i,  Kette : 
neufrz.  boimt,  Henker;  frz.  altfrz.  buir,  Fessel, 
bvyr,  Biije  (neufrz.  bow  r,  v^'l.  Tobler,  Sitzungsb.  d. 
Herl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hisl.  Cl.,  18%,  p.  8ö8, 
ti.  l'aris,  R  XXV  623);  Schuchardt  will  die  rem. 
Wörter  mit  der  Bedeotnog  bqje  nicht  gleich  bda 
ansetian,  sondern  ans  dem  Oarni.  ablmtsn  (er  wetat 
hin  auf  mhd.  botu^ten,  ahd.  boukhan,  ein  Zeichen 
Reben,  ndl.  hoak-  usw.).  Z  .\XV  345;  wallen,  boie, 
Henker,  viellejctit  ^reliurl  hierher  auch  neufrz. 
bmirreau,  Henker,  falls  dasselbe  aus  *hojerellus  IVI 
entstanden  ist,  v|.'l.  Dz  h'iX  «.  r.;  vgl.  jedoch  auch 
Nr.  1658a  (die  glaubhchste  Ableitung  von  bourreau 
ist,  dali  das  Wort  zusammenhängt  mit  dem  Vb. 
bourrer,  bourreter,  dessen  eigentliche  Bedeutung 
»npfen*  ist;  die  Schöpfung  des  Wortes  beruht 
vanautUch  auf  einem  volkawitze ,  durch  welchen 
der  Henker  ab  Zirofer  xu  Kupfer  bezdehnet  wird); 
alt  span.  boya,  Henker.  Vgl.  Dz  57  boja  U.  681 
bottrrmu;  Grübcr,  ALL  1  251 ;  Tobler  u.  G.  Paris 
a.  n,  0.  Die  Benenimn;,'  des  Henkers  nach  einem 
sehr  Qblichen  Strafvverkzeug  hat  nichts  Auffällige^ 
an  sich,  wie  schon  Dz  bemerkt,  indem  er  aul 
span.  fi-rdugo  (Hei«.  Rute  u.  Henker)  hinweist. 

1492)  mittelndd.  bdkw^te,  Buchweizen  (s.  auch 
unten  Bneliwelzaa);  frz.  boqiiette,  bouig/uUe  .l'nn 
daa  Borna  vnigairea  da  bU  aairani  dana  le  Iferd* 


(Littr«);  Mi-  -f  aüa  ergab  hoeaUU,  vgl.  Joret.  R 
XIII  40,-1  IT. 

14H2a)  bölärium  n.  \)iw'/.ätnov),  Klümpclien;  da- 
n.irh  Thomas.  Essais  philiil.  H-^,  'liircli  SufKi- 
vertauschung  altfrz.  botüie,  neufrz.  botiiUie,  Brei. 
Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  227.  stellt  *böl\Ut 
(T.  biilu»,  (twKOs)  als  Grundwort  auf.  Das  Nftclist- 
liegende  ist  aber  doch  wohl,  in  bouUe  (sowie  in 
boHUtf  Bodensatz)  Ablaitnnfen  von  batde  (lat  büUa) 
zu  erblicken  a.  ala  daran  Grundbadantung  «kugelige, 
klumpige  Masse*  anzunehmen. 

14*K-))  Stamm  bold-  (?)  umgestellt  aasbodl-,  bo- 
tüluK?);  \  \\\.\.liol(iiin,  Mliitwursi  ii  Zapfen,  coniask. 
boruiuH,  kleine,  di'ke  Frau;  sihwerlich  gebort  hier- 
her auch  frz.  blond f,  Z^ipfen,  das  Dz  62n  s.  r. 
richtiger  aus  dem  Deutschen  ableitete,  liottde 
geht  mit  dem  Vb.  bondir,  springen,  unmittelbar 
auf  dt^cb.  [»\punä,  mittelbar  auf  lat  rxpunct-  (t. 
expungere,  ausstechen,  den  Zapfen  herausatechan 
u.  dadurch  den  Inhalt  eines  Fasses  herausapringen 
lassen),  zurück,  vgl.  Kluge  unter  Spund.  VgL  Sebelar 
zu  Dz  7S4  f ;  Musaafla,  Bailr.  84.  Vgl.  nanMatUdi 

auch  Nr.  UH4. 

14'J4)  böletüs,  -um  m.  (gr.  ,^<«; /r//,) .  eine  Art 
eßbarer  l'ilze,  Champignon;  ital.  Iwlrto;  veuez. 
bolfo,  mod.  boUd,  boli;  piem.  bute,  bologn.  6m- 
leider;  rir.  btüiru;  altfrz.  6omAw;  wald.  vgl. 
Heyer-L.,  Z.  f.  o.  V,.  \h9\  p.787;  Salvioni  Post.  5; 
ram.  hAriie,  Fl.  burefif  proT.  cat  beltL  VgL 
Gh.  t.  wo  auch  nunln.  Ableitungen  ana  dam 
Worte  gegeben  sind. 

1494a)  bilfltlo  (Fdr  *volutio),  -tra,  wilzen, 
runden;  davon  nach  Biadene,  Mise.  Asc.  561,  ital. 
bolzone.  Bolzen),  zylindrisches  Wurfgescholl.  Sfiast 
wurde  das  Wort  von  germ.  bolt  abgeleitet.  Ferner 
gebort  nach  B.  hierher  ital.  bocciare,  wegütoUen; 
lAocciare,  auftnospen  (davon  boeeio,  boecia,  Knospe, 
nmdes  Gefäli),  femer  botzare,  beraosstoßen  (u.  die 
ganze  unter  Nr.  1672  behandelte  Sippe).  Vgl.  aber 
Nr.  1484.  0.  hier  achon  muß  bemerkt  werdan,  daB 
die  AUeftnngen  B.s  sehr  fhigwordig  sind.  Endlich 
nimmt  B.  ati,  <lall  durch  Kreuzung  von  *butularf 
mit  *hHluJare,  *bulularf  entstanden  sei,  wovon 
wieiler  *bur-itliive ,  burliire  sich  entwickelt  habe 
(vgl.  uliilare  >■  urlare).  Auch  diese  Ableitung 
ist  jedoch  waoig  wahrsebaiiilieh.  &  btutruhuv  too 

burru. 

1494b)  *b51flto  (f.  voltUc,  von  tolvere),  -iref  bin« 
u.  herwüzen.  Hierauf  irill  Biadtae,  Hiae.  Asc, 
tSsMs  lange  Rellie  ital.  n.  aeoitiger  roman.  Wörter 

zurOckffihren;  insbesondere  nimmt  er  an,  daß  *bo- 
Itäare  zu  *bolUtre  u.  weiter  zu  *hoUare  geworden 
sei,  woraus  ital.  imbvttnn-  eti  ,,  Wff,  Fal',  botta, 
Kröte;  femer  nimmt  er  an,  dall  'böiulare  >  *biilü- 
tare,  u.  *bu!tare  "buttare  geworden  sei,  wuher 
oberital.  biitti,  Knospen  ivgl.  frz.  boiUon).  B. 
zieht  also  hierher  die  unter  Nr.  1493  0.  1520  be- 
handelten grolicn  Wortsippen,  was  indesaen  nur 
dann  barachligt  wäre,  wenn  die  AMimOation  von 
ft  zu     angenommen  werden  konnte. 

1494c)  balaa  (gr.  mag)  m.,  Wurf;  ital.  bolo,  Netz» 
wurf  u.  Ort  deis  Netzwurfes;  cat.  bol;  sQdfrZ. 
bol,  bau,  tou  etc.  Vgl.  Schuchardt,  Z  XXV  496, 
wo  darauf  hingewii  ^eu  vsinl.  ilali  bou  laus />y/i  mit 
bou  (aus  horem\  viTimscIit  wurde:  iir.sprünglich 
, Ochse*  beiit  iiteude  Wörter  werden  in  ilei  Bedeu- 
tung von  bol  gebraucht,  u.  danach  ist  auch  vara 
in  diesen  Bedeutungskreis  eingezogen  worden. 

1496)  dtach.  Ballwark{  Irz.  botUtvart,  -«rd, 
waldMB  als  Lehnwort  fai  daaProT.,  ItaL  n.  Span. 
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1496)  bOmbii 


1610)  ßofßoftf 


178 


(haJioar,  haluardo  XL  Uttmuitt^  llb«rg«gaiicen  ist, 

Tgl.  Dz  630  ,y,  r. 
[*boiiibIto,  -äre  s  bombus  atii  Schlusstv] 

1496)  böiabtis,  -um  w  i).t   .i^iißni),  Summen, 
Brainmen;   als   Fem    niii'.l'  i    un   ital.  homba, 
■mmendes  Geschoti,  prov.  bvmba,  Prahlerei,  Ge- 
piinge,  frz.  bombe  tic,  sowie  in  Ableitungen,  z.  B. 
{t«L  httOamm  (Ponter,  Z  XXII 609:  .leb  mochte 
Heb«-  boHibtmxa  von  bdmi  ah  omgekebrt  ableiten ; 
lias  von  Diez  vorf.'f!>rlilngeno  Etymon  bombm  scheint 
mir  nicht  recht  zu  |(;is>eii"l,  prov.  holfins'i,  frz. 
ftotnlittnce,   bobanif,  Juhel.  Lftnn,  ital.  bomhiirdti, 
eine  Art  Kanone  etc.     Vgl.   Dz  58  bomba;  auf 
bomba  geben  nach  Nigra.  Z  XXVIl  1H6,  zurück 
Ticeot  6«m6«,  bumme,  Kuliglorke  ^cost  detto  per 
\k  forma  rolunda* ;  Caix,  St.  76,  wo  burbama 
.baldana*  ab  dnrch  DiMimilation  aua  toMtaiu» 
anbrtandett  «rkHit  wird.    Niebtt  ta  sehalBHi  mit 
bombus  hat  nach  Dz  358  (bobd^  das  ital.  Kinder- 
wort bombo,  d«.s  Trinken,  nebst  dem  dazu  ^reho- 
rijren  hombola,  FiÄ.schclien,  ilas  vit-lmehr  mit  fi"/'- 
ßfty  (^'lucksen)   u.  ßöfißvi.o;  (enghaKiifcs  GefäU, 
da>  beim  Ausgielien  einen  glucksemlen  Tun 
zusammenhängen  soll.  Indessen  ist  doch  ßofjßfly, 
.glucksen",  u.  ß^tfitlv,  .sammen*,  gewilt  da^^-^elbe 
Wort,  daa  eben  ODonwtopoietiaGh  sur  Bezeichnung 
aOcr  Arten  dampfisr  Gertaadw  diente.  —  Ein  von 
bombus  abgeleitetes  Vb.  *bonAÜare,  -ire,  dessen 
Grundbedeutung  .brummen"  gewesen  sein  muB 
(aus  wclclicr  sich  il.irui  liie  von  Gcljnitnni, 
Gekrach  iiifderslürzi'n"  entwickelt  haben  künnlej, 
ist  als  Stairiiiiwdrl  zu  prov.  uutuliff,  frz.  bondir 
verrnutot  worden  im  .Mtfrz.  auch  .dröhnen,  sebmet- 
tem"  litnleuleiui.  lu  utrz.  .springen*);  lautlich  wftre 
freilich  *bonttr,  bezw.  *bontir  zu  erwarten  (vgl. 
tinnitare  :  tentir),  u.  wenn  Dz  6'i8  ZOT  Rechtfer- 
tignng  des  4  auf  eomät  aus  eta{V/mm  wrwaiit,  au 
kann  das  nicht  Kr  genügend  erachtet  werden. 
Bezüglich  der  Möglichkeit  des  RfdeutungsOberganges 
von  ,<lrfthnen*  zu   ,spriiit;eti'  »ei  daran  erinnert, 
da:;  das  ileutsclie  ,sj»rin||fen*,  wenn  angewandt  auf 
zerbrechende  Gefälle  u.  d|?l.  (.die  Kanone  sprinjrt* 
u.  ähnliches;,  dem  Gebiete  der  Schallverba  sehr 
nahe  gekommen  ist.    über  eine  wahrscheinlichere 
Ableitung  von  bondir  v^.  Ib.  1493. 

1497)  *btabf«Un.  m  (v.  bombfpc),  seiden, 
die  Vww  dooHwr  Sera«  babeno;  davon  vemnitlieh 
ital.  bi^o,  a<;cbgniu,  schwftrzlich,  davon  abgeleitet 
bttfione,  Feigendrossel  (im  Ital.  also  nach  der  Farbe 
benannt,  vgl.  frz.  binel,  Holztaube);  altfrz.  bixr; 
neu  frz.  beige,  wollfHrbijr,  Naturfarbe  der  Wolle, 
vgl.  Homing,  Z  XXll  isi;  ptg.  huzin,  schwärzlirb. 
Vgl.  Dz  63  bigio  (wo  neben  *homb\fciuii  auch  *bys- 
§nu  als  mögliches  Grundwort  bezeichnet  wird). 
Prov.  etc.  Uaa,  Nordwind,  hat  mit  bigio  nichts 
zu  tun,  es  ist  vielmehr  =  ahd.  bUa  (s.  d.).  ü'Ovidio. 
Kote  «tiro.  p.  67,  macht  mit  Beebl  daimnf  wai- 
merfcsam,  daß  bigi&  durdi  frk/h  bednUoBt  worden 
zu  sehi  scheint.  Hieilwr  gttMM  wohl  auch  frz. 
bis,  schwarzbraun. 

1498)  bömbjx,  ycem  m.  u.  f.  i^T.  ßi'itßv^),  da- 
neben *bönibäx^  *bambüx,  •üeem,  'bömbüclum, 
bSmbyclnB«,  Seidenwurm,  -raupe;  diese  Worte  sind 
die  Stammväter  einer  zahlreichen  u.  vielgestaltigen 
itaBeoischen  Wortsippe  geworden,  deren  wichtigste 
Vertrater  etwa  folgande  sind :  iomteeo  (worana  dnrch 
AphircM  faeo)  homioee,  temftrree,  hatetno  «  tem» 
hagimo  SB  bomhjfelmu,  bifoHo,  bigattolo  aus  bom- 
Uyatr«,  hlgöloiu,  Uffhettone  .fannulloae,  inetto*  aus 
btgt^  —  [bomjbjfeulum.  Vgl.  Dz  364  taeo;  Fledlia, 

KSrtiai.  htL-nm,  WCrtarbiuli. 


AG  II  39;  Gaix,  St.  11,  72.  2nl :  Paiodi,  R  XXVIl 
228  (P.  ist  genei(;[,  hiijlit  l'liini-,  l/ujln  ilonarr,  strol- 
chen, Von  *biru!i  f,  rirn.'i  abzuleiten:  Nii.'ra,  AG  XIV 
260,  erklärt  bigntto  au«^  bin  (Fejurativpartikel)  -J- 
gotto,  u.  das  ist  sehr  ansprechend).  Vgl.  aucb 
Thomas,  R  XXXI  2  f.,  wo  sttditaLadmftam,  altfrs. 
ba$mbai»  n.  ram.  bumbae  angeftthrt  werden.  Wefen 


MMf»,  biicia  s.  oben 

1499)  kymr.  bon,  Wnrzelatodc  dnes  Baamee; 

ital.  bugno,  Bienenstock,  bugna,  bttgnola,  voa  SitV^ 
t;etlochtener  Korb;  neuprov.  fci<yiio,  Baumstamm; 
altfrz.  bugtio».    Vgl.  Dz  360  bugno:  Th.  82. 

150CI)  "böiiäcia^  -am  f.  (von  bonus,  Seitenbildung 
zu  malacia,  vgl.  Heyer-L  ,  ALL  VlI  445);  ital. 
bonacda,  heiteres  Wetter;  prov.  bona»m;  frz. 
bonace;  spaii.  bonanza,  stiUes  Wetter  auf  der  See 
(daneben  das  Aiy.  bomcu»,  wuA,  Ikiedfertig;  ptg. 
ftOHOMco).   Vgl.  V*  68  toMeeiv. 

löOl)  bSnft  hdri  (Ablativ)  wird  gewöhnlich  als 
(inindform  ftir  das  bekannte  altfrz.  Adverb  buer 
antjeiioninien.  schwerücli  mit  Recht,  selbst  wenn 
man  zutresteht,  dal'  ein  vielgebrauchtes  Wort  laut- 
regehnäriiger  Entwicklung  sich  v'illig  entziehen 
kann,  anderseits  freilich  läill  eine  anderweitige  Ab- 
leitung von  buer  sich  nicht  wohl  aufstellen. 

1Ö02)  bSni  hSri  mSrtaaa;  davon  (durch  Kreu- 
zung mit  mato  hon  mortuua)  nach  Ubrieh,  Z  XXI 
'iSl,  en g ad.  6armo«r,  oberlftnd.  6armf«r,  .selig*. 
Viel  ansprechender  aber  stellt  Schnchardt,  Z  XXI 
2H5,  bfmne  tnimftriiif  als  Grundform  auf. 

15(ta)  [*bdnina,  -am  f.  iv.  honiml;  span.  ptg. 
bonina,  Margaretenblunie.  .Malllieb,  Tausendschöii.) 

1504)  bönitia,  -illem  f.,  Gute;  ital.  bontä  (über 
den  Wortausgang  -ti'i  vgl.  Ascoli,  AG  II  437,  u. 
dagegen  Meyer-L.,  Ital.  Gramm.  §  206  S.  122); 
rum.  bunätate;  prov.  Aoiital'*;  fri.  heiUi;  span. 
'f  pt|.  bondade. 
1604a)  nm.  bonk,  oatfriea.  bnftk»,  Knoefaen,  da> 
von  nach  Behrens.  Festg.  für  Fflrster  p.  236  Anm., 
frz.  (mundartl.)  bouquette.  bouquiau,  kleine  Kugel, 
wie  sie  Kinder  beim  Spielen  gebrauchen. 

1 505 1  bo II  üm  a  njfrflrium,  gutes  Vorzeichen ;  p r o  v. 
i„mfiur-s,r,]i:ic\i:  altfri.  teMfir/neufrs.  toMkenr. 

Vgl.  Dz  M  augurio. 

l50Gi  bonits,  a,  am,  gut;  ital.  buono;  ram. 
bm;  rtr.  btm  etc.,  vgL  Gärtner,  §  200;  proT. 
boM,  biht;  tri.  iom,  mnn«  Hbuoma  Eni.);  span. 
bueno;  ptg.  bom,  boa.  —  Deminutiv  zu  bon  ist 
vielleicht  frz.  bonnet  (prov.  boneUt,  span.  bontte), 
ei^'cntlich  ein  gutes,  feines  Tuch,  dann  eine  aus 

siilcheu]  Tuche  jjefertigte  Mütze. 

1507)  [böo,  -äre,  brüllen  (gr.  ßiinw];  Zu-rimni'-ii- 
hang  zwischen  bwtrr  u.  der  Schmerzinterjektion 
ital.  bua,  wehweh.  frz.  bobo,  span.  bvba  (pupa) 
wird  von  Baist,  Z  VII  116,  vermutet,  vgl.  Ciaix. 
St  280,  u.  s.  unten  ^wßiuv.] 

1606)  ndl.  bsotanann,  niedecdtscb.  boeaumnu 
dsTOD  frz.  honeman,  vgl.  Ds  MB  «.      Paß,  RP 
II  499. 
bor  s.  vapor. 

i.'iutM  ahil.  boro,  Bohrer;  davon  Vermutlich  ital. 

l/orino,  burino,  buliiui,   Grabstichel;   frz.  burin; 
span.  ptg.  buril.    Vgl.  Dz  60  borino;  Storni,  R  V 
168;  Mackel  112,  wo  mit  Recht  die  Ableitung  von 
boro  als  sehr  unsicher  bezeichnet  wird. 
I    1610)  gr.  ßtffl^o^fit  Schlamm ;  davon  vermutlich 
|frz.  6oiif6«  mit  seinen  nUreichen  Ableitungen 
:  (bourbeux  etc.).  Vgl.  Dz  6S1  bourbe.  In  Zusammen- 
I  hang  damit  itebt  wohl  das  onomatopoietisrhe  Vb. 
litaC  haittfUurtf  mormehi,  pie.  banouUer,  span. 

12 
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mi)  bord. 


IMS)  ßiH^  180 


borhollar,  ptK-  borlfolhar,  sprudeln  (cat.  borMlar, 
verwirren,  belni/t  ii  :.  Auf  Misohun^r  mit  diesem  Vb. 
u.  dem  von  htulm  abgeleiteten  barbotlari',  in  den 
Bart  muniK  ln,  M  lunnt  zn  bcrution  ital.  horfmitare, 
Alltrz.  borbftrr,  murmeln.  V^l.  I'z  öH  borbogliart, 
s.  auch  oben  'barbullare  u.  berbaim  sowie  UBten 
ballo.   Vgl.  aach  Harcbot,  RF  X  679. 

1611)  g«rm.  b«rd-  (abd.  htrtf  agi.  hwHSl,  Schiffs- 
rand;  itaL  tonte;  txt,  bardf  ipan»  pti.  hardo 
(daneben  alt  herda).  Dtzn  du  vb.  ItaL  eoHSsre, 
einfassen;  frz.  ftenitPy  einfassen,  broder,  sticken: 
cat.  brwiar ,  sticicen;  span.  bordar ,  einfassen, 
•^tii  k«  11.  Biiflar  ü.  hroitnr  dürfen  niclit.  wie  Dz  .')9 
bordo  will,  gelreiint,  u.  brodar  darf  niolil  auf  Itymr. 
brwyd  «instnunentuni  acu  pingendi*  zurOckgefülirt 
werden,  vgl.  Th.  47.  Von  bord  abgeleitet  sind  auch 
die  nautischen  Verba  ital.  bord^rggiare,  bald  mit 
dar  recbteo,  bald  mit  der  linken  Seite  dee  Schiffes 
gegen  den  Wind  Ibhren,  lavieren;  frz.  horiaytr; 
span.  bordear.  Ursprünglich  natttiecher  Ausdruck 
ist  auch  f  rz.  abordrr  (mit  dem  Sebiff  herankommen), 
jemand  anridm 

1612)  ags.  bord  (t'ol,  iHiiirt,  engl,  board),  Brett; 
altfrz.  borde,  Bretterbude,  Hütte;  prov.  cat. 
borda.  Dazu  das  Dem.  ital.  bordello,  lüeine, 
edlleehte  Hütte,  Hurenhaus,  prov.  frz.  bordel, 
epan.  fttcnfW  (auch  Adj*  i»  der  Bedeutung  .geil*), 
ptg.  bordiL  Vgl  Dz  60  borda;  Th.  47,  wo  ab 
wahrschcjnlidi  ningeateilt  wird,  daS  kjrmr.  brttdd 
.table,  board*  llterea  Lehnwort  ans  ags.  bord  »ei. 

1513)  arab.  berd»  ein  dichter  WollstolT;  davon 
vielleicht  span.  Intrdo,  grob  (von  Zeii^/en),  davon 
burdalla,  grobwolli^-es  Schaf,  vgl.  Dz  13-1  hurdo, 
vgl.  aber  Coniu,  R  Vll  595;  s.  unten  brutus. 

1514)  'borÜriÜB,  •um  m.  (v.  horeas),  daraus 
vielleicht  durch  Umstellung  *ntb$ariHs  —  ital. 
rotxijo,  Nordwind,  vgl.  Dz  394  e.f^  inde>.sen  tiOrften 
andere  Ableitimgen  nftberliefen»  lo  z.  B.  die  Ad- 
oahme  eines  Zusammenhanges  zwischen  rovina 
(f.  lat.  rwre,  stürzen),  u.  rovajo,  also  .Sttxrzwind*. 

1515)  bSr^,  -am  m.  (ßopiai),  Nordwind;  ital. 
torra,  dialektis4:h  bora  (venez.  Mra,  buora,  hol. 
hur<i,  Salvioni,  Post.  6):  davon  abgeleitet  ital. 
burrmra,  (frz.  bourrH»iue,  rat.  span  ptg.  bor- 
rasco),  Sturmwind  mit  Regen.  Vgl.  Dz  74  burrcuea. 

1616a)  *M(rtIna  (f.  "pörtina),  •am  f.,  die  Wende. 
Stelle,  wo  an  des  Ackers  Grenze  der  Fllug  wendet; 
r^z.  borne,  Grenze,  dazu  d.  Vb.  bwtur,  VgLNr.  1484. 

161^  Mta,  bireai  e,  Rind;  itaL  b<m,  btu:  Ton 
ftot»  wffl  SalTionl,  R  XXXI  276  (Tgl.  Z  XXII  466 
u.  R  XXVIII  10<»),  ableiten  venez.  bivolo,  Docht; 
rum.  bau,  PI.  hoi,  \k1  Ch.  ».  «•.;  rtr.  bof,  bouf 
elc. ;  prov.  i»i«M<-A,-  fr/.,  iifu/"  (die  Kndun^' -/>(•»/■  in 
Orts-  u.  Personennamen,  wie  tMeuf,  Marbeuf  etc., 
hat  mit  bttuf  nichts  zu  schafTen,  sondern  ist  = 
<<kandinav.  bnO  in  Ortsnamen  u.  =  germ.  bodo  in 
Personennamen,  vgl.  Gröber.  Z  II  460,  Fali.  HF 
lU  476);  caL  ho»;  span.  hta/t  ptg.  boi.  Über 
die  fiedentangimisehong  von  mm  —  bo^em]  mit 
b0u  =  bol\um\  8.  Nr.  1494c. 

1617)  ahd.  b6sl,  schlecht,  unnütz;  auf  ahd.  bdsi 
scheinen  >veni>fsten8  der  Bi  ilru; iinj;  nach  zu  beruhen 
ital.  hu.tarf,  hugiare,  durclilui  lieri),  wozu  das  Stist. 
bugio,  Lorli  u.  das  Adj.  bugio,  'lurcliiccliLTl,  alt- 
spao.  bu$o,  Loch;  ital.  bugiare  u.  bucare  sind 
denoidl,  obwohl  gleichbedeutend,  nicht  gleichen 
OrqHimgea.  Vgl.  Dz  76  bmgiOf  s.  auch  oben*! 


1616)  (germ.  besb,  Bnsdi,  kann  nidit  Cbondirort 
zn  ital.  ieseo,  frz.  Mi  ete.  sab,  vgl  nnteo 
•tawM  n.  buns.] 


(vri.  Landgraf.  ALL  IX  414)  s. 

1519)  *bMlir  N.,  Ochsenstall  (.bostar  locus  obi 
stant  boves'    Gloss.   Isid.);   span.  bester;  ptg. 

hosiai.     \^\.  Dz  433  bostar. 

Stamm  bet  s.  oben  bod  u.  bet(t). 

1680)  altnfrflnk.  *blln  (khd.  bösa»,  an.  bmdm), 
schlagen,  stoBen;  davon  nach  gewöhnlicher  An- 
nahme: ital.  boUarf,  buUare;  (hierher  gehört  nach 

S.ilvioni.  .^tiidi  di  fil.  rom.  VII  225,  auch  mail. 
botliiru,  Bruchstück;  vt;l.  da^fe^fe^  Nigra,  AG  XV 
494);  jirn\\  hotar  (mit  i>tTenem  o,  ebenso  in  .iltfrz. 
boter);  frz.  bouter,  stollen  (die  Erhaltung  des  inter- 
vokaliischen  (  kann  auffallen,  weshalb  Förster  im 
Glossar  zu  Alol  *bvUan  als  Grundwort  auistellte, 
man  sehe  jedodt  andere  Fftlle  des  erhaltenen  t  bei 
Hackel  156);  span.  pt(.  Mar  (dazu  das  cat.spao. 
ptg.  Kompoa.  «ntuKir,  emsrhlagen, eindrOdten,  vgl. 
Dz  445  $.  r.).  Dazu  die  Substnnt  i  v n :  ital.  botto,  StoB, 
botta,  Slol!,  Hieb,  Stich  (vielleicht  ist  botta,  Kröte, 
dasselbe  Wort,  indem  die  KrTite  stecht-ndes, 
bezw.  beiliendi-s  Tier  aufgefar.t  wurde),  bottone,  die 
aus  der  BlÄHerbülh'  lien'orHtoliende  Bifite,  die 
Knospe,  dann  auch  der  Knopf,  weil  er  hinsichtlich 
seiner  Gestalt  einer  Knospe  gleicht;  frz.  bot  (mit 
oOluem  Ol  KrOte  (vgl.  itaL  teMo),  6eH<,  eigeatUeb  di* 
hervontotende  Spitze  dner  Ssebei,  daber  das  Bade 
(von  baut  wieder  abgeleitet  s  htiUr,  nach  einem 
Ende  hinianfen,  auch :  Knospen  treiben,  ausschlagen ; 
bemerkenswert  ist  ferni-r  die  Zusammensetzung  (fr- 
boul,  aufrecht,  '"/rc  dchont  vr-rtritl  das  pes<-hwuiidene 
Stare],  liuiüon,  Kno-pe,  Küujif  i:\>'l.  ital.  bottone), 
davon  wieder  boutunnifre,  Knopfloch,  Itotti-,  Sto8 
(gehört  vielleicht  nicht  in  diese  Sippe,  vgl.  Mackel 
28);  span.  böte,  StoU,  frototui,  kleiner  Stöpsel,  boton, 
Knopf;  ptg.  boU,  Stoü,  bUO«,  Knopt  Vgl.  Dz  61 
bottare;  Mackel  98;  Bcrger  p.  SlO;  Schoebardt,  Z 
XV  97.  wo  der  Wortsippe  beigeilhlt  vrerden:  span. 
ptK-  boto,  boto.00,  stumpf;  frz.  fpirdjhol,  Klumpfuß, 
(mundartüchi  }>ot,  boteur,  liinkend,  wovon  das  Vb. 
botoiier;  tosk.  boto,  stumpf;  rum.  b%U ,  buturtti, 
stumpf;  Homing,  Z  XXI  451,  will  aus  botit  J'homm« 
metzisch  bodic,  bodique,  ,magot,  figure  grolesque, 
bonhomme*  erklären,  auch  ru  m.  botidoc,  Knirae, 
bringt  er  damit  in  Zusammenhang  (vgLZXOL  Iw). 
Sehr  wahrscheinlich  ist  ea^daS  diese  gsaiie  grale 
Wortsippe,  zn  weidier  S.  E.  MWll  boiMBe  n.  dgl 
geboren  dOrfte,  nicht  germ.  Heriranft  ist,  sondern 
anf  einen  lat  Stamm  *>toiien,  stfilpeit  * ,  zurQck» 
geht,  vgL  oImo  Nr.  1^.  Sieb  aneh  unten  bntr 
u.  bntM. 

1621)  bStillOs,  -am  m.  (vom  Stamme  bot[t],  vgl. 
Nr.  1484)  (Demin.  v.  botulm},  WOratehcii;  itaL 
bMdtXh,  Darm;  proT.  bmMa;  altfrz:  hoA^  da- 
neben bod«  K  boÜOot  dazo  das  Vb.  e»-boeter,  aus- 
weiden (nenfrz.  ibotUer,  einsinken  [vom  Einstürzen 
eines  Hohlraumes),  viil.  Tobler,  Sitzunpsb.  d.  Herl. 
Akad.  d.  Wiss..  phil.-hist.  Cl.,  19.  Jan.  1893);  neu- 
frz.  boyau;  aitspan.  bmid  (im  Neuspan,  sowie 
im  Ptg.  ist  drt.s  übliche  Wort  für  .Darm*  tripa, 
das  vermutlich  germaii.  Ursprunges  ist,  vgl.  Dz  328 
trippa).    Vgl.  Dz  72  budello.   S.  aueb  Nr.  1626. 

1622)  arab.  botOr  =  ital.  buttero  .pustola, 
Htf^Mio  licl  vaiuolo*  (h)iitrn,  .numdriann'  ist  Neben- 
form zu  mätolo);  span.  hutor,  Beule.  Vgl.  Caix, 
St.  243;  Eg.  y  Yang.  p.  349. 

1628)  gr.  ßo&ifo^.  Graben;  itaL  botro,  borro 
durch  RegengOase  ausgehöhlter  Weg;  davon  abge- 
leitet dialektwrti  brndriomt  (modeneriscb),  Sebhicht, 
n.  gemdnitaL  (nrreNeyStsiler  Abbanf ;  rttm.6(ilMrd, 
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inSt)  bobw 


1619)  brag» 
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Höhle;  neuprov.  hauri,  Abhang;  span.  Iniron 
in  Vai-de-huron.    V^'l.  Dz  360  borro. 

1623a)  botnu,  -Dm  in.,  Weinbeere;  mittel- 
sard.  budrone,  sUdsard.  pvrimt  {um  *9ttinme). 
Vgl.  Nigra.  AG  XV  488. 

163Sb)  Htr|«,  •«■•B  m.,  Traubeastengel ;  neu- 

ProT.  kmiSe«!»,  tnahenftraiiger  Köder  für  Aale; 
.  Purfo  tL  OMton  Pute  wtiteD  MrytfiHM»  als 
Grand  wort  Rlr  frz.  hourgtim  an,  vgl.  aber  Thomas, 
M^l.  36,  der  ein  hürrumtm  (achon  Torgeacblagen 
vcn  lUiiag«)  UMtiL  (VgL  aiich  Honüng,  Z  XXVu 
149.) 

I624J  alliull.  *Wtkln,  kleines  Boot  —  span. 
boteqwn;  auch  in  nordfrz.  Dialekten  bitUguin, 
Meqttin  elc.    Vgl.  Dz  433  ».  v. 

Ud^lMlllm  -aü  r.  (MbrilUat.  Mm).  Bin- 
fswcMa,  Dm,  Wunt;  altfrs.  MBe,  Imme,  vgl. 
6.  Paris,  R  V  882:  in  B  VI  188  Anm.  2  erklart 

G.  Paris  hreuiUr»  .eiilr.iillfs  i|p  ftoisson"  für  den 
neufrz.  Fl.  v.  builie,  der  dunh  r  verstärkt  sei, 
wie  dies  auch  in  fronde,  vrilU  (s.  unten  tüicula) 
beobachtet  werden  könne,  vgl.  auch  Nr.  1660,  Cber 
Ho)uille  vgl.  auch  Cuhn,  SufQxw.  p.  208.  Dasselbe 
bouille  erblickt  Tobler  (Sitzongsber.  d.  Berl.  Akad. 
d.  Wiaa.,  phil.-hist  GL,  19.  Jan.  1893)  auch  in  dem 
KttapWi  imiBh  tMne.  MOglicberwtiw  gebOct  n 
diewr  Wortsippe  aiidi  der  erste  Bestandteil  des 
Personemiamen.«  Boieldieu  (boil  Dieu  —  corpg  tHnt), 
vgl.  Hüberts  a.  a.  ü.  Bia<lene.  .Misr.  Asc.  569, 
nimmt  an,  daii  bohtlun  aus  nitü/u.s  für  *i-iiiiitux 
für  volütu»,  V.  volcfre)  entstanden  sei.  Vgl.  14(jla. 

1526)  *bi5tfiiii  lt.  (vom  Stamme  b«t-);  belegt  sind 
nur  bot-uIu3  o  bot-fUtu,  ein  angeschwollener,  auf- 
geblasener Gegenstand  (Darm  etc.);  rum.  bot,  PI. 
ItftaKSGbiMiize.  Schnabel,  ^tze,  Eod^  fgL  Ch. «. 

•hd.  kraff  B.  «Hnfrlnk.  mag. 

1627}  [ahd.  bengt,  Armring,  soll  nach  Dz  369 
Gnmdwort  zu  ital.  bova,  FaUfesael,  sein,  indessen 
liegt  keine  hinreichende  Ursache  vor,  kam  Ton 
bojtt  (s.  d.)  zu  Irerincii.' 

1628)  »bSTÄfSä  n.  pl.  (v.  bos,  bovis),  Kuhmist; 
ital.  (dialektisch)  boascia,  boazza;  rtr.  bovatscha; 
frz.  *b<»itu»«,  daraus  altfrz.  bofiftf  (auch  proT. 
teM  mit  ofEeoem  o)?  Die  Frage  darf  kanm  b^abt 
werden,  wefl  man  dann  VerrOckong  des  Hoehtons 
annehmen  mOfite;  anderseits  Ist  aber  aodi  die  von 
Da  vorgeschlagene  Ablettmig  des  Wortes  aus  mhd. 
butMe,  Klumpen,  kaum  annehmbar.  S.  miten,  ver- 
mutlich ist  bouse  —  boune,  Pelz,  pelzartige  Masse. 
Vgl.  Dz  631  bouae;  Mackel  23. 

1629)  bifirlDS,  am  (bovem),  zum  Oclisen  ge- 
hörig; frz.  6<mt>t«r,  Kuhhirt ;  davon  nach  G.  Paris, 
Hirn,  de  la  soc.  de  ling.  1  364,  n.  Darmesteter, 
R  V  141,  deminutive  Ableitung  bomurmtU,  Dom- 
pfUr  (dnn  das  am.  teMsren»);  etwas  andem  er- 
Uirte  das  Wort  Wriseh,  Das  SolBz  -dtns  p.  22, 
wozu  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  249. 

b<!ix,  bOeem  s.  oben  bSei. 

16301  germ.  (?)  Brabant;  davon  \t\  o\.brainMH-», 
Freibeuter;  altspan.  breimanU.  Vgl.  Da  631 
braiman. 

*braMdas  a.  barbaru. 

1681)  briei,  Mtoea,  -am  u.  brieeae,  -is  f. 
(gdlolat.  Wert,  vemnUich  ungebildet  aas  kett. 
•raea,  vgl  Sdraebaidt.  Z  IT  148^  o.  Th.  47).  Hose; 
ItnL  braca  u.  PI.  brocke;  sard.  raga;  rum.  bHicie, 
(=  *bnKia,  braeed),  Hosengurt,  vgl.  Gh.  s.  c; 

&r o  V.  braua ;  altfrz.  braieM ,  H - i*pn  :  n  e u  f r  z.  braye, 
ose,  brai«,  brai»,  brai,  Windel,  davon  das  Vb. 


d/hraillrr.  t,'loi(lisani  *de-ex-bracularf,  die  Hosen 
au-zieheii,  uiKinstiuMÜg  enthiftßen;  span.  braga, 
Windel,  braga»,  Hosen;  ptg.  braga,  Windel,  Wickel- 
band, Ring  an  der  Kette  der  Galeerensklaven,  PI. 
bragas,  weite  Hosen.  Vgl.  Dz  62  braca;  Tb.  47. 
bneela  s.  braehlom. 

1682)  bcaesi»  Aee.  -em  fy  galliacbe  Benenmaf 
(aus  dem  keh.  8t  MrweM.)  emer  Torxflglldi  weiSen 

Getreideart,  aus  welcher  Malz  bereitet  wurde  (Plin. 
18,62);  altfrz.  brae,Uaix,  frz.  braaaer,  broMeri«, 
vgl.  Dz  632  <«.  r.;  Th.  99.  Hieriier  gehOrt  aaeb 

frz.  brare,  Spelt. 
15881  brftenialtg,  -e,  zum  Arm  gehörig:  itaL 


bracciale,  .armatura  dcl  hraccio*.  Tfp.  Canello,  AG 
(<las  A  ' 
}tg.  br\ 

(*bilial 

Arme  nehmen,  in  den  Armen  halten;  span.  ptg. 


▼gl.  unei 

III  373  (das  Adj.  brachiale  ist  gd.  W.);  spaa 
bmal:  ptg.  braeal.  Annband. 


1684) 


Uee, 


(t.  trOdkiam),  in  die 


abarcar,  imiannen.  iobarear,  unter  dem  Arme 

tragen.    V^l.  Dz  4;Jo  fi'irrnr.] 

15351  [*brfte^h)io,  -are  rhrachium),  mit  den 
Armen  uinspaniieii ;  frz^  u-m'^tr asser.  —  Auf  *bar- 
(\h\iiirf  f.  *l/raehiare  wollte  Körting  in  Nr.  1310 
<ler  ersten  Auig.  des  LaL-roman.  Wtbu)  zurück- 
führen frz.  bereer,  wiegen,  schaukeln,  diese  Ab- 
leitung ist  aber  unhaltbar,  vgl.  Jeanroy,  Revue  des 
Uaivciait4e  da  Midi  1 106.  Ein  annehmbares  Grund- 
wort flir  hifter,  bereeau  ist  bis  jetzt  nicht  geftuden. 
In  Vorschlag  gebracht  werden  *herticeUu»  f.  'vertt- 
celhts  {rertieilliM  ist  bcleirt),  .Wirtel  an  der  Spindel* 
/jf-rLVdu,  *rcrtifell<irr  --  'hi-reetfr,  davon  zurück- 
gebildet  bercer  (ebenso  aus  hrrrtau  zurückgebiidet 
bere).  Im  DicL  gen.  von  Hatzfeld  elc.  wird  ber- 
eeau von  ber»  abgeleitet  u.  des  letzteren  Wortes 
Ursprung  als  unbekannt  bezeichnet  Vlsllsiellt  darf 
man  btntr  sehr  eiufiush  als  *bermr0  »  tenur* 
ansetMn,  so  dsB  es  etgentUeh  ,liin  n.  her  wenden, 
schaukeln*  bedeuten  würde;  bereeou  wOrde  dann 
=  *bertellue,  *verBelhu,  Dem.  von  vereus,  fein.) 

153G)  brft(e>e[h]iam,  •!  n.,  Arm;  ital.  bracrio, 
braszo;  rum.  brat;  rtr.  brati  etc.,  vgl.  Gärtner 
J;  1()<)  S.  S4  ;  pri)  V  hrnlz,  Arm,  braua  —  brac(\h]ia; 
frz.  bra»  (altfrz.  bra$»e,  Klafter);  oomittclbar  von 
braa,  bram  (nicht  von  >iwg>fMM)  M  wohl  abge- 
leitet ^4rass«r,  m  trasssr  (wovoi  aNftras(K)Mri!), 
snsweitsn,  umarmen  (gleiehscm  «ns-,  ebianasn); 
cat  brat;  span.  6nuo;  ptg.  brato,  Arm,  bnga, 
Klafter.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  262;  Mever,  Ntr.  164. 

1537)  (•braelo,  -are  (v.  hrare^t),  brauen;  frz. 
bras^rr,  den  übrigen  roman.  Spr.  fehlt  ein  Vb.  fttr 
(1(11  Hrf^rifT,  man  .sagt  ital.  span.  ptg.  far  la 
birra,  hficer  cerveta,  fabriear  cerveja;  doch  findet 
sich  altspan.  brasar.] 

1688)  germ.  brido  (ahd.  brato),  Flei8ch(st0ek): 
ital.  brandome,  ein  abgerissenes  StQck  Fleisch  oder 
Zeug  (das  n  vor  d  wohl  durch  Anlehnimf  in 
*brandare  zu  erUlren),  vielleicht  gehOrt  auch  6rim», 
,  Folzen,  hierher;  Ober  toskani-^che  Formen  u.  .'\blei- 
I  tungen  des  Wnrtes  vgl.  Caix,  St.  76;  pro  v.  hrudon-a, 
'  brazons ,   braoH-ji;  altfrz.    braon,  braion;  alt- 
Ispan.  brahon.    Vgl.  Dz  64  brandone;  Mackel  14. 
I     1539)  kelL  Stamm  bng-  (davon  alÜr.  braigim 
,to  give  a  crackling  so  und  as  wood  huming,  lo 
crackle,  bnrst,  explode,  crush*);  auf  diesen  Stamm, 
dem  sieb  lat  /nv^>r  vergleichen  läßt,  gehen  zun\ck 
die  efaiem  tat  *hvgo,  -hre,  *bragio,  -Ire,  *bragito, 
-ärr,  *hrtujuln,  -ärt  entsprechenden  roman.  Verha : 
ital.  (losci  hiiütare  —  *bragitare,  dialektisch  zahl- 
reiche Foriiioii,  welche  schrifllal.  bragghiare  (*brag- 
\Uare  —  *bragulare)  entsprechen  würden;  prov. 

12» 
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1656)  hraU 
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bttatiar,  hraHtr;  hroir»  =  hragire,  bnriOar  — 
^hragulare;  frz.  hraire,  wie  der  schreien. 
braitJer,  plSrren  (über  da.«  Verliftltnis  von  braithr 
zu  hrairr  v^'l.  ToMer,  SilzuiiKsh.  der  Herl.  Akad. 
d.  Wiss.,  phil  -liisl.  Gl.  üd.  LI  18891;  ptg.  bradai, 
weinen,  s-clinieii.  V^'l.  Dz  632;  Flcchia,  AG  II 
878  n.;  Horning,  Lat.  C  p.  7,  8,  17,  19  u.  a.; 
Th.  92;  Caix.  St.  98. 

IMO)  gr.  ßif«ty6f,  Sam^f;  ßfayöt  iA  daa  T«r> 
matliche  Stammwort  zo  itaL  Bnyo,  Sefalamm; 
prof.  bnuti  frz.  brai  (altfrz.  .Schlamm",  neufrz. 
«Teer*  ilMeatend);  altspan.  5ray,  Schlamm; 
apan.  brea,  Teer;  ptp.  Sumpf,  breo,  Teer. 

Andere  haben  an  ndl.  bruak,  Bruch,  als  Grundwort 
gedacht.  V«l.  Dz  63  brago;  Mackel  40.  Ob  das 
pruv.  Adj.  biar,  gemein,  schmutzig,  mit  dem  Sbsl. 
gleichen  Urs>prun)ire!i  ist,  mul)  dahinge.stellt  bleiben, 
▼gl.  Dz  031  brae  u.  Behrens  Z  XUI  415. 

[*bralno,  -Ire  s.  Törägo.] 

1541)  germ.  bnkk«,  Jagdhund,  Bracke;  ital. 
hraeeo;  proT.  hne-s;  apan.  hraeo;  (frz.  hraqur); 
altfrz.  bracon  (davon  braconnirr,  Wihldieh,  vgl, 
Lehmann,  Bedcutungswainiel  öC),  dnzu  das  Vb. 
ital.  hrtifinrf,  frz.  hraquer,  nachs:|iOrfii.  Dz 
63  hrutio;  Mackel  \?,  |u.  146,  wo  ultii.  hnik-a  — 
frz.  bra<iuer  ;inK*'^<'lzt  wirdl. 

1642)  ahd.  brftnial  (t.  brämo,  bräma,  alts&chs. 
hröm,  engl.  frrooM^  neohd.  trww  ftwri),  Rotdom; 
daron,  darcb  Kreu«mgMlt#riiiitB.j>nwM,fri»ul, 
brömbttia  pmsna,  brümbolar  pnoo,  tr«T.  bell. 
tromboler,  belL  paramboier,  ver.  ftromiolar  pmno 
aalvatico,  piem.  brombo  tralcio,  can.  bell.  brunAa, 
Gezweig,  nied«  ri  n  j.'ad.  hrihnbla  (das  ü  von 
prünna,  bränna      iirutut].  Vgl.  Nigra.  AG  XV  101. 

154ai  ndl.  brftmb^lle  (ahd.  bnUnbrnc) ,  Hroiii- 
beere;  frz.  fnimboisr,  vgl.  Dz  587  «.  t.;  Homing, 
Z  XVIII  214  u.  namentlich  Z  XXVIII  S.  Ö13  ff. 
Qn  der  letzteren  Abhandlung  will  Horning  auf 
wand  scbarfsiimiger  u.  überzeugender  Untersuchung 
«ine  grofl«  Anxobl  Oialektworte,  die  teils  in  der 
Bedeotnng  .Ifimbeere*,  teOs  in  der  Bedeutung 
.Heidelbeere"  Ober  ganz  Ostfraiikreicli ,  die  Pro- 
vence, Rhfttieii.  Savoyeii  u.  Nordilalieii  verbreitet 
sitiii.  ;iuf  hr>imli{i)rif  zurüi'kführen,  indem  er  .\bfall 
des  anlaulendeii  br  annimmt,  welcher  durch  den 
gleichen  Anlaut  der  folgenden  Silbe  veranlHUf  sei, 
also  auf  Dissiriiilatidn  beruhe.  Zu  dieser  gr.  Wort- 
sippe würde  auch  ital.  lampone  \ss  Pamponr)  gc- 

böreo.  Dz  Ua  lompümt  batte  ZuäamiiMnbang  der 
b«lr.  Worte  mit  dtoch.  Mmbeer»  ▼errantet) 

1544)  bciae«,  f.,  Pfote,  Brinke  (Gromat 
Tet  809,  2  a.  4);  ital.  branea,  Klaue,  Vorderpfote; 
rum.  bröncti ;  rtr.  brtiuma,  iiincrr.  ILindlläche; 
prov.  branea  u.  brunc-x,  Zwei).',  davun  l-fimut-z,  mit 
Zweigen  v«  r.<i  hen;  frz.  bmmh,  m.  hrnnrr.  alt.span. 
altptg.  branea.  Vgl.  Dz  t)3  branot;  Gröber,  ALL 
1258;  Th.  48;  Neumann,  Z  V  38B,  wo  bmnca  au.<^ 
K-ramica  abgeleitet  wird;  Rönsch,  Jahrb. XIV  3S6 
(das  Vorkommen  des  Wortes  in  der  spftten  I«tinit&t 
wird  nacfagewieaen):  W.  Meyer.  Z  VIII  242;  Hör- 
niDf.  Z  XVUI  314.  Nigra.  AG  XV  100  (branea, 
fftuiea  eoU  durch  (Umstellung  aus  german.  krampa 
entstanden  sein).  Hinzuzufa^-'en  ist  mittel-  Q. 
.-iKds.ird.  finniii,  Klaue;  davon  d.»- \'>rb.  OllJ^Wi- 
n'i/>v,  packen.    Vgl.  Nigra,  .Ml  XV  4H»>. 

I  i 45)  germ.  bnuid«  (ahd.  brant,  ags.  brand, 
aitn.  brandr),  Schwertklinge,  eigentlich  Feuerslrahl 
oder  Funke;  ital.  ^OM<io,  Klinge,  Zusammeiiäelzujig 
bramd4  4»  ttoeeo  (—  dtsch.  Siock),  Wurftpeer,  vgl. 
Ds  869  9,  c;  prov.  bran-g;  «Ufrs,  hramt,  tranef 


I  cat  (altval.)  brant.   Daza  du  Vb.  ital.  hrandletf 

fiiie  Klinge)  schwingen;  prov.  brandar,  brennen» 
u.  brandir;  frz.  (brander,  woraas  nach  Farster, 
Z  II  170,  zur  l'nterscheiiiunp  von  hrandrr,  breiuieo), 
brnnler  U.  brandir,  abgeleitet  brandillrr,  dazu  das 
Sbst.  brande,  hrandelU,  brandilluirr,  Ädiaukel,  Vgl. 
Delboulle,  R  XVII  28«;  .span.  blandir;  ptg. 
brandir,  blandir.  Von  'brandnre,  brennen,  ist 
abgeleitet  prov.  krando-4.  Fackel,  frz.  brtmiam, 
span.  Mtmdm.  Vgl.  Dt  W  Wtmiaf  Ihdtel  69. 

1646)  germ.  *httM{odia*brä»ar\,  daneben  viel- 
leicht *bra80  (vgl.  Meckel  371,  glofaende  Masse; 
ital.  bragia,  brascia,  brnrui ;  rtr.  bramr,  bnrsar; 
prov.  brasa;  frz.  brese,  bniise  (altfrz.  auch  bra- 
.ton):  span.  bram;  ptg.  braza;  in  .«iiinlliv  h.  n 
Sprachen  hat  das  Wort  die  Bedeutung  .glQhemle 
Kohle*,  dazu  das  Verb  'bratare  ;ital.  ab^ragiare, 
rtr.  bratar,  barsar,  frz.  em-braser,  anzQnden,  alt- 
frz. auch  bratoir,  rösten).    Vgl.  Dz  88  bragia; 

'  Mackel  87.  Vgl.  Nr.  1547.  Hierher  gehört  aneb 
itaL  bratea  {frz.  bnuiiue),  Kohlenpfunne,  vgl.  ?«• 
rodi,  Idg.  Fnr'^.  li    X  184. 

1647)  Iniiat.  brustllum,  eine  Holzart  zum  Rut- 
Hirben;  ital.  brasile  ineben  versino);  frz.  brcsü 
(palatales  /);  prov.  bregilh-n;  span.  ptg.  braail; 
ilie  Sippe  gebort  jedenfalls  zu  *bnisa,  Dz  61  bra- 
sile will  briza  (zu  brürr,  s.  unten  bria-)  als  Grund- 
wort ansetzen.] 

1646)  Ibratlä,  Scbmotz.  KoL  uunliBeUirtes  VTort 
des  gennas.  Dialekts:  davon  itaL  AH^nittafv,  be* 
acblDOtien,  9-brattare,  reinigen,  vgl.  Dz  369  6ratta.] 
1549)  ahd.  br)!eha.  Werkzeug  zum  Brechen;  frz. 

brlche,  Bruch,  Lücke,  Scharte  i  davon  als  Fremdwort 
ital.  brereia  .rotlura  nelle  nmra  di  una  cittÄ" ; 
(d)  damit  aucli  breccia  ,ghiaia,  sfnicif  di  tiiarmO 
che  par  formato  da  piccoli  sas.soiini*  identisch  ist, 
muß  dahingestellt  bleiben,  doch  ist  es  wahrschein- 
lich span.  breeha).  Vgl.  Dz  Ö32;  Caix,  SL  219; 
Th.  93. 

1660)  ahd.  br«eban,  brecbeo;  it»l.  (dialektiseh) 

«■^cccarc  (monlal.)  .rompere",  venez.  a-ftriyor  etc., 

vgl.  Caix,  St.  'tW,  s.  aucli  unN  n  brikan. 

1651)  bayr.  breehelfn,  PraiiKer:  Dz  iütj  vermutete 
in  diesem  Worte  oder  auch  in  mh<l.  britetin, 
.Zäumchen*,  das  Grundwort  zu  ital.  Iterlimi,  s. 
oben  ber«. 

15621  ahil.  brPcho,  Vi-rletzer,  Gebrechen,  Fehler; 
ital.  bricco,  Schurke  (Fremdwort?);  prov.  bric, 
brieont  frz.  brit^  brieon,  Tor.  Narr  (a.  6.  Paris,  R 
OL  82^  Bettler.  Scbehn.  SpHzbnbe,  dazu  irieomt, 
Toi^eit  Vgl.  Dz  67  bricco;  Mackel  106;  Homing, 
flSt  IV  828  (bandelt  hauptsftchlich  Ober  die  Be- 
deutung des  Wnrti's,  dessen  Hi  rkunft.  weil  Miwohl 
briya  als  auch  br'ieho  riicht  annehmbar  seien,  ,als 
noch  dunkel  bezeichnet  wird,  cf  Gniber.  Z  IV  464); 
G.  Paris.  Alexius  187,  R  V  a7;t.  IX  626,  XII  182; 
Settegast,  RF  I  242,  wollte  brieon  aus  altsftcha. 
tereÜeio  [~  got.  rrakja),  .üindstreichi  r',  herleiten, 
was  nicht  befriedigen  kann. 

1658)  iiord.  brcddat  kurzes  Messer;  dazu  viel- 
leicht frz.  hrfttf,  Ridier,  Schlager,  daza  das  Vb. 
breiai/ler,  Dz  533. 

1554)  [*brega,  -am  f.,  Brett:  rtr.  braja  ,a.s.se*. 
AG  I  360  Z.  1  V   oben  I 

1656)  altnfränk.  ♦brehslmo  ^  altfrz.  bresme, 
neu  frz.  brhne,  Hra>sc,  \^\.  Madtel  p.  89. 
germ.  brükan  s.  brikan. 

1556)  altn.  brekl»  im  Meer  verborgene  Klippe; 
davon  vielleiebt  ap::n.  Arico,  Sandbank,  vgl.  Dz 
488  i;  9. 
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1M7)  (terin.  bri'uian  (ahd.  brSman,  ruh«!,  bremi^), 
brüllen;  ilal.  bramar»  (nach  etwas  schreien),  vcr- 
lanfrc-n,  beffohren;  rtr.  hnimdi-,  tflübend  wünschen; 
pro  V.  hrinniir,  tiincii  la^.s(•ll;  frz.  hramer,  schreien. 
Vgl.  Oz  «3  bramar e;  Mackel  8(1;  Th.  l»2,  wo  be- 
■Mrfct  wird,  daß  bramare  vielleicht  zum  kelt.  Stamm 
IraiMH«  gfebftr«,  obwohl  segeo  bt^mam  ao  äcb  nicbta 
dtmwcndeo  m ;  Madt««. «. O. stellt  nebeo firfmoM 
ein  *bnmmön,  das  mit  , brummen*  zu  *brinman 
(st.  V.)  geboren  wtlrde,  als  mAgliches  Grundwort  hin. 

16ö8>  ndl.  breae  (eiiKl  hrim),  Rand;  davon  frz. 
fcorw*-,  Woilabsatz,  span.  bcrmn,  v^rl.  Dz  521  a.  v. 

1559)  bask.  brenn  (—  h,-,r,-ü<i,  l..-^:ite  Tiefe?); 
gpan.  brenn,  mit  (ieplrüjiii  liodcc  kte  FeUsehluchl ; 
ptg.  brmha.  Dz    133  brrna.     Auf  die.'seit 

Stamm  will  Homin«,  Z  XXVIl  14S,  auch  zurOck- 
fbhren  frz.  mund.  breniche,  hemdike,  trOber  Wein. 
Eine  ander«  AMeftnat  (ital  venmeio,  9,  Nr.  4M2) 
bitte  Tboa»%  R  IXvin  176,  gegeben. 

1660)  kdt  Stamm  brrnno-  (?  davon  lirrt.  brmn, 
neoir.  hran,  Kleie,  dofh  kniinle  das  in'uir.  Wort 
auch  aus  engl.  bruH  enf leimt  sein.  v^-i.  Th.  4Hi: 
itai.  (dialektisch)  brinnu  (sard.i.  brrii  ipieniont.i. 
Kleie;  prov.  all  frz.  bre»,  Kleie;  neufrz.  brun, 
Kot,  Ablall;  altspan.  bri^;  span.  brofia^  abge- 
fallene Blätter  oder  Baumrinde.  Vä.  Dl  66  orenmo, 
Tb.  48.  Dz  68  hftlt  auch  prov.  fr*,  artf,  Mm, 
FMer,  Balm,  ptg.  brim  für  gletcfaeo  Ursprunges 
mit  hrm  ete.,  schwerlich  mit  Recht ,  eher  mögen 
Ae  Worte  mit  fcymr.  fcnVjr,  brigyn,  , Gipfel  der 
Bänmp.  die  oliCTsti  n  7.\\  nw' .  auch  .llaiiptliaar" 
(vj^'l.  Th.  49i  zu.saniiiii'nhHtiv.M'11.  Ein  italianisierles 
Dem,  zu  hrin  ist  hrillo  (aus  *bnit-ulo),  ein  Baum 
(Salix  felix  L.),  vgl.  Flechia,  AG  II  42  ff 

1561)  dtsch.  (dialektisch)  brente  (vgl.  ahcr  Grimm, 
Wtb.  «.  V.,  wo  die  deutsche  Herkunft  des  Wortes 
■ageiweifeU  o.  romanischer  Ursprung  fOr  möglich 
gebalteo  wird);  ital.  bnmta,  WeiafoB;  genf. 
ftrvMla.         Dz  360  bnnia. 

1682)  mit,  bretoniscb;  prov.  bret,  (hretonisrh, 
abo  fnr  Romanen)  unverständlich  redend;  frz. 
4n<e*«rr  [bei  Sachs  ist  nur  'las  Part.  l'rfiH.  aiijfe- 
geben],  lireloriisch  n  il'-n.  unverständlich  sein  (hierzu 
auch  das  pleiclihed.  hrfdouitler'/).  \\f\.  Dz  53:^ 
».  c.  Von  bret,  bretonisch,  will  Schuchardt,  Z 
XXV  347,  auch  ableiten  norm,  breite,  Katzenhai. 
woTOO  breteUe  o.  breteltiire,  (Netze  zum  Fange  der 
Seehnnde),  vgl.  auch  Nr.  1564a. 

1668)  dtseh.  MIUbk  (Ar  ArMlf«).  kleines  Breit; 
davon  vieil.  iltfrz.  6rrf«w,  herlette,  bellinc,  bellin, 
Brett  zum  WnrMaptel«  neufrz.  bnlan,  ein  Karten- 
spiel (Krimpelapiel),  dazu  das  Vb.  breiander,  Karlen 
spiel.  rK  span.  herlanga,  ein  Kartenspiel.  Vgl.  Dz 
Ö33  brrlun;  Mackel  84;  G.  Paris.  R  VllI  61«  (G.  P. 
will  brelene  in  Zusammenbang  bringen  mit  dem 
itaL  Adj.  bütnco,  schief,  krumm,  das  nach  Caix, 
SL  10,  ans  M>  +  ahd.  stink  entstanden  i-st;  Dz  357 
vennatete  in  dem  zweiten  Ikatandteile  von  Metuo 
das  denlKbe  HtOi^  < 

ISM)  dtseb.  Brttt;  davon  vielleicht  durch  An- 
tritt romanischer  Suffixe  ital.  bertesca  (daneben 
haltrr.irit)_  Falltiirin,  Fallhrtlcke,  u.  predella  (vnii 
Streng  alid.  pret).  Fulitritt,  -schernel;  prov.  her- 
Iresea,  eine  hölzerne  Befestigung  (u.  bredola,  Sche- 
mel); all  frz.  breietche.  Vgl.  Dz  49  beriesea  u. 
MH  predella;  Mahn,  Etym.  Unten«.  121.  Farster, 
Z  VI  113,  setzt  •Mtt'Uca  (v.  britt  —  Britto)  als 
Grundwort  an  0.  vergleicht  ital.  taradneHa,  Fall- 
Bttcr.  V.  Saracene.  —  In  üiol  o.  Friul  iat  dtaeb. 
Brttt  ab  6r^  «Ic.  erlnltaB,  1^  Golner  §  19. 


1564a)  ahd.  brettan,  zusamitienziehen,  schnüren; 
hierauf  hczw.  auf  den  Stamm  hrett-,  gehen  ver- 
nuitlii-h  zurück  ital.  brettine,  Zügel,  bretelli-,  Hosen- 
träger,  prov.  altfrz.  bret,  Vogelschlin^re,  davon 
I  abgeleitet  broHlion,  Schlinge;  span.  brete.FvA' 
schellen;  ptg.  brete,  Vogdldllinge.  Tf L  Dz  66» 

'  8.  auch  unten  Hr.  1669. 

1666)  MMnrim      Brevier;  daraus  vielleldit 

verballbomt  frz.  brimborion,  .unversUlndlieb  ge- 
plapperte Gebetsworte,  Geplärr*  (vgl.  das  vielleicht 

aus  hoc  eM  corpus  entstandene  h(H-m  poruA,  dann 
.Lapj)alie,  Lumperei*,  endlich  , Niiipsai  lie' ;  diese 
Ahleituiitr  kann  aber  eben  nur  als  iiinv'lii  Ii,  iiiidit 
als  wahrscheinlich  bezeichnet  werden,  wenn  sie  auch 
durch  die  fTüher  vorhanden  gewesene  Form  brebo- 
rion,  briborion  einigermaßen  gestatzt  wird.  Diez 
n.  Scheler  stellten  das  Wort  zu  der  sehr  dunkeln 
Sippe  (u.  oImo  UUU).  welcher  bribe,  hriinba  ete. 
angehören.  VH  seinem  jetzigen  Synonym  UMo< 
(s.  oben  bclbel)  kann  br.  etjmologiMb  sdiwerikb 
etwas  zu  srhafl'en  haben. 

l.'ifi«;)  [br^vio,  -&re,  kürzen;  nur  in  ZuaamnMI^ 
Seizungen  erhalten:  frz.  abregt^  etc.) 

I.j<i7i  brßvis,  e,  kurz,-  ital.  hreve,  brii'Vi prov. 
bn'eu,  Itreu;  frz.  brief,  hrrf;  span.  ptg.  breve. 
Das  Wort  ist  in  den  rom.  Sprachen,  in  denen  es 
lieh  6odet,  halbgelehri,  es  ist  namentlich  durch 
cmrtmt  (s.  d.)  verdrängt  worden. 

1568)  ags.  briee,  Bruchstein;  i  tal.  brieeo,  Ziegel- 
stein; frz.  brique,  davon  die  Dem.  briguet,  Peaer- 
zeug,  u.  brüjuette,  Ij(dikuchen.  Vgl.  Dz  (iT  hricro  1 ; 
Muckel  93.    Sieh  auch  unten  brlg-  u.  brikan. 

1569'  germ.  brlda,  Zügel;  ital.  prov.  brida; 
frz.  bride,  davon  abgeleitet  altfrz.  bridel  aus 
altdt.  britil  könnte  das  Wort  erst  in  später  Zeit 
entlehnt  sein,  da  bridil  ein  *briUe  ergeben  mulSte, 
s.  ital.  briglia,  vgl.  Mackel  HO);  man  vgl.  auch 
altfrz.  brü  (wo  /  jedenfalls  palatalen  Lantwert 
besitzt),  brüUt,  Scblingfidle,  Vogebehlinge,  brOMr 
(mit  derselben  Bedeutung),  brilletir,  Vogelsteller;  da 
nun  altfrz.  briller  (s.  Nr.  3168)  ursprünglich  wohl 
ein  Ja^'iiaus.lruck  gewesen  ist  (vgl.  oben  Nr.  1344),  .so 
dürfte  e-  kI'  i  "hfalls  auf  brilil  zurückgeführt  werden 
können,  wenn  auch  freilich  die  beiieulungsentwick- 
lung  nicht  klar  abzusehen  ist.  (Vielleicht  kann  sie 
folgendermaßen  angesetzt  werden:  mit  Schlingen 
fangen,  dem  Wilde  Schlingen  legen,  dem  Wilde 
sorgsam  nachgehen,  die  Wildbahn  auf-  u.  durch- 

SiQren.  die  Wildbahn  abaachen,  die  Wildbahn  bei 
acht  mit  Fackeln  absachen,  ableuchten,  leuchten, 
glänzen.)  Werm  diese  Annahme  richti;:  sein  sollte. 
s<j  würile  beziehentlich  des  ital.  hrillarr,  dessen 
/  nicht  galatal  ist,  zu  urteilen  sein,  tlall  es  aus 
dem  Frz.  entlehnt  wurde  zu  einer  Zeit,  briller 
noch  hriljer  gesprochen  wurde,  so  dall  Ij  ZU  // 
assimiliert  werden  konnte;  ein  unmittelbar  ans 
altdtsch.  briiel  hervorgegangenes  ital.  Vb.  wflrde 
Hriglktn  gelautet  haben,  ZOgel;  span. 

ptg.  brida.  AhA.»rÜa  ist  visUit  Orondwort 
zu  ital.  predella,  Zttm,  &Us  das  Wort  niefat  von 
brett,  prH  (s.  d.)  herzuleiten  Ist,  was  (Be  Bedeutung 

allerdings  schwerlich  gestattet  TgL  Dz  67  Mite; 
d'Ovidio,        XIII  40.5. 

1570)  vhietii,  brlellng,  .schmutzi ijii',v:i  Sschatl- 
liclies  Frauenzimmer;  davon  nach  Doutrepont,  Z 
XXI  231,  das  gleichbed.  pic.  bfrllk. 

1571)  kelt.  Stamm  brlg*  (davon  altir.  bri  aus 
*brix,  *brit/oa,  Berg,  HOgd,  kjm.  com.  bret.  bre, 
Bwg,  Htigei,  galllscliirteii^  wwfllMr  m  vgL  Olflek, 
Kall.  Ihmso  «te.  8.  1S6;  von  den  crweitairlen 
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Stamme  bHgamt-,  bHgantin-  ist  abgeleitet  der  alt- 
brit.  Völkername  Briganlfa,  .rlic  Hohen*.  ,tiie 
Edlen*,  vielleicht  auch  .die  Ber^'liewohner'  bedeu- 
tend, vgl.  Th.  491:  von  dem  Sl.iiume  hrig-  will 
Schuchardt,  Z  lY  12fi,  ableiten  mail.  hricoi,  piem. 
piac.  brik,  HOgel,  \ ni>|iringendcr  Fels,  schrift- 
ital.  brieeOf  raube  Gegeud,  Tgl.  dageseo  Tb.  49; 
ditWort«  scheinen  TW  Mbm(s.  dOiUBfatielTenDt 
wwden  so  dOifan. 
1(79)  kelL  Stamm  Mg*-  (daran  altlr.  Mr,  Sbat. 

O.  A<U.  Knft,  krtftiK;  neoir.  gül.  hrigh  .substnnre. 
easenoe,  AHxir,  jmce*);  davon  ital.  hriv,  I>»b- 
li.-ifli>;keit,  brioso,  lebliafl  (Ascoli.  AG  III  454, 
wollte  diese  Worte  mit  r//rinjs-,  i4>riosus  in  Ver- 
bindung briiiKi'ii),  iiuch  ital.  hrivido,  kalter  Schauer 
(von  Dz  360  uiferklart  ):ela&<eii),  i»:t  hierher  zu 
neben  nach  Förster.  Z  V  9t).  Nigra,  A6  XV  MO, 
bezweifelt  mit  Recht,  daü  ital.  brivid«  n  dieser 
Wortgruppe  i^ehöre.  vgl.  Nr.  4S6S.  Sahiooi,  Miw. 
Abc.  77,  bringt  britido  in  Zmamnienbang  mit  ' 
lomb.  brna,  Jcalter  Wind,  welches  letztere  Wort 
er  wieder  von  brMt  ableitet,  indem  er  auf  bruma 
<  *hri  rtma  hinweist.  Diese  Vermutung  kann  i 
jedoch  niclil  befriedigen;  wegen  abbrtvo,  abbri-\ 
mre  sieh  oben  abrlpo;  prov.  abritar,  in  rai»che 
Bewegung  setzen  (doch  könnte  das  Vb.  wohl  mit 
ital.  obbrifar«  =■  ab-ripare  zusammenfallen,  da  in- 
dcHen  •neh  ein  Simplex  Mvar  vorbanden  ist,  so 
dnrf  äbrifar  watMod  znrnekgeflUurt  wsfden);  alt- 
frz.  tArM  (mit  Anlehnang  an  brüf  andi  äbrttwi, 
abrevtV\.  srtuiell,  hastig;  span.  brioso,  kra(\-.  niut- 
voll.  VkL  Dz  ö8  brio;  Th.  50;  Ascoli.  AU  III  \h\\ 
Förster,  Z  V  m. 

got.  brikan,  brechen  u.  käni|>t'eii.  ringen 
(vgl.  dasSbsLircA:/'?,  das  Ringen);  niontal.  brrrcnre, 
venez.  a-hregar,  über  welche  zu  vgl.  Caix,  St.  506. 
gehören  nur  mittelbar  hierher,  da  sie  ahd.  brechan 
cntspreelun,  desgl.  lomb.  briea,  KrQmcben,  Tgl.  das 
g4eiehbed«nt«nde  sdiriftitaL  hrieta,  hekUUt,  dam 
da.*?  Vb.  bririar,  Worte,  die  trotz  ihres  r»  von  brieeo 
nicht  wohl  zu  trennen  sind,  s.  Ascoli,  Ztschr.  f. 
vgl.  Sprachf.  XVI  125,  Mussaflu.  R.  itr.  37.  nn.lpr- 
seits  Tli.  93  hriser;  vpl.  :iucb  neupros.  Iirüjo, 
brego,  briguelo  ein  bi  i  tieu,  i  wi  rren  schriflitai.  hrifco, 
Hnich-,  Ziepelstein,  bricca,  Hruchland,  rauhe  Ge- 
gend, s.  Nr.  15f>H);  wahi-seheinlich  gehört  aber  zu 
brücttn  ital.  brigare  (im  Wettbewerb  n.  Streit  mit 
anderen  dMg)  nach  etwas  traditflii  (Anwi  das  Pt. 
Pris.  brigatU4,  unruhiger  Mensch,  AufH)hrer),  dazu 
die  Sbst.  briga,  Streit,  rnruhe,  Ungelegenheit,  Sorge, 
brigata,  eine  .\hteilung  vnn  Personen,  nesellsehaft; 
rtr.  bargifda ,  bargada,  vgl.  Ascoli.  Aii  1  14(i 
Nr.  121;  (irov.  brrgar,  brechen,  auch  -trci'.tn, 
brrga,  Streit;  frz.  hroyer,  zerreiben,  zerslüKen. 
dazu  die  Sbst.  broü,  Hrechbank,  altfrz.  brif,  Streit. 
Unruhe,  Lärm.  Neben  fr  z.  broytr  auch  brier,  (den 
Teig)  tfichtig  schlagen,  davon  brioche,  Schlag- 
kuchen, Kuchen  ans  lAbem  Teig.  (Brünier,  brigtu, 
hrigadf,  brignnä  SHid  dem  Ital.  entlehnte  Fremd- 
wnrte,  wie  sclion  ihr  g[u]  beweist,  dn.'i  d  statt  t  in 
briijtin'i  beruht  wohl  auf  AnbilduiiK'  an  imirrhand 
u.  dgl.l;  über  brii/ur,  Hnicli-,  Ziegelstein  u.  a.  sieh 
oben  brlee;  rat.  brtgnr,  (thud)  brechen,  streiten; 
span.  brigudo  (sonsti^'e  Worte  der  Sippe  scheinen 
ganz  zu  fehlen);  pl^'.  brigar,  zanken,  6r»^a,  Zank, 
brigiio  u.  brigador,  Zänker,  brigada.  Vgl.  Dz  67 
br^  (wo  Dz  die  Worte  brifOf  brigare  o.  dgl. 
[aber  nkbt  ftreycr  q.  dgl.),  freihdi  mir  vermatongs- 
weise,  auf  einen  kelt.  Stamm  hrig^  deasen  Grand« 
bcdeutung  .Unruhe,  (iesch&fUgkeit'  sein  mOebte, 


zurOckgeitthrt  wissen  will):  Storm,  R  V  171  (hier 

wird  zuerst  brikan  als  das  Grundwort  der  gesamten 
Sippe  aufgestellt);  Baist.  RF  I  133;  Mackel  79 
Anm.;  Ascoli,  Ztschr.  f  vgl.  Sprachf.  XVI  125; 
Mussafia,  Beitr.  37  (s.  unten  brta-).  Sieh  auch  oben 
die  Artikel  briSeba  u.  brIea. 

1674)  altn.  brlm»  Meeresgebrause,  Brandanp; 
altfrz.  brin,  Gebrause.  Gewalt,  Stolz,  vgl.  Dz  MI 

r.;  Mackel 

I.'i75)  dtseh.  bring  dlr'sl  (Zuruf  heim  Trinken): 
daraus  ital.  brinditi,  das  Zutrinken,  das  zur  Ge- 
sundheit jemandes  Trinken,  vgl.  Dz  360  «.  r.,  wo 
auch  frz.  brind«,  der  Zotrnnk,  u.  span.  briiidarf 
die  Gesundheit  jemaodM  anuhriiigwi,  aof  damelbaa 
Ursprung  zurflckgeftliirt  werden. 

1676)  kelt.  Stamm  bfll-  (als  Nominalstamm  mit 
/-Sufßx  erweitert  britt-,  davon  abgeleitet  altir. 
brisaim,  ich  breche,  wo  also  m  aus  t-t  enUtand, 
hret.  breta,  zerknittern,  TgLTh.  94),  brechen;  daron 
ital.  (lomb.)  ftruo,  Krflmchen.  Nach  Salvioni,  R 
XXXI 977,  nU  dnrdi  Kramne  a»  obwald.  »Nfla^ 
u.  altital.  brtia,  KrOmehen.  entatandoi  aehi  die 
engad.  Negationsverstärkung  brika  (dagegen  pehArt 
bricia  etc.  nicht  hierher,  s.  oben  brikan);  prov. 
brisar,  (zer)brechen,  quälen,  dazu  das  Sbst.  brix-i, 
Bruch;  frz.  brüstr,  brechen,  dazu  das  Sbst.  brü, 
Bruch,  Koropos.  dibriser.  dazu  das  Sbst.  d4bri», 
TrQmmer;  abgeleitetes  Vd.  prov.  brezUhar,  frz. 
brMütr,  zerbröckeln.  Vgl.  Dz  583  briser  (Dz  denkt 
entweder  an  Ableitong  von  einem  kalt  Stamme  bri§- 
oder  Ton  dem  ahd.  Krttan,  vgl.  dazo  Sefaelcr  im 
Anhang  786);  Th.  93  (wo  die  kelt.  Herkunft  nach- 
drücklich verteidigt  wird);  Ascoli,  Ztschr.  f  vgl. 
Sprachf  XVI  12r>  |.\.  fuhrt  einerseits  briga  etc., 
anderseits  bricin  etc.  auf  da.s  s^ei  es  keltische  sei 
es  germanische  Wortpaar  *brica,  *brirea  zurück, 
vgl.  dagegen  Th.s  a.  a.  O.  sehr  begründete  Ein- 
wendong);  Hnmifia,  Beitr.  37;  s.  auch  oben  brikaa. 
Zaaammanhang  xwisehen  lat  brU»,  Weintrester, 
mit  briatr  ist  sdiweiüeh  anzanehman,  wann  andi  dar 
Gedanke  daran  nicht  voUig  abzuweisen  sein  dOrfte. 
—  Möglicherweise  ist  ebenfalls  von  dem  Stamme 
hrit-  herzuleiten  die  weitverbreiti  te  Rt>nennung  des 
kalten  oder  doch  kühlen  (Nord  Iwimies;  l  i  t  a  1.  brrtza), 
mail.  hri.oi,  rtr.  brUsfha,  frz.  brin-,  .span.  ptg. 
briaa,  briza,  (engl,  brrezr).  das  Wort  wünle  ur- 

SprOnglich  so  etwas  wie  .Bruch  in  der  Lufl,  Bruch 
er  ruhigen  Atmosphäre,  der  Windstille*  bedeutet 
haben.  Dz  6(>  hrezza,  welcher  das  Wort  als  \on 
unsicherer  Herkunft  besaiebnaL  n.  Scbochardt,  R IV 
2.')5,  sind  geneigt,  ftrtei  n.  das  gtaiehbedaatende 
u.  ebenfalls,  namenllicli  auf  rfllischem  Gebiete,  weit- 
verbreitete bim  (bihrha,  bischa)  zu  identifizieren; 
Caix,  St  2i;i.  vermutet  Zusammenhang  zwischen 
briaa  u.  broccio  .arqua  minuta  o  gelata',  venez. 
broM  (bres( .  hiTn.  mlahrosn]  ,brina'.  Die  ganze 
Wortsippe  bedarf  noch  sehr  der  Untersuchung.  Das 
dürfte  indessen  jetzt  >chun  sicher  sein,  daß 
mit  Kw  etymolciiiscb  nicbta  zu  acbaffea  bat, 


dem  dal  letxteres  «  abd.  Mm,  Beiiwbd.  iit,  Tgi 

Kluge  a.  V.  Bieae.    Vgl.  andi  Mnaaafia,  Beitr.  88. 

Hinsichtlich  des  ital.  brexsa  stellte  Dz  a.  a.  O. 

Entstehung  aus  [o]rezia  —  *auritia  v.  aura  als 
denkbar  hin  u.  erklärte  ribrezzo  fttr  aus  ri  +  \o]rezzo 
zusammengesetzt 

1677)  briaa,  -am  WeintiastMr  (Golum.  12, 
89,  D;  ipan.  brin  mit  gleicher  Bedeutung ,  TgL 

Dl  488  a.  «.  Zusammenhang  des  lat.  Wortes  mit 
der  miterNr.  1676  l>ehaudelten  wichtige»  Wortsippe 
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M  adnraifieli  glsnbliift,  indcMsn  dodi  nieht  ganz 
widenkbar. 

167b)  (*brTüca, -am  /.,  Honigwabe;  ital.  maiiluan. 
bresca,  aicil.  trigca;  sard.  prov.  breaca;  altfrz. 
breschr;  cat.  spari.  bretca.  Vgl.  Dz  6G  brrsca; 
Tli.  48  (wo  keltischer  Ursprung  verneint  winll; 
Gröber  ALL  I  262  (wo  dus  volkslat.  Unuidwort 
n«m  aufgestellt  yim).] 

im)  Brit»,  ••■«■  M.,  BriKDe,  iirit(tjiwb;  alt- 
frs.  bni,  hrtU,  brit(t)iKh,  dum  mit  llbertngener 
Bedeotnng  (man  denke  an  das  deutsche  wähch  im 
Sinne  von  falsch),  .schlau,  hinterlistig',  vgl.  Fftrster 
XU  Ywain  15H(). 

l&H<)i  ags.  biittlan,  zerbrechen;  davon  nach  Dz 
484  altpl^f.  britar.  brechen. 

alid.  brl(t)tll  s.  üben  Nr.  1569. 

1581)  germ.  Wurzel  brC  (davon  germ.  ♦ftr^'o« 
Imit  oSsoem  oj,  nüuL  ftrO^m,  nlid.  brühm;  got. 
HrA^iM;  ahd.  tnn<);  altfri.  brvtr  n.  brotr  (mit 
ofTenem  o),  Terimonen,  (rDHA*,  norm.  ftrsiMr  (pffnm. 
bröjan  gab  ftammbetonte  Formen  mit  «1  ans  «W, 
eniJungsbefonte  mit  oi  d.  i.  offenes  o  +  woraus 
III  bekannter  Weise  später  geschlossenes  o  +  •  omi 
wurde,  al.so  frrciir  mit  ges<-lilosseneMi  v,  hrouir;  \\mn\. 
brouer  unterscheidet  sich  nur  durch  lüp  Kotiju^'a- 
tiun',  Mackel  31),  dazu  Vbsbst.  norm,  hrout-,  Urühe. 
VgL  Joret,  R  IX  118,  dessen  Aufstellungen  von 
Soehier,  Z  IV  478,  u.  Mackel  81  ergftnst  u.  b«rieb- 
tigt  «wdoo,  s.  auch  mtaB  bra  o.  Ox  Mb  kroidrf 
wo  mit  dieaem  Veri>  piem.  ftrai,  iro»),  Tenei. 
Vnare,  mail.  tbr^ä  zusammengestellt  wird. 

1683)  kelt  Stamm  bro««-,  spitz  (davon  altir. 
brocc,  der  Dachs,  so  genannt  wegen  seiner  spitzen 
Schnauze);  auf  diesen  .Stamm  scheinen  zurückgeführt 
wcnien  zu  müssen:  ital.  hrocco,  spitziges  Hölzchen, 
hflock,  SchüUling,  Keim,  brocca,  üben  gespaltene 
Stange,  brocca,  Krug,  so  genannt  \segen  seiner 
■pilMn  Schnauze  (du  Wort  iwt  mit  gr.  npo^ov; 
OMhta  m  «chaffen),  luroceart,  anspornen;  prov. 
iroca,  SpieA,  ftnw^^  KnB;  neuproT.fciaed^  uaiiMr 
Zweig,  Stab;  frs.  hmekt  (Spieß),  Schmneknadel. 

dazu  das  Vb.  brocher,  wovon  wieder  abgeleitet  bro- 
ekttre,  die  mit  Nadeln  zusammengeheftete  Schrift, 
ftrocart,  durchwirktcr  Sciden-stofT,  6ro»,  Krug;  span. 
iroca,  Bohreisen,  brocado,  durchwirkter  Stoff;  plg. 
broca,  Bohrer,  dazu  das  vb.  brocar  etc.  Vgl.  Dz  Gh 
brocca  o.  brocco,  dazu  Scheler  im  Anhang  764; 
Hl.  50,  wo  zuerst  eine  klare  Zu-sainmenstellung  der 
Wortsippe  gefeben  ist  Raoadi,  RF  U  476,  «atzte  1 
gr.  ßpo/of  als  Onmdwort  ao;  Cuello,  Kw.  di  fll.  I 
rom.  II  III,  wollte  brocco  etc.  nebst  borchia  (s. 
bulla)  auf  gr.  nöpxi  zurück  führen.  —  Auf  den 
nasalierten  Stamm  brone  -clieinen  zurückzugehen: 
ital.  bronco,  StHinin,  Stock,  davon  abgeleitet  bron- 
eone,  abgelifiLifiiet  \V!  iii|)fahl ;    frz.  hronche, 

Strauch,  broncher,  straucheln,  vgl.  hierzu  Förster, 
Ch.  as  II  e^.  S.  426  (Dz  vergleicht  hinsichtlich  der 
Bedeutung  e«»o,  Straiicb,  ccqi<eare,straacbeln;  das 
Domtadw  darf  man  niebt  tor  Ver^^eicbong  beran- 
rialion,  vgl.  Kluge  unter  .straucheln* i;  altspan. 
hrtmdw,  Ast;  das  span.  ptg.  Adj.  bronco,  plump, 
mb,  darf  man  nicht  hierher  ziehen,  es  ist  ent- 
weder =  lat.  bromhim  udcr  nach  Baist,  Z  V  667, 
=  lat  raucua.  Vgl.  Dz  6!t  bnmcn  (Dz  will  die 
Worte  von  ahd.  bruch,  ndl.  brok,  etwas  Abge- 
brochenes, herleiten).  Biadene,  Mise.  Asc.  ö6S, 
will  die  zu  brocc  gehörige  Wortsippe  (indem  er 
danmf  hinweist,  da»  die  betreffenden  Gegenstände 
änd)  nrOekflBbrMi  auf  *ioroeMr«  bth 
r,  wUieo,  draheoK  Die  MBgiicMkeil, 


Ida!  di«  Annahme  richtig  sei,  l&6t  rieb  niebt  ver^ 

neinen,  aber  auch  durchaus  nicht  bejahen. 

Iö8;{'i  altn.  broddr,  Spitze  (ahd.  brort,  prort); 
davon  will  tjuix,  St.  211,  iial.  htrditid  aipnntoni 
ilelle  penne,  peli  nlü'  ableiten. 

1&84)  ndl.  broek,  Hoae;  pie.  hrowpm,  Hoaeo. 
vgl  Dz  636  «.  c. 

IB86)  kelt.  Stamm  brog brogl-  (davon  ir.  bruUf, 
kvmr.  com.  bret  bro,  Bezirk,  Gegend,  Laad,  gaU. 
ÄUo-broges,  s.  GlOck,  Kelt  Namen  28,  Th.  60); 
auf  diesen  Stamm  (vgl.  jedoch  auch  Nr.  1689)  gehen 
viell.  zurück:  ital.  brolo,  bruolo,  broglio  (—  *broff- 
ilo),  Küchengarten;  prov.  broills,  In-uelh-»,  Ge- 
büsch, Gehölz,  daneben  brutlha;  frz.  breuil,  ein- 
gezäuntes Gebüsch,  Brühl,  daneben  altfrz.  bruelle. 
Vgl.  Dz  69  broglio,  Th.  oO.  Plg.  (a)brolhar, 
.sprossen,  sowie  ital.  broglio,  Tumult,  frz.  brouilltTp 
brouäloH  u.  dgL  bftbea  mit  dem  Stamme  6ny 
nichts  zu  scbani»,  ai  tmten  bn.  —  &  auch  C£- 
nello,  AG  Ul  401.  Nach  Biadene,  Mise  Ase.  668, 
geht  brolo  zurück  auf  ein  Vb.  brotare,  hervorkeimen, 
hervorsprosson,  welches  wieder  entstanden  .sein  soll 
schließlich  aus  borulaie,  —  voluiurr.  In  gleicher 
Weise  wird  broglio  zurückgeführt  auf  *broliant, 
aus  boroccilare  (Stamm  bol,  eol  iu  volutare). 

1686)  gr.  jSoovTJ},  Donner;  davon  nach  Ansicht 
italienischer  Wortforscber  ital.  bronMare,  mar- 
mebi,  TgL  Dz  360  «.  v.  Caix  dagegen.  St.  18  (womit 
zn  vgl.  192),  erkennt  'mbrotUoUuri  eine  SebeidelSarai 
zu  (rim)braUolare  ftkr  {rim)broUare,  welebea  letitei« 
er  wieder  auf  *{re)pr<^tarr  (v.  reprobare)  zurück- 
führt; eine  Uli  urlare  sieh  aulebnende  Umbildung 
von  brottohrf  soll  ant  trtwrifw  «RHDoraggiare 
del  tuuno*  sein. 

brüntSi  oder  brOntlS,  tm  f.  (t.  ßfvmi),  a. 
Brandisium  u.  'brünltlos. 

1587)  ndl.  broH«ktn,  broseken  (Demin.  v.  broo»), 
Leder),  kleiner  Ledentiefel;  ital.  bm^taetMmo,  tiaib- 
Stiefel;  frz.  bordtguSn;  apan.  boretgid.  VgL  Dz  61 
boTMaedUmo. 

1688)  altitdd.  brot  (mhd.  broj;,  von  der  Wurzel 

brüt,  IfTÜl ,  wie  ahd.  »prorj^o  von  sprül ,  Hprüt', 
Knospe;  it.il,  hrozza  .bolia,  pustula",  davon  ab- 
geleitet broz;ijhj  .pastello  della  farinaUi  n  ui  ben 
diaciolto',  briciölo  «fonincolo'' ,  ucap.  brusciolo, 
venez.  bnuola,  vgl.  Caix,  St.  223;  prov.  brot-z, 
Knospe,  dazu  das  Vb.  brotar,  knoq>eni  frz.  brotii; 
.<9pan.  brota,  brote,  Knospe,  dazn  daa  Vb.  Irotar. 
Vgl.  r  i-  .  -  - 


Dz  70  irote;  kaokd  SSL 
kelL  Stamm  braxa-  a.  In 


1689)  germ.  Wurzel  brt,  brO  (davon  ags.  inf, 
engl,  broüi,  Brühe,  ahd.  br6t,  ags.  bread,  nhd.  Bn)t\ 
brodeln,  brauen,  durch  (ilut,  Feuer  bereiten;  auf 
diese  W  urzel  scheinen  (teilweise  viflL  unter  Kreuzung 
mit  St.  brog,  vgl.  Nr.  1586)  zurückKeleilet  werden  zu 
müssen:  ital.  brodo,  Fleischbrühe,  broda,  Brühe, 
die  mit  dem  Safte  der  darin  gekochten  Dinge  ver» 
mnebt  iit,  aucb:  trfÜMS  oder  schlammiges  Wasser, 
tttoada  ,bin>teeaUo*,  vgl  Caix,  8t  609;  aoeb 
brtffiio  (ans  brod-iglio),  Verwirrung  (eigentlich  Bro- 
delei, Bradelei),  EmpOrung,  Aufstand  u.  dgl.,  dazu 
da>  Vb.  hiogliarf,  vielleicht  auch  borboyliarr,  wiiT, 
unvf'rslaniilich  s|)rerlicn,  s.  auch  unten  ballare; 
prov.  bro  imit  ollenem  o),  Brühe  [brauztr  (gebort 
zu  *bra\id,  brod),  verbrermen];  altfrz.  *brMe,bre%t, 
Brühe,  davon  abgeleitet  broet;  neu  frz.  brouet; 
norm,  brouer,  broEen  dagegen  ist  wohl  zur  Wurzel 
brö  (s.  d.)  zu  zidm«  welche  MOgUebkeit  auch  for 
daa  Sbat  brou»  nngeben  ist,  andanaita  gebort 
broui*,  Stanbregen,  mnuUieb  snrWnml  MI  (das 
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m^Mttt  iJriiMwdwitonde  brukt*  aber,  lüwr  wel- 
dMi  m  Vgl.  Dx  886  A  dorfte  wieder  n  ird 
noch  zu  hrü,  brü  gehören,  sondern  mit  hrutre  lu- 

^anirnetihäinfen,  wenn  es  nicht  doch,  trotz  des  An- 
lautes lat  pruimi  ist:  der  unor^'anifche  Wechsel 
von  j)  :  Ii  licl'c  sich  vicUfichl  durch  Aiilehiiunt.'  an 
hrouee,  brouiltard  erklären);  mit  dtsch.  hnulrln 
scheinen  zusuinuienzuhüiit,'eti  broitiller,  ilurcheiii- 
ander  mischen,  trüben,  verwirren,  brouillard,  trübe 
Lnfl,  Nebel,  brouillon,  als  Adi.  mischsüchtig,  bändel- 
aOebÜB,  xAnkiscb,  «b  SbaL  Mieclunudi,  nnreia  6e- 
fehrieocnw,  la  ▼eritewemder  enter  Entwarf  eines 
SdiriftslOckes;  Marchot,  RF  X  679.  zieht  hierher 
auch  bredouiller  (vgl.  jedoch  oben  Nr.  I5(i2), 
sliimmeln,  u.  ähnliche  Worte;  spun.  pttf.  hrodio, 
hotlrio,  eine  aus  Speiseresten  ziilx-reitf te  Suppe, 
ScJuiiiius,  liavun  aligclcitcl  hnxiisln,  Siipjiciil.rUli  r, 
Vgl.  Dz  tJy  brodo  u.  broylio  (wci  hnnuUi'r,  brmiil- 
iMi  IQ  der  oben  unter  brog-  bcsjiru  hi  iien  Sippe 
aMOgen  werden),  634  brauet  (Dz  vergleicht  dies 
Wort  n.  brouillard  mit  ags.  broP,  mbd.  brodem 
r.  braäem,  dtscb.  bndel,  brudel,  IriOl  «Jeo  das 
Richtige)  a.  686  brtmter;  Joret,  R  IX  118  (vgl. 
dagegen  Suchier,  Z  IV  473,  u,  Mackel  31.  wo  eine 
trefnich  klare  Darlegung  des  nuilnial'licheii  Tat- 
bestandes jfegelion  ist);  \^\.  auch  Klu^'c  unter 
hniHi-n,  brodflH,  Broiirm,  Bnit,  Brüht,  —  Über 
südfranzös.  Nuchkommlinge  des  germ.  (reif  'Vgl. 
Schuchardt,  Z  XI  492  potroska. 

lö!N))  kelt.  brue,  Heidekraut;  davon  Süd  frz. 
bruCf  bro»,  bru  (daneben  bnm  dureb  GiDmiwbang 
TOD  mwMM);  frz.  bnuArt,  Vgl.  Sdmdwrdt,  Ro* 
man.  Etym.  I  n.  67.  Vgl.  andi  Higra,  R  XXXI 80. 
Vgl.  unten  Troici. 

1691)  ahd.  nh<l.  brn[e]h,  abgebrochenes  Stück ; 
prov.  bnte-*  (neben  hrut-:],  Ruiiipf,  vgl.  Dz  635 
9.  r.;  Mackel  25. 

*bnichi(iR,  -um  m.  s.  brflchüH. 

1692)  brOebOa,  um  m.,  eine  ungcflQgelte  Hen- 
Bchreckenart  (Frud.  Ham.  229);  itaL  bruco  u. 
brucio  (=  *brueheut],  Raupe,  davon  vielleicht  bru- 
Mr^  das  Laub  abstreifen,  abbbtten;  [mm.  vnA, 
Hauitar,  das  Wort  stammt  ans  dem  Nengrieeb., 
vgl.  Hnw-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767] :  frz.  hrurhf, 
SonnenRAfer:  span.  bmgo,  Erdfloh.  Vgl.  Dz  71 
bruco. 

1698)  allufrftnk.  brAd  (ahd.  brül,  ubd.  Braut); 
frz.  brujf,  6f%  Scbwiegwtodttar,  t|L  Dt  686  brue; 
Mackel  18. 

1694)  brttmft,  «am  f,,  die  Wintersonnenwende,  die 
Wbiterieit;  ital.  bnmta.  die  hftrteste  Winterzeit; 
valses.  Inmme;  otioL  brime,  Herbst,  vgl.  Sal- 
Tioni.  Post.  6;  rom.  brumd,  Reif;  prov.  bnma, 
Nebel;  frz.  brume,  dicker  Nebel,  davon  abgeleitet 
binmniit;  NMielmonat;  span.  pt^'.  hruma,  Winter, 
Nebel,  eheiiso  cat.  bromn.    Vj,').  Dz  71  hrumu. 

lö'.t.'))  trcrni.  brOn,  hr.iun;  ital.  span.  ptg. 
brutto;  prov.  frz.  brun,  vgl.  Dz  71  bruno.  Von 
brün  ist  vermutlich  abgeleitet  der  frz.  Vogelname 
(HrumeUe,  *bumratj ,  butuUe,  Baomschlapfer, 
Heekensperling.  Vgl.  Behrans,  Ztsebr.  fllr  flraaz. 
Spr.  n.  UU  XXV  188. 

1696)  Briaifalni  (anf  dar  ersten  SObe  betont, 
vgl.  Brindisi' ;  dieser  StidtMiame  ist  das  wahr- 
scheinliche (irnndwort  zu  ital.  broMzo  etc.,  denn: 
,Eintt  neue  Erklärung  des  Wortes  .BronzC  hat  kürz- 
lich BertbelHt  in  einem  Aufsätze  lin:  Revue  an  hen. 
logique,  ISHH  p.  294)  aufgestellt.  Dieser  sucht  als 
die  Älteste  Form  des  Wortes  aus  alchimistischen 
Sehrifkao  «in  mfttalgriecli.  ßfmnn^tw  ta  erwdaeD. 


Dieses  aber  entspreche  einem  laL  oet  BrunäMmmf 
da  inBnmdisium  bemhmte  Rronzefabriken  gcweaen 

sein  mOssen  (Plin.  N.  R.  3H,  <i,  45  o.  84,  17,  40).* 
Schräder.  Sprachvergli  irliniig  u.  Urgeschichte-,  Jena 
IHtfd,  p.  29t).  S.  aiicli  A'/((/r«  Antologia,  16.  Dez. 
1890,  p.  78€.    S.  unten  brQuitiüs. 

1697)  |*brünio,  -Ire  (v  germ.  6rMni,  bräunen; 
ital.  brunire;  prov.  frz.  bntnir;  span.  bruiiir, 
brotiir;  ptg.  brnnir,  im  Span.  u.  Ptg.  bedeutet 
da.s  Vb.  auch  , polieren',  welche  Bedeutung  es 
auch  im  Frz.  babeo  kann.  Vgl.  Dz  71  ftnuM.] 

1698)  ('toiBlIiSs,  a,  um  (▼.  germ.  brün),  brain- 
licb,  wird  von  Dz  69  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  bromo,  Melallmischung.  Bronze;  (frz.  bronze); 
s[)an.  briDir,-  lu.  broznf'';  dazu  das  Vb.  ital.  fnb)- 
hron:iiri-,  leicht  vei-senK'en,  sdiwarzen,  t'rz.  hronzi-r. 
erzfarlieh  luailieii,  .il!s)>an.  hromar;  ital.  ist 
auch  ein  Adj.  bronzino,  erzfarbig,  vorliarnlen.  Der 
Ableitung  der  Sippe  von  *bruttitiu»  stehen  iaulliche, 
von  Dz  wohl  i^ewttrdigte  Sehwieri^eiten  eutgegeo« 
liie  80  eriwbbdi  sina.  daS  man  besser  auf  da* 
Gmndwort  TsnidiM,  naaianittidi  ist  die  aan- 
nehmende  Versehiebimg  des  Hochtom  bedenUieh 
u.  kann  durch  ital.  pincio  au<  /»mkVcu.s  [?!  kaum 
^'crechtfertigt  werden,  eher  kunnte  man  glauben, 
dat'i  da.--  Suli.st.  bronzo  aus  dem  Vb.  bronziire  — 
*brunitiare  abgeleitet  sei,  «loch  dabei  darf  man 
sich  schwerlich  beruhigen  (u  .-  o!),  oiler  aber  man 
leite  bromo  wie  bromu  (s.  unten)  von  *pruniu$  ab. 
Nicht  undenkbar  wäre,  dali  brontea,  «Donnerstein* 
(Plin.  87,  160),  das  Grundwort  sei.  Das  ^aob- 
hafteste  Qnudwort  ist  abw  dar  Stadtname  Rnm^ 
ditium  (s.  d.)  Die  sonst  in  Vorschlag  gebrachten 
Grundworle  —  (tfl&ryzMin  («eil.  aurum,  gr.  oßpv^oy 
~r\\.  /iivoi'ov);  pers.  burin;'/  oder  pirini),  Kupfer;  en^'l. 
brufin  —  enveiscn  sich  als  durchaus  unannehmbar: 
es  gilt  dasselbe  au'  1:  voll  Baist's  in  Z  V  558  aus- 
nesprocliener  Vermutung,  wonach  bromo  mit  brom  o 
auf  lat.  raucus  zurückgehen  soll.  —  Venez.  bromn, 
glühende  Kohle,  wird  von  Ascoü,  Ztsebr.  f.  vgl. 
Sprachf.  II  269.  von  *prunia,  von  Storm,  R  V  179, 
von  *mnuikta  bMgelMtet,  vgL  Mossafla,  B«tr.  88; 
Dz  68  hatta  an  das  daatäehe  Bnuuft  gedaicht 
Keine  dieaer  AnnahDian  abor  ist  soodariieh  wahr» 
scheinlieh.l 

1599)  altnfränk.  brunnja  (ahd.  brunnja,  gut. 
hrunjo,  altn.  brynjn),  Panzer;  prov.  bronha  (mit 
oflenem  o);  altt  rz.  briinic,  ^roi^M (mit  OAenaU 
Vgl,  Dz  534  broigne,  Mackel  21. 

IG(iO)  kell.  Stamm  brüs-  (davon  altir.  briiim,  ich 
zerschmettere);  auf  den  Stamm  brü»  scheint  zurück- 
geffthrt  werden  zn  müssen  altfrz.  bru$er,  bruiter, 
zarsebuettem,  vgl.  Th.  94;  Dz  686  dachte  an  abd. 
broekttbn  als  Stammwort 

1601  ^brüscuR,  a,  um  (zusammanhingend  mit 
bruifcvm  .tulier  aceris  arboris  intortius  crispuni* ; 
riin.  N.  H.  XVI  (;8).  kimlliK.  knorrig,  kraus,  raub, 
ist  das  mutmal'iliche  Grundwort  zu:  ital.  bru*co 
I  Sbst.  Myrten  ,  Mäusedorn.  .Adj.  rauh,  herb,  mürrisch: 
(sard.  frusi-u);  prov.  bruK,  Rinde,  brusca,  Gerte; 
frz.  bnuic,  Besenheide,  bnugHe,  unpolierl,  raub« 
barsch,  dazu  das  Vb.  intmur.  barsch  anfiüimi; 
span.  ptg.  bruteo  SbsL  (aneb  -a),  Minaadoni, 
Adj.  barsch.  Die  Snbstantive  mögen  indes  unmittel- 
bar auf  bruscum  zurückgeben .  Vgl.  Storm,  R  IV 
:^52,  Bnist.  Z  V  557.  Dz  71  leitete  das  Sbst.  von 
lat,  rusiiim.  M;m>edorn,  ab  u.  nahm  Verstärkung 
lies  Anl:inl' au  i.-^n  aucli  (indier,  .AI. Ii  1  2.')J,  v^'l. 
auch  Schttchardt,  Rumau.  £tym.  1  67 :  brutco  cnt- 
I  stand  ans  b-rutaun,  indem  ruteum  deb  mit  brue- 
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[s.  d.i.  wovon  frz.  bruifin,  gemischt  hat),  <l:is 
-Adj.  aber  von  lat.  labrusctu  (wovon  nur  ilas  Fem. 
I>f!(>:t  i>t:  uva  oder  vitis  l4ibttuca,  wilde  Febt-, 
Klart  ttniabe.  Culuni.  8,  6,  23),  beide  Ableituniren 
aber  niiMi  sehr  bedenklich,  onmentlich  die  letztere. 
Candlo^  M?.  di  ßl.  nun.  11  Iii.  leitet  das  Sbst 
rumm,  das  A4i>  von  nuHem  ab.  Vgl.  auch 
GrOlwr.  ALL  I  »2  («timnt  Dx  bei).  ~  Paaeal, 
Studj  di  ni.  rom.  VII  90.  erklftrt  ital.  brusco, 
dessen  ur!<|)rUn{(liche  Bedeutuni;  .aliiirustulito'  sei, 
aus  bruacolo,  brusclo,  hrustlo,  *brtistulus.  Vjfl.  auch 
Nigra,  Rom.  XXXI  20  (s.  auch  oben  Nr.  1590): 
auf  *bruacun  scheinen  sich  auch  zu  bezichen  Baist's 
Angaben,  Z  XXIV  407,  Ober  prov.  brmc  (bue>-, 
Bienenstock  u.  dgi.,  sie  sind  aber  so  unklar,  daii 
aiebera  Erkanntnia  sich  gar  nicht  gawinnen  lifit, 
8.  Mich  nnUn  Mr  1683. 

160ta)  briaeoif  an  (bei  PapiasX  Fro^h,  Kr»le; 
veron.  roseo;  ladin.  nuue;  ital.  ro»po  (ans 
frotpo,  durch  Umstellung  aus  brosco  ent^landonl: 
sard.  brMJ>ciu;  spiiii.  brujo.  Üer  Namo  der  KriUe 
wird  aus  bekanntem  Grunde  als  Naiicf  für  Hexe 
gebraucht,  altfrz.  bruntche,  »pan.  hrtiia,  sard. 
bnueia  (vgl.  das  umgekehrte  im  parmes.  fada, 
Krtte  [lau  fatal).   Vgl.  Nigra,  AG  XV  507. 

1608)  (garm.  tri  (got  bntsU)  kann  nicht,  wie 
BMihrftwfh  migenominen  worden  ist,  Qmndwort  aein 
xn  itaL  hulOj  Hoste;  proT.  tiMf-«;  fri.  taifrM.; 
span.  ptf.  ituto.  Vgl.  Dx  76  fttisf».  &  antan 
bftHtlla.) 

biHtas  brflttus. 

1603)  brüttfis,  a,  am,  srinvor,  stumpf,  utiver- 
nOnflig,  dumm,  tierisch;  ital.  brulo  \}!<:\.  W.j,  roh, 
gefühllos,  u.  brutto),  ungestaltet,  unbearbeitet,  roh 
(,il  raddoppiamento  b  qnl  normal«,  emne  In  venni, 
legge  da  vSni,  ICgc-,  •  MTf«  a  eannennre  bt 
Ingheaa  orighniia  daU»  voeala*,  Gandio,  A6  HI 
401.  was  jedoch  kanm  richtig  sein  dorfle);  rtr. 
bürt,  vgl.  Ascoli,  AG  I  881  Nr.  59;  span.  hruto, 
roh.  u.  [?I  burdo,  grob,  vgl.  Gortiu,  R  VII  t>»6, 
jedoch  ist  dieüe  Ableitung  sein  zwoitVIhall.  (Dz  434 
wollte  burdo\'on  arab.  bord  alil>  :t>  :i.  s  niifn  bord); 
ptg.  bnäo,  rauh.  Vpl.  I)/.  3üo  hnttto;  Gröber, 
ALL  1  253. 

1604)  kalt  Stamm  braza«,  broxa-,  briw- 
(dwroo  ir.  tntuud,  hroma,  Reisbundel);  auf  dieaen 
Stamm  idMdMn  xortkckgafllhrt  werden  in  mOBamt 
proT.  hrotm  (mit  ofltenem  o),  GeatrOpp.lleidekrant; 

altfrz.  ftroc«*  (mit  olTeneiii  m.  (JrenzjrchOsih.  ]" 
wOstes  Heideland,  vgl.  Schucliardt,  Z  VI  m  u 
frz.  hrOK.sr,  aiii  h  .Bürste*  bedeutcmi,  <lazu  das  Vh. 
brottrr;  eint-  Ableitung  ist  wohl  briiuxg(tille>>  idavon 
ital.  bnutaglia,  vgl.  d  Ovidiu,  AG  XIII  HU>).  Ge- 
strüpp; span.  brozu,  Abfall  von  Baumrinde,  Späne, 
auch:  BQrste  (daneben  bruza,  s.  brustja);  ptg. 
irofa,  BOnte.  Vermutlich  hat  Mischung  des  kelt 
Stammea  mit  girni.  'terato,  *lmratia  stattgeltodea. 
Auch  scheint  der  kelt.  Stamm  den  lat  Stamm 
burt-,  .brennen*.  beeinfluBt  zu  haben,  denn  z.  B. 
fri.  hn'ilfr  lat.  *bustulare,  dürfte  sein  »■  dein 
Ein(1u!i.se  des  kult.  Stamnips  verdanken.  Vpl.  Dz  7(t 
broza;  Th.  51:  Mackfl  21:  Haisi,  7,  V  ht;2  lU.  «ill 
aocb  Span,  breso,  HeidcLi  aul.  in  dii-  Ui)rt-.sipp<> 
Cinbexiefaen).    Vgl.  auch  unten  borstja. 

1606)  kymr.  bryaead  (breL  brusch,  brurhtd)  ist 
nach  Scbder,  Diet  ftrsdiMf,  Stammwort  zu  altfrz. 
hrmäutf  Meket,  neu  frz.  brechet,  Bnwtbein. 

^elt  brwf  s.  TreleA.] 

160Ö)  btta,  -am  f.,  Nnturlaut  der  Kinder  zur  Hc- 
nichnuag  des  Trankes,  wie  j^tapjta  zu  der  der  Speise 

ECrtiat»  Ut4«n  WdiUrbocb. 


i  Varr.  u.  Lucil.  hi  i  Ndii.  81,  1  ff.);  davoD  vielleicht 
durch  Heduplikaliun  ital.  (cmiask.  gaiMMa.)  AaMS, 

bubü,  Getränk,  vgl.  Üz  358  hohö. 

l*;o7)  bobiia»,  -um  m.  (v.  box,  bovin  f),  <]aneben 
bafilOs  (Ven.  Fort.  carm.  7,  4,  21),  BOlTel;  itaL 
bttfalo,  bufolo,  vgl.  Flechia.  AG  II  328;  rum.  MM; 
prov.  bubali  s,  brufe-»,  brufol-^;  tTt,b»ffl«f  Span. 
\hüfulo;  ptg.  bufalo,  btbaXo. 

1608)  babo,  -Snem  m.,  IJhu,  Schuhu;  rum. 
buhii  (nach  Ch.  «.  r.  lautlich  beeinfluBt  durch  slav. 
btücü,  Gcbrülll:  span.  bvho;  ptg.  Alif«^  afaia  BnUo- 
art.    V^l.  Dz  434  foMÄo. 

Ifidlti  ^.T.  {iovßtöv,  -iäva  m.,  Beule;  ital.  b\d>bone, 
Beule,  venez.  bobti,  Eiler  (Caix,  St.  230,  zieht  auch 
bua  (s.  oben  b<'tö]  hierher,  was  insofern  für  berech- 
tigt gelten  kann,  ab  sowohl  bua  wie  bvAo  o.  Ma 
anf  interjektionaiem  b*  bernhaa,  wakbea  in  Mo 
redupliziert  Ist);  rum.  hvboiü  n.  bvM;  frz.  bubon 
o.  bubf  (das  Kinderwort  bobo,  ,weh-weh*.  gehört 
wohl  nicht  hierher,  sondern  ist  als  neui-  intrrjek- 
tionale  Bildung  aufzufassen);  span.  bvbon  u.  buba; 
ptg.  bubao,  frNftp  0.  «oHta.  Vgl  Dl  71  twMaiM; 
Caix,  St.  280. 

1610)  bfibAletta,  -um  m..  Ochsentreiber;  ital. 
boboico  u.  bifoko,  vgl.  Plechia,  AG  11  828,  Canello, 
AG  m  882;  rtr.  bidlco,  vgl.  Aacdi.  AO  1  4M 
Z.  4  T.  nban  n.  617  Nr.  18& 

1611)  MMto,  -ira  (▼.  bmbo),  wie  der  ühn 
schreien  (Anthol.  lat.  7r.2.  87  (233,  37]);  ital. 
biibbolarr  .romoreggiarc  del  tuono*,  dazu  «las  Sbst. 
Ifubbolo  .tuono*,  liavon  ik-r  I'lur.  bubboli  ,soua- 
glietti  tondi  che  hanno  in  coriMi  una  pallottolina 
metallica",  vgl.  Caix,  St.  231. 

1611a)  gleichsam  bfieatörfssa,  •am/',  (vgl.  mhd. 
Mek«M,  baueben I,  Wäscherin;  altfrz.  buerease, 
aenfrx.  iiiroase.  Vgl.  Thomaa,  MAL  186.  &  anch 
imten  Nr.  1686. 

1612)  bfieei,  f..  Backe,  Mund;  ital.  boeea, 
sard.  bucca;  mm.  hueä,  PI.  btui,  Wange;  rtr. 
hi'd-a  etc.,  s.  Gärtner  §  200;  prov.  boca;  altfrz. 
hoche;  neufrz.  boucke;  cat.  span.  ptg.  btfc{c)(i. 
Vgl.  Dz  67  bocea;  Gröber,  ALL  I  2r.3.  Vgl.  auch 
Huberts  «.  r.  Die  Bedeutung  .Backe*  hat  das 
Wort  nur  im  Rum.  behauptet,  in  allen  übrigen 
Sprachen  ist  es  auf  die  Bedeutnng  «Hund*  be> 
schrAnkt,  hat  aber  in  dieser  dt  6HbvnKg  verdrftngt. 

1618)  *MM6ili  Jit  das  voiauszusetzende  Grunde 
wort      span.  botal,  Maulkorb,  vgl.  Gröber,  ALL 

I(il4j  büee^llu,  -am  /.,  ein  kleiner  Mund  bissen; 
•  lavon  nach  (laix.  St.  212,  ital.  bonciareUe  ,fri- 
telline,  specie  «Ii  dolce',  indem  das  Wort  .allungato 
:^uir  analogiu  dei  deininutivi  in  -arello*  sei.  — 
Außerdem  ital.  buecella,  kleiner  Bissen;  valverz. 

[buactlla  pane  di  una  libbra,  herg.  bSsela  panetto; 
com.  bmc^i  pana  piocolo,  vgl.  Salvioni,  Post.  6, 

irtr.  htiafa,  HeTarL,  Z.  t  6.  6.  1801  p.  767; 

]  proT.  buetta,  vgl.  Grober,  ALL  I  268,  Über  wei- 
tere Reflexe  von  buecflln  in  oberital.  u.  rät. 
Mundart,  ti  v,  '   Nii-  i    AU  XV  278. 

l(;i&)  'buccellurias, -um  m.,-  davon  ital.  &ox2o- 
inro,  gcnues.  büncieilßim  »Tflodltoi«  dl  IHtalline*, 

vgl.  Caix,  St.  212. 

lt)l(>.i  bfieeSilltlm  Zwieback;  ital.  lucdi. 
bueeeüato,  dcil.  «wediddiiihi,  gueeidatn,  vgl  Call, 
SL  212;  Mossafia,  Battr.  40. 

1617)  *b6fl«8ai,  a«  ni  (kmct^;  ptg.  bufo 
(bueinho),  Haar  auf  der  Oberlippe,  buta!,  bo^al, 
unbärligcr  Bur^rho.  i  mAiiffjr«  ,  da.s  (Jesicht  bis  zur 
Uberlippe  verhüllen,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  £t.  p.  6. 
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161^  *MMtata  N.,  Bfawn;  prov.  bomi-»:  alt- 
ttt.  ftoHrin;  cat  ftocf,  vgl.  GrAber,  ALL  I  253. 

1619^  bfi«e«,  '9ntm  m.,  ein  Men^^ch  mit  auf- 
geMa<(  n<  n  Backen,  uiii^eschickter  Meris<-li.  TAlpel 
feiKi  ritlii  h  :  jfroHer,  aufifcblasener  Muiiil):  ital.  boi-cn 
,:sri.  II  rnno ,  fbcti' ,  vjfl.  Caix .  St.  210;  hitfnmi-, 
Mundfüllung,  den  MuikI  ütoplemle  Massen;  prov. 
boco-g;  frz.  bouehon,  SIftpsel,  Pfropfen,  ebenso  pl(f. 
bueha  (die  nraprOngUche  Bedeutan)(  ist  also  verall- 
gemeinert worden),  vgl.  Oz  529  boucher. 

1890)  *bfieeo,  >ire,  d«D  Mund  voUstt^ren :  frz. 
taneker.  stopfen,  vgl.  Dz  629  n.  764  «.  e.;  Uttr« 
IL  •••teilt  bouchfr  zu  alt  frz.  hoiirhe,  Garbe,  Stroh- 
wisch, b&tichon,  Bierwis<'h,  u.  b-itet  es  v.  St.  honr.  ab. 

\H2li  büccfllä,  -am  f.  ivun  hurrfi),  kli'ine  Backe, 
rundliche  Erhotiuiig  {buccuia  »cuti,  Schildknauf. 
Glos8.  Isid.):  prov.  ioc/a,  &/oca,  Scbildknauf,  davon 
abgeleitet  blotfuier-a  =  *bwculurius,  Buckelscbild; 
frz.  boucle  (krei-s-,  ringfrirmige  F>höbung),  Ring, 
Ringel,  Locke,  boudier,  Schild  (altfrs.  bocie, 
Uanqme  bedeutet  noch  SehUdknanf);  span.  hutf, 
Loeke  (wohl  au-s  dem  Frz.  entlehntl;  ital.  htucola 
«pendente  degli  oreccbi",  bucehio  »ricciolo*,  broc- 
chiere,  -o,  kleiner  SehUd.  Vgl  Di  62B  iomtle; 
Caix.  St.  232. 

•bucculo  s.  unter  *baealo. 

1622)  dtscli.  Boebwelzen.  daraus  durch  Volks- 
etymologie frz.  beaticuil,  bucail;  wallon.  hcuqiutte 
(=  Tlaem.  teohnryfL  vgl  Faß,  RF  III  491. 

1628)  Uefnl  n.  Weelni,  -am  f.  (vieneidit  «ns 
bovicina  entstanden,  vgl.  jedoch  Walde  .v.  r.),  Kuh- 
hom,  tlberhaupt  Horn  als  Blasinstruim  rit :  n]  hu- 
Hna  —-  prov.  bozino;  alt  fr/.  h,ii,<i,\, ,  li,,i.nir 
ß)  büccina  —  ital.  Jxwna  (u.  fcikr  /wdl;  ruiii  lutirimi, 
(hucimü ,  huciumü) ;  altfrz.  bosnc;  oliw.  hiii-l ; 
eng.  b(drn,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  Ik91,  p.  767. 
Vgl.  Gr<)ber,  ALL  I  2.'>8.  Die  Hauptbedeutung  de» 
Wortes  ist  allenthalben  unverändert  geblieben,  mar 
mm.  hmekm  bedeutet  Schalmei,  dann  aaeh:  Rolle, 
Rohr.  Tgl.  Ch.  «.  e. 

1624)  engl,  bueknm  (dies  •  wieder  dnrch  An- 
pleicliung  !UI  huck  aus  ileiii  a rab.  fcarcd«,  harr'n  /itn. 
Barchf'nt:  span.  bueherame,  bocaran;  frz.  bouyran. 

B.iist.  Z  V  666;  Eg.  y  Tang.  beq>richt  da.« 
Wort  nicht. 

1626)  engl.bullkta,Bock-.SchafM'<>llr,  Huck^kin. 
daraus  frz.  boueauin,  Futterbarchent,  vgl.  Baiat. 
Z  V  666. 

1696)  *klell«*  -ira  u.  *blleelik»,  -ii«,  wie  ein 

Rind  bronen;  altfrz.  bugltr,  dazu  dasSint.  huglf, 

ein  BIa.sinslruinent ;  neufrz.  beugltr,  brnlien, 

Dz  523  «.  f.  u.  Scbeler  Z.  Dz  784:  Ber^-er  p.  124 

Anm. 

1627)  biidft,  -nm  f..  Schilfgra«  (Anth.il.  Int.  !<5,  2 
[1119.  2],  Augustin.  c  [..  m.  fi.  Donat.  ;i.l  Verg. 
Aen.  2,  135);  (ptg.  buinho,  Rohr];  sard  h^uln, 
Riedgras,  davon  budedda  —  budella,  .Malte,  ital. 
biodo:  cat.  begOf  bova  [?J:  siciL  inda»  Slopfwerk; 
vgl  De  860  «k  9.1  Meycr-L.,  Z.  £  &  0.  1891  p,  767, 
Pteodl,  R  XZVII  23»;  Goamerio.  R  XX  66. 

1628)  mbd,  to«n«,  Bohne;  davon  vielleirht  ab- 
geleitet ital. oA/  .l  atti  .Ira",  v;:!.  Caix.  S1.28Ö; 
jedoch  ital.  l>iii/no,  -a,  Hiiiifii-^lock,  altfrz.  fmgnon, 
neuprov.  Iiki/hu,  iiauin>lainti> ,  sind  si  tiui  rlirb 
gleichen  Ursprunges;  Dz  .WO  biujm  verglich  kymr. 
bon,  ir.  gftl.  bun,  Wurzelstock  eines  Baumes,  vgl. 
Tb.  88,  s.  oben  unter  bon.  Die  Sippe  ital.  bugita, 
altfrz.  bugnf,  neufrz.  bigne,  Beule  (s.  Oz.  73 
hlfm)  kann  kaum  damit  in  Zmammenhang  ge> 
Niehi  werden,  nondem  geht  wolil  auf  ahd.  ftwife 


(s.  d.),  EnoUe,  zwfiek,  obwohl  Diez*  Bedenken  da- 
gegen an  sieh  berechtigt  ist. 

1629)  Mtf(f)«  b^f^n,  I^ut Verbindung  zur  Bezeich- 
nung des  (ieriiusche«,  da.-;  durch  einen  Schlag  auf 
die  aufgeblasenen  B  -  ken  hervurgebrachl  wird  (vgl. 
litsch.  puff,  paff),  davon:  ital.  buffare,  ein  Platz- 
oder Blasegeräusrh  erzeugen,  herausplatzen,  einen 
Witz  loslassen,  Pi)sscn  treiben,  daher  die  Sbst.  btiff», 
WindstoB.  buffa^  Poese,  buffone,  PoasenreiSer; 

EroT.  ktfer,  blasen;  frx.  hoitffer,  die  Backen  auf- 
lasen,  die  Backen  vollstopfen,  mit  vollen  Backen 
fl"csscn.  bouffir,  schwellen;  altfrz.  auch  buffrr, 
auf  dir  Haikcn  siblav'cn,  dazu  das  Sbst.  buffe, 
S<•llla^c  auf  die  Back.  ,  wovon  das  Üeruin.  buffet,  da« 
ein  ruifgeliliihtes  Ding  oder  Gerät  bezeiriim  t  altfrz 
bufel,  Hinterbacken,  wallon.  hofft,  Nadelkissen,  neu- 
frz. buffet,  ein  bauchiger  Tisch  oder  vielleicht  auch 
ein  Tisch,  welcher,  weil  zum  Prunke  dienend,  sieb 
gleichsam  aufbl&ht,  Tisch  tOr  SlbergeriU.  Schenk- 
Usch,  vgL  Haha,  Etym.  Unters.  106)^  altfrs.  bufai^ 
Pomp;  außerdem  neufrz.  das  dem  Ital.  cntlemite 
bouffon  ndt  Hcitien  Ableitungen  bouffortnenC  etc.: 
span.  p  t  bnf,',  Luiij-'c.  hufar,  schnauben.  Wasser 
aus  derri  Muridi-  spritzen,  dazu  die  Entlehnungen 
aus  dem  Ital.  hujun  etc.  Schuchnrdt.  Z  XIII  627. 
zieht  hierher,  u.  wohl  niit  Recht,  auch  span.  ptg. 
fofo,  aufgeblasi'ii,  dünkelhafl,  während  Comu, 
Gröbers  Grundrili  I  718  u.  728,  das  Wort  von 
fmtum  ableiten  wüL  Mach  C.  Michaelis,  Frg.  EL 
p.  6.  gehört  hierher  auch  ptg.  bufaritJuiro  (f. 
bufnririro),  waiidem<ler  Galanteriewarenbfindler, 
Hausierer.  Vgl.  Dz  72  buf.  Die  ganze  umfang- 
reiche Wortsippe  bedarf  noch  einer  eingehenden 

Untersuchung. 

ItiSO)  Buirfa,  Stadt  in  Nordafrifca;  nach  dieser 
ehemals  bedeutenden  Handelstadt  erhielten  als  nach 
dem  Ausftahrorte  die  .Kerzen'  ihre  Baoflonang: 
ital.  bugia,  proT.  bogUt,  frz.  bottgie,  span.  frif/Äs, 
ivgera,  ptg.  fwiu»  dt  Suata,  bufta,  bugeüra,  im 
Ptg.  besteht  daneben  ein  Masc.  bugio  mit  der  Be- 
deutung .Affe,  Meerkatze",  weil  auch  diese  Tiere 
vielfacli  aus  But.-ia  bezogen  worden.   VgL  Da  78; 

C.  .Michaelis.  Mise.  120. 

lfi.Sl)  niil.  buldelen,  bullen  indid.  hiutfhi\.  Mehl 
beuteln,  sieben;  davon  vielleicht  frz.  i/u/cr  laltfrz. 
auch  buirtt  r),  .Mehl  sieben,  dazu  die  Sbsttve  lilutt-nu, 
blutoir,  Mehüieb  (nicht  hierher  gehören  aber  ital. 
btiratto,  burattello,  Mehlbeutel,  prov.  bantUUs,  s. 
unten  *bllmna).  vgl.  Da  637  thder;  für  rieher  frei- 
lich kann  diese  Herleitnng  dnrehans  nicht  geHoi, 
wie  denn  Diez  selbst  der  Herleitung  von  bure, 
wollenes  Zeuj,'.  den  Vorzug  KÜ't.  sich  berufend  auf 
altfrz.  btiftlil ,  das  sich  also  weiter  zu  bu/rifl, 
btutri,  bluleau  entwickelt  haben  würde,  v^rl.  aucli 
\>r  barntrl,  .Mehlbeutel,  das  für  inr(i<f/ ZU  stehen 
scheint.  Diez  431  ist  ^eni  igt.  auch  span.  ptg. 
barruHiar  (prov.  barutnr) ,  erraten,  mntmalail, 
mit  altAra.  MMer,  neufrz.  Mute*  ansammenan- 
•teilen,  dl«  Gnmdhedeatung  von  lormirfar  wOid« 
dann  sein  ,im  Denken  sieben,  sichten*.  VgL  Wten 
vSrrflnee.  Wedpwood.  R  VIII  436,  will  anch 
(bolenge,  das  .Melilbeutcln .  u.)  bouhngt^,  Bäcker, 
(das  also  ei).'enllich  .Meblbenller  bedeuten  würde), 
von  buiilt  li  n  herlrilen,  indem  rr  --ich  auf  die  Stelle 
im  Traktate  des  Waller  von  Bddesworth  (b.  Wrighl, 
A  Volume  of  Vocubularies,  p.  löö)  beruft:  ,De 
Üne  farine  vent  la  fluur,  bulting-clot  par  la  bolenge 
le  pestonr  bultingge  per  bolenger  est  cever^  of  brenn 
la  Our  et  le  fnrflre  demori',  wie  aber  lautlich  die 
AUeltong  mOgUeb  adn  aoll,  wird  nicht  gesagt;  für 
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sicher  also  darf  auf  Grand  von  Wedgwoods  Bo- 
merkunir  nur  aii^:t'noiiinien  worilen,  daU  der  Häckoi 
im  Altfrz.  auch  pestour  -  pinlorrm  jfeiiaiml  vvur<le. 
Am  ratsaiMACQ  dOrfto  es  »ein,  an  Diez'  Herleitiuig 
▼OD  bouhtmfer  ans  bottle  (Kngel,  ruades  Brot.  vgl. 
•pan.  batlo,  Uxbm  Wlefabrot)  =  tat  ftuBs  fiastia* 
halten,  ftoM/oNfcr  «Ire  also  der  Verfertiger  runder 
Brote,  freilich  M  die  Bil<lun(r  des  Wortes  eine 
recht  seltsame,  auch  dann  niM-h.  wenn  man  zwisi-lien 
hmüe  u.  houlnngrr  riiil  Dz  r>:in  cm  liouliiruji  i  runde« 
Bröl)  einschiebt  ( lonilnrujf ,  ii  lisaiu  ^liulluni  n 
hrgl.  extranea  :  itrnnyf],  also  houlanr/fr  frU'ichsuni 
*biiüaH«ariun).  Vgl.  auch  Scheler  zu  Dz  785, 
Snehier,  Z  JU  611  u.  oameiitlicb  Koacbe  a.  a.  O. 
unter  beulanffer. 

1632>  ndl.  bntireii  (got.  hh^am),  bieK'ii;  altfrz. 
I  rm]liuiln\gnrr,  jfeho^'pn  werden,  sich  iiicjicii. 

l()32ai  kferm.  bflk  lalui.  hüh,  jtuh  .  I!.iurli;  ilul. 
huco  u.  huca,  Loch  f<ler  B<^leuluugbatiergang  wird 
dadurch  vermittelt,  daß  das  Wort  ninftctut,  wie  ja 
auch  im  Dentschen,  zur  ßezetebnong  des  Hohlraums 
eines  UeläBes  u.  SchilTe»  gabrudlt  «nrdeX  dazu 
das  Vb.  imemrtf  dareblOcheni;  protr.  6hm|,  Baaeh, 
Rompf,  dazu  das  Vb.  trtAuear,  (rlefehsam  tiber* 
bauf hpti,  TW  Roden  wcrffti,  auch :  stürzen,  tr'ihwftut-z, 
eint-  Masrliine  zum  l  nnverfen,  Krieg8nia!»<  liine;  alt- 
frz. Iiuc.  ilazu  da.»;  Vti.  tr^huchrr,  wovon  wieder 
tr^fmchrt,  mit  gleii-hiT  Bedeutunj,'  wie  im  Fror., 

C*3ch  bedeutet  altfrz.  I>ur  auch  .Bienenkorb*  ;  cat. 
;  span.  buqtte,  SehitTsbauch,  trabuenr,  um- 
werfeD,  stttrsen,  trahuco  u.  trahuqiuie.  Wurfma- 
Mbine:  plg.  buea,  ScbiOibaucb,  sotut  wie  im  Span. 
V^.  Dl  73  61100.  Hierher  aehelnen  andi  zu  ge- 
faAren  Baist's  Angaben,  Z  XXIV  407.  ober  altfrz 
hrudut  u.  dgl.  s.  auch  oben  Nr.  Kinl.  —  S.  auch 
Nr.  I63fi. 

1633)  dtjcb.  hukf  erhöhte  ürenzscbeide;  daTon 
•pan.  fnupa,  GrenatoiD,  vgl.  Da  484  t.  «l 

16341  allnrrank.  bokk-  (ahd.  hwrh),  Bock:  ital 
hffco  (da.«  I  i-rklarl  sicii  vielleicht  au.s  AnU-hnunj.' 
des  Wortes  an  hrrco,  S<-hnabel.  wozu  der  !<clinal)el- 
artig  spitz  zulaufende  Bart  des  Tieres  Anlall  geben 
konnte),  davon  abgeleitet  hreet^jo,  eigentlich  Bocks- 
schlächter,  dami  allgem.  Fleischer  (nach  Nigra, 
Rom.  XXXI  8.  soll  hnco  gekürzt  -ein  aus  \hnr^)f(co 
s  lat  *barbieeui  in  gleicher  Weiae  setzt  Nigra 
ital.  Medb  (frz.  MeM  —  *hmrhiteta  an);  rtr. 
buek,  bock;  prov.  hoc-»;  frz.  hoitr,  davon  nhav- 
leitet  boucher,  Fleischer,  vgl.  Kusche  a.  a.  0.  f.  f.; 
MaisI,  Z  V  2:il>  Nr.  8.  denkt  an  möglichen  Zu- 
saniinenhang  zwisrhen  frz.  Iiowher  u.  c.it.  Imtri, 
liotxt,  Henker,  altspan.  Iiurhin,  hoi-hiti,  <<i>quin, 
gal.  hiu-fo,  Metzger;  (Kemininbildungen  zu  houc 
<ind  vielleicht,  trotz  ihres  liefrenidliclien  Vo- 
kales, bique,  Zicne^  u.  Hdu,  altfrz.  auch  bttae, 
WnSta;  mit  lat  Acar,  Meem,  Stdnbodc  kflOMQ  die 
Worter  nichts  zu  tun  haben,  obwohl  Dz  633  bieh* 
die  Möglichkeit  eines  Zu.sammenhange9  nicht  un- 
bedingt abwei.at  .  s.  oben  bleee:  cat.  hoc;  altspan. 
I'uco.  V-l.  Dz  houc.  .Markel  21  (M.  hält  auch 
howjuin.  alte^  l'.ui  Ii,  liir  aus  Ikhu-  ah;.'eleitet,  rije 
Bedeutung  weist  aber  deutlich  auf  altndl.  botckin 
Mn);  Tb.  91. 

1685)  altn.  bakka,  niederdracken.  ist  Tielleicht 
das  Stammwort  zu  frz.  bammur,  ducken  lassen. 
Tgl.  Mackel  21:  im  zweiten  Be.standleile  von  re- 
houehrr  (in  lier  lieileulung  .«tumpf  iiiarhen")  rr- 
keniit  Sctieler  s.  r.  da.-iSfllK'  N'i  rh,  scliwerlicli  mit 
Recht,  es  dOrfle  vielmehr  mit  reboucher,  .zu- 


stopfen* identisrli  sein,  trotz  der,  freilich  noch 
aufzuklärenden.  Heiieulungsverschiedenhcil. 

1636)  altafr&nk.  bakön  (ahd.  'hahhcn,  mhd. 
hüekem},  bandien,  d.  i.  in  heißer  Lauge  einweichen; 
bienron  pflegte  man  abzoleiteo  (vgL  jedocb  Nigra, 
AG  XV  lOa):  ital.  bueato,  Wlsefae;  frx.  buer,  in 
Lange  waschen  (das  gleichbedeutende,  von  Mackel 
angefbbrte  huqwr  fehlt  bei  Sachs),  davon  vielleicht 
(jedoch  stehen  sehr  grol'e  Bedenken  entgegen) 
houfg,  Dampf,  (Jualm,  burjr.  I'uir,  Lausre,  bttanditr, 
WiLscher  (s.  auch  oben  Nr.  ItiU.ii.  vgl.  Cohn, 
Suflixw.  p.  fH);  (rtr.  huadar,  in  Ljiuge  waschen, 
ist  wohl  anderer  Herkunft).  Vgl.  Dz  72  bucato; 
Mackel  19;  Kluge  s.  r.  bauchen.  -  Nigra,  AG 
XV  103,  zieht  die  Wortsippe  zu  buk  (s.  d.)  in  der 
BedentBDg  .Loeb*,  bticato  waHl  eigenilicb  ein  mit 
einem  Loche  fznm  Wasserabflasie)  Tenebenee 
Was'chgenil!  -ein.  Die  eingehende  Untersuchung 
Nigras  besitzt  überzeugende  Krafl.  —  Wie  frz. 
eomtiiiger,  wftsseni,  ZU  der  Wortäppa  sidi  Terfailt, 
ist  nicht  klar. 

1637)  bfilbfis,  -um  m.  (gr.  ßöffio;),  Zwiebel, 
Bolle;  ital.  bulho;  rum.  fiolf;  frz.  hiähe;  span. 
ptg.  bulho;  das  flberall,  mit  Ausnahme  des  Rum., 
nur  gelehrte  Wort  bat  die  Bedeutung  .Geaebwulat* 
angenommen. 

1638)  bülgt,  •am  f.,  lederner  Sack;  davon  abge- 
leitet  ital.  boUjia  (Grrtlwr.  ALL  I  253.  hält  das  Wort 
für  aus  dem  Frz.  ent leimt,  .Mackel  23  denkt  .ui 
ahd.  *hu1gja,  altn.  hijlgja,  am  einfachsten  ist  es  aber 
doch  wohl,  ein  *hiU(/ra  anzuncluneii.  wie  Dz  will; 
Entlehnung  aus  dem  Frz.  ist  bei  einem  so  alten 
ital.  Worte  nicht  eben  wahrscheinlich,  vgl.  freilich 
GrOb^  im  Nachtrag  zu  JNr.  1407  der  ersten  Aueg. 
de«  Lttt.*rom.  WthA  ^  ^  Anrieht,  daß  betgU 
ein  Lehnwort  aus  dem  Frz.  galliscben  Ursprungs 
äef,  mit  beachtenswerten,  obgleich  wohl  nicht  ent- 
scheidenden Giünden  verteidigt  wird),  dazu  das 
Dc  min.  holijrlta  .valigia  di  cuojo' ,  vgl.  Canello, 
A(;  III  3!K);'  rtr.  huhrha,  Felleisen.  /(u/.>it7i,  Bausch; 
ilttrz.  holf/e  (mit  üfTenem  o),  Ranzen;  neufrz. 
hoityr,  davon  das  Demin.  bougette,  Rftnzel  (das  aus 

I  dem  Englischen  entlehnte  bti^Uut  ist  stammverwandt). 
Vgl.  Dz  67  fteMa;  GrOber.  ALL  I  988;  Mackel  23 
(M.  leitet  die  Wortiippe  von  altdtscb.  btilf»  her); 
Th.  4()  (ftlbrt  Ir.  h^,  hole,  Sack.  Sehlauch,  an); 
Flechia,  A(i  II  329,  bemerkt:   .La  parola  hulga, 

;  accondo  che  abbiamo  dallo  Festo  icf.  Paul,  ex  Fest. 
35,  1),  e  voce  gallica  (e  fon?e  anco  germanica).' 

I  1G39)  Bnlgams,  Bulgare  u.  (wegen  der  Hin- 
neigung dieses  Volkes  zum  Hanichaisnius)  Ketzer; 
davon  itaL  buzzeron  (Ghisa.  venez.)  -  buggerone, 
Ketzer,  tose,   buggerare,  iQgen,  buggera,  Lüge, 

i  Dummheit,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  89,  Gaiz,  SL  284; 

!  frr  bougrr,  Ketzer,  davon  Tielleieht  raboujfrir, 
eigentlich  zum  Ketzer  werden,  erbärmlich  werden, 
verkrüppeln.  Dz  630  bougrr  u.  663  rebougrir. 

1640)  ballmus,  -um  m.  (;.r.  i.ifto^),  Ochsen- 
hunger. Heiilhun^'er;  ital.  hnUmo  u.  »hülinto,  H«!iß- 
hunger.  daneben  limo  .cunsumamcnlo  di  stomaco*. 
vgL  Gaix,  St.  3^3;  frz.  boulimU  (gel.  Wort),  vgL 
Dz  800  a.  r. 

.    nengr.  tfo«A»oAaara  s.  ?rllkolakn. 

'  1841)  MIM,  «an  (n.  *blla  nach  griech.  ßoii, 
ßoiot  gebildet)  f..  Blase.  Buckel,  Knopf,  Kapsel; 
ital.  botla,  (hulla),  Blase,  bollo,  Stempel,  Marke; 
hien'on  zahlreirbe  .Vblettun^'en.  über  welche  man 
vgl.  Caix,  Sl.  71:  hugliiilo  .brdlo,  pustola"  (das  gl 
dieses  u.  der  l'o|;.'ciiden  Worte  erklärt  sieh  durch  Ein- 
mischung von  buUtoi,  buglia  ,conlusioQe,  tumulto*, 
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buffUone  .accozzaglia  di  piü  com*,  tm-  v.  tiA- 
bt^fUo  «confüsione*,  dazu  die  Verba  garbvgliart  f?^ 
XLteomhugliarf,  scomhujare  .mescolore,  confondero*, 
Caiz  licht  hierher  auch  hnu/liolo  .puslola"  im- 
hrogliare  ^confusiono,  viluppu'  u.  a..  irniesseii  jjf- 
hAron  diese  Wort»-  wohl  zum  St.  hni  (s.  ,1),  hi  zw. 
zu  dtsch.  brodeln;  zweifelhaft  muH  auch  blfihen, 
ob  borchia  (mit  geschloas.  6),  Buckel  am  Pferde- 
gaiehiiT,  Nagelknopf,  too  ÖMtfa  abgeleitet  ist  (gleich- 
ttiD  *M{-cw/a),  vgl.  Dz  8i9  t.  «i,  wo  ahd.  hdea 
ab  mögliche»  Oimdwort  Teranlet  wird,  il  Canello, 
Rir.  dffll.  rom.  II  III,  wo  horda  nebst  hroeeo, 
ttoeeu  U.  d^'l.  (s.  oben  hrorr-)  auf  krr.  Tiöp/r,  zunlrk- 
gefbhrt  wird;  Deminutiva  zu  hullit,  holla  Hiiui : 
hoUetta,  buUfttn,  hullHUno,  Z<  tt.  I ;  ils  s.ini.  Ah- 
leitunpcn  von  huUa  f,Bhise,  S<li\v<lhing*)  falit 
Guamerio,  R  XX  5(i,  auf  abbuddare  saziarsi, 
farsi  una  panciata,  impinzarsi,  nlihuddada  saziata 
panciata,  abhuddadti  sazin,  itu[iiiizato  (Caix,  St 
181,  batt«  «in  *«M<-&o<-är«  als  Grundwort  angeietit); 

!roT.  fteCB,  }mta  (kvgelRtrmiger  Grenalam);  frz. 
imU,  Kugel,  Kegel,  KloO.  davon  das  Kompos. 
houle  -\-  rerser  —  Fi^anrf  (Frequ.  zu  verthre) :  boitle- 
verxer,  umkugehi.  uiiistflrzcii,  vorki'hrfii ;  von  houle 
ist  wdlil  auch  atttt(»leitol  \*tioulnnijf,  ^'I^MchsaIn  *bul- 
lani-ii,  rundes  Hrol,  u.)  boulangrr,  gleichsam  *hul- 
lanfurim,  Bäcker,  vjfl.  aber  oben  butd^len,  vgl. 
auch  Kusche  n.  a.  O.  «.  p.,-  Deminutiv  zu  beule 
ist  buUttin.  Zettel  (aus  dem  Ital.  entlehnt),  hierher 
gahltrt  wohl  avdi  MRM.  Karte,  dessen  *'  aas  An- 
UbnoDf  an  MS  mh  erklirt,  das  tn.  Wort 
ist  dann  wieder  ta  hij/HeUo  italianiriert  worden, 
vgl.  Canello,  AG  III  390;  von  boulf  soll  atiKfl'  ilel 
sein  bouler,  daraus  (durcli  Angleichunjr  an  houillin 
bouiUer,  davon  bouilU,  Slörstan^'e,  wi  tiiii  j-'k-ich- 
bedeutend  ist  bouloir,  vtri.  Cohn,  Suftixw.  p.  I.Mi: 
Span,  bola,  Kugel,  bolh,  Beule,  Milchbrot,  hoirta, 
Zettel,  bulla,  verwirrtes  Geschrei;  ptp.  boln,  Kupel, 
Kagol  (davon  bolar,  kegeln),  buUa,  Bulle,  bidha, 
wiRW  Gaaehrai  (dia  Badntmkg  dieses  Wortes  sowie 
des  apan.  Mb  aiUirt  ädi  dordi  Anlehmint  an 
bulUre,  Blasen  treiben,  sprudeln,  Steden,  lisraen). 
Vgl.  Dz  67  bolla. 

1642)  (*bttlITfo,  -are  (v.  hutlu].  Blasen  trfibiTi. 
in  unruhiger  Bowi'jrunt,'  sein  (vom  Wasstri;  davon 
viflli  nlil  prov.  holegar,  bojor;  trz.  houqer  lin  un- 
ruhiger Bewegung  sein,  eiK'nUich  vom  Wasser, 
daim  auch  von  Personen),  sich  rühren,  vgl.  Maß 
a.  a.  0.  p.  4».  Vgl.  Dz  ö80  b«mtr.  wo  die  frohere 
AblaitBig  Ton  ahd.  Iriogam  mn  Reeht  nrHekfe- 
wiaaan  irird.1 

1648)  Mlifo,  »Ire  (v.  hulla),  Blasen  werfen, 
sprudeln,  sieden;  il.il  h,,rii,;,  >iedrn,  fJazn  ilie 
Sbsttve  boUore,  das  Autwallen.  der  Zorn,  hotlom-  - 
frz.  bouillon  (das  üblii-he  ital.  Wurt  IVw  Klei-rh- 
brOhe  ist  aber  brodo,  hrodello) ;  fenier  die  Zusammen- 
setzung €ul-bidl\<re\  +  {r]lixare  —  ahboUessare  ,far 
bollire',  vgl.  Gaix,  St.  130;  sard.  buddirr,  rtr. 
buglir;  prov.  builhir,  bollir;  frz.  bouillir,  davon 
das  SbsL  toiiäbw»  Brühe  (das  flbliche  Wort  Oir 
neiadiiirlllie  ÜttHiBreoniommi);  caL  (auch  span.) 
buttirf  altspan.  bolUr;  pig.  bolir;  [span.  ztwuttir 
ist  nicht  =  »ub-bullire  (so  l)z  498  *.  v.  nach  Covar- 
ruvias).  sondern  —  Kiju/h-r,  vgl.  C.  Michaelis,  R 
II  88,  i<lcnlisch  mit  zahuliir  ist  tambuilir,  unter- 
tauchen, auch:  begraben!:  ptg.  blUtr.  Vgl.  Dl  67 
bolla;  Gröber,  ALL  VI  379. 

1644)  bfillo,  -ire  (V.  bulla).  Blasen  werfen, 
qiradelD;  davon  vielleicht  caL  etbuUar,  verwirren 
(TgL  span.  ptg;(ttBa^5MAa,wteeB Gaaehrai),  wohl 


auch  ptg.  «•jr-&w/^r,ausp1findem(dasaas«M!p«Mirtf 
nicht  wohl  hergeleilel  werden  kann),  vgl.  Dz  57 
bolh.  —  Dz  58  horbogliare  ist  geneigt,  auf  bullare 
auch  zurflckzuftthren :  cat.  borbollar ,  verwirren, 
span.  horbollar  u.  ptg.  borfiolhar,  Blasen  werfen, 
wozu  die  Sbstve  span.  horbolla,  ptg.  borbtdha, 
Wasserblase,  Knospe,  ja  auch  ital.  liorbogliare, 
frz.  barbouiller  (vgl.  d'Ovidio,  AG  Xlll  403)  pic. 

i  borbouUer,  murmeln,  erscheint  ihm  als  mOglicner^ 
weise  stammverwandt,  doch  macht  ihn  aUardin«  das 

I  gleichbedeutende  ital.  borlmttare,  altfri.  bometer, 
bedeniclich ;  Termutlich  sind  horhogJiare,  borhoUare 

1  etc.  onomatopoieiisolie  (m'i^rlirhenveise  iin  |.'r  ,^'1;»- 
ßn(ioc  (.s.  d.i.  SchhiMiMi.  sicjj  anlehnende  u,  loliflicb 
.luf  Wasser^fi  t .lu-i  h  bezujrnehtnende)  rmgestaltun- 
gen  von  *hurliuli<ire  *barbottare  von  barha  *bar- 
bolta  (Dem.),  bedeuten  also  eigentlich  ,in  den  Bart 

I  hineinsprerhen' :  auch  .span.  borbollar  etc.  sind 

'  vielleicnt  rein  scIiHllnachahniende  Bildungen.  Vgl. 

j  Nr.  1280,  wo  harbolUir  in  borb-  zu  bessern  ist. 

I  1645)  alldtscli.  ♦bultj»  (ahd.  boli),  Bolzen;  davon 
1  vielleicht  ital.  holzone,  bulrione,  Bolzen,  auch: 
Mauerbrecher;  prov.  bosi<o-s;  altfrz.  bozon;  alt- 
.span.  botoH.  Dz  ß8  bolzone  war  geneigt,  ein  lat. 
*bul[l\-tio  von  buUa  in  der  Bedeutung  «Nagelkopf* 
als  Grundwort  anzusetzen,  die  Ableitung  aus  dem 
Deutschen  ist  aber  lautlich  n.  sachlich  weit  an- 
nelimbarer,  vgl.  Hacket  24.  S.  aoeh  Nr.  56B9. 

lH45a)  ahd.  bnago,  Knolle;  davon  vielleicht  frz. 
I  bigne  f..  Beule,  davon  das  Dem.  biijnet,  beignet, 
I  kugeliges  Gebftck.   S.  auch  oben  Nr.  1628. 

'    164^  dtsch.  tecbwSbisch)  bunte, 
davon  vielletdit  frz.  bmde,  Zapfen,  fotls  das  Wort 

ni'  lit.  wa«  aber  J<ehr  unwahrsM^heinlich  i.st,  mit  dem 
Stamme  bold-  (ü.  d.)  zu-sammenhängt.  (Über  tlas 
höchstwahrscheinlich  hierher  gehörige  Vb.  bondir, 
, losspringen*,  vom  Zapfen  gesagt,  vgl.  Nr.  14'.H>.) 
Vgl.  Dz  528  «.  f.,  Kluge  unter  , Spund*.  —  Frz. 
bondicHf  Keil,  ist  volkaetyroologische  Umgestaltung 
j  des  pic.  isMlesw  v.  ftoMfe,  vgl  FU,  RF  III  49a 
I  1847)  altnord.  ahd.  ags.  bnr,  Haus;  davon  norm. 
fr»w,  Wohnung,  wovon  altfrz.  huron,  buiron,  Hatte, 
neu  frz.  buron,  Kasehütle  (in  der  .\uvergiio),  vgl. 
Dz  53fl  hur;  Mackel  19;  Pogalscher,  Z  XII  656. 

lt>4S)  *bari,  •ae/'.  (neben  bürra),  grober  Zeug-, 
Wollstoff;  ttaU  (nur  in  Ablatnnjnn  «rbalten:) 
I  buratto,  dOnnes,  wollenes  Zeug,  MaUfaontel  (davon 
!  buratiare,  das  Mehl  sieben),  burattello  d.sgl.,  hurelto, 

grobes  Tuch,  burella,  finsterer  Kerker  (wegen  des 
edeutiiiit'sübersranges  s.  bureusw  altfrz.  Imre, 
'  grober  W.dlstofT,  dazu  das  Demin.  burel,  eine  wollene 
l)erkc,  dann  ein  mit  solcher  bedeckter  Tisch,  daher 
neu  frz.  hurrriH,  A-hn-ibtiscIi ,  Schreib-,  Amts- 
zinuner;  pt^.  ''unl,  grobes  Zeug,  Sack.  Vgl.  Dz 
74  bnfo;  Gröber.  ALL  1  2&8;  vgl  Canello,  AG 
ni  860.  S.  ancb  nnten  Mm  n.  raiMS,  kutak 
IGJÜ)  ariili,  bOraq,  Borax,  bor^aurt^  Natron  (vgL 
Freytag  1  llli'l:  davon  ital.  horracr;  frz.  fcorööt 
etc.,  vgl.  Dz  60  borrace. 

1660)  [borhilU  (PI.  N.  fi,  Einniweide  (Glösa, 
Md.),  sehdnt  mit  frz.  brouofl?«»,  Bingewaida  d«r 
Fisdia  n.  V6fel,  in  Zwammwihang  zu  stehen,  vgL 
Dz  684  t.  V.,  s.  auch  Vr.  1626.] 

U;.')l)  f*bflrcüla  f.,  -un  t».  (vielleicht  Dem.  zu 
bura,  Krummholz),  ist  das  vorauszusetzende  Stamm- 
wort zu  ital.  Iturchio,  -a,  bedeckter  Nachen  mit 
,  Rudern;  altspan.  /  itrd»,  eine  Art  Nachen,  vgl. 
I  Da  861  ftureMs.] 


Digitizcd  by  Goügk 


SOI 


l9Ui  Mtodo 


l«m  MM«,  '9mm  w.  n.  MMlb,  .«n  m.,  Maol- 

Her  fvtrl.  Isid  12.  1,  60:  huriin  f\niM  sicli  z.  B. 
b.  l'lp.  Dijf.  3'»',  4!)  pr..  burdus  \t.  Arroii.  Hör 
carm.  H,  27,  7(;  ital.  (hurduji  -—  hordo,  fehlt  rleiii 
Schriflital..  jt^tlin  h  Minlis<-li  ial  hurdu,  Hastiinl, 
NebenschAlllinK  vortiMinlen),  hordont-,  langer  Pilger- 
«Ub  (togenannl,  weil  er  dem  Pil^r  r  nlinlii-tie  Dienste 
'.wie  ein  IhnlÜer,  indem  er  ihn  stutzt  u.  als« 
I  tfigl:  vtmnüieb  kK  aucb  frordoM,  fi«fi, 
Ibe  Wort,  olwolil  freilieb  die  BedeotaagBenU 
wicklang  recht  unklar  ist,  vgl.  darQber  Dz  fi9  den 
iweilen  Artikel  hordone).  Die  im  It»I.  vorhnndene 
H»  (i<-n1un/---rti>  iihin;.'  zwischfn  hiirdiiii  u.  >nirdo 
kehrt  ;nii-li  i:i  •\>-n  uliri^rcn  Spraclien  wie<ifr:  prov. 
bort-z,  hortioiis;  alt  frz.  horde ,  hourt  u.  laurli 
neufrz.)  hourdun,  Orj.'<lp(cifi-.  Op/elhail.  Vrm  frz. 
hoHtdon  in  der  BedeutunK  .«las  im  Bali  tonende 
Orgelrolir*  ist  abgeleitet  hourdonner,  (dumpf  tonen, 
via  der  Ba8  in  der  Orgel),  bnunraen,  aammen; 
span.  Aanif  a.  boriet»!  ptg.  aar  bordä9.  Vgl 
Os  W  Aanfe  a.  borione;  GrAber.  ALL  I  2tS: 
Gaix,  St.  8. 

1663)  *bOrStis  oder  *bOriai«,  a,  am,  neben  u. 
fUr  *bllr1l8,  a,  am  (statt  hürru»),  feuer-.  sclinriarli- 
rot  (Paul,  ex  Fest.  3ß,  Iii:  ital.  l-ujo,  dunfce! 
idanius  erklärt  sirh  die  Hedeutunü  von  huriltn, 
dunkler  Kerkert,  vgl.  Fleohia.  \G  Ii  SiiO.  Ahge 
leitet  TVO  bHr{r)iu  scheint  zu  sein  piem.  can. 
hin,  romagn.  bMm  «tocchino*,  (der  Habn  wird 
Wr»  genannt.  weD  er  roten  Kamm  a  raten 
Schnabellappen  hat),  vgl.  Nigra,  AG  XV  277 ;  prov. 
burei,  braunrot;  fr*,  bitret,  Purpurschneckc;  span. 
buriei,  braunrrttlich  (auch:  grobwollenes  Ztu;:!. 
Ificht  hierher  u'ehören  (vgl.  Nr.  1648)  ital.  hurattn 
lv,-I  i  rov.  harutel-s)  für  l'ur'itfh,  wolleiioa  ZfUj:. 
Melilhfiitel :  prov.  Inirrl,  (grobes,  wollenes  Zeug; 
altfrz.  burf,  grobes,  wollenes?  Zeug,  dazu  da« 
Demin.  Imrel,  wovon  neufrz.  hureau  (wollene 
Decke),  Tisch  mit  wollener  Decke,  Srhreibtisch, 
Sehreibotnbe,  (tÜMr  altfrs.  huntel,  Mehlbeatel, 
nenfri.  bhätmt,  bhiMr,  Mehbieb,  bttOer,  aieban 
Tgl.  Dz  527  bluler  u.  oben  Nr.  1681);  (span. 
buriel;  ptg.  iHtrfl).  Vgl.  Dz  74  bujo,  Grftber,  ALL 
I  2.^.3. 

Uiii4t  gerni.  barg-,  Burg  (lat.  htirgua,  findet  sich 
Z.  B.  b.  Vegelias,  s,  Georges  s.  r.|;  ital.  lorgo, 
kleine  Stadt,  davon  hory{h  i'st ;  prov.  bore-»  (mit 
oCfeneni  o),  davon  horgtus;  altfrz.  bore  (mit 
offenem  o),  neufrz.  bourg,  davon  bowrftei*;  span. 
p  t  g.  bmrut,  davon  p  t  g,  burgueM.  Vri.  Dz  69  borgo; 
Mackel  30,  vgL  aneh  Tbomaa,  lUL  89. 

1686)  ahd.  mnlna,  erbeben,  =  oberttal.  bon{r). 
Wild  aufjagen,  vgl.  unten  Nr.  1657i-.  vgl  Mi  ver-L.. 
Z  XX  529.  Nm  ii  Diez  u.  Schflcr  |.'chnrrn  hirthi-i 
auch:  frz.  hourgeon,  Knospe,  u.  ila.s  Vh.  Iiour- 
geonner  elr.  Nach  G,  Paris  ist  als  Grundwort 
*l/olrifu,  -ofiCT«  V.  gr.  iiÖT(>i\:,  Traube,  anzusetzen. 
S.  auch  üben  Nr.  162Sa.  Hierher  gehört  auch  nach 
,  ma.  se.  altwalloo.  burir,  aidi  sUnniBch 


8. 

1666)  borte,  •Im  f.,  Krnmmholz  am  Pfluge; 
it«L  bure,  mail.  hürett;  piem.  b4,  ahü;  valtell. 
burÜa;  sard.  büri.  Vgl.  MeyerJ*.,  Z.  f.  0.  0. 
1882  p.  7C7;  Salvioni.  Post.  5. 

1667)  barri,  »am  zottit:e8  Gewand  (Antlml. 
lat.  A'M).  5  (386,  Öl),  PI.  burrae,  läppisclie»  Zeuf, 
l'ossen  (.AuBon.  praef. ad  IjhL  Pacat.  5):  ital.  hvrra, 
SdierwoUe,  fcerre,  Ponen,  von  horra  abgeleitet 
terrae«,  hcrraggime,  borrana,  Borretach  (eine 


Iborrago  L.,  m  gaoamit  wegen  der  bamlgan  Bs- 

schalTenheil  der  Blatter),  femer  horraceia  (ans 
haariirem  Fell  gefertigter)  Weinschlauch ;  zu  borra 
das  Vh.  i<ib\horr<trf,  mit  Wolle  ausstopfen;  rum. 
/»orrtn/cfi,  Horrelsch  ;  prov.  f»orro,  Scherwolle, '»or- 
rtigr-«,  BorreUtch,  borri»,  grobes  Tuch  (auch  frz. 
bourraM;  frz.  boiirre,  Scherwolle,  dazu  das  Vb. 
bourrer,  (mit  Wolle)  stopfen,  dazo  du  Dem.  bour- 

.  rtUr,  (Wolle)  xnpren,  rapfen,  lansen.  quAlen  (mit 
dieaem  Vb.  wbX  wobt  in  Znaiunmenhang  d.  SnbsL 

I  bourrH,  bourreau,  Quiler,  Henktr,  vgl.  doch  anch 
oben  Nr.  1491);  span.  borra,  borro,  Scherwolle, 
Wolle,  .-iußerdeni:  jun>.'es   S<-haf  (auch  borrego\ 

i  enillich:  (Flocken,  niclitsiuitzi^res  Zeug)  sinnlose 
Worte,  dummes  tie--(-hmiere,  an  die  letztere  Bedeu- 
tung schließt  sich  an  das  Vb.  borrar,  sudeln, 
klecksen,  dazu  wieilcr  das  Sbst. ftorron,  Tintenklecka; 
borrqja,  Borrelscb;  ptg,  borrar,  sudeln,  borräit, 
Klecks,  borragem,  Borretsch.  Vgl.  Dz  60  borra  O. 
horraggine;  Gröber,  ALL  I  254  n.  Miae.  44  (an 
letzterem  Orte  rerteidigt  G.  die  Dieiaehe  Abteitang 
von  borraggine);  Baist,  Z  V  239  (B.  will  aucb 
borujo,  burnfo,  ornjo,  Trester  der  Traube,  u.  sogar 
gortülo{it),  Klumpen,  u.  a.  mit  liorra  in  Zusammen- 
hang bringen,  vgl.  dagegen  Parodi,  R  XVII  5G,  wo 
''rolticulum  (v.  volrfrf)  als  Grundwort  aufgestellt 
wird).  Biadene  will  diese  ganze  Wortsippe,  Mise. 
Asc.  562,  ableiten  aus  (völütare,  boluiarr,  bolulare, 
hülülar^,  burulart,  borutare,  burart,  buraUare. 
Diese  Vermatnng  dOrfte  einer  emtten  Prtltaur 
kaum  wflrdig  sein.  Indessen  aneh  Nigra,  AG  Xv 
495,  spricht  sich  neuerdings  für  die  Ableitung  von 
frz.  'lourrt-r  n.  der  ganzen  hierher  gehörigen, 
^rrciileii  \'erhalsi[>pe  von  hurra  iius  u.  geht  iial>ei 
sowohl  auf  die  Verbreitung*  der  li>  i retTenden  Worte 
in  den  einzelnen  rom.  Sprachgeliielen  (Oberilalien 
namentlich)  wie  auf  die  Bedeutungsenlwicklung 
näher  ein  u.  nimmt  hinsirbtlich  der  letzteren  fol- 
gende Reihenfolge  an:  stopfen,  pressen,  auf  etwas 
drOcken.  varfolgen.  daa  wUd  varfolfcn,  aufaciien- 
eben,  anbellen,  bellen,  sdiwatzen. 

1667a)  bfirriena,  »nm  m.  fhurra),  kleines  (zot- 
tiges) Pferd ;  fllr  burrieus  scheint  eingetreten  zu  sein 
*i„irnruH,  d.ivon  vieiieiebt  itaL  ir<e(e)o,  aebleebtar 

Esel;  trz.  bourri'/w 

16ö7b|  barrlo  (liorrlo),  -Ire,  uitmuehi;  .uif  dieses 
Vb.  hat  Schochardt,  Z  .XXIV  41,  aufmerksam  ge- 
macht u.  CO  mil  dm  deutschen  sehallnachahmenden 
Verben  .burreo,  gmren*  verglichen,  zugleich  auch 
die  Vermutung  ausgesprochen,  daB  o  b  e  r  i  t  a  1.  boHr 
(s.  oben  Nr.  1655)  ai»  burrire  BuHckgeke. 

1657c)  l'bürrlo,  -6a en  m.  (v.  hurra)  soll  nadi 
iMeiia^-c  u.)  Thomas.  R  XXVIII  174  u.  M61.  36. 
Grundwort  ••ein  zu  frz.  bourgeon,  Knospe;  G.  Paris, 
R  .X.XIV  tll  J.  hatte  einen  Typus  *botri/onetn  (v. 
gr.  lioTntu)  aufgestellt,  doch  daraus  h&tte  *boiroH 
sich  ergeben  mOsseo,  'pHttflilHIeimii  :  fMrsN. 
Vgl.  Nr.  1656.] 

1658)  *ban1lli,  -an  f.,  Flocke,  ein  Ding  ohne 
Wert,  Kleinigkeit,  Lappsiie,  Poaae;  itaL  innfai 
(man  sollte  dsrla  erwarten),  Posse,  dazu  das  Vb. 
burlare,  scherzen,  u.  das  Adj.  httrhsco,  scherzhaft, 
komisch  ;  sard.  burrtüa,  burla  {borla,  Troddel);  alt- 
prov.  biirlnir,'.  Sprttter;  neuprov.  bourlo,  Posse; 
altfrz.  hoir,  Betrug,  boler,  betrügen  (die  Zuge- 
hörigkeit der  Worte  Z.  dieS' I  Sipjii  ist  .tweifelhafl, 
es  ist  jedoch  auch  buurU,  liour/rr  vorhiuiden;  neu- 
frz burlmque  ist  selbstredend  Lehnwort  aus  dem 
ital.)}  span.  ptg.  bwto,  Poase.  dazu  das  Vb.  bw- 
lar,  spao.  auch  borto,  IVoddeL       Dz  74  burh. 
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Gröber,  ALL  I  964.  —  Fweat,  Stadj  di  fll. 
VII  92,  erblickt  in  hurln  das  Vbsbst.  zu  tose. 
hurlare,  altital.  harullarr  (=  *hnr-rol ulari-),  ro- 
tolare,  gettar  via.  Man  <l;irf  in<l<'?sen  wohl  ;(ti 
*hurrala  festhaUcn,  1>pzw.  niinelinien,  daU  neben 
*burnila  <-iii  *l'üri(l<i,  wdrla's  an  das  A4j.  iÄm« 
sieb  anlplintc,  Ix-stHiitlfn  liabe. 

1668a)  ♦bfirrtlo.  -Ire  (*liürrüla),  zupfen,  rupfen; 
alt  frz.  bonrreier  (an  Stelle  von  *tiOMrter).  dazu 
scheint  als  Vlwb«L  sn  gehören  bourrtt,  bourrtau, 
das  Gezupf,  Gerupf  n.  aeijenige,  welcher  npA  V. 
nipft.  volksvritzi^  Benennung  des  Henkers.  Denk- 
!i;ir  i-t  auch,  dafi  l'ourrfan  von  lat.  Inirrux,  .ruf, 
alizuli-itm  ii.  (■i^'f•ntli^h  ilas  rolf  Miuitdrhcn 
bedeute,  wciclii's  liiT  Henker  tru^'.  V^'l.  auch 
Nr.  14JH  u.  1657.  Mise.  Asc.  65!t  will  in  wellig 
glaubhader  Weise  ital.  hurlare  aus  *lmndart, 
*bttlulare  etc.  erklaren.    Vgl.  Nr.  1449a. 

1669)  'bllnlls  u.  *bllrrTefis,  -an  m.  (für  bür- 
rlM»),  Ueiiws  ftadurotes  Pferd  (eifentUcb  Terorat- 
lieb:  sotttges,  fasSUdies  PArd);  ita).  briee»,  Esel; 
gpan.  borrico;  ptg.  bmnieo;  frz.  boturiqne.  S. 
oben  Nr.  1fi57a. 

l(;t'i(V|  *bilrRä,  -am  ff i^'ciitlifti  Ihjrna,  die  BurK 
V.  (^arlliriK'M.  V«Tsai[nii!unt.'S(irt  drr  KMufleute,  Bftrse, 
Geliltasche;  ilal.  /)or.vr/  id.izu  hnrxiglio):  sarii 
huscia;  rum.  boasä;  rtr.  tiuoräa;  prov.  boasa; 
altlrz.  hörige-;  ncurrz.  bourtt.  von  fri.  b&urse 
dOrfte  abgeleitet  sein  bouniit,  unreine  Masse,  Kot- 
mwmt  (eigentlich  peliartige,  dicke,  schlammige 
SiAstaiu):  SeiteDfima  n  MitFtiM  ist  aber  jeden- 
lidb  das  gletehbedentcnde  hömatn  (vgl.  «w  <  «iir- 

Mim).  u.  Tnl^lirh  dtlrfle  auch  hotme  SeitiHlfonn  WO 
boiirsf  .Hein,  iln  der  Hedeutunjr  .KaufmannsbOrse* 
ist  frz.  i'iiurs,-  vielleicht  appellativ  (gebrauchter 
Persona ntiudie.l  Cat.  bonna;  span.  plp.  holi<ii 
(dazu  spari.  Iiohillo).  Vjfl.  Dz  Gl  hormi;  Grolx  T, 
ALL  I  254.  (Es  muli  dahinKestellt  bleiben,  ob  die 
i'oniaiiische  u.  Oberhaupt  die  modeflie  Bedeatliiig 
des  Wortes  sich  aus  dem  Eigennamen  Byraa  oder 
ans  dem  nrsprfingliehen  Appellativ  gr.  ßvpaa, 
I^eder,  Pell,  entwickelt  hat,  doch  ist  das  erstere 
wahrscheinlicher.)  Pber  enllepfene  ital.  Ablei- 
tungen vgl.  C.aix,  St.  L'Hi  u  ■2-''J. 

If;6Il  altdt.scli.  *bHr»>tja  1 7.us;uiimenhän|..'end  mit 
inhd.  nlid.  \itirstf\.  Hiirslf;  ital.  I>nuitin  (das  üb- 
liche Wort  für  .Bürste'  ist  aber  itpazzola),  vgl. 
Nr.  8918;  span.  bruza;  (prov.  bro»aa,  altfrz. 
broe*,  nenfrz.  hrosae.  span.  hroza  gehen  auf  den 
keltischen  Stamm  bruxn-  [s.  d.]  zurück).  Vgl.  Dz 
70  trgs»;  Tb.  61;  Madiel  34;  Baist,  Z  V  663;  s. 
oben  te'ü&ii>. 

Sf.nmm  ♦bösc  s.  ♦bttsens. 

1662)  iifleiihsam  *bB8ca  (für  *hüxcn,  s.  huaeim, 
wohl  ndl  Anlehnung.'  nii  hnrfr>\  hüstKm.  hrcniien, 
wenn  nicht  Oberhaupt  liesser  -t;itt  l-uMa  ein 
*liiisHrfi,  ali},'elcit<'1  von  ^hürrre,  zu  .setzen  isli, 
Holz,  llolz-fciieil  (?):  i  lal.  (mundartlich,  z.  B.  lom- 
hardisch)  huaea,  Splitter  (dazu  das  Dem.  *b%ueulo, 
bnueuh  «pagliaua,  ftucello*  u.  das  gleichbed. 
ducMfa,  bnudutta,  Tgl.  Caix,  St.  S28):  altfri. 
buitte  u.  buaehe;  neufrz.  büehe,  Scheit,  davon 
abpel.  Vb.  bücher,  behauen,  u.  Sbst.  hAcher,  Scheiter- 
haufen. Vgl.  Dz  74  Inixfit  u.  dazu  Sclielers  Re- 
merkuuK  im  AnhanK  '16;  Storni,  \K  V  17();  Bup^'e 
ebenda  in  der  Anni.  (BugK'e  stellt  ein  *htu-irii  als 
Grundwort  auf;  vgl.  Mackel  p.  34. i    V^rl.  Nr.  1673. 

'buHcida     unten  boxida. 

166S)  [gleicbsam  *bllseo  xl  *bftaee,  -ire  (vom 
roman.  St  btm.  Hob,  Wald,  vgL  Nr.  1662  n. 


1678),  im  Holz,  Wald  nmbenlObein ,  -spüren, 
UrBemn,  suchen;  ital.  hmenrf  (auf  der  Jagd) 
erbeuten,  erha.sehen;  altfrz.  rmhuitner  u.  em- 

'lusrhirr ;  neufrz.  rmhüchn- ,  ein  Wild  in  sein 
Laj.'t'r  trfihen.  in  den  llinlerhall  legen,  (daneben 
ursprünjjlirh  jiir.  t-mbusquer ,  in  einen  Hinterhalt, 
•luf  die  I.rfiuer  legen);  span.  ptg.  httsear.  Vgl. 
Uz  61  hosco  u.  70  hugcare;  Storin.  R  V  169; 
Mackel  p.  94,  wo  ohne  binlAnglichen  Grund  goL 
*b%uk»  als  Grandwort  vermutet  wird.) 

1ß€4)  (gleicbsam  *b6seMf  -nn  m.,  Gehölz,  Bosch, 
Wald  (vom  roman.  Stamme  *buK,  über  dessen 
(  rsiirun^.'  Nr.  167.'),  es  sei  jedoch  hier  schon 
fol;.'endcs  hcim-i  kt ;  \hi,-VT.hÜTu»,nvi'>-;  palU  lautlich 
wenig  u.  be^rrifttich  schlecht;  an  gernian.  Herkunft 
ist  nicht  zu  «lenken,  'las  dfut'iche  Dusch  u.  dgl. 
ist  vielmehr  erst  dem  Romanischen  entlehnt,  vgl. 
Üohlschmidl,  R  XVII  2!U).  Klupe,  Etym.  Wtb.  «.  e. 
Busch;  ein  *buxicum,  welches  Gold.schniidt  in  der 
Fesiacbriil  für  Tobler  p.  166  aufstellt,  ist  eine  ganz 
unwahrscheinliche  BUdimg):  ital.  (osee,  Wald,  dazn 
das  Dem.  bo»chettou.  d.is  Vb.  imboseare;  rtr.  bSaek, 
hSgehg  etc..  vgl.  Ascoli,  AG  III  1H6  oben  u.  Anm., 
GarliHT  §  iHi;  [irov.  ''O.-if-A- (mit  offenem  «1,  dasVb. 

Iiiixiiilhiir,  Reisig:  sariiliirln,  gehört  ZU  ''M«CO  (s.  d  ) ; 

neupi'iv,  d;i«  Verl"  (oki'.k.m/,  kehn-n,  WOZU  djis 
Comp,  (irnto-hduiniio j  frz.  gratte-bot*ge ,  eine  Art 
Bürste,  Vj:!  Thomas,  R  XXVI  429;  frz.  l>ou,  davon 
hoaquet,  bouqMt,  bosehet,  altfrz.  botehailU  (vgl. 
ital.  hiüeogUa),  boeage  (Lehnwoit  ans  dem  Span.); 
span.  ftesM,  davon  ftose^/r,  ptg.  hoaeag^m).  Vgl. 
Dz  6t  ftoMo;  Storm  V  169  (stellt  b&xut  als  Grund- 
wort anO;  f'aiu'lln.  F^iv.  di  fil.  rom.  II  III  Istellt 
ionytK  al<  (Jnindworl  aufi;  .Mackel  p.  34;  Meyer-L., 
Rom.  (ir.  1  p.  l  i  t  Dil-  Wortsippe  benftligt  noch 
einer  eingehenden  l  iitcrsut-liung.  Lateinischer  Ur- 
sprung dürfte  zwcilellfis  sein.  Vermutlich  ist  ^I^MtsctM 
abzuteilen  in  hiis-cua  (vgl.  mtuca  —  m}u-ea,  s. 
Stolz,  Lat.  Gr.  I  p.  516  f.),  vielleicht  ist  hmnu  aos 
bütüeum  entstanden,  a.  il  volksetymotogiscb  ffe> 
kürzt  wie  in  Mster.  8.  aneh  Nr.  1676.1 

1669)Mstiir  ursprünglich  wohl  =  fcM«frtr,Leicben- 
brandstUte  (Charis.  38.  1 0).  dann  volksetymologisch 
als  aus  hov-  -f  stare  zusammengesetzt  belrachtf-t 
u.  so  zu  der  Bedeutung  .Ochsenstall'  gelangend 
{ho«tar,  locu»  uhi  stanl  bovfa.  Gloss.  I.sid  );  .span. 
bottar,  ptg.  himtal,  Oclisenstall.  Vgl.  Dz  433 
hostnr;  Gröber,  ALL  I  2".4.    S  Nr.  1519. 

1666)  bftstttm  M.,  Leichenbrandstätte,  Grabmal 
(in  letzterer  Bedeutong  b.  Cicero,  Catull.  Virgil  u.  a., 
s.  Georges  «.  a);  davon  wabrselieinlicb  (vgl.  d'Ovidio 
in  Groben  Grundriß  I  516)  itaL  bu$to,  (eigentlich 
da.s  auf  dem  Grabmale  aufgestellte  Bruststandbild 
des  Verstorbenen).  Büste;  prov.  Imst-z;  neuprov. 
'»«<*,  Rumpf  des  Pfluges,  vgl.  Thomas,  Mel.  :-t9 ; 
frz.  Imste;  s|»an.  ptg.  I'usto.  Dz  75  t'^it^to  ver- 
warf die  Herleitung  von  l'U.Htum,  weil  ilcr  RegrifT 
dagegen  streite  (Dz  fällte  aber  hmtnm  nur  in  der 
Bedeutung  als  .verbrannter  Leichnam*  auf),  a. 
daclite  an  Ableitung  von  buxida,  pvxida. 

1667)  Mlle««  -iiem  m.,  eine  Falkeoart.  der 
Busaar  (das  Wort  flndet  rieh  z.  B.  b.  PItn.  N.  H.  10. 
21  u.  13f));  ital.  (nur  in  der  Ableitung  bozzago, 
'thii:ziu/ii .  eine  Geierart);  prov.  huzar-s;  luirg. 
f'üzö;  frz.  Ituimn,  davon  mut,  davon  abgeleitet 

Vgl.  Dz  536  husr;  Honibg.  Ztsebr.  f.  nea- 
frz.  Spr.  u.  Lit.  X  245. 

166HJ  bütio,  -önem  m.,  Rohrdommel  (Antbcri. 
lat.  762,  42  (288,  42U;  auf  büUo  scheint  der  ente 
Bestandteil  des  gleidbedeuteDden  frz.  Mar  (mit 
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olTeneni  o)  zurflckzut^chen :  neben  butor  findet  sich 
bruitor,  das  wohl  wegen  ile.s  Geschreies  <les  Vogels 
an  bruire  iin^elehnt  ist;  .-ili^rfleilet  von  butor  ist 
butorderif,  üuiiiinheit.    V;:!.  Tobler,  Mise.  71. 

1669)  'baiirflm  n.  (f.  iHtijrum,  gr.  fioirxifov; 
das  u  in  btUirum  ist  liing,  <lie  Mes.sun(;  bütimm 
bai  Venut  Fort,  derui  Grober,  ALL  VI  379. 
«rwlhnl,  iit  fehlerhaft,  vgl.  Meyer-L..  Ltbl.  (, 
germ.  rx.  rom.  Pbil.  1892  Sp.  71,  Ital.  Gr.  S  16), 
Butter;  ital.  hurro,  hutirro;  (sarii.  butim,  also 
dif  srhriniat.  Form  erlialtetid);  prov.  buirf-s  (tieu- 
prov.  huriil:  allfrz.  butir)e;  neutrz.  beurre  {mit 
befrcnidlichem  Vokal);  («las  span.  ptg.  Wort  für 
»Butter*  i>^t  manteai,  manteicn).  (iröber,  ALL 
I  254:  Canello,  AG  III  311;  Cl;ni  >< n  p.  50. 

1670)  altn.  bOtr»  Holzklotl,  abKeslumpfles  Ding; 
davon  vielleicht  fri.  httt,  Ziel,  Zweck  (die  ursprOng- 
liehe  Bedeutung  kaaa  lemaen  sein :  £rd>  oder  Steiik 
hänfen,  der  als  Zielpunkt  beim  WetUanfto  n.  dgl. 

benutzt  wunlel.  hnttr,  Erilhaufcn,  Zusiinimciisetzung 
d&ut;  but[lffr,  sliiiieii.  gehört  wnhl  zu  hutun ,  i.st 
aber  an  but  angeglichen.  \\!\.  Dz  62  hozza; 
Mackel  143.  Vgl.  auch  oben  Nr.  14H4  u.  IÖ2U. 
(llAflieberweise  i^t  genn.  Ursprung  für  but  usw. 
abndehnen  u.  ein  lat.  Stamm  bütt-,  bull-,  Seiten- 
(bnn  zu  bott-  u.  balt-,  anzusetzen.) 

1671)  Stamm  b«t(-;  auf  einen  lat  8t.*6H<l  (Seiten- 
fam  zn  Utt,  stolpen  vgl.  Nr.  1484X  atolen,  —  n. 
licht  auf  einen  griech.  Stamm  fiovr,  wovon  ^oi  iic 
—  ist  wahrscheinlich  eine  grolSe  roman.  Wortsippe 
zurückzuftlhren :  ital,  Ih^iir  n  M/a,  dazu  die  Deniin. 
botlina ,  kleines  Fatl.  (Mtiglia  (  =  frz.  bouteilli". 
Flasch«'  (das  übliche  Wort  für  ,Fl:ische'  ist  jedoch 
fUutcoj;  rtr.  bot;  rum.  bolä,  butä;  prov.  botn; 
altfrz.  böte  (mit  offenem  u.  mit  geschlossenem  o), 
bedeutet  auch  «Monehaatiefel* ;  nenfrz.  buUt  (da- 
von Bbgdeit«!  UnOtOUi,  bMe,  SeUaneh,  Kobd, 
Stiefel  fbott*  in  den  Bedeutungen  .Schlag'  u. 
.KIninpen*  gebort  zu  b6tan,  w.  m.  s.,  bezüglich 
der  Be'leutuiig  denke  man  an  benucoup,  eigentlich 
.schöner  Schlag*,  dann  .viel';  wegen  botte,  Kröte, 
8.  ebenfalls  bölanj;  cat.  spiiii.  j'tg.  bota  (Deniin. 
botrlla,  bolilha).  Vgl.  Dz  1,2  Initte;  Grftber,  ALL 
I  254;  d  Ovidio.  AG  .\Ill  424;  Mackel  23;  Kluge 
unter  «BQtte*  (K.  lifUt  die  betr.  german.  Wortsippe 
f&r  aus  dem  Roman,  entlehnt).  Als  Grundbedeutung 
des  Stammes  M«  bezw.  bott  ist  aonmebmen  .einen 
(Stofentand  durch  BtoBen  aosweitea,  so  dafi  er 
eine  ausgebauchte  Gestalt  erhält',  denn  man  be- 
achte, daß  die  liierlu  r  gehörigen  Gefklinanien 
sämtlich  bauchii-'c  u.  wrilf  (icnilii'  zci^rcn.  Eine 
Seitenform  zu  btUt,  batt  \<  vfrmutlich  biitt,  vgl. 
Nr.  1670.  German.  I'r>.(iriiiig  der  betrefTeuden 
Wortsippen  ist  nicht  recht  wahrscheinlich. 

bütjrim  s.  *batirfim. 

1672)  mhd.  butM)  Klampen;  davon  itaL  bium. 
Baoeh.  —  Nicht  nnmittelbar  mit  tutat,  aber  wobl 
mit  dem  Vb.  MIom  (ahd.  bögan).  auf  welches  butge 
zurückgeht,  steht  anscheinend  in  elymologis4-hem 

Zusiiriiinenhiinge  die  Wortsippe:  it.il,  bozza,  lie- 
schwulst,  Heule,  auch;  grol)  liearbcilcter  Stein,  dazu 
das  Vb.  lab)boi:are,  im  Groben  arbeiten,  skizzieren, 
wovon  wieder  bozzii  wenn  das-clbe  niciit  ebenso 
Pntniliv  i,«t,  wie  ilas  ungetahr  gleichbedeutende 
bozza);  vielleicht  Scheideforoi  zu  bozza  ist  bocciu, 
Knospe;  prov.  ftossa  (mit  offenem  o).  Beule ;  a  1 1  i r z. 
te«(niH  offenem  o),  nenfrz.  ioss^  Beule,  Buckel, 
davon  das  Adj-  boaau,  bueklich;  span.  hotiha,  höl- 
zerne Kugel;  [eH^jbozo,  Roharbeit;  jitr.  hoihecha, 
dicke  backe,  \^tä}ibogar,  im  Robeu  arbeiten.  Die 


Grundbedeutung  der  Worte  scheint  zu  sein  .durch 
Stollen  hervorgebrachte  Schwellung".  Vgl.  Dz  62 
bozza  u.  64  botta,  wo  auch  altfrz.  (piftj  bot,  Khun|>- 
fnli.  .'.pan.  boio,  stumpf  mit  mhd.  bözm  in  Zu- 
sammenhang gebracht  werden ;  Mackel  23.  Es  will 

Ieduch  schehien,  als  ob  german.  Ursprung  der 
»etreflienden  Wortsippe  nicht  recht  glaublich,  n. 
daS  ^HeMiw  viehnebr  auf  den  Stamm  iott  (sieh 
Nr.  16110)  zurttckzultthren  sei;  es  wSre  dann  zu 
einem  Vb.  *bdUlre  ein  Part.  Perf.  Paas.  *bomus 
(vgl.  fossus  V.  fixiere)  anzusetzen,  bezw.  ZU  dem 
adjektivisch  gebrauchten  Part,  boatm  eine  Neben- 
form 'hossiuji.  Hiadtne,  Mise.  Ase.  562,  führt 
diese  Wort-sippe  aul  *bottiare  —  *boltiare  =  'oo- 
lutiare  zurück,  seitie  Darstellung  macht  jsdodl 
nicht  den  Eindruck  der  Annehmbarkeit. 

1673)  *bfixi  (Feminin  zu  buxu*  oder  *M«a,  Fem. 
n  *k»mu  t^.  Davon  (?)  vielldcht  itaL  (dialektisch, 
z.  B.  lomb.)  busca,  Splitter,  sieil.  vutea;  DeminuÜv- 
bildungen  zu6u«ca  sind  *bwicolo,  fcriMco/o  „p  i|.'li;izz.i. 
fuscello*  u.  das  gleichbedeutende  bwKhttia,  brun- 
ihetlii,  vgl.  Caix,  St.  2_'s;  altfrz.  buiase  u.  busche; 
neu  frz.  bücht,  Scheit,  davon  aligeleitel  bücher  Vb. 
behauen,  Sbst.  Holzstall,  Scheiterhaufen ;  c&Lbwteo, 
brusca,  Rute,  Gerte.  Das  u  (statt  o)  erklärt  sieh 
\nelleicht  aus  begrifflicher  Anlehnung  an  frrM(«)r»arv, 
britUr,  brennen.  VfL  Dz  74  btuea  o.  dazu  Schelers 
Bemerkung  im  Anhang  716;  Storm,  R  V  170; 
ßuggc ,  ebenda  in  der  Anmerkung  (B.  stellt  efal 
'buxiea  als  Grundwort  auf);  Mackel  34.  S.  auch 
oben  Nr.  1662  u.  unten  HiT.'). 

16741  *bllxldi  [f.  pijxida  —  ^t.  nviiSa  v.  nv^ii;, 
die  lautliche  Umwandlung  vii  lleirht  durch  begriff- 
liche Anlehnung  an  das  ohnehin  stammverwandle 
buxwt  veranlaßt),  daraus  *bllxta  —  bfi[e]sta  ^- 
botta  (ist  in  einer  Glosse  belegt,  vgL  Landgraf, 
ALL  IX  414X  Bttdise.  Sefancbtd;  HuL  fj^^. 
gelehrtes  Wort,  mit  der  Bedeutung  .heiliges  Gefllfl* 
u.j  busta,  Schachtel,  vgl.  Canello,  AG  III  327; 
Hußenlem  mit  Sufßxvertauschung  (u.  wnhl  auch 
mit  Einmischung  von  bosso  —  büxux,  worüber  zu 
Vgl.  .Ascoli.  .\G  II  408),  busHola,  bttBtilo,  bosnolu, 
Kästchen  für  die  .Magnetnadel,  Kompal»,  vgl.  Caix, 
St.  17;  priiv.  bontia  (brostia,  brustia),  boissa;  ttt, 
boUe,  Büchse,  auch:  Pfamie  eines  Gelenkes,  davon 
dibiAter,  ein  Gelenk  entpfannen,  verrenken,  boUeuse, 
lahm;  abgeleitrt  von  aUfrs,  Mrt«  M  vieUeiehl 
ftoAsiM«  Scheffel  fgleiehsam  *Mb!f(«l7i»):  ftoMtsofe, 
Kompaß  (a\is  di m  Ital.  entlehnt);  span.  bojetn. 
Schachtel,  brüjiüa  (aus  dem  Ual.),  Kompaß;  i^plg. 
boeta,  aus  dem  Frz.  entlehnt,  vgl.  G.  MicbaeUs, 
Frg.  Et.  p.  6).  Vgl.  Dz  61  bos»o  u.  527  b<Ate; 
Storni,  R  V  16!l;  Caix  17  u.  97  (hier  fügt  Caix 
noch  bei  ital.  6o<o/a,  Schachtel,  bmtello,  ein  Maß, 
frz.  boisseau).  Claussen  p.  34.  Unmittdbur 
aut  *btixida  fllbrt  Thomas,  (IML  84),  znrflek  pror. 


'bBxu  8.  *b68eo. 

1675)  bUxfis.  -um  f.  u.  (seltener)  bBxMn  n. 
(gr.  Ti'sov),  *btt9C-,  Buchsbaum[holz] ;  ital  bosso, 
Muchsbaum;  prov.  bois  (?),  frz.  buü,  span.  boj, 
ptg.  huxo.  Von  Storni.  R  V  169,  \vur<i('  /^u-rK.t 
als  Grundwort  zu  der  .Sippe  ital.  bosco,  frz.  boia 
etc.  aufgestellt,  was  aber  lautliche  Bedenken  gegen 
sich  hat  (biwus  konnte  ital.  nur  boaeo  ergeben)  u. 
auch  begrifliich  nicht  recht  paßt.  In  Wlrkliebkett 
durfte  die  grofie  Wortsippe,  deren  Vsriretor  im 
Frz.  z.  B.  «nerseits  hituSom,  anderseits  bota  ist, 
zurückgehen  auf  den  lat.  (aus  \cow-'büs!Hni  t. 
[eotiA-]^uttan,  verbraimt,  ge wouueiieu;  St&utm  *bw$t-f 
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bremao,  benr.  *Mi(-  (Tg L  oben  Mitar  v.  Mitaf), 
Ital.  bmPf  fri.  te<t  worden  dum  ss  »bOiHam 
anzusetzen  sein  n.  eigentlich  .Brennholz,  Retaig, 

Hu^chwerk*  bodouten.  Durrh  Kreuzung  mit  dem 
kolt.  Stjuuiue  hl  usn  (vpl.  Nr.  1604),  vielleicht  auch 
mit  dem  germ.  hn-nnan,  tr;it  nt-beii  imst  l  in  St.iimn 
*brü»t,  wovon  frz.  brüler.  gleiclisarti  ' brüst ulitn-. 
8.  auch  iibeo  Nr.  J6G2,  1GG4.  Übrigens  scheinen 
auch  Kreuzungen  zwischen  buxm  u.  *bü»t\cum 
statt^funden  zu  haben,  denn  Bildungen,  wie  ilal. 
itHeANM,  GtobOacb,  proT.  Matern  laaseo  aich  nicht 
wohl  uwan  eikMreo.  V^.  Dz  61  ioaea  n.  (omo; 
Storm,  R  V  169  (es  ist  Storm  nicht  gelungen, 
ImxHB  mit  überzeugenden  GrOnden  als  Stammwnrt 
der  ganzen  ^rnirii'ii  Sippe  nachzuwi-ism,  riunifiitlirli 
nicht  mit  Rücksicht  auf  die  Bedeutunnsfiilwit  k- 
Iun>r,  vgl.  aui  h  Mcvi  r-L.,  Gramm.  I  p.  (^a- 
nello,  Riv.  di  fll.  rom.  II  III  (C.  ist  geneigt,  in 
dem  gr.  ftöaxoj,  Weide,  das  Grundwort  zu  ital. 
hom-o  u.  dgl.  zu  erblicken)  :  Mackel  34  (M.  erklärt, 
die  frz.  prov.  Wörter  nicht  deuten  SU  kOoneil); 
Klage  unter  aBoach*.  S.  oben  *blMm> 

1676«)  ndl.  bjrbHiiMP,  twieiinastig«r  KaoflUiwr, 
ital.  helandra,  halandra,  frz.  bflnndrr,  halandrf, 
span.  ptg.  balandra.  Vgl.  Hehrends,  Z  XXVI  »>53. 
8.  auch  oben  Nr.  1391. 

1676)  altn.  b}'tin,  Beute.  Tausch:  davon  ilal. 
botiino,  Hfulc  (das  o  der  er^^tl•n  Silbe  scheint  auf 
Entlehnung  lies  Wortes  au.«  dein  Frz.  zu  deuten  |?). 
vgl.  Mackel  112);  frz.  buUn;  .span.  butin.  Vgl. 
Dz  62  bottino;  Storm,  R  V  168;  Mackel  112. 

1677)  byzantlfia,  (▼.  BjfMmMim),  eine  by- 
santiniaehe  Hönze;  ital  biaanU,  Pfenmf ;  prov. 

w;  »Itfrz.  ittotit:  apaa  ptg.  bemiOt. 
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1679  «ibiUit  -Ml  Stute  (AnlhoL  lat  14«^  7  i 
[961,  7));  ital.  eataUa:  frz.  eawait  (diebteriaebea 

Wort,  in  der  gewöhnlichen  Sprache  sagt  man! 
jument);  span.  mbiiUa,  Name  eines  Fisches,  ist 
vermutlich  lia.-NSplhc  Wort,  Übertragung  der  Namen  | 
von  Säugetieren  auf  Fische  ist  ja  nicht  selten. 

1679)  cibilliriSs,  -um  m.,  ein  Pferde  Wärter, 
Pferdekneehl  (t.  coft^lM};  ital.  cavallaro  .atafetta, 
e  ebi  goida  eavaUi'  eonuii«^  (flor.)  ,ehi  mercan- 
teggia  di  cavalU*;  emtaHero  (die  Vereiniaehong  des 
/  beruht  auf  Anlehnung  an  das  Frz.)  .chi  monta  o 
combatte  a  ravallo',  camlirre  .ravalieri) ,  e  chi 
appartiene  a  un  online  ravallan-sco,  gonliluoiini', 
vgl.  Canelln.  .Mi  III  3(i4;  riini.  idlart;  Aiij.  u.  Aiiv., 
beritten,  rittlings,  vgl.  i'.h.  ml;  prov.  fnidlliti-», 
eavayer-s;  frz.  chevolier,  i-amlur  laus  ikm  Ital.); 
apan.  caballero;  ptg.  eabalieiro,  Üie  Bedeutung 
des  Wortes  ist  oberall  ZU  .Reiter,  Ritter,  Edel- 
mann" veredelt  worden. 

lÜ8t)}  [gleiclisani  *eäbaIlettÜB,  -um  in.  (v.  ra- 
ballus},  kleines  I'fenl;  ital.  cavailelto;  frz.  rhiniht. 
Bock,  Uerlist,  StaQ'elei;  (ital.  auch  camlleita,  Heu- 
pferd).) 

1681)  eibUIie«,  -in  (▼.  täbtMt»),  reiten  (An- 
thim.  praef.  67, 2  R);  ital.  catakare;  rnm.  {iH\eaiic 

m  at  a,  daneben  rälaresc  ii  U  i;  prov.  eavalcar, 
eamlguar;  frz.  chivnucher  (jetzt  imr  in  der  Dichler- 
spraclie  ulilich,  ier  gewöhnliche  Ausdruck  für 
.reiten*  ist  monier,  aller  (ä  chevalj;  span.  cabalgar; 
ptg;  mmitat'  (neh  im  Sjpu.  iL  Ptg.  iit  da»  Tb^  | 


au  der  ümgai^aapndM  durch  atuLar,  nunUtr  • 
eabatto  verdringt  worden).  VgL  Ds  Ml  «mtta, 
1682)  eiblllia,        m.  (Dem.  z.  eeAo,  Wallach; 

vgl.  .\LL  VII  31(1:  Meyer-L,  Z  XXII  5,  beatreitet 
(He  Annahme,  da:l  cabulliu  iiu  Latein  ein  galli- 
si  lios  Ixhnwort  *ei;  vgl.  auch  Ritlwcfcr  Wi'ilfllin: 
was  heiill  das  PferdV  ALI.  VII  HlO;  (iaul,  Klepper, 
in  der  Volkssprache  Pferd  überhaupt;  ital.  favallo: 
ru  ni.  cal,  PI.  cai;  rtr.  kaväl  etc.  s.  GartJier  §  2UU; 
prov.  carals,  eavalh-a;  frz.  eheval  (dazu  die  wunder* 
liehe  Zusanunenaetznng  cft«ea«lvtp,  worobar  tu 
vgl.  Dameateter  p.  10^;  caL  eoMI;  s^an.  eo- 
ballo;  ptg.  coni/to.  Dazu  Obwall  zahlreiche  Ab- 
leitungen, z.  R.  ital.  eavalleria,  Reiterei,  frz. 
rhcralrrie  ii  iumlerie  (letzteres  aus  dein  It.il., 
aber  mit  Vt':Liii:;ichutig  des  /  nach  Aualngic  von 
chftni-vri'  \  i  tc     V^'l.  Dz  93  camllo. 

16^3)  cÄbannä,  -am  f.,  Hütte  (Isid.  16,  2,  2,  wo 
capitnnu  geschrieben  i.st  der  Ableitung  von  capio 
zuliebe,  welche  Ableitung  Qbrigens  richtig  sein 
durfte);  ital.  capanna,  HQtle,  Sebuppen,  eabitta 
Stanzina  d'un  baatimento*,  a^pmuMv  Hofcle  für 
Vogelsteller,  (hierher  gehören  auch  die  Deminu- 
tive gabinHto  u.  galbanetto,  vgl.  Canello,  AG  III 
315;  dazu  die  Ableitung  »gahuzzino  .stanzuccia, 
bugigattolo*.  vgl.  tlaix.  St.  .Otii»!;  vielleicht  gehört 
hierher  auch  ital.  grilMnu  (altfrz.  span.  gaban\, 
Hegenmautel,  denn  iJer  umhüllende,  schützende 
Mantel  kann  als  Hütte  autgefalU  weiden.  Vgl.  Dz 
f.;  rtr.  kgamanna  (t),  vgl.  lf^f«bL„  Z.  f. 
d.  G.  1891  p.  7tf7;  obwald.  «mmww,  engad. 
dkoHMiMM,  VgL  Salvioni,  Z  XXII 467;  prov.  catna; 

fri.  «Aämitf  mMm,  cabinft,  cambttse  (sämtfidl 
Lehnworte);  span.  eabaim,  gabinete;  ptg.  cabemo. 
Vgl.  Dz  Bf)  capanna;  Th.  53  (der  von  Uz  vi-rinutcte 
kclt.  Ursprung  des  Wortes  wird  verncmli.  S.  ain  li 
Kr.  1911. 

168-1)  brct.  eaeadd,  aussätzig;  davon  vielleicht 
frz.  cagot,  scheinheilig  (.la  signification  moderne  a 
pu  s'4tre  produite  sous  l'inilueuce  de  bigot"  Scheler 
HD  DM.  t.  «j;  gewOhnUdi  wird  das  Wort  als  zu- 
aamHMagaaatit  aaa  prov.  eo  (=  cohm)  -f  Got. 
also  .Gotenhand',  arldirt.  mit  Bezugnahme  daranl, 
daß  die  Westgoten  als  Arianer  den  kathoUaelMn 
Stldfranzo^en  verhaßt  gewesen  seien,  vgl.  Dx  687 
».  r.    S.  anch  Bernitl  p.  149  u  unten  Nr.  1907. 

ItiH'ii  *cäciübSII&S,  -um  m.  lÜeniin.  zu  raica- 
btm),  eit.'t'ntlicli  kii-incr  'riegel,  Pfanne.  Scha^lel; 
altfrz.  tihtfichitil,  Schädel:  spao.  caacavtl,  vgl. 
Schuchardt.  Z  XXIV  568,  Vgl.  CkMUO.  R  Xt  109; 
Grflber.  ALL  I  539. 

1686)  ciccibOa  u.  *caceilu,  ««ü  M.,  Kachel 
fahd.  cAaMafo),  Tiegel,  Pianno  (t.  B.  Vorro,  LL  V 
127);  abruzz.  kikkame  (aueh  sOdital.),  vgl.  Z  XV 
242  u.  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  767;  tarent  kiJAaJo, 
kdkkaro;  span.  cacho;  ptg.  eaco,  Scherbe,  davon 
abgeleitet  eaehimonia,  Sch.tdel  l  vgl.  C.  Michaelis, 
.Mise.  122  Anm.  1),  vgl.  Dz  435:  (irüber.  ALL  I 
639. 

1687)  *eiehlktica8,  a,  um  <v.  griech.  xuxtiia), 
schwindsüchtig;  ital.  rncÄrt/ico  (gel.  Wort),  daraus 
durch  volkstamliche  Umbildung  teadUeehio  .debole, 
infermiccio",  vgL  Caix,  St.  611. 

1687a)  '«Mlaew  («adami,  m.),  für  oodb. 
tecHt  (von  eoMttt),  mosraelartlger  Stein,  nosel; 
davon  nach  Schuchardt,  7.  XXV  S.  244  flf.,  frz. 
raiHou  u.  Roman.  F.tym.  11  (vgl.  dagegen  Thomas, 
H  XXXI  Ii.    S'al.  unch  unten  Nr.  174<)  u.  1769. 

Itiö»)  eieo,  «irOf  kacken;  ital.  eacare,  davon 
abgolrilet  ttmoAtrart  ,avar  floMO  di  vontn, 
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palesare  scuza  \>i^o^m   le  cnse  die  si  sanno*, 
«Meehmrc  .tmbrattar  fogli",  vgl.  Caix.  Sl.  628; 
ran.  em  aiat  a;  rtr.  ck^or  «tc,  rgL  Ascoli,  AG  ! 
1 144  Nr.  165;  pror.  eagar;  frs.  «Mkr,  vfl.  6.  Paris, 
R  IV  138  Ann.  4;  Cornu.  R  VU  864;  HcRigi! 
Ardiif  LXXVlIt  422,  vgl.  aacli  fiber  md).  Formen  < 
BefaieiMk  Z  XXVI  III;  >  [1  n  n.  ragnr;  damit  vielleicht 
nisainnienhän(!iMiil         Shst.  rtumrHa  (.Sclmmlz, 
<ler  sich  unten  an  ili«-  Kl»'i<lfr  Jiiisclzt  ,  wvwn  «s 
aus  tftca  +  zararria  (v^'l.  ital.  zaciaro,  florent. 
zmrhera,  angespritzter  Schmut2)<lltstailden  ist.  Vgl. 
ätorm,  R  V  175;  plg.  cagar. 

1689)  cietüB,  •HB  m.  tgr.  >^üx^ro;),  Kardenarti- 
Kbocke;  daron  (?)  ital.  eocrAAM»  .spiuitim  deUe 
prime  p«Dne*,  vgl.  Caix,  St  :l44. 

1690)  [gleichsam  *eSdSBtTi  (v.  cado),  das  Fallen, 
die  Art,  wie  etwas  Rillt,  günslijjer  Fall,  guter  Ton- 
fall. Glück.sfall .  gutes  Benehmen;  ital.  eadrmti, 
Tonlall;  ruin.  cndmf" ,  Anslanil;  frz.  ehraHCf, 
choMCf,  Glücksfall,  <l:i\oii  ehanfard,  GlOckakind; 
span.  ptg.  eadencia,  Tonlall.) 

[*etdUft  8.  eii«.) 

1^1)  l*eUlTiN»  a,  mm  (r.  eadirtt  vgl.  üildangcn 
wie  fmilft  rmtif)  =  altfr«.  «MTV  Uber  ain  «twa 
fan  Ahfrx.  Torbanilen  gewesenes  rmMptr,  .rOek- 
niBg  werden' ,  vgl  G.  Paris,  R  XXV  689  (gegen 

Tobler.  Sitzungsb.  der  Berl.  Aknd.  d.  Wüä^  pml.- 
hist  Gl..  23.  Juli  1896  p.  85?))]. 

1692)  [rndmei,  ctidmli,  eadmlft,  -am  f.  f*i-a- 
lam'm,  'calamitta)  (gl",  xinfufla,  xaöfAiu),  Gulmei: 
davon  abgeleitet  ital.  ralaminarin,  kieselhaltiger 
Zink;  frz.  catomint;  span.  ptg.  calamina,  vgl. 
Ih  77  ealaminaria  u.  Clai^sen  p.  6!>.] 

1698)  eid«,  cMdl,  risAn,  tUiri  (rolkslal. 
*t4Ürii,  ftülen;  itaL  cotfo  (o.  eagpio  =  VatM»), 
eadUi  (o.  eadetti,  eadet\,  caso,  eadtre;  rum.  cad, 
eäsui,  eäztU,  eade;  rtr.  Garüier  fQhrl  von  dem  Vb. 
nur  «ia.s  PI.  I'.  t/rt  nnil  olTenem  r)  an,  §  14H; 
prov.  rhnl:  rhai  l3.  I'.  I'r.i,  chmrc,  -rl  Ci.  F.  Ff.). 
i-hiinyiii  rJii'w  r;  frz.  .dlfrz.  ' AlX  i3.  F.  Fr.i  ffcri-« 
fiiM  chfoir  iiieuirz.  ist  da^  VI),  nur  in  verein- 
zelten Formen  noch  gebräuchlich);  altfrz.  Pt.  Pr. 
cfe«OM,  GlQck  (Chance)  habend,  daran  das  Kompos. 
mttdktuu,  unglflcklich,  elend,  neufrz.  midtant, 
aebledit,  bose.  dagegen  elkmtard, Glückskind;  n eu- 
e  at.  emffh  caygtd  cayfftU  tditrer;  vgl.  Vogel  p.  119; 
span.  i-aigo  cai  coido  fner;  ptg.  rnio  rahi  rnido  l'las 
Fem.  eaida[*cadMa\  —  ipteda  wird  als  Sbsl.  gebraucht 
in  der  B*'deutung  .Fall*.  ebrn>o  s]ian.  caidn,  ital. 
eadutn)  Cfthir  irtU|ilK.  <  '"•)  i.  .Nur  also  da.«!  Cat.  hat 
den  !<clirifllat.  s^tarkt-ii  Inf.  indfre  Qbernonunen, 
sonst  ist  QberaU  das  schwache  cndrre  eingetreten. 
Vgl.  Grober,  ALL  1  W»,  VI  879. 

1694)  cMleat,  ik  wm  (v.  eado),  binfUUg;  ital. 
tmtxm  \gA.  W.)  «ehe  cade,  ebe  presto  ftnface*  a 
eatiM  .mescbino*  vgl.  Canello.  AG  III  »87;  nicht 
aber  gebort  hierher,  obwohl  Diez  annalmi,  pror. 
e^me,  kurzsichtig,  über  ilie  Aldeitun^r  (l»"s  Wortes 
vgl.  tiroenc.  C  vor  A  im  Frz.  |SlraKl)urg  IHftSi 
(I.  91.  u.  (irciber  im  Nachtrag  zu  Nr.  14.')S  <ler 
ersten  Ausg.  d.  Lat.-rom.  Wlb.s,  «n  recht  über- 
zeugend ist  freilich  die  dort  vorgetrai.'«  uf  Ftynio- 
logie  nicht.   Vgl.  Dz  862  caluro  u.  biQ  cahie. 

min  ■Ilm  s.  ealafoite  v.  eahptnu 

1688)  diwelt  m.,  eine  gaUiMbe  VoUbersehaft 
in'AqaKMiien;  davon  prov.  eoortl-t  oder  dumret-a, 
BfannihlMr  von  Cahors,  davon  wieder  rhaorefn-a  (in 
Gabors  ansftwiiger  italienischer  Kaufmann.  Geld- 
wechsler), Wuchen-r  ivgl.  Dante,  Inf  II,  VS).  Vgl. 
Dz  642  ehaorcin,  Ducange  a.  v.  cadurcinut. 

KSrtiag»  Lii*ran.  WlM«riHMsh. 


lti!*«ii  cidtts,  »um  m.,  Krug;  n<  ipni.  edto 
secchia,  vgl,  Salviotti,  POst.  6.  Da  WVrt  fehlt 
sonst  im  Roman.,  dagegen  ist  es  in  den  .slaviscben 
Sprachen  weil  verbreitet  u.  auch  in  das  Hagya^ 
nsche,  Neugriecb.  n.  von  da  in  das  Rumin.  (eäidj 
übergegangen. 

lt)97l  caeoa,  -am  f.  (FVin.  des  Adj.s  rihru.^]  — 
[jit'in.  '((/,  Ni'bel,  vgl.  nbwald.  tsrhifra,  vgl.  Sal- 
vioni.  Z  XXII  407,  u.  Fo.st,  .']  ■  n.'i. 

1698)  Igleiclisain  •caerarllia,  -am  f.,  ein  der  Blind- 
schleiche ähnliches  Tier:  ist  nach  Nigra.  .\G  XIV  270, 
da»  Grundwort  zu  mail.  it-rkaria,  Salamander.) 

1698a)  eaeela,  -am  f.,  Glösa,  lat.  II  \M  S:  571  1, 
Blendung,  TVQbung;  daeor.  efato,  Nebel.  Vgl.  inem. 
«M,  mafl.  9e$fßnan,  aus  eatf«».   Vgl.  Densnsiann, 
R  XXXIU  73. 
eaeelgena  s.  eaeellla. 

Ifi'.ü'i  caecilTa,  -am  f.,  eine  Ei>lt'ch-ipnart;  <lavon 
ital.  ci-iilui,  Huiizc'lschlange.  auch  cccrlta  fririt/nii, 
Blindsclilciclic,  —  eaixtgi'Hii);  über  inundHrtliche 
ital.  F^ormeii  vgl.  Salvioni.  Post.  6;  rtr.  sisrli/a, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  <-'<.  C.  1891  p.  7(i7.  VkI.  Dz 
8<iö  deiffna,  S.  Nr.  I6!lS.  Vgl.  Nigra,  AG  XIV 
878,  wo  genues.  aeixelta,  xigueüa  etc.  angeführt 
weiden  (dbenda  p.  270  wird  canav.  iMga,  val- 
brezz.  tafath  angeführt). 

170(1)  eae«u8,  n,  nni,  blind;  ital.  riVco,-  rtr. 
tgchiec  etc.:  prov.  rec  (mit  offenem  c):  altfrz. 
eU'u,  ein,  von  ein  \^\.  abgeleitet  ilas  ilin1.  fiz.  [>i - 
minutiv  cirellr,  junger  .\al  iso  genannt,  ufil  tr 
vei  iiii'intlii  li  blind  i.»i|i:  i  t ;i  1.  r iVfo/i««,  kleiner  Aal, 
vgl.  Nigra,  AG  XV  499  (neufhc.  ist  das  Wort  durch 
aveugU  —  *tAoeulm  [a.  4.)  VAllig  verdr&ngt);  cat. 
«sA;  apan.  «ttfot  ptg.  «nye^  Vgl.  Grober,  ALL 
I  588;  Salvioni.  Foat.  6. 

1701)  (enala^  -ire,  hauen,  sehlagen;  davon  (bezw. 
v.  casea),  nadi  Salvlool,  Foflt.  6,  venez.  CMsa, 
1  o  m  b.  Heia,  Zuao.]  ScNiat  ist  das  Vb.  nur  in  Komp. 
erhalten. 

1702)  *caeläta  (seil.  fvw<»t,fj,  Helm  in  getriebener 
I  Arbeit;  ital.  celaUi,  Fickel  ,  Sturmhaube,  Helm; 

frz.  aalade;  span.  cehida.  Vgl.  Dz  95  celataf 
Canello,  Riv.  di  fd.  roro.  11  111  (C.  will  celata  von 
cHare  herleiten  u.  vergleicht  das  deutsche  Bdm 
von  hHamf  aber  da  *ceMa  doch  nur  helBan  kOnnt« 
.verborgen'  n.  nicht  , verbergend",  so  tsl  die  Ab- 
leitung unann<-liiii!i;ir  . 

17031  eaeU'bs,  -libiH,  unvtrnialilt ;  jit^f.  c-iho, 
Hagestolz,  Jun(.'(/fSi  lle ,  b'(ij>,',  fn-i ,  tin^.'(  buniien, 
davon  vermutlich  das  Vli.  <eihar,  losen,  vgl.  {.',.  .Mi- 
chaelis, Misc^  122. 

17U4I  caelestls,  e  |v.  caelum),  himmlisch;  ital. 
I  etUate  u.  -o,  himmlisch,  cüettro  ,color  di  cielo*  VgL 
Canello,  AG  lU  888;  altf n.  «WMmt,  vgL  fierger «.  p. 

1706)  sneWi  Hintnel;  ital  etthf  rtr. 
ttdUft,  vgl.  Gärtner  §  200;  rum.  eier,  PI.  eiemri, 
davon  das  Adj.  cieresc  ~  *cae!iteu$;  prov.  cW«« 
(mit  offenem  e):  frz.  ciW.  rat.  reif  spaU.  eUof 
ptg.  cto.    Vgl.  Gröber.  ALL  1  ,'>H9. 

I7in;)  [«aementan  n.  (v.  nitdo  ,  Brucli-.  Mauer- 
stein; davon  nach  Mahn.  Etym.  ünlers.  72,  vielleicht 
ital.  cimento,  Versuch,  Probe,  indessen  wflnla  dw 
Bedeutnngsabergang  kaum  zu  erkl&ren  sein;  an« 
nehmbarer  ist  die  Ableitung  bei  ^866«. «.  cüttmto 
■B  *s|iMAmtiifM»;  viellcieht  daif  man  auch  an 
Zusammenhang  mit  e$ma  deniren;  frz.  ehnrnt.] 

1707:  *caenTrile  m.  fv.  eaenum),  Schmutzmasse: 
span.  cenutfol,  .Misthauie,  vgl.  Storm,  R  V  178. 

1708)  *caenicö8as,  a,  nm  (v.  caenum),  schmutzig; 
span.  ceHogoao,  kotig,  vgl.  Storm,  R  V  178. 

14 
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1700)  «MSUB  n.,  Schmutz;  ipan.  eitno;  pif. 
»mo,  Kot  Schlamm.  TgL  Qrflber,  ALL  I  580. 
CMpUa  s.  eSiilllm. 

1710)  eaerSnülTQm  n.  (in-. /«((»fV»'/^">\  Kerbel; 
ital.  crrfoglio;  frz.  cer/tuil;  sytini.  iriiifo!ü>.  Vgl. 
Dz  'M  rerfoglio. 

1711)  eaei emdnlft,  -am  f.,  religiöser  Gebrauch, 
Ist  als  gelehrtes  Wort  in  »llen  rom.  Spr.  erhalten 
(•beb  ram.  {eremonie,  vgl.  Ch.  ».  «.);  eine  voiks- 
tOmMoho  FonB  hat  nur  dat  Ptg.  gebildet:  e«ra- 
unmkm,  formuaikUf  ewniMifta,  vgL  C.  MichaeUa, 
Mite.  121  Z.  1  T.  unten  im  Text». 

1712)  eaerilSBs,a,  um  (v.  caelum),  bimmclblan: 

ital.  span.  ptg.  cervteo,  himmelblau. 

1718)  caesifls,  a,  um,  hlauvrrau;  ilavon  vi<>l!ei<-ht 
prov.  xats.  fdiKsii,  ),'iau  (das  Wurt  tindet  sich  z.  H. 
b.  Bartsch,  Chre.-t.  prov.  269,  1).  vgl.  Dz  674  *.  r., 
wo  aber  allerdings  auch  mit  Recht  bemerkt  ist, 
dali  diese  AUeibmg  lanlliebe  Bedenken  gegen 
äch  hat 

1714)  eaeqicfl,  >Iteni  m.,  Att  anataachnitlene 
RaMD,  ein  Raaenatllek.  woraus  sich,  wie  es  scheint 
voUtaaprachlich  die  Bedeutung  .Haufe  von  (aus- 
g^jltetem)  KrHiit.  Krautwerk,  Blattmasse*  u.  dgl. 
entwickelti.! ;  it.il.  ce»pite  n.  resftita  , Speele  d'erba*, 
Vgl.  Canello,  .\LL  III  IdL'.  crspo,  ein  Stück  Rasen, 
eine  mit  Ra;-eii  liewachsene  Kriischoll«-,  (Jeslräuch 
(auch  enpite  kann  die%  Redi  ututi^'cn  h  iheii).  Mit 
ItaL MQW  ideatiftziert  Pieri,  Miäc.  Asc.  4»0,  pistoj. 
dinpt^  tOipelhefter  Galan ;  vermutlich  gehört  hier- 
her «ImIi  chIo,  Bitoebel,  gleichsam  *ea«^fü)jttm 
f.  ett«$pltem;  rtr.  ttAMtpad,  ttekisp,  vgl.  Aaeoli, 
AG  I  39  Z.  6  V.  unten  im  Texte  u.  188  Anm.  2; 
valsass.  scfsped  etc.,  Salvioni,  Post.  6,  vgl.  Dz 
064  cegpo. 

1715)  'caesplco  u.  caespito,  -äre  (v.  c^cf/x.vi, 
auf  dem  Rasen  straucheln  {cainpilare  i.st  hei  (ieorgos 
mit  (ilot*.  belegt);  ital.  ce«ykare,  stolpern;  rutn. 

0t     a,  straucheln,  stürzen;  alt  frz.  cetttr; 


aptn.  eaqpiter,  bei  einer  Handlnog  gleichiun 
a&aodwln,  bedenklidi  sein,  xaadem. 

1716)  altir.  eal,  Weg,  Straße  (urq>rOnglirh  wohl 
,Wall,  Damm*  bedeutend);  daron  vermutlich  alt- 
frz.  caw?,  Sandb.'uik,  neu  frz.  ifwii,  Danitn;  span. 
cftifo»  (PI.),  Saiulbiuikf,  RilTe.  üidessea  kaiui  cl;i> 
Wort  sehr  wohl  auch  germanischen  Ursprungs  u; 
vgl.  niederdtsch.  kqje,  niederland.  kaai,  schwed 
i^7,  dän.  kai,  ostfries.  käi,  kqje.  (Nicht  hierher 
g«^Ort  ncap.  chit^ja,  vgl.  Nr.  7:119.)  Vgl.  Dz  i)4 
tttyo;  Tb.  54. 

1716a)  Cslii  hibUicher  Pcnoneimame;  Ober  CSbün 
n.  frz.  tagHtmu  a.  Beraitt,  Anm.  87. 

1717)  (*cUta,  -i  H.  —  frz.  ehdi,  unterirdisches 
Gewölbe? vielleicht  auch  Scheideform  zu  kai,  quai? 
oder  mit  cavum  zusammnihängend?] 

1718)  Cijus  (meist  Gujwi  geschrieben);  «lieser 
Eigenname  >oll  nach  Baist,  Z  V  247,  ilas  Grund- 
wort sein  zu  ital.  ^c^/o.  munter,  lebhaft,  bunt; 
prov.  j/ai;  frz.  ^ai;  alt  span.  ffaifo;  ptg.  gaio, 
sowie  zu  dem  Sfast  prov.  goi-»,  jai^,  Uolzh&ber, 
frz.  §9id  (pic.  gai),  span.  gaifo  n.  aa^,  davon 
fofw,  boRt BMdien:  ptg.  fih.  .Der Nune  Q^hu 

—  sagt  BsM  a.  a.  O.  —  spielte  ebie  Rolle  in  den 
TennlUnngsgebräuchen :  die  Bniut  sagte  zum 
Brftutigam:  .Übi  tuGajus,  egoGajn.'  Daraus  konnte 
sich  leicht  eine  adjektivische  Verweiniunj.'  von  gtijtis 

—  .Hochzeiter,  hochzeitlich''  ergeben,  daher  .mun- 
ter" u.  ,bunf.  der  Häher  aber  wäre  der  Brftu- 
tigamsvogeL  (Ualiz.  ya^,  auch  gauo  die  Gold- 

r.)*  (Z  Vn  110  vermutet  Baist  dagegen,  dafi 


der  Vogelname  poyo  ein  onomatopoietisches  Woirt 
sei.]  sie  non  ^  vero,  h  ben  trovato!  Wahr  ist  es 
aber  schwerlich,  u.  6.  Paris  fragt  R  IX  164,  ganz 

mit  Recht  .tir*  r  le  mnl  du  lat.  Uc^us  .  .  .  n'est-ce 
pas  .se  luuquei  un  |>' u  des  lecteurs*  V  Dz  \b\  gajo 
leitete  die  Wortsippe  von  ahd.  ynhi  iThctna  *</iihJii), 
rascl»,  kräftig  (nhd.  jäh)  ab,  u.  Mackel  40  verteidigt 
diese  Ableitung  gegen  die  von  Baist  erhobenen 
Bedenken.  Nicht.«<leätoweniger  ist  sie  nicht  recht 
Oberseagend,  wie  denn  auch  Fuis  a.  a.  'O.  rfe 
verwirft,  vgL  auch  Maek«]»  p.  40,  n.  s.  unten  glU. 
Sehwan-Bebrens,  Attfrz.  Gramm.  6.  Aw^.  §  6,  2. 
stellt  als  Grundwort  auf  ahd.  gaki,  schftn,  fein. 
Ital.  gajo  ist  zweifelhw  gleich  lat.  ivini«  anzusetzen, 
lias  prov.  Adj.  u.  -  Iien-n  das  l'rz.  dürllen  dein  Ital. 
entlehnt  sein;  der  Vo^'eliiame  frz.  geai  etc.  dagegen 
hat  wahrscheinlich  ganz  anderen  Uisprong,  weldier 
der  Aufklärung  noch  bedarf. 

I71!i)  cäliunäriuB,  a,  um  (v.  catamua),  zun 
Schreibrohr  gehOirig;  ital.  flolnmus^  Scbreibzeflg, 
ealmiere,  -o  .tariffa  de'eomeslibilL  11  paasaggio 
ideologica  6  da  calarous  .canna'  a  .misura',  indi 
tarifla*.  Canello,  AG  III  806;  rum.  eälämari  f.pl., 
Tinlenfall;  sp.-in.  [iro\.  mlanuir. 

1720)  cälumellds,  -um  m.  (Deniin.  v.  cainmus), 
Höhrclien:  |il.il.  ••er<ii)ull(i,  lennumiUui  Schalmei, 
kann  nur  unter  Vorau.ssetzung  starker  volksetymo- 
logi.scher  Umgestaltung  oder  aber  entstellender  Ent- 
lehnung ans  frz.  chalumeau  als  hierher  gehörig 
betrachtet  Warden,  vgl.  Dz  364  a.  t.\;  rtr.  das  Vb 
cannalor,  eramatar,  charmaUar,  mit  der  Pfeife 
mfen,  lodten,  vgl.  Ascoli,  AG  I  78  Anm.  1;  prov. 
earatitfl-i ;  frz.  chaiumftiu,  Schalmei  (die  Laut- 
gestaltung  lies  Wortes  ist  sehr  auflallig);  vgl.  aoch 
Th.  Claussen  p,  span.  <<ir<imiUo,  Rohrpfeife. 
Vgl.  Dz  542  chalum.un;  The  Academy  18Ö8  Vol. 
II  338. 

ealamlna  s.  cadmea. 

1721)  eilimites,  -an  m.  (gr.  xai.aftittjt  v. 
»iittftoi),  Laubfrosch  (rana  artorm  L.J,  scheint 
dnreh  eine  adtiame,  aber  nicht  einsig  dastehende 
BedentnngsObertragnng  —  Tiemamen  werden  ja 
häuflg  zur  Bezeichnung  von  Werkzeugen  u.  G*- 
räteii  gebraucht  (vgl.  im  Deutschen  .Bork.  Hahn, 
Pferd'  u.  H.,  lat.  /..  B.  niuulnu)  —  zur  romanischen 
Iii  /.ei(  hnuii).'  iler  ..Ma^nietnadei*  gewonlen  zu  ö»-iu, 
vielleicht  unter  Bezugnahme  auf  ilire  Beweglichkeit, 
die  naive  Benbaehter  an  da>  Hüpfen  des  Frosches 
erinnern  konnte;  ital.  caltimita;  prov.  caramida; 
frz.  calamür;  cat  curamida;  span.  ptg.  calamita. 
Einheimisch  kann  das  Wort  nnr  im  Ital^  m  den 
übrigen  Sprachen  mnB  es  Lehnwort  sem.  Tgl. 
Dz  77  calamita. 

1722)  cilimifs,  -Mm  m.  (gr.  xalafioi),  Rohr; 
itul.  cii/aino  .pcnna.  dardo  ecc.*,  ealmo  .rnarza*, 
vgl.  (lanello,  AG  III  329;  frz.  chaum,,  Stoppel, 
davon  chuumit-rf ,  rhaumittf,  Strulihütte ,  spaii. 
cälamo,  Schalmei;  ptg.  calatno,  Rohr,  Schalmei. 
Vgl.  Dz  545  chaume. 

1723)  *cilaadri,  -am  f.  (gr.  xäXatfdpa,  xäXav- 
dipof,  Tolksetymologische  Verballhomong  aos/apa- 
dj^ac*  Ober  die  Geeehidita  dieser  Wörter  die 
interessante  Abhandlung  von  Sttl,  ALL  II  478), 
Regenpfeifer,  im  Romsui.  Kaleiulerlerche;  sard. 
chilandra;  ital.  prov.  calanära  ital.  auch  c<i- 
lan(iro,calandrino\;  frz.  calandrc  Nehenforin  hierzu 
ist  nach  Tobler  u.  Ci  lin,  Suffixw.  83  kmn.,  calamU, 
.Maschine  zum  Heben  der  Steine  in  den  Steinbrachen); 
span.  cat  cafoMdr(«>i  (bedeutet  auch  .Wasdi- 
roUe^  Maagd*),  davon  aligdaitet  das  SebinipAvoit 
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calaHtir<^o,  Lump  (ftlinlirli  wie  im  Dfutfi^clien  das 
Wort  .Dohle"  als  Schimpfwort  Kehrancht  wird); 
ptg.  cathandra,  Kalenderlcrche.  catandra  (hciientel 
gegenwärtig  nur  »Waschrolle*).  Dz  77  ralan- 

dra;  Sittl.  kUj  II  478  u.  611 :  Grftber  ALL  VI  380. 

1724)  VitftrTE,  -«m  ^.(v.  '^v.  xä).ot  ),  Holz,  im  Lace- 
dämonischpn  auch  ,.S<-hifT',  vpl.  Borgk  z.  Xeiiophon. 
Hell.  1  1,  2;<,  in  Ztschr.  f.  Ailerluniswiss.  1H52,  11  9), 
Schiff;  davon  itai.  galeara  ,galea  e  luoi;o  di  pena', 
fftita  Vu  gaUa  ,oave  da  gnerra*,  dazu  das  Oemin. 
fftolta  IL  die  Ableitungen  galeone,  gnUazxa; 
prov.  g«äei/a,  galia,  gakra;  frz.  galire,  galion, 
gaiiote,  fftManae;  span.  galera,  gaUa  (reraltety, 
galeon,  galraza;  ptg.  gnlcrn,  gaU,  gateote,  galiäo, 
gaifilo,  galfofa.  rrspriiMt,']irli  ist  die  Wortsippe 
nur  in  Italien  lii-imisrli  •n  wcs.  ti  u,  von  .lort  in  die 
Qbrigen  roman.  .Sprachen  üIk  rlraKen  worden.  Ver- 
mutlich gleichen  Urspriiii)K'e<  ist  ital.  gaUerin,  frz. 
aalerie  etc.  (zuerst  im  Latein  des  9.  Jabrb.ä  vor- 
Komaicnd  a  wohl  einfach  ,Hulzbaa*  bedeutend,  s. 
DB«ui(e  i.  r.).  VgL  Dz  162  gaita,  o.  namentlich 
CaneUo.  AG  ni  SOl  a.  306.  G.  I^aria,  R  IX  48S. 
bat  dagegen  als  ein  Bedenken  hervorgehoben,  daß 
gafra  seit  dem  9.  Jahrh.  snch  findet.  Eine  aben- 
t<'u»Tlii-he  Herleilunn  vdh  yfir)nUi  iyav).ir,  Mdk 
eimer)  brachte  Settejfast,  BF  I  246,  in  Vor-rhl 
rgl.  dagegen  G.  Paris,  R  XII  1.H3. 

1726)  eftlitpijil,  M.  igt.  xäi.a»oi},  Korb; 

dafvon  vielleidit  obwald.  «dfle,  vgl.  Salviom,  Post  6 
n.  R  XX VIII 94;  gallic.  cachat  .especie  de  calabaza 
en  que  se  envuelve  la  hilaza*,  vgl.  Bai.st,  Z  VI  118, 
Wii  lurh  andere  Wörter  als  mr>irlichcrwtii*e  auf  m- 
latJiuf  zurückgehend  bezeichnet  werden,  so  nament- 
lich frz.  jale,  Krug.  Kübel,  altfrz.  jalon,  für  welche 
Wörter  sonst  lat.  gtiulu.^,  Trinkschale,  oder  dlsch. 
Sehalr  als  Grun  l'.Miri  in  Von^  hlag  gebracht  worden 
ist.  SalvMQi,  A  XXXI 283,  will  hierher  auch  liehen 
Tenet  edtte,  obwald.  kM,  Sehabhefa;  vgl.  Dz 
619  jale. 

1726'i  'calfttiom  m.  (v.  cciiai[hiuii},  Korb;  davon 
frz.  Calais  (:  calatium  —  jwlgto .•  paMimnf,  Korb, 
vgl  Bogg^  R  IV  862. 

1797)  (t.  ealeOf  -are,  treten)  +  altnfKnk. 

*mrn  (altn.  mara,  Alp,  auch  im  Ahd.  u.  Ags. 
▼oriianden)  —  frz.  eawhemar,  Alpdrücken,  Nacht- 
gospcnst.  Vk'l.  Ih  fi.^r)  »i'in-;  Mackel  41;  Dinne- 
steler  U>2;  .Mus.satia,  Ueitr,  78. 

1728)  rilcinSttm  «.  (seltene  Form  für  (vjA;  . 
Ferse;  ital.  calcagno;  niaredo-rum.  cnlciimiu, 
dntO*ram.  cdicniu  m.,  Fi.  f.  cäknif;  rtr.  co/- 
eo^;  altfrz.  etdcain  (DiaL  Greg.  180,  2  u.  21), 
dumtmim  (Ghana.  d*AnUoehe  323).  Tgl.  Cohn,  Suf- 
txw.  p.  I€8  Amn.;  »pnn.  eakanen  (dmeben  eal- 
mM  V.  euha^ar,  ebenso  ptg.  eakaiikar).  Vgl. 
Gh.  t.  «.  eäleäiu. 

1739)  eildria,  -nB  f.  (v.  catr,  Kalk),  Kulk- 
ofen;  rtr.  kftOtgtn,  Tgl.  MqrcivL,  Z.  f.  0.  G.  1891 
p.  767. 

\730)  eilestorinm  n.  (caicare)  ^  altlotbr. 
eauekoir,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  7«7. 

1731)  eilejSftmlntnm  ».  (v.  ealx,  Ferse),  S^h- 
werk;  itaL  eakktmtiito;  trt.  ^oMumtmi;  apan. 
mimmliuio.  Vß.  Mefa^L,  Z.  C  Ö.  G.  1891  p.  767. 

1783)  *cileM,  -Sneni  m.  (f.  eaUetu  v.  caJx), 
FnSbekleidting .  Strumpf,  Schuh:  ital.  ealzotu; 
rvini.  c<il{uH ;  prov.  raugo-s;  frz.  ralf^on  (Lehn- 
Wort  uns  rlem  Ilal.).  Srhwimmhose,  chatuson,  Socke. 

173:5)  "cilcJo,  -ftre  iv.  ra'r;  die  Füße.  Im  zw. 
die  Beine  bekleiden,  Schuhe,  ÖtrOmpfe  anziehen; 


ital  caharr:  rum.  (inica//  ai  af  n.  prov.  eatutarf 
frz.  rhauMfr;  span.  calzar;  ptg.  ralctr. 

1734)  *e«ld»liirTfifi  u  *e«le^iitrllt8,  -um  m. 
(T.  enlx),  Scbnbmach<>r;  ital.  ealsohöo-  eaUnha^a; 
rum.  eiutunar;  (frz.  ehauagftirr]-.  span.  ealttmert. 

1786)  eileS  phttare  (Frequ.  von  pintire),  mU  der 
Ferse  stampfen,  treten;  ital.  calprstare,  mit  FOflen 
treten,  aus  calprtt/tre  durch  Umstellung  KtUvüare, 
vgl.  Caix,  St.  514;  Dz  888  «.  e.;  Rfloaeb,  Z  1  480 
Z.  22  V.  unten. 

17Sfi)  'cileSttS,  -um  m.  <  ralcuji ,  flOM  cr//'-)i« 
App.  Prohi  Hl)  u.  eulcea,  -am  f.  (v.  caU),  .Schuh; 
itaL  eaho  u.  ralza;  prov.  ealia,  eemata;  frz. 
dbaii«M  (zu  dem  altfrz.  ehatuu»  eh«tebu$,  vgl. 
Bernitt,  p.  67  n.  Amn.  140);  span.  eoba;  ptg. 
ealea.    Vgl.  Dz  79  ealzo;  Gröber,  ALL  I  640. 

1787)  *fileiita  (seil,  tia),  •mm  f.,  die  mit  Kalk- 
steinen gefestigte Stralle,  Chaussee;  prov.  causmda; 
frz.  rhniissi'e;  span.  ptg.  rahnda.  Vgl.  Dz  70 
ciihadu;  Roiisch,  Z  I  417  iH.  setzt  als  (irumiwort 

ieiii  Ton  'cakiare  (v.  cidx,  Ferse)  abgeleitetes  *cal- 
etata  u.  als  dessen  Bedeutung  .allgemein  betretene 
n.  benngene  Straße*  an.  Ein  zwingender  Grund 
I  zum  Aafgeben  der  Dlezieben  Ableitung  liegt  in- 
df-ssen  nicht vwV,  —  «Span.  ptg.  calxadatiaaim. 
1 1 ;  prov.  ealtaaa  entnommen  (vgl.  span.  ews  eal», 
hoT  fal.r  u.  dgl.l,  Mitliin  ist  mlciata  auch 
keiiK?  römische  Eitirichtung.  die  r()mische  Fahr- 
straße hiell  ria  strata,  daher  allgemein  romanisch 
I  dieselbe  Benennung  (ital.  ttrrtda,  altfrz.  rstr/e, 
prov.  span.  ptg.  estrada).  Ist  aber  die  wVj  cakiata 
erst  franzAsisrh .  d.  h.  nachrömisch,  so  ist  es  un- 
;  ni)tig  u.  unrichtig ,  ein  Sut>strat  *e<üciata  ann- 
setzen,  denn  in  Frankreich  kennte  das  Wort  au 
ehaux  (ealx)  hervorgehen,  wie  altfrz.  Is  ferrie  (seiL 
cxmV)  aus  ferrum,  das  man  doch  wohl  mit  ferrle, 
nicht  durch  *ferrtMta  vermitteln  wird.  Es  scheint 
mir  da.s  von  Belang  in  kulturtri  schichtlicher  Be- 
ziehung: die  rhttH»K/f  ist  junp,  wenn  auch  schon 
rnittelalterlirh.  Daiu  ln  ii  v>  rilii'iit  BcurhlunK,  daß 
eine  romanische  Wegaidagc  keltischer  Herkunft 
Ist:  eaminuM  (das  mir  zu  den  vulgärlat.  Sub- 
straten zu  gehOrai  sebeiut,  a.  ALL  I  641),  welche 
im  römisehen  Wefemteme  eine  Lücke  ausznfbllen 
imstande  gewesen  sein  muß,  da  das  Wort  allgemem 
romanisch  in  Erbwortform  auftritt.  Von  welcher 
Art  der  caminun  war.  wird  freilich  nicht  zu  er- 
mitteln sein.  Durch  die  Notwendigkeit,  cham»ir 
V.  chatur  abzuleiten,  erledi^ft  sich  auch  Rrtnschs 
Anlehnung  des  Wortes  an  caJjc,  Ferse.'  Gröber. 
—  .Für  die  Annahme  der  Ableitung  des  Verbums 
chauster  von  ehaux  vennisse  ich  ein  Anal« 
(famter  u.  faux  rfod  doeh  wohl  nur  adieinl 


logen 
tnbar 


StU»  u.  apauer,  ermx  o. 
schwer  glauben,  dal  fai 


analog,  vgl. 
eroUrr).   Aneh  kann 

fran/.ös.  Zeil  ein  fhiMgfe  v.  ealx,  Kalk,  neben 
rhauHstT  (v.  ealx,  Fersel  gestellt  \vor<len  sein  sollte. 
Ich  möchte  an  dem  .Substrate  'calriata  vorläufig 
noch  festhalten."  —  Camminiu  bedeutet  wohl  ur- 
sprQnglieb  nicht  .We(*,  soDdera  •Wegfaltanniinf'. 
Körting. 
*e&lclDi  s.  8  «dz. 

1788)  *cil«HteM  reob^,  Kalk;  frz.  *dmifum, 
davon  cftotipmwfer,  KalkhllMler,  mdtottfumer,  v«r> 
kalken,  vgl.  Thomas,  R  XXV  448. 

1730)  ekleo,  -Ire  (r.  ealx,  Ferse),  treten;  itaL 

calcare;  rum.  cak  ai  al  a;   prov.  span.  ptg. 
cakar  (im  Frz.  ist  das  Vb.  in  der  ei|,.'entlichen  Be- 
deutung durch  mnrchrr  verdriingt  worden,  erhallen 
I  ist  es  nur  als  c^At.r  in  der  Bedeutung  ,lreten 
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1740)  cUeOMa 


1757)  edii 
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=  begatten'  (von  Vögeln)  n.  in 
Nr.  1727). 

1740)  dCleiilfi«,  •am  m.  (Dem.  v.  caU,  Stein), 

kleiner  Stein :  ilavon  vielleicht  pro  v.  calhau-n,  Kiesel ; 
altfrz.  caillau  u.  cailliii;  neufrz.  faillou:  pttr. 
atlhilo.  Nach  iJz  ö3h  rail/itu  uunif  liie  laullidie 
Enlwickluiiß^  K*'^^  •'^•^n  seiii :  calcuiua,  calclm,  cac\u$\, 
com  (d.  h.  cai  mit  nuwittiartain das  amlatiteDde 
•ow  in  eaiUou  wQrde  =  -meh  aosiwatMiD  nin  (dio 
ealBou  Bm*eaduetd¥m  wie  MmM  wim*9erueuilum), 
proT.  -OK  aber  wftre  a  -md  feoAmi  ans  *caebn^ 
wie  .4i^H  i4«f70M  ans  Aftätgm-).  Nach  Groene. 
C  vor  .\  im  Frz.  (StralUmrj,'  issq  Diss )  p.  33,  ist 
raillatt  aus  tiem  Picanii-rlicn  in  ilie  .^i'liririsprache 
eintfpdrungen ;  oine  aixieri-  Erklaiui,;.'  ^-ilii  Mever-L., 
Z  XIX  96.  s.  unten  falljo.  ^  S.  liurlianU  -etzte. 
Z  XXV  244,  *racluru8  bezw.  *cacluym  (zusamnien- 
.bCngeiid  mit  Cochlea)  als  Grundwort  an,  u.  das 
dtlme  richtig  sein  trotz  der  Einwendungen  von 
Tboraas,  R  XXXI 1,  anf  welche  QbrigensScbacbardt 
geantwortet  bat  Z  XXVI  886.  Vgl.  andi  Nr.  1687a 
O.  1759. 

1741)  eildirlft,  -nm  /.  (v.  ea!dm  —  chMu«), 
Warmbadezimmer.  Hadelcessd .  Kochtopf  (Marc. 
Emp.  26;  Lampr.  Helio^r.  24,  1;  Apul.  herb.  5ii; 
Vulf.  1  reffg.  2,  14):  ital.  caldaja,  -o,  Kessel,  u. 
laUiarin  ,celia  calidaria",  v^l.  ('anello,  AGIllSOä: 

rov.  i-audicra;  frz.  rhu ud irre;  span.  caUtta. 
gl.  Dz  78  caUkJa;  Rön«:b.  Z  1  417. 

1743)  (gMdHMD  *cild«IIiB  m.  (v.  eaUu»  - 
eMbai;  altfri.  cft«^  dbcUW;  frz.  f^tntieau, 
warmes  Cletrlfnlc,  vgl.  Pa8,  RP  III  501.1 

174.HI  i'cäldero,  -üaem  m.  (v.  caldtui  ^  calidus); 
ital.  calderoni;  ein  i^roHer  Kessel;  frz.  chaudron, 
jpan.  caldrroH.] 

1744)  «cUdOnen  m.,  Hitze;  ital.  etUdume.  frz. 
(dmOnm)  Oumiin,  vgl.  Tbona^  R  XXV  44a 

1745)  cÄldils,  a,  nni  (wird  von  George*  als  Ncbeti- 
form  zu  lulidti«  an^refiihrt,  vijl.  Quint  il.  Inst.  1,  tj, 
19;  calida,  mm  ralda  Apj>.  l'robi  52',  wnrm;  ital. 
caido  u.  calidu.  V(;l.  Caiiello,  AG  III  329;  (sard. 
caldu,  siril.  rattdn);  rutn.  c<ild;  rtr.  koH  etr., 
vgl.  Gärtner,  §  2(Xl;  frz.  chaud,  davon  das  Dem. 
chaudelft  (daraus  volksetymologi«^  elunidelaU), 
AoiakDcben,  vgL  Cohn,  SofDxw.  p.  IS,  v\il.  aucb 
Bemitt  p.  26:  prov.  eatd,  eaut;  span.  (calido), 
ealdo,  Brühe,  i-nhtn,  «la-^  Heizen:  [il^v  ■i,ldo,  Brllhe, 
cttlda,  das  (iiiiiien.  Fnulilsall  i'ias  (ihlirlie  jitj,'. 
Wort  für  .wann*  i>t  ifin-ntf  -  mtruh--).  Vj.'l. 
Gröber,  ALL  1  .')4()  (wo  trefflirlie  Bemerkungen 
Ober  die  Scliieksjile  der  Adjektiva  auf  -idm  im 
Roman,  ^'et^'ehen  sind).  Ober  ihoU  im  Jonasfhtg- 
ment  v^l  Marrlo  i,  Z  XXI  226. 

*Mirictn,  *<!ä\neto,  -üre  s.  unten  qnlafah. 

1746)  [♦cilC'fo,  »fSlfo,  -lire  it.  aiUftu-io:  nodi 
besser  setzt  man  wnlil  co/ii  i<iii]fiirr  ;ui ,  da  dann 
das  ff  des  frz.  \Vr)rle«.  erklart  wird  ,  warmen  :  prov. 
ralfar;  frz.  ihauffrr,  dazu  das  Kompos.  i'chauffcr. 
Die  Qbrigcn  rom.  .Spraelien  braui  hen  für  den  Begriff 
txealdare.  Vgl.  Dz  645  chauffer.  -  ^dleieht 
fehort  hierher  auch  ital.  eaUffartt  sfaleffart,  ver- 
apotten  (eifcntUdi  jem.  warm  machen).  Dz  861  •.  v. 
hielt  das  Wort  f&r  deutsehen  UrqinmgM,  aber  ahd. 
galiffnn,  woran  man  denken  kAnnte,  paBt  begrifllieb 
niciil     S.  unten  /jlt-»»fr^«v.| 

1747i  valento,  -äre  (v.  calena,  eatnUis,  Vi.  Pr. 
T.  €0lerc).  wärmen:  sard.  (eam|nd.)  ealenUti,  vgl. 
Herzog,  Z  XXlil  124;  spnn.  Mlmliir,  Mcn/mfor; 
ptg.  eatpteular,  acatntar,  aifltmlar.  Vgl.  Ol  485 1, «. 


1748)  dlSadM,  -as  f.,  der  «nte  Tag  des  Mo- 
nats; das  Wort  ist  in  eini^'en  ital.  Mundarten  in 
Verbindung  mit  Monatsnamen  erhallen,  z.  B.  lose. 
calfndimaggio,  vgl.  Salviuni,  PosL  ti;  auch  rtr. 
kalamin,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1749)  oälJo.  ul,  -ere  (vgl.  Walde  s.  rJ.  warm 
sein;  ital.  calere,  aopers.  Vb.,  sich  um  etwas 
kflmmero,  mi  eale,  es  kfimmert  mich,  es  Hast  mir 
am  Henen  (eigentlidi  es  ist  mir  warm  ««md 
dner  Sache);  prov.  ealer,  anpen.  Vh.,  deh  oe> 
kammem,  nötig  sein,  no  m'en  eo^  ea  kftmmcrt  mich 
nicht,  es  Ist  mfr  gleichgflitig;  frz.  rhatofr,  impers. 
Vb.  mit  ilersrjln  ii  Medeutunt:  wie  im  llal.  u.  Pn>v. : 
PI.  Pr.  ih/i/iinK,  thiilant,  neufrz.  chuland,  >ich  um 
etwas  kflmmemd  (nonchalant,  naehliLssip,  davon 
nonrhnhince) ,  als  Sbsl.  erhftit  chnland  die  Bedeutung 
.(icmner,  Freund,  Interes-s^-nt.  Kunde  eines  Kauf- 
maims*.  vgl.  Tobler,  Z  1  22  (Dz  641  «,  v.  hielt 
chaland,  Kunde,  tOx  identisch  mit  «iMMH^  Boot, 
vgl.  dagegen  Scheler  im  Anhang  787),  span.  emter, 
unpers.  Vb.,  gelegen,  wichtig  sein.  Vgl.  Dz  78 
ciilrif.  Daß  rnnir  Iwall  1  u.  seine  Ableitungen 
hierher  i-'ehoren,  ist  unwatir<clieinlirh  (wegen  des  n). 
Vgl.  Delhoulle.  R  XXXI  p.  HS8. 

17.ji))  Calepin,  Amhroisr,  Verfasser  eines  P<*1>'- 
glotten  Witrlerbuch«!:  davon  das  fri.  AppeDatlT 
calrpin,  TascbcD-,  Notizbuch. 

1751)  ciHh«»,  «illl,  «ilMM  (bichoat.  V.  «a- 
Itrt),  wann  weram;  »pan.  Mketrf  ptg.  (o-ym$etr. 
Vgl.  Ds  48»  eßUmOar. 

1762)  [*eMIeiBaI,  volkset^rmologische,  an  ealix, 
Kelch,  sieh  anlehnende  Umbildung  des  gr.  tapxj- 
oini  ,  Maslkotb;  ital.  e«lMM^ Maitkorb.  VgLRooseh, 
RF  I  449.1 

eilldus  s.  eäldils. 

1753)  cäliK&rius,  a,  am  (caliga),  zum  Stiefel 
gehörig;  über  Reflexe  dieses  Wortes  in  ital.  Hasd- 
arten  vgl.  AG  XIII  136;  Salvioni,  Post  6. 

1764)  eilige,  -glaem  f.,  Doost;  ital.  etUtggitu 
.niliggine*  (lomb.  «oWi^  coNieii),  vgl.  Gaiz,  SL  246; 
lomb.  C9ft^Mt;  piem.  ralüio  (=  ealugo),  vgL 
Salvtoni.  Post,  (j;  rlr.  ralin,  vgl.  Aseoli,  AG  I 
62(1  Z.  13  V.  unten  im  Text:  prov.  calina;  altfrz. 
ehaliHi :  span.  ptg.  l  ulimi,  vgl.  Dz  436  ».  r. 
Schu.lianlt,  H  IV  2Ö4,  mOchle  auch  rtr.  chala- 
Pernii .  Blitz,  von  cnligo  ableiten  (vgl.  Mussafia, 
Beitr.  41;,  uberital.  calaverna,  galavemo  etc^ 
Nebel .  dagegen  bringt  er  in  Zosanmailbailg  mit 
dem  Vb.  caiare.  (S.  Nr.  1760.) 

1766)  Mit  (Pejorativpartikel)  +  mri,  Wirrwarr, 
-  frz.  charivari,  wüster  Lärm  (altfrz.  aucb 
chaKvali,  carihari,,  vgl.  Darmesteter  p.  113.  Andere 
Ableitungen,  die  atuT  unannehmbar  simi.  stellt  Dz 
543  «.  r.  zu-sanimen,  vgl.  dagegen  Siheler  im  An- 
hang 788.  —  Sucliier  in  Gröbers  Grundrili  1  664, 
setzt  charirari  -  hehr.  "ICn?  ""I'r  sehAr  vaclmmör 

.Ochse  u.  Esel"  (Gen.  32.  :u  an,  ohne  jedorli  di«^se 
Ableitung  näher  zu  begründen. 

17Ö6)  (gleichsam  *eftllTBl|  a*  WD  <v.  eotere,  vgl. 
pHtaifn.  dgl.),  heiß;  prov.  eatfw^  Hitze,  dazu  daa 
Vb.«a/^Mr,neuprov.  recalivar,  einen  neuen  Fieber- 
anflill  haben  (Tobler,  Sitzungsb.  der  Berlin.  Akad. 

d.  Wiss..  pbil.-bisl.  Cl.,  23.  Juli  isiiß,  wollte  dies 
Verb.  V.  *rec(id'inis  f.  recidinm  ableiten,  vgl.  aber 
G.  Paris.  R  XXV  «22.) 

1757)  ealix,  -leem  m.^  Kelch:  sar>l.  calighe; 
venez.  cdlese,  vgl.  Salvioni,  ^Nt  6;  neu  prov. 
caleu  ■=  ealieulm;  (■•»nn.  e«*,  ctmee,  vgl.  Meyer-U. 
Z.  r.  0.  fl.  1891  p.  767. 
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1788)  dlltlB 


1775)  eimM  xl  dbiriM 
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1758)  eillls,  -ein  m.,  Pfad;  ilal.  lall,;  \\e^, 
eeUta,  Zaontürrhen  (davon  abgeleitet  mit  gleicher 
Bedeutung  >aUqja),  vgl.  Canello,  AG  III  402;  ti<". 
kdla,  Straße  im  Schnee;  venez.  caletf,  vgl.  Sal- 
Tioni,  Poet.  6;  mm,  raU;  span.  caiU;  plg.  fealkoj, 
(gitf0Mi  —  ea»alietda,  das  sich  z.  B.  hm  GclUin 
n.  11  flndH).  RioiM,  KuMd,  vgL  Ds  4M  i.  *. 
Ober  den  etwaigen  Za^t^lmennfalg  des  Ortanimens 
Chauj-  (z.  B.  in  ChauT-de-Fond^\  die  interes- 
sante Untersuchung  von  Gauchal  in :  Bull,  du  Glos», 
des  Patois  <le  la  Suisse  Romaiide,  1900. 

1769J  gallisch  calljo,  eaJIJoT  (vkI.  kyinr.  rnill, 
Plur.  eriJlüiu  i  —  i?l  fr/.,  rhail,  cöiV/om,  Kies»'! ;  virl. 
Meyer-L.,  Z  XIX  96.  Über  andere  AbhitunKia 
vgl.  oben  Nr.  1687a  u.  (Das  nnn(hinliai<ite 

Orandwort  dttrile  das  von  Scbucbardt,  Z  XXV  244, 
■vl^eBtente  *eadafn$  sein.) 

callea  s.  falla. 

1760)  eilOf  Ire  (far  ckalare  v.  gr.  /a/.äi  ).  herab- 
la-Ksen  (Vitr.  10.  8  (13).  1;  Veget.  mil.  4.  'JS  init.); 
ital.  ciilarr,  herablassen,  liiivon  cah,  Bucht  (ei|.'ent- 
Itrli  iliv  /.um  Mt't'r  sirh  lieralini'i^:i'iiiii'  KfisteV  o<ler 
Ort,  w  o  das  .Meer  jrleichsain  iiiedcrsleigl,  naclilailt?), 
catata,  Abhang;  Ober  Form  u.  Hcdeulung  von  calart 
vgl.  auch  A«coU,  Ati  1  367  u.'S72;  rtr.  eaimr, 
rafbOrai,  proT.  Mbw.  eebweigeo  (der  Bedeutani*- 
Obergang  durfte  aein:  nerabln>^n.  z.  B.  einen  Vor- 
bang, etwas  zu  Ende  bringen,  eine  Rede  beenden, 
also  schweigen);  eola,  Bucht;  frz  r  I/diriwort), 
niedorlassf'ii,  flazu  das  Sb*t.  cnlf,  afitiaii|,:i(|res  Ufer, 
auch  rill  .•<t(Ukrli.ii  Ibtlz.  das  man  unter  etwas 
schiebt,  vgl.  l'uilisj)elu,  R  XV  436;  span.  calar, 
senken,  callar,  schweigen;  ptg.  eaiar,  heninter- 
las^ea.  zum  Schweigen  bringen,  schweigen.  Vgl. 
Dz  78  ealare;  Th.  61;  GfOber,  ALL  I  MO;  Baist. 
RF  VI  A80.  will  fltr  proT.  pim,  eolsr,  spaa  eMar, 
.sebweigen*.  etn  Graudmirt  *Mllnv  t.  eeffiiM  an« 
setzen,  welcher  AbleltaDg  abw  (fie  Bedeutung  groBe 
Schwierigkeiten  entgegenstellt. 

1761)  i*i'HlöpödIi,  cilSpIi,  •am  f.  (gr.  xrt).o- 
:t6(fioy,  Schusterlfislen);  davon  nach  G.  Paris'  Ver- 
mutung'. H  III  IIH:  ital.  yalmu-ia,  Oberschuh,  frz. 
jfalochr,  span.  galocha,  Dz  164  galoscia  leitete 
da-s  Wort  von  lat.  galliea  (ländliche  Mannersandale, 
Tgl.  Cic.  Phil.  U  76)  ab,  was  ans  lautlichem  Grunde 
nieht  gebilligt  werden  kann.  Lagarde  (Naebriebten 
von  der  Gesellscb.  d.  Wiai.  zu  Gottingen  1^6 
p.  124,  vgl  Meyer-L.,  Llbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil. 
I88H  S.  'M\'^]  t;huibtt'  in  dem  «ipAtlat.  niluutifit  da.s 
Grundwort  zu  .<?«/or7i(  (gefunden  zuhaben,  indessen 
ist  da-s  schwerlii'h  richtit:  (<(il>iulira  ist  eher 
calottt),  vgl.  hierüber  unten  Nr.  1773,  s.  auch 
Seboehardt.  Z  XXV  491  Anm. 

1762)  ciinr,  -«reni  m.,  Wftmw;  ital.  aUort; 
tri.  (altfrs.  e.  r.  dkaUrv,  dumre,  e.  o.)  duUmr; 
proT.  span.  ptg.  cmtor. 

1768)  eatit,  f.,  Ringelblume  (Calendula 
officinalis  1.    ital  inlta:  runi.  (■(//(>•,  r,,lr<i-,  scfiln'i-. 

1763nl  'calumniH  ixti/v^tfiui,  Kuiiniuilr.  span. 
calimu .  pt(,'.  niliwiHi.  Kapuze,  Nelzsack.  V^d. 
Schuchardt,  Z  XXV  491.  Ebenda  bespricht  Scbu- 
cbardt das  Vorkiimiiien  des  Subst.  u.  des  davon 
abgeleiteten  Verb,  calwmare  im  Ital. 

1764)  eilftanli,  •mm  f.,  Verleumdung;  ital. 
«abmnia,  calogna;  proT.  «aUt^ja,  falsche  Beschäl- 
digong,  Leagnnng,  Beleidigung,  Herausforderung, 
dam  da.1  Vb.  catot\}ar  =  *calumttiarf  f.  Dep.  -i;  a  It- 
frz.  fhalonge,  dazu  das  Vb.  chttlom/i'r,  daneben 
•  halfm/irr  (nach  Analogie  v.  bla/tte-ntßifr,  luidtttgier) 
u.  danach  wieder  das  Sbsl.  chuienge  —  chalonge, 


vgl.  G.  Paris,  R  X  62  Anm.  3,  Förster.  Z  XIll  636. 
(Gorm.  72  findet  sich  rhalonge  al.s  Masc.  als«  — 
*cnlumnium,  vgl.  Meyer,  Nlr.  löfi);  ptg.  culumnia, 
Verleumdung;  coima,  Geldstrafe,  vgl.  Cornu,  R 
XI  84;  span.  coMa,  dazu  das  Vb.  coloAar.  VgL 
0<  643  dutomge;  GrOber,  ALL  1  640;  Gon».  R 
XI  84  fMAMil. 

*MPi«nTe,  41t«  fr.  eahtmmktrt  Mhaimta)  s. 
eilfimnin. 

1765)  •cälura,  -am  f.,  Wanne;  ital.  span. 
riilurn;  frz.  rhalurr,  vgl.  (.ohn,  ."^uftixw.  p.  175. 

1  7liU)  rÜTirTi,  -am  f.,  Schfiiiel;  span.  calavera, 
ptg.  caKxira,  Tip|riii,('pr,  vi:l.  Dz  436  calarern. 

1767)  *eilvArIüm  m.,  Schädelstätte,  Kalrarien- 
bcrg,  ist  als  gelehrtes  Wort  durch  das  kirchliche 
Latein  in  alle  roman.  Sprachen  Qbertragen  worden. 

1768)  rcÜti  ürSx  f.,  (.rieb)  fim  ScfarifUat.  ist 
itorejr  Masc,),  kahle  Haas,  vielleicht  —  frz.  cÄaMrc- 
Kouri»  (nach  andert,i  ist  ch.-s.  oiiLsLamlen  ilurch 
Volk.setyriKdojrii'  aus  choiu-aourü',  Eulenmaus.  d.  b. 
Maus,  ilie  wie  eine  Eule  in  der  Nacht  (liegt,  vgl. 
Kalt.  RF  III  487).  Vgl.  jedoch  untt-n  naarex,  wo 
die  wahrscheinlichste  Ableitung  gegeben  ist.] 

1769)  eftiTitlft,  -am  f.  (i.  calvUin),  ~  " " 
itaL  ealvatza;  frz.  calpUü  (gel.  W.);  span.  eaU 
fttta,  eolevs;  ptg.  ealret. 

1770)  cilTfls,  n,  kabi;  ital.  co/m;  ma- 
cedo-raro.  eaiv;  prov.  eah  (?);  frz.  ehauve  (wohl 
eipentlicb  =  mha,  so  daß  da8  Fem.  für  das  Masc. 
eiiij.'etrelen  ist);  rhriuir-souri»  s.  ralm  sorer:  span. 
ptg.  ciilro;  span.  pt|.'  ihnmorro,  ~<i,  kald,  Kahl- 
kopf, vielleicht  =  t7(iiu  aus  calva  +  wor»  «(—  bask. 
i«M/«r/vi  j'),  Schädel,  vgl.  Dz  439  chamorro. 

1771)  .l...eilXf  .MB  A,  Ferse;  itaL  eoke (bierber 
tt< 


gehört  viaUdcfat  «mIi  it«l.  caleio,  span.  ans^  FtiB- 
tritt,  wovon  eocwr,  IniMi,  vgl  Di  448  ew);  Mmt 
ist  das  Wort  im  Roman,  dnreh  *eafa«M«MiN  u.  *lald 

(f.  taJu»)  verdr  iri^-t  v,  < irden.  —  Calcf  pitiare  s.  d. 

1772)  2.  eal.\,  -eem  f.,  selten  m.  von  gr. /«/i; , 
vgl.  Walde  s.  r  ,  Stein,  Kalk;  ital.  rnlc-,  davon 
abgeleitet  culcina,  Kalk,  ferner  ralcrgtre,  rnlcesti-uzzo, 
vgl.  Silvioni,  .Mise.  Asc.  79;  frz.  chaux  (der  Orts- 
name Chaux  hat  mit  etüx  schwerlich  etwas  zo 
achaffen,  vgl.  Nr.  1768);  span.  calf  abgelellet  eol- 
ci'im;  ptg.  tat. 

ealybn,  xalißti,  s.  «übst*. 

1773)  eSiyptri  (gr.  .jrw/w.-rrp«),  Kopfbedeckung; 
davon  vermeintlich  durch  volk-setymologische  Um- 
bildung' ital.  calottii.  Mutze,  Deckel,  Kfippclien: 
frz.  ca/o//f  u.  c<//«/ (Lehn Worte).  Vgl.Caix,  .St.  248. 
Richtiger  setzt  man  aber  ealautlea  iv|.'i.  unter 
Sr.  17»;i)  als  Grundwort  an.  Vgl.  auch  Schuchardt. 
Z  XXV  491  Anm. 

1774)  eiBi,  HUB  Bett.  Lager  (Isid.  19, 22,  29 ; 
90,  II,  2);  span.  ptg.  «mm,  Bett,  Lager,  vgl  Os 
48S  A  Sk 

^eHMiMn  8.  clHiBaedrjrB. 

1775)  etmiri  u.  efim^rft  -am  f.  (gr.  xauä(ta ; 
r/tmerii,  non  cammiini  .\pp.  Prohi  84).  Kainiiier. 
(jciii.ndi  L  ital.  ifimi'rn,  ■lain-hen  li'imbru,  ;,i>nhrii, 
von  tlaiiello,  AG  III  372,  als  archaisch  bezeichnet; 
rum.  cnmarä;  prov.  cambra;  frz.  chambre;  span. 
ptg.  lamara,  davon  plg.  camarachdo  (span. 
camariichon),  rurumuchTto,  kleines  Zimmer.  Laube, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  EX.  p.  8.  Davon  in  allMi 
Sprachen  mebrficbe  Ablängen,  unter  denen  her- 
vorzuheben sind  die  Partizipialbildung  ital.  ramf- 
rata,  span.  camuradu,  frz.  camarmit-  (Lelinworl), 
eigentlich  die  Stubengesellschan,  dann  zur  llezeirh- 
nimg  eines  einzelnen  Genossen  gebraucht  also  mit 
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1778)  ctanmlc  890 


Ahnlicher  Bedculungwntwickhini?  u.  di>tns«<>lh<*n  Ge- 
schlechLswechsel  wie  <Ihs  deiitstlK'  Hursrhe  von 
hursa,  vjfl.  Kluiie  s.  r.,  rnaii  vgl.  auch  das  deutsche 
Geseih),  vgl.  Dz  ?!•  camerata,  u.  das  iJemin.  ilal. 
camfrrlla,  span.  camarilla,  vgl.  Fli^rhin,  AG  III 
170,  u.  Canello.  ebenda  818  (u.  wn  eamtu^- 

lingo  etc.  besprocben  ist);  aus  dem  Ahd.  wurde 
Oberaommen  icamarUng  —  ital.  «amarlingo,  vgl. 
Canello,  AG  III  83^  prov.  camarleMcs,  altfrs. 
ehambretfMe,  nenfrz.  ^ambellam  {gleichsam  *cam- 
h.rhinu»,  also  latini-^ieronda  ROekbildODg),  Tgl. 
Miickf"!  45:  Dz  79  ».  v. 

177t>i  *f«niba,  -am  f.  (g^r.  xa/ini/).  'g(imh.i>,  dits 
zwischen  Huf  u.  Schienbein  befindliche  Gelenk 
(Vegel.  1,  56  extr. ;  Pelag.  vet.  14  p.  Hl;  über  ver- 
meintliche kelt.  Herkunft  des  Wortes  vgl.  Th.  6) 
gamba  U.  6&  rombo) ;  i  t  a  1.  gamba,  B«fal,0«MliO^8teilgel ; 
(sard.  camba);  lucehea.  dampa  =  «pwifta  + 
piamta  >  eioHta,  Pantoffel,  Tgl.  Pierl.  IHai!.  Abc. 
429;  ebenda  behauptet  F..  daß  lucches.  eüimps, 
Wollkämmer,  gemeiner  Mensu'h,  =  riampa  =  gamha 
Ati,  indem  er  sich  auf  frz.  pitilplat  beruft;  rlr. 
k/nnfiii.  t/6mhn,  t/tima  etc.,  vgl.  Gärtner,  §  '2  fi 
u.  S  prov.    gamha    {gainhaul: ,  gabauts, 

Sprung);  frz.  Jambe  (altfrz.  auch  jamr),  davon 
abgeleitet  jambon,  Schinken;  aus  einem  voraassa- 
setzenden  *game  ist  gebildet  gamacht  (Devic  «.  r. 
leitet  gamacke  nebst  ganmadu»,  span.  gommaxtMf 
groAe  Bdlentiefel,  von  dem  Namen  der  tripollta- 
nfsehen  Stadt  Oaäamet  her,  am  welchem  zanftchat 
das  >{ian.  (/uaf/amafi  (Benennung  einer  IxMlergaltung] 
gebildet  wurden  sei),  Beinbekleidutig;  sp;iii.  l  at. 
gamba  (idt.-^[i:in.  auch  rfi»>i<ii.  davon ./owion,  Schinken: 
ptg.  gambia,  üein,  stammverwandt  damit  ist  ver- 
mutlich cambo,  Radkrtlmmung,  Felge,  u.  cambaio, 
krummbeinig).  Vgl.  Dz  154  gttmba  u.  dazu  Scheler 
im  Anhang  720;  Rünsch,  Jahrb.  XIV  174.  —  Ober 
andara  rontmafiliche  AbleituifeD  ans  dem  Stamme 
esMifr',  «aauN-  s.  nnten  «hbh-  n.  «nnu.  Vgl. 
auch  Gröber,  ALL  II  482  (wo  mit  Recht  die  pyre- 
nlÜBchen  Formen  samt  ihren  Ableitungen  als  Fremd- 
wörter gekennzeichnet  werden;  das  übliche  span. 
ptg.  Wort  für  ,Hein*  ist  piernn  =  lat.  perna). 

eambex  s.  eamex. 

1777)  eimbio,  -ire,  wechseln  (Apul.  apol.  17, 
GromaL  vet  p.  161,  2<^):  ital.  canMare,  tamgium 
proT.  camMbr,  ean^jar;  ttt.ekanger;  span.  ptg. 
eambiar  (n.  emuiar);  dam  das  Vbsbstr.  ital. 
span.  ptg.  eumito,  proT.  etoMtf  trt.  dtamge. 
Vgl.  Ds  79  ecaMart;  OrOber,  ALL  I  540;  Br4al, 
Rev.  de  la  soc.  ile  ling.  de  Paris  VI  340.  will  cnm- 
binre  von  xäuipa,  x'cmftfio»,  xauvior,  Kiirbcheii 
des  Geldwechslers,  ableiten,  vgl.  G,  Paris.  R  XXIII 
28b,  Endlicher,  Kulm?  Ztschr.  XXXII  231.  Vgl. 
auch  Nr,  IHK;  am  Scblusse. 

1777u)kelt.  e«mb-,eamm  (vgl.  gr.  ;(aiii-).  biegen, 
krümmen.  Hierauf  ftlhrt  Nigra,  Z  XXVII  131. 
zorOek  B«ii«innnma  des  Jocbb^tens  u.  des  Qlockan- 
haiatwadw  der  Kohe  in  rit  fdumm,  eonwa)  o. 
Schweiz.  Mundarten  (kama)  etc.  Vgl.  hierzu  auch 
Homing,  Z  XXVIl  144,  unter  chnintihre. 

1778)  kelt.  *f«mbltA,  'eammltA  (vom  .St.  comb-, 
camm-),  Krümmung.  -  frz.  jante,  Radkrümmung, 
Felge  (ptg.  camba).  Vgl.  Dz  H2«i  iwo  ein  lat.  *'amf« 
oder  *eamia,  camitU  als  mögliches  Grundwort  an- 
gesetzt wird  i;  Th.  108  n.  Kgra,  Z  XXVIl  ISl. 
Vgl.  Nr.  1790. 

1779)  kelt  «eaaUloi,  •■■■Itos  (vom  Stamme 
cwn^,  eamm-),  KrAmimuB;  daTOQ  ««RiiatBeh  (oder 
auch  Too  dem  glalciüMdMitflndan  'eamtfot)  ital. 


canlo,  Ecke,  Winkel,  Seite.  Gegend;  davon  abgeleitet 
rantuceio  ,pezzo,  ritaglii>,  crostino,  specie  di  bis- 
cotto*,  cantont;  ein  ifroTer  Winkel,  Bezirk,  vgl. 
C.aix,  St.  251.  Zusainnienselznng  W*+  canto,  Schlupf- 
winkel ;  a  1 1  frz.  catU,  dazu  das  Dem.  cantel,  chantel, 
chantrle,  Schildraod,  neufrz.  ist  nur  die  dem  Ital. 
entlehnte  Ableitung  camttm  (wotou  wieder  eanUm- 
nttTf  Barirkiauitwher.  Bahnwtrter  u.  a.)Torhanden; 
span.  ptg.  emOo,  wbikal.  Ecke,  SeitaL  Kante, 
Spitze.  Stein.  Vgl  Dz  8S  conto,  wo  die  wortäppe 
auf  lat.  canthus,  Radschiene,  zurflckgefQhrt  WUd 
[s.  d.];  Th.  ÖH.    Vgl.  auch  unten  Nr.  1K51. 

178(11  cämSlli,  -am  f.,  eine  Si  h  il.  zu  Flüssig- 
keilen (Gell.  16.  7.  9);  (frz.  gn>n,-U>',  hölzerne 
SchQssel);  span.  pi\f.  gamella.  Vgl.  Dz  IbbqamaUa; 
Flechia.  AG  lU  170;  GrOber.  ALL  II  433. 

1781)  rfimSlla  u.  'cimilItU,  am  m.  (eameltu 
mit  geschlossenem,  eamellu»  mit  offenem  (gr. 
leafitilof),  Kamd;  ital  cammello  (mit  offenem  4; 
sicil.  eamiddu;  prov.  eamel-t  (mit  offenem«);  alt- 
frz.  ehamail,  Fem.  ehamelle:  frz.  ehameau  ■=  *ea- 
miHns;  cat.  cameil;  .«^pan.  ramrllo;  ptg.  camelo 
dat.  Lehnwort).  V^l.  Grfd>er.  ALL  I  .^40;  d'Ovidio. 
in  Gröbers  Grundrili  I  6U>,  Cornu,  ebenda  I  720; 
Cohn,  Suftixw.  p.  214:  Berger  a.  v.,  vgl.  auch 
Thomas,  R  XXXI  3. 

1782)  eimSrirllis,  -am  m.  (v.  eoment),  Kimmerer 
(Greg.  Tur.  bist.  Franc.  4,  7);  ital.  camtrarlo 
«titolo  d'umcio  alla  corte  imperiale  epapale',  arch. 
eamerajo  ,cameilingo*,  eameriere,  Kellner.  Vgl. 
Canello.        III  30.',. 

ITBUi  eäniero,  -lire.  wölben;  rieii|ir"iv.  cambni; 
(frz.  ramhrrr,  l>0(/enforini^'  kriuiiineni.  Vgl.  Dz  ."»!<f> 
rambrer.  Deiisusiunu,  H  XXVlll  Gl,  setzt  cambrer 
=  'camurare  v.  camur  an. 

1784 1  [*ei]im$aH,  n,  um  (vom  kelt. Stamme  ramm-), 
krumm;  ptg. canAo,  links,  davon  abgeleitet caMiafl^ 
linke  Hand,  ctmkolo,  linkiacb,  als  SbsL  knunuMS 
Holz.  Vgl.  Dz  486  mmAo.  Denkbar  wire  aber 
wohl  auch,  daß  canho  auf  *cmilii»,  hllndiach  (pro?. 
cfiMlp,«)  zurückginge.] 

ITHöi  |*cHmex,  -Tcem  n  ♦cames,  -Ilcm  f., 
Knlnuiiung,  Rundung  (?);  davon  nach  Unrning,  Z 
.\XI  t.'>2.  neuprov.  ranro,  Radfelge;  frz.  rhaintre 

i,  Sijum  eines  Kleides  (Z  XXll  482  spricht  II.  die 
utmaliung  aus.  dall  frz  cintrf  m.,  welchem  ge- 
wöhnlich als  Postverbale  zu  cintrer  =  *cineturar« 
(s.  d.]  anljnfkfit  wird,  identisch  mit  dboMrw  sei; 
das  mtnnÜche  Genas  von  cintre  im  Gegensatz  zn 
dem  weiblichen  t^atmtre  erkiftre  rieh  ans  Efnwir- 

kuiik'  von  arr.  Die  Hypothese  ist  jedenfalls  sehr 
atisprechend.  Vgl.  auch  Z  XXVll  144.  wo  Hor- 
nin>.'  neben  r^nnix  ein  'cambicem  ansetzt  u.  darauf 
neuprov.  rambi.t,  rhambix,  nordital.  gamkiza, 
hölzernes  GliK-kenhalsband  der  Kühe,  ZUlUcUUirL 
Vgl.  Nr.  1777a  u  1816  am  Schlusse.| 
[*eamiela  s.  eamlsla.j 

1786)  *einilaiti,  -an  /.  (t.  »äuivos),  Easa^  mit 
einem  KamfaiT«nefa«ne8  Zimmar;  itaL  «aiii(iii)liMto 

„stanza  fornita  di  camino,  che  antieanente  serviva 
da  salotlo",  »ciaminm  ,camino*,  neap.  etmmenfra, 
gleiehsam  *cnminaria,  vgl.  Dz  80  caminata;  Ca- 
nello. AG  III  312;  Caix,  St.  634;  frz.  chetnin-e. 

178")  Viiniln^ttus,  um  m.  (Demin.  zu  caminus,. 
vielleicht  Grundwort  zu  frz.  dienet,  Feuerbock, 
vgl.  Scheler  im  Anhang  lu  Dt  IflS,  s.  aneh  unten 
'oanettuB.] 

cftralno,  -Are  s.  dbalulif  «unnlno. 

1788)  [eimlnia«  m.  »  gr.  mi^iyoc,  Feuer- 
sUltte,  Esse,  hat  wabrseheinlidi  mit  dar  Wortsippe 
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179»)  eimUtt 


ital.  eammimo,  Weg  etc..  nnmiltelbar  nichts  lu 

schalten,  sondern  die  betr.  Wörter  gehen  auf  den 

S allischen  Slanini  'cammtno-,  (Jaiij;,  zurück, 
er  allerdings  mit  gr.  xä/tiro^  urvcrwan  II  ~t  iti 
mag.  Danelbe  gilt  von  dvin  Verbum  cumminare, 
gehen.  Dagega  entspricht  sell>st verständlich  ital. 
eammi»o,  camminata  in  der  Bedeutung  ,Raucb- 
bng*  dem  lat.  cami»m.\ 

1789)  eiabO,  leineiier  OlMnrwr,  JSimA 

<Hier.  ep.  64,  11;  Punf.  ex  Fe«t.  911,  4;  Md.  19. 
Sil,  1;  'las  \V<irt  i?t  permnnischen  rr^prunges.  alt- 
genn.  kannijo-  von  der  Wurzel  haut,  bekleiden,  v^i. 
Macki-1  IHO  f.,  verniulliili  hImt  tciiig  zuiiAclist 
in  das  Keltische  u.  ernt  aus  diesem  in  das  Latein 
Qber,  Vfrl.  Th.  51  f.);  ital.  camicia  u.  cuwiiicia, 
Hemd,  daneben  edmice,  Chorhemd  (setzt  wohl  An- 
bildung  an  die  SolNtallUTe  auf  -i  j-,  icU  vuraus,  also 

«iicbauD  *camt»f  emiiwiN);  abgeleitet  «aimwMr, 
ette,  Wams;  rnn.  cimefä,  cämafä;  rtr.  kamita 
etc.,  vgl.  Gärtner  S  2<M);  prov.  camisa  (davon  ab- 
geleitet camail,  gleichsam  *cami«Ur,  freilich  eine 
schwer  glaubhafte  Hit«ltii>K  ;  f'  Z-  rhemise  (daneben 
all  frz.  canse,  cainse,  rh<iin'<r,  Chorhemd,  davon 
al>Ke!eilel  chaiHail),  dazu  iliir-  Ileniin.  chetniaettf; 
aas  dem  Ital.  entlehnt  ist  camitolr;  cat  ramitui; 
span.  eimüa,  davon  abfeleitet  eamisiia,  camimla, 
eamitom,  eamutUe,  ai\tpm.  tamaU;  ptg.  eami», 
davon  abgddtet  mmUUhQt  eamia^,  eamkete. 
VgL  Dz  79  eamkhr  Th.  f-i  Mackel  130  f., 
Gröber.  ALL  I  541  (Gröber setxl  für  crfmKc,  chaime, 
camzil  1  tc  eine  Grundform  'cdmisi-  an).  Vgl.  auch 
Thum;i,s,  H  XXX  420.  u.  G.  Paris,  K  XXX  417. 

17'.ni)  *cjlmita»  •am Krümmung;  davon  nach 
Horning,  Z  XXI  462,  fr«,  jante,  Radfelge.)  Vgl. 
Nr.  1778. 

1791)  ir.  faoi«-  (nlUscb  eambo-,  .doch  ist  nicht 
in  swdfirin,  daß  aadi  im  Galliseben  mb  dialektisch 
n  mm  geworden  war*  Hl  68),  krumm  ftbogao; 
davon  1.  mittelst  des  SufBxes  -<U-  ital. 

Stumpfiiase,  prov.  rnmus  camusa  luurh  tjamitsi. 
frz.  rtimus,  Slunipfiiasf,  auch  .Vdj.  stumpf-,  platt- 
na>i^'  iBriiikmajm,  Metaphern  p.  '2i'}'i,  hält  cnmu.s 
für  enUilanden  aus  nmis  -f-  miino,  .hundeschnauzig, 
stumpf-,  plattna-sig ' ) ;  2.  mittelst  des  Sullixea  «Nvi- 
ital.  camoteio,  platt,  eingedrückt,  prov.  camoü, 
Quetschnng,  blauer  Fleck,  frz.  cumoiaaier,  platt- 
drOcken,  qaetflchan;  8.  ebeofaUs  auf  die  Wurzel 
aww> ,  eamm  geben  xnrOek  die  unter  Nr.  1777, 177!i 
n.  1793  beapr.  Wortsippen  (auch  Nr.  1785  u.  17Hi: 
gehören  wohl  hierher,  mittelbar  auch  1776).  Vgl. 
Dz  83  camiuo;  Th  6  1.  Über  ital,  ramoscio, 
Gemse  (frz.  chumoim,  camowiare,  Ijeder  s&nilsch 
gerben  et«  .,  weK  he  Worte  auf  ahd.  *fmmmM  lurUck- 
gehen,  vgl.  Mackel  47. 

179S)  Ol— tfl>t  -am  ffi,  (gr.  xäftfiaQOi;),  gam- 
man»  (Vano  r.  r.  8,  11,  8  [codd.  PAB.]),  gam- 
hanm  0lotae  TIr.  p.  18i;  TgL  Ober  die  vanuied. 
Formen  Georges,  Wortf.  a.  v.  eaamarm  o.  CtavMen 

f,  37),  Meerkrebs,  Hummer;  ital.  giaÄero,  vgl. 
örster.  Z  XXII  L'ti')  \»\m  .  mb;  vielleicht  aber  ist 
gambero  nu>  *i/'imm>rii  ihm  h  Anlehnung  an  gambo 
entstanden);  rum.  ramur;  neuprov.  /«mir»';  alt- 
frz.  Jamblf,  richtiger  aber  wohl  —  *chamüla  \. 
(•hama  (im  NeuAx  ist  das  Wort  durch  komard 
[=  altn.  AttiNMNir^TerdrBngt);  8paa.admtaro;  ptg. 
cttmorOo.  VgL  Dz  166  gämbero.  VgC  auch  GcObM', 
ALL  U  4SS,  n.  i.  unten  *|aMbanu.  i 
1798)  giUiMh.  Stamm  camaibia-  (vgl.  eorn.  eaat. ' 
mem\  Gang,  Weg;  davon,  indem  das  Suffix  -ino  mit 
dem  lat  -imo  vertauscht  wurde,  ital.  cammitto,  Weg, 


dazu  das  Vb.  ramminari',  gehen;  prov.  e{imi{n}-it, 
dazu  das  Vb.  camintir;  frz.  chfmin,  dazu  das  Vh. 
chemtHfr;  cat.  cumi;  s(iaii.  Camino,  dazu  Jas  Vb. 
raminar;  ptg,  caminho,  dazu  das  Vb.  cutiiinh'ir. 
Vgl.  Üz  81  rammino;  Th.  82:  tiröber.  ALL  1541; 
s.  auch  üben  rimlnos* 

1794)  cimönlllaf  •nin  jNebeaform  za  ciko- 
mamdoa,  x«/*'"'f*l^O')t  KamSw;  ital.  taatamWh; 
frz.  eamoatilU  (mit  palal.  tpan.  eaammUa. 
Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  44. 

17'.)r>/  nirjik.  camotll  s p an. «ailMlf«^  amerika- 
nische Matate.  v^'l.  Dz  13*»  «.  r, 

179fj|  cärnpäni,  -am  f.  i  v.  6'((m//-(«i"(i), Glocke  (Flin. 
N.  H.  IH.  3G0  U:  Be.la,  bist.  eccl.  4,  iW;  vgl. 
E.  Wölfflin,  Sitzungsb.  der  phil.-hisl.  Cl.  der  Bayr. 
Akad.  derWiss.  1900,  Heft  1);  ital.  rampana;  tose 
coN^M^ -aeeSaf  rum.  eampäna;  prov.  caL  Span. 
eamfaaaf  ptf.  eaa^faktkaj  (im  rrz.  ist  «MUMwe 
nur  als  gelehrtes  Wort,  bez«r.  abtermiaus  teebniens 
vorhanden;  das  nblirhe  Wort  fttr  , Glocke*  i^-l  '-hh-he, 
auch  prov.  doca,  rlotha,  welches  entweder  aul  kel- 
tisches (7o<-  zurückgeht  [vgl.  Kluge  unter  .Glocke*] 
oder  aber  unomatopoietischen  Ursprunges  ist.  vgl. 
Th.  95,  oder  endlich  nach  Schuchardt,  Rom.  Et.  2. 
auf  I  a L  'clocea  =  cocia  =  cochlta.  Vgl.  auch  Nigra, 
Z  XXVU  186.  VgLSefanehardt,  ZXXIT  U«.  Vgl 
Dz  88  eomjNM«. 

1797)  «uiplnnb  o.  >lns,  a,  am  (v.  com/mw), 
zum  flachen  Lande  gehörig  (Gromat  Tet  331,  20 
u.  22),  PI.  subst  rampanUt  n.,  das  flache  Land, 
Blachfeld  iGromat.  vet.  WM.  '2'2i;  ital.  ctimpagna; 
prov.  rampunhii;  frz.  ch<imp<iijne  (ist  zum  Kigen- 
nanien  geworden,  als  .\ppi  llaliv  ist  das  Lehnwort 
r am/^a^rne  eingetreten);  spun.  campana;  ptg.  cam- 
panhu.  Bemerkenswert  ist,  da  IS  das  VVort  attfier 
der  Bedeutung  »Gefilde,  Land(8cbafl)''  auch  die  von 
aPeldzug*  besitzt  infbige  derselben  Auffassung  des 
Bflgiüte,  welcher  audi  du  denliehe  Wort  sein 
Dssein  Terdankt;  mUglicberwelse  aber  ist  auch  der 

lautliche  Anklang  von  c/ »!/>-<;//« a  an  das  pcrman. 
*kamptt-,  Kampf  idas  keinowegs  aus  dem  Hoiimii. 
übernomni''ii  ist,  \\!\.  Klu|.'e  .s.  p.i  iliilir,  sdh  fjn 
Wirkung  gewesen;  ital.  campione,  frz.  champion 
ist  wohl  aus  ahd.  chemphio  unter  Anlehnung  an 
campufi  entstanden.  Auch  in  den  Verben  span. 
campar,  sich  lagern  (frz.  eamper)  u.  camptar 
(wovon  der  Beiname  des  Cid  «campeador*,  KSmp- 
fer*),  des  Feld  halten  (altfrz.  mimpoiier),  itaL 
l  ampeggiare,  mag  sich  Ableitung  von  iuiA.  kämpf jan 
mit  begrifflicher  Anlehnung  aii  campu»  gemischt 
haben.    Vgl.  Dz  8;<  i-umpo  u.  82  campugna. 

nii'si  *cämpftnilla,  -am  f.  (nimpona),  Glöek- 
chen  (als  Blumeriname) ;  \K:\\.  iiimpiineUa ;  altfrz. 
ram-  u.  champuHella,  VgL  üroene,  C  vor  A  im 
Frz.  (.Straliburg  1888  Diw.)  p.  62;  neu  frz.  cam- 
paneUt  (gel  W.);  span.  eam§mHÜh.  VgL  Cohn, 
Sulllx«.  p.  29  n.  808. 

1799)  cimpirlus,  «am  m.  (eampu»),  Feldhater, 
piem.  lomb.  campe,  venez.  camparo,  n.  eamper, 
Vgl.  Salvinni,  Post.  H.  über  von  (.inijririu-i  abge- 
leitete Verha  {piem,  lamptrit,  .l  umpi-jn' ,  can. 
.^i-^■||tupllnn•,  neu  prov.  rkampeii  ä,  arnmprird  elc. 
.fugare,  rincorrere*)  vgl.  Nigra,  AG  XV  27<j. 

1800)  Ortsname  Canipeehe  (in  Zentralamerika), 
davon  itaL  caatfeggta,  «in  FirbeboU;  frz.  com- 
picke;  span.  taa^ftA*.  V^.  Dz  68  caamtaala. 

1801)  cinipCstiiB,  •«  CeoMMMp,  ran  PeUe  ge- 
hörig; ital.  tampeslre,  frz.  AarnpHr*  etc. 

1802)  ['eimpTnlo,  -önem  m.  (v.  campiis)  —  frz. 
Champignon,  ein  Pilz,  vgl.  Dz  642  champigHon.] 
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180S)  "cXaifADlMiu 


1816)  cineSr 


SS4 


1803)  ['cSrnpIoHilas«  »um  m,  =  ital.  coiw- [  kann.*  Aus  rnm iwt  4-  ila'-  nmarrn  ispaii.  i>tK- 
piffnuolo,  altf  rz.  chmi^f^mi^f  f^L  Dz  M2  eik«MN-  am<irr<t,  frz.  amarre  {das  Wort  ist  wohl  arabisrhen 
pignon,  vgl.  Nr.  1802.)  llrs|irutit,'><  I.  Tau  zum  .Anbinden  der  SohifTe  (vgl. 

•fampio,  -önem  s.  cämpänStt«.  1 1  ic.  f(i/i'/ri7/'(.H,  Sctuiürf  ilvr  Ki-liilnirst^),  onlstand 

1@(M)  cftmpM« -ire  (vgl.  gr.  xa^rcif),  orosegeln  nach  SchuchardU  Annahme,  Z  XXlll  181),  ital. 
(Enn.  ann.  SS4.  vgl.  Prise.  10^  88);  HaL  catuare,\camainii,  Beißkorbianm,  Kappnum  0tBl.  eapes- 


auabiageo,  waweicbeo,  Kompo«.  temmn.  VgL  Dz 
863  eonaure.    lÜerhar  gcfaflrt  andk  «ohl  apan. 

eangar.  mfldc  machen  {dncamar,  entroOden,  rohen), 
dazu  das  Adj.  eatuo,  inQde,  die  eigentliche  Bedeo- 
lung  wünie  dann  etwa  sein  ,(ilie  Gliederl  krOinnuii*,  ■  Span,  rama,  camba,  cat.  cama,  Stange  am  Zflgel 
vgl.  pr.  xuuvf-n-  neben  xuunTftv.   Vk'l.  Dz  91  < ds*  riiiK.  zurOck,  das  von  Dz  436  «.  v.  von  camua  ah 


g9fu),  Sprungriemen,  frz.  eamam,  apan.  ptg. 
gamarra.  Nichtsdestowaaigtr  dOrfta  dies^  ganze 
Sippe  auf  dem  kelL  Slamme  emHk,  ramm  barnhieD. 
Auf  diesen  Stamm  führt  Baist  sehr  mit  Recht  auch 


(setzt  <un90  —  tiuuKxus  an). 

18(»f>)  cäropfiH,  -um  m.,  FIftche.  Feld;  ital.  cnmpo, 
runi.  'uinp,  prriv.  <ami>-s;  tri.  ckamp  (dazu  das 
Lehnwort  camp);  span.  ptg.  rampo.  In  der  inili- 
l&riscben  Bedeutung,  welche  tompo  neben  der  au.-^ 
dam  Latainwchan  ttberoomnianeD  haaitzt»  ist  das 
Wort  ebeiMO  wie  aeine  seheinbaren  Ableitungen 
(campione,  rampear  etc.,  s.  nbcti  campnniai  auf 
altgerm.  *kampa,  Kampf  v^:!.  Kliijfi'  y.  '■.),  zurOok- 
zutiUiren.  wenn  auch  bfifitwilliK  zuzuiicbcii  ist. 
dall  die  betreflende  VVort-s)|ipe  sii  b  an  die  von  lat. 
rampua  herstammende  lautlich  u.  begrüBleh  an- 
geschloflsen  bat.    V|;l.  Dz  H3  rampo. 

1806)  mt.lUtfixvkoq,  gekrUninU;  davon  vielleicht 
apan.  ptg.  gancho,  Haken  (das  gleidibedentende 
ilaL  famäö  kAmita  nar,  wenn  ea  Lehnwort  am 
dam  Span,  wflre,  den  gleichen  Ursprung  haben);  frz. 
gan»f,  Schleife,  Schlinge,  ist  fernzuhalten,  u.  zwar 
ohne  dal!  fiiie  sichere  Ableitung  gegeben  werden 
könnte,  falls  man  ni<-ht  die  .Ablpitung  von  Cancer 
(s.  d.  i  als  solche  aiiscliin  witi.   Vgl.  Dz  \b^i  ynncio 


geleilf'l  war.    S.  Nr.  1807. 
*cina  s.  cunna. 

IHitlt)  rinibS,  -am  f.  (kännäbä,  cänndta^cMfaM^ 

rän(ipn),  nach  Bianchi,  AG  XIII  210,  entstanden 
aus  caltUia,  xaH-jir,,  Hütte,  Krflnierbude,  Wein- 
schenke (z.  B.  QrelL  Inaor.  4077  n.  7007,  Goipi. 
inser.  laL  III  p.  840  n.  964);  itaL  eliidao,  ?or> 

ratskammer,  Weinkeller  (sard.  eoHiva),  davon 
canovajo.  ranariijo,  .oanlinier»*,  rauoviere  ,in  an- 
tic(t  clii  teneva  rivendita  di  -ab ' ,  vgl.  Canello, 
AG  III  305.  Vt'l.  Dz  362  .v/nom,  Hüns.  li,  lalirb. 
XIV  17(i:  Klarster.  HF  1  324  Anni.  1. 

ISKif  gleichsam  'cinälü  ^v.  raitw),  Hundehaufen, 
Gesindel;  ital.  amaglia;  tXXttt.  diienaiUe;  neu- 
frz.  camaüU  (Lehnwort);  apan.  emmaiia  (daneben 
perrerin  von  mrro);  ptg.  emuBm.  Vgl.  Dz  84 
eanaglia;  d'OvIdio.  AG  XIII  406. 

[fintlleflii  (v.  canalit)  s.  oben  eallla.) 

1811)  eftiiilis,  -em  m.  u.  f.  (v.  ranntt),  Rfihre, 
Hinne:  ital,  cnnale;  frz.  chouil,  chrm-nu,  Strom- 
en^'i.'.  eii^'i.'r  Talweg,  soti>t  nur  al-  ^'i'li-lirtes  Wort 


Schuchardt.  Z  XXVUl  41,  führt  die  Wortsippe  mit   erliallen  i>pan.  frz.  ranul\.    Vgl.  Berger  «.  ». 
Recht  auf  griech.  gampsds,  krumtn,  zurück.  1^12)  c&närlus,  a,  an  (eania),  zum  Hunde  ge 

1807)  (eiiniri  «t  oau  gekdUnmt;  davon  vielleicht  I  hörig;  davon  sard.  cananM,  eanatliere,  vgl.  &U- 
abgeldlet  '«saibv,  -^nttm,  Wegedom.  —  span.  vioni,  PosL  6. 


,  Domilnaeh;  ptg.  eambrde*  [PI.],  Wolfe-, 
Kreuzdorn;  altftz.  cÄomftrc,  gekrflmmt,  gewOlbt, 


181 S)  eiveniirflfa,  «■  m.      eanedUS,  Gitter-, 


(nuill.  de  Dole  V.  4700).  Vgl.  G.  Paris.  R  XXVIII(;2  Türsteher,  Vorsteher  einer  Kanzlei  (Cassiod.  W, 


Anm.    Vgl.  Dz  4Ht;  rumlron.]  Vgl.  auch  Nr.  1783. 

1H<1H)  ramös,  um  m.  igr.  ifr,uiK!.  Maulkorb,  auch 
ein  Strafwerkzeug  für  VerbrecluT:  ital.  rtimo,  sanl. 
f(''-«mM  capestro.  vgl.  Salvion i,  l'n-t.  <;;  von  ntmu)!, 
bczw.  unmittelbar  von  xt/ftöt  will  Uaisl,  Z  V  ötiO, 
herleiten;  1.  span.  camal,  Halfter,  Habring  mit 
Katta  dar  Sklaven,  8.  itaL  eamaglie,  Hals  des 
Panzerhemdes,  mit  welchem  aoeh  der  Kopf  bedeckt 
werden  konnte,  prov.  eapmalh-t,  eomaOU,  altfrz. 
eamail,  im  Neufrz.  bezeichnet  das  Wort  ein  Priester- 


II,  6);  ital.  cnncfUifre;  frz.  chnnc flirr  etc. 

18141  eanrello,  -äre  •iin:t'lli\,  gitlorfT)rmig 
aiachen,  gittern;  ital.  cunrellan-,  wanken  (eigentlich 
itie  Ueine  kreuzwei>e,  gleichsam  gilterPirmig  seizciii. 
auch  .casisare  lo  scritlo  cnn  righe  traversali,  incru- 
ciare*,  arch.  eümeetUtre  ,barcollare'.  vgl.  Canello, 
AG  111872;  prov.  eametUar;  frz.  dumeeUr,  Vgl. 
Dz  84  eancfJlare. 

1815)  cineilllla,  -am  m.  (Demin.  v.  eancer  in 
Anspielung  an  die  Scheren  des  Krebses ;  gewohnlieh 


kÄppchen,  Bischofsmänttlclicn  Dz  79  rr/;>i(«sr/M)  halte  im  Fl.  canclU,  di  r  S-  h.  I'![iiai>    dif.-.  43,  24,  9, 

in  dem  Worte  eine  Zus.immcnsctzuiig  aus  lap  =  S  l';  daneben  •eaneella  /  ,  Gitter;  it.Tl.  •aixcello, 

cap\\ä\  -f  maiha,  mtiillf  —  nuintla.  Panzer  ring]  Gitter;   (ruin.   canijlir.'n] ;    !  rz.  ratf-fl  u.  rhancel, 

erblickt,  u.  daran  liürfte  festzuhalten  .sein;  der  Uauin  hinler  einem  Gitter;  sfian.  lanxl,  cancela, 

Genuswechsel,  den  Baist  so  aufßlllig  findet,  laiU  Vorhof,  Loge. 

sich  vielleicht  dadurch  erklären ,  daß  man  annimmt,  1816)  eftaeCr  (umgestellt  craneer,  davon  das 

es  sei  das  Wort  im  Gaadllecht  an  das  simiverwandte  Demin.  'eraneulns,  *eanerlculu8j,  -um  u.  'caneer, 

.Halm*  =  «bna  ale.  angagliobao  worden).   Aus  aniieafain  iß.  den  SehluO  diesaa  Artikels)  m.,  Kreha; 

u.  f\retnm  znsammengeaetzt  ist  ekanfrein.  I  ital.  eanero  ,gno  dei  aagiri  dello  zodiaeo  e  apaeie 


8.  »Auch  span.  gnumilUt,  Panzerhemd,  jetzt  ein  di  malattia*.  eanchero  ,malattia,  e  persona  o  coaa 
Ober  ilie  Kniee  herablalienfles  Gewand,  mit  cat.  molto  uggiosa",  flrrffwcAio  .animale  croslaceo*(neben 
fftimhet ,  </innhilii.'-,  >iian.  u'imhtto  .v;\\\nU-  siii  escla-  yninchio  auch  (inm  ii,,  liavon  das  VIj.  (/i-inwire, 
viiia  y  lia.-^ta  nnis  aliajo  de  la  rudilia"  kann  ebenso-  anpacken),  von  i/ranchio  abgeleitet  uiji/r<in<  hiarsi, 
wohl  mit  <j(tmiuh>  als  mit  nimail  verwandt  sein,  -ir.vi,  aggrirchiurKi  .rattrarsi,  ratrappirsi.  raggrap- 
Hier  mag  auch  noch  span.  gambc,  (jambuj,  gam-  parsi*,  vgl.  Caix,  Sl.  142;  ganghrro  ,masliettatura 
bqj,  ganAujo,  cat.  eaftHmix,  gamhuur,  Kinder-  in  metallo"  ist  wohl  el>enfalls  auf  cnnrcr  zurück- 
mOtzcben,  Erwibnmig  finden;  das  Suffix  u.  der  |  zuführen,  denn  die  von  Dz  374  aufgestellte  Ableitung 
Stamm  lassen  sieb  ans  dem  Keltischen  herieitai,  I  von  ^rayjcaAo,  [s.  d.J  ist  wenig  glaubhaft,  vgl. 
aber  die  Bedeutung  nur  insofern  man  «ban  au«  1  Canello,  AG  lU  860;  vieUaieht  gäiOrt  hiathar  auch 
dner  Wurzel  ,knunm'  so  ziemlich  allaa  midien  I  goHcio  .atnmenlo  rndnato,  p«r  dmBftndina  eol 
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yranehio"  (dann  wflnie  aucli  Mpntt.  gnnrho  ii.  viol 
leicht  selbst  frz.  gansf  liRThL'rzu^lelk'u  sein,  v;,'!. 
oben  xaunvlo,).  vgl.  Canelld.  AU  III  HtiO;  loncfr 
-\-  pügurü»  s.  d.|  =  grnnciporro,  vgl.  Dz  377  h.  v.; 
prov.  cat.  rratK;  frz.  rhanrn;  K rebsgeschwQr  lals 
Tiemame  ist  das  Wort  durcli  irreviase  —  ahd. 
rhribi?  verdrängt  worden);  span.  rangrejo,  See- 
krdw  =  *e9ttericulu»  (daneb«a  gMbar«)',  ptg. 
fr«mhujo  Q.  garangutjo.  Vgl.  Ds  171  granatht 
C.  Bißchaelis.  Jahrb.  Xill  209.  Neben  eaneer,  -cri 
war  die  Seitenforni  camer,  -eria  vorhanden;  auf 
diese  führt  Thomas,  H  XXIX  l(i7  Mel.  44,  zurück 
prov.  <anre,  frz.  rliairitri-.  Vgl.  Nr.  1786.  Ebon- 
fiiils  au.s  niHirrrm  lal't  Thon  ft.  a.  0.  cnUtnndfn 
sein  yroy.  rhancera,  Mitgift  (ursprünglich  ein  mit- 
gegebenes Grundstück),  jedoch  darile  die  von  Th. 
varmnlete  BedeaUmgBentwicklung  der  ülaubwOr- 
digfceit  entbebm,  tbenw  der  von  Th.  behauptete 
KBrtnglieh  propiraijloiM  Qitniktw  des  Wortes. 
Endlieh  leitet  Th7M«l.  48.  auch  frs.  dUmrOre, 

norm,  (-nnihiere,  Weiideacker ,  von  einem  *can- 
irriii  ladj.  zu  Cancer)  ah:  Ik'hrens,  Festg.  für 
(ir  ilicr  p.  160.  hatte  nach  Jorets  Vorgang 
pat  lis  iKirmanti  du  Uejisin  p.  üt)  Zusammenhang 
mit  '  ham-er  vermutet.  Homhig,  Z  XXVII  145,  will 
das  Wort  auf  ranrellare,  im  Grundbuch  ausstreichen, 
zarOckmhrcn 

1017)  (*eMislMlaiy  gr.  tmyxetkof  (b«  Hssyebias), 
soH  näen  Ds  874  dss  Gniodworl  sein  so  itsl. 
ganghero,  Tttrangel,  davon  tgangherare,  aus  den 
Angeln  heben  (ptg.  eteanrarar,  sperrweit  öffnen, 
wozu  das  Sb.'-t.  rsrancitra.  >,iTen  zutage  lifgcndc 
Sache).  Wahrscheinlich  aber  gehen  diese  Worte 
(n.  ebenso  prov.  i/iin<juil ,  Türangel)  auf  runi-cr 
[8.  d.J  zurück,  vgl.  Canello,  AU  III  ^m.  Wenn  aber  i 
BogM,  R  lU  146.  frx.  digingander,  schlottrig  I 
nadieii,  von  eoieni  Toranszuiietzenden  'gingand  = 
«n^fAtro  ableiten  wQI,  eo  daß  ddgimgander  ursprOn^- 
ttch  mit  tgamfßurart  gleiehbedenloid  gewesen  sein 
«flrde,  so  Ist  das  an  sieh  ganz  an^treehend,  moB 

aber  doch  fQr  sehr  frag»'ür<iip'  gelten,  schon  weil 
das  Primitiv  ginyand  nicht  zu  belegen  ist.  Vgl. 
Dz  "iH  ganghero.  —  Durch  Kren/uiigvun  'gunghenirr 
mit  ' tganatcinre  (s.  Nr.  4213)  enüstmid  nach  Pieri, 
Mise.  Asc.  440,  altital.  ugangasciare,  sieh  die 
Kinnladen  beim  Lachen  verrenken.) 

1817«)  dMffelllB,  'ani  m.  (cancer},  kleiner 
Kreta;  venex.  ^nMctete.  Name  eines  Fiscbes,  vgL 
Pisri,  Mise.  Ak.  48S.  &  aQ«>h  Nr.  18ia 

181«)  sfaiBM,  -Ml  f.,  Wachslicht.  Kerze:  ital. 
eamdeta;  nim.  eamdelä,  Nacbtlampe:  prov.  rän- 
deln: .i\\.i'T7..  chandoile;  neuirz.  clHtndeUe,  |.'leich- 
sam  'candella,  vgl.  Rothenbel  g  p.  41,  dagegen  Chan- 
drleur  =  'candclörum  f.  -'irum;  span.  rändeln; 

6tg.  randeti.  Vgl.  Colin.  Suttixw.  p.  216,  vgl.  auch 
erger  ».  r. 

1819)  etodelAbrUn  n.  (auch  eandelabeir  u.  ean> 
Makros),  Kerzentrftger,  Lt^uchter;  TolkstOmlich 
geworden  ist  das  Wort  nur  im  Altft^.,  wo  sich  die 
an  arftr#  angelehnte  Bildung  ^muMarbre,  gleich- 
sam .Keraenbaum*  fiiuh-t.  vgl.  Fad.  RF  III  498. 

1820)  *eftnd«lariüs,  a,  um  v.  cundehi).  zur  Kerze 
gehörig;  ital.  candrlnjo  .clii  fa  candfle''  u.  rande- 
litre  .candelabrn*.  vgl.  tiuncUo,  All  111 

1821)  eindidus,  a,  um,  lu  liweiß;  canav.  cande, 
vgl.  AG  XIV  llö,  sijust  nur  gel.  W.,  X.  B.  frz. 
candide. 

1883)  odd.  «MM«  Kahn,  =  tri,  «mm.  davon 
tmrit  lato  (altfrz.  ame  bedentet  »«eh  allgeniein 

.SchifT").    Vgl.  Dz  WMi  ctm'trd;  Mackel  y.  18. 

KSrtiag,  iMit-tam.  Würtarbuch. 


1R23)  cSnSüro,  "-Ire  f.  -5rr  llnch.  v.  mneo), 
grau  werden;  frz.  rhanrir ,  schiiiimeln,  vgl.  Dz 
542  «.  r. 

1824)  [*fÄn6tlfts,  -uro  m.  (Dem.  v.  canis),  davon 
nach  Dz  öAf]  s.  v.  frz.  chmet,  Fcuerborli  zum  Auf- 
legen des  Holzes  im  Koiain,  .weil  er.  so  sagt  man. 
Hundefaite  hat' ;  Sehdcr  Im  Anhang  sa  Dz  758  ist 
geneigt,  ekeiut  fQr  nsamaMllgaiogeo  ans  *dk«MMMf 
(damos  hAtte  aber  *ehmM  werden  mOsseiO  {=  *«■- 
mineUt»  v.  «tmhmäi  za  halten,  als  Analogen  fUhrt 
er  das  belegte  duminet  an.    Vgl.  aach  Nr.  1787.] 

1825)  *einTi,  -Hm  f.  iF'in.  zu  ranis),  Hündin; 
ital.  cngna,  davon  huundartl.)  cagntira,  llutiilelärm 
:rti'.  c/inerit\,  vgl.  Salvioni,  Z  .\XII  4ti(i:  prov. 
ranka;  f  rz.  c/i^ii»' (Li-hnworl).  Vgl.  Dz  591  gnt/non, 

182G)  eanieae,  »as  f.,  eine  Art  Kleie;  sUditaL 
kanikkfa,  vgl.  Meyer  L.,  Z.  f.  ö.  6.  1891  p.  767. 

1827)  eiDleUi,  -am  f.  (Demhi.  v.  canis),  kleiner 
Hand;  itaL  eoNlnits,  conAwls  «nome  d'ona  oostel- 
larione,  la  stagione  in  cui  il  aole  h  in  eanlcnla*, 
ciniglia  „corrlone  vellutato*  (nach  dem  frz.  rhenillf), 
vgl.  (Canello,  Ati  III  H7'i.  Littrt,  Hist.  de  la  laiigue 
frcse  I'  f>3;  zu  cnnii  ula  gelii'iren  auch  valbross. 
(inkaniljdr  ,a^-^:ri iV:t,'liare*  u.  desknniljar  ,distri- 
care,  dipanarc",  \'^\.  Nigra,  R  .XIV  353;  frz.  che- 
Hille,  Raupe,  samtartiges  Seidenzeug,  vgl.  Dz  646 
«.  V.,  wo  bemerkt  ist,  daß  wohl  die  ÄhnUchkett 
mancher  Baupenköpfe  mit  HundekApfen  Anlafi  so 
der  Benenmmg  gegeben  habe;  reeht  wafarsdiebiUeh 
ist  das  freilich  nicbt,  vielleicht  ist  der  Grund  in  der 
an  gierige  Hunde  erinnernden  Frefisucht  mancher 
Raupen  zu  suchen.  Dz  stellt  tlbrigens  auch  *cate- 
niculii  iDciiiiii.  V,  catrnn)  als  mögliches  (irundwort 
hin  »wegen  «Iis  au>  einzelnen  Ringen  zusammen- 
gesetzten Körpers*,  meint  aber,  diese  Anschauung 
sei  zu  anatomisch,  nichtsde-sio weniger  dürfte  *c,tte- 
nicuia  annehmbarer  sein  als  conicuia.  Anderseits 
ist  freilich  zu  erwSgen,  daS,  wie  Di  anfthrt,  im 
Mail,  die  Sddennmpe  «am  n.  taamo»,  .Hund',  ge- 
nannt wird.   Im  Lombard,  wira  die  Raupe  gatta 

genannt  (vgl.  altfrz.  chate,  pic.  rate,  aus  cnte  pe- 
ieiuif  englisch  caterpillar,  vgl.  Skeat.  Etym.  Dirt. 
H.  f.).  [)z  erblickt  darin  das  bekannte  Wort  für 
.Katze*  Ics  würde  dies  also  ein  .\nalogon  zu  der 
i  Bezeichnung  .Hund*  sein).  Flechia  dagegen,  AG  11 
41  Anm.,  sieht  in  gatta  eine  Kflrzuog  aus  bigaita, 
das  seinerseits  wieder  von  [bomJi]f9'  stammen  sott, 
j  Aber  auch  hier  ist  Diez'  ErUAmog  vonnziehen.  — 
'  Im  ItaL  ist  das  flUidie  Wort  fnr  Raope  brueo  = 
brüdkmtf  eignntlich  Heuschrecke,  u.  ruca,  im  Span. 
oruga,  im  Ptg.  lagarla  —  lacerta;  ruca  u.  ontga 
ijelien  auf  rru<<i,  eigentlich  Raute,  zurück,  mit 
Wf  Iclier  die  Raupe  durcli  ihr  samtartiges  Aussehen 
Idas  seinerseits  wieder  die  Benennung  eines  samt- 
artigen SeideuslofTes  mit  rheniUe  veranlaM  hat) 
Ähnlichkeit  besitzt. 

1827a)  eanlle  (canü)  n.,  Uundeetall;  ital.  eaMÜe; 
I  fri.  dunO. 

1828)  'einllhi  n.  pl.  (woher?  xl  waa  bedeutend  ?) ; 
ital.  incapol.)  raMM/Zia,  misora  dl  biada,  canigliola, 
Kleie.    Vgl.  d'üvidio.  AG  XII!  4(h;. 

1829)  (gleichsam  'eSnio,  -ünem  m.  (v.  canU); 
vielleicht  liult  auf  diese  Grundform  sich  frz.  gag- 
»OH,  gaignoH  (ungnon,  uaiignon),  Hoflmnd,  zurück- 
fahren, richtiger  aber  wird  man  das  Wort  mit 
gannire,  .klfilTen* ,  in  Zusammenbang  bringen. 
I  Braune,  Z  XVIU  617,  ist  geneigt,  das  Wort  von 

wung,  «Aus',  abzuleiten,  so  daß  es  zonAchat, Wiesen- 
band,  Sehltehmid*'  bezsidinen  würde,  das  ist  aber 
wenig  glanbhaft.   Zn  beachten  ist  ttbrigein.  daß 

1& 
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Gaignon  ini  Allfrz.  aut  li  iils  Pfonlrname  gebraucht 
wird.  Vj;l.  Dz  ölU  (jagnon.  Marcliol,  Z  XXIII  WM). 
leitet  frz.  gatnynon,  gaignon  von  guaignier  ab. 
vsonach  guaignon  bezeichnen  würde  ,le  chieii  qui 
gaatgnf  {fait  paitre,  mi  ne  pailro)*.  Da.«  ddrfle 
richtig  sein.] 

1880)  cftüpft,  -aai  f.,  Frucbtkorb;  friauLeaiiüpr  1 
a.  ^MiAtr;  nenprov.  eanaveto;  frs.  (veraltet)  <«««■  { 
Mite.  Vgl.  MiHHifl«.  Beitr.  p.  142;  Behrou,  Metath. 
p.  97. 

1831)  eSniR,  -em  c  (urverwandt  mit  ^t.  kvwv). 
Hund;  ital.  cane;  rtr,  kan,  k^w,  k/iiun  etc..  VJfl. 
Gärtner  §  20<>;  prov.  i-an-t,  dazu  das  Kein,  ranha 
u.  da.s  Adj.  canh  x;  frz.  chifn  ^das  »V  erklärt  sich 
aus  dem  >op.  Bartschschen  Gesetze,  vgl.  (J.  Paris, 
B  IV  r_'3i,  dazu  das  Fein.  ehUnne;  von  ekie»  ab- 
geleitet ist  chenarde,  wilder  Safhui,  Tgl.  Thomas. 
R  XXVm  176;  ptg.  cdo^  Im  Span,  ist  eamt\ 
dweh  das  (audi  bn  Ptg.  vorbandene)  /»«rro  =  I 
*petrua,  bezw.  Petrus  verdrängt  worden  (s.  unten  ; 
Petrus),  auch  im  Sard.  findet  sich  perru.  Vgl. 
Dz  646  cAp-n  (u.  dazu  Scheler  im  Anhang  768). 
»76  pfrro.  Vxl-  auch  oben  eanta,  canieula,  canio. 
.\uf  einem  .Aiij.  'cattiuji  niji'r  'lyinftu,  liUiidiscb, 
könnte  wohl  aacb  plg.  canho,  Uakiscb,  beroben. 
Dt  4M  9,  «,  mM  U»  Grundwort  *«<mmih^  kmmm, 
•Ot  a.  oben  a.  iu  s.  nidi  easta. 

18S2) «— lrt«Mi,^^eMlrtl  nw  ».  (gr.  stavanfov), 
*«miatli  f.  (gr.  »araorpa),  Korb;  ital.  eanestro; 
nenprov.  eaHoato;  trz.  caniM^r«  (Lehnwort) ;  span. 
catuutro,  cananto,  ranatita  (wegen  der  Irlzlnii) 
Formen  vjrl.  Sttirm,  R  V  tfi7.  s.  auch  oben  beniiui. 
Vgl.  DzlHtj  i  iina«to  u.  dazu  S<-lii'li'r  im  Anhang  76^ 

*eiiiijl8  (oder  *einea8),  a,  um  s.  eani.s. 

1833)  einni,  «am  f.  (gr.  xavva),  kleines  Rohr, 
Schilf;  ital.  canna;  frz.  etmme  (Lehnwort,  meist 
im  Sinne  von  .Spazicratock*  gebraucht);  span. 
«rta,  davon  abgeleitet  emHuto  «peuo  di  eaana  tra 
«Odo  •  nodo*,  davon  wieder  edt«Mllo,  worans 
ital  erntMuU/^  u.  frx.  eannataie,  Tgl.  dKMdio. 
A6  Xlll  407.  Nebenform  zu  span.  caUa  ist  caiko 
(~  lat.  cOMMMin),  Röhre,  vgl.  Fitz-Gerald.  Spani.sh 
Etymologies.  Rcv.  hisp.  VI  8.  Auf  ctmnu  führt 
Nigra,  7.  XXVII  r_'S,  mit  Htcbl  zurück  die  mannig- 
fachen Beticnnutigea  de»  ,HaJsbaiides  der  Kühe* 
in  ital.  Mundurteu,  im  Rät.  u.  Altfrz.  Neap.  can- 
uaU,  ven.  trent.  lomb.  canMoola  etc.,  frz.  che- 
mOt,  wall.  canolU. 

1884)  ciBBibis,  -blra  f.  u.  eiaaibflm  i».  (gr. 
)tdw»flti,  Mivvttßoi),  Hanf;  ital.  einapr,  daroD 
abgeleitet  canavaccio,  grübe  Leinewand;  rum.  ci- 
nepä;  prov.  candte  (davon  abgeleitet  canabm). 
eambre,  frz.  chanvrf,  dazu  die  entlehnt«-  Ableitung 
caneta»;  span.  cäiiamo,  davon  abgeleitet  caiia- 
mazo;  ptg.  caH(h)<tmo,  davon  abgeleitet  ranha- 
mofo.  Vgl.  Dz  84  cdnapr.  —  S.  Claasüeu  p.  37. 
kvä  Cannabit,  bezw.  auf  ital.  cdnape,  fahrt  Sal- 
vioni  lurock,  R  XXVIII  96,  oberital.  eamäaoU  etc.. 
HalibuidderKabe.  Nigni,AOXiV868,hatte*eatefHi- 
butum  als  Grundwort  aufgeatellL  Vgl.  auch  Nr.  1833. 

1834b)  *eannabfltlnm,  Balsam ;  ital.  ranapücrta; 
frz.  cheneritt  in;   \^\.  TtiHmaK,   Mel,  .'jH  .  u.  Hör- i 
ning.  Z  XXVll  115,  wu  über  da>  Suttix  uIih  näher  ' 
geliamlflt  wird. 

Iö3ü)  cännft  de  ebülo  {rbiüum,  eine  Holunder-  j 
art)  =  ital.  canna  d'ebolo,  daraus  dialekli.Heli  I 
(aret  ebian.)  eamdepota.  Efeu,  vgl.  Caix.  .St.  24<J.  I 

1886)  «iMi  +  nrili(Rute),  cisoi  -H  «f^rieuli 
B  eaL  eoHtfoferttf  apan.  caüahtria,  euAoA^a^j 
Oartenkrant,  vgl.  Dz  43C  caRdkerta.  ; 


1837)  einnft  *fmplet9rli,  EinflUIrohr.  ist  nach 
(^aix'  geisivollcr  Vermutung,  St.  IH,  da.s  dann  durch 
Volksetymologie  verballhorntel  tJrundwort  zu  ilal. 
span.  cantimplora,  KühlgefUH.  frz.  chanliplettre, 
Gießkanne.  Trichter  Dz  542  rhnntepleurf  hielt 
(nach  M^nage.s  Vorgang)  das  Wort  fOr  zusammen- 
geaetit  ans  Aamte  4-  pttim,  womit  auch  Fall,  RF 
DU  487,  ädi  dnventandeo  erldirte. 

1888)  einai  +  m«,  Honigrohr,  Zoeterohr;  lUL 
eannameU;  span.  caiiamM.  Vgl.  Dz  84  eMmniMilr. 

1839)  *cin[n)Sllä,  -«m  f.  iDemin.  v.  ranna), 
Röhrcheu;  ital.  rannella,  Schilfrohr,  Zimt;  rum. 
cani-,  Ilahn  (als  Werkzeug);  prov.  ainella;  frz 
cunnrltr,  Zimt(rotiri;  xpan.  cauiiia,  dttnoes  Kulir, 
eanilla,  Schienbein,  randa,  Zimt;  ptg.  «Bwrfa, 
Röhre,  Spule,  Zimt. 

1840)  *eialB)<Un8,  >am  m.  (Demin.  v.  canna\. 
Röhrchen:  itaL  eaniuUo,  ein  StQckchen  Rohr;  fri. 
dUntau,  Dachrinne,  wira  von  Diez  646  «.  «.  mit 
Recht  von  eanalüi  abgeleitet  Is.  Nr.  1811),  Tgl. 
jedoch  Berger  p.   71;  «pan.   canelo,  Zimtt»anm. 

1841)  cännetuni  n.  (ranna),  Rohriehl;  ital. 
lanneto;  sard.  cun»>iJu,  vgl.  Siilvioni,  Post.  G. 

1H42)  ital.  eannlbale;  frz.  cannibale;  span. 
camibal,  ein  der  Sprache  der  Eingeborenen  auf  den 
Antillen  entlehntes  Wort,  vgl.  Dx  84  «.  r. 

1843)  (•ciaaia,  -laem  m.  (v.  «tum»),  ROhre  = 
apan.  gaüw»,  LttftrBhre,  davon  abgelMtel  gaitte. 
Tgl.  Dz  468  gailom.] 

1844)  (*ciaRe.  -9nem  m.  (v.  eantut),  groBe 

y^'ilire;  ital.  iiinnonr,  Hidile,  GeM'liützlauf,  Kanone 
lilaiiiit  dürfte  zusainii»enliiint.'i'n  runntM  i  hio  .palo 
tia  vite",  riiloirhiti  mit  gleicher  Betieutung.  viel- 
leicht auch  caleggiolo  für  canneggiolo  .cannuccia*, 
vgl.  Caix,  St.  247);  frz. cumom,-  span.  cation,  Kanone, 
auch  Flußtal;  ptg.  caiAäo.   Vgl.  Dz  86  «nummm.) 

1846)  (gleicbaam  «MlBaSairiaa,  a,  m,  =  ital 
eamumian  (fri.  eoaMirfsr)^  ICanonier,  cammomitn, 
SehieSloeh,  -aebarte.  —  A'wlbiit  werde  hier  andi 
frz.  eatuntnitte,  Starkgießer.) 

1840a)  'eaaana,  um  m.  (Seitanlbrm  zu  eomw); 
span.  cano,  eak9,  Röhre,  vgl.  Flt>43«rald,  Rav. 
hisp.  VI  p.  9. 

1845b)  indian.  eano«,  Boot  aus  einem  einzigen 
Baumstamm;  span.  canoa,  vielleicht  frz.  canot, 
weiches  allerdings  auch  von  KAm  ableftlMr  iit. 
Vgl.  Cuervo,  R  XXX  120  fL 

1846)  «ia9n  {xavmv)  m,,  Kanon.  Melirute.  Norm, 
=  altfrz.  MNf  (Computus  44).  VgL  Berger  p.  77. 

1847)  fiaSaTeus,  u,  um  (gr.  xetvovixo^  t.  mtiwv), 
kanonisch,  als  Sbst.  Üomlierr :  can6nico,  Sbst. 
u.  Adj.,  randntico,  cal6nai  o ,  Sbst.,  Vgl.  Canello, 
.\ti  III  .HyS;  frz.  rhanoinr  {~  *ranoHachus  wie 
moine  —  nutnachuji,  vgl.  Meyer,  Z  VIII  234),  alt- 
frz.  auch  ranongr  'ranonitu:  '^k  Hergcr  p.  71 
verteidigt  nachdrücklich  canonicum  i  -  rh<xnoine. 

1848)  eaatbiria,  -Ida  f.,  spaninchu  Fliege,  Korn- 
warm;  davon  i  taL  cnNfaralla,  vgl.  Salviooi,  FosL  6. 

184^  «Mrthirm,  -am  m.  {xuvaapoi),  Kanne, 
Humpen;  ital.  canUro,  neapol.  edmtaro,  ehmmt 
venez.  (dazu  eantnrela,  ein  Fischname),  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  H,  Villi  ninthdru»  ist  \ielleicht  abge- 
leitet frz.  chuntiirtlif,  Name  eines  Pilzes,  vgl. 
Behrens.  Festg.  für  \V.  FOntor,  p.  944,  %.  aneb 
Nr.  4124  am  Schlüsse. 

ISöO)  CintheriQs,  -um  m.  (vielleicht  t.  gr.  xav- 
^üioc),  Jochgeländ  I  .  jochartiges  Gestell;  ital. 
eanUo,  Querholz  am  Sagebock,  rantiert,  Werft 


(wegen  der  dort  teiia  im  Raa  begriffenen, 
zum  Bau  dienenden  GerOate  so  bezeiebnel);  (aard. 
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1864)  Väplco 
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lUtriUf  eantram,  tmiitiggitia  guaad»,  TgL  Ooar- 
H  XX  CS);  sftdsard.  eantreiH,  mltt«!- 

sard.  cantfrzu,  algher.  eantelgiu,  Wange  (eigent- 
lich Stütze  des  Kopfes),  vgl.  Nifra,  AG  XV  IftS; 
frz.  ckatUier;  (ptg.  cantriro).  Itii  .Span,  wini  der 
BeprifT  duich  an>lere  Worte  (ntnrmana,  arsinat, 
carrmrii)   hezeichnt't,    liiuh  ;iuf  ranthrrius, 

bezw.  xaviti'i'/.toi  zurllckzufUhren  erntetes,  .Stiickf 
lom  Befestigen  der  Tonnen  u.  Ffcser,  u.  wolil  aucli 
€tMU4m  (ptg.  eamttira),  Steinbrncfa.  VgL  Dz  86 
«iMMnv;  Cobn,  SnfBxw.  p.  S'r?.  —  lUL  eamlier*, 
ttt.  ehmriMr  beniben  vermutlich  auf  Kreuzung  Ton 
c4itttAeritu  mit  (eanthtu  u.)  rainHht]t(>»  (s.  d.). 

isi)!)  [rfinthüs,  -nni  m  im-,  yn\!hK).  der  eiserne 
Reifen  um  ein  Rail,  die  Radschii'ne :  auf  dieses  Sbst. 
wurde  von  Dz  8.')  die  Wortsippe  ital.  ran/o,  Winkel, 
Ecke,  Seite  etc.,  rantone,  rantimi  u.  d^l ,  alt  frz. 
eant,  span.  ptg.  ranto  etc.  zunlckgeführt  Hehr 
«mpflehlt  es  aich  wegen  der  Bedeutung  der  betr. 
Wörter,  dl*  Sppe  als  auf  den  kelt  Stamm  eamb-, 
«mm  t  knmn,  b<i«wliiBBtliieh  «of  ein  davoo  abge- 
Mtatos  Nomen  *e«NMMCM^  *«aiiiiNiilM,  *eam^\tot 
mrAekgelietid  zu  betnuditen.  Vgl.  Tb«  68;  s.  aveh 

ob«n  Nr.  1779.] 

1852)  caBtiefilum  n.  fciintirum),  kleines  Lied; 
mail.  andd  in  ctinthjorn  andare  |>er  le  bocchc 
■Itrui.  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

1863)  eftotleam  n.  {y.eano),  Lied;  ital.  rantiro 
0.  «mtUea;  rum.  cantie,  emiUeä;  pror.  cantu  s, 
tri.  €a$a»que  (gel.  W.);  ipan.  edmtieo,  eäntica; 
ptg.  camttco,  cantiga. 

18M)  ciatio,  -Snem  f.  (v.  eano),  Gesang,  Lied; 
canxone;  prov.  can»6-a;  frz.  chanso»;  span. 
«anzon;  ptg.  ra«f/To. 

isf)."))  r&ulo,  •äre  (Frequ.  V.  MINO),  singen);  ital. 
ranl'ire;  rum.  cani  Ol  at  a;  prOT.  tmitutf  flZ. 
ekanter;  span.  ptg.  cantar. 

1856)  CuMb,  -um  m.  (v.  aino),  (ie.saiig;  ital. 
«■Mit;  rviD.edM<,  PL  cämturi;  prov.  coi»[l}-»;  frx. 
«hanl;  ipan.  ptg.  eanto. 

1867)  cftaflA,  «,  UMf  gran ;  itaL  eano,  Adj..  dazu 
das  Sbfll.  cani,  graue  Haare,  nur  in  der  Redensart 
mndare  td  cani  .andare  a  male,  sc.ul«  re',  \'^\.  C.kw. 
St.  260,  es  kann  (aber  wohl  auch  iiuf^refal^l  werden 
,zu  den  Hunden  gehen,  auf  den  Hund  kommen' 
F.  Fubsti;  prov,  {ca»eta*,  graue  Haare);  altfrz. 
ehanes,  graue  Haare;  span.  ptg.  cam9,  davon  ab- 
geleitet emiOMk 

1868)  *ClatMit  a,  n  (t.  tamut),  grau;  itaL 
wmrfpf  min.  eärmt;  proT.  emut;  fr*. 
altspaa.  camOo.  Tgl.  Ortber,  ALL  VI  880. 

1858a)  gleichsam  *eiptc1o,  -9nein  m.  (f.  *rapa- 
ceu»  V.  *eapum  f.  rapui),  (iroltkopf;  diivon  prov. 
rabaatoun ,  Irz.  chrmsson ,  Name  eines  Fisches. 
Vgl.  Thomas  R  XXVIII  177  (u.  M.d.  51).  -  S. 
Hr.  1907. 

1859)  'capAlis,  e  (v.  *iapum,  span.  rabo, 
statt  i(iput)  —  span.  ptg.  cabai,  richtig  an  Mall, 
volbtfiJKÜg  (s.  Caix,  Gioni.  di  ül  rom.  Ii  70).  vgl 
D«  486  «.  «.  —  S.  Nr.  1907. 

*C^aeu  s.  Nr.  1907. 

18698)  [«ripitcia,  /.  (v.  •capum,  s.  d.  Nr.  1907); 
frz    qiiernize,  Vgl.  Bcillitt,  p^  199  Awn.  S47,  8. 

aucli  Nr.  2024. 
*cäpätiens  s.  .Nr.  1!)07. 

1860)  *eftpSlii,  •am  f.  (Demiu.  zu  einem  voraus- 
mwlzenden  *capa,  vgl.  cap-uliu),  das,  was  man 
ÜMMD  liann.  eine  Hudvoll,  ein  Päckchen;  prov. 
gdätgfeila;  [frz.  javelU,  Reifhandel  a.  dgl.  Tb. 
pi  «1  fallt  kelt  Unpmng  dei  Wortea  mcht  für 


I  immOglieh,  vgl.  Coho.  SufBxw.  p^  19;  sp*ii<  gattOai 
ptg.  ffavOa].   Vgl.  De  168  gmula.   Dardi  pienu 

ninhi  neben  tjavela  scheint  Diez'  Ableitung  g6> 
-iut2t  ZU  werden,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  868. 

*eftpillnm  ^  Nr.  1907. 

eaper  s.  eapra. 

18»)1)  cXpSro,  -Ire,  runzchi,  faltig  machen;  da- 
mit hängt  vielleicht  zusammen  ital.  capruggine, 
Verzürchung  der  Fft-sser.  vgl.  Aseoii,  AG  XV  106 
Anm.  Vgl.  auch  Biadene,  Miac  A«c.  649.  wo  aoeh 
frx.  JabU,  prov.  gaule,  JatiU  beafrocibeo  werden. 
S.  unten  mgabnlan. 

*eap«trniB  s.  Nr.  1880b. 

l&'>'2)  'cipStton  n.  (v.  raput),  KOpfchen,  —  f  rz 
rheret,  Kopncissen,  vjfl.  aber  Nr.  1907  u.  BeraiU 
p.  12ß. 

1863)  «eipibllTs,  c  (f  capabilig,  vgl.  A.scoli,  AG 
I  14  Anm.  3);  ital.  capihile  .inteUigibile' ,  cape- 
vole  ,atto  a  conteoere.  atto  a  eomprendere  e  ad 
essere  eonpreso,  abbondante*  vgl.  Ganallo.  AG 
III  320. 

186Sa)  *ciplelaB,  a,  am  (v.  eapmm  t  eaput), 
zum  Kopf,  zum  Ende  geliririg;  davon  nach  Thomas, 
R  XXVIII  175.  frz.  (Berry)  chfbicfie  f.  .fanes, 
ti^'es  ou  feuilles  du  legumes,  coupecs,  arrach^es  de 
leur.'<  meine!?".  V^d.  Bernitt,  Anm.  37.')  u.  s.  Nr.  1907. 

18f>4)  ^*cäpico,  -Ire  (v.  eapus,  Kapaun,  später 
Falke),  mit  dem  Falken  jajren,  soll  nach  Bugge, 
H  IV  3fiS,  das  vorauszusetzende  Grundwort  zu  dem 
frz.  gibcjur,  gikUr,  auf  die  Jagd  geben,  biraehen, 
B.  dem  sbaL  gAfer,  Wildpret  aein;  den  Obergang 
von  ea-  in  gü  will  Bugge  durch  Hinweis  auf  ca- 
rgophgllum  :  girofle  rechtfertigen,  bezflglich  des 
Begrifres  aber  vci  j.'lr  ii  ht  i-r  engl,  to  hawke  \on  dem 
Sbst.  hutck.  Nii  ht.'^dcstowcnij.'or  iM  Ru^g'-'s  Ab- 
leitung unaneiehmhar.  weil  lii  r  liit  iji/ioi/fr,  ijOiit'r 
u.  ebensowenig  ein  etwaiges  *caparium  nimmermehr 
pebrautht  werden  konnte,  um  das  konkrete  Er- 

Seboia  der  durch  daa  Vb.  ausgedrackten  Handlung, 
at  Eijagte,  die  Jagdbeute,  m  beieiehnMi,  dieaem 
BegrifTe  wOrde  nur  eine  Bildong  auf  -ie  =  •ata 
gcnOgen.  A)>er  auch  lautlich  ist  die  Gleichung 
niKitiifr  —  *raiii>-(ire  hftchst  bedenklidi.  denn  lier 
Hinweis  auf  <iiroflc  carifophyllum  kann  den 
•  Hauben  an  ^lir  .Mi i^-tii  iik^  il  des  Laulüberganges 
ca-  :  gi-  .schwerlich  begründen,  da  Blumcnnamen 
ihre  eigeneti,  dureb  volkaetymologisierende  An- 
schauungen bestimmte  Wege  gehen  u.  folgUeh 
sich  nient  W<^1  zu  Beispielen  für  auff&lUge  Lant- 
waodlnngan  verwenden  lawen.  Aach  die  von  an- 
deren nr  gOtttr  vorgebrachten  AUdtnngen  (von 
ribarius  v  rihus ,  von  einem  ganz  hypothetischen 
Stamme  gib,  der  .zwingen*  bedeuten  soll)  sind  völlig 
unannehmbar.  Wenn  endlich  I)?.  \<'M\  >■■.  r.  sagt: 
.Ist  es  richtig,  dal>  ijihrt  (GalK'nl  eigi^nlliili  ilen 
Strick  um  den  Hals  bedeutet,  sn  koniile  sieh  (fihier, 
ursprünglich  ein  Verbum,  auf  den  Vogelfang  mit 
der  Schlinge  bezichen,  aber  es  bleibt  dies  immer 
nur  eine  acbwach  begrOndete  Vennotung*,  so  bat  er 
«elbit  hinreklicnd  xu  erkennen  gegeben,  wie  wenig 
Wert  er  aaf  seinen  Gedanken  legte.  Die  Herkunft 
des  Wortes  muß  als  noch  durchaus  dunkel  gelten. 
Abgeleitet  von  tjihii-r  sind  altfrz.  (lihrlct,  Wild- 
pret (u.  \ielleiclit  neu  frz.  i/ibfcihu  ,  latfii  lasche).  | 
Eine  Frage  werde  hier  .luf^reworfen.  Im  .\lifrz.  ist 
das  Sbst.  gibe,  ein  mit  Eisen  beschlagener  St04'k, 
vorhanden:  kOnnte  <laTon  nicht  gibirr  (gleichsam 
'gibbärium)  abgeleitet  sein  u.  urBprOngUch  die  Ober 
daa  Kreuz  gelegten  HakenstOek«  oeieTehnet  haben, 
an  denen  das  erlegte  WOd  getrogen  wird,  sodnn 
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1878)  ei|tflo  88S 


du  Wildpret  sellwt?  Dum  wlirda  gMtr  zu  gibH, 
Galgen  (eigentlich  gabelartiges  Gerüst,  vpl.  furea), 
gäbeiet  (kleine  spitze  Sfnnge),  Bohror,  gehören,  <lie 
Bwtolft  von  i/ihc  ist  fn-ilidi  dunkel,  liic  HedeulunK 
weist  auf  Urverwainltschaft  mit  lat,  guhuhi»,  ir. 
gnbul,  gabhla,  lilsch.  gubel,  giebfl  (s.  Klu^re  untor 
,Gal)el*)  hin,  das  intervokallBche  6  dai:<'gon  fnniort 
ein  *ffihba.  —  Ober  *caakare,  bezw.  'ntpuiiare  =- 
altfrz.  rhev«it«r  TgL  »eniitt,  Amn.  426.  &  dea 
Nachtrag. 
Vapldlo,  'ir«  s.  Nr.  1864  n.  1907. 

1865)  (*rftpillSnli8,  «an  m.  (v.  cnpua  v.  raprre) 
«heint  <!a.s  (irundwort  zu  sein  zu  sprui.  gnvilun, 
Sperber;  pl>:.  gavtilo.  Vgl.  i)z  454  i/mllnn.  Sicli 
nnten  sparwArl.] 

1866)  «eftpillfttari,  -an  f.  (v.  rayiHm),  Üe- 
kaarong;  ilal.  eapellatura;  Trz.  tlmd»e;  apan. 
pt(f.  c^elladura,  s.  Nr.  IB(>7. 

1866a)  eiplll9«lfs,  a,  am  (s.  Nr.  1867),  Oaar- 
reich;  frz.  dmdeu»,  vgL  Bemitt  p.  lÜ. 
1887)  «iplUii,  -mn  m.  (vgl.  Walde  t.  ei;  Beraitt 

6126  erblickt  fai  eapShu  ein  Dem.  in  eapum), 
aapthaar;  ital.  eapttta;  rtr.  kavelj,  t%avil  etc., 
fgl.  Gärtner  §  'J<H);  prov.  cubrlh-s;  frz.  chetru 
(Aber  altfrz.  rhevol,  rhrvil  t:<)lin.  Suffixw. 

p.  44  u.  47);  spjiii,  pt/  ,<ih,l!>>.  Dun-Ii  rfifiilhif 
ist  cri»w  nahezu  vertlrAugl  worden.  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  380. 

1868)  «ciplltttll,  WB  (für  eäpUlätät  v.  aa- 
pOln^,  Iwarig;  fri.  ehepHut  apan.  eaMMo, 
ebenio  ptg. 

1869)  1.  dplo,  cepl,  oiptflm,  ripSr^  u.  "cftpere. 
*cäplr8,  fassen,  nehmen;  ital.  cnprre  u.  <apire; 
prov.  cnp ,  cfiuf)  (cnuhut) ,  <aher ,  in  Koinpositis 
■rf}i,  -'fu]),  -ci-\ü>nt,  -c-iiff;  frz.  (nur  in  Konipositi«) 
-foi(«),  -<w(jf),  -f'«  (''US  -reu),  -rnvir;  cat.  rabrrr; 
.span.  quepo,  nipv,  cabido,  caber;  ptg.  raibo,  coubf, 
fobido,  caber.  (In  seiner  Bedeutung  ist  das  Vb. 
(ab  Simplex)  wesentlich  verengt  worden,  indem  es 
nur  ,Platx  haben,  io  einen  Raum  hiDeinpaasen* 
Q.  dgL  beniehDet;  ilal.  rapire  {eapUeo  etc.)  be- 
deutet ,begreifiEn,  Terstehen*;  in  der  allgemeinen 
Bedeutung  «nehmen*  wurde  capere  durch  prehen- 
dere  verdrängt.  Vgl.  Dz  8f>  nijirrr;  Gröber.  ALL 
I  ri41.)  -  flber  vieUoicht  auf  raprrr  zuriu-k^'i-hende 
frz.  Wörter  vtri.  Bernitt,  Anm.  4tH>.  4()'t.  1(;.'>  (hier 
wird  der  frz.  Personenname  Capet  besprochen), 
468,  469  (eeheveau). 

1869a)  2.  *Cipl«t  -Ire  (v.  capum\,  beenden ;  f  rz. 
eleiCr,  vgl.  Nr.  1907. 

1818)  a^pilMriUI  «.  (f.  i«-nphiMrriwm),  Wurf- 
■cbanfet;  tose,  eapittejo,  -»'o,  per.  capentrie,  vgl. 
ftilvinni,  Post.  6. 

1S71I  eupistrnm  «.,  SchlinKe.  Ihilftir;  ilal. 
rapealro;  runi.  i  ii/"  '^tnim.,  Fl.  'iiprxln-  f.;  prov. 
athisirr;  altfrz.  rhrroistn;  vgl.  Förster  ZU  Eret 
3Ö12  iS.  320)  u.  Thomas,  M«^l.  51:  neu  frz.  ch,t;ln- 
(vgl.  Bemitt,  Anm.  1H8).  davon  da.s  Vb.  enrht- 
cetrer,  halftein,  ver^vickeln;  span  rabestro;  ptg. 
rofrreito  u.  eakrettd«.   Vgl,  Dx  646  ehevitn. 

1871a)  eapite  Phiral  eaput^  a.  Nr.  1911. 
Kopf.  Snlvioni,  R  XXXI  279,  will  davon  ableiten 
maiL  raerd  .Iralcio  novello  o  deU'anno  della  vila". 

lS72i  cäpitalls,  e,  haupts.iililich ;  ital,  i.ijiitah 
lüher  Reflexe  iles  Wortes  in  .Muiiilarton  v^'l.  Salvioni. 
Post.  6;  prov.  cabdal;  altitz.  ihmuiil: 
ptg.  caxuial ,  davon  abgeleitet  rnudtiloso.  Da* 
Wort  winl  namentlich  auch  sub-stantivisch  als  m. 
fal  dar  Bedeutung  .Kapital*,  als  f.  in  der  Bedeu- 
tung .Hanptalaitt*  (vgl.  Benau  p.  86)  gefarandiL 


(Über  prov.  cabdal,  frz.  eaptaJ  vgl.  Bemitt  p.  24; 
Ober  frz.  ehabel,  rhrptel,  Kapital,  vgl.  Bemitt 
p.  17.)    Vgl.  Nr.  19n.    Vgl.  Dz  437  caudal. 

1H73)  *efipitiB&s  u.  *cftpltiniüs,  um  nt.  (von 
caput\,  Hauptmann;  ital.  capilano  u.  raUano 
.cfL-^ti  llaiu)  (titolo  di  nobiltVr.  v^:l.  Canello,  AG 
III  331;  rum.  eäpitan  (daneben  cäpätniu  m.,  PI. 
cnpätäie  f.,  mit  der  Bedeutung  .Kopf*  im  Sinne 
von  Anhngpi*  oder  Endpunkt,  auSerdem  aber  auch 
.Kopfki«en'  bedentand,  vgl  Ch.  eop):  prov.  tapt- 
tank-t;  altfrz.  cherttaifiU,  dtettteiHe;  neufrz. 
capiiaine  (Lehnwort,  v^.  Cohn.  SufHxw.  p.  166); 
Span.  ('//jiV(/n,-  pt^.',  r/i;(i7(io.  V^;!.  Bcniitt  p. 87— 40^ 
namentlich  p.  36  (T.    S.  auch  Nr.  1911. 

1874)  *eaptta§trura  n.  (v.  raput),  Kopfsleuer- 
liste:  ilal.  catastro,  ratatto;  frz.  cadantre;  span. 
catuHlro.  Eine  ganz  andere  Ableitung  gibt  Ulrich, 
Z  XXII  262,  s.  unten  'katostrakon.  Noch  eine 
andere,  u.  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  die  rich- 
tige Ableitung,  gibt  Bemitt  pi.  9S  (etOoitt^t  a. 
Nr.  9010. 

1874a)  *eapitAtienBf  zum  Kopf  oder  zu  einer 
Person  gehörig;  altfrz.  ca}Htagf  u.  rherrtitgr,  s. 
Bemitt  p.  41. 

1875)  r&pitellfim  n.  iDemiu.  v.  rapun,  kleiner 
Kopf;  ital.  '-apilfllo,  Kopf,  Knauf,  latflln  .han- 
dolo,  estremita*.  vgl.  tiaix,  St.  269;  lomb.  karedil 
capezzoli.  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  prov.  capdel;  frz. 
{ekapütttu,  Knauf,  o.)  eadeau  (vgL  jedoch  Bemitt 

E.  44  a.  die  daxn  gebor.  Anm.),  GeadieDk  (gleidisain 
leinei;  Kapital  oder,  wie  Os  oMÜit,  eigentlich  daa 
Köpfchen,  der  ScbnArkri,  womH  man  einen  Buch- 
Stäben  vi  rzi'  ft,  woraa-;  sich  die  Bedeutung  .Kleinig- 
keit, kleine  (iahe*  entwickeln  konnte);  Dz  freilich 
537  .V.  r.  n.  H  h,  Z  III  104.  wollten  das  Wort 
in  dieser  Beileutun^'  von  *catellus,  Ketlchen,  ab- 
leiten, vgl.  aber  Brächet.  Doublels,  suppl.  p.  17, 
Schcler  im  Anhang  zu  Dz  7öö;  span.  taüdillo; 
ptg.  caudiiho,  vgl.  auch  Nr.  1876.  Von  einem 
Maak.  *cmHUUm,  Hauplmaon,  aeheint  abgeleitet 
zu  sein  aUfrs,  dtadeter,  FOliref  salD.  ambhren. 
Vgl.  BemiU  p.  48. 

1676)  gleichsam  *fipitl^ttlni  m.  (Dem.  v.  raptU), 
Köpfchen,  Kiinirln-n.  jüngstes  Kiiirl;  ital.  i-ndt'tto; 
frz.  Cddet  (lycliiiwurll.  Vgl.  jeihnh  Hi-initt  p.  15 
(WO  cadrt  —  gaso.  rrtpiiet  angesetzt  winl). 

1877)  ripftiüm  n.  (v.  captU),  Kopf,  Kopfloch 
(d.  h.  die  OShung  des  Kleides,  wodonill  der  Kopf 
gesteckt  wird),  Oberkleid;  itaL  ftmua.  Halfter; 
Ober  dialektisebe  Formen  vgL  Fiadna.  AQ  II  8S8; 
Ableitungen  eonmone,  glaiehsain  *ct^piHonrm,  Kapp- 
zaum, u.  rapmalf,  glei^am  *«a^»IKli/r,  Kopflcissen; 
prov.  cahrs,  caheüan,  Kopf  im  Sinne  vin  Kn'l|'Unkl; 
altfrz.  chevrz  u.  chetfce,  Kragen,  vgl,  H  iniing.  Z 
XVUI  234,  criirfo«,  Kappzaum;  span.  ptg.  <iihi:o, 
-f<>,  (lipfel,  cahrzn,  -f«,  Kopf,  davnn  span.  aihe- 
Ci-iir,  pt;.'.  <-iil>i'r\,-\(tr,  tnil  dem  Kopfe  nir'ken.  Vgl. 
Dz  93  inmza.  Hierher  gehört  nach  Thomas, 
M^l.  49,  auch  frz.  (Berr))  chebiche,  abgescboitteBe 
GamOsestronke.  —  Ober  die  fra.  Reflexe  von  cw 
jiAiMai  vgl.  Berattt  p.  80—68. 

1878)  1.  elpTto,  -Oaeaim.  (v.  eapvi),  GroBkopf; 
ital.  capüimi  ,alari*,  vgl,  Caix,  St.  262;  eaetdone 
lein  Fiseli);  prov.  ciibeiir  u.  frz.  chevrHf  ---  *ra- 
/jitinitn,  vgl.  Thomas,  B  XXIV  581;  mozarab. 
niuiion.  •  ii>-  .Art  Falke;  vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  Q. 
1891  p.  7»;;  u.  Horaing,  Z  XXVII  146,  vgl.  auch 
Bernitt  p.  60  ff.  S.  auch  Nr.  19n.  Über  die 
Entwicklung  von  en«'«'<o  etc.  im  Ital.  n.  Frz.  vgL 
Gobo,  Herngs  Aidiir  Bd.  108  p.  227  f. 
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1879)  2.  *fipIto,  -Ire  (v.  capufi  ss  Ital.  capi- 

tare,  zum  Kopf,  zam  Ende  kommen,  ankommen,  vgl. 
Dz  362  s.  r.;  rnni,  eapdtd,  gewinnen,  vgl.  Ascoli, 
AG  IX  wii  die  gesamte  um  ca put  sich  reihen<lf 
verhalt'  Wortsippe  eingehend  behandelt  ist,  vgl. 
Bernitl  p.  72  -83. 

1880)  CfoltMIItai  Qmitol;  davon  vielleicbt 
proY.  eapMk-*,  Bwv.  vp.  Beniiti  pi.  88  f.  S. 
•aeb  Nr.  mn. 

1860«)  'r&pilöriln  (s.  auch  Nr.  1911)  n.,  Ka- 
piteloit;  alt  frz.  chnpitoirr.    S.  Bemitt  p.  62. 

1880b)  *ripltruiti  n.  (oder  *capitrum)  ergab  nach 
Thnmas,  Eaa.  262  Anm.  1,  sOdfrs.  tabürtf  Tgl. 
auch  Bemitt,  Anro.  163. 

1881)  ripitaii,  ttm  f.  (Caput),  Köpfchen;  ital. 
raricrhia  (daneben  <r<ici«"A«o),  Pdöckchen;  frz.  ehe- 
rille. Vgl.  G.  Paris.  R  V  382,  u.  dagegen  Gröber, 
ALL  VI  981;  Gobo,  Saffixw.  p.  all.  &  oocb 
Nr.  mi  a.  »Kft. 

*cipltll«,  «in  s.  Mpttnlnm. 

1882)  eSpItilUm  N.  (T.  Caput),  kleiner  Kopf, 
Kapiläl.  Kopf  ^  üher-chrin  einf?  Huchabsrimiltes, 
Kapitel;  ital.  capitolo  u.  <iipi-irhio  .nialeriji  prossa 
e  liscosa  ehe  .«i  trae  dalla  (irinia  pctliii.iUira  «lel 
lino  avanli  alla  .«topfia,  *letta  capecchio  jierche  si 
leva  dai  due  capi  del  lino,  cio^  barbc  e  cime'. 
vgl  CaoeUo,  AG  III  352;  Caix,  9L  627.  ist  geneigt, 
aach  teavIMo  «caTiilazioDe.  pretcito*  neM  d«n 
Vbi.  aeatlMare  ,itilluii  il  eerreUo*  von  eapMum 
•Imildten,  faideiD  er  auf  raeeaptgmre  hinweist, 
anderseits  aber  denkt  er  aurh  an  rnrillo  als  Grund- 
wort, u.  dies  dürfte  enlsi  iiieiicn  den  Vorzug  ver- 
dienen, denn,  wie  er  x  lhst  ^^aj^t,  ,a  questa  seconda 
origine  accenna  Tequiv.  stiviglio  per  schiviglio* : 
sard.  cabüiulu;  rlr.  eapulj,  vgl.  Ascoli,  A(i  VII 
616  Sp.  2;  proT.  emM'»  (im  Frz.  als  Lehnwort 
«gHloN^  Schöffe,  ■.Bemitt  p  64);  frz.  chapitre; 
ipan.  c^pUiÜ0f  eabOdof  ptg.  eabido.  Vgl.  Dz  86 
e^fUalo.  —  9.  aaeh  Nr.  1911  n.  neaermngB  Uber 
capitulum  u.  'capitulare  etc.  Bemitt  68—73. 

*eäpo,  -Snem  s.  *eappo  (Nr.  1887). 
eftpo.  -ftre  I 

•eipw-ea       s.  Nr  1907. 

•(■lipöeeUH  ) 

gleichsam  *efip«iillla,  •em  m.  (v.  capo 
aas  *e^wit  f.  caput,  also  deutlich  erst  romani.sche 
BUdnag,  TinniitUcb  einen  Plnr.  *eaiAra  f.  eapita, 
nadi  eeryen«  gebildet,  voraumetzend  u.  angelehnt 
WUftHerale),  Flauptmann,  AnftÜirer;  ital.  rapornle, 
(fr*,  caporal,  volksetymologisierend  an  an-p»  an- 
^'«■Ichrit.  vgl.  Fali,  RF  III  484  iintt-ri';  altspan. 
raliiirn/  u.  niporal  (Adj.l.  Vgl.  I.)z  Mti  rnporal; 
Asrdli,  AU  XIII  2!i5  11.  XIV  336  (nimmt  ein  *cApor, 
*c(iporf  als  Grundwort  an,  s.  dagegen  Schuchardt, 
Z  XXII  394  u.  XXIII  332).  —  Auch  d'Ovidio,  Note 
etimologiche  p.  44  (Estratto  dal  Vol.  XXX  dogli 
Atti  della  Reale  Accademia  di  scienze  morali  c 
poUtiche  di  NapoUj  lehnt  Ascolis  Annahme  ab  a. 
erfclirt  eaporait  tOt  eio*  Analogiebildung  nach  dem 
Master  von  corporah,  UH^fonU  (o.  fmMrMU  — 
S.  anrh  Nr.  1907. 

1884)  *ripötti8  u.  *cipStiiiBf  -am  m.  (v.  capxit  n., 
s.  <1.  Nr.  19(17).  —  frz.  chabot,  Kauikopf  (ein  Fi.-ch  i, 
ptg.  chaboz.  Vgl.  Dz  541  chaboL  S.  IQ  '«df^Uto« 
neuerdings  Bemitt  p.  135  f 

1*^8)1  eippft,  -am  f.,  eine  Art  Kopfbedeckung, 
(Isid.  19,  Sl,  S):  ital.  cmpo,  Mantel;  Ableitimgen: 
Mp(f>)tBe,  (KopDmiBteiflnai,  Hot  (davon  eappeiUera 
»coatodia  da  riporvi  il  cappello*,  cappella jo,  Hnt- 
marber,  vgl.  Canello,  AG  III  806),  eappeila,  Meiner 


Mantel,  Ort,  wo  ein  Stork  vom  Mantel  des  heil. 
Mmtiij  .lufbewahrt  wird,  Kapelle  (s.  Din-ani-'o  ».  t».), 
r(ii])\i)ott(>,  .MhiiIcI  mit  Kapuze,  rapifi)iirr{(i,  Kuppe, 
Kiipuze,  K'j[ifkohl.  Kappes  (vermutlich  iiiil  Aiileh- 
nunK  an  rapo),  capperone,  Kappe;  prov.  capa, 
Ableilungeii:  eapel-s,  eapttta,  ettpairi>,  Mütze;  frz. 
ehaptp  Ableitungen  (die  mit  co-  anlautenden  sind 
Lehnworte):  ckiapttte,  dutpeau,  ehapenm,  eapot, 
eapuee,  eabua  (KohlkopO,  Ober  andere  etwaige  Ab- 
leitungen von  cappa,  zu  denen  roftglicherwelse  der 
Eigenname  (7a/>rf  gehört,  v^'l.  Bemitt  p.20!>  ii  .\  .  406, 
p. -JOßu.  A.  409.  p.  214  u.  A.  4nri:  span  rupa;  Ablei- 
tungen rapelo,  KardinnLshut  idas  tfewiplinlH  tn'  Wort 
fttr  .Hut*  ist  aombrero),  rapilla,  Möni  hskapuze  u, 
Kapelle,  rnpucho,  eapuz,  eapacho,  -a,  Korb  (nach  Ox 
439  soll  ancb  span.  ptg,  Aopo,  Blatt.  Platte, 
wovon  ptg.  dopor.  plattiem,  bieriier  gehören, 
das  «Are  mir  mOgli^,  wenn  ea  Leturaoit  ana  dem 
Fn.  wire,  v.  das  ist  höchst  nnwahndiehilkli,  «her 
dfirften  frz.  chappe,  Saum,  u.  ehap{p)in.  eine  Art 
ÜberBchuh  [Lesage,  Gil  Blas  4.  6]  dem  Spanisrhen 
entnommen  .sein);  ptg.  capa.  chapeo  (Lehnwort  aus 
dem  Frz.),  Hut,  enpelh.  Kardinal!«hut,  cnpella  ete. 
\V'I-  l*z  cappii;  Gröber,  .■\LL  I  542;  Varnliagen, 
RF  Hl  404  (hier  werden  span.  ptg.  chajici  etc. 
auf  den  Stamm  kle^  (s.  d.]  zurürkgefahrt).  — 
Ober  emulbtM  =  galtm$  vgL  Ztacbr.  f.  frz.  Spr. 
0.  Ut  XXUI  198. 

1786)  «appirls,  -Im  {xannain^)  f.,  Kaperstaude^ 
Kaper:  ital.  eappero,  vgl.  Salvioni,  l'ost.  6. 
'eappellos,  *eappella  etc.  s.  cappa. 

18H7)  *tit§o  (f.  *eapo),  -Ooea  u.  'cipfb  (f. 

eapu»),  m.,  Wz.  »qap,  schneiden,  vgl.  Walde 
s.  V,  Kapaun;  ital.  capone;  sard.  cabone;  rum. 
rtipun;  prov.  cap6-s,  dazu  das  Vb.  capuzar  (v. 
*cfipptis),  verschneiden;  frz.  chapon,  dazu  allfrz. 
da«  Verb  eJuipnisirr ,  Holz  spalten,  (wovon  rhnpui», 
Zimmermann)  (nicht  -  *iiipp<infm,  sondern  = 
*rapönem  (v.  *capum\  ist  altlrz.  chaton,  Ende, 
Tgl.  Bemitt.  Anm.  419);  cat.  capA;  span.  cop6n, 
dazn  das  Vb.  eapar,  verschneiden;  ptg.  eauKlo^ 
dazn  das  Vb.  eopar.  VgL  Dz  648  vh^fmttr; 
Gröber,  ALL  I  542. 

*eappo,  -ftre  s.  *ctppo. 

1888)  ripri,  •■■  Ziege;  itaL  capra,  dazu  das 
Demin.  eanretta;  rum.  «tora;  rtr.  «ipra  etc, 
Gärtner,  §  200;  prov.  «Ana;  flrs.  eklarv,  daz«  das 
Demin.  eherrette  sowie  das  l)emin.  allfrz.  cAmre/, 
s.  Bemitt,  Anm.  164  (Ober  altfrz.  eheverril,  eine 
Fi^i  liart,  Si.  Bernilt  ib.):  ilurrh  ^,'elelirte  I 'iinleutuiig 
wurde  vielleiclil  an  rhirre  aiij^'elehnt  chernttf  laus 
rrevetle).  Kralibe.  v(:l.  Suchier.  Z  III  ßll,  IV 
V  I7.H,  Joret  führte  dagegen  das  Wort  unmittelbar 
auf  lat.  *capretio  zorflck,  R  VIII  441,  IX  301,  X 
23H,  ihm  ichlosaen  nch  an  G.  Paris,  R  X  302  u. 
445,  sowie  G.  Ihttset,  R  IX  434.  Der  Streit  ist  so 
ziemlich  gegeoatanddoa,  da  laoüieb  iria  begrifllieb 
beide  Ableitangen  rieh  rechtfertigen  lassen  n.  eine 
be.<timmte  Ent.«ieheidung  gar  nicht  gelrnfTen  werden 
kann.  ri)er  die  Bedeutung  vr)n  cherrrttr  vgl.  Leh- 
mann, Beiieutungswaiidel  73;  cat.  span.  ptg.  cahnt; 
eine  Zusammen.setzung  aus  capro  =  cnftrn,  bezw. 
caper  ^  *cttbro  -f  «(»>*«,  stehend,  scheint  zu  sein 
spau.  ptg.  cabrextante,  auch  cabeslrante,  cabe$ttuitt 
(frz.  ttAestan),  Schllbwblde,  Tieraamen  werden  ja 
gern  zur  Bezeichmnig  von  OerUen,  Maschmen  n. 
MaseUaesteilfln  gebraucht,  vgl.  Dz  687  cakatoM; 
Wedgwood.  Tbe  Aeademy  1880  (uoler  «Gorreapon 
denee*). 
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1889)  [fiprSS^  -in  f.,  Reh:  davon  (?)  vielleicht 
span.  pU'.  rorza,  corzo,  Rrh  fro/zca  wniflo  ihirch 
Vokalisieruii^'  iles  ^  u.  Verkoiisonantierunp  dos  »■ 
zu  j  zu  raurja,  rorja,  dann  rorzn,  vt;|.  oinorscib- 
r-a/>[i]/a/«  •'  i'oudul,  Hmlcrscits  urgilln  :  arril/a]. 
Vgl.  Dz  442  fo/z«,  ilajfetreti  Mever-L.,  Z  X  1T2. 
a.  Schucliardt.  Z  XXIII  189  (s.  r^r.  2710a). 

1890)  eiprSSlfia,  •nm  m.  u.  «eapiloU  (Dsmin. 
T.  eaptr),  «ioe  Art  wilder  Sege»  ein«  Art  Re|a]>elter 
HaeCe,  Hlkehen  oder  Olbeleheii  am  Weinstoek: 

UtLUcnprMh  ^vHircin'' .  rfipridio,  riin-it'ilo  .Kiovilic 
capro*,  V(fl.  CaiK'll»,  AG  III  38!!;  (fubriilla  ,\nro- 
lelta',  V(fl.  Viix'ix,  St.  3:^1:  prov.  lat.  nihirol; 
(altfrz.  chevrel);  neufrz.  cfu-rrfuil.  —  Dazu  dn^ 
Fem.  ital.  caprioln,  span.  cabrioln  '^tc,  xmiikI»  r- 
lieber  Sprung.  Endlich  die  namenllicli  im  Frz. 
Abliehe  Ableitoog  eabrioM,  eine  Art  Wagen,  so 
nanont.  weil  ein  mlcbe»  Fuhrwerk  gleicbmin 
bo^MTtig  »piingt  oAer  weil  idiM  IMdbeel  «ine 
gabelltemig«  GestaU  bat,  vgl.  WOlflliii.  ALL  HI  6& 
Vspretta  s.  eapn. 

1891)  *cSprIrias,  a,  um  (v.  laper),  zipKenlxn  k-- 
artig;  davon  als  .Subsl.  ital.  mprircio,  Hrnks- 
sprung,  sellsames  B^•tra^,'pn,  tullor  Einfall,  I-auiu'; 
frz.  raprire  (Lehnwort):  span.  pt(f.  ciiprüho. 
Dazu  da-t  Vb.  capricciare  etc..  das  im  Ital.  die 
Bedeutung  ,vnr  Furcht  schaudern,  die  Uänsehaut 
bekommen*  angenommen  hat.  Vgl.  Dz  AI  eapHceio. 

1892)  *i-iprfr5IIum  n.,  Gcisblatt;  ital.  eapri- 
fogtio;  rum.  eäprifoiu;  prov.  caprifurfh-s;  fr«. 
rhtvreftiiiHiy  m.;  isjian.  lieilit  die  Pflanze  madre- 
.sfira,  piii.  miidrrsilm).  Vgl.  Ueljame  in  KtuJes 
roinaties  liediees  ä  G.  Paris  p.  604. 

lS!)Hi  e&prlle  n.  (cap^r),  Ziegenstall:  ital.  ca- 
juil.-;  prov.  cahril  (Adj.  cäprlnoH  u.  'eapiUnu», 
a,  um  (atper),  zur  Ziege  gehörig;  ital.  eaprtno, 
prov.  cabH;  span.  cabruM;  ptg.  ctbram.  Vgl. 
Meyer^L.,  Z.  f.  ö.  G.  1801  p.  7«7). 

IBM)  *eipi1llw,  M,  (eopritlm,  eaverj, 

BAckcheo,  a  frg.  dbrnrnw,  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  43. 

1894a)  capriiin<*.  a,  am  (mprr),  zur  Ziege  ge- 
hörig, aul  iiifirinii  lührt  .Salvioüi,  Mise.  Asc  87, 
zurück  htilin.  t/viorimi  {\\:\.  ital.  CCqMliggrMM),  Vgl. 
auch  G.  Paria,  R  XXX  670. 

1896)  *c&prftiM,  -am  m.  (captr),  Ziegenbock; 
prov.  cabritz;  frz.  cabrit  (Lehnwort,  aus  dem 
Plnr.  eabri[tlg  wurde  dann  der  Sing,  eabri  gebildet); 
8ip«n.  caMto  (Lehnwort  ans  dem  Prov.).  Vgl. 
Cohn,  Snffixw.J».  48  Anm. 

189fi)  1.  cipsft,  -am  f.  (v.  dem  Stamme  cap,  wovon 
e«p#r<i.  Kapsel,  Kasten  u.  dgl.:  ital.  niiixa;  prriv. 
euissn  :  frz.  ihiUxr,  ReliquienkiUtclien,  <  «i.v.sc  dialb- 
gelehrles  VVorll,  Kiste,  Kasse;  span.  aija;  jit>f. 
mix».  Dazu  die  Deniin.  ital.  etc.  cataeHa,  nin- 
luttone,  u.  das  Vb.  frz.  tn-<-hAii.^er,  jitg.  m-caisar, 
einfli—en;  zu  trennen  hiervon  ist  verniuUidi  die 
Gmppe  ital.  incattrart^  einAlgen,  einpacken,  ein- 
fhamn  n.  dgL,  cmMm  »legaturm  £  pietre  predoze' 
(=  frz.  ehiton  u.  jedenfalls  aus  dem  Frz.  entlehnt, 
vgl.  Ganello,  AG  III  331);  prov.  eneaatrar  u. 
rntaxlonar;  frz.  encattrer;  CHt,  mniMiir;  span. 
engafitar  u.  engastonar;  \<\'r'.  rn'itsUnir ,  welche 
Verba  Wohl  mit  gerni.  Ik'o?.:  *k<i.<to  >  s.  Kluk'e  unter 
,Kasten*)  zusammengesetzt  »<-in  dürfleti.die  Formen 
mit  Htr  stehen  vielleicht  in  Zusammenhang  mit 
rattnim,  deaeen  Grundbedeutung  ja  «eingeschlo»- 
seuer  Ronm*  iat,  vielleicht  bat  Oberhaupt  der  schein- 
bnre  fltanun  caMr-  in  cMfrimi  v.  «Mi*  in  ea$Ml«m 
waSHim  Gortaltung  der  Nacbkorametucbaft  von  eafm 


I  eingewirkt.   Dz  91  «oma  allerdings  leitet  die  ganze 

Sippe  ohne  jede  Bemerkung  vor.  rapsfi  ab. 

I  IS'.MJal  2.  *eapfui,  -Km  f.,  .Platterbse-  (poU 
carte/;  gask.  chritixo;  (irov.  gi-yha,  <i,i')ui;  slnl- 

,  f  r  z.  gaixao,  gakho,  gacho,  guHrko,  guiiicko,  guihho, 
jain$o,  jairho,  gÜtm,  gUitto;  diiiä$o,  dicho,  gi$to; 
frz.  gt»»t;  caL  guixa;  span.  ffuHOf  Kiesel,  jr«VO> 
Sehotter.  Vgl.  Schnehardt,  Z  XXm  19K. 

I8B7)  cipaifU«,  •mü  im.  (▼.  eijpe«).  dar,  weldier 
mit  einem  Kasten,  b«zw.  mit  einer  Kuee  ni  ton 
hat;  ital.  ratsajn  .rbi  fa  ca.ssa',  raatifre  ,chi 
lien  la  ras.sa'.  virl.  t:anello.  AG  III  Sn',.  Im 
übri^'i'[i  i.-ilit  ila>  ii!  allen  roman.  S|)rachen  vor- 
hariilenr  Will  z.i  i-li  iiierkun^en  keinen  AnlaJl.  Vgl. 

Dz  141  <•,;>,-,/_ 

iK'iiS)  capNUs,  »nm  m.,  Wagen-,  Kutschkasten  (im 
Roman,  wird  das  Wort  zur  Bezeichnung  von  Kflrper^ 
teilen  —  des  Bntstkastena,  der  Kinnladen  —  ge- 
bmiNilrt);  ital.  com«,  Bnutkaaten;  prov.  eat», 

Kinnlade  n.  Mund;  cat.  tiuer;  span.  quij-ado, 
Kinnbacken,  tfuij-em,  quijitlf,  Men.«ch  mit  großen 
Kiiinbackt-n,  •  i'^erner  Hesrbl.iK  atii  ScIimII  ih  r  Arm- 
brust lUaikeiistück  :  ptg.  queixo,  (lucixiida.  Vgl. 
Dz  VI!  cii!i.s<i:  (iriilier,  ALL  I  542.  —  Farster  zu 
Yvain  (i033  zieht  hierher  auch  altfrz.  cha»  .ge- 
wölbter RondBul  im  Erdgeschoß*  (vgl.  Doeange 
uDler  capntm  u.  ea$ama),  —  Ober  eareatto  etc. 
vgl.  earchesium  u.  caro, 

1899)  [*cipttai  (scU.  «M«f),  vielleicht  =  itaU 
MteiM  «easaeea  dei  caedatori*.  vgl.  Caix.  9t.  288.1 

19(Xt)  f*eftptiit9r,  -flrcm  m.  (v.  'raptinrr).  Fasser. 
Ergreifer;  ital.  <o<rintore,  .Iflt'er:  prov.  raxmdor-H; 
frz.  chasfieur:    )  ii    'tu>id"r;  i'ltf.  ca(ador.] 

1901)  [•cÄptiatönüs,  h,  um  v.  *<aptiare),  zur 
Jagd  gehörig;  ital.  cuiciatuni  ,abitii  e  canzone  da 
cacciatore*,  raccüttqja  «speciedi  scalpello  per  cacciar 
dentro  i  cliiodi*,  vgl.  Ganello,  AG  III  337.] 

1902)  *ciptiOy  •in  (T.  a^ire.  vsL  das  schiiA» 
laL  Sbet.  eapti»,  daa  Fangen,  m  der  Bedeatnoir 
.FangsrhluB'  u.  dgl.  ofl  bei  Cicero,  s.  Georges); 
(vgl.  auch  d.  Adj.  <aptio»m,  auf  Jag<l  bedacht, 
vgl.  .ALL  VII  183),  fangen,  erheuten,  jagen;  ital. 
i-airitirr;  prov.  casaar;  frz.  chaeaer;  cat.  rassnr; 
span.  ptg,  caznr;  dazu  das  Vbsbst.  ital.  carciu, 
Jagd;  prov.  cat.  cima;  frz.  ehaaae  (u.  mundarll. 
auch  ,Ende  der  Peilschenschnur*.  ebenso  neu- 
prov.  chaaao,  altfrz.  rhaa»eur r  Mnw.,  vgl.  Behrens, 
Z  XXVI  657);  span.  ptg.  caxa,  daneben  sp.  chaza 
(dem  Frs.  entlehnt),  Jagd  im  Ballqiiel,  davon  das 
Vb.  duuar.  Vgl.  Dz  76  emeeimr*  n.  489  duaa; 
Gröber.  ALL  I  .'ilJ. 

cnptiTita«  s.  captlrns. 
eaptiru,  •ire  s.  captlvns. 

190HI  eftptiTfls,  M,  um  iv.  rapfre\,  gefangen, 
-i  hl'  i  ht  lin  letzterer  Bedeutun«?  Aiithul.  lat.  73t>. 
6  R.);  ital.  rattivo  .(irigioniero,  inisero,  malvagio*, 
e^iro  ,prigioniero*,  dazu  daa  Vb.  eapIlMiv  «fiu* 
prigione*,  eattivare  ,fiir  prigione  e  proeaeciarsi  ecc.', 
vgl.  Gandtto,  A6  lU  886;  sard^ttfa  (aus  gattiw, 
cattiva,  eapHea),  Witwe,  vgl.  Flechia.  Mise.  200; 
prov.  caitiu,  gefangen,  elend,  erbBrmlich;  rtr. 
■  hiatiff  fte..  v^'l  Gärtner  §  fi;  frz.  rUtif,  elend, 
klüglich  icianelicn  ilas  gel.  Wort  niptif,  gefangen): 
span.  catiro  u.  "iiitiro,  ^.'elaiipfii.  Dazu  da.*  Vli. 
*capUrarr  in  entspr.  Form  u.  Bedeutung,  sowie  das 
schon  im  Schriftlatein  vorhandene  Sbst.  captivitaa 
=  ital.  enitirttä,  span.  ea%Uividad  (daneben  cau- 
tivtrio  —  *captimriwn),  Gefangenschaft.  Vgl.  Dz  98 
eollMo;  Th.  p.  16  (eaj»(«nM  wturde  durch  kdtisehflo 
Binlluß  w  «aekümmf  «nraos  «shIni,  tIMf,  auch  an 
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Kreuzung  mit  'cixictiviut  i.st  Kciiaoht  worden) :  Schwan- '  l'ostrpmitä  dcl  canapo  (rrossso  dfill'ancora*  (aus  capo 

Bt-hrens,   Altt'rz.  Gr."  §  JH»  A.  ii's  wird  bfinerkl,  verdt-rbl  ist  viclU-icht  caffo  in  rs»rre  il  caffo,  ausge- 

diill  man  chr'tif  aus  Kuotaiuination  von  coacd'ra«  zeichnet  I^Meichi^am  der  Kopf,  <las  Haupt]  st>in,  daher 
mit  •ajitivM  erklärt  habe,  Tgl.  dagVCUl  Nenmann, '  caffo  untferade  Zahl,  weil  sie  gleichsam  eine  ge- 

Z  XIV  ö68Jk  rade  Zahl  mit  einem  Kopfe  ist  oder,  nach  Canello, 

1904)  dWlt^  «in  (Intens,  t.  eapirfU  ^"^^^ ,  AG  III  879,  ««il  eins  die  angerade  Zahl  .per 
bhoden,  «tma  «rtuuchen;  ital.  otritarr,  zu  er- 1  eeediteim*  ifl,  t||.  Di  861  f.  v.).  ab^r  ital.  ca- 

langeD  saelien,  IrKcbten;  Uatar,  mit  den  Augen  Umth/«  8.  Nr.  1888    Bemitt  p.  118;  gacHg)He, 

••rhaschen.  iTfassen.  sehen,  schauen,  nur  in  Zu-  Ohrdrflse.  Manddu,  Bach  Ni},'ra,  AG  XIV  281,  ist 

S'aiuineiisetzungen.  wie  1.  crtfo/'fi/co  aus  r'n^n  +  K'erni.  von  *i-apttm  abmlelten,  s.  jedoch  Nr.  2o37;  ital. 

holk-ö,  Schaugerüst,  prnv.  cadnfale-a,  altfrz.  eade-  ctijmrbio,  haLsstairig,  zusanimcnhiui;.'i  iiii  mit  *r(i- 

faut,  fscadafaut,  ni'ufrz.  echafauii  —  Schafotl,  aus  pum,  vgl.  Dz  'M\l  s.  r.,  nacli  BrinLnianii  ,Met.  Mü) 

dem  Ital.  entlehnt  ist  frz.  nttatnUiw;  altciit.  cuda-  ist  d.  \V.  gekQrzt  aus  cnpra  -\-  harbio,  .ziegen- 

fal,  Span,  eadafaho,  cadahaUo,  vadaUo,  halbgel.  bärtig'  ;  ital.  tapidoglio ,  mpidof/lia  altfrz. 

W.  aus  dem  Ital.  latafnko;  2.  eataletto,  Schaubett,  eapadol  (cupdoil),  rapdoilh;  Foitlisch,  vgl.  B.  p.  198 

Totenbahre  (spaa,  eadaledtAi  8.  eine  eigenartige  Anm.  S3ö;  mond  dtrki,  lad.  äerecau,  dar^v-  da 

Zoaammensetnmg  ist  das  nrtidp  eakieöUa,  ,er-  {-)cauo.  .aoch*  entstanden  aus  da  r<M|N>,  vgl.  Nigra, 

tappt*,  wo  eata  aus  catoto  gekfirzt  su  sein  seheint);  A6  XlV  364;  sard.  kabudu,  letAiuU  (mittoLsard. 

rum.  taut  ai  at  a;  rtr.  ratar,  finden:  Im  Prov.  Tgl.  AG  XV  4«3).  vgl.  Meyer-L,  Ital.  Gr.,  8  328 

u.  Fr?:   ist  i|  i-  Vh.  nicht  Vdrhaiuli  ii.  jedoch  neu-  u.  SKI.  Rom.  Gr.  1  4f5.S.  Ascoli,  A'i  XI  434  Anm.; 

[>x its.  i'ipitd,  liinlen;  span.  pt^'  <'(it<ir,  sehen,  he-  nun.   <<ip,   s.  dazTi  Weigand  bei  Bemitl  p.  \hb 

obachten  lin  diest>n  Bedeutungen  vci;iltit  i.  unter-  .Anm.  11;  rtr,  t/itf  ric,  vgl.  Gärtner  >;  luti;  pri>\. 

suchen,  versuchen,  kosten,  davon  das  N'bsbst.  mtn,  <ap;  über  d.  dem   l'rov.  u.  Ital.  entlehnte  Irz. 

die  Suche,  das  Kosten,  u.  che  Zusammensetzungen  cap  s.  B.  p.  113  (T.,  (all)frz.  rh{i)ef,  s.  B.  p.  104  ff. 

«MOtor,  bewachen,  verehren  laro/omim/o,  Ehrfurcht),  Das  Frz.  setzt  als  nominale  Ableitungen  Torans  ?. 

fiseaiar,  sorpam  bewahren  {r  er  ata,  Nachsuchong,  vglaL  *fapmi  die  Tglat  Typen  *eiipMAv 

recato,  Umsiebt,  Voniebt,  ZurOckhaltong,  Geheim»  Ht^Miuu»,  ^eapaHem,  *Mj)etftwi,  *capttiwm  (flber 

nis);  spanische  dem  ital.  eoMiftt» etc.  eob^rechende  neufrz.  duvH,  «Kopfkissen*,  s.  Nr.  1877),  *ra> 

Komposita:  calasol,  Sonnenblume,  cataUJo,  Fern-  pit-iii*,  'rnpoi-fo,  *eapocem  (*iap<yttum),  *capucea, 

röhr,  atlaviento,  Windfahne  etc.    Vgl.  I»z  mtur;  *rapHtrum  ivgl.  u.  s.  hierzu  die  betr.  frz.  —  bezw. 

Grr.l>er.  ALL  VI  3H0.     Vgl.  unten   Nr.  2i>iiH  u.  ronian       Worter  bei  B.  p.  120—12.')  u.  132—138; 

Schuchardl,  Z  XXVUI  S.  Sä  ff.  —      zum  ganzen  über  cnpillwi,  cuptlliin-  etc.  s.  B.  p.  126— 1.H2. 

Artikel  eingehend  Beniitt,  p.  179  Anm.  196  0.  sowie  oben  Nr.   18(371.  als  verb.  Ableitungen  v. 

p.  187  Anm.  273.  vglat.  *capum  die  vglat.  Typen  *cnpäre  u.  *cupire 

*cipäeea     (  „  (»gl.  das  Nfthere  bei  B.  p.'  13»— 149;  s.  zu  altfrz. 

•dpadSlim  /  ^-  dkmr  flbrigens  auch  Nr.  8791).  Mit  *eaftm  bezw. 

1906)  eiptle,  •ff»  (too  Wurzel  am»,  schneiden)  (alt)A7.  dk(0(f  gebildete  Komp.  o.  Julüos.  s.  bei 

(v.  co^w/iw),  abschneiden  (Anthiro.  76);  dsTon  prnv.  B.  p.  110  (f.,  114  ff.,  118.  (über  frs.  tmtmitaf*  : 

((hfaplar,  altfrz.  chaplfr  (Ober  den  fn.  Kftnigs-  rhrmier  s.  ib.  Anm.  311,  p.  194.)    FSlsehlich  ZU 

beiii.'inien  Caprt  u.  altfrz.  rlhioplfr  s.  Bemitl,  Anm.  lat.  'mpum  gezogene  frz.   Wörter  sind  cagoi  u. 

-16Ö),  eudiauen,  kämpfen,  dazu  das  Vbsbst.  chaple,  rhfiichf,           H.  p.   14',).     tJhier  frz.  ^chetrau  u. 

Ableitung  chapladU,  chaple'ig,  Gemetzel.  Vgl.  Dz  das  diesem  W.  zui;;eh6rige  ri;ti  rsuel!un^r>iiiaterial 
643  chapier;  Caix,  St.  617,  vgl.  auch  19  (S.  16  [  s.  Beniilt  p.  160  ff.  (s.  auch  unten  Nr.  8422); 

oben),  s.  unten  eapalns.  —  Auf  cdpüh,  -äre,  mit  span.  ptg.  cabo,  Emle,  Stiel  n.  dgL,  aoch  Vor» 

dem  Fangseil  fangen  (vgl.  Nr.           will  Flechia,  gebirge,  dazu  d.  Vb.  acabar,  beenden,  cofto  u.  da- 

AG  n  6,  ital.  dHm»par9  etc.  zunu-kfahren,  die  neben  cabe  werden  auch  pr&positional  im  Siime 

betr.  unbagreiebe  Wmrtaippe  ge«  rt  it  er  zu  dem  von  ,nahe*  gebranebt.  Vgl  OziS6efl6^  646  «Im/; 

germ.  Stamme  Bap,  bezw.  xn  *  /  ^     {s  d  |.  vgl.  Heyer-L.,  Z.  f.  ttx.  Spr.  u.  L.  XX*  70  (Ober  die 

Vamhagen,  BF  Iii  403;  Baist.  7.  VI  4.>t;.  I><iutentwick!unt'  von  eapu  n.  Jitfwk  Schnebudt, 

1906)  eip[g]lflii.,  um  m.  u.  cäp|ii|lflm  «.  |v  r^i/irrr).  \  Z  XXll  301  ifiber  .i-tur.  rabo). 
Griff,  F.ingseil  (in  letzterer  Bedeuliitit.'  h.  l'-iil,  20,  j     *'eip(um)   r  inUcülä  s.  camos. 

Hi,  3);  it  ai.  rrtp/»M>,  Schleitelxjro,  Kabel,  s.  Nr.  1IM)7);  19()Bi  [*cup(un])  -f  mtadDeirt  =  ital.  caman- 

Irz.  ciiblf,  Seil.  Tau;  span.  ptg.  ra^/r-,  Schill-I.iu:  'jinre,  Zugemüse,  Küehenkraul,  eigWlIlieh  AnfiUlgS» 

aulierdera  span.  cachii   -=  *cap»Ua,  Messcrgrill  speise,  v^.'!.  Üz  8(i2  ».  r.] 

(Dz  436  cacho  zieht  auch  span.  cacko,  kleines  l'Jü^)  *cap<iM)  +  *Tlrftr£,  bezw.  gfrirS,  den 
Stock,  eackar,  zeratQcken,  hierher).  Vgl.  Dz  87 ,  Kopf  wenden,  ss  trt.  diatirer,  umschlagen  (von 
et^fspiof  GfOber,  ALL  I  641.  —  Gaix,  St  1»  (S.  16  >  ScKUfen),  vgl.  Dt  648  s.  ». 
ob«),  fahrt  auf  empmlmm  auch  zurück:  ital.  $-ea-\  1910^  *cSpfl(m)  +  vSlvSri  oder  *v6la(irS  — 
fttart  .liberare*,  davon  da»  Adj.  neupolo  .libero*,  j  ital.  eapoto^ere,  capotxUtare,  auf  den  Kopf  stellen, 
span.  fscabutlirae  Jiberarsi,  tuggire",  tose.  »n.  i  umschlagen.  Vgl.  Dz  646  dkaeAVT.  —  S.  aocb 

pabolarr  .tirare  in  lareio,  ingaiinare'  etc.,  andere  Nr.  1907. 

von  Caiv  hierher  gezogene  Wörter  werden  besser  1911)  c&pfit,  •pltls  »«.  (Part.  Perf.  Act.  v.  \  cap, 

auf  den  Statum  klap,  bezw.  das  Vb.  ^claupare  .fassen",  vgl.  Johansson,  Idg.  F.  III  236,  Beniitt 

(8.  d.)  zurückgeführt,  vgl  Vamhagen,  RF  UI  403.  p.  12  u.  Walde  s.  r),  Kopf.    Der  Sg.  d.  W.  ist  im 

—  S.  Nr.  19W  ti^ftiläre.  Roman,  geschw.  (s.  Bemitt  p.  16,  dazu  freilich 

19U7)  *«f  ■  M.  (Qber  die  Form  d.  W.  u.  sein  auch  p.  164  Anm.  11)  u.  durch  vglat.  *capum 
Vertiiltnis  za  caput  u.  dem  iiuichrifUicb  Qberlie- 1  (ß.  d.)  bezw.  tetta  ersetzt  worden.   Erhalten  sind 

Arten  eajNis  a.  Bemitt  p.  101),  Kopf  (bezflglieh  d.  dagegen  v.  eapta  im  Roman.:  1.  der  Plnr.  cdpifa 

Bedeutungen  d.  W.  im  Vglat.  s.  ib.  102  f.);  ital.  =  mm.  co/jrf«' (Neubildung  v.  eapete  aus  ist  capät; 

capo,  Knpf,  eaco  .gro^tsn  canapo  o  propriamente  <*.  Weigand  bei  Ikrnitt  p.  l')4  .Vnui.  1 1  u.  Bernitt  ib.j; 
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2.  nominale  Ableitunifen  capitalis,  fapitaium,  ^eo» 
fitanutf  *eapUaticuB,  capiteUttm, '  eapitia,  capUium, 
CaptUthm,  eapito,  *cttpitorimn,  *eupitö»un,  eapi- 
ttUum;  8.  verb.  Ableitoncen  {'eapitäre  elc);  4.  mit 
c.  gebildet«  Komposita  bezw.  Juxtapusila  *eaput- 
purgium;  occifjul,  ■•im  ifut;  anreps,  bieeps,  trieeps, 
prneceps;  *iaput-mortuum.  Über  'i  — 4  im  Frz., 
u.  übcrliaupt  im  Roman.,  s.  d.  treffliche  Unter- 
suchung von  Bemitt,  p.  17—92;  s.  auch  <iie  betr. 
ArtikeL  —  Nicht  zu  mptä  irehüren  frz.  cabaret, 
eadattn  (t.  unten  eatoBtal),  cadoU,  ch(a)eles,  frz. 
OtevUle,  chiouie  (borg.  Wort,  s.  unten  Nr.  i'ülJ 
n.  20S2)»  «MM*  fsOd&x);  vgl.  dM  betr.  ArtikeL  — 
FQr  mittelst  des  DemhratiTsofBxes  -«r-o»  (z.  B.  in 
iaidtron)  voll  rap\u]t  abgeleitet  hält  Mui^s-itlu.  Z  III 
387,  duii  allfrz.  rateron  (ein  Schmeichelvvort  von 
nicht  ganz  klai'iT  BciieutuniK'i;  Suchier  im  Ulossar 
z.  Aucassin  u.  Nioolelc  t  rklärli'  es  früher  mit  .Kätz- 
chen, Brustwarze",  wopegcn  G.  Paris,  H  VIII  29Lt 
Einsprache  erhob,  denn  cateron  kann  mit  chat 
nichta  n  ton  balieO,  e^  ist  VK-Iinetir  Mu^fiat' 

Ableitnof  MUQoeliaMO,  vgL  «och  Z  XiV  )7ü.  Ober 
caltrv»  s.  «ach  Bernitt  a.  a.  0. 

1912)  [aus  Caput  ärlStts  soll  nach  üeyjers  Ver- 
mutung. H  X.\  162.  prov.  frz.  rabarrt  entstanden 
sein,  weil  ein  Widilerkripf  das  Zoidien  ciinT  .Schenke 
gewesen  si  i  Uas  i.st  ;il>er  ganz  unwahrscheinlich, 
jedenfalls  v>dUg  unbowei^ltar.  Sehr  irlauhhalt  ist 
dagegen  P.  Meyers  Annahme,  B  XX  4tf3  Amu., 
dat  eabartt  die  prov.  Form  f&r  frz.  etntrel,  eavt- 
rtau,  .Keller*  sei.  in«)Mebt  aadh  ist  eabaret  ge- 
kürzt aus  *ranabartt  ▼.  eatuAa  (s.  d.),  indem  es 
an  rare,  KclliT,  uiii.'clclitil  wilrdt-. 

1913  'cipütulüs,  a,  um  (v.  mput),  frlfichsain 
kopfig,  kopfdirk ;  ital.  cdpunhio ,  stui  kilmiiiii.  ra- 
focckia,  das  dicke  Ende  eines  Stockes,  vgl.  Dz  362 
t.  9.,  indessen  erscheint  die  Ableitunir  »ehr  frag- 
Wtlrdig,    Vgl,  auch  Berniii  p.  '20r^  Aiim    loo  | 

1914)  arab.  <;aqr,  tleischtii-ss.-inler  Vdc.-I.  Habicht 
(Freytag  II  607 davon  vielleicht  ital.  miyro, 
StoOvogel,  Falke;  frz.  .span.  |)t(.'.  mirr.  Vgl.  Dz 
279  Hogro  (Diez  möchte  allerdings  lieber  mcer  als 
Grundwort  ansetzen,  vgl.  gr.  liffOi);  £g.  y  Yang.  488. 

1915)  *cftrA,  «am  f.,  Gesicht;  sard.  prov.  cat 

Span.  ptu'.  vant:  altfrz.  chirre  (die  lautliche  Ent- 
wickln:!;,' liie-cs  Wortes  ist  niiriiiai).  Dali  'mm  — 
gr.  icf't'ja  M  l.  lud  ^rroUe  Wahrscheinlichkeit  fiir  sich. 
Das  gleidihedeuleude  ital.  rtr.  riera,  certi  geht 
auf  eera,  bezw.  das  Adj.  fem.  cerea  zurück  (Wachs. 
Wachsbild.  Wachsgesicht  u.  endlich  in  verallgemei- 
nerter Bedeutung  .Gesicht*  schlechtweg),  vgl.  die 
eingehende  u.  lehrreiche  Unlermchnng  AacoliSf  AG 
IV  119  Anm.  3,  wo  Morotit  auf  derselben  Seite 
aufgestellte  Atmahme  eines  *karia,  *kfnra,  *kaera, 
cera  mit  besten  Grflnden  widerlegt  wird.  Die  Redens- 
art far  hiMnii  ccrii  ist  —  frz.  fnirr  bonne  rhtfi'. 
also  tiallicisiiius.  Vj-'l,  Dz  h7  i-arn;  GrCjliei  .  .\L1. 
I  512.  -  Für  eine  .Ahleiluns:  vrm  i-uni  liielt  Dz 
a.  B.  0.  das  altfrz.  Vb.  ararier  ,diis  zu  rhii-re 
wabrbaftig  achlecht  genug  paßt),  u.  auf  die^^es  Vb., 
weklies  er  mit  «konfrontieren*  Qberaetzt,  fahrte 
er  wieder  das  Adj.  acarüUre,  hartalekig,  wunder- 
lich sorflek.  Eine  andeire  Erklinmg  gah  Tobler, 
Z  VI  876,  nidem  er  das  Wort  von  ^.  axa^it  ab* 
Mtete,  befrieflifjeii  kann  aber  auch  (la.s  nicht.  Das 
Richtige  hat  ohne  Zweifel  G.  l'aris,  R  X  302,  er 
sagt:  ,  I>a  tolie  ^'apfielait  jadis  ,le  mal  de  -aiiit 
Acaire',  parce  quc  saint  Acaire,  evtoue  de  Moyon, 
irte  jtnM  daiw  tont  le  nord  de  la  Praoce,  en 


gnirissait  (voy.  les  jolies  scenes  du  ,Jeu  de  la  Feuil- 
lie');  de  1&,  &  mon  avia,  acariastr^  qui  aignifiait 
jadis  ,foa,  ftarienx*  (toj.  Sainte'Puaye  an  mola 
Acaire  et  aeariastre).  Sylvias,  dta  le  commeneement 

'  du  XIV*  s.,  R  rapproch^  les  deux  mots,  mais  il 
semble,  d'apres  ce  qu'en  dit  Sainte-Palaye,  qu'il  ait 
allribue  a  .saint  Acaire  la  renomm^e  de  guerir  le.* 
acariaslres  u  caase  de  la  res,seiiihlaiice  de  son  nom 
au  leur,  tandis  qoe  le  lenr  me  poralt  d^vi  ilu  sieii; 
la  termiiiaison  a  BHOS  dOVte  M  iofloaneAe  par  fola. 

'  stre.*  —  Auf  ZusaounMMtnag  von  eara  +  coUum 
laläo  eigentlich  Hab  fiberKo^  beruht  vermutlich 
itaL  earacolh,  earmatto,  Sprang  mit  dem  Pferde. 
Wendeltreppe.  Schnecke;  frz.  earacol,  {escargot, 
Schneckei:  cal.  riirn;}ol ;  span.  pti:.  /nrncol,  vgl. 
Nr.  1918.  ?>alvioiii,  Z  .\.X1I  471.  zieht  hierher  auch 
loiiib.  ijiiriif  aiiiiii;i>so  di  |iietre,  niacia,  sasseto, 
inui-ciiio  (Ii  s.i-isi  per  pi^rtiarvi  i  pesci.  Vgl.  Dz  88 
larngolh,  57:i  ts<Hir<jiil .    S,  unten  .N'r.  191H. 

191b'  [1.  cäräbu^  -um  m.  (gr.  xa^a/toi),  eine 
Art  langgeschwänzter  Meerkrebse  (PUn.  N.  IL  9, 97); 
das  Wort  scheint  im  Romaniseben  keine  vuntttiel- 
bare  NacbkommeDsebaft  nt  besilseii,  denn  trTL  er»' 
rette  wird  besser  auf  dn  germanisches  Grundwort 
(nach  Joret  aber  auf  lat.  *eapretta]  zurückgeführt, 
man  sehe  das  Nilhere  oben  in  dem  das  Frz.  betref- 
fenden Abschnitte  unter  capra.  —  Über  die  mittel- 
bare Nachkommenschatt  des  Wortes  bat  Nicra,  AG 
,KIV  277,  eingehend  gehandelt:  er  zieht  in  «lieselbe 
ein  auch  ital.  garbuglio,  Wirnvarr.  was  daran  er- 
innert, dali  schon  Diez  Iiu2  s.  t>.  Zusammenhang  dea 
Wortes  mit  krabbelm  vermntet  hatte.  S.  unten  frak] 
1917)  2.  «MnriN%  ein  kleiner  Kalm  «na 

Flechtwerk  a  mit  Leder  tUierzogen  (Md.  8M:  ver- 
mutlich  ist  das  Wort  dassdbe  wie  ramhus,  Krabbe, 
da  ein  kleines  Schiff  ja  sehr  wohl  mit  einem  Krebs 
verglichen  werden  kann):  davon  ital.  Deniin  <(- 
ravftia,  kleines  Schiff;  frz.  earaveU«  (Lehnwort); 
span.  eätaha,  d«zo  daa  Oemin.  ««rwMla.  V|^ 

Dz  88  rdrnha. 

unsi  gül.  carucb  ,whirling,  circling,  deeeiving, 
deceitful*  (von  dem  Sbst.  ear,  bogenfbrmige  Be- 
wegung),  wird  von  Dz  88  earagollo  als  Grundwort 
aafgestellt  zu:  ital.  caraeMo,  Wendung  mit  dem 
Pferde,  earagollo,  Wendeltreppe,  earacoilare,  eine 
Wendung  mit  dem  Pferde  maclien;  frz.  earaeol 
(auch  l  ariu  olr).  Schneckenhaus.  Wendeltre|)pe,  Wen- 
dung mit  dem  l'leriie  im  (llalhikreise  niacii  Dz  573 
soll  auch  t-<<irgol,  .Schnecke  mit  Gehäuse,  wahr- 
scheinlich gleichen  Stammes  mit  cararol  sein,  .dem 
ein  verst&rkende^i  «  vorgesetzt  ward ' ,  welche  Vermu- 
tung von  Schcler  im  DicL  t,  SC  wiederholt  u.  donh 
Anntbrong  der  altfrz.  Form  Mcmegol  glaabiiaitor 
maeht  wird,  übrigens  ist  das  Wort  in  jedem  IUI« 
Lehnwort):  span.  ptg.  earacol.  Die  Herkunft  der 
Wortsippe  v.  gäl.  carach  ist  indessen  sehr  zu  bezwei- 
feln, v^'l.  Th.  .'j^.  Kine  andere  .MdeitutiK'  ist  -;cli\vieng. 
KiiK'  itreilich  etwas  verzweifeitel  Veiinutun^'  vverde 
^■•■waKt.  Vielleicht  hat  iji  ui  vnn  dem  Vb.  <(tracol- 
lare  au.szugehen  u.  in  deiiiM-lben  ein  Kompositum 
aus  c<ir«  (Gesicht)  'eollarr  (v.  rollum,  also  glcich- 
I  sam  .halsen*,  d.  h.  den  Hals  wenden)  zu  erblicken 
(vgl.  cap[um]  -f  voltare  u.  a.),  so  daß  das  Vb. 
heitten  wttrde  .das  Gesicht,  biöw.  den  Kopf  (dea 
Pferdes)  am  Hals  bermndreben,  bemmreiBen  (mitp 
telst  der  Zügel)*,  also  .eine  Wendung  mit  dem 
Pfer<le  machen*,  dann  das  davon  abgeleitete  Vbsbst. 
iill^'4Miieiii  .Drehe,  Wende"  u.  dii  -  ilb.  rtrHgen  auf 
ein«  sich  windende  Treppe,  bezw.  uut  das  gewun- 
dene Sahneckenhaus.   VgL  auch  Nr.  1916. 
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1919)  *iHnnHli  (eigentlkh  dwraeta,  gr.  ragaxtinf  1 
Totn  St.  xaotty)  f.  u.  'earactum  it.,  eingeritzter 

Zauberspruch;  alt  frz.  caratUe,  charautf,  ^utraude] 
(ihi7-U  (i.xs  Vb.  rn-char<iuder).  danfbi'H  rhuniil  U. 
rA(7ruif,  neufrz.  rUnmde  (mit  Aii^'lcicliunK  <ler 
Eii(lun(/  an  iVw  Iyfhu'.viittc  aal  -adf),  vj.'!.  F<ir<ler, 
Z  111  263  ((1.  Paris.  K  VIU  629,  erhebt  gegen  ¥.s 
überzeugende  Ableitung  einige  Bedenken,  welche 
nicht  fOr  erheblich  erachtet  werden  können;  wenn 
adiUeBlich  gesagt  wird:  ,11  fondrait  teoir  plus  de 
compte  qoe  ne  le  fait  M.  F.  de  l'origine  m^ridio- 
nale  mentionnöc  par  litlr^*,  so  mag  man  das  zu- 
gcb'^n,  :ibii'r  liic  Hirhtij.'kcit  ilor  F.sohcn  Annalimo 
wini  iJiniiii  i  li  im  lil  im  iiiiiitic- ti'ii  in  Fra^fe  j,'eslellt  . 
Dz  543  bringt  rharade,  iieuprov.  rharado  mit 
ital.  ciarlata  in  Zusamroenban);.  Baist,  Z  V  242, 
vermutet,  daß  rhtrade  mit  dem  span.  durroda, 
ein  Banemtans,  Tölpelei  (von  chnrro,  Bau^r  aus 
der  Gegend  vom  Salamanca),  identisch  t<ei. 

1920)  drlMS  '9mm  m.,  Holzkohle;  ital.  emrboue 
(Uber  rtr.  OeBUdtnngeo  aes  Wortes  ygl.  Oartner  in 
Gröbers  Grundriß  1  481);  rum.  curhun,;  prov. 
earbos;  frz.  charbon;  c;«t.  iurbö;  spati.  curlwn;  . 
ptg.  carcfio. 

I<)-2I)  rttrbdnirlü«,  a,  um  i  v.  rarboi,  die  Kohlen 
bflrefffiid;  ital.  earbonaro,  -<iJo,  -irrr  ,clu  prepara  ' 
0  vende  carbone.  carbonare  ancbe  chi  appartent'va 
aUa  societi  poliL  de'  Carbonari*,  earbtmtya,  car- 
kmiera  ,buca  o  atanza  per  U  carbone,  eatasta  di 
legna  disposta  per  Ihme  earbone,  la  moglie  del 
earbonajo'',  eurboHttra  ,Ia  eatasta  di  legna  da 
ridurre  in  carbone,  e  agg.  dl  una  specie  di  rena*, 
vpl.  (lanello.  AG  III  3(i6;  rum.  curbunnr,  Kubier: 
fri.  charhonnifr;  ciit.  carboner;  span,  carbont'ro; 
ptg.  curtoeiru.    Dazu  ilic  cnLspr.  Fciniiiina. 

1922)  cärböneseo.  -ere  \v.  mrbo),  verkohlen 
(Cael.  Aar.  ehron.  2.  13.  168  u.  5,  1,  30);  ital. 
fim-carhamrej ;  rum.  cärbuneac  ii  ü  i. 

1923)  eirbfinrHIfis,  •nm  m.  (Demin.  v.  rarbo), 

kleine  Kohle,  ein  Eilelsteiii  iK:ir1uiiki  1,.  ein  <;e- 
schwür;  ital.  carbunculo,  mrhonculo  .r^pei'ie  di 
pictra  preziosa",  carbonchio  ,1a  pielra  prcziosa.  e 
•jiche  una  malattia  de'  bovini*,  vgl.  (laiiello,  .\G 
III  852;  altfrz.  rarbuncle,  t-nnirbonrlr  (Rol.  O.  132«. 
1488),  ee^hjarboncU,  tmarborle  (B.  de  Troie  11 62»), 
vgl.  Berger  p.  123;  neufrz.  eacarbouele  f.,  (char- 
Imätf  Q«ti«iiaabr«Dd)k  Arn  eharbtuls  seheint  ver- 
banhomt  ta  sein  dordi  volksetymolog.  Anlehnung 
an  ch<imp  u.  hrdltr  das  mundarll.  frz.  <hamhnile, 
vgl.  Tbfunas,  M61.  46.  außerdem  curbouille  —  'car- 
bucula,  wMzu  das  VI).  larhamtUmr,  vielleicbt  gehört 
hierher  auch  carbouillon. 

1924)  Stamm  carc«,  coro-,  (wovon  jr.  tn^lvoi), 
Krebs  Krankheit);  auf  diesen  Stamm  gehen 
nach  dllichaelis,  Jahrb.  XIII 209,  zoraek:  1.  span. 
cnrcino,  Krebs,  carcinomi  ,  Krebsschaden,  carcoma, 
Wurmfraß,  davon  abgeleitet  careomer  laurh  pt«.). 
anfressen  (Dz  437  x.  f.  loiti  ti  Iii'  WurtiT  V'iti  <iir  n] 
-f  comedere  Ah);  viMleifht  AUi  hrnn  iirii),  abi^ezehrt, 
ptg.  caruncho  (davon  das  Vb.  carunrhar,  wurm- 
stichig werden)  u.  carugem,  Uolzwurm.  2.  cat. 
eere  (»rag.  emvaH,  Bolzwurm,  Korawnrm. 

1996)  dbc66r,  '9nm  m.,  GeAngnis;  ital.  car- 
een;  altfrz.  ehartre  f.,  davon  abgel.  chartrur, 
chartier  etc..  Cohn,  Suffixw.  p,  88;  spao. 

cärcel  f.    Vgl.  Dz  .')44  ehartre. 

1926)  cirrSririug,  a,  ni,  zum  Kerker  gehörig; 
itaL  coiterariOj  Adj.,  tururitr»,  Kerkermeiater, 

T|L  CMMik^  AO  m  m 

KSrliag.  LAfnm.  WftrtMboeb. 


t9S7)  «irebisiim  n.  (gr.  xa-r/ifatm^  ein  hohes 
Trinkgeschirr,  Mastkorb;  davon  nach  RAnoch.  RP 
I  449,  itaL  ealcfsc,  Mastkorb,  durch  volksetymoloi?. 
Umbildung,  vgl.  obm  'ia/r,'nK,:  C.  Mirbaelis, 
Jahrb.  XIII  312,  b  iti  lc  .i\icli  ital.  cart-mso,  Kocher, 
fr/,.  *riiniuiiiM  iiiif>  Wort  ist  aber  im  Altfrz.  in 
der  Be<Ieutut)g  , Köcher*  nicht  vorbanden,  sondern 
findet  sich  nur  in  der  BedratODf  .Rippaikasten*, 
vgl.  Förster,  Z 1 1&6),  span.  earo^  wo  eartiunmm 
ab,  sich  besonders  darauf  bemfeiM,  dafi  ftx.  ear- 
muit  noch  im  17.  Jahrh,  auch  «Hastkorb*  bedeutet 
habe  (fl.  Littr^  «.  r.)  u.  daß  span.  carcßj  auch  das 
Futteral  bezci«  linc ,  in  welchem  bei  feierlichen 
Gt^legenhoiten  «las  Kruzilix  gelraj.'en  werde.  Man 
wird  nicht  umbin  können,  dem  beizustimnieti.  jedoch 
mit  dem  Vorbehalte,  dali  frz.  carquoüs  <Mn  durch 
SiifTuvet  tauschung  umgebildetes  Lehnwort  sei.  Dz 
88  caramo  hatte  die  Sippe  von  earauso  etc.  ebenso 
wie  die  Ton  esreoas^  Gerippe,  als  ans  earo  + 

*'^192^''««£Smo£^  ««iraie),  ••■«■  m.  (zu- 
sammenhängend mit  nirduti»,  Distel  I,  stninkarliKcs 
Gewächs,  ist  nach  Diez  Grundwort  zu  ilal.  (jar- 
n)ne,  Knabe  (die  Bedeulungsenlwicklun^r  wiii  lic  aLso 
gewesen  sein:  Strunk,  ilann  als  Sclum|)lworl  für 
einen  aufgeschossenen,  jungen  Menschen  gebraucht, 
hIm)  Bursche);  prov.  garnon-«  (möglicherweise  ist 
das  Adj,  gari-z,  das  z.  B.  b.  Bertran  de  Bora  ed. 
Stinuning  20,  43  in  der  Bedeotnng  »schlecht*  vor- 
kommt, die  ursprOngliche  NominalivfSDrm  dazu);  alt- 
frz. c.  r.gar»,  c.  o.^ar«M,  Barsche,  vgl.  Burgoy  I  71, 
dazu  das  Fem. parce, H&dchen.  Dirne,  neufrz.  gar- 
fo«,  Bursche,  Kellner,  Knabe,  unverbcii uictci  Mann; 
span.  gtinon,  Junggesell  idas  üblictie  Wort  liir 
Knallt-  ist  muihiitho\;  p t  g.  yrinvio,  Knabe  (daneben 
I  in  gleicher  Bedeutung  rupäs),  vgl.  Dz  157  garzone. 
Die  Diezsche  Ableitung  ist  jedoch  lautlich  völlig 
unhaltbar,  vgl.  Baist,  RF  VI  426.  Siiehier.  Z 
XVllI  281,  erblickt  in  frz.  gare*  die  Koseform 
des  germaii.FraiieiiBamens  6aniitdtt,^armiuin^), 
was  auch  nfeht  befiriedigen  kann.  Körting,  Formen- 

ban  des  frz.  Namens  p.  317.  setzt  gi,ii)<irri-  ^  germ. 
*uarljii  linhd.  wiirze).  .(ii  waclis,  \S'uiz<  l*  an.  — 
Herzog.  Z  .XXVll  124,  meint,  dali  ilu  si-  .Aniialinje 
durch  lolhr.  u.  pie.  gar<-e  ausgeschlossen  werde, 
was  aber  kaum  richtig  sein  ilürtle.  u.  schlagt  ahd. 
garten,  Gerte,  als  Grundwort  vor;  begrilTlich  würde 
dies  Etvmon  gut  pas.sen,  aber  die  Obcniahme  eines 
ahd.  Wortes  in  d.  Frz.  hat  von  Tomherem  wenig 
Glaubhaftigkeit  Ar  sidL  Dberdies  wurde  garita 
wohl  iare$  ergeben  babeo,  vgL  jarilm  mit  ahd. 
garte 

1929)  *cird$Ilu8,  -um  m.  fcarduttsj,  Distelfink; 
ital.  cardi'lto;  (frz.  chnrdonnei ,  chard»nnrret\. 
Vgl.  d'Ovidio,  AG  Xlll  4;il  .\iini.  1. 

I!i3ii)  *cärdSa8  (oder  *cirdiüsj,  -um  m.  izu- 
sumnienhängend  mit  eardutu),  büscbelf&rmiger 
Pflanzenteil;  itaL  garao  (nur  lomb.).,  Hers  des 
Kohles,  davon  das  Demin.  garmolo;  vielleidit  ge* 
h<''irt  hierbw  auch  mtso,  weißer  Reiher,  span. 
gurceta,  RaarbQschel,  kleiner  Reiher  (der  Vrad 
würde  nach  seinem  Federbuscb  benannt  woroeo 
sein).    Vgl.  Dz  375  garzo  u.  I."i7  giirzone. 

1931)  1.  cftrdo,  »dinem  m.,  <la.s  Dreh-,  Wende- 
ding, Türangel;  ital.  rarrfiMc,  Tftrangel;  frz.  [carnr. 
Kante,  Winkel  (altfrz.  auch  TOrajigel)|,  davon 
abgeleitet  chamüre,  ifleicbsam  'rnrdinaria,  üe- 
«nnde,  Gelenkband,  chamon,  Gewinde.    Vgl.  Dz 

6!I9  canu;  Salv.,  R  XXVUl  87.  Auf  ein  *mnf»> 
naenm  f&hrt  Ulrich,  Gkssir  zur  Sosanna,  garttek 

18 


L^yiu^cd  by  Google 


l9Sa)  «eilrdo 
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oberenfrad.  chiarnninch ,  Rii-ffd;  Sühiuni,  R 
XXVIII  97,  weist  noch  auf  oberital.  carnü.i  hin. 

1932)  2.  ^cSrdo,  -Snem  m.  (AuKiiieiitati\  zu 
*cardmL  rarduun},  Distel;  prov.  cardo-s,  Kardeu- 
distel;  frz.  churdon,  Distel,  aus  chardon  roulant 
entstand  durch  vulksetynioloKli^clie  UindeutODf  ekoi^ 
dorn  BelamLrgU  Coba,  Suffixw.  p.  18:  apan.  car- 
dvM.  YgL  Dt  88  eardo;  Oröbw,  klÄi  I  642,  Tgl. 
auch  IX  G. 

ItfSS)  *eftr4as,  •um  m.  (für  turduut),  Distel; 
ital.  eardo,  Distel  (als  Pflanze  u.  als  Kratzwerk- 
xeug),  dazu  das  Knmpos.  n-eardo,  Krämpel,  u.  das 
Vb.  cardare,  Wolle  kratzen;  sass.  kaldu[mtnoni\, 
irilid«,  «ßbwe  Distel  (TgL  tfldiUL  rAHMpoii^ 
viefleieht  eima).  Tgl.  Guaraerio,  Hbc.  Ak.  288; 
sard.  cardu;  frz.  (das  Primitiv  ist  durch  *eardo 
[s.  <1.J  verdräutrt,  liefrt  aber  vor  in  den  Substan- 
tiven zu  dem  vorauszusetzt-inli'n  VI).  *i!churder  — 
ichardonner  u.  *tcardonnrr,  wovon  frardonneur, 
Stieglitz,  y^\.  Cohn,  Suffixw.  p.  24'.i  erhard,  Filz, 
4duurde,  Distelstachel:  henneg.  rcurd,  Scharte, 
iearder,  schartig  machen,  ist  von  mndl.  'tkaml 
{fOL  mütaardf  Scharte)  abtoleitco»  Maekel  64; 
•pan.  eofxb^  davoo  das  Yb.  e$eardar,  DiBtobl  aos- 
jSten,  wovon  wieder  das  Sbst  eiearda^  Distelhacke. 
Ableituniren  von  airdua  sind  auch  ital.  $carda»tare, 
Wolle  k;(r<liil.'^i-lii'ii ;  iieuprov.  enrarraasd ;  i  Jit. 
rtcarrassarsf,  sich  abliHtzcn  (von  Baist.  Z  V  24(j, 
filschlich  zu  ejrcarptiare  gestellt).  Vgl.  Dz  HH 
eardo:  Gröber,  ALL  i  642  u.  11  279  (unter  ex- 

1934)  carSctnm  n.  (v.  carex).  Ort  voll  Riedgras; 
jtal.  carrrto;  mail.  com.  (auch  tic?)  earf<'\  vgl. 
Salvioni.  Post,  fi,  M.  y.  r-L..  Z.  f.  ö.  ü.  1891  p.  767. 

1985)  [*flreatlla,  a,  um;  ein  zu  earere  neuge- 
bildetes Partizip  carestus  soll  nach  Ulridl,  R  TOI 
264,  das  Grundwort  sein  xo  itaL  prov.  «paa. 
ptg.  caretHa  (span.  ptg.  aneb  coHaHa,  altipan. 
eanutia],  Mangel,  Teaerong,  davon  das  Ad|.  ital. 
earestoso,  prov.  earntUu,  notleidend.  Ulrich  ver- 
tjli'ii  lit  P.iMun^'en,  wie  span.  a-monesiar  v.  *mo- 
nentnj)  zu  mvnere  u.  die  Ableitungen  v.  *comi'sttts 
T.  *comere  für  comederf.  Aber  diese  Herleitung 
iat  sehr  unwahrscheinlich,  erstlich  weil  die  Bildung 
Maes  Partizips  Perf.  Pass.  von  l  arerr  der  Bedeutung 
dieiM  Verbs  wegen  nicht  recht  glaoblich  ist,  u.  so- 
dann weil  das  Suffix  ia  an  PhsMfpartis^iialstinime 
nidkt  antritt:  sin  mit  «artrt  nsuiaisuilngsndes 
8lM9t  vrltide  *«arm«8  gelautet  baben.  Auch  ist  in- 
bezuif  auf  die  Bedeutuiip  zu  betii<  rfci  ti,  daß  an  einer 
^TfUcinin^'  (der  Lebensrnittel)'  nach  volkslüinliclier 
AutT.iÄ.-iun^.'  nirbt  sowohl  der  Man^'fl  an  l.iebens- 
niitteln  oder  die  Enthebruntf  <ierselben,  sondern 
eben  ilir  tfUirrr  f'reis  das  auffallitrc  Merkmal  ist. 
Das  Grundwort  zu  carertüt  kann,  wie  aueb  Dz  H9 
s.  V.  annahm,  nor  cdnu  sein  (man  vgl.  auch  das 
schrifUat  earüa»  ammomu);  die  Bildung  ist  freilidi 
sebwsr  an  srUlrao,  möi^dierweise  ist  sie  bybrider 
Art  u.  bembt  auf  einem  grizisierten  Simeriativ 
*carittuii,  der  in  der  Griechisches  u.  Lateiniacbes 
vielfach  nienKend^  n  byzantiaisctacoBsamtenspracbe 
nicht  undenkbar  ist.] 

1986)  fftr^ftm  m.  (gr.  KUffoi^  Peldktlmmel  (Ca- 
nim  earvi  L.);  ital.  earvi;  nenprov.  chami; 
frs.  carri;  span.  carvi  n.  alcaravca  (arab.  al- 
karatia).  Unmitlslbare  Herkunft  aas  dem  LsL  ist 
lautlich  nicht  wohl  möglich,  vennntlich  liegt  den 
ronian.  Worten   die  arab.  Forru  zuk'runJe, 

Dz  90  earvi  u.  dagegen  £g.  y  Yang.  132. 


1987)  elrSx,  -rleem  f.,  Riedfrras;  ital.  f<fri>r, 
Riedjjra^:  frz.  nirnrhr,  v^l.  tiolin,  Uerrigs  .\rcbiv 
bd.  103  p,  22(»;  .Meyer-L.,  Rom.  Ür.  II  S.  448; 
span.  rarriio,  Schwertlihe:  ptg.  carrifo,  Riedgras. 
Vgl.  Dz  437  carrüo;  Salvioni.  Post.  6. 

1988)  *eirli, -MB (f.  carie»\,  Fäulnis;  (venez. 
earetimdii  vis.  «arne  (=  'caricnuAi  engad.  ktra: 
neuproT.  Mre,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  A.  6.  1881 


p  767;  ptg.  qwra,  Krebs  (als  Krankheit),  C.  Mi- 
chaelis, Mise.  147;  davon  abgeleitet  das  Ptg.  mie. 
rado.    Über  Ableitungen  von  carte»  mit  der  Be- 


chaelis, 


147;  davon  abgeleitet  das  Ptg. 


ieutung  , Holzwurm'  (frz.  rharancon)  u.  Ober 
.Miscbuii^'  solcher  Ableitungen  mit  eurculio  v^rl. 
Scbucbardt,  Z  XXVI  411  Anm.  Auf  earia  fuhrt 
Pisri,  Mise.  Asc  428.  aneb  zmHek  aret  et^fo,  ea- 
JofUf  morsches  Holz. 

1998a)  «carOlaB,  *cwdlwB,  «MtMasit  «sa- 
rolom,  *earellBm  (von  caryum,  xapvov,  welsche 
Nul{),  Kern  (u.  dann  auch  die  grDne  Schale)  der 
welchen  Nuli;  über  die  zahlreiche  Nachkommen- 
schaft dieses  Wortes  in  friauliichen,  oberitaliscben 
u.  südfrz.  Mundarten  v^l.  die  eingehende  Tnter- 
sucbung  von  Schuchardt,  Z  XXIII  192,  8S4.  420. 

1989)  eftflnä,  »am  f.,  Schifüskiel;  ptg.  pismi^ 
crena,  Kielholen.  Vgl.  Dz  443  erraa.  —  altnl* 
carfHa,  frz.  carine,  span.  eorma,  ptg.  nisrww, 
crena  sind  mit  IsL  ssrAio  olcht  duren  an  ver- 
binden, auch  laaen  sieh  nicht  alle  Formen  auf  eine 

jfenifinsaine  Grundform  zurflrfcITibren.  Wahrschein- 
lirb  ist  da.'i  Wort,  wie  andere  ScIiilVerausdrücke, 
von  einer  Seestadt  ausj.'e;.'anKen ;  es  würde  sich 
frajfen,  ob  irt-'endwo  am  adriatis<-lien  oder  am  mittel- 
Ifmdischen  Meere  »  vor  n  zu  ^  wird,  wo  also  die 
Heimat  der  Form  zu  fixieren  wäre.  Genua  kann 
es  nicht  sein,  da  hier  das  Wort  eaina  lautet." 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  1  S  44.  auch  GaneUo, 

Rb.  di  fli.  nrni.  1 611;  dX)vWob  Giom.  di  lU.  nmi. 
I  80  n.  Gröbers  Grundriß  t  807;  Coibn,  Snfllxw. 
p.  296;  Sargau  p.  4. 

lülOi  rirftas,  -fii*em  f.  iv.  firu.^\.  Ti  u.  runp, 
Liehe  lu  im  kirrbliclien  Latein  insliesondere  rinist- 
lieh'-  f'.ru'l-rliehe,  Bartiilierzigkeil'i ;  ital.  rantä; 
prov.  caritat-z;  frz.  chertd,  Teuerung  (»Aitfrz. 
ch^U  wohl  Eigenbililung  aus  eher,  wie  malvaUHt 
aus  malvai»,  denn  l&ge  earitatem  zognmde,  80 
wäre  charU  zu  erwarten,  weil  der  Sebwond  des 
vortdoigen  i  älter  ist  als  die  Umbildmig  von  a  xn 
e,  n.  earH  nur  ekorf  werden  konnte  (vgl.  enrrt' 

riirr  fhan/er)' .  nr>i'*er.  .Aber  das  e  in  rherii 
kann  auf  .\nt.'leii  buiit;  an  eher  beruhen;  die  Hedeu- 
tun^:  von  (7i(-r^ weist  auf  uiiiuittelharen  Zu-iiiiniiien- 
liang  mit  sebrif\lateinis<:hem  earitatem  hin.*  KOr- 
ting\  Charit^,  Barmherzigkeit;  span.  eartiad;  ptg. 
caridadt.    Vgl.  Berger  p.  77. 

1941)  eirml^B  n.,  Spruch,  (Ciebet^-,  Zauber-  etc.) 
Formel;  Lied;  frs.  diamut  Zauberformel,  Zauber 
(wabisdieinlieher  jedodi  i8tainBnebmeD,dalelMwws 
Vbsbst.  zu  charmer  ist).  Vgl  Dz  644  «.  v.  Naeh 
Caix,  St.  .SH6,  wtlrde  auch  itni.  gh^rminella  .In- 
ganno, truffa*  auf  carmm,  le  zw.  unf  das  davon 
ab|.'eleiletc  ahd.  kermindt  zuruekzuliilircn  sein. 

1(U2)  1.  rftrmino,  -äre  (v.  tartinn,  l.iedi.  «liebten 
,  USidun.  ep.  1,  !•  u.  9,  15);  ital.  {in^yiurmare  (durch 
Zauberformeln)  betrügen,  v^'l.  Caix,  St.  3C4;  frz. 
{Jtarmer,  bezaubern  (davon  vermutlich  als  V'bsbst. 
eKarme);  neben  duurmi,  «gefeit*,  ist  im  Altfrz.  auch 
dtami  vorbandeai,  vyL  Cohn,  Saffixw.  p.  188.  Vgl 
Dz  644  cftofw. 

1943)  2.  rirmlnOf  -Ire  (v.  carmm,  Krftmpel), 
krämpeln;  dav.  ital.  KormigUare  (veuez.  igram/^gnSi 
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.arraflbre.  wonipigliare*,  vgl.  Gaix.  St  619,  dun 
dis  Sbit  gramola.  Breche  ftir  Flachs,  a  das  Vb. 
gramtotare,  Hanf  brechen.  Tei^r  kneten;  obwalH. 

karmalar;  span  inrnifnitr,  (jrnmiir,  kiictcti,  (/rrtm«, 
ijramiUa,  S<-li\viiigiii<'sser ,  HhiiIscIiw  injfer;  pltf. 
gramar,  Hanf  brechen,  gramadeira,  Hanfbrecher. 
Vgl.  Dl  171  grama;  Baisl,  BF  I  (bestreitet, 
daU  gramar  —  carminare  seil. 

1944)  (gallischer  oder  lateinischer?)  Stamm  *ear- 
■M  (ahd.  harmo,  lit.  azermü)  -  rtr.  (obwald.) 
tenmm,  Wiesel.  Meyer-L.,  Z  XIX  97. 

1946)  l*einiie9ia,  s,  am,  fleiseheni;  mm. 
cimo{,  Wurst.] 

1946a)  einills,  -e  (earo),  fleischlich ;  i  t  a  I.  rar- 
malf;  fr  z.  rharnrl. 

1946)  rirniriam  ».  (v.  r«roi,  Flcischkainmer; 
ital.  carnajo  .luogo  da  riporvi  la  carne,  e  se|Hiltura 
coniane*,  carnitre,  -o  «bonui  da  caccia,  iadi  borsa 
in  genere*,  vgl.  Canello.  AG  ni806;  proT.  eumier-a, 
Beuihaai:  fri~  eharnier;  «itan.  eamero.  VgL 
Os  99  cftwifjiYin 

19441a)  PeinlileaB  n.  fearo)  »  fri.  dkarway«', 
Fleisdizeit  der  Kathnliken.] 

1947)  cirnfttOs,  a,  um  (v.  «rro).  fleixhiK:  Irz. 
rharref,  K'"nier,  v(il.  .lori»t,  R  VI  6!tß,  vgl.  auch 
GrubiT  im  Nactitraj.'  zu  .Vr,  1G72  der  ersten  Ausg. 
des  Lat.-rum.  Wtb.s;  t-pun.  carnada,  Slflck  Fleisch, 
welches  als  Köder  dient. 

1948)  «iraem  laxire,  das  Fleisch  iotlaasen,  der 
SmDsnliift  IMen  Lanf  laMen;  itaL  «armlMriara, 
(darauf  durch  UmsteUung)  eanutdalan,  auch  cor- 
nateMare  (In  Anlehnung  an  eamu  navaii»,  vr.  m.  s.), 
Fastnacht  feiern,  dam  das  Sbst.  carnancialf.  Vgl. 
Dz  362  camevttU.   S.  unten  earras  navall».] 

1949)  einili»  a,  tm,  Oeiaebcm:  HaL  span. 
earnto. 

19M)  cinlfti,  'ICMi  Hl.,  Henker;  itaL  eanu- 

^961)  (««HUliili,  -u  M.  (V.  Mr»),  Fleischer; 
mm.  rfrad^T/proT.  e«nHM<rr<e:  span.  eandetn; 

ptg.  esnrfBflre.l 
I9,')2)  rirn&sfis,  a,  nm,  neisrlil^';  itaL  eoniese; 

runi.  rrirnon:  prov.  rarno^;  span.  ptg,  eamoto. 

11)0:^1  *eärnQtus,  h,  um  (v.  etiro),  fleischig: 
ital.  carnulo;  frz.  eharnu;  span.  ptg.  carnudo. 

1954)  riro,  eftraim  f.,  Flei.sch;  ital.  came; 
mm.  carne;  prov.  carn-a;  frz.  chair;  cat.  cam; 
span.  ptg.  earme. 

19U)  «ira  +  «ipei,  Flcischkasteo,  Fleisch, 
behilter;  itsl.  Atreoma,  Gerippe:  ^x. 
span.  carcasa;  ptg.  carcaata.  VgL  Ol  88 
s.  aber  auch  oben  rareiiesiam. 

Kt.iöal  päro  rÖeta,  g(  lE<K  htos  Fleisch;  frz.  char 
cuilr-,  li.ivnii  rh-ircutier,  Fieisclikncher,  Fleischzu- 
beri/iter. 

1966)  [*eirdlil8  (f.  eärölüt  v.  i-arifs),  -um  m., 
Holzwurm,  ist  das  Grundwort  zu  zahlreichen  rtr. 
Rezetcbonocen  dieses  Insekts,  Tgl.  Ascoli,  AG  I  74 
Anm.  9  Z.  6  unten.  144  Z.  1  v.  oheo,  896  Anro. 
Z.  3  T.  unten.  693.] 

1957)  [glcirhsam  ^eSrQnens,  a,  um  (t.  earo,  vgl. 
.Ascoli,  .\<;  XI  419),  zum  Flr  -rli  gehörig.  Aas; 
ital.  rarifjnii,  A;us;  prov.  caronha;  frz.  chnroynr; 
span.  furriir'iii ,  dazu  das  Adj.  carrono,  .stinkend. 
Vgl.  Dz  89  carogna:  Gröber,  AlX  I  543;  Ascoli, 
AG  XI  419.) 
1968)  earöto,  -am  /.  {xagwtov],  Mahre:  ital. 
>/  ttt.  earattt.   (F.  PabsL) 


1969)  «nifl*  «an  f.,  Karpfen  (Cawio<I.  var.  2,  4); 
Ital.  abgelMtel  carpimo;  mm.  erop  m.;  prov. 


caeenM;  frx.  Mry#;t:epan.  earpa;  ptg.  earpa. 
Vgl.  Dz  89  earpa;  Kluge  unter  «Karpfen*,  wo  man 
Näheres  Ober  die  Verbreitung  des  Wortes  im  German. 

u.  Slav.  findet. 

1960)  rärpentiriQs,  -um  m.  (v.  carpfnium), 
Wagenbauer,  .Stellmacher;  ital.  carpentiivt,  Wag- 
ner, Zimmermann;  prov.  cnrpentier-it;  frz.  chtir- 
pentitr,  Zimmermann;  span.  carpintero.  Zimmer- 
mann, Tischler;  ptg.  earpinteiro.  Vgl.  Dz  89 
earpentifre. 

1961 )  eirpSntam  m.  (GerOst,  Leiterwagen),  Wagen; 
rtr.  earpimt  (vgl.  auch  erapenda.  charpainta,  val- 
teil,  crapfna,  lleubuden,  vgl.  Salvioni,  Z  XXII 
468);  frz.  charpente,  f.,  Zimmergerüst,  (Jebalk. 
Vgl.  Dz  H!)  ctirpentiere. 

1962)  (rirplnas  u.)  ^rirpiaus,  -um  f.,  Hage- 
buche (Carpinus  Uelulus  L.);  ital.  cArpino,  earpine 
(carpigno  —  carpineua) ;  piem.  k^rpu;  rum.  carpin, 
earpän;  frz.  cA<irm<f  (dialektisch  carne);  span.  ptg. 
earp«.  Vgl.  Dz  544  duurme;  GrOber,  ALL  I  643. 

1968)  *rSrpio,  -Ire  (fllr  das  un  Roman,  ganz 
geschwundene  carpo,  carpfre,  rupfen);  itaL  ear- 
pire;  regg.  ngnrbir;  rtr.  karpir;  altfrz.  charpir» 
zupfen  (Kniiip.  e,irhnrpir,  descharpir).  davun  das 
substantivierte  Partizip  rharpie,  gezupfte  Leine- 
wand; das  gleii-liheijeutende  ilal.  carpüi  ist  wohl 
eine  an  lat.  carpfre  luigelehnte  Umformung  des  frz. 
Wortes;  span.  rarpir.  Vgl.  Dz  544  eharpie;  Pa- 
rodi,  R  XVll  61;  (mit  earpirt  bringt  Honung,  Z 
XVIII  916,  aoeh  ostft-l.  tHuarpaignt,  Korb,  in  Ver- 
bindung). 

1964)  *c4rptIo,  -ire  (v.  earpere).  zerstQckeln; 

ihivon  nach  Dz  595  frz.  gen-er  (:  *earptiare  ~ 
geöle  :  caceola),  spalten,  wozu  die  Vbsbsl.  gerce, 
Spalte  im  Holz,  Motte  iwoil  sie  zerreiitt).  Baist 
dagegen,  Z  V  563,  will  gercer  (altfrz.  jarctr) 
nebst  dem  gleichbedeutenden  span.  »arjar,  »^ar 
vom  grieeb.  Siai(ffait,  Trennung,  Schnitt,  herleiten, 
worin  man  ihm  ans  sacbUcben  wie  aas  lautlichen 
OrOnden  anmO^b  beistimmen  kann.  BesOglich 
jfereer  wird  man  bei  Diez*  Annahme  sieh  berohiKn 
dtlrfcn,  span.  .•ari'ir  :iber  steht  vermutlich  mit  Tat, 
aarire  in  Zusaiiiiin  iih.iiii-'.  .Mit  ijercer  hängen  viel- 
leicht zusammen  ilie  imiiniartl.  fr  z../(ir.ff>n  ((Ihamp.i, 
geaaon  (Herryl,  jniceron,  jaisson  iMorvaii),  Jnrson. 
Auch  frz.  /ar««',  I.,anzette,  scheint  hierher  zu  ge- 
hören. Vgl.  Thomas.  Mel.  96.  (V|l.  au<  h  H  XXIX 
180:  Ob  /oree,  jonges  Schaf,  hiermit  irgendwie 
maammenhftngt,  ist  ungewiß  u.  unwahrscheinlich.) 

1966)  carpns,  -um  m.  (gr.  xapnoi).  Vorderhand 
(das  Wort  fehlt  b.  Georges);  ital.  carpo.  Vorder- 
hand, davon  das  Ailv.  rarpone,  gleichsam  groü- 
lu^ndig,  d.  h.  auf  allen  Händen,  auf  allen  vieren. 
Vgl.  üz  36 {  curponr.  lianz  anders  erklärt  Nigra, 
AG  XV  2HI  n.  497  (vgl.  auch  Pieri,  Mise.  Asc. 
426),  den  xVusdruck  andar  carpone:  nach  ihm  ist 
carpone  umgestellt  aus  'erapomt  (frz.  crapaud)  u. 
dieses  aoU  «Rrane*  bedeoten,  so  dafi  o.  c  eigentr 
lidi  belBen  wllrae  ,nadi  Art  der  Raupe  auf  allen 
Vieren  laufen*;  für  möglich  hält  Ni^«,-  dafi  Ist. 
earpere  in  Verbindungen  wie  earpere  temtm  (pedi' 
htta)  auf  tlie  Entwicklung  der  Hedeweise  Einfluß 
geübt  habe.  Vgl.  Nr.  2670.  Auf  ein  'corpore 
fi'ir  rnrprie  fuhrt  andi  Pfeii  das  Wort  znrtek, 

Mise.  Asc.  428. 

1966)  [(*eftrri«lfiiB),*rirrIil«iam,  •ctrrtiitlettm 
II.  earriM),  Fuhrwerk,  Fracht;  ital.  carriaggio, 
frz.  tiharrkig»;  apan.  «ttrruaje;  ptg.  carruagem. 

1967)  (Virrirla,  «am  f.  (v.  eamu),  Wagenweg, 
fahrbarer  Wq[,  Straße,  Bahn;  ital.  eam^pt  a. 
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carrirrn,  vjfl.  Canello,  AG  IIT  906;  mm.  cürare;] 

prov.    rarriera;    altfrz.   rharriirr    \\.  rarri^rr, 
quarrih-f;  iieufrz.  ciirri^re  (ist  also  ven>('lii»'iien 
Villi  rariiirf,  Sti^inbilK'li    =  *'/U(idraria);  Span.  ] 
rarrrrii;  ptg.  ciirrfirn.    \'(rl.  l)z  tiü  carrirra. 

lütH.i)  ''rärTärlflaB,  a,  um  (carrus),  fahrbar; 
<lavoii  nach  Thomas,  M^L  49,  sttdostfrz.  *ehar- 
raretse,  'charorcnsr,  dbafgfww,  FhbnKg. 

1968)  l'ctefftriis,  •«!■  m.      camw),  Fnhr- 

1969)  r*«irriti  (T.  earrwt),  Wagenladung;  ital. 
evrrata;  fri.  rharrfe  .cendre  lesaVee*,  vkI.  Joret, 

R  VI  .'i^tn;  lins  frz.  Wort  wiril  ^'fwotinlich  aus 
'cintnitü  herts'elt'itet,  lautlirii  alicr  kann  es  nur  = 
*carratii  sein,  ileii  scltsaiiicii  H»<|t'uliiti|fswandel 
freilich  weill  auch  Jon-t  nii  hl  zu  erklären. | 

1970)  [*filTilellani  n.  iv  carrus),  kk in-  L;i  lunjf; 
ital.  earatello,  Pftäcben,  vgL  üz  Ö62  «.  v.;  Guar- 
nerio,  R  XX  257  Anm.  {taroMh  aoll  anf  fModr» 
surfickgehen).] 

1971)  *tiTAfO,  -ire  (t.  e»mw),  auf  den  Wagen 
ladan,  belasten;  ital.  rfirUynrf,  liazu  Has  Vhshst. 
Carito,  -a;  rum.  rarr  «  (nur  in  Kompositisi ; 
prov.  eargar;  frz.  charger ,  hela-^ton,  daneben 
altfrz.  chnrrUr,  charroiier,  fahren.  <lazu  ihis  Vb>l>sl. 
thitryi-,  vgl.  Mal!  p.  64  (von  <lor  pic.  Form  ranjiur 
ist  vernnitlii  h  abgeleitet  fri.  cargueron,  eine  Art 
Hd)el),  v^l.  I  imniiis,  M6I.  42;  cat.  cvmpar/spao. 
«Bffiar,  dazu  daa  VbabaL  eargo,  -a;  ptg.  earrtmr, 
iaw  die  Vbäwttv«  carrtgo,  eargo,  carga.  Vgl. 
Dz  89  earUare. 

1972)  rirrOeg,  -nni  /'.  (v.  cnm«),  Wagen;  ital. 
nur  als  Deniin.  rurrurola,  Zugwinde;  sani.  nir- 
ruga,  dazu  camigare,  carrucolare;  prov.  carruga, 
Kutsche;  fri.  dhomt«,  POng.  Vgl.  OrtUwr,  ALL 
I  643. 

1978)  rfttTüs,  •am  m.  u.  eirrSm,  PI.  fitri  n. 
(v^  Apel.  .ALL  I  460  0.  namentlich  Georgea,  ALL 
n  264),  Wagen;  itaL  «mrr9;  mm,  ear;  tXx.  ear 
etc.,  8.  Gärtner  %  9Q0;  prov»  emr^i  frx.  ctor;  ipas. 
ptg.  eorro.  —  Zn  den  «a1j|rM6btten  Wörtern  liBd 
zahlreiche  Ableitungen  in  deminutivem  wie  augmco» 
tativem  Sinne  vorbanden,  nnter  denen  ital.  car- 
rozzn  iiiazii  ila>  \^\\  >  •irrnzziihUe),  gleichsam  *r/»r- 
ruc'Xi  (ijaviin  «it  ili-r  cnrrozzujo  .chi  fa  e  vende  ' 
carrozze*  u.  ctimizziere  ,chi  fa)  noleggia,  e  piü 
speseo  cbi  guida  carrozze",  vgl.  Canello,  AG  III 
80Q,  tT%.  cturoue  m.,  daxn  das  A4}.  earrosatMe; 
apan.  comwa  o.  itaL  eorvari/o,  gantriJo  (rer- 
mntKdb  ist  das  W.  «mammangeaetat  ana  emrm 
+  *aeUum  [t  Bella,  Sattel|,  bedeutet  also  eigentlich 
einen  „Sallelwagen',  d.  h.  ein  Fahrzeug,  auf  wel- 
chem man  reitend  ii.  nicht  im  Wagen  sitzend  >.-e- 
fabreii  wird;  das  übliche  ital.  W.  für  den  BegritT 
ist  übrigens  giostra,  s.  Nr.  524:^),  frz.  rarrottsfl, 
Riiigelrenneri.  ilie  inloressantesten  sind.  —  Vgl. 
Dz  .s;>  carriiKi;  Meyer.  Xtr.  163. 

1974)  jeSrrüH  näralis,  Schiffswagen,  d.  h.  .Schiff 
anf  Rfldem,  wie  es  bei  festlichen  Aufzügen  ange- 
wandt ai  werden  pflegt;  Tennutlidi  bembt  auf 
dieser  Wort?erbindang  ital.  eonuvah,  eanwvale, 
frz.  ."«pan.  u.  ptg.  cnmaral.  Anlaß  zu  dieser 
Benennung  des  Fastnachtfestes  konnte  der  Umstand 
geben,  duli  vielieiclil  ein  tiilTswajien  eitlen  ste- 
henden Beslaiiiileil  der  M,'i?k<-iiaurzn;.'e  gebildet  hat. 
Wenn  dem  so  ist,  so  wurde  anzniielimen  sein,  dall 
im  Ital.  dunb  gelehrte  etymologisierende  Umdeu- 
tong  dit-  Wort  in  earnevalf  (gleichsam  ilul.  carne, 
Fleisch  -f  lat.  va/c^  lebe  wohl)  umgewandelt  worden 
aai,  wahrend  das  Prs.  n.  w  Span,  das  ans  dam 


Ital.  entlehnte  Wort  in  seiner  ursprünglichen  Gestalt 

bewahrten,  weil,  wenigstens  im  Frz.,  eine  solche 
nmiicutuiij.'  weniger  nahelag.  Neben  carnetaU  be- 
sitzt das  Ital.  das  Sbst.  carnasiitüe  v.  mrnafifialnre 
=  carnem  lajcare  (s.  d.);  ähnlich  wird  im  Rum. 
der  Tag  vor  Beginn  der  Fasten  hisare  df  rarne 
(genannt,  sachlich  enLspricbt  dem  Karneval  das  Wort 
ciiMirffi  .r^jooissance  de  camaTal  dans  la  semaioa 
de  beuire  (de  frqmag^,  avant  le  frand 


peodant  leqiiet  mtaie  te  man^  delaitage  eat 

fendu  dans  r^glise  gieeqne-onentale*,  Tgl.  Ch. 
Vgl.  Dz  H62  eamepole;  vgl.  auch  P.  Heyer,  R 
XVII  14    Bdirens,  Hetalb.  p.  46  (faaoddt  Ober 

rar/i  \ 

V.>~'>:  eartilftgo,  -iiiem  Kinirin-l;  ital.  cur- 
tilaggint);  lomb.  carteldin,  cartldm,  caridm  pelli- 
cola  deir  uovo;  obwald.  cnrtihignOj  VgL  SalTiooi, 
Post.  6;  (frz.  cartUagt^  gel.  W.). 

1976)  «arttoi  ■»!.  teuer;  itaL  Mro;  rtr.  laar, 
ker,  txer  etc.,  vgl.  Gärtner  %  87;  prov.  aar;  frx. 
chier,  eher;  span.  ptg.  coro. 

1977)  cärjröph^llQm  n.  (^'r.  xafivö(f.v'/./.or],  daraus 
*gar6fulum  ('?),  (Jewürznelke  (Caryopbyllus  aroma- 
ticus  L.l;  ital.  (niit  Uiiibilduii).'!  gtirdfano;  sard. 
rol6rru;  sicil.  galöfaru;  venez.  (iiirofolo;  rum. 
rnrofil,  gnrofil ;  rtr.  garAful,  vjjl  Gärtner  §  2  ai; 
prov.  frz.  (firofle;  span.  girofle,  girofre.  Vgl.  Dz 
l.'>ti  garöfano}  GrOber,  ALL  II  4S8;  Bo|fa>,  R 
III  147;  Claosaen  p.  46  u.  99. 

1978)  da«,  •Ol  f.,  H«t«,  Raus:  itaL  e»aa, 
dazu  die  Ableitung  eanaeca,  frz.  easaque,  span. 
ptg.  castica,  lange  Oberjacke  (gleichsam  eine  an- 
ziehbare Hüttei,  vgl.  Dz  'Ml  s.  f.,  docb  ist  das  Wort 
Wohl  besser  als  slaviscbcs  Lehnwort  aufzufassen 
( .Knsakenrock*),  u.  el>enso  dürfte  ital.  cnsipola,  frz. 
chiustihle,  nicht,  wie  Flechia,  AG  IV  380,  will,  von  easa 
abgeleitet,  sondern  Fremdwort  sein,  vgl.  G.  Paris, 
R  IX  624.  Storm,  K  V  174,  nimmt  an,  daß  das 
span.  eatulla,  Heßgewand,  welches  von  Dz  91 
«wISpate  trotz  das  Accentes  dem  laL  eaatda  gleich- 
fatalst  worde,  ans  *eampla,  *ea»Ma  (frz.  ehasHN«) 
anMuden  sei;  nun.  rnm;  rtr.  hüa,  ka,  kiaa, 
tj[f«a  etc.,  vgl.  Gärtner  S  200;  prov.  easa;  frz. 
(eiiM  .  Ilaii-^rhrn.  Hütte,  das  übiiclie  Wort  für  .Hau^* 
ist  rii'iüun  'inansioHetn),  [Adv.  chez,  bei,  gebt 
auf 'rr/.'.N.v  ziiMick];  apan.  ptg.  cat.  easa.  8.aiMb 
unten  *ei8us. 

1979)  eiaa  *niiatta,  eigentlich  mattes,  scbwacbaa, 
d.  h.  rohes,  nicht  ausgebauteat  aondern  gleichsain 
nor  angedeutalea  Hana,  Kellerhaus,  Walllceller; 
itaL  etuomatta;  frz.  caxemate;  span.  eaaamatu. 
Diese  von  Hahn,  Etym.  Unters,  p.  6,  aufgestellte 
u.  von  Dz  iM)  ((.  c.  wiederholte  Herleituiii;  ist  des 
anzunehmenden  Bedeutungswandels  wet.'en  nicht 
ohne  Bedenken,  immerhin  aber  ist  sie  glaubhafter 
als  die  von  Wedgwood,  wonach  das  Wort  aus  span. 
casa  +  matar,  töten  (bezw.  Sbst.  mittn.  Gemetzel) 
zusammengesetzt  sein  u.  also  ursprimj-'lirli  etwa 
, Mordhaus*  bedeutet  haben  soll.  Ein  n.-uwenig 
glaubhaft  ist  Mteages,  von  Baist,  RF  Vil  814, 
wieder  aufi^renommene  Etymologie  eatamaUa  ™= 
Xanuata  (Plur.  v.  /naua),  Klüfte;  Baists  Bemfkmg 
auf  Rabelais.  Prolog  zu  Buch  III.  kann  nichts  er- 
weisen. Eiri  sichere-  rrteil  iil)er  die  Herkunft  des 
Wortes  wird  sich  <-rA  ali^.'el>eii  l.issen,  wenn  festge- 
stellt sein  wird,  wo  es  zuerst  (.'ebildet  u,  Kel'ranrht 
wurde.  Vielleicht  ist  cnm  mattn  zu  deuten  als 
cwsa  *madtta  (f.  mirdida),  feuchtes  H«M,  feodlle 

I  Behaosuag,  KeUerKolmung  o.  dgL,  man  mag  sieh 
I  hierbei  däten  erhmera,  daß  aodi  ItaL  maHmu, 
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1980)  cascas 


1996)  castJVr 


Backstein,  wahrsrheinlirh  aut  lat.  mndidm  zurück- 
gehl (vgl.  Nr.  6789),  wonach  ca«a  matta  ein  aus 
feoditem  Stein,  d.  b.  ans  Lebouiegelii  n.  dgl.  g«- 
bnitM  Hti»  bedeuteD  konnte;  vgl.  Datidaen  p.  Ik 

1960)  «asem,  a,  nn,  uralt  (saUaiadi-MUsches 
Wort,  nur  in  d*r  ftllesten  Latinitlt  vorkommend, 
z.  B,  F.nii.  ann.  24,  dann  wieder  von  Au-  tiin-  l'^- 
hraui'ht.  c;»,  2*2,  27);  ital.  casco,  .hU.  timlalli^' 
.im  Hai  I-  volkstümlich,  wohl  aber  im  Rftti- 
schen-,  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  ti.  18!M  p.  767).  Vgl. 
Dz  363  X.  i: 

1  t4B  1)  *rirtirIllB,  -um  m.  (t.  eiueut),  Käsebereiter ; 
rum.  cäfar:  span.  quetero;  ptg.  fiuiiriro;  dazu 
du  Sbst.  (rttm.  eäfärit),  apan.  qtüaeria,  ptg. 
ytuifeiria,  KiaertA. 

eisC9llfs,  -um  s.  eisittn. 

1982)  [•fi.Wni,  -«m  f.  (von  ema  nach  Analo(rie 
von  cari-rnii  ^'i  l.ilili  t.  \^:\.  l)z  90  ca>tirin<i\,  ui-itiv 
Haus:  raiiiDiui;  ruiu.  iiisnrtfi'i ;  frz.  r,i.minf; 
spiiii.  pt>^.  raitrna.  \)ns  m  in  ital.  rttsrnnd  be- 
ruht wohl  auf  .\nl('hnunf;  an  nrmr,  .WafTcn*. 

1983)  eÄ.seÜN,  -um  m  ,  Käse;  ital.  racio  u.  ea»cto, 
davon  abgeleitet  muciim,  Meierei.  Salvioni,  Mise 
Aae.  TO.  atettt  Ar  ital.  «aMAM  ak  finmdwort 
^captjina  (t.  eapria,  t.  mjwv)  auf,  eine  hftchst  un- 
wahrscheinliche VermntlinK,  wpnn  ««fh  freilich 
lagegeben  werden  muß,  üan  die  obliche  Ableitung 
von  etuetna  lautlich  kaum  aiinibnihar  ist.  Vgl. 
Über  das  Wort  aurh  dOiiidin  ;n  drii  -\tti  der 
Neapol.  Akad.  d.  moral.  u.  poiit.  \Vi.s*en>i  h.,  XXX 

Lb8.  In  R  XXXI  273  erkiftrt  Salvioni  den  palat. 
ot  in  eatekia  ana  Beeinflussun«  durch  fasda. 
Rnnt.  tat;  fi'»:  Primitiv  ist  durch  das  Demi- 
mrtiv  eaatoh»  verdrlDgl,  welches  sieh  m  kaiid, 
tOH  «tc.  entwickelt  hat.  vgl.  Gärtner  §  46; 

prov.  caHev-i  {~  'cnseolns);  im  Frz.  (wohl  .turh 
mi  Prov.)  ist  'fortnuticiiiu  -  fromaye  an  die  Stelle 
von  f<MM<s  getreten,  am  li  im  ital.  sieht /■r)rwrt(7(/io 
neben  cagcio,  u.  aus  dem  Ital.  ist  ilas  Wort  in 
einzelne  r&tische  Gebiete  übertragen  wr>rilen,  vjjl. 
Gärtner  §  6;  span.  queiso;  ptg.  queijo.  Vgl.  Dz  iiü 
eascio. 

1864)  (*cMe«,  «in  «m(«]o,  -örr  =  ead-to, 
FlmL  nB.  889  n.  S66).  lUlen,  ist  daa  rantmaB- 
Ucfae  Grundwort  zu  ital.  eaaeare,  fallen,  wovon 
daa  Partizipiftlsobst.  eascata,  Wasserfall.  (Span, 
ptg.  eaecar,  zerbrechen,  —  *-iuti!,!<i(<irt ,  frz.  rnnscr 
=  *qua*Mre  gehören  also  zu  einer  anderen  Sippe. 
Vgl.  Dz  :{63  cr,t,ro;  Gröber.  ALL  VI  380.)] 

1985)  casnar^  aller  Geck  (tuskiscbes  oder  oskisches 
Wort,  belegt  z.  B.  b.  VaW.  LL  7,  29);  vielleicht  (V) 
erhalten  in  altfrs.  emtord,  Schmeichler,  falls 
dieaea  Wort  nidit,  wie  Da  640  t.  9.  wohl  aehr 
riditif  vcmmtet,  von  eamia  almileiten  aei  (di« 
Siteate  Form  wQrde  dann  eagnard  seht). 

198(5)  'cibo,  -äre  (v.  i-iiku].  häu«lirh  einrichten: 
ital.  coMvi';  [rum.  lautet  da.s  betr.  Vb.  cdsfilori'xr 
ii  it  i,  abgeleitet  von  dem  Adj.  ru.y'ilor  -  *fasti- 
tori«*];  prov.  cazar;  frz.  cagtr;  eat  -^pan.  ptg. 
ca$ar.    \'gl.  Ch.  caaü. 

1967)  l*eimlna8  (oder  *ca!wftnuH  V,  vgl.  Meyer- L.. 
ZXV  271  u.  Rom.  Gr.  I  p.  362,  oder  «easnas  t.  kelt. 
caiam,  eoufa,  eaitnf  vgl  Aacoli,  AG  XI 426),  •an 
«t.  (vielMcht  maammenhingcnd  mit  «onwr,  «der 
Weiße",  so  daß  als  Baumname  das  Wort  zunfichst 
etwa  die  Wcißpappel  bezeichnet  hättel  ist  die  vor- 
auszusetzende Grundform  für  [»rov.  rasyr  id;'.von 
der  Eigenname  Casmgnac),  allfrz.  chasne,  Eiche, 
währenil  frz.  chene  eher  auf  *caxinus  (Analogie- 
bildung ZU  froxinut)  hinweist,  vgl.  W.  Meyer, 


Z  VlII  236;  Homing,  ZL«chr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lil. 
X-  245.   S.  auch  unten  eaxinu.] 

1968)  «MM,  «in  (v.  eai»u$),  fllr  ungoltig  er- 
Uiren  (Bod.  a.  wfVL  JGL);  ital.  eanart,  fra. 
eauer,  u.  auch  aonat  in  den  roman.  Spnudleo  ala 
gel.  Wort  erhalten. 

1980)  eaasus,  a,  om,  leer,  nichtig,  erfolglos; 
ital.  CftHMo;  prov.  caw;  altfrz,  i/huk;  span.  raso; 
ptg.  casso,  vgl.  Dz  91  ».  r.  —  Auf  cangus,  bezw. 
auf  *casa\mu8  'Vgl.  pessinwis,  *bas»imus,  s.  oben 
Nr.  1260)  ftJhrt  Cohn.  Z  XIX  58,  zurück  frz. 
ehaumr  f.,  Brachland,  Weideland,  wozu  dann  das 
Vb.chömrr,  brachliegen,  feiern,  geboren  soll;  wegen 
der  Lautentwicklnng  vgL  phaiUatma :  fmt^me,  m» 
Ableitung  von  xnaii«  weist  Cohn  der  Biedentnng 
wegen  zurück,  das  gleiche  Bedenken  hätte  er  aber 
auch  gegen  c.a«j»lr»ii«(  hegen  u.  zu^deicli  erwögen 
sollen,  daß  man  auf  «las  vereinzelte  u.  abnorme 
fiintome  floch  nicht  wohl  andere  Etymo'.ovien  stützen 
kann.  Die  üMirhe  Ableituiii/  lios  chi'tmrr  von  gr, 
xavua  (s.  unten  catma)  ist  allerdings  nicht  ein- 
wandsfrei .  aber  lia  M  doch  immerhin  In  Ermaii- 
gelnng  einer  beaaeran  annehmbar. 

1990)  eaaUnn,  -n  f.  vu  «eMHMHb,  ^mn  m. 
(gr.  »amavnv),  Kastanienbanm,  KastaniennoB ;  ital. 
eattagna,  -o;  rum.  castanA  u.  etuiam;  pTor.  ca- 
stanho  u.  -a:  frz  rhAtaigne  f.  (für  das  Masc.  ist 
die  Ableitung  chiUaignifr  eingetreten);  span.  cn- 
Mniin,  -o;  ptg  castanhii,  -o.  Vgl.  Claussen  p  36  f. 
—  Hierher  gehört  nach  Salvioni,  R  XXXI  279, 
com.  cusonern,  Kastaniensammlerin,  aus  *ra«tanira. 

1991)  eistfillftniifl,  a,  nn  (v.  easlellum),  zu  einem 
Bollwerk,  einer  Burg  gehörig;  das  Wort  ist.  nament- 
lich in  anbatantivischer  Bedentang  (.Schloßherr,  «in, 
SchloRverwalter,  -in*),  in  alle  rom.  Spr.,  mit  Ana- 
iiatirne  iles  Rum.,  übergegangen  (fr z.  chätelain, -r). 
Da.s  Ital.  bildet  daneben  mit  deutschem  Suffix  ca- 
stnlilo  (daneben  caMiiltiionr),  Gütervervvalter,  wovon 
wieijer  cnxtalderia,  Meierhof;  Dz  363  leitet  das 
Wori  von  goi.  gaitMam,  erwerben,  alk  Vgl.  unten 
gastaldan. 

19»2)  ciiiit«lllfm  n.  (Demio.  tu  eoMtrumX  Boll- 
werk, Burg;  ital.  caatettof  prov.  eoiM«;  trt. 
fkälettu;  span.  (mit  SnfBxvertausehmig)  eatUth; 
ptg.  casUüo.  Dazu  Deminutiva.  z.  B.  frz.  ckätelet, 
SchlOBchen.   Vgl.  Gröber,  ALL  VI  880. 

*ri.sllgamSntBm  s.  cftstlf«» 

cSstigütTo  s.  castTgo. 

rä-stigitör  s.  elstlgo. 

I!t93)  ci«tIgo,  -Ire  (=  catium  -f  ago),  säubern, 
bessern,  strafen,  züchtigen ;  i  t  a  1.  etutigarr,  gaatigare, 
davon  castigo  u.  caHigamtmtoj  mm.  eäjUf  atata 
(etwas  besser  machen  u.  dadurch)  Nutzen  haben, 
gewinnen,  dazu  das  Sbst.  rfiffig;  prov.  eaat^far^ 
ctuHar,  dazu  auHe-i,  Tadel,  Rat,  Warnung.  eaHt' 
(imi-ii-s,  Züchtigung,  ciislinirr ,  Tadl.r:  altfrz. 
r\h\Hnliir,  rikuislotfrr,  tadeln,  eriiiHliticn,  lo-leliren, 
dazu  ihtisti,  ih'ist'ii,  Tadel.  W.irnun,:.  rhastinnrnt, 
chastoiement,  Belehrung  u.  dgi.;  neufrz.  chälirr, 
dazu  chdiiment,  Strafe;  span.  eattigar,  strafen, 
kränken,  betrüben,  dazu  eastigo  u.  etutigametUo, 
Strafe,  «aaUgador,  Züchtiger;  ptg.  etutigarf  dazn 
ett$t^  n.  eaaUgofäo.   VgL  Dz  644  «Mtier. 

1994)  ciatTBlnfi,  -an  f.  u.  eiafltia,  -tltem  f., 
Reinheit,  Keuschheit,  sind  nur  als  gelehrte  Wörter 
u.  auch  als  solche  nur  vereinzeil  erhallen,  z.  Ii. 
ital.  r„.<<in,),  apan.  MsMmMte,  ptg.  eaaUdad»; 

frz.  rhtmtett'. 
üniü)  castür,  -9rem  «.  (gr.  xaoituii).  Biber; 
I  ital.  cattore  u.  -0;  prov.  (frz.)  apan.  ptg.  ctutdr. 
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109«)  dtatro 


9011)  «ellMlIs 


858 


Kgentlirh  vrtlkstnmiich  sfnd  die  auf  Renn,  ftdfttr 
fs.  tl.)  berulirmli  u  Wörter. 

199HI  oSatro,  -Are,  verschneiden;  ital.  aMlrari>; 
frz.  ihdtrrr;  .s|i:i)i.  rnntrar;  ebenso  ptg. 

1!>97)  pistram  n.,  Festun)?,  Lager;  sard.  krmtu; 
sonst  nur  gel.  W.:  ital.  sp;m.  etutr»;  in  den 
abrigen  rom.  Spr.  ist  das  Wort  durch  eampiu  Ter- 
dringt  worden,  das  avdi  im  Ital.  a.  Span,  in  dianr 
Bedeatung  ablich  iiL 

1997a)  gleichsam  *eaBtiIa  (Demin.  v.  dtsch. 

Kaattn),  -lim  f.,  Kft"=lrhpn:  tlrtraus  soll  nach  S;i!- 
vioni.  Rom.  XXXI  28!t,  eiifstainieii  -ein  it.il.  xcätola, 
Scbachtel.   Vgl.  Nr.  ^lM:i 

1098)  rtstÜB,  a,  am,  r«  in.  unsdaiMig;  als  A<lj. 
ist  da.s  Wort  ital  sp;in.  pttr.  casto  erhalten,  abi-r 
nur  in  der  gewählten,  hezw.  der  gelehrten  Sprache-, 
das  Span.  a.  Ptg.  besitzt  n  außerdem  das  substan- 
thrierte  Fem.  caata  in  der  Badeatung  .(unTermiacbte) 
Raaae,  Geachleebt*,  weichet  auch  m  das  Frx.  Ilher- 
gegangen  ist  (caste).  V^l.  Dz  4S7  easta;  Berger 
p.  78.  Frz.  ist  das  Adj.  in  der  halbgel.  Form 
^hrntf  vorhandi'ii.  vgl  MoyiT-l^.,  Rom.  («r.  I  §  IH. 

1999)  rfefili,  -am  f.  Deitiiii.  v.  cnm\,  HiUffhen, 
ein  Manit  l  niil  Kapiize  (in  lelxtiTer  Bedeuluiitf  Veri. 
Fort.  Vit.  S.  Medard!  '2:  I>id.  19,  24,  17);  fiir 
identisch  mit  cAsuIa  erklärt-  Üz  91  catipola  das 
span.  cattUia,  Meßgewand,  iDdessen  der  Hochton 
mhietet  diese  Gleiehsetnmg.  Storm,  R  V  174, 
dagegen  betrachtet  eonifla  als  entstanden  aus  *ea> 
fluwa  (Tgl.  frs.  ehaatMf),  *ea»upiaf  *eo»pulo,  — 
Lnmb.  Hciirla  aus  »-eat-lOf  Icleines  Havs,  Tgl.  Sal< 
vioni.  Mise,  Ase.  89. 

2(MH))  Cftsils,  -om  m.  (T.  cado] ,  der  Fall  im 
eigentlichen  wie  im  übertragenen  Sinne;  ital.  caso; 
prov.  frz.  «w;  span.  pt(f.  caso. 

2001)  *eisüSf  •an  m.  (Nebenform  zu  casa),  Tgl. 
Loewe,  GloM.  nominnm  S.  27,  Nr.  37S).  Haus; 
aUfrs,  m  n.  «  cMw  (mit  folgendem  cas.  obl.)  im 
Hanse  =  bef.  nenfrz.  ekw;  altapan.  altptg. 
ras.  Vgl.  Dz  646  rh.z:  Cornu,  R  XI  83  (stellt, 
wif  Diez,  rma  als  Griuniwort  auf.  sucht  aber  den 
Abfall  des  a  zu  erklären);  Morel-Fatio,  R  IV  41 
(setzt  rn  ca.s  -  in  casix  an);  Grober,  ALL  I  548 
(hii  r       rsl  (!;i.s  Richti>.'e). 

2iH>2)  e&tä,  «riech.  Prftp.  ni.  Aoc.  [xtira.  v>jl. 
Morel-Fatio,  R  XXII  482;  richtiger  i^-l  übri^reiis 
nicbt  xttxu,  sondern  «atfa  anznaetzen,  Tgl.  Tbumb, 
Handbodi  der  nengrieeh.  Volksspr.  §  187]  (eata 
mane,  gegen  Morgen,  Ptin.  Vol.  2,  12;  eata  mane 
matte,  jeden  Morgen,  Vulg.  Ezech.  46,  14  u.  16); 
ital.  i-iid-itno,  ji'der;  (rum.  räfi-,  zum  Au.S4lrui'k 
der  Distriliulivzaldcn.  z.  B.  cdtr  oder  prr  i  iiti-  unul, 
lifii  tin  <)  Utt,  ilrur  (\  '1,11.1,  \\:\.  P.  .MfVff.  R  Ii 
80,  Ch.  Ä.  r.  setzt  cnti'  —  quanhi  ;in);  rt  r.  n-iadin; 
pfOT.  cada ,  cada  un,  cadu  pauc  u.  pinw  rwia 
puHCf  aUmftblich  (Tgl.  Raynouard,  Liex.  rom.  II  283; 
a.  Bartsch  im  Oloss.  zur  Ghrest.  proT.  unter  eada), 
noch  naopror.  »tka  pau;  altfrz.  fetale  (Ton  Dz  76 
eadauno  ohne  Beleg  zitiert),  frz.  eaäkuna  (Eide). 
chiiln,  chtiHn  (Livrcs  des  rois  1  7.  1*1.  IV  '201: 
cat,  tiidii,  ciida  hu;  .span.  cmiti,  imi»  uim;  pl^f. 
cada.  •  iiiid  hum.  |)er  ilistributi vc  Gebrau'-li  von  min 
u.  die  Eutwii  klunt?  dessellien  zu  einem  Pron,  b'iiil 
sieh  veranseliauliclieii  ;in  lier  Anwendung'  des  frz.  t'i 
im  Tolgären  Deutsch,  wenn  man  z.  B.  sagt  ,4  Person 
(»  Jede  Person  zahlt)  eine  Mark*.  Vgl.  Dz  76 
MijaiiN»  (wird  Ton  Dz  als  aus  fuitqiu  ai  umam 
eritlSrt);  P.  Meyer,  R  D  80  (hier  zuerst  das  Rirh- 
titre);  Cornu,  R  VI  45:5:  Gröber.  ALL  I  548.  Zum 
ganzen  Artikel  ^.  neuerdings  Bernitt,  p.  Iö7  Anni.27J. 


2003)  eata  (r.  mtnr,  gehauen,  s.  tapto;  Meyer- 
L..  Rom.  Gr.  II  .5H:-t.  he>treilel  diese  Ableitung, 
aber  wohl  nicht  in  stichhaltiger  Weise,  v^d.  Körting. 
Fornienbau  des  frz.  Nomen.s  p.  157  .\nm.;  jeden- 
falKs  hat  M.-L.  die  bisherige  Ableitung  durch  keine 
bessere  ersetzt)  -|-  germ.  balko,  SobaugerQ.<t;  ital. 
catafaleo;  prOT.  cadafate;  aitfrz.  eadefaut,  cha- 
faut,  eaeaiafmit;  neufri.  idmftmi  (daneboi  das 
Fremdwort  ca<i0ri|nw):  span.  euiaf9l»9t  cttMta» 
BlutgerOrt,  eaiiäuäto,  Holzbaraeke  (daneben  das 
Fremdwort  cadafalro);  cat.  cadafal;  ptg.  cada- 
falso,  Rlut^'erQst  {>laneben  das  Fremdwort  cala> 
/'o/co,  Traueiv-r-t  Usl  I.  Vgl.  Dz  98  aOofmko.  8.  irfisn 
Nr.  I!>ii4,    S.  auch  .\r.  2007. 

2<104)  'eilftbÖlft,  -am  f.  (gr.  xntaßo't.i]),  das 
.Niederwerfen,  eine  Schleuder-  oiier  Wurfmascbine; 
prov.  calabre-8  (aus  cadabre);  altfrz.  caabtef 
chatAUi  neu  frz.  ehäble,  Flasehenseil.  Winde  (wenn 
dies  nicht  sine  Sdieidemrm  zn  edMe  emihm 
ist),  Ableitungen  rhablis,  niedergeworfene  Masse, 
Windbruch  in  Wäldern,  ac-eahler,  zu  Boden  werfen; 
altspan.  culnhn-.  VkI  Dz  5:<(;  cdublr,  Berger 
p.  27fi.  —  Deminiilivliiklun;,'  zu  nilahrr  scheint  zu 
<ein  ital.  carahinn,  Karabiner:  frz.  rririifiinr,  rn- 
labin  (alt  calabrin),  mit  Karabiner  bewaflneter 
Reiter;  span.  ptg.  c»roAinii.  Vgl.  Dt  8B  caniWiMi. 
Von  6.  Paris  wird  die  Herkunft  Ton  carabin  als 
noch  nnhekannt  hezeiehnet  n.  die  Ton  KlniTer  auf- 
gestellte Ton  crapin,  verworfen.  Vgl  R  XXX  158. 
—  Eine  andere  Entwicklung  des  W.  stellt  dar 
lyon.  radvfii,  kleine  Hatte  (auf  dem  Decke  eines 
Schifles).    Vgl.  Thomas,  .Mel  40.    S.  Nr.  1911. 

2005 1  'eata  (v.  ctit<ir,  schauen,  s.  capto)  + 
*barlna  (s.  d.);  ital.  i/atitibuM,  Kerker,  vgl.  Caix. 
St.  336. 

2006)  ritieaaibi,  -am  f.,  I^atakombe,  Grabgewölbe 
(Orell.  inser.  467A  u.  ipU.  EecL);  ital.  catacomba; 
frz.  cotoeoNitff;  span.  ptg.  catacimibafß).  Vgl. 
Dz  91  eataeombo;  Meyer-L,  Rom.  Gr.  II  p.  S88. 

2007)  'eata  (v.  ratar,  schauen,  s.  rtipto,  s.  oben 
eata  +  balko)  +  ISetus,  -um  »«.,  Schauhett; 
ital.  ratnii'tto;  nenprov.  cadalifch ;  aitfrz.  kanlit, 
'hndrlit;  neufrz.  rhtilit,  Heltsteile:  span.  cJtada- 
/fWif),  Lager  aus  Buu^lz^^ n^'ci:  i.iii  r  Knssn.  Vgl. 
Üz  92  eaUUetro;  s.  oben  Nr.  19ii4. 

2008)  eiliplisaillx.  umgestellt  (unter  Anlehnung 
an  |ialo  =  ycsto,  Teig)  *palaols(i^H,  m., 
Breiumsdilag;  neu  prov.  (limous.  imMV.  ate.)  es- 
U^atme,  rataplaume,  calai^ame,  Mla|MflAM«  elc, 
vgl.  Behrens,  Metath.  p.  69. 

20o;i)  e&tirirtes,  -am  m.  fgr.  )enTa(tf'iyn)  u. 
xitittoQ  ).  Wasserfall,  ein  schnell  herahstiirzeiider 
U';isservo^'el.  iiai-li  cinit'en  die  Rol^rsms  lii'  Srr 
HedeulunK  .luba  Ii.  Piiti.  It».  1'2());  davon  abgeleitet 
[>tg.  cataranha ,  Sturmmöwe,  woraus  ilurch  Ent- 
stellung Uirtaranha,  tanUtrunhaf  ebenfalls  einen 
WasserTogel,  aber  auch  Sehreckgespenst  bedentend. 
Vgl.  Dz  487  cataraiia;  C.  Michaelis.  Mise.  123. 

2010)  ritisti,  -am  f.  (xarnaTaaii),  Schaugerftst ; 
ital  ,'itiistn,  Holzstol'..  vgl.  Dz  :-!B3  s.  t.,  ital. 
rriliir^h  ru),  frz.  niddalff,  s.  Hemitt  p.  93  .si].  sowie 
Nr.  im  1. 

2011)  'eät^llÜH  m.  oder  *eät61l(im  n.  (Demin.  v. 
eati^a],  Kettchen,  wurde  von  Dz  537  als  Grundwort 
zu  frz.  cadtau,  Schnörkel,  kleines  Geschenk,  an- 
genommen, u.  Rönsch,  Z  III  104,  sachte  diese 
Herleitnng  durch  den  Nachweis  zu  stOtMO,  daß  l>ei 
den  Römern  in  der  Tat  kleine  Ketten  ein  dhliehes 
Geschenk  gewesen  seien.  Nichtsdestoweniger  dürfte 
cadmu  nebst  dem  veralteten  Vb.  eadeler,  Schnörkeln, 
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ß.  <LJ  snrQckgeheR,  vgl.  Sehelcr 
t  7» 


»uf  *.  _ 

im  Anhange  xn  Dt  786. 

201-21  rfitSIlifH,  rStSUI  (DeiDin.  neben  ratulv*\ 

kleioer  lluiil:  itul.  eatello;  mm.  eäfel ,  Huna, 
ra(/,  Hüiidin,  prov.  cadel-s,  frz.  eheau  {cäim  — 
*catictätu,  nur  in  Oborlragfnfr  Rodciitung  .Brut- 
kiiospe  der  Zwiebel',  über  ändert',  aber  ebriit':ills 
uni<ichere  Ableitunjren  des  Wortes  vgl.Üobn,  Sulliwv 
p.  2ö5).  (Ober  die  Gestaltung  %on  ealtttlU  iui  Frz. 
vgL  «ocb  Thomas,  Möl.  62  o.  IST,  wo  ancb  da» 
moDdartL  Tb.  MauUr,  Knoapeo  traibeo,  angefttbrl 
wird.)  Cat.  eadtU;  span.  eaditUo,  -a;  ptg.  eadella, 
Handin.  Das  Wort  ist  in  seiner  Gebrauchsweite 
lurrh  >hf  Deminotiva  von  eanis  sehr  eingeschränkt 
worilcn  —  Hierher  bezw.  zu  cutulux  (Nr.  2(»22l 
soliciiit  Hui  h  \r  'j-.i'Uin  *i  iiiellintui)  ZW  (gehören, 
doch  ist  die  Laulfreslaltung  des  Wortes  itulfiillit:. 
denn  zu  erwarten  wäre  *chelliH,  vgl.  M;i)hew,  The 
Aeademy,  22,  29  Jan.  u.  8  Febr.  1887  (H.  Bonk). 
8.  noch  Nr.  1911  n.  2082. 

2018)  tMOM^mmf..  Kette;  ital.  catma,  dan» 
abgeleitet  eatetuKcio,  eiserner  Riegel;  rtr.  eotnta, 
vpl.  Gärtner  §  28;  prov.  cadtnu;  .-iltfrz.  rhaaini', 
chatiignf,  chaine,  chaini'  (vgl  Oibii,  Sutt'uw,  p.  177 
Aiiiu..  V!22  u.  22')i.  davon  ali|„'eleitet  r\h\'inignOH, 
chaU/Hon,  neu  frz.  (-/ii^noN,  Genick,  llaarwulst,  vgl. 
Dz  617  ekignw;  neu  frz.  chaint  (dazu  das  Fremd- 
wort eadcna»,  VorlegMcblofi);  span.  eadena,  (m- 
tenatu»  —  candado);  ptg.  tädta,  eadria. 

2014)  [*«itfinibila,  -am  f.  (Mern^^,  kleine  Kette ; 
auf  dfeae,  allerdbiga  ibrar  BUdung  nach  bOebst 
befremdliche  u.  sch%verlkb  annehmbare  Grundform 
fuhrt  Nigra.  .AG  XIV  968,  xnrQck  oberital.  ka- 
miulii,  (i'tnihda,  kaniirola,  das  Band,  an  WSldieni 
die  Glocke  /ier  Ktihe  hängt.), 

20ir>)  (eithedri)  *(-it(h)Mrä,  -am  /.  i).'rie<  h. 
xaStäga),  Stuhl,  Sessel;  ital.  cdttdra,  cdttedra 
,il  seggio  del  professora  e  delle  somme  autoritÄ 
eceleniutkbft*,  eadriga  «aeggio  reale,  usato  dal 
Geedli*,  anh.  mrrUgOf  ä^fera,  cüuem  .aeggiola*, 
VfL  Canello,  AG  III  38.^;  sard.  kddrra;  mail. 
tötfnya;  Tenez.  kart-ga;  bologn.  kariga;  engad. 
kadräa,  k'adrega,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  417 
(es  .wheine  Mischung  von  cathrdra  mit  iiwii/rii/,t 
■■tiillgel'uiideii  zu  haben,  jedoch  scheine  lim.  m- 
dirgro  für  die  Mftglichkeil  des  Übergangs  von  tr 
ta  gr  ZM  sprechen);  prov.  mdeim  (über  prov. 
eadera  —  alte  prov.  MQnzart  —  .s.  Hernitt  p.  IH7 
Anm.  276J;  frz.  chaire  (aus  cha-iere),  Katheder, 
Kamel;  ekme.  Stnbl,  Kntscb«  (daa  Wort  scsbeiiil 
nr^rOngUeb  mm  Pkriser  Dialakt  angebSrt  zu 
haben  u,  erst  seit  Bepinn  de?  IH  Jahrh.s  in  die 
Schriftsprache  ühfr(.Mn.'ativ,'i'ii  zu  .win);  span.  cat. 
rätedra  (gel.  \S .).  lyylii -tulil,  l'rofi'ssur.  davon  ra- 
ttdrätico,  Professor  Idas  übliciie  Wort  für  ..Stuhl* 
ist  silht,  für  .Kanzel*  pülpitu),  cadertt,  HOfle 
(Klfirh^am  der  Stuhl,  auf  welchem  <ler  Oberleib 
ruhli.  davon  caäerilias,  kleiner  Reifrock;  ptg.  ru- ' 
thtdra,  Lebnlnbl,  eadeira,  Stuhl,  SiU,  Sessel, 
Lebritidil,  QtM,  Hinterbacken.  Hafte,  dazu  das 
Denbl.  eadeirinha,  Tragsessel,  .Sanfte  (für  .Kanzel' 
wwden  ealhedra,  eadeira  u.  pulpilo  nebeneinander 
fÄraucht).  Vgl.  Dz  435  cadera  u.  541  'huirr  ii. 
Aabe,  dazu  Scheler  im  Anhang  787;  Mus.«atia, 
Beitr.  42;  Gröber,  ALL  1  f>43. 

2016)  eitlnfilOs,  .nm  m.  (üemin.  zu  caliniu), 
NApfeben;  ital.  *catiglio,  ctUagliolo  (—  *eatitlro- 
Ih«F),  catino  di  legfio,  vgl.  Caix,  St.  257. 

20171  ritlnia,  «am  m.,  Napf;  ital.  catino  (gel. 
W.,  ebanao  im  Span );  sard.  eadimu;  lomb.  JmkUm, 


Ten  ex.  M4;  engad.  lyndtfa;  ptg.  eaiMto,  Napf; 
in  d«n  alnigen  roman.  9pFBeb«n  aehaint  das  Wort 
gflndieh  ra  fehlen  Vgl.  Meyer-U,  Z.  C  0. 6. 1891 
p.  787;  Salvion i,  Tost,  G 

2Ü18)  [♦egtias,  -um  m.,  das  männliche  Glied; 
davon  vermutlich  da.s  gleichbedeutende  ital.  cmzo. 
Wa.^  das  vorausgesetzte  ratiu«  anbelangt,  so  würdn 
dies  eine  Seilenforiii  zu  aUus  (wovon  Demin.  ca- 
tulm)  sein,  welches  Wort  ursprauglich  , milnnlicfaes 
Glied'  bodeotet  zu  bai>ea  scheint  n.  dann  aar 
Bozaichnong  eines  mtaudieben  Tieres  Obesondsra 
des  Hundes  (vgl.  catHha]  u.  des  Katen,  caUiu), 
auch  des  Knaben  (vgl.  eatlatter  aus  eatuJatter, 
.Bursche"),  gebraucht  worden  ist.  Möglicherweise 
ist  catui.  *attiu»  urverwandt  mit  dtsch.  hode.  Ein 
gewis.«ier  Käse  wurde  im  lt:i!..  weil  i-r  in  sciiirr 
•  iestalt  dem  caszo  eines  Pferdes  ähtdich  war,  aizzo- 
carallo  genannt,  daraus  entstand  durch  Volk^^ety- 
mologie  cadoetwaUo,  v^.  Nigra,  AG  XV  104.] 

2019)  (*eittloii«,  -Ire  (v.  »eaituculm,  Demin. 
in  eaittu,  ICatze),  eigentlich  Itltiehi,  d.  h.  mit  einem 
Katzenschwanz  streicbebi,  ist  vielleiebt  das  Grand* 
wort  zu  frz.  chatouilUr,  kitzeln,  u.  gleichbedeuten- 
den Verben  in  französ.  u.  ital.  Dialekten,  vgl  Flechia, 
.AG  II  322.  Man  denke  daran,  wie  auch  im  Deut.scheii 
„kitzeln*  an  .Katze'  anklingt.  Dz  544  hatte  ca- 
tulire  (s.  d.)  als  Grundwort  aufgestellt.  —  Nigra, 
AG  XIV  279.  zieht  hierher  auch,  u.  jedenfalls  mit 
Recht,  den  i'flanzennamen  frz.  gat(t)il{,l)ier,  span. 
gatiUo,  Kenachlamm,  vgL  die  deutsehe  ]3enennnng 
.Katzehen'  für  die  Bloten  gewisser  Pflanzen.) 

2020)  eittlsm.,  cittÄ  f.  (vgl.  Sittl,  ALL  V  133; 
Max  Moller,  India,  what  can  it  teach  u>V  [lyindon 
1S,S3]  [I.  2fJll.  Kater,  Katze,  s.  auch  Walde  s.  v., 
wo  keltische  Herkunft  des  Wortes  ftir  wahrscheinlich 
erachtet  wird,  aber  wohl  mit  Unrecht,  da  cattiu 
von  ratm  (wovon  catultu)  nicht  zu  trennen  sein 
dürfte  (das  Masc.  z.  B.  b.  Pallad,  4,  t»,  4,  AnthoL 
lau  181,  8  11093,  8)  u.  876,  1  [1094,  1).  M|tbo- 
graplL  Vatie.  8,  6,  22  M.;  das  Fem.  x.  B.  Iiai 
Hart  13,  69;  Vulg.  Baruch  G.  21;  Pladd.  de  medic 
18  Nr.  1);  ital.  gatto,  -a  (von  einem  vorauszu- 
^etzl■nd^n  *cnHo  in  der  Bedeutung  ,Rau(>e*  ist 
ab(,'t'l(iti't  st'idsard.  »f/alilai,  umgestellt  aus  in- 
f/iitihii,  lo-:wickeln,  vj;l.  Nigra,  AG  XV  4921:  rlr.  gat, 
dyat  etc.,  Vgl.  Gärtner  §  2tX);  prov.  <al-i,  aita; 
frz.  chat,  chatte;  span.  gato,  -a,  dazu  das  Demin. 
gatillo  in  der  Zasammensetzung  miugatillo^  Keusch- 
lamm  (Vitex  agiius  castus  L.),  woraus  wieder  das 
gleichbedeutende  Trz.  giM}illier  gebildet  ward,  vgl. 
Bugge,  R  IV  8A7,  s.  aaeh  oben  Nr.  2019:  (tir  «n 
Komp.  aus  moj,  .Mietz',  +  ffoto  hält  C.  Michaelis 
Span,  mojigalu,  mogiito,  eijrentlich  also  Mielzekatze 
(vgl  frz.  chattentitt).  Imse  Kal<e,  kalzeidiaft,  hinter- 
listig, lückisch,  scheinheilig,  s.  Jahrb.  XIII  2<(7 ; 
l)tg.  gttto,  -a.  Vgl.  Dz  158  gatto;  Gniber.  ALL  I 
.')4H.  •  Ob  ital.  »riatta,  chiatta,  Barke  (eigentlich 
KatzschifT).  frz.  chatte,  cat.  xata,  span.  chata 
hierher  gebort  (vgL  Baiit,  Z  VII  126,  s.  auch 
Nr.  2241iO>  dOrfle  sehr  zn  bmraifbh  ssin,  das  Wort 
macht  den  Eindruck  der  Entlehnung  aus  dem  Oerm. 
S.  Ober  calttu  etc.  Sainian.  Z.  Jahrg.  1905.  Beiblatt. 

2021)  citfillo,  -Ire  (v.  ratultm),  brünstig  sein 
(von  der  Hündin),  rum.  cafe/i:«-  ii  it  i.  —  Dz 
r»4l  Wollte  auch  prov.  gtitilh'ir,  :rz.  chalouiUer, 
kitzeln,  auf  calulire,  bezw.  auf  "catuliare  zorück- 
ftihren,  indessen  ist  das,  schon  des  dann  anm- 
nehmenden  BedeutungsQberganges  wegen,  wenig 
glaublich ;  gatilhar,  chatouiller  beruhen  aller  Wahr- 
sdieiaUcbkeit  nach  nebst  zahb-eichen  anderen 
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(?leirhl)Oileiitciiiion  Wriii'ii  in  tratixn-,  ii.  ital.  Muml- 
arlt.li  au)  *iiilturuliiri',  hczw.  *rtittii  ulin  f  iv.  cat- 
tuluH,  Deiiiici.  tu  t'iW/M.i' .  eigfuLlicli  ,kfil/.ein*.  Man 
denke  daran,  wie  auch  im  Deutschen  .kitzeln*  un 
.Kitze  =  Kalxe*  anklingt.  Vgl.  die  treHlicbe  Dar- 
legung von  Flechia,  AG  II  322,  welcher  Scheler 
im  AnliaiiK  '»  I)/  7><s  mit  Recht  hfiirestirnnit  hat. 

21)22!  CBtülüs,  -um  m.  Icatultis,  [non  riil\rlltu 
App.  I'robi  51  f  L  juntfcs  Tier:  ital.  "urluH.  Von 
eaeehio  ist  ahKcleilut  nach  Ni^rra,  AG  .\V  4!*6, 
eacchionf,  liienerdarve  i  ähnlichen  lieileututigaQber- 
gang  zeigt  frz.  chenillr,  von  canu  u.  mail.  cagnon 
u.  ital.  gatto,  von  cattua);  span.  cacho,  lange, 
•och  Name  eines  Fisches  (BwIm),  davon  abgeleitet 
eocAurfe,  ein  kleiner  FinfiflKh,  «ndkeMÜe,  Itnflge 
Hündin,  carhorro,  junger  Hund,  Bftr,  Löwe  u.  dgl. 
(üerlanil,  Gröbers  Gnmdriß  1  .^31.  stellt  eaehorro 
niil  hask.  zakur,  zakurr»  zii-saninicni.  rurhalotr. 
Pollisch  («lies  ilann  als  cuchnlot  in  «las  Vri.  üIht- 
trHKeiil.  Vgl.  Dz  435  cachorru:  Tuhler.  Z  IV  371): 
d'Üvidio,  AG  XIU  :^Bü  (Ober  cMchtoj.  —  Hierher 
bezw.  zu  ratfllus,  *eaticutut  gdAt  auch  (vi^l. 
Scbuchardl,  Z  XXiii  SS4)  abrass.  eaeMe,  Keim. 
SebOBling.  NuBkemnertd;  g ranhflnd.  «e^Keiro, 
«^ia,  Staude;  frz.  eatm,  Brutxwirbel;  span. 
eaehe,  Obstscheibe.  —  Zu  cntulm  gehnrt  wohl  auch 
frz.  rd/i»  (aus  'catulliH-Fi,  srliinoichlcrisi  h  iwio  ein 
Hündchen  oiler  Kätzchen t,  ila/u  ilaü  Vb.  cälinfr. 
8.  auch  Nr.  liUl  u.  2()12. 

2098)  «MMis,  m.,  THnkscbale;  Irom.  täu^ 
SebOpfkObel,  fenOrt  wohl  nicht  hierher],  da  das  t 

ein  e  -\-  e  -\-  Vok.  vorau^'^eti'l. 

2024)  (caudu  u.  eöda,  -am  /.,  Schwanz;  ital. 
coda,  davon  al)^,'i'liittt  uHlione,  i-oiin'onf,  Bürzel 
der  Vögel,  codardo  (mit  germaii.  Suftix),  schwiuizig 
d.  Ii.  (ans  Furcht)  den  Schwanz  senkend  oder  im 
Schwanxe,  fai  der  Nachhut  des  Heeres  sich  auf- 
haltend, also  feige;  dasn  das  Vb.  B-codartf  den 
Scbwani  statten;  rum.  ecadä,  dazu  das  Vb.  e«f«ir 

WinkelzOg«  machen,  zaudern;  rt  r.  M«  etc., 
Gärtner  !;  "iiMi;  jirov.  rodn,  cnza,  -fi/.-  a!l- 
frz.  cüuf,  lOf,  ilazu  luuch  II  C'U  i'rz.i 'i/uinv/,  Fijghiij»', 
couardrr,  l'ci^;e  sein,  »roucr,  lirii  S<  lnvaiiz  .«itutzcn, 
neufrz.  quau  (ilher  frz.  qurvaizr:  lat.  cuuda  vgl. 
Bemitt,  p.  19!)  Anm.  :U7,  s.  auch  Nr.  185t)a):  cat. 
eoa,  cua:  alti^pan.  coa;  neuspan.  co!a  (neben 
coda;  cola  vielleicht  aus  *codola.  *caudula,  vgl. 
d'Oridio,  AG  XUl  871),  davon  abgeleitet  codiUa, 
SteiB,  eoiatttf  Hintersteren  am  Schiffe,  ecbarde, 
feig  [höchst  auffällig  ist  das  6),  etbarilfar,  feig 
Hein;  ptg.  cauda,  coda,  cola,  dafon  abgdeiliBt  co- 
h<tr,lf,  n  ig.  Vgl.  Ds  108  Mda  vu  coiardof  Grober, 
ALL  1  .^49. 

9024a  I  eaudae  OMom,  Schwanzknochen,  Rück- 
grat  (?),  darauf  führt  Pieri.  Mise.  Asc.  wenig 
glaoMMfl  tnUek  ital.  mtrSomtf  Koehengerllst  des 
Bmslkorbes  der  TOgel. 

2024b)  eandails,  e  (ea%da),  zum  Schwanz,  zum 
Ende  gehörig;  mittelsard.  «sdils,  Gberbleibsel. 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  4H4. 

2025)  eandft  trSpIda  -  ital.  nUrftta,  Bach- 
stelze, vgl.  Flechia.  AG  II  ;v_'5  Anm.  2;  Dz  H»i7 
«.  «'.  setzte  cauda  recUi  als  («rundlorm  an.  Ahn- 
liche Bildungen  sind  Dordsard.  eoimica,  toscan. 
eoiünmola,  battkoda.  Vgl.  frx.  bratUf^me,  koche- 
fMMM  n.  nordsard.  dJitaidaJas  oulm  +  »altda, 
»on  aoHre].    Vgl.  Nigra.  AG  XV  484. 

2U2(>)  caudfttUB,  a,  um  (cauda),  geschwänzt: 
ital.  span.  caudalo  (gel.  W.);  altfrz.  coi,  anU, 


'neufrz.   roui-  (ilanehen  ;,'el.  vg'.  Cohn, 

1  Sufllxw.  p.  U»-' 

21)27]  eaadleft,  -am  f.  (v.  caudex).  Baumstamm, 
wird  von  Scheler  im  Diel,  unter  wuehe  als  Grund- 
wort angesetzt  zu  ital.  (mundartl.)  eoeea,  Banm- 
stanim;  proT.  mea  u.  toc-t;  frz.  aottcke  (nitfrt, 
aacb  eoehtf  pie.  dkegm^  Baumstumpf;  cat.  aoea. 
Die  Abldtnng  ist  fhigwardig  genug,  nicht  weniger 
aber  gilt  dies  von  der  bei  Dz  <i7l<  koc  ;rfK''henen 
von  lat.  sorrtu  Auch  zu  der  Sippe  d.  dlsch.  SihocX- 
(vgl.  Dz  671»)  dürften  die  Wurtcr  nicht  gehören,  eher 
zu  der  Sippe  «1.  dlsch  Xorhr,  v^'l.  Meringer,  Idg. 
For<«:b.XVII  .S  llt,.  Ni^-ra.  AG  XV  128,  erblickt  in 
eaudUa,  *c'>dira,  ,HUSgehohller  Haumslarom*,  das 
Grundwort  zu  ital.  cocca,  Kahn,  Schiff,  frz.  coque, 
eeelu.  Durch  die  Papiasglosse  eatidkm  =s  tuuricuta 
erhlH  diese  Annahme  ehe  benehtenswerte  StOtse. 

203H)  [«eaudftt^  -am  f.  (eoudaK  «eandltto, 
•ire;  über  picardische  Formen,  welche  auf  diese 
Gi-utidwrtrtcr  ziirücknigaheo  sdiiaiiMn,  vgl.  Doutre> 

pont,  Z  XXI  232.1 

|caul(a«),  H()hlung,  +  ffltJr,  .<chluuch, 
vielleicht  Cirumlform  zu  span.  coUdra,  Kttbel, 
Schlauch,  vgl.  Dz  441  «.  p.  Ctmla  scBefalt  fn> 
rum.  gaurä  vorzuliegen.) 

2080)  (ennllelllSt  -an  u.)  eSlIellls,  -wm  in., 
kleiner.  Zarter  Stengel;  itaL  eotecrhio  .carolo*, 
vgl.  Caix,  St  29S:  mm.  eureehiu,  Kohl,  davon 
abgeleitet  rur,  <  hir  r ,  (tt'iiiüse>;rirtner.  r  uriWi,  riV', 
Küblgarleii;  span.  cim/oIIo,  Hitz  ih  s  Kohles  ivvciin 
angenommen  wliiIch  darf,  «lall  rmstellung  au? 
*eologlo  staltgcluiitlen  hall,  vgl.  Üz  441  s.  v.,  a. 

dagegen  l'arudi.  K  XVII  58.  der  eine  GmuUonn 
*co(cuHo-  für  'eoceuio-  ansetxL 

2031)  eMllfB,  -•■  «k,  <Kohl)8tengel,  Kohl;  (ital. 
ratiolo):  genues.  00«;  pien.  eq/  (eigentUch  Plural- 
form.  vgl.  Salvioni,  Poet  6);  (rum.  CMfwMN  3« 
cttutietUiui;  proT.  mmA«;  altfrz.  chol  (mit  offenem 
0);  neufrz.  ehou;  (span.  co/;)  ptg.  coutv.  Vgl.  Dz 
94  cnri'fo:  Cröher.  ALL  1  543. 

203 la|  ['eauslmentum  n.  (cauta);  span.  cos»> 
mant,  -e.  Urleil.  Vetgeltung.  Vgl.  Fili-Gerald,  Refr. 
hi*p.  VI  p.  9.) 

2032)  caurai  (daraus  durch  Anlehnung  an  eal- 
rre,  *cal-id%u  *ealm«)  ».  {ff.  Mtt^ßa),  Hitze  (Vulg. 
Job  34),  311):  ital.  ca^ma.  Wind,  Meerstille,  wie  sie 
bei  großer  Hitze  einzutreten  pflegt,  dasn  das  Vb. 
eaimare,  beruhigen.  Abgeleitet  von  ealma  lat  nach 
Pirri.  Mise.  Asc.  43  f.,  ital.  senimana,  Erkältung. 
Vielleicht  gehört  hierher  auch  mittel-  u.  sQd- 
sard.  rcjwMi,  S^mimermittagshitze  (südsard.  auch 
mi-irania,  wo  nit'i  <  midius).  Vgl.  Nigra,  AG 
XV  4S3:  rtr.  t  auma,  schalligcr  Ort  für  die  Herden. 
camar,  einen  schattigen  Ort  suchen,  vgl.  ."schuchardt, 
R  IV  2h:K  iieuprov.  ckaume,  Ruhezeit  der  Herd^; 
frz.  eaimt,  Windstille,  Ruhe,  dazu  die  Verba  ealmtr 
(wie  etäme  gel.  Wort),  besinfUgen,  cMmmtv  (in  der 
Hitze)  feiern,  dazu  cMmage,  Ruhezeit,  Stillstand 
in  der  Arbeit;  span.  ptg.  eaima,  Windstille,  dazu 
das  Vb.  cnlmiir.  V^'l.  Dz  78  calma.  -  Eine  ^anx 
andere  AhU  iuiii^' der  Wortsippe  batGohii,  Z  XIX  &8, 
aufgestellt,  s.  oben  eassus,  -le  kann  aber  unmOgUdl 
ftlr  annehmbar  erachtet  werden. 

2033)  [*oaumleo,  -irc  (v.  caioiMi),  davon  nach 
Schuchardt.  R  IV  265,  rtr.  camegiar,  camiar, 
bUtien,  camhif.  Blitz,  camitach,  heiß,  u.  a.  m.] 

2094)  cnosi,  Unaehe,  äaehe  als 

volkstQmUches  Wort  nur  in  der  allgemefaien  Be- 
deutung in  die  roman.  Sprachen  Obergegangen  u. 
hat  dieselbe  noch  so  gesteigert,  daß  es  begrifilicb 


L^yiu^cd  by  Google 


S57 


9086)  CMM 


9046)  *dlVDiA 


rielfach  als  neutralere  In<le(iniluin  =  tttüfuid  tre- 
brauclit  wird.   Cber  die  bei  Cas<?ian  vorkommende 
Verwendung  von  cawta  in  einer  der  romanischen 
ähnlichen  Weise  vg:l.  Petschenig,  ALL  V  168.  Dnrcb 
MNtm  ist  rr»  aus  dem  Roman.  niih«ia  verdrlngt 
«ordMi,  wenigstens  in  afünnttÜTem  Sinne);  ital.  | 
eatm  (gel.  W.),  eota,  dun  du  Maac.  eom,  nn^e- 
sUHetflB  Ding,  mtniinehes  Glied;  rtr. 
etc..  vgl,  Gärtner  g  83;  prov.  cumi;  frz.  «»iwc  ■ 
(gel.  W.).  chosi-;  span.  ptg.  cauxei  iy'f\.  W.i,  rfM«. 
Vgl.  Dz  KU»  com. 

2036)  *caaso,  -iire  (f.  cau»or,  -ari  v.  amsat,  einen 
Grund  vorbringen,  sieb  beIcUgeD;  ital.  {catuare, 
bewirlien),  eoaare,  cu»are  (da.-  u  aus  den  Kompp. 
•ecHMrv «te.  fibcrnommen),  behaupten;  prov.  eav- 
mr^tukm.',  alttrz.  dkM»;.  zanlcen;  (neufrz.  eoM- 
«er,  bewiriccn,  ist  gel.  Wort;  emuer,  plaadem, 
beruht  auf  ahd.  aiidd.  kösön,  nilid.  kinten  \*htM$öm], 
vgl.  Markel  p.  142).    Vj(l.  Dz  co»a. 

20;it;  eaatus.  a,  am,  vorsichtig,  ^ces^ichert,  ist 
nur  erhalten  in  liem  Sb.st.  .span.  coiu,  ptg.  cotUo, 
eingehegter  Platz,  Park,  .Iagtl;.'ebiet  u,  dgl.  (das  / 
ist  aufnUlig),  im  Span,  auch  Grenzstein,  davon 
ublreiche  Ableitungen,  z.  B.  span.  aeotar,  ptg. 
ttcotdar,  einhegeo,  sehatsen.   Vgl.  Dz  442  eoto. 

2087)  «iTi»  ••M  f.,  Höhlung;  davon  abgeleitet 
ital.  (sen.)  cavina,  govina  «fogna".  vgl.  Caix.  St.  261 
(ital.  garüg)He  ist  besser  —  eavinea  (s.  d.)  (v.  cava) 
V.  <v/m  ilt'iiu  als  soleho  vrm  *capum  —  s.  Nr.  1907  — 
lu  fas.'^en,  da  Huliluiig,  \V(>lbung  u.  Schwelkmif  ver- 
wandte BegritTe  sind  ;  com.  gncozza,  groUes  Maul. 
m'Ai\.  gara«gia;  alt  fr  z  caiee;  \\  \  c  gnve  {m  anderen 
Hundarten  yaw,ya/^f,  jaffe),  Kropf  tier  Vr>gel,  davon 
das  Vb.  «ufovtTf  (Qeflflgel)  stopfen  =  frz.  timaoner^ 
■idi  ToUstopfeD,  anflerdem  fri.  mv^m,  Schlmid. 
Horning,  Z  XVI  330,  bestreitet  mit  guten  Grflnden 
die  Dlezsrhe  Ableitung  von  frz.  gme  n.  setzt  gn- 
baln  (s.  d.)  als  Grundwort  an .  welches  nun  aber 
freilich  weder  begrifflicli  norh  laullidi  recht  passen 
will  (die  V(in  H.  an^jeselzte  Uli  tchuii;;  <jiib<ila  :  gare 
SS  expavidm  :  4itave  oder  mo/c  habiltu  ;  voges.  ma- 
hnt kuMn  nidito  «rweiNn).  Vgl.  Ds  6M  ga»e.  S. 
aneh  mmtm  v.  mvu« 

9008)  [^vtaWi,  MMsK  hohl;  ital. 

montaL  gatagno,  Korb,  lonb.  emo^  rfcD.  maagnu, 
vgl  Caix,  St.  261.) 

2089)  esTannos,  -am  N:ii'lilrul<':  niir  .ii'-lioin- 
bar  frz.  chotuin,  in  Wirklichkeit  ist  das  Wort 
abgeleitet  von  nltfrz  <ho€  ([^C.  COM«,  MW^  » 
ahd.  *kuu!a,  vgl.  Nr.  r>J71. 

2040)  eivii,  *giT8ä,  -am  f  (v  ravun),  Hnhiung, 
Käfig:  ital.  esM»  ,1a  parte  ilel  teatro  romano 
dove  stavano  gll  sfietlatori,  un  gabbione  per  le  bestie 
fwoci',  gabbia,  gaggia  ,1a  gabbia  delle  na  vi,  e 
nave*,  ga}a,gaje  ,i  luoghi  nellasUTH  ehe  rimangono 
da  ciascuna  banda  fra  il  hnrilo  <•  la  ra.'4-sa  di'Ue 
trombe",  vgl.  Canello,  Ati  III  3:57;  Canello  will 
auch  gueffa  .gabbia,  pripionr.  iiiuro,  basstione*  auf 
eatm  zurück (ialiren,  wogegen  ;\scoli.  AG  III  8HH 
Anm.,  mit  Recht  Einspruch  erliebt.  da.s  Wort  ist 
vielleicht  =  eava,  wie  Dz  594  gare,  annahm; 
lomb.  käpja;  venez.  keba;  neuprov.  gart  m.; 
altfrs.  Denain.  ««vcfa,  GeAngnis,  daTon  w'«tf«r, 
Qeflbigniswlrter;  frz.  eage  (altfrz.  eaipe  »  emwf): 
fDr  zummmeniresetzt  aus  dtsch.  kaue  (entstanden 
aus  raren)  +  hättf  hielt  Dz  fi.H8  frz.  eahuie  (alt- 
frz. chahuli-,  riihuilti\  B;iiai '..i-,  nach  Braune,  Z 
XVIII  521,  soll  ciihutf,  ciijitlf  niederlämi.  knif, 
Damm,  Einfriedigung,  +  hatte  sein  micht  hierher 
gehören  kann  ehahut,  lArm,  nebst  dem  dazu  ge- 

KOrtiag 


hörigen  Vb.  chahutt-r.  die  Wörter  dürfien  wohl 
oiioniatopoielische  Bildungen  sein);  cat.  gabüi; 
Span,  gavia,  Gefängnis;  ptg.  gawa,  Mastkorb 
(altptg.  gaiva,  Höhlung.  Geitognta).  Vgl  Ds  150 
gabbia:  GrOber.  ALL  Ii  464. 

2041)  [^Tdriis,  Mt  na  fr.  oowa),  tarn  Kiflg 
gehörig;  itaL  ambÜßfo  .chi  fa  gabbie*,  gMtero,  -* 
.cbi  sta  a  Tedetta  nella  gabbia  delle  navi*,  vgl. 
(Canello,  AG  III  306.) 

2(H2)  *rivSolft,  ^gtvSSli,  -am  f.  (Demin.  zu 
ravea),  kleiner  K&tig;  ital.  gabbiuola,  kleiner  Käßg; 
(daneben  gabbiusza);  alKrz.  gaole,juJole;  neufrz. 
geöU,  Kerker,  davon  geöiier,  Kerkermeister;  span. 
gagola,  W&chterhatte,  jaula,  KAfig;  ptg.  gakil«, 
Kätig,  GeOngnit.  Vgl.  Ds  160  §Mia,  GrObw. 
ALL  II  484. 

9048)  [«eiTnio,  *giT6in,  (v.  coMoTa),  in 
den  Käfig  bringen ;  f  r  z.  cajoler  (durch  Udbkosungen 
in  den  Käfig  bringen  ,  hätscheln,  mj^fr  (in  den 
Käfig  locken),  schmeichelnd  hintergeht  :i :  span. 
enjaular,  in  den  Käfig,  in  das  Gefängnis  sperren. 
Vgl.  Dz  150  gabbia.  Gröber,  ALL  II  435,  will 
en-JAler  von  *iH-gaHare  (v.  gallua,  Hahn),  Hn-gtH^ 
lare  (vgl.  Gail[i]a  :  Gatäf),  ankräben,  aUdtcn,  in 
e«4eUr  aber  erblickt  er  eine  an  it«L  Mrmsor« 
sieh  anlehnende  Dmbildiing  Ton  m^lUr.  Diese 
scharfsinnigen  Annahmen  haben  mindesten.«  große 
Wahrscheinlichkeit  für  («ich.  Nigra,  Rom.  XXXI  22, 
glaubt,  «l.iil  rajuirr  <r  *J(icolir  entstanden  sei, 
welches  lelzt>Tc  vc)m  Joe,  t/ac  —  lat.  'gaccua  ab- 
geleitet seilt  siiii,  vgl.'  Nr.  -ma.) 

2044)  [*c4Tico,  -arc  (abgeleitet  von  eavire,  wie 
'pendicare,  frz.  pencher,  v.  pmtiM^  sOfgsaoi, 
zftitlich  behandeln:  frz.  choyer,  Tersätaln,  Tgl. 
HsTet.  R  ni  891.  Bogge,  R  III  146,  hatte  das 
Wort  nebst  a  1 1  f  rz.  »lur,  dtuer,  ital.  soiare,  schmei- 
cheln, von  got.  süthjÖH,  kitzeln,  ableiten  wollen, 
iitict  in  R  IV  353  erklärte  er  sich  mit  Havets 
Herleilung  einverstanden.  Vgl.  S<-heler  im  Anhang 
z.  Dz  788.] 

2046^  *cävlettl4,  -am  f.  (f.  claviaüa,  Demin.  zu 
elari»),  SchlQsselchen,  Zapfen,  Pflock;  ital.  (clavi- 
eola  .0S80  del  petto  die  sostiene  laqMUa*)^  eavigUo 
(GalUdsmiis,  v|^.  d'Oridio.  AG  Xm  899).  .an  oaw 
della  gamba*,  eaviechia  u.  eavicchio  .pinolo",  vgl. 
Canello,  AG  III  362;  sOdsard.  clamglia,  vgl. 
Nigra,  \G  XV  481;  prov.  cnnJha,  frz.  rhrrillr: 
Span.  Cacilia;  plg.  cariihn.  Vgl.  Dz  '.M  cariichia; 
Gröber.  ALL  1  543  u.  VI  381;  Ascoli,  A(l  1  357 
Z.  8  V.  oben;  Behrens,  Metath.  p.  82;  G.  Paris, 
i  R  V  3H2,  stellte  'capicttla  =  *capitula  (s.  d.)  von 
'  Caput  als  Grandwort  auf  u.  hat  damit  wohl  das 
Richtige  getroffen,  denn  anzunehmen,  daß  anlau- 
tendes d  za  e  Terdnfiiieht  worden  sei,  ist  trotz 
Caix,  St.  p.  189,  doch  kanm  statthaft,  gewichtiger 
.sind  die  Gründe,  mit  denen  Gröber  im  Nachtrag 
zu  Nr.  17ti2  der  ersten  .Aus-r.  de>!  Ijat.-roman. 
Wörterbuchs  caricula  vert  i  li/t  hat.  voll  über- 
zeugend sind  sie  jedoch  kaiun.  ilnriiu.  Z  XV  530, 
stellt  als  .SeitenstUck  zu  der  DissiniilatlDn  vun  rla- 
picuia  :  *earicula  ein  *plaCfbUis  :  pai«ihle  auf.  S. 
noch  Nr.  1911  u.  1881. 

9046)  ^tikitOk,  •■n  f,  (T.  eom«),  HOhlnng,  ist 
das Tennutlicfae  Grandwort  tnital.  gaaigua,  gavina, 
Mandel  (im  Halse),  die  wegen  ihrer  Lage  in  der 
RachenhOhlung  so  genannt  werden  konnte.  Rön-wh, 
Jahrbuch  XIV  17»;.  wollte  das  Wort  mit  frz.  jabol 
in  Zusammenhang  hrintrcn.  Ab|.'cleiti't  von  garigna 
1-1  (las  VI),  aijguviynarf,   am  Halse  packen.  V|.'l. 

Dz  976  gatigna  u.  dazu  Seheler  im  Anhang  768.J 
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9047)  «Mlli, 


f.,  Neckerei;  ital.  tmttttt 
~  868 
e« 


<WMir^  ndniskdt,  Ba«>toU^  em  Nichts.  Dz  { 
A  ai.  nnd  ftlr  du  Wort  kdne  Ableitntir,  hielt 

•bar  nicht  für  voreilijr.  an  mhd.  kaf,  Hülse,  Spreu, 
ni  eriiiiu  rn;  .Storni,  R  Ii  32H,  leitete  da-s  Wort  von 
ifuid  all,  was  l.iutlirli  uninr)|(licii  ist.  obwolil 

auch  Ciaix,  Sl.  JIS,  sich  dafür  ausgesprochen  hat. 
Snebier,  Z  1  428,  wollte  auch  das  inteigektionale 
«Itfrz.  ehaeUt,  ehele»,  kele$,  kUle»  (vgl.  darüber 
Tobler,  Jahrb.  Xlll  218,  a.  Förster,  Ztschr.  f.  Oster 
reich.  GymoM.  1874,  8.  14ft,  wo  ZuMuamenhaiig 
nH  «Meier,  befehl«!!,  vennatet  wird)  auf  qttid 
velUs  zurückführen,  es  ist  dies  aber  selbstverständ- 
lich lautlich  ebenso  unmft>rlifl"-  Man  dürfte  riell. 
A.  Schul7.e  beistimmen,  li  li«  r,  Z  VIII  29!>.  auch 
«Jati  alt  frz.  Wort  von  runllu,  liezw.  caeillar  her- 
leitet u.  auch  den  Bedeutunip^überKang  annehmbar 
zu  machen  weiß,  vgl.  auch  Ck>hn,  üufBxw.  p.  49. 
Vgl.  Scheler  im  Aiihuig  xii  Ds  756.  &  noch 
Nr.  1911. 

9048)  I.  9äwt  -In  (V.  «MW«).  awliOhleci:  ital. 

eamre,  a-eavarf,  ausgraben,  davon  das  Vbabst.  teati, 
Ausgrabungen.    Vgl.  Dz  863  mmre. 

2049)  2.  *civ<i,  -önem  m.  iv.  carus),  Höhlung; 
altfrz.  chaon,  Nackenhöhlung,  ttenick.  Vgl.  Dz  547 
ehignon;  GrOber,  ALL  1  644. 

'«■Tolui  B.  Nr.  4101. 

90619  *«iTlla*  •«  f.  (emma)  s  UaL  dbüra 
,cava  de!  marmi*  (vgl.  fümda  ans  fiunMm,  faba 

aus  fabula).  d'Ovidio.  AG  Xlll  364. 

2051)  «ivfis,  a,  um,  h  'lil:  ilal.  coro,  hohl,  caro, 
cor«,  Grübe  (von  carus  ahgelcitet  ist  nncli  Pieri. 
Mise.  Asc.  4.H1  pis.  u.  lung.  gavinr,  gafigne, 
Narben  von  Hal^eschwQren  (Nigra,  AG  XIV  281 
wollte  die  WMer  auf  cap*U  zurttckfllhren]);  rtr. 
eaM,  Höhluif :  prov.  «mm,  hohl;  fra.  «omp  teel. 
Wort  —  ranr)  Smt.,  Keller;  span.  ttuva,  Hsble: 
pl^:  coro,  hohl,  com,  Höhle.  Vgl.  Dz  112  eomrr 
{vii>  com  etc.  von  cttbnrr  abgeleitet  werden);  '»n^ber, 
ALL  1  Ö51.    S.  auch  ubin  cava  u.  Nr.  JtMii 

2062)  l'eftxinfis,  um  f.  mach  /rn-nni«  ^-t  bildet) 
ist  vielleicht  tlie  vorauszusetzende  (irumlfurm  für 
frz.  dUne  m.,  Eiche,  vgl.  W.  Meyer.  Z  VIII  23«. 
in  der  Roman.  Gr.  1  p.  3ö2  setzt  Meyer-L.  .nichl- 
lateiaisches,  aus  Gallien  bekanntes  ^eataamk"  ab 
Omndwort  an,  .vgl.  pror.  eocMr*.] 

2(15:^1  [eedü,  ee»si,  eessum,  redgr?,  schrcili  n, 
weichen;  ital.  feiio,  ces»,  ceMü,  cedere,  nachgeben 
etc.;  frz.  rfyirr  (gel.  W.);  apaflu  ptg.  Mfa%  nach- 
geben, abtreten.] 

9064)  (gr.  7te^6oq  n.,  Bekfinmiemis.  daher  viel- 
leicht in  konkretem  Sinne  Arbeitszeit,  Woche;  sard. 
eh4da,  chedda,   rida,  Woche.     Vgl.  Dz  294  setti- 

2056)  eSdrfis,  -um  /.  (gr.  ^•/ftpowi,  Ceder,  dann 
auch  Citronenbaum  (in  letzterer  Bedeutunif  schrifl- 
lat.  citru»,  s.  d.);  ital.  redro,  Ceder  u.  Citronen- 
baum (der  fawOhnliche  .Name  für  den  letzteren  ist 
itmoHt  von  pers.  nmü,  vgL  Dx  194  /inmm),  abge- 
leitet fiHmtio,  Qnrke,  ctihromOa,  Melissenknnit: 
frz.  eidn;  span.  ptg.  ctdro,  Ceder.  Vgl.  Dz  94 
e«tro;  Grober,  ALI..  I  544.  S.  eltna;  vgl.  Berger 
«.  t. 

2056)  'celmu,  *i-Inia  «,  i^r.  xftfia),  Lager;  davon 
vielleicht  span.  sima,  lliliU-,  (Jruhe.  Uz  4H7  *.  r. 
t>ezeichnele  das  Wort  als  ,uneriiiitteller  Herkunft*. 

celata  s.  eaelata. 

9067}  eilSMSr,  bris»  br6»  berOhmt;  ital.  eelAre; . 
trt.  ttMr«;  span.  ptg.  cHAre.   Das  Wort  ist 


nirgend  volkstOmUcb.  Dassalbe  gilt  von  dem  flbst 
mMHIm  n.  TOD  dem  Vb.  «cUrwr»  (a.  d.). 

2068)  cSKbra,  «ire      eeMer),  rOhmen,  friern; 

ital.  relebrare;  frz.  ccli'hriT:  span.  ptg.  eelrbrar. 
Das  Wort  i>t  nirgend  volkstUrTilirh.  Für  celther 
.siiiil  fninosu»,  gloriu«u» ,  flir  irh-iirare  sind  *prf- 
tifirr,  preisen.  *ffstare  (frz.  Itt,-r\.  feiern,  einge- 
treten. 

205'.) I  eSISr,  ifs,  r6,  scbnell,  ist  wobl  nur  ital. 
u.  .«pan.  als  celrn^  eäsiv  v.  «ich  da  nur  ala  geL 
Wort  erhalten. 

2060)  eSUre,  «m  (v.  eeler),  taeaebleonigen;  nnr 

als  Komp.  itaL  aeeritrmr»,  frz.  aedlhrer,  span. 
acfUrar,  ptg.  aeeelfrnr  in  der  gelehrten  Sprache 
erhalten. 

2tKil)  eClensniii  «.  l^r.  xi/mfiu,  x^).fvnf^a).  das 
Kommando  des  yf/.fvon^^,  Vorgesetzten  <ler  Ruder- 
knechte;  ital.  riurma,  die  Gesamtheit  der  Ruder- 
knechte  eines  Schiffes,  vgl.  d'Ovidio.  AG  XIU  868; 
frz.  cMsurm«  (Lichnwort);  caU  smrmas  span. 
duuma;  pgt  ehiMNw.  tkwma.  Vgl.  Dz  101  tkema. 
Vgl.  auch  Schuchardt,  Z  XXV  497.  Scb.  ftihrt  an 
ptg.  eelntma,  Geschrei  der  Matrosen,  dazn  das 
Verl>  relruimir,  span.  aofoNMr,  admien.  S.  ancli 

unten  Nr.  2271a. 

2o«;2)  eella,  -am  /'.,  Kammer,  Vorratskammer; 
sard.  ehnidii,  Vorrat,  .Menge,  vgl.  Plecbia, Mise.  200; 
(ital.)  span.  <<//(/,  nldn,  Zelle,  cilla,  Koniboden; 
ptg.  celia,  Kloster-,  Bienenzelle.  Vgl.  D^  438  cebhu 

2063)  HSilirlilnp  N.  (v.  etUa),  Vorratiikammer; 
ital.  eellariOf  tiglmv,  celliere  ,eantina*,  nenp. 
ceUaro,  vgl.  Ganello,  AG  III  404  a.  Caiz,  SA.  978; 
valtell.  »eile,  ,piccola  cantina* ,  vt.'l.  Salvioni, 
l'ost.  6:  frz.  cfllirr,  Vorratsgewölhe  zu  ebener 
Er  l'  :  -  !i<(  II.  r'i7/(-;'r.,'  p t  g.  ctY/ciro  (VOn  Os 488  CfWa 
an>,'>-tulirt,  lelilt  i)ei  Michaelis). 

20(14  c^llärffls,  a,  um  (v.  cflla),  zur  VorraLH- 
kammer gehörig:  ital.  rrllnjo  .cantiniere.  ma  ancbe 
cantina*,  vgl.  Cauello.  AG  III  404;  span.  ctIZfro, 
ein  Verwaltnngsbeamter  in  KlOstem  n.  dgi. 

2065)  «eniMbllK,  m.  fr.  <•«■),  Kdlar- 
meister;  ital.  rflltreyo;  rtr.  tachetlerer;  prov. 
i-fllarifr-H;  frz.  erUrifr;  span.  cillrrero;  ptg. 
cflhreiro.  Förster,  Z  III  506. 

2i>H(ii  eelo,  -Ire,  verliergen;  ital.  celare;  proV. 
eelar;  frz.  it/*/,  span.  irliir ,  davon  vielleicht 
zfiiaiinrdn,  Hinterhalt,  vgl.  Dz  49!»  f.  r. 

2(»67)  eeni,  -am  f.,  Mahlzeit;  ital.  cena;  rura. 
ctudy  rtr.  Uekenu.  Ascoli,  AG  I  39,  Z.  6  von 
oben,  Gärtner  g  20U;  ,>rov.  c«*a;  frz.  thte;  span. 
«tmt  ptf.  CM.  Das  Wort  wird  maiat  als  kiMb- 
lieber  Aasdmek  snr  Bezeiehmmg  des  hl.  Abend- 
mahle«! gebraucht,  in  winer  eigentlichen  allgemeinen 
Bedeutung  ist  es  durch  andere  Wörter  f'z.  H.  diner) 
verdrängt  wrirdcii. 

2(HiH)  cenÄcülüm  n  w.  <rno),  .Speisezimmer; 
ital.  cmafolii;  n\Mr /..  nnail,  cenaille  m.;  neufrz. 
crnacU  (gel.  W.),  Speisesaal,  I literarische:  Tafel- 
runde; span.  eenacho,  liinsenkurb  zur  Aufbew  ahrung 
von  Fruchten,  als  Speisekorb.  Vgl.  Mejrer,  Ntr 
p.  186. 

2069)  eenitSrlna,  a,  ■!■  fetm^),  war  Mahlzeit 
gehörig;  sard.  chtneaoHu,  »tempo  del  pasto*, 
vgl.  Salvioni,  Post.  G. 

2070)  ceae«  -Ere«  speisen;  ital.  cenart;  rum. 
cinez  ai  at  »;  prov.  cmutf  alteat  apan.  tmat; 

p  t  g.  fear. 

•eensä  s.  Bcisa  (vgl.  W.  .Meyer,  Z  X  173). 
au71)  [eSaaOAlIa,       m.  (v.  ceiu«o),  Anferttger 
von  StenerUsten,  rfaanzbeamter;  ital.  tmaah; 
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2072)  censOs 


2093)  *c»na 


roT.  cesml-t;  frz.  eemaal,  Makler,  BörsenseoiaL 
gl.  Dz  291  «.  9.] 
2072)  «inil,  -am  «.  (v.  mump),  SobiUnog: 
IUI.  enm;  proT.  m,  Trilmt  —  Omtualk  «t 
etnnu  sind  die  einzigen  Reste  der  zo  cmmw  |re- 
hftrigen  Sippe  im  Rom.,  auch  das  Vb.  sellMA  ist 
vf)IIig  verloren  u.  winl  durch  aeatimare,  judicare, 
tnsarr-  u.  a.  ersetzt.    V|?l.  auch  Nr.  9556. 

JuTat  >eRtaur1&,-am  f.  ((fr.  »ifvtavpla),  Tausend- 
güideukraat  (Apul.  berb.  34  f.);  ilal.  cemtcmrea: 
rum.  eintoriei  fri.  emttmrdtf  proT.  apan.  ptg. 

3074)  [eeatSairlfim  n.  (v.  cmtMm), Zentner ;  ital. 
üQHtän  tt.  0Milir<^  daneben  ^<iila/«— diaGleicbnng 
vmlirv  «le.  s  efwtoiwHiHiii  nt  jedoch  hOcht  nveifel» 

haft  (=  arab.  qftin'lAr,  vjfl.  Freyta},'.  III  605);  rum. 
cämtar;  prov.  frz.  Span.  pt^.  <iuinttil.  Vtfl.  Dz 
261  qnit,t<i/r:] 

'20'f}]  [centeDariÜJt ,  «,  um  ivon  vi'ntum\.  aus 
ljuii'jt_-rt  lii'!?tt  lieniJ,  liunilcrt  uiitfass4.-nil ;  ital.  crn- 
unario  ,äolennit^  riic  si  ripete  ogni  ceolo  aimi', 
centiwujo  .somma  di  cento*  vgl.  Candlo,  AG  III 
806;  frz.  eemtenairt,  hundertiftbrig;  apan.  ptg. 
emOmario,  Zeitraum  t.  IOO  Jahren,  lOOjahrig.] 

2076)  eSatSnBa,  a,  an  tmUvm),  hundert- 
malig;  davon  span.  emtmo,  Roggen  (so  genannt, 
«Til  er  hundertfältiif**  Frucht  gibt,  vkI.  «Ii»*  be- 
stäliKende.  auf  Ediel.  Dio<-l.  I  3  verweisende  Be- 
merkuntr  Widfflins,  SitzuiiKsb.  der  bayer.  Akad.  d. 
\Vis8..  phil.-hisl.  (II.,  1m;I4  p.  IdH).  rentma,  Roggen- 
Btrohhalm;  ptg.  imteio,  Roggen.  Vgl.  Dz  438 
efNfcno;  Rönacb,  Z  1  420,  wo  pawend  angeführt 
wM  Plin.  H.  N.  XVIU  1«,  40  .naadtnr  (aaeale) 
qnatleiUMine  aolo  com  centesimo  grano'. 

9077)  cSatMarih,  a,  um  (v.  eentum),  hnndertst; 
ital.  eenUsimo;  (rum.  o  sutnlm);  rtr.  tuehifntncrl; 
prov.  ertitfgmo;  frz.  Centime;  rat.  centhim;  span. 

pt^.  rrntt'KMii'i 

2078)  eintrÜDi  n.  (v.  xArpo»').  Stachel,  der  ein- 
gehakte feste  Schenkel  des  Zirkels,  Kreismittelpunkt; 
gelehrtes  Wort  itaL  eentm.  fr  /.,  cmtre  etc.,  dazu  da.s 
Adj.  *centralia  ™  ital.  coitiale ,  frz.  central  etc. 

2079)  etatia,  indecl.,  hnndert;  itaL  ««uto; 
rom.  «mä  (•}  mUt  (Hwkiurfl  von  wirfiiai  aelir 
zweifelhafl),  (Üier  den  wahrscheinlichen  Verlust  von 
eentmn  im  RumAnischen  vgl.  Ascoli,  AG  Suppl.  II 
131;  rtr.  tirnt  <  tc, ,  v-l.  Gärtner  8  200;  prov. 
cen;  fri.  rent  cenU);  <  ut.  Cent,  VI.  Cents;  span. 
ci-enito).  ri.  rientos;  plg.  n-nfo,  ritn,  PI.  eetUoa. 
Vgl.  Dl.  Gr.  II  79  (=  401);  Gr«»ber.  ALL  VI  3«1. 

2080)  ags.  eterif  Kerl;  davon  nach  Caix,  St.  270. 
ital  ekkirto  .noroo  aempliee  e  buono  a  nolls*, 
die  AUeÜong  mnJt  aher  ab  liOehat  tweilUhaft  er- 


206t)  eipl  (nicht  ea^),  ••m  f.,  Zwiebel;  rum. 

erapä;  prov.  eeba;  frz.  cir«,  Schnittlauch,  dazu 
das  gleichbedeutende  cipMe,  flherdies  civet,  Haaen- 
pfelfer;  rat.  cefra.  GnUier,  ALL  1644;  Biancbi, 
AG  XIII  241.    S.  auch  *eepulla. 

2082)  *e6|iillS  (f.  crpula,  Demin.  zu  cepa),  «am 
f.,  kleine  Zwiebel;  ital.  cipolUt,  Zwiebel;  lomb. 
UiMa,  piem.  aiötn,  »ola,  (venez.  geola,  v altoll. 
Ufola,  berg.  $looUi  c^ukt),  vgl. Salvioni,  Post.  A; 
frz.  eibouU,  Sdialotte,  aatn  das  Demin.  cibouitttt, 
SdudlUaaeli  (daa  QbÜebe  französische  Wort  tor 
^nhalMi*  frt  «qM«H  =  iMonem);  span.  c«bo7/o. 
2«ieNl;plt.««Mfe  Zwiebel.  Vgl.  GrAher,  ALI.  I  544. 

20eS)  Cirl,  /„  Wachs:  ital.  erra;  rum. 
e^rn;  prov.  cm»/  »1.  cAw;  apan.  ptg.  etra, 
&  auch 


2084)  *eirialaa  (f.  eeranu,  xieaaog),  ^eirMSa  m., 
^cSriUa  f.,  Kinchbanm,  Kiradia;  itaL  eirUgio,  a, 
eilStfi9,  •«;  iia»p.  Cfraav;  l*ec  mpbM!  aard. 
fwas;  rom.  «wnaaa;  aan.  (Siaiia)  aaraai^  IbyeM«., 

R.  Gr.  I  §  278;  rtr.  cerietcha  etc.;  rum.  drt^ 
Hreafa;  prov.  geritr-»,  serMa,  cerria;  frz.  ceri- 
»irr  *ceremrius.  crris,';  cat.  rirrr,  cirera;  spao. 
cerezo,  -a;  ptg.  ccrejHra  *ceregiaria  scW.  arbor, 
eereja.  Vgl.  Dz  100  ciriegia;  Förster,  Z  III  612; 
Grober.  ALL  1  644;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  768:  ,rer(i«aa  in  Sardinien,  Sq<1-  u.  Mtttelitaliea 
bis  nach  Toscana;  em-itetu  in  Norditalien,  Frank« 
reich.  Rfltieii,  Rnminien;  ob  die  span.  Formen  -iteua 
oder  «danw  verlangen,  ist  nicht  zu  entscheiden* ; 
Roming,  Z  XXI  461  (altf^.  eette,  Vogel  kirsche, 
davon  cessier,  norm,  checher  =  'rerems);  Gornu, 
R  Xlil  28ö  Anm.:  ,0n  se  trompe,  ä  mon  a\is,  en 
adiriellanl  que  cerr.iea  vienl  de  cerasea.  Cerasun  est 
devenu  de  bonne  beure  ceresu.i,  d'oü  cerexea,  cf. 
citera  du  Prnbi  Appendix  et  d'autres  forme«  paredles 
eitles  par  Schuchardt,  Vocalisiuus  I  lUö  s.  et  III 
101  s,' 

20S6)  «iritOn  M.  (gr.  arcponoi'),  ein  griechischea 
Qewiebt;  ital;  eanrt»;  frz.  asraf;  apan.  qttUaU; 
p  tg.  <piir«^  pOd»  (ans  arab.  ^rifti.  V^.  Dz  88 

carato. 

2086)  eSrbSruH.  -um  "i.,  Höllenlniiid;  span. 

caneerbfro,  d.  i.  cnuU  -\-  cerbero. 

2087)  ^cireMüM  {{.  (/urrqueduJu),  -am  f.,  Kriek- 
ente; (ital.  arzntitio);  prov.  aerceia;  altfrz.  cer- 
Celle;  neufrz.  mrcelle;  cat.  xerxet  t».;  span. 
eerceta  (enlwe<ler  =  'cet-reta  oder  es  ist  SufBz- 
vertauschnng  eingetreten) :  p  lg.  zarzeta.  Vgl.  Dt 96 
(wo  itaL  gm^iuUo,  Krieaeote.  (br  entstaUt  ans 
quenittsdhua  «rklirt  wird);  Grftber,  ALL  I  644  o. 
VI  381. 

20881  *c€rciu8  (f  eircifis).  -um  m.,  Westwind; 
prov.  cat.  rerf,  Nordwind;  span.  cierzo;  span. 
cecirid,  podftrrti  s  Fleisch,  u.  c<^/,  Stockfisch,  haben 
mit  *e,  rfitt>i  niidiLs  w  sisbaHin.  ?gL  Da  641  «tn; 
Gröber,  ALL  I  644. 

2089)  eSrjS]M$llnai  n.  (Demin.  von  ctrebrum), 
Gehirn;  itaL  c«r«6etfo,  kleiuea  Gehirn  (gewöhnlich 
«wwil<<to).  wrarfla^  ucib.  eiarvMB»,  Gehirn,  vgL 
Ganello.  AG  III  881  (cmwUo  wird  daselbst  nicht 
angefahrt);  pro»,  eervet-t,  eerveUa;  frz.  c«rv«m, 
eerveUe;  cat.  cerreU:  (span  (ilp.  carcftrs).  Vgi. 
Dz  96  cerreilo;  Gröber,  ALL  1  544. 

2090)  cSrfibrfim  «.,  Gehini,  —  rum.  crieri; 
(span.  ptg.  c^rehro ,  gel.  W.,  span.  cirebro  a. 
ceribro  vgl.  Fitz-Gerald.  Rev.  bispanique  IX  7,  wo 
auch  ajtdere  Formen  mit  betonter  PänultinM  nach- 
gewiesen werden);  in  den  Qbrigen  Sprachen  ist  das 
Demin.  etrtMtum  (a.  d.)  dalbr  dDfetreten. 

2091)  eCHNHI,  Hm  f.  (Demin.  an  «erea),  (die) 
wachsartig(e)  Froebt);  span.  druda,  Pflaiune,  vgL 
Dz  441  <r.  r. 

2092)  eeri^fig,  um  |v.  rt-ra),  wacbscrn;  ital. 
cfreo,  Adj.  u.  cereo,  Sbsit..  Kerze,  daneben  in  jfleicber 
Hi  ileutiint:  cero,  vgl.  Ganello,  AG  III  317,  wo  na- 
nienllii  li  auch  tlbcr  die  Qualität  des  e  gehandelt 
i.xt;  irum.  fehlt  ein  von  cearä  abgeleitetes  SbsL 
in  der  Bedeutung  .Kerze*);  rtr.  tteherif  Tgl.  Aaeoli, 
AG  VII  652,  Tgl.  aneh  AG  1  456  Z.  1  T.  onten. 
507  Z.  14  V.  oben :  p  r  o  v.  eiri^,  SbsL ;  frz.  derge  m., 
Sbst. ;  span.  ptg.  ciWo,  Sbst  Vgl.  Dz  648  fiVri;*'; 
Berger  «.  v. 

2093)  [•e^ma,  -am  (v.  cernerf  \  f.,  das,  was  su-li 
absondert:  nnrh  D?  44<i  ci>r«a  Grundwort  zu  ital. 
erma,  Auswahl,  AusscbluU;  span.  ciema,  die  Ultite 
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oder  das  Beste  eines  Dinges;  ptg.  eenie,  Kern  des 
Baumes,  davon  das  Vb.  centßr,  eineo  Banm  bis 
auf  den  Kern  anhauen.] 

2094)  [cernenda  (seil,  (frana),  durchztuiebeDdes 
Getreide;  daron  nach  Storn,  R  V  186»  Bpan. 
Marmida,  ptg.  «irmidlii,  Kanmeb.  Dz  500  t.  v. 
bemerkte  .das  Etymon  irt  nodi  zu  finden*.] 

2095)  [*cerniealam  (woher  u.  was  bedeutend? 
von  crrnere,  nWicUstitu  ..•^'pfth'.  i  i(:(>l*  V)  soll  nacli 
C.  Michsielis.  .Mise.  123,  das  Gnimiworl  zu  spau. 
cernicalo,  gartUcaio  (Name  eines  Raiilivojfcls)  sein; 
ebenda  schlägt  C.  M.  vor,  bei  dem  £rzpnester  von 
Hita,  estr.  il82  fQr  cennigh  zu  lesen  cerniglo,  was 
aoviel  als  .Scbreckgespeasf  bedeute,  aber  mit  dem 
Vogekiamen  identiacb  sei.] 

2096)  eCralealaai  m.  (v.  eemer^,  Sieb  (Lncil. 
97,  7  M.):  piem.  ermfj.  Tgl.  Ascoli,  AG  I  614, 
11  129  Anm. :  ital.  rrrnirrhio,  fiti  Hiisrhol  Ha.ire 
(der  BeileutuiiKf^wimdei  ii>i  kautii  zu  erklirren,  vgl. 
jedoch  d't)vidio.  AtJ  XIII  Am  Aiini,  J).  v^l.  Ascoli. 
AG  1  äö4  Anm.  zu  Nr.  28.  8.  unten  dl»cerui- 
ealnn. 

2097'i  eSrno,  erevl,  eretam,  e<ni{r«t  ächten, 
scheiden;  ital.  cernert,  aossondem  (med.  dnrwA*, 
VfL  Flecbia,  Aß  U  846):  (aber  Ablettimgen  von 
antre  fm  Sardiacben  Tgl.  Gnamerio,  R  XX  63); 

nini.  rirn  ui  ut  e,  sieben;  iprov.  drD-urrnir,  anter- 
scheideii;  frz.  (iis-cerner)  \rrrnrr,  umrinKen,  ein- 
schlielten,  ist  —  •ci>ci»i«rci ;  s  ü  < I  n  s  1 1  r  z.  aämire, 
sieben,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  Ii.  Iö9l  p.  76«; 
span.  cernar,  sieben,  fein  regneo,  UllheD  (?om 
Weinstock,  s.  oben  ecna). 

2098)  cero,  -in  (r.  wniX  mit  Wachs  aber- 
streichen:  ital.  Mrotv;  rum.  eenicse  ü  prov. 
(«•)e«rw/  frx.  efrw,  wiebseD;  eat.  sp.-m.  ptg. 
(€n)eerar. 

909»)  eSrOfSrtritls,  •nm  m.,  Wachsker/entniuer  , 
ital.  cefforalt  .candeluhro",  vj,-!.  (Inix.  .St.  2ti4. 

•JKK»)  ['e^rrlt&nSils,  a,  um  (v.  ctrHlimi.  v«r- 
ru<ki:  davon  nach  Ronscii,  Jahrb.  .\V  2imi,  ital. 
cfrretano,  MarkLschreier.  Uz  98  eiarlatamo  halte 
bemerkt  ^ctrretano  soll  nach  einigen  TOO  dem 
Städtchen  Cerreto  herrühren*.] 

2101)  eSnltia,  a,  ui  (raaammengezogen  aas 
etrebrÜMt  t.  eeribnm),  TerrOekt;  ital.  ae-urito 
.acceeo  in  Tollo,  fuor  di  sc*,  vgl.  Caix,  91.  133. 

'21i>2|  eerrfis,  -am  f.,  (>rr.-i.-hf,  Zinicich.-:  ital. 
cerro,  liavoii  rrrrrln,  Eic-li>;  ii\val(l ;  ruin.  rrr;  viel- 
leicht .iii;-'i!fite(  vnii  r,rni.-<  ist  .lucli  cat.  span. 
pl>r.  ((irni^ro,  i(irra,t<-<i,  .Steineiche.  Vgl-  Dz  437 
earragea. 

2HM)  *c^rtänAs,  a,  nm,  gewiß,  sicher,  ein  ge> 
wisser;  ital.  eerUmo,  ebenso  span.;  frz.  eeriain. 

2104)  eSrtI  iBlss  itaLlnceh.  rrrtiduni,  lomh. 
terUäam  (Tgl.  eAudkcAme  ans  quisaue  +  wnus  mit 
d  nach  Analogie  von  cadum  u.  dgL),  Tgl.  Caix. 
Giom.  di  fil.  rom.  I  47. 

c^rtö,  Adv.,  ¥.  cfrttts. 

2105)  eerto,  -ilre,  kftmpl'cii,  streittii;  ital.  r,r- 
Utre  (gelohrtes  W'ortt,  streiten;  5a rd.  rher-  u, 
ektUare,  certai,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  rura.  cert 
al  at  a,  aanlMD,  aebeltea,  taddn,  atrafto:  frx. 
span.  n.  ptg.  nor  Komp.  eom-eerter,  eaiKertarp 
Qoereinailimmen,  dam  das  VbdieL  «OMcrrf,  eon- 
efffto,  eoMirt»,  Oberrinalintraiag,  Bnlüang,  Kon- 
zert. 

21061  e^rtÜR,  a,  nu,  sichor.  ^-l  uii:  i'im  Roman, 
entwickelt  sich  darau.s  die  BedeiituiiK  -ein 
wisser*);  ital.  rrrto;  rum.  prov.  cat.  fr/ 
Adv.  certe»,  wahrlich,  gewiü;  span.  cierlo  (auch 


Adv.);  ptg.  ctrto  (auch  Adj. 

VI  sei. 


(Ir.iber.  ALL 


2107)  eirftssa,  -am  f.  (cera),  Bleiweiß;  per, 


vmvmom.  maü.  $cir6ssa ;   com.   aciriai,  ,fOt 

roasa  di  matloneV  Vgl.  Salviooi,  Poat  «. 

910e)  «Srrl,  -am  f.,  Hirsebltah;  UaL  etrva, 
crrvia;  mm.  «erM;  proT.  etrvta;  span.  dena; 

\)  l rerm. 

2101»)  cervleal  H.,  Kopfkissen;  valsass.  »cervi- 
gmt,  -Iii,  ,il  sostegno  <i"un  niuro*,  vjrl.  Salvioiii, 
Post.  ß. 

2110)  eerrlcÄla,  -am  f.  (cervir),  kleiner  Nacken; 
sard.  chfrvijn,  cervice,  äalvioni,  Post,  6. 

2111)  •eerrisii  (f.  ctrvMa),  -«m  Bier;  ital. 
eerrigia  (das  gewOhnlicbe  Wort  ist  Mv«);  proT. 
eervexa;  frz.  cerroinr  (das  gewOhnlidie  Wort  ist 
biire):  cat.  eerresa,  Hopfen;  span.  eenwM;  ptg. 
certeja.    Vfl.  Dz  öJ  hirra;  GrOber,  ALL  1  646. 

•cervluH.  -a  s.  eervus,  cerra. 

2112)  cJSnrlx,  -Tieem  f.,  Nacken;  ital.  eervke; 
abruzz.  »cervicnre  ,croUare*,  vgl.  Salvioni.  R 
XXVIII  105;  rum.  mtMm;  prov.  eerbü-z;  alt  frz. 
eernsf  span.  ptg.  eervu.  Das  Wort  ist  nirgend 
recht  TOUcstOmlida,  sondern  wird  durch  andere 
ersetzt,  unter  denen  *««M(c)a  (ital.  mim,  fri. 
MM^<-,  span.  ptg.  mwa)  das Teibreftetllt  ist  Vgl. 
Dz  225  i«M<-a;  Parcli,  R  .XXVII  236. 

2113)  eCrvUs,  -um  m.  Hirsch:  ilul.eervo,  arfio, 
cerhio;  rum.  cerh;  prov.  ((/  »l frz.  cerf;  cat. 
crrvo;  span.  rirrro;  pli:.  ccrrn.  \'^\.  Gröber,  ALL 
VI  3H1 :  l'arodi.  U  XXVll  237. 

2113a)  Cerjntha,  ein  PQauzennaine;  liavim  nach 
Densusianu,  R  XXXIII  78,  daco-rum.  cnentil. 

2114)  eiaaot  «ii«  (Fraqo.  t.  «Nto),  aurOckbleiben, 
weichen;  itaL  erassr«^  aofbOren,  lomelcwdchen 
u.  dgl.,  dazu  das  Vbsbst  cemo,  Abtritt:  proT. 
cesttar;  frz.  eester;  spau.  cet{»)ar,  cejar,  zurüclc* 
trehen;  ptg.  cassor.  Vgl  Ds  488  e<iar/  Grobes, 
ALL  VI  3H]. 

2116)  ^.  (chaio«)  xaloi^  m.,  Hirtenstab;  davon 
nach  Üz  43H  abgeleitet  cat.  gayiUo,  Hirtenstab, 
Krückstock;  span.  cayado;  ptg.  cajado. 

2116)  arab.  ehalaa  (richtiger  nach  Eguilaz  y 
Tangnas  p.  404  JaianehAa),  Oalgant  (eme  Wnrzel); 
ital.  ffolanga;  a  1 1  fr  ?..  galange,  garingal  (dies  aneb 
altspan.);  sp.tn  ptg.  gaianga.  Vgl.  Ds  169 
ijiilnngii. 

chftlu.  -äre  s  eälo.  ire. 

21 17i  ehiimaedrjs  /'.  (gr.  /a«rt(f((.if,-  ,  Gamander- 
leiii  (eine  l'danzf,  Plin.  N.  H.  24.  130  ;  daraus 
durch  volksetvniologische  Unigestallungen  ital.ca- 
lamandrAi;  frz.  grrmandr^f.  vgl.  Paü.  RF  III  492 
unten,  dumaitt  (chtimar[r[asj  ^  Gamanderkuoh- 
lauch;  span.  eamedrio;  ptg.  dumtdn/tf  ehoHU- 
drios  (gel.  W.),  VergiBmdnnidiL  Vgl.  De  77  «aia- 
mandrea.    Vgl.  Glaussen  p.  83  O.  104. 

2118)  *ehSmttla,  -am  f.  (Dem.  y.  rhnmä,  dtimt, 
Xrjittjt,  Hirnmuschel:  .iavon  frz.  jamhlf ,  grmhle, 
f.  m.  (fehlt  hei  Sachs  u.  ebenso  im  Üict.  g^n^ral), 
vkI.  Thomas.  H  XXVI  43ri.  Behrens.  Z  XXVI  653, 
vermutet  als  Grundwort  lat.  gemtmäa,  kl.  Knospe. 
Vgl.  Nr.  4210. 

2119)  gr.  <ebaoe>  x«**9*  Urmasse;  aas  diesem 
grieeh.  Worte  bildete  der  Ütere  van  Helmont  dnreh 
willkorlicbe  EatSlelluig  den  terminas  taehniena  aas 
(frz.  gax\  ZOT Bezeiehnang  des  bekannten  LnftstofliM, 
vtrl.  Uo  Meyer.  Zts<  hr  f  v^'I  Sprachf.  XX  308 
u,  il.'inach  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  729.  (Dz  157 
wiederholte  Adelun,  ^  Vermntong,  dafi  gt»  an  ndL 
geeat  angelehnt  sei.) 
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fharadrioB  s.  calflndra. 

2120)  rbftraxo,  -Ire  igr.  /agdaa fiv),  einkratzen;  j 
daToo  vielleicht  ital.  (aret  cbian.)  tetutiMtieare . 
.•taxxieare,  jmmeeehiare*,  Tgl.  Gaix,  SL  638.  | 

'2121)  bask'.  charro,  schlorht,  gering  ^  sjian.  , 
ekfirro,  Ailj.,   mit  gfscliniai-kloscn  Zieraten  über- 
laden. Sbst.  Lütiitnel.  Dz  s.  >.,■  Baist, 
Z  V  242,  leitet  das  Wort  von  arab.  '/arrah  ab. 

2122)  arab.  eharrob,  Johannisbrot  (Freyt.  1471  »1; 
itaL  carrüha,  Johannisbrot,  earrubo,  earrubbio, 
Jobanni:>brotbaii]D;  frz.  earottb*,  earouge;  span. 
farroba  n.  aAmrrota  (die  Frucht),  garnt«  0. 
gttrnbo  (der  Bfenm);  ptg.  aifarnibo  (die  Fracht), 
alfarrobeira  (der  Baun).  Vgl.  Os  90  csrrdte;  Eg. 
y  Yanp.  178. 

2123)  ehftrti,  -am  f.,  Fapier  (aber  die  Schreib- 
weise des  auf  g^r.  /««rr^s  zurUckgehetulen  Wortf>s 
vpl,  Georges.  ALL  I  272);  ital.  curia,  Papier, 
Urkunde.  Land-,  Post-,  Spielkarte,  davon  t-cartare, 
Karten  weglegen,  ausmerzen,  acarto,  Ausschluß,  vgl. 
flecbia,  AG  111 126  Z.  4  t.  ooteD  im  Texte;  t-«arta 
+  leMfaM  »  aeertaMÜP,  Ifanfcn  tod  Papieren, 
alte«  Buch,  Scharteke,  teartabeUare,  dorchblftttem, 
»gl.  Caix,  Z  I  423;  rum.  earie,  PI.  eät^i,  Buch, 
Brief.  Spielkarte  (,Ie  pl.  airti  au>i>fi  lo  ventrlcule 
de>  ariiiiiaux  ruminanb*",  Cii.  c  r  );  prov.  rmla; 
frz.  rharti',  Urkunde  (daneben  rhartri'  —  caftuln, 
Vgl.  Dz  544  8.  r.),  cartt  (gel.  W.),  Pappe,  Karte, 
davon  (vielleicht!  denn  vgl.  imten  *exqanrtoi 
tcarUTf  Karten  WMlegen,  entfernen,  wozu  das  Sbst 
iemrti  (dsi  OMirbe  frz.  Wort  fttr  .Pa^er*  ist 
papier);  eat.  earta;  span.  eorto,  Brief,  Karte 
(das  Obliche  span.  Wort  fQr  «Papier*  ist  papel); 
ptg.  wie  im  Span.  (Papier  papel).  Von  charia 
sind  in  allen  Sprachen  zahlreiche  Ableitungen  vor- 
handen, Z.  B-  ital.  rartone,  frz.  rartun  fl,r!iiiw.). 
starkes  Papier.  Pappe,  ital.  rurtitrri'j,  Düte,  ge- 
rolltes Papier.  Patrone,  frz.  mitonrhe  u.  a.  m. 
Ober  die  Verba  itaL  »cartare,  frz,  iearUr,  vgl. 
unten  *izqnirto. 

2124)  ehirticew,  m,  um  (t.  earta),  papieren: 
ital.  cartaeHa,  sehleehtes  Papier,  Makulatur;  » p a n. 
(mit  arab.  Arlikeli  nJnirtirz,  Ddte  (allspan.  auch 
alcairai):  ptg.  turfi/r,  Ansclilagzeltel.  Vgl.  Dz  417 
aicatrm. 

2126)  chfirtfilä,  -am  f.  (Deniin.  von  ckarta), 
Briereben;  ital.  cartola,  davon  cartolima;  frz. 
ekarirt,  Urkunde,  vgl.  Dz  644  cAar/c. 

2138)  ehirtmirni,  -u  in.  (t.  eartuia),  Archivar 

(Cod.  Just.  'A.  Jd,  10):   ital.  eaiioiago,  -ro  ,chi 
vende  cajta  o  libri  tla  serivere*,  mrlolaro,  -e  ,libro 
di  memorie''.  dazu  enrtolario  {     rartolariutnt  ,ar- 
chivio*.  vgl.  Ganello,  .\G  III  3U6;  rum.  cärtuiar,] 
Schreiber,  Gelehrter,  Buchhändler.  Kartenspieler; 

f>rov.  cartolar-s;  frz.  cartulaire,  Urkundensainm- 
nng. 

2127)  arab.  ebaal;  datron  vielleicht  ital.  ekdlo 
,aeeorto,  sagace* ;  span.  cAuto,  Witzbold,  gescheiter 

Mensch,  aber  auch  Schlftchterge^w-lle,  chula,  Dirne. 
Vgl.  Caix,  St.  290,  u.  dagegen  Lg.  y  Yang.  .H77. 

212ä)  CkanTin  (Nicolas);  von  diesem  Personen- 
namen ist  abgeleitet  frz.  ehmÜMtmt,  ckaHvinitte, 
vgl.  Tobler.  Herrigs  Archiv  Bd.  88  p.  M  n.  898. 
bezw.  Figaro  1882  Nr.  41. 

2129)  ahd  'chnzzi,  chc/zl  'v  tat.  rfitinum), 
Kessel,  'oll  nach  Dz  lU  d.i.;  Gniiidwurt  sein 

xn  ital.  (;a«2a, ächmelztiegel,  dazu  Demin.  raszuola, 
tantniof  rtt  eaz;  altfrz.  eattse,  dnzu  Demin. 
V,  danach  vielleicht  gebildet  ew/uerMe  aus 


caque,  Vgl,  Cohn,  Suffixw.  p.  260;  eat.  cnttd; 
span.  ettzo;  ptg.  ea(o,  Pfanne  mit  Stiel,  dazu 
Diemin.  eaguela.  Baist,  RF  I  UVa,  u.  Mackel  89 
haben  gegen  diese  Annahme  sehr  begründete  Be> 
denken  erhoben;  der  entere  brin^  aU Grundwort 
in  Yoraehlag  das  grieeb.  Demin.  Kva9ttor,  leva^tov, 
vnn  dem  auch  in  das  Lat.  übergegangenen  xvafio,-, 
Schöpfkelle.  Eguilaz  y  Vanguas  p.  3ßß  stellt,  u. 
das  ist  wohl  das  richtige,  arab.  caca,  Schnssel, 
als  Grundwort  aut,  vgl.  auch  Lammens  p.  KU. 

2130)  mittellat  chSlandlBm  n.  (aus  mitlelgriech. 
xelivAov),  eine  Art  von  Sebiffm;  altfrz.  kaiamd, 
dkaUmt,  diatandre;  nenfrz.  ekofaii/,  Boot;  alt- 

caL  xflaniirin.  V'^ri  Dz  nW  rhnifind  (wenn  Dz 
ehaland,  .Boot*,  u.  vhahind,  , Kunde",  für  ein  u. 
diLsselhe  Wort  zu  halten  geneigt  ist,  so  kann  man 
ihm  darin  nirlit  heistimiuen.  vgl.  oben  unter  ealeo 
u.  Scheler  im  Anhang  ZB  DlW7).  VgL  Lebmami, 
Bedeutungswandel  73. 

2181)  dimdinte,  -am  f.  [xfhAövioi;,  -a,  -ov), 
S<*hellkraut:  piem.  siriögnu,  vgl.  Salvioni.  Post.  6. 

2132)  .span.  ehleo  (s.  unten  eleeumi:  davon  viel- 
leicht frz.  chic. 

2133)  arab.  ehiff,  dOnnes  u.  helles  Gewand,  viel- 
leicht (?)  Grund  w.  zu  fr  z.  chiff«,  dünnes  Zeog,  nipier» 
lumpen,  davon  chiffon,  Hader,  Lumpen,  diS^omalarf 
Lumpensammler,  rhiffonner,  zerknufechen  u.  a.  Vgl. 
Devic  zu  Littre  r.,  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  788. 
Dz  Ö47  war  geneigt,  ^ir;uld^:a^'nage  beizustimmen, 

der  Identität  von  chi/fonnrr  mit  '.miII   infnugni, 

das  dieselbe  Bedeutung  hat,  u.  von  rhiffon  njü  wallon. 
cafu,  wertlose  Sache  (vom  ndl.  u.  nihd.  kuf,  Spreu), 
vermutete,  indessen  meinte  Dz  .nur  wtlrde  man  die 
frz.  Form  his-scr  zum  ahd.  kevü,  GrafT  IV  370, 
ordnen,  da  e  leichter  zu  wird  als  a*.  Er  bemerlct« 
dann  weiter:  «Hiermit  laawn  rfrli  ^oinv«rwanilt« 
zum  Teil  nicht  mehr  übliche  Wörter  mit  p  für  f 
verbinden,  wie  chippe,  soviel  als  chiffon  G.  Guiart 
p.  28,  (7n;i/' (;uii  [i  i  hift'  norm.),  Runken  Brot,  i  liip/itr, 
in  .•sliicke  scheiden  —  engl,  chip,  chipot,  Kleinig- 
keit, chipoirr ,  >ich  mit  Kleinigkeiten  abgeben, 
cAi/>au/<,  Lumpenkcrl  u.  dgl.  m."  Am  glaublichsten 
ist  wohl,  daß  diese  ganze  Wortsippe  auf  efaien 
interjektionalen.  zum  Ausdroek  der  Verachtung  a. 
Geringachtong  gehrauehten  Stamm  iSUpp-,  tehipp- 
(vgl.  das  deutsche  .Schniitprhen*)  zurückgeht.  Jeden- 
falls dürften  chippe  u.  chiffe  zusammengehören  u. 
nicht  zu  trennen  sein.  Die  Ableitung  aus  dem  Arab. 
ist  also  abzulehnen;  sie  hat  übrigens  -luch  schon 
da>  L-e^ren  si<di.  lialj  die  riterleitung  eines  arab. 
Nomens  nur  in  das  Frz.  (nicht  zugleich  auch  in 
das  Span.  Q.  Ptg.)  höchst  unwahrscheinlich,  na- 
mentlich bei  einem  schon  {Uteren  Worte,  ist  Nein, 
die  Wortsippe  macht  ganz  den  Bindniel^,  als  be- 
ruhe sie  anf  einem  inteijektionahn,  nnprflnglich 
vielleicht  mit  einem  Schnipsen  der  Pinger  ver- 
bundenen Lautkomplexc.  Braune,  Z  XVIll  522, 
will  die  ganze  Sippe  auf  niederdeulsches  kip-, 
bezw.  hochdt^ch.  kipf-  (Grundbedeutung  .schneidr'ii, 
schnitzeln,  spalten*;  zurückführen,  was  ihm  aber 
scbwerlicli  jemand  gtaulMo  wU. 

3184)  eUmaeri,  «nni  f.  (gr.  x/^ai^),  fabel- 
haftes, phantastisches  Ungeheuer,  daher  unsinniges 
Phantasiegebilde;  ital.  rAim^Tfi,  Hirnf.'e«i>inst;  frz. 
ehimh-e  (viiiksptyinnlogisierende,  an  jument  ange- 
lehnte Umgebt iiltuiiK  des  Wortes  ist  vielleicht  /kwuiW, 
Bastard  aus  dem  Fferile-  u.  Rindergeschlechl,  vgl. 
Dz  622  *.  r.);  span.  quinwra;  ptg.  rhimfra.  VgL 
Dz  97  chimera.   Vgl.  auch  JunenUuB. 
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218."))  ehIrflrgrTä,  -am  f.  (irr.  /nonvpyia),  Wund- 
arzneikunnt;  prov.  »urgia,  sniis|  mir  als  gelehrtes 
Wort  vorhaii<jeii.  Uz  t>s2  mirgia. 

21  HC)  chlrar«:irfi8,  a,  am  (v.  chirurgia),  lur 
Wundarzneikunst  gehörig;  ital.  chirurytco,  AdJ., 
ceruscio,  arch.  cirugico,  cinurico  »chirurgo* ,  vgl. 
Ganello,  A6  III  878;  rtr.  fMk,  firöi,  e*rit,  vgl. 
Aaeoli,  AO  I  600  Nr.  64  v.  610  Z.  6  oben;  alt. 
frz.  fsurgiem,  T|L  engl.  «myaiM  ss  *cUntfyA»»fw, 
8.  Dz  ß83  $urgia).  ^ 

2l:?7)  gr.  w«Cf<»".  spotten,  ist  von  Bu^ge, 
R  III  Ifil,  als  Grunihvort  zu  <\eu\  vou  Dz  Htjl  uii- 
erklärl  gelasstMicn  ital.  mleffiire,  gnlfffore,  ver- 
spotten, aufgestellt  worden.  Die  Vermutung  ist 
kühn,  iuilessraBo)^  bat  sie  ansprechend  begründet. 
Glaublicher  »l«b«r  doch  wQbl,  daß  eol^are  einfach 
=  *ea!efar»     ttiefiKtrt  ist,  a.  oboi  «alefD. 

2138)  eUUMM,  "Wm  m.  (gt.  zlmftv^),  6nm- 
specht;  davon  vielldeht  pro»,  altrrz.  corttfu, 
curlieu;  neufrz.  courliru ,  rourli<  f—  //c/'i/,), 
Brachsehnepfe  (Di  5.*).'$  hielt  (Ins  W'nvi  Cur  zi!-;iin- 
meiif."'"' 'i^t  -iH--  '■(/>•?■,  .  laufen,  -|-  lim.  Ivu-Iit,  ■  ikc 
unwahrsfheiiiliche  Annahme,  wenn  auch  2u',;e^'elieii 
werden  mag,  daß  die  abnorme  Lautentwickluiig 
des  Wortes  auf  volksetymologisierender  Anbildung 
an  corre  +  lim  beruht);  spao.  cAerlCt»,  Regen- 
pfeifer.  VgL  Baist.  RF  1  184. 

9189)  oetfrs.  dMe.  «fem»  Ansmfe,  gebraucht 
zum  Ausdmek  des  Schmerzes,  wenn  man  sich  ver- 
brennt,  davon  ostfrz.  eha/tu,  Brennne.ssel,  viel- 
ieirht  auch  das  bekannte  frz.  Vh.  choi/uer,  vgl. 
Honiing,  Z  XVIll  215.    Vgl.  Nr.  2027  u.  Nr.  8107. 

2140)  arab.  cho<^Q  (E>fuil.«j;  y  Yiiii^'uts  p.  ;n<i 
setzt  jo(i,  Rohrhotte,  an)  —  span.  chma,  ptg. 
eko(a,  Sch&ferhütte,  HOtte;  annehmbarer  als  diese 
Ton  Dz  440  B.  p,  empfohlene  Herleitong  ist  die  too 
Di  als  weniger  gnt  bezeiehnete  von  lat  ptittti  Ar 
pliUeum,  Schutzdach. 

2141)  mejik.  ehoeo^  Cacao  +  lattl,  Wasser  (also 
Caca.iwasserl  oili-r  choco,  fJeräusch  +  lattl,  Wa.sser 
(also  etwa  .BrausowMsser'.  weil  die  Clmrulade  in 
heilien)  Wasser  s<'h:iuiiil i ;  Kai.  ci'h-i  o'^ün;  frz. 
ckocolaf  m.;  span.  chorolntf;  pt|;.  clwolute.  Vgl. 
Dz  100  riwcolata;  S<-lieler  im  Dict.  8.  r.  chocolat. 

2142)  bask.  ehoeonm,  niedlich,  artig;  davon  an- 
geblich span.  dkMON«,  Name  «tnes  Volitsteiises, 
vgl.  Di  489  dtaeona. 

2148)  griech.  xotQog,  Ferkel,  =  (?)  ital.  etro, 
Schwein.   Vgl.  Dz  »B5  s.  r. 

2144)  ebSlCri,  -am  f.  (gr.  yn}.hQa"\  Galle,  Gallen- 
brechnihr  ((^ds.);  ital.  roU'rn  (.selten  r<'ili-r<i)  Jj 
morbo  asiatii  o".  rfi/lrra  .ira  improv^'isa.  tra.-^tVri'ndo 
rirritazione  ilavli  intcstini  {yö/.o;)  all'  aiiimo*,  vgl. 
Canello,  AG  III  389;  (tt.  colirr.  Zorn  (gel.  W.. 
welches  altfrz.  courrpMar  bst  verdränirt  hat),  choiera 
f-4Mriiuif  m.,  Cholera;  span.  cHero,  Cholera,  Zorn; 
ptg.  MUntf  Choler»,  eilera,  Zorn.  S.  auch  unten 


2146)  f*«feini«1o,  -Ire  (gleichsam  gr.  xopavXda, 

J[0p«tv ''ej ;  da«  Slist.  yonfn'yi^:,  Chorflfttist,  ist  als 
eJtorauli'g  u.  chomuln  in  das  Lat.  über).'epan;:on. 
s.  Georges  ,s.  r.),  einen  Tan/,  (bei  Flötensjiiel)  auf- 
fnliren;  «lavon  vermutlich  ital.  carohtre,  einen 
Reigentanz  aufrühren,  dazu  das  Sbst.  carola;  prov. 
carolar;  alt  frz.  caroler,  dazu  das  Sbst.  carole, 
ftu^vk.  Frankreich  scheint  die  Heimat  des  Worte? 
wie  der  Sache  in  aein.  VgL  Di  639  «arcUi  Förster, 
Z  VI  109  (stellt  eorotta  als  Orandwort  auf,  was 
auch  von  GrAber,  ALL  I  552,  angenommen  wird). 
Nigra,  Horn.  XXXI  23,   verteidigt  die  Diezschc 


Ableitung,  indfin  er  aimirnml,  daR  *fhoraulnrf  zu- 
nächst zu  'rauralnri',  sudanii  durch  Schwd.  des  w 
>  *earolan'  *atisaütare  >■  *a»aülart)  ge- 

worden sei.    S.  unten  eorolla.] 

2146)  ehordä  (corda,  vgl.  GrOber.  ALL  I  662), 
•aa  f.  (gr.  xoi>dTi),  Darm,  Darmsaite;  ital.  corda; 
ram.  Mordd,  Fl.  eers»;  prov.  tarda;  ttt.  eardt, 
dazu  Vemin.  (eordd)  eordeau,  Schnur,  davon  wieder 
eordelier;  cat.  rorda;  span.  eu^da;  ptg.  eorda. 
Dazu  rias  Demin.  ital.  etc.  cordella,  Schnur,  rum. 
Corde,  frz.  rordfllf,  prov.  span.  ptg.  cordfl  m. 

2147)  'chÖrdäriQs  -um  m.,  Seiler;  frz.  rordier; 
span.  cordi'lffo;  ptg.  rordoeiro;  (ital.  beilit  dieser 
Handwerker  fum^o  —  *fumiarim,  seine  Werkstatt 
aber  eordtrUtf  es  ist  abrigena  aaeh  cord^ft  vor. 
banden). 

2148)  (gleichsam  *eb6rdilo,  -Ir»  (dUtrda),  mit 
Stricken  foltern;  rtr.  ehiarler,  vielleidit  aneb  ital. 
eoilare,  wenn  man  annehmen  darf,  dal  ea  aoa 
*eor'larf  entstanden  ist.  Vgl.  aber  Nr.  6807.  Vgl. 

Ulrich.  Z  XIX  57t!.] 
21  ti'  ehördits,  u,  um.  ~|>9t  geboren:  davon  ital. 

cordeMO  ,a).'neUo  di  secouda  figliatura" ;  abruzz. 
I  kurdetke  agnello.  vgl.  Moyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  659: 
I  herg.  eirt,  Heu  vom  zweiten  Schnitt,  vgL  Salvioni, 

PosU  6,  wo  auch  noch  andere  Formen  aufgeführt 

werden;  eaL  corder^  Lamm;  span.  ewrden;  plf. 

eordttro.   Vgl.  Dz  442  eordero;  Cn\x,  St.  296. 

2150)  chSrfis,  »um  m.  (gr.  /noo:),  Rnndtanz; 
singende  Schar,  Chorgesang;  ital.  roro;  frz.  ehamr; 
span.  ptg.  roro.  Das  Wort  bat  auch  die  Bedeu- 
tung «l'latz,  wo  der  üliur  äingl',  erhaltea  u.  ist 
dadurch  zur  Bezeichnttig  des  .Chon*  in  darKiidie 
geworden. 

2151)  ahd.  chrftpfo,  ebriffo,  Haken;  davon  ital. 
tgraffa  .unione  di  diversi  pezzi  di  piecole  liuee  che 
aervono  nelta  stanipa  per  raccoglierediveni  artieoü*, 
vgl.  Caix,  St.  664.   Vgl.  auch  Nr.  6819. 

2162)  ehrTuni  u.  *«nsma  n.  (gr.  xQJt/"*:  «iieher 

ist,  dal!  rhrisma  zuletzt  i  halte*.  d'Ovidin  in  Gr'i- 
bers  Gruniirili  I  .'>ß4,  wo  Ober  ilie  Quantität  des  t 
in  chrisma  u  Chris(H.t  aiisfaliriich  gehandelt  wird), 
Salbung;  ital.  crisma  .l'olio  consecrato*.  crt-Mmn, 
cresma  ,il  sacramento",  vgl.  Lianello.  AG  III  iJUs»; 
crema  i?),  Milchrahm;  frz.  chrime,  SalbOl,  viel- 
leicht auch  erfme.  Rahm,  Sahne,  Schaum,  dem  Frl. 
wQrde  dann  ital.  ermn  .piatto  doice  fatto  con 
ova,  latte,  zneehero*  n.  s  p  a  ru  p  l  g.  cremn,  -e,  Sahne, 
entlehnt  sein,  welche  Atuiahme  freilich  nicht  eben 
wahrscheinlich  ist.  Das  von  Dz  112  cr^ma  ange- 
nommene Grundwort  s?piitlat.  crfma  —  crimor  ist 
ni<-bl  vorhanden,  da  an  der  betr.  .Stt  llc  des  Vcnant. 
Fort.  11,  14  rrnma  (wovon  wohl  altfrz.  rninmf, 
das  Leser  p.  IH  anführt)  zu  lesen  ist ;  auch  wOrde  ein 
etema  dem  offenen  e  des  ital.  erfma  nkilt  genOgen. 
Ableitang  des  frz.  crime  aus  lat  erama  wird 
dnrcb  altfrz.  crMme  verboten.  Die  Frage  bedarf 
noch  der  DntmBdmtg,  welche  von  der  FaaMdlnng 
des  ersten  Zwilchen  Vorkommens  der  betr.  Wörter 
'  anszu>rehcn  haben  wird.  Vjrl.  W.  Meyer,  Z  XI 
2Ö3;  Grober,  ALL  I  ö5.'i  (setzt  rr^ma  als  Grund- 
wort an). 

216.SI  chrlsliaims.  n,  um  I^t.  ■/(iiotirnö^'i,  christ- 
lich; ital.  iM-f/iuif.  rliristlicb,  rreiino  (vom  frz. 
cretin),  dumm;  rtr.  christgiaun ;  prov.  cresUnn^, 
creMia-»;  frz.  c[h]restiien,  cAr/^i«M,  christlich,  dazu 
das  Sbst.  chriHeiUJ  —  ehrittiaitikUemt  crAw,  Idiot 
(Littr«  ff.  9,  wollte  letzteres  Wort  vom  dtsdu  brM- 
Ung  ableiten,  was  lautlich  unmAgiieb  ist;  die  Her- 
kunft des  erHin  von  chridianua  dtlrlle  nicht  ZV 
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bezweifeln  sein,  aiirh  lier  Bedeutungswandel  lillU 
sich  recht  wohl  erklänn  Christ,  (^hriBtenmensch, 
armer  Mensch,  der  mit  anderen  Menschen  eben  nur 
die  Taufe  gemeinsam  hat;  Nlherci  sehe  n)an  bei 
CuwUo.  AG  lU  S16;  am  Lkfo  niggiore  wird  m- 
iUt»  im  SiniM  von  «aeiiminito,  erewo'  gelMraueht, 
nL  Sdvkmi,  Z  XXII  468);  span.  ekWMmo;  ptf. 
tkritlßo.   Vgl.  Berger  «.  r. 

2153ai  kynir.  chwyn,  St(•r•ilJ^inster;  zu  der  Sippe 
dieses  kelt.  Wortes  gehört  wahrscheinlich  auch 
•la.s  ):lei(-|ib(Mi('Uten<ie  fri.  (OOriD.)  «^^MOll,  Vgl. 
Thomas,  M^l.  160. 

21M)  flhyaw,  -n  m.  (2iv<«c)>  Magfnsaft;  span. 

21U)  arab.  ^htr  (mit  Artikel  ofsAar),  Alofi; 
davon  siciL  «aUara;  cat  aeiber;  apan.  adbar; 
ptg.  OMefrt.   Vgl  Dz  414  oeOor;  G.  Hiehaelia, 

R  Ii  91:  Eguilaz  y  Yanguas  p.  29. 

21i>6|  cibirifis,  a,  um  (v.  cihii«),  zur  Speise  gc- 
höritf;  ital.  ribaria  .conieslibili  in  gt-nere'',  civuja 
.legumi,  coli  evoluzione  ide^^lnKira  tnojlo  tiotevole 
per  la  caratleristica  doila  <lictii  toscana" ;  rirfa, 
civera  .portantina,  in  origine  portantina  da  cibi*. 
dbario,  Si>st.,  «cibaria*,  citio  ,lo  stcs««)  che  civia", 
eAndl»  «maoicanUo,  che  U  Gaix,  Sl.  p.  99,  ricava 
kme»  dal  b.  laL  etrbm.  Andie  .abare'  ,cibo*  pa6 
arere  la  stessa  base*.  Canello,  AO  Iii  SM;  sard. 
d^^alr*u,  pan  *li  crusehello;  rtnez.eivtera,  lomb. 
Karra,  piem.  Sierra,  inonf.  Hfrm  harelln,  v^\. 
Salvioni.  Fosl.  H,  wo  noch  weitere  Foriufii,  (laruiiltT 
au(  Ii  Ma-rulina.  ;iuf|.'t  führt  wenieii ;  «pari,  l  ihmi 
=  ciharia,  Getreide.  Vgl.  Dz  365  ciraja  u.  43m 
Ctbada. 

2167)  rn«t(as  a),  am  (v.  cibare),  Vermitertes, 
Fatter;  prov.  cat.  cir«/«,  Hafer;  spaiu  cAaia; 
ptf.  ettada,  Gerate.   Vol.  Dz  4S8  eebada. 

2168)  elM,  «Ire,  spMsen,  fBtt«m;  neapoL  ee- 

vare;  sicil.  ctcYirt  imhoccare,  vgl.  Salvioni,  Poat.  6; 
«?pan.  cebar,  fQttem.    Vgl.  Dz  438  eebada. 

21.'i9i  'ciböriüm  li'i  .  ^t,-{w^ii>v),  Fruchtgehäuse 
der  Äf'Vpli.'-clien  Bolme,  eine  Art  Trinkbecher;  ital. 
ciborio,  Speisekelch;  rum.  cütbare  .Poteriuni  .lan- 
guisorba',  vgl.  Ch.  «.  r.;  prov.  eibori-t;  frz. 
ioire,  span.  cimborio,  Kappet  aber  Mr.  2184); 
ptg.  etborio,  Mourtraoz.) 

3160)  ciMs,  m.,  ^wiaa;  itaL  (cAo,  Speise). 
Mh^  Sega  IJtt  earoe  41  aspn  eim  u  dbo 
^  omale  nel  medfo  evo,  eome  flmno  fede  ü  nostro 
Ibaoeidl^'  da  ,becco'  e  il  fr.  .boucher'  da  .bonc', 
qoasi  macella-becchi".  Canello,  AG  111  320,  niclils- 
destoweniger  gehAren  gebo  u.  teba  nicht  hierher, 
vgl-  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  Ttirt.  Dz  Mb 
zefja  hatte  richtig  dies  Wort  nehsl  dein  ent.<preclien- 
deit  pyren&ischen  vom  deutschen  zibbe,  Lamm,  ab- 
geleitet); sard.  kiu,  Mark,  sicil.  civu,  lirol.  rei, 
v^.  Jfeyar-L.  a.  a.  Ol;  ftltoeapol.  etao:  alt- 
abrnit.  clt9;  modenei.  aia,  vgl.  Salvioni,  PmL  C; 
(Homing,  Z  XXI  4M.  iettel  voa  cOma  ab  aemil. 
ribfga  lezioso,  sehiflltoac  nel  dbo,  ital.  dhica, 
Kostverächter.  DuninikopO;  fruni.  r/Ä,  Vogelfutter); 
span.  crbo,  Futter;  Uhibo,  -a,  juiiu'o  Ziege);  ptg. 
eibo,  .Speise,  Uhiro,  junge  Ziege). 

21ßl)  c{cädi&,  -am  f.,  Cicade.  liatungiilie;  ital. 
tkdla,  -g&la,  Heuschrecke,  Cicade;  lomb.  iiyaäa; 
rum.  eiealä,  Schwätzer,  maced.-rnin.  thincalä,  Ci- 
cade; proT.  cigala;  frz.  cigulf;  span.  dgarra, 
MAmrra  (wohl  oaomalopoiet.  Umbildung),  Heu> 
adue^e;  ptg.  eigarra,  Baumgrille.  Naeh  gewöhn- 
licher Annahme  soll  die  Benemiung  der  »Ciganre* 
(»pati.  plg.  cifforro,  ital.  Mutara,  frz.  tigitrr  m.) 


auf  Span,  ciijarro  zurückgehen,  weifen  einer  ge- 
wissen  Alinliohkeit  des  Paffens  beim  Hauchen  mit 
dem  Zirpen  der  Cicade.    Vgl.  Ui  9!»  cigala. 

2162)  oask.  ehsatea,  eine  Art  Sporn:  davon  viel- 
leicht spao.  ptg.  acicate;  nach  anderen  aoU  arab. 
ateh-tdintkdk,  SUchel.  das  Grundwort  aeio.  Vgl. 
Dl  414  acktd«.   Vgl.  Eg.  y  Yang.  8a 

316S)  clfeciim  m.  (vgl.  gr.  xUxik),  das  Kern* 
gehau'^e  im  A])fel  u.  da].,  ein  nicht.smitziges  Ding, 
Lumperei;  davon  ital.  cica ,  Kieini|.'keit .  davon 
cigolo,  klein,  gering,  vielleicht  geh'irt  auch  cigolare, 
knistern,  hierher;  alb.  [ne\tsike,  ein  wenig,  woinil 
nach  Uensusianu,  R  XXXUl  79,  rum.  nitel,  ein 
wenig,  zusammenhingt;  frz.  chkhe,  knauserig, 
chiqtut,  ein  biBdbuBO,  StQckeben.  dUM,  Strunk, 
dUeoter,  sich  bemmnoken  (vielleieht  fBUrt  bier^ 
her  anefa  cMmn«,  Streit  um  nkii1%  ftecMaknifl); 
von  chiijuet  ist  wieder  abgeleitet  das  Vb.  dechiqueter 
(in  kleine  Stacke  brechen),  zeretfiekeln;  cat.  xic, 
klein,  ^'eri[i|„';  s])aii.  rhiio,  klein,  Shst.  Knabe, 
chichotd,  die  geringste  Kleinigkeit,  cicatetir,  knau- 
sern:  plg.  chifo,  kleine  Geldmünze.  Vgl.  Dz  98 
ctca,  Gröber,  ALL  1  646;  Meyer,  Ntr.  62  (erkl&rt. 
nicht  zu  wiaaen,  woher  der  Stamm  de  komme, 
deno  waa  Dz  aage,  befriedige  wenig,  u.  darin  moS 
man  3iin  bwitimroen,  aelhst  die  Annahme  von 
efeeMi»  genügt  nicht  recht,  vemotUch  ist  die 
Wortsippe  au  onomatopoietiKh  aoftaftiawn.  Vgl. 
Claus^sen  p.  82. 

21tU)  *eie(Sn  u.  *elcinu8  m.  [f.  cycuM*),  Schwan; 
a  1 1  i  t  a  1.  c^cino;  sard.  c^sini ,  sütini,  v  e n  e  z.  ci-- 
»ano,  vgl.  Mussafla,  Beitr.  124,  Salvioni,  Post,  ti; 
Span.  ptg.  cisne  (ob  auch  all  frz.  rutne  hierher 
gehört,  ist  Idslang  nicht  sicher  zu  entscheiden). 
Vgl.  Dz  ti4  cccd  o;  Grober,  ALL  1 649,  v^.  dauaen 
p.  78.  S.  anch  clcSr. 

3106)  tiMr  Kldrarariiae;  ItaL  ue»,  Erbse, 
auch  Knolle  (davon  vielleieht  eietro,  Schwan,  so 
genannt  wegen  der  KnoUe  am  Schnabel,  doch  kann 
chero  wohl  auch  aus  cccimo  entstellt  sein),  dazu 
das  Demin.  cecino;  prov.  eezrr;  altfrz.  ceire, 
(oire;  neu  frz.  (iioi«-j  chiche  (?).  V^l.  Dz  94  cice 
u.  Cicero;  Meyer,  Neutr.  (j2;  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  719. 

2166)  cicSra,  -am  f.,  Platterbae;  venez.  CMaro, 
vgl.  Mussafia,  Beitr.  124,  Salvioni,  Poat.  6;  fri. 
gtut,  PlaUerbse  (icramir,  vesee  mnltUlorie,  o.  e. 
mundartUehe  Pflanzemtamen),  vgl.  ffommg,  Z 

XIX  70. 

2 1 67)  cieSreiili,  -am  /.  (Demin.  v,  eeeera  =  c»cw), 
kleine  Lrb-e;  i taL  <riBtr«Mi8;  apau.  cfewicika.  Vgl. 

ÜZ  ;U  cr-.^ 

21*>8)  [("Icöro,  -dnem;  ital.  ciceront,  frz.  Cicc- 
roH,  beredter  Erzähler.  Erklärer,  Fremden^brer. 
Bnen  äbnhchen  Bedeutungswandel  hat  dar 
mme  Jlfaro  Is.  d.]  durchgemachLj 

218B)  tfehoiMB  «.  (gr.  My<»pwv)  n.  *« 
II.  (gr.  KixoQia),  Cichone;  itaL  cAured  n. 
raro.  deoare  f.;  frz.  ehicorie  =  *elejker0ta;  span. 
chicona,  chicoriu,  achicorm ;  plg.  rhifnria. 

2!7(H  eirindelä,  -am  f.,  Leuchlwurm,  kleine 
L;uH|ie  liu  l.  izleier  Hedeulung  bei  Isid.  20,  lo,  2); 
davon  ital.  (,*ci'«</f//o,  cesindello  .luminello',  venez. 
cesendolo  .lampada  accesa  davanti  a  qualcbe  imma- 
gine*,  [—  cicendula,  vgl.  Servius  zu  Verg.  Aeiu. 
1  727],  gen.  aextndi  .lume  da  notte*,  vgl.  CSaiz, 
St.  376;  Mareheaini,  Stu^j  di  flL  rom.  II  8. 

3171)  [*elc»,<lre  (znaammenhSngend  mite<2r«(?)), 
schreien;  davon  vielleicht  ital.  cigolart,  aeiivlurf, 
knurren,  kuisteiii,  venez.  cigare,  zischen  (dagegen 
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217«)  «IMlltt  «.  •O/M» 


2191)  cmgaiiin 
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gehört  ital.  eimgotUtre,  cingwttart, 

rwilschorti,  soliwerlicli  hierher).  Vgl,  Ox  885  c<- 
gol»ie  u.  Scheler  ini  Anhang  7r»6.J 

217:.')  cic-Onlä  u.  •elcönia,  -am  f.,  Storch;  ital. 
cicogna  (rnit  ofTcncin  u.  mit  geschlüsseuetn  o);  über 
ital.  Dialektforinen  vi;l.  Salvioni,  Post  6;  neuprov. 
eigouogno;  frz.  cigogne,  gigogne;  span.  ciguciia, 
Storefa  u.  Pumpenstock ;  ptg.  ctgotäui,  Storch  u. 
Bnummstock.  Vgl.  Di  440  dgu^f  Grober,  ALL 
I  546  n.  VI  881;  Berger  $.  «. 

2172»)  VfeSnl^la,  -Bin  f.  (ciconia), kleiner  Storch; 
altfrz.  eem'gm<rie,  neufrz.  cignole,  Spindel  am 
Blasebälge.  Vgl.  Thoma.s,  Essais  philol.  p.  2(;5, 
R  XXIX  193  u.  Mei.  113:  Cohn,  Uerrigs  Archiv 
Bd.  lOJ  |i.  JJH.  Vgl.  auch  Behrens,  Festgabe  für 
W.  Förster  p.  237  Anm.  1.  (Hier  wird  auch  frz. 
ichignole,  pic.  «aMgtuUe  anf  *«<BonMs  nrflck- 
geführt 

2178)  cldti,  -an  Scbieriing  (Ctento  virosa  U); 
(itaL  cjBHlB);  mm.  euentö;  (prov.  efmda);  alt- 
frt.  eiü«;  (frz.  cigntS;  saintong.  MMr.  neu- 
prov. kokado,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  (k  6.  1891 
p.  768;  tcat.  H|»an.  (ilg.  CM:«<<a). 

2174)  arah  (.-Ifr,  Null;  ital.  cifra  «numero 
BTOfiSO*,  lif'ria  u.  <i/Vu  ,scntlura  segreta*,  vgl. 
Canello,  AG  III  39H.  ^fro,  Null;  frz.  Chiffre, 
Zahlzeicheu,  Geheimschrift,  z«^ro,  Null ;  span.  ptg. 
«tfra,  Zahlieidwn,  cero,  ziro,  Null.  Vgl.  Dz  98 
tifra  ii.848wr9.  —  Vgl  auch  Kruniba.  hi  r  in  den 
Etndes  de  phflologie  n^-gniijur  p.  p.  Psichari 
(Eibl,  de  l'Ec.  de  Haut  es  Eliuies,  fasc.  92  Paris 
1892),  wonach  zwischen  cifi\t  u.  z,'ro  ein  (zephi/mm, 
davon  ital.)  zffiro,  aefro  lie^.'! ;  lia.-  Gruiniwort 
ist  nach  Kr.  griech.  \piifo^,  bezw.  \<'ri<fn{<fo)i)ia 
(in  den  Byzant.  Stud.  II  299  hat  Kr.  jcHloch  seine 
An^schauun;;  nicht  unerheblich  abgeändert).  Vgl. 
endlich  noch  Tanner7,  Sur  I'^tymologie  da  mot 
,cbi£b-e',  Revue  arebtolotiqiie  1894. 

2176)  (*eine,  -b«  (SB&im>  =  fri.  tOler  (für 
eilirr),  , einem  Falken  die  Augenlider  zusanunen- 
nähen.  damit  er  still  sitzen  lerne',  vgl.  Dz  «79  ü.  r.] 

1317(5)  cTlifim,  «.,  AuKenhraue;  ital.  ciijlio;  ve- 
nez.  mail.  ^ii,  vgl.  Salvioni.  Post  6;  sard. 

(log.)  prov.  cat.  span.  pt^-.  v,yti ;  frz.  flfl^  Aogen- 
braue,  Antlitz.    Vgl.  Meyer,  Ntr.  164. 

*eliM  s.  ejma. 

2177)  baak.  daela,  biegnin;  davon  (f)  vielleicht 
span.  eMriAo,  biegaasn,  timbrar,  eine  Rote 
schwingen.   Vgl.  Dz  441  dmbrar. 

2178)  bask.  flmet^rra,  .der  von  der  feinen 

Schneid»  *,  vii  llcicht  Grundwort  zu  ital.  »cimitarra, 
kurzer,  kruiiinier  .Siihel:  (rz.  cimeterre,  ni.;  H\)nn. 
cimiturru;  ptg.  namiturni.  Die  Herkunft  des  Wortes 
BUS  dem  Ba.sk.  ist  freilich  nicht  recht  wahrschein- 
lich, eher  wAre  orientalischer  Ursprung  zu  erwarten ; 
woher  das  Wort  aber  aoeh  stammen  mOge,  offenbar 
ist  es  Tolksetymolo^acb  verbaUbomt  worden.  Vgl. 
Dz  267  »cümäarra. 

2179)  «mCx«  •wTeem  m.,  Wanze;  ital.  dmiee; 
sard.  fhimifir;  venez.  dmese,  Inmb.  Hme»,  berg. 
»nm'gii,  vgl.  Salviuni,  I'ost.  7:  (frz.  cimex,  ge- 
lehrtes Wort,  ilasvolkstOniiiche  ist  punnixe  ~  |?|  */<«- 
tinatiii.  vgl.  Nr.  75H 1 ) :  a  1 1  s  p  a  n.  w.vfdi.  .luan  Manuel, 
0^l  ;l^^  ji.  249,  WO  freilich  .uit.'i)s  zirii>:is\n  sinifr.s 
ftndeni  will,  vgl.  aber  C  .Mithaeiis,  Mis<-.  16.")), 
daneben  chisme;  vgl.  Pidal,  R  XXIX  345;  neu- 
span.  diimeke;  (ptg.  ptnt«^.  eigentlich  .der  Ver- 
folger* von  ptntawin  tWücng  m.  im  Ptg.  nicht 
Torfaaoden,  vgl.  G.  lOdiasils  a.  a.  O.  168).  Vgl 
Dt  440  Oiindke. 


9180)  baak.  etneerrfa,  efnzanla  =:  span.  etn- 

eerro,  Schelle,  vgl.  Dz  -lüB  r 

2181)  elnetOriura  n.,  Gurt;  sard,  chintorza  ciu- 
tola,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

2182)  einctura  n.,  Gurt;  itat  cm/o,  -a,  val- 
magg.  ienra;  mail.  s«Nte;  spao.  emdk«,  vfL 
Salvioni,  Post  7. 

216S)  clnrtarft,  -am  f.  (t.  cAy«),  Gortung;  ital. 
cintura,  Gürtel ;  frz.  etitUure,  waUA,  LendsB- 
gegend;  span.  dmiura,  GOrtel;  ptg.  etntura,  GOrtd, 
Lendengegend. 

21H4)  elnctQro.  -are  (v.  dmiuraj,  in  Gürtel- 
bogen bauen,  wölben;  ital.  cetttinare,  wölben,  dazu 
(las  Sltsl.  centina,  Gewölbe;  frz.  cintier,  wölben, 
dazu  li.is  Sbst.  cintrr  (eine  ganz  andere  .'\i)leitung 
hat  Horning.  Z  XXI  453  u.  XXII  482.  gegeben, 
s.  oben  eamex)  (cat  eindria,  Gewölbe;  span.  cim- 
bra,  -ia,  Wölbung;  ptg.  etniw»  Wölbung].  Vgl. 
Dz  95  cmHmn. 

2184a)  eMrilTttS,  a,  nn,  zur  Asche  gehörig; 
ital.  eenerario,  ceneraja,  Aschenkrug,  Kasten;  frz. 
cmdriar,  Aschenbecher,  Aschenhäiidler  cendriire, 
Torf,  Aschenhftndlerin ;  (span.  cenicrro,  Aschen- 
grube). 

2185)  *citteratU8)  a,  um,  I^art  1*.  1*.  zu  dem 
Vb.  dnerare  (—frz.  cendrer,  mit  Asche  bestreuen); 
frz.  etndrif  aschfarbig,  eemdrie,  Bleiebschwaoim 
{charr^,  Lange,  gehOrt  nicht  hierher,  vgL  lorst, 
R  VI  595.  s.  oben  carnita);  caL  cwNtratfa;  apao. 
cirnada,  Laugenasche.   Vgl.  Dz  498  fwwaaa. 

2I8U)  VliiSrösfis,  a,  um,  aschig;  ital.  emiTMO,- 
ru  lu.  i  i  nufoa;  pro  v.  i  i-ndron;  ixi.  CendrMOtS  {•P^B. 
Crniztiso). 

Claetes  s.  yo/ov/rr/^. 

2187)  (eloi^lam  N.  (V.  dngo),  ein  PraoengOrtel: 
davon  ital.  eindtflio.  herabhängender  Schmuck, 
vgl.  Caix,  St.  21.  u.  d'Ovidio,  AG  XIII  407  (in  den 
ältesten  Ausgaben  des  Diezseben  Worterbncbes  ist 
dss  Wort,  Bd.  II  p.  18,  zu  emieto  gestellt  u.  ab 
.unbekannter  Herkunfl*  bezeichnet,  in  der  5.  Ausg. 
fehlt  der  Artikel);  campid.  dngeddu,  cintola; 
sicil.  dncMdn  fascia,  cintura,  com.  smi.-,/,!,  le 
verghe  colle  quali  sn  fa  sostegno  e  riciuto  alla 
paglia  (]>'  f-apanni;  malt  tetmigM  U.  teintftlla, 
vgl.  Salvioni,  Post.  7.] 

2188)  einge,  einxl  («cinxt),  elaetflm  {^cinetmm), 
eingiri,  gOrten;  ital.  ci'i^,  dnti,  cMo,  eif$un  n. 
dngert;  rum.  \in)eing,  im$et,  im»,  fnf»;  prov.  «snft, 
eda,  ceint,  cenker  u.  sdgner;  alt  frz.  cAtiff  u.  Cdas, 
enns,  (dttt,  ceindre,  vgl.  Burguy  II  237;  neufrz. 
(■»•«»i.s.  Cfifinis,  ceint,  ceindre;  span.  Crtlir,  schwaches 
Vh.  laitspan.  Pf.  dnxo,  Pt  dMo);  ptg.  dngir, 
srti waches  Vb.  Vgl.  Dl  640  esAiAv;  OrOber.  ALL 
VI  3M1. 

2189)  eTng«IS  u.  VlogOli,  -am  f.  (v.  d>tgo), 
GOrtel;  itat  einghia,  daneben  cigna  —  *cingo; 
rum.  dHfä  =  *dnga;  prov.  nngla;  frz.  sangle; 
span.  ehieka;  ptg.  eüka  (auch  efmta).  Vgl.  Dz 
99  ein^ia;  Grober,  ALL  I  540  u.  im  Nachtr. 
Nr.  1886  der  1.  Ausg.  des  lat-rom.  Wlb.8. 

2190)  eTngWi  u.  *eInriilo,  -sre  (v.  dngulum). 
gtlrten;  ital.  tiiK/hian-;  prov.  rim/lar,  finfflar, 
»enthnr;  frz.  cinghr,  mit  einem  Gurte  schlagen; 
King/tr,  gürten;  span.  cimhar;  ptg.  cilhar. 

2191)  clngiilQm  m.  iy.cingo),  Gurt;  ital.  cingolo 
,1a  cintura  ilel  saccrdote  parato  per  celebrare*, 
dmgkio  ,circuito,  cerchio*,  vgl.  Canello,  AG  III  356; 
span.  tobrecincho.  Obergart  am  PCndsgeschirr; 
totg.  dnrho,  Korb,  gehtet  nieht  hiarbcr).  VgL 

'  Meyer,  Neotr.  181. 
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2199)  [•einlelirfOin  n.  (v  cini»)  =  span.  ccm- 
Cwo,  Aschen(frul)H,| 

2193)  [*elni(-iüs,  a,  am  (v.  cinisl  aschfarbig: 
ii^h  Clm^ia,  Asvhe;  allfrz.  eeni$;  span.  crnuo, 
aiebfrao,  eenüta,  Ascbe^  etiÜMao.  cemete$Uo,uch' 
tuiam.  Ygl.  Ds  4S8  emitm;  Orokr,  ALL  VI  982. 
Vgl.  Thomas,  Emis  philol.  p.  81  (wo  proT.  emim, 
alt  frz.  eemse  hinzngefOgt  werden  O.  *MiiMii  fft. 
ALL  lY  340]  als  Grundwort  aafi^wUllt  Wird);  Cohn, 
Herrips  An  h.  Uii.  1()3  p.  219.) 

2i;Ui  einis,  -ßreni  m.,  selten  f.,  As<"he;  ital. 
cenere;  (ruin.  cmufä  ^  *cinueea);  prov.  cenre-t, 
eemire-a;  frz.  eendre,  davon  efndriire;  caL  cen- 
dra;  (span.  lenizn  —  *ei«ieia{  ptg.  (iMJW). 

2195)  einisealuiu  ».  (Dem.  T.  cMi};  dsfon  nach 
C.  Mkiuiel»,  frg.  EL  p.  12,  ptg.  eiaeo,  feiner 
Kohlemttnib  q.  dgl. 

2196)  dinibftri  n.  u.  cinnibirTs,  -In  m.  (gr. 

xivvä(iapi  u.  >f(irö,i?ap<,),  Zinnober;  ital.  cinäbro; 
rum.  ckiHOPdr;  prov.  cinobre-»;  frz.  rinabre; 
span.  ptg.  cinabrio.  Vgl.  Dz  99  cinäbro.  v'gl. 
GuMusen  p.  31. 

2197)  cioBiBBB  fk  (xivvaitov\,  Zimt;  ital. 
cmMaiNo,  veroD.  Ctfiirfato^  vigl.  AG  1  808^  Sal- 
TMUii,  Poet  7. 

2199  *•&«■•  m.  od6r*iiinritai «.  Igt  das  «onM» 
ntteepdt  Gnmdwort  zu  it«L  emno,  Wink,  daron 
tttemtmart,  heranwinken.  ,  Lieber  als  von  einem 
•c»nn»M  =  cincinnHs  möchte  ich  ital.  Cfnno,  oc- 
Cenmo  von  concinnal  herleilen,  das  nach  der  Apliä- 
rese  von  com-  u.  der  Wie<lerzu.san)mcn.'ietzuti^'  mit 
ad-ctHHort,  acctunare  ergeben  hatte,  gleichMui 
,mittel8  des  QeddllMusdrucks  eine  Warnung  er- 
tcilcQ.  Ce$tH9  «Ire  postverbal'  d'Ovidio,  Gröben 
GrnndriB  I  808;  rtr.  eim,  Mfiaki  prov.  emmir, 
winkm;  altfri.  «umt,  memur,  {»i)wiDken;  span. 
eälo,  Wink,  daia  attspan.  das  Vb.  aeeiiar;  ptg. 
eenho.  Diez  95  cenno  hielt  'riunu»  für  pekürzl 
aus  cincinnux,  Locke,  was  aber  lautlirli  wie  sach- 
licli  Kl''icli  unanneliuilmr  ist.  Raist,  Z  V  24a, 
glaubte,  daii  da.s  bei  Amobius  5,  26  in  der  Kedeu- 
tnng  ,Mi9chlrank*  vorkommende  cinnus  trotz  der  so 
weit  abliegenden  Bedenttmg  als  Grundwort  ange- 
sehen werden  könne;  apUar  aber  bat  er,  RF  I  1^4. 
seiiw  Anflicht  zarflckgezogen  u.  auf  Gmud  de» 
ipao.  mH»  behauptet,  daß  «Mm«  n.  aaine  Sippe 
■of  gr.  {int\a»{vtov  --  oipfig  mrOekgdie  (Uias 
XVII  136  cu?  ri;  tf  A/oi»-  —  —  nSv  Sl  t  fnt- 
ajrtttov  xuiiu  V/xtrat  onot  xn/.v:ituji].  AYn-r  flu 
*»cifnium  hätte  ital.  *scigno  ergeben,  um  von  an- 
deren Bedenken  ganz  abzusehen.  ("Iber  die  An- 
nahme eine«  •ci»m«m  oder  •cihmim  wird  man  nicht 
hinwegkommen  können.   Vgl.  Grober,  ALL  VI  546. 

2199)  «daqalfidMi  (seil.  d»n};  rtr.  cunktiama, 
PflnfBlMi;  «Itspaa.  ekiqiutmaf  altfrc  ctngiMMM. 
Pfingsten,  vgl.  Thomas,  R  XXX  898.  Sonst  wird 
.Pfingsten'  durch  das  griech.  Wort  nenBxoaxi^ 
(g.  d.)  bezeieboet.  V|^  Mejer^L.  Z.  t  o.  6.  1881 

p.  768. 

2200)  elaqaftglBta  (f.  quinquaginta],  VK'l.  M.  Ihm: 
Vulgftrformen  lat.  Zahlworter  auf  Inschriften,  ALL 
Vn  66,  u.  Skutsch,  I'Iuutinisches  u.  Romanisches, 
Leipzig  1892  &  29  C,  169  IT..  fünfzig;  sard.  dum. 
hmUa  (dagegea  i<wftp>f  —  quindmm.  Tgl.  Meyer*L., 
Z.  r.  0.  G.  1891  p.  788);  itaL  etnatiamta;  (rum. 
etnOdieei);  rtr.  UOhtneonta,  vgl.  Gärtner  §  200; 
prov.  cinquanta;  frz.  cinquante;  cat.  cinquanta; 
span.  cineufnla;  ptg.  eincotnta.  GWiber.  ALL 
1  646.  V  12.J  u   VI  SH2. 

2201)  eiaqae  (f.  qtUMque),  (vgl.  die  bei  ciit^a- 

Xlrtiag. 


giniii  j,'<'g('benen  Zitate),  fünf;  (sard.  chimhf,  vgl. 

.Mey.-r-L.,  Z    f.  ö.  G.  1891  p.  7tiS:  ital.  linqur; 

rum.  cirtfi,  rtr.  tächunc,  vgU  Gärtner  §  200;  prov. 

eine;  frz.  ciny;  cat.  ctNdb;  SpaD.  ptg.  cAlM.  Vgl. 

Grober,  ALL  1  646. 
9202)  l*dBic«i  (T.  efnft)  =  mm.  Mmpd,  Asch«.] 
9a08a)  *el|lita,      f.  (OpuM),  Th^bahre;  frs. 

*J2ns\  *ripplllfls,  -um  m.  (Dcmin.  zu  cippm], 
kleiner  klotz.  --pan.  ceiiillo,  pt).'.  ci-pilho,  Hobel, 
Barste. 

22U4)  elppOs  ((.  clp(p>n8^,  -um  m.,  Spitzsftule. 
Grenzstein:  ital.  cippo  .colonna  tronca*,  eeppo 
.troucooe  d'albero*,  vgl.  Ganello,  AG  III  321 ;  prov, 
eep-$;  frz.  etp,  up,  zu  cep  das  Deinin.  {etf$am 
umgestaltet  zu)  souprau,  vgl.  Thomas,  Mit.  146; 

eaC  ctp,  cfpii;  span.  cepo,  crpa,  PfMil,  KlotZ. 
Vgl.  Gr<>ber,  ALL  i  646. 

2206)  clrrft,  Adv.  u.  Pr:1p..  rin^.-um,  in  der  Nähe, 
bei;  ital.  circa;  Hpan   pt»?.  ccna,  nahe,  bei. 

220«)  t'Irr^lläs,  -um  m.  (Demin.  v.  eiretüus), 
kleiner  Kreis;  (ital.  certhirllo,  Demin.  zu  crrchio); 
sicil.  circeddu  wie  di  orecchino;  rum.  cercel 
(bedeutet  auch  .Ohrrlaf'};  ttt.  C*reeau,  Reif,  dazu 
das  Vb.  *eenitl*r,  wovon  aber  auch  schon  allfn. 
nur  vereiiuelte  Ftarmen  bdegC  siod;  span.  anWo, 
zareiUo,  Ohrgehlng;  ptg.  etretlko,  Platte,  Tonaur. 
Vgl.  Dz  500  zardlto  u.  640  eeremu. 

22tM>a)  cirr^s,  -Item  (dafür  *i(;U'v«i)  m,  Kreis; 
{daraus  frz.  irrer  (cerche,  »arche,  ihenhe,  seric, 
j  gösse),  Siebbeschlag,  Muhl!>toinbekloidun^ ;  v^'l.  aurh 
iThoma.-,  M6l.  43.  Schuchardl.  Z  XXVi  401,  zieht 
vor.  rene  u.  lerase  auf  cininum  zorOckzufDhren. 

22u7i  *elreiai0it  cireimtu),  einen  Kreis 

stellen;  sard.  cWHMmwv,  tagliare  in  tondo,  vgl. 
Sfllvioni,  PoaL  7;  rtr.  ttr^md»  TgL  Aaeoli,  AG  1 
528  Z.  4  onten  im  Texte;  frz.  etmer,  ein- 
schließen, umrftndern:  s|)an.  cerceHnr,  iibruniien, 
beschneiden,  ausroden,  v^'l.  Hurniiig,  Z  XVIIl  Jlö. 

220!i|  circiuü.s,  -um  m.  (gr.  xifixun^),  Zirkel; 
ital.  crrcine,  runder  WuUt.  Hing,  vgl.  Flecliia, 
AG  II  337;  rum.  ceareän,  Kreis,  Kranz,  Hof  um 
Sonne  oder  Mond;  frz.  eemt,  Kreis;  span.  CMVMiy 
x\dv.,  rundum;  ptg.  cerce,  glatt,  flach,  eben.  Vgl. 
Dz  86  ccrcine.  Vgl.  hierzu  Nr.  8206a  u.  CUauMan 
p.  88. 

2209)  cTrelio,  -Ire  (v.  eircua),  in  der  Runde 
gehen;  rum.  cercttez  m  <U  a,  prOfen,  untersuchen, 
1)1  raten  u.  dgl..  vgl.  Cb.  CWT. 

eirciuR  s.  cerrlns. 

2210^  Circo,  -äre  (v.  cirrua),  uinkrciseii  itrutiiat. 
vet.  326,  17);  ital.  cetcare,  suchen,  vgl.  Flechia, 
AG  lU  170;  rum.  etrc  ai  «t  m,  soeben,  unter- 
suchen, versuchen,  kosten;  prov.  caL  eerear;  alt- 
tri.  eerchitr ;  neufrz.  eh^cher;  (span.  ptg.  wird 
das  Vb.  in  der  Bedentang  «suchen*  vertreten  durch 
buacar,  eerear  heißt  nur  .umgeben,  umringen*). 
Vgl.  Dz  95  cercm^;  GrMwr,  ALL  I  648;  WOUBiii, 
ALL  III  659. 

2211)  circülo,  -ire  (v.  circufm),  kr.  i.vli  rmig 
machen,  kreisförmig  umgeben;  ital.  Crrchmre; 
(rum.  cercuesc):  mac.-rum.  terkVu,  vgl.  Densu- 
sianu,  R  XXXUI  83;  prov.  cvrctor;  frz.  eereltr; 
(span.  etreOlar;  ptg.  e«rcAhar  =  *circiU«r^ 
Über  span.  aetekar  t.  aetrdmr  =  arf-tfimfaiy 

'  vgl.  Baut,  RF  VI  680,  s  oben  as-aSeto. 

2212)  fireulfls,  -um  m.  (Demin.  v.  circus).  Krch; 
ital.  cerchio;  veron.  zfi-iolo;  prov.  vercle-n;  frz. 
cerclr  (altfrz.  m.  u.      alll'rz.  Abloituntfon  von  eetxle 

l  sind  cereler,  gleichsam  circuiart,  cerelal,  eerctU 

18 
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olticbaam  *tirtidal0,  ^etriM,  ^dehmn  etreutdlo*, 
FOnter  sa  £rec  a782);  ipKii.  ptg.  eireiii«.  S. 

Wr.  22t3. 

2213)  rin-QSf  m.  (gr.  »IpMOS),  Kreis;  ital. 
Circo  ,speri(>  d'anfiteatro' ,  eerC9  «covhio.  Ma 
eerco  polrol)l>t>  iinche  essere  ricanito  dal  pL  eerchi 
=  etrc'U*,  Canello,  AU  Ul  322;  ram.  eere,  Kreis, 
RailiBa,  Eiiuinnung  u.  dgl.  Sonst  ist  das  Wort  nur 
ab  tenn&iiis  tedmioia  <ar  Bezeichoang  «ine*  ffir 
Kmiatrater  etc.  beatimmten  Rnndbaoes  Torlimden, 
(frz.  cirquf  etc.).  in  der  F^cilcutuii^r  .Krei-;"  lA  (Ins 
Dem.  eirculut  einiretretmi.  iilocli  aurfi  spaii.  pt(f. 
tereo).    Vjrl.  auch  Nr.  220(;n. 

2214)  eirrÜH,  -um  m.,  H^ar-,  FedcrbUschel  uuf 
den  Köpfen  der  Vögel;  davon  vielleicht  ital.  eerro; 
(sardisehe  Ableitungea:  ehirriom  ciocca  di  ca- 
pem^  dMrWamifa  TeUoao.  ygl  Ctaaroerio,  R  XX  «3); 
proT.  ttr^;  spaB.  ptg.  cerro.  Hflgel,  Hob«, 
Maden,  Genick,  RUd^rat  bei  Tieren  (die  Beden- 
tnngsentwicklung  würde  also  eine  ähnliche  gewesen 
sein,  wie  bei  dem  enfrl.  top).  Vgl.  Dz  43t)  eerro. 
Hierzu  gehört  vielleicht  auch  berg.  tentdU,  Locken, 
vkI.  Salvioni.  R  XXVIII  li>6. 

22  Ii)  *cl8Ale  n.  u.  'cuio,  Cftum  f.  etudo,  eaeaum), 
ein  abgeschnittenes  Stück ;  ital.  eisalf,  der  zwischen 
zwei  Feldern  eingeacbnittene  Weg,  PI.  Schnitzel. 

2210)  *WBilln,  -na  m.  (v.  *eido,  cmmm  L  eatio, 
«Maua»),  ein  8d»eide«rarkiai«:  fri.  ettmm,  Mei8ei, 
PL  üebere;  dazu  das  Vb.  ciMÜtr;  eat.  ateff;  span. 
eitnef!;  ptg.  (eixet),  Hnntt.  Das  Wort  bedeutet 
nhcrrill  .Mcillcl",  irn  Ital.  wird  daflir  nc/ilpfHo  (neben 
cenllti\  K'i  lirHurlil.  Vtfl.  Üz  $»9  eincel  (Diez  stellte 
*scUici'/iu.>  lu^  *  *^riiirrllM  v.  «iciYi»  als  Gnndwort 
aufj;  Grülier,  ALL  I  &4«;  Th.  54  cincel. 

('«■Ismo  s.  *iccl8no.] 

2217)  *<-Is9riin  «.  (v.  *ctdo,  eitum  f.  caedo, 
tatmm),  ein  Schneidewerkzeug;  ital.  eetoje,  Schere 
(das  abliebe  Wort  ist  aber  jfirbici);  rtr.  titore, 
Tgl.  Aseoli,  AG  I  610.  Z.  8  v.  oben,  dagegen 
Mever-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  76S;  altt'rs.  aiasJrw. 
Vgl.  Dz  364  cesqje;  Gröber,  ALL  1  &4tf. 

zim  «cispns,  a,  «■  =s  itaL  «ivd^ triaftogig? 
Vgl.  Dz  366  *.  p  | 

221»)  Cist^nii,  -am  Wasüerbehältcr:  ital. 
Ctttema  (mail.  iüUrmt,  berg.  gostergna,  vgL  Sal- 
vioui,  Post.  7);  trz.  eüeme.  Vgl.  über  die  Ver- 
bnitang  des  Wortes  im  8. 0.  Sehucbardl,  Z  XXVi 
106. 

2220)  citbiri.  -am  f,  (gr.  »i^opa;  tkkam,  non 
eUera  App.  Probi  23),  Zither;  ital.  dtera,  cetera, 
cetra,  chitarra,  vgl.  Canello,  \G  III  389;  ruin. 
Cetera,  Geige;  prov.  eidra,  citola;  allfrz.  citure, 
citole;  ncufrz.  </miV(j/<-  ital.  chitarra  u.  ilii-sc- 
wieder  anmillelbar  =  gr.  xtüäiia,  cat.  c»tora; 
»pan.  cithara,  eitarrap  guüarru.  V^.  Dt  97 
eMorra.  Vgl.  GUuwen  p.  Sö  u.  37. 

2221)  rifta  (Ad?.),  aebi^  aoc^teieh;  itaL  eM«, 
abrazz.  ctcto;  eampobasa.  efette,  sp«B.  CMto. 
vgl.  Meyer.L..  Z.  f.  A.  Q.  11191  p.  708;  Balvioni, 
Post.  7.  —  citlas  —  sard.  dkitmt,  per  tempo,  vgL 
Salvioni  a.  a.  O. 

2222)  [citu,  -are  iFrequ.  v.  ciii^  lierbeiniito) ; 
ital.  citare;  frz.  citer;  spun.  ptg.  4!<(or.] 

222 J)  ritrftgo,  -Inem  /.  (citnu),  Zitronenkranl; 
ital.  cüraggine,  vgl.  Salvioni,  PosL  7. 

2224)  (Mtrlnfls,  •am  m.  (v.  eUru»),  zitronengelb, 
soll  nach  Baisl,  RP  I  441,  das  Stammwort  sa  frz. 
»erin,  gelber  Zeisig  ($erii»  d»  Catmrie,  Kanarienvogel, 
span.  cannrio,  ebenso  ptg.,  ital.  eanarino)  sein, 
(iuw  Olm  lieh  wird  das  Wort  von  lat-griech.  »ren 


(atip^v)  herbeieilet.  Beide  Ableitungen  sind  wenig 
glaublich,  die  erstcrc,  weil  citrtn  zu  *cerrin  hätte 
werden  müssen,  die  zweite,  weil  liann  das  Fem.  zu 
erwarten  wftre.  Das  Wort  «IttrHe  \im  sfn-nus  her- 
kommen u.  den  .lustigen,  munteren  Vogel*  be- 
zeichnen sollen.  Vgl.  Scheler  im  Diel,  mter  MTA» 
u.  dagegen  Bebrens,  Z  XXVI  663. 

2225)  *eltrl61im  n.  (Demm.  t.  eAms),  kleine 
Zitrone,  «  itftl.  eetnuoh.  vgl.  Gabe,  St  287. 

9326)  *eftrilctlt,  -am  f.  (v.  eünu),  =  frz. 
ritrouillf,  Kürbis,  wohl  der  gelben  Farbe  wegen 
so  i;enannt.     Vgl.  Scheler   im  DicL  <.  r.;  Cohn, 

SuPtixw.  p.  '2i'i,  iiKii  iite  III  ci/roHillf  eine UnbiMnng 
von  niitlelfrz.  citrtUle  erblicken. 

2227)  ritrtts,  -Hm  f.,  Zitronenbaum;  span.  ptg. 
cidrn,  Zitronenbaum,  cidra,  eine  Art  Zitrone  (das 
übliche  Wort  tüT  diese  Pracht  ist  Umon).  VgL 
Grober,  ALL  1  644.  vgl.  Cbnaan  p.  66.  8.  oben 


2227a)  *elalla,  •am  f.,  Name  eines  Spielen,  wird 
von  Thomas.  Mi;\.  t'iß,  al.s  Grundwort  zu  allfrz. 
eoiUe  (pie.  chouli,  \irfl.  imUe)  angesetzt. 

2228)  ciTlilläs,  -liitem  f.,  Hürgerschan,  .^tadt- 
gemeinde;  ital.  eittA,  Stadl;  ruiii.cW<//f.  befestigter 
Stadtteil,  Schloü,  Festung;  rtr.  Ifitf  etc.,  vgl. 
Gärtner  f  6  (der  RegrifT  wird  im  Rtr.  auch  durch 
«MiWsliM  ansgedrOckU;  prov.  erätai-«;  a]tlrz.flil, 
ctfM  (Tliomas,  R  XXV  418,  «rfclirt  oft  «  •ehUmm 
f.  eitvm  n.  et«  —  eir(«ii],  wegen  dMt  in  der  Be* 
dentung  von  eivitas  vgl.  altfrz.  or  =  HmH»  in  der 
Bedeutung  von  rxrrcittui.  Vgl.  aber  auch  Meyer-L,. 
Rom.  Gr.  11  p.  M;  wahrscheinlich  sind  cit  u  ciu 
als  ursprOntflifh  nur  ^fraphis^rhe  Abkürzungen  von 
civtlalem  u.  cirittij'  zu  betrachten,  vgl.  Körting, 
Formenbau  de>  frz.  .Nonicns  p.  249,  u.  Cohn, 
Uerrigs  Archiv  Bd.  103  p.  230),  cUe;  neufrz.  c«<^, 
innere,  alte  Stadt  (das  gewöhnliche  Wort  ftkr  Stadt 
ist  rtV/e);  caL  cAiIal;  apan.  etudadf  ptg.  cUmU, 
Vgl.  Dz  100  eUtA;  Grober.  ALL  t  646. 

2229)  (MrititellÄ,  -am  f.,  kleine  Stadt.  Stadt- 
festung; ital.  cUtaiMla;  rum.  erfnlf';  frz.  citadflle 
(Lehnwort);  span.  cituiadela ;  ptg.  citadelhi  ] 

2230)  MT[i>t&tinas,  'cIvItAtinttH,  -am  m.  (von 
civitas),  Bürger;  ital.  cillmlino:  runi.  celu(ean; 
prov.  citttadan-»;  frz.  cUwtin  (lyolmwort).  (citoyen 
[Neubildung],  Staatsbürger);  da«  übliche  Wort  für 
«Borger*  im  Sinoe  von  Stadtbewohner  n.  NiclU- 
adeliger  ist  totirgtoi»  =  ^urgetuii;  span.  flftwIW 
daito;  ptg.  cidadilo.  Lat.  eieit  ist  vOIUg  ge- 
schwunden, vgl.  jeiloch  Nr.  2228. 

elvii  s  *<  iTltatlnus. 

2231)  elamatu  il'art.  F.  P.  v.ctamare),  —  ital. 
rhitiiiKild ,  span.  Iliim<uia ,  pt^^  chiimtidu ,  Ru(, 
Trommelsigual  zum  Zeichen  einer  beabsichtigten 
Kapitulation;  in  letzterer  Bedeutung  als  ckamadt 
in  das  Frz.  aufgenommen.   Vgl.  Dz  642  a.  v. 

2JS2)  elim«,  »ire,  rufen;  ital.  cAMiiMifv,  dazu 
die  Vbtbsttve  cMeaM  n.  dhÄMM,  vgL  Canello^  AG 
III  406;  rum.  dktem  af  of  a;  proT.  efaimir;  alt- 
frz. c/<nV«t'»";  neu  frz.  clamer  (nur  in  Koin|K)sitis 
gelehrten  Charakters,  z.  B.  riclatner,  dazu  das 
Vtwbst.  rr'cA/mri:  span.  Hmwsr; ptg.  rtsmsr. 

Dz  97  Ckiamare. 

8263)  elinitr,  -örem  m.  (zu  clamo),  Geschrei : 
itaL  efaMiore  (gelehrtes  Wort,  auch  in  den  anderen 
Sprachen  nur  als  solches  vorhanden). 

2284)  Stamm  «lap  ^^v**»  '«faWfMttSv 
etc.)  8.  klap. 

2236)  ['clapa,  «am  f.  f?);  wird  von  Parodi. 
R  XVII  tiO.  als  Grundwort  angesetzt  zu  .span. 


L^yiu^cd  by  Google 


«7 


S986)  ditpo,  cMlMl,  cUkrtniD.  cHliM  t78 


ptg,  ehapa,  Platte  (von  Melull  u.  dgi.).  Nigra 
führt  hieraur  auch  xortek  proT.  timo,  Knbgloeke, 

Z  XXMI  l:!5  1 

2236)  olarä  iF.  in.  v.  clarwt)  =  ital.  ekiara, 
Eiweili,  auch  Sainlbank  (in  «lieser  Bedeutung  wohl 
—  glnrrti,  Kies);  prov.  glara;  frz.  glaire  (doch 

iat  auch  dies  Wort  ncUeieht  =  florw).  Vgl.  Dz 
607  fMre.  8.  unten  gteM.  Vfl.  auch  Th.  p.  lOO. 

2287)  dlri  tH  =  frz.  etaire-voie,  Öffnung, 
Darchsicht.  doch  ist  vielleicht  in  voie  eine  nnregel- 

mißigo  AM«'ituiiK  von  roir  zu  >'rbiirkpn,  v^l.  F;ifi, 
RF  III  ü03,  dfT  sidi  wiciipr  auf  Litt«-  I  6i'>S  beruft. 

2238)  •elarlnüs,  b.  um  iv.  clnru»].  belUitiieu«! ; 
davon  ital.  chiarina,  ilarinelto,  Klarinette;  span. 
tiarin,  Trompete,  daneben  elaritute  (frz.  därintUe). 
Em  andere,  gleiebfaili  »irBezeiebnniVMnMBlaa- 
imlnunentes  griiildat«  AMeitnng  iat  itai.  eterowe, 
proT.aUfri.«l«Hl9Nrn«nfri.dMrwk  V|^.Oi97 


2230^  clirSs,  a,  um,  klar,  hell,  deullich.  be- 
rflliuit;  ilnl.  ehiaro;  ru m.  cÄiVir  (.\iiv.) :  rtr.  cluir, 
vgl.  ÄscoU,  AG  1  276  Z.  la  v.  uiittii:  prov.  cliir; 
altfrz.  c/fT,-  neu  frz.  clair,  d&v  ou  clairet,  blaÜrot, 
auch  Sbst.  bla^.ser  Wein;  span.  ptf.  Ctaro, 

ellssicam  !<.  *elils8liBi. 

224(1)  olawig,  -em  f.,  Abteilung,  soll  nach 
UtjK-L^  Z.  t  0.  G.  1891  p.  768,  Onindwort  an 
itnL  «Mmm,  (Wotanriertd  einer  best.  Klasse  der 
PttlferKhafty)  enge  Gasse,  sein. 

2241)  *el6aalni  n.  (für  clannicum).  Horn-,  Troiu- 
pelensigTial;  ital.  chiiis.-m.  Cii-\i'>^f;  prov.  altfrz. 
cloi,  Lärm  lübfr  alttrz.  y/riw  v^rl,  Ki>rsler  zu  Erec 
2863):  Uf'ufrz.  fjla.i,  Glockenjfelaute.  Vgl.  Dz  97 
ehiauo;  tiröber,  ALL  1  547;  CanoUo,  AG  III  400. 

2241a)  |*elatta,  *eatta,  -am  f.  {axar/jt.  Tgl. 
GiMHBen  p.  102),  Barke;  ital.  tdatta  (Lehnwort 
aas  dem  Frz.),  «MaMo  =  *elaUa,  gektirzt  ans 
'doMitfa  fttr  flaUiiftr;  frz.  chatte;  span.  dMa 
(Lehnwort  ans  dem  frz.).  vgl.  aber  auch  Nr.  2020 
n.  6282  (ziemlich  am  Ende  des  Artikels).] 

2242)  •daudico,  »Ire  (elnudiis),  hinken;  davon 
nach  Nigra,  Ati  XV  108,  piem.  rok-i';  prov.  c/o- 
mtar;  frz.  clocher;  pic.  clotjuei.  Die  tlbliche  Ab- 
leitung der  Wörter  ist  die  von  cluppicare  (s.  d.). 

2243)  elando  u.  elDdo,  elansl  u.  ellsl,  elansun 
n.  elflaam«  eJandIrS  u.  elBdSrC,  schlieUen;  ital. 
<MmI0  «kkui  ekimao  daimUn;  Qomb.  ^  iofm 
podere,  podere  dntato,  vgl.  SalWoni,  Post  7); 
prov.  clau  claus  clau»  claure;  altfrz.  clo  (mit 
olTenem  o)  dot  eh»  elore;  neu  frz.  dos  (Ff.  fehlt) 
dos  darf;  ciit.  cloch  clogui  dogut  cUntrer,  vgl. 
Ferr6  y  üarrio,  tiran».  cat.  p.  5J  Z.  9  v.  unten; 
span.  ist  daudrre  durch  Crrrtir  —  serrare  völlig 
verdrängt,  p  t  g.  durch  fedutr  [—  'faetare  v.  fadum 
—  feeho,  eigentlich  das  Datum  unter  einen  Brief 
aetsen,  inn  beenden,  scbliefleo]  n.  e«mw>  doch  ist 
Im  Altptg.  «howslr  ab  sehw.  Vb.  Torfaanden. 
Vgl.  Dz  97  c*if«/<r*;  Grober,  ALL  I  548  u.  VI  382. 

2344)  [*elan8ieo,  >are  (dausus),  schlielk!n;  ptg. 
ehosmr,  die  Augen  schlielien,  davon  Chosco,  .der 
Sandmann',  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  El.  p.  11.) 

2245)  cUustrüm  n.  (v.  dnudni.  clüstrüm,  Ver- 
BchluB;  ital.  daturiro,  chiosiro  ~  dostrum,  Kloster 
(daneb^  contento),  diioatra,  ein  von  Mauern  um- 
schloseaner  PlaU,  vgL  Canello,  AG  III  40J;  rtr. 
eknutrof  prov.  ebtuttra;  frz.  cMtre,  gleicbsam 
*fllMW(rf«im  (das  Obltche  Wort  f&r  «Kloster"  ist 
eatuent);  span.  elaiatro  (daneben  eontento,  mo- 
muUrio);  ptg.  damtro  (üblicher  sind  conrt-iito  n. 
motteiro).    Vgl.  Gröber,  ALL  I  547,  wo  die  lialb 


irrige  Bemerkuni?  .ein  Wort  erst  christlicher  Zeit 
.seiner  Forni  wie  sfiiur  l-liilfulung  nach',  denn 
daustrum  gehört  schon  der  kla.ssischen  LatinitAt 
an  (s.  Georges  s  > .).  wenn  auch  selbstTenUndUch 
nicht  in  der  christlichen  Bedeutung. 

2246)  elansori  u.  elasUri,  -um  f.  (v.  elauder^ 
Verscblnü;  ital.  dautwra  ,dei  oonventi*.  «kkmwrQ 
.ratto  del  efafaidere'.  vgl.  CnMHo,  AG  III  851; 
lecc.  dkiantra,  ehetura,  vgl.  AG  IV  141;  veneZ. 
ehiesura,  piccolo  podere,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

224  t;a)  ^clauslo,  •9ami  f.,  Wand;  =  prov. 
c/«M.<f>|n].i,-  frz.  doison. 

2247)  lelävi  u.i  *elftb&,  -am  /.,  Keule,  Propf- 
reis;  ital.  gl<ÜM,  hVi%mt,  Senker;  valtell.  ('intdi 
pala.  g{avar&tt,  Iniifn  Milm  per  trugare,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  7;  span.  dfcii6  asce,  Reis,  Gerte,  cAob. 
orra,  junges  M&dchen  (eigMtllidi  jnnger  Sprnl). 
VgL  Dz  S76  glaba  u.  439  elutbaaea. 

2248)  *eliTirniin  n.,  Musikinstrument  mit  Tasten 
(daves),  =  frz.  c/aiicr. 

2249)  eiävilrius,  -ura  m.  (v.  dari»i.  .Sthiüssel- 
bewahrer;  ital.  chiamjo,  -ro  ,chi  custodisce  le 
chiavi,  e  chi  le  fa',  diiaviere  ,chi  liene  le  chiavi*. 
Vgl.  Canello.  AG  lU  806. 

2250)  cliTSllüs,  •um  m.  u.  'eliv^lli»  -am  f. 
(Demin.  zu  etonu),  kleiner  Nagel;  ital.  chiatallo, 
Nagel;  aard.  graxtUu  garaCsno;  piem.  «ümmI^ 
9*^f  TgL  AG  Xn  806.  Saltioni,  Post  7;  rnm. 
eaii,  PI.  cätV/r,  Hufeisennagel ;  prov.  dnrel-s;  cat. 
span.  davel,  Nelke  (vgl.  Gewürznri>.'(l(in);  ptg. 
chfiirlho,  Geweih  des  Ochsen,  chatflka,  Pflock, 
{(Uittlhii,  Pflock,  Stifl,  Zapfen,  =  *caricula  für  dav] 

el&vicais  s.  •cavuais. 

2261)  clavls,  -em  f.,  Kloben,  Schlüssel;  ital. 
ehiave;  rum.  cAciV,  1*1.  chei;  rtr.  kläf,  tsäf  etc., 
VgL  Gärtner  %  200;  prov.  ctetM;  frz.  el^,  eW; 
caL  elov:  span.  Uave;  ptg.  dbost. 

2262)  ellTls  +  ejrmUlOm«  Mnsikinstrament  mU 
Tasten  (dave*);  ital.  davieembalo,  grameetkbale, 
(daneben  dnricordio  aus  daris  -f-  chordfi);  frz. 
davecin,  span.  dai-fC(mbano.  Vgl.  Dz  lül  c/ar»- 
cembalo. 

2263)  elävo  flgere,  mit  Nageln  anheften,  kreu- 
zigen, =  altfrz.  doufire,  [doufichier]  (z.  B.  Alexius, 
r«dactio{i  du  XIV«  sitele.  id.  Pannier,  Str.  13  v.  2), 
vgl.  Darmesteter,  Hots  «omp.  p.  140. 

2264)  «Iftrta,  -nm  a».  (voilMlat  *ekmj  vgl: 
«aTOs  non  ans*  App.  Probi  29);  Nagel;  it«l.«bvio, 
ehiavo,  chiorc,  chünio  ,coii  sensl  traslati  che  man- 
cano  alle  forme  arcaiche,  p.  e.  chiodi  —  debiti', 
Canello,  AG  III  399,  vgl.  auch  Flechia,  Ad  II  334 
u.  Herzog,  Z  XXIV  426  (durus,  bezw.  *c/aw[«J- 
>■  cAio,  aber  davi  >■  dtiavi,  ilafnr  nach  .\nalogie 
des  Sgl.  chiovi,  danach  wietkr  analugischer  Sgl. 
chioco,  zu  dem  alteo  Sgl.  chio  aber  wurde  oach 
Analogie  von  SgL  mm  =  modm,  PI.  modi  ein  nMMr 
PL  «MnIV  gebildet);  rtr.  etdwi,  vgl.  Aseoli,  AG  1 
518  Z.  1  v.  unten  im  Texte;  prov.  ekm-t;  alt- 
frz. eJo;  neu  frz.  dou,  dazu  dasVb.  douer  (nicht 
—  dararr,  welches  ?i<h  .il-  darer  hätte  erhalten 
müssen,  suiiuieni  nach  Analogie  von  notier  gebildet); 
.Span,  davo;  ptg.  craro.  Vgl.  Dz  364  chirxin; 
Gröber,  ALL  1  647,  wo  *cionui  neben  datus  als 
Substrat  angesetzt  wird,  aber  die  Entwicklung  des 
o  :  offenem  o  kann  sehr  wohl  erst  in  nachlatei- 
nisebw  Zeit  erfolgt  aein.  VgL  Schwan.  Z  XU  207  ff. 

2256)  [elSpe,  dSpal,  eWptw^  «MjHM,  heimlich 
wegstehlen;  vielleicht  Grundwort  zn  frz.  ae  dapir, 
sich  verkriechen,  vgl.  Dz  64 1<  dapir.  Wahrscheinlich 
aber  gehört  das  Wort  zu  dem  Stamme  klap  (s.  d.).J 

IS* 
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S79  32M)  dftMtut 


9173)  ^sHeUeo  SSO 


39BQ  •IWMlIn»  M.  felenu),  veMUicher 
Sttnd;  rrx..a<<fy^ 

2267)  «lirlem,  am  m.  (v.  ;f/vnf><-i-  Geistlicher: 
ital.  chierico ,  frz.  c'rrc  cU\  ('bor  ileti  piem. 
(can.)  Aufdruck  6f  a  <  rrik-  |\v(>rtlii-li :  novo  al 
tkierico)  vjfl.  Ni^rrü.  AC  XV  2H2.    Vjrl.  Berppr  *.  r. 

22681  (•clitÄ,  -am  f.  —  piem.  »ro,  r<;a,  grat- 
ticcio,  vgl.  Snlvioni,  Z  XXil  467;  prov.  eleda; 
altfrz  eleif,  neu  frz.  elaif,  Flechwerk.  Hotle: 
Uz  548  claie  vermutete.  daB  das  Wort,  aaf  da? 
yleichbedenleDde  alUr.  eNMfc,  qnar.  diPfi  nrtick' 

¥»he.  ThumsyMH  hat  das  Wort  nicbt  besprodini. 
gl.  Nigra,  AG  XIV  'ACA.] 

2209)  HlmÄctericüs,  n,  um  (k-r.  yhfiaicTrjotxö^). 
auf  die  so/.  SUirrnjniire  bfzütrlirh ;  ital.  climn- 
terico;  t'rz.  climattii'jUf,  \\:\.  Fal.,  RF  III  513; 
SpaD.  pt;.'.  ihnuitcricii. 

2260)  *clInk-o  u.  *GllDio,  -are  (v.  cUnare),  (die 
Augen)  neigen;  frz.  eligner  (altfrz.  auch  dingifr), 
bliozelD,  dazu  das  VbsbattT.  ctf«.  VgL  Hz  649 
atfner;  Grober,  ALL  I  647. 

2261)  dlnTeas,  n,  um  f^r,  x/niyö.].  hettlätferig; 
nach  De  44fi  rnc/rn/uf.  C.  MiiliaeÜ!;,  Studien  <>tc. 
p.  268  u.  l"^t>  iht  c/inicii>\  hezw.  'iiic/inici' <  fSrund- 
wort  zu  sjpan.  emcienque,  kränklich.  FOrsler,  Z  I 
669,  hat  diese  H«ri«itaQg  mit  goten  Grflndcn  lurflck- 
gewiesen  o.  für  span.  ntelM^w,  altfrl.  etelenc, 
e$elendu  (pie.  esciemaut)  das  ahd.  tUme,  Unk,  als 
Gnndwwt  aidjnitdu.  Ihm  haben  beigestinunt 
G.  Pkris.  B  inl  S46.  Ascoti.  AG  II!  449  Anni., 
Si'huchardt.  Z  VI  4'Jri.  Ii '.zti  rcr  jodorh  mit  dem 
Vorbeiiidte,  dafi  in  der  Aiikiiit-iün'  in-  Icbf-ii-^u  wie 
in  en)i-mpU)  ctcl  F.iimii^i  lmii;:  il<r  l'r;i|if)s.  ,n  zu 
«rblicken  sfi,  walirt-iid  Fiir?iter  eine  rein  lautliche 
Entstehung  bebauplct  hatte.  Ge^'en  FArsters  Her- 
leilung  erhob  Bai-^t.  Z  V  hM,  Einspruch,  das 
Diezscbe  Grundwort  *inctimcm  vertcidigenii.  För- 
ster wiederholte  darauf,  Z  VI  US,  nachdrucksvoU 
•tine  frohere  BewefsftthniDg.  Balst  entgegnete, 
Z  VI  427,  hl  einem  längeren  Aufsatze,  zog  aber 
*imelitUetiM  mrQck  u.  setzte  dafür  auf  K.  Hofmann.s 
Anregung  miat.  ^clrtictm  (s.  Ducange  r.)  als 
Grundwort  ein.  Die  k'bharttr  n.  eingfliPiule  Er- 
örterung, welche  die  Herkunft  des  Wortes  gefunden, 
hat  manche  feine  u.  werlvolle  InutKescliicblliche 
Bemerkung  zulM^e  gefördert,  zu  einem  sicheren 
Ergebnisse  aber  doch  nicht  geführt  Alles  in  allem 
genommen,  acheint  es,  daß  span.  enelntque  n.  ahp 
in.  «srlMie  auseinander  gehalten  werden  mtmen, 
n.  daB  ersteres  ans  *inennieH»  enlstetH  (T  .*  c  er- 
Ulrt  sich  aus  romaii.  I'o^^ition,  wie  anfangs  auch 
Förster,  Z  I  f.öil  Zeile  1  v.  unten  im  Text  filr 
möglich  gehalten  hatte),  letzteres  aber  aus  ahd. 
aiine  entstanden  sei.  Vgl.  Uber  die  Frage  auch 
Goldschmidt  p.  68. 

2262)  ellne,  «Ire,  neigen  (Not.  Tir.  109;  das  Pt. 
eniM»«t  b.  Cie.  Amt.  63  [2»7]  a.  86  [827]):  ital. 
ehinnrf;  prov.  eltHar;  altfrx.  cUtur,  Vgl.  Gröber, 

ALL  I  647  u.  VI  382. 

2263)  *ellBfis,  a,  am  iv.  dinare),  geneigt;  ital. 
ekiMO  {ehini  b.  Dante,  Furg.  14,  7.  ist  PInr.:  i*«» 
iül'  aitro  ehini  =  beide  «mnander  geneigt,  anein- 
ander sich  lehnend);  proT.  eK>«;  altfrz.  din 
(atlin).  Vgl.  Grober.  ALL  1  647.  wo  «elTiiM  an- 
gesetzt wird. 

2264^  clöftca,  -am  f.  (s|>iitlut.  clauaca,  doca), 
Abzugskanal;  ital  doacn  ,vuce  stor. .  condotto 
soterraneo  di  grandiosa  straltnra*,  ckümm,  sen. 
Aetoee  .fbgna,  smaltitojo'.  vgl.  Canello.  AG  III  889; 


Caix,  9t.  968;  frt.     doaqm  (gel.  W.).  Ds  864 
ekimiett.   Vgl.  bienra  Paroai,  Idg.  Forsch.  X  184. 
2265^  onomatopoiet.  Stamm  elee»,  glucken  (vgl. 

auch  srhrifllat.  glucirr,  (flurken,  u.  docitare,  schreien 
[vom  Hirscliell;  davon   ital.  chiocciare,  glucken, 
chioccia,  Glurkhenne:  span.  dexfurar,  duccn;  ptg. 
.dioca,  Gluckhenne,  choear,  brüten:  prov.  docir, 
!  gloeir,  frz.  glomarr  (diatekt.  e^ouMcr,  eromter),  rtr. 
dutt'har,  glnUehar.    Im  Zusammenhang  damit 
;  stehen  wohl  itaL  aeeoeeolarti ,  auf  den  Fersen 
i  bodteo  telMchaun  bratend  nach  Art  einer  Henne 
I  horken),  data  das  Adv.  eoeeetotd;  span.  atüeeane, 
brütend  hocken.    Über  andere  hierher  gehörige 
!*paii.  Worte  wie  ctichillns  in  der  VerbinduDK  en  C, 
in   luickender  ."Stellung  (eigentlich   von  bnitenden 
VOsreln  sjesagt),  vgl.  Fidal,  R  XXIX  H44:  ptg.  C<J- 
cara/t,  PI.,  iia.s  Niederhocken.  Kauern,  eMar  en  c6- 
carn»,  kauern.    VgL  Dz  97  thioedare;  Gröber, 
ALL  I  647;  Gaiz,  St  ~ 


eleMf  ehMM  s.  MBnann, 
SS66)  ««Kehea«  elSetU  {amMetellt  aoe  otOtM^ 

I  f.,  Schnecke;  davon  ital.  rcAMeektn^  dazn  das 


Demin.)  ehioceiola,  vgl.  Dz  364  «.  r.,  chian.  ekice- 
•jurln.  venez.  cuofjnh,  Kiesel,  vgl.  Caix,  St.  269; 
Flecliia,  II  ;i3ö  unten;  rum.  ghioacu,  Schale, 
vgl.  Ascoli,  A(}  XIII  456,  (doyhioc  iii  at  a, 
schälen;  [frz.  beilil  .Schnecke"  limaee  —  limac-nn 
V.  Hrntt»,  Span,  caracoi  u.  limaza  (nackte  Schnecke  , 

^tg.  caracoi  u.  /««mm],  a  auch  den  Schluß  von 
r.  1916.  —  Ober  die  nmCugreiche  Worts^ipe, 
welche  aui  *eU)ckM,  *«ocMfa  zitrQek|ebt,  hat  aae- 
fohrlich  gehandelt  Schoehardt  fai  Heft  n  sefaier 
Roman.  Etym.  Über  die  zahlreichen  niundartl. 
ital.  Verbindungen  von  Cochlea  4-  coccum  mit  der 
Bedeutung  .Kokon,  runder  Kuchen,  gerundetoe 
Endstück"  vgl.  Guarnerio,  Mise.  Asc.  234. 

2267'  clödtts,  a,  um  (f.  clandm],  lahm;  prov. 
clod,  (mit  oflVnent  o).  Vgl.  Gröber,  ALL  1  647; 
Plechia,  A(i  II  —  (.tahm"  itiL  mpf,  frz. 
ettnn^,  ielopp^,  pereiua;  span.  tqfo  «L  «•: 
baUudö,  pardUtieo;  ptg.  coxo,  tolMli»,  < 
S.  eloppns  u.  elandieo. 

226><)  *elep&,  «an  /.  (umgestelllt  at»  eopla  — 
copuln).  Verknüpfung;  ital.  (dialektischl  u.  rtr. 
cio/in  u.  dtfl..  vtji.  .Ascoli.  .\G  I  616;  FIcchia,  AG 
II  i'i  u.  3:!ö  Z.  1  v.  unten. 

226y)  *cl6ppIco,  -ftre  |v,  doppus),  hinken;  prov. 
tiopehar;  frz.  eloch^r  l  i  nneben  doper  —  'doppar^; 
pic.  doquer.  S.  aber  'rluppos  u.  nameatl.  elaudloe. 

2270)  *el6pplU,  a,  um,  hinkend.  lahm;  ram' 
fchi^f  dazu  das  Vb.  aehiaueg  ai  al  a;  proT.  dtp; 
altfrz.  ddp,  dazn  das  Vb.  eloper.  VgL  Dz  660 
dop;  Gröber.  AU.  I  M?. 

2270a)  *el9Ba,  -am  f.  (gr.  yknaat£i,  Gloose;  ital. 
ekiom  etc.,  vgl.  Claomen  p.  69  v.  No  4878. 
«Indo  s.  elaada. 

2271)  clap£ft,  -am  f.,  ein  Fluüllsch,  die  Alose 
iPlin.  N.  H.  9,  44);  davon  vielleicht  ital.  ehieppa, 
«Iktjfpia,  Web,  vgl.  Dz  364  t.  V.  (aber  ital.  Dialeltt- 
formen  des  Wortes  vgl.  Salvioni,  Post.  7);  span. 
cAojm;  gallo,  /ante,  vgl  Meyer^Lb,  Z.  f.  0.  G.  1881 
p.  768. 

2271a)  [*elarma,  *el8nM  «.  =  gr.  *xi3Levffim  tUt 
xiifvoiut:  ital.  chitmm  et«.,  a.  CUtosaen  p.  78 

u.  oben  Nr.  iJ(i61.| 

'J272)  •coäctieo,  -äre  iv,  cwicta  ,  zusammen- 
dräiigen;  rtr.  (.-(/Kiccmr,  queL^cheii ;  prov.  oocAar, 
quichar,  itieuprov.  «-«/HicArf,  quetschen);  frz.  Ca«A«r, 

Idndieo,  verstecken  (daneben  «otw-,  gleicbsam  *eo» 
«eHre,  dem  Ttaebe  die  GlanqMVsse  geben,  davon 
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9378)  «eSietio 


2988)  *eSrc«  n.  akK[h]k 


rati  u.  calig,  Zeag-,  ülanzpres>p,  v^rl.  Cohn,  Suftixw. 
p.  118,  s.  aber  auch  unten  ro««'toi,  r'inckrr,  quetschen; 
zu  eaehfr  die  Vbsbsttve  cache,  Versteck,  cacheitt, 
SehlnpfVriiikel,  cadb«f.  Petschaft,  cachot,  GefSngnis, 
ipan.  memAane,  agarharse,  sich  niedvrtduckeo  (da» 
Hmplez  eoAar,  zerbrechen,  =  *qmikar^  Ygl. 
Os  980  luaUog  Honiing,  Z  IX  14a 

9278)  «fWct'o,  .Ir«  fiiotehi^  »  altfri.  fm- 
cirr.  ^'(rinnen,  v%'l.  Frtrsler  ZU  Tvain  6199  n. 
U.  Fans,  R  XXVII  317. 

22741  röft«to,  -are  (Frcqu.  \  .  <t>gerr).  zus;inimen- 
drück«n;  sard.  cattarr,  plattdrücken;  (proT,  ^»«»<i>, 
dneken.  frz.  catir,  pressen,  entweder  =  *coactirr 
oder  —  'quatire  f.  quatere,  indeaen  »ad  beide 
Ableitungen  nicht  einwand8fM,V|l.F0ntier  ZU Tvain 
6129).         Ds  260  quatto. 

9276)  «iietit,  a,  ooi  (Pt  P.  P.  von  eogerA  zu- 
sainmengedrSngt,  gepreßt;  ital.  coatto,  gezwun^'on. 
<luaUo,  platt,  vgl.  Canello.  AG  III  372;  rtr.  quaC; 
proT.  ifunil;  !-'pan.  rarho,  ijarho,  geduckt  [span. 
gaeho  hat  auch  die  HtMicutunir  .tfeprelU*.  von  der 
Milch,  ilie  zu  (JiKirk  u.  K^ise  ^,'epielil  wird;  davan 
(las  Subst.  plur.  gachaa,  eine  Art  Miichbrei,  vgl. 
Pidal,  R  XXIX  .Hö4  Tgl.  Ol  900  fiMM»;  FOnter 
ZB  YTain  «129. 

9S7Q  «Siflf»«  «An  (T.  CMyMlMM).  (erinoen 
mdm;  Hat.  puuHare,  tagKare,  i^L  Canello, 
A6  m  872,  Plechla.  AG  II         d'On'dio,  AG 

XIII  44S  l'd"n.  vermutet,  dnit  in  /iiiriglinrc  etc. 
bich  der  I'flaiizi  nimiin'  t/ulion,  ilal.  gnglui,  einge- 
mischt li.ili»'.  SM  il  (iif  hotr.  Pflanze  zur  Käse- 
bereitung Kebrauchl  wurde);  tum.  in-chieg  ai  at  n; 
rtr.  en-tuijliar;  prov.  em^fular,  neuproT.  eaiA, 
dazu  Vbsbst.  ealh,  cai;  frz.  cuiOtr;  eat.  eoamüar; 
tpao.  euajar;  ptg.  eooOtar.  Vfß.  Dz  980  fiM- 
fkan;  Grober.  ALL  I  84a 
9977)  cMgUlBn  n.,  geronnene  Mileh;  Ital.  eagUo, 

quaglio,  gaglio;  mittel  sard.  gingu,  rmu,  rraru 
fBitli),  vgl.  Nigra,  AG  XV  4H7;  rum.  chiug;  ineu- 
priiv.  rttijh,  ilrz.  cfiillot,  raillottf,  Gerinsel, 

(jaillet  caille-tnit  ;?),  Labkraut,  vgl.  Fall.  RF 
III  492;  Uber  citilloti,  Kiesel,  vgl.  oben  rHlraluBt; 
span.  cttajo;  ptg.  coalho.  Vgl.  Dz  °Jö9  rptagliarr; 
Grober.  ALL  1  548. 

3278)cimb -Irr^ quaken;  davon  Olachlicb  nach 
Gonn,lR  IZ  196.  (sard.  gAewfarg)?  eat  qmebeawß 
span.  qu^r;  ptg.  qwisar,  wehklagen.  Dz  479 
fluezar  hatte  das  Wort  auf  'tfurttarf  (Frequ.  von 
queri)  zurückgeführt.  Das  ricliti;fe  Gnuiihvort  int 
*questiare,  vgl.  Baist,  Z  V  24b;  GrOber  allerdings 
setzt,  Alii  V  198»  *qm*mrt  =  «etUMMV  als  Gnind- 
wort  an. 

2i79)  |*robeltnu8,  um  m.,  mial.  gobellBOS  (von 
germ.  kob-,  Haos,  Gemach,  wovon  z.  B.  nihd.  Imbel, 
enges  Haa%  U.  htß.  Hatte,  nhd.  Koben,  Kofem). 
Hanyit,  »  trt.  mbeUm,  Kobold.  (Nach  dem 
Teppiehhbrikanten  GobeUns,  der  unter  Fhuz  I. 
lebte,  sind  die  „gohelins"  ircnannt  worden,  vgl. 
Scheler,  Diel.  «.  r.i  Dz  *.  f.  leitete  das  Wort 
ans  griech.  xüftai.o<;,  Gauner,  Schmarotzer,  ab,  \va.«i 
der  Bedeutung  wegen  rdcht  wohl  angeht.  Vgl. 
Khlfe  nnter  .Koben'  u.  .Kobold'.] 

2290)  Naturlaut  eoe  (lat.  eeeo,  Petr.  69,  2|  zur 
Bezeichnung  des  Hahnenschrnee,»  fk'Z.  tpq,  Hahn, 
davon  zahlreiche  Ableiluneen,  z.  B.  eoqtuliner, 
eoqueriquer  (vgl.  kikeriki),  krihen,  coqufr,  denun- 
zieren (gleichsam  .ankrähen *).  coquant,  kleines  Rohr- 
hnhn,  eoquet,  gcfallstlchtig  (wie  ein  Hahn  stol- 
zierend), lot-nnif,  HuUchleife  leiKeiitlich  Hahnen- 
kamm), coipurrlU,  Judeakirscbe  (Weit  sie  knallrot 


HU.s.siclil  wie  ein  HahniMikiitiiniS,  io<iUflicul.  Klatsch- 
ro-i'.  vs  ilder  Mohn  i  wehren  der  roten  Farbe)  u.  a.  ni., 
dagegen  gehört  nicht  hierher  cocu  ~  rücutus  (s.  d.). 
Aus  coq  d'Inde,  indischer  Hahn,  entstand  dindtp 
Trutheone.  äimiom,  Truthahn,  caL  gaU-dindit  Am 
Hatf  Tgl.  Dz  562  diitde.  Vgl.  Dz  562  ra?  u.  co- 
ftulktt;  GrIdMr,  ALL  I  549;  Joret  im  Bull,  de  la 
aoe.  de  Ung.  de  Paris  Nr.  20 '32  1 1880/82)  p.  LIII. 

8981)  *Mei,  -am  f.  iv.  'mcfre  -  roqutve). 
Kuchen;  rtr.  riin-n;  neu  prov.  mm;  [>ir.  rowfUr; 
(•  a  l.  rora.  Dz  114  '  m  i  /iijuii, 

22H2)  *cöcäniä,  -um  /.  '*roni}.  Kwrhnilund, 
SchlaralTenland  ;  i  t :!  I  rwii'/mi  \  frz.  cociym-,  vgL 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  722;  span.  cucnAa; 
(engl,  vokatfgne).  Vgl.  Dz  114  emeagna,  Mackel 
p.  34  hftlt  ea  flur  nMiglieh.  d«A  eoeagne  e(e.  mit  ndd. 
kouk,  ndl.  todc,  abd.  dbiioMko,  nhd.  fTtiekm  <Wnrter. 
welche  KInge  n.  r.  Tür  echt  germanisch  hftlt)  zn- 
snmmenhfinge.  Indessen,  wenn  .kochen*  ein  Lehn- 
wort im  German,  ist.  wie  auch  Klu|.'e  8.  V.  anniuinl, 
so  wird  auch  .KticheM'  ein  solches  sein. 

'22hA\  *eöerä,  -am  /'.  u.  f$no[h'i,  -am  f.  ,gr. 
xöy/ri).  Muschel  die  Form  cocea  erklärt  sich  viel- 
leicht durch  keltischen  BinfluB;  neben  ihr  war  ein 
Muk.  *«oceN«  (vgl.  cfmr.  Mefc  .Unter,  eymba*. 
Dnviea,  «rauiid  eonesTHj ,  boai,  nlve,  eraini  of  a 
hat*,  Spurrell]  ▼orhanden,  vgl.  calabr.  koi,  Frucht. 
R  XXXIII  74,  Tgl.  Th.  ,^5,  indejwen  ist  die  An- 
nahme kelti-^rhen  Einflusses  !u>z;n,dich  der  Nicht- 
nasalierui)^'  vnn  '-^unv«  riicbl  unht-ilingt  notwendig, 
da  cflKivi  sicli  einl'ii  h  rciiuplizierte,  c&neha  als 
die  nasaliert  reduplizierte  Form  au(fa.sscn  läßt,  man 
vgl.  die  nichtnasalierten  Formen  eoeUea,  rotMtar); 
itaL  eomea.  cocea,  Muschel,  Becken,  Wanne  (die 
ftbUehen  Wörter  ftUr  .Muschel'  sind  meduo  u.  con- 
eUpMi),  «peeck  KwIm  in  der  Armbnist  (eimitlieh 
wohl  moschefartige  Höhlung,  vgl.  Tb.  66  Z.  6  ff 

v.  oben  u.  Claussen  [>.  771:  rwcin  (~-  'rwrm  f. 
roHchea],  kleine  (jeschw  ul>t ,  v>,'l.  Flechia.  .\G  11 
336;  es  gehören  hierh-r  wnlil  iiuch  (vgl.  jedoch 
hierüber  sowie  über  die  Wortsippe  überhaupt  d'Ovi- 
dio  in  Gröbers  (irundriO  I  521!  i  die  Ma^k.  cocctio 
(*coccrMÄ  f.  conchfug],  Scherbe,  u.  cocchio  (—  *coe- 
cu/m«)  ,  [muschelfbrmiger  Wagenkasten  | ,  Kutsche 
(alaviaclier  Urspnmg  dkaes  Wortes  ist  abzolebneo. 
weil  der  Palatal  det  entspr.  ükw.  Worte«  sieh  im 
Ital.  erhalten  haben  wOrde,  vgl.  auch  Gaix,  St  24, 
annehmbarer,  ja  wahrscheinlicher  ist  matmrischer 
LVsprunjj,  v|.'l.  Schuchardt,  Z  XV  9.'),  s.  au'-h  unten 
unter  spani:  prov.  er«-«,  Kerbe,  iieuprnv.  co<ino, 
Fahrzeug;  frz.  ffxfur,  Eier-,  Nullschali-,  cwhf, 
Kerbe,  auch  .Kutsche*,  dazu  das  Vb.  enrorhi-r,  die 
Sehne  einlegen  (ital.  eoceart,  wozu  auch  ein  »coc- 
eare,  losscbnellen.  vorhanden  ist);  vermutlich  ist 
von  eodu,  Kerbe,  Einschnitt,  abgeleitet  eochon 
(eigentUeh  zw  Maat  venohnittenea  Tie^  Schwein 
(span.  eofAlm),  Seh wdn,  codumAre,  Sehmotz),  vgl. 
Dz  5511  V.  (keltischer  Ursprung  des  Wortes  ist 
zu  vt-meinen.  vpl.  Th.  9.');  nach  Hehrens,  Z  .XIII 
413.  sollen  in  rorhr,  <iKh-i»t  .tonmalende  l,<>ck- 
worle*  (vgl.  mundartl.  dtsch.  kaf,kuf!\  zu  erblicken 
sein,  doch  ist  da«  wenitr  glaubhaft;  Seitegast.  Z 
XV  249,  bringt  mhd.  kotzt,  .IJure",  al.««  Grundwort 
für  eoche,  .Sau*,  in  Vorschlag,  dagegen  sprechen 
aber  gewichtige,  lautliche  Bedenken;  vgL  nach 
Scbnehardt,  Z  XV  97);  von  coqiu  ist  wohl  abge- 
leitet coeon,  Gehäuse  der  Seidenraupe.  Demin.  zu 
coquf  ist  coquiltf,  Muschel  (—  ital.  cochiglia).  vgl. 
auch  Nr.  '22H.H ;  eal.  <-(>wco,  Napf;  span  coca, 
Muschel-,  .Null-,  ilimscbale,  Kopl  (davon  abg-. leitet 
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eogotr,  Hiiil«  rkopO,  «mca,  eutnca ,  Napf, 
(=  *c(KcrM»),  Köbel,  eorhr,  Kutsche,  vifl.  aber  Schu- 
chardt,  Z  XV  95.  wo  magy.  koc*i  als  Grundwort 
zu  rocrhio,  cocht  aaljgwtoUt  wird;  ptg.  cocti. 
Koputze,  conc4i,  Schflasel.  V^l.  Dz  101  f.  cocca, 
Gröber.  ALL  I  648;  Flechia,  AG  II  335;  Th. 
p.  64  f.;  d'Ovidio,  Gröbers  Gnindriii  1  621,  wo  eiae 
Anzahl  der  hier  besprochenen  Wörter  anf  xo»«oc 
(t.  d.)  11.  MOKxmkai  (s.  d.)  turQckgel&bit  wird.  — 
S.  den  SehlnB  von  Nr.  174(>,  vgrl.  «neta  Glaowen 
p.  69. 

328äa)  •roccenm  n..  niuschelarli);  kleine  Frurhl, 
Beere:  ilav i m  ;i I  b.  ^■oA-'c.  Heere,  wovon  d a c. -ru m. 
coacaza,  Staclieiliecrt' ;  iiiar.-ruin.  koka,  Bonbon. 
VtrI.  I)(Misusi:inii,  B  XXXIII  74. 

'cöccefis,  a,  nm  (v.  roccn),  niuscbelartig ,  s. 
•eocea. 

28M)  *«9c^aUlft,  mm  f.  (Demin.  t.  •eoecn  f. 
eMOMi) »  frt.  «MU,  Fkveht  der  Stedipalme,  vgl. 
Os  MO  ». 

2286)  eSeelint,  «,  am,  scharlachrarben ;  rtr. 
kuicen,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  18!»1  p.  Tfig. 
Ableitungen  Ton  coecintu  sind  ital.  cocciniglia, 
frz.  c^KketnOU.  spsD.  MehMOo,  dtOfidio,  AG 
XIII  407. 

228(i)  eöeeuB  n.  (;ro«»o^),  Fmchtkem,  Baere; 
ital.  cäccola.   S.  unten  »ox/eoi;. 
2286a)  eSelhJI»,  -am  f.  (App.  Pr.  66,  vgLCiaiMMn 

£.  86)  (fr.  ««[iUadb  Sciioeeke^  «.  *«Iomw  n.  den 
ehloB  von  Nr.  9986. 
•_'.'s7i  cÖcflill?ir,  cöp'hllfire  {coelcan;  höh  codi- 
anum  App.  Frobi  67i,  cö<*  hJIitrTfim  [v.  eitchlai), 
*eflc|hJlearloni  n.  (vgl.  (llaassen  p.  91!,  muscliel- 
urtlge«  Gefäil,  L<">tTel;  ital.  cucchiajo,  daneben  ein 
Fem.  cucchiaja;  prov.  ntHhers;  fri.  cuiUfr,  da- 
neben das  Fem.  cuillire;  span.  cuekara;  ptg. 
colher  (altptg.  colhar).  Vgl.  Dz  114  cuechiqjo; 
tirAber,  ALL  I  64».  —  Uulüar  iit.  ob  mitteliaL 
lodkM,  ftroBer  LOflU  (altfrz.  lonaw,  nenfri.  iomdu, 
wovon  pic.  fourlauchier,  vgl.  Doutrepont,  Z  XX 
528)  in  Beziehung  zu  cocklrar  steht.  Über  bologn. 

vgl.  SehndMnH,  Z  XXII 
898,  G.  Paris.  R  X.WII  62G, 

22h8i  *föehyiifini  ».  (f.  ronthulium) .  Mnschel- 
oder  Schaltier;  ital.  cochiglia,  Muschel;  frz.  co- 
quilU.    Vgl.  Dz  102  eochiglia  u.  Claussen  p.  77. 

«Mai,  -MB  /.  (die  Form  ist  belegt  in 
OloMD,  wL  ROnscfa,  Z.  i.  ö.  6.  1886  p.  692), 
(t.  eoeere  f.  co^wer«),  Kfiche;  ital.  eueina;  sard. 
eoffhina  (rum.  euenie);  rtr.  eutMna',  prov.  eozina; ' 
frz.  (ui~iini  ;  i  nt  luynii  iV),  Spall,  lozina,  rorina; 
ptV-  cozinha  \ Dz  II,')  rucimi:  (irober,  ALL 
I  .'.iH.  . 

229U)  *c$clnmrliui,  a,  um  (t.  cotpunari%u).  zur 
KOebe  febdrig;  ital.  meitutrio  «spettante  a  cucina*.  | 
eueimitre,  «mmmm«  ,U  caoco  delle  sodetä  religiöse  i 
e  qnello  d«'  aoldaU*.  TgL  AG  UI  S06.  S.  Nr.  23oo. 

2291)  *eidMy  {t  eoqmtmar^  die  Kfiche 
besorgen  (Plant.  AnL  8.  1,  8)=  it«LeiidiN«r«,  frz. 

euitinn-.  vgl.  Dz  1 16  CMCflMr.  I 
eöcio  K.  2  cöctio.  I 
229-')  1.  c5co  (f.  ccjuiA.  iJie  Form  mit  r  ist  be- i 
legt,  val.  ALL  VI  ais.',  cöxl,  cuctdni,  cöitre  (für! 
engtiriv,  kochen);  ital.  cuoco  cousi  rollo  cuocn-f: 
ram.  coc  copsei  cupt  roace;  rtr.  Prs.  köiil,  Pl.  P. 
kötx,  kurt  etc.,  Inf.  k6ir  etc.,  vgl.  Gärtner  iH^  146 
a.  164;  prov.  Pn.  S  eueiM,  eet»,  PC.  coc,  FL  co*t| 
emdtk,  tot.  «mer,  eogür,  kochen,  bremMR,  qntleo, ' 
dnvon  des  SbiL  ceeMM»  Pein:  frz.  ciifi  eukt$  euit  1 
etrirw;  »pan.  eocrr  (achw.  Vb.):  plg.  «Mir  (sdiw.! 


Vb.,  altptg.  Pt.  P.  eMo).  Vgl.  Gröber.  ALL  I  648: 

Dz  567  euire. 

2293)  [2.  eöeo  span.  ptg-  frz.  i'Ko  (frz.  davon 
.ibgoioitft  cO((ttirr\,  Kokosbauin,  Kokosnuli,  Schreck 
;<esppnst  für  Kimier  letwa  Knecht  Ruprecht,  Ober 
den  fieltsamen  BedeutungsQhergang  vgl.  Comu,  R 
XI  119),  im  Frz.  bedeutet  coro  auch  Gurgel.  Schlmid, 
ohne  daU  sich  sagen  lieüe.  wie  diese  BedetttODg 
sich  entwickelt  hat  Cber  eoeo  rgl.  aoeb  Lentmer, 
Engl.  9tnd.  XI  9.  Vgl.  Kleinpanl.  Fremdw.  S.  98.1 

;i  eoco  (Natorlaut  der  Hühner)  s.  coc. 

2294)  1.  eSctIo,  •^nera  f.  (v.  coquere\,  das  Kochen, 
Brennen,  —  frz.  euümn,  Kochen.  Sieden.  Brennen. 

2295)  2.  rtetio  (gewöhnlich  cocUt),  -Snem  m., 
Makler;  ital.  cozzonf  «Sensale  di  cavalli*,  KOzzone 
.Chi  doma  caYalli',  vgL  CaoeUo.  AG  Ut  889  (Dt 
hält  mit  Recht  tOr  zaaanmiengeaetst): 

prov.  rHs»6-s;  altfrz.  <  isw«,  cat.  emmA,  VgL  Dl 
112  cozzonf, ■  Gröber.  ALL  I  549. 

2296)  3.  eoetio,  -ire  (v.  cotjut-re),  kochen,  brennen ; 
ptg.  cofar,  jucken,  davon  das  Vbsbst  eofo,  das 
Jucken;  (span.  cotcarst,  die  Schultern  bewegen, 
wenn  sie  jucken,  dasn  das  VbahatlY.  cmgni?/«,  PU 
das  KHzeln).   Vgl.  Dz  44t  eofor. 

2297)  *oöcto,  -ire  (Frequ.  u.  Inten.s.  v.  coquerr). 
tOchtig  kochen,  in  Qbertrugener  Be<leutung  jem. 
heiß  machen;  prov. coi^ar, antreiben,  beschleunigen; 
altfrz.  eoitier;  caL  cut/tar,  bedrängen;  span. 
cotharse,  sich  beeilen  (allspan.  foy/«r);  ptg.  coitar. 
Vgl.  Dz  108  eeter  I;  Grober.  ALL  1  649  n.  VI 
382.  RAnach.  RP  II  816,  wollte  diene  Verba  in 
der  Bedeutung  .antreiben*,  namentlich  aber  altfrz. 
coUier,  cuiticr ,  auf  lat.  cogitare  v.  cogrrr  zurflck- 
führeti.  dem  tt).  r  iial  K.  Hofmann,  ALL  III  r>.'i2, 
mit  gutem  Grunde  widersprochen  u.  altfrz.  ruUier 
aus  dem  Vbabst.  cuite  —  coeta  erkIftrL 

3296)  eM6r>  «ftnB  m.  (t.  cegiwrvK  Koch,  » 
rnm.  eaplor.  bi  den  abrigen  ron.  Sprachen  wird 

.Koch*  enlwedw  durch  *eoetit  (a,  d.>ageayww  oder 

durch  *coeinariw>  (—  frz.  rmMmer\  auigedraekt. 

2i99^  cöetQri,  -am  f.  (v.  coqufrA,  das  Korben; 
ital.  •otiura,  das  Kochen,  das  Gekochte):  rum. 
ro;iiur>i;  prov.  cotluraf  (allspau.  caeadnra):  (ptg. 

cotidurfi). 

2299a)  'cöefilfia,  -am  f.  (umgestaltet  aus  Cochlea), 
Muschel :  davon  vermotlieh  frs.  cv^oNitf«^  (Schnecke), 
spiralförmige  Veiiiemiig.  Ygl.  Thomae,  WL  40 
(u.  R  XXIX  166). 

QHOO)  "rieis,  -am  m.  (v.  eo^ture),  Koch;  ital. 

rttoco;  prov.  roc-s;  altfrz.  c.  r.  ke.r,  c.  o.  kru; 
neufrz.  'lumr  (das  Übliche  Wort  für  .Koch*  ist 
aber  inininirr  *nxiniirin,s) ;  cat.  coch;  (span. 
cocinero;  ptg.  cozinhcirol  Vgl.  Grober,  .\LL  1  649. 
Weder  frz.  eoquin,  Schurke  ivgl.  Uz  662  «.  e.), 
noch  frz.  guttue,  bettelhafl  (vgl.  Üz  607  r.), 
können  mit  *eom§  «twa-s  zu  tun  haben ;  ersteres  ist 
wohl  Demin.  zn  cof,  der  Ursprung  des  letstena 
ist  anklar. 

23U0a)  engl,  eookerj,  .SchitTskOche*  ;  davon  viel- 
leicht Irz.  co>iurrif.    Vgl.  Behrens,  Z  XXVI  653. 

23001»)  engl,  eookroom,  Kochraum,  Küche:  da- 
von vielleicht  frz.  ciMfuerim,  Kniabdsi'.  Niehl  hier- 
her gebort  wohl  noriii,  lO'/ufron,  kl'  incr  Srhober, 
es  ist  Ableitung  von  lat.  cocca.  Vgl.  Murray  New 
Engl.  DicL;  Grimm.  Wh.  s.  t.  Kock«. 

fft§i  %,  «■■in« 

9801)  «BÜX,  «ilaMi  m.,  Bodi:  itaL  toMees 

rum   rodirä;  prOT.  CSÜ-S/  fTS.  CHIs;  eat  «titf 

Span.  ptg.  eedt^    Dir  lantUeh«  Iniwieklwf 
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des  Wortes  ist  infolfre  »piner  Verwendung  als  ter- 
mixiuii  terhiiicus  aliiionn  Keweseri. 

2^02)  [kelt.  (Dialekt  v.  Vanne:«)  eodlue'b,  Hauben- 
lerche; davon  vielleicht  ptg.  cotovia,  Lerche;  vgl. 
Dz  442  9.  V.  (Th.  87  findet  mit  Recht  die  Ableitung 
selir  fragwürdig);  Rönsch,  Jahrb.  XIV  (bringt 
du  Wort  mit  toppOf  Schopf  (talMfa  .*  «alotia]  zu- 
•unmen);  Batst,  Z  V  661,  «rinoert  an  »orro;, 

23<»3)  eoeinStSriaiii  n.  (gr.  xo,ßr,tr,i>io>!),  mit 
ripätgriech.  Au-sspracho  ciiniteriuin ,  Hiiliotatli'. 
Kirchhof  (Eccl.);  ital.  i-imctfrio;  rum.  rmtirim, 
tiMtirim;  prov.  cementeris ;  altfr/.  rim/tirt',  ri- 
mentirr;  frz.  cimetiirr  m.,  vgl.  Colin,  Suftixw.  p 
2b6  U.  L'S'J;  »pan.  cimenterio;  ptg.  eemiterio.  Vgl. 
Dz  S9  dmeUrioi  Biancbi.  AG  XUl  242  (B.  nimmt 
BttioSiMMnif  dat  KMmtttituM  dnrcfa  cMMmlorteM 
■n).  Vgl  GlaoMn  110. 

23041  arab.  coff«  (Frevta;;  II  5(iJ"l,  Ruliebajik 
vor  dem  Hause;  ital,  «o/^d;  frz.  Mjiha,  »o(a;  t<pan. 

ptg.  yofd.   Vgl.  Dz  297  Mfa;  Bg.  y  Tang.  494. 
'eoflnas  ».  eophlnna. 

2305)  *r9fito  H«r  *HlgltoI),  -Ire  (fOr  eög), 
denken;  altitaL  eoüare;  lecc.  cuietu,  vgl.  AG  IV 
180;  mm. «MWAi;  prov.  CM*tfar  (*eugidart),  euiar; 
alirri.  CHiMr,  vgL  FOratar.  Z  U  le»  (nanfri. 
ht  das  Vb.  nnr  in  onireemUiT  »  «ittr«  «^ydter«, 
aberniOtiiK'  hehandpln.  märmildümtf  ObernMUig, 
outrreuüianrf,  ('t>t>rinut.erhaltMl)iapan.  ptg.O(»rfar. 

Vgl.  [>z  in:s  ,  :„i.n-c  i;  ft.  auch  oban  tiata,  onten 
'eagito  »insii  peu80. 

•2'MHy)  cügnatiis,  a,  um  (gnatua  —  nntit»  von 
»ateor),  blubverwaiidt;  ital.  cogtutto,  ikhwager; 
(nach  Meyer  L..  Z.  f.  ö.  G.  p.  768.  iat  das 

Wort  auch  im  Rtr.  vorhanden);  ram.  eummU, 
daron  abgeleitet  evmiuHtte,  Adv.,  aebwflgeilieli, 
€ummH<Bc  ii  it  i,  sich  verschwägern;  prov.  emm- 
httKn;  ifrz.  ist  das  Wort  durch  beawfrhv,  htUt- 
mtnr,  völlig  verdri«nnt  worden);  spaH.  euAmio; 
ptg.  cunkado.    Üuzu  Oberail  Fem. 

2SU7)  eagnltlla,  a,  ua  (PL  P.  P.  v.  eognosetre), 
bakanol;  ital.  «AgnUo  «eonoadoto' ,  arch.  conto 
«conoaefnto,  «he  eohoaee.  pratieo  (Dante,  Inf.  8S,81)*, 
Tgl.  Canello.  AG  11!  329;  [Ableitung  von  eonto  ist 
wohl  conligia];  prov,  eoitUe,  eoinde,  kuiidig  (auch 
zierlich,  anmutig,  weil  das  Bekannte  oft  angem  hiTi 
ist),  dazu  das  Vb.  roindar,  zu  erkennen  geben. 
zu»animenges.  acoindar,  bekaniitnuclieii ,  dits  nn 
wieder  acoutdmttOf  Vertraulichkeit;  altfrz.  fointf, 
knndig,  davea  dai  yih.  emmtier,  anntmUr,  unter- 
richten,  maamnengaa.  accoiiUier.  dazu  acxointance, 
€9lmHae;  pm/vthähr,  knndtvn.  Vgl.  Dt  107  n.  dazu 
Seheler  im  Anhang  7fi<i  mnrinre. 

2S06)  *rSg^0«dSntiä,  -am  f.  (von  iognoxr, re), 
Kenntnis;  ital.  roHoscem« ;  nun.  cunoflinfa;  {ir')\. 
canoütami,  cotuneheiua;  frz.  eoHmaiatatue;  span. 
canaerndSa;  ptg.  euHkeemtfO. 

'JBOd)  *c9gn9srTt5r,  -Srem  m.  (v.  MynoacMv), 
Kenher:  ital.  eonoscitore;  rutn.  ntnotcätorf  prov. 
c.  r.  i-ononnrire,  c.  i>.  conoi.-.t.ilor;  fri.  tomüinmt; 
span.  coHOcedor;  ptg.  conhecrdor. 

S810)  cigBiaaa,  cogaiTl,  cogaltflm,  eofraiacCrt 
(tom  +  tmeae9^natec)f  ksnnea  leniaa,  arkaanan; 
ital.  eamiaeo  eonoM^  eoMteAifo  emtMure;  rnn. 

runosc  ut  ut  eunoafte;  prov.  conosr  eonoc  eonOfftU 
conoisHrr ,  conoifher;  frz.  connai«  connus  connu 
ronnaitre;  cat.  <-OHtii\xrr;  (conech  etc.i:  span. 
cunozco  eoHori  (im  Alt«pan.  auch  !<tarke  6  V.  Sg. 


conufo,  3  PI.  cimuviernn)  conociäo  iont>rrr;  ptg. 
ronhetn-  (.scliw.  Vb.).    Vgl.  Grobcr.  ALL  1  136 

23U)a  »eohÖrtlle,  •cörtlle  m.  iv.  lohom],  Hof; 
altfrz.  lourtil,  Hof,  Üarteii. 

2311)  (eohdm,)  cOrs,  cörttm /l,  Hofhium;  ital. 
Corte;  rum.  curte  (daneben  ein  .Hask.  ewrt,  Zelt, 
Plane,  Reganaehirm,  von  Ch.  anf  mUtrigr.  xopr^, 
»Sffti^  zurOckgefOhrt);  rtr.  cwt  (davon  twtgin, 
Banmgarten);  prov.  cort-z;  frz.  cour;  span.  [Mg. 
rorte.   Davon  Qb«rall  zahlreicbi-  .Xhleitungeii,  z.  B. 


'rurlrnm's 


ital  firifsi',  fr 


lourtms,  höfisch. 


'torten.f  iunn.s  =^  ital.  roitigiuHO,  Hofmann,  frz. 
lourtisnn,  span.  rorti'sano;  *cortidiare,  -zarr  -—^ 
ital.  cortegffiare,  den  Hof  machen  (davon  eorteggio, 
Gefolge),  frs.  w>wrf<Nr(daza  das  entlehnte  Vbsbsttv. 
eorüge),  span.  eorteaar,  etrt^or.  Vgl  Ds  lOH 
c&rtt;  Grober,  ALL  I  666;  6.  Pari«,  R  X  66; 
CaneUo,  AG  III  S7S ;  Flechia,  AO  U  18  t 

2312)  *e«IetIo,  -ire  (v.  Mut,  Pt.  P.  v.  ieert), 
sloßen;  ital.  cozznre,  mit  den  Hüniern  stoßen, 
dazu  «las  Vbslisttv.  cozxo;  frz.  rosser.  V|/l.  Dz  112 
cozzarr. 

2313)  c$lftp{h|aa,  *e«l&pas,  Volipfts,  NdlipOa 
(vgl.  Claussen  p.  96),  •um  >».  (griech.  xöXa^ui), 
Faustschlag,  Backenstreich;  itaL  ealfo  [mit  ga» 
scblossenem  o].  Schlag,  Stoß.  Streich,  Hieb,  dium 
das  Vb.  eolpire,  femar  das  Kompna.  iKÜffon 
«ammazzare*.  vgl.  Caix.  St.  1S7;  rtr.  chIj»;  prov. 
colps  |mit  ofTenem  o,  wie  auch  im  Frz.);  altfrz. 
i-olp;  neu  frz.  roup  idialekt.  choup,  vgl.  Faß,  RF 
III  604),  dazu  ilas  Vb.  coupt^.  Zu  couper  gehört 
als  deniin.  Ableitung  altfrz.  cobetrr,  auf  welche» 
vielleicht  neu  frz.  gebeter  zurOckgeht.  vgl.  Thomas, 
Mel.  8ö;  cat.  top;  span.  eoto«  (daza  das  Vb. 
colpar),  golpe;  ptg.  golpt,    VgL  Dz  104  cttpo; 

I  Grober,  ALL  1  660. 

2614)  aüMItlla«  a,  im  (von  eoior«),  flossig. 

(laufend,  sehiebbar,  beweglich;  prov.  cotadit-z; 
frz.  eoHlU,  flOssiges  Metall,  Brei,  Fem.  eotUine, 
Schiebwand,  altfrz.  cvMnr,  Fallgatlar.  VgL  Dl 
ÖÖ4  coulfr. 

2:ilf))  ♦cöleo,  -önem  m.  (f.  fo/f-i«i,  Hode;  ital. 
ieoglioHe;  pruv.  coiKoln]-^,  altfrz.  coilton;  neu- 
jfra.  eeXoH,  cougon,  Memme,  vgl.  Huberts  «.  v.; 
span.  c(t^;  h>tg.  sind  «scrofo  u.  holtaM  tta  den 
Begriff  ,Hoda'^  amgetralanK  VgL  OrOber,  ALL 
1  649.  a.  aoleaa. 

231«)  eSKis,  -am  w».,  Hode;  ital.  e9g^  = 
'rohn:  rum.  coiu;  prov.  colh-n;  altfrz.  coil;  neu- 
(rz.  nntiUc  =  •rolrn.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  549; 
s.  aucli  ooleo. 

'caliandram  s.  eorlandram. 

2817)  fliila,  -am  f.  (gr.  x6k/a),  Leim;  ital. 
eolla;  frz.  colle;  span.  co/o;  ptg.  eMa  (neben 
grvdf      giutfn).    VgL  Dl  104  eoUa. 

2318)  eöllictitts,  •an  m.  (laej,  Milchbrudar; 
span.  eollazo;  ptg.  coUa(o.  Vgl.  OrOber,  ALL  1 
64»;  Oz  441  eollazo. 

2319)  röUiiis,  -e  (coUum),  zum  Hals  gehörig; 
prov.  coler^,  I^trlgar  (vgL  fkx  eeJfpartfr s «aÜQ 

portare). 

2320)  |*r8ilitlk,  s<  lUa^-  auf  den  Hals;  prov. 
colada;  frz.  colie,  Ritterschlag.) 

2321)  eillitlo,  -«aem  f.,  Vergleiehnng;  itaL 
etUaaiom  «conferimento ,  raffirooto,  oooferanza*; 
ethaim»,  etieMiome,  eotMame  ,il  mangiar  legger- 
mente  che  si  faccia  fuori  del  pranzo  e  della  cena* 
(in  dieser  Bedeutung  ist  das  Wort  vielleicht  von 
colalio  V.  colarr  abzuleiten,  worauf  auch  die  Qbliche 
altfrz.  .Schreibung  colntion  hinzudeuten  scheint),  v^L 
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Cmdlo,  AG    III  401;  Littr^.  Dict.  eottatiom  2; 

Tobler,  Z  )Y  l9;-f.  bostreilet  liie  AblcitiiiiK  von  co- 
lai-e;  vgl.  aucli  Grohcr,  ALLV13Ö3;  sf&a.  collazo, 

AbK'i^x'.  sit'iior,  :iurh  der  8lMier|iiSielitigei  Vgl. 
Pidal,  H  XXIX  343. 

2!RI2)  («cWlIbtrtHs,  m.,  Miirreigc^lassener, 
Mciueb  nied«ran  Standes.  aoU  (vgl.  Dt  667  advert  j 
«Im  Grandwort  Min  xo  prov.  eultert-Mf  acbiurkiaeh, 
gottlM,  SlwU  Sehutc.  Altfri.  etOteH,  nrimrt, 
ewtert.  gemein,  verrateriMh.  trenlm,  Sbit  Diener, 
Schurke.  Diese  AhleiluiiK  it=l  alii  r.  schon  .lus  laut- 
hchem  Grutide.  höchst  anreclilbar,  es  scheint  das 
Wort  (ein  Scliinipfwort  !l  viehiiehr  aas  culm,  Arsch, 
u.  viridis,  ^Tün,  zusammeiigeiietzt  zu  sein,  also  etwa 
.Grünarüch",  l  Ii.  ein  Kerl,  des.sfn  Hinterer  mit 
Prügel  gründhch  gerärbt  worden  ist  o<ler  Kründürh 
gefb-bt  werden  soll.  MAglicberweise  auch  beruht 
das  «serf,  da  ia  ton  «toet  grOnlicben  Fbrbung 
dnrdi  Prüfal  ndit  wolil  die  Rede  sein  kann,  aitf 
VolkMtsniralogie  o.  steht  fllr  vermut.] 

2SSS)  1.  rilllfo,  eSIISfl.  «SlWeWai,  cdlligriSr«, 
sanimehi;  i  t  a  1. '  (w^/io  ('ro/^o^,  cohi  *'  nn,'.n\  i  o'l'>, 
coglierr;  loinb.  corxe,  venez.  urcorger,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  7;  runi.  <uleg,  culrnri,  cnUg,  cuittff; 
prov.  colhir  (schw.  Vb.,  je<loch  FVSbi.  rolh);  frz. 
eueHlir,  pflocken  (schw.  Vb.,  Vrks.  nach  der  A-, 
sonst  nach  der  l-Kocy.,  davon  abgeleitet  eiuilUtiaim, 
Ohstemteteil,  vgl.  Colin,  Suflfacw.  p.  IM;  Fem.  des 
st  Part.  P.  cueütiUe  eottteta,  Ento);  span. 
eoger  (ächw.  Vb..  Fem.  eines  abnonnen  Part  P. 
rogrrha,  Ernte,  nur  alt^pnn..  in  der  neueren  Sprache 
ist  dafür  rosci'ha  einjrelri'ti'n,  vgl.  Uz  442  cotfrha, 
aamenthch  aber  Cornu,  R  XllI  2!ts,  wo  co-:tiha, 
von  Diez  ^  ronnecla  angesetzt,  aus  collecUt  erklärt 
wird,  s.  unten  cünsectä);  ptg.  colher.  Vgl.  Risop, 
Zur  Ges(!h.  der  frz.  Konj.  «ur  -iV  (Halle  I89l| 
p.  58.  Körting,  Frz.  Formenlebre  I  §  23,  1. 

2324)  2.  colllfa«  -M,  nsamounbinden;  span. 
Colmar,  hängen. 

2S26)  *eUlo,  -Bre  li'r  xoDMf),  leimen;  ital. 
eoUare;  frz.  eollcr.  ^pm.  {en}c(>l<tr;  ptR.  coUar 
(neben  grudm).    S.  .\r  2317. 

232tij  •tüllocolvgl.  .Marx  p.  XIV,  schriltl.a.  colloco), 
•Ire  fcoH  +  locoj,  stillen,  setzen,  legen;  ital. 
CoUoeore  .porre  u  luogo*.  corüurr  corcarr  (nach 
IXMeh,Z  XVIII  284.  aus  *a>lirnre!)  .porre  disteso", 
(emu^ar»,  liiuilrecken,  ist  wühl  euüehntes  frz. 
«ewdbflf^^,  GaBAllo,  AG  III  349;  ram.  eule  ai 
af  a;  pror.  ttUar,  edgar,  daxa  das  Sfast.  cotAa, 
Bett;  altfrx.  eoldiier  (die  gcflehlossene  Qaalitit 
des  0  wollte  Fftrster,  Z  III  .'»(»3.  aus  Einwirkung 
eines  nachtonigen  i  \*roliiciit  für  cullo<-(it\  erklären, 
uabrenil  (j.  l'ari^,  R  X  Ol,  an  Anlehnung  des 
Verbs  an  das  Sbst.  culcita  ge<lach(  u.  damit  wohl 
da.s  Richtige  getrofTen  hat.  wenn  man  nicht  das 
geschlossene  o  aus  laL  »  erklären  will);  neu  frz. 
cenekM*,  dam  das  Vbsbsttv.  couehr,  Lage,  Schicht ; 
eat  span.  eoloar  (span.  PrAs.  Sg.  1  cmcIm):  ptg. 
eolioeor  (gel.  W.),  vielldebt  groOrt  hiecner  aodi 
ehoear,  ausbrüten,  irenn  angenommen  werden  darf, 
daß  es  aus  ^of\lneare  entstand.  Vgl.  Dz  103  ror- 
care;  Gröber,  .ALL  1  ."»50;  Henry,  Mem.  de  Ia  S4)c. 
de  ling.  de  Paris  Vlll  90;  .lenkins,  .Mod.  Lang. 
Notes  Vlll 

2327)  tollo  pörtAre,  am  Hal.se  tragen,  =  frz. 
colportrr  (davon  colpttriage,  co/iiorteur  etc.).  vgl. 
A.  Oarmesteter,  Mot5  comp.  p.  1 3'.i  f.  (ein  Kompos. 
ahnUeher  Art  ist  elavo  figert  s.  Nr.  2253). 

2188)  aalHtal  Hab;  ital.  eeU»,  davon  abge- 
)ettel  e^oMa,  Naclten.  vgl.  Ds  8W  «.  v.;  rtr. 


kul,  davon  .mit  einem  sonderbaren  SufBz*  kulieU, 
knlots,  \\:\.  (jürtiier  §  3o);  prov.  col-s;  frz.  col, 
COM  \rol  wini  gegenwärtig  meist  nur  in  der  Be- 
deutung .Halskragen*  gebraucht);  cat.  ool;  sptD. 
cuello;  ptg.  coilo.    Vgl.  ALL  VI  382. 

2329)  eSliavles,  -em  f.  (etOiOr^,  SpQlicht.  Un- 
rat; pav.  eolabia;  malL  eonbia,  vgL  Meyer>U. 
Z.  f.  0.  G.  1881  p.  768. 

3880)  1.  cQtof  -iNf  dnrebseihen ;  ital.  oofarr, 
seihen;  rum.  cur  ai  al  a.  Hießen;  prov.  eoter; 
frz.  rotiUr,  davon  abgeleitet  ronloir,  Durchseiher, 
Verldndungsgnng  (weil  er  die  (jeheiiden  durchlaßt), 
Flur;  cat.  cotar,  seihen;  ptg.  toar,  seihen. 

Vgl.  Dz  604  roulrr;  s.  aurh  oben  colatlcius. 

2331)  2.  fölo,  -ul,  -itiim,  -ere,  bebauen;  v al- 
le 11.  rolrr,  cuUivare  il  lerreno,  dazu  berg.  eola, 
ajuola,  vgl.  Saivioni.  Post.  7.  Im  Obrigeo  ist 
das  Vb.  im  Jtoinaniacheo  vAlUg  geschwoiidM. 

S8SS)  ^IIMI,  -m  f,  (f.  <««tni;  eiMir,  m» 
eoMfer  App.  Probi  177),  Natter;  ital.  (dem  Stihrifl- 
ital.  fehlt  das  Wort,  es  wird  durch  vipera  ver- 
(ntcii),  sard.  coloru,  -n;  sicil.  cu/wrn«;  prov. 
coliÄirti;  a.\\{T i.  mluevre;  neufrz.  couleuvre;  cat. 
cul^hra;  span.  culebra;  ptg.  cübra  aus  ro6brii. 
Vgl.  Havet,  R  VI  433  (sehr  inhaltsreicher  Aufsatz, 
durch  wdefaen  Darmesteters  Bemerkung.  R  V  147, 
QberflOssig  gemacht  worden  ist);  Gröber,  ALL  I 
5Ö0  (ebenda  IV  142  hat  Havet  eine  Vermutung 
Ober  den  Unginaig  des  lat  coluher  ausgesprochen, 
er  eriliHdtt  darin  eine  Umbildung  des  gr.  x>^*  v6po;). 
Vgl.  Clau.ssen  p.  !)7.    S.  auch  unten  cölübrinfts. 

2333)  IcÖlöniis,  -um  m.  (v.  rolire),  Bauer,  l-ind- 
inann;  ital.  culonn,  l.Mitdinanu ,  cloten  leiiK'liscb) 
.pagliaccio.  il  rustiro  di'l  leatro*,  vgl.  Canello,  AG 
III  Suiist  i.-t  ilas  Wi.rt  samt  seinem  Primitiv 
calrrr  aus  d<  n  roin.  Volksspr.  gänzlich  geschwunden.] 

2334)  l'cölöquintM,  •an/'.  {»okaxvtUti),  Purgier- 
gttrke;  ital.  coloquinta;  frz.  eoiagutnU,  dazu  das 
Dmo.  eobgNMwUf,  span.  ptg.  eoloquintida.] 

2335)  etlSr,  •Krea  m,  (v.  «olc,  seihen),  die  Farbe; 
ital  eotore;  prov.  eotör-t;  frz.  eouleur;  span. 
roll)!-;  ptg.  (color)  c6r. 

233». t  cÖlöro,  -Ire  (v.  ro/on.  fürben;  ital.  rolu- 
nuf  (tr.  Vielleicht  gehoii  hiiiher  auch  frz. 
coudrer,  Leder  färben,  vgl.  Uelirens,  Z  XXVI  722. 

2337)  edlistii^  -am  f.  u.  eSlöjtrflB  (eolMtnun) 
N.,  Biestmileli;  ital.  cotutro;  tum.  coraatä,  «»- 
reastd,  coratU;  fr  s.  tttntrum  (mediiinlaeher  Knnst- 
ansdmclc);  span.  ptg.  aAoaro,  ealoitro;  asivr. 
JhtMfa^  (=  *eoele9tnim).  Vgl.  Meyer-L  ,  Rom.  Or. 
18  II!»  S.  125. 

2338)  CÖlpu»,  -um  m.  {x6i..lo;;  rolpu«  [rolfw] 
lln<lel  sich  bei  dem  Ravennatiscben  Geo^rr  ipheii. 
vgl.  Flick.  ALL  Vll  443.  u.  Gröber,  ebenda  VII 
.'i22;  Plur.  colfora,  davon  vicUi-uht  frz.  yotiffre, 
des.scti  männliches  Geschlecht  auffällig  ist,  vgL 
Sittl,  ALL  Ii  570,  n.  Grober,  ebenda  Vil  622), 
Meerbusen;  ital.  span.  ptg.  golfo,  MeerbMon; 
nenprov.  gmif);  frs.  golf«,  Ctolf,  {gotiffre,  äh- 
grand).   Vgi.  Dx  168  peif«;  GrOber,  ALL  U  442. 

eolabm  s.  eolftbra. 

2339)  «-dlübrlnfls,  h.  um,  schlangenartig:  davon 
nach  Ch.  p.  "2  rurn.  rur/xu  idie  schlangenartig 
sich  windende)  Ranke,  z.  H.  d(•^  Wciiistock.««,  dazu 
das  Vb.  curpeneiK  ii  it  i,  sich  krUniiuen,  kriechen. 

colocula  s.  conocala. 

2340)  cSiambi,  -am  f.  u.  c^ltaibaa,  -nm 

Taube ;  i  t  a  I.  eoiomba,  -o  (daneben jidyisiM,  jnm(mw 
s  lat  pipiotum,  Piepvogel);  prov.  esMiMa  (?); 
frs.  eohmbf,  (geL  W.,  das  QMidM  Wort  bt  t4git»m 
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S89  2841)  eShiinblinin 


3B6S)  •rRmbOBtfo  u.  ««Sinbllsnilo  2fH) 


=  pipionem);  im  Span.  u.  Plg.  f^ll  das  Wort, 
dafür  apan.  paiomo,  paloma  (t.  palumbu»)  u. 
aidton;  pt^.  pomba,  pombkilia  (ebfolall«  auf  fa- 
bmAu»  zurack|;ehend).     S.  OOlttn  pillOiUl  n. 


Vjd.  Berger  p.  81. 
S841)  cwutwllffll  n.     cateMfay,  Tanbrnbain, 


Grabumenbaos ;  ital.  «slOMtoHi»  .sepolcretn  a 
foggia  di  colombaja*,  eeiUmbc^o  »colombaja*,  vkI. 
Cuiello,  AG  HI  m. 

2341a)  *colflnib5,  -ärc  irolvfi/iui  ).  uii tortauchen; 
astur.  raluml,„rsr.    VkI.  Scliucliardl,  Z  XXV  VMi. 

2ä42)  cÖIümilli,  •am  f.  (v.  co/umna),  kleine 
S&ale;  venez.  Mmdo,  cormelo,  pilaistro,  vgl.  Sal- 
TMoi,  Port.  7;  ■pmn.cofmjtto,  Haniahn  (dar  aebiifl» 
tat.  Andnuk  war  Am*  eotumMarü;  bei  Md.  II, 
1,  62  findet  sich  eolometti,  wofür  vielleieht  eefw- 
m^//a«  zu  lesen  ist.  in  dem  betr.  Sinne).  Hbunm- 
fügen  ist:  frz.  rnulnm-lle  (coumile,  comi-lf,  conni^re, 
eoulemette) ,  Schiriiipilz,  vgl.  Thomas,  Es.iai.s  de 
philol.  fran(;aise  p.  275  u.  R  XXIV  171.  Hierher 
auch  nacb  Thomas,  M61. 68,  mundartl.  etmlemtUt, 
ttmmUtf  «tmtir»;  ptg.  eakmOho.  Vgl.  Ds  Ml  eot 


m^mmii  HSUmlM^,  -MB  f..  SAule;  attiir.  CO- 
hnäa,  eolondra.   Vgl  PIdal,  R  XXIX  348. 

3S42b)  eöllaillln«,  -am  m.,  Säulchen:  span. 
eoromiel,  die  Druckspalte.  Vgl.  Pidal.  R  XXIX  848. 

2342c)  *eSiamTno,  -Ire  (coltunna),  daraus  nach 
Pidal,  R  XXLX  spaa  aohmbrmr,  eine  Höhe 
an«  der  Feme  messen. 

984n  flillBBi*  'am  f.  {eolumma,  tum  eotomna 
App.  Probi  20),  Säule;  ital.  cohmna;  lomb.  co- 
Ittfia;  proT.  columna,  eoUma:  frz.  coUmHe,  altfrz. 
auch  colombr,  vgl.  Klahn,  Uber  die  Entwicklung 
de?  lat.  mn  im  Frz.  (Kiel  IH98  Diss.)  p.  35;  span. 
ptg  rolummi.  Vgl.  Gröber,  ALI,  VI  ;  Herger 
p.  81.  Zwi'ifelhaR.  ist,  ob  hierher  >:i'l'.niei)  prov. 
eoronfia,  Säule,  Tragbalken,  neu[»ri)v  nmrondu, 
eatal.  eoronda,  attnr.  eolondra,  span.  curefia 
(altqtan.  eumeHäi,  Laßette;  Thomas,  M^l.  66,  ist 
noMgt,  aa  Zmuamciibaog  mit  giiaeb.  »oomvif, 
Hikni.  ttt  denken,  jedoefa  adiweifieh  mK  Recht. 
Schnchardt,  Z  XXVI  410,  erklärt  sehr  tiberzeugend 
eormtda  aus  Mischung  von  ctflindrna  -f  columna. 

3844)  Ctaii,  -an  f.  (gr.  xöni]),  Haar;  ital- 
thiiyma,  coma;  tum.  eoamä;  prov.  (.auch  in  ganz 
SadoslI^ankreich  von  Savoyen  bis  Belgien*  Bleyer-L., 
Z.  f.  0.  6.  1801  p.  788)  altapan.  ptg.cmMa.  Vgl 
d'Oridio.  AO  TÜtO  88S. 

234.'i|  Cornaron  n.  i/föiifinnv),  die  Frucht  dos 
lü'dbeerbautns;  venez.  yomdro,  -cra  —  *comaria; 
(lieil.  ogAmantU      Salvionl,  PosL  7.  S.  Nr.  8618. 

2846)  [cSmitBs,  a,  um,  behaart;  itaL  comato, 

thiomato;  spau.  ptg.  romato  ] 

2346a)  *eombialo,  -äre  (basis),  s.  auch  Nr.  2347. 
fwei  Dinge  auf  diffielbc  Grundlage  bringen,  = 
ital.  rombagiarf,  zu-SHirniienrügen. 

2347)  |*c»Dbä8iiim  n.  ivielleicht  volksetyniolo- 
giaierende,  an  hasiwn  angelehnte  Umgestaltung  v. 
*eompagium,  s.  auch  Nr.  8346a),  ZusammenfUgong ; 
ital.  combagio,  dan  das  Vb.  eomboftar*.  V^.  w 
866  tombuttio» 

8S4^*MBWtti,  -Sre  (f.  •conAM^ure),  kAmpfen; 
ital.  eombatiere;  rlr.  cumbatUr;  prov.  combatre; 
frz.  eombattre,  dazu  das  Vbsbsl.  combat;  caL 
utmbatrer;  span.  combaUt;  ptg.  ecmbater.  Vgl. 
Grober,  ALL  I  650. 

'J349)  eörablnÖ,  .ftre,  verbinden;  davon  ital. 
»•ffombittare,  »-gominart,  wozu  nach  Tobler,  Z  IV 

KArtiBf.  lai^oB.  WMMtadk 


182,  die  Sbst.  gomena,  gomona,  gwnma,  Ankertau. 
Andere  Deutungen  dieser  WArter  sehe  man  oben 
unter  aenmen.  Sonst  ist  combinare  im  Rom.  nur 
gel.  W. :  frz.  combimer  etc. 

8860)  kett.  (gaU.)  «mbo,  gekrammt;  itaL  cmnIo, 
Tal;  proT.  «om6-*,*  altfrx.  eembre;  span.  eomto, 
combar  (da-s  Sh^l.  eombos,  PI..  Kiilüa^rpr.  gehört 
wohl  ebenfalls  hierher).  Vgl.  Th.  p.  55;  Meyer-L., 
Z  XIX  277.    S.  auch  unten  eoadlTfilo. 

2861)  spätlat.  eorabros,  -am  m.  .barrage'  (ilas 
Wort  ist  belegt  b.  Gregor  Tur.,  Ilist  eccl.  III 
c.  28;  der  Ursprung  ist  dunkel:  Zusammenhang 
mit  MMHierari  ist  abzuweisen,  ebenso  solcher  am 
mmera,  ntaurtu  [s.  d.j ;  vielleicht  ist  combnu  ^  gall. 
kumborOf  kvmben,  VcftalmilMt  la  hmbero,  welehea 
in  Form  u.  Bedeutung  dem  laL  eonfero  entspricht, 
vergleidien  kamt  man  auch  avuipopä  zu  avtupioat, 
s.  Meyer-L.,  Z  XIX  276).  Von  «iem  vnrau.-iznsetzen- 
den  Stamme  komhr-,  comb-  knmmen  nach  U.  Paris. 
R  XXIII  243,  ital.  inyonthrarc  .barrer,  reiidre  im- 
practicable  (uu  cbeioin)''.  dazu  das  Sbst.  imgombro; 
tfmtnvt  «dAbaraaaer*,  dazu  das  SbaL  tfmint 
trs.  eombrt,  «bunge  BratiquA  daaa  ua  liritea, 
emeombrtr,  fiüre  oMiad«  8,  fftaar  8*  i/ätamu  die 

j  Stthst.  eneombre,  eneombrier,  eneombrement.  eowibre», 
diambrea,  wohl  auch  altfrz.  eombet,  s.  Godefroy). 

:  Dagegen  geh<'>ren  die  .«pan.  u.  plg.  Wörter  ('cowAo«, 

I  combro,  cdmoro),  welche  G.  Paris  ebenfalls  hierher 
zieht,  wohl  teils  zu  cotfibo  {i.  d.).  teils  zu  cumttlus 
(s.  d.),  vgl.  Meyer-L.  a.  a.  0.  —  Früher  wurde  die 
ganze  Sijipe  als  zu  cnmulu«  gehörig  betrachtet,  a. 
unten  eumalns.  Cornu,  R  XXIV  114,  stellte  cti» 
nura,  eunterus  (s.  d.)  als  Grundwort  auf. 

8868)  I*«taMiti»,  -in  n.  *«tabMMk^  «fln 
(▼an  ammatus,  Part  P.  P.  eoM6Mr«rr),  lirennen, 
darau.s  nach  Storm,  R  V  173,  durch  Abfall  von 
com-  (infolge  begrifflicher  Anlehnung  an  bustum, 
Leichenbrandstätte)  *bu8tiare  u.  buxtulnrr,  welche 
Verba,  indem  sie  durch  Einwirkung  il>'s  gerriian. 
brunet  v.  brennen  ein  r  eingeschoben  erhielten  (alsu 
*brustiare,  *bru8tulare),  die  Grundwörter  wurden 
zu  Ha\.  bnuciare,  bniciare,  bruatolare;  Uber  dazu 
gehörige  AbleitongeD  vgL  Caix,  SL  78,  Ascoli,  AQ 
X  41,  Meyer-L..  ItaL  Gr.  &  87  Anm.,  Uirieh.  Z 
XX  687;  rum.  «tturaiata;  rtr.  brüehar;  prov. 
brtis{l\inr,  bru(i)zar;  frz.  brualer  {bruäler,  Adams- 
spiel  3fi()),  brüli-r;  —  (span.  ijuemar;  ptg.  queimar, 
Virba.  die  wohl  auf  cremare  beruhen).  Dz  70 
hru'  iurf  hatte  *perustare,  -ustulare  als  nnilmali- 
liehe  Grundwörter  aufgestellt,  was  von  Caix.  St.  78, 
gebilligt  wurde;  Böhmer,  Jahrb.  X  195,  hatte  an 
*btuUire  (von  b%uttm)  gedacht  Die  Stormsche 
Annahme,  obwohl  anseheinend  ktlhn,hal  doch  gro6e 
Wahrsehaialichkeit  für  sich,  de  I88t  sieh  ftbrigeits 
sehr  wohl  mit  Nigras  gleich  zu  erwähnender  Hy- 
pothese in  Einklang  bringen.  Nigra,  Rom.  XXXI 
612,  setzt  *uJitulnri-  bezvv.  *usti(irr  für  hrüler 
(briisciare)   an  u.   erklärt  Vi irlii^'un^'  br 

durch  den  Einfluß  der  iioniiiialen  Wurtstümme 
brüKU,  brüslu,  brücu,  welche  sämtlich  .Heide- 
kraut. Reisig  u.  dgl."  be<leuten,  folglich  einen  be- 
liebten AnzündestolT  bezeichnen.  Nigra  bezicdlt  ia 
diesen  Wortkreis  auch  ein  itaUtnMrtofv,  brennen, 
abbrmtHrt,  briltahi,  brusta,  glühende  Kohlen,  bru- 
sciolo,  Holzspahn,  bnutiare,  abbruttiare,  flammen, 
bruciare,  brugiare;  altprov.  brtuar,  brennen, 
neuprov.  brugo,  Heidekraut,  u.  brugit,  tlaiimieii. 
Nigra  hält  für  möglich,  dali  itaL  (tose.)  bruciare, 
brugiare  a.  tnorfarv  sBmtlÜdi  wal  *tnuhn  torgek- 

t  gehen. 
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23")3)  eöniedo, •edl.oSsani,  -8d8rt, ecseii ;  (pro  v.) 
Span.  ptg.  comcr;  in  den  übrigen  Sprachen  ist 
mandware  das  herrsrhende  Vb.  geworden.  Vgl. 
Ds  441  «MMt;  Gr.  tn  i  ,  ALL  IJ  277;  Uber  die  Ver- 
driannv  TOD  idire  durch  comidirt  o.  »tamdueart 
VfL  Wttlfliin,  Sltsiingsb.  d.  k.  bayer.  Akad.  d.  Win., 
pbil.-Uat.  CI.,  1894  p.  llfi. 

2864)  eSmSs,  -It«B  m.  (am  n.  ro),  Begleiter; 
ital.  rvnlf  iUcKl<'il<*r  des  Fünslft)).  Graf;  (Salvioni, 
Fost.  7,  zielil  hierher  venez.  comrägna,  comagna, 
cotnpagnia  di  barche.  aber  scliwerlich  iiiil  Recht); 
prciv.  c.  r.  com»,  «'.  o.  contt,  comir;  altfrz.  c.  r. 
i  ut  ns,  quens,  c.  o.  conte,  comte.  Vgl,  Förster,  Z  XIII 
641;  neufrz.  comte;  span.  ptg.  conde.  In  ihrer 
•igwatlichen  BedCMbUIg  sind  comes  u.  comüare  durch 
*eoMyMM<0  u.  *M«MN|»mfar»  TOUigverdrtii(t  worden, 
ygl.  Dz  107  coHte. 

23,55)  edinSs  stibfili,  Stallmeister;  ital.  ron- 
tettabile,  connextabile ;  frz.  conn^tublf;  spar.  plK 
eondestable.    Vgl.  Dz  1U7  contexluhilr. 

2356)  •ooillln[l)tlo,  -Ire  (cum  +  ini7ii(»iyl,  .ui- 
faiigeu;  ital.  rnminrüirf;  prov.  comenear ;  frz. 
eommetuer,  daxu  da«  Sbst.  comiMtifaiUM  (altfrz. 
aaeh  cwwmwifrij),  v^.  ÜaL  AiciwwliidjWB;  cat. 
eflMMMWj  apan.  cvMMMar;  ptg.  tomtgar,  dasu 
dai  VbabiltT.  eomtfo  (frs.  dafllr  MimiMMMiml  ss 
*eiMilNMnH«ii<iaH,  itaL  eomincio  n.  cominnamMto). 
Vgl.  Dz  105  eomineiare;  Grober,  ALL  I  650.  So 
alljfeiiioin  angenonuneii  «liose  Ableitung  auch  ist, 
üürfle  sie  doch  nicht  Ober  alle  Zweifel  eriiaben 
•ein. 

2ä57)  eömitfttiu,  •um  m.  (v.  come»),  [das  Ueleil), 
die  Grafschaft;  itaL  eotUado,  Grafschaft,  Land- 
aehaft,  Landbezirk,  davon  contadino,  Landbewohuer, 
Bauer;  prov.  eomtat-z;  frz.  eomti  m.  (der  Genns- 
wecbael  in  Fram^  emti  eirkUrt  neb  aus  Anleh- 
nung an  die  Feminina  auf  'tt^-UUem);  tlber  alt- 
frz. rointf^  =  comt^  -|-  -tatrm  vgl.  Darmesteler, 
R  V  150  (neufrz.  comit/,  (/cl.  W..  Au.-^schHß); 
»pau.  ptK-  condado.    Vgl.  l  iz  107  ,  <  »i/r. 

2368)  ["eömitissi,  •am  /.  ;,v.  came$),  Gr&tlti; 
ital.  eonttMa;  prov.  comteua;  fra.  tmMaue; 
span.  condesa;  ptg.  condeaaa.\ 

2S69)  eomma  n.  (gr.  xö/xfia),  davoD  *fl9BBnii» 
Mira,  kleiner  Schnitt,  kleines  Geprfige  n.  dfL, 
wurde  von  Dz  80  eaatmeo  Tennutnngsweise  als 
Grundwort  zu  frz.  camateu,  camfem.  (ital. camw*««), 
Span,  aimufeo,  ptg.  cunuifeo,  camafeio,  camafru) 
aufgestellt.  Dii  Kc  Hcrli-itiing  entbehrt  schon  laut- 
lich jeder  Wahrscheinlic  likeit.  Mahn,  Etyiii.  I'nters. 
p.  73,  entwarf  folgende  Hypothesenrcilie :  tjfmmn, 
Edelstein,  :  gamma  (altfrz.  yami-)  :  *c<imma,  davon 
das  Adj.  'camwueut,  woraas  ital.  cammeo,  die 


VM'bindung  *eammamt  aitua  aber  wurde  die  Grund- 
lage fbr  nt.  emtutettf  span.  eonN^«»  ete.  (mlat. 

eam[m]ahtdiu.  Alles  das  ist  recht  ännreich,  aber 
nicht  im  mindesten  glaubhaft.  Littr^  endlich,  dem 
Scheler  im  Dict.  ^  r.  .  um/f  Ix  istiiiiint,  geht  aus  von 
dem  spätgr.  xduurni  (v.  t(»  )  —  'cauintum, 

das  also  eigentlich  das  Ausgearbeitete  bedeuten 
würde;  frz.  camtf  wäre  damit  allerdings  erklärt, 
nicht  aber  die  anderen  Formen  des  Wortes.  Denk- 
bar wftre  Tielleicbt  Herkuntl  der  Wortsippe  aus 
dem  kelt  Stamme  comb-,  camm-.  —  Jedenfalls 
■bar  ist  esMl«,  «mwlim  als  balbgelabrtes  oder  aus« 
Undisehes  Wort  zu  betmefaten,  worauf  schon  die 
Bedeutung  hinweist. 

23601  *cSmmilndo,  -ftre,  aueniplehlen,  befehlen; 
ital.  vomnndare;  ruui.  comänd  ai  at  a;  prov. 
cifmandar ;  frz.  cominuHder;  cat.  vomuHur;  spau. 


comandar.  romendnr;  \>{\:.  rominandar.  Vgl- ^'rober, 
ALL  1  550. 

2361 1  ['cdnimitirclllA,  -aoi  /.  (Demio.  v.  «em. 
mater),  kleine  Gevatterin;  span.  gswarfivtfa»  WawL 
VgL  Ds  441  eomadrtyo.] 

2802)  «inmSttla,  -m  m.  (t.  eomumeardi,  das 

ungehinderte  Gehen;  ital.  eommiato,  eongedo  (die 
Lautform  ist  sehr  auffallig),  vgl.  Canello,  AG  III 
312;  prov.  comjat-z,  Urlaub;  frz.  ränge,  dazu  da.s 
Vb.  altfrz.  congier,  neufrz.  iLehnv>«rt  nach  ital. 
eongedo)  cow/i'dirr.    \^\.  1)7.  .'i5l'  i-onj/i . 

2362a)  *eommetio,  -Ire  (f.  commetior),  ernieb«eu; 
span.  comedir,  in  Maß,  in  Schranken  halten,  im 
Altspan,  bedeutet  das  Wort  ,in  Gedanken  ei'WiuBseii, 
ToraudMdeDkan*.  VgL  Ftts-Oendd,  R«v.  bisp.  VI 
p.  9. 

«•nniltta  s.  aiTtto. 

'-'."^(iS)  cSmmOnls,  »e,  };emeinsam;  i ta  1.  romunr; 
prov.  comu-a;  frz.  coinmun,  PI.  als  Sbst.  U»  am- 
mutut,  Gesindewohnung;  spao.  cmmmf  ptg.  CMN* 
mum,  Fem.  eornrntta. 

23ü  t)  *eömö  fUr  qnöraö,  gekOrzl  aus  quonedo, 
auf  weiche  Weise,  wiv?;  ital.  (eomoj,  come;  rum. 
prov.  flOM/  altfrz.  c«m(M,  evm;  neufrz. 
daTOD  commeid,  gleichsam  qu(m{od»]  -h 


mttitt:  cat  com;  span.  {memo)  como;  ptg.  t 
VgL  Dz  106  u.  720  eome;  Grober,  ALL  I  660. 
Für  eommei^  stellte  Comu,  B  X  216,  qua  mmte 

al-  (irundwort  auf,  vgl.  d:it;iv;in  Toblor,  Verni. 
Bi'itr.  1  p.  83.  .Aurli  quiimuttn  nuir  i<t  als  (irund- 
form  zu  rommrnl  aut'(>'eblellt  Nvonieii  (so  \oii  Petit 
de  JuUeville  in  eine,  Anmerkung  zu  seiner  Cid- 
ausg.  l,  aber  die  Beifügung  von  Mte  ttt  gHOMOdia 
läßt  sich  begrifflich  nicht  erUlren. 

9865)  «InMb,  a,  (v.  cmm),  staik  bdiaart, 
=  rum.  como  f. 

2866)  *eSmpBnio,  •Säen  m.  (v.  ptmai,  der  mit 
jem.  von  demselben  Brote  Kss'-nde,  der  vertraute 
Genos.^o,  Begleiter;  ital.  conipai/nu,  davon  rom- 
jiuiiniii,  Gesellschaft;  jirov.  altfrz,  c.  x.  tvmpnigns, 
compaiHus,  companhis,  c.  o.  companhon,  compagnon, 
davon  abgeleitet  prov.  companhiert,  Genosse,  eom- 
ptmha,  eonq^ankio,  Gesellschaft,  eompofdutr,  be- 
gleiten; ttt.  etHyiogmom,  davon  compofnU,  (mej' 
60tli^a§mtr;  span.  compaiio;  ptg.  ampuikdOt 
eamptmketro,  companha,  eompankar.  Vgl.  Dt  106 
compagno. 

2.W7)  cdmp&ro,  *rompSro,  -ire  (com  +  paro 

liezw.  iitfH  +  pur),  beschaffen;  ital.  comperare, 
roinprarr,  kaufen;  daneben  als  (fei.  W.  compararr, 
vergleichen,  vgl.  Catiello.  x\G  III  32;t;  runi.  cumpnr 
ai  at  a;  rtr,  comprar;  fr*,  (cou^trerj,  comparer, 
gel.  W.;  spao.  ptg.  eowjMW.  V|^  OrOber,  AU« 
1  660. 

2868)  *e9npl8Bo,  -In     jmssM«).  abtebrailsii, 

abmessen;  ital.  compassare,  dazu  das  VbsbsU 
eonipmso,  Zirkel,  Kompaß;  prov.  compemar,  an« 
leKi  ii.  .j:izu  das  Vb  l<sltv.  romjMiy,  Schritt,  Maß; 
allirz.  iumpim-er,  liauuri,  verfertigen,  dazu  das 
Vlisltsllw  ruin}i-it ,  Sihrill;  neufrz.  compaster, 
meä.sen,  dazu  das  Vbsbsttv.  cumpas,  Zirkel;  spau. 
ptg.  compaA»)'"',  abzirkeln,  dazu  das  VbsbsttT. 
compa4,$)o,  Zirkel.    Vgl.  Dz  106  comfMiMo. 

2369)  cSmpeaso,  -ire,  ausgleiehan;  lomb.  tum- 
peiMf  manmare  il  nne  in  giosU  praponioo«  coUa 
pietanza,  SabionL  PoeL  7;  sonst  nur  gd.  W. 

2370)  f*eömp8tl0,  -Ire  (f.  competrre),  erstreben, 
wurde  \oii  Dz  444  als  Stammwort  zu  span.  eutir, 
etwas  zu  einer  Streitsache  inachen,  ^rhlaptn,  ver- 
uiulet.  Storni  üugegea,  R  \  176,  erklärte  da»  Wort 
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für  ein  auf  gflehrteiii  We^re  aus  repercuiir  — 
*reprrciäirr  (f.    -cnthi-         -j-iiil'-re]  ab(fezogenc8 

PrimiliT.    Diese  Uerleitung  ilOrfle  vielleicht  die 
lidiliga  aaiiLl 
S871)  *e$npIiBfo,  plinxT,  pIlnetBrn,  pliB|irt 

AwM  +  plango),  ht  klapfti;  eompiango  pianti 

pianto  piangere;  prov.  romplanh  piaig  plant 
plaiAer;  frz.  eomplnins  plaignia  plaint  plaimire; 
cat.  eomplanijir.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  6&1. 

2372)  «inpUo,  i^ifl,  pl^tan,  f\M  (com  + 
rafUlai;  ital.  eomptire  .cnrnpUmentare. 

aoddisTarc*  (Tom  apul.  eumplir),  compire  .finire*, 
eömpifre  .che  s'usa  por  lo  piü  al  Iraslato,  p.  e. 
compiere  un  lavoro  rompirc  an  !:tv  lo*.  v;,-!,  Ca- 
nello,  AG  III  357,  complfta  :  compiita;  ruiii.  nur 
das  Pari.  F.  P.  als  A<lj.  fumplit,  übervoll,  tnafi- 
Inv.  lieflig,  grausam  etc.  erhalten,  s.  Gh.  unter 
plin;  jaroy.  romplir,  foUen;  altfrz.  eom/>Mr| dtfon 
du  Parti^jpialaabettv.  coii^ie,  NachTeqier.  Tgl. 
Cobn,  Snfl&tw.  p.  99S  Annu;  nenfri.  nur  da^ 
KompoB.  aeeompUr  (das  SbsttT.  eompUmetU  ist 
nicht  =  *eomplfmentum,  sondern  =  eomplienwnt  — 
'comph'rnmi  ntum,  eiKenllich  Zusaminenfallung,  Vi  r 
heugang >;  span.  eumplir;  ptg.  nur  die  Partizipien 
fompUnte,  Sbst.,  3tci|.'«'ni1<'  Flut,  XL  eompUtO,  ki^ 
vollstAndig,  =  frz.  complH. 

9878)  [*««MpIIclB«Btta  «.  ttmpKearti,  Zu- 
■ammwinJtqiMt.  Bangang,  =  frz.  complimmt,  da 
das  Wort  nicht  wohl  Ableitung  von  compHr  — 
lat.  romp!>'ri\  .(iso  complimentum  sein  kann,  elenn 
das  würde  bcgritlliche  Schwierigkeiten  ergeben. 

9874)  [cinplieitfim  (Part  P.  P.  v.  complicarr), 
naainnMnffebltet,  verwickelt,  wird  von  Os  (81  Ter* 
nralniigswwM  ab  Qmodwort  aitl|g«atdtt  ftr  fri. 
toHMlet,  Obereiakonft,  Terbrecherischer  Plan  (davon 
lies  vb.  eompMer);  indenen  complicitum  hStte  *«om- 
ploit  ergeben  müssen,  vgl.  explii'itas  :  {lu)t:rploiles. 
Die  rirhtige  (im  Grunde  von  F'risch  iinfgestpllti»! 
Aniialiiiii'  liürtli-  fnl^'i-iule  sein:  von  ipila,,  Knaul, 
*p\lotta  wird  abgeleitet  *pilottare,  zu  ('im  m  KiihucI 
wickeln,  —  frz.  pdattTf  *ploter  (davon  «las  Post- 
verbale  plot),  Kompm.  eomploter,  dazu  das  Poat- 
varbale  eomplot. 

8878)  eiapOM»!  fMl,  pMtflm,  pOnSrS,  zu- 
sammensetaen,  -iteUen;  ital.  eempongo,  pwi,  potto. 

porre,  Part.  P.  P.  eotnponta,  Eingemnchk'?:  prov. 
Part.  F.  P.  compofl,  zusammengesetzt;  frz.  Fart. 
F,  F.  Ma>k.  rompont,  Dünger,  Fem.  compote  (wohl 
in  AiilelmuiiK  /jo/  ohne  Cin  umdex  geschrieben), 
eingemaclile  Früchte,  vgl.  Dz  551  «.  f.;  das  Verb 
tompogtr  gehört  nur  mittelbar  hierher;  span. 
emfongo  puae  puetio  poner;  ptg.  compogth»  pug 
poat»  pdr,  Part  P.  P.  emgoato,  Miochung. 

ctapösitilflf  cwiaSno. 

2376)  cSBprtIliBdo,  prSn^ndl,  prShinsfira, 
prSbl^ndiSr?,  ergreifen;  ital.  (■omprmdo  prrsi  prrso 
prfKtiere;  ru  tu.  rupriii'l  prin^fi jn-inx  ]irinil<- ;  pruv. 
rompri'n(c)  prin  pris  prfndre  \l.  privirr,  prnri';  frz. 
comprfnds  pris  pris  prenärr;  span.  i-ompri-ndn 
laltspaii.  priii,  neuspan.  schwach)  preto  »rendar; 
ptg.  eomprendo  (altpig.  JMV«)  JMWW  firmitr.  Vgl. 
UrAber.  ALL  i  661. 

9877)  *c8aiptIo,  -In  (v.  ttmfliHM,  Pt  P.  P.  von 
tmtrii,  scbmQckeo;  ital.  eomciare,  BchmQcken, 
törichten,  dazu  das  Vbsbstiv.  toneio,  Schmuck,  u. 
das  Adj.  atconcio,  zierlirlj ;  ruin.  nur  i)as  Sbstlv. 
MNCtM,  Kopfputz;  rtr.  cont.'chur,  flicken.  Vgl.  Dz 
886  conciare;  Grubcr,  .\LI,  I 

2378)  cSmpibö,  «ire  (Inleus.  v.  compello),  heftig 


!  drftnifen;  davon  ilal.  arompmtare  .ro^nstare.  !?coni- 
pigliare,  meliere  ^iollosopra*,  Vgl.  Gaix,  St.  546^ 
2379)  [*rSBipatfttörIfim  »..Rechenstabe,  =  frz. 

I  eompioir.  Im  Ital.  wird  die  RachcmlidM  terlU^ 
Schraibatnba,  genannt) 

I    988(9  fiMfile«  -Ire»  rechnen,  ifhlen,  enShlen; 

ital.  eontare,  rechnen,  (eSmptUoJ,  conto,  Rechnung, 
r-ae-eonUire,  erzählen.  raeeotUo,  Erzählung;  ram. 
cumpet  ai  at  a,  messen,  rechnen,  prüfen,  erwägen, 
schonen;  prov.  eompiur,   z.llilen;  frz.  compter, 
I  zählen,  contt-r,  iTZ.'lhh'n;  h|i.ui.  rontnr;  ptg.  fow- 
I  tar,  zählen,  erzählen,  ilazu  das  Vbsbstt  eonto,  Er- 
1  Zählung.  Vgl.  Dz  107  eontare.  S.  auch  eompntns. 

23S1)  eÖmptttiis,  -um  m.  (v.  computo),  die  Be- 
rechnung; ital.  c&mputo  (gel.  W.),  conto;  Canello, 
AG  III  929,  zieht  anch,  a.  vielleicht  mit  Recht, 
'  c6mpUo  .lavore  asiegnato*  hierher;  rom.  eumpH, 
'  r,|pi(b^'ewii  ht;  frz.  eompte  (altfrz.  halbgelehrtcs 
Wort  cHinpoz.  Kalendarinm);  »pan.  euento,  cuentn; 
pt>.'.  conto,  cnntn.  ]5i  r'..'i'r  [i. 

23821  ['eÖDädiilo,  -*re  fcon  -f-  wiulo  •tdulor), 
schmeiclieln ;  ilavon  rum.  gudur  ai  «t  schmei- 
cheln, schweifwedeln;  die  lautlicht'  Entwicklung 
erklärt  sich,  wenn  man  von  *co  adulo  ausgebt.] 


2883)  etneiee,  •in«  bekacken;  davon  ital. 
t-eenek^rtt;  altfra.  eoMMfr;  v^.  Museafla,  Beitr. 

102;  Scheler  im  Anbang  ni  Dl  794  mcMUr. 
cSneSvo  s.  eSarivilo. 

2381)  *eüncÄvül5,  -5re  (v.  mru.t'.  aushöhlen; 
rum.  roraifz  -ii  ut  n.  kriiiiiiii  maclien,  bifgen. 
Dz  104  romho  zieht,  je'lenfalls  aber  mit  Hnr<ili(. 
hierher,  bczw.  zu  ro,triiro.  -nr<'  n.  concavuit,  auch 
ital.  comb",  lal  ,iiur  in  Ortsnatnen  erhalten,  vgl. 
Mrnny  in  den  Transact  of  the  PbiloL  See.  1891/94 
p.  981);  prov.  eomb,  gekrOmmt;  altfrs.  eom^ 
Talschlucnt;  span.  eombar,  krOmmen,  «omfto, 
Krflmmung,  eombo,  gekrümmt  Indessen  ist  es 
wahrscheinlicher,  dal!  die  Wörter  auf  einen  kel- 
tischen Stamm  comb-,  combo-,  is.  d  )  zurückzuführen 
-in«!,  Vj,'!.  Tli.  .'i5.  Lat.  et)nr\u\r<i  liull-'  '  iii-'r  con- 
qua,  conca,  als  comba  erj^eben.  Storm,  R  V  176, 
h&lt  cümbä,  eymbä  (gr.  xvft^i)  für  das  Grundwort, 
wogegen  lautlich  u.  begrifflich  an  sich  nichts  za 
erinnern  ist,  denn  .Kahn^  ,Kahnh5hIiiiig*  kounte 
sehr  wohl  n  .HOhliBif,  Tal*  TcnUgemeuiert  wer^ 
den,  u.  passend  weist  9L  anf  den  analogen  Oe- 
braucb  von  baxuin  hin.  (Erinnert  kann  auch  daran 
werden,  daß  von  mir-[iii],  Schiff,  Wörter  mit  der 
hedeulun/  .Talebfne*.  , Senkung*  etc.  abgeleitet 
worden  sind,  z.  H.  der  Limdschaflsname  yncarra.) 
Aber  cumba,cifmba  scheint,  nach  seinem  Vorkommen 
ZU  schließen  (s.  Georges  n.  r.),  der  Volkssprache 
nicht  angehört  zu  haben.  V|^.  aucli  ßaist,  Z  V 
944,  wo  altital.  gambtruto  ebemCülaanf  den  Stamm 
eomto-  zorllekgefQlirt,  ttber  den  Stamm  aelbat  aber 
.Auskunft  nicht  po^'rhm  wird.    S.  auch  Nr.  2360. 

23.S5)  eÖnpänls,  b,  um,  hohl;  davon  nach  Dz 
436  (indessen  ist  die  .\niiahme  nicht  >  h-  n  wahr- 
scheinlich) span.  ciinai-'i,  Feslungsgraben  (so  auch 
ptg.).  lieiclienKrub'- ;  ciinaro,  Bauchhöhlung  eines 
Tieres.  S.  auch  concHvalo.  Möglieherweise  dOrften 
die  Wörter,  namentlich  cdrcara,  mit 
sammMihlogen,  vgl.  Ht,  1960. 

dnellili,  «MB  f.,  Mnsdiel,  s.  oben 

eSneni^rat  &  *«oeea. 

2386)  eSneklflaf  -am  f.  (coneha),  kleine  Muschel ; 
ital.  conroln;  --ard.  l  uniuld,  v>fl.  Salvioni.  Po.st.  7. 

23>*fia)  conelliura  «..  Vi  rsamrnlung;  span.  roneejo, 
ptg.  riineelho,  Stadirai  (sonst  nur  gel.  Wort  in  der 
Bedeutung  .I^oiizU'),  vgl.  Herzog,  Z  XXVll  124. 
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eone(hiyliam  s.  eMbyli». 

23871  eÖn«inno,  -ftre,  /.usamrnenfügeii ;  liavon 
vielleicht  miter  Aiilehnong  an  *ingeniare  (v.  inge- 
nium)  ital.  rongegnßrtt  HIMIDlIMOfBgill,  T|L  Dz 
866  congegnar«. 

2388)  e5n«ipIo»  eSpI,  eSptlB,  eipSrS  <ron  + 
e«^),  aulliunn;  itaL  ooHcqmrv  (sebw.  Vb.,  nnr 
at.  Rt  P.  «iNwiM»  iMben  «mmmA»);  prov.  «Mmy 
eviteeup  eoneeupvt  conrebre;  it%, 
tet«ir:  spnn.  concrfnr;  plg. 

coTiriirro  s.  eflrro- 

cüncunsus  ciirnus. 

23891  *<()n(urvfüs,  b,  am  iv, 
runi.  cwurbcu,  Regenbogen. 

239U)  ««nelliTO,  «In  (t.  eurvm),  zusammen- 
krümmen; span.  pig.  «orcMor,  krtbnmeo.  davon 
«tnim,  Hocker,  vgl  Dx  442  eonamr, 

9101)  ««iacBrrMb,  oi,  knoMBi  ptg.  eoretf»; 
kromm,  bucklig,  vgl.  Dz  442  eonemr. 

2392)  cSncttsstts,  a,  um  ll'art  P.  P.  v.  cnnrutere), 
ersciiüttert:  itiil.  caino  (aus  com-oMoi,  kltMrie  Heule. 
Dz  866  «.  f.  ^'ab  kein  (irumiwort  an. 

2893)  (*e8ndimno  u.  cdndSnno,  -äre  (con  -f 
dam$u)J,  verurteilen;  ital.  condannare,  eondennare: 
proT.  condampttar;  frz.  umdamner;  span.  con- 
df«Mir;  ptg.  condemnar.    Vgl.  Berger  p.  84.] 

2394)  «SaitaM^  -in  (v.  d*imi$),  didit  madien; 
span.  wwrfiwr,  sofhliiliBn,  dtcna  ctmima,  Hufen 
von  Menacbfln.  VgL  Ds  44t  tmimt;  RF 
I  138. 

2396)  condesoondo,  -ere,  sich  zu  jeiii,  ht-riib- 
lassen;  ital.  rowirsrfndrre;  frz.  condeKtndre; 
span.  condescendtr;  ptg.  cWMÜeiMMlff'.  Vgl. 
Petschenig.  ALL  V  138. 

9896)  fondlo.,  -Ir«,  würzfin;  ital..  eondire  (ein 
dm  geböliges  SobsU  actoht  *cotMMor*  gibt  es 
nldit,  cimdUore  gehört  zn  laL  e«Ml^,  bedeutet 
also  .Erbauer,  GrOnder";  , Konditor'  i^t  ital. 
eonfeUiere,  p<utieeiere;  frz.  comfUrm  ,  jniiisxirr; 
Span,  ronfitero;  ptg.  confriteiro,  doreiro.  V^l. 
Nr.  2403.  Lias  (ieuLtche  .Kondilor*  wheinl  dem- 
nach kein  dem  Latein  entnommene.s  Wrirt  rn  sein, 
sondern  auf  arab.  qamii,  Kandiszunkor,  StQck- 
lucker,  zurOckzugehen  (vgl.  da.s  Vb.  , kandieren*, 
mit  weUiem  Zuckerguß  verzieren).  Die  eigeoUicbe 
Form  des  Wortes  wftre  also  .Kanditor*.  Jedoch 
in  tat  ceMÜlor.  ,WOner*,  vorhudan. 

2897)  («^dMetta  reoaiffetatt,  Pirt.  R  P. 
von  rondirigere),  narli  Üz  550  Grundwort  zu  prov. 
ewIerC'K  (also  für  codrrc-s),  anjfebautcs  I^and.  Aue. 
Indessen  erscheint  die  Ableitung'  als  n-clit  fru^-lich. 

2S98) eaaditio,  •önem  f.[v.  condfre\,  HeditiguHK; 
itaL  etmdiaone;  prov.  condicio-a;  frz.  condition; 
span.  eomdieioHi  ptg.  eomüfäo.  Überall  nur 
gel.  W. 

9889)  peman.  eonder,  «udor,  Kondor;  ital. 
coHder*;  frt.  span.  ptg. eondtor.  Vgl.  Dz  107 «.  v.; 
Sebeler  im  Dict.  «.  r. 

2400)  eSndaeo,  dlxl,  dictum,  dauere,  geleiten ; 

ital.  conduco  liusiti  dotto  durrrt  ii,  ■hirrf;  mihi 
Parlizipinlstatniiie  ist  abgeleitet  roniintlirrr,  Fidirer. 
Feldherr;  (rum.  ist  ndduerrr  /s.  d.|  für  conducere 
eingetreten);  prov.  eondMC  dui  duit  u.  dit<rh  d%iire, 
all  frz.  coHdui\»\  dui»  imU  dvire;  neu  frz.  condwt 
dMMW  duit  dmre;  span.  eoHämeir  (scbw.  Vb.i. 

9401)  «Mdlelor,  •Sreai  m.  fetmihtein^,  Mieter; 
siciU  eotumUuHf  pigionale;  sonst  nur  gel.  W.  (frz. 
condueteur  etc.)  m  der  Bedeutung  .Führer*. 

24nlai  *condnrtn8.  -um  nt.  fconducerf),  Zufuhr; 
|)ror.  coitduirh,  qoHdttjf,  Nahrung,  Mahlzeit;  »pan. 


conducho,  Vorrat;  frz.  conduü,  Licitung  (daneben 
ronduüe,  Foliraiir.   VgL  Fiti-G«imld,  Ito*.  bin 

VI  p.  10. 

240 Ji  eondy  gr.  xovrfu  TrinkgefUß,  Pokal, 
ist  nacli  Dz  376  gonda  das  Grundwort  zu  itaL 

KTttda,  göndola,  Gondel;  fri.  gtmdele,  schmales, 
obee  Xrinkfenfi,  Gondel;  apan.  ptg.  gMolm. 
OlM«  IteMbng  befriedigt  wenig.  OXMdio.  AO 
!▼  170  Aom.,  hielt  Herkunft  von  Tat.  eäna,  eäntda 
fOr  möglich,  wogegen  Ascoli  an  demselben  Orte 
Beih-iikori  frhob.  olin>>  aidi  jadocb  mtiedingt  ver» 

neinend  auszuspreclieii. 

240.H)  •cönfScto,  -äre,  zubereiten  (.setiriftlal.  ist 
eonfectura,  Zubereitui»!-',  voriianden;  r.  mellU  CoL 
9,  4,  6,  chaHn,  1  Min.  N.  H.  13.  75);  itaL  cm. 
fiUartf  einmachen,  davon  eoi^ttto,  confeUterei 
span*  eomftlar,  davon  nnftto,  amfiUro;  ptg.  eo»- 
/Vftor»  daVOB  eonfriton,  confeitriro.  Im  Fw.  hat 
dasPrim1liT«eN/i(*rrc  |s.  d.|  coM/!r«di«BedMtung 

von  *confectnrf  ilbei  ;ioinrned. 
eönfSotara  conf^eto. 

2404)  cSnfirio,  fed.  fuetum,  fii'Cl«,  fertig 
machen ;  conficio  fet  i  frtlo  Ikere,  nur  thMlog. 
termiuus  technicus  mit  der  Bedeutung  ,die  heil. 
Wandlung  vollziehen' ;  frz.  eomfire  fia  fia  fit,  ein- 
machen, davon  abgeleitet  emfitwe,  eomfi$mr. 

9406)  »etaAdantfi,  -an  /.  (t.  •confidäre).  Zu- 
veiiidit;  ital.  confidanaa;  fr*.  Mmfianee;  span. 
tmMencia,  corifianza;  ptg.  eM^Hmcie,  etufbuifm. 
Vgl.  Cohn.  Sufnxw.  p.  77. 

24fK))  'eHnndo,  -«re  (f.  conridfrr).  vertrauen; 
ital.  confidarr;  frz.  ronfii-r;  span.  confiar;  ptg. 
eonfiar.    VgL  Cohn.  Sufii.xw.  p.  77. 

2407)  eSaUeCIta,  m.  (v.  e«$ifiiffoU  Kampf; 
ital.  con(Utt»t  frx.  «mifiAf  tpoiL  ptg.  eeidlirte 
(gel.  W.). 

2405)  eSnflo,  -ire,  zusammen  blasen;  ital.  gon- 
piirr,  au(T)lasen.  Pari  P.  V.  gonfiato,  angeschwollen, 
daneben  als  }.'el.  \V.  conftato,  vgl.  Oanello.  Aü  III 
;i7().  Ascoli.  AG  XIII  454  (A.  erklärt  da.-  g  für  c 
aus  der  Tonlosigkeit  der  ersten  Silbe,  was  aber  mit 
g6^9  aas  ed^nt  in  Widerspruch  .steht);  frz.  gom- 
fier;  ipan.  ptg.  ist  ittfiart  =  hindur,  imdmt  an 
Stelle  von  eoi^Utre  getreten.  VgL  Orth«',  All« 
II  489.  S.  aoch  unten  Inllai«. 

2409)  eSnflirlo,  -Ire,  mit  flOssigem  Kot  beflecken; 
rum.  ntfur  ü  it  {/  DurctifkU  haben;  (frz.  das 
Simplex  fairer  fj, 

2410)  ednfirto,  (v.  forti*),  st&rken;  ital. 
ronfoliare;  (prov.  eonerter,  ermutigeu,  trösten,  ist 
^  *Miilk«rlanr,  daza  das  VbsbettT.  eimorUs,  Trost); 
Irz.  eonforter ,  starken,  erfrischen,  trösten,  dazu 
das  Vbsbsttv.  con  fort;  span.  {confortar  u.)  com- 
hortar,  dazu  die  Vbsbsttve  {confortr  u.)  conhorte ; 

tg.  ronforiar,  dazu  das  Vbisbstlv.  eonforto.  Vgl. 
z  107  (onfortun;  0.  Paris,  R  I  910,  Anm.  m 
S.  L^ger  20e. 

2411)  *iOBlMM*,  -Are  (v.  front),  gegenOber^ 
stellen;  itaL  eoHfrmlanf  rnm.  eufrutU  oi  at  a; 
prov.  confromtar;  frt.  eimfrotiUr;  span.  ptg. 
ronfronl'ir. 

2412)  1.  'eönfiiudo,  -arc  (v.  fundug),  auf  den 
Grund,  Boilm  bringen,  rum.  eufund  ai  at  a,  ein- 
graben, eintauchen;  (in  den  ttbrigen  Sprachen  wird 
eonfundart  durch  affundare  verlrelen;  itaL  dgfW 
dare,  span.  aftmdar,  akondar,  ptf,  0fimimtf 
daneben  *(tw)/iM4i(i>Mire  f.  *(w)ftiiiiifert  »  proT. 
fonsar,  foHMT  (onch  oftmtar);  frx.  ttifimctrf  cmt. 
{a)foH»ar). 
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34 IS)  2.  eOnfündo,  fndl,  nufim,  (iadirS,  zu- 
sammengießen, tnischeu,  verwirren,  beediJllDeil; 
itaL  cMfmtdQ,  ftm,  futo,  fundtr»;  proT.  «pn» 
^mtn,  ccftmirtf  ttx.  eomf!min  (st.  Part  P.  P.  ab 
A4j.  MNfK^;  apan.  ptg.  confundir. 

3414)  ClMBaM,  •enen  f.  (t.  confundere),  Ver- 
mischung, Verwirrung':  ital.  ninftisione;  frz.  con- 
fusion,  u.  dementsprechend  in  den  anderen  Sprachen. 

24151  elifiiia«  »in,  lieh  loilftwieD;  frz. 
coniottir. 

2416)  eSngno,  •in,  zusnmmenMerai;  lieil. 
euAilari,  nL  Salnoni,  Post.  7. 

3«l6a)  >Mig«rla,  hw  f.  fmuftrM,  Haufe: 
sttdfrt.  CMUfftna^  9m§mt«ro,  lusammengewebter 
Sehneebairf^,  wallon.  etmHrf;  vgl. Thomas,  Hei.  54. 

2417)  eönprifl'^,  -nm  m.,  ein  MaH  ftir  FInssij: 
kiiteii;  ilal.  cLign«,  ein  WeininaU,  vgl.  Dz  366  ».  p.; 
abgeleitet  (?)  s;).in.  cangüom,  ptg.  ««^pMIO,  ein 
Maß,  vgl.  Dz  4.{b  riinffilon. 

2418)  *e$BgiiU,  -am  m.  [f.  etmger  n.  gonger 
SS  gr.  yeyy^),  Meeraal;  ital.  g9igr0t  grongo, 
Meeraal;  vgL  Ds  STS  t. «.  o.  GlauMen,  p.  39  u.  64; 
prov.  eoimtre,gnmn,  eat  eeiHVV;  apan. eoiyrto; 
ptg.  eongro.   Vgl.  Henog,  Z  XXVIl  134. 

f'eSBhtito,  -Äre  (f.  cohortari)  s.  cQnrorto.) 

2419)  |*e8(nj  +  hfteo,  -äre,  hierher  rufen;  frz. 
(fokuer,  Vfrl.  huer,  davon  das  Vbijbsttv.i  rnhuf, 
Lärm,  Gewühl,  vgl  Dz  5öl  s.  v.;  die  von  Mahn. 
Et.  Unters,  p.  124,  verniatcte  keltische  Herkuilft  des 
Wortes  wird  von  Th.  96  verneint.] 

2420)  [cSiUfiriAni  n.,  Verbiiidunj;.  Ehe;  über 
FormeD  u.  Ableitnngen  dea  aongt  ai»  den  roman. 
Velka^aehot  gesehwuideMB  Worlca  Hl  Ital.  Dia- 
lekten Tgl.  Flechia.  AO  U  ISI.] 

3421)  ei^Jftfo,  -Ire»  verbinden;  altsard.  coiu- 
r^irf,  tnaritare:  neusard.  rojuare,  eqjdi,  vgl.  Sal- 
rioni.  Fost.  7.  Von  cq/ai  das  Sahst,  eoja.  Ehe, 
wozu  wieder  eqfoiugf  AuBtattmig.  Vgl.  Nigra, 
AÜ  XV  4H4. 

2422)  .cöajiiaetara,  -am  f.  (conjungere),  Ver- 
biodnogaBteUe,  Gelenk;  ital.  eonjuntura;  altfrz. 
tmittutm*,  tÜ  fttntnr  to  EreejU;  span.  con- 
jumtunL  ptg.  eat^jnuäuta.  Abo  nur  geL  W.,  amg. 
im  Altnx] 

^  2423)  eSnJQngo,  jBnxl^  jOnotttm,  JQngere,  ver- 
binden; ilal.  cütußungo  u.  giugmi  giiinsi  giunto 
giugnrrr  u.  ijiungere ;  prov.  ronjonh  Jons  u.  jos 
Jmnt  Jonher;  frz.  conjoina  joignia  Joint  Joindre; 
die  altfrz.  Formen  s.  b.  Jüngere;  (span.  ptg.  nur 
das  Part.  P.  eoyunto,  eof^juneto,  davon  die  Verba 
ewnfumetar,  «oivuntor). 

S4S4)  Ci^jlrtlia,  -9mB  f.  (v.  eonjurare),  Ver- 
achwfirong;  ital.  etmgtwnunone,  daneben  eonginra; 
eooat  nur  als  gel.  W.  vorbanden. 

2436)  ej^nJOro,  -äre,  zusammen  scbwAren,  sich 
verschwilren ;  ital.  con^iKrarr  (davon  das  VbriMttv. 
congiurn],  mr\si  nur  gel.  W. 

2425ai  conjnx,  -ttgem  m..  Gatte;  mittelaard. 
coju.   Vgl.  Nigra.  AG  XV  484. 

24261  e»B»p81»2 n." alniplflm  n.  (kt.  »tuvat- 
»tiov,  daneben  »avantflow,  vgl.  Idg.  Ans.  11  86; 
.vermntlieh  voDtaetymolog.  Umbildong  von  aemit 
kanaph'  F.  Pabst),  feinmaschiges  MOckennetz  u. 
die  mit  «inem  MOckennetze  nmzogene  Lagerstätte, 
lia.«  Himmelbett  iHor.  Ep  ni  Ii.  Hi;  Prop.  :i,  11,4.'»: 
•luven.  B.  H<l);  i  t  a  1.  rrtMo;j( ,  Buliebett;  ruiii.  '-„na- 
pru;  frz.  span.  ptg.  canapi.  (Viell.  —  *r,i,uij>'i 
angeglichen  an  eanaba.)  VgL  Üt  85  eanopi;  über 
frz.  canape  vgl.  Bfamc  fai  R«viie  dea  langnea  ron. 
1890  p.  488. 


2427)  [eSnoTy -iri}  versuchen;  ,n'6  il  deverbale 
nel  sard.  conos,  eooati  dl  vomito*,  Salvioni,  Post.  7.] 

2428)  'etmunwa  n.  etnf alrey  qucdvl  n.  fil- 
flM,  qmeilntai  il  qnMUmi  %wmwM  «.  fil^ 

rSrS,  sich  zu  venschafTen  suchen:  itaL  congwlie, 

qnüi  qniso  quidere,  Oberwinden,  onteijochen;  rnm. 
mreresc  i'i  it  i,  unterwerfen,  erobeni;  prov.  con- 
quier  quis  ijues  u.  ijuis  qufrri'  qtwrer  u.  qtierir, 
erobern;  frz.  contjuirrs  ijuis  (/«i's-  qufrir,  erobern; 
.span.  conouerir  (»chw.  Vb.);  im  i*tg.  fehlt  das  Vb. 

2429)  eenqalaltif«,  -taeni  f.  (v.  conquiro).  Nach- 
aacbong;  altfrz.  euiamfon,  Sorge,  Eifer,  davon 
4it  Aiq.  tmmneono»,  ctwMiewMieb  a.  das  Adv.  ««• 
MHnilMmimd.  Vgl.  Tobler,  Z  III  671,  wo  zuerst 
diese  AMettnng  gegeben  ist;  Dz  867  etuV^^  hatte 
rias  Wort  mit  prov.  rosenza  (s.  oben  *coro  eocrre) 
in  Zusammenhang  bringen  wollen,  u.  ü.  Paris, 
R  IX  334,  verteidigt  wohl  mit  golem  Radit  dteee 
Ableitung  gegen  Tobler. 

2430)  *MBaalBto,  -Ire  (Intens,  v.  cowiuirere). 
erobern;  ital.  conftiütare,  dazu  das  Vbsbsttv. 
conquiata  n.  daa  BOmen  act.  conquittatore;  prov. 
coftfii<itof%  davon  eeMfHMa;  trz.  (eomfUHiUr),  eett- 
^uH,  die  Eimngenaehaft,  eonquiu,  die  Erobtfung; 
span.  ptg.  ceagnWer,  davon  aonfiikkt,  tmpd- 

fttador  etc. 

2431)  f*e5B8Boro,  -Ire  (£  «tmaecm  v.  sacer), 
weihen;  frz.  rv^ns-cwr,-  in  den  übrigen  Spr.  ist 
consecrare  als  ^'el.  \V.  vorhamien.] 

2432^  [edasei^ntläf  -am  f.  (v.  conaeire),  Bewutlt- 
sein.  Gewissen;  itaLc<>ii«efciM(Qa;prov.MiMd«Meila| 
coM^mea;  frs.  eonteiemu;  apan.  eiMMMiMte;  ptg. 
eewaefawfa.  Oberall  nnr  g«L  W.] 

24S3)  eSnaertUllAi  «Ire  (Demin.  v.  oMteriberei, 
kritzeln;  zu  vergl.  ist  das  gleichbedeutende  ital. 

geomhircherare{*  sronrh  ihtrare,  *sronscn'bfrarr,  *coh- 
acriberare),  vt'l.  Maroliesini.  .Sludj  <ii  fil.  rom.  II  6. 

2434)  [fönseetÄ  (Fem,  «les  Part.  V.  V.  v.  .««- 
aeeare),  zerschnitten,  — -  span.  cosecha,  Ernte,  vgl. 
Dz  442  s.  f.;  vgl.  Baist,  Z  V  236;  C.  Michaelis, 
St.  p.  68,  a.  Ckumo,  R  XUl  298,  setzen  eoMdw  » 
coUecta  an  {eotteda  :  e^ymha  .*  cegtehm  :  eaMdko, 
worin  SB  =  frz.  ek,  :  eowekaX] 

3486)  eSnsirritSrfflm  n.  (v.  Aufbe- 
wahrungsort;  ital.  cfin!trrr<i(oria  ,iuopro  di  riroven» 
o  ili  eduniziiine  per  lo  piii  musicale*,  coH»erpat<yo 
.magazziiiii*.  v^].  Canello,  AG  III  887. 

^eonserviaB  s.  gymnasiarehns. 

2436)  e6as<rve,  -ire,  bewahren;  ital.  commt- 
vare;  frz.  eonaerver;  in  den  übrigen  rora.  Spr.  dem 
entsprechend  (fehlt  rum.). 

3437)  'eSnsidiiiam  «.  (v.  eotuUmun  nach  dtBU 
derium  gebildet).  Sorge,  Sehnsncht;  prov.ea(«)ifreuff, 
daneben  con»irier-i<  =  *ron«idrrarium,  von  ronsire 
abgeleitet  das  Adj.  conairo»,  gleichsam  *conaidero- 

«IM,  nachdenklidi,  beaotgt  V(^.  Thomas,  Nonv. 

Ess.  p.  226  f. 

2438)  cÖDSidero,  -are,  betraihlon;  ital.  conai- 
derare;  prov.  conairar,  eoa(a)irar;  frz.  ronsid^rer 
(gel.  W.,  als  mlches  anch  Im  Span.  u.  Ptg.). 

2489)  ainsUIarias,  -nm  m.  (v.  ewuiUm^  Rotr 
gebar;  ital.  «otuigiiere,  -o;  prov.  ttmmUtt-t 
(?  daäaelbe  Wort  bedeutet  .Kissen*,  scheint  also 
auf  laL  eüxa,  vgl.  frz.  couasin,  zurflckzugehen,  com 
filr  i-i)  wtlrde  dann  als  volk.setyniol.  Umbildung  an- 
zuseilen .•*4'in,  da-s  Kissen  kann  von  dem  Volks- 
iiumor  aU  ,v,'Uter  Berater.  Tröster"  aufKefalU  wor- 
den sein];  frz.  ronseillrr;  span.  conaejero;  ptg. 
MMse/Aciro.    V(il.  Berger  ».  ». 

3440)  *eöttiiiie,  -in  (v.  coHtUmm,  sehriAlaL 


999  2441)  cflMOMm 


a4«7>e8nrto 


300 


eotuOiari,  Rat  pflegen);  ital.  eonstgUare;  prov. 
amsrlhnr,  fosselhar;  ttt.  eomattOer;  apan.  eotu^r; 

\>i\r.  (n)ronselkar . 

■JJll)  «-ünsinam  rt  ,  n^it;  Ual.  ifiH^fylio;  prov. 
mnsilh-f ;  fiz,  coHSfU;  spaii.  ronsejo;  pig.  comWAo. 

2442)  eOnlstSrIfai  n.  (v.  colWMio),  Vcmmm- 
luogsort;  proT.  comMot^,  KoosiatorhiiD,  gel.W., 
ak  folches  in  d«r  eotapr.  Pwin  «ach  in  den  fltnrigen 
ron.  Sprachen. 

S44S)  f9[B]s[db]rlBlU,  -um  M.  B.  -am  f., 
(•esrhwinterkinil  von  miltterlicher  Sdl«;  ital  at- 
gino,  -a;  lecc.  ctumprinu,  vejtl.  eonsuhrninri, 
friaul  CO// -f  i  (  in,  vj^I.  Tap^dot,  Dio  ronian.  Ver- 
wandts<'hattsnaiiun  (Strarilmr^'  1893  Üiss.)  p.  115, 
Salvioni.  Post.  7;  rtr.  riwriM,  cusdrin;  prov.  cmin; 
frz.  <-c>wci'x,  -c;  cat.  fo«/;  Span,  sobrino,  -a;  ptg. 
aobrinho,  -a  im  Span.  u.  Fig.  bedeuten  die  WOrter 
meist  .Neffe,  Niebte*»  »VeUer.  Baae*  ist  =  pHmo, 
-a,  ptg.  anrh  «otrmäo,  -da).  Vgl.  Da  116  ett^ino; 
Gröber,  ALL  I  553;  Cnnello.  AG  III  341  Anm.. 
wo  mit  Recht  die  Ansicht  na^ifesprochcn  isl ,  daß 
die  starke  laullichi'  l'int-'fslaltunf;  di«  Wnrtfs  im 
Ital.  i'tc.  sich  iiii-i  seitH'iii  ti.lrifit.'Pti  (Iplirauclic  in 
der  Kindt  rs|uarht'  t'rkliiri'.  —  .Vus  dfin  s])an.  *'>- 
britiii  —  frz.  foubritu-  durch  Sufflxvertauscliung 
mntbrrtte. 

2444)  etaaifir,  -ctrui  m.,  MilMhwiegerrater; 
ruBB.  etMcm.  Schwiegervater.  Schwager,  Hoehmit»- 
geratter.  Tgl.  Ch.  unter  aoeru;  ital.  eonauoeero, 
Span,  eonauegro  (dazu  das  Vb.  eotuograr,  am- 

-u,;/rnr),  j»tp.  <-im.^ogro  (dazu  das  Vb.  tOMOgrmr). 
Vj;l.  Filz-Gtrald,  Rev,  hisp.  IX 

2445)  cönsölidä,  -am  /. .  »  ine  Pt1;uize.  tfcnieini' 
Si'hwarzwurz  (Syrophytum  oltirinalc  L.);  frz.  ron- 
«oude,  Schwarzwurz,  vgl.  Dz  562  r.  Wegen 
etwaigen  Znaammenlianges  von  conmUda  mit  frz. 
conaoU,  Konsole,  StQlzbanl[.  s.  cSnaSlo. 

2446)  ciMU*t  «ir«  (goi  schriftlat  eonwfaH), 
trOsten;  ital.  emuolare,  dazn  das  Vbsbwt  eoHtHo 
(gewöhnlich or  innKolnziime):  prov.  ronmlnr;  frz. 
roHsoler  (dazu  consn/iition],  von  ronnolt'r  vielleiclit 
alt»  Vbshsllv.  ahgeleitct  cohäo/c,  Konsole  (auch  ptt;. 
consiolti\,  doch  ist  freilich  der  dann  anz\iiH'hiiiende 
Bedcutniii.'-Uhcrsjant.'  iTrnsl  :  Stnize  :  Stülzhankchen) 
hcdenkhch.  iuid<  rs>  its  i<t  das  sonst  als  Grundwort 
vorgeschlagene  u.  btvriülii  h  recht pa.s.<ende  fonsolida 
lautlich  unannehmbar,  vgl.  Scheler  im  Dict.  cor- 
»oUr  (möglicherweise  hingt  eoMote  zusammen  mit 
töhm,  Fußboden,  vgl.  Nr.  8863,  freilich  scheint 
daa  o  des  frz.  Wortes  zu  widersprechen,  da  statt 
de8,sen  ein  cm  zu  erwart«  ii  -fin  wilrdr.  indc.>iS4-n 
zeipt  auch  frz.  anl  utihim  ein  o):  span.  cuHmlor, 
dazu  das  Vbsbsttv.  eon»ui'lo,  TrrtsI:  pt;;,  '.msotnr. 
Daa  Wort  trä|,rt  überall  gelehrten  Charakter. 

S447)  eSuKÖniii,  -am  Konsonant,  —  frz.  ron. 
«OMiir;  in  den  übrigen  Sprachen  wird  dalttr  das 
Part.  reiisatwM  s  ital.  eonatmmitt  etc.  gebraucht 

3448)  einlf*»  atltta.  gleichlodg,  teilhaftig; 
ital.  ron$orte,  Teilhaber,  Hitgenoß,  Gatte,  Cattin. 
davon  abijchitcl  CunriorUnn,  fii"nos.sen.<'-lial"l. 

214'J)  eönsplio,  spfli,  Npaturo,  spliere.  .-pui  ken ; 
ptg.  cospir ,  rusjiir,  1)/.  4)4  silal.  i~t 

, spucken'  —  spiUufe;  prov.  turupir ,  daneben 
neraear;  frz.  cracher  vermutlich  vom  west»;erm. 
*räkÖH,  Stamm  hrak,  vgl.  Mackel  47;  span.  etcupir 
—  *exapuire  für  fjrspuirr). 

3480)  e»mt*,  »tltl,  atitOris,  sttn,  zu  stehen 
kommen,  kosten;  ital.  mtarf,  dazn  dasVbsbsttT. 
iiisfii.  I'rei«.  Aufwand;  rnm.  'ii  at  <i,  ci.izii 

das  Vbähstlv.  ctut;  pruv.  cwtlar;  trz.  coüter,  dazu 


dasVbsbsttv.  eoAl,  gew<%hn]icb  im  PI..  Kosten;  cat 
span.  rnstiir,  dazu  nx^ta;  ptg.  ewilinv  dan  ClUle 
u.  '•finta.    Vgl.  Dz  .'»54  iDuter. 

2451)  eftnatringo,  HtrTnxi,  strk-tam,  str^ngl^r«, 
zusaromeiizieben,  zAlunen;  it»l.  co{m)slriHgo,  co(h)- 
ttr^fnOf  tMmt,  tInttOf  ttrtmfer»  u.  ttrignere, 
zwingen;  prov.  essfrme  gireia  ttreit  u.  lirtg 
»trttÄer;  frz.  eotOratn»  traignia  traint  trmmdrt, 
zu  alt  frz.  eoHitraindre  das  A4j.  eontlrmmtiablf, 
vgl.  Cohn,  SnfBxw.  p.  503;  span.  eothreidr;  ptg. 
coruttrangiT  u.  stringir. 

24f)2)  •cönstrügo  (f.  strüo\.  strflxi,  strüetöni, 
strflgere,  erbauen:  ital.  roH-tirno  stru>si  strutto 
siruere;  prov.  con«tnit  »trutjs  titruit  u.  striuj  struirr 
u.  »trurre;  frz.  construii»)  »truiai*  »Iruit  strutre; 
span.  ptg.  eoH»tnur.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  102 
unter  'destrtlgere. 

2453)  ciasttSseo,  «Cr«,  gowvlmt  werden;  rtr. 
knaeier.  Tgl.  Meyer-L,  Z.  f.  &  6.  1881  p.  768. 

2454)  *c«[aMae1tamen  n.  n.  *c8(BMaa]tanilBa 
[?]  f.  roHHutiudo,  -inrm,  das  nur  im  Ital.  als  ge- 
lilirli-  Wnit  erhallen  i.-ll,  (Jewohnheit;  ital.  ro- 
Muiiif,  rn.siumii;  sard.  co»tHmi-ne;  prov.  cif.tdwnna, 
foslumn;  frz.  (contiimf),  coutume  f.;  cat.  roKlum: 
ultspan.  costurnnf,  neuspan.  atsiumbre ;  ptK- 
emtüme.  Vgl.  Üz  UÜ  cotlunui  (nimmt  Vertauscliung 
des  SaflBzea  -HdtMem  mit  -Urne  an);  Gornu,  R  VII 
865  (nimmt  Obergang  Ton  -Mine  .-  -ümtme  :  -ümlit* 
an);  Havet,  R  VII 693  (nimmt  Obergang  von  -üdtM : 
•üinnr  :  -übnf  :  -ümnf  an):  Canello,  AG  III  367 
Anm.  2  (schlieHl  sich  Cnrnu  an  :  Asi  oli.  AG  III 
36ft  Anm.*  (nitnnil  an.  dall  -udinr,  -luine  ZU  -mi«»»c 
a.>isiinilierl  u.  dies  dann  mit  dem  beliebten  Suffix 
•  nf»i[i|iif,  -täme  vertau.scht  worden  sei);  Gröber, 
ALL  I  553  istellt  als  Grundformen  cm'tumen  n. 
eo^tumima  auf  u.  begründet  dies  in  längerer  Aus- 
einandersetzung). Die  größte  Glaubwürdigkeit  darf 
Asoolis  Ansicht  beaospnicbeo,  doch  darf  auch  nach 
dieser  *eotttmfH  als  wenigstens  sekundirei  Grand- 
wort  anKcsetzt  werden.  Vgl.  auch  KnrtlDg, Formen* 
bau  des  frz.  Noniens,  Anhang  II. 

'2V)b)  eönslll,  -sülem  m.,  Konsul;  itaU  rfasalf 
u.  cÜHsolo,  vgl.  Canello,  AH  III  4n2. 

245(>i  cönsfimmo,  -Ire,  suminieien.  vollfuhren, 
vollenden  Ihegriftlich  hat  sich  das  Vb.  mit  *com-  k 
auman  =  coHHumt'rr,  verzehren,  gemischt);  ital. 
«ensMNMre,  aufzehren  (daneben  eensiMM  simm»  «mnIs 
tumfr^,  eensiMMle  ab  Sbat.  KraftbrQh«,  vgl.  Ca- 
nello,  Aü  III  312;  frz.  consommer,  vollenden,  Toll- 
ziehen.  verzehren,  davon  consomm^,  Kraftbrühe, 
iDnsumrr,  verzcblcii ;  sjiatl.  iiin\ii»iiir,  vollenden. 
lOHitumir,  aufzehren;  llt^^  <oiummtnar,  vollenden, 
roH.-u III ir,  a u fzel n  e 1 1 , 

t-öBsüno  s.  consommo. 

2457)  e«nsflo,  Sil,  sitnu,  sUrt»  lusanunen- 
u&hen;  ital.  (mit  Obergang  in  die  I-Koid.  a.  Pa- 
latab'siening  des  s)  CMdr«,  emeire,  davon  Kompoe. 

adrucirf,  adruacirr,  auftrennen,  gleichsam  *eX'dia- 

re-auTTf,  doch  würde  wohl  auch rfM-rc-«««'^ genügen, 
falls  man  rin>li  llun>.'  de.s  :  xd  annehmen  darf, 
v^'l.  (iaix,  St.  5l>;  rii  ni.  i'o^  riutui  rwut  rou.sr; 
rtr.  kii/.,r,  Ft.  kül,  v>rl.  «i.irtner  l  In  u.  172: 
piov.  loncr;  alt  frz.  C'Mf/r»'.  .Mittelbar  hierher 
gehi'irt  auch  altfrz.  fgroi.i.smdrr,  rcntralfrz.  acou- 
minder,  auflrennen,  vgl.  Thomas,  Mäl.  u.  Schuchardt, 
Z  X.Wl  400;  neu  frz.  coud»  eouaia  cuuau  comdre 
=■  m{«)i(m«W  narh  der  Betooong  des  lad.  cAm[n»|, 
u.  dieser  wieder  hat  nach  Analogie  des  Inf.s  das 

'/  anni-nommen;  cat.  ciisir;  Span,  eoarr;  ptg.  eoMrr. 
Vgl.  Grober,  ALL  i  öö3;  Uz  115  cucire;  d'Uvidio, 
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Nnlf  otim.  II.  52,  u.  naiiieiitlich  die  eingehende 
II  inhaltsreidie  UatonDdiaag  von  Mobl,  Origine« 

romaxie». 

2468)  *eö{n|8ia|tari,  -am  /.  (v.  consuo},  Naht; 
ital.  eostura  .cucitura  doppia  ilie  ta  costola*, 
daneben  (unmittelbar  von  eudre)  als  allgemallMr 
AtHdnick  CHCilHfia,  Tgl.  Canello,  AG  lU  SSI;  prov. 
ttHmraj  frx.  Muftw«,  das  Ntheo,  die  Nthl,  davon 
emOmitr,  -Irv,  glatebnin  ^coMMfiirarAM^  -u,  NSher, 
Nftherin. 

245f)  [föntf mplo,  -8re  I*.  GeorKe^s  unter  ron- 
/«w^/or  am  St-lilussfl,  Ix'lrarlitrii ;  it.il,  ronti-mpliirf; 
prov.  span.  plw'    fotitri}ipliir ;  Ii/  luntrnijilir.] 

24GO)  [*c$BteinporftDi^uS  a,  um,  zeit  Kein  js!;isch; 
frc.  contempormn,  gel.  W.,  erat  seit  dem  Ki.  Jahrb. 
nacbweiabar,  altfln.  dafbr  conUm^orti,  vgl.  Gobn, 
SoHbcw.  p.  1C7;  ÜrL  apan.  wiOtmawroim.] 

2461]  •cSntSaSo  (f.  eontine«),  tcall,  tiatta, 
ttnirC,  zusammenhalten,  umfassen;  ital.  eontenire 
(gel.  Part.  Prfts.  continenlr,  cnlhaltÄam,  als  Sbst. 
Festland,  vgl.  Canello,  AU  III  dem  ent- 

sprechend in  den  übrigan  nun.  Spraehea;  w^n 
der  Flexion  s.  USaere. 

2462)  eöntSntIo,  -dnem  f.  v.  contenderf).  Streit; 
davoD  nach  Caii.  St.  208,  durch  Abfall  des  FrAflxe^ 
itaL  {tetua  O.)  tmUCMf  prov.  teniia  u.  tenson 
(Uim-^}$  allfri.  Ikm»,  UmftHf  Streit.  Streilgedicht; 
die  Doppelftninen  vrfirdan  alao  elneneits  döoi  (zur 
A'Dekl.  Qbergetreteiion)  Cnn.  rerl..  anderseits  dem 
Cas.  obl.  entsprecbeii  u.  sieb  zueiiiaiitler  verhalten 
wie  i'lwa  l(i)trve  zu  lunon. 

2163)  cöntSatfis,  u,  um  ll't.  1'.  l'.  v.  continm  ). 
ZufHeden;  ital.  cvnltnlo;  prov.  conttn  a;  frz.  con- 
UtU;  apan.  ptg.  contmto  (im  Span.  Lcbnwort). 

14M)  «9at«r»,  tifvl,  tritam,  terere,  zerreiben ; 
span.  emrtür  (f&r  «alrrir),  ptg.  eortivt  gerben,  vgl. 

'  9.  9. 


246£>  eiatfaCttfli,  -am  f.  (von  conÜHere),  das 
Ansicbhalten,  die  Haltung,  Fassung;  ital.  con- 
liitema;  dem  cntipreeliend  in  den  fibrigen  rom. 

Sprachen. 

*eÖDtTDKeH(-ü  s.  cüutlniro. 

24ÜÜ)  eontingo,  tigl,  tjktam,  tingeriS  (coh  -\- 
iMfoJ,  berObren,  erreichen,  treflen,  geschehen; 
altspan.  eoKtir,  eumtir,  sich  ereignen,  davon  das 
Inchoativ  eontetur;  nenspan.  ptg.  (a)MMitoWf*. 
V^.  Dz  441  ceNMr;  Gonra,  R  X  77. 

2467)  cQntfaio,  »ire  (v.  eonUiunaH,  ferlsetien; 
ilal  continuarr  (gel.  W.  u.  als  solches  auch  in 
d*"n  übrigen  roni.  Hauplsprachen  vorhanden). 

2468)  eSntIntiQti,  a,  um  (v.  «»n^'ner»),  smammen- 
hftngend;  ital.  continuo,  conlinovo. 

2469)  eontrft,  Priip. .  pgfnilbor.  gegen;  ital. 
«pNfra,  contro;  rum.  cälrü;  prov.  lontru;  frz. 
tontkr«;  span.  ptg.  «viilra. 

S470)  aiotoiatls,  «mi  m.,  Vertrag;  ital.  ea». 
fretto;  (prov.  Adj.  coMfroy.«,  niaammengesogen); 
(altfrz.  contrait,  Adj.,  gelfthmt);  frz.  contrat; 
span.  ptg.  contrato;  überall  halbgel.  Wort. 

2471)  eöntri  +  ßeio,  fSrSr^,  entKeKcn  machen; 
ilal.  contra/farf,  nachmachen;  frz.  eontr^aire; 
span.  rontrahacer;  ptg.  eot^tnfntr.  Wegen  der 
Flexion  s.  faeio. 

M7S0  sSatrl  +  qaUro»  -Ire«  entgegmbanen, 
=  fn.  epHfrsearrmv  entgegenarbeiten. 

9178)  cinUft  +  rttWn,  m.,  GeaenroUe, 
OeganNdunDg^ »  frs.  «snCrM»  m.,  Anfidcbt,  dazu 
das  "Vb.  eoNirMer.  Aas  dem  Frx.  ist  das  Wort  in 
die  anderen  Spradisn  Obenommen  worden.  Vgl. 
Üz  27Ü  rotolo. 


2474)  cölitrft  +  («to,  Htäre,  >.'Cj»onnlierstrlien,  im 
Gegensatz  stehen;  ital.  eontriiet,i>,,  dazu  das  Vb- 
sbsltv.  conlrasto,  Getceiisutz;  tieiaenlsiireclieiul  auch 
in  den  QbriK<  ii  Sprachen. 

2475 1  *eöatrftti,  -am  f.  (v.  contra),  Gegend; 
itaL  cotUrata,  eminuia;  Tit.  eonlrads;  proT. 
eoHtraiaf  frz.  eo$Urie;  altspan.  eotUraaa.  Vgl. 
Dz  107  tontnOa;  Rfiosch,  Jahrb.  XIV  897;  Grftber, 
ALL  I  651. 

2476)  *e5ntrSm3lo,  -Ire,  zittern.  =  rum.  cutre- 
inur  tii  at  a. 

24771  evntribfilo,  -ire,  zermalmen,  quftlen,  — 
rum.  tulritr  ai  at  u  (die  I^utc  beunruhigen«  be> 
l&sligen),  vagabundieren,  unihcrstrcifon. 

2478)  eiatribao,  triblil,  tribfltüni,  tribfiere, 
beiateoern,  ist  nur  als  gel.  W.  vorhanden;  ital. 
eonfrAiMire;  frs.  eeirfrfMwr,  span.  ptg.  conCriMr. 

347n  cialfa,  -wm  m.  (gr.  xovtoi),  Ruderstange; 
nach  Dz  169  gomo  das  mutmaßliche  Grundwort 
zu  spnti.  t/onci;  Türan|»'ol;  ptp.  tji>n:i,,  im/umo, 
.freilich  mit  einer  nicht  trewiihnhcheti  Schärfung 
des  t' ;  iliH  /IcifhbedeuleiiiJe  [irov.  gofons  (aus 
gonfon)  will  üz  aus  griech.  yöft<foi,  Pflock,  das 
frz.  gond  endlich  (wegen  des  lothr.  angon)  von 
aweoN  =  gr.  ayxwr,  Haken,  herleiten.  Vgl.  Grober, 
ALL  II  439. 

2480)  *e<aMli,  -aoi  f.  {t  *c0liieiila,  Demin. 
v.  evlus;  der  Wechsel  von  n  :  l  bemht  ^elleieht 
auf  begrirnicher  Anlehnung  an  rönus,  Zapfen), 
Spinnrocken;  il  a].  nmucrhia.  ((^her  mundartl.  ital. 
Wftrter,  w«-lche  [zum  Teil  mit  Anlehnung  an  caMtta] 
auf  *rüHucula  beruhen,  vgl.  Guanierio.  Mi-sc.  Asc. 
237 1;  altfrz.  conoille;  neu  frz.  quinouille  luucli 
Bezeichnung  des  BllUenbüscheUi  (span.  wird  dies 
Werkzeug  meca,  ptg.  rora  genannt,  auch  ital. 
ist  roeea  vorbanden,  das  Grundwort  ist  wohl  voNns. 
zusetzendes  golVulUw-,  vgl.  Kluge  unter  .Ro^en*). 
Vgl.  Dz  107  eoMOcehia;  Gröber,  ALLI&51;  Cohn, 
Suffixw.  p.  281.  Vgl.  auch  Ropnaud.  Rev.  de  phil. 
fr.  XVI  303. 

2481)  cönrSnie,  rem,  veutum,  venire,  zu- 
sannm  iikiimmeii ;  ital.  contengo  ttnni  vtntorenire; 
(über  niundartlicbc  ital.  Gestaltungen  von  eonrenirr 
u.  eoneenitare  vgl  Mus.satia.  Ueitr.  99  i.};  rum. 
cKM'n  II  U  i,  sich  zu  jem.  begeben,  (bei  jem.>  sitzen; 
prov.  confenh  vitte  venmU  vtnir;  trx.  convien» 
Vitts  venu  vmir,  hat  ausb  die  Obertragene  Bedeu- 
tung .zukommen,  sich  seUeken,  passen*;  span. 

eoncengo  vinf  tmido  vmir;  ptg.  convenho  rim 
rindo  vir.    Wegen  der  Flexion  vkI.  auch  venlo. 

2482)  (♦eonvenittm  n.  u.  ♦couvi'nla  /.  iv.  c„>i- 
venifi'),  fibereinkunfl ;  ital.  ronityn<i  u.  lonrtynit; 
prov.  cor«««;  altfrz.  rontin,  ronrijjnf,  convine  m.f 
cat.  conveni;  span.  ronrenio.  Vgl.  iJz  107  «Ml» 
vrgno.\ 

248S)  eSavCatiai  ObereinknnA,  Verlrag,  a. 
«iavCnNs  im.,  Zusammenkunft,  Oeeellsehaft,  Verein ; 

ital.  co»frti/o,  Vertrag,  Zu.<iammenkunft,  Kloster; 
rum.  cuvint  (Vertrag,  Abmachung,  Unterredung), 
Gesprftcli,  Rede,  Aus<Jruck.  Wort;  prov.  rununt-z, 
conrfn-s;  allfrz.  ronrnit;  ueufrz.  couvent,  Kloster; 
span.  ptg-  coiirrnto. 

eoBvirsfttio  s.  «oaverM». 

2484)  *ataWhas,  «in  (t  eoMvertari).  verkehren; 
ital.  coHVfrtart  u.  den  entq)r.  in  den  anderen 
Spr..  das  Vb.  hat  die  eingeengte  Bedeutung  ,mOnd- 
lieb  verkehren,  sidi  unterhalten*  aagenomniMi, 


ebenso  wie  das  dun  gehörige  Shat  «OMMramMe  hn 
Lat.  .Verkehr*,  hn  Ronan.  .UnlwhaHung*  be- 


deutet. 
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i807)  ofirbltt 
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2l8fi)  «MnbMi,  •,  wmt  PttL  M  PtaL  t. 
wwwrtfr«;  tard  emAmtu  atorto,  vfL  Sahfoni, 

Port.  7. 

2486)  eÖDTÖrto,  ffrt!,  T^rNÜm,  lirVSti,  um- 
wenden; ital.  (conr«r<<!Tr,  verto,  ObUcber:)  concrr- 
tire  u.  dem  eotspr.  in  den  amumi  Spraclien. 

3486«)  ^eaatanIfWi  %  oi  fMUfexn^,  gewölbt; 
miUelaard.  wwJiiafa,  (aebrtBet)  Dach,  Hotte. 
Vgl.  Nigra.  AG  XV  486. 

2487)  eönnoe«,  riel,  Tletttm^  ifneirC,  ersiegen. 
jem.  einer  Schuld  überführen.  un\vi.i.  rl<  trlirli  liar- 
lun.  überzeugen;  ital.  ronini<-i>  rinsi  vinto  rin- 
irri-;  jirov.  ranrcnr  vtnquM  cencut  rencir ;  frz. 
convaitu  vain^pu»  vmhcu  vaittcre;  spao.  eomtencrr; 
ptg.  «mmtutTf  tvagan  der  Flexk»  vgl.  aoeh  flaeo. 


248B)  *e5nTfo,  -Ire  (v.  via),  den  Weg  zusammen- 
jfeheii.  trt-lf'iten;  it.il.  conFÜin;  daneben  «•onro/arp, 
(n.ii  h  lii-ni  Franzö*!.)  u.  lonvogliare  (mit  Sufflx- 
virtftusrhiini^  für  convojarf),  il;iv<>n  <l:is  Vhsbsllv. 
coHtvjo,  ciinvoglio,  BeK'leituiii:.  Ileilecliunt:,  Wagen- 
Zug;  frz.  coHVoyer,  dazu  das  Vbsbsttv.  convoi.  Vgl. 
Dz  7(M)  f»y*r  2. 

2489)  *c$nfIto,  -b«  (für  iiutttart,  die  Ver- 
tanscbung  der  Prftp.  warde  wohl  dnreh  begriffliche 
Anlehnung  des  Worten  an  -minvium  veranlaßt), 
einladen;  ital.  eontitan;  ytrnv.  contridar;  frz. 
coniiir;  Spall.  |it|.',  ronriii'tr;  ilüZU  das  Vbsbsttv. 
ital.  ronrito,  Eiiila<luii>,'.  üa^linahl,  prov.  eomvit-i, 
alt  frz.  coHPt,  span.  j.tg.  cmtite.  Vf^.  Ol  106 
comcitare;  GfOber,  ALL  1  661. 

9490)  [etavMlai  m..  Oastmaht;  ital.  eomvMo 

(Üblicher  ist  eotteito);  frz.  coHvive,  dazu  das  A<lj 
«OMrtWaA'r  in  der  Verbindung  po^gie  c,  poesie  qm 
traite  des  feslins,  vt:I.  Cohn,  Suffixw.  p.  !t7.| 

2491)  eönTivo,  vlxi,  victOiBy  TirSrS,  zusammen- 
leben,  =  ital.  convivo  tiui  wUttUo  vivere. 

2492)  eSoTOM»,  «iMf  aiHammenntfen;  it«L  com» 
voear;  dem  entspreeband  ala  batbgaL  Wort  auch 

in  den  anderen  Sprachen. 

2493)  e8|9]p{refilaBi  n.  (v.  coopertre).  Deekel; 

ital.  coperchio;  rtr.  mir  da- VI)  rurcinr,  bedecken: 
frz.  coureixh;  spau  cobija,  Decke,  dazu  das  Vb. 
cobijiir,  bedeckn.  Vgl.  Dt  ül  «ak^/  GrUier. 
ALL  I  Ö51. 

24i)4)  e$[o]p(rlo,  pM,  pirtia,  piMrt,  be- 
decken;  itaL  eopro  eofenl  coperio  eoprire;  sard. 
coperrtn;  proT.  eobHr;  fri.  (eotrir),  couvrir  (Part. 
P.  P.  eouvert;  Ober  eonerechti)ef  s.  Bemitt  p.  110): 
eat.  eoHr,  etAir;  span.  cobrir,  eubrir;  ptg.  nAHr; 
rtr.  euvrir;  runi.  acopfH.    V^  GlADer,  ALL  I 

fj.'il  U.  VI  878  (caperirr). 

24!Ma)  *cüplilnSüIuN,  -um  A  "/''ijnu.i>,  Kistchen, 
mittelsard.  coimolu,  Kästchen.  Vgl.  Nigra,  AG 
XV  484. 

2495)  röpfhlTnüs,  -nm  m.   (gr.  xd^xfoc),  ein 
großer  Korb,  Tragkorb  (Isid.  20,  9,  9);  ital.  eöfatio 
(das  Obliche  Wort  Ar  .RetaekoOiar'  ist  baiU),  {eega, , 
Maatkorb):  prov.  aUfrt.  eofrtf  nanfrs.  «mfrf,i 
vgl.  Karston,  Mod.  Lang.  Notea  lU  874,  u.  Bergar  1 
«.  r.  (das  übliche  Wort  fUr  «Reiaekoffer*  ist  malle ' 
—  i.'erm.  malha,  vgl.  Mackel  W\;  span.  cMhano,  \ 
(rofii,  -r,  Maslkorb).  Demin.  rofin,  Krtrhrhen  (frz. 
coffin).  was  ein  *cofinux  v.  'i(ifns  vorau-isetzl.  v^l. 
Cuhii,  Sutliiw.  p.  145;  iiirht  hierher,  soudeni  zu 
cuppa  (8.  d.)  gehört  uitspan.  e/^kttt  kleiner 
Becher.   Vgl.  Dz  108  c^/om»;  GrObar,  ALL  I  661 ; 
Glanaaeo,  p.  78  n.  90. 

2496)  *c9pr<8a,  U  (Ar  qnrMa  t.  c^pnm, ; 
eupnun),  kupfern ;  davoB  fri.  ämrt,  Knpfer,  vgl. 


G.  Paria.  B  X  49;  Grober,  ALL  I  661;  Dz  687 

cuitre;  Baist,  Z  Vll  116. 

2497)  *eöprfiin,  *cöprfani  n.  (f.  ryprum,  cuprum), 
KupfiT;  lital.  fehlt  i\n<  Wort,  e.s  wird  vertreten 
dtirrh  r'iini'  aerammi;  piem.  crof,  rame,  all- 
hi  L  r.'  /o,  vgl.  Salvioni,  Post.  8;  alt  frz.  rorvrt 
(neufrz.  cuivrr  =  *coprium);  cat.  eoumre;  Span, 
ptg.  cobrf.  Vel.  QMm,  ALL  I  662;  " 
p.  96  f.  —  ItaL  e^fantßf  Vitriol,  fra.  i 
span.  ptg.  eaparpoaB  gdien  wohl  aidit,  wi«  Diet 
108  9.  V.  will,  auf  eupH  +  roM,  aoodam  auf  das 
tleuLfche  Kupfrragekf  zurflck. 

2498i  röpfilä,  •am/'.,  Band:  mittelsar.l.  lobu, 
Netz  (v^l.  Ita  aus  gleba),  dazu  <la.i  Verli  lobnre, 
arciippiare.  Andere  Formen  sind  groixi,  mJia,  giolni 
etc.,  vgl.  Nigra,  AG  XV  489;  ital.  dpula,  cöpola, 
coppia  ,pajo*,  archaisch  cobofa,  gttotm,  cobbola, 
inontal.  g\ibbia  .coppia  di  mult',  Tenez.  Ciibia 
.pariglia  di  cavaUi*,  räl.  Canatto,  AG  III  868,  Ober 
sonstige  dialaktiaehe  Gestaltmigen  dea  Wortes  vgl 
Caix.  9t.  79  u.  362.  Flechia,  AG  U  6  n.  S38  Z.  16 
v,  unten;  prov.  cobla,  Paar;  frz.  rouple,  Paar, 
dazu  das  Deniin.  mupUl,  Verspaar.  Vgl.  Dz  108 
coppia;  Grüber,  ALL  1  551;  s.  auch  oben  *elopa. 

24991  l'eoqaastro,  -dnera  m.,  Koch,  ~  proT. 
cog%taalr6-a,  vgl.  Dz  567  atire  (frz.  cuUtrc  kann 
nicht  hierher  gehören,  vgl.  auch  Nr.  2720).] 

edqolni  s.  eöelni 

cÖqaiaArilia  a.  '«Mnirlla. 

eÜqalaS,  -Ire  s.  dMbia. 

röquo,  -Sr?  s.  eoPO. 

pöqnfis  s.  *eöcfi8. 

j  ni'  cor,  cördls  n.  iv^'l.  gr.  xopd/V,-),  Horz; 
ital.  iHorr;  rtr.  k-nr,  knr,  koer  etc.,  v«;l.  Gärtner 
§  200;  prov.  l•(/r-.^.■  frz.  c<rur  idamit  zui^amnieu- 
gesetztrielleicht  courbattu  =  cur  -|-  *batt%Uu»,  besser 
setzt  man  aber  wohl  mit  Scheler  im  DieL  p.  1 1 3  cour 
—  com*  —  eurkm  an);  altapan.  cnar  (dafttr  ist 
eingetreten  eareauw,  gleiehaan  *eonlloiumf  ptg. 
eoraftlo,  vgl.  Dz  441  comson;  Comu,  R  IX  189« 
ist  geneigt,  corazon  v.  euratioH-em  abzuleiten,  doch 
ist  lUis.  was  er  vorbringt,  nicht  eben  Oberzeugend  i 

L'öOll  *cöralls.  -e  fv.  cor  ,  herzlich.  -=  prov. 
corul-ti. 

2502)  eöraUlftn  n.  (gr.  xopakijov)  o.  oöralllün 

H.  ,  Koralle;  itaL  caraMa;  fri.  eomll;  apan.  ptg. 

coral. 

250»)  «eörfttleam  ».  (t.  aar),  HeribafUgkait, 

Mut;  ital.  eoriiffifio;  prov.  eoratges;  frz.  cai^ 
rage;  span.  rurujc:  ptg.  eoragem.  Vgl.  Ol  108 
eoraggio. 

('eoritio,  •öneni  -.  eor.j 

'i'>04)  [eur&x.  eÖrieem  m.  (gr.  x'Of^a^l,  Rabe; 
(biliar,  p.  f)i;  hält  für  möglich,  dali  rum.  cioarü, 
f<'hwarze  Krähe,  auf  cortx  zurückgehe,  falls  es 
nicht  etwa  ein  mit  lat.  crocire  zusatnmenhAngendes 
Onomatopoieton  sei.J 

2606)  cdrUeili,  -ua  f.  (Demin.  von  eorK»), 
Körbchen  (Pallad.  8.  10,  6), »  fra.  earMKb;  ptg. 
eorftaOiw,  vgl.  Di  668  «.  9. 

2606)  rSrbb,  «en  m.  o.  f.,  Korb;  ital.  eoria; 
sard.  corce,  bul.  corbe,  Salvioni,  Posi.  ?;  rum. 
corfn;  (prov.  Demin.  (/oH)cl):  (frz.  corbcillr,  ptg. 
curhilha;  duiii  Span  Iciilt  das  Wort,  es  braucht 
dafttr  canattru,  canaslii  —  gr.  ;rai  a<Jr(>f>»',  üben 
eaalstmm). 

2607)  eSrblti,  -am  f.  (v.  eorbis},  langsam  fahren- 
des Thmaport-  oder  Laatwhiff,  Korvatta  (t.  B.  CSc 
ad  Att  18.  8,  Ii;  frc  eonwttr;  apan.  carMa; 
ptg.  eo*-«r<«.  Vgl  Dz  liiS 
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2608)  *cörbQB  a.  cdrvQs 


3ö25)  cörOllt 
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SSOe)  «Mb  a.  dnil,  -m  m.,  Rabe;  ilat. 
eorto  fdura  wohl  das  Vb.  toiMlare,  verspotten)  n. 

rorM;  ossol.  iorf,  pav.  crof;  rum.  lorb;  rfr. 
corv;  altprov.  eorh,  ilavnn  ila.s  Dciain.  corbeZ-n; 
(frz.  corbenu  —  ' rorhi  !hts'  -  .il  urh;  span. 
euervo;  pt^;.  cotto.  Vgl.  üiOber,  ALL  1  662; 
Parodi.  R  XXVII  237. 
«firlS  •.  eberda. 

2809)  eSrditlis,  «m  (v.  cor),  sinnig,  verständig; 
span.  «tMnio  (aus  eordado  gckont);  ptg.  eontob 
Vgl.  Dt  448  aurio. 

251  Hl  rordoliam  n.  (v.  ror  '  St.  doi-,  WOTon 
./iWon.  Ilerzeleiil  (Plaut.  Cist.  I.  1.  67):  ital.  cor- 
doglio;  rtr.  conioli:  jiniv.  turdolh-g;  span.  cor- 
do/o.  Dz  1(1»  '  o/'/,«//)o.   Vif  1.  Buclieler.  Rhein. 

Mus.  XXXVII 

2511)  'eordftbäuüs,  a,  um  (v.  Cortluhu),  aus 
Corduba  (Cordovai  kommend;  ilal.  cordovnno, 
BoeUedsr,  Cordnaoleder,  davon  eordommiere,  Cor- 
daanmaeher,  «ueh  Srbiihniaeher  (fllr  letzteren  Be- 
griff ist  ealzolqjo  —  *ealeeolariwi  dns  gewöhnliche 
Wort);  prov.  cordoann,  cortve$,  eine  Art  Leder; 
altfrz.  coreoi.i,  wov.  coni.<iir,  rorriffrif  etc.,  V|.'l. 
Tobler,  Z  X'III  üJfi;  frz.  curdouim,  davon  (cnr- 
dmnnit)}  iiird>innii-r^  Srliuhm.n'h-T.  v,.'!,  F.ill.  RF 
III  48t;  Mitlt-;  Span,  cordoiian  (.Scliulimacher" 
heißt  äpan.  zapatero,  ptg.  sapatriro  =  ttZ.  ta- 
botier,  Holzscbubmacbcr,  abgeleitet  von  span. 
wBpato,  -a,  Schob,  ptg.  »apota,  fajpato,  prov.  sa- 
tato,  trt.  MiAo^  "'"'Ct  Wortsippe  dunkeln  Ur- 
sprünge«; Scheier  im  Dict.  unter  mivaU  ist  i^enei^'t. 
sie  auf  den  gcrm.  S*.  snii-,  wovon  stapfen  in 

Fußstapfe  u.  dj;l.,  zurü'  kzufuhri  ii.  >.  unl<  n  *sapa- 
(Nr.  833M  u.  8350);  Dz  <i7l  unhot  stollt  koino  Ab- 
leitung auf;  vielleicht  führt  folKt'iidfs  auf  dif  rich- 
tige Spur:  ital.  zappare  hedeulot  .hacken*,  aber 
auch  „mit  dem  FuKe  stampfen*  u.  jreht  zurück 
auf  ein  lal.  *»nplp\a,  vgl.  Riinsch,  Z  I  420,  u. 
6.  Paris,  R  VI  628,  dieses  *»apij»i»  nun,  dessen 
Gnmdbedeatnn;  etwa  «Stampfe*  gewesen  sein  mag, 
kann  recht  fQglich  zur  Ableitung  von  Worten  |^ 
dient  haben,  welche  Schuhe,  also  gleichsam  kleine 
Slampfwcrkzeuuc.  hczoichtH-n.  Sonst  liefie  sich  noch 
an  ein  '»appun  \—  prov.  altfrz.  fiip\  <la3  niut- 
mal'diche  Slamniwort  zu  'ioi>]iinu>',  Tanne,  denken, 
zapato  etc.  würde  dann,  wie  frz.  snhot,  eigentlich 
einen  Holzschuh  bedeuten). 

3Ö12)  eiriicUSi  a,  mm  (v.  eorium),  le«iem;  ital. 
ctrana  «pecie  di  osbergo,  che  in  origine  sar& 
itato  di  cuojo*,  vgl.  Caitello.  AG  III  348,  »-cur- 
raeeio  .grembiule',  vgl.  Caix,  HL  551;  prov. 
frs.  ttdnmtf  span.  eomm.  Vgl.  Da  lOH 

corazzd. 

2'>12a)  *(ÖrIiinen  «.  frorium) ,  lAdcr;  ital. 
eorame;  altfrz.  cuirifn;  rtr.  kurmn;  span.  coram- 
hre  (wegen  des  \Ve^'fall<  i!«--;  i  vj;l.  colandro  aas 
coriamdrwH).  Vgl.  Fidal,  H  XXIX  344.  S.  auch 
Nr.  2616. 

S61S)  cQriiadriai  ».  (gr.  xofiatnvv),  Coriatider 
(Coriandnnn  sativum  L.);  span.  enlmifro^  Corian- 
der;  ptg.  cointro,  vgl  Da  448  s.      AseoH,  AG 

VII  143. 
(»rÖriCQs  crAdi.] 

251.Sa)  Torinthus,  -um  /'.,  Korintli:  d.ivon  ab- 
geleitet neuprov.  roulindroii.  korintlii-iche  Beere, 
Stachelbeere  (die  Stachelbeeren  haben  alinlich  kleine 
Kerne  wie  die  Korinthen);  Tgl.  Thomas,  Mel.  57. 

2614)  *cfei8sa,  'ire  (v.  etruteu»,  ober  »  sUU  h 
in  der  spAten  Latbiit«  s.  ROnscb,  J^b.  ZIV  177), 
blitzen.  —  pt(r.  ronVar, blitzen.  Vgl.Da442esHiMNir. 

körling.  Utv-rom.  WOrUrbueh. 


im  m.  (vyL  ROuscb,  Jahrb. 
ptg.  coriteo.    Vgl.  Dz  442 


2616)  *cSrisea8, 

XIV  176),  BliU.  - 
eoritcar. 

2516)  e5rl&m  «.  {^r.  yiuimv),  Leder;  ital.  cuojo 
(vielleicht  ist  ijutM/lin  i!;iss<'llie  Wort,  vgl.  (^anello. 
AG  III  a02  Z.  14  V.  oben):  s,rlr.  kurdm  =  *cor(i>. 
mfH,  vgl.  Gärtner  g  68):  prov.  eolr^;  fri.  mir; 
span.  cuero;  ptg.  coiro,  couro, 

2617)  gr.  xoQftöii.  Klotz,  davon  viellefeht  span. 
«ersra,  FaUklotz,  vgL  Dz  442  a.  m. 

3618)  (*OtnniiSt  -na  (?)  =  frz.  eermf.  Spier- 
Ung  (davon  cormifr,  S|jierling8baum) :  \>  t  rorme, 
Spterlingsbauui.  \\:\.  Dz  553  ».  v.  .\ls  richtiges 
Grundwort  ist  jedo(  Ii  aufzustellen  i^r.  comarm  (S. 
Nr.  2345),  v^fl.  Scliurhardt,  Z  XXIV  112.) 

25191  cörnL'ölu.s.  a,  um  (v.  comu],  hornartig; 
ilal.  forttiolo,  Knrnelkirsche,  u.  -nbauni  (daneben 
rornio  u.  cornia)  u.  eomMa,  Karneol;  rum.  tontf 
Komelkirscbenbiuun,  esarti4,  Kanwol;  frs.  esr- 
itoniBe  («  *cionnlle«lo),  daneben  eontiltk,  altfrs. 
auch  eorneitU,  comilh-  1=  'eomfeHls),  Komel- 
kirsche,  ror«o«i//rr,  Kornclkirschenhaum,  eomaline, 
Karneol;  span.  cnrniz'iln,  Kornelkirsclie,  rnrnizo 
u.  cornejn  { —  *corn'HitlHin\.  Kornelkirschenbaum, 
cornerinti,  Karneol;  pl^',  corni.s'iin,  Kornelkirsclie, 
corniao,  Korneliürächenbauin,  corntlina,  KameoL 
Vgl.  Dz  109  eonife  n.  eomlsfo;  Cohn,  Snfflsw. 
p.  388. 

cinWs  s.  eiraMVi. 

2620)  *e6ral«]lilli,  -aa  f,  (t  «smfetifa,  Demin. 

V.  eomb^,  Krflhe;  ital.  commdkAi  =s  *eomaeula 

(oder  nach  gracchia  trehildet?  vgl.  d'Ovidio,  AG 
XIII  382);  rtr.  cornaiyl;  prov.  cornelha  u.  cor- 
nilha;  frz.  cornritU ,  altfrz.  auch  cornaille,  vgl. 
Cohn,  Sufflxw.  p.  151:  cat.  corntja,  Cornelia; 
span.  corntja;  (ptg.  fehlt  das  Wort,  es  wird  er- 
setzt durch  gralha,  -o,  auch  span.  grajo,  prov. 
^ralha,  aMtriLfnkOe.  neu  frz. grolle,  rum.  graur, 
ital.  gracchia  —  Ist.  grdcülü*,  -4t  Is.  d.],  vgL  Dz 
17U  graceo).  VgL  GrOber,  ALL  I  662. 
ciralz  B.  eirOals. 

2521)  eSrnfi  u  eSrntai  m.,  cSrnOs  m.,  Horn; 

itiil.   riirnt>:    sard.  corru;  rtr.    tschiern;  rum. 

cum  ilicil-'uU't  außer  .Horti,  Geweih"  uui  li  .Ecke, 
i  Winkel');  prov.  corn;  frz.  cor  u,  cornf;  davon 
:  Uemin.  cornet,  HOnichen,  Düte,  u.  altfrz.  com^r, 

hla.sen:  cat.  corn;  span.  ciMrwsi,       ptg.  SOnMk««. 

Vgl.  Grober.  ALL  VI  m 

2522)  cSntt  +  germ.  hari  =  frs.  cormm^ 
HOmertrSger,  Ilalinrei,  v^d.  Dz  553  ».  r. 

cörnQm  u.  eornüs,  Kornelkirsche  u.  -nbaum,  s. 
eörneölüs. 

2623)  [«oran  Maaae  soll  nach  Uz  109  «.  «.,  un- 
wabisebeinUeh  gntof,  dem  itaL  prov.  span.  ptg. 
wmamuta,  Sackpfeire.  frz.  cornemuse  xogronde 
liegen;  sehr  wahrscheinlich  ist  anzunehmen,  daß 

cornemuüc  zu.satntneintesetzt  ist  aus  Corner  (von 
Corner,  bhusen)  -f-  *ma«a,  Pfeife,  vgl.  Nr.  6411.] 

2524)  cornOtas,  n,  «B  (t.  comu),  gebOrnt;  itaL 

cornuto;  frz.  comu;  span.  comudo  usw. 

2Ö26)  eorolli,  -am  f-  (Demin.  v.  corona),  KrSnz- 

clieii ;  sen.  corolla  crocine,  vgl.  Sah  ioiii.  F^ost.  7; 
Iprov.  ciirollii,  Reigentanz;  altfrz.  caroic,  dazu 

das  Vli.  ''Udler  (auch  prov.  u.  ital.  carolar{e}. 
'  V/l.  Üz  öM  Carole  (s.  oben  ehoraulo);  Förster, 

Z  VI  109  (hier  zuerst  die  richtige  Herleilung); 
I  Grober,  ALL  1  562.  —  eörMa  wird  von  Thomas, 

Md.  69,  als  Grundwort  angeseilt  fllr  norm.  civkI^, 
I  ein  Sandel  von  Knurrhibnen. 

20 
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807         2636)  •cOröUMm,  *^«rtllniD 


2546)  cSr  raptam  808 


262tJ)[*coröll6flin,  *«5rSIIIäin  (Demin.  v.  corona^. 
kleiner  Kranz;  davon  noap.  coruoglio,  :irot.  corogtio, 
mod.  troi,  rinjfffirmifros  Tuch  um  den  Kopt".  vgl. 
Flerlii.i,  AG  II  337. i 

2627)  coröni,  -am  (»rr.  «•opclr»,),  Krunz,  Krone; 
itaL  Corona,  Krone,  crunu,  Nadelöhr,  vgl.  Dz  367 
eriMO,  Caoello,  AG  III  828.  a.  Aacolis  Anmerkung 
daselMt  za  der  betr.  Stelle;  mm.  mmuUt;  rtr. 
prov.  caL  eorona;  frz.  emronme;  epan.  «ereiM; 
ptg.  corSa.   Clanssen  p.  102. 

2628)  ^curönftrlÜfl,  a,  im,  zum  Kranze  (<ehr>rig: 
ital.  coronario ,  Adj.,  coronajo ,  coroniert.  Sbst. 
.Chi  fa  <  <.r  >ii.  -   v-1.  C.in.-lio,  AG  III  307. 

2621))  'eörönilla,  •am  f.  (coronaj,  Kröneben; 
frz.  eoroHÜk  CmH  paIaL  (),  Kronenwieke;  span. 
emroHtUa. 

3680)  cSröais,  -Idem  f.  (gr.  xoQwyi's),  kleiner 
Krai»;  bMrifflich  geht  hierauf,  wohl  dnreb  Ver^ 
mittlmg  Oes  Mittelgrierh.,  zuH)ck,  ist  aber  dnreh 

aeltaame  Vülks<'tyniol>j(;ie  lautHrli  mit  eÖmTx,  -leem, 
Krihe,  in  ZusanimenhanK  lichraclil  worden  ital. 
eomiee,  Kranzloiste  am  Haupt|i«simse;  frz.  cor- 
niche;  span.  eornisa;  pig.  rornijn  .sind  dem  Ital. 
enllehnl.  Dz  109  tornic,-;  Meyer-L..  Z.  f.  ö. 

G.  IHitl  p.  7(jä.  -■  Claussen  will  p.  33,  aber  wohl 
mit  Unrecht,  die  unter  Nr.  2848  am  Schlüsse  ge- 
naoDten  Wörter  (proT.  cat.  eonmda usw.)aar  *eoro- 
mUlu  nrfieknhnii.  wibrend  das  richtige  Grund- 
wort columna  (s.  d.)  sein  dOrfle. 

2531)  eSrfino,  •in(T.  eorona),  bekränzen,  krünen: 
ital.  coronarr  u.  dementapieebeod  in  alten  Obrigen 
roman.  Sprachen. 

2532)  ♦corönÖlo, -ärc  '■■-orunni  r  cinnllur, 
büuren,  dazu  das  Vbsbst.  curull,  vgl.  Parodi,  R 
XVII  59. 

2538)  *e6r  +  pilsua  =s  altfrz.  «iM»yo«i^  Herz- 
klopfen, Tgl.  Farster  zu  Gügee  8036. 

3684)  eSrpfis  n.,  KOroer;  itaL  eofpo  =  *€ormm; 
rtr.  cerp  etc.  Tgl.  Gärtner,  Gröbers  Omndrfß  I 

481:  prdv.  ror,/))H,  frz.  rorps.  davon  das  Demin. 
corset,  Leittrhfn;  rat.  rnrps  (auch  (■().<,  ilavun  da.s 
Vb.  eoMrir.  um  il'-u  Ltili  ^.'ürlfn,  v(.'l.  Vii^rcl  p.  ,'j:'>j; 
span.  ewrpo;  pt(.'.  corjx,.     Vgl.  ALL  Vi  SbH. 

263r)|  «orpuH  -1-  Deminutivsufflx -Itto;  ilal.  cur- 
peUo  ,una  speoie  di  farsetto  da  portare  sopra  lu 
camicia*,  cometlo  (aus  frz.  corset,  Leibchen,  Schntir- 
leibchcn).  abnsto,  camiciuola  da  notie*;  vom  frz., 
c«rw(  das  Demhi.  conttH,  davon  ital.  cerwMtol 
,il  corpo  della  corazzn*.  vgl.  Canello,  AG  Hl  864. 

2.Ö.S6)  arah.  corrah,  Geldbeutel  (Frey tag  II  490  «\ 
davon  vicllcirlil  t  at.  surrö;  Span,  zurrtm,  Scliüfer- 
las^-he ;  plt-'.  ■■oirrno.  V(fl.  Dz  601  zun  un.  Ej,'.  v 
YantJ.  .')3;i. 

l'eerredo,  -are  s.  Stamm  rM-,  vgl.  H72.] 
2587)  eörrlgla,  -am  f.,  Riemen;  ital.  cnriyjia; 
rum.  eure;  (rtr.  cvrrtti»)',  prov.  corrfjn  «mit 
dfenem  4;  altfrz.  eotrotef  nenfrz.  roun-oie; 
cat  corri^;  span.  ptg.  «orrco.   Vgl.  Dz  109 1 
corrtggia;  Gröber,  ALL  1  663.  — Von  ital. 
das  Kompoa   acoreggia,  Peitsche,  davon  wieder' 
seoreggiata,  Peitschenhieb  (frz.  ieourgie,  Karbatsche. 
<las  abfT  auch  ~  «sanrM»  sein  kann,  vgL  Dz  388 

acuriada). 

2638)  *eorrigTolnm  «.  (corri^ia),  kleiner  Hieinen; 
itul.  correggitdo;  neuprov.  cuorrojola;  span. 
torrrjuflii. 

2639)  cdrrlge,  rtxl,  rSetim,  rlgiti^  berichtigen, 
bessern;  ital.  eotycrw  in  den  Kompositis  aeeorgo, 
eorai,  ärtOf  mftttf  rsfl.  Vlk,  sich  selbst  beiridi- 
tigen.  sicli  klar  werden  Ober  eine  Sache,  etwas 


gewahr  werden,  bi'infrkeii,  u.  icvryu,  acorsi,  scorto, 
xcorgm-  (—  ex-corrigrrt  ,  otwa.s  in  Ordnunjf  brin- 
gen, einen  Zug  ordnen  u.  leiten,  geleiten;  davon 
das  Intens,  ital.  »rortare,  geleiten,  span.  escoltar, 
dazu  das  Vbsbsttv.  ital.  acorta,  Begleitung,  Be- 
deeknng.  (frz.  «seort«),  span.  eueoUa.  VgL  Dz  806 
ieorgtr*.  —  Conni,  R  X  78,  setzt  aoch  allspan. 
«tcwrr^  »acompefiar  k  algnno  qne  va  de  viaje 
saUendo  con  i\  4  denedirle*  =  excorrigere  an: 
Diez  446  etutreir  hatte  das  Verbum  als  auf  excurrere 
zurückgehend  belrarhtel.  u.  diese  Ableitung  ist 
miniie.stcns  l'Ur  das  nt-uspan.  ncurrir  ilurchavLH 
beizubflialti-n.  Dagegen  hat  Cornu  gewil'i  da.-;  Ridi- 
ligi'  gelroirfu,  weim  i.-r  a.  a.  0.  span.  encorrrrho 
von  *rxrorrecttis  herleitet. 

2540)  l*e6rT$ttti,  -aoi  f.  (v.  eernynre),  Auf- 
gebot, vielieieht  »  frz.  eerM«^  Fkvodienit  (rtgare 
s>  fri.  router,  so  wwrigite—  oadh  gswOimllelier 
Annahme,  üUirroffore  =  enUrver,  ebtnso  t$ir$galm 

=  eoniei   Vgl.  Dz  554  eonit.] 
eSrrOso,  -ire  s.  cörrOetts. 

12541)  eorröfläs,  a.  um  (Part.  P.  P.fv.  rorrodere), 
ringsum  benagt:  prov.  rrox,  Hrthle,  Grube;  (frz. 
ereiuc,  -se,  hohl?,  dazu  das  Vb.  rrettner,  aushöhlen). 
Vgl.  Dz  5ft<J  creux;  6.  Pari«,  R  X  47,  u.  Förster, 
Z  VI  109,  haben  mit  Recht  bemerkt,  daß  frz. 
erenat^veil  altfrz.mMt,  nidit=«arrAM«sein  kOnne, 
sondoii  auf  ein  bis  jetzt  nicht  nadigewiesenea 
*c\o]r6me  zurfickltlhre.    Vgl.  Nr.  2620. 

2542)  *edrrStfllo,  -ire  (t.  rofu/tM),  zusammen- 
rollen, drehen,  scliOftfln,  erschutton»,  infolge  der 
Erschütterung  stürz. ii;  ital.  croilare,  «lazu  das 
croHo  »»«Jutimciito,  rovina*,  crocchio  ,cercolo 
di  persone',  vgl.  Canello,  AG  III  405,  u.  Caix, 
St.  89  (wo  noch  eine  ganze  Reihe  auf  roiulare  u. 
eomtiUare  zurQckgebender  Wi'irter  angeführt  ist, 
bei  manchen  freiUcb  dOrfle  die  ZugchöriglMit 
zweifelhaft  sein),  vgl.  auch  Flecbia,  AG  U  898 
oben,  (nach  Pieri,  Mise.  Asc.  44.  aneb  lueebes. 
crnllonr,  Platzregi'iO:  pmv.  rroHar;  altfrz.  rrod- 
ler:  neu  frz.  crouiir,  davon  Kumpos.  s'icrouler; 
cat.  croUar.  Vgl.  Dz  113  «nptfsr;  OiObcr,  ALL 
I  652,  vgl.  auch  AG  1  59. 

•i:>v.\)  *eorrölfilas,  a,  nm,  zusammengerollt;  <la- 
von  nach  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  94,  daa 
ital.  AdJ.  (*cndlo)  grtälo,  klompig,  dick,  dumm. 
Die  Ableitung  ist  nicht  eben  wahneheinlieh. 

9644)  f*fl6rnpt1«,  -il«  (T.  eom^fttu,  Patt.  P. 
P.  V.  eormmpere),  eiirentlich  verderben,  minieren, 
dann  inbezug  auf  die  OcmUtsstimmung  jemand  die 
Laune  verderben,  ilin  ftrgern,  daher  endlich  zornig 
wei  den,  zürnen  (besser  ist  aber  wohl  die  Ableitung 
von  i  /ir  ruptum  [s.  d.  ,  alsu:  ,das  Herz  breclien, 
betr-,ib<-n"i;  ital.  corrucciare  (aus  dem  Frz.  enl- 
leluiti.  dazu  das  Vbsbst.  corruccio;  prov.  tw I OSnil , 
dazu  das  VbsbsU  corrot-z;  altfrz.  etrrouter,  dazu 
das  Vbsbst  coumMx;  neufri.  tcmrmuer,  dazu 
das  Vbsbst.  «sarraw  (von  frz.  e&mmtix  abgelaltet 
ist  nach  Pidal.  R  XXIX  948,  das  fai  der  span. 
Gaunersprucbavorlumdene  Adj.  escorrozo,  ärgerlich). 
VgL  Dz  109  eorrvitcio  u.  dazu  Scheler  im  Anhang 
721  (Dz  leitete  die  Wi ir1-i|  )ir  von  rhitltta  ab,  was 
von  Scheler  liericliligt  wiiid4'n  ist;  altfrz.  corint, 
(iroll,  dürfte  aber  allerdings  *ckohrina  sein); 
G.  Paris,  R  1  30»  (Anm.  zu  S.  L^ger  l8c)  u. 
XX Vm  287;  Gröber.  ALL  I  562.] 

2546)  eSr  riptun,  gebrochenes  Herz.  Herzeleid, 
Betrflbnis;  ital.  eorrotto,  Traner,  Wehklagen;  altp 


prov.  altfrz. «ertipf;  altspan.  eorratsw  Kästai 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  638;  6.  Paris,  R  XZVIU 
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2269)  cteU 
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wo  aurh  ein  voo  cor  ntptum  abgeicitotM  *eor- 
ruptiare  als  QnuidwQct  n  frz.  eoMffVMMr  an^e- 
stellt  wird. 

3646)  cirtiz,  -Umh  m.  a.  f.,  Rinde;  aard. 

eorttgke;  rnm.  eortece;  span.  corche,  Sandale, 
Schüh  von  Korkholz  (aurh  (tleortiue  (genannt,  welches 
Wiiit  ziii.'lr'i('li  pt^r,  i-i).  nur  iiiitk'lliar  .lus  ror<k"«w  : 
curi  ho,  Kiirkliolz,  ron  ha ,  (jefiili  ;iui  Kork.  Vgl. 
Dz  418  nicorquf  u.  442  rorrho.  In  iler  allge- 
meinen Bedeutung  .Rinde*  ist  corUx  durch  'tcortm 
(Ton  lemww),  ledern,  Ledci-,  fordrlngt  worden: 
itaL  «effTML  dam  das  Mb.  tetumn;  ritm.  «eoMt^ 
(dazu  dai  m  «iMiiorfd);  rtr.  teorm,  davon  das 
VklMraor;  prov.  eaeorca,  dazu  das  Vb.  fseorsar; 
frz.  iemrtt,  dazu  da«  Vb  itorter,  sr-hälen  (daneben 
/forfA*r);  ital.  »c.ortirnre,  prov.  fscoiyar,  Isjiaii. 
ptg.  rtcoiTÄur)  —  *exc<)rticarr,  abhäutr-n.  schinden). 
\V'l.  Dz  288  Korzti  (wo  h.'m*Tkt  i-t:  ,.\u<-h  Ent- 
stehung von  aeorza  u.  »rorzare  aus  cortex  mit  vor- 

CRtgtem  «  i!«t  denkbar',  was  .licht  gdrilHg^ werden 
nn);  Gröber,  ALL  11  2au  oben. 
2547)  eScfleils,      ■!■  (t.  corfon]^  ana  Rind« 
oder  Korb;  ital.  e^Hteek^  Rinde;  spao.  tortna; 
ptg.  fortifa.   Vgrl.  Dz  109  e&rttttia;  Gr5b«r,  ALL 
VI  388. 

2547a)  *eörtlettlnin  n.  (corti'xj ,  Rimic;  davon 
bezw.  Ton  li]orlictn  durch  Kreuznni.'  mit  futt{is) 
nuor.  fortiru,  Eichenkork.  vgl.  (lunnicrio,  Mise. 
Asc.  238. 

2648)  eirtlai,  -am  f.  (nach  Marx  a.  r.  cörtina; 
nach  Bergk,  Beitr.  1,  1 18  Anm.  3  entstanden  aus 
eomwrMML,  «MMrMiMtL  nmdce  GefllS,  Keael.  keaael- 
fBnniger  DreifiiiS,  Rimdnng,  Kreis,  Vorluug  (in 

letzterer  Bedeutung  z.  B.  Isid.  19,  26,  9;  Vulg. 
Exod.  26,  1):  ital.  rorfiiin,  Vorhang;  rnm.  eortinä; 
prov.  rortina;  ^illfrz.  cortine;  neufrz.  ouriinf 
(ilaraus  scheint  durch  volksetymolog.  l  inbildung  ent- 
standen zu  sein  dasdtsch.  .Gardine",  glcich.'?ani  von 
garder  abgeleitet,  alao  eigentlich  .SchutzvorliAng" ) ; 
cat.  Span.  ptg.  eortimt.  VgL  Dt  109  cortina  (das 
Wort  wird  auf  ein  =  comt»  surfickgeflUirt,  soll 
also  «igaiUldi  «HttMien*  bedeutet  haben,  wogegen 
die  roman.  Bedeutung  streitet);  Storm,  B  V  176  (St. 
will  das  Wort  auf  gr.  xvqtö;;  zurückfahren,  erwähnt 
aber,  dal!  Bugtrf  fin  *rovnriiiut  vom  iiinbr.  comrtua, 
eourtus  als  Grun<iwiirt  :iiisrtze.  Scht-liT  im  Anhang 
zu  Dz  721  wicderlH'lt  Sii  rtns  u.  Bu^'^.'<  s  Ansichten, 
von  denen  die  letztere  übrigens  sehr  wohl  mit  der- 
jenigen Bergks  sich  vereinigen  lälU);  Urober,  ALL 
1  6M  (setzt  eörtima  als  Grundwort  an,  ohne  sich 
weiter  Ober  das  Wort  amzoqtreehen);  Marcbesini, 
8bi4|  di  m.  II  1  QL,  sieh  auf  das  Tenez. 
eoltrina  bemfend,  erklärt  eortina  als  Detnin.  von 
eollrf  —  *culctii  f.  rulritn  (vgl.  Dz  104  cdltrire], 
als  par;illflfii  Kall  bftracbtfl  er  ru.-cino  aus  *cul- 

liriiiuirt         ' riil-  itinutn.    Uli'  li'tZtiT'J  A 1  il'  il  IUI j.'  lliOg 

man  zugeben,  aber  damit  ist  für  c»rtina  noch  nichts 
bewiesen).  Das  Richtige  dOrfte  sein,  ein  Grundwort 
=  eovortinn  (v.  ronrortav  =  «SMlfrtfrv), 
die  Windung,  das  Gewondene,  ein  auf- 
«UTBcItfolUwure«  Zeug,  Vorhang,  aansetieii, 
weldies  mit  dem(«eninitlidi  nit  )evQtö(  zuaainien- 
hangenden)  sflrMM,  Kaesel  ete.,  niehtt  zn  fdiaffen 
bitte, 
«irtaclte  s.  eSriaeaa. 

2649)  l*tin1tH,  *e«rTlelfi,  -am  f.  (v.  rorvua), 
vielleicht  —  ital.  eorbezza  (liavon  Dernin.  lor- 
beztola,  -o),  Meerkirsche ;  Anlafi  zur  Ableitung  des 
Namens  von  corvua  konnte  die  Fafbe  selD.  TgL 
Flecbia,  AQ  II  889  imten.] 


eSrriiB  s. 

2650)  eörTHa  <e«ttal)  aicbBl,  eoirna 
tiellB,  Seerabe,    p  r ot,  ewjM  «Mwt«/  aUfrs, 
wuxrage,  eormorage;  neafrt.  eormoran;  eat.  eoi^ 

mar»;  ptg.  rorromfirinho.  Dz  553  rormornn  erblickte 
in  dem  Worte  das  bret.  »nör  (Meer)  —  bran  Rabe) 
mit  vorgesetztem  rorb  rorvus,  also  ein  Doppel- 
komposituni  in  der  Art  wie  loup-;/<irou,  vgl.  auch 
DHriaesteter,  M.  c.  p.  238;  Scheler  im  .Xiili.iii;.'  zu 
Dz  78!t;  frz.  eormoran  dürft»-  sich  aber  einfach  aus 
c.  tnarinus  oder  niaraticits  durch  Annahme  von 
äuffixTertaoscbuog  «-kUüren  lassen.  Cohn,  SufBxw. 
p.  148,  eraditet  die  DieiKbe  AUeitaDg  fUr  nodi 
annehmbar.  Thomas,  R  XXIV  ti6,  hlU  eormoratU 
für  die  ursprüngliche  Form  u.  erklirt  sie  aus  eorp 
mnrtur,  ij.  i.  rorp  »uir-fnc  i-enc  germ.  -inff, 
für  di  *seii  Vorkommen  im  Frz.  Th.  Beispiele  bei- 
bringt i  Vgl.  über  rarmorom  noeh  Cohn,  Herrigs 
An  iiiv  Bd.  103  p.  230. 

i>55l  eöryiflt),  *e5l}rna,  -vn  f.  (gr.  x'opvAocK 
Uaselstaude;  ital.  eörilo;  frz.  eoudre;  (span.  V. 

£tg.  MiH  das  Wort,  es  steht  dafür  avettämOf  Oed- 
in,  wohl  aus  *arbdtuB  (br  arboreUu»  von  arhor 
abzuleiten,  vgl.  jedoch  Nr.  21).  Vgl.  Salvioni,  Post.  7; 
Mcyer-L.,  Rom.  (Jr.  II  p.  4H4. 

26.i2i  eörftfis,  -um  m.  ^rr.  ytunvio;,  xutQvtü^, 
Chus.seii.  p.  50  Anm,  2\.  Kocher;  .span.  goldre, 
Kocher;  ptg.  rohirf.  Vgl.  Dz  45t)  goldre;  G.  Mi- 
chaelis, Jahrb.  .Xlil  21. H  fT. 

2563)  eörlza,  -am  f.  (gr.  x6^^v^a),  Schnupfen» 
=  ital.  eorizzn. 

2664)  e8Sf  eSt^m/'.,  Wetzstein;  itaL  coUf  rnm. 
eute  (ccM.  gohi,  Wetaatefnbachse;  rtr.  eöMt,  eaditf 
vgl.  AG  I  3K1.  11  13!,  Horning.  Z  XVnil  234); 
prov.  cot-z  (neuprov.  codon);  altfrz.  kou,  keu  = 
cotem,  qufuz  ^coteum;  v^'l.  Hornint.'.  Z  XVIII 
233;  frz.  ijuiux;  cat  Dem.  codol  —  cotulua; 
(span.  ptg.  pirdra,  besw.  ^«bw  dl«  mMlar).  VgL 

Dz  662  queux  1. 

2566)  [bask.  eoekha,  Stoß  des  Widders,  ist  nach 
Dz  443  cxuaco  vieUeiobt  das  Grandwort  f?)  zu 
span.  cuesco,  (Hietkeni,  «eeeefreii,  Beoleam  Kopf, 
ptg.  coaco,  davon  eoacorrilo  mit  denselben  Be- 
deutungen wie  im  Spanischen.  Über  den  mehr  als 
seltsamen  Heilciituni-'-werhsel  s-pri<-ht  sich  Dz  tiicht 
aus.  Die  K^m/e.  \i>n  Di  n))rit:eii<  nmli  nur  frage- 
weise vorgehiiii  lite  Ableitung  d;irl  man  ruhig  für 
undenkbar  erklären,  eine  Bn<lere  fn  ilich  bietet  sieb 
nicht  dar.  Vielleicht  ist  eosvo  be/  w.  cueaco  VbsbsL 
sa  einem  Vb.  *«o«ear,  stoßt^i.  —  lat.  *coietiaeare 
(▼gl.  Nr.  2812),  die  Grundbedeutung  wQrde  dann 
sein :  Stoß,  woraus  sich  dann  die  Bedentang  «doreh 
Stoß  entstandene  Beule,  (jesebwulst,  benlenShn- 
lieber  Gegenstand*  entwickelt  haben  würiie. 

255Ü)  *e8ertna8,  um  m.  (v.  roK-tu-s),  Wurm,  — 
span.  ptg.  gusnno,  davim  da-*  Vb.  gimineftr,  we 
Würmer  scharenweise  kriechen,  wimmehi,  vgl.  Dz 
457  giisano  u.  587  fourmiller. 

2667)  *ct8B0,  •Snem  m.  (f.  eonm),  eine  Art 
Larve  unter  der  Rinde  der  Btome,  as  frz.  coaaom, 
Komwann,  iwL  Ds  664  a.  v.;  Grober.  ALL  1 668. 

2665)  c^tosu,  ««1  m.  (wegen  der  Bedeotnng  s. 
*<-o!^!tn\;  pdscil.  rr;.<rii,  ein  Insekt;  rtr.  ros«,  Enger« 
ling.    V^fl.  Dz  5.')4  conson:  (irivber,  ALL  1  563. 

25B9)  eÖstÄ,  -am     Rippe.  .<eite  im  Roman,  auch 
.Küste*);  ital.  cwt<i,  davon   die  Demin.  eoaiola, 
coatolina,  Rippchen.  coatereUn,  Rippchen,  kleiner 
Hügel,  u.  das  Vb.  ac-coaiare,  nSherri;  rvim.  roaatä;  ^ 
prov.  eo^a,  Seite,  auch  Prtp.  naheijei ;  t  r  z.  ctti/^ 
davon  die  Demiu.  (tMtmt)  coimu,  Abhang,  '  öirtftt«, 
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Rippenstflckchen,  u.  das  Vb.  aceoHer,  nahe  konunw; 
alt  frz.  eni:ogtf,  iioltcn;  span.  rtusta;  ptg.  Mifa. 
Vgl.  Dz  110  co«to;  Gröber,  ALL  VI  SäS. 

2660)  cMltii,  a,  nm  (v.  coate),  mit  Rippen 
TMMfaan  (Vair.  r.  r.  2,  6,  8):  davoo  itaL  ewMvt 
SaM»;  frs.  e0<^4*P*n>  «(»(«lo-  Vgl.  Ds  110  caita. 

*Cliltliiieii  s.  <>9[n]8[ae]taiiiin. 

3661)  ['cStltiiü,  H,  an,  gewetit;  mm.  cu^it, 
Messer,».vgl.  Tiktin.  Z  XVIII  44«.) 

eitSn^fis  s.  cydonlufi. 

2562)  ^.-r  y.orxüq  wiiii  von  Baist,  Z  V  661,  mit 
span.  cotovia  verglichen.    S,  oben  codioe'h. 

2663)  eStiilils,  am  m.  (v.  m»),  kleiner  Wetz- 
stein; sard.  coduiu  (lucch.  ebtamo.  mail.  eoden); 
prov.  caL  coiti,  buiar  St^.  Vgl.  Oz  660  eUM; 
Coiz,  St,  286. 

9664}  «iWnlz,  -aleem      Wachtel  (in  dieser 

BedentaDg  ital. '/Uli//''',  \\rt\\.  caihn,  hz.c\o\aiIIe, 
altspan.  «oalla  —  alul.  qtuttala  f),  Rebhuhn;  itii!. 
cotornkr;'  ri:m.  poturnic ,  männliches  Rebhuhn; 
prov.  rofiormVz,;  Wachtel :  span.  plg.  codarniz, 
Wachtel. 

2566)  engl.  eoantTj^danee  =  frs.  eomtredaiue, 
vgl.  Faß,  RF  ill  604. 
*M  8.  cftTOa. 

3566)  c9xi,  -an  f.,  HOfte,  Sehflnicd;  itaL  eoteta, 

Hafte,  u.  eoaeio  ,Ia  coscia  dell'  animale,  preparata 

per  vendere  o  cuocere*,  vgl.  Canello,  AG  HI  404: 
rum.  coapsä;  prov.  rMci'.i.S'T,-  frz.  ruisse,  davon 
cuMsot,  Schlägel  des  WildpreLs;  «pan.  cuja,  vgl. 
Baist,  Z  V  243  u.  Meyer,  Noutr.  p.  15  »;  ptg.  coxa. 
Durch  coxa  ist  cru»  ganz  verdrftnf.'t  worden.  Vgl. 
Dz  110  coBcia;  GrOber,  ALL  VI  383.  Vermutlieli 
gehört  hierher  auch  die  miter  Mr.  2ti6B  be^rochene 
Wortsippe:  ital.  etmimt  frz.  eovttin  usw.,  die 
OnmdliDnn  winde  elwa lein.  VgLRXXl 

p.  8sr 

ooxtnum  s.  eoxa;  vgl.  auch  Nr.  'i(;5><. 

2667)  'cÖxfis,  um,  hinkend  (d<i.s  Vortiandi  ii- 
sein  des  Wortes  im  Laf.  ist  aus  coxo,  -önitn,  hin- 
kend, u.  corigarr,  hinken,  zu  erschlieBen,  .s  Georges 
unter  diesen  Worten);  cat.  roi>;  ypau.  cojo;  plg. 
«am   VgL  Dz  110  eoaeia,  Grober.  ALL  1  &ö5. 

3668)  «nln^  Iw  si.,  Honuaae;  ital.  caia- 
hrtmt,  aeaUAroiu,  venes.  grdUum;  lomb.  gata- 
wr6m;  maiL  glavar&n;  pav.  gravUn;  genaes. 
gravaUon;  heWyxa.  galegran,  vgl.  Salvioni,  Post.  7; 
neuprov.  garabroun,  grouhun,  daneben  graul f 
^  *crctbru.i.  Vgl.  Thomas.  H  XXVIII  1H7  u.  Mtd.  87. 
Vgl.  Dz  31.1  X.  r,;  Flechla,  Mise.  2ül.  Über  iürcu- 
zung  des  Wortes  mit  curetUto  n.  temfabatu»  Tgl. 
Schuchardl,  Z  XXVli585. 

erimi  s.  ehrisma. 

3669)  [*eraiia«[alnaij  (?  V),  davon  nach  Uomiog, 
Z  XVm  316,  dareh  SaffixTerUasehang  lothr. 
ertHUOf  lampe  &  cr^maill6re.| 

2670^  Stamm  erap-,  era(0«f  grap*,  irraAO'f  so- 
wohl im  Keltischen  als  auch  im  (»crmaiiischen  in 
zahlreichen  .M(leituiit.'cn  siih  bekundend,  dessen 
Grundbedeutuiit.'.  in  vi  ili^d  aufgefalH,  sein  muli 
.etwai!  mit  Kekrümmloti  Kin^'ern  fassen* ;  auf  diesem 
Stamme  benihl  eine  sehr  zahlreiche,  vermutlich  so- 
wolü  durch  keltischen  als  auch  durch  germani.schen 
EinfloB  emporgewachsene,  romanische  Wortfamilie, 
deren  wichtigste  Vertreter  ^<ein  dürften:  iltil.graf- 
fio,  Haken,  Kralle,  graffiare,  kratzen,  aggraffare, 
p:ick<'n.  (jrri/ip'irr,  ]>acken,  grappa,  das  .einpacken, 
die  Klammer,  grappo  sder  hakenfiirnnge.  «li'ichsHiii 
wie  ein  krummer  FiiiKor  p.ii'krndi',  Ti  :.ubenkanim, 
die  Traube,  dazu  das  Demin.  j^ra/^/^o^o;  prov.  yra* 


pht,  Haken,  Kralle,  graps,  hohle  Hand;  frz. 

gtai.  grapper,  pic.  ngraper,  p;icken|,  grappa  (alt- 
.  erapt),  Traubenkamm,  Traube,  agrafe  (=  ahd. 
^ikr^/b  oder  M|p/I»|),  KbuMMT,  («yra/Scr,  paeken), 
pniMAi,  Anker;  ipao.  agarrafar,  mtgWTtftr, 
paeken,  grapa,  Klammer,  grapom,  groae  «iaerne 
Krampe;  ptg.  grtmpa^  hakenrormiges  Werkzeug, 
grampo,  Klammer.  Vgl.  Dz  171  graffto  u.  172 
grappa;  Th.  p.  fi4;  Mackel  p.  (JS.  Hierher  zifht 
Nigra,  Ati  XV  485.  auch  roittelsard.  farrwtca, 
graffiatwrOf  indciB  tx  ei  doreh  Metatbeaia  (f  JnnfMca 
erklärt 

2671)  eriz,  morgen;  altitaL  tnd;  sard.  erm^ 
crtui;  sieil.  crai;  altspan.  craa;  sonst  ist  dies 
Adv.  aberall  durch  \de  +]  motu  ersetzt  worden 
(itaL<MiMMM^tf0MHmO;  ram.  mtürnti  prov.  dema; 
frz.  dtmafn  (davon  lenätnudH  =  we  in  de  manr, 
der  nachfolgende  Tag);  cat.  (fmd;  span.  maimna 
It  iij.'ntlich  Slwit  );  ptrr.  manhä,  -/7o).  Vjrl.  L»z  202 
tnanr. 

2672)  ['criMwIllä,  -am/',  iv.  rr/MJ(M.>(),  Fett;  ital. 
grascia,  grasm  ,uiitume.  sugna.  e  ora  i  conjestibili 
in  genere',  vgL  Canello,  AG  Iii  370;  Dz  377  graicia 
setzte  das  Wort  in  der  Bedeutung  .Fett,  Schmalz* 
dem  frz.  fraku  gleich,  in  der  Bedeutung  «Lebens- 
mittel* aber  wollte  er  es  von  gr.  iyogümttt  ab» 
leiten;  Caix.  St.  38,  stellte  gramta  —  frz.  gr«mg« 
als  Grundwort  auf:  frz.  graitte,  davon  nach  Beh- 
rens. Z  XXVI  (;ri4.  grait^s't.  Luibfrosch :  span. 
grämt,  Wichse ;  ptj,'.  gruixu ,  gra.ni.  Sonst  wird 
<ler  üejrrill  durch  rcr«  |s.  d.|  ausgedrOAl.  VgL 
U.  Michaelis,  Mise.  122  Anui.  1.] 

2673)  crissOo,  a,  Wf  Ml;  ital.  cranso  ,gros^o- 
lano,  materiale',  grmm  •piogne*,  vgL  CUAelio, 
A6  in  870;  rum.  rtr.  fnas,  prov.  ^ras;  frz. 
an»,  gra»*e;  cat  gra»;  span.  #ras»;  ptf.  frww. 
VgL  Dz  172  grasBo;  GrAber,  AUL  II  4w.  8.  auch 
'eraaalH. 

2574)  (*crilt4liH  m.  (v.  i  ratux  für  <  ratfr\.  .Mi-^li- 
gefäPi,  ScIuK-cl,  i.*t  das  vermutliche  StamniWürt  zu 
prov.  grazal;  altfrz.  grnml,  graal,  grrol;  all- 
es t.  gresal-s;  a  1 1 s p  a n.  grial;  p  l  (?.  gral.  Ü.xs  Wort 
bezeichnet  bekanntlich  das  wunderbare  Gefäü,  wel- 
ches der  Heiland  beim  Abendmahle  brauchte  ale. 
VgL  Dz  601  graal^  wo  auch  andere  Ableitnngan 
erwähnt  n.  znrOekgewiesen  werden.] 

2576)  crttSlIft,  -am  f.  (Demin.  v.  crai4>«),  eine 
kleine  Flechte,  ein  kleiner  Rost  (im  Schrifllatein 
lliidet  sich  tia.s  Wort  nur  bei  dem  Auel,  de  idi<un. 
p.  381  a.  33  K.,  s  GeIlr^'(■s  r.,  in  der  Be<leulun(r 
,ein  hölzerner  l'acks.illel  •  i ;  \  \  :\\.  gratilla,  graärlla, 
geflochtenes  liitter,  ti.  ;/>r/o/o  -  *cr«<i//ä,  Stftbchen 
eines  K.'iligs  ic  für  <i  durch  Einlluli  des  ahd.  creitili, 
Korbchen),  vgl.  Dz  877  «.  v.;  Canello,  AG  Ul  316; 
rvm.  gridir  PL  grätUie,  Oittersieb,  Rote. 

2676)  («erfitleea,  -«■  f.  (eraUOf  Geflecht.  Rost, 
Gatter;  Ober  Reflexe  dieser  Form  im  Piemontesi- 
sclien  r-lo.  iz.  R.  Val  d'Aosta  grisse,  Rost.  piem. 
ijriHii,  Reilie,  7/-(«.vi«.  Mrnt  lan;,'liclier  Form'  sysl. 
NiKi-.i.  .\G  XIV 

2^771  eratieius,  a,  um  u  ratf»),  aus  Flcchtwerk 
bestehend;  ital.  gratircio;  bellttO.  fardt$;  malL 
gradika,  vgl.  Salvioni,  Fost.  7. 

2578)  crätieüli,  -am  f.  (Demin.  v.  cratea),  kleines 
Flechtwerk,  kleiner  Rost;  itaL  gratigliaf  grigUa 
(dem  Frz.  entlehnt),  Gitter,  toMediio,  feiner  tanua. 
vgl.  d'Ovitlio.  in  GrObeit  Graodrili  I  601i*;  sard. 
tardija;  sodsard.  rnrdiga,  Rost;  davon  sfldsard. 
rardig^iiii  u.  mittels. ud.  curdiare,  glüliend  maolien, 
I  vgl.  Nigra,  AG  XV  484;  {prov. grillo,  grilho,  grello, 
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2679)  crtUs 
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Rost):  altfrz.  araHtte,  urailU,  auch  Huk.  gnlO, 
gril,  dazu  das  Vb.  tfraaUlirr,  graelier  tlc,  rösten; 

neu  frz.  grille,  Rn-;,  Inzu  das  VI».  griVrr;  cat. 
yraell't,  grillo;  s  p  a  n.  yriY/o«  ('.•'i,  Fullschellon  :  pljT. 
t/relhiiM,  Reist,  il:i7.n  ili».>i  VI»,  qrflhar,  rÖHlen,  V^.'!. 
Dz  172  grata;  Gröber.  ALL  11  440;  .i  Ovi.lin  AG 
XIII  3K3. 

2679)  critls,  •Sn  f.,  Flechtwerk,  GcOecbt:  itaL 
froto,  Gitter;  venes.  $rrw;  tose,  eofrp  f.  erato, 
eaneello  mtieo,  vgl.  Sulvioni,  Z  XXII  i87;  rnm. 
graHe,  Rltrde,  PI.  grata,  grateru,  Rost;  rtr.  grat, 

Florhte;  span.  grndn:  ptj:.  grade.  Vgl.  Dz  172 
grata:  Gröber,  ALL  Ii  440.  —  J.  Grimm  wollte 
altfrz.  II,  Sfliritfrli.iufi'ii,  Villi  miti.s  h1 'Ii-itcü,  es 
ist  dies  aber  etitsr^liicrlcn  Mli/.nlelinen;  Uz  tJtiti  n.  r. 
stellte  nU,  »Netz*,  als  (Jrumiwort  auf,  Förster,  7. 
I  ÖÖI.  rati«,  .Floß*.  Baist.  HF  1  545.  mhd.  rdz, 
»Scheiterhaufen",  welches  ein  älteres  rat  voraus- 
seUte,  Bartsch  hatte  schon  lange  vor  Baist  eb«n- 
Mfa  an  efai  ahd.  Wort,  nimHdi  hrSo,  ri,  erinnert, 
Z  II  31 1.  Die  Wahrsrhcinliebkeit  qiricht  dtucbaus 
für  F'irslers  Aiinahnie. 

•2Ö841)  kell.  Slaiiim  [eraue-].  orÖ<'-,  k<  /»  IR>riiiip:>r 
Haufe  (vgl.  kyror.  rntg  .cippus.  tumulus'' ,  coni, 
eruc  ,a  hiUock,  a  tnound,  a  l>arr<iw*,  bret.  kriigell 
«ntonceau,  tas*,  ir.  crimr  ,a  rii'k.  .•  Iii^ip'.  pal. 
enuA  ,a  Stack  of  huy*.  s.  Th.  '.h:\:  auf  itif-fii 
Stamm  «hen  vieUeichl  surflck  prov.  Crau,  Name 
eiow  iMaeffelde«  b«i  Arlesi  enme,  ttoblig,  nn- 
fhichtbar.   VgL  Dt  5M  Oaw. 

2581)  erCitir,  -Urem  m.  (t.  crearr),  Schnpfer;  in 
VOlkslümliclier  Fnrin  nur  pror.  r.  r.  m'iirf,  c.  o. 
ereador,  altfrz.  r.  ;.  rretre-»,  crierre-n.  c.  o.  crea- 
toiii ;  Minst  nur  al.-»  Ii  iII  l-cI.  Wort   S.  Bergt-r  s.  v. 

2682)  crSitÜ«,  n,  um  (Part  F.  P.  v.  crrarei. 
erschaffen;  span.  ptg.  eriado,  Diener  (Ober  den 
Bedentnngswandel  vgl.  erC«,  -Ii«).    Vgl.  Dz  443 

'  888»)  »MMiatli,  f.  (T.  eridfre),  Glaube; 
ital.  ertäenwa;  mm.  eredinfa,  Treue;  proT.  ere- 

dm»a,  T.  »isfi,  (Tlaube.  Treue;  frz.  crMnct',  (Jlaube, 
Glaubli.ittiu'kcil,  croytinee,  Treue;  rat.  crfzenm; 
lipaiL  iiiiiuiii;  [it;;.  i'ren^ii. 

25H4)  *credSntiiritlB,  a,  um  m.  tv.  credM), 
Vertrauensmann;  ital.  credtntiert,  Aufseher  über 
Tafelges«-hirr;  rum.  credin{ttr,  erediitcer;  frz.  cre- 
demcür,  Speiseuieister,  eriatuier,  Gläubiger;  span. 
errdfmeiero,  äpeisemeister  Icnämcitt,  SehenkUsch); 
ptg.  eredtmeiario. 

25ft.'i)  'erid^nto,  -Ire  (v.  credfri\  versichern, 
bürgen;  altfrz.  rrfuttter,  greanler,  granter,  dazu 
das  Sbsl.  <  Biir;.'schafl.    Vgl.  Dz  ööO  ri  fnnli  r. 

25ä»ii  credltÜm  «.  (Part.  P.  P.),  da.<^  leihweise 
Anvertraote,  da.s  Darlehen;  ital.  cn^ito:  (venez. 
crrto fededegno,  a 1 1  Ii <i r h  itaL creto, creduto,  iom b. 
a  kreta,  a  credit»,  obwald.  crtU,  Tgl.  Salvioni, 
Post  7);  frz.  credit  etc. 

aR8T)  erMo,  didf,  dlttM«  Mri,  mtraaen, 
glauben;  il n].  crrdo  eredetit  ereduto  crMere;  ram. 
rred  crexui  crrzut  erede;  rtr.  Prs.  er  ei,  Pt.  er  et, 
Inf.  crer,  Gärtner  §  148  u.  155;  prov.  c/  ' / 
trezri  fre:ut  rreiri-  u.  rmir;  frz.  (crrii  rroi  cru^ 
(rreuj  cru  (crrirt)  croire;  alt<'at.  rrrirr;  neucal. 
crerh  cregui  inyiit  f teurer;  span.  creer  (sjchw. 
Vb.);  ptg.  erer  (Prs.  cnio). 

*in^mi  u.  *er<mi  s.  vhrisml. 

3&68)  |*eremas«liu«  -nm  m.  (vgl.  grieclu  »pr- 
futo-T^p.  Haken  zum  Aufhftngen,  =  prov. 
ermmela,  Tgl.  Homing,  Z  XXI  468;  frz.  mwidartl. 
(Bbrran)  fmUrdm*  <  *derdmt  <C  *dimäre  < 


*er«mdis  <  *erem(ule  <  *eremaitidtm,  *erema- 
ae(w]/tMN  V.  gr.  xornaar^p.  Vgl.  Thomas.  M^l.  121 
n.  R  XXIX  1^7    >  unten  kram.] 

2589)  er€mlä  />/.  n.  \v.  cremo),  Reisholz;  ital. 
(jre,/na  .fa-srin  di  biad«  Mccbe,  miiooe  di  eovoni*. 
vgl.  Caix,  SU  347. 

2589a)  (*4iremmA  n.  (gr.  ypj^ttut,  Buchstabe); 
daTon  nach  ganaaMH  p.  69  span.  ertma,  Punkt  etc. 
YgL  Nr.  9706. 

2690)  «rihMk  "ini  verbrennen;  Inmb.  gremä, 
arsiedare;  pror.  eremar;  span.  qiwmar;  ptg. 
queimar  (der  Verlust  des  r  erklArt  sirh  vielleicht 
aus  Angleichung  an  die  auf  lat.  lu/erf,  rnifscere 
ZurOrlv>."  lien  lin  Verbal  Vgl.  Dz  479  r/tiemar. 
Ascnli.  AG  .\l  447,  erklärt  span.  qurmar,  ptg. 
queimar  aus  *krlmiir,  *kermar  =  cremare.  Moyer- 
Lübke,  Z  XV  272,  erhebt  dagegen  berechtigte  Be- 
denken. Vgl.  auch  Comu  in  Gnd)ers  Grundril 
1  720  n.  760  f.  (Comu  nimmt  als  Mittelstnfen  an 
*ketmo,  ^knmo.)  —  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  180 
S.  165,  vermutet  das  Grundwort  zu  quemar,  quei- 
mar in  *cttimare  vom  griech.  (mittelgriech.  neu- 
griech.)  xainti^  ycv/io.;. 

25!»1)  erena,  -nm  f.,  Kerbe  (Gloss.  ,crenae 
yAry/Hf,-";  hei  Plin.  N.  H.  11,  18(i  jetzt  nach  Hd.-«. 
reni»);  ital.  crena.  davon  incrimirsi  .fendersi, 
screpolarsi*.  Tgl.  Caix,  SL  301;  rtr.  crenna;  frz. 
enm  (s  *9rimim,  doch  wftre  dann  cr«M  er»i»  die 
zn  erwartende  BiUhmg,  es  findet  rieb  aoch  wirkHch 
belg.  eretH  in  der  Bedentang  .Anskeilong*.  s.  Sach.s 
».  r.),  davon  abgeleitet  fcarnel)  cr^nenu,  Zinne, 
cri'ni'r.  rrcmler,  kerben:  Haist  .  Z  VII  IUI  will 
aucli  1^1-1(1  nchr,  Vnrderblatt,  u.  rclanchrr,  rrranrhrr, 
Faltt'ii  aus  liriii  Tucbe  streichen,  auf  crena,  bezw. 
auf  *ej-crenicarf  zurückfahren;  span.  abgeleitet 
von  erena  ist  vielleicht  earnero,  das  gleichsam  ein- 
gekerbte, verschnittene  Tier,  der  Hammel,  doch 
l&Ot  sich  earnero  auch  *e«maritu  (t.  cmro, 
camig,  Fleisch),  ansetzen,  die  Gmndbodeatnng  wtn 
dann  .fleischiges,  gemästetes  Tier*;  Demm.  zu 

crrna  dürfte  rrenrha  (auch  ptg.  ereneha ,  cat. 
cleKxa),  Scheilel.  wMn,  so  daß  es  also  =  *rrfnirula 
U.  nicht,  wie  Gabrera  aniialmi,  -  -  crininiluM  wJire; 
ptg.  crena,  ab(.'eleitet  carneiro,  Hammel.  Vgl.  Dz 
Ö55  cran,  487  earnero  u.  443  crencha;  Gröber, 
ALL  I  Ü55;  .Mussafla.  Beitr.  103.  .Die  hier  ange- 
fahrten Wörter  sind  schwer  zu  beurteilen;  fri.  cnm 
gehört  vielleicht  zn  einem  Vb.  *crantr  =  ertnare, 
vgl.  fantr  von  *f0nare*  Mevcr-L..  Z.  f.  tt.  6. 1801 
p.  7fi8. 

2592)  erPo,  -Ire,  schaffen:  ital.  ereare  (bwleulet 
auch  ,geisliif  schafTen,  bilden,  erziehen'  ,  daher 
j  creanza,  .Bildung*),  dazu  das  Vbsbst.  cria  .ultimo 
I  nato  di  una  covata"  (Tgl.  lad.  cria  .fanciulletto*, 
Span,  cria  .covata  e  piccolu  nato*,  port.  eria  de 
egoa  .pnledrö*),  Tgl.  Caix,  St.  SOO;  prov.  crrar, 
criar;  frs.  eirürs  cat.  eriar;  span.  ptg.  crisr 
(bedeatet  aneb  «eniehen*,  daher  nrt  P.  P.  trMOf 
der  Anlijesogene,  der  zum  Hause  Gehörige,  der 
Diener,  wenn  man  nicht  vorzieht  den  Bedeutwigs- 
\v:iii'l>-1  .Qesebairener,  (ieschi'^pf,  Mensch,  Mann, 
Ihiiicr'  anzunehmen.  Eine  almliclie  Bedeutungs- 
eiitwickUuii,'  lie^jt  vor.  wetiii  altn.  fädd,  ei-nahrt, 
auferzo^-en,  im  altfrz.  fe  (phi)  «lie  Be*leutung 
.Knecht*  angenommen  hat,  vgl.  Dz  582  fA. 

269S)  ags.  «M4pm  (allsftchs.  kriiqtan,  ndl.  krui- 
mh,  altn.  hrjitpa,  niederdtseb.  Jb^j»),  kriedien; 
hieranf,  bezw.  auf  das  entspr.  Verbnm  einer  anderen  j 
germ.  Mondart  scheint  zurflckzogehen  prov.  er«' 
ptntt^grapavt-»,  Kröte;  frz.  «ropmtd;  cat  pr^HW. 

/ 
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2594)  •(•rSp&nto,  *crepenlo 


3618)  ♦crooca 
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VgL  Dl  666  enmmd.  G.  Michaelis,  SL  63  Anm.  3,  < 
vwiiiatist,  dat  dme  Worter  nabat  span.  galapago,  | 
SehüdkrOle,  neacat  ea&mrf  (=  span.  ealapoHlto,  ', 
eine  Art  Wnrm,  der  dem  Getreide  u.  den  Frflehten  | 

«ichndefl  \vp<ler  mit  airs.  crfi'ipnn  tinfh  mit  lat.  ere- 
pare  etwa.«  zu  tun  haben,  soniiern  aul  ciiipn  idjr. 
Stamm  prfe  zurtickirehon.  Aber  romanische  Wiirtrr 
«lOrfen  nirht  unmittelbar  aus  jdg.  .Stämmen  abge- 
leitet, sondern  ihr  Ursprang  muU  in  einer  der 
Gnudapraehea  des  roman.  Wortschatzes  gesucht 
worden.  Midi  Mgra,  AG  XV  497,  gehören  ital. 
MtyoM«  («OS  or^poM),  Raupe;  frianl.  grmp;  frz. 
crapmtä  xa  althd.  hivpfi,  Glied,  Kinne,  PnB  (Tgl. 
fitsrh.  krappiln)  u.  wQriien  also  ei^'l•nt!il'h  Tiere 
bezeichnen,  welche  scheinbar  aut  allen  FüHen  sich 
gleichzeitig  fortbewegen.    Vgl.  Nr.  I!lß5,  fiälSa. 

2694)  *eripftnto,  crepento,  -are  (von  mpart), 
niodorschmeltem;  prov.  erth<tntar;  alt  frz.  cm- 
vanter,  eraMnter.aeravenUr,  Tgl.  Thomas,  Möl.  68; 
spau.  ptg.  fiMnMtor,  breeben.    VgL  Ds  112 

»96)  «rtpMM,  oan  f.  (t.  enpanH,  Rtt.  Spdte: 
ital.  crefotur«;  rum.  «r^o^urd;  prov.  ertbadura; 
(frz.  erctumsr);  cat.  crSndura;  «pan.  ptg.  quf- 
bradura. 

2596)  eriSpIto,  -lire  (v.  crr-pare),  Geräusch  machen, 
platzen;  ital.  crepitnre,  rrettare,  sich  spalten,  vgl. 
Cnnello,  AG  III  329;  Caix,  St.  299;  span.  griHnr, 
sich  spalten,  davon  das  Vbsbst  gricta,  Spalte;  ptg. 
gr^r,  dazu  das  Vbsbst.  greta.  Vgl.  I>t  466  grietar. 

2697)  crepItSi,  m.  <T.  crtpar^,  Gotttseb, 
PUtnn;  itaL  er4pÜo  .scoppiettio*.  ereUo  «fendi- 
tnra,  screpolatnra*.  Tgl.  Ganello,  AO  III  839. 

25<>s)  cr?po,  püT,  pitui,  -Ire,  krachen,  platzen; 
ital.  cri'ptirf;  ?ard.  crdtare;  valsass.  raca  rrc- 
vada,  vacca  orniosa.  (lomb.  cre-,  crar&ntä,  recerel, 
vgl.  Salvioni.  Tost.  7  U.  Z  XXll  468;  rum.  crep 
ai  at  a;  prov.  rrebar;  frz.  crrrrr:  span.  ptg. 
ijui'hrar,  brechen,  davon  das  Konipos.  requebrar, 
die  Stimme  biegen,  Artigkeiten  sagen,  dazu  das 
Vbshst.  r«tuUbro,  fraondUdie  Rade,  Liebkosung. 
TyL  Di  113  erepiuv. 

8889)  ertpaTf  >iraB  m.  (t.  errpare),  das  Krachen. 
Bersten;  Ital.  erepere,  Groll,  vgl.  Dz  366  $.  v. 

2600)  [•crßscio,  -önem  f.  (v.  criscer/'),  Kresse 
(,a  celeritate  crescen<li*  ('..  Stephanus);  ital. 
cresfionf,  daiicljen  fMStwzio;  neu  prov.  mis^oun; 
frz.  crenbon;  c;\l.  crexeti;  (span.  berro,  keltischen 
Ursprujiijs  [mittelir.  b(ior,  com.  beirr  etc.,  vgl.  Dz 
433  berrOf  Tb.  ptg.  masturfo,  moMrufo  = 
iHMtarMMm,  worou  aneh  span.  mathurto,  sie  iL 
maMnamf  aard.  awrtfiMmi,  daneben  Mdone:  ital. 
Hosfursfo,  aueh  das  wohl  durch  gelehrte  Etymologie 
Terdri!ifn  frz..  nasitort.  v"„'I.  Dz  '221  n"Mfur;io\. 
Vgl.  Dz  112  crrseionf;  Kluge  unter  .Kres~c*:  K. 
will  die  romunischen  Wi'irler  aus  dem  German,  ahd. 
chres»o,  gol.  'hrasja?]  ableiten,  wogekren  Mai  kel, 
p.  34.  das  ital.  crescione  geltend  macht;  es  wnrde 
sich  dies  jedoch  aus  *lcra8ja  hinreichend  erklären. 
Alles  in  allem  genommen,  dtirde  der  german.  Ur- 
annigwabwcbehiUcfa  sein,  schon  weil  einbit  *ermao 
eine  gar  seltiame  Bfldong  wlre.] 

2601}  erSaee,  erirT,  eretllni,  ereeeSrSt  wachsen; 
Ital.  ereaeo  erfhbi  crrsriuto  rrfucere;  rum.  crrxr 
ui  ut  rrfftr;  rtr.  kr/st-r,  \\:\.  «i.irtiier  S  84  u.  172: 
prov.  creifi  n-i^  n.  crftf  criynt  rrti'Mrr;  frz.  croh 
erÜS  crü  rroilr--;  c.it.  rrrj-rr;  spati  rrezrr  tPrs, 
^  cri-icow  ptg.  creacer  (schw.  \h.).   Vgl.  ALL  VI  ;<83. 

2(14)2)  efMi)  «Mi^.,  Kreide;  ital.  creta;  lomb. 
crcda/  berg.  grea,  lomb.  eres,  vgl.  Salvioni, 


Post  7;  ram.  cHtftf;  proT.  grtda;  frz.  (enU, 
«rti^,  crtitt,  davon  abgdeltat  eroyo»,  KreldeMUl, 
dann  Bleistilt;  cat.  span.  ptg.  ffnim.    Tgl.  Ds 

565  eraie;  Gröber,  ALL  I!  440. 

260,S)  erlbillflm  «.  (Demin.  v.  crihrum),  kleines 
Sieh;  ital.  crivfllo,  dazu  da.>i  Vb.  rrirellur  (vgl. 
Mu.ssafia,  Beitr.  54);  prov.  nur  das  Vh.  > nn-lfar; 
altcat.  nur  da.s  Vh.  <-r«rW<ir;  span.  garbillo,  Sieb 
von  Weidenzweigen,  dazu  das  Vb.  garbiilar,  sieben, 
vgl.  Dz  464  garbiUo;  Caix,  SL  106,  fQhrt  auch 
altital.  fOfMh  o.  fftuMtare  an. 

9604)  crfbro,  -in  (v.  eribrum),  durchäebcn; 
lomb.  krihjd;  (rum.  eiwrume  ÜU  t);  frz.  erMfr; 
span.  crihar;  ptg.  rrirar.    S.  auch  eribelinm. 

2»»06)   cribräm  Sieb;   sard.  rhibtu,  vgl. 

Flechia,  Mise  201:  rum.  riur:  frz.  rriblr;  span. 
cribo,  erihillo,  rriba ;  ptg.  cricoi  sonsl  ist  das 
Demin.  cribellum  (s.  d. !  fUr  das  PrimitiT  ein|elrrten. 
Vgl.  \V.  Meyer,  .Ntr.  p.  138. 

2606)  [erloien  h.,  Verbraehen;  itaL  crime:  prov. 
erim-9;  frz.  erimef  apan.  erimm;  ptg.  erime.] 

(cffaleBIVa  «.  eraaa.) 

2607)  crlntSf  »en  m.,  Haar;  ital.  er<Me,  Haar 

des  Menschen,  crino,  für  gewerbliche  Zwecke  zube- 
reitetes Rofihaar,  crina,  Scheitel  iler  Berge  (hierfür 
gewohiilii')i  erinirra,  vgl.  Canello,  AG  III  402); 
altvenez.  cnifi:  neuvenez.  crrnd  u.  i/nmi,  vgl. 
Salvioni,  Post  7;  prov.  rri-»:  frz.  <Hn,  Roßhaar; 
davon  erinihrt^a^uimaria,  Mähne  (alt frz.  rrigtu, 
welches  auf  etat  *eriMia  zarflck weist,  vgl.  Cohn, 
Berrige  Ardlb  Bd.  106  p.  220);  span.  mn,  Roß- 
baar;  ptg:  eHSM^RoSbaar.  In  der  Anwiodang 
auf  memdiliehee  Haar  wird  ertti^  hn  Rom.  mein 
durch  capilli  (s.  d.)  vertreten. 

2fiOHi  crlnltfls,  a,  um  (v.  rHnis).  beh^iiirt;  ital. 
i-ritiifo  iii;ini  hr-ii.  irDiiito',:  rum.  rrinit  (tehlt  b.  Ch.'l; 
prov.  crinit  (daneben  rrinut];  frz.  crenu.  (wegen 
I  ;  e  vgl.  G.  Paris.  B  Vlll  (529);  span.  criHtlo 
(daneben  crtnado):  (cat.  crinat);  ptg.  crHuto.  Vgl. 
Cloelta,  R  XIV  571. 

260»)  *erlapaa,  nni  (für  crktpiw)^  km»;  itaL 
ere»po  (v.  eritpH»  abgeleitet  ist  naeh  Oafat.  St  849, 

grüspignolo  .eicerbita,  erba  da  insalata*):  proT. 
cr«/>  (mit  oiTenem  e);  altfrz.  rrr»/>  (mit  offenem  e); 
neufrz.  crtpe,  krauses  Zeug,  Krepfi,  dazu  das  Vb. 
crfpir,  (eine  Mauer)  mit  Kalk  bewerfen,  diirrpir, 
(eine  .Mauer)  lii'S  Bewurfs  entkleiden;  cat  rrrup: 
span.  ptg.  Crespo.  Vgl.  Dz  656  cript;  Gröber. 
ALL  I  555. 

2610)  criati,  •«»  f.  {eritta,  nom  erysfa  App. 
Probt  94),  Kamm  (der  VOgel):  itaL  ensils;  rann. 
crratt&i  proT.  eresto;  frz.  crHt;  eat  span.  «rssAi; 

ptg.  erMa.   Vgl.  ALL  VI  984. 

2ßll)  cristütO«.  a,  nm  (v.  rr»Va),  mit  einem 
Kamme  versehen  (von  Tieren!;  ital.  cristato:  rnni. 
erestat  nm  Rniii.  auch  sonstige  Ableitungen  von 
eriMii,  so  nanieiillirli  ein  Vb.  cri-sta,  .einkerben"), 
in  ilen  übrigen  Sprachen  eid-jirecliend. 

2612)  Völkername  Croat«,  Cravat«;  davon  ital. 
eravatta,  croatta,  Halsbinde;  frz.  cravat«;  span. 
«rptoa.    VgL  Dz  112  eravatta;  Scheler  im  biet 

*er9e(i]lum  s.  eHitiMn. 

2612a)  (croe)  eroec  =  erüc  (wovon  ctmm  = 
rri/.r,  Kreuz),  hakenförmiger  Gefeiistan  1 ;  dieser 
Stamm  scheint  der  unter  Nr.  2bl3,  2614,  2616, 
2(ii(i  besprochenen  groBan  Wortsippe  logrande  n 

liegen. 

2613)  ♦eroee«,  an  f».  Halben;  pic.  croqur;  von 
einem  voranazusetaenden  *ereeÄ«  sind  abgeleitet 
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9816)  crti,  crtdtai  818 


eroAet,  Rikchen,  (span.  earduU,  ptg.  toMttte) 
a.  eroehu,  hakenf^Ttmug,  Tgl.  FOnter,  Z  II  86. 

2614)  •erocceOs,  a,  ■n  (v.  erowa  oder  cm-r  wm), 
hakenfrirniii.' ;  iUil.  crwriu,  Krücke;  pirnv.  «•ro"*«,- 
all  frz.  rrocf,  croMe;  neufrz.  crotu;  span.  craza. 
\^\.  Förster.  Z  II  85;  Dt  IM  traeOa  (steUt  ««nie««! 
als  Grundwort  auf). 

961S)  *erte0O,  •ir»(T.  eroeetm),  einhaken ;  a  1  tf  r  z. 

crochier,  crochrr  (erbaltot  in  nrrrocher,  dfcrorhir) 
U.  merourr{=  *incroeare);  davon  Pari.  V.  P.  encrou^, 
eingehakt. 

261»;)  *<TO«cam  n.  Nr.  26J2a),  Haken;  rlr. 
erüt;  proT.  frz.  eroc,  davon  abgeleitet  altfrz. 
eroeu  (f&lschlich  crofu  Kescbrieben).  Vgl.  Dz  657 
croe  (wo  eiiie  bestimmte  Ableitung  nicht  gigaben, 
ab«f  «af  alta.  Mkr  o.  dgl.  sowie  auf  aar.  cr6g 
hingewieaen  whnd);  FOnttr.  Z  D  86  (hier  xnerit 
richtige  Behandlang  der  ganzen  roman.  Wortsippe); 
Tb.  96  (es  werden  anscheinend  stammverwandte 
kelt.  Worter  angeführt,  ohne  dall  k«»lt.  Ursprung 
der  roman.  \Vf)rtsippe  behauptet  wOnlel;  .Mackel  33 
(verneint  germanischen  Ursprung).  Zu  frz.  croc 
gehört  das  Vb.  croquer  (eigenlhch  mit  einem  Haken 
wegraffen,  schnell  wegnehmen,  rauben  i jetzt  in 
Obertragener  Bedeulong  .eine  Zeichnung  gleichsam 
hinbaken,  rasch  entwerfen",  davon  das  Sbst.  ero- 
Mrfs,  flOebtige  Zeichnung,  Skixte,  vgl.  Seheler  im 
Diet.  unter  troquer).  In  der  Bedeutung  «knacken' 
ist  croquer  Nt  ln  tifonii  zu  rrw/urr,  dies  aber  laut- 
malende Hiliiun^,'.  \'i)n  frz.  rrw  span.  ptg.  cro<jui' 
(cloquej.  Ob  frz.  n-,^jiiii/noU,  Nasenstüber,  Krach- 
gebäck, hierher  getiOrt,  muU  dahingestellt  bleiben, 
Vgl.  Cohn,  Suflixw.  p.  260  Anm. 

2617)  erSelto,  •Are,  krftchzen  (vom  Raben):  itul. 
ereddart. 

2618)  «rtew,  -nn  m.  (xpoxoc),  Safran;  ital. 
9*11090  (daneben  gel.  eroeo).  sard.  gioiju  ijUiUo. 

2619)  kelt.  Stamm  erödl-  (ans  rrnuiii-,  iiltir. 
cruaid.  neuir.  gfli.  crunidh,  liart,  fest,  unbiegsam), 
davon  vielleicht  'erudlüs,  a,  am  =  ital.  crojo, 
starr;  prov.  croi.  Vgl.  Dz  866  crqjo  (wird  von 
•f  rudiu«  crvdm  abgeleitet,  was  aus  lautlichem 
Grunde  abgelehnt  werdea  mufi);  Caiz.  St.  St6  (stellt 
*flariMa  ctrimm^  Leder,  ata  Omndwoirt  auf,  eine 
IQ  kOniUklM  AUeitnng);  Tb.  8S  (hier  »erat  die 
Hmwewong  auf  das  Keltische). 

2G2<()  [*er9stts,  s,  am,  vorauszusetzeiitles  Grund- 
wort zu  altfrz.  erue»,  neufrz.  eretuc,  hohl.  vgl. 
6.  Paria,  R  X  47;  Förster,  Z  VI  109.  8.  Nr.  2541.) 

2621)  altir.  erot,  ein  Saiteninstrument;  daraus 
vermutlieh  (jedoch  ist  die  Ableitung  recht  bedetik- 
Kch)  prov.  tota;  altfrz.  rote;  alls[)[in.  lota. 
Vgl.  Dz  672  rote;  Mackel  p.  32  (wo  die  Hcrleilung 
aus  abd.  rotä,  roWi  für  *hrot<t  als  unsicher  be- 
zeichnet wird,  jedoch  wird  man  sie  dennoch  t'or 
wahrscbeiidich  halten  mflaiMi);  Th.  beiprieht  das 
Wort  nicht. 

96S2)  «iMUm  n.  (griech.  xpötakor),  Klapper; 
Ital.  erotaio  (gel.  W.),  croechio  (—  *croef^u]lum) 
.rumore  di  vaso  fesso*,  vgl.  Canello,  AG  III  405 
(d'Oviilio  setzt  crocehiij  rorotulus  an.  AG  XIII 
380i,  dazu  'las  Vb.  critcchiurf,  klappern;  posch. 
grogl,  sonaglio  rolondo.  v^-l.  .Sulvioni.  l'ust.  7;  (frz. 

Griot,  Schelle,  wovon  ijri-inUrr ,  mit  den  Zähnen 
ippemV    Eher  ist  gnlut  wohl  Di  iniii.  zu  altfrz. 


Zug:  ttaL  enetata;  prov.  aroaada;  frx.  erat$ade; 

span.  ptg.  cruzada.l 

26211  [rrfieio,  -Ire  (v.  rrux),  kreuzigen,  niarfcm; 
ital.  rrurriiifr  u.  rronare  Inur  letztt-n;-  lniiculet 
, kreuzigen"  u.  ist  wolil  von  crot  r  ahgeleilctj,  iuiTlier 
gehören  vi»'llcicht  auch  rrtxjiarr,  rOsten,  u.  crogio- 
Inrr,  dämpfen,  (nach  Dz  3(>6  vom  alul.  chrote  [VJ, 
(Jerftstetej*),  vgl.  Marchesini,  Sludj  di  Iii.  rom.  II  1, 
Näheres  sehe  man  im  nachfolgenden  Artikel  «ra« 
dolamt  prov.  eroaor  (eroaiiita,  Kreuritter);  fri. 
ermter  (aus  eroi«  neugebildet,  vgl.  Tb.  9S  Z.  1 
unten  im  Texte);  span.  ptg.  crwmr  (von  rmt 
abgeleitet.) 

26261  'crQelölfim  n.  (Cohn.  Suttixw.  p.  252,  .*5etzt 
*iri'i)iuilum  ani,  Schmelztiegel  (vgl.  den  Satz  b.  Piiii. 
a*»  crueitUur,  .das  Erz  wird  geschmolzen*),  davon 
nach  Hardiesüii,  Studj  di  flL  rem.  II  1,  ital.  cro- 
eiuoh,  «ngkuio,  Schmelztiegel;  span.  «f*»»^ 
ScbmelstletaL  trmuio,  Lampe,  eri$uela,  das  Ge(U 
der  Lampe  (ib  448  bilt  bMk.  crfMfM,  Uuniie,  Ar 


itf  graiUe,  grelle);  span.  crütalo  (Lehnwort), 
^VOO  das  Vb.  crotorar.    Vgl.  Dz  866 


«.  606  fnlot:  Giflber.  ALL  I  565. 
MiQ[fleiciinm*iffMlif  'am  f.  (v.  enuc),  Kreuz- 


das  Gnmdwort  indessen  ist  das  bask.  Wort  doeh 

sicher  er-t  niis  df^in  Sp;in.  cntlelint;  Seheler  im  .\n- 
hang  zu  Dz  769  u.  im  Dict.  unter  ereuart  führt 
die  Worte  nebst  frz.  rrrunH  auf  ndni.  krm,  iilid. 
krause  zurück,  Littrö  auf  *crucii>ulum.  Heide  Ab- 
leitmigen  aber  erscheinen  als  einfach  unm>>glich, 
während  die  Annahme  Marchesinis  grolle  Glaub- 
wordi^eit  fUr  sidi  beanspruchen  darO-  Vielleieht 
aber  ist  ermatt  eiofiMb  alt  DemiaoÜfbildanf  zu 
creujT,  bohl,  anfeuftsisn,  so  daB  es  rig«giUieh 
.kleines  HohlgefltB*  bedeuten  würde. 

2626)  VrfldäITs,  e  (für  cruJrlit),  grausam;  (sard. 
rrueli  irmlrliH);  frz.  rrufl,  Vgl.  Fi"^rsler,  Chev. 
as  2  espees  p.  .\.\XVl  u.  Z  III  565,  Berger  *.  r. 

2627)  erOdelis,  e  (v.  crudut^i.  (KTausani;  ital, 
crudele;  prov.  crudil-»,  cruzel-ti;  frz.  eruel  = 
*crudali»  (s.  d.;;  sj)an.  ptg.  cruel. 

2628)  erfldelitas,  •tAteB/.(v.crMtfsljs),  Grausam- 
keit; itaL  enuUUtä,  «mMHl;  sard.  truMmHi 

jfrz.  erwiiäi,  vgl  Cohn,  SolBxw.  p.  61;  span. 

erueldad;  p  t  g.  crueldade. 

2629)  crüdfseo,  -ere  ferudu«) ,  roh  werden; 
jsard.  incruearhtri',  tarsi  duro,  aspro,  VgL  Salviooi, 

I  Post.  .'I. 

[«cradids  s.  erödl.  j 

26.30)  erOdOsOs,  a,  nm,  grausam  ;  alt  frz.  cmew» 
(belegt  ist  das  Fem.  crunine,  z.  B.  b.  Philipp  Mouaket 
H478  u.  das  Adv.  <-ri<.r^<<>^M^(,  s.  Doeaiiffe  unlsr 
I  enuUUuiU  vgL  Förster,  Z  Ul  665. 
I    26S1)  eriois,  a,  wn,  roh;  Ital.  erudo;  mm. 
rrud;  prov.  frz.  eru;  span.  crudo;  ptg,  er«. 

2632  crfilSnto,  -äre,  blutig  machen;  runi  (in)- 
cruent  iii  at  a;  altspan.  rrutniar. 

26:t3i  erU^Dttts,  a,  um,  blutig;  ital.  cruent«; 
TU  Iii.  '  '  iint;  >  p;i  ri.  /  r* 

*crüpta  s.  erjptu. 

9684)  abd.  cra.ic,  Kl<Me;  rtr.  criaca;  itaLtwM«», 
frz.  grut»  (wird  von  Mackei  aUenüogs  voio  enm 
getremit;  Pogatsdier,  Z  XU  666,  macht  aber  do 
abd.  cHlse  wahtsebenUdi).    V|L  Ol  667  «.  «.; 

Hackel,  p.  26  oben. 

2635)  crüsta  u.  •crüsta,  -am  f.,  Rinde;  ital. 
prov.  ciiU  ptg.  crosla;  frz.  croüte;  span.  cwüra; 
ptg.  cn(««a.   V^  Dz  4tt  tMtm;  CfaOber,  ALL 

VI  384. 

2636)  t-rüx,  erlleCa     Kreuz;  ital.  eroM/  ron, 
cruce;  rtr.  knUx,  krm,  auch  Fem.  knmtt  prov- 
erat»;  altirz.  croü;  neufrz.  mit  frislut  etymo-  ^ 
logisierender  Schreibweise  «rsfo;  eat.  emte;  spaOf 

ptg.  <TK«, 
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2687)  eryptt 


M66)  *elRlto  380 


a8S7)  (frfpti),  erliptS  (gr.  mn.iTfi),  Grolle, 
Gnifl;  ital.  critta  oder  rripta  (^rel.  VV.i  .rella  sol- 
lerrant  a  tii  llc  diiesc  ad  uso  ili  st'polcreto*,  i/rotta, 
Grotte.  Holilc,  v|.'l.  Ciinello,  AG  III  827;  \lRvon 
abkfeleilel  grottesto,  ^'leichsam  *eryptütctui,  grolten- 
hall,  romantiscli,  wunderlich,  bizarr;  HAnl.  gruttn; 
(runi,  eriptä,  Kryple.  ist  gel.  W.);  prov.  crota; 
altfrz.  crolf,cr(o)ute;  aus  crote  +  /JorjMf  (=  porea) 
enlitand  nach  Buf^  acbari8iooig«r  Veranitaiig, 
R  IV  8S8.  n«nfrz.  eloporte.  RelleniBsel  (^wSbnKch 
unpassend  aus  'etosporrjur  c/niwi/K  porcu»  ct- 
klärt);  neu  frz.  yroHe  LeLiiwurt  aus  dem  ital., 
ebenso  yrolfsiin, ;  cal.  span.  plg.  gruta.  Vgl.  Dz 
174  grotta;  Gn  ber,  ALL  I  656.  II  442.  Vgl. 
(Haussen  p.  72. 

2688)  eibielUmB  ».,  Schlaliieinach;  abbruzz. 
«wrieehie,  cuficehie,  adoperati  whenoBamente  per 
,camera,  letto'.  Sulvioni,  Post.  8. 

2639)  efibllS,  Lagerstätte;  ital.  covile;  liavoii 
wohl  abgeleitet  coviglio,  Bienenkorb,  roiii/lin/'i, 
Schar,  eoviglinre,  ricoverare,  vgl.  d'Ovidio,  AG  Xlll 
407;  südsurd.  cuili,  Lagerstätte;  roiltelsarü. 
9ftiU,  Scba&taU;  dazu  die  Verba  niiUdsard.  ace%ii. 
htre,  rtdsard.  aeetiXM,  aeewaecfartL  Vgl.  Nigra, 
AG  XV  48f.. 

2Ü4U)  cfibil&m  n.  u.  cQbituR,  -um  m.  {s.  cuhare, 
gr.  xv^iTov),  Ellbogen,  Elle;  ital.  rübito,  Elle, 
gomiio  (altilal.  gombito,  vielleicht  an  cumbrrf  ange- 
lehnt. Meyer-L,,  Ital.  Gr.  S.  171,  u.  dagegen  F'')rster, 
Z  XXU  6(W)  u.  gotito,  EUbogeo.  vgL  CaoeUo,  AG 
lU  SSO;  mm.  eat,  PL  eodtf  v.  ceiuH  inH  sabl- 
reicben  Ableitunjjpti.  so  namentlich  die  Verba  eoti, 
messen,  aichen,  Umwege  machen  u.  dgl.,  u.  coteli, 
suchen,  wählen;  prov.  coide-n,  code-n;  altfrz.  cot,', 
vgl.  Försti  T  zu  Erec  S.  305  ganz  unten;  li  z.  coude 
(=  *ruhidum);  alt  span.  eobdo;  neu  span.  codo; 
plg.  cttbito,  cotottl(l)o,  cövado.   Vgl.  Dz  114  eubito. 

9641)  'cSblta  n.  (v.  e^Aare),  Lager,  =  mode- 
nes.  cvbi.  Tgl.  Flechia,  AG  II  398;  ram.  cm*6. 

2642)  «fibo,  bfll,  bltQm,  «ftre,  auf  dem  Lager 

liegen,  ruhen  lim  Roman,  ist  i\\v  Hi-dcutun^.'  ein- 
geen^'t  wordi-n  zu  .auf  den  F,ii  iti  -itzcii,  bnitcn'); 
ital.  covarr  (Vbsbsl.  covo  u.  '(/!•/,  Wildlagt-r,  *i<li 
also  noch  an  die  ursprüngliche  weitere  be<leulung 
des  Verbums  aiischlieuend) ;  Salvioni,  R  XXVlil  Oü. 
zieht  hierher  sicil.  accujfularisi,  aeet^arisi,  bo- 
logn.  agufldr»,  pistoj.  gufani  .riropiattani*  u. 
meint,  daß  diese  Worte  im  VerblltniaN  za  ital. 
cttotäraL  MCMdant  (vgL  aneb  abbrniz.  eufiteMe 
KU euvieckit)  eine  vorlatdnlaehe BQdmig  darstellen; 
inStt(>1sard.  euare,  verstecken  (eifrentlich  intran- 
sitiv V,  i  -tcckt  liegen);  davon  das  Vlisbst.  <  i(i'i,  Ver- 
sti'i  k ,  wovon  wieder  das  Dem.  cui  titi  u.  die  Ah- 
h'itunK  luidorzu  =  'cubitorium.  vgl.  Nigra.  .AG 
XV  484;  rlr.  koar;  prov.  coar;  frz.  cowrcr,  couri 
in  teuf  cotni  ist  aiebt  etwa  heterolüiüsches  Par- 
ticip  ftlr  ctmpif  soodeni  =  altfrz.  eoutOz  (=  'cu- 
batiekm\  eomüt,  aoi  dem  Plur.  eim»i$  wurde  der 
8ing.  eatut  gewomMn,  u.  das  scheinbare  Part,  «o««* 
gab  dann  wieder  Anlafi  zur  BüdnnR  des  Inf.s 
eewrirf  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  201  Anin. :  fspan. 
tutar  tdbre  tos  hurtos;  []>tg.  rhocar  viclloicht  aus 
eollocarr,*elocurf  ciitslandenVIi,  Vgl.  [)z  112  rorar^. 

2643)  *eilbalüs.  -um  m.  iv.  cubare),  kleine  Lager- 
0l&tU;  ital.  corolo,  VVildlager  (daneboi  C0C0r  = 
etdMe:  «pan.  cubil;  ptg.  coffQ, 

9644)  *cficitf  -am  f.  (Stammwort  zu  ewitfJla)  — 
rvm.  cmA,  FOrstenbaube. 
\middfai  a.  «oehka. 

\ 


2646)  rfleaili  f.  u.  eiicfillas  m.,  dafür  auch 
*eOellllft,  'eQeallOs,  Hülle  fbrsondrrs  des  Kopfes); 
ital.  furtdlü,  ciiculla,  <oroUft,  .Mönchskutte ;  sard. 
(campid.l  nu'\r)urH,  Sriieltel;  ruin.  cueuiu,  der 
Kamm  (gleii'lis,iiii  die  Kapuze)  eines  Vogels,  (ie- 
schwulst;  prov.  cogula;  (frz.  co«/«);  rat.  cogulla; 
Span.  caguUa;  gal.  cuguht;  ptg.  tcgmta,  oberster 
Rand  eines  Qeüfies.  VgL  QrAber,  ALL  I  666  o. 
VI  684. 

9646)  ellrlllitfls  {fta  entüllatua),  a,  am  (von 

cttculla),  mit  einer  Kapuzo  vi^rsfhfii ;  rat.  cogullada. 
Haubenk'rclie ;  span.  aMjujadii.  Vj.'!.  I)/.  4H  rogu- 
jiidti;  Gröber.  ALI,  1  fvib. 

2f)47i  rfieQllio,  -önem  m.  iv.  (ut-uJltu),  Kapuze; 
frz.  mundartl.  nii/ouiUon,  Hülse  der  Getreidekörner, 
vgl.  Thomas,  .M^l.  42;  üpan.  cogtiion,  (bauben- 
artige)  Ecke  eines  KIss«».   VgL  Dz  441  COft^adOi  ■ 
Grübet,  ALL  1  666. 

eflcinflt  s.  cMlli. 

2648)  eirlle,  -ire,  Kuckuck  rufen;  ital.  eucu- 
liare;  (rum.  euette»e  ii it  i);  tri.  eoucoutr,  eoucou/rr. 

2649)  oOcalfts  u.  «efleaiias,  -am  m.,  Kuckuck; 

ital.  cucüio;  prov.  eogul-s;  altfrz.  col ,  com, 
Hahun  i:  n e u f r z.  comcom,  Kuckuck;  (span.  cuquiUo). 
Vgl.  Uz  114  <Mcco;  Grrtber,  ALL  I  556.  S.  auch 
cueus. 

26dO)  cttcttmi  (eftccttmi),  -am  f.,  Kocbtopf: 
ital.  coeoHw,  eegoma,  Topf;  ^rum.  cNimir,  Nacht» 
topf;  frz.  eogiKHiar,  Flaschenkessel;  span.  nmat). 
Vgl.  Dz  866  eiffomtt. 

2651)  cOefimis,  -mSrem  m.,  Gurke;  ilaL  oo- 
comrro,  rum.  cucnmu;  prov.  cogoinbre'g;  frz.  cum- 
rombre;  span.  cohomhro;  ptg.  cogombro.  .\uf  ct»- 
(•Hmere-[m\  scheint  zurückzugehen  (vgl.  Meyer>L.,  Z 
XXIU  416)  sieiL  «yMMMni^  oumora,  MeerkiiKhen- 

bäum. 

2r>'>2)  cäearbltS,  -am  f.,  KOrbia;  ital.  eueuftito, 
daraus  eulstellt  cHCiusa  (gleiebsam  cmmeem  In  An- 
lebnunff  an  «Mew-«wrlt)  u.  daraas  wieder  doreb 
UmstelTung  Mueea;  rum.  Cucurbita;  prov.  zue-B, 
»ue-a,  dazu  Demin.  zuquet'Z;  neu  prov.  cougourdo; 
tkllfrz.  gougourdr,  ctxirdf;  neufrz.  rouiyr,  Kürbis. 
=  rurbra,  furrfti,  ijuurdf  (—  'rucurhtda),  Kürbis 
u.  Kürbisll.asche;  ispan.  caltibaza;  ptg.  cabafa). 
\'gl.  Uz  115  cucuiiti;  Grober.  ALL  l  5.')»!. 

2652a)  •eüeürbite«,  -am  f.  i  cwurbiUi),  davon 
nach  Meyer-L,  Z  X.XIll  417,  ital.  corbtzza,  iMeer- 
kirsche. 

2666)  eOcii  u.  "eOeeia,  »nm  m.,  Kuckuck;  ital. 
eueco;  rum.  ew;  [altfrz.  «mw  (caa.  obL  aber 
eoupl),  Hahnrei  (Rtttelhuber  vriU  dies  Wort  von 
■cuBsug,  Part.  V.  [co»\cutere,  herleilen  unter  Be- 
rufung auf  Juvcnals  nlienum  lectum  concutfre,  vgl. 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  <22)];  ptg.  ewo.  Vgl. 
Dz  1 1 4  <  Mcro;  Orttber,  ALL  1 666;  Tb.  6«.  &  oben 
Nr.  2649. 

2654)  eaentla^  -am  f.,  Name  einer  Frucht;  oder: 
cacutlum  n.,  eine  Kopfbedeckung;  davon  nach  Hör- 
ning,  Z  XlX  UM,  neuprov.  cottgousso ,  Kopf; 
Q.  PUris,  R  XXIV  :iit,  bezweifelt  diese  Ableitung. 

2666)  VSrltfis,  a,  um  i  v.  cuch»\,  durch  Kuekuds- 
ruf  verspoltet;  prov.  <-u>]ut  Malmn-i:  frz.  cocm 
(indessen  ilürfle  cock  wohl  durch  coq  beeinflußt 
worden  sein,  vgl.  Brinkmann,  Metaphern  &21  ff., 
u.  ScheUr  im  Anhang  zu  Dz  722,  sowie  im  Dict. 
».  r.i;  cal.  etmtt.  Vgl.  Dz  114  cMcc»;  Grtber, 
ALL  I  556. 

*eOdisum  s.  ejtiaam. 

9656)  «cttgito,  -aze  (Tgl.  Fönler,  Z  Ii  16»),  bezw. 
*«lfldo,  »ire,  s.  eoglto^ 
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2657 1  ctilciti,  cQleiträ  (ist  belegt),  «efiletl, 
-am  f.,  Kissen;  ital.  cöltrice  (durch  Umstellung  aus 
dem  Plur.  cükilnu;  Bebnns,  Metath.  p.  46,  ver- 
mutet  Anlefanimv  an  ecrvtfw.  Mlter  u.  dgl.)  ,ina- 

terauo*  u.  eoltre  .coperta  da  letto*,  vgl.  Ganello, 
AG  III  397;  rom.  cultue,  PI.  cttttuce  (das  Wort 
scheint  entstfilte  Deminiitivbiliiuni;  zu  ^eui);  prnv. 
eosser  (rota) ;  alttrz.  colutre,  roltre,  ciilt,\  roulrr, 
coutf,  davon  neufrz.  Üetnin.  courtte,  coite,  Foiiorlu  tt ; 
das  altfrz.  Kompos.  eoute-poiiUe  (gieiclisain  culcitra 

«uHcia\  Steppdecke,  ist  durch  volkijetymologische 
mbilduDg  ra  comie-potnU  u.  cof^re-foiiUe  ge- 
worden, vgl.  Fa8.  RF  III  600;  (voo  eoirtr*  leitet 
Ulrich,  Z  III  266,  wohl  mit  Recht  frz.  aeeoutrer, 

f»rov.  aeotrar,  bedecken,  bekleiden,  ab,  Dz  115  cueire 
»rachle  Wort  in  Zusammfniianjr  mit  coudrr, 
meinte  al)er,  iJali  sich  auch  an  cuUura  erinnern 
Iii  J  (■ ;  (J-  Paris,  R  XIX  287,  setzt  aceoiUrer  =^  *ad- 
rosiiiiiire  V.  *eostura  —  *con8ütüra,  .Naht*,  an. 
s.  auch  unten  Nr.  2667  rnlter);  altspan.  colcedra, 
eclcha,  aeökelra,  eoztdra;  plg.  eoleha.  V^l.  üz  104 
ciUrie4;  GrOber,  ALL  I  656;  Tailhan,  R  VIII  611 
(beqtridit  altapan.  Fonneu).  S.  auch  eUcItliitlni. 

2668)  •etldnaSm  n.  <v.  etOfUa),  Kissen;  ital. 
cuscino  (vermutlich  Lehnwort  aus  (ieiii  Frarizns.); 
tri.  cöussin,  vgl.  Jenkins,  Mod.  Lanj:.  Notes  Vlll.'); 
richlij;i>r  iiuii  s^«  ii  wird  man  als  Hnuidwort  zu  der 
hier  besprochenen  Wortsippe  aufsteilen  niü-isen 
ciunnum  (v.  coxa),  vgl.  R  XXI;  span.  cojin  (ver- 
muUirh  Lehnwort  ans  dem  Französ.).  Vgl.  Dz  1U4 
emrice;  Gröber,  ALL  I  666. 

9869)  (VflittMB  n.  (v.  chUm,  Sudt);  davon  nach 
ROMdi,  Jahrb.  XIV  t79.  dae  von  Dz  479  onaklftrt 
gdassene  span.  qvilmn,  Mehlsack,  wovon  wieder 
ttquilmar,  ernten,  esquilmn,  Ernteertrag.  Die  Wort- 
sippe iiml:  auch  fcnnThiii  als  uiierkl.'irl  gellen.]  I 
2Wjl)|  CÜlfX,  -licem  m.,  Mücke,  Schnacke;  ital. 
Ciilice  (gel.  W.,  da»  übliche  Wort  ist  aber  zemdra, 
muuira,  wohl  ein  Onomatopoieton,  dem  runi.  (en- 
jorfay  altfrz.  etncelle,  span.  zinzalo  entspricht 
IL  wddies  niBt  dieeeo  Woirten  an  laL  nmmlan, 
zwitidiem,  soninien,  rieh  antebat,  vgL  Dz  846 
zemdra.  In  den  p)Tenftiichai  Sprachen  ist  mctqt^, 
Demin.  von  muaca,  das  tibliche  Wort  tdr  .Mficke*, 
jedoch  ptg.  eouee,  Üchabe).    S.  auch  'efliicinfis. 

26G1)  •efllielnfls,  -um  »\.  (Deniin.  von  culex), 
Schnacke,  frz.  cou«in  (zu  erwarten  wäre  roiw*»»i, 
tmtin  beruht  wohl  auf  volksetyniologischer  An- 
lehnung an  cowin  —  consobrintis).  Vgl.  Dz  654 
cmmA»;  Grober,  ALL  1  666  u.  Vi  884;  AscoU,  AG 
VL  108. 
*eoileinta  s.  eaaia  trepida. 
2662)  efilmta  Gipfel,  Kuppe;  ital.  eolmo, 
gleich.^am  *ndmu»,  dazu  das  Vb.  colmare,  häufen; 
com.  lohnan,  culmino,  sommilu  ,e  no  derivano,  con 
comüjnoto,  sard.  coiuminzu  e  il  lunih.  colmeiia, 
comignolo*  Salvioni,  Post.  8;  rum.  culme;  span. 
cumbre  =  *ewN/e,  vielleiclit  in  Anlehnung  an 
mmiuUtu:  ptg.  ewM.  Vgl  Dz  104  eolmo;  Grober, 
ALL  VI  884. 

9663)  efilntai  •m  Halm;  dittwi  ptg.  edmo, 
Stroh;  abgelernt  von  eülmu»  riod  wohl  span. 

(astor.)  cuelmo,  eolmena,  niciienkfirb.  ptg.  colnienl, 
eolmw.  Vgl.  Dz  44 1  coimenu;  Mahn,  Eiyta.  Unters.  .'>4 
(erklärt  die  Worte  am  dem  Keltiaelieo,  was  Th. 
p.  86  widerlegt). 

2664)  efllpi,  «am  f.,  Schuld;  ital.  culpa;  rum. 
CM^;  proT.  colpa;  frz.  (coulpej  eoupe  (veraltet); 
eat.  span.  ptg.  culpa.  Das  Wort  ist  Uberall  nur 
gelehrt  n.  kirchlich;  vnlkstOmlich  wird  der  Begriff 

Körting,  LaU-rom.  Wärtarbncb. 


der  !>itllichen  Schuld  durch  von  fallere  abgeleitete 
Sbsttve  ausgedrückL    Vgl.  Gröber.  ALL  Vi  884. 

2665)  *eiltilliriu  n.  «dUtiUlnArios,  «an  (von. 
etOtttlut),  MeMarmacher;  itaL  toätitkuöo;  (rum. 
cu[itar)\  ttt.  «tutdStr;  span.  CHdkWMv;  ptg. 

cutilfiro. 

•iHGü)  raitSlltts,  -um  »i.  (Demin.  v.  cuUer),  ein 
I kleines!)  .Messer;  ital.  colleUo,  corffllo,  auch  Fem. 
cülttll'i:  (rum.  cufil;  rtr.  k-urtü,  daneben  aber 
auch  cu//f//(ti*);  prov.  coUtlh-.'i;  frz.  eouteau;  caL 
coHfll;  span.  cuehillo,  -»,  ijHchiUo,  daio  das  Vb. 
guchiÜar  (F.  Pabst);  ptg.  cutel([)o,  -a. 

2ß67)  eulter,  •trom  m.,  Messer;  ital,  coltro, 
eine  Arl  Pflugei-ien;  prov.  roltre-n;  frz.  coutre, 
Ptlujk'inefiser,  davon  altfrz.  nrcoutrer  (accoustrer 
mit  nur  graphischem  k),  ili  ii  i'ilu;,'  mit  dem  Messer 
versehen  (dagegen  neufrz.  acnnUrer,  ausputzen, 
ausstatten,  ist  vielleicht  =  *ad-coi<(urare  v.  'costura 
aus  *coii»ütüra,  «Naht*,  aoMaebEen,  vgl  G.  Fans, 
R  XIX  887,  vgl.  jedoch  Nr.  9669),  immtnr,  aar> 
schneiden  (dagegen  neufrz.  dioaeeoutrer,  den  Auf- 
putz abnehmen,  =  di$-*ad-eoHHrare),  vgl.  Tobler, 
Sitrungsb.  der  Berl.  Akad.  d.  Wias.,  phil.-hist.  Gl. 
Bd.  LI  (1H8W)  p.  1()!»J;  span.  (arag.  u.  nav.)  cuytrf, 
l'lluK.  Vifl.  Piiial,  R  XXiX  vgl.  auch  sprm. 
cotrul,  l'lln^'ocbse.  in  der  Bedeutung  .Measer*  ist 
(•uiicr  durch  ds«  Demfai.  ouUtthi»  (ß.  d.)  vodig  var- 
drÄnpt  worden. 

261)8)  ofiltOrfi,  am  f.  (v.  eolere).  angebautes  Land 

I  (diese  Bedeutung  nur  in  der  Spätlatinitfit,  z.  B. 
[Hier.  Ep.  52,  12;  Salv.  gub.  dei  7,  2)  t=  altfrz. 
cotUure.    Vgl.  Dz  1 16  eucire. 

2669)  elitla.  a,  an  (Part.  P.  P.  v.  eotero),  an- 
gebaut, =  itaL  eNtt»  u.  cetto^  letzteres  andi  SbsL 

mit  der  Bedeutung  ,campagna  coltivata*  Ca* 

nello.  AG  Iii  326;  Gröber,  ALL  Vi  384. 

2670)  caiäm  -f  *battare  (vgl.  oben  böla»  u. 
bütr:,  den  Hintern  (nach  oben)  stolien,  =  frz.  eul- 
biUer,  Burzelbaum  schielten,  dazu  das  Vbshsllv. 

.  culbutf.  Vgl.  Dz  &Ö7  culbute.  Vgl.  Darmesleter, 
!  Mots  comp.  p.  104  t 

2871)  dUily        IN.,  der  Hintere;  ital.  span. 
|e«fo,*  mm.  «itr;  prov.  irz.  cat.  et$t,  davon  1^ 
das  Vh.  reeuUr.Tuloi  hinten  roeken,  znrflekiiaelMn; 
I  cu/u« Hr{4lM(odert«ptitf)vie1letcht==altfrz.«iifM»«, 
's.  oben  colllbertiu;  ptg.  cm. 

2672)  ettmy  Pr&p.,  mit;  ital.  com  (u.  co  in  meco 
tL  dgl.);  ritm.  eu;  prov.  als  Fräp.  ist  com  im  Ab- 
sterben, g«w6lmlich  wird  es  vertreten  durch  ab,  vgl 
oben  Nr.  8;  frz.  eom  ist  nnr  in  Zoaammensetzungen 
erhalten,  als  Prftp.  wird  es  vertreten  durch  atrc  s 
hoc,  altfrz.  auch  durdi  od,  ol  —  apud;  caL 
wie  im  Prov.;  span.  een  (pe  in  ewMwye  alej; 

ptg.  com. 
cfimbi  s.  *e5ncivdle  am  Scldusse. 
2*>73)  cfimSri,  -am  f.,  efimSruB,  .um  rn.,  ein 
aus  Weidenruten  geflochtener  Korb,  wurde  von 
Comu,  R  XXIV  114,  als  Grundwort  zu  der  oben 
nnter  combras  (s.  d.)  verzeichneten  Wortsippe  auf* 
gestellt,  vgl.  dagegen  G.  Pari^  B  XXIV  117  Anm. 
(XXIII  243),  Meycr-L.,  Z  XIX  376. 

2H741  cOminnm  n.  {xv/uivm),  KOmmel;  ital. 
comino,  altfrz.  coumin.   V|;l.  Meyer-L.,  Z.  f.  fl.  G. 
I  ISyi  p.  TC.H;  Clauss«n  [i.  Irt. 

2674al  'eum-laudlo,  -ire  =  :iltspan.  ronlogar, 
loben,  vgl.  Rev.  hisp.  VI.  S.  Id. 

2674bJ  enm  peHire  bezw.  rum  pectna,  mit  der.t 
I  Herzen,  wahrhallig;  darans  vielleicht  nach  Ulrich 
rtr.  »ipAs^  (dn*  Betenmngspartikel),  Z  XXV  506. 

21 
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2675)  *cttin-rttbr«*co 


2694)  ettpreflao» 


324 


2676)  i*elB*ritoiiMt  «ftre  fratrif^  wird  von 
P0o£,  R  XVU  S8,  ab  Gnmdwort  lo  span.  ea- 

lumbreeerte,  rostea,  angesetzt.] 

2676)  eSintlo,  «ire  (v.  cumulua),  aufhäufen; 
ital.  cumulare  {gel.  Wort,  volkstümlich  dafür  am- 
masaarf,  colmare);  frz.  combler,  häufen,  anfüllen, 
dazu  das  Verbaladj.  comble,  voll  fromhle  :  combler 
—  dilivre  :  dilivrer).  —  Nicht  zu  cumulare,  son- 
dern zu  dem  (keltischen?)  Stamme  combr-  (s.  ob«n 
«Mlkrus)  gehört  die  Wortsipp«  ital.  ingombrartf 
tgambrare,  frz.  eneombrer,  dieombrer,  dieombn» 
etc.  (aneh  altfrz  eombrcr,  .packen,  grdfeo*,  ei- 
gentlieh  wohl  Jemand  fe^altai,  am  Gehen  hin- 
dem*,  dürfte  hii^rher  gehflrcn,  jedenfalls  kann  maji 
darin  nicht  mit  Scheler,  Anhang  zu  Dz  715,  eine 
.rhinistische  *  Nebenform  zu  cobrer,  coubrer 
euperure  erblicken).    Vgl.  Uz  104  colmo. 

2677)  cinttltts,  -um  m.,  Haufe;  ital.  eimtUo 
0.  «MMieMo  (dies  Wort  entweiior  unmittelbar  aus 
MIIIHiyiH,*WMICWillt entotandeii  oder  nva  ammucdüare 
w  *mKmMMimn,  meetmutart  abgeleilct»  entei«  An> 
deht  Tartrilt  CanaUo.  AG  lU  8»7,  Mstere  Storm, 
AO  IV  881;  Dz  386  ».  v.  hielt  EnUtehunp  dos 
Wortes  aiu  monticulus  oiler  auch  aus  mutulux  für 
möglich,  s.  auch  uiiton  lufitilils  am  Schlüsse  u. 
unter  mütttlQ«;  Hrnune,  Z  XXI  217,  setzt  ahd. 
*muekel,  *muhhti  als  Grundwort  an);  prov.  cömol, 
Adj.,  voll;  frz.  comble,  Sbst.,  Haufe,  (u.  Adj., 
voll,  vgl.  Nr.  2676):  ptg.  combro,  cömoro,  Erdhaufe. 
VgL  Dx  104  eolmo;  Meyer-L.,  Z  XiX  276. 

S678)  das,  f.,  WieKc.  »obwald.  i^Hma; 
monf.  chiuna;  lomb.  Mm,  SalvioDi,  PosLS; 
span.  cuna. 

2()79)  cQnC&tfis,  a,  um  (r.  cunem^,  keilfiirnii^' 
zugespitzt;  davon  frz.  cogni-i-,  Axt.  Vgl.  Dz  üjl 
com. 

21*80)  1.  *eaneo.  •Saem  m.,  kcillorini^os  Stück; 
frz.  quignon,  ein  Runken  Brot;  npuii.  yi(w)ort  (daf 
zngeleiite  Stock),  AnleU;  ptg.  mütütuQ.  VgL  Dz 
861  cotf«. 

9881)  2.  «laiiH  -IM  (t.  «mmaü,  TerkeUen  (die 
roman.  Bedeattmgen  haben  rieh  entipeebend  denen 

des  Sbattv  s   i^fstulli  t]:   ital.   coniare,  verkeilen, 
stempeln,  prägen;   surd.  cumare,  chiudere,  vgl. 
AG  XIII   118;  rum.  [injcuiu  ai  ai  a,  verstopfen, 
verschließfh ;  span.  acuiKir,  prägen;  ptg.  eunhar, . 
prägen.  I 

2682)  cttnSfi»,  «am  m.,  Keil  (im  Roman,  auch  ' 
.Stempel*);  ital.  eonio;  sicil.  lecc.  cugnu,  vgl. 
Sahioni,  PoaL  8^  wo  ancb  andere  Djalftktformen 
aogvfllhrt  werden;  ram.  etdu;  prov.  etmk-t;  alt- 
frz.  coing;  neu  frz.  coin  (bedeutet  auch  ,Eeke*); 
span.  cutio,  cuna;  ptg.  cunho,  runha.  —  Ober 
ostfrz.  Brotbenennungen  von  euitfus  vkI.  Horning. 
Z  XVIII  216.  Auf  cufieii^  führt  Bohrens,  Festg. 
für  W.  Fftrsler  p.  242,  mit  Recht  zurück  pic 
cuignette ,  coigHeUe,  frz,  guignettf ,  Nuiiic  eint'.'- 
hakcnfürmigen  Schoeidewerkzeugs. 

2683)  cfinleUliaf  -an  m.,  Kaninchen;  ital.  cw- 
nktüo,  Kaninchen,  unterirdischer  Gang,  eoniglio, 
Kaninchen,  vgl.  Caiiello,  AG  Hl  852;  berg.  eatM, 
fltrada  sotteranea,  vgl.  AG  XIII  429  u.  4S3  Anm.: 
prOT.  fonw«7-ji;  allfrz.  connil,  connin,  dazu  ilas  Vb.  ' 
eonnillier,  fliehen;  neu  frz.  fehlt  das  Wort,  e.>i  wird 
ersetzt  durch  lapin,  welches  vertnutlieii  von  ^'erinaii, 
lappa  (s.  d.)  herzuleiten  ist  Igleithsam  'luppintus, 

.  kleues  Tier  mit  lappigen  Obren ;  Dz  624  fülirtc 
Ibpitt  auf  *clapin  v.  clapir,  .sich  verstecken,  zurück); 
sp^n.  con^o;  ptg.  coelho.  Vgl.  Dz  107  comutio; 
r,  ALL  I  SM;  d'Ovidio.  A6  XIU  429  ff.  i 


2684)  «lmiM(  »wm  M.,  waiblieho  Scham;  ital. 
eoMna;  trt.  cen;  span.  ewto. 

2685)  eanOIS,  -am  f.  (nnr  der  PI.  ist  belegt. 
Demin.  v.  cuna),  kleine  Wiege,  —  ital.  cmZ/o,  Wiege; 
abruzz.  cunete;  roniagn.  ronla  (prov.  cat.  frz. 
berm,  neufrz.  brrcmu;  altspan.  brizo;  ptg.  brrso; 
vgl.  oben  l)rMc|iijio,  lias  richtige  Grmidworl  zu 
frz.  bercer,  berceau  etc.  dürfte  Obrigens  laL  venare 
sein,  vgl.  Nr.  10069,  nottspao.  tat  «mm  flUidi). 

«Ipft  8.  'efopi. 

2886)  «ipida,  /.  (emir0,  NaMdibaftigkett; 
altgenaes.  cosm,  vfL  Plaehia,  AG  VUl  842, 

Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  768.  Salrioni.  Poet  8, 

setzt  al.s  (Jrundforni  *cup\dn  (vgl.  eupedu,  -dlni») 
an.  worauf  auch  aitoberital.  covea  u.  andere 
Dialeklformen  zurückgehen  soUao,  vgl.  AUCh  AG  I 
266,  VlU  342,  IX  258,  Xll  .197. 

2687)  Ctpella,  -am^.  (cüpa),  kleine  Kufe,  Tonne; 
neapol.  eupMie,  mastello,  vgl.  d'Ovidio,  AG  IV 
408. 

2688)  cipIdIlia,-UUeBii  f.,  Begierd«,  »  aUfrx. 
eomoitU,  vgl.  Tobler.  Gotting,  gel  AiU.  1877. 

S.  1618;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  722  eüpido. 

26891  *cüpidItiS,  -am  f.  (v.  cupMu»),  Begierde; 
ital.  cufiidigiii,  cupideaa  [rupidigia  .desiderio  che 
si  rivela  iieKÜ  atti  o  riguarda  s|>ecialinenle  gli  ünf)ri 
e  piü  gli  averi",  cupUiezzu  .cupiditä  interna  e 
generale',  vgl.  Canello,  AG  III  342;  wenu  C  ein 
'cupidititia  ansetzen  will,  so  erscheint  das  flber- 
flOnig);  proT.  evbitida,  eAaeMa;  altfrz.  eou-,  eon- 
wMw^avfrs.  wird  der  BegrilTdareb  appüit,  envie, 
ditir  ausgedrückt);  span.  (cMieia),  codicia;  ptg. 
eubi(a  (daneben  desejo,  concupiscencia ,  paixifo^. 
Vgl.  Dz  11«  fii/*iV/o. 

2üf)0)  *€Qpi[iliJtu.  -äre  iv.  ciipidu.<<\.  begehren; 
ital.  cupittirr,  coiidmi-;  jiriiv.  '.'u/k  lOir ;  frz. 
co(n)coiti'r,  vgl.  Fali,  RF  III  ötil»;  Brual,  Mem.  de 
la  soc.  le  liiig.  de  l'aris  VII  191,  setzt  ebenfalls 
*eupitare  als  Grundwort  an;  G.  Fans  dagegen,  R 
XXllI  285.  stellt  die  GlMcboilg  aof  *et^ietar«  : 
eoMitür  =  *eupieiUki  t  commMi»,  es  soU  «mpfd- 
durch  cup(p)edtum,  eop(p)tdio  beeinfluBt  woiidBD 
sein.  Die  Wortsippe  beilarf  iincli  der  l'ntersaehsng^ 
Vgl.  Dz  llü  ctipido;  Meyer,  Z  Vlll  234. 

26911  cüpidäs,  a,  am,  begierig,  (ital.  eüpido), 
covidoio,  vgl.  AG  VIII  342;  prov.  cnbe.  Vgl.  Dz 
HC  ciij'ido. 

2692)  eäpio,  ivi,  itam,  §re,  begehren;  sard. 
kuber e,  kubirt';  rtr.  CMriV;  prOT.  esMr,  zuteil 


werden  (die  Bedeatung  bat  dcb  ans  eupett 
.für  jemand  WOnsche  hegen",  «ntwickslQ^  mvobir, 

begehren:  altfrz.  encovir.   VgL  Ds  118  «^fUo. 

2693)  clippi  u.  eapi,  «am  (wurzelverwandt  mit 

Caput,  f.  auch  Hernilt,  p.  164,  Anm.  (1)  f.,  Kufe;  ital. 
covpa,  Becher,  cappo,  Krug,  cüp-ola,  (kleine  Schale), 
li.ilhkiii;el(Vjriiiip'es  Duch;  runi.  cofu,  Becher,  wdrd 
von  Diez  angeführt,  fehlt  aber  bei  Gh.,  der  nur 
cupn  verzeichnet;  rtr.  coppa,  cuppa;  prov.  roba, 
Schädel,  eidta,  Wanne  u.  dgl.,  cubeU,  Kabel;  frz. 
{eope),  eoupe,  Becher,  eoupeau,  Kuppe,  g<MM, 
gleichsam  *cuppillettum.  Becher,  eoupole  (gel.  Lehn- 
wort), Kuppel,  eure,  Kufe;  span.  copa,  Becher, 
cdpino,  kleiner  Becher,  i-ulm,  Kufe,  rubilete,  Becher, 
ainthillii,  \Va>-ert.'i'f.'ii;,  Iiz  41H  .v.  r.  (dagegen 
trehorl  rojiiU.  ll.i:ir-fiitz,  -i-lnM-ilich  hii'rher);  ptg. 
fopa,  copo,  Hecher.  Vgl.  Dz  KW  roppa;  Gröt>er, 
ALL  1  bt)ti.  —  Von  atppa  zu  scheiden  ist  die  sn 
ahd.  *kup|>Ua  (s.  d.)  gehörige  Wortsippe. 

2694)  dipriMBB,  «um  f.  (Ober  das  VscUttiiis  das 
lal.  Wortes  zun  griecb.  **mii(ftacöf,  jnmmfiavat 
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vsL  dXhridio.  AG  XTII  4B0;  Glanaaen  p.  41);  itaL 
Hpreuo;  frz.  <-yprh  etc..  obenül  nur  g«L  W. 

eilprifis  s.  *rÖpreus. 

cDpiUm  *cSpram. 

2696)  capfilS,  -am  f.  (Deinin.  v.  cupa),  kleine 
Tonne,  kleines  Grabgewölbe  (in  letzterer  Bedeutung 
inschrifUieb  belegt,  a,  Qwtfgu);  it«L  eußolaf  frz. 
eoupole  (gd.  W.).  Vgl.  Ds  106  ewM;  OrOber, 
ALL  UM. 

9696)  eliX,  •»  f.,  Sorge;  ital.  eura;  prov. 
cura;  frz.  ist  CMr*"  nur  (:elehrlc!-  Wort  (,Kur'), 
für  .Sorge*  ist  sonium  iy^l.  übt-r  dios  Wort  BUclicler, 
Rhein.  Mus.  XLIl  58fi,  u.  I^iitranie.  MittcilunKen  11  4  i 
eingetreten  =  frz.  so»«  (s.  unten  Nr.  8878),  prov. 
•onA«;  span.  ptg.  cura,  Sorge,  Seelsorge.  Pfarrer 
(all  Maak.  in  aer  Bedeutung  .Aofseher*  wird  cura 


2708)  gleichsam  *eflrrir!iu,  •vn  m.  (eurrhrt), 
Läufer,  Srhnf-lllilurer  :  frz.  courrier.] 

2704)  gleichsam  cürre  Impt.  v.  currere)  -f  ^ 
oflm  =  prov.  altfrz.  rurUru,  curlifr,  Läufer; 
neufrz.  corlieu,  ein  Inngbeiiiikfer  Vogel,  Brach- 
TOgel.  Vgl.  Dz  563  corliru  (das  Wort  wird  aus 
«Mrre  +  IM»  erkUrt);  Sucbier,  Z  I  480  (hier  zuerst 
die  rmrtige  Dentaog). 

2709)  «Bm,  «leinl»  «inta,  «Bnirt,  lanfes; 


der  Spfttlatinität  gebraucht,  s.  Georges 
«.  A  am  Scfahuse  dea  Afaaebmttea  1).  Vgl.  Oz  114 
eura. 

2697)  [•cflritirlfis,  -niB  m.  (v.  cura).  Besorger 
von  üeschäflen;  davon  nach  Oz  116  ntrn;  ital. 
curattUrc,  Makler;  frz.  courtü'r.  I):U5  diese  Ab- 
leitung irrig  ist,  hat  Horninfr,  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr. 
V.  Lit.  X*  342  n.  Z  Xlll  325  gezeigt.  Frz.  eourtier 
gehört  VBL  «vrtirt;  ital.  curattiere  ist  wohl  dem 
Prx.  eatlebnt,  aber  an  twa  angegiiebeD.) 

2698)  enrita«,  -am  «.  (Part.  P.  P.  v.  curare), 
der  mit  der  Seelsorge  Betraute,  der  Pfarrer;  ital. 
curalo;  frz.  eure;  (span.  pltf.  cura,  vgl.  Nr.  2696). 
Vgl.  Dz  116  cura.  Im  Runi.ln.  ist  curat  als  Adj. 
vorhanden  in  der  Redeutull^.'  von  nrcuratu». 

2696a)  eftritle,  -«neni  f.  (curarej,  Heilung;  pl  g. 
«KrafSe,  s.v'aaeh  oben  mt« 
««liliaV  earrfis. 

2699)  «Hrrtllo  u.  gUrgillo,  -«Beni  m.,  Kom- 

wurm;  ital.  gorgiijUo  ii  gorgoglione;  sard. 
gurzonr;  runi.  cu'rcuhz,  Schnarrheuschrecke ;  neu- 
prov.  gourgoul;  allfrz.  gourgueillon;  (frz.  luin 
das  Tierchen  chtiran^on,  welches  Wort  mit  dem 
etymologisch  dunkeln  mittellat.  calandru»  zu^ain- 
nenhÄngen  dOrfte);  cat  coroU,  davon  das  Vb 


«nreelter,  durchforschen,  vgl.  Vogel  p.  63;  span. 

Gröber,  ALL  Vh39l.5  Vgl.  Ob«  «eM  W&rtsippe 

u.  n.irnenllieli  über  rum.  gärgärä,  -Uä,  gäräun 
S<  huchar(lL,  Z  .K.XVl  Ö86,  wo  auch  auf  Kreuzung 
von  eure  ulie  mit  scarabeus  u.  crabro  hingewiesen 
wird.  TgL  auch  Z  XXVI  411  Anm.  (es  wird  auf 
mit  «oWet  ||ing«iiMaMi)> 


2700)  feftrlSsItis,  •titem  f.  (t.  cur{o»tu),  Neu- 
gierde; ital.  euriositä  u.  dementsprechend  in  «Hen 
Qbrigen  Sprachen.) 

2701)  [ellriÖBfis,  a,  am  (v.  cura),  interessant, 
üMIfierig;  ital.  eurioto;  rum.  «wrKpe;  prov.  cu- 
rüM,  cMrw,  besorgt;  frz.  ctiHm»;  tpan.  ptg. 
e«r«ao.) 

2702)  CBro,  -Sre  v  cura),  sorgen:  curare 
u.  dementsprechend  in  den  Qbrigen  Sprachen.  Das 
Vb.  bat  neben  seiner  ursprünglichen  Bedeutung 
diejenige  von  («äritlicb  besorgen,  behandeln)  heilen* 
angenommen;  im  Frz.  wird  es  auch  in  der  Be- 
dentang  ,remigeo*  o.  dgL  gebraoebt  (daher  kwrer, 
•dwaem).  Im  Span,  m  neben  enror  ein  eiuior, 
.heilen',  vorhanden;  MorelFatio,  R  IV  35,  u. 
Comu,  R  X  77,  halten  —  u.  zwar  pcwifl  mit  Recht 
~  beide  Verben  für  etymoloKiscli  itieritisch.  während 
Baist.  Z  IV  450,  verschiedenen  Ursprung  annimmt, 
ohne  doch  sich  nfther  darüber  auszusprechen,  V]^. 
auch  Fitz-Gerald,  ReT.  bisp.  VI  p.  10. 


ital.  «orre  eoni  eorao  eorrtre;  rum.  eurg  (ans 

*curr%o)  cursci  curx  curg;  rtr.  kor  kors  küerer, 
vgl.  Gärtner  §  148  u,  172;  prov.  cor  cora  u.  correc 
rorrcgut  rorrc  u.  cnrrer,  ir;  nUfrz.  cufr  CO(w)ru(s) 
couru  corre  (colre)  u.  courir;  neufrz.  cours  counu 
couru  t9iuir,  davon  (?)  abgeleitet  eourtier,  Makler 
(ital.  eurattiere),  vgl.  Homing,  Z  Xlll  826;  eat. 
span.  ptg.  correr  (schw.  Vb.);  vom  span.  eomr 
ist  wohl  abgeleitist  das  SbsL  eorro  (sosammen- 
gclaufener)  Kreis  ▼on  Personen,  n.  eorrai,  Laufplatz, 
Hof,  v^'l  Dz  442  «.  r  ,•  OrOber,  ALL  VI  384. 

2705a)  •carrülus,  -um  (currire)  m.,  Rädchen; 
davon  nach  Meyer-Lubke,  Gr.  d.  r.  Spr.  II  517,  u. 
Thomas,  Mel.  69  ital.  curlo,  corlo,  frz.  curU; 
wahrscheinlich  jedoch  dürften  die  Wörter  mit  *cor- 
rotuläre  (s.  auch  Nr.  2642)  zusammenhangen  (vgl. 
engl,  eurl,  Locke). 

2706)  *eSnilliBt  M.  (t.  turrere},  Llnfbr. 
Renner,  Urobersebweifer;  itaL  tonUrt,  -o  .nobile 
l  aviillo  da  corsa',  cormro  (arch.  corsare,  corsal«) 
.rhi,  autorizzato  dal  .suo  sovrano,  pirateggia  i  nemici 
della  statnV  v/1.  Clanello,  AG  III  307;  prov. 
cormri-s,  Seeräuber;  frz.  eourtier,  Renner,  corsaire, 
Seeräuber;  span.  ptg.  corsario,  Seeräuber;  ptg. 
Adj.  eorMtro.  nnsteL  —  In  anderer  Entwicklung 
wurde  das  W«rt  m  nlttdgrieGh.  »ewpoapio;.  xo- 
ai^»i,  danna  serb.  fMar,  kiMWii.  endlich  dorch 
VermiUtong  des  HagjazisOMi  diadi.  Amot, 

rd.   Vgl.  L^ger,  BoIL  d«  k  MW.  d«  liog.  dt 
Paris  Nr.  23  26  (1883,'86)  p.  XCVIII. 

27071  »cttrslTtis,  a,  an  (v.  curtu»),  laufend; 
ital.  corsici),  laufend,  geläufig;  corsio,  laufend 
(nur  Fem.  als  Attribut  zu  acqua],  Stist.  Strom  eines 
Flusses,  ein  schmaler  Gang  auf  dem  Schiffe,  vgl. 
Canello.  AG  III  362. 

2708)  efirsMn,  a,  mm  («mm»^,  nm  LauHm 
gehörig;  log.  JhMSOri«  dislretio,  vp.  Ad  XIV  ISS: 
Salvioni,  Post,  8. 

2709)  cfirslls,  -nra  m.,  Lauf;  ital.  eort»,  Lavf, 
Laufbahn,  corsa,  das  Rennen;  dementsprechend 
auch  in  den  anderen  Sprachen,  z-  B  frz.  cours, 
u.  courae. 

2710)  [efirt-  (cwrtua),  +  (WttatBS,  Part  PrÄt  t. 
*bntiuere),  vermutlich  =s  fri.  tuturbttn,  Mfsohlagaii, 
steif.  S.  oben  eSr.] 

2710a)  *cMrtlin»  a,  av  (▼.  citrhu),  kurz;  sieU. 
curciu,  neap.  euräo,  mittel-  u.  sQdsard.  Mraik 
kurz;  span.  ptg.  eorso,  corfo,  -a  (cat  eerw, 
-öna),  (kurzschwänzig,  Tier  mit  kurzem  Schwänze), 
Reh;  a br  u z z.  cwrc^,  Ziegenbock.  Vgl.  Schuchardt, 
Z  XXm  189  u.  4i;t 

2711)  ettrto,  -äre  (v.  curtwi),  kürzen;  ital. 
t-eortare;  rum.  f^-curien  ti  at  a  (daneben  cruf  ai 
at  a  =  *eurti«re)i  proy.  e$-cortar;  frz.  i-courter; 
span.Tptg.  eortar. 

2712)  elIrMa,  a,  «afVerkünt:  itaLsM^aosrf»; 
rum.  aeurt  (,Ie  «  dans  le  mot  romafn  et  itaL  n*eBt 
ijue  pr^positif,  Ch.  «.  c);  prov.  cort;  frz.  eourt; 
rat.  cort;  span.  corto;  ptg.  curto,  davon  abgeleitet/' 
eine  zahlreiche  Wortfamilie  {cortar  etc.),  welcher 
auch  cortamäo,  WinkelmaÜ,  zuzurechnen  sein  wivd, 
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obwohl  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  12,  eine  andere  Ab- 
leitung (V.  Int.  *qtiartabo  fehlt  bei  GeoUfBl)  in 
Vorschlag  brinift.   ALL  VI  884. 

2718)  dm«.  HiAot  -Ire  (v.  enmw),  krümmco; 
ital.  eunare;  eon,  corM;  proT.  ctrbar;  frz. 
eamter;  span.  (rajMrww;  pig.  («n)Minwr. 

2714)  (eirrla  a.)  *e«rklB,  a,  ■■,  kramm;  ita  I. 
eurro,  (rorfo  scheint  nicht  mehr  Tornanden  zu  sein, 
liiicli  fintlel  sich  ilie  Ahloitunp  mriitla,  mittlerer 
Öpruinf  des  Frerrles);  prov.  corp;  iiltfrr.  corp; 
n  e u  f r  z.  courbr,  davon  courbettr;  span.  corro,  duvoii 
eorrrta;  pt^r.  curro.  Vgl.  Farwdi,  R  XX VII  237. 
Ober  eorrrtta  vgl.  Dz  109  s.  t>.  Die  Schißs- 
benennung  cortrtta  gehört  wohl  auch  hierher,  die 
oben  gegebene  Ableitung  (corbUa)  iat  bedenklich. 

9716)fivMnbB  M.,  Scharbidibeere  an  der  Stech- 
flidie  (PliB.  N.  B.  16.  32);  caL  toaecU  (der  Baum 
heiBt  eoteötht)',  span.  cogeojo  (der  Baum  eoseoja). 
Vgl.  Df  442  eo*cojo:  Grober,  ALL  VI  886.  —  Auf 
'ctuculium  stntt  '-u.MY(('ri(j>r  fulirt  (luamerio,  Mise. 
Asc.  237  zurüric:  (.'ullur.  k-u.tk-iojfi ,  Abfall  von 
Baumen,  Kehricht  u.  d^il.  sowie  andere  rnundartl. 
ital.  Worter,  von  denen  mehrere  »ich  mit  qufrcM 
gekreuzt  haben  sollen. 

2716)  l*eisa8lliB  (rieUeicht  niimmenbftngend 
mit  etupi$,  Spitze^  Slaefael)  iat  das  voranannetiende 
Grundwort  so  altvenez.  e6tp^lo,  vgl.  HusRafla, 
Beitr.  47;  altfrz.  eotpet,  neufrz.  copeau,  Span. 
Vvrl.  Dz  552  copmu.  —  Tlioinas,  Mel.  64,  hall 
coispfl  für  eine  Ableiluntf  v.  'coixpf  —  lat.  'cunpia, 
va\.  *neptui  für  ni-pli.s.  S(liurli;irdl,  Z  .XXVI  4(K), 
führt  diese  Wörter,  zu  denen  er  altfrz.  eicopel 
stellt,  zurOck  auf  den  kelt.  Stamm  skolp,  Splitter, 
u.  ist  geneigi,  auch  frz.  4elater  in  Zusanunenhang 
damit  zu  bringen.] 
8717}  (fciHpMUOf  •Bre  (v.  cwjpif),  sti  heln; 
\-na  vWlefcbt  frt, 


geblieben  ist.  S.  Rev.  des  lang.  rom.  41,  676;  rat. 
euttodi;  span.  pl^  '  uslodio. 

2721)  [*eatiD&,  -um  f.  (v.  cutis).  Haut,  scheint 
ab  Grundwort  angesetzt  werden  zu  mOssen  fOr 
(span.  eödfna,  St&rke.  Festigkeit  eine«  Gewebes) 
ptg.  cödta,  Rinde,  Kruste;  (auch  ital.  irt  du  Wort 


"fri.  kompilier  (norm.  gnuspiUrr), 
zausen,  mißhandeln.  Diez  617  vernuiii  In-  Grund- 
wort in  ags.  hyspan,  versfwHlen.  Liltrt'  s.  t.  er- 
klärt il.i?  Verbum  lur  eriL-landen  aus  houre  (Rockl 
-f  }ii<jner  (auskänuneii  i,  woraus  houssf  pillrr,  jeni. 
am  Rock  packen,  ihn  niilihandeln.  Die  von  Scheler 
im  Dict.  ».  V.  vorgeschlagene  Ableitung  von  *cmpi- 
etUare  verdient  aber  den  Vorzug.] 

2716)  cQatMii,  -an  f.  (t.  cm«»),  Wache;  ital. 
ttuMttaf  mm.  evtiodie;  dementqMreehend  in  ge- 
lehrter Form  in  den  tibrigen  Sprachen,  folkslümlidi 
wird  der  Begriff  .Wache,  wachen  =  Hut,  behflten* 
durch  germ.  *ufirdn  ausjredrtlckt. 

27191  castOdio,  -Ire,  behüten;  sard.  cuatoire; 
rum.  cuslixiiez  ai  at  a;  altfrz.  costeiri  Span. 
cvstodüir;  ebenso  ptg.    S.  ristsdii. 

272(1)  i-llst9s,  -Mmbm^  Wtchter;  ital.  etutode 
o.  cuttodio;  prov.  cux/otfA«;  frz.  cwtode  (gel.  W.K 
citUtrt  (aus  dem  Nomin.  *ciutor  entstanden,  vgl 
6.  Paria  in  seiner  Anag.  der  Vie  de  &  Aleiisjp.  184 
m  V.  86*:  Dz  587  eirfr«  legte  dem  Worte  «Be  Be- 
deutung .PfafTenkoch*  bei  u.  leitete  es  von  *fo- 

Statter  oder  *coc»tro,  wovon  coiittron,  ab,  womit 
;heler  im  Anhang  zu  Dz  71X)  einverstanden  zu 
sein  scheint,  indessen  G.  Paris'  .\nsicht  verdient 
schon  um  deswillen  den  Vorzuj.',  weil  an  der  betr. 
Stelle  des  Alexius  ein  .Kircln  i)'li>  tier'  weit  besser 
am  Platze  ist  als  ein  ,riatl< nkuch' ,  allerdings 
nötigt  das  i  von  enktn  zur  Annahme,  dafi  *fü$tor 
aieh  mit  'efcUer  gelcrenzt  babeK  Eum  nem  Ab- 
Mtung  Ton  cuislre  hat  Förster  gegeben;  ich  Itann 
Nndessen  Ober  dieselbe  nicht  berichten,  weil  die 
Schrift,  in  welcher  sie  veröffentlicht  ist  —  Bulletin 
de  la  Society  Ramond  IbitH  —  mir  unzugänglich 


in  Dialekten  vorhanden :  sicil.  eiitiita,  neap.  < 
neap.  piem.  cuna),  vgl.  Flechia,  AG  I1I9S4  f.  (na- 
mentlich die  Anmerkung  auf  S.  135';  III  co- 
tenna.  Diez  wollte  <\y.m.  cixienu  ;ius  'cutiinfu,  ptg. 
cödra  au«:  'rutira  iihleitcn,  wojrfgen  schon  Caix, 
Giom.  di  III.  rom.  II  7U,  Bedenken  erhob.  S.Nr.  2722.] 
3732)  [*eWlMli  (Fem.  eines  Adj.  *ciUinim  von 
euti$)  sch«Dt  trat!  OMnelMr  Bedenkeii  alt  Ormdp 
wort  angesetzt  werden  ra  mflssen  Ar  itaL  totemma, 
codenna .  I>irhtigkeit  des  Tuches;  prov.  codena; 
frz.  ei:Hinnf,  .Schwarte,  vielleicht  auch  span.  c6- 
drnii.  Flechia.  AG  III  IM  f  (namenthcb  die 
Anmerkung  auf  S.  135);  Dz  III  rotentut  iDiez 
setzte  'rulanea  als  Grundwort  an,  wogegen  schon 
Caix,  Giom.  di  fiL  rom.  11  70,  Bedenken  erhob)]. 

2728)  »eitfe,  eiasi,  HUs«»,  eMt«r«  (f&r  quatire), 
1  stoßen;  davon  (?  vgl.  Nr.  2312)  ital.  cozzare,  stoßen, 
i  aeeozzare,  zusammenstoßen ,  -bringen,  vereinigen, 
vielleicht  auch  span.  cutir,  schlagen,  vgl.  Storni, 
!  R  V  17«;  Diez  444  n.  v.  führte  das  Wort  auf  com- 
pettre,  *eompet'%rr  zurtick,  was  UMOnebmbar  ist 

2724)  cAtis,  -em  f..  Haut;  sard.  owifc  aieil. 
cuti,  piem.  CN,  vgl.  Flechia,  AO  III  1S8  Aaau, 
,dove  anche  si  loeca  dd  dsrivalo  tUtfa  eee.* 

'  Salvioni,  Post.  8. 
j    e]?ithtt8  s.  ehazzi. 

^  2726)  cyelis,  -clidem  f.  (gr  xi  x).ai,  vgl.  Egnilaz 
y  Yanguas  p.  391),  Rundkleid:  davon  abgeleitet 
altfrz.  at'glaton,  singlaton,  unten  rund  zugeschnit- 
tenes Kleidungsstück,  ein  KleidstoiT;  prov.  nsclato-^; 
span.  eiclatoH.  Vgl.  Dz  98  cietolei*;  Barger  p.  822. 

2736)  efenOs,  •»  m.  (gt.  irv«t«cl  8aiw»i; 
ital.  eifftto:  neufrz.  fjyMA    Vg}.  oben  «Mii* 
Vgl.  auch  Clanssen  p.  63. 
2727)  cydOn^i  (milS),  A|T  1    us  CydoDM  teof 
;  Kreta),  Quitten,  daraus   'tulotKä  u.  *eSt9l8lBf 
I  Quitte;   ital,  ciitityna;  (runi.  (jutuiä);    prnv,  co~ 
I  doing;  altfrz.  co/iing;  neufrz.  coing;  cat.  codony; 
'  (span.  membriUo  de  kuerto;  ptg.  marmelo).  Vgl. 
Dz  III  cotogna;  Gröber,  ALL  1  664;  Mussafia, 
Beilr.  44. 

279Q  eyiindrlis,  *ma  m.  (gr.  ««iUwd!p««X  Walia; 
frz.  calandre,  Walze;  sonst  bt  eyl.  nur  als  gel. 

W.  erhalten,  z,  U  it.il.  riUndro.  Vgl,  Dz  53« 
calandn'.  Vgl.  dazu  :iui-h  Schuchardt,  Z  XXVI 
410  fl".,  wo  auf  Mischung  von  ci/lindrus  mit  cotumna 
u.  rotumia  hingewiesen  wird  u.  daraus  Formm 
wie  logud.  rolondra  erklfirt  werden.  VgL  aoflll 
Ubl.  f.  germ,  u.  rom.  Phil.  1900  Sp.  G7. 

9799)  t^mm  (cama),  -am  f.  (gr,  xvna).  jungor 
Sprosse,  Spitze;  ital,  rimn,  (;i|>fel,  davon  abgel.  d- 
miero,  der  Schmuck  oben  auf  dem  Helme.  ac-<-imare, 
frisieren  (eigentlich  die  Haarsiiilzen  stutzen),  asti- 
mai  f,  putzen,  vgl.  über  dies  Vb.  Schuchardt,  .Jahrb. 
XII  114;  Dz  IJh  ramar  hatte  es  aus  ndarHimare 
erklfirt;  sard.  chima  porru,  stelo  del  ramoluccio; 
rtr.  limma;  prov.  eima;  frz.  cime,  davon  dmier, 
Helmscbmuck,  bedeutet  aoeb  «LeodenslOck*  (gleicb* 
sam  Obentfldc,  daher  da*  deotselw  JSmaei*,  nidit 
umgekehrt,  wie  Fat,  RF  III  487,  behauptet);  cat 
«ctm;  span.  cima  (im  Altspan,  auch  .Zweig*  be- 
deutend), davon  rimera,  Helmschmuck;  ptf;(  " 
I  Vgl.  Dz  UU  cima;  Gröber,  ALL  1  646. 
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2744)  DimMClis 
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2730)  cynbilttai  n.  (gr.  xvftßakov),  Scbalüieeken, 
Cymbel;  itftL  Mmbalo,  Cymbel.  eimbeM,  «Ubtrli 
joüiM.  ftaM  ,mm  iu  dmberli'  essere  altagro,  mm 
brfllo*  («oU  «in  Utiniiaii»,  Tgl.  Pnlin  160  .In 
cymbalis  bene  •aouitibut''),  vgl.  Gnnello  A6  III  327. 

3781)  *c|BMIIfllll  N.  (Demin.  zu  cymbalum). 
kleine  Cymb*l,  In>trument  zum  Anlocken  der  Vögel 
n.  dgl.;  ital.  zimhrlio,  Lockvogel,  Lockung,  dazu 
das  Vb.  zimhflhirf,  an  locken;  prov.  alt  frz.  rembel, 
dazu  das  Vb.  eembeiar,  cembeler;  span.  eimbri. 
Vgl.  Uz  346  gimbeUo. 

^  2782)  «f aiMlM*  ■•■  f.  ixmmypi»  daneben  aw 
myxn),  HiMürtone;  altni.  fmhuuieU,  {«itpii- 
mamtk,  vkI.  Pftrater  so  Caigea  8026  n.  ^ceat,  Etym. 
Diet  «.  r.  quinty;  span.  etpdnameia,  -eHcia;  ptg. 

eaquinrncid. 

ejfpressus  cüpreasus. 

2733)  [Vjpsellil  (?).  wird  vmi  Mus.-.;jti.i .  Bciu  . 
124,  als  Grundwort  zu  »Itvciiez.  cetüla  angesetzt.] 

2733a) ags.  eyrine,  eerene,  Butterfaß;  frz.  mtIh^ 
pie.  cherhte,  steinenier  Milcbkmg.  Vgl.  Thomas» 
IUI.  isa. 

S784)  lifIBnm  n.  a.  «ytMte«  -an  m.  (gr.  jrvriMc). 
«ine  Kteeart  (Medieago  ariioma  L.);  spaa.  tÜMo, 
eine  Kleeart.  Vgl.  Dz  441  Mn»;  OlObert  ALL 
1  66€;  Claussen  p.  73. 


B.  dag». 


S7S6)  Oolliai,  «.  (gr.  «i*t9koA  Dattd; 
itaL  dbMfo  a.  Artf«»«,  vgl.  Caaallo^  AG  Ol  84»; 

proT.  dAtil-s;  frz.  doM«;  «pao.  MM;  pig.  «IMfoii 

Vgl.  Dz  117  ddttero. 

273(!)  *dada,  WuH  der  frz.  KiiKiersprache  zur 
Bezeichnung  des  Steckenpferdes  fauch  im  Span, 
ist  ein  äluili<  he>  Wort,  tdto,  vorhanden,  während 
Italiener  u.  Portugiesen  lien  BegrilT  umwlireiben 
müssen);  auf  ein  kindersprachliches  dada  mit  der 
Bedmtnng  a«aelMliL  schaukeln"  scheinen  frz.  tfo- 
iait.  «in  Miger,  «enwubbiger,  banmliger  Menflch, 
n.  aas  Vb.  iandiner,  schaukeln,  wiegen,  zurOrk- 
zogehen,  ron  dem  letzteren  ist  wieder  dandin,  ein 
Mensch,  lier  sicti   Iwolil^'r-filllig)  schaukelt,  Zier- 

EOppchen,  abgeleitet.  Vgl.  .Scheler  im  Anhang  zu 
iz  790  u.  im  Diel,  dnda. 

27S6a)  daeda,  -am  f.  (Neben  form  zu  taeda,  viel- 
leicht aus  griech.  6<l6a  ent.<*tanden,  vgl.  G.  Mevcr, 
Idg.  Forsch.  Vi  119';  Mejer-L.,  Rom.  Gr.  I  %  421), 
Fackel;  ital.  dtia,  rnni.  Mmda.  TgL  Denanaann, 
R  JULVUI  68. 

3787)  iaemtanai  m.  (gr.  Oaiftortop),  Gottheit, 
böser  Geist  (in  letzterer  Bedeutung  z.  B.  Tertull. 
upol.  211;  ital.  demonio,  Teufel;  prov.  demoni'S; 
frz.  dimoH;  ipao.  ptg.  dnmM<0.   Vgl  Dt  117 

demonio, 

2738)  (*daga,  -am  f.,  vorauszusetzendes  Grund- 
wort unbekannter  Herkunft  (vielleicht  =  daca, 
seil,  »pntha,  dacisches  Schwert  [Holthansen,  nach 
mondhcher  MitteilangO  Hai.  Am  Iturzer  De- 
gen. Dolch;  (prov.  ia1k-9,  ISehel  =  *tttteulm);  frz. 
dafftu  (altfrz.  dail,  dailte,  Sichel  *dnr\thu,  -a, 
davon  daillier,  daher,  hauen);  au?  dague  -\-  corne 
soll  nach  Oz  558  «.  r.  dagorne  (Kuh  mit  nur  einem 
Horn)  entstanden  sein.  Scheler  im  f)i<  t.  r.  ver- 
hält sich  dem  (von  der  Academie  aus  ihrem  l»icl. 
gestrichenen)  Worte  gegenüber  sehr  skeptisch; 
Span,  daga  (dalle,  Sichel);  ptg.  adaga,  daga.  Das 
Vvort  Iwao  wader  aas  dem  GwoMn.  noch  aus  dem 


Keltischen  abgeleitet  werden,  vgl.  Kluge  unter 
.Degen*;  Th.  56;  Dz  116  daga  u.  117  dalle.  — 
Schnchardt,  Z  XV  111.  bemerkt  Ober  die  Herkonft 
Too  ital.  daga  etc.:  .Der  Gedanke  an  keHIsehe 

Herkunft  muß  ohne  weiteres  abgewiesen  werden, 
l?ewisse  rmstände  weisen  auf  Afrika.*  Im  Globus, 
LX.W  Nr.  12  u.  IH.  u.  Z  XXVI  116.  erklart  Schu- 
chardt  data  als  .dakisches.  sichelförmiges  Kurz- 
•R-hwert";  stitnnit  also  mit  Hollhausen  üherein. 
Über  OS t  frz.  dayt',  sich  necken,  dayrment,  neckische 
Unterhaltung  in  der  Spiunstube,  altfrz.  t^entre- 
daiür,  sich  taaaeiL  vgl.  Homing»  Z  XVUI  817.J 

3789)  erab.  «Mal,  Brtrflger:  vtelMeht  Grand* 
wort  zu  prov.  altfrz.  tafur,  Schelm.  Spitzbube; 
span.  tahur,  falscher  Spieler;  ptg.  tafut,  falscher 
Spieler.  Geck,  dazu  ein  Fem.  tafuia  u.  ein  Vb. 
tafuhir  mit  ent.sjiret  ljeiidcr  Heiieutnntf.  Vgl.  Dz  313 
tiifur  -  Stimming  zu  Bertr.  de  H.  \  l^ü'i  12,  33. 
M.  Schmitz  (briefliche  .Mitteilung)  erklärt  dähul  für 
unannehmbar  u.  schlägt  statt  dessen  arab.  hatür 
(mit  Metathese  *taMr>,  sBeUHger*  als  Gnudwort 
vw;  ptg.  Id/Wl  mfidile  er  <=  haM,  trenlos,  an* 
setzen. 

3740)  arab.  dililab,  Leitung  (von  dalJ,  leiten); 
vermutlich  da.«  Grundwort  zu  frz.  dallr,  Rinne 
(doch  konnte  das  Wort  auch  auf  ahd.  dola,  Rfthre, 
zur  u  kK<  lii'ii ;  d'/üf,  Diele,  beruht  wohl  auf  dem 
gleichbedeutentlen  mhd.  dil,  ahd.  dilla,  indessen 
ist  die  Geschichte  des  Wortes  recht  ilunkel);  span. 
adala,  dala;  ptg.  dala.  Vgl.  Dz  116  data  u.  415 
adalid;  Baist,  Ltbl.  1893  Sp.  34;  Eg.  y  Yang.  p.  44. 

8741)  dilmitlet,  «na  f.,  Meßgewand;  frz.  duu- 
•wÄw  (Vgl.  fframnÜHoa  [s.  d.]:  grammaire). 

dBmi  (damma)  s.  dSmfis. 

2742)  Damnghan,  Name  einer  persischen  Stadt, 
nach  welcher  im  .\rab.  ein  Tongefiill  damagan 
benannt  worden  .«iein  soll ;  aus  dem  arab.  Worte 
entstand  dann  vielleicht  ital.  damigiana,  groOe 
Triokflasche ;  frz.  dame-jeanne;  cat.  damcjantu 
FOr  diese  orientalische  Herkunft  des  Wortes  ist 
namentlkh  Oevic,  SimpL  z.  LiUrte  Oict  S.  81,  ein- 
getreten. Alart,  R.  Am  L  r.  3*  84r.  t  V  Nr.  1,  hat 
tat.  dimidiana  als  Grundwort  aufgestellt.  GrOber, 
Z  II  352,  erkennt  in  frz.  dame-jeanne  vermutungs- 
Wfisc  lat.  duminii  frz.  dinnr.  das  sehr  wohl  als 
sclierzhaRf  Benennung  einer  Flasche  habe  gehraurht 
werden  kutmen,  u.  lat.  galbina  —  frz.  Jaunr,  «'mnit 
liie  Farbe  des  Geflechtes  der  Flasche  bezeiclmet 
Word*  II  wäre  u.  wofür  zunftehst  jame,  dann  jeann» 
eingetreten  sei.  KOonte  aber  nicht  itaL  dattiiffkmtt 
•iandi«  AbMtnng  too  Amm  b  imbta  —  die 
Nachkommen  von  iomtmim,  haben  Ja  im  ItaL 
sowohl  0  ab  auch  a  (z.  B.  ^dcmifiieiUa  =  d<mweBa 
u.  damigella;  letzteres  Wort  für  eine  Italianisierung 
des  frz.  damoiselle,  demoiselle  zu  halten,  liegt  keine 
N'jtigung  vor)  —  sein,  glcich.«am  *it'i»unfi(intta 
(nacli  Analogie  von  cortigiano  —  *cortensianua)? 
Das  Wort  wftre  dann  ital.  Ursprungs,  in  Frankreich 
darauf  zu  dam^ane  geworden  u.  dieses  wieder 
durch  volksetymologisierende  SchreihweiBe  zu  dorne- 
jeanne.  Wie  d«n  anch  aain  nift,  das  (rz.  Wort 
setzt  jedenftills  die  Mittitigkeit  der  Volksetymologie 
voraus.    Vgl.  auch  Fall,  RF  III  497. 

274;t'  daroaseenuH,  a,  nm  (Ikimascu»),  aus  Da- 
mascus  ^^allimend:  [d]ama>tcenH  seil,  pruna  = 
Span,  fimacina,  ptg.  anieixa,  v^l.  Comu.  Gröbers 
Grundrill  1  7<i7. 

27441  D&masefis,  -ob  f.,  die  Stadt  DamascBs; 
nach  dieser  Stadt  wird  ein  ursprünglich  dort  ge- 
fertigtes feines  Gewebe  benannt;  itaL  dama$eo. 
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974B)  *<«m]ilUe«in 
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tiamasfo:  frz.  liamn»;  span.  dammiru;  rf»- 
mascado  u.  dumax-juilho.  AulScrdem  führt  feiner 
Stahl,  bezw.  eine  daraus  geschmiedete  Klinge  den 
Namen  nach  DaBMCOi:  it«L  damoKhimo  ete.  Vgl 
Dz  117  damaae». 

(•iiMBirlta  «■Ia1lf«n.l 

2745)  *dtaiilTeMni  m.  (t.  damnum),  Schaden; 
prov.  damnatge'S:  altfrz.  dom{m)age,  dom{m)ttekt, 
vjfl.  Förster  zu  Erec  KKKJ;  frz.  (lammngf  (der 
Wechsel  von  u  zu  o  erklärt  sich  vielleicht  aus  Be- 
einflussung durch  liomintia,  vf\.  G.  Paris,  R  XIX 
123,  vgl.  auch  Thurot  II  44*;;  freilich  «[.rieht  da- 
gegen, daü  das  nus  *tlomininrinm  entstandene 
dangtr  das  «  mit  a  rertauscbl  hat);  altspan. 
itmogt.   VgL  Dz  668  dommage. 

9716)  lilUM,  «In  (V.  rfmiMWi),  besdiftdigen, 
Terdammen;  ital.  iaimmre;  rvm.  dänne*  at  at  a; 

prov.  dampnar;  frz.  damner;  rat.  dnmprinr; 
Span,  datiar;  pt[.'.  dannr.  Vjrl.  Dz  444  datiar; 
Berger  *.  t. 

2747)  dimn&iB  n.,  Schaden;  ital.  danno;  Innih. 
dftfi;  mm.  daumä;  rtr.  d4>nn;  prov.  dnm-s,  dnn-s ; 
frz.  damno  in  den  Eiden ,  dam  (das  gewöhnliche 
Wort  ist  dommagf),  vgl.  Klahn,  Die  Entwicklang 
von  lat  mn  im  Frz.  (Kiel  1898  Diaa.)  p.  39;  eat 
da««;  span.  dtAo;  ptg.  damno,  dam.  Vgl.  GrOber, 
ALL  U  100. 

2748)  dimfia  (f.  datna,  damma).  Damhirsch; 
ital.  daino  (lieni  Frz.  entlehnti;  prov.  dnm;  frz. 
daim,  ilazu  lUMigehiMet  d.is  h\iu.  dainr;  ciii.daina 
(dem  Frz.  entlehnt);  allspau.  daytte  (dem  Frz. 
entlehnt;  das  übliche  Wort  im  Span.  u.  Ptg.  ist 
gamo,  welches  seinen  Anlaut  an  gamuza,  Gemse, 
«Dgebildet  za  haben  acbeint).  Vgl.  Ds  568  daim; 
flrfiber,  kVL  II  100. 

8748a)  iaaia,  ■«■/.(Reicfaenaner  Glossen),  Tenne ; 
altfrs.  daigne.   Vgl  Behrens,  Z  XXVI  728. 

2748b)  serb.  danivati  (von  dan.  Tag»,  di«'  Zeit 
verbringen;  davon  nach  Densusianu,  R  XXXUl  75, 
dr.  dainuire,  dauern. 

2749)  ahd.  dansOn,  ziehen;  mutmaßlich  das 
Grundwort  zu  Hsi\.  damare,  tanzen;  proY.dansar; 
frz.  danter;  cat.  daiuar;  span.  damar,  -zar; 
ptf.  diaNfor.  DasD  die  Sbattve  ital  danza,  prov. 
caL  tpan.  ptc.  dotua,  frt.  Ahm«.  Vgl.  Ds  117 
danmre;  Haekei  7S. 

2750)  ags.  darad,  darod,  alln.  darradr,  Speer; 
vielleicht  Grundwort  zu  ital.  span.  dardo;  prov. 
dart-z;  frz.  dard;  rum.  dnrda  Da  das  W'mt  liier 
auch  im  Slav.  u.  Ma^ni-.iriwliiTi  sich  fimiot,  sn  ist 
Entlehnung  von  dorther  nicht  undenkbar.  Vgl.  Dx 
117  dardo;  Rev.  cril.  18S3.  p.  334;  Mackel  G8.  — 
Deininativ  zu  [d\ttrd  i$t  vielleicht  itaL  on/^/tonr, 
SchoaUennadel;  prov.  mrdalho^;  frz.  mrdHieUf  vgl. 
Ds  98  ardl^liHu,  flfdHdi  aber  tnaB  dien  AbMUmg 
ala  sehr  zweifMhaft  erMbeinen,  n.  d'Ovidio,  AG 
XIII  428  Ann).  2,  bezeichnet  mit  Recht  die  Her- 
kunft des  Wortes  als  noch  ganz  dunkel.  N.lher 
Iftge  e-;.  Zusammenhang  mit  lat.  ardulio,  ardilio 
(s.  d  I  an£ur!chinen.  u.  da  die  Herkunft  u.  Grund- 
bedeutung do.s  lat.  Wortes  «lunkel  ist,  so  darf  in 
seiner  überlieferten  Bedeutung  vielleicht  kein  un- 
bedingtes Hindernis  erblickt  werden.  (Vgl.  .Schlinge* 
idH  .Bdblingel*.) 

97A1)  arab.  dteQaaah,  Haas  der  Betriebaaaikeit, 
Sebiflbaobaiis  (vgL  Freytag  IT  0»«  n.  B36»):  ital 
dartena  (sidL  ttt9tmä\,  der  innere  Teil  eines  See- 
hafens, argantk  n.  arsenale,  7,*-u/hhu<:  frz.  ditr.tr, 
kleiner  Binnenhafen,  arstnal;  span.  nt'irnc'in'i, 
aiaroMttal;  Schuppen,  ortenal;  ptg.  larazena,  ttr- 


'  renn,  Schuppen,  nnentd.  Der  Abfall  des  ./  erklärt 
sich  aus  Vertausrhung  desselben  mit  /,  bezw.  aus 
Auffassung  desselben  als  Artikels.  VgU  Dz  27 
oramale;  Eg.  y  Yang,  p,  304  (at-tartantt), 
!  9762)  slav.  danMB,  danai»,  geachenkt,  nmsoBst; 
*  dte  Asv.  soll  nach  Ds  879  das  Gnndirart  so  dem 
^eidibedeateDdea  itat  indamo  (altfrz.  findet 
'  sich  vereinzelt  en  dar,  en  dort)  sein.  Diez  selbst 
aber  bemerkt,  daß  die  Aufhahme  eines  slav.  Adverbs 
in  das  Ital.  sehr  befremden  müsse.  Könnte  das 
W'irt  vi<lleicht  irgendwie  mit  dare,  .geben*,  zu- 
sammenhüngen?  etwa  entstanden  sein  aus  einer 
Redensart  in  dare  non,  »auf  Nichtgelx-n* ,  (al*i 
amaonst  etwas  für  einen  anderen  tun  u.  dgl.,  vgl 
die  von  Dies  angeführte  rum.  Verbindung  (m  dare, 
tarn  Gesclienk,  vgl.  aocb  das  dealscbe  »aof  niauncr 
wiedergeben*,  womit  man  ja  ebeolhns  eöie  Sehen* 
kung  andeuten  kann)??  Freilich  Iftßt  sich  nicht 
leugnen,  dall  eine  solche  Redensart  recht  wunder- 
lich gewesen  wäre,  allein  in  einer  Umgan;:s>prache 
bilden  sich  ja  maiiche  wunderliche  Wendungen 
aas.  Jedenfalls  viel  wunderlicher  noch  als  die 
allerwundcriichste  Redewendung  wäre  ein  slavisches 
Adverb  im  Ital.  Indes  die  Möglichkeit  slavischer 
Herkooft  «nmal  zagegeben,  so  wftre  dormo,  aber 
nidit  imdamo  zn  erwarten;  das  im  kflnnte  wobl 
kanm  mit  der  Prftpos.  in  identifiziert  werden,  min* 
destens  würde  deren  Sinn  in  solcher  Verbindung 
nicht  zu  ver>leli' n  sein:  geradezu  .sinnlos  oderviel- 
mehr  wiiiersinnig  aber  wikre  hier  die  Negation»- 
Partikel  in,  denn  das  ergäbe  ja  .ungeschetikt,  nicht 
(umsonst',  »Uo  das  Gegenteil  der  wirklichen  Be- 
deutung. 

9768)  dtaeh.  Dab  dkk  Gatt!  (Uadkneebts- 
nndi);  daraos  «oH  nach  BaiSl,  RF  VU  418,  entr 
standen  sein  frz.  tutieot,  Regenwurm,  atUeoUr, 
cbicanieren.  Irgem,  a»tu:otmr,  zänkischer  Mensch ; 

um  verständlich  zu  tnacben,  wie  n.ilii-ot  u.  (utieottr 
begrifflich  miteinander  zuh^aiiuneuliiUigen  kOnnen. 
verweist  B.  auf  las  deut-che  ,\Vurm'  u.  .wurmen 
(es  wurmt  mich  =  es  ärgert  mich)*.  So  recht 
überzeugend  ist  die  Ableitung  aber  doch  nicht. 

2754)  disyiHlaf  fÖdis  m.  (gr.  daavaovi),  der 
raucbnfiige  Raae;  daraus  vidleidit  dorcb  Um» 
Stellung  sard.  gareiapu;  cat  eotaap;  span.  fs> 
zdpo;  ptg.  cafapo,  junges  Kaninefaen.  Vgl.  Ds464 

■27:>bi  *ditIirT89,  a,  am  (Adj.  zu  d€Uio)i  ital. 
daziario,  Adj..  u.  dnziere  ,ebi  riscnote  i  da^*. 
Vgl.  Canello,  AG  III  307. 

97S6)  iitio,  -Saem  f.  (v.  dare),  das  Geben;  ital. 
<latio,  Abgabe;  altfrs.  doot;  altspan.  dddo.  Vgl. 
Dz  117;  von  dtuio  ist  abgetmtet  damm^Mo,  Stener- 
Verzeichnis,  vgl.  Salvinni.  R  XXXI  280. 

2767)  ditIvMa,  a^  am.,  zum  Geben  gehörig;  span. 
ptg.  didi9€tf  Gabe,  Geschenk,  vgL  Dz  444  «.  v. 

2768)  ditfln  H.  (Part.  P.  P.  v.  dort),  das  Ge- 
gebene (im  Roman,  das  durch  Wurf  Gegebene,  der 

Wurf,  dann  dasWerkzeu-'  des  Werfens,  der  Würfel. 
Die  Annahme  dieses  Hedeutungsüberganges  hat 
sicherlich  Redenken  gegen  sieb,  ilürfle  aber  nicht 
zu  umgehen  sein);  ital.  dado,  Würfel;  prov.  da/-«; 
frz.  de  ((//,  , Fingerhut*,  ist  vielleicht  dasselbe 
Wort  u.  nicht  starke  u.  höchst  befremdiicbe  KOr- 
zong  ans  *d(igü\atum,  vgl.  auch  unten 
span.  ptg.  dndn.    Vgl.  Dz  llß  dndo. 

2759)  ['daxo,  -äre  aus  rfc  -f-  /rurarr  entstanden) 
ist  nach  ."^dmchardt,  Z  XV  241.  das 
zu  spao.  d^for  etc.  S.  unten  de-laxe.) 
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2760)  il,  Prfip.,  von;  ital.  di;  tum.  dt;  rtr. 
di;  prov.  frz.  caL  span.  ptg.  de.  Wie  bekannt, 
ist  der  Anweadungskreis  von  d«  im  Roman,  wesent- 
lich dadurch  erweitert  worden,  daB  diese  Pr^i. 
cineneils  das  als  PMj^  (loiUch  aurge^baue  «r 
enetit.  anderseits  nr  ünnehreibung  des  Genetir- 
TerhältnisscsfTiclfach  auch  des  AblativverliSltnissesi 
gebrauclit  wirrl  lim  Rumäii.  wird  jedoch  bei  dem 
mit  dem  best.  Artikel  versfbeiieii  Sbst,  (ior  (Jenetiv 
durch  Artikelflexion  bcreichnet,  vgl.  Dz,  Up.  11  54; 
im  Altfrz.  konnte  das  pos^es^ive  Genetivverh&ltnis 
durch  den  Gas.  ob.,  bezw.  durch  den  mit  a  =  ad 
verbundenen  Gas.  ob!,  ausgedrückt  werden  [die 
leUtere  Ausdnicksweiae  iii  auch  iD  dar  neufi-z. 
Umgangssprache  gans  Oblidi.  s.  B.  e'eat  le  ehapeau 
&  monsieurj;  auch  im  Rumän.  kann  a  —  ad  zum 
Ausdruck  des  Genetivrcrhälltii^s  dienen).  Vgl. 
Ciairin,  Du  g^nilif  latin  et  de  la  pr^posilioii  de. 
Paris  1880.  de  +  Äb  s.  de  +  fid.  —  de  +  äb 
+  ftnte,  vor;  ital.  damnti;  prov.  davon;  frz. 
devant;  (spriii  ante  U.  delunte;  altspan.  auch 
danltf  vgl.  Gnilicr,  ALL  VI  377;  ptg.  diante  = 
d*  <f  ante,  danebea  adkuitt  —  «i  +     -1-  <mf  <). 

—  w  +  Ii  »  ital.  da,  sowohl  .von*  als  ueh 
,sn*  bedeutend,  indem  bald  der  erste,  bald  der 
■weite  Bestandteil  die  Bedeutung  bestimmt  (da  .zu' 
als  de  +  ab  aufzufa.s-<en .  liegt  keine  Nnlwcntlig- 
keit  vor);  rtr.  dud,  vgl.  Gärtner  §  loi'.  iHumii, 
ALL  V  3<j5.  will  nur  dt-  -\-  ab  anerkeiuicti/i  —  de 
+  de  +  iutüs  —  prov.  dedina;  frz. (/ftinws, drinnen. 

—  de  +  s.  de  -f  ipso;  .lulierdem  dr  -f  rx  + 
imU,  de  +  eic  +  ihi  =  altspao.  detmt,  de»;  dr 
+  «r  +  «I*  ~  opa  n.  ptg.  dadt;  tfr  4*  a»  +  /><>*' 
SS  (?)  Span,  deapuet  (besser  setzt  man  deapuea  — 
de  4-  */>«o  -f-  poit an);  de  +  ex  +  per  =  r  u m. despre. 
Vgl.  Gröber.  ALL  II  279.  —  de  +  In  =  runi.  din, 
aus  —  de  +  In  -|-  änte  (ita  1. '/inanji  -=</«+  j 
in  -j-  (iiitfu);  rutn.  dinainte;  jiruv.  (ivnun;  span. 
deHunU,  drlante;  ptg.  diante,  daneben  ndiante.  —  \ 
de  4-  intfis  —  prov.  dim$,  in;  altfrz.  dens,  dan«; 
oenfrz.  datu.  —  di  +  (in  welcher  Verbindung 
^$0  verstArltende  Kralt  bat)  =  prov.  de$;  frz. 
dü%  siit  (mU  Hervorbiabung  des  AolkifqniilEtas; 
di»  darf  n!cht  als  cfe  +  es  erkUit  werden,  denn  | 

fJnraiH  \vür(Je  *di-is  eiitittodsn  Mtai  aurh  als  satz- 
unbetiiiite  Fortu  lal>t  sich  dia  nicht  :iu(Tasseii  u.  I 
als  solche  au>  '/»  -r  ex  erklären,  ilcim  die  Nacb- 
drücklichkeit  seiner  Funktion  [.gerade  von  ...an, 
gerade  seit*]  widerstrebt  der  Satzunhetonung;  ander- 
seits freilich  bildet  die  ofTene  Qualität  des  e  in  dls 
ein  Bedenken  gegen  die  Ableitung  aus  de  +  ipso, 
heben  lAflt  sieh  daaadbe  nelleiebt  durch  die  An- 
nahme, dafi  i  +  i  ridi  ta  olTaiem  e  vereinigt 
haben):  (.span.  ptg.  deade  =  de  +  fx  +  dr). 
Dz.  Gr.  II  482,  leitete  dia  von  de  +  ex  ab,  ebenso  | 
Gröber,  ALL  11  2T.i,  dagegen  .spricht  aber  der 
sonst  völlige  Schwund  des  präposilionalen  ex,  auch 
würde  d-ex  im  Frz.  dei«,  t)ezsv,  dia  ergeben  haben, 
vgl.  exire  :  eiaair,  isair.  Allerdings  der  von  Meyer, 
Z  XI  250  Anm.,  gegen  de  -\-  ex  geltend  gemachte 
Grund,  daß  xwei  voUirtladig  gleichbedeutende  Prft- 1 
poiHioiieD  nidit  zasainmengeaetzt  werden,  kann 
nieht  als  stichhaltig  gelten ,  weil  de  u.  ex  eben  | 
nicht  Tollst&ndig  gleichbedeutend  waren.  Aus  dem  ' 
Eintreten  dc>  c/c  (ilr  es  «i.irf  nicht  auf  Gtrirhbeil 
der  Bedeutung,  son<lern  muH  auf  eine  etwas  ver- 
änderte Auflaasung  des  betr.  Haumverhältnisses 
geschlossen  werden.)  Heyers  Annahme  ist  in  der 
Unbedingtheit,  womit  er  sie  ausgesprochen,  schon 
nm  deswillen  abzoleluien,  weil  d«  -f-  «x  in  der^ 


Verbalzosamniensetzung  öfters  erscheint  ~-  di  -1- 
pöst  »  ital.  döpo  (f.  dop6),  d^sf  (TgL  CaaeUo, 
AQ  Ul  884),  nach,  nachher;  rum.  tftyid;  spas. 
dmfUM  B  d!»  +  ip*o  +  jNMt.  —      +  piiMi 

=  prov.  depuye  (daneben  dtapuga      i/«  -f  ipao 
+  postea),  seit,   seitdem;  frz.  depitia;  fspan. 
degpurs   —   de    f-  ipao  +  poat];  ptg.  depois.  — 
de  4-  linde,  woher,  —  ital.  donde;  pruv.  dun; 
I  frz.  liont;  span.  donde  lauffällip  ist,  daß  in  dieser 
Verbindung  d  .sich  erhalten  hat  u.  e  =  i  ge- 
schwunden ist,  während  sonst  d  +  I  Tor  Vokahm 
I  palatalisiert  worden  ist.  z.  B.  diumum  >  giorito, 
\deor«um  ">  tihtn.jHa,  anderseits  freilich  hat  audl 
de  +  anroAis  nieht  frz.  *jord,  sondani  dori  er- 
geben). Vgl.  Grober,  ALL  VI  M«.  —  A  -f  viialt 

prov.  rfrrf.s,  dt  in.-,  finis,  deua,  dolutf  lUfh  t , , 
hin,  von  .  .  .  hi  r;  ;iltfi  z  devers. 

2761)  ('de  (  Älbüs  u.  »de  -f-  Sibeolüs,  a,  um 
=  rum.  daib,  dalbior,  welU,  nur  in  der  dichte- 
rischen Sprache  gebraucht,  vgl.  üb.  alb.\ 

2762)  gäl.  dearn,  neuir.  deama,  HandQAche; 
davon  viell.  frz.  darHe^  neu  prov.  darno,  Schnitte 
Ton  einem  Fische  (vermittelt  mOflte  der  fiedeatnags« 
Qbergang  dadurch  worden  sehi,  dafi  dmft$  «taie 
Schnitte  von  der  Gestalt  einer  flarhen  Hand  be» 
zeichnet  hatte),  vgl.  Dz  559  dame;  Tli.  97. 

27(i;J}  dc-uurätlis,  a,  um  iv.  deourare),  vergnl.let; 
ital.  doratü  (wegen  des  </  statt  des  zu  erwartenden 
palatalen  gi  vergleiche  de  -f-  unde  ^  dondei;  frz. 
äor^;  span.  doradoj  ptg.  dourado.  Auch  das 
vollatlndife'Verbnm  ital  «innaivete.  ist  vorhanden. 

2764)  iihio,  hül,  bTtfimf  bere,  s.-liuldig  sein, 
mQssen;  ital.  deggio  deblio  —  deijeo  u.  devo  —  *debo, 
Part,  dovuto,  Inf.  derere  u.  dorere  (das  o  für  e 
beruht  auf  Anlehnung  an  polerr,  mlere);  prov. 
dei  dec  degut  derer;  frz.  doi{»)  dua  dü  detoir 
(Qber  dift  =  debet  in  den  Eiden  s.  unten  deceo); 
span.  deber;  ptg.  derer.  Der  Inf.  wird  auch  sub- 
stantivisch in  der  Bedeutung  »Pflicht*  gebraucht. 

2705)  debills.  e,  schwächlich;  ital.  debile  u. 
debole  (letztere  Form  ist  die  weit  üblichere),  dazu 
das  Sbst.  debUezza  u.  debolezza,  vgl.  Canello,  AG 
III  884;  altneapoL  diwsls. 

2786)  Ohitir,  -»na  «i.  (v.  dtbere),  Schuldner; 
itaL  deMoni  altper.  devttore,  vgl.  Salvioni, 

Post.  8;  rum.  dator  (gchnrl  wohl  nicht  hierher); 
prov.  c.  r.  deveire,  c.  o.  deudor;  frz.  dihiteur  u. 
detteur  (an  dette  angelehnt),  vgl.  (Juhn,  Suffix w, 
p.  113;  cat.  deutor;  span.  deudor;  ptg.  devedor. 

2767)  debitüm  u.  deblti  (Sg.  u.  PI.  N.  des  Part. 
P.  P.  von  d*tr«),  das  Gssdraldete.  die  Schuld; 
ital.  dibtto  u.  detta,  vgl.  Canello,  AQ  III  SSO,  ans 
(/«'ftiVo  enlstiiiid  frz.  debiler,  wovon  wiediT  ilas  Sbst. 
d^bil  {i>z  5t)ii  dehit  leitet  die  Verba  unmittelbar 
aus  lat.  dehit  iiiitT  debitum  ab).  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  790  bemerkt  .es  schwebt  mir  immer  vor,  als 
ob  sich  debiter  auch  mittelst  dehibitare  erklären 
lassen  könnte,  man  nehme  ddtere  —  dehütere  im 
Sinne  von  exhibere,  zeigen^  zur  Schau  stellen,  in 
Kauf  geben.  6odelh>y  zitieit  ans  ,Le  nas  de  b 
Berg^re':  Qoi  mieuxparaft  ealre  parftd'anis.  ason 
povoir  il  faisoit  ses  dsbis.*  Aber  aus  *drhihitare 
konnte  auf  voIkstQmlicheni  Wege  dibUer  gar  iii'  ht 
eiiLstfheii,  letzleres  ist  vielmehr  olTenbar  ein  ge- 
lehrtes Wort,  u.  als  solches  lalit  es  sich  nur  auf 
ital. '(i**!/««  zurückleiten ;  frz.  dette  (vgl.  Rannow, 
Die  substantivierten  Partizipien  starker  Verba  im 
Frz.,  Kiel  I90i  Diss.,  «.  c);  span.  imAt;  pty. 
divida  (wohl  an  dMdir  angelehnt). 
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2758)  "ii-tMo,  *-?re,  herunter-,  ab-,  verfallen ; 
frz.  d/choir,  dazu  das  Shsl.  derhrt  (vit'llt  il  lit  — 
decAdü,  «es  t^llt  nh'  oder  aus  dem  Slaiiinie  dtrad- 

Sebildet),  Abgang,  d.  Ii.  Einbuße  an  BolistofT  hei 
er  Bearbeitung  oder  der  Lagerung.  Vgl.  Tobler. 
Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  der  Wiss..  phil.-hist  Ci. 
Bd.  51  (1889)  p.  1066.  in  dkiuir  dM  Part  Prfis. 
ddAiamt,  u.  danelMn  die  nL  Form  dieaduU  (ebenso 
stehea  nebeneinander  die  Sbeive  d4eMamt«  o.  tU- 
eadetue). 

27G8a)  d^cinin,  •am  f.,  eine  Gruppe  von  zehn 
Fersoiien  oiler  Dingen;  itul.  di-gngna,  ein  Fi.scher- 
netz  (vielleicht  aus  zehn  Reihen  von  Maschen  be- 
stehend), lomb.  degagna  u.  span.  degaua  (ein  zur 
Sbldmif  des  Zehnten  VerpflirhteterVJ,  Fachthof, 
Tea«ne«  Dorfes.  Vgl.  Thomas,  Hd.  62.  Schuchardt. 
Z XXVI  407,  vervt-irfl  inbezug  auf  altfri.  it^afmt, 
ital.  degagna^  Netz,  Thomas'  Annahme  Toli^lndig 
n.  zieht  diese  Wörter  zu  einer  Gruppe,  zn  welcher 
Z.  B.  auch  das  oberital.  ruyiutna  u.  urgagna, 
mail.  regagna  gehören  u.  wclclie  anl  «leii  gerni. 
Stamm  rac,  racc  zurückgehen  m  U. 

2769)  dtcinls,  «am  m.  (v.  dt-r-m),  der  Vorge- 
setzte von  zehn  Ifann;  frz.  doyr»,  der  Vorsitzende 
einer  geistlichen  oder  gelehrten  Körperscbafl;  all- 
oberital.  degan,  vgl.  Salvioni,  PoiL  8;  aoott  ist 
das  Wort  aar  als  gel  W.  erhalten. 

3770)  4M«»  zehn;  ital.dtfwf;ram.  dUee.Mtee; 
rtr.  de»,  de»,  dein  etC{  prov.  deiz;  frz.  dir  (an- 
gebiltlet  an  six  sf^',  cat.  den;  span.  diez; 
ptg.  ili'z.  Die  Vi-rbitidunK'  der  Einer  mit  decem 
erfolgt  im  Hninnn  ti-il-^  mit,  teils  ohne  W ,  v^rl. 
(Jr<>ber,  ALI-  Ii  loi» 

2771)  dSeember, -breui  m.  (v.  d«c«m),  Dezember; 
ital.  dicembro;  prov.  dezembre-t;  ttZ.  tUetmbr«; 
■pao.  dicMmirc;  ptg.  dexembn. 


tm$f  -ire  a.  dfadtae,  •in. 

2772)  decSo,  ttl,  ere,  zur  Zierde  gereichen,  ge- 
ziemen: ital.  dete  =  decet.  bei  Bonvesin;  sard. 
deghere,  dixere,  deghi,  dighi,  (sicil.  ndrriri  ,non 
esscre  conveniente").  vvrl.  Mussafia,  R  II  117;  rtr. 
d.srhtt  -  d<c,t,  vkI-  .Ascoli,  W,  1  16,  Xll  400; 
(altfrz.  Storni  u.  G.  Paris.  R  III  2«»,  wollten  in 
den  Eiden  Z.  9  ed.  Stengel  ,per  droit  son  |  Iradra 
aalvar  dist*  lesen  n.  ditt  als  decet  auffassen,  diese 
Annahme  ist  alwr  unhaltbar,  denn  die  richtige 
Leaait  iit  An  «Met.  Das  Mibera  ««Im  man  in 
Kosefawitz'  Kommentar  zn  den  iHeaten  frz.  Spraeh- 

denfcnirilnrn  p.  17  fT.l. 

277Si  deeibills,  e  fi/Kf^^,  geziemend,  schicklich; 
(ital.  dii-ftoli'):  saril.  'Itrliifilf. 

2774)  decido,  cidi,  cidere  olf  -f  r«</oyi,  lierub- 
fallen;  davon  span.  dizer  u.  defir,  lierahsteigen ; 

Etg.  detcer,  vgl.  Comu,  R  VII  SVt.j.  Dz  444  degeer 
atte  das  ptg.  VkTort  auf  disida-e  zurtlckgeführt. 
Wiriüieli  beflnedigea  kann  keine  der  Iwideo  Ab- 
Iflitiiiinn. 
dStnuno.  -ire  diojflno,  .ire. 
277Ö)  d«rlmus  a,  um  (decem),  der  zehnte; 
ital.  deciinii :  n\><'  t  Ha],  di.^emo:  frr.  diitme,  dime 
(Neubildung'  liinanr]-.  iills|i:iii.  dirzmo,  Meyer  L., 
Z.  f.  ö.  G.  IMtl  p.  7t>'^ 

2776)  declplo,  cepl>  eSptüm,  cip«re  (de  + 
eapert),  tAusdiaii;  ital.  nur  Part.  P.  deceito  (alt- 
siciL  deuta  maneania,  Salvioni,  PosL  8);  prov. 
deeAre;  tru.  diettair.  Wegen  der  PlMdon  fl.  «I^to. 

[*dSeIrro  s.  dS  -f  (exl|  +  skSmuu] 

2777)  dSelIno,  -ire,  abbiegen;  ital.  diehimnre, 
sich  senken;  prov.  decUnar,  diizu  das  Vhshst. 
decii-s;  frz.  dMinei;  niedergehen,  zu  Ende  geben. 


allfrz.  auch  etwas  zu  Ende  bringen,  bis  zu  Ende 
erzählen  (Sohlult  des  Hohmiisiiedes  in  0  :  ,Ci  falt 
la  peste  que  Turoldus  dediiiel*.  vgl.  R  XIV  4U5), 
im  Neiilrz.  kann  das  Verb  auch  bedeuten  (.Namen') 
imführen,  aufzählen ;  zu  decliner  das  Vbsbst.  dieUm; 
span.  ptg.  declinar. 

2778)  dieNto,  -Ire  (eottimüf  enthalsen,  ent- 
haupten; ital.  dtecliart;  fri.  dtmler;  span.  ptg. 
dtgollar.    Vgl.  Gröber.  ALL  VI  389. 

2779)  dee$lo,  -ire,  abllietten;  davon  (oder  von 
decurrere?)  lomb.  drgöra,  «IM  Alt  WaMtimlir. 
vgl.  Ssilvioni.  Z  XXll  469. 

2780)  decöritils,  a,  um  (Part.  W  P.  v.  dtenrardL 
geschmückt;  davon  vielleicht  allfrz.  diorS,  vp, 
G.  Paris,  R  XIV  274;  Förster  zu  Alol  v.  7164. 

2781)  (däeripitas,  a,  am,  altersschwach;  fri. 
dicr^  (gd.  W.).  Cber  das  Vb.  dkrifir  a  oben 
«rispat,  vgL  aach  Tobler,  Hanigi  AieUv,  Bd  97 
p.  876.1 

2782)  deorSs«o,  «in,  abnahmian,  klmoer Warden; 

ilal.  discrescere. 

2783)  deoQma,  -am  /'.  (decem),  der  zehnte  Teil ; 
sard.  deguma,  dazu  d(im  Vb.  dtgumare,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  8. 

2784)  dSefiria,  «am  f.  (decaO,  ein  Zehend; 
teasin.  digurOf  AU  I  284;  Meyer-L.,  Z.  I. 
0.  6.  1801  p.  708.  Mittelbar  von  dcvtirÜL  on- 
mittelbar  von  ndl.  dioiw  (vgl.  engl,  didur,  dtseb. 
decher)  leitet  sich  ah  frz.  dacre,  tnrre,  eine  Zahl 
von  zehn  Häuten  u.  dtfl.  Vgl.  Thomas,  M^l.  61. 
vgl.  auch  R  XXIX  VM . 

2786)  decus  Zierde,  Schmuck;  prov.  dect, 
decx  (h.  Appel  25.  31.  im  Oloasar,  adiwerUdi 
richtig,  mit  «Ziel*  Übersetzt). 

9786n)  *licyni«,  -ire  (gr.  »vfia),  die  Spitze 
wegnehmen;  davon  nach  Salvioni,  Mise.  Asc.  !il 
tose,  rimare,  mail.  scima,  blenies.  z'timä,  bru- 
ciarchiare. 

2786)  dfideeet,  -ere,  c<<  ist  unziemlich;  alt  lomb. 
detdfxcfve  sconveniente,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

9787}  dtdIflitSa,  f,  (dedieo).  Widmonv; 

ital.  dtdieaztone;  frz.  dWtaee  (gleichsam  ^deM- 

catia);  span   dMirnnon:  ptg.  dedieaclo. 

2788)  dedieo,  -ftre,  widmen;  ital  dtdicare,  o. 
dem  ent^ndiend  in  den  aaderan  Spiaehan;  rri. 
didier. 

9780b)  altiloT.  üilaa,  Vererbung,  Gewohnheit; 
davon  ran.  daiimä,  Gewohnheit,  Gabraneh,  o.  das 
Vb.  %H'daMn  ai  at  o,  vererbm.   Vgl  Deosusiann, 

R  XXXI  n.  109. 

27891  dedo,  didl,  ditam,  dedirS,  hingeben; 
rura.  <i,-<{au  dtdai  dedat  deda,  ttberiaBBBP, 
sich  hingehen,  sich  gewohnen. 

2790)  dedüFO,  dQxI,  dQctum,  dOcere,  hinab- 
fOhren;  ilal.  dtducerc,  dtdurre;  frz.  dMvin  etc. 
Wegen  der  Flexion  vgl.  itea. 

2791)  [•de-5o,  Irl,  Itom,  Ire,  herahgehen,  ist 
nach  Dz 376  Grundwort  zu  ilal.  giie;  Ciiix  d.igegen, 
Riv.  di  Iii.  roni.  II  174  u.  St.  35,  erblickt  in  gire 
einfaches  ire  mit  prosthetischem  Palatal;  Meyer-L.. 
Ilal.  (iramm.  S.  2d8,  erkl&rt  das  anlautende  g  in 
gire  aus  Übertragung  des  palataleo  t  von  den  mit 
e  anlautenden  Foimen  («flMMt  «te.)  auf  die  mit  4 
aalautc>oden.J  . 

9799)  [*M>Mia,  -ii«,  wurde  v«  Ronadi,  Z  t 
419,  ab  Omndwort  zu  detinare,  fri.  dkttr  ale. 
aufgestellt.  S.  unten  dl^JBao.) 

2793)  de  -\-  ex  s.  oben  de.  Aus  <leri  zahlreichen 
mit  de  -\-  ex  gebildeten  Vcrbaikomposilis  seien  hier 


.  kj  ^  i  y  Google 


SftT  27M)  •dMk-lffldvdo 


2810)  MMi-npo  988 


nnr  fol^'!  n<if  al^  kennzeichnende  Beispiele  anf-  ist  jojiä^  ^  jam  +  ear^dr];  immer  (inbezug  auf 

geführt  <lie  Zukunft),  ancai,  immer  ßnbezug  auf  die  Ver- 

2794)  *de-^x-iflldteiOt  «ftre  =  spao.  dafiuaar,  traiigenlieit).  ist  —  anc  +  analogi<^  flbertragenes 

itthuciar,  detahuciar,  jemand  aD«r  Hoffionng  be-  »i,  vgl.  Gröber.  Mise.  44;  anders  I>z  676  »e,  vgl 


mÜNo. 
27W) 


VgL  Dl 


Ds  461  fiueia. 


-Hipitto,  •arc  (t.  afa^).  naeb  Jim  +  Sxin.] 


;  P.  Meyer.  R  XiV  67»;  Thomas,  R  XIV  677.  S, 


Bartacfa,  Z  II  SOBi,  =  prov.  deisaakUtetar. 

2796)  (*d«-«x«%ttlM,  oder  dS  +  baleö,  -Ire 

{*lxilcarr  V.  germ.  6a/co  —  frz.  (httlf,  baue),  bau, 
Balken,  dazu  Femin.  b<tuf/r,  Malkenliütte.  Stall, 
schlechtes  LjiK'tr.  u.  buwhi',  .Sirolilehnii  ist  vermut- 
lich die  in  das  Lat.  übertragene  Grundform  zu  frz. 
iSbmtuhrr,  das  also  eigentlich  bedeuten  wlirde 
Jemand  ans  der  Balkenhalte,  d.  h.  aus  dem  Arbeits- 
iehoppen, ana  der  WerkslAUe  heransbolen,  ihn  alao 
WH  der  Arbeit  weglocken,  verftlhren*,  daher  bitte 
stf  dAaudur  zu  der  Bedeutimg  .sich  der  Sdiwel- 
gerei  ergeben'  gelangen  können;  an  hawhr,  ,Stroh- 
iehm'.  schließt  an  ibaucher,  eigenllii  Ii  ,aus 

Lehm.  Ton  arbeiten*. also  .aus  deniGrolii  [i  arbeilen, 
den  Robentwurf  machen  u.  dgl.*;  zu  den  Verben 
die  Sbattfe  ddbauehf  u.  ebaucfu.  V;.!  Dz  617 
bauche  u.  dazu  Scheler  im  Anhang  783.J 

2797)  *d9>te-Utte,  =  fri.  dOottre,  davon 
das  Sbat.  tUbotf  fai  dao  flbrigm  Sprachen  ent- 
•prechend. 

•de-?x-<'äp»re  s.  Nr.  1907. 

*de-ex-4'Äpillire  s.  Nr.  18«7. 

*de-exi>ipltire  s.  Nr.  1879. 

2797a)  *de-ex-«-4do ,  -ere;  altfrz.  deaeheoir; 
n  e  u  f rz.  diehoir.  Hierher  auch  frz.  dtuMaff  ,Tod*, 
gehörig,  vgl.  Bemitt,  Aiun.  4t7. 

9798)  [*de-iSx-  (uder  die-)  eUIo,  -are  (v.  cUium, 
Ancoilid),  die  Augen  Oflben,  =  itaL  diteMiarr 
Ute.)',  frz.  SettUr,  iMtOUr.  Vgl.  Di  660 
didUer.] 

2799)  (*d6-«x-efto,  -Ire  (nach  Heyer-L..  Rom. 
Gr.  II  8  6<13,  exeitarr  —  itnl  ]  *rscitiirf  u.  dies 
dann  mit  de  pratigiert)  —  ital.  drxtittf,  wecken, 
vgl.  Dz  368  s.  r..  Slorm,  H  V  177  Z.  2  v.  unten 
im  Texte ,  stellt  dis-cüare  u.i  Grundwort  auf,  u. 
das  verdient  den  Vorzug.  1 

3800)  ['dS-te-dle«,  dle«r»  =  frs.  didirt,  in 
Abnd«  aldUD,  Lügen  itnhn.  Wegen  der  Flexion 
«.  Um,] 

SeOOa)  «di^Z'dirmiaa,  -ir«,  aas  den  Schlaf 
heransbrin>.aii.  wecken.  T«n>«.  dmdrominUr.  VgL 

Salvioni,  R  .\X.\I  2HI. 

2801)  ('de-ex-rollo.  -ire  'v.  folli»  —  span. 
dtsfoUar,  defollar,  abhäuten,  \ptg.  tafoiar).  vgl.  Dz 
445  draolttir.] 

2802)  l*di  +  ixlB  (f-  «TMMfr)  =  prov.  de^i, 
'  (mmI  fttf  tobald  ai^  eine  analoge  Bildnng 


*  leb  weil  wohl,  dkl  iam  ▼«riundenaebi  mH  4«  +  «t 

xuMiiimFDK^**^^*"'  Verlx'ii  von  Sm  hkuii'iitreii  (c'^^iK"*'  »  inJ 
{t.  B.  von  Uriiber.  7.  V  177  u.  M.  y<fr-L.  Hnm.  iit  II  «  Ötti 
Anm.,  vgl.  tütTT  AIX  II  ii'.h.  trb  rma»;  omtli  uImt  <iii-«<  r 
Anaicht  nicht  anzunchlwben.  Warum  nicht,  du  auwinAnder- 
aiMUu>n,  ward«  hier  n  w«t  fthnn.  Waas  ll«y«r>U  a.  a.  (>. 
daa  itsl.  4aMar  «w  *mt»m*  i~  mmUwn)  dureli  Prtfi- 
■d,  t«  hat  tr  MllwiTMvUndlidi  v«ll- 
imU.  gtoiAvohl  «bat  gaht  doch  4/-  in  if««<M-« 
nf  4*  -f  «■  iHrttek.  ■indealaBa  lllr  dan  I^iikugraphen,  dann 
d«iit  Grammatiker  ma^i  ea  arlaubt  lein,  in  dem  rt-  vun 
'Mfilart  nicht  «in  Pr*flx  («t),  aoDderu  IdJi^licti  ritie  Anlnut- 
finx"  in  erblicki'ti.  Kür  Jj^«  Frz.  »l  ire  nun  frcUiili  zu  «t- 
«arteu.  da6  -ir  -  n  aicii  ata  ätit  dantallta,  wenn  «hör  dafDi 
im  eintrat,  au  arklArt  sieh 
Toa  daia  Bit  =s  «(. 
KSrUag, 


j^^iiVi  *de  f  Sx  +  jam  altfrx.  de^a,  neo- 
fr  z.  dijä,  schon,  vgl.  Gröber,  Mise.  44. 

2.S04 )  [*d<-«x>ng*t  (V- 1^')  =  p  r  o  V.  deaUfor 
(rcfl.  Vb  ),  lieh  gegen  das  Oeaeti»  das  Recht  ver- 
gehen, davon  das  VbsbattT.  deiXH-t,  Rechtarer- 

lelzuni,,'.  alifrz.  di-gleiier  {refl.  Vb.)  mit  derselben 
Bedc-uluiitr  wie  im  Prov.  (zu  uiilcrscheidcn  von 
dftloiirr  di-ix-!i<i<irr,  lossiiinHieM i,  dazu  elven- 
falld  das  Sb.sl.  dealei.  Vgl.  Dz  3t'i8  dileggiare  (Diez 
hftit  mit  Unrecht  dilfggiare  fOr  die  italieni.«che  Form 
za  desleyar,  während  hi  Wirklichkeit  dilrggiare  ~ 
*titlüuare,  kitzeln,  ist,  vgl.  Flechia,  AG  Ii  319, 
vgl.  aber  aneh  unten  Nr.  388&a);  Tobler,  Z  III 
576  (hier  iat  zuerst  die  Bedentong  von  Aedyar 
sowie  sein  Nichtverhilltnis  zu  dUtf/ftim  feilgwtidlt, 
vgl.  auch  G.  Paris,  R  IX  334).) 

2H05)  (*de-<x-pinBO,  -ftre  (t.  jnmmmu,  Tuch)  = 
altfrz.  degpaner,  (ein  Tuch)  urreilnn.  TgL  Dx 
664  paH.\ 

*de-Sx-pedieo  s.  impäptio. 

2HtK))  r*d«-«x-p«rirU«,  -äre  =  ptK-  despertar, 
wecken,  dazu  Aa»  Partizipiahidj.  span.  d^fitrUtf 
ptg.  desperto,  wach.  Tgl.  Dz  449  aperUur.] 

9807)  f*ii-Vx-pWto^  -n«  (für  0<io,  peten)  ^ 
span.  dtapedir  (neben  Mptdlr^,  Urlano  fordeni, 

Abschied  nehmen,  vgl.  Comu,  R  IX  180.  Dx  446 

leitete  das  Virbuin  sowie  das  ptg.  dcs/nr,  ent- 
kleiden, ausziehen,  voa  de-ex-pedire  ab,  was  inliezug 
auf  das  ptg.  Wort  auch  aufrecht  zu  erhalten  ist.) 

2806)  i*d«^-riBo  oder  *dii>ilnio, -K«  (von 
rtamm),  auaeinanderiaten,  trennen,  tnlett;  itaL 

dUramart,  die  Bftnme  besehneiden;  ram.  dträm  «f 
at  a,  zerstören;  prov.  dearamar,  derramnr,  ent- 
blättern, vernichte!);  altfrz  dturumfr ,  drramer, 
zerreiüen;  span.  jiIk-  dcrramar,  ausbreiten,  aus- 
gießen.   Vgl.  Dz  444  derramar.] 

2B09)  (*d«-<x  (oder  dl»i)  -rto«  u.  finie«,  «Ib«, 
die  Lenden  ausrenken,  krendahm  machen;  ital. 
nur  Pari.  P.  P.  all  Sbct.  direnato,  Verletxung  der 
Lenden;  ^rov.ät»femar,de»rfgnar;A\itTt.tmreüt«r; 

neu  frz.  «?rfin<cr  —  *exrenit<iri- ;  span.  «tonagMW/ 
ptg.  derrrar.    Vgl.  Dz  117  derrmgar. 

2810)  [*dMx-rIpo  (oder  Mis-ripo),  -äre,  loa 
den  Ufern,  alao  aas  der  richtig  Bahn  treten; 
(=  span.  (lifrrAo«vniadMniBen,eigentlicihvom  Ufer 
herabetOrzen?);  «u-tst,  haxir.  im^fire  aoU  nndi 
Ulrich,  R  IX  679,  das  voraosnaetzende  Omndwort 
sein  zu  altfrz.  desvfr,  di-rPi-r,  von  Sinnen  kommen, 
wahnsinnijr  werilen.  es  ist  diese  Ableitimj:  aber  von 
Grober.  Z  V  177,  binreieiiend  widerlc^rl  worden. 
Die  ricbtigc  .\bleituiig  dagegen  deutete  Ulrich  selbst 
an,  R  VIII  2t>l,  indem  er  mt  di»-vadire  hinwies, 
nur  hätte  er  nicht  ein  *dU-tarre  (rr  aus  dri,  son- 
dern ein  *dU-vare  (vare  Analogiebildung  zu  «/oi*^ 
als  Mittelstufe  annahmen  aoUen.  Unnötig  kfinstp 
lieh  ial  Cohns  AM^tang,  Z  XVIU  903:  dtint  = 
*«iMMdliM  (v.  SMW«,  gleichsam  .sich  selbst  enteignet, 
entfremdet,  irre*,  dazu  der  Inf.  desver.  (Eine  Pa- 
rallelLiMun^'  zu  d.  ist  ri-m-A  riiaiinr:-liiubar  ist 
auch  Hiirtx  Iis,  Z  II  3(t7.  Gleichunkf  dt-rtt-r  -  di- 
mire.  Andere  aufgestellte,  aber  mit  Recht  zurlick- 
gewiescnc  Gniudworte  sind:  *d*aanmre  f.  dtmuvire, 


889  siii)  «dUiHliiio 


diasipare,  derogare  (:  drrrrr  —  inirrrogare  :  en- 
Urver).  Am  siinnipsleii  ist  immer  noch  Diez*  Deu- 
tung: ditipü  (.=  de  -f  aapit)  :  desve,  aas  welcher 
S.  Fers,  sich  ein  Vb.  der  A-Koi^.  entwickelte.  Leider 
aber  ist  der  von  Diez  angenommene  Vorgang  höchst 
unwahrscheinlich,  weil  dtciptrt  schwerlich  bei- 
behalten, aondasB  doreb  Rttoiiipoaüiin  «in  *it- 
tdpere  geMldet  wordm  wlre.  «il«rdsm  M  das 
ernte  e  offen  (wie  die  stammbetonten  Formen  in 
Assonanz  bekunden,  vgl.  G.  Paris,  R  IX  6791  u. 
kann  also  nicht  aus  e  entstanden  sein,  sondern 
muß  in  einem  i  seinen  Ursprung  bab^i,  freilich 
darf  dieses  Bedenken  nicht  gerade  für  ausschlag- 
gebend erachtet  werden,  da  ja  das  offene  f  in 
detv€  durch  irgend  welchen  analogischen  Einfluß 
«ntoUndw  ««in  kamt«.  Nach  Ulrich,  Z  XXIU  418, 
taMnto  itmr  s  Hlm§jmr$  ,tm  dar  rechten 
Lüge  bringen,  Terrfteken*  sein;  dum  wftre  dnvfr 
eine  Seitenform  m  alt  frz.  de$$4i)ver.  StaafT  in 
der  Festschrift  für  Geijer  S.  251  fs  auch  Roniitniu, 
XXXI  448)  hat  wieder  *drfxviare,  *reexviiire  für 
frz.  desver  u.  rrrrr  aufgestellt,  ohne  jedoch  die 
Sache  glaubhaft  gemacht  zu  haben.  Im  Neufrz. 
lebt  das  Vb.  in  endtver,  Ärgerlich  aein,  fort,  da- 
Mgao  ist  das  im  AltAx  Torhanden  gewesene  Sbst. 
immiritf  derverie  ahgeatorhan.  Vi^.  Dz  661  dener 
n.  dam  Sehdar  im  Aiüuuig  7M.  &  Nr.  3817  o. 
S934.1 

2811)  [*d«-<x-si|ll0,  *a^per«  [l  sapire);  alt  frz. 
deatttvoir,  nicht  wissen,  vgl.  Scheier,  Jahrb.  X  262; 
Tohler  zu  Li  dis  dou  vrai  nM  p.  St;  ap*lk  nnr 
Part.  PrflL  de{$)aabido.] 

2811b)  *de^z*aardo,  «In  CtarOinO,  mfliaken, 
zerfetzen;  alt  frz.  deaartir. 

2812)  [•dWx*  +  genn.sa4aB  =  prov.  dettazir. 
anSar  BaitU  aatian;  frz.  dtmaitir.  VgL  Nr.  889«.] 

9818)  r*«i-ix-afrfl*,  •In  a  frs.  hmtnir,  die 
^isen  abtragen,  dazQ 
Nachtisch,  vgl.  Ds  677  «vrvMt«.] 

2814)  (d©-  (Px)  4-  aknfrk.  skemn  =  nenfrz. 
diehirer  (altfrz.  eschirer),  vgl.  Dz  674  eachirer; 
■ackel  löö;  ROnsch,  RF  II  S,  schlug  *dü-cirrarr, 
aiffMitlich  .die  Locken  zemnaen*  alz  Gmndwort 
Wt  m«  mioo  wegen  des  »  dW  imannahmbar 
iat,  VgL  Maekel  a.  a.  0  ] 

2816)  [«O^z-trilH»,  -ire  (v.  traba),  =  altfrz. 
deatraver,  die  Zalto  aUmehan,  igL  G.  Paria,  R 
VI  629.] 

2816)  ['de-Sx-tnco,  -are  —  prov.  deatrigar, 
hemmen,  hindein,  schaden  (die  Bedeutung  ist  be- 
framdüdi,  da  man  nach  dem  Prftflx  die  gegen- 
taOifa  «warten  mnB,  n.  riaUaiehl  iit  nm  deswillen 
diese  von  Diez  an^{eatettte  Abldtang  abzulehnen, 
vgl.  jedoch  Mass  p.  29),  dazu  das  Vbabst.  deatric-a, 
Schaden;  altfrz.  detrirr.    Vgl.  Dz  327  tricare.] 

2817)  (»dg-ix-Tfadlo,  »-vir«  (f.  tadire  nach  Ana- 
logie V.  atare  gebildet,  vgl  fare  f.  facere)  ist  das 
wabnKheinlichste  Grundwort  fOr  altfrz.  deaver, 

r,  (ab-k  fehlgehen,  imgehen),  irre,  wahnsinnig 
TgL  *m^»tff  tu  *iaanatBS.| 

2818)  defSndo,  ffndl,  fensum,  fcndere,  ab- 
wehren, verteidigen;  ital.  difendo,  ffui,  t>so.  fen- 
dire;  prov.  defendre;  frz.  difendre;  spa  d  difmder 
(Mb.  dtfiendo);  plg.d4fmuUr.  Vgl.  Gröber,  ALL 
n  100. 

2819)  däfinaia,  a.  wm  (Part.  P.  P.  von  drfm- 
4lln^  verboten;  altnrs.  d^cü,  verbotoier  Platz, 

Wiaee,  Weide;  eat.  devata,  Weide;  span.  d*fe$a, 
Mmo,  Weide.    Vgl  Dz  4U  dakata;  Berger  «.  «. 


2820)  defSrIs,  vnn  auBen;  itaL  iifuori;  frz. 
dfhora  (das  h  aus  /"  i.st  noch  nicht  wirklich  be- 
friedigend erklärt,  vermutlich  beruht  es  auf  mund- 
artlicher Eigenart). 

2821)  d9>fllndo,  •Sre«  herabgießen,  -strömen, 
berg.  degOHd,  cadere  in  giü,  essere  a  piano  in  in 
elmato;  TaltalL  diftmia,  dondolara;  lerni.  immt- 
imn.  comlndar  a  eadara.  TgL  Salfiaai,  PbsL  8, 
die  Ableitung  mnB  jedoch  alt  aekr  twcUblhaft  be> 
zeichnet  werden. 

28"22)  'deifelo  ilx/w.  •disjfeloi.  -are,  auflauen; 
lilal.  dighuicciarr  'diglariare\;  rum.  degrr  ai 
at  a;  frz.  d/geU-r;  span.  deheUtrse;  ptg.  di-grlar. 

2823)  dSgrido,  -ure  (dt  u.  gradu*},  herabsetzen 
lEccI.  u.  Hp&L  J.  C):  ital.  d^radare  .tagliare  da 
un  grado  o  officio  onorenUa*.  digradar»  ^aetadun 
di  grado  hl  grado'.  nA.  Ganauo.  AG  III  888;  aadi 
sonst  als  gelehrtes  Wort  vorbanden. 

2824)  [*degridia,  -am  m.  (Itlr  fradua),  Stufe; 
prov.  drgrat-mf  tt%.  dtfri;  ptg.  dtgivo.  Vgl.  Dt 

2825)  dg  hi»  hürft  In  ib  inte  -  fr/,  darin' 
arnnt,  hinfort,  Tgl.  Dz  663  «.  «.   S.  unten  hie. 

2828)  de  lii(e]  re;  danuu  nach  flndiiara  An^ 
nehme,  Z I  481,  altfrz.  gier,  gien»,  fttrrm,  gitn. 
Dt  696  ▼ermntate  das  Grandwort  in  igUtir  oder  in 
09^9  {:  «rg :  1«rw :  ffr  s  fritr).  Letztere  AnnahMa  iat 
nicht  eben  wahrsdirinneh.  Die  richtige  AMeftong 
dOrfte  diejenige  von  igitur  sein  (igttur  :  *igftur  : 
*i\g]fdro  :  *iedre  :  ierrej ,  vgl.  Gomu,  R  X  .S9». 
Thomas,  R  XXXIII  S.  91,  bespricht  unter  Hinweis 
auf  Meyer-L. ,  Gram.  III  §  559.  u.  S<^huchardl,  Z 
XV  241,  d;i>  Wort  t  ingehend  u.  führt  die  Form 
girrre  auf  ea  de  rt  zurOck,  während  er  giera  un- 
erklärt  läüt;  zogleicb  weist  er  nach,  daß  das  W. 
in  der  Form  dam  noch  im  Patok  (Oonba)  top 
banden  ist 

S8S7)  [*d«hanate,  -tre  (v.  Aatuftw,  Part.  P.  P. 
V.  koHrfre),  wegschOpfen,  wegheben,  wegnehmen; 
davon  ist  n  i  c  h  l .  wie  Dz  660  tiUr  annahm,  abzu- 
leiten rtr.  duntar,  wegnehmen,  wehren,  hindern: 
altfrz.  dotier.    Vgl.  Nr.  28ti!t.l 

282H)  de,  bezvv.  dis,  altu.  beit,  Versprechen, 
GelQbde;  altfrz.  dr}Ktit,  dehaü,  Trauer,  VerdniB, 
Niedergeschlagenheit,  daza  das  Vb.  cMtaitirr,  da»' 
htüier,  deakaitier.    Vgl.  Dz  609  htiit. 

2829)  «-h»nisto,  •«n  (r.  koma»),  entdiren; 
span.  dicHMlsr,  dan  daa  Sbst  dmuHh,  Be- 
schimpfung; ptg.  droaUtr,  doealar,  dazu  das  Sbst. 
doftto;  \nclleirht  gehört  hierher  auch  prov.  dftnot-s 
(ftlr  denosl  f).  Spott.    Vgl.  Dz  444  dmuesto. 

2830)  ahd.  dehsala,  norwcu.  schwed.  teksl&, 
kleine  Hacke,  :  -  frz.  Hilf  ,hni-h(.'lle  des  tonncliers, 
des  cou\Teurs  et  d'autres  artisans*,  vgl.  Bugge, 
R  III  168. 

2881)  mbd.  Mhatn,  achwingen  (in  der  Flaeha- 
bereitmi|^  irird  TonBafat,  RF  f  188,  m  Znaammm» 
hang  mA  apan.  ptg.  taaear,  haehatai,  gahraabL 
S.  unten  taxnre. 

ds  -f-  In  s.  de. 

28.12)  d*  -'r  Tndg;  allvenet.  dfnde ;  prov.  dm; 
span.  uUpt^'.  dfndf.    Vgl.  Gr..l..r,  ALL  III  2G7. 

2833)  de  -f-  int^r  —  rum.  dintre,  zwischen, 
luiter. 

28S4)  de  -1-  Intro  ^  ital.<toi<ro,  drtH$o,  inner- 
halb; apaa  ptg.  dmira.  Vgl  GtOhar,  ALL  III 
868. 

i«  +  um».», 

2886)  *ii>JSola^  «ttt  —  ptg.  Mtar,  a.  unten 
^ieto,  «ira. 
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9886a)  dQSetiu,  «■  (Part.  Perf.  Pass.  von 
<«feir»)  —  prov.  dfgeü,  dtgrt.  altfrz.  df^,  (Ter- 
worfen),  aussAtrig.  V|?l.  Thomas,  R  XXVllI  179, 
v.  M«l.  62. 

2836)  [*de-liMUo,  -ftre  (v.  /a^>,  /a/>,  wovon  ahcL 
lofüM,  nhd.  Lappen)  =  frz.  d/labrer,  zerfetzen. 
Daa  Vb.  läßt  sich  Ton  lambeau  nicht  wohl  trennen, 
mit  Ubnun,  labellum  nicht  wohl  in  Verbindung 
bringan.  Immerhin  mal  die  anmgebow  Ableitung 
dam  ZwaiM  unteriiegen.  Vgl.  Da  694  lMi»«Bit.) 

9887)  *di-lixo,  -Bre,  ablHsw-eti.  Ist  nadi  Aaeous 
seharfsiniüt^er  DarleguiiK',  AG  Xi  422,  XII  96,  das 
Grundwort  zu  span.  d^ar ,  p(g.  deixar ,  lassen 
(ebenso  *düaxarf  das  Grundwort  zu  calabr.  daatare). 
.Daß  in  span.  dejar,  ptg.  deixar,  kalabr.  da»- 
»ort  aas  /-  die  Fröposition  de  eingeflossen  ist,  iiis- 
beaoodere  die  von  einem  delaxare  (vielleicht  aber 
nidit  auwcblieftlidil,  dann  gaba  ieb  Aaeolx,  AG  XI 
499,  reeU.  Abar  len  kann  midi  ideht  auladdiaSan, 
hier  Ergebniase  rein  lautlicher  Vorgänge  zu  er- 
bUcken,  um  so  weniger,  als  das  eine  Mal  der  erste, 
das  andere  Mal  <!er  zweit--  Vokal  jroschwunden  sein 
wflrde:  d'laxare,  dfl  xare.  Da*  lad  in.  »ar  für 
laiar  gewährt,  da  :ieinf  Ueiliu^ningen  ganz  andere 
sind,  keine  Statze  für  die  letztere  dieser  Auf- 
stellungen, leb  wovda  aaaetaaa  "lAmwv  aas  laxare 
■i-  iUtaxar*,  u.  zwar  mOBte  ea  lieb  an  aüie  sehr 
aha  Enebduimg  handeln,  nicht  blol  an  eine  /oAi- 
eidenxa  üpano-ealabrea/.  Abgeseban  daroo,  daB 
die  «i-Form  auch  in  Sicilien  bekannt  ist  fdaüari), 
erfreut  sie  »ich  in  SOdfrankreich,  weni^retens  in 
Languedoc  u.  <ler  Gascopie,  einer  weiten  Verbrei- 
tung: dainsu,  ileUsa,  daicha,  deieha,  dacha,  decha 
neben  laiaaa,  leissa,  laicha,  leicha,  lacha,  lecka. 
(S.  nun  Ascoli,  AG  XII  26  f.)*  Schuchardt,  Z  XV 
241.  —  Dies  44Ö  hatte  *deaUare  (Freqn.  AW- 
nirt)  als  Ornndwoft  aofgastellt.  Von  andarar  Bnt« 
arnrda  iowär«  «npJbblcn,  vgl.  Goelbo^  QnaMes  de 
Hng.  porL  I  992:  C  IfidiMlia,  Stnd.  888;  Goelbo, 
R  II  287  Anm.;  Taliban,  R  IV  988;  Gomn,  R  IX 
13.^.    S.  unten  laxo. 

2838)  delicto,  -Ire  (Intens,  v.  delicio)  u  dTiPcto, 
•tre  (Prequ.  v.  dlligo^,  ergötzen;  ital.  dilettare; 
prov.  dtüitar,  delechar;  altfrz.  deleüier,  deUtitr 
(naafrz.  ist  das  Vb.  durch  amtufr  verdrängt  worden, 
das  Partizipialshst.  ist  Frenidw.  aus  dam  Ital.); 
apan.  ptg.  dtUitar.  Vgl.  auch  düiatHt 

9888)  fNilSetfiB,  'Om  m.  n.]  dÜSetai,  m, 
(v.  dUigo),  Ergötzung;  ital.  diletto;  prov.  deleü-t; 
altfrz.  deM  (neufrz.  dafür  amutementy,  span.  ptg. 
ddeite.  VgL  fiffOber.  ALL  II  101.  Vg^  «ach  dl- 
iSetilB. 

2840)  •dellb^ro,  -ire  (v.  de  u.  Uber),  befreien; 
itaL  deliberare  (entspricht  zugleich  in  seiner  Be- 
daolBig  dem  scbriftlat.  ddibtrare);  frz.  dilivrer, 
dam  daa  VarbaMi>  Mfsr«  etc.   Vgl.  Di  ltf6  «• 


9841)  dÜtoltii,  ■}  am  (v.  ddkiae),  zart,  fein; 
ital.  delieato:  mm.  delicat;  prov.  d€lif{ü)at-t,  dal- 

gntz]  altfrz.  delgi^ ,  dmni/;  (neufrz.  dt'lü'  ist 
wühl  he&'^er  als  dfligatus  v,  lii'lignri'  —  driirr  auf- 
zufassen .  obwohl  diosf  Annalmic  niclit  frni  vnn 
Bedenken  inti;  span.  ptg.  JelU-mto,  lecker,  dtlgado, 
lart,  fein,  schlank.    Vgl.  Dz  660  d&U. 

2842)  diUcii,  -MI  f.  (V.  ddMo,  UaniBcb  nor 
R  <iei«^.ElcMiUehkatt:  ital.  iMA^Mb^Zianni, 
Tgl.  Dz  381  «.  V.;  (frz.  dilke»;  span.  dtUela,  d«- 
Heio;  ptg.  delieia).    Vgl.  Meyer,  Ntr.  164. 

2843)  [dSliei«afti,  a,  um  'v.  detieiae),  köstlich, 
weicblicb;  itaL  dtUfiow  (altital.  auch  Inioto), 


vgl.  Ds  981  Utfa;  frz.  düieietix;  span.  ptg.  d*- 
lidoso.] 

2844)  [delleailis,  a,  am  (Demin.  v.  dflicut],  von 
der  Mutterbrust  entwftLnl;  «iavon  mit  Suflixver- 
tauschung  ital.  dätgimf  schwach,  vgl  Gaix,  St.  26; 

I  Ds  868  «.     hatta  das  Wort  obna  IiUlraat  g«> 

I  lassen.] 

284fi)  dSlIeii,      n  ft.  Mhi^iät,  foi  dv 
I  Mottorbraat  antwiBfaflit;  sard.  diUgu,  aneh  sout  In 
I  ital.  Dialaktea  Torhaoden,  vgl.  Caix,  9L  96. 
I    2846)  d81Igo,  .«re  Oegtre),  answflhieii;  traaL 

,  deleter,  sceKÜere,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

28171  dellqno,  -Ire,  abklären;  ital.  dileguare; 
lomb.  delenguar;  venez.  deltnfftiar*;  crem.  d«> 
lud;  rtr.  luar.  Vgl.  MeyerJ.,,  2.  t  ^  G.  1881 
p.  769;  Salvioni,  Post.  8. 

2848)  dtlphlals,  -am  m.  (gr.  dtXplg,  itl^, 
vgl.  Glaossen  p.  64),  Delphin;  ital.  iitfimo;  prov. 
daifin-*;  frs.  dat^Mn;  span.  d^n;  ptg.  Mfln 
(n.  ffolfittho,  vgl.  Comu  in  Gröbers  Gr.  I  767). 

2849)  [«delado,  -Ire  (v.  ludus)  oder  *d«l8to,  •8t« 
IV,  luere),  davon  virlleieht  es  ist  aber  recht 
sehr  zweifelhaft!  —  altfrz.  delu,  Rückstand,  vgl. 
Suchier  im  Glossar  zu  Bd.  II  der  Werke  des  Phil, 
de  Remi  u.  Cohn,  Deutsche  Literaturztg.  1898 
Nr.  40  S.  162^;  ebenda  wird  auch  Ober  das  alt- 
frz. Sbst.  d^iU,  glaicbbadaataod  mit  iämL  g»> 
bändelt] 

2860)  dindlgis  =  valdemaffb{Qi^^ 09969^; 
Lucil.  saL  16,  7);  span.  dentat,  anSerdam,  flbar- 
dies,  auch  .\dj.  mit  der  Bedeutoug  .tlbritj",  davon 
abgeleitet  demasüido,  QbermäBig,  demasia,  Cber- 
maÜ;  ptK-  de  maia.    Vgl.  Dz  2W  mai. 

2861)  Mmindo,  'ixt^  anvertrauen  (im  Roman, 
ist  die  Bedentang  «jemand  etwas  abfordern,  abver- 
langen, abfiragan*  ▼orberrscheod  geworden);  itaL 
itmamiart  »comnettera* ,  Omandare  ämmmmimf 
(an  fsmaiwulBr»  aagalahnt)  «ebiadara*,  TgL  Ga> 
nello,  AG  III  882;  proT.diNUMHlar;  frz.  < 
span.  dnnnndfir,  fordern  (.frapon'  ist=j 
=  *prarconture  v.  ron/iai,  obonso  ptg. 

2862)  dS  4-  mänö,  mortfen;  ital.  dimani,  donutni 

idas  0  in  letzterer  Furai  beruht  vielleicht  auf  An- 
ehnong  an  domeniea);  (rum.  mdine);  prov.  dtmon, 
demd;  frz.  dtmmn  (altftx.  auch  ainfiaebaa  aiariM); 
c  a  L  dtmi;  (sp  aa.  am8aaa/  ptg.  a  maiibi,  mawMia^ 
VgL  oben  erts. 

9868)  fd«  +  »mialin  (t  aMfMtsa,  adL  »of«)  = 
rum.  deminea^ä,  der  Morgen.] 

3854)  dS  roiaii  Ipei  =  prov.  dewtana  (daneben 
maneti),  sogleich;  altfrz.  drmawais  (dBBMND  OM» 
nois).    Vgl.  Dz  ö60  dtmanoi», 

2866)  dimint«,  •ftre  (von  de  u.  mm-m),  betören; 
ital.  demmtare,  davon  dimtnHcare,  vergeaMa; 
altfrz.  dementer,  toben;  span,  ptg.  demmtmrfim 
Verataadaa  barauben.  VgL  Ds  900  wiwi^era. 

9866)  diiällta,  -Cre,  abaenden;  ital.  ÜnOtttM. 

2867)  dinSnstro  (im  Spätlat.  auch  demontro, 
vgl.  Miodonski,  Anz.  f.  idg.  Spr.  II  8/>),  -äre,  be- 
wei.sen;  dimoMrare;  frz.  dfmorUrer;  u.  dem- 
eiit,-:pr.  in  den,Ubrißi'n  Spr.    Vgl.  Derger  «.  t. 

2H,'')H)  *demöro,  -äre  (im  SchrilUnt.  Dep  ),  sich 
aufhalten;  ital.  dimorare;  frz.  demeurer,  Vbsbst. 
demeure,  vgl.  Förster,  RSt  III  182,  G.  Paris,  R 
X  44,  Toblar.  GotL  gaL  Ans.  1872  p.  887,  MafavL, 
Rom.  Qr.  I  p.  199;  apao.  ptf.  immrmr,  vfadiaL 
demora. 

•dCairtti  s.  deaBlffit. 

2859)  denftriüs,  -am  m.  fv,  deni\,  eine  MOnze; 
Denar;  ital.  denaro,  danaro,  datuyo  (das  a  für  « 
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baralrt  woM  nif  AoMuranf  as  Anw).  G«ld,  Auftm 

abgeleitet  drrrata,  (fleirhsam  *deH{a]rata,  WttTB; 
frr.  denirr,  kleine  Monzc,  Heller,  davon  abireleitci 
denr^f  (T(?l.  Tlmnias,  Nouv.  Ess.  p.  121),  War»-, 
Eßware;  span.  dinero,  Münze,  Heller,  Geld,  du- 
von  ah>?elcitet  dinerada,  oine  große  Menge  Geld  ; 

£tg.  dinhriro,  Heller,  Geld,  davon  abgeleitet  rfm- 
tiramt,  eine  Menge  6eld. 
2860)  iSnig«,  -In,  venraigem,  abMhIagen; 
iUL  itnfgare,  dimigart,  dam  ita  ViMbst  dinitgo; 
tri.  dfnier,  verleugnen,  verweigern,  dam  Vhsbst 
d4ni:  span.  ptg.  dentgar,  daru  Vhsbst.  drngMt 
(auch  eat.;  sard.  denghi),  die  nur  -rtninbarc 
WeigeninK.  Ziererei,  daher  hacer  denguen,  seh 
Sträuben,  zieren.  \V1.  Ds  444  dm§tu. 
dinlqoS  s.  dönlqnS. 

'J8KU  denödo.  -Ire  (von  nodu»),  losknoten;  ital. 
denodart,  aanuiQpfeD  (frz.  ddtumer  —  *di»Hadare); 
aar  scheinbar  gehört  hisrber  (denn  man  beachte 
das  M  in  demmh)  span.  ci«Mrfwv  wild,  mer- 
aebracken,  beherzt  setn,  daher  iim0if«ula^  Uhn. 
dazu  das  Vbsbst.  dmu^io,  Kühnheit:  pt(r.  nw  das 
Fartizipiaiadj.  dencxiado,  kühn.  u.  dai^  Vbsbst.  de- 
nodo,  Kühnheit.  V^'l.  Dz  444  denurdn;  Cnrnu, 
R  XIII  neu,  setzt  denodartt  —  te  denötare,  sich 
;iuszi-ichneM,  an,  was  dnidi  das  Vbabat,  dmmdo 

begründet  erscheint. 

2862)  dens,  dfintem  m.  (im  Sp&tlat.,  z.  B.  hei 
Greg.  Tonn  anch  f.),  Zahn;  ilaL  deute  m.; 
Tom.  dimU  m.;  proT.  denlt-m  deiU;  ttt.  deut  f.; 
cat.  dent;  span.  diente  m,;  ptg.  deute  tu.  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  101. 

2H^iH)  (dCDKÖ,  -Sre,  ilirhl  machen;  cul.  desar, 
bergen,  Vbshsl.  dem,  Versleek.  vtfl.  Huist.  RF  I  133.] 

2Ü64)  densQg,  a,  um,  dicht;  ital.  dfnso;  ram. 
d»;  frz.  densr  ((?el.  \V.|;  span.  ptg.  dengo, 

S866)  d^nttrlflü,  a,  nm  (v.  dnu),  zam  Zahn 
nMiig;  üatirli,  -ui  f.,  Name  für  TeraebiedeDe 
PflaiiMn;  itaL  demtaria  mk»  di  piaota*.  dem- 
Hera  .rastdUaift  di  dantt  poatied',  vgl  Gaaallo, 
AG  UI  307. 

'_>8f,fi)  d^ntitSü,  H,  nm  |v.  ./»-«.si.  hezahnt;  ital. 
drntato;  Twin,  dintut;  pri  v  dentat-z;  frz.  dente; 
span.  ptg.  dtntado.  -   ciinf'üf  —  span.  dental). 

28«7)  *dCnt8lllts,  -um  m.  (Demin.  von  dcni), 
Zähnchen,  Zäckchen;  ital.  d»^W/f>,  Zfthnchen,  Ein- 
eackung,  PL  dentüli,  SpiUen  (daa  übliche  Wort  für 
gekloppeile  n.  dgL  Spitzen  ist  merUtH,  wahrscheinl. 
Demin.  v.  awrf^  Saarn,  o.  dies  wieder  =  *mergidva, 
Dembi.  za  *mirga  f.  sebrifUat  mrrgne,  Gabel); 
prov.  drntflh-«  —  denticulus;  fr i.  dt-ntelti  ,  (.'cu  irkle 
etc.  Spitzen;  span.  ab(fel.  dentellon,  zuhnt' irniitie 
SäiilenviTzieruiitr  (die  ^.'oklftppellen  etr.  Spitzen 
heilten  i-niajm,  wohl  zusammenhangend  mit  cnja 
^  rnpsn,  Kasten,  (.'leichsam  Einkast<'lunj.'en);  pt^'. 
sind  zablreiche  andere  Ableitmigen  vorhanden,  z.  U. 
dentiaUo,  Zähnchen,  Z&ckchen,  dentithilrx,  ausge- 
xackte  Arbeit  (,&>Uzen*  beifien  rendae^  wolü  Tom 
dentidten  .RandT).  Vgl.  Dz  117  demttlh. 

28ß8)  dintex,  -Teem  m.  (dens),  Znhnbras.se: 
ital.  dentiee:  sard.  dmtighe,  vgl.  SaUioni,  Post.  H. 

d^ntTeüluN  s.  dfntellüs. 

2««;;*)  »de-öbsto,  -ire  =  rlr.  duttar,  hindern, 
verbieten,  welir>  n;  altfrz.  dmUtf  VgL  AacoU,  AG 
VU  Uli.    Vgl.  Kr.  2827. 

2870)  (ags.  dedrling,  Liebling;  Dz  5ß2  dorelot 
hielt  nir  deaJüHu;  dafi  frz.  dorelot,  Z&rUing,  Beh- 
ling (dam  das  Vb.  dörtieler,  dorhter,  verzlrteln, 
bttaeheln)  durch  Snffixvertauschung  auf  ags.  deir- 
Unf  zurückgebe.  Das  ist  schwer  glaobUcb.  Sollte 
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dtrMer  oiebt 

hedeoten?]  • 

isTl)  de5|r]8aa,  *dell|r]snni  (nach  mnum),  nh- 
w.'irts;  ital.  gituo  (vgl.  Flechia,  AG  II  2ß  Anm.  1), 
ilaruus  gtü;  ruin.  jogii;  rtr.  gtu;  prov.  Jos;  alt- 
frz. >»M,  davon  abgeleitet  jiMfli»/,  Sbst.,  Ebbe;  cat. 
jueta;  altspan.  ytwo;  altptg.  ituo.   Vgl.  Dz  167 

SMse  o.  622  huamtf  Gröber.  ALL  U  101.  Vgl. 
r.  4719. 

2S72)  *depino,  -»r«  (v.  panus),  spulen.  Garn 
abwinden;  ital.  dipanarr;  piem.  davan^,  lomb. 
indevend,  herg.  indemnd  (v|.'l.  hertJ.  rummi,  gii>- 
vine),  vgl.  Selvioni,  Post.  8;  prov.  debamar:  span. 
davamar:  ptg.  dekar,  dobar.  Vgl.  G.  lOebidis, 
Mise.  124. 

28728)  piepMiInwto«  (iMireh  AMailDiig; 
frz.  dipartement  (di  für  ^  oerubt  ntf  Verlail- 

schung  von  d«  mit  diii).\ 

287.S)  'depirtio,  -Ire  (v.  pnr»).  abteilen,  .-ib- 
trennen.  scheiden;  ital.  dipartirr,  (ditpartire) ; 
rum.  detpart  ü  it  •'.  prov.  departir;  (frz.  di- 
partir,  daza  das  Vbsbst  dipart,  Abratoe:  cat 
Span.  ptff.  deeparUr). 

2874)  (»dipirto,  -ire  (v.  paedi,  abtoitai.  IreoDen; 
rum.  departez  ai  at  a,  entfernen.] 

2876)  depllo,  -ire,  enthaaren,  rupfen:  rum. 
daiier  (f.  deprr)  ai  at  a,  ziehen,  reißen;  prov. 
depilar. 

2876)  dipSne»  pSaii,  piaitta,  ptmM,  ab-» 
niedolegen;  itaL  depom;  altveaes.  devoit 

I—  dtpoHtu»),  dimesBO,  Tgl.  Sohioni,  PMt  8;  rum. 
d^pun  u*ei  tu  um;  proy.  depomer;  (ttx.  dipoarr), 
Spall  lU-pemur;  ptg.  depiir.   Wefsn  der  iWiaD 

«.  pöno. 

i.'s77;  depSsItüm  «.  (Ntr.  des  Part.  P.  F.  von 
dtpontrr\.  das  Niedergelegte,  das  anvertraute  Gat 
Niederlage:  ital.  s^an.  ptg.  d^fÖtU»;  trx.  dipSt. 

de  -f  pSste  s.  de. 

2B78)  dSprihende,  prtMnil*  pHnKnsl«,  prC* 

hendSrS*  ergreifen;  mm.  drprind.  insei,  tm§f  imde 
(gleichsam  etwas  erhssen,  ergreifen,  wegbekommen, 

so  daß  es  zur  Gewohnheit  wird),  üben,  gewfthnen, 
ausbilden;  altspan.  dfprrhmder,  ergreifen;  frz. 
drprendre,  trennen. 

2R7$>)  deprino,  prSssI,  prCaaBB,  primirty 
niederdrücken,  —  altfrz.  depremdre,  deniQtigen, 
erniedrigen»  vgl.  Dz  661  premdre;  wegen  der  FleawHi 
9.  prime.  Ober  die  Form  o.  Bedentang  dee  Veite 
in  deti  flbri^'en  rom.  Spr.  ial  nlchta  Beaonderas  n 

bemerken. 

2880)  de  primo  sftltQ.  auf  den  ersten  S[iruii^', 
=  altfrz.  df  prinxiul.  -.ii^'lfii'h.  ri.-ivon  ah^.'eleitel 
das  Adj,  prinmutiri  ,  ra-r|i.  ii.  h'  ii  l.  \A.  Dl  661. 

2881)  dSpso.  dep<«iil,  d€p«tam,  dfips^rS,  kneten; 
rum.  dipst'.tc  n  it  i. 

2882)  [*4iritAtla,  im  (t<mi  «ItoMok.  rdta, 
w.  m.  s.),  ohne  Wbt,  frei  von  IGtaadit  »  fri. 

dfrati,  munter.  Vgl.  Dz  6G5  nrts,  doch  erscheint 
die  Herleitung  als  im  höchsten  Grade  fhlgwUrdig, 
vgl.  unten  rata.) 

de  -f  r?  +  'eipüm;  s.  Nr.  1!»07. 

2K83)  (•dcrftrünas,  a,  um  (v.  di  -f  rHro),  hinten 
befindlich,  zuletzt;  itaL  deretano;  altvenez.  de- 
ream,  vgl.  Z  XVII  524,  XVtlt  16.  valbreg.  dria», 
vgl.  Salvioni,  Post.  8;  proT.  derreiram;  altfrz. 
dfrrrtdn,  demin  (Ober  andere  prov.  a.  altfrt. 
Formen  T^  Ptatet  zn  Tnin  £891),  davon  abge- 
leitet nenfri.  diemälsr,  ^eiehanm  *dertirwieuim.] 
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3884)  [«MrStrirlfls  a,  nm  (y.  dh-Hro)  ^  derr- 
tranus;  prov.  derriers,  derrrrs,  danphen  derreiran.] 

•288o)  (de  +  rfitr«,  hinten,  hinter;  ital.  äittro, 
driHo;  prov  dlmirv,  4«rrt«r;  fri.  ^mHSkn.  Vgl. 
Dz  268  rrtro.] 

288&a)  derldeo,  -«r«,  verlachen,  davon  V)  ital. 
tftlMBfar^  TerhObnen  (^1.  Mgy*»  mit  udirel  vgl. 
Sd^oni,  IDw.  Aw.  84.  a  auch  Kr.  M6l  0.9804. 

988«  49t|Blo,  •«nem  f.  (r.  dmdere),  Vaipottanff 
=  (?)  Ital.  dUigione,  dittgione,  vgl.  Tobler,  Z  Ilf 
676;  lomb.  derrzon,  \\:\.  Salvioni,  Post. 

2887)  derüo,  -5r*,  lierabstOrzen;  siinl.  dtrrniri, 
roviii.ire,         Salvioni,  Post.  8. 

"28bM)  »de-  u.  dlrOpo,  -ire  (v.  rupm,  von  fint  in 
Felsen  lurabstOrzcn ;  ital.  diruparr,  liavon  «las 
Vbabst.  dirupo,  Absturz;  prov.  nur  «las  Vh^bsl. 
dtrubm,  Srhiucht;  altTrz.  nnr  die  VbshaL  derub, 
dmriAe,  dttmbantf  dm-ubittm,  Abgrund.  Schlucht; 
apan  demmbar  (in  Anlehnmigan  rumperr),  dasa 
<la.s  Vbsbftl.  drrruhin,  iliis  ;illtiiflhlichi»  Abfallen  ib-s 
Enlreiclies  von  (tcti  L'fem  einen  Flusses;  ptg. 
derrtthnr,  davon  1 1<^'-  leitet  rf«mitodforo,  AbgrOllil. 
V/1.  Dz  120  dirupare. 

2889)  dirIptWf  •»  Ulf  benibgettARt;  ital. 
dirotto. 

9B0O)  *iMtoMf  -m  ^Ton  $accua),  aussacken. 
befansxiriwn,  =  »Itfrs.  dtmuHutr.  Vgl  Dz  878 


3891 )  [*i9i«MVl«t  »Vet  (taetH$)  wurde  von  Gröber, 
Z  V  177,  aber  flreilfrh  nnr  mit  ^rröHlen  Bedenken, 
ab  Grundwort  zu  ultrrz.  drsnr  in  VorschlaK 
gebracht;  wahr-rin  inlii  lislf  dniiidwort  ist  *'/»•- 
ex-vurt    rare  t.    radtrt    ;i  u  ii   .\iialii,'ir  vim  Ht'irc 

gebilde^t^^^^^^^dben  *de'ex>ripo,  *de*ex>Tado  u. 

2892)  *dCsireTiio,  -ire  (v.  $arcim).  entlaatcn. 

s=s  rom.  dfmrcin  ai  at  n,  entlasten,  befreien. 

2893)  *desutiillriN,  a,  um  (de  +  itatuUm,  sali). 
=  rnin.  de^lul  (für  dimtul).  ifenOjjeriil ;  dif  ^'■loiche 
BedeutunK  bat  auniHliirtTwcisc  aurli  •ndislul,  wo- 
von das  Vb.  indfutiili'Z  ni  at  a,  betViedij^cn. 

*dese2nd?ntfft  s.  defx-Sndo. 

2894)  deacCndo,  aeindl,  seCnsfin,  aeCadtre  (de 
+  wemitdoif  fatnbateigen;  ital..  diaeauttre  ,vanir 

proveoire  e  Am  ealare*,  aetnder*  «sempre 
mtranntiTD,  «  senia  traslati*,  dazu  die  Vhsbattve 
disrfa  u.  .«v.iri  .flii  dice  atiche  .ralarro'*,  vtrl. 
(^.anfllo,  AG  III  'i'Xi:  [trox.  dr.«rfHdrf,  drinr-,  dein- 
»rndre;  frz.  dtf.ndrr,  luM'ul)Slcit.'(n  u.  biTabsleipen 
lasMen.  dazu  tla«  Vhsbsl.  dorrntt;  Landung;  »pan. 
pl(f.  dfxcender.  Das  Vb.  bat  icii  Koinan.  auch  die 
Bedeutun^i:  ^abstammen'  angenominrn  \dfseendtntes 
(Deacendenten*  schon  bei  Paul.  dit;.  23,  2,  üm), 
daCD  das  Sbst.  *d*»eenietiHa  =  ital.  detettideiuta 
etc.  Wegen  der  Flexion  von  drttimätrt  *.  lebido. 

Vgl.  Dz  3f'7  srrndt'rr. 

2895)  desrgnstts,  •an  m.  (desctmltre),  Nieder- 
stieg; allspaii.  dejenfo  (geL  W.),  vgL  Meyer-L, 
Rom.  Gr.  1  S.  400. 

3896)  Ütuttbt^  nerip«!,  seriptfim,  aerlbSrC 
(de  +  fti-riho),  beschreiben;  ital.  demrirerr;  frz. 
d^crire;  span.  dencribir;  des'Trrer.  Wctreii 

der  Flexion  s.  serlbe. 

2897)  (dS-,)  dlaSeti,  -am  f.  (Fem.  des  Part. 
F.  P.  V.  {de-),  düeeäre),  abgeschnittene  Sache.  Ab- 
gasebnlttcDbeit,  =  frs.  diaettt,  Mangel,  vgL  Dz  5ß2 
t.  9.  Q.  daxn  Sebeler  im  Anh.  791.  —  Settepast, 
RF  I  244,  erklärte  disetU  für  ein  Di'minutiv  von 
daidia,  also  aus  *diaidieUa  entstanden,  niil  Recht 


hat  G.  Paris,  B  XIT  133.  diese  Ableitung  durch 
ein  Ausrufezeiclien  t'ckennzeirhnel. 

i'^'.tH)  •des5("to,  -fire  (Frequ.  v.  di-<ti-)-nrr\.  ah-, 
anschneiden,  =  .spa  n.  rfcrrn/ar,  aufsclineiilcn,  an- 
fanueji  Aufbewahrtes  zu  »febraurhen.  vgl.  Förster, 
Z  Iii  .')G1.  Dz  44<>  encentar  hatte  *decepfare  (von 
deeipio)  als  Grundwort  aofgeatellt.  vielleicht  ist  an 
d»-mUmptitare  zu  denken,  Vgl.  ft*.  «wf«r. 

2899)  [*d<R<a(o,  «Ii«  {▼.  deaen$,  abwesend),  ab- 
wesend sein,  ist  von  Wiese.  Z  XI 656,  als  Grundwort 
zu  altlomb.  desentä,  allpenufs.  rentar ,  ver- 
schwinden, aufjfeslellt  worden.  Flechia,  AG  VIII 
4i)H.  halte  das  AVort  von  *«ewNp4anri  beser.  *de- 

exnnptare  abgeleitet.) 

2tKM0  desiro,  sSrÜI,  sirtiaiy  lirtrS,  abreiben. 
=  runi.  dffir  ai  at  a,  loslflaen,  lerreißen.  sonst 
nur  gel.  W. 

2901)  iiaiitof  «In  (Freqn.  r.  <l«s«rin«),  mr- 
lasaen;  ital.  daerlare,  dUtrtar«;  rom.  iifert  ai 

at  a;  frz.  dfivrter;  rat.  span.  pig.  dtmfrtar. 

2!102)  desjrtor,  -öreni  m.  fv.  dfiterere).  Aua- 
reil'<er,  Deserteur  in  dieser  Hedeuluni?  schon  ;.'Ut 
sehriftlat.);  ilal.  de-  u.  dixertore;  frz.  dinerteur; 
span.  ptg.  deaertor. 

2903)  desirtflm  n.  (Part.  P.  P.  v.  daerire),  ver- 
lassenes, unbewohntes  Land,  WOate;  ital.  detertof 
proT.  dtterU»:  frz.  diaert;  span.  daakrlc;  ptg. 
dturta.  Tgl.  OrOber.  ALL  II  101. 

2904)  dMdCrifim  n.,  Sehnsucht;  ital.  dftiderio, 
dfsidero;  ptOv.de»ire-!<,detirr-s,  daneben  dezirier-x; 
ffrz.  di'üir).  Auf  ein  anzurielimendes  rffsp/cfrlium  — 
drifidfjo  Unit  offeiii-m  e]  bertiben:  ital.  ili.sin,  -ti ; 
sanl.  disizH,  dinujQtn;  prov.  dfsifi/-^;  altfrz. 
drsiier,  denier,  vgl.  Tobler.  Llbl.  f.  ;;erm.  u.  rom. 
Phil.  188«  Nr.  9  Sp.  Stiö,  Cohn,  Sufflxw.  p.  2H9, 
u.  Thomas.  Nouv.  Ess.  p.  IIb;  cat.  dnig  (detUq); 
span.  dtteo;  ptg.  det^o.  Vgl.  Dz  120  aM»(Dies 
wollte  das  Wort  aus  4i$Mkm  ableiten,  was  laut- 
lich einbch  unmöglich  ist);  Forster,  Z  III  611 
Anm.  2  (hier  zuerst  das  richliire  flniiKlwnrt); 
Meyi^r .  \lr.  165  f.M.  vcrtciditrl  dinHidinm ,  meint 
jiMlmli,  (lali  Villi  filier  .falschen  Deroinposition* 
dis.-idium  auszui^'elien  sei  [vj;!.  auch  Rom.  Gr.  I 
;j  115  S.  an  Försters  Ableitung  tadelt  er, 
dal!  sie  keine  Auskunft  Ober  den  Verbleib  des  r 
gehe,  wogegen  zu  bemerken  ist :  drsidirium  :  *de- 
«i</o  =  eeUeraritu  :  eeU«tx^)o,  das  r  wird  durch 
den  nachfolgenden  Palatal  ▼erdrtagt;  in  eeüertffo 
n.  dt;l.  verharrte  nun  freilich  das  während  es  in 
*dr!<ii-jo  vokalisiert  wanl.  *deinrio,  woraus  *de»lo, 
di.iio  liurrli  SulTixverlauschung  entstanden  zu  sein 
scheint,  tranz  klar  lieft  freilich  ilie  Etit wicklun).' 
nicht):  Scliuchardl,  Z  XIII  r>33,  niininl  an  u.  tritlt 
damit  gewill  das  Richtige,  dati  cat.  desilj,  sard. 
(logud.)  dmzu,  (sOdl.  dkl^gUl  auf  ein  *de$tdium 
(aus  *deaidrium),  dagegen  epan.  d«$«t,  ptg.  dnäo 
aui  ein  'dMdAmi  zurtldgehen.  Seitegast,  RP  I 
244,  will  diaio  von  deMia  ableiten,  wogegen 
G.  Paris,  R  XII  \m,  mit  bestem  Rechte  Einspruch 
erhoben  lial).    V^rl.  oben  cSnsId^rTfim. 

2;io.'))  desld?ro, -ire,  i  rselmeti;  deaiderare, 
(disinre):  lonil).  r/<>'-  u,  dfnidrnr,  detirar:  alt- 
ve  n  e  z.  u.  a  1 1 g e  n  u o s.  desirar,  v(fl.  Salvioni,  Post.  8; 
prov.  drairar,  dezirar;  tri,  dinirrr,  dazu  das  Poat- 
verbale  denir;  (span.  dettar;  pig.  det^for). 

'2'M)iii  desId^rSsüs,  a,  nn  (v.  duaÜerurJt,  sehn- 
sOchtig;  proT.  deziroa,  daneben  dntratu. 

[desfdia  8.  disSeti  n.  dSnTdCrflM.) 

2<)07)  f*dSNfdlam  u.  «dSsTdloM  sind  naeh  Schu- 
chardts  jedenlalbt  richtiger  Aunabme,  Z  XUi  Üüi, 
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die  Mdcn  Grand(bnn«n  zn  einein  Tbü  der  ob«  * 

unter  dpslderiam  bpsprorhrnen  Wortsippe.] 

2JW18I  [deNldo,  sedl  u.  sldl,  Rld^re,  nirh  niedcr- 
S'-nkin;  ilavnn  nach  Dz  t44  spaii.  ilfttrer,  alt- 
spaii.  derir,  htTubsteijren ;  pljr.  rff#r»»r,  vj.'!.  ilanetfeii 
Cornu,  R  VII  595,  wo  dteidh-e  als  Grumlwort  auf- 
gestellt wird,  was  auch  nicht  berrie<]igt.J 

3909)  diKlinio  a.  dimfrno,  beMidmen, 
Miehnöi;  ital.  itiignart  «indicarc,  praporre*. 
iU(ß\igMr«  .traecüire  le  jnirae  Hdm  dm  qmidro, 
pn^üani*,  vgl.  Ganello,  Au  III  S82;  proT.  de»»t{i)g- 1 
Mar,  beteichnen ;  frz.  disigner,  beteichnen,  drsnnfr, ' 
zeichnen,  dazu  <las  Vbsbsf.  desnin,  Zeirbnun^r:  span. 
deifignitr,  bozeirhnr-n  (zpirhneu  ist  düntjar,  wohl 
aus  .li-iii  ital.  huji),  s.  Nr.  16611);  ptg.  diteiJutr, . 
Zeichni'ii  («ianphcii  buxar). 
deniplo  s.  oben  *de>ex>rlp«. 

2910)  idwlto,  -äre  (Frequ.  T.  demnere),  ablassen; 
lliervoD  nach  Dz  445  span.  dexar,  lassen,  ptg. 
iebuw;  richtifce  Gmndwort  ist  jedoch  *ddaxär« 
(s.  oben  ddeueo),  bezw.  *daxöre,  virl.  Aseoli,  A6  XI 
422,  XII  26,  Scbu<har<lt.  Z  XV  241.  Goelho, 
Questöes  da  ling.  porl.  I  JH2:  C.  Micliaelis,  Stod. 
2.Sfi.  Coelbo.  R  II  287  Anin.;  Tailhan.  R  IV  2(12; 
Cornu.  R  IX  haben  Injräre  als  Grundwort  auf- 
geslelll.    S.  oben  deliixo.) 

dMpSrto  .■>.  despeetfi)«. 

2911)  dSsptettts.  •an  m.,  Heral)9chBaen,  Ver- 
■ebtoDf ;  itaL  detfütOt  .duiirezso*,  iMn«««,  ,ira 
adflgnoM*,  dara  das  Vb.  wpttUHr»  «  d*^i^eektre, 
verachten,  vgl.  Ganello,  AG  III  319:  prov.  de$ptt-z, 
deapifff-z,  Unwille;  frz.  dfpit,  VenlruR,  dazu  das 
Vb.  degpiter  d^pUer;  span.  desptrho,  Verdruß; 
ptK.  dfgpeito,  Verachtung,  Unwille,  dazu  das  Vb. 
dfgpeitar.  veraditaii.  VgL  Dl  590  Afp«;  GrObar, 
ALL  II  101. 

2912)  dSapin,  -ire,  venweilidii;  ital.  Hipemre; 

Srov.  daptrar;  frs,  ditttpirtr  =  '^m»  oder 
«tt$-tpenm,  dam  das  Vbabst.  dhapvirj  span. 
ptg.  de»e»pfrnr. 

3918)  deapielo,  Rpgxl,  spSetam,  spif^rS,  lierah- 
blicken,  —  alt  frz.  denpire,  venichten. 

291 4)  despolio,  -Ire,  berauben ;  i  t  a  1.  dispogUnre; 
runi.  (Ii\-i!ii,'u  r/r  iit  a;  prov.  dcspolhar,  dex/nKlhar; 
frz.  dl  juniUli  r,  i]:ivon  vielleicht  pouitle  {{.  dtpouilif), 
Rej^sler  ^'t'istlicher  Stiftuntfen,  vpl.  Scheler  im  \n- 
hanK  zu  Dz  Hi<t.  (Diez  selbst  p.  061  hielt  das  Wort 
für  entstanden  aus  poltfptjfoum ,  beiw.  *polifpttf- 
eariym),  (ans  dipmaiier  scheint  das  Siroplex  poiiiür 
herausgebildet  worden  sn  srio,  denn  seUMtrenUtaid- 
lich  <larf  man  pouiUer  nicht  —  spoltore  ansetzen, 
vgl.  Thomas,  Nouv.  Eis.  p.  S20);  cat.  deapvttar; 

p  a  n.  p  l  (s'.  deaptimr.  Vgl.  Ds  S04  QMVMs;  Fflnter, 
RSl.  III  IH.H. 

2915)  •dfeipölTum  n  ,  Fl.  *despölli,  das.  was  man 
einem  ersclilagincn  Mensc  hen  »der  Tiere  abzieht, 
Rüi^tung,  Balfc'.  infolRedessen  überhaupt  einerseits 
Beate,  anderseits  HQlle;  ital.  spoglio,  epogUa\ 
(entweder  tpolium  oder  Kekarzt  aus  despolium);  \ 
proT.  detmulh-»,  dtaptt^ha;  frz.  depouille,  vgl. 
Förster,  RSt  III  18S;  span.  deapojo  (^altspan. 
eapojo);  -/r  /  ' ,'  i     V^rl.  Dz  .S04  tpoglU». 

2916)  'dfspölä.  -am  m.  {y:r.  «ffffrrorr,.),  Herr; 
ital.  d''.^jiiiiii  .[niilronf  .•i^soluto.  liraiinn,  chi  si 
eomporta  CDiTie  tiraiim)".  dcspölo  .iiome  ili  principe] 
ifrecd  nel  metlio  evo*,  Vjjl.  (^inello,  III  3M9; 
auch  in  <len  übripen  Sprachen  ist  Atanötris  al."? 
Ifel.  W.  vorhanden. 

2917)  deaiainMy  -ir»  (▼.  «ptamaX  abachoppen; 
rum.  dmmn  ai  at  a,  seUeifaa;  span« 


9918)  NMmMMlM  m.  fr.  imMlan  a>  itaL 

distillaiojo,  .instnuBoito  da  dastiNan*,  TgL  CanellOb 

AG  III  337. 

2!«!  r  destlll»,  -in,  herabtnnMn,  —  itaL 

dinlillare  etc. 

2920)  [de«(Ino,  »ire,  beslimmeu;  ital.  di-stinarr, 
dazu  das  VbsbsL  destino,  Geschick ;  frz.  dettiner, 
dazu  das  Vbshst.  dfstin;  <pan.  ptK-  destinar,  dam 
das  Vbsbat.  d«aMMO.  Oberall  nnr  gel.  W.) 

2931)  piistrletia,  f.  (rernitrtlteh  Vbabst 
zu  einem  freilich  weder  im  Lat.  noch  im  Roman, 
heletften  Vb.  'destrUtiare  v.  dratrirtui:),  Schntkrung: 
fital.  distffiza,  Strentie,  Schärfe i;  prov.  denirfsaa, 
dfutreima,  BeklomiiiunK;  frz.  detresse,  Beklemmimg, 
Not.   VkI.  Dz  561  <MrMM.] 

2922)  döstoietHa,  a,  wm  (Part.  P.  P.  v.  dtatrin- 
gere\  geschnOrt;  Ital.  dMraMo^  lasammengesogen, 
(reäniratigt.  streng«  Sbst  eingegranztes  Land,  Benrk, 
Distrikt;  proT.  dtMreU't,  geiweßt,  beengt.  Sbst 
dfutrrg  z,  drutrei»,  Enjje,  Zwang.  Macht  (doch  läßt 
sich  das  Wort  in  dem  bekannten  Liede  Bertrans 
de  Horn  ,Fos  als  baros  enoja  e  lor  peza*,  h  H.irtsch, 
(Ehrest,  prov.  117,  31  auch  als  .Bezirk,  (Jebiet* 
auffass«n);  frz.  dHroit,  Enirpaß,  Meerenge,  daneben 
das  geL  W.  diabriet,  Besirk.  V|^.  Ds  661  ditrtnt 
u.  679  dtro«. 

2923':  'dfeitrlleo  l-cliriniat.  destruo),  straxl, 
strfietÜm,  strürSre.  zcrst'cen,  ital.  disUruggerf, 
d.ineben  auch  einlache.-;  gtrtiggi-rr,  u1>et  den  wohl 
etwas  erzwungenen  Beileutunifsuuterschied  vgl.  Ga- 
nello, AG  III  S93;  rtr.  diitrüdifei;  dütrufkr,  Vjrl. 
Gärtner  §  164:  prov.  altfrz  drstruire;  neufrz. 
därub*;  span.  pt^'.  drstruir.  Vgl.  Ds  404 
;  €h«ber.  ALL  II  101  u.  VI  866.  & 


2924)  f*de8ttfttna  (v.  mua),  seiner  selbst  oieht 

mftchtii?,  wahnsinnig  (vgl.  ali^n^)  soll  nach  Cohn, 
Z  XVIII  202,  da.s  (Jrundwnrt  zu  altfr/..  rfrW,  dervl 
sein.  V^'l  dagegen  oben  *de-ex-ripo  ii.  *de-ex« 
Tado.l 

2i^25i  detSro,  trlvl,  trltfin,  tSrSre,  abreiben; 
span.  drrretir,  schmelzen;  ptg.  derreUr.  V^ 
üi  444  derretir;  C.  Hichaelis,  Mise.  124. 

2926)  detlaeo,  «ire;  altrenes.  d^,  rfwftyiifry 

vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

2927)  detSno,  «Ire«  losdonnern;  rnm.  dHmt  ai 

at  ti;  tri.  drtonrti-r:  ^pan.  ptg.  detonar. 

2928)  ii  f  träns  —  prov.  span.  ptg.  drtra», 
jenseilji.   Vgl.  Dz  .'(25  /n/s. 

2929)  f*de-flndillo,  -äre,  hin-  u.  herwogen, 
-wiegen:  viellei<-ht  Kruiidwort  zu  ital.  domiolnref 
schaukeln.   Vgl.  Dz  StiB  «.  r.   &  unten  dode.) 

39S0)  dSas,  'Wm  m.,  Gott;  ital.  dfo,  mit  an- 
gewachsenem .Artikel  (?)  Jddio  «=>  il  dio:  aus  dem 
volkstümlichen  Vokativ  *dff  (f.  deu«)  entstand  wohl 
die  Interjektion  dih,  vtrl  Dz  3<)7  .Irh  G.  Paris, 
R  XVIII  4t;9,  erkläit  altirz.  deh/  aus  d,'.  Gntt,  u. 

v.  hmr :  dfhf  ist  wold  zu  untersi-hfidiii  von 
dehait);  sard  deiu;  runi.  (zäu)  i  rtr.  deu», 
diaw,  dieus  etc.,  vgl.  Gärtner  §  96;  prov.  d^us, 
ditiUf  aber  gask.  eadidiw  im  Fn.  s.  BÖnitl  p.  114; 
altfrx.  düeiM,  diex,  dex,  damit  snaammeogcastst 
dammMex,  Herrgott,  domituu  iltf  (?|  dcKt;  Den* 
frz.  düv:  cat.  dm:  span.  dioa,  dazu  Fem.  diota; 
für  span.  dioa  ist  euphemistisch  eingetreten  dü: 
in  der  interjektionalen  VerbindODg  pardiez,  vgl. 
Pidal.  H  XXIX  3(;i;  ptg.  dtui.   Vgl.  Nr.  9066. 

3931)  de  +  ■■q>i«  bis;  proT./MsgMi  — ^«anw 
tdi  trt.  Jvuqm.  Vgl  Di  933  Jmpu.  —  Toblsr, 
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Emifß  ATdAv  Bd.  M  p.  462.  H<>tzte  >m«s«4«  = 

2'j3Ji  devöllo.  -ere;  itnl.  diverre. 

2y3.H)  dfTenio,  reol,  TentQm,  tSdIHS,  wohiii 
kommen,  geraten;  ital.  diiVNir«,  werden,  dazu  das 
Frequ.  diventare;  prov,  devenir,  werden;  frz.  di>- 
tenir;  span.  d«venir;  ptg.  «Mir  (du  Vb.  isl  in 
Michaelis'  Wlb.  nicht  eoUÜItflfl). 

«e  +  TMt  s.  4». 

»84)^l«IM»,  -In  =  altfrt.  dewmter,  -trer, 

X.  B.  Tvain  ,»536.  vgl.  Farster  zu  «li-r  St..'ll<\ 

9985)  de*Töro,  -ire,  verschlinifen  :  i  t  a  1.  lihorun  ; 
prov.  devorar;  altfrz.  devourer  (bedeut«-t  auch 
.mißhandeln,  verheeren*,  vgl.  Tobler  zu  Li  dis  dou 
vrai  anicl  p.  32;  devoter,  .verfluchen*,  ist  viel- 
leicht ~  devoer  =  *devotare  mit  einge-schobenem  r 
nach  Analogie  von  orer,  .[Gutes)  wünschen*,  vgl. 
Tobler.  Z  1  480,  dagegen  F6nUr.  RSt  III  1S2); 
B«nfrs.  ditorer;  s p  a  n.  p  tg.  deforar.  Vgl.  6.  Pvit, 
R  X  44. 

2936)  devSmu  »  obwald.  davM,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1R91  p.  769. 

2987)  devöto,  -ire,  verfluchen  l?i  altfrz. 
dnturer,  s.  devöro. 

2938)  devöttta,  um  (Part.  F.  P.  v.  devovere), 
sehr  ergehen;  itaL  decoto  u.  diroto,  wegen  der 
«■Ottiii  difleraize  di  significato*  verweist  CaneUo, 
A6  Ul  832,  auf  Tomm.  1467  C;  fri.  {Utoue,  er- 
geben, daneben  das  gel.  W.)  üiti,  fhmun;  spao. 
ptg.  devoto,  fromm. 

'2\rMH  dgxter.  t«ra,  tSnim,  rffhts  b-ruullifh; 
ilal.  deMro;  prov.  ii,Mrf:  frz.  (das  Wort  isl  liurr-h 
droü  — ■  directu»  verdräiiK't  worden,  ebenso  im  Rlr. 
mit  Ausnahme  des  Friaul.,  v|.'l.  Gärtner  §  38); 
span.  dieittro;  ptg.  destro.  Vgl.  Grül)er,  ALL  II  101. 

2940)  dlSxtrtlls.  •«  (d«gUr);  ital.  <U«trale,  Arm- 
band: ostfrz.  dftrö. 

3M1)  («dixtfiriOa,  -n  m.  (v.  teter)^  (das  von 
dem  uiappsD  an  aeiner  rächten  Hand  geflthrto) 
StreitroB;  ital.  destriero;  prov.  destH«^f  alt- 
frz.  deatrier.    Vgl.  Dz  11!»  degtriero] 

2942  diäbolOs,  um  m.  (gr.  lU'lfin/ o;\,  Teufel; 
ital.  liiarolo;  rutn.  diarol:  |trov.  diable-s;  frz. 
diable,  mit  euphemislisclicr  Entstellung  diantri- 
(wohl  angelehnt  an  vmtrv  in  der  Verbindung  taini 
tentre  grit);  span.  diabto;  ptg.  «Kafte.  Vj.  GS- 
nello,  AO  III  296  Anm.;  Berger  «.  «. 

9M8)  dlieiBHy  -»  m.  ikixovo^  Kirdien. 
diener;  itaL  dhelm»;  aard.  gidganu;  sicil.  ji- 
«MM,  educanda  del  monastero;  altoberital. 
sdjpWHO,  (Yiin,  diacono;  vcnez.  z<igo,  chierico,  vgl. 
Unasaßa.  Beitr.  121 .  AG  IV  834,  XU  44it,  Lorck, 
Altberg.  Sprachdenk.  211,  SalTioni,  PoaL  8*.  frz. 
diacre;  allptg.  diagoo. 

2944)  [dlaerSsIfl,  -Im  f.  (gr.  diaifttaK;),  Trennung 
der  Silben,  soll  nach  Baists  Vermatuig,  Z  V  668, 
Grundwort  zu  span.  «ofwar,  frz.  smer  ete.  sein. 
VfL  oben  etarOs.] 

9M6)  diaetn,  -m  f.  (gr.  dlaau'^,  geregelte 
Lebensordnung;  ital.  dieta;  frz.  diite,  Lebens- 
weise (s.  auch  u.);  span.  ptg.  dietn.  Vgl.  Dz  III» 
dieta  1.  Davon  ist  zu  unterscheiden:  *dleta,  -am  /'. 
(v.  mlat.  *dietare  von  dies,  tatten.  d.  h.  eine  po- 
litische Versammlung  abhalten i.  Tag,  d.  h.  poli- 
tische Versammlung;  ital.  dieta,  Reichstag;  frz, 
iüte;  span,  ptg.  d<«ta.   Vgl.  Dz  llt)  dieta  2. 

8046)  DIlu,  -tm  f.:  aard.  Jana,  Hexe,  vgl 
OnMMrio,  R  XX  88  Anm.  l;  neapot.  i«Mfrs; 
aatar.  mm,  .badaV  Vgl.  Nigra.  AO  XV  408, 
Tgl.  aaeh  Fidal.  R  XXIX  876. 


I  2947)  *dnafla,  a,  am  (r.  dies),  zum  Tage  ge- 
hörig; ital.  diana  (sril.  st^lld),  Morgenstern,  hatten- 
la  diana  (auch  frz.  fmtlrf  In  diane).  die  Reveille 
schlagen.    Vgl.  Dz  3(l"i  diann. 

2t»48)  aiid.  diccbl,  thlkl,  dick;  davon  (?)  nach 
Caix,  St,  626,  ital.  tecehio  «gTOaso,  badiale*. 
I  atüceiaio  .groaao,  tarcliiato*. 
:  3949)  «iMlor,  •«rva  m.  (▼.  dtetr^.  Sager; 
'ital.  dietlort;  (rnm.  zicdtor,  dazu  ticiturd,  Wort, 
'Rede);  prov.  dtwedor;  (frz.  diseur'^;  span. decNfor; 
p  t dizidor. 

'29.'i())  dico,  dlxi,  dictum  u.  dictum,  dieere, 
.sagen;  ilal.  dico  di»«!  drlto  (mundarUich  auch 
\dito,  hezw,  diUo).  di{ce)re;  rum.  zis  gisei  :m  ziee; 
rtr.  Prs.  ditiel  etc.,  Pl.  dit,  del,  Inf.  dikr,  vgl. 
{Gärtner  §  148  u.  195;  prov,  die  dis,  dig  dire; 
frz.  di(a\  di»  dit  dire;  cat.  dich  digui  dit  dir; 
apan.  lUpo  d^  dieho  dtdr;  ptg.  rf£M  dim  dito 
dSter.  Vgl  Grober.  ALL  II  101  «.  Vi  886. 

29.-.1)  dfeti  (Fem.  Sg..  hezw.  N.  Fl.  Part.  P.  P. 
v.  dicere);  ital,  ditta  ,ca.sa  commerciale  (latinismo 
di  hassa  sfeni,  dovuto  ai  ragionieri,  simile  a  .hibita' 
dovuto  ai  farniacisti  o  ai  calTeltieri),  buona  Ibrtuna*, 
Vdl.  (".anello,  AG  Ul  322;  span.  diiha,  (tlQck 
(—PI.  '/•<•/«,  das  Ge-sagte,  das  GewflUisclite) ;  ptg. 
dita,  Glück.    Vgl.  Dz  445  dtdu. 

2962)  dldtanlln  oder  -Wy  -u  «.  oder  m.  (gr. 
d/jrra^vor  n.-  o;),  IHptam  (Origanun  DietamDam  L.){ 
ital.  diUamo;  rum.  diptam;  proT.  d^Hamni^^i 
frz.  dietame;  altfrz.  ditam,  vgl.  Glauäsen  p.  46: 
cat.  span.  ptg.  diclamo. 

'2953)  dletitnm  «.  (Part.  P.  P.  v.  dictare\.  .la- 
Gesagte.  das  Diktat;  ital.  dettato,  S|)richworl, 
Thema,  Stil;  prov.  dictat-z,  dechat-z,  Gedicht; 
altfrz.  diti/,  eine  Gedichtart;  span,  dechado, 
Vorschrift,  Muster,  u.  ditado,  satirisches  Gedicht, 
dictado,  Ehrentitel;  ptg.  ^tado,  Sprichwort,  Re> 
densart.   Vgl.  Dz  444  deAudo. 

99M)  dieto,  -ire  (Intens,  t.  diurU,  wiederholt 
lagen;  ital.  dettare;  prov.  ditar,  derhar,  sagen, 
dichten:  altfrz.  ditier,  dichten,  verfassen,  dazu 
das  Kompos.  enditier,  unterrichten ;  OeilfrS.  dktet, 
(gel.  W.i;  span.  ptg.  diclar,  ditar. 

29'tl>\  |*dlct&sn8,  a,  um  (von  PI.  dieta,  w,  m.  s.) 
=  span.  dichom,  glückhch;  ptg.  ditoiio.\ 

S966)  dlctfim  (Ntr.  Sg.  Part.  P.  P.  von  dkm) 
=  altfrx.  di»f,dü,  Spmebgedjjcht. 

3957)  iffl  -f  vfdS,  gleichsam  «sprich,  manch! 
vorwärts!';  altfrz.  biteij.  dim,  Barguj  II  899, 
neufrz.  da  in  oui-dtt,  nenni-da.    Vgl.  Dz  668  da. 

ill.'is  Idics  u.l  »dla  ivjrl.  Haupts  Ztschr.  1  372), 
•am  r  ,  meist  jedoch  m.,  Tag;  ital.  rfi,  das  übliche 
Wort  giorno  --  diurntun);  sard.  die;  rum.  zi, 
PI.  zile;  rtr.  di,  dzi  etc.,  vgl,  GartJier  §  2U0  u, 
Gröbers  Grundritl  1  181;  prov,  di»,  dia  (Diez 
Ö61  die  erkannte  fftlschlich  u  prov.  dia,  altfrz. 
dit,  Girartz  de  Roas.  28G8  ed.  liofhuum,  das  got 
thim»,  aga.  äktAm,  Disnatmton}  P.  Mn«r,  R  V  118. 
bat  dies  IfilrerstlndniB  berichtigt),  die^men^,  di. 
manche  =  dies  domini<-'t :  Sctlctrtist,  RP  I  247, 
wollte  die  prov,  u.  altirz.  I'artiiiel  gez.gien» 
(mit  der  Negation  beim  Prädikate  verbUKien  = 
, nichts")  au.-,  dicm  erklären,  es  i.sf  dies  aber  ab- 
zulcliacn  u.  <jtnii«  oder  gefU-  als  Grundwort  an- 
zusetzen, vgl.  Dz  595  <7r«4t.-  frz,  di  in  lundi^ 
mardi  etc.,  der  PI.  di[e\s  isl  erhallen  in  tandis  = 
tonte«  dietf  Jodi»  »  /am  habet  dies,  vgl.  GrOber, 
Mise.  44  (Dz  819  jodt»  hatte  ktndi»,  jadit  aas 
taMMMi,  jamdiu  erkUrt):  cal.  span.  ptg.  dia. 
I  Vgl.  W.  Meyer,  Ztscbr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXX  385. 


351  SB60)  dB  «MM»* 


2977)  dImIdllUto  35t 


Allenthalben  {ist  efiumwm  neben  dir«  getreten  o. 
bat  dandbe  mehr  oder  weniger  (besooden»  aber 
hn  Frmull«.)  tm  dem  •UgMoefai  flUiebfla  Gebimnehe 
verdrflngt.  Vgl.  Grober,  ALL  II  101  u.  VI  98b.] 

2969)  dTS  co«Dire  wurde  von  einem  .savant  qui 
n'est  pas  runinnisi.-  j>ar  ^lat"  als  Grun<irorni  lür 
dlnrr  vnrt.'t'si  lil.-i^rtn  !    X^l.  G.  Paris.  R  VIII  Dö.) 

»dhti»  -  (liaeta. 

'diiniinii,  -am  f.,  Verruf.  Srlmnde;  rum. 
defaimd,  Verleumdung,  Resriiimprung:  .span,  diu- 
fawtia  (u.  ditfama).  In  den  Qbrigen  Sprachen  dafar 
imfamia,  das  auch  im  Span,  vorhanden  ist. 

2961)  diUlM«,  «In  (dk  u.  /(MmM»  verleumden; 
itsL  diffamarei  ruin.  defaim  «d  mt  a;  prov. 
difamar;  frz.  ^amtr{  sptD.  dilfamar;  ptg.  itt/'- 

u.  degfamnr. 

2'Jii2)  difTTcTlH,  -e  ^»/i.i  -|-  furili^'.  srhwifrij:: 
ital.  difficile:  frz.  difficilf;  span.  difiril;  plj:. 
difficil.  Oberall  nur  gelehrtfs  \Vort;  da.s^rllio  >,'ilt 
vdii  tlom  dazu  gohorigen  Sbst,  diffieultaa  ~  ital. 
difficolWi,  prov.  difticulUit-z,  (rt.  dtffieuM,  span. 
dtfficuUad,  pig.  diffieuUadt, 

«ffMiHto  s.  «nririib. 

2963)  digllilla,  •«  (v.  <l»jrii(ua),  zum  Pinger  ge- 
hörig ;  ital.  digitale,  die  Pflanze  Digitali.s.  <ftfai>, 
Fingerhut,  vgl.  Canello,  AG  III  :i71:  raiu]>oli  d,. 
jet4le,  venez.  dezial,  vgl.  Mus-;iti;i,  Ittilr  r>l.  Sil 
vi'Hii,  l'ost.  H;  altfrz.  (/f»7;  neufrz.  uiiuiiiiartl. 
diitu,  das  übliche  Wort  ist  dt,  welches  entweder  — 
diitum  (s.  d.^  ist  oder  aber  durch  starke  u.  gegen 
alle  abliebe  LautentwicUung  verstoßende  Kürzung 
aus  digitatum  enMand  (wenn  di  s  ^oIimi,  so  warde 
sieb  diese  Beoaonnng  dartos  wkliren  Ussen,  daß 
ebi  Vingerhiit  dureb  Nadelstich«  ein  thnlicbes  Aa»> 
sehen  erhält  wie  ein  punktierter  WOrfel);  apan. 
ptg.  dedal.  Vgl.  Dz  869  dit,^llo;  Fleehia,  AG  II 
32(1  Aiun.  —  Nar  ti  rtin  n  i-,  H  X.Wl  419.  gehört 
hierlit-r  auch  frz.  daydu-',  doiliolx,  andaiUots,  Ringe 
zur  befesligung  des  Segels,  dihti.  Herrigs  Archiv 
Bd.  10.^  p.  231,  bezweifelt  sehr  mit  Recht  die 
Tbomassche  Erktäining  von  doUioU  etc. 

3964)  {*dIgitiriiB  n.  (t.  digUu»),  Fingerhut; 
mm.  dtftlarf  trt.  doigtier,  Fbigerüng,  DOnmling, 
Fingerhut] 

^66)  difltltfis,  a,  nai  (t.  digitus),  mit  Fingern 

versehen;  ital.  digitato;  rum.  drgitat;  frz.  doi'jtt-, 
frz.  ist  auch  das  vollständige  Vh.  doigtcr,  .die  P'in^'t-i' 
setsen",  vorhanden. 

290G)  l'digitellns,  -um  m.  (v.  dtyUu."  .  Uciiin 
Finger,  wurde  von  Dz  3<Jh  als  Grumiwort  zu  ital. 
ditello,  Achseihöhle,  ange>(>tzt,  welche  .Vnnahme  sich 
jedoch  mit  der  Bedeutung  nicht  vereinigen  lälU; 
düM»  ist  Tiebnebr  »  *titiUt»  t.  titiUartf  lützebi, 
die  Achselhöhle  wird  siso  eis  .Kitzeb>rt*  nn&diifit; 
wegen  der  entgegenstehenden  lautlichen  Bedenken 
vgl.  Flechia,  AG  II  S19  f.  Anni.| 

29(i7)  dIgltlfSf  IM.   {digitMS,  non  dicitun 

App.  Probi  79,  vgl.  ALL  XI  «Bl,  Finger;  ital. 
dito,  PI.  diti  U.  dita;  ülxr  dito  Vgl.  irOvidio, 
Grundnü  d.  rem.  Fhil.  I  ÖU7;  f^ard.  didu,  nea- 
pol.  jidete,  sicil.  jiditu,  leci  di^ttu,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  8:  rnn.  dtgtt;  rtr.  det,  PI.  d«U  u. 
<M«,  vgl  Gärtner  g  106;  prov.  dtt-e;  altfrz. 
d*U;  neufrz.  doigl;  caL  did;  span.  ptg.  dedo. 

2968)  dignltAs,  -titem  f.  (v.  diffnua),  Wflrdig. 
keft,  ist  als  vnlk'itütiiliches  Wort  nur  erhallen  in 

?irov.  dentat-!,  altirz.  deintif,  rfaiw/i^,  WOrdigkeil. 
Vürde,  dann  das,  was  zu  i'im  r  W'ünlr  ^'diurt. 
Kofrtbarlieit,  schließlich  kostbares  Jüseii,  Lecker- 
biMB;  Cnenfrt.  ArfNMsn^  PI.,  Hirsdifeilen,  Stnn- 


wUdpret,  gehört  nicht  hierher,  »oudern  ist  Ableitung 
von  damug).  Vgl  Üt  668  daimtiii  GrOber,  ALL 
U  102  (setzt  gegen  Man  [1.  Ana«.)  riehtig  digidta» 

an;  Berger  *.  r.). 

29(i9)  *digno  (fOr  dtgno),  -Ire  (v.  dignu»),  wQr- 
digoii;  it.'il.  dfijntnr.  prov.  denhar ,  dazu  ilas 
Vhslist.  di'nh  s;  frz.  d'iigner ,  dazu  das  Vbsbst. 
*dain  III  ■i'''iiiin,  Verachtung,  —  cal.  dtadeny; 
span.  dignar  (gel.  \V.|,  deiiar,  dazu  das  Vbsbst. 
*deH  in  de»drn,  Verachtung;  ptg.  dignar.  Vgl. 
Grober.  ALL  11  102  (setzt tf^n«  an;  Berger  «.  v.). 

297U)  *dlgniw (itir  difmm),  n,  nm,  vrtlrdig ;  itaL 
degno;  rum.  deumA;  prov.  diftut,  dmiktt  ttM, 
digne;  span.  ptg.  digno.  Vgl.  GrOber,  ALL  II  102 
(setzt  dlgnu»  an). 

2971  alhl.  dihein,  kein;  ilnnach  gebildet  mit 
gleicher  Heileutung  prov.  rff^M(«H-  ■•uch  alt  span. 
dfguH,  vgl.  Dz  r><»ii  s.  c;  Zweitel  an  der  Richtig- 
keit dieser  Uerleitung  ilürflen  indessen  berechtigt 
sein  (S4dlte  diyun  etwa  *necuMU»  —  tugu-t  sein, 
.so  daß  diu<  anlautende  ne-  mit  de-  vertauscht 
worden  wire,  indem  man  den  Begriff  .koiner*  nof- 
AUtte  als  «der  eine  weg*,  also  de  tturadl  bnraclito, 
wie  in  düodevigiitti  u.  dgl.?,  f^ilich  hätte  dann 
negu-»  schwinden  sollen,  indessen  volksetymologi- 
sjerenili'  rin^'t'sl.iltuiigen  ziehen  ja  nicht  folge- 
rii  liliv'eii  W'i irtscluvuiiii  nach  sichi.  Schuchardt,  Z 
V  'M)'i.  i'rkiiiit  s|iriii.  dfnguno  für  liurch  Dissi- 
milation aus  nenguno  entstandeil,  eine  Annahme, 
welche  auch  auf  das  VerhAltnis  von  degmm  m 
ntgvn  Obertragen  werden  kann. 

2971a)  mag),  diohaj,  Nul<:»chale;  davon  nach 
Densusianu,  R  XXXiU  67e,  dacorwm  dikaeeun,  enl- 
hülsen. 

29721  (*dTlito,  -Ire  (von  dHatm).  aufschieben, 
wurde  von  Dz  .^6(1  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  diliijnre  («lein  Frz.  iiitlt  hntl,  altfrz.  delaiier 
(neuirz.  d^lagrr),  dazu  das  Vbsbst.  dilai,  Aufschub. 
F'ir-ter,  Z  Vi  ins,  hat  auf  die  lautliche  Unstatt- 
hafligkeit  dieser  Ableitung  hingewiesen  (hadart  : 
batr.  also  ditatare  :  delaer)  u.  bemerkt,  daß  der 
zweite  Teil  des  Wortes  nichts  anderes  ak  das  Vb. 
laier  sein  konne;  vgl.  aueh  Honiinf,  Znr  Gesch. 
des  lat.  ^  p.  6  Anm.j 

2973)  dlieetOs,  a,  (Part.  F.  P.  v.  dMigu), 
li'-li,  teui-r:  ital.  dili-tto.  Als  Sbsl.  hat  sirh  das 
Wurt  iicbsl  di-iii  Vh.  *dileftarf  gemischt  mit  di- 
Ifrtnrr  U.  dessen  Ableitung,  s.  dflerlo  u.  dflrrttus. 

2'M\)  dlligeus,  -lentis,  tleillig;   ital.  diligentr; 
frz.  diligent :  span.  ptg.  diliginte.    überall  nur 
gel.  W.    Ebenso  verhält  es  sich  mit  dem  SbsL 
!  diligenHa  ~  ital.  di^MMiii^  frz.  diligmce  seltr 
'aamerweise  aar  Beneonmif  der  Postkutsche  ge- 
'  worden,  also  die  Regelrotfiigkett,  womit  ain  solebsr 
I  Wagen  seine  Fahrten  machen  soll,  mm  Namen  das 
Wagens  selbst);  span^  ptg.  diligenHa. 
diligfullä  s  dlligeus. 

29751  dlluvlttm  n.  u.  diluo  .  ('bersoliw»-niuiung, 
Süniltlul;  ital.  diliipio;  l'rz.  driugr  »=-  *drliirinm 
Idas  n  in  di'lugf  lul'l  sich  übrigens,  wie  d«s  u  in 
iur  =  *ti^uriHm,  aus  der  Einwirkung  des  uach- 
I  tonigeil  •'  erkliiren  (also  durch  Umlaut);  span.  ptg. 
t  dUmrio.    Vgl.  Uerger  ».  v. 

2»7«)  «dimteto  u.  *dim6BtIee,  -Are  mm^ 
:  aus  dem  Sinne  sehlagen,  vergessen;  ital.  dtmutkuv 
u..  weil  üblicher,  dimenticarr,  vgl.  Dz  209  mmtar. 
In  den  Übrigen  Sprachen  haben  sich  für  .vergessen* 
die  Al>leitungi-n  vnti  ttl'lifinci  behiiupli  L 

2977)  dlmiditl&is  -Atem  f.  (v.  dimidiu»l,  U&Ute; 
rum.  Jtmätate,  data  das  Vb.  >«iiidWfsst  «  Ü  i 
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halbieren.  Die  übrigen  Sprachen  wenden  *medie- 1 
ta*  an. 

2978)  dlmldlo,  -Ire  (v.  dimiWtu.'«),  halbieren; 
ital.  dimetzare;  rum.  s.  unter  dlnldietaH;  span. 
demediar,  dimidar;  ptg.  dimidiar.    (Im  Frz.  fehlt 
«n  Vb.  fltr  den  BegriCT  des  Halbierens.  man  mufl 
■Uttt  denen  portager  m  deme  oder  tbuikbee  sageoO 
S970)  flmdliu,     an,  halb;  frs.  d*mt. 
2979a)  dioewi,  a,  ui  (v.  tfte),  hochbeUgt,  alt; 
proT.  Fem.  dioua  (du  Wort  darf  nieht  «fa|[«leitel 
werdoi  Ton  got.  biua,  Knecht). 
297»b)  gr.  iitfitOtoq  s.  blAUL. 
29äo)  [*dlre«tiriiiin  «.(r.di»^)  •  rvm.  Aiqifar, 
Winkclm&ß,  Lineal.j 

2981)  1.  dlrertl»,  -Saea  f.  (v.  tfCrv»),  Riehtang; 
UftL  dirmtomtf.  u  d^HaeiM  m.  .andata  qnasi  cieca 
•  imfrenaliilA',  vgL  Ganello,  AO  UI  844  u.  dazu 
Ascolis  Anmerkung  auf  eelbig«r  Seite,  welche  die 
unmittelbare  Heritanft  des  zweiten  Woitea  von 
direetion-  mit  Recht  in  Frag«  itdlL  Booat  Diurak 
gelehrtes  Wort  vorhanden. 

29öiJ)  2.  »dlrectlo,  -ftre  |v.  dirfrim),  richten; 
(ital.  diriztore);  rum.  in-drept  ai  at  a;  proT. 
drmar;  fr«,  iruatr;  cal.  dreiaar;  span.  derezar; 
ptg.  mUdtmar  (u.  dirtüar  —  *directare).  Vgl. 
Ds  S78  rM»>r<>.  Grober,  ALL  II  103. 

8868)  dlrtetOe  u.  dlrteMa,  n,  nn  (PM.  P.  P. 
T.  4irigere),  gerade  gerichtet;  ital.  ÜrtU»,  Üritto 
(auch  Sbst.  .Rodit*),  dritto,  vgl.  Canello,  AG  III 
319;  rum.  dri-}it ;  rtr.  drrtg;  prov.  rfrW/,  dreck; 
frz.  (fr&i7  (auch  Sbst.  .Recht*);  cat.  drei;  .spfln. 
derecho;  f>it'  'itrrito  VrI.  Di  272  riWo;  Grober, 
ALL  VI  10.1,  s.  ijiitni  jus. 
('diresUo,  «ere  s.  cöuxüo.] 
2984)  dirlgo,  rexl,  reetia»  flgiri,  richten; 
OtaL  dirigo  rem  retto  riff«r*);  tum.  drea  dretei 
drt»  drtfft:  prov.  dirigir  (.dan  noch  *«di«l(W)9«rr 
Ar  *add\rigert  im  ProT.  8.  Pers.  2.  Impt  adwt* 
«procnrat*;  3.  Pf.  u.  Ptx.  oder»  .neceesaria 
dedif;  St.  Gr  22,  39;  48.  39  ;  49,  84»;  Herzog, 
Z  XXVII  124);  frz.  diriger;  span.  ptg.  dirigir). 

2986)  dlxistrQm  n.,  I.^nstera.  UnglOck;  ital. 
ditattro:  prov.  de»a»tre-$:  frz.  dit€utre;  alt  cat 
deaoMtrOi  apan.  deacistre;  ptg.  dtatutr«,  dan  Ah- 
leitOBgen,  c  B.  ein  Vb.  dmadrar. 
«ilMeaMh  •■i«  a.  1fr.  ttlO. 
898«  rniiiM^  «liih  «Vi  dem  ScbUb  rtdgen; 
ItaL  «WfffMfv  .tnr  dl  barea,  ndr  ^  barea*. 
abarcare  .disbarcare,  anche  scendere  della  carrozza, 
e  passarsela,  vivere*,  vgl.  Canello,  AG  Ui  S9S.] 
•diseider«  b.  Nr.  2797a. 
«diMipke  s.  Nr.  1907. 
•dlseApIllire  s.  Nr.  1867. 
^dlarApItire  s.  Nr.  1879. 
*diaeftrn)lnü  s.  eirmlae. 
8867)  'diacAiriaa,  -an  (dt»  o.  «umuij  abladen; 
ital  diteariear»  n.  aearkun  pCbe  diee  anche 
sparare  un  facile  o  altra  amut  da  fteoeo*,  dazu  die 
Vbsbstte  diaedri/^a,  dincdrieo,  teAriea,  tedrico,  vgl. 
Canello,  Al!   III   'A'J3;    prov.    di-muryar :   frz.  di' 
charger,  dazu      Vbsbsl.  dcchaige;  ^p&a.deacaraar, 
dazu  das  Vbsbst.  descargo;  ptg.  dMCWyWV  wn 
die  Vbsbsltve  detcarga,  deacargo. 
[•dierena  s.  »dmine.] 

8986)  ilaeana.  «tna  m.  (Part  Piis.  t.  ditetrtt 
leman);  aard.  mbAetOa  apprendiata,  vgl  SalTioni, 
Poet  8. 

2989)  fbeVraTettlfian  n.  (t.  diacemer«),  Haar- 
nadel; ital.  cernecchio,  HaarhQ^'lu  I ;  span.e<m<M; 
ptg.  cernelha.    Vgl.  Üz  96  cn-N«cc/»i«. 
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2990)  dlneSme,  erirl,  crCtIIni,  eCmSrS,  unter- 
sclieiden;  ital.  diacrrnere  ,di.stinguere,  riconoscere, 
e  riguariia  rintelletlo*.  »cernere  .scegliere,  e  rigu- 
arda  l'alto*,  vgl.  Canello,  AG  III  894.  Dt  897 
faßt  acemere  =  excernere  u.  stellt  es  mit  prov. 
eiaaemir,  auseinandersetzen,  zusammen. 

8991)  «dlscirf««  -ire  (diturpkt^t  lamiSn; 
Ital.  aeerpare;  rtr.  teorpar.  Vgl.  Dx  897  acerpar*. 

[•dlwfao  s.  dlMjBiio.  I 

2992)  discipulus.  -um  m.,  Schüler;  ital,  diace^ 
polo;  sard.  i^hibbuJu,  facimale,  iiraquelo^  VgL 
Salvioni,  Pnst.  8:  (frz.  diaciple). 

■JMicii  *dIscito,  -ire,  herausrufen,  =  ital.  deatare, 
munter  machen,  wecken,  vgl.  Storm,  R  V  177  Z,  2 
T.  unten  im  Texte,  s.  oben  de-{x-<it*> 

f*d«cim  n  di  -f  (cxl)  -i-  •bimn.] 

299«)  dbdlde,  d8al,  d8Baa,  didere,  ab> 
achließen,  trennen;  ItaL  ditehiudere  n.  aehiudera, 
doch  dOrhe  letzteres  eher  =  exeludera  sein,  vgl. 
Canello,  AG  III  3;)4. 

29H5)  l*disreBli5rt<k  -ire*»  ^^t oy.  daacomortar, 
mutlos  wefdeo,  dam  da«  Vbabat  dmmtrtM,  Traatr 
iosigkeit.] 

2996)  dIeriHipirlo,  pSrfilf  pCrtfim,  pCrlrC,  ent- 

hoUen  (Vulg.  LeviL  18,  7;  Hier.  Jeaaj.  7,  20, 
no  16);  itaL  (di^acopro  u.  aeaupr«^  frai,  prrto, 
prin,  fgL  Canello.  AO  III  884;  pror.  4«aoe*rAr; 
frt.  dhimertr;  span.  dateuMr;  ptg.  dttetMr, 

2997)  ^IsrSrdlum  (diacora),  Zwist  »  prOT. 
deacortz,  Zwist,  eine  Dichtungsart.] 

•299b)  diüCÖrdo,  -ire  ,v.  düicorg),  uneinig  sein; 
ital.  diacordarf;  rum.  descord  ai  ai  a;  prov. 
deacordar;  frz.  discordrr;  cat.  diacordar;  span. 

Stg.  diaeordar  u.  dencordar  (in  der  l^deutung  .ein 
lünkbiatminent  Terstimmen'  ist  deacordar  amA- 
venrtAndlidi  von  ehorda,C4>rda  abxoleiten). 

899»)  Amilita  n.,  Scbeidepmict;  dnf«i  iUL 
acrimolo  .diacriminatura,  e  anche  orlo  del  praei* 
pizio*,  sicil.  acrkna,  vgl.  Caix,  St.  548. 

30(X))  disefilreo  (ftlr  *dis<:alrfo-).  -Ire  (cakfus), 
entschuhen;  davon  mm.  descultn;  sard.  %ac\Ua»f 
barfuß;  paduan.  deacolxe,  engad.  akuMp  barftll. 
VgL  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769.] 

8001)  4Ms.  •Bin  m.  (gr.  iiotmQ),  Wurftdieibab 
Teller,  Platte;  ital.  deaeo,  Tiseb;  mm.  cfue,TeUerr 
Becken;  prov.  altfrz.  d«(r,  «fot«,  Tisch;  nen- 
frz.  daia,  eigentlich  ein  über  den  Tisch  gespanntes 
Tuch,  eine  Art  Baldachin.  Vgl.  Dz  5ö'J  daia; 
Gröber,  ALL  11  2»i3.  Über  Reflexe  eines  Fem. 
dwea  im.  Prov.  u.  Sard.  vgl.  Honüng,  Z  XXV  740. 

8008)  («dbeStle,  etat,  «nma,  «ilire»  lar. 
aeblagen,  (bildlich:  em  Thema  m  seine  einsdnen 
Teile  zerlegen  u.  dieselben)  erOrtem;  altfrs.  da^ 
acorre,  deac<mr(r)e,  abschütteln;  neufrz.  diacutar 
(gel.  VV.),  erörtern.  Vgl.  Tobler,  SiUungsb.  d.  BerL 
Akad.  d.  Wiss.,  phil.-bist  Cl..  Bd.  61  (1889)  p.  1086. 

8008)  «diedigae, •Ire, Teraehten;  ii^lditdagmaM 
u.  adtgnarf,  dazu  das  Vbsbst  dtadagiao,  VeraehtaUf  , 

adegno,  Zorn,  vgl  Canello,  AG  UI  894;  frz.  (M- 
daignar,  dazu  das  Vbsbst.  didatn;  span.  dndeHar, 

dazu  das  Vbsbst.  (^  h,/,  »! 

80U4)  •di>ndo,  -tre,  die  Treue  aufkOndigen, 
herausfordern;  ital.  diafidare  «chiaman  Vvnw- 
aario  a  battaglia*,  afidar*  «d'nao  piA  eomona  •  eon 
aceedoni  fpeeiali;  ,8Bdara  «m^  wm  MtmadHeut  dk 
sperata  la  sua  guarigione'% 'iHMInr»  ,non  aver 
fiducia,  e  intimare*,  dazu  die  Vbebattre  diafida, 
tfida  u.  das  kindersprachliche  spida  .sospensiune 
del  giuoco",  vgl.  Canello,  AG  Ul  394;  pro v.  daafiaar; 
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frz.  (Ufifr;  span.  ptf.  ittufar;  altpty.  «taj^. 

Vgl.  Dz  120  disfidare. 

3005)  'dlsrSnao,  -ire,  eoUtellen;  ital.  disfor- 
mare,  difformartf  afwmore;  in  dao  <lbrig«D  Spraeben 

entsprechend. 

8006)  *dffdiJtB*,  «ice«  du  Fasten  brechen, 
frOlialBelMn;  it&L  t^fkmart  (der  Obtiebe  Annlrack 
l«t  far  teUuiSomH;  mm.         af  «rf  a  (wird  von  Dx 

angeführt,  fehlt  lIlMr  bei  Gh.,  der  nur  ajum,  fasten, 
kennt);  prov.  äetäejunar;  frz.  dejeuner;  span. 
dfsnyunnrsf  (d.is  üblichere  Wort  ist  almorzar, 
verniuUich  von  admortu*  —  a^in«<«rxo;  ptg.  al- 
mofar,  dam  dai  Vlnhit.  ahHOftli.   V^.  Dt  167 

HOC?)  *di<«juno,  -tre  (Ar  diajtjuno),  das  Fluten 
brechen,  spei^tn;  ital.  drsinarr,  disinarr,  ZU  Mittag 
eiNO  (ist  wahrscheinlich  (hin  Frz.  otitlehnt,  da.s 
eigntl.  ital.  Wort  für  den  He^frilT  ist  pranzarr  v, 
pranxo  =  prandium).  dazu  cias  Vbsbst.  desinata, 
arch.  desinia;  prov.  ditnar,  dirnar,  dinar;  alt- 
frz.  dienet  (aucn  refl.  dtmer,  also  eigrentlich  .sich 
entfasten*),  digner  (als  ftlleste  Furnieii  sind  ansn- 
NtMU  Prfta.  1  «tatr'HM  etc.,  PL  1  tfi«Miu  etc., 
alio  vendiiedene  Qeetattnngen  Ar  die  itammbeton- 
ten  Q.  far  die  flexiunsbetonten  Formen,  die  crsteren 
sind  dann  der  Analogie  der  letzteren  gefolgt),  vgl. 
G.  Paris.  R  VIII  •>.'■,,  Canelln.  xVü  III  312;  Ascoli, 
AG  III  313  Anm.;  altcal.  dinar;  (spun.  ist  das 
Qbliche  Wort  für  .Mittagessen'  comida  v.  cotufr 

—  eomedire; plg.janlar  =  lul.Jfntare,  frühstücken). 

—  Die  von  6.  Paris  a.  a.  0.  gegebene  Ableitung 
des  Tielbehandelten  Wortes  ist  die  einzig  annehm- 
bare u  wenigsten«  hinsichtlicli  der  Laute  tadello.se; 
begrifflich  freilieh  Iftfit  sieh  gegen  sie  de«  Bedeolien 
erhellen,  dal  die  Verwendung  zweier  einander  so 
nahestehender  Verb.-»,  wie  *diyrjunare  —  dfjeuner 
u.  *disjunarf  dim-r,  zur  Bezeichnung  zweier  ver- 
schiedener Mahlzeiten  miinleslens  helremdlirh  ist. 
Indcs.s<'n  lallt  .-ich  dies  vielleicht  durch  die  An- 
nahme erklären,  daß  beide  Verba  ursprünglich 
.fralistacken*  bedeuteten,  liali  aber  die  ftbliche 
FrühstQcksstunde  m  einzelnen  Landschufleti  eine 
frohere,  in  anderen  eine  spätere  war,  daß  also  Aii- 

SOrige  der  eisleren  Gegenden,  wenn  sie  in  eine 
letiteren  kamen,  das  dortige  FrflhstQck  als 
eine  Art  von  Hittagshrnt  aufTiussen  u.  die  dafttr 
dort  Qbliche  Henennnii;.:  it:  ihre  Heitiu«!  ils  Bezeich- 
nung des  Mitlat.'sesseiis  überlraj.'eii  iconiiten.  Man 
denke  daran,  dalS  im  jetzigen  Frz.  mit  dinrr  in 
Paris  das  Abendessen,  mit  »ouper  das  Nachto?icn 
Iwzeicbnet  wird ,  während  in  der  Provinz  dtnrr 
Beoennang  des  Mittagaeseena  u.  souper  Benennung 
des  AbendeMsra  ist.  Die  wichtigsten  der  aber- 
hanplefwttMnnfmrtan  vor  G.Paris  aofgestelUen 
AUeitangen  dee  Wortes  rind  ftdgende:  1.  von 
cofnare  I  richtiger  dtetnare).  Dz  118  deainare; 
2.  von  din-renare,  Slorm.  R  V  177;  3.  von  *dt- 
rsciivii-f,  iipeisen  (v.  exen],  Röiiscb.  Z  I  418;  4.  von 
'dit^cinare,  tafeln  (v.  dUcus),  Suchier,  Z  1  429 
(aber  sowohl  'dfescinart,  eine  übrigens  undenk- 
bare Bildung,  als  auch  'ditcinarr  hätte  *di»nier 
ergeben  müssen,  auch  bleibt  hei  beiden  Annah- 
men altirs.  digmar  unerklärt,  denn  die  von  Suchier 
gegeben«  kOnstüdie  BritUnmg  ist  gans  unhaltbar, 
wogegen  digner  sich  aus  dityunarf  wohl  denten 
laßt).  —  Sonstige  in  Vorschlag  gebrachte  Ablei- 
tvinpeti,  wie  z.  B.  von  *il,ci»uirr  (;,'lcirhsam  .um 
10  Uhr  neiaen*)  oder  gur  von  öiinniy,  besitzen 
nur  den  Wert  etymologMhcr  Korioaa. 


3008)  'dlsjQdleo,  -Ire  =  ptg.  düfMBwr,  v^ 
C.  MichaeUs,  Frg.  £1.  |>.  20,  dandien,  voKinli» 

S0U9)  («dfaliee,  -ire  (v.  <»•  +  läeu»),  zerflieBen; 

ist  das  mntmaBIiche  Grandwort  zu  ital.  ditagare 

(woneben  auch  allagare),  überschwemmen;  frz. 
dilayer,  verdünnen.  Vgl.  Förster,  Z  VI  108.  S.  auch 
disITquo.] 

3UUI)  *dislegiiia,  -e  (v.  dia  u.  lex),  widergesetz- 
lich; itaL  Hdt&k  n.  «iMd^  vgL  Gmdlo.  AO  III 

394. 

«dlsllgo  s.  dblltM» 

3011)  disKtno,  'ire,  nossig  machen  tfUL  ü- 
leguare  —  drtiquare);  piem.  itdmit  mltvenez. 

dmlfgu'ir :  lomb.  di'slnujHn,  v^rl.  Silirfoni,  Post.  8; 
prov.  dinlnjar;  (frz.  d<  layer  gebOrt  nicht  hierher, 
sondern  ist  mutmalilich  »—  'dislncare,  \\:\.  Kiir>ter, 
Z  VI  108);  span.  dfuleir  dOrlte  trotz  .«einer  gleichen 
Bedeutung  ebensowenig  hierher  zu  ziehen  sein,  nur 
freilich  ist  es  schwer,  ein  anderes  Grundwort  dafOr 
aufzustellen,  denn  Diez'  Vermutung,  daß  Mr  — 
gr.  kvtiv,  bezw.  der  Bedeutung  nach  —  na^oAve«» 
sei  (weil  altspan.  dMMfo,  MMdo,  .gelthmt*,  be> 
deute),  hat  wenig  Ansprechendes;  vielleicht  darf 
man  an  'dialegtre  f.  disUgire  (7<yirc ;  leir  =  legire 
:lefr)  denken,  (//.v/fiV  wäre  al.so  ei^rentlich  .zerlesen, 
zerstreuen*,  woraus  sich  wohl  die  Bedeutung  .los. 
locker,  flüssig  machen,  verdünnen*  entwickeln  kofintr. 
statt  der  Zusammensetzung  mit  legiere  kannte  man 
wohl  auch  solche  mit  ligare  annehmen,  was  wenig- 
stens für  leichtere  Erklärung  des  Bcdeutungsüber- 
ganges  sich  empfehlen  würde,  'disligare  ist  ja  auch 
sonst,  freilich  nur  als  Vb.  der  A'Komj.,  erhalten: 
ital.  dialegare,  alegare;  prov.  detUgnr,  drsliar; 
frz.  drlirr  (di'lir  pflegt  gewöhnlich  auf  ih'Hi-olus 
zurttckgefQlirt  zu  worden,  vj;l.  z.  H.  Sclieler  im 
Diel.  f.  r.,  aher  \\a\i\  mit  riirecht,  denn  delicatm 
konnte  nur  delgie  ergeben,  wiis  altfrz.  ja  auch  vor- 
handen ist.  neufrz.  aber  sich  als  deug/  darstellen 
müHte):  cat.  deütigar;  span.  ptg.  dealigar,  de$- 
liar.    Vgl.  Dz  119  deligmre. 

3012)  *diBlieO}  -Ii«  (dU  n.  keu^,  aas  ehieni 
Orte  entfernen;  itaL  HttM&re,  üricgare  ,ch«  h 
anche  il  contrario  di  allogare,  appigionare*,  altfan 
.che  si  ilicc  quasi  esclusivamente  delle  oasa*,  vgl. 
Canello,  AG  III  394. 

3013)  *di8niitto,  misl,  mlssuni,  mlttere,  weg- 
schicken; ital.  distnettrre  ,cer-sar  per  .•^emjire". 
■inuttere  yceseare  a  an  tralto*,  vgl.  Canello,  AG 
III  3!)4;  frz.  tUmtUmt,  abwcMn.  abistsen,  ver> 
renken. 

3014)  *dbni9nto«  ■ife  (Wt  o.  mons)»  btmb' 
steigen:  ital.  dtmttutart  pteendere*,  montan 

.sccndere,  perdere  lavlvaeHA  del  eolore*,  ,$montare 

una  inacchina  =  scomporla  pezzo  per  pezzn''.  v|,'l, 
Canello,  Atj  III  394;  i'rz.  danonti-r,  absetzen,  un- 
beritlen  machen,  auseinandernelunen ;  span.  jitg. 
destnontar  mit  im  \\esentlicheu  derselben  Bedeu- 
tung wie  im  Frz..  doch  kann  im  Span,  dns  Vb.  aoeb 
.urbar  machen*  bedeuten. 

9016)  «dispicto  u.  «diipMIo»  «in  (v.  Stamme 
pac,  pag,  festmachen,  wovon  _ 
pag-ina  etc.,  vgl.  aneh  oben  haj/U  1« 


packen,  etwas  locker,  fk-eimachen,  befördern  u.  dgL; 
ital.  diapaeeinre  ,cavar  d'impaccio*  u.  »pacciare 
.dar  la  via,  spedire',  dazu  die  Vbsbst.  dinpaedo, 
Abfertigung.  Depesche,  npaceio,  Ort,  wn  etwas  aus- 
gepackt, ausgekramt  wird,  Verkaufsranm.  Verlrieb, 
vgl.  C^ello,  AG  Iii  894;  prov.  despachar,  als 
mfl.  Vb.  ,sidi  bMilen*;  iwoiMbaft  ist,  ob  UerlMr 
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gehört  frs.  ddpiehrr,  dazu  das  Vbsbat.  dipiche 
(wegen  des  ch  ist  *de-rx-paetieart  imosetzen, 
SebwierigfcMtaii  macht  «her  dann  immer  noch  du 
«  ftatt  «■  tu  «rwutMidm  a),  mllfHdterwaiM  ist 
jedoeh  tUptther  =  *de-txptdieare  (v.  pediea 
jr0^,  Schlinge),  bedeutet  also  eigentlich  .aus  der 
Schlinge,  freimachen*  (Gegenteil  von  empfcher),  dies 
Vb.  konnte  dann  auch  in  die  Be<leutung  eines 
*despaUer  =  di^ptutan  traiter  v.  tractare) 

oder  *dfgpaMer  —  *dUpaciiare  (vgl.  chagser  v. 
eaptiare)  eingetreten  n.  dadurch  scheinbar  zum 
Schwesterwort  des  ital.  ditpacciare  geworden  sein ; 
•Itfrz.  findet  sich  auch  despeeehier,  u.  diese  Form 
woide  die  AUeittwg  fOD  *d0^ftiimr«  ewbero, 
««nn  ei«  nfdit  für  Anbfldnnf  en  empetMer  » 
impedicarr  pehallen  Wfnlfn  kannte;  span.  ptg. 
dttparhar,  befreien  etc.,  dazu  da»  VbsbsL  detpacko, 
Depesche.  VfL  Dt  »1  pauim;  Grober.  ALL 
IV  42fi. 

S016J  dlspirOf  -Ire,  etwas  Geordnete«  ausein- 
andernehmen u.  dgl.;  ital.  $parare  (wohl  zu  unter- 
scheiden von  $pailn  —  *t»^tartr*  f.  petrirt  Ter- 
iehwiiideo|. 

8017)  NbpIrHt,  -Ire  fdt  n.  p»*),  abteilen. 

i;  ital.  diapartire,  dipartire,  apariire;  rum. 
ii  U  i;  prov.  dipnrtir;  frz.  dfpartir,  da- 
dipnrtement  ((.  ilt/imiimmt,  vgl.  ital.  dipar- 
Umemto,  wohl  in  AnU  Ijnun;;  an  appartmit-nt,  das 
auf  ein  erst  aus  ä  pari  iifA»Uk'\.t<  ^uppurt,  :-  zni  urk- 
SUgehen  scheint,  altfrz.  war  jedoch  apartiment  u. 
apartir  vorhanden);  cat.  span.  ptg.  deapartir. 

3017a)  'dbpatlento.  -ire  (pnHen»),  aus  der  Ge- 
duld, aas  der  Ruhe  bringen:  altfrz.  detpoUa^; 
«SL  Tbomea,  IUI.  68,  wo  aber  auch  'dit-fmeoMn 
y.  'pauntm  v.  p«tx  ab  mafOdhes  Gnmdwort  hin- 
gestellt wird. 

8018)  dIspindOf  -Sre,  auswigcn;  altfrz.  deapm- 
drf,  VHrauügaben. 

3019,  Idfipenso,  -Ire  (Intens,  v.  iltHpewio),  aus- 
sägen, austeilen,  ausgeben;  ital.  dinpt'nsare;  prov. 
despensar;  frz.  dis~,  dipenger,  über  die  Bedeutungs- 
entwicklang  dieses  Wortes  vgl.  G.  Paris,  R  XXV 
0iM,  a.  LindstrOm,  HAlanges  de  philol.  fr^e  didi^s 
A  Gl  Wahlund  p.  887;  span.  ptg.  d»»-,  deapentar.] 

WO)  dispiMtay  a,  am,  ausgewogen,  verteilt; 
itaL  iiaptnaa  «stansa  da  tenenrl  le  cose  da  man- 
giare,  distrihuzione,  parte  d'un'opera  che  si  viene 
stampando,  di-speiidio  etc.*,  di*pr.sn  .spesa".  vgl. 
Canell«),  AG  III  3G<j;  prov.  dtupenm,  Ausgabe; 
frz.  dfpense  f.,  d^pem  m.,  AuH^-alie.  Kosten,  altfrz. 
detpoisf,  Speise,  Gut,  Gemisch  zum  MetallgoB,  TgL 
Tobler  zum  dis  dou  vrai  anici  p.  29 ;  sp an  dettpenta, 
Speisekammer,  ebenso  ptg.    Vgl.  Dz  660  dipen$, 

aosi)  dispirgo,  *p8m,  spSrnm,  ^Brgiri,  ver- 
Mrtoen.  =  ital.  »pergere,  Terstrenen;  (frs.  dUper- 
mr  =  *dispernire). 

8022)  *dT<tpTetTo,  -ftre  (f.  dlspaeiio,  vgl.  im-pingo 
neben |Mii«i>(*), lospacken,  losmachen;  ital.  dinpircinre 
»spedire*,  npicriure  .sbrigare*  vgl.  Cam  ih).  .AG  i 
lU  395. 

S02S)  *di8plAe4$o  (f.  displicroK  plieQI,  pläcitfim, 
fttitirtt  mififallen;  ital.  düpiacere,  Sbst.  MilU 
bllco,  niaeere,  milUaUen:  vgl.  Canello,  A6  III  39ö ; 
mm.  dwplac  ut  ut  et  prov.  deßpkuter;  frz.  de- 

plaire;  alteat  igphwy  it^etf  span.  deuptac^r; 

ptg.  dnpneur.  Wegen  der  Ftadon  s.  plir^o. 

3<i24)  displlfo,  -Ire,  entfalten;  frz.  di'ployer. 

302Ü)  dlspdllo,  -ire«  ansplQndem;  ital.  di- 
epogliare;  frz.  depouill^r;  span.  it^tf/at.  Vgl. 
aber  auch  Nr.  2914. 


.  302R)  dlspOno«  pSall,  pSeltttm,  pdnSrS,  an- 
I  ordnen;  ital.  dUponere,  ditforr«;  in  den  ahrigen 
I  Sprachen  entsprMbende  Formen;  (fri.  di^pomr). 

wegen  der  Flexion  s.  p8no» 
J    8027)  *dIapiStTo,  -Ire  (di*  a  rrttium),  flDr 
!  wertlos  halten,  verachten;  ital.  üafntxare,  -pre- 

giare,  dazu  das  Shst.  disprrzzo,  -pregio;  rum. 

de»prflHesc  ii  it  i,  dazu  das  Sbst.  desprrl;  prov. 

despresar,  despreciar,  dazu  das  Sbst.  d'^pre^i-^^ ; 

frz.  dipricier  (gel.  VV.),  depriaer;  cat.  deapreciar, 

dazu  das  Sbst.  deapreci;  span.  deapreciar,  dazu 

das  Sbst.  desprecio;  ptg.  daprefar,  dazu  das  Sbst 

detprefo. 

8028)  dbfitoi  -Are,  erörtern;  itaL  diipmtai^ 
dazn  das  Vbriist  diaputa;  ent^reefaende  Wort« 

rein  gelehrter  Art  in  den  Ohrigen  Sprachen. 

3029)  [*dlDquIdo  (f.  diaquiro),  -Jre,  untersuchen; 
ital.  dinffuidio  .alterco,  contesa',  vgl.  Gaix. St.  3il8.j 

3030)  l'disrftdlo,  -Ire  ('rf»«  u.  raditut),  ausein- 
anderstrahlen, soll  nach  \V.  Meyer.  Z  X  173,  das 
Grundwort  sein  zu  ital.  sdrtiiarsi,  sich  hinstrecken, 
lautlich  ist  dagegen  nicht  viel  einzuwenden  (TgL 
jedoch  roiltiit  >  raggio),  aber  der  Bedeutungs- 
wandel ist  schwer  zu  verstehen.  Dz  899  hatte  das 
Wort  von  got.  armijam  oder  ahd,  J(fVM!^ii,  ans- 
breiten  ,  abgeleitet  —  Lautlieh  würde  dem  ital. 
»drujarr  entsprechen  ein  lat  *dis-  ndcr  *i-T-rariare, 
abgeleitet  von  *rnriua,  Seitenforin  zu  rnrwt  (aus 
raatu  von  rädere),  auch  die  Bedeutung  würde 
allenralls  sich  erklSren  lassen :  raaus  kann  bedeuten 
(durch  Kratzen)  .glatt  gemacht,  eben,  flach",  dem- 
nach konnte  ein  *ex-rariare  bedeuten  »aoaglJ 
flach  machen,  ebnen',  von  woraus  die  Bed« 
«aumArecken*  nicht  weit  abUegt] 

dbrlaio  a  iMz-rtm«. 

803  n  »dlsreno«  *dlsrenle«.  'dTarisTto,  -Ire 
(v.  renes),  an  den  Lenden  verletzen,  lendenlahm 
machen;  ital.  ['dirrnare,  davon  das  Sbst.  direnato, 
Verlelzungnn  den  Lenden);  prov. (/r.trfBHrjf/rm/nar, 
lendenlahm  machen,  das  Kreuz  brechen ;  (a  1 1  Tr  z. 
esreiner;  neu  frz.  ireinter);  span.  derrengar;  ptg. 
derrear.    Vgl.  Dz  117  derrengar. 

3M)32)  [•disrSteSlo,  -Are  (v.  di»  n.  rotuttu),  aas> 
einanderroUeo,  soll  nach  W.  Meyer,  Z  X  178,  u. 
Aseoli,  AG  VU  816  Ana.  9,  des  Grundwort  »ein 
zu  ital.  adrtueMara,  straunieln,  wovon  das  Adj. 
adrücciolo,  gleilen<l.  Dz  3!i!>  s.  r.  hatte  das  Wort 
von  dem  unbelegten  ahd.  strühhal,  strauchelnd, 
abgeleitet,  aliein  al  wird  nicht  zu  »d.  Aller  Wahr- 
scheinUchkeit  nach  geht  das  Wort  zurflck  auf  einen 
lantmalenden  Stamm  nüach,  welcher  in  dem  dtsch. 
Vb.  rutaeheM  vorliegt,  adruccMare  ist  gidchaam 
*ex-niecioUare,  vielleicht  gebt  das  Vb.  im  Isbrten 
Grunde  auf  mtaM  v.  ritr«  sortcL] 

dMUhnn  s.  dMürfln« 

S032a)  dlsNlglllo,  'Ire  (atgitltm),  entsiegeln; 
can.  dsejlar,  valbross.  dessrjlar,  piem.  deaaU, 
rivclare.  [laUsare,  vgl.  Nigra,  AG  XV  283. 

3033)  dissipo  u.  dissiipo,  -äre,  zerstreuen;  ital. 
dissipnrf,  urrli.  di.-fripurr  .disperdere  i  |irr)|irj  beni', 
vgl.  Canello,  AG  III  S95.  Diez  391t  hielt  auch 
gd{u)pare  ftü*  entstanden  aus  disaipare,  u.  CaneUo 
a.  a.  0.  bat  ihm  nicht  widersprochen.  Nichtsdesto» 
weniger  ist  diese  Ableitung  unhaltbar,  vgl.  d'Ovidio» 
AG  IV  151  Ann.  8|  W.  Meyer.  Z  X  178.  &  unten 
'exxaapo.  Sonst  ist  das  vb.  im  Itoman.  mr  als 
gel.  Wort  vorbanden,  z.  B.  fri.  Am^mt,  span. 
dLtipar.    Vgl.  Dz  389  »cipare. 

3()S4i  dlsiKÖlTO,  söItT,  s5latüm,  sSIvKrC^  aus- 
einauderlösen;  ital.  diacivlyo  oder  »dotgo  (tcioglioj 
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$eiolii  »eiotto  »Hogttfrt  oder  tetorrt;  frs.  diaaotu 
aoluM  solu  =  sohäfu  u.  sohs  —  *solsw  Boudre, 
span.  disolvrr;  pt  g.  diatolter.  Vgl.  Dz  838  seioglifre. 

303n)  'distillo,  -Ire,  zcrechneiilcn ,  zerteilen; 
ital.  dittagliare  .intersecare,  dividere*,  dfttngtiare 
(dem  Frz.  entlehnt)  «particolaregginre* ,  daza  das 
VlMtet  d«ttagHo,  V|L  Canello.  AQ  Iii  864;  frz. 
dttoAbr,  duB  das  Vbslwt.  dAfl0;  span.  Ataffor 
(Ldmwort):  j>t|r.  dtlalkar  (LehniraiQk 

S086)  [*dlftrtctlis  -Ir»  (r.  JMrmta«).  MMsin- 
anderreißen,  =  HaL  «IriMiaww,  nittnodefal,  Vgl. 
ÜZ  404  8.  r.] 

9037)  disträetttft,  «n  (Part  P.  P.  v.  ditra- 
here).  abgezo^fcn,  —  ital.  ttratto  (neben  diatraito), 
zerstreut,  sell-;ini,  wunderlich,  vgl.  Dz  404  strattc. 

3038)  |*distrIro,  -Ire,  entstricken:  ital.  dittri- 
gare,  »trigare,  loswickeln;  (proy.  dettrigar,  auf- 
nbieben,  hiodeni,  hemmeiif  dun  das  Vbabat.  ib« 
ilHiM,  Schaden;  altfri.  dMriir  nH  danaUwit 
Bedeutung  wie  im  Pror. ,  vgl.  MaB  M.  S. 
Nr.  2816).    Vgl.  Dz  327  trieare.] 

3039)  (*dIatrTetio  u.)  *distrinetlo,  -Ire  rstriciu», 
*ttrinctwi)  =  ptg.  destrinfar,  destinfar  i'nn  di- 
Blinguire  anKelehiil),  eatingar ,  etwas  br^'rifllirh 
terlegen,  genau  fassen,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  Ift. 

8040)  *dlitrlf^  itrbl,  iMcUta,  iMfSi«, 
MntOm,  V  ital.  itmtgtft,  vgt  Di  404  ».  *. 

IKMOa)  <litark«»-lra,  verwjrrvD,  proT.  dttUn^r, 
alt  tri.  itHorber.  Vgl.  Thomas.  R  XXXI  8. 

S041)  •dlntÜrpo,  -Ire  fturpiaj.  schänden;  davon 
nach  Coniu,  R  XllI  300,  span.  dtalorpar,  ettorpar, 
verstammeln.       unten  SxlSrpUa* 

(*dTsvBdo  8.  de-Sx-Tido.] 

304J)  [diO,  lang;  rtr.  d^,  dUh,  vgl.  Ascoli.  AG 
VII  622;  Dz  6\%}adU  wollte  frs.  ^dU,  tmdia  — 
jomdiUf  tamdiu  ansetzen,  die  ricbligMiOnindformen 
aber  abd  iet«]  [hMbet]  Hit^  u.  ImiI<mJ  «(#)•, 
ilß.  Grober.  Ifiee.  44.] 

8043)  (*dlfiniili  n.  (diurnus),  Tai^ebuch;  ital. 
formale;  trz.  Journal ;  span.  pig.jomal  (hat  auch 
die  Bedeutunj?  .ein  Morgen  Lajidc-;.  T.i^'ewcrk*, 
ebenso  im  prov..  auch  B.\t(ti.jomel,  vgl.  Herzog, 
Z  XXVIi  I24.J 

dlfirnttS  s.  dlSrnds. 

8<i4t)  dlffmOs,  um (v.dMt),  einen Tig dauernd; 
it^h gianio,  Tag;  rtr.  aiorn  etc.;  prov.  jomr$; 
frz.  fiter,  daneboi  /Mtmw  »  *ihirnal«;  eat  jom; 
(span.  ptg.  Jornada).  Durch  diturnum  ist  das 
Primitiv  dies  (s.  d.)  in  weitem  Umfange  verdrängt 
worden.  Vgl  Dt  166  pteme;  OrUier,  ALL  II  lu2 
u.  VI  886. 

S04f>)  direma|%ni»vwidiiedeii;  ItaL  Mmrto; 

frz.  divers. 

8046)  dlvCrte,  -Ire,  abwn  Ici,  u-  l.  nki  n;  ital. 
HmÜrti  hat  auch  die  übertragene  Bedeutung  ,xer- 
fbreneD,  aoterbalten,  vergnOgeo*,  dam  das  VbriisL 

diterthnento,  Belustigung;  frz.  span.  ptg.  diverHr. 
fUMl)  divido,  vikl,  TisBn,  »Sre.  teilen;  ital. 

dipt'do,  visi,  viso,  ridere:  prov.  dt-rrzir,  devire, 
bfiiculot  auch  .erklären',  Part.  F.  fim'n,  deviza, 
enlt^chifden,  bestimmt:  span.  pl^-  dividir. 

H048)  divino,  -Ire,  weissagen;  ital.  (in)dovi- 
nare,  erraten;  frz.  dniner,  wovon  devtMOU  etc. 

8U4»)  dlvlnos,  a,  um,  gmtlich;  ital.  divino;  frz. 
Aeia  (daneben  gel.  divin);  span.  divino,  adivino. 

tmu)  divlahs  -taea/.,  Teilung;  altoberitaL 
dMSrfm;  sonst  nnr  gel  W.   Vgl.  Berger  «.  ». 

30)1)  *dIvIso,  -Rre  (v.  rfirwiM),  teilen,  abteilen, 
untersctieidea ;  ital.  divisare,  dazu  die  Vbsbste 


diviMi,  Teilung,  Wahl.  Wahlspruch,  Abzeichen, 
diriso,  Entwurf,  Vorhaben;  frz.  de-,  diviser,  dazu 
die  Vbsh^te  dfvi*f,  Wahlspruch,  dnsis,  Entwurf. 
Anschlag;  span.  divinar,  halb,  undeutlich  sehen, 
im  Vorbeitrelien  erkennen,  VbsbsL  divita,  Erbteil, 
Wahlspruch;  ptg.  ditisar,  erkeiUMI^ 


Wahlnmeb.  m  Oi  VXi  dmm. 
806^  arab.  owan,  nft  Artikd  ai-Awatt  (B|. 

LTang.  p.  61),  Register.  BQreau,  Staatsrat,  Kanzlei, 
illamt;  ital.  dogana;  prov.  doana;  frz.  dotiane; 
span.  ptg.  aduano,  Zollhaus,  Mauth  \'^\.  Dz  121 
dagana.  —  Frz.  divan  gehört  ebenfall.s  hierher. 
Die  Bedentungsentwicklun^'  lAmt.szimmer:  Sitz  des 
Beamten  :  bequemer  Sitz  :  Ruhelagcr)  ist  umgekehrt 
verlaufen,  wie  diejenige  von  bureau  (vgl.  «Ämo 
*baras);  im  ersteren  Falle  ist  die  Bezeicbnong  etaei 
Zimmers  zu  der  eines  ZimmermObels,  im  letiterea 
die  Beiakhminf  «loar  ZimmermobiUe  n  dar  «ioes 
Zbnnien  geworden. 

;i052a)  arali.  djaradh.  davon  vielleicht  ital, 
giarda,  Geschwür  am  Hinterschenkel  de.s  Pferdes; 
fr  z.  jardf. 

3053)  arab.  dJ«rnelt  (vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  413); 
davon  frz.  genette,  Zibet-  oder  Bisamkatze;  span. 
ptg.  gineta.  Dz  165  gineta  vermutet  richtig  Her- 
kunft aus  dem  Horgenlande  u.  wei«t  *[fa]ginttta 
als  Qnmdwoit  snrflclt;  das  Gnmdwort  ^itmett 
«orde  von  Ghefbonnea«,  Jonm.  aäaL  1849  I  Ml, 
aufgestellt,  vgl.  Scheler  Im  Alibaiig  «a  Ds  780. 

diflto-  s.  drdd«. 

■M\ry\]  do,  dedl,  ditüm,  dir<,  geben;  ital.  do 
ditdi  idiri)  dato  dare;  rum.  dnu  dddui  u.  dedui 
dat  da;  rtr.  doi  dri  dal  dar  (daneben  zahlreiche 
andere  Formen ,  im  Präs.  tritt  vielfach  dono  ein, 
vgl.  Gärtner  §  193);  prov.  dau  (dafttr  don,  do  = 
(fono)  dn  dat  dar;  frz.  ist  das  Vb.  durch  donorr 
s  demur  völlig  verdrlngt  worden  (eine  Spar  von 
ihm  lebt  aber  fort  in  dw  altfes.  Form  dem*,  ent^ 
standen  aus  Kreuzung  von  *dol  de  mit  doMO); 
cat.  do  di  dat  dar;  span.  dlay  df  dsdil»  iat;  ptf. 
dou  dfi  dado  dar. 

30.06)  niederdtsch.  dobba.  Graben;  davon  viel- 
leicht frz.  dorne,  Graben  (F.  Pabst).  Vgl.  auch 
Nr.  3062. 

8066)  dSeSo,  dieifl,  diietllm,  d6«ire,  lehren; 
ital.  doürt  (gebrAuchtidi  ist  nur  das  Part  P.  P. 
dMto);  prov.  Pait  Pris.  Mm  (Boeth.  lU,  ist 
meist  US  .doeens"  anfi^eflitt  worden),  Pait  P. 

dfi^tz,  Inf  doter;  alt  frz.  3  P.  Sg.  Impf,  doetiet 
(Fragm.  v.  Val.  Verso  4),  3  P.  Sg.  Pcrf.  doiat 
(Ixodetrar  Str.  IV  v.  ,0),  3  P.  PL  Perf.  dwytfruMl 
(Alex.  84).  Part.  P.  P.  doil  {Uodeg.,  Str.  V  v,  11, 
d\ät,  Inf.  duire.  E.s  fallen  Alm  döcere  u.  dücire  im 
Altfrz.  formal  zusammen,  stehen  einander  übrigens 
auch  begrifOich  sehr  nahe  (docere,  .lehren',  itutn, 
.leiten,  anweisen').  VgL  Ds  5«4  dmirt  (Dies  war 
aai&ngUeb  geneigt,  sftratUdie  Formen  von  dweirv 
abzuleiten ;  nachdem  aber  der  prov.  Inf.  doxer  belegt 
worden  war.  meinte  er.  daß  sich  wenigstens  Hne 
Mischung  der  Verba  döctre  u,  dürfre  annehmen 
lasse);  Förster,  RSt.  Iii  181  (hat  das  Vorhanden- 
sein von  d6cire,*d6efre  nachgewiesen;  auf  anderem 
WcRC  i.st  Havet,  R  III  326,  zu  demselben  Ergebnisse 
gekommen). 

30ö6a)  mndl.  deke,  Tuch;  davon  altfrz.  dokei^ 
doukes  pL,  ein  Stflefc  Zeog.  Vgl.  Bauens,  Feste, 
f.  Grober  p.  162. 

805M>)  mndl..  mvlaem.  ieefcen,  schlagen ;  davon 

vielleicht  frz.    pic.  wall.!  xe  doguer,  stell 
VgL  Belireiu,  Fest^.  f.  Gröber  p.  l&l. 
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3067)  iSctitf  •drem  m.  (t.  docere),  Lehrer;  ilal. 
ioUort;  ram.  dtftor;  proT.  doetor;  frz.  doeteur; 
eaL  doelttt;  nan.  AMtar,  tfttor;  plg.  iMtor. 
Oberau  mnr  gMcthrtM  Wort,  das  Trolkflfloilieha  ist, 

wie  schon  im  Lat.  magisier. 

8059)  [döctfiii,  s,  am  (ParL  P.  P.  von  docere], 
gelehrt;  itul.  doito:  prov.  dokt-z;  frz.  rfor«?  drei. 
W.);  spaii.  dorto;  ptg.  dotäo.  Auf  doctus  |.'ehl 
auch  zurück  pieni.  «ftj/t,  ^rbo,  grazia,  modo,  cuia, 
assetto.  vgl.  Nigra,  AG  XIV  S64.  Sftlvioni.  R 
XXXI  281.  setzt,  XL  Jedcnlklb  mit  Recht,  piem. 
döjt  —  duehu  an,  indeni  er  avraltapan.  dmedkOf 
nenspan.  dmd»  hinweist 

8069)  *d«d<cl«i  (f&r  dwiiUeim),  swOlf;  ital. 
dödiei;  sard.  d6lghi;  (rum.  dot  $pre  diice)\  rtr. 
didi»,  dödei  etc.,  vgl.  (lartrirr  t5'2(Hi;  prov.  dotzf; 
altfrz.  dozf;  neufrz.  dorne;  cat.  dotif;  span. 
doce;  ptg.  dozt.    Vgl.  Gröber.  ALL  11  102. 

3«)64i)  *d<idHlDi,  -aa  f.  (v.  'dodecim),  DuUend; 
itaL  dodicina  u.  dozzima,  vgl.  Canello,  AG  HI  319; 
(frz.  douzaine);  Span,  docena;  ptg.  dvmla, 

8061)  l*d«do,  iiinderspracblidbas  Wort,  gdnldet 
aus  der  Vtriederholnng  des  Aniavtea  voo  dnmdrtf 
abo  —  .Mhlaf,  sehtaf*;  davon  TieHeielit  itaL 

donffofarr,  schaukeln;  frz.  dodeliner,  dotliner, 
schaukeln,  wiegen,  vielleicht  auch  dorelotfr,  dor. 
lotrr ,  verzärteln,  dazu  «las  Vb.  dorrlot,  Ziirtlink;. 
Püpf>chen.  Vgl,  Üz  368  dondolare  (  wii  auch  de- 
undulare  als  m<>gliches  Grundwort  aufgestellt  wird), 
662  dorelot  (wo  auch  Herliunfl  von  ags.  deörling 
fbr  möglich  gehalten  wird).] 

/•  (p.  eiD  GeOB;  ital. 
dtgOf  SeneDlintt  enwa  FaMO,  Daabe;  sard.  doa; 
rum.  doagä;  rtr.  dvba;  prov.  (/«jyrt;  allfrz. 
dewe,  doHve;  neu  frz.  douve;  cat,  do^a;  span. 
Demin.  durla,  dowla;  ptg.  aduflla.  Prov.  rfo^a 
u.  norm.  rf«M<T^  bedeuten  auch  .Grabenrand,  (iniben- 
damm,  Graben":  möglicherweise  jedoch  geht  das 
Wort  in  dieser  BedenUing  zurOck  auf  niederdtacb. 
A>66a,  Tgl.  Nr.  806».  Vgl.  Da  19t  dtga,-  SiOber, 
ALL  U  102. 

1068)  dSlbi,  iaha,  mm  Ranpa  t.emca,  ver. 
mis  modicos*  bei  Eucherius);  frt.  Jwutf,  ein  Wurm 
in  der  erkrankten  Schafsleber,  aneh  Pflanzenname. 
Tgl.  Thomas.  R  XXVI  »21. 

3004)  mndl.  dolekln  (Demin.  v.  dolk-,  Dolch)  - 
altfrz.  dolfquin,  kurzer  Degen.  Vgl.  Dz  562«.  r. 

3066)  dSleo,  dSlfil,  dolore,  Schmerz  empfinden, 
schmerzen;  ital.  dolgo  u.  doglio  {dolui  u.)  doln, 
döliUo  u.  dolto,  -tre,  dazu  die  VbebsttTe  dmlo  u. 
dtgKa,  Trauer;  sard.  dolu,  Traoer;  rum.  doare 
dmrA  dtmä  duri,  dazu  das  Vbsbst.  dor;  rtr.  PrSs. 
do,  08  wliinorzt,  vgl.  Gärtner  §  164;  proT.  doUr, 
dazu  d.i.s  Vb-ibst.  dol-a;  altfrz.  dohir,  doulotr; 
neufrz.  fehlt  da.s  Vb.,  dagegen  ist  da.«i  Vb«bst.  tlruH 
vorhanden,  welches  zudoluir  si.  li  \(  rli.ili  wie  nlt- 
frz.  vntit  zu  vouloir,  also  an  die  statu ni betonten 
Formen  mit  palatalem  /  sich  anschließt  (dueil 
deuil  =  dolto,  dueilh  deuUte  —  doleam);  span. 
doUr,  dazu  das  Vbsbst.  duelo;  ptg.  tloir,  dazu  das 
Vbabüt  «M.  Vgl.  OtOber.  ALL  U  102  (wo  inent 
•diarftiiiDig  nachgewieoen  Trird,  daB  ein  *MUim 
tatlA  uigei>etzl  werden  dOrfe,  freilich  aber  findet 
sieh  dies  dölium  bei  Commndian.  in!dr.  'J,  31.  1, 
aaeli  cordolium  i.sl  zu  iTwftgcnl. 

S066)döl!ain  «.,  Faü;  i  tal.  «/oj/Zio  Imit  olTetiem  o); 
piem.  dqj ,  doja;  rtr.  didi/a;  waldens  duln, 
(Tgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  ISHl  p.  769);  prov. 
dulhs:  altfrz.  doil,  doUle;  neufrz.  doMA^TFMlben- 
btttte.  Vgl  Grober,  ALL  Ii  108. 


dNItm  «.  diu«». 

8067)  iSto^  "Iret  behauen;  rum.  äurez  cü  ata, 
haaen;  apan.  dolar,  ein  SUIdc  Holz  oder  einea 
Stein  behauen;  ,dolan  iet  aneh  >0d-  o.  iHxdital. 

u.  rfitisch*  Meyer-L.,  Z,  f.  ö.  6.  1891  p.  789;  frz. 

doler,  hobf'lii  (<lazu  doloire,  Hobeleisen,  auch  all- 
frz. 'i»!>ui;\  HolifUpaiiel, 

aotiS)  dolor,  -örem  m.  tdoleo),  Schmerz;  ital. 
dolore;  (rum.  dttriTr);  prov.  dolor -s;  frz.  douleur; 


cat.  dolor;  apsin.  dolor;  ^Ig.  d^r.  Hierhergehört 
auch  das  Verb,  altfri.  ' 
empBadeD. 


V  ptg-« 
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8069)  imiWU,a,  OB,  eehmeniieh;  itaL  apan. 

ptg.  doloro»;  proT.  cat  dotoros;  frz  douUntrtwe; 
daneben  ital.  dojpKd«»,  rum.  rfuio«,  (span.  <fo/NMo) 
--  *doUosuti. 

:K)7())  engl,  dolt  (mundartlich  dold),  Tolpel. 
Schöps;  davon  (?)  ptg.  doitdc^  dnfUlig,  ntniaeh, 
vgl.  Dz  446  «.  r. 

3071)  griech.  öeifta.  Haue;  proT.  doma;  frz. 
dorne,  dotmt,  ddme,  HaiMt«rra«e,  Altan,  fflaehe* 
Dadi.  gewMbtea  Daob,  Kappel,  vgl.  6.  Parii,  R 
XXIV  274. 

8072)  dÜMibllla,  e  (domare),  zflhmbar;  Ital. 

dcÜKuwle. 

S«731  •dSiafetleo,  -Ire  (v,  domntkus),  h.tuslich, 
viTtraiil,  zahm  itiaclieii;  ital.  dome»tkare,  dimesti- 
care;  (ruui.  dtimettnkesc  ii  it  i);  prov.  dometgar, 
dome^ar;  (frz.  fehlt  das  Vb..  es  wird  ersetzt  durch 
apprieoUrr  =  *opprMtiare,  abgeleitet  v.  *prinu, 
pritcUu»,  Tertrant);  ipan.  ptg.  dotnesticar. 

8074)  AmMIiw»  ■«  ni*  hinalich,  Tortiaat, 
zahm;  ital.  dSnaciMto,  dimeilke  (der  Übergang 
von  do-  zu  di-  erklärt  sich  .per  Tillusioae  che  ri 
trattas.sf  di  un  do-  da  de-  come  in  domandare, 
dotiere  elc.  \j)  ^tesstj  e  avvenulo  nell'  arc.  diminin 
per  dominio  e  nel  corrispt)nd.  fr.  drmninr" ,  Canellu, 
AG  III  .335).  Canellos  Erklärung  des  i  für  o  in  dimf. 
ttko  ist  abzulehnen.  E.s  beruht  da«  i  vielmehr  auf 
Anbildung  an  die  zahlreichen  mit  deoi  Präfix  di- 
anlantenden  Worte.  Auch  den  Unprang  des  e  atatt 
e  in  demanittre  a.  doter«  adielBt  G.  lo  i 
domandare  ist  an  eommandare,  dotere 
H.  rotere  angebildet  (domani  vermutlich  an  Amw- 
»•r.i);  rtr.  dumieati  (vgl.  auch  den  Talnamen 
Domlrsi-h'j],  vgl.  SlOrzinger,  ALL  VII  460;  rum. 
dunifstnk ;  pri)V.  domei*gue;  frz.  domextique  (alt- 
frz. dameMche).  Nach  Thoma.s.  Mel.  13,  ist  auch 
frz.  (mundartl.)  amigue  dnmegtiea  anznaelnn; 
cat.  domettie;  span.  ptg.  domestico. 

8076)  dimlai,  »aiB  (t.  domus),  Uausherrin; 
itaL  donna,  Frau,  Weib  (iet  daa  abliebe  Wort  ftr 
diesen  Begriß  [daneben  imd  aber  auch  mogUe  «■ 
mulier  u.  fetnmina  vorhaiidm],  als  ehrende  Anrede 
wird  jedoch  fignora  gebraucht;  mea  domina  — 
madonna,  monna,  mona  Ist  Bezeichnung  der  heil 
Jungfrau;  madama  u.  damn  ist  Gallici.smus).  vgl. 
Canellii,  AG  III  HK7,  wegen  monna  vgl.  ebenda  Ü41 
Anm.  I,  wo  daa  Wort  als  kindersprachUche  Bildung 
erklärt  wird;  ram.  doamM;  rtr.  dtmna  (davon 
PL  rfHN«aM  etc.,  vgl.  Gärtner  9  107):  prov.  rfeaiiMr, 
Praa,  Herrin,  daraus  gekOrst  die  THälatnr  na  (die 
starke  Kflrznng  erklftrt  sich  aus  der  proklitischen 
Beschaffenheit  eines  vielgebrauchten  Titels,  vgl. 
Tboina.s.  R  XII  585);  frz.  ,l„me  (vgl.  Frtrsttr,  Z 
Xlll  543,  Klahn.  Cber  die  Entwicklung  di>s  lat.  m« 
im  Frz.  |Kiel  1898  Diss.)  p.  44)  wir.l  nur  als  Titel 
gebraucht,  besitzt  .also  nicht  die  uligemeine  Bedeu- 
tODg  .Frau'  (dafür  femme),  (der  Übergang  von  0 
zu  a  erUArt  eich  vielleicbt  ans  dem  proUitiscbea 
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üebraui  he  des  Wortes  in  der  naiiieiillichen  Anrede 
u.  «seiner  (lariii  begründeten  Tonlosigkeil,  Tgl.  As-  i 
coli,  AG  III  330  f.  Anm..  denkbar  wAr»  aaeb,  (Ufi 
im  gallischen  VolkBlatein  ein  *domiinu,  *domima\ 
mit  TolluetymologiselMr  ADlehniinf  an  da»  gebildet ' 
worden  wlre,  «m  den  Renn  benr.  die  Herrin  als  | 
Geber,  Geberin  zu  hezeichriftii;  rnt  ilonn;  span. 
doiia,  ilueiifi,  bedeutet  sowolil  ,Frau"  im  All(;<'- 
iiit'iiu'ii  iilaneben  jedoch  sind  auch  mtijer  =  mu- 
lirrem u.  hftnbra  —  frmina  vorhanden),  als  auch  , 
wird  das  Wort  als  Titel  Kebraut  hl,  in  letzterer  I 
Verwendung  ist  in  der  gewöhnlichen  Sprache  «fitöra  | 
Qblicher;  ptg.  dona  (daneben  in  der  allgeroeioen 
Bedentnog  «NAcr,  in  der  Verwendkins  aja  Tit«! ' 
uiAmv).  VjA.  Dt  1»  <Iwnm;  €h«ber,  ALL  U  108. ' 

3076)  [^doaaTanrian  m.  (t.  dominus).  Herren- 
recht, Willkür.  Gewalt,  (u.  ^dimnirliiinVl  «,  (von 
damnum).  .Sc  hutli^'uiijf ;  aus  der  begrifflichen  Miscliun^.' 
dieser  beiden  Wörter  scheint  hervortjegangeri  zu 
se:n  allfrz.  dangirr  (auch  dongirr  >reschriehen,  vgl, 
Förster,  Z  XUI  63ö),  Gefahr,  u.  neu  frz.  danger. 
Vgl.  Dz  659  danfftr;  Sdieler  im  Anhang  zu  Dz 
79(>  u.  im  Dict.  «.  r.  —  „Damjfier  bat  allfrz.  wohl 
nie  die  Bedeutung  von  Gefahr,  sondern  nnr  von 
Hemcbaft,  Scbwieii^aitr  waa  tn  der  Ableitung  von 
itmMaritm  sthnmt  Da  domkta  In  ftz.  dorne  ja 
dNnfall!^  0  lu  rt  än<!ert  u.  dasselbe  noch  in  an- 
deren Ableitungen  desselben  Wortes  geschieht,  so 
ial  das  zweite  Etymon 
StflrziriKer,  ALL  VII  töO 

3077)  'dömliifriSllä,  •am  f.  (Demin.  v.  domiita). 
kleine  Herrin,  Fräulein;  ital.  donzHIa,  Madchen. 
Frauleiji,  damigella  (frz.),  Fraulein  (das  abliebe  Wort 
für  .Fräulein*  ui  tiffnorina);  rum.  domidei;  prov. 
doMutta;  altft't.  diotwolMlb  (wegen  des  a  «gl. 
Nr.  8076);  neufrz.  demoiselU  {madenwinrll,;  .FrAu- 
lein")  (vgl.  Nr.  3<)78);  span.  doncrila.  .Mädchen, 
Ziifp  (>r(^o/-i/flr,  , Fräulein');  ptg.  rfowjW/a,  Mailchen. 
Ehrenfräulein  (d,-L«  übliche  Wort  für  .Fräulein"  ist 
nrnhoriliij.  \\'\.  Dz  IJi!  ■If>,i,in;  (irftber,  ALL  Iii 
in.H  (wo  mit  Hecht  Frankreich  als  die  eigentliche 
Heituat  von  dom{{  nicellua,  -a  erkl&rt  wird).  . 

8078)  «dtnitaMUlla,  -gm  m.  (Demin.  domimiu), 
kleiner  oder  jnng«r  Herr,  Jmker;  itaL  doma^h, 
im3ur,dmiMlo  (tn^  onfailMirateter  junger  Mann ; 
rnm.  düm»üef;  pror.  dotutf!-»:  altfrz.  damoüfl, 

dinni)iM'>ius,  i{fitu-rl,  -sei,  -zrl,  v;:!.  Farster.  Z  Xlll 
5Mti,  Klahii  a.  a.  0.  («.  Nr.  :i07r))  p.  46;  neufrz. 
damoiseau;  r  nl.  ilonzi  I ;  -|i;iri  donrrt;  ptg.  donxfi. 
V(.'].  Dz  12-2  donnu;  Grober,  ALL  11  HI3. 

:<07t)j  dominleus  u.  •«  (seil,  die»),  Tag  de^  | 
Herrn;  ilal.  domeiUca  (sciL  di«g).  Sonnlag;  runi. 
duminiea:  rtf.  dumMaUj  dumrnäya  etc. ,  vgl. 
Gärtner  |  61;  proT.  dmemftf  dimtrfues;  all- 
ttt.  diewtemhe  =  *dta  (f.  dMi  damhUea,  diemenge, 
dtemoine,  dimoinge  —  dit»  dmmMeuB;  neufrz. 
dimanche  m.;  altcat.  dimengt;  neaeat.  dominica; 
Span.  ptj,'.  domini/o  dnminietu  (9äi,  ditä^  Vgl. 
Dz  l-'2  domrnira;  Baist,  Z  VI  117. 

HOHO)  [*d$mInio,  -önem  m.  iVI  i\.  <himi>nni). 
Herrenbaus;  prov.  donjn-s,  Hurglurm;  altfrz. 
dangt»»,  doignon;  neufrz.  donjon.  Vgl.  Dz  5(12 
dongeon.  Vgl.  aber  auch  PogatBCber,  Z  XII  567, 
■  unten  donrJA.) 

8081)  dominium  n.  (v.  dmiimiit  Hen'wliaft; 

ital.  do-,  diminio,  demnnio  (vom  attfrz.  dftmdn^, 

,il  doiiiinio  dej  re  o  dello  stalo*.  \\:\.  Canollo, 
AG  III  321:   .iltfrz.  demente,  demeine,  demaine, 

vgl.  Cohn.  Snffixw.  p,  169;  nenfri.  dmmtnt; 
#pau.  ptg.  äomini«. 


3082)  *ddmlaa|  -ftre  (v.  dominus;  schrilUat.  Dep.), 
herrschen;  itaL  darndnare  .signorreggiare*, damare 
,termine  dal  gimoo  della  dama  (cbe  perö  k  maai- 
festamenta  ana  darlvasione  «erkn«)*,  vgl.  CaacUo, 
AG  III  867;  (mm.  ^tmmeae  U  U  <);  prov.  dam. 
nejar;  altfrx.  doimatter,  den  Hof  maenen,  galant 
sein,  ist  spate  Ableitung  xondomna);  (rz.  dominn- 
frciii  (.'clchrtes  Wort;  im  Altfrz.  ist  dominure  auch 
in  ilcr  l.ml  n'irelinäßigen  Form  'hinier  vnrhandiD* 
vgl.  Berger  p.  lli!>):  span.  ptg.  dominnr. 

S06S)  [dSmInfili,  dÖmnBIft,  -am  f.  (Demin.  von 
domina),  kleine  Herrin;  ital.  donnoia,  Wiesel  (es 
bedarf  nieht  ent  der  Bemerkung,  daß  das  Wort 
onmitletbar  von  itaL  datma  ahgeleitat  ist  n.  alao 
mit  tat.  diomlRiila  eigenllieb  gar  nidita  m  aehallbn 
hat).    Vgl.  Dz  368  «.  r  | 

3nH4)  d$mTnfi%  -um  m.  (v.  domu»),  Herr;  ital. 
ilonno,  Herr,  Gebieter  (unübliches  Wort,  liie  üblichen 
He/.eichnutigen  des  Gebieters  sind  mamlro  u.  pa- 
drone,  .Herr*,  als  Ehrentitel  i.it  siijnor  senior em), 
auch  Adj.  donno,  -a,  herrlich,  groß;  (auch  der 
Vokativ  domine  hat  meh  in  gewi<$sen  Wendungen, 
namentlich  inbezng  auf  Gott,  erhalten);  domima 
zur  Bezeiehnnng  eines  KleidungaaUkikes  (eigentlich 
eines  Winterehormairtala)  iat  ein  nnprtagUeii  taii(> 
lirhes  n.  also  gelebrtea  Wort,  domino  zur  ßeMicb- 
nunf  «  itii  s  Hrftti'hf'iisijiidps  ist  ein  geschichtliches, 
o|i-i|ioii  iiiilil  Hill  ."^itiit-rheit  bis  zu  seiner  Entstehung 
verfoij.'bare'^  Wort,  vgl.  Sclu  lf  r  in  s-i-inem  Dict.  «.  t. 
(über  da.«  Kleidungsstück  dumino  bemerkt  Canello, 
AG  III  367,  ,in  originc  un  cappuccio  ncro  che  i 
pieÜ  naavano  d'invemo  portando  il  .Signore'  ai 
malati*,  u.  ober  den  Spielnamen  domino  .mascbeca 
eon  cappaodo,  ginoco  che  «i  h,  con  veotiqpnttra 
teaaere  eon  una  flieda  bianca  •  T  altn  Mis»  dal 
fr.  domino") ;  domo,  Liebhaber  (nadi  Analogie  tob 
dnma  gebildet  u.  zuerst  von  Loren zo  de'Medid  ga- 
bniucht):  rum.  domn;  prov.  don-n;  (auch  Fem.), 
c.  o.  dorn;  ilurcli  starke  Kürzung',  welche  eine  Folge 
des  prokliti-i  ij'  ii  litelhafleii  Gebrauc  hes  de»  Wortes 
war.  entstand  daraus  en,  n  (auch  En,  'N,  iV  ge- 
schrieben), vgl.  Thomas,  R  XII  685  u.E.  Richter,  Z 
XXVII  1»3,  sowie  Schultz-Gora.  Z  XXVI  688 
(Sehnlls-Gora  erkl&rt  'n',  ne,  en  als  entstanden  aas 
dem  Vokativ  [domi]me  mil  d«  =*da  na,  dä'»,  ein* 
Erklärung,  welche  jedoch  keinefwefi  einwanda- 
frei  isl1;  altfrz.  er.  dans,  c.  o.  dorne,  vgl.  Klahn, 
Die  Kntwicklung  des  lat.  mn  im  Frz.  (Kiel  1898 
Di'^s  i  p  44  rr.,  Forst.  r,  Z  XIII  542,  Ascoli,  AG  III 
33(1  Anm.,  vgl.  auch  oben  Nr.  3075  (.Herrgott* 
=  damrtdex,  dumridieus,  cias  /  des  Wortes  ist  noch 
nicht  befriedigend  erklärt,  s.  Nr.  293ii;  neufrz.  ist 
das  Wort  nicht  mehr  vorhanden  (.Herr*  im  Sinne 
von  Gebieter  ist  mattra,  ala  Titel  wird  aagitaurf 
dntr  s  amCartiN,  beiw.  Monse^^mr,  aianaStw 
gebraucht);  span.  dueiio,  Herr  —  Besitzer  (Herr 
im  Gegensätze  zu  Diener  isl  nmo),  don  (aus  dem 
Vokativ  duminr).  Herr  als  Titel  vor  Eigennamen 
(die  übliche  Anrede  .Herr"  ist  iteuor),  aus  dem 
.Span,  «urdi'  'Inn  auiii  in  da?  Ital.  übertragen 
(Dante  Inf  22.  8H  hat  donno  proklilisch  gebraucht); 
ptg.  dono,  Herr  —  Eigentümer,  dorn  (als  Titel; 
die  abliebe  Anrede  .Herr*  ist  tenor).  Vgl.  Da  122 
danmai  OrObar,  ALL  II  103.  Cohn,  Herrigs  AnMv 
Bd.  108  p.  SM,  will  die  Kurzformen  W,  en,  mam, 
HM,  na  ana  naminain  der  Bedeutung  „iat  Namens, 
mit  Namoii.  trenannt*  erklären. 

30Hr.i  domlnüs  -  (lllef)  +  dStts,  Herrgott;  ital. 
diiminrddio,  domrnrddio;  rum.  dumnezeu;  prov. 
domjtntdeua,  domerdiem,  damrediem,  damriditu», 
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Hamiifit-u^ :  tlirrz.  ilnn\t-Uiie\is,  danieldex.  —  ,Die 
Verlniiduiit;  ■iuniinua  ille  deui  für  'ita.\.  domineddio 
hat  ihre  schweren  Bedenken.  Was  soll  das  iUe 
hinter  domtHtu,  a.  was  soll  es  ror  dem,  da  deus 
doch  heatxutag«  noch  stets  ofaoe  Artikel  gebnncht 
wirdf  Zadem  weisen  ital.  <|0mAw  tLrankAnmi« 
mit  ihrem  e  nicht  auf  Nom.  oder  Acc.  domima 
(-um),  sondern  auf  den  Vokativ  domine;  das  Wort 
ist  iiatOrlii'h  am  nufistcii  im  Anruffkasus  ({cbraucht 
worden,  u.  domine  dtus  (clr.  deutsrhes  ,HeiT||füll*) 
ist  deshalb  das  ElyiiKiu.  Imni.  Hekker  hat  zuerst 
die  Etymoloipe  d.  ille  deus  auftfestellt  wegen  alt- 
frz.  damledieut,  damtlden,  aber  die  Altesten  franz. 
Formen  bis  tief  ins  12.  Jafaili.  hinein  hal>en  kein  /, 
soodem  lauten  domuna  dnM  (9L  L6ger),  damtudt{u), 
du  I  ist  also  ans  dam  «  «olstattdan.*  StOrangsr, 
ALL  VII  460.  —  Berger 

:?<'K6)  domlnfi«  +  Suffix  -fln  ist  vielleicht  eiit- 
haiteii  in  dem  veralteten  frz.  (danronf}  daron, 
Hausherr,  Vater,  vgl.  Bugge,  R  IV  ^53. 

Si)H7)  döralto,  -Ire  (Intens,  v.  domttre),  zähmen; 
(ital.  ist  das  Primitiv  domitre  Qblich);  prov. 
domtar,  dotuiar;  altfrz.  doiUer,  datUtr;  nenfrz. 
domj)Ur;  (span.  ptf.  ist  nodl  it»  PtioMf  domar 

OUicb,  danebeo  auMmtar,  das  auf  einer  guu  fthn- 
Mebflii  AnfRuBiiDg  dss  VerbelbegriflSes  beruht  wie 

demar,  denn  >vie  dieses  mit  domut,  so  häiifrt  jenes 
nitden  von  manms  v.  manere,  bleiben,  abireleiteten 
n.  .Wohnung*  bedeutenden  Substaiilivon  zu-:ini  im  ii 

•M^m)  dömitÜH.  «,  um  iParl.  !*-  W  v.  iio-iuu-,-K 
^'«■/.iitiiiit  ;  prov.  domdr,  zabin  ■  span.  dutmlo,  zahm 
(vielleicht  h&ugt  damit  zusammen  i/urnde,  Kobold, 
Hausgeist,  gleichsam  der  an  das  Haus  gewAhntc, 
ahme  Spukgeist);  ptg.  donde  in  der  Verbindnog 
fiuer  dondo  atg.  c.  etwas  verderben,  eigeoUieb  wobl 
etwas  lahm  (u.  dadtirch  unfriach,  matt,  schwach) 
machen;  dueiute,  Kobold.   Vgl.  Dz  446  duendo. 

domo  s.  dSmItn 

3t<8!l)  dum&s,  -um  f.,  Hau>;  ital.  duomo  in., 
(iottcshaus,  Dom;  --.irti.  'ioniu,  Haus;  frz.  dorne, 
Kuppel  =  gr.  (iiüfta,  dorne,  Üoin  =  ital.  duomo, 
Vgl.  G.  Paris,  R  XXIV  '2741:  span.  dombo,  Kuppel; 
ptg.  domo,  Dom  (wohl  nur  wenig  Üblich,  gewöhn- 
licher ifn^eja  cathtdral,  wie  überhaupt  .Kathedrale* 
die  im  ttomaQ.  beliebte  Bezeichniiog  dörOomkirehe 
ist).  In  d«r  Bedeutung  «Hans*  ist  tfeasiit  dtufeh 
ni^ri  u  manAto  vQllig  veidrflaft  worden.  Vgl  Dz 

3b.'3  iluomo. 

HO'.'U)  dSnirifira  n.  (v.  dotw),  Gabe:  span.  pl»;. 
donaire,  (schftne)  Naturffabe,  .Anmut.  Vgl.  D/.  445 
*.  r. 

30fl)  dönlque  (ursprüngliche  Form  für  domic; 
Lucr.  2,  1116:  ö,  7Ü6  u.  !«96;  OrelL  inscr.  4730; 
Vitr.  8,  6,  6  n.  Afters,  s.  Georges  «.  Koig.  u. 
Adv.»  als  Koi^.  (a.  nur  diese  Verwändnog  ist 
sebrifUat)  =  so  lange  als,  bis;  als  Adverb  =  zu 
der  Z<>it,  dann,  da  (diese,  im  Rnmanisi^hen  allein 
ilblicbi-,  F'unktioti  muß  das  Wort  bereits  im  Volks- 
lateiii  besessen  haben,  vgl.  Gröber,  ALL  II  103  tL; 
Zimmennanii.  .\LL  V  öti?  IT.,  namentlich  aber  p.  &71 
am  Schlüsse  des  Aufsatzes);  (ital.  dumiue  u.  ffhin- 
yuf,  also,  folglich,  dmtque  ist  inschrittlirh  !»  I<v't. 
also  laieioiscb,  darf  aber  nicht  ohne  weiteres  mit 
dMpw  fasammengeworfen  werden);  sard.  duH- 
CQ$f  rtr.  dune;  proT.  done  (aoeb  odoMt),  dometf 
altfrz.  doncqufs,  donc  (auch  «donc);  neufrz. 

donr;  cat,  donc«;  all  span.  donran;  (neu  span. 
ist  .also"  asi,  ptg.  astim,  oder  es  wird  substan- 
tivisch, Z.  B.  span.  de  esta  guerte,  pt(,'.  il'rsla  ma- 

neirOf  umschrieben).  Aus  der  rftumlichen  Bedeutung 


der  Partikel  bat  sich  also  die  folgernde  entwickelt. 
Vgl.  Dz  124  dunqtu-  (Diez  iiabiii  *ri/totc  aus  ad 
tuHC  als  Grundwort  an);  Cornu,  R  VII  :i(>4  (C. 
setzte  numquiii,  -<jw>  als  Grundwort  an);  Förster, 
RP  1  332  (F.  vries  Diez'  Uerleituug  ab,  stellte  dmi- 
qtu  als  Grundfonn  auf,  nabm  aber  begrifBiehe 
Mischung  zwischen  doniqut  u.  dtnique  an) ;  G.  Paria, 
R  X(l  li)3  (verhält  sich  skeptisch  gegen  Fürsten 
Aufstellungen);  Gröber,  ALL  II  103  (hält  an  do- 
ni^jue  als  dem  Grundworte  b'st  u.  sucht  nach- 
zuweisen, dal>  dasselbe  v  /Ik-^prui-hlich  auch  ad- 
verbiale Funktion  besessen  habe);  Zimmermann, 
ALL  V  671,  IX  591,  Z  XVI  243  (Z.  stimmt  GrAber 
bei),  vgl.  auch  Eoglloder,  ALL  VI  467;  Stolz  u. 
Schmalz  in  J.  v.  Midien  Handbuch  etc.  II*  816  u. 
514»  Körting,  Ztscbr.  f.  frl.  Sjtr.  o.  lAL  XVUl*  37. 
Pfir  endgültig  entschieden  darf  indessen  die  Her- 
kunftsfrage des  ital.  duni/ur  i-ti-.  aitcli  jftzt  noch 
nicht  erachtet  werden.  Zum  mimlcsti'n  liürlle  auch 
gegenwärtig  noch  die  Annahme  erhiubt  sein,  ihili 
die  (Jebraurhswcisen  der  romanisclien  Partikel  ria» 
Ei-gebnis  begrifllicher  Mischungen  sind,  wie  schon 
Förster  dies  ganz  mit  Recht  behauptet  bat.  Es 
scheinen  in  dunque  etc.  begriHUch  miteinander 
gemengt  zu  sein  doniqm,  dairigßet  Utm  n.  vieU 
mebt  anch  dt-imit  =™  frz.  dont, 

8092)  dino,  -Ire  (t.  don%tm\  sdienlMO;  ital. 
donare;  prov.  donar;  frz.  donner  (bat  die  allge- 
meine Bedeutung'  .geben''  übernommen,  ist  also 
an  Stelle  von  diire  n;rtretcn  [vgl.  oben  Nr.  3054 j. 
iMtlll^.'^•des.sen  fehlt  dem  Frz.  ein  cinv  nlli' lies  Ver- 
bum  für  .schenken",  die  Verl  imiung  fnire  pnaeHl 
de  qlq.  eh.  ist  ein  nur  unv  tllkomniener  Ersatz); 
span.  domr  (gewObnUcber  wohl  reg^r);  ptg. 
rfow  (wenig  Oblidi,  dafür  rfsr,  apretmlar,  ngtStm). 

3093)  'dSnSsfis,  a,  (von  «fonwMk  beful;  spM. 
ptg.  doHoso,  schon,  anmutig.  V^l.  Dl  448  donaire. 

3fi9ii  dönuni  n.,  Geschenk;  Ital.  domo;  prov. 
doti-.i,  ilo-K;  frz.  don  (die  üblichen  Wörter  sind 
pre'sent  v.  prtsenter,  darbieten,  u.  nuiinu  *capi- 
tellum,  w.  m.  s.);  span.  don  (gewohnlicher  prenente, 
regalo  v.  regalar,  letzteres  ein  Vb.  noch  unauf- 
geklärten Ursprunges,  nach  Diez  266  =  *r«gelarg, 
vgl.  jedoeb  Nr.  78u0a);  ptg.  <<fl«N  (daneben  prmmit«, 


8085)  ^dimTeSU,  »Sre,  (ein  wenig)  seblafH, 
"diralefildsus,  a, um,  schläfrig;  ital.  dormicMar», 

dormigliare  iGallicismus);  altfrz.  dormailter,  dor- 
miUer,  dazu  das  .\dj.  tiormilhnvi;  l)rnv.  dormilhiir, 
dormilhos;  span.  dormijoso  (Gallicismus);  ptg. 
dorminhAfo  (daneben  dormilito,  vgl.  WaLdtrml^hr* 
u.  -ne).    Vgl.  d'Ovidio,  AfJ  Xlll  397. 

3096)  dörmio,  -Ire,  schlafen;  ital.  dormürtii 
rum.  dorm  U  ü  i;  rtr.  durmi,  vgL  Gärtner  8  170; 
proT.  frt.  e«t.  apan.  ptg.  darmSr.  VgL  Grober, 
ALL  n  106.  &  auch  dedo. 

8097)  Amt8ffl«B  n.,  Scblafsaal;  frz.  dmtttr 
(altfrz.  dämmt = *dnrmidarinm,  vgL  Cohn,  Sitffaw. 

p.  120). 

3098)  gäl.  dÄrn,  luel  dorn,  Hand,  Faust;  davon 
vermutlich  prov.  doms,  ein  kleines  Maß,  eine 
Handvoll;  altfrz.  dor,  dour.  Vgl.  Dz  668  distw; 
Th.  abergeht  das  Wort;  vgl.  auch  Hofmann  za 
Jourdains  de  Blaivies  Vers  8869. 

808»)  dMa«  'diaritai  n.,  Rocken;  itaL  4ssss^ 
PI.  dout,  Graowerfc;  rum.  do$;  proT.  frz.  do$ 
(altfrz.  mit  ofTenem  o);  dazu  prov.  dorisar,  alt- 
frz. dorner  .rompre  le  dos";  span.  ptg.  dono. 
Vgl,  Dz  3(>9  dos.ii  u.  672  rosaer;  Gröber,  ALL  11 
106.    Auf  den  Plur.  *dot«a  gebt  zorQck  piem^ 
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doita,  ^tudo,  baceello,  siliqua;  (alt pro v.  doUa); 
neuproT.  dorso,  dosso,  dou\e)>iSf,  vgl.  Nigra,  AU 
XV  283,  (das  /  in  dolm  ist  wohl  aus  r  eatstaoden, 
nur  untor  liic-^ei  Voraussetning  klDD  du  Wort 
hierher  gezogen  wenleni. 

SlOU)  d8«,  dSteiD  Mitgin;  ital.  dote  u.  dota; 
■ard.  dada,  dazu  da«  Vl>.  doäadar«,  vgl.  SalTiomi» 
Pod  8;  proT.  tfaft«;  flri.  <f«f  u.  «ig«»;  apan. 


daUuium)^  frs.  douairÜre, 

ausgesteuerte  Witwe,  vgl.  Dz  563  douer.] 

3102)  'dötiirlüm  ».  (v.  dos).  Mitgin,  Aussteuer; 
proT.  doari-a,  Wittum:  frz.  douairr,  davon  dou- 
airilrf,  ausgesteuerte  Witwe,  vgl.  Uz  663  dougr. 

SiniHi  dötu,  -äre  (von  doH\,  aussteuern;  itaL 
dotare;  frz.  douer.    Vgl.  Dz  öi>3  douer. 

8104)  drfteo,  •dneoi  m.  igt.  ifäxwi-),  Drache; 
ilaL  drtigoiu,  Drache,  laryoM  .ao'  erba  odorifera, 
probabUioeiite  attnT.  l*ar.  farcMi»*.  vgl.  Ganello, 
AG  III  387;  ram.  drae,  Teafel,  Dftmon;  proT. 
dragoH-t,  drago-«;  frz.  dragon,  Drache,  Dragoner, 
d.  i.  eigentlich  ein  Reiter,  der  zu  einem  ürachen- 
banner  gehftrt  (zu  drayon  war  im  Altf'iz.  das  Dem. 
draonclr,  gleii  lisani  'tinicunL-ulu.'i,  vnrhanden.  vgl. 
Berxer  p.  UU);  esiragon  (Lehnwurt  aus  dem  Ptg.), 
Schlangenkrattt  (das  von  Diez  angefahrte  gleich- 
bedeutende tarjfom  fehlt  b.  Sachs);  cat,  draff; 
Bpan.  droffOM,  Dracb^  dn^ontea,  taragind«mt  tara> 
MNi»  ScUangeoknnitt  plftifrayd«^  DracbiiLMävifKlo, 
Kaiwnalat  (das  i»-  ist  Tennotlidi  aas  dem  arab. 

Artikel  el-,  et-  entstanden,  vgl.  Üevic  unter  estratjon, 
Scheler  im  Anli.uig  zu  Uz  74!»).  Vgl.  Uz  31ti 
targone;  Eg.  y  Yang.  392. 

3105)  gern).  Stamm  drag,  ziehen;  auf  diesen 
Stamm  scheint  zurtUkzugehen  frz.  dnufue,  aus- 
gebraules  Malz  (vgl.  engl,  dregs,  Hefe,  Budensatz), 
vielleicht  auch  frz.  drague,  UuhUchaufel  (vgl.  engl, 
«froy,  Scblnfe  d.  h.  Scbleppwerkxeog,  Haken  o.  d^ 
Vgl.  Dz  61»  dnuue:  Hackel  p.  67. 

8106)  altnfrank.  'dndlljo  (ahd.  treOffo),  SebO<> 
ling.  =  frz.  drageon,  Schößling,  vgl  Dz  M3  t. 
Mackel  p.  llö. 

3107)  bret.  dralll,  Zeugsttlcke;  davon  vielleicht 
frz.  drüle,  Lap^ien.  Vgl.  Uz  r)64  drille  2  (Uiez 
fragte:  .vom  nord.  drit,  Wegwurf?',  stellte  gleich- 
zeitig aber  auch  kymr.  druU,  StQck,  Teil,  als  mög- 
liches Grundwort  auf);  TL  p.  97.  Von  drille  das 
Vb.  driUer,  Lampen  sammehi,  umherstrolchen. 

SlOe)  dnafu,  -um  m  ,  Tuch,  Lappen  (belegt 
bei  Oribas.  fr.  Bern  |>  22,  22  H.  Not  Bem.  p.  34 
i^chrn  .  y.  fieorK'fs  v.)\  it  drappo,  Tuch,  davim 
ilkü  l)eiiiin,  ilrappillo,  Kelzen,  Fahne;  pro v.  </rap-», 
dntp-z;  Irz.  drap,  davon  das  Uemin.  drapeau, 
Fahin';  span.  ptg.  trapo,  Lumpen  ;das  übliche 
\\'<iit  tilr  ,Tuch"  ist  panno,  puü«).  Vgl.  Uz  123 
drappo  (Diez  ist  geneigt,  als  Grundwort  das  in 
dnem  ahd.  Glo«ar  des  IS.  Jahrb.«  enthaltene  trabo 
.Inuna,  eKtrema  pars  vesUmenU,  fimbria*  anzu- 
erkennen); Grober,  ALL  II  108  (Grober,  sich  darauf 
berufend,  daß  das  Wort  erst  in  einer  Hds.  des 
7.  Jahrh.s  belegt  sei,  erkl&rt,  daß  da.'iselbc  romanisch 
sei  u.  dem  lateinischen  Sprachgebiete  nicht  angehöre, 
es  sei  vielmehr  fremden  Ursprunges,  aber  weder 
griechiscli  noch  kellisch  noch  deutsch,  üagegen 
darf  man  doch  eiitwendcn,  daß  ein  Wort  um  des- 
willen, weil  et  ent  in  einer  Hds.  des  7.  Jahrh.s 
belegt  ist,  was  ja  rein  zuRlllig  sein  kann,  noch  nicht 
ohne  weiteres  mit  dem  Stempel  der  Nichtlatinitftt 
zu  brandmarken  iit;  AaoolL  AG  VU  IM,  beoMrki: 
ydrappus  *  ndlt  nute  Üranune,  e  eo«l  d  poM  db« 


voce  latina"):  Baist.  Z  VI  117  (B.  vermutet  in  dem 
von  Diez  angezogenen  ahd.  traho  einen  Schreibfehler 
fQr  trAdo,  weili  aber  irgend  etwas  Bestimmtes  flber 
den  Ursprung  von  drappo  nicht  zu  sagen);  Th.  5t! 
(stellt  die  Möglichkeit  keltischer  Vermittlung  des 
Wortes  in  Abrede). 

81U9)  allnfrünk.  dm^  oder  draatjia,  Darrmalz 
(agi.  dttnt»,  ahd.  irmr,  nhd.  Treater);  davon 
altfri.  draiAt;  nenfrz.  dridUf  Darrmalz.  Vgl. 
Bugge,  R  III  147;  Maekel  p.  52;  Dz  563  dra$dk* 
leitete  das  Wort  vom  deutschen  dresfhen  ab. 

3 IUI)  gflt.  f^u-^draagjan,  herabstürzen;  davon 
viell.  ital.  trotcia,  durch  Nasse  entstandest-  Rinne. 
stroecia,  Wa9ser»pur,  strotcio,  Geräusch  von  herab- 
fließendem Wasser,  dazu  das  Vb.  atrotciare,  rauschen. 
Vgl.  Dz  407  troacia;  Caix,  St.  626,  erblickt  in 
icatroacio  .acquazzonc*  den  .fedele  rifleaso*  das 
ffot.  gadrtm^m,  während  er  de  oben  aal||ellUirteii 
Wfliter  zn  got.  arhuan,  ahd.  Mo$tm  atflUL  Warum 
dem  so  aein  mflsse,  wird  nicht  nachgewiesen.  Ver- 
mutlich geboren  troteia  u.  »ttoteia  zu  der  Wort- 
sippe, deren  Grundwort  *rtfkm  (woTDD  *r^f^ 
cellum)  ist,  vgl,  Nr.  8132. 

iilll)  u«'sl^.'iTrii.  tkrüsean  (ags.  berscan,  ahd. 
dreAan),  cüeschen;  prov.  tretcar,  dazu  das  Vbsbst. 
trttemf  altfrz.  trtiekier,  dazu  das  Vbsbst.  treaehe; 
(span.  ptg.  tri$ear,  Qerftoseh  mit  den  FOßen 
machen,  tnunpeln,  Unftieden  stiften,  wovon  das 
Vbsbst.  triaca,  Zank,  gebt  auf  got.  Priakam  zurücki 
Vgl.  Bugge,  R  III  147:  Mackel  p.  83;  Ulrich,  Z  XI 
Ö5(J,  ^teilte  *lrixare  nls  (Irundwort  auf. 

:ill2)  (iLsch.  drieticb,  unaiigebautes,  brachliegen- 
des Land;  prov.  treacaa^;  altfrs.  Mm^  iritf  ifgL 
Honiing,  Z  XXU  498. 

3113)  ahd.  drigll,  drSgll,  Diener,  =  frz.  drille, 
Kamerad,  Soldat,  vgl.  Dz  564  drille  1;  Mackel 
p.  103. 

8114)  ndd.  drinkMi  =  altfrz.  drMgiMr,  vfL 
Hadkfll  p.  100. 
dilMna  a.  drtMao. 

S116)  Stamm  drolN  (wovon  auch  engl,  droü, 

scherzen,  SpalUnarlur,  s|ial;hafl,  dtsch.  drollig); 
davon  frz  droh  ffrUlier  <iroUi'  geschrieben,  erst  seit 
dem  lf>.  Jahrh.  nachweisbare,  Ailj.,  spailhan,  lustig, 
Sbst.  konii.scher,  seltsamer  Kerl,  dazu  das  Fem. 
drölesse.  Die  Geschichte  drs  Stammes  droll  ist 
dunkel,  u.  bis  jetzt  ist  nicht  festzustellen,  ob  er 
ursprflngUch  romanisch  oder  germanisch  ist,  doch 
ist  das  latstara  das  bei  weitem  Wahrschainlicbara 
(möglicherweise  hingt  <lroll  ursprQnglidi  mit  tfHUm, 
, bohren*,  zusammen,  hat  sich  aber  lautlich  an 
.rollen*  angelehnt,  so  daß  es  etwas  Kugeliges  u. 
Drehendes,  daher  unter  L'nisländen  auch  etwas 
Wunderliches,  Possierliches  bedeutete,  man  vgL 
vulgärdcut-sche  Redensarten,  wie  ,das  ist  zum 
Kugeln*).  Vgl.  Dz  5ti4  drdle;  Th.  98  (Th.  be> 
zweifelt,  daß  in  ankUngenden  keltischen  Worten, 
wie  z.  B.  gftL  droU  ,a  lazy  idiot,  a  alnggard*.  dar 
Ausgangspmikt  dea  flrsiuOMwb-daalaehaa  Worlat 
zu  sehen  sei). 

8116)  ndl.  droog,  trocken,  ist  das  mutmaßliche 
Stammwort  für  ital.  prov.  droga,  Spezerei,  Ge- 
würz, frz.  drtM/ue,  span.  ptg.  droga.  Vgl.  Uz  123 
droga  (das  dort  aufgeführte  angebliche  Adj.  prov. 
«irejriu^,  (bräunlich ' ,  durUe  gar  nicht  vorbanden  sein, 
denn  an  der  betr.  Stelle  des  Liedes  ,No  m'agrada 
ivetns  ni  pascors*  des  Raimbaut  v.  Vaquelras,  Cboiz 
IV  275,  ist  höchstwahrscheinlich  statt  drofuit*  zu 


lasen  Drogmit»  »  Dn^Mtae,  vgl.  Tnbtar»  Z  VI 
lai):  Batst,  ZV  660,  fragt  .sollte  nicht  neben  ndl. 
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</ixMy  auch  das  griech.-lat.  troehtu.  trochisctu  einige 
Beachtung  beaiupnicben  dOifHlT'  Eine  gaox  mfi- 
Sit»,  wm  nUMtrenUndlieb  zu  Terneinead«  Frage. 
■OgliiA  Aber,  daB  mao  an  dai  tUT.  dorog  {rnm, 
diwtwA),  teuer,  denken  darf.  Die  kostbaren  morgen- 
llndbeben  Waren  (also  auch  die  Spezereien)  worden 
ja  im  Mittelalter,  wenigstens  teilweise  u.  zeitweise, 
auch  auf  dem  Landwege  nach  dem  AlHTnUande 
gebracht,  berührten  also  auf  nicht  unbedeutenden  ' 
Strecken  slavischcs  Uebiet  u.  konnten  daselbst  wohl 
einen  xlavischen  Gattungsnamen  erhallen.  Kostbare  ' 
Waren  schlechtweg  als  .teueres  Gut*  zo  bezeichnen, 
ist  nicht  aufsmig,  apndian  doch  aneb  wir  von 
.Pretiown'. 

8117)  iriailB,  «iMB  m.  (gr.  dpofitäv),  Schnell- 
segler (Cod.  Just.  1,  27,  2;  Cassiod.  var.  5.  17; 
iaid.  19,  1,  14);  ital.  dromone:  altfrz.  druinun,  ein 
grftlieres  KricjfsschilT,  vgl.  Dz  564  ».  r. 

3118)  ahd.  drooft,  Kehle;  davon  ital.  ttrozxa, 
Kehle,  wovon  wiato  ürni— rt,  «rwUrgao,  vgl  Dz 
40i  atreMo. 

S119)'  ahi.  ineehen,  drücken;  davon  ital. 
tmuurt  ^ßfnmm*,  vgl.  Gaiz,  St  610. 

819Q)gennan.  ^irii-,  tränt;  ital.  druäo;  prov. 
irilfai  dnuia,  Geliebter,  Geliebte;  altfrz.  dnä, 
ärue.  —  Dagegen  geht  piemont.  neuprov.  dru, 
üppig,  wohlgenihrt,  altfrz.  >lrtt,  ilirht.  dick,  woiil 
uenährt,  Oppig,  munter,  wovon  endruir,  dicht- 
niarhcn,  vermutlich  zurück  ;iuf  liiii  gallisolien 
Stanini  drüto-,  dicht  Vgl.  Dz  12^  drwio;  Mackel 
p.  18;  Th.  p.  5«. 

81211  aHn.  4ftkkn  (ags.  dtiUai»),  einen  Streich 
gdwo,  m  BMer  schlag«!,  wappnen,  roaton;  davon 
Termntlieh  ital.  ad«ioÜ>are,  zurflsten,  sehmficken; 
proT.  aicbar  (mit  geschlossenem  o),  rüsten,  davon 
das  Vbsbst.  adob-t;  frz.  adouber,  rüsten  (jetzt  fa.«t 
nur  noch  als  terminus  terhnicus  beim  Schach-  oder 
Damenspiel  .eine  Fi^'ur  o.lcr  einen  Stein  berühren, 
am  Um  zurechtzustellen'),  dazu  altfrz.  das  Vbsbst. 
mM;  span.  adobar;  ptg.  adubar,  zubereiten,  aus- 
ba—rn.  wQrzen.  Vgl.  Dz  6  wUUbb»t;  Mackel  p.  28. 

8192)  «iltBlnta,  -aoi  f.  (▼.  AMnrri,  Zweifel; 
ital.  dottanaa,  Furcht;  frz.  ^MAmer,  Doaorgnl»; 
span.  dudama,  Zweifel. 

3123)  dfibito,  -äre  (y.  dubius),  zweifeln;  ital. 
dubitarg  (ifel.  Wort)  .essere  in  dubbio*.  dettare 
,teroere',  vgl.  Canello,  AG  III  325;  prov.  dobtnr, 
doptar,  dolor,  zweifeln,  fürchten,  dazu  das  Vbsbst. 
dopte-»;  frz.  douter,  zweifebi,  dazu  das  Vbsbst.  douit 
(rtdtuUr,  scheuen,  fUrebten,  das  übst  redoute, 
SduuDM,  bat  damh  nichts  xn  seballiBii,  sondern  ist 
«■  itnL  rkkUa,  lat  redmek^:  span.  Aafar,  dazu 
du  VbdieL  dwia;  ptg.  dutmar,  dazn  das  vbibst. 

dunda. 

3124)  spälgrifi  Ii.  dovxa  (Accus,  v.  rf«iv  lat. 
dttx),  davon  zu  unterscheiden  ist  neugr.  i^ovxn;, 
wdcbes  erat  aus  dem  ital.  duca  gebildet  ist,  Feld- 
herr, Henog;  ital.  dttea;  rum.  ducä;  nicht  hier- 
her geboren,  wenigstens  nicht  unmittelbar,  prov. 
frz.  dtie  n.  span.  ptg.  duque.  Dazu  die  Feminina 
itaL  dMAmm  etc.  Vgl.  Dz  IM  dmea.  Su  unten  dftx. 


8196)  dMUla,  e  (dur^,  vm  Fobrer  gehörig 
sard.  dug^i  laccio;  TaltelL  dn/otf  soko  aqna- 

lico,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

3126)  diefttrix,  -trimm  f.,  Anführerin;  venez. 
dogarena,  vgl.  Ascoli,  A<J  X  258,  Salvioni,  Post  8. 
indessen  können  liwnti-ix  w.  iltxjdressa  doch  nur 
anter  Vorbehalt  zusanunengestelll  werden. 

8127)  diefttis,  m.  (v.  diu),  Feldherra-,  Her- 
zogswürde, Herzogtum;  itni.  dmeat»  ,0  territorio 

KttrtiBf.  Lat,-xom.  Würterbucb. 


e  la  dignita  d'un  duca,  e  una  moneta*,  (dogato 
.l'ufßcio  e  digniti  del  doge'),  daneben  dueia  u. 
dueMa,  Herzogtom  (nach  dem  frz.  dmM^t  vgL 
Canello,  A6  III  870;  prov.  ätteat-g;  frz.  AtdUm. 
(allfrt.  auch  Fem.  nach  Analogie  der  Abstrakta  auf 
-</,  vgl.  auch  comU  —  eomitatm,  daneben  eomtet 
=  conti  -f-  -tat-em,  vgl.  Darmesteter.  R  V  150), 
ducat,  ducalon,  Dukaten;  span.  dttctido,  Her- 
zogtum u.  Dukaten.    Vfrl.  Dz  124  duca. 

3128)  darbot! ,  •$«  (schriftlat.  auch  -<te,  -a), 
zweihundert;  ital.  dugento,  gleichsam  'dwfntttm, 
also  Anhildung  an  eentum;  sard.  du^tenU»  n. 
4mtia«$;  venez.  duxmto;  lottb.  mUtutf  fe> 
naes.  duxmilt,  vgL  Salnoni,  PoaL  8;  (rum.  dotie 
tute);  (rtr..<fc«  mmI,  duot  tititt,  dua  tient,  vgl. 
Gärtner  §  200);  (prov.  dui  cent;  frz.  d,ux  eent; 
cat.  dos  centa);  altspan.  dueimton;  ncuspan. 
do-  u.  doHcientM;  ptg.  rfitwiifat.  GrOb«r, 
ALL  II  106. 

*dnetleo  s.  Mnetlo. 

8129)  (*dflellto  (dueirt)  wird  von  Cohn,  SufBxw. 
p.  IM,  als  Grundwort  angenommen  zu  ttz.douaiif 
doutä  (mit  palat  A,  prov.  dttOkf  Zwicker,  Pflock- 
eben;  SebMer  «tdite  ein  *Aieinifiw  anf.  Beide 

Ableitungen  befriedigen  nicht] 

»130)  dtleo,  düxl,  duetüm,  dOeer^,  führen; 
ital.  duco  '/imi  dotlo  dürre;  sard.  dui/ht'i-r,  vpl. 
AG  XIII 120;  all  venez.  dur,  Mussatia,  Beitr.  65, 
Ascoli,  Aü  III  279;  rum.  dm  dtinri  dus  duce;  rtr. 
Part.  P.  P.  (kuHjd6t,  (kun)diuüt ;  prov.  dtic  duü 
duit  u.  duck  duire  duzir  u.  dozer;  frz.  (conjduü 
dvma  (altfrz.  -duit)  dmt  duire;  cat  dueh  dmgid 
dtU  dur;  span.  dueir  (schwach);  ptg.  (eon)dua(r 
(schwach). 

3131)  diletTIls,  -e  (v.  dueere),  dehnbar;  prov. 
dolha.  Zapfen;  altfrz.  Sbst  douilif,  Z.ipfen,  Adj. 
douille,  Weich,  davon  Dcniin.  liouiUft  (das  Sbst 
douxil,  auch  /dk.mV  ^.'e-rh rieben,  Zwicker,  Zftpfcben, 
gehört  nirht  hierlieri.  V'kI.  auch  Nr.  312».  Vgl. 
Dz  6«3  douilif  1  u.  2;  (inlher,  ALL  II  107  u.  VI  386. 

8182)  *dietIo,  -äre  (v.  duetr«),  leiten,  das  Wasser 
leiten,  Wasser  stOrzen  lassen;  itaL  doeekurt,  bo> 
gießen,  davon  das  Vbsbst.  «loeeis  n.  doeeio;  frz. 
doueher,  davon  das  Vbsbst.  doueh«  (die  frz.  Wörter 
u.  ebenso  span.  dtuha,  Stur7.l)a<!,  sind  wohl  Lehn- 
wörter, oder  .sie  sind  auf  'durirurt'  zurückzuführen). 
Vgl.  Dz  120  (/f>,v.V,,,,  (ir.d)er.  ALL  II  107. 

.H13.H)  «dftctiüm  n.  u.  'dfietli,  am  /.  (v.  dutere], 
Leitung,  Wasserleitung,  Rinne;  rtr.  dutg;  prov. 
dotz;  altfrz.  doi»;  (span.  ducka,  Reihe,  gebOrt, 
nach  Bedeutung  n.  Form  [—  ducta]  nicht  biarbev). 
VgL  Dz  190  doceimr»;  GrOber,  ALL  II  107. 

8184)  dielBr,  ^nm  m.  dueere),  Führer; 
ital.  duttore:  (rum.  ducälor);  prov.  dwtor-s;  frz. 
(cun-)dm-tfur;  altspan.  dttctor.  Das  Wort  ist  nur 
gelehrt,  als  volkstümliches  Wort  ist  für  den  Begrifl 
eingetreten  das  auf  gertn.  xcitan  zurückgehende 
Sbst.  ital.  guido,  frz.  quide  etc. 

3130)  (dUUlai  H.  (altlat.  Form  fOr  btUum), 
Krieg;  itaL  iuMo.  Zweikampf  (als  ob  das  Wort 
mit  dm  rasamneabinge);  frz.  dudf  span.  dtut»; 
ptg.  dudio;  das  Won  vscdankt  seine  erst  spit« 
Einführung  in  das  RnmanisdiO  einer  fehlgreifenden 
gelehrten  Etymologie.   Vgl.  Dz  124  duello.] 

313G)  »dui,  dttOa  fs<^'lirif>l:il  duo,  dn,ir ,  dun). 
zwei;  ital.  duf  (allital.  iluo  duu  iluoi  sind  Lali- 
nismoni;  rum.  doi;  rtr.  dui,  doi,  duoi,  (/i*.s 
duot,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  dui,  doi;  altfrz. 
Masc.  c.  r.  dui,  doi,  c.  o.  dout,  deus,  Fem.  c.  r.  (l 
c.  0.  dou»,  dm$.    »Inbezog  anf  den  Unterschied 
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de*  Gebrauches  ist  zu  bemerken,  daß  rf«»  in  allen  Dia- 
lekten vorkommt,  vorzugsweise  im  nortnaiinischen, 
w&hrend  doi  vom  normamiischen  ausgeschlossen  ist. 
Bis  SU  Ende  des  12.  Jahrb.s  hat  ilui  das  Ober- 
gewiielit.Tom  18.  Jahrb.  an  wird  dann  düi  hemchend ; 
dlOMt  wird  im  18.  lahrfa.  von  if«N«  verdrAngt.* 
KdOmI,  Das  allfrz.  Zahlwort  (Erlangen  1884)  p.  21. 
Vereinzelt  findet  sich  allfrz.  auch  noch  tlcr  Genetiv 
iluorum  (iure;  neu  frz.  ileiw;  cat.  span.  ilos; 
ptg.  lioHs,  (iufut.  Vgl.  \V.  Meyer,  Zlschr.  f.  vgl. 
Sprachf.  XXX  33ri:  Gr^ll.er,  ALL  II  107. 

S137)  pers.  dnllMUid,  Turban;  davon  ital.  tuli- 
pano;  Tulpe  (wegen  etner  gewiasen  Ähnlichkeit  mit 
einem  Tnrban  ao  genannt);  ranu  Mipo»;  frz. 
UMp«',  apan.  ptg.  tulipa,  hittpan.  Vgl.  Dz  884 
Mipan;  Kg.  V  Yang.  506. 

3138)  f*aileT8r,  -5rem  w.  (d.  h.  tiolce,  tiowt- 
4-  -or;  l;it.  ilulcor),  SiU'.igkeit;  ital.  dolciore;  (runi. 
dtUcotirr};  prov.  dulior-« ,  dmtmor-g;  frz.  '/oh- 
ceur;  spai).  dulzor;  (pt g.  i/oj-urn).  Vgl.  Nr.  3141.] 
.  818H)  dtticis,  -e,  sült;  ital.  dolee;  rum.  tluice; 
ttr,  (iolts,  ilulti,  duti  etc.,  vgl.  Gärtner  g  200; 
proT.  <M*,  äoBf  dmu;  ftE.  dmuc  (Fem.  dvuee); 
eat  dloit;  apan.  dMe»/  ptg.  ite.  —  Von  duOdt 
sebdnt  ugcudtet  zo  adn  ital  dolgaina,  eine  Art 
Blaainstniment;  frz.  ttmtfm'nf  u.  dotteine;  span. 
dultaina.    Vgl.  Cohn,  S  itlix  .    p.  165  Anm. 

8140)  *dikUii,  •am  /.  (v.  dulda),  SOßigkeit; 
itaL  ddeena;  ram.  diOetmti;  apan.  dulena. 

3141)  daleor, -Srem  m.  ('f/w/n'^;,  Süßigkeit:  rum 
dulroare;  ifrz.  dourenr  ist  Neubildung  vom  Adj. 
ausi.    Vgl.  Nr.  3l:^8. 

3142J  dum  +  lotSrim,  w&brend;  ital.  (alUtal. 
dMMiiffv,  jetzt  nnr)m«Nlr»;  prov.  demmlrefWimitr«; 
altfri.  dmmirt($\,  mmtr*,  auch  endemmkn^  da* 
neben  dfmenHeiie)t  =  dum  interea;  (nenfrz.  wird 

»Wiilirt-Mt!"  ilun-li  prndant  ifUf,  taii'li.i  qiw  üusge- 
drin  kli:  all-pau  ilcmii-ntro^;  neuspan.  tnientras; 
ullptg.  mentrtf,  inrinnin,^  lue u ptg.  wird  .wah- 
rend" durch  tlunintr  ausgedrückt).  Vgl.  Dz  210 
rc. 

3143)  engl,  dump-j,  kurz  u.  dick;  daraus  soll 
nach  Dz  662  durch  neduplikation  entstanden  sein 
frz.  ^endoH.  dkkea,  rotbackigea  Weib  (altfrz.  war 
aneh  ein  A^.  dondi,  dick.  Torbanden).  Diez'  An 


ae  ist  wohl  unrichtig;  domton  dQrlle  ein  den 
Klang  der  Trommel  nachahmendes  Schaltwort  sein 
(vgl,  (Itscli.  tuliitittiii ;  der  Vcrgleii  h  eines  ilirken 
Weibes  mit  einer  Trommel  liegt  nahe  t;ciiu^;.  Mit 
'london  verwandt  ist  gcwill  donilninr,  DmleNack- 
pfcife.  Daä  Schaliwort  don  iift  TermuUich  auch  in  be- 
don  enthalten,  deasen  UedeutoOfan  «lüeine  Trommel, 
dicker  Bandt'  recht  klar  baceugen,  wie  die  Leibes- 
<Bdw  aeherzbafl  ala  etwaa  lyommelartigea  aafgefaßt 
wird.  Auch  der  ente  Beriandleil  von  heflon  dürfte 
als  schallnacbahmende  Silbe  zu  betrachten  sein, 
ilofh  loag  dieselbe  Verstümmelung  u.  Herabsinken 
zu  einem  bedeutungslosen  Präfix  erlitten  haben. 
.Mili  itungen  von  bedon  sind  hnlnwlainf,  Dudelsack. 
Wanst,  bedaine,  Wallst,  altfrz.  hnloneiiu,  Dachs 
(eigenllicb  Dickbäuchlein ,  eine  für  da.s  gefrälligc 
Tier  pasaeode  Benennong).  VgL  Dz  562  dondon 
a.  618  htdoH. 

8144)  nltir.  dfln  'lu-^pniii^.'Iii  li  d\in<i.<\.  Hügel  (vgl. 
die  gallischen  Stfldlenameii  auf  -iluniini,  wie  Z.  H. 
f.ui/dunum);  ital.  duna,  S.indhügel  am  Meere; 
frz.  dune;  span.  duna;  ptg.  dunas  (nur  i'l.f.  Dz 
IM  diMM  (leitete  daa  wort  zunüclist  vom  ndl. 
dtrfn  =  aga.  dim,  nur  mittelbar  vom  kalt,  d&n 


ab);  Th.  p.  5B  (,der  üi^sprung  ist  zweileilog  kel- 
tisch"). 

3145)  germ.  *daBgJ5  (vgl.  ags.  *dumj,  Gef&iigiiis, 
[s.  Sievers,  Aga.  Gramm.*  §  284],  altn.  dyngja, 
Frauengemach) ;  davon  vielleichl  frz.  deiwe».Schlo8- 
Inrm,  vgl.  Pogaischer,  Z  XII 667;  gewOimlich  wird 

*dominio  (s.  d.)  als  (irundwnrt  angesftrt. 

3146)  altn.  dttnn  ndd.  düm).  Flaumfeder,  Daune; 
altfrz.  dum  (davon  das  Demin.  dumet  n.  daraus 
dufrt,  Flaum.  Der  Wandel  von  m  :  r  muH  auf 
Anlehnung  an  andere  Wflrtcr  auf  r-rt,  wie  z.  B. 
licH.  lieruhen,  oder  aoUte  vielleicht  das  odL  dm/, 
Taube,  die  Entwidtinng  des  Wortes  bednflaßt  ha- 
ben, indem  man  die  Flaumfedern  als  Taiibenfedern 
auffaßte??).  Vgl.  Dz  6G4  duvrt.  Hignaud,  Rev. 
de  philol.  fps,,  prov,  X  (1896)  281i,  leitet  dutH 
von  alui.  mlid.  J?j  dttff  =  *doump,  .dumpf,  ab, 

wa^  jrdi'DfaiLs  am  Fehlgriff  ist 
dttö  s.  dfii. 
dtSdSeim  s.  dAdSeim. 

3147)  dtfllea,  «ir«  (v.  du^ae),  verdoppeki;  ital 
duplieart;  tie.  diMgd  piegare:  ram.  duplec  ai 
at  a;  cat.  span.  ptg.  dupliear.    S.  auch  dftple. 

3148)  düpio,  -ire  (v.  duplm),  verdoppeln;  ital. 
doppiare;  prov.  doblar;  tri.  doubler;  span.  doldar; 
ptg.  dobrar.  Hemerkenswert  ist,  dali  duplare  im 
Roman,  auch  die  tirundbedeutung  von  dt^pVttun 
.(zweimal)  Hilten,  biegen,  nrnbiegea*  (dahi^  UD- 
sehiffen)  angenommen  naL  —  Parodi,  R  XVn  81, 
zieht  auch  cat.  dollar,  ein  Vo^ddrge  umhhren, 

hierher.    Vgl.  Berger  «.  v. 

314!»)  dfiplfis,  a,  nm,  zweifacb,  doppelt;  itaL 

iluph,  Shst.,  doppio,  Adj.,  doppia,  eine  (joMmQnze, 
dobla,  dobbra  (vtiin  span.  dobia),  eine  HitaZe,  vgl. 
Caoello,  AG  III  357;  rum.  duplu:  prov.  4M«i 
frz.  dtiAle;  span.  doble,  Shat.  daNa,  eine  Gold- 

münze;  ptg.  '/»ftlf,  diitirii,  Sbst,.  eine  Goldmünze. 

3150)  Schwab.  dUppel,  dummer  Kerl,  soll  nach 
Frisch«  von  Diez  o(i4  *.  r.  angeführter  Vermutung 
das  Grumlwort  sein  zu  frz.  dupe,  Schwachkopf. 
leicht  zu  betrügender  Mensch.  Das  ist  jedoch  mehr 
als  uiwahrscheinlich.  Giauhhalker  ist,  daU.  wie 
Ghevallet  angab  a.  wie  tittrt  als  richtig  annimmt, 
dupr  ein  alter  Name  für  huppe  =  upupa,  Wiede- 
hopf, sei  u.  dali  man,  weil  der  Vogel  für  dumm 
galt,  seinen  Namen  als  Si  hi:n[ifwort  verwertet 
habe.  Cber  die  Verweiulung  <ies  Vogelnamens 
.Wiedehopf  zur  Bezeichnung  eines  Duinmkoj>fe« 
vgl.  Scbuchardt,  Z  XV  y.t,  wo  er  u.  a.  bemerkt: 
.Rolland,  Faune  popul.  de  la  France  II  99  f.,  merkt 
an  ,d*oü  vient  le  '/  de  dt^f  die  Antwort  iat  sehr 
einiheh:  der  (-  u.  j>-LAut etacheinen  hierin  umg«- 
kehrter  Ordnung  als  in  boudboud,  slov.  Mdo6,  udtb, 
wfab,  deb,  dab,  dap.  Russ.  udwl,  poln.  dwide  USW. 
-iiid  parallel  mit  lat.  upupa,  ital.  hiMwlu  usw.* 
Ilorning,  Z  X.\I  454.  leitet,  svie  Die/,,  dupe  von 
iipujm  ab,  iiniem  er  das  d  für  .prothelisch*  er- 
kliirl,  wogegen  Sihuchardt,  Z  XXII  i»5,  erwidert, 
daU  das  d  vielmehr  oiiomatopoielisch  aei  — ,  n. 
das  dürfte  richtig  sein;  d-itf{p)*  ist  demnach  a 
lk]uppf  =  upäpa.  In  seltsamem  Wlderapnche 
steht  freilich  damit,  daB  das  von  hupp«  abgeleitete 
Fartizipialadj.  huppe  in  dem  Spriehworte  .les  plus 
htii>p«'-s  y  sont  pris"  den  Sinn  von  .klug"  hat. 

iilöll  dOräblMs,  -e  (durnre),  dauerhad;  (ital. 
durerotf). 

3152)  dlrftelntts,  a,  um  (v.  </Mf-K«),  hartscbalig; 
ital.  dtiraeiHe,  hart,  fest  (von  Früchten);  span. 
dwraitn»,  eme  Art  Pfirsiche.  Vgl.  Dz  446  dHrwaiie. 


d7d  SUU)  dort  *lttiiUs 


8178)  «eadm  874 


8168)  MrS  *ftttttlU,  a,  mm  (v.  /Wten«),  von 

hartem  Schicksale  belrofTeti ;  davoii  allfrz.  durfeü, 
Hrufrü,  elend.  V((l.  Dz  5»>4  g.  c;  etwas  anders 
Cohn,  Suffixw.  p.  186  Anrn. 

31ö4i  darltift,  -am  f.  u.  dOritis,  •titem  f., 
Härte;  ital.  dumza;  (prov.  duraeio-t);  altfrz. 
dmii;  frz.  dureti  {gel  W.);  apan.  durera  (daneben 
AMvmM);  pty.  duraeäo. 

8156)  dtn,  (t.  dunut),  dauern,  aieh  er- 
strecken; ital.  dünn;  prov.  dmrmr;  tri.  durtr; 
apan.  ptg.  durar,  davon  du  Vbabet  dmn.  Vgl. 
Dl  125  durar  f. 

:U5H|  darüs,  a,  am,  liarl;  ital.  duro;  |ji'ov. 
dur  »;  rti.  (/lir,  (/i>,  (/«>  etc..  vgl.  Gärtner  §  2041; 
frz.  'lur;  spuii.  jitt'-  '/«»"O. 

3157)  dit^uB,  «ÜB  IN.  (gaUJaches  Wort),  der  Alp, 
Elf;  rtr.  dücM,  oatffi.  Me»,  ^  HaflliDf,Z 
XVIU  218.  XX  M. 

8168)  dtx,  M6«M      Feldherr,  Henof;  ftal. 

ihtcf  .rapitano",  doge,  arch.  dogio  ,capn  i\c]\\\  re- 
imliblirn  a  Venezia  (doze)  e  a  •Jeiiova'',  Cum-Ilo, 
Ati  III  370;  prov.  ducH,  Hl■rzo^';  isrlnver  zu  er- 
klären ist  frz.  dtu;  mi'iglicherweis43  wurde  lat.  dux, 
dessen  w  =^  0  irefaßt  wurde,  als  *dttc»  (dui»)  Ober- 
nommen.  dazu  Gas.  obl.  due,  welcher  dann  frOh- 
zeitig  den  Gas.  rect.  vcrdrilngte;  auf  die  Bildung 
der  Form  dme  kann  griech.  6ov*a  eingewirkl  haben ; 
Meyer*L.,  Rom.  Gr.  II  $  62,  nimmt  an,  daB  aas 
dux  —  r/uc-jt  ziinftrhst  der  Gas.  obl.  duc  u.  zu  diesem 
wieder  nach  sa.i  :  »ac  ein  neuer  Nominativ  dm 
gebildet  worden  sei);  (span.  </t4X,  Üoge).  VgL  Dz 
124  duca;  Borger  s.  f.    S.  oben  dovxa. 

8169)  germ.  Stamm  dwalo-  igot.  dtaU,  tArichl, 
aga.  dvtda,  Irrtum,  alU.  dwatm,  BerQckung  etc.); 
davon  prov.  gualiar,  hintergehen,  aualiart,  he- 
trOgerisch.   VgL  Dt  6()6  gwdiar;  Hackel  p.  4«; 

Z  XXU  906,  setzt  prov.  guaUar  bnrg.,^ 


got.  *dv!alig6n  an. 

3160)  bürg,  dwl^rh,  ahd.  dwKrata,  mhd.  twSr, 
quer;  davun  ital.  i/ui'yio,  schiflenii :  rir.  gufrsrh, 
uiernch;  prov.  yufr,  ijtwrle;  ultspan.  gurrcho. 
Vgl.  Dz  179  <juerrio;  Min  kel  p.  H2. 

3161)  ndl.  Ajkf  Hjk  (ags.  die),  Deich;  ital.  diga; 
frz.  'iigue;  .^pan.  ptg.  diqw.    Vgl.  Dz  119  diga. 

8182)  djfseuia,  a,  un  (gr.  ditMoXos),  mflrriaeh; 
HaL  apan.  ptg.  dbmlo^  mflrrisDh,  vgL  Da  190  a  v. 


:iM.Hi  ii;.'s.  ea«t,  O-len,  -  frz.  ist:  Mpaii.  i-.sir 
(altspan.  auch  legte) ;  sonst  wird  in  den  rom.  Sprachen 
«Osten*  durch  orietu,  bezw.  Irranx  (seil,  sol)  aus- 
gedrOdit,  auch  im  Frz.  iii  Uvamt  vorhanden,  aber 
IMOidi  aü  da«  neben  «K  miadar  dblieh«  Wort  Vgl. 
Dx  676  «tL 

3164)  ndL  n.  dtoeh.  akbe,  Ebbe,  =  frz.  eU#, 

auch  /fc<*  u.  H>e  geschrieben,  \^\.  Dz  565  i'hr. 

.T16'))  fbSrCtt«,  a,  um  i  v.  rbur\.  ell'eiibeineni ; 
davon  li«^  Sb-t.  it;il.  avorio ,  Klfenbein:  prov. 
avori-t,  rvoris;  frz.  ivoire;  cat.  bori;  (span.  marfil; 
ptg.  marfim,  Worte,  denen  vielleicht  arab.  n<ib  <ilfii 
sugmnde  liegt,  vgl.  Baist,  RF  I  13Ü.  Nr.  3176). 
Vgl.  Dz  82  arorio;  Gr<>ber,  ALL  II  276;  Berger  s.  c. 

8166)  [*{brileaio,  -Ire  (ibrittOt  wenig  be- 
lameben;  ~  (?)  ital.  (neapol.)  arrveAtore.  nbbria- 
eare,  vgl.  d  Ovidio.  AG  XIII  387  Anm.  1.) 

3167)  ebriäefis,  a,  um  (v.  rbriwi).  tüchtig  an- 
gelninken;  ital.  Mtridt-o ,  idihriaco,  briaro  (dazu 
die  SbstlTe  tibbriac^c^zxa,  briachezza),  iinbriuco 


'  (wegen  des  eingetretenen  m  vgl.  Ascoli,  AG  III  442); 
friaul.  rrt'ij'-;  [irov.  ihriac ,  tfbriai,  embrid,  da- 
neben (la.s  Sbst.  (ibritiga,  Riiusrtikraut ;  frz.  (Berry) 
imbrüit ,  rhriat ,  das  Sbst.  irmif.  Rausrhkraut; 
cat.  enibriach;  altspan.  emhriagn.  Vgl.  Dz  126 
i-bbriaco;  AscoU,  AG  III  442;  Gröber.  ALL  II  97«; 
Tliurot  De  la  prononeiation  frcae  I  412. 

I    8168)  [«itainiia,  a,  u  n.  «ibiBll«,  -ta«  (von 

'  AriHt)  steUte  AaeoU,  AG  lU  468,  als  die  mutmaB- 
lichen  Grandworte  von  ftat.  6r0b,  Mllare  etc. 

tauf;  da-  Nähere  sehe  man  oben  unter  beryllua. 
Wahrscheinlich  ist  ital.  hrillare,  frz.  briUer  ab- 
zuleiten von  dlsch.  bridil,  priti!  iDein.  v.  Bntt], 
Gerüslchen,  Gerüst,  Leuchtergestell,  Leuchte  (Kackel- 
beleuchtung bei  der  Jagd),  wegen  der  Lautentwick- 
Imig  vgl.  laL  rftula  zu  altfrz.  vilU  neb«i  neiUt. 
VgL  Nr.  1689.  Vgl.  Lorenz,  aotw.  das  frt.  Inf. 
-ibr  (KM  1906)  Dias.  p.  84  q 

8169)  ÜwTo,  «Ire,  tronkan  machen;  davon  nach 
Ascoli,  AG  III  14'>  halMo,  Lebhafligkeit  (nach 
As<:oli  also  eij^cnllich  Berausehtheit),  Krafl,  .Mut; 
prov.  Z;;!  11- V,  ;i  1 1  f  rz.  ir>';  .span.  pl^'.  hrin.  Hiili- 
tiger  aber  zieht  man  diese  Wörter  nelist  den  sich 
daran  schlieliendeu  Adjektiven  u.  Verben  (ital. 
briow,  prov.  abrivar  elc.)  wohl  zu  dem  keltischen 
Stamme  brtgd,  der  oben  Nr.  1672  besprochen  wurde. 

S170)  «Sbrntaia,  -am  f.  (tbeiu^f,  Trankenhait; 
HaL  äb&ntütf  frz.  tvmSgtu,  Awigyiiefdaa  Wort  nahm 
die  persönliche  Bedeutung  .Trunkenbold"  an,  in« 
folgedess.en  auch  die  Maskulinform  ivroin  gebildet 
wurde,  vgl,  Cohn,  Suffixw,  p,  170i. 

3171)  ebrnsfla,  a.  am  (v.  «frrtw«),  tranken;  nach 
Ascoli.  AG  III  466,  Grandarart  sn  ItaL  «r«Mo«le., 
s.  oben  ebrio. 

3172)  Sbrifis,  a,  am  (Gröber  setzt  tbriüz  an, 
was  nicht  unbediagt  notwendig  ist),  trunken;  ttaL 
«Wrv(mlt  ofÜMieni  ^  rtr.  entr;  nenprov.  Uwn; 
frz.  «sr«.  Vgl.  Gröber,  ALL  U  276. 

S179)  *SbrOBTS8f  a»  am  (von  tbriu»),  tranken; 
diivnn  ital.  .<^^>6rn»a  .lobbriachezia* ;  (frz.  ivrogne, 
Trunkenbold,  wovon  ivrogtier,  iwognerie).  Vgl. 
AscoH,  AG  III  442:  Cai.x,  St.  505. 

3174)  SbAlQm  n.,  Attich,  Niederholunder  (Sani- 
bncus  Ebulus  L.);  ital.  ebbio;  venez.  giebio  u. 
M0to.  VgL  Salvioni,  Post.  9;  prov.  evol-a;  frt. 
iMie,  dialektisch  (Berry)  gWe:  cat  tbol;  [span. 
ytdgo,  yesgo  ist  wohl  =  gr.  a*t^,  dKtiah  ptg. 
tbtUo  o.  engo»  (PI.).  Vgl.  Dz  126  Mio;  Gr&ber. 
ALL  II  276.  Aus  dem  Plur.  /hüla  erklärt  Nitrra, 
AG  XV  4R7,  den  mittelsard.  Namen  gUAva,  giorva; 
t'biil,!  >  .'ii/lia  >  eülba  >  iiäa  >  fioltm.  DSB 
Wort  lehlt  bei  Eg.  y  Yang. 

3176)  ibilr  M.,  ^fenbein;  vielleicht  noch  re^tweise 
I  erhalten  in  span.  marfil,  ptf.  marfim,  wenn  das« 
I  selbe  aus  *mora(U  ^  *eboril-ß  entstanden  sein 
sollt«,  wie  Baist.  RF  I  181,  vemntet,  dabei  ab«r 
I  seltet  diesen  Vorgang  f&r  schwer  denkbar  erkürt 
u.  dafür  arab.  ndb-al-fti  als  Grundform  aufgestellt 
hat  (Eg.  y  Y'ang.  p.  444  setzt  adm-alfil,  malfii  als 
Grundform   an);  sonst  ist  ebur  durch  daa  A^j. 
eborpu»  (s.  d.)  völlig  verdrängt  worden. 

3175a)  ibfirneus,  a,  um  (v.  rbur).  elfenbeinern; 
davon  vielleicht  frz.  borgne,  einäugig  (der  Bedeu- 
tungsQbcrgang  würde  gewesen  sein:  gelbweißlich 
ine  Blfenbein  >  trQb'UidurchaichÜg>  verglast, 

wQrda  I 


dieklrttb  >  blbd,  der  Einingige 

als  der  auf  einem  Auge  Blinde  bezeichnet  sein ;  eine 
andere  Ableitung  des  Wortes  gab  Nigra,  s.  Nr.  6717. 

:M76i  bask.  eeaehea,  feiner  Begen;  davon  viel- 
^  leicht  span.  plg.  etcarcha,  Rauhreif,  vgl.  Dz  44Ö ».  v. 
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S177)  IcKlvo 


8900)  «ehamuim  376 


3177)  i^^TO,  -Ire  (ealmts);  davon  nach  G.  Hi> 
cbMUs,  Frg.  Et  p.  11,  «ribtMwar,  braeb«n;  Gonu, 
OrtboB  GnmdriA,  P^.  Onunm.  $  164  a.  SM, 
hatte  *«mllitart  eveUere  als  Grondwort  aill|e- 
«tellt,  was  vielleicbt  annehmbarer  ist] 

gceg,  Secam  (Tgl.  Köhler,  ALL  V  16), 
äetae  da;  ilal.  ecco  (eccomi  etc.);  sard.  eeeu; 
nm.  «aeä;  prov.  «•,  (r^[—  ridi]  +  ec  =  vec,  PI 
Mom,  vetu);  altfrz.  dke,  verbandeD  mit  dem  Per- 
flonlüpron.  der  8  P.  PI.  tkew,  «lno$,  ewoa,  no», 
maäk  mit  verbaler  Plaralbildung  des  ersten  Teiles 
üfCMM,  anderseits  mit  eingeschoboncm  Arcus,  le 
aBme,  ^M^■.^/<-lv)^t,  v^l.  Burpuy  II  286;  span.  rl,; 
«|0,  ehi  aus  tc-le  elr..  Hrlr,  ' rtrlo,  tiela.  V^l.  ÜZ 
126  «To;  Gröber.  AI.L  II  277. 

3179)  Seeg  -f-  häe,  da,  dort;  ital.  (lornb.)  «ciVi; 
rlr.  aschb,  vgl.  Ascoli,  AG  1  105;  prov.  aa,  sai; 
frz.  cd;  cat  m.  Vgl.  Dz  259  md;  GrOber.  ALL 
ni  189. 

S180)  «eeS  +  bio  In  tma  —  nenproMMont- 
pellier)  Mrm«rajt,  vgl.  Hoshacke,  Frz.  St.  Iv  21. 

3181)  5e<'e  -f  hic  (Adv.),  hier;  ital.  ci  (ist  auch 
in  die  Funktion  des  per».  Pron.  des  I.  Person  PL 
c.  ohl.  eingetreten,  so  daß  es  in  satrunbet  Stellung 
dem  lat.  no»  nachgefolgt  ist;  der  gleiche  Vorgang 
liegt  vor  in  M  >  vi,  in  aatanbeL  Stellung  für 
lat  99$  eiofetreten);  ram.  atei;  prov.  ai«ti;  frz. 

et  (ana  dar  altfrz.  Verbindung  n  pris  ci  mit 
[hier  ergriffen,  hier  wcppplopt,  d.  Ii.  im  selben 
Augenblick  genomuieii  u.  wieder  weggelegt]  hat 
sich  entwickelt  die  mundnrtl.  Redewciiduiig  (t  pres- 
simi,  .hastig,  rasch*,  auch  «las  Adj.  pricimis  ist 
gebildet  worden,  vgl.  Thomas,  Möl.  119);  cat.  am. 
J^l.  Dz  2f>0  qui;  Gröber,  ALL  III  1S9.  Vgl.  unten 

8182)  <ee1f(B]  +  hM,  da,  dort;  itaL  911^/  rtr. 
€iM,c6Ut  1^1.  Ascoli,  A6  VII  587;  span.  ae&; 
ptr.  eA    V|^.  Dz  259  quä;  Gröber,  ALL  III  i;i9. 

8188)  Seeafm]  +  hIc  (Adv.).  hier;  ital.  qui; 
prnv.  aqu'i;  altfrz.  *^/i<i*,  ü/ui,  vgl.  Stengel.  Wtb. 
a.  d.  ült.  Sprachd.  untor  iW,-  span.  aqui.  Vgl.  Dz 
860  qn):  (iröber,  AU,  III  139.    Vgl.  unten  We. 

8184)  6cett[mJ  +  hineee  ^  ital.  quinci,  von  hier. 
Tgl.  Dz  392  t.  t. 

318Ö)  Cce«  +  li9e(Ntr.),  dies;  itaL  eütt  prov. 
«MO,  «0,  M,  fo;  fra.  tfo.  ^,  et  (eelaea  a=  «cv^ 
+  hoe  +  Hlac);  cat  axo. 

8188)  Soei{m]  +  hSe  (Ntr.),  dies;  prov.  aquo, 
aeo,  fuo,  vgl.  abi  r  Gröber,  ALL  III  139. 

8187)  8ce1i(m]  -i-  ibl  =  itaL  quivi.  dort,  da. 
Vgl.  Dz  392  quiHci. 

8188)  8cce  +  illS  etc.,  jener;  rum.  Hase.  Sg. 
aeel,  PI.  acei,  Fem.  Sg.  acea,  aceaja,  PL  aeeak: 
rtr.  «M,  tiela,  PL  tUU$,  Üetee,  vgL  Gärtner  §  122; 
prov.  Ihse.  c  r.  eäh,  eel,  c.  o.  cel,  PI. 
C  r.  ea,  c.  0.  cfh,  Fem.  Sg.  cW«,  PI.  ceJas;  altfrz. 
Maae.  Sg.  c.  r.  kil,  eil  (nicht  =  ecce  -f  i7/r,  .sdii- 
dem  =  ecce  +  i7/ri,  c.  o.  iV,7,  cf/,  Fl.  c.  r.  teil, 
ea,  c.  0.  ieeh,  ce/s,  Fem.  .^g.  iceU,  PI.  iceles,  über 
neutrales  rW,  cfu  Vfl.  FArster  zu  Yvain  1493;  neu- 
frz.  Masc  Sg.  (eelmj,  PI.  eeux,  Fem.  Sg.  eeUe, 
FL  ssSf«. 

8189)  Seefilm]  4-  Tllis  etc.,  jener;  ital.  </urllo, 
mutla,  PI.  qtugti,  quellt,  quellr;  rtr.  kiul  hurhi. 
PI.  iw^/to,  kuflt«,  vgl.  üarüier  §  122;  prov.  Masc 
Sg.  c.  r.  u.  r.  o.  o^««/,  PI.  c.  r.  aquil,  c,  0.  aqueU, 
Fem.  <i/yt<Wrt,  PI.  aqwku;  cat  agiMB,  ag^kt; 
spaa  ogM«;,  dsiw^a,  Ntr.  afNcOo,-  ptg.  avMetff, 
ajnami. 


8180)  M+ «UM,  niM,  llkrai,  jener  etc.: 
rum.  ae^iU,  aeeU,  aeelor,  aeealor;  prov.  crM, 
eeM,  eetor;  altfrz.  ieelui,  celui,  ictiei,  celei,  celi; 
neufrz.  <"«'/«i(das  Fem.  cW«  ist  '^chwunden).  Vgl. 
Darmesteter,  Le  <l(Hnonstratit  iUe  et  !e  relatif  qiti 
en  roman  (in  ,M"laIl^.'es  Reuier,  recueil  des  travaux 

fubli^s  par  l'öcoie  pratique  des  hautes  Stüdes*, 
aris  1886). 

8191)  «eellm  +  'Uial,  *IU«I,  litoniM,  jener  atc; 
ItaL  colui,  eolei,  eoloro. 

8192)  {ec&(m^  -f  indS  ■=  \\.&\.  quindi,  von  dort; 
alt  span.  nquemle;  plg.  ((upumdej,  ogn««,  diesseits. 
Vgl.  Dz  392  qjdinri  u.  424  aytswia; 
Studj  di  (iL  rom.  II  10. 

3193)  «ccfi|m]  +  TpsJ  =  span.  oy. 
altptg.  fui%u89e.    Vgl.  Dz  424  aquete. 

3194)  See«  +  l8«5  etc.,  dieser;  rum.  Masc.  Sg. 
acfst,  PI.  aeetti,  Fem.  Sg.  «riaiie,  PL  mmhIc; 
prov.  Masc.  Sg.  c.  r.  citl,  «m^  c  o.  PL  e.  r.  aM, 
cett,  c.  o.  eettz,  Fem.  Sg.  eäißf  PL  MSfa«,  altfrz. 
Masc.  Sg.  iciat,  citt,  eis,  c.  0.  Isaf,  crf,  et, 
PI.  C  r.  »cirt,  etat,  c.  o.  icez,  eez,  ces;  Fem.  Sg. 
ieeMe,  ceMe,  eettf,  PI.  ieestfs,  centes,  cez,  ces;  neu- 
frz.  Mas(>.  Sg.  eet,  ee,  PI.  ee»,  Fem.  Sg.  cette,  PI.  r«. 

3195)  eeca|m|  -\-  ist«  etc.,  dieser;  ital.  questo, 
quegta,  PI.   »/u«'.v/;,  queste;   rtr.   trfi<,  Fem. 

PI.  keits,  keile«  etc.,  vgL  Gartaer  §  122;  prov.  Sg. 
Masc  c.  r.  u.  c.  o.  aquett,  PL  c,  r.  afHkif  agtuit, 
c.  o.  aque$t»,  Fem.  Sg.  agiwsia,  PL  «piMfat;  apan. 
aquette,  aqueata,  Ntr.  «fiutlo  (das  flbliebe  Pron. 
ist  aber  das  einlbehe  e$te,  eita,  Ntr.  esto);  ptg. 
aqueste,  aqueata,  Ntr.  ttquieto,  aquesto,  (das  übliche 
Pron.  i.st  aber  das  einfache  eiste,  esta,  Ntr.  etto). 

3196)  ecc«  +  Mstul,  «Istel,  Istorom,  dieser; 
riini.  acfstui,  are^tii,  acettor;  (prov.  scheinen  die 
betr.  Formen  ganz  zu  fehlen);  altfrz.  ieeattt^emM, 
cesti,  icestei,  eeiM,  c«s<i;(Denfri.aiiid^DaaaFoniNn 
sämtlich  geschwunden). 

3197)  +  »btai,  «latel,  htam,  dieser: 
ItaL  eatM,  tottei,  eottoro.  —  Ober  sämtliche  mit 
eeee  zoaammengesetzten  Pronomina  vgl.  Dz  260 
quello  u.  questo  sowie  die  betr.  Abschnitte  in  seiner 
Gramm,  sowie  die  oben  Nr.  3100  >:enannte  Schrift 
Darinestelers,  eben.so  selbstverständlich  die  hür, 
Absrhn.  in  Bd.  11  der  Gr.  v.  Mcyer-Lobke. 

3198)  icefi[m]  +  mida;  davon  nach  Cb.  p.  8 
rum.  acuma,  acum,  ocm«^  jetzt,  glaieb.  V^  Knuil* 
hacher,  Beitr.  zu  einer  Geadn.  der  grieieli.  Our. 
(Weimar  1884),  p.  41. 

(CeeOfB]  +  il«  8.  ae^aC  sie.  Vgl.  Grober,  ALL 

VI  8804 

8199)  Secleslft  u.  'ScelSsiä,  eelesl*,  -am  (vgL 
Rönsch,  Z.  f.  ö.  G.  1885  Heft  6)  f.  (gr.  ^xxhjaia), 
Kirche;  ital.  ehiem;  sard.  chejia;  (rum.  u.  rtr. 
ist  .Kirche*  —  basiUca,  w.  m.  s.);  prov.  gleiea, 
glieisa;  frz.  ^glise;  cat  etglesia;  span.  igluia 
(altspan.  eclegia);  ptg.  igreja.  VgL  Flechia,  AG 
II  54  Z.  8  V.  unten  im  Texte;  Ascoli,  AG  in  «48 
Anm.  2;  GrObar.  AU.  II  977;  Bianehl,  AG  Xm 
237;  Berfer  p.  124  Anm.;  Glaussen  p.  44.  Ober 
die  Qualitlt  des  bochtonigen  e  in  ectleaia  hat  ein- 
gehend Kfhindolt  Schuchardt,  Z  XXV  344,  ohne 
jeiioch  zu  tiiiem  festen  Ergebnis  zu  gelangen. 

32(Ki|  b.i,sk.  echamarra,  Zeichen  des  Hauses; 
davon  nach  Larramendi,  dessen  Ansicht  Dz  499 
zanuirro  wiederholt,  (itaL  aAmMTOi  Ittiinr  Boak 


von  Tuch;  sard.  «eeiamarrai  proT. 
dtamarr«,  Paliroek,  davoo  daa  Vbw 
brlman);  apan.. 
SehalHz-  Den 


1;  frt. 
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3216)  ejeclo 


378 


BedeDtungsabergang  fÜrmOglich  zu  halten,  iston- 
möglich,  IL  so  gehört  die  Ableitung  schon  aas  diesem 
Grande  m  d«r  Msaae  phintaitiaeber  EinCUle,  welche 
Lkininendf  veriiroeheti  btt 

S200a)  Sehtnas,  -am  m.,  Igel;  davon  nach  Pa- 
rodi  (vgl.  Idg.  Forsch.  X  184)  li^-ur.  .tin,  riccio  dl 
siare. 

8201)  Mlptil,  -In/,  (gr.  ixkeiii>ii),  Sonnen-  oder 
MoiKlfinstemis;  davon  das  gleichbedeutende  ptg. 
ms  m.,  vgl.  Dz  448  «.  in  den  übrigen  Sprachen 
ist  das  Wort  nur  in  gelehrter  Form  vorhanden. 

8302)  (*«»>liM,  -ive  (von  rndmL  aoakntMD, 
waU  nach  ROnidi,  RP  II  MS,  dos  Grundwort  la 
frz.  ieraser,  zerquetschen,  sein.  Diese  Ableitung 
ist  riell.  annehmbar,  da.s  von  Dz  5G7  s.  v.  aafgestellte 
Grundwort  altii.  krat{>i)a,  zerreiben,  ist  fiiginurdig, 
vgl.  Mackel  p.  46.    S.  den  Nachtrag.] 

edletüm  n.  (v.  edü-frr).  Befehl;  davon  nach 
Uz  56«  j*.  r.  vermutlich  prov.  dec-t  (auch  Fem. 
deca),  Gebot,  Üefeld,  Gebiet,  Grenze,  Abgabe,  Buße, 
Jbog«l,  Qelirecben,  indMaea  ist  diew  AbteUnng 
Mlur  mglnilibilt;  nl.  Kr.  3786.  (FrdNeh  M  aneh 
du  dort  beipnebene  Wort  ders  nicht  leicht  mit 
dem  hier  in  Bede  stehenden  gleichzustellen,  n. 
ebenso  ist  die  ZurOc  kführung  de»  Wortes  auf  limu 
recht  fra^'wOntit;  1  Sonst  ist  etiictum  nur  als  gel. 
Wort  .Tliall-'n    .'.  H    fr/,  >'dit.\ 

3204)  [Sdo,  edi,  esum,  fid(6rS,  e^.scn;  über  die 
Geschichte  dieses  Verbams  im  I^t.  u.  über  die 
GrOnde  Mines  AlMterbeoi  vgL  WöUDin,  SHsanaab. 
der  hmt.  kUA.  der  WIm.,  phlL-UiL  cTTiSm 
p.  116.1 

8906)  (gleichsam  'Slielo,  »ire  (v.  faeie»),  ans 
dem  Antlitze  entfemeD.  =  frz.  effacer^  aonriaehen, 

auslöschen.   S.  unten  *SxfScto.| 

3206)  flfRro,  -äre  (v.  frru.^t.  wild  marlun;  prov. 
r»ferar,  scheuchen;  frz.  effarer,  bestürzt  machen. 
Vgl.  Dz  567  effarer,  wo  treffend  bemerkt  wird,  daß 
daa  Vb.  nicht  —  schrifUat  tfferare  sein  kOone, 
■onden  neue  Bildung  too  fenu  (welches,  wie 
/«reap  »  fanudt*,  die  Bedeatnng  .lehen*  ange- 
nommen habe)  sein  mflase.] 

32()7)  [*?f-(ex)-frIdo,  -Ire  (von  dlsch.  fridu, 
Frieden),  aus  dem  Frieden,  au.«  der  Ruhe  stören, 
eraebrecken;  prov.  t-nfmi'ir,  ,-^fi;-i<ir,  dazu  das  Vb- 
8l)St.  esfrH;  altfrz.  etfreder,  esfrcer,  -Hier,  esfraei-, 
dazu  das  Vbsbet.  eafroi;  neu  frz.  eff rayer,  dazu  daa 
VbslMt  effroi  (frayeur  aber  hat  mit  effruyer  nichts 
a  schaffen,  sondern  ist  --  fragorem);  hierher  gehört 
wohl  aoch  «ffrait,  Sehleieieiiie  (etgoitUeb  Sobreck- 
Togel,  weQ  er  BOaes  Toihcrrerktndet).  ffidtt  hier 
her  gebort  Belbslverständlieh  attfts.  e»froia$ier 
(=  *exfrietioref),  krac)icn.  Ifimen.  wozu  das  Sbst. 
etfrou,  Tgl.  Ffirster  zu  Vv;uii  424i;.  Vgl.  Dz  5H8 
fratfeur  (Diez  wollte  die  Wortsippe  von  *erfrigidare 
ableiten,  es  i>t  dies  aber,  wie  Förster  gezeigt  hat, 
Uutlich  unmöglich;  höchstens  das  vereinzelte  prov. 
ttfreidar  mag  =  *Krfrigidare  sein);  6.  Pans,  R 
Vtt  131  anten  (hier  nent  die  richtige  AbleUmig, 
tgL  «Wh  0.  Pinia,  R  XI  444.  n.  P.  Mefer.  RX 
44S);  Förster,  Z  VI  109  (hier  vrird  die  richtige 
Ableitung  einleuchtend  begründet);  Mackel  p.  94. 

3208)  effBnd«,  -ffldl,  -raanm,  •8re,  ausgicKen; 
sard.  isfundere  {—  rxfundt-re)  bagnaro,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  9 

3209)  Sgö,  ich  (Gen.  mei,  Dat.  mihi,  mt,  Accus. 
mi,  Abi.  mi,  Fi.  Nom.  tw»,  Gmi.  nnlrwfH  a.  noatri, 


DatiT  AbL  n6bi$  [noWamMi.  itm  noKum  App. 
Frau  931%  Aeeoi^  uMh  Itnl.  Sg.  e.  r.  fprakl. 
n.  aba.)  e.  o.  aw  (aba.)b  «i<  (nnr  pro-  n.  enkl.).  PI. 


e.  r.  «MM  (prokl.  u.  ubs.).  c.  o.  wo«  (abs.  Accus.); 
pro-  «.  enkl.  ne  —  non,  vgl.  Tobler,  Gfttt.  gel.  Anz. 
1874  p.  1904,  G.  Paris»  R  VlU  m,  Parodi.  R  XVIII 
618,  d'Ovidio,  AO  IX  77;  gewöhnlich  wird  Ar  DaL 
u.  Acc.  da.«  Ortsailvf-rli  i-i  ^-  ercr  hir  gebraucht; 
ruin.  .Sg.  Nom.  eu,  Dat.  mie  (abs.l,  mi  (prokl.)  = 
»MiVii',  tnine  (mit  slav.  l'ndiildungl  i>rokl, 

me,  Fl.  Nom.  noi,  Dat.  nww  (abs.),  ni  i prokl.), 
Acc.  noi  (abs.),  ne  (prokl.);  rtr.  Ög.  c.  r.  rtfu,  (r, 
i6  etc.  (abs.  u.  prokl.),  c.  o.  mr,  mei  etc.  (abs.), 
IN«  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  mos,  nus,  nwo  ete. 
(aba.  u.  prokl.),  vgl.  Gärtner  f  106  f.;  pror.  Sg. 
e.  r.  eu,  ieu  (abs.  o.  prokl.),  e.  o.  wu  (aba.).  me, 
mi  (prokl,),  PI.  c.  r.  n.  c.  o.  mos  (enklitisch  zn  n$ 
gekürzt);  frz.  Sg.  c.  r  jo,  je  (neufrz.  nur  prokl.),  mo» 
(abs..  also  Accus,  statt  .Nniu  i.  c.  <>.  moi  fabs  ),  me 
(prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c  n.  «oiw  (abs.  u.  prokl.): 
cat.  Sg.  c.  r.  jo,  c.  o.  mi  (abs.)  mi,  me  (prokl.); 
PL  c.  r.  u.  c.  0.  not  oder  nomUre$  (abe.  n.  prokl., 
weanHrw  prokl.  aber  nur  als  c.  r.)  span.  8|g.  e.  r. 
ftt.  o.  wd  (aba.),  me  (prokl.),  PL  c  r.  n.  e.  o.  «ea 
n.  noaolroa  (wie  im  CaL);  ptg.  Sg.  e.  r.  e.  o. 
mim  (abs.).  me  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c  o.  NM  (aba. 
a.  prokl).    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  386. 

8210)  [*egi^pbiBTo,  -ire  (v.  graphium,  griecli. 
yQa<fiov,  GrifTel).  würde  die  Lalinisierung  lauten 
von  frz.  iifraffigntr,  kratzen,  vgl.  Dz  603  greffe.\ 
3211)  bäsk.  egalya.  Ecke.  Kante,  egaljarrla, 
Eckstein;  davon  nach  Larramendi  Hpan.  gtdiOf 
imiOf  KieaeL  guüarro,  Eekatein,  vgl.  Dx  466  füC^ 
ISIS)  [«igfltte,  -In  (von  gvtttl^  heranaMpMn; 
fra.  ^wMert  dam  das  Vbshat  4gmitf  Awgvl^ 
Daehnnne,  vgl.  Dz  667  «.  «.] 

3213)  ela  (zweisilbig,  schnfllat.  ihi\  Interj..  ei! 
Isard.  ed;  sicil.  ji;ja;  mm.  ia;ptov.  Ha;  all- 
I  frz.  aie;  span.  ea;  ptf.  Ml.  Vgl  Ds  186  m; 
I  Gröber,  ALL  II  277. 

{  8213a)  griech.  tWatkov,  Götzenbild;  altfrz. 
^U,  nenfrz.  idoU  (geL  W.,  dazu  idoldtre  für 
*idMMre,  Götzendiener). 

8214)  gneeb.  elxehr»  -«iMi  Bild ;  davon  viel- 
leicht (?)  ital.  anemta,  Votivlnldchen ,  jedenfalls 
abi'f  rtim  iVodnrt,  Ui^iligenbild ;  das  n  nach  n  itn 
ital.  W'oi  tr  tiri  uli;  .mf  volksctyniologisierender  Aii- 
bilduti^r  IUI  *<iitra  u.  dgl..  Kriiniinung.  Höhlung, 
weil  derartige  Bildchen  in  Nischen  u.  ligl.  zu  .stehen 
pflegen.  Sehr  wahrscheinlich  übrigens,  dati  ital. 
ancona  mit  hxuU'  nberbaopt  gar  nichts  zu  schaffen 
hat,  vgl.  oben  äncön. 

3216)  deutsch  SMfmMMaf  davon  nenprov. 
nganaous  (man  findet  das  Wort  R  XI  108  Z»  6 
links  V.  unten  im  Text,  in  der  Anm.  wird  ea ttUdllidl 
mit  etourmeauj-  [lies  etourneauj-]  crklirt);  frt. 
htiguenotg.  Vgl.  Constans,  R  XI  41.')  (wo  namentlich 
auch  die  redaktionelle  Anmerkimg  zu  beachten  ist). 
Alle  sonstigen  .■\bleitungcn  des  vielbehanilelltri 
Wortes  sind  als  reine  1'hanta.siegebilde  zu  bezeich- 
nen. Warum  .Eidgenossen*  die  frz.  Benennung 
iflr  Calviniaten  werden  konnte,  ist  in  bekannten 
geoehiditliehen  VeriidtniMMi  begrflndeL  VgL  aneh 
Paß,  RF  III  486. 
3216)  eJSeto,  -Ire  (Intens,  v.  eleere),  heraus- 

!  werfen;  ital.  getlnre,  dazu  das  Sbsi.  grtto,  gitto; 
rum.  nii-pt  Iii  ul  II  mit  erweiterter  Bedeutung  .wer- 
fen, richten,  erri'icluni.  mi  rlwus  tuliicii,  timlen',  es 
dürften  'adjectare  u.  ^eciare  sich  gemiäcbt  haben); 
prov.  getar.  güar,  dazu  daaSbet.  jtt-z;  tix.  j^ttr, 
dazu  daa  Vbabat  jd;  apan.  ßtar  (dagegen  «cbor 
*itt0ittf  Freqn.  t.  feliv):  ptg.  fcter  (dam  da« 
8i]at.f sdto),  weit  ftbUeher  abiriat  dtitnr  =  d^are. 
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8217)  4Uo 


8241)  eabnitse,  «iiini«iitM 
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welche^  seine  Uedeulung  sehr  erheblich,  namentlich 
auch  auf  (las  geistige  Gebiet  hin,  enscilcrl  hal. 
Vgl.  Dz  1«1  gettare  u.  455  geito;  Coniu,  R  VII  354 
(C.  stellt  jactare  als  Grundwort  ;iuf  u.  meint,  daß 
der  Wandel  von  u  :  e  lautlich  gerechtfertigt  sei, 
ebensio  Slürzinger,  ALL  VII  450;  vgl.  auch  Cl^dat, 
Rev.  de  philtdl  fkae  et  prov.  IV  41).  Ober  frz. 
j«Ur  SS  *jMnwf.  ftehart  (vgl.  *itmtara  f.  Jametar; 
jenuaritu  f.  januariut  u.  d^.)  s.  Hersog,  Z  XXUI 
861.  Über  da«  Vorkommen  von  jeetare  in  der 
späteren  Latinitil  Miod(>ft9ki,  Ans.  f.  idf.  8pneh- 
u.  .Altertumskunde  II  36. 

3217)  ejfilo,  -ftre,  heulen;  davon  ital.  ugiulare 
«guairc,  guagnolare*,  vgL  Caix,  St  646;  (»pan. 
aullar,  heulen,  =  N/Mtefw,  vgL  Dl  498  «. «.);  CbMer, 
ALL  III  141  i^nare. 

3218)  ['eliqno«  »Ire  (für  daqueo,  -än),  los- 
hmcImi^  ialfMlMebi  dasQnmdwortn  fn.  Uti^tter, 
annmenen,  (einen  Baum)  auhaaen.  Dz  067  9. 
(lachte  an  ahd.  Inh  ,inci'-io  arborum*  oder  an  da^i 
roiidl.  laecken,  .vermindern,  verdünnen''. ) 

3219)  elPctiriüm  u  ,  L.-itwcrtre;  ital.  lattnuiro, 
luttuaro  (also  an  /«/fr  volks^tymologisierend  antre- 
lehlit);  prov.  lacioari-t;  frz.  lettuaire,  flertuaire; 
span.  Ifctuario,  eUettiario;  ptg.  eltctnario.  Die 
Wörter  sind  »Amtlich  fM»  OMT  doch  halb  galabrt 
VgL  Dt  190  MtMoro. 

829»)  «Mir.  fa.  «eitgllir,  -9nm]  m. 

(v.  eligere).  Wahler,  Korfttrst;  ital.  elettor*;  ram. 
aUyäior;  prov.  fb|(PHfor<«.  tUgidot'»;  ttt.Umtmtr; 
altspan.  rlrgUtTf  «iMler;  naaapao.  «leefar; 

ptg.  elritor. 

3221)  (eleetos)  'exlIFetas,  a,  um  il'art.  I'.  1'. 
von  eligtre),  auserlesen,  davon  frz.  iUte,  Auslese. 

3223)  CMMStyai.  -Mü  f.  (gr.  tixniMavvn), 
Almoaen;  itaL  UmMmaf  prov.  almonta;  frz. 
wmmAtuf  altspan.  «AttoMa;  neuspan.  limo»na; 
ptf.  C«ii«la  (ans  <fM0«a).    Vgl.  Dz  194  limörina. 

3228)  dtach.  «I«n,  Elentier  (vgl.  Kluge  ».  v.)  = 
frz.  rinn,  Elenticr,  vgl.  Miirlcol  p  H(i;  Dz  668  «.  r. 
hielt  auch  Herkunft  snm  ahd.  riitho  for  möglich. 
(Das  jfleichlaulentle  Sb«t.  i'Um.  .\\ifsr[iwunK',  ist 
Vbsbst.  zu  ^lancer,  steht  al.>«M  lur  lUtn.s,  vgl.  biUin 
mit  halanerr. 

8224)  nSphäs,  iKphlBB,  -ioten  u.  ilSphiata», 
•am  m.  (gr.  t'fJipai),  Elefant;  ital.  elefante  u. 
dementsprechend  in  den  ObrigeD  Sprachen:  aUfrs. 
tISfant,  Elefant,  Elfeabein,  Horn  (von  Elftnbeml 
vgl.  Dz  649  olifant;  Berger  ».  r. 

8226)  5I?T0, -Ire,  emporheben,  aufziehen;  ital. 
rliTurr  u.  dement-sprechend  auch  in  iliii  ^uiiUTt'n 
Sprachen,  so  2.  B.  im  frz.  flever,  züchten,  davon 
das  Vbsbst.  e/ttv,  die  Aufzucht,  die  Brut  (von 
Fischen),  dann  das  aufzuziehende  Kind,  Zögling, 
SokÜfr;  span.  nsbsn  eievar  auch  mierar  *cx. 
Uimrt,  worfiber  so  vgL  Aaeoli,  AU  lU  448  Anm. 

8896)  arah.  dt,  tlsh,  Proselyt  (vgl.  Eg.  y  Yang.  888) 
=  span.  ptg.  eti^,  Apostat.   Vgl.  Dz  446  «.  r. 

82i7)  arab.  el  barb«t,  eine  Art  Lanze:  davon 
vci  nmtlifl]  it^i!,  iihilniriln .  lalnnia,  Hellebarde; 
frz.  htilltlinrdt :  -pan.  i>Ik-  «labanla.  V^l.  Dz  10 
(ilabarda  (hier  wird  da.»  Wort  aus  dem  mhd.  hrlm- 
barte,  Beil  zum  Durchhauen  de«  Helmes,  abgeleitet  I: 
Wei-w,  ZUchr.  f.  Völker|);=ych.  .\11I  248  (hier  die 
Ableitung  aus  dem  Arao.,  welche  auch  Mackel, 
p.  69,  für  sehr  wahncbeinlieh  srklirt);  das  W. 
fshlt  bei  Eg.  >  Tang. 

8228)  Ellglius  frz.  Eloy,  Name  eines  Heiligen, 
(identisch  mit  eb-m  686  gestorbenen  Bischof  von 
floyou),  .Stiller  eine»  Ordeuä,  de^jseii  Anj^cLörige 


kornblumenblaue  Gewänder  trugen;  daher  nach 
C.  Michaeli.-.  Fr^'.  Et.  p.  41.  der  volkstAnÜidlS  ptg. 
Name  der  Komblutne  loi/o,  loio. 

3229)  elTgo,  elegl,  eleetfim,  ellgfirSf  auslesen, 
auswählen;  ital.  rln/ffo  li-stn  Irtto  leggere;  rum. 
aleg  aleiri  aJf»  ahijf;  prov.  rlrgrr,  elegir,  etlire, 
etlir;  frz.  iii»  4itu  diu  Hirt,  dazu  das  partixipiale 
Sbst.  diu,  Auswahl;  span.  titgir:  ptg.  •fiyb*.  S. 
Nr.  8221. 

32301  arab.  el-lkstr.  Stein  der  Weisen:  davon 
nach  Dz  126  rlitmire,  Heiltrank;  frz.  tlixir;  span. 
ilirir;  vermutlich  aber  ist  mit  dem  arab.  Worte 
da.«  lat.  dixurn  zusammengeflossSttt  Oacb  Eg,  J 
Yang.  p.  381»  das  gr.  irjpöv. 

323 1)  ellsas,  a»  am  (>/M/^r<;,  abgestoßen;  lomb. 
lit,  riia,  genues.  lUu,  vgl.  Salvioni,  Post  9. 

8232)  illx,  elleem  f.,  Waaasiflirabs;  valtell. 
elm.  Vgl.  Salvioni.  PosL  9. 

8288)  811x0,  -Ire,  absieden;  dsvon  vieneiebl 
ital. /««nrc,  kochen,  sieden  (freilich  ist  dann  Ujcare 
anzusetzen!.  Dz  3x0  k.  r.  leitet  «las  Wort  von  lix. 
Lauge,  ab. 

3234)  ^lleboras,  -um  m.  Vr/;»«»!,  NictiMTirz; 
ital.  ellfboro;  neuprov.  f!  t  >,:.>■ .  nUbur ,  Hboro, 
limboro;  frz.  ellHfore.   Vgl.  Schuchardt.  Z  XIII  532. 

8286)  SUIebnlttn  n.  (gr.  fk/.tx»iov),  Lampen- 
doeht;  davon  ist  vsnnutlieh  abgelsitel  unter  An- 
gleichmig  an  tumtn  frs.  hmignon,  Dodit,  Lidit- 
stumpf.  Die  Entwicklungsgeschichte  des  Wortes 
kann  man  sich  an  den  mittellat  Formen  desselben 
(lirnnis,  licmen,  liiiui,n.  üi  iinius,  /iciniKm,  Urhinirn, 
lichmtm,  linchimiit,  liytius,  htcinintnl  vcr.in-ctiau- 
lichen.  V^l.  Srh-  l-T.  R  IV  4ai  !iurh;irdl.  Z 
XXVI  409,  führt  Uunx/non  auf  luminio,  -unem  zurtick, 
u.  erklärt  das  t  ftlr  il  in  Umignon  aus  EinmisebWf 
von  limaXf  Schnecke,  da  der  Docht  ihhUch  snisr 
Schnecke  war.  Thonas,  HU.  MS  («|^.  aneb  R 
XXIX  188).  stellt  *UmMmio,  -önem  (v.  Urnen,  Schwalls) 
alsGlrundwort  auf,  was  jedoch  sehr  unwahrscheinlich 
klingt. 

3236)  [elöglam  «.  (vgl.  gr.  tv'ioyia),  Spruch; 
ital.  flogio;  frz.  rUn/e.] 

3237)  elneldo,  -Are  (lucidw^,  erhellen;  ostfrz. 
eloiiiirr,  blttlSD,  VgL  ]l8fSr>L,  Z.  t  t.  1881 
p.  769. 

3238)  bask.  sssnlapn,  was  dem  Schlafe  unterwirft, 
soll  naeb  UuTamsndia  van  Ox  422  angeführter 
Annahme  das  Grundwort  zu  span.  amap&la,  Mohn, 
sein.  Glauhhader  ist  jedoch  Mahns  Vermutung. 
Elym.  liiters.  [>.  125.  daß  amap6ln  Umgestaltung 
aus  jjiipola  (v.  paparcr)  sei.  ,\n  arabischen  Ur- 
sprung, den  Dozy  fiir  nnii^lich  halt  (s.  Dz),  dürfte 
nicht  zu  denken   -  iti 

32391  hask.  emandrea,  .schwaches  Weib;  davon 
vielleicht  span.  mondrüt,  Memme,  Dummkopf;  ptg. 
mandriäo,  Franenhauarock  (mOgUcharwaise  gdiOrt 
aodi  «HMtfnEs,  Panlhsit,  hierbei^.  TgL  Dt  466 
mandria, 

3240)  emarfCs,  «am  im.  (gallisches  Wort),  «ine 
Art  Reben,  die  nur  niittelmftnigen  Wiln  geben; 
davon  frz.  mure,  Träber,  Trester,  vgl.  Dz  <nM  «.  r. 
iVori  untre  ist  vil  lleicht  abgeleitet  marqiuiia,  Pfütze, 
u.  ilavoti  wieder  marcanim,  junges  Wildschwein, 
vv'l.  Dz  684  martaatSn  u.  daiu  Sehslair  im  Anbang 
B03.) 

8S41)  dtseh.  emberlti«,  amudUn,  Ammer; 
davon  frs.  mbbriaei  aof  ein  voransweetieodss 
denlsches  •twheriitf  Ihbrt  Bugge,  R  IV  881,  frs. 

brfami,  hruant,  Goldammer,  zurllek,  n.  nn  wM 

ihm  nur  beistimmen  können. 
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8942)  imSndo,  »ftre,  aasbessern;  ital.  rmtmiarr 
VL  umtnfndarf  (—  *ad-m.);  prov.  tsmendar;  frz. 
imtnder  u.  amtnder,  dazu  die  Vbsbnttve  amende 
IL  amendement;  cat.  eitmenar;  spaii.  tHtnendar 
(jhMB.  «MMwiMltf)  =^  *exmend«rtt  Tgl.  Aacoli,  AQ  Iii 
i46  Amn.;  plg.  tmendar,  dazD  dis  Vbriwt.  Mtmiia. 
Vgl.  Dz  507  amender;  Grftber.  ALL  11  277. 

3243)  ^.  iftxivftv;  davon  nach  Dz  657  />«>r 
gpan.  rmpiiuir,  zpchon;  vpl.  daffcgon  Liebierht, 
Jahrb.  XIU  235,  wo  freilicli  der  Ausdruck  so  unklar 
isl,  daß  das  von  L.  nnj^enoinmene  Grundwort  sieh 
nicht  crkeaoeD  Iftttt,  nur  »o  viel  ersibt  sieb,  daß 
L.  als  pigeotliche  Bcdmrtanf  dei  Wortes  «heben* 
ansetzt. 

S344)  tapIMviM  n.  (gr.  fßnXaargofj,  Pflaster 
aufwanden  u.dgl.;  ilal.  empiaatr»;  frz.  tmpUitre; 
span.  ptg.  empla$to.  Vgl.  Dz  244  piastra.  S.  auch 
unten  plistram. 

.  3245)  en,  hiterj.,  sieh!  =  rum.  tun,  InlerJ.  mit 
der  dem  I^at.  eiitapradieiideo  Bedeulimf. 
enito  s.  eno. 

8246)  iaeaenlo,  «Sre  (gr.  ifitaivoo»),  einweihen 
(Augostio.  tracL84  in  loann.);  davon  ilal.  ineignare 
,sdopenr  U  ptinu  volta.  intaccan,  manomett«!«*, 
fgl.  Caix.  St  869.  riecbia,  AG  II  357;  ineignare 
ist  anch  enthalten  in  imdirfr^ore  ,rinfrinzellare, 
riruriro  alln  peggio*,  Vgl  Gux,  St.  840;  GrOber, 
ALL  Iii  260. 

3247)  iir.  ihyxavfitt  \-l  m-u  Ciröbcr,  Mise.  43, 
ab<  Grundwort  lOr  altlrz,  inijuc,  iieufrz.  cmcrr 
feMc\au]ma  :  encre  =  duic[o\ni>- :  ditirrr)  aufgestellt 
worden.  Aber  abgesehen  von  der  ächwierigkeit, 
welelie  die  Bedeutung  des  griedi.  Wortes  (,daa 
Eingalinuurte,  das  Brandoal*)  ataeht,  m  würde 
daaelbe  Tolkdat.  gewiß  mit  dem  Hochton  auf  der 
MittelsülM  ÄDs^'esjinjrlu'n  worden  sein,  *o  dal! 
deren  AuastoPiunK  niclit  möglich  dfcwesro  wür*». 
Auch  Willi  IS  st.ltsam,  dal!  die  dem  Gnimiwurle 
ntherBtehende  Form  erst  im  Neufrz.  üblicli  ge- 
worden sein  sollte.  Von  Worten,  weh  he,  wie 
mertf  in  der  Scbltlersprarhe  vielgebraucht  niiid, 
duf  man  nidit  anbedingt  erwarten,  daß  ihre  läit- 
wf^oBg  eiM  Ngtlraebte  sei,  muß  vietnebr  auf 
angeheaerHebe  VeratQmmelungen,  welebe  teils  der 
Laune  des  Zufalls,  teils  dem  Hequemlichkeitstriebe 
der  Sprectieiiden  das  Dasein  verdanken,  gefaßt  sein. 
I'nd  so  ist  es  woiil  unniitige  Mülu',  für  encrf  ein 
neues  Grundwort  zu  suclien.  sondern  man  mag  sich 
mit  der  Diezschen  Annahme  i,Dz  183  inrhiostro) 
einer  .stärksten  Abkamuig*  beruhigen.  S.  auch 
iMUtfla.  Vgl.  Claoaeeo  4a 

8847«)  *«MniitiaU)  %  eingebrannt  (Ans- 
dmek  in  der  Malerei);  dt'ran  neDddit  altfrt. 
enchoUtre,  p  i  c.  tncoUtre,  hftßlich,  roh.  Vgl.  Thomas, 
R  XXVIII  180.  Vgl.  auch  hierzu  Thomas,  Mel.  65. 

3248)  Saeaustfim  n.  (gr.  ty'f'^'oiov).  (eigentlich 
die  purpurrote!  Tinte,  deren  die  röni.  Kaiser  sich 
zur  Unterschrift  bedienten  (Cod.  .lusl.  I,  23.  6); 
itaL  mcautto  u.  inehiottro,  vgl.  Caiiello,  AG  III 
889|  vu  betOglieh  der  lautlichen  Entwicklung  Aseolis 
Annwlcang  n  GaneUos  Artüiel  (der  Ausguig  -ttro 
flir  -tlo  bünbt  anr  einer  Lratneigiing  des  ItaL«  der 
Einachub  eines  l  nach  dem  ^  also  **ftelnt»lMm,  aaf 
Angleichung  an  den  Stamm  etmtd-,  elau»-);  franco- 
ital.  cloeire,  vgl.  W.  Meyer,  Z  X  63:  .iltfrz. 
rnqiu-  [auch  sicil.  ingn],  neufrz.  mcrr  s.  tibcn  in- 
cauma;  alt  frz.  war  neben  enquc  auch  erremfnt 
atrumentum  vorhanden,  entsprechend  dem  prov. 
airamen-«:  in  den  pyrenftischen  Spracheo,  auch  im 
Said.,  ist  die  Bexeicbnnng  für  .Tinte'  Umia  ~  laL 


i  tt'  rijnuimo  (nur  gel.  W'urt). 
ellüin,  -am  (Terenz) 


tincta  V.  tinijtre;  im  Rum.  wird  die  Tinte  mit  lieni 
slav.  Worte  cernale,  .Schwärze"   benannt.  VgL 
]  Dz  183  XHchioHtro;  Grober,  ALL  Hl  266;  Claussen 
p.  48.   S.  auch  oben  fincaomft. 

8249)  iaSeo,  aMU»  aMSrn*  aicftii,  hinmorden, 
erwttrgeu  (im  Ronumisehen  hat  das  Vb.  die  be- 
sondere Bedeutung  .ertr&nken*  angenommen),  töd- 
lich plagen;  [ital.  annegare  —  innrrare;  rum. 
inntc  Iii  at  a\;  (rtr.  nagar;  prov.  ntynr;  frz. 
noyer);  früher  stellte  man  hierher  auch  enijer  {:  t  ne- 
carv  —  venger  :  vindieare),  belästigen,  überfüllen, 
altfrz.  auch  sich  vermehren,  dazu  das  Sbst.  engeanct, 
das  Gewimmel,  dia  Brat;  richtiger  darfte  enger 
altfrz.  «igiMr,  «adWir,  «nigiter  in  der  Bedeutong 
.qoftlen*  aaf  ^mttgtcar*  (v.  anghre),  in  der  Bedea- 
tung  .wimmeln*  aber  auf  *iindimre  (von  unda, 
WeTle\  .hin-  u.  herwogen*  zurückzuführen  sein, 
auf  diese  Weise  erklärt  sicii  auch  ongirr,  nnrhirr, 
vgl.  Jeunroy,  R  1904  p.  602.  u.  Mali  a.  a.  O.  p.  .')4. 
Parodi,  Idg.  Forsch.  X  184,  wollte  enger  ~  *im- 
puticare,  ,  einschneiden  * ,  ansetzen,  eine  scharf- 
sinnige, aber  dodi  nidA  racU  glaabliche  Vermu- 
tung; (span.  mtgat;  ptg.  €HUfar,  ertribüten; 
dagegen  ab^  Aver»  baraikenii,  «war,  Jemand  be> 
lastigen.  Jemand  IbindHeh  geaimit  sein,  mit  attlkx.  en- 
gier  ta  vergleichen.  Vgl.  Dz  221  negare  n.  669  enger. 

325'M   \tyniyovfif^rt>q ,  >/,   »ji'.  lirsessen ;  Irz. 
enrryuiniiii- ,  span 
F.  Pabst  ] 

3201)  en  illum,  «um 
^  ital.  tUü,  sielie  dal  (in  der  l'rovinz  Molisc  u. 
in  d«n  AbraxwnJ,  daneben  «wo  (aus  I^iimmh), 
siebe  dort!  VgL  «"Ofidio  ni  OiObera  QrandriB 
I  606. 

ino,  -äre.  enito,  «ire  s.  oben  ambllo. 

32521  'enödlfls,  a,  um  (schrifllat.  rnfxii!»  von  e 
I  u.  nodiu),  knulcolos,  glatt;  davon  altspan.  ennodio, 
junger  Hirsefa,  der  noch  luin  Geweih  hat,  vgl.  Dz 

446  «.  «. 

8288)  arab.  sehA  allah!  wenn  Gott  wollte,  « 
span.  ptg.  oxald,  nJ-,  o  daß  doch!  VgL  Dz  478 
».  V.  Eg.  y  Yang.,  p.  466,  isl  geneigt,  die  hebr. 
Wunsrhpartikcl  ahhalai  {^'xft^  "^JTfi  8  6,  8, 

Ps.  119.  6)  al.s  Grundwort  anzuseilen,  indem  er 
annimmt,  daß  dieselbe  auch  poniseb  gewesen  sein 
koono;  «I  ist  aber  an  der  Ableitniig  ans  dem  Arab. 
durchaus  ftstzabalten. 

3254)  {ntheei,  -am  f.  (gr.  h  i^Tjxt,  ein  Rehallnis 
fUr  Geld  u.  dgl.,  Inventarium;  wird  von  Dz  ;569 
8.  p.  nach  Muratori  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  ^ica,  Wareuanlkaaf,  allein  es  widenraricht 
der  Hocbton  (vgl  botttfa  =  ibroftfJrf);  eher  dOrfle 
das  Wort  mit  gr.  Ivdixo;  zusammenhingen  n.  nr* 
sprQuglich  den  gerichtUch  angesetzten  Vericanfs- 
oder  Vcrstcigeruiij.'stag  bezeichnen. 

3255)  iOf  II,  itum,  Ire,  gehen;  ital.  Präs.  Ind. 
PI.  2  i/r,  Inf.  irr,  Impf,  itu,  Perf.  Sg.  2  üli,  PI.  8 
iro,  Part.  P.  ilo,  alle  diese  Formen  meist  nur  in  der 
alten  u.  in  der  dichterischen  Sprache  vorkommend; 
daneben  gire,  welches  entweder  =  ä»4r»  (so  nach 
Dt  876  9.  9.,  wo  allerdings  aneb  f.  oycrr 
als  mögliches  Grundwort  aufgestellt  wird)  oder  ^ 
fr*"  mit  prosthetischem  (bezw.  aus  dem  vortonigen 
<  in  <amn.t  etc.  entst.indenem)  Palatale,  vgl.  Caix, 
.'^l.  35,  der  sich  für  [lalalal  verstärktes  ire  aus- 
spricht, vgl.  auc)i  Meyer-L  ,  R4)ni.  Gr.  II  363;  rtr.  •>• 
u.  ti,  aul  enleni  kommt  auch  das  Part.  P.  P.  (»i«. 
ida  etc.i  vor,  vgl.  Gärtner  §  187;  prov.  »>  sowohl 
allein  als  auch  in  der  Fnturbildang  irai;  frz.  m* 
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<966)  Ipifertfl 


8908)  Ikfl 


in  irui,  imis;  span.  1'rä.s.  nur  Inf.  ir  (Ful.  »V/, 
Kond.   inVi),  Impf.  iV«« ,  Inip.   Fl.  2  W,  (ierund. 
jfendo,  Part.  F.  ido;  plg.  Präs.  nur  Inf.  ir  (Ful. 
irei,  Kotid.  Ifta),  Imp.  PI.  2  W*,  Impf.  Gerund. 
indo,  Part.  P.  Üo.    Das  Verbuin  ist  also  Qberall  | 
nur  unvoltetAndig  erbaltso,  die  fehlenden  Formen 
werden  durch  otulort,  ommv  «Um*,  im  Frz.,  Span.  o.  1 
Ptg.  auch  (im  Perf.)  durch  e$$e  ervetst  Vgl.  Heyer»  | 
L.,  Rom.  Gr.  H  [i.  262. 

326G)  eplirrüs  lut^ii  rtiniiu'licl]  mit  dem  llochton  [ 
auf  der  ersten,  nn  Spiitlatoin  mit  dem  Hochton 
auf  der  zweiten  Silbe,  vgl.  Heriog,  Z  XXVll  124), 
ipiOrfis  (gr.  ^niovpo^X  •nm  m.,  holzemer  Nagel 
{Sai.  ben.  2,  12,  2  H;  Isid.  19,  19,  7.  Isid.  Glösa 
no  624);  allspan.  priego,  plg.  prego,  vgl.  Comu, 
Groben  Orandrifi  1  768;  nach  Caix,  SL  464,  iat  i 
ipiyru»  das  Grundwort  zu  itaL  pirUo,  pivolo  (rom.  | 
piro,  neap.  pirolo,  Irnnh.  birS,  biröl),  Pflork.  da 
jedoch  weder  ^pigrus,  bezw.  eplgrm,  noch  auch 
epiurus  laullii  li  recht  genügen  will,  so  ist  epigrtit  \ 
U.  ebenso  •  piunts  als  Grundwort  unwahrscheinlich, ' 
u.  man  wiriJ  fliei  Fld  liia  Ix  islimnien,  welcher,  A(i  II 
816,  die  Wortsippe  nebst  pirone,  Hebebaum,  PI. 
Gabeln,  auf  den  griech.  Stamm  ntf-,  nttf-  (woron 
daa  Verb  sc/m»»  die  Sbattve  ntlfot,  ntttoivto» 
«te.)  BorOdcfdiTL  Auf  draMtben  Stamm  gehen 
wohl  auch  zurück  frz.  piro»,  ZaplisD,  n.  pirouttte, 
DrehrAdchen.  Diez  251  jmm  leitete  ital.  piuolo 
nebst  frz.  pivot  von  pijxirr.  piepen,  pfeifen,  ab; 
Scheler  ini  Dirt.  pivol  j^laubte,  daU  lins  Wort  aus 
*pitot  enlst;iii<lcii  --ei  u.  auf  den  Slaiimi  pil-  (s. 
unten  pic-/  zurut-k|:ehe.  Die  ganze  Wortsippe  stellt 
der  Erklärung  gruix-  Schwierigkeiten  entgegen  n. 
iMdarf  noch  eingehender  Untersuchung.  Hier  werde 
fÜganlM  b«mriel:  fri.  pivot,  AngeIxapfBD,  geht 
nrtek  auf  den  Stamm  pte,  «spitz  sein*,  von 
Stamme  wurde  abgeleitet  das  Sbst  piau, 


^Spitze,  Naiiel';  fiir  piruM  tut  ein  *piiiuuii  iv^rl, 
foeua  >•  *fo'juu'<.  l  ar'i  US  •roo/uusj,  daraus  ent- 
stand piu  (vgl.  'lo-/uii.i  >  fou,  'caiynuj-  >  ciVi4|, 
Ton  piu  aber  wurde  abgeleitet  das  Deminutiv  piuot, 
woran» jwaof  (Tgl.  eiwffg, , Blindschleiche*  <  eiuftlt, 
abgeleitet  von  dn,  dm,  .blind');  aus  j»fMi(  würde 
der  Stamm  pi,  .drehen",  gewonnen  u.  dieser  wieder 
durch  Anlehnung  an  den  gieichbedentenden  SUmoi 
nrfrr]  zu  pir  erwettert,  wovon  dann  pfrtm  etc. 

3267)  ^piphäiilä  «  pl.  (pr.  fnnfävfta),  Epipha- 
niellfest;  ital.  f/n/uiiifi,  pifania,  hrfania  ,1a  fesla 
deir  ap[i;u  i/.ioiK-' ;  hi  fami  .ddiiiia  bnitta,  e  prima 
un  fantoccio  che  si  portava  in  giro  la  vigilia  dell' 
cirifania*,  vgl.  Canello,  AG  III  389,  Da  UM  s.  v. 
Hierher  auch  engad.  hawnia,  böagnOf  altfrz. 
piphaine,  prov.  piphaiUa,  lothr.  bruvenge,  hru- 
venie.  Abgeleitet  von  epiphamia  iat-  nanprov. 
brrfounU,  broufounir.    Vgl.  Thomas,  M4L  87/88. 

3258)  epIseÖplU,  »um  m.  f(?r.  fniaxonoi),  Bi-schof; 
ital.  vcsrovo;  (sicil.  vinpicu,  Scluieegans,  vgl. 
Behrens,  Metath.  p.  44);  prov.  eresque-s,  daneben 
bibm  ((ürartz  de  R.);  frz.  t'vique  (für  *eve.ipr); 
Span,  obispo;  i>t^'  hispo. 

826»)  {piatüli,  -am  f.  (gr.  //iioroA»;),  Brief; 
ital.  pistola  (das  abliche  Wort  für  .Brief  ist 
unten);  frz.  ifUr*  (mir  im  Urchlicbeo  a.  tedm. 
Sinne,  in  diesem  besitien  andi  die  anderea  roman. 
Sprachen  da.s  Wort).  Das  ühliefae  Wort  für  .Brief 
ist  im  lUl.  u.  Frz.  lettrra,  ttUr«,  Im  Prov.  brm-n 
s=  brevt,  in  den  pyren&ischen  Sprachen  fnrta. 

32<»(»  SpItäpbiQm  H.  igr.  tnuuiftov),  Grahschritl; 
ital.  rpiiufw,  rpit'iffio  .iscrizione  sepolciale*,  pi- 
$Qffio  ,uu'  iscrizione  qualunque,  e  per  lo  piii  bur- 


les<  a",  vjfl.  Canellu,  AG  III  392;  son.st  ist  da.s  Wort 
nur  als  gel.  W.  vorhanden. 

3261)  «pitbSmi  h.  igr.  tnldtpu),  Aufschlag, 
Utnschlag;  ital.  epütima  u.  epitema  (=  *inithffläl, 
.fomento',  pUtima  .andie  ,aomo  tiflcagno',  ,per< 
sona  noiosa',  che  quasi  sta  attaeeata  addosso*.  vgL 
Canelio^  AG  III  892;  Caix.  9L  217.  zieht  hierher 
auch  hoaima  .intriso  di  erusehello,  untnme  e  acqua 
con  rui  si  fregaiio  i  fili  dell'  orditura  dclla  tela', 
davon  imbmzimare  .impiastricciare,  «palmare  con 
ni:it''ii;i  p.i-^lDs.i' ;  (r/,,  'i'ithime,  Umschlag,  gel.  W.; 
spaii.  epitimu,  .Magenptlaster.  bizma,  Pflaster,  Um- 
schlag.   V^'I  Dz  433  bixma, 

3262)  iqnit  -am  f.,  Stute;  sard.  Mta;  rum. 
iapä;  proT.  «yiio,  ega;  neuproT.  igo,  vgl.  Dz  611 
hara»;  alifra.  tse  (vgl  Fradamaott  a.  a.  O.  p.  68  C) 
(aigue  in  QLOR  sehnnt  Ibse.  so  sem,  vgl.  Sdieler 
im  Anhang  zu  Dz  719  cavallo);  c.it.  egua;  sp.iii. 
yegua;  ptg.  egoa,  egua.  Während  also  da-  Koni, 
sich  überall,  wenn  auch  als  nur  wenig  üblirhes 
Wort,  erhalten  hat,  so  ist  das  Maslc.  tuwu  fast 
vAlHg  geschwunden  u.  durch  eaballm  (S.  a.)«Wlll 
worden.    Vgl.  Gröber,  ALL  11  277. 

S26S)  CqaftrlA,  -am  f.  (v.  equm),  Stuterd,  hl 
von  Baiat,  Z  Vll  117,  ala  Grundwort  für  span. 
«nfturu  ete.  anl^estellt  wordeo.       olian  aagtrli. 

iqala  s.  Sqoi. 

8264)  Srtdieo,  -are  (v.  radii),  an  der  Wurzel 
herau-sreillen ;  pruv.  rxmigar  (daneben  nraigar); 
altfrz  etraicher  (neufrz.  nrracher).  Vgl.  Dz  510 
arrarher;  Gröber.  ALL  1  233.    Vgl.  Nr.  866. 

326öj  bask.  erbera  ~  span.  kertero,  Schlund, 
Kehle,  vgl.  Dz  459  «.  VfL  aber  aaeh  Beiü,  Z 
V  240.  a.  unten  kerbe. 

8986)  *llrfe)tii,  a,  mi  (Part  P.  P.  von  «arae 

—  Mgo,  *erxi  —  erexi,  *er{e]lMm  »  crscfMW^  *«fyCT» 

—  rr»^^«*),  emporgerichtet,  hoch;  ItaL  «io,  steil, 
Shst,  frta,  Anhöhe.  <■.«,«•/•  aU'rrla,  auf  der  H  'lu\ 
aut  der  Warle,  Wache.  Hut  sein,  davon  frz.  uUrte, 
span.  iilrrlo,  wach.sam,  munter,  rtr.  rtii  (altsic. 
[a  la  lirtu,  animali  a  la  lirta,  Vieh  auf  dem  Fuß), 
vgl.  de  Gregorio,  Z  XXV  113.    Vgl.  Dz  869  erto, 

3267)  Cremitif  -tm  m.  (griech.  igtipitiit).  Ein» 
aiedler;  ital.  eremHa  o.  wwwfts  (das  o  ftlr  «  bertibl 
wohl  enf  Anlehnung  an  romeo.  RompilgerX  letz- 
teres aaeh  Adj.,  vgl.  Canello,  AG  III  884;  in  dea 
ül«ri|.'r*n  Sprachen  ist  das  Wort  nur  als  gel.  W. 
vorhanden.    Vgl.  Dz  ;!;t4  romilo;  Berger  «.  r. 

3268)  SremQs  iu  eremüsi,  -um  /.  (gr.  tpr/ftos), 
Wüste;  ital.  eremo  u.  trmo;  rum.  erm;  prov. 
erm;  altfrz.  ennr;  cat.  erm;  span.  ptrmo;  ptg. 
ermo.  Vgl.  Dz  127  ermo;  Gröber,  ALL  II  277; 
Darmesteter,  R  V  152  A.  3.  Hierher  gebflrt  nach 
Behrens,  Festgabe  für  W.  FOnler  248,  pie. 
hfrmerie,  Brachvogel.  Die  Amahme  muß  jedoch 
als  zweifelhaft  erscheinen. 

32G9)  5rg4,  rücksichtlich,  inbelretl,  für,  gepeu  ; 
in  ilies'  T  i'rapn-.  hat  man  das  Grundwort  der  alt- 
ptg.  Partikt  l  t-rgo,  ,auUer',  vermutet,  vgl.  Dz  447 
«.  r..  indesuseii  muß  dieü  in  Hinsicht  auf  die  ganz  ver- 
schiedene Bedeutung  entschieden  abgelehnt  werden 
(Diez  will  die  Slwhe  HUMbiiibar  duilalkn,  indain 
er  den  Sali  «MMwe  ssnIs  rem  amar  araa  eas  Ober- 
seist  .niemals  liebte  Idi  jemand  Eoeh  gegeotAer 

—  nie  liebte  ich  jemand  Euch  ausgenommen*,  aber 
dies  ist  nicht  nur  gezwungen,  scwidern  widerstreitet 
der  BedeuturiK  lies  lal.  erga,  welches  wohl  im  Sinne 
von  ,in  der  Umgebung  von  etwas",  aber  nicht  in 
dem  von  .gegenüber,  im  Vergleich  von  etwas" 
gebraucht  wenlen  kaim);  oberdiea  sieht  man  nicht 


üiyiii^ed  by 


8970)  ftrylU 


8986)  ervllta 
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ein,  weshalb  erga  zu  rryo  gmvnriicii  sein  sollte. 
Immer  noch  leichter  als  aus  erga  würde  die  Bedeu- 
tang  des  ptg.  Wortes  aus  ergo  sieb  gewinnen  lassen, 
wenigatens  nach  Sitzen  mit  Toneiateni  Pridikate. 
doeh  gebt  es  anch  da  ohne  einen  gewiiaen  Zwang 
nicht  ab.  Daa  Wort  bedarf  alao  iioeh  der  Aar 
Ulrang.  —  Wenn  altptg.  ergo  nicht  «rga,  ao 
fisblt  mese  lat  Prftpos.  dem  Romaniaeheo  Oberhaupt 
gtnilich. 
[*SrKiaam  !«.  *irfftnOm.| 

3270)  Srtita,  «an  f.,  eine  HebemasirhiiK  ,  Krmi; 
neap.  argdta;  span.  argadilla,  vgl.  MuseaUa, 
Beilr.  4(>  Anm.  2,  .Schuchardt,  Z  XV  91  Ann.  2, 
Meyer-L..  Z.  f.  O.  ti.  1891.  p.  769. 

n7l)  Srgo,  also,  folglieb;  davon  frs.  ergotrr, 
mrgtter,  disputieren,  davon  daa  Sbit  argot,  Kauder- 
«ibch.n.  ragol,  Gesehwltzfln  derBedentnn^  .Sporn 
am  Fülle  K'-^^i^sfT  Vrtgel,  dörrcr  spitziger  Zwei^'* 
scheint  frz.  ergoi,  ultfrz.  nrgol  aus  rfi/ol,  nigot 
entstanden  zu  sein  u.  zu  der  unten  unter  par  be- 

?)rocbenen  Wortsippe  zu  geboren,  vgl.  Nigra,  AG 
IV  863),  Tgl.  Grober  im  Nachtrag  za  Nr.  726  der 
ersten  Ausg.  des  Lat-rom.  Wtb„<!;  span.  ergotio, 
DispuUtion.  Vgl.  Ds  678  trgoter.  —  Caix,  St.  486, 
will  ebeoAUIs  mf  «ye  mrlldcItUirea  ital  rigattarr 
.sgridare  alenno,  eontendera*  a.  die  dam  gehörige, 
namentlich  in  den  Dialekten  stark  vertretene  Wort- 
sippe, wozu  z.  B.  auch  das  Sbsl.  rrgntit  .gara, 
stiila*  gehört.  Nicht  die  Möglichkeit,  wdhi  aber 
die  Wahrscheinlichkeit  solchen  Zusamtnenbanges  ist 
zu  bezweifeln.  An  die  Möglichkeit  zu  glauben, 
kann  man  durch  den  l.instand  veranlaßt  werden, 
daii  ein  annehmbare.^  Grundwort  zu  rigattare  etc. 
sonst  nicht  su  finden  sein  dorfte.  es  motte  denn 
fai  dem  ToraMimetaenden  frz.  erigoter,  «roron  «ri. 
gote,  gespornt  (vgl.  Schcler  im  Dict.  unter  «rgi^, 
u.  ergot,  äpom  [s.  aber  oben!),  gesucht  weraen. 
Geholfen  ist  damit  aber  nicht  viel,  denn  der  Ur- 
sprung diefser  frz.  Wortsippe  ist  selbst  wieder  dunkel 
(vgl.  Dz  609  argot  2);  was  Scheler  im  Dict.  dar- 
Qber  sagt,  kann  nicht  befriedigen,  vgl.  jedoch  Nigra. 
AG  XIV  663  (s.  auch  oben  Z  2  dieses  Artikels). 
MOgUcberwelse  ist  rtgattOf  rigatkt  mundartliche 
Nebettlbrm  fllr  rUUUa,  Dem.  ▼.  riga,  Rdbe.  o.  be> 
zeichnet  eigentücn  eine  kleine  Reihe  nebeneinander 
aofgestellter,  zum  Wettfahren  bestimmter  Bote,  vgl. 
dasSbst.  rigattierre,  Teilhaber  an  einer  Budonreihe, 
Trödler,  welches  Wort  vielleicht  wieder  durch  n- 
cattare  beeinflulit  wurde  u.  infolgedessen  das  Ent- 
stehen eines  rigatta  f.  righetta  voranlaßte.  —  Vgl. 
auch  oben  ii  hie  re. 

8272)  iriee  fOr  Sriee,  ea  f.  (gr.  iftitttiU  Heide- 
bant,  tm  ealabr.  «rpa,  n.  (?)  span.  plg.  urte, 
iMrwtf  Heidekrant,  vgl.  Dz  496  a  v.,  vgl.  dagegen 
Baist,  Z  V  666,  C  Michaelis.  Mise.  161.  &  olex. 

8278}  irlelis,  'Wm  (u.  *erielo,  •Saem)  m.,  Igel 
(*friciiu  o.  *ericio  anzu.<(etzen.  ist  umiötig,  da  die 
ErliHÜuntf  lies  i  im  RiHijaniM-hen  :iu>  der  Einwir- 
kung des  nachfolgenden  tonlosen  •  sieb  genügend 
«lUirt,  wie  diea  «ndl  fOr  Mio,  -öttm  =  tn.  H»on 


aonnommfln  werden  darf);  ital.  Hoo^,  Igel,  auch 
A4),  (staeblid^,  kraus,  a.  dann  wieder  Sbrt.  Lodte, 
darä  das  Vb.  arrkeiare,  krOnaelo;  ruB.  ariekt; 
proT.  erinon-B,  dazu  das  Vb.  efftsor,  atrftnben; 

allfrr.  erifon,  ir  (im  (Dem.  v.  'eriz,  wovon  auch 
das  Vb.  h^risBer,  sträuben,  vgl.  Hnrnin!,'  fi.  B); 
neufrz.  'h^rinion;  vielleicht  jfeli<irl  liitdur  a\ich 
otwain,  Seeigel,  wenn  man  volkselymolugische  An- 
bildung  an  owrs  annehmen  darf,  vgl.  FaM,  BF  1 
490;  span.  erizo,  Igel,  rizo,  Adj.,  krau^  SbsL, 

Kdrtiun.  Liit.-runi-  WürUibuck. 


Locke,  dazu  das  Vb.  rizar,  kräuseln;  ptg.  erieio, 
ourtfo  (beruht  das  ou  auf  Anlehnung  an  ouro  oder 
ist  der  Artikel  mit  detn  Worte  verwachsen?),  Igel, 
Hfo,  samtartiger  Wullstofl'  mit  kurzem  Haar,  auch: 
Haartonpet,  dazu  das  Vb.  trigarf  ourigar.  rigar, 
strinben.  Vgl.  Dz  296  rteeio  1  n.  2;  Cobn,  Snfllxw. 
p.  80, 

3274)  erigo,  rexl,  rectum,  rli[r$re,  emporheben, 
aufrichten;  ital.  irigt-re  ,mcttere  in  posiiione  Ter- 
ticale',  thyrre  .drizzare  in  allo".  vgl.  Caneilo,  AG 
III  33();  (Irz.  t'rii/,r.  (.-t  l.  \V.);  prov.  drriji-f  = 
de-erigere;  span.  ercer,  erguer,  rrguir,  erigir;  plg. 
erguer,  vgl.  C.  .Michaelis,  St.  p.  287;  Meyer,  Z  Vul 
23«*:  Uz  447  ergtUr;  Marcheauii,  Stiuy  di  flL  nm. 
II  11;  Gröber,  ALL  V  S86  (wo  noch  span.  ytri», 
aufgerichtet,  steif,  o.  eturtarm,  iteif  wardeo,  aiif> 
geführt  sind).   Vgl.  Nr.  8266. 

3275)  eriplo,  rTpüi,  rCptflm,  rlp?re,  heraus- 
reillen,  —  prov.  enbrf,  Part.  P.  iritihut,  entzücken. 

.S27fii  ero,  .öiiem  m.,  Bin^onkorb;  sarcl.  trOMf 
vgl.  Salvioni,  Post.  9;  span.  orone,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

3277)  (*irritieo,  -ire  (v.  «rrare),  bemnimn, 
=  nordital.  radegar;  bologn.  wwbunt  mo« 
den  es.  andir  araddgh,  vgl.  Mnssafia,  B(^.  p.  98; 
Bugge,  R  IV  8«5.) 

32781  drrUtlctts,  a,  um  (v.  errare),  umherirrend; 
ital.  erratico;  rum.  ist  nur  ilas  von  e.  abgeleitete 
Verb  rdtäcfHC  ii  it  i  vorhaii'len;  prov.  erratic; 
frz.  errntüiue;  span.  ptg.  errdiko.  Cberall  nur 
gel.  Wort. 

3279)  'irrOtlrOs,  um  (v. errare),  umherirrend; 
altspan.  radio,  verirrt;  ptg.  cmuifo^ omherirrend, 
TgL  C.  Michaelia.  Frg.  £t  p.  64  amdUo,  entfernt, 
miremit;  zur  selben  Wortsippe  gehört  das  inter» 
Jektiooale  ptg.  arrrdn,  aus  dein  W^ege!  fort!  pfui!, 
das  Vb.  arredar,  entfernen,  u.  a.  Vgl.  Dz  48<)  raiio. 

3280)  [•frrüto,  -ilre  (v.  erro\,  unilicrsi  luveifen, 
ist  von  HuKge,  K  IV  364,  als  Grundwort  für  frz. 
rever  (dialekt.  rAver  \  aufgestellt  worden;  es  ist  diese 
Annahme  jedoch  unhaltbar:  rh>er,  altfrz.  auch 
retver,  tat  Seitenbildung  zu  dtner  (—  de-ex-*cart\ 
also  =  r«.«r**aär«  (*eäiv  L  vaibr^  Wenn  dies 
riditig  ist,  so  wird  damit  andi  Diei*  AUeitmy  das 
Shst  rive  v.  •rabia  t  räbtm  beseitigt  VgL  wlon 
unter  *raMa.] 

3'J81)  Srro,  -äre,  irren ;  ital.  errare,  dazu  das 
Vbsbst.  erro,  Irrtum;  prov.  error;  frz.  rrrrr(davon 
zu  unterscheiden  ist  errer  =  iterare,  vgl.  auch 

j  Kali,  RF  UI  512  oQlen);  cat.  error;  sjpaiu  error, 

\  dazu  diis  Vbsbst.  Mms/  ptg.  cmsr.  VfL  Grober, 
ALL  II  278. 

828.')  [SrrSff  •Oimn  m.  (t.  anre),  Irrgang,  Irrtum ; 
ital.  error*:  frz.  erreur,  u.  demeotopreeheod  in 

I  den  übrigen  roman.  Sprachen.] 

]  3283)  erOei  (ur-),  -am  f.,  Raupe,  die  wilde  Rriufcc 
(eine  Kohlart,  Brassica  enica  L.);  ital.  rum,  R.tule, 

j  dazu  da.«  Deniin.  ruchetta;  campid.  arrucca», 
Rauke;  ahruzz.  ruche;  veron.  mail.  ruga,  vgl. 

I  Salvioni,  Post.  9;  prov.  erttga  ntca;  altfrz.  «»r»«,- 
frz.  nur  das  Oeoun.  roquette,  wilde  Rauke,  Senf» 
kobl;  cat.  emgaf  cpan.  oruga,  Baape,  Rauke, 
daia  das  Dem.  nifiMta.  Vgl.  Ds  277  rma:  Grober, 
ALL  V!  148,  der  auch  itaL  »niee  hierher  liehL 
32'^ t)  erunco,  -Ore,  ausjäten;  abruzi.  Mraagdif 
vgl.  .Meyer-I...  Z.  f.  0.  G.  IBSU  p.  7);9. 

328ÖI  enrili«,  -am  f.  (rnum/,  eine  .\rt  Erbse; 
ital.  rubiglia  (u.  mannigfache  .Mundartforiiien); 
rtr.  arwea;  span.  arveja;  ptg.  ervilha.  Vgl.  Meyer- 
L.,  Z.  r.  0.  G.  1891  p.  769;  d'Ovidio,  AG  Ul  414. 
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328«)  Crrum  m  ,  Erve  (eine  erbsenähii liehe  Frucht, 
Ervoro  ervilia  Li;  ital.  erpo;  Ober  dialektische 
Ableitungen  vgl.  Flechia,  A6  II  376,  ■.  auch  AG 
Xlll  U'J;  (rtr.  arbia,  arbSia  =  ervilia,  Tgl. 
Oarhier  §  101);  prov.  er$;  frz.  era  'erMwJ 
crMrA);  c«t  er;  span.  perto;  (span.  arwffo,' 
ptf.  «riAlka      trvilia).  Vgl.  Grober,  ALL  II  278.  \ 

8287)  Saei,  •am  f.  (von  U-ere),  Eilsen,  Futter, ' 
KOdrr;  itnl.  cÄt-fj;  rum.  iasrn ;  rtr.  i.-itga;  prov.  , 
fscn,  Zun<itr;  allfrz.  enehe,  nicht-  (ditzu  gehört 
aeschier,   pic.   aeakier,  aekier ,  frz.   haque ,  Lfick- 
bering,  vgl.  Thomag,  R  XXIV  584);  span.  etca, 
Köder,  y«*«»  (=  *itca'i),  Feuerschwamin.  Aüca(init| 
nnorgan.  h,  wie  ein  solches  z.  B.  auch  in  hinchar 
—  üifiare  zu  finden  ist),  VogeUeim ,  vgl.  Ascoli, ' 
AO  lU  46i  (b.  Di  4fi9  «.  n.  wird  Ar  hitea  fUsch- 1 
Keh  «<MMM  »b  Onindwort  anf^etteltt);  ptg.  i9ca, ' 
Kßder.  Zunder.    Vgl.  Dr  127  «r«;  Grr.ber,  ALL 
II  278.    Aus  escam  victare.  Speise  zuführen,  soll 
n.icli  Pidal ,  R   XXIX  H4fi,  f-ntstandon  s<>in  das 
gieichbed.  span.  Vh.  rscKÜnxhur,  wovon  wieder  das 
Sbst.  „eacaceche  aerto  guino  hecho  ron  vinafrt"; 
unerklärlich  bleibt  freilich«  wie  die  Bedeatunf  des 
»)8t  entstanden  aein  anlL   &  aoeh  Nr.  6421  a. 
Mr.  8887b. 

8988)  MMaaf  a,  (etea),  zur  Speise  gehOri«; 
sard.  iteanm,  TgL  ll«jer-L.,  Z.  f.  ft.  O.  189, 

p.  769. 

3289)  bask.  escatlma,  Ha>ler  (also  auch  Krftnkung, 
Verkürzung),  na«h  Larramendi.  dessen  Angabe  Dz 
448  ».  r.  wiederhidt.  —  «pan.  ptg.  escatima,  Ab- 
bruch, Mangel,  Elend  u.  dgl..  davon  das  Vb.  eteatimar, 
verkOrzen.  Harodi,  R  XVII  63.  h&lt  eteatimar  tOr 
identisch  mit  dem  gieichbed.  «Itspan.  eiUmor  u. 
stellt  *«xlrmmre  als  Onnidwort  auf. 

8280)  iMhirC,  -am  f.  (grieeh.  iaxufa).  Schorf, 
Grind,  ~  Ital.  /geara;  Tri.  etearre,  e$ehare;  Hpan. 
ptg.  eacärn,  vu-I.  Üz  127  mcara. 

8291)  enro.  -arp  (f^i<ii,  fS»«'n ;  sard.  itcdi,  \jfl. 
Salvioin,  I'.,-t.  M 

3292^  eJM)X,  -öeem  (<>  nach  Frisrian  11  2ö()  K) 
m.,  ein  Fisch  (wahrscheinlich  der  Hecht);  davon 
nach  Comu,  OnindriB  I  771  §  210.  ptg.  «hu», 
Ire»,  tM,  Meeraal;  frz.  imee,  Heent  Nach 
Schuchardt,  Z  XIII  525,  ist  das  ptg.  Wort  altkeit. 
Ursprungs  (altir.  e6,  Gen.  iaeh,  kynir.  eog,  bret. 
tok,  Lachs  . 

3292a)  (lisch,  viaein.  espe;  daraus  altfrz.  niespr 
(n-irspi),  vgl.  Behrens,  Kestg.  f.  GrOber  p.  162. 

|*e8iiere  fQr  esae  s.  aom;  v<;i  ^\\c\\  Gröber,  ALL 
II  278.] 

3293)  bask.  catalpea,  SchuU;  davon  vielleicht 
neufrz.  (Berrjr)  äauger,  Mmi^er,  schonen;  prov. 
«staAf^;  eat  mMML  Schonung,  Sparaunkdl,  dazu 
das  Tb.  MtoOAtr,  mMMw.   Vgl.  Dz  678  ntalbi. 

829<i)  l).!-*!;.  est-arrha,  HariiuntnhaltiT,  «pan. 
tttatha,  llarpuncntaii.  V|irl.  Dz  iiiacli  l.nr.tinendi) 
4fiO  s.  r. 

3295)  Ssllrlo,  »Ire.  essen  »ullen;  davon  vielleicht 
sard.  «MrMi,  Gier  Salvioni,  Post.  9,  führt  noch  an 
aturia,  ff-,  aMtrid«),  nicht  aber,  wie  Gaiz,  St.  861, 
wollte,  ital.  vmoh  .vogUa,  appaUto*,  wovon  das 
Vb.  imuMwoUrt. 

8286)  St,  und;  ital.  td,  t;  (mm.  wird  ,uod* 
durch  ffi  -  sie  ausgedruckt );  rtr.  ed.  e,  a;  prov. 
rd,  f;  frz.  fi:  rat.  i;  span.  //,  pt«.  e. 

.'l-'l»7i  etiäm  -f-  defls,  bei  (iott  auch,  scheint  als 
ürundlorin  anjfesftzt  werden  zu  inUssen  für  ital. 
rtüimdio,  izinndiu,  sogar  auch.  Vgl.  Dz  369  «.  p. 
Man  hat  alles  Recht,  die  Bildung  ntr  seltsam  zu 


erachten,  wird  sie  aber  doch  nicht  abweisen  kiVnnen, 
da  eint»  andere  Erklariuig  sich  nicht  finden  lassen 
dürfte.    (Man  kann  an  etiam  +  diu  denken.) 

8298)  H  +  —  altfrz.  enne  .n'est-ce  pas? 
vraiment,  donc*  (Burgnj  Jl  287),  v^.  Dz  670  t.  9, 

829»)  dtaeh.  (BalMlqplafali  davon  frz.  ttotigU, 
Sehelm.  ttpO^erit,  Sdidmaroi.  Vgl  Sehelar  fan 
Dict  anter  npHgU. 

3300)  eridf,  fväditS,  erSdltiB  (von  iviidrrr, 
herausgehen);  daraus  vielleii-hi  die  allspaii.  Intcrj. 
croi/,  trad .  i-rud'S  1  ^'leiclisaiii  (.'elie  iiurl  fort! 
nur  zu)!  Vgl.  Dz  450  evay,  wo  abd,  abad,  weg! 
Platz  da !  als  eine  analoge  Bildung  angeführt  wird, 
denn  es  dürfte  =  Miadc,  a^aditr  sein  (an  apag^ 
ist  nicht  za  denken). 

8801)  SfiaiMaw  Tiall,  in,  versehwindea:  itaL 
rtr.  •mnA*  —  *t3e9antr«;  prov.  frs.  ttmmtdr, 
t'ranouir,  aus  dem  Perf.  enanui  gebildet,  WOZU  die 
Bibelstellf  Luc.  24,  31  .et  jpse  evanoit  ex  ocnlis 
eoruiii*  Aiilal!  >ral).  vifi.  .^uchier,  Z  VI  436  (neben 
Svanouir  auch  prov.  altfrz.  envanir  ^  ital.  in- 
ramr«);  ptg.  ätaih)ir.    Vgl.  Dz  579  r'vanouir. 

88U2)  evipSro.  -irtfvaporj,  ausdampfen;  arhed. 
«ord,  evaporare,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

8808a)  ndL  niedenttaeh.  «wr,  ahm  Art  Schill; 
davon  frz.  iwsrw  (am  «•mv^  »btttoiant  aartant  i 
la  pOcho  >lii  hareng*.  Tgl.  Bahrens,  Failg.  r. 
Grober  p.  1*12. 

««veillMS  »Ire  >  *e«ilvo,  -bv. 

3303)  [*eTft8«,  'äre  (v.  mhmi),  ein  OoAUi  aus- 
weiten, =  frz.  /amr,  answdtan,  aoabreitsa,  vgL 
Dz  679  «.  r.J 

8804)  Cx^  (Qt  •u'^>  >">  Roman,  nur  in  Zn- 
sammeoietonngen  erhalten  (itaL  vor  Vokalen 
aneb  tei  —  I;  rnm.  rtr.  t-,  i-;  prov.  fi$-; 
frz.  ein-,  fs-,  A;  cat.  span.  <«•,  cm-,  tn-  (alao 
Mischung  mit  der  Prftp.  en  =  im],  vgl.  AseoU,  AG 
III  44.^  Anni.:  ptK.  <-*-),  als Pri|raüition  M sa dwcfa 
dr  verdränjrt  worden. 

330.'»)  [*£x-iell80f  «in  (v.  aculttts).  stechen; 
altital.  (bei  Bomreabi) «MwUsr;  in  Dialekten  dan 
gehörige  SobstantlTa,  t.  B.  piem.  »arfU,  genna. 
»agiiggio  ,pongiglione*.  Vgl.  Salvioni.  Gioni.  stOlleo 
della  lett.  ital.  VIII  417;  Wiese.  Z  XI  656-1 

8806)  [*ixidipt>*«  ^Sxiptfis,  a,  am  =  ital. 
aeiaUo,  plump,  arct.  »ciadatto.  Vgl.  Dz  898  sciatto, 
Caiz,  St.  65.  Pascal,  Studj  di  ßl.  rom.  VII  95, 
setzt,  u.  wohl  mit  Recht,  sciatto  —  * i:r»<tpid\it  lui.) 

33t)7j  l'^xaequiciilö,  -ire  i  v.  exaequare],  gleich- 
machen; prov.  'eüfaihnr,  davon  das  Sbst.  *n<inlhrr, 
eigaif,  eigahif  .l'homme  qui  dans  »me  air6e  a  soin 
de  toumer  la  garbe  pour  qu'elle  passe  luur  u  tour 
sous  les  pieds  des  chevauz*  (Avril);  frz.  n'igaiUer 
.s'^parpiller,  s'^tendre*  (iu  Bessin,  Normandie,  ist 
aoeh  das  Verb  9*  idttäimr  aS'Meodra  aar  le  doi^ 
se  ronler,  prendr»  «bats*  vorhanden).  Tgl. 
Jorel,  R  VIII  43!».  1 

8308)  ^xaequo,  -iiret  gleichmachen :  prov.  ettfor, 
eignr,  ordnen.  Vgl.  Joret,  R  VIII  439.  Hierher 
auch  nach  Thomas.  Mäl.  72  (s.  auch  R  XXVIII 183) 
frz.  tuevtr,  e$ti«ver,  euiaver.  aichen,  dazu  auch 
das  Vb«bst.  etatrf,  NomtalnaA,  Mnatar,  Modell. 

'exaflo,  •Are  s.  «taglmi. 

:t8o^^al  extgito,  -Are  (v.  n^/'7vi.  hannulreiben; 
altirz.  enstiidirr,  heransdnlcken.  Vgl.  Thomas, 
.M«^l.  72. 

^309)  SxftgfQm  «,  (v.  esigoj,  das  Wägen,  Gewicht 
(Theoil.  et  Val.  nov.  6);  ital.  esagio  .peso  d'una 
dramma  e  mezzo*,  a»»(mgio^  '<Vt'^t  Pfobp  (beim 
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Wiegen),  der  Ven-ucli  (im  lileranscheu  Sinne  eintt 
Probeabhandlun^',  eine-  Skizze),  dazu  da.«  Verb 
ttmgfiare,  versuchen,  kosten,  vgl.  Caoello,  AG  Iii 
I8B;  prov.  essai-«,  dazu  da»  Vb.  «moAm*,  tataktr; 
tri.  euai,  d&zu  das  Vb.  tfaMjftr;  eat.  etuaig; 
Span,  eiuajfo,  dazu  das  Vb.  atagar,  nuafor;  ptg. 
«NMÜ0.  ObriieM  M  80  TiattMdit  ndbtinr,  anza* 
iMhmen,  da8  die  bdr.  SiriMt  nicht  Foraetzung«n 
(ie5  lat.  exagiwn  sind,  Hondern  erst  von  dfin  Vb. 
aus  neu  gebildet  worden  !>ind.  Vgl.  Dz  21^  aagyio; 
Grober,  ALL  II  279. 

f*«xilip€tto  s.  ilipitto.j 

3310)  ixilbo,  «ire,  weilt  machen  (Tert.  adv. 
Marc.  4,  8  u.  lo);  ü^l.  aeiaibare  ,sbianc.ire*,  vgl. 
Caix,  St.  631. 

8811)  *«xilbM,  «1  Ml,  blsieb;  ital.  «»0^9, 
»ieii.  feAH^  daneben  tekuWt»  =  *«9Rd8MiM, 
»gl.  rum.  sarhfd;  lomb.  alavi,  Xlavi  =  *exttlbius. 
Vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etym.  I.  46;  Salvioni, 
Ali  IX  2-21 

33121  •^xiiltio,  -ire.  erhöhen:  prov.  iismtu«ar; 
altfrz.  I shaUxrr ,  r»talcier ,  essaucier:  neufrz. 
exauctr,  ein  Gebet  erhöhen,  d.  b.  dasselbe  günstig 
anÜMbaMO,  exkmaatr,  erhöhen;  span.  CMMlMr, 
«fbOhen,  vermebnn.  VgL  Dz  14  olmwv. 

8818)  Cxtalin  Sdiwann;  itaL  tekmt,  aetamo, 
duo  das  m».  idIiMNirc,  aditvIiiMn;  prov.  rimtm; 
frz.  ettntm,  dazQ  altft^.  das  Vb.  ithemer;  span. 
enjamhn  .  dazu  iliis  Vh.  enjambrar ,  schwärmen; 
pl(f.  rnjcinii-,  liazu  Vh.  (-»«xiimfar,  s<^h\värmen, 
flbcrschwoniinen,  hcviilkcrn.  Außerdem  ist  t\riim<n 
in  der  Bedeutung  .PrOfüng*  als  gel.  Wort  in  allen 
Sprachen  foriMMen.  Ifß,  Dl  986  «oCmm;  Hejrer, 
Ntr.  p.  85. 

8314)  *SxiaeitaB,  a,  an  (von  anca),  ans  den 
HfiftcD  gerenkt,  =  itaL  aäoHeat»,  iabm. 
8815)  ex  -f  ifna;  davon  altfrz.  mtewer  (vgl 

engl,  geieer),  estevour,  Kanal. 

8316)  *Sxiqao,  -Ire,  auswä-sst-m ,  aatspulen; 
ital.  •icüicqwtrr ;  (span.  tnjtmgar,  s.  ersüc«).  Vgl. 
L),'  447  exxuigar.  Mit  i:riiquare  hrin^l  tlaix,  Z 
1  424,  auch  in  Verbiniluii|<  i  l  :i  I.  scUtgiiattare 
«diguazzare  nell'  acqua' ,  indem  er  es  fQr  au!< 
ndaemuMre  u.  abd.  watan  zusammengesetzt  erkiftrt. 
Biflraer  (ebOrt  aneb  oacb  Thomas,  Md.  72,  alt- 
frz. iwttfwr,  entwltanrn. 

8S17)  [*Sxirpo>  -in  (vom  griech.  i^^Jtßittv), 
herausreiBen,  wird  von  Dz  281  als  Grundwert  an- 
gesetzt zu  ital.  sarptire,  «alpnr,;  den  Ankrr  lichten; 
ruin.  mirpa;  frz.  serper :  eat.  zarpar,  »'trptir; 
span.  zarpar,  dazu  gehört  vielleicht  das  Sbst.  nirp<i, 
Klaue;  ptg.  $arpar.  Vgl.  aber  auch  C.  Michaelis, 
St  69  (die  ganze  Wortsippe  soll  nebst  einer  großen 
Reihe  anderer  zun  dentschen  Stamme  harp  gehören, 
der  im  Span,  ab  «ep,  harp,  farp,  harap,  farap, 
mrp,  aarrnp./arap  a.  endlich  gar  durch  Metathese 
ab  «qMTT  etile  Wiehtige  Rolle  spiele):  Baist,  Z  V 
987  (hier  ist  unzweifelhaft  das  Richtige  getroffen, 
indem  die  Wortsippe  auf  lat.  sarp^re,  abscluieiteln, 
Zurtlckgefülirt  wirdi.j 

3318'  spätgriech.  (t^ÜQrtov,  Flur.)  tSägna, 
Scbiffsgerftt;  davon  vermutlich  (wenn  nicht  von 
*»artuin,  Part.  P.  P.  von  mrctre,  abzuleiten)  ital. 
«ort*«, «arte (Plur.), Tauwerk ;  altfrz. sarfiV«;  span. 
junia,  Padten.  GepAck,  PI.  Taawerk;  ptg.  m«arvM, 
Tnwaik.  Vip.  Dz  963  mrte. 

8319)  *Sxa{ajgflritfiB,  a.  am  (von  atifuHum), 
ohne  gionstige  Vorzeichen,  unglQcklich;  itaL  mm- 
gurato,  tämtraft  dam  da«  Sbat  mUijfimmf  Ha- 
glQck. 


i  382Ü)  *2xaarftt1i8,  a,  um  —  ültspan.  txorado, 
I  eaorado,  vergohiet,  v|,'l  (Jornu,  R  XllI  30*2. 

3321)  [gleichsam  *ex-aiirieiIo,  -ftre  —  frz.  eiao- 

riilrr,  liie  Ohren  abschneiden.] 
'    S322J  [*ixaiiro  u.  «izaiilMk,  -ir«  (v«n  tmn^ 

aaslafleu,  der  Lull  aoseetsen.  In  oder  an  die  Loft 

in  die  lÄifl  eifieben,  s'eit,,  rieh  anftdiwingen;  frz. 

essorer,  an  <lpr  Lufl  trocknen  la.ssen.  g'es.t.,  sich  zu 
hoch  (in  die  Lull)  erheben,  dazu  das  Vbsbisl.  titaor, 
Aufschwung.    Vgl.  Dz  282  satiro.] 

8323)  gleichsam  *ex-biföttio,  -Ire  (baff  ^  vag, 
mj/utj  -  (?)  nach  Parodi,  R  XXVII  202,  ital. 
»bagotirr,  »bigottire,  sie  II.  abbantirsi.] 

3324)  [*ixbSlbIo,  -Ire  (von  balbus),  lieraos- 
atammeln;  davon  frz.  ^oyUr  (aar  flblich  im  Part. 
Pnt),  Aa«6A  verdntst  (eigratlieh  wohl  adbit  dea 
Stammehi  onnhig  gemaeht,  wortloa  genneht).  V|^. 
Dt  665  AonK.] 

[Sxbileo     oben  dS^x-bEleo.] 

3326)  ['ix  -f  bivleo,  ♦Tn-«x  +  bSnco  tl»if>n) 
—  cat.  embabieear ;  sp&n.  embatuar;  pig.  nnbnba- 
car,  eobabacar,  embatibacar,  betrügen.  Vgl.  Parodi, 
R  XVII  68.) 

8826)  (*<xbbMdl«,  -Ire  (v.  germ.  btauUfo»,  wo- 
mit aneb  nbd.  Wie  zosammenhlngt)^  idiwaeh, 
kraftlos  machen,  «a  altfrz.  tMär,  arafrs. 

Momr,  blenden  (altlkv.  verräizelt  aneh  «Mttdr  ndt 

Anlehnung  an  Wen,  blau);  prov.  eAJauzir,  em» 
blauitr.    Vgl.  Dz  666  rbiouir ;  Mackel  p.  119.) 

l'ixbrtao  (fUr  ♦cjt*rä/«f)).  -Ire  (v,  Kcrm. 
brado,  ahd.  br&to,  Accus.  brMon),  ein  Stück  Fleisch 
herausreißen;  ^mnutre,  zerfleiaehan;  altfri. 
etbraoiur.    Vgl  Dz  64  brandone.] 

8328)  I*ishilIo,  -Ire  (v.  buUa),  Blasen  herana* 
trciban;  anan.  Mbnäor.  Tarwicren,  zentreoan;  ptg. 
«tMhtw,  beranben,  nittndera  (dgcntEdi  wou  m 
Verwirrung  bringen).  Vgl.  Dz  57  boUa  am  Schlüsse.) 

8829)  *?xeSdo,  -ere  (f.  -fre,  s.  Bemitt  a.  a.  0. 
Aniu  4471,  ah-,  verfallen;  ital.  gcadere;  rum.  tcaii 
HCfijKi  xrnzHt  ticitiU;  prov.  fsc{h)azer;  altfrz. 
f  itchcoir  lüber  allfrz.  eschief,  Zins,  Steuer  vgl.  Bemitt 
Anui.  447,  über  altfrz.  eachief,  etekH  —  neu&x. 
iehet  —  «Untergebinde*  a.  Bernitt  p.  160  f.); 
nenfrz.  iäwir;  (span.  de$eaer,  ittatr}  ptg.  dt- 
ieakir,  dmHr).  Wegen  der  Flexion  a.  «ata. 

8880)  *8zcid<aeaf  «tfre,  herausfallen,  herans- 
fallen  machen;  altptg.  eteaecer;  neuptg.  etguecer, 
au-  licm  Gf  dächtniaeo  ftülen  lawMi,  tirgawen.  Vgl. 

Dz  449  fiKjntrer. 

3331)  €xffiIdo,  -urc,  in  warmem  Wasser  baden; 
itaL  »caldare,  wärmen;  rum.  »calda  oi  at  a, 
baden;  rtr.  aeaUar;  prov.  taeaudar,  warmen; 
frz.  fekauder,  verbrühen;  span.  ptg.  e$eaUar, 
ab-,  verbrühen.    Vgl.  Dz  646  ehauffer. 

8SS2)  (*exeil(d]lt,  •Ire  (für  trcMmeSo.  fitetr^ 
erwärmen,  erhitzen;  proT.  etcalfar;  nrz.  iAmtffmr. 
Vgl.  Dz  646  chauffrr] 

3333)  [*Sxeilento,  -ftre  (v.  caXent-  v.  caltre), 
erwärmen;  altspan.  etealetUar  (daneben  rtK^alrcrr 
=  fxcalescere);  ptg.  esquentar,  daneben  acaenlar, 
itqumtar,  ayueci-r.    Vgl.  Dz  436  eaUntar.] 

3384)  [*ixcftmbio,  -ire»  auswechseln;  ital  acam- 
biare;  rum.  »chimb  ai  at  a;  prov.  egcambiar, 
Huudar,  frz.  ichanger.  dazu  die  Vbtbettve  itaL 
eeaaiWe,  rum.  adiimb,  ttt.  Moiv-] 

8886)  [*Sxe8mpo,  -iN  fr.  eam^mi,  tm  dm 
Felde  BcbafTen,  wegrilamen,  ansbreiten;  ital.  aewn* 
por*,  das  Feld  räumen,  sich  aus  dem  Staube  machen, 
sieh  retten;  prov.  ueampar,  verbreiten;  altfrz. 


m 


SSSe)  *lieiiidIo 


3864)  ««xebirltmm 
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«$e(K)ttmper,  eilig  fliehen;  cat.  f»eampar,  Ter-,  aus- 
breiten ;  ap  an.  escampar,  räumen,  leer  machen  ;  pt(f. 
Purt,  P.  P.  eiieampfidri,  srliülzios,  frei.  <iem  Winde 
ausgesetzt,  offen,  kiiir.  heiter  (vom  Welter),  »laher 
bat  dano  das  Verb  überhaupt  die  Bedeutung  ,aaf- 
biOna  n  ncnen.  wieder  schönes  Wetter  «wd«n* 
infenoinmeiL  VcL  Ds  288  «MmMre.] 

8886)  (*SzciBiw,  «Ire  Mnaifv,  gltihen)  wird 
von  Dz  573  als  mutmaßliches  Grundwort  zu  prov. 
eaeantir,  auslöschen,  aufjfestellt,  indessen  dann  wftre, 
wie  Diez  auch  selbst  bemerkt,  rxcamlir  zu  crwurten, 
u.  dieses  würde  nicht  .auslöschen' ,  sotnieni  viel- 
mehr .ciitit'iühcn''  bedeuten,  vgl.  r.ri-<it\il,  si_  ,-re;  e$- 
eantir  wird  als  ein  Wort  dunkeln  rr>prunge3  bis 
tnf  weiteres  betrachtet  werden  masseti.  Im  Neu- 
prOT.  irt  das  Vb.  <«amdi  «chanffer  ä  la  flammie* 
voriluid«!.) 

8387)  [gleichsam  *SxeaiitlIio,  m.  ist  du  in 
lat.  Form  gebrachte  frz.  ichaHtilloH,Froht,  Master; 

vermutlich  ist  das  Wort  eine  Deminutivbildutig, 
welche  auf  cattt,  chanl  {s.  oben  canthu.i\,  Winkel. 
Ecke,  zurückgellt  u.  ei^'cntlich  , Eckchen,  Stück- 
chen* bedeutet;  vorausgegangen  «iQrfle  sein  ein 
*ttekßHlU,  das  Sbst.  zu  einem  Vb.  *exchantUler, 
gleldisaai  *excamtiliare,  zerstttckelo.  Vgl.  Dz  b65 
edkoNMItiMi;  Sebder  im  Dia.  ».  ».] 
*Ixripllill«  s.  Nr.  1867. 
8837af  •«xclpIllOtBS  (s.  Nr.  1867  f.);  altfrz. 
eschfwluz,  vgl.  Bernitt,  Anm. 

3337bj  'Sxcüpilio,  -are  lv.  *aif,ilia;  s,  Nr.  1877); 
Span,  fjfcatcror,  entkii|ifeii.  s.  Peniitt,  p.  171  Anm. 
126  (über  span.  escabechar  :  iscabesar  s.  ib.,  über 
frz.  encabechtr  Hemitt  p.  64).    Vgl.  auch  Nr.  32Ö7. 

SS88)  *Sxpipi(o,  -ire  (v.  caput),  um  ein  Haupt 
(S.  B.  des  Viehbestandes)  kommen,  Einbuße  erleideti ; 
ital.  aeapüare,  dazu  das  Sbst.  «etqnlo.  Verlast; 
(prov.  descaplar).  Vgl.  O»  863  MpÄwv.  —  Über 
gel.  altfrz.  estapitrr  s.  Bernitt  p.  88. 
•exfipo,  -äre  s.  Nr.  1907. 

l'exciSppo,  -are  (v.  cappare),  aus  dem 
Mantel  lieraaskonuncii,  sich  losmachen,  frei  werden, 
entwischen;  ital.  tcappare;  rum.  »trip  ai  at  a; 
pr o y.  escapar;  frz.  erhapper;  span.  ptg.  escapar. 
Vgl.  Dz  2b3  Kappare.] 
8889a)  *«x«Mkaai  *cm«wütv  für  «w^cr^  n., 
if^wiclrelter  Zwirn,  KniuM; 


nsoprov. 
Tg^  thouMS,  MM.  68^  s. 


anL 

ncauto,  Zwimknftuel, 
auch  R  XXVIll  183. 

3340)  '{xcipfilo,  -are  nnpulw),  Afu  GrifT  des 
Schwertes  lockern:  i  t  ;i  1.  --i-npohire,  losmachen,  dazu 
tcapolo,  l<if  k<  r.  In-r.  ;i.  i,  .lunggesell. 

8840«}  [*ex-cÄi  ill©,  -Äre  (v.  *earUium,  s.  oben 
s. «.),  aiuliemcn,  aoriilUaeB;  friaul.  tga-,  agiarvjd, 
aoiltemeD.  erforscbeiLifa>y  <V***^»  Nofllteni,  Messer 
sam  Aoakemen  der  llSass;  snlsprsehsads  Wörter 
zahlreich  in  oheritaL  a.  tose  Mandaiteii.  VgL 
Schuchardt,  Z  XXIII  192.] 

W.UW  •exoärmlnlo,  -äre  'rnrmt»),  loskrempeln; 
liaX.  .iOirmiijliarf ;  vcnez.  .'tframiiinnr,  vgl.  Mever- 
L.,  Ital.  Gr.  S.  163,  d'Oridio.  AG  XIII  416. 

334-')  *8xe&mo,  -ire  (v.  caro),  ent-.  ablleischen. 
--  ital.  scarnare;  frz.  echamer.  Zu  dem  ital. 
Verb  das  Aiy.  »eamo,  fleiscblos»  Tgl.  Flechia,  AG 

in  126. 

8843)  [*SxcirplB<BftB  M.  (t.  exearpere,  schrifl- 
lat  excerpcrt),  die  HeranspfUlcknng,  das  Heraus- 
gepflückte; nach  Raist,  Z  V  .Ins  (Jrundwort  zu 
Span,  fsrarmiento,  Kleidisaiii  ilas  Herunizupfeii  an 
jeni.,  das  Durchhecheln,  der  Verweis,  dazu  das  Vb. 
eacarmentar.    tilaubbalter  sind  indessen  die  von 


Dz  448  aeanrumtar  geftuBerten  Vermutungen,  daß 
ruearmentar  entweder  auf  ex-carminarf.  krämpeln, 
zurückzuführen  oder  =  ital.  acarnammto  vc»n  rx 
u.  carnnn\,  Aufreizung  iler  Haut,  Züchtigung,  an- 
zusetzen sei.  Comu,  Grübers  Grundriß,  plg.  Gmnun. 
§  247,  bat  exerementttm,  C.  Michaelis,  Frg.  Et 
p.  28  txperimemtmm  als  Onindwoft  anf|sateUt] 
izcirpb  s.  *dfaTls. 

3344)  (•ixclrpo,  -Ire  (für  exearpere  —  ex- 
cn-pere),  herau-spflOcken,  dadurch  glatt,  scharf  zu- 
luulend  u.dgl.  tnacluir.  \  tn\.  {*.n-/irimr,  davon  da.« 
Vhsbst.)  scarpa,  Böschung',  Abhang,  auch  Schuh 
(weil  er  spitz  zul&ufti;  frz.  esrarpe  (Lehnwort),  dazu 
das  Verb  rtcarprr;  span.  fsrurpn,  dazu  das  Verb 
eacarpar,  glatt  machen.  Da  dai^  lat  Onuidwcirt 
genügt,  so  ist  es  anoOtig,  als  solcbes  das  fsrinsn. 
Aarp,  scharr,  anfosetno.  VgL  Os  984  «eoiya; 
Mackel  p.  64;  Sehelsr  im  Dict  «eaiys  (denkt  an 
lat.  Kalpere  oder  dtseh.  tehrape).  Parodi,  R  XVII 
ß'i,  führt  auf  *e.rf{tvperf  auch  zurück  span.  cäcu- 
rnpelarge,  sich  raufen,  dazu  das  Vhsbst  eacarapela; 
plK'.  t!<i  ar<ipehl  nr.  Diez  41^^  i  -\-tirnpetant  oMt 
die  Wörter  von  aa^ellum  abgeleitet] 

8846)  *8xeirpsis,    «■  (ftirsehriffiat  trterpttu), 

aa^epflflckt,  ausgerupft;  ital.  scarto  u.  tcarxo, 
dOrflig,  knapp,  vgl.  Canello.  AG  III  866:  rtr.  seart; 
prov.  eincara,  encas :  frz.  rrhnra:  rat.  fsras;  span. 
plg.  rscaso.  Vgl.  Dz  284  »mrM;  Ascoli,  AG  1  28; 
Grober,  ALL  II  279. 

8846)  (*&ieirptIo,  •9xt  (v.  '«»carptu»),  heraas> 
pflocken,  -rapfen,  -zupren;  ptg.  tteartar;  span. 
esearzar,  Bienenstöcke  schneiden,  s.  exqnartlo.  Vgl. 
Dz  448  «.  V.  (stellt  neaaUvre  als  Grundwort  auf); 
Baist,  Z  V  316  o.  IX  147j  GrOlMr,  ALL  U  878  n. 
VI  387.] 

3347)  [*8xcärpto,  •ire  (von  *fxc<irptusi,  herau.s- 
pflflcken,  berupfen,  bezupfe»;  ital.  (modeoes.)  »car- 
Or,  schneidsn.  Tgl.  Fleebia,  AG  DI  198.) 

3348)  Ixcistro,  •ftre,  verschneiden;  wurde  von 
Dz  44S  als  Grundwort  zu  span.  eteartar,  die 
Bienenstöcke  im  Frühjahr  schneiden,  aufgestellt, 
vgl.  dagegen  Haisl.  7.  V  246  u.  IX  147,  u.  s.  oben 
exc«rpt1o. 

3349)  ('ixcauto,  -4re  (v.  cauiiis).  aus  der  Sicher- 
heit herauskommen,  in  Gefahr  geraten  u.  dgL,  ist 
das  TsrmatL  Qmndwort  xu  frz.  4Aotur,  sebintuii, 
stranden.  Aneh  Dies  606  setzt  dies  Qnmdwort  an, 

leitet  aber  eautare  von  dem  Sbst  eeml«r  Felsen, 

Klippen  ab  — ,  indessen  dann  mOfite  das  vb.  doch 

wohl  bedeuten  .aus  den  Klippen  herauskommen,  in 
Sicherheit  ;.'elangen*.  Mettlich  im  Nachtrag  zu 
Nr.  2902  der  crslcn  Ausg.  des  Lal.-roiuMii.  Wtb.s 
hat  Diez'  Ableitung  mit  beachtenswerten  Gründen 
verteidigt.) 

8860)  lixsftTitio,  •in«»  f.  (t.  exetno),  die  Ans» 
hObhmg;  ital.  eaetmutiome  .tenn.  degli  idranL 
^To',  ,spurgo  de'fossi  e  de'eanali'  e  lo  scaTare*. 

seavanone  .lo  seaTare*,  Tgl.  Canello,  AG  III  809.) 

3351)  Sxeivo,  •ire,  aushöhlen;  itsL  SSOSwrv, 

dazu  das  Sbst.  .scnro,  Ausgrabung. 

3362)  (xeCptus,  u,  OB,  ansgenommen ;  altfrz. 
e»8ieut  (Philipp  de  Beaamanoir  b.  Bartscb-Uominf 
Sp.  689,  19). 

3363)  CxeCrm,  «cM,  «rtMbn,  «inere,  aas* 
sondern;  ital.  tcfrnere;  proT.  eitumir,  auslesen, 
auseinandtrsetzen;  vgl.  Dz  397  scernerr. 

3354)  [*^xebiritIQDi  n.  iv.  gr.  7«^^«^),  nach  Dz 
565  das  vorauszusetzende  tJrundwort  fllr  nlt^Z. 
eacartu,  Weinptalii,  neu  frz.  ickaia».] 
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3356»  «xciclluni 


3375)  '«xi  OrlftU 


8866)  <x«Miui  «.  (eatebtätri^,  ZeratOnmg;  «k> 
fw  dorefa  Krtaiaig  mit  «eüttm  altfrt.  «Mi, 

müf  Vernichtung,  Verderben,  dam  das  Vb.  etitUier. 
8S65a)  (gleichsam  *ixrirTlealo,  -IlW  (v.  *cervi- 

cula  —  -sard.  logud.  kervija);  sard.  iaehrrvijarr, 
romper  la  rorvice;  neap.  «rmvccAtaiY,  spezzare 
in  cinia.  acertecchione ,  sca[)peilotto,  aopptiCCloliC. 
Vgl.  Salvioni,  R  XXVII  1(»6.] 

336öb)  exeltOf  -»re,  aulreizen;  mittclsard. 
iaehidan:  iftdsard.  »ddai,  anfWeelico.  Vgl  Nigra, 
AG  XV  493. 

8866)  (*9xeli«llOt  •■«•  (Frequ.  von  exclamare), 
beraasschreien ;  Tielleieht Grundwort  zu  ital.  tehian- 
tare,  auf-,  zen)latzeri.  /er'i[iriii|<en,  dann  transitiv  xer- 

! »rangen,  zer-,  abriMUt-n,  dazu  das  Vbsbst.  «täwjm/o, 
nall.  Sprung'.  RiK.] 

3357)  €xeläBO,  •in,  ausrulen;  lecc.  icamärt, 
Khiamazzare,  ^  A€F  IV  140  v.  407.  Silfioni, 
Pcnt  9. 

8868)  l*<z«litlfi0lM  (V.  «pwfarp) «  fi-l.  ieUdngt, 
Er-,  BeIeDehtang.J 

8869)  ^izeBMlM,  «CMSre»  hell  werden;  prov. 

e»clargir;  frz.  fclaircir;  span.  pti^.  t-xclarfcer. 
Vgl.  Thomas.  R  XXVI  422  iTh.  leuKntt  d.  n  von 
Diez  nii^reiioniriieiifn  ZusanuiienhaiiK  lii  r  Vi  rti;»  ^<ut 
•cir  mit  denen  auf -cÄCfr»*,  ohne  jedoch  eine  bessere 
Erklärung  zu  geben). 

3360)  Sxellro,  »ire  (v.  elarut),  hell  machen; 
ital.  »ehiarart  (daneben  »ekiarire  =  *exclareteere, 
h*U  wardM):  frs.  AMr«r,  dato  das  VbalMrt.  iehir, 
daa  Aoflaaciitaa,  der  Bhtz,  vgl.  Dz  666  «.  v, 
iclaireir  *tiidare»eerr ;  (span.  esclareeer,  hell 
machen,  hell  werden,  ebenso  ptg.l.  —  Mit  ital. 
schiarire  scheint  dor  Pflanzcnname  .^rhüinx.  frleidi- 
sam  *errlurfft,  Scliariaclikraut,  in  Zusammenhang 
za  -teilen,  Itei  Üz  898  ».  r.  ist  das  Wort  unerklärt. 

8361)  *ex«laado,  •in,  aoe  einem  VenwhlaM« 
iMranaKOBmeii;  frz.  Mmv. 

3362)  Sxelüdo,  ellsl,  elflsflm,  elad£rS,  au^- 
schlieHcn;  ital.  nehiudo  tri  »o  lii-rr,  aufsdiliel'en. 
erschlioBfn. 

33«3)  [«XclOsÄ,  •am  f.  iPart.  P.  H.  v.  excluderf  -, 
Aua-,  Aufschluß;  frz.  echu*,  Schleu.se;  span. 
mtuaa;  ptg.  ecluaa  (aus  dem  Frz.);  (ilnl.  heüU 
die  Schleuse  eattraUa,  WasaerfUl,  ab  Abzugskanal 
aneh  elUMoa  v.  clavi»,  bezw.  von  dpaca  mit  An- 
UMaag  an  elovM,  vgl.  Canello.  AG  llf  889).  Vgl. 
Dz  12R  f»clu»a.] 

3364)  exeöictioo,  -»re  ^  allfrx.  eaqmachier, 
zerquetschen;  neu  frz.  icacher;  (spao.  oeoeftar, 
agaehttr).   Vgl.  Dz  260  quaUo. 

8864a)  *exe*ehleo,  -ire  (whint),  die  Sehneck« 

aus  dem  Häuschen  bringen.  Über  rum.  RellMW 
■lieses  Verb.  vgl.  Scbuchardl,  Z  XXVI  392. 

'iM\b\  [exeöct«,  -am  f.  iVuri.  V.  V.  v.  rxco<{uere). 
das  Ausgekochte,  =  ital.  scntta,  Molken,  vgl.  Dz 
899  ».  r.    Vgl.  auch  Salvioni,  R  XXXI  2'.»U.] 

8866)  *ixeöilo««,  -ire,  wegatelleo.  -oebmea,  anf- 
heben;  itaL  teomm,  aafhwen;  rnm.  «eol  tetdai 
aculal  teula,  nuflieben. 

3367)  [*<xcÖllabrIeo,  -Ire  (von  luhrims),  Kus- 
K'leitcn;  prov.  fscoloriar,  gleiten,  kriechen,  sich 
einschmeicheln;  alt  frz.  eitcolorgier.  Vgl.  Bugge, 
R  IV  864,  wo  gefragt  wird  ,le  sard.  üeadriare  et 
la  »ie.  tekUkar«,  sUUcari,  raiqiorMs  par  Moznila. 
BaHr.  |i.  107,  aont^la  dev  con  uplioiia  de 


8SaQ  tMdman  *iiwiwli»i  •ü«  (▼.  mimare, 
bezw.  mtHmrl),  doreh  Drabmgen  am  der  Fluatmg 

bringen;  ital.  tgominarr,  in  Unordnung  bringen, 
daneben  in  gleicher  Bedeutung  sgombinare  —  *«r- 
combiniire;  vgl.  Canello.  AGill  321  .Niini.  1 ;  Frequen- 
tativ  Von  ggomimti-f  ist  »gomi  niai  f,  ci-j+clirecken,  = 
'fxcomminüare,  fluix,  St.  Ul  u.  Uiv.  di  ßl.  rom. 
II  157;  Diez  4IH)  leitete  sgomentare  von  *«reOMi* 
mentare  ab,  es  würde  also  eigentlich  bedeuten, 
Jemand  ana  dem  Kommentar,  an*  dem  Zmaaunan- 
hange,  ana  der  Faaeong  bringen*,  vldieieht  liat  man 
anzaaetsm  *«ccommt$i»0r«,  abgeleitet  t.  «mh«,  •tt$. 

8869)  fSzeiSmnlalea»  aus  Mner  Gemein- 
schaft ausweisen,  lüinnen;  ital.  arnniilfairs  ato., 
gel.  \V.:  allfrz.  escomet*tjirr.\ 

337111  [•Jxeömplio,  -äre  iv.  roinjitn,^  ,  .lUfS  der 
tirdiiun^r  hriiifen;  ital.  .-idHriVnv,  verwirren,  ver- 
derlieu;  s[iaii.  emoniado.  ptg.  eaconso,  ungleich, 
eckig,  stumpf,  wiolielig,  vgl.  Heyer,  Z  X  172;  Dz 
448  meonto  gibt  kdn  Grundwort  an;  Bdit,  Z  V 
661,  hatte  «acmmhu  als  Grundwort  vannotet 
(extuneatuB  tunniM,  abo  eigentlieh  anageeekt, 
behauen,  zugesrhnitten).] 

3;<71l  *Sxr5Bdleo,  -er«,  eine  Au.-frede  nM<  lieii; 
priiv.  ilttrz.  escondirf,  im  Neufrz.  ist  das  Verb 
intbige  volk-^^elymologischer  Angleichung  mit  icon- 
dutrt  —  exconducfrr,  jemand  herau.snihrcn ,  zu- 
sammengefallen, vgl.  Pai),  RF  III  609  unten.  Vgl. 
Dz  574  escondire. 

*CMMBaa  8.  ixeSadleo. 

897S)(*ix«fofMIo,  -Cre,  zoaicfate  machen;  prov. 
mconpre  (Perf.  ftufonfix,  Part.  Prät.  exronfit).  Naeh 
Diez  3!»!>  ist  das  prov.  Verbum  in  das  Ital.  öber- 
nommen  worden,  hat  aber  den  Inf.  des  Verbuins 
xconfiggerf  =  *exconftgerr  erhalten,  da  e.s  mit 
diesem  Verb  auch  sonst  lautlich  zusammenfiel.  Diez 
glaubte  dies  daraus  schlieüen  zu  mQssen,  daU  die 
Bedeutung  von  »confipyere,  .aufs  Haupt  schlagen, 
gänzlich  schlagen*,  wohl  anf '«reoi^^leint,  nicht  aber 
zu  *exconfigere  pasac.  Man  aieht  indessen  nicht 
recht  ein,  warum  die  Italiener  den  Provenzalen 
*c»'co«/fr#' abgeborgt  haben  sollten;  einfacher  i.st  es 
wohl,  anzunehmen,  daß  *excoHftcerf  Erbwort  im 
Ital.  war,  seine  ursprüngliche  Flexion  aber  nicht 
bewahrte,  sundern  dieselW  narb  Analogladar  Vertia 
auf  u.gir0  u.  -t-ggere  umgestaltete.] 

8878)  *Sx«tarlBO, 'Ire  (V.  rimare,  bezw.  rimari) 
--  rum.  ifcurm  ai  nt  a,  durchwühlen,  durchsuchen. 

837Hai  *exconwlndo,  -ere,  zerspalten,  trennen; 
ital.  .'lOMFiuh'rt ,  prov.  eacoissendrf,  frz.  (dial.) 
acoutamder  (altfrz.  eaconcendre,  escoiatendre);  vgL 
G.  Paris,  R  V  378,  u.  Thomas.  M«i.  4/6. 

8874)  r*l«<Mfi»»  *<nt  qNWkeo,  wird  vca 
Goma.  R  IX  180,  u.  Grober,  ALL  Vi  888.  ab  Grand- 
wortangasetzt  zu  rum.  aeuip  ii  it  i  u.  -o  (daneben 
atupetefiit  Ii;  rat  prov.  altfrz.  eacopir,  eacupir; 
span.  ptg.  mrufiir.  Vgl.  Dz  128  encupir  (hält 
Entstehung  durch  Umstellung  aus  ex«jntere  für 
nicht  undenkbar,  fügt  indessen  hinzu:  .dem  weit- 
verbreiteten Worte  scheint  eine  eigene  Wurzel  zu- 
zukommen*); lieber,  Z  X  173  (setzt  *Hcuppirt  als 
(»ruiidwort  an,  u.  die«  dilrfle  da.?  RiclitiKe  sein).) 

3371h I  exe«pülo,-ire,  losl6>en;  südsard.wrofeoi» 
trennen.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  492. 

8876)  *<xe6rat*  (seil,  aetUka);  davon  ital. 
aetiriado,  Peitsche.  GeiM;  frz.  tteourfie.  icourg^e 
(nnm.  emurgie);  auch  apaa  (o.  zopeicb  hask.) 
mtrHagOf  Peitsche,  gehOrt  woU  Uerher.  Dagegen 
nicht  hierber  gehört  (ab«r  mMn  sonst?)  frz. 


89&  8S76)  «Itacilino 


8868)  «fcenwto  99$ 


rscouii/ivn,  Früh^ferslc,  wall,  non^rion,  »oitconon, 
toconriin.    V^rl.  Dz  2h!»  iKuriaiin  u.  601  turruuj'i. 

a87t>J  •ixförno,  -Ire  (v.  cornu),  enthoroeii,  (einem 
Stiere,  Hiivche  etc.  die  HOmer  wegnebmen;  ital. 
»eomarf,  deroOtigen.  bewhimpfeo,  data  das  Vfa^ML 
«eomo;  alt  frz.  eteomer;  ntvfrt.  hom»,  womit 
Tielleicbt  ieotmIfUt,  aehmarotxen.  zusammenhängt, 
jedodi  tat  weder  der  iweite  Bestandteil  de«  Verbum«' 
norh  Hie  Entstehung  seiner  HcMlcntung  recht  erklär- 
lich ;  vielleicht  besieht  e.s  au--^  ex  -f  rnm\u\<t  =  <  orne 
(in  der  Bedeutung  des  Deiiiitiutiv~  comei ,  Düte) 
+  ßare  u.  bedeutet  ursprünglich  ,au.s  iler  Düte 
schnuppem,  den  Inhalt  einer  Düte  mit  Ellwaren 
beachnnppem,  danach  leckem  u.  dgl.*.  Vgl.  Uz 
899  teomare  n.  666  ^cmißtr. 

"ixcinrif»  a.  •Srrive. 

SS77)  *ixcirHM«  -Ir«  (t.  cortar).  abrinden,  ab- 

scbfllen;  ital.  «ror/iVar*/ pro  s'.  fgcoryar;  frz.  tcor- 
eher.  (Dagegen  ist  ital.  gcorzurr;  sanl.  utcorznr; 
rtr.  Kforrar;  rum.  s<-ort"~^f:  ai  at  a;  frz.  fcorcer; 
ptg.  fxcorchar  —  *i'.rscorleare  von  scortfa  =  ital. 
scoiiu,  Rinde;  sard.  isiorza;  rum.  Koarfa;  rtr. 
»eortai  prov.  «ecorj»;  frz.  icorce;  cat,  «eeorm; 
■pan.  awramte,-  vieUaJcht  gehört  Uerlier  auch 
span.  mvmmf  mmwm,  KäIb,  wenn  man  an- 
nehmen dart  m  das  Tier  nadi  aeiner  ranhen  n. 
narbigen,  also  m  dieser  Beziehong  rinden&hnlichen 
Haut  benannt  worden  sei.)  Vgl.  auch  Nr.  8217. 
Vgl.  Dz  288  Korza,  109  «mrUeda,  449  mtmrto; 
Grfiber,  ALL  I  279. 

3378)  |*€xrril«),  -äre  /e-r  +  weslKerin.  rdkön, 
Stamm  hrak),  auuspeieii,  ist.  wie  es  srheint,  die 
lateinisch  ansgsdrtdtte  Grundform  fUr  rtr.  »crae- 
ehiar;  prov.  eaeraeor,  dazu  das  VlwbsL  en»' (neben 
tteracar  aach  racar;  altf^i.  mdder;  neu  frz. 
«raelsrX  Das  anlautende  germ.  h  wOrde  also  teils 
za  «  Terslirkt  worden,  teils  abgefallen  sein;  es  ist 
jedoch  beides  recht  unwahrscheinlich.  V'^l.  Dz  663 
nichrr;  Markel  p.  47.  Wirklich  Überzeugend  ist 
jedmli  die  Ableitung  keiiK-^iweirs,  dodi  lUtt  eine 
.mdere  sich  Hchwerlieh  aufstellen.] 

337<.M  l^xcrenentam  m.,  Ausscheidung.  Auswurf; 
davon  nach  Comu,  Ptg.  Gramm,  f  247  in  Gröbers 
Urundriü,  span.  ptg.  etearmtffnSt^f  TgL  dagegen 
C.  Micbaelia,  Fiy.  £L  p.  98.  wo  amrimmilkim  als 
Onmdwort  anfkestellt  wird,  u.  Bairt.  Z  V  346,  wo 
das  span.  ptg.  Wort  von  *eTC(irpinirHtnm  abge- 
leitet wird.    Vgl.  aber  oben  Nr.  3^43.] 

(•€xer«nleo  s.  creni.] 

3380)  •SxcrSpülo,  -Ire  iDcmin.  zu  crcpuri-). 
platzen,  —  ital.  sirtpolarf,  bersten,  zerspringen, 
dazu  das  Vbsbst.  m-repoio,  Rifi,  Sprung,  Spalt.  Vgl. 
Dz  112  crepare. 

8381)  *fe«ibita,  -II»  (voo  euMtai«),  aaaaeken, 
(wie  einen  Blenbogen)  nehtwinktig  saadMa,  s= 
span.  ptg.  eteodar,  Steine  behauen,  dazu  das 
Sbst  eteodo,  ein  Hammer  zum  Steinbehauen.  Vgl. 

Dz  4  18  i'sc(Ki(ir. 

:;3Hl;ii  exeülw,  -4rc  i t a  1.  «cowire,  (Wild)  au» 
dem  l,;iK'T  iiufjutren. 

öxeaaifttila  s.  Sxcftmptlo. 

888i)  *Cxc8ro,  -ire  (v.  curai  etwas  von  Gnuul 
aas  besorgen,  grtlndlich  reinigen,  fegen,  scheuem; 
itaL  tguirart  (das  abliebe  Wort  för  .scheuem* 
ist  aber  Mrifimare,  ein  Verbnm,  dessen  Urspiiing  wohl 
im  griet'llisclien  atftifuv  [wovon  at(>of  t,,  orttö^og 
~  lat.  stroppHM],  drehen,  zu  suchen  ist,  denn  zu 
»trofinnrr  gehiirt  «las  Sbst.  ftrofinaccio ,  Scheuer- 
lapiien.  eigeiillii  h  wohl  ein  ausdrehbares  u.  auszu- 
ringendes  .Tucb,  wie  Ja  auch  das  gleichbedeutende 


frz.  torchoH  walirsclieirilicli  von  torqtu-re,  drehen, 
abzuleiten  ist,  j»fro/?«ö>v  würde  also  eignitiich  ,aas- 

,  ringen*  bedeuten;  eine  andere  Ableitung  gibt  Caix, 
St.  607 :  ttrofinare,  ttrufonarr  v.  »truffo  ~  dtscb. 
sTn^i/);  frz.  iemnr  (das  abliebe  Wort  fOr  das 

I  Sdienera  der  PoBbödsn  ist  iMwr);  proY.  eat  span. 
tnevrar,  reinigen  (die  Verba  für  .scheoeni*  sind 
fregur  =  fricare,  limpiar,  Invar,  auBerdem  das 
•  irab.  nljofifar,  wozu  aljofifa,  Scheuerlappen);  (ptg. 
wird   .scheuern*  durch  rajfregar,  limpiar,  polir, 

inrur  ausgedruckt).  VgL  Fiscbfa,  AG  III  187; 
(ir-iber,  ALL  Vi  887. 

3383)  exein«,  «Inly  elrsim,  eirriM,  herans- 
,  lauren;  itaL  SBSmnt;  mm.  aeitn  aewtei  aeurm 
Mtmtgt,  laufen.  Illalsn  laiMn,  troprabi;  prov.  e*. 
'  eorrrr;  span.  etewrttt  Mnorrtr,  trOpiBibi,  Ratten 
;  XL  dgl.  (Ober  altspan.  anenrrft'  sfLGonn,  RZ78^ 

u.  i^.  oben  eorrifo);  ptg.  «aesmr.  Wagen  der 
Flexion  s.  eilrro. 

3384)  *£xefirtIo,  -ärt  (v.  curtm).  kQrzen;  ital. 
Hcorciare  u.  accorciare,  dazu  das  Sbst  »corrio, 
KOrzung;  prov.  necortnr:  alt  frz.  fMorcier,  ac- 
eoHräer,  dazu  das  SfasL  mcors,  eacueri.  Schoß  dea 
Kteidss;  span.  «seorsor,  dazu  das  Sbst 
KOrxong;  ptg.  esesfyoi^  daxo  das  SJmL  •> 
Vgl.  Dt  987  seoreters;  OrOber,  ALL  U  980. 

S884a)  CxdlrsllSf  a,  an  (excwrrer^,  ausgelaufen 
(vom  Wasser):  davon  nach  Pidal.  R  XXIX  34«, 
span.  r»fojM«,  racona,  weibliches  Tier,  welches  auf- 
hört zu  milchen,  eine  Amme,  welche  ihre  Milch 
verliert. 

3385)  SxeBso,  -ire.  entsdmkligeo;  itaL««sarr, 
u.  in  entsprechender  Irorm  als  fsi.  W.  aneh  in  den 

Obrigen  Sprachen. 


S88öa)  «excSties,  «ire  (eütit), 


rrs. 


ieomAer,  Leinen  oder  Hanl  ausklopfen ;  sgL,  Tbomi, 
M41.  84.   Homing,  Z  XXVll  143,  bezweifelt  dieoe 

.\bleitung,  ohne  eine  andere  an  ihre  Stelle  zu  setzen. 

3386)  I.  fixcQtio,  efisKi,  r&Hsfini,  ffltSrS,  heraus-, 
abschütteln,  ers'-hiltteni .  iDsinarhen;  ital.  Kcuoto 
acosn  »cosso  acuotere  (vii-lleicbl  fjyputlerr,  vgl. 
Moyer-L,  Ital.  Gr.  S.  41  A.  1);  dazu  das  Sbst.  hcomo, 
Enwhattenuig;  sard.  scudiri,  battere,  vgl.  Salvioni, 
Post  9;  rum.  seo(  «cmm  tcw  aectUt  wegnehmen; 
prov.  auodrt,  dasn  das  SbsU  «sesssa;  altfrx. 
eaeorrt,  eaeourre.  dam  das  Sbst  cwsitssr.  Vgl.  Dz 
^9  »euotere,  (Vielleiebl  hingt  mit  txevtio  auch 
zusammen  prov.i'iM'^festnMfreiberattnreiBen.)  Span. 
,'si-miir,  liaunifrüclite  herabsehlsgen  u.  anfman. 

Vgl.  l'i<lal.  R  X.\IX  350. 

33^7)  2.  '*6xcÜlio.  -sre  (von  cutis),  ausbäuteii, 
au-shOlsen,  ist  .scheinbar  da.s  Grundwort  zu  frz. 
kosser,  aushülsen,  ausschotten,  audcrallon  (von 
£rb9ea,  Bofanen  u.  dgl.),  dazu  das  Sbst  icoue, 
coaae,  Holse  (das  homonyme  cctat,  Raoscb,  ist 
vermutlich  germ.  Ursprungs,  vgL  Behrens,  Z  XXVI 
654).  An  Zusammenhang  mit  dem  deutschen 
.Schote*  (en<t  im  Mhd.  nachweisbar,  altnord. 
.vA-flM^»rl  ist  nicht  zu  denken  Die  von  StOrzinger, 
ALL  Vll  401,  in  Vorschlag  grbrai  htf  Ableitung 
des  Verbs  icosser  von  cossig,  bezw.  rosstts  (s.  d.l 
ist  begrifllich  unannehmbar,  u.  wenn  St.  behauptet, 
daS  *excMar*  ein  *4quiaer  bitte  ergeben  mOaeeo, 
so  ist  das,  wenigstens  bezOglicb  des  tu,  ein  oSte" 
barer  Irrlnin.  Vermotlidi  M  itotur  3=  *«sshsmn« 
(von  dem  Part  Perf.  cmAsmi)  aniasetaen.  Tgl. 

Dz  554  roMr. 

3S881  *Sxf1lt1llo,  -ire  (Demin.  zu  exetUtre)  = 
rum.  »cutir  ai  at  a,  en»cbOttem,  schütteln,  aus- 
Ht&ubeii  u.  dgL   Vgl.  MuasaUu,  Beilr.  1(19  Arno. 


S97  ttet)  *iidiinieo 


8418)  tUOtm  398 


338'.>i  *8xdimTro,  -Ir«  (von  miea',  zerkrümeln, 
=  runi.  mirumic  ai  at  a  ({\Xr  sdiimic,  sdimic),  ab- 
l>rOckelii,  zerstückeln  (daneben  »mieur  ai  at  a  = 
*exmieulare);  span.  desmigar,  detmifqfar. 

mo)  ««xdSnto,  'in  (Toa  dtn$),  cntuboea,  »< 
itmL  tdfntare:  trM.  Jihiitm'  «tc 

SS91)  (*exd«rCTff1to,  «in  (von  HgUia),  auf- 
wveken,  =  rtr.  BdtAriiatatar,  vgl.  Starzinger,  R 
X  S67.I 

8892)  8x  +  abd.  drozza,  Kehle,  =  ilal.  »iroxza, 
Kehle,  davon  das  Vh.  gtroiMPtp  MWUlgaii.  V^. 
Kluge  unter  ,2.  üroäsel*. 

8393)  *8xilIgo,  lixl,  lectttm,  KcCre,  auswählen, 
=  ital.  Kelffo,  tetUi,  aceito,  teegüere  (daneben 
eUggere  —  *eUglre  für  eliain,  das  auch  in  den 
OiNigen  Spraehen  vorhanden  nt).  V(L  Dt  987 
aeeffUere;  Äseoli,  AO  III  445  Anm. 

a394)  *exeiTn)rfio,  •än',  entzungen,  =  ital. 
tcilimguare  (zuntrcnlos  sein,  zun^enlos  sprechen), 
•Uunmeln,  stottern,  \yl.  Dz  398  s.  v. 

3396)  [exenplar  n.,  Abachrifl,  Muster;  altfri. 
eaaemplaire,  euampMre  (z.  B.  Erec  419),  auch 
sonst  nur  geL  W.   Vgl.  Berger  p.  131  Anio.! 

sS9t>)  «xtaptta     Bäifibl:  IUI. 


lUl.  auch  aa$emplo,  antmj^  tmempro,  etempro, 
tuempio)  Q.  seempio  .pantnooe  esemplare,  strafe*, 
vgl.  Canello,  AG  III  ?,l',f>;  pr^v.  fissemple-s;  alt- 
frz.  e(i)i>8ample:  neufrz.  eximiiU;  »pan.  ^rmplo, 
enjemplo,  vkI  Ascoli,  AG  III  446  Anm.;  plg. 
fxfmplo.    Vgl.  Dz  3!i7  acempio. 

'.yMn\  ('SxCmptIo,  •jire(v.  exempfus),  der  Wirk- 
itamkeil  entheben,  auUer  Tätü^cil  setzen,  befrie- 
digen, Genage  tun;  soll  nadi  Toblers  Vermutung, 
OML  gel  Anz.  1877.  St.  61.  p.  I«22,  das  Gnmd- 
wort  zn  altfiri.  tmane(h)ier  sein,  ta  «oleliflni  das 
einfache  8anf{h)irr,  hemmen,  stillen,  sftttigen,  sich 
verhalte  wie  »aier  zu  nsnirr.  Scheler  (s.  Anbang 
zu  Dz  74  7)  litil  tanfkirr  anfantrb  ~  *sttinr(ire,  ap&ter 
^-  'siantiare,  zum  Stehen  bringen,  an^fesetzt.  beide 
Gniiidwörter  sind  aber  lauüioii  unannehmbar;  das 
von  Tobler  aufgestellte  befriedigt  lautlich,  macht 
aber  Schwierigkeiten  hinsichtlich  der  Bedeutung,  es 
ist  deshalb  dem  von  6.  Paris  anl||peateUten*smtA jar«, 
rv.  tmm» der  Voring  zoiaerkennen,  vgl. 


3401)  |*SxfieIo,  -*re  iv.  farifg),  aus  dem  Ant- 
litze entlcmen;  ital.  nur  das  ParL  Präl.  tfacciato 
mit  der  Bedeutung  .unverschftmt,  frech*,  welche 
Bedentmif  mw  der  wipranglicben  nur  schwer  sieh 
«rkUrt;  pror.  ttfvtaart  frx.  tffaefr(^  *^metmnl^\ 

8402)  «isOMe,  «fi«       foteU),  aw  ehiem 
Rondel  herausnehmen ,  ein  Bflndel  lösen;  ItaL 
sfateiare,  herauswickeln;  rum.  sfdfiez  ^  at 
ziehen,  zerren.  zerrei[5en,  daneben  dinfd»  ai  nl  a, 
auch  ital.  diafanciarf,  aus  den  Windeln  wickeln). 

3403)  ««xfihfilo,  »Ire  eine  SipMiffeOllhen, 
losnesteln;  ital.  tfibbiare. 

3404)  *9xfille,  .ir«  (foUtm),  abbhttem;  ital. 
^ogtiar«. 

3406)  ixIHe«,  «ire,  reiben;  ilsl.  sfregare;  (wM' 
ttt.frO!fer;  neufrz.  frayfi-);  span,  refregar;  ptg. 
nfrtgar.  V^l.  Dz  147  fregarc  (Diez  hält  sp.in. 
estrrgitr,  slreichen.  für  enli*telll  aus  eafregar;  Baisl. 
Z  V  562,  hat  die  Haltlosigkeit  dieser  Annahme 
nachgewiesen  u.  darauf  aufmerksam  («macht,  daß 
das  \^erbam  wohl  mit  ttrigüit  mnaiiBflOliinge). 

[ixlkfdo  s.  ellHdai.) 

8406)  •»xfrtct(B)o,  .Ire  (frudus),  entfruchten; 
prOT.  enfruguar,  a  1 1  fr  z.  effruitier,  neufrz.  effriter 
(den  Arkerboilen)  aussaugen. 

8407)  |*ex-ftadaio,  'ii«  (V.  fundw),  aus  dem 
Boden  herausreißen ;  itaL  ^mdmitrt;  prov.  etfot^ 


R  VUI  265.] 

3898)  [««xfato,  -ire  (v.  *en»  für  Part. 
Pr&s.  V.  essf),  enlscien,  d.  h.  töten;  davon  (Vi  nach 
Gaix.  St.  637,  itnl.  srimltirr  „distruggere".] 

.3399)  SxSo,  Ii.  Hilm,  -ire,  heruus-tlRn .  iUil. 
tacire  (in  den  flf-xioiistieloulrn  Fornu'n  imrirt,  wohl 
in  Anlehnung  an  usriu  'usfium  für  oMium, 
vgL  Dz  la?  etdre),  vgl.  Ascuii,  AG  lU  447;  dazu 
daa  Eompoa.  rfoseA«,  gnt  aoagoben,  gtaekan;  rom. 
<M  iofU  iefU  i«fi;  prov.  altfrz.  eiuir,  i$$lr.  ttittir 
(neufrz.  ist  nur  das  Part  PrSt  iatu  =  'tatüttu 
r  rxituH  noch  üblich ,  dagegen  ift  das  Kompos, 
rtiuair  voll  lebendig,  vermutlich  i^t  dii««e!be  Lehn- 
wort au«!  dem  Ital.  oder  doch  erst  duich  iliil.  Ein- 
fluß wirklich  eingebürgert  worden);  das  Part.  reug.»e, 
bezw.  rdtair  liegt  vielleicht  vor  fal  altfrz  ni-ui-, 
rmh,  rtcif,  .der  Wiederauszng  zur  Arbeit  nach 
dem  llitlagesMn*,  daher  einerseits  .Nachmittag*, 
andeneits  .Mahlzeit*  (Homing.  Z  XXI  469,  sdhdnt 
anmnehmen,  dafi  reaaie  irgendwie  ans  re-4H>rtie 
gekürzt  s<i);  <  at.  altspnn.  exir.  In  «seinem  An 
wenduiii.'skrf i-*e  ist  cxire  durch  *iioriirf  wp<*pntlicli 
ein^'eschränkt  worden. 

3400)  iixSrcItüs,  »am  m.,  Heer;  ital.  nercüo; 
span.  ejhreito;  ptg.  «rwvA».  VgL  Ds  339  esf»; 
a.  aaeh  nntan  heattibj 


drar;  frz.  effoHärer, 
ontergraben.] 

8408)  ex  +  altnord.  glltni,  zurflckslralilen. 
glänzen,  oder  +  abd.  glizzan,  glitzern;  davon  nach 

Dz  574  alt  frz.  tHclintre,  Ulilz 

840äa)  *«x-glabo»  -ire  (Vgl.  jr/dMr«),  abschilen. 
abrinden;  neuprov.  ei^lotta,  den  Hasfinman  ans- 
schalen.   Vgl.  Thomas,  M41.  70. 

*«xgrftmo,  »in  s.  Nr.  8417. 

3409)  {xhüo,  «Iref  ansbaochen;  ital.  «eialare 
.fare  vita  splendida,  sfoggiare,  in  origine  .bultarsi 
fuori",  emlnre,  asolm-f  ,älilare,  pigliare  il  fresco', 
vgl.  (ianellu.  AG  III  äti'.;  ftir  zusammengesetzt  aus 
arialare  -f  litftiare  erklärt  Caix,  Sl.  64,  scialrguarr, 
teialacquare ^  verschwenden,  verprassen,  u.  man 
darf  ihm  beistimmen,  jedoch  mit  dem  Vorbehalte, 
dafi  bei  »eialaequare  volkselymologische  Anbildung 
an  aqua  stattgefunden  habe,  dai  du  Verb  also 
eigentlidi,  badeota  .(Geld)  zu  Wus$er  maehaa* ;  fbr 
entstanden  ans  *eaAaHttu  ^rf^nvo*  hilt  Caix, 
St.  63(j,  scianto  ,riposo.  solliovn",  u.  von  umolarr  = 
extuilai  e  leitet  er,  Sil.  576,  ab  soliucm  .respirazione 
afTaimosa* ;  span.  etkalar.    Vgl.  Dz  398  acialare. 

3410)  ixherba.  •in  (Imha),  vom  Grase  btß 
Dreien,  Oras,  Uiuraat  amgllen;  sicil.  tcirmrt; 
aillan.  ifrftar;  piem.  $erbi4,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3411)  (SxklMa«  -fre,  darbieten,  =  ital.  ftibire; 

davon  da.«  PartizipiaUbst.  egibüa  ,prfsf  ntazione 
d  un  atto  (]uiilunque  dinanzi  nll"  nutorita* ,  vgl. 
Canello,  Ali  III  3<K).j 

3412)  *$xhIMrne,  -ire,  überwintern,  —  ilal. 
svemare,  auch  »dovtmani  \angeglichen  an  opiu, 
operia),  .essere  in  isciopero*,  davon  das  Sbst. 
«eibflwrMo  .ripoeo,  seiopero  (si  dlee  prineipalmeole 
delle  navi  che  stanno  in  porto  per  isvimara  o  per 
altro*),  vgl.  Gaix,  St.  648,  Salvioni.  Poet  9. 

^.xlllo,  •Are  5.  Sxiliam. 

H41.S)  ^xlllum  Verbannung.  Verbannungsort; 
prov.  riJMil-s;  altfrz.  eU«il,  i-.s.n'l  ihalbgel.  W.V, 
vgl  aber  Berger  p.  156  Anm.),  Verlreibung,  Treiben 
in  Ulgjflck,  Verderben.  ZerstOnmg,  Verödung,  dazu 
das  Vb.  ein-f  ettillier,  mtUar.    Die  sonstigen 
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Enisprcchangm  von  esetUum  in  Ronmiiehen  sind ' 

ebt^nfalls  halbpclflirti^  oder  kfflf*lirte  Wörter. 

3414)  *exUQra,  -am  f.  |v,  tj-irt).  Ausgang,  — 
ilal.  tiicitura;  rurn.  iffitoare,  Abtritt.  Latrine. 


•am  m.  u. 


*exlt«, 


/.  (von 


34ir>)  [exUÜH, 
ixirf\  Ausgang,  -  ilal.  e»eita,  tucita  u.  fsito 
(gel.  W.);  WareaabsaU,  vgl  Os  869  t.  •.;  mm. 
toft;  prov.  ütO^,  UMaf  (fr*.  Amw):  eat  «sett; 
«Itspan.  ixU»,] 

8416)  ix  +  >licL  UmI^m.  nriwtteb«,  =  itaL 
tMaeeku^e,  onetiehaD,  knackan,  dsvoo  du  Slwt. 
tekiaeeta,  Falle. 

3417)  Jx  +  altu'M.  krAma,  Krume;  davon  prov. 
esgrumur,  zorbrnckcln;  altfrz.  eitgrumei-,  esgruner; 
cat.  » s(/r!(riu;r.  Richtiger  vielJeictit  erachtet  man 
die  Wörter  für  abgeleitet  v.  lat.  grümus,  Haufe.  Vgl. 
Dz  675  esgrumer;  Mackel  p.  19. 

8418)  Ix  +  altofrAoL  IMIff««,  •in,  ledig,  frei, 
loiinachen,  beiaUen,  ^  altfrt.  nbgier,  ttMgier, 
migier,  besaUeu.  Vgl  G.  Paris.  R  XU  862;  Dz 
626  lige;  Tobler,  Jalirb.  VIII  342  (stellt  eslüigare 
als  Grundwort  auf);  FOrstpr  im  GIo>ss.  a.  Al«  u. 
Mirabcl  «.  r.  (exlitigare) ;  Mackel  p.  82. 

*SxlSfo  i.  elifo  u.  SxSl%«i. 
[*«x-lUigo  s.  ledig.] 

8419)  ix  4-  germ.  Stamm  lokk-  (wovon  lodter) 
oder  lokk>  (wotod  ahd.  *UiUci,  mhd.  /fidiw),  davon 
altfrz.  etloekt^f  loamaehcn.  Di  627  Mur; 
Mackel  p.  25. 

8490)  Sx  +  germ.  nagan  (=  engl,  moy,  disch. 
mag),  kraftlos,  mullos,  ohnmächtig  werden,  kraftlos 
etc.  machen;  ital.  smagttre  (nur  in  der  alten 
Sprache);  prov.  esmniar.  altfrz.  tsnuiiii-r,  t:<rnoi/fr; 
(altspan.  desmayar);  altptg.  fsmuuir.  Dazu  das 
Vbsbst.  ital.  smngo;  prov.  rmnui;  altfrz.  emai, 
etmoi;  (span.  desmago).  Vgl.  Dz  296  mnagare; 
Mackel  p.  45. 

8421)  (ix  +  *aaw«Itilt  (Tom  got  mmuian, 
barait  naeban,  wovon  altftt.  maimk^  =  altfrz. 
tmarntt,  bereit ,  eifng  (aber  auch:  entfremdet, 
latolare  Bedeutung  wohl  nur  durch  begriffliche 
Anlehnung  an  fx  -f  manus  zu  erklären,  .aus  der 
Hand  gekommen").  V(?l.  Srheler  im  Anhang  zu 
Dz  B02  manevir;  .Maekel  p.  70.] 
S42K2)  SxmSado,  •Ire  (menda),  verbessern;  lital. 
v);  prov.  ttmendar;  (frz.  amenäer);  caL 
r-;  span.  eimmiar;  (plg.  tmmdar).  Vgl. 
I,  ALL  III  Ott.  S.  aoeli  oben  iaixdOb 
'  84S8)  *ix«irOf  -iK  (von  menu),  rdn  machen; 
Ital.  MMTor«,  pnlzen,  polieren;  prov.  e$mgrar; 
altfrt.  eamtnrf  apaa  ptg,  miurar.  Vgl.  I>i896 
ttnerare. 
*ixmIc<lo  s.  ixdimlfo. 

8424)  l*{xn9rphli,  -am  /'.  (v.  griech.  //op^ijl, 
Entstellung,  =  ital.  amorfia,  Verzerrung  des  Ge- 
slehtes,  Grimasse.  Vgl.  Dz  886  morfire  (die  dort 
ail%e8teUtc  Ableitung  vom  mndl.  morfen,  ahd. 
murpftm,  abfressen,  kann  nicht  bebiedigw).] 

8498)  ««EBfilgio,  mUsT,  maletnm  (od.  mMMMm? 
Marx  gibt  millmm  an.  Wagener,  Haupt.schwierig- 
keiten  der  lat.  Formenlehre,  dagegen  nur  mUlctum], 
•ire,  ausinelkeii :  r  u  m.  tHnilf  9m^»n  mmUt  mmtäge, 
reißen,  ziehen,  rupfen. 

8426)  ixmfindo,  -ire  (v.  mundu»),  reinigen;  prov. 
ttmondar;  irz.  emonder;  span.  enmoiular  «torre 
i  givppi  ai  pamii'',  vgl.  Ascoli,  AG  III  448  Anm. 

8427)  *ixaitnfft,  scbneiuan:  itaL  mmfno 
mmmtt  tmumlo  tmufintre,  aiHtroeknen,  aasmergeln. 

3428)  *ix8piro,  -ire  (v.  opus),  sich  der  Arbdt 
cnlhalten,  =  ital.  xioperare,  diizu  die  Sbsttva 


teidpero,  Feier.  ArbeitastUlstand,  acioperato,  onbe- 
schäfilKt.  mülii|^^  seioptnmt  MAMggintar.  Vgl. 

Dz  äity  ncioperarr. 

3429)  l^ixSrtio,  -Ire  (?.  exortm,  Part.  P.  von 
cxon'n),  Wvorgebeo,  soll  nach  ROnsch,  Jahrb.  XIV 
176,  das  Orandwort  in  itaL  sorMr^  prov.  «ortfr, 
frs.  aartfr,  cat.  span.  ttuHr,  ptg.  «iirdlAi'  sein  — 
aiw  Ableitung,  welche  nicht  erst  der  Widerlegung 
bedarf.  Andere  Ableitungen  des  Verbums  sind: 
I.  von  *surreetire  (v.  turrfctus  v.  surgere),  vgl.  Dz 
800  sortirf.  Der  Bedeututi).'  ri[ich  würde  das  wohl 
passen,  zumal  da  das  Verb  in  den  pyrenftischen 
Sprachen  insbesondere  .hervorquellen*  bezeichnet, 
aber  von  einem  Partizip  konnte  ein  Verb  nach 
der  l-Kof\j.  nicht  abgeleitet  werden;  2.  =  surdre 
(=  mrgtn),  indem  danach  eine  Scbeideform  auf 
4r  (also  *tmrHr,  *t0rdlr  v.  dann  mit  Ob«rgang  des 
d  :  t  aoriir)  gebildet  worden  sei,  v,;!,  Littrö  s.  r  . 
das  aber  ist  lautlich  geradezu  undenkbar;  3.  von 
^nerorlirr  -  'sevortrn  ,  Bßhmer,  Jahrb.  X  2()(): 
«las  ist  laullirh  uiiino^lich,  auch  begrifflich  nicht 
ansprechend;  4.  von  sortu»  (aus  *8Ürctu«  für 
*stirctti«),  der  alt-  u.  Volkslatein.  Nebenform  von 
surrrclM«  (vgl.  Festus  297  ed.  Hüller),  vgl.  Storm, 
R  V  183.  der  mit  Recht  auch  aof  AMorto»  fri.  i»- 
turffi  binwaiaL  Stenna  adiarlWnntga  Abidtimir 
würde  sehr  annehmbar  aeln,  wenn  man  nur  glauben 
konnte,  daß  ein  Vb.  auf  -ire  aus  einem  Hart,  sich 
entwickelt  habe.  So  mul!  die  Fraije  nach  dem 
Ursprünge  von  sortire'  als  eine  iinch  ufTene  ^'elten. 
Leider  verbieteu  Rii<  ksirhten  auf  Laut  u.  BeKrifl 
lat.  sörlire  f.  mirtiri  (v.  gdrs)  als  Grundwort  anza- 
setzen,  aber  man  darf  wohl  annehmen,  daß  In 
Augleichung  an  «artirw  zu  *tmreim  baiw.  ^sarftit 
ein  zweites  torUn  fsbildal  aei.  V^.  Sehelier  im 
Anhang  n  Di  747.1 

fxMIala  s.  TdmieaB. 

8430)  *^.xpSlSo,  -Bre  iwpalcfi).  Stroh  wegnehmen  ; 
ital.  spagUnre,  spaUnre;  spar^rre\  4"  [s\i)agliitrr 
sp'irpiiijUiirf,  verstreuen;  prov.  enparpalhar; 
altfrz.  inpurpriilier;  neufrz.  tparpUUr :  (span. 
de*parpßjar);  ptg.  ist  nur  das  einfache  rspalhar, 
zerstreuen,  vorhanden.  VgL  Caix,  St.  58:  Dz  2.H6 
parpaglüme  leitete  ital.  tfwrpafUarf  etc.  von  par- 
»mitfoiM  etc.  laL  at^ftUcmtm  ab  o.  nahm  ala 
urandbedeotnng  .auseinanderflattem  maeban"  an. 
Wenn  auch  dieses  nicht  annehmbar  erscheint,  so 
dürften  die  betreffenden  Vcrba  doch  unter  Beein- 
flnSBong  von  papilio  gebildet  worden  sein. 

8481)  [*SxpftndIoo«  -Ire  (v.  «t^m^A,  ans» 
brriten;  frz.  epnnrker,  ausschflUen,  Vgl.  m  572 
s.  r.:  Grr.her,  ALL  iV  427,' 

34H2)  *expindiü, -Ire  iliir  expandtre),  ausbreiten; 
ital.  (venez.)  spnnire  .sbocciare',  vgl.  Marchesini, 
Studj  di  fli.  rom.  II  9:  (frz.  epanouir,  entfalten, 
eine  unregelmäßige  Bildung,  wie  auch  schon  im 
altfrz.  eapanir  der  Schwund  des  d  nach  n  höchst 
befremdlich  ist,  verroatlich  ist  etpanir  ao  eMt^^ 
ipamotttr  an  iMmomir  anffabildal,  itammSr  aber 
mmht  anf  dem  Pf.  mbmm;  die  Berinfliusang  des 
einen  Verbs  durch  das  andere  mochte  durch  begriff- 
lichen Gegensatz,  gleichsam  .entfalten  =  aufl>lahen* 
u.  .schwinden  —  ahblüiien.  welken',  veranlaßt 
worden  sein):  span.  espandir,  ptg.  ist  das  Vb.  nicht 
mehr  vorhanden,  vgl.  jedoch  das  Sbst.  etpundidura. 
Ganz  abnorm  ist  die  prov.,  bezw.  poltev.  Eil« 
dang  «^fomnattr.         Di  672  ^ftmmt. 

8483)  Sxpaado,  -^re,  ausbreiten;  ital.  spandere; 
rtr.  tponder,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 
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8484)  *«x|iinn%iitlain 


84fi4)  *expoenIt«n 
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M'M)  [gloirhsani  *§xp&nniküluin  n.  tjxiiinns); 
daToi)  nach  C.  Michaelis,  Ffg.  F,t.  p.  an.  plt;. 
espennacko  igebildet  nach  penmtcho  ~  *jutnna- 
eülum),  «»piaUo,  am  Spinnrocken  sitzendw  Flftcbs.] 

8486)  (*CX|linM,  -are  (j  ihhuhJ;  davon  nach 
(1  Michaelis»  Frg.  Et.  p.  30.  piK-  (espgar,  rtpear),' 
ttpiar,  abspinnen.] 

843«)  l*SxspiintIeo,  -fire  <v.  panlex).  auslmiu  heii, 
ilin  [i.iurh  iiITnt'll;  nun.  sj>iiilrr  iii  <it  ii,  il' ri  lii  n  li 
aulsclint^iiU'n,  spiiltfli.  Vj;l.  spaii.  di-nfKUK  tjttr  U. 
drspiimurrar  mit  derselben  Ueileutuii)r.{ 

3437)  [*ixpttlltO,  •ftre  (v.  *expamtua  tttr  ejcpasatvt 
»  ital.  «panto,  BUgebreitct,  grokrti^,  phi>-liti(;i 
a  itaLaoMfarw.mmTiKlnni  estremameDte'.vgl. 
Cdx,  9L  584.) 

»4.SR)  [*<xpi8M,  -ire  (V.  poMUS,  Part.  PrSt.  v. 
pandtTf),  ausbreiten ;  davon  ital.  itpasiu$rsi,  gleich- 
sani  sidi  aushreiton.  sich  es  behaglich  iiiaclieii,  sirh 
belu^lijfeii,  ilazu  das  Vhsli.«l.  spii.-'.io,  IkluslitninK'. 
Spall.    \'^\.  Uz  4i»2  ufiiL^xiirxi.] 

6i'69)  *ixpäiintOf  •ire  (Partizipialverb  zu  cr- 
fmwMj,  enchrecken;  itaL  Mfiaventare ,  spantarf; 
mm.  <n  al  a;  rlr.  tpwfentar;  prov. 

e$pa»eiUar,  upamtntar;  altfrx.  ftpaventtr,  «tpau- 
enter,  e^oemier,  espovetUer;  neufrz.  ipouvatUer, 
davon  das  Sb«L  ij^ouvantttü,  Schreckerwheüian^r. 
Vn^'eUrheurhe;  cat  epan.  ptg.  npamtar.  Vgl.  Dz 
HiKJ  sparentare. 

.H410)  i^xpiveo,  -ere;  iih<  r  Helkxt'  liicses  Verbs 
iit  uberitai.  Mundarten  v^'l.  Sidvinni,  Post.  !*.] 

8441)  ixpälUta»  II,  am,  ersolireckend :  davon 
veoez.  «pari«,  panroso,  lomb.  »pavi,  ombroso.  \^\. 
Salvioni.  roat  9;  friavl.  »paviä,  u.  auch  vielleicht 
frz.  (scheu  geworden),  verlaufen,  herrenlos, 

anch  SbsL  herrenlog  pewordene  Sache,  vgl.  Dz-672 
C.  r. 

S\M\  '^xpävito,  -Äre  (Fri-qu.  z»  upiivu-r),  cr- 

sdirei  kill  ;   Vi'iirZ.  s/iini:ir.  \^\.  S;ilv;oiii.  l'<»».l,  9; 

prov.  iKp'iHtnr,  dazu  da»  Übst,  espaut-z;  frz.  (pic.) 
fpauter,  \^\.  Dz  Ö73  t^totittir.  Vgl.  aoch  Caix. 
St.  53  liib^mttire  etc.). 

AUS)  *ikpi«(l)n,  «in  o.  -ta,  -Ire  (t.  pavor), 
crscbreckeD;  itaL  tpawvre  n.  apaurire;  rum. 
«|Mir^  oi  at  a;  prov.  rtpaorir,  t$pavordir,  espa- 
«rUr;  rat.  fspavoniir;  span.  ptg.  t^ftHorir,  da- 
neben e)>itavorefer. 

84441  ex-,  (ad|>pe<-to,  -ftre,  erwarten:  ital.  r(«/>cf 
ter«-,  dazu  «liLs  Slist.  fi.ipetto;  ruin.  asltpld;  friaul. 
fw/»/f(/.    \\'\.  Meyer  L.  Z.  f.      G.  181)1  p.  7(51». 

8445)  dxpMlu,  •Ire.  losmachen ;  ital.  espedire 
«maodare,  spacciare,  scio;.'lii're*,  sprdirr  ,maiidnre 
apaedace*,  vgl  Caaello,  AG  lU  S92;  soiut  ist  das 
Verb  nor  als  gel  W.  vorbaiidcn.  Nach  Parodi.  R 
XVII  65,  geht  auf  exptdire  zarftck  aneb  gallic 
ttpilir  .carmenar  lana,  aliirerar  etc.". 

344t!i  *^\pedficiiIo,  -ire  (v.  pfdiruhis],  aJiIailM  il; 
ital.  npidwhiiirr:  t'rz.  i'/iuui'fi'r;  span.  dtspiojar. 
Vgl.  Dz  'J4<;  pid:irrhio. 

a447)  *exp^llo,  -are  (p'Uin),  uhliäulen;  ilat. 
tprllure,  abhäuten,  rum.  spul<t(re),  wa.'when,  vgl. 
Üeimiaiann.  R  XXVI  100  (fHkber  erki&rte  man 
ijpala  aus  *eTperlamre). 

S448)  ixpindo,  ptndl,  pSosttm,  pSadCre,  aus- 
wägen, auszahlen;  ital.  Hpmdo,  xjusi,  sp>so,  spm- 
dere,  auSicebeii,  dazu  das  Sb.'^t.  AnlSv.imi. 
Kosten,  daneben  mit  'fileieher  Üetieuluiii.'  .s/k  »c/io  u. 
ditpriiiWii;  Span.  pt;,'.  ujn'-tidrr ,  (iclil  aus^'cbcn. 
aber  aucti  erwa^rcn,  erklären.  Virl.  Dz  Mi2  sfnndm. 

3449)  *expendfilo,  *Sxpeni»&lo,  -Sre  (von  /it-n- 
dulu»),  häufen,  schweben;  itaL  ijpmMlar« (daneben 

lLörliUK<  Lttt-rüm.  WürUrbucli. 


«las  Simplex  pfniiil<in  \  u.  ^honzoltin-  .easer  ea.s«;anlo, 
ntviuare*.  vgl.  (lanello,  A(i  III  WM;  rum.  »pänstw 
ai  at  a;  (prov.  pendi-illar,  pemieffunllar  =  *|»ni< 
diculare;  frz.  pendillrr);  ptg.  pendwvr, 

S4fiU)  *ixpenflo.  «ire  ~  alt  frz.  *«w«iMr,  davon 
das  Sbst.  eapena,  Gedanke,  Sorge,  Kummer,  vgl. 

Förster  zu  Yvain  1581. 

3451)  (gx  +  per  anxeblieh  —  rnn».  »prr,  nach 
.  .  .  hin,  auf,  nach:  <lie  richtige  .\hleilung  ist  aber 
vxn  siipi-r.  vgl.  Meyer-L,  Z  XXII  4112.) 

:i4;jJt  *cxper|fito,  -ire  (Frequ.  zu  rrprryfri-), 
wecken;  prov.  alt  span.  ptg.  rsprrtar,  vg\.  Dz 
449  n.  r. 

ixpiiinentun  s.  *exeiq^ÜMiitaBi  o.  Isert- 


8468)  *«xperrlge,  -8re  (für  fj-pergirr),  wecken, 
prov.  alt  frz.  egpm'r  (prov.  auch  resperiri,  wedten; 

Vgl.  Dz  575  .'1.  r. 

expPto  *deexp$tlo. 

aiöh  |.,lrii  iisam  *Sxpigritio,  -äre  < pü/er)  soll 
nach  Horning,  Z  Xl.\  2.'<5  .\nni.  2,  (irundtorin  «lein 
zu  lyon.  a'aprezi,  sVtendre  pares->eu.sen»ent.I 

34*65)  CxMlIeeo,  -are  (von  pHare),  Haare  ana- 
nipfen,  —  frz.  ipludter,  zupfen,  pflocken,  gftten, 
vgl.  Dz  247  pilucmre. 

346t>)  Cxplngo.  pinxf,  pictfim,  pingSre,  aus- 
niali  ti  l  igcnllicli  alior  wohl  ausstechen,  d.  h.  etwas 
Vorliaiiil'  ut  -  tilgrn.  ausl(i-ichen):  ital.  xfni/no  tpfniii 
.s/i,  nin  -/  K/iirr,  .  ;aHlM-i  hen.  Auf  ein  an<lere*! 
'tjpinyo  {pinjfo  ^  pango,  vgl.  impttigere,  hinein- 
sloUen)  sdiemt  zurQcktugehen  ital.  »p4m/o  u. 
spigno,  ^pAu»  <pMe  migntn  n.  ^Avnv,  fori* 
Stötten,  schieben.  Zu  ital.  tpinger*  gehört  das 
intens,  npintai-f,  stoBen,  wovon  wieder  sienes. 
npintiffgiiin  ,  vgl.  das  Sbst.  spenteggione  (woraus 
umgestellt  ^timptygionf),  vgl.  Pieri,  ÜQac.  AjK.  448. 
Vgl.  Dz  4ilJ  fj>iynrrr  u  siiiijnfre. 

3457    expiro,  exspiro,  -Are,  auaatmen;  frz. 

expirer,  vgl.  Leser  unter  espiri-r. 

8468)  *«xpläneo,  -ire  (v.  planca),  Brattar  an& 
machen,  eine  Tür  öflheu;  ital.  spalamean,  auf- 
sperren: Span,  wjiafaftrar,  (die  Arme)  ausbreiten. 
Die  Einscbiebung  von  n  zwischen  p  u.  l  bamlit 
wobl  auf  Anlebiniiiif  au  pal  um,  viel^dit  an^  auf 
Anlehnung  an  deo  Stamm  |M(iMi].  VgL  Dz  401 
apalaticare. 

34öl'i  Sxpliuo,  -are  (pliinusi ,  ausehnen,  elicn 
ausbreiten;  ital.  tpianare,  —  fxplanata  ncil.  rta 
—  ital.  npianata,  span.  «iqfhmuda,  davon  frz. 

fsplanude. 

3460)  Ixplleitio«  »Saem  /.  (ejcplirare/,  Erkllmog; 
ital.  »piegagioms,  sonst  nur  gel  Wort;  frz.  «e- 
,  plicatiom  etc. 

I    3461)   Sxpllelto,  »ire  (v.  pUcare),  auseinander- 
I  falten;  ptg.  espreitar,  sich  etwas  klarmachen,  er-, 
ausspähen,  auflauem,  vgl  Dz  679  exphU.  S.  andi 

Nr.  :UB2. 

Bln.'i  explfcttuni  (Part.  P.  P.  v.  fxpliturt\,  ilas 
Auseinandergefaltete,  das  Klar^^'e wordene,  das  £r 
gebnis,  der  (Jewin-st,  Vorteil;  prov.  eapleiU:  (audi 
Fem.  «qi/ecAa),  Vorteil,  dazu  das  Vb.  euptettar, 
benutzen,  bearbdten,  ausfahren;  frz.  exploU,  Aus- 
nutzung, VoIlfDhmng,  Tat,  Betrieb,  dazu  das  Vb. 
t'xphitrr.    V|fl.  Dz  579  exploit. 

:i4)'>3)  explifo,  -äre.  erklären;  ital.  apiegttr«, 
sonst  nur  gel.  Wort;  frz.  fj-/>li>iufr  etc. 

;14(>4 ;  *fixp«euIteo,  -ere,  bullen:  a  1 1 1  rz.  ■  ^iimrir, 
f!.p<inoir,  mprnitr,  rspnnier,  Vgl.  Tobler,  Jahrb.  VIII 
345;  Dz  654  pan. 

tapSuiua  s.  izptua. 

2« 


ijiyiiized  by  Google 


41» 


8466)  «xpOno 


8481)  «ttcnupo  404 


3405)  ex|)öno,  |>ösiii,  pÖsTtüm,  pön?re,  lii  raus- 
selzeti;  it.il.  i-y-p'/rif,  ^porr^,  v^l.  (.luwllo,  Atl  III 

393;  Tum.  spiin  .yj)iis  spUHf;  ]tru\.  rMponrr, 

espondre :  (frz.  fj-poAer  —  *rj-ptimi>trff:  s|iun.  ex- 
ponrr,  etpoHer;  pljf.  fxpör  Das  Verb  ist  halb- 
irelciirteti  Charakters  u.  uir<l  vorwiegend  nur  in 
der  BedeatHDg  .«weioauderBetsen.  erUftren*  ge- 
brauebt  Wcgeo  der  Flexion  s.  ViM.  —  Das  Part. 
Prta.  MymicM  aetzt  Comu.  R  XI  88,  als  Grund- 
wort zu  altptf.  eupoens,  wejren,  an,  was  nicht 
recht  Ijofriedigt.  vgl.  Biii>t.  Z  VII  «34. 
34<;ö)  expörrlgro,  rexl,  rectttm,  rlK^re,  hcrvor- 


tttiuriare  sceirliere,  separare,  dazu  li.is  Afljeicliv 

347ü)  '(ßxquärtio,  -ire  iv.  qwirtm),  vierleUi, 
vierteilen,  zerreiben;  ital.  rnjuarciarr,  davon  «j^ar- 
giantf  (fdr  nqtiarciante)  .bellimbusto,  apaecooe*, 
vgl,  Caix,  St.  561:  (frz.  ecarttler,  gleiebHin  *««• 
quarteUare,  deminoUve  Ableitnog  von  «imhiIm^. 
Vgl.  Ds  408  «jiwreftHv;  GiObw,  ALL  II  180  v. 
VI  887  frxquartiare  =  mortor).  S.  «tearftle. 

9476)  *2xqDirto,  «ire  (von  quartiu),  Tierteln, 
vierteilen,  aurh  au-vierteln,  il.  h.  aus  einem  Viertel, 
einer  Aliteilunt.'  iiussolieiden,  entfernen;  ital.  stpuir- 


strecken;  ital.  sporgere,  luTsoira^'eii.  liiiviin  das  tare,  vierteln,  ncartarr  ist  inindeütens  in  seiner  auf 
Fartizipialsbst  aporto,  Vursprung:  rtr.  I'art.  i'räL  das  Kartenspiel  bezüglichen  Bedeutunir  *,  r,h»r- 
apneri,  Tgl.  Gärtner  g  148;  span.  tapurrir,  *\\c.  tarr,  in  der  Bedeutung  .ausmerzen'  da^'egeu  kann 
Beine  ai]semanderq>reizen.  Vgl.  Dz  4U2  aporto  u. '  es  Scheideform  zu  Mtwrtarr  seio);  frz.  iearUrp 
449  tumrrfr;  OrOber,  ALL  V  286.  besweifelt  nicht ,  entfernen,  daza  das  VbabsL  ieart  (Dies  384  Kartart 
olme  Onmd  «fie  DiMsehe  Ableitung,  ohne  doch  eine ;  leitet  iearttr  ebealUla  Toa  '««dkarteivab,  dasegcii 
andere  zu  irebea.  —  *fxpor[c\tum  t.  erporrectum^  ihet  spricht,  daß  das  Verbnm  im  AKfln.  berals 
i  virl.  frto  aus  irr{c\tum  f.  erixtunt  u.  *si'ir[e]ltt»  f.  vor  dem  Aufkommen  des  Kartenspiels  sich  gebraucht 
sumcttis},  ilal.  itporto,  Vorliau,  Erker,  «lavon  «las  limlot.  v^l.  Littre  im  Siijipl.  .i.  r.;  Th.,  p.  78,  meint, 
Dentin.  sportrUn,  Türclien.  «ial'  man  das  rmniiiL  Veilniin  iiieht  Von  d> m  kelt. 

34Ü7)  ex  +  allnlr.  prlkkön,  stechen,  =  aitfrz.  uMr-,  scart-  .liennea,  sondern*  losreillen  könne; 
eaprequt  r,  stechen,  vgl.  Dz  fiTö  s.  v.,  Mackel  p.  98.  da  indessen  die  Ableitung  von  *ejrquartare  wohl 
•14^)  ixprlnOi  fttol,  prSsRnm,  primere,  au»-  allen  Anforderungen  genOgt.  so  liegt  kein  Grund 
drOekcn;  ital.  qvrMM  u.  ipriemo,  spresai  u.  «pre-  vor,  ein  niehtlaU  Grundwort  aubustellen). 
mri,  aprmo  o.  q^riMMto  (anßerdem  als  gel.  Wort  8477)  UxmwUAU,  -in  (von  j«Ail«s),  verAnfen, 
fnpreaao  ,vomo  mandato  a  posta  per  portare  d.  h.  zerreiBen;  prov.  cat.  «agwAMsr  (prov.  auch 
qnalcbe  cosa',  vgl.  Canello,  AG  III  3!i.!).  ^/irrmrre  '  «"«»/MtiMar  u.  fw/ui«/«»-).  zerschneiden  (Lumpen  u. 

Igl.);  Span,  e^iuimar.     Vjjl.  Dz  449  emfuimar; 


u.  sprirmerr ;  runi.  crem  ui  ut  u;  frz.  t'iin'indrr, 
.ur-presseti,  (jfel.  W.  exprimer,  ausdrücken  in  über- 
truvrener  Bedeutung  ;  sonst  nur  als  tjel.  W'f.rt  vnr- 
baiiden. 

34  KH)  *8xpilico  u.  '«xpOlicIo,  -tre  (v.  p%Uexi, 
ansflohen,  =  itaL  qwlnai«/  rum.  das  Simplex 
purie  ai  at  a;  prov.  tif«!lgar;  frz.  ipweer:  eaL 
nputtar;  span.  ptg.  eipwlgar  (im  Spül,  bedeutet 
das  Vb.  .ablausen*).  Vgl.  Dz  258  pnlee. 
8470)  *IxpiilT<ro,  -ire  (v.  pulvi»),  ausslftnben, 


V,v,l.  |. 
als  liruüi 


fi!"  Anm..  setzt 
vMirt  an;  Aliidich 


t^rol.er.  ALL  11  2mi 
*fxscissarf  iv.  scisnu-t 
auch  Baisl,  Z  V  Tlis 

3478)  |^*fixqnirIto,  -ire,  laut  schreien;  davon 
vermeintlich  ital.  agridare,  dazu  das  Sbsl.  agrido; 
mm.  atrif  ai  at  »  (nach  Ch.  dnrcb  Umstellung 
von  *exeritar» :  *«3cMear9  entstanden);  frz.  4erier. 
Das  richtige  Gnmdwort  zu  der  Sippe  ist  (nach 
Holthausens  mir  mttndlich  mitgeteilter  Aniujime) 
Staub  anllliegen  lassen;  ital.  spolvrrarf  (daneben   gerni,  kiMnn,  kr«iimU.hrtMt«a,  VgL 

xpolriri:z<irr};  rum.  »pttihfr  ui  nt  n;  (prov.  in-   Dz  173  tjridare.\ 
piihi  nin:   ~].an.   fspolriiiiur ,   <  spolvorizi.ir ,  /ein-       *f.\r*no  s.  disreno. 


polvar,  tnnpohorar) ;  ptg.  empour,  empoliop-i^ar. 


347'.n  'exsüpidas, 


am 


ital.  ticiupido, 


3471)  *SxpaDetO  u.  •expttncto,  -ire,  enLspitzen,  »f»^»V/o,  geschmacklos;  ptg.  rnxabido.  Vgl.  Kaist, 
mit  der  Spitze  herauskommen;  ital.  »puntare,  die  Z  V  661  Anm.  —  Wabrscbeiidicb  ist  auch  ital. 
Spitts  abbrechen,  mit  der  Spitse  hervorkommen,  iKtatUt,  d}uam,'^*«xaapkha  (n.  niebt  =  rxoDttu) 
davon  das  Sbst  ^ntonr,  apontoat,  eine  Art  Pike;  j  aninsrtsen,  vgL  rslfs  s  rt^Umt,  *.  Pascal,  Biwy 
fri.  qMNiON;  span.  eaponton,  vgl.  AscoU.  AG  lü  846 1  di  111.  rom.  VlI  96. 

unter  dem  Texte.  Über  Zusammenhang  Ztrischen  3480)  'SxsartlB  «.  (Part.  P.  P.  v.  *ex»arnre, 
erpiinel-  u.  dUeh.  Spund  vgl.  Kluge  a.  r./  mög-  herau.eschneiden,  ausroden'  —  prov.  eüaarl-z,  das 
licherwi'ise  ist  au»  niundartlieb  ritsch.  Bund  (für  Gereute,  die  Roiluni.':  aitfrz.  riamrl;  tieuftz. 
|*|;;M«f/i  altp  leilei  frz  honder-ir,  {um  dem  .<pund-  i/tufirt:  dazu  das  Vb.  prov.  ei*iartar,  ausreulen; 
loch  hei  viir  i-i  riti^'- n     V|.'i.  Dz  ;)(I4  spunton,.  frz.  iMOrttT.    Vgl.  Dt  676  matt;  OröbST,  ALL 

34721  i>xpitrgo,  «äre«  reini;.'cn:  ital.  npurgare  ii  281. 


^nettare,  e  si  dice  Bpecialmcnte  di  libri  däi  quali 
si  e^cludono  errori  e  sconcezzc*.  spargart  ,che 
pmpriamenle  vale  liberarsi  dal  catarro  o  da  altra 
materia  ueommoda  che  aderisce  alle  fonci',  vgl. 
Canello,  AG  Ifl  89S 


8481)  ['Sxaaapti  -in  (v.  gerro.  aaupan^.  trinken, 
ist  nach  W.  Meyer,  Z  X  172,  das  dnmdwort  zu 
ital.  aeiupara,  »eipare,  verderben,  die  Bedeutung 

erklärt  er  durch  die  (jbergftnge  .ausgießen,  weg^ 
gieKen,  verschütten*  (vgl.  neap.  muppart-,  em- 


3473)  ^xquidro,  -äre  (v.  quadrum),  viereckit?  giel'en).  Dz  299  hatte  <f»a«/>or«  als  Grundwort  auf- 

marlien:  ital.  aijundrarr,  davon  die  Substanliva  gestellt  u,  (lanelln.  A(i  III  395,  ihm  beigeptlichtel, 

^■/ii'n/rd,   Winkelniali ,  eine  (juadi-.itt.irnilK  aufge-  l-lerlna,  .\Gli;ill.  hatte  das  Wort  auf  lat.  «"/)«»•<•, 

stellte  .Anzahl  Menschen  o<kr  Schifre.  tieschwader.  »ipuri  zuriicklühreu  Wullen,  was  lautlich  wegen  des 

mptadrone  (eine  im  Quadrat  aufgestellte)  Heeres-  t«  unstatthaft  ist  u.  auch  begrifflich  nicht  paltt 

abteilung;  frz.  {Afuarrer,  davon  das  Verbalsbst.)  (^/>nfv,  auch  Mi|^rc  geschrieben,  bedeutet  .illck- 


i^uarri,  Viereck,  iquerre,  WinkelmaU,  anSerdem  lings  hinstrecken*),  aus  denselben  GrOnden  ist  auch 

die  Lehnwörter  eocadre  (aeouad^t  tacatroa;  span.  d'Ovidios  '«sen^pure,  AG  IV  161  Ann.  8>  nieht 

nur  das  Sbst  eaqaadra.  annehmbar.  Obier  das  germ.  M14MM  im  lüd.  vfl. 

3474)  (gleichsam  *Sxqnaerlo»  -Ire  (qmtrfrfi;  Caix.  St.  667.) 

davon  nach  Guarnerio,  R  XX  64,  sard.  (log.)  |*(gxi>eldium  s.  rC'Sxseldia«.] 
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848S)  •MneBrteo 


8M0)  HxUoo  406 


8182)  *iXMMriit,  «It«  (fon  »eorteiu,  teorlum), 

das  Fell  abziehen,  schinden,  sohäleii;  ilal.  urorzare; 
sard.  iworzare;  nun.  morjooez  ai  at  a;  rtr. 
teonar;  fri.  trorrer.  V^'l.  Dz  288  «mtm;  GfOber, 
ALL  II  270.  s.  oben  *6x<-orluo. 

34.-^:S)  *Cxsgcato, -äre,  ausfülin  ti;  allptp. 
(puiar,  Tgl.  V.  Reinhardstöltner,  Gramm,  p.  72, 
bfhrens,  Melath.  103;  sonit  ULtxatetOart  anr  g«L 
Wort;  frz.  ex/culer  etc. 

8484)  *Sirtpiro  (*«xMpere),  -ire,  tnmMB, 
ital.  »cenrartf  »eerrare,  trennen,  daiu  da»  A«^i. 
ten*ro,  »eevn,  abgesondert,  vgl.  d'Ovidio,  AG  IV 
\:>\  Atim, 

34»4al  *f.\8eqalre  (f.  '  f.i  seq^nre,  -rre,  schrifllat. 
rntqui):  ital.  r.t.'jri^HiVr,  fUfguiff,  aust'illircn.  voll- 
ziehen; alt  frz.  esferir,  fxsuir.  Vgl.  Bcrnitt.  p.  214 
Anm.  4GI. 

348Ö)  iuiMO,  -in  (akeu^f  austrocknen;  val- 
magg.  itei,  qMnncliare  r«rlM  p«irdik  seedii,  vgl. 
SaMoni,  Post.  9. 

8488a)  *«xiilf«111lta,  -am  f.  (UmeSlmt  zn  «07^, 

kurzer  Sonnetisrliein:  frz,  rmiinlartlich  eBnoiUif, 
Sonnenschein  zwisflien  zwei  Hegengüssen.  Vgl. 
ThunvM.  M.  l.  70  u.  R  XXIX  172. 

3484iJ  exsölvo  (dafür  "^'exesolro  narli  ej-eligo  ^— 
actflio),  tioUi,  sSlütfim,  soIrSrC,  auseinanderlösen; 
ital.  seiofflio  groM  $c%olto  sciogliere  u.  aciorre  (da- 
neben d»isiicii)gliere),  vgl.  Dz  398  S,  V, 

8487)  'ixsSmaa,  -ir»  (von  tommtui,  =  ital. 
teinmart  .tvegliare*,  ygL  Caiz,  8L  643. 

Czfflra  s.  Sxpiro. 

izaptto  s.  ixeOntptto. 

34**H)  *{xS4)Uftmo,  -äre  (v.  a^/umtut).  ahsi  hupiM^n. 
=  span.  ptg.  eftcamar,  abscliuppen.  putzen,  im 
Ptg.  auch  prellen,  betrügen;  ahgi  li  ilel  davun  dürfte 
■ein  span.  ptg.  escamolar,  frz.  etcamottr  (Lehn- 
wort), verschwinden  la^isen,  durch  Konstgriffe  bei- 
•«ite  scbafTen,  TgL  Dz  678  mamoter;  keltischer 
Urapnin^  dea  Wortes,  den  Diez  ebenMb  für  möglich 
hielt,  wird  von  Th.  p.  99  mit  Recht  remeint. 

8489)  ixatingfio,  stlnxl,  Rtinctum,  stlnguSre, 
auslAschen:  ital.  rstiiu/un,  /ttingi,  stinto,  Kiin>jiifri; 
(rurn.  .<?/«//  liUnsii  iitinii  »tingr);  piein.  .v/f««>if, 
!K)fIorar<  ,  v;,'!.  S.iKioni,  Post.  9;  prov.  istenh  esteis 
(ftUntz'f)  fgttitdiT  u.  e$tenher;  frz.  ettins  etfignin 
HeiiU  Heindr f;  caL  ptg.  extinguir;  (span.  wird 
»auslöschen''  durch  t^pagar  ausgedrückt).  Das 
rnm.  prov.  frz.  Verbnm  ist  s  aingtire  (s.  d.). 

8480}  izstirps,  -in  {v.atlrpd^  anarotten;  ital. 
etUrpare  «distraggere  fino  dalle  radid*.  »tirpar«, 
tUrpare  .sharbarc,  svellere",  vgl.  Canello,  XG  III 
393:  frz.  ^Irrprr,  die  Rasennarbe  ahnelitnen. 

a  JSnai  'exstirpus,  a,  am  (stirpn),  ahne  Sprusscn; 
rum.  sitrp,  xtitri'.  abruz.  ilrrj)e  eic.  unfrurhtbar, 
nicht  säugend  u.  dgl.    VkI    Herzog.  Z  XXVI  7.1G. 

[*ixstr$ppo,  gxatrtppö  s.  ixtörpido.] 
8481)  ixatippOf        (v.  aUtppa),  mit  Werg  aus- 
slepllBB,  SS  frz.  itoupeTf  ver>,  znstopfen  (kann  aber, 
wie  ital.  Hoppan,  unrnttteltiar  =  atvppore  ange- 
setzt werden). 

3492)  [*Sxsteat1raa,  a,  am  (v.  ,-T>iticare)  =  rum. 
uteä{iu,  abgemagert,  au-irelroikin  t.] 

3493)  'exflifeens,  a,  um  (f.  «.»  .((ck«),  saftlos  (ear- 
«ueus  oralor,  Ouinlil  12,  10,  14i,  —  ital.  teiocco, 
geschmacklos,  albeni,  töriibl,  vgl.  Dz  S9ft  ».  r. 

3494)  <xsOeo,  -Ire  (v.  xunm),  <len  Saft  heraus- 
preasen,  aasdrOcken,  trocknen  (das  Wort  findet  sich 
nidit  nnr  bei  Caelius  Aurelius,  wie  Diez  angibt, 
■oodem  auch  bei  VitmVi  Anthimias  n.  Ca.<$siodor); 
itni.  mteiugare;  ram.  «mc  (utc)  ai  ot  a;  prov.  | 


\  eiaaugar,  asugar,  eehugar;  frz.  emoftr  (daasllflll 

'  als  technischer  Ausdruck  in  der  Weinbereitung 
\  e»suefitur);  span.  enjugnr;  ptg,  rnsugar.  Vgl.  Dz 
I  312*Mro;  Grfiber,  ALL  V  483.  —  Auf  einer  Mii^chung 
I  von  fTSHCai-f  -|-  aijunre.  wässern,  scheint  zu  he- 
rulien  -päd.  eH)\Mi/'ir,  ausspülen. 

3495)  *lxsaet1U,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  *ex9vgere), 
ausgesogen,  troefcen;  ital.  asciuUo,  Ann  Vb. 
aaeiiUtar*:  mm.  «tfenl:  rtr.  achig;  prov.  ei$»Uf, 
(das  von  Diez  angeflüuts  ftrz.  SbsL  nnti,  Trocken- 
platz, gehört  nicht  hierher,  sondern  ist  Vbsfast.  ZO 
M»«vrr,  rrgSelm  hfttte  futuit  ergeben,  vgL  frtettu 
.■fruit);  spnn.  ptg.  <>»/-,  ciunito.  Vfl,  Ds  818  flNeo. 
'fixsfipo  !i.  ^Sxsaupo. 

34'.'(i)  'e.xsQrdoa,  a,  nm,  taub:  he  am.  surd, 
Inthr.  sur,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  fl.  G.  1H91  p.  7t»». 

3497)  'Sxtieeo,  »ire  (von  einem  vorauszo-seUeeo- 
den  Stamme  terc-,  verwandt  mit  tof-,  wovon 
girt},  loslOseii:  ItsL  «tsmMw;  (frz.  «Indk«r|.  VgL 
Dz  818  taeeo. 

8498)  [gleichsam  *9xteai«rihnB  m.  (von  exiend' 
fri'  +  germ.  Sufllx  hnrd),  Banner,  Standarte;  ital. 
Hti-ndardo;  prov  i'-findarl-z;  frz.  ilendard;  span. 
ptg.  i-Mfindtnli     \''^'..  Dz  3()7  stendardo. 

349!)'  gxti^ndo.  t^ndi,  tSnsfim,  ttndSre,  aus- 
breiten; ital.  slendo,  ulriti,  strso,  tuender^;  prov. 
estendre:  frz.  ^M|ire;span.  jfi^.extender,  futender. 

SxtSnto  s.  ÜMlSlrts. 

3500)  ixter,  i»,  aiiAen  befindlich;  obwald. 
ettfr,  vgl.  Heyer-L.,  Z.  f.  8.  6.  1801  p.  768. 

3601)  SxtiSrae  (seil,  parte»  tUimu$),  die  Aulen* 
rAume  des  Hauses,  —  fr  z,  ^/rc»,  dieRftnmIichkeiten 

I  eint'S  Hause>.   no^renüber  dieser  unzweifeiliafl  rieh- 
j  ti|.'en  .Mileitiin^'  des  Wortes  (zuerst  aufgestellt  von 
Neuinaiin.  Z  V  3H5i  -iml  alle  (rOlier  versuchten  (von 
atrium  u.  dgl.)  unhaltbar.    Vgl.  Freymond  in  Voll- 
mftllers  Jahresb.  1  423  Anm.  Iftl. 

3Ö02)  SztSrfto*  (o.  ixtCrt»),  Mnl.  tSnOas, 
tirgSre  (o.  *arB8n)f  abwisehen;  Qtal.  mir  das 
Simplex  tergo  Urst  terto  tergere);  rnm.  ftergftertei 
ftn-s  strrge;  prov.  eaterger,  esterger;  cat.  ettargir; 
span.  rttarcir;  (frz  nbsterger,  dMerger;  *P&n- 
nhfitirger,  dtterger;  ptg.  ab»lcrgir,no.V  gel.  Wort, 

bczw.'  chimrfiseber  Ansdmek).   Vgl.  Parodi.  R 

XVI 1  54. 

3503)  (♦6xt€rIeo,  »Ire  (v.  terere);  davon  nach 
Faro^h,  R  XVII  G7,  span.  ptg.  eftrtynr,  abreibea. 
S.  unten  'strigfiliJ 

3604)  Cxt^riOs  (KomD.  v.  exter)  —  prov.  altfrz. 
etier»,  eaiier»,  attfierhalb,  ansgenommen,  vgl.  Dz 
576  9.  V. 

3505)  [^xtl^rnS  (seil,  «m),  fremder  ( Vogel I,  soll 
nach  Diez  307  das  Grunciwnrt  zu  ital.  slama; 
span.  ptg.  estarna,  roles  Rebhuhn,  .sein.  Diese 
Ableitung  ist  jedoeli  .«ehr  unglaubhaft,  vielleicht 
beruht  das  Wort  auf  einer  DilTerenzierung  von 
»t  nr  HHg.\ 

8606)  *istItio,  •in  (V.  tm&u  enUflnden,  =  itaL 
tüwmn  (daneben  afteAv),  reizen,  Irgem. 

8607)  ^SxfSllo«  SxtMiT,  SxtSIliref  emporheben. 

—  ital,.  ettottere  .innalzare"  u.  eriorrt  «eccettnare*, 
vgl.  Canello,  AG  III  330 

350H)  [*Sxtöl(l)Bllo,  -äre  (zusammenhangend  mit 
tolülim,  im  Trab,  Trott),  traben;  davon  nach  Caix, 
St.  f>00.  ital.  »tolznif  .sbalzare,  scattare' ,  riazu 
das  Sbsl.  stcUo  ,salto".J 

3509)  *Sxt6nOf  -ire,  herausdounem,  erschütlem, 
betäuben,  in  Erstaunen  setzen;  altfrz.  ^tonmer; 
neufrz.  iteimer,  vd.  Dz  679  A  wo  vermutet 
wird,  dafi  das  ^eidiDedenteiide  prov.  ntomar  aus 
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SS10)  ^btSrotllo 


1684)  ^htribllo 
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*rstroHar  «ntstanden  u.  dickes  letztere  Nebeaform 
für  *ettomart  Mi,  da  ja  neben  tonor  auch  ein  IrwMr 
sieh  finde  (Inmar  v.  frvfn)«  s=  tkromm,  Himmete* 
Mit). 

8610)  f^SxtBreSlo,  -Ire  (tormlum)  -  spnn. 
istrujitr,  auspressen,  vjfl.  Dz  i2\  torrkin;  Gröber, 
Al,h  VI  IJti.    Vjfl.  aurli  unten  toreuliim.] 

3611)  |*^xtörpido,  -Sre  (von  torpi</n.s),  starr 
inachen,  wird  von  Diez  III  als  tirmi'lwnrt  vermutet 
zu  ital.  storpiare,  stroppiarr,  lulinicn.  hindern, 
daxo  das  SbsL  ttorpio,  ttroppio;  rtr.  ttrupHchar; 
trt.  eänpfer;  span.  ptg.  iettorpar,  etlorpar, 
salrefear.  Oieae  AUettno;  ist  onunehmbar  aas 
laatliehen  OrOnden,  weldie  zo  enii^htlicb  sind,  als 
daK  sie  einer  DarleKun^  bedürft <  n  Vcrmutliob 
(jeht  die  Wiirt.«ip|ie  (zu  welrh<  r  ain  li  itnl.  utroppo 
w.  frz.  itrofn-,  T.iurintf,  >.'<  in)n  tii  .tuf  einen  Stamm 
Htropp-  oder  »tnipfi-  (\vov4iti  utroppus  oder  airupptui, 
gedn-lilcr  Riemen I  zurflck.  welcher  die  volkstOmlirh 
latinisierte  Form  des  priech.  atguf  ,  OT(>o<f-  dar- 
stellen  dürfte  I  vermutlich  ist  dtsch.  struppig  (/rleichen 
Staniines,  Klage  fretlieh  a.  r.  bringt  das  Wort  mit 
sMIiAm  in  Siommmenhang):  *etiiroppüire  wOrde 
dmnach  ursprflnglich  bedeuten  ,lierausdrclien.  ver- 
drehen, verrenken*,  woraus  sehr  wohl  die  Hedeu- 
tunjf  ,ein  tJlied  unbrauchbar  marlien.  lubmeii*  sicli 
entwickeln  konnte.  Für  span.  diMorpdi-,  rsinrpar 
slellle  Corim.  H  XUi  aiin,  *di^turpare  als  Grund- 
wort auf,  was  recht  ansprecheml  ist.  Vgl.  auch 
Clau.<>üen,  p.       30  u.  70.) 

8612)  «xtirqu««,  tönl,  arUün,  tirqa«re  n. 
bennwlrefaen:  ital.  «foreo  ttani  tlortc 


t;  rum.  storc  »torsei  »tor$  »tottrte;  proT. 
r;  altfrz.  ettordre;  cal.  Span,  ettorerr 
(C.  Michaelis.  Mise.  I2(i,  ni<  inl.  <l.il'  au»;  ofomr  da> 
volkslftmlicbe  fHtn^ti-,  li  iriui^  winlrr  v(  rulteti- 
islrtcrr  enlstaM'l'Mi  -i  i.  .'u  «cl.  Iieni  Irl/t.  r.  n  das 
bei  spanisch  schn  ibi  inleii  ri>rliij.'iesen  vurkommende 
ettrrcr  .diminue*  als  ;i.  1".  .Spr.  I'ras.  bid.  gehOre, 
also  fttr  ursprOnKliehes  estru^e  stehe.  Aber  dali 
am  ettntece  ein  estrecr  habe  werden  kOnnen,  ist 
wenig  glaubbaft;  «sfrMwwird  man  nicht  Ton  frz. 
ilrieir  trennen  dttrTen,  diems  aber  freht  auf  ein 
*gtrictüt  [v.  »trictus]  'i>-t>:r,  zurilck  .  Neben 
rrtorquerr,  bezw.  'i-rton/iifn-  l^t  .ilirtUhiilhen  auch 
'rif-ex  {imUt  ,//  .-  ton/H.  vnrhunileii ;  i  t  a  I.  rfis/or- 
cere;  ru  iii. '/( >i/o</;-.>',-  priiv.  destorHfr;  frz.  drlordrc; 
Cat.  sp;iii.  jit^,',  diMorcer. 

S51S)  ixitky  aulierhalb;  nur  als  Prftfix  erhalten: 
ital.  Mira,  ttra;  rnm.  tträf  proT.  eiCrw;  (frz. 
span.  ptg.  «rfra). 

S614)  fixtrliviaeUOi,  -m  m.  =  rnm.  tträim- 
eMu,  Großonkel.] 

8616)  *Sxtrioolo,  »ire  rum.  strnrur  ai  at  a, 
durchseihen. 

351«)  Sxtrftetio,  -ir*  Iv.  trat  tu.«),  herauszerren; 
ital.  xtrutiiarr,  zerreilien,  dazu  das  Vbsbst.  »trnceio, 
FeUen,  »trarria  u.  stnisza,  Flockseide  (in  der  Kauf- 
mannssprarhe  bedeutet  das  Wort  auch  .Kladde, 
KoQMptbucb*);  rtr.  ttrataehar;  prov.  eatnutar; 
span.  nttwmr,  dazu  das  Tbabat  Mfraso,  ettrasa, 
fetzen.  VgL  Dz  900  atraeetmfv.  (Frz.  Sbst.  tae- 
lnoefjm.) 

8617)  ?xtrftetÖK,  a,  om  (I'arl.  P.  P.  v.  extmherr  , 
hcra«sK'ezn;;eii ;  ital.  e.tinitto,  Part.,  als  Sbst. 
,es'ienzn.  untu  etc.*.  .«.'/•^;^^^  l'art..  ,cHvali»",  als 
Sbst  .lihrellii  ove  si  nola  cliecchesi.'iia  per  ordine 
ir.iMal>elu*.  .strntl'i  .gramie  -Irappata*  vgl.  Ganello, 
AG  III  893;  sonst  ist  das  Wort  nur  in  subst.  Be- 
dentang  (.Extrakt*)  als  gel.  W.  ToriModen. 


SölHi  *^xtrido,  «ire  (f.  -irndne)  —  allfirz. 
atrittf  herausgeben«  aberliefent.  vgl.  Dz  578  «. ». 

8619)  {^xMflUelis  «ire  (fatx),  »  ital  sfr«. 
fateiare,  nicht  glatt  abnlhen,  bbeh  handeln,  davon 

strafalrionr,  ftdinitrer.l 

352(1)  (♦extrilhieo,  -äre  v.  lrah,r/\,  davon  nii<  Ii 
l'arodi.  H  XVII  tiT.  span.  ptjf.  estragar,  verderben, 

dazu  -las  sii-i.  iHtrtiijn,  n.-tri^,  Tgl.  Priebseb,  Z 
XIX  1!).   s.  unten  Htrages.| 

3Ö21)  *extrillllagi— ,  -Sn  »  ram.  ttHOmuteü 
ü  i,  leuchten. 

3522)  «Cxtltalte,  -il«  =  ram.  «frwn«!  «f  a<  a, 
verwandehi. 

S52S)  *Sxtribiarifi8,  a,  um,  anBertialb  beflnd- 

lich.  —  ita!.  strtiHtrro,  fremd:  (rum.  »tmitKitir 
=  *fj-lraHnlictui);  prov  etitrungirr;  frz.  ^Iranyer; 

span.  es«rMi;sr9;  ptg.  K^ra$tgtiro.  Vgl.  Dz  810 

»tranio. 

3624)  SxtränSo,  -ftre,  als  fremd  betrachten  (Apnl. 
apol.  97);  ital.  $trai.iar«  (daneben  ttrm»an\,  «it- 
fremden,  entfenien;  rom.  tträimez  ai  at  a:  prov. 
«ttrunhar;  frz.  Mramaer;  caL  eiCnmyar;  apan. 
ntra^ar:  ptg.  cdramar. 

3625)  [*«xtrin4Kfl(  -Um  m.  tum.  drämrpat, 
Urenkel.) 

M>  >i))  *£xtraii(^riN,  a,  um.  aul-erlialb  belimili.  Ii, 
fremd;  ital  fKlrnnin  ,ili  fuori.  non  appaiienenle 
n  una  «lala  co>a',  .ilmnio,  slrnntfio  .slraniero*, 
«trano  .str.miero.  slr.ioniinarii).  fuori  del  comunc*, 
vgl.  CaneMo.  AG  III  :W3;  rum.  utrnin;  prOT. 
«sfrotiA;  frz.  ^(nu^  (aber  altfrz.  ei<r<H^ii^«srnn^ 
s.  Bemitl,  p.  100  Anm.  6^;  cat  tttramf;  apan. 
Mranio,  etlranmo,  ntraüof  ptg.  «ftran«9,  «sfrvtik«. 
Vgl.  Dz  SlO  siranio. 

.'i'}2ti:i)  'SxtrHtIcns,  a,  nni  (i-rtm),  aulten  be- 
lindürh;  span.  tvirago,  Außentür,  Portal  (vgl.  fripo 
aus  tntt'  iiiin.  Neben  ntrago  auch  etlragaL  Vgl. 
Pidat.  H  XXIX  861. 

8627)  (*<XtTlTieH«,  -in  —  gennes.  tirareuä 
.esser  gettato.  c^derc*.    Vfrl.  Flechia,  AG  III  151. | 

8628)  *J5xtr4v4g«ns,  aus-^^cliweifend;  ilal.  cvfnr- 
vagante,  .\dj.  u.  Sbst.  ,una  costituziüiie  pniililiri.'t 
rareolta  iiel  corpo  ranonico  dopo  la  compilaziune 
dei  decretali*.  »trnvafmit*  .bizarro,  strano*,  *Tfl. 
Ganello,  AU  Ui  398. 

S629)  *8xtri?M«y  «iiVf  ab>,  aiuMhwsifen,  = 
ital.  »travngare;  proT.  Mtraguar;  altfrz.  ttträUer, 
VkrI.  Dz  578  nttragtiar. 

3530)  l'exträTürlo.  -ire  (mriu.»),  wird  von  Pa- 
rodi,  R  XXVIl  212.  al-  nitijtliches  Grundwort  zn 
ital.  »tnibiliiirr.  ),'oiuies.  ^tralabia  .delirare,  far- 
netieare',  angesetzt.   S.  dagegen  Nr.  9079a.] 

86S1)  «CzMiIiSa,  vidi,  viiUB»  ifOn  =  ital. 
Mravedere,  mehr  sehen,  als  nOlig  ist;  mm.  sMsM 
rrzui  vfzut  mi/,  durchsehen,  durch  etwa«  hlndurrh- 
sehen. 

3.*)32i  *?\trfnii<i  u  "extrcmulio,  -ire  (von  trf- 
mi  I  <  .  Ii.iili'fii:  1 1  ,1 1.  >7ii  <«<■>•<,  ru  od  e  II  es.  .tc/ifrrn/ir 
(auü  »crentlu).  vgl.  Flechia,  AU  11  3^  u.  ill  129. 

8698)  ^tlfmo»  «Ire  fejrtrmmji  ital.  ttremare, 

verringern,  beschneiden,  dazu  vielleicht  das  A4j. 

mail.  gtrimeil,  meschino.  gretto,  seeco.  Tgl.  Sehn- 

chardt,  H«)man.  Ftyin.  I  4t'.;  -i)an.  ptg.  tftrnnar, 
be(frenzen.  I'aroili.  H  -XVII  ti.!.  zieht  hierher  auch 
span.    rscdtimar  ilinli    |)iez  b.xskisclicii  l'r- 

spriings,  s.  otieii  eM-atlma),  verkürzen;  allspaii. 
t'iitrmiir. 

8684}  *extrlbiUe.  -Aret  aospreawn;  ital.  itrtb- 
ftMfv,a(HUAi»v,  reiben,  glatten.  VgLDsSSefrsMÄe. 
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868fi) isMi^ -Ii«»  heraniwiekelii;  span.  etlrt- 
ear,  loswickeln.  Vgl.  Dt  827  Irieart;  a.  aarh  oben 
Astllro. 

H53H)  |*(xtrijimpbo,  -ire  {v.  trittmphu»],  UvxMi»- 

jubeln.       lothr.  Tfiri^ä,  pnüileo,  vgl  Homin».' 

Z  IX  HJ.| 

■iitM)  [(xtrörafim,  au^wArts,  tinrh  auHc-n;  davon 
narb  Dz  57^  esttoit,  Griibor.  ALL  II  prov. 
liUrz.  {a)estro)>,  sofort,  unvf rzüplic^h.  Klarster,  zu 
£rec  6692,  erkUrt  mil  Recht  Diez'  Annabme  for 
nnmIVg'Kch  o.  erblickt  in  cafnw  das  Sbst.  ra  dem 
bekannten  Verbuni  ettrtmtr,  wolrlics  wieder  anf  das 
Sbst.  altfrz.  troa,  »StQek,  Ende',  zurückgehe;  von 
dem  Pariizip  tiir«t»i  ist  abgeleitet  das  Adv.  Mfro^r- 

mr\rmfnt.\ 

H538)  l*8xtflfo,  -ilre  (v.  ^t.  n  /n..  DaiJijd".  = 
ital.  /m/o,  it'ffttv,  dampfen)  ü>l  nach  Huggea  Ver- 
matang.  R  IV  364.  das  Torauftznsetzende  Grundwort 
zn  ital.  Mtufare,  schwitzen  machen,  schmoren, 
brOben,  dazu  das  Vbsbst.  efn/b,  Badaatabe;  prov. 
fstuba,  stuva;  frz.  tiouffer  (dorai  Qoalm)  ersticken 
(Tgl.  Caix,  St.  fJU;  statt  ou  Ist  freilich  «  zu  er- 
warten, indfs-;»  !!  ^.T.  r  kann  :ils  i  aiifgcfal'l  wordrn 
sein.  oiltT  .lur'h  t-j-tuf-  ist  an  'e.rntüpparf  f.  fj'- 
«tüpftarf  =  frz.  f/o«/*<-r  iin.:e;:lichcii worden),  ÄMrfr, 
hähf-n.  >>fhinorpn  (dazu  da.s  .Sbst.  rtuvr,  Badestubei; 
>pan  r»torar,  -iclinioren,  r«/«/«r,  heizen  (dazo  das 
Sbst.  estufa,  Bnd«>stul)e,  Stuheiiofen).  Fttr  die  Formen 
mit  f  darf  diese  Ableitung  angenommen  werden, 
nicht  aber  tOr  diejenigen  mit  e,  da  e  nicht  wohl 
an  f  «ntstsben  kann  [malefaHua  :  frz.  mmthmi^«, 
nach  ScbndurdL-i  Ahliitnn;:.  Z  XX  '<:»;.  \n\  i-in 
besonderer  Fall,  der  hiir  nidil  als  Siatze  ge- 
bniuchl  wcnieii  kaniU.  Die  Ih'rkunttsfrage  der 
Wurter  mil  r  aber  wird  dadurch  noch  verwickelter, 
liall  die  gorniani.srhe  Wortsippe,  deren  deulsdier 
Vertreter  das  Wort  , Stube'  ist.  mit  ilinen  in  ver 
wandtsehatUicher  Beziehung  zu  i>tehen scheint,  ohne 
daß  doch  romanische  Herkunft  der  gennaniachen 
Wortar  oder  aber  getmanisdw  Beriranft  der  loina- 
niseben  glaubhaft  wftre;  aach  ist  nicht  einmal  der 
echt  ^rmanische  Charaktor  der  deutschen  etc. 
Wiirter  ge-icliert  (vj.'!.  Kluge  unter  .Slube*).  Der 
germaiiisclie  rrs[ining  der  Wortsippe  ist  überdit«; 
au«  »arhiichein  tJriinrlc  uiiwalir^cbeinlicli.  Warm- 
badeinrichtungen waren  wold  tieii  Römern  u.  von 
alters  her  auch  den  Slaven.  nicht  aber  <len  alten 
Germanen  bekannt  u.  vertraut.  Die  darauf  bezüg- 
lidwn  Wörter  mOaaaii  daher  —  so  ist  wenigstens 
so  scUieSen  —  entweder  dem  rftmischea  oder 
aber  dem  stavisehen  Sprachgebiete  entstnmmen. 
Da-s  letztere  ist  wetiii/  glauldieb .  erstlich,  weil 
früher  Cbergang  slaviscber  Wftrfer  in  ilas  Roma- 
nische  wohl  ohne  Heispiel  ist  ilVeilich  a!>er  läl'«l 
die  .Möglichkeit  de.s  Vorganges  sich  auch  nicht 
schlechterdings  leugnen,  da  das  tiennanische  ver- 
mittein konnte),  sodann  u.  haupl-i.'ichlich  aber,  weil 
die  betr.  slav,  Wörter  (altbulg.  intubii  etc.)  seihst 
LehnwArter  zu  sein  scheinen.  Bleibt  also,  falls  man 
nicht  (Was  vergeblich  wüa  wOrde)  an  das  Keltbcbe 
oder  Iberische  >:ich  wenden  will,  nur  Qbrig,  latei- 
nischen Urspruttg  nnzunehmen,  u.  dem  stellen  nun 
eben  die  F''>riiieii  mit  r  sich  hinderml  entt;e^.'en.  Hei 
dieser  verzu  *  ileltcu  Sachlatre  i-t  vii'll.-ji  ht  lolneniie 
\  ■  riuiilung  g<'<'lattet.  Flir  die  hi;  lir!zmi_'  i|<t  Haile- 
raume  wurden  scliwi  von  den  R«iuieni  Röhren  (t"ltü 
ai^^wandt  Ea  bestand  also  ehi  gewisi«-r  begritl- 
licbcr Zusammenhang  zwischen  dem  anzunehmenden 
*tSBtüfar*f  beizen  (eigentlich  ansdftmpfen  lassen,  also 
der  fOr  ein  Dampftwd  recht  geeignete  Ausdruck)  u. 


I  tsbu»,  Rdhre.  Dies  aber  koanta  nr  Folge  haben, 

Idall,  wenigstens  hl  einzelnen  Gebieten  fChdlien, 

Spanien),  das  Verbum  diesem  Nomen  sii  Ii  lautlich 
insofern  anglich,  als  es  sein  f  uiil  r  vertauschte 
i  * i\rl  iihiirr.  -riirr  f.  *i  st iifiirr).  Daraus  wiiril'H  Irz. 
rttn-'r  l;^'leirlisani  *ertiilmrf  f.*fxtubuvf,  der  Waiiiiel 
Vi  in  II  zu  r«  würde  aus  Angleichmig  an  r.rtüfare 
zu  erklaren  sein),  span.  estovar  —  'f.rtiihun'  sich 
erklären.  Ob  in  abd.  aUtim,  altbulg.  ixtuhn  ein 
*extUM  erkannt  werden  darf,  welches  sein  inter- 
Ivokallsehes  (  bewahrte,  UL  eine  mcht  von  den 
Romanisten  za  beantwortende  Frage.    Vgl.  Dz 

'311  Muffi.] 

*?xtrflso  u.  *5xtrüHito,  -äre  (v.  ixirwln, 
bezw.  vom  Part,  erirugit»),  heraus-lolii-n ;  liavon 
vermutlich  parm.  strivutr,  mail.  strüKd.  pieiu. 
glrü»^  .trascinare,  strisciare",  moden.  u.  regg. 
Btrmsiarr,  venez.  bologn.  ferr.  parm.  «friMSdisry 
piac.«lril«e<4r  romagn.  ttntadat,  tose.  n.  neapu 
rimMdm  «sfarasefaiare,  sdnpore,  Aiticare*,  vgl. 
Flechia,  A6  III  165. 

8640)  [•SxtfirbTdlo,  -Ire  (turbidu^,  verwirren; 
lüii  1  f'.i  r.ln  r.  ALL  VI  13(),  Crundwort  ZU  der  noter 

i:rliinliu  b.  liandelten  Wort.sippe.l 

^xtiirbo,  »are,  vertreiben;  ital.  stor/mr,; 
saril.  ixi/iMiiiri-,  confoniiere,  vgl.  Salvioni.  l'osl.  H. 

8542)  (*?xtfirdio,  -Ire  von  lurdus,  Drossel),  ist 
nach  Förster,  Z  11  84.  dem  C.  Michaelis,  Mise.  167, 
beistimmt,  das  Grundwort  zu  itaL  atordirt,  be- 
ttaiben;  sard.  ithurdire;  altfrz.  estortffr;  oenfrz. 
/tottrdtr;  cat.  span.  ptg.  atordir,  aturdtr.  Be- 
Krifflich  wird  diese  .\hleitung  erst  dann  annehmbar 
.«ein,  wenn  der  Nachweis  gebracht  werden  wird,  dal? 
die  Drossel  hei  den  HiMn.inen  im  Hufe  d-  r  Dumm- 
heit st;ind,  indessen  dann  warr  wohl  lür  das  Verb  ilie 
eid;.'e;,'pn^,'esetzle  Bedeutung'  inauilirh  .entdrovsfdn, 
entdummen,  zu  Besinnung  bringen')  zu  erwarten. 
Diez  'Mm  Mordire  ent-schied  sich  nach  Uingerom 
S«<hwanken  fltr  das  tiruudwort  *extörpidire  von 
lorpidm,  welches  aber  wegen  seoies  d  zorttckge- 
wiesen  werden  muß.  Rai.sL,  Z  VI  119,  hatMrMsw» 
in  Vorschlag  gebracht,  wa-t  auch  nicht  eben  sehr 
walnscheiidiib  ist.  ,\n  keltischen  I'piprunk'  ist 
schwerlidi  zu  denken,  vj;!.  Th.  p.  "!♦.  Ks  mnl'  .l;ts 
Wort  als  noch  unaufirekliirt  bezeicliiu  t  wri.b  n. 
Grrdier,  ALL  VI  13tJ.  stellt  •extürbüiin-  als  Urund- 
wort  auf  u.  fügt,  wie  Dz,  altspan.  rstordir  bei. 
Vielleicht  darf  man  an  Zusammenhang  mit  germao. 
*stwrtjan  denken  (,bestarzen*).} 

864S)  ^ttadllOt  *Sn  (v.  «hmI»),  ein  wenig  wogen : 
itnt.  *»et&>ideiare,  eiottdolnre  .pmzolare  alT  ingiü*, 
v-l.  Caix.  St.  28\. 

,"J.'i411  •fxülÄ  (r.  Mtli)  =  rtr.  aimttin,  <i,'/.wl,i, 
airiiiiii/ii ,  rii'iiidii'i,  iniitida,  iH!>wi)i,  ilndaiiiiilu,  dn- 
inKudd,  f/iiii.si  iiiri,,  ;  ,'■  nasalvokalisches  n  I,  t'rüh- 
ling.  vgl,  S,  |iii  I  ü  il   7,  VI  l'iO.I 

3545)  [Sxviigio,  -Ire  iragu»)  wird  von  Farudi, 
R  XXVII  2tn>,  als  Unm'lwurt  zu  frz.  taMr,iMUr 
vermntet  S.  aber  oben  bado.] 


8r>46)  *exvirto,  -ftre  =  (?,  denn  die  lautliche 
Entwicklung  ist  nicht  recht  klar,  auch  Anselzun^• 

eine»  *i:ri iiriohiri  katui  nicht  beliiedigen)  ital. 
flmilliiii  i  rdtital.  .*riiliiiri  ],  ver  lauschen,  verwechseln, 
sich  verseli'ii,  irren,  da/.u  ila.s  .Sbst.  ühagHti,  Irr- 
tum; ^.'l(  i>-lien  Lirsprunges  ist  labireseheti  von  dem 
\'xi\\\\  \  (ihhinilinri-  ilaneben  ahfiarbaffliarf),  blenden 
täuschen,  dann  auch  =  blind  machen,  dazu 
das  Sbst  ahboffliorr  (auch  vereinfacht  zu  biigUore), 
Verblendung,  Blendung,  vgL  Canello,  AU  111  803; 
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Dz  355  l>a<jh'ore  leitete  das  Wort  von  bar  (—  Ws) 

ä647)  *<XT$llo,  Tfilll,  TfilsuDi,  rSilire,  «uar«iü«n; 
ital.  »oiit»  mRo  u.  greglio  «rW«t  sväto  tfOlmre 
»MgtSar*  n.  «mtiv,  tcL  Dx  406  mUtre. 

U48)  (glddiMm  'Sx^MMIfn     (v.  vhUu^ 

Ai^ttfbungswerkzpug;  frz.  ive$Uaü,  Fächer;  (iUl. 
ist  ,Pllcher*  ventaglio);  span.  ptjr.  oftan^co,  diofi«.] 

3549)  SxTSnto,  -Sre  (v.  rfn<n>(),  auslüften;  ital. 
sfentare;  rurti.  .'>ti'«/  (7;  prov.  firvt^nr;  frz. 

epentfr;  >puii  di'srrntnr;  (ptp.  dtxrrndar,  die 
Binde  wegnehmen,  peliort  nicht  hierher). 

S650)  *ixTentfilo,  -Ire  (t.  mnIh^  eis  wenig 
(aa8)It>ften;  ital.  svmtoiare;  mm.  trimtmrai  ata; 
altfrz  ftventetrr;  {tri,  ^ventilier,  hieraa  daiSMt 
AwnteA  glekbMun  *tx9entaetiktmf  AmtOflnngiwerk- 
teof.  Fleher). 

^051)  ♦^XTliflllo,  -äre  (v.  riffiD.  wockon.  ilal. 
strgtyire,  dazu  das  Sbsl  srrgliii,  Wecker,  ein  Blas- 
werkieul?;  fr/.  r'r,-i!!rr.    Vgl.  Üz  400  /»n-glia. 

3552)  *SxTÖio,  -Are,  fortfliegen;  ital.  ttolare; 
mm.  lAor  ai  at  a  Ctburd),  davon  sburäee$e,  flattern. 

ix  +  gernian.  warön  s.  warlB. 

8552a)  kask.  exker,  link;  davon  span.  «pMitio 
ete..  vgl.  Sebocbardt,  Z  XXUI  200. 

866^  buk.  «iqacm,  link;  prov.  eat  emitur, 
-rrn;  span.  p l p.  r*/ii«TO,  tzquirrdo; ptf^.  rsqurrdo. 
Vgl.  Uz  461  izquierdo,  vgl.  jedoch  Nr.  äöö2a. 


3654)  faba,  -am  /.,  Bohne;  ital.  fnm,  Saubohne» 
{foftmohf  StaDgeabohoe);  frz.  fivf,  Saubohne  {ha- 
rieol,  Shuagenbohne,  vgl.  Nr.  400) ;  span.  haba ,-  p  t  g. 

farti,  Saubohne  {ftnjf'io,  kleine  Bohne). 

3555)  füb^r,  -brum  m.,  Verfertiger  (im  Roman, 
ist  die  ailK'enieine  Bedeutung  des  Wortes  aufgegelien 
worden  u.  die  besondere  .Schmied"  eingetreten); 
ital  ftihbro,  fnbro;  miltelsard.  frau  avia*fraru, 
farru,  vgl.  Nigra,  AG  XV  IHf!;  rum.  /tiwr;  prov. 
fabre-s;  altfrz,  ferrr  m  uli  /..  nur  in  orfhre  = 
aurifabrr  erhalt^,  sonst  durch  fargtro»,  abgeleitet 
voll  forger  =  ftbrieare,  efaeM);  altapan. 
(neuspao.  wird  der  Schmied  „Kerrero"  oder  Jtet' 
rador*  von  ferrum  l)enaiint :  p  t  g.  heißt  der  Schmied 
forj<idi<r  -  fd/'i-iratomn  oder  ferreiro  ^  fi'rrarius). 

H5n(;i  fabrieA,  -am  f.  (v.  faher).  Verfertipungs- 
st.-itlf.  W  erkstÄtte,  Bearbeitung,  Gebäude  iiniRntnan. 
hat  jubrica  al.s  VfjlkstQinliches  Wort  die  Sonder- 
bedeutung  , Schmiede*  angenommen,  als  gelehrtes 
Wort  bedeutet  es  .GroKwerksUltte.  Fabrik'  o.  .Oe. 
blndo*%  ital.  forgia  (Lehnwort  am  dem  Tn.) 
.fiicina*.  dazu  das  Verb  forgiare  ^  fabrieare, 
fftbbrica,  Werkstatte,  Fabrik,  Gebäude,  vgl.  Canello. 
At;  III  382;  Caix,  St.  29,  wollte  aurh  foffffia  hiorher 
stellen,  eft  ist  aber  mit  Dz  372  m.  r.  =  forta  an- 
za«etzen;  in  i  1 1 1' I  s  a  r  d.  fmi<}iirf;  durch  Metalliesis 
entstanden  aus  fuliricare,  vgl.  fraiU  (Schmiede)  aus 
fabr%lr,  wozu  das  Verb,  frailarf,  vgl.  Nigni,  Ali 
XV  48G;  rum.  funrie  (v.  fattr  abgeleitet);  prov. 
farga:  frz.  forge,  dazu  das  Vb.  forger,  indessen 
dflrfte  besser  das  omgekehrte  Verhältnis  anzu- 
nehmen »ein  (gel.  Wort  fahnque);  cat.  farja:  ] 
span.  forjd  u.  frwja.  frugun  I letzteres  das  Oblicberc 
Wort,  forja  ist  dem  Frz.  entlehnt  i,  dazu  das  VI). 
Span,  altcast.  frogar  (astni.  funjar),  neucast.  I 
fragunr;  ptg.  forjit  (Lehnwort  u.  frttgoii.  Vgl.  ! 
Uz  146  fqtyia;  Gröber,  ALL  11  281.  ; 

9667)  fibriciti  (seil,  nama)  soll  nach  Dz  147  1 


fregnta  das  Grundwort  »ein  zu  ital.  fregata,  Fre- 
gatte; frz.  fregatf;  cat.  span.  ptg.  fragata.  Die 
Ableitung  ist  nicht  eben  wahrscheinlich,  aber  durch 
eno  glaubhaftere  vorUaflg  nicht  zu  ersetzen,  denn 
was  sonst  vorgeschlagen  worden  ist,  hat  noch  viel 
wenigtr  Walwisehamidikeit,  man  sehe  die  Vor- 
Bchllge  in  Sehders  Diet.  «.  v. 

8667a)  *nbif«itTe«,  »an  f.  =  ?  astur,  forgaj^a, 
viruta.    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  368. 

fSbrleo,  -Äre  s.  nibrivi. 

.S.")58)  fiibrilts,  e  <fa>n-rj,  zur  Arbeil  des  Schmiede? 
^felidrig;  sard.  fraile;  span.  ptg.  fahril.  Vgl. 
Mever  L.,  Z.  f.  ft.  G.  1891  p.  769. 

3659)  fÜbttli,  f.  (v.  fari).  die  Rede,  Sage; 
ital.  fcmta  pftorialla,  apologo,  il  contesto  d'nn 
dramma  o  poema%  /'Mn  (altital.  faula)  .storiella 
fantastlea  senza  seopi  edacalivi* ,  fiaba  ,foIa  e 
fandonia',  vgl.  Canello.  AG  III  382,  d'Ovidio,  AG 
XI 11  361:  dazu  das  Demin.  fnvrUa  =  ftthrlln, 
Sprache;  sard.  fauln:  rlr.  fnhlo;  prov.  fatUa; 
frz.  fable  (fiabrj,  dazu  die  Uemin.  altfrz.  favele, 
Rede,  Geqirtcb,  Plauderei,  fabM.  fabUaus,  Vers- 
erzfthlung;  span.  habla,  Sprache,  Rede;  ptg.  fMa, 
Sprache.  Rede.  Vgl.  Dz  186  ^smI»;  Grtber.  ALL 
II  281  u.  VI  887. 

3660)  niblilo,  •Ire  (v.  fari;  schrifUaL  gewObnlfdi 
fabulari),  sprechen,  reilen,  |>laudern;  ital.  faro- 
lare,  fatoteggiare ,  fabeln,  (foifllart  —  *f<ibeUarr, 
reden);  prov.  fnular;  frz.  fabler,  fabulieren,  hiibler 
(Lehnwort  aus  dem  Span.),  plaudern;  span.  k<d>iar, 
reden;  ptg.  fallar,  redon.  Vgl.  Dl  ISS  faweta; 
Gröber.  ALL  II  281. 

3ÖG1)  *Hciila,  -mm  f.  (faj),  kleine  Fackel;  all- 
oberital.  farela,  vgl.  AG  XU  408;  arbed.  fa$ü»t 
gennes.  frarella,  vgL  ftllvioni,  PoiL  II. 

3562)  fac  fSrIuSm,  mach  Mehl!;  daraus  sard. 
faghi'-farimi,  .Schnu  tterling  (eigentlich  Mehlbereiter, 
Müller,  weil  die  FlOgel  des  Tierchens  bestäubt 
sind);  rtr.  fafnhnna.    Vgl.  Dz  134  farfnlla. 

8563)  ficTi,  -am  /.  (N.  lionform  f.  fade»,  belegt 
in  Anecd.  Helv.  131,  20;  facirn,  höh  fncia  App. 
Prohi  69),  Antlitz;  ital.  faeäa;  tum.  fa{ä;  rtr. 
fatMka:  prov.  fatta,  facka,  fatz;  frz.  face  jhalb- 
gel.  W.);  /iwAi  heitk  »  pic  faiwe,  gekochter  Hfatds* 
köpf,  vgl.  d'Oatrepont,  Z  XX  627;  cat  feix; 
(span.  »ff«  —  faefem),  SbsL,  U.  Meia  —  facia-m, 
Adv.,  feigentlich  im  Angesicht)  gegen  .  .  .  hin.  nach 
Gr<)bi-r,  ALL  II  2H2.  aus  haz  +  ti[il\  gebildet, 
woraus  aber  nur  hazn  hftlte  entstehen  können; 
Ad*  +  o/«  (=  arf  -f-  teniu  oder  —  arah.  'tiUa, 


bis)  =  haata  (altspan.  u.  auch  altptg.  fatlai, 
bis  an,  davon  das  Vb.  ktutor,  ausdehnen):  ptg. 
face.    Vgl  Dx  180  /ToMfa  D.  408  Ikoito;  OffUier, 


ALL  II  281. 

8664)  [«rSellK  n.  (t.  faeiaH  =  mm.  fafari 

.aire  de  battatr.  '.  vgl.  Ch.  '^0.] 

356.')^  fSe;Tilm|  ferlre,  das  Gesicht  schlagen.  — 
sj)an.  znhirir,  verletzen,  schelten.  \gl.  C.  Michaelis, 
R  II  sf,,  in  den  Frg.  Et.  p,  H«  wird  auch  das  alt- 
pl-,  Sl.st.  /-«.f/Wro,  .Strafe*.  aufgelühH.  Diez  ^ 
setzte  mbferire  als  Grundwort  an. 

8606)  Imfßm]  gültii,  am  Gesicht  erfroren,  = 
span.  fazilndo,  faUad«  ^oMtad^,  betrObt,  traurig, 
vgl.  Comu.  R  IX  181.  Baist.  R  P  VII  418.  bringt, 
nr.ler  Hi  rntüiiL'  auf  niittidlat.  fachilator,  spaiL  A>* 
xilado  in  Zusaii mienhanv'  niil  fnsrinate. 

fSeflftm]  »lalfare  v  afllutico. 

36ti7)  [*fiu'iarifls,  -um  »i.  (v.  facie»)  —  rum. 
f<itar,  Heuchler  isngeiiannt,  weil  er  im  Angesichte 
anderer  sein  wahres  Sein  verstellt),  vgl.  Gh.  89.] 
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366H)  fieTSndK  (Part.  Fut.  Pass.  v.  facrtf),  (las,  |  3B7ß)  RktSr,  -öreni  m.  (v.  facere),  der  Macher, 
was  getan  wenlen  muß;  ilal.  faecmd»,  Geschüfl,  I  Schöpfer;  ital.  fariiore,  faltorf;  rum.  fäeätor; 
tuienda  |~  spao.  huciendu),  VerwalUin^r,  vk'I.  Ca.-  prov.  <•.  r.  faseirc,  r.  i,  fnzniitr;  frz.  faiseur  von 
nello,  AG  III  3<iH;  prov.  fazenda,  l»c>chaft;  alt-  fnin-,  ilaiU'b<^n  als  (;flclii  ti  s  W'nrt  fncteur  nur  mit 
frz.  faci^de;  span.  hacinda,  Verwaltung  der  giinz  eingeengt*"!!  Beil<  Htutit.'c  ti :  factem-  ifiH^tru- 
GOter,  verwaltetet  Gut,  Landgut;  ptg.  fazenda,  menU,  Instrumenteomacber.  facteur,  schlechtweg: 
Wure.  Gflter.  TgL  Ds  180  faecenda.  Agent,  KommUaioaflr,  Brieftriger  (itaL  heiftt  der 

36691  fMlbt  •  (▼.  faeertH,  timlidi,  leicht;  itaL  |  «Briefträger*  |>MflN0VOD]Meta,  span.  rarf(>ro,  ptg. 
facile;  sonst  nur  ab  gel.  W.  Tortaanden.  \e«fieiro);  (span.  lutetdor  t.  haeer;  ptg.  fuctor, 

3r)7iO  ficio,  f«cl,  nktam,  ni<'«re,  tun;  ilal.  fnzofnr  v  f<(.vri 
Präs.  Intl.  Sg.  1  (foccio)  fo  {2  fui  3  /'a  PI.  1  fnc- \  3r>77i  fiiftürlutu  n.,  Ölpresse;  ital.  fattojo. 
eiamo  2  fate  3  faunn].  Cf.  /Vci  P;irt,  /"«f^)  Inf.  3B7si  rür-tflm  n.  (Part.  P.  P.  v.  factre),  das  (ie- 
/bre;  rum.  fac  fitrm  (tun!  face;  rtr.  z.  B.  /"Wx  schehene,  die  Tat,  das  Vnrkommnis;  ilal.  futto; 
(fiti  fa  fdin  fava  funj,  Pf.  3  fet,  PI.  fatx,  Inf.  rum.  fapt;  prov.  fait,  faig;  frz.  fait;  span.  ArfAo; 
far  fa  fir;  andere  Bildungen  sehe  man  bei  Gärtner  :  ptg.  feüo  u.  feUa^  Tat,  ftd%a,  das  Datuoi,  der 
g  192  u.  148;  prov.  Prtts.  Ind.  Sg.  1  feUeh,  fm,  Briefschluß  (s.  oben  Hcl»).  /Mk«^  der  Riegd,  vgL 
2  fm,  3  fai,  PI.  l  fam,  2  /ort*,  ^o«rt»,  3  fnn;  Pf.  Dz  461  /«e*ar. 

fezi,  fit,  fl,  Part,  /ai/,  faick,  fach,  Inf.  far;      3679)  flMirä,  -am     (v.  facere),  das  Machen,  das 

fn.  Präs.  Ind.  Sg.  I  /"«w,  2  /"«w,  3  /hit,  Fl.  1  GesrhApf;  ital.  fattura,  die  Arbeit,  die  Hexerei, 
faüona,  2  f«i7f*,  3  font;  Perf.  /fcf,  Pari,  fait,  Inf.  dazu  da-;  Vli.  falturnre;  rum.  fäpturä,  Werk,  Ge- 
fairr  (fiiiff  in  der  Bedeutung  ,sa|.,'eii'  i>t  ebenfalls  schöpf;  prov.  fattura,  Zauber,  dazu  faiturier-», 
^  facere  u.  hat  mit  fari  nicht-  zu  srhalTon.  vgl.  Dz  fachurii-r-s,  Zauberer,  faüurar,  bezaubern.  VgL 
bm  faire);  «  at.  Prfts.  Ind.  Sg.  1  fiu^,  -2  fdf,  'A  fa,  Dz  13ö  fallizio. 
PI.  1  fem,  2  feu,  3  fan,  Perf.  fiu,  Pari,  fet,  Inf.  ,     «fietOro  ».  fictQri. 

fer;  span.  Präs.  Ind.  Sg.  1  hago,  2  hacea,  3  hace,'  3580)  ficllli, -am  f.  iDerain.  v. /"«.r),  Fackel ;  ilal. 
PL  1  httctmol,  2  hactitf  H  iucem.  Perf.  hice,  Part  faeola,  astroo.  Kunstauadrack;  /idccoto  (aus  */laeMte» 
ktdio,  Int  haeer,  davon  abgeleitet  kataiia,  Tat;  angebOdet  an  flamma,  altital.  auch  /WesCs)  .fhe«, 
ptg.  Prfis.  Ind.  Sg.  1  fofo,  2  faees,  3  far,  PI.  1  candela",  vgL  Ganello,  AG  III  399;  ans  fae'la  er- 
fasemo»,  2  fa*eü,  3  /Vicirm,  Perf.  Part.  feÜo,  klftrt  Nigra,  AG  XV  4S6,  durch  doppelte  lletalhesiü 
Inf.  fazer;  davon  abgeleitet  fafanhi,  Tal.  tJher  [falca,  flacaj  .südsard. /fa<-a,  fineai,  frara,  frucra ; 
die  Entwicklung  von  facere  im  Romanischen  vgl.  rum.  fticlie;  prnv.  filha;  allfrz.  faille;  (neu- 
Rydberg,  Le  developpemenl  de  facire  dans  les.  frz.  wird  .Fackel'  durch  iorchf  aus^redrückt,  da.s 
langues  romanes,  Paris  (l'psala;  1893;  Andersson,  von  *tori^ui]re  bezw.  von  'torticure  herzuleiten 
Llbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1894  Sp.  304.  Meyer-L.  ist);  span.  hacha;  ptg.  faeha.  Vgl.  Dz  137  jltM- 
Z  XVlll  436  0.  Roman.  Gr.  II  p.  266:  HomiDg,  Z  ceto;  Grober.  ALL  U  282;  Scheler  im  Anhang  ni 
XIX  72;  Uber  altfirz.  feent  im  Jonas  vgl.  Hanmot,  Dt  726  (f^z.  faM  kann  fon  faUh  titklL  abgcMtat 
ZXXII  401,  über  fUdrent  Mussafia,  R  XXVII  290. '  werden,  sondern  Ist  vermutlich  Seitenform  zu  follH 
8671)  nUiiäj  +  mSUun,  Opferschrot  bereiten;  [s.  Nr.  3891],  die  Vertauschung  von  0  mit  «beruht 
davon  vielleicht  ital.  faefmobt,  fadmalo,  Heierei,  auf  Dii^.-'imilatinn  tnit  .Angleirbun',:  an  flamme,  die 
vgl.  Dz  369  facimola.  Schrfibung   mil  einfachem  e  ist  orthographische 

3572)  fftetlcIOs,  a,  um  (v.  fanr,-}.  künstlich  ge-  Unrichligkeil,  wie  sie  auch  in  /«  folie  sieb  ündct). 
macht;  ilal.  fattizio,  .manufattn,  aitiücialc*.  dazu  3681)  faecea  (r.  faeceun  v.  faex),  hefenarlig,  als 
das  Sbst.  fattezzii  .forma  delle  membra*,  futticcio  Sbst.  Hefe;  ital.  feccM  (aber  sard.  feghe  ---  faecem), 
.ben  complesso,  di  solide  membra",  vgl.  (lanello,  sicil.  fw«;  rtr.  feiacha.  Vgl.  Gröber.  ALL  II  282. 
.\G  III  386;  frz.  factice  (gel.  W.);  span.  heehizo,  \  3682)  (*lBeeIle  «.  f/eiM>,  vielleicht  Grundwort  zu 
A4u  kflnatlieh,  als  SbsL  Zaulier,  Zauberei,  davon  fnc /isÄ»^  frauil,  Krfttze  (als  technischer  Ausdruck 
1itaiimr,mabtm,ht^iMen,lM\)t^  I  der  Gotdadiniiede),  dazu  faüeleux,  -eur,  oavrier 
hedtieeria,  Zauberei  clc;  ptg.  fritito,  kOnst-  qui  rolevr  leg  d6conibres.  vt;l.  Tobler,  Z  XIX  14G; 
Uch.  als  Sbst.  Zauber.  Zaubermiltel,  Amulett,  GöUe  Thomas,  R  XXIII  58»;,  hatte  fäe\em]  +  ite  als 
(in  Ii.  -et  Bt'fIt'uUmg  wieder  in  die  anderen  roma-  Grundform  aufgestelll.  vgl,  auch  Horniiig.  Z  X.XIl 
nisctien  .•sprachen  Ubergegjuigen,  z.  H.  itaL /<<t«cio,  146.  Cohn,  Herrig»  An  liiv  Bd.  103  p.  238.  ist 
fetiKcio,  trz.  fetiche),  fi-ticriro,  bezaiÄenid,  Zau- ,  geneigt,  in  fmisil,  fiisH,  eine  Ableitung  von  lal. 
berer  etc.    Vgl.  Dz  13ö  Jattiaio.  fraees,  Olhefen,  zu  erblicken;  erscheine  das  nicht 

3573)  (*fietIIB  faeer^  =  proT.  faUHha,  |  annehmbar,  so  sei  jedcnfalb  faese,  nkbt  ftm  als 
Bezanbemn|ü  1  Grundwort  anznochmea) 

8674)  flkÜH»,  -Qimi  f.  fr.  faeer^,  das  Hachen,  j    8868)  ÜMg,  AiMnn  f.,  Bodensatz,  Hefe;  sard 
das  Tun,  die  Art  des  Machens.  das  Parteitreiben,  /ifipFAr;  bearn.  fets;  span.  hez;  ptg.  fez;  (ital. 
£e  Partei;  ital.  ^o«'«««?  (u.  veraltet /Vi^sour)  , modo  feeeia  =  faecea;  frz.  fehlt  das  Wort,  eingetreten 
di  fare  e  di  contenersi,  sembianza",  vgl.  Canello,  dafür  ist  lie  vom  kolt.  Stamme  lü/-  |s.  d.]). 
AG  III  344.  dazu  das  zusammenges.  Vb.  raffazzo-      35841  alln.  fttdd  =  altfrz.  fi,  s.  oben  ereo. 
mtre  .foggiare,  rongegnare*,   vgl.  Cai.x,  St.  472;      *faeteo  s.  foeteo. 
prov.  fai*ao-»,  Form,  GeHlalt;  frz.  fagon,  Form,      *fig$ttÜ8  «.  fftgas. 
Gestalt.  Art  u.  Weise;  faction  (gel.  W.),  Partei,      figSIls  s.  figtU. 

auch  das  Schildwachstehen,  die  Schildwache;  span.  j  8686)  I*ligin6Utts,  -um  m.  (v.  fämiA,  vermutlicli 
^M«  (gel.  W.),  KriegsUt,  SchUdwiche,  Parid;  >  -  UaL  fmutta,  Hinfüng.  vgl.  Dt  870  «.  ».) 
ptg.  AvÄk  Tat,  Partei.  VgL  Dz  680  fatoa.  .  8686)  *flglnns.  a,  um  (vnn  fagua),  zur  Bache 
8676)  *fletof  •Ire  (von  fatt%m  im  Sinne  von  '  gehörig ;  davon  altfrz.  fuhu-,  Buchecker;  neufrs. 
.Datum*),  datieren,  das  Schlundatum  (in  einem  fulnr,  vgl.  Tobler,  Z  X  573  (Dz  131  faggio  wird 
Briefe)  setzen,  schliefen;  ptg.  fechar,  endigen,  1  das  Wort  aus  *f6mt^e)a  abgeleitet,  was  lautlich 
KhKeJeo,  apacian,  vgL  Dz  461  s.  ».  unmOftlieh  ist).    WahrteheinUch  geht  ebenfalls  auf 
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*faffinuii  zurQck  ilal..  fnina,  Manlt-r  (sof;cii.intit, 
wvil  er  uiiler  ntidcrem  auch  Burheckorii  frilH?); 
iicuprov.  fiiifuino,  fahino;  all  frz.  futfn»';  nou- 
frz.  fimtHe;  ca\..  fmjina ;  sp:in.  fuin»;  [ti  f.  fuinhti : 
(tir.  fitrna,  fienjmt  kann  iiir  hl  hierher  ^t^'h<>rt•ll. 
iMMldem  ist  wolil  eher  mit  fr/.,  furrt,  Fretlclii'n, 
verwandg.  Vgl  Ox  lai  faina;  GrOber.  ALL  VI 
888;  Cobn,  Suflbcw.  p.  169  Anm.  —  (Nicht  bierbcr 
KehArt  fs.  Nr.  3053)  frz.  gemrtte,  Bisaniktixe,  span. 
pljr.  gineta,  \\!\.  Dz  lüö  gineta.) 

:i"iS7i  "rä>f«)ttO'^,  -iiin  m.  Ifcmin.  von  fugus). 
kli-im  -  liiK  liciiLiilz,  lici^liüiiiii-'l ;  ilal.  Jugullo  {huAi 
l>itiij<itto);  prov.  f I /.  fii;/nt  (l,<»hnworl):  .spaii.  fu- 
t/oh:  Di         fagotto  (ieit<H  <l;is  Wnrl  vtiii 

fiH'-s,  fiij-  alj).| 

Wä»)  (ftr*s*  -nn  /•  («r-  ViYÖi;),  Buche;  (ilal. 
foMio  —  fagem,  davon  abgeleitet  fagftUo,  Buchen- 
wald, fnggino,  Burliweizen  u.  a. :  herj.'.  fngi'a,  ab»>r) 
lomb.  fo;  sicil.  fng,  fuu;  prov.  fau-i  u.  faiu 
(=  fagea);  alt  frz.  fuu,  fou,  fo  ^latK-hi-ii  fuge  ■= 
fui/i»),  viin/oM  isl  ali>.'«  lcit('l  ila.i  iJciiaii.  f<i\ut  fauch 
ca  I. /hW).  «•itfciitliili  Hurlu'tirulf.  Rutf.  reit.sdie.  <la- 
vim  wifiler  «ins  Vb.  fourlirr,  [ifils<-|if ii,  vj;l.  I>z  587 
fuui't;  vielleicht  aus  bis  +  fouer  (v.  fou)  ist  etil- 
staoUen  Im  fouer,  ^eiHrlfi  (im  moralischen  Sinno), 
TerbOboen.  vi;l.  Tnblor,  Z  X  576;  neufrz  ist  fou 
geschwonden  u.  'hrtre  —  altnfränk.  AMr  dafiDr  ein- 
getreten;  cat.  falj;  span.  haga,  ptg.  faia  =  fagea. 
Vgl.  Dz  131  f>i!/<tio;  Siirhier,'  Altfrz.  Gr.  S  2»». 

85S!0  allnfrftiik.  'faihidä  alnl.  r.=/i(V//i|.  FpIhIc; 
ilaviiii  [1 1' 1  V.  /'(»'/(;■,  virt'ol^ri'li ;  ailfrz.  aurli  neu- 
frz.) fiiidr,  Kfiiuischafl,  Haclie,  'lazu  ilus  Vli.  fnidir 
U.  Adj.  f'iidtu.   Vgl.  Dz  t'iHd  /«!</,  ,•  Markel  p.  117. 

85U0)  lilal.  frz.  span.  ptg.  fklbalA,  P\'illi  nh.  salz. 
Falbel,  Volant,  ist  ein  (vennnUicii  aus  italii-n 
■tammender,  iu  Frankreicb  ent  im  17.  Jahrb.  auf- 
konunandar)  Komtansdradc  der  DaneomiKie,  ftir 
welcben  ein  Grundwort  sich  nicht  aufstellen  IftlH 
(das  engl,  /■«rftc/oir  ist  olTfnhar  prstvolkselyniolojfisch 
aus  fa/hiil()  cnlstarulcii.  nlchl  alxT  ilt<  si>s  aus  jcm-in; 
auch  <la.s  deutsche  K^ili»el  niuli  »'iitli  lint  ^.'in,  vvfl. 
Klu(!e  ».  r.).  Das  Wort  dürlle  als  mm'  Art  von 
lautmalender,  iTiiU(  I.->t  Reduplikuliun  ii.  Di.-.similation 
bewirkter  Neubildung  zu  betrachten  sein,  vielleicht 
ursprOnglich  bal[laybatlla]tä,  balbalä  (^'leicbsant 
»tanz  tanz  da!*)  lautend,  woraus  durch  vulksety- 
raolosiaehe  Anlebnvng  an  farfaUa,  SchmetterlinK 
(an  welcbea  flatternde  Tierrhen  ein  flatternder  Kleid- 
besatz  erinnern  mochte,  wie  er  ja  K'-r''"^^'"'''t-' 
volant  genaimt  u.  As»  ebentalls  mit  ih-iii  Klieren 
iiibezu);  ^'eselzt  wird)  fulbtilä  entstehen  konnte. 
Tgl.  die  -span.  Nebenlorm  fur/uld  u.  ahnliehe  Bil- 
dungen ifi  ital.  Dialekten,  so  etenioii.  parm. 
frambiM ,  piem.  farahulA.  Vgl.  Dz  132  falbalä; 
Scheler  im  Dict.  «.  t.  Nijfra,  AG  XV  2b3,  setzt 
flür  falbfüä  eine  Gruudform  *faläppoia,  Oemiu.  zu 
*ftätmffa  (Nebenlbnn  sn  faluppa,  s.  Iw.  8610)  an. 
Allerlei  Anekdoten  Uber  das  Wort  teilt  Kleinpaul 
mit,  BeiInge  zur  MOnch.  Allg.  Ztg.  5.  5. 

:5.'>!MI  *riicÜ,  -am  /".  (für  /■'/An.  Sichel,  =  rum. 
fiiln'i,  Kinidiai  ke  (s< ..'.  ii  iunt  wegen  ihrer  ^'ekrürnin- 
len  Geslall).  d.izu     i~  li>  iidn.  ftui  -  fin\r,','ii. 

851>2)  *rilcicala,  -am  (falxj,  kleine  .•iidiol; 
piem.  fiiurm;  frz.  faueiile. 

Sö93)  1.  flUeo,  •8nen  m.,  Falke  (Serv.  Verg.  Aen. 
10,146);  ital.  faleone;  prov.  falcos;  frt.  faucon; 
Span,  httkm;  ptg.  fakäo.  Baist,  Ztaehr.  f.  dtsebes 
Altert.  XXVII  80,  bat  behauptet,  daB  das  V^ort 
falko  (ahd.  falcho)  germanischen  Ursprunges  u. 
zwar  von  fallan  mittelst  des  äuflke;«  k  ubgeleiU  t 


s<'i:  ehciiso  hi'hauplel  er  a  a.  (>.  den  '/erinan.  l'r- 
Sprung  der  zuerst  vnti  Fiiiuii-iis  Maternus  lum  'AOO 
n.  (Uir.)  ei  wainiti  ii  KaRriijatrd.  lie^'en  beide  He- 
hauptun^'en  hat  «;.  r;iris,  H  .\ll  !t9.  gut  hegründete 
lte<lenkeii  ausgesprochen.  Vgl.  über  diese  Slreit- 
frage  auch  Mackel  p.  *>'>.  Kluge  unter  , Falke* 
halt  Uraprang  des  Wortes  von  dem  Volkernamen 
Vcieae,  .Kelten*,  flir  möglich  (in  Wirkliclikeil  daifte 
die.>^  aber,  wenigsten»:  (Ar  das  Romanische,  unmög- 
lich sein),  daneben  denkt  er  an  Zusammenhang  mit 
der  Sippe  von  ,fald*.  ii.  emilicii  räumt  er  auch 
die  Möglichkeit  der  Herkunft  vom  lat.  faico  ein, 
welehes  letztere  ,  r  vnii  „fitlr"  ableitet  u.  ihm  die 
eigentliche  Bedeutung  .Sicbeltrftger*  beilegt. 

8894)  3.  ^flllea»  «üe  (v.  folir),  krOmmen  (wie 

eine  Sichel),  mähen  (nn"t  der  Sichel);  ital.  falcarr, 
krüiiiinen;  frz.  fnucher,  mähen;  (span.  falcar, 
ab-eiite  idenV):  ptg.  nur  Partixipiala4}.  fahato, 
.sii  hen..riiii^.'.    Vgl.  Nr.  .Hrj'.'" 

35!»'))  filculä,  -am  (ful  i  ki  i.  .s;i,  hel;  IronL 
ver.  foroh;  lad.  fairla,  v|.'l.  A'i  VII  41(1,  Sal- 
vioni,  r()sl  9. 

H596)  gerro.  falda,  Falte;  ilal.  rlr.  falda,  davcn 
die  Demin.  faUetla  ,piceola  falda*,  faUuftta  «nede 
di  »Ottana  intirizzita,  guardinfante'  (ans  dem  Spui. 
entlehnt),  vgl.  Canello,  AG  III  319;  mittelsard. 
(riiuilii,  Si  hiirze  [>,']ei.  h  fnHüla,  flnl<lii\.  v;.'!.  Nigra. 
Wj  XV  tsil:  prov.  fuliln,  f<nuiii;  altfrz.  Jal'it, 
fiiH'l' ,  -]>.ii\.  fii/ila.  /l/i/(/<i, 'l.ivon  abgeleitet  fiilitri- 
7«f-jvi,  Hocklasclie:  (»l^:.  fnildn,  der  untere,  faltige 
Teil  eines  Kleidun^'--tm■kes.  S<-liiili,  Ziplel.  Im 
.Vit frz.  i^t  auch  das  Vb.  fuiuitr,  falten,  vorbanden. 
Vgl.  Dz  132  fatdfi  u.  16(1  ftildrüpirra;  Mackd  p.  13. 
Von  altfrz.  fmdt,  Zipfel,  ist  zu  nntenebeiAen 
das  gleichlautende  fände  «pare  ou  liea  fennA  de 
claies.  principalenient  ä  l'u-sage  des  br^bis*  (s. 
Burpiy  j*.  r.),  es  gehl  auf  n>rs.  fnid,  fold,  Pferch, 
zuni'k.  Dz  682  «.  r.  u.  i.'iU  fMripur«); 
Mussalia,  lieilr.  23  (ilal.  ufnldtiie). 

3597)  ahd.  falgan,  berauben :  davon  nach  Dz  ISS 
ital.  fnkarej  difftUcarr,  einen  .Abzug  von  einer 
Summe  machen;  frz.  defaU^iur;  span.  ptg.  dn- 
fatear.  in  Wirklichkeit  dflme  'fakar*  zugrunde 
liegen.    S.  auch  Nr.  3594. 

nUI&,  -am  f.  (von  fuUh;\.  Betrui;  (Nov. 
cftm.  12.  vgl.  (teoreesi;  ilal.  fiiHii  ».  fallo,  Fehler, 
Versehen,  Ver^'eli.-n.  uu  \'b.  fnllnrc,  tausebcn  : 
rtr.  nur  das  Vb.  fallor,  fehlschlagen;  alt  span. 
fall'i,  Betrug,  dazu  das  Vb.  fallar.  verleugnen; 
(prov.  fatha,  altfrz.  failU  gehen  auf  *{aUitt 
zurQck).  Vgl.  Dx  188  foWr». 

;!  i!t!M  *fillio,  -Ire  (f.  faUfre).  tiluschen.  ver- 
tehien,  l'elileri:  ital.  fullirf;  prov.  falhir,  /aUhir, 
fuillir.  Iiilir,  dazu  das  Vb^bst.  [tiiha,  Fehler.  Mangel; 
frz.  fuillir,  dazu  altfrz.  das  Vbsbst.  fniile;  all- 
-[i.iii  .iltpig.  lallir,  fulir  (\tn  Neuspan.  u.  Neu- 
p  t  g.  ist  fallir  nur  als  Lelmwort  in  <ler  Bedeutung 
.fallieren,  BaJikerott  machen*  vorhanden,  .fehlen, 
mangeln'  ist  fali-cer,  fallecrr).    V;:!.  Dz  Vi'A  fallirr. 

3(>(Mi|  *fillitÜ8,  *faltttH  iv;.'!.  f,il-.-ii.'<).  a,  um 
(t'arl.  I'.  i'.  V.  fnlh-re,  scliriftlal.  fiihu.s  ;  davon 
ilal.  fiilto,  mangelhaft,  falla,  Mangel  (Kompo^. 
diffultti\,  dazu  das  Verb  faltare,  fehlen,  mangeln, 
sard.  faliv,  mangelnd;  prov.  falla  (u.  diffatta), 
Fehler;  frz.  Antf' (Kompos.  difaut),  Fehler.  Mangel; 
cat.  falta;  spau.  ptg.  faUa,  dazu  das  Vb.  faÜar. 
Vgl.  Dz  133  faltare;  Gröber,  ALL  U  283. 

3ii01)  'HlllTft,  'mm  f.  ^umgestellt  aus  fatükt), 
A.Hclie,  liegt  einer  Bei lie  ital.  dialektischer  WOrtCT 
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860B)  llllo 


8«23)  ffeno 
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zu^unde,  vgl.  Flerhia,  AG  II  342.  Audi  srhrin- 
H|>r:ichlich  islilal.  fahitfiicii,  Flujrasclif ;  :il(s|i;tn. 
(uUra,  Funke;  pttr.  faisea,  Funke,  <liiv<ni  ilas  Vb. 
faixar,  Funken  spriilieo.  Vgl.  I>z  ISI  fdliirrsi-a; 
Gr.ib«^,  ALL  II  283;  «.  auch  UJiten  (ifilii  u. 
BeLreiis,  Melaüi.  9^. 

S6Ü2)  au«,  «Olli,  fiUlSN  o.  »fUleM,  es  trOgt, 
wfebH,  Mlit,  nani^elt,  ist  nßtiir;  frz.  (il)  faut, 
faUut,  faUre,  fattdre  (nur  allfrz.  )  u.  fitlloir,  das 
Verbum  war  bis  tuni  12.  Jabrh.  nur  personlicli, 
Homiug,  Rät.  IV  263.  Vfl.  Dl  18S  faUbre.  Vgl. 
Nr.  3599  IT. 

360.S)  ralsiUU,  •titcm  f.  (v.  fulm,").  Kals.  hheit; 
ilal.  falmlä;  rum.  faiaitatr,  fi''<iltiii ;  frz.  famteti; 
Sjiiiii.  fiilsidatte,  ftUstiiiid;  plg.  fiihUinde. 

3tiOSa)  fUao,  ••!«  (falmO,  (älacben;  prov. 
/Waor;  frz.  famttr;  spnn.  ptg.  /bteu**  Vd. 
Hfli»w,  Z  XXVII  124. 

M04)  flOrtin  i^Sctus,  uiieiKenllifb«  Brust.  — 
Mpan.  fahopi'tu,  \V;iiii<,  (Lnn  licn  Iml^xpfto,  großer 
Bieutel.  vgl.  Caix,  (iiurn.  ili       i.ini.  II  W». 

3«05)  nUsfis,  a,  um  I'art.  I',  F.  vdh  fallm). 
f;ll^ch :   itul.  falao;  rum.   /"/«,  rlr.  /o//)*, 

/«IM,  fauti  elc.  Tgl.  Gärtner  S  28;  |>rov.  allfrz. 
faig;  neu  frz.  faux,  famsr;  span.  ptg.  falao. 

3606)  filsis  *blirgfi8,  unrichlige,  uneigenlliclie 
Stadt.  =  frz.  fatibmtrg,  Vorstadt  (altfrz.  findet  sich 
auch  forbourg,  forabourg  —  fori»  -j-  *burgu»,  Außen- 
stadl), vgl.  Dz  5H1  V.  r. 

äi'Ail)  ahd.  falt,  Falte.  üben  falda;  von  den 
zur  ."^ippe  v.  faltia  gehörigen  .\bleilun^'en  zci.cn  t 
nur  span.  faltrero,  Tascbvi:Jivb,  u.  faUrüjurra 
Idaneben  jedorh  aueli  /oMrApuraX  Rocktasebe,  VgL 

Dz  450  failiriquera. 

3ti07aj  falterna,  -am  f.,  eine  Art  Ariatolocbe; 
ulltti.faterU:  frz.  fmiUnu;  neuproT.  fotUtrla. 
Vgl  TliOBtti^  R  XXXI  890. 

8608)  (genn.  fatdeutuol)  ahd.  Mtatvol,  Fall-, 

Klappstahl;  ilal.  faMistorio  (sinl  :  storio  nach 
AiKiloKie  der  Neutra  auf  -orium,  wie  z.  H.  ilonni- 
toriutn)  u.  fnldistoro,  niedrig' i  Kircben>tulil ;  alt- 
frz. faldesturil  (aus  *fiildii.-t,i'ilus ,  Anlulilnn^.'  an 
die  Deminuliva  aul'  -föltin,  -inlm  f.  -/u/itK,  iolm); 
neu  frz.  fautruH;  span.  ptg.  fuJdistorio,  Biscbofs- 
•eMel.  Vgl.  Dz  183  falditiorio;  Maclcel  p.  30; 
Pocatacher,  Z  XII  665. 

W09)  germ.  faia-,  falb;  ilal.  falbo;  prnv.  f«lb; 
«Itrr«.  *falf,  fahf;  neufrz.  faupr.  Vgl.  Dz  182 
faO»;  Mackel  )> 

3610)  falappa,  •am  ^  (Coip.  (iloss.  lat.  V  f.iö  . 
v}fl.  .\LL  IX  678,  .luch  416  U.  44.'»!  ,quisquiliae.  pa- 
leae  minulissiniae.  gureuli  minuti";  ilal.  fiiln/ifiii, 
bozzolo  noii  parlalo  a  perfczione.  Von  iiieseni, 
ühriKens  nur  unsicher  überlieferten,  fnluppa  will 
Floniiag,  Z XXI  IM, ableiten :  1.  ilal.  inmluppare, 
frz.  woUtp«t,  mtehpper  ete.  —  2.  itul.  frappa, 
frappan,  frz.  frapper  etc.  —  8.  frz.  foupir,  fripe, 
allfrz.  fApe.  —  4.  (vtri.  Z  XXU  4Ht)  frz.  *feloupe, 
fmoupr,  fenouperir,  fmtpr ,  ftißpr.  Vgl.  ailfli  Z 
XXV  741  u.  Ni|.'ra,  .Anli,  (Jl.  MV  iiti,').  l)ies«T 
ganze  unifjuiK'reicln'  Ilypol li'-<>iili,iii  rulil  isocli  .luf 
schwankender  Grundlage.  Cir  ii,  Mi-i  .  A-c  IM, 
will  ilal.  vituppo  eU.  von /i/kmi  alileiten,  eine  sehr 
ansprech«idc  Vermutung,  welcher  aber  das  Be- 
detiken  entgegen.stelil,  dalt  man  nicht  einsiebt,  wie 
oidautende»  /  zu  p  habe  werden  können,  deui 
Kreuzung  mit  *toluculut  (a.  d.)  anzunehmen,  er- 
seheiot  doeh  als  recht  gewagt.  Vgl.  Qbrigena 
Nr.  10  21*6  (eitupparr,  rnrrlopper  ete.)  u.  Nr.  3820 
(frapper/.    S.  auch  Nr.  36'JU  Z.  5  v.  unten. 

ESrllBf. 


.H611)  fEIx,  fiileem  /.,  Si.h.l;  ital.  fnke  (u. 
faleia):  (r  u  in  ./«/<'<  i ;  rtr.  fuiUlK,  fnu/fi,  futs  elc.. 
vgl.  Gärtner  §  2»;  prov.  fiiun;  fr/,  fmu-;  cat. 
fal»;  Span.  /(//<•<•  u.  hos,  davon  das  Vb.  hozar,  ab- 
schneiden; ptg.  fimcf,  foirr.    Vgl.  Dz  4Ü0  h«t. 

[fümii,  •am  f.  (v.  fori),  das  Gerede,  das 
Gerücht,  der  Ruf;  itaL  fam»;  iriim.  faimä);  prov. 
famm;  frz.  fAnu  (maltet):  span.  ptg.  fama.] 

8619)  *liililIe9Mt  oder  *flmTcair>sn<<,  a,  un 
(famn,  nach  JtftM-W«*«*  i;el>ildet),  hungrig:  allfrz. 
ftinii-illoKs,  Vgl.  .Suchier  .'ni  ll'  iinpredigt  *J'Mi:  dazu 
il.is  Vb.  fatni-illifr  -  Imiiu  nhn  r,  vgl.  (lohn  a.  a.  O. 
p.  3(IL 

3(ilHa)  r&meilieis,  a,  um  (famfH),  hungrig.'; 
span.  fiimelgo.    VfL  Pidal,  R  XXIX  366. 

8614)  aaOa»  o.  *Iai,  -ua  f,,  Hunger;  ital. 
fame;  sard.  famM  —  *famim«m;  mm.  foamt; 

proT.  fam  (auch  cat.)  u.  -ina;  Irz.  faim,  famku; 
apan.  fam\n]r,  hambre;  —  *fuminrm;  plg.  fome. 
!  Vgl.  Dz  15H  h„mhr,';  Gröber.  ALL  VI  388. 

36I&)  fämex,  «ieem  m.,  Blulgeschwür;  sard. 
ffimiqn;  abriizz.  famtie.  VgL  H^er-Li,  Z.  t  ö. 
G.  1891  p.  769. 

36I.'>a|  ^fftmiliiiiu,  a,  um  ^  frz.  fa$atU«r  (wo* 
I  durch  famillifr  verdrängt  wurde). 

8616)  {fimllli,  -am  /'.,  Familie,  d.  h.  sowohl 
,  Gesinde  als  aurh  Ge.sehleeht;  ilal.  famigUa;  rum. 
familie;  prov.  fnmilla;  frz.  famillr  |erst  «dt  dem 
14.  Julirli.  belegt,  vgl.  Cohn,  SulTi.\w.  p.  Iü4,  dazu 
fnmilifr       *f<imihiritti>  :  span.  ptg.  familia.] 

Tamiliiis,  -um  m.,  Hau-diener;  ilal. 
fumii/lio;  \  [  i.  iniiKiif// :  ull-iTin.  altjitg.  /'umillo. 
Vgl.  ÜZ  133  jtiiiiiijlio. 

8618)  famösaSf  a,  um  iv.  fauta),  berObmt;  itaL 
faatoso;  rum. /Mutet;  prov.  fmaoai  frs.  faatmt; 
apan.  ptg.  famamt. 

8619)  *SiBiMnt«a,  a,  an  (fbr  aehriftlaL  fame- 

htm),  hmigrig;  ital.  famvlento;  rum.  flnmlnd  (aot 
fämlind  =  fam'lentua);  proT.  famolen;  altfrz. 
fniur/rni;  cftt.  AHNotoie;  spaii.  haaibrimta;  ptg. 

ftiininto. 

3620)  l'^faiifa,  onornatopoietijsrli  gebildetes  Wort, 
wumit  ein  liirniendes.  geräuschvolles  .Aullrelen.  ein 
Prahlen  u.  Grolltun,  zunächst  aber  vielleicht  der 
Trompetonschall  bezeichnet  werden  »oll.  Das  ein- 
fache Wort  ist  mit  der  Bedeatnng  «Prahlerei"  nur 
im  A 1 1  s pan.  erhalten.  Ableitangen  sind:  ital.  fam^ 
fiino,  prahlerisch,  fanfanatore,Vn\\\«t,  farfaitk^io 
.uonio  le^'niero  e  vano,  ina  pretenzioso*.  vgl.  Caix. 
St.  'A\U  (u.  S<M:  viellrii  bl  t.'fliorl  hierher  auch  fan- 
fdluia,  sprühende  Am  Im-.  Lurnju-r«  i.  l'os>e:  frz. 
fHHfare,  'rronipelenseball.  funfurrr,  aiislrompeten. 
ftinfaron,  prahlerisch.  Prahler;  span.  fanjarron, 
farfante,  farfanton,  Prahler.  Vj.'l.  Dz  133  fanfa; 
Storm.  AG  IV  390,  leitete  die  Wörter  vom  griech. 
nOjH^pÄlvf  (wovon  \iti\.fanfatwa,  Loderasche,  mail. 
fanftMa,  com.  fanfola,  sicil.  fanfot^j,  Passen,  fri, 
fanfreludk«,  Flilterkram,  wovon  wieder  frehtptdf 
Stutzer,  vgl.  Dz  133  fanfalwn)  ab,  indem  er  als 
Zwi-H  lieiis'.ufen  ansetzt  ftinfohi ,  fönfolii,  fdnfula. 
Ks  kann  das  aber  kaum  befriedi^ren,  u.  die  .\miabnie, 
dali  ilie  Wiirlsippi-  auf  ein  scballna<-liahmendes 
Wort  zurückgeht,  dlirlle  inuuer  vorzuziehen  sein.) 

8621)  got.  flu]  (ags.  fenn),  Kot;  davon  veniiul- 
Uch  ital.  fonffo;  prov.  altfrz.  fa$tc.  Vgl.  Uz  188 
fango;  Mackel  p.  60;  d'Ovidio.  AG  XII  407. 

8632)  germ.  fanga  ahd.  frnna  u.  fmnH,  Kot;  prov. 
fanka;  tri.  fange.  \'«l.  Dz  133  fango;  Mackel  p.80. 

3623)  flno,  -are  |v.  funum),  weihen,  heiliiren; 
;  davon  vielleicht  span.  fanar,  faiiar,  einem  Tiere 
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8824)  fluio 


8641) 
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die  Ohren  slutzen;  piK-  funm-,  hciu'hneiilen.  Diez 
450  •/\\>\  keine  Ablt-iluti^'.  Aur  li  il.is  obitr«"  Grund- 
wort wini  nur  mit  ;illeiii  Vurbt-halle  in  Vorschlag' 
^ebrai-ht.  Lautlich  ist  t's  }<«:\vill  annfhniltar;  was 
aber  die  Bedeutung  uniaii}.'!.  so  si  i  «larauf  hinge- 
wiesen, daß  das  Beschneitlt  ii  tKustrieren)  von  Tieren 
a.  Meoseben  im  Alteitvin,  freilich  vorzajpsweim  im 
au»feiillndiKh«i,ab«ine  Handlung  religiöser  Weihe 
gaH.  Duf  man  also  «nnehmen.  daB  fanare  zu- 
nSehst  die  Bedeutung  .hesrhneiden'  0m  engeren 

Siiiiir  ii  -  Wrirli'>i  ann alini  u.  liaH  dieselbr  snilann 
\(  iall;.-i'iiii'iiii!il  vvanl,  so  liUrtti- Ki'tft'll  die  vcl  rnutt  ti' 
Ahl'-ituii).'  iiiclil  i-lx'ii  viel  i>iiizu\vt>iid*-n  sein. 

abd.  fano,  Fuhne,  =  frz. /bmom (also  gleich- 
sam 'fanönem),  Lappen,  Binde,  Handtoeb,  Tgl.  Dz 
580  g.  p.;  Hackel  p.  U). 

S625)  Aar  fk,  Spelt;  ital.  farro;  sard.  farra, 
fanoa,  farrg-ru,  aamoline  d'orzo,  vgL  Heyer-L., 
Z.  f.  0.  0.  1881  p.  768.  Salvioni.  Poat.  9. 

:!()26)  fcnifobardisch  fara,  Gescbleellt;  davon 
ital.  (lombard.)  furn  (Finnilieii^'Ut),  Ldindgttl,  vgl. 
Dz  370  8.  V. 

HfV27)  (German,  faran,  lahn  n:  liavon  scbt  iiit  ab- 
^relt  itot  zu  sein  cat.  span.  ptg.  fanindula,  falirende 
äcbHus|iielerge»eUscliafl,  das  .S<-hauspielerge\verbe, 
Vgl.  Dz  460  a.  «. 

8628)  VMSmnm  n.  (fmrar^,  Stopfwerk;  altfrz. 
farei»,  vgl  Ttiomaa,  R  ZX  68. 

3629)  [flÜTio,  fSrsI,  IbtaB,  firelre.  stopfen; 
prov. /iarn'r;  frz.  /'nrrir  taehwacb);  son^t  scheint 
das  Verb,  abgesehen  vom  Part.  P.  P.  *^tersN^  ganz 
gesrliwunden  zu  sein.] 

3ti30i  .irab.  fftr^d,  Kerbi-  d<-  r'Icils.  Zabluiif, 
Löhnung.  Tuch,  Kleidunt',  eine  der  beiden  kaniel- 
lasteii  {Freytag  III  335");  davon  vielleicht  ital. 
fardo,  BQodel,  Packen,  davon  abgeleitet  fariUiggio, 
SoldatMfHtlek,  wobl  /Sarlaf«,  Sehlag  mit 
liteD  nasMn  LamiMi;  prov. 
nur  das  Demin.  fardel'»,  Reiaeaaek;  rrz.  nur  das 

Dfiiiin.  fitrdrdu.  I^-i^t  Bürde,  u.  fnrdifr,  Rlocii- 
wam-ii,  die  ALliiluiit.'  ist  imlfssi-n  iinsichi^r.  v^;!. 
LiiniiiKii-  p.  113.  \'n  ll<ifht  ilarl  in.-tii  über  den 
Ursprung'  von  frz.  /anifnu  tiilt.'eii'lc  VennuliuiK 
aufstellen:  Von  \ai.  *f'artuin  (f.  Iurritutn:,  ^'estopft, 
wurde  abgeleitet  ein  Adj.  'furtiUm  (viflb  icbt  liclie 
sich  auch  ein  *farci<itu  aiiifetzen),  davon  ein  Subsl. 
*fartiddhu  (besw.  *foreüUUu$),  kleines  Stopfwerk, 
Blndd,  dartUB  kannte  dann  fardeau  enirteben. 
(FMÜdl  würde  *fartmu  zu  erwarten  sein,  wenig- 
stens bei  der  Ansetzung  von  fnrliilus,  vgl.  jeilocb 
fndf,  \V(.'iiii  (iassi'llir  ;.'lfirli  * f'il i<l hs  IVir  ffm*-'' 
anzusetzen  ist.  Nimmt  m;ui  iJii-><-  ,\bl>  itunjf  an, 
so  ist  Zusammenhang  zwischen  fanlmu  u.  hardrn 
ausgeM'blossen ;  letzteres  Wort  ist  vermutlich  PI. 
zu  'karde,  Riemen,  Koppel,  'haräe  aber  dürfte  von 
'harde,  Bndel,  Herde,  nicht  tn  trennen  sein,  also 
aneb  nicht  von  dtaefa.  Herde.  Jede  Sehwierigkeit 
«flrde  aidl  übrigens  lösen,  wenn  man  *fara\dtu 
(von  *fartua,  s.  Nr.  »638)  ansetzt.  .Span,  farda 
u.  iilfitrdn,  Kerbe  im  Pfeile,  eine  (auf  Wasserver- 
brauch gelegte)  Steuer,  Bündel,  fnrdn,  l'ackcii.  dazu 
die  lliiiiiii.  fnrdrl,  Haiizen ,  f<irili//o ,  I'aiki  h.  n, 
außerdem  furduje,  Reis«-gepiick,  vgl.  Ej;.  y  ^  ati^;. 
p.  160;  ptg.  farda  U.  fardo,  fardel,  fardtnjitn  mit 
denselben  Bedeutungen  wie  im  Span.  Vgl.  Dz  134 
fardo;  Devic  im  Sappl,  zu  Littr^.  (Dz  611  mnt- 
roaßt,  daB  aneb  frs.  'kort  a.  *hardef  Koppelaeil, 
Strang  n.  das  PI.  tantam  *hard0»,  KleidunpetlldEe. 
Saeban,  mit  fäi-'d  zusatnnieuliänge.  Es  ist  das 
abcnMmeu,  wenigstens  was  'hart,  'harde  anlangt; 


'hardf»  könnte  au.-;  forden  entstanden  sein,  vgl,  kom 
aus  forn,  doch  i-^t  ilas  schwer  t:laublirli.\ 

3<>31)  arab.  farfaru,  viel  u.  verwoiTfii  reiim 
iFreyta^'  III  3:V.»l'i;  1 1  .i  1.  lucap.l  /r(r/V<;//irir  < ,  slotteni; 
frz.  (liiaiekli'.ch)  fm ;  mliir;  span.  farfuUar.  Vgl. 
Dz  184  farfogliarf.  Eine  ganz  andere  Ableittmg 
von  farfimÜer,  farftülar  etc.  etc.  bat  Friesland, 
Ztsdir.  f.  In.  Spr.  u.  UU  XIX''  12S.  gegeben,  s. 
unten  unter  fSflto*  VgL  andi  Baiit,  Ltbl.  f. 
germ,  u.  rom.  ndl.  1892  Sp.  34. 

■MV.V1\  ranniL,  -am  Mebl;  ital.  fiirilui:  mm. 
(iiimi;  |irov.  fariHii;  frz.  fartnf;  cal.  funiKi; 
Span,  hnrinii:  |<tg.  fiirinhn. 

iii6A)  farinärifis,  ;^  um  <v.  farina}.  zum  .Mehl 
gehörig;  ital.  nur  das  Demin.  farinqfuolo,  .Mehl-, 
händler;  tum.  fäitiar;  p r o v. /«n»i*fr-»;  frz.  fari- 
nier;  span.  harinero;  ptg.  farinheiro. 

9634)  limSflBf  a,  um  (v.  /VimMc)^  zur  Esche 
gehörig:  ital.  famia,  fargna,  breitblftttrige  Biehe, 
vgl.  Dz  370  s.  V. 

3635)  firr&fo,  -gincm  f.  iv.  far).  Mengfutter; 
ital.  ftimigginf,  Gemengsel,  fi-rrana,  Wickfutler  ; 
sard.  ferruina;  pruv.  ferratge-g;  cat.  furnitgr; 
span.  Arrr/ii,  Wickfulter;  plg.  frrril,  fr  i  rän,  Meiig- 
futter.  Vgl.  Dz  137  frrrana;  Gröber,  ALL  Ii  -i^b. 
VI  388 

8696)  l*lilTietltal  n.  (von  /ar),  feines  Mebl; 
davon  vidleieht  apan.  harifOf  Staobmeb!,  vgl.  Di 

458  ».  V.] 

3637)  'fiarsüro,  -are  (fareire),  stopfen;  davon 
nach  (i.  Paris,  H  XIX  2S»,  altfrz. /«lr«P,  WOTOD 

wieder  f<istr<i,-.  ftitnis. 

3(J3H)  »filrsüs.  a,  um  (tür  furtw,  Part.  P.  P.  v. 
fareire},  gestopft;  ital.  fara-rtto,  Wams  (weil  es 
mit  Watte  u.  dgl,  t'estopfl  ist),  farsala,  Wams- 
schoß,  ifaraa,  FoUseL  Posse,  ist  Lehnwort  aus  dem 
FrsJ;  prov.  far$,  FOllset;  f rt.  f»ree,  Pflilsel,  Posse; 
davon  itaL  spao.  ptg.  fnrm,  wovon  vielleiflht 
wieder  apan.  aUfratar,  pt^.  dinfrafar,  verkleiden, 
ma.skierrn,  iniiessen  iliirlle  ilas  ;.'!i'iilibeilfutende 
i'al.  dtsli-r.i.fiir  lüi  >pan.  disfr.  auf  ainien-ii  Ur- 
si>ning  hindeuten.  Vgl.  Dz  134  firsn;  Gröber, 
ALL  II  283.  Frz.  f'ircf  ist  besser  als  Vbsbst.  zu 
fiiri-t-r  aufzufas'-ieii 

3(J3»)  r&rifll&,  ttf  Bin  (Part.  P.  P.  von  faräre), 
gestopft;  davon  cat.  afartar^  stttigen;  gase,  hart, 
gestopft;  span.  KaHo,  satt,  gasittigt,  genug,  Wtar. 
sattigen:  ptg.  farto  (nicht  bloB  aJtptg.,  vrie  bei 
Diez  angegeben  u.  von  GrAber  wiederholt  ist); 
(ital.  wird  .satt*  durch  sasio,  frz.  durch  4a)oül 
*:tattdlus  ausgedrnckt.  V^l.  Dz  I,i8  hurto: 
Grober.  ALL  II  2831.  —  Von  fartus  abgeleitet 
scheint  frz.  futros,  Wust,  Plunder,  zu  sein,  also 
iQr  farta»  zu  stehen,  vgl.  Dz  .'iSl  s.  r.;  G.  Paris, 
R  XIX  289,  Ititel  richtiger  /(»/rn«,  fatras  von 
fattnr  s  *formrare  ab.   VgL  Nr.  8697. 

8640)  altdbNdi.  fkrwM  (ahd.  gifanfli,  gifitrif). 
Farbe;  davon  ItaL  inzafardare  (aus  *ingifardare 
von  *gifardo  =  gifarit)  .intridere,  imbrodolare, 
itnpiastrare  con  materia  nniibiila  i-  vi~i'usa*.  vgl. 
Ciix.  St.  104;  frz. /■«»•/,  furd,  Si  liiniiikc.  dazu  das 
Verb  f'ird.r.     \\'l.  Dz  .')81  fin/;  Mark.l  p,  ti4. 

3611)  ß»ei&,  -am  f.,  Binde;  ital.  fuscin;  rum. 
Inka;  rtr.  fascia,  fänciti,  langer,  schmaler  Wiesen- 
streifeu;  prov.  faissa,  Binde:  frz.  faiiue,  Weiden- 
koibbinde,  dazu  das  Demin.  faiatelle;  cat.  ^oxa; 
apan.  faüoy  fßj»,  Uinde,  (Aoaa,  Landatrich,  das 
von  Diez  458  *.  p.  vermutungsweise  hierher  gestellt 
wird,  .Ini  fle  besser  faHa  aufzufassen  aeio);  ptg; 
fuUu,  fuxa,  Binde,  Landstreifen. 
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8ß4'i)  *fSscieelln9,  -um  m.  ffaech),  kleines 
BuDiitI;  frz.  fa{sr,;iu,         (•'.'•d,  Sutlixw.  p.  24. 

S643)  'fiselni,  -un  f.  (iür  fäicinä  v.  fama), 
Raten-,  Reisigbündel;  itaL  fatefma;  fri.  fatetue 
(LehnworU;  span.  faaeina,  haeima, 

8644)  IwelM»  -int  be8cbral«n,  behexen  (Verg. 
EcL  8,  lOQ;  iUL  fMckure  (maiL  AmmD,  af-| 
fiuetnart,  Dennbem,  davon  das  Vbsmt.  fuetito;' 
altfrz.  faütnier,  fesnier,  v\:l.  Förster  zn  Erer  6128: 
(frz.  fascinfr:  span.  fasfinnr:  pt>f.  tusciiuir). 

S64fti  fä.s<-Io,  -äre  iv.  /W'-  i.  umwickfln ;  ilal. 
fnnciarr;  runi.  «m/Vi.v  ri«       «;  prov.  faistar;  frz.  ; 

faifuer,  KiiiimweiilHn  flechten;  cat.  foxar;  span. . 
/«/(ir,  liinden;  ptg.  faxar. 

H64t;)  (l«els,  •em  m.  u.  ^fiaelflni  n.,  Bund, 
Bändel;  ital.  fateio,  dam  die  Demin.  fateetio  u. 
fMetOo;  sard.  fcuAt;  frz.  /aix,  BOrde;  span. 
/«^o  a,  haz:         frirt.    Vgl.  Dz  1S4  fascio. 

3647)  flkclB  larfdfis,  davon  vielleicht  frz.  fa- 
lourde  =  /'"/>  /»lov/,  sebwen-s  Bttndel,  eina  1«^ 
Holz.  \v\.  Itz  fisn  X.  r. 

*fi8tIdieo,  -ire  s.  fä^itidi«. 
1(86481  fiatldio,  -ire  iv.  fusMium).  Ekel.  Ver- 
druß empfinden;  ital.  fnstidiarf;  (prov.  ffi«ticar, 
foügtf  wohl,  wie  auch  tn.  f Acher,  =  *ffMStidieare, 
vgl  Slomi,  R  V  184;  frx.  /Vueik»».  fAelier;  alt- 
apan.  JkofMar;  fehlt  pty.).   VfL  Dx  134  fnstidio. 

8649)  fiatldlSsfia,  bezw.  'nCMleSaas,  a,  nm 
(wm  fattidium).  voll  Ekel  oder  Venlrul'i;  ital. 
ftutidio$o;  prov.  fa»tigoa;  frz.  jAcheux;  cat. 
fnttigo»;  altspan. JbMM0M>;  ptf.  fMtkUaaa.  VgLDz 

134  fagtüiio. 

360«))  fistldlttm  Ekel.Verdrurr;  ital.  fastidio; 
sard.  fattütu;  prov.  ftutig-s,  fuslie-a  (wohl  von 
YMfMÄeor«);  altfrz.  /°(M/i-[r|«.  rat.  fofftEv;  span. 
/aatfo^  AMtfp;  ptg.  Au<^-   Vgl.  Dz  184  fluMio. 

8661)  *flMIgaib,  -e  (▼.  /Vi«/M^'um),  tum  Giebel 
prhOrig:  span.  hnati'il,  W:inil  in  der  Kirche,  welche 
den  Folislern  ^etrenülier  liejft.    Vpl.  Dz  458  «.  v. 

M'iöl)  f«stT|:iäni  «.,  Uiebel;  i  hivfiii,  aber  un- 
rirhliK,  nach  üz  451  altptj:.  fc-ito,  Höhe,  Gipfel, 
davon  abgeleitet  rnf'i-sta,  Ber(;abhanK.  span.  cn- 
frstar,  ttihrntar,  aufrichten,  enhitsto,  aufgeriehtet). 
Vgl.  Dz  451  festo  (wegen  f  rz.  faUr,  ilos  Diez  eben- 
falb  von  faiii^nm  ableitet»  a.  unten  flnt»  lintet 
wo  aoeh  sonat  das  Riebtige  so  finden).  8.  andi 
Nr.  8661. 

S6S3)  [fintas,  -nm  m.,  Prunk;  ital.  faato;  frz. 

fa^h  .  span.  fasto.\ 

3tl')4l  ^'erm.  Slanini  fat-  hhivon  alid.  fnz,  fazza, 

all  II.  f<it'\,  Bündel,  Kleiiler  u.  il^rl.;  >p;iii.  hat«, 
Klciilervorral,  Habselii.'kriten ;  |>tj.'.  foto.  \\'\.  Dz 
Ahn  htito. 

96551  Fäti,  -am  f.  (Nebenform  zu  faitim).  Schick- 
salsgOttin  (Orell..  ins-cr.  1778  V.  6799);  ital.  fata; 
sard.  fada;  piem.ft^:  prov.  fada;  altfrz.  fae 
(angeglichen  an  das  Vb.  faer),  faU,  selten  fer: 
frz.  //«•;  cat.  fada;  span.  hada:  ptg. /«in.  Vgl. 
Dz  135  fnta;  Gröber.  ALL  II  283. 

3655a)  mtalis,  -e  verliäti|?iiisvt)ll;  ital. 

fntaU,  frz.  fatul  etc.;  Uberall  nur  p'l.  W. 

36öti)  *flltiduH,  bezw.  'fadidas,  a,  nm  (uniKe- 
bildet  aus  fatum,  nach  supidtiH]  ist  nach  Meyer-L.'s 
aberzeugender  .Annaluae.  Z  .\IX  S77,  das  Chond- 
wort  zu  fadt.   ä.  unten  CatniH. 

8657)  fitff»)  •«r»,  ermüden;  ital.  faHeare;  rtr. 
fadiar;  frz.  falipurr  etc.,  gel.  W. 

8668)  *fMe,  -äre  (von  fata).  bezaubern;  ital. 
fulare;  monf.  aHf'aji'e,  str«  i.'are.  vgl.  Salvioni. 
PmL  9;  prov.  fadar;  altfrz.  fuer  (leer),  dazu 


ila.s  Sbsl.  faaisoH,  Geschick,  Be.stiminiinj.';  span. 
hitdar.    Vgl.  Dz  135  /n/ri. 

365!l|  *f&t9tiis,  a,  nm  (v.  fatum,  vgl.  otu  ii  dure 
fatutus,  vom  Verliängnis  des  Todes  betroffen,  ver- 
storben; frz.  (feüj,  fett,  verstorben,  selig.  Gewohn- 
lieh vrird  das  Wort  von  fnit  abgeleitet  unter  Hinweis 
daraUl^  dsB  inbezng  auf  mehrere  Personen  in  der 
Crölehtsspraehe  furent  gesagt  wird  oder  doch  gesagt 
wurde  ii.  da!!  im  Hai.  fu  vorhanden  ist.  .Aber  aus 
fuit  kimnte  niniinerniehr  feu  entstehen:  furent  aber 
kann  künstliche,  auf  niiliverstiuidlicher  .Aiiffassuni; 
de^  feü  beruhende  Rildunt;  sein.  .So  wird  man  wohl 
das  von  Liltre  autVeslellte  Grundwort  anerkennen 
müssen.  Vgl.  Dz  564  durfeü;  G.  Paris,  Vie  de 
St.  Alexia  p.  191;  Cohn,  Suriixw.  p.  185  Ann. 

3660)  fitUils  (daraas*fktldni,  *fiMUdn,  a.  m, 
vgl.  Meyer-L.,  Z  XIX  277),  geecbma^los,  albem; 
ital.  fado  (I^ehnworl  aus  dem  Frz.),  gesehmadLlos; 
lomb.  fat;  prov.  fat,  fada;  frz.  fat  fohne  Fem.), 
nlb<Tn,/'(i'/>',  (.M'Si  liinacklo- ; /(/(/(•  ist  futidu,  wehren 
des  it  aus  tU')d  \'^\.  nonilnin  aus  auhitiini-us,  vgl. 
auch  s'itti- =  siiptdii:  (J.  Pari.s,  Moni,  de  la  aorielt^ 
de  lini^.  1  90,  setzte  mpüim  als  Grundwort  an,  also 
vapüim  :  fade  —  aapidtu  :  tade,  der  Obergang  TOB  P 
zu  f  lasse  sich  ans  Anlehnung  an  fat  ~  fatutu  er- 
klären, v;].  Puitspelu  n.  G.  Paris,  R  XVII  287.  — 
Braune,  Z  XVIII  515.  will  fnde  aus  dem  nieder- 
dt<ieh.  vadde,  fmte,  flau,  ableiten;  span.  enfado, 
Ekel,  Verdruß,  enfadar,  anekeln,  verdrieRen.  Vgl. 
Dz  .iSl  fat;  Sdieler  im  Dict.  unter  fade.  S.  fa- 
tldu.s. 

8fiHli  fautum  il'art.  P.  1".  v.  facere),  d.is  Be- 
gftnstigte,  ii.pno|,'te,  Gesicherle;  altspan.  hoto, 
Sicherheit,  davon  alwlado,  enhotado,  gesichert;  ptg. 
fonlo,  foto,  davon  afouto,  sicher,  afimtar,  dreiä 
werden.  VgL  Dz  460  hUo  (Diez  stellt  lieber  fttm^ 
als  das  ton  Ihm  mit  Unrecht  als  nnlatemiseh  be- 
zeichnete ffiutus  als  Grundwort  auf,  aber  das  ptg. 
ou  «eist  auf  </m);  Förster,  Z  III  563  (schlägt  fiütm 
als  Grumlwort  vor);  Daist,  RF  I  445  (empfiehlt  da« 
schon  von  Moracs  vorgeschlagene  faulun). 

3662)  faux,  fancera,  PI.  fances  (*rox,  *foe«m, 
*foce8)  /'.,  Schlund,  Engpali;  ital.  fauci  .degli 
animali',  foci  ,dei  fiumi"'  vgl.  Canello,  AG  lUSSB; 
Gaix,  St  827,  leitet  anch  frage  ,1a  pelle  al  disopm 
delle  narid*  von  fimem  ab;  (Sebnehardt.  Z  IV  198, 
setzte  froffe  =  gaUiseh  frcgna  an,  vgl.  dagegen 
Meyer-L.,  Z  XX  680  a.  XII  2,  eine  Ableitung  weiß 
M.-L.  nicht  zu  geben,  iloch  leugnet  auch  er  Zusam- 
menhang mit  faucea,  vgl.  dazu  wieder  S<*h»cliardt, 
Z  ,\.\ll  393);  sard.  foghe :  neufirov,  ufous  aus 
Vafmts,  la  fowt,  Höhlung,  vgl.  Thomas,  R  XXVI 
412;  venez.  fvMa,  bocca  del  porto,  vgl.  Salvioni, 
Post.  10;  span.  hoz,  Bergpaß,  Mündung  eines 
Flusses,  dazu  das  Vb.  A«zar,  in  der  Erde  wühlen 
(von  Sdiweinen),  davon  wieder  hoeko,  Rossel  (des 
Schweines);  pig.  foz,  dazu  das  Terb  fofar,  davon 
wieder  forinho^  die  Bedeutungen  der  Wrtrter  sind 
dieselben  wie  im  Sprui.  Vgl.  Dz  4t50  ho:  2.  — 
S.  unten  froirna, 

3W;3)  liviilä,  -am  /.  (fm-iUn,  mm  failla  App. 
Probi  73),  Asche;  ital.  favilla,  davon  seltsame 
Ableitung  famUnui,  fotena,  fulena  .fanfaluca,  bioc- 
coletto  dl  cenere  Tohuite  nell'  aria*,  vgl.  Caix, 
SL  828;  aus  dem  nmgesteUten  (tttliw  (das  i  gelAitgt, 
als  wire  das  Wort  mit  d«n  SufRx  -inis  gebildet) 
ergeben  sich  eine  Reihe  dialektischer  Formen,  vgl. 
Flechia,  AG  II  341;  sard.  faddija  =  *falli- 
rü\u\la,  vgl.  Flechia,  Mise.  202.  Vgl.  GrObST,  ALL 
11  283,  VI  388;  s.  auch  oben  'ttUlTi. 
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3663a)  *ISnlIi8«!S,  -an  f.,  kleiner  Funke ;  davon 
nach  Nigra,  AG  XV  494,  bellun.  btüiita,  foU»ea,  \ 
Funke. 

36(>4)  ffiTSnTfid, -001  m.,  der  lane  Westwind, Föhn; ' 

ilal.  fnrnttio  (irei.  W.),  foi/no  ,vrnto  furioso  con 
ncvi^i  liin*  iliiiiili.  /'))ffH,  davon  das  VI»,  fiHjmir  .in-vi- 
care  rmi  vcnln*!,  V(fl.  (]aix,  St.  322;  aliruzz.  fn- 
hüf/He,  V  ;i  1  III  ;i  >f  favoii,  vjrl.  AG  I  2^4.  S.ilvioni, ' 
Post.  !>:  rtr.  (avufiit,  favoin  etc.;  apan.  fagueAo, 
Westwind  larajront'S.  Wort),  »gL  Dl  460  «.  •.; 
UrölH-r,  ALL  II  2s3. 

8665)  firSr,  -5rem  m.  (v.  fnrro).  (Sunst;  ilal. 
farorr;  t'rz.  fiiviur;  spali.  |it}.'.  f'iror. 

36<i6)  ffträH,  -um  m.,  Wabo,  Warlis-,  Honig- 
Scheibe;  itiil.  /ae«,  fiam  (anjfclelint  an  flmiDi),  da- 
von abff«leitel  fiaie,  Vlib«,ßakme,  fiadont,  Honig- 
seim. Nigra,  A6  XV  487.  Agt  htnzn  mittelsard. 
fraoHi;  HoniKkuchen  =  lal.  *flavonfm  für  *favu- 
lomt».  (Sollte  frnoHf  nieht  vielmohr  gleich  ital. 
/iaiionf  II.  also  fhi<i"  zarürl^ihcn'?]  Rum. /«</, 
davon  iliis  Di'iiiiii,  fii;/iir       *ftifiu/iis.  l'z  :i7(i 

fiaro. 

36671  [ßx,  ß«*ni  m.  {ftij-,  höh  fucla  App.  Frobi 
188),  Span,  Fackel ;  davon  nach  Dz  181  ital  fa- 
goUo  etc.,  indessen  die  Ableitung  von  fojfu» 
nftber;  diw  ff  ha  frz.  fagti  stArt  nicht,  denn  da.s 
Wort  ist  1.  III  Ital.  entlehnL  Slorm,  AG  IV  390. 
hau  au.  h  jih  rhino,  LasttrAfrcr,  fttr  von  fac-a  abge- 
It'itt't ;  lii  /.iit.'lirb  di's  \ «TdopiM-lti-n  c  verwei.st  er  auf 
tiui'ihiHd  n,  il^l.  IViisI,  Ltbl.  1.  '-'lim.  u.  roni. 
Phil.  is:(2  S|>.  25  iM^tii.Tkt  idi<Tii;i>  W.^rt:  ,\Valir- 
schcinlich  han^  das  Wort  utit  haqiu-faca  zu- 
sanimen'  — ,  was  tlwr  ist  hajue^aeaf  S.  unten 
TBBtkf n. 

8668!  Frbnulls,  m,  nm  m.  (Nebfiilonn  zu  h'i- 
bmarimi  vgl.  fmnmrnu,  mon  febrariu»,  App. 
Probi  306).  Febmor;  itaL  fttbrago:  sard.  freanu; 

südsa  r<l.  friargiu  u.  finrifiu :  mittel  sard.  frearsu, 
frenhu,  Ifrfiirijin,  Stat.  sas,s.|.  vjfl.  NiK'ra,  AG  XV 
487;  ruiii.  I'iurnr  \l.  f»ur  =  li'f>ruus,  il;ui>'lit  li  ds 
gel.  Wort  lilirutin't;  rtr.  firn-r;  prDV.  filn-ur-s; 
frz.  f^trirr;  rat.  film  r :  >iiaii.  hiliniu;  I'tf.'. 
fevereiro.  Vgl.  Gnjber,  ALL  11  28»;  Meyer- L., 
Z  XXU  8. 

3669:  rebriB,  -em  u.  -Im  f.,  Fieber;  ital.  /VW>»<  : 
rtr.  Irrni;  prov.  /f6rc  (neuprov. /rV*rf);  {ri./uiif; 
r  ;ii.  ifhni;  s\ia.tL  kftbre;  plg.ftbru.  Vgl.  Gröber, 

ALL  11  2H4. 

.3H70)  ahd.  federa,  Feder,  nilid.  I<ilin ,  Pelz, 
Jlaniiii,.'t  r,  b  derarliger  Ölofl',  —  itiiL/Vt^rrvi^Zwilltch, 
Vgl.  !•/.  37Ü  .1.  r. 

«fedis  8.  foolOs. 

8671)  germ.  IHm,  iChv  (got.  faihu),  Vieh,  Ver- 
mögen, Kcsitz;  ital.  fio  (u.  fruiio),  Lehen,  vgl. 
Canelto,  AG  III  399;  prov.  /ru;  altfrz.  1.  ftm, 
futi,  davon  das  Vb.  fnri;  funr,  firffir,  bidt-hiu-n: 
2.  S^,'.  c.o.fiil,  PI.  c.  o.  fit  ;  i]n<  t  «  rklüH  -irli  entweder 
durrli  An|..'leicbung  an  .viW  -  siVi/.  jiiti  i^ifl  u. 
dgl.,  oder  aber  durch  Angleii  liung  an  ilas  mittdiaL 
femhm,  dessen  d  wohl  $eiMeri<eit.s  ebenfalls  auf 
Angleichung,  etwa  an  alladium,  beruht) ;  3.  fief, 
Vbabst  zu  fittfTt  aoeb  noch  hn  Neufrz.  erhallen; 
alteat  fm:  (span.  ptg.  feudo).  VgL  Dz  l4(i 
fio;  G.  Paris,  R  VH  182  behandelt  die  Frage,  ob 
im  RoIand«Iie<!  0  297  in  "-Assonanz  fhu«  \iv\ti\W- 
halten  sei;  liniher.  Z  II  461  (tn-rilicbe  Ik'-pio-liung 
der  altfrz.  K<>ini<  n);  Mackel  p.  12.'i. 

8672)  alid.  feikan,  feihano,  felhnsy  hinlerlijiüg; 
darauf  M-heiiil  zurtteksogsben  itaL  Av»«^  einer, 


der  sich  dunuB  aosldlt,  «bsf  Tstseblsffsn  ist,  vgl. 

Us  869  *,  9. 
8678)  ffi,  ffins      Galle;  itaL  fHtt  n.  fttie; 

rata,  ßere;  rtr.  ßl:  prov. /W;  frz.  /?<•/;  rat.  />/; 
span.  hifl:  ptg.  fei.    VgL  Griiber.  ALL  II  284. 

H(i74)  dts.  fPIls,  alid.  fPIUw,  Felsen,  altfrz. 
fali«e,  neufrz.  faiaise,  Klimie,  vgL  Dz  580  «.  p.; 
Mackel  p.  80;  Pogatseher.  ZT  XII  667. 

8676)  Rllx,  -leera,  gltlekhch;  ital.  />/«•»•;  (mm. 
fehlt  da-s  .4dj.,  es  i-t  aber  djis  davon  abgeleitete 
Verbum  vorhanden  frri><sc  ii  it  i,  beglücken);  prov. 
u.  frz.  ist  fias  Adj.  vdlli;.'  geschwunden  u.  ist 
tlurrli  .Vbleitungen  von  (luijurimn  ersstlt  Worden, 
(s.  oben  agnrlam);  span.  ply.  feliz. 

8676a)  f*relllbrls,  -en  m.  (V.  ftlturr,  saugen?), 
SAu;.']int',  jumrer  Mi-nsi-li,  Sclifller;  alt  prov.  f'i/iln-fn, 
Jttn;.'er  (Ihn^li;  neu  prov.  f^lihr,;  SrbQler  eines 
.Meisterdicliler-.  Mitj/Ired  der  prov.  Diclitergenossen- 
schaft;  vgl.  Heraeu^.  Ztsihr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lil. 
X.XIll  202.    V,'!,  aber  autli  Nr.  375.3. 

3676)  feile,  •ire,  saugen;  davon  abruzz./iri/o/a, 
junges  Schaf,  TfL  Meyer-L.,  Z.  f.  A.  6. 1801  p.  770. 
Vgl.  Nr.  H7r.8. 

3677)  engl,  fellsw,  Buisclje,  ist  das  niutmalUiche 
Grundwort  zu  frz.  filou,  Sihufl.  wegen  iler  Be- 
deutungsversrbiebung  vgl.  man  z.  H.  das  dcuLM-lie 
.Kerl',  auch  in  Enghuid  srll(>t  wird  dialeHisi  h 
fiUnw  in  l».»sem  .Sinne  gebraucht.  Alle  S4)nstigen 
Ableilungsversuche,  denm  Gegenstand  das  nel- 
besprochene  Wort  gewemo  ist,  sind  als  völlig  gs- 
scheitert  tu  betrachten,  vgl.  Dz  684 1.  v.  n.  Seheler 
im  Dict  «.  V. 

3678)  fSm^Ili  (Demin.  v.  frmina),  •am  f,  Weib- 
chen,      [lil' III.  fümfht;  frz.  fiiiii'lli. 

8»i7!li  feuiini,  -am  /" ,  Weil»;  it  il.  f<mina, 
fcmmiii'i :  \  ut\i.  frimir;  prriv.  ft-mimi,  fininti  |ila- 
nehen  scheint  ein  M.-isk./i/Vmr,  ,das  weiliiii  lie  Tier', 
gleichsam  *feminum  f.  ftmimtiultf  vorhanden  ge- 
wesen zu  sein);  frz.  femme;  span.  hembra;  ptg, 
fimea.    Vgl.  Dz  682  femtt, 

8680)  fgnSstrS,  -an  f.,  Fenster;  itaL  femettrof 
rum.  frrfduträ ;  rtr.  fntestra;  prov.  fmtttra  (mit 
iiflenein  r);  frz.  /V>nVre.-  eaf.  finrstrn ;  s|tari. 
finü.ytni,  hinü-Klni  (veraltet,  ilas  nbliclie  Wurl  für 
.Fi  iister"  i-st  rrntunn  v.  iv  /i/im  ;  ]it  [.'.  In  stn,  Srhrä;.'-, 
Dai  lilensler.  Luke  (das  üblicbe  Wort  für  .Fensler" 
ist  jimella  *jiiniiel1a,  kleine  Tür);  ('..  Michaelis, 
Fgr.  Et.  31,  setzt  auch  ptg.  fgtra  -  fenestra  an. 
Vgl.  Uz  497  veidana;  Gn.ber.  ALL  II  284. 

8681)  fSalle  n.(fetntm),  Heuboden;  itaL/VsMfr. 
8688)  RbMbIui  n.  (v.  fftnm  u.  mar^  Hcm- 

sehnitt;  auf  den  PInr.  {/>Hi|.<riVia  fahrt  Meyer-L, 
Z  XV  846  (so  ist  statt  »4r)  zu  lesen)  sorttek  ital. 
itceia,  die  Sloppel(n). 

8683)  feno,  -Sre  (v.  /,iiuini.  zu  Heu  niarlien. 
Welken  lassen:  i  I  r.  finnr,  funnr;  prov.  fannr; 
altirz.  /iinr,  fumr  aurli  neufrz.).  VgL  Dz  5H(I 
fiiner. 

3684)  fenttetlOoi  n.  (f.  femcHium),  Fenchel;  itaL 
ftnocehio;  sard.  ftmtiiu; rtr.  fenmgl;  prov.  fendk^; 
altfrz.  fenoH,  ffnoille,  fenille;  neufrz.  fenouil; 
cat.  fonoll;  span.  hincjo:  ptg.  fumcho.  VgL  Dz 
140  finwxhi«;  Gröber,  AUL  U  884;  Gobn,  Snlilxw. 
!>.  230. 

'M'<<^\  fenfim  (u.  faennmi.  »i  ,  Heu;  ital.  futm: 
nun.  /in;  prov.  fen:  frz  join;  eal.  fe;  Span. 
hrtw;  ptg.  fi-no.  Vpl.  I)z  öSti  f»i».  Ober  mund- 
artL  ilal.  Benennungen  der  liidechse,  in  denen 
/emim  enthalten  ist  (i.  &  sOditaL  /Mt/M^/mn^ 
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,fli«li  doreh  du  Grm,  OnahindiOT*),  t^I.  €hiu<- 

nerio,  Mise.  Asc.  238. 

3686)  fenfim  rrMefim  =  frr,.  /V>iM-//r»r,  jrrie- 
rliisi'Iii"<  H<  u.  Ho'  kshnrn  (iifl»i-ii  f.-ijr.  ;iurli  »ettrtjrf, 
.u  niiiri ,  si  Hiijniin,  vjjl.  cal.  siiiii/rtY  ;  <il)  ilc-r  erslo 
Hi-staii'llril  (lii'scr  W'Arter  ftnum  .iiaiisflziMi  sei. 
wie  BuKi.'<3.  H  III  Iti'i.  anniiiilut,  iiiuli  «lui-li  als  sehr 
fratrlich  erscheinen,  eher  dürfte  Angleichunvr  an  S4'ne, 
SencaslFuicb,  »  arab.  wn4  vorliegen.  V^l.  Hnist, 
RF  I  184,  wo  tme»  fnuam  als  Grumiwort  an- 
metzt  ivtrd,  ms  aber  aar  ««v^  bAUe  ergeben 
Kfinnen. 

3ß87)  a^r;«.  feorrtlinjr,  Viorlt  linün/j  :  ital.  frrliiio, 
ein  Vierteliielliir;  ultt  i  Z.  ftriing,  Irrt  in;  allsjian. 
frrlin.    V>rl   Uz  1;17  fetllno;  Mackel  p.  99. 

38BHI  rSri^trum  Trairbahrc;  ilal.  frreiro: 

altrrz.  firrln: 

;i68g)  ferü  u.  *f«ni,  A  (im  Schritllatein 
nur  Plur.  feriar),  ein  bestimmter  Tar  (Feiertnj^, 
Wochentair,  Markttag):  ital.  rtr.  (iera:  sard.  fera; 
prov.  /iVra,  ffimt  altfrs.  frir^,  fotre  (Kekrettzl 
wMfitrfu  v.forwn?\:  nou  fr  z. ''»von  abK'"''"''*'' 
foirail,  Jalirmurktsplalz  Hclilt  bei  Sachs,  bele>:l 
z.  B.  in  Rf  V.  <].  ,i  M.  1.  (i.  sc  j..  H7  ;  cat.  /tV«,- 
s|)an.  /■(■/■!«  il.i  liinvorl I;  fiini.  Du*  lieileutuiiK 
de.s  Wortes  ist  ailentliallieii  ,Jahritinrkt.  Messe", 
in  Her  IJeileuluni;  ,Feierla(f*  filal.  ft'n'u)  ;.'ch("trt 
es  nur  iler  geliliiten  Sprache  an,  vj;l.  (lani  llo, 
AG  lU  817.  Vgl.  Dz  189  fiera;  Gröber.  ALL  11 
884;  Bianebi.  A6  XIII  88a 

S690)  ffirfo,  «Ire,  schlagen;  ital.  fftire.  daneben 
dichterisch  finltre  —  ^frrire,  \^\.  ipmrrrrf :  rhieilere, 
prov.  frz.  tt'rir.  altlr/  auih  fi-rrf  izii  frrir  .ilt- 
frz.  Komposita:  tiferir,  rnfrrir,  intri  fi rir,  rfferirs, 
«l>aii.  herir:  pl^-  fffir.  \^\.  Dz  371  finirrr.  (Im 
Neufrz.  ist  das  Vb  l'aisl  al>t't'st<>ri><'n.  erhalten  nur 
in  iler  Verbindung  gatu  cmip  firir,  in  dem  Part. 
feru,  .slerblicb  verliebt*,  d.  b.  .mit  Liebe  ge- 
achlagen*  a.  hl  dem  Wahlspruche  Ji*r{»),  twblf$$f 

3«91)  fgritis,  -titem  f.  (von  ferui<i  Wildheil; 
ital. /i»r(7(i  (lianeben  firreszo  =  *frntiii\,  Wililheit, 
Stolz;  (rz.  fierir;  (spnn.  fiiii  -a:  ptir.  feres»,  be- 
deutet, wie  im  Span.,  nur  .WüillinC  . 

fSritii,  -am  f.  iv.  f,ru.'<)  s.  (eritft». 

8692)  ^nnSato,  -are,  i^Mn  n;  itaL  fermentare; 
rv».  frdmint  ai  at  a;  frz.  fermenter;  span.  ptg. 
ftrmentar. 

8688)  iriseh  tum,  femog  (com.  fwern).  Rrie. 
ptemont  pror.  vema,  Erle;  fr«,  verne  (niiitti). 

369«)  feröcla,  -am /. '/,r»j-),  WiMln  it ;  l.riVnz. 
frroKciti,  an  i  th  r  i  c  riil'H>ta.  »lazu  «  in  A'lj.  Ii-nim- 
robuslo,  M-1   >.:','.  liiii,  i'ii-!.  ;t. 

nSrux,  -CM-em,  wihi.  uiihatnli^';  val.ses. 
farüs,  barbaro;  frz. /V?roMrÄr  (alttrz.  auch  fuirottehr). 
wild,  scheu,  v^'l.  Uz  581  g.  r.  (.So  nahe  es  auch 
liegt,  fanntrlu  /',  n>re{m]  anzusetzen,  so  ist  doeh 
diftK  GleichuiiK  hödiat  bedenklieb;  auf  mordarhr 
=  flienlacf^iNl  darf  man  sich  nicht  berufen,  weil 
dies  .\dj.  im  Frz.  nlTenbar  nur  I,ehu\vor)  i-l.  i  Die 
rirhtiv.'e  .\li|eituiijf  bat  wohl  Honiiuv.  Z  WS.  Kit.' 
IV):I.  jreirclien,  iniietii  er  rol^.'enile-  aii- 

iiinunl:  ilas  (irundwnrl  ist  *f'nr'istiru>  v.  Inni.i  lv^'i. 
liomftttirtiH),  <laniUs  entstand  fornchr,  l'ourarhr,  aus 
letzterem  dun-li  UnistellunK  tarowhr  mit  der  tiruiid- 
bedeatUDg  ,sclieu' ;  von  fUterem  fauradte  abgeleitet 
altflfx.  effomraAer,  von  fareuehe  dagegen  effarou- 
Atr;  *ftrMUem  ist  aneh  Grandwort  zu  prov. 
f*negvttflktupto^.f9iaielu,fourige.  Cohn.Suflixw. 
p.a06f.,  schwankt  zwisdiea  ^feriutku»  u.  */eroticm, 


sowohl  das  «ins  ab  aach  das  aiMlere  Grandwort  bt 

wenig  ansprechend.  Merer-L.,  Ron».  Gr.  I  p.  270, 
stellte  *frrotien  als  Analopiebilduni-'  zu  silvatieiu 
auf.  al)'  r  liaiin  inül'ti'  man  iloch  *ftnitirii  aniiehnieii. 

SJV.Mii  *fü'rrallli  »i.  /il.  >v.f'irrum\  -  { r  z.  /iTfiiillr, 
alle^  l-'isiii,  ila/u  lias  \      /rifii/i'/r.  r;issi-ln. 

H(i97)  fcrrämentum  «.  ffi-num),  eisernes  Gerat; 
ital.  ffTramento:  frz.  ferrrnutit;  span.  herm- 
miento,  vgl.  Mejrer-k,  Z.  f.  6.  lt.  1891,  p.  770. 

[*rernws  s.  al-lhns.] 

S698)  fSrrftriÜB,  a,u  (v.  ferrum),  zum  Eisen  ge- 
hörig:  ilal. /Vrr<^yo, Schmied;  rum.  /«■«»%  .Schmied, 
f,rari<\  Eisenzeug;  spao.  lurrtrOf  kerrvriaf  ptg. 
frrrtiri),  /'rrrnrin. 

MW.h  ferrens,  um  (fermm),  eisern;  fetifu, 
bezw.  /«•/•nVi  —  all  frz.  fergea,  vgl.  Thomas.  R 
.\.\VI  425.  Über  Reflexe  von  feTTM»  im  ItaL  n. 
Rlr.  vkI.  AG  XII  103. 

3700)  |*fSrrittft,  -am  f.  (v.  ftmm),  davon  nach 
Diez  687  frz.  f rette,  (neuproT.  freUA,  eisernes 
Band,  PI.  Gitter;  span.  freies,  Gitterwerk  (Wapp«|. 
aufedruck).  Vi.'l.  aber  feter.) 

3701)  ffrro,  -ire  (v.  ferrum).  mit  Eisen  l>e» 
«!r'lila;.'ell ;  i  l  a  1. /<•»■;■</ r«',-  r  U  Iii.  /"ir»  (»I  d/  n:  proT, 
Irrnir;  t'rz.  fi-rrrr;  span.  hrrrur;  pl^-  fftnir. 

371*21  fSrrflgo.  -gincm  /".  (v.  ferrum),  Rosl; 
span.  Herrin,  daneben  kerrumbre  —  femimen, 
aulUrdcm  roWi«  =  *robiffint^  u.  orin  v.  *(ii-n*- 
ginem;  ptg.  ferrnfem;  (finl.  ist  .Rost*  ruggine 
—  aerugimem,  ebenso  rum.  rugtmä:  sard.  nämtf 
nuHiu  V.  nyit  — rubews;  pav.  friigun,  Hostfarb«; 
prov.  roVh,  rcflka  u.  frz.  ronilU  ^'ell«•n  zuruek  auf 
*i-utilinri\:  cat,  ntvril  ist  vermutlieh  ^-  riibeüui. 
V^'l.  Dz  278  niffijint  :  Gniber.  ALL  V  23H. 

37031  fPrrüm  «.,  Eisen:  ilal.  ferro:  sard.  frrru; 
rum.  /'<;-,•  rtr,  fier;  prov,  /irr-«;  frz.  fir;  sjian. 
hierrit:  |>tK.  ferro.    VgL  OrtMMf,  AIX  II  285. 

8704)  f&TBnin  m.  ^  span.  hirrwiibref  RosU 
Vgl.  Nr.  8768. 

3705)  ffrrfim  +  p5d-  (pn)  —  span.  ferropea, 
herropt'a,  arropen,  FuRfes.sel;  ptg.  ferropea,  vgl. 
Dz  4.")1  s.  r. 

8706)  (f^rrOm  f  m&eüli  (Ma.sclic);  ilavon  viel- 
teieht  prov.  fremilo-*,  Allfrz.  fermillon,  /ntniNoH, 
wenn  man  das  Wort  als  „eisen maschiy*  auffassen 
will,  wie  Ds  688  es  sa  ton  geneigt  ist.  Burguy 
in  seinem  Gloss.  «.  v,  leitet  das  Wort  von  frimir 
ab  u.  nbersetzt  mit  .fr^missant,  bmissant,  seil. 
|i:ir  suile  ilu  frotlemeiit.  du  mnuvenienl*.  -\ber 
soll  von  fri'uiir  die  .\bleilunt,'  friinillo»  ninyflieli 
^■iiil  L)a^'e;,'eii  ist  wohl  denkbar,  ilall  fermilkm, 
f  rrotillnn  eine  Weili-rbiMung  aus  fermait,  VersehluU. 
I'i  >tmachun(j,  -=  *ftrm'icu/um  v.  finnare  ist  u.  dan 
haubert  fremiUom  einen  festscblieUeoden,  gut  sitzen« 
den  Panzer  bedeutet.] 

37071  feriila,  -am  f..  Rote;  obwald.  fiarUt; 
span,  (rn,'i,i)h.rhi.  Vpl.  .Mcycr-L.,  Z.  f.  f>.  G.  1891 
|>.  771»;  sieil.  In-ni,  sferza,  \  eroii.  frrla  ote.; 
m  i  1 1  el saril.  feürru;  [(ii<  '<cll>e  eigcnarügc  Umge- 
staltung: zei^'cn  han'ifu  uirra  U.  merüta  ZV 
meürni].    Vj:!.  Nife""»,  AG  XV  4^5. 

3708)  [^rleiehsatn  'f^rOmen  «.  (ferus),  Wild;  da- 
von nach  i'..  .Michaelis,  Fr;:.  Et.  p.  37,  cat.  /-irnni, 
\Vihi|.'erUcb.  dazu  «las  Vb.  faromcjnr;  ptK.  furtim, 
(arun      alles sdir  fragwürdig.  VkI.  auch  Nr.  3810.1 

8709)  fiSriSt  ««  am,  wild;  ilal.  fiero,  wild,  un- 
hAndig,  stolz;  rnm.  fiarä,  wildes  Her  (s  ital. 

fiera;  prov.  fern;  span.  fi*ro;  ptg.  fera);  proT. 
fer,  fier;  frz.  fier;  spaii./fm>/  ptg.  fun^ 
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8710)  ftnfo 


97W)  fleltVm  428 


S710)  r^rrSo,  Rri>1II,  fSrrM  o.  (alUat  a.  poet) 
nSnro,  fSrr!,  fSrrSref  sieden,  waUen;  ital. /W^rr.- 
lrtr.  fers,  fiers  |—  gleichsam  *fernu\  sferteii(i]: 
rum.  /VrA  frrsri  {tri  firhr;  spaii.  hi'rn'r:  ji  t 
/V/TfT.  Vgl.  (in-iber.  ALI-  II  2s:,;  l'.iroili,  H  X.WII 
287. 

3711)  pers.  fen,  Felclherr,  Wcssir;  prov.  fersn 
(der  FeUihcrr)  die  Königin  im  Schachspiele;  :ilt- 
irz.  fifree,  fierge;  neu  frz.  (durch  volkRetymolo- 
gisrhe  Umbildung)  vierge.  Aus  der  Umdeatong  in 
das  Femio.  eigab  ach  daan  Idcbt,  daß  die  ursprfing- 
liehe  FeMherrenfiginr  als  ,Kflalgin*  aufgefaßt  n. 
benannt  miriio.    Vgl.  Dz  594  fifrce. 

S712)  (fest»  ii.i  festä  (seil.  rfiVsi.  Feiertav:;  ilal. 
fiHta  (mit  olTenem  f);  rtr.  fiasta;  prov.  fesln  (mit 
itlTcnrm  et:  frz.  fttc  (mit  ufTenem  t);  cat.  fe»ta; 
sp  .ii  lir.t:,;  )>tg.feita.  Vgl.  Gröber,  ALL  Q  986; 
(larliier  §  20U. 

8713)  fettllca.  -am  /'.,  Halm:  ital. //.•<( i<</(i,-  (riiiti. 
fettueä);  obwald.  fattiff  tri.  (äu.  Vgl.  Meyer-L., 
Z.  r.  0.  G.  1891  p.  m 

S714)  fStii  -an  f.,  ein  Tier,  da-t  gebnren  hat 
(Tgl.  Viitr.  Erl.  I  60»;  (riaul.  frda:  rum.  /Virfä; 
pieni.  fi« :  itcarn.  h^e;  Ivan,  f'etia;  wailoii. 
fulyt  ,  Meyer-h..  Z.  f.  o.  (J.  IHIU  p.  770;  pruv. 
ftdtt,  fett,  Srliaf;  neu  prov.  fedo  (Gaseopne),  die 
Neugehome,  (Languedoc)  Mftdclieii.  Vgl.  Üz  .">82 
ftda:  Grober,  ALL  II  28ö. 

H715)  gemi.  feter,  F'easel;  davon  altfrz.  frette, 
EtBcnband;  vgl.  Tobler,  ^txongab.  d.  Berl.  Akad. 
d.  Win.,  philiw.-liisL  Gl.,  vom  28.  Juli  1896  p.  868; 
G.  Paris,  B  XXVr  628. 

371«)  feto,  -ftre,  brüten,  hecken;  rum.  fnt  ai 
at  n;  friaiil. /V</<1,  Lainiiier  werfen;  march. /V/if, 
kalben. 

8717)  *fetOt  -önem  m.,  jiinp's  Tier;  m.ircli. 
fftö,  Knabe;  «ani.  /V/«,  Nii<  likomnicuschan ;  alt- 
frz. (eoH,  faoHf  Uirsdikolb,  dazu  «las  Vb.  ftoner, 
fatmner,  Junge  werfen;  neafrs.  (am  (spr.  fmn), 
Tf  I.  Dz  680  e.  «. 

8718)  fftil,  -an  m.,  Zeugung,  das  Gezeugte; 
sard.  fedu,  Sproß;  ilal.  feto,  Foetus;  rum.  fit, 
Sohn  {fnta,  Tochter);  pruv.  fet,  Foetus;  (frz.  fitmV 
Vgl.  Dz  .^)82  fiila;  Gröber,  ALL  II  2aV 

371!»)  german.  •fettll,  Fessel  (Teil  des  Pferde- 
fufies);  davon  nach  G.  Paris,  11  VII  «30,  alllrz. 
ffilloH  (ft'llon,  fillon,  fallon,  ffslon,  felon,  freien), 
Fessel  (neu frz.  WW).  Settegast,  Z  XVI  38H  (vgL 
U  812),  stellt  folgende  Ableitungen  auf:  1.  ffslott 
—  ahd.  vi^^eloehf  indem  •on  tOr  -odt  durch  Saflix- 
vertauschung  eingetreten  an.  —  2.f«Skm  s  nieder- 
dLseh.  fitloOi.  —  8.  das  a  in  fatton  beruht  ent- 
weder der  Vorliehe  des  .Mtfrz.  für  vrirtoiii;:es 
«  stall  r  {■/..  M.  fxinrr  f.  jimrij  oiler  auf  .\n- 
gieicbuiiK'  an  lunon.  I.  frtlon  soll  ilnrcli  Um- 
stellung aus  *frrlon  entstanden  sein  u.  im  Neufrz. 
in  der  Bedeutung  .Slirnbaaro*  fortleben  (also  ver- 
schieden sein  von  frtlon,  .HoniUse*);  als  Ablei- 
tungen von  frrtoH  sieht  S.  an  freloque  .Quaste*, 
freluMUy  frdtidke.  freluquH.  Diese  Aufstellungen 
sind  JedenfhUs  swr  ansprechend. 

3720)  «Itsch.  fBtMtt«  mhd.  reize;  davon  ilal.  fn:. 
ziujoh,  ftizziilftto,  Tnschentncb ;  ails(ian.  Imo/itn: 
(das  rt  der  ersten  Silbe  bernlil  \v<»bl  anl  An^rli  iriinntr 
an  faeif»).  Im  Frr,.  beilit  ..'^rlmu|>rtui  li'  mnuehoir 
v.  moui'ht'r  ^  murriiri-,  sclineii/,en.  im  >^\t!i  n.  pnnuclo 
Wpiiiio^  /»flflfliw,  Tuch,  im  Vlu'-  Irnfn  -  linli-uin, 
Leinentuch,  vgl.  Dz  870  ftUTuolo  u.  (i41  iiu>u,  lh  r. 

8721)  FlaeriOB,  Name  ebies  Ueüigea  des  7.  Jahrha; 
davon  frz.  fioen,  Lohnkntscb«.  ,Le  prämier  entre» 


prenenr  des  Toitures  ainsi  nommte  (IGKQ  da- 
meurait  4  Tenseigne  de  saint  naera,  de  Ii  le  noni*, 

Scheler  s.  r. 

i722)  fThPr.  -brum  s  bpber. 

M-2'i)  *nbilltt,  -am  /.  (v.  fibiüa).  kleine  Nadel, 
Span.  hd>illn  ii^-AWcAsch  fi-billa),  asiuT.  n'bieUa, 
santand.  rrMhi  (wehren  c  für  /  s.  Nr.  10  KW), 
vgl.  I'i.lal,  R  XXIX  .342.    Vgl.  Dz  468  htHUa, 

3724)  fibrä,  -am  f.,  Faser,  Tl.  Eingeweide:  ilal. 
fibra  (gel.  Wort).  Faser,  Zaser,  felpa  (aus  *ferpa, 
*ferba,  *febra),  fasriges.  zottiges  Zeug,  Plüsch; 
sard.  pelfa,  Lumpen;  altfrz.  frrpe,  ferpt,  felpe, 
ffitpe,  I.umiien;  ntfwtrz.  fn'pr,  Lumpen,  dazu  das 
VI),  friprr,  verlumpen,  verireuden.  verpra.«sen,  gierig 
fressen,  frifttn'i-,  Lumi)eMz>'\i/;  vermutlich  f?)  gehört 
liierheraucli  /Vi/jOM,das  also  eiirentlicli  einen  Lumpen 
im  sittlichen  Sinne  bezeichm-n  würde;  vernnitlich  f?) 
aus  felpr  durch  l'mstellunK  entstanden  ist  altfrz. 
pfife,  prlfre,  Lumpen,  FYange,  davon  das  Vb.  pdf  er, 
peifrer,  zupfen,  rupfen,  plQndeni;  eaL  fAro,  Faden, 
pelfa,  Lumpen;  span.  ntbro,  Faden, /Wj>a,Plflsdi; 
ptg.  frlpn,  Plüsch.  Vgl.  Dz  186  felpa  (Diez  gibt 
keine  bestimmte  Ableitung  des  Wortes,  wajft  aber 
die  Vermutung,  ilalt  es  violleit  bt  vnm  ahd.  falira, 
Salweide,  stamme,  denn  es  sei  mie^'lit'h.  dall  der 
Stull  nach  dirsetii  Hauiiie  «ov'<  li  sein'T  vs  olliueti  oder 
lilzigcn  Blatter  beuaiuit  worden  sei),  458  hebra, 
590  friper  (Diez  leitete  das  Wort  von  vermeintl.  altn. 
hripa  ,tumultuarie  agere*  ab,  aber  hrma  ist  nur 
neu-islftndisch);  Bugge,  R  III  148  v.  IV  868  (fllhrte 
zuerst  feifOj  ferpe,  pAfa  auf  /iftra  znrOck,  «ine 
jodenfhils  sehr  scharfsinnige  Ableitung,  welehe  frei- 
lich nicht  eben  die  Wahrscheinlichkeit  für  sich, 
aber  aui-b  nicht  die  I'nniOglichkeit  ^ret'en  sieb  bat 
u.  an  welcher  tiiififie^len?  vnrläulig  festv.'i'balten 
Werden  muli);  Scheler  im  Aidumtr  zu  Dz  7!»7  (faßt 
Bugges  AufstellunKen  kurz  zusammen,  bezweifelt 
aber  die  ZuK'eln'iri^'keit  von  friper  in  der  Bedeutung 
.jrierig  essen"  u.  f l  ipon  zu  der  aus  fil/ra  stammenden 
WorUippe).  Nach  Honiing.  Z  XXI  192  (vgl.  XXil 
484),  soll  felpe,  fripe  auf  faluppa  (s.  d.)  ZOrOck- 
geben,  es  mUigt  aber  auch  diese  Annahme  zur  An- 
setzung  schwer  glaulilic  ber  n.  jedenfalls  nicht  nach- 
weisbarer Zwi.sidieii-lnl'  u  Die  Worlsijipe  harrt  noch 
einer  befriedigenden  Deutun);.  Gröber,  ALL  II  '285. 

372&)  flbuli,  -am  /'.  aus  'figibtdn  von  /k/m), 
Nadel;  ilal.  fibuln  .Toi^so  piü  snttilc  della  gandia, 
Ulla  lihhia  antii-a*.  /iW>iVi  .l'ermaglin  d'osso  u  di 
metallo*.  VgL  l^aueilo,  AG  lU  86Ü;  rtr.  /ibla, 
Schnalle;  prov.  fivMa  s  *||IBcllii.  von  fbuia  jedoch 
das  Vb.  </(>8/!ftbir,  ausziehen;  altfrz.  nur  die  Verba 
ftihler,  feslslecken,  ein  Kleidungsstück  befestigen, 
sich  anziehen,  einhüllen,  davon  die  Komp.  uffuhler 
(auch  nffutiiblfr),  zu  n/fitf/lrr  das  Sbst.  .-dtfrz.  iif- 
fubltiil,  nffuhuil,  v^;l.  prov.  tifiib/nlh-s,  ilal.  al'fib- 
biwjlio,  vgl.  «l'Uvidio,  AG  Xlll  4(»2:  desnffttbler; 
neufrz.  ufftiltler,  bedecken,  einluillen:  cat.  fibla 
(mprlla,  nach  Bugge,  B  Ul  162,  =  */ibeUa,  vgl. 
jedoch  Parodi,  R  XVU  68,  wo  tivMa  =  •mtbOta 
:  miMa  angesetzt  wird);  span.  hMUa}  ptg.  /laris^ 
Schnalle  ■=  •fbOla.  Vgl.  GrAber,  ALL  II  286. 

372R)  firätüm  ».  fv.  /?<*««),  die  mit  Feigen  ge- 
mästete lxd)er,  liann  üdier  (iberbaupt  lin  dieser 
Bedeutung  hei  C.ael.  .\ur.  de  si;.'n.  iliaet.  pass.  !t3); 
den  romani.scben  Belb'xen  des  Wortes  lie^rl  teils 
ein  f*f{ruiuin ),  lieutHm,  Im'zw.  feeatum  mit  gc- 
schIos.sciiem  teils  ein  fidirum  zugrunde.  AnlaU 
ftlr  die  Umbildung  von  fimtum  zu  'ficatum,  bezw. 
*fkatum  gab  die  Beeinflussung  durcli  *s(fdhmf 
b«ew.  *irfMkiim  (&r  *$leStum  »  gr.  ovMtnow;  die 
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S727)  ftcedfila 


»742)  •niellum 
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Umbildung  v./M*(f/um  zn*ftcid%m  aber  wurde  bewirkt 
durch  den  EinflulS  der  A4j>  auf  -Uius;  ital.  fetjalo 
•»  *fiiedttmi  sard.  fic&u  (eaoipidanesisch,  wird  von 
GrOli«r,  AlX  II  988.  w«g«n  e  statt  g  als  «Buch- 
form* bezeichnet),  daneben  fidigu;  venez.  figd; 
mm.  fiedt  (aUo  mit  BcwahruniJr  des  lal.  Accenles, 
vtrl.  R  VI  132.  Z.  12  v.  <A<v\u:  pi  uv,  f-tu>-\  (Vor- 
stufen sind  ^fifjütuin,  'fiffi'luni,  ' /i'i/u/iim,  vtjl.  ioin- 
biird.  fiiiii/h,  liiri-'aiii.  Ihin-fi,  \>\v\n.  fi'liih  ■,  altfrz. 
frie,  fie,  firie  (v^ri.  narirr  aus  niiii^um),  hierher 
gehört  das  Vb.  fiyirr,  fiyier,  };erinnen  machen,  — 
•fidieare,  vgL  G.  Paris,  R  Viil  494,  wo  aacli  die 
Bedentungseotwidcliing  beqiroelMn  o.  auf  daa  mhd. 
liberm  (t.  Wter),  gerinnen  machen,  als  anf  einen 
analo(7en  Fall  hingewiesen  worden  ist;  neu  frz. 
foi,.  .l:i/u  Vl<,  tu/er,  j;<Tinnfii ;  span.  htgado; 
plj,'.  fitjoiio.  \  Dz  135  fr</)idti  u.  ftHi  /(V/cr  (Diez 
ieilfl  das  Verb  von  fu/'rt  alH;  (J.  I'iiii-,  R  VI  1;12 
lausjjteztriclinete  Darlejfunjr  der  laiilli.  iu  n  Kntwick- 
luug  des  Wortes;  unerklärt  wird  niii  liv  Verschie- 
bung des  Huchtuns  in  fegado  etc.  gelassen,  diese 
Lücke  wirti  jedoch  ausgefüllt  durch  eine  zweite 
trefniche  Uotenuebimg  Q.  Paris'  io  Mise.  Ascjp.  41  f.). 
Vgi.  norh  d*CMdio,  Z  Vit!  195.  u.  das»  6.  Paris, 
R  VIII  134  (ülier  /iVr);  ToMer.  Ztschr.  f.  vgl. 
Sj.ra<iil.  X.XIII  iNF  III,  \\b;  (iröber,  ALL  11  -im, 
424  Aniii.  u.  V|  H^S  Mi.  stellt  *fitu'uiu  .iK  (iiiuid- 
worl  auf.  Woraus  firätum,  /iintuin  durch  dif  t'ei^'en- 
inflstun).'  iler  üafis  vt-raiilalil  worden  sei,  geifen 
welche  Annahtiie  mehrfache  Hinwendungen  sich 
erheben  lassi-nl;  Behrens,  Mctath.  p.  99  u.  81, 
Me^er-L.,  Rono.  Gr.  1  p.  484  (vgl.  auch  pi.  84); 
Hoining.  Z  XX  488  (fMAu  .  firtu  »  *Mfeldiw  ; 
mtem,  aus  flcfdtu  durch  Umstellung  fldicus);  Hu- 
berts, Beitr.  zur  Gesch.  der  frz.  Wörter  lat  -pleb. 
H.rkuiift  iKi.l  190.')  Dis.s.i  p.  38  ff.  (H.  Kil>t  im 
wescntlirhf II  f'iiic  Zusaiiiiiienriis.sung  der  Unler- 
»ucliuiitr  <j.  r;iri-  i;  Schu<-hHrdt.  Z  XXV  (113,  sc'hlieüt 
sich  ti.  Paris'  Annahme  an  mit  dem  Bemerken, 
daB  auf  die  Accentv)>r$cbiebiuig  auch  grieeh.  ^nttp, 
VSttTAC  voo  Eiafluft  gaweaen  saiD  kflone. 

S7S7)  naüIlB,  -MB  f.,  Peigemlroaaal;  apnl. 
ftuMa;  altital.  ficedola,  span.  fletMa,  vgl. 
d^Mdio.  A6  XIII  402;  Meyer-L.  Z.  f.  0.  G.  1891 
p.  770. 

3728)  |-fieo,  -floare  lin  Koiiipos.  ,  machen;  frz. 
-firr,  gel.  Fiinu  etc.:  uher  pl^-  -liyir  v^rl.  (!.  Mi- 
diaeliü,  Frgm.  Kt.  p.  11»;  (indu  rs  liruiidrill  I,  l'tf. 
Gr.  §  18.J.) 

372*J)  fletis,  a,  um  (ParL  1*.  1*.  v.  fingere,  aber 
in  der  Bedeutung  ^oi\  fixus);  ital.  fitto,  eingesteckt, 
als  Sbat  fitto,  bestimmte  Summe,  Pacht»,  Mietgebl, 
daiD  das  Vb.  affittore,  vermieten;  rtr.  fig,  dicht, 
sehr;  ca!.  fila,  (tri'nZKii<iii :  sp.iii.  hito,  fi-sl.  ein- 
gesteckt (das  Wort  |.'</liorl  aht-r  virlU/icht  \w\A  Wwi- 
her.  wenijfsli'ii-.  uu  ht  in  di-r  Hi-iieutuii;;  ..-ehwar?.", 
fictUH  hSltc  *hirho  iM>;(  l)cn  -olleril.  als  Sbst.  <irenZ-, 
Markstein,  hila.  eine  Art  .N!ij.'el;  p  I  fito,  einge- 
rammt, als  Sbst.  Ziel,  fita.  Band,  Streife»,  dazu 
da:;  Vb.  fitar  heften,  richten,  indeae«!  a.  unten  titt«. 
VgL  Dt  141  ftUo,  —  Aas  (tara)  fieUi,  trtigerisches 
Ei^eh.  erklirt  ROnscb,  RF  Ul  871,  ital.  füta, 
mOrbcr  Boden;  Dz  371  «.  e.  halle  ahd.  fimM,  Erd- 
feuchte, als  Urmidwort  vermutet,  was  aber  lautlich 
unannehmbar  ist.    Vjrl.  Grfther.  ALL  II  286. 

3730)  fie&s,  -am  /.,  F.i^.'i-;  ital.  /i'.o,  Feiife.  u. 
fiea  (in  der  Redensart  lar  /<  /iV/ic,-  fica  bedeutet 
auch  ,die  weibliche  Scham'),  vgl.  tlanello,  AG  III 
4<ß;  prov. /i^;  frz.  (Lehnwort;  altfrz.  findet 
«eh  vareinielt  fie  =  *p«n.  figo,  Ugo,  higa 


(in  der  Reilens.-irt  hacer  la  higa;  higa  bedeute 
auch  .Amulett');  ptg.  figo  u.  figa  («UBselben  Be- 
deutungea  wie  im  äpan.). 

8730a)  rieii  +  hllin,  iweinal  im  Jahre  FMIcbta 
tragender  Feigenbaum,  span.  imm,  ptg.  hthtrm. 
Vgl.  Fi.lal,  R  XXnC  840. 

;i731i  *ndäntTi,  -am  f.  (v.  *fidan'  für  ftderr), 
Zuversii-ht ;  lidanzit,  Vertrauen;  pruv./iaiuu; 
frz.  /j'firix  ii.'eu.>lnilich  confimme^i  span. 
Bürgschaft;  ptg.  fianga. 

*taUlSM,  Hb«  (von  *fidantia), 
TerbOifan,  ge-,  verloben;  ital. /SdoiiMMv;  proT. 
fimuar  (!):  rrs.  /hmecr,  davon  fiamfaOUtf  gleieh- 
sam  *fidaHtiaHa,  Verlöbnis;  (span.  fianzar;  ptg. 
fianfur  scheint  zu  fehlen).    Vgl.  Dz  58-J  fianeer. 

3733)  fidelis,  e  (vdu  f!d,:<\,  tn-u;  ital.  ftdele; 
sard.  fieli:  a  1 1  ober  i  la  1.  /rr/,-  prov.  fidfl-n, 
fi:' /-.•<,   fu  l-s,   feriih-s;    :i  I  t  I  i  /.    f  rdrU,    fi  i  il,  feel, 

Ical  t  violleicht  nach  li-ui  gebildet,  vgl.  Cohn,  Öuflixw. 
i).  62),  feal,  feau  *fidalü;  neuAri.  /MMr  (gd. 
Wort);  span.  fiel;  ptg.  fiel. 

S734)  ridilltis,  *Um  f.  (T.  fUaUi.  IVeue;  ital. 
fideMä,  fedeliiyA;  prov.  fedattatz,  feeltatz;  alt- 
frz. feelU,  fealU,  featUi;  neu  frz.  /t'aN^^  (venület), 
fidt'lii''  (^'el.  W.i:  span.  fieUmd,  fiMidadi  ptg. 

fieldadc,  fiijrlidailf. 

373-5)  fides,  -eni  f.,  Treue,  (ilauluMi ;  ital.  /»■</<■ 
U. /«\  Welches  letztere  .nuuu'a  di  parecriii  siguiticnti 
traslati  di  fetle,  p.  es.  fcdc,  e  non  fe  di  nascita 
ecc.',  vgl.  Canello,  AG  III  400;  prov.  c.  r.  fe-a, 
c.  o.  feä,  fe,  fei;  altfrs./«^  (daxu  das  Aiij.  feMe, 
Tgl.  Cohn.  Sufflxw.  p.  96  Anm.),  foii  neufrz.  foi; 
span.  fe:  ptg. 

S7H6)  *ndo,  -Ire  (für  fidire).  vertrauen;  Ital. 
fidart-:  prov.  flzar,  fiar:  frz.  fier;  span.  /lar; 
ptg.  finr. 

37:17)  fidUeiü,  -am  /.  (vnn  fidire),  Zuven^icht; 
i t a  1. /it/t<ciV/ ;  altoherit;il.  fiduxia,  fiu.cia;  piem. 
fiüm;  altspan.  fiiiiin,  furia,  huriti,  davon  die 
Verba  afiwiar,  ahucüir,  defiuzar,  denhueitr,  4$$' 
akudar;  ptg.  fiuza.   VgL  Ui  461  ftieia. 

8788)  fldilB,  a,  Ul  (t.  /UM.  tnn;  itaL  fido; 
prov.  /!•«,•  altfrz.  ft-a,  c.  o.  fi,  auch  fl»;  (span. 
ptg.  fido,  alt  ptg.  auch  fius).   Vgl.  Dz  5B4  fi. 

37:i'JI  *fIgleo,  -are  iv.  hütli'n,  hcfi-sliKen; 

ital.    fu-care;   rtr.   fichiar,   fitginr;   prov.  fifitr; 
altfrz.  fichier;  neufrz.  ficher  (ParL  PrM.  pchi 
umgebildet  zu  ficku  nach  Analogie  von  /«nU«,  denen 
'  Bedeutung  es  euphemistisch  Qbemommen  hat;  wie 
'  fiehu  die  Bedeutung  .Hals-,  Busentuch*  erhalten 
I  haben  mag,  ist  unklar,  vermutlich  bedeutet  fiehu 
ursprQnglii  b  das  angesteckte  Tuch),  dazu  das  Koni- 
jxis.  afficher,  anheften,  -schlafen,  dazu  wieder  daii 
Vbsbst.  affirhe;  altspan.  ficar,  fincur  (dazu  afinciir, 
wovon  iifiniiimirnlo) .  himttr ;  ptg.  ficar,  fincar. 
V/l.  Dz  IM  fu-aire;  Grober.  ALL  11  286;  Ulrich, 
Z  iX  429  (schlägt  *jßeHeare  als  Grundwort  vor,  was 
schon  ans  lautliehen  OrOnden  nnannefambar  ist). 
I    3740)  fjgo,  lixi,  fixfim,  flgSre,  heften,  stecken; 
lital.    fygo  /i-'ifi  finiiu  u.  (itto,  figere  u.  figgrre; 
laltfrz.  rlaufire       clavo  figere,  amiageln,  aii  das 
Kreuz  schlagen,  davon  3  P.  PI.  Perf.  ctaufiedrent, 
;  Part  P.  etatifi^  vgl.  Stengd,  WOrtcrik  p.  101). 

i  8741)  flgÜi,  -am  f.  (von  fi-n-gfre),  Gestalt; 
ital.  prov. fifftüra;  frz.  figure;  span.  Ilt^^  figura. 
Das  Wort  trägt  überall  gelehrten  Cliaiakl.  r.' 

3742)  *fllellnm  n.  (bcmin.  v.  filum),  Fiidchen; 
davon  ital.  Dialekt  Wörter,  wie  fiUUi,  fidelli,  fide- 
I  lini,  Fadeonndelu  (gemeiuilaL  «rmwMtfaf). 
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8748)  taa, 


8761)  tOtaa 
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3748)  mo,  -MB     Toebter  ffmak  Bavet,  ALL 

II  482.  eigentlich  .Näherin*  bedeutend,  eine  ganz 

nnhiiltlmre  Vermututi^r,  da  fUia  selbstverständlich 
Von  filiun  nirhl  Kclreniit  wcrilen  darf  ii.  mit  ilicseiii 
zu  til'ii'i;  ,-<:tii>;t'n*,  ^roliört,  Vf;!.  WuMc  ]>,  223): 
ital.  I'ijlia :  ruiii.  /i";  rtr.  I<g'i(t,  t".i'"^ 
(hildel  auch  eineu  Flur,  auf  -h«,  vgl.  Uartiier  g  1U7): 
prov.  /IfÜR,  filia;  frz.  filU;  cat  fiUa;  allapan. 
fij*^;  nenspan.  1^;  plg.  fiäta. 

8744)  flBiilir.  -tm  /«M.  SUehohn;  itaL 
Mkutro;  rura.  pattru;  prov.  fifhastre-$:  frt.  /U- 
Iw«  |(Ia5  pewfthnliche  Wnrt  ist  &MtM-/ifo);  caL 
filliistri;  s|ian.  hi/iisirit:  ipt^.  heißt  der  aStief- 

fohll'  inteudo        iintt  witus). 

3745)  *nilr&rift,  -um  f.  (v.  /./;.;).  F-unkraut, 
=  alt  frz.  finußi're;  neu  frz.  loujfire;  span.  hrl' 
jfuern;  cat.  jnhfuera;  pt^'.  fdjpwira.  Vgl.  Dz  135 
/>tef.-  Gröber,  ALL  il  2ö6. 

8746)  *lllIc$Ua,  -am  f,  (Dcmin.  v./;/«m),FAdcben; 
davon  (1)  frz.  /ic«Ür,  Seiuiur,  BindTaden.  vyL  Ds  584 
«.  r. ;  Grftber.  ALL  n  287  n.  VI  8«8  (verwirft  mit 

R»'clit  ilas  von  liiltrt'  aufuM'-li-lIlf  Vti  wuAw  or\  fisct'Ua). 
.Sucliii'i  ,  (JrrtlxTS  (ji  iiti^li  il'  I  ti'll,  i-i  klärf  ficflU 
für  (las  DcrililUltiv  zu  faiss,-  lal,  [nsrin  \\.  vtT- 
gleicht  ncuprov.  ffistllo  mlifii  /nisaa,  liicse  Uc- 
hauplung  entbehrt  aber  des  H.-\vci>es  u.  mul!  .seim-r 
entbehren,  weil  sie  lautlich  uuhatlliar  ist  Zuzu- 
geben ist  freilich,  dall  ficeUe  auch  von  *fiUerlla 
nicht  wohl  abgelieitet  weirden  kann  {pmtüe  wa<^ 
*pHKetfbt  Mfit  sieh  nicht  Tergleichen).  Vielleicht 
geht  firtll,'  auf  alul.  fizti  <l  i.  Hand,  zurück.  An 
*ftdifi'll<i  V.  lidi'.i,  Salt«',  zu  ilenken,  verbietet  leider 
die  Onanlitiil  ile^  nsti n  fall?-  man  ni<lil  ein 
*lrtceHr  als  Zwi.sclicnslule  anneliiiifii  will.  Kiii 
lautlich  pasitendes  Grundwort  würde  *figiceUa  i  von 
fUf'rel  sein,  aber  es  kann  dasselbe  nur  uiiter  grolicii 
Bedenken  aufgestellt  werden. 

8747)  l*flliet8n  oder  fUiatile  h.  (von  tiiüc), 
Funkraut,  ecbebit  ab  Grundwort  zu  dem  gleich- 
bedeutenden span.  hflerhar,  hitirhal  angesetzt 
werden  zu  müssen.  C.  Michaolis,  St.  |i.  h7,  stellte 
*li!i\  tiirinm  als  Grundwort  aul,  vsas  von  W.  Meyer. 
Nlr.  p.  111,  mit  Recht  zurück>:<  \vif.>ien  wuriie  j 

3718)  *nilctuin  n.  u.  *filleta  /  iv.  fUijr),  Farn- 
kraut; i  Xv.  fetrtyn;  span.  htlnho;  ptg.  fito.  Vgl. 
Dz  136  ffke;  GrOber,  ALL  II  2»6;  Salvioni.  I'osl.  li. 

8749)  nili«^  -in  (y.  fiiwtU  ab  Sohn.  Kind  an- 
nehmen, fai  dl«  Ftamilie  anlnehmen;  mm.  infiex 
(htfiuj  «■  at  u;  prov.  ufilhar;  frz.  affilier  (gel. 
Wort);  cat.  a/lllar:  altspan.  afijar;  neuspan. 
ahijitr:  ptg.  atilhar. 

fiiiöia  >.  riiröifi». 

37r»():'  niTolos,  -um  m.  iDciniii.  z.  ii/iu>).  Siiiin- 
clien;  ital.  fiijliuolo;  (rum.  t*fo''t  gleiciisam  •/(7i- 
ri«/iw);  frz.  filleul  (über  die  Aussprache  des  Wortes 
im  17.  Jahrb.  vgl.  Vaugchis,  Remarques  etc. 
Chassang  II  25,  u.  Cohu,  Suflixw.  p.  251),  Paten- 
kind;  spao.  A^'Hcto,  der  kleine  Knabe.  Dazu  die 
entspr.  remmina  ital.  fytiuotn  etc. 

3751)  *nilöttuH,  -um  tii.  iDemin.  z. /i/im^i)  frz. 
(verallel  u.  iIiali  kliM  Ii i  /illol.  hil/ot,  Hiener.  vgl. 
Dz  615  hilhU. 

3752t  |*ni<I)tia,  -am  /'.  (v.  filum).  Si  lmur;  Hiick- 
bildung  aus  *fil-\i)tiare,  wovon  ital.  /'/-((,  Sihnur. 
Reihe,  dazu  das  Verb  infUzare,  aufreihen,  vgl.  Dz 
371  tilza.\ 

8763)  fUIftl,  -n  m.  (vgl.  oben  filw),  Sohn; 
itaL  figlio;  rnm.  fiu;  rtr.  figl  etc.;  prov.  fih, 
/SÄ;  frz.  fil»  (vielleiriit  mir  M  lii  iiibar  ur-prüiig- 
lieher  c.  r.,  doch  hegt  ein  ernsler  Grund  zur  Aa- 


zweiflnnf  der  Form  kaum  vor);  altspan.  f^}o; 
neuspan.  hijo;  ptg.  filho.  —  Aas  filü  ecelenae 
(oder  gregif  f)  ist  enLstandeei  südsard.  filigreiiu,  -a, 
Pr.urkiii.f  (vgl.  Nigra.  AG  XV  \m  u.  isl  vielleirlil 
vi  rballlKirnl  worden  span.  ffligres,  neuprov.  fe- 
Hh,;:  vgl.  Jeanroy,  R  XXUI  484.  VgL  aber  aneb 
Mr.  3<i7ti. 

8764)  niiuH  de  iliqao  =  altspan.  ftdaijo; 
neuspan.  hidalgo;  ptg.  ^datgo,  Sohn  eines  Maunea, 
der  etwas  besiut,  sobi  ebies  voradimen  Maonas, 
Edelmam.  Vgl.  Dz  458  htdalgo;  Taflhan.  R  IZ 

483. 

3765)  liliüs  gregls  -=  l?)  span.  /(.'/,//y>\  TCirr- 
kind.  vgl.  Dz  451  h.  v.    Vgl.  ala  r  aucii  Nr.  3753. 

3756)  filix  lu.  felex),  -lieem  /.,  Karnkr.tul: 
ital. /"»/fr,- sa  rd. /i7i(//ic,  siril.  (Uici;  raiu.ferecei 
neuprnv.  (liuHius.)  ),/;»■,  (ga.scogn.)  Jbfltt.  V^.  Ox 
135  felee;  (iröber,  ALL  U  386. 

8767)  alul.  *UIIazan  (bitens.  la  fiUaH),  peitschen, 
«jgenUieb  schinden;  davon  vermuüieh  ital.  /inisar^ 
ferzare,  tfertare  iafertar«  wOrde  üich  flbrigens  aneh 
aus  *t:rli-rifiiin'  fabgel.  ferire]  erklären  lassen), 
peitschen,  wnzu  das  .*'b«t.  frrza,  sferga,  Peit-M'he. 
Vgl.  Dz  Mi)  l,-rziirr:  riricli,  Z  .\1  557.  hat  »/i/i- 
tiare  (dnch  wohl  von  fi/umjf}  aU  Grundwort  auf- 
ge<:tellt,  aber  darans  ist  fiUar«  entstanden,  s.  obea 

mm«. 

3758)  genii.  »flllo,  Schinder,  Peitscher  (v.  fillÖM, 
sehinden,  dan  üomen  actio nis  filia,  UeiUelnng,  ist 
belegt):  davon  vermntlieh  ital.  /W/o,  gottlos,  boa- 

liafl.  IrUnnr,  Bösewicht,  Verräter,  lellonM,  Treu- 
brüchigkeit: prov.  frz.  c  r.  f'fl-s,  c.  o.  fr/lo,  fellon, 
frlim,  davrwi  IcUuniu.  fi  iniii,  fi-unin  ini  uliz.  fi'liirii, 
i^l  dem  Ital.  entli-luitl;  .illspan.  tellon,  {flott, 
fel(l\OHla.  Vgl.  Dz  130  fello;  Mackel  p.  ;»8;  Tli. 
p.  56  (verneint  keltischen  Ursprung).  Nach  Herzog. 
Z  XXVI  783,  ist  /W  =  lat.  fello,  -ö$tem,  Nom.  acl. 
zu  fellare,  anzusetzen  (vgl.  ghiUoit,  von  gMtire). 

3769)  llloy  -in  (von  filum),  den  Faden  ziehen, 
spinnen;  itaL  fUare;  (rum,  firuesc  ii  it  0:  prov. 
t'lar;  frz.  filer:  cat.  altspan.  filar:  neuspan. 
hilar:  \>[  g.  /<«?■. 

37t'.iii  gt-riiian.  fllt.  Filz;  ital.  /fllni,  Filz,  davon 
das  Verb  liltrurt  ,  eine  Flüs-igkeil  durch  Filz  lassen, 
durchseihen;  p  r  n  v. /»/frc-s, /i-i«/rc-»  :  altfrz.  frltre, 
teutrf,  fiiuti  f,  d.ivon  das  Verb  fmärrr,  walken, 
Stampfen,  schlagen;  neu  frz.  feutre,  Filz,  dazu  das 
Vb.  fiUrvr,  seihen,  u.  fiHre,  Werkzeug  zum  Seihen 
(das  t  dieser  Wftrter  ist  trotz  des  gelehrten  Charakters 
derselben  hflehsl  aufflillig.  ebenso  im  ital.  tUtro, 
Liebestnuik.  citreiitlich  eine  (lurchgcscihtc  Flu— -ig- 
keil;  vermutlich  isl  von  li't/.tf rem  auszugclu-n,  u. 
isl  dasselbe  vom  griech.  tfl/jnm  lieeintlulH  worden, 
wenn  es  nicht  geradezu  mit  diesem  identisM'li  ist, 
u.  hat  «lann  seinerseits  den  Wandel  von  frz.  feit rer 
zu  filtrer  veranlalit;  denkbar  wäre  sogar,  daÜ  auch 
ftltrare  auf  ifütQOV  znrQckghige);  span.  fieltro, 
dazu  dasVb.  tiUrart  ptg.  feitro,  dazu  die  Verba. 
feUrar,  Pilzarbnt  machen,  u.  flftrar,  durchseihen. 
V^'l.  Dz  \:'.r,  f.  ifro;  Mackel  p.  9»;.  S.  unten  phlltmoi. 

;S7()I)  filüm  M.,  Faden;  ital.  [Ho,  Faden,  feine 
Linie.  Kante,  Schneirle,  dazu  «las  Verb  uf-lUnre, 
scharli  ii;  filii,  Sciinur,  Reihe;  rum.  /ir;  prov.  /?/-« 
u.  tihi;  frz.  ///.  Faden  (dazu  das  Dem. /i/W,  kleiner 
Faden,  Netz,  -Ireifenarlig  geschnillcnes  Fleisch), 
.sichneide,  /iVc,  Schnur.  Reihe,  davon  ,  reihen, 
in  einer  Reihe  gehen,  difiUr,  abreiben,  daher  d^U, 
Weg,  wo  man  nm>  in  einer  Langreihe  gehen  kann, 
EngpalJ;  span.  filo,  hilo,  Kaden,  Schneide,  davon 
afilar,  schärfen,  fila,  Reihe;  ptg.  /io,  Faden,  /iiu, 
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3762)  fUfim  +  grbiüm 


3778)  finne 
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Bitth^  daza  «nfiar,  einOdeln,  durchbohren,  er- 
*ehreek«n,  afihr,  «^fiar,  soqmsea.  Vgl.  Di  1S9 
fila.  Wegen  rtr.  fil  etc.  vgl.  Gartaer  §  900  a  in 

Gröbere  Grundriß  I  482. 

3762)  nifim  firrAuiim;  «Invoii  vermutlich  ilal. 
filigrana,  frz.  /itii/rnnr  alc.  .uuvraK«'  il'cr  <>l  li'ar- 
gent  |()U  lii'  tont  ,iuln'  ilui  tili'),  cimipnst-  de 

fils  ddi^  de  grains  el  d'aulres  uraeiiieiiU*,  v^l. 
Seheler  iin  IMct.  «.  r.  Gdehrte  Umbildung  aus 
jIMfmM  sdwblt  frz.  filagramme  zu  sein,  vgl  FaU, 
HP  in  496. 

8768)  iUlB  +  Bltf  (pder  flliitf,  «bBeleiUt  von 
fihmf)',  dtTon  TenrnttUdi  altfrz.  pdne  (ans 

filtainfi'  .  WiillzpuK,  snwie  ilii'  ^'leichbedeutetiden 
D€ininuUvl)il(iuii(^eii  ilal.  ftuiifHu ,  frenfUa;  frz. 
ftiinrilr;  span.  friinrid ;  pt).'.  /arhullii.  \'^].  Itz 
141  flant'Ua  (Diez  ist  k*'"<''K^  VS'örtcr  von  vi  itum^n 
abzuleiten,  sich  darauf  stützend,  dalt  altfrz.  flaine 
»Oberzeug*  zu  bedeuten  scheine,  aber  Iftge  velamm 
zugrunde,  war<le  frz.  etwa  *aMiiiiy  *flttim  ent- 
standen aein,  vgL  a.  B.  «aMaiM  .*  ntidm).  Tb., 
p.  69,  leitet  das  Wort  vom  iMdt  Stamme  sAm- 
Icymr.  ^la»,  com.  glan,  bret  jitowiX  «Wolle*,  ab. 
S.  auch  unten  Nr.  3«6rt. 

3764)  fllfim  (bezw.  All)  +  pend&Iä  ~  ilal. 
filipendula,  frz.  filipcndulf  (^el.  W.i.  <piin.  pl^.'. 
tilipenduta,  , roter  Steinbrech,  sogenannt,  weil  JU) 
den  ladeoartigen  Wflrzelchea  dieser  Pilanze  viele 
boUfln  bamfen*.  Dz  110  «.  et. 

3766)  lllttai  +  flBOm  —  spar,  hilmn,  Heftnaht, 
die  wieder  anf^trennt  wird,  also  gewi.xserinaßen 
vergeblich  gemacht  wunli  ,  v'-  Dz  459  r. 

8766)  *riiairiiLs,  n,  un  (von  fimiu).  zum  Mist 
gehörig;  davon  frz.  /uMt<«r  (ans  femirr  mit  volk^ 
etTmologiacber  Angleicbimg  an  /tuner),  Miatbaofe. 
Vgl.  Seheler  im  DM.  e.  «.;  FaB,  RF  UI  496. 

3767)  fimbria,  -am  f.,  FadeD,  Trnddfl.  Saum : 
ital.  fimbria  u.  frangia  (letzteres  aus  dem  Frz. 
entlehnt),  vgL  Caiiello,  .\G  III  323;  r\xm.  fringhie; 
prov. /'rMniM.  gehört  trotz  (^riner  gleichen  Bedea 
tung  nicht  blerber  iThonKu-.  R  .\.XVI  282,  faßt 
jedoch  fremna  im  Boethiuslied«  als  /remiüta  auO; 
frz.  frangt;  span.  frai^  (Lehnwort),  oImmo  ptfr. 
Vgl.  Dz  147  frangia;  Grftber.  .\LI,  U  286. 

.1768)  'timltfia,  -um  m.  (v.  *timiirr  wit-  spiritm 
V.  gpirare),  Mist;  prov.  ft-näu;  nouprov.  fmto; 
tri.  fientr;  rat.  frmpta;  span.  hienda.  Vgl. 
(irOber,  ALL  II  287  u.  VI  388;  Dz  684  fiente. 
Ulrich,  Z  XXIU  »MS,  ist  geneigt,  das  in  fiente 
ans  Kreuzung  mit  fmex  oder  foetire  ta  erUOren. 

8769)  *ftai«|  >in  (v.  IhmiU  misten;  proT.  cat 
femar.   Vgl.  GrOber,  ALL  IT  287. 

3770)  (Imlim  n.  u.  firatts,  -um  »>.,  Mist:  (ital 
fimo,  gel.  Wort);  prov.  fetm  (ueupruv.  fento  = 
fimitHt);  nltfrs. /fms;  eaL/im».  VgL  QrOber,  ALL 
U  287. 

3771)  *flBftntIi,  -am  (v.  *fi»are),  Schlußleistwig, 
Zahlung,  bestimmte  Snmme  (Übrigens  wird  auch 
das  Pniaitiv  /Sm<*  bereite  im  Latein  in  der  Bedeu- 
tangfon  aeeftjpiy  v.  exaetio pMiea  gebraucht,  vgl. 
WodoAdd,  Ana.  f.  idg.  Spr.  II  86);  ital.  finama, 
Summe,  Einktmfl  u.  il^'I.;  frz.  finanre  «'tc.  Das 
Wort  hat  erst  in  iler  Neuzeit  ilie  bekannte  erwei- 
terte Bedeutung  angenommen,  vgl.  Übrigens  noch 
Bemitt,  Anm.  36.    Vgl.  Dz  140  finfinza. 

*nnetus  s.  ringo. 

3772)  |*finditfi8,  a,  um  (l'art  F.  P.  v.  fimdere, 
gebildet  nach  vendittm  u.  dKl  ).  gespalten;  davon 
frz.  fenU,  Spalte;  ({iIk  ftnilu).] 

KörtiBf,  LtU-rom.  Wörterbudt. 


8778)  flmiiti  Udl,  fbaim  u.  fimni,  linderaf 
spalten;  itaL  fenio,  fesei  n.  feiidei  feam  (adt  ge- 

schloasenem  e)  u.  fenduio  fendire,  dazu  das  Subüt. 
feteo,  Ritz;  rtr.  fftider,  dazu  da.s  SbsL  fea»,  fem», 
Ritz;  prov.  fendre;  frz.  femire,  dazu  das  Sbst. 
f'fssf,  Hinterbacke,  wovon  wieder  das  Verb  fesatr, 
pfiL^clu  II  (von  D/  :>^'^  wiril  liciiicrkl,  ilall  /Vw er  viel- 
leicht vom  «leutsclu  n  /it^rn,  schlagen,  abzuleiten  sei, 
weil  .die  von  Substantiven  abgeleiteten  Verlm  keine 
Einwirkung  auf  ihre  Primitiva  ausdrücken  können*. 
Indessen  z.  B.  brauner  v.  bras  bedeutet  .umarmen*, 
botiAer  boueke  .stopfen* ,  zunächst  doch  wühl 
.den  Mmid*);  span.  kenäer;  ptg.  ffndrr.  Vgl. 
(irftber,  ALL  II  287. 

H774)  finge,  fln.\l,  fletum  u.  'llnetum  iv^M. 
.Mioiliiä-ki.  Aiiz.  1.  iii^'.  Spr.  II  fingere,  ge- 
stalten, bilden:  ital.  fi'igo  fintd  l'mtu  lim/err,  er- 
dichten, sich  verstellen;  altlomb.  infemi-rsr  (v;,'l. 
Sah-ioni,  Post  9);  prov.  fenh  feins  u.  feis  (auch 
schwach  femki,s.  Bartsch.  Chrest  prov. 227, 4)  feint 
fenher:  ttz.  fekut  fekmi»  (altfrz.  (ein»)  feint  (altfot. 
auch  fafntia  der  a^.  Bedentmig  »trilge,  nachlässig*, 
daneben  in  piricher  Bedeutung  das  prSsentiaie 
feignant,  wenn  es  nicht  aus  fuineant  entstanden  ist 
(glaublicher  jedocli  ist,  dal!  feignant  volksetymo- 
lugisch  zu  fainniiit  umgebildet  wurde);  vgl.  l)z  580 
fuint,  feindrr:  rat.  span.  ptg.  ftHflr  (geh  WJ. 
Vgl.  Gröber,  ALL  II  287. 

8776)  Ilud^-Ire  (v.  /ini«),  beenden;  ita  I. /iniV«; 
prov.  frz.  span.  fxnir  (aitfrz.  auch  fenir);  (ptg. 
findar  =  »finitare,  vgl.  Dz  461  K  v.).  Vgl.  Nr.  S779. 

3776)  finls,  -em  m.,  Ende  (vgl.  Nr.  8771  u.  3780); 
ital.  /ine;  pra|»ositional  fino  (von  voraaszusetzen- 
derii  *finum  Y)  a  bis.  auch  adverbial  .soj^ar"; 
schon  im  Sthrifllat.  wurde  der  Abi.  finf  [uapo- 
sitional  ^ebraurlit,  vgl.  (Jeorges  unter  /int'a  I  b), 
vgl.  auch  Hu^ge,  R  III  161,  wo  behauptet  wird, 
daß  das  gleichbe<leutende  sino  aus  fino  dun  h 
Wandel  des  Aiüautes  entslatxlen  sei,  während  Diez 
400  WHO  aus  signo  erklärt  hatte ;  beide  Erklärungen 
dttrften  unhaltbar  sein,  denn  «igno  konnte  nimmer- 
mehr »ino  vrerden,  Uirwpmng  eines  anlautenden  f 
in  ji  aber  ist  trulz  der  von  Bu^'pe  beifrebracliten 
vermeintlichen  Ueis[)iele  durchaus  unt:lnubhal't :  viel- 
leicht steht  (las  priiposilionale  äimo  in  Zusammen- 
hang mit  dem  im  Volkslatein.  wie  es  scheint  (s.  die 
Reletrstellon  b.  Georges)  vielgebrauchten  stmia  oder 
sinutn,  tönernes  Gefäß  zu  Wein,  Milch  u.  dgl.,  so 
schwer  es  auch  h&lt,  etwaige  Bedeutungsbeziehungen 
des  einen  Wortes  za  dem  anderen  zu  erkennen;  wül 
man  alMr  an  der  Qleidrang  stNo  =  fino  (iestbalten, 
so  daif  man  wenigstens  den  Wechsel  von  f  za  s 
nicht  als  einen  I^ntvorgang  im  eigeidlichen  Sinne 
des  Worte-^,  son<!ern  niuli  ihn  .ds  aufirgiMnl  welclier 
volksetyinolo/ischen  AnKl'-irliuiig  lieruhiini  erach- 
ten, wie  dies  Cmx,  St.  p.  1!(7.  tut,  v|ji.  auch  uulen  In 
Ans;  pro v. /in-v, /!-»;  frz./»«,-  span.  f'n;  ptg. /im. 

8777)  (dLsch.  flnk  (ahd.  fincho)  ^  ilal.  venez. 
fineo,  Winke,  vgl.  Dz  371  «.  v.  Dali  das  deutsche 
Wort  auch  das  Grundwort  sei  zu  itaL  pincione; 
frz.  pin^on:  (cat.  pliUNQi  99*,n.  phimi^  pindion; 
(ptg.  pint<m(go),  ist  dm^üMos  nnglaubnaft;  auch 
Herkuiill  vorn  kelL  ptne^  aFlnk*,  an  welche  Diez 
248  piuriuiw  ZU  glauben  geneigt  ist,  hat  wenig 
Wahrscheinlichkeit  für  sich,  weil  das  Wort  im  Kell, 
nicht  heimisch  sein  dürfte,  vgl.  Th.  p.  73.  Schu- 
chardt,  Z  XV  113,  is:t  genei^'t,  ein  lat  *pfMeio, 
•önem  als  Grundwort  anzusetzen.] 

3778)  dtscb.  Anne;  davon  itaL  figmoh,  Hitz- 
blalter,  vgl.  Dz  871  s.  «. 
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9779)  •ftno 


8B0O)  illMHim  486 


377f»)  *fIno,  -äre  (v.  /"in-  für  fini).  enden;  ital. 
fninii',  aufliören;  \\t  n\.  finur :  allCrz.  finrr ;  span. 
finar;  i>iu'-  (nur  Ted.)  finar-M.   Vgl.  Dz  16U /iiMitza. 

37K(i)  TinäH,  u  (Neubildung  für  finitust), 
ToUendet,  vollkommen,  acboa,  fistn;  itaL  /Sho,  da- 
neben fiiU;  ram.  fain;  proT.  fim-»,  fi-i;  frs.  /Im; 
span.  ptg.  fino.  Vgl.  Dz  140  fino;  Herzog,  Bao- 
stcine  etc.  p.  484,  setzt  fitie,  fino  —  finis  an. 

3781]  flo,  fieri,  wenien;  Hesle  iliew*  Vcrbums 
sind  nur  ini  Ramäii.,  im  Schriflilal.  u.  in  altobcr- 
iial.  Mundarten  erhalten,  vgl.  Mejw-Ik,  Rom.  Gr. 

II  2Gl). 

3782)  *rirmiealnm  n.  CfirmanJ,  Verschluß, 
ScbloU;  altfrz.  fermail,  davon  ital.  fcrmaglio, 

8788)  Ifraitis,  -titem  (▼.  firmm),  Feaügkeit,  = 
altfrz.  ferti,  Featnog;  aonat  Dur  g«l.  Wort  Vgl. 

Dz  682  ferme, 

87841  •rirmo,  -äre  (fdr  finno),  l>of<sli(;cn;  ital. 
fermuri  .jirri-stur»'".  /irmurt  „Hittuscrivorp",  vjrl. 
Ciinello,  A(i  III  322;  dazu  die  Vbsb-t.  (trimi,  die 
für  Pacht,  Miete  u.  dgl.  getroffene  Kestselzuni;, 
firma,  die  (bekräftigende)  Untcrsrhrift ;  rät.  prov. 
ftrmar;  frz.  /iemMr.  festmachen,  scliließen,  dazu 
das  Vblbst.  ferwu,  ntcbtgut.  vgl.  Dz  582  ferme; 

apan.  ptg.  /Imar,  witonefareiben  («schliaBaa  » 
zamaehoi*  ist  itaL  dtkdtn,  span.  «smr  = 

serrare,  ptjr.  rerrVT,  aucb  ftOkar,  ObOT  IctStereK 
s.  üLien  faetumi. 

3785)  »finnuR,  a,  um  iTür  ITrmas).  fest;  ital. 
fermo;  riit.  f^m;  prov.  terms;  allfrz  ferm. 
Vgl.  Gröber,  ALL  II  287.  Farster  zu  Yvain,  kleine 
Ausg.  p.  18ö,  erklärt  ferm  für  gckQrxt  aus  fermf, 

878C)  ahd.  (flr)80iirgo,  Schurke;  davon  (oder  von 
odL  «dkniyb,  Vielfra0?)vieUetcbt  itaL  seroeeo,  ächma- 
rotzer,  dazu  das  Vb.  geroeeare;  ftt.  Garnier, 
dazu  das  Vb.  rscrorfuer.    Vpl.  Dz  288  e.wroc. 

3787j  geriii.  flrst  m.,  «firstl,  Hrst«  /.,  das  HmlKste, 
der  oberste  Ualkeii .  t  irst;  ])niv.  frrst,  C  fresta): 
allfrz.  fest,  fresti,  fi-sti^,  (fitf);  iieul'rz.  faUe; 
Span.  U'n)hir»to,  Adj..  auf\rerichlel ,  dazu  das  Vb. 
enfestur,  enheMur;  allj)!^.  feulu,  Höhe,  Gipfel, 
enfetl»,  Bergahhang.  Vgl.  Dz  451  fegto  u.  589 
frttttf  dazu  ücbeler  im  Anhang  778  (Diez  leitete 
die  Span.  n.  ptg.  Wortar  www  da  nach  seiner 
Meinung  nocb  Tortiaodenes  altflrz.  *ftM*f  woraas 
wieder  neufrz.  ftAtr  entstanden  sein  sollte,  in  un- 
zulässiger Weise  von  f<i.<ti(fium  ab,  während  er  in- 
!)ozup  auf  friste  u.  Innt  den  wahren  l'rsprung 
eriv.iiiiiti  i;  (J.  Paris,  R  I  it6  (hier  überzeugende 
Durlo^'unK'  des  richtigeti  Sachverhaltes):  Mackel 
p.  !»b  u.  Z  X.\  517;  Horuing,  Z  XXI  454. 

8788)  alUiord.  flsa  .pedere*  (mhd.  vUi,  fiat 
.erepltas  ventris*);  davon  nach  Caiz,  8L  665,  ital. 
resefa  ,apede  di  Aingn,  ma  fenwiWNiito  crapHuB 
ventris*;  frz.  tmc  .crepitos  ventris',  vet$e-deJoup, 
t'inc  l'ilzart  (wegen  der  Hccleutungsentwickluiig  vgl. 
Klutji-  V.  r.  Uiifi.sl).    Rii'bligoi'  wird  die  VVorl^^ippo 

zu  lat,  »r-.s.vM-,'  -.■/i.-rii.  v-1.  .Nr.   10  2L'!>. 

37M<)  riseellä,  •am  /.  iDtiuiri.  zu  /rM'n.vi,  Kurli- 
cheii:  ilal.  fiscella  (daneben  /i*<f//i7  nach  ci^ttl/ii]; 
allfrz.  feinM-le,  foiasele,  Bin^enkorb.  Vgl.  Dz  371 
fisleHa  (Diez  setzte  unnötig  ein  *fisceUeUa  an); 
ROnscb,  RF  UI  871 ;  Gröber.  ALL  11 287  u.  VI  888. 

8790)  got.  flslcta,  flachen;  davon  naeb  Dz  4fil 
s.  r.  span.  ptg.  fisgar,  fischen,  dazu  das  Vbsbst. 
ftfijti,  Dreizuck  zum  Fischen.  Schurhardt,  Z  XXIV 
415,  hat  für  diese  Wörter  lal.  *!<xir„rr  tirundwort 
aufgestellt,  was  jedenfalls  das  Richtige  sein  dOrlle. 

^fisaii  s.  fTndo. 

*fItao  s.  finio. 


3791)  fissfilo,  -äre  (v.  fiMus),  spalten;  davon 
frz.  feier,  sini]u-u.  0»  68»  s.  9.  setzt  fiatlmbin 
als  Grundwort  an. 

3TJ2)  «fiBtellft,  -tum  f.  (fOr  fistella,  Deinin.  zu 
fittula),  Böbrcbflo;  altfrz.  freäde,  Pfeife,  FlMe, 
daza  daaVb.  frttMer  (andi  prov.  rrsstiter).  YgL 
Dz  589;  Gröber,  ALL  II  288. 

8793)  ffistaei  oder  fSstflei,  -am  f.,  SehlSgel 
Hainni'^:  runi.  fistnu,  Hammer,  Keule.) 

37;(4l  fistülu,  -am  f,  Rohre,  Pfeife;  (ilal.  prov. 
fisloln,  Geschwür):  ruiii.  fliy  u,  HmTiiffifi-.  Dlirfeige 
(vgl.  dos  deutsche  , Backpfeife');  allfrz.  /rWr  (da- 
neben featre,  fresle,  ftexte,  letzteres  wohl  an  fiüU  an- 
geglichen); neufrz.  file,  Blaserohr;  (cat,  span. 
/Istofa,  Gesehwtlr;  span.  ptg.  fitMa,  Geaebwflr; 
auch  frz.  ist  fistuie  als  gel.  Wort  vorhanden; 
auBerdem  besitzt  da.s  Ital.  fiatula  als  gel.  W.  zor 
Bezeichnung'  t-incs  Mnsikinstninicntes,  vgl.  Gauello, 
A<t  III  352  i.     Vgl.  Gröber.  ALL  II  2H8. 

3795)  fistulo,  -ire  (von  tislula  .  ilal. 
fiAchiare,  daneben  da.s  nach  Caix,  St.  til2,  ilurcb 
Metathesis  ent^itandene  Mufelare;  dazu  das  VbsbsL 
figchio;  rura.  flijcatM'  ü  it  i.  Vgl.  Dz  871  fkchiare; 
Gröber,  ALL  U  288;  Flediia,  AG  Ul  154  (FL 
«rJülrt  modeoea.  (iteaer  wm  fatfUar«,  /istatereh 
Gmello,  A6  III  S«2  (ftihrt  neben  /IseMiars  aodi 

fiatüire  .niaiidar  fisti*  u.  aulU'rripm  fi^folare  .SIMNMV 
la  fistola*  an).  -  Im  .\ltfrz.  i>l  fisttila  (s,  d.) 
als  fedf,  flextre,  fentre  erhallen.  Hohrens,  Z  XIV 
3tj7,  ist  geneigt,  frz.  ßärir  =  'fistulire  mit  der 
Bedeutung  ,r>dirig.hohl,  löcherig  wcrden.sch  winden, 
w^elken*  anzusetzen  u.  damit  altfrz. , bran- 
dig werden*,  zu  identifizieren.  Diese  Ableitung  ist 
inaeaaen  nicht  recht  ttberzeogeod:  aus  *ful«Ure 
wCre  doch  znnichst  *fitir  tu  «rwartcn,  o.  auch  die 
von  n.  angenommene  BedentangBentwiddong  ist 
nicht  eben  glaubhafl. 
ahd.  fluhtl  s.  flotfis. 

3796)  ['flxleo,  -ire  (v.  ftxua),  jemand  etwas  an- 
heften; davon  nach  Ulrich,  Z  IX  429,  span. /i.'^ar, 
verspotten;  die  Vermutung  erscheint  annehmbar. 
Hierher  gehört  auch  die  nnter  Nr.  8790  beqmielune 
Wortsippe.) 

8797)  *flz«,  -m  (V.  fiswH,  festnaelMn:  itaL 

fiaaare  ,ftrmare,  rendere  stabile*,  fitar«  .gnardare 

intentamente*.  vgl.  Canello,  AG  III  866;  sonst  nur 
gel.  W. 

3798)  fixtls,  a,  um  iPurl.  P.  P.  von  fiyere),  fest; 
ital.  /(.'(.vo  ,titiiiii.  stMliilc". /(.so  ,intcnto  cogli  occili*, 
vgl.  Canello.  .\G  III  'iGü,  son.st  nur  gel.  W. 

3799)  ahd.  Aza  (aus  fita),  Band,  Faden;  soll 
nach  Dz  137  das  Grundwort  sein  zu  itaL  fettOf 
Sdmitte,  fettueda.  Schnittchen,  Btadchen;  alt- 
apan.  fila,  Band:  ptg.  fün.  Band,  Streilta.  Dieae 
Annahme  moB  au  dorenans  nnwalmelMinlidi 

zeichnet  wenlen,  mindestens  inbezug  auf  dtS  ttll., 
dagegen  ist  t^za  möglicherweise  (irundwolt  ZU  tri. 
lii-ellf,  Schnur,  s.  *filicel/ii.  Vgl.  Flecilia,  Ümx  202. 
S.  oben  Nr.  8746  u.  unten  vltta. 

:$799a)  ndl.  ndd.  flabbe,  flabke,  flabken,  Slim- 
binde.  Kopfluch,  dreieckiges  Läppchen:  davon  nach 
Bchren.s,  ZLschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Ijll.  XX-  246,  fri. 
fiaqtiiire,  Schanblecb  am  Maultiergeschirr  (andara 
Thomas,  Easaia  de  phiIoL  A*^  p.  295). 

3800)  llibeilttm  M.  (Demiu.  v:  fiabnm),  Fächer, 
W'edcl ;  davon  nach  Dz  585  a  1 1  f  r  z.  fiavelU,  Schniei- 
clielei.  W.  M.  \.  i  I  i/ v'.Ti,  Ntr.  p.  133,  setzt 
*flaheJhi  -  -  fuhriia  .dy  Gruialworl  an,  was  freilich 
bezüglich  ili'.'^  (ietius  l)e^.s^■r  pulH.  aber  //  für  /  ist 
befremdlich  (vgl.  jedoch /i«^).  ebenso  die  Bedeutung. 
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1801)  *tlMlo 


«816)  flinino  438 


8801)  ^fllMUo,  •ün  (flarf),  blasen;  davon  nach 

Tobler.  Herri^'s  Archiv  Bd.  s!  p  i'J'j  ital  folarr, 
wehen  (tosk.  fnlntu  lii  vrnto,  Wiiiiihuucli.  Wmdstoß. 
»gl.  Nr.  382S  u.  3842).  vielleicht  «Och  ttM.  frUtr, 
*flie)eäst«r  s.  fläeeidOs. 

3H()2)  lliMldflB,  *llSxIdaR,  am  (von  ß't,-cus), 
welk,  scUapo;  tirol.  /t«ie;  altfrz.  *flaiste,  dafOr 
mit  imoiiaoiaelram  r  fiaiäre  (wegen  dea  t  vgl. 
■Milte  ans  fiNMctfii«  «.  Mite  ans  Mbrtda)^  davon 
daa  Vb.  fUtrir,  welk  machen,  entkräften,  schwachen, 
entehren  (eine  panz  .milfrc  .Allcitung  (liesrs  Virbs 
hat  Behrens,  Z  XIV  8(J7,  .»iilV'estellt:  er  setzt  *t'stn- 
lire,  V.  fistida,  als  (irundwnrt  an.  -s.  <il)t;ii  liHtulul; 
ob  auch  neufrz.  flmguf,  krafllos,  malt,  hii-rher 
pchftrt,  muß  als  tmch  sehr  fraglich  erscheinen;  span. 
Uuno,  welk.  Vgl.  Dz  137  tiaceo  (Dz  leitet  flasi^uf 
v<m  flaeeiduB  ab),  686  ftärir  (Dz  leitet  flärir  riclitig 
voo  fUMre.  dievet  aber  von  fUteratier  ab)  o.  461 
^Mdi»;;  Ca»,  Z  I  422  (beseiehnet  Wawu«  als  noch 
dunkel):  W.  Meyer  n.  Ulnc!».  Z  Xl  364  Arn», 
(geben  die  richtige  Ableitung). 

3808)  'flScco,  -Sre  (v.  f{arrn.'<),  schwächen;  davon 
ilal.  fiaccare,  pisL  (ab)btafctire  «soppestare ,  in- 
flrangere*,  vgl.  Galx.  St  128. 

8804)  fliMOtf  Sy  UB,  welk,  aeliwach;  ii.il 
fiaeco;  vieUeidkt  iat  auch  maol.  n.  oberital.  tiappo, 
wetk,  SS  fiaeem,  wie  Flechia.  AG  II  344.  anzu- 
nehmen geneigt  ist,  vgl.  aber  .Vsrolis  in  A(i  I  514 
Anm.  1  aufgestellte  GleichuiiK  /'-'y  */hn  ''i>-  ■> 
*flnvi\<lo]-;  nach  Dz  137  ist  auch  t""»'»  aus  fl'H  '  ug 
eiitstamicti  u.  soll  eigentlich  den  srliwachen,  weich- 
lichen Teil  unter  den  Rippen,  dann  all>;emein  .Si-ite' 
bedeuten,  walmohoillllcner  ist  aber  die  Hcrkuntl 
dea  Wortea  vom  (onn.  A4},  hkutkt  dOnn,  «tcbmal, 
vgl  Madcel  ji.  86  (daa  Sbst  weitgenn.  iUeMl!»,  ahd. 
hla$uha  f.  kann  wegen  seines  lieschlechtes  nicht 
wohl  in  Frage  kommen,  wie  schon  Diez  a.  a.  0. 
hervorhob,  Klpichwobl  bat  es  (Liiv,  St.  369,  als 
(Irundwort  auoli  für  itai.  Iumi  .in-ria"  aufge- 
sl(lll);  D^371  IihH  en'llii'li  für  niü^'licb.  dal!  auch 
ilal.  fioco,  äcüwach,  heiser,  von  flactus  abstamn)C, 
erachtet  jedoch,  falls  , heiser*  als  Grundbedeutung 
amiKetiea  sei  (was  das  Sbst  fioehezza,  Heiserkeit, 
mhelege),  die  Herkonft  von  raunu  (:  fraucm  :  flau- 
euO  für  wahrscheinlicher  u.  bemerkt,  dafi  Roche- 
gnde ein  pro v.  frauc  ,faible,  lache*  verzeichne;  von 
beiden  Ableitungen  ist  die  erste  (florcus)  immerhin 
noch  die  annehtnbarere,  vielleiclit  aber  lassen  sich 
beide  «lafiiri  vereinigen,  dalS  man  ein  aus  /lfi<rit/i 
nach  ratictis  umgebildetes  *fl(iucuji  ab  Grundwort 
aufstellt;  rum.  fleac  m.,  Sbst.,  Fl.  fleacuri  f., 
Nichtigkeit,  Albeniheit;  prov.  altfrz.  flae,  flaque 
(Sbst.  flanc-s,  neu  frz.  ftanc,  Seite,  frz.  fiatie  -f 
dt8elLi«ni[«M]  =  ftambtrgt,  Seitenschatzer.  Schwert, 

ÄDs  S66  ».  V.,  Darmeateter,  Mots  comp.  p.  13.H  f., 
1,RF  III  49Ü,  s.  aber  auch  Nr.  .SSi:^  um  Schlu.sse); 
caL  ßac;  span.  fltuo;  ptg.  f'ntio.  Vgl.  Dz  137  flnrro. 

3805)  [dtsch.  flaehs;  davon  will  Faü,  RF  III  l'Jl, 
frz.  filatatf  Flachs,  Hanf,  ableiten,  das  jedoch  sicher- 
Udi  besaer  anf  tat  fitum  snrOdigeAhrt  wird.] 

3806)  germ.  flaSu,  westgorni.  flndu;  davon  fital. 
fitulone,  Honigwabe);  prov.  /(au^on-s;  iiiltfrz. 
V"f>").  neufrz.  flan,  flacher  Kuclieii,  Fladen; 
span.  flao»,  Kuchen.  Vgl.  Üz  IUI  fiadone;  Mackel 
p.  46;  (ital.  findone  ist  besser  von  fitHO^  fwK  ss 
ftnw  abzuleiten,  s.  oben  favus). 

3ä07)  fligSllo,  -ire,  geißeln;  |davnn  (?)  nadi 
Gaix,  St.  551'.  :t  il.  flmcellnrr  .nian<lar  in  IVan- 
Uuni",  wovon  wieder  das  Si^L  »•fwsctlo,  s-/ actio 


.rovina*  in  der  Redensart  .andar  in  sfacdo*.  Die 
Ableilun/  i-l  in!;  ilttiar;.  —  Altfrz.  fliieler,ftaMtr, 
3808)  fligiUHm  {fituellum,  non  frayeUum  Amk 
ProU  77)  Oeiild;  ital.  fiatjello,  fragello;  alt- 
frz. e.  r.  /Imws.  e.  o.  flad;  prov.  fiagd;  nen- 
frz.  fliau  (UsweiMn  fUau,  worin  die  ridtige  bU 
Wicklung  des  Wortes  vorliegt).  Vgl.  Dz  686 fUa»; 
Röhenberg  p.  44;  Mussafla,  Beitr.  58;  ftuvioni, 
PosU  Ö. 

8809)  1.  llagTO,  -4re,  Hammen;  (ital.  Vbsb.st. 
fiara  ,vani]>a.  fiamma".  fioraglia  ,fiamnia  dl  |>aglia 
c  .''imile  inateric*,  vgl.  CaLx,  SL,  318);  Hagrare 
fulirt  Guamerio,  R  XX  64,  snrack  sard.  /ferfa 
,hor  di  cenere*  n.  farifari  «doigia,  eenere  calda 
con  fiivilla*);  mm.  flaear  td  mt  a,  flammen. 

3810)  2.  *flä|rro,  -äre  (für  fniffro,  wold  in  .\n- 
lehnung  an  flar,).  ilufleii;  sicil.  riuniri;  piein. 
fiairi,  Salvioni,  I'osl.  '.i;  >ard.  fr-,  fitK/urr; 
prov.  flairar;  frz.  flairer;  cal.  flairnr;  ptg. 
cheirar.  Dazu  das  Vbsbst.  sard.  fingu,  Duft,  alt- 
frz. fiair,  caL  itoAis,  ptg.  chtiro.  Vgl.  Dz  146 
fragrar»;  Bücheier,  Fledieisens  Jahrb.  1€6,  III; 
GrAber,  ALL  II  424.  S.  unten  5le6.  —  Nach 
Comu.  R  XI  89  u.  Ptg.  Gramm.  §  146  u.  247  in 
ütMh.  rs  (iruniirifi.  ^-ehört  hierher  auch  ptg.  faro 
I.  "jraro,  Geruclisinn  des  Hundes  (ebenso  Cuelho  im 
Dicc.  s.  f.),  vgl.  <lagcgenC.liiebae)is,  Flg.  ELp.81. 
S.  auch  Nr.  S9Ö4. 

8811)  germ.  «fattn  (ahd.  /HM»),  lieben;  frz. 
fiag-9mer,  niedrig  schmeicheln,  hinterbringen,  vgl. 
(lux,  Giom.  di  fil.  rum.  1  48;  [aber  span.  falagar, 
halagar,  schmeicbcln,  beschwichtigen,  lindern,  dazu 
das  VbsDst,  haldgo;  pl^.  afngar,  liebkosen,  «chmei- 
cbeln.  vgl.  oben  ifltätieo].  Vgl.  Dz  467  ~ 
Kaist.  RF  I  184;  Mackel  p.  116. 

8812)  germ.  flamtat  (i^amlme),  Vlaeme,  Vlam- 

lander;  piemont.  fiamengh,  prächtig,  herrlich; 
altcat.  flamenc,  frisch  von  Gesicht  (vgl.  (Cervantes, 
Num.  1,  1,  welche  Stelle  si'hon  von  Di'  /  aii^'eführt 
ist).  Vgl.  Dz  531  braimnn.  Mit  /inming  steht 
wohl  im  Zusannnenlian^'  der  Vogelnaiiu-  Flamingo, 
frz.  ftamant,  vgl.  Cohn,  Sufßxw.  p.  142. 

3813)  flämmfi,  -am  /.,  Flamme;  itaL  fiammm; 
rtr.  fiama,  floma,  fiama  etc.,  vgl  Gärtner  §  200: 
prov.  fiama;  frz.  fitmme,  (daneben  fltmbe,  vgl. 
darltber  FOrster,  Z  XX  II  266,  wo  Dissimilation  des 
mm  zu  mb  angenommen  wird,  u.  anderseits  Klnhn. 
Cber  die  Entwicklung  des  lat.  mm  im  Frz.  |Kicl 
18118  Diss.|.  wo  ftambi-  als  aus  flantfjli-,  flumiimlit 
eiiLslanden  bezeiclinel  wird,  wie  schon  Dz  585 
getan  hatte);  c  a  t.  flama;  span.  Uama;  ptg. 
chamma.  —  Durch  Angleicliung  an  flumm*  ist  tM- 
leicht  entstanden  frz.  fiamberf«,  ans  FWberg«, 
Name  des  Sehwertes  des  Renava  ▼.  HoDtanban. 
Eine  andere  Ableitung  s.  man  oben  Nr.  8804. 

:<HI3u)  flamme  4- amor,  feurige  Liehe ;  mittel- 
sard.  fiiimo),     V|.'l.  Xi^.'ra,  XV  Ah(\. 

.H81.Hbi  flnrnma  rapida  (ilal.  t^amma  ratio)  = 
bologn.  fiammarata,  ferrar.  flammaradu,  la-'ii 
entstehende  u.  rasch  wieder  verlaschende  Flamme. 
Vgl.  Nigra.  AG  XV  287. 

8814)  *lliamidM,  -Are  (von  fiamma),  flammeo, 
leuchten;  itaL  fiammiggiar«;  ttt.  (flamboger); 
eat.  fiam^itr;  span.  Utimmf;  ptg.  dumm«iittr. 

8815)  fumißr,  a,  um,  Flammen  tmgend;  ital. 
fiammifero  (gel.  W X  /ihhIIimI;.'. 

3816)  flfimno,  -ure  iv.  llamvui  .  brennen;  ilal. 
jiammiire;  prov.  flamar;  frz.  finmmer  ilanel>en 
flambtr);  cat.  flamar;  span.  {,*llamar,  davon)  das 
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SbflL  llaiiiiTnirfg^  iroBcHiiiuiie;  vaSerAem  |.,....„  ^ 
flattern,  n  tUmdct,  Wimpd,  der  Bedtntnng  naeb 

(rehsriir. 

:)817)  flimmiflfi,  -am  f.,  Fläninichen;  rum.  Ilam- 
murä,  Miinnpr,  Stanilarlc  (wi  ^ji-n  «ler  n.unmeiuirli^' 
zünpoliidcn  Gestillt  so  jri-naiint);  frz.  /?«wir  jrehörl 
liicrhiT  mir  he<lintnintfsweise.  vgl.  oben  flamm«; 
abgeleitet  von  ftambe  ist  flnmbmn,  Fackel,  u.  das  j 
Vb.  fiamber;  span.  plg.  ftamtUa,  WimpeL 

8818)  f*ltemMOi,  -m  as  span.  ptg.  dbNHM- 
car  (altsptin.  ratmuiear),  sengen,  vgl.  Dz  489  «. 
tkI-  <la(fc(feii  Paroüi.  R  XVU  60,  8.  unten  niaei.] 

Ssiai  islän<I.  flana,  blinillinps  laufen;  davon  C') 
vielleirlit  fltinrr,  luimmeln  (ursprQnjrlich  ein  nur 
inundartlirlies  Wmt.  es  findet  sii  h  z.  ü.  im  Norm., 
wo  es  iiucli  .klatsdien*  —  .faire  das  comm^rapes" 
bedeutet).  \^\.  Dz  5«.'>  s.  r.;  Soheler  im  Dict.  r. 
Scharhardt,  Slawo-DeuUches  u.  Slawo-Ital.,  Nach- 
trag 2,  nimmt  an,  dal>  fldner  aus  *flaM<irer  ent- 
standen sei  unter  Hinweis  auf  prov.  fimuHrjim^ar 
n.  vergleieht  taebeehisdi  fiamandrottiH,  fUmdoti, 
flamomti. 

^'enn.  flap  s.  fliccSil. 

il'^Joinii'dcrländ.,  iiiederdtsch.,  miltfleiiKl.  flappes^ 
kl.i|i|ieti,  sclilajicn ;  <lavon  wahrscheiiilirh  all  frz. 
fniper  (d,xs  r  für  /  i)cniiit  wohl  auf  Beeinfla'wuiig 
von  iVt  ir,  wi  li  lics  Ve  rb  iliin  li  flaper,  frnpper  ver- 
drängt wurde),  iii'ufrz.  fnipper,  prov.  frapar, 
itaL  froMort.  Vgl.  üz  588,  wo  aUerdiDca  wahl- 
weise Bven  alln.  hravpa  (a.  d.)  ris  Qmndwqit  aof- 
gestellt  wird.  Homing.  Z  XXI  192  n.  ZXT  741, 
will  i'rdfiprr  von  faluppa  (s.  d.)  ahleiten. 

3821)  ['flaHca,  -aui  /.  i/l<i.«-o,  uni-m  ist  belegt, 
SS.  Nr.  ist  <lii-  vnrriiivzUM  lzi'n'lf  r'nnanisrhe 

rrf'iiriii  l'iir  ital.  /uisoi,  imm-o^  F\'d^r\if ;  r  t  r. 
fiiischa;  altfrz.  fldurhe:  .span.  plg.  (rtmco.  (Im 
Prov.,  Frz.,  Span.  u.  Flg.  ist  jedoch  das  übhchc 
Wort  lOr  .Flasche*  boteiha,  bouteiUe,  boMla,  vgl. 
oben  Imtü.)  Die  Herkmfl  Toa  ^fMMa  ist  frag- 
Ueb,  doeb  bat  die  von  Dies  188  fiaaeo  geftaßerte 
Tnrnutimf,  dal  das  Wort  durch  Umstellung  aus 
rtis'-ulum  entstan<len  sei,  viel  .\ri. sprechen  des  für 
sicli,  der  Wandi-j  des  ardauti-ihlcii  r  :  /' i<«t  vielleicht 
aus  Anlebnunjr  an  finrr,  lil.is.-ii.  zu  erlilareii.  da  die 
Flasche  ein  bauchiges,  gleiclisam  aufgeblasenes 
Gefäli  K.  Vgl.  Uz  138  fhurn;  Tb.  p.  69  (.Aus 
dem  Kelt.  weilf  ich  nichts  Verwandtes  anzuführen, 
doch  könnte  man  die  l'mgestjiltung  von  c>a«r/Mifi 
XU  «toseufw  lielt.  Einflnase  zuscbreibea»  da  das  Kelt. 
den  Anlaot  si-  liebt«).  Ortber,  ALL  II  494.  - 
Jedenfalls  wird  Zasammenhang  zwischen  fitmeo  u. 
fliin-  anzunehmen,  als  Grundbedeutung'  von  fimro, 
,G<'iiläsf",  juizusetzen  sein ;  dann  rrklui  -ich  auch 
die  HedeutuoK  Von  imsio  in  der  Verbindung  far 
finnco,  .Milieriul);  haben'.  eifentUch  efai  .blofies 
bobles  Gebliise  machen'.] 

8838)  flaaeo,  «Sneni  m.,  eine  Fteicbe  zu  Wein 
(CSrMor.  diaL  2,  lai;  itaL  fiatesm;  altfrz.  fiaaeon; 
oeurrz.  flaeom,  vgl.  Dz  188  fiaieo;  Gröber,  ALL 
n  424;  Tg),  oben  *llasc«. 

882S)  \*WQi»t  'ire  (v.  flalare),  wiederholt  an- 
blasen; ist  nach  Storni,  R  V  179,  das  vermulliclie 
Grundwort  zu  frz.  flotter,  schmeicheln  (prov. 
fiattar  ist  nicht  belej.'t.  wolil  aber  das  Sbst.  flutiiirr 
u.  das  Koiupus.  aflatar,  audi  altfrz.  nflallrr).  Dz 
.".s.'>  fhifttr  MML  das  Wort  von  germ.  flat,  flach, 
ab;  indessen  so  gut  dieses  timodwort  seiner  Be- 
dentoog  nacb  zu  altfri.  fioHr,  platt  fainatreekeD, 


m  Bodien  aehlaaeii,  o.  fiat,  ScÜlag,  paßt,  sowenig 
will  es  sieh  mn  flatttr  rettinm  laaaen.  Stonna 


I  /UdMre  Metel  weniger  begrifflidie  Sdiwierigketten. 

I  denn  das  schmeich(  liide  Reden  kann  sehr  wohl 
bildlich  als  Blasen,  Einblasen  von  .schimen  Worten 
n.  dgl.  aiifgclai;'  wrnirn  iv^-!  ilas  il'utsclu'  ,iu  die 
Obren  bla.seti,  Ohrenbla-ser").  Vgl.  oben  'ifflatieo.J 
3824)  flito,  «iref  blasen;  ital.  fiaUtrc,  atmen; 
davon  vielleichl  abgeleitet  fiatwtf  Obler  Geraeb 
(Tgl.  srntorv  t.  amMry).  Vgl.  Grdber,  ALL  II  424  f. 

:i82r))  •flitör,  'hrtm  m.  (v.  fldl.n;  ),  da.sRlaM>n; 

.\^\.n\.  fiatirre  fi.  flato).  ^Wirz.  fluür,  fl,iir ;  neufrz. 

I  \flfur,  Geruch),  davon  «las  Vb.  fleitrrr,  duften.  Vgl. 
Dz  14C  fragran;  Sucbier,  Z  i  431  (hier  zuerst  die 
richtige  AUdtong):  Gomo,  R  IX  413  (awUl/fnir 
aus  *fr«mrorem  enMren;  daß  dies  nicht  statthaft 
ist,  hat  urtber,  Z  VII1 158,  nachgewiesen);  OrBber, 
ALL  II  424. 

j  3826)  altn.  flatr  (germ.  flat),  platt;  davon  all- 
j  frz.  fifitir,  zu  Boden  si^blageii.    Vgl.  Mackel  p.  1(1. 

3827)  [*i!itfio,  -äre  iv.  flatuf:},  blasen;  d.iv.m 
(V  oder  lii"^s<'r  von  *fliitutitfiri  f'  vgl.  Honiinj:,  Z 
XXII  484)  altfrz.  fliiiit,r  durch  l'msprung  des 
M,  Vgl.  riduit ,  altfrz.  vrtule),  blasen,  ein  Bla-sin- 
slruinent  spielen,  dazu  das  SbsL  fiaHU  (daneben 
ftahvU,  flahml^,  FlMe,  nenfrz.  fUUe.  Aus  dem  Fn. 
sind  Verb  u.  Sbst.,  wie  es  wenigstens  scheint,  m 
die  Qbrigen  Spr.  übertragen  worden:  ital.  fldtUo; 
nini.  //<M</  m.  11.  fl'iutii  f.;  pruv.  fluntn,  flmitar ; 
span.  fl'tutii.  (fldulnr,  davon I  fldutndo,  Kbitenspiel 
auf  d'  T  Opjjcl;  pi};.  fniutd,  /niittar.  Vgl.  Dz  141 
fiauta  (Diez  glaubt,  ilall  auch  ital.  fltUnre,  riechen, 
wozu  das  Vbsbst.  Geruch,  aus  *flatUare  — 

'flatuare  entstanden  sei,  besser  aber,  freilich  auch 
nicht  befriedigend,  leitet  man  wohl  diese  WOrtW 
mit  Ascoli,  Slud.  crit.  II  184  Aomn  ab  TOD  ^üupt- 
tare,  Frcqu.  v.  *ftatare,  dieses  Vbw  wieder  TOn 
*flawi-  i'm  I  alabr.  kkiamum,  Gemeb,  TgL  Ca- 
nello,  Ali  III  ;jr)9).I 

.HH28)  flatus,  -um  m.  (v.  flan).  das  Bla.sen;  ital. 
fluto  .flatus  ventris",  l'idtu  .alito,  antic.  anclie 
puzzn*.  vgl.  Canelio,  AG  III  359;  Caix,  St.  30, 
wollte  auch  ital.  folata  »buffo  di  vento*  (von  Diez 
372  «.  p.  SS  «ofato  angeaetsO  ev*  /Mus  «rUlren. 

3Hi201  f'flautuiiriR.  -um  m.  (v.  ßnntiA.  kleines 
Blasin-^trunienl,  würdf  die  zurücklatinisicrte  Form 
lauten  von  prov.  fluutjol-^,  fiduiiA-it,  kleine  Flöte, 
altfrz.  flajol,  flaffivl,  davon  wieder  nenirz.  fla- 
gTolet,  vgl.  S<'heler  im  Dict.  flute  1;  Cohn,  -Suflixvv. 
p.  257.  Pber  fldfjornrr,  welches  von  Littrö  in  Zu* 
sammenhan,;  mit  flageoler  gttbncht  wird  (a.  Ub 
586),  TgU  oben  flaUuui.j 

llimit  s.  oben  lieeis. 

3889a)  lifU«  «t  OB,  goldgelb;  hiervon  l)ezw. 
von  flartdta  will  Ulrich  ital.  Mnfo,  Getreide,  frz. 
ahleilen.    \V'l.  üben  b/afum,  Nr.  14H8. 

;wau(  llebiiiH,  -e  (v.  fl,o).  weinerlich,  kläglich; 
ital.  flfitih-  u.  /iVro// ,  arch.  fieril,;  vgl.  t'anello, 
AG  Iii  3ö9;j)rov.  fd>/i;  /r,hl,;  freul,  frevol,  vgl. 
Hentsehke,  Z  VIR  122;  altlrz.  foibU;  neufrz. 
fuM«;  span.  fehle;  ptg.  fdire,  nicht  vollwichtig 
(von  Manzen;  der  Be^iflT  .schwach,  elend*,  den 
das  Wort  in  den  flbngen  tonaiian  anganaamen 
hat,  ist  also  Im  Ptg.  anf  einen  bestinmiten  FkB 

ein^reengt  worden;  .schwach*  ist  ptg.  fraeo  mm 
flarcm,  dfbil  =  debilia).    Vgl.  Dz  139  /icw/i«. 

3831)  *fl^tieo,  »Ire  (v.  flecterf),  biegen;  altfrz. 
ftiehier  (über  neufrz.  /f/cAtV  s.  *fUAire,  eine  seit» 
aame,  eelbstverstfindlich  gelehrte  Bildung  ist  niltel- 
fts.  A4UdUN«(beiUardTX  TgLGolin.8offizw.p.94 
Ann.  Vgl  Gröber,  ALL  II  '  ~ 


286.  8.  Kr.  8888. 
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8868)  IlBi,  flBMlB  44S 


8818)  Walo,  flexi,  flixStn,  WMbty  hingen; 

ilaL  fietto  ßmi  t^rito  ftrtii-rr  i^t>\.  W.,  aber  Spuren 
Tolkstftmlicner  BiMutiK'en  vgl.  Salvioni.  Post.  0); 
sonst  ist  das  Wort  im  Roman,  geschwunden  aucli 
frz.  fit'chir  kann  nirht,  wie  Dz  686  will,  wiS  fiecterr 
zurüi-kgortthrt  worden,  vgl.  Nr.888fi)  V.  wild  dOTcli 
plinirr,  currare  ersetzt. 

a883)  niederdtsch.  flect,  Tieet,  niittelndl.  tlit, 
9UU  (aga.  fintf  eogL  /Im<),  WaasergrabeD:  davon 
uidi  Behrens,  Z  XIT  868,  das  gleiehbedenlMide 
norm.  fUt. 

88S4)  dlscb.  flennen  (aus  ftannjan;  vgl.  schwed. 
flinii,  engl.  frini  \  ,  Intiib.  frignarr,  weinen,  davon 
frifftui  fgrinscndis  Maiill,  KolsenOfTnung,  frz.  frim,; 
Fratze,  Miene.  Gesicht.  Vgl.  ÜZ  373  frignan : 
Bngge,  H  IV  35()  (hier  zuerst  die  richtige  Ableitung 
van  frkme;  Bugge  hatte  frOher,  R  10  148,  frimr  ^ 
forma  aogeaetzl);  ital.  imfrimo,  aeranzelt;  frz. 
rtfrofftfr  wird  von  Bogge  nebst  alt  frz.  fnmgmr 
.Troncer  la  bonche*  u.  frunx  auf  ein  german. 
*frunj<iH  =  schwed.  frifna,  das  Gesicht  verziehen, 
zurilrkgefnhrt. 

3.S3Ö)  [•flesklo,  -Ire  {v.fli.nis,  *fii\<ruj<).  bie^-en); 
i)-t  ip;ich  Forst'-r,  Z  III  '2(>2,  die  v<)r;in>zuset/.ende 
(irujidforni  von  ;iltfrz.  flrukir,  fiesthir  (üucli  flm- 
chir,  fiainrhir,  ilucli  ist  deren  Gleichheit  mit  flechir 
wohl  zweifelhaft);  neu  frz.  Mdkir  (Qber  infUchiUe 
a.  ob«n  fieetieo);  FArster  vergl^ibt  /MdrviM  fUxu» 
mit  mUuleir  von  taxuM.  Du  886  widlte  jMeMr  HD- 
mittelbar  von  fltcter«  ablelleii;  G.  Paria,  H  VIII  «28, 
leitet  flechir  von  dem  Adj.  fitvchf  u.  dieses  von 
flegfhier  ~  •//twurc ab :  Gniber,  .ALI.  II  'JHf),  scheint 
in  flechir  eiiii'  Nclieiiforrii  zu  ihrhirr  'it^ctirarf 
(s.  d.)  zu  erblicken.  Eine  sehr  überzeugende  Ent- 
wicklungsgeschichte de«  Wortes  bat  neuerdings 
Rice  ge^'oben:  Modem  Language  Notes  XXIX.J 

8831)1  iiiiitelengl.  fletc,  Flotte;  davoo  vermutlich 
tn.flfte,  tlHte,  Fähre, -Vgl.  Macke!  88;  Os886  «.  e. 
stellte  engl,  ftat,  flach  (flat-botiO  VL  adL  Utet,  das 
obere  Gestell  eines  Schiffes,  mflsiicbo  Omnd- 
Wörter  hin. 

3H37)  *fl8xo,  »äre  fv  ii  flexufi^,  beugen;  prov. 
fleismr;  laltfrz.  ,'l>>thii-r),  vgl.  Dz  hS6  flechir; 
G.  Paris.  R  VIII 

3838)  flixos,  a,  um  (v.  fiecterr)  -  prov.  flei», 
fliegs.  Tgl.  Gröber,  ALL  II  425. 

8680)  altafirlDk.  *fllkka  (ags.  fUeee,  nord.  fiikki), 
Specfcsdte:  (prov.  fteca);  altfri.  fiiqiu,  *fleehe; 
neufrz.  ftMu  fit  lar^.  VgL  Dz  886  fiidu; 
Mackel  p.  9t>. 

3840)  ags.  flint,  Feuerstein;  frz.  flin,  Wetzstein. 
Donnerkeil;  (da  das  Wort  erst  seit  dem  17,  Jahrh. 
im  Fnc.  aufzutreten  scheint,  so  durfte  es  wohl  aus 
dem  Deutschen  entlehnt  sein).  Vgl.  Dz  6Hß  8.  v.; 
Mackel  p.  100. 

8841)  ndl.  flits.  Bogen;  davon  naeh  Dz  147  ilaL 
(rmim,  Pfeil;  prov.  fledta;  frz. /Mdlf  (alUlx  attch 
ftnAe  geschrieben);  span.  ptg.  (a]t/r«riba,  in  der 
neueren  Sprache)  fUeha.  Th..  p.  69,  ist  unter  der 
Voraussetzung,  daß  rlie  uitfrz.  Scbn-ilpweise  flffh,- 
etymologischen  Wert  besitze.  ^'eiiei|,;t,  da«  Wort  aus 
dem  Kelt.  abzuleiten  [altir.  tU-.si- f.  ,ius  Rute. 
Slftbrhen].  Das  ist  immerhin  wahrscheinlicher  als 
die  Herkunft  vom  ndl.  flit»,  welches  ssUmI  der 
ErklAning  bedarfüg  ist. 

8849)  lo»  ■•■«f  blasen:  auf  flore  fDbrt  Caiz. 
St.  88^  81  n.  67.  znrQck:  1.  ital.  fttatm  {foMa  dt 
wNlo,  WlndstoH,  folata  ^ucettti,  Seh  warm  von 
VA^reln,  vgl.  Nr.:^'^(n  u.  ;f'^28);  Diez  872  r.  erklärte 
das  Wort  für  entalaiiden  aus  sisUtt  (frz.  vol^t)  v.  vo- 


lare,  indem  v  durch  Anlehnung  an  folUt,  Gedränge, 

Menge,  in  f  übergegangen  sei.  Dies  wOrde  auf  folnta 
d'iurrUi  sehr  wohl,  nicht  aber  auf  fohitn  di  rento 
pa.^^i'ii ;  'Iii-  letztere  Verliindung  macht  <in-  (;aixsche 
.Mili  ilung  möglich,  wobei  man  annehmen  mag,  dal! 
lias  Wort  sein  u  der  Anlehnung  an  volare  ver- 
danke. —  2.  ital.  ronfiare,  rtr.  g^ruffiar,  prov. 
ronrtar,  frz.  ronfter,  schnarchen,  =  re-inflare  (Diez 
276  verglich  das  Wort  mit  bret  rufla,  das  aber 
selbst  entlehnt  sein  durfte,  n.  griech.  ito<pttv,  QOß- 
ipävtiv,  schlOrfen,  das  in  der  Bedeutung  zu  weit 
abliegt  u.  kein  /  in  sich  hat;  Boucherie,  Rev.  des 
lang.  rom.  V,  stellte  *rh<iiiihu!'iri-  von  (lofißoi  als 
Gnnidwort  :iul,  «a-  wi  i|.  r  der  Ueileutung  noch  der 
Forni  nacli  [kiI.I,  A<-n\\  niiitßoi  bedeutet  .Kreisel' 
u.  *rhombttlare\\ä.\.i>i  rombiarr,  rombler  ergeben);  — 
3.  tose,  trtnfiare,  tronfiare,  s-tronfiarr,  woraus  mit 
Verlust  des  Nasals  (vgl  Ascoii,  AG  1  46  Anm.  8) 
ttruffiart,  arvffar«  «sofliare  fbrtemente,  sbufEure' 
(davon  Mronfione,  Schnarcher)  =  *tra[m]-inftar«f 
s-bruffare  .spruzzar  colla  bocca,  sofHar  fnori*  = 
*fj-  pro-flare  (vgl.  Virg.  Aen  l.\  35''i  lofo  jir<ifhihttt 
pet'tore  somtiHtn).  -  4.  tninfio,  .■>ulVelila>i'ii ,  ;ius 
'tninfiiito  =  *tra[na]infl<Utui,  vgl.  ynnfuj  l  oiillulns. 
Diez  407  «.  p.  leitete  das  Wort  von»  griech.  iftv^ij 
ab,  woher  auch  das  rum.  Vb.  trufi,  ach  anfbUhen, 


nebst  dem  dazu  gehörigen  SbsL  trufit^  komme. 

8848)  ^flSaaSni,  -am  (Domin.  v.  /fsem^  Ueioe 
Flockej  mm.  floe/;  Deminutivbildniiff  tob  /iaeem 
bt  dMofalla  span.  fluequecUlo,  -ito,  ueine  IVanze. 

8844)  *lliaelnas,  -Dm  m.  (v.  floccea),  Weinhefe; 
ital.  fiietnt  .buccia  dell'  acino,  vinacciuoio*,  vgl. 
Caix,  St.  320. 

384Ö)  flieetefis.  a,  um  {s.jUxcua),  flockig;  ital. 
fioeeoto;  ram.  fioeoBf  (frz.  /toeaaifMmr);  span. 
fltueoto. 

3B46)  flSeelUiBi  -um  m.  (Demin.  v.  floceu»),  kleine 
Flocke;  ital.  fioecolo  .piccolo  fioeco  di  neve', 
hioecolo  ,floeeo  dl  lana",  vgl.  Canello,  AG  III  869, 

Dz  357  biorcoh. 

.HR47)  flöeetts,  «am  »«,,  Flocke,  Faser;  ital.  fioeco, 
lioi-cii;  sard.  fioeu;  rum.  floc,  floaca ;  rtr.  floc; 
prov,  floc :  f  r  z.  floe,  froc,  tlorkiger  WollslofT,  Monch.v 
kulte,  /loche,  Sbst,.  <^)ua.«te,  Adj.,  wollig;  von  floe 
abgeleitet  flocon,  Flocke;  cat.  floc;  span.  flueeo, 
ficco,  Troddel,  (Juaste,  (über  span.  Iltvo,  unangehaut, 
Tgl.  Bugge,  R  111  163);  ptg.  froeo,  Flocke.  VgL 
Dz  46t  fleeo,  590  froe;  GrOber,  ALL  II  488  n. 
VI  889. 

.SB481  'flörärlfia,  -um  m.  (v.  flos),  Blumengftrtner; 

ital.  fiorojii:  rum.  florar;  (frz.  lli-uriate). 

;!84t»)  flörcMJO,  -cre,  /.u  biiilien  anfangen,  blühen; 
ital.  fiorir  (fkirit^im ;  rinn,  liHl/iore.sr  ii  it  i'/  rtr. 
florire:  prov.  fiorir ;  tvz.fU  tirir (fleuris) ;  cul.florir; 
span.  ptg. /forctrr,  daneben  j)tg.  chorecer,  wovon 
ekonime  (gleichsam  *florümen),  ehonmado,  dnftig, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frgm.  Et  p.  12. 

8860)  isrldna,  a,  mm  {flos),  blähend;  ital.  /lo. 
Hdo  (gel.  W.);  Ober  das  Vorkommen  eines  mund- 
arllieheti  fionlo  vg].  .'^alvioni,  Post  9. 

3M.'il)  [*flörioiis,  •um  m.  (v.  flos),  florentioM-he 
Münze  mit  dem  Hlunienwappcn  (IJlie);  ital.  fiorino; 
frz.  Span,  florin;  (ptg.  frofenfa  fÖr  florrma). 
Vgl.  Dz  141  fiorino.] 

8862)  [*fl6rlttas,  -nm  m.  (Deminntivbildnng  zn 
/fet),  Blflmehen;  ital.  ßoretto,  Rappier  (sogenannt 
wegen  des  blamchenähnlichen  KnOpfcheos  an  der 
Spitze);  frz.  fteuret;  span.  florete.    Vgl.  Dz  141.) 

S853)  flös,  Hörem  m  ,  Ullume;  it.il.  fior,  ;  rum. 
floate;  rtr.  flor,  flöur,  fiOur,  flu  etc.,  vgl.  Gärtner 
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§  60;  prov.  fior-n;  frz.  flnir;  (die  Endung  -fteur  in 
Ortsnamm,  z.  B.  Barfieur,  UarfieuTf  Honfimr,  hat 
mit  /f««r  =  /7ormi  nichts  zu  gchalTen,  vemnllich 

ist  sie  volksetymolo^sche  Umbildung  des  skand. 
fiord,  vul.  Fali,  RF  III  476);  rat.  span.  ptg.  /'«»*. 

.iHr))  I  flaetülo,  -ikre  (Ueiiiiii.  zu  tlucituire),  Hießen; 
ii  (I  iruiim,  nnaehien,  nuMa;  (rttm«  fimUttir 

Iii  nt  tt\. 

isrift)  flaetOo,  'tut  (t.  finam),  fließen;  itaU 
fluihuin;  hin-  u.  herrsch  wanken;  span.  ptK.  fluetuar 
(nur  gel.  W..  su  auch  im  Ital.).  Sonst  wird  «fließen* 
im  Roman,  durch  currir*,  eotar*  (frs.  eofdu)  wo*- 
gvdrflckt  oder  fhuehiare  dorch  d«n  german.  Stamm 
flut  vertreten;  im  Rtr.  ist  das  deut«rli<'  .tlioBen* 
als  /lir«gfgig  aufgenoiiinien.  v|rl.  Gärtner  §  155. 

3856)  *flaetil8,  -um  m.  iv.  /luo).  iIms  Flu  l'.cii ;  ital. 
flulio  , forte  andata',  vgl.  Cancllo,  ..\(;  III  359. 
Wegen  anderer  Wfirter,  w»?lclii-  von  ihahi.^  al)}.'e- 
leitet  zu  wcnien  pflegen  (s.  Dz  141  /lofin).  vgl.  flut. 

3857)  'flaidfilUSf  a,  (Demin.  sim  lluiiltts). 
HrOieiiend;  daron  nach  Bogge,  R  IV  868.  itaL 
/Volto,  mmlM  (JMiHte» ;  frtih  =  ttrüithu  ttMUo, 
oder  =  *MftHiNt  .■  »oUo). 

8868)  fllm«a  fi.  fv.  fluo).  Fluß;  ital.  fiumf; 
rtr. //i«H  iif'l)in  l!u!di,  pruv.  //«m-s;  allf  rz. //mm-», 
(neufrz.  ist  jleutt  allein  üblich);  im  Span.  u.  Ptu- 
igl  rio  —  riviis  das  llblii  lir  WUrt  fiir  „Flun';  in 
Grauhündon  hat  das  dtniLsihe  Wort  ,FluU*  selbst 
Eintrang  tjefundi  ii.  v^rl.  Gärtner  S  20. 

3859)  dt£ch.  Flunder  =  frx.  flomdre. 

SSeO)  fl«,  flIUI,  flOxftB,  flISrt,  fließen;  ital. 
rlr.  apaii.  ptf.  /Mr  (nur  wenig  Qblich  u.  mei^t 
nur  von  dem  Tenifeflen  der  Zeit  gebraucht;  s<> 
namentlich  im  Span.  \\.  IM^m     Vjrl.  Nr.  :W55. 

38(>1)  (^erm.  Wurzel  flut,  ilielien  (davun  altii. 
/'  i'i,  .i^'s  ilotii,  Fahrzeug,  vgl.  Klug«^  untr-r  .Flott«.''  ; 
davon  luiiler  Anh-hnung  an  flüclm,  wodurch  <la.s  tt 
sich  crkiftrti  ital.  fiotto  ,il  llusso  e  rilinswj  marino, 
e  il  suo  rumore',  vgl.  Canello.  Aü  III  H59;  frotto, 
Schwärm,  gehört  wohl  nicht  hierlier,  folglich  aucli 
Dwbt  frottotOf  poneohalles  Somcbgedicht  (dazu  das 
Vb.  firoUobare,  dn  loldiee  Gedieht  fertigen,  Sehwftnke 
erzätlen),  doch  IftBt  eine  sichere  anderweitige  Ab- 
leitung dieser  Wörter  sich  nicht  geben ;  /totta,  ftotta, 
Flotti',  ist  wohl  Fromiiwort  au.s  dem  Frz.,  ebenso 
Wohl  auch  fioitarr,  seil wimincn ;  frz.  /lot,  Flut 
{allfrz.  fhti  i.  Ihtte,  Flollc  (orst  seil  dem  16.  Jahrh. 
Oblich,  früher  statt  dessen  naviri ,  fstnirf),  flotter, 
schwimmen;  .span.  jlota,  Flotte;  iiazu  da.1  Verb 
fitUar,  schwimmen  {fiotar  bedeutet  auch  aauMt&nben, 
reiben*  u.  findet  mit  dieser  Bedentmg  sieh  aneh 
in  der  Form  fnOar;  ob  dies  fiotar.  frotar  das  ent- 
lehnte  frz.  froOer  fs.  nnten  Meto)  ist,  oder  aber 
fdi  flofar,  ,sc)iwinHnen".  u.  flotar,  .rrihi^n",  trotz  der 
scheinbar  weit  iniM-inündorgehenden  Beileutung!-- 
verschiedeiiln  il  ilnrli  ein  u.  > lasseihe  Zeilwort  dar- 
stellen, nml!  erst  durch  j.'eiiauere  Untersuchung  des 
Vorkommens  dieser  Ausdrücke  festgestellt  werden; 
vermutlich  dOrfle  sich  frotar  als  Lehnwort  erweisen, 
die  BedcnlDllg  «reiben'  aber  auch  dem  Erbworle 
/btar  znznerlieiiDen  sein);  ptg.  /irofa,  Flotte.  Die 
Worlsinie  anf  fiüefia  zarQcRznishren,  wie  Diez  141 

fiotta  H.  142  (lotta  dies  tut,  verbietet  die  Liin^re  des  u 
(vgl.  /rärlus  :  ital.  frutio,  frz.  fruit),  <loch  tiia^;  d,i> 
einstige  Vorhaiidensi'iii  v<iii  llitcfii<  die  Aufnahme 
der  german.  Wurzel  l)e|.'ünstit.'t  haben,  u.  dürfte 
ilas  doi>i>olle  /  von  ital.  fiolto  aus  /liu-tuM  ererbt 
sein,  äucbier,  Gröbers  GrundriU  1  tiSU  u.  altfrz. 
aruDin.  §  18*,  DÜnint  Krenzniif  von  fltuthu  mit 


altniederfrÄnk.  ftM  an.  G.  Paris.  R  XVII  520, 
setzte  frz.  /M')rr  ^  */lom(arc  f.  fiuitare  an.  Vgl 
Maeicel  p.  92. 

8863)  miTfas,  -um  m.  (von  fltUre).  Fluß;  (rtr. 
/luUU)',  alt  frz.  //iutc  (—  ♦//»niw,  welche  Form 
inschriftlich  belogt  ist;  s.  Georges,  Wortformen 
.«.  r.:  über  das  VorkonHiieti  der  Koiikurreiizwörter 
llurius  u.  ihaiirn  v>:\.  Wnlfllin.  ALL  VII  .')&■>); 
fluive,  fttuf;  neufrz.  Ileuct;  sonst  scheint  das  Wort 
fiberall  geschwunden,  bezw.  durch  flumrn  oder 
rivKs  verdrängt  worden  zu  sein  (ital.  tiume,  proT. 
/lum-s,  span.  ptg.  rio).  VgL  GrOber,  ALL  lltiS 
u.  VI  889:  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  1  i  Hl  Aam, 

8868)  •flixMI  Q.  «IIIXIM,  -«M  A  wird  von 
Thomas.  R  XXVIII  184  u.  M^I.  77,  als  Gnmdwnrt 
aufgestellt  ZU  prov.  floitsitui,  /loi.'ist'nii,  neuprov. 
flniisifio,  Kissentiberzug;  frz.  *<loin<\  fUiine.  Sehr 
überzeugend  ist  dies<>  Ableitung  eben  nicht,  da  man 
nicht  begreift,  wie  llx.riiui,  das,  neheid»ei  bemerkt, 
eine  recht  seltsame  Bildung  wäre,  zu  der  Bedeutung 
von  iMüitiHa  eto.  gekommeo  sein  sollte.  VgL  oben 
Nr.  8768. 

8864)  tUxM»,  an  (Ptet.  Peri:  P.  t.  fttOreii 
ital.  flusao  .pa.ssairg«ro,  eadaoo*;  Gaiz,  AG  lU 

359,  betrachtet  als  Sclieideform  hierzu  floacio  ,sner- 
valü,  niorliido*  (so  auch  Dz  lt'2  .«.  f.);  (!aix,  St. 
12I>.  fiilirl  :iut  /huii.i  auch  zurück  biocrin  .acqua 
e  iii  '.i  ri .ii;,'el.it.i'  fiiosrin  . malcria  sciolta,  lluida*. 
nlihioK.  iiirKi  .iidiacchirsi",  Ableitungen,  welche  nur 
unter  Annahme  eines  *ftÜTtu  oder  der  .Vrdehnung 
der  betr.  Worter  an  ein  antleres  mit  o  in  der  Stamm» 
silbe  (etwa  an  /lörrun,  vgl.  rum.  fulg)  statthaft 
sind;  Tum.  fulff,  Sbsl.,  Flocke;  prov. /fi«>,  schlaff; 
frz.  fhchf;  cat.  /'«x,  ßoujo;  span.  //«>>;  ptp. 
frottro,  trage,  scldatl  (zu  (lo/'o  u.  frouxn  die  De- 
min. Ihijfl  n.  frou.rrl,  Haumfedorl.  Vgl.  Dz  142 
jlmi-io:  Umher,  .\LL  III  50H. 

36i;.'>j  engl,  fly>boat,  eine  Art  Jacht;  davon  frz. 
Iiibot,  kleines  Secsehiff;  spao.  fUbtlUf  fiMote.  VgL 
Dz  Mti  flibot. 
38ti6)  ahd.  ftaehan  (mhd.  phnrhen). 


davon  nach  Bugge,  R  lU  147,  frz.  famuuu»  «c 
rebolante  qni  sort  d'nn  corps  4diaaffil*  (fafumtu 
wfflrde  umgestellt  sein  aus  fanega»,  vgl.  talefas  t. 
tttveku,  Omelette  aus  alemi'tte;  wegen  des  einge- 

.s<*hobenen  a  vgl.  amif,  hamip  u.  a.). 

.S8<>7)  föeäcifls,  a,  um  (v,  fix  HK],  zum  Herd  ge- 
hiirig  {iMiniü  f.,  auf  dem  Herde  in  iler  .\~c  lie  ^'e- 
backenes  IJrot,  Isid.  2t),  2.  15);  ital.  Inraccia, 
Kuchen;  mundartl.  toscan.  ist /ococcit;  zu  cofuccia, 
Quetschkuchen,  umgeelellt  worden,  vgl.  Nigra,  AG 
XV  600;  (rom.  pogaee;)  proT.  fagtum,  ftftmmt 
frz.  fouaef,  fauane;  alteaL  ftgatamf  span.  Ao- 
gazat  ptg.  fogasa.   Vgl.  Dz  142  foeacda, 

3S(i7.ii  ^i^cale.  l'lnr.  fi'x  aliu  n.  (ab^rel.  von  /Vmw, 
fiiuri>\.  ll.il-tiii-li ;  all  iv  z.  fotuiilli',  «orte  de  fielerine, 
vgl.  Herz...'.  Z  ,\.\V1I  12L 

SNit^i  rucarius,  um  iv.  h"  us).  zum  Herd  ge- 
liitrig;  ital.  focu/n,  Sbsl..  Kiese)  (weil  er  als  Feuer- 
slein gebraucht  wurde),  focara  ,strumento  di  f-rrn 
fuso  per  far  fuoco  sotto  la  eatd^a",  vgl.  Gau.  11  . 
AG  III  307;  rum.  foear;  proT.  /«atdtf^f  Uerd 
(daneben /«yiB/-«);  frz. /by«-,  Herd,  hcazbarerRBiim, 
Ver^ammlungszimmer;  alteaL  fogar;  span-ksyar; 

(plg.  f0ffili>\ 

SStiOt  *f!>eflls,  -e  v.  /V«-t(.-<  in  der  rom.  Bedeutung 
.Feuer"),  zum  Feuer  gehörig ;  ital.  finili-  ,acci,arino 
e  schioppo',  iwili-  .soltanto  schioppo,  e  propria- 
mente  quello  dei  soldaü*,  vgL  Canello,  AU  1U38&; 
das  «  in  fueiU  beruht  wobl  aoT  Anlehnung  an 
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fueina,  ikeaso  wie  (n.  fmü  durch  fuseau  u.  dgl. 
b««influfit  worden  sein  dflrfte;  frz.  futU,  Flinte, 
davon  AM0l«r,  futiUer;  span.  ftuU  (Framdw^;  ptg. 
fkHt  (Framdw.).  Das  allein  HbKehe  Wort  tut  Be- 
zeichnung der  HandfeuerwafTo  i.«t  focilüi  nur  im 
Frz. ;  der  llaHener  hat  «laiieben  «chiopi'o  von  silopu», 
»clopiiii,  .Knall*,  der  Spanier  escopeta  '  «  litunills  voti 
ttlopus,  sclopus),  der  F'urlugicse  i:><pi>i(/iir<i<i,  ver- 
mutlich von  *Bping<ire  für  *sprin</iirr  —  (icutscli 
«springen*  (vgl.  Dz  304  s.  p.);  aulierdein  stehen 
neben  foeüf  die  zahlreichen  Beaeunungen  fOr  be- 
stimnite  Arten  von  Scbieflgewebreo,  wie  »Mnakete* 
(t.  «mtw»),  .ArkdnM*  (t.  Ibkenbflcfase)  etc. 

S870)  [«ncIBi,  -am  f.  (V.  form),  nach  Dz  87» 
=  itaL  fueima,  Schmiede,  doch  liegt  wohl  eher 
KQrzung  aus  ofßeina  mit  in  u  verdunkeltem  i  vnr.| 

3H71)  foeSs,  -um  m.,  Feuerslfttte  (im  Roman. 
.Feuer*);  ital.  fuoro,  vgl.  Ascoli,  .AG  X  90,  u. 
dagegen  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  H;  rum.  /«xr, 
Fl.  foeuri;  rtr.  foek,  fiuk,  ffytk  etc..  vgl.  Gärtner, 
S  200;  proT.  foo-»p  fuoc^,  f*tc-»;  altfrz.  fem, 
{WOB  *fow,  *foeWf  föcH  +  Vok.  besw.  fSevu,  fd^um, 
Tgl.  Neomann,  Z  VIII  386  u.  Mise.  169,  sowie 
Feslg.  f.  Förster  p.  247,  vgl.  auch  FArstcr,  Z  XIII 
644,  Schwan,  Z  XU  207  u.  AitlVz.  Gr.  •  ij  «3,  1, 
Meyer-L.,  Z  XI  640  u.  Rum.  Gr.  I  p.  11)8,  Suchier. 
Aitfrz.  Gr.  §  31);  neu  frz.  fett;  Diez  691  leitet  frz. 
furoUe»,  PI.,  Irrlichter,  von  fru  ah,  indem  er  sich 
auf  das  ital.  focujuolo  beruft,  aber  das  letztere 
ist  regelmftBig  aas  'foearMua  entwickelt,  während 
der  Ableitung  von  furottt»  aos/w  di«  erheblichsten 
lauüichao  B«d«iikm  «BtCMCinldheD ;  das  WortdQrfle 
eher  mit  dem  deotsehen  Jreoer*  lasaumcnh&ngen. 
Cat  fog;  span.  furgo;  ptg.  fogo,  dltmUl  fOfmte, 
Rakete  (span.  cohtte,  cat.  cuet). 

8872)  r$dIeo,  -ire  (v.  fodir,).  wühlen;  davon 
frz.  fmiger,  aufwQhlen.  vgl.  Dz  587  s.  v. 

3873)  *f&idiefilo,  -are  (üeminulivbildung  zu  fodi- 
care),  wühlen;  prov.  fozilhar;  frz.  fouUler,  {J'ar- 
fottUUr,  umwühlen,  wird  als  aus  pnrfouiUer  enl- 
standan  erklärt,  doch  hat  das  wenig  Wahrschaio- 
KchkeH  Ar  neb,  dier  dOrfte  fsr-  ttt  for-  stehen). 
Vgl.  Dz  5H7  fouger;  Gröber.  ALL  II  42(;. 

3874)  fMIo,  f9dl,  löasBJn,  födere,  graben  ;  a  1 1  - 
frz.  foXr,  fouSr  :  neu  frz.  (ouir. 

8676)  gerni.  fodr  (mit  ollenem  o,  von  der  Wurzel 
/(W)f  Futter,  u.  gleichlauleml  fodr  (ebenfalls  mit 
offenem  o,  von  der  Wurzel  fu  mittelnt  des  Sufhxes 
^rv gebildet, Tgl.  Mackel  p.  30,  Kluge  unter  .Futter'); 
daTOD  itaL  (odtnt,  Kleidfiitter,  Futteral,  daza  das 
Vb.  foiMW;  proT.  fiurre-$;  altfrs.  ftümj  nen- 
frx.  fenrrtf  Ftttlerstroh,  fourrage,  Nahmngshitler, 
fvurrmm,  Sieheide,  fowrure,  geffltterter  Rock,  Pelz, 
^mrrer,  einstecken,  stopfen;  span.  forro,  l'nter- 
ftatter,  forrar,  füttern,  forrajr,  Viehlulter;  dieselbe 
Wortsippe  gleichlautend  im  Ptgi 

f«>ederitfi8  s.  frit^r. 

3876)  foedos,  a,  um  i  f<>lu.s\;  ital.  frdo  (mit 
offeueni  r);  ^^pan.  h*fdo.  feof  ptg.  feto.  Vgl.  Dz 
461  feo;  Gröber.  ALL  U  984. 

8877)  foetebflndtts,  a,  am  (=  fetebundu»  von 
fttere),  stinkend,  =  span.  heäUmdo,  vgl.  Dz  458 
«.  r. 

3878)  foetfo,  •ere  (--  ftteo),  stinken;  ital.  fe- 
terr,  südital.  fi-tu,  fieti  —  foeteo,  fuitcs,  v^.'].  Moiosi 
u.  A'^coli.  AG  IV  186  Z.  3  t.  unten  im  Texte  u. 
Anm. ;  span. heierf  ptg.  fdier.  VgL  Grober,  ALL 
U  282. 

9879)  feeter,  -Unm  m.,  Gestank;  ptg.  /Mar. 
s.  feto. 


I  8880)  arab.  ISlaBf  ein  gcwi>L«:er  (vgl.  Freytag  III 
872l>);  sard.  ftdano;  altspan.  ftdan;  neuspan. 

IfafaiM;  ptg.  fvIaM,  fuSo.    Vgl.  f>%  462  ft^^m»; 

\  Eg.  y  Yang.  p.  401  (ftdAn). 

38811  [*f91Ut8,  -am  f  (v.  foHnm^,  seil,  cum 
Oller  *man»io,  *fewiUe  (altirz.  fettiilU),  woraus 
volksetvmologisr-h  /Wir,  Lwthana.  Vgl.  littrA  «.  r.; 
Fall.  \\V  III  r,03.I 

3Sriiai  fullitilis,  -e  (fiiliuiin,  au»  Blattern  ge- 
fertigt; davon  nach  l'idal,  R  XXiX  865,  hojaidre, 
Blätteitodien.  Wegen  dies  r  vgl  JaUb%  nahen 

j  füldtm 

I  888Q  («flllillran  M.  (T.  feUum),  Unb;  proT. 
folhatft^;  fri.  fadUafe;  (ptg.  f<dhagem).\ 

38^  niiSta,  -an  f.,  Bl&tterkncben;  davon  spau. 
hoitu'hi,  WafTelkuchen ;  ptg.  jfSM,  PAumkodien, 

vgl.  Meyor-L..  Z  XV  270  Xnm. 

3884)  föliösfls,  u,  um  (v,  f<iliHin\  blftlterreicli ; 
ital.  foglioto;  rum.  foioa;  pruv.  foikoa,  fuelho»; 
(frz.  fgHittH  s  */MVM«s);  span.  k^fm;  ptg. 
foihoto. 

S88Ö)  niüai  n.,  Blatt;  ItaL  fMo  (gel  W.  zur 
Bezeichnwig  des  Buchformate^  foflio  »rartificiale*, 

foglia  .quella  di  natura,  o  sottil  lamina  di  me- 

talln*.  vgl.  Ganello,  AG  III  337  u.  403:  rum. 

foaie  f.,  l'l.  foi  (daneben  .S^'.  foiu  w.l:  rtr.  Vy, 
.fiPjf  etc.,  vgl.  Gärtner  >}  'iOti;  prov.  folh-a,  fnDfi, 

fufthn;  frz.  fetiillf,  davon  da.s  Demin.  (euiUet,  davon 
,  wieder  fnUUeier,  frtülirton;  cat.  ftd,  fmUa;  apan. 
'  (ffIf'Ot  »9ia;  ptg.  folho,  folha. 
i    8886)  arab.  folk,  Schiff  (vgl.  Fr«yUg  III  878«); 
'  davon  vermutlich  ital.  felttea,  kleinen  Ruderscbiff; 

frz.  filowfHf:  span.  faluca;  ptg.  fnluga,  falua. 

(Dozy  leitete  Jii-  Wörter  vom  arab.  htirnika,  kleines 
,  See-  oder  FlulisrlntT.  ab.)   Vgl.  Dz  137  frltuu;  Kg. 

y  Yang.  p.  SiH  /fnlüra). 
'     3887)  allnor<l.  folk,  Volk,  =  prov.  aitfrz.  fole, 

fotic,  Herde,  Heer.    Vgl.    Dz  586  folc;  Mackel, 

p.  28:  PogaLscher,  Z  XU  656,  empßehlt  die  An- 
i  Metzung  eines  tr&nk.  ^fuik. 

8888)  föllieellns,  -am  m.  (foUiO,  kleiner  Sack; 

itaL  filuffello,  filoadlo  (an  filum  angegüeben,  vgl. 

Cohn,  Suffixw.  p.  219),  wovon  frt.  fUotelte,  -eile, 

Floeksei<le;  altprov.  *fohel,  *fotuel;  neuprov. 

(LangUeiloc)  /■oH.'if/,-  aitfrz.   fmin-l ,    pir  fnwhrl, 
'  davon  ileffaurheler  u.  renfuuchdtr.    Vgl.  Tlionias, 
R  XXIU  245. 

.jHJSiJ)  föllleo,  u.  *-dIo,  -*re  (v.  fotlis\,  »ich  nach 
I  Art  des  Blasebalges  l>ewegen,  schlottern,  schwim- 
ken,  taumeln;  itaL  foU^f^iare  (daneben  /«Usorr), 
toridit  (eigentUeh  naeh  Art  dnes  Tanmeinoen  oder 
Trunkenen)  reden  oder  handeln;  (rum.  foiue  U 
Ü  i  —  *foiU»eo,  *fotUre,  wimmeln,  eigentlich  wohl 
sich  so  tmruhig  wie  ein  Blasebalg  bewegen);  prov. 
/■o/<;or  (daneben  folear),  dazu  das  .Sbst.  folta,  frz.  folie, 
Torheit  über  folir,  J.u-thaus*.  s.  oben  *foliata): 
altcal.  foHt)t/ar;  span.  hotgar  (auch  ral.  folgar), 
ausäclinaufen,  sich  erholen,  ausruhen,  leiern;  ptg. 
folgar,  dazu  die  Vbabstlve  fdltgo,  Atem,  Atem- 
holen, folga.  Rast,  Rnbe.   Vgl.  Dz  469  Mgmr. 

8800)  fUUMUiS,  HUI  im.  pemin.  von  ftmH, 
I  kleiner  Sack,  Sdhlandi;  ital.  fblUeulo,  olo,  Samen- 
I  hülse,  fUurola ,  .mulinello  di  vonto".   v).'l.  Caix, 
j  SL  3i;(;  prov.  foleih;  span.  holUijo,  dünne  Frurlil- 
haut.    Vgl.  Dz  459  holhjo. 

SStKJa)  lolllcjus]  +  -IBUS,  leichtfertiger  Mensch: 
daraus  nach  l'idal,  R  XXIX  353,  span.  fol</uin, 
woraus  durch  Metatheais  golfin,  Rftuber;  daraus 
gekürzt  fO^Of  Landrtraidier.  Sehr  kühne  Ver* 
mntnng. 
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3891)  fJllIfi,  -ein  m.  (vgl.  Ulrich,  Z  XVll  570), 
li'<liTuer  Schlauch.  Hliu-^i  balg;  sard.  fodde,  Blase- 
iMlg;  ital.  falle,  närrisch,  töricht  (der  Bedeuttmgs- 
übwgang  dfirfte  gewesen  sein  ,  aufgeblasener  BaJf 
—  aofgeblaMiMr  Henich,  Hohlkopf,  Tor*);  ruoL 
foale,  SchUoeh,  Baach,  Wuiat;  rtr.  fol,  tOriebt; 
prov.  fol,  löricht;  altfrz.  fol,  Blasebalg;  frz. 
fol,  fou,  töricht,  Tor,  dazu  folir,  Torheit  {altfrz. 
»KVrichte  Handlung*),  s.  Nr.  38-89.  vi.  altfrz.  fohn-, 
Torheil,  vgl.  Förster  zu  Yvain  1640,  altfrz.  foloier, 
töricht  handeln;  cal.  fall,  töricht;  span.  fudle, 
Blasebalg;  plg.  follr,  Blasebalg.  Vgl.  Dz  142  foUf, 
Gröber,  AIJL,  II  42iJ. 

8893)  got.  tta«  Feaer;  d«voii  vielleicht  pU.  fomatf 
it,  FuittMi,  doeh  ist  vldlflidit  b«mr  d»  Wort  von 


1«L  fomea  abzuleiten.   Vgl.  Dz  451  /W/. 

3893)  arab.  fondoq,  sUDiniee,  Magazin  (vgl. 
Freyta^.' III  375'');  i t a  1. /Jwrfafo;  altfrz  fundique; 
Span.  fuHtiago,  nlMndiya;  ptg.  alfanäniit.  Vgl. 
Dz  Wi  löndueo. 

3894)  fSna  u.  *föii8,  föntem  »„Quelle;  ital. 
fönte;  pro?,  fut»;  (frz.  fehlt  dw  WÄt,  «Quelle" 
ist  fmiaiM  iL,  weit  ablicber,  sourct  turgire); 
est  fmtt;  ipaiLAMNte;  plg.  foiUe.  Vgl.  Gröber, 
ALL  U  426  n.  VI  888.  (Fra.  gel.  W.  Amte,  Tauf- 
becken.) 

3896)  fSntiaä,  -am  f.,  Quelle  (Vopisc.  Cann. 
17,  5,  Gn.iiiat.  vel.  p.  :il5,  28;  324.  2):  ital.  fon- 
tiinu,  Out'lle.  SpriiiKbruniieii ;  rum.  ßniinä,  Brun- 
nen; prov.  fontana;  frz.  fontainr;  altcat.  span. 
ftmtnna;  ptg.  fontainlui  *fontunea. 

3896)  «hteMU*»  -ir«  (T.  VonwHiNifi,  Loch)  = 
ital.  ämvmMwv,  dudilOdMra,  vgL  W.  Meyer, 
Ntr.  187. 

8897)  "IbMemi      Loch,     span.  kurai»,  dazu 

lias  Vb.  horsviir  fiiiinelii'ii  horadar),  durchlöchern; 
ga.sc.  houruia,  au~li  >hlrn,  durchwühlen.  Vjrl.  Dz 
4tiO  huraco. 

3H97a)  foriUBen  ».  (von  forure).  Loch;  ital. 
foramr;  span.tflmwlfw;  ptg.fenwM',  TgL  Henog. 

Z  XXVU  124. 

3898)  ['füriBSfia,  a,  101  (zusammenhängend  mit 
ßrum,  forat),  dranSen  belindlich,  aoll  nach  Baist, 
Z  VI  118,  das  Grundwort  aefai  tn  an  an.  iMtroft«, 

milUrauisch,  scheu  (der  vermittelnde  Begriff  würde 
dann  .fi-emd"  sein).  Dz  4.''(2  /uro  hatte  da«  Wort 
nebst  dem  gleiclibo<leutenclcii  arug.  furo  u.  dem 
ital.  furo,  diebisch,  von  für  abgeleitet.  Baisl  stützt 
seine  Ableitunt.'  laiauf,  dall  neben  huraiio  auch 
horiiiio,  foraiio  sich  linde,  deren  (T^lsilbigcs  «  auf 
M  nicht  zorQckgehen  kOnne.  Sicher  auf  'foraneiw 
beruht  epao.  forameo,  fmraHO,  ft-emd,  frz.  /broiM 
(altta.  eodi  Ä/eroAt)  ist  =  ßrmtütt  vgl.  Dt  149 
fumra.  Vgl.  GrOber.  ALL  II  4S9  mter  fitrttut 
Cohn,  SufRxw.  p.  164.] 

1^891»)  [gleichsam  *f3rlrla,  -am  f  (form),  Außen- 
rand: frz.  forihri',  fouri^re,  Feldrand,  vgl.  Hnriiing, 
Z  XX  151.] 

StMXJ)  föräs,  föris,  draußen;  ital.  fuora  u.  fuvri; 
mm.  fdrä,  ohne;  prov.  forat,  fon,  foa,  for,forx; 
frs.  hor$,  for»  in  Zowmmensetiongen,  wie  z.  B. 
fai^airt,  wo  das  Ad?,  dun  b  der  Bedeutung  mit 
dem  deulMbMi  •?er«*  usuBaieotnft;  Aber  das 
%  in  hon  vgl.  Neumann.  Z  VID  882  Anm.,  Aaeoli, 
Mise.  441,  .Meyer-L-,  Rom.  (Jramm.  1  p.  511  [df- 
horg  aus  ili-[f\or\i\!t,  was  freilich  nicht  voll  zu  be- 
frii'digtni  veniKtgl;  .•ipaii.  furra;  plg.  fora.  Vgl. 
Dz  149  fuora  (Diez  zieht  auch  rtr.  ora,  or  hierher; 
über  die  rtr.  Formen  /irr,  four,  für  vgl.  Gärtner 
g  76).  —  (iarfB.)  In  frz.  Zusammensetzungen  ist 


for[i]»  mehrfach  volksetymologiscb  mit  fau{x)  ver- 
tauscht worden:  fmAomt§f  /b^fücr,  ftmae-fitgmd, 
fnux-marcKer. 

3901)  (Sristleu,  a,  nm  (von  foras,  b.  Placidos 
bele|[t),  dranflen  befindlich,  firemd;  ital.  fonuUe»^ 
stArrig,  ranh,  schett,  wild;  sicll.  fmrealko;  prov. 
foreagur;  frz.  farouche;  cat.  feretteg.  Vgl.  Dz  144 
foresta;  Horning.  Z  XIX  102.  XXII  484.  S.  oben 
RSrox. 

3iK)la)  foritom  n.  (von  forare).  Loch;  span. 
horado;  gal.  forado  u,  fiuwhf  gaSC.  ACMrof.  V^ 
Herzog,  Z  XXVll  124. 

föroips  s.  forfex. 

890S)  Offisais,  -e  (v.fonm),  fremd;  itaL  fettte, 
Bauer;  span.  fortnu,  fremd.  VgL  Ds  146  ferie. 

8908)  [*ni«stB,  -an  u.  -la,  -eni  f.  (v.  fonmf 

oder  von  ahd.  forst  u.  dieses  von  foraha,  FOhre?), 

der  Wald  außerhalb  des  cingezäuntei)  Forstes 
(parcus);  ital..  forrsla,  Wahl:  prov.  fon-sln  u. 
forejit;  frz.  furi't:  cat.  span.  ptg.  ßortsta  (volks- 
etymoloi.'isch  an  flor  em  angelehnt.  Vgl.  Dz  144 
forvsta).] 

8904)  fSrföx,  'Viieftm«^  Schere;  ital.  forbiee  o. 
forfiet,  PL;  sard.  ftrfifkt;  (abmit.  forieve  =  for- 

eipem);  Ober  sonstige  mundartliche  itaL  Formen 
vgl.  Ma^safin.  Beitr.  68,  AG  XFV  114,  Salvioni, 
Post.  10;  rxxm.  foarfece;  rtr.  forsch;  \)rov.  forsa; 
altfrz.  force;  neu  frz.  forcen.  Vgl.  Üz  587  force 
(wo  forpfx  als  Grundwort  angeaetst  wird);  GrObeTt 
ALL  11  42ß.  s.  auch  Nr.  4003. 

3905)  'forfieo,  -tre  (v.  forfac,  ist  belegt  in  der 
Mulomedicina,  vgl.  ALL  X  422),  mit  der  Schere 
admeiden;  rum.  forf«ek«g  ai  at  a. 

S906)  fSrneliia,  HM  /.  (forfer),  kleine  Schere; 
ital.  forffcehia,  kleiner  Ohrwurm,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  ti,  1H^»1  I.,  770;  .I'Oviiii,!,  AG  XIll  Am. 

8907)  fürift,  -am  f.,  Durchlauf  der  Schweine; 
rtr.  fuira;  prov.  (oira;  fri.  /Wr»  VgL  Ds  668 
/(/irc,-  Salvioni.  Post.  10. 

förls  s.  föräs. 

890H)  förls  $xlre,  hinausgehen;  davon  nach 
Horning.  Z  XVllI  218,  wallon.  fourihan. 

8909)  Oris  (leSn,  aufieriialb  (des  Rechtes,  der 
Befiignls)  handebi,  vnrecht  handdn,  sieh  veigehco, 
«  altitaL  forfare;  prov.  frz.  forfairtf  daSQ das 
Sbal.  forfait.   Vgl.  Dz  145  forfare. 

3910)  fSrIs  mlssum  -----  (r/,  Ar/;rjiJ>, .m-^'i  riuiinnen. 

3911)  Iföris  'sinnatuH,  u,  um  (vorn  ileutschen 
Sinn),  von  Simu-ii  seiend,  wahnsinnig;  ital.  /br- 
Ktnuato;  prov.  forsrnal;  frz.  forceni.  Vgl.  Uz 
291  «rtino.] 

8812^  (•üristiriia,  %  (?.  fvri»)»  drauAen 
bellndheh;  itaL  forÜHtrtt,  Ikemd,  ftrikun  «se- 
prastante  delle  foreste*,  vgl.  Canello,  AG  III  807.] 

8918)  engl,  ferlenif  mittelengl.  flMton(B)t  ver- 
loren: altfrz.  fn-hrf,  verdorlien,  v^.  Dz  688  «.  Sl 

u.  Behrens,  Z  XXVI  .^54. 

H",il4i  formi, -am tJestalt;  ital. /"orwi«;  rum 
forma;  vir.  furmu;  \)ro\.  fornui;  neuprov. /twn»«) 
(bedeutet  auch  »Kä-se*);  altfrz. /'oKrwir;  frz.  forme, 
gel.  W.  (Bugge,  R  III  148,  wollte  auch  frime  von 
forme  ableiten,  hat  aber  selbst,  R  IV  866,  ein  an- 
I  deres  Grundwort  aof^estellt,  s.  oben  IsaMB);  caL 
\  forma;  span.  forma  (gel.  VJTort),  Form,  horma. 
Leisten;  ptg.  fo''>»'>-    V^rl.  Gröber,  ALL  II  4'2(; 

3916)  lonnacS'üs,  a,  um  (v.  forma),  aus  Lehiu- 
baeksteineii  j.'eroriul  (Plin.  N.  H.  35,  169)  =  span. 
<  hormazo,  Mauer  auä  Backsteinen,  vgl.  Üz  460  «.  e. 
I    3916)  'RlrmitietB,  -nm  m.  (v.  forma),  Formen- 
igeb&ck,  Kise;  ItaL  forwtaggi»;  prov.  fonrntf** 
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fnmatgf  (neuprov.  auch  fourmo  —  formnn.  tumo, 
pipiii.  toimi,  sic'il.  tumii,  Vfrin  itlirli  ro/'>/'l;  frz. 
fromnge;  >i|»:iii,  fonnajf  (lias  Qbiiclie  Wort  für 
,K.isf'  isl  aber  qutfO  (  eaun^,  ibmUO  ptg. 
./M«'«».    V'k'I.  üz  145  formuggio. 

rorm^lte,  tam'f.  (r«rm»J,  kleine  Form; 
ilal.  formtlld, 

3918)  förmlei,  'am  f.  {formica,  «e»  fmrmiea 
App.  Frobi  26),  AmeiM:  itaL/brtw'ca;  rum.  /Iwr» 
n»e6;  prov.  fornüga  (dnneben  fotmü-»,  formit-zi; 
allfrz.  formte,  fourmie  ((Inm-Iien  formit-z);  neu- 
frz,  foturmi  f.  (früher  tnaac.,  also  -—  *fQrmie%i»); 
rat.  formif/a;  spaiu  Aonnya;  ptg.  fanmga,  S. 
aurli  formlenla. 

;i9r.|i  Törmleirlti«,  a,  am  (von  formim),  zur 
Amci.«!'  ;.'ifliuri(;;  ital.  formkajo  .mucrliio  i)i  for- 
miche*  (danelien  formirolnjo  ii.  formirolio,  V|<l. 
Caiiello,  AU  Iii  302),  formkhiere  «quadrupede  che 
d  pasce  di  formiche',  vgl.  Ganello,  AG  [II  307; 
t^m.fur»kar;  prov.  formig^iirr-H;  (fr t.  fmmiükr, 

fuero;  ptg.  formUjuriro. 

3920)  •rSrmico,  -ar*  (v.  formicu),  w'w  Amoisin 
tt'iiiiineltJ.  —  ital.  formicarr;  rum.  furmir  ni  ut  a; 
pniv.  formier;  A\Uri.  formier;  S^au.  hormigar, 

künstlichen  Dünger  beteiUn,  httmigtuoTf  wimmeln ; 
plg.  formigar.  _ 

8921)  linacöBDs,  a,  uü  formica),  nicb  aii 
Ameleen;  rnnu  fwnueo»;  span.  AontuSooM. 

3822)  fSnalMila,  «mn  f.  (formfetO,  klone  Ameiae ; 
toBc.  formicotag  sard.  formtia,  formfgula;  ge- 
nne«.  formigoa.    Vgl.  Samoni,  Post.  10. 

3y23)  *föriiiicuIo,  -are  (  v.  formten),  Ww.  Ameisen 
wimmeln;  prov.  forniü/uriar ;  frz.  fowmilUr; 
(Span,  hormigitritr :  ptg.  formi(tneia^  Dz 
ö«J7  (ourmiiler.    Vgl.  auch  Nr.  ;«20. 

8924)  rermo,  -ire  (v.  \form»),  gcstaUen;  ilal. 
formare,  u.  dementaprecbend  in  den  Qbrigen  ^r. 

S926)  ffmMs,  a,  ui  (r.  farmäi,  mddgertaltet, 
schön;  ital.  formoto;  r\xm.frwmoa;  prov.  formos; 
(frz.  frimotuae,  Fratze,  =  formom  nach  Bugges 
Annahme.  R  III  148,  v^l.  al..  r  R  IV  35(;i;  allcat. 
fermo»;  iieucat.  hcrmo.i;  :ilt-^p;iii.  fxrmwsu;  neu- 
span.  hermofo:  [it^r.  f'ormoso.  \^:\.  Dz  459  her- 
mono.  Dazu  da.i  Vbsbst.  formoaitat-em  =  ital. 
forriii)^i)''i  etc. 

förpSx  .s.  forfSx. 

8826)  fömax,  f.,  Ofen;  ilal.  fornace; 

proT.  jfomaU;  altfrz.  formaft  m.,  daneben  fomaz 
s  */iBriiaeAiM,  n.  ftmafte;  neafrs.  fowmaiu; 
spnn.  AoriMU»  *fomaeea;  plg.  fornafa,  da- 
neben fomalka  =  *forHaeula.  Vgl.  Cohn,  Suftixw. 
p.  '292  (Salviuni.  Fost.  10.  fügt  noeh  binzo  venez. 

fornnan.  I  u  m  b.  fornd h). 

H;)2(ia(  föro,  -ire  |(voii  forum),  durchli>cheni ; 
ilal.  forare;  gal.  ptg.  furar.  Vgl.  Herzog,  Z 
XXVII  124. 

3927)  fönH  (^  /brs  «ftjL  vielleicht,  etwa;  ilal. 
forsi,  forte;  sard.  fortt,  funU;  rtr.  /bnf,  fsrta 
/omMf),  Vgl.  Dz  372  forat  (Diez  nimmt  /toWM 
ab  Ormidwort  an);  Grober,  ALL  II  428. 

3828)  gleichsam  »fartallcla,  -am  f.  (fortu'), 
Festung;  vvliw.  fortuletä :  situn.  fortii/rzo:  altfrz. 
fortelete,  u.  dies  hiit  vi<li  j,'<Miii<clit  mit  fnrlfcr, 
fortreff,  forterrce,  fortcrts^r.  v^'l.  Vi.  Vnri'i.  [{  XXV 
ti2l;  andei-s  Tobier.  Versbau  '  p.  'M)  Anm.  u. 
äitzungsb.  d.  Berl.  Akad.  d.  Wi-s.,  jiliil.  hisl.  VA., 
23.  Juli  189Ü  p.  854.] 

9829)  nrta,  -un  /.  (r.  forlü,  das  Wort  ist  be- 
legt bei  GommMlIui,  Apolog.  40.  312,  671).  Stftrke, 

KSrliag.  ItILnm.  WOitartach. 


Kraft;  ital.  forzn;  prov.  forza;  frz.  force;  Cftt. 
ffirs>i  spall.  /■(-;■.-«,  iHfTWa;  ptg.  /Wj«,  Vgl. 
Gröber.  ALL  II  427. 

3930)  *r$rtIiriaK,  -um  m.  (v.  fortio),  eigentlich 
Zwinger;  ilal.  forzitn,  Koffer;  altfrz.  forcier, 
vgl.  Dz  372  forzifir. 

8931)  *f3rtIo,  -äre  (v.  foriis),  zwingen;  ilal. 
fonare;  prov.  forsar;  frz.  fomr  etc. 

8932}  tMbh  'tttHmk,  kräflig;  ital.  forte;  rum. 
\foartt;  prov.  frz.  eaL  fort;  span.  fuerte;  ptg. 
forte.   Vgl  6r«ber,  ALL  II  427. 

3933)  *f3rtlt1a,  -am  f  rfortis).  Slfirke;  ital. 
forttzzH  etc.    Vi.'l  Nr. 

39.^«)  förianiii,  -am  /.  [w  fors).  7.u[.\\\.  (ÜM  liirk, 
(iluck;  ilal.  fortuim;  ruiil.  fnr/nHK,  Slunii,  Tii- 
wctter;  prov.  fortuna;  frz.  fortune;  rat.  span. 
ptg.  fortuna.  Die  Bedeutmig  des  Wortes  ist.  auH- 
genommen  im  Rum.,  «gOnstiges  Geschick,  GlQck, 
Gewinn,  Vermögen*. 

8935)  fSrtÜn  M.  (verwandt  mit  forare,  form  n. 
fori»).  Loch,  ÖRhung,  Außeniilatz,  Platz,  Markt- 
platz (Richtplalz.  Gerichtsiirl  u.  il^'l.l;  ital.  f»rii, 
(Jericht;  prov.  for-»:  altfrz.  f\ui\  (cur,  (i<-setz, 
T.ixc;  neufrz.  (ur  in  der  Redensart  an  für  ft 
il  mrKurr,  „n.ich  Verliidtni.s*  (das  h  in  fitr  erkiiirl 
sich  aus  der  Einwirkung  des  t«  in  mesure,  Meyer-L., 
Rum.  Gr.  I  p.  284);  span.  fnero,  Gericht,  Gesetz; 
p  1 1^'.  foro,  Gericht,  Gerichtshof.  In  der  Bedeutung 
«lürklplali*  i»t  fenm  durch  merct^tu  verdrfogl 
worden.  Vgl.  Dz  148  foro. 

3936)  *nMi,  HUB  f.  {tat  fiata,  v.  fodMU  Graben ; 
ital.  fosaa;  rtr.  prov.  fataa:  frz. 
fogM;  span./iHW.AiMw;  ptg.  Am 
ALL  II  4. 

3!t37l  rösKatfis,  8^  am  (vim  fninta),  mit  Uralieu 
umgeben;  liaTnii  vermutlich  altspaii.  fim.'^'rtiii, 
Heer  (eigentlich  das  mit  einem  tiraben  umgebi  iie 
verschanzte  Lager);  altplg.  foaado.  Vgl.  Dz  462 
fitiuado. 

3938)  fossörinn  «.f  GnUneheit;  obwald.  fomtif 
vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  8.  6.  1891  p.  770:  frz.  foztotr. 

39;S!i)  Foatat^  eine  Vorstadt  vnn  Cairo;  davon  der 
Name  eines  Zcugstotfis  iRarchent);  ilal.  fiistagno, 
fruKtag't'i :  i.rov.  fuslnni-s:  altirz.  ftuftaigni- ; 
frz.  f  uimm ;  span.  fmtar,  fustat.  Vgl.  Scheler 
im  Diel,  unter  futaint;  Bg.  y  Tang.  p.  401  (FtuUiO. 

tum  s.  raitas. 

S940)  fSv^ä,  -am  f.,  Grube;  davon  nach  Dz  872 
itaL  foggia,  Gestalt  (eigentlich  Form,  Grobe,  in 
welcher  ehi  Bildwerk  gegossen  wird),  wozq  das  Vb. 
foggiare;  Caix  dagegen,  St.  29,  erblickt  in  foggia 
das  Irz.  forge;  lomb.  fopa;  berg.  bresc.  pofa; 
blen.  foj)  m.,  vgl.  Salvinni,  Fusl.  Ki;  s|ian.  koyo^ 
hotfo,  Grube;  ptg.  fojo,  \''^\.  Dz  (60  hoija. 

,1911)  frScidüB,  a,  um,  leig,  selir  weich:  ital. 
fräeido,  frtidirio;  fruzio,  Sbsl.,  »odore  spiacevnlc, 
specialmenle  di  co<rb  mangcreccc*,  vgl.  Caix,  Sl.  324, 
Canello,  AG  III  398;  sard.  (log.)  fnuidut  aieil. 
fraeUu,  neap.  fraeeto,  aemil.  frtUKM,  frlauL 
firM,  vgl.  Sehnehardt,  Rom.  Et.  I  18;  pav.  ftaiif 
racHmeme  mastfeabile,  vgl.  Salvioni,  Fost.  10;  ram. 
friigid,  >üB,  frisch,  weichlich,  dazu  das  VI),  fra- 
grzrM-  ii  it  i,  weich  Werden  (auch  ilal.  fracidare). 

'.VH2i  *fracliciäm  n.  |v.  fruiliis];  altfrz.  fraitia 
({ri'Xix);  nach  Dz  &h;i  in  BiUiguMg  eiri'-r  Vernuilung 
.1.  Grimms  ist  (r.  auch  Gnindw.zu  frz.  fr\ih>-,  Urai  li- 
lanil.  Die  Ableilung  muli  als  lautlich  unannehmbar 
bczeicbnel  werden.  Leider  kann  auch  germ.  friüt 
als  Grundwort  nicht  genDgen,  vgL  das  Adj.  ftvia, 
frtMM.  Darf  man  vielldimt  an  *prUeä  ras  */Hjni 
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(für  frieta  von  frigirr,  rAsten)  denken  u.  meinen, 

daß  *friiica  seil,  /w«  zuiiftrhst  ausifcdörrtes  Laml 
bwleutet  habe?  Behrens,  Z  XXVI  bSft.  vcrteidiifl 
ilit!  AnsetzuiiK  des  (Irundworlcs  frittch  (mhd.),  wel- 
«•liis  [i;i<-li  Fr;inkroicli  ^'l•k■()nllrH'n  sei,  als  ü  nicht 
liii-lir  in  (•  sich  waiidt'Ui'. 

H;)43)  [fnietam  ».  (Part.  F.  P.  von  framgire), 
Kruditcil;  nach  Litträ  Grundwort  SQ  frz.  frais, 
UDkosteD,  Ausgabe  Diez  687  s.  v.  erkannte  in 
fruit  daa  inittoilaL  fivdnm,  fniäum,  fretum  (wohl 
von  abd.  /Htfii  absaleiten  u.  ewenlüch  .Bnfie  ftir 
Priedensbraeh*  bedentend).  Arbois  de  JubainvUle 
lial.  R  I  143.  (hose  Ableilunj,'  nShor  l)«  ^'r(ln<iel, 
wobei  ihm  froilich  Fehler  mit  uiilrrlaufcn.  Maclid, 
p.  92,  liAlt  an  fractwn  fe?*!.  u.  dun  li  Tuhier  ist 
iliej^e  Ableitung  wahrscheinlich  trcniacht  wonlctt. 
SitEun^Hb.  Beri.  Acad.  «.  Febr.  19H)2  p.  93.  Zu 
frait,  Plural  frais,  gehtirt  das  Vorb.  de/raitier, 
defrayer,  ,  Kosten  freihalten*.  Mftghchcrweise  ge- 
liOrt  frelf  pFradil*,  aocb  hierher.  —  Auf  fraeta 
gehen  znrOek  ital.  /Volte,  Zann,  lomb.  friia, 
riparo  cnntrn  le  acque.  pa  v.  fraoOf  mMlda,  difetio 
noi  loasuti,  vgl.  Salvioni.  Post.  lO.J 

3!V14)  rräctflru,  -»m  f.  (w  fnirfiu),  Bruch:  ilal. 
/i'i/tiini;  ruui.  frintnrn  *lrniirtura,  auch  /Wn- 
iinturä;  |irov.  frartura,  frachurii ,  (frutihaduni); 
Irz.  fructure  (geL  W.);  cat.  span.  ptg.  fracturu 
(gel.  W.). 

Wund  firaf  (wovon  fra-n-fo),  brechen; 
davon  vermatUeh  span.  pig.  fragttn,  Steilheit, 
Unebenheit;  plg.  fraga,  iio|periB«r  Boden.  Vgl. 

Dz  452  fraga. 

8946)  •fnipä,  (TrägeiC),  »früs?«,  -am  /.  (für 
frngum),  Enlljccrc ;  itnl.  frayn,  frai/olu  (über 
Diali'ktfornien  vgl.  Mussafla,  Beitr.  09,  Salvioni. 
l'osl.  lOi;  runi.  fragil;  rtr.  fraga;  neuprov. 
frHsa;  frz.  fraise  (wallon.  /r^tv);  span.  fraga, 
eine  Art  Brombeere,  frtaa.  Erdbi-cre;  (ptg.  heiUl 
die  Erdbeere  morango).  VgL  Dz  542  fraga;  GrOber, 
ALL  11  427.  S.  auch  fr««r«l.  Vgl.  auch  Nr.  1M3. 

8947)  frigillSf  «e,  gcbrechUeh  (von  fra-n-go); 
ital.  fragilr  ,facile  a  mmpersi  c  a  daincggiarsi 
niaterialmenle  e  nioralnionte*,  fralr,  arch.  fraile 
.(iobdlc  che  si  n.*a  piii  spcssci  in  «cnsD  inurak'.  auche 
s<»st.  .salnia',  la  pari»»  rra;rile  e  caduca  dell'  uomo*, 
vgl.  Caiiello,  AU  III  374;  frz.  fr^le,  gebracbÜch, 
vgl.  Dz  688  «.  «•.,  IJ.  Pai  is.  R  XV  (VIO. 

5948)  [*Mgilo,  -önem  m.  (v.  fragilüs),  ist  die 
zurflcklatinisierle  Form  von  frz.  /rr/on,  Uomiase, 
freloH  V.  frilg.  das  Inaekt  ab  zutM,  dflones,  ge- 
hreeblichet  Tletthen  bezeichnend,  es  darf  jeidoeh 
diese  Porm  nicht  als  Grundwort  nngcnomnien  wer- 
den; vgl.  den  SchhiB  de8  Artikels.  Vgl.  Dz  588 
».  r.  Ulrich,  7.  XI  5.')7,  will  fnlon  von  frtirr  = 
*frij-ularr  ableiten,  was  nicht  gebilligt  weriien 
kann.  Nach  Meyer-L.s  ansprechender  Vermutung 
ist  frz.  freloH  auf  gerni.  *hurslo  (s.  d.)  zurttck- 
zuführen,  vgl.  Mhr.  Asc.  418.  Vgl.  auch  Behrens, 
Z  XXVI  ÜÖ6.    Vgl.  auch  Nr.  4000.) 

5949)  (frif^fim  n.,  Bruch;  ital.  frawo  «avaiwo, 
(hrnimento*.  vgl.  Caix,  St  826,  die  Ableitung  ist 
jedoch  zweifelhaft.] 

SltWi)  IfHIfmini  ».  (PI.  v.  fragmen).  Brudislücke, 
ilal.  frana,  Enllall.  dazu  da.s  Verb  friinnn; 
hei  ahmllen.  Vgl.  Dz  372  a.  v.,  Bugge,  K  IV  3<i9 : 
|i(-s(  t  aber  wird  das  Wort  wohl  aus  roniginrm 
erklärt,  vgl.  Meyer-L.,  Z  XI  254 ;  ru  n»./Vl;vimu,  t^lück. 
Brocken,  dazu  das  Vb.  färom  ui  at  a,  bröckeln.] 

3961)  flrügSr»  -tren  m.  (v.  fra-n-go),  das  Zer- 
brechen, Krachen;  prov.  freior-t,  Sebreekea;  fri. 


I  fragtw.  Vgl.  Fflnter,  Z  VI  109;  Dz  688  ffragettr) 

leitete  ilas  Wort  von  frigidus  ab. 

3952)  frigösfta,  a,  nm,  brüchig,  zerbnvkelt;  ptg. 
fragoso,  uneben,  rauh.    Vgl.  Dz  452  fraga. 

3953)  frig  -f  qnisso,  -arc;  darau-  ital.  fra- 
cimmrr,  zerschmettern,  dazu  das  Vhshsl.  fnini.^xo; 
rtr.  nur  das  SbsL  farea$i  (prov.  frascar,  zer- 
brechen, ans  /hH{ai]8arf);  fri.  fraea$aer,  dazu  das 
Vhsbst.  fraea»;  span.  fracasar,  dazu  das  VlisbsU 
fracaxo;  ptg.  froeottor,  dazu  das  VbsbsL  fracoMO. 
Vgl.  Dz  146  fracattare  (Diez  läßt  die  Wahl  zwischen 
infrii  -f  qtuuaare  tt.  trag  -f  quaatart);  Caix,  Z  1 
423  ffrag  +  <]wuij;  UlHcb,  Z  IX  42»  (v.  *fraeeart 

*lracticare). 

:tit54)  frÄgro,  -ürc,  duften,  (riechen,  wittern); 
sa rii. /Vri/^rrtrc,  jldirnre,  fuiyuri-,  dazu  «Iiis  Vbslisl. 
fniijru;  prov.  flnirar;  Irz.  flairrr.  dazu  das  VI)s1>kI. 
alt  frz.  flair  (vtdkselymologische  Umgestaltung  von 
flairrr  ist  flrurcr;  vielleicht  gehArl  hierher  auch 
effiturer  in  der  Bedeotnng  .leicht  streifon*);  eat. 
flidrar.  dazu  das  Vbabrt.  fiatra;  ptg.  dieirwp 
dazu  das  Vbsbst.  cheiro.  Vgl.  Dz  146  fraarart. 
S.  oben  Nr.  3810.  Cnmu  zieht,  R  XI  89.  hierher 
auch  das  von  Diez  4n()  unerklärt  t.'ela-.setu^  j'lg. 
faro,  Witterung  der  Hunde,  indem  er  es  als  VbsbsU 
zu  *farar  =  fngrmn  anffliBt,  VgL  dagegen  Beist, 
Z  VII  634. 

(»ft-ägrör  s.  flit«r.] 

8956)  fkigiUB  Erdbeere;  pnrm.  fn:  »per 
i  derivati  in  -6ne  t.  Sln^j  di  flL  rom.  VII  ÜK*, 

Salvioni,  Post.  10._ 
395(;)  fringo,  firegl,  Mctin,  fringire,  breelien ; 

ital.  frango,  fragno,  fntnsi.  franto,  frängi-rr, 
fr/ii/nrre  (Ober  rnundariliclie  .Mili-itimgeii  von  dem 
Partizip  *frnurtn.'^,  \'\;\.  Salviotii,  l'ost.  9i;  ruui. 
fring  frinHci  /rint  fringe;  prov.  franh  frni«  fruit 
franher;  altfrz.  fraindre;  neufrz.  nur  im  Koin- 

Eos.  en-freindre  (das  ParL  freint  ist  in  der  Schrui- 
nng  frtin  zum  VbsbsL  mit  der  Bedeutung  .sieh 
brechende  Wogen*  gewonlen,  vgl.  Faß,  HF  Iii 
399);  allspan.  frangir,  franjir;  ptg.  franger. 

3957)  l^frankisrns,  a^  um  (v.  Franko),  fränkisch, 
französisch;  ital.  /ranrrsro;  prov.  frances;  frz. 
(francfi»,  /run^oisj  fi  iiuriti»  (Fem.  frnncittca  =  fran- 
cesche;  neufrz.  franrainf  herubl  auf  Anhildung  an  die 
Adj.  auf  -f[nl«i«  —  -<-;•.,  -ois);  span.  francen;  pltr. 
franzes.  Vgl.  Dz  147  franco;  Mackel,  p.  66  u.  97, 
wo  behau]itet  wird,  dail  fran^oiae  nach  Analogie 
von  framfoit  gebildet  sei,  TgL  auch  Behrens,  Ztsdur. 
f.  nenfrs.  8pr.  u.  Litt  v  72.  Ober  die  Bedeutung 
von  frameeit  im  Altftz.  vgl.  HöRl,  France  u.  fnu^ 
eei»  im  Bolandsliede  (Slraßburg  1891  Dias.),  wom 
zu  vgl.  FArsler,  Ltbl.  f.  gerin.  u.  rom.  Phil.  Juli 
1H91  u.  Z  XVI  244,  Gröber,  ebenda  p.  386-1 

3958)  ['frilnkitlft  (von  Franko),  Freiheit;  ital. 
franehma  .lihertä  nel  dire  e  nel  fare*,  franchigin 
.esenzionc,  privilegio*,  vgl.  Cancllo,  AG  III  342; 
frz.  franeKüu,  Freiheit  von  Ahfaben,  Freiraatigkeit; 
span.  /'rmgwa^  FKimflligkat,  ebenso  ptg.  Vgl. 
Dz  147  fnmee.\ 

8969)  Frmk«,  Franke,  freier  Hann ;  ital.  franeo, 
frei;  prov.  franr-s;  frz.  franc,  franche  {franque 
als  gel.  Wort  .fränkisch*  im  neueren  Sinne  des 
Wortes);  von  lieui  .\<l.i.  iFcin.'i  ist  aligeleilet  das 
seit  dem  in.  Jahrb.  vorkommende  franrhtr,  eigontl. 
sich  mit  Freiheit  bewegen,  (Grenzen)  id)er!sclueilen, 
frei  handeln,  dazu  das  Kompos.  afframhir,  befreien; 
span.  ptg.  franco.    Vgl,  Dz  147  franco;  MacJiel, 

Lie.  —  C.  Hicbacas,  Frg.  EL  p.  39,  stellt  bier^ 
auch  ptg.  frango,  junger  Haillt. 
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S960)  *rrftt£llaA,  •am  m.  (Demin  zu  frater), 
Brüderchen;  ilal.  fratello,  Bruder. 

8961}  fritir,  •trem  m.,  Brader;  ilal.  fraU,frA, 
Ordenriniider;niin.  frtUe,  Binder;  {^dr(äf,G«nhrte 

(nach  Cihar  ».  r.  —  fotderatus),  vgl.  aber  Hasideu. 
Colamnä  lul  Traian  V!I  466];  rlr.  frar,  Bruder; 
priiv.  fritli-f.  fraire,  Flruder.  Ordenshrudir;  frz. 
tr!ri',  Hruder.  Ordensbruder;  altcat.  frare,  fta 
(neural,  iirrmd);  sp.ni.  fraire,  fraile,  frai,  fray, 
Ordensbruder,  (A^rmano  •^germanM,  Bruder);  ptg. 
frade,  freire,  frri,  frei/,  Ordensbruder,  {irmilo, 
BrnderjL  Vgl.  Dz  452  fraire  (wo  mit  Recht  bemerkt 
wird,  dtS  span.  ptg.  fraire,  frehv  tob  dem  Pror. 
enttebnt  sein  mOssen).   S.  unten  ffermuiu. 

8962)  fritSnltis,  -item  /.  (v.  frater],  BrOdcr- 
lii'likeit;  f rutemiti'i :  ruin.  fräfiitalr,  fräfinä- 

tnti;  prov.  /r<ilirnit<tt-z;  frz.  fraUmit«;  cat. 
trnternitat;  .span.  fraternUui;  ptg,  fraUrmUade. 
Oberall  nur  gel.  Wort. 

8863)  *(rttrlBius  •am  m.  (v.  fr  »(er),  Braderlein; 
prov.  frort-«  (GrdflDilvflderlein,  MOnchlein,  annes 
Mfiaiichen),  arm,  ikn$;  altfkrs.  frariiu  frminm. 
VsL  Dl  587  frairin. 

8864)  [gleichsam  *fHIMM«  f frater)  —  allfri. 
ftwrtacke,  Erbsclnn.  franschier ,  initefb«!  (bei 
Barbch-Hnniiiisf.  Sp.  4(iO  Z.  l(i  u.  1!)).] 

39tUal  frätrüells  m.  (v.  fnitrr).  Cousin:  sarti.  ( 
(compid.)  frtiäiti,  Clousin,  vgl.  Herzog,  '/.  XX VII  124. 

3966)  fk-aado,  •In  (v.  frnus),  betrügen;  davon 
vielleiclit  Trz.  Ilouer,  im  Spiele  betrfl«efl.  Vgl, 
Scbeler  im  Anhang  zu  Dz  796  fihu.  ZweifeUot 
gdit  auf  frnwiiirt  ZorOck  altfrc  froiier,  frtür 
(0.  defrorr),  .trügen,  den  Dienst  ▼ersagen,  in  stocke  1 
gehen,  brechen,  zerlrflmmom*,  iieufrz.  frouer,\ 
tilnschen.  \^\.  Tobler,  Sit/.uiiKsb.  der  Berl.  Acad. 
6.  Febr.  KtOL'  S    i  l 

a96f))  frixiuetuin  ».  f f rarinusj ,  Kscbengehölz; 
ital.  frassineto;  frz  ;rnuiU. 

3967)  fMUlBÜs,  -an  f.,  Esche;  ital.  fratdmo; 
mont.fratu,fre»u;  ram.  fratin;  prov.  frainte-a, 
firaiste^;  alt  frz.  frattne,  freane;  neu  frz.  frfne; 
caL  frexe;  span.  fresno;  ptg.  freijo,  fre.n). 
Vgl.  Dz  r>as  fn  nr. 

8968)  Itnillellal,  Tri-dum  m.  fvnti  alid.  frulu}, 
BuUe  für  Frieiku'-hrui  li :  d.tvcii  nach  Diez  5B7  .•<.  v. 
frz.  frai«,  Kosten,  v^;!.  inlurli  oIm-ii  Nr.  3943.| 

.S9<)9)  initlflndl.  •fi'eht,  Fr;,.  Iii  nM.  frrhi,  Ver- 
dienst, l.olin);  (ilavon?)  f  rz./Vff,  Miete  eines SchilTe» ; 
»pau.  flete;  plg.  frete.  Vgl.  Dz  148  fret;  Mackel, 
p.  88.   Vgl.  aber  bierzn  Nr.  3948  am  Schlüsse. 

8878)  abd.  IMdl«  abtrflnnig,  verwegen;  davon 
proT.  fradet,  frtMel,  fraiditz;  altfrz.  fradotu, 
rnehlos,  gottlos.  Vgl.  Dz  587  fraiditz;  Mackel,  p.  1 15. 

3(>71)  allnfriink.  'fWFk  (ags.  fnc,  verwegen,  alln. 
frfkr,  gierig,  nlid.  frech);  davon  verinutlieh  prov. 
/>!'  ,  t  frz. /"riV/Mr-,  inunler.  lebhaft.  V^d.  Dz  59(1 
früjui-  KT  K''bt  vom  got.  frik\-<  aus  u.  bringt  —  sich 
darauf  stützend,  duli  neupmv,  fricawl  iiiclit  nur 
.muiiler,  lebhaft*,  sondern  auch  «lecker,  ktisllich'* 
bedeute  —  auch  frieandtau,  leckere  Speise,  ge- 
hratene  Kalbfleiadttehiiitte,  frieamer,  lecker  zube- 
reiten, fHeOMtie,  leckere  Speise.  Fricass^e,  damit  in 
Zusainineidiantr :  «las  ist  unanneliinbar,  ebenso  aber 
aurli  Malnis.  Ktyiii.  l'nters.  p.  47,  gegeliene  Er- 
klärung' aU''  'friciiii  f.  *frict<tre  v,  feigere;  die 
Ableitung  dieser  KiU-hetiausdrUcke  ist  noch  zu 
finden,  s.  Nr.  399l)j;  Mackel.  i>.  105. 

3972)  Mmitaa,  -nm  m.  (v.  fremire).  Gerftasch : 
Ital.  frtmiio;  runi.  frramit;  altfrz.  frimtr;  span. 
frimitoi  ptg.  fremito.   Vgl.  Dz  689  frientt. 


8973)  fMmo,  frSmOI,  flrSmitiim,  h^mSrS,  dumpf 
tosen;  ital.  frtmire  u.  fremire  (daneben  frrmi- 
forv);  proT.  frembr;  ttu  frkmr  (daaeben  altfrx. 
fremoäer),  davon  abgeleitet  daa  SbaL  fi4mia$emetilts 

ptg.  fremir. 

3974)  fk-Smor,  -ürem  m.  (v.  fretnerr).  Gelöse,  — 
altfrz.  fretnor,  fremur. 

3975)  frenOm  n.,  Gebiii;  ilal.  freno;  runi.  frin; 
rtr.  frein,  fitrrin;  prov.  fre-a;  frz.  frein;  rat. 
frr;  span.  freno;  ptg.  fre{i\o.  Vgl.  Grrd»er.  ALL 
II  427. 

8876)  frSqaSaU,  -irei  zahlreich,  oft  besachen; 
altfrz.  /r'9uwf«r  (halbgel.  W.),  AI«.  60d.;  (nea- 

frr.  frSquenter). 

8977)  fk-eafifl,  a,  nm  (Part.  V.  P.  frendfre,  mit 
den  Zahnen  knirsrhen);  davon  viell.  ital.  frixoii,', 
frosone,  frmone,  Kernbeißer  (ein  Vogel);  isaid. 
freaare,  spalten).  Vgl.  Dz  37;i  friftme.  Hierher 
gehört  nach  Herzog,  Z  XXVll  125,  aucli  sanl. 
(compid.) /re«a,  QuarkkOse  (eigentlich  ,Geprelites'). 
—  Von  diem  Fem.  firte.  weiches  schon  im  Sj>ftU 
lat.  «(gequetschte)  Btriuie'bedsiitel  in  haben  scheint, 
wahrscheinlich  span.  fria-olf  ft-lMwfdb  fr^d,  eine 
Art  Bohnen,  vgl.  Dz  462  friatt.  —  Aaßerdem  gehen 
auf  ffi^ii  ziirflrk  süilostfrz.  frai»n,  Krumme,  frz. 
friiizii,  fresse,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  H.  (i.  l^iU  \>.  770. 

3978)  frlco,  frlcnl,  frlctüm  u.  frlcatüni,  fricäre, 
reil)en:  ital.  fregnrr  (daneben  .^freffare).  reiben 
(auch  in  obscöneni  Sinne),  dazu  da.s  Vb-shst.  fretju, 
LOstemheit,  fregota,  das  Laichen  der  Fisch«-:  rum. 
frtc  mt  td  a;  prov.  fregar;  altfrz.  f royer;  neo- 
frz.  frofftr,  reiben  (dafbr  gaiPftbDiidi  pnUa), 
streifen,  (den  Weg)  bahnen,  dazu  das  Vbabrt.  frai 
(allfrz.  fraif,'],  das  l«-iichen,  v^d.  Tobler,  Sitzunusb. 
der  Berl.  .\rad.  G.  Febr.  IHOii  p.  Bu^.';:.'.  U  IV 
356,  will  auch  frinyuer,  spülen  (aber  auch  .tanzen* 
bedeutend),  auf  frican  ,  bezw.  auf  da.s  gleirbbedeu- 
tende  span.  fregar  zurückführen  u.  durch  Nasalienmg 
erkl4ren;  G.  Paris,  Rev.  cril.  1H67,  11  p.  832.  halte 
das  Wort  von  abd.  *hrei>wan,  reinigen,  abgeleitet, 
was  aUerdmgs  ebensoweoig  gebilligt  werden  kann, 
das  Wort  muB  als  noch  mienclirt  bezeldinet  werden ; 
l  at.  span.  ptg.  frrr/ar.  Vgl.  Dz  147  fregare. 
Für  abj/eleitet  von  fricure  erachten  Mu-ssalia.  Beitr. 
p.  60,  u.  Parodi,  H  XVII  IW.  auch  ilal.  (niun.l- 
artliebl  fretjola,  frerolit,  KrUnndieii,  gallic.  fnni- 
(julla,  fiiniHiiuUii. 

3!>7',ti  ['frlctlnüm  «.  {v.  frMnm)  —  frz.  fiettM, 
Abschabsei,  Ausschuß,  Fischbrut,  vgl.  Dz  589  «.  r.) 

89S0)  «frletia,  •«■em  f.  (v.  frig^e,  kalt  sein, 
frieren),  Frost;  frz.  frtno»,  Frost.  Schaoder  V^. 
Dz  690  frimoH  (Diez  nimmt  *friffiUo  ab  timnd- 
wort  an);  Gröber.  ALL  11  427. 

3981)  'frletlo,  -äre  Ivon  frietu-  \  .  irinire).  reiben; 
ital.  frizzfin;  jucken  {In  der  Hauli.  dazu  das 
Vbsbst. /'n-'jo prnv,  /"r««»«,  Wiblspur;  trz  //-iKWf/' 
(s.  auch  unten  •frustlo);  span.  jrezur,  reiben, 
i're>sen  (von  Seidenwürniern  gesagt;  in  dieser  Be- 
deutung vielleicht  vom  ahd.  freuan),  misten,  >lazu 
das  Vbflbst  /V«s«,  Mist.  WiMspor.  Vgl  Dz  148  s.  r. 

8982)  *MtUt  -Ire  (Intens,  zu  friamiU  tOciitig 
reiben;  ilal.  frettare,  kehren,  dam  das  Vhsbst 
I  n  il'i,  Kilf<  rtiK'koil  (eigentlich  Wold  «las  nisrhe  Sich- 
bewegen  beim  Kehren),  dazu  wieder  das  Konipiis. 
nffrettare,  liesi  Ideunigen ;  piein.  ferti'  (daneben 
froie),  vgl.  .Salvioni,  Post.  10;  prov.  frettar,  reiln-n; 
neuprov.  freto,  Eilfertigkeit;  frz.  frotter,  reil>en 
.  (das  abnorme  o  erklärt  sich  wohl  aus  Angleichung 
an  das  bedeutungsverwandte  crotter;  Förster  freilich, 
Glossar  z.  AM  n.  Mir.  p.  874,  hemokt  ausdmcklicb 
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„froUrr  (mit  nn'encui  o)  nicht  v.  frictarr"  u.  Hor- 
ninp  rechnet  Ztschr.  für  neufrz.  Spr.  u.  Ijtt.  X'  242 
die  Ableitung  von  frotter  aus  fricfare  zu  denen, 
die  .kurzer  Hand  abgewie.seit  werden*  niQssen);  zu 
frietare  gebOrl  wobl  oiitlelhar  auch  die  Sippe  fre- 
tüler,  frHmmmt,  frMle,  frätn  etc.,  s.  «ach  unten 
MtilUo.  Vgl.  Ds  148  freUare  (wo  auch  span. 
frotar,  ßotar,  besprochen  wcnlen.  S.  oben  Hat. 
Vgl.  C.vhhcv.  ALL  VI  aSfi). 

j*frlct01o,  -are  iDffiiinulivbilduiiK  zu 
*lrirlttrf).  ein  weiiitr  reilu'ii:  ti  /röltv,  ütrcifen 
(das  o  erklärt  sich  aus  Irotiirr].  Vgl.  Dz  HB 
freUare;  Tobler,  Herrigs  Archiv  Bd.  84  p.  22», 
iat  geaeigt,  frdirr  aus  *ftabulart  Zu  erklären.) 

9984)  [*f»etU8,  a,  nn  (v.  frig-ire^  kalt;  davon 
vemn^ich  aard.  früttu  kalt,  wovon  /MMorr,  Kftlie. 
Virl.  Gmber,  ALL  II  438.1 

rrTird5r,  -Srem  m.  (für  fi^ior,  v.  /"r/yi- 
ilu^),  Killte  (/rii/ilor  ist  im  SpStlatein  mehrracli 
lieie;^'!,  s.  (Jcorges  x.  c);  itnl.  fmidorr:  rlr.  /»v- 
f/wr.  prov.  freidor-s;  Trz.  froüifur;  cat.  .spjin. 
frtdor;  piff,  freidor.    \^\.  Grober.  ALL  il  428. 

H9H(i)  IfriicTdameii  n.  (frigidtis);  pig.  friatne 
^niit  Mclatii.  (lambrr),  freame,  kalter  GefSnatand. 
vgL  C.  Michaelis,  Frg.  £t.  p.  88.] 

8887)  »MgllOdlUSinf  •«  u  (Ton  frigidm), 
IHtatelnd ;  i  t  a  I.  freddoloao;  (r  n  in.  friguros  =•  *fri- 
IpttoauA) :  frz.  frileux;  (span.  frioirjo).  \'^\.  Dz 
489        »  r    s  auch  Nr.  .HöBla. 

3i>6S)  (fntfidüs),  *frifidüs  (nacli  lUjUlu»  ^c- 
hildel).  u,  um  (fri<iida,  non  frirda,  App.  Probi  Ö4, 
vgl.  Fiirster  zu  der  Sleilcj,  kalt;  ital.  freddo  u. 
frioido,  das  lolztere  bezeiihiu't  .qualila  ubituale', 
vgl.  Canello,  AG  III  880,  nicht  hierher  gehört  fritzo 
.motto  pnngente*,  vgl  Ganeito,  AG  III  888;  sard. 
frittu  [y.'].  II  mhr./rMli^;  rtr.  freid:  prov./'rfAs»; 
frz.  iroiiJ,  data  das  Slist.  froidure,  altfrz.  aneh 
froidrur;  cat.  fret;  fspaii.  ptg.  frio,  altspaii. 
frido'.  VkI.  Orftber,  ALL  II  428;  W.  Mever,  Z 
VIII  L'ii:i. 

3989)  |*fri)rilla,  •am  f.;  auf  dieses  vertnutete 
Wort  will  Marchnt.  Z  XIX  1(K),  durch  Sulli.wer- 
tauschung  zurückführen  alt  frz.  frion,  Hänfling  (?), 
wozu  die  Dem.  friottcel,  fronxrl.  Vul.  auch  Nr.  3993.) 

8890)  frlgo,  Mzl,  IrIrtOni,  rrlgire,  rOaten; 
ital.  Iriyijo  friari  fritto  irigt/ere,  backen;  roni. 
frlii  fn'fisi-i  fript  frige;  prov.  frire,  ffiyir;  frZ.  fria 
IlVrl'.  fehlt)  frit  frire:  Partizipialhildunsr  zu  frire 
srliriiit  ZU  si'in  früinil,  lc<-kiT,  liTlirtltall :  Iwcfjcii 
lies  (/  vjfl.  niitrrhdii'/  -  nifrriinti-in).  vii'lh'iciit  ire- 
hrtron  hierlu  r  lurh  liie  Speisenamen  fricandi-ati  u. 
fricaimrr,  deren  nitervokalcs  c  sich  erklären  würde, 
wenn  man  annehmen  dürfte,  daD  es  ursprünglich 
kOchenlateinische  (etwa  zuerst  in  KlostcrkOchcn 
abliehe),  alM  gewiawiraiaBen  fddvte  Wörter  (vgl. 
gtlatina)  seien  f^ffteumMhUf  *frieaM»ata,  allerdings 
wäre  *fri!/-  zu  erwarten,  aber«  konnte  durch  irgend 
welche  Bezugnahme  auf  friran;  etwa  wcjjcn  des 
Schaben."!  <les  Flei.--('li<'s  oder  iIcs  zur  Spci.schcrcitung 
erforderlichen  Hrotniluns,  eindringen;  selb^tver- 
standlicli  ist  es  aucli  gestattet,  an  uiiniittclliure 
küchengelehrle  Ableitung  von  fiicaif,  reilMU,  zu 
denken,  nur  freilich  nicht  nii  ein  *frirare  für  frietare, 
wie  Mahn.  Etym.  Unters,  p.  47,  will);  cat.  fngir; 
apan.  freir;  ptg.  frigir. 

8891)  IHgiHr,  -Sreai  m.,  Kalte:  rum.  fior  (T), 

a. eil. unter  frig;  prov.  freior-»,  /"rior-v;  span.  frior. 

3!>91n)  rrlRurd!«us,  n,  uui  (f rigor),  frostig;  frz. 
*l'rirrK.r,  frihu.r.  V^'l.  Tlnunas.  Essais  philol. 
p.  i}li2;  Cuhn,  Herrig>  Archiv  Bd.  KM  p.  24U. 


1  8992)  frlglis  Kälte;  runi.  Fl.  frigun,  Fieber- 
i  schauer.  Auch  im  Sard.  u.  Sütlital.  ist  das  Wort 
I  vorhanden,  vgl.  Mcver-L,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  770. 

3993)  ft-lBgillüs,  -um  m.,  PSok;  itftL/Mv*Mito^ 
ßfu^tuUo  (dialektis4-he  Formen  crem,  paiui.  fron- 
ffolf  fAem.  franjfuel,  frtmgoii,  Fiak.  Aof  den  Stemm 
friff-,  friMff',  von  welchem  einerseits  fringillus, 
anderseits  das  Vh.  friguUire  ffrigutHre,  fringulirr, 
friHijHHiii),  zwit--cheni.  ah;-'i  Inli  '  \A  ,  lulirl  |)iez 
581»  Miii'li  zurück  frz.  frin<ioii-r ,  f riijotltr  (ilal. 
fringottnre).  zwitschern,  f'ringufr,  hin-  u.  her- 
springen. Nachzutragen  ist  noch,  daß  frz.  auch 
fringillr,  Fink,  vorbanden  ist.  VgL  Th.  99.  & 
auch  Nr.  ä989. 

8994)  germ.  Stannn  fris-  (wovon  ags.  friar,  ge- 
lodO,  engt  frit,  frizzU,  krftuseln),  kraus;  daran 
vermnUiim  ital.  frrgio,  Verbi-tmung  (mit  Fransen 
u.  dgl.),  Schmuck,  Fries,  dazu  das  Verb  fregiare^ 
oinfas-sen,  verzieren;  (oh  auch  frimto.  geslreinos 
ZeugV);  frz.  (frise,  Fries,  Flauscli?)  fmisf,  Hals- 
krause, fraisetU,  Krägelchen,  ilazu  die  Verba  frisrr, 
fraisfr,  kräuseln  (von  friair  wieder  frineur,  Haar- 
krau-sler);  span.  friao,  Borde,  Fries  Ifrita,  wollenes 
Zeug),  frew,  Franse,  (frazada,  langhaarige  Bett- 
decke?), friimr,  Tuch  aufluratxen.  VgL  Dz  148 
frtgio  (Diel  itMtt  kein  beatlmmtea  Grandwort  auf, 
sondern  bespricht  nur  die  von  andern  gegebenen 
Ableitungen  von  phrygiae  Vffie»,  von  dem  Völker- 
namen Fri^'t  t  tc);  .Alzicr,  p.  'J8  (.\.  vermutet,  daß 
die  Wörter  niil  dem  deulsclii-n  .Friesel*  -  .vom 
Frostsich  kräuselnde  Haut,  üan-eliaut" ,  zusammen- 
hängen); Mackel.  \>.  (stellt  ohn<'  wcilcre  Be- 
merkungen ags.  Iris,,  ctit,'],  friz,  fri::lr,  als  (Jruiid- 
wOrter  auO.  l>ie  Herkunft  der  Wortsippe  bedarf 
noch  eingehenderer  Untersuchung;  insofern  dieselben 
«GdkrtoM,  krtttseln'  bedeuten«  dOifle  allerüinga 
die  Rerleitung  von  gcrm.  frt»-  am  nidurten  liegen. 
ft\r  ilie  einen  Wollstoff  (Fries)  bezeichnenden  Wflrler 
dagegen  empliehlt  sich  wobl  die  Ableitung  von 
Friesland  als  dem  urvprOnglieben  ZoberaUnngBlande 
derartiger  Zeuge. 

3iU>;))  gcrm.  frisk,  frisch;  ilal.  fresco,  dazu  das 
Sbst.  frencura;  rtr.  freik,  freitx  etc..  vgl.  Gärtner 
§  200;  prov.  fresr;  a  llffX.  frei»,  frois,  vgl.  Förster, 
Aiol  et  Mirabel  p.  LIV;  neufrz. /rat^  fem./rslcA^ 
=:  *fruea,  dato  das  SbaL  fndhm,  neuArz.  fnMuuTf 
vgl.  Cohn,  Sufßxw.  p.  179;  span.  ptg.  fnteo. 
Vgl.  Dz  1J8  fresco;  Mackol.  p.  97.  —  Von  frz. 
frais  isl  vielleicht  .ibgeleitet  alt  frz.  fm^anrhr, 
fnsi.in'jf,  friii.sst'nijuf  (davon  wohl  entlehnt  sicil. 
trinimjfi).  juti|.'cs  Scinvein,  Vgl.  Mackel,  p.  !»!•;  Dz 
büQ  wollte  das  Wort  unmittelbar  auf  ahd.  Irüikiny, 
Friaehling,  sorOekfUireo. 

3996)  Slanun  fklt-  (wovon  friUnnire,  zwüiehen^; 
davon  vermutlich  frz.  frtdon,  Triller,  dazu  da« 
Vb.  fre<lonner,  trilloni,  vj.'l.  Dz  r>8H  fn^lon. 

3997)  [*fritillio,  -är«  (\'.  fritHltus,  Würfelbecher), 
.sich  rasch  hin-  u.  herbewegen;  davon  prov.  frr- 
zithar,  bOpfen,  tpringen;  frz.  fritiller  kann  trotz 
seiner  gleudien  Bedeutung  doch  nicht  gleichen  Ur- 
spruMes  SMi,  aondem  ist  etaei:  anf  «in  ^/rHMtfKar« 
zuroekztinihren,  wie  sehnn  Dz  S89  •.  «.  richtig 
bcnicikt  li,il.| 

3998)  friTvIus,  a,  um^  zerbrechlich,  wertlos; 
proT.  frttai;  sonst  nur  gel.  W.  (frz.  frivolr  etc.). 

H»n<))  fMxSrnm       RMtpfiuine;  friaaL  ftr- 

sorir,  vpl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6.  1881  p.  770;  Mus- 
salla,  Beitr.  CO:  allfrz.  fre$tMialrf  VgL  Bogge,  R 

I IV  35Ö  Z.  1  V.  unten. 
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4000)  i'llrtxilo.  'ftre  (DeiDÜiutivbiliJuui;  zu  /><- 
car«\,  soll  nach  Ulridl,  Z  XI  667,  das  Urundwort 
sein  ta  fri.  fr^tr.  imengtn  (reibend,  zischend 
branen).  Dm  iit  nldit  arnnümebeinlich,  dagegen 
ktaa  mm  es  oidit  gntheiRen,  «MUi  Ulrich  aus 
fritfr  wieder  das  Sbsl.  frelon,  Homlne.  ableiten 
will,  denn  das  wäre  eine  unerhörte  Ableitung; 
illxT  frelon  \'n\.  ohen  Nr.  3948.   Vffl.  Dz  5HS  ,v.  r  ] 

KXH)  frlxOri,  -am  f.  v.  fri</rre),  F<f>M[ii;itiiir ; 
davon  (oder  von  *f'ri.ratura),  carnpid.  frinciura, 
Einiceweide;  apul.  feraura;  frz.  fressurr,  Ge- 
schlinge (weil  es  in  der  Pfanne  gebacken  wird), 
Tgl.  Littr«  s.  V.;  Bun«.  R  IV  3ö&. 

4002)  PIMMi«  IN.,  .terra  inculta*.  s.  Ducarit.'o 
«.  altfrt.  frof,  /r<w,  floc,  Brachfeld;  span. 
Uteo  (am  *Utueo,  *llo<u,  *(loco),  Adj.,  noch  nicht 
angebant,  vgl.  Bti^";e.  R  III  Ißi».  Dz  4l)3  bezeichnet 
tlfco  «als  unbck  im  U  r  Herkunft*.] 

4(X)3)  gall.  •frojfnft,  Nüster  (kynir.  /r'"'«,  iliivun 
ffrorni  u.  ff rorfiiu,  die  NüsltTii  bc\vo}.'("ii,  ^-c-tmaubcii, 
ffrumochi,  die  Nase  rQrii|)l'en);  alt  frz.  jrou/nii'r, 
se  cabrer  (Godefroy),  frz.  refrogner,  renfrogner, 
das  Gesicht  kransiiehen,  froigiu,  mfliriscbe  Miene ; 
Span.  emfurraHone,  maiwlg,  mflrriseh  werden. 
(Bogge.  R  IV  S66,  verglich  mit  dieser  Wortsippe 
Mhwed.  fiyna.)  Vgl.  Schuchardt.  Z  XX f  201; 
Z  IV  126  hatte  SdmrliunU  auch  ital.  frogr, 
,Nü.stem*,  ru  *froffn<i  iieslelit,  «clclicr  .Aiinaliiiie 
Meyer-L.,  Z  XX  53ü,  widersprach,  vgl.  dazu  wieder 
Schuchardt.  Z  XXI  199.  Cai-x,  St.  Nr.  327.  hatte 
fngf  aus  fauce»  erklärt.  Nach  Ni|/ra,  Aü  XV  129, 
ist  frcge  aus  *forge,  (*foree),  forbice,  forfke  ent- 
standen. 

4004)  fMattrlii«  nni  (r.  /tmmX  snm  Laub 
gehörig;  min.  frunzar,  äbst.  Laab. 

4004a)  *fröudSa8,  a,  um,  zum  Zwci(;c  gehörig; 
sQdsard.  frofuria,  Zweig,  iiiittrlsard.  fruma. 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  487. 

40()5)  fründöaäs,  a,  nm  (v.  Iron»,  dis),  laubreich, 
belaubt;  ital.  frmiMOf  mm.  fimuM;  span. 
ptg.  frondaso. 

4006)  1.  fr3n8,  «ft^ndem  (L  fröndem)  f.,  Laub, 
Zwdg;  itaL  (nmitf  frmidni  rnou  fmmaäi  (pro?, 
frz.  reblt  das  Wort,  es  wh^  vertreten  dnreb  */eiia- 
tieum  3s  feOudgf-x,  fnttllaijf,  jedoch  findet  sich 
altproT.  hromifl:^,  hnmiiHI-.-,  Zweiglein,  alt  frz. 
hrotule,  auch  [lii-m.  hrowht.  Zweier,  neuprov. 
brotmdo,  Ri'ishnjz.  weiche  Wörter  doch  wohl  nur 
auf  frundem  zurücki.'*'(üliit  werden  können,  wenn 
auch  Diez  534  bromie  et»  nicht  tat);  apan.  frtmde, 
fronde,  wi,  frondoaidad;  ptg.  frülie  (SUidMir  Lst 
toütajfem},  frondotkUuU. 

4007)  2.  lltlm,  fMotm  (f.  ffiiiUm)  f.,  Stirn; 
itaL  fronte;  r um.  /rtinte;  prOT.  front-s,  fron-s  m.; 
trt,  front  m.;  cat.  front  m.;  alt  span.  fruente 
(alao  —  fröntem),  fronte,  frunU;  ncuspan.  fn-ntr, 
Tgl.  Dz  452  j*.  r..-  ptg.  fronte  (auch  fn-ntf).  Vgl. 
Gn.b.T.  ALI,  II  J-'s 

41MJ,S1  fröntalc  n.  (v.  /"roM^./'»»!,!.  .^liriiblut! ;  ital. 
//•ow/o/c,  Slinibaiid  (aucli  Aiij  .zur  Stini  i.'i-liririji.''' i ; 
(rnm.  fruntar  —  'frontarium);  prov.  frontals , 
frx.  frontal,  (froMMms^frontacuIum,  frfiiltmt — 
*fro»Mtim);  cat.  span.  ptg.  frontal. 

*MlttliiiB  8.  IfeMtdt. 

4008}  «fMBtlo,  -in  n.  -IN  (▼.  /Wm^m»),  die 
Stirn  runzeln,  in  Falten  legen,  falten;  ital.  (iehlt 
ein  entsprechendes  Vb.  (*fron:are),  man  sagt  dafür 
incrrspar  (v.  criiipiix]  ta  frontf,  doch  Ist  .«ani. 
Vb.  frun:iri  u.  d;i9  Vb.sbsl.  fruma,  Falte,  vu- 
handen;  prov.  altfrz.  froneir;  neufrz.  froncer, 


diizu  ila«  Sbst.  fronce,  Falle  (.Sclieler  im  .\nhaiig 
zu  Dz  72H  meint,  dali  man  von  dem  Sbst.  fronce 
ausgehen  niQsse  u.  daU  dieses  =  romce  —  deutsch 
rume  anzusetzen  sei,  vgl.  auch  Faß,  RF  III  510;; 
zu  frz.  fronce  g«bOrt  auch  fromdm^  frmmcin,  Per- 
gament, vgl.  Thomas,  R  XXVUf  186;  cat.  friuuirf 
alt  span.  froneir;  neuspan.  fruncir;  ptg.  franzir 
(wohl  angelehnt  an  fmnjn].    Vgl.  Dz  14t»  fronrir. 

40101  l'frönto,  -ire  v  in  frontein),  gleiclisaiii 
.stinien',  nur  in  Koinposilis  ^ fz/'-ZroK^or?,  anstirnen, 
jemand  die  Stirn  bieten,  Irulzen,  con-frontare,  zu- 
sammenstimen,  Stirn  an  Stirn  bringen,  zusammen-, 
gegenOberslellen,  rum.  auch  in-flrmknre  im  Sinne 
von  a/fy>,  in  diesen  aber  in  allen  roman.  Sprachen 
lebendig.) 

4011)  ahd.  flroakf  Frosch;  davon  nach  Nigra,  AG 
XV  III,  ital.  rospo  für  *roseo.  KrOte;  trcnt. 
rofrii;  .iltri  z.  frois,  fron,  fruit;  luil.  ruosr^  rufic. 

40121  frQetifico,  -äre,  Früchte  treiben  oder 
trat-'i'n;  altfrz.  frotujier,  Vgl.  OanilMt«t«r,  R  l 
Ui4,  Thomas,  R  XXVI  436. 

4013)  fractas,  -nm  m,  Frucht;  ital.  frutto(i'\. 
frutti  u.  fnUta,  Tafelobst,  vgl.  Cauello,  AG  Iii 
403);  rum.  frupt,  PI.  frupturi;  rtr,  frif;  prov. 
frueh,  frtU-z,  frueha,  fruUu;  trz,  fruitf  caL 
span.  fruto,  frvta  (letzteres  besnnderB  .Baun- 
frucht»);  ptg.  frwto,  frwtn  flotzlere.s  .Obll*), 
auch  fru(i)to,  -a.    Vgl.  Gröber,  ALL  11  428. 

(014)  dt^ch.  Frührtllckt  frs.  friduU,  vgl.  Hht- 
Chol,  Z  XIX  101. 

4()15(  rrQmen  «,  .Schlund  (Serv.  Verg.  Ge.  174; 
Acn.  1  178);  davon  ital.  in-frunire  ,hramare, 
desiderare  avidamente*,  t^I.  GaJx,  St.  363;  prov. 
altfrz.  «N/inian,  enfrun^  gierig,  uQwsftttUch,  dam 
das  prov.  Vb.  rtnirtiMar,  gierig  eswn,  vgl  Dz  669 
enlrum. 

4016)  fiHmSntirlBs,  a,  uui  i.v.  frumentum),  zum 

Gi'troidc  trebörii;;  il.il.  f rumentario ,  Aiij.,  fru- 
mentiere  ,chi  jiorta  i  vivcri  all*  esercito*,  arclu 
frumrntieni  .^rana  acconcio  ad  uw  di  minestra", 
vgl.  Canello,  ÄG  III  307. 

4017)  ft-amSatan  (u.  *tt^-)  n.,  Getreide;  itaL 
frunuMto,  formento;  altfrz.  frumentf  fromemt,  for^ 
«MMl;  neufrz.  fronunt,  Wetzen;  span.  ptg.  Mg» 
=  triticum,  Weizen  (ptg.  auch  frumento). 

40IH)  genn.  frnmjan  (ahr),  frummfan,  ags.  fnun- 
miaH\  hervorbriiiK'eii :  ital.  fornire,  liefern,  ver- 
sorgen, aus-slatten;  sard.  frunirr:  prov.  fromir, 
foriiiii.  fornir;  .iltfrz.  l'ormir,  fornir;  neufrZ. 
fonrnir;  «ipan.  fornir.  Vgl.  Uz  Wh  fornire; 
Mackol.  p.  22. 

401!))  [mittellat.  ftnui«,  -Ire»  Baumrinde  aer» 
reiben,  Lohe  bereiten ;  davon  oach  Dl  591  prOT. 
frunir,  zerbrechen.] 

fhiiiJaB  I.  fleaaea. 

402<i)  (♦fMIstio,  -Ire  {nx*früstiare,  y.frustwn); 
davon  vielleicht  altfrz.  froisaier,  neufrz.  froisser, 
zerstlii  ki  n,  ziTbrcclii  n.  Vk'l.  Schuchardt,  Ober  "■iiiige 
Fällt'  bedingten  Laut waiidi-ls  im  tUlurwelsrhen,  p.  !t; 
Liltre  s.  v.;  Havel,  R  III  iV28;  Scheler  im  Anliaii}.' 
zu  Dz  7117;  Förster,  Z  III  563;  Gröber,  ALL  11  428. 
Dz  51  tn  stellte  frendere  fretsua  oder  fricare  frictus 
als  Grundwörter  auf;  gegen  *frieUare  wikrde  wobl 
auch,  wenigstoM  lairtUeb,  nichts  einnweBdan  sdn. 
Das  Grundwort  früäkan  iut  gatan  sich,  daß  die 
Lange  des  «  in  frMum  durch  das  ital.  frusto 
y^hA.,  Hi#en,  Adj.,  abgenutzt)  u.  da.*  frz.  fni^te 
(Ailj.  ab).'erit'benl  1^011  bezeugt  wird.  Anderseits 
frrilii  li  ^.prichl  ct  j-'i-ii  ilii'  (JlricbsctZLni^;  vctu  froisxifr 
mit  frictiare  der  Umstauü,  dali  froitsier  schon  in 
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Texten  erscheint  (z.  U.  im  Oxforder  tiirartä),  die 
nuü  einer  Zeil  stammen,  in  welcher  i  Mit  tQ  W, 
noch  niciit  zu  oi  K<'worden  war.] 

1021 1  fu-  (fU-,  fo-)  ist  nach  SH-huchardt,  Z  XXI 
203,  hiulsymbolische  Silbe  in  den  Verben  des  Durch- 
Süthens,  üurrhwUhlens,  Durchsttöbern«,  wie  z.  B. 
ttz.  fouiUrr,  sQdl'rz.  fourfnOtOf  trz.  fatfouiiler, 
fkrwtrr,  fourgonner;  span.  humuor;  ital.  frugo- 
lare,  furecchiare. 

4<>22)  dLsch.  fiader  =  trz.  fotuire,  ein  Weinmnli, 
v^'l.  Dz  Ö87  ».  p. 

4023i  tägVL,  -am  f.  (vom  Sl.  füg-,  wovem  fugfre), 
Flucht:  fiu/a,  Flucht  (über  «Ins  u  viel.  Ascoli, 

A(i  I  185  Anm.  4,  wo  es  aber  freilich  nicht  hin- 
reichend erklärt  wird,  wenn  das  Wort  als  ein  Tolks- 
tUmlichea  gelieo  mU;  vieUeidit  darf  man  *füftt 
ttur  fü§a  HiMlMn,  saaud  da  aun  vielldeht  «neh 
*fager«,  *fHgtr«  Dir  fiftrt  anftteUen  muH),  vgl. 
Nr.  4026  am  Scbltuie:  fogn,  Eilfertigkeil .  Hitze. 
vkI.  Canello.  AGIII32r):  mm  fugä;  };tTQV.fug(u)a; 
frz.  fu'jui-,  Flucht  (veraltet  u.  selten),  fuie,  Zu- 
fluchtsnt;  lii  r  Tauben,  kleiner  Taubenschla;.'.  {fuitr, 
FluclitJ,  foujftu  =  ilaL  foga,  vgl.  Caix,  üium.  üi 
fil.  rem.  II  70;  eat  Span.  ptg.  fiifo.  Vgl  Dz 
371  fo/a. 

40U)  *nticHa,  ft,  a«  n.  M^bi«  (von 
fitffii),  flOchtig;  ital.  fugaee;  rum.  fuffoeiu;  {tri. 
fuytini  —  füg  -\-  germ.  hard);  «pan.  fugax  (daneben 
huidito];  plg.  fttgai. 

Wl'i)  dt.sch.  Fofif^er  (Name  der  hck.inntpn  Au^'.h- 
Imr^'cr  Kaufiiiatmsfaniilit'l  spaii.  fünir.  ri'icli<T 
Mann,  auch  wallon.  fouktttr.    \^\.  i)z  Ai 2  fücnr. 

loiHi  (ffiglo,  ngl,  fagitarus,  -^re,  fliehen,  dafür» 
*fagio,  'Ire;  ital.  fuggire;  sard.  fuire;  mm.  fug 
ü  it  i;  rtr.  ftigir,  Tgl.  Gärtner  §  lö4:  prov. 
fM§ir;  allfrz.  fuir  u.  fuirtf  vgl.  F&nter  zu  Erec 
49S8;  nenfrz.  fuir;  .span,  hidr;  cat.  pl>:.  fugir. 
Das  14  in  den  romanischen  Wiirtem  fordert,  daß 
man  entweder  lat.  'fügert-  ansetzt  (weli  lies  aus 
Aiilehuun(;  an  fügi  sich  wohl  erkl&ren  liel'.el  oder 
aber  d.is  Verbum  im  Romanischen  für  ein  halb- 
Kelehrtcs  Wort  erachtet,  welche  Annahme  iVeilidi 
Hedenken  (reifen  sich  hat.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  428. 

4027)  *ragftlriu,  a,  am,  flüchtig;  ital.  fuggi- 
tito;  lecc.  fuietia,  bloUa,  Tgl.  SalTioni,  Poüt.  10. 

4028)  *fllgito,  -ir«,  fliehen;  altttal.  /Ware,  Tgl. 
Meyer-L,  Z.  f.  ö.  0.  1891  p.  770;  AG  Vlll  354. 

4029)  »flgltör,  -«rm  (f.  fügüor),  FlüchUing; 
iial.  fuggUirei  ram.  fftgUor;  altspan.  fnUor 

(tmidero). 

•lOMO)  laleio,  fUd,  lUtui,  raicire,  stützen; 
ital.  folcire,  SOdsard.  fUTÜri,  tarcnl  föifn; 
rtr.  fulser,  vgl.  Z.  H  0.  O.  1881  p.  770.  S.  Nr.  4039. 

4091)  flllerrai  StaUe;  davon  leitet  Diez, 
Ron.  Gr.  P  S66,  ah  ttz.  finOn,  grobflaWollMag, 
Polltnrh.  richtiger  fet  fautre  wohl  —  fnttre. 

4032)  IfülgidiiH,  a,  um  (von  fulgire),  glänzend; 
daraus  durch  Anlehnung  an  fuhm»  itaL  inl9ido, 
glänzend,  vgl.  Dz  374  «.  r.] 

4033)  fulfrnr,  -örls  ».,  Blitz;  ital.  foli/or,.-  rum. 
fnli/i  r:  j)  ri>  V.  foldn--»,  folzrr-H;  a  It  f  rz.  foli/i  ,■  i  auch 
,  /■>.  ;  neufrz.  fotidre,  Blitzstrahl,  lllilz  als 
Leuchlerscheinung  bl  Moiri  (span.  pt;:.  heilit 
der  Blitz  rtUn^tafßV.  Anms  leadiUn,  hinsichtlich 
aekiea  Lenditena,  rof«^  roh  radim  ab  Hliti- 
strahl;  das  rtr.  WoK  för  ,BHti*  ist  camrg,  ver- 
mutlich ntit  *rautn<i  gr.  xtit'iat.  Ililze.  /.iisanimeti- 
li.int'end).  Vgl.  Dz  bHl  fomire  1;  Grober.  ALI. 
11  428;  SalvioDl,  Post  10;  Hejrer-L,  Rom.  tir.  II 
p.  19. 


4034)  raigüro,  -are  v.  fuh/ur],  blitzen;  ital. 
folgorarr :  lum.  fuli/rru  ni  at  a;  iprov.V;  frz.  i7 
fait  diu  rcliiirs;  span.  rr/(nnp(iguear,  dar  rr/rfw- 
{Kigon;  jilg,  rflnrnjim/uifr,  roriscar,  raiar). 

4Ü3Ö)  miiea,  -an  f.,  Bl&libubn;  ital.  foiaga; 
neuproT.  ßme»,  Tgl.  lIe|«r>L.,  Z.  t  A.  0.  1691, 

p.  770. 

4036)  nilgo  n.  *lilllg»,  -!■«■  f.,  RdB,  Sehmink- 

schwärze;  ital.  fuJiggine,  Roß;  mm.  funingine; 
(lOr  funingine  setzt  Densusianu,  R  XXVIII  62,  eine 
Umgestaltung  von  fuiii/inrm  zu  *fumiijinrm  an); 
rtr.  fulin;  span.  hollin;  Buist.  Z  V  246,  ist  geneigt, 
in  holgin,  -a,  Zauberer,  -in.  eine  Ableitung  aus 
fuligo,  gleichsam  *fuJigineua,  -a  (mliige,  S4-hwarze, 
durch  den  Schornstein  kriech^ide  Panon).  zu  er« 
blicken,  das  »  statt  Ü  erklftrt  er  ans  SufSner- 
taoidrang;  ptg.  fitüttm.  V^.  Da  4fi9  MUm; 
Grober,  ALL  II  429  u.  VI  890. 

4037)  *nilio,  -ire  (Verb  zu  dem  Shst.  futto, 
Walker),  walken;  ital.  follare,  walken,  treten,  dazu 
ila;-  Vbsbst.  foUa  (CieilränKe),  Menge,  dazu  das 
Kompos.  affolltin;  drangen ;  rtr.  fulliir;  prov.  folar; 
frz.  fot^rr.  dazu  diw  Vhsbsl.  fuulr;  (Ol>er  altfrz. 
afoler  s.  oben  affollare);  span.  hollar,  ilazu  die 
Subst  kueliai  FuiSsUpfe.  huelio,  Tritt  (afoHor, 
beschfldigen,  ist  wohl  =  altfrz.  afoler),  dazu  das 
Vbabst  foOm,  VgL  Di  14S  (Moni  Geober,  ALL 
II  438  n.  Vi  S89;  Roberts  p.  8. 

4()H8)  raiio,  -Saem  m.,  Walker;  ital.  fMame; 
frz.  foulon.    Vgl.  Dz  142  fotlnre. 

40;in  fultüs,  a,  um  il'-irt.  V.  V.  v.  fn!<!r,\.  ge- 
Nlützt:  davon  nach  Fursler,  Z  III  5G;J,  .span.  hoto, 
Shst.,  Vertrauen,  Zutrauen.  Sicherheit;  ptg.  fouto, 
.sicher.  Dz  4(X)  ».  t.  stellte  fotua  von  fovere  als 
Grundwort  auf  u.  verwarf  das  von  Moraes  vorge- 
iicblagenp  fautu»  als  iwlaleiaiacli,  jedoch  /a(w>  ist 
wegen  des  ptg,  cm  unamidunMr.  gegen  fautuM 
aber  ist  ein  ernstes  Bedenken  gar  nicht  zu  erheben, 
zumal  da  wenigstens  da.«  Supinum  fautum  nicht  im 
mindesten  unlateinisch  ist.  .\us /aH/u.v  erklärt  sich 
fmtio  einfacher  als  au>  fultun,  vgl.  auch  Baist,  HF 
1  41'. 

40401  fülTiig,  a,  um,  bruungelb,  =  ptg.  fulo, 
vgl.  Dz  452  Ä.  c. 

4041)  «Itüftti,  •am  f,  (VbBt  T.  fumarej;  itaL 
fvmaUt,  Ranch,  fnmea  ,fumo,  in  ispecie  i  vaitori 
che  lo  stomaco  mamla  al  cervello*.  vgl.  Canello, 
AG  III  313;  frz.  fum^e,  Rauch;  span.  fumada, 
Rauchwolke;  ptg.  /'ufMod^  SignaUboer  (»Raneh- 

wolke*  ist  fumuqa). 

10121  funiiduM,  a,  um  (fumiis).  ratii  hig;  friauL 
fumul,  vgl.  Meyer-L-,  Gröbers  GruudhU  I  531. 

4043)  ninlg»,  -ire  (t.  /Wawt  u.  9go),  rauchen, 
dampfen;  itaL  fumieare;  rnm. 

(frs.  fvmtftr;  altspan.  ftmiffor)',  neuspan.  ht^ 
mrar;  ptg.  fumtig)ar;  wallon.  feunquier,  lothr. 
Vgl.  Meyrr-L,,  Z.  f.  ö.  6.  1891  p.  770. 

4044)  fümo,  -iire  (von  fumtm),  rauchen;  ital. 
fumare;  rum.  /um  m'  ut  a;  prov,  fumnr;  frz. 
fumer;  span.  ptg.  fininr. 

4046)  fQraösils,  a,  um  (v. /iumus),  rauchig;  ital. 
titmoifu;  rum.  fumos;  proT.  fiimat;  fri.  fmmtiei 
caL  fumo»;  span.  ptg.  fumoBO. 

4046)  fimlia,  «OB  m.,  Ranch ;  ital.  fumo,  fumme; 
tiiim,fwm.P\.  fumuri;  proT.  altfrz.  fum^ffum-a; 
(neufrz.  fumie);  cat  fum:  altspan.  fumo;  neu- 
span.  hnmo;  |)tg.  fumo. 

4(147»  ramfi«  terrae  =  frz.  fumrterte,  Erdrauch 
(ein  Kr.iiit,  Fiim.aria  oniciiialis  L.i:  ital.  ist  das 
Wort  in  (ummotterno  eutsleUt,  \^\,  Dz  374  «.  p. 
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4048)  «fOntanea 


4071)  *nrao 


46S 


4048)  *nalin«n  «.  (fnnis),  Slrickw-  rk :  frz.  fn- 
min,  T;ik(  lwi'rk. 

4049)  faDtiiain  N.  (funüij;  liavon  plg.  fuciro, 
Wagenbaim,  SUDgenteUcr;  vgl.  MflfarL.,  Z  XV 
269. 

4060)  UmO«,  -önem  f.  (v.  /WayO»  Vwriehtung; 
»Htpmtu  fimioft,  «nfttrcüm  =  neaspan.  <i(/ur- 
«ip«.  nMihtäiw.  TrÜRit;  ptg.  <N/Virfa^  Vgl.  Gonni, 
R  A  80.  —  Sonst  nur  gel.  Wort. 

4061)  ItMiä^  -am  f.,  Schleuder.  Geldbeutel ;  ilal. 
fonda,  foniia  (ans  *)luHda,  funduln,  v|/l.  d'OTidio, 
AU  XllI  3ß2).  SohloucipF,  Beutel  {fotuio  -f  ^rhom- 
bata  =  frvmioln,  S(  hleuiier,  nach  Cnix,  Z  i  423, 
Tgl.  dagegen  Marche!^tni,  Studj  di  Iii.  rom.  11  4, 
wo  frombola  u.  fromba  nebst  frombolire  auf  den 
Slaaun  *fuHdämlari<h  zurttckgeführt  werdeo);  pr  o  v. 
frtmda;  allfrz.  fände;  neufrz.  froHät  [=  /wn- 
diUm,  *fiimda);  span.  fonda,  hottda  (das  Wort  be- 
deutet ,Sch1ender*,aber  auch  .Wirt.>^,  KafTeehaus*, 
welche  Bedfuluii^'  sich  aus  der  vnn  .Geldboutol" 
entwickelt  zu  hüben  «cheint,  aliniicli  wie  hour^,- 
.Geldbeutel*  u.  „Versmiiinluiitr^iiit  tirr  Kiiurieule" 
bedeutet),  dazu  «las  Vb.  hondear,  das  äenkiiici  aua- 
werfen; ptK.  fuml.i.  V^;!.  Ds  141  /lOHlfo  O.  461 
fottda;  (iröber,  ALL  U  429. 

4062)  fltoitaMai  «t.»  GimnUaB«;  ital.  fomia- 
mttito  atet 

40M)  MaAUUOlia,  m.  (v.  ftuida  u.  fiäkkut), 
Schleudennascbine ;  alt  frz.  foMtÜflef  «in  Wnrf- 

gerill,  vgl.  Dz  587  s.  r. 

4n.jl)  fündihülam  n.  (von  fundfre),  Trichter; 
span.  foHtl,  Trichter;  ptg.  fumi;  über  frz.  fon- 
difie  8.  Nr.  4053;  vgl.  Dz  461  «.  r.;  Salvioni.  Post. 
10,  zieht  liierher  auch  vic.  fransryolo,  fionda. 

40.j5)  [*fSiidItio,  -are  (v.  fuHditm],  bis  auf  den 
Grund  gehen,  im  Boden  befestigen  n.  dgl.;  prov. 
fom»ar;  frz.  /oaeier,  tmfmetr.  Vgl.  Ol  MS  fmtio 
(Dies  laitet  die  Verba  von  den  Nom.  fon*  —  /bnds 
"  fimdtu  ab,  bemerkt  aber  seihst,  daß  man  von 
solcher  Ableitung  im  Frz.  kaum  ein  Beispiel  Ihide.J 

405«)  fÜBdo,  -ire  (vnn  fundun),  urUrnien;  ital. 
foniiure;  rum.  afumi  ai  at  a,  liedi-utcl  aurli 
.tauchen';  prov.  fondar;  frz.  fondcr;  cat.  fon- 
äar;  sjian.  ptg.  fundar. 

4067)  fitaloo,  ndl.  fbüM,  fladire,  gießen; 
itaL  fottdo  fmt  ftm  (forniuto)  fondire,  schmelzen; 
pr  OT.  ca  t  fondre,  zenUrao ;  fjrs./öiKirr,8chmelzen ; 
span.  ptg. /uMcfir,  sdUnelten.  n  der  eigentlichen 
Bedeutung  .giefien*,  »vergionen"  ist  das  Vb.  (lurcb 
ital.  mfgctre  =  miteire,  remare  =  frz.  tifficr, 
span.  rckar  —  ejfctare,  werter,  derramar  (von 
ratnus,  cit'eiitlicb  abzweigen),  ptg.  rertrr,  tximr, 
deriiiitvir  ersetzt  worden.   V;:l.  (»rober.  ALL  II  42'.). 

4058)  findfis,  'Um  m.,  Grund,  Boden;  ilal.  i 
f»md»t  Sbst,  Boden,  Adj.,  tief  (also  ==  *fundua,  a, 
NM  im  Bfama  raa  prtrfumdus);  mm.  fimd,  PL  fim- 
duri  (ßut  SfaaL):  prov.  fmid^  (bvr  Sbat);  frz. 
/(MmI  o.  fonda  (letzteres  Sbst,  dessen  «  abrigens 
nicht  Nomioativ  •»  ist  [vgl.  Meyer,  Ntr.  57,  u. 
Honiin«,  Ztaehr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  2451. 
nanienliirh  in  QlwrtrattenHr  Heiieulung  .Vorrat,  Ver- 
niiiri  ii>!i'  Staiid*  jfebrauclili:  von  /imr/iw»  abgeleitet 
i>t  tomirilles,  Bodensatz  (das  r  wohl  durch  Eiuduli 
von  fondrr),  allfr*.  auch  fomdril,  vgl.  il:d.  fondiglio; 
cat.  ftma:  span.  hondo  (allspan.  fand«),  Sbst.  u. 
Adj.,  Boden,  tief;  ptg.  lundo,  Sbat.  a.  Adj.  Vgl 
Dz  148  f^tidoj  Grober.  ALL  II  429. 

4069)  [naaris,  -e  (v.  /um««)  n.  liaMb,  a,  um 
(v.  funtu)  sind  nur  als  pelehita  WOrter  «rtialtaBv 
z.  b.  frz.  fmUbre,  tHntatt.\ 


4060)  fungiduK,  um  (t'ungm),  aeliwaiuniig, 
pilzig ;  leer,  ftuij^  floacio,  vgL  Sttlracliaiilt,  Rom. 

Kt.  I  p.  50. 

4061)  (*r9ngin8,  a,  am  (fungwt),  schwammig, 
weichlich;  cat.  flonjo,  weichlich  (von  ftux,  Span. 
ftf^o  beeinflulH);  altgal.  fonxe;  span.  fm^  Vg^. 
Sdiuebardt,  Roman.  EL  I  p.  &1.J 

4062)  fBaglia,  m.,  Pilz;  itaL  fmag»,  PQz, 
funga,  Schinund;  apan.  hango.  Vgl.  Grober,  ALL 
II  429. 

4063)  *fQn(T)irTS8,  -um  »i.,  Seiler;  ital.  funajo, 
(daneben  fun«{iuoloi;  rum.  funier;  (frz.  cordier; 
Span,  corddeni  ptg.  eontefir»  von  e(A]orAi, 
w.  m.  s.). 

4064)  *namttl,  -um  m.  (Dernin.  von  /imls), 
Ueinar  Strick;  rom.  fui«r  m.,  PL  fuitare  f, 

WSSl  fltaib,  -«M  m.,  Sdl,  Sbiek;  ital.  futu  «i. 
u.  f.:  mm.  fmia  f.i  (fri.  fmkt  —  *fiimmtn, 

Takelwerk). 

406(i)  fflr,  fürem  m..  Dieb.  ital.  furt,  furo 
(wolil  Latinisniu.s,  ila»  iiblii  lie  Wort  für  .Hieb*  ist 
ladro);  venez.  furo  gbiotlo;  |ins<  li.  für  bulron- 
cello,  ingordo,  vgl.  Flechia,  Ati  VUl  354;  Salvioni, 
PoeL  10:  mm.  für;  altfrz.  für;  (aeulrz.  udftu- 
=  *volator-fm  v.  rolare,  welches  wohl  nicht  gleich 
volare,  .fliegen*,  anzusetzen  ist,  sondern  von  roh, 
«hohle  Hano\  abzuleiten  iat.  alao  eigentlich  ,mil 
der  hohlen  Band  ftasen,  wegrainni*  bedeutet); 
span.  (nur  aragones.)  furo,  Adj.,  menschenscheu, 
das  Sbst.  .Dieb"  i.st  ladron  —  lutronrm;  (ptg. 
ladrdo).    Vgl.  Gröber,  ALL  II  42li. 

40ti7i  ;;erni.  furbjan,  reiben ;  ital.  forbin-,  rciluMi, 
glätten,  polieren,  dazu  Im-  Vli-hsl. /«rfoo  (wobl  ileni 
Frz.  entlehnt),  Ki'i'fbtsner  .Mensch,  Sehohn;  prov. 
forbir;  frz.  fourbir,  dazu  das  Vbsbst.  lovrbe, 
Schehn.  VgL  Dz  Iii  /erWr«;  Meckel,  p.  22. 

4068)  flni,  -MB  f.,  Gabe);  HaL  fona;  sard. 
furea;  rum.  furcä;  rtr.  furea;  prov.  forea;  frz. 
fourche  (^dazu  das  Demin.  fottrehetif);  caL  forea, 
Galgen;  span.  Horm,  Galjren;  i)lg.  forea,  Heu-, 
Mistgabel,  Galgen.  Vcl.  Gröber,  ALL  II  429.  — 
Die  (Jabel  al.«  SjMjisewerkzeuij;  hciUt  ital.  forchtUOf 
frz.  fourckrlle,  Span,  temilor,  ptg.  ijarfo. 

4069)  *fiireftt11rä,  -am  (.  (v.  furca).  Gabelung, 
der  Raum  zwischen  den  beiden  Schenkeln  u.  dem 
Unterleibe;  itaL /ofWaAira;  prov. /iamH/ura;  alt- 
frz. ftwniihBnf  apan.  iwwyiiriB.  der  obere  Teil 
eines  Baumstammes,  wo  die  Aate  neh  gabeln ;  hor- 
aijudarr,  der  Raum  zwischen  ilen  Schenkeln;  ptg. 
[orcndnra,  Gabelung'.    V^'l.  Dz  144  forcatura. 

4070)  »füregllS,  fureTIlit,  -am  f  (Demin.  von 
fun-in,  kleine  Gabel;  ilal.  forciUn;  sard.  fur- 
rhidda,  vgl.  AG  XIII  IIH;  runi.  furre;  prov.  foi- 
Hela;  allfrz.  fourcele;  Masc.  zu  fourcelle  scheint 
zu  sein  forceau,  Stellsl.'mge  zum  (iarne  (in  der 
Fischerei),  vgL  Cohn,  Sufßxw.  p.  48;  mit  four- 
CMMt  zosammengesetzt  ist  (hal-)  irnnforceou,  gleich* 
bedeutend  mit  forceau,  tgL  Thomas,  R  XXVI 438. 
Vgl.  Dz  144  forcatura. 

4071)  *für«»,  -äre  (v.  fHr<;i),  i^abelii,  besonders 
in  Koni]>ovitis ;  ilal.  infonan-  (auf  (l.a-s  einlache 
furciirr  j,'eli<'n  zurück :  frurare  .cercare  lenlando 
con  bastone,  mesl«re*,  frwjare,  durchwOlden.  mit 
gleicher  Bedeutung  altfrz. /"uryiV/-,  span.  hurgar, 

{itg.  forear,  vgl.  Dz  149  frugare;  CUuiello,  AG 
II  87U:  desneiehen  fwrketrt  .careare  con  ansiet4, 
firngare",  vgl.  Caix,  St.  32*.>);  rum.  ktfiax  aiata; 
prov.  enforcar;  frz  .enfourcher;  ^Itett,  *Hforcar; 
span.  enforcar,  enhorcir;  ptg.  enfbreOT,  VgL  auch 
Mali  p.  60.    S.  auch  ^ir.  4021. 
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4072)  *fBlw 
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*rarM,  -tacm  m.  (v.  furem),  große  Gabel; 

ital. /iuiroiK',  (ruiii. /"iirroiMi;  frz.  (/'oHrrikeN,  Zinke. 
Gabel),  /oiuy/oH.ürciijrabol,  Wa(,'cn  initGabelHcicli.scI, 
Pack-,  (i!uh  r\viii,'i  n,  v;,'!.  Dz  587  k.  r.,-  span.  horcon, 
ffrolie  Galhl,  hiit-'/nii,  Ofcrivrabfl;  pU'.  felill  ein 
cnlsprei-lii  ihlf^  \\  i irl. 

4073)  »filrfüla,  -um  /.  (fureaj,  kloine  üabcl; 
venez.  forcola,  vgl.  Salvioni,  PosL  10. 

4074)  «nireil*,  -ife  (DemiDntivbüdaog  zu  fur- 
corr),  gabeln;  itftL  fruedUare  ,dani  da  mre. 
Diefltiue*,  fruffolare  «andar  flrogando*,  fiidlere 
«dimenare  eol  thillino,  e  quindi  U  romoregviare  di 
corpo  che  si  niuovp  lapidamcDte*,  Tgl.  Caiz,SL829, 
C-uiclI«»,  A(J  Iii  :i7(». 

forfar,  farfara  f.  furfurlcellas. 

4075)  *|fnr|faiieellii8,  •um  »«.  (v.  (urfur  —  ilai. 
forfore,  -a),  feine  Kleie;  ilal.  frisrrHo  Ju>r  (ii 
farina  che  vola  ncl  macinare*,  vgl.  Caix,  Sl.  32ü. 

)07t;)  fttrfi,  -am  f.,  Wat;  ital.  fmria  ^iinJore, 
Toga  in  generale*,  ftga  «ardore  anioroea*.  Vgl.  üz 
873  ftgjtf  Ganello,  AG  II!  887;  mm.  /)iW<>;  moO. 
iat  furüt  nur  als  gelehrtes  Wort  vorhanden. 

4077)  ffrleichsani  füridio,  -irc  (furj,  wie  .  in  Dieb 
umheisrliliüchen;  davon  nach  Guanierio.  H  .\X  (15. 
»ard.  furriare,  (ärare,  rigirare,  volgerc,  involgere, 
n.  die  dazu  (.'«  hörige  nmAngticbe  Wortrip|ie.) 

*flli1e  a.  füro. 

4078)  fOrlOsfis,  a,  an,  wütend,  ■-=  ital.  /q/oso. 

4079)  *miiia.  a.  BM  (Too  fwr),  diebisch:  iUL 
/iH/o  (furio),  diebbeh.  nielitswQrdig  ^  der  B»- 
deutnog  «dunkel*  ist  fujo  vermntlich  =  *f«rvku 
f.  fwrtmt).  Vgl.  Hz  373  s.  r.,-  Gröber,  ALL  II  429 
u.  VI  3'.t(). 

4U84))  funiariuH,  a,  um  (furnns),  zum  Backofen 
Kehörii»';  ilal.  lurnujo,  Biirker;  altoherital.  fnr- 
nrni,  t'onio,  preslino,  vgl.  AG  Xll  104,  Salvioni, 
Post.  10. 

4081)  anlUm  n.  pL  (fumm)t  frz.  foHmülea, 
a^^bnittene  Zw«ige  nr  Ofaü^nmg;  epan.  hor- 

4062)  flralfs,  •«!■  m.,  BackoHm;  Ital.  forno; 

sanl.  furnu;  ruiii.  hur»;  rlr.  t'urn;  prnv  furit-f; 
frz.  /oiir,  liaviiti  iilij.'eleilel  fournie,  Ülenieilung, 
MenK'«-;  cat.  forn;  spao.  AOTNO.'  ptg.  /itrMu  Vgl. 
(Iniber,  ALL  11  42U. 

4083)  'faro,  •önem  »i.  (von  für),  Dieb  (in  der 
Bedeutung  .Frettchen*  findet  sich  daa  Wort  bei 
Isid.  12.  2.  31t);  ilal.  furone,  Dieb  (furetto,  Frelt- 
cben);8ard.  fur<me,li\th;  proT./uroMxa, Frettchen; 
altfrs.  fwnm,  fiärom,  Frettchen  (neufrz.  furtt); 
eat  furi,  furo,  Frettdien;  span.  fttron,  huron, 
Frettchen;  ptg.  furAo,  Frettchen;  aus  (furo)  pti- 
torittti,  .Stinklitrchen*.  rrkliit  I'.  Mnli.d'Iis,  Krg. 
Et.  p.  511,  duri'h  .\nimhiiii'  vdIIvh«  tvirmlo^'isi-her  An- 
U-Iinun^'  au  Iviiro  \>{\!.  toin'io.  hall  ein  ilicliisches 
Tier  geradezu  als  ,Uieb'  bezeichnet  wird,  ist  nicht 
beftwndUoh.  Vgl.  Os  140  /Wrm»;  Grober,  ALL  II 
429. 

4064)  «fBr»,  -im  (r.  fiu%  steblen;  lUL  /Wrwv; 
ram.  für  nial  a;  prov.  furar;  (frz.Mfar);  {span. 
kturtar  (v.  furtum);  ptg.  fnrtar). 

4066)  dtscli.  furre  fnrehe:  ital. /o/r«,  enge 
Schlucht.  Spallf  zwisrlicn  l!l■r^'llMllt■ll,  v^'l.  Tubler, 
MiM'.  73. 

40Hfj)  ftlrtani  n.  (v.  /i<»|i.  Dieh-lahl;  i\.A\.furto; 
runi.  fürt,  PI.  lurturi;  prov.  furt-t,  fur-t;  (frz. 
ro/i:  caL  lurt;  apan.  hurto;  ptg.  furto.  Vgl. 
Gröber,  ALL  11  480. 

40U7)  rartaeiliu,  •nm  m.,  BlutgesehwOr;  ital. 
(«nnet^i  sard.  furuneu,  vgl.  Salvioni,  PosL  10; 


dacornm.  fiiruiUelu,  vgl  Denwiami,  R  XXXOI 

p.  77. 
rarrAH  s.  fDriuH. 

itiHS)  *raBairo,  »inera  /'.  (v.  fuMif<)  ital.  fit- 
.sa^^ini ,  Spinticlbautii ;  fr/,.  /Kcdi«;  pro v. /mshmA-«, 
vgl.  [Jz  n:i  r. 

4<m)  fOsarifls,  •an  m.  (von  ftuut),  Spindel- 
macher;  itaL  fmago;  tum,  Amot;  (frt.  /McMir); 
ptg.  ftutin. 

4089a)  *ftaata,  -am  f.  (Part.^obat  v.  *fiuare, 
spindelfhmiig  machen ,  spindelartig  acbleudem), 
etwas  in  Sjnndelform  GcschleuderteH;  frz.  ftm^f, 
Rakete  (vgl.  fusil,  Gesclioß.  welclle^  Raketen 
schleudert.  (Haki  t<-ii).  Klinte,  ftuUier,  isoldat  mit 
Flinte).  Vielleicht  lie^-l  MlsebaOg  VOD  mit 
*focilü  \i>r.  vgl.  Nr.  H8<j9. 

4090)  *fä«eiBi  u.  faselni,  -am  f.  (stammrer- 
wnndt  mit  furea),  Dreizack.  Harpune;  (itaL  (Heina 

*fläuiMafi,  Harpune,  biicine  .spede  di  rete*, 
vgL  Caix,  St.  288;  sard.  frtucina;  venez.  fS»' 
$ena;  maiL  froma;  nenprov.  funo  (Dauphin^). 
foxa  (ßäani);  ultfrz.  foitrnf,  Heugabel  (Dentin,  zu 
foüne  ist  wallon.  fanttr:  vgl.  Thomas,  Md.  76); 
neufrz.  fuuln,,  AalKabel,  vgL  Dz  871  fhefimf 
(Jröber,  ALL  11  4H0  u.  VI  390. 

4091)  ^niseas,  a,  am  (fUr  füsi-tm).  dunkel;  itaL 
fotco;  sard.  funm;  rtr.  fow;  neuprov.  fiiwtr; 
span.  kotiro;  ptg.  foscü  (.Sbül.  fotca,  falscher  Schein, 
Laftniegelung,  Miene).   Vgl.  Urober,  ALL  11  480. 

4002)  fitf«!  '9um  f.  jVon  fnmUräi,  das  Alw-, 
Eigiefien;  prov.  fai»o-t,  OberfloB;  frx.  foimm. 

4099)  dtsch.  fUhluMke,  daran  vieUeidit  itaL 
ftutciarca,  fitcüicca,  H»,  VgL  Zamhaldj «. dXhidio, 

.Note  <4ilii.  \K  (il. 
Fustat  s.  Fodtat. 

4094)  *niBticSllfLB,  -um  m.  (iJoniin.  von  ftustts\, 
kleiner  Stock,  Span;  itaL  fwcello;  rum.  funtel, 
fufcet,  fufttutf  Sprosse.  Vgl.  Pascal,  Sludi  di  til. 
rom.  Vn  98.  Aus  Mischung  von  fuaeUum  mit 
•ftutirfltum  erklärt  Schuchardt»  ZXILVI  424,  alt- 
frz.  fuissfl,  itnl.  futedto;  «tiumd  11ioiiia%  UHL 
•  in  •funcriium  angosetit  hatte.  VgL  aneh  Pieri, 
.Mise.  As<-.  4;to. 

IO'.i.')i  fUsticnluB,  -am  m.  (fuMtix),  kleiner  Stock; 
sard.  fuaiju,  zeppa,  vgl.  Salvioni.  Posl.  10. 

4096)  'fUstieaa,  »um  m.  (v.  fustis),  Stock;  sard. 
fmtijfu;  ital.  fuxsieo,  fmico  .stecco.  ba^toncello*, 
VgL  Caix.  St.  880. 

4097)  fttitlgo  u.  *nMlg«f  ••(•  (von  fiutü),  mit 
dem  Stock  prOgebi;  proT.  fmtigar  (frz.  /wsf^er); 
npan.  hostigar;  ptg.  futU^f  lltaiMa.  VgL  Dl 
400  hmtigar. 

40;tfs)  fuRtiN,  -em  m.,  Knilfcl.  Stock;  ilal.  fxutto, 
Stiel,  Iwtfi,  eine  .\rl  Fackel  u.  eine  Art  SchilT; 
ruin.  /f«<;  prov.  futt-s;  Irz.  tiit,  S<'liatl  (Kiinipos. 
affüt,  Lafette. wovon  wieder  das  Verb  affülrr  ital. 
affuatare,  schälten);  cat  fust:  span.  fitstr,  fiuta; 
ptg.  ftuto.  VgL  Grober,  ALL  11  430;  Dz  150  ftuta. 

4099)  nib,  »wm  m,.  Spindel;  itaL  ftt»o;  rum. 
fM$;  prov.  /la;  (frx.  ftumu  *fu$ethm)t  neben 
fiuel  ist  im  Altfrz.  vorhanden  Äita^f ,  was  «in 
*füsiil!um  vorau-ssetzf,  vgl.  Thomas,  R  XXVIII 
1H6;  cat.  /ii.t,-  span.  himo;  ptg.  /iwo.  Vgl.  auch 
'riinina.-.  Mi-I.  7.^.  u.  Xr.  Hi'.ll.  .Nr.  4(H!*,  Nr  |iiS9a. 

4  IUI)  tQttto,  üi,  Utfim,  »ere,  cid  Fruucwuiinmcr 
beschlafen;  ital.  fdttere,  davon  fottitöjo,  fottitore, 
foUitura;  rum.  ful  ui  ut  e;  prov.  lotrei  frz. 
foutrr  (auch  Sh.st.  im  Sinne  Ton  .Canaille*);  span. 
hodtr,  joder  (»  Vottn^  vgL  Stonu,  R  V  179;  ptg. 
foder.  VgL  GMber,  ALL  U  480  o.  VI  4aa 
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4ini)  alid.  iralMÜa,  smb^  ndi.  gmffel,  Gabel; 
sard.  gaffa,  eiserner  Hakm;  (aber  sieil.  gavita, 
specifl  dt  vaaBajo;  abroxx.  yovHf,  piom.  gavia 
ffobaüif  Tgl.  Snlvioni,  Post.  10|:  prov.  ga/s; 
Thiiiiiiu».  Mel.  78.  ziclil  hierher  .iiuli  prov.  tfaf/il 

aus  yatel),  , heckig,  kratzig,  rauh,  iius-Älzi|,'" :  Trz. 
giifff,  liazu  das  Vb.  ynffir,  haken,  ^ncUcirht  geiiOrt 
hierher  auch  yaWf,  tiitbe).  vgl.  Dz  öUl     v.;  spaii. 

riiil  auCtiilligetn  q.  währond  irii  Dem.  japeht,  Speer, 
regelrecht  j  steht,  freilich  wird  jarelat  auch  anders 
abgeleitet,  vgl.  Nr.  425*),  indessen  schwerlich  richti|r) 
fofUf  dua  das  Vb.  dia/ar;  ptg.  (fofa.  V|A.  Dt  16() 
pm/b,-  Th.  p.  68;  Skeat,  Etym.  IMeL  ».  ». 
S.  nntcn  fuAw.  Vgl.  Scbnehardt,  Z  XXVUI  42. 
Thomas.  11*1.  94,  lieht  hierher  aurh  frz.  iablf, 
tieuprov,  gaulr.  1  i  lumi s.  /aK/i»,  Winkel  zwisc  hen 
VVoiul  u.  hoiJen  eines  (iel'äl'es.  Schuchardt,  Z 
XXVI  415,  bestreitet  Jiese  Anii.iiiirie  u.  stellt  *ea- 
90lum,  Höhlung,  als  (Irundwort  für  jable  auf. 

4102)  arab.  ckiH^r  t«b«11,  Berg-,  Wildschwein ; 
»ptii.  JabaUf  S!bee,jabaliiia,  S»ai  vig.  jamiU.  Vgl. 
Ds  461  faboH;  Eg.  y  Tang.  436. 

4103)  gftbiU,  gtrStn,  *);>iata,  •am,  Schüssel; 
ilal.  (vgl.  Nr.  4101)  <jiiriii,i  (Umbildong  ans  ga- 
bata).  hiilzenie  .Schüssel,  Wange  (weil  die 
Wiuige  schüsselarlig  geruriil.t  ist;  da.«!  übliciiori- 
Wiirt  rther  ist  gunHcia  -  -  ' ir/inkyiti:  (ruin.  heilit 
die  Wange  lalcä  =  f\ilcem,  Sicliel);  rtr.  gaulta, 
Wange  (lautlich  ist  der  Einscii-.ib  des  l  bemerken:^ 
wert,  der  aoch  in  oberital.  Mundarten  sieb  findet, 
so  allmail.  foltt,  niodenea.  oofto;  die  Erklfinmg  det« 
Vorganges  ist  schwierig,  bin  man  nicht  analogische 
Anlehnung  annehmen  will);  iieaprov.  gateto,  ga- 
nuito,  gtito,  Trog,  gauta,  Wange:  frz.  jntte,  Napf, 
(pic.)  (/"/'■.  daneben  jn'e,  Krojit'  der  Vögel,  vgl. 
Honiing,  Z  XVI  WM)  (wo  II.  iiin  li  r/iV/V,  iii;t>'  aul' 
gabatn  zuriieklubren  will),  jt»«',  Wiuige  [ulter  joufflu, 
pawbuckig,  vgl,  Cohn,  Suflixw.  p.  197);  aus  la 
}mu,  lajoue  .soll  nach  Thomas,  M6L  9,  entstanden 
sein  l'ajmu,  Plur.  qfotu-,  Eisenplittehen  in  der 
Goklliaberei ;  (alltrz.  auch  jadeau,  Napf,  »  'yata- 
Mtm);  caL  gaiia,  Vfanf;e,  (gallera,  Vrvlst.  Kropf): 
span.  gdbata,  holzemcr  Napf,  gari-ta,  Schublaile. 
ti/ulti-ni,  ilelnibacke;  die  .Wange'  heilll  mejilia 

»iiij-iUa  u.  itichete  v.  racho  —  capulm) ;  fptg. 
heillt  die  .Wange*  face  —  fariem).  Vgl.  Dz  löt< 
garett'i,  170  gota;  tJrober.  ALL  11  430  (Gr.  führt 
auch  das  sard.  Wort  für  .Wange'  cdcanu  an  u. 
boeichnet  deaMn  Gnmdlage  als  unbekannt,  sollte 
es  Dkbt  auf  cvsns  tnrOckmbenl);  Mackel  p.  67 
Mist  rri.  iotte  »  nItnfMnk.  »ftiUa  an,  vgl.  Po- 
gatscher,  Z  XII  666.  Herzog,  Z  XXVI  7S5,  stellt 
*canta  für  cavUan,  Höhlung,  als  Grundwort  auf. 

Aili  r  Wahrscheinlii'likeit  narli  geben  die  .Wange' 
bedeuteiuii-ii  Wörter  (ital.  i/ntn,  \'v7..  joui-  Usw.) 
nicht  auf  giilxiUi  zurück,  sondern  aiit  t-in  (irund- 
wort *galta,  bezw.  'gauta,  desaeii  Ursprung  freilich 
noch  eist  tn  flndan  ist  S.  Nachtrag! 

4104)  altn.  gabb,  Verspottung;  ilal.  gabbo, 
Seherz,  Scherzrede;  dazu  das  VI»,  gahbure;  prov. 
a 1 1 f r z.  allspan.  nur  das  Vb.  (/(/i(/r ;  ptg. 
gubur,  loben,  vgl.  Dz  )i27 Vrl.  Uz  \  ')Oyiibb<>; 
keltischer  UrsiMun^'  iles  Wortes  i>l  au.sgesclilos.sen. 
vgl.  Th.  p.  60;  Mackei  p.  öi);  Iterger  p.  316. 

410b)  ahd.  fsMi«,  Banar,  s  trienU  mkwo, 
starker  Mann;  cremnn.  gabewr,  roher  Meinrli, 
vgl.  Dz  374  gabtiro. 

XVrtiagt  laUrMD.  WOrterbuck 


4106a)  ''gaeea,  -am  f.  (abgeL  von  *gaeui),  a). 

Elster,  alt  prov.  (i;i<ism,  (aus  la  gassu]  (Tnijiiysa), 
frz.  iii/fiis^-f,  tii/acf,  poit.  gi^i.ssr.  V|.'l.  Ni^ra,  Z 
XXVH'  i:f7  u.  \r.  a«!. 

41(H>|  h.isk.  gacolt^ua,  blinder  Schlüssel ;  daraus 
vielleicht  entstellt  span.  ganzua,  NachseblOssel; 
ptg.  gnzua,  vgl.  Dz  453 ganzua.  Glaubhafter  dQrfte 
aber  sein,  daU  die  Wörter  zusammenhingen  mit 
ital.yai*c«o,  Haken,  frz. mmm«, Sehlinge,  span.  ptg. 
guncho,  Haken,  u.  mit  wxmui  auf  den  km.  Stamm 
eamb-,  eamm-,  krumm.  nnUckgeben.  Vgl.  Nr.  1806. 

*gacas  s.  Nr.  4118. 

4106a) slav.  Stamm  gad,  eiuenTon  hervurbringen; 
davon  nach  Densusianu,  R  XXXIII  78,  dacornm. 
gmndi',  Lalllaut  der  Kintler,  yindtic,  Insekt;  istro- 
runi.  gindi,  winseln.  Diese  Ableitung  ist  wenig 
wahrscheinlich. 

4107)  mitteUat.  gadalls  (wohl  Tom  gern.,  benr. 
altnord.  gata,  6a«e,  dgeDtUch  also  bedentend  ,nir 
Gasse  gehörig*);  proT.  gatal-s,  gaat-a,  sich  auf 
den  Straßen  amhertrdbendes  Frauenzimmer,  Hure; 
altfrz.  jafl,  dzYon  jaelisc,  gaalise, gtulUefVvXuthi. 
Vgl.  Tobler,  R  II  2.H7;  Th.  p.  101. 

41(i7u  (iadunies,  Name  einer  span.  Stadt;  ilav«>n 
span.  guadamaci,  guadamacU ,  ni  (i.  fabriziertes 
Lcder;  aus  dem  span.  W.  iift  vielleicbl  entsUuideD 
frz.  god[e]m«tiH.    Vgl.  Thomas,  H^l.  85. 

4108)  altn.  gaUr,  Stachel;  davon  (?)  frz.  gade, 
gadeUe,  Stachelbeere,  vgl.  Jorel,  R  VIII  440. 

4109)  l'gftdos,  »am  (?)  (griech.  yärfosl  ein 
Fisch;  frz.  gmli',  Tnische  (ein  Fisch);  das  Grund- 
wort ist  aber  vftllig  unsicher;  dunkel  ist  der  l'rsprung 
von  frz.  gndfUf,  Stachelbeere,  vgl.  jedoch  Nr.  4108.) 

4110)  [gaesum  n.,  Wurfspiel»;  frz.  gi»e,  Pike 
(altfrz.  gieaer  —  *gemrum,  Rol.  O.  2076,  indessen 
dürfte  das  Wort  zu  .streichen  sein,  wie  es  auch  in 
der  Tat  von  Maller  u.  Gautier  beaeitigt  worden  ist).J 

4111)  arab.  fifl^  plump;  span.  zafio,  plutnp; 
ptg.  safio,  vgl.  Dz  498  M^;  Eg.  y  Yang.  p.  518. 

4112)  ags.  gafol  (v.  ;/ihnn,  geben):  ilavon  oder 
doch  von  dem  genuan.  Sldiuim-  gab-  ilul.  gribdla, 
Abgabe.  Steuer;  prov.  gabela;  frz.  gabeile,  Salz- 
steuer; span.  ged>ela;  ptg.  gahilla.  Vgl.  Dz  150 
gabelhi  (wo  die  Ableitung  aus  dem  Germiui.  mit 
lU'chl  derjenigen  aus  dem  arab.  V'erbum  gabala, 
einnehmen,  vorgezogen  wird). 

4112a)  fafilM  (yayätiie),  Pechkohle,  daraus 
umgebildet  altrrz.iato,  neufrz.>w,  ga\.  gartae, 
ptg.  gagala.    Vgl.  Herzog,  Z  XXVII  125. 

4113)  ahd.  gAhl,  rasch,  schnell,  jähe;  davon 
nach  gewöhidicher  .\nnahme  ilal.  gfjo ,  friM-li, 
munter,  lebhaft;  pro\'.  goi,  jai ;  frz.  </«i,  davon 
das  Sbst.  gaite;  altüpan.  gayo;  i»lg.  gaio.  Vgl. 
Dz  161  gv^o;  Baist,  Z  V  247  (U.  behauptet,  aus 
gdhi  habe  nur  ilal.  gacco,  gago,  span.  gafo,  nicht 
aber  g(^jo  etc.  entstehen  können,  u.  stellt  als 
Grundwort  den  Eigennamen  CS^i/ns,  GoAm  auf,  s. 
oben  C^f  m.  wL  dagegen  Maeknl,  p.  40;  6.  Paris, 
R  XI  164,  fiUt  allertflngs  die  Diezaehe  Ableitung 
für  beili'uklii'li.  tii:i;:  aln  r  aucli  Baists  Grunduort 
nicht  aniieliiiien.  Fiu  z\s in^'ciider  (»ruml,  von  Hiez" 
Ableitung  abzugehen,  liegt  nicht  vor,  wir  M.n  kel 
a.  a.  ().  genügend  gezeigt):  Schucbardt.  /,  XI  4;»4. 
slellle  *gariwi  aN  Grundwort  auf  unter  Hinweis 
auf  den  Vo.  ■  I.,  i.nen  gavia,  Möwe  (aber  pri>v. 
Jai-s,  frz.  grui,  Häher!);  Schwan,  Altfrz,  Gramm, 
(erste  Ausg.)  S  181  Anm.,  schlug  ahd.  nsdAi  als 
Grundwort  fOr  pat  n.  ahd.  gM  als  Grandwort 
für  grai  vor.  Vielleicht  darf  man  an  vagun  oder 
auch  an  va[r]im  denken,  sowohl  die  lautliche 
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wie  die  begriflliche  Entwicklung  würde  in  jt  'lom 
der  beiden  F'&Ue  erklflrlicb  sein:  der  Wandel  von 
lat  V  M  ff  kommt  je  vereinxelt  vor,  u.  sowohl  von 
.umherBcbweirend,  bewegUch*  ak  auch  von  abunW 

lobhafl  (von  Farbenl'  kann  man  m  der  Bedeuttmg 

.iiinnliT'  ^'f•lange^,  indessen  soll  dies  hier  nur  Ver- 
iiiuliiiijr.  nicht  Behauplun^'  sein.  Nigra,  Afi  XV 
28.'i  (T.  stellt  für  «Icn  Vii^.'rtii.iim'n  geai  eim'ii  Typus 
*ijaeH,  für  das  Adj,  ijnjo  (ilavori  das  Dem.  gajttto) 
etc.  einen  Ty|)us  *g(icu  ifu  zw.  *(ia([H\lü),  *rnni 
(bezw.  *cai!(u]liu)  auf.  Damit  wird  jedoch  vorläufig 
(nftmlieb  bb  lor  Denlung  dieser  Typen)  dem  alten 
Ratael  oor  ebie  neue  Form  gegebeo.  In  Rom. 
XXXI  22  stellt  Nigra  abermalt  fttr  den  Vogel- 
nanien  *g(tetis  hezw.  *gaccue  als  Grundwort  auf 
u.  tiimnil  für  einzelne  mundartl.  Formen  des  W. 
Iieciiiflus!<uhg  durc  h  di-n  Pf>rs<iiionnaiiu'n  Janjui-^  aii. 

4114)  laiipdi.  (Tuida,  Spct- 1 ;  sani.  (/«/«,  ciii^'r- 
selztes  keill'i  iniii^i  ~  i  ;u  seinem  Schnitlc  ••inrin  S|»'<  rc 
&hnli(-h(*i<)  Stück  am  kleide;  niail.  crenion.^/icr/ri,- 
pieni.  parni.  yajda.  Vgl.  Dz  375  ghitrn,  s.  auch 
wilen  gteo.  Gaix,  St.  246,  »ebt  bierber  auch 
areL  cwiiV,  eaSdt  «gheroni*. 

4116)  oberdtscb.  galfen,  krumm  aiisMfanaden; 
ilftTon  nach  Dz  IfiO  !>ard.  gaffa  etc.,  siehe  oben 
Kabala.  Die  Ilerleitunp  ist  unwahrscheinlich,  weil 
Iii  hierwiihl  nidit  zu  ri  vereinfacht  worden  wäre  u. 
weil  iibenlie-  nirlit  /u  ersehen  ist,  wie  ein  (;aiiz 
speziti.-ich  <)l)erileut.-<:he>  Wort  in  das  Sardi.>*che  etc. 
hineingekommen  »ein  sollte. 

41 IK)  bask.  galt,  schlecht;  dav.  nach  U.  Michaelis, 
Jahrb.  Xllt  210,  span.  (in  Aritgonieo  a.  Catalonien) 
ftätf  pHfto»  sUkRiseb  (von  MauUiereo  geaagt);  nicbu 
damit  xn  ton  bat  irermntMeh  das  von  In  878  un- 
erklärt gelassene  u.  bis  jetzt  noch  von  nieninnil 
hefriediirend  erklarte  ilal.  ;/mi«o,  schmutzig,  tilzig. 
(Tohler,  R  11  240,  erklärte  iul.  gtiUto  für  identisch 
mit  grrlto  von  ndid.  grit  s.  d.),  über  welcheü  zu 
vgl.  Dz  17»;  Mussalia.  R  II  47!i.  hat  diese  An- 
nähme  mit  gutem  Grunde  zurückgewiesen;  Caix, 
St.  .465,  wollte  guitto  aus  riettift  (a.  d.)  ableiten. 
Vgl.  dagegen  p.  Paris,  R  VUi  619). 

4117)  germ.  galt-  (got.  gait»),  Geiß;  lothr.  gaie, 
gairtie,GfV^;  juraas.  jfow  =  ahd.  yrfj ;  (henncg. 
wallon.  gate).    Vgl.  Dz  503  gnte;  Mackel.  p.  114. 

4117a)  *?aja,  -am  f.  (zu  guius,  im  klass.  Lat. 
aU  Personenname  j.'ebraucliti .  Kister :  veii.,  em. 
g<i:it,,  liisr.  </(/::Vi,-  davon  hcrn.  giizzittii  mit 
übertragener  Hedeutung  ,Zeilungsbl.itt* ;  obw  ald. 
gagia,  garfayi,  gaggia.  Nigra.  Z  X.WIl  137.  — 
Mit  dem  Namen  <ler  Elster  acheint  auch  in  Zu- 
sammenbaiig  zu  :>tehen  trt,  goxouUlrr  (allfrz.  ga- 
»tttieri,  iwitschero,  schwataen.   Vgl.  aber  Nr.  ö61. 

4118)  kelt  Stamm  *gmlA  (altir.  gai,  Tapferkeit, 
Kriegslu.tt,  tapfere  Tat);  davon  vielleicht  mit  Ein- 
mischung eines  i  (gleichsam  *gaKu$)  mittel.'?!  de« 
^.•erman.  Sudlxes  hard:  ital.  ifugliurdo,  kiiliii.  )i<  ch, 
munter,  kräftig,  ü[)pi>;:  i>ri<  \.  gulhunl ;  \'r  /..  gfiil'ini; 
span.  ptg.  gulliirdo.  Vgl.  Dz  l.'il  ;i<iijii'irilo ;  Th. 
p,  «il;  Salviöni,  R  XXVIII  'J7,  fülnt  noch  abruzz. 
gwtjanie,  pien».  goagliardo  an.  Vgl.  auch  Nr.  4136a 

4119)  (gala;  auf  ein  irisches  Wort  gala,  Wind- 
baach (engl,  galt,  kttbler  Wind)  glanbte  Diez  153 
ZurOckftlhren  zu  kOnnen  prnv.  galfrna,  Nordwest- 
wind, frz.  gaUrne,  span.  ptg.  gnlrrna,  allebl  das 
iri-elie  Wort  i.st  erst  aus  dem  Enjrliselien  entlehnt, 
sifi.  Th.  p.  (il.  auih  sonst  scheint  keltischer  Ur- 
sprunp  iler  roman.  Worter  ausgeschlos.«en,  eine 
anderweitige  Ableitung  bietet  »ich  aber  auch  nicht 

d«r.J 


41'J())  [griecli.  j'ft/l«;  auf  ya/lo,  Milch,  glaubte 
Rönach,  RF  III  »71,  xnrflckfQbrea  so  dorfen  ital. 
gattture,  obenaolMiwImmaii.  den  Itut  erbeben,  aidi 
freuen,  denn  die  Milch,  d.  h.  die  Sahne,  schwimme 
obenauf,  mitgewirkt  s(dl  hinsichtlich  der  Bedeutung 
haben  der  Slaiiiiii  )•"'  ■  wmim  heiler, 
ya/.r/iii,  Heilerkeil.  liiusirlii lieh  der  isehreibung 
aber  Int.  ga/lwi.  Kinei  W  iderlegung  bedarf  diese 
Phantasie  nicht.  Nr.  414J.| 

4121)  germ  |llur^^?)  Stamm  galaabo-  (got.  ga- 
laubg,  kostbar  ;  davon  prov.  galaubktf  fHUmiei/f 
AufwaiKl,  Prarht.  vgl.  Dz  &'J2  «.  r.,  Madtel,  Di.  4K. 

4122)  [ahd.  fa-lanpaaf  hufen,  davon  naen  Dte 
163  ital.  galoppai-f,  r.ehnell  laofen,  dazu  das  Vbsbst 
galoppo;  prov. galaujiar;  frz.  «/a/o/xr;  span.  ptg. 
galopar.  Da  jediwh  nordfrz.  Formen  mit  anlau- 
tendem w  vorhanden  sind,  --ii  isl  die  .Ableilnn^ 
Iragikli,  vgl,  Mackel  p.  124,  wo  diis  von  Skeal 
iEl\m.  Dict.  galop)  nuTgestellle  Grundwort  ud. 
tcallen,  ags.  weallan  empfohlen  wird.  Wenn  Hünscli, 
RF  I  440,  die  Wörter  aus  lat,  quadrupethre  ent- 
standen sein  lassen  will,  so  ist  das  eben  nur  ein 
sinniger  Eintitl],  auf  den  nfther  einzugehen  ilcfa  nldit 
lolinL  Sdmdiardt,  SUvo-Dentsches  p.  79,  deutet 
das  Wort  ans  dem  Slavischen.  Vgl.  GoldisehmiiU 
p.  r.5.  Körting,  Zlschr.  f.  f i  z  S[.r.  u.  Lit.  XXI  !H. 
iiat  *r<ilupi>are,  *talup<trf  (Ur  t<ipii/ar)- in  Vorschlag 
K'ebracht.  s.  unten  rupulo  u.  wela  lanpan. 

4123)  (gleichsam  «gilblaltia,  -mm  f.  (galbim^), 
Gelbsucht ;  frs.  jauni$»e  (altfV«.  aaeb  jmmlB  m., 

(todefroy),  vgl.  Cohn,  .Suffixw.  p.  SC) 

4124)  gilblnds,  u,  nm,  gelb:  (ital  ginUo,  kann 
nicht  unmiüelbai-,  sondern  imr  dun  Ii  Vi  rinitllung 
des  altlrz.  jnlnr  liuf  galhinus  zurUckgefülirt  werden, 
Diez  Ui4  stellt  ahd.  gi'lo  als  Grundwort  auf;  das 
ahd.  g't'ln  dfirde  auch  in  dem  ersten  Bestandteile 
des  altf  rz,  KompnsWams galebrun, galabruM,  Name 
eines  dnnkelfarbigen  TuelwtolTes,  zu  erkennen  sein, 
vgl.  Dt  619  iaanbrum):  rn  m.  galbän,  galbim  (gel.  W.  | ; 
nlUrt,  jalnt;  n  cu  I  rz,  yaKiw  (von  jaune  ist  ahgel. 
voges.  jaunirfllf,  ein  gellier  Pilz,  Eierpilz  (aus 
Kreuzung-  vhm  juiin  mit  frz.  rhunturvllf  entstanti 
ostfrz.  /'it(i'r»v//r|,  v^.'l.  liehreiis,  Ke?t>f.  f.  \\ .  Fiirsler 
p.  241);  h(i;in,  nilär;  jn/dc,  Jnlnr,  Jiirdo, 
wohl  Lehnwort  au^  dem  Frz.).  Vgl.  Dz  lti4  giailo; 
Gröber,  ALL  II  431  (nach  0.a  Annahne  elgml  das 
Adj.  nur  dem  Frz.  zn  a.  ist  aus  diesem  in  daü 
ItaL.  Span.  u.  Ptg.  Obertragen  worden.  Zweifel 
hieran  dOrflen  aber  wohl  geetattet  sein);  Vogel, 
p.  87  Anm.,  bemerkt,  daß  Ar  frz.  jaunt,  span. 
jaide  auch  gr.  hi/alitu»:,  ,|.'lri<^'rnn*.  als  Grundv.-ort 
aufgestellt  werden  kiinne,  aber  vdi.itoi  bedeutet 
doch  nur  .ulft-en»*. 

4126)  giibttias,  «um  m.  (v.  galbus),  Goldamsel; 
ital.  fdÄrro  (wird  von  Diez  unter  Hinweis  auf 
iagemanns  Wörterboeb  aogellUirt,  scheint  aber 
latsflehlicb  der  SpR^rhe  zn  fehlen,  die  dafbr  rifo- 

gnlo  -  *ttHrignlgalu.i  besitzt.  Die  dialektischen 
Ki)rmen,  p;irmes.  bres.  galbairr,  bergamask.  j/o//>('r, 
mail.  giilliif,  paves.  giiibi  gehen  unniitlelliMr  auf 
*galbu)i,  aber  nicht  unmittelbar  auf  gaihuluif  zurück, 
noch  wenijier  auf  gnlbn  -i-  irth'HK.  wie  Diez  an- 
nahm; .ein  *galbrriu»  tilte  ihnen  teilweise  Genüge*, 
Gruber,  ALL  II  432:;  span.  gälbuh,  g&lguto  (gel. 
Wort,  vulksiOmlicb  ist  oiHol  u.  oropimdiSia).  Vgl. 
Dz  152  galbero;  Gr  d»er,  ALL  II  4SI  o.  VI  89a 
.S.  auch  oben  aurcolns.    Vgl.  Nr,  4131, 

4i2ü)  gr,  yt'ti^ti  —  ^«Mlca»  ndu^  wird  von  Diez 
168  vennntDDgtweiie  alt  tinndvrort  n  fifsa^  poMs» 


4127)  ifalea 

Ha  etc.  aurgesteUt;  die  glauMiaftero  Ableitiuifr 
«eh«  man  oben  unter  ^calaHa. 

4137) gUSi,  -am  f.,  Helm;  ullfrz.  >n7/<,  Kübul; 
(nenfrz.  gleichbedeutendes  jalf  sclieiut  ein  ^yala 
TOrauszusetzen  ;  von  ja/e  .ib^-clcilet  i-il  alt  frz.  j'ilon, 
ftalon,  (Jetreiileuiail;  Tublcr.  Mise.  75,  etklStrijaUe, 
jalr  aiLS  gtnüa,  w.  m.  s.);  ptg.  gaSStdOt  kl^er 
Knife'.    VkI.  Dz  f;i9  jfile. 

4128)  gr.  yaXfit,  ytiktöq,  eine  Art  Haiflsch 
iStiltif  bei  Plin.  N.  U.  32,  26);  davon  c&i. gaüihtida, 
f^ÜHuda;  tpan.  jps/«»,  gnlea,  gattudo,  galeoeane, 
vgl.  Bnist.  Z  V  24!). 

4139)  [mittellat.  iraleTaiinn,  •an  m.  .»vis  spe- 
ries,  (ie  qua  Friilericus  II  lib.  1  de  Venat.  c.  'J3' 
Duriuijje;  frz.  (lahrund,  RobriiMtiiinei,  vgl.  Cohn. 
Suftixw.  p.  30.1 

413(»)  dLsch.  Galgen;  liavon  nacii  Mornitig,  Z 
XVIll  220  u.  XXI  4ÖG,  frz.  jauge,  Wat'enslange, 
Uebel,  Meßrule.  dazu  das  >ib.jiwg«r,  aichen,  feiner: 
jwl»«,  JttItH,  alUht.  Jaltt,  jahh,  JtÖi^.  —  8.  oben 
■MMUfleo. 

41S1)  gilgfillls,«ani  m., Goldamsel ;  ro  m.  i/rnngur. 
Vgl.  Nr.  4126. 

4132)  gilldn  n.  (kt.  ydhui),  Taubaciüel ;  ital. 
ffafflia.  Aus  gaglio  +  nwa  cnl^tand  gallvr.tefivka, 
vgl.  Gu;iriierio,  Mise.  Ase.  232. 

41.h;<i  ii  (rall,  Steinpfeiler;  vielleicht  Grundwort 
zu  altlrz.  eine  Ali  Stein,  vgl.  Dz  592  s.  i-., 
Th.  p.  \üO.' 

4134)  falia,  Uallapfcl;  ital.  aaUaf  frz. 

onlftf  Igate,  Krfttn,  wovon  »e  galcr,  »CD  knitien, 
kann  dasselbe  Wort  «ein.  da  gallo  im  Span,  anch 
eine  knollenartige  Geschwulst  u.  Geschwulst  Ober- 
haupt bedeutet  u.  vim  da  aus  diT  Wc^  zur  Ho- 
deutuni;  .Ausschlag'*  nicht  fhi'n  weit  isl,  ilnrli  kann 
man  auch  an  Zu^^niimtMilian;,'  nnt  ir///u(;i,  .Si-hwifle, 
denken);  span.  ngalla  bedeutet  auch  .(ieschwulsf, 
im  l'l.  die  Mandeln  im  HaL«e;  ptg.  gnlha.  Vgl. 
Üz  69i  gale;  Th.  p.  100  (wo  keltiacher  Urrorung 
von  folt  abgelehnt  wird);  Schnebardl,  Z  XXX  214. 

4186)  arab.  galluh,  Einkanlle  von  einem  Lande 
oder  Hanse;  span.  guiUa,  (reiche)  Ernte;  ptg. 
ffuilha,  vt'l  Üz  15(i  i/iiilla;  E^,^  y  Y.mvr.  U'». 

418öa)  Gallia,  -am  f.,  Gallien,  v.tti  diesem 
Ijlndernamen  will  (itcgDrio,  Mise.  Asc.  450,  ab- 
leiten ital.  guglifiniu,  frz.  gaillfvd.  \^\.  aber 
dagegen  G.  Paris.  R  XXX  676,  s.  auch  oben  Nr.  4118. 

413(>}  (gftlllciilft,  -an  f.,  die  grüne  Wallnuß- 
eehile,  daflQr  vermutlich)  *gallieUi«  *crallieius; 
dafon  nach  Dz  181  itaL  «Mdty  Schale  von  NfleMn, 
Eiern,  Scheltieren.  daza  das  Vb.  agmtHtr«,  tdiftlen ; 
loae.  gaUnta;  frz.  gomsr,  Schote,  Hülse.  Vk'1. 
Dz  181  gtiscio.  Die  Diez.sche  .Vbleitung  muU  aber 
als  lautlich  unhaltbar  angesehen  werden.  Scheler 
im  Dict.  unter  goimse  (»«izu  d.is  Dem.  gomtsrt, 
eigentlich  Hohlun»?  unter  lier  .Ach.'^cl,  dann  kleines 
Geldtäschchen,  iia.s  unter  der  Achsel  getragen  zu 
werden  pflegte),  i.sl  gendgt  das  Wnrt  mit  dtsch. 
hütte,  vlaem.  kulMhe  zusammenzaaleUen,  indeswn 
aoeh  das  kann  nicht  befriedigen,  namenUieb  hin- 
ricbtlich  des  ital.  Wortes.  BezUglieb  dieees  letzteren 
sei  folgende  Vermutung  gestattet:  guteio  scheint 
ursprünglich  nicht  sownhl  die  .Hülse"  oder  .Schale", 
als  vielmehr  die  durch  eine  Hül»e  inler  Schale 
{Z.  Ii.  eines  Eies)  uuis<lilnssf ne  (kleine)  IhihhuiK' 
zu  bedeuten  unan  denke  z.  B.  an  die  Redensart 
mtrare  in  wfi  gtucio  d'nMti^  Kßnnle  also  gnaeio 
nicht  aus  *[aH)gästäm  (v.  anffwttua),  Enge,  ent- 
standen sein  mit  Angleicbun;,'  an  tuciof  —  Die 
ricfaUge  Abkttang  aber  der  Wortäppe  dOrfte  Fieri, 
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Mise.  Asc.  427,  gefunden  hal>cn.  Wenn  er  lie  auf 
fSbM  (s.  d.)  Iiezw.  auf  *[tö]frä«cMt,  *[l8)(idenw  o. 
dgl.  zurückführt,  s.  ancli  Nr.  F.6A8a. 

4137)  fcami»)  gallTen«,  Windhund;  span.  ptg. 
gnlgo,  Windhund,  W'!.  Dz  4.53  r.;  frz.  (noLr-) 
gnitgr,  WallnulS.  vjrl.  G.  Pari.«,  R  XV  (J31  Z.  .H 
V.  u.;  (span.  galgn,  Ausschlafr  am  llalae,  hat 
«ianiit  nichts  ZU  tun,  »undern  ist  =  *galiica  von 
i  r  *0aÜiea  »  *eäaiem  T.MttiMi.  vgl  aneb 
Nr.  4184). 

4138}  gilRBi,  •an  f.,  Heone;  ital.  gaUina;  rtr. 
goMma;  mm.  gäimä:  proT.  po/mo,  goKiAa;  frz. 
gmite  (das  abliehe  Wnrt  ist  aber  pwU  =  fvita), 

aber  dits  c  in  geline  vgl.  Meycr-L..  Zl.'ichr  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  .KX'  ßR;  cat.  span.  gaHiHtt ,  ptj:. 
i/dfUnha. 

4189)  nrällliiueeHs  si  il  llnius,  Huhncrmi>l;  rum. 
gäinaf;  .s)i.in.  gaUimud .  ()tg.  gaUihtif^t. 

1140)  gällinariilm  «.  v.  gulUna).  Hühnerstall; 
rum.  giMnüriri  (span.  gnHineria). 

4141)  GalU  effli,  .Almosen,  das  man  in  den 
Kl-nstera  den  naeh  San  Jago  pilgernden  Franzosen 
reii  hte*  (Dz  151  nach  Covarmvias):  davon  vennut- 
licli  ijedoch  keines\ve;,'s  wahrscheinlich)  ital.  gugli- 
offo,  Si-hi'lrn.  Taui-'cr.ii-l'js ;  !  tinib.  iiajulfn,  Sclilepi»- 
.sijck  (Bt'ttelsack),  in  j-'U-k  her  Bedeutung'  viv.gdiilioffir, 
h  e  n  n  e  w  a  1 1  u  n.  giihuff,  gaioufi',  gnlofa.  Kresser ; 
<'.it.  githjofol :  span.  'jdllofo,  Schelm,  gallofn, 
ii.  ltelbrot.    Vtfl.  Dz  151'  gm/lioffo. 

4142)  *gillo,  -äre  (sehrihlaL  gaUari,  b.  Varr. 
Hat.  Men.  119  u.  I&O),  schwftrmen,  wie  die  Galli 
(Priester  der  Cybele);  davon  ital.  gallare,  aasgo- 
iassen.  lästig  sein,  sich  freuen  u.  dgl.,  dazu  das 
Vlisbsl  ii'il'd.  wniiiit  wolil  span.  r/a//o  in  d<T  Ver- 
bimiun^r  tmer  mwhu  gallo,  viel  Stolz  halien,  ;;lei<-h- 
zus.-t/ra  ist.  Vgl.  Dz  374  a.  f.  (Diez  meint  allr-r- 
lings,  das  lat.  Vb.  liege  in  seiner  Hedentun^r  zu  weil 
ab,  indessen  ist  da.s  doch  wohl  unrichtij,'i. 

4143)  gilifis,  -nn  m.,  Hahn;  ital.  gallo;  Ober 
mondartUebe  Ableitungen  vgl.  Plecbia,  AG  U  828; 
prov.  gat,  jal,  fan,  galh;  (frz.  coq,  jedoch  altftx. 
auch  gal,  jal,  Jan;  lothr.  J6  in  eoquil^  ftb*  fts. 
roipielii-ot,  vi'l.  Cr  Fiiris,  R  XXIV  810);  spaD.  ptg; 
iiallo.    V^'l.  inKüdlo. 

4UI)  jrÄllü'«  .MnttliiÄs  (für  galiu-'  M'iHhi't... 
daraus  aMi,'eblich  «/«/imfl^ia»  (frz.),  wirres  Zeug,  \^\. 
Dz  593  Falt,  RF  III  r>(t7;  ungefähr  gleich- 

bedeutend mit  galimatias  ist  da.s  bezüglich  .seiner 
Ableitun},'  ebenfalls  völlig  undurchsichtige  frz.  ga- 
Umafri,  Mischmasch.  (Cbarencej  im  Boll,  de  la 
MK.  de  ling.  de  Ptiris  Nr.  9t m  (IB85/8A]  p.  CXLVlt, 
erblickt  in  galt-  ein  Pejorativpräfix,  wie  dies  schon 
l.ittre  u.  Darmestetet  inbe/ui?  auf  ml-  taten,  da.s 
sie  dem  gaH  für  i.'leii  |i  a  mj  Ii;.'  erachteten.)  Viel- 
leicht darf  man  in  galintdti'is  eine  Zusammen- 
setzung aus  Rrieeh.  yn'/.it^.  .-ciMin",  u.  unüia, 
.Wis-senschall",  erblicken,  so  dati  das  Wort  eigent- 
lich .schöne  Wissenscbafl*  bedeutet  haben  u. 
selbstTerstAndlicb  in  ironischem  Sinne  gebranclil 
worden  sein  wQrde.  Das  aaslautende  •  flreilich 
macht  diese  Annahme  fraglich. 

4l  l5i  got.  *giim:i,  Hirsch;  davon  vielleicht  span. 
pt^'.  //'<mn.  Daniliirs4-h.  Vgl.  Dz  4M  JIHWO(=  dam»). 

ahd.  gaman  -  irann. 

irimbä  s.  cum  ha. 

4Uii)  *gämbiruB,  -um  cannaras)  m.,  Meer* 
krebs,  Hammer;  ital.  >jänibero;  sieiL  gmm*ru; 
Tene«.jMHW>efip;sard.«imft«nt;nettproT.aiaeiftfy, 
JaMre,  dkamtr»;  altfrf./aHitfe(wirdiedoeb  bener 
Ton  dboMnla  abgeleitet,  vgl.  R  XXVI 480  a.  XXVU 
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fiSI):  r;it.  i/ammrinö:  >p;in.  f/änUHtro;  (plK-  <■"- 
»niiriio,  Krabbe,  der  ,Huninier*  hoiHl  ptp.  Iiuimtn\. 
Vgl.  Dz  155  ^dW^rro.  Grober,  ALL  11 488  u.  VI  »90. 
■»gtanii  s.  finSIIi. 

4147)  y^tftftat  cUtoo  ital.  gamma,  Tooleiler; 
frt.  gamme.  VflfL  Seheler  im  Dfet  unter  gammu. 

Ober  den  altfrz.  hierhor  p-liArigen  Musikausdruck 
ijnmnuz  v>'l.  SrhuHz  Gora.  Z  XXVI  720. 
KHriiiuatus  s.  <-oinina. 

41-I7:ii  ^T.  fcainpsös,  kruiiiin.  wirii  von  Scliiiclianll, 
Z  XXVIll  41.  mit  Recht  aK  Gruinhvnrt  fCir  tlie 
unter  Nr.  1806  aufgeftlhrte  W.irtsippc  migiüioinmen. 

414^  ahd.  *CaBIBjKf  Gemnc;  «luvuii  vicllr>ir}il 
ital.  cam«Kaa;  rtr.  earnttotaeh,  dmmaUeh',  nen- 
prov.  eamoa»;  firs.  dumioU  (gtefebsam  *eaiii«iM*t); 
ca  t.  yiiniiixsn ;  span.  ffamiim$,eamuza :  pl|,'.  enmu{a, 
rnmtacd.    \'^\.  Dz  82  eamexM:  Maokel.  p.  47. 

41  l'.M  Kt'rrii.  Vorbalstamin  fanii>,  ^njn-,  trähneii 
|a^"i.  <it'i»jitn,  eiigl.  ynwn,  aliH.  (jeinönw  ilavuii  ver- 
inutlirli  ilas  zosaninieiiK'eselzte  Verh  ital.  (ijanii, 
heilige  Hcpier,  vgl.  Dl  löi'»  ».  r.t,  itnjannarr,  be- 
trogen;  Tum.inffinM.  iagäim  ai  at  a,  versputU-n, 
auch  stannneln:  proT.  «Hfanor,  betrOfen;  altfrz. 
mtgmuT,  tiiuscheii,  Mtfigea,  fa^Hmi^  habgierii?, 
caL  ffatut,  B«gi«r;  »pao.  jpmm«  mi^ar:  pig. 
ffrtna,  engtmar.  Dan  das  VbabÄ.  ital.  inifiinno, 
Betrug,  proy.  enf/nn-H,  .<:pan.  rngaiio,  pl>>'.  rn- 
ffnno,  rlr.  gomf/ia,  i/iam</iii,  i/omf/nia,  Spult.  L)z 
lM;i  in</(iniin  !n  z"iclinpt  allenlinp>  iii»><c  .\hlcitunp 
inbezuj;  auf  ingannitrc,  ini/nnmi  nicht  aber  iii- 
bezug  auf  ffona,  wozu  er  IT'i  t/nadat/ttnre  aurh 
noch  span.  allptg.  ijnnar,  tTwerlicn,  ptK-  ijnnnn- 
cia,  gan^a,  Gewinn,  ganrnr,  i/uuni-ur,  ^'ewiiuieii, 
zieht)  ab  ,naeh  BegriflT  u.  Laut  unhaltbar*  u. 
mdot,  daß  nainenUieh  doppeltes  aoa  «nfhrhem  » 
sich  nicht  rechtfertigen  ]fisse.  Indessen  nn,  da.s 
übrigens  nur  im  Ital.  sirb  findet,  IfiCt  sich  au.s  nj 
i'i'wiiuu'ii  (iiIiT  aiirb  aus  Anlehnung  an  ganmi-i 
ci  klart'ti.  Was  aber  ilt-ii  iJf'taifT  anlantrt.  so  ist  wtilil 
folK'ftiilf  Bedeufungsr-ntwickhin^'  dcnkliar:  .nach 
etwas  den  Mund  aufspem-n,  iiacli  etwas  schnappen. 

|:ierig  trachten  (vgl.  lat.  inhütre),  etwas  um  Jeden 
'reis  zu  erlangen  tnchen,  etwas  ergattern,  ergau- 
nern, trOgeriacD  handeln,  betrügen.*  Auch  die  mm. 
D.  rtr.  Bedetttnng  »apottra*  Iftfit  neb  aus  ,dea  Mond 
anl^rren*  wohl  gewinnen,  da  Tor  jem.  den  Mund 
nufzureilk'ii  als  ein  Zcichrii  der  Nichtachtung'  u. 
Verhöhnung?  Kelten  kann.  Diez  ist  ni'iit'igl,  dit- 
Wortsippe  aus  ahd.  gaman,  Spiel,  Scherz,  herzu- 
leiten, u.  Baur,  Z  II  598,  .slinnnt  ihm  wenigsten*^ 
bi-zOplieh  der  rtr.  Wörter  hei ;  indessen  Mackcl.  p.  tJti, 
bemerkt  richtig,  <lali  aus  f/nnuiH  wohl  'ijamanum 
ent.slanden  sein  würde,  woraus  sieh  ital.  inganno 
«tc.  nicht  herleiten  lasse.  Freilich  aber  ist  anch 
die  Anaetrang  von  germ.  gnna-,  gniya  nicht  ohne 
Bedenken.  Namentlich  ist  es  schwer  glaublich, 
daß  der  germ.  Stamm  auch  in  das  Runifin.  einpc- 

dtnil^-'i'n  sein  sulltc,  ji'rlDch  k;inii  nun.  iii'/ntui  Ilct/ 
■st  iner  verschieik'iien  Hedeutun/  «dhl  aus  dem  Ital. 
entlehnt  sein.  Immerhin  aber  ist  Maur's  Annalinic 
Z  II  6!»3,  <lali  roman.  gannare  —  volk.slat.  *;/««- 
mare  f.  schriltlal.  iinnttire,  klftlTen,  sei,  sehr  der  Er- 
wS^ung  wert.  Die  Bedeulungsentwicklung  wQrde 
dann  ganz  ahnlich  der  oben  für  jHHM»  aufgestellten 

Sewesen  sein.  Alles  in  allem  genoaiBen  ist  unter 
en  flir  fmgtmmart  etc.  angestellten  Ableitungen 
diejenige  Haurs  doch  die  wahi-sclieiidirliste.  Frei- 
lich liilil  sich  die  Bedeutung  von  simri.  altplg. 
ganor,  gewinnen,  jit^;.  i/minin  i'i .  •imayi,  (ii'wimi. 
wovon  Wiedel  dus  Vb.  ganfar  {guaitgar  ist  wohl 


zu  german.  waitanjan  zu  stellen)  M-hvver  damit 
vereinigen,  gleichwohl  dürfle  es  nicht  unmöglich 
sein,  denn  man  kann  den  Begriff  .crsrhnappen* 
als  Bindeglied  in  Anwendung  bringen. 

4160)  ginü,  -nm  f.,  c<'n>eine  Kneipe.  Bordell; 
ital.  ftigno,  Schuppen;  (mail.  tynaiugia  ,mere- 
trice*?,  vgl.  Caix.  St.  384), 

bask.  gangM  <t.  ginglTSn. 

4151)  i^v  yüyytt/tor,  Fisclienietz,  =  sicil.  f»N- 
\gamu,  Fisrhernetz,  vijl.  Dz  374  h.  r. 

415'.'  gingllÜn  n.  iynyy/.toy),  eine  Art  »Je- 
schwulst;  ital.  ganyola,  Miuidel,  Drüse  am  Halse; 
Dz  498  fOhrt  auch  span.  gttngumr,  nä.seln,  gttn- 
gat»,  niaelod,  auf  gamgHon  zurück,  doch  liegt  fOr 
diese  Wörter  wohl  das  Ton  Larramendi  vorgeschla- 
gene bask.  ganga,  Zäpfchen  im  Halse,  niher;  gai» 
dunkel  ist  spnn.  ptg.  gngo,  näselnd,  da  es  nicht 
einmal  nii:  irKiLip  tirti^-h  ^icli  deuten  lal't. 

4153)  gängrueua,  -am/',  iydyypiutr/),  Knochen- 
fraß;  ilal.  eangrtna,  Krebs  (Krankheit);  frz.  crtw. 
grint,  gangrhte.  Tgl.  Faß,  RF  III  496;  span.  ptg. 
eanffrena,  gamgrena.   VgL  Dz  84  «niyrwM. 

4154)  arab.  gaalmah,  Beute;  davon  alt  span. 
galimii,  Heute,  Diebstahl,  vgl.  Dz  453  *.  r.;  E;:.  \ 
Yang.  p.  405. 

4155)  ginnicfilu,  -4re  ,v.  yunnirrK  winseln,  —  (V) 
ital.  gagnolare,  winseln,  vgl.  Dz  »74  .v.  r. 

4166)  ginai«)  «fref  kläffen,  winseln;  itaL  ga»- 
nire;  9\ttkn.  gaüir;  \iifK.gmtr.  Von  gatmfre{olut 
von  germ.  gat^ja^  abgeleitet  Ht  wobf  Ars.  MfMt, 
icagnon,  Hofliund,  Diez  601  s.  t*.  dachte  an  Ablei- 
tung von  oinis.  —  Vgl.  Nr.  1143. 

4ir>7i  *gtnnfl,  -Äre  (f.  gnnnire)  ist  das  iiiiil- 
eiialliclie  Grundwort  zu  ital.  {in)-i/iinn<iri'  etc., 
falls  uian  die  Wortäippe  nicht  auf  germau.  giinu-, 
gai^  (s.  d.)  snrOekfUtfen  will  Vgl.  oben  Mr.  4149. 

415Q  dtseh  tum  =  span.  gaiua  vu  gamto, 
letzteres  auch  Aiq.,  .dumm,  btariscli*  (davon  viel- 
leicht ital.  gonzo,  roh,  tölpelhaft,  T^  Dz  876 
.V.  r.).    Vgl.  Dz  155  ifunta. 

115!)  jfÄntil,  -nm'f.,  Gans  (Hin.  N.  II  Ii>.  :,2Y, 
prov.  gantu  (neuprov.  gttnto):  sillfrz.  guntf, 
Janle.   Vgl.  Dz  i6h  ganta;  Gröber,  ALI.  II  488. 

4160)  coro,  gar,  PI.  gnrrow,  Bein,  ijifmr.  gar, 
Sehenkel,  bret  gar,  Schienhein);  davon  Ital.  gar- 

\r)ftto  u.  •<>,  Sehne  über  der  Ferse,  Kniebeuge; 
]»rov.  ijarrii,  K^liel)u^'  (/.u  ei!><-hlielien  aus  dem  Vli. 
.«juarar  ,riiu|i'r  Ic  j  irret".  iia<-h  Dz  l.'iT  Z.  1  V. 
oben):  altfrz.  i/urnt;  ncuftz.  jarrft,  Kniekehle, 
davon  jarretih-e,  Slrampfliand;  yarrol,  Knebel  (ur- 
sprünglich wohl  ein  knieförmig  gebogenes  u.  an  der 
Biegung  dreh!)ares  Werkzeug,  ein  Scbraubsbicli  u. 
dgl.),  hierher  uebort  anch  (?)  frz.  «rysf,  Sporn,  Tgl. 
Nigra,  A6  XQC  808,  «.  auch  oben  ergo;  span. 
ptg,  garra,  Kralle,  garrote,  Knebel  (davon  dos  Vb. 
garrotear,  erwürgen),  jarrete,  Knieliehle.  Vgl.  Dz 
157  garra.  Vielleicht  ist  davon  abgeleitet  auch 
[irov.  yarric-a,  Sleineidie,  garriga,  Steineichen- 
wald, a  1 1 1  r  z.  >nTiii,  eat  gmrrtg,  garriga,  TgLDs 
51)3  yarric. 

4101)  arab.  gnrAmnh  —  npan.  ptg.  garrnma, 
Abgabe,  Steuer,  Raub,  £rpreatning,  vgl.  Dz  464 
*.  r./  Eg.  y  Yang.  p.  410. 

*girinds  s.  *ttrgSattni. 

4162)  bask.  garaa-llia,  totes  Kom;  davon  nach 

Dz  151,  der  sii  h  wieder  auf  Larramendi  bemft, 

-p.m.  (/iirull'i,  ausgekernte  Traube. 

41(iHi  dt-ch.  gar  .lus!  (im  Sinne  vnn  ,./-/«..• 
getrunkeni^;  davon   vermutlich   frz.  cu[r)rvtutiie, 
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Saulcrpi;  span.  rartiiu,  ilas  Auslrinkcii  auf  «lif 
Gesun-llicil  jiMnamle«!.    Vpl.  Dz  S28  trincare. 

4164)  :ih<l.  garavt,  gwwt,  Schinnck  fyariwtn 
aas  *gnrM>jnn,  bereiten,  wkmlldcMi,  *■  ahd.  getiet^; 
davon  nach  Dz  1B6  UaL  goihit  Rondiiiig,  Zier- 
lichkeit. Aii8lan(i.  Anmut,  dazu  du  Verb  gnt^r, 
Aiislaml  haben, geriilleti  (pro  v.  '/"r^iVr, prahlerisch > , 
frz.  ijarbe,  galbe,  zierliche  Ruiiiiuni,',  Srhwolhjng, 
(wiilil  LchiiwDFl  .'IIIS  iIiMii  Ital.,  \\:\.  Mai'kcl,  p.  ü3); 
Span.  \)\.^.  gavho,  Aiistantl,  dazu  iIms  \'h.  <]i;in. 
garbar,  sich  zieren.    V>5l.  Dz  166  ijin-b<,_ 

4lßö)  Igcrm.,  bezw.  indoKerm.  Wurzel  giurb«  rrb, 
grab  (Kraben);  auf  diese  Wunel  fahrt  G.  Ilichaelis, 
Si.  Pl  61  fll,  eine  poBe  Schar  romanischer  Wörter 
der  TerecMedenartiRsten  Bedeutung  znrQck,  z.  B. 
um  nur  spanische  Wörtf-r  anzumiin^n  —  gatttullo, 
ijarhriir,  ijurhin,  garfa,  ijunilniln,  iinrnpacho,  agar- 
rtifar,  ijrapii,  graf,  grampn,  iinr'nnh  iiiui,  (/ulfarro, 
gniafatr  elc.  Auf  «las  h^ichsl  Betlenklichf  «liesL-s 
Verfahrens  hat  befeitü  Caix,  Gioni.  ili  Hl.  roiii.  II  (>6, 
aufmerksam  gemacht.  Die  ernsthafte  Wortfürschung 
auf  romanischem  Gebiete  kann  mit  solchen  Phan- 
tsufien  onmAgUcli  rechnen.    S.  auch  unten  grab.] 

4166)  ahd.  garba,  Garbe;  prov.  gnrha,  altfrz. 
fitrftr,  liazu  ila<  Vli.  i/arhrr;  neu  frz.  inrhe,  dazu 
das  Vb.  gerbi-r;  cal.  spaii.  itnrha,  linzu  das  Verb 
garbar.    Vgl.  Dz  696  gerbe;  Mackel  p.  is. 

4167)  bask.  gnrb  (aus  yorau),  Koni,  +  autxua, 
trocken;  duvun  nach  Diei (Lammendi)  464  span. 
garbonxo,  Kichererbse. 

4188)  gerra.  gard-,  Garten;    ital.  gümiino; 

JrOT.  fardi^,  jardi-t,  jarti-t,  auch  Fem.  Jardtna, 
rs.  (pie.)  gart,  jart  (vgl.  Förster  za  Eree  5742), 
iardin  (mundartlich  gardin);  span.  jardin;  plp:. 
ßardim.  Vgl.  Dz  1«4  giardino;  Mackcl,  p.  70; 
Gröber,  ALL  11  431  (unter  u'>!hi„us;  G.  hält  dxs 
iUil.  Span.  u.  pt^'.  Wort  mit  Kectil  für  entlehnt 
aus-  dem  Frz.). 

4169)  onomatopoietische  Lautrerbindung  garg, 
gerg  zur  Bczcichnong  gnrgeln<ler  Geräusche  u. 
Dinge  (vgL  lat.  maytt,  gttrgulio,  Gurgel,  gargarü 
mn,  gargein,  aod.  ^lÄräka,  qiOrdula);  damit  ge- 
bildet ital.  gargatta,  gar-,  gorgozza,  gorgozxulf, 
•lurgel ,  dazu  das  Vb.  gargagliare,  gorgogliare, 
;.'uri;plii,  i'lK'tifalls  Kchrirt  hierher  wohl  goszo  {(.'c- 
kürzt  aus  iiargozzo),  Kropf,  vgl.  Dz  'MVi  .<*.  c. ;  rtr. 
guryiitn;  \<roy.  giirgritnrlr: ;  altfrz.  (/iiiyaii  picar- 
disch), gargamelle  (bei  Rabelais):  neufrz.  gar- 
ffouilh  r,  plätschern,  kolleni,  dKttKktttrgotüHe,  Trauf- 
röhre, Wasaarspeier,  daneben  garf9uU,  das  noch 
nicht  genügend  erklirt  ist,  vgL  Cohn,  Snmxw.  p.  234 
(jurassisch  gargueloUe,  Guml);  cat.  garganta, 
Gurgel;  span.  garganta,  Gurgel,  gorgomiUare, 
Schlund,  gargola,  Traufridirc ;  p  t i/'in/anta,  Gur- 
gel, gargiirrjiir,  gurt,'cln,  ffdiyallni'la,  lautes  tic- 
lAchtcr.  Zu  (Irii  r.n^'rj.'rliriii'ii  \Vi.rl'  ;i  -iml  ülierall 
zahlreiche  Ableitungen  vorhanden,  zu  ihnen  gehören 
vermutlich  auch  ital.  gergo,  gergone,  (Gegurgel), 
liauderwilscb;  prov.  gergmn;  frz.  jargam;  alt- 
span.  firgOHt;  neaspan.  Jt/ya,  ftiigoiua;  ptg. 
gtriaguHgai  iimiaralirrg.fafy«iitor,bnMMi,  sieden, 
davon  vneder  das  aneb  neafrt.  ^Mt.  gargoi{t)e. 
Garkoche.  Endlith  ilarrtf  in  Hinblick  auf  die  frz. 
Verba  janionrn-r ,  f  jun/ouilhr,  jarguer),  wie  eine 
Gans  sclirf'i'  n,  kauiicrwftlschfn.  ^irydMrfcr,  die  (tans 
treten,  hierher  auch  gehören  frz. /Vir« (aus  jnrg-nY), 
Gänserich,  wovon  wieder  abgeleitet  wftre  gn8er,  jnser 
(vstMjartrr,  jartjser,  vgl.  «wr^uin  2>  hh»),  schwatzen 
(ellpHltlich  gackern?),  u.  von  jaxfr  ist  wolil  auch 
gawtuHhr  lüchl  in  trennoL  Die  glnekaenden  Laote 


der  Was-senrögel  kflnnen  vvidd  als  ein  Gurgeln  auf- 
gl  l  iri  werden;  ülienlies  kann  die  l.mge  Gurgel  der 
tiaotf  Anlaii  gegeben  liaben,  äe  u.  ihr  Geschrei  nach 
dem  Gurgeln  n  bsmoMn.  AUeitan^  dar  Wörter 
▼om  altnord.  gtmt,  Gflnserich.  Schnatterer  (vgl.  Dz 
620  jars,  621  Jattr;  Scheler  im  Dict  ».  c),  ist  uji- 
w.ihrsrheinürh ,  ila  ein  Einschuh  des  r  nicht  zu 
erklären  wäre;  an  kellischen  Trsprung  i.st  nicht 
zu  denken,  vgl.  Tli.  ji.  10.1.  Vgl.  Dz  \ ;yG  gargattOf 
\  160  gergo,  503  gargotte;  620  jars,  6'21  janer, 

4170)  arab.  g^ul,  acbOn.  artig;  span.  ptg.  pur- 
rido,  zierlich,  artig,  rdsend,  vgl.  Dz  464  «.  «. 

4171)  kelL  Stamm  ganiM-,  Gesehrd,  Rufen; 
davon  vielleicht  altfrz.  gturmenter,  klagen,  jam- 
mern (also  gleichbedentrad  mit  gaimenter,  prov. 
gtiinit  utiir,  Wclclir-.  ans  geriii.  uiii  =  ahd.  MV  mit 
AuU  hiiuiig  an  lumentarf  abgeleitet  ist).    Vgl.  Dz 

i  5'.*2  r/iii>nfrttcr. 

*garof&lün  s.  cilryophf  llfim. 

4 1 72)  arab.  tnrrak,  Wa&sergefltB  (Frqrlag  1 260s); 
ital.  giara,  zweihenkliger  Krug;  prov.  Jarra; 
frz.  farre;  span.  Jarra;  altptg.  Morraf  ptg. 
jarra.  Vgl  Dz  164  gtarOf  Eg.  j  lang-  ?-  *^ 
(eharrah).  —  Balft,  Z  V  243,  leitet  auch  span. 
charro  von  arab.  garrah  ab. 

417H)  garrio,  -Ire,  schwatzen;  ob wa hi.  </«(nr, 
vgl.  Moyer-L.,  Z  I".  A.  (J.  IH'U  p.  770. 

4174)  garr(lrel  4-  bQII}ire|;  daraus  nach  Dz  löti 
ital.  giirbuglio  etc.  Cau,  St.  33,  hat  aber  mit 
Recht  als  ersten  Bestandteil  des  Wortes  groi>p{are\ 
aufgestellt,  vgl.  unten  krupp-.  (I.  .Michaelis,  SL  61, 
leitete  das  Wort  von  der  Wurzel  grb,  grab,  gart, 
ab;  8.  oben  ciribaa  (Meericrali%  vgl.  Nigra,  AG 
XIV  277)  u.  gnrb  u.  unten  gnh» 

4I7Ö)  g&rrulo,  -äre,  schwatzen  (Fulg.  mylh. 
1  pniel  p.  20  M.)  -  cat.  span.  ««rCar,  vgl.  De 
454  ^f.  r.;  ürftber,  ALL  II  433. 

417(.)  mhd.  garwe,  garbe  (ahd.  j^firnic«),  Garbe, 
Schafgsu-be;  davon  vieUeicbl  ital.  (venez.  trieiil.) 
garto,  bitter,  rf/L  Th.  Braune,  Z  XVIII  636. 

4177)  germ.  gasaiho,  Sluliengeno-ise,  Geselle; 
davon  prov.  gasniha,  Gesellschaft,  ilazu  das  Verb 
agasalhar,  sich  ver-iammehi,  vgl.  Toblcr.  R  11  238; 
altfrz.  gazaillf ;  span.  ganajar,  agamjar,  freund- 
lich b«>\virten,  dazu  das  Vbsbst  aga»ajo;  ptg.  gt^ 
Httlhar,  agaaaihar.    Vgl.  Dz  158  gataUta, 

417A)  nltnfrflnk.  gaspildjan,  vertehren.  ausgeben. 
—  prov.  guespUhttr,  vergeuden  (in  iler  Redeutnng 
'  .necken,  zerren*  gehört  da-  Vb.  zu  gtwspe,  Wespe); 
frz.  t/aspillir.  Vgl.  Dz  5S)3  gaspUhr:  Maekel  p.  48 
Anm.  Horniiig.  Z  XXII  485,  erklärt  gaspaiUrr, 
gaapühr  .aus  .illfrz.  gnHt(e)  (—  waate)  -\-  paille, 
.Spreu" ;  zu  gtispilltr  gehöre  gaspillon  —  gunt  -}- 
pitlon  ,epis,  grains  incumplctcmenl  battus  qui  re» 
Stent  n]>rH  le  nettizsage*,  der  UrqNroiv  des  pilUm 
I  -  'pHiötumfi  sei  dunkd. 

gaasl  s.  garg. 

4179)  dLsch.  gast  ^  comask.  gant  (gnsto),  Ge- 
liebter, (Jatte,  vgl.  Dz  375  ga/ato. 

4180)  got.  gastaldan,  erwerben,  besitzen;  davon 
nach  üz  363  ital.  castaldo  (venez.  gattaldo),  cnntat- 
dUme,  Gutsverwalter,  Hanshofigoeiiter:  prov. (wähl.) 
gaataut-g,  dazn  &mYb.  gattaudeiar ;  frz.  Eigenname 
GasinwU  Besser  jedoch  erkennt  man  in  lien  Wor- 
ten vielleicht  Zusammensetzung  des  lat.  Stammeji 
iaHt-(rtimp  -eUum)  mit  dem  gcrniaii.  Sufiixe  walt. 

41dl)  gr.  yaoxoa,  der  gewölbte  Bauch  eines 
GefltBes;  itaL  (liclL)  graata,  BInmentopf.  vgl  Di 
877  «. 
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4182)  iraudeiiR^  *(paadien8  i  P.irf .  f'ras.  v.  ;f<iwirn), 
frcucixl.  fn  uilii-',  wunlo  von  lllrioli  im  (iloss.  zniii 
Sni-rifirc  d'Abriiliani,  R  VIII  3!iO,  nis  (iruii'iworl  IQr 
das  rlr.  Adverb  yugent,  gient,  .gern',  aulV''SteUL 
Daß  dies  iinmlawng  sei,  hat  SlOnkiger.  R  X  847, 
nachgewiesen  n.  aeineraeitsim  HinhliVk  anf  die  Foim 
bngient  dns  lat.  rDlftu  in  Vnrsrhlajr  pohraclil,  was 
freilirli  nucli  nicht  befrieditfen  kann.  Üa^'e^iii  ^eht 
aaf  «7«tit</('n«  zorflck  allt  tz.  joant,  Trob. 

41HH)  randSo,  girlsfis  sHm,  gaudere ,  sich 
friui-n:  ital.  i/oderr,  \!vmci'<(-u ,  i/ioire  {L»'linwnrt 
aus  dem  Frz.)  ^gadere  intern-iniente",  vkI.  (lanello, 
AG  III  317;  levenU  ff6iia  {—  *gaudUa),  gioja; 
altlojnb.  «WMO,  giojoao,  ^tn^fonao  bei  Bonvesin, 
vgl.  SatviMli,  Post  10;  rtr.  dfiUer  a.  ffiOtMtr, 
vgl.  Gärtner  §  172;  prov,  gautir,  Jautir;  frz. 
Jouir,  {ifaudir,  gel.  W.,  davon  vielleicht  gauärMe, 
S4-lierz);  altptg.  gonir.  D.is  \'<^vh  ist  im  ^'anzen 
wenig  Oblirh,  dif  pi  liriiui  lilii  lifii  Ausdrüi  ke  lör 
.sich  froucn"  siiiil  \  idiin  hr  i  t  fin'r  jiiaeert;  frz. 
Hre  charme,  mihnntf,  hitn  ittKe  de  'ilij.  rh.,  span. 
plg.  riyoeijarse.  regozijaruf  (abKt'h^ilel  vnii  goio 
B  fOMdiumf,  vgl.  Nr.  4188).  Vgl.  Dz  168  godrre. 
Vgl  Nr.  4182. 

4184)  |*gandlian  (gaitMiim);  davon  narli  Mar- 
chesini,  Studj  di  fli.  mm.  11  8.  venez.  gnusega 
(ans  *gtilztitiri/<i,  *iinHZ'idf(jn)  .jrnzzovi^'Iia*.] 

418.>)  *gaodibiliü  n.  pl.  (v.  </iiwlfrr).  aiiKi  tiebim- 
Dinge;  ital.  i/rxiorii/lin,  f/o!t(in</liii  .lialiioria,  iille- 
gria  .crapula",  vgl.  Caix.  St.  37;  Uz  37t»  wollte 
da.s  Wort  von  gozto  (aus  *g<irgozzo,  s.  obcil  gUV), 
Kropf,  herleiten.   S.  jedoch  unten  gvt. 

4186)  gaadlbAadfis,  a,  am  (v.  gaHder^,  froh ; 
pro^.  Jmizhm,JauzioHda,  froh,  vgl.  Dl  168  goden. 

*f«idinMai  8.  «JSeilU,  *J9ltniM. 

4187)  ["raudlola  n.  pl.  (iinudinm),  Freude;  clavon 
nai'li  Nigra,  AG  XV  112,  piom.  bresc.  gola, 
Freude,  .Munterkeit.  Freuden^uer;  frz.  '{in\j<>lr, 
wovon  die  bei  Uiez  lütj  zu  altn.  jol  l>.  d.)  t,'esti,'ille 
WiJi  l>i|i[ie :  i  ta  1.  f/(i«/irf(,  \'tz.  joli. 

4IS8I  gandlfim^  PI.  gaadlm  n.  (gaudcre),  Freude; 
ital,  gioj»;  piem.  pQ^;  altobtrital.  001^,  vgl. 
Salviomi,  Poat.  10;  proT.  fn^-i^  iM»  vgl. 
Settegast,  M  m  d«r  Sprach«  der  Troabadours, 
Herichle  der  kgl.  sftchs.  Gesellsch.  d.  Wissensch.. 
2rt.  Juli  188!»  i  vgl.  H  XiX  15!»);  frz../V)(V  (altfrz,  aueb 
Joi  m.,  vtri.  Forster  zu  P-ioe  i:it.  i/'iti/:  <\>.in. 

Joga,  lob  ijoio,  Vergnüjren,  wimin  wieder  ijoznr, 
geiiiellen,  nyoiijo,  Lur^lliurkeil ,  ngocijaruf ,  sicli 
freuen,  ^  gaudium  ist,  niuli  als  fraglich  erscheinen; 
Hiiist,  Z  IX  148,  stellt  die  Gieichung  yiwdu  =  gozo 
aoT;  auch  Os  4fi6  schwankt  zwischen  gandivm  u. 
gtuimt  vgl.  tAa*  die  Frage  Schnehardt.  z  XI 498  f., 
wo  angenommen  wird,  daß  *auBare  n.  *ffaudinre 
zu.<«ammengelrofren  seien);  Ford,  R  XXVII  288. 
nimmt  an.  dati  i/i/zo  aii-^  'nc-]i/i)tium  entstanden 
S4'i,  w.is  durchaus  uiiK'l.iuiihari  ist:  (itg.  Joia,  {goia, 
sieh  das  S|iaii.  i.  Im  .'^paii.  u.  l'l/.  hat  joijn,  jofii 
siusscblii'liiirh  di''  Hriicutuiij,'  .Kieininl.tii^'hmeide*' 
das  ilal.  prov.  ijiojn,  join  bedirutel  sowrdü  »Freude* 
oisauch  »Kleinod* ;  vermutlich  ist  nur^'oüi  .Freude* 
SS  pmdia,  joia  .Kleinod'  aber  —  joea,  worauf 
denn  auch  ital.  gMeth  etc.  nrOckgehen  worden. 
TgL  Ganello,  AG  III  846  Anm.  Vgl.  Dz  168  go- 
tlrre,  466  gozo;  Gröber,  ALL  II  »31  (unter  gnl- 
binun;  Gr,  erklärt  prov.  joni,  ilal.  nioja,  span. 
I'l,:  iniiii,  'ia  für  Eiillelmunt.'1'n  au-?  dem  Fr/.; 
laullii  Ii  ist  ilieso  Annahme  berechtigt,  sie  wird  aber 
unnötig',  mindestens  zum  grOlUeu  Teile,  sobald  mall 
giqfu  etc.  , Kleinod*  ~  joea  ansetzt). 


gl.  yftvi.ig.  y€iviid(c  s.  olieii  filftria. 
4IH<)|  (iraalna,  -am»'.,  Triiik^cRlD,  ist  irrig  vou 
.  einigen  .ils  ttruiidwort  zu  irz.jale  angesetzt  worden, 
j  vgl.  oben  galea.) 

I    4190)  got.  gnon6(?).  Ganm«n(all«ng).MiM»iiiiUel- 

[  engl,  gomf,  neueiigl.  gums,  Zahnfleiwh);  davon  ge- 

nues.  geschwollene  Drüsen;  sQdfrz.  gnmo, 

gomo,  goumf,  iinmnun,  goinoun,  Vogelkropf.  Kropf. 
Vgl.  Schuchardt,  Z  X.X'i  2(Kl  Anm. 

4191)  got.  gaürs,  betrübt;  davon  veimtitlicb 
altfrz.  gorrf,  gorrrt,  mager,  arm,  dazu  d.i?;  Verb 
qnurrer,  betragen,  stehlen.   Vgl.  Dz  601  gwrre. 

'eiTÜI*. 

4192)  givii,  HiM  f.,  MOw»;  davon  itaL  gMtamm 

(lomb.  neap.  jrortMa;  sar>].  eau  [marinu]  =  *gattuf\\ 

prov.  gabian  etc.;  frz.  gofrian,  außerdem  mdL 
Formen;   span.  f/ariota,  garina,  iguincho, 

au<-li  ptg.'i;  i>ttr  iiiiii<)iii,TAf)\\r,  i/ninhi,  Seescbwall»e. 
Im  Frz.  iieil'st  die  .Möwe  ^'ewnhiilicli  moiuite  (alt- 
frz. moue  germ.  *mawf,  vgl.  Maekel,  p.  116). 
Vgl.  Uz  l.'i'.i  iiaviii;  (Jrrtber,  ALL  II  \M\  u.  IV  390; 
Schuchardt.  Z  XI  494;  Behrens.  Z  XXVI  666. 

4198)  Oizi  (FtfiCtt),  SUdt  in  PdMina;  davon 
frz.  «izr,  ein  durchaicbtigas  6«w^;  apan.  gtmit 
vgl.  Dz  69S  gate. 

4194)  arab.  ^^azAlr,  Alpier;  davim  vermutlich 
ital.  ghimzrrino,  ,in  Al^rier  ;.'e  fertigt  es)  l'anzer- 
lieniil;  \\v  i}S.j'i:tran-x:  altfrz  inzfrnnt,  jiufrrnc, 
als  Fcmin.  zu,;((crr«in,  goldene  Halskette,  wird  von 
Thomas,  Mti.  96,  angesehen  jazfrfmr,  Goldammer; 
Span,  jaeerina;  ptg.  jnzfrina,  jazeräo  (wohl  ana 
altfrz.  ^'(urroff/).  Vgl.  Dz  16'i  ghiazBtrtmf  Bfe; 
y  Yang.  p.  427  (eh»»AirJ.   Vgl.  Kr.  116. 

4196)  nask.  garainAa,  einer,  der  kQBt;  davon 
nach  Dz  I  I-arrattiendi)  l-'i")  span.  giizmi)!)»,  srlieiii- 
hcilig  (ei^'entlich  einer,  der  zum  ."^rheiiie  Heilij;en- 
billler  u.  Reliquien  küllt). 

419ti)  gShenna, -aoi /*.  (hebr.  Worli,  Hölle;  alt- 
frz. grhenr,  Folter,  Qual,  Zwang;  neu  frz.  gt  n,-, 
dazu  ilas  Vb.  grner,  quälen,  belästigen.  Vgl.  Dz 
596  gfnr. 

4197)  abd.  gallt  (gernian.yoäl  ?gl.  Mackcl,  p.  116k 
Pnmk,  Stolz;  davon  vermemUien  (denn  die  Sache  i^ 

I  biVcbst  zweifelhaft)  nach  Dz  162  itaL  jrnfa,  Pracht- 
.  kleid,  davon  wieder  abgeleitet  gnllone,  Tresse.  Borte, 
,  ijiiliintr,  artig,  nelt,  auslm  li^-,  hrtflicb,  gnlnnlri-in, 
[.Artigkeit,  gitlnntiii'jinti,  m  hmi  tun:  ••i\\.[TZ.  galt, 
Mutit.-ikeil,  WuhUehcii,  Fieudeiit'esi  (in  dieser  Bo* 
.  dculunc  tiiuiel  sich  auch  gnierie).  dazu  das  Adj.  gtt. 
loU,  giilfis  (l'ranco-iH'OV.  galr),  hnbsch,  nett,  u.  daa 
Verb  galer.  Feste  feiern  (daneben  auch  waler,  a.  Dn< 
cange,  galar^  rfgiätr,  jem.  froh  machen,  gnl  b»» 
Wirten  u.  dgl.,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v.  o.  im 
Anhang  zu  Dz  712.  Suchier.  Z  I  431  (Diez  2R6  halte 
ilal.  rrgalare,  dazu  da.s  Sliül.  rrgulo,  Ue-elienk; 
frz.  ritjnler.  n'ii'il;  span.  plg.  rnjulrr,  rignio  von 
lat.  ;iii(irr,  auHauen.  erwiiiiiieii,  borleitcn  wollen, 
vgl.  dagegen  W.  Meyer,  Z  XI  2''i5);  neu  frz.  gnla, 
gallon,  galant,  galmterie  (sftmtlieh  Lehnworte  aus 
dem  Ital.);  span.  gala,  galom,  galano,  galatUe, 
galami^ria,  galanUttr;  ptg.  gala,  goüan,  galante, 
galatUaria,  gabmUar.  Sochier.  7.  I  431,  stellte, 
weil  er  wegen  des  altftx.  trater  ur-^prunglichen  An- 
laut mit  ir  annahm,  niittelndl.  waU  (ags.  teealn), 
Heii-lituiii .  al<  lirundwiirt  auf,  U.  Mackel,  p.  42, 
li.it  siili  ihm  ari,.-i'-i'hliisseii.  Indessen  das  ver- 
einzelte icnlrr  kann  doeli  k.iuiii  vnll  hewe iskräflig 
sein,  denn  in  Italien  steht  ihm  k>  iii  *<iHalare  gegen- 
Ober.  Auch  wftre  schwer  abzusehen,  wie  das  mittel- 
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ndl.  Worl  zw;ir  nach  Italien,  .il)cr  nicht  iiarli  licr 
l'rdViiicc  übfrtra(,'i  ii  wuriicij  .icin  solid',  ll>>cli>ti-ii-. 
wird  man  die  allfrz.  Wörti  i  .iiif  irairr  zurücklQlireii 
dürfen.  Anderseits  ist  jt'iloch  rlurchaus  zuzugeben, 
dafi  das  Diezsche  Urundwoii  (verteidigt  von  Baist, 
Z  T  347)  höchst  (ragwOraif  ist,  naineatlieb  bin- 
aiebtlieh  teioei  Bagriffa,  rannOfe  deaiaa  maa  er» 
warten  sollte,  daS  roin.  gata  etvra  .LOsternheit, 
ni  iltii  it'  bedoutele.  Es-  dilrfte  sich  vicHeirlit  eher 
empfehlen,  mit  FiTimi  ih  n  l'rsprunjf  der  Wurlsipiie 
(ausschlielUich  des  allfrz.  Hfslaiidteiles)  in  k'-  ^f  ". 
schöne  Dinge,  zu  suchen  (wegen  x  :  y  vgl.  z.  Ii. 
xölnoi  :  golfii). 
ahd.  gelndn  gmna*. 

4196)  ahd.  gKisla,  Geißel,  Rute;  davon  jirnv. 
gtaäe.  cixlr,  Rute,  Bnadi;  engad.  geiila,  i/ai.Ha. 
jaWa.  Nigra.  AG  XIV  88».  .Eflerher  gehört 
wohl  aucii  da»  unter  Nr.  5118  orwälmtc  ijiili-r. 
Der  Bedeutungswandel  erklär!  sich,  wenn  man  die 
Glosfen  St.  Gr.  (»6,  G,  '.m).  J  J  v.  i  ^h  ichl ;  yisrlnr, 
c.  piorere  con  vento.  Noch  heute  (Mislr.  Tr.  d 
F41.)  COM  r«^»/  gisclo  In  plttrio  --  frz.  ,fourtle'. 
Audi  wir  sagen  im  Deutlichen  von  Wind  getrie- 
beoem  Regen:  ,der  Regen  peit^ht',  vermutl.  sieiliä 
.ianear  de  l'eaa  de  la  seringue'/  Henog.  Z 
XXVn  126. 

41*i!i)  ['gSlitItti,  -am  f.  (von  getarr)  frz. 

ffiUitinf,  gleichsam  gefrorene,  eisdluiliche  Speise, 
Sidze,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  r.  Sclhstvci slaiidlii  h 
ist  gilatine  eine  rein  Kelehrte,  bezw.  kiiii-'Sliche 
Kildung,  wie  deren  der  romanische  .Speisezettel  so- 
viele  aufweist.  Gerade  iliese  Talsache  aber  be- 
rechtigt uns,  bei  der  Ilerleilung  von  Speisenamen 
vou  der  Forderung  lantlicber  Regelmftltigkeil  abzu- 
seilen n.  z.  B.  rar  fifieani«  trotz  de«  intermka- 
Kleben  r  einen  Typus  * f i-i'-aiinfn  anzusetzen.] 

4200)  engl,  ^eldloir,  Wallach,  —  frz.  yuilledin, 
Vgl.  Dz  6U8  s.  r.;  FaB.  RF  UI  487. 

4200a)  filMUImt  FhMt;  aw  Krauanr  von 

HeUHtm  mit  tndum  entstand  narh  Guamerin. 


lisc.  Asc.  'JHl,  In^'ud.  kiligta.  Eis 

4-'OI)  [jtleichsam  'gelivTtrum  Ulaseis;  vall- 
briiss.  nelfjero,  prov.  gilihif,  (rz.  givrt,  Raub- 
frost,  Reif.    Vgl.  Nigra.  AG  .\IV  282.) 

4202)  gCIo,  «ire  fgelu),  gefrieren,  gefrieren 
machen ;  i  t  a  L  g^ar«,  dazu  das  Vbabst.|fc/e(=  geht  f). 
Frost;  mm.  {de)ger  at  at  a,  dazu  das  Vbsbst  ger; 
prov.  gilor,  dazu  das  Yhshst.  ;/il-i>;  frz.  grlrr, 
dazu  das  Vhshsl.  </»■'  u.  ///7/c  (aucli  Speisename), 
die  Anwemlunj;  der  Witrter  in  der  Bedeutung 
.Frust*  wird  durch  froiii  sehr  eingeschr.lnkt;  cat. 
geUir,  dazu  das  Vbsbst.  gel;  span.  helar,  dazu  das 
Vbsbst.  hielo,  gtto;  plg,  ;/(-//»r,  dazu  das  Vbsbsl.  gelo. 

gCIn  s.  gSIo. 

4203)  vlam.  geloye,  glnje;  davon  vielleicht  prov. 
glueg-z  (neuprov.  cltti),  Garbe,  grobes  Roggenstroh 

zum  Dachdecken;  frz.  glui.  Vgl.  Dz  599  «.  f». 
(Diez  hielt  auch  Ableitung  vom  kymr.  eloig  für 
möglich,  vgl.  dagegen  Th.  p.  HH.i 

4204)  *gim<lllclii8,  -um  m.  (von  gemeUu»)  — 
Span,  mellizo,  Zwilling,  vgl,  Dt  468  «.  Vgl. 
Pidal,  R  XXIX  »37. 

4201a)  *gCn8IIIeas,  a,  an,  zwillingshan,  zum 
Paare  pchorii?;  davon  nach  l'idal,  R  XXIX  337, 
amtiga,  ab^'e^renztes  StUck  eines  Fflutrnrfcers.  Pidal, 
a.  a.  Ü.  Söst,  leitet  davon  ferner  ah  mirlgo  u. 
mirlgu,  eine  .\rt  .S<"haufel  mit  zwei  Zinken;  .ms 
mielgo  soll  dann  auch  <las  gleichbedeutende  hii-ldu 
entstanden  sein.    Wegen  m  >•  6  vgl.  vüan« 


mi/iino;  u,  wehren  des  Wechsels  zwischen  1/  u.  g 
v^'l.  i/i/ft'tt  zu  goljin. 

^  420Ö)  gSm^ilfis,  a,  uui  (Demin.  von  geniintm), 
doppelt,  zugleich  geboren,  als  Sbst.  Zwilling;  ilal. 
gtmeUo,  Zwilling,  jrAmwI/au  dne  zwei  Hände  fallende 
llenge,  vgl  Gandlo,  AG  III  S94;  prov.  gemtl; 
rtr.  gewui,  «ekumel;  frz.  jumeau  (das  m  an  Stelle 
des  0  ist  bis  jetzt  weder  für  das  Ital.  noch  für  das 
Frz.  erklürl;  Grrtber,  ALL  II  43G,  nimmt  für  das 
Ital.  .\idelinuni^  an  das  be^rrilT-verwandle  giunto 
an.  lür  das  Irz.  Wort  ahei  halt  er  Hieiiitlussuii}.' 
de.s  vortonigen  e,  hezw.»  durch  nachfolgenden  I^ibiul 
für  möglich  u.  verweist  auf  Gemmetimm  :  Jttmiege», 
fimirr  :  furnier,  hibentem,  bnant  ;  bumnt,  aber 
(JcmmelicuiH  ist  durch  volkstümliche  Legende,  die 
man  bei  Wilhelm  v.  Jumi^ges  nachlesen  kann,  mit 
jumemar  in  begrimiehen  Zusammenhang  u.  infolge- 
dessen aui'li  in  (Tbereinstimmurr,,'  heziVlii  li  des  An- 

'  lautes  gesetzt  worden;  fumiir  heriilit  :nit  volks- 

i  elymolojjischer  Anlehnunj;  iui  fumus^  in  mi 
endlich  ist  1  interlahial,  steht  also  unter  anderen 
Meilingungen,  als  c  in  gcmellwi;  überdies  nmll  doch 

!  wohl  vorausgesetzt  werden,  daU  der  Wandel  des 
.\nlautes  im  Ital.  o.  frz.  Wort  auf  eine  u.  dieselbe 
Veranlaasong  nrOdtnheX  vielleichi  darf  man  ver^ 
muten,  daB  aas  m  In  diesen  Worten  auf  Angleiehnng 
an  Jumentum  beiulil,  wenn  man  erwägt,  datl  ju- 
meMtum  ursprltnulich  ein  Paar  zusammengejoehler 
Zugtiere  hezeiclinet;  (span.  Geim-los,  ilie  Zwillinge 
als  Sternhildi:  Haist,  Z  V  öfi'i.  erklärt  das  von  Dz 
ttjM  urierkhiit  gelas.sene  Sbst.  nirlln,  Scharte,  aus 
(gr]nirt/ti  .mit  ■lersell)en  riiertragung  wie  in  gr. 
i)in).öii'.  Vgl.  Dz  SU) giumella,  02*2 jummu;  Gröber, 
ALL  11  436  n.  VI  390.  Nach  Fidal,  R  XXIX  340, 
gebort  Uerber  auch  span.  etwullo,  gamrlla,  Joeli- 
bogen;  vielleicht  jedocb  flibri  man  diese  Wörter 
besser  auf  den  Stamm  com,  .krümmen*,  zurück. 

•t'JuGi  fremTnQs,  n,  um,  iloppell;  (ital.  gf>niH,<\, 
sicil.  ji'mituihi;  tnoilen.  simim;  frnin.  i/iinin, 
grmrn;  sjian.  Iit^:.  iji-minii\,  jil^:,  ijriiitij. 

42U7)  gfimitis,  -am  m.  (von  gemere),  SetUzcn; 
ital.  ftaUto;  rum.  genM  m.,  PL  gmdt  f.;  prov. 
gern-»;  eal.  gmtg;  (span.  ptg.  gemUo). 

420«)  gSaiBi,  «an  f.,  knospe,  Juwel,  Gemme, 
Kleinod ;  itaL  prov.  gemma;  frz.  (jame),  gtmmef 
span.  genta;  (ptg.  goma,  Knospe,  dazu  das  Vb. 
gomur.  knospen?,  vgl.  \V.  Meyer,  Z  XI  2."i(i  Zeile  8 
V.  ohen;  Behrens,  Z  .\IV  36!).  setzt  gonia  gtimma 
[s.  d.|  an,  sich  darauf  herufeiid.  daTi  viele  Knospen 
klebrig  seien).    VgL  Gröber,  ALL  II  437. 

42«'!))  gimmiritts,  n,  an  (v.  gemnui),  zum  Juwel 
gehörig;  itaL  gemimfe  ,il  lupgo  dove  si  trovano 
le  geninie*.  jwmäilrris,^  ,il  gif^uiere*,  vgl  Ganello, 
AG  III  S07. 

4210)  gSmmttla,  «an  f.  (gemma),  kleine  Knos|)e; 

Innib.  zemlola,  znnhii/,  vgl.  Mi  I  303.  Salvi.mi. 
Post.  10.  Hehrens.  Z  .\.\VI  5ö3,  zieht  hierher  auch 
frz.  futnbli,  ■/riiihif.         .Nr.  2118. 

421 1)  gSnio,  geiuül,  geniltäm,  «fernere,  seufzen; 
ital.  gemere;  rum.  grm  ui  ut  »•/  prov.  gemir; 
uMtri.  geindre;  üeattz.  admir:  cat.  span.  j^etNiV; 
ptg.  gemer.  tfbtT  IlaL  Inalditfonnea  vgl.  Suvioni, 
Post  10. 

4312)  G6n9n1ae  (seiL  tealac),  eine  Art  Treppe 

am  nordwesU.  Abhänge  des  Capitolin,  wohin  die 
I/>icliname  der  im  Carcer  Mamerliims  Hingcrich- 
teti  11  ^-r-cldeifl  u.  ilann  in  den  Tiber  geworfen 
wunleii,  —  frz.  yt'iiioriifs,  Quälereien. 

4213)  genä,  -am  /'.,  Wange  (im  I'iur,  auch 
, Augenlider*);  ruui.  geanäf  Augenlid  (dicbtcribch 
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auch  .Morgenröte*);  prov.  tj/rna,  Wange.  (Dt  165 

erhlirklf  in  ilal.  f/aHOfi  in,  \yz.  gannrhe.  Kiiitihncke. 
ein  Au^'iMfnlativ  von  '/<■«<«,  vkI-  «lageren  W.  Meyer. 
Z  XI  '2ht).  iii>r  gr.  yvillh),-  als  (Irundwort  aufstellt.  1 

4213a)  *feiwlMlte  (für  •ge»ibeUa  für  genSbultm 
f&r  gemieulum  vgl.  *«NiMiMte  =  fn.  tmnwwfb  fbr 

mattibttla),  Kniebiegung;  Trz.  generelte,  Bandweiic 
iTür-,  Fenster  )  Angeln.  Vgl.  l'homas,  R  XXIX  176 
u.  Mel.  8().  Die  Annahme  rnnfl  jedoch  •)■  bedenk- 
lich erscheinen. 

4214)  gr.  Yfvn'c,  EmagUIg;  <Iavon  vormullii  h 
ilal.  '/cniVi  (sicil.  ^iMio),  Gezücht;  altspan.  ;/int(i, 
tiesciilechl.    Vgl.  Di  »75  genta. 

4il6)  wimie,  -um  m.,  Schwiegersohn;  itnl.  ge- 
nero;  rum.  ginere;  proT.  $mrt-*;  frz.  gendre; 
<-!il.  ijendre;  span.  gemo;  ptg.  («tlcll  elts^ptn.) 
;irnro.    Vgl.  Dz  49h  ymw». 

4216)  scueriliH,  -e  (v.  iimtin],  allgemein:  ital. 
ffeurrale;  frz.  gi'nirul,  u.  iii'ni<-nts|ire<'henil  in  tlwi 
iihriffon  rtinian.  Spraclieft. 

421i>a)  generutlo,  -onoiu  f,  Zeugung,  /.uchl; 
davon  nach  Salvit m  K  .\XX1  2Ö7.  ilal.  roua, 
frz.  race  etc.,  wobei  üicli  Salv.  siatzt  auf  Ix  llun. 
naraeeia,  -tna.  Nichtsdestoweniger  bleiht  die  An- 
iwJiuiie  bedenklich;  denn  der  Abfall  zweier  An- 
botsUben  tat  wenig  glaubhaft  Vgl.  ancli  Uber 
des  Wml  Nr.  77l().  777H. 

42MSh)  icenii*ro, -4re,  iMZt>ui.'<'n ;  alllrz.  ijfniirer 
U.  gentrrr,  V\i\.  Itrt^'rt    |,  22';. 

4217)  tgSnerusüN,  u,  um  (v.  yeniu),  edel;  ilal. 
grMtroMo;  frz.  ijMrnur,  u.  (lementepreehctid  fal 
den  Qhrigen  ri>niiui.  Spracbeo.) 

42IH)  gCnSatä,  geniflti,  •»  f.,  6inrter(S|KiTtium 

juni'cuMi  1..);  ilal.  ijineMra;  neuprov.  ij^nrnto: 
frz.  //(•«</  (vvallon.  diniku-);  span.  hinii-Hta :  p  l  p. 
(jirxlu.  \V'I.  Dz  459  hiniesin;  (inilK  r,  ALI,  II  AM 
(wo  iliil.  genettra,  ädl.gineatra  aiigefUlirt  werden). 

431»)  (gleiehs.  *gfallMW,*8<«iwat,  «fCnitees, 

-um  tn.  (v.  ffeniua,  a.  Ducange  ».  9.);  altirttf nioiMc, 
fimnirhr,  tfenider,  gentsehier,  HeXflnmdfltcr,  Tgl. 

Ilornint:,  '/  Will  21^ 

122(1)  genitÜH,  a,  um  \\':iv\.  l'i  rf.  P.  v.  (/iiint-nj, 
^rellMl■l•n :  (ilal.  isl  nur  das  Vb.  ai/fmar,  vitm  iMncrn, 
uls  Lehnwort  aus  (ii  in  l'rov.  rorhandeii;  verza^ch. 
ffientd  figUare,  »gl.  Salvioni.  Post.  10);  prov.  i/ens 
es  feat-tf  e.  o.  gent  (edel  gelH)ren),  edel,  nchön 
(deSQ  de»  K«mip.  c.  r.  ptuer,  c  o.  gmtor),  dazu 
das  Verb  agtmzar,  gendlen;  aUfrz.  (dazu 
Komp.  ifrtuör),  dazu  das  Vb.  agentter;  spun  ii,-nto: 
(nach  Dz  im  Anhang  776  ist  ptg.  qui-,  tinfjundo, 
seltener  (/»(;/>«'/«,  wie  beschaffen,  aus  der  l'.irlikel 
nur,  ,\viu'"  +  jiHiiii  -—  ijenitiis  ciitslandcn,  vgl. 
hierüber  Körting,  Ztschr.  f.  trz.  Spr.  u.  Lit.  XVIU' 
280).        Dz  l«0  gtiO«:  OrOber,  ALL  II  AM. 

gCnlls,  -an  m.,  Geniue,  Venland,  VITiU; 
ital.  tfenio;  (prov.  genh^,  ist  wofal  —  ingeniumY, 
frz.  gMe  (ein  Wort  ganz  abnormer  BiMung); 
Span!  ptg.  yrntb.  Die  Bedeutungsentwicklung  des 
Wiirtes  ist  offanbar  durch  A^wiIhm  heeinOoßt 
wurden. 

4988)  glM,  giBtta  f.,  Volk;  gente;  sard. 
zente:  rum.  gintä;  prov.  gtnt-z;  frz.  gettl;  cat. 
gimt;  span.  ptg.  ^cntf.  Vgl.  (irOber,  ALL  Ii  437. 
—  In  der  allgemeinen  Bedeutung  .Wesen.  Ding, 
etwas'  (v^l.  minime  gentium)  lebte  gm»,  grnt-  fort 
in  prov.  altfrz.  i/en^,  (mil  der  Nej.':ilion  ver- 
bunden .nirliU*).  altirz  ,/<i>it,  .Ding*  (vgl.  z.  Ii. 
AmU  <■!  Am  12771.  ilal  -/«;ifr  aus  ehr  j^r,  wie 
geartet.   VgL  unten  ne  -f  gtnU 


'    4229)  fSatlana,  •an      ßizian:  iti\.  gentiama; 

frz.  grnti'inf;  s]>an.  ]i  t  >«•  gencinna  :  in  allen  dies<>n 
Seliriflspraciien  nur  ^:el.  W.,  in  den  VolksaiundarteH 
aber  viellai'li  uiM^'e-talLet.  Vgl.  GUlMrOQ,  ReV.  dn 
patois  gallo-ruuans  Ii  S6. 

422äa)  *g<Klini,  »t  m,  Utü  griKiren  (vgl, 
gentiii»);  altapan.  ftugo,  frei;  woron  tnguedtif 
Freiheit,  n.  das  Verbum  *emgar,  befreien.  Vgl 
Pidul.  II  XXIX  377. 

42241  gentilis,  e,  e.lel ;  ital.  ./,M/i7«',-  frz.  gtntil, 
i/rnlillr  (>,'lei('|]sanj  *;/ftili/i(i). 

422Ö)  *geutlliti&,  •um  /.  (von  ijeniilia),  Adel: 
ital.  gentilezza  ,nnbiltä  di  senlirc  e  di  operare, 
oortesia*,  gentUina,  getUU^fia  ,nobilt4  di  snngne*, 
vgl.  Canello,  AG  III  949;  altfrz.  gttttiliee,  genU- 
ttae;  neu  frz.  gentilh' 

4226)  •gJnöeflIo.  -are  iv.  i/rnurulumi,  knien: 
ilal.  {in-ginfKihitirt:  ruin.  \in\grniiHchif£  ui  ata; 
prov.  (a\genolhar;  frz.  [iijgeHOHHIer;  cat,  alt- 
span.  agrnoUar;  (span.  arrodiUar$e  V.  rtätttm  = 
*rottHa,  Demin.  v.  rota);  ptg.  (ayoelhfirsif. 

4227)  icinfiefilum  >t  ll.  iifnieulum,  Oeinin.  vnn 
gt»u,  vgl.  Friek.  Cnniment.  Woirilin.  i>.  .'^11  Anni  2), 
Knie;  ilal.  i/inocrhin,  clav^ii  ila«i  Deniin. //i'«o( c/iiV/Zo, 
Slrunipfband  (•^j.aii.  cmujil,  vgl.  Dz  4S.s  .v.  r.  ; 
ram.  gemuMchiu;  rtr.  diitnölg  etc.,  vgl.  Uartlier, 
§  900;  pror.  genolh-H;  a\i{r z  genouil;  neufrs. 
getumf  cat.  ginoU;  ailspao.  kiitqfo  (neuspan. 
dafOr  fwÜRlB  «:  *ratMif  Oemte.  von  rata):  ptg. 
jaOM.giolho.  Vgl.  Dz  165  «AieedUS»;  OiOber.  ALL 
Ii  4M7;  Cohn,  .Sulflxw.  p.  280. 

122^1  genüs  Geschicrhl;  davon  (?  vgl.  unten 
ne  4-  gent)  die  Venieinungsp.irtikel  ^row  gen»,  gi-x, 
altfrz.  giens  (vgl.  über  letzteres  Perle.  Z  il  411); 
die  BedeuUia^eatwicklang  war  eine  Ähnliche  wie 
bei  rem  frs.  ritn.  Tgl.  Dx  58j  gm»  (wo  aos- 
gesprochen  wird,  daß  gern  —  gentium  in  der  Ver- 
bindung minime  gentium  sei);  U.  Paris,  M^m.  de 
la  soc.  de  lin^'.  f  ISO  u.  R  VIII  laö.  -  (Jclebrle 
NeubiMungen  .sind  ilal.  i/rmre,  frz.  genre,  span. 
tjrnrro  (ebenso  pt^:.! 

gr.  yfQfefti^  s.  ärginüni. 

122!«)  ndl.  gerelde,  gerei,  Zeug,  Vorrat  u.  dgl.; 
davon  altfrz.  agrei^  AusrOatung,  Vorrat,  dazu  das 
Vb.  agreier,  ausrOsten;  nenfrx.  agrit,  PL,  Takel- 
werk,  dasu  das  Vb.  agr4er,  mit  Takelwerk  ans- 
rosten.   Vgl.  Dz  604  agrh. 

4229a1  'germa,  -«ni  (.  u.  *germex,  -ioem  f. 
(mit  germen  ZusannnenbftngeiidVl,  junge-^Ticr:  da- 
vnn  iiarli  Tliiini;i<,  .Mel.  t).').  w.illnu.  rin< ,  in  r- 
mfttf,  nnrni.  gerat-,  grarsr,  gtrche,  geriiue,  Seliaf, 
Lamm. 

423U)  germioia,  Bruder,  Schwester;  val- 
tel  I.  germaen,  berg.  fanmi,  TgL  Salvioni,  Pdst  10; 
cat.  germä,  germana;  span.  kmnoM,  JksfNMaM; 

ptg.  irmdo,  irmäa.  Vgl.  Dz  495  h^rmano.  S.  oben 
fhiter. 

42311  gcrmen  Keim;  ilal.  </(;-»ic.  davun;/rr- 
moglio,  -iglio ,  \^\.  d'Ovidio.  AG  XIII  408;  "frz, 
germt,  vgl.  Kitrting,  Fornienbau  iles  Irz.  Norm-ns, 
Anhang  II.;  span.  ptg.  germe.  kvS  germen  soW 
nach  Uehrens.  Festg.  f.  \V.  Förster  p.  238,  auch 
XOrOckgeben  pic.  germe,  gerne,  weitdii  lie.s  Lamm 
(mlllellaU  germi»,  dtsch.  mundartl.  gärm', 
mittelndl. fvr«w,  ndl.  garmj.  Diese  Annahme  ist 
jedoch  nicht  recht  aberzeugend  u.  gerni.  Hrsprong 
der  betr.  Wftrter  wahrvbeinlirher.  Ebensnwenlg 
isl  die  .\n--el/.uii,.-  eine>  tJnmdwortes  gciinin  für 
j  frz.  /urce  eU'.  glaulihall,  »eichen  vou  Thomas, 
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4283)  cftmlno 


4961)  •gOOMMB 
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Mel.  aufVeit.111  wurde.  Schuchardl,  Z  XXVI  422, 
vemiutet  i)oiit.srheii  Ursprung. 

4'23l')  fermiao, «ire, keimen ;  i\.&\.j/ertniH(ire;  t  rz 
grrmir:  span.  ptg.  germimtr.  Vgl.  Üt'r;rer  p.  14t. 

4232a)  germ.  sero«  ein  ausfrezacktes  Stück  Zeug ; 
\i9t\.  ffimin«;  altfrz.  germ,  yker«n;  neapicar<l. 
irroM.   Vgl.  Mackel,  p.  89;  Herzog.  Z  XX VII  126. 

43SS)  girtli,  -am  f.  (v.  qererf),  ein  tragbares 
Geföli  (oder  •gJrrfilii  |v.  i/rrra'.  ein  au>  Ruten 
goflorhtonps  Gefkl. Vi ;  ital-  iji-rlu  ii.  f/crnn  ,rest!i, 
0[i(niro  vtUurii',  v^'l.  Cuiidlo,  III  31!»,  Cuix. 
St.  180;  iieuprov.  i/crio,  Tra^'kmli;  alll'rz.  gerle, 
Jarle,  Bütte  (aber  ifi'urlf,  Beutel,  ist  —  dtsch. 
gürtefii  neufrz.  allfrz.  in//»),  Mvildo,  yer/oii, 
Zaber  des  Pa|»ennulifi  s ;  c  a  t.  gerla,  Tragkorb.  Vgl. 
Dz  161  gerla:  Gröber,  AU.  II  437;  Tobler,  Miac.  75. 

4234)  gSrris,  -en  m.,  derSchrftts,  ein  Seefisch 
(Spara«  maris  I,.):  davon  abpr-Ipitot  .Tlt|iri)V. 
geriet  (Deiiiiii.  zu  ^(/erruhi>)  :  neuiM  ov.  yrrli-,  ijerln; 
altfrz.  gerre,  jarrr ,   iurr,t  iiurli  mulr/.), 

jitilrt.  Vgl.  Bauquier.  R  VI  2f)6;  Groiitr,  A),l,  II  438. 

423Ö)  *gS8ta,  -am  f.  (zum  Fem.  gt-wordenes  Ntr. 
PI.  des  Part.  Perf.  Pass.  v.  'jerirf);  Tat;  (ital. 
prOT.  ynto;  ital.  [venez.]  tMc\\  yeatra  ^famiglia, 
rasa*.  Tgl.  Marchesini,  Sto4j  di  fll.  rom.  11  8); 
altfrc  gettt  (Erzählung  toh  Taten,  Geaehiehle, 
GeschlecbLsgescbirbte,  Chronik), Gesdllecht,  Stamm, 
vgl.  Rajna.  R  XIV  4(tr).  Vgl.  Dz  161  genta;  Grfih'r. 
AU,  II  43H 

423t>)  ahd.  get-isarn,  lulfiscn;  daraus  vicllcichl 
(nach  Dz  lü7)  durch  volksolyinologisrhe,  an  urma 
sich  anlehnende  Umbildung  ttal.  giHMrma,  eine 
schneidende  WafTe;  proT. /iMrnmi,  jwwma;  alt- 
frz. giaarme,  guitarme,  witarmt. 

4287)  geariM,  -m  f.  ^  (Wort  galHaeben  Ur- 
sprungs, bei  Marcellus  dreimal  belegt),  Schlund, 
Kehle,  auch  wohl  Gaumen,  inneres  Zahnfleisch; 
(ital.  trangugiaff,  verschlingen):  runi.  »/iwä.  Kehle: 
lue  c  lies.  (jCHjin,  Kehle;  altfrz.  i/euse,  Kehle,  da- 
von neuf'rz.  )/o^i,-r.  V^I.  Mever-L.,  Z  XV  242  u. 
XX  ö3ti;  >k;h"u«  i»ardt,  Z  XXI  191».  Nai  Ii  Klu^'c. 
Pauls  GrundriU  der  germ.  Phil.  I  '  :t,H2,  -^t  !  t  /  .(fw/ 
f.  eeutia  u.  ist  german.  Wort  (iidl.  kiuif,  Uaiken- 
zahn).  S.  unten  giaa. 

4888)  arab.  ^Mhla,  Satteldecke:  frz.  houne, 
TgL  Deirie,  M4m.  de  la  boc.  de  Paris  V  87.  Frflher 
wurde  das  Wort  vom  allilenlsehen  huiflir  huht  ab- 
geleitet, v^'l.  .Seiieler  im  Üirl,      i\,  .Vlaekel  p.  21. 

■\l.v.',  |*),MbberataM,  um  iv.  ijibfnr),  huikliiK-; 
prov.  i/i/i,ritl ;  cat.  (itfx-nil.  Vgl.  C  Micliui'lis, 
«t.  33  Aimi.;  Hai.st.  Z  V  2ll.| 

4240)  ^gibbMia,  a,  am  u.  ijiUmsU  höckerig, 
bucklig;  ital.  ptg.  gmoso;  rum.  yhebM;  prov. 
pAet;  frz.  gibheux;  span.  g^90.\ 

4241)  gibbib,  •nm  m.  (ancb  *fr1»b«t  *fibbu, 
^'Hech.  xiuföt;),  Buckel,  Hftcker,  u.  glbbas 

*(g)bbn8),  a,  am,  bucklig;  ital.  «/iMo,  •jubbo, 
gobba,  Buckel  i mittelbar  gehiTI  hierher  w.ild  auch 
gombenito,  ungestaltet,  krumml;  rum.  i/hi-ii  u. 
ghebä,  clazu  <la.s  Vh.  yhrtmfrz  iii  at  n,  knimineii; 
prov.  gibba,  gibii;  frz.  yabin  (vom  ital.  i/obbo), 
efal  BocUiger;  nach  Dz  (il'J  soll  frz.  ./nfru/,  Kropf 
(wovon  das  Verb  JaboUr,  undeutlich  sprechen)  fOr 
jtbet  at«b«D  XL  am  *tübottu$  zu  erklären  sein; 
Horning,  Z  XVI  6St,  setzt  für  jabet  als  Grund- 
wort gAata  an,  was  todesaen  schwerlidi  richtig 
sein  durfte:  <pan.  (/ihn;  [,(  -  ,/il,h(i,  ggka.  Vgl. 
Dz  16»  go/>l>ii;  .Marelie>;iiii,  .Sliidj  di  III.  rom.  II  4. 
Vgl.  unten  güfTö.s.  I'in  di.  H  .W  M  :,2.  ziehl 
hierher  auch  cal.  agopiar,  njapir,  krUuiiaen,  span. 

£4ffUBg.  Lit^«m.  WMMhNh. 


'  iiijobiar,  u.  gibt  überhaupt  eine  Obersiehl  der  zu 
i/H>öuji  geh'^rigen  .Si|)j)e. 

,     4242)  germ.  *glga  (rabd.  gige).  üeige;  ital. 

I  prov.  giga;  altfrz.  gigue  (Lehnwort),  auch  gigif, 
(ieige;  neufrz.^K«,  TaDZ  mit  Mnsik,  auch  Reh- 

I  keule  (weil  dieselbe  eine  Ibniiehe  Gestalt  hat  wie 
eine  Geige),  in  letzterer  Bedeutung  davon  abgeleitet 
gigot,  Hammelkeule;  s^m.  jiga,  Geige,  eine  Art 
Tanz,  jiyotv,  j»eliarkles  Fleisch;  ptg.  ijüjii,  Geige, 
line  ;\rt  Tanz,  auch  ein  flacher  Weidenkorl»  lin 
dieser  liedeutung  auch  gigo\,  iji;/iil<,  Ita^Mül.  V^:!. 
Dz  lt»4  giga  u.  dazuScbeler  im  Anhang  73i(  (Si  heler 
vermutet  als  gemeinsames  Grundwort  der  german. 
u.  roman.  Subslantiva  ein  german.  Verb  mit  der 
liedeutung  »tremfire,  motitarc*,  welchen  Sinn  ahd. 
geigan,  dem  altn.  geiga  nach  zu  i^hliellen.  wirklieh 
gehabt  za  haben  scheine);  Mackel,  |i.  108;  jeden» 
falls  diune  ilie  (tescliichte  der  Wortsip|>e  noch 
eingehend  zu  untersuche'ii  sein,  wobei  namentlieh 
auch  zu  henii  k-ii  hti^'eii  >eiii  winde,  nh  wirklich 
die  Wörter  mit  der  Bedeutung  .Keule,  Fieiscli- 
spei!<e*  gleichen  Ursiirunges  mH  den  ,6eig«'  be- 
deutenden Wörtern  sind. 

4243)  GIgis,  -tatm  m.  (Tö-a,).  Gigant,  Riese; 
ital.  giijante,  Riese;  prov.  Jagan-*;  frz.  gimU; 
span.  ptg.  gigante.  (Das  Wort  ist  also  nur  In 
den  gallischen  Sprachen  volksUmlieh.)  Vgl.  D« 
596  gfant. 

424  i!  ndl.  gljlen,  g;'iren  (vom  Biere);  d.-ivon 
vieileichl  ilas  k'leiehbedeutende  frz.  guiller,  aber 
freilich  i.«t  das  palatale  /  befrem<lli(h,  vgl.  Bugge, 
R  Iii  152;  Seheler  im  Dict.  s.  v.;  Behrens,  Z 
XXVI  «66. 

4246)  ahd.  gUan,  gf  U«i  (ans  gUhm),  fortstraben, 
eilen;  nenproT,  giikd,  foiteflen;  trt.  (narm^  gOer. 
Vgl.  Dz  596  gOer  OMZfl^ieh  des  gleichbedeutenden 
comask.  Meld  schwankt  Diez  zwischen  gllan  n. 

zilÖH,  letzteres  dürfle  annehmbarer  sein). 

4246)  west^'t  rni.  gllda,  Upfersehinaus,  Festver- 
sammlung, Gilde;  ital.  gehirn,  Gesindel;  prov. 
gelda,  Trup|),  Haufen;  davon  vielleicht  geldon-a 
(.Mitglied  einer  bewaffneten  Schar),  Lanzentrflger 
(gehört  dies  Wort  zu  giUOf  80  dflrflen  auch  ital. 
gialda,  Lanze,  a.  giaUkmtertf  Lanientrlger,  hierher 
zu  ziehen  sein);  altfrz.  geläe, Häufig  tim$d0,  Qlld«. 
Vgl.  Dz  160  getdm;  Mackel.  p.  86. 

4247)  gfnglva,  -am  f.,  Zahnfleisch :  ital.  fvw- 
ifira;  sard.  zinzi'i:  rum.  iiirnjir:  irtr.  gingira): 
prov.  ijemiivK :  Ii/,  grnrivr  i  -  *ginrim);  rat. 
i/rnitna :  spau.  i/i'i'/,  ))lg.  gengivit.  Vgl.  Dz  160 
i/r-nijitii;  liridin.  .\I,L  II  438. 

4248)  mhd.  gtt,  Gierigkeit  (nhd.  Geiz^;  davon 
nach  Caix.  St  662,  ital.  »ghetcia  .farne  eccessiva*. 

4249)  glsSrliai  n,  (belegt  ist  nur  der  PI.)  n. 
*^gerla  n.  pl.,  Eingeweids  des  Geflagels;  altfrz. 
iuisier,  lieber  u.  Eingeweide  eines  Vogels;  neu  frz. 
i/Mer,  Fleisch-,  Vor-,  Drilaenmagen  des  Geflfiifels. 
Vgl.  Dz  5!>6  <//iirr:  Grober,  ALL  II  43'^ 

42ÖOI  *)rl&ciä,  -am  /'.  if,  'ilm-ieH)  u.  *gläciuni 
Eis;  ital.  ;/hin<-ria  n.  ,/hiiircio  (im  Sard.  durch 
gelti  ersetzt,  so  auch   im  Span.  u.  Ptg.);  rum. 
ghiafn;  rtt.fßttaeha  u.  glatuch,  vgl.  Gärtner,  $  200; 

Srov.  gUuta  n.  ^rfote;  frz.  ifiace  u.  gta$  in  verglas 
Meluiam  Oiasew,  Glattns);  eat.  gku;  (span.  hMo, 
geh;  ptg.  qete).    Vgl.  Gröber,  ALL  II  4S8. 

4261)  *glieiarflla,  a,  um  (glacir»),  zum  Eise 
trehöri^';  frz.  glacier,  (ilel.scbor;  den  nliriKeri  rom. 
S|ii-arlien  fehlen  entspr.  Austlrücke,  ital.  sagt  man 
./hiiKii /i.iyrtHi,  Span.  flMwfe  de  Meto,  ptg.  monte 
,  de  gelo.    k\  PabsL 

81 
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4365b)  Ohaena  4M 


4252)  [*8rlieT«o,  •Ire  (v.  glaein),  aof  dem  Kae  I 

glilscl'.rti ;  all  frz.  (ifafiiUrr,  glitrii-r,  j.'lfilf"n.  <lnmit 
ZU>:iiiiiiieiiliaiij.'eiRl  iicurrz.  i/larin,  tilcilf,  Ab- 
dachunt;.  Dz  r>'j7  (ilarifi-.] 

4253)  ["KlacIdiiH,  a,  um  (v.  ylacir»),  eisig;  soll 
n.'ich  Uianrhi.  Sloria  «lella  preposizione  a  (Fireiir«> 
1877)  p.  2(il.  das  Grundwort  sein  zu  ital.  ghiado, 
Anderste  Kälte,  piem.  'i.'/m/,  Schrecken,  Schauder, 
wihrend  Di  161  «.  «.  du  Wort  ton  ffaHb'tw  ab- 
geleitet hatte.  LantKch  ixt  Bianebis  Ainahme  ge- 
wif!  statthaft  (*'iUtridu.<  :  yhimio  —  placitum  : 
pi<ito/,  n.  liH^,'riniii-li  kann  sie  die  bessere  zu  sein 
srluMMtn  C'.t'icliwolil  dürllt'  sie  ntizuli-liiien  ^•\u. 
dem»  l.'/himl"  ist  iulIiI  wnlA  zu  Ireiiiieti  von  prov. 
cal.  </l<ii/,  Sohreckfti,  Erstaunen,  liazu  das  Vb. 
e$glny»r  (allspan.  aylayo,  aylayarttfj ,  welche 
Wörter  wohl  auf  yladin»,  nicht  aber  auf  *ijlacidw 
snrOekgeflUirt  werden  können;  2.  itaL  Modo  be- 
dentet  m  baatimmten  Verbbidnngea  (t.  B.  tagliaio 
a  ghiado)  auch  .Messer*,  ebenso  das  dazu  gehörige 
Verb  agghiadare  nicht  blolS  , erstarren",  Hondem 
auch  .niederslfcheii',  liieser  I  instand  aber  fmpfiehU 
unbedinirt  die  Ableitung;  von  glwlim,  deini  der 
BodeutunK'silbt-'r^:an^,'  von  .Schweif  /u  ,Kidle. 
.Srhrirken,  Krstaunen'  liilU  sicii  aus  l»ildli(  her  An- 
wt-niiunt;  des  Wortt  s  erklni  eii  (in  d<T  vermittelnden 
Bedeutung  .durciibobrender  Schmerz*  tiixlet  sich 
gladiu»  in  lateiniachen  Hymnen  öfters  gebraucht), 
wthrend  man  von  .eisiff*  aehwerlich  zu  dem  Sob- 
atansbegrifl  .Messer,  Schwert*  gelangen  kann. 
Flechia  dOrflc  daher  im  Kerhte  sein,  wenn  er,  AG 
IV  877,  Bianehis  Annahmt'  zurückweist,  vgl.  auch 
Ni^ra.  AG  XV  iL'l.J 

4254)  glu4-io,  -ire  (v.  yhtcirn),  zu  Eis  machen; 
frz.  gUicrr,  überzuckern.  V^l.  Dz  6;<7  ijtnrer.  Hin- 
zuzufOK>'ii  ist  mich  C.  Michaelis,  Frgm.  El.  p.  42, 
galli*  .  iiiiiir,  gefHeren,  lazo,  Frost  (wegen  des  Ab- 
falls des  anlautendm  g  vgL  liräo  aua  giirem). 

4266)  lUUSaln,  •in  m.,  Schwertel  («Tue  Pflanse) ; 
ital.  fMommol»,  giagfohf  ttt.  gUlmit  (dambao 
gelehrtes  aladiote). 

426fi)  glädiös,  -um  Srliuert:  i/hitido, 
s.  oben  *Klueidus;  {i/ltivi-,  Sehwertlisrii,  wcldies 
Wort  Uz  fiKM  Villi  gladiuH  ableitet,  ist  üheihaupt 
kein  italienisches  Wort);  Tobler,  Ztschr.  ttir  vjjl. 
Sprachr.  XXIII  418,  erklärt  ital.  giavelottn,  Wurf- 
apeer,  alifrz.  gmetot,  garrelot,  gavtrloi,  ijurlut, 
nentrz.  jatdat,  für  welche  Wörter  Dz  lti4  kelti- 
aeben  Unprung  gemutmaUt  hatte,  für  eine  Oemi- 
nutivMMung  aus  gUidiwi,  setzte  also  franzBiriBch 
'ffaaaM  als  (irundform  an;  dnit  dies  lautlich  un- 
Znllssig  ist,  hat  Th.  p.  03  gezeigt  ii.  ein  ^yiilhdfUm 
(wahrscheinlich  keltischer  Herkunft,  altir.  gabul, 
gtfbul,  kymr.  gnfl,  bret.  gacl,  .gegabelter  Ast,  Gabel 
der  Sclieiikel*,  vgl.  auch  Nr.  4101  .  als  Grund- 
wort empfohlen;  prov.  gluzi-s,  Schwert,  u.  glni-n, 
Schwertlilie  (sind  Reflexe  zweier  verseliieiiener  tat 
Flexionsformen :  gladi  u.  gladio  —  gladjö,  denn  glai 
atebt  für  glc^j,  glag,  vgl.  prov.  rag  u.  rot  aua  radjo, 
a.AsGoU,  AG  a  272;  über  prov.  cat  glai,  eagtag, 
Schrecken,  Erstaunen,  s.  oben  *glacldiu>);  proT. 
ijlinü-ti  (frz.  yliiirr).  Schwert,  ist  Kreuzung  v.  ytaiiitw 
inil  kelt.  clätliro,  vj;l.  Ascoli  a.  a.  O.  n.  da^'e^en 
G.  Paris,  R  .Will  .!;U(  iu,,  liemerkt  wini,  dali  yUiir, 
erst  vom  13.  Juhrh.  .-ib  aullretel,  u.  Meyer-L.,  Human. 
Gr.  I  p.  43,  indessen  dürfte  Ascolis  Annahme  doch 
za  Recht  bestehen,  Scbachardt.  Z  XXV  »46,  billigt 
Aaedia  Annahme,  vermutet  aber,  daß  auch  ein 
«/«<Ao  Torbanden  gewesen  sein,  daa  auch  im  Ro- 
manischen fortlebe;  frz.  glai,  ScbwertUUe,  u.giaive, 


Sehwert  fgladiwi  +  kelt.  aidito).    Vgl.  Dz  161 

yhiaiio  \i.  .')8!'  ylttirr  (Diez  hielt  Entstehung  von 
tjiiiri  u.  ylaive  aus  gtadium  für  möglich  u.  bestritt 
kelt.  Ursproog);  Btfger  p.  141,  Mejer-L^  Ltbi.  1899 

Sp.  277. 

42.57)  dtsch.  glaett*  —  frz.  ^Ufa»  SUbergliUe, 

vgl.  Dz  Ö9t>  «.  c. 

42ÖM)  gitaiicifa,  «um  m.  (▼.  pfoiw),  Eichel, 
bäum,  Eiche;  runt^Miirfar;  prov.  laudier;  Adj.; 
cat  fflonder,  Adj. 

4250)  gliadfili,  -am  f.  (Demin.  v.  glaiu),  Mandd 
im  Halfie;  ii a\.  ghiamUila;  mm.  ^limdurä;  prftv. 
yl.nul,,!.,,  fr 2.  yi'indtile  (gu.  W.);  cftt.  apao.  ptg. 
ylanduia,  DrUse. 

4260)  gliBdiilöBiiH,  a,  Mü  (v.  gUitm),  vdl  von 
DrDsen;  ital. yAiaNi/o^oia;  mm.  ghinduro»;  prov. 
ylandulo»;  frz.  glnndvleux;  span.  ptg.  glmuMot». 

42(il)  ghiiis,  trlundem  [.,  Eichel;  ital.  ghndf, 
yhiandi- n.  yhiiiH'Ui,  v(;l.  Ganello,  AG  III  402;  rnm. 
gkindn;  pruv.  yliin-s ,  ytant-z ,  daneben  ayliiH-s 
(entstunden,  wie  Dz  6*H  .t.  r.  meint,  durch  Eintlull 
des  gr.  Üxv)m4  ode.  des  j;<>t.  ak-nin;  das  Richtige 

aber  hat  Görna,  R  VU  106,  getroffen,  der  in  dem 
n  den  Rast  dea  mit  dem  SnbataallT  verwaduenen 

Artikels  erkennt);  altfrz.  yifuidc,  agland;  nenfrz. 
yland;  cat  agld;  span.  lamir,  Eichel  (das  ObUche 
Wi  rt  ist  bellota  —  arab.  ballü'l),  hndre,  DrUsen- 
Ife^liwulst;  plt'.  landf,  Eichel  |i|,is  übliclie  Worl 
ist  bololti),  daneben  span.  pl|.'.  als  v;el.  W.  ylund<\ 
Vgl.  üz  462  lande,  ÖU3  aglan;  tlornu,  R  VII  lUti. 

4263)  gUrti,  -Mu  f.,  Kies:  Üal.  gkk^  Kiea; 

greto  (—  *gMarao,  •flfarrfKiw),  steiniger  FloSboden, 
vgl.  Flechia,  A6  II  44  Anrn.;  altspan.  glera; 
span.  hiru,  Scholle,  Eid»-:  .Kies*  heillt  frz. 
griivirr  (von  *yr»va  u.  die-.»-^  keltischen  l'rsprungs, 
vgl.  cymr.  yro  etc.,  s.  Tb,  p  1(»2),  span.  ui-ih» 
yrtu-sa  (das  Adj.  ebenfalb  kell.  Herkunft),  cimwuvo, 
ptg.  saibräo  (von  tubtämm),  emieaOko  (dies  Wort 
sowie  das  span.  eatqnijo  von  eoMur  —  *quasitu  ari', 
zaraehlagen).  Vgl.  Dz  »76  ghitOa-  —  Prov.  yiura, 
frz.  ftaire  ist  vermaUich  cfars  (s.  d.);  an  kel- 
tischen Ursprung  der  Wörter  ist  nicht  zu  denken. 
Dz  597  y/'7i/v,-  Tb.  p.  100. 

4263)  glaatam  n.,  Waid  (kelti>ches  Wort,  beletrt 
bei  Plin.  N.  H.  22,  2i  =  ilal.  ptg.  ylnato,  Waid; 
ruin.  glatt,  vgl.  Dz  176  guado.  Im  Ital.  ist  neben 
fhuto  auch  glattro  vorhanden,  auüerdein  guado  = 
germ.  waid  (alt frz.  futaide,  umde,  neufrz.  gttide, 
vgl.  Hackel,  p.  117). 

i2»4)  glittio,  -fre,  klftffen;  ital.  yhiaUire; 
prov.  altfrz.  ylatir:  neufrz.  rlutir;  span.  ptg. 
latir  (im  Span,  ist  die  Bedeutung  di-s  Verbs,  ueb  lie 
in  den  übrigen  .Sprachen  auf  »kl.'illen.  bellen*  sich 
beschränkt,  zu  .schlagen,  kl<>[>fen,  zucken,  pocbeo, 
stechen*  erweitert).    Vgl.  Dz  l(j2  ghiattini, 

I2tif)l  *gluneellfiH,  -nm  m.  (achriftlaL  ^uueim), 
eine  Pflanze  (Cüelid  niium  glaaciwn  L.),  =  ram. 
ghioetl,  diocel. 

4265a)  Klanen,  a,  nm  (gr.  yüavxoc},  UangitlB; 
prov.  ylitur;  frz.  glauque  (gel.  W.). 

IL'ti.'ilii  Glaneus' |>fr.  'iliiuko»),  -um  m.,  Name 
eines  liuiiii'n-rheii  Helden,  der  seine  goldene  Rüstung 
j;e;;en  die  ebenie  ib^  Dioiiiedes  verlauschte;  von 
diesem  Eigennamen  soll  nach  Mureis  sehr  an- 
sprecheiiiler  Vermutung  (M^langes  Nicole  p.  37tt  (T.) 
abgeleitet  sein  spar,  loco,  ttiricht  {loeadura,  Tor- 
heit!, ptg.  louio;  die  BcdcutungseatwiddODg  wOrde 
daranf  beruhen,  dall  der  von  Glauem  vorgeoonmaiM 
Tanaeh  ein  toriehtar  war;  wagao  daa  AMUb  daa 
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4966)  gltbi 


4986)  «Utti» 
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anlautenden  g  s\f\.  i.  B.  span.  Inndr  mit  lat.  gUindem 
(Nr.  42«H.    Vgl.  auch  Nr.  !tsi:  i. 

4*JHfi)  iriebä  (irlMba),  -Hm  /  ,  KniMliollf.;  il.il. 
tjlihii  u.  (ijhie%-n)  ghiovii  (dii^  o  beruht  auf  Aiiluli- 
nuiiK  an  'jlofufx,  cnlpr  violnifhr  ijhiom  ist  (ijeradczu 
^  glöbus  anzu.st'lzen  [ijhinra.  :  globus  ^~  frutta  : 
fmetml,  vgl  Ascoli,  Ä6  Iii  366  Aam.),  archaiscb 
■ndi  diitmif  vgl.  Gandlo,  ALL  III  866;  urd.  Um; 
mm.  gHe;  prov.  glitra  (daneben  gUta,  das  mit 
gleha  nichts  tn  schaffen  hat.  vgl.  Nr.  42701;  frz. 
ttl>-h,-  (?ol.W.t;  irat.  s|)an.  pt/.  iflAa);  ptg.  leim 
>,Mu<i,  .MeytT-L.,  lUnu.  Gr.  1  S  291.  Über  Ab- 
K'itun^ren  im  3'inlischoii  vgl.  Nigra,  AtJ  XV  48!1. 

42117)  *irliro,  •önem  u.  irlls,  grllrem  m. ,  eine 
Art  Maus  (ider  Ratte  (Sriui-us  glis  L.);  ital.  ghiro; 
ptor.gUre-»  (o.  gUaif);  tri.  Unr  (danm  Urot)  n, 
timtf  ßSUk,  Rdtmm,  Siebenschläfer;  epan.  Hron; 
ptff.  Mn»  o.  MM».  VfL  Dz  16S  ghin,  Grtber. 
ALL  II  489.  —  «Neben  Ital.  ghiro,  berry.  /•>/■ 

^  ///irr  steht  frz.  /n/r,  hci.,'aiii.  glir,  tc^vin. 
fitrii  (mit  ofTenem  e),  all>.  .v«''".  die  auf  cmglur 
(r^'l.  K/rtvi'<  a.  Mr^)  weiseD.*  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  i  §  44. 

4268)  *(fltrtUus,  •um  m.  ivoii  *glirm  f.  glis), 
Ratte;  neujirov.  grinh,  vgl.  Thoma;«,  R  XXVIII 
191.  Thoma.«.  Mi  l.  <J.  u.  Schuchardt,  Z  XXVI  897. 

4969)  engl.  fUeter  (voa  ^flten).  davon  nach 
Tfa.  Braone,  Z  XX  888,  alt  frz.  t»e1istre.  Blitz; 
«oldsM-hmidt.  Z  XXII  200,  l.riii^'t  dafür  *»litter 
(v.  »Ulan)  in  Vorschlag'.    S.  uiilen  slUter. 

4270)  mittcllat.  'fflltenn,  a,  nm  (v.  glis,  glitis). 
.Iiumus  tcnax*  in  den  Isid.  GIfvss.,  kreidig.  sehlan>- 

Zill;  prov.  gleza,  Tonerde;  frz.  glaüsf.  Vgl. 
Üz  glaiBe.  Honiiiig.  Z  XXV  5U3,  mll,  u.  an- 
scheinend mit  Recht,  glaisr  zu  der  untMl  mUnr 
Hjfa  (Nr.  6674)  liehandellen  Sippe  ziehen. 

4271)  ahd.  •glttm  ([teratnr  a  ehd.  gmtn), 
glitschen;  davon  vermutlich  (lomb.  ^li,  liscio,  vgl. 
Sidvioiii,  Z  XXII  472);  altfrz.  f//ir»Vr  (pie.  gliehtr 
.srheint  anderen  l  r-|itiitig  zu  haben):  neufrz. 
gli«itpr.    Vgl.  Dz  IM  glisser;  Mackel  p.  100. 

4272)  [giöbösus,  u,  nm  (v.  gliihu»).  kugelf)^rmig; 
ital.  glolßoao;  ruin.  gMto$:  frz.  globrux;  span. 
ptg-  globoso.] 

4273)  ffiVtaf  «m  M.  (ghum,  nom  gtmmu  App. 
ProU  71),  Kugel;  iUI.  gMe  (««I.  Wori),  Kugel. 
9k«mr,  Erdklumpen,  vgl.  A»coli,  AG  III  356  Anm.. 
(rvm.fflab,  PI.  globuri;  prov.  glabfls  —  *globelUit: 
{ri.  gififii':  sji  an.  pt  (.-.  i/lofto).  Uas  Wort  trägt  überall 
gelehrten  Oharaktci  ;  iht-i  vnlkstilnilielie  r(inian. 
Wort  für  .Kugel*  ist  h„l!„  u.  hu/In.   Vt-d.  Nr.  12«tj. 

4274)  *fl6eio,  -ure  (-(diritll.it.  gl'xirr,  griecli. 
xiiü^ftv),  glucken  Ivnii  Hiilmern);  aus  diesem  Vb. 
enUtondene  oder  duch  ihm  entsprechende  acball- 
malende  WOrter  rind:  ital.  ehioeeiar»;  rsm.  eloeei 
(«M  von  Dz  ahgefbbrt.  fehlt  bei  Cihac.) ;  neupro  v. 
tJ&iuM  n.  elousM,  glucken,  elowuo,  Henne;  frz. 
gtotiancr;  span.  rlth/unir ;  fptg.  racf/rr/Vir  ist  mehr 
.gaekt-rn'   »U  .^du'  l,en"  i.  I>Z  rhiorciarr. 

4l.'74a)  *glönicllo,  -4re,  in  ein  Knäuel  zusanuneti- 
drehen;  davon  nach  ThoniK",  .Möl.  19.  bearn. 
urroumrra. 

4275)  glÖBfb,  •nSrla  n.,  Kloll,  Knaul;  ital. 
ghiomo,  dazn  das  Vb.  agghiomare;  lucches.  dUmo, 

Gajx,  St  889,  Musaafia,  Beitr.  88;  mittel- 
sard.  krumv  fans  lomtirM):  sQdsard.  liotNftwru, 

kleines  Knäiit  l.  \vnMiri  die  Verb,  iorumnre,  rnlicn, 
allortimai  f,  autlii.iii'-ln  etr.  Vgl.  Ni^'ra,  A(t  XV4'.Mi, 
vgl.  autli  Herzug.  7.  XX VII  1  '"):  rutn  glirm,  dazu 
das  Vb.  ghtmuetc  ii  it  i;  {\tz.  ojfgloitürer,  gel.  W.). 


4276)  f^glSraaseelluH,  'glomiscellus,  -nm  m., 
Knäuel;  alKr/.,  Iituuxstl ,  Icniid.fSfl ,  li-miii)Mfl, 
loin^i  l.  luim  el  ,  Inn'  ,1^  litissri,  luiMt  l  (wegen  des 
.\htalls  lies  .ml.  g  vgl.  loir  au.-<  glirem).  Vgl. 
Thoiiias.  R  XXVI  '8;(.  Die  von  Tb.  gegebene  Ety- 
niolu^'ie  wird  iM  stätigt  durch  «in«  Bemerkung  Dm* 
boUes»  ß  XXXI  1U7.J 

4877)  (gldfOt  -MM  Ruhm;  ital.  prov.  glorta 
(vielleicht  ist  von  gloHa  abgeleitet  das  prov.  Vb. 
glorir,  das  man  in  Bartschs  Chrest.  prov.  279,  39 
in  der  Bedeutung  .quälen*  liest,  es  würde  datiti 
eigentlieh  beileuten  .die  Glorie,  den  Heiligeiisdieia 
erlangfii  las-sen');  fri.  fIMv,  vgL  Beider  «. 
Span.  plg.  gloria.\ 

427^)  [*gl8rnStti,  -am  f.  (Dcniin.  zu  glorkt), 
Ueiae  Herrlichkeit;  frz.  glorirtir,  Lusthftoschen, 
Gartenlaube;  span.  glorieta.    Vgl.  Dz  699  «.  «.| 

4279)  gl58&,  -am  f.  (mit  olT.  o;  sohrifllat.  gloam 
—  gr.  y}.diaa(t),  Glosse;  ital.  gimsa,  glosa  ,spie- 
t;azii)iie  d'uiia  parola  in  un  libm  antieo*,  ihimn 
,tireM'  iiiliTprelazione  il'un  pas<ii.  Chiom  «lice  anelie 
.iiiai  i  hia'  t-  il  ,pionib<>  ml  quali'  si  saldano  le  rot- 
ture  delle  pentole' *  (in  dieser  letzteren  Bedeutung 
ist  esoffenlwr  =  clatuxt),  vgl.  Canello,  AG  III  356; 
prov.  glota;  frz.  glo»*;  cat.  glom;  span.  ptg. 
glosa.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  489;  Pogatscher,  Die 
griech.,  lat  etc.  LehowOrter  im  AltOMfL  f  72  (wo 
auf  ags.  glfsan,  welches  ebenfltlls  einfiches  t  hat, 
hingewie-i.n  nlrill. 

4280)  glQniS,  -am  f.,  Hülse,  Schale,  Balg  itiiitl.  I- 
\aL  glomu  \~  *:;i,iiu<i\  .ai  us.  a'-eris"):  t  rz.  ;/louni,- 
(u.  gelehrt  glumr),  Halglein,  -Spelze  der  iJrftscr. 
Vgl.  Ascoli,  AG  III  4ü;J.  .lagegen  Mever-L.,  Z.  f. 
0.  6.  1891  p.  770.    Vgl.  auch  Salvioni,  Post.  10. 

4981)  i^gllBlaeSUaB  n.  (v.  *glämtu,  vgl.  grü- 
MM  n.  ^KfÜNMk  Koiud,  wird  von  Thomas.  R  XX  VIU 
791,  abOnindwBrt  zn  htnTn.gumtt(-eif}  ange- 
setzt.   Vgl.  auch  Tliomas,  Mel.  !)1. 

t2rtlaf  *glüpa  (V.  gr.  yi.vifi^),  Einschnitt  in  einen 
Mast;  frz.  lioiihr  V^d.  Tlinmas,  Mel.  119.  Schu- 
chardt, Z  XXVI  4111.  si.lll  für  lioube  u.  andere 
offenbar  zur  stdbr-n  Sippe  t^  hiirigcn  Wörter  dtsch. 
Kloben  auf.  Vgl.  auch  /..  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIV  246. 

42821  glas,  glQten  /.,  Leim;  prov.  jr/ii^ar;  frz. 
glu,  Vogelleim;  (ital.  viaeo,  viaduo  s  yjatumj 
span.  vUeo  n.  liga;  ptg.  vmco).  Vgl.  GrObar,  ALL 
II  439. 

4283)  glato,  -8nem  m.  (v.  glullire),  Scldommer; 

daviin  ital.  i/hittnturi'i,  CJt'(rä'li(.'keil,  Sfhlfnnnerei, 
dani'bfii  ghiottomrid  (v.  *gliil(ii.t)  .aviditä  di  cihi 
dl  licati*  u.  iihiottornia  ,cibo  o  ro^a  gbiolta*,  vgl. 
Canello,  AG  III  397;  frz.  (c.  r.  gltu,  c.  o.)  glouion, 
davon  gloutonnerie     Vgl.  auch  HOberts  p.  43. 

4264)  «glttOo,  «Ire  (Kbriftlat.  ^mtirt),  ver. 
aehüngen;  itaL  im^kiktürti  ram*  MfMf  m  at  a; 
proT.  engUMr:  frz.  tmifimitk^;  eat  altspan. 
engltuir.  Vgl.  Dz  168  ghiotto.  8.  auch  «Inglnttia. 

42&-ta)  ^glättfirnUH,  n,  nm  (gebildet  anal,  nach 
einem  *giiltHrnHM),  •^•efriillig;  davon  narh  Thomas, 
.Mel.  84' (H  XXIX  17s).  altfrz,  i/hniirrm',.  ,,I,>h- 
tn-nie.  Vgl.  auch  das  in  einer  Glosse  belegte 
gulturnia. 

4286}  *8iattu,  »um-  M.  (fOr  schrifllal.  glüUm 
tt.  ^Mui  V.  gUMirei,  Sehlunmer;  ital.  ghiotto; 
pj-ov.  glotz;  altfrz.  giut-M,  i^ot-g;  taenfrz. 
glmäoH).    Vgl.  Dz  168  ghiotto  (wo  auch  prov. 

.<;M-;,  Bissen,  Schluck,  n.  \  ghiozzo,  Gründling, 
zu  dieser  Wortsippe  gezogen  werden,  das  letztere 

Wort  wi.hi  nicht  wA  Recht):  Grober,  ALL  II 
Huberts  p.  43. 
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4986)  gl^ifirfalii 


4806)  grab- 


488 


4SB6)  KlfefrrklBi,  •tm  f.  (griech.  ykvxvfpita), 
Sflßwurz,  Lakrixen:  ithL  legoriziOf  rtgolMa  (voÜu- 
etymoIngisieraiKle  Umbildungen):  nltfrz.  reeoKee; 

neutTZ.  r/j/lügf,  i>\.  rtyalieia,ri^ifulfzifi;  span. 
regaliz,  (orozüz);  pl},'.  rfffolis,  {ühVu  lwv  ulra^üz). 
Vgl.  Dz  2(i7  regoHzin.    S.  aucli  liquirftü. 

4287)  gr.  yniO^og,  Kinnbacken;  davon  ilal. 
pmHMcte,  Kinnbacken;  frz.  jfmmeht.  T^.  Dz  155 
gamaaefa  (wo  die  WOrter  von  fma  alweleitet 
werden);  W.  Merer,  Z  X  265  (hier  die  Abieitiing 

von  yraOo;;  besser  aber  als  diese  dOrfle  diejenifre 
vom  perm.  ifana,  .gähnen',  sein,  vgl.  Nr.  4149). 

4388)  gnSmöii,  •Onen  m.  {yvin/uor).  Zeiger  an 
der  Sonnenuhr,  —  span.  wwiow  (gleiclie  hodeulung), 
▼gl.  Dz  472  *.  r. 

4288)  kelt  (ir^  gfti«)  f«b,  gep,  Schnabel,  Mnnd: 
davon  Termntlieh  frz.  go6be,  Hastkagel,  Nudel, 
Klle,  gober,  gierig  vorschlingen.  Vgl.  Dz  590 
gthbt;  Tb.  p.  CA).  Zusatuniensetzungen  mit  «/oA« 
sind  ijiiii,-  iiff roni ,  i'in  Mensch,  der  «ich  aus  Bclcidi- 
>;nn',.'i'n  iiii  llt^  uKu  ht,  ^ofc«'-»iw<rÄ', Fiii'^.'fnst'lin:i|ppcr, 
.Xufpass.T  11,  von  gohrr  ali^rdi'iti't  ist  viidlfichl 
gofifigcr,  rnppcn.  Dagegen  lial  niil  <io>>  iiiclils  zu 
schafTen  ijtMi-t  (Demin.  SQ  tuppa),  Becher  u.  gohin 
(Vgl.  Nr.  4241),  ebensowenig  gahelin  (vgl.  Nr.  227»). 

4290)  gibTe,  »Sneni  m.,  GrOndlüig,  —  tTt.goujon, 
vtrl.  Dz  601  s.  r.;  ly<Mi.  goifon  (—  *gefi9ium),  Tgl. 

Ilnniintj,  Z  XXI  455. 

t'_'|tl)  K«"'"'-  P*dt  WOtf  Holl:  daviin  alttrz.  goi 
in  den  Ueteuerungsfornieln  veHu  goi  —  vertu  de 
Dim  (dann  angelehnt  vertu-guietti  mort-goi,  aarng- 
foi,  jarnie  {—  je  renie)-goi,  vgl.  Dz  ülM»  goi. 

4292)  niederdl-'ieli.  foden  dag  =  iill(Ti.go<ii'ndac, 
s<-lM'r7.li;<n<>  Kt  iiiMititing  einer  Art  Hellebarde  der 
t'lamäiiili  ! ,  v^'l.  Itz  (!()()  «.  r. 

4293)  lin  t  goelaan,  gwelan,  <  im-  Art  Mftwe, 
=  frz.  gvlnnii,  goi'lettf,  fin  ^>l'(•v(>^,'l,■l  u.  eine  Art 
SegelscbiiT,  vgl.  Uz  6(MI  s.  f..  Iii.  p.  KU;  Cohn, 
Suffix w.  p.  141  (aber  den  Aufgang  -and  bei  Vogel- 
nanien). 

'g^'flo  ».  göble. 

4294)  hfft.  foge,  S|)otl,  Spitzbüberei,  vielleicht 
das  (Iruiidwort  (wenn  nicht  vielmehr  d.is  l>ri  L  Wort 
dem  Frz.  fiitlclmt  ist,  wie  Th.  p.  101  .inziun-linirii 
sclieint)  zu  altfrz.  gi>gui-,  Si-Iltz,  Kurzweil,  ihizu 
das  \'h.  «<•  gogu'T,  sich  lielusligen;  neu  frz.  go- 
ffuetteif,  rr>s.seti.  Spottreden,  gftgaille,  lu.stigc^^  Gelage, 
gof/Hi'nani,  pusüenhafl.    Vgl.  Dz  tiÜO  gogue. 

4295)  hehr,  goj,  Volk,  davon  vulgbjOdigeb  f«Je, 
cbristlicbe  Dienerin;  davon  w  ieder  neuproT.fonf^ro, 
Magd;  frz.  gouge,  Dirne,  gotjnt,  TroBlmbe.  v'gl. 
Ds  801  gauge. 

4296)  arab.  lirolab  (  |>ers>.  gtil,  Rose,  +  db, 
Waaaer),  Rosen wasser;  itai.  giulrhbf  u.  giulMw, 
eine  Art  Syrup;  prov.  Irz.  iulrp;  span.  Jiilepe; 
pl^.  jitlrpo.    Vtrl.  I)z  ItitI  ;/()</*M< ;  L^'.  y  Yang  434. 

42t)7)  anib.  gouinial,  .Scliilts^eil;  davon  viel).  (?) 
ital.  gömona,  gSmena,  güminu,  Ankeitau;  neu- 
prov.  .9«mo,-  frz.  goumhte.  Tau;  spao.  plg.  gA- 
mena,  Ankertau.  Vgl.  Dz  169  gdmma:  IbbMr, 
Z  IV  182  fcombimareJt  Eg.  jr  Yang.  418. 

fSmphtts  s.  «gnU». 

*gonflo  s.  conflo. 

*gÖDtfls  s.  «•üntn». 

ndl.  foo«  s.  KtKa. 

4298)  |*gorlllH,  -am  /.,  Uorillu  (!^<dl  nach  Cohn. 
tiuDixw.  ]).  .51,  lateinisch  nein,  fehlt  aber  in  den 
WArterbQchem);  ital.  goriUa,  frz.  goriUe  (mit 
palatalero  i).  S.  den  Naebtrag.] 


4399)  altn.  gom^r«  Schlainm,  davon  vermutlich 
.  frz.  gomrm^  Schleim  ans  den  Noilem  der  Pferde, 
'  davon  abgeleitet  gOHnMami  u.  gmtmut,  ein  Mensch, 

<ler  schmutzig  ißt,  bdo)  Eaeen  den  Miuid  sich  mit 
S«'ldeini  u.  d^-l.  besohmierl.  dann  ein  Men-si  li.  iIit 
so  gierig  iCt.  dal',  er  die  Ri  iiili«  likeil  darüber  aulier- 
acht  hil'il,  endlich  ein  Mensch,  iler  mit  groKeiu 
Appetit,  mit  Geschmack  illt,  ein  Feinschmecker; 
ptg.  gtumta,  Speichel,  Schleim,  dazu  da.s  Verb  (/<>.*- 
»»i«r,  Schleim  ausbr^-chen.  Vgl  Dz  GOl  gourmr  2; 
Scheler  im  DicL  a.  v.;  GrOber,  ALL  IV  121  (scheint 
*Mnmi*  ans  momw  =  morhu»  als  Gmudwort  an- 
zunehmen); Schuchardt,  Z  XI  494,  hftlt  die  ram. 
Worter  gourme  u.  morve  o.  dtsch.  «Warm*  fbr 
identisch,  vgl.  ilagegeo  Behrens  p.  7& 
irorre  s.  trürduN. 

4299ai  keil -I  ii.  *gortla,  -hhi  f.,  Hecke:  m-ti- 
prov.  gor^o,  gor^i):  frz.  '/oun-f.  Vgl.  ThomiLs, 
Mel.  HS. 

48(X1)  (*g3aa»  *gfiftU  wunle  von  Dz  (>07  getur  als 
Grundw<Hrt  zu  der  oben  unter  gemiae  besprochenen 
WorlKippe  auftcestellt  oUt  Einschlntt  des  frz.  JHuaf 
»der  gueu»r,  .Gans*,  d.  h.  eine  gesrhniolzene  Eisen» 

ni.afwe  von  bestimmter  Form;  der  ITrspnnig  dieses 
letzteren  Wortes  \M  dinikel;  nai  li  dem  Dict.  g<n, 

soll   es  iius   di'IM    rli-  it-ehen  gut/s   enislailded  sein; 

Hauer  im  Hull.  de  lasuc.  de  hn^.  de  Paris  Nr.  23/26 

{\H8i\  mi  p.  CV  stellt  ndL  geos,  .Gans*,  ab  Onind- 

wort  auf.J 

4801)  bask.  gose-otsa,  lauter  Hunger,  —  span. 
gamfOf  groUer  Hanger,  vgl.  Dz  466  «.  v.,*  der  sich 
auf  Larramendi  bemfL 

4302)  kelt.  Stamm  got-  (in  allir.  gothimm,  kymr. 
godineb,  Unzucht.  Hurerei);  davon  vermutlich  neu- 
prov.  godii,  faule  Itinie;  altfrz.  gclon ,  lieder- 
licher Menseh,  gixiir.  st.-irk  Zechen;  neu  frz.  gouine, 
liederlielir  Dii  iir  niazii  zahlreiche  dialektische  For- 
men: henneg.  giflinrti  ;  liurj.'.  goiiinrta,  gawiriUe 
etc.),  gmhird,  leckediatler  Mensch,  goi/ireau,  eine 
Art  Uebftck.  goduillt  r,  stark  zecbeii,  vielleicht  auch 
gaudrMe,  Witzredc,  außerdem  «ine  Menge  dialek« 
tischer  WOrter,  wie  z.  B.  cbamp.  godin,  niedlich ; 
hierher  gebort  wohl  aneb  altfrz.  goz,  gouz,  Knirp«, 
Zwert:.  Hund,  über  welches  Wort  zu  vgl.  Förster 
zti  F.rec  7!U.  V^:!.  Dt  699  gohla;  Scheler  im  Diel. 
niiliT  ijtnliiillir :  Tb.  p.  101.  W;ilirs<beiiilieh 
geliiirl  liierlii-r  auch  ital.  y"''""?/'"',  Sciiwel;,'erei, 
nächtliches  Gelage,  während  Diez  37»!  gozzo  d;i8 
Wort  von  gozzo  {     *gorgoz:o  v,  gurga)  ahleilet. 

4503)  ah'd.  *Kuto,  *goU  ~  nhd.  Gote  (s.  Kluge 
«.  r.),  d.  h.  Pate,  Patin;  davon  ital.  (mundartUcb) 
gudaxzo,  -a,  vgl.  Dz  878  «.  «. 

4304)  kell.  geamoB  (daftlr  goumon  zu  lesen  im 
Katholicon  von  Lagadeuc?)  —  frz.  go?mon,  Tang, 
vgl.  Bugge,  R  IV  H.'.s 

13051  gerni.  Sl.iniin  grab-  (wovon  grabin\;  auf 
diesen  Slamm  lübrl  C,  Mip  li.n  hs,  .-^t.  61  f.,  eine 
ganze  Heibe  romanischer  Worter  zurück,  vgl.  oben 
garik  KaBvoller  geht  Scheler  im  Dict.  unter  gni- 
bu^  vor,  wenn  er  fOr  möglich  erachtet,  dall  frz. 
grwer,  groMer,  reinigen,  putzen  (wovon  grabeaUf 
eigentlich  das,  was  beim  Putzen  abnilt,  Bnicken)^ 
graboaiünr,  Verwirren  (davon  grtAoirii,  Wirrwarr, 
dem  nach  Scb.s  Annahme  ital.  garbttglio  ent- 
spricht, s.  aber  oben  garr|lre|  -f  bull  lreji.  gm- 
hiige,  Wirnvarr.  Zänkerei  ivi,'l.  über  diese-  WOrt 
auch  Dz  042)  auf  gruh-  oder  auf  k>nl>l>flH  zurück- 
zuführen seien;  in  Alinlicler  Weise  führt  Nigra, 
AG  XIV  277,  grabugiio  auf  earabu»,  Meerkrebs, 
zorttek.  S.  anch  Nr.  4848. 
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4998)  *grtti1rlto  490 


43(i<il  irr&b&tfilÖH,  -um  m.  iDoiiiin.  v.  ijrnfmiuM). 
kleines  RulictictI ;  ti.iv.ni  vielleicht  conihiillohi 
,Uia$Si>rizia  «Ii  jxkd  pregm".  vjfl.  tiaix,  .St.  253. 

4S07)  fribitäs,  •■m  m.  (xpc5,iiiazo^),  Ruhebett, 
»  frz.  grabat  (g«|.  W.),  scblechtes  Bett 

48ne)  l*gri«ill««  -tatm  m.  (v.  graeüi»);  d«Ton 
vielieicbt  tvu  (dialektiaeh)  grtlon,  Horniae,  t^I. 
Dt  688  frtiOH.] 

4309)  rricIITs,  -e,  schlank;  ilal  yrnr«"/»-;  prov. 
<iinil>;  s<lilaiik.  «Ißnii  (nls  Sbst.  Hon»,  Trompet«, 
mit  Uezujs'ii.ihiiK'  auf  ilie  srliliuike  üeslalt  solcher 
Tonwerk/euKel;  frz.  tjrile  (allfrz.  au<-li  Sbst.  mit  der- 
««•Ihcii  Beticutung  wie  im  Prov.,  ilnvoii  viel!,  grilot, 
Klapper,  Schelle,  frW«M«*,  milden  Zähnen  klappern, 
Nigra.  AG  XV  117,  ■cbeint  grdU  (fßrOMtr)  für  aus 
*fmäol,  grrrtM  entstanden  zu  erachten  n.  di«s 
wieder  mit  dem  ahd.  ffriui,  griuwfl,  .Schauder", 
in  Verhindunp  z«  bringen,  ffrelot  wQrde  demnach 
ei/enllii  h  ,ein  Schütteln  vor  Grauen"  (oder  auch  vor 
K;ille|  bedeuten;  von  ;//y/<-i7».'*  ab^'cleitot  ist  vielleicht 
auch  Irz.  ijrfni/lon  iv^l.  Nr.  4382/.  Grille.  Ke.s.si-1, 
welch»!  auseinunderlieKende  Bedeutun)|ren  durch  ilen 
HejrrilT  iles  I  Kinnen  verbunden  werden,  vgl.  Uz  (1(18 
gr'  lf  u  M'A  ijrillo)  ;  (vz.ijreU,  Hage!  (dazu  das  Vb. 
grileTt  liageln,  PL  griU,  Terbapelt,  pockennarbig, 
vielL  gvbOrt  Iderher  aneh  das  Adj.  itrelu,  armseligK 
frhüton,  Griesmehl  (Ober  die  Redensart  atoir  des 
grftinon»  oder  grUlons  oder  erignon»  <lan»  In  tilf 
v|j1.  DrUiDiille,  R  XX  2H7i.  wenlen  wohl  besser 
Von  alnl.  iiriii%  f/ffo-^  (s.  d.]  alufcleilel.  —  Diez 
J5Ü  <irillii  leitet  ,iuch  altfrz.  ijffl,  SchiilUin^,  von 
grucilU  ab  u.  hält  das  gleichbedeutende  cat.  griil, 
ijriUo  (davon  span.  griUar,  spnMMO),  ptg.  frelo 
für  LebnwArter  aus  dem  Fra. 

4810)  ftMUi,  -mmf.u.  grieilMa  (a.  grigHlas. 
vgl.  Ascoü.  A6  Xni  455),  •nm  m.,  Dohle;  ital. 
graeehia,  Krflhe,  Dohle  (daneben  gnueo  (n.  grarcio], 
da-i  wohl  nicht  —  *tfraccus  anzusetzen ,  soniiem 
als  Rückbiiduni.'  aus  dem  Demin.  zu  betrachten  ist, 
vkI.  Scheler  in,  .Anliaii;:  zu  Dz  7;(ii):  zu  i/racfhin 
lias  Vb.  ijnirrhiarr ;  (runi.  ;ir(inr\,  prov.  gralha; 
neuprov.  graulo,   vgl.  Tlininas.  Mel.  87;  Irz. 

JnM7/r,  daneben  grolU,  TOr  welches  Wort  W.  Meyer. 
;  X  178,  Vv(«HMt als  Grundrorm  aofgeslellt  hat; 
caL grattaf  sp an. «ni/a,  grtOo :  ptg.  gralha.  Vgl. 
Dl  170  graeeo  v.  005  tfroHe;  Grober,  ALL  I!  440. 
&  Nr.  4S49. 

48111  •gridlo,  -ire  fv.  ijrndui).  stei^'cn;  ital. 
i/radirr,  steigen  (das  üblichere  Wort  ist  milirr); 
(frz.  gram'r,  khnimeii;.  Vgl.  Uz  (j(»3  gravir,  jedoch 
niuK  die  Ableitung  als  sehr  fraglich  erscheinen, 
vielleicht  darf  man  ein  *graduu»  für  gradus  als 
Grondwort  aosetxen,  aus  *graduus  wurde  zun&cbst 


daraus 
eivftte 


allfint. 


r 

etu 


43141  graec|uH,  -f  ulf  (=  wol/y,  il.-ivon  viel- 
leicht trz.  grigou,  Knauser,  Schlucker  (eimntlicli 
knickriger  (Jrieche;  das  Wort  mochte  aus  den  Er- 
fahrungen, welche  die  Kreuzfahrer  bezüglich  der 
Gewioiisncht  der  Byzantiner  machten,  entstanden 
sein).  Vgl.  Dz  604  «.  «.  (Diez  hat  aUcrdings  Be- 
denken gegen  diese  Ableitiuig.  aber  es  dOrfla  sieh 
kaum  eine  andere  finden  lanen.) 

431.1)  grallae,  -a«  f.  :=  grndulm-  von  nrndm), 
.Sli'lzen:  davon  vielleicht  ital.  fdiaiektisch)  garla, 
mjarla,  Hein,  u.  hiervon  vielleichi  is  iciii  r  ab^jeleitet 
da:^  ^'lei^tl^>edeuteIl'le  *gnrlonf,  t/itJonf.  Vgl.  tiaix, 
St. 

4316)  germ.  gnun  (dtsch.  gram,  Gram);  ital. 
grama,  dam  das  Vb.  gramnre:  prov.  gram;  alt> 
ttt,jmmf  fnim,  gnun  (auch  Sbat.  graigne),  dazu 
das  Vb.  gnmoüer,  gremoUer,  betrtkben,  tHgramir, 
ergrSnien,  sich  ereifern.  Vgl.  Üz  171  fframo;  Madtel 
p.  42;  Tübler,  Mitteil.  1  266. 

43171  grfimea  Gras;  sard.  muH,  granigna; 
span.  grnmn. 

4318)  grimineos,  a,  um  (gramm),  gra.sig;  ital. 
gramigna;  sard.  raminzu;  s  anei.  gratnigna  etc., 
vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4819)  8Tiauiitie&,  »an  f.  (roattnetttitn),  Gram- 
matik; attoberital.  gramaia;  prov.  grammaira 
(wohl  Lehnwort  aus  dem  Frz.);  frz.  grammatn 
(über  die  lautliclie  Entstehungsgeschichte  dieses 
Wortes,  das  im  altfrz.  min-  —  wi<-</il'  J»«!  ein  Gegen- 
stück besitzen  soll,  vgl.  Tol)ler,  R  11  241.  (i.  Paris. 
R  VI  ritt,  u.  Körting,  Fornienbau  des  frz.  Noniens, 
Anhang  1);  sonst  nur  gi  1.  W.  Vgl.  Dz  (j()2  gntm- 
maire;  AG  XU  407,  Tielleu  lil  war  yrammaire  eine 
scherzhafte  Benennvng  der  Grammatik  ki  der 
ScholerspraidM,  gl^ebsam  yroMf  mhrt, 

4320)  grimaitTefis,  »nm  m.  lYpaftfiUTtxoi), 
Grammatiker;  altgenues.  gramaigi,  altvcncz. 
gramego,  vgl.  AG  VIII  357  (s.  au<  h  AG  Vll  5(y7 
u.  1  429  sowie  Giom  stor.  <ii  lett.  ital.  XXIV  2«<t) 
u.  Salvioni,  l'nst.  II;  rtr.  garmiidi,  ein  unver- 
schämter Mensch  (veranluOl  ist  diese  liedeutung 
durch  *las  brOtke  Betragen  mancher  Schreiber, 
bezw.  Beamten  gegen  die  b&uerliche  Bevölkerung), 
vgl.  AscoU,  AG  Tu  807  Nr.  14;  prov.  gramiafMt, 
gramdit^,  gnmdat^  einer,  der  zu  schreiben  ver« 
steht;  altfrz.  grmimmre,  Schreiber,  (nenfrz. 
ijrnmmairien,  (Jrammatifcer).  vgl.  Tobler,  R  II  244. 

4321)  Igrrin.  ♦rrana,  ahd.  grnna,  Schnurrbart, 
ags.  granii.  titii  ./""i,  IJart,  Lippe,  vgl.  Kluge 
».  r.  Granne  (vgl.  Idl.  granua,  Zopf,  Isid.  19,  23,  7); 
davon  ital.  gronala,  Besen,  davon  granatqjo,  Beaen- 


den  sein  u. 
geUldet  worden  sein,  vgl 

43l_'i  gräUü*.,  -um  m.,  S<-Iirilt.  Stufe,  (irail; 
ital.  grtido,  Stufe,  Gnul ;  (prnv.  duini-::  frz. 
drgrer.  span.  <//•«//(>,-  ptg.  <//■««  (am  li  </c;/rf/(y|.  Vgl. 
Dz  ö»iO  iltyr,'. 

43131  graeeu»,  a,  um,  griechiücb;  (iluL  greco); 
Tenez.  yrügo,  lumb.  prw,  (sard.  püarega,  pece 
greea,  leccnVcM,-  prnv.  jr''«H'/)>(-<;  altfrs.yrjHM; 
nenfrz.  grec  grtrque  u.  gr{</uf),  greea  —  grüelüi 
in  ortie-grifehf,  kleine  Brennnessel,  u.  piegrih-he, 
Würger  (ein  Vogel»;  span.  grifgo;  ptg.  grigo. 
—  Von  altfrz.  grint  leitet  'Sl'/r.i.  \r,  XV  11« 
u.  283.  ab  frz.  grir«,  Dross'l,  ./riini!*  (prov. 
'frirouixi,  n)unterer  Soldat,  auch  Ailj.  „lusll^:", 
grieoittf  eine  Art  Tabaksdose,  grieeller,  gaunern.  ] 


binder;  prov.  «r«Mr,  Bart;  altfrz. ^«M«,driMr- 
Hon,  grigitoH,  Bart  der  Oberiippe  n.  des  Kinns, 

vgl.  auch  Nr.  4888}  Span.  greHa,  verworrenes 
Haupthaar  (altspan.  aneh  grrüon,  griilon,  Bart); 
ptg.  grenhti,  verwonenes  Haupthaar.  Vgl.  Dz  172 
grriiti.  \\:\.  über  liiese  Wortsii'pe  auch  Nigra, 
Rom.  XXXI  2;, 

4322)  grinariüm  n.  (von  ymnum),  Kornlioden; 
ital.  granaro,  granßjo;  Tum.  gränar;  prov.  gra- 
nier-a,  (grunis);  frz.  grenier;  cat  graiter;  span. 
granero;  ptg.  gnin^'l. 

4838)  |*gr8nitftriiis,  a,  nm  (von  gmtutttu)  = 
ital.  granatajo  ,chi  fa  graiiate  (da  spazzare)*, 
granatiere  (frz.  greiuuiier)  .soldato  che  in  antico 
lanciava  granate,  cioe  jtalle  rh»>  spazzano  via  i 
nemici.  o  fatlo  forse  a  guisa  di  niele  granate', 
vgl.  Canellf..  AG  III  H()7.  Dies*-  ErkhuTini.'  ist  in- 
«lessiii  zu  liericlitigen:  erstlich  gehArt  granatajo 
zu  der  unter  Nr.  4821  besprochenen  Wortsippe; 
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4184)  «giMtHH 


4840)  grtUU 


m 


sodann  ist  ein  Grenailier  nicht  ein  Soldat,  d«»»en 
KuKi^ln  die  Kpiinl«'  wci-'h  ^jen,  sondern  ein  Soliisit. 
welcher  Granaten  srhleu'lert.  il.  Ii.  kleine  Boniben, 
welche  viele  kleine  Kui:p  |ri  (Si  hrol)  enlliallen.  sich 
also  mit  dem  kiirnern^icbon  Granatapfel  vergleichen 
lassen. 

S424)  «gitaitilli  (T.  fprtummi;  ilaL  granaMIa 
,piccola  gr.*;ffnmal%Mi  .Ic^ihuim  nobil«  per  impiel» 

lacciare  tavofe  n  amili*,  granadi^Jia  (vom  span. 
granadilla,  tjranadUM  ,i1  fior  di  passionc*.  vjtl. 
Caiiello.  A(j  III 

V62b)  rrftnätiis,  «.  um  v  ^■irnnin  i'  \.  t/runuin). 
mit  Könieni  od<  r  üe»  reti  vi  r^rln  i. ;  ilavon  der  Naiii" 
der  Frucht,  des  Huiums,  iie>  Steines  u.  vielleicht 
audi  der  FeuenvalTe  .Granate,  Granat*  (Uber  die 
Feuerwaffe  vgl.  oben  gimMtarin). 

4826)  KtiMb,  grolt;  ital.  fnmd»;  rtr. 
r/rand,  vgl.  Gärtner  §  105  u.  196;  prOT.  grtmt^; 
ijran-z;  alt  frz.  jjrang,  ^rran«  (Ober  die  Ventimlung 
fii  grani,  i/randr,  (jram,  grnndfH  Vfrl,  Tohler,  Li 
dis  doli  vi  iii  iiiiiel  p.  2  \  ;  Diez'  Antraben  5<)'.t  tn;/r<int 
sind  vi'r;illft| :  iifufi  z.  (/rund,  dazu  das  Sbst.  i/nin- 
detit  (altt'rz.  (/rnndurr.  altfrz.  auch  das  Vh,  m- 
i/ruignirr,  jfroüer  werden  oder  inaclieti,  ahgel.  vom 
Komparat.  c.  o.  gmignor,  c.  r.  graindra)',  cat. 
grmid;  spaii.  grandf;  pt^.  gründe,  gram,  Osrch 
grmiia  iat  maynt»  im  Romao.  fast  vAUig  vodrlogt 
worden. 

4327)  »irindltfi,  «aai  f.  (v.  gnmdiä^.  Große; 

ital.  grandezzn;  prov.  grandeza;  Urt.  grandeur, 
gleichsam  *grnndiirit»):  -pan.  plfr.  grandnu. 

4.H2HI  Rrandu,  -diiiein  f.,  Hatrcl;  i  t  al.  </"""/i"'-, 
grandinii,  Deminutivliildung  von  gninihrn  \M  •ifig- 
nmolo;  inillelsard.  ranzola,  vgl.  Nigra,  AG  XV 
482;  rum.  grindinä;  (frz.  frif»  wa  gHogf  span. 
ptg.  gmmso  =  'gramiHum  r.  gnmtm;  ptg.  auch 
M$rakßf  wozu  da.s  Vb.  »araivmr,  bis  jetst  nnerUlrte 
worter.  vgl.  Ds  486  «.  v.). 

4829)  ^gltnSif  -aai  f.  (von  granum),  Scheune, 
prov.  grat^ja;  frz.  grange  (vielleicht  —  'f/ninü/n 
lür  *ifranieua,  vgl.  Innijr,  linge,  etriin;/t  \  i  alt  frz. 
auch  granrhr  ^  'irrattirft,  daraus  ital.  *tirnn*cia, 
griisria,  Getreidevorrat,  Lebensmittel,  vgl.  Gaix, 
St.  38,  wodurch  Diez  877  ausgeRprochenc  Vermu- 
tung, dall  das  Wort  von  agorotia  [s.  d.]  abzuleiten 
lei,  hjofllllig  vviiil);  span.  ptg.  fnn^  Vgl.  Dz 
171  ftatva;  Berger  p.  181  A. 

4880)  *grtnl0f  -Ire  (v.  gnamm),  kOrniebt  machen, 
punktieren,  —  ital.  span.  plg.  qranir{r). 

4831)  *grilnltüm  «.  (Part.  P.'  P.  von  granirr), 
körnichter  Stein,  Granit;  itiil.  gmnito;  Irz.  gra- 
nit;  «|tan.  gninilo;  pt^r.  ^jrnnito.  VVI.  Dz  171 
granilo.    (Diez  5>-lzt  sj'an.  'iKiniiin  an.) 

4.S32I  *irräiio,  -ire  (von  iirfimDn).  kftnien;  (rz. 
griiittii,  vit'lleichl  auch  gi"n,r  (das  n  aus  den 
Oexiousbetonten  FormeB  andi  in  die  stanunbetonten 
eingedrwifei^,  KOraer  sneiien,  Afarai  lesen,  Aum 
daa  Shst.  gtamwe;  (prov.  heißt  das  Vb.  grenar,  g^, 
wobei  wohl  Schwächung  des  a  iw  ein  den  floxions- 
hetonten  Formen  u.  dann  Übertratrun?  des  e  auch 
auf  ili<'  slaiiiridietonten  Formen  anzunehmen  isti. 
V^'l.  D/,  .M*'^  iihiinr  <]>:i(  hl  (Iber  den  Tr^prunj.' 

>  Wort«--  fiiif  eigene  Meinung  nicht  aus,  windem 
Im  iii'  I  kt  Hill .  dal!  die  mittollat.  Form  ghnari-rit  ein 
stainniltaftes  e  vorauszusetzen  scheine,  u.  erwfthnt, 
daßLeibnudas  Wort  ans  dem  Kelt.  habe  herleiten 
wollen;  inbezug  hierauf  sagt  Th.  p.  10():  ,Zur 
Ableitung  von  gemeinkelt.  gtan,  ,rein',  stimmt 
namentlifli  cUt  N'oknl  von  r/h'mivrrit  u.  jirov.  grennr 
schlecht.*    Immerhin  diirflen  frz.  glaner,  prov. 


gfenor  ihr  t  der  Kreuzunj?  mit  dem  kell.  Worte 

verdaiiki'ii  i. 

A'i'M)  )rranosus,  a.  um  (von  '/niniim).  vull  von 
Kömern;  ital.  f/rtinosn;  runi.  (/rtiunfas;  (frz. 
grrntt  —  'i/ranutits  v.  ijraHti,  vgl.  Nr.  43J1I;  span. 
p  tg.  grnnoso. 

43S4)  «gitateSilai,  *grtafiMlliun,  «giftnfteWui 

n.  (Denrinativa  v.  ynuntm)  s  mm.  grauM\,  grivm- 

\el,  gräuncior, 

1335)  gTinBm  n.,  Korn.  Kern;  ital.  grano,  Korn, 
Gelreiiii'.  (/mtui,  .^rliarlarliliccrc,  vi.'l.  Canello.  A(i 
III  10:5;  r  uw.  f/rnu,  V\.  i/ninf,  gi-iiic,  (fniuri ;  prov. 
i/;-fwi->,  iifii-s,  Korn,  ijranii,  Si-harlachbeere;  frz. 
grain,  Koni,  graine,  Samenkorn  (altfrz.  auch  in  der 
Bedentung  Scharlachbeere),  dazu  das  Vh.  grniner 
(Komp.  igremr),  davon  das  Dem.  frz.  Itt  gremtUt, 
tesUeoU,  vgl.  Bebrau,  Z  XXVI  HO;  cat  pra; 
span.  fnmo,  frmmt  ptg.  frä^  Kom,  gr<ia,  grfl, 
unechte  Kocnenine,  Scnarfaeh.  Vgl.  Dz  I7i  grano. 

.  Vermutlich  gehören  die  .Si-Iiarlafhbeere"  bprbni- 
tenden  Wörter  niihl  liierliei'.  -:onilini  sind  als 
Riickbildungen  aus  granatn  .lulzurassoii.  ili  im  ilii- 
.Seharlachbeere  gleicht  in  lier  Korm  der  Granale. 

{    granas  s.  grana. 

I  4336)  griphlüm  w.  (yiiaifiov),  GrilTel;  prov. 
<;r«/«-ji,  GrifTcl(altfrz. ;/rfi/'c):  frz.  1.  (/r/^/fc,  S«-hrcih- 
slube  (also  »GriiTel*  ist  zur  Bedeutung  «Schreib- 
zeug,  Sehreibranm*  erweitert  worden  (vgl.  bureau, 
grOne  Decke  eines  Schreibtisches,  Schreibtisch, 
Schreibstube!,  davon  greffier.  Schreibbeamter;  von 
altfrz.  <iriiff,  (iriflel,  ist  ab'i/cieitct  .iltfrz,  /.^(/mff.T, 
ausradieren,  m  ufr i.fgnifiiiinir,  mit  t'oitu.ilirrndeti 
Aussrtreichungen  schreihen,  sudidn;  zu  prov 
gehört  agrafinar,  ritzen.  2.  grfffr,  Pfropfreis  (so- 
genannt wegen  der  grifTelartigen  Gestalt),  dazB  das 
Verb  greffer,  pfropfen.   Vgl.  Dz  «H13  yre/fe. 

*il!iail*,  -iTe  s.  *lngra88lo,  -Ire. 

'grissiis  s.  erSsftfts.  *gritieili  s.  «rlfieilli. 

4337)  gritTi,  »am  f.,  Anmut,  Liebenswflrdigkeil, 
(lunsl.  Dank;  ital.  i/nnin:  rtr.  ;ir<il'<ui  rtc,  vj;l. 
G;irtner  ?;  (>;  prov.  gruriti  Ul.  iiral-:  i/i'ituni) ; 
frz.  gn'icr;  span.  f/rarin;  y['^.  iirw-'i.  Dazu  ulicrall 
zahlreiche  Ableitungen,  z.  1!.  \  •intziogUä,  gra- 
zioso.  grnci-  (im  Span.  uK  Sb-t  Witzhold,  Possen- 
reißer,  Clown),  graziola  (Gan<lkraut)  etc. 

4888)  1.  *gritio,  «ftre  (v.  aratin),  in  Gnaden 
gewihren,  Gunst  erweisen,  danken;  ital.  graziare, 
gnftdig  gewahren,  begnadigen,  ringratiarr,  danken ; 
span.  Part.  Pn'it.  i/rnriado,  gnädig. 

433;t|  2.  *gr8tio,  -ire  lv.  gniluftK  an^'enehm  sein 
U.  a.  macheu:  il.il.  iii'i'Uri  .:i^.'j.'niiiire.  reiid<>re 
grato.  piacere*.  aruli.  iirmire  (aus  J'em  Prov.) 
.ringraziare.  mettcre  in  |/razia,  concedere  in  j-Tazia", 
s\i\.  (lanello,  A(f  III  :i*<7;  prov.  grnzir,  danken, 
I  davon  abgeleitet //r«?i»»ic»»-jt,  hank,  grnzire,  danken; 
der  ,Dank*  u.  «danken*  werden  sonst  romaniseb 
durch  [o.  *mereedan\  ansgedrOckt. 

*gritl8  a.  criltls. 

4840)  gritflSf  a,  nm,  angenehm,  dankbar;  ital. 

grato,  d;uikl>ar,  grndo,  Gef.illen,  Belieben.  Wunsch, 
vjfl.  Canello,  AG  III  384  iniiihjriido,  wider  Willen. 
trolZf:  prov.  grat-z,  Wille.  Wunsch,  (tunst.  Ge- 
nehmigung, Anmut  (dazu  das  Vb.  grejar,  bewilli).'en. 
gefallen),  tntilgrnt,  trotz;  frz.  gri  in  Ve^hindun^'fIl, 
wie  z.  B.  601»  gr/,  guter  Wille,  »i  »öh  gr4,  nach 
seinem  Gefallen,  tavoir  <jrr.  Dank  wi.ssen.  maJgr4, 
trotz  n.  a.,  dazu  das  Vb.  agrier,  gefallen,  geneh- 
migen, davon  wieder  agr^ment,  Oenehmfgong,  An- 
nelindirhkeit ,  ittjn'nhh' ,  anj-'i-nfhu) :  sjKin.  pt^r. 
grado,  Sbst.,  wie  im  Frz.  meist  nur  in  be^ürnnitcu 
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4M1)  *f»vl 


4M0)  erlpan 
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Re<lew«n<lunirpn  jrcbraucht,  ilazu  das  Vli.  ngradnr 
—  frz.  agrrT   ;/riiiu.  Ailj.    V^'l.  Dz  170  grado. 

4S41)  (*sraTä,  -um  f.  (wolil  4leiii  Keltischen 
COtldlllt,  Tgl.  cyinr.  gro,  Kiei>eisleiii.  hret.  groan, 
gmmt,  KiM,  vgl.  Th.  p.  102).  Kies,  ist  das  Ter- 1 
nnttiebe  Grnadwort  zu  (ital.  frMeeio  (?)  «terreoo ' 
sterile  e  sabbioso*,  vgl.  Oaix.  St.  34(il;  rtr.  i/rnm, 
greta,  Sandfliche;  prov.  gram;  Tri.  (gravf),  grire, 
>.in<liK<'r  Platz  inacli  'li-m  mi  ^•»•h('illonen  Platz  in 
Paris  wird  c'mc  Arli<  ils*  iii.sl(-llunts'  </r«*rc  fjcnannt, 
Wi  ll  IVulier  tli  t'ilwt'inlc  ,\i  lii'itAT  sich  auf  diesetii  Piat/f 
zu  ver-^iniinelti  j»!!«').'!!'»);  davon  ^ran'rr,  Kies,  ara- 
telU,  Ulaäengrit>s,  (/nit-oii^  Schott;  cat.  frOMy  Kies. 
Vgl.  Dz  (HI4  griviA 

4342)  |*gnTtHeitof  -In  (t.  gravia,  ))esebweren, 
sicli  l>eächweren.  klagen,  wird  vod  Scbeler  im  An- 
hang zu  Dz  797  als  Gmndwort  vermutet  zn  prov. 
gagmrntar\,  alt  frz.  gurrmtnl^r  (nach  Sclu-Ier  au« 
</rff»i<'i»/w  vtT'-i  tzt  I :  e  ii  l'r  /.  f/ninii  nti  r.  \vi  likia|fenl. 
Ile-sser  aht  t  i  kl  ui  im  wohl  iiiil  I)/.  DIU  «.  r.  in 
gaimmtrr  eino  nach  dem  .Musiler  von  lamentt-r  vor- 
genommene Ableitung  von  der  Interj.  ilal.  guai, 
alt  frz.  «m*  etc.  =  got  sa^  ahd.  wi,  damit  ist 
aoeh  alt  frz.  wahnunUr  erklärt.) 

4343)  ndd.  gniTea,  graben;  frz.  ^tmw,  ein- 
graben: Span,  grabar  (Lehnwort).  Vgl.  Dz  WS 
grat-rr;  Mackol,  p.  17     S.  auch  Nc.  -13(16. 

4^41)  grUTlduN.  a,  um,  schwer-,  ilal.  grariilo; 
sard.  grai'iit:  p i t- m.  (/niri,  hraiiioso;  venez.  (/e 
niies.  piem.  hi  rg.  gnicia,  gravida,  vgl.  Salvioni, 
Fo>t  11,  über  wi-itere  ÜialekiroitncD  Tgl.  Schu- 
chardt,  Roman.  El.  1  AH. 

*§iMo  8.  griTO. 

4846)  glAvb,  -e«  schwer;  ital.  grave  u.  grev» 
Uetzteret  Anbildung  an  iinn-i,  va\.  Canello,  AG  III 
SU;  Ober  die  Frapo,  oh  grf::ii,  grryi/io  iiit'rhcr 
gehört,  wie  Fumi,  Mise.  p.  UM),  iM  haufiii-t  hat.  vpl. 
oben  axrestl«;  sard.  gnif  i'fi;  ru ni.  >/rci( .  rtr. 
grtr;  prov.  gteu-»  (nach  leu-s  -  levin);  frz.  grirf, 
Kummer;  cat.  greu;  (frZ.)  span.  plg.  gruve,  im 
Altsuan.  war  auch  griet«  Torbanden,  Tgl.  Pidai,  R 


Roman,  (abgesehen  vom  Rumän.,  wo  grnt  nach  Ch. 
aurh  .lourd*  bedeult-n  kann)  nur  die  Rtilfutung 
.Schwer  —  crnstliafl,  ernstlicli.  hedenklicli".  .-i  luvcr 
—  Ifcwichtip*  wird  durch  (ital.  pisiintt], 

prnsnttvt  (Spall.  |itK.  pfutd»',  Inriilits  ifrz.  tonrd). 
.schwer  ^  schwierig"  durch  difficiJü  ausgedrOckL 
V'kI.  Dz  173  grert;  Üröber.  ALL  II  441;  dXMdio, 
R  XXV  299  (Ober  die  Verbreitung  nm  frmtU^ 

484«)  griTitla,  •■ten  f.  (t.  groH^  Schwere; 
ital.  graviiä  u.  dementspr.  als  gel.  Wort  in  den 
fibrigen  roman.  Sprachen;  prov.  greugetat-x ;  alt- 
frz.  grieU. 

4347)  •griTitli,  -am  /  iv.  ginrls).  .'»chwerc; 
ital.  grarrzia ;  r\iin.  gmi/'i  (ln'di'uti'i  iui  .\l.iccilo- 
Rnin.  «Gewicht*,  im  Üaco-Rum.  dagegen  .Schwere 
«ks  XopfiM  oder  des  Magens,  Obelkell');  prov. 
gretem,  gretttm;  caL  spao.  ptg.  grauMa. 

4848)  'griTO  a.  *gi<Tio,  •Ire  (v.  gravi»),  be- 
schweren, jem.  das  Dasein  erschweren,  jem.  kr&nken. 
beleidigen;  ital.  yrarwrc;  prov.  i/rarar,  (frevar, 
grrviar,  grtmjar;  a  1 1  trz.  »/r<rr»-r,  i/rfgirr;  iin^ufrz. 
rengrfgt-r) :  cat.  spai).  plj.'.  firtintr.  S.  uiuli  lu- 
grafare. 

434'.)  ;*graTflliis,  'gmultts,  -um  m.,  Kriilie; 
nach  W.  Meyer.  Z  X  172,  Grandwort  za  rom. 
fraar,  frz.  troUt.\ 


iHM))  'gremlo,  -Ire  (gremium) ,  im  SriioUe  sam- 
meln: davon  nach  l'ascal,  Studj  di  fil.  rom.  Vli  94, 
ilal.  gnmirf,  rienipiere.    S.  unten  krimmao. 

4851)  gremiOm  n.,  Schori;  ital.  gninbo  (aus 
*ffrembio,  vgl,  grfvAMeU  parä\re\  -|-  gremitm  as 
»■paragreiiA»,  SebOne.  VgL  Oz  877  #.  «.;  Caiz, 
St.  m\. 

•irrerls  s.  gravis. 

i:(5ji  >rre.x,  grSgem  m.,  Herde;  ital.  fteggt, 
S<  lirilhii  de ;  .-.onsi  ist  da-s  Wort  im  Roman,  ge- 
:-rli  .\  uiiili-n  n.  wird  ersetzt  durch  mnndra  (vgl. 
Nr.  bii'i'l),  'manata  v.  manus,  also  eigentlich  eine 
Handvoll  (ital.  manata,  prov.  span.  ptg.  manadat 
Tgl.  Dz  200  mafUme)  u.  HrMgOluMf  ein  Wort  Ton 
unbekanntier  Herkonft  (TgL  ilr.  MUK^^  dem  mit 
frz.  trop  =  germ.  Jiorp  durfte  es,  wie  G.  Paris. 
R  X  60  Anm.  2,  bemerkt,  nicht  zusammenhftngen 
(prov.  trojtt't-H,  frz.  troujiefiu). 

4353)  ahd.  grlfan,  i.'reilen;  ital.  (das  Vb.  fehlt, 
vorbanden  aberii-t  <las  VbsNt )  yri/o,  Greifer,  Rüssel, 
(wovon,  vermutlich  unter  .Aniehirnng  an  grugnirr, 
grunzen,  grufolare,  mit  dem  KOssel  wählen,  vgl. 
Dz  378  «.  r.)  n.  das  A4j-  gnffogMo.  rfiuberiscb; 
prov.  grifor,  packen,  dazu  das  Adj.  griftmk; 
altfrz.  ^rtfer,  packen,  dazu  das  Vbsbst.  grif, 
Kralle;  o.  das  k^}. grifaignt,  räuberisch,  bedrohUch; 
neu  frz.  grifftr^  grift.  Vgl.  Dz  804  gr^;  Mackel, 

p.  110. 

4354)  altdLsch.  grim ,  /riiiiini^'.  zunii;':  ital. 
grimo,  runzlich  (weil  der  Zornige  die  Stirn  runzelt); 
prov.  grim,  betrübt,  dazu  d.as  SbsU  grima  o.  das 
Vb.  grimar.  Vgl.  Dz  378  griino  n.  606  grim: 
Mackel,  p.  100. 

4864a)  alb.  Stamm  frifmk  maeed.  r.  Mrem«, 
kratzen.  Vgl.  Densosiann,  R  XXXIII  86. 

4355)  ngs.  grtma,  Gespenst ;  davon  soll  nai-li  Dz 
4.50  grima  u.  605  grimoirf  ab^rcleilct  sein  frz. 
•/rimiicr ,  Gesiclilsvi-rzi  rruii^.' .  u.  vielleiclit  aiu  li 
grimoire,  Zaulierbuch  (Much,  um  Gespenster,  (ieisler 
zu  beschworen);  cat.  span.  ^rtma, Grauaen,  Schau- 
dern; Span,  grimato;  ptg.  engriman^o,  Zerrbil- 
dtmg,  unverständliches  Geschwätz,  Betrug.  Doch 
fahrt  man  grimoe*  etc.  wobl  bcaser  auf  grvmmü&H 
(B.  d.)  zarOek.  Vgl.  Meckel,  p.  111. 

4S.')())  ahd.  grimmida  ital.  (lomb.)  grinia, 
tinsteres.  unfreundliches  Gesicht :  r t  r.  grint»,  t^trinnn, 
/iini.    Vgl.  Dz  378  grimu. 

rihl)  ahd.  *grimmiz(^n  (aus  *gr(iimtjuH :  helejfl 
ist  das  Sbst.  gr{mmi:a),  grimmig  .sein;  davon  ilal. 
grima,  Hunzel,  grimo,  runzlig;  frz.  grituer,  mit 
den  Zfthnen  knirschen.  VgL  Dz  878  grmo;  luckel, 
p.  100.  S.  aocb  oben  grima. 

4868)  ahd.  grlaaa,  grt^Jan,  greinen;  ital.  dt- 
grignarf,die  Zähne  fletschen;  proT.  j^rlMor, grinsen, 
knurren;  frz.  (pic.)  grigner,  die  Zähne  fletschen. 
Vgl.  Dz  17H  griniir. 

4359)  ahd.  grtoz,  greoz,  Gries;  (ital.  grHo, 
steiniger  I'forsand,  =^  *;/rfut.  altn.  [/ii<tl,  vgl.  Dz 
377  j*.  r.);  [»l  ov.  greia,  gremi,  grobkörniger  Sand; 
(neuprov.  greji,  Sandstein);  frz.  gr^it,  Sandstein: 
Ableitungen  von  j/rco?  sind  vielleicht  (falls  die  WOrter 
nicht  auf  yrncilis  beruhen)  altfrz.  gnUt  (neitfkx 
grilt),  Hagel.  grUUU  (neafrz.  gritttt  -He«),  Gran- 
peln,  wovon  wieder  die  Verba  grifar  o.  gritiUtr, 
Vgl.  Dz  604  grte;  Meckel,  p.  188.  S.  auch  oben 
Nr.  4309. 

l/ii)!!!  j.'ei  III,  grfpan,  greifen:  frz.  gripper,  er- 
grellen;  hierher  gelnirl  vicdleichl  auch  ita,i.grippo 
u.  (n.griji,  Raul>schilT  (sp an.  (/n'jwo,  Kaurfalirer), 
I  Tgl.  l)t  606  grijtper{  Mackel,  p.  110,  setzt  aoch 
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frz.  grimper,  Uattmi,  —  rahil.  gripen  aii;  Diez 

60&  ».  V.  hatte  (fati  m  fon  mndd.  kümbtm  ab- 
geleitet. 

43B1)  germ.  fr!s,  grau;  ital.  grim,  davon  (/m- 
crMo,  grauwoUenes  Zeug;  <7'**j^  (~  mittel latein. 
griKu»,  germ.  V^^cAva,  vgl-  Kluge  unter  .UreU*); 
rtr.  griuA:  proT.  ffi»;  Trz.  ^nii,  davoo  grUa^ 
Name  veraentMener  gritMe,  graue*  Kleid, 

einfach  gekleidelp»  Mädchen,  Mädrhcn  niederen 
Standes;  cut.  span.  ptg.  grüs  (davon  span.  yri- 
geta,  graue>  Zcuk;  Dz  173  yrü«o;  Mackel,  |».  108. 

43621  Imlul.  grit^  liier;  davon  nach  Dz  173  ital. 
gretto,  Geiz,  Knickerei,  Adj.  knickritr;  frz.  ifrediit, 
bettelhafl  (vgl.  got.  yrt'dwt).  Mackel,  p.  111,  be- 
merkt mit  Recht,  daii  diese  Ableitung  irrtümlich 
sei,  falls  grit  wirklich  laogj»  t  habe,  dal)  aber 
Zugehnrigkeit  in  der  Samkritifanel  grdh,  .gierig 
sein*,  nicht  zu  verkennen  sei.   S.  oben  galt.] 

4363)  mbd.  grlol,  griawel,  Gräuel,  Grauen, 
Schauiler  (dazu  das  Adj.  ahd.  grulih,  mhd.  griu- 
wKch,  nhd.  fjrfulirh);  davon  nach  Nigra,  AG  XV 
117,neuprov.  yrivoh'i,  ■^rliaueni;  sch weizerrom. 
ptvoiA,  griwlA,  vor  Külte  zittern,  gre-,  gribolon, 
afliuehaut  (im  bildlichen  Sinne),  gribolkou,  Schauer- 
Wesen,  d.  i.  der  Teufel,  greuletta,  gmUttOf  Froit- 
odw  ForehtMihainr,  gntää,  gnüld,  aebaoeni  (ent- 


Wörter auch  in  frz.  Mundarten);  frz. 
grtUMer,  vor  Kälte  klap|tern,  dazu  Aas  Sbst.  grelot 
(das  (ii'klapporl,  die  Kiu])per,  <lie  Schelle  (bisher 
wurde  <jrek>t  von  gntcilis  [s.  d.]  abgeleitet,  Nigras 
Annahme  verdient  aber  den  Vorzug).  DaU  dazu 
auch  ital.  hrifido  (s.  Nr.  1672)  gehören  könne, 
erachtet  .N.  fQr  eine  allzu  kfllllM,  obwohl  rieh 
leicht  aafdrangende  Venautung. 

4864)  engliseh  wngam,  grofenM,  gwgat— 
(aus  frz.  gros  grain  entstanden),  davon  frt.  #Mff^ 
gouran,  eine  Art  Scidengewebe  (auch  grog,  Grog, 
soll  aus  grog ram  »•iit>t:inden  .sein,  s.  jedm  li  uiitcni: 
vgl.  Thmna.^,  H  X.Wl  128.  Der  Nairie  des  {ü  - 
tränkr>  .«ii-iii*  Bdll  uMprüiiglioii  tier  Si>itznatiie 
des  engÜM'lien  Admirals  Venion  gewesen  sein. 

4866)  bret.  (chadmnj  gromm,  krunune  Kette, 
KhmkeUe;  davon  frz.  (*gourme)  gourmette,  Kinn- 
kette, daaa  die  Verba  gtmrmer,  die  Kinnketle  an- 
legen, gottrmoMder,  jem.  gleicbaam  die  Kinnketle 
Biüegen,  jem.  tüchtig  rOffeln,  auisefalmpfen.  Vgl. 
Dz  601  gourme  l;  Tli   ;)  ln_».    V-1.  aueli  Nr.  4299. 

4366)  •grössirlü?.,  a,  um  iv.  i/rosjinji),  aroh,  = 
frz.  f/ronitirr. 

4367)  grÖeaiig,  a,  um,  dick  (Gas-siud.  bist.  ecrl. 
10,  33);  ital.  grosso;  (sard.  rtUHtu);  rtr.  grüss 
etc.,  Tgl.  Gärtner,  Urübers  Grundrili  I  482;  rum. 
groH,  oroatä;  prov.  gros;  frz.  gros,  grou$  (Itber 
frz.  chfgros  s.  Bemitt  p.  110);  eat  grt»;  spao. 
grueio;  ptg.  grosno,  dazn  daiSbit  itaL frowNni, 
altfrz.  groxiiurf,  (neu frz.  gr6t»a$^  span.  gro- 
mtrn.    Vj;!.  Dz  171  gro»»o;  Grftber,  ALL  II  441. 

4368)  gralciilH,  -am  f.  (Dt-niin.  von  (/'«m 
spaii.  tjnül'i;  ptK-  yrniha,  Ktaiürli,  |)z  4."iii  ^ 
».  r.    Narli   Pidal,   R  XXIX  354 .   ist  grulhi  aus  | 
gruga  enttilan<len,  diene«  aber  aus  gnut.  S.  Nr.  4377. 

4W8)  ndl.  gralzen  (ndd.  grtuen).  zermalmen; 
davon  vemintlich  frz.  gmger,  zerbciOen,  fgruger, 
UeintoBen,  vgl.  Dz  606  gmger. 

4S6Pa)  *grunlaeellHs,  »am  m.,  KrOmchen,  kleines 
Knäuel;  davon  altfrz.  gremistel.  Vgl.  Thomas, 
M^l.  90. 

4:!7l))  fi-ch\veiz.  gruullete,  Hudensatz;  dimm  leitel 
Dz  :17'^  ital.  grommu,  Weiii'-lfin,  al).  eh"  r  ■lürll>' 
aber  au  "grümmHt  f.  grümm  zu  denken  seiii.j 


4371)  :*gramolO|  -ftre,  zu  Klumpen  werden, 
gerinnen.  frz.  (»^  gntmmhr,  garilllMO,  vgL 
Dz  175  ijrumo.] 

4372)  'grSmlmjaB,  -um  m.,  firdhaufen.  Hügel; 
davon  ital.  grumo,  KlOmpchen,  grämolo,  llerz  des 
Kohlea,  (gromma,  Wciiutehl  =  *gtihmiimf);  ven  ez. 
grumo,  mucchio;  rulo.  grum;  (zweiMhaA  ilt  die 
Zugehörigkeit  von:  altfrz.  ijrumr,  allerlei  Getreide; 
neufrz.  ^OHrwir//»',  S<-lii(Tskiiecht  ;i'i|.'entlich  kleine 
Bursche,  gleicli^am  kleines  Häufchen,  Ke^rel;  das 
Primitiv  liegt  vor  in  dem  Mut  dem  EngIiä4<lion  ent- 
lehnten i/ioom,  kleiner  LakaiJ);  span.  grumo, 
KlQmpchen,  grumete,  (kleiner)  SchifiEq'onge ;  ptg. 
grumo,  lüUnipcben.  Vgl.  Dz  176  grumo.  Hierher 
gehört  nach  Deosoaiann,  R  XXXUI  78,  auch  ma- 
ced.-ram.  grunrdsu. 

4S78)  griadi,  'ani  f.,  Dach;  ital.  gronda,  Dadi- 
traule,  Hohlziegel  zu  Dachrinnen,  gleiche  Bedeu- 
tung haben  die  Ableitungen  grondoja  u.  arcli. 
groiul'",        Canello,  AG  III  3(i7. 

4:n4i  e;riindio,  »Ire  u.  grannio,  -Are  [gruni/io, 
non  •ii  unnin  X\t\>.  Frobi  124),  grunzen;  ital.  yrM</- 
nare,  dazu  da«  Sbst.  gronda  ,bronrio*,  v^d.  Caix, 
St.  360;  rtr.  grognar;  prov.  gnmhir ,  grognir; 
altfrz.  aromdir,  groiirtt  ff9§mr,  dazu  das  Vbsbsl. 
groimff,  Imurrigee  Geriet;  Oeufrt.  gronder;  caL 
grungir,  dazu  das  Ybsbst.  grong;  span.  gruAir; 
ptg.  gntnhir.  Vgl.  Dz  175  grugnire;  Gröber, 
ALL  11  441  u.  VI 

437."))  I'grflniilol«),  -are  (Deniiiiutivbilduiig  zu 
grunnin).  Krun/rii;  aul  ein  denuliges  Gruntlwnit 
nnituialdich  zurückj.'elienile  italienisch-dialektische 
Verlia  hat  Caix,  St.  647,  zu.'-animengestelll.] 

4tf76)  [mhd.  grua,  grOn,  Wiese;  davon  nach  Dz 
608  frz.  fftryw,  Foratmeialer.) 

4877)  grta,  grlein  m.  u.  f.  {grtu,  non  gntü 
App.  Probi  128),  Kranich;  ital.  grw;  sard.  gm; 
lomb.  alttosc.  gruga;  rum.  gnu  :  prov.  i/riui; 
frz.  gruf,  daV4)n  alijfeleitet  gruyir.  kranirliartiK; 
cat.  grua :  span.  y»,  ynii,  thnii'lirn  yri(//(/ .  i'ti,.'. 
gnta,  grou,  daneben  yruiha  —  grtticuia  (aus  span. 
grw  entstand  nach  Pidal,  R  XXIX  864,  gruga  u. 
daraus  wie<ler  qruUa  (wie  mml  puffa^  ptUia).  ä. 
Nr.  4368.    Vgl.  GrOlK>r,  ALL  II  441. 

4378)  altndd.  grlt,  GrftUe;  prov.  grut-z;  alt- 
frz. (u.  mundartlich  naafrz.  yrw,  davon  abgeleitet) 
grtul  —  neufrz.  gnum,  Qrtttze.  Vgl.  Dz  606 
gruati;  Mackel,  p. 

4;<7*ji  aliil.  grilwisön,  grilbiön,  nhd.  fransen; 
davon  naeli  Nigra,  .\U  .VV  117,  ital.  gricrioio 
.hrividii,  cajiriccio,  raceapriccin''.  venez.  grizzolo, 
«gri»olo,  bresc.  grütolf  agrvtol,  mail.  »grisor  elr. 

4380)  ahd.  ira»,  GrOtze;  ital.  gmzzo,  yrunoh, 
UanH»  zasataiBengetrafaier  Dinge.  Vgl.  Dz  878 
gmun;  Ktag«  unter  ^«Grlltae*.  ROnseh,  RP  III 
372,  stellte  griecb.  Y^|«t^,  QcrOropel,  als  Grund- 
wort auf. 

i;lsii  kyinr.  srnrag,  grwegya,  Hosen:  davon 

veiinutlii  li  das  trleichbedeulende  frz.  i/ii i/iirx.  Vgl. 
Dz  6(i3  ,s.  f  .;  Scliin-hanit,  '/.  IV  148;  Tli.  |>.  102. 

43H-'<  grylluH  grilliis,  -um  m.,  Grille;  ital. 
grilto;  runi.  grier;  rtr.  gritg,griUa;  pro  v.  yr«/ s; 
frz.  grül-on  (daneben  griüUoH,  wohl  von  grueilü, 
vgl.  Jedoch  Dz  604,  dw  hl  grMäoH  ein  Demin.  v. 
grgllm  erkennt  u.  auf  oisUlo»  von  im'«  hinweist): 
cat.  grill;  span.  grillo;  ptg.  gritho.  Vgl.  Dz  173 
grillo;  Grobei,  ALL  11  411. 

43s:tl  gr.vphus,  -um  m.  {(.  grgi>u,s,  grgps),  Greif: 
Il.ll.  !>'-'ff'o,  grifoni-;  (|>rov.  grifös);  frz.  grt/jon; 
span.  grifo;  ptg.  grgpho,  grifo.   VgL  Dz  tiü4  grif. 
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gr.  YQVtii  s.  fnud.  | 
4884}  fÜHraAetUttm  (v.  gubernar^  Steaer- 
mder;  ital.  trtibernaeu/oife\.  W.,  daneben  goremale 

*liuh,riiiilr)\  Ii)  III  Ii.  i/mirmii' ,  (jirov.  (/ovfrn-s\: 

I  r  Z.  i/ourrrniiil .  s  \i  ;i  n.  yolwrniillu,  ijiAu-rmtHe ;  |>  l  g. 
govirnalhi),  ijniiinulhe. 

48ä6)  fib«niatör,  -oren  m.  (von  gvbernarr), 
Steoermutn,  Linker,  L^ler;  ItaL  govarnatore;, 
proT.  fMtnuurti  (t*.  gotnenutur;  span.  gober- 
«ador;  ptg.  goütrnador.    Im  RomBn.  hat,  mit  | 

Au-snahme  iles  Prov.,  das  Wort  nur  die  Qberlragene  I 
Bedeutung'  .Slallhaller* ;  für  .Steuermann*  ist  ge- 
bräuclilich    ita!    thiinnitre  (von  timo,  eiiienllich 
Doirlis.  Ii,  piloto,  j/Uola  (von  ndl.  i/iilen  oder  gr, 
^  ' ^  ""i  V);  flri-  pflote;  ipan.  j»0olo;  ptf.  j>0oto, 

4388)  ftMriM*  -Ire  (gr.  xvßtfväri,  Stenern; 
ital.  qovertutrtf  regieren,  davon iWMnM,  Regierang 
(jedoch  hat  gotemare  auch  die  BedeiAiiiig  .atenern* 

bewahrt);  neap.  eowmare;  (Salvioni,  Post.  II, 
rieht  hierher  auch  9nTä.guerrafe,  querrar f,  nascon- 

<l»Tf,  aber  ^'^•^vil!  nidit  mit  Rei  ht);  \\ri^\.  gotrrnar, 
d:izu  ilio  V'l)bli.--tlvt_'  gorern-s  u.  yuvernamen-s;  frz. 
ij'imtinrr,  li.izu  ilas  Vhsbsl.  i/miftTni'im-nt ;  span. 
ijtibirniir,  ilnzmiic  \  hsh$llve aobierno,gobernamiento; 
ytU-  (joii-rnar    dazu  daS  VImImL  jWMnie.  Vgl. 

tiröber.  ALL  11  442. 

4887}  glbirmtbi  «k,  Stenermder;  ital.  fWunw 
etc.,  s.  (r&bSnio. 

488S)  ir«bTi  (i!:livTi>,  -am  f.,  HohlmeiBel;  ttal. 

gubbin  (datiebeii  (jorbia,  »jorbia  =  *gulbia);  (neu- 
pruv.  t/uÄib):  frz.  i/ougi' ;  {':\<:in.  i/ubüi);  [tig. goiva. 
V|,'l.  riz  17',l  <;tä>ia;  Hu^K'' .  R  'V  '■''■>S  (B.  stellt 
'yuibium  als  Unitidvvfirl  auf) ;  lirOb^T,  .ALL  II  442; 
Gade.  f).  41. 

4:iH,ii  mild.  gttUe,  Pf&tze;  alt  frz.  goUlr  (Lyoner 
Yzup<  1 124)  u.  andere  oalfts.  Formen,  vgl.  Hejer-L., 
Z  XIX  279. 

4990)  dtaeh.  gllitel  =  altfrz.  aeurU,  Gddbeutel, 

davon  ffourlitr,  Gürtel macher,  Tgi  ToUef,  Mbc.  75 ; 

P.  Mey.T,  R  XI  (50  Anni. 

4391)  alid.  *|fafan,  schreien;  dav.  nach Th. Braune, 
Z  XVIII  Ö2Ö,  vielleicht  ital.  gufo,  Ohreule.  S. 
unten  hflf. 

4Si>2)  ['g^ffOii,  a,  um,  ist  das  V(irau<<zu8etzende, 
■einer  Herkunfl  nach  völlig;  clunkte  Urundwort  zu 
itaL  foffo,  plump,  tölpelhaft;  frz.  gofft;  apan. 
Pdf«,  Vgl.  Dl  168  gt^o.]  (Diez  vermotete  das 
Grundwort  mxtt^ot);  Harchesini,  Studj  di  fil.  roni. 

II  4.  hält  goffo  u.  venez.  gufo  .incurvato  le^gier- 
mente  df  ll  i  persona*  für  identisch  u.  führt  bf'uU- 
auf  *tjubbtvi,  bfzw.  *ffHftM  (V|?l.  rufua  in-hcn  rubn- 
—  gibhun  zurück.  Nach  Th.  Braune,  Z  XVIII 
524,  ^fehört  die  Wortsippe  zu  dem  genn.  Stamme 
go/f;  guff-,  gaj>-,  jap-  ,das  Maul  aufsperren*  (auch 
Diez  hatte  bereits  an  Zusammenhang  zwischen 
pmfe  0.  bayr.  go^,  »Dummkopr',  gedacht). 

439S)  GalllotlB,  Name  eines  frz.  Arztes  (gest. 
1814);  nach  ihm  benannt  ist  das  von  ihm  erhindcne 
Mordwerkzoug  frz,  ijuill(i(in>\ 

4394)  fflUi,  -am  f.,  Schhind;  ital.  golu;  au.-" 
ytil\osQ]  -\-  *lupune  (V.  lupust  i-t  nach  Caix,  Z  I  422, 
zusammengesetzt yi4/M^/>oite  ,tlivoratore,ghiottone* ; 
rum.  jrwr^';  i^rov.  goia,  guola;  altfrz.  gole,  gouU, 
davon  ostfrZ;ffwKtiL  nut  einem  Spalte  versehener 
Oaekel  eines  mseerbelifiltec%  vg^  HomiDg.  Z  XXI 
4fi5;  nenfrz.  gumU;  eaL  span.  ptg:  paÜB  (span. 
ptg.  auch  gula),  daTon  abgeleitet  epaa.  ifoIKbo, 
Kehle,  vgl.  Dz  456  «.  v. 

^gülfilB     xöJiMOt  (unter  C7i). 

Körting.  laaL-Tom.  WSriarbndb 


4896)  gttio,  •önem  m.,  Schlemmer;  ital  pdloi, 

gob'me,  vgl.  AG  XIII  47H. 

43;i6)  f^mii,  -am  f.,  Leckermaul,  Kresser,  = 
■-[laii.  ijorniii,  Fresser,  vgl.  Dz  466  «.  t. 

V.VM)  nTümma,  -am  f.  (schrifUat.  gewöhnlicher 
gummi,  cummi),  Gummi,  Kleber  (z.  B.  b.  Plin.  N.  H. 
22, 95  p.  787  ed.  Elaev.);  ital.  fomma  (sicil.  gtmma); 
prov.  goma;  trx.gomme;  euLgoma;  span.  jrotna; 
ptg.  gamma.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  442. 

4398)  gfinai,  «am  f.,  Pelz  (Schol.  Bem  Vcrg. 
Ge.  »,  ^);  ital.  gonna,  gommtUa,  Flanellrock; 
prov.  gona,  gonella;  frz.  gönne,  eine  Art  Bier- 
tnnne  (die  Bedeutung  «Rock*  wird  bei  Sachs  nidht 
mehr  angegeben).  gowwW/».  Panzerhemd ;  altspan. 
gona,  Franenroo.  Vgl.  Dz  169  gonna;  Th.  64 
(nach  Th.  ist  der  aehon  v<m  Diez  vermutete  kel- 
tische l'rti[irung  des  Wortes  zweifellos,  als  Grund- 
form setzt  er  *r<';»i(l  .in);  (Jndter,  .\LL  11  448. 

4399)  germ.  gBB|>(l>bae  (ahd.  amid/aw),  Kriegs- 
fahne ;  ital.  goHfaloiUp  Banner,  davon  gomfaloniere, 

Bannerträger;  prov.  gonfanon-»,  confano^,  alt- 
frz. gonfanon,  eonfanon;  imatri,  gonfalon;  span. 
confiihn;  alt  ptg.  gonfßlio.    VgL  Dz  1€0  fOMflN 

lonr;  Mackel,  p.  22. 

4400)  gUrdÜB,  a,  am,  dumm,  tölpelhaft  (vgl. 
QuiutiL  1,  6,  67);  calabr.  vttrdu;  prov.  gort, 
steif;  altfrx.  ^or<|  geschwollen,  Mtroren;  nenfrz. 
gouri,  starr,  steif,  dasn  das  Vb.  gourdir,  s'engour- 
rflr, starr wüvlen,  erstarren;  rai.gort,  dick;  span. 

gortlo,  fett,  dick,  gurdo,  cinlalti^',  dumm  ;  pt  i^'.  gordo, 
fett,  dick.  Vgl.  Dz  \m  </«nlo;  (in.l)cr.  ALL  II  14:i; 
Hüberts  s.  v.  Zu  yun/iw  ^'clnirt  wuh!  ;tuch  ital. 
incordare  in  der  Bedeutung  «steif  werden".  — 
[Sollte  aus  gurdus,  -a  durch  Assimilation  von  rd 
zu  rr  vielleicht  entstanden  sein  das  von  Dz  170  s.  v. 
unerUirt  gelassene  ital.  span.  ptg.  gorra.sptL'A. 
aneh  gum,  eine  Art  Banemmfttie?  Tb.  Braune, 
Z  XVOI  538,  Iritet  gorra  n.  ebenso  altfrz.  gorre, 
Falbd,2enat,  Schmuck  vom  niederdeutschen  gorre, 
gorde,  Qvai,  Binde,  ab.  Ni^'ra,  AG  XIV  112, 
stellt  tlie  Wörter  zusammen  mit  ital.  ijurru,  Isicil. 
agurrd),  n  e  u  p  r  o  v.  yourro,  vindne,  vinco ;  r  o  m  a  g  n. 
gor,  rossiccio,  t r c v i g.  yoro,  rossfi-castagno ;  pav. 
goran^i,  frz.  gorel,  span.  gvrrion,  S|>erling.  AU 
Grundwort  vermutet  er  ein  Adj.  mit  der  Bedeutonf 
«roU,  kastanienbrann*,  etwaiiWT«^  aber  eben  nnr 
Vermnlnng  soU  das  SNn.1 

4401)  giifi,  «Ml  f.  n.  gCrgSs,  -flliM  »i., 
Strudel.  Schlund,  Gurgel  (letzlere  Bedeutung  erst, 
aber  ausschlieRl.  im  Konian.);  ital.  gorgtt,  gorgia, 
ijorgo,  vermutlich  abjfeleitet  aus  letzterer  Form  Lst 
ijüzzo  t  *<ii)riiiiz2ii\,  Kropf,  wovon  aon/ozzone,  ser- 
gozzone  (»or-,  ser-  =  »uperj,  Schlag  gegen  die  Kehle, 
vgl.  Dz  976  gozzo;  prov.  gorca,  gorx  —  fore^ 
gorg-»j  (altfrz.  gort,  gomi)',  neafrz.  gorgt;  eat. 
gort^  Strodel,  gorja^  Kehle;  span.  gorga,  Strudel 

'  (bedeutet  auch  .Futter  der  zahmen  Falken*,  eigentl. 
das.  wa.<?  in  den  Schlund  gesteckt  wird);  ptg.  gorja, 
Kehle,  davon  iioniriir,  trillern,  zwilscheni  (auch 
span.),  gon/eador,  Schwätzer,  XL  zahlreiche  andere 
Wörter.'  Vgl.  Dz  170  gergv}  OrOb«r,  ALL  II  448; 

I  s.  auch  oben  garg. 

4402)  1.  girgUio,  -Snem  m.,  Gurgel.  Luftröhre; 
r um. gtirguiUf  eine  ArtWaseerleitungsrObre;  prov. 
jrofffeÄ-«, Gurgel;  (span.  gdrgolo,  TkäiilkDliro;  ptg. 
gargalo,  Flaschenhals).    Vgl  Dz  170  gorgo. 

44U3)  2.  gürgilllo,  -iaeat  m.  (Nebenform  so 
eurculio  [s.  d.|,  Komwurm;  ital.  gmrgagHoHef 
sard.  urguzone. 

88 
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4404)  8.  *9ärgiilio,  -üre,  |;ur}.'cln;  ital.  gor- 
gogliare,  strudeln;  rum.  guiyuiu  ai  a(  n,  nuf- 
bi&ben,  sich  hoch  einni!>ten ;  daneben  gurgui  ni  at  a 
=  *gurgtüiare. 

4406)  '«Offtttia.  f.  (m  Corp.  Glo«.  IV  be- 
le^),  Gurgel;  it«i.  gorgotta,  gargozza,  Gargel, 
LnlrObre;  frz.  gargoussr,  eigentlich  WOrgort,  d.  Ii. 
Ort,  an  dem  man  durch  Engigkeit  oder  Dunst  Tast 
erstickt  wird,  Kneipe,  SpeUuik«,  Vgl.  Homing,  Z 
XVIII  239  Anm.  4. 

1K)G)  li;i.sli.  gor-miu,  ,Zujieigungs(ili(  l'.  liavon 
nach  Uz  457  (Larramendi)  span.  i/urnmihtn,  Vau- 
toffelheldeiituiii. 

4407)  gast*  u.  *gist«t  -MKt,  kosteo,  acbjneeken; 
ital.  guttartf  rvm.  ^Nif  9t  at  proT.  forttw/ 
frz.  goüterf  ipan.  putar  n.  fOKtar;  eat.  goHmr; 
ptK-  gottar  n.  gattar. 

4408)  •gflstfls  !f.  f)!}-),  -um  »I.,  (l.is  Kosten,  der 
(ji'schmack;  iit.il.  (justd!;  rum.  Huxl,  l'l.  ipisturi; 
(rlr.  gutt);    prov.  f/oyl;  alt  frz.  ijost;  noufrz. 

oiit;  (cat.  gust);  span.  {ytusio  u.)  gozo,  vgl.  Baist, 
IX  148;  ptg.  goalo.  Vgl.  Os  4M  goa»;  GfOber, 
ALL  II  44». 

4409)  gttttit  •«■  f.,  lyopfai  (im  Roman,  aveb 

»Gicht*);  ital..  gotia;  rum.  gutd;  prov.  ^ofa; 
altfri.  ^0««;  neufrz.  gouUe;  caL  igrtfto;  apan. 

n:  ptg.  iwtta.  VgL  Os  170  galta;  QtOber,  ALL 
18. 

441(9  •flttlO»  -»w  lr.>pfeln;  ital.  ;i<>r. 

cinre,  davon  dasShst.  (lorcin  fmundartl.  go^z,  gouz:, 
v^ri.  Dz  H7(j  fiuriiii,  Kur-lfi.  Z  V  Dem  ital. 

gorriti  entspricht  der  Bedeutung  nach  |>r(iv.  gotetar, 
ptg.  gotejar. 

4411)  l*filttri«,  •üBCin  m.  (v.  gttttur),  Kropf, 
=s  prov.  (altfrs.)  foAron,  Kehle,  daraus  zurflck- 
gebildet  neufrz.  gMre,  Kropf,  wL  W.  Meyer,  Ntr. 
p.  (il ;  Dz  H()0  t/oUre  setzte  ditt  Wort  =  *guttur  an ; 
(J.  Parüs,  R  X  "f)",!.  liiilt  ilns  Wort  für  -^nvöyardisch.] 

4412)  guttüla, -am /'.,  Tn>pr<lnii ;  mitti-lsard, 
luttiu,  .gocciolo*.  vt?l.  .Nitfra.  .\ti  \V  rtn;  m  iip. 
gkiotta,  veuez.  giotza,  Vj;l.  ilOvidii».  AU  Xlll  IKU. 

4413)  güttur  N.,  Kehle;  sard.  gtUtunt,  uturu; 
sicil,  gtUlura  gozzo;  rtr.  quotter.  —  S.  Nr.  4411. 

4414)  I*gfittörir«:>lä,  -am  f.  (v.  guitur)  -  ital. 
gattob^aola  .pelle  die  pende  sotto  U  collo  ai  buoi*, 
vgl.  Gaix,  9t.  S45.1 

4416)  gnttlis,  -um  m.,  Krug  mit  engem  Halse 
(eigentlich  wohl  Rrdire);  pttf.  yoto,  Schlund.  Vjfl. 
l)z  466  goto  (D.  .setzt  Wort  ^-  guttiir  an); 

G.  Paris.  R  X  5;»  (Wd  der  vnn  D/  OiN)  gwiet  aus- 
gesprochenen Vermutung,  dal',  frz.  (/■J<lft,  eine  Art 
Becher,  =  'gtittettus  sei,  mit  Hot  hl  die  Unmöglich- 
keit des  Überganges  von  tt  :  d  entgegengehalten 
Q.  porfM  zu  goder  (s.  oben  get]  gestellt  wird). 

441(Q  (kymr.  coro,  gwaa,  Banche,  -°J  mittellat. 
iWMMi^  soll  das  mutmaßliche  Grundwort  sein  zu 
ital.  vanallo,  Lehnsmann;  prov.  frz.  tnusal,  dazu 
frz.  das  Dciiiin.  vixlil,  nirlft,  nilrt,  nursdie,  Diener 
(auch  ital,  vuli-ltn) .  span.  |)t^'.  r(ts(«)Hllo..  D;is  SutlLx 
hUo  kann  kt-lti^ch  siiu,  vgl.  Th.  p.  82.  —  Aus 
vasaun  ni»sorum  entstand  vielleicht  prov.  va^-  [ 
rassor,  taltasaor,  frz.  tatmseur,  Unterlohnsmami ; 
(aus  dem  Prov.  ist  wohl  entlehnt  ital.  varvasaore, 
iathaaaun,  altval.  vertrsor).  Vgl.  Dz  33»  vansallo; 
Tb.  p.  82;  KAgel,  Paul-Brannee  Beitr.  VU  176^ 
setste  flttWM«  ab  aatUu,  der  Verpflndete,  von  «adi, 
ga9€i^fam,  an,  vgl.  Mackel  p.  61.  —  Sehr  nach- 
drücklich bot  neuerdings  WindLsch  (Berichte  der  k. 
sAchs.  Gesellsch.  d.  Wisst-n-sch.,  (ihilol.-hist.  Klasse 
1882  p.  1Ö7)  den  keltlschcii,  bezw.  den  gallischen  t 


Ursprung  von  (•(/,v..u.s-,  c</ä,v(///im  verteidigt.  Die  von 
ihm  vor^'chraclilen  (iründe  kftnnt-n  aber  kaum  als 
beweisend  gelten.  Befremdlich  wftre  namentlich  bei 
tfalli!>cher  Herkuiiil  von  vassus,  rassallun,  dal'  diese 
Wörter  erst  seit  dem  6.  Jahrb.  in  Gebranch  ge- 
kommen SB  seiD  scheinen  (Windiaeh  aelbel  bemerkt 
p.  168:  .Wie  merkwQrdig,  daß  die  gallischen 
VVörler  so  bedeutsam  erst  in  Zeiten  hervortreten, 
j  in  tieiieii  die  alle  >.'allische  S[)racho  so  ^.'ut  uic  aii'^- 
gestorl)en  war!*  Wenn  er  das  damit  frklarl.  dali 
.damalsdie  breilt-n  galloriimanischen  Volk-scliichlcii 
durchdrangen',  so  sieht  dies  wühl  in  Widerspruch 
mit  der  tutsächlichen  geschichtlichen  Entwicklung). 
Noch  befremdlicher  wfire  es,  dalt  gallische  Wörter 
zur  Bezeichnung  eines  slaaUrechtlichen  Begriffes 
gewählt  worden  wir«i.  Der  Fall  stinde  akherlich 
gans  vereinzelt  da.  —  Handelte  es  sich  nur  om 
vassus,  so  kAnnle  man,  da  u.  r  ja  so  häufig 
wechseln  (vgl.  die  zaidreichen  Beispiele,  welche 
Parodi,  R  XXVIl,  hierfür  gesammelt  hat',  in  ni.s.vxy 
das  sub.ftantivierte  .Adjektiv  biiHsus  ,der  Niedere* 
erblicken,  aber  freilich  darf  man  von  einem  lat. 
boMUS  t>aetus  ein  mtsatlm  nicht  abieilen,  nur 
*e«ssa{ü  oder  *mgselltu  wftren  denkbar.  Anni- 
oehmen,  daü  *aaueUiu  etwa  nach  «abaUa»  tn 
9aueäl«$  amgeblldel  wraiien  eei,  wOrde  phanlastiseh 
sein,  so  sehr  man  aneh  geltend  machen  konnte. 
daB  .V.issall*  n.  ,RoR"  praktisch  engvcrbumiene 
Be^'ritTe  waren.  Denkhar  aber  ist  die  Knlwirklmi^r 
von  (Ixin^uKt  'raMun  :  *rii»sitlui  :  altl'rz.  vaMal-^, 
daraus  tnitli  llat.  rri.<.va//i(.'<  (n.-tch  cAmoI^ss  Cotaffil«) 
u.  davon  ital.  va«sallo  etc. 

4417)  kymr.  gwlll,  gwllllai,  Landstreicher;  damit 
scheint  zusammeniuhftDgen  frz.  gwliedou  in  eourir 
le  g.,  sich  nachts  unhertreiben,  vgL  Hi.  p.  109. 

44IB)  kjrnr..  gwwjttt  Zweige,  Aste;  davon  oder 
doch  von  einem  kelt.  Stamme  *vFiae  (unter  Em- 

nnschung  des  lat.  ntsnim)  vielleicht  ilal.  fru.tco, 
Rfisiij;  friaul.  hrn.sr,  Reisig;  jirov.  cat.  i>ru.*ai, 
(icrto.  Vgl.  Dz  373  frtmro  (ii.  dazu  Scheler  im 
Anhaiij,'  7.VS);  Schuchanlt,  Z  IV  148;  Th.  p.  »3; 
ROnsch,  Jahrb.  XIV  176  (R.  wollte  fnmco  ans 
fratfx  herleiten);  Caix,  Z  1  428  (C.  erbli..kle  in 
fruaeo  eine  Zusammensetzung  aus  ff{imda]  ruaea 
—  iwteiMi).  Pascal.  Stadj  di  fll.  rom.  VII  98,  er- 
klärt fruaeo  ab  Rflekbildung  aus  frmcfHo,  n.  dies 

aus  ftisceUo  *fusticelltvi, 

441'.))  gymnäMiärrhÜH,  -um  m.  (yvuvaolaiixo^), 
Vur-leher  eines  (iymnasiums,  (dann  ehva  Aufseher 
eines  rbuntr>platzes  u.  dgl.):  ilavim  nach  Dz  ."Sril 
frz.  conrirrgi',  Türhüter,  Hausmeister.  Diese  A)»- 
leitung  ist  scharfsinnig,  aber  nicht  überzeugend. 
Das  Wort  dürfte  doch  aus  *cot%»t  rvium  (aus  con- 
setrarf,  vgl.  exUrminium  v.  ejrtmainar^  eotstaiideo 
sein  u.  orsprOnglieh  die  Handlang  des  nuanst  dann 
den  Hoter  (m,  la  garde  n.  te  garde)  bezeichnet 
haben,  wie  ffles  Scheler  im  Dict.  t.  p.  recht  glaub- 
h.ifl  au.seinandergesetzt  hat.  Auch  ein  *coneer- 
rium  (v.  Hervm)  würde  denkhar  s*'in;  das  r  für  s 
darf  nicht  befremden,  denn  vgl.  z.  B.  sali;,  .-iiuci- 
lOr  ^i<'/ü<"  =  Salsa  u.  dgl.,  dagei^'cn  ist  allerdings 
iV  auffällig,  da  e  zu  erwarten  war4>.  aber  es  lälU 
sich  doch  wohl  aus  dein  Einllu^e  des  nachtonige» 
/  aUenfldb  erkliren,  vgl.  cierge  <  ceritu. 

4490)  gr.  yo/my«)7$.  ein  Leicbtbewafihetar;  dar 
von  vermotfieh  Ital.  ginmito,  ein  leichtes  Pferd, 
fliittniittti  (sehr  aufRUlig  ist  ihus  a  in  «ler  ersten 
Silbe,  es  dürfte  vielleicht  auf  alter  Anlehnung  an 
jaatlwH  lieridien).  ein  Spiell  (wie  ihn  leichtbewaff- 
nete Krieger  rühren);  frz.  genrt,  ein  spanisches 
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Pfenl;  s\t&n.  jinrU,  leichter  Heiler,  Icirliles  Pferd. 
jinflo,  eine  Art  tiesä  Reitens;  gimtf,  ijimtn 

mit  ilen.sfllK-n  Bedeulun}jen  wie  im  Span.,  ilocti 
bezoiolinct  gineln  nucli  eine  L;itize.  VkI.  Du  155 
flinete  (wo  erwäluit  wird,  daß  Mayans  y  Sisscar  das 
Wort  Ton  dem  Volkernamen  Cinetes  ableiten  wollte). 

4421)  gr.  yyxtiq  m..  Geiw;  «UiTon  ital. 
gheppio,  Wannenweihe,  vgl.  Dz  876  *.  ». 

4432)  sliwllni  n.  (yvipng),  Gyftä;  ital.  geuo; 
{frz.  plätre);  span.  i/mo  u.  nh/tz  (—  arab.  al-<i^); 
ptg.  c/r-Mo.  Hii  rlier  K'flinrl  nucii  Thomas.  Me].  9ti. 
auch  frz.  niuminril  lins-Slnim)  i\  loni^.'1'r.  leli- 
Iiiiger  Stein.    V^rl   1'    H!'  (i/«/».. 

4428)  ff  ro  ((flro), -are,  (im  Kreise)  lierumdrehen 
(von  gr.  yütiOff);  ital.  girarr;  rtr.  proT.  girar; 
frz.  girer,  davon  gireueUe,  (lieh  drehende)  Wetter- 
ISidine,  Tgl.  Nr.  4426;  («intr  ist  nicht  —  ggrare, 
eondem  —  *virare,  nach  Storm,  R  V  187.  = 
rthrarr;  tlber  frz.  rhnrirer  s.  Bemitt  p.  118); 
^piui.  plfr.  t/irnr.  Dz  U)<;  givo;  Gröl«r,  ALL 

II  438.  -  Von  girare  abgeleitet  ist  ital.  giran- 
iiolii,  Feuerrad  (<lann  ab  Fremdwort  in  die  übrigen 
S{ir.  abergegangen). 

4494)  gyrjftrej  +  f«leo,  eine  Falkenart.  Stoll- 
falke; ital.  girfalco,  gerfalco;  proT.  girfalc-a; 
frz.  gerfavt;  ap&n. gffifalte.  Vgl.  Dl  166  girfalco. 
Ricbtig«r  dflrfle  man  in  girfateo  usw.  eine  Zo- 
samroensetznng  aus  germ.  gir,  Geier,  er- 
hli<  ken.  alsn  eine  ähalicb«  ZoBamnienBetxnaff  wie 
z.  H.  loiip-fftii'ou. 

I12Ö)  g.vrlürel  +  ronzare  (v.  rondüire  \.  romla 
=  ro/n«'/rti,  iliiraus  nacli  (".aix,  Z  I  423,  ital. 
giroHzare  .andare  in  giro*. 

4-426)  gjrlärcl  -f  roaette  iJemin.  von  rout  = 
rollt),  ^lanlu^^  nach  Caix,  Z  1  423,  frz.  giroueUe, 
Wetterfahne.    S.  aber  Nr.  4427.  VkL  Hetzer  p.  87. 

4427)  'KyroTigUB,  a.,  um,  sidi  im  KrriBe  dre- 
hend; davon  nach  Tiiomas,  R  XXIV  llf),  *girou 
(vgl.  snri  ophiiguf  :  s<n-rou\  davon  Di-m.  >/h-onfltr, 
Wetterfaline. "  Colm.  ll-i  i  i--  Ai  rlnv  lfd. 
ist  geneigt,  f/iroKW/i'  aus  (i/irouiti),  /liri  n  ilr,  u  ii  i  u  itr 
—  altnord.  mihr-riti  zu  erklären. 

44*28)  'fj^rüliUf  •im  m.  (Demin.  von  ggrm), 
Kreisel,  —  itaL  girte,  Drehwflrfel.  Vgl,  Grftber, 
ALL  11  4S8. 

442D)  gfrlB,  m.  iyvfoi;),  Kreis;  ital.  giro; 
rnm.  ffiur,  dazu  das  Vb.  {pre]giur  ai  »t  a;  prov. 
«>•«;  (frz.  dafftr  cercle);  span.  ptg.  giru.  Vgl. 
Dl  166  gUvf  Grober,  ALL  11  4li& 


H. 

4430)  ndl.  baakbu»  Uakeubadife;  darani  unter 
Anlehnung  an  areut  ital.  areohyi»,  ardUbtm, 
KugelbQchse;  frs.  «rgifeliM«;  BpaD^areadM:  Vgl. 

Dz  23  arathugio. 

443t  ahd.  habaro,  Hafer.  —  frz.  hurrron,  hutro», 
aivron,  wiidiT  HafiT  idam  lien  iirintrvn  v.  titma),  , 
Vgl.  Dz  t;i:^i  hdiirnn;  Mackel,  j..  \.i  u.  17. 

4432)  arat).  'habbat-al-^bulua,  Anis;  .surd.  cat. 
matii/ahtga ,  Anis;  8pun.  batafalngn ,  batafalua, 
inaUUahuga,  -hua,  -huta.  Vgl.  Dz  431 ;  Eg.  y  Yang. 
842. 

449»  kiMo*  UMU,  hibltfin,  biben,  baben; 

Ital.  Pria.  Ina.  Sg.  1  ((Mo,  aggio)  Ao  2  Auf  S 

(hare)  ha  PI.  1.  (aviuiti)  nhfjinmn  2  'irc/.  3  haniio; 
Konj.  (uggia)  abbia;  Imperf.  urcm;  Vi-rW  ihhi  utrsti 
etr.;  Plus(]pf.  (Ini|iirf.)  Konj.  nrtmi;  Ful.  iirn>; 
Vxlii.  Ful.  acrei;  Inf.  avere;  Part.  Prül.  acaUo.  —  \ 


'  runi.  rräs.  Imi.  S^r.  1  <iiiiu  2  ni  3  (n)  nre  Fl.  I 
iirrmn  nimu)  2  nrrli  Oitii  H  'in:  Konj.  Sg.  1  (S(\) 
innu  2  ai  3  aiba  l'L  l  rncniK  2  arHi  3  aiba; 
Iniperf.  ateamu;  Perf.  opmi;  Plusqpf.  atustmu; 

I  FuL  rotu  oder  oiu  acta;  Impf.  FuL  avireatiu;  Inf. 
«•ffri»!;  Part.  Prät.  avutu.  —  rtr.  («III  den  vom 

'  Gärtner,  §  177,  gegebenen  Paradigmea  werde  das 
aus  ti  1  genommen«  beransgegrUfenTPrSi.  bid.  Sg.l 
ai  2  tu  i  a  Fl.  1  viin  2  tüs  3  an:  Konj.  Sg.  1 
lUigi  2  Adye«  8   Adgi  PI.  1  rei{it^en  2  veHifiges 

1  ddiji'n:  Impf,  r/rW;  Plusqpf.  Impf.)  Konj.  nr/.v, 
(7|i*-si',-  Fut.  (fehlt  in  b  1,  in  «  2  tv/rr5);  Inf.  nvr; 
Part.  Prät.  (/yu.  |>rov.  Präs.  Ind.  S^r.  1  n'  2  '/s 
3  <i  PI.  1  ritr>n  2  nrWz  3  aii;  Koiy.  ßja:  liuperl. 
avia;  Perf.  a(i>,  aguist  etc.;  PhnqpT.  Ino.  (Kood.) 
agra;  Pluaqpf.  (Impf.)  Ko^j.  agtut;  FoL  amrait 
bnpt  Fat  (Kond.)  auria;  Inf.  omt;  Part  PrtL 
amit,  Mmt.  —  alt  frz.  Frfls.  Ind.  Sg.  1  ai  2  as 
S  dl  PL  1  avomme»  avom»  2  arriz  arez  3  ont;  Konj. 
.Sg.  1  ai'i"  2  (/iV.s  S  (iiV  PI.  1  dietne»  niii-ns  iigmn 

2  <i(^r»,  ;i  iiitnl;  Impf.  ur<'(V  avoie;  Perf-  fiii« 
•  MI  t/Kl  Ol  OH  h;  I'kisi]|if,  (Im[if.)  Konj.  iiÜ8»f  msjic 
»«#«';  Fut.  ar(V)rrt»  atirai  arai,  Vgl.  Koschwitz  u. 
Mcver-L.  im  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Pbil.  1892 
S.  68  u.  70;  Prät.  Fut.  averoi  auroie  orok;  Inf. 
avefr  avoir;  Part.  Prftt.  aHt  etU  tu  —  ü  (altfrz. 
hmUe  —  hahüta  im  Dialogne  Grte.  lo  Pape.  ed. 
Fftrster  p.  ."i»i,  \H,  vgl.  Z.  17  des  Fat.  Textes)  (ein 
ii.'ilieri's  Eingelieti  auf  dii  Formon  der  einzelnen 
Dialekte  muH  der  Grammatik  vorhetialleii  bleiben; 
v;f!.  über  das  Perf.  Suchier,  Z  II  '2b'i].  ncufrz. 
Prüs.  Ind.  Sg.  l  (u  2  <i«  3  a  PI.  1  avcn.'i  2  avez 

3  ont;  Konj.  nie  etc;  Impf,  arain;  Perf.  eus;  Plus- 
ijpf.  (impf.)  Koig.  nute;  uif.  atoir;  Part.  Pr&t.  ru. 

—  cat.  PrÄs.  Ind.  üg.  1  he  2  has  3  ha  PI.  1  (haefm) 
htftn  2  hat-nt  ,H  han;  Konj.  h({fa;  Prät.  haria;  Perf. 
hagui;  Plusqpf.  Ind.  (KonA. )hagurra;  Plu.sqpf.  (Impf.) 
Konj.  hagu^s;  Fut.  haure :  Impf.  Fut.  hauria;  Inf. 
hnvi-r:  Part.  Pr.'it.  hiigut.     -  span.  Pnis,  Ind.  .Sg. 

1  hl'  2  hiis  'i  h)i  PI.  1  (hahnnox)  hi-mo.<  2  (hnhedesj 
Ixibein  3  hon;  Konj.  Hayn;  Ini(if.  hahia;  Perf.  hübe; 
Plusqpf.  Ind.  (Kond.)  hubiera;  Plus<|pf.  (Impf.) 
Konj.  habitse;  Fut  habre:  Ful.  ex.  hithierr;  impf. 
Ful.  habria;  Inf.  haber;  Part.  P.  habido.  —  ptg. 
PrSa.  hid.  Sg.  1       2  A<u  8  Aa  PL  1  h(av)emo9) 

2  A(at>)<«a  8  häo;  Koi^.  A<|/a;  Impf.  AaHa;  Perf. 
hourt;  Plusqpf.  Ind.  (Kond.)  hourera;  Plusqpf. 
(Impf)  Konj.  hour^sse;  Fut.  haeerfi;  Fol.  ex.  hou- 
ri-r:  lMi)>r.  Fut.  (Knini.i  hareria;  Inf.  hatfr;  Part. 
Prät.  hdiidi).  ll<ili,re  ist  im  Roman,  nicht  nur 
BegrifTsverb,  .sondern  auch  Formenverb  u.  Mndal- 
verb.  indetii  es  zur  Bildung  der  zusammengeselzlcn 
Präterita  u.  des  Obligalivä  (Futur  u.  Konditional 
der  ObUcbeo  üFamroatik)  gebrancht  wird;  im  Ptg. 
Oberwiegt  jedoeb  in  der  Anwendoog  ab  Fonuen- 
verb  ter  —  teuer».  Über  prov.  oA,  «6  —  (?) 
habeo,  htAel  Tgl.  Seltegast,  RF  I  2S7  n.  oben  Nr.  382. 

—  Tber  da.s  ital.  iSbst.  oggio  ^  i?)  habro  vgl. 
Tohler,  Z  IV  1h3.  Nach  Thoma.s.  Mel.  24.  soll  aus 
dem  sul>slanl.  Inf.  areir,  Vermögen,  Hasse,  ent- 
standen sein  das  Ivon.  Subst.  avair,  Schwärm. 

4434)  dtsch.  haoersaek  =  frz.  hatremCf  ToT» 
nister,  vgl.  Dz  614  «.  v.,  Tbomaa,  M4L  12. 

4436)  •bibillo,  'iM,  kleiden;  frz.  hMOer, 
darana  itaL  Migliare;  altptg.  abOhar;  (spao. 
haMlado,  -amieHto),  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  402. 

i  i'M<  hibllb,  bandlich,  beweglich;  davon  (?) 
MelUiciit  prov.  (altcal.  allspan.  altptg.^  drol, 
(Iii/,  schlecht,  elend,  dazu  das  Sbst.  avolfza ,  vgl. 
UenUcbke,  Z  ViU  122  (die  Bedeutung  erklärt  H. 
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foljfcnilennant'n :  „habilis  ursprünttlicli  ,wa.s  leicht 
ZU  haben  isl',  diihcr  .gerinp  im  Werle,  t?erinB. 
schlecht,  elend* ;  das  ist  freilieh  eine  sehr  uezwun- 
gene  Dsntani^;  Dx  614  ».  t.  hatte  das  Wort  auf 
*aMhiM  =  aiMtalti»,  Jieiseflocen»  hdinatlos, 
flremd'  znrOek^eftahrt,  wm  freilieh  ebensowenig ' 
gebilUgt  w(T<Ii  n  kann. 

4486nl  li&bitäciiloin  n.,  VVohnuiii^;  allfrz.  ahi- 
Iii!!,  \\:\.  Hrr^'cr  n.  r. 

143(ili|  bäbltatlo,  -öncin  f.,  (!a.<  Wolmen;  all- 
frz. ahitaison,  vgl.  üerger  «.  v. 

4437)  hiblto,  -ftre,  wohnen;  sanl.  tnüd;  alt- 
perus.  allromagn.  altabrazz.  imtafv, 
v(L  Salnooi,  PoiL  10;  rtr.  Mar. 

448Q  UMNIii,  -w  IN.,  neidimg,  Kleid;  ital. 
äbUo,  frz.  hahit  (gel.  W.,  ursprünglich  den  HOnchs- 
roek  bedeutend),  vgl.  £sau,  Die  Benennung  der 
widitigston  Bestandteil«  der  nenfrz.  IVacbt  Kiel 

1902.  s.  r. 

liur  .  iccS  +  h&c  u.  öce8(H]  +  ble. 

liiUi  hörjl  s.  hie  haec  hoc. 

44M)eilgl-  liaek,  .Mietpferd;  davon,  beziehentlich 
TCO  dem  entfiprediendcn  Worte  eine«  andern  ger- 
maniiehen  Dnlektes  vermntlich  alt  frz.  haane, 
haquet,  Klepper  (im  Neufrz.  hat  hagtttt  die  Bedeu- 
tung «Block-,  Rollwagen');  altspan. /Vu-n;  span. 
harn;  ptg.  fncn.    \'-^\.  1)/.  181  hncit. 

4439al  dt'ich.  llacke;  frz.  hachr  usw.,  v^'l. 
Nr.  4482. 

4440)  (ILscli.  hacken  p  ic.  hAiiwr,  vgl.  Förster, 
Z  III  264. 

4441)  engl,  hackney,  Zelter,  Paßgänger;  davon 
oder  von  dem  entspr.  Worte  eines  anderen  german. 
Dialeklee  ilal.  acehinea,  chinea;  Trz.  haquen^«, 
Zdter;  altspan.  facanta;  neuspan.  koninra; 
ptg.  facanea.    Vgl.  Dz  181  haca. 

4441a)  arab.  h»did.  Eisen;  davon  nach  Thomas', 
Mel.  92,  wenig  glaubharterVenmitiiiif  ttt.hurd«rk, 
schwefelsaures  Ei;:en. 

4442)  alt.its  l,  hadllo,  Hader,  ^  frz.  haidon, 
Lumpen,  vgl.  Dz  608  *.  v.;  Mackel,  p.  152. 

4443)  (cjmr.)  I)ret.  (haearn,  haem),  harn  (cymr. 
haearn),  Eisen;  daraus  mittelst  des  frz.  Suffixes 
-«it  SS  laL  JImiM  (vgl.  frameitetu  :  franfob)  trz. 
harnois,  harnais,  altfrz.  auch  harna»,  Rflstung, 
Harnisch,  dazu  das  Vb.  altfrz.  hnmaschier,  har- 
ni'srhier ,  harnni'iHii'r ,  neu  frz.  hnrnnrher.  Aus 
dem  Frz.  ging  harnais  dann  in  die  amiiTen  Sprachen 
ober,  in  denen  das  Suffix  -<ti.^  mit  -c.sic  -ensi.* 
vertau.scht  wurde;  ital.  arnear;  prov.  orw^s,  dazu 
da.'i  VI),  amatear,  arnasmr;  span.  ptg.  arnes. 
Vgl.  Dz  2f>  ame$e;  Th.  p.  26  il.  (Th.  bemerkt  mit 
Recht,  daß  harHai$  weder  aus  cyinr.  MatariMuA 
noch  ans  bret.  harnez  entstanden  win  kAone;  nm 
deswillen  Ist  man  genötigt,  yedbhidnng  des  kel- 
tischen Wortes  mit  romanischem  SufTixe  nn?;ur.eh- 
men,  freilich  bleibt  dabei  bedenklich,  dal*  da>Sutli\ 

—  -ignt-1  sonst  nirbt  zu  StolThx  zeiehnunpen  u.  im 
Frz.  Oberhaupt  nur  wenig  gebrancbt  wird;  befremd- 
lich ist  auch,  wie  Th.  richtig  hervorhebt,  die  Art 
der  Ableitung  iles  Verbs  harnaschier,  für  welche 
ein  Seitenstück  sich  schwerlich  finden  lassen  dürfte. 
Michtsdestoweoiger  ist  es  wohl  nicht  erlaubt,  die 
Herieitnng  von  kamed»  ans  dem  Keltisehen  ansn« 
zweifeln,  ndr  WÄre  zu  wünschen,  daß  dieser  Ab- 
leitung eine  sachliche  Stütze  gegeben  wtlrde  durch 
den  Nachwei.«.  daü  Eisenrti.-tung.  .««ei  e.s  zin  rst,  -ei 
es  vorzugsweise  bei  den  Kelten  flblirh  gewi  ^en  sei. 
Wer  aber  an  keltischen  Ursprung  dun  tinu-  nicht 
glauben  will,  dem  bleibt  kaum  etwas  anderes  übrig, 


als  arnrte  etc.  =  *arneHSts  anzusetzen,  da.s  von 
einem  Sbst.  *arHum  oder  •omi«  ebenso  abgeleitet 
wäre,  wie  s.  B.  forenaü  v.  forum;  *armum  oder 
*arHus  aber  wOrde  zur  Wurzel  mr  gchflren,  wovon 
auch  orma,  ormu»  etc.  Nahe  li^  ea,  an  ein  *ar> 
mentfa  (▼.  arma)  zu  denken,  aber  inlatitendes  m 
kann  nicht  zu  «  wr-rdi  n.  wenigsten«  nicht  im  Ital. 
Anderseits  freilich  erinnert  die  allgemeine  Redeu- 
tuii^'  .Werkzeug,  Gerat",  welche  gerade  ital.  arnr.sr 
besitzt,  gar  sehr  an  at-ma.  Die  A-ipiratioii  im  Frz. 
stände  etwaiger  Herleitung  des  Wortes  aus  dem 
Latein  eben.«owenig  entgegen,  wie  etwa  in  'haut 
oder  'huttre. 

4444)  haedlle  n.  (der  l'lur.  haedilia  ist  belebt), 
Ziegenstall;  sard.  eHf,  aili,  vgl.  Salvioai,  PosL  11. 

444ri^  'haedlns,  a,  nm  (haedtui),  zum  Rock  ge- 
hörig; cors.  fghjiu  .che  anche  compare,  in  vcsle 
di  diminulivo,  nel.  lic  jö  etc-.',  Salvioni,  Post  11. 

4441))  haedns,  -um  m.,  Uürkchen;  sard.  edu; 
rum.  it-d.    Vgl.  Gr<^ber,  ALL  III  KiS. 

4447)  ags.  hMfene»  Hafen,  =  altfrz.  \f%yirau, 
ave,  'havir,  'harrt-, ■  neofrs.  katrt.  VgL  Ds  614 
havTf;  Mackel,  p.  63. 

4447a)  ndl.  bnel«  trocken,  dOrr;  davon  vielleieht 
frz.  'hdle,  Sonnenbrand,  'hdler,  verbrmnen,  dOrren; 
Bmlenken  erregt  jedoch  die  altfrz.  Form  *harle, 
'hdsle.  Darf  man  vielleicht  glauben,  dnli  aus  einem 
*ari<hi!us  (Demin,  zu  arldus).  ein  *aridHl<trr  ge- 
bildet u.  dies  dann  /.u  *'trd'rr,  '*iirlcr,  endlich  mit 
unorganischer  Aspiration  zu  *h<irlrr,  'haslrr,  *haler 
geworden  sei?  Vgl.  Dz  609  hAh,  auch  Nr,  986 
dieses  Rom.  Wörterbuches  (3.  Aufl.  *asstäo).  S.. 
auch  Nr.  4506. 

4448)  hiwmititea,  -am  m.  (ai^ar/r«;),  Blotslein; 
itaL  «matlU,  amaHta  ,il  mlneral«*,  «Mfita  ,Q 
tocralapis*,  vgl.  Cancllo,  AG  Hl  392;  frz.  MmaMfr, 
Hlulsteui.    Vgl.  Dz  362  amatüa. 

4449)  haemÖrrhÖides  f.  pl.  (aiitoiinoUfc).  llfimor- 
rhoiden;  daraus  ent.*tellt  das  gleichbedeutende  ve- 
nez.  marorle,  vgl.  Sal\inni,  Post.  11;  cat.  »lorcn/i.v; 
span.  almorriintin;  ptg.  almorrrimm.  Vgl.  Dz 
421  fdmorranns. 

4460)  ags.  haar,  Haar,  =  norm.  'AoiV,  Haupt- 
haar, vgl.  Hacket,  p.  61. 

haenns  s.  Nr.  4464. 

44fiOa)  haeirMa,  -am  f.,  Ketzerei,  Widerspruch; 
davon  lomb.  rtÜAj  zanken,  vgL  flalvioni,  R  XXXI 

2«H. 

ll.'iObi  huerStieuK,  -um  »i.  {tünfnxr^).  Ketzer; 
ital.  eretico;  prov.  erHge;  altfrz.  erite,  trege; 
span.  herije,  hentteo;  ptg.  kengt.  TfL,  Eteifer 
p.  120  Z.  18. 

4461)  altnord.  bAfr,  ein  Netz;  davon  mit  gleicher 
Bedeutang  frz.  'hopeiuau  xu  lutvmH,  vgL  Bogge, 
R  IV  861. 

4452)  altnfrftnk.  hnga  (ndl.  hafii})  --■  frz.  'haie, 
Hecke,  dazu  altfrz.  das  Vb.  h<iiftr,  eiidiegen.  Vgl. 
Dz  608  haie;  Mackel,  p.  40. 

4453)  altfrftnk.  bafustald,  Mage.stniz.  —  allfrz. 
'hestawieuH  für  *h(ii^aldrl,  Kapaun  (gleichsam  der 
im  Zölibat  lebende  Vogel).  Vgl.  Dz  615  hHaudeau; 
Mackel,  p.  49. 

4464)  haereaa  (Part.  PrSs.  v.  haerire);  davon 
Tenez.  rmt,  neben,  piem.  itrent,  wald.  orlM^ 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f  ö.  G.  1891  p.  770;  ptg.  rtnte, 
'  eigentlich  anhängend ,   ganz  nahe  bei.     Vgl.  Dz 
(ir,9  rrz. 

4 t'i.'(,l  dUi-li.  bahn;  davon  vielleirlit  als  Deminuliv- 
bildung  frz.  'hanneton,  Maikäfer  (engl,  rnrk-chufrr). 
,  VgL  Mahn,  £lym.  Unters,  p.  79;  Dz  610  hanmetotu 


Digitized  by  Google 


505 


4466)  haifsU 


4486)  *hilr«ceuin 


506 


Strdt,  Zwietracht:  davon  nach 
1,  atdtio,  Uroll,  Neid,  Haß.  dazu 


4466)  got 

Dz  S5S  ital 

iVu-  Vcrha  aatiare,  aachiarf^^  ndastunr,  ^rrolion: 
Wie>i',  Z  XI  5ft4,  hat  (jr.  aift^oi  als  (Jnitidworl 
aur»!osleIlt.  --.  nlii  II  hIoxo^.    S.  auch  Nr.  445'.». 

4457)  vn'f\.  (to)  hall  (n  ship)  -=  frz.  'hftrr  {un 
nacire),  ein  SchiiT  anrufen,  vgri.  Dz  614  «.  r. 

4468)  germ.  kala,  Dorf,  =  alt  frz.  'Aam,  davon 
abgeleitet  'hamel,  neu  frz.  'htmeau,  Wetter.  Vgl. 
Dz  610  hantfau:  Madcel,  p.  114. 

4459)  germ.  »hrirt-  (got  JuitfsU),  Eifer.  Streit 
u.^  d(rl.;  davon  ital.  (antio  s.  oben  halfsta  u. 
anixoq),  ttstifiamente,  prov.  arfin,  Eilr;  Trz. 

hnstr,  hiUf,  Eile,  dazu  flas  Vb.  hiitir  u  Adj. 
hatif.  Vgl.  Dz  61H  MflUer,  I'auls  u.  Hraunes 

Bcilr.  VII  459;  Markel.  p.  114. 

44f>Oi  altnord.  hala,  ziehen:  ital.  alare;  frz. 
'hatrr,  am  Seile  ziehen ;  hierher  gehört  wohl  auch 
daa  Snbat  kaÜMte.  .aehr  großes  Sebleppnolz*,  vgl. 
Behren«,  Z  XX Vi  696;  span.  luiUir  (mit  span. 
Ärt/nr  stellt  jedenfalls  in  ZuÄimmeiilianK'  lie  liilerj. 
hala,  wovon  andalus.  jalar,  jaUar,  vgl.  Fidal, 
R  XXIX  :^55);  ptg.  otar.  Vgl.  Dz  181  tetor, 
Mackel,  p.  4(). 

4461)  irilid.  halbcrant  w.,  gh  iclisiitii  eine  Halh- 
cnte.  (?)  I  rz.  'haWran,  aOiran,  junge  wilde  Ente; 
s|)aii.  r///nv7n.  Vgl  Dz  009  Mirm:  Haekd,  pw  167. 

Milte  8.  iUSe. 

4461a)  haHniMi  n.  (gr.  &«|t«>v),  Melde;  ital. 
alimo;  eampid.  eirmo;  span.  eitfM  (armuell^; 
ptg.  artnolas,  -es.  Vgl.  Herzog,  Z  XXVn  125.  S. 
auch  oben  artriplex. 

44(52)  liftITto,  -are,  stark  hauHien:  ital.  ulitarf. 
Nard.  (iliilrti;  nicht  hierher  gehört  frz.  haleter, 
keuchen,  dies  ist  vielmehr  gl^-irhs.  *alittare  [v.  ala, 
FlQgel),  flattern,  ebenso  ist  span.  »iflear  von  aleta 
•bMleitet,  vgl.  Tobler,  Sitzuiigsb.  d.  Berl.  Alcad. 
d.  Wias.,  philos.-hist.  Gl.,  19.  Jaonar  189S. 

446B)  altnfrftnk.  balla,  Halle.  =  alt  frz.  hair; 
nenfrz.  halU,    Vgl.  Dz  609  Aa//r;  Mackel.  p.  60. 

4464)  halOi  -ire,  hauchen;  abruzz.  al4;  cam- 
pob.>/M,  sbadighare,  v^l.  Meyer-L..  Z.  f  ö.  G.  1891 
p.  770,  Salvioni.  11. 

4465)  germ.  halabSrc,  Fanzerhi  HKl ;  i  t  a  I.  uxhenjo, 
oibergo;  prOT.  OHAerc-n;  altfi  z.  'halherr,  'h<iu- 
berc,  oAfrg;  vgl.  G.  Paris,  R  XVll  425;  neu  frz. 
'AaH6«rr«.    Vgl.  Dz  336  tuOfergo;  Hacicel,  p.  71. 

4466)  dtacb.  kalt;  ilal.  «fte  in  /ter  allo,  Hall 
marhen,  n.  in  einigen  anderen  Bedewendnngen ;  «It- 
frz.  'halt,  AufentliMlt,  Wolinun^,';  iieufrz..  'halt f. 
Hall  auf  dem  Marsch»';  spiui.  nlto,  lialt!  Vgl. 
Dz  610  h>ilt. 

44ri7|  dt.-cli.  halt  alle  lile;  davon  (Vi  frz.  W- 
luli  (.ia^'<lruO- 

4468)  bimif  «am  /.  (a.u'/).  VVas.sereiiner;  altfrz. 
aimr,  Weinmaß.  Ohm,  vgl.  Dz  004  «.  t. 

4468)  arab.  »kunil,  Laattrioer  ijhamtil,  trageo), 
SS  gennes.  eora.  «mwHm,  Laittrtfvr,  «muM, 
tragen,  vgl.  Schuchardt,  Z  X.XID  SS4  n.  482(Afleoli). 

arab.  hanalet  .s.  amoletum. 

446!)a)  taamelloH,  -001  m.  (Dem.  vnn  hama), 
kleiner  Eimer;  frz.  (l»err.)  nminn,  nimiun,  t'mian, 
TraubenkQbel:  altprov.  nmola,  ne uprov.  moulo. 
Vgl.  Thomas,  R  XXIX  163,  u.  Thomas,  Mel.  15. 

4470)  *bainlea,  -am  (v.  hamus)  f.,  Angelhaken; 
dav<in  vielleicht  wallen,  attuhe,  inehen^  prov. 
mtqnti,  iN^itfQ;  norm.  ^i^tUf  vgl  Homing,  Z 
XVI  527. 

4471)  germ.  'hai^jan,  verBtammebi  (vgl.  ahd. 
kmui^  TeratQniiiMlt,  harn,  Itraok,  abd.  Hammel); 


davon  vielleicht  der  z^veite  Re.standleil  in  itaL 
tnngiufnn,  Gehrechen  (dialekt.  mangngna);  altfrz. 
mfhainij,  Verstümmlung,  mikaignrr,  verslütutneln ; 
der  erste  Bestandteil  dürfte  germ.  man  sein.  Vgl. 
Dz  199  magagna:  Ulrich,  Z  III  26.'>;  Mackel,  p.  BS. 

4472)  ostfries.  ham(BiK  aber  den  Giebel  benoff' 
ragendes,  echrig  herabhingendea  Strohdach  efews 

Rauemhau-ses;  damit  scheint  etymologisch  zusam- 
menzuhJmpen  altwallon,  hamrlHr  ,petit  liout 
de  tnit  en  IrianK'h-  que  Ton  con.^tniit  au  sumtnet 
d'un  pi^non'  ineuwallon.  ,coifTe  qu'onl  parfois  les 
enfanl.'^  on  naissant'  (?]).  Vgi  BebreOS,  Festg.  f. 
Gröber  |i.  S66. 

4473)  hfollBf  f.,  kleiner  Wassereimer; 
mail.  «man;  T«nez.  tmude;  friauL  mnoltf  vgl. 
Aaeoll,  A6  1 486,  Mefer-L.,  Z.  f.  0.  6. 1891  p.  770; 
Salvioni.  Post.  11.   Vgl.  auch  Nr.  4469a 

4474)  hamfis,  -nm  m.,  Haken;  ital.  amo,  Fisch- 
angel, dazu  das  Demin.  ancino ,  Haken:  altfrz. 
aiHf  Angel;  nenfrz.  hameso»,  Angel;  span.  am- 
stma;  ptg.  «mm»{.         Di  18  mtktMf  M6  &tm. 

4475)  *fh]ane  -f  bSdTe  (nach  Analogie  v.  hanc 
ati  horam  =  aneora  gebildet)  =  ital.  aneÜ,  aneui, 
ancud  etc.  (nur  dialektisch)^  heute;  proT.  ameuL 
Vgl.  Flechia,  AG  II  350  f. 

447^;i  a^s.  handseax  altfrz.  *>niiaac<^  eioe 
Art  Messer,  vgl.  Mackel,  p.  ISS. 

4477)  ndL  iMHMnl»  HlnfemattB;  ital. 
frz.  'kamae;  apan.  amaca,  «muihaea;  ptg. 
Vgl.  Dz  14  amaen. 

4478)  alln.  hanlgfat,  HonigfaS,  =  frz.  *ka$iafia, 
Maß  für  Honig,  vgl.  Dz  610  «.  ». 

4479)  germ.  hanka,  Hüfte,  =  ital.  anca;  prov. 
anea;  frz.  'lumAt;  span.  plg.  atica.  Vgl.  Bn 
R  ni  158;  Mackel,  p.  67;  Dz  16.   8.  aveb 
aakjik 

4480)  ahd.  hUM,  Sdiar  »  frz.  Ikmag,  Handelt- 

gesellschafl,  vgl.  Dz  610  a.  r. 

44R1)  ahd.  haathabA,  Handhabe,  =  frz.  'hfimpr, 
Grifl"  einer  WmIT.  .  v-1.  Dz  610  ,■«.  r. 

4482)  germ.  hapja  (ahd.  heppu),  Sichelniesser ; 
ital.  Hccin,  azza,  Axt;  prov.  apcha;  frz.  'hachef 
neuprov.  aehr  (daneben  ist  vorhanden  ein  frz. 
hachf,  alt  pik.  hacfjw,  =  dtsch.  Hacke);  span. 
harha;  ptg.  facha  (viell.  beeinflußt  durch  fala), 
ncha.  Vgl.  Dz  5  acha  (Diez  stellte  aossc^liettieb 
dt.>ich.  hadte  ab  Chmdwort  auf,  womit  das  prov. 
npcha  n.  ebenao  die  apan.  n.  ptg.  Wörter  aidi 
niclit  vereinbaren  lassen);  Fftrster,  Z  III  ■264  (hier 
zuer>l  die  richtige  Ableitung);  Mackel,  p.  62. 
S.  auch  HfTzoj;.  Z  XXVII  125. 

4483)  altnfr;uik.  happa,  Sichel,  =  fr?;,  'hnppr, 
Halbkreis  von  Eisen.  Krampe,  ilazu  dii-s  Vli.  'luipper, 
packen,  vgl.  D/.  611  happe;  Mackel.  |i.  60,  Herzog. 
Z  XXVIl  125. 

4484)  hiiMia,  -Ui  m.  (««««),  Flauacb,  Bflsehel; 
davon  vielleieht  nenprov.  atu,  Sdialkfell,  vgl.  Dz 
512  8.  r. 

4485)  *hSrieenni  «.  (v.  harn,  wovon  ital.  arla 
.porciU ■*,  \^\.  Caix.  Sl  161),  Stall;  davon  vielleicht 
frz.  '/k/k/s,  Stuterei,  vgl.  Scheler  im  Dict.  «.  r.  Dz 
tili  hanif  ist  geneigt,  da.s  Wort  auf  arab.  fnra», 
Pferd,  zurückzuführen,  ebenso  Uaisl,  Ltbl.  f.  germ. 
U.  rom.  Phil.  18!I2  -S.  24.  üb  das  Vt.  harnsMr^ 
altfrz.  auch  Ui^raaer  (vgl.  Wilmulte,  Ztachr.  f.  f^. 
Spr.  o.  Lit  XX*  27)  zu  harat  gehört,  moB  dahin- 
gestellt bleiben,  die  Bedeutung  des  Verbs  (»ab- 
matten*) deutet  eher  auf  Zusammenhang  mit  tw 
hin  (s.  onten  han). 
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4486)  ahfl.  hartn,  rufen;  (l;ivi,i!  nltfiz.  'harn, 
'harier,  nufreizeii,  'hurnirr.  'Iimilrr,  ln'un 
ruhigen,  dazu  das  Sbst.  'hni-fh-,  Ausland.    Vgl.  Dz 
611  harer.    S.  auch  hmrlwnldo  ii.  haro. 

4487)  altnrraxik.  haribaii(n),  Heerbann,  —  all- 
frz.  arban;  neufrz.  (volkselymoloKiHch  umgebildet) 
arrüniam,  Landsturm,  vgl  Mackel,  n.  72;  FaB« 
RP  III  487. 

4488)  perm.  *har1Mrf-,  »heribyre  (altiifränk. 
h«liMrfa',  H<TlM'ri.'e ;  ilnl.  alherf/o,  dazu  das  Vb. 
alberffiirr ;  prnv.  alhn-cs,  albfn/n,  ilazu  das  Vorb 
alhertjar,  nrhenjar:   alt  frz.  *ulbrri/r,  hrrbrrgr,  -r  ' 
dazu  <ias  Vb.  ii!her<ii.  r,  hfrhergier .  lieufrz.  atthrri/f,  | 
hibeiffe;   ultspan.  albtrgo;  tieuspan.  ulbergue,  \ 
dan  dasVb.  albergar;  ptg.  alberynt.    Vgl.  Dz  11 
•Kwy»;  Hacket,  p.  81 ;  JobainvUle,  R 1 189;  Braune, 
Z  X  M9  (letit  «Mbergm  als  Grandwoit  in  «I- 
bfrga  an).  —  Vgl.  Hetzer  p.  37. 

4489)  germ.  harlnfr,  H.lrinp  {ariHgu»  ist  auch 
schon  im  Ijatiin.  liologt,  vj,'l,  Rn-c.  Mcriii)>s  VIII 
226);  ital.  aringa;  prov.  arencs;  frz.  'hareng; 
Span.  ptg.  areKfue;  TgL  Ds  81  arlHfu;  Maekel, 
p.  46. 

4490)  hariSlfis,  -um  m.,  Wahrsa^'cr;  davon  ital. 
€urU»f  Aberglaube,  Tgl.  Caiz,  St.  162.  Sollte  nicht 
•neb  die  oben  unter  ardalio  aufgeführte  Wortsippe 
(ital.  arlotto  etc.)  hierher  gehören?  Aus  der  Be- 
deutung .Wahrsager*  konnte  sich  widil  die  von 
.fahrender  Gaukler.  MüHi|»'t.'anKcr  t-lc*  entwickeln. 

4491)  a)id.  *hmrlwaldo,  heriwaito,  Herold;  ver- 
mutlich das  Grundwort  zu  ital.  nraliio  (danohen 
farckuMc,  Beuf.fnMtMo,  fnMatta  .imbrogliuno. 
sieolSuite',  vgl.  Canelio,  AG  III  8S7,  Caix,  8L  81S): 
alt  frz.  'heralt,  'hiratt,  daneben  auch  indeklinables 
hera,  vgl.  Förster  zu  Yvain  22(M;  neufrz.  'heraut; 
allnpan.   harnuie,  funiutf.  span.   harri/ilo,  he- 
rnldo;  plp    nrnuto.    V^l    I>z  22  iinililo;  .Mackel. 
p.  62;  Klu-e  unter  .Herol,]"  .  V.  .Meyer,  H  XI  3(1 
Anin.  4  (M.  verwirf!  die  von  Diez  zuerst  au(geslfllle  i 
Ableitung  von  hariiraldo  als  dem  Laute  u.  dem  ' 
Sinne  nach  ungeofigend  u.  befürwortet  die  Ableitung' ; 
von  ahd.  hari»,  rufen,  «ulebe  bereits  von  Schcler  ' 
im  IHct  t.  p.  u..  wcninttiii  mittelbar,  auch  von  j 
Suchier,  Z  1 4S2,  enipfoltlen  worden  war,  vgl.  auch  j 
oben  ardalio). 

44!t2)  altiifränk.  ♦horja   (mIuI.    harra,  hairru], 
Saekloinewaiid,  =  frz.  'hairr,  Imreni'S  Gewand,  v^'l. 
Dz  609  t.  V.  [D.  stellt  ahd.  )u'tra  als  Grundwort  ; 
auf):  Mackel,  t).  .'>1. 

4493)  ahd.  IIMriuf^  Faden;  davon  vielleicht  ab- 1 
geleitet  altfrs.  'harügole,  'haligotr,  Fetzen,  'Aar*- 
fffifer,  'haliijotrr,  zerfetzen,  \^\.  Dz  609  hntigote.  [ 

4494)  pr.  ngfittkn   larah.   hharmal),  (jemoine 
Harinelraute;   ital.  urmoni:    frz.  hiirtnn/r;  rat.  j 
armnlti;  span.  (u.  teilweise    aueli  plK)  hnnna, 
alfarma,  harmaga,  alhari/amii,  amargaza,  gamarza. 
Vgl  Baisl,  Z  V  241;  £g.  y  Yang.  p.  162. 

4495)  aHnMolt.  fcarmjan,  beschimpfen,  plagen; 
altfrz.  'hargner,  hadern,  ranken  (norm,  'harguigner 
—  *harn<anj<iii],  dazu  das  Sbst.  'bargne,  Verdriell- 
lichkeit,  U.  das  Adj,  'hargnnu-  (norm,  'hm  iiim  Hr\. 
zfinkisicli,  storrig.  Vjfl.  Dz  612  haryme  (Ü.  bemerkt 
mit  Kecht,  dafi  das  i  in  norm,  hmr^tmut  aufflUhg 
sei);  Mackel,  p.  54. 

4496)  alid.  bano,  Hermelin;  davon  ital.  ar- 

mitlino,  rrmrtlinii;  prnv.  ,Tmtns,  ermM-tf  all  frz. 
ermr,  rrntinr;  neuirz.  biiiiiinr;  !<pan.  armiiio: 
ptg.  iirinelinii,  nrminho.  V^'l.  l)z  2'i  urmf/lino; 
Klage  unter  ^Hermelin',      auch  oben  aruealoa. 


1407)  ahd.  hannskara,  S<«hiiierzleil,  Strafe,  = 
.iltlrz.  'husi-hiirr  ((j^leirlisun  *h(i\rm\.'k-nriaii,  Strafe, 
Pein.  vfl.  Dz  612  «.  i.;  Mackel,  p.  3;t. 

449«)  ahil.  haro,  hero.  heret  (alls.  hrrod),  hier- 
her: davon  ital.  arri,  Ruf  der  Maultiertreiber,  vgl 
Caix.  St.  165;  frz.  'haro,  Zeterges<  lirei  ^ei}<entKeh 
der  Ruf,  mit  welebem  man  jem.  berauxukommcn 
gebietet),  dazu  dasVb.  'haroder,  schreien.  Vgl.  Ds 
612  hliro;  leanroy,  Revue  dea  Üniversit^s  du  Midi 
I  99.  nimmt  eine  ononiatopoietlsche  Interjektion 
'liiir,  III,  'hiih  i.  'hari,  'hitro  an;  von  'hare  leitet  er 
.il)  hrin  r  u.  Iitilrr,  .lurcli  Ruf  antreiben,  treibja^ren 
(davon  wieder  'hanisurr,  jeniaiiil  durch  Verfol^Tiiip 
ermatten,  vj.'l.  auch  Nr.  44 S5.  dazu  da.s  P«»8tverbale 
'hfiroHSf),  zu  'haro,  harau  aber  soll  gehören  'har- 
amdetf  -tdtr,  'htnuiätr,  das  also  mit 'A^airt  nichts 
xn  tun  habe;  emBidi  soll  am  *har0  entstanden  sein 
ti[^]arf^\eh]are  —  dare^are,  dar-dnr  hui! 

4499)  arab.  hAron,  trä^'e  (v^l.  Et;,  y  Vanj.'.  421  ; 
davon  nach  C.  Michaeli-.  Kr^^  Kt.  p.  37.  span. 
faron,  faul,  fnronear,  hiiriin,<ir,  zogen»,  zaudern; 
pt|.'.  f'irontjiif. 

4600)  germ.  harpa,  Harle  (lin<let  sich  bei  Yen. 
ForL  carm.  7,  8,  63);  ital.  arpa,  Harfe,  dam  das 


Vb.  arp^giarf,  Harfe  spielen;  prov.  arpa, 
trt.  *harpe,  altfrz.  aneh  das  Vb.  harptr;  span. 
ptg.  arpa.  Vgl.  Dz  26  arpa.  8.  auch  «mai,  — 
Da  eine  Deutung  des  germ.  harpa  noch  nicht  ge- 

funden  worden  ist  (v^rl.  Klupe  v  r  Harfe)  u.  ila 
harpa  bereits  im  Spällatein  In  Ir-t  ist.  so  dürfle 
die  Annahme  jjestattet  sein,  dal^  Kerm.  Ifir/in  sehr 
altes  Ijchnwort  aas  dem  Griechischen  ist,  welches, 
weil  Kuns^tausdruck,  die  fremde  I.jiutgestalt  unver- 
ändert beibehielt.  Dagegen  kajui  nun  freilich  ein- 
gewandt werden,  daß  griech.  Spnti,  soviel  wir 
wis-sen,  zur  Besaiehnang  einas  Saiteninatrumenlea 
nicht  gebrancfal  wwden  isL  bideaaen  lamt  In  der 
Vniks.spraeha  ein  soleher  Gebraoch  dodi  bcatanden 

haben. 

4501)  figxti.  Sichel  (Haken,  Krall,  u.  l-l  V  da- 
von ital.  arpionf,  TüranKcl.  iiritignou<,  v?rol!er 
Haken,  arpicnre,  klettern  (auch  inarpieare);  val- 
bross.  arpia,  artiglio,  branea,  man»,  v»;!.  Nigra, 
AG  XV  277;  prov.  «ri«,  Kxt3i0,  arpar,  ankrallen, 
packen;  frz.  'Amycr,  packen,  sc  'Aar|raffN«r,  «r 
'harpaillfr,  sich  raufen  (von  harpaiUer  abgeleitat 
harpnilieur,  arpailleur,  daraus  volk-telymologiscb 
orpaHlrur,  ,Srhatz(fräber*,  v^'l.  Tliomas,  R  XXIV 
586),  'harpin ,  H.-iken .  'hurpon,  Harpune,  auch 
.K'roHe  Sä^.'r'.  'hunintiu,  Knterhaken.  'her/je,  mit 
Nehenklauen  versehen  \\i>n  Hunden),  norm,  'herprr, 
packen  ivgl.  Dz  (>14  hupn;  sii.in.  «/-/i«,  Kralle, 
davon  nrpar,  arpon;  p  t ).'. /(irj'd,  \f)arjiilo,  fnrpoTf 
farpear.  Dazu  zahlreiche  anderweitige  Ableitungen. 
Vgl.  Dz  26  arpa  {Diez  will  die  ganze  Wortsippe 
auf  germ.  harpa  zuraeUbbren.  indem  er  sicfa  aütf 
<lic  hakenförmige  Gestalt  der  Harfe  bezieht  u. 
inilein  er  sich  auf  das  anlautetnir  'Ii  der  frz.  Wörter 
herull.  das  nieht  wrdil  tjriecliischen  I  i-spruiipes  sein 
könne.  Alii-r  e^  ist  schwer  (.dauhlirli.  ilall  das 
(»erman.  .Saiteiiwcrkzcu|<  zur  Ent5tehun(;  einer  Wort- 
si|>pe  so  weit  abliegenden  Begi  iffes  Anlali  gegeben 
habe,  denkbar  anderseilü  isi,  daU  die  frz.  Aspi- 
ration durch  das  german.  Homonym  hervorgerufen 
wnnle.  Dz  bAlt  fUr  mOgltch,  daß  auch  ital. 
fni/ifta,  ausgeschnittene  Zadce  im  T)aehe,  frappare, 

auszanken;  span.  harapo,  Lapoen;  ptg.  farapo, 
Iiii|iperi,  zu  der  in  Rede  stenenden  Worb^ippe 
nelniren.  Das  ist  mindesten;-  unwahrscheiidicb); 
Horning,  Z  XXI  Idi,  setzt  fatuppa  (s.  d)  als 
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4608)  hatjiin 


4625)  heuw  510 


itnnidworl  an;  C.  Michaotis,  St.  p.  67  (,-liiniiil 
Diel  nicht  iiui'  \n-\,  ^uniliTii  \sill  .liirti  nncli  span. 
snrpa  die  jrleicli«'  Kfri"""-  Heikunfl  vimlizieren, 
weil  der  Wechsel  von  «  ;  A  auch  im  Roman,  statt- 
fände*); gegen  die  Aurslelliing  der  Micbaeli»chen 
u.  auch  cegeo  die  der  OielKli«ii  Abldlnng  hat  mit 
Reebt  Qnqindi  erhobeo  o.  gr.  «pjcv  ah  Graod- 
«ort  anllrestellt  Baist,  Z  V  234.  Vgl.  auch  Nr.  4600. 
bes.  am  Schlüsse. 

ACAfi)  germ.-ui.  harijan,  hart  machen;  ital.  ar- 
ilire,  knhn  worden,  ardito,  kQfcn:  fri.  Aontfr,  «n- 
hardir,  Pari,  hardi,  kQhn. 

4605)  ahd.*hanra,  herb;  ital.  (dialektisch,  anch 
in  rtr.  Mundarten)  ifwrixj,  bitter.  Dz  M",')  f.  t, 

4rA)4;  arab.  'haackiachlll,  ein  Mitj;lieil  di  r  .Sekte 
d<r  Haschischtrinker  (Fanatiker,  <tic  huC  JJefeljl 
ihrer  Oberen  auch  Mordtaten  verübten);  itul. 
•MMMAM^Meucbelmörder:  prov.  assassis,an»egsi.g: 
fri.  aatatrimi  spaa.  mcHH«;  ptg.  tuaaumo.  Vgl. 
Da  99  anattht»;  Bg.  y  Tuf  .  298. 

4:>n5)  <ltscb.  hase      frx.  *hmtt,  vgl.  Dz 

CIH      r  .  Mackel,  p.  42. 

45(Hii  |^'t•^lll.  basla  (?),  Zwei^f;  .hivon  vielleichl 
frz.  luiUü-r,  liUM'h,  Geslräucli ,  Hecke,  vgl.  Dz 
610  s.  f.] 

4507}  abd.  baajM,  baspll,  Haspel;  ilal.  ohm^ 
iHupo  (au  dem  Vb.  AMtMr«L  Gatnwind«;  «Itfrx. 
hupUi  span.  «gm.    Vgl.  Dt  28  «wo;  Maekd, 

4606)  Iifelä,  -am  f.,  Schafl,  Lanze:  ital.  nH/a: 
altTrz.  mte,  'luiniitf.  'huntr  iDz  lilu  «.  r.  leitete 
hanlr  aus  amilem  ah,  vgl.  (la.:.  .-!  n  Fiii>tiT,  Z  II  H4J; 
Bu?pe,  R  IV  35»,  lidirt  aul  hatta  auch  zurück 
altlrz  'haste  (auch  prov.  aste),  ein  Stück  Flei.sch, 
das  am  Spieße  gebraten  werden  soll  oder  gebraten 
worden  ist,  nebk  den  Ablcitungea  'htuler,  rösten, 
troeknen.  'haateur  (neofrx.  lUUturU  BraUneiM«r, 
'katUer,  Brat»piefi  (neofrz.  'MffnvFeaerboek).  nonn. 
'hätetet.  Schnitte  gebratenen  SchwcincfleiHclies  (neu- 
tn.  'hAtelet,  aUelet,  kleiner  Spieß  am  Websltihle.  'hti- 
Uletttit,  RosL^chnitlchen).  'hätillf,  rrisches  Schweine- 
fleisch, Metzelsuppe.  Bu^K''  niniml  an,  daß  aul 
die  Bedfutniit.'  ilit  si  r  Wörter  ilas  ahd.  harst,  hartta, 
Rfisitwerkzeujc,  ein  Stück  gebratenen  Fleisches,  ein- 
gewirkt habe  u.  i.i  :  imch  die  Aspiration  der  Wörter 
auf  hont  zarQckzufübren  sei;  fOr  ein  auf  ktwal 
unmittelbar  bembeodes  DemimiliT  hiit  «r  «llfrx. 
kaleni,  kaätrtt,  Geoiek,  Nacken  (nach  Dz  618  «.  r. 
ans  ahd.  hattädora  entstanden);  Marchot.  Z  XVI 
381.  meint,  dali  hattrel  wohl  mit  haste  nichts  ZU 
s-rliafTni  liiihe.  dal',  er  aber  eine  ln'frieiiij.'ende  Er- 
kl.iiunj  ii<-  W.iitr-  n.chl  xeheii  kiiime;  neu  frz. 
htUfTfuH,  .S-Iiweinsleberscbnilte.  Einlacher  würde 
es  -ein,  .lie  gesamte  Wortsippe  auf  ahd.  harnt  zurttck- 
zuführen,  die  Ableitung  von  hatUt  hatte  schon 
Toblcr.  Jahrb.  XII  in  Zweifel  gezogen  (die 
MotBiaäuiig  sei  gestattet,  daß  Aosfar  =  Ut.  *tuai- 
täre,  Intaüirnm  t.  atutre,  sei.  der  Vorschlag  de» 
'k  belle  sich  aus  Kreuzung  mit  ndl.  hatl,  trocken, 
erklären,  man  vgl.  hller,  hrflunen,  lal.  *mf>n- 
/'//■.,  s  dazu  jedoch  auch  Nr.  444Ta);  spau.  nsta, 
S<  halt,  [<anze;  ptg.  hanta,  hnstea,  hastr,  aste.  Auf 
ha.itit,  htinsta  führt  Thomas,  \\  XXIV  584,  zurück 
Hanse  .Ic  corps  d'une  ^pinglc  avant  que  la  tCte 
y  soit  mise*  (es  soll  Anlehnung  an  nnsu  stattge- 
funden haben).  —  Ober  hagtilla  etc.  vgl.  *astilla  etc. 

4609)  hSstarias,  a,  am  (von  ha^itn),  zum  Spielt 
gchiirij;;  ital.  a.stario  ,miles  h.istalus*,  att^fO  .dii 
la  a^te',  vgl.  Canello,  AU  Iii  at)7. 


blatTenla  s.  stipa;  hasUlla  s.  aMtilla. 
hasra  .s.  Sve. 

401(1)  altnfränk.  hatjan  (got.  httjan,  alts.  heteaM, 
httten,  nhd.  hetzen;;  prov.  air  (BoCt.  197  ofsHirf)^ 
ahir  ^das  Vb.  ist  höchst  selten,  daiür 
=  *adirare);  altfrs.  hadir,  hair  (haz  =  *kUhi, 
dua  du  Sbil  httmum,  raL  Gobn,  Snfllxir.  p.  10B; 
nenfrz.  heilt,  dazo  das  Söst.  JuXite,  htdnt  (»  ^'ha- 
tina'^.  .Has'^en'  ist  ital.  (x/iarr,  an'r  in  odio, 
ubbominare;  span.  otiinr,  aborrnir,  ebenso  ptg. 
Vgl.  Dz  60»  A«"/r;  Mackel.  p.  45  u.  51. 

4511)  bask.  hittsa,  Atem:  davon  nach  Dr  114 
span.  acezo,  Atem.  Hauch,  a<-etar,  keuchen. 

4512)  arab.  'hatta,  bis,  -=  altspan.  altptg. 
fata,  ata,  bi.s,  vgl.  Dz  491)  ti;  Eg.  y  Yang.  p.  397. 

4618)  dtscb.  bMbe  =  altfrs.  him,  data  das 
Demin.  hmattt«  (=  ital.  fmandarüieb]  Mwte),  Tgl. 
G.  Paris,  R  III  118.  S.  auch  unten  hAba  u.  liAlk. 

4514)  dtgch.  hiiobltze  (aus  dem  czech.  haufMice, 
Steinschleuiler,  vgl.  Kluge  unter  .Haubitze);  fr». 
oI'uh;  span.  olmz.    Vgl.  Dz  6-13  oiiw. 

451Ö)  lilsch.  hauch;  davon  vielleicht  (mit  an- 
gewachsenem Artikel)  ital.  lorhio  ,Soffio,  aliti»*, 
vgl.  Caix,  St.  385. 

461(i)  altnord.  baagTi  HOgel,  »  nornu  hogtie, 
Hflgel  (in  Ortsnamen),  vgl.  Da  616  t.  Haekel, 
p.  120. 

4617)  altengl.  baake  (ags.  hafoc,  neuen^l.  hawk), 
Habidit,  Falke;  daT.  vermutl.  frz.  'hnijard,  stoirig 
(zunSchst  vom  Falken  gebraucht),  vgl.  Dz  G()m  .v.  r. 

4518)  Kerm.  haunipa,  Hohn;  ilal.  onta,  Schande, 
<lazu  das  Vb.  ontare;  pruv.  anta,  onta,  dazu  das 
Vb.  antar;  frz.  'honte,  dazu  das  Vb.  altfrz.  hon- 
toiier,  ahoHter;  altcat.  onia;  altspan.  fonta, 
dazu  das  Vb.  afontar;  (neuspan.  detkonra,  ter- 
gOenza,  infamia,  igHomimSa,  ebenso  ptg.).  VgL  Dz 
237  OHire;  Ihckel,  p.  118. 

4."j19)  germ.  hannjan,  bAhnen;  ital.  onirr;  prov. 
aunir;  altfrz.  'hmif,  beschimpfen.  Vgl.  Dz  227 
onirf;  Mackel,  p.  ll(t. 

4520)  baurio  hausl  haastom  haurire,  schupfen; 
sard.  chiugg.  orire,  attinger  acqua,  Salvioni, 
Post.  11;  friaul.  awi,  vgl.  Meyer  L..  Z.  f.  i\.  (1. 
1891  p.  770. 

4Ö21)  hanrltSrlBm  «„  ächOpfgeflUi;  sard.  ori- 
donu,  vcL  Mnasalla,  Beitr.  89. 

4622)  l*hawt6,  -in  (Freqa.  zn  haurire),  tat 
nicht,  wie  Dz  660  6ter  annahm,  Grundwort  zu  proT. 
ostar:  U  z.öter,  Wegnehmen,  es  gehen  diese  Vcrba 
vielmehr  auf  obstare  (s.  d.)  zurück,  vgl.  Ascoli,  AU 
VU  52.H.] 

hauwa  s.  2  hoe. 

4523)  tork.  havtAr,  (ehaTlAr),  Kaviar;  ilal.  «o- 
tiale;  frz.  caviar;  span.  cabüü;  ptg.  eosfar,  COk 
vial.  Vgl.  Dz  93  caviale  (wo  ein  Gmodwort  nicht 
angegeben  wird);  Scheler  im  Diel  mter  emiar. 
Nach  Kleinpaal.  Deotsehea  Fremdwörterbuch  p.  91, 
soll  das  Wort  aufgriech.  u'fiov,  kleines  Ei,  zurück- 
gehen, was  jedoch  höchst  zweifelhaft  sein  dürfte. 
Bemerkenswert  ist  jedenfalls,  dali  das  Wort  nicht 
aus  dem  Ru.s.sischen  abgeleitet  werden  kann,  im 
Hus,sischen  heilU  der  Kaviar  ikra. 

4Ö24)  arab.  ^hazin,  traurig,  nnglQcklich,  =  span. 
hucino,  traurig,  unglücklieh.  Vgl  Ds  467  «.  ei. 

ba^an  s.  ad  ^  htifliili 

46;iS)  englisch  Icane.  Qatlo-;  davon  vieUaeht 
nach  C.  Michaeln,  Frg.  Et  p.  16,  ptg.  hnsa,  i^a. 
Leichengerast;  Coma,  Gröbers  Grundriß,  Ptg.  Ur. 
§  148,  setzt  ersa  v.  rrigere  als  Grundwort  an, 
einfacher  ist  es  vielleicht,  das  ptg.  Wort  anmittelbar 
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4561)  littCi 
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•nf  lat.  hirpicem  (vgl.  Nr.  4576) 
worauf  du  engl,  hmn*  zwoifelloB  iarOckg«bt. 

4836)  MkMb,  -Um  f.  (hßtofui^  Woche; 
altital.  domada;  rtr.  janma  (Aber  die  Lautest- 

wicklunf;  den  Wortes  Tgl.  AscoU,  A6  VII  6S)).  emda, 
fvfmo;  vcglii.it.  altbolo^fii.  i^iema;  hrcsf'. 

Uhnii,   v({l.  Salvioni,  Post.  11;   wallon.  t-mmezu, 
Woi-tiontag,  vgl.  Meyei-L..  Z.  f.  <).  G.  1H91,  p.  770;  , 
Citt.  doma;   span.   hebdomaria   (iiuhen  urmann); 
altptg.  domo.  Dus  übliche  roiiuin.  Wort  llir  Woche 
ist  «QrfimafMi  (s.  d.J.    Vgl  Dz  294  u.  776  tetti-  \ 
NHHHi;  Gröber.  ALL  T  468. 

4627)  [hCbSs,  •iUmf  fltninpr;  ital.  «bete;  rnm. 
htbet,  geistig  stumpf.  sehwacMiniiig;  dato  das  Vb. 
hebeiicr^c  ii  it  i;  frz.  nur  die  griehrtcn  WOrter 

ht'hi  te,  hebitwie,  ht'bHer.] 

•1628)  *hCctlciU,  a,  am  (t-xtixo^),  an  Ilrusl- 
Ubeln  leidend;  ital.  etico;  span.  enteco,  kränklich, 
schwächlich;  altptg.  «ügo:  Bonat  nnr  gd.  Wort. 
Vgl.  Dz  44t>  enteco. 

402^)  hediri,  -am/'.,  Efeu;  ital.  idtra,  iOera; 
mm.  mUrä;  pro?,  edmt  altfrz.  iicrw;  neofrz. 
(mit  angewadisenera  Artikel)  Htm  m.;  span. 


kiedra;  ptg.  hera.    Vgl.  Dz  126  4dera. 

4&äU)  adl.  beer,  mhd.  nhd.  herr,  =  frz.  (pauvre) 
hh-e,  armer  Schlucker,  \^\-  Dz  (il4  a.  c.  Förster, 
Z  Iii  262,  orkrnnt  in  herr  lias  alltrz.  (hczii^'iicli  seiner 
Herkunft  inini  liunklc)  Sbsl.  /icvv  f.,  wcK  lu's  ,Ge- 
alchl"  u.  , Aufiialiiiie*  lu  beiieulen  scheint,  vgl. 
dagegen  G.  l'aris,_H  Vlll  (i2s.    .S.  Nr.  4556. 

4681)  ahd.  *lieien^  bremien;  davon  vielleicht  frz. 
'katrir.  TeraengeD,  vgL  Di  616  «.  v.;  Mackel,  p.  iKi. 
Die  ADleitwig  ist  indessen  höchst  unwahrscheinlich. 

4532)  ahd.  belglr  (auch  *helglrot),  beiger, 

Roiher;  ital.  nghironr;  jiriiv.  aii/rOHs;  altfrz. 
hairon;  neu  frz.  'haon,  dazu  das  Demin.  aigrette, 
Silberreiher;  rat.  'fjr('i;  span.  airün;  ptg,  mMo. 
Vgl.  D^  8  aijhirone;  Mackel,  p.  118. 

4Ö83)  ndl.  hellbot  (ein  Fiüch)  =  frz.  helteM. 
Vgl.  Behrens,  Festg.  für  Gröber  p.  165. 

45;{4)  (iLsdi  heilig(e  drei  KVnige);  davon  nach 
Honiing.  Z  XVIII  220,  walloo.  (U  Jour  deiUj 
keiflU,  Epiphaniastag. 

45ä5)  altnord.  helt,  Versprechen,  GelObde;  alt- 
frz. 'hait,  Vergnügen  {dehait,  Niedergeschlagenheit. 
Krankheit),  il  i/u  da.s  Verb  'haitier,  erfreuen,  er- 
muntern {liehuUier,  betrüben);  neufrz.  »ouhaü, 
Wunsch,  dazu  das  Vh.  «OHkadtcr.  Vgl.  Da  609  iwft; 
Mackel,  p.  117. 

4636)  gcrm.  hSlm*,  Helm;  ital.  elmo;  prov. 
«M«H;  altfrz.  'Mme  o.  Wmm,  vgl.  Q.  Paris.  R  XVJi 
4m\  oenfrz.  *hfmme;  altspan.  «bw;  Donspan. 
ydmo;  ptg.  elmo,  davon  (aueh  spaa.)  ilmtt»,  o/- 
mtte,  Pickelhaube  (woraus,  wie  es  «ehefnt,  das 
gleiihlicdeutende  fr;:,  urmit  f.  altfr/.  healrntt  enl- 
stand,  vielleicht  mit  AnUlmuug  an  arma).  Vgl. 
Dz  12b  </mo.  Mackel,  p.  Hl;  Pafl,  RF  111  496  f. 

hSlm  harte     el  harbet. 

4537)  ahd.  h^lza,  Schwertgriff,  =  itaL  cfas,  vgl. 
Dz  369  ».  r.;  Mackel,  p.  102;  s.  auch  unten  hilt. 
Auf  kilza  fahrt  Thomas,  R  XXV  81  u.  XXVI  427. 
zurück  altfrz.  heusse,  euae,  Radpflock,  neufrz. 
hrme,  piston  d'une  pompe,  es»,  Aehaenpflock.  <!Mfrcf , 
Loclieiscii,  v^■l.  (Jaiir  p,  37. 

45;(S)  hemicniiiiä,  -tm  {.(rjuixpavia),  einseitiger 
Kopfscliinerz ;  ital.  tmuirunia ,  magrana;  sar<l. 
merugn«,  le  tempie,  miijraijHa,  einiciania,  vgl.  Sal- 
vioni, Post  11;  frz.  mii/raiHi-;  span.  migraiia; 
ptg.  hemteramia  (das  Oblicbere  Wort  ist  cHXaqueca 
V.  staqmfca  »  anuk.  «dbojljfafty  vgl.  Dz  496 


auch  im  Span,  ist  jttqurra  gebräudllich).  Dz 
300  magrima;  £g.  y  Yang.  512. 
4689)  HnIM,  -am  f.  {^(ttva),  efai  MaB;  prov. 

emina,  mitta;  altfrz.  emine;  neufrz.  mtW;  span. 
hemina;  das  Wort  bezeichnet  überall  ein  Maß,  aber 

in  Hiniiicht  auf  die  GrölV-  iles.selben  u.  auf  die  Art 
des  zu  nies-sendeii  Diii^rcs  lierrychl  Verschiedenheit. 
Vgl.  Dz  640  min, 

4540)  engl,  hen-bane,  Bilsenkraut  (eigentlich 
Hühnertod),  —  frz.  henrhane,  vgl.  Dz  610  ».  t. 

4541)  [bepiU',  •itis  N.  (^na^),  Leber;  itaL  ^olr, 
Leber,  epa,  Baach;  altfrz.  Are,  evre  f  Behrens, 
Z  2LXV1  667;  rum.  hipotä.  Das  übliche  roniaii. 
Wort  för  «Leber*  ist  fU-atum  («.  d.),  bezw.  *fitäcum, 
"fidfirum.    V^rl.  !)/.  'M'ß  c/.r/,] 

4542j  lierba,  -am  /.,  Kraut;  ital.  rrha:  sard. 
erba;  rum.  iarbä,  PI.  urhuri;  rtr.  crm,  iarra ; 
prov.  hrrba;  frz.  herhr,  davon  herbier,  der  erste 
Magen  der  Wiederkäuer  (span.  hervi-ro,  rm-ro,  vgl. 
Baist,  Z  V  240;  Dz  4.j9  hrrnru  hielt  mit  Larra- 
mendi  das  Wort  für  bafskisch);  cat.  herbn;  span. 
ytrha;  ptg.  htrta,  reim.  Vgl.  Gröber,  ALL  III  138. 

4543)  hSrbftcefis,  a,  um  (v.  hrrba),  grasartig; 

ital.  erbario  'Adj.l,  erhairin  (Sbst.)  ,mala  erba', 
erhaygio,  Kräuter,  Gras,  vgl.  Giujelln,  AG  III  348. 

4544)  berbärius,  a,  om  (von  herbu],  zu  den 
Kritatem  gehörig;  ital.  rrftorto  .libro  che  tratta 
delle  erbe  medlefaidi*.  etht^o  »laogo  dove  d  sia 

molta  erba  fresca',  vgl  Canello,  A6  III  307 ;  rum. 
ierhar,  Kräutcrsammler;  frz.  herbier  1.  Kräuter- 
iiia^'cn.  2.  Herbariuni  (der  Kräutersanunler  heilH 
htrboristr,  dazu  das  Vb.  herbori*er,  gebildet  nach 
arboriaerj:  span.  htnero,  ertro,  Krftutermagea 
(s.  oben  herba). 

4545)  birbIMb»  ««  m,  larftnterreich ;  i  l  a  1.  erboto; 
mm.  ierbos;  prov.  «fiw;  frz.  herbeuxt  span. 
keiioio;  ptg.  kervoeo. 

4546)  (gleiehs.  •hirbilitos,  a,  um  (herba),  ver- 
krftutert;  dar.  vlell.  ptg.  arboado,  vergiftet,  vgl. 
C.  Michaeli.«.  R.  v   I/i-il.  I.  M.  vfr-L.,  Z  XV  2(;!>.| 

4.'>47)  *h6rbütuK,  u,  um  (herbaj,  grasreich; 
pr>i\.  hrrbut;  frz.  h,rlm;  span.  k»fbmi9f  (itaL 
frbiita,  grasreirher  Ort). 

4540)  altnfränk.  htfräa,  Herde,  —  altfrz.  'herde, 
Herde,  Rudel,  vgl.  Dz  614  ».  r.,-  Mackel,  p.  81. 
Als  ein  Deminutiv  zu  altfrz.  'hirde,  neufrz.  'harde 
betrachtet  Jeanrov,  Rev.  des  Universitta  du  Midi 
I  99,  frz.  ntarideOe,  das  ach  In  der  Satire  114- 
nippc'e  noch  in  dem  Sinne  von  .Herde"  gebraucht 
findet.  Jeanroy  zieht  hierher  auch  alt  frz. 'Änr«W, 
Taugenichts,  Lumi]).  'lutn/rl/,-,  ^'cmrini'  Dii  tir;  diese 
Wörter  aber  geliOreii  zu  der  Sippe  von  hm  t,  harde, 
Strick  (Flur,  hardes,  Gep.tck.  Bündel),  deren  Ur- 
sprung nicht  ganz  klar  ist.    Vgl.  jedoch  Nr.  3630. 

4549)  (hSrNfOiitta,  a,  am  (v.  her«$),  die  Erb- 
schaft betreffend;  ital.  ereditario  (Adj.)  u.  ere- 
ditiera  (Sbst.)  .donna  che  aspelta  ereditA*.  vgl. 
Canello,  AG  III  307;  .der  Erbe*  ist  ende;  pmv. 
eretier-i,  Erbe;  frz.  ht'rititr,  Erbe;  span.  heinlero; 
plg.  herdeiro.  Vgl.  Ascoli,  AG  Xlll  282;  Berger  ^.  r.) 

4660)  hMItis,  -iton  f.  (v.  kereai,  ErbschaR; 
ital.  «redüä;  (prov.  AmMj^  ™  *k«relalkimf 

frz.  hdritage,  span.  hmtneta:  ptgl  Keramfa). 
4550a)  hSredIto,  4re,  eroen;  altfrz.  ereder; 

neufrz.  hinter,  vgl.  Berjfer  p.  120. 

455 n  heres,  -edem  m.,  Erbe;  ital.  ereiir,  daneben 
als  Vülkslüinliehe  Form  ndu,  vgl.  Gaix,  St.  478; 
sard.  herede;  prov.  er-a;  frz.  Am'r;  caL  hereu; 
(span.  nur  das  Vb.  kendm);  altptg.  hera.  Das 
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•155-'|  hen 


4568)  hie  liai'<-  hiic 
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•ItTUerkcbe  Tracht;  frz.  itrmie,  berm^  woltoma 
Tncb,  Mantel,  davan  vMtdcM  daa  Vb.  htnur  (mit 
einem  Todie  oder  Hanl«])  preUea,  in  die  Höhe 

wippen;  span.  hemia.    Vgl.  Dz  49  binda  a.  621 


OJaliebe  Wort  iat  jedoeb  (abifeseheo  vom  ItaL)  A«- 
rtdüariuf  (a.  d.\  V«L  Gi«i»«r,  ALL  lU  188; 
Aseoli.  A6  Xlll  282;  Rraia,  Roidicaiiti  ddT  Aeea- 

(lemia  <lei  Liiicei  1891  Nov. 

löö'Ji    hon,    K'esterii ;    ilal.   rum.    »c/i,    vgl.  //(»»icr. 

M<  y>  r  L.,  Ital.  (iiaiiun.  p.  ♦>(»  Anm.;  rtr.  irr,  s.  45(14    hibörno,  -are  (hibrrnm),  überwintern; 

ii:irlncr      ;M ;  pruv.  hir,  irr;  frz.  hier;  allcat.  iliil.  invernarc,    rrrnui' :    rum.   iernez   iii  nt  n; 

jfr;  ncucat.  ahir;  spiin.  ayer  =  ntl  kt-ri  (vgl.  prov.  inrnar;  fr z.  hivfrnrr;  cat.  inrnur;  span. 

aicil.  «Üfri);  (pttr.  \h\ontem,  nach  Diez  45i»  «.  r.  ptg,  invrrnar. 

—  ante  dum,  ricbtiver  nach  Comu,  R  XI  98,  ^  _.45üö)  kiMniii,  a,  an,  winterlich;  davoti  daa 


ad  nocttm).  Ober 
wi«  s.  B.  htrt  +  aerum 
Flechia.  AG  U  11. 
herlban  hnriban. 
herlbl^rim  s.  hsribt^rffa. 
4.')6;<i  Hernequin.    Der  rjraf  II 
882;  ial  die  gt-scbichtlichf  l'tTsönli 


mit  keri, 
altfrx.  9rtotr,  vgL 


V.  Bouinjfiie 
ikeit,  welche 


Sbst.  itaL  iiutnu,  veno,  vgl.  Aseoli,  AG  Iii  443; 
aard.  ierru;  rum.  «arwa;  rtr.  fwwrfrw,  «MtaMm» 

s.  Gärtner  §  200:  prov.  ivem-*;  frs.  Wwr;  cat 

itern;    altsimii,    'irii-rnn;    ncuspaii.  tnrierHo; 
ptlf.  intt-rno.    \^\.  \)i  185  inrerno;  (intber,  ALL 
III  i:iS  u,  Nr.  t;549a. 
4666)  blblM-um  fi.  u^k; ;<■».),  Eibiscb  (Allhaea 


zu  der  Entsleiiun(;  der  Si/f  vmi  der  maiiinif  Uf-  ofßcinalis  L);  ital.  miilia-ii:i({1U^  WÜde  Mahre, 
lequiu  Anluü  gegeben  hat    Uei  Ei^'eiiname  ist  zu  vgl.  Aseoli,  AG  III  444  Aiiin. 
dem  Appellativ  ital.  arUeehino,  frz.  AarfcgntM,  |    4667)  breL  *hibdl[  (ir.  »eboc^  aus  dem  A^.  enl 


Haoswiinl  feworden,  vgl.  Raynaud,  ^odaa  nMoanes 
d«di«et  4  6.  Paria  par  gea  «Iftres  1^  {Pum  1891) 
pw  61.  Dlfegen  hüngt  ital.  Anichino  vermutlich 
mit  Giovanni  zusammen,  vgl.  Horning.  Z  XXII  481 

n.  XX  :^40. 

4.'i54)  lieröRi^T.  fy;<tu,!, -öem  w.,  Heros.  Held;  ilal. 
rroi- :  frz.  'h/ros.  davon  rii/roiin  elf.  iiiiir  t.'el.  W  l. 

4Ö651  herpes,  •etem  m.  (/Vt/-)-  Aus.-^rldagkrank- 
h^t;  III  all.    lirbiii'i:  pieni.  derbi,  monf.  derbia 


letantaa  Wort,  an.  Aao/oc),  Uabicbl;  davon  vielleicht 
fri.  ^MtoN  (aWm.  aaeh  kmtpil  Ulraii  e«L  aOos. 
Vgl.  Th.  p.  22  ff.;  Dz  616  hibou  (D.  hielt  daa  Wort 

fOr  eine  laulnachalimendc  Bildung). 

4568)  hie  ha*C  höe,  dieser.  dies4i.  diese- :  ilnvnii 
i<t  erhallen:  1.  Ntr.  Sg.  hoc  u)  prov.  t»-,  i-,  dies, 
e.s,  als  Hejaliungsparlikel  ,ja*  ivgl.  über  or  Cha- 
1.  iiieau,  R  IV  838  u.  V  282);  (i)  rcct  +  hoc  =  ilal. 
i'i;  prov.  aU90,»o;  altfrz.  ifo,  fo;  neufrs.  ee, 


piac.  ärrbffa,  vgl.  Salvioni,  PosL  11;  lad.  diervet,  \ca.L  axo,  (o;  y)  ecev[m]  +  hoc  —  prov.  0911^, 
vgl.  AseoS,  AG  VII  624  Anm.;  irz.  dartre.   Die  I  acö,  doch  ist  dies  vermutlich  Ncubdduiig  nach 


Worter  herahen  auf  Mischung  von  Äerpes  mit  dem  ««Htf;  <»)  per  +  hoc  —  ilal.  perlt,  deswegen,  in- 
A4I-  itrbiotus,  grindig.  Vgl.  lloming,  Z  XX  80'deesen,  span.  pero;  t)pro  +  hoc=  prov.  poroe; 
(H.  will,  wohl  allzu  klihn,  auch  neuprov.  darbmm,  allfrz.  jiorui'c.  deswegen,  pruec,  ftrueke»  (über  den 
)n  herpea  ableileni;  rat.  span.  ptg.  eigenliunlicheii  Gebrauch  tlieses\Vortes vgl.  G.  Paris, 


«Manlwurf*.  von 

hrrpr,  Ilaotflechte,  vgl.  Dz  45!t  f.  r. 

4556)  (mhd.  herr;  (frz,  hlrr  in  pawre  hrrr, 
armer  Kerl;  vgl.  Dz  614  *.  r.);  Kursier,  Z  111262. 
glaubt,  daU  h^re  u.  altfrz.  here,  Gesicht,  dassel)>e 
Wort  seien,  wogegen  G.  Paris,  R  Vlll  628,  berech- 
tigte Emwtade  erhohen  hat.  8.  Nr.  4680.] 

4667)  hirilMy  -n  «1.  fhem^,  der  klenie  Herr; 
piem.  er/o,  herrisch,  stolz,  vgl.  Nigra,  AG  XV 112. 

4668)  altnfränk.  'bestr  (ndl.  htater,  Staude, 
mhd.  hristrr,  junger  Eichen-  oder  Buchenst  um  m). 
—  frz.  'hilrf,  Mucho,  vgl.  Dz  615  *.  r. Mackcl, 
p.  H8. 

45r)9  hitta,  ein  Ding  von  keinem  Werte;  ilal. 
fU,-;  surd.  iNM.  Vgl  Dl  889  Htaj  Grther,  ALL 
lU  138. 

4680)  ahd.  ImIm,  hetzen;  daraus  viell.  altfrz. 


R  VI  58H,  über  das  anlautende  r  in  diesem  Worte 
sowie  in  nvuec,  iliuec  s.  VV.  Meyer,  Z  IX  144), 
nnHpor{h)uf-,  niporof,  indos.<ien,  nichLsdestowenigcr ; 

06  +  hoc  —  frz.  avtuc,  urrc,  avrc^fue  (gleich- 
sam ab  +  hoc  -\-  9M«I)  mit;  >/)  Iim-  +  *illi(LiH^ 
=  altfrz.  oU,  nenfrs.  ow  (die  Lautenlwiekinoy 
des  Wortes  iat  ganz  anragehnÖMff:  tmhm  +  *m 
mOOte  *«l(»]ßa  werden).  v|^.  Grimm.  Gr.  III  768; 
Tnbler,  Ztschr.  f.  vgl.  Spraehf.  XXm  428  u.  Z 
II  406  Anm.;  Coniu,  R  IX  117  (der  betr.  Artikel 
trägt  die  f 'bersrhrill  inl  ~  h(n-  illir,  web  lie  im 
.4rlikel  .selli«t  iiidit  liivri;!;  i'  l  «11111;  über  die  Be- 
jahunt:spartikel  hm-  \-  *tUum  (Mr.),  altfrz.  oel, 
ol,  al,  wullon.  iLültich)  <itci  vgl.  Fftrster  zu  Yvain 
1403,  G.  Paris,  R  XXIU  16»,  Marchot,  Z  XIX  102; 
altfrz.  war  auch  hoc  ego  =  0}f  vorhanden 
fcwwr/hrtawi,  doch  lit  aneh  odd.  Msmi  al.«  Grund-  i  (die  Bejahung  hatte  also  die  Form  ahies  prftdifcat- 


wort  denkbar.  Vgl.  Dz  879  ta»;  Maekel.  p.  91 

4r(61l  miltelgriech.  is,amroq,  infir/TO^,  seclis- 
fkiiig;  ital.  seiiimito,  Samt;  prov.  all  frz.  samit: 
(neufrz.  Iieillt  i!it  .■^amt  tclour»  ~-  fitlosum): 
span.  J'inictf  (das  übliche  Worl  ist  terciopelo  von 
pilm,  Haar);  (p l g.  s:  *«aiMlM»  £  atftoSNlN). 

Vgl.  Dz  287  adämito, 

4562)  *hIb8nHcgM»  a,  am,  winterlich;  davon 
vieU.  ital.  vemaeeia,  eine  Art  WeUtwein  (viell.  so 
genannt  wegen  seiner  aehmntzig  weiBen  Farbe, 


losen  Hetzes:  »das  [tue,  lust,  tut  ete.|  ich,  du, 

er' :  I>z  652  »wi  erklärte  die  Partikel  aus  hoc  + 
iliwi,  was  lautlich  untnöglich  ist,  denn  ill[wi]  hätte 
et  ergeben,  vgl.  cel  ■  t"-r  -(-  HF  um].  2.  Abi.  Sg. 
Mask.  hoc  in  der  Verbindung;  lioc  anno,  heuer; 
(ital.  uguanno  [über  die  Bildung  dieses  Wortes 
vgl.  Aseoli,  AG  VII  527  Anm.  2  Nr.  21,  davon 
uffuatinotto,  kleiner  Fisch,  vgl.  Bugge,  R  IV  ;)66, 
i^bicher  Herknott  n.  Bedtg.  mmmoUo,  vgL  Cmx, 
St  4,  wonach  Dz  868  &  «.  xn  beriehtigen  iat;  viell. 


welche  mit  der  schmutzigen  Schnees  sich  vergleichen  '  berulit  aathoeanno  aach  ital.  ijuatiHO,  wonach  dann 
läUt,  oder  viell.  weil  er  erst  im  Winter  trinkbar  wieder  *gMOggi,  lomb.  ffog^i  gebildet  ist,  vgl.  Sal- 
wird);  frz.  trrnaije,(<jrrtuichr,iiarnachr,breulchcl.i,  vioni.Z  XX11472);  sard.  uccannu;  sicil.  ii-<ju<innU{ 
frischer  Binimost.  Vgl.  Ttiomas,  R  XXVIll  175  rtr.  mö«,- prov.  oya«;  altfrz.  o«h,-  s|>aii.  htHjnno; 
U.  Nr.  1560.  —  'JkOmiMMM  =        fri.  itemia,   cat.  m-nwany;  allptg.  ogano.     H.  Ace.  S^.'.  Fem. 


Firnis,  Glanzlack. 

4668)  lilbiralil,  -am  f.,  Irl, and;  ital.  brrnia, 
tbernia,  ein  (in  Irlan«!  getertigter)  grober  Sloff,  eine 

KSrting,  I^L-rom.  Wüiierbuch. 


Äofic  in  hone  <uL  horum  =  i  ta  l.  amora ;  prov.  ancar; 
fr  z.  encore,  vgl.  oben  ad  hane  horam ;  eine  gleich- 
artige Verbindung  iat  haue  ad  noctem  —  prov. 
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484»)  hfe 


4fi69)  hiswn 
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(iHCunur-ch,  diese  Nacht;  altfrz.  t  tnjui  niut :  iiai  h 
Analoge  gcbildol  (unter  Wi'gla>>unt,'  von  <i'l,  iLi- 
in  ancar,  encore,  aneatturcti,  enviuHuii  nicht  mehi 
empfunden  wurde)  ital.  (muikfarU.)  ameoi,  heute 
(gleichsaiD  hanc  +  hodie);  prov.  a»cm;  altfrz. 
mtmtt}  MW  diesen  ZusammenBetxnngen  löste  sich  der 
erete  BMlndtdl  ab  Koqjmktion  mit  d«r  Bedts> 
,Docb,  tneh*  ab:  ital.  «mdu,  aneo  (eratwes  an 
ehe,  letztereij  an  ilie  Nomina  auf  -o  aii^'i'hildet),  rtr. 
auHC  (prov.  anc,  altfrz.  «int-,  jemal;^,  ist  dagegen 
aus  unufuum  j.'ckürzt,  ilvr  WccIim  I  iles  Vdkalcs  b<'- 
ruhl  auf  AiiKleicliung  an  una,  <nnt<\.  4.  Ahl.  Sg. 
Fem.  hac  in  der  Verbinduntj?  hac  -\-  honi  (prov. 
ooroy  altfrz.  aor«,  beide  mit  ofTenem  o)  span.  ptg. 


flJbonk  jvtat;  (Sochier,  Z  I  481,  setxt  aneb 
proT.  aru,  frz.  ore  (düI  offeiieiii  oj  —  Ue  h\ora 
an;  Gonm  dagegen  erldlrt,  R  VI  881  n.  VU  808 


(v^l  auch  Böhmer,  RSt.  lU  187  u.  142),  dies  Ad- 
verb aus  ad  horam,  was  von  G.  Paris,  R  VI  629, 
gebilligt  wird;  GrobiT  i-ndlioh  (s.  u.)  erblickt  in  on 
den  einfachen  Ablativ  Iwra  —  ital.  ura  u.  erklärt  die 
offene  statt  der  zu  erwartenden  geschlossenen  Be- 
schaffenheit des  0  aus  Angleichung  an  oi  =  hiklie; 
Cornus  Ansicht  hat  wohl  die  griilile  Wahrschein- 
lichkeit fOr  sich,  obwohl  freilich  auch  sie  nicht  voll 
befriedigen  Itann,  da  aebwer  einzusehen  ist,  wie  aus 
a[d  h]on{m]  prov.  ara  habe  werden  IcOnnen,  u. 
noch  srhwierigcr  versteht  man  prov.  era,  er,  »jetzt*, 

WOVnii  liiiiiii.  rini,  rir,  ,auch",  U.  rUITl.  iarä.iar, 
.wieilerutu',  vertiiutlidi  niclit  zu  trennen  sind,  v^;l. 
Schuchardt,  Z  XV  l'4()  .Als  ganz  unhaltbar  niuli 
die  öfter  ausgesprochene  Vermutung  bezeichnet 
werden,  wonach  prov.  ura  —  grietdi.  ti(«j  .sein 
soll).  Nach  Suchier,  Z  1  451,  soll  der  Abi.  hulel 
anek  im  altfrz.  ;i>r«,  ^üttm  enthalten  sein,  denn 
er  Bellt  m  —  dg  Jba(c]  re  an,  wihrend  Dz  686  daa 
Wort  von  ^Umr  oder  <vyo  herleiten  wollte,  a.  oben 
de  hie  re,  vgl.  auch  Cornu,  R  X  3!i;i.  Vgl.  Gröber, 
ALL  III  138  u.  VI  391.  .S.  aurh  unten  *lp8ns, 
a^  um. 

4569)  hff,  hier;  sard.  iffu-e;  prov.  frz.  »  (iieu- 
frl.  y  geschrieben;  die  gewöhnliche  Ableitung  des 
Wortes  von  ibi  ist  unhaltbar);  cat.  altspau.  alt- 
ptg.  hi;  auBardem  in  den  Verbindungen:  1.  ad 
+  kie=»  apan.  ptg.  tM,  dort,  dahm.  2.  «eufatj 
+  hk  sst  itaL  rtr.  {«f,  hier;  fsard.  cA-di^, 
e»fki«,  CN-e,  dahin?);  prov  dort,  hier;  alt- 
frz. iqui,  enqiii;  cat  spar.  (  tg.  aqui.  3.  eeee 
-f-  hic  =  ital.  ci;  rum.  aici;  prov.  aieai,  ai»»i ; 
frz.  ici,  ci;  cat.  a*»i.  4.  de  es  -\-  hic  =  alt- 
span.  dem;  ptg.  deghi,  von  da  an.  5.  in  -f  tci  u'm] 
-f-  eece  +  Aic  ■=  runi.  incoaci,  s.  Gh.  p.  5t>  unter 
coaet.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  139. 

4670)  ndl.  hygen,  streben,  keuchen ;  davon  alt- 
frz. *hier,  keuchen,  davon  das  Sbst.  *hie,  Gewalt, 
Nachdruck,  (neu frz.  bedeutet  das  Wort  ,Ranime, 
Stampfe'),  vgl.  Dz  815  «.  a.;  Scbeler  im  Anhang 
801. 

•hilirias  s  l«lr. 

4570ul  iiiiltelalterl.  lat.  bilibe«cu8,  gniribeceus, 
•  um  m.  (Wort  unbek.  Merk.,  belegl  bei  Orderic. 
Vital.),  Helllaus;  damit  hängen  zusammen  frz. 
hurebec,  urebec,  htäiert.    Vgl.  Thomas,  Mel.  92. 

4671)  altnfränk.  »hllt,  SchwertgrifT.  =  altfrz. 
'hfU  (c.  r.  A«te  u.  keiue),  dazu  das  Vb.  enkädir,  die 
Klinge  in  den  Chriff  stecken.  Vgl.  Dz  889  fba; 
Meckel,  p.  102;  s.  auch  oben  hVIza. 

4672)  hlaalo,  -Ire,  wichcni;  frz.  'hmnir  (spr. 
'hiinnir).  -  Die  in  den  ul>ri^,'en  Sprachen  ülilirlien 
Verbu  fitr  «wiehern*  entk-ruen  sich  teils  vom  lat. 


(u  uiulwurte,  teils  scheinen  sie  auf  dasselbe  gar  nicht 
zuili<kzii|.'elien :  ital.  *innilrirc  iglcichsjini  *hinni- 
trirc  f.  *hinnitirej,  annitrirc,  nitrire,  vgl,  Flechia, 
AG  II  381;  dazu  das  .Sbst.  nitrito;  prov.  enilhar, 
iithilar,  endühar;  cat  reniUar;  altspan,  ranehar, 
reli$uhttr  (scheint  *r»4iifi«ine  ta  adn);  ptg.  rtmehar; 
dain  sard.  mmlim&aret  mm.  rtodkaa  n.  ludug 
at  a  {=  *f^mdiitmui^  NadhahmiHt  der  Tterw 
stimme  liegt  allen  diesen  BUdungen  zngrande.  Vgl. 

Dz  181  hennir. 

*hinnItIo,  -Ire  s.  hinnlo,  -Ire. 
4573)  hinnito,  -Sre,  laut  ui.  iirrn;  nie:!)),  uh- 
nicchiare,  vgl.  d'Ovidio,  AG  .\111  '.Siii. 

4674)  biet  «ftrej  klaffen;  davon  rum.  iä[re]  u. 
kiems  Uüi,  klaffin.  wohl  nur  gaL  W. 

4676)  hlr«'Qs,  'ttm  m.,  Bock  (die  Qnantit&t  des  i 

ist  zweifelhaft,  vgl.  Grober.  ALL  III  189);  ital. 
irco .  >p.i  u  /iirco.  Das  Wort  ist  ni(  i>t  durch  gerin. 
(oder  kelt.) />wA-,  AwcA- verdrängt  wcirden,  z.  U.  frz. 
bouc,  ital.  becco  (verinutlicli  mit  .Anlehnung  an  den 
Stamm  6«,  Schnabel,  w«ien  des  spitz  zolaofenden 
Bartes  des  Tieres.  Vgl  Nr.  1684)i 

457(j)  hirp^X,  -loem  m.,  Ev^''';  ital.  rrpirc,  dazu 
das  Vb.  cri.icarc,  vgl.  Flechia.  11 u.  11:  frz. 
'herxe  (altfrz.  'herrc,  dancltcii  'fuiisr,  'lirsr).  dazu 
das  Vb.  'herrer,  -»er,  eggen,  wov<m  das  Üemin. 
altfrz.  'herceler,  neufrz.  'harcilcr,  zerhacken, 
peinigen,  reizen;  rtr.  erpst.  Vgl.  Dz  B4)9  'haise 
u.  614  'herite:  s^-heler  im  Anhang  zu  Dz  8<K)  'herae. 
Vgl.  auch  Flechia,  AG  U  9  u.  11;  Grober.  ALL 
III  270  n.  VI  SM;  Hommg,  Z  IX  497. 

I,')77l  hlrtiis,  a,  um,  struppig;  ital.  irto,  struppig; 
ptg.  hirto,  steif,  starr;  nach  Dz  49H  auch  span. 
yerto,  starr,  steif  (von  Dz  irrlflmlich  mit  .struppig* 
I  übersetzt );  ultfrz.  enherdir  (v.  *kirtU8Vi,  struppig 
werden,  sich  sträuben.  Baist,  Z  VI  119,  vermalet, 
daß  y«rle  aus  dem  Vb.  mertantf  «Mj^ertarw,  starr 
werden  (von  Iner«)  abgeleitet  sei. 

4578)  *hTrQBdInSlla,  -am  f.  iDemin.  v.  hirum/oK 
kleine  Schwalbe;  ital.  ronditteila ;  rum.  riHdune; 

prov.  irondriiii.  randoia,  rmuMo;  altfrx.  aro«- 

delle:  neu  frz.  hirondelle. 

4579)  hirlindo,  'Inem  f.  (hirundo,  non  harundo 
App.  Probi  166),  Schwalbe;  itaL  nmdüu;  sard. 
rmdkte;  (rnm.  HmiiMwdf  Gh.  bat  nur  Hwrfwirf); 
prov.  irottda;  altfrz.  aronde;  (cat.  "irontta? 
oroneta,  oreneta;  span.  golomlrina,  wohl  von 
goiondro  (von  (fiiln  abzuleiten?),  Lust,  Begierde, 
es  wäre  dann  die  Schwalbe  als  freiilusli^rer  oder 
bfgatlungslustiger  Vogel  aufgefalit  worden,  in  It  -~i  n 
hat  Cornu,  R  XIII  30J,  doch  sehr  s<-harr>iniiig  ilie 
Verwandtschaft  zwischen  gohmiirimi  u.  hirundinetn 
vertei<ligt;  Parodi,  R  XX VII  238,  vermutet,  daß 
golondrina  viell.  ans  *gohmdina  entstanden  sei  n. 

{  dies  aus  ^voiandinti,  vgl.  mlandrina  in  Montferrat; 
Iptg.  tmdorinha].   VgL  Dz  276  rAMiu;  Grttber, 
j  ALL  III  139;  Bebrena,  Metath.  p.  108  a  SOi  Vi^ 
auch  Nr.  467t>. 

45t>())  *hlspiinl31aa,  a,  um  (llispania),  spanisch; 
^  ital.   »pagnuolo;    frz.   espagnol   Adj.,  eapoffnol, 
\  epagnol,  rpaijncnl ,    langhaariger  Jagdbnna, 
Cohn.  Sultixw.  p.  260;  span.  etpanol. 
*hi8pidoea8  s.  bl^dui. 
4681J  blapidaa,  a,       atmppig;  altfrz.  hiadt, 
hUt,  davon  hldevM  (*1U^fiid9tm}i  aOdfri.  hUpre 
(hitpidut  +  tuperj. 

4682)  ndd.  hissen  (sehwed  kiata),  in  die  Hohe 
ziehen;  ital.  insurc;  frz.  7mss,/-;  .span.  ptg.ter. 
VgL  Dz  lOb  i«i<are;  Macke  1,  p.  lül. 
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468S)  hMvm 


M14)  hat 
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4583)  hTstoriS,  -am  /".  OnTooiu).  Gescliichte; 
ital.  sloH'i :  I  i  i.  histoirf  t'tr.,  vgl.  Herjrer  «.  r. 

4684)  hIstrUf  bistrieefli  f.,  SUcbelscbmin; 
neap.  ktree«,  Ifei,  vgl.  SRhrkof,  Pott.  11. 

45H5)  ahd.  hlafllA;  davon  vielleicht  neapol. 
guoffola ,  nioffiü»,  WaiiK»',  vjfl.  Dz  .H78  i/uancia; 
Branne,  Z  XVIIi  ö2t>. 

4fi86)  ahii.  hiur  Uinhiuri,  );rausi^',  »clirecklich. 
▼gl.  agB.  Ayrr-,  freuiullicli,  tnildi;  davon  (?)  frz.  ahurir 
(gleichsam  *aä-hiurire),  bealUrxt  macben,  verdalzen, 
vgl.  üz  618  hurt  (wovon  du  Vb.  vielMdit  betser 
abnilfiitfinji 

4687)  ahd.  liliia(atis  *Mt/a).  HItxe;  davon  ital. 

igfO,  Zorn,  Unwille;  altrrz.  hicifr,  hetzen,  enhieier, 
anreizen.  Vi^l.  .Mik  k.  l.  p.  ino;  Dz  .H79  izzn.  S. 
oheii  ''ad-hizzare. 

45M7a)  altn.  hjalm,  .Huderspinne*;  altfrz. 
inumi'rt'.  (Hennegau).  S.  auch  /tcriiMW,  ^bam  du 
gouvernail".  Behrens,  Z  XXVI  112. 

hiank,  hlanka  s.  flaccuH. 

468b)  abd.  kltatn,  laowhen;  davon  nach  Caix, 
St  649,  ital.  «solsr»  .apiar«,  origUart*;  Herknnft 
vonigot.A«Nvaii,hArpn.  dflrftewabrscheinlicher  sein. 

4589)  germ.  bnapp«,  Napf;  ital.  (inappo,  nappa; 
prov.  rniip-s;  frz.  'htiitnii,  /'hrii'ijij,  davon  'hfinr- 
yiVi-,  Hirnsdiale.  Vj:!.  I)z  Ui  'lunjipa:  Muckel.  f).  57. 
Pa^ral,  Studj  di  fil.  roni.  VII  'M.  will  vmm  hnn/ip. 
bezw.  von  mapf,  ableiten  ital.  iV-,  anaf(fjiare,  be- 
giofien«  «a  wird  Jedoch  dioa  Vb.  bener  ss  Hiu^re 
angesetzt 

4590)  altn.  hnippl,  BQndd,  soll  nadi  Dz  647 

da.s  Grundwort  aein  n  prov.  nipa,  PulzirerAt.  frz. 
mippe,  FntSMCben,  dam  dasVb.  nipprr,  mit  Putz- 
Sachen  ausslatlen.  Mit  R-  i  h(  tif^nn-rict  aber  Mackel, 
p.  101,  dal'i  clicM-  .AliN  ihiii^.'  iiiiiiiu;.'lich  ist,  ,da  h 
iiirlit  uiiaii>^Kedr'.ii  i.i  ^•'■lilichi  M  '.".are'.  Eine  ii^end- 
wie  »•ichere  Ahleiliii,^.'  lii's  Wortes  kann  bis  jetzt 
nil'til  jcegebeii  weriliii.  i 

4691)  mittelndl.  hobant  (für  hm,fdband,  altn. 
höfudbemiur).  Tau  zur  Befestijfunjf  des  Mastes,  = 
frz.  'hniiban,  RQst-ü,  Il;ui[>Uau.    V^fl.  Dz  613  ».  v.  ' 

•1502)  iiiillellat.  hobelIarlns(      V|  altentrl.  hfihdrr 
von  hoftfii/,  rierdi  heii.  Kli  |i[ii'r.  klepperreiterl  -  (?)  i 
frz.  'hobereau,  Landjunker.    \^\.  Dz  61t>  hobin. 

46M)  en^  li*U>7,  kleines  Pferd;  davon  ital. 
mMno,  Klepper;  altfrz.  'kobiu,  Zelter.    Vgl  Dz  | 

616  hobin.   S.  auch  Nr.  4692.  j 
4594)  l.höe,  hierher;  -  ird.  in  (Mjli-r,  hier,  her; 

(rlr.  enntiu,  ««M,  fttHti,  tttm)  ist  wohl  i»i  -\-  hm, 
Tgl.  A.ocoli.  A(i  VII  537).   V^l       ii  .  r   ALI,  III  138. 

4686)  2.  germ.  ImM)  Haken,  Uacken;  davon  nach  j 
POrater,  Z  V  97  £,  fri.  'Aoiwr,  backen  (hoc  :  'Aomr 
=  eroe :  merouer  9),  'Häver,  an  neb  sieben,  'hotJter ' 
(mit  dem  Haken  ziehen  u.  dadurch)  schfltteln,  dazu 

dii'  Vbsbsttve  'hour,  Hacke,  (nur  altfrz.)  'havet, 
Ilakell,  'hitrhfl,  Klapper,  V^d.  Dz  fJlH  AnrjT  (leitet 
harer  u.  haitt  von  alid.  hui"  n  —  entfl.  havr  ab), 

617  'houf  ('himr,  'hoyau  u.  das  henneg.  Vb.  'hauer, 
authauen,  von  ahd.  HoutA,  houvan),  616  hochrr 
(zuaammenhftngend  mit  ndl.  hotten);  Förster,  Z  V 
97  t;  Mackel.  p.  124  (seUt  altd.  *hauwa  als  Grund- 
wort fllr  km»  an)b  Die  Fdrstencbe  Annahme  emp> 
flehtt  sieh  dnreh  ihre  Einftiehheit  n.  dorch  die 
von  ihr  trehnlene  M. i^dicliki  il  lier  unp'Zwuiijfeiien 
Erklaruni?  finer  ^'anzcii  Wortsippe,  vgl.  auch  Hetzer, 
p.  M.  \ 

hue  ilnnu  >.  Iiie  haec  boe. 
4596)  hÖdte,  heute:  ital.  wjgi;  rtr.  ots;  prov. 
kuei;  altfrz.  Ami;  neufrz.  (at^fourd'J  hui;  span.  i 


hoy;  plg.  hoje.    V^d.  Dz  226  oggi.    Ober  hanc 
hodie  s.  oben  hie  liaee  hoe. 

4597)  hddTe  +  di[em]  =  ital.  oggi^,  heute; 
(frz.  aujourd'  hui);  s pan.  hoffHa.  Vgl.  Dz  226 oggi. 

4598)  hfidli  H»  Bi^b;  ital.  aagimai,  omai, 
schüii ;  prov.  altfrt.  hi4e)inuiia.  Vgl.  Dz  226  oggi. 

4699)  fries.  hokke,  Hantel,  Kapuze,  =  altfri. 
'hoch«,  langes  Gewand,  vgl.  Dz  «16  «.  r. 

4600)  ahd.  hol,  Höhle:  davon  frz.  'halot,  KaP 
ninchonhOhle,  vgl.  Dz  610  «.  e.,-  ähnlich  von  abd. 
holi  bezw.  htüi,  frz.  'huUt,  Vgt  Dl  618  9.  9.  Vd. 
Behren«.  Z  XXVI  667. 

4601)  [n.  itelJat  *hSialfiani  (fbr  «bSaUlisaM) 
N.  (von  homo),  Leboabnldignng,  Holdigang;  ital. 
omaggio;  prov.  hammutgo  »f  trt.  kammage;  span. 
homtnaje;  ptg,  homenagem.   Vgl.  Dz  865  uomo.l 

4602)  dtsch.  (mondartlich)  bembeere,  blnpeU 
beere,  Himbeere;  davon  ital.  fniit  ariK'ewachsenem 
Artikel)  lampione,  lumponr  dialektisch  dmpoia, 
nmpoi  etc.);  rtr.  amp<')m  etc.,  vgl.  Gärtner  §  29. 
Vgl.  Dz  880  lampione;  Salvioni,  Z  XXll  466. 

4908)  *iMMMM,  %  w,  mwwehHdi,  »  riin. 


4904)  Mm«  -Imm  m.»  HaHch;  iUL  «wm^  FL 

Homini;  rum.  om,  PL  pmmmtf  rtr.  «m,  um,  vgL 

Gärtner  §  200;  prov.  hem;  frz.  hommf,  m:  eat 
home;  span.  hombn";  ptg.  homfm.  Vgl.  Dz  336 
uomo.  Über  altfrz.  rn,  an  vgl.  Förster,  Z  XHI 
641 ;  ürit  r  ( Itfrz.  tum,  o»i(«),o»n(w)<>  vgl.  die  Gramm. 

4»i()5)  griech.ö/fo^$. -ov('^moru«^,  angrenzend, 
benachbart;  davon  frz.  omore  f.,  iJereich  des,  z.  B. 
von  einer  Mauer  geworfenen,  Schaltens  (A.  Dandet, 
Numa  Itouniestan,  Aug.  vom  J.  1894  p.  10  unten). 

4606)  binMifi»  mm  (von  kmo$),  ehnnwert; 
ital.  onettot  (aUfrs,  homlmlt;  nevfri.  houukt; 
span  /lOfiMto;  ptg.  ftoNdfo).         0rOber,  ALL 

III  131'. 

4607)  hSnSr,  -Orem  m.,  Ehre;  ital.  onore;  prov. 
[h\i>n<)rs;  frz.  honnrur :  span.  ptg.  honor  u.  honra 
(«l.is  ülilirhc  Wert  ist  honra). 

4t)()H)  hönöro,  •Are,  ehren;  ital.  onorare;  alt- 
lomb.  onderar;  altoboritaL  ^lw-)orar,  vgl.  Sal- 
vioni, Post  11;  altprOT.  «mwr;  (frx.  AMerifr); 
span.  ptg.  AeMW. 

4608)  ndL  hof,  Hopta;  davon  frz.  ItaMm 
(=  Aom6-«{-on):  altwalloA.»«MbMi.  VgL  Os919 
»  t.;  Brandin,  Rev.  des  Mvdw  jdvaa^  XLIU  76^ 
Vgl.  auch  Nr.  4612. 

tülii)  -altn.  hopa»  weichen;  >|.ivoii  viell.  altfrz. 
hoher,  sich  rühren,  seine  Stelle  verlassen.  Dz  615 
H.  r.  will  das  Vb.  auf  kymr.  ob,  weggehen,  inrOck- 
fahren,  aber  ein  solche»  Wort  ist  im  ^mr.  niebl 
vorhanden,  vgl.  Th.  p.  108.] 

4610a)  dtsch.  hepnn;  engad.  o/fa.  VgL  Salp 
vioni.  Rom.  XXXI  294.   Vgl.  auch  Nr.  4612. 

Kill)  ags.  hoppan  (ahil.  hupfan),  hüpfen;  davon 
vielleicht  frz.  'huuprr.  das  ,\ufsteigen  einer  Welle, 
vgl.  Dz  (il7  s.  f. 

4612)  ndl.  boppe,  Hopfen;  davon  nach  Dz  617 
K.  V.  f  rz.  'houppe,  Truddel,  <JUHste  [sogenannt  WMen 
der  Ähnlichkeit  mit  der  flockig  aussehenden  Hopfen- 
bltt^  dazu  das  Vb.  'hot^per,  betroddeln;  apan. 
AafNk  soltiger  Tienchwani.  VgL  Dz  617  Aetmt; 
6.  Pari«.  R  X  60  Anm.  2.    Vgl.  auch  Nr.  4909 

u.  ttJKla. 

4tii;i)  Naturlaut  hoq;  davon  frz.  'Ktxjwt,  das 
Schluchzen,  vgl.  Dz  (IIK  r. 

4t;i4)  I.  höri,  -an  f.  (<ü;ja),  Stunde;  ital.  ora 
(archaisch  auch  ort,  PI.,  womit  ancore,  ttUtore  für 
das  gewöhnliche  aHcora,  tuUora  zusammengesetzt 

89* 


ijiyiiized  by  Google 


519 


461S)  htot 


4684)  btepUd»  520 


■iodj  vgl  GumDo,  AO  HI  408);  das  Adv.  oni  fat'<l«to,  «ZimiiMnibr*);  spao.  fvft(/;  plg.  relogia. 
=  AM.  Iboriy  «Bmii  damals,      clpirbsani  ad  i7/.  Vgl.  Dz  228  oriuolo 


+  horä;  rnm.  öorÄ;  rtr.  «Jr«,  Aum,  nra,  vgl 
Gärtner  §  2ihi;  prov.  or*    das  Ailv.  nra,  era,  er 


4628)  arah.  <horr,  Trei.  RK'horrtJsh,  Freilieil 

Freylajf  Bfii>'.  3«il  'I:  davon  span.        horro,  forro, 


ist  veniiulJicli  aus««/  Imnnn  int-tanili'ri,  v;rl.  oben  frei,  dlforrin,  KnilHMl.    V'trl.  Dz  4W)  horro.  Elf. 

U«  luwc  ho«-  Nr.  4;  frz.  hntif  fSii'^t.i;  das  Adv.  y  Yan^'.  -124. 

ore,  or  (mit  ofT.  o)  ist  entweder  aus  /»«(ir)  Aorn  4t»i4)  'hörreärius,  m,  um  (honeumj,  zum  Spei- 

oder  aus  m/  Xioram  <xler  endlieb  (mit  AngleiclmnK  eher  Keliori»;;  prov.  oiyia^,  Gelreideblladicr,  vgL 


an  oi  —  hodie)  aus  einfachem  horri  entittandea,  vgl 
oben  hl«  hae«  hoe  Nr.  4;  dem  ilal.  aUora  eot- 
sprichl  ahn,  daoebfln  «ofiicbes  lora,  itmn  uv 
sprflnglich  RUMtanthriarhe  Bedentang  nocb  in  der 

Verbindung  lors  d,-  -\-  fortlebt;  cat.  spati. 

ptg.  hora.  Uz  227  vr-i.  ^' 

duei(teii  nd  horam,  ha\r\  hont  s.  oben  hic  haec  llO«; 
vgl.  übi  rdics  den  Arlikid  ad  hanc  horam  (hnw  od 
horiim)  —  ital.  ancora,  frz.  i-ncorr  i-U\  iiiacb^,'!'- 
trageii  werde  hier,  daß  alt  frz.  uncore  vermutlich 
ana  muort  durch  Angleicbang  an  unc,  one  =  km- 
«ntstanden  ist);  tram  kvram  =s  itaL  (mwid 


Thomas,  K  XX  447. 

468S)  kSrreaeo.  hinllt  hinSMirC  (inclioaL  zu 
Jkarrin}»  adtaadem;  ran.  «roe  ü  ü  die  Obrigea 
Spcadiea  keimen  nur  oMorr««  (s.  d  ). 

44i2C|  ÜRiflin  n.,  Scheune,  Siteiclier;  ital.  ur 
Ober  liie  Verbiii-  in  Or  San  Michrh-;  sard.  orrin;  frz.  o/f/<  in  s««/- 
onic,  Salzhaufen.    Vgl.  Hug;;c,  R  III  l.'iT. 

4ii27)  hörrldfl'«  (u.  'hOriduN.'),  a,  um  ^h<'i»>o}, 
struppig,  starroml,    scIiainliTbafl;    ilal.  nrrülo, 
:«Lhauderhafl,  »rdo,  schmutzig,  unrein  (da.s  Wort 
hat  geschhiaWiOfl»  O,  weshalb  Gröber,  ALL  III  141, 
.es  ToQ  dem  prov,  u.  frx.  Worte  trennen  will;  nach 
ärtlidi)  ttmora,  vgL  Fleehia,  AG  III  149:  Aerit  |  den  Normen  der  LRoUebre  ist  dies  Verfahren  seihet- 
Inm,  horit  sie  qHanUtm  =  rum.  oare-cöl,  vcrstlltidtirh  durehuis  richtig,  indessen  dürfte  »rdo 


«rf-rSt,  ori-fi-aH,  eine  Zeitlang,  etwas,  vgl.  Ch.  eät ,  '  sich  durch  Anifleiehnng  an  lordo  =  Vüridit»  er- 

horn  in  dimt-  —  prtiv.  iirrndrci ;  altfrz.  orfn-  Ivian  ri  li-<iMi;  d.izu  das  Sbst.  ordura ,  Scbrnulz; 
droit,  iiiiiiicrtort,  vgl.  Üz  U4;t  s.  f.;  de  rr  hora  a  1  to  bc  r  i  t  a  1.  urrio,  vgl.  A(i  .\I1  41*^.  Salvioni, 
magis  »•  frz.  /IrsoriHiiii*,  von  nun   an;   aus  iler   Po.sl.  11;  auf  hurridim  luvw.  auf  'horridiarr  will 


Verbindung  'i  huutr  hrurr  ist  onLstanden  mund 
artlich  i)  hoUeus.  .vi  rspater ;  vgl.  Thomas»  Mti.92. 
Vgl.  Grober.  ALL  III  139  u.  VI  391. 

4616)  2.  altnord.  höra,  Hure,  =  norm,  horr, 
vgl.  Dz  fiU;  .V.  r. ;  Mack.^1,  p.  32.  tn.  ■  ■  ■ 

4GUii  [»hördeirlolus  oiler  »uml,  Gersälenkorn :  das  Sbst  ordttre  (anch  noch  neafrx.)  u.  das 

am  Auge;  ital.  orz,ii<do  .orsoolo,  bmseolo  all*  ordoiier.    Vgl.  Dz  228  ordn;  Grr)ber.  ALL  III 


Pieri,  Mise  A.S4-.  43.'i,  znrüi  klubren  itaL  orrzzare, 
oroMO,  rezzo,  vgl.  Nr.  1U71;  proT.  sH;  IIhd.  0»^, 
schmutzig,  dazu  die  Sbsttve  ordura  o.  orrrm  n. 
das  Vb.  snMm-  (gleichsam  «kerrAMite«). 
nea^roT.  «rr^  onr«;  alifrs.  «rl»  fem.  onlr,  4«ni 


occliio",  vj;l.  (;aix,  St.  432.' 

4fil7)  hordSSIos,  •um  m.  iv.  hordmm),  (iersteii- 
Icom  am  Auge;  ital.  (lombard.)  orzöi  etc.;  sard. 
artolu  (dieses  Wort  sowie  sard.  braxolu  setzt 
Nigra,  AG  XV  468,  =  vmrMm  an,  ebenso  picm. 
ttrzSl,  orzöl;  fiber  andere  Dialektwflrter  vgl.  Nigra, 
AG  XV  r>09;  (rum.  orzitdr  =  *kordicif)lM»):  frz 
orgrol-et,  orgel-rl;  spnn.  orziielo;  ptg.  hordeolo 
(gel.  W.;  liie  volk-turiilii  li'  ii  Wftrter  für  .Gersten- 
korn* vi'hvn  !iu(  *triti<  ,o(um,  Weizenkoni,  zurück: 
//'f'i',  trt-s>n,',  tr'SAo,  trrfol,  tersöl,  ler^ö,  (rr^ouro, 
trefougo,  trefölho,  tifouro,  lorft^o,  zum  Teil,  wir 


141. 

4628)  hörripilo,  -are  (Iwrrrrr  u.  pUtuj,  sich 
strauben  fvoti  den  Haaren),  sich  entselzen;  davon 
viell.  ptg.  arripiar,  scliaudeni,  vgl.  Dz  42»i  m.  r. 

4(i2'.ii  hörtör,  -äri,  crmahnen;  nur  erhaUen  in 
den  Zusaninienselzungen;  ilal.  rtiorOirr:  prov. 
coHOrtitr;  alt  frz.  fnorter  (das  o  ist  in  allen  drei 
Verben  oflen)  etc.   VgL  Gröber,  ALL  111  141. 

4680)  hSrtSs,  •wm  m.,  Garten;  itaL  orto  (mit 
oir.  o);  sard.  ortu;  rlr.  iert;  prov.  altfrz.  ort; 
cat.  hört;  span.  huerto,  Garten,  u.  huerta,  Garten- 
land, vu'l.  Fitz-(JeraId.  Hev.  hisp.  VI  11 ;  plg.  hur/o. 
Das  Wort  ist  im  Ital.  u.  Frz.  (zum  Teil  aucb  im 


■yv.       ^^wVf    *9^v9t' Vf    »wf  ^*,v,    «.Ulli     Avil,  nrit 

SNht,  auf  volksetymologischen  Anbildungen  ^^P»"-  «■  P'k  )  dur.  l.  d^v  germati.  </<,rd-  (s.  d.)  aus 


an  MtruM,  aeMlw  etc.  bembende  Formen).  Vgl. 
Gidi,  91.  4S2:  C.  Miehadis.  Mise.  186  Nr.  48. 

4618)  hördSum  n.,  Gerste;  ital.  orzo;  rum. 
orz  m.,  PI.  orztiri  u.  luirzr  f.;  friaul.  uardi  (?); 
prov.  ordi :  frz.  on/c  m.  u.  /'.  ,•  span.  orznelo; 
all  j) Ig.  on/f  (neu ptg.  beißt  die  «Gerste*  cnado, 
vgl.  Nr.  2167).  Vgl  Dz  229  oras;  GrOber,  ALL 
Iii  141.   S.  oben  Nr.  2167. 

•VMUOUm  s.  bSrd«HlU. 

4619)  dtsch.  horBflseli;  daraus  entstellt  frz. 
orphif,  Hornhecht,  vgl.  Joret,  R  IX  125. 

4620)  dtsch.  hornwerk   -    >i>an.  honi'di.-'jur : 

&tg.  hornareque  (mit  derselben  Bedeutung  wie  im 
eutschcn),  vgl.  Dz  460  homabeqm. 

4621)  l*h«ff»ISgiiriSs,  -an  m.,  Uhrmacher;  ital. 
aroiytivOf  oiiuolqio,  orMqjo;  frz.  horUtfftr;  span. 
rehj'-ro;  plg.  nloijriro,  relojofiro] 

4<j22)  bürÖlÖgitlm  n.  {ujt)o).nyiot  :  oriliyiu»!,  »on 


dem  Gebrauche  verdrftngt  wonien.  Vgl.  Gr<»ber, 
ALL  III  141  (u.  II  431). 

4631)  ahd.  hosa,  Hose;  ilal.  uosOf  Hose,  dazo 
das  Demin.  maUo,  Stiefel;  prov.  es»;  altfrs. 
Aea^  kam,  daiu  das  Vb.  ikoMr,  httuer;  neafrs. 
Demin.  houatmue,  hohe  Gamaschen:  altspan. 

htusa:  alt  plg.  osa.  Vgl.  Dz  335  uu.va;  luickel, 
p.  32  u.  Z  XX  41«;  cf.  Heizer  p.  87. 

4632)  hosp^  -piteiu  m.,  der  (iastlichki-il  F.iii|». 
fangende  oder  Gewübrende,  iler  tiast,  der  Wirt; 
ital.  oapite  (u.  das  l.ebtiwort  oute,  letzteres  meist 
nur  ,Wirt*  bedeutend,  vgl.  Ganello,  AG  Hl  330); 
mm.  oatpete,  oaspH,  oasp;  prov. (A)esCs-*;  altfrz. 
oate;  neufrz.  A4le;  caU  Aosto;  span.  kutuftds 
ptg.  hotptde.  Vgl.  Dz  280  «tU;  GrOber.  ALL  Iii 
141. 

46S8)  *h5epnill8rfOs,  a,  an  (von  hotpüalis), 

(Jasllicbkeil  erweisend;  ilul.  veraltet)  ostflliere 
.osteriii  ed  oste*,  sjuilulierr  ,i  avaliere  gero^lomi- 


orologium,  wofür  «obl  urolof/iitm,   mitt  m  ilfifiitm   lano,  o  scrvenle  iTospidale*.   vgl.  Gauello,  AO  lU 
zu  lesen  ist,  .^pp.  I'robi  206),  Uhr;  ital.  oroliHjio  307;  frz.  hölilier,  Uastbolsbesitzer. 
(danchen  ortMOfo);  proT.  rc/o^#-«,-  trz.  AoWot/r  (be-      4634)  höspital^  (Ntr.  des  Adj.  hoxpUaii»,  gast^ 
deutet  nm*  «TurmwirS  dagegen  MoiMre  [*moiwlraJ,  1  licb)^  Fremden-,  tiastbaus;  ilaL  o^^iUu,  UptM*, 
VbabsL  v.  «loniivr,  »Tasehennlir*,  pemmj  =i  jmh-  I  ^ftiat*  .rieorero  per  i  malati*, arch.  eitol^  .ostsUo*, 
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lC3.'i)  *ln>si»itarlu.-i 


46{Ki)  hrömjan 


532 


^M<W/«  «albergo.  dimnra*,  Umbildang  ile«  frs.  HomM, 
Met),  Tgl.  Cancllo,  AQ  III  SM;  (pruv.  Aoqi««!); 
rri.  (MtfMtht/,  Knukenhani),  hdtei,  GuUiaus,  grAfieres 
Wohnhaas  (jedodi  HAtet-Düv,  Krenkenhnus),  Tgl. 

Ober  hötrl  iJie  Bcinerkun^'cn  Üavidst'iis  in  seiner 
t)i«.  .I>it'  Hi'iiennuiig  dt«  Haukes  u.  seiner  Teile 
im  Frz.-  Kii-1  IM»;  («pan.  ptg.  kctpiM).  Vgl. 
Dz  3ili  w/r. 

t<iSr>|  'hitpftirifis,  um  tv.  hospr»),  (raHtlieh; 
ital.  otiiero,  otiiert,  Wirl  (o^/m«,  Wirtshaus); 
rODI.  (UtpHar,  Wirt,  mpitarv,  Mprtärir,  (iii-stliaus; 
•pan.  hitpedero,  Wirl  (tuupetirria,  Herberge,  da- 
neben hoipfdajf  u.  lM«tfrM>,-  plg.  Ao«/vM/i^*ro,  Wirt 
(nurh  Adj.  .gajttrrei*),  fJktMgwifarta,  Wirtobaua,  da- 
neben hoxpfdngrm). 

4(j3r,f  'höspTtfttirtim  »«.,  Üfwirluiii;.  (ilaim  ilii- 
lifwirltlt'  l'ersi  III,  auch  ciiic  im  freiwillig'  itMlfrFrt'iinlf 
sii'h  auflMlteiiiie,  iler  Geisell;  ilul.  o.statfgio,  Htagtjio 
,pegnn"  u.  Matku  .perMinii  liata  in  |ipt.'iin*,  vjfl. 
(Üueilo,  AG  III  347;   pr<>v    (c'.//</,  .    Irz.  öUiiie; 

San.  hoMqje,  Geisel  ^u^edtö*,  Gasthaiu).  Vgl. 
Mar.  Z  III  56S;  Diez  ä39  cMbw»  «teilte 
•Afafimai  als  Grundwort  aoTs  FAntor,  Z  Ul  961, 
empAihl  *Aoi»tofie«»i  (t.  IkoiM«). 

4«37)  liöspitiam  «.  (honpexi,  Gaslfri'utnl-chaf\, 
Uastziiiinier,  Herher)^o  (riim.iiiisrh  nur  in  dieser 
letSteren  Rcdeolung);  ilal.  oapizin;  rum.  o»pf{, 
otujtri:  frz.  konpicr:  span.  plg.  hmpirio.] 

463B)  hmplto,  -Ire  (v.  ho»pr.-<:  •'•(■liriniat.  hoxpi- 
tiiri,  (t.\<\  •it'iii),  Ga.«lfround<cliart  i'iii|)fan^'i'ii  u. 
au-uln'n;  sard.  osprt/iii:  rum.  n^iptltz  ui  ul  n, 
hfwirU-n;  (prov.  ostnlj'u  ,  j. m.  I>.  Iii-rl»'! -I  u.  aul- 
iieliiiicii) :  (I  rz.  i'ilfr.  I.iirkin^'.  I Hi' idlcsU'ii  Irz.  Mund- 
artiMi  \>.  151,  wiilllc  öler  au.>  Aojf/JiV/irr  erklären,  in 
Wirklichkeil  leitet  sich  aber  dies  Wurl  von  obstarr 
ab,  Tgl.  AscoH,  A6  VII  628);  span.  ptg.  hotpetlar. 

tt;;t!i|  hÖstis,  -em  m..  Feind  (im  Romiui.  mit 
leicht  erklärlicher  H<Mleiitiin^'sv<'rärliiel>un>f  .Heer", 
für  den  He^'rifT  .Feind'  ist  inimiiiiJt  eiiit:etreteiii ; 
ilal.  otle,  dazu  da.s  Vli.  ontrgijiarf ,  hekriegen; 
mm.  «Mfr;  pro  V.  alt  frz.  o»t,  dazu  das  Vb.  ottfiar, 
etMirr;  span.  hueale:  ptg.  kotit.  In  deil  nonvrei) 
Sprachen  rind  jedoch  die  ablieben  WOrter  flir 
.Heer*  esenttm  n.  *am«fa.  Vgl.  Dz  -J29  o$te: 
Grober,  AU<  HI  141. 

464(11  hret.  Iiouienn,  PI.  honl,  W<>};e:  davon 
viell.  frz.  'haute,  Woge;  caL  span.  ol<i  \'^\.  Dz 
227  ola;  Th.  p.  69  (Th.  bezweifeil  den  kellischen 
Ursprung  des  Wortes).  Vielleicht  darf  mau  unter 
Bezugnahme  daranT,  dall  frz.  'hovte  die  »hohle  See* 
bedeutet  (ü  y  a  f«  die  See  geht  hohl)  das 
Grundwort  wenigstens  des  frz.  Wortes  im  nhd.  ^Ah/i, 
Hfthle,  surhcn.  das  ehenlai^  in  iler  Form  'houlr. 
aber  in  anderer  BedeiitiiiiK  (,liordell*i  im  AlUrz 
vorhanden  war.  v^'l.  Markel,  p.  2<i.  •Ii<,u/,  Kerleutet 
übri^'ens  auch  .Kochtopf*  n.  miil-  in  dieser  Hedtic. 
—  lal.  oNa  angesetzt  werden  (olla  :  \h\ou/t  bullu 
:  houle):  dies  jd)er  le-,rl  die  VermulunK  nahe,  daii 
auch  'houlr,  olii,  W  ojic  olla  .sein  könne.  Eine 
•HohlwQge*  als  »Topf  zu  beMichnen,  ist  gewiß 
nidit  diebleHacb  sebOo.  aber  doch  wohl  be^lSieh 
möglich.  —  Von  ahd.  *h%iK  ist  Tiell.  abgeleitet  frz. 
houlflle,  Schftferstab.  Scheter  wollte  das  Wort 
Voll  (ujiilum,  Hirlenstal)  (nur  liei  raulii^  rx  F<  ~l 
2;».  1.')  helei.'l)  herleiten,  wa^  laiillii-li  iiiehl  wohl 
anjfHiiK'ii.'  i>l.  Da^'e^eii  li.il  die  \ «  riiuilun».'.  dall 
houletU  eine  zweiraehe  I  leminutiv  hildung  von  Aom/- 
(tioca  Tgl.  Nr.  iMh)  sei,  i,T<'iie  WahrscbehlUchIceit 
fOr  aieb:  hntdttu,  gekrflutmler  Stab,  »denen  eines 


Ende  in  eine  kleine  Schaufel  ausgeht*.  Vgl. 
Bdirena^  Z  XXXI  657. 

4MI)  altn.  hml«i  wegachnappcOi  bezw.  eine  dar 
altn.  Form  enlapreehende  abd.  ADleitnng  (giciehwun 

nhd.  raffeln]  von  ahd.  roff'in,  h.i^li;:  reÜ'.eii.  rarr(dn, 
sdioinl  neben  rnffon  da->  Grundwort  zu  sein  zu 
it.ii  i  'tffi'),  ilakeii,  fpiem.  rufa,  Hauli),  (inutfiire, 
(irniffiiin-,  nnl  Gewalt  reillen.  rulfu  ralfii.  Heiilerei 
(roma|.'n.  riffe-roffo);  rlr.  raffnr,  riffn,  ruffa.  alt- 
irz.  raff  er  (lotbr.  raffoiia),  dazu  das  Suhsl.  rafff: 
neu  frz.  rt^r,  wej,'ralTeii.  dazu  »las  Subst.  ni/Zr 
inltfrz.  rsylb,  Kr&tze,  leitet  Mackel  p.  6Ü  too  abd. 
*rapfa  ah);  Span,  rifi-raff  (Tiellelebt  ist  hierher 
zu  ziehen  auch  rifar,  .streiten,  wenn  es  nicht  eine 
unregelniftKipe  Wiedergabe  von  ,raulen*  ist).  Vgl. 
Dz  '.'(il  niffarr;  Mackel,  p.  72. 

4lil2l  iferm  Stamm  ♦hrak, da v(in  wcstgenn.rak«)n, 
S[>eien;  davon  ilal.  (mundartlich,  bezw.  coiiiask.l 
racii,  aus-^ipeien;  rtr.  »cracchiar ;  prov.  rnear  (da- 
neben ei^frncar),  auUerdcm  ein  Subst.  crar-g;  all- 
frz.  rodUer,  oeufrz.  endur  (dai  anlautende  e 
kann  nicht  =  germ.  k  sein,  aondem  ist  wohl  ab 
»challnachahmender  Zusatz  aarzufaasenV  Vgl.  Dx 
663  raehrr:  Mackel.  p.  47.  Vgl.  auch  Nr.  i»876 
u.  77H1  (ein  Wiiler-pnioh  zwischen  dam  dort  U. 
hier  Gesai.'ten  ist  niclil  vorliandenl. 

ahd.  hrapfn  s  erap. 

M'AA)  altn.  hrappa,  schelten,  jem.  anfahren; 
davon  nach  Dz  öSÖ  (prov.  frapnr)  frz.  frupprr, 
schlagen.  klo|)fen,  jedoch  ist  die  Ableitung  höchst 
zweifelhaft,  vgl.  Mackel,  p.  1H6;  weil  wahrachcbl- 
lieber  ist  die  ebenfalls  von  Diez  in  Vorschlag  ga> 
brachte  Herleitung  von  ndl.  ftuppm,  s.  Nr.  8800. 

l'Mti  altlid.  hrtbA,  Hure  (dazu  ist  vorHUszu.<totzen 
ein  Mu~k.  *hriher,  Murer,  Lotlerliuhe);  davon  vor- 
nnillli'li  Ilal-  <|'a(i.  rih.i!,i<,  nlaraUN  mit  An- 

leimUliK  an  rubnn-,  rauhen,  riUntld",  dazu  das  Fein. 
nAaldii.  eine  .Art  Pickelhaube I;  ]irov.  ribaut-t, 
ribatiiu :  frz.  ribaiuf,  rÜMude  (allfrz.  auch  riber, 
huren),  ribatndfqttin.  ein  Worfgorlt    Vgl.  Dz  268 

ribttUo,  indessen  ist  dieae  Ton  Diez  gegebene  Ab- 
leitung wohl  nicht  Ar  allaeitig  aleher  zu  erachten. 
Oerie,  M^m.  de  la  soc.  de  ling.  de  Paris  V  37, 
leitet  ribaud  ah  von  arah.  HbAt  .maison  de  röfuge 
od,  d'apres  un  t^moignage  du  lO'  stiele,  se  reu- 
nissaient  iles  soudanls  et  iles  hamlits*.  S.  auch 
unten  rlban. 

4))45)  altnfrank.  brim,  Heil';  davon  das  gleich- 
bedeutende frz.  frimmt,  (pic.  frimer,  reifen),  fri- 
maire,  Reifmonal.  Vgl.  Uz  689  :     Mackel,  p.  186. 

4«4^  germ.  hriuf,  Kreis,  VerHunmlung;  UaL 
arkifo,  RadnerpUtz,  aringa.  Öffentliche  Rede,  dazu 
das  Verb  mittgorf,  OfTentllch  reden,  arimghiera, 
rinijhirra,  Rednersluhl;  prov,  nrtmija;  fr 7..  'ha- 
ninijH'' .  dazu  das  Verb  'hanim/in'r;  span.  ptg. 
iirrni/ii.  '\  <7.n  d.i-  Veili  uremjar,  lauiierdem  span, 
runrhfiir,  aul>telleiii.  V^'l.  Dz  '2h  arimjo ;  Mackel, 
p.  131).    S.  aui  h  ring. 

4647',  ahd.  hrlnga,  altnfr.  riaga*  Schnalle,  = 
all  frz.  rmgt,  Schwertgfirtel,  Tri.  Dz  668  «.  9, 

lurlpa  R.  ihn. 

4648y  altnMnk.  *ln«k  (mit  off.  o;  abd.  krmA\ 

Saatkrfthe.  alt  frz.  *fruec;  n  eufrz. /irmw.  Vgl. 
Dz  ii8!»  frriu-;  Mackel.  p.  30  u.  136. 

t);ig)  altnord.  brAkr,  anmaßend,  —  frz.  rtyiir, 
idiermüliK.  vgl.  Dz.  671  «.  r. 

4t;5())  aliil.  lirAmjan,  lärmen  (nhd.  rUhneU)^  — 
ital.  romirr,  brausen,  lärmen,  davon  rumkekurt 
,far  runiure  cui  piedi',  ramaeef»  «Itreplto*,  TgL 
Uz  8»4  romirr;  üak.  St.  494. 
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4661)  hrApan 


4677)  hUmtlls 
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4661)  germ.  hrApu,  ruren;  davon  nach  &-hwao.  I 
Altfrz.  ür.  1  §  44K  4,  nltfrz.  Mufter.  das  fcwöbll- ' 
lieb  ^  nMjßn  angeMtxl  wind  iß.  tL). 

4660)  RlllloH.  kiM|i)  —  nttm.  JkorvHwr.  (RoB). 
Mftlire,  vgl.  Ds  877  r«Kw;  Hackst,  n.  86.  8.  nocli 
Nr.  H16J.  • 

■tH'iH)  nltiHinl.  hroHhrnlr,  lUsi  Ii.  rosswall :  fl  iv.  ;i 
n«<'h  Utitr^'P,  R  III  157,  frz.  rohnrt,  Elfeiit)i'in  von 
Wallro'isen  uiltcre  F'ornien  sind  nx-hiil,  rohnf). 

4tiö3a)  gcrm.  *hruaea,  Sparren,  Wageiirunge, . 
M  Dach  Kchretis,  Z  XXVI  664,  «Iiis  Grundwort  wa 
frz.  rmehef  Runge,  daupb.  framdtm  naw. 

46Mb)  germ.  maldaa,  Naebtra«. 

46&8c)  germ.  'hraafo,  *hrMlo  fiDr  honi«,  Hör- 
nistse;  davon  fri.  frrlon.  Vgl.  Mcver-L,  Mtsc. 
As.-.  41«. 

4(i54i  S<-li;iIlw<irl  Im  -  ;iltfr/,.  "/lu  i  liitiTji-ktinni. 
daviiii  'hui  r.  ^cliroicn,  'hwird,  .'^i  Iin'iiT,  rhiif-'liuiint, 
Nat-Iilkiiuz  K'iiie  Euli>).  'hurtlf,  Eule.  Vgl.  Uz  617 
«.  r.    S.  unten  k^iwa. 

4656)  ahd.  büba  (alln.  Aü/Vii,  Hauhe,  =  ital. 
(nur  das  Demm.)  oveta:  altfrz.  hurr,  davon  das 
Demio.  neu  frz.  hurH,  eine  Art  Kopfputz  (das  Wort 
rchlt  b.  Sacb»^).  Vgl.  Dz  618  «.  r.;  Mackol.  p.  19; 
G.  Paris,  R  III  IIH.    S  aurli  liäfa. 

466f)l  •liQcro,  -irt  'v.  ^»r  |,  luTrurcn.  srlin  ion; 
pieni"ril.  iiih- .  Iriaiil  wii;  pruv.  ii  tir,  whnr: 
altfrz.  'huchiff  (daneben  huur,  v^;!.  Fftrster  zu 
Erec  119);  pic.  'htururr.  neufrz.  'hurhrr.  \^\. 
Dz  618  hurhrr;  Flechia,  AU  III  158;  Grober,  ALL 
ni  141.  «Vielleicht  gehört  hierher  aodl  franeo« 
proT.  iMwfwrg,  Wakimifll,  der  ans  Binmen  nedcend 
reit*  P.  PaM. 

4657)  ahd.  hAf,  h«TO,  Obreulc.  =  ital.  ^0, 
vpl.  Dz  37«  s.  r.    S.  oben  irufan. 

4658)  altn.  HAfa,  Maiil"\  Kopllieiiockuiii:  vnn  Filz 
oder  Kell;  t)avon(I!i  nach  Mutige.  R  IV361.  frz.  'hurr. 
Zottiges,  hliuppi>ros  Hauiilliaar,  helia.irler  K'ijif. 
Wildschwcinskopf  (hüfa  :  'hur,  daraus  mit  einge- 
sehobenem  r  [vgl.  Tubler,  R  Ii  24S|  hure).  Dz  618 
«.  9.  atellt  eu  bestimmtes  Gnindwort  nicht  auf, 
vermutet  aber,  dofi  Jmn  ans  entstanden  n. 
letzteres  =  abd.  hhtwila,  Obrenle,  sei. 

4669)  ahd.  hnfS  (schwache  Form  zu  htmf),  Haofe ; 
davon  vielleicht  ilal.  ntvonr,  (larlu'.  vt;l.  S<  bt  ler 
im  Anhan^r  zu  Dz  7.)7:  walirsi  lieiiilicher  in<lessen 
iüt  die  von  Dz  ;t66  vermutete  Herleitunj:  des  Wortes 
aus  ravu»,  wonach  dasselbe  eigentlich  bedeuten 
würde  .eine  boU«  Hand  oder  sins  hdik  Hand  voll 
Ähren*. 

4660)  ndl.  klMlg  Jime  d'amarrage  fliile  avec 
deux  Bis  de  eaiat  trfes  flns.  commis  on  entrelacte 
ensemble'  s  frs.  lutm  (aus  F  tuim  entstanden)  mit 
k'lf'icher  Bedmrtanf.        Behrens,  Pestg.  f.  Gröber 

p.  161. 

46611  f'/'-ri  liukken,  hi«ken;  ilavun  narh 
Dz  621  vielleirlil  t  rz.  yuc,  HühnerstiUi;/e.  wozu  ilaJ* 
Vb.  jufher,  sich  auf  die  Stange  .setzen,  um  zu 
schlafen  (von  den  HOhnem).  Baist.  Z  VI  4>b, 
vermutet  das  Grundwort  in  got  odLJuk,  Joch,  dem 
er  auch  die  Bedtg.  .hnizeme  Qas«st«ii|s*  beilegt, 
vgl.  Hagegen  Hackel,  p.  26,  dessen  QrOniie  nnwider* 
legbar  sein  dürften.  Tli.  Urämie  freilich  stimmt. 
Z  XVllI  514.  Baist  liei,  indem  er  noch  auf  ost- 
fries.  jak,  Qnefholz  zum  Tngsn  von  Lasten,  hin- 
weist.] 

hnktje  s.  hiiticu. 

4662)  dUch.  hüien,  heulen:  Irz,  huler,  uler, 
wovon  huloUf,  Eule,  vgl.  braune.  Z  XVIII  527. 

4663)  abd.  *hnlt  (mbd.  hMe),  Höhle;  davon  alt- 


frz. 'houle,  Kordell:  neufrz.  hulotte,  Kaninchen- 
hohle.  vgl.  Dz  617  honJr  u.  616  hühUtf  Maekcl, 
pL  20.  &  auch  oben  Nr.  464a 
4664)  altnfränk.  lalli  (abd.  kuH$,  »Mb),  Sieeb- 

palme,  —  altfrz.  'houa;  neufrz.  'hottx,  davon 

'hntutfoir,  Besen,  'houaffr,  fegen,  vgl.  Dz  617  r.; 

M.i.  k^  l.  y.  21. 

4<itr)|  mll.  hnlk,  ein  LasL^-liifl  ;  ilavini  ii.irli  ( laix, 
St.  42H  lälmlich  auih  H.iisl,  Z  VII  121.  w.  ndl. 
huker  als  GrundwnrI  aufgestellt  winl)  ital.  orra, 
HTM,-  fr/.,  'hour'/iir;  (.Span.  ptg.  urrii).     Dz  496 

«na  stellte  laL  ona  als  Grundwort  auf,  was  aber 
nw  nrspan.  mrem  in  der  Bedeutvng  .StnrmBaeh* 

zntrefTend  M>in  dfirRe. 
4ß86)  altdLoch.  »hnitl,  halst  =  trt.  'himtsr, 

Satleldorkr,  ."N'helcr   im   Dirl  r  ,■  Macki'l. 

p.   21.     llevic  hat  dagegen   arab.  tjhouchia  als 

(irundwort  aufgestellt,  MAto.  dehsob  de  ling.  da 

Taris  V  37. 

44167)  hnrnftnOs,  a,  am  ivkI.  Mk.  F.  XVll  p.  166), 
menschlich;  ilal.  umano;  frz.  hiunain  etc.  Üaxu 
das  rein  gel.  SuhsL  Ital.  «mnmM,  frs.  kmumäi 
etc.   Vgl.  Berger  *.  r. 

4668)  hBmecto,  'ire,  befeuchten;  frz.  humttter 
ij.'el.  W.).    Vt;l.  Nr.  4672;  Her^'er  r. 

MifKti  liilmfralis,  -e  (v.  humerux).  zur  ."^cliiiller 
^'cIhii.^-;  ii;n  V a 1 1 c 1 1.  omrcil,  owAnii  ciniihia  ilclla 
gcria,  lombral,  ritortoia,  V|fl.  .Salvioni.  11; 
vielleicht  auch  Ispan.i  plK-  huinbral,  umbnil  (da- 
neben htmln-rira,  hombi  tmi],  TQrschwelle,  Ober- 
starz, vffL  G.  BUchaelis,  Mi.s<  .  160;  Baist,  Z  VII 
124,  «rtuirte  iMMtrs/  aus /Nmmar«,  was  mehr  Wahr- 
sdietnHehkett  fttr  sieh  bat 

4670)  |h]firafriis,  'Vm  m.,  Schulter;  ital.  umcro, 
omero;  rum.  umir:  \nciy.  hutnr-!t(!') :  {^tz.  ^paule 

xpittulti,  .lui  li  i'.il,  ist  da--  uMiclic  Wntt  -joilhi)', 
sjtan.  hnmcro,  hurnhro;  pl^'.  hditihro,  umhro.] 

4671)  '•hOmle«,  -Ire,  bolrurhlrtr.  liavim  nach 
Caix,  St.  42.  ital.  (tnsc)  lumacaglia,  limmrautJa 
(—  l'umacaglin  etc.)  .pioggerella*,  dazu  das  Verb 
(mit  von  dem  Sbst  abemommsosm  anlautenden  /) 
ttnüeare,  bmiear«  ,piovigginara*.  Os  880  hmkmre 
leitete  das  Wort  von  tnmUeare  (von  ktmbere)  ab. 
S.  unten  *UfanbTeo.) 

4672)  [*httntidTo,  -ire.  •hQmtdJseo,  -ere,  be- 
feuchten: ital.  umiiliii- :  rum.  umezetic  ii  it  i; 
(prov.  hitmtrtiir;  frz  hum$tt«r  es  kmmeetur^; 
span.  ptg.  hHmedteer.l 

4679)  IhnwUnia,  -fllWI  f.,  Feuchtigkeit;  ital. 
tmidUA;  (mm.  ttmftealä)i  prov.  humktitaU;  frz. 
humtUM;  span.  httmuM,  hnmeMf  ptg.  ktmt' 
dade  nur  gel.  Wörter.) 

4674)  *jitniTd9sas,  a,  um,  feucht;  ital.  wmt- 

d09O,   ru  III  t<miv/(iv 

467.'>i  iIiiQiiiidüs,  a,  um,  ieiidit:  ilal.  umido; 
I  ( r.  utittil,  tumi  .  tuwl,-,  Gärtner  SJ92a:  rum. 
limnl  u.  tunrd ;  pniv.  humid:  neuprov.  ime;  frZ. 
humUir  (gel.  W.i;  wallon.  umie),  wiinf,  \^\.  Hor- 
ning,  Z  .\lll  3JH;  cat  humüi;  span.  hümeiiOf 
hmmido;  ptg.  hiimido.] 

4676)  himllis,  -ire  (v.  hitmitü),  erniedrigen; 
ital.  ttmUtare:  mm.  umäeae  ü  ü  i;  prov.  humi- 
liar:  frz.  humilier.  r  at.  humilUtr;  span.  humillar; 
ptj;.  humilhar.  (f  l>ernll  nur  gel.  W.)  Vgl.  Ber- 
ger   .  t  . 

4(1771  hiimiliH,  -eiv.  /lMml<.^|,  nieilrii.':  ital.  umile; 
liriiv.  i/iii(»Mi7-.'<,-  frz.  humblr:  span.  ptg.  humildr 
(das  </  erklärt  sich  .ins  .Xnlelinung  an  humildad, 
vgl.  Marchesini,  Sludj  di  til.  rom.  II  12),  vgl.  Dz 
460  «.  p.  VgL  Q.  Paris,  R  X  6J  Anm.  6  (erklftrt 
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467B)  bflnilltU» 


47(M))  idlullcü» 
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mit  Recht  dos  itaL  prov.  apao.  «.  utf.  Wort  Atr 
gelehrt).    Das  Oblirhe  Wort  Ar  .niedrig«  ist  im 

Roman.  Imli^m»  ^rewi inl.'ii.  hmmitt$  hat  vorwiegend 
nur  liie  ul>ertrui?f[u-  l)i  'l>-utnnff  »fleinütitf'. 

•167HI  hfimilltis,  -tat«*!!!  /". .  Nii'iirurk.'il .  Er- 
nie<lri).'Uiit.' ;  ilal.  umiiilii ,  (ilaiieheii  ii)nilitiH2ti\; 
irurn.  umilinfO  =  'kumiU<tntia\;  \>Tiiv.  humiiitat-z; 
Trz.  humilUe:  span.  humUdiul,  uluuctK-fi  humil- 
danza);  ptg.  humildade.  Oberall  uur  gelehrtes 
Wort,  alf  Midies  ist  auch  humiiwtio  oUentbalbea 
▼orhaaden.  V^;!.  Berger  *.  «. 

4679)  ahd.  *han^aii  (V),  snmmen,  =  frz.  hogner, 
bmmroen,  murren,  vgl.  Üz  (ilU  «.  r..-  Maciel  p.  'lA. 

4680)  dtaeh.  hnnMr  =  frz.  %tmard,  vgl.  Dz 

«18  ».  V. 

4tMl)  [*bano,  •ftre  ist  die  vorauszu^etzeixle 
Uruiiiiroriii  fQr  frz.  'humfr,  scblarfeo,  ohne  daß 
dieselbe  sich  erklären  helle,  dem  Zinammenhanj; 
mit  hmmidm  aazunehmeu,  iet  n  gewagt,  obwohl 
man  nach  «all ob.  Nr.  4676)  ein  ut.  *Mma, 
*Mmim  tOthumidtu,  ansetzen  darf;  Nainraoadrack, 
wie  Dz  618  ».  r.  fragend  vermulet.  kann  daa  Wort 
nhi-r  iiiirli  nicht  sviii.] 

4i..si!i  hQinor,  -örem  m.,  Feuclili^ckeil;  ilal. 
lunorr:  trz.  hunu-ur  <'tc..  nur  gelehrte  Wörter. 

4«hH:^l  dtHih.  biiB(d)la;  davon  viell.  allfrz.  ho- 
ninr,  Raupe  (vgL  ekmtllU  V.  Mm),  a.  Thomas.  B 
XXVIU  192. 

4e84)  alto.  kla»,  Maslkorh.  =  f rx.  'htuuj  aiian. 
huna.   Vgl.  Dz  Uld  Auiw;  Hacktl.  p.  ISA. 

4686)  zentralamerikonisHi  Haraean,  Stnruigott; 
davon  ital.  uramno,  Orkan;  frz.  nitr'igun;  spaii. 
huraftin;  pilg.  luifinh),  V(,-l.  l»z  ;S3ti  uracnno: 
Liebrechl,  Jahrb.  .XIll  2:i8. 

4<W(i)  allnfränk.  hurd(i),  llünie,  =  altfrz.  honie, 
Schranke;  davon  dos  Vh.  horder,  ein<Aunen,  u.  Aaa 
Sbsl.  AonMc,  Umzäunung.  Horde  scheint  auch 
enthalten  ZU  sein  hl  dem  zweiten  Ik>stand teile  der 
Zusammensetzung  btmhotui,  bokori.  behort.  ein 
ritterlieh««  Spiel ,  dan  das  V«rb  bekarihr  (davon 
ital.  hiiyonlo,  higordo,  hagwrdoft;  prOT.  heort-z, 
biurt-z,  bort-z;  altspuii.  bohordo,  bofordo :  altplt;. 
iofordo.  Der  erste  Heslaiidleil  aes  Worti  s 
dunkel;  Üif!Z  vermutet  darin  den  Stannn  /><;/-, 
,stol5en*,  vielleicht  ab*r  darf  man  i  hcr  an  huiij 
denken ;  aus  hehorder  entüland  bourder,  (mit  Tumier- 
taleo)  prahlen,  anftchneiden).  Vfl.  Ds  88  bagordo; 
Mackel.  p.  21. 

hnri  B.  UllA. 

ifST)  aarb.  hwr;  fri.  huatturd,  a.  vhm  dbai- 

riuN. 

4t>^i  [iiiiltcllal.  hutica,  -am/",  (wohl  mit  dtsch. 
hülte  zu'aninifnh.'uiK<'nd),  KiL-^ten.  -  allfrz.  'huijr, 
neu  frz.  'hwhe,  Kasten,  Mciilk.'i-slcii ;  .sfiaii.  pt;.' 
Aiitr^,  grollcr  Karten.  Vgl.  Dz  (ils  huche;  Tli. 
liraune,  '/.  XVIll  513.  nimmt  wohl  mit  Recht  ost- 
Iries.  huktje,  kleiner  Koben,  als  Grundwort  an.] 

468»)  abd.  hnttn,  mM.  bflite.  =  frz.  limUa; 
span.  Auto.  Vgl.  Dz  618  iktdfo;  Mackel.  p.  112. 

4690)  ach weizerdtseh.  htrtte«  Tragkorb.  =  frz. 
'hatte,  Tragkorb,  vgl.  Dz  «S(i  ».  v. 

4(ii\)  ahd.  hdno,  bAu,  Kule:  ilav.  nach  Braune. 
Z  XVIll  527.  ptg.  huivur,  leultn. 

gerniaii.  N'erbiiiwurzel  iiwat,  wetzen;  dav. 
nach  C.  Michaelis,  Jahrb.  XIU  202,  !^\)niu  ffuadtiHa, 
Sidiel,  mlleicht  auch  amd^tn»,  Dolch,  indessen 
Bebt  M.  vor,  letzleres  Wort  von  dem  StAdlenainen 
(hmdiz  herzuleiten.  Dz  175  gmiUigiuire  glaabte. 
dai  gmdaAa  (jitg.  jfuadanha)  lieh  anf  fermaii. 
mtim^fm  znrOektQbren  lame. 


4e82id  hyaclntknaf  Uyacinte,  £deJstein;  dazu 
aneb  altfrz.  faetmee,  jagimce.    Naeb  Thomas, 

Mä.  96,  bat  Kreuzung  zwischen  hyacinthm  O. 
zacgnthu»  staltgetumlen.  AU  Bluineouame  jaittet 
<l;<s  Wort  ital.  giarinto,  fr  z.  jacintht.  VgL  aoeh 
Si.hu<hanlt.  Z  XXVI  3!»8  u.  riHS. 

4t>'.):{)  hyÖBeyäinllB  u.  •am  {von ievaftm;),  Bilsen- 
kraut; ilul.  giuiujuiamo;  frz.  Jutpütimt;  span. 
josquiamo.    Vgl.  Dz  lliS  , 

hislrlx  8.  blatrix. 


4üt>4)  laspls,  -pidem  f.  {mants),  Jaspis;  ital. 
diaspro,  Ja.spis;  pruv.  allfrz.  diaspr,  bunter,  nach 
Art  des  Jaspis  geftürbter  Stoff,  davon  neufrz. 
diapr^,  buntfarbig;  sptn.  ptg.  dteqtcrs,  dlai^dlro. 
VgL  Dz  119  diaapro. 

4686)  IMz,  Iblecw  m.  (die  Quantität  de*  rni- 
laatenden  i  ist  ungewiß),  Steinbock,  »  ital.  ibke; 
altfrz.  ibkhe  (gelehrtes  Wort;  nanfrz.  bidie  hat 
damit  nichts  zu  schaffen,  vgL  oboB  tabk-).  Vgl. 

Dz  52  t  bichr. 

4696)  ibi,  da,  dort;  ilal.  tri,  vi  (ist  auch,  weil 
mit  proklit  er  »  so«  sieh  mengend,  zum  Pronominal- 
adverb der  9.  Person  geworden,  vgl.  Canello.  AG 
Ul  996;  Aber  das  zweite  i  in  in',  welches  neben  dem 
e  in  derv  befremdlich  ist,  vgl.  Meyer-L.,  Ital.  Gniinm. 
p.  Ul,  (Canello,  Riv.  di  Iii.  rom.  1  •Jl'>,  d'Oviilio, 

IX  sard.  hi;  (prov.  frz.  altspaii.  alt- 
pt^',  I,  Iii.  if  ist  besser  aut  hir  als  auf  ihi  zurück- 
zufahren).   VgL  Dz  186  im;  Uröber,  ALL  III  142. 

4697)  arab.  tOrt.  pers.  Ibrt«  =  ital.  brteeo  ,vaso 

stagnalu  nel  qu.ile  si  fa  il  i  a!Te*,        t^-iix.  St. '2*20. 

46!»H)  •icto,  -äre  (Intensiv  v.  i<irri,  schlagen; 
span.  rchar,  stoßen,  werfen  (iiametitlieli  aber  auch 
als  Modalverb  gebraucht),  dazu  daa  Sbet.  ech«. 
Dz  161  grtlare  leitete  eehar  von  </<c<afW,  Conw, 
R  Vil  1164,  von  joeUire  ab.  Ob«r  span.  «eik«r  s. 
eteiAtchar  «.  Bsrnitl,  p.  171  Anm.  V&. 

4(iUtM  letns,  «rai  »I.  (icerr).  Schlag:  |it^'.  rHo, 
Reihe,  Reihenfolge,  Ordnung  (der  BiMieulungs- 
wi  i  liscl  läßt  sich  verstehen  aus  dem  adverbialen 
.\u64lriicke  a  eito,  Schlag  auf  Schlag,  hinterein- 
ander), vgl.  C.  .Michaelis,  Frg.  El.  17;  Ascoli,  AG 
VU  601  dort  auch  obwald.  ig.    &  oben 


YdntS  s.  idntiens. 

470(>)  IdTötlefis  (von  idiotea).  ungebildet;  davon 
nach  Caix',  St.  68  Überzeugender  .Ableitung  ilal. 
zotico,  bauerisch.  ungesehlilTeti ;  (Menage  stellte 
iXiiticiui  als  Grundwort  auf,  wogegen  Dz  412  mit 
Recht  bemerkt,  daß  ilal.  i'  keinem  x  entspreche); 
Liebrecht,  Jahrb.  XIll  231,  wollte  das  Wort  auf 
abd.  sota,  obd.  aatte  airOckfÜbren ;  Forster,  Z  V  99, 
erkürte  aoMeo  fbr  abgekitet  von  span.  ptg.  sot« 
(frz.  Ml),  Dummkopf,  wetches  Wort  von  Dz  ä47 
zote  als  entweder  vom  rabbinisehen  tehiath,  Dumm- 
kopf, oder  vom  ir.  ^uthan,  Schelm,  Reiniger,  her- 
kommend bezeichnet  wird  (bezüglich  der  letzteren 
.Ableitung  hemerkt  Th.  p.  Kt,  dall  die  HiUhitig  der 
betr.  kelti.schen  Worter  zu  vieldeutig  sei,  al.t  daU 
sich  damit  der  kell.  Ursprung  des  roman.  Wortes 
beweisen  ließe).  In  WirkUchkeit  dOrlte  tolt,  aote 
—  idiota  sein,  wie  dies  Caiz  a.  a.  0.  angesetzt  hat. 
Von  tot  ist  viell.  abgeleitet  lothr.  taü^  Kobold, 
VgL  Honiing,  Z  XVIll  228.  VgL  andl  8Um«  di  Bl. 
rom.  VU  97. 
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4701)  i<l(.Mii| 


I7U)  »llli 
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4701)  id(MB)  *Ipsii  (L  ipae),  a,  =  ilal.  dttto,  u, 
mUmI  (ablieber  ist  afnw  =  HteSjpm*);  ram.  rfitu. 
VgL  Dx  867  (IrMo. 

4703)  (fiiliius,  n,  um,  geeiini«l;  nltfrx.  Molw 

(KCl.  W.).l 

4708)  Idus /■. /;/.,  die  liieir,  davon  (riclili^fiT  alit-r 
'.V'iiil  \'iu  *artiituxux)  i't  vii'U.  ahzuleiteii  plg-  "'oio, 
</ui,w,  ^H■llr  all,  vgl.  (1,  Mirliaclis,  Frt,'.  Kt.  21  unten 

4704)  igitor,  also,  rolK'licli:  daraus  vermutlich 
.ilirrz.  gier(r)e8,  girra,  TgL  Curiiu,  H  X  H39;  Dz 
59(i  8.  r.  schwankte  SWiaehen  iffitur  u.  <Tj/o; 
Siiichier,  Z  1  481,  wniuilete  daii  Ursprung  de» 
Wortes  in  der  Verbindung  d*  hat  re  (s.  d.). 

470fi)  TfrnTirTtts  (seil,  lapis)  m.,  Feuerstein,  oder 
IgnTiriftm  Fenfrzcu^r,  —  runt.  anmar,  Feuer- 
anzünder. 

47ü(j)  igu9ro,  -äre,  nicht  wissen;  ilal  ii^nomrf 
(gel.  W.);  aus  der  1.  I'.  S^'.  tynoro  i.sl  lierau<j;e- 
bildet  das  Ailj.  i/Horri  (fnre  il  gnorrij,  vgl.  Schu- 
rhanlt.  Rnnian.'  Et.  1  12;  Bianehi,  AG  X  848  u. 
XUl  286,  setzte  gnorri  —  immnm  an. 

4707)  (*flex),  «Siez,  -iam  (aeliriftlaL  ifar,- 
Ulrich,  Z  XIX  676.  setzt  •Wfx  an)  f..  Stech-  oder 
Steineiche;  sard.  elighe;  ital.  r/rr,  davon  nbpelcitet 
thi-i  ^-ligrh bedeutende  elcinn;  |iriiv.  ruzr-i,  cat, 
iilKiHd:  frz.  tfeuMe;  span.  encinu;  \>i^.  enzinhu. 
azinho,  azinhiiro,  -a.  V(fl.  Uz  12ü  W«v;  Rriihcr, 
ALli  IM  143;  d'Uvidio  in  Gröbers  Grumlril!  1  507. 
Vt:l.  dazu  Schuchnrdt,  XXVll  106;  Meyer-Lübke, 
Uerrigs  Archiv.  CXV  p.  397  (weist  nadi,  dalS  eUx 
aoxuaetzen  ist). 

47U8)  Iliü  M.  (PI.  von  Ul),  Gcdamie;  rum.  mV. 
LeistenKCh'end,  Seite  etc.;  rtr.  Weiche;  prov. 
ilhn,  ila;  (allfrz.  iViVr.«;  r;il.  iltaila ;  Span,  iin-r, 
ijd-ilti  )t'lfiihsani  'ih'urr,  'ilintti);  pt|.;.  ilhnl 
*iiiali-,  tlhiirijft,  ;.'l(  i(  li>;iiii  *ititiriiii.  .N'arlc  Tlioni.i'^. 
Mel.  !I4.  ist  von  ilia  ubzuleiteti  span.  ijada,  Nieren- 
stein, frz.  ejadtfjade.  Vgl.  Da  48U  ifar;  GrOber. 
ALL  Ui  142. 

4708)  ^tlMniSf  -uui  f.  (von  itex  nach  dem 
MoBler  von  gttcni«  gebildet)  »  prov.  iaerma,  Eiche, 
vgl.  Dz  619  $.  «.] 

47H»)  llicStnni  n.  (v.  lYrrl,  Steineichenwald,  = 
ital.  Ifcrrto  (vgl.  Nr.  4711).  vgl.  Dz  126  f/.v. 

ITH!  IllcfUH,  H,  um  (von  »Vcr);  davilil  i  t  :i  I 
lircio,  Sleineiclic,  vtfl.  Dz  l'iü  el'-e;  (iruher.  Ai^L 
III  143 

47 IIa)  iliflnuB,  u,  um  (ilexj,  zur  Sleineicho 
(,'eliOrig;  davon  span.  mcimi  u.  «rag.  heino, 
£kbd.   Vgl.  Fidal.  R  XXIX  867. 

4712)  in«  iUle),  da»  dort;  Ual.  Ii;  (rum.  te, 
Prftpos.  mit  der  Bedtg.  von  ad,  nach  Dz,  Or.  Ii* 
482,  =  illar,  nach  Cihac  p.  1 3C  ^  ad  mit  einem  vor- 
gesetzten .eupluMii'schi'n '  /i;  rtr.  Iii;  prov.  hi.  Im; 
frz.  Iii  (aus  t<)  (  iV/(i»i  -\-  jux  i  "lirusum)  ent- 
stand d;Ls  altfi/..  .Advfrh  Ut'is  IV^fl.  «iV  IIcImii  .(/'h/i, 
Vgl. R XX VII  3 1 7  u.  X  X  VI 1 1  1 1 3 ;  0  a  t.  /«y;  s  p a  n.  atUi; 
altptg.  bU  (das  u  erklärt  sich  durch  Angleichung 
an  aqwl  u.  dgL  Vgl.  Dz  ia6  lä.  Vgl.  Gröber, 
ALL  III  265  (wo  aneh  aard.  ewW)  =  eeeitm  iOie 
zitiert  wirdL 

4712a)  flnte  d«Sn»  »  alt  frz.  ti}tu:M8,  von 
diihiT,  v^jI.  (i.  Paris.  R  XXVII  :',17  (dapp^ren  Mus- 
»alia.  H  XXVllI  112  n,  XXVUl  llHi.  S-liuitz-Gora. 
Z  XXIV  .■^,ii4.   S.  ob.  Nr.  4712. 

4713;  ille  +  äbüciilns  piem.  Itoöl,  l'ajül 
(djLs  Jllinilli.T'),  Eidechse,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  36». 

4714)  *illl  trur  iil«,  nach  Analogie  von  ge- 
bildet). Ula,  (*illni  f.  illwl],  jener,  jene,  jenes; 
o)  Nom.  Sg.  MbsIe.  *9U  b  «)  als  Peraonalpronomen: 


ilal.  rlli,  egli  (entstanden  aas  tili  iu  Hiatas^tellung, 
in  welcher  i  Palataliaemng  de«  vorangehenden  i 
bewirken  nuUlte);  (rnn.  et  =  **Uut  oder  iUum)', 
(rtr.  tt,  Otwr  welches  zu  vgl.  Gärtner    108,  dOrfte 

—  nie  mhr  *iHus  sein);  prov.  rlh  fhiiufi^T'^r  etl,  W 
Ulf);  frz.  i7;  nil.  eil  i  ,1h  aus  .Iii,  lUi);  all- 
span.  altplir.  <'//',  'He-  nfuspan.  ''I;  u<  iiptt'. 
ellr.  ji)  als  Artikel  ital.  •/,  idanoln-n  lo.  I'  itlum); 
rutn.  /,  /<•  (wird  dem  Nomon  inkliliMh  -ulti/iert. 
le  nur  den  auf  -r  auslautenden  Subslantivenj;  rtr. 
•V,  /',•  prov.  /»■  (daneben  lo,  le,  F);  allfrz.  Ii,  (da- 
neben daltlr  neufrz.  U;  cat  Ii,  (daneben  lo, 
jetzt  nnr  te);  span.  W  —  ^Imjm);  ptg.  «  (WM*»)»' 
6)  Nom.  Sk.  Fem.  illa  =  u)  als  Personalprononien 
ital.  ella;  rum.  iVf;  rtr.  ella:  prov.  eUa,  rtha; 
frz.  rllr;  c.it.  ellii :  sjian.  pt^'.  illa;  /i)  als  Ar- 
tikel ital.  la:  rum.  -«»  (wird  dem  Nomen  enklitisch 
sunii;ierli;  prov.  frz.  cat.  span.  In;  ptv.'.  «. 
>•/  Noin.  S^'.  Ntr.  *iüum:  als  neutrales  IN'rsoiiaU 
pronomen  wird  jfebrauchl  ital.  c»//i,  rtr.  >■ .  prov. 
W;  allfrz.  «/,  o/,  (i/),  vgl  G.  Paris.  R  XXUl  168: 
(nenfrz.  /I);  cat  «tf;  span.  «0»;  (altptg.  ith). 
Die  Frage,  ob  in  diesen  Budungen.  bezw.  wenigstem 
in  oinetn  Teile  denselben,  wirklich  ein  Neutmm 
vorlif-l  (idtT  i'h  ilii'  lunilrale  Funktion  .uif  das  .Masfc. 
iihi  rtratren  worden  i>l,  steht  der  Grammatik,  nicht 
diiii  W . irlerbuelie  zu  entscheiden  zu.  V^'l.  Hor- 
nni-.  ItSi.  IV  22'.t,  Grober,  Z  IV  4t;3  u.  K<>rting, 
Zt  .  l,r  f.  frz.  Spr.  u.  Lil.  XVllI  138.  s.  auch 
unten  /.  —  d)  Dat  Sg.  iUi-=  ital.  gl»;  rum.  rtr. 
//;  prov.  OUt  Uf  allfri.  H;  ifinfr*.  fehlt  die 
Form);  eat  H;  span.  («i>.  Ui  plg.  » (A4  Die 
Formen  werden  nur  pro*  u.  enklititen  in  Vernindnng 

mit  dem  Verbum  (gebraucht.  —  e)  Nach  Anainjfie  von 
«Hl  irebüdcler  Dativ  Sir.  *iUui  ~  ital.  rum.  rtr. 
prov.  frz.  lui;  die  Form  hat  «lie  Funktion  eities 
Gas.  obl.  Überhaupt  übemommen  u.  fun(,'iert  als 
aolcbe  sowohl  in  als  auch  außerhalb  der  Verbindung; 
mit  dem  Verbum.  außerdem  wird  sie  auch  als  ab- 
soluter Gas.  rect.  Kebraucht,  Das  Nähere  mOisen 
die  GrammatUen  der  JiUuzelspracben  lehren.  — 
f)  Nach  Analogie  von  «11  gebilneler  weibHdier  Dat. 
Sinj,'.  •iV/rtc  +  -I  —  *ill,i ital.  rum.  rtr.  pi  ov. 
allfrz.  Iri  Ifirov.  amh  /iVik  Ular  +  itwl.  Die 
I'  Mrtii  hat  «lie  Funktion  eines  (la.s.  (dil.  überhaupt 
uhernoinineii  u.  wird  auLerhalh  der  Verbindung 
mit  dem  Verl)  aur-h  als  (]as.  recl.  Ketiraucht  (so 
namentlich  im  Ital.}.  V^d.  Rydberg  in:  Bausleine 
zur  roman.  PhiloluKie  p.  369.  —  g)  Acc.  Sg.  Haak. 
iUum  —  a)  als  Penonalpronomen  ital.  lo;  mm.«; 
rtr.  d;  prov.  h:  altfrz.  lo,  h;  neafrs.  Ir;  cat 
W/;  span.  le;  ptg.  0.  Die  Formen  werden  nur 
pro-  u.  enklitisch  in  Verbindung  mit  dem  Verbum 
Ifcbrauchl.  fi)  Als  Artikel  ilal.  il.  lo,  l' :  runi.  /, 
Ir  fa.  oben  Nom.h  rtr.  «7,  I' ;  pmv.  In:  allfrz. 
/<»,  le,  /',  n  e  u  fr  z.  Ii-,  1' :  c  a  t.  lo;  span.  il  p  t  ^.  o. 
h)  Acc  .Sj.'.  Kern,  illam  —  als  Personalpronomen  u.  als 
Artikel  ilal.  In:  rum.  Pton.  o,  Art.  a:  rtr.  frZ. 
cat  span.  la;  ptg.  a,  —  i)  Acc.  Sg.  Ntr.  s.  Nom. 
Sg.  Ntr.  —  i!)  Nom.  Plnr.  MaA.  Ott  —  «)  als  Per« 
sooalpranoinen  ital.  rgli-no  (d.  i.  Uli  -f  £udung 
derSP.  PI.);  rom.  «;  rtr.  («•/»);  prov.  Oh  («?/«): 

frz.  l7(.sl:  Ical.  rlls.  s)>an.  illox;  plg.  ellis);  ,^1  aN 
Artikel  ilal.  <jli,  Ii,  i:  rum.  i:  (rtr.)  ih;  prov. 
Ii,  il;  allfrz.  Ii.  tiu  ufrz.  hu;  cat.  span.  Im; 
ptg.  o»);  /i)  als  Artikel  ital.  ffli,  Ii,  i;  rum.  i; 
rtr.  ü$;  prov.  Ii,  il;  altfrz.  Ii,  {Im):  (neufrz. 
/«;  cat.  span.  /o»;  ptg.  e«  =  iV/o*).  —  f)  Accus. 
Plur.  Mask.  illoi  =  a)  au  Personulprunomen  (itaL 
gti,  Ii  =  HH}  rum.  «i,  H;  rtr.  el*);  prov.  W%«^ 
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tos;  frz.  eux,  lea;  rat.  ells;  span.  «Sm,  Im;  ptf. 
eUf»,  OS.  ß)  als  Artikel  (ital.  gli,  Ii,  i;  tum.  ii 
Vit.  üa);  prov.  loa;  frz.lte  («ncbMonk);  cAt  span. 
tm;  ptg.  ot.  —  m)  <Nom.  u.)  Aoena.  Plnr.  Fam.  («Uo« 
a.)  <//a«  a)  als  PersonalproDomen  ital.  c.  r. 
tiU-no  (vgl.  eglino),  c.  obl.  fc;  rum.  ifl/r,  rtr. 
ellus!,  las;  prov.  tlhas ,  lax;  frz.  f7/<.v,  /es;  cat. 
Span,  illtis,  lim:  plg.  fZ/fW,  m.  n)  Gull.  Plur. 
iUorum  —  ital.  /oro;  rum.  /or;  rtr.  lur,  lour: 
v^'I.  Uarliier  §  117;  prov.  lor;  frz.  leur.  Die 
Ki)riiien  fnnifieren  als  Dat.  Plur.,  als  Ca»,  obl.  des 
Plur.  anBerbalb  d«r  Verbindung  init  dem  Verbiua 
n.  als  Pron.  pomen.  der  3.  P.  bezOgUeh  auf  mdirare 
Beaitzef.  —  Vgl.  Ober  iile  ete.  im  Roman.  A.  Darme» 
steter,  Le  dlmonstratif  ille  et  le  relatif  qui  en 
roiiiaii.  (in;  MiMriiipi»s  Renier),  Pari.s  1H86,  wo  man 
auch  alle  weitere  Literatur  aii>teK'eben  liiidel.  Molil, 
Le  couple  roman  iui  :  lei.  Prat?  IM!»;»  (die  Sriiritl 
selbst  ist  in  tschechisoher  Sprache  ahgcfaiit,  jedoch 
ist  ihr  ein  frz.  Ri  .sunif  vorausjjesphickt).  Ryiiberg, 
Bausteine  etc.  369,  Pusc.  53  u.  764.  Ober  die 
Verbindungen  fccu[m]  +  ille,  ecce  +  ille  s.  oben  die 
betreffenden  Artikel.    Vgl.  (Ji  iher.  ALL  III  264. 

4715)  illle,  dort,  daselhst;  ital.  /»;  rtr.  /i  (in 
lient  ~  iltic  intus):  cat.  ay/i  (v^rl.  (iroher,  .\LL  ül 
266);  .«ipan.  ptg.  ul-ll  {al-li  +  imie  altspan. 
ullfniii';  ptg.  (i/mt,  von  doit  aus,  jenseili).  Vgl. 

Üz  192  Ii  u.  420  allende. 

4716)  illSc,  da,  dort,  er  sard.  Wb-e;  rum. 


iiro-lo;  rtr.  lou:  alt  frz.  iluinjiu,  ilue>~ 


lofo,  \^^\.  Dz  619  ilueci  Gröber,  ALL  III  26ö; 
Ax  oii.  AQ  Vn  6S7  Aura.  2  Nr.  9;  W.  Meyer.  Z 

l.\  144. 

4717)  illade»  nri,  Iflaam,  lüden,  Uascben; 
ilal.  Uludire,  davon  das  Sbst  iUutiom*,  frx.  itln- 
»tm,  'nnelnmg.  BinMldnng. 

471^^  Tll  unil  unnjum]  qaaB[d*l  =  proT.  hn- 

quan.  al--,  v^rl.  Üz  G21  ».  r. 

17  I  I  III|amJ  Indu-tum  (seil,  mt'icalum)  fri. 
tiiiäit,  Jahrmarkt  zu  St.  Denis,  vgl.  Uz  625  a.  v. 

4720)  iUDnÜM»,  -äre  (v.  lumm),  erleuchten,  = 
UaL  iUtiminare;  prov.  elluminar;  allfrz.  enlu- 
mmer;  frz.  iUuminer  etc.,  nur  gel.  W. 

4731)  mUtifSh  -«1  erleuchtet,  erlaucht;  ital. 
Httutn  etc.,  nur  gel.  W. 

4722)  nidstro,  -äre,  erleuchten :  i  t  al.  illtutrare etc. 

47231  illilvles, -em /■.,  rberschweminung;  davon 
nach  tiaix,  St.  43.  ital.  /ojti.  Kot,  Sclilaimn ;  vgl. 
dagegen  W.  Meyer,  Z  XI  266,  uo  loriti,  i  ri  lM  rv\eiii. 
als  Grundwort  augesetzt  wird;  Dz  3^1  s  r.  halln 
an  ailuviea  gedacht;  llaiiellu,  AG  III  H24,  schlug 
lurida  vor;  venez.  loju  .scrofa*  wird  von  Mar- 
(^eauii,  Stii4j  di  fiL  rom.  11 8,  ebenCalis  auf  iUume» 
zurOekgeHlbrt. 

Tmiglnitlo  ».  Inifti^Ino. 

4724)  imafluo,  -äre  (v.  imaiju\,  sich  vorstellen 
(im  .SchriflUtlein  in  ilieser  Redig.  nur  Deponens); 
ilal.  immugimifgi :  frz.  ■i'iiinujiiifr ;  s|)aM.  ptg. 
imaginär;  Qberall  nur  gel.  Wort,  elieii.sn  hat  rein 
gelehrten  Charakter  cia.-^  Sbst,  inutginatio^em  — 
ilal.  itufnwjinazionr;  frz.  »«M^MoMn»;  SpaD. 
imuyinaiion :  ptg.  imagitut^äo. 

4725)  Tmiiiro,  -Inem  /.  {imaijo,  non  rmai/o,  A\i\i. 
PkiIm  175,  vgl.  ALI,  XI  6,S|,  AlibiM.  lüMnis);  lila!. 
itn{m\ayinr);  friaul.  maint ;  (frz.  imuge,  vgl.  HiT',.'i  r 
«.  r.;  span.  imugm ;  ptg.  imagetn).  ('bor  lias 
wuuilerliche  imago  ri'gatu  am  Schlüsse  der  pislojes 
Ulis,  der  ital.  Cbersetzuiig  des  Liber  cousidalionis 
des  Albertus  v.  Brescia  vgl.  Musi^^atia,  RXXVU2d9. 

KSrtiag.  La l.- rum.  Würtarbucli. 


4726}  (^imbarrieo,  -ire  (vom  Stanun  barr, 
V.  ■«  Ii),  versperren;  prov.  span.  ptg.  embargar, 
venpemeo,  hindern,  aulhalten,  dazu  das  VbebsL 

Brov.  «fAiuV'a,  apan.  ptg.  emiaryo,  Hiodmils. 
ler  Bedeutung  nach  entq>reebeD  ital.  imbamrej 
frz.  embarrasser.    Vgl.  Dz  446  embargar.] 

4727)  TmbecillfiH,  u,  um,  kraftlos,  frz.  imhäil,-, 
einhiltig  (gel  W.  .  vgl.  (lohn,  Suffix»v.  p.  5<;  .\iiiii.; 
(ilal.  imlin-air  —  *ittU>eciitia,  Vgl.  Rönsch,  RF  II 

4728i  l'imb^lllo,  -ire  (v.  belltu),  schOner  wenlen, 
schöner  machen  ;  ilal.  imbtUiref  frt.  tmbellir  clc] 
4739)  taber,  Inbrem  m.,  R^en;  sard.  imbr*. 
47S0)  biilibe,  -ire,  einsaugen;  ilal.  Mbwr«; 
sard.  fmpijriri;  maiL  imbibi:  viell.  auch  com. 
imbm,  insinnare,  vgl.  Salvinni,  Post.  11. 

47311  [*imbIno,  -are  f\  //in»,  vgl.  combimir^ 
vereijligen.  —  rum.  imb)n  ui  ut  a,  Pusc.  77H.| 

4732)  [*inibländiü,  -Ire  ivmi  in    f-  blumlin\. 
schmeicheln,  •»  rum.  imlilnmcsc  ii  il  i;  die  übrigen 
j  Sprachen  kennen  nur  das  Simplex.] 

4735)  linbonio,  'Ire  n.  -ii«  (von  botw») » 
ital.  inUmiire;  mm.  Mbmi  at  ut  •.] 

478^  l*tebilMy  «iM  (f.  *MMa»v);  davon 
nach  Fkrodi,  Rom.  XXII  390,  itaL  (mnndartlidi) 
'flfrurtd  (Mortaia),  piem.  'iAkU  ete.  roveadare, 
capoTolgere.} 

47.Sf))  |*Iml)r&co,  -äre  w^m  hnicn,],  Ho-mmi  an- 
ziehen, =  rum.  inArac,  Pusc.  780,  au-,  bekleiden.) 

4736)  |*imbranoTo,  -Ire  (v.  bratua,  w.  ni.  s.), 
handgemein  werden,  •>  r  u  in.  imbranceac  ii  it  i,  nich 
schlagen.] 

4787)  Iratoix,  -ferisera  c.  Hohlziegel;  il«L 
Amtrie»;  neap.  irmee»;  bologn.  «mto;  naeh 

Gröber,  ALL  III  276,  alt  frz.  lambre  (aus  fambre), 
davon  neu  frz.  /amim,  Getftfel;  wahrscheinlicher 
isl  aber  doch  wohl,  u.  /.war  (.'craile  der  Bedeutung 
wegen,  die  Ableitung  vnn  innbriti-s,  die  zwbchen 
Dachsparren  u.  Ziegeln  ujitergelcgten  Latten.  Dz 
624  lambre  leitete  ila.s  Wort  von  lamina  ab. 

4738)  Irateieilu,  «um  (imbrex).  kleiner  Hohl- 
ziegel; davon  nach  Salvioai,  FoeU  11,  moden. 
regg.  hmArteela. 

4739)  [*Imbieeo,  -ire  (v.  btueaX  in  den  Mund 
stecken;  ital.  imboceare;  rum.  itnbüc,  Pusc.  781; 
frz.  emboucher :  span.  ptg.  etHbocar.] 

4739a)  'imbatör,  -örem  m.  (imbiun».  Eintränker, 
ital.  iinbuto,  Küllgeliili  (vgl.  itiirlu  inben  sarlorf), 
vgl.  Pieri.  .Mise.  Ase.  432,  s.  aber  auch  Nr.  4740 
u.  4816. 

474(1)  l'imbatara  h.  (vermutlich  vom  Stamme 
büti-,  aber  an  das  Part,  P,  Pass.  von  itiAuere  an- 
gelehnt), Trichteri  ilal.  imbitht,  (daneben  imbaUa- 
tojo,  gleichsam  *Anft«MelerAim);  prov.  ■wftwf.j; 
span.  emhtulo.    VgL  Ds  182  Mnfoi,    S.  auch 

Nr.  4739a.; 

4741)  *wnbfivfilo,  -Ire  (v.  hn.i,  horrm),  gleich- 
sam einuehsen.—  ('f\rum.imbouraiafa  »detriravec 
la  marque  de  la  tele  de  biBuf  (less  criminels  ^taienl 
anciennement  stigmatiste  avec  la  marque  du  pays)*, 

ICihac  p.  28,  von  Pusc.  nieht  anl^enommen.] 
imitttio  s.  imito. 
4742)  [Tmito,  -Ire  (sebrifUat.  gewöhnlich  Depo- 
nens), nachahmen;  ital.  imitare;  frz.  imiter:  prov. 
|cHt.  Span.  ptg.  imitar;  Qberall  nur  gel.  Wort, 
ebeiiMi  ,la^  SbsL  imMHo-H-tm  1»  -aioae,  -Uom, 

-cinn,  •i'i'io.] 

4743)  |Tmmfta1s,  -e,  ungeheuer;  ital.  tmmane: 
rum.   iminin  inacli  (ühac  p.  157  aus  imntav\ia\ 
dunh   Umstellung  entstunden .    was  nicht  recht 
i  glaublich  ist,  bei  Pasc.  fehU  das  WorUj 
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4744)  immeiuiaii,  um  (in  u.  metior),  ungc- 
measen;  itaL  mnmm»;  fri.  hmium»  ete.,  nnr  gel. 
Wort 

4746)  tauaivi»,  eintauchen;  ital.  immer- 
ijere;  sard.  imb*rgkere,  vgl.  SalTioai,  Post.  11. 

474(>)  Immo,  ja;  i^ard.  emmo,  ^MO^  TgL  Grtber, 
ALL  m  266;  Solvioni,  Port.  11. 

4747)  IfniMltilb,  -«^11.  mobili»),  anbewegUeb ; 
ittL  immobile;  (frz.  immobile,  -mfubte);  spaii. 
inmSble  a.  inmSvil:  ptg.  immnrel.  Dazu  das  tfol. 
Slist.  immnhilitds  —  ital.  imm'>fji!itii  etc.] 

474«)  {Iinniöio,  -«rc  ri«  n.  tnoln/,  nptVrii:  ital. 
immvlari:  Irz.  tmmoler  etc.  nur  ^fi'l.  \V.] 

4741t)  [*imDiiiltio,  -Ire  /  in  u.  multus/,  verniehron, 
=^  rum.  immulifxc  ii  il  i.\ 

4760)  iBBiBdifii,  -att  f.  (in  u.  mwtdu$).  Un- 
rdni^eit;  itaLAiMMMteHi  ,il  contrario  di  pnolisia 
e  mondezza*.  immonditta  .imdidBine*,  v|^.  Ganallo. 
AG  in  S48;  frz.  immtmdiee. 

Imo  8.  Imaio. 

4761)  [*impi«o,  -Ire  (in  n.  jmx),  in  Frii-ilen 
briiiKt'ii,  =  ru  rn.  imiun  ni  <ii  u,  versöhnen. | 

4762)  "impäcto  u.  *im)>äi-tio ,  -Are  t^.  üben 
Stamm  baf -),  cigcntl.  wohl  luneinpacken,  Terstopfen, 
dann  benunen,  hindern :  ital.  impaceiare,  dazu  das 
VballlL  fayaecto;  rtr.  ampaichar,  amuaig;  prov. 
tmmmAarf  «iqMcW;  (frz.  tH^iAer  aOrfte  beanr 
an?  An^MMnirv  tnraekiaftdirm  sein,  falls  man  triebt 
*impaetieare  ansetzen  will);  cat.  empaüar;  span. 
ptg.  emptuhar,  empacho.  Vgl.  Dz  231  paceiare; 
ür  R  II  329;  Gröb.-r,  ALL  IV  ■\2h.  —  Parodi, 
W  XVII  71,  ist  Kenfi^H,  ein  Grundwort  'pappjan 
y.*pappeuii  \ .  puppu,  Urei,  anzusetzen,  imptirriare 
Wttrde  also  eigentlich  .ankleben*  bedeuten.  S.  476U. 

47M)  *Impfifo,  -e^neai  f..  Anklebung;  trient. 
ampatena.  fiide,  lavo.  Tgl.  engad.  natofM,  paima. 

Vgl  saivioni,  R  xxvnr  n. 

4764)  [«ImpilltfM,  -Ire  (v.  palahm),  vieUddit 
Grundwort  zu  span.  tmpalagar,  Ekel  tot  etwas 

bckonimcn.  vvrl  Sturih,  H  V  ITii.] 

4751a)  impaJo,  -uro  (pulnsj,  aut'ptalilcii ;  ni:u-.- 
rurn.  ampani,  mit  lii'ti  llnrnern  durch!*lHi v^jj. 
Densusianu,  B  XXXIll  79,  Fuso.  784;  frz.  rmpaler. 

4755)  (*lBipiliMa,  -am  f.  (pania),  Gebftck;  dar. 
(oder  von  *rtf«ma*a)  vieU.  plg.  raiümada,  «in  Ge- 
blek,  .anner  Ritter*,  ?gl.  C.  Wdiadto»  Ftf.  EL 
Ik  64.J 

4766)  *im|>iro,  -Ii»  (in  u.  paro)  =  ital.  hi>> 
parare,  geistig  erwerben,  lernen;  prov.  nnparar, 
umpurat,  in  Besitz  nehmen;  frz.  a'empitrrr;  span. 
plg.  «mjwaror,  v<'rl<'i<lij.'fn,  bot^cliülZfii.  ;  »  im/Kiriirr 
=  frz.  (sf)  rempartr,  isiclil  verwlian/.i  n.  li.izu  das 
Vbsbst.  rempar,  rempart,  Wall,  v|.'l.  I)/,  2'6'>  pufirf. 

4767)  impirtlo,  -Ire  (v.  in  u.  pam,  schritllat 
gewöhnlich  impcrtirr),  einteilen,  =  \ia.\.impartire; 
rom.  imaar^Uüi,  Pasc  786;  span.  imparür. 

4768)  |*talfilllrie,  -Ire  (t.  *miutoriuM,  von 
«MUfW,  Spnnnkette  der  Pferde  auf  der  Weide),  den 
Pferden  die  Fessel,  die  Kette  anlegefi,  —  ital.  ^m- 
piiMiijuii  (Gegenteil  »pa»tojiirf)\  frz.  rnxpHrer 
({iv^xuU  W  iifpHrt-r].    Vgl.  Dz  2S8  pwiUua.] 

impitiens,  irnpäticnHi  e.  pifiiaft 

*impatro  s.  impetro. 

4758ai  *impecIo,  -ire  (fOr  *Hnyieile)  (pix),  ein- 1 
pichen,  steifmachen ;  piemont.  ampeM,  »m/)r>V,  I 
steif  werden  (von  erfrorenen  Fiogem),  frz.  rmpeurr,  | 
stftrken  (die  Ableitung  ist  zweifelhafljk  Vgl.  Nigra, 
AG  XV  604.   Vgl.  ancb  Nr.  47W  a  4778.  | 

4769)  ('*IapSdSseo,  «ere,  verhfaidero,  SS  altspau. 
ptg.  empteer,  beschAdigwi,  taindeni,  dazu  das. 


Sbsttv.  etnpirzo  u.  t-mprcimenlo,  Hindernis.  Vgl. 
Dz  M.')  iiii/:n-,r  iDz  schwankt,  uli  er  empeccr  — 
nnpfdei-er  oder  =  empertiecfr,  v.  prnia,  Verlust, 
ansetzen  soll).] 

476U)  imp^dico,  äre  n.  pedieß},  verstricken, 
▼erhindem;  altital.  imptitcar»;  rum.  impUdee 
ai  at  a,  Vase.  787;  prOT.  empedegar:  altfrz. 
empteehier,  emptchier,  daneben  von  pOgi'  eutpiftfii-r; 
neu  frz.  empiftfer,  rmpicher.  Vgl.  oben  Inpieto 
(4752)  n.  Grflber,  ALL  IV  426.   S.  oben  Nr.  3015. 

I7tii;  inipedimentum  n.,  Hindernis;  alttrz. 
rmiii<iiinrnlz{\m  Eulalialied;  .ein  halb  latein.  Wort' 
Kdst  liwitz  im  Kommentar  ji.  fj;»:  Durmesteter,  B  V 
DU  Anm.,  setzte  *t»i^(K/arii<rn(um  als  Grundrorm  an). 

4762)  |*iin-p^Iige,  -it«  (in  U.  prlagtut),  rieh 
auf  das  Meer  begeben.  —  cat.  empdagar.] 

4763)  [*InipillieiäüU,  a,  nm  (in  u.  pdlia),  mit 
einem  i'elz  beklefalet,  —  ital.  Isa^MWedate;  rum. 

impii'li{at.\ 

4764)  [*TmpellTto,  -Ire  (in  u.  pellis),  in  die 
H.iuinhaut.  Rinde  einsenken,  pfropfen,  prov.  tut- 
/nUnr,  ilitzu  d.i^  Shst.  t-mpfut-z;  altfrz.  nur  das 
Öbst.  finjuati,  l'frojilieis;  cat.  empellur,  dazu  das 
Sbst.  rmpilt,  vgl.  Dz  568  empeltar.] 

4765)  l*iiafeBne«  -Are  (in  n.  penna),  mit  Federn 
versehen,  —  ftaL  m^ftnmam,  beflOgeln;  rnm.  An» 
plnez  ai  at  a;  prOT.  —jwwiieiv  frz,  emftimtr; 
ptg.  empennar.] 

4766)  [ImpSasa  n.  pl.  (v.  impenderr),  das  zum 
Steifmachen  der  Wäsi  he  verwendete  Material:  alt- 
frz. cm^wwf,  neufr/.  (-»(/«JI,-.  I  i'»i/»f«,siw).  Stärke, 
davon  das  Vb.  tnipuiytr,  neulrz.  cmpeser,  stärken, 
vkI.  Homing,  Z  XXll  94  u.  XXV  739,  wo  auch 
span.  eittpesador,  , Kleiaterbttschel  der  Weber* 
herangezogen  wir<l.   Vgl.  auch  Nr.  4768a  u.  47rä. 

4767)  iinpirltir.  -iiem  m.  (t.  imperar^  Kaiser; 
ital.  impertdore  n.  -<iorv,*  rnm.  impärat,  Pnae.  786; 
prov.  empermre,  nnprrador;  altfrz.  emprrere, 
empereor;  neufrz.  tmprmtr;  cat.  rmperairr,  ttH' 
pmidor;  span.  ptu'   i»'-,  < mpfi-mlor,  -<i, 

4708)  irop<'rätri.\,  -icem  (impmtre),  Kaiserin; 
ital.  impiTiitrict',;  rum.  ini/inialidsä,  Pusc.  7m5; 
prov.  nnprrairitz :  Irz.  impi-ratrice;  span.  etH- 
peratriz;  ptg.  impenitriz.] 

4769)  [*iaip{r|^ro,  -ire  (gyru»)  =  rum.  im- 
pregiurez  ai  at  a,  umringen.] 

4770)  impfiriilis,  e  (lii^crjMiHi,/,  kaiserlich;  itaL 
tmperiäU;  irt.  imperial  ete. 

4771)  [topirillB  m.  fimpero},  Reich:  ital.  im- 
perio;  (rnm.  impära{ie)\  proT.  emperis;  frz.  <•»»». 
pirt-  lllber  die  lautliche  Entwicklung  des  Worttfs 
vgl.  tlohn,  Sullixw.  (1.  2R4);  span.  pltf-  iiiiprrio.\ 

4772)  impSro,  -kre,  i'ffidil->n,  lierrstlien  ;  ital. 
impf  rare,  daneben  imprriure  v.  imperium ;  (v  u  ni. 
impärä{esc  ii  iti^i  prov.  imperar,  rmperiar;  caL 
span.  ptg.  in^fmar.  Das  ¥n.  kennt  nur  rigntt. 

4778)  Inpltlffe,  4mm  f,,  KrUie,  Fledite;  itaL 
impetiggine,  rtnpetii/iinf;  rum.  peringme);  span. 
empeine;  ptj;.  im/inifin,  rmpiijiin.  Vgl.  Dz  446 
cmpeine. 

4774)  1.  impetro,  -are,    kuii^  :!;  rtr.  eiuparar 

{=    *inij'iilriui' fl.   I.iurrli    Hill. -II  irl;i  ii.-en,  Sitten, 

fordern),  trat;en.  vj;l.  A-inh.        VH  .■,24. 

4775)  2.  *impetro,  -are  'm  w.pHra),  versteinern; 
ital.  impietrare,  impittrirt;  rum.  intpieireae  iiitif 
prov.  nnpereixir;  altfrz.  etnptrrrer;  .span.  ptg. 
empedrar  (bedeutet  .lach  .pflastern*). 

4776)  inipitlSf  m.  (imp^j,  Andrang,  An- 
sturm; itaL  impeto  (gel.  W.)  u.  hnpito  ,cn*4  nn 
impeto  violento  o  continuato  con  foga  di  r^ir  eeoo 
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i  «oryii  ehe  inoonln«* .  v»rl.  Canello,  AG  III  322; 
nuf  impi-ttui  (^(.'lil  vi.-Ilciclit  Zill  i.k  alllV/.  inir  in 
der  Ycrhiixluii^  it  ch/c,  mit  VViilerstrt'lx'ii,  wi<UT- 
willitf,  unlustig.  V^l.  G.  Paris.  R  XXIX  .S.  2«2  A  3. 

4777)  ('impluuitismo,  «Ire  (v.  phantauma)  = 
altfrz.  enfantoamer,  behexen,  vgl.  [>z 680 /ViNl^mr.J 

4778)  ioifileo  0.  *Iaii^I*|  -ftr«  fiu  u.  pia^,  T«r- 
picbeo;  iUl.  impedart,  imptgoktn,  beUtbeo  (d»> 
neben  «mfkunA;  frs.  tH^atuer,  aaqHdun  (tiiytettr, 
aUrken.  m  wohl  s  *^pMMr^,  schwer  maehen), 

vgl.  Nr.  (47r)Ha)  u.  47ß«;  Nj.ari.  im/uVirtrf-l  -f- 
MNW«ir<>,  salben,  =  rtnjinjunttir,  du-  .S<  li.it"f  oiiutr 
llenlc  mit  Pech  zeichnen.    VkI.  i'z  -U)  inijnr. 

477i))  *inpIfBO,  'tat  (pigtituj,  verpfänden; 
span.  empeHar,  verpfliidfln,  nOtigm,  venudaasen ; 

ptg.  empmfuir. 

478H))  inpinirO)  pSsI»  pietüm,  pingSre,  hinein- 
stollen;  ital.  imptgiiou.  -pingo, pinsi,  pinto,  pingere 
u.  ptgnrrr;  rum.  impittg,  pin*ri,  pin»,  pitye,  Pusc. 
7^4;  prov.  .t  1 1 f rz.  «lyttfwrfrr, «•«ipridbw,  emfmiäre; 
Ciil.  vtupenijer. 

47H1I  l'iinpino,  -Hre  u  jiinus),  wie  eine 
Ficliti'  i  iii|M)rri<4ilt  ii.  —  «pHii.  pt  fnipinargf,  sich 
b4aiii>-ii,  v^rl.  I)/,  477 

4782)  inpleo,  plevt,  pietam,  plöre  (in  u.  pleo), 
aiifOllfiii;  ital.  tmpwrr,  nnpire;  s.ird.  (log.)  um- 
pire,  davon  das  8b»t.  umpiolu  (viell.  auch  t^ptio/r), 
Eimer,  virL  Fleehia,  Mtoe.  206;  ram.  «nnj^te  üvi  e, 
Pusc.  lHi)7;  prov.  emplir,  nmptir;  frz.  etnplir:  cat. 
wnplir;  spaii.  AmtrAiV,  vgL  Awoli,  AG  III  463; 
a  I !  p  i^-.  '  "'/■'•''■    I'  •    '•"<•*«•.  VgL  Dl  469  A«MdUr. 

iniplicito  s.  Tniplieo. 

47h;1)  implleo,  -are  i'im  u.  ptiro),  hineinfalten 
(im  Roiimii.  hat  sich  liar.ius  die  Bedtg.  , etwas  zu 
eiiM-iii  Iii  stininiU-n  Zwerke  biegen,  d.  h.  verwenden, 
brauchen*,  entwickelt);  iiiA.  in^^itgttrtf  davon  Aas 
Paiiiiipialabat.  impiegiuo,  Beamter;  prov.  «mplegar, 
daiiebrä  empleitar  —  impUeilare;  fr»,  employrr 
(altfrz.  auch  eniplniier  \,  dazu  die  Pnrtizipialsubstan- 
liv;i  fiiifiloi/r.  Ufamtcr.  onphi;,'  vcrwendeteSummc), 
Einicauf  irmpU'ttf  aus  rtuplnli-  ii;u  h  dfitf  Kchililot). 
Vgl.  1)7.  668  implfttf. 

47B4)  limplAro,  «ire,  flehen;  ital.  implorare; 
frz.  implorer  etc.;  überall  OOr  fei.  W.j 

47H6)  ImpSIItla,  a,  am,  ungegiittet;  ital.  im- 
puiito;  frz.  impoU  etc.;  Qberall  nnr  gd.  W. 

478Q  lM|9tSaa,  ohnmAchlig;  itaL  iMqMteMte; 
(fr*.  imptriaBont,  angebildet  an  daa  9UL  puhtmmee, 
benr.  an  den  vr  rlialcn  Stamm  pirfai-,  wovon  > 
pui»$e)i  Qberall  nur  v'<'l- 

4787)  [TmpÖteutTä,  »am  f.  (impotm  i,  OLnmaclit  : 
ilal.  impotenzüt  n.  -zu:  Irum.  ni'putin{(i;  dit- 
Zai<ainmen.setzungen  des  Stamnie<;  ptA-  mit  im  ha- 
ben im  Rnmän.  verstärkende  Bedtg.;  imputeresc 
n.  imput^rmkeiic  ii  it  i,  starken,  bevollmächtigen); 
prov.  impoUnda;  frz.  impottnee  (daneben  im- 
puiMomt);  cat  span.  ptg.  impotencia.] 

4788)  impraegno,  •Ire  (in  u.  praninns),  schwnu- 
gem  (Mythogr.  lat.  2.  85  u.  EccI.i;  ital.  impn-g- 
«•arf,  srliwäni^iTii,  i'rrullfii ;  prov.  nii/irriiluir ;  trz. 
impregner;  spaii.  rmprr>i(tr;  pt^'.  nnprenhar,  \^\. 
Dz  26Ö  pregno. 

4789)  ('imprSflatro,  -ire  (v.  impremu  v.  im- 
primere)  =  rum.  impretwr  ai  mt  a,  drOeken,  van- 
ringen  etc.,  Pusc.  792.) 

4790)  tafctae,  prSml,  prSwim,  primere,  ein- 
drucken, —  trz.  emprfindre,  prägen  (daneben  das 
gel.  W.  imprimer,  (Irucken),  dazu  das  Fartizipial- 
<l>s(.  nnprrintr  (gieichSHm  *iw/iriinitii  f.  iinfirrnsti). 
Gepräge,  =  itaL  impniUa  u.  impro$tta,  pruv.  | 


Span.  t-m/ircMta  (wohl  Lehnwort  aus  dem  Frz.). 
VkI.  Dz  Ci.l  j.f  :>hh  r  u.  1H2  impi  inta. 

47;il)  üniproinutuo.  ilarnus)  *impramuto,  -are, 
Irilieil.  »'iltleili' 11 ;  ;t.J.  itii jiiDntilfe ;  mail.  iiiiprü- 
ttn-dä;  pieni.  nmperum/,  ampram^,  vgl.  Kl*M<hia, 
AG  VIII  361;  Salvioni,  Po«t.  11;  rum.  imprumut, 
dam  da«  Vbabst.  imprumut,  Pusc  7!M ;  trz.  emprmter, 
daxn  daa  Tbabst  «mprmmt.  Vgl.  Dz  162  imarm- 
tnrwf  BAnaeh,  Z  III  102;  G.  Paria,  R  X  — 
Die  Ansetzung  eines  Chimdwortes  *fmprHmutan 
»Tsrlicinl  vrlfichw  ihl  als  bedenklich,  da  der  Wcriisol 
vnn  Jim-  zu /><i<-  uiUfT^täniilich  ist;  i  l  a  1.  im/y»7m- 
tfire  dfirllf  *im}tromptttrf  v,  /irDinplUM,  „ZUUl 
Darleihen  in  Bereitsclialt  haben',  sein,  dagegen 
scheinen  die  Formen  mit  m  bczw.  ü,  namentlich 
frz.  rmprunttr  volkaetjmolngiNch  um^ebiMel  zu 
sein,  vielleicht  in  Anlehnung  an  jirudi  nn,  so  dafl 
z.  B.  daa  frz.  empnuiitr  der  Sinn  untergelegt 
worden  wflre  .unklugerwefse  weggeben*. 

4792)  pTmprdnIeo,  -ire  (v.  preMiw),  vorwärts 
neigen;  davon  nach  Dz  568  vielleldit  pruv.  allfrz. 
anbrone,  geneigt,  gcbeogt,  traurig.  Vgl  uiten  !■ 
-f  kelL  Stanini  brogno.] 

479S)  inpropirlam  n.,  Beachimpfung;  aard. 

iitiprorrr  h:  i  illfiz  im/iroprnf),  vgl.  Merger  «.  9, 

47!lti  Iinpropero,  -are,  Vorworte  marlien;  ital. 
impnir,  fii'  ,  n  riifirorrrrirr,  daZU  ilie  Verbalsi'sllvf 
rimprormi  il.  rimprorerio;  span.  ptg.  improju  riir. 
Vgl.  Dz  IH2  improri-rarr  (Diez  hält  das  ial  V'ciIj 
für  ein  Kompositum  von  properore,  eilen,  daa  ist 
irrig,  ea  iat  aber  vielleicht  volkaetymologiadie  Um> 
bildung  von  *improbrare  fQr  -probare), 

4795)  impfigno,  -ire  fpugnu»),  in  die  Fttaat 
nehmen;  frz.  rmpoüjntr. 

4796)  |*impfilv<Sro,  -are  (v.  pvdvit).  mit  Staub 
bestreuen;  ital.  impolperartf  frnm. ^puAerolala 
»  *expmiverare);  prov.  mpolmVi  ttE,  «ayMnimr; 
span.  empehoror,  «mpdwar;  ptg.  cR^wAw^ar, 

rmponr.  | 

4797)  ImpQBlS  -f  mentS,  straflos;  ital.  impum^ 
mtni,        W  );  frs.  impwiltmmt  (gel.  W.),  vgl 

Toblrr,  V.  II  .')51. 

t7!<8  'inipüngo,  pfinxl,  pfinctSm,  püngere, 
hineiiuileclK-n,  —  rMm.impung,punsei,puiui,pwujr, 
Pnae.  795;  die  fibrigen  Spr.  keimen  nur  das  Simplex. 

4799)  iMfito,  ■•r«!  (einaehneiden),  ins  Kerbholz 
aehneiaen,  in  Rechnung  setzen;  Ital.  imputnrr, 
jeni.  eine  Schuld  beimessen;  rum.  imptU,  Pusc.  7!i6: 
frz.  impnler  {mir  gel.  W.),  (alt frz.  I'art.  Perl'. 
rmprir  iVi,  \'rv<\.  lios  hl.  Hendl.,  RF  II  173,  \>'l.  Hor- 
niiig,  Z  XVI  242»;  iitter,  pfropfen,  dazu  das  Vb- 
sbst.  enle,  Pfropfreis,  vgl.  Dz  760  «.  r.:  span. 
ptg.  imputar.  Vgl.  Dz  570  etUer  (altfrz.  cmhoter, 
einpacke»,  kann  mit  impuiart  nichts  zu  schalTen 
haben,  es  geliOrt  vielmehr  nun  Stamme  butt-);  Tb. 

p.  99. 

4800)  ImpQtrSseo,  -?rc,  verfaulen;  (ital.  i»i/*m- 

Iridirr);  rum.  imptitrrztBC  ii  it  i,  Pusc.  797;  span. 

fnipiMlirrff. 

4801)  ImuH,  a,  um,  unterst;  vallell.  andd  a 
int,  ruinare  in  foiiiio,  m  im,  in  fondo,  tic.  da  im 
a  itötii,  da  cinia  in  fondo,  tose,  da  imo  a  aemmo^ 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  411;  Salvioni,  PosL  11. 

4802)  In,  in;  ital.  im,  (»^,  nrOla);  ram.  im, 
1*1180.799;  rtr.  in;  prov.  frz.  cat.  span.««;  ptg.fai. 

4809)  *iBiddo,  -Sre,  hinzugeben;  (rum.  ««unU^ 
Dz  493  ailadir,  fehlt  aber  bei  Ch.  u.  Pusc.); 
span.  OnniidiTf  altspau.  tiimiir}^  aHaiir;  alt- 
plg.  emader. 

84* 
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4804)  f*iMegrUs,  -in,  knmk  werden;  altfrz. 

«HgruU-r  (Adatnspiel  87).] 

4W>6)  l'InftRlo,  -ire,  anblasi-n;  \  i&\.in(n)nffinrr, 
iH^giorifn.  davon  imiffidtojo ,  (iieükaiuie;  Pascal, 
SlU'lj  ili  (11.  roin.  Vll  94,  leilel  «las  Vh.  vom  deutschen 
{h)napf  ab.| 

4806)  *ia&ltl«,  -in,  in  die  Höhe  riehtcn;  ital. 
iti(n\iäiar»;  mm.  tnaif  at  at  a:  (apan.  «tsolcor, 
wn  das  a  wohl  auf  Angleirlmng  an  din  sonstitren 
mit  -<"i«  anlautenden  Ziisamtnensetzungeti  beruht; 

Span,    plf.'     '  Hfl//r  r  r 

48()7)  *inÄlto,  -iire.  in  ilie  Hidic  richten;  rum. 
inaltä,  l'usc.  »»:!. 

4S08)  Mniltfis,  a,  am,  in  die  Hohe  Kewachsen, 
s  miD.  tmatL  nali,  buch;  diu  übrigen  Sprachen 
kennen  nor  cha  einfache  afttw,  doch  findet  im 
Prov.  sieb  aaeh  naut,  dam  das  SbsL  nauteMo,  vgl. 
Dl  646  nmU. 

4809)  inaiilS|»  e,  nichtig;  span.  mano:  ptg. 
iiN'io.  >rcrinpfüKi».'. 

4HI0)  In  4-  Äntf,  V(ir.  vorn;  ital.  innuntc,  in- 
nnnti,  (inniinzi  =  in  -\-  nntin);  rniD.lliaAlf«,fMÄl(e. 
pruv.  enant,  ena»,  fHunx. 

4811)  Ini^WS  -Ire,  zu  Wasser  machen;  plem. 
nelvi,  maceraro,  vgl.  Salvinni,  i'oRt  11. 

4812)  *TBinBOf  bewaffnen ;  rum.  iHann<-z 
Iii  iit  Ii:  altfrz.  marnifr ,  den  SrliiM  mit  einem 
Riemen  als  Handhabe  versehen,  dazu  d;is  Vbsbst. 
marme,  Scbildriemen,  vgl.  Dz  669  enarmt. 

4818)  *lBiliirio,  «Ire  (v.  atper\,  rauh  machen, 
erbitten);  Uaf.  tnatprire;  mm.  imätpre$e  U  Ü  i; 

die  übrigen  Sprachen  verwenden  ^«eaqierat-c,  in 
gleicher  Bedeutnnp:  frz.  extupirtr;  span.  plg. 
txMpmir. 

48141  [*in-Huro,  -Hre  (v.  «Mm,  vgl.  * i-xaurare) 
=1  neu  pro  V.  rniiurä,  erheben.] 

4815)  in  -f-  kell.  Stamm  brogno«,  brngno«  (ir. 
brnn,  kynir.  hrwyn,  Trauer,  Kummer,  vgl.  Tli.  p.  98): 
auf  dieee  Verbindung  geht  vermuUicb  xarQcli6tal. 
ftroMoia^  finsteres  Gesieht),  prov.  altfrs.  «ntbrone, 
geneigt,  gebeugt,  tranrig.  beknmmort  (<lie  sinnliche 
lledenlung  liätte  rieh  demnach  erst  aus  der  nicht- 
sitHiliclien  eiilwirkelt.  fiii  !lll•>^llill^■>  iin^'ew<»liiili<  l:er, 
aber  nicht  unrnf^^dicla  r  Vori-'atui).  Diez  608  rmhnmr 
leitete  da.^  Wort  von  lat.  'improHiriirr  ab,  bezw. 
Iiieil  es  fttr  deissen  verkürztes  l'arlizip,  das  dürfle 
jedoch  für  lantlich  unmöglich  zu  erachten  sein, 
wenintens  was  da«  Französ.  anlangt.  Auch  ftlr 
das  fh.  troHchier,  et^-,  «mbrtmMtr  daxt  man  nicht 
*promkare  als  Grandwort  ansetzen,  da  anL  p  sich 
nicht  zu  h  verschiebt.  Irgend  welche  passende  Ab- 
leitung dem  Wortes  will  sicli  niclit  firnlen  lassen. 
Wer  eine  suli'lie  sui  li! .  wifil  zii  hfdenken  haben, 
ila  1  hfdtnliifr  lui  lil  .emhüllt'ir.  si.nilern  .senken" 
bedeutet,  vgl,  Furster  im  (iloss.  zu  (^hev.  as  2  csp. ; 
idi  altfrz.  <irf>»i<-A»Vr,  senken,  u.  n e u f r z.  fcroadk*»*, 
straucheln,  dasselbe  Wort  seien,  wie  Fonter  a.  a.  0. 
annimmt,  muß  um  so  mehr  dahingestellt  bleiben, 
als  Förster  seine  Ansicht  nicht  begrUndet  hat. 
6.  Paris.  R  Vm  618,  meint,  daß  mibrone  n.  ital. 
bran'  in  nicht  gelrennt  werden  dürfen  u.  dal!  im 
.\lllrz.  auch  einfaches  bronc  vorhanden  war.  VgL 
auch  W.  Mey.  r.  Z  VIII  219  (M.  stimmt  P.  bei). 
Vgl.  oben  Stamm  broee-. 

4816)  in  +  Stamm  bfitt  (s.  d.);  davon  nach 
Nigra's  sehr  wahrschoinlieher  Annahme.  A6  XIV 
877,  piem.  amboHnür,  Trichter,  n.  die  entspr. 

Worter  hl  pruv.  Munilarten;  viell.  ;.'elirtrl  liierher 
anrh  das  gleichbedeutende  ital.  imbuto,  altfrz. 


embia.  Fleehia,  AO  ▼m  888.  hatte  rnttouAr  -m  ttt- 

!  PcrTOno angesetzt.  V^  l  auch  oben  Nr.  4739a  u.  4740. 
'    4817)  f*inrübällico,  -Are  (v.  cabaUus),  reiten, 

—  rum.  iHcnlir  ai  at  a;  prOT.  tHMtoffttf  SOOSt 

nur  *mlHillic<irf,  w.  m.  s.| 
4818)  [*ln-cAdo,  -Sre,  in  etwas  einfallen,  sich 

auf  etwas  stürzen,  etwas  in  Angriff  nehmen;  prov. 

enear  u.  enquar,  anfangen;  auszugehen  ist  von  der 

3.  P.  Sg.  Prta.  huL  imei{dit\„  nach  welcher  dann 

der  Inf.  eiiedr  geUldet  o.  dadnreh  das  Vb.  hi  die 

A-Kot\j.  hinobergeführt  wurde.    Diez  570  n.  r. 

stellte  inchoare  als  Gnmdwnrt  auf,  u.  ilas  «lürfle 

doch  die  richtige  Erkläniii).'^  sein. 

481tt)  •ineaenico,  -ire  iv.  riimum).  tieschmutzen. 

=  Span.  ene4-H(iiiiir ,  t"  sudeln,  vgl.  Storm,  R  V  17»^. 

4820)  *ineilceo,  -ärc  iv.  cnlr,  Ferse),  jem.  auf  den 
Fersen  sein,  jem.  verfolgen,  (daneben  die  an  calcetts 
sich  anachlieAende  Bedeotung  .beschnhen');  itaL 
fHcaldare,  imaimn;  rvm.  Amo^,  Pose.  686;  prov. 
mcauaar,  dam  dis  Vbtbrt.  emeatu;  altfrs.  cm- 
rhaucer,  dam  das  Tbsbst.  eHefunur:  (neu frz.  en- 
rhaussfr  [von  cal.r,  K.ilk]  mit  Hunger  u.  d^'l.  Im' 
decken),   allspan.   inniizur ;   ;ilt|itg.   das  Vbslisl. 

encal(o.    Vgl.  l)z        iwiilimn . 

4821)  ineänto,  »ära,  bezaubern;  frz.  enckoMUr. 

4822)  *Incftpio,  eepl,  «ipMa,  «IpCn  —  mm. 
incap  IM  ut  e,  enthalten,  nmfiwsen. 

ineSmSti»  s.  beim«. 

4^)  [*InflimItio,  »Ire  (v.  caro),  in  das  Fleisch 
hineinstechen,  =  ptg.  eneami(ar,  reizen,  erbittern. 

Vgl.  Ilz  ">i»:!  iirhfiriur. 

4K21i  inearno,  -jire  iv.  ,  <»ro),  zu  Fleisch  mai  lien. 
zu  Fleisch  werden.  -  ital.  incarnare,  span.  cn- 
carnar  etc.,  überall  nur  gelehrtes  Wort,  dasscUie 
gilt  von  dem  Slisl.  incurnntio,  vgl.  Berger  ».  v. 

4826)  *ineim«at  ****  oarry»),  aulbdon; 
itaL  AMorfesr»,  Aiearear»;  mm.  kumv  mi  mt  a; 
prov.  meargari  cat  «tsomywr;  apan.  tmemrfafi 
ptg.  enearregar. 

4826)  [*incistro,  -Ire  (von  cnstno»),  in  einen 
geschlossenen  Raum  hineinbringen:  ital.  im-nxtrare, 
einpassen,  einfügen;  pmv.  tnriuilrar,  einfii.^.sen; 
span.  fncti>tar,  ini/ii.ilnr.  (dagegen  mul!  engmnr, 
rngarzar,  aufreilieti.  zasammenfügen,  anderen  IV- 
sjirunges  sein,  wie  Bai^,  Z  IX  147,  richtig  bemerkt, 
während  C.  Michaelis,  St.  268,  in  mg<t«tar  o. 
jfozor  Scheideformen  erbli^te  u.  fihr  beide,  so 
sehefait  cfl  wenigstens,  inemulare  als  Gmndwoft 
ansetzte ;  die  Ableitung  von  engazar,  engartar  ist 
noch  zu  finden);  frz.  (ntcantrrr),  mcMlrrr] 

1827)  l*inettV0,  -äre  (v.  airuji]  -»frz.  ^.'cm/en". 
sich  v(illslui>l'en  (eigentlich  sich  die  Mundhöhle 
fülleni.     Vgl.  Dz  ölM  (/(/rc,  auch  x'rntfncrr.] 

Ak'28)  IneSndo,  cendl,  einsam,  -^re,  anzünden; 
V  e  n  e  z.  encender,  prurire ;  a  b  r  u  z  z.  'ngenne,  Irizzare, 
VgL  SalvionL  PosL  11;  mm.  imcm^  Pasc  890. 

4880)  iBcSnfla,  n,  um,  (Pait  Perf.  Ptts.  von 

inemdere),  aiigezOndet;  davon  ital.  ineento,  Weih- 
rauch, iHCMO,  Brennmiltel,  dazu  das  Vb.  ineensarr, 
räuchern.  v;:l  Cnnello,  AG  III  366;  (prov.  ist  das 
Verb  encrniirr  noch  vorhanden;  ob  das  Part,  i-iui-h 
substantivisch  gebrauchl  wird.  inul>  dahingestelll 
bleiben);  frz.  encrn»,  Weihrauch,  davon  da.s  Verb 
MCCM^r, beräuchem ;  span.iM<-i>M.«f)i,  —  *incensum)', 
ptg.  <Nonuo.  Das  vollstfindige  Verbum  liegt  vor 
m:  UaL  imeemiert;  prov.  memire;  caL  emum- 
drer;  span.  enemdtr;  ptg.  cmmh^.  VgL  Grober, 
ALL  in  266. 

4H:liii  iiiiepto,  -äre,  anfan;,'i'n;  ital.  inretlnre, 
i  Waren  emkaufen,  um  sie  wieder  zu  verkaufen  ^also 
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4881)  IkiehSo 


4888)  «liMrintato  588 


Aiifiui(r?ikauff  niarlipnl,  dazu  ilas  Vlisbsl.  inirtta. 

Dz  879  iHfiitare.  D'ivz  Mfi  iturtttar  wollte 
auch  Span,  mcmtnr,  pttf.  encnlar,  mcrtar,  iiri- 
schiieiilen,  uuf  inceptare  zurückführen,  für  das 
SiMn.  «bor  kl  diw  Untlich  oastattbaft,  vgl.  Företer. 
Z  Iii  MI»  «o  *«KMC<wv  dl  Gmndirort  sof^esteUl 
worden  M. 

4881)  faeliio  (inetkß)f  -liVf  «nfanfen,  davon 

wahrsi  heinlirh  prnv.  «new,  rngHar^  TgL  DS  670 

lt.  r.    S.  obph  ineado. 

48;<2)  inrido,  rldi.  cisum,  fldSrf,  »'in  .  ;ilv- 
!«<-lineiiten;  nach  Üz  352  das  Grundwort  zu  ital. 
nncidert,  tAteO,  «gl.  düfegen  tialx,  St  1,  O.  Fumi, 

Mise  96.  wo  ttmddere  oeliit  prov.  me^«)  anf 
«eeAbiv  rartckgeAlirt  wwdeo  ißceUtn  :  aoeeidere 
:  tmeeidere  :  aUidere  :  aneUere,  letxteres  eine  vene- 
tische Form).  InbPziig  auf  aueire,  aleire  mag  man 

das  (jolton  lassiMi .  ilal.  unrirf  alx  i  dOrfte  nach 
Analo^'ie  vun  am-putnre  gebildet  sein  (vor  c  koimte 
nir-ht  m,  sondern  mußte  •  cintnlMl). 
iaeieiw  s.  Tneincta. 

4883)  inellS  ( —  inrUHlr  v.  inctdo),  Absiigigraben; 
davon  nach  Caix.  St.  368,  ilal.  ineigtiare  «wlearc 
per  la  seeooda  il  campo* ;  vielleicht  anch  frz.  aiUer, 
lureliMl»  wovon  «01m.  Fnrdie.  (Dz  «78  leitete  ttUtr 
vm  altb.  äla,  FDreiie,  ab,  vgl.  Mackel,  p.  113; 
Srlieler  im  .Anhang?  zu  Dz  "^l  1  '^tcllle  *»ecttlarf  v. 
sfurr  als  Grundwort  auf,  u.  das  dürfte  jedenfalls 
das  Rirlitige  sein.) 

48»4)  «taeiaeta  (Frfip.  oder  Negalionsprftfix  + 
enieto  [Fem.  Sg.  Put  Perf.  Peaa.  v.  cingere]).  ein- 
gegOrtot  oder  ng^illrtet,  seliwiMcr;  i  taL  laeAMto; 
prov.  MMNcfta;  frs.  «necfalp  (ut  aneh  8bat  m» 

der  Redtg.  .TTin^(hliellun(ir,  rmzilununjr'):  (span. 
fHcintn  wird  von  C.  Mirhaeli.s,  Misr.  J2ö,  auf  in- 
cii  tw,  incientrm  zurftckgefOhrl).    Vgl.  Dz  188  in- 
citUa;  Gröber,  ALL  II  266  u.  VI  391. 
4886)  laelng«,  «IBXI,  «UmMi!«  «jfigCn»  am- 

gttrten;  ital.  ineingo  oder  eigno,  einsi,  cinto,t(fmere 
IL  eimgere;  rum.  inring,  insei,  in»,  inge,  Pow.  820; 

prov.  i-nri-nhi-r ;  frz    cncHndre.    V^'l.  aurh  ■1834. 

483G)  ineipio,  cepi,  reptora,  •Sre,  anfangen; 
rum.  incep  ui  vt  f,  Pusc.  812;  rtr,  aH{t)sekriter, 
davon  vielleidit  intudo,  kutmiOt  amziuda  =  *in- 
eipiaa,  Frablmg,  vgl.  Sebnehardt,  Z  VI  lao).  In 

den  Qbrigen  Sprachen  wird  .anfangen*  durch  *eomi- 

nitiare  (s.  d.)  ausifeilrflrkt,  jedoch  glaubt  Parodi, 

R  XVIl  61.  :iur\i  |.'lric!il)<-<1futiMi(l<'  s p a n.  rm- 
ptzar  —  'inrijitri-  f:  '»n-i/x/r  ;  fminzin)  ansetzen 

zu  <lüff'Ml. 

4837)  *lnclre«,  •&re,  im  Kreise  licrumgelien ; 
rom.  tmeen  ai  at  a,  versuchen,  erproben;  prov. 
MiMwar,  soeben;  ptg.  enctrear,  herumgeben. 

4888)  [«lartiiBlUot  -Ire  (v.  imeimä^,  kleine  Ein- 
schnitte  machen;  ital.  meitduar«^  dnebdUare 
.tagliuxzare*,  vgl.  Caix,  St.  279.] 

I83!>l  Tnelafis,  a,  um  (F.arl.  P.  I'.  von  in<idt  ri-\, 
ein-,  angeschnitten;  davon  nach  Parodi.  R  XVli  61, 
I  ai.  i-nridm,  tmeUm,  Silat,  vgl.  avdi  Flechia,  AG 
VUI  »62. 

4840)  HaeliT*,  -m  (v.  «Amm),  eiaKhUeBen; 
altiUl.  imOiikmirt;  rnm.  AteeMN^Pose.  816;  prov. 
«•etenw,*  frz.  tnetavtr,  dazv  Ufa  Vbsbst.  ftmtave, 

(cnrlouer  V.  rlou      rlitrus\  :  i"^  p  ;\:).  <  iirl,ii  ijar ;  ptf,'. 
endavinhar,  die  Fin(;er  inciii.ui'lcr  vits<-1ii  äiikeii  i.  i 

4841)  fincllnatio,  -öneni  f.  i\.  in'  i,,im  f).  Nei- i 
gung;  ilal.  inchinazumi- .  ruui.  iH<:A»N<i{it(n<>;  frz, 
iiuitmaUon:  spati.  inclinuciomi  ptg.  iluUl»afä9.'\ 

iaellBiens  e.  ellaieaa. 


4H4'2)  Inelino,  »ire,  neigen:  ilal.  inclinnre 
,e«scrc  propenso*,  inchinarr  .larv  uii  inrliino.  e 
abbas-sare",  vgl.  Caoello,  A(i  III  S5I;  rum.  iitdum 
ai  itt  a;  proV.  tmeHnar,  mclinar;  ttZ.  iüdinir; 
caL  meUmur;  spaa.  ptg.  imdinar. 

4848)  (*&MllMto,  a,  mm  induu).  geneigt: 
frz.  emUn,  «»tUnt,  vgl.  Leser  p.  88.] 

484Sa)Iaelldo,  «Sre,  einschlieuen ;  rviXaJnekid  tsei 
is  e,  Fusc.  8l6;span.ptvr.  incluir;  (a  1 1  f  r  z.  [B'ynelore), 

4S44)  [*Tncdgnöse£ntIo,  «Ire  (v.  cognoaca),  in 
Kenntnis  setzen.  -■   rum.  in<unoftiin{ez  ai  at  n.] 

4845)  (*iaeolpo,  -ire  (v.  >fwA-iof  ~  *golfm)  — 
f?)  ital.  (mit  Umstellung)  infolcarxi  .cicciarsi,  im- 
pacciani  in  aleana  coea",  vgl  Caix,  St.  362.) 

4849  (IMtamido,  unbequem  ana:  itaL 
ineomiiudare  etc.,  überall  nur  gel.  W.] 

4847)  (laeimmSdas,  a,  am,  unbei]ucm;  ilal. 
incommodo  etc.;  Oberall  nur  ^'el.  W.] 

484B)  rineomaillno,  »Ire  (v.  communi»)  —  all- 
fr/  e>i<n,m>\HHer,  gemeinaaoi  haben,  mitteilen,  vgL 
Leser  p.  82.) 

4849)  [^ineSni-ivfllOt  «ire  (v.  ««hw»)  b  ram. 
ineoväifz  ai  at  a,  biegen,  beugen.] 

48&0)  [*1ae5allo,  «ire,  aafblaaan, »  rom.  fuffclw/ 
(ffir  Mi^lirf«)  ot*  ot  «.] 

4861]  [nMtafivto,  •in  (von  eow)e$thm),  zn 
einem  Ubersinkoouacn  gelaagea, — ram.  faWMrffalea 
Ol  at  a.] 

48,">2)  *lne5rdo  (loebordo).  -ftre(v.  corda,  rhnrdu], 
ein  Instrument  mit  Saiten  beziehen;  ital.  inrordare 
(In  der  Bedtg.  »steif  wenien"  gehört  il;is  Verb  zu 
gurdus,  w.  m.  s.);  rum.  ineord  ai  at  a,  .spannen; 
span.  encordar;  ptg.  eneorioar,  besaiten. 

4868)  *ia«6iOMt  (▼.  cerMa)^  b^rlnzen,  ss 
ram.  tmeunum  at  at  «. 

48A4)  *TneriMO,  »Ire  u.  '.lire  (von  rrtmiw),  fett 
werden;  ital.  ingrasrnre;  rum.  ingrn«  ai  at  a; 
prov.  rngntimar :  allfrz.  enrr»{i)ssifr,  auch  engr.; 
iieufrz.  engraiaaer;  altcaL  engrwtaar;  span. 
i-n>  i-iiMir,  beschmieren,  mtframr,  fett  madien;  ptg. 

fngraxar, 

4866)  (*&MritieOlo,  -Ire  (v.  «ratM),  verHe.  bten, 
verlUzen,  —  ital.  incatriechiare  «anilffiire,  im- 
brogliare'.  vgl.  Caix,  St  867.] 

4856)  *TBeredo,  crSdldl,  eridltfim,  erSdSre,  an. 

vertrauen,  —  rum.  Incred  zui  s%ü  e,  (daneben 
incrt'ditt'nza  ^  * incri-dentiarr);  prov.  encreirr. 

4857)  incredftluB,  a,  um,  un^Iüubitc;  ber^'.  in- 
crM,  cupo,  triste,  maiimoiiicu.  v|.'l.  .^nlvioni.  I'ost.  11. 

4H68)  (iBeripO,  -ftre,  anfutireu,  schelten;  altf  rz. 
fHcrt-per  {gel.  W.),  Vgl.  Berger  «.  r.J 

4869)  *UMriiM»  «vivi,  erStiiB,  eriSseerei  auf 
etwas  wachsen;  ItaL  inerme«  (daneben  n'nmaer), 
crMe,  ere$eivia,  ereteere,  es  wftchst  (mir)  auf, 
wird  mir  zuviel,  wird  mir  unangenehm,  verdrießt 
mich,  tut  mir  leid,  dazu  die  .Adj.  inscrrsrcvolf  u. 
increscioso,  vgl.  Seifert,  Glnss.  z.  Unnvesin  p.  HH; 
rtr.  ancrescher;  altfrz.  eneroistre,  dazu  das  .\dj. 
encraissault .  vpl.  Leser  p.  82  (encrointrr  wird  so- 
wohl traiiMtiv  II  persönlich  in  der  Bedtg.  .ver. 
m^ren*  ab  auch  intransitiv  u.  nnpersOnlich  in  der 
Bedtg.  .es  ist  verdrießlich'  gebnnielity  vgL  FOrater 
znm  Yvain  2782)^  VgL  Dz  879  kiervieert. 

4860)  *fa<flMe»  •Ire  (▼.  erttia),  kammarttg  ein* 

schneiden,  =>  rum.  iurreste:  ai  at  ti. 

4S(>n  *TneräeTo,  -Ire  (v  muh.  krenzweis  ha.M>n, 
I  i;  IM  i  'ji  ,  ii  it  i,  {i\;i\)i  \>i-l\  III'  riti  hrz  ni  (il 

48()2,i  ^inrruento,  «are  (von  cruenttta),  blutig 
machen,  °°  rum.  iMcruM^ Pasc. 884;  (iUl.  u.  span. 
enmtarf,  eruenitiri. 
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4868)ttMUio 


4891)  Inäkto  540 


4863)  Tncfib«,  -ftre,  auf  etwas  licften,  s  ran.! 
incHt'h  (li  iit  n  (nicht  bei  F'tisi  .).  sich  oinnislm,  sich  j 
einriclitfii;  all  frz.  ,->uiiurrr,  li(>s|iriiin<'ii. 

is(;n  Tnnibiis,  -um  >«.,  Narhtj.a'ü't.  Alli;  ital. 
incubo,  gel.  W.  (uinltriscli  em-o,  friaul.  crnrul,  v^'l. 
Fleebia,  AG  II  lO  Anm.  l);  frz.  inrtAe  (^el.  W.); 
(span.  ptg.  incvboi.  Vgl.  W.  Hey«r.  ALL  V  228. 

4866}  [ni«Qt>»  *UMlgineui  f.  {tHmeUOf  -Mmm)  ; 
Uber  roDMiL  Formen,  welche  ein  imeH^/Imm  ranm- 
setzen,  vgri.  W.  Meyer,  Z  VIII  21t  n.  382,  Cohn, 
SufTivw.  i-,  'JUH  Anm.  u.  -.'Tril 

48(i(i)  linriiltfis  h,  um,  uiigepflej^;  ital.  incu/to, 
nnjrebililet,  ineoltv,  unang<ebant,  vgL  CaneUo,  AG 
III  326;  trs.  mcm/<«  etcj 

4867)  f*lMl«fyM*  -iN  (v.  f/ynt«),  umringen, 
einaeUieflen.  =  ram.  im^tngiur,  daEB  aaeb  ein 
Vbabst  incttHffiur,  Kreis.  Umkreis,  fehlt  b.  Pnie.  791.) 

•IH<>8j  *incutnHlo,  -are  lv.  .  io«m/«w),  aufliäurcn, 
durch  Auftiäufung  den  Wi  ^;  vcrspcrn-n,  hindern; 
ital.  imgombrar*  (Gegensatz  lu/ombrarf  —  *rjwiMn»-  i 
lare,  wegrbunen),  dazu  das  Vbsbst.  ingombro;  p  ro  v. 

r,  dazn  das  VbsbsL  eneombre-a;  frz.  fn- 
r,  dazu  das  VbabaL  «NeoMir»,  das  im  PI. 
.Schalt*  bedeutet  VrI.  Dz  104  «tofm«».  9.  Nr.  28ß1. 

4H«!M  l'incQpTdlo,  -Ire.  I)<';.'ehreh :  jiruv.  enco- 
brlr  (Ilir.  -Ic  Ros^i.  Fursl»T  v.  »48  u.  827!.  «lazu 
dJi.*^  Sl.>^l.       ;,/,,,  v.'l  Thnina.s,  R  XXVI  -12.^. 

4870)  im  iirvo,  -are,  kriimniün;  sani.  innuhui. 

4871)  ineUH,  (-cado,  -cudinem),  -«Ddem  f..  Am- 
lioll;  ital.  im-udi,  iincudt',  iHCUilinr,  itnendine;  QtuT 
I»  i  (•  ni  o  n  I.  Formen  vgl.  Nigra,  AG  XIV  3(i8 ;  r  t  r.  nn- 
küny,  unk&iHfinkHingtAjt^  vgl.  Gärtner  f  7ö;  (prov. 
mehiget-z;  nenprov.  «mmt, «Mr/Ml,  mcltyr);  frz. 
melttme,  (das  /  in  dem  Worte  erklärt  Ck>niu,  R  VII 
366,  durch  die  Entwicklung  von  incudine  :  incuHnr: 
t'nrluiinr  :  ineluninr  :  im  liiminr:  Havel  ila;,'egen. 
R  VII  594,  hat  foljfi'nik"  Ri  ilic  aufgestellt:  incwlinrm 
:  eHcumne  :  iiirnunte  :  enrlnme;  heiile  Rrilirn, 
namentlich  aber  die  erste,  aind  nicht  eben  vvalir- 
schcinlich,  eher  mOebte  man  glauben,  dal!  enclume 
•eine  Entslehnng  einer  voUcsetymologtscben  Umge- 
atattnng,  etwa  dner  Anlebniing  an  dn^  rardankt, 
vermöge  deren  aus  enetmm*  m  mtäume  entstand, 
v^l.  KArting,  FormmlMMi  des  tn.  Nomens,  An- 
hang Iii:  .lt.  >>ic7iMO);  Span,  yuni/tie,  nyunque; 
ptg.  iii-ui/>  inui  iliehlerisoh.  <la.i  tlbliehe  Wort  ist 
hij/onifi  =  hititriii^,  :iui'li  ital.  hiriirind,  t'rz.  hi- 
yorni- :  .<|)aii.  bigorniii).  Vgl.  Dz  18H  ini  iidr.  'r2i 
bi;/i>r,i,-;  Gr.iber,  ALL  III  2«ß  u.  VI  3'.n,  l  uhn, 
SÜnixw.  p.  2*°>8  .Anm.  u.  273  f.    S.  auch  tneugo. 

4fl72)  indfti^o,  «inem  f.,  Aufsuchung;  hierauf 
führt  G.  Paris.  R  XIX  44!»  (T.,  zurtick  frz.  nndam 
(all  frz.  auch  (mduin,  unil<ii)i\.  Die  Hedeutungs- 
i'iitwickluiig  würili-  gi'vvcjjen  sein  ,.\ut'splll■ull^'.  Spur. 
Weg.  Weg  de.s  .Maliers,  des  Seilers  etf."  S<  ltega.st. 
Z  XV  250,  stimmt  ihm  bei  u  beantragt  auch 
fUr  span.  andamio  (aus  *itHdiiimo?\  u.  altjttg. 
andaimr  denselben  Ursprujig.  Guamcrio,  R  XX 
267.  bringt  sardiscbe  auf  itidaqo  znrfickgebeiide 
Wdrler  bei,  danmter  dmlafa,  traecia,  imdera,  viulza, 
Mejer-L.,  Z  XVI  276»  spricht  inbezug  auf  imdah 
berechtigte  Zweifel  ans. 

4978)  (*!ndfttiiio,  -äre  (v.  d»lum)  (.'l  rum. 
indtitin  ai  at  »,  Ublicli  sein,  pflegen  (eigcntl.  wohl 
^■li'iclisam  cindatiert,  seit  langen  Daten  d.  h.  Zeiten 
da  sein);  es  ist  jedoch  sowohl  die  Form*  wie  die 
BedentnngsentwicUuDg  des  Wortes  wnnderiieli.  Das 
richtige  Grundwort  ist  altslaw.  dtUma,  VereriNing, 
s.  Nr.  2788a.] 


48741  TadS,  von  da,  daher;  ital.  iitdi  u.  (pro- 

0,  enklitischl  nr;  arcliai.sch  rntle,  rnnr,  vgl.  (lanello, 
AG  III  H9(t;  rinn.  <'<if/c;  rlr.  in,  in,  »i ,  vgl. 
(iarlniT  S  IIH.  (mniifl  —  in  <ih  indr),  prov.  c/i<, 
tn,  ne;  alll'rz.  inl,  ml;  neufrz.  «i:  cat,  «*,  vgl. 
Vogel,  p.  108;  altspan.  altptg.  ttkU.  VgL  Dl 
138  inde;  Gröber.  ALL  II  266. 

4875)  laii  +  M  —  ptg.  inia  (gowObiilieh  oM« 
«6  imde  «mO,  noch,  vgl.  Dx  461  s.  «i 

4878)  *hiiiUlls.  e,  anschwadi;  altfri.  «niehU 
(auch  das  Simplex  drirlt-  kommt  vereinielt  vor); 
vgl.  Cohn,  FesLs  iirin  für  Tobler  p.  276. 

4877)  [•indeliito,  -äre  (von  dthere),  SliuMen 
machen:  ital.  indebüare:  prov.  eadeptar,  en- 
deufar;  frs.  mdttUr;  span.  mitmitur;  ptg.  miü 
mdar.\ 

4878)  in  de  +  ad  4-  de  +  Intüs  «  rlr. 
endaden«,  Eingeweide,  vgU  Ds  571  entraüh*. 

4879)  in  +  lifisit;  daraas  vielleieht  modene«. 

indetfs  ^diresi  della  persona  svogliata  c  che  noo 
appetisce  rerun  cibo*,  vgl.  Flechia.  AG  Ii  Sftl. 

4880)  '*indelego,  •üre,  nach  einein  Orte  -ienilen, 
irgendwohin  ricliten,  —  span.  rndilgar ,  leiten, 
fiiliren,  vgl.  l>z  llti  ••>.  r. 

4881)  (*Indelftngo,  -are  (v.  longtu),  in  die  Länge 
ziehen,  =  rum.  iiiddmu  td  tit  a  (daneben  imit- 
luHffete  H  U  i),  lang  machen.] 

4882)  in  +  dS  -(-  Mai  prov.  (mit  iuige- 
wRchsenem  Artikel)  leniiema-$,  der  einem  bestimm- 
ten Tage  nachfolgende  Tag;  frz.  Itndemain. 

48831  |*ln-de-miEiiatTcus,  a.  um  (v.  nuMtw)  =«= 
rum.  indnnnnätie.  /in  llaiiil  st-ientl,  bequem.] 

4884)  i*indemäno,  -äre  (von  ma»!«)  —  rum. 
indimitnes  ai  iit  ti,  zur  Hand  .sein,  behilflich  sein.] 

4885 1  lBd(-*mino,  »ftre,  durch*  Ündiungen  von 
der  Stelle  bringen,  —  rum.  imimm  (fQr  iminnin) 
ai  at  a,  nur  in  ObcrtTagcncr  Badentung:  aufmun- 
tern, ermutigen,  Puac  880;  frs.  «mmmur.  fortführen. 

4886)  ^Indiue,  -In  (v.  ifraaiM),  dioit  maehmii 
rum.  indi-g  ai  at  a,  stopfen,  Puso.  831;  die  flbrigcn 
Spnichen  brauchen  darar  condenrnre. 

4887)  in  -f  de  +  retro,  rückwärts,  zurück;  ital. 
indiftro;  rum.  indrnit,  l'usi-.  828.  dazu  >ias  Vb. 
indfrotniris'-  ii  it  i,  wiilerspenstig  sein  (eigentlich 
wohl  der  hinterste,  letzte  bei  etwas  sein). 

4888)  [*ittd98fttfillo,  -Ire  (v.  ataullus)  —  rum. 
indettulfz  ai  at  a,  zur  Sttttigong  gereichen,  sattsam 
vorhanden  sein,  genigen.] 

4889)  In  -H  dSls  —  span.  m  +  dio$,  davon 
endiotor,  vergattern,  fndioaarsr,  (in  Andacht)  ver- 
zückt sein,  stolz  sein  (driber  d:us  sard.  [log.]  rndio- 
tare  .iiivagbirsi ,  dcttrizznrsi ,  divinizzarsi' ,  vgl. 
Flcrliia.  Mise.  '„'Ol  >. 

4H89a)  Inde-vÖle,  -are,  davonniegen;  davon  (?) 
frz  nnhh-r,  dKvaafliegen  machen,  aläilen.  S.  aber 
Nr.  10  287. 

480O)  IndSXf  -ieem  c,  Anzeiger;  ital.  i«./«c, 
Index,  endice  ,guardanido*,  vgl.  Uanello,  AG  Iii 
:{22  n.  Cafac.  St.  811;  neap.  inneee;  lomb.  «wd^nr; 

bologn.  eHHH;  monf.  endf,  lende,  vgl.  Salvioni, 
Po.sl.  II;  rtr.  (mit  angewachsenem  Artikel) /iitrfr«, 
finii,  auch  indü,  endrs,  Ncstei,  vgl.  (Jartiier  ^  i»2: 
ptg.  endt;i  u.  t-ndi;,  Nestei,  vgl.  C.  Micbaelw,  Z 
VII  IKt;  sonst  ist  ind,  r  nur  als  geL  Woil 
banden.  Vgl.  Grüber,  ALL  III  267. 
[*]ndiftbölo  indr&cto»! 

4891)  *MdiBtO,  -in,  anSICen;  ital.  endeUare, 

verabreden;  valtelL  indiM,  n^.  AG  XII  408, 
Salvioni,  Post  11;  altfrx.  miitter,  benachrich- 
tigen. 
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4892)  TndTctnin 


4021)  mffrdo 
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4Hy2)  indietimi  n.  (Part.  Pcrf.  Pas»,  v.  indirrrr), 
das  Angesagte,  Bckannlgeinaehte,  (die  öfTentlich 
TerkQndete  Stoaer,  Abgabe);  proT.  tmiee,  Maugel 
(mTolfB  hoher  Stmwrn).  davon  tadtduU,  mangel- 
haft; spao.  ptg.  enäedut  itkUekii,  Klunlied 
am  «hicD  Toten  (eigentl.  wohl  Ansage  «nee  Todee- 
fidles).    Vifl.  Dz  5f.O  ./rt-.    S.  Nr.  4719. 

4893)  iBdlefilum  n.,  kurze  Angabe;  vencz.  iti- 
diffoto,  mtUgola,  dfijuhi,  luniin.  Proteste,  solter- 
ftogio;  berg.  andigola  preteslo,  vgL  äalvioni,  Post.  11. 
Rom.  XXXI  291  setzt  SaMoiri  hergam.  Mgia, 


aeiO  wenig',  =  ^indMwn  an. 

4894)  iMlefis  a,  an  (India),  indisrh;  ital. 
itittieo  .iiidiano,  e  una  s[)ecie  «ii  i-olnri''.  indarn 
«mllanto  il  rolore*.  vjfl.  Caiiello,  AC  III  :v.^\  :  <p;nL 
indiffo;  v|.'l.  aiinh  Sahioiii,  l'i)-.t  II 

4W94ai  indifoo,  -4re  (für  iiultgn'tri\,  unwillig 
werden,  sich  entrüsten;  alt  frz.  (nji  n'/rii/nt-r,  neu- 
f rz.  indigHer.  VgL  auch  Tboma«,  M^l.  66. 

4895)  «TadMeHo,  «Ii«  (von  dh-rettu),  richten. 

ital.  indirizzar,',  richten,  dazu  das  Vli-l'^t  imli- 
ri::o,  tlit-  Aufschrift  fine.s  Brii'fe.s  (wodurcli  iiestiiuinl 
wird,  nach  wph  her  Richtung dcrsclbo  gesandt  wt  rden 
»dl);  runi.  indrept  ni  af  ii  =  *indirfctfire;  (prov. 
adrrissar;  frz.  adrtiistr];  cat.  endressar;  span. 
emierezar,  dazu  das  VbgbsU  «ndereto.  Vgl.  Dz  27H 
riaare. 

4890)  ia  iliänlBii  —  prov.  endrtit  (nadi  einer 
bestimmten  Riehtung  gel^ener)  Ort,  Platz;  frz. 
endroU.    Vgl.  Dz  272  ritto. 

4897)  'ladlrlgo,  -Jre  =  rtr.  endrietchrr  .risa- 
p4  rc,  i'ssere  informalo",  vgl.  Ascoli,  AG  VII  525. 

4898)  indlBco,  -ire»  genau  lernen;  altneap. 
enducere,  vgl.  Salvioni.  Post  11. 

4899)  PlndSUlio,  -in  (v.  <tolar)  •*■  mm.  ütiur 
ai  at     Mitleid  empfinden.) 

490Q)  [*1ndrieTo,  -Ire  iv.  draco).  =>runi.  indra- 
erx  n  il  i,  vom  Drachen  d.  Ii.  Teufel  besessen 
iii.irlieii,  also  eine  dem  frz.  t-ndinblir  =  ^iftdinbo- 
lan-  enLsjirechcnde  Uildung  (nicht  bei  l'usr.).! 

491)1)  indttrtllls,  -e  (von  in  iiu-eiw,  zum  Uber- 
ziehen geeignet,  davon  vermutlich  rtr.  andutichirl, 
Blntworst;  allmail.  indugiere;  frz.  undouUU 
(eigentlich  also  wohl  die  Dftrme,  welche  Ober  die 
geftMmta  Fleisehmaase  abergezogen  werden,  m  dali 
das  Wort  ursprQiiglich  nur  die  Wunstschalen  be- 
zeichnete). Vgl.  Dz  508  amlouUh;  G.  Pari.«.  R  XI 
1G:<  U.  XIX  451  (el>en<l.<  4.'>L'  Anm.  lindet  man 
andere,  von  Miittral  vordres»  hla^-ene,  aber  unaimehni- 
bare  Ableitungen  des  Worte.s).   ä.  oben  alboadoea. 

4902)  MUei«,  -ice-  u.  -In  (wo  AOcm),  aOO 
madien;  ital.  wwlaldim«^  mMdn;  rvm.  tndtUeeae, 
Pose.  888;  span.  e»dnitar,  enduleir;  die  Qbrigcn 
Sprachen  brauchen  *adduleire,  -äre;  prov.  adokir, 
iidoi<!<ir  (ilaneben  udolzar.  adott«»ar);  ttZ,  uiMtBir ; 
auch  Span,  uilulfir;  \>\.it.  nditfur. 

VMYA)  indülgentiuc,  -a«  f.  /''■-  Ablal'.;  ptg. 
rndorniua,  end%uma»,  Karwoche  ibe.'^tnders  grüner 
Doiinenstag  o.  Karflreitag)^  «gl.  C.  Michaelis,  Frg. 
Et.  p.  22. 

4904)  (*lBdlplIeo,  -ire  (v.  duplex),  falten;  rum. 
MmpUc,  falten,  biegen,  beugen,  den  Sinn  jemandes 
leiten  u.  dgl.| 

49(>5l  TndQro,  -are  (v.  durus),  h&rten,  hart,  .-tart 
werden;  ital.  indui-urr:  rum.  ituiur;  frz.  mdurrr 
etc. 

4iK)ti)  [iBdaittrii&,  -am  f.,  reger  KleiU;  ital. 
indwdria  u.  dementsprechend  als  gelehrtes  Wort 
auch  in  den  Otuigeo  Sprachen.] 


4907)  iodatiae,  -»»  /'.  pl.,  Waffenslill>iand: 
ital.  induffiv;  a  1 1  o  he  r  i  t  a  1.  inauxta,  vgl.  Salvioni, 
Post.  11;  Ascoli,  AG  III  280;  Horafaig,  Z  XXV  744. 

4908)  Intbrie,  -Ire  (v.  «Mtu),  benuwehfln;  ital 
mMriare  (daneben  imbn'acare);  fri.«iifiprcr;(span. 
enAriagar;  ptg.  embriayar). 

41>(»9)  ITnerlo,  -ure  (v.  iHi-nt).  soll  nach  Baist, 
Z  VI  119,  da.»  Gruniiwort  sein  zu  s|)an.  i-nrrlarxt-, 
steif  werden;  es  ist  ilas  wenig  tflauhlich,  es  wird 
vielmehr  enertdritr  nebst  «leni  A<lj.  yrto,  starr, 
nicht  von  hirttvs  is.  d.)  getrennt  werden  «iQrfen;  die 
Ansetzung  eines  'hirtus  neben  hirttta  kann  am  so 
weniger  bedeniclich  sein,  ab*  die  Qoantitftl  des  i 
am  anf  ROekschlutt  ans  itaL  trfo,  fH^,  Mriv  ange- 
setzt wird  (a.  Marz  «.  r.),  diese  Adjektiva  aber  sehr 
wohl  gelehrte  Wfirter  .sein  fcftnnen.j 

4910)  fniseo,  -ire,  ankniitTti;  ital.  ine.sran: 
UM  I  i  l'Infäeio,  -are    v.  facieg)  —  rum.  infaf 

ni  al  a,  ulie  Ohertliit  iic  einer  Sache)  bedecken, 
bekleiden  ) 

4!ir^|  fnfilmiil,  -am  f.,  Schande;  ital.  infamia 
u.  dementsprechend  ab  gel.  Wort  in  den  Obrigen 
Sprachen;  die  volkatOniliche  Bezeichnnng  dee  Be- 
griSfi»  .Stande*  «rfbigt  im  Roman,  doreh  das 
germ.  hatm^  (s.  d.)  u.  durch  negiertes  hoHor. 

4913)  Tntlmiiy  -et  verrufen,  ehrlos;  ital.  infume; 
frz.  m^imc  0. 'dementapr.  als  gel.  Wort  in  den 

übrigen  Spr. 

4911)  infiDH,  -üntem  r.,  unniümlig,  Kiml;  ital. 
infantf  .banibino,  il  principe  ereditario  di  Spagna*, 
fanlf  ,uomo  a  piedi,  servitore",  vgl.  Canelln,  AQ 
m  895:  von  fante  abgeleitet  fmieiuUo,  Kmd,  fa»- 
teria,  ÄiBvolk,  n.  a.;  rnm.  fmde,  Bnbe  (Im  Karten» 
spiel);  rtr.  Mffdtd,  fnntftrhrlto,  Kind,  fantsehrlla, 
Magd;  prov.  enfant-z,  mfn-s,  Kind,  davon  abge- 
leitet enfanteta,  Kindheit,  mfuntis ,  kirullicli,  c«- 
fantar,  gebären,  etifiinttimtn.s,  Nieilerkunll.  infun- 
tilliii/i-,  Kinderei:  t  r  z.  c/i/K/if,  Kip.d.  iliivun  al>;.'i-leitet 
enfantin,  enfantrr,  tuttinti-ini  nt,  <  nfuntillofji';  (cat. 
fadri:  alt.span.  ftidiin,  junger  Mensrh,  nach 
Parodi,  R  XVll  G8,  aus  *in-fantitto-  :  'fandm  : 
'fardin  :  fadrinr,  span.  infante,  Kind,  Print, 
Pnßsoldat  (das  übliche  Wort  ffir  .Kind'  ist  1^  -« 
oder  itfÄo),  infanteria,  Fußvolk  (ans  dem  Span, 
wurde  dies  Wort  dann  in  die  übrigen  Sprai  hen 
til^ertragen)  u.  andere  Ableitungen;  ptg.  infanlt- 
nut  ilenselben  Ahleitungen  wie  im  Span.  VgL  Ds 
370  fante;  Gr(d)er,  AU.  III  267. 

4915)  [Infliutia,  -am  f.,  Kindheit;  ital.  infamia, 
(funciulirzza) :  (prov.  enfanUza);  frz.  enfantr; 
span.  infamia,  (daneben  milez);  ptg.  infancia.] 

4916)  iBflbdo»  «Ire,  hineinstopfen:  itaL  «m- 
fardre, 

4917)  *lnfirtM,  IV.  farind).  mit  Mehl  be- 
streuen; rum.  infäinez,  Pusc  889;  frz.  mfnrinrr; 
Span,  enhiirinar;  |>t^.'.  infurinhir. 

4918)  *infäse]o,  -are  (v.  /«.sWo),  einhmden.  rin- 
wickeln;  i  t  a  1.  »«/Vmc/«/v,-  ruin.  itifis  aintn;  ptuv 
enftixar,  enfuij-ar;  (in  den  anderen  Sprachen  nur 
das  Simplex:  prov.  faiinutr;  cat.  faaear;  span. 
fajar;  dem  Frz.  feldt  das  Wort). 

4919)  lafinstw,  a,  am,  ungUeUielt;  barg,  in- 
fou  (mit  geschloss.  o,  gleichsam  'fo/S^tfiM),  cnpo, 
mesto.  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4920t  infSeto.  -äre  (Intens.,  v.  ininere).  färben, 
—  pl!.'.  i'iifiiliir,  s(  hiiiinkeii,  scliiiiiirkeii,  putzen. 
Vrl.  11/  415  iiffihir. 

4921)  inferclu,  -ire.  Iimeinstopten,  —  sard. 
enft-rckire  (log.),  iiifir^hi,  infdihi  (nürdl.),  Vgl. 
Flechia,  AG  11  866  leute  Zeile  im  Text«. 
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4922)  llnRrio,  -ire  {t.  inftrre)  ~  ital.  imferire, 
(eine  Folgerung  in  die  R«d«  bineilltl«e«l)»  Mgwn. 

«clilieUeii.] 

Ail2&)  'InfSrnicÖlu,  -«in  m.,  Hiillenb«wohner; 
altfrx.  UmieU,  vgl.  Uade  in  Körtings  Formcnbau 
«las  Art.  Nomeiui,  Anhang  VI. 

4924)  InfSrnam  n.,  HAlle;  ital.  infemo;  rtr. 
unfirrn:  prov.  fnfer[H\-s;  frz.  fmfer;  caL  infem; 
Spall,  infiem«;  ptg.  mftrm.  VgL  GrObcr,  ALL 
III  2ti7. 

4!i2.'i;i  Tnffro,  -fPrr«',  li'm('intra^;f'n ;  ilaraul  will 
Sulvioiii,  l'i.sl.  12.  sarti.  infirrerf,  iaiiestüri',  zurück- 
falireii. 

4926)  [*liif«rri«,  «ire,  mit  Eisen  veraeben;  alt- 
trz.  enfrrgitr,  Tgl.  Thomas,  R  XXVI  426.) 

4827)  laniT«,  -ir«  (v.  femm)  sss  ital.  infrmire, 
in  Ketten  leKcn-,  rum.  infem  m  at  a,  mit  dem 
Bnnidei?<en  kennzeirliiieii.  bramiinarken. 

4928)  infSruH,  o,  um.  tinti  n  lit-liiKlIicli:  arh<>ii. 
iafru,  y\i\.  Salvioiii   I  i  "  l.' 

492!t)  I*inr?rTentü,  -are  iv.  foini)  ruiii. 

inj' i  hm!  Iii  ttt  II,  c-t  lillZ'-ll.  [ 

4930  infigo,  fixi,  fixüm,  flgSre,  Uinein)>c- 
feidigeii;   itul.  ittfiygo,  fiiuti,  fitto,  fygerr;  rum. 

A^i^^fiT^^^      '  ^^s*^» 
4931)  «InfUIo,  -iN  (ron  ftUu*).' an  Kindes  Statt 
aiiiH'hiiH'ii.  =  mm.  infiet  m  at  a;  die  Übrigen 
Spnirlicii  haben  dafbr  affUktre  o.  ak  g«L  Wort 

iidufitarr. 

4!»32)  '^infllo,  -är*  (vuii  /i/wm),  ilm  Faiii n  l  iii- 
ziehen,  ein-,  aufRtdelti ;  ilal.  infilnrr,  (ilaiieln  ii  in- 
filzare  —  *infilitiare\;  rum.  infir  ui  »t  a,  (ilatielien 
imfirip  ai  at  a  =  *infilkare);  frz.  imfiter;  span. 
«Mhar;  ptg.  tmfitw, 

49!IS)In  flae  n.  in  flatn,  am  Ende,  bia  nEade; 
ital.  infino,  anch  einfiwhes  fino,  (das  trlei^hbedeu» 
tcn>lr  >/(!(/  kann  unmöglirli  au>  /ino  t-nlstanilen  seiii, 
rrcilu  h  chciixiwi-iiit,'  auch  au>  niijnwn,  Dz  4(N) 
.Ulli. ihm  .  III  \\  .(lirln'it  iliirlU-  "ino  —  si  »lon  !><?iii. 
ht  Krilllicli  scheinen  alleniiii^fs  .wenn  nicht*  u.  .bis* 
weit  uu<>einander  zu  liet^en,  indessen  ist  ein  üe- 
rUlirunt<s]iunkt  Aach  zu  finden.  Man  denke  an  solche 
Kuiistrukliuneu,  wie  z.  B.  ad  eum  non  peniam,  ti  | 
mm  (oder  mm»)  mm  ümtmerit,  .ieb  werd«  nieht  ta 
ihm  kommen,  außer  wenn  =  bin  er  mich  eingeladen  | 
halirii  winl*.  -ci  win!  tii:m  ;^u;.'il'cn  müssi^n. 
ilfr  Miil  j/  non  f inK<'ltilt-'lr  H<-ilinKunt;s.>atz  auch  al? 
/.<  il>atz  autV'clallt  u.  ilal'i  m  non  mit  ,bis'  über- 
st'l/l  weiden  kann.  Einers<;iU  hierdurch .  ander- 
seil.s  aber  durch  den  AnklanK  von  «i  ho[w|  m\  fino 
mag  der  Anstoß  gq^eben  wurden  sein ,  dalS  da» 
erste re  mehr  0.  mehr  in  die  I3edeutang  des  letzteren 
eintrat  n.  sogar  nir  prlpoiitionalen  Verwendung 
gelangte,  freuieb  wire  nnn  m  erwarten,  daB  H 
non  zu  »eno  geworden  wftre,  indnisen  es  mag  das 
I  von  WiuK")  durch  Einwirkung  vun  fino  erhalten 
worden  sein);  frz.  >nfin{  span.  m  fing  ptg.  «m 
fim.    Vt-'l.  ÜZ  371  fino. 

4')34)  [mitteliat.  infTngirdll»,  a,  um  (von  in  u. 
flm/in-  gebildet,  eigentlich  , einer,  der  sich  in  einen 
Zustund,  z.  R  in  Krankheit,  gleichBam  hinein- 
heuchelt,  hineinTenteUt*  —  ital.  infiaganl«,  trftg. 
langsam,  davon  abgeleitet  infimforHu,  Tirftgheit, 
infingardirr,  faulenzen  etc.  Vgl.  Ds  680  faint. 
RichÜKer  ist  vielleicht,  wie  Herzo).'.  Z  XXVII  126. 
henierkl,  anzniirliiiicii.  liiil"  lit  ;iuii,rf  im  S|iatlat. 
die  Bedeutung'  .tia^'  sein"  au^-i-n'iniiuen  habe,  vgl. 
auch  Nr.  3771. 

InfimitAi,  ufinne  ».  lafiraita. 


4935)  InfirmQs,  a.  um,  schwach,  ■=  ital.  in- 
fermo,  krank,  liazu  lia.-;  Sbst.  infermitit,  Krankheit; 
die  üblicheren  Wurler  .sind  jedoch  malatto  u.  ma- 
hiittii;  alttrz.  mferm  (vgl.  Cohn,  Herrigs  Archiv 
üd.  1U3  p.  23Ö);  span.  enfermo.  Sonst  sind  M» 
firmtu,  infirmäaa,  infirmarr  im  Roman,  nur  ab 
gelehrte  Wftrter  vorhanden.   VgL  Berger  «.  a 

4936)  iBflifro,  «iref  m  Bnndsetien,  =  (?)  rum. 

in'^iK'ar  ai  til  ii. 

4'.i37|  inlltLmmo,  •Ire«  entflammen;  ital.  in 
fiammart-;  frz.  rnflammrr. 

4!i38i  inflätio,  •onem  f.,  Aulschwellun^",  ital. 
enfiagionf;  Span,  hinchason;  ptg.  inchofiio. 

4939)  loflu,  •ftre,  bineinblasen ;  ital.  infiare; 
T u in. unftu(unflu),  Päse.  1804 ;  r l r. enflar,  Andai,  vgl. 
Ascoli,  AG  VII  527;  proT.  enfiar.  ifiar;  frz.  tmfifrs 
rat.  infiar;  span.  infiar  u.  kiitduer,  dam  das 
Vbshsl.  hincha,  Hai!  (eigentl.  Anfgehla.senheit  gegen 
jeni.),  Feindschalt;  j)tg.  infiar  n.  inchar,  dazu  das 
Vbsbst.  inrha.  Vgl.  I)/.  l.Ml  himhur;  ASCOU,  AG 
III  4Ü3:  Gröber,  ALL  II  43it  yonflarr. 

4940}  Inflöresco,  flSriU,  •eseSr«,  zu  blühen  an- 
langen, =  rum.  infioreac  ii  it  i,  blQheu,  Pu»«-.  »42. 
4941)  Mnföeo,  -ftre  (v.  foetu\  aiiztlnden;  ital.  im- 


(prov.  afogar);  ttlinmiL  mftgar;  A>tg.  trftgtitari. 
4943)  iBflMla,  AO»  IMbü,  Mba,  vcfsiabra, 


foeart,  (daneben  affaeani;  mm.  üifee,  nicht  b.  Pusc. ; 
alts 

frz.  enfouir. 

4!)43i|*Inföllo,-lreiv.,,'"(-,7/.v:,  in  den  Ul.tM-balt.'  Ida- 
si'U.  —  rum  infoifi  ai  dt  ii,  aulblascii,  nicbtb.  Tusc.) 

49441  ]*iDfTirinrmito,  -äre  lv.  fvrmonw)  —  ruiii. 
infrumotitlfs  ui  at  ii.  schön  werd<'n,  nicht  h.  l'usc.l 

4*.)4öl  inM,  unter;  ital.  fra;  rtr.  ^ifrr  iu  den 
Verbindungen  mr-üftr  =  fori«  +  infra,  emt'üfer  — 
inira  +  infra,  vt-Sfer  =  -f  infn,  vgl.  Ascoli, 
AQ  VII  664  ABm.  2;  (prov.  infra,  dtnffw^. 

4946)  ('fafMIfa,  -Ire  (v.  f rater)  =s  mm.  fmfrä- 
feac  ii  it  i,  v(>rlirii>!tTn  lital.  nffrntellarr :  frz. 
fraternigrr,  t;lcii  li>.iiii  * ! nitrrniiarr,  ur.  *^(^«r^(*- 
»Om).J 

4947)  Infreno,  -are  (v.  frenum),  zQgeln;  ital. 
infienare;  rum.  infrln,  Pusc.  B48;  prov.  mfrtnar; 
(frz  refrfnrr);  cat.  span.  mfremw;  mfrrar. 

1948)  ['infrfgöro,  -ire  (v.  fr^)  as  mm.  infiar 
ai  at  a,  adiaudeni  machen.) 

4949)  laMago^  frigf«    Metflm,  IHngire, 

brechen;  ital.  infrantio,  infragno,  frunsi,  fninlo, 
frangerr,  fragnert- ;  rum.  infring,  frinnri,  frinl. 
fringe,  Pusc.  rt44/  (pntv.  lusfranher);  altlrz.  fn- 
fraindrr;  neul'rz.  enfri-indrt.  Vgl.  Üz  5(<7  fruinilrr. 

4950)  [Mofrint«,  -are  (v.  fronti},  ilie  Stirn  bieten, 
—  run».  infrunl  ai  at  a;  die  übrigen  Sprachen 
hatten  affrontare.] 

4961)  [lalMMa,  ^in  (t.  fnutm)  =  mm.  iitfnift 
«i  M  a,  refl.  Tb.,  sidi  Tollstopfen.) 

[*IafMmta«  s.  frlmea.] 

4962)  laflleio,  -Ire,  einstopfen;  sie  II.  infnrgiri; 
lomb.  M/WfetV;  mail.  infolci,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

4958)  TnffiltaH,  a,  nm  iParl.  Pert'.  Pas^.  von 
infH/rirt).  viillgeslopfl.  =  ilal.  (mit  .\htall  der 
erstell  Silbe)  folto,  gedrängt,  vgl.  Uz  372  «.  r. 

4954)  [*InrDm&lo.  -ire  (t.  fimma]  »  rum.  in* 
/wiMMi-  ai  at  a,  refl.  Vh.,  ,ae  remplir  de  lüm4ea, 
s'en  fitire  accroire,  le  donnar  des  ton,  alroagincr.) 

4955)  «InAado,  •ire  (t.  fandua)  —  sard.  in- 
fundrrr,  bagnare;  rum.  infüad  mi  at  a,  grflnden; 
[altlrz.  tffonilrr  ihat  sich  in aein«r Bedeabmf  mit 

*infu)iiiul<in-  geiiiis4-hl)]. 

4.tr)(ii  {*infündfllo,  -are  «v.  funda).  nach  einer 
Richtung  bin  schleudern,  werfen,  altfrz 


üiyiii^ed  by 
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4957)  *lnftroo 


49781  *IinrüIii4ltt 
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tgcmirtf  za  Boden  werfen,  niedentOnen,  nieder- 
«äuneltom.} 
4967)  ^Taniree,  -Ire  (t.furea),  aufgabeln;  ital. 

imforearr;  rurn.  infurr,  Pusc.  847;  prov.  enforcar; 
frz.  enfomrhi-r ;  allcat.  rnf\,'-r<ir ;  <\i:\n.  rnhorvnr, 
ilancb€fi  aurli  ithorrar,  vj;].  I' 1 1 /-i  irr:il'l,  Rcv.  liisp. 
IX  8;  [it;;,  infiiniir. 

4958)  ''Inrürio,  -ire  (v.  furiu),  in  Wut  t'eralen, 
—  ital.  infurüirf:  rum.  infurirz,  nicht  böi  Pasr. 

4959)  [•iBfiiblnlo,  «in  (t.  aJMnu,  galbmm) 
SS  mm.  inadMn^,  nicht  bei  Piwr^  %m  werden.) 

4960)  [nngillo,  »ire  (von  gallH»);  davon  nach 
Grflber,  ALL  II  4S6.  viclloirht  ffz.  enjMer,  krfthend 
-^iii^'i-n.  aiikrAlifn,  lioscinvatzi  :i,  liclori'H.  Diez  ir»0 
yiiUiiii  Ififcti"  «las  Wnrl  von  'riiri'olrt  -  ifidlr  ah 
u.  \t'i(U'  ihm  rlie  (irundbeiiculurn.'  .in  licti  Kfifig 
locken*  bei,  hielt  fs  al;«»  für  Kl'^iclibfilfulend  u. 
iripichen  Ursprunges  mit  spaii.  enjaiüar.  Die 
Di^zsclie  Ableitung  ist  mit  der  Urundbcdentung  des 
Verbums  .krähen,  piepsen"  anvereinbar;  die  6rö- 
berarlic.  obwohl  begnfliich  wie  bnilich  kaum  zu 
b«mSn(;e]n,  ist  doch  auch  nicht  voll  Oberzcugenil. 
Gröber  selbst  scheint  ilas  i  inpfundeii  zu  Ii  ilifti. 
(leim  er  ilculel  >lie  Mi'>({lirhkeit  an,  ilal,  litr  l'r- 
■^jiriiti^.'  iliv-;  \Vii:ti--  im  mh  l,  jnhn,  inlil.  imilcn  zn 
suchen  sei,  u.  ilaiiiit  ilürtte  er  das  Richtige  (cc- 
UrofTen  haben.  Pusc.  848  lieht  hierher  anch  in- 
gätrr.    Vgl.  auch  4142.) 

496(ta)  Isfenerare,  erzeugen;  fri.  amgtHdrer. 

4961)  (el^hsam  *lBgCnIit«r,  «ir««  m.  (zu  im. 
genium).  der  Ausdenker.  Erdenker.  Ratflnder.  prnk- 
tis<'Iii'r  Mann.  Tr-ihniker;  ilal.  /«j/cywcrt  ll'i  fiiiluort 
aus  ileni  Krz.i;  jirciv.  enfiinhaire  (in  W  ii  klulikeil 
ist  d.is  Wort  elicnsö  wie  frz.  ingMntr  \.  i  nii,  nhnr, 
eHt/iynier ,  enyiüjnfr  ahKeIcitot);  fri.  itufinieur, 
(span.  ingmirro,  ((leichsuni  * ingettiariu»;  ptg. 
myrnheiro,  ingenhfiro).    Vgl.  Hz  184  iMffegmoA 

4»ß2)  *In(«|f«,  «ImCv.  iHgeniüm).  kittg,  schlau 
«in;  itaL  ingegnare,  nachstellen,  ingegiuinif  anf 
Mittel  rinnen;  proT.  ptg.  enqetthnr,  naehstnlen; 
altfrz.  mgignier,  Oberhiden;  neu  frz.  rniinijnrr, 
betroffen,  n'ini/Mrr,  auf  Mittel  simien  ;  sp.in.  <«- 
yiiii'irr,  .illsiteiiki-n ,  P/  ISl  ■  H'/itjnii. 

l'JOä)  in^eniüsils,  a,  um  (v.  iiujrnium).  talent- 
voll, ertiniieriscti :  ital.  ingmimo;  prov.  ginhon, 
grigiutH,  listig;  frZ.  ingininix:  span.  |il  t',  hiijf- 
nitmo.    Vd.  Dz  184  ini/egno.    VkI.  Hetzer  |i.  AS. 

4964)  UflailM  M.,^  Verstan<l.  ErßndungHgabe; 
ital.  ingtgno;  (ülMr  ital.  gnfgnero  vgl.  Salvioni. 
R  XXVin  97);  prov.  entfenh-»,  tff^ei»-»,  genh-t, 
yfin-»,  Klugheit,  List,  Kriegsmaschine  (das  Wort 
lallt  sieh  ebenso  wie  das  entspr.  frz.  auch  als 
Vhsbst.  auffa.ssenl;  frz.  fM//iM,  List.  Mascliine;  alt- 
span.  myrho;  neuspan.  ingenio:  (im  l'l^.'.  scheint 
ila.s  Wort  zu  fehlen  oiler  «loch  nur  als  eigentliches 
Kreniilworl  üblich  zu  seini.    Vgl.  Dl  184  inyegno. 

49<Ki)  IaC<aaeilo,-ir«,knieen;  ital.  imgUtoAkure. 

49(i6a)  fifinlu,  n.  wn,  freigeboren,  edd 
(lerecbl);  txSiagmmUt  bezw.  *inffnHU,  ingfintita*, 
^ingHtmre  will  C.  MichneliB,  Mise.  Asc.  62S,  zurflck- 

ftlhren  span.  (g)i-ngo  (allpl^'.  i-ni/r<t\.  rii(/iu:l<it, 
rngiir,  woln'i  .sie  «lie  enl^'«'^'i'nslelien<l«ii  huillu  ln'n 
Schwierigkeiten  wohl  erkennt.  Ment^mlez  l'iilal. 
R  X.XI.X  377.  hatte  genticm  ab  Urunüwurt  auf- 
gestellt, s.  aoeh  oben  Nr.  817.  (Vgl.  0.  Paris,  R 
XXX  676.) 

49M)  *lnglielo,  •In  (gheie^,  xa  ^  werden, 
—  rnm.  ittghief  ai  at  a,  Pasc.  862. 

4967)  «InflMtlTo,  «fr«  (aehrirUat.  /ayMffe).  hin- 
unterschlingen. =  ital.  tnf^MHrt;  ram.  A^fMf, 

KOrtiog.  LaU-toiii.  waHibacb. 


Pasc.  863;prOT.  enghtir;  frz.  engloutir;  caL  alt- 
span.  enghäir;  (nenspan.  engtälir;  ptg.  emptlir, 
wohl  von  guld.    Vgl.  Dz  1G3  ghi'otto. 

4968)  fnglfiries,  -em  (.,  Kropf,  »JefrSIligkeit; 
•  lax  'iii  nach  Caix .  St.  gobbio,  gxibbio  (für 
*ghiiilflrio}  ,gozzo  i\c\:\\  uccelli',  ingttbfiin/  i-  .rieinpir 
«Ii  i'iho";  wahrscheinlicher  aber  leild  man  w.ilil 
goitbio  von  gobb'hu,  gobbulu.t  (Deiiiin.  v  >:i  gobbu», 
gil>bu.s]  ab;  ingubbittre  kann  zu  gol>hiu,  aiier  viel- 
leicht auch  zu  kelt  jfob,  yop  (s.  d.)  gehören. 

4969)  engl,  ingott  Barre  (von  Gold  u.  dgl.); 
vielleicht  daraoa  (mit  aagewiehsenem  Artikel)  f  ra. 
Ungot,  Metanbarre  oder  -klumpen.  AndeneiL« 
fn-ilii'Ii  hat  man  tjulen  (Irund,  ilen  umgekehrten 
Sadiverliall  zu  vernmten,  n.'imlich  «las  en^'l.  ingot 
erst  aus  fr/..  Ungut,  ilessen  /  als  v«-riiieintliclier 
Artikel  abgewurfen  wonleei  wäre,  ent.slanden  sei. 
Wenn  den)  so  ist,  muU  lingot  v.  linguu  abgeleitet 
werden,  obwohl  dies  begrifflich  nicht  eben  nahe- 
liegt    Vgl.  Uz  627  «.  r.;  Scheler  im  EHcL  *.  «. 

4970)  In  +  grind(l8]  —  allfrs.  cm  grma,  e» 
grande,  granJfii,  vgl.  hierQber  Toblot  Snoi  Li 
dis  dou  vrai  aniel  |i.  21.  wodurch  das  von  Dies  669 
Gesagte  ergänzt  u,  l)ericlitigl  wird. 

1971)  |*TngrinSo,  -ire  iv.  *gnint<i  gramfe, 
.Scheune)  =  altfrz.  engrattjfrr,  Getreide  in  dte 
Scheune  bringen,  vgl.  Tobler  zn  lä  dis  don  vrai 
aniel  p.  27.| 

4971a)  *ingras80(f.  incra.'no),  -ire,  fett  machen; 
rum.  Ingrä«,  Pasc.  866;  altfrz.  mgramitr;  neu- 
frz.  eHgraisner,  dazn  da«  Sbflt  rngrai»,  Diklignng. 

4972)  IngrSfldo,  -ire,  schwiingem;  venec 
ingrnrignr ;  pieni.  iingravie^  vgl.  S.ilvioni,  Post.  12. 

H<73)  TngrävTo,  -äre  v  !i.  srhweren, — 

rnm.  ingnuiei  {i\\\\\f\i'-\\  n-icnmez).  l'usc.  8.">!^;  all- 
frz.  mgrtgiir,  ji  ui    In    liwercn,  kr.lnkeii  u.  dgl. 

4973a)  Ingrediens,  -eotem  Lpart,  praes.  v.  ingrnii, 
ZQ  ergänzen  ist  reg),  die  zu  einer  Sache  hinzu- 
kommende Zntat;  ital.  ingrtdienUi  frz.  imgriäient. 

4974)  *TDgrN1o,  •!!«;  nach  Dz  446  Grundwort 
zu  span.  engrrir,  stolz  machen  die  (Srun<lbe«leutang 
wOrde  dann  sein  .einherschreiten.  einherstolzieren 
inac  h<'n* ;  auch  das  «leuLsrhe  ..-t«)lz*  IkuikI  wohl 
mit  .Stelze*  zusammen,  s.  Kluge  unter  .siol/.*), 

4!>7.'i)  *Ingrfewo,  -8re  iFreiju.,  hezw.  lnt«iis.  /u 
ingretii),  hineinschreilcn  (mit  ilem  NebenbcgrifT  des 
UngestQmen,  Hastigen.  Wilden);  davon  vermnUich 
altfrz.  ie»grtuer,  lich  in  eine  Sache  verrannen« 
anf  ^er  Sache  bestehen,  halsstarrig  sdn  v.  dgL; 
von  dem  Vb.  ist  wohl  abgeleitet  das  (auch  prov.) 
Ailj.  engre»,  hitzig,  heftig,  leidcnwhafllich,  eigen- 
willig, auch  ein  Sbsl.  i-ngreBterie  war  vorb  inden, 
daneben  engrrs,  als  Öbst  Angriff.  Vgl.  Dz  .'»G'J  m- 
g>  :.-<;  Th.  p.  m  (keltischer  ursprang  des  Wortes 
wird  verneint). 

4976)  *lBfrt8M»  -Ire  (v.  gro^muf).  vorgrOBeni: 
ital.  iMgrotBor*:  rnm.  üvrot,  nicht  b.  Pasc;  prov. 
CHfroMor;  frz.  Myrotwr;  span.  tufrmw;  ptg. 

4977)  inrQSn,  -inTs  n.,  die  Welchen,  die  Srham- 

ttile:  ital.  nutnini';  Ii  <u  |>  r  o  v.  f  mit  an(.'('wachseni'ni 
.Artikili  teiii/uf;  Irz,  m'/o'  in.:  span.  inglt:  Vjjl. 
Dz  1^4  in;/uinr;  (irolier,  .\M.  III  2<i7  iwo  noch 
sard.  imbma,  cat.  angomil,  plj,'.  ini/wi  aie,.'i'lührt 
werden).  Ober  das  Verhältnis  von  ober  ilal.  Irtmn, 
atgtna,  ghfghfn  zu  ingum  Yi[\.  die  scharlisiniiigeu 
Bemerkungen  Salvionis,  R  XXX  2d4. 

4978)  «ingOinAlii  n.  pl.  (v.  jt^UM)  =  ital. 
itiguinaglki,  unguinuglia,  die  Leiilen  (als  Teil  des 
Unterleibes).  Vgl.  Oz  184  kigHiiw.  S.  Nr.  4977. 
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4979)  »IngOrio 


5018)  *lnsingQlno 
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497!t)  •InRÜlio,  -üre  (v.  </ula);  davon  iiarli  C.:n\. 
St.  866,  ital.  inyoiiirr  .inghiollirc " ;  Fle<-lii;i.  Nmii. 
loe.  del  Nop.  10,  hatte  *üußv»iare  als  Grundwort 

4980)  *I>Ktfl«,  «Ire  (T.  gwla),  hinunterschlucken; 
(r  n  in.  inguriiute,  nicht  b.  Pusc.) ;  p  r  o  v .  fngollar f  r  e. 

M^Om/m*;  span.  engulUr;  rni/ulir. 

498\)  [*inhSbOt<raeo,  -ere  iIik  lioativliiliiunK  zu 
•lein  l'arlizip  I.  Ii'/IhIkmi      ruiii.  inav^esc 

ii  it  i,  mit  Hal)e  vc'r>ei»en,  nicht  bi-i  Fuso.) 

4962)  *lnhlbem«,  -4re  (v.  hibirnv.-^)  -  i  um.  »»- 
ierme*,  einwintern,  der  Kälte  aussetzen,  nicht  b.  Pusc. 

4962a)  *bhSrt«,  »ii«,  ermahnen;  altf^z.  «nor- 
ttr,  t.  Hetwr  p.  8& 

4968)  In  +  nii«  +  iBtM  —  mm.  MdmOnt, 
Adv..  darin.  Sbst,  das  Innere  (dandien  A*d«M<rK 
1«  +  intro),  nicht  boi  Pose. 
49HI)  InlmieQs,  a,  um  O'n  +  amicits),  fciinllicti, 
als  Sbst.  Feinil:    ital.   m-mico;    prov.  fnemic-x; 
frz.  cnneml;  span.  nietniyo:  inimif/o.  Das 

Wort  hat  auch  die  Bedeutung  von  hostis  Uber- 
nornmen  (s.  oben  beetis). 

4966)  *ininaito,  «ire  (t.  *im<«h«  v.  im$erire)  s 
ital.  HMMfar»,  «Mfor«,  pfropfen,  dxr.  das  Yhsbat 
Auweto,  nnto,  Pfropfreis.  Fleebia.  A6  II  854; 
Dz  879  innfuto  wollte  iHe  WOrter  unmittelbar  aus 
in»ituM  nb!(>it<'ii.  ririrh,  Z  XI  657,  tUttlti  *ümtxi- 
tuve  als  UruniiwiJit  mi\. 
In  +  Intro  s.  in  -  Yllüc  f  intri» 
4986)  In  ipsö  Illö  p&ssu:  altfrz.  m  et  to  pat, 
enislipas,  sofort,  vgl.  Meyer-L.,  Z  XIX  280. 


499H)  inntto« -Are,  (iiinein)scliwinimen,  =  rum. 
inmt  tti  dt  a,  PufC,  868. 

4999)  *innfibtilo,-iM,  mit  Nebel  b«deekea;  ital. 
imiiMtani;  rum.  kuujfur,  nklbt  b«  Pwe.;  ptg. 


4H87I  |*iniquitlo,  -in  (vgL  Rönscb,  IL  u.  Vulc. 

.  .  ~  j.  amigar,  bdiexcn.  trL  G.  In- 
ehaelis,  ("rg.  Et.'p.  27.] 


]).  1(j6),  (iu.'ilen;  pig. . 


4968)  *InTqao,  >ire  (7N*i/MfM;,  belftstigen;  ptg. 
i-ni/ar,  quAlen,  plagen,  sich  an  eine  widerliche  Kost  j 
irewftbnen,  dazu  die  Sbst,  t'nifuina,  enqtiinn,  ini/ui-  \ 
nniilo,  vgl.  C.  Mii  ti  ii  Iis.    l'  i-    Ei.    p.  2;5,  i'l)en(la 
v<'rniulet  M.,  dali  altpt^'.  ini/umr  —  iniquiure  sei. 

41)8'.))  iniquQs,  a,  um,  un(.'üMstig  abgeneigt,  — ' 
Altvenez,  altlonib.  altgenues.  i>ug9,  migo, 
vgl.  Salvioni.  Po.'^t.  12;  proT.  twtc^  Unwillig,  anf- 
gebrachl,  vgl.  Dz  669  «.  e. 

4990)  *InIrrito,  -ire^  anreixan,  (?)  as  r n  m.  (,av«e 
I  eopulatir  intercal^*,  s.  Cibac  p.  129  a.  r.)  intärit, 
anreisen,  auf-,  erregen,  Pusc.  fl79.    S.  iatj^rft*. 

41M)I)  initio,  -gre,  anfangen;  übet  niundartlicbe 
rie.KtaltungL'n  ditso  Wortes  im  Ital.  u.  Rtr.  (z.  B. 
lunntuan.  niszar,  trienl.  sninnr  etc.).  Tgl.  Flechia, 
A(i  II  366,  u.  Mu9.<afin,  Keilr.  (»9. 

4992)  *injafo,  -iire  iv.  ^K^wm).  diyoeben,  " 
rum.  itijttg  ai  at  a,  Husc.  864. 

4993)  Iijjllrlo,  -4re  (v.  Jut),  iem.  unrecht  ton, 
beleidigeD;  ital.  Utgbuiare;  sard.  iniurzur;  runt. 
tnjitr,  Puse.  886;  proT.  tniurimr;  frz.  infurier;  cat. 
Span.  ptg.  injtular. 

4991)  inJOstllA,  a,  nm,  ungerecht;  ital.  ingiuxto; 
frz.  i^juste  etc. 

4995)  ^inliiquSo,  -are  ivon  Imiuem),  ins  Netz 
ziehen,  ver-,  umstricken;  ital.  inlarcinre:  Iruni. 
mltllwHi)f'gf,  nicbl  b.  Pus<-.;  prov.  rulfissur,  inluisstir; 
frz.  enhircr;  span.  t-nliizar;  ,  nlmjir). 

4996)  'inligo,  •Ire,  binden,  feseehi;  altfrz.  | 
mloüer,  enhihW:  ptg.  enlrar  (wohl  Lehnwort  aus 
dem  Fn.).  Vgl.  Dz  446  mImt. 

4997)  In  min«  WnSnt-,  in  der  Hand  haltend. 

in  Bereitsclialt  liabeiul.  bereit  seiend,  iilinc  Verzug; 
ital.  iiiiiiitintinenle,  wforl;  (pruv.  mantrn^H,  ao- 
gb  n  Ii.  |,  tzt;  frt.  mofnlcNml).  Vgl.  Us  182  <m- 
muHltnente, 


6000)  *TnnSeo,  -ire  =  rum.  »»im«  ai  at  a, 

ertranken,  nic-ht  bei  Pusc. 
*!nD6xito,  -äre  s.  'lutiisTto. 
*innociduB  Innöeüus. 

6(H)l)  *Inn5ctOf  -ire  (v.  nox).  übernachten;  ilal, 
annotlure;  rum.  innoptet  iii  ut  <t;  prOT.  nflüter; 
altfrz.  anuilirr:  neufrz.  anuiter. 

6002)  *innöeaa8,  a,  um,  harmlos;  sard.  inno- 
Jädu  telso  cleirhsani  HiuuieUm\  TgL  Meyer-L.,  Z. 
f.  0.  G.  1891  p.  771;  Roman.  Gr.  II  9  86& 

BOOS)  *TnRödo,  -ire  (v.  nodnx),  knoten,  —  itaL 
innodart;  rum.  innixl  iii  at  n,  nicht  bei  Pusc. 

.')0()4I  InnÖTO,  -are  (v.  norng),  onieuern;  ital. 
innuiiiii :  (riini.  ihmooc,  nicht  b.  Pusc);  jirov.  inmt- 
mr,"  trz.  iiinonr.  span.  ptg.  iiinorar. 

ri(X)6)  inofibilo,  -are,  umwölken,  trOben;  (ilal. 
anfmoolm{ii\t;  rum.  innotir  at  at  Pusc.  869; 
(span.  nlg.  omiUaiiM]). 

6008a)  «bmuMloB,  a,  nm  (nubegj,  bewOlkt  (daa 
belegte  inntibitua  bedeutet  .unbewölkt*);  aitfri. 
eMubU.    Vgl.  Thonw,  Uli].  66. 

6006)  iaoeQlo,  -üre  (v.  (xulttK),  pfropfen;  ItaL 
imx-chiarf  u.  ino<uliiri-  (letzteres  aurli  in  über- 
IraKeii'-i  Hriietitunt.".  v;.'].  IIimk-IIo.  .Ali  III  ;-i."i2. 

6007)  'inodlo,  -are  ivon  miinin  ,  ärgern;  ital. 
annojure,  nojarr,  ilazu  «la.s  Vlisbst.  fnqfoj,  nt^, 
Verdruß,  u.  das  Adi.  nojoxo;  prov.  enoiar,  dazu 
das  SbsL  «mnel-t;  frz.  ennuycr,  rnnui;  eat.  ell^/ar; 
span.  ptg.  Hudatf  «-vo,  lutio.  VgL  Dz  224  Mqfa; 
(irober,  ALL  lU  267,  Hetzer  p.  88. 

.V)OH)  *Inquaero  IfOr  Inquiro),  quaeslTl,  qaae- 
tiltüm,  quaerere,  nachforschen,  fragen;  ilal.  in- 
rhieilrrr:  rtr.  attkurrtx,  vjcl.  (J.irlner  S  14!^;  prov. 
fni/Hcrrf,  f »i'/f/rt-iV ;  frz.  rii'/urrir  |ii,izu  <!.•(•-  Parti- 


zipi.■^Nll^t.  iH'iit'/''\:  "'i  ^n    |  in^ji 

bW.l)  Inquie(ti)tuUu,  -dinera  /.,  I  nrulie;  alt- 
frz. ftuiurtumr,  vgl.  Boucherie,  Bev.  des  lang.  rom. 
1876  (2)  p.  46  o.  1877  (1)  jp.  263;  Sucbier.  Com- 
menL  WOlff.  p.  76  Annu;  Cohn,  Sofflxw.  p.  271. 

601(9  (*IniMi6in«f  -In  (v.  radix),  dnwuraeln, 
=  mm.  inrädäeineB,  nicht  b.  Pnsc.;  frz.  enraeinfr.\ 

.')()11)  *Iuranfo,  -Ire  (v.  niucus),  heiser  werden ; 
(ilal.  (irroeiirr):  frz.  t-nrinirr;  (span.  furonifurrer : 
ptg.  enroiu/nnu  r\. 

5012)  l^inrepldtts,  «,  um  (v.  repere);  duv.  nach 
Cohn,  Festschr.  f.  Tobler  p.  277,  altfrz.  mnd*, 
eitred\er)ig.] 

6013)  Inrevirens,  unebrerbictig;  dav.  nach  Tobler 
zu  GhavaUer  au  hron  ed.  UoUand  v.  6166  (vgL 
Cohn,  Feataehr.  f.  Tobler  p.  976),  altfrz.  enrirvrt, 

böse;  Thomas,  R  XXVI  426,  hat  *inrei>robtu,  d.  i. 
reprdbits  mit  intensivem  i«,  als  flrundwort  aufge- 
stellt. Ciilin,  llerri^'s  .\rchiv  IM.  K«  (i.JHl.  viTtei.li^;! 
ilii'  von  Tobler  aul'gestellte  ( irunillni  ni  ini  <rrri  tis. 

.MiMi  *InHäbilno,  -ire  (v.  iut,iiiy,<i  \.  in  ein  Tuch 
liülb  ii,  =  .«iicil.  inmponari,  in  dus  Lei>  lientuch 
hüllen.    Vgl.  Dz  278  tdbana. 

5015)  *InBiMO»  -Ire  (von  soeetw),  in  den  Sack 
stecken,  einstecken,  s  prov.  «iisacar;  frs.  m«iKA«r. 
VgL  Dl  978  mear. 

6016)  *lMing1fTno,  ••re  (von  tanffnü).  blutig 
ntaciien;  ilal.  insdti'hünure;  rum.  inmnijfr,  nicht 
bei  Pusc.;  (prov.  ftutanj/lmlar  —  * inmHgwHoltn» 
Inn-:  frz.  crL^ioKy/aitlrr;  CaL  Span, 
ptg.  »n»anifM((ntar. 
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&016a)  *in8Ano,  -ftre,  gesaut)  werden;  maced.- 
ruiii.  'fixinu.    V(!l.  DeiiHUsianii.  R  XXXIII  80t 

*in8in^äinölSnto  s.  iRsaniffiino. 

5017)  iniänii,  f.,  Vcmuiiniusi^ikeit;  «luraus 
vielleicht  t;ekürzt  span.  ituiiii,  Wut;  ptg.  aanhu. 
Vgl  Uz  48Ö  suAa;  ConiU,  R  X  HI,  stellt.»  'mHÜt 

MUliet  als  Gmndworl  aut  in  Groben  Grundriß 
1  744  dagegen  nimmt  auch  er  imtamfa  an. 

*uiBipUla  u.  iBBljpIdtts,     nm  (von  sa- 

Pf^^,  geschmacklos,  albern;  ital.  tciapido,  scipido, 
fn<1e;  (runi.  surfu-i!  t'\  \  s|>an.  i  i^fMdo;  ptg.  mxa- 
hido.    Vfl.  Dz  ai>;)  .-upvlo. 

üOÜti  *InMpöno,  -äre  (v.  xyn^i,  i-iiiM-ifon;  ital, 
ituttipotuirv;  span.  ruiuhontir;  ptg.  cn«a6<Mir. 

6020)  *lBsirto,  »Ire  (mrcire),  hindnatopfen; 
span.  inmrktr.  &  aocb  laaect«. 

M81)|*iMdtaM<S  -in  «cAmfiii),  in  Keantiiis 
Miten,  =s  raau  inffUnfrz  ni  nt  II,  iliclU  b.  Puac.) 

Sn33)  faieiflM,  serlp«!,  NeriptSm,  ««rfUra« 
eiii'^i-lir<"iheii :  ital.  insrriro,  m  (  /•<.*(',  yrritlo,  .mviVc/v  ; 
ruui.  imtfriH.  »sei,  i'f,  c;  prov.  frz.  imtfrirr;  span. 
itvtfrihir;  ptp.  in-KTm-r. 

0023)  *iiisSeto,  -äre  (intens,  von  gt-atre),  an- 
Khneiden;  davon  span.  mcenlar;  ptjf.  enctitar, 
emeetar,  vgl.  Farster,  Z  III  561.   S.  oben  Inc^pt«. 

6028a)  in8««tam  ii.  (im  Lat.  l^t  nur  der  l'i.  be- 
legt. PItn.  U.  N.  11,  1  tt.  a.).  KerbUer;  ilal.  in. 
$tltQ;  ttx,  imeete;  Span.  ptg.  Uueete  (gel.  W.). 

8084)  nnani«,  -ir«  (v.  xrll,t).  .li-n  Sattel  auf- 
leget»; rnm.  infeh-z,  Pusc.  871;  prov.  emflUtr,  en- 
s>l,ir;  frz.  rnmUii-;  rat.  enUttor;  apan.  tmtülar. 

inii^mel  ^.  inslnifll. 

Wlh)  '^Insementiu,  -äre,  besäen;  rum.  iMinifaf 
ii  it  I,  nirlit  bei  Puxc;  frz.  entemnetr. 

50'J(i)  inscpni«,  •Ire,  begaben;  fri.  tatefeUr; 
(ilal.  «MMtpofta,  span.  ina^j^ulto)* 

SÖST)  *nu8raiOf  -Ire  (v.  wtmiui),  aufheitern,  = 
itaL  kturmare;  runi.  insininn,  l'usc.  872. 

6038)  losiro,  sSrfil  u.  seTi,  iitiAm  u.  sitfim, 
sfrJre,  ninfü^n-n,  i-iiipfioptcn,  runi.  in^ir,  nicht 
h.  Pu>c..  auf-,  fiiirc ilit  ii.  ortlneii:  <[)an.  im/rrir;  ptj.'. 
ritjrcrir,  eilifLi;;»'!!.  eiinifn ipfi-ti.    V|.'l.  Dz  447  en.rerir. 

ÖU29)  *in»ero,  »are  (von  situh],  spät  werden, 
Abend  werden;  rum.  (unpers.  Vl>.)  iMetaru  (mura 
Uuervt  ituerOf  nicht  bei  Puec;  (prov.  aatrar); 
aitfrz.  eHterir  (daneben  owrir). 

6090)  lM8rtO,  'ire  (von  imtrere),  einfügen.  — 
abruBz.  'nztiiare,  ionestare;  spun.  ptg.  eni-, 
en  rn  iar,  dDpfropfeo.  VgL  Ds  447  aoeetir.  S.  ancb 
insarto. 

6031)  (^InHetfim  (nach  dein  l'orf.  »eri  gebildetes 
Fiirlizipial-subät)  ital.  imrto,  Kiiipfropfung.  Vgl. 
Flechia,  A(t  11  362.| 

5032)  iBsIhU«»  «IM«,  hineinziscben;  dav.  (?)  nach 
Caix,  St.  866,  ital.  huipOhuv,  ftu^fiOare  .indeltare, 
isügare*. 

60SS)  Tasidlae,  -na  f.  pL,  Hinterhalt;  d  aap  hin. 
mriVif«;  ptg.  mmm,  VgL  Meyer-L.»  Z.  f.  0.  G. 

1891  p.  771. 

60»4)  insiirnlS  «.  (v,  inxiyniji].  .\l)7.ficiR'n. 
Auszeichnungen:  ital.  imnjmi,  Zeichen,  Kenn- 
zeichen, Fahne;  prov.  »-»mciiA«;  frz.  en»ei<jni-;  alt- 
span.  eiueiia;  neuspan.  ptg.  in$igHia.  Vgl.  Dz 
184  iiutgna;  Bcrgcr  «.  c. 

60S5)  *IaaügiM,  -In  (von  m^jtwM),  erluanbar 
machen,  lehren;  ttal.  imtegnare,  daxn  daflVbRbst. 
ingf-gnarnfttto;  rnm.  insenin,  nicht  bei  Pu--«-.  (riucli 
Sucliier,  .Mise.  A.sc.  73,  »ill  ruui.  insmiu  zu  ,<«'rf »im.v 
gehören,  vgl.  Nr.  8<i34);  prov.  'usenhnr,  tnieyijnar ; 
frz.  mteiffntr,  dazu  das  Vbsbät.  cmeiffnemml i  call 


t'senyar;  span.  maeitar;  plg.  etuinar,  dazu  das 

Vi/s!»l.  inKimi.  i)z  iiusii/nnr.. 

5u:)*i|  InHimül  u.  uiH«inei,  zugleii-li,  zusinmu-n 
(vgl.  Ilatnp,  ALL  V  3ß4l;  ilal.  itmembre,  insrnibra, 
interne;  prov.  i-tunitut;  frz.  emrmhle;  altspan. 
etuemble,  engembrn;  altptg.  msembrn;  (ncuspan. 
neuptg.  JHHtoL  Vgl.  Dz  184  ituembre;  Gröber. 
ALL  m  MB  n.  VI  891. 

ß087)  InsInttOf  •Ire  (von  «ihn«),  in  den  Busen 
.stecken;  span.  emenar,  dazu  das  PartizipiaünibsU 
Span.  plK  tn.'.ennda,  -»amte,  IteeriHuea,  Boeht 

Vgl.  Uz  44U  tnsfmidn. 

öOHSi  'inHöeTo,  -Ire  fv.  socii«)  i  u  m.  iHs<,t,>,- 
ii  it  i,  begleiten;  liie  übrigen  Spraclicii  brauchen 
ataocian: 

6059)  tnsöraninm  m.,  Schlaflosigkeit;  ilal.  im> 
togno,  vgl.  Mussaiia,  Beitr.  116,  171,  Asooli,  AG 
III  461,  Sidvioai.  I'  >st.  12. 

6040)  [*IntM«rio,  -Ire  (v.  aoror)  (?)  —  rnm.  into- 

rönsi-,  l'usc.  874,  Schwestern  wenleii.  vereinigen.) 

r)()41l  *in8pIco,  -Ire  (v.  xpica),  Ähren  treiben. 
=  ruin.  xjiif  in'  dt  II.  l'us<'.  Itil7. 

0042)  *in8pino,  -äre  (v.  spinn),  ilonii^,  "iiilzig 
tiiachen,       rum.  hi^pin  ai  nt  a,  l'usc.  HTO. 

5043)  [*InstftrIo,  »ire  (v.  <tor«),  inslandsetzeo, 
—  rum.  itutäre»e,  reich  machen,  nicht  b.  Pwcj 

6044)  instaaro,  -ire,  veranstalten;  «Ufrs. 
egtorer,  errichten,  bauen,  schaffen,  einri^tam,  dun 
die  Siistive  ratorief  otortmetU,  Zurttstong.  VgL 

Uz  577  i'gturer. 

5(»46)  *instii;älo,  -äre  iv.  inxli</<in).  anreizen,  = 
(?)  ital.  (aret  1  imiiiolan-,  vgl.  tlaix,  S(.  3ö8. 

5046)  instipö,  •ftre,  hiiicinälo|ifen;  span.  nUihur, 
stolzen,  dazu  das  Vbäbst.  entibo,  StUlzc.  VgL  Uz 
446  entibo. 

6047)  (iMtiUtay  il»  iM»,  Cni  einrichten;  itaL 
Hm)tiiht{re;  trt.  kummr  ete.,  nur  geL  WorL] 

6048)  pnstrflmSBtBli  n.  (v.  tiMmire),  Werluteug; 

ital.  iiti^rumento:  frz.  inttrument  etc.,  Qberall 
nur  vre!.  W.;  (jedoch  aitfrz.  rt.trtimtiit\.] 

[instrfio,  strflxi,  stractum,  Ntrüere,  hur- 
richlen,  unterrichten;  ita  1.  sartL i\n\stniirf  ;  frz.  im> 
struirrf^W.,  ülicrall  nur  gel.W.(ausgen.  prov.  altfrS. 
fstruire\,  eliciisu  das  dazu  gehörige  Sbsl.  tiMtmeMsi) 

6060)  InaAbilin  Schaft  des  Geschirres  am 
Webeatahl,  itaLmfeM>,WdMirbaiim,  davon  mMwillo 
.pemo  dei  cignnni  delle  carrozze*,  vgl.  Caix,  St.  92; 
frz.  ensouple;  span.  et^tdlo.   Vgl.  Dz  Sil  «uibio, 

5051)  InsÜfBoy  -ire,  einhauehen,  rnm.  ituyfiu 
(II  at  a,  nicht  bei  Pusc. 

6<).VJ)  InsfilS,  -am  f.,  Insel;  ilal.  isola,  hchia, 
vgl.  AscoU,  AG  III  458;  sard.  i»cra,  is«;  prov. 
i»la,  ükf^  Ado;  allfrz.  igle;  neufrz.  i/c;  caL 
iUa;  span.  ial»f  ptg.  intitfa.  ilHa.  VgL  AscoU, 
AG  lU  468;  Oi«ber,  ALL  lU  MS  a  Sdiochavdt, 
Z  XXVI  IIA. 

6068)  Tlntllnos,  -wm  m.  (insuUi),  biselbewdmer; 
ital.  insoiano. 

5054)  Insfilsfifl,  «,  um  <in  u  sitls^us),  ungesalzen, 
geschtiiacklos ;  span.  nom,  («Lus  gleichlK'ilcud'H'lc 
zoHZo  soll  nach  Uiez  ilasselbe  Wort  sein,  dage^jen 
spricht  aber,  daß  daneben  auch  zonco  sich  tiixtet); 
ptg.  jiwass0,«fiM«(^  dav.eHWsaor.  VgL  Uz  481)  sow. 

6054a) lnHrg«f-«n,»eh erheben;  \\.Sk\.iH»orgrre; 
proT.  emrgtri  allfrz.  eggtrirt.  S.  Hetzer  p.  39. 

6064b)  fntietu,  a,  am,  unbeiUhrt;  alt  frz.  en- 
tfiit,  v-I.  AiKlrrvi'ti.  Z  NX  II  8»i. 

üti55i  'iutiiedio,  -are  (von  taedium)  =  ptg. 
intejar,  Elv>  i  i  nipdiKlon,  dazu  das  VbslwL  ^iUgo, 
Ekel,  vgl.  Uz  44Ü  cntejar. 
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60MO  [*fltiglifM»  -M  (vom  Slatniiie  fog),  nn»  { 
rQhKfi;proT.  AifaMmar,ui9clineiden;  lti.entmmer. 
Vgl  Ol  »70  entamtr;  FleehU.  AG  II  8S7;  Th.  p.  99 1 
(wo  keltiseb«-  Unpnmg  abgvlebnt  wird).  S.  5068.) 

WIßT)  r*TiilllT«,  »Tre  (v.  tnli»)  —  f?)  rnm.  intareac, 
nicht  Ii.  I^iM-  .  in  ciiii  ii  sdli  hcii  Zustand  jftii.  viTsflzen. 
ilali  er  flnrk  i>t.  knilliifen,  l)('kr;it'ti;.'Pii.  S.  il.  Narlitr.| 

fjUöHi  [TntiniTno,  -ire  (mi<  in-tuii  inino) ,  an- 
grrilVii  ;u.  dadurch  cnlwcihen)  =  frz.  mtamrr. 
S.  Nr.  5056.1 

6069)  *iDtirii«,  -Ira  (T.tenliit)-»  rum.  intanOu 
ai  Ol  a,  renßfmt,  laahiAiMm,  ideht  bei  Pnac 

tOSO)  fntCgCrf  gn^  gram  (vom  Stanimo  ta^), 
unii«rflhrt,  heil,  ganz;  ital.  inta/ro  (intffiro)  ,rhi 
noii  Tu  difi'tlii,  incorroUo*.  inHiu-m  rniii  [iiancH 
di  alcutia  ilellf  suc  (>nrli',  V};l.  Cain-llu,  ALJ  III 
H81>:  ilavoll  "las  VI».  intiriz;nri-,  stoif  (uiirülirliar 
ntarlten,  vgl.  Fieri,  Mise.  A-i.  \'.V2;  ruiii.  intr^g; 
rtr,  cntir,  atUir,  vt-l  <i  imh  r  S  ;!t  ;  prov.  inlrgre, 
ttätgrf,  entifyr,  rntirr;  Irz.  entier;  davon  alt- 
frs.  mtfrin  (gleichsam  *iHU'griHUs),  vollkommen, 
wovon  wiedw  das  (avcb  im  Neafrz.  vorluuidoDei 
Vb.  ftairiner,  etwas  Tollkommen  ordnen,  gerieht- 
lieh  |M<sli*litrcii ;  i-al.  inlffjro,  entir;  alts(iHn. 
rnlitir«;  tipns|i:iii.  iulrgro  \^c\.  W.).  entiro;  pljr. 
inli'jro  itr«  !  \\'iir'.i.  intt-iro,  dazu  iler  gorictillicho 
.Ausiiruik  iniinjuf,  in  (.'olinri^'i-r  Form  u.  voll- 
koiiitn^t  geordnet,  eingeliätidigl,  ausgelielert ;  \<in 
iniriro  sind  altgeleitet  inti-tn\-o,  unversehrt,  voll- 
ständig, iiOeirifar,  stralT,  steif,  starr  machen.  Vgl. 
Dz  184  itUero;  GrUber,  ALL  III  268. 

6061)  TatCgn»,  -«r»  (von  iMeger),  in  Ordmng 
bringen;  itni.  intrgrare  (gel.  W.);  mm.  intregeae, 
Puse.  8!>2,  vervollständigen, beenden;  prov.rt»l«ror/ 
il'rz.  intAinri:  rat.  sjian.  jil^:.  in?-7/rnr (gel.  Wort). 
rntngar,  au>li<'loni,  HU.-:li.'üi<ligt'n  (eigentlich  wolil 
eine  Oliergabc  in  gehöriger,  vollkommciirr  Konn 
vollziehen),  dazu  das  Vtisbst.  (auch  Adj.)  rntrrgu, 
-««■,  Ühergahe.    Vgl.  Dz  447  mtregar. 

5062)  [*iateil6etIo,  «In  (von  imteUmn);  rum. 
hi^eltpifc  ii  il  i,  in  Muitnls  eetcen,  Pose.  8S0.) 

6068)  IntSIUettt,  M.  (?.  mtaitgm^  Ein- 
siebt, =  ital.  tnUttetto  (gel.  W.). 

5()(;i)  Intclt?go,  lexl,  leetflm,  leirfre,  einsehtii; 
llal.  intrllujfri'  i\i<A.  W.  -,  rum.  in{iltij  hfi'i  h»  h<ir, 
Pnsr.  8HO;  Vir.  .-„hlfir  „Mrk-r,  vt'l.  "üarlner  §  16). 

50(35)  |*intenipÖro,  -äre  (von  Imtpttx)  rum. 
inlimplu,  Pusc.  8K4.  gesdielieii.  sich  i'roigiien.l 

6U66)  intCndo,  tendi,  tentum,  teadSre«  nach 
einer  bestimmten  Seite  hin  richten  (im  Roman. 
Iiesondcrs  von  dem  Biclilen  des  Obres  gebranebt, 
daher:  hOren,  vernehmen,  verstehen);  ital.  iMen- 
dfri';  rum.  intind,  tituei,  tim,  tindr  (hat  die  eigent- 
liche Hedeutung  hewahrt  u.  dieselhe  noch  mehr 
erweitert,  indem  es  auch  ,.uishreiten ,  entfalten, 
riclilen"  u.  dgl.  lii  ileutt  t  I ;  prov.  frz.  mUndre; 
(dazu  rias  Kanz  gej.  lirtc  Shsl,  iittmäame)%  cat. 
rntendrer;  span.  ptj,'.  fnlrndrr. 

50H7)  *Int(SnfbrIco,  Int^gnebro,  »Ire  (von  tenr- 
brar),  verdunkeln;  itaL  imtenebrare  (o.  -brire); 
Tnm.itUumee  (t  InlHiMmr).  Pose.  896;  span.  etttent- 
irar;  (ptg.,  auch  span.,  enlrntltreceri. 

6068)  *Tntf nSbrfcSü,  a,  am  (v.  tenArae),  dunkel ; 

mm.  intuniiK.  )iro,,  inl,nfrer. 

601)9)  l'iiiteijcrio,  -Ire  (v.  ttnrr).  zart,  weich, 
aerObrt  machi'ii;  ital.  inti-m  rirr;  rum.  inlinrrfSf, 
Pasc.  865;  (pr  o  v.  alrndrir,  uti  nmir;  frz.  ntlmdrir); 
span.  «»»<rr«i-<vr;  ptg.  interne'-er,  r»t^•nrrr<•r.] 

6089a)  Intönaas,  a,  um  (tenderej,  gestreckt; 
davon  saeb  Tlitiiuas,  Mi).  18,  altfrz.  *fN«crf*, 


woraus  dnrch  lUsebe  Sebreibung  der  iieurrz.  Hand- 
werkMOgname  antoU  entstanden  sein  aoU. 
6070)  intSatiTits,  a,  nm  (v.  internier^  anfinerk- 

««am  ((Jeorges  gibt  unter  Kezugiiahmc  auf  Prue. 
15,  8H  als  Hedeutung  , steigernd*  an),  =  altfrz. 
iitirntiu-x,  \'\:\.  Sncliii-r,  /.  I  läd;  sonst  nur  gel.  \V. 

."■tOTli  inter,  zwischen,  unter;  (ital.  tra  —  intru  • 
s.ird.  intre;  rum.  intrr,  Pusc.  H!K);  rtr,  d-rntrr; 
prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  rntre.  Vgl.  GrOber, 
ALL  III  261». 

6072)  *iat<rftlii  m.  pL.  innerliche  Dinge,  » 
prov.  «MfraJiM,  Eingewetde,  Hetzer  p.  99;  frz. 
entraiUft.    Vgl.  Dz  571  mtrailln. 

Ö07.H)  fatSr  +  ümbd»,  zu.sammen ;  ital.  inirnmho, 
intrumfii,  intnimlir,  lieide  (daiielteti  in/ rniiiftidiif); 
pruv.  iHtnimh-- ;  s]>an.  ptg.  i-ntnimbos.  Vgl.  Dz 
185  intriimh,, 

5074)  interünea  ».  pl.,  Kingcweide;  ital.  en- 
tragno,  (<lane)H>n  Ir  intrriom,  intettitii,  hmMta, 
viaeerHi  (rlr.  endedan«  =  in  de  ■\-  imtfttf  prov. 
iiUrMu  —  interalia;  frz.  emtrtdIMi;  altfrz.  m- 
ml§me,  vgl.  Cohn,  SnfBzw.  p.  ics  a.  241;  span. 
mfraAff«,  (danebm  MnUnim,  iripnn,  ri»crrn»)', 
ptg.  rnfranhoK,  f  l-itu  hen  {Mlmfinos,  tripan). 

5074a|  *Interco.\luiii  ii.(co.r<i),  llüflengegeml  (?) ; 
com  pol»,  iviri'kknüsr,  vgl.  Meyer-1...  Huin.  (Ir.  II 
§  404;  Thomas,  F^suis  phiiol.  p.  87;  (lohn,  llerrigs 
Archiv  IM.  1(13  p.  211». 

5U75)  [interSst,  es  ist  ilamn  gelegen,  ~  frz. 
inUrit  (gel.  W.),  Sbst.,  Angelegenheit,  Interesse; 
die  Qbrigen  Sprachen  braudhen  in  dieser  Bedeu- 
tung den  sabstantiviortin  Inf.  Mmaar  (ital.  ptg. 
interts*e,  s  p  a  n.  intere$).\ 

507t; ^  Intir  fSntem;  davon  frz.  fntrfijrni, 
Ijehcn.sarl. 

.')()77(  inter  +  hoMine  i i a  1.  inini<'/ii<:  iinlcr- 
licsscit  ilr  nntroijttH,  his,  vgl.  Asc(di,  .A(i  VII 
r)2(i  f.;  ehemia  inter  +  höc  ia  =  rtr.  entochen, 
his  an. 

6078)  iatir  -t-  bioqaS  -1-lM-*aUfrz.manM!i^ 
entnutqtu,  vgl.  AseoD,  AO  VlI  687  Ann.  2  Nr.  2; 
Grober.  ALL  VI  291  (fragt  =:  intrt{r^mmfL 

607f»)  IIa  -f  (altnfrank.  terlaa,  mit  Umtant) 
t*rlBn  («=■  zerren);  davon  vielleicht  al  t  frz.  cntnrin-, 
fntiricr,  reizen,  iiidcssfii  ist  ein  i.'ewiiliti^'cs  He- 
dcnkeii  gegen  dies.-  ,\ hlrit iiii^'  die  vnii  Fnrstcr.  Z 
III  2(i3,  nachgewiesene  I>reisdlngkeit  <ies  einr.iclifu 
Vcrhums  tarirr.  Vgl.  Dz  )iH.">  taiiW:  ."scheler  im 
Anhang  zu  Dz  815 ;  Markcl.  p.  47  unten.  .S.  Nr.  6081.] 

5080)  (latSrior,  -u»,  der,  die,  d.i.s  Innere;  ital. 
I  inUriort  etc.;  Qberali  nur  geL  Worl.j 

6061)  [*1atArfto,  ire  (v.  <n<m«im),  zugrunde 
richten,  tfldlich  Ärgern  -^^  (?)  rum.  iniärUaref 
reizen,  kränken.  Vgl.  Densusianu.  R  XXVlII  R6. 
S.  dagegen  .Schudiardt.  Z  XXIII  .|19  ii.  X\!V4I8 
(rum.  intarita ,  lieap.  '  xl.rrilnv  inlrrntnii-). 
i  Vgl.  auch  Pusc.  ÖT'i;  M.  ..  r  l...  Finf.  {j  73.  stellt 
hierher  auch  frz.  mltiritr  (Nr.  5079).  Sieh 
Nr.  490(1. 

6082)  *iat£rl6eo,  -Are  (v.  Idem)  =  rum.  inteHoe^ 
zusammenbringen,  fargendwohin  bringen,  aidit  bei 

Punc. 

6088)  latir  +  uiMliai  —  itaL  iHtermeuo, 
Zwi-cii<-nspiel;  span.  entremet  (V).   Vgl.  Dx  447 

riitntni'.i. 

.■■iii^l:  lutSrnSeo,  -are,  hiiitnoiden  :  da\nu  viel- 
leicht miidenes.  arnijhi'r  ..ui.iiiorhare.  sciflbcare. 
appestare.  attoscare,  v>.'l   Fli-rlii.i,  A(t  II  8. 

6086)  iatero,  triii,  trltan,  tiiire,  bineinreü>en 
itaL  vUrUen  (inIHM,  hutriw  nach  Analogie 
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t.  B.  von  risi,  roso.  danarli  wurde  (l;inn  .lucli  »ler 
Iiif.  'intinieri-  zu  inlridrrr  umt;el*il<l)>t,  v>'l.  Ascoli, 
AG  X  86  AiimJ,  kneten,  ptg.  nUridar;  Ober  nun. 
AMcituifteo  vgl.  Deosiuiami,  R  XXXIII  81. 

natSrrlto,  'In  s.  Int<r!t$. 

608«)  Tnt{lT$si(To,  -önem  f.  (v.  inlerrogare), 
Vrnf^f.  ital.  m-k;/; /ji,,  ,  riiiii.  intrebüciunr; 
tri.  iHlt-rnM/iilivn  i-lr. ;  überall  nur  tfci.  Wort,  das 
Kleiche  t?ilt  von  dem  Nom.  iict.  intrrrogatmr, 

50S7)  iatirrog«,  4?»,  fhigen;  (ital.  intnrogar); 
r  um.  iNifvft,  Paac.  891 ;  prov.^wterrflg/nr^,  entervar ; 
altrrx.  mtfrrer(in  einzelnen  Mundurten  noch  jetzt 
Voriinndcn! :  (wptjen  rourrr  s.  hrdpan);  neufrz. 
intrrriM/rr;  cal.  span.  ]i  I  j.'.  inir'rnti/iir.  Das  Wurt 
isl  mir  vTflclirl  |ab>.'c^olii'n  vnii  dfiu  wciii^'  Oblidicn 
|>r<(v.  ( »(^(7 ff»/',  altlrz.  rn/crrf7  i;  die  VDlkstüiiiliciieii 
Au-diii>  kf  für  ,frai,'eii*  sind  itii  Homanisrlien  </r- 
mamiiiui  ital.  domandare,  dimantiiin-,  frz.  </*•- 
mander  etc.  iL  pemmtnre  (im  SchriflUt.  Deponens) 
SS  Span.  preguHtar,  ptg.  prrffuntar.  Vgl,  Dx  664 

ÖOHH)  (♦int^rtlo,  -Ire  fvon  tertiu»),  in  if ritte 

llaii«!  I*  ;."'",  IM  drilliT  Haii<l  fiiidfii,  wiodercrkfniK'ii, 
^  alHrz.  rntircirr,  wiedeix-rkeimen,  v^l.  Dz  571 
*.  r.    Vgl.  ß.  Paris,  Alexius  p.  IW).) 

6088)  ("InterrlUle,  •loteiriticun,  IntArTiildum 
M.,  eine  Art  Gleinam;  neuprov.  entrtwdtl,  entn- 
ewtoWwW^,  tmirrrtdieu,  altfrs.  imlrm^Henx 
{tntrtpmtfnn  bei  Qoderroy  «.  v,  dOifle  ein  von  Ii. 
itlicrnommener  Droekfebler  Min).  Vgl.  Thotna'^, 
R  .\XV1I1  181.1 

60'.«))  »Tnterauio,  -ire  i  v.  hmh»),  vcreuugeo,  " 
mm.  iHtruHtx,  ii  it  i,  nicht  bei  Fusc. 

6001)  MBx«,  ISxil,  tSxtiim,  texCi«,  hinein- 
webcn;  itaL  hUfusr-n-;  rum.  intcs  ui  ut  e. 
5082)  *fBtTWfi8,  a,  um  lAdj.  zu  inlibum,  En- 

divie,  Cirlioria  Etnlivia  Li:  .lavon  ital.  pntv. 
rttdiria,  Efidivie;  f  rz.  rm/ni  >|ian.  pt>r.  milirin. 
V^rl.  Dz  121;  i  ndiritt. 

biWAi  iutlmnii,  a,  nm,  innt-rsl;  acinil.  rrmln. 
Ik'llzeuK',  allvenez.  i'nlimti  etc.,  \^\.  Mu>.-<atia. 
Heitr.  .-.3,  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G,  1881  p.  771,  .Sal- 
vioni.  Tost.  12.  AaBuFdcm  ist  das  Vrort  als  gel. 
W.  in  der  IMeaUmg  ,fehein,  rartraut*  in  allen 
SpradMn  voriiaiiden.  ital.  tnffnt«;  frz.  iiMnw  i»w., 
däzn  dann  das  eni>|>r.  Suhst.  iniimit'),  intimiti-, 

6094)  fallago,  tinxi,  tinetfim,  tingCre,  ein- 
tauchen; ital.  itUigtto,  tirnti,  tinto,  lignert';  mm. 
inting,  lipsei,  tipt,  tüm,  PiMC.  886:  die  tlbrigen 
u>  mm  einfiieiie  Verbum. 


Sprachen  kennen 

6096)  (*TatItla,  «ire  (UH¥m^,  anzonden;  altfrz. 

entaifr,  vgl.  Homing,  Z  XVIII  2S7.) 

50'Jfil  *intuno,  -Sre  Iv.  *foniu>  =-  tövoy-,  Tun, 
also  ver»!f  hi('dpn  vnn  inlonari ,  doniiiTti),  unstirnnten. 
ilal.  intoniin  :  Irx.  entonner  i-tc. 

6097)  ♦intönio,  -are  (v.  n^.io,!  ^  rum.  intom 
Iii  nl  <i,  uni-.  Vit-,  zu!'U<-);drclc  ii,  iiii  lit  bei  Tusi'. 

6U98)  latorquiMt,  torsi,  törtiini,  torquere,  um- 
drehen, =  r  u  in.  intorc,  orsri,  ors,  oarce,  Pusc.  886. 

6090)  l*intirtito,  -ire  (toHilü)  —  frz.  entor- 
tittrr,  wfekeln,  rin^roln;  «pan.  rntortijiir.  Vgl,  Dz 
323  tortn  ] 

öliHi)  *lutranio,  -are  ivnn  trnmn).  liii  Gewebe 
anfangen,  =  rum.  ininim  <ii  nl  n,  wi<>dcr  in  Ord- 
nung briiigfii,  wicdiihrrstidifii.  iiicld  lici  l'u>c. 

5101>  *intr[a|irnio,  -ftre  (v.  aimni  =  rum.  la- 
trarmfs  ai  at  a,  bewalTnen,  nicht  bei  l'usc. 

5102)  |Ih  triniuicto  (v.  tranaigerr,  durchstoUcn, 
dnrch/litirea)  im  Stofi,  mit  Gewalt,  ohne  Raduicht, 


ohne  Umstünde,  =  altfrz.  etdreaait,  ohne  Um- 
»tände,  geradezu,  sofort,  norm.  atUmiai».  Vgl.  Dz 
671  rntmaü.  S.  auch  oben  ai  tnunactnai.) 

6103)  (Ital.  Intraeelata  (s.  Nr.  6104),  darans  frz. 
entredua,  Kreuz-,  Luftspnuig.) 

5104)  {*iBtrfehSo,  »Ire  (v.  T(>i>n).  dreirach  teilen 
ilu.s  Haar,  um  es  zu  flci  liten,  dann  llcriitcdi,  ist 
das  inulmaiUiilie  (iruruiwort  zu  ital.  intirrtinn 
(zuiiai  lisl  viin  tnrriii  'liiihni,  StralirM-,  Flechte), 
ÜM-liten,  verflechlfii.  verwickeln.  (Au^  d<  iii  Partizip 
intrereiato  cntstaiiil  durch  volkselyniologische  üm- 
dcutung  frz.  tnttechat,  eigentlich  ein  verwickelter 
Sprung  beim  Tanze,  Kreuzsprung,  vgl.  Dz  671  a.  r.; 
Faß,  RF  IH  604.)  Vgl.  Dz  888  trecda,'  Scbelcr 
im  Dict.  tressf,] 

51051  TatrteOf  «Ire  (vgl.  Qher  das  Vi>rl*uiii  Die 
terich,  Pulriuella  p.  98  Aiim.  2),  vcrwickiln :  ilal. 
iHtri''ii<  .reiiderc  ilidiriif',  inl riiiiiii  , im I it i i;.'hare, 
brogliare".  dazu  dii-  Vbsbsllvi'  intrirn  u,  iiilriijo, 
Vgl.  Canellü,  AU  III  »71;  aus  dem  Ual.  dann 
prov.  eutriear;  frz.  itUriguer,  davon  das  Vhahst. 
it^rigwi  span.  entricar,  en-,  intrincarf  ptg.  '»> 
Iriear  o.  hiMgar.   VgL  Dz  337  trieart. 

5106)  «Tatrfrto,  ••re  (v.  tHati»),  betmhen;  Ilal. 

intriiitdi  r,  intriiilirr,  bft-e,  jfnttlos  Wiarden  («/^/•»V/<»»v, 
rontristiiif,  tn-lrüb«'ii)-,  ruiii.  inlriff  ut  iit  ti,  hc- 
trulirii:  prov.  lutristttir ;  (l'rz.  itttiislt-r);  eat. 
'•ntiiiilir;  altspan,  mtriitar :  ncus|>un.  ptg. 
entrißt  rr  er. 

5107)  Intro, -Ire,  eintreten;  ital.  intrarr;  rum. 
(«(i  m,  Pusc.  893 ;  f  r  z.  rntn  r;  p  r  <>  v.  s p  a n.  p  Ig.  entrar, 

6106)  [*lntriitia»  -ira  (v.  introitm),  hineiiigehea; 
davon  nach  Baiit,  Z  V  664,  span.  antrnejar,  den 
Sonnlag  vor  Eintritt  der  Fasten  feiern,  dazu  da.«* 
Vbsbsl.  antriuyo,  welches  l'.  Michaelis,  St.  2(53,  als 
Scheideform  zu  introUo  ansah     S.  Introitils,! 

5101M  TntrOItflS,  -um  m.  {\.  inlroiiii,  HiiilnU: 
altspan.  mtroido,  antruido;  neuspan.  unh-injn, 
(lias  wohl  durch  Sunixvcrtans<'hung  aus  imiriwlo 
cnlstandcii  ist  u  zu  wi-|c|icm  das  Vl>.  untntejttr 
gebort).  KarnevahiM)imtag.  Vgl.  Dz  447  emtroido. 
S.  intt«M^ 

6110)  IniM  +  flsquS  =  altfrz.  rroapv, Inagür', 
bis,  vgl.  Dz  «22  jmqur.  —  Einfaches  MrS  *=■• 
rum.  intiu,  Fusc.  894. 

5111)  Intro  +  üsque  -\-  ad  (rtr.  <inii<iq^utf\\ 
jirnv,  tiufsc'ii,  iii>;  alllrz.  trosi/n'ti ,  Iii  si/u'n. 
danelit-ii  tri-i<ri  tnach  df»>  >  =  <ic  er  -f-  cvcc  hü- 
gebildet) '/uf,  tHtretd  que,  bis;  nach  letzterer  K<iii- 
jlUlktion  ist,  mit  gleicher  Hi-deutung,  enfnsi  i  que 
gebildel  (mfra  varmutlieh  aus  •«•«rr«,  rnnra  SS 
iHceraua  entstanden).  Vgl.  Dz  iHiJutfue;  Gröb«r, 
ALL  VI  149. 

5111a)  intrOsieaio«  -äre  (intriisiis),  eintlranjreln; 
aret.  intruitchiar^.    Vgl.  F'ifri,  Mise.  As4-.  ^\VA. 

5112)  •intttditlo, -äre  (vom  Stamme /)«/,  XV.. V.. II 
lundrrr);  davon vieliciclil  ital.  intii!:iiri'.  >  i>i!iti:iiri', 
stumpf  machen,  d-lmpten.    Vgl.  A-ccii.  Mi  1  M; 

I  Dz  379  «.  r.  wollte  ilas  Wort  von  *intuluii  r  von 
I  tueri  tutitn  ableiten,  was  begriffiicb  mmnn<-hml)ar 

ist.   Möglicherweise  gehOrt  ZU  inhatare  das  Ai^. 
'  lozzo,  dick,  kurz,  vgl.  Dz  406  «.  v.l 
j    5112a)  intuitus,  -um  m.,  der  Hhibliekl  lomb. 
j  iHtafii  lur-pr.  Ablativ),  bezQglicb.   inbezug  auf, 

v^•l.  Salvi..ii;.  H  XX.XI  282. 

5113)  in  +  tflm  =  all.spaii.  mton,  damals; 
,  (ptg.  mWo).    Vgl.  Dz  446  rnton. 

5114)  in  +  tttneoS  «■  span.  entoneea,  lianial) 
(altspan  auch  rastowM,  eitmmtt  —  ex  Htmeen, 

1  vgl.  Dz  446  enUm. 
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*liit1fiile«  s.  tAnleo. 

5115)  int&B,  ilriiincn;  ilul.  (iiiiiiiil.irtlirlil  mfu: 
|irov.  ins;  alll'rz.  cn.f,  vj;!.  Dz  570  rn».  I'Iht 
dr  +  intuf'  -.  i'licn  unter  d«". 

511(i)  Inflli,  •am  /.,  Alant  ilnulu  Ht'llciiiiiin  I..): 
ital.  fitoAl,  dta,  iella;  frz.  nun/e       *ilutuil'i  i: 

*iiuäata;  spao.  ptg.  intüa,  ala.  Vgl.  Üz  12(i 
«iMfo;  Grober,  ALL  Ii  267. 

5117)  fwrii«»  TisI,  Tisila,  TidSre,  eiodriogwi; 

ital.  invado,  tati,  mxo,  ntdrrr;  proT.  envasir; 
frz.  rnnihir;  span.  Jiti;.  inr-iiiir.  Dz 
rnriihir.     Verinullicli  j.'*'fi"rl  liierlier  aixli 
embiiir,  Keii^tig  einnehmen,  in   Erstaiium  s.-t/cii, 
VK'I.  Conm.  R  XIII  :W1 ;  Parodi.  H  .\.\V1I  ><v2. 

»elzl   i>.ih:i.r         "  •  iir^i-jn-,  ;|[). 

5118)  iiiTiiiduSf  a«  um»  »-liwach,  krank;  neiip. 
'mmAltto,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

6119)  l*iaviglM,  -Im  (vagima),  in  die  ScJMskle 
steck««;  thnr.  vielimcht  (mitte))ital.  tmmatnart 

(wegen  dos  nv:  »im  vgl.  iuoentmr  :  ammmUtr),  vgl. 
FIcdiia.  A6  IV  372  Ma^'.  ^'en  Canello.  AG  III  321 1. 
u.  irOvi.lio,  AG  Xlll  aiT.j 

5120)  *inTifMeno,  -iin'  |v.  i>-nrniiin).  viT^'illcn; 
iitxl.  infrli-nirr;  ru  tu.  im  iiiiii,  l'u^i'.  8!M) ;  pniv. 
eHVerinnr,  rrrrinnr;  Cr/.,  i  ntt'nimer;  i-at.  rnrrrituir ; 
Span,  mrent-nar,  ptt.'.  mrfHfitar. 

5121)  iuvento,  tn,  erflndcn:  ilal.  inretüare 
{ammmtare,  vgl.  Nr.  984);  tri.  üutMUr  etc. 

6123)  «IiTtmla«,  HlTC  (?.  9ermU),  WOrmer  be- 
kommen; ital.  invtrmtiiare  n.  -fr/;  rum.  fitivr- 

minrz  ni  al  <i,  niiht  bei  Fu-f. 

51231  [•InvenMiHom,  Ein^'ull;  n.i.  !i  liia, 
A(;  VIll  8H:;,  pii  rn.  «m/MW«ir,Tri<  hl  I  >  hi  (  l»ütt.| 

6124)  in  -f-  Terstts,  gegen;  ilal  inicrso;  jirov. 
frx.  rnri'iH  (tnail.  inver»  ~  incersttin,  Norden,  Tgl. 
Dz  272  ritto);  span.  enU)ea.    Vgl.  Nr.  5111. 

5125)  luTÜstlo,  -Ire  (v.  wtai«),  hckleiilen;  ital. 
imrttHre;  sicil.  miMcst^  vgl.  Sulvioni,  Post.  12; 
frz.  tnüuHr,  dazu  das  Sbst.  invMiamf  freier  Raum 
um  ein  Hans;  r^pan.  ttnbrgtfr;  Qbcrall  nur  gel. 
Wort  u.  zwar  Kuii.staus4lrnfk  «ler  Kric^'ssprariie 
.(einen  Platz)  angreilcii,  IttTonntii.  einsriiliollpn': 
runi.  ineiiDC,  «nkliiilen,  l'iisi-,  8!)7.  V|.'l.  Dz  ls5 
inrti'lin'. 

riTJUl  InvetSratu»,  a,  um,  veraltet;  «anl.  itn- 
bttlirudti,  inveterato,  criuiiro,  vgl.  Salvioni.  Host.  V2. 

5127)  *lRT<tttiei,-il«(T.rr<N/M),  alt  werden:  ital. 
iH»ieMort;  (rum.  imvtatete,  nieht  b.  Pusc;  prov. 
mviBugirfeHOMhair;  frz.  envieillir;  caLfNwtftr,- 
span.  mreffCfr;  ptg.  mmHueer). 

512R)  TnrTi'em,  weebselwelse;  neap.  Imfreee^  vgl. 
Siilviodi,  Host.  12. 

.'il2'.»)  ^inrlclno,  -Ärc  |v.  nV  >'«i<.<),  ln-naclibarl 
sein;  r u in.  i/ir«infi  ni  »i/ n,  licniiclibart  -i'iii:  (frz. 
avuiaitur;  span.  aii-cinar;  \'\.\:.  i/n-,  tnicinh'in. 

6130)  invidia,  -am  f.,  Neiil;  ital.  inruHa,  dazu 
das  Verb  inriiiutn;  ital.  intuiigia,  Woraus  *Vtg^ 
n.  daraus  mit  Nu!>alierung  u.  Wechsel  von  t  ta  f 
sQdsnnl.  finiji»,  Neid,  vgl.  Nigra.  AG  XV  485; 
tuse.  imbiiin,  6k. Vi  f  —  *imlndiii).  v^'l.  Parodi.  R 
XXVII  23^:  priiv.  mriju,  dazu  das  Verb  tnrtiiir: 
tvz,  i  Mfv'c,  ila/.u  da- Verl'  ini  i,  r,  davon  u  inlcr  d.i-: 
\l)sti-|.  inii.  W'i'tli  ili  i  ;  span.  mri'/in,  dazu  das  j 
Vl>.  i  iiVkUiii- :  |it)j.  invfja,  rn-,  dazu  da»  Vb.  ] 
fij'ir.  III:    \V'I.  Uz  571  enri»;  llerger  m.  r. 

5131)  'invinco,  viel,  vletflui,  vineSre  rum. 
inving.  Hiufi,  miM^  *'<W<i  negen,  (das  einfache  Verb 
fehlt  dem  Ramin.,  wiAreod  anderseits  die  Übrigen 
Hprachen  das  Komp.  idellt  kennen).  Pusc.  W\. 

6182)  *InTi«,  -tut  (V.  via),  auf  den  Weg  bringen, 


S4>bi<-kcii  (bei  Salin  2.  4  kommt  inriarr  einmal  vor. 
.ibir  in  iIiT  Mcdeutuiiu'  .indlflen*);  it.al.  imiiirf; 
prov.  tnrinr;  frz.  inii>i/if;  (ailfrz.  aueli  en  + 
ri,i/,r  itnl,  rini;-\:  i  at.  spao.  ptg.  MIsAw,  eM> 
viiir.    V;.'!.  Dz  7(M»  loijer  2. 

.')13H)  *inYlridlo,  •\Tt  {v.  viridis),  grün  werden; 
ital.  iitverdire;  rum.  t«v«rmw,  Pusc.  900;  (span. 
ptg.  tnt«rdfeer\, 

6184)  invltet  imgem;  lomb.  inevid,  imevida,  di 
mal  voglla;  valm.  itlrAfa;  valses.  «Mn;  gennes. 
;»t/ii(((iV(,  nialvoh-ntieri ;  valtell.  rfr  h<ti7,  impetuo- 
saiiii'Mte,  nixit.  luivit  iinpt'to,  V}.'!.  Salvioni.  Post.  12. 

f)i:i.'ii  *invilio,  -äre  (v.  Vitium  in  seiner  roin.in. 
I^•dt^^,  wona'  li  es  .bose  (icwobnbeit,  Gewidiidieit 
Qberliaupl,  Helusli;.'unK*  u.  ilgl.  bezeichnet);  rum. 
inm{  ai  al  u,  gewöhnen,  dazu  das  Vbsbsl.  inctif, 
(bose)  Gewohnheit;  prov.  r^rc««'',  belustigen;  alt> 
frz.  eneoitier,  sich  belustwen,  dam  die  SbsUve 
emteMe,  rnvoimre,  Freude,  Luit,  Seben,  aber  aodi 
BelrQgerci,  Srhurkerei.  Vgl.  Ds  844  Hzio,  Pusc.  898. 

öl.Hfi)  Invito,  «Ire,  einladen;  ital.  inriturr; 
.sard.  imhiiliii;  Imnh.  inriifii:  rum.  inoit,  Pusr.  9<)3; 
prov.  i-iiriditr;  [rf..  iniitir;  cat.  s|>an.  l>tv:.  >n- 
vitliir  (span.  ptg.  aucji  inriUir). 

5137)  invilQs,  a,  um,  widerwillig;  ital.  (hiHo: 
obwald.  nuidtm,  vgl.  ACt  VII  öJl;  frz.  mn«; 
aitspan.  ambidoe,  amido».  Vgl.  Dz  422  nmhido» 
tt.  671  fitvi*. 

6188)  Inviloi  -Ii«  (in  a.  vola,  hohle  Hand),  in 
die  hohle  Hand  hineinbringen,  stehlen  (vgl.  RAnsrh, 
(".dlort.  phil.d.  p.  7.-.,  lf;2.  283);  ital.  inrohtre, 
stiddt'ti;  vallcll.  iti'.ola:  prov.  rnrolur;  frz. 
t-inhIiT,  dazu  da.s  Vlisli'.l.  emhh'i-  in  den  Verbindungen 
li'i-rnh/i'f,  i)  l'imhli'r,  verstohlener-,  heimlicherweise, 
(da.>!  üliliihe  Vh.  für  , stehlen'  ist  ro/rr  =  vu/are 
in  transitiver  B«dtg.  »fliegen  machen*,  doch  ist 
wohl  auch  dieses  Vb.  besser  von  rola,  hoble  Hand, 
abiuleileu);  aus  d,-  +  invoittrt  ist  wohl  entstanden 
altfrz.  dtmMer,  -ir,  fliegen  machen,  vgl  lisser  p.  79. 
Vgl.  Dz  6(>8  i-mbier;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  791. 

51311)  'inrölfero,  -Ire,  einwickeln;  tlavon  nach 
Coniu,  Gröbers  GrundriH  I  7r>7.  span.  nidnit  ui<ii-, 
ptg.  i'mhundhiir,  hnrulhtir,  mnrulhur,  vt-rwirrrn. 
vgl.  R  XX VII  2HI. 

5140)  (*inTulÜculö,  -*re  (v.  rolrere  abgeb-ilel) 
—  ital.  intiH/liari;  einparken,  dazu  das  Vltslxsl. 
invogliOf  Paket;  {invogliare.  Lost  erwecken,  ixt 
gleidnnun  *iM0^iare.  vgl.  tefUo  =  *V9Ho  f.  «o/o, 
cofflin,  Lust).  Vgl.  Flechia,  AG  Ii  20;  dDridlo, 
AG  XIII  400  (hier  winl  auch  der  Pflanzenname 

pilid  ihio,  i'iinv ' il'.  u!i>  rtrv(  n>is,  aufgerührt  .] 

5141)  |*iiiv51tttU(i,  -äre  h^ti  rnmlutun  abgeleitet 
nach  Analog'!!'  vnr,  iiiirlnur,  ,  tusln'ifi  n.  dgl.). 
daraus  (W)  *(Mrf>/n/'y)(ic,  ivgl.  pipidi  jiilnitii,  s.  Dz 
2t!(  ftipita)  u.  daraus  ital.  inrtlui>ii'ir.\  (dazu  das 
Sbsl.  inritupp»):  frz.  rnrelnpprr,  (ilazu  das  Sbsl. 
mcfloppe):  alti  at.  iHiolpur.  So  »vi II  Storni,  R  V 
187.  <Ue  seltsame  Wortsippe  vorsuebsweiae  erklären, 
mir  welche  Diez  841  vihtppo  keine  Dentong^  beiin- 
bringen  wurte  u.  fllr  welche  auch  Scheler  im  An- 
hanu'  zu  7r)l  l^  ine  I/isutiir  fand.  Aber  auch  Storms 
.\[iiiahiiir  kann  nicht  ln'rrii'<iii,'«"n,  weil  aus  tu  tr 
nimmernielii  pp  \vcrd<'n  konnte  \pipitn  au>  pituiln 
beruht  auf volksetymologi.-cher  I 'nibiliiun^)-  Uben.so- 
wenig  geiittgt  llornings  Annahme.  Z  XXI  lüJ,  wo- 
nach {inM'ilHppurr  etc.  aus  fnlupjm  (s.  d.)  eot^ 
Stauden  sein  soll.  Körting,  Ztschr.  f.  Irz.  Spr.  n. 
Lit.  XXI 104.  vermutet,  daß  *iiivoluppare  auf  Kreu- 
zung von  *iHti'tlHtarr,  .einwickeln*,  mit  ttikppärtf 
.Stupfen*,  beruhe.   S.  auch  ol>ea  Nr.  861U. 
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ÖI42)  •IütSIto,  -»re  (f.  inroirrri)  ~  riiiii.  !nhi>lh 
tti  iit  a,  wrniii  ii.  (irchcii,  Pasc.  !HH. 

5143)  iRTÖiro,  töItI(  Tolltn,  TälvSre,  bineiii- 
wäizen,  einbollen;  itaL  üiMho  n.  -tölfa,  tolti, 
foUop  voUhrt  u.  tUger*;  span.  ptg.  timlver. 

9144)  (*ltn9n*f  «iM,  nmstflnMA;  davon  nach 
Flechia,  AG  VIII  383,  picm.  tmkotai,  genaes. 
imbotA,  ca|x)volK»'re,  rovesciiirc.  NlKTA,  A6  XIV  H76. 
viM'wirn.  nliiic  Jclocli  ein  tieui's (Jrundw.  aufzustellen, 
•lit-so  Alileituiij;.  «eil  >icii  die  Wörter  von  itai.  huzso, 
Hauch,  pro  v.  Imza,  Uaurh  licr  Wiederkäuer,  tibuuzar, 
auf  den  bnucli  legtii,  etc.  nicht  trennen  lassen. ) 

5145)  |*iBTfilto,  -Ire  (V.  nütus  —  ultlVz.  rou/)  = 
frz.  entoütfr,  gleicbsara  Bösei  in  ein  Antlitz  hitieiti- 
wftnschen,  mittelst  eines  WachsbUdra  verwOnschen, 
benob«!!!,  behexen.  Vgl.  Dz  672  «.  «.  a.  Scbelcr 
nn  Anhiiif  xo  Dz  798;  mpttter,  einwölben,  ist 
=  *imwoKri)tar^. 

T|Mi  Kr»,  Ipei  illai  hör«  s.  «ipens. 

.'iHt;)  *TpauR  (f.  ipm  ,-  ij'sr,  nun  ipKiui  \[>\).  Frol-i 
XödU  »t  u™«  ''cll>>t;  itai.  (imi),  '»xo,  dazu  das 
AdT.  itaa  —  ipun  seil,  hora,  jetzt;  sard.  (lo^r.) 
MM,  issu;  runi.  in«;  prov.  epit,  ti»  (wird  von  Ulrich, 
Z  XXI  '236,  unter  Berufung  auf  SoelOD«  Ang.  88, 
ans  *üeae  C  (pse  erklart):  (altspan.  «mf  »  «/wc 
+  MeJ;  nentpan.  es«;  allptg.  «te/  neaptp. 
AiUierdem  ist  das  Pron.  in  Znsammen- 


«^ttnngen  erhallen:  1.  ad  Ipsna  =■  itil.  «/«»««o, 

der;  rurn.  ding,  mit  «leni  Artikel  '/ttisid  ■  <id  ipse 
Ulf.  ■-  '2.  ad  lp«um  —  l?)  itai.  tiitt.nso,  jetzt; 
prov,  atlm;  alli  :il  iiäig;  altspan.  iuiif.-«i.  Vgl. 
Nr.  183.  —  i.  ad  Id  ipsam  =  rum.  aiiinx,  eben 
deswegen,  gerade.  —  4,  ist?  Ipsus  =  ilal.  atrsw, 
vgl.  Aacoli,  AG  111  443.  —  5.  net  +  ^Ipsinaa 
=  itai.  nudethHOf  selbst;  prov.iiMtf«smr,  mwBme, 
(daneben  M«Mt,  meif«is  mtt  Hh  *><"*);  frz.  meme; 
Span,  mitmo;  ptg.  metmo.  —  6.  Ipaii  +  neate 
=  prnv.  f/igamm,  i'ifsamrn,  auf  pleiehe  Weise; 
altirz.  t^nUemeni.  -  7.  ipsa  hora  =  altspan. 
raor«,  jetzt.  —  8.  Ipaa  illa  hör«  =  a 1 1  f  r Z.  f/(«/or. 
sofort  —  9.  long-  +  Ipsam  itai.  funijhegso, 
l&ngs.  —  10.  flupra  4-  IpNum  itai.  soins.-ii,  über, 
auf.  —  1 1 .  in  ip«o  lllo  pasau  ~  a  1 1  f r  z.  ene»- 
lepas.  Im  Rumttn.  sind  auch  son.^t  z.ihlreicbe 
mit  ^ae  gebildete  Verbindungen  vorbanden  (vgl. 
Cibac  p.  la^,  «gl.  MerQher  aneb  Pusc.  S70:  Uber 
den  Biniritt  des  «  fai  ms  vgl.  Ascoli.  A6  Ul  442. 
Über  den  Gebranrh  von  ip»e  ah  Art.  s.  Mever-L.. 
Rom.  Gr.  II  8  !ti(,  V-i.  Dz  IL'II  (Jndier. 
ALL  III  260  u  VI  3!M  :  Hvdl..  rt.',  Zur  (ie^rhi.  lile 
des  frz    •  II  2  lUpsala  IHÜiSI  p.  3«U  IV. 

5147)  Ira,  -am  /.,  Zoni;  ilal  im:  alttrz.  iVc; 
dazu  da.s  Adj.  iVoh.s. 

6148)  irieHndii,  •am/'.,  Zorn;  altplg.  t-tgonha, 
vgL  Gomn,  R  XI  95;  altirz.  trttmitdit. 

ftl49)  Maear»  IntaMr«  zOmen;  prov.  iraittrr; 
altfrz.  iraütr*. 

6160)  •irax,  -ieeu,  zorni).':  allfri.  irais. 

5151)  irrSdiSniptnH,  a,  nm  (Part,  l'erf.  l'ass.  v. 
rfdimrre)  =  ilal.  irif/tnt",  uiiei!ii>l. 

6152)  Irrigo,  -are,  bewa-^ern ;  ba^rnaid. 

(Wallis)  ersi/e.        Meyer-k,  Z.  f.  i>.  (i.  18il|  p.  771. 

5163)  Irrllo,  -are,  anreizen;  ilnl,  initarr;  rtr. 
anridur ;  frz.  Irritrr ;  <i»an.  fttridiir.  f^ber  s^pan. 
tmridar  vgl.  Fidal,  R  XXIX  346.  S.  Nr.  6<«1. 

ftl54)  faebfltfCM,  a,  O^k»),  zum  Hüftweh 
gefaArig:  itai.  anatiec. 

SI65)  ahd.  *taenbrtlB,  etsenbrann,  's  prov.  alt- 
frz.  i>,itd>iun,  ein  st<ifT\on  l>rauner  oder  sehwiR- 
lieber  Farbe.    Vgl.  Uz  tili!  «.  ». 


5ir)ti)  lalolQm  n.  (f.  ingü-ium  v.  in-^iio  —  i'h.miv)), 
Wurst;  davon  nach  C.uh ,  St.  02.  ilal.  <  (Vc(Vi 
.came",  siceio/o  oder  cicciolo,  cicciottoro  .pezzrlto 
di  came  tagliuzzato* ;  aus  dem  Kumposituin  s,ilis 
immei»  *taiisicia  entstand  nach  CavL  itai.  «aV- 
akeia,  Bratwurst;  prov.  tauMÜn;  fri.  mmeime; 
cat.  mltHjn;  span.  ptg.  talehieha.  Diez  IHOsalso 
leitete  letzteres  Wort  unmittelbar  von  talatm  ab, 
u  ilies  diirfte  dorli  <lie  gn'dlere  Wahrselieinlichkwl 
.  für  sich  haben.    Vgl.  Grober,  ALL  11  272. 

6157)  *i8tns  (f.  UU^  «t  *ai  (T.  •«</),  dieser, 
jener,  altital.  eato;  mm.  tat;  prov.  ett;  allfrz. 
ift  (z.  B.  in  den  Eiden);  eat  span.  ptg.  «sfe.  — 
AnOerdem  in  den  Zosammen^etzungen :  1.  eeee  H* 
Me  s.  oben  «.  t>.  —  3.  Men[m]  +  Iste  s.  oben  «.  r. 
-  3.  Ist*  -f-  Ipsas  —  ilal.  x,'.  -  v-1.  Dz  lOS  «.  r  ; 
Ascoli,  AG  Iii  443.  —  4.  Isto  die  =  rum.  ustd^i, 
beute.  —  5.  lata  matntina  =  itai.  ntumniiinn, 
heute  Morgen.  —  ti.  ista  sera  itai.  stus  ni, 
heute  Abend.  7.  Iata[m]  noete[m)  —  ilal.  ,vf«- 
notte,  heute  Nacht.  —  8.  ad  Istam  horam  « 
altfrz.  tuture,  jeUt.  vgl.  Diez.  Gr.  II*  471.  — 
9.  ante  +  M*  +  IfMUi «-  itai.  fastow,  fes<^  neu- 
lieh,  Tgl.  Dz  4M  fM«so.  —  (tO.  aioaiealo  Mo 
oder  isto  lato  vermutete  Rajna,  ßiom.  di  Hl.  rou). 
II  67,  als  (irundfiirni  fnr  das  ilal.  altspan.  altplg. 
tosto,  s  iKlei.  li,  priiv.  altfrz.  fust,  neu  frz.  löt  in 
bienlöt ,  tiintöt;  Kajtia  begründet  -eine  Ann.iliitie 
geistvoll  u.  gewandt,  gleichwohl  ist  sie  wetiij;  ^ilaub 
hafl,  u.  die  von  Diez  323  «.  r.  befürwortete  Ab- 
leitung von  UtthU  (von  torrirr)  (iQrfle  durrhan- 

vorzuziehen  sein,  vgl  auch  Gaiiello,  AG  111  324; 
an  Mo  tUo  zu  denken  ist  am  nabeUegodem  laut- 
lichen Grunde  nnstatthaft,  a.  Nr.  96S7).  Vgl. 

Gmber,  ALL  III  273.   (Über  Ntr.  ittwn  vgl.  Nene 

II  '  :^!t7.i 

51. 'u.»,!  ita,  .-o;  die.-e  Konjunktion   ist   nur  er- 
halten   in    der  ilal.   (iiuindarlhrlienl  Itejahiini^'s- 
partikel  cotita  =  cos\  (=  frci»|w)  sie)  -\-  ita,  vgl. 
!  Nigra,  AG  XV  283. 

61681  itCr  Weg,  Reise;  itaL  «rr«  in  perdtr 
1'erre  .imbriaearsi"  v|;l.  Canello,  Z  T  B67;  alt- 

niail.  Mro;  altt'rz.  erve  laucli  neufrz.),  uin-f, 
Weg.  Hei^e.  rnternehinen,  Plan.  Vi;l.  Dz  Ö7H  i-i-rt: 
As.oli,  AG  III  4  11  Aiun.:  .Meyer,  Ntr.  «2;  Ryd- 
lieri-'.  Zur  Geschirlile  <le>  t'rz.  11'  (Ifpsala  ISiiMi 
p.  Hn7. 

6I')9)  ♦itero,  «Are  {von  itrr),  reisten,  wandern 
isi  hrinial.  itrrare,  wiederholen,  welches  Vb.  als  gel. 
Wort  im  Roman,  erhalten  ist):  altfrz.  eirer{fdren 
Alex.  88  e,  tdrat  Leod.  68),  tmr,  davon  das  ad- 
verbial (.'obrauchte  ^nLerriaU,  daneben  errattment), 
soKleii-h  ;  (spiin,  Arrfror,  zum  zweitenmal  umbackeii, 
=  itft-are,  wiederholen)i  VgL  Dz  456  hrdrar, 
573  f/Tf. 

ältiO)  arab.  Ithmld;  il.irau.s  vielleicht  entstellt 
frz.  untimoint,  Antimon,  SpieUglanz,  vgl.  Devic, 
SappL  p.  10;  Littr«,  Diet.  s.  «i;  FaO,  RP  RI  498. 

6161)  got.  Inp  (gerni.  uppa),  auf;  davon  viel- 
leicht cat.  span.  upa,  impa,  auf!  munter!,  dazu 
das  Vb.  wjMr,  zidi  vom  Boden  erheben.  VgL  Dz 
i;t5  if/«/. 

.Mrii')  .uifr.ink.  !w,  Eibe;  frz.  if:  span.  ptg. 
in«.    Vgl,  Dz  1U5  ita;  Hackel.  p.  1U8. 

6168)  [gr.  f$«Aos,  schnell  springend  (?);  wurde 
von  Sahnasios  ak  Grundwort  zuoccit.  frz.  /«arrf, 
cat.  tmrl  a.  «teart,  Gemse,  angenommen,  vgl.  Dz 

6l'J  ix.ir-i.  Miez  bemerkt  .-^ehr  zweifelhaft*,  ricb- 
i  tiger  hutl«  er  gesagt  «ganz  unmöglich*.] 
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öl<;4)  jÄc^o,  QI, («•itnia),-«re,  lioK«'":  \l:i\.i/<<irin, 
giurqui,  tfiariuto,  ifiacfrr;  ruiii.  :ac,  zdi'iii,  zni'it/. 
zacJ,  s.  Vust:  V.r2G;  rtr.  Prä.-,  iairi,  l'nri.  P.  rt.  hiiA-, 
]al.  ie,  r^rl.  Gärtner  8  154;  prov.  jaU,  Jur,  jniiul, 
jazft;  alt  frz.  f}i»,  jni,  jeu,  ffr.tir;  n  o  u  fr  z.  </r«uV 
(unvollstüiidigcs  Zeilw.;  der  Ülilii-he  Ausilruc  k  für 
.lieg««'  ist  eoueheTf  itre  «oueMi,  davoa  die  SbaUve 
gtu  l-n  jarta,  fklte  man  annehmen  darf,  daB  das 
A-  in  nllfrt.  fitte  nur  analogisch  «ei,  an«lers  fallt 
Honiiiitf,  Z  XIX  75,  die  Sache  anf,  indem  er  '/rtrHa 
ansrt/.l).  Naclitlapcr  (vgl.  Braune,  Z  X  •2fV2'\.  (/A/m, 
Kin<ibetl  (prov. ,/V/üiHn),  das  Part.  juas.  tVin.  i/i.\'inic 
hat  in  der  Fortii  i/irnntle  in  ilcr  Mundart  vcn  Miti  v 
die  Hodoutung  .Wöchnerin'  erliallen,  vgl.  Tli<>nia-i, 
M4I.  83;  cat  jaiA,  jrgui,  jegut,  jauri-r;  ayun. 
ühlirh  sind  nur  die  8.  P.  Prfts.  ^ac,  die  S.  V. 
hnpf.  ytteia,  Inf.  y*Mf  (.Hegen*  wird  gewöhDlidi 
dnrch  estar  mit  BeifDsmt  von  HÜUtdo,  exUmdii» 


etc.  aa^gcdrOrkl);  die  9.  P.  9g.  Perf.  y6go  witrde 
zu  yoao  uiiit.'1'liildet  u.  <Ianarli  ein  Inf.  yogar  ge- 
sihairen,  v;;!.  Morel-Fali...  R  XXIV  592  u.  XXVI 
47f).  wci  M.-F.  die  viin  Fimlche-Dellxisc  in  der 
Revue  hispaiiique  IV  US  erhobenen  Einwände 
zur Qck weist;  ptg. /«(»»JoNWfiMAlo^  iosfr.  Vgl. 
Dt  696  fhir. 

6165)  (gleiciis  im  *Jirne,  Phir.  JielllB  (itu^rO, 
Lawratätle;  ilaL  aiaeMie,  span.  gacäa.  vgl. 

dx^dio,  AO  xni  40a] 

616G)  Jacob;  von  diesem  Eigennamen  angeblich 
inf'djre  irgend  eini-r  zut'ftiligen  Vcrardassung  (von 
iliMii  Namen  eines  ll.iu|.lliiigs  vnii  Heauvais  um  i:!5S) 
ilcr  N.'ime  des  Kleidungsslüi  ke»  ..lacke*  (eii-'enllirli 
ein  Panzerhemd,  Kriegswams);  ital.  i/imo;  frz. 
ttuiur;  span.  ./«<•";  J>tg.  jnio.  Vgl.  Uz  Ui4  giwo. 
r)ie.se  Ableitung  i^il  recht  zweifelliafl,  s.  Eg.  y 
Yang.  429.  Von  JaciA  ist  auch  alweleitet  engl.- 
Xn.  joektg,  vgl.  The  Aeademy  1893  1  698. 

6167)  (*JiefirnU,  -um  (u.  *JXctTrfifai,  -an, 
beide  Wörter  von  jactare,  schültein),  ilavon  nach 
Hiinsch,  RF  III  371,  ital.  g&tUro,  yi'ittir,,  die  von 
l>ii-z  'MU  s.  r.  unerklärt  gelass<'nen  Henerinuir,.'rn 
.K-pi  ";  .lic  üiMiriitiiiig  Würde  mit  dic.-er  .Ali- 
li  iluii'  M(  Ii  ;,iit  vereinigen  las-^en,  vgl.  frz.  InnM,- 
(Villi  .■mt'tci).  ,2mterespe*,  lautlich  aher  ist  sie 
sehun  des  Hochtooce  «w^gen  vOUig  nnanuehmbar. 
nie  Ableitung  der  WOrter  bleibt  noch  n  Anden.] 

JScto  s.  eJSeto. 

61  GH)  [J&eaio,  -ire  (schriltlat  Jaettlari,  selten 

jfini/iin  l  scblcudcrn;  davun  vielleicht  tTZ.  JoHlir, 
lii'rvors|inidLln.  vgl.  I>z  (11!)  x.  v.  Allirz.  Jahr 
iniit  nicht  paiatalem  /,•  i^t  .Viduldung  an  .talir 
Uli.  siilirr,  \vf)/.u  dann  tnHiir  getreten  ist.  viell.  in 
Anlehnung  an  Jaillir.  .Mtfrz.  f/tilir  dagegen  dürfte 
irerman.  I  rsprungs  .sein,  nändicli  mit  , wallen" 
zusammenhängen.  Wie  sieh  girier,  !(prudeln.  ZU 
jacuiare  verh&lt,  ist  nicht  recht  klar,  es  acheint 
ein  halbgelebrtes  Wort  ta  aein.  Vgl  Da  619  «l  v.  ; 
Scheler  im  Dict.  «.  v.] 

5169)  JirillQm  n.  (von  Jaetre),  Wra-fhetz;  ital. 
/-«•li/o  ,dardo*.  (finrrhii)  ,rete  pescaturia*.  vgl. 
Camllu,  AU  III  S'Vi;  Uinber.  ALL  III  141. 

5170)  'JtnQno,  Jejuno,  -ire,  fasten;  i  I  a  I.  giuiinn 
(gewöhnlich  digiunan-);  südsard.  i/inuiiiii;  cam- 
poh.ia^«l«rf,  vgl.  .Salvioni,  P"-t.  l'J,  Ali  Xll  i40 
8.  p.  fazunar;  runi.  qjun  ai  ut  a  (doch  ist  dies 
wnhl  —  *adife\fUHare  anzuseilen.  Tgl.  ^w»pe  — 
adjunyire);  rtr.  j«^mar,  giaku»;  ptov.  jemnof, 
junar  (?),  (GrOber  aebt  auch  d^fimar  hierher,  in- 


dem er  darin  eme  «Vmdeatong  mit  d!^  erblickt; 
ea  wäre  dies  aber  nur  dann  denkbar,  wenn  deiunar 
.entfaaten,  frühstücken*  hielte,  da  die.s  nicht  der 
Fall,  so  wird  man  iltjumir  für  eine  rein  lautliche 
Umbildung  von  jijunarc  zu  halten  haben,  zu  er- 
warten wäre  freilich  dieiunarr,  ew  ist  aber  In-greif- 
lieh,  daß  fOr  di  Vok.  »  dj  einfacliesi  d  eintrat, 
da  die  ZW^  Sillie  mit  J  anlautete);  frz.  jrüntr; 
cat.  d^umar;  span.  «jrwiar;  ptg.  j*imr.  Vgl. 
Dl  167  ffhmare;  Grftber.  ALL  III  141 ;  Berger,>«iu>. 

6171)  Jim,  schon;  ital.  giA;  prov.  altfrz.  ja, 
d«lfa;  neufrz.  ja  in  d^  ^  de  -i-  ex  +  /am; 
span.  alt  ptg.  ga;  nenptg.  >l.  Vgl.  Dxl6Späl; 
Grfther.  Mise.  44. 

5172)  Jim  t-  e»In  =—  prov.  jantn',  bereits  von 
ila  ;m,  immer.  Vgl.  Dz  (j7G  af;  («röber.  Mise.  44 
I  Iiier  zuerst  die  richtige  Ableitung);  Thomas,  R  XIV 
.577.  hatte  in  dem  aweiten  Bestandteile  trmrl  er- 
kannt, Diez  676  w  hatte  »fmprr  vermnlel,  was 
P.  Meyer,  R  XIV  679,  ni  bilUgen  scheint.  S.  aurii 
nnten  rinn. 

517H)  Jim  Iiibit  dies;  ilarnns  fr.',.  J<i,fis.  einst- 
mals  (vgl.,  was  die  HiMiiiig  ;iiiiaiigt,  mn/utif  u. 
pt/^a).  Vgl.  Uz  llH  s.  r.  ijndi»  wird  =  jamdiu 
angesetzt);  (irftber,  Mise.  44  (hier  zuerst  die  rich- 
tige Ableitung). 

5174)  Jim  +  hSdie;  daraus  nitfrz.  jrrAM»,idlMH^ 
juhui,  jüi,  irtri,  heute.    Vgl.  OndM^r,  Mise.  44. 

6176)  altnfr&nk.  *Jaagel5n  (ndd.  ndl.  jamf^n), 
liellen,  Iwifem;  prov.  janglar;  altfrz.  janglrr, 
klaffen,  klatschen,  spolten.  Vgl.  Dz  020  jam/lrr; 
Maekel.  p.  72.  Tlioma.«*,  R  XXVIII  193,  will  die 
betr.  Verlia  auf  lat.  zinzuUu^  lurlkeUlaluren,  was 
nicht  befriedigen  kann. 

Jinto  s.  Jent». 

517»;)  janüa, -am Tür;  sard.^^rtM«  u.  mM; 
(ahruzz.    r<ttaij<tHiu-;)   weslrtr.  i/enna;  ptg. 
nella,   VgL  Meyer-L-,  Z-  f-  0.  G.  1891  p.  771. 

5177)  JlaiilflB»  *Jenflirils,  -0»  m.,  der  Monal 

Januar;  ital.  gennßjo;  sard.  bemnarxu;  (ram. 
ianiariH);  rtr.  giaiter;  prov.  Jamuirr-t;  ttz.  Jait- 
rirr;  caLjamr;  span.  fnero;  ptg.  jbaWf«.  Vgl. 

liiiiber.  ALL  III  142. 
517s)  *Jiini{|la,  -am  /.  iDemiii.  von  Junun). 

Türchen.  —  ptg.  janelln.  Fensler.  Vgl.  Hz  497 
veniana. 

6179)  per»,  jiscmin,  arab.  JflsamAn  (vgL  Freytag 
IV  614b)^  Jasmin,  =  ital.  gesmino,  gelaommof 
nevprov.  Jatutemiit,  jetuemU;  frz.  span./oMtl»; 
ptg.  ismiMN.   Vgl.  Dz  161  getmtno;  Eg.  y  Yang. 

432. 

6179a)  germ.  jVhan,  aiisMigen,  zugestehen;  davon 

ita).   i/icrhii-f    ijirihil» ,  di-müli^'i  in   iigi/n , 
"irii  ilciuüligen ;   pruv.  Jiyuir  laltcal.  all^i»aii. 
inijnir\,  erlauben,  überlassen,  im  Slii  li  Le-seii ;  alt 
Irz.  gihir,  gestehen,  sagen.    Vgl.  Dz  169  ytcckirr; 
Mackel,  p.  78. 

J^aa«  s.  *JäJln«. 

5180)  JSnto  a  Jinte«  •äre,  fHthitflcken;  rtr. 

jentar,  girntar,  Mittagessen;  astur,  ßntar:  alt- 
Bpan.  ifiinlar,  Fem.,  Speise;  ptg.  gautar,  frflh- 
stocken!  Vgl.  Dz  4f)H  yatdar;  QrOber,  ALL  Hl 
142;  C.rirnu,  R  Xlll  .•J07. 

5lMl)  l'jöeä  iNebenfiirm  /.ii  /(»ri/M,  Scherz.  Freude, 
Lusl .  ist  das  mutmaliliclie  liruiidworl  zu  ital. 
i/i'ijii;  [irov.  joja,  Freude,  Kleinod;  plg.yoi«.  Die 
abliebe  Ableitung  von  gaudia  ist  bedenklich,  weil 
ein  *jaujit,  *gauia  fehlt,  wÄhrend  doch  gmig 
gtttuUum  \x.jnH:ir  =  ^iMfjfw  vorbanden  sind;  aacb 
legt  frz.  jogoH  die  Vermninng  nah«,  daS  fivis 
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6182)  »jöcSlLs 


5203)  jüdlclütn 


5B2 


mindestens  in  der  Bedeutung  .Kleinod'  =  *joca 
sei.   Vgl.  Canello,  AG  III  »46  Anm.] 

6182)  *liflilll,  >*(T.jMHt),lluti|f,  freudemacbend, 
erfrenena;  ntntmafineh  («.  aJier  tmteii  Jociu  u.  *Jtt- 
Mliu)  das  Grundwort  zu  (ita  I  ifiojtllo,  Gesthmeidf, 
Juwel);  prov.  >oiV/-»;  allfrz.  joii-l,  JoPl;  neu  frz. 
jofou;  sp an. j'Oyf//  pt«.  .yoiV/,  Canello,  \G  III  ;iu; 
Anni.  I)iez  108  ifwlfri-  leitet  (la.s  Wfirl  von  *</an- 
dirUuin  al>  u.  bezeichnete  das>  eiit-pr.  iiuttellat. 
/ocale  als  eine  unrichtige  Bildung;  Selieier  im  Üict. 
onlcr  Joie  stimmt  Dies  bd. 

ftläS)  *J5eltlir,  -inm  m.  (von  joeore),  Spieler; 
ital.  fheaton,  ^Hoeatort;  rum.  JuaUor  (bedeutet 
auch  .Tänzer* ,  wird  Qberdirs  als  Adj.  gebraucht); 
prov.  jog%4aire;  Tri.  joHenr;  cat.  span.  juijador; 
p  l  .  jugndor. 

0184)  »joco,  -lire  (wliriftlal.  jotnri,  v.  jocius\, 
scherzen,  spielen;  ital.  giuocnrf,  giocare;  ruin.  joc 
ai  ut  a;  \irov.joyar:  frz  jotur,  dazu  das  kinder- 
sprachliche Sbst.  jot^jtm,  Spieixeng,  ferner  gehört 
hierher  >0M«e.  Spielball;  cat  fpan.  itiMr;  pte. 
jtgtr.  Vgl.  D*  631  jmur.  r 

6185)  JÖellläris,  -e  {y.  Jocufiis),  scbcrzhafl,  spaß- 
haft; iiA\.  ffiocoliire, -o,  ^tfiocnluTo',  </iuJlare  ,chi 
nel  medio  evo  amiava  intonio  per  le  piazze  e  per  le 
corti  facendo  g-luorhi  e  recitaniin  versi*.  v(fl.  (lanello, 
AG  III  'S5h;  rum.  jucärü  {{.  Juninirii-  /ocuinria), 
Spielzeug;  prov.  joglms:  cat.  juglar:  span. 
jogUur^  jitylar,  i\;izu 7i<^/eria,  Possienreillcrei;altpl|K'. 
joffraf.  Vgl.  Uz  166  giocoUure:  GrOber,  ALL  HI 

51M>)  JöeOlfttSr,  «iVMi  m.  (v.  foculari),  Possen- 
reiäer;  il%L  ftoeolatore,  Spielniann;  a^lttTt-joglere, 
JtgUor;  nenfn.  Jonglmr,  (der  Einschnb  de»  n 
maß  aar  volk^etyinnlo'.'iseher  Anbil'luMK,  vielleirhl 
an  «las  in  iler  filteren  .Sprache  vorhanden  gewesene 
Verl)././n</^/-,  s|nitlen.  berah«».  S.  ob«a  Nr.  6176). 
Vgl.  Üz  1«5  (fiot  olure. 

6187)  *J5eillo,  «Ire  (schrifllat.  jondari,  von  jo- 
tulrn),  sdierzen,  spassen;  itaL  gioeolare,  gaukeln; 
proT.  joglar,  spielen;  frs.  ftwcardiacb)  jomgUr, 
acherzen.    Vgl.  Dz  166  giocuSare, 

6188)  JSeOs,  •um  m.,  Spiel;  ital.  ^Aioco;  rum. 
joe;  prov.  Jot/s,  /uty-s:  Irz.  ./cm  (dazu  nach  För- 
ster. Z  XXII  21)7  u.  513,  ilas  Dem.  jorl,  Jui/uu, 
^leichs.  *ioktlliui ,  hes.ser  aber  setzt  maji  wohl 
j'ii/iiu  —  *joctile  an);  cul.  ./oy;  sp im. ./u/v/o :  plp. 
jtMiii.    \^\.  Dz  G21  jouer. 

5 IM'.))  JühinnM  (liuttvvti<;);  von  diesem  Eigen- 
namen die  Benennung  des  Hanswurstes  in  dem 
ital.  volkataraltcheo  Loatmiele:  «aimA,  Vgl.  Dz 
411  9.  9.  Ferner  iat  von  JeMMiwt  abgel.  Ineches. 
ffbmniefo,  Pruchtwnrin.    Vgl.  oben  Nr.  71  la. 

6I!>0)  Igleirhs.  '*J6kniM«  «nm  m.  (Dem.  v.  /<k-iM), 
i,.irl,  Förster.  7,  .XXII  2f;7  n.  ,')I3.  =  frz.  jorl, 
Ji'ifdii,  (ilal.  gioiello  Lehnwort  .ins  dem  Frz.).) 

5191)  altn.  J9l,  Freudenfest  in  der  Weihnachts- 
zeil; davon  ital.  ('?)giuiivo,  fröhlich,  heiler;  (prov. 
das  Sbst.  iolivitat-z,  Lustigkeit);  allfrz.  jolif. 
Ihkhiich,  dasu  das  Verb  joiieer,  Jolier,  sich  freuen; 
neafrt.  ioK{tm  jM/  döreh  SnlBirerkenming  ent- 
standen. Tgl.  Rothenberg  p.  68),  habseh, nett;  span. 
jutt  (veraltet),  artig,  niedlich.  Vgl.  Di  166  giuHvo; 
Mackel,  p.  :!).    S.  iiheii  «rsudiola. 

Gl!tl;i)  allnonl.  'Jörd-hnot  (v^'l.  scliwni,  /o;</«.7<|. 
Enliiuli;  iinriii.  i/ii-rnuti,  i/rinnti,  inrnDli,  gtnutt; 
juHote,  ifuinotf,  yunotr  etc.  Vgl.  Thomas,  R  XXIX 
77  u.  .Mel  81. 

6192)  JÖTia  (dies),  Donnerstag:  veoez.  zuoba, 
tiobo,  toba;  lomb.  Übin;  genues.  zeuggia;  piem. 
lObia;  obwald.  gitria,  v|^l.  Salvioni,  Fest-  12. 

KCrting,  UUrom.  WOrUrbach. 


5193)  l'JoTiälis,  -e  (Jori»  zu  JupmUr),  —  itaL 
gioviah;  Frz.  jovial,  unter  dem  Zefehea  des  Jap» 

piter  geboren,  mit  rahig,  heiterm  Sinne  amgeilsIteLl 

5194)  JSvIs  WrW  n.  MrM  Jivii;  ital.  batia 

di  Giocf,  Miiiiseilnni ;  prov.  barbaiol;  frz.  jou- 
Inirlw;  syau.  jiudHivb<i,  (chiibarbu i.  Vgl.  Dz  185 
umlxirbu. 

6195)  Jöris  dies,  Donnerblag;  ital.  gioi>eJ\; 
sard.  giobi;  piein.  giove*;  rum.  jm  (=  Jona 
seil,  die»);  prov.  joun  —  Joris  u.  dijous  »  dita 
Joris;  frz.  jcudi;  rat  dijoim:  span.  jurPt»  = 
Jotu;  (dem  Ptg.  fehlt  das  Wort,  »Donnecstag* 
wird  durch  qm^ta  frira  ansgedraekt).  Vgl.  Dz  166 
gioeedi. 

5196)  jaba,  -ain  f.,  Mahne;  .sard.  jiui;  ital. 
i/hd>b<t. 

51971  jQbe  ilmperat.  v.  juberr)  =  frz.  jube,  die 
|  ji.[H  irkirche.  .La  partie  de  l'eglise  aiiisi  dtisignec 
lient  son  nom  de  ro  (|uc  Ics  chanoines  ou  les  diaere> 
y  adrcssaient  au  ci-lebrant  les  paroles:  /Jvbe,  Do- 
mku,  bentdieer^.  —  11  Iknt,  je  p«nse,  ennakl^rer 
eomme  IndApendaate  de  notre  joM  la  locntion  pmtr 
ä  jube,  se  aoamettre  par  eontrainte;  wraitFce  cn  k 
dire  A  Tadvenaire:  Jnbe,  ordonne,  je  fera!  tont  ee 
ijue  tu  voudras*?*    Scheler  im  Dict.  .i.  r. 

6197a)  JlbÜaeWB  n.  (hehr.  h;>'i\  .Jubeljahr*), 

■lubelfest;  ital.  giubilfo  n.  givbbileo;  frz.  jubile 
etc.,  Oberall  nur  jjel.  W. 

6198)JAbilOy  •&re  (Uber  den  Ursprung  des  Wortes 
s.  Walde  vater  jihUum,  bei  dem  Widerstreit  der 
dort  waminengeeteBten  rerschiedenen  Annahmen 
liegt  es  aber  nahe,  an  Znaammenbang  yoajubHare 
mit  jubffaemt  wa  denken  u.  also  dem  Worte  semi- 
tische Herkunft  zuzuweisen,  vgl.  auch  Berlhelet, 
Kommentar  zum  lioviticus  25  [Tübiii/in  u. 
1902).  F.  l'Hbstt.  -chreien;  ilal.  giHbihnt,  IVoli- 
locken;  sard.  ijiiii/nri ,  rulen;  engad.  j'tJr/«^,  ob- 
wald. git  lar;  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  ü.  1891  p.  771; 
span.  ptg.  jubiiitr,  jancbieo;  mmmA  nur  geL  W. 
Vgl.  Dz  166  gkibUwr«. 

&19Ba}  JlMn  n.  (vgl.  jMkH,  (freudiger)  Anf- 
schrei;  ilal.  ginhiln  u.  i/iufihHo. 

r>r.)Ui  'JüdneQä,  um,  jüdi'-^rh:  ilavnn  allfrz. 
juiu,  dazu  das  Feni.  yMmr,  aus  welchi-in  --ii  K  wn  jer 
die  (auch  neufrz.)  Maskuhnforni  juif  entwickelte, 
\  ^'1.  Sucbier,  Z  VI  418;  Rothenbeiig  p.  74.  8.  ineh 
Nr.  .".JOS. 

521K))  *jadensi8,  jüdisch,  =  allfrz.  j«/«, 
Fem.  jiww,  vgL  Tobler  zum  Li  dis  don  vrai  aniel 
p.  88. 

6201)  JUfo,  'tktm  m.,  Richter;  ital.  gtitdier; 
sard.  suif^;  altoberital.  gtuo,  zuae;  vencz. 
zwlfse;  lomb.  ffiihlex,  vgl.  AG  I  439.  VIII  406. 
X  92  A.,  XII  440,  Salvi.piii,  Post.  12;  neapol. 
jurtihe,  \|.'l.  Ascoli.  .AG  ,\  107;  rum.  .y'i«/»-,  (das 
übliche  Wort  ist  >«</«■«/«/■);  \»tos.  jtäge-n;  (frz. 
juge  ist  VbabaL  zu  jugfr:  nach  Bos,  R  XIX  300, 
soll  trM.jtfe  auf  *judkum  zurOekgehen.  Meyer-L., 
ZXV  376,  bemerkt  dagegen  sehr  mit  Recht:  .Man 
wird  doch  dabei  ble&en  mllMen  (t.  Z  VUI  3SS). 
daß  judtee  durch  jnäteare  in  seiner  Entwiekinng 
heiinHulil  worden  sei");  cat.  jutge;  span.  jua, 
iuji  (nur  altspan.);  ptg.  juiz.   Vgl.  1)/.  f!22  jtufr. 

.j2n_'|  'jadieatdr,  -«rem  m.  (v.  judiaire).  Richter: 
ilal.  giiuliaitorf :  rum.  judetuitur;  prov.  Juljairf, 
jutjudor:  plg.  juigndor. 

6203)  jüdleittni' M.  (v.  jiulrr).  IVleil;  ilal.  giu- 
dtsh;  rum.  judef;  prov.  jui/iri-s,  ju:{:i.s,  /»<;♦-«,• 
altfrz.  jlUte  u.,  aber  nur  im  Reime,  jais,  vgL 
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B204)  jadico 


B233)  jaxtitli 
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Hornüi);,  Z  Will  241,  Cohn,  SuRixw.  p.  3H  Aniii.; 
neafrs.  fehlt  das  Wort,  dafür  jvgement  =  *judi- 
eamutUwM  o.  »imteitee  =  tenUntia;  cat.  judici, 
jukii;  Span,  juicio;  plg.  j%Uzo.   S^\.  Berger  jMÜr. 

6804)  JUkio»  -In»  (t.  jttiex),  richten,  urteilen ; 
UaL  ghiHmn;  altoberital.  ttüar,  fuegar;  ve- 
nci.  «mi^r,  V(;l.  AG  VIII  406.  XII  44(l.  Salvinni. 
Post.  12:  mm.  jwirc  ai  lU  a;  i>To\.  jutgar,  jut- 
jiir;  frz.  jugfi-;  (  iit.  jutjar;  jmagar;  ptg. 

jnltjar  (ultpt^.  juigur). 

6205)  'jidlTus,  a,  ani;  narli  Pnl>.s(,  N<  ii<'  jitiilo- 
loK.  Rundscliau  189»  Nr.  16  &  286  Aiuii.,  Urund- 
wuri  zu  span.  jtttlo,  Tielldeht  aaeb  n  itt^jmf. 
&  aber  Nr.  6199. 

6206)  JlffUt*  nin  Jodi  gehörig:  sard.jrfH- 
ali,  Joch,  vgl.  Sahioni.  Post.  12. 

IS207)  (bo»)  JflisiritB  —  rum.  boü  jugar,  Zajr- 

ft2(H|  JüjriHns,  •^lundeni  f.,  WaliiuH;  i-anav. 
{iülii,  iKici'  <  ;iiitti.iti;i  n  rfülc.  v).'l.  Ni|.'ra,  .'Mi  XV  283. 

rj2nfti  •jiuülariä  «.  ///.  (v.  jugtUum)  —  ital. 
yüxjiiUi  :au~  *i/i(M/hM,ia)  .pelle  che  peode  SOltO  al 
cuUo  dei  booi*.  vgl.  (^ix,  St.  840. 

6910)  JlfllitM>,  •6ram  m.  (von  iMM/um),  Er- 
wOricer,  —  rum.  jumghittor  (fehlt  bei  Puac.). 

5211)  JUgflle,  «Ire  (v.  JugulumX  abkehlen,  = 
rum.  junijhtu  ai  <U  a,  erwür>;i'ii 

5212)  juiriilflni  N.   laucli    nd/uiu.^   m.).  Kehle: 
jitgoio,  Kelilliiitili- :  stiiN.-.  rH,  zuyu,  lo(rudor. 

tugti;  ruui.  junghiu  (aN  Betlt-uluiig  gibt  Cihai-  g.  r. 
an  ,^lnncenient,  point  de  cötiV.  pleur^ie*);  ptg.juj^o. 
Vgl.  hierzu  auch  Thomas.  Mel.  ü',  wo  neben  jit- 
quin  *jujrtula  (v.  *jujiare)  für  die  provenzalischen 
Uialektwtkrter  jottehia,  dximeiia,  joucU,  joutelo, 
juae/o  angesetzt  wbd.   (Dae  Wort  fehlt  bet  Puse.) 

Jflgliin  «.,  .loch;    it.ll.  (/iiM/i>,  übiT  diülrk- 

tis^-he  Furuien  vgl.  Flechiu,  Ali  III  IIA;  Tuiu.Jug; 
jirov.  jo^f  tt%.jomgi  cat  im;  span.  ftugo;  ptg. 

jugu. 

Jqjuba  s.  ziziphQni. 

6214)  jallfLa,  •um  m.,  der  .Monat  Juli:  ital. 
fMthp  gewöhnlich  aber  luqlio  (wohl  aus  VUdio 
[vgl.  Tum.  atao  durch  AnwachMD  des  Artikels 
n.  Wegfall  des  anlantenden  i,  welches  die.  anlna- 
tend  nur  im  proUitisehen  glt  ü\ch  rmdi  tidH.  Pul.ita- 
Ibierung  des  /  hfttte  bewirken  tiifls.-^'ii.  i'iil>taiid«'n): 
piein.  liiii»;  ^^iril.  (/iuijnetto :  rum.  iulir  (mit  i. 
nicht  mil  /  uulaulend.  wiuhiri'li  liie  An.selzuni,'  eines 
ital.  iulio  an  Wahrsrlninlichkeil  );ewinnt):  prov. 
iuJ-s,  iulh-z;  alt  frz.  juinr^,  juignrt .  jugnrt  (die 
neminutivriirm  lienilit  vvolil  auf  German.  Kinflufl. 
|vgl.  J.  Grimui,  Gr.  II  360].  daneben  auch  jttlf, 
jüa,  jtdaty,  neu  frz.  juäUt:  cat  span. 
iuUo:  ptg.iwOo.  Vgl.  Dz  881  Ivglio,  622  müM: 
flrAber.  ALL  HI  269  (fOhrt  als  Fülle  des  Wandels 
vim  /  zu  /  an  ital.  Iwjlüi;  sicil.  Ingliu:  .Iriaul. 
hij       fuliu/'-'  n\>-H  Juiiiui):  Barad,  Z  XIX  2701. 

r>21.M  jainentüm  n.  laus  luijmrHtnm),  Li-ftlier: 
ital.  ijiumrntn :  eiiKa<l.  i/iuntitinl;  frz.  jument, 
.Stute;  Ableitun^'  davon  ist  vielieielit  f r z  /mwi«»^!), 
angeblicher  Baslanl  von  llentfst  (oder  IC<'el)  u. 
Knh  oder  von  Balle  a  Stute  (Eselin),  Diez  ß22 
jttmart  bemerict  aber:  «doch  ist  das  occit  Wort 
gtmtre,  giminm,  was  etwas  an  Aimofra  mahnt*, 
u.  (Inniil  dürfte  der  wahre  Ursprunjf  des  Wortes 
nn>.'e.!eutet  sein,  jumart  wflrtle  dann  ;iuf  elym()li> 
visiepfiiiler  rmliilduii}.'  Iierulieu. 

ö21(i)  l'jiine-etüm  n.  (v.  juncus^,  ein  mit  Hiiiseu 
bewRehs,  ner  Ort,  =  ital.  ffiwt^eto.  Tgl.  Dl  I(i7 
pitmchigiia,] 


5217)  [*janc-iliÄ.  -am  f.  (v.  juncus)  =  ital. 
gbakhÜlat  eine  .\rt  Narzis.sen;  frz.  jontfuiUe; 
span.J<liMI<ffle.  Vgl.  L>z  IG7  giuMekiglia;  d'Ovidio, 
AG  Xni  406.) 

6218)  ^taa»  11.  *Jdseo,  «ire  (von  jmemi,  mit 
Binsen  benreuen;  ital.  giunatrt;  trt.  jomAtr. 

52 UM  janedMüs.  a.  um  (von  jtmen^  ToU  von 

Binsen;  ital.  i/iuniosu  elr. 

6220)  jQncto,  -are  (v.  j «<«</<'■')•  zusauunenl'Ogen ; 
span.  juntiir;  pt>r.  juniiir  (tnil  iler  Beileutuntf 
, anhäufen"). 

6221)  Jnnetflru,  -am  f.,  Band,  Gelenk:  frz. 
jomture. 

6222)  janets  u.  «JüneiSt  um  m.,  Binse;  ital. 
giuneo;  ftov.joMCs;  fru j<mc;  catjofuA;  span. 
juHco;  ptg.  iuH(<i,B\nx.  imifo, PumpeDStoek.  VgU 

Gröber.  ALL  III  273. 

52i'rl  jflngo,  Jflnxi.  jünctüm,  JfiiigSre,  zu- 
sammenfügen.- ital.  '/tu»!/"  11.  i/iuijnij,  iilunsi. 
ginnto,  giugmere  u.  giiuii/t  i  r :  d.tzu  da.-  l  'a:  1  izijiial- 
sbst.  giunta,  Zulage,  Zugahe.  auch  Ankunft,  \seil 
^MiMjrcrcdie  Bedlg.  .wohin  plangen"  erlialleii  hat; 
prov.  ./ohA,  jom,  jaiiUf  jomher  o.  jondre:  frz. 
Uriut,  joigni»  {attln.  is<M).  jtM,  joindre;  (span. 
ptg.  »ind  dafür  jutUar,  ajuntar  Q)>lkh;  ptg.  M. 
allerdings  jtiMjrt'r  vorhanden,  alier  nur  In  dtf  Bedlg. 
.anspannen*  I. 

[*janiettuN,  -um  s.  janius.] 

62211  jOnlor,  -Brem  iKnmi».  zu  j«r<  »ii'>i.  jrmtrer: 
ital.  yhniiiirr.  luniore  .oppiisln  lii  seniure',  i/ii/iuirr 
,il  ^.'arzune  che  appn  nde  un  niesliere*.  vjfl.  Iwuiello, 
AU  III  H41;  frz.  gündre,  (JunggesellL  Bäcker- 
geselle (im  AHf^.  ist  das  Wort  aueli  als  A(|j. 
i(omp.  zu  irioi,'  vorhanden. 

522ß)  Jüiiiperüs,  ■nn  m.  {innrpiru.'',  nou  iinf' 
ju'r,!^  App.  Pnilu  197),  Wailiolderslrauch;  ital. 
iftni'jiii, :  s.ird.  Hihiirn:  irum.  iVrtM/if»1:  rtr. 
»i^vr,  AG  I  327  generru:  prov.  gimirr:  all 
frz.  geneirrr,  -oivre;  Meyer-L..  Roman,  lirarnni. 
I  p.  119.  vgl.  auch  R  XI  140;  frz. j/fiuViJv,  gmrrrf; 
rat.  gintbre;  allspan. ^i»e6ro;  neuspau.  mebro; 
ptg,  timbro.  Vgl.  Dl  166  gbitproi  Gröber,  ALL 
m  143. 

8326)  JOnias,  -um  m.,  der  Monat  Janl;  HaL 

ifiugno;  ruin.  iunie;  prov.  jutiA-s;  trt.  fitimt  cal. 

iuni/:  span.  junio;  ]tl\!.  junho. 

52271  jünlx.  ->eem  /.  (f.  juimir),  junife  Kuh; 
siril.  i/inilti,  (rtr.   iiidHilscha;   prov.  juni-</n 
Juvfncit);  frz.  V);l.  Dz  6'.I5  genis.^f.  Ilor- 

ning,  Lat.  ('.  p.  20.  u.  Thomas,  Essais  pliilol.  p.  H5. 
stellen  liür  frz.  gfniitHf  ilie  Grundform  *jiunüia  auf. 

6298^  jOriiBSaUlMl  Eid;  i^il.  giuramento; 
rom.  juraMltit:  prov.  Junmumt-s,  .)Hranu-n-$;  frz. 
jurtment,  (das  übliche  Wort  für  .Eid*  ist  «rmmf 
—  aaeramfnlwn),  daneben  ,;f(r(>i»,  Eid,  Fluch:  cat. 
jurament:  sp.ni.  p^^^  jurameiifo. 

r)22it)  Jürfttüs,  H.  um  (Part.  I'erf.  Pas«,  von 
jurar,').  vereLiit^-t :  i :  .i  i.i/iunO», o. demcntspredieiid 
in  den  Ohrigcn  Sprachen. 

6280)  Jllro,  -Ire,  schwören;  ital.  giurarr :  ru  ni. 
jur  ai  at  a:  prov.  jurar;  frz.  jurer;  cat.  span. 
ptg.  jurar, 

ASSI)  1.  Jas  Recht;  ital.  giure  (gel.  Wort); 
das  Wort  m  im  Roman,  durch  direehm  (ß.  <l.) 

verdrängt  worden. 

5282)  2.  jOs  «.,  Blühe,  —  frz.  jm:  tvrju*  (— 
»iride  jus).  Saft  unreifer  Trauhi  n, 

6233)  Jastitli,  -am  f.,  Gereehti^rkeil :  ital. 
(/('ii.>7<><Vi  ,1a  virtü  morale  per  la  quäle  si  ilä  a 
ciascuoo  il  öuo*,  fiu»U*«a  ,esattezza,  cooveiiienza*. 
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5284)  ^instnifirins 


625Ha)  kal4 
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vjfl.  Canelln.  AG  III  343;  prov.  juxtirin;  frz. 
jnitlirf,  Oere<  liti(fkeil.  jw^f^sr,  KiciiliKk**it,  vgl. 
Musmfl«»  R  XVIII  6S6.  vgL  Üolin.  Kulfixw.  p.  40 
(midi  p.  88  Anm.),  KArUi,  Fix  S  nur  Kmw.  (Straß- 
hm\i  \fm  Dm.)  p.  144,  HoniiiiK,  Z  XVIII  214; 
spaii.  iiuiliria  u.  ju-tfrza  (wie  im  Frz.  untorm-hioticii) ; 
filp.  ;ti.-(/iV"  II  iit.strcn  (wie  im  Vr/..  tiiitiTs<-|iiedeii). 

52SI)  'juKf itiÄrliiH,  -um  >n.,  Hfililswahrer;  ult- 
frZ.  jitfilifiir.     Vj.'l.  H>'ri.'er  s.  r. 

62HÖ)  JaHtttil,  H,  um,  Kr-reclit:  ital.  i/ituto  U. 
cleinenUprcrlicinl  iti  >\rn  ühriK'  "  Si.rai-heii  {rtr.gitt), 
aberall  gd.       vgl.  6r0h«r.  ALL  Ul  27». 

Km)  JMtftwfc,  «,  jung  (mlMt  bedeutet 
./«mir«»  anch  Jongrr  Stier",  iIrs  Fem.  Junge 
Kuh*);  ital.  triovrMro,  -<t,  junger  ätier,  jtUlge Kuh ; 
ram.  junr,  junfti.  prov.  jmugm;  {trx.  Dera,  jou- 
renri-itu):  italic.  iminko. 

runi.  junr;  rtr.  dijuvm.  liiurrH  elc,  vgl.  Gärtner 
§  9n0;  prov.  jorr;  altTrs.  .itufne,  jofne,  jovme, 
Joi»fMf  diese  Formen  .setzen  ein  jövfni«  mit  ufTe- 
netn  «  voraus,  welcher  Vokalwechsel  durch  den 
EinKiifi  des  Mgendeo  Liibiuis  sieh  efUftrt.  va\. 
drum  ■>  örum  >  cmf;  neufrc.  jmme;  cat  joi«  , 
s[':in.  jorrn:  p  I  g.  jotem.  Danobfii  ist  al?  ^.m'- 
U'lirtrs  Wort  juri-niliH  orhaltcei,  aulSiTili-rn  in  uin- 
«•■ItHMi  SpriK-licii  iIks  Dfiiiin.  *  iurrnriHn.i  iz.  H. 
pro V.  jo>r«r(-/-Ml.  Vgl.  Gröher,  ALL  U  425  (unter 
/btriti^i. 

6338)  *jttT6nitI4,  -am  (v.  jumtia),  Jugend; 
ital.  fioranrzza:  rum.  jMtira(ä;  frz.  jVitnnnw;  die 
alwigen  Sprachen  haben  jwttntwi  bewahrt  (aoeh 
itaL  gioveiUiy. 

JivSnTx  s.  JQnIx. 

6230)  JäT?nt«,  -am  f.,  Jugend ;  altfrz.  inn-ntr, 
dane lu  ll  jftlfCHiV  ^  "juri-ntiit. 

.VilOI  JÜTentaH,  -üten  /*.,  Jugend;  ital.  yiotentu; 
prov.  joti-ntut-z,  (ras.  recL  ievfw^;  ipaiL^'iwni- 

twt;  plg.  jurentwie. 

6241)  jüTO)  -Are«  heircn;  ital.  yiocare. 

634»)  JlUlft  (u.  *Jlxti),  neben,  gemäß;  itaL 
fttuta  n.  ffttuto;  prov.  iittto;  altfri.  iiufe  o. 
Joer«.    Vgl.  Gröber.  ALL  III  273. 

6243)  [•jflxto  (*Jixto),  -ire  (von  juxta),  nahe 
zu>.iiiiincnkomnien ,  anntnüen;  ilul.  ifiustarr  u. 
i/ioKtnirr  (iitier  ilif  Einlilguiit,'  iIcs  /•  vgl.  .Storin, 
R  V  168),  mit  lien  Wallen  zusiimmenstollen.  tur- 
nieren,  dazu  daa  Vlisbst.  giutta  u.  fiwtra,  Tur- 
nier; prov.  juatar,  joMar;  dan  das  SbsL  justn 
u.  jnMOf  Turnier;  dazu  das  auammeofeeelzte  Vb. 
tfjotlar,  vereinigen,  hinzuftigen;  fri.  jaiätr,  dazu 
das  St)sl.  jntUf  u.  das  znsnmmcngGselzte  Verb 
aimtii-r;  span.  ptg.  inMtti'.  Vgl.  Dz  IKH  iii%t»in; 
Grdbor.  ALL  Ii  27t  ! 

5243a)  JQxtala,  -am  /'.  Ifiir  *i\ijtHlii  v.  ju.rt»), 
Joehriemcn:  davon  naili  TlMHua-,  \\  XXIX  Iftl. 
sUdfrz.  (iNonnaisisch)  jouc/üi,  nvupruv.  jouMcto, 
juarh,  dessen  a  die  AnselzuDg  eines  (imndworte» 
Juguia  verbieleU 


K. 

ö'J-lli  arali.  ku'ab,  Ilciiiclien,  Knoi-ldein;  ilavoi» 
viellri<'|it  liarli  Itozy,  (ilns-,  MI  1 .  .Iis  trleiclllicdcn- 
leiide  spaii.  tiitxi.  Lliez  4811  >.  r.  veriimtole  das 
Grundwort  in '/«Aa^farab.l.dttnnerKiini  hen  zwischen 
den  Rückenwirbeln.    Vjrl.  Eg.  y  Yang.  4!>7. 

6246)  ndl.  kaal,  nieiU-rdtsrh.  ki|je,  Düne;  dav. 
vidi,  altflrs.  eaiyr,  Suodbank,  nenfrs.  ^lai,  Ufer- 


straße, Tgl.  Braune,  Z  XVIII  621  (wenn  aber  dort 
auch  altfrz.  cnhuir,  ncufrz.  aijtUe  damit  in  Zu- 
sammenhang gd>nicht  wird,  so  ist  das  ein  Miß- 
griff).   Wdt  weniger  wahrachdnlieh  wurde  von 

Diez  94  cai/o  (span.  ratfog,  Sandbänke,  RilTe),  altir. 
cni,  Weg,  al«  (irundwiirl  anfgestclll,  vgl.  auch 
Tli.  VI.    Nirht  zu  «lieser  Wortaippe  gehOit  ital. 

rhiitjn    -    *jilii()in  v.  plaga. 

r)24i>|  arab.  kabAbat,  eine  indisrln'  i'liun/.e  (t'rey- 
lag  IV  J'ii  —  ital.  rubrhr,  ein  Giwurz.  prov. 
riifii-iHi ;  ( I /..  cnhrbe:  span.  ptg.  niln-im.  Vgl.  ÜZ 
114  cub^    VgL  £g.  y  Yang.  346  (cuMmJ. 

6847)  hebr.  kakktliik, Cehdmlekre;  ital.  nttaJn, 
Kunst  der  Propliezeiung  aus  Zahlen,  (}eheinilehre, 
geheime  Rfinke,  Intrigen:  frz.  enhalr;  span.  plg. 
eabala.  Vgl.  Dz  75  rahu/c.  (Na<-|i  iirulcrer  Au- 
nabme  ist  da«  Wort  in  seiner  nioilei  riHii  Heilig,  ein 
Akrovlulion.  geliililct  aus  ilen  Aul;iiii.'sbucbslaben 
der  im  1.  li;7o  ernannten  englischen  .Minister:  Clif- 
lord,  Asliley,  Buckfaigham,  ArliogUm,  Laoderdale); 
Eg.  y  Yang.  361. 

6346)  ndl.  kakeUanw,  Kabeljau;  frz.  ctAdiau; 
Hpan.  (mit  rmsleUwig,  vyL-  odd.  hMt^imH  fo- 
rallao,  hacalao,  Stoekflidl.    Vgl.  Dz  886  ftAMm. 

524!»)  arab.  kadim,  alt,  erfahren:  pty^.  milimo, 
erfalireii,  ge-si-liicbt.  listig.  Vgl.  Dz  43.'i  .•<.  r. .  Kg. 
y  Yang.  363. 

5200)  ndl.  kaeeken,  die  Kielern  (bei  Kii>4;lien) 
ausschneiden;  frz.  i;i</Hrr,  Häringe  anbchiieiden 
u.  dnpöckeln.    Vgl.  Dz  539  «.  r. 

6361)  dtsch.^bKfer  (ahd.  ki'ror,  k-i'nito};  davoo 
can.  «dw«,  iuetnu  begrUf  Maik&fer,  vgl.  Nigra, 

aoxivmö; 

5252  arab.  kkir,  ungläubig,  rurblns,  undankbar 
il'reytag  IV  47*1;  davon  span.  ptg.  cnfrr,  roh, 
grausam;  "ti  frz.  cafard  (früher  aurb  cajihanl 
gescliriebeiil,  .s<^'licinlioilig,  hierher  geliftrt,  wie  Dz 
4^5  rafre  annimmt,  ist  lunlist  zweifelhaft,  vgl. 
Scbcler  im  Dict.  a.  r. :  Eg.  y  Yang.  354.  Ober  das 
Verhältnis  von  cafard:  frz.  cagot,  .sdldnlieitig* 
(s.  auch  Nr.  1S07),  vgL  Bemitt  p.  149. 

6068)  ahd.  kanii,  Krähe;  span.  eayo,  Dohle, 
daraus  durch  Verbindung  mit  dem  schallnach- 
ahmendcn  Vb.  nanbar,  summen  (MumbacayoJ,  nma- 
in,,a,  zumago,  Käuehen.  VgL  Ds  488  mjio  o.  600 

zumai/a. 

5254)  tUrk.  kahv^,  arab.  qahwa,  KalTeo;  ItaL 
ca/f^;  frz.  cafe  etc.    Vgl.  Lammens  ]).  (55. 

6255)  griech.  xdl'fiit,  *aSft6q  (1.  ^ninu,  xav- 
nöi),  Brand;  davon  nach  Meyer-ll,  Roman.  Gramm. 
I  §  180,  Tidleicht  span.  qttemar,  ptg.  iju^maff 
brennen.  Diez  479  hatte  eremart  als  (ünmdwoTt 
aufgestellt,  u.  daran  v/ird  man  festhalten  mllasen, 
jedoi  h  allriiün^'s  mit  dein  Zuge-ständiiis,  dali  Kreu- 
zung mit  i\.  trr.  W.  -trittj/ofunden  lialie.  S,  (dien 
eremo. 

525())  mejik.  kakuhuaU,  Kakaobaum;  frz.  c-a- 
eoyer;  span.  cacagiml ;  ptg.  eaeaoeiro.  Das  ein. 
fache  haka  bat  ital.  frz.  span.  ptg.  cordo  (ital. 
auch  eoenfa),  Kakao,  ergeben.    VgL  Dz  76  eaeio, 

SaSMi  halft  (mrAä),  sehäne  Dinge,  s.  B.  schAne 
Gewinder,  kt  viell.  Grundwort  xn  ital.  ffala, 
Prachtanzii(^.  vgl.  Nr.  4197.  Viell.  darf  man  auch 
in  ital.  <iiihi„t,',  -irbön  tuend,  fein,  lioflicli.  dan 
l'.art.  l'iäs.  eiii'-s  Vfrbums  *k-altirt'  |von  ^(un^). 
schön  sein,  schön  tun,  erblicken.  Lautlich  stehen, 
so  scheint  es,  keine  ."Schwierigkeiten  entgegen,  u. 
sachlich  wird  man  die  Herkunll  der  auf  das  gcscll- 
sebaftliche Leben  bezfiglicben  Worter  aus  dem  feinge- 
bildeten gr.  Osten  wohl  nicht  beanstanden  dürfen. 

88» 
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83B6b)  Imlkstein 


B376>  ktaaii 


t9Mb)  dtsili.    kalkNtfln;   frz.   nutine,  Kalk- 


5267)  fgriorh.  xH).(n),  si  hftn.  ist  vifllciclit  «lun-li 
ironischen  Gcltraudi  zur  frz.  I'cjorativparlikel  cali , 
cal'  geworden,  welche  z.  B.  in  ctUifourdton  vorliegt, 
vielleicht  aneh  in  g^wtoOHeu,  Wirrwarr,  domroei) 
Zengr,  wenn  man  o«t  gleich  xak^  fitt9f«,  echAnc 
Wissenschafl .  Rn>«etzei)  darf  (ilas  »  konnte  auf 
volksi  lyiniil.  AnKleichunir  an  den  Namen  Mallhiny 
beruhen I.  Atiilere  Verinulungen  »ehe  man  bei 
Darmostelc-r.  Trnit*-  iles  moLs  oompoaw  p.  III, 
Vgl.  au.-li  Ni|.'ra,  .Mi  XIV  272.] 

6267al  jrriec  li.  xilXot-,  Holz,  ScliifT;  davon  ver- 
moUieh  ital.  galleria,  gtUera  etc.;  vgl.  Nr.  1724. 

t867b)  griech.  »akuft  Seil;  Ober  etwaige  Nach- 
kommen dieses  Wortes  n.  deren  Beziehang  zu 
cwlare  vgl.  Sebneherdt,  Z  XXV  497. 

aliirerm.  ''ksmpn  (-anipns. 

r)26H)  .irab.  kAn  (»a^kAii,  .ch  war  m.)  es  war 
fi'innial)'.  beliebter  Aiitantr  arahi-^i  h' r  Kiv..ililuiij.'i  n ;  i 
davon  nucb  I«m)ii)en)5  |i.  73  frz.  (y/jukh,  Gescliwalz.  | 
bös.T  KlalM-li  Ma-  W.  feblt  bei  Sai-Im- VillaUei. 

Ö2ö*.i|  ndl.  k»per  (abKel.  von  laL  capere).  Frei- 
benler  (v.  hipm.  Freibeuterei  treibeii)^  =  (?)  frz. 
capre,  Freibeuter,  vgl.  Dz  68S>  «.  «. 

6900)  ahd.  baiig«  liitig;  davon  ital.  garyo,  ver- 
whlagen,  tQckiieb,  (piem.  gar^  trftge)^  v^.  üz 
376  garijo. 

fj'JiWi  arab.  keriv^a,  Zuckerwurzel :  IVz  :7i,7  r/s, 
ehiroui;  span.  rhrrevia;  plg-  fhiririn.  nlclnriiiii , 
alquiririn.    VkI.  Dz  440  fhiriviu .  E>;.  y  Vidi;.'.  :174. 

.VJ()2)  pers.  kArnhbA,  ßrm^tein  (ci^Hnli.  Slroh- 
riiuber);  frz.  canihi' :  >pan.  pty.  turahe.  Vgl. 
Dz  436  earabe;  das  Wurt  fehlt  bei  £g.  ;  Yang. 
Wl. 

5268)  Eigenname  Kaadunirt  frz.  eadiemire; 
Ka.<tchmirshawl;  span.  carimiro,  feiner  WollstolT; 

pljr.  riisiinirn.    V(;l.  Dz  437  i-eisimiro. 

iilld.  kast«  (alui.  rhaslo),  Kasten;  davon 
l'r/     hiifoii,  Uiinfkasten.  vrefaUler  Stein,  dazu  da> 
Verb  chatonni  T.   Vgl.  Mackel  p.  71.  S.  oben  eapna. 
kitt  s.  eitS. 

52(»ö)  griech.  xatttftitViUf  Honatsregel  der 
Frauen ;  dav.  vielL  frs.  ((ni^eatarnkd,  hebnliiefa,  vgl. 
Sebeler  im  Oiet.  a.  n. 

5266)  ahd.  kataroi,  Gatter;  davon  nach  Gaix, 

St.  2Hn  ital.  (luerb.)  nitro  .rnneello'',  gewÄhnlieb 
wird  ilas  Wort  von  clathri(,i  ah^releitet. 

.■>_'<iiia)  >;riei  li.  *katarsion  n.  (v.  katnirein,  her- 
unlei  lieben),  Abhub  (vur  der  Fertigstellung  vom 
Webstuhli,  abgehoben;  davun  viell.  .span.  rivlnrzo, 
eine  tninderwertige  Seide;  prov.  radarz;  alt  frz. 
eatiarrf.    Vgl.  Thomas,  M«.  S9. 

5267)  griecb.  «irarotfr^esMov*  drundetOckver- 
zeichnie  (ein  »tnivipttf  PersonalTmdebnis,  ist  üi 
einem  Papyrus  belegt,  Notiees  et  extraits  des  ma- 
iiuseril.s  de  la  bibl.  imp.  XXVllI  2  p.  182);  davon 
n:n  Ii  IHrieh,  Z  X.XII  L'tli.'.  ital.  rnttiMro;  frz.  c«- 
tltistir :  span..  inituMro  ,  aber  «t»tpo*or  bedeutet 
nicht  (".rund.vtii.  k.  !>/.  93  cnt€Utn  <  *ea;pAMfmin, 
s.  jedoch  Nr.  2(U0  u,  l'.Hl. 

6866)  bürg.  *kaapjan,  kaufen.  —  prov.  eauptr, 
ekaupir,  sich  einer  Sache  bentäehtigcn,  vgl.  Dz  ö45 
eaupir;  Mackel,  n.  11».  Tlioma.s,  Essais  phüol. 
p.  148.  leugnet  die  Herknnfl  des  prov.  ekaupir 
von  kanpian ,  weil  die  Bedeutungsverschiedenheit 
zwischen  beiden  Verbon  zu  firol'  sei  dla.s  prov. 
Verb  bedeute  .niedertreten'),  u.  veniiutel  Zu^atii- 
menhang  mit  lat.  cake  pimrv.  Clidiii .  Ilerriirs 
Arc-iiiv  Bd.  lOS  p.  222 ,  leitet  chaupir  mit  ital. . 


m-nl/iitdi-f  V.  lat.  nciilpcre  ab,  u.  man  darf  ihm 
wolil  il.ti  in  hi'istiinn.i  II. 

52)i!b  gerni.  kansjan,  prüfen,  wählen  (nbd.  kiesen); 
laltilal.  iiausirc,  wählen,  Lehnwort);  prov.  cou- 
BIT,  ehauaür,  dazu  die  Sbsttve  emuimait-*,  eauttt-Mf 
Wahl;  frz.  dkoMr,  dazu  das  SbsL  Aatx;  atteat 
$eo9ir  =  prov.  rnmimr,  auswählen;  altspan.  co- 
»üh  (Adj.);  allptg.  rowiir  u.  dR.s  Sbsl.  eomi- 
mento:  (der  übliche  Ausdrurk  für  .wählen*  ist 
Span,  escot/er,  eltyir:  ptg.  fsrolht-r,  elegcr).  Vgl. 
Dz  548  rhomr;  Mackel,  p.  141. 

Ö270)  got.  'kansAn  -~  ndul.  k6«e»,  nhd.  kosen, 
ii^t  das  niutinallliclie  (inindwort  ED  frs.  MMsrr, 
plaudern,  vgL  Mackel.  p.  124. 

5271)  altd.  *kiwa,  Krfthe;  (ital.  cioretta,  eittUOf 
KiBzefaen,  =  frz.  etMwMf,  vgL  bierober  Unlscs; 
za  Mae«  de  la  Char.  T.  6508,  s.  Herzog.  XXVll 
125);  prov.  citu-»,  rhuu-s,  Eule,  davon  ab^'eleitet 
da.s  gleiclibedeuteiide  rhuaann,  vielleiclit  auch  ran- 
fitlii  ifr  Z.  rhournsi.  Nebelkralle:  alUr/.  rhoi-,  (pic. 
i  iiirr,  i-ituf).  davon  aber  nicht  neu  fr  7..  fhowm, 
vgl.  Nr.  21  »39.  idaneben  auch  th.  i,rl,i\  vgl.  Hof. 
ning,  Z  XX  339;  zu  frz.  chevfchi'  ».  auch  Bernitt, 
p.  149,  «.  aucli  Nr.  19()7),  Homeule,  ehtmrtlr,  Eule, 
(ans  chotUM  vielleicht  durch  volkaetjrmologisclie  Um- 
deatnng  cftflf-ANimt,  Naehteale,  vgl.  rm,  R  III 
487,  u.  ('ohn.  SufRxw.  p.  142.  s.  auch  oben  unter 
ealra  aorex),  über  die  allfrz.  Vergleirhung  noir 
'ODiinf  rliOf  v^'l.  Cornu,  7  .XVI  ft'iO;  span.  rhoni, 
rlioi/ii,  eine  Art  Kräln  .  1>Z  517  rluu';  Mackel, 

p.  V'l. 

62721  ahd.  kegll,  Kegel.  frz.  '/uillt,  vgl.  Dz 
97  chujliii;  Mackel,  p.  1(13;  Ubcrostfrz.  auf  ki-ifil 

znrackgehende  Wörter  vgl.  Homing,  Z  XVUl  218 
n.  Bebt«ns.  XXVI  III. 

5272a)  germ.  Stamm  (karp  vgl.  engl.  carve\, 
kerb,  kerben,  »chnitzen;  dav.  fr  z.^rMünr,  Schnitz* 

messer. 

Keudel  s.  Kittel  (Nr.  5279). 

fii'Titi  sscr.  kliandu,  ,^tück.  Zucker  in  krislall- 
artigeii  StUcken;  darauf,  bezw.  auf  das  aus  Indien 
entlehnte  arah.  nanri,  iiawint,  Kandiszucker,  will 
Üz  H4  candire  zurackftkhren  ital.  rnnäi  u.  »ueekero 
candito,  kristallisierter  Zucker,  candire,  Id  Zneker 
sieden;  frz.  were  candi,  Randiazackcr,  «e  eandir, 
sieh  kristallisieren;  span.  oMfenr  eontfe.  Vgl.  Dz 
84  candire.  Man  darf  aber  wohl  auch  an  lat.  *CfiM- 
dire  —  rnndrrr  denken,  zum  mirniesten  glauben, 
da(t  das  Eindringen  des  rnorgeii!äii<lis(  |ien  Wortes 
durch  seine  Klangftbnlicbkeit  mit  >ieiii  lateinischen 
begünstigt  worden  sei.    Vgl.  auch  Nr.  2H9«. 

.ö273a)  germ,  Stanun  kl»  (vgl.  got.  keinam),  kei* 
men;  dnvrm  altfrz.  c/on,  neunz.  «Ctol,  SehOA- 
ling.   VgL  Thomas,  M«i.  187. 

^4)  dtseb.  Ueilwjtwt  des  Kopfes)  —  trt.9ifie, 
Wange,  Schlag  auf  die  Wange,  vgl.  Rugge,  R  III 
150;  Hfiming,  Z  XVI  581,  vermutet,  dalJ  gife,  gifie 
auf  ijalintn  (s.  d.)  zuriickgelieii. 

527.'))  dtscb,  kiel  (iitll.  AvW,  altn.  kjölr);  davrjii 
ital.  rliiiilin:  fr/.  '/KÜ/r:  span.  (/HUlaf  ptg.  fNtfko. 
Vgl.  Dz  97  <-hi;ilia;  Mackel,  p.  12«. 

527«i)  allnfränk.  kinan,  den  Mund  verziehen 
(grinsen);  davon  ultfrz.  ehigtuer  in  es-,  tres-,  r^»\- 
ehignier,  auch  neu  frz.  reMgner,  ein  verdrieß- 
liches Gesicht  schneiden  (pror.  r4>)cAMAar),  dazu 
(?)  das  Adj.  rerhin  (woraus  Ital.  arrigno?\.  wohl 
auch  enrr.-iki.  raub,  steinig.  V>:!.  Förster,  Lit.  Zeii- 
tralbl.  1S7(;  Nr.  2.)  S[..  9114  f.  u.  Z  III  Ihh ,  .Mackel 
110  11  IPlt;  (i,  r;iii-i,  1;  V'lll  629:  Seheli'i  im  AnliaiiL' 
zu  üz  ÖIO;  Sebeler  im  Diel,  wollte  rtchigntr  von 
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6277)  kinsT 


fi283)  klap 
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flL'^li.  i  rnrhi-,  hart,  rauh,  siirftdc.  ahleilen,  was  «lurrli 
die  nobeii  rrth.  steheii<l<'ii  Vcrltn  exrhüjitirr  u. 
«elhütvenil&iidlich  widerlej^t  wird.  -  (Diez  162 
wollte  anr  ahd.  iWmM  aneli  zurflrkfllhren:  ital. 
jßtifimrt  (daiiel)pn  »ghignarf).  heimlich  Iftrheln, 
dazu  da*  vhshst. //AiV/no  ,  \>Tny.  tjuinhar,  <lazu  das 
Shsl  '/uinh-s;  fi  z.  ijui<iniT,  mit  den  Augcii  winken. 
s»>il\vä!ts  liliikcii,  s|ian.  guiuar,  blinzeln. 

ila-'  Sli^t.  •/un'm:  (il;is  Vli,  lirili-ulet  als  n:Ul- 
lix^liiT  Kiinshiii-ilrucl.  ,vom  Kur»  abweichpii*.  u, 
da«  pttg.  guinav  hat  ausBchlieBlich  diese  Heilte  . 
Aber  da  altfrz.  auch  wignUr  sich  findet  ,v^'l. 
Förster,  Z  III  26fi,  so  kann  weder  ahd.  klnan  nm  li 
ahd.  ginin  (ags.  gk^an),  frafleii.  Grundwort  sein ; 
auch  ahd.  ttbiaum  (*wiitkjan),  ags.  trimeian  genüitt 
nicht,  wie  schon  Diez  nu^fütirt  u.  Mackel.  p.  loi 
iKfitati^'t.  An  keltischen  rrsprunjr  ist  nicht  zu 
d)'nkeii.  v|il.  TIi  ]»  \v\.  Das  Wnrt  kann  nach  Zeug- 
nis seines  Anlaiili  -  nur  trertnanischer  Herkuiill 
«ein.  Wn  r  (Jrunilwiirl  lilciht  noch  zu  tiniicn. 
AIk  bh>Ue  Vcrinulun>f  werde  fol(;endes  vorgebracht: 
INe  maprOngliche  Beilcutnng  de.s  Verbums  dfirfle 
eher  «eieh  entfernen,  abweichen*  als  «apAhea,  blin* 
zdn*  sein,  denn  die  letztere  Ittt  rieh  wohl  ans  der 
enteren  entwickeln  —  .npihen*  a.  nnter  Umstftnden 
auch  .bliniefai*  (wenn  beim  Sehen  in  die  Feme  die 
Aupen  halb  (re8chloss»'n  werden i.  In  lii  uf<  t  .liin-  u. 
Iierselieu.  seitwärts  sehen*  ,  nirtil  ;ihor  urii(.'t  ki'lirl. 
Da«  p!rMi.  iril,  weil,  dOrfte  demnarh  einen  bei.'rifT- 
lic  Ii  ^-eeipnclHn  AiLsganicsponkt  darbieten.  Darf  man 
annelinien.  tlall  von  trit  ein  Verbun»  *ie'ilnnjnn 
atlgeleitet  sei  (tgl.  *urai9anjaH,  alid.  irrMenm],  sn 
wflrde  die  CHeiehung  sich  aufstellen  lassen:  wai- 
tmi^im  :  gagner  t=.  *irftot|^f|  .*  gtugner  oder  — 
*fparat^ian  :  ^/Hirgner,  weldbe  aüerdmgs  zmiächst 
nur  ntr  das  Frz.  Geltung  haben  wQrde,  wAhrend 
fbr  das  Ital.  guidagnare  (vgl.  gwtdaf/narr),  fflr  il:i.s 
l'rov.  ijuidnnhiir  zu  erwarten  wiire.  Iii<les.-rn  \v;irf 
denkbar,  dal!  das  VS'nrt  zunfirlisl  nur  französisch 
gewesen  U.  vm  Noriifr;uikreirli  uus  über  die  anderen 
romanischen  Sprachgebiete  verbreitet  worden  wftre. 
Aber,  wie  gesagt,  es  soll  das  nur  Vermutung  sein, 
welche  gern  preisgefeben  werden  wird,  sobald  ein 
anderer  »ie  als  unstatthaft  nachweist  v.  sie  dnrch 

Ticlleicht 
Hiatus 

-I  (ji  wäre  dann,  entjfegengesetzl  detii  üblii'lien  Ver- 
fahren, behuiidolt  Wurden  wie  in  rerfcuniliu  :  rer- 
gogne,  domprtuiium  :  Com/tiri/tir,  u.  i/iiigntr  wlirdi' 
sich  zu  guindii-  (ital.  ghindnti-  ahnlich  verhalten 
wie  dtsch.  .wrml, n-  zu  .winden*.] 

h'ill)  altn.  klagr,  kengr.  Biegung;  davon  viel- 
leicht frz.  ftOtitol»,  Ungleidih^  Sdiieniett»  vgl 
Dz  606  «.  r. 

Mp,  kipr  (vgl.  Brenne.  Z  XVIll  593|  s.  «feUT. 

.<S278)  altndd.  kitl,  Kitzel;  davon  nach  Caix. 
St.  277,  ital.  (arel.l  eiiirlo  ,*iIlelico",  s.  auch  oben 
eatallo. 

6279)  dUh.  kittel  lenKl.  ki,i<ll):  dav.  viell.  frz. 

ftüdel,  fimiicllr,  qui'l'itu,  grulles  Spermetz,  vpl. 
1ionia.s."  R  XX  446.  Nach  Scliuehardt.  Z  XXV 
498,  ist  nicht  Kittel  (k-idtil),  sondern  dtsch.  keilfl 
(Kfudtl,  KmM)  das  Grundwort.  Cohn,  Uerrigs 
Archiv  Bd.  108  p.  «W,  bemerkt,  daß  für  die  Ab- 
leitnng  von  f/uirleau  auch  das  german.  Thema 
kmiiku,  gut.  qithiu,  Bauch,  in  Betracht  kommen 
k^inne.  Die  neufrz.  (le^laltuii^'en  ■\i-<  Wortes  sind, 
wie  Cohn  nachlrfitrl.  (/uitiinl,  i{i<i,;iii  ii.  diguft. 

52H<))  permaii  ii..!inaclialMneiider(  .Stamm  klak- 
(*kUU^%Hj,  zerbrechen,  spalten;  ital.  sehiacciare, 


eine  jtianbhaftere  ersetzt  Oder  darf  man  vie 
an  ein  *H>indjan  ans  teindan  denken  ?  '/  + 


[knacken,  ijuetschen.  vgl.  Dz  397  .s.  r. ;  ferner  nach 
Vanihaijcn,  RF  III  413,  Nigra,  A(J  .\1V  .S7H,  neu« 
prov.  cUko,  Schlag,  isclmo,  Tropfen,  rfoeontfur, 
\elaaAf,  Klatsehmohr;  altfrz.  tvtlaMir,  brechen, 
'  ftetachf,  nelave,  Tropfen  (Rol.  1981),  e»elfMer, 
teilen,  rsrlechr,  Teilung  einer  Erbschaft,  eine,  Lftrm, 
eiaqur,  Scilla;,':  neufrz.  claq%ur ,  klats-ben ,  du- 
quurd ,  sehwalzliaft ,  M^ehf  ,    7.i-rstiii-klim^'  eines 

Iv'  lifosi;  cjit.  rhicn,  (leschwiilZ.  V;.'!.  über  riiii/ur, 
>i(u/tirr  etc.  Dz  54!>  rlw/w  (wo  inb'l.  i  /i»- ,  Krar-h, 
ndl.  kinkki-n,  klatschen,  als  CirundwArler  auft-'estelll 
werden):  Flechia,  AG  11  27;  Parodi,  R  XVll  CK. 

5281 1  altn.  Unapit  Kfauniner;  frz.  damp,  Klam- 
mer, davon  Dorn,  «ekaaiftr,  inbefteo,  vgl.  Dz  648 
fhamp.  In  demselben  Grondworte  gehört  wohl 
auch  span.  ealambn,  ptg.  oa(<)mtrB,  Krampf,  Vfl. 
Dz  cafamhri'. 

5:N2|  trrnii.ui,  (schiillnaebalmienderl  Slaimn  klap 
(wov.  nlid.  Klappe,  klappen,  Klapper,  klappern  i'lr  j; 
auf  diesem  in  ilas  Ronianiscbe  übernommenen 
Stamme  bemlil  eine  äul!«rst  zahlreiehe  u.  vielge- 
staltige  romanische  Wortsippe,  welelie  von  Vani- 
hagen,  RF  Iii  408,  nenerdings  eingehend  untersucht 
a  in  ihren  Verzwdgungen  verfolgt  worden  ist,  mitp 
anter  allerdings  wohl  mit  einem  allzn  großen,  auf  (rr- 
pfadc  fahrenden  Jagdeifer.  Im  Nachstehenden  <>eien 
die  }lauptergebni.s.se  der  V.'si-hen  rnlersnclmirj  kurz 
■  zusamnieiiKefallt.  1.  Auf  ein  *kliippitrr  ^'elu'ii /.uriifk  : 
'ital.  •■hiappiin;  erhaschen,  vgl.  Dz  8<i4  x.  r.  ; 
Flechia.  AH  II  6;  rtr.  rlappir,  rhippur,  fanden, 
packen;  pro  v.c/rtjMir,  84'hlagen;  {fr  zglapir,  kläffen, 
vgl.  Dz  ■'>98  »,  e~  wo  clabaud,  Klälfer,  mit  einbe- 
zogen wird ;  V.  ORfsgen  halt  Herkunft  vom  germ. 
Stamme  galpa,  wovon  allsftehs.  fo^M",  bellen,  all* 
engl,  giflpan,  laut  rafen,  für  wahrseheinlidieiO; 
span.  chapar,  chaprur,  ein  F'fcrd  mit  einem  (lachen 
Iluteisen  beschlagen,  plattieren,  (galic.  rhnpnr, 
s<-linai>penl ;  pl^r.  rhajmr,  plattieren,  prftgen,  steni- 
peln.  Dazu  die  Sbsttve  ital.  rhinppn ,  rhiii/ifio, 
Fang,  (iewinn,  •liiupponr,  eine  .\rt  (i'hir>.  rliinp- 

fiino,  (klappernderi  l'antiitVel ;  sicil.  ciuppuJa,  Falle; 
omb.cja;',  Knoten,  riapiira,  Knoten  der  Halsbinde; 
nenprov.  elap&um,  clofiordo,  Klapper;  elapin,  Stark 
ebies  Hofeisene  (wwl  es  klamert);  altfrz.  Oapet, 
elapett,  Klapper,  c/a|io£Mm,  Handgemenge;  wallon. 
elnpot,  Viehschelle;  (Patois  von  Dombcs  elnpo», 
Schwein,  weil  es  situuatzt);  neufrz.  rlaprt-,  das 
'  Rewerfen  (Kleiclisani  ilas  ..Vnklal>ehen  i  eines  Hauses, 
ihiipin  |I/e|irivvorl  aus  dem  Span.l,  Pantoffel,  rln- 
poHnit  rr,  clamponni^re  (auch  -er),  klapprig  gehendes 
Pferd  mit  zu  langen  u.  dünnen  Fesseln;  span.  ptg. 
chapn,  «iQnne  (klappernde)  Platte  vgl.  nber  dies«- 
Wörter  oben  eappa  u.  Baist.  RF  I  107,  Z  VI  126. 
an  der  letzteren  Steile  widemifl  Baist  das  an  der 
enteren  Gesagte,  vgl.  endlieh  auch  Parodi,  R  XVII 
60.  der  chapn  nebst  ital,  ehiappa  auf  ein  lat. 
't  lfipti  zurückfolirt,  ohne  sich  über  dies  clapa  weiter 
auszu^pr'  clien) ;  span.  rhnpin  (auch  rhapil);  pltr. 
chdpim,  PanltifTel.  Ferner,  indem  der  Stamm  auf 
das  Knacken  t;esfiaUenen  Holzes  angewandt  wurde: 
ital.  s-rhifippa,t-tiatta,  a-tiampa,  HolZi^plilter. (viel- 
leicht auch  in  die  Bedtg.  von  »chialla,  Gesi  hlecht, 
eingetreten);  nenprov.  da»o.  ehmd$,  clapitm,  (da> 
neben  auch  ndapo  etc.),  Holzsplitter,  Hobelspan; 
altfrz.  chphoHl  I  mndl.  Uophout,  Klapphnlz), 
Holzplanke,  exclnpe,  Ibdzsplitter,  (in  der  Bedeutung 
.Wui  lis"  seheint  das  Wort  mit  ital.  xrhiappti  für 
ttriiiiiiifi  zus.'unmenzuhftngenl:  span.  rhnpu: ,  ein 
Stuck  Holz  zum  Stützen  des  .Mastbaumes.  Weiter, 
indem  der  Stamm  auf  das  Splitlern  des  Steins  u. 
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die  iladurrh  rrzpupU-  Mtisse.  Haufen,  nb^rtrfttten 
wurili-  iiih'l.  kloi)h,  aluji-ri'-'-i  TU  T  F«-l?i|:  iliil. 

i-lii<i/i>i>l'i,  iliuircii  (von  ;illcrlf'i  Kr.iiii,  il;ili<'r  rhioii- 
/Mifit,  KlfiniKkr-il,  wozu  Aa^  'hiufipti/nrr,  in  ili-n 
Tntdfl  wcrfpii.  wejrwci  tVii  l ;  rir.ciap,  Stein,  We|f- 
slein,  Strecke  von  i-iiipiii  WegMtcin  bis  nim  «ndern; 
friMuL  clap,  Stein,  clapadA,  steinigpo;  altprov. 
clapiera,  SIeiiibaufen ;  D  e«  p  r o  v.  cl«^»,  eftayM,  Stein- 
«pliUrr.  Stein .  aorh  Hunfeii,  ««fo/N»*,  mnitafem 
(Ds  fi4H  rhip  wollte  diese  WOrter  au*  dem  KeHfatchm 
iililcitt'tl.  virl.  <la^'(>^eii  Th.  p.  95),  nr/d/»,  Sloinliauren, 
clnpü»,  eHilii/t(fM,  Stcinblork;  alt  frz.  rln/n'rr,  Stoiii- 
liiiutoii ;  iipufrz.  rlaiii.y,  M.II  iiHirs|ililli  T,  Kiulli<'li 
zii-hl  V.  aurli  altpiov.  u.  nrutrz.  ihijiirr,  Ka- 
tiiiK-hi-iihau  (eigeiitlii-li  iilso  iiacli  V.  Steinhaufen), 
iieuprov.  ihipo,  rlapif,  clapar  hierher.  —  2.  Auf 
einem  Typus  *»-j-A  Aj/y;(«r?  beruhen: Ital.  »ihiappun-, 
Mwiteii,  ttentteo,  daneben  igmeeart,  utfl  Salvioni, 
Ponclir«  del  diuetta  modenio  della  cittA  di  Miiano 
)•.  181,  Behrettt.  Hetath.  p.  SIQ;  friftal.  nelapä, 
dazu  das  Sbst.nr/o/»,  Spalt,  Riß;  nenprov.  esrlapä. 
■■■■  3.  I'i  i  Tyiai-  *,  rrl<ij:itiirr  lipjft  zu(rrutiile  den 
Wörtern  :  i  I  a  1.  •u  hintlaif,  hrrMm,  zerplatzen  ;  prov. 
eaeialnr:  frz.  inchitrr,  Krittler,  (beileutet  im  Altfrz. 
auch  ,beHprilzen*|,  dazu  tlie  Sl)sttve /•♦r/rt/r,  Sjdiller, 
Slndc,  Mitt,  Splitter,  Spalte,  Knall;  eat.  rtulaiar, 
dam  das  SbeL  ftelat.  Dz  286  tehiattare  leitete 
dine  Sippe  von  ahd.  Mrttin  f.  «inM»  ub;  llaekel 
p.  116  stimmte  dem  bei,  fand  aber  (u.  zwar  sehr 
mit  Recht!)  .die  Erhuttiinp  des  iitolierten  t  bei 
einem  so  frfili  nitli-linti'n  Worte"  hodenklich;  Asndi, 
2\ßihr.  f.  virl.  Sprarlif.  XVI  2iil>,  ■stellt.-  ein  alt- 
ronian.  Tliema  gchipit-  auf;  virl.  au<  h  .Mu^afla, 
Heitr.  202.  f-lie  I)i«zsehe  Atilritun^'  ist  je<leiiralls 
Rufzu^'elien  u.  anzuerkennen  ist,  dali  das  (irundwort 
'nclapüare  yroUe  Wahrscheinlichkeit  für  sich  hat, 
~  4.  Ans  dnem  *eliqifw  (gebildet  nach  captu», 
raphtäi,  xuaamnwngeklaiqit,  i^ttgedrflekt.  soll  her- 
vorge^gen  sein  ital.  dUatto,  flach,  platt,  platt- 

liaflig,  rhinltn,  urinltn ,  zattn ,  zattfra  i'aus  .iriiittfi 
wohl  frz.  rhattf.  flailies  Fahrzeu;;,  Harke;  ^parl 
pl^.'.  fhalo,  pl;iU,  rhiiln,  Marke.  Diez  245  piatlu 
leitete  die  span.  u.  ptjf.  Wörter  von  plnttti»  ah.  ebenso 
(laix,  St.  «.V,>.  aber  V.  benierkl  mit  Recht,  dali  ital. 
ehiatto  dem  enl^'e^^elI^tebe.  —  6.  Dem  T)'pU8  **x- 
flappotare,  bezw.  *clnpi<iiiifar<'  entsprechen:  neu- 
prov.  elaponU^  ekapoHtä,  du^omtisiä,  plAtschetn; 
ftdapotUi,  xertolen;  nltfri.  *aaapoter,  .dafür 
mit  voll^setymolntrischer  Anlehnung  an  hm-,  hour, 
ärhmutz,  esclaboiuiti^,  raclarotcr,  bespritzen  (mit 
Kol,  Blut)*,  liaraus  nmfrz  ('(/((/«/rov,/-  imil  .\n- 
bildnn^'  an  andere  Vt  rlia  aul  -ornsn-,  wie  pottsser, 
lim-scr ,  troiisfii-  etc.),  neufrz.  auch  rlapotrr, 
jiliUschern ;  span.  rhupoti-ar,  ins  Wn<«,«er  treten 
odi-r  schlagen.  —  (J.  Die  V>>v\u  t^icpjj  für  klapp 
vor  in:  ilal.  »eMaffart  (dauebcii  tcMaffeggiare), 
werfen,  schlagen,  ohrfeigen,  dtia  da«  I^Mt.  aektaffo, 
Ohrfoipe;  neu  prov.  daß,  c/o^i,  seh  Ingen,  ehfmio, 
Repentfuli,  exclafö,  enclofd,  <!chla(;en,  zerqnels*lien, 
rsi-taß,  bervorsprilzen  lassen,  riU  .Slist.  Rej,'cn).'ult, 
cat.  i-Mliiftir,  rsclafaiutar ,  Zerbrechen,  fudafh; 
krachen;  frz.  »sifaffer,  beraten,  brechen;  span. 
rhaffir,  zerdrücken. 

ri2S2a|  llitm.  n<li.  kliiphont,  Daubenholz,  Fall- 
iMdz;  altirz.  c/d/'A&ti/  (d.-tncben  ist  auch  einlaches 
r/appr,  das  heute  noch  wallon.,  twlegt).  VgL 
Hebrens,  Ztnrbr.  £  frs.  Spr.  u.  Lil.  XXV  186. 

6363)  dtseh.  Iilataeli;  davon  vielleicht  span. 
'•/id.sco  fauch  sard.  riamii,  neupriiv.  '7n;.«>>i|,  das 
2uni  KlatSi'ben  dienende  Ende  der  i\-its(  hen^cbnur, 


'  lustiirer  ftreirh,  Powie,  vgl.  Ds  489  «.  r.  Rieb- 
ti^'f-r  wohl  aber  sind  diese  W.  zn  «aptkart  la 

1  stellen)  (s  d.). 

[  .')2sli  alid.  Itirp,  Klip|ii-;  il;ivon  vicllcidit  il.tl. 
ijrrppo,  Felsstück.  (\<  n<  z.  (/;■.*««<»);  r{r.  grip.  V^rl. 
Dz  377  grrppo.  Siiivioni,  Mise.  Asc.  8«,  zieht  mit 
Recht  liierlier  auch  lomb.  vorspringendes 
Kinn. 

liaSU dlsch.  UnU,  achmulxig  {ftfUH^n,  besudein); 
davon  ftat.  chiaxza,  Hautfleric,  rktatzarr,  sprenkeln, 

vgl    Dz  Hf!-4  rllüimi. 

62Ht;i  udüi.  kifben,  klebeti;  «lavon  nach  Hu^'ve, 
R  III  W.K  Irz.  ti'ilipitt,  Fi.htenliarz. 

^2S7|  ndl.  kiieven,  .spalten;  frz.  ciii-rr,  Kpalltui, 
v;.'!.  Dz  549  «.  Maekd,  p.  101  u.  Behrens, 
Z  XXVI  247. 

5288)  schallnaehahmcnder  Stannn  klik,  klatschen; 
dav.  frz.  eHqugr.dkh-,  kialsdien,  dav.  das  VbsbsL 
rliqw,  eigenlL  aas  Klatschen,  dann  die  Persnnen, 
vvelebe  Qem.  l)e)klatschen.  Rotte,  zu  bestimmtem 
Zweck  verbuntlene  Oesellscbart  läbniieher  Be<Ieu- 
tungSülierK'ariK  I'        '  y<j-       V;.l.  Dz  .'i4!(  i-liqur. 

5.'B'.)|  alid.  klimliHU.  kliiiinicti :  davon  nai  Ii  Dz 
<Mh  ijrimpfr,  klettern:  daneben  stellt  Dz  nucli  ndl. 
grijpen  (altdLseh.  tfripan,  (treifeii)  als  (irundwort 
auf,  u.  Mackel  p.  60  lUlt  dies  für  das  Richtigere, 
ohne  dnrchschlagende  GrQnde  anuinüircn;  frip<m 
ist  im  Frt.  als  gripper,  ergreifen,  erhalten,  Dz 
806  ffripprr. 

5290)  aitnfrftnk.  *kllnka  =  frz.  dinuiu,  eleiuhe 
(altfrz.  rhnque),  pic.  liiquui,  Riegel,  vgL  Dz  649 

clinrhr;  Mackel.  p. 

5201)  1.  ndl.  kllakeu,  klin^'i  II,  kLippi  rii : 'l.iv.  Irz. 
elinquant  (vielleiclit  auch  dtJich.  kliHijkhing), 
Ransehgold,  dav.  abgeleitet  timheaült  (f.  eUt^tuiillf). 
Kiappenwoff,  Kurzwaren,  reqitinquer  (sich  mit 
KUppersrag  bdiingen]!,  sich  anl)^lien.  Vgl.  Dz 
549  fHnqtuud. 

6291a)  2.  ndl.  tünkc«,  festmachen;  davon  narh 
Thomas,  M<  l.  6:^,  frz.  rlin,  Klinkwerk,  u.  ff)  eMtif 
Fn>:e  einer  Daube,  vvri.  auch  R  XXIX  170. 

.'rj'Mlii  (itscli,  kllnker:  ii  i-^^it.  .*'inhi,  marmonie, 
palioUolina,  vgl.  Viiio.s.su  li,  7.  .\XX  2'  H. 

5292)  [ahd.  kliozan,  spalten;  davon  nach  Dz  649 
frz.  cliste  (altfrz.  clke),  Mitae,  gespaltener  Zweig; 
Mackel,  p.  1)1,  zieht  die  WOrter  nebst  dem  Vb. 
altfrz.  MeHMrr,  zenpUttem,  zu  ahd.  mdigganf  u. 
dies  dOrfle  das  Kiehttge  sein.) 

6292a)  gcrm.  kliuban,  klieben,  spalten.  Ober 
die  daraus  entspringenden  Wörter  (poit.  limAe, 
Einschnitt,  Klainiinri         Helirena,  Z  XXVI  215. 

52H3|  alnl.  klochdu,  schlugen,  -  ital.  chiuctare, 
-schlagen,  v^'l.  Dz  H64  *.  e. 

klok  s.  eimpänft. 

52[I4)  mid.  klAt,  Klo»;  narb  Dz  577  das  niul- 
maUliche  Grundwort  zn  frz.  croUe,  Kot,  erottrff 
beschmntzen.    Vielleicht  aber  dOrfte  heawr  vom 

Verbum  auszugehen  u.  in  diesem  eine  an  ero4Ur  — 
rruxlii  angelehnte  Umbildung  vom  germ.  kftittd» 
(ahd.  <hni-  ki.it/em  zu  erblicken  sein;  die  ur- 
sprüngliclii'  Heiil;.'.  war<' >leiuiiaeb  .kralzeii*.  webdie, 
verengt  auf  das  Abkratzen  des  Si  hmutzi  -.  zu  iler 
Bedeutung  .beschmutzen"  hinüberluliren  konnte 

521tö)  longob.  klllbH,Kolhen,gespaltenerStoi  k  zum 
Vogelfang;  ^davon  nach  Meyer- L,  Z  XX  533, 
norditaX  ptwi,  gegabelte  Stange. 

629«)  altnord.  klAtr,  ein  Stock  Tucb,  FeUen; 
ilavon  nach  6.  Paris.  Jahrb.  Xt  167.  altfrz.  efttf, 
Stück  Turb,  Fleck,  dazu  das  Deniin.  rhtlrt  u. 
die   Vcrba    ilulcr,  zerstückeln,   clmtrir,  kleine 
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Stückarbeit  au-stalireri.  nriuirr,  (lickt'n.  ital.  rei-lu- 
tarr,  Span.  rtt-liUar,  wozu  ilasShsl.  rfclitta;  recluier 
soll  daiin  nach  G.  Ftiris  die  Bedentung  »eine  Truppe 
gleichsam  aiuflicken,  darcb  Nidwcbab  vervoU- 
8Undic«a  a.  dgL*  ugeaommeo  haben  a.  durch 
Wandel  des  I  bi  r  zo  reermUt  i^worden  sein,  lii- 
deseen  hat  Tobler,  Mise.  73,  nberzeuKend  naebge* 
wiesen,  daß  frz.  rreru^  (womit  altfrz.  reertSfin 
„rurnrr  la  r.,  zum  ROckzuK  blasini*.  iilcntiscli  zu 
^  scheint)  als  Partizi|'ialsl>st.  von  rtcroisln-  ii. 
rnrulir  als  eine  AhlfituiiK  aus  dif^eni  Sbst.  zu 
belracliten  ist.  Danach  ist  auch  Markel^  An^Mbe 
aur  |i.  19  zu  beric|iti);i  II.  S.  den  Nachtra).'. 

6297 )  ahd.  kneUl;  davon  allfrz.  Mkenbeter, 
knebeln,  vgl.  Mackel.  p.  IStl. 

6297a)  ndl.  kalkker,  kleine  Kugel  von  Stein 
oder  Ton,  mc  sie  Kinder  beim  Spiel  trebraucben ; 
davon  narli    liihrciis.    Ki-st^.'.    f.   Kursier  |i. 
norm,    fmiti/nr,    ranelr;    p  i  c.    ifiunt-aiUry  wall. 
k'iniki  ,  '/ Ii t  nik'r. 

l>2\Hi)  altnirank.  *knlf  oder  aiUiurd.  knlfr,  Messer, 
=  frz.  canif,  Pedermcflser,  «gl.  Ds  699  «,  r.; 
Mackel  p.  iiu. 

62l»9)  mnd.  knUf^e,  Falle,  schlechtes  Wirtshaus ; 
davon  vidi.  frs.  mmiifft  UedcrlidMi,  scbmatiiges 
Weibsbild  (die  I^noo  also  nach  der  OrtUehkeit 
benannt,  wie  dies  ja  auch  in  .Ftancniimmer*  der 

Kall  i.-.l|.  vgl.  Uz  «(>ß  ifurnipr. 

68011)  ndul.  knoehr,  Knorliin  {ci^'etitlicli  wnbl 
Gelenk);  dav.  ital.  nocca,  Kn'i'  ln  l,  vkI.  Üz  ;<h7  s.  t. 
Grober,  ALL  IV  erblickt  in  ital.  noichio, 

(Jbslkern,  Knorren,  ein  Ueniin.  von  nofra,  während 
Diez  387  s.  v.  das  Wort  ■—  nmlm^  an);esetzl  hatte; 
eüi  triftiger  Qnmd.  von  Diez'  Grundwort  abzugehen, 
liegt  aber  kaum  vor,  denn  wenn  GrAber  einwendet, 
daß  die  Uedeutungen  sich  nicht  decken,  sn  Iftfit 
sich  doch  s;i^ren .  daß  zwischen  , Stein  \tn  Obste* 
u.  .Kn  Hii  ii  im  Asti  *  eine  begriflliche  broeke  leicht 

(.'es<-hlat;en  werden  kann. 

53()l)  dtscb.  kobalt  (ein  Mineral i:  ital.  nJmtto: 
frz.  cobalt;  span.  ptg.   eobaltv.  Üz  KU 

robalto. 

69112)  tnagy.  keeal,  Kulaclie;  nach  Schnebardt, 
Z  XV  »5^  Grundwort  zo  ital.  eoedUo  etc. 

69nS)  dtach.  Kohiiaat;  davon  viell.  itni.  ealg», 
ncuprov.  enha,  span.  rol»ti  etc.,  frz.  t(/lza{t), 
R.'ips,  s.  SiU-lis-VilLilN   ^  r. 

.'>ä<i4)  altnfrk.  'kükar  |ugs.  cocur  Ul.  Lips.); 
altfrz.  cuenref  eniwv,  KOeber,  vgL  Mackel  p.  2ti 
u.  Z  ,XX  61Ö. 

.'iS05)  noxitoq.  Kern  einer  Frucht  [xöxxnkoqi 
Pinieukeru;  dav.  nach  d'Ovidiu,  Gröbers  Grundriß 
I  621,  sadital.  emoeeti»,  NuBschale,  lecces.  eoc- 
ealu,  UiRMchale,  toac.  tieeüa.  Beere,  vielleiclit 
auch  ital.  «Kwa  (nohlranm.  RampF  eines  Schilfes), 
eine  Art  SchifT,  c»>cri"(i,  Sdierbe.  Diez  wollte  die  letz 
teren  Worter  von  roncha,  i'nnrhrum  ablfileli  iebens4> 
coi-ihii/lid).  cj'O.  I)enicrkt  aber  dageircn  mit  Hecht, 
da.s  der  ScInvLnul  eines  »  im  Toskaniwhen  beispiel- 
b>s  sei. 

&S<i6it)  nlil.  kole,  Kuhle:  davon  frz.  rolin, 
Kohlflsch.    Behrens.  Z  .\.\VI  i;.'>8. 

6806)  czedi.  keleaa,  RftderAibrwerk;  ital.  calewe, 
Kalesche,  eafcsse;  frz.  eMehe;  span.  entoa;  ptg. 
ealfXf.    Vgl.  Dz  78  calraae. 

6307)  inhd.  kellen  (quellen),  i|Ui'ilen,  peinigen: 
davon  vielleiclit  ital.  <■(>//<//>.  rultein.  wippen,  dazu 
das  Vbsti»t.  tiillii,  Kuller;  we.ier  ;.'iieili.  xii/üCm 
nuoli  ;fo/n'tv  kann  (irnndwutl  -fin.  crsliTi'.-.  m-iiht 
Form,  letztere»  seiner  bedeuluug  wegen  uichL 


6819)  kraphA  A74 

Dagegen  ist  Klrichs  Vermutung,  Z  XIX  57G,  sehr 
ansprechend,  wonacli  collare  aus  *cordulttrf,  , schütt- 
ren *,  entstanden  wäre.    Vgl.  Dz  3H5  collare. 

6307ni  griech.  »oftttotig,  -oi-,  Erdbeerbaum} 
davon  frz.  ptg.  eonfw,  SpierlinKbanm,  vgl.  iicha- 
ehardt,  Z  XXIV  412. 

5308)  kelt.  kombro,  Zusantmenhäurung;  nach 
Mcyer-L.,  Z  XIX  J76,  (irundwurt  zu  Irz.  (M)r«MM> 
hrrr  etc.    S.  ul><  ii  cumeros. 

xo(i/ra'(f(><>i-  >.  coliandram. 

58u!i|  i/,riii  'kotta  (ahd.  c/io.^.:«).  zottiges  Woll- 
Zfug,  Decke,  Mantel,  Kleid;  [»rov.  coin,  Huck; 
altfrz.  cote;  neufrz.  eotif,  KUid,  auch  als  zweiter 
Bestandteil  in  ndingatt  (— •  engl.  ridiHg-atat,  Reit- 
roek)  enthalten.  Vgl.  Mackel,  p.  86. 

ö3l(t)  (.'liecli.  x«trtiZtu,  wt'irfeln  ((.'orp.  \:\<»s.  lat. 
II  361):  <lav.  altvenez.  srotiiar,  ruiii.  ruiizurr, 
riskieren,  wagen     \  ^1   Deiisusianu,  H  .V.W  III  »ili. 

6511)  dtach.  kraeke,  kricke,  schlechtes  l'ferd; 
davon  frz.  crüjtwt,  kleines  Pferd,  wall.  krticHte 
.mauvaise  fietite  vache*  etc.,  vgl.  r)z  fi67  r. 

6512)  ndl.  kraeeke,  eine  Art  großer  SchilTe; 
dav,  ital.  frz.  -pan.  jitp.  raracca,  carrucn  (frz. 
auch  rur\r\<njuri.  eine  Art  Schiflf,  vgl.  Üz  bS  s.  r. 

53 IH)  german.  schallnachabjnender  Slainni  krak 
(ahd.  kraA);  davon  frz.  eroe,  eroetwr,  Kraeli, 
krachen;  hierher  gehört  vielL  ancn  ital.  tenmitiarr, 
aearaedtiare,  verspotten  (Flechia  freilich.  AG  III 
121.  stellte  andere  Grundwörter  auf,  vgl.  alier 
.rOvi.lio,  AG  XIII  3!«t)-    Vgl.  Dz  bbb  rrw  . 

&314I  mit.  kram,  eiserner  Haken:  d.nuii  (u. 
nicht  vom  griech.  x(^iit(ioUcti,  vgl.  jedoch  llor- 
niog,  Z  XXI  46.H)  sind  vermutlich  abgeleitet  pro v. 
eremnüo  (gleichsam  *cnmm»rtüum,  wobei  man  an 
«rmturt  denken  könnte);  frz.  erimaiUom,  errmaU- 
Ihv  (borg,  enmwtl,  waUon.  erwaid,  cbaniu.  era- 
maitle),  Kesselhaken;  span.  gramMtn,    Vgl.  Dz 

.j5(»  crrmaillon. 

."):t|.')i  dtsch.  kraiupf;  frz.  rrampei  -  ndl.  crfiiw;*!. 
Krampt  lin  der  Hcdtg.  .Klammer*  gehOil  das  Woil 

zu  *knimiiii\.  V(:l    .Mai  kcl,  p.  tiO;  Qliei   lin  (Ir-l.il- 

lungeii  di.M-  Wurtcs  in  ilul.  u,  rtr.  .Mmi.l.ulen 
vgl   Kle.  liia.  AG  II  349. 

631ÜJ  altiilrftiik.  *kranipo,  Eisenbakea;  davon 
frz.  ctampoH,  Klammer,  vgl.  Mackel  p.  71  (H.  ist 
abrinns  gmeigt,  *krAppe  =  ahd.  diri^o,  Ilaken. 
als  Grandwort  anzusetzen). 

5317)  ndd.  krftn,  krön,  Krahn,  =  frz.  n-önr, 
Kralui.  wall.  cnJnc,  ,grue,  robinef,  vgl.  Dz  UUl 
».  V.   Vgl.  auch  Delboulle,  R  XXXI  38U.  frz.  er««.-. 

ri3l8)  ndl.  krftaeke,  Aruibrusl;  dav.  vermuüirli 
frz.  craMgnAi,  Werkzeug  zum  Sitannen  der  Ann* 
brusl,  dazu  ermufmttier,  Armbnntachütze.  vgl.  Üz 
666  ertme^H  u.  667  creii^;  Dueange  «.  v.  Cmi- 

kinarii. 

531'^ai  alid.  kmpfö,  igekrümnitesi  Glied,  Klaue. 
Kul'^:  ilaviiii  iiai  li  Niiira.  AG  XV  4;i7,  U  z.  rrti/niuil : 
ital.  cfirponf,  in  der  Verbindung  nudun-  «  nir- 
ponr.  Femer  zieht  Nigra,  A(i  XV  hierher 
vullenz.  räpoia,  lucerlola,  indem  er  Abfall  eines 
anlautenden  Gutturalen  anninimt  Vgl.  Hr.  1966 
u.  2:i!>3. 

6819)  [ahd.  krapbi  (aneb  kmphjo^,  Haken; 
davon  nach  Dz  171  ital.  ifrnf/io,  Haken,  Kralle, 
"lazu  ilie  Verba  j/rfiffiarr,  «»/y/vi/fxcc  ;  pro  v.  ifi-itfio; 
l'i  z.  ii'inifr,  KlamiiK-r,  ilazu  das  Vli  u  .illun.  <i</n//Vr, 
ei  ^'reiten,  viell,  aucli  I  rz.  i  rnfHuul.  Knile,  d.  Ii. 
iiiil  ^i^ll    feMthakeiideii    l'l.d t llilieli    vei>ie|iene  Tier 

>  Vgl.  Nigra,  Ati  XV  lUtf;  span.  yur/io,  garfa. 
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Haken,  Kralle,  tJiizu  die  Verba  agarrafar,  engar- 
nif-ir.  Virl.  Dz  171  (jraffiü.  ])o<>r\\H-n  rrs|>riint.'cs 
üiiul  iiucli  Hz  172:  itnl.  ffntpjia,  KIhiiiiiiit,  ;ir'i]>t>o, 
ifrap/iolo,  Traubenkarniii.  Traube,  gmppa,  <l;is  Zu- 
Ifreiteii,  grappare,  aggrappare,  packen;  prov. 
grtg^  Klammer,  Kralle,  graps,  gekrQmmte  Hand; 
frz.  grappe  (alttrz.  auch  erape),  Traube,  grappin, 
Anker,  grapptr  (nur  dialektisch]^  packen;  span. 
arapn,  Ilaken,  (die  «Traube*  heißt  mcimo);  viel- 
leirlit  gehört  hierher  auch  cat.  eagarrapur,  kratzen, 
v^'l.  unten  Kfbmpen;  pt^r.  fehlen  enbi|ircr|ifn(lp 
Worter.  (die  .Trnulit-*  hdUt  uva).  Vgl.  L)2  172 
grui>i»i  :  Mar-kel.  |..  ö(>.  8.  jedoeb  oben  Mr.  2670.] 
*kra»iju  s.  rreHcio. 

6H20)  altjiord.  krassa,  zerreiben;  davon  nach  Dz 
&ß7  U.  Mackel  p.  46  Trz.  ecraaer,  zerquetschen. 
Diese  AMeilunK  ist  jedoch  bedenklich,  da  das  Wort 
ent  vom  16«  Jahrb.  an  erscbeiai.  VieUeicbt  arteilt 
man  daher  richtiger  (?),  wenn  man  «ne  R«ldiite 
Kildunf!  *exrtisiir>'  anniniint  —  aucli  Asroü.  AG  1 179 
•Anm.  1,  setzt  ^in-ranarf  an  u.  vertrleidit  rtr.  «cro- 
miiir,  l)n'schflei.'el  .  in  welcher,  als  sie  in  die 
allgeuicine  Sprache  utiiT(,'inj,',  liie  Liut^'ruppe  rar 
zu  er  vcreiiitachl  wunie.  Rntisch.  HF  11  ;!lü,  stellte 
ein  lat.  •«r;-a«arc  als  Grund WüH  auf,  aber  dasselbe 
wird  durch  jfelegentlich  vorkcniniiuniles  icbicerr  u. 
ügl.  nicht  binreicbend  geetotxt.  MOglicberweise 
liegt  in  fermer  Kreunmg  vor  von  *«»r«Mr  (ss  *ex- 
rntarrS  mit  s^i  es  ahd.  ckrazzön  oder  nhd.  fcratofn, 
SU  daB  die  lirutidbedeutnng  nein  wQrde  .aus- 
kratzen,  utrimrllicli  vt-rnichten'. 

5:^21)  gerinan  'krattAn  laliil.  rhruzziiu),  kratzen; 
priiv,  ijriilur;  t:/     n  \'^'l.  Mackel,  |i  71. 

6322)  dlsch.  kruuH^ beere),  krUusel( beere);  Irz. 
gro$rWe,  Johann isbeere  ijr.  verte,  Stachelbeere); 
caL  span.  groaella:  plg.  groaelha.  Vgl.  Dz  174 
grotelta. 

allndd.  («kiMU^),  *krtet|im  (goL 
Muatam),  knirschen ,  ist  das  mntmaBliebe  Grund- 

Wort  zu  ital.  rrosciare,  knirschen;  prOY.  alt  frz. 
croissir,  rroistrf  (mit  ^teschloss.  o);  span.  cr^)ir. 
VkI.  Dz  11  ;i  n-osri,,,;-:  Mackol,  \>.  193. 

63241  ahd.  kri^biz,  Krehs;  davon  alt  frz.  rucre- 
pinmi-  (h«^leulct  auch  »Marnisch");  neu  frz.  icrevis»i: 
Vgl.  Uz  :)Ü7  ».  r.;  Miickei,  p.  80.  Von  ahd.  kr^ 
leitet  Nigra,  AU  XV  28t^,  auch  ab  ghirihhao, 
Lüne  (bezflglieb  der  Bedeulungsentwicklung  ver- 
gleidit  Nigra  des  deotsehe  .Grille*) ;  v  1  c.  tghirM»», 
searabocchio. 

5824a)  Kot.  *kreitan,  schreien;  hierauf,  hezw. 
auf  das  enls]>recliende  Vb.  anderer  ijcniiaii  .  S|irachen, 
pehl  lioch^tualirscheinlich  ital.  cridttre,  Irz.  crirr 

UHW.  zurück :  vt;l.  unten  qiiilto.  (Holthauien  naeli 

niündlii'lier  MilteiluiiK-) 

03251  laltndii.  kr^vet  —  al  1 1  rz.  crif««*,  kleiner 
Krebs,  vgl.  Mackel,  p.  SO.   Vgl.  oben  ea»ra.] 

6S36)  sehalbiaehahmender  Stamm  krlx;  davon 
neuprov.  cricol,  Heimchen;  frz.  cHjpwf  <mund- 
artlieh  Ipie.)  rrAfueiHo»,  eriHchon),  dam  da»  Vb. 
eri</nir.    Vj:!.  I)/  55(j  .  //'//i»/. 

r>a27)  alln<ird.  kriki,  kleuie  Huchl,  —  frz.  trüyMt 
(mit  ilt  i  selben  BedmUmif),  vgl.  Ds  666  «. 
Mui-kel,  p.  M. 

63281  uhd.  krlmman,  mit  Schnabel  oder  Krallen 
hauen;  ghermü  f  .all'errare,  arti(rliare*  u.  gre- 
mirt  ,cbe,  secondo  il  Fanf.,  direbbe  lo  stesso  di 
gker$nirf  e  seeondu  il  Tomni.  (Diz.  it)  .riompiere'. 
cf.,  per  la  evoluzione  ideoloirica,  tillu  da  liirt'^re. 
che  diee,  conliccatn'  e  .spesso,  rollo'*,  v|rl.  Canellu, 
AG  III  89C;  Dz  377  gremire.   Pascal,  Studj  di 


III.  rom.  VII  94,  leitet  grrmire  von  Kfremium  ab, 
u.  wohl  mit  Recht. 

6329)  ahd.  krtppja,  KripiK-;  ital.  ijrrppui  iuiuikI- 
artlich  creppia):  pruv.  crepiu,  rrfpt  hu  :  l'rz  rrtchf  : 
spun.  heiltt  die  .Krippe*  pesebre;  plg.  prtttpe 
U.  preaepio  =  praemrpe,  *praeM^fkm).  VgL  US 
172  greppia;  Mackel«  p.  96. 

6880)  [altnord.  kiMr,  Haken;  davon  nadi  Ds  667 
rtr.  frz.  prov.  croe, Haken» wovon  meder  abgeidlet 
frz.  croeha  {■=  spau.  eorehHt,  ptg.  eoMtttti, 
rrofhu,  itrcrurher,  auch  encrourr  =^  *inrri>rrirf,  au 
einem  Ilaken  aufliöngen ,  lerner  auch  i  roiiuU, 
Ifieichsam  hingehakte,  M  i^  -kizzierte  Zeichnung. 
.Mackel,  p.  bemerkt  aber  dagegen  sehr  mit  Recht, 
daü  noril.  k  weder  zu  ih  werden  (erodut  etc.), 
noch  auch  völlig  schwinden  konnte  (eneroutr). 
Vennntlidh  beruht  die  Wortsippe  auf  dem  (mit 
kt.  eme^w  sieii  famtlicb  o.  begriOich  berfibreodenf 
gMAm.  Stamme  hnät,  wovon  *ler%üijo,  ahd. 

vhrVKelui ,  ndl.  kruk,  ags.  crijce  etc..  vgl.  Kluge 
unter  .Krücke*.  Auf  denselben  Stamm  gehen 
zurück  ital.  crocco,  Haken,  crwciii,  Krücke,  frz. 
croasi,  Krumnistab.  Die  entsprechende  keltische 
Wortsippe  ist  ans  lat.  miMtiN)  entlehnt,  vfL  Th. 

p.  96. 

5331)  griech.  XQÖxakov  n.,  Klapper;  dav.  nach 
Pascal.  Stodi  di  fil.  rom.  VU  92  (vgl.  auch  96) 
ital.  eroedUo,  voelo  eoofluo,  admianza,  n.  (?)  m/lov 
sordo  rumore.  S.  Nr.  2615  u.  den  Nachtrag. 

6831a)  holländ.  knie,  Kreuz:  dav.  nach  Urand- 
i  gagiiages,  Diel.  1  145,  bezw.  nach  Hehrens,  Ztschr. 
f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX  (Abb.)  Mi,  wallon. 
I  rciisipun,  crmkin,  SlreichmaU,  dagegen  lallt  sich 
altfrz.  crnuaiuin,  eine  AK  Be^rher,  nicht  iuerber- 
ziehen,  sondern  darfle  zu  mndl.  crMM>  erssr, 
crotutf  amue  zu  stellen  seUi.  Vgl.  auch  Mr.  6886. 

6883)  altnb-ftnk.  krtka,  Krag;  davon  vermuUicb 
prov.  crugö-«;  frz.  ermhe  (altfrz.  andi  eme,  ertUeit 
enuhon,  vgl.  Mackel,  p.  19.  Dz  667  (Uvle  die 
Wörter  auf  kymr.  crwf,  Eimer,  zurück,  aber  dies 
ist  selbst  nur  Lehnwort,  vgl.  Iii.  p.  ii7. 

6333)  allndd.  krflma,  Krume,  Brocken;  davon 
altfrz.  rsgnimrr,  zerbnWkeln,  vgl.  Mackel,  p.  19. 

53  <4)  germun.  Staunn  krnpp-  (davon  ultnord. 
kroppr,  Rumpf,  Leib,  krtfppa,  liocker:  ng^.  cropp, 
Kropt,  Gipfel,  BflsdMl,  ahd.  kröpf);  davon  ital. 
grt^poptr^fo,  Klampen,  Knoten,  Haufen,  Gruppe» 
gropfia.  das  Hinterkreuz  des  Pfeidee;  prov.  eropo 
ital.  yroppn:  frz.  groupe,  Gruppe.  Croupe, 
Kruppe,  dav.  abgeleitet  Croupier,  croupihre,  rroupir ; 
spun.  grupo,  gorupo.  grupu :  ptg.  garupa  —  frz. 
Croupe.  Vgl.  Dz  174  i/ro/i/io;  tlanellu,  AU  III  327, 
Wo  unterschieden  wriJi-n  finijrpn  .riunione  di  piü 
oggelli*.  u.  groppo  ,iu>do',  während  groppa  uner- 
wkhnt  bleibt ;  Th.  p.  64  bemerkt,  daß  cymr.  erapa, 
Kropf,  u.  gftl.  erup',  neuir.  cr^p-  nicht  «inbeimiseb 
sind;  Caix,  St  88,  erklärt  ital.  gntugHmre  ans 
*gr<tl>affUare  9m*f$vegiar0l  +  itifliarr  -  Hier- 
her gehört  wohl  auch  frt.  iwotifrfr,  verkru|>|M'ln, 
lunigeslellt  aus  *ragroubir  nnt  Anlehnung  an  das 
Adj.  liougrf,  abmigri,  verkümmert.  Vgl.  l>z 
rahotujrir. 

ö.i;{ö;  udid.  krtlsr,  Krug  (ilavon  ndid.  *kriu>rl, 
kleiner  Krug,  Kreisel,  vgl.  Kluge  unter  .Kiaii-e* 
U.  ,Krüu!i«l*);  ital.  rrogiuol»,  Sclimelztiegel;  alt- 
frz. eruUel,  croittrtU,  crewtol,  Lam[>e;  neu  frz. 
eretuHt  Scbmelzliegel  (Obrigens  lA8t  sich  ertmä 
auch  als  Demin.  zu  ereiufp  hohl,  deuten):  span. 
critiol,  Sehmelzttcgel,  eriauelo.  Lam(|e,  erinula,  des 
Gefiiß  der  Lampe.   VgL  Scbeler  im  DicL  unter 


uiQui^L-ü  Ly  Google 


»77 


6886)  kaSkm 
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erewiei:  Dz  443  crimtlo  wollte  die  span.  VVörler 
von  bask.  criaelua,  Lamp«.  ableiten,  während  in 
Wahrlwit  das  bask.  Wort  dem  Spin,  eoüehot  sein 
durfte. 

6896)  aUdaUr.  kaihi,  maoy.  kntja,  Iniail  sind 
nach  Srhuchardt,  Z  XV  96,  die  GmndwOrter  zu  der 

Voll  I)ii'7  114  CMceio  besprorhonfii  WorUip[>o:  ital. 
cuccio,  kifiiier  Hund,  sicil.  guizn,  -a,  [irov.  <foz, 
ffouat  cal.  r/OS,  sitiiii.  ijDzqiii';  [itj;.  iiom:  lall- 
frz.  pom,  vgl.  ächeler  im  Aiihaii);  zu  Dz  71ti). 

6^37)  Kot-  *kDnd]aB  (von  kund*,  zu  ktuU,  Oe- 
schlecht).  <las  Geschlecht  fortpflaozen;  apan.  eat. 
enndir,  sich  verbreiten,  fofftpflaman,  SprOSUnge 
treUMQ.   VgL  Di  448  9. 

6888)  dtaeh.  kipiNMeltt  dann«  frs.  touperou, 
Vitriol,  vgl.  Diitneatetor,  Mola  eomp.  p.  881;  Faß, 
RF  III  49rt. 

5S3(t)  ah.l. 'kupphjB.  IlaiilM',  itul  <  ußi,i.  sii-uflin; 
frz.  '■oifft,  davon  ii«.s  Vb.  cuiffer ,  den  Kapfpulz 
ordnen,  dazu  das  Nomon  actoris  roiff'tur:  span. 
co/w,  rteofia;  pta.  coifa.  VgfL  Dz  1I&  ci^; 
Ibekd,  pk  91 ;  Brnrem,  p.  88. 

4340)  dtsch.  kamln,  knll.-m.  gtirgdn;  davon 
nach  Braune,  Z  XVIII  528,  ital.  chiurfarr;  span. 
ptg.  chirlar. 

5341)  gernian.  *k(bika,  'kflskja  (a)ui.  ehiink, 
chütilei,  enthaltsam,  iiiälSig,  kou.>«"h);  davon  vielleicht 
altfrz.  (nur  in  Fass.  360)  cmcke-mrHt,  geziemend, 
vgl.  Dz  557  a.  IbdMl,  p.  Die  Diezsche 
Ableitmif  wird  von  Tbomaa,  tUL  60,  ervbuct  u. 

G342)  altnord.  kvaNUUllr  (am  JhwM,  Ab«nd.  u. 
ülfr,  VVolO.  ahd.  ••hwfttlw«IC  «klltwair,  Werwolf; 

ilarau>^  frz.  guilledou  in  „courir  /<■(/.,  aller  lu  noii 
daiiü  des  lieux  suspecLs*,  vgl.  Uuggi-,  R  III  151. 

8848)  allnord.  krerk,  Gurgel,  Hals;  duv.  pruv. 
fri.  MfWMi  (altfrs.  aneh  diardumtf  ektrtkant), 
HalaeiMn.  wrt.  Di  689 

5314)  n>ll  kwakkel,  ali<l.  quatala,  wahtale, 
War-Iilfl;  ital.  quatjli'i  |s<'heiiil  dem  Frz.  entlehnt 
zu  soin,  vtfl.  d'Oviilio.  A(i  XIII  418);  rtr.  qitacra; 
proT.  caiha;  altfrz.  foaille;  ncul'rz.  caille; 
altspan.  eoalla  (das  übliche  span.  Wort  für 
.Wachtel*  ist  eoderwiM  —  cttumictm,  ebenao  ptg.). 
Vgl.  Dl  268  9iMf«a;  Maekal.  p.  74.  &  oben  Nr.  8664. 

.5344a)  xvdvtof,  dunkel,  schwarz;  sQdaard. 
ijhiani,  Maulbeere.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  487. 

53)6)  ^'rit'cli.  xvvayx^  (daneben  avväyx^),  Hals- 
bräune; altfrz.  OKHHlMir,  {r^fuinancir,  vgl.  Föf- 
il«;  Ann.  tu  GBgta  V  8025,  u.  Skeat,  EL  Dict 
4k  P.  ftihulf;  Span.  empUnaHcia,  •eitda;  pl(. 
«•(llAinicMi.    F.  Pabflt. 

6946)  türk.  kyrbfltaeh,  Karbatschc;  frz.  era- 
«w*»-,  Reitpeilscho;  s[)an.  rorhneho,  vgl.  Dz  108 
rotbdihii. 

[>:i\lj  kyrie  eleison:  iliumi  ital.  (arrt  l  rriuh-so 
.r:iK<iiip|lu  che  si  surju  i  l;i  ^  Itiiiiana  ■^aiita", 
Caii,  St  801 ;  NiKra,  AU  XIV  368  u.  XV  418. 


6848)  ndl.  bar»  leer;  da?an  vielldebt  altfrz. 

larrin  (niittellat.  lam'iium),  leena»  unangebaute;) 
PeW,  vgl.  Dz  fi'i.'i  n.  r.,  wo  ndl.  to«*,  anangebnutex 
Feld,  =  mitlflmll.  Imir,  nfliiier  Platz  im  Walde. 
alA  Grundwort  aufgesitellt  wird,  diese  äulistautiva 
sind  aber  doda  nur  A(y.  in  mbitanUviaelier  Var- 
weadung. 

KVrliac 


f>a49i  .IjÜbiram  m.,  die  von  Konstantin  d.  G.  ein- 
;.'o rührte  Reichi^fahne;  davon  abgeleitet  ptg.  l<dM- 
reda,  tavondOf  Flamme  (die  Begriffe  ,FaBne'  o. 
«Flunme'  werden  im  Roman.  Omr«  verteil^  vgl. 
z.  B.  er^faniM  ^  [?|  labari  /f.).  T^.  Dl  46t  Ja- 
baredo.  S.  Nr.  1066.) 

6S60)  mndl.  labay,  Si'hwät/.itianl .  wallon. 
labaie  .gourgandine,  coureuse.  impiullque''.  Vgl. 
Behrens,  Kestg.  f.  tiröber  \k  ITiH. 

6351)  1.  ISb^lläm  n.  Demin.  v.  /«irum,  Wanne), 
kleine  Wanne;  ital.  arello,  Steinsarg,  (niail.  narrU, 
inodenes.  lateUo,  SteingeRtU).   Vgl.  Dz  353  avelh. 

5362)  2.  *llWllttai  M.  (Demin.  zu  labivm).  kleine 
Lipp^  tiernnteirbingendeB  atackcben,  Fetzen;  alt» 
fri:  tA  «BN,  Fetzen,  dwron  nadi  Di  694  fri.  Imn- 
beau,  Iia|<pen;  H|iaii.  iiaiw|»rf,  TunUerkragefl.  VgL 
unten  *limbSlljl8. 

r):i">S)  ['labSüs,  a.,  um  V.  htht:s\,  fehlerhaft;  dav. 
Iia4-ti  1)7.  4fi2  ptK-  liiivo,  Selimutzlloek.) 

".3541  »labli,  -am  f.  ifUr  liAe»),  Flecken;  pt^. 
tiva,  Fehler,  Gebrechen,  <lazu  das  Verb  nrnr\iif  \, 
schlecht  werden,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  120;  Dz  445 
lieA  das  Wort  oaerkUct  Meyer-Lobke,  Z  JU  27ü» 
beiweiJUt  die  Entitelinng  von  ptg.  tiva  aaa  *Uh 
Ina,  weil  der  pig.  Artikel  nicht  l(a)  lautet;  dieeer 
Einwand  ist  fOr  das  gegenwärtige  Ptg.  selhstver- 
stÄndlieh  ^anz  rirliti);.  da  in  denisellieii  ilrr  ,\rtil.<'! 
Ii  lautet,  ahcr  für  ila>  älteste  Fl^.'.  mul'.  iIik  Ii  cbeiiMi 
selbstverstÄndlicli  l<t  .in^'i-setzt  werden;  M.-L.  ist  ge- 
neigt, das  Wort  aus  kelt.  aiba,  .das  ÄuUere*,  zu 
erklären,  das  sich  nach  der  schlechten  Seite  hin 
entwickelt  hätte,  wogegen  daa  Masc.  «t6o  im  Prov. 
(fie  girteBedtg.  leige  (vgl.  Thomeysen,  Keltor.  86). 

6866)  [UUL  -Mi  f.  (von  Ick),  EnUUl  (IsfaL 
16, 1,4);  von  Dz  612  wird  vermutungsweise  lähina  als 

'  (Jrundwort  zu  ital.  laritui,  jirov.  lavanca,  frz. 
I  laninffr,  /(jr««cAc,  Lawine,  siiif^'e^telll.  hesser  jedorh 
1  sind  diese  Wörter  für  l'ni^'i  siaitungen  von  um- 
!  lange ,  uvalanche  (von  *ad-vaUare)  zu  erachten. 
Dagegen  beruht  aelbstventlndlleb  rtr.  ImIm  anf 

tabina.  ] 

libTfim  ä.  Iftbria. 

6356)  IlbSr,  -ttWlML,  Arbeit;  itaL.  faeore;  rtr. 
lavw;  prov.  Ia6er-«; fri.  Mmr^  (-our),  vgl.  R  X  46; 

span.  labor;  ptg.  lavor  (bezeichnet  vorzugsweise 
nur  die  Feldarheit).  Der  übliche  Auadruck  littr 
Ail>i';t  i-t.  ,ilii.'is('lirn  votii  Ital.  (wn  aber  neben 
laioni  imi-ii  f/'ir(/;//(o vorhanden  i-«t),  prov.  Iruhußi-s. 
trfbdih  s  laurli  Irnl/iilhu);  tri.  Irmuii;  span,  Irit- 
bnjo;  ptg.  trabalho.  l]rsprim>.'lii-lu'  Heiitg.  dieses 
Wortes  dOrlle  ,Qaal'  sein  ii.  ii:i>  (liundwort  *tre- 
paUum  (v.  MptUi$i,  em  ans  drei  PfUilen  bestehendes 
Marterimlmment,       P.  M^r,  R  XVU  421. 

6867)  (•libirteii,  -m  m.  (v.  Mar),  idMmt 
die,  flreilich  hOehst  abnorme,  Grundform  in  lein  fBr 
si)an.  UMego,  Feldarlx  iter.  Bauer;  labrfg». 

Dz  461  «.  9.;  Schuelianit.  Z  XllI  öHl.] 
5358)  lib9ro,  -ire  (von  labor),  arbeiten;  ital. 
lavorare:  rtr.  I<ipnrrr;  pruv.  Invonir :  frz.  lu- 
bourtr,  ackern,  pflügen;  span.  lahrar ,  arbeitet); 
ptg.  laborar,lai--,  Mflhe,  Not  haben.  AbKeseben  vom 
Ital.  (wo  indessen  nebeO  btforare  aurb  tniv<i<iliiii>- 
vorhanden  iA),  ist  lotorarv  verdringt  worden  durch 
prov.  trtMharf  liwMftnr;  trt.  trwMtr;  span. 
trtAnfar;  ptg.  IraftoAor.  Die  urspranglichc  Bedtg. 
dieses  Verbs  seheint  .quälen*  gewesen  zu  sein;  das 
mutmnilliebe  (iriindwoi  t  ist  ^triptilium ,  ein  an- 
dre! Pfählen  bestehendes  Murlerinstrunienl,  vgl. 
I'.  Meyer,  R  XVU  491.  —  Ober  tri.  takenr  vgL 
R  X  46. 
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6859)  (*libri1lani  n.  (Demin.  zu  lahnim,  Wanne) 
s=  span.  Irhrillo,  ein  (Jefftll.  Dz   \>'>2  >■.  r.  ; 

Parodi.  R  XVII  69,  zieht  hierhei  auch  rul.  .<//7>)v//, 
Schüssel  (aus  *  Hahr  f  II,  *llibrrll)\ 

6S60)  librfim  n.  u.  Iftbiüni  m.,  Li^)|>f:  itil. 
bMia,  Gesicht,  labbro,  PI.  labbra,  Lippo:  l'rz. 
Ü9rei  apan.  ptg.  Uibio.  Von  labrum  Idtet  üz  624 
dHabrtr,  xethtun,  ab,  was  nur  dum  gebilligt 
werd«!  kann,  wenn  man  altfrs.  latam  >■  *labeU*m 
(Demin.  za  tabtum)  ansetzt,  o.  selbst  dann  ist  es 
noch  Wf'vri'ti        h         Ihn-f)  bctienfclicli. 

53ßl)  labrüHOi  (Tltis^  wilde  i\ebe;  ital.  f?  lam- 
hruti-fi,  Itimbru::!!,  daneben)  ravfi'tuto,  ravirustn, 
(Dz  351  /.ielit  auch  uhmitlino  hierher,  .indem  xr, 
wie  in  mixlio  f.  mischio  u.  a.,  in  st  ausartete  u.  / 
als  Artikel  verstanden  ward'J;  rum.  letruscä  u. 
rourujicä;  neuproT.  /amfrrusea;  frx>  bmAmehe 
(foiiit  b.  Sa^lia);  eat.  Uambnmai  apan.  ptg.  lo' 
bmßea.  Vgl.  Dz  187  foiNftmaea  u.  Söl  abrMino; 
GrOlter.  ALL  III  274.  S.  auch  oben  brflseas. 

5862)  iMbttrnnni  m.,  breitblattri|rer  Bohnenhanm: 
lose,  iivornn ,  ttvornio :  v^'l.  S;ihiniii,  l'nsl.  12; 
pKiv.  alhoin,  allfrz.  aubor;  ueuuruv.  neufrz. 
nnlmir  |F.iniiiisehunK  von  «filfS  Ooer  mthw).  Tgl. 
H.TZOK,  Z  XXVJl  1-25. 

yMVi)  lio,  lSft«m  (für  lac;  lactrm  ist  mehrfach 
bclcgl;  vgl.  aber  die  Wortformen  Wageuer,  Beitr. 
zur  lat.  Gramm,  ete.,  Gotha  190&,  p.  7  ff.)  h., 
llilrh;  ital.  latte;  sard.  lade;  mm.  J^fife;  rtr. 
bttij:  pro?,  lait-f,  lach-z;  frz.  loA;  cal.  ttet; 
Span.  Iirhi-:  pl-.  IriU.    Vgl.  Grftbor,  .\LL  III  271. 

5:<ii4)  lacca,  -am  f.,  eine  Geschwul-^t  an  den 
Sellien beiiien;  ilavon  wohl  ital.  /«m»  in  der  Beiil};. 
aKniekehle*;  Dz  300  s.  v.  silellle  K'riech.  )nxxiti. 
Grübe,  Loch,  als  Grundwurt  auf. 

riSi;r>)  li«Srtä,  -an  f.  u.  licSrtof),  -am  m., 
Eidechsw»;  ital.  lacrria  u.  luceria;  über  niundart- 
liebe  Fonnen des  Wortes  Tgl.  Flechia,  AG  III  160  f.; 
(sard.  caiHiefrte,  Mhuwrfvfa);  rtr.  huctard;  frz. 
Umrd,  (altfrz.  anrh  laisunrdf);  span.  ptj;.  /«- 
ffarlo,  (ptp. /rtf/«WH,  Raupe).  Vjjl.  Dz  IMli  larertn: 
flaix.  .<t.  * 

:>M'M  l.^-ertils,  -um  m.,  Uberann;  davon  ital. 
lun  rioio  .parte  deUa  ooaeta  det  boTe*,  TgL  Caix, 
öl.  .wi. 

Ü3G7)  ISoinla«  >am  f.,  Fetzen;  sard.  Inyima. 

5368)  «lieinilrli,  «am  f.  (v.  lacinia,  Felsen)  — 
frz.  iamtm,  bmiire,  Riemen,  vgl.  Bugge,  R  III 
164.  Uttre  leitete  das  Wort  von  taniare,  Scbeler 
von  tana  ab,  der  letztere  hat  jedoch  seine  Annahme 
mit  dt  rjrnigen  Bogges  vertauscht,  ^1.  Anhang  zu 
Dz  732. 

5369)  licrTmi,  -am  /'. ,  Träne;  ital.  lacnma, 
laffrima ;  rum.  hirritnn,  lacrämä;  prov.  hfiiitid, 
liirrrma;  allfrz.  luirme,  Icrme;  nenfrz.  larmf; 
caU  Ungrima;  span.  ptg.  laffrima.    Vgl.  Dz  626 

6870)  Uerimitiriiia,  a.  n  (t.  laerima),  gegen 
das  Trilnen  dienlich;  ital.  taerimatorto,  Adj.,  la- 
erimattyo,  -a  .emint  nza  rossigna  ptista  nel  gnuid* 
an^olo  deir  on  hin,  dclia  ijuale  sgorpano  le  lagrime*, 
lai/rinuilojo ,  -u  .runtn  t'ni  il  nasi)  i'  la  truancia 
sollt)  l'aiii^'olii  iiiteriio  ilell'  «uihi.i",  vj-l.  (luncll'i. 
AV,  III  337. 

5371)  lierino,  (*licrlmlcö>  u.  *laerinildlu,  -are 
(v.  laerima),  weinen;  ital.  /aj/rtiiMrrv  (das^  übliche 
Wort  f&r  .weinen*  ist  ftongtr»  »  plamgir«); 
ram.  taerime»  ai  at  «;  proT.  tagvtumr,  Umar, 
tajfrmalar;  altfrz.  larmier:  nenfrz.  larmofiTf 
(das.  ttJHIehe  Wprt  (br  .weinen'  ist  pUurer  as 


plorarf,  daneben  cnVr);  cal.  llagrimfjar;  span. 

tin/n'iniir;  (da.s  ilhlirhe  Wort  ist  Uortir);  pt^'.  tn- 
(fi-imar,  lai/rimi-iar,  (das  übliche  Wort  ist  ihoiar 
—  plorare]. 

.'}3;2|  [*l&et$o,  -ö-iem  »i.  u.  'lietaeens^  -001  m. 
i>.  Uli),  das  säujfcnde  Tier,  Brusttier;  span.  Itrhon, 
Schwein  (eigentlich  .Spanferkel).  Irchuzo,  säugende* 
Maultier.    Vgl.  Dz  462  lechon.] 

6878}  lieta*  (PL)  f.,  die  Milchen;  itaL  *Mti 
in  bOHmeile  (=  latti  +  mimettefi  .animelie,  in. 
lesrtini",  vgl.  Caix,  St.  373;  rum.  Iap({. 

6373al  *läetinuBciila,  •am  f.  (Ine),  Milchpflanze; 
d.iVDii  nach  Thomas.  Mei.  83,  neuprov.  ('luchi- 
Honsclo,  *chinousrlo)i  yinoMuclo,  {TT.,  ginousi  li'.  Vgl. 
I  auch  Thoma.«.  R  XXIX  176. 

j  6374)  lictOfi,  -am  f.  (v.  Ute),  Salat,  Lattich; 
ital.  latttiga:  rum.  Id^fÜNMI;  prOT.  luekuga;  frz. 

;  taäuti  cat  Uatuaa:  apan.  fseliMia;  (ptg.  «ilfae^ 
Vgl.  Grober.  All  III  274.  . 

5S74a)  «IMVMlIa,  -am  f.  u.  *lietlaell«, 
f.,  Name   einer  Pflanze,  neuprov.  loekuaeh, 
hii  himsch,  chiisrlo,  rhotuln,  iutflo,  jouttlo.  Vgl. 
Thoma.«,  Mel.        u.  R  XXIX  181. 

6:{7r>)  IfieQna  ilacona  t).  Varrm.  «am  f.  (von 
/ff<u.«),  Sumpf,  Vertiefung,  Grube,  Lücke;  ital  In- 
luna  ,vuoto,  maneanza,  specialmenle  nei  mano- 
acritti*.  laguna  ,mar  basao  pressu  terra*,  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  371;  trenL  lüna,  Hohlraum  im  Ei. 
Tgl.  SalTioni,  R  XXXI  286;  Dies  «88  iai  geneigt» 
auch  proT.  Itma,  Sumpf,  Ton  taema  abzuleiten, 
bemerkt  aber  selbsl.  dal'»  «lami  laüna,  Iiöchslens 
IduHii  zu  erwarten  gewesen  wäre,  somit  ist  die 
ebenfalls  von  Diez  vermutete  Herleilun^'  von  all- 
nord,  lön,  Sumpf,  wohl  die  lies-sore  (vgl.  dagegen 
Meyei  L  .  Z.  f.  0.  G.  18«U  ]..  771).  Mackel,  p.  33 
enthält  sich  des  Urteils.  Dagegen  gehört  wolil 
sicher  hierher  ptg.  fajpoo.  Tgl.  M^er-L..  Rom.  Gr. 
I  9  67. 

5876)  lieis,  -am  «*.,  See;  ital.  taeo,  tago; 
rum.  lae,  PI.  laeuri;  rtr.  läk,  lek  etc..  TgLGarlner 
§  20();  prov.  frz.  altcat.  laf  (altfrz.  auch  lai): 
Span.  ptg.  htijo.    Vgl.  Berger  «.  r. 

5:!771  atf-.  lAdman,  Geleitmann,  I^iot-e;  .lavon  iV) 

frz.    /■•rriiiin,    lyOol.se   (Wohl   richtiger         ndl.  /."(/- 

mann  anzu.-^  tzen,  Behrens,  Z  XXVI  (iö'.tj.  u.  (mit 
rXnhildung  an  gouvertifur)  hiiniiHettr,  vgl.  S<'heler 
im  Anhang  zu  Dz  ^)2:  Diez  6*28  loeman  stellte 
ndL  l00i$man  als  Grundwort  auf. 

5878)  mittelndl.  laeeke;  Fehler;  dsTon  Tielleicbt 
span.  lacra,  Narbe.  Gebrechen,  Mangel,  data  das 
Vb,  iacrar,  schaden,  v^-l.  Hz  4('.J  jj.  p.  Näher  aber 
liegt  es  wohl,  an  hiL.  !iir,r,  <i,  um  zu  ilenken. 

WM\)\  Inena,  -am  f.,  ein  Stuck  langhaariges 
VVollzeug;  ital.  Hrnu,  grobe  wollene  Decke. 

5380)  1ae«T5,  -önem  (v.  Inrdere),  Verletzung: 
altspan.  limtn,  Verletzunt?.  ptg.  aleijilo  (G.  Mi- 
chaelis, Prg.  EL  p.  2),  vgl.  Dz  463  «.  r. 

6881)  *lM«»  D.  *!aflafo,  'ire  (von  iaetm),  Ter» 
letaen;  cat  tmktt,  verstammeln;  span.  U^r; 
ptg.  lemtr.    Vgl.  Üz  463  li$iar. 

5882)  laHBnen  >i.,  DUnger.  —  ital.  altspan. 
Ii'liinir,  venez.  It<imi\  tmtinr,  lomb.  Ittlum,  n>ail. 
iiläam,  monf.  ulidm,  gcnucs.  liammr,  sard.  la- 
dumini  (vgl.  Salvioni,  PosL  IS),  TgL  Ds  881  S.  9.; 
Flechia,  AG  II  68. 

6383)  laelo,  -Ar«  (l'alla<liu^).  düngen;  ohwald. 
laiiar;  .vermutlich  ^.cliörl  richtiger  auch  hierher 
u.  nicht  zu  olelare  ital.  (lucches.)  Mw«,  beso- 
dein*.  Meyer  •Lobke  im  Nachtrag  zur  1.  Anag. 
dlesaa  WIbj. 
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1884)  laetuH,  a,  iini,  rr<Wilii-li;  ilid.  lirto;  all- 
tTM,  tti;  iK'utrz.  mir  rn«-li  i-rhallni  in  di  r  Vit- 
hindong  fnir,  rhln  /iV.  V^l.  Dz  (i^ti  /i>,  A(;  XII 
3Sfi.  —  iliiilüiii  —  all  frz.  /?-,  Iii-»itr,  -cc.y 

öSSfil  ndl.  laryr,  l^ado;  ilavon  dits  glciclihedcu- 
Ivnde  frz.  Idijette,  vjrl.  Dz  (i25  ».  t.;  in  der  Bedtg 
,Wiodelii*  aber  dOrft«  du  Worl  eher  auf  deulwb 
,Le89*  sarQdt0efa«n>  Auf  dem  Stamme  tag  beruht 
vielleicht  auch  das  span.  ptg.  laya,  Art,  Beschaffen- 
heit (eigentl.  aber  ein  Ackerwerkzeuir,  mit  welchem 
iiimier  niplir>'re  iiflicueinniid  rslelR'iide  Leute  ar- 
i>cileii),  aiirlcre  tVeilirh  erkliiren  tlas  Wort  für 
biUikisrh,  vgl.  Dz  hi<j<t. 

&S86)  lifanüm  n.  {/.äyavov),  platter  Kuchen, 
iliü  Liii^e  oder  Schirlil  eines  sogen.  Rlftlterkuchens; 
davon  vermutlich  abruzz.  Idgana;  span.  launa, 
Metalblatte.  vgl.  Dz  462  ».  r. 

tm)  «wm.  iNjMi»  iW»  Ton  Tkuaoa»,  R  XXVI 
481,  als  Gmndwort  ni  altfrz.  t«Hfr,  tusen,  nul- 
SestellL   S.  lataa. 

ags.  laffB,  lair,  Uesetz,  altrrz.  laynr, 
f!es«'lz,  dazu  das  Koiii|k)s.  ut/tiffUf,  itllni/ur  =  hi^s. 
Ht-lag,  engl,  out-taur,  aulierlialb  des  Uesctxes  stehend, 
gelehteL   Vgl.  Dz  623  lague;  Maekel,  p.  41. 

nahd.  lahM.  Ladie,  flompr,  ^  itaL  laeea, 
rund.  vgl.  Dz  880  «.  r. 
539«)  lalong,  -nm  m.,  Laie:  ital.  Uiico;  alt- 
l'rz.  lui;  (ncufrz.  lai/ue);  span.  /f</o;  ptg.  Ingo. 

ASltl»  ir.  lald  (ncuir.  ^'ft^.  laoidk,  kyiiir.  *ll<i<iid, 
altbret.  'fai*).  Hynmt',  Lied;  dav.  nach  früherer 
Annahme  prov.  lais;  alt  frz.  lais,  Im,  Lied,  vgl. 

US  698  «.  A.  de  4ul»aioviUe.  R  VUI  4:ea;  Th. 
p.  108.  —  G.  Paria,  R  XIT  806,  bemerkt  Aber  die 

Herknnlt  von  frz.  laüi,  Im':  (iful-Atrc  imi 

dehors  ilu  celtiqiie  qu'il  laut  se  resoudre,  cutiiuic 
on  le  faisait  autrefois,  ä  rhen  hi-r  l'explication  du 
nint.  L'  allemand  du  iiioyt'n-ä^'e,  Ic  scandinave, 
!•  iiil.  iit  le  fr.  /«•  par  Irich,  Irik,  et  il  est  a  reniar- 

3uer  que  1'  all.  Ifich,  ä  c<M^  du  sens  de  ,tnorceau 
e  mosique'  et  de  ,lai  br^ton',  a,  eomme  le  inot 
fraacais,  ceJvi  de  ,potaie  corapos^  de  atrophes  dis- 
aeroblablev  oo  de  vere  in4gain*.  Or,  la  ftmne 
anrienne  de  ces  mots  est  en  gotique  laik,  en  anglo- 
saxoii  laic,  lac,  iVoü  le  mol  franqais  sortirait  tout 
nalurellement.    '"aurait  <t(^  le  donne  par  Ic? 

Ariglais  aux  niorct^aux  de  mvisiiiuo  oKi^rut^-s  |iar 
los  Jongleurs  bretons.  et  ei-  nein  lur.iil  •  le  adupt^ 
par  le«  Fran(;ai$,  ipiand  Us  le  coiuiureuU*  äuchier, 
.Mise.  Asc.  72,  spricht  sieh  Jedoch  wieder  dafür  ans, 
daß  kelt.  laid  Urundwort  zu  Im  sei. 

6888)  altdtsch.  Iat8  (ahd.  leid),  unangenehm, 
widcrwirtig;  ItaLteAto,  häBUeh,  Utidarr,  kranken: 
Sfldsard.  leggio,  dasn  du  Veib  »Irggiai,  h&ßllch 
nadien,  vgl.  Nigra,  SC,  XV  p.  48'.t;  prov.  lait. 
dam  das  Vb.  laizar,  kranken,  d.mrlx-n  in  ult-irliei 
Kcdeutung  laüiir  (aurli  ital.  *l-,iilir,  \  ~  'lniiijan: 
Irz.  Inid,  dazu  alt  frz.  die  Vurba  laidcr  u.  laidir 
U.  da-  ahgel.  SbsL  laidem/e,  Kränkung  (vgl.  prt)v. 
Ifdenii  f.  laidenha);  altspan.  Iniiln,  dazu  das  Vb. 
laizar  (aus  dem  Prov.);  altplt'  '^(Wj,  dazu  das 
Vb.  fatWor.  VgL  Ds  166  Uüäoi  Madiel.  p.  Ii7; 
Cohn,  Soffliw.  p.  178. 

580S)  gernian.  laldtV,  Führung'  (a^'s.  lihi,  \Vf(.', 
ReiBe.  Fahrt);  davon  viidlcidit  (rz.  Inie,  durch  den 
Wald  gehauener  Weg;  möglich  aber  auch,  dalt 
alht.  Uüa,  Fels,  Stein,  als  (iniudworl  anzusetzen 
ist,  vgl  Dx  Sninfe  9;  Maekel,  p.  116. 
6884)  got.  iaif4n,  lurken;  d  iv.  vr-rnmllich  prov. 
sr,  schmeicheln,  /(ijfo<-2,  Schnicichelei ;  span. 


Iii'/oliiir,  scluiieicln'ln,  vgl.  Dz  023  lagot;  Marke!, 

p.  IKi. 

f>H!>.'>l  gerni.  *lals«  lalid.  wwjttHlfisu,  allniränk. 
u.  aliil.  Irmi,  Falte);  davon  verntullirh  rlr.  Inimk- 
nnr,  linchnar,  streicheln  (?);  norm,  atiaff  tieleise; 
altspan.  lüne,  glatt,  delamor,  gleiteo.  VgL  Dz 
184  /Mcis;  Mack^.  108. 

6886b)  gsnn.  Ulm«  seMaff;  davon  naeb  Holt> 
haosen,  Anglia,  Belbl.  XVII  178,  aitfrs.  Mfar, 
lassen,  dflaiier.    Vgl.  Nr.  6464. 

5895b)  mll.  lakmo««,  (Mauer)  Farbsinn';  dav.  wall. 
/«i-moM.t»',  Lackniusfarbe.    Vgl.  Thomas,  Mel.  7y. 

b'MH))  lallo,  -Ire,  singen,  Irftlleni;  ihivon  ilaL 
lilUire,  Irllnre  ,balloccarsi*  vgl.  C.aix,  SL  381.  — 
Auf  einen  Naturausdruck  Jall"  (würde  n)it  lallarr, 
diach.  Mim  zusammenzustellen  sein)  will  Homing, 
Z  XXV  7HH.  zurückführen  proT.  loh,  Dunimkopr, 
Toges.  Ma,  Blödsinniger,  spao.  Mi^  emflUtig. 

5397)  bürg,  lam,  lahm.  =  piemonL  tarn,  idilair; 
prov. /«m,  hinkt  ii  l,  vgl.  Dz  624;  Maekel,  p.  48. 

r»H98)  lumä,  -am  /'.  (aus  lof-mn),  Lache,  Sumpf; 
ilal.  Span,  Itima,  Sumjif,  vgl.  l)r.  187  r. 

63'.iyj  [^limbgllfls,  -um  m.  iDimin.  zu*lambrr), 
klehier  Fetzen:  ist  nadi  Asioli,  Ztsrhr.  f.  vgl. 
Sprachf.  XVI  125,  ilas  vermutliche  Grundwort  zu 
frz.  lamheau,  Lappen ;  span.  lampel,  Tuniierkragen. 
Dz  634  «.  «.  stellte  *hMlMm  (Oemin.  zu  UMum), 
wovon  altfrz  labeau,  ab  Orondwort  auch  fbr 

lambeau  auf.) 
54(N))  limbSro,  «ire,  zerlecken;  dav.  nach  Caix. 

St.  37(j,  sard.  larnbrn-e  .mangiare  avidainenlt  *, 
dazu  da.s  «Mird.  Adj.  lamhrulo  oder  limbridu 
.ghiolto" ;  ital.  Imthntgio  .ghiolto";  ptg.  htm- 
hujem,  -gern  .avanzi  d'un  piatto,  ghiultornie*, 
lumhwjeiro  .ghiotto*;  span.  iam*ron  .goloso*. 

Ö401)  [*ltebl«0,  -tn  (v.  Ittmbtre),  ein  wenig 
beleeken  oder  bespQleo;  dsvw  nach  Dz  880  ital. 
lamicare,  riesehi,  fein  regnen.  Vi^.  dagegen  Gaii, 
St.  42,  s.  oben  hiniTes.] 

6402)  [*laBble«,  -ire  iv.  nl-lamhiq),  probieren; 
ital.  tambiccarf  ,pas.sari-  por  il  lambin^o,  o.saminare 
attentamente*.  U.  bercarr  in  hrrairsi  (il  rrrrelln/ 
,fantasticare' ,  vgl.  Canellu,  AG  III  396.  Diese 
Ableitung  ist  aber  zu  verwerfen  u.  als  Grund- 
wort *limkare,  feilen,  anzusetzen.  VgL  Nigra, 
AG  XV  500  u.  Nr.  Ö603a. 

54()S)  lAmbe,  -Sre,  lecken;  =  sard.  hmbere; 
span.  lamer,  lecken;  ptg.  lamber,  lecken,  lambtar, 
grierig  (>ss«'n.  srhlemmen.  lambrddr,  Ijccker,  Inrnbiilti, 
Nas<'iikalze.  Iumhidu,  lias  Lecken,  u.  zahlreiche 
andere  Ableituni.'t'U. 

5404)  IftmSlla,  -am  /  tHt-iiuii  zu /<mii>>«i.  .Metall- 
blättchen,  Blech;  allCrz.  ttltmi'lt  (ans  la  hmvli), 
Schneide,  SchwerU|titze;  ncufrz.  nlumfllr,  vgl. 
.Scheler  im  Diel.  r.;  Fali  RF  III  496.  Aus 
altfrz.  altnu,  oUmeUe  scheint  durch  SufBzver- 
tansehang  tätmHte  n.  daraus  durch  Umstellung 
<fmrlfttf,  Omelette,  Eierkuchen  (eigentlich  flacher, 
platter,  sehcibenähnlicher  Kuchen),  entstanden  zu 
sein,  wobei  gelehrt  etymologisierende  Anlehimng 
an  otum  stattgclunden  haben  mag.  Alle  sonstigen 
Aldeilungen  des  vielbehandelteii  Worte-  sind  phan- 
tastisch, z.  B.  die  von  Kleinpaul  in  seinem  Fremil- 
wrtrterbuclie  S.  180  gegebene,  wonach  omrltlie 
Demhi.  zu  attima  sein  u.  eigentlich  ,Seelclien'  be- 
deuten soll,  weil  der  Eierkuchen  weder  Fisch 
noch  Fleisch  sei.  Vgl.  Dz  187  loma;  Scheler  im 
Dict.  unter  ometette;  Faß.  RP  III  603. 

541)51  lAm^nto,  •ilre.  \m  fiklagen;  ital. isMMntofV; 
frz.  lamtHter,  (danacli  )jc-bildet  ultfrt.  wabnetätr 
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gmtmemter  von  wat  ss  weh);  span.  ptg.  kmentar. 
VgL  Ds  W2  gatmemler. 
540«)  IlBfai  IL  BmO,  •»      PlaUe,  Blatt, 

Klech,  Scheibe;  ital.  hma  .laslra  iracci^jo  ri- 
dnlla  (a^liante,  di  spada.  <)i  cnltcllo.  ili  s«|;a*,  das 
Wort  ist  wahrscheinlich  au-  <lt  iii  Frz.  cnlh  lint.  \'y\. 
ChiicIIo,  AG  III  367;  sicil.  Itinnn:  com.  lamnn  ; 
runi.  alamn,  Messing;  prov.  himimi,  lama,  Flattr ; 
frz.  lame,  f'latte,  Klinge  (im  Alirrz.  auch  Grah- 
slem);  span.  lamina,  Platte,  latia,  eiserner  Haken, 
Klammer;  ptg.  lamina,  Platte,  Klinge.  Vgl.  Uz 
187  tama,  (Diez  H24  wollt«  auch  altfrs.  lambr*, 
oeufr«.  lantbrU  yoo  Ittmima  ablcitcD,  vgL  ab«r 
oben  ImMx).   Vgl.  aaeh  Gröber,  ALL  III  276. 

6407)  *liniBitrIji8,  -um  m.  :v.  lamina).  Mes-itiK- 
skihUger,  Weißblechschläger;  lamimijo:  runi. 

atämar;  »pan.  laminero. 

5407a)  *lftBliHllra,  -am  f.  iv.  lamina),  Klinge; 
davon  viell.  alt  frz.  umuic  (Rul.  O.  v.  ;Si)IK,  das* 
Wnrt  wurde  bisher  meist  mit  Schwertspilze  Qber- 
!>ctzt,  vgl.  Blunk,  Stu<i.  z.  Woiladi.  d.  Rot.,  Kid 
1905,  Üias.,  S.  22  u.  97. 

6406)  Stamm  hmip>  (ans  lammu  [s.  d.|  heraua- 

ßiildet),  ledchten;  davuii  abgelettet  ital.  Inmpo, 
htwhein,  Blitz;  \ttiiy.bmp-9,lafHs;  neuprov. 
Utn:  cat.  Ilinnji,  llamptg;  »pari.  pt|.'.  /mnj'n,  r,- 
Umpaffo,  v^'l.  Dz  187  lamfM;  die  Wörli  r  lassen  sich 
aber  aurh  als  l'o>tverbalia  zu  lampiirr  auffassen. 

6409)  limpäM,  -ädi  f.  O.aunä^),  liHiiipe;  ital. 
lampa,  l<impud<i,  Idmpami,  davon  abgeleitet  allmn- 
pannto  .inagrissimo*  (gleichsam  mager,  dal!  eine 
Lampe  durchschailicil  kann),  vgl.  Cuix.  St.  148:! 
alloberilal. /ampra;  piem. /cimjna;  ram.  AnniMi.- 
proT.  JOMJNI,  iMipra,  kmpexa;  trt.  Imip«;  caL 
HdfiMw;  span.  ümpada,  lamporm.  Spin.  Iihm- 
parWa  ab  Benennung  eines  feinen  Gewebes  ist 
vdlksclymologische  riiiKestaUutip  iles  frz.  lumpn- 
rrilh;  Tgl.  Thomas,  R  XXVIII  Ht4.  Plg.  lampu.ln, 
davon  lampadejur,  aufblitzen.  Vgl.  Grober,  ALI- 
III  607  u.  VI  392.  Zusammengesetzt  aus  lampn 
U.  luce  ist  (vgl.  AG  XV  488):  mitlelsard. /«m;»«- 
iMghe;  sodsard.  lampahun,  Zwielicht:  Aaooh, 
ebenda  erblickt  in  dem  Kompwilnni  tmi  Impera- 
tive, nicht  zwei  Sahst. 

MOOa)  dteeb.  taapra,  .trOddn*;  davon  vid- 
leidit  nach  Schuchardl,  Z  XXVI  685,  frz.  tom- 
Hmtr,  wenn  nicht  von  «lern  Namen  des  Ministers 
Lambin  (vpl.  Larmmne). 

54I0I  ndl.  lamperkfn  (Demin.  zu  lutii/x  r.  lamfer), 
kleiner  fH'hleier;  fi /..  !iifrifir,yuiti ,  Ilelmiiecke. 
Stickerei  am  Fensterhrell,  Bogenbehiinge.  Vgl.  Uz 
024  liimhr'ni. 

6411)  [MJtmpetri  («limpreda),  -am  f.,  Lam 
prete;  ital.  lampreda;  frz.  lamproie;  span.  ptg. 
Mnywm.  Vgl.  Dz  187  lamprtda  (die  roman.  Wörter 
nötigen  zur  Ansetsany  von  *Uuimfit»  f.  UmprUa). 
Hiervon  abgel.  nach  Thomas,  H«L  96,  ftz.  lam- 
prri<»f  in  nnpuHlr  iampreue  (fehlt  htü  Saeba).] 

5tna)  «lämpidBrlw  M.  —  (?)  fri.  landitr, 
iiiii/iir,  Feuerhuck. 

1 H  J  'lHmpfl,*lampIdlo,-äre, leuchten;  ilal./fiw- 
pcygiuii-;  lecc.  derlampart ;  span.  ptg.  lamprjar. 

6413)  arab.  lantaf  eine  Art  Antilope;  davon  nach 
Caix,  St.  808,  ital.  >liint,;  span.  ptg.  datUa, 
anta,  dmUt,  amU  «bufalo  e  pelle  di  bufalo*. 

6414)  Ital,  tm  f.,  Wolle;  ital.  lama;  rum. 
Und;  rtr.  tena,  Ima  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200; 
prov.  lana;  frz.  laine;  cal.  Uana;  span.  ptg.  lana. 

6416)  Iftairifla,  -aa  m.  (v.  lana),  Wollhändler; 
rvm.  Maar;  frz.  taktiert  span,  Umero. 


Ml<0  MlliM,  -am  f.  (lam-fu,  non  lamia  Ann. 
Probi  73),  Innie;  ilaL  tencAi  (bed.  auch  .Boot*); 
an*  kmele  »pamOe  eniatand  In.  iMwpr«arfe,  Ge- 
freiter; rum.  Uince  (?);  proT.lMSa;  (ri.lmiee;  cal, 

llanaa;  span.  ptg.  lama,  Lanze ,  laneha,  Boot; 
vpi.  C.rnhrr.  .\LI.  III  :<}{).    Vgl.  Dz  IH7  lotu-in. 

hill)  lincfäriüs,  -am  m.  v.  lancvu),  l^mzen- 
trJlger;  ital.  lunciiijo  ,v\\\  fa  laiico*,  lanfirrc  .sul- 
datu  a  cavallo  e  arrnalo  di  lancia*.  vgl.  (lanello, 
AG  III  307;  rum.  länerr,  prov.  frz.  kmetet} 
alteat.  Haneer;  spun.  lancero;  ptg.  lancetre. 

6418)  liaeiti  -Ire  (v.  laneea),  die  Lanze  schleu- 
dern; ital.  loMdwv, dazu daa Staat. loflCM,  SchwuBf, 
Sprung;  prov.  ttkmtar;  frz.  Ibhmt,  MmMw,  dazo 
das  Shst.  elan,  AuMlwong,  Hlr  flanf  (vgl.  bUan 
Ittr  hilanf);  span.  tmaor,  dazu  das  Sbst.  lanee; 
jitK.  iitirur,  dazu  dieSbiUTe  kmee  a.  tarnt».  VgL 
Dz  187  lanria. 

5410)  kelt.  landA  lir.  Iiimi ,  hinn,  kymr.  Ilmi, 
com.  Inn),  Fläche,  Ireicr  l'lalz  (brel.  hinn,  hin, 
Haide);  ital.  prov.  landa,  Heide;  frz.  lande; 
span.  landa.   Vgl.  Ds  187  lamla;  Th.  p.  6ö. 

6430)  dtscb.  fawMnMfat)  ital.  lanzichtnecea; 
frz.  Unkafutnet;  span.  Utapunit«.  Vgl.  Dz  188 
hinsMuneeeo. 

6421)  iBnIfiB,  a,  um  (v.  lana),  wollen;  frz.i 
Wolle,  Wollkleid.    Vgl.  Gröber.  ALL  Ul  608. 

54221  langft,  -am  /  u  lanfürts,  -um  m..  eine 
F^idechsenart ;  über  die  (!'  ~-l;il(un^'en  dieses  Wnrles 
in  ital.  u.  neuprov.  Miuiiiai  l'-ii  s^'l.  (iaix,  Sl.  H^U). 

642.H)  [längä^o,  -ere  u.  lanKüesco, -iSre,  ermattet 
sein,  schmachten;  ital.  lungwre;  rum.  HnjfK 
ü  it  i;  prov.  fri.  span.  ptg.  hutjfmr.] 

6424)  fliagatii,  n,  am  (langueo),  malt,  er- 
schlafll;  ital.  hmgüdo;  dacornm.  Idmdudi  ma- 
cedo-rnm.  langH,  vgl.  Homing,  Z  XIX  76;  prov. 
lawjuios  —  ♦/awgiiäfiwHi;  (altfrs.  ImwhAM;  tpan. 

ptg.  liiHffuido.] 

5425)  jliBgfiSr,  -örem  m.,  Mattigkeit :  ital.  Inn- 
(jtiore;  rum.  litngiMirr  (bedeutet  ,Nerventieber*); 
pro v. /(;w(7t(')/- - ,  t  [  z.  iiinifunir;  span.  ptg.  Ian^/(>r.\ 

6426)  [^liDiariÜs,  -um  m.  (v.  laniu),  Worgvogel 
(Name  für  eine  bestimmte  Falkenart);  ital.  kmUrt; 
prov.  frz.  lanier.   VgL  Dz  188  lanitre.] 

6427)  ital«,  -Ire,  zerrelfien  {te  laniare,  gleich- 
aam  sich  vor  Schmerz  zerreifien,  wehklagen,  sich 
beklagen);  ital.  lagnarsi,  dazu  das  Sbst.  luyna, 
K\:\vc.  ■laiiiiiier,  iliuH'hcn  luniurr  .stracciare*.  vgl. 
(lanello.  AG  III  IUI;  prov.  sr  lanhar,  dazu  das 
Sbst.  lanha;  .iltfrz.  laiffmer;  altspau.  JMarsr. 

Vgl.  ÜZ  186  Ingnartii. 

5428)  *lftnlU8,  a,  um  (belegt  ist  «las  Sbst.  laniu«, 
Metzger),  rissig,  mit  zerrissenen  Fleiscbleilen,  mit 
geaeliwnndenan  Flaiaditeilan,  abgelehrt;  sard. 
tenfN^  mager. 

8439)  MnlMb,  a,  am  (v.  fawa),  wollig;  itaL 
lanoso;  rum.  länot;  frs.  tokmot}  cat.  Umut; 
Span.  |itg.  lanoso. 
5430)  IftntSrni  (lätSrni),  -am  f.,  Laterne;  ital. 

Innternii;  prov.  hintrrnii ;  fri.  lantemr  [tth  das 
Flur,  tantum  litntirius,  Alb'Tiilieiten,  u.  das  Verl) 
luntt'iner ,  Albernbeiten  sagen,  dummes  Zeug 
.schwatzen,  feilschen  u.  nicht  kaufen,  trOdeln,  hier- 
her gehören,  nnill  als  selir  zweifelhaft  erscheinen, 
vgl.  Scheler  im  Diel.  c,  möglicherweise  gehen 
diese  Wörter,  ebenso  wie  das  mnndarU.  deotache 
„lenfern',  trOdeb.  auf  laL  Imhu,  trige,  znrOdc); 
cat.  Uanterna;  span.  linterna ;  ptg.  lantema. 
Vgl.  Grober,  ALL  .Ii  606;  Schuchardt,  Z  XXVI 
j684. 
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5481)  ttpithmn 


6449)  *Uak 


ö4H\)  lUpatliuin  ft.  f/filnador)  u.  lapathliiiii, 
Sau»'ranipr<'r;  >r»r(l.  uliilmtlu:  sicil.  Ihjhi^^h; 
lonib.  lariiz,  xlärtiz:  (i  Ii  wähl.  IntMiztn;  ^^|>;lll. 
lampaso,  viel.  Meyer-I,.,  Z.  f.  <>.  (J.  1891  |>.  771, 
Salvirmi .  Post.  12;  ilall  daraUH  cnl.  parailrUn, 
spaii.  pitradiht  lürlil  ciil8tan<i<'ii  sei»  kann,  hc- 
ncrken  Baut,  Z  V  660.  u.  Sdieler  im  AuhaQ|(  w 
Dz  808  Mhr  mft  RechL| 

il.HJi  ^,'1  Af.'.Tu.'/o^,  Grulfi':  \)wz  4Ü2  srlidiit 
/u-aiiiiiifiiliHn;;  /.wiHclit'fi  ilifsmi  Wurte  u.  pl>f. 
/«/MI,  (Jrolle,  Flalte,  ScIiüsHelniuscIu  i,  (ür  inOi;!ioli 
zu  halten.   Eher  ilörfle  an  {>.  «I.)  zu  denken 

win.  vorausgestlzl,  «lalJ  dii-H  Wnrl  zur  Heileuluni; 
.^bleimigej  achhunnigi:  VerÜefunK*  (wlani;en 
kiNmte.f 

54.SS)  griech.  kaxij,  Schleim;  davon  span. 
S<-Iiinirnel  auf  FlOssiKktiton ,  Knlini,  v^'l.  Dz  4*i'i 
hipii  2.    V^'l.  Nr.  5132. 

6434)  läpIdefiH«  um  (Inpi.-.),  ^Wuwrn;  ihivun 
iiarli  f'ariMli,  R  XIX  4H4.  ilal.  luviyijio  {slt'iiicnio 
fietaß).  Tester,  olu-nier  Kes.««-1;  Salviotii.  Vi\A.  VI. 
zieht  auch  sard.  lapia,  abruzz.  Inpüi"  hierher. 
Vgl.  UiiameriOi  R  XX  »7  Anm.;  Meyer-L.,  Z  XVI 
^6  Anm.  Dies  880  »,  «.  Mtete  Utvtygio  von  */r- 
htiintm  (a.  d.)  ab. 

Ö43ÖI  lipllltb,  «im  m.  (Demin.  zu  /ftyuü),  Stein 
eben,  Edel-toiii;  ilul.  hipiU«:  Diez  513  erblirkl»- 
in  /'»I  rV/M.'i  Miirli  «las  fniitiiialilii  lie  (Jrundwort  zu 
iili  fr/..  </r./,  \Miiis<  lien.-werl,  vgl.  daifeiren  CJ.  Pari». 
Chatis.  du  15e  si^cle  p.  7,  wo  aber  ein  neues  (iniiid- 
wort  nicht  aulgesteUt  wird.  Ein  Typus  'haMlum 
von  JboMrv,  becw.  von  m-oir  wQrdc  berriedigen. 
aber  fMlich  iat  eine  aolehe  Anwtzung  aus  bekannlero 
Cbwida  melir  als  bedeoUidi,  tedeMO  änd  ja  ab- 
norae  Wortbn(hins«n  nicht  für  aehleehterdings 

nUDQglirh  zu  rrarlitcn. 

S4S6)  lapiK,  -Idem  m.,  Stein;  wohl  nur  erhttitcn 
in  aard.  liMdi-,  span.  lawU,  lamiOf  Grabstein. 
VfL  Baist,  Z  V  246  unter  loaa. 

0487)  german.  la^pa,  Lappen;  itaL  (oomaik.) 
tapinii.  Ohrfei^'f  (KleicbflamSuilag  auf  die  Lappen): 
rtr.  Z'i/",  Lump;  prov.  eat,  (Nepar,  schlabbern: 

fri.  Iitpir,  •irhlrilihi-rn,  (hänfrf  damit  irgendwie  zu- 
mmnii-ii  himifinrr,  Irodclii,  hnitiiiK'ln V.  v\(]  idtrit-'rii- 
Nr.  64(K1a),  Itipidu,  Ira^'f  r  Mi  ii'-rli,  i  s  r: mnl  In  ii  ^'^ 
bort  hierher  auch  tnptn,  Inptii-iu,  Kaninchen, 
gleichsam  kleines  Tier  mit  Lappenobren;  Dz  624 
«.  p.  leitete  die  Wörter  von»  Stamme  clap  ah), 
üptH,  FleiHcblappen  (wird  vun  Schcler  im  Dict 
«.  V.  mit  dem  denlHcben  .Lumpen*  iu  ZosanunMi' 
hang  gebracht);  span.  lapo,  Sclilag  mit  Radier 
Klinge.  VgL  Dl  188  tejw  n.  688  ioptnf  Mackd, 
p.  78. 

643H)  lapsini,  -wf.  (la^iarf),  Ackersenf;  sard. 

lasmnn,  Senf. 

64.S!);  läpsuH,  -um  m.,  das  (ii'fäll  des  WaasMB; 
prov.  [,f4)lau»,  vgl.  Autorde  u.  Thomas,  L'ettam 
d'mm  Hang,  Annale»  des  L'niversitfe  dn  Midi  IX 
23*2  u.  Bonnet,  ebenda  884. 

6440)  *liqnSdliiH,  -um  in.  iDnniti  zn  lotjurtu). 
kk'iti«'  Sfhliti|,fe ;  il.iL  luci  iuld.  hir,-iui>lo;  (mn 
tiilifor  —  (?)  *lu<juii-i<jln.t\:  pmv.  IhmiZ-s. 

•S441)  Iftqaeis  (volkslalein.  'laceosi,  -nm  m., 
SrbUnge}  itaL  laedOf  davon  das  Verb  laeeiare. 
scfaoflren,  kUrahktre  =  inira  -\-  ntlaeeian  {vf[\. 
sictL  ffUiriazzan,  frz.  i-ntri'lnn-r).  v^rl.  Caix,  St.  rt2; 
rum.  ta{;  rtr.  latgch;  prov.  latz,  dazu  das  Verb 
liig^ar;  altfrz.  las;  neu  frz. /uo  i«  nur  ;:r.i[ihi-ilii, 
dazu  das  Vb.  lacerf  caL  iltu;  .span.  lato;  ptg. 


/rtfo.  V(fl.  Dz  18«  hircio;  (iMber.  .VLL  III  274. 
Vun  liicir  iül  ab^jeleitel  tii(Hrr,  .S-hnur.  Faden, 
wor.ius  —  indem  das  /  als  Artikel  aufgefalit 
wunle  -  tmftire,  atntre  ailatand.  VgL  Thomas, 

M6L  21. 

6442)  l<ur,  -em  m.,  Henigotl,  Herd;  span.  pt^-'- 
Zai^  Herd;  caL  Uar;  vielleicht  sind  auf  lar  zurOck- 
znluhren  aocb  itaL  ««n»*,  Fenerhoek,  n.  span. 

Haren,  Kesselhaken.    VtrI.  Dz  Inr. 

5443)  *länirio,  -Ire  (schi illlat,  lan/in)  \i.  *larKO, 
•Are,  spetiden,  zuifeslehen,  eirirttumen,  ^'f  stallen; 
ilal.  largire,  sebenken,  larpare  (u.  (illinyarr), 
gerftumig  marben,  lurgorf  (altilal.  auch  iaggare, 
tagare)  wird  aucli  in  der  Bedeutnug  «zolaaMQ, 
lassen*  gebraucht,  welche  aus  der  von  «eimianieat 
Kesl alten*  sich  leicht  entwickeln  konnte,  vgl.  Caix, 
St.  41;  rum.  fargfsc  ii  it  i,  erweitern,  loslassen; 
prov,  /iiri/iir,  tTweitcrn;  s])an.  |>t|.'.  /nri/ur,  los- 
liisst'ii,  V(  rl;"ui^.'(Tri,  ii;izii  das  Vbslist.  /on/n,  Ver- 
zöv.M'runK'.  .Vu^i  liiili ;  iiiü  Frz.  ist  nur  da.-;  Kompos. 
iliinjir,  erweileni.  vorhanden).    Vgl.  latan. 

.^444)  *lirgitii,  -am  f.  (v.  largu»),  Freigchigkeit, 
Hreile;  i  l&i.  largezzti  u.  largluzza,  (daneben  Ittrgitii 
in  der  Bcdtg.  .Freigobigkeil") ;  frz.  Inrgrtsf,  Frei- 

j.'ebij.'keit,  [UirgcHr,  Hrcitel:  span.  /tinturzu,  /m yiu  i 
(letzU're'^  nur  in  ib  i  r;«\iiidiciien  Hedeutung»;  cIk  ii-i) 
plg. 

6446)  Ittriois,  »i  um^  reichlich  (im  Rcunan.  nur 
inbczuKT  auf  <len  Raum  gebraucht:  .geräumig, 
weil*);  ital.  largo;  rum.  prov.  larg  (prov.  auch 
faiv);  frz.  (larc),  large;  caL  llarg;  span.  ptg. 

largo. 

bur,)  lirfdfim  u.  lirdlm  n.,  PAkeltleiseh ;  ital. 
lanlo;  ruiri.  hird:  prov.  lart-z;  frz.  lani;  eal. 
Ilard:  span.  plg.  lardo.  Das  Wort  liedeulet  im 
Rnman.  .Speck*.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  64)8. 

6447)  lirix,  •Imm  LArehenbaum;  ital.  larkt; 
rtr.  laHatk;  (frs.  uMice  d.  I.  vermutUdi  mcl  4- 
leee  =  *ieree  —  larkem,  also  Honiglarehe,  vgl.  Ds 

63fi  «.  p.);  (cat.  erdro  d'olor);  span.  aleree  (n- 
niu'li't  aus  detn  arali.  nlrrrr ,  ilieses  aber  wieder 
aus  litii.r,  viri.  Kg.  y  Yang.  p.  151.  Dz  410  #.  r.); 
ptg  lari^o,  -CO.  Cornu,  R  VII  KCl  u.  XIII 

286.  —  Für  frz.  mt'lrse  (m  Alpenmnndarten  tiuUr, 
welches  zu  dem  gelehrten  nUlHe  sieh  verhidt  wie 
l^re  zu  Isära,  Gmhe  zu  Gemava)  aelzt  Meyer- 
Labke.  Z  XV  344.  ein  lateiu.  *meHx  an,  das  sich 
mOfUclierweise  an  ein  Wort  der  vorrömischen 
Spraelie  der  betr.  Gegend  anlehnte.  Cohn.  HerrigH 
Arehiv  Bd.  103  p.  221,  bringt  für  melh»  das 
mihi.r,  -dfem  (gr.  /ü).a3).  Slerbwinile,  in  Vorschlag, 
was  .liier  aus  lautlictun  («rüntlen  schlechterdings 
unaimehmbar  ist.  Vgl.  auch  Nigra,  AG  .\V  ll!l 
(piem.  nurio  =  mar:'eM  a.  MdlM»  b=  nuilezm), 

6448)  frieeh.  XäQv/^,  'Vyyof  m.,  Keblkopr; 
dav.  vieW.  fri.  larigot  yMre  A  Ure-iarigot,  reich- 
lich trinken),  vgl.  Flcurv,  Bull.  <le  la  soc.  de  liiig. 
ile  Paris  Nr.  27  .82  (1885  fts)  p.  XXIX  (.L'auleur 
montre  que  larignl  oii  larigau  (Cotgrave]  a  signilie 
et  sigiiifie  encore  dialectalenient  Jaryns"  en  meine 
temps  que  „petite  flute"  et  que  c'est  saus  dnute  n- 
mot  qu'il  Taut  reconnaltre  dans  la  Inculion  en  ((u«-- 
stion;  mais  il  est  bien  douteux  que  larigot  qui  est 
inconnu  en  moyen  Age,  vienne  de  kifvyS,  mot 
qui  n'avait  pas  pass4  en  latin.*  0.  Paiis,  R 
XXIIl  287). 

.'1440)  ab<l.  *lask  (altn.  Idd-r).  lasch  ivgl.  Kluge 
/.);  d;ivi.ii  nach  Grflber,  ALL  III  i>*)'.K  lilal. 
ilasco,  scbhilT,  IrAge);  prov.  /(Mc;  altfrz.  la^ehr, 
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6480f)  *l«aka 


6460)  UUrdcinliuii  588 


teig:  nenfrs.  Mrik«;  (alte«L  Jatidi.  Kann  würde 
dann  wolil  audi  rlns  Vl>.  proT.  laaear;  ttZ.IMur; 

s|»an.  lasrnr;  alipl);.  laincar,  ImlasRen,  jfPhftren 
((iröber  spriclil  sirh  ilarülicr  nicht  uanz  klar  nii«). 
Al)pr  trt'rm.  *l<i!<k  knniito  fi  Mii/ns.  nur  Inix  vx^vhow, 
v^;l.  Macki'l,  ]>.  117.  iii<-lil  aliiT  hirhr,  u.  'lii'x 
(liK-li  wolil  von  laue  «-tc.  nicht  },'<'lrt'tint  werden  kann, 
sn  wird  mM  dai  GrAberscIie  Grundwort  rullen 
hi!«<en  mtt«»en,  so  aDsprcrhcnd  es  an  sieb  auch  ist 
(M:iii  könnte  allerdings  annehmen,  daß  /doA«  die 
in  das  Mask.  ttbertrigene  FemioiDform,  also  »  *Uui)» 
aeif  allein  man  aiebt  nicht  ein,  warum  *laA  *hika 
dich  anders  entwickelt  haben  .sollte,  nig  z.  B.  friak 
*frv^n  =  frni«,  fralehe.)  Diez  188  Ingrinrr  er- 
Uiirtc  liie  Wiirter  aus  *lancHs,  *laiicnre  für  liuit.-, 
/iiriirr,  aber  auch  «las  ist,  namentlich  inbezuj?  auf 
hirhr,  nichl  wohl  aruiehnihar.  Vgl.  au<  h  l'lricli,  Z 
IX  421t  {lächrr  =  *laxkare,  vgl  Nr.  .'i4!fiii;  Ii.  Paris, 
R  Vlll  -148  (Idche  Pttpla.lj.  v.  lAih,,). 

546(1)  alid.  *la8ka«  Lasche,  Fetzw,  Lappen  (sieh 
Kluge  unter  «Lasche*);  davon  nach  GrObsn  (ewiB 
richtiger  Anoahn«,  AUL  III  ftU),  span.  ptg.  Imcn, 
Lappen,  Schnitte.   De  462  ».  t.  (ttuea  tam). 

läSKltado  S.  lH8Rt!ü. 

51")1)  ljlS80,  -Äre  (Imi.HW'^i,  erinüiien.  ernialleii; 
ilal.  l'i.^sKi-r. 

541)2  iässfls,  «,  um,  niii>lo,  matt;  ilal.  l(uao; 
pruv.  Irz.  /i'.i,  in  Vcrbiniiiing  mit  ni,  ha,M  inter- 
jektional  gebraucht;  prov.  ai  lau!,  allfrz.  tut  In»!, 
ncurrz.  Wto«/ach!);  ypan.  lago;  ptg.  lotst}.  — 
Das  dasu  gehörige  SbsL  lattUudo  wird  ersetzt 
durch  itaL  JtMUMf  (danehen  Imftmiin^',  altfrz. 
latU  mm  VattHatem;  aeufrz.  lasaetd  (Oblicher  ist 
das  gel.  Wort  ta*»itHdr):  (span.  lasitud);  ptg. 
towf'</-7o.    V^'I.  Dz  18f»  /uns«. 

f)4.".Hl  albllsili.  last  iStamm  hlii.-lu].  I^isl;  ilal. 
hisio,  Si-liilTslust;  frz,  ifM,  /iisti\-  span.  la.ilrr, 
ilazn  ila.s  Vb.  la.stnir,  rin  SchilT  beladen,  (auch 
lasto,  eino  Art  S<iiulilvers<-Iireihung,  gehört  wohl 
hierher);  ptg.  huito,  (vidi,  gehört  hierher  auch 
das  Vb.  Ia»tar,  bezahlen,  falls  es  nicht  —  *la.ritarf 
ist).  Vsl.  Dz  188  /<Mto;  Hackel,  p.  186;  Ox  4G2 
/Mta  ienete  dies  Wort  n.  foslo  ▼an  abd.  Ub^, 
leisten,  ab. 

6454)  altsftchs.  latan  (got.  IMan,  ags.  laetan), 
lassen,  i-l  n-icii  Srln-ler  im  Dirt.  unter  lais-wr  das 
Grundwort  zu  dem  ;,deicliliedeulenden  altfrz.  Iniier 
(auch  prov.  laihur,  laiar);  bes.ser  diirllo  das  Wort 
-=  *taffarf  ~  *ttirgurc  Is.  oben  larifio)  anzusetzen 
sein.  vgl.  (laix,  St.  41,  wobei  anzunehmen  wÄre,  d.ill 
iler  Schwund  des  r  schon  in  V'irromanischcr  Zeit 
erfolgt  sei;  vgl.  auch  Förster,  dln-s  z.  Aiol  u.  Mir. 
laiier.  Denkbar  ist  aber  auch,  u.  damit  wird  wohl 
das  Richtige  getroflSso.  daß  nach  *iNaf^(>>>iiMyini), 
das  einst  vorhanden  gewesen  sein  muH,  denn  vgl. 
muaiirr,  ehi  laiier  neben  laisser  gebildet  worden 
sei.  Rröhan,  die  FuturliiMunK'  im  Altfrz.  ((ireifs- 
wald  1S80  Di.ss.  p.  124)  bat  sich  ^e^-en  .he  An- 
selzun).'  ••iiies  *lnij<irr  ansgesprrichen.  Kine  wunder- 
liche Ableitung  von  Itiiirr  git»t  Marchot,  Mise. 
Asc.  29:  Aus  dem  Intperativ  laxa  in  der  Verbindung 
lajrn  starr  soll  entstanden  sein  la<  »,  far.  M  U.  aus 
letzlerer  Form  dann  da.sVerbum  laiier  sich  entwickelt 


haben.   VgL  G.  Paris.  R  XXX  568.  S.  Nr.  6M6a. 
6456    *      - —  - 

ladiri. 


VgL  U. 
liter. 


lltiraü  m.,  Ziegel;  sfldsard. 


6466)  litSlClfs,  «e  (fattu),  seitlich;  span.  pig. 
adnüe. 

bibl)  Mtirefilils,  -um  m.,  Backslein;  span. 
MriUo;  ptg.  MrUhe,  vgL  Us  462  ladrtlh. 


6468)  litiMa«  -9n  (von  tattu),  breit  werdvn; 

rum.  /«fc«c  II  il  i. 

54.'>9)  (♦lilln,  -am  ^.  (?>  (Mui,),  Breite;  all  fr n. 
taime,  laizc  Kihidirlie  Hiliiiiiikren  sind  <jrttis<r 
*rrfix.na,  miiiixsr  =  'Kpisniu,  mtrire  ■=-  *sl)i</iii). 
v^'l  (J  Paris.  R  XVIIl  560;  Hurning.  Z  XVIII  •_'4(). 
setzt  Inizf,  larce  —  *lnliiin  an.  Iis  sind  in  der- 
artigen Wortern  wohl  Verbalsubst.  zu  erblickan, 
also  2.  B.  eäbttct  von  *  est  reeer  =  *gtrictiare.  — 
Vgl.  Thomas,  Bsnis  pbiloL  p.  90;  Cohn,  Herrigs 
Archiv  Bd.  103  p.  319  (es  winl  Vatüia  als  tinuid- 
form  aufgestellt,  was  nicht  richtig  »ein  kann).] 

&4ö9a'i  'latiBlrlMt  "Vm  m.  (v.  lulimiA.  ein 
Lileinkuiidiger.  ein  Sprachkundiger,  ein  UolnieLsch; 
altfr/.,  ''iititni.rs,  Dulmetsch. 

ö4<Ui)  l&tlnüs,  a,  um  von  iMtium),  lateinisch; 
ilal.  latinu,  lateinisi  h.  lM<iino  .scorrevole.  troppo 
sollecito  neir  operare,  lubrico  nel  parlara*,  vgL 
Canello,  AG  III  984;  sard.  ladtnu.  cbiaro;  all- 
oberital.  lain,  itallano,  vgL  AG  XII  410;  piem. 
Mni,  vgl.  Salvioni,  Post.  12,  wo  noch  Weitere«  aa» 
Kefülirl  wird;  rum.  latin;  prov.  Inli-s  (bedeutet 
als  Sbsl.  .Sprache"  überhaupt);  frz.  latin;  rat. 
IhUi;  span.  lateinisch.  Indino,  schl.iu  :  ptg. 

latino,  laiim,  lateinisch,  Indino,  schlau.  Vgl.  liz 
189  taUno.  —  Ober  rtr.  dalinamdag  s  ImffM- 
mabig  vgL  Asooli,  AG  Vil  538. 

6461)  [ahd.  *lat}a,  *\mt^a  (nthd.  Mge\  Palissade; 

davon  nach  Dz  19.1  ital.  /iV<iV/,  lizziu,  Schranke 
(des  Turnier-  oiler  Kampfplatzes);  prov.  (Ixi/wn), 
linsa;  1 1  z  /(' r  hiiiesseii  höchstens  für  prov.  Itiisxn 
kann  diese  Ableitung  zugestanden  werden,  u.  auch 
da  bleibt  das  ai  unerklärt,  vgl.  Mackel,  p.  62,  besser 
wird  man  laix/«t  mit  frz.  Inissf  auf  laxim,  bezw. 
Idxurt'  zurUckluhren,  vgl.  Dz  623  /«»W;  /iVciV«  etc. 
sind  von  ItettuHf  Fadeo,  beruleiten,  der  üegrifT 
bildet  durchaus  Rein  Rbidcnila,  dem  cioeSiArank« 
kann  «lurch  einen  starken  Faden,  Seil  u.  dgL  selir 
wohl  gebildet  werden.  Keltischer  Ursprung  der 
WArler  ist  abzulehnen,  vgl.  Tb.  p.  (16.) 

r)4(i'J)  lätritfis,  -um  «i.  iv  i'iirol  (lebell;  itaL 
lotrnto:  rum.  lätrat;  sji.ui  hi-li<i<lii;  ptg.  tmbrmia, 

6463)  litriBU  Bad;  sard.  ladrimUt  poaaui- 
ghera,  fango  (also  ht  der  Bedig.  von  liMm\,  vgL 

Salvioni,  Post.  12. 

6464)  1.  litro,  -Ire,  bellen;  itaL  tatrare;  rum. 

/(itrit  ni  dl  ti;  prov.  lairnr;  cat.  Iladrar;  alt- 
span.  ptg.  ladrar.  Au-S  *bnliiirt)  für  hrlart 
f  liitnirr  crkli'irte  ( iaix.  Z  1  422,  span.  hnlndnir, 
(ptg.  hrnadar,  hrndnr],  schreien;  Dz  A'M*  erblickte 
in  diesem  Vli.  .eine  I 'mhildung  des  alt.s|)aM. /xz/iVar, 
1  bltiken,  durch  Einmischung  vou  ladrar,  bellen*. 

j    6465)  9.  titro,  «tacoi  IN.,  Räuber;  altitaL 

I  latro,  Indro,  (ilas  flldiche  ilal.  Wort  fOr  .Rftubcr"  ist 
hirif/ante,  si,  brikan);  rum.  latru  (Vi;  prov.  c.  r. 
lairi  f-if,  c.  o.  Inirron,  dav.  ;ib^.'el. /((irwn/Vi;  allfrZ. 
c.  r.  lairre-9,  Ifrre-s,  c.  o.  Inrron;  neu  frz.  Iiirrtm; 
met  zisch  liii)r,  hahr  ( —  hmit  Irr),  llohner- 
hahirbt,  vgl.  Honiing,  Z  XV1U221:  (cslL  UadrelTi; 
span.  ladron,  davon  abgdsitat  tädmieria;  ptg. 
ladnJo.  Dazu  die  Verba:  rum.  htreae  ii  it  i  (?); 
prov.  lairronar;  altfrz.  larrotmer. 

6466)  litrOciniun  n.  (v.  /a<r^,  Rloberei;  (ital. 
sard.  ladroneceio);  prov.  Mrot^et^;  frs.  laitin, 
Dieb.slabI;  cat.  Ilndrnniri;  1*1  r.  ladronetitck:  (all- 
frz. larronesse):  span.  Uidronicio;  ptg.  Indrwicio, 
Dz  Ü25  Inrrin:  liilirens.  Metatli,  p.  94; 
Meyer-L.,  Rom.  Gramm.  1  p.  483  (etwa  Mitte  der 
ISeit«). 
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6467)  *lfttran«Silus,  •am  m.  (f.  latruHcxüm  v. 
UUro),  kleiner  Räuber.  Dieb;  ilal.  ladro»eeNo; 
allfrz.  larrmud;  (aeufrz.  larromiau  =  *latra- 
neUua);  spftn.  Mmwia».    Vgl.  Cohn,  Suflbt«. 

p.  28  Aiim. 

5468)  Keriiiitii-  l»tta,  Latte;  ilai,  latta,  Holz- 
••lück,  (auch  Weißblech);  rtr.  lalln :  prov.  Iota; 
frz.  laitr;  ^pnn.  pl^.  lata.  Vgl.  Dz  \W  latta; 
(iol<ls(  hmiilt  |).  56.  In  der  BeUeutuiiK  ,Weißl)leoh* 
kaiui  das  Wort  nebst  seinen  Ableitung«!  (ital. 
attomf,  Mejjsing,  vermutlich  =  faUome,  lottern*; 
rtr.  htiH,  letÖH,  vgl.  Gärtner  §  11;  frx.  UtUe»; 
cat  nmttA;  span.  Mo»,  alaton:  ptg.  foftfo)  nicht 
KiTiiiiiiiischen  Ursprunttes  sfln.  Die  iliilieni-irluMi  u. 
franzüs.  Karinen /u//«,  *lattonf,  laiton  ticheiin  n 
den  Stiunni  Inet-,  Milch,  liiiizuu ■  i-iii.  li-  i/riltlich 
wQrde  da.s  wotil  pasM-ii,  denn  wannii  sollli'  iiiüti 
das  Weiüblei  ii  nicht  ab  .Milrhhlecli  d.  Ii.  milch- 
fariienes  Blech'  au^efalit  haben?,  aber  dall  von 
lud-  ein  *lactii  u.  'laclon  abgeleitet  worden  seien, 
t!«t  nndeokiiar.  Diez  230  Mome  itellt  rumanüehes 
(ital.)  tatta  ah  Gmndwort  auf,  damit  iit  abar  eelbst- 
\  erständlich  nicht«  gewonaen,  da  es  ebM  den  Ur- 
sprung' von  latta  zu  bestimmen  püt.  Scheler  Im 
Diel.  uiiltT /(iiVoM  vermutet  ZusainiiK  iiliiin/  /.wischen 
iiiitteliHl.  lato  u.  ajfs.  enjfl.  Irml,  Hli'i.  -ciwie  zwischen 
ilal.  *litttonr  u.  dt>cli.  Lot.  Daiiiit  wird  man 
scbwerlicli  einverstanden  sein  konntu.  Bei  dieser 
verxweifellen  S;u-hlui;c  sei  folk'ende  Vermutunir  er- 
laubt. £a  lieUe  sieb  denken,  dalt  laL  lactare,  aber 
dfiBBen  aehriltlat.  Bedeotoniren  man  Georges  «.  r. 
naehaehe.  die  tochnisobe  Beseiduiung  für  .Weilt- 
blech  !«"hlnKen  (trleiclisjun  Blech  milchen)*  K^wesen 
^<  i;  auH  lui  tiirt'  aber  konnte  als  Vbsbsl.  *hiitii  - 
ItittH  eiiLsteheii;  span.  laton,  ptg.  latilo  wurden 
daini  als  l<ehnwarter  aniDseben  sein. 

6469)  IUI«,  a,  m,  breit:  ilal.  tato}  root. 
Art:  proT.  Inf-a;  altfra.  M;  neufrs.  Ii,  Breite; 

(ypao.  ptj.',  i,ii<,). 

r>470)  lilüii  n.,  S<Mte;  ital.  al-lato,  zur  Seite, 
bei,  neben;  sani.  Intus,  v^rl.  Salvimii.  I'ipsl.  12; 
prov.  lots,  neben:  alt  Frz.  Ua,  lex  (aeufrz.  noch 
in  Ortsnamen  erhallen,  z.  B.  Plefmalet-TimrB);  apan. 
lado.    Vgl.  Dz  fi2.'i  leg. 

5471)  gernian.  *IaubJa  lalid.  loub<i).  Laube;  ital. 
liKtgin.  tialleiie,  dazu  das  Vli.  ulliM^tfinrt- ;  rtr.  laupia, 
Euiporkirche;  pmv.  lotja;  frz.  /«/»•,  dazu  ilas  Vb. 
hiyrr  u.  die  abgel.  ShsUve  lot/in,  hxjfmfnt,  Woh- 
nung; »pan.  hn^a  (latdt/a  +  lat.  longa  ItJ,  Vor- 
halle; ptg.  loyw.  Vgl.  Dz  196  /e»Ai;  Maekel, 
p.  119. 

5472)  i'lHudiiiiuin,  Opiunitinktur;  daran-  'luidi 
volkselynioloffische  rnihiMung  frz.  Init  il'iinon. 
»gl.  Darniesteler,  Mottt  iiouv.  p.  176;  Kali,  RF 
III  495.1 

647S)  iMtditar»  «iraH  m.  (v.  landarr).  Lober; 
ital.  landtttorr;  rmm.  liMßtor;  prov.  c  r.  km- 
ziiire,  c.  •>.  laitzador:  (frz.  latuuri;  «pan.  hodor; 

ptg.  iounuior. 

6474)  f'laadSBli,  -am  f.  (v.  lau»),  GuthdßoDg 
besw.  Genehmigung  des  Lehnsliemi,  bezw.  der 
dafUr  zu  zahlende  Betrag,  Lehiugebilhr  (aucb  Ion- 
demitm);  ilal.  laudemio;  prov.  hnätme^p  faw» 
Hme-t,  Ittttttamt-H;  xpan.  tauärmio.] 

ö47f>i  laodo,  -äre,  luhen:  ilal.  /rw/o/v;  runi. 
laut!  Iii  Iii  a;  prov.  laumr;  frz.  louer,  vgl.  Uz 

629  ».  t.;  rat.  Iloar;  altspaD.  htubir;  nencpan. 
har;  ptg.  lomfor. 


5476)  laurS&rlfiii,  -um  m.  (v.  launu),  Lorbeer- 
baum: frz.  lautier;  (span.  /OKTVOS  «MlM  iflt  das 
einfache  launu  (s.  d.)  Qblich. 

lureas  s.  Uiuru. 

6477)  laorfa^  •Teent  m.,  junges  Kaninchen;  da- 
von nach  Dz  464  ptg.  hura,  hu»a  (wo  a  —  f), 

Kaninclienlifthle:  die  Ableitung  ist  sehr  zweilVlIiall. 

5478)  laurl  biCCi  =  ital.  orbacca,  Ujrlteere. 
vgl.  Dz  .S87  «.  «.;  Mmeafla.  Beitr.  84;  Salvioni, 
Po«t.  12. 

6479)  laurl  fSliain  ^  (?)  gennes.  e/>HgyA»,  Lor- 

beer,  vgl.  isalvinni,  Post.  12. 

äJftO)  lauriis,  -um  f.,  Lorbeer;  iliil.  luuro,  >^t'\. 
Wiiit.  ,i!li>n<  au-  ///'(  liiurus,  In  loro,  l'iiluru,  ilucli 
ist  iliese  Erklärung  recht  fragwürdig,  wenn  anrh 
untscheincnd  durch  keine  bessere  zu  ersol/.ni  .  I.i' 
volkstQniliche  Wort  für  .Lorbeer* ,  vgL  l^aiudlo, 
AG  III  400;  mail.  löri  (=  laureut),  com.  Ab'ro^ 
Siro  {—  *knir«tui),  vgl.  Salvioni,  Post.  18;  runi. 
laur:  prov.  kiur-»;  (frz.  hmrier);  eat.  altspan. 

Itinro:  (iKMi-pan.  Inuril);  p lg.  lewro.  Pi<l.il,  H 
XXIX  .'i'il.  nimmt  an.  <lal'  laurti»  zum  A'lj.  iiiit 
lier  Hi'iIcutiiiiK  ,  liihk'-ltarlil^.''  u'<-^vi]iijcii  >fi  (wie 
die  BIfilter  u.  Frü'  lile  des  Lurheers)  u.  dal',  darauf 
zurfickgehe  span.  loro,  ptg.  louro,  dunkelfarbitf. 
Eine  andere  Ableitung  des  Wortes  s.  oben  Nr.  KMil 
(aurfuii),  vgl,  Nr.  4298a  Nachtrag. 

5481)  IMM,  UoMmf..  Lob;  ital.  laud«  u.  lade, 
lauda  u.  loda,  daza  noch  Mo,  Vbebst  v.  hmdmrf^ 
vgl.  C:meIlo,  AG  III  4(12;  aulierdem  nocil  laiMfsrv, 
Kleicbsani  *latulorem;  rum.  laudü;  prov.  tauzor: 
alt  frz.  Ion,  III.  {  -  laim,  nicht  luw/fn,  v^rl.  T. >l«|i-r. 
Silzungsb.  iler  Berl.  Akad.  d.  Wiss ,  philns.  hisl. 
Cl..  23.  luli  1H96  p.  S59,  G.  Paris.  H  XXV  <i28). 
davon  das  Vb.  aloiier,  lobpreisen;  (noufrz.  loutiiuff); 
span.  loa  (u.  loor);  ptg.  loa,  IsüMT.  '—  Wie  von 
/okMJ  abgeleitet  ist  frz.  Um-m^.  so  von  Joi  (weil 
tonlos  auch  Aw,  /<•)  ital.  hutngo,  Lobbadelei,  dazu 
«las  Vb.  Ituingare,  si-hmeicheln,  u.  das  Nomen 
aclorifl  luaitu^äere,  Schmeichler;  prov.  Innzmiia, 
lanzrnja,  davon  lauzettffar,  linizi  iii/iri  -- ,  Itni^m- 
ijador;  allfrz.  loxrntie,  dazu  linitnyrr,  losrni/iiir : 
Span,  lisonjii,  ilaZU  liunnjar,  lixnnjero;  p  l },'.  lisonju, 
dazu  linonitiir,  lisoiuiettr,  liaongeiro.  Dz  If" 
hmingti. 

5482)  got  laos  lahd.  Ida),  leer,  leicht,  lieblich; 
ilaroQ  vermotlieh  span.  hzan«,  fröhlich,  nranter. 

zierlich;  ptg.  louziio.    Vgl.  Dz  464  loznno. 

.•i483)  (7aj»i(fr«;  laoalne,  Plalten.steine  |?]  idi<'  Wort- 
verbindung findet  ^icll  in  der  Lex  metalli  \ipas- 
i  ensi<.  Kplii'iii.  epi^rr.  III  181);  auf  den  in  Iniixinf 
"•utli.illi  iii-ii,  vi-rmutlicli  (liispani»-)keltisclien  Stumm 
/(lu."-  scheint  surQckzugehen :  piemonl.  losa,  (irab- 
platie,  prov.  loHM,  allfrz.  lauze  l'f),  eat.  Ilomi, 
üpan.  losa,  ptg.  louta,  vgL  Schucfaardl,  Z  VI  424; 
Diez*  197  Ableitung  der  Warter  von  bmin  ist 
unhaltbar,  vgl.  Raist.  Z  V  24f>,  Grober,  ALL  III 
510.  Aul  demsi'llii  ii  Stamme  Inius-  beruht  woh! 
auch  ital.  luzanijn,  ver-^chdlienes  riuailrat.  H.'tiilc 
lals  heraldische  Figur);  frz.  losiinije ;  cal.  Iluxnityf; 
span.  losimgr  (auch  luonja).  Andere,  sehr  wcfiig 
glaubwordige  Ableilun^n  dieser  Wortsippe  sehe 
man  bei  Scheler  im  DwL  unter  Imamg^. 

5484)  alldts<-h.  laut  (Wurzel  hlul,  altnunl.  hluulr, 
Jlgs.  hlyl,  aliil.  lö-J,  Los;  ilal.  lollo,  (ihn  k--piel ; 
frz.  lot,  .Viiteil,  davon  lotir  (daneheii  nlittt-r,  wm. 
iilitttrinrnt),  altfrz.  loseii.  neufrz.  Teilung  machen, 
loterie,  Lu.sspiel;  span.  loie,  Los,  loto,  ein  ZU  ver- 
steigernder Gegenstand,  loteriai  ptg.  lote,  Sorte, 
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Lo8(?e\viiin,  loto  u  loterüi,  l/)sspiel.  Vgl.  Uz  197 
tctto;  Mackel,  p.  12«. 

5486)  [*laviB«aa,  -0111  m.  (v.  lavare,  über  «las 
Sultlx  vgl.  Dl.  Gr.  n*  877).  —  span.  plg.  lavanco, 
wUde  Snte,  cleidmm  Wuehente,  Tancheote,  ygL 
Dl  463  t.  v.f 

6486)  Mirindt,  -»m  (Fem.  des  Part.  Fut.  Pass. 
V.  Imxtrf)  —  ilal.  lamruiu,  WascJinuK:  «lasselhe 
Wort  isl  wahrsrlieinlich  ilal.  laramln,  lurrmiola, 
Ijavendol;  frz.  lat-ande;  span.  lavanduhi:  Ipttr. 
Iieiltl  ila-s  Kraut  mit  arabischem  Namen  ulfazrma). 
YkI.  Dz  19<)  larnnda,  wo  bemerkt  ist:  «das  Kraut 
soll  seinen  Namen  daher  haben,  wcU«t  mm  Waschen 
lies  KOrpen  gebraucht  wird.* 

6487)  «tifitlr«,  'mm  f.  (lavarej,  Wawüiung; 
ital.  latMttura;  mm.  läuturä;  prov.  kmkhtra; 
frz.  lavure;  span.  ptjf.  Uivndura. 

r)48sj  lävo,  -äre,  waschen;  ital.  Ininirf,  liazii 
das  Vlislist.  Idiii,  fitfr-ntl.  Wa.schung,  dann  Schmel- 
zunK.  K*'^<"bnii)l?.<'n.'  .M.issi-.  V(jl.  Dz  380  ».  r.  (vi»n 
Itim  ist  vermutlich  wieder  ab({eleitet  lavagna, 
S<  hit  fer.  Diez  38()  *.  r.  führt  freilich  das  Wort  auf 
(Itach.  ieie  zurOck;  Nigra,  AÜ  XIV  284.  will  lava 
vom  grieeh.  ISmc,  Stein,  ahleiten,  doch  ist  seine 
Darle^ng  zwar  scharfeinnig,  aber  nicht  aber- 
ceutcend):  rum.  lau,  läui {—wl.  Utpl),  läut  (=  lat. 
hiiifu^i.  I'hui  in]cr  Iii:  pruv.  larar;  frz.  hiur; 
span.  pt>,'.  lavar.  Vcm  Imo  leilft  \it;r.i.  .\V 
4.S8,  ab  iiiittelsard.  laera  tl<ii,riiJ  .piaslrella* 
u.  istr.  läirra,  ,muriella*,  ebenso  auch  rnittel- 
sard.  /((|r|<N<i,  squaccheramenU). 

6489)  Itxi  (Fem.  v.  laxu»,  a,  Hm);  davon  nach 
Dz  463  dorch  Umstellung  span.  lasr»,  Platte, 
dOmier,  flacher  Stein,  Lederslreif  (eigentlich  also 
.das  Lockere*);  ptg.  latca,  Sehaitt«.  Das  richtige 
(trundwort  dürfte  indsaMD  ahd.  *Uuk»  sein,  vgl. 
oben  Nr.  MßO. 

6-1;m))  ;*läxIeo,  -ire  (v.  huo).  si4I  nach  l.'lrich, 
Z  IX  4'J9.  Grundwort  zu  frz.  Idchrr  .sei»;  dietier 
Annalimc  darf  man  jedeobUfl  beipOldilen,  vgl. 
ol>en  lask.j 

5491)  läxo  u.  *lAxIo,  (*lixt«o|,  •Ire,  weit, 
sehlair  maehen,  losmachen,  nachlaaseo  Um  Roman, 
hat  sich  die  Redeatung  des  Zeitworts  bis  su  der 

von  .lassen',  namentlich  »zulassen,  geschehen 
las.sen*  übcrliaupl  erweitert);  ital.  hmiare  ^ 
*laxiare;  »ard.  laxare,  laanart :  rum.  lau  ai  ii(  n  : 
rlr.  {l<f\>ichar;  prov.  hiimir;  In,  l<iix.-<ir:  rat. 
drixar:  altspan.  le.rur,  Itixar,  daraus  span.  drjtir 
(vgl.  üben  'dMlt«);  plg.  Ifi.rur,  deijrni:  Diez  lljH 
lateiarf  erklärte  auch  liichn-  etc.  als  aus  *laiicHrr 
entstanden,  wahrend  Gröber.  ALL  Iii  609.  mr  die 
Wortmppc  atid.  *lade  (s.  d.)  als  Grundwort  auf- 
slellte.  IHrich  aber,  Z  IX  429.  mit  Recht  *laxi- 
rurr  —  Idehtr  ansetzte.  Ober  span.  ptg.  dejar, 
d.i.nir  vkI.  oben  dMlIs  o.  die  dort  angefAbrte 

Literatur. 

ri4!)Ji  laxfis,  «,  um,  sclilair,  locker;  darauf 
gehen  naeb  Diez  188  lasfiare  verniullich  zurOck 
die  oben  unter  lask  (s.  <l.)  besprochenen  .\iljek- 
tiva.  (anderer  Ansicht  ist  Gniber,  ALL  Iii  Wi); 
hezOgticli  des  frz.  lAdu  ist  dann  anzunehmen  ent- 
weder, daß  es  ein  ans  Mdker  al^eitetes  A4j. 
(bezw.  die  Kvrxrorm  des  ParL  Mehi)  ist  (vgl.  G.  Paris. 
R  VIII  448.  oder  aber  dafi  das  Femin.  *Uuea  — 
htihc  auch  als  Mask.  ^.'ebraucbt  worden  sei,  von 
ueli  lit  ii  lii  hlen  .Annahmen  ilir  «  i-.'.n'  •'nUehieilen 
den  Viitzug  Verdient,  riizweiirlh.ill  anl  i'-f.rK.i  dflrile 
zurückgeben,  liez«.  Vb-bst.  ZU  laifsiir,  /(/i'x.ic/- sein : 
prov.  UtUiia,  frz.  /omm«,  Leitriemen  (fttr  UundeX 


Kleichsam  I/os-  oder  Lorkerriemen,  von  dem  die 
Hunde  losgekoppelt  werden.  .Auch  altfrz.  Inütge, 
assonierende  .Strophe,  kann  nur  —  lajca  oder  Vbsbst. 
zu  laigser  sein,  wenn  auch  freilich  die  BegrifTs- 
entwicklung  nicht  klar  ist  (sie  ist  vermutlich  fol- 
gsnds:  loaere  Sehnor,  an  welcher  man  die  Jagd- 
hunde führt,  die  Koppel,  sodann  eine  VsrkoMslang 
von  Versen,  vgl.  nenfrz.  eouplti.)  Endlich  ft- 
hi'iren  begrifflich  zu  hixtis  die  zu.<aniriienj.'esi  tzteii 
Verba  pr<iv.  n'rsldtit-mr,  altfrz.  x'r^Uii.'fsifr ,  >ioh 
loslassen,  wuinn  stürzen,  dazu  «lie  Sbsttv«  prov. 
altfrz.  fshii!!,  auch  ilal.  »lascw.  Diez  463  will 
auch  span.  lejm,  fem,  aus  laxun  (laxot)  efkliran 
u.  das  wohl  mit  RechL  —  ItaL  Maeeo  ,aeom- 
posto,  stravaganta*  M  basssr  s  M»  +  germ.  «Isik, 
weichlich,  als  »  Ml  -1-  lasM  anausetseo,  vgL  Gabt, 
81.  207  u.  370. 

.'>493)  bahk.  laya«  zweizaeki^^  AfiksTwerkzcug: 
span.  jniit  gleicher  Bedeutung  u.  Form)  Inifa  (da- 
gegen gebort  nicht  hierher  plg.  lain ,  Art,  S. 
Nr.  63Ö4).    Vgl.  Schuchardl.  Z  XXIII  1!»!». 

5494)  Lazarus  (biblischer  Eigeimuniei.  davon 
ital.  lauarotUf  Bettler,  laztareUo,  Krankenhaus; 
prov.  frt.  kdr»,  aussätzig,  (pic.  lazaire,  arm, 
elend);  span.  iMMWiSk  Bettler,  teüsrifg^  (ptg.  Uutbra), 
Ho.   Tgl.  Dl  190  * 


Armut,  Uuttrtlo. 

5495)  pers.  lazvard,  arab.  IftzTWdL  laSVibnlicb  ; 

darau>  |mit  Abfall  des  als  Artikel  betrachteten  /) 

itai-  iizzuri')  \\\:\-  D/  XM.  ilunkelblaue  Kaibe;  prov. 
Irz.  azur,  Span.  ptg.  nzul.   Vgl.  Eg.  y  Yang.  320. 
leaenä  s.  leo. 

549t>)  *iebelleiim  oder  *ieb«tlin  m.  (v.  Ithn], 
Decken;  davon  nach  Oz  880  «.  p.;  ital.  laveggio 
„specie  di  pentola,  vaao  datenervi  il  fboco*,  at^yAi 
.col  seeondo  algdlleato',  vgl  Ganello,  A6  III  SM; 

Caix,  St.  663;  W.  Meyer,  Z  VIII  216.  Guamerio. 
R  XX  67  Anm.,  setzt  lavrggio  —  Inpidnim  (s.  d.) 
an,  vveklie  Ableitung  lautlich  dur.  liaus  betrie.ligl. 

5497)  [•lf«e*t«r,  -örem  m.  von  ahd.  irJ/kuMi, 
lecker;  prov.  c.  r.  Irchadier-s,  c.  o.  leAadtor;  ^lU 
frz.  c.  r.  lechifrrr-t,  c.  0.  Iteheor.] 

5498)  l*ieetirl&,  «MB f.  (v.  Udm),  Lager:  ital. 
lettiera,  Bettstelle;  prov.  MMem,  Sliifle;  fri. 
lUÜre;  span.  Hiera;  ptg.  UUira,  Vgl.  Dt  193 
lettiera.] 

5499)  lecticft,  -am  f.  (v.  leHw).  Sänile:  itaL 

lettiija;  rum.  l^ticd,  leptien  (?);  span.  I,yhi(fa. 

f)5iKt)  1.  l*l8ctio,  -9nem  (v.  ifdus),  das  Lager, 
=  altfrz.  /if'"'  I Alexiuslied  54'').  vgl.  Stengel  Im 
({lo.ss.  Hilter  lincol;  Förster,  RSt  III  178;  G  Pari«, 
R  VII 

55*)1)  2.  leetio»  -Saem  f.  (v.  legere),  das  Lesen, 
der  LesestolT;  (ital.  Inione);  prov.  leitito-«,  linao-t; 
frz.  lefon,  (in  der  roman.  Schweiz  ahVsMm  ss  iUmm 
lectionem,  vgl.  Comu.  R  VII  109);  (span.  tteeiam: 
ptg.  lifdo). 

5502)  ISctor,  -urem  m.  (v.  legire),  Leser;  ital. 
ifttore.  (daneben  leggUor^i  frx.  favCmr;  (span. 
/m/or);  plg.  Intor. 

5503)  'lectörile  n.  (v.  Ircior),  l^esepull,  —  span. 
alrü  (aus  'tatril,  Utril  letztere  Form  findet  sich 
m  der  Bedeolung  .Leuchtnstnbl'k  vtl*  ^  487 
«.  9.;  Gnervo,  R  Xü  108. 

6604)  *ISBtillalM  «.  (v.  Ifcfor),  Lesepalt;  alt- 
frz. leitrin  (davon  genue«.  leUerin  fllr  ital.  /«syfe): 
neu  frz.  Mrin.  Vgl.  Dz  «90  l^rin;  GrAher.  .ALL 
III  510. 

55<i'>)  leetäs,  -um  m.,  Bett;  ital.  /W/o:  pruv. 
liey-Z,  lirh-2,  hil-:,  Irl-:;  frz.  lit :  apfkILMi»;  ptf. 

I  leüo.   VgL  Horning,  C*  p.  9. 
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6606)  altnrrftitk.  Kdlf;  iUllegio,  VasaU;  prov.l 
litges;  frz.  /«y«-,  lige,  dav.  die  Sbsttve  /»p/r  u.  ligme. 
Vj<l.  Dz  626  Hge  (wo  Niilion-  i-  liie  Bodeiitun^'s- 
entwicklnng  zu  findon  i>t);  .Vlackd,  |).  82.  (i.  I'aris 
fülirt  auf  leditj  zurück  riucli  ullfrz.  e»lnjier,  <•»- 
ligUr,  W/-,  auslasen,  tif/ulilpii,  kaufen,  s.  R  XII  382; 
Tobler,  Jahrb.  Ylll  312,  hatte  da!<  Wurt  au»  ex- 
ligUare  i^edeutet,  was  wegen  eslegier  unannehmbar 
ist.    S.  auch  Nr.  5608. 

6607)  l*Molm  (V.  germ.  laidA-f  a.  Nr.  6898,  wo«, 
frs.  Me,  TgL  HmImI  p.  116),  meh  Gux,  8L  47», 
Qnnidwortznil«l.rMioto,  regda  .viuzzanei  campi*, 
«loch  dflrfte  spfttlat.  verrda  den  Vorzug  verdienen.] 

brm)  n<ll.  leeg,  ledit;.  =  frz.  Irg^  niid. 
^Mig"),  ulme  Lidun^'  (vcni  Scliifl'en),  vjfl.  Dz  ti'if) 
«.  V. 

&.V>9)  legilia,  •«  (v.  /fj),  gesetzlich;  ital.  /iv»/<- 
,di  legge,  secondo  letrge',  Imle  ,con.<icieazioso  e 
Hchietlo*.  vgl.  Canello,  AG  III  874;  prov.  Itgal-e; 
frz.  loyal,  ligul,  (gel.  W.);  span.  plg.  leal,  (legal, 
gel  W.).  Duo  Oberall  das  SbtL  l^aMaa:  ital. 
ImM,  (legaKUO;  pror.  UgtMat-M;  frz.  l^atOi, 
OigatüO;  Span.  ptg.  /cafeia«l,  ^,  (lagaüdadj  -ej. 

legftlitis  s.  iSif  ib. 

6610)  *Kg9lldS,  •am  >,v.  legfre).  Grzfililuiig, 
Legende;  ilal.  leggcnda,  ditnetien  lirndu  .discorsü 
Inilgo,  eoeanojo.sa*,  V(;l.  Cnix,  St.  H79;  vou  Injtji-tiiia 
abgeleitet  Itggmdario,  aU  Adj.  ,»petUintc  a  leg- 
genda*,  als  Sbst.  ,raccolta  di  leggende',  Irggt-nitajo 
,chi  recita  e  vende  leggemle*,  vgl.  Canello,  AG  III 
3<i8;  sard.  leftda,  Inmb.  lieniia,  borm.  Uganda, 
piem.  lamda;  frz.  Inende;  spaii.  ptf.  kgtitia, 
Irmfa. 

8611)  Kgftlnw,  B,  n,  gewitzmäßig;  alt- 
pern«.  legetimo,  altoberital.  letmo,  vgl.  AG  XII 
410,  Salvioni,  Pfjst.  12.  sonst  nur  t{ei.  W. 

.'•612)  •IJ5)fIvuin  M.  |v.  /,1/trt',  V(;l.  ^'r.  /o/früf), 
Lesepult,     -  i  1  a  I.  inji/i".  Vj.-).  Dz  ä.-^i»  .s.  r. 

6&lä)  I«go,  legi,  lectfiiu,  legere,  lesen;  ilal. 
fc«»!,  Iftto,  Irggere;  (lomh.  le<a,  scolta);  rlr. 

gtr,  TgK  Gärtner  §  118.  1.'.4.  172;  prov.  Itgir; 
fri.  Ii*  (die  Formen  lixiz,  li.si  nt,  !isai$  tiod 

gebildet  nach  .Analogie  der  eutmr.  Forioen  von 
Jfrr,  die  2.  pl.  li»t»  wUMtTentlnoiish  mir  mtUcl- 
bar),  lut,  tu,  lire;  cat.  Ilrgir,  vgl.  Vog«l  p.  116; 
span.  leer;  ptg.  Ino,  Ii,  lido,  ler. 

bhW)  ISgQmen  «.  (v.  lego),  Hülsetifrucht,  Ge- 
niüse:  ilal.  If<)unii-:  rum.  Itgüma,  Vn%\\  962; 
prov  liyi(m-s,  ÜHtn-s;  altfrz.  Irgun,  Irän;  neu- 
frz.  It'yumi-  (ilein  Ital.  entlehut);  wall.  (Maim^dy) 
rumr;  cat.  llegumf  tpaii.  hfnümkrt;  ptg.  fanMM. 

lefoh  8.  Iidd. 

6616)  (dtscb.  M«  (ndl.  to),  Schiefer;  diiw»  nach 
Dies  880  «. «.  UaL  Imoamia  (ans  Ib-oj^im),  Schiefer; 
nlher  tber  Uect  es  wohl  *lti9imta,  abgeleitet  von 
In«,  als  Gmnawort  anzusetzen,  Schiefer  u.  Lava 
gleichen  sich  in  Farbe.    Vgl.  Th.  p.  84.) 

'ihHW  ir.  St.-iriiin  »lelrl-,  leri-  (altir.  /#•(>,  liitig, 
rü.'-tit,',  lleiiii^'i;  liavKii  vielleicht  j)rnv.  Ii-ri,  munter, 
frolilirli.  vgl.  Th.  p.  104:  Dz  «25  r.  setzte  *hi. 
luriiu  —  hHiiiis  als  (irundwort  an.   S.  mit.  llUam. 

55 17}  gr.  XeiQtov,  Lilie;  davon  nach  Bairt,  Z 
V  664,  span.  ptg.  Hrio,  Schwertlilie. 

6618)  abd.  MttJaB,  leisten;  davon  naili  Dz  462 
span.  plg.  bultf  eine  Art  roo  Sehuldversefareibung, 
9.  oben  ImI* 

6619)  langob.  ahd.  Mkta  (allndd.  likkSn),  lecken; 
ital.  leccarr,  dazu  das  Sbst.  teeeone:  rtr.  Urhiar; 
prov.  lechor,  lichar,  liqiuir,  ilazu  das  Sbst.  irc-s, 
Lecker,  u.  daü  Adj.  Inai,  iüai,  iictiiU,  leckerhaft, 

KVrtiag, 


wozn  wieder  dai  Sbat  Ueaiaria  o.  HtmmHmj  f ri. 

t/eher;  besser  aber  setzt  man  Atr  Ae  genannten 

Verba  wolil  lat  *lii/ir(iri'  vnm  Stamme  Hg,  wovon 
Ungerr,  ai.>.  tjiuiulvvort  an,  v^,'l.  A.scoli,  AG  XIV  :S38. 
(Grit.  lUjtar,  rin  Woil  liiiiikelii  Ursprunges;  span. 
lamfr  —  tamlnri-;  plg.  lambi-r.]  \'gl.  Dz  19(1  IrC- 
care;  .Mackel.  p.  104.  — Prov.  lecai  gelangte  von 
der  Bedtg.  .leekerliafl'  zu  deigenigen  von  , Schma- 
rotzer', datier  iieuprov.  laeeai,  Nebenschültling 
(«igentl.  Miteaaer)  des  Getreides,  o.  anf  dem  Worte 
in  dieser  Bedtg.  beniht  wohl  ital.  ImcM,  Diener, 
frz.  laquai»,  span.  ptg.  laeago.  Die  Hdmat  des 
Wortes  ist  Frankreich,  wo  es  seit  dem  14.  Jabrh. 
gebraucht  wird,  u.  seine  ursprOnglit  he  lleileuluii;' 
entweder  .Lecker*  oder  ..Mitesser,  NeheiischOllling" 
(weil  der  Lakai  seinem  lIiTrii  uiniiitti-llMr  zu  folgen 
ptlegt,  von  ihm  gleichsam  ehciisu  unzerlrennlicli  ist, 
wie  ein  parasitischer  Nebeii^ehöllling  vom  Haupt- 
halme o.  dgL).  VgL  Dz  186  taca^o;  Ulrich,  Z  IX 
629,  leitete  Ueeart  von  «IfeMnHw  ab  (bAdiit  un- 
nötig !). 

6620)  «Rtaifll«,  a,  mm  (Umtrt^^,  gespenstiaeh ; 
borm.  Umoeuria  (T),  penona  madMole^  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  12. 

6r)21)  Icnlo,  -Ire  (von  lenis),  besänftigen;  itaU 
lenire;  (rum.  lim.fcac  ii  it  i,  fehlt  bei  l'usc); 
prov.  span.  ptg.  /»■«//•. 

5622)  lenis,  -e,  sanft;  ital.  /fn«-,  l,no;  rum. 
/(■«,  s.  l'usc.  973;  prov.  Im,  le;  (sjian.  ]>lg.  ist 
das  Wort  unQblich,  statt  des»tMi  werden  «nosi^ 
blantia  u.  a.  gabnucht,  ebenso  fehlt  das  Wort  auch 
im  Frz.,  wo  namentlida  dattx  sein  SteUvertreter 
geworden  ist). 

552S)  1.  lins,  «Hadlaem  (f.  ffttdem)  f.,  Ei  einer 
Laus,  Niß;  ital.  lendine;  sard.  lendine,  lendiri; 
rum.  limlinä,  s  Fusr.  977;  rlr.  lend-i!.  vj.-!.  ,\s<-nii, 
AG  VII  442  Anm.  4;  prov.  Irndf;  frz.  lindf,  jetzt 
lentf  (tende  :  *lendinrm  — .  imagf  :  imagintm ;  über 
das  t  in  Imtr  vgl.  Thonia.s,  B  XXV  82,  seine  Er- 
klänmg  ist  jedoch  nicht  recht  befriedigend,  viell. 
beruht  (  auf  volksetyraolog.  Angleichung  an  das  Adj. 
IttUui,  die  alangsame  Lnu';  Ober  das  z  in  liinous. 
IsMW  vgl.  ebenfalls  Thonat  a.  a.  0.  n.  Meyer-L., 
Z  XXI  IBS:  eraterer  vennvtet  Angldehmig  an 
phue  =  pulkem,  letzterer  setzt  ein  *lendicem  an); 
cat.  Ilmtena  (aus  *lenma,  Vendma),  vgl.  Storni, 
R  V  179;  span.  liendre:  ptg.  It-mlfu.  Vgl.  Dz  191 
ItHdine  ;  AscoH ,  AG  IV  39H;  Mever ,  Ntr.  «7; 
Gröber,  ALL  III    1 1 

,  5624)  2.  16ns,  lemtem  f.,  Linse;  ital.  lenle; 
rum.  lintf,  s.  Pusc.  984;  friaul.  lint;  in  den 
übrigen  Sprachen  ist  das  Deminutiv  lentictUa  (s.  ü.) 
gebrAuchlich. 

6626)  tnhd.  lentan,  langsam  geben;  davon  (mit 
volkselymologi-scher  Anlehnung  an  fl  endtrf)  frz. 
Imdore.  Schlafmütze  (pic.  U»dormi;  altfrz.  war 
auch  ein  Adj.  Jandreuj-  vorhanden).  Vgl.  Dz  «26 
h'ndori-;  Fal'.,  MF  III  4»(i ;  Scbeler  im  Diet.  it.  v. 
liiHteiHr;  S.  liuebanll.  Z  XXVI  6H4.    Vgl.  .Nr.  54341. 

562(11  *ientleilli  (für  Unticula).  -am  f.  (Den)in. 
\.  Uhh,  Linse);  ital.  Irntkchia  u.  Irntigliti  (l/ehn- 
worl  aus  dem  Frz.,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  391, 
wo  aber  die  ganze  Si|>pe  sehr  eingehend  gehandelt 
wird);  (mm.  Untifoarä,  fehlt  bei  Pusc.);  rtr.  len- 
tiglia;  prov.  lentUha;  frz.  lentiUe;  caU  UnUkn 
span.  /mlc^a;  (ptg.  InUilha).  Vgl.  GrOber,  ALL 
in  611;  Cohn,  Sulfixw.  p.  28  u.  162. 

6527)  H^atlgo.  •fnem  f.  (v.  Im»  2).  linsenförmige 
Flecken  auf  «ler  Haut;  ital.  letdiggine  u.  lintiggine, 

I  Sumiuer»prussen,  rum.  liHti{t  (PI.),  fehlt  b.  Puac.; 
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(frz.  ItHtiilt»;  Ispau.  peetul;  pl)r.  Imtilhaa  [u. 

bBOß)  IwliMU.  »tn  «1..  MasUxbattm;  itaL 
IttUttdUo;  «ard.  tUltiteH  u.  IttHcoMm,  aicil.  «Maoi, 
Tgl.  SalTioni,  PosL  12. 

5529)WBt1iB,  R,  um,  langsam;  ital.  tento;  prov. 

Ifiit-z,  li'ti-s;  Trz.  lent;  spaii.  lientn,  feucM,  lento, 
laiivT'^aiti :  ]>lf.  // «^o,  lainfsaiii,  feuclil.  Vj;!.  (irnlter, 
ALI-  III  h\2. 

ftö^ii  leo,  -önem  m.,  Ixwe;  ital.  Hone  (das  i 
stall  f  lii  ^  Wortes  ist  unerklärt);  rum.  Iru,  s. 
Pusc.  9ti8;  prov.  frz.  (/'■-),  /iom,  liazu  das 

Den.  MMCcmi,  Tfl.  Gnlui,  Saffixw.  |>.  21;  caU  Ileo; 
span.  leo»;  ptg.  USo.  —  Dazu  dias  Fem.:  ital. 
/mmmii^  Ummm«;  mm.  Uo6Se,  a.  Puae.  966;  prov. 
Itona;  frz.  Mtmi«;  eat  Utono;  span.  /«mmi;  ptg. 
/(^.   Lat.  Jeaena  Ist  also  Abprall  verloren.  \^\. 

5531)  inittollal.  ISönlnfi.s,  ji,  um  ital.  s[Kiti. 
de,  Ironimi,  t<Mimis<-li(  r  .^u-iiiuck  für  fint  ii  Hexa- 
meter Oller  Pt-ntaiiioti T,  in  welchem  das  äcbluLSwort 
mit  dem  in  der  CHsurstelle  atehfiiiden  Worte  raimL 
Näherea  bei  Dz  IUI  <.  9. 

6li81a)  Mipii4u,  -m  m.,  Leopard ;  altfrz. 
lepart,  Utmart.  vgL  oenttr  «.  ». 

6583)  [^eif^  «HpiOaito,  -iwn  f,  (Dem.  zu 
lepas,  eine  Muschelart);  frz.  VeeaHlon,  lavagnon  u. 
(//  zu  gn  dissimiliert)  lavignon,  lawgnon,  avüjnon, 
fiioninusclicl,  vgl.  Thomas,  R  X.KVI  132;  hIs  span. 
lajxi,  /(ijxulo,  Jitfr.  /fijxi,  neu  prov,  hil>iilo,  ulai>fdo 
hierher  treliorHii,  Liczweil'ell  Tlioiiias  wo^'en  lies  p  ] 

5533)  leporäriüs,  a,  um  (v.  Upm),  zum  Hasen 
gehörig;  ital.  lejirajo  .persona  a  cui  nellc  cacce 
«  conse^nuiKJ  le  lepri*,  ütriere,  -o  ,il  can  da  lepri, 
il  bracco*  (cunü  leporariva  in  der  Bedtg.  «Wind- 
hund* findet  »ch  zuerst  in  do'  Lex  aaliGa)^  Iq»^ 
rario,  Uprßjo  .parco*.  vgl.  Guiello,  A6  III  906  IL 
404;  frz.  Umrier,  Windhund;  span.  lebrrl;  ptjf. 
Irbrel  U.  (etlo)  Ifbreiro.    Vgl.  Üz  192  leprirre. 

5583a)  '*ISpörTs«Sllai|  >ui  as.,  kleiner  Haae; 
span.  liebrrdllo. 

5534)  lepra,  -am  f.,  KrfUe;  iUL  faUre;  (frs. 
lipre;  altfrz.  liepre). 

6686)  Kpli«,  'drem  m.  u.  g.  e.,  Hase;  ital. 
Irprg  f.;  mm.  tAmnr  m.,  s.  Pose.  765;  rtr.  Uput, 
lH»ra  ete.,  V|^.  Cwrilwr  §  900;  prov.  lAre-$;  tri. 
Ithrtm.;  eat  Mm;  apaa.  iUbr«  f.}  Dt|r.  lArtf. 

6686)  mhd.  ton,  tnik:  aard.  \en»,  aemef,  aehrflg; 
ital.  lereio,  «rhmulzip  (die  RedentunKsentwicklung 
ist  ilunkel),  dazu  die  Komposita  t/bilrrcio  aus  hh- 
lercio  .laglio  lorin  Tatto  m  lle  rami  dai  m.icellai' 
(vt-'l.  (;aix.  St.  504)  u.  tjwilercio  {VM<  *g\Mtn)frr\o?\, 
Kr-lii<-li-iiil.  schmutzig.  Vgl.  Uz  3.HO  )fr<io.  S<-hu- 
cliardl,  Roman.  Etym.  I  48,  setzt  lercio  */«r- 
Hdv»  an  n.  hat  darin  sicherlich  recht. 

6687)  toveSRn  m.  {Uvxoiov)  =r  (?)  ptg.  [«/rx-j 
polM,  Levkqje,  vgl.  Dz  455  ».  r. 

6688)  toan  oder  lenea  (*toew)t  -m  eine 
galliseh«  Mfrile:  ital.  /<%^(i  (aus  dem  Prov.  entlehnt); 
prov.  \eg\ui,  legn;  frz.  lim*;  rat.  llegon,  span. 
legun;  pl>r.  //v»".  Vjfl.  Dz  190  lega:  (trTdier.  ALL 
in  r.ln;  W.  M.  Vfr.  Z  XI  b3'.t  (wichtiKl). 

:n>M\  leväraSn  M.  (v.  Ittmre),  Uebeniitlel;  rtr. 
1,-ion-i;  prov.  /mmm;  fr I.  liaoAi,  Sauerteig.  Vgl. 

Dz  026  levain. 

D540)  *J<Tinto,  »Ire  (Partiztpialverl>  zu  Itrate), 
<>hnen,  =  span.  ptg.  imMter,  vgl.  üz  463  «.  ei. 

6641)  i*KvitI«laa,  a,  Ul  (Umn),  hebbar;  frz. 
(potit-)tt»iaf  ZogbrOcke;  span.  (purntt)  frradha; 
ptg.  (fami^  Itvadita;  (ital.  pomte  lrratqjoj.\ 


5542)  levatör,  -dreii  m.  (v.  /teir«)^  Hetwr;  itaL 
Utator, :  rum.  liidCor,  fehlt  bd  Paac.;  prov.  ait^ 
apan.  levador. 

6648)  «IMIOifl»  «.  (T.  ftmwv)  —  itaL  WwU^jo, 
Zugbrücke,  vgl.  Flediia,  AG  II  22. 

5544)  «leritOril,  -am  f.  (v.  Ihmre),  Erhebung; 
ital.  Uraluro;  rum.  Iw'iturä ,  felill  bei  Pusr. ; 
|)rüv.  lepatlura;  frz.  Irrurf,  liefe;  span.  ptjf. 

5540)  Kt5  w.  (Nlr.  v.  levis  i'},  Lunge;  sard.  l  u, 
Lunge  (des  Rindes);  rtr.  Ifr;  prov.  rat.  /««;  span. 
lit-iano»;  ptg.  Iftr.  Vgl.  Dz  463  1«.  t>.  (Diez  meint, 
die  Lunge  sei  lere  genannt  worden,  .weil  sie  wegen 
ihrer  aäiwamiDigan  Beschaffenheit  leichter  iat  alH 
andere  Bngeipeide*);  6r6ber,  ALL  III  619. 

5546)  1.  ''iSTTllrlna,  a,  mm  (v.  /«•mi.  leirhl,  leicht- 
sinnig; ital.  leggit-ro  (über  leggiadro  [  =  •/rwotor  ?| 
■  i;!.  R  XXV  Hilf),  s.  aui  h  Nr.  ö.'>53);  prov.  Intgirr; 
Irz.  Ifger;  rat.  Iltwirr:  si'nn  lüimt:  ptg.  ligeiro. 
Vgl.  Dz  193  H,-r,-;  CK  hrr,  .\Ll/lli  512. 

5647)  2.  *lerlarinN,  u,  um  ilruirr),  zum  Heben 
gebririg;  frz.  levirr,  Hebel,  leviirr.  Netzseil. 

5548)  *1StTo,  •Are  (v.  levis),  leicht  machen,  lin- 
dem; ital.  alleggiare,  (daneben  oIUggerM^;  rtr. 
letgiar,  dazn  das  Sbst.  lUvgiaf  Hebemam!  prov. 
leujar;  altfrz.  legier,  (ncnfrc.  nur  das  Kompofi. 
alliger);  cat.  aUeujar;  span.  j)lg.  alijnr,  ein 
Schilf  liSschen.  Cber  andere  Hedeutuugen  des 
span.  ptg.  alijar  vgl.  Fitz-Gerald,  Rev.  hispaniquc 
IX  9.    Vgl.  Dz  19.H  lieve:  Gröber.  ALL  III  .^>13. 

5541t)  levis,  -e,  leirhl;  ital.  liere;  rum.  {u'<iir 
s.  Fu8c.  1844);  prov.  lett;  span.  plg.  line.  Vgl. 
Dz  193  liepe. 

6650)  *16vl8tIe«M  (fOr  Ugtutünmi,  Liebstöckel: 
itaL  UvitUco.  UkitUeof  frs.  IMdu.  Eine  Seiten- 
fonn  «R  Umk$  scheint  zu  sein  rimdt«.  Vgl. 
Thoroaa.  1161.  182.  Vgl.  OrOber,  AIX  III  618.  S. 
unten  Nr.  5593. 

6551)  [•lento,  -äre  (v.  IrmrA,  dm  Ti  iir  aiif- 
gehen  lassen :  gehilijct  aus  drin  iin-.;rv:'-i"li''ii  l'-n  ii/ip 
*leritus  für  h'vntuti  (\gl.  ruhitu,--  statt  *ii(h<iiiis 
U.  d(.'l.|;  ital.  levitcni';  span.  Irtvior ,  lltttdar, 
lalevadar,  ahtuiar;  plg.  It-vedar.  Vgl.  Dz  VXi  //^nto.] 

5552)  «levltils,  a,  um  (ftlr  Uvatm,  vgl.  cubUu» 
für  *cubatiu  u.  dgl.),  gehoben^  als  Sbst.  der  ire- 
hobene,  aufgegangene  Teig;  ital.  lievito;  span. 
fMMleJaltapaii.  «och  UtbMt  ptg.  Utedo.  Vgl.  Dx 
198  Jlwifo.  —  Ans  dem  Fem.  *leeita  ergab  ficht 

prov.  leitdii,  leidn,  lilda,  (lemln?),  erholirnrs  (Jehl, 
Abgabe.  Wepegejil;  altfrz.  leude;  alt  span.  Iritln: 
ara^'.  Irudd.  Vgl.  Dz  G2.j  hudr;  KUrhia.  AG  II 
24  wird  als  Vbshsl.  von  Iritlnre  aiigt^elzli. 

(Tliomas.  R  XXVlll  1!)G.  s.-lzt  hnli,  als  lirund- 
worl  für  letda  etc.  an  u.  hat  damit  jedenfalls  das 
Richtige  getroffen,  Vgl.  Nr.  6669.) 

5553)  *l«vn8,  wm  mr  levis),  leicht;  (ital. 
li^fffio,  dav.  Uggiadro,  VgL  Dz  8B0  <.  t..  Grober,  ALL 
lU  619,  n.  flSen  Nr.  6M8)»  sieiL  ktgka  aard. 
lebiu:  (ein  Sahst  *flflHNf  imiB  daa  Orandwort  nt 
frz.  lüge,  Kork,  sein;  Diez  626  ».  r.  hält  für 
das  Primitiv  des  Verbs  Uger,  was  unmngllen  Ist; 
Grftl)er,  ALL  III  213,  erlaubt,  dai:  .la--  Sbst.  aus 
dem  Vb.  gezogen  sei,  alter  ilas  ist  lirgrilllirh  nirhl 
recht  wahrsrheiidirh).    Vgl.  C.r.ilirr.  ALL  III  512. 

5554)  got.  I^rjaa,  verraten;  ilavon  vermutlich 
span.  alere,  treulos.  Verräter;  ptg.  «iMm,  TtMI- 
losigkeit,  Verrat    Vgl.  Dz  419  airve. 

5555)  I2to,  •äre«  heben;  ital.  levare,  dazn  daa 
PartizipialsiMt  hmmU,  Himmelsgegend,  wo  die 

aidi  erhebt  Oiteo  (Gegensatz  pontmt^;  rnm. 
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idü,  luäi,  hint,  InAre,  s.  Pusc  7H0;  prov.  lemr; 
ftt.  Imr,  (laiu  die  rartizipiaUWsllve  Irrnnt,  Osten 
[QfgtnmU  eoHchant)  u.  /rc^,  KrhebuDf,  Aufgebot; 
eaClfmnr («Osten'  ist  catfoMrcNl);  tpan.(lfMra.) 
Uemr,  vgl-  Coniu.  R  IX  1S4;  ptg.  /mir,  dazu 
(amh  im  Spun.)  du  Pwtidpiabbst.  levatUr,  Osten 
(ptg.  wird  dafür  aseh  gengt  mmmmI^  Vgl.  Dz 

192  tepante. 

6666)  I6x,  legem  f.,  Gesetz;  ital.  leggr;  mm. 
^ftf  s.  Pusc.  961;  prov.  leis,  Ujf'$;  frz.  M;  cat. 
Uift  »pan.        ptg.  W. 

»67)  *BMllls  (für  libelli^i  m.,  Wage; 
ital.  Htv/te  n.  libfUo,  Wnge;  prov.  Niv/-«,  nicel-n; 
frz.  /in,y»M,  wagerechtr-  Fl.lrhf  (aurti  in  dt-r  Bedtj;. 
.(iruiMl wage*  ist  das  Wort  imrli  Qldicli).  d;izu  das 
Verl)  »iiY/cr;  span.  «i'r<7,  dazu  das  Vli.  nirflar; 
ebenso  ptg.  (auch  livd).  Der  Waniicl  des  ajilau- 
lendcn  /  zu  «  ist  nicht  rerlit  erkiitrlirh,  möglicher- 
weiM  beruht  er  auf  Dissimilation,  durch  welche 
das  Nebeneinandersteheri  zweier  /  in  dem  mit  dem 
ArlUcel  varboodeiien  Worte»  z.  B.  fr«,  le  *Mwoit, 
beseitigt  worden  ist;  TfeReieht  Rveh  lag  x.  B. 

zwischen  /ilirlhi.1  u.  frz.  nivrl  eine  Form  *unirr!. 
beruliend  auf  Aii;.'leichuii).'  an  kmim.  Vj.'!.  \)i  H)8 
iibello. 

6658)  IlbeiluK,  -uia  m.  (Dcnuii.  v.  /ilieri,  kleines 
Bach;  ilal.  lihrllo,  kleines  Hurli,  Hrellu  ,censo  che 
si  pagu  per  uno  stabile,  in  orig.  il  contratto  d'ob> 
liligazinne  scritto  in  OD  rololo  appoata*,  vgL  Canello, 
AO  III  381. 

ör>ö9j  Uber,  a,  um,  frei:  ilal.  libero;  Irz. 
span.  libre,  nur  gclehi  tes  Wort,  der  ToUtatlboliehe 
Ausdruck  dafür  ist  *francu». 

66CO)  lIMr,  •bmm  m.,  Bneb;  ital.  libro;  mm. 
tfpr  (bedeutet  .Han^Flaeiis*,  batalao  die  nnprllng- 
lidie  Bedtg.  .Bast*  aimihemd  bewahrt),  fenlt  bei 
I'usr. ;  prov.  libre-s;  fraiico-prnv.  lairm:  frz. 
lirre;  cat.  Ilihre;  span.  libro;  ptg.  livrv.  Üa^ 
Wort  zeigt  in  der  Erhaltung  des  i  Überall  halb- 
gelehrtes  Gepräge.    Vgl.  Berger  «.  v. 

6561)  llbSn»,  «in  (t.  Uber),  flpei  machen  (daraus 
hat  aicb  im  Roman,  die  Bedtg.  .etwas  losmachen, 
etwas  ans  ^em  Gewahrsam  herausgeben,  etwas 
aushändigen,  etwas  liefern*  entwickelt!;  ital.  libe- 
rare  ,meltere  in  liberla*.  antic.  livcnire,  lirrare 
,ultiniare,  i-  scnipre  vivn  cnl  valore  di  .conseKtiare'  *, 
Vgl.  Canello,  AU  Iii  381,  .s.  auch  ebenda  313; 
(rum.  Uri  ai  at  a  —   *liheriari' ,  s.  Pusc.  769); 

fror.  litrar,  liurar;  frz,  libfrer,  livrrr,  dazu  das 
artizipiaUbst  livrde,  das  von  dem  Herrn  an  den 
Diener  Gelieferte,  besonders  die  Kleidung  (auch 
ital.  Uvrea,  span.  librea);  auüerdem  das  nisam- 
mengcs.  Vb.  dflitrer  u.  das  altfrz.  Verbaladj.  Je. 
lirrr;  cat.  Ilibrar;  span.  librar;  ptg.  livrar  (im 
Spiui.  u.  Ptg.  flberwiagt  die  lat  Bedtg.)L  Vgl  Dz 
195  lirerare. 

r)562)  (»libJrto,  -are  (f.  Mmmr)  —  rnro.  iert 

Iii  Iii  <i,  <.  Pusc.  769.) 
libiola  ^.  *bUlola. 

lihri,  •an  f.,  Wage,  Pltod;  ital.  lira 
(elgentl.  ein  Pftmd  Wmv),  «ne  Mflnae;  l&ra  Ja 
eostclhldone*,  lübra  .il  peso*,  vgl.  Canello,  AG 
III  S81;  frz.  livrr.  Vgl.  Dz  SSI  lira.  -  Au.«  der 
Verbindung  qua  libra  '^  von  wekiiein  tjtMviclitc'.'' 
soll  uach  Mahn,  Etyni.  riiler«.  j».  5,  entstanden 
sein  «las  8l>st. :  ital.  cnlibru,  der  Durchmesser  einer 
Rölire;  frz.  »pan.  \>\.^.  ralibre.  Walu-scheinlicber  j 
ist  aber,  dalt  das  W^)rt  aut  nrab.  qjUäb,  Modell,! 
anrOdEgeht.   Orientalischen  Urspnmg  toq  «ofÖfv! 


nimmt  auch  Schuehardt  an,  Z  XXiV  571.  VgL 
Dz  78  calibro;  Candio,  AG  III  3t9. 

6464)  llhltrlia,  -BN  m.  (v.  über),  UuchhAndler; 
ital.  fAiwv,  Hbrajo  ,chi  fmide  libri*,  mnHo, 
Adj.,  Tgl.  Canello,  AG  HI  306;  frz.  librairr; 
span.  Uhrero :  ptg.  lirreiro;  davon  abgeleitet  ilal. 
lihrfriii,  Hurlihandlunf,' ;  frz.  libriiirir;  span.  li- 
breria;  ptg.  limiriii.    \\'].  Herger  «.  r.  librairr. 

ö.JÖ.'t)  gr.  (llbs)  ;./»/•.  Xi^fn,  Südweslwind;  dav. 
ital.  libeccio,  Südweslwiud;  prov.  labech,  (neu- 
prov.  oft«*):  altfrz.  lAtehtf  Mseft.  VgL  Dz  ISS 

libeccio. 

5666)  IfeCt,  lleUt,  Heere,  es  ist  erhiubt,  steht 
frei;   ital.  lee«;  (rtr.  liient);  frz.  loigir,  Muße 
'  (altfrz.  auch  Vb.);  galic.  lezer,  vgl.  Dz  628  ».  r. 

j  5ö(;7l  iltsrli  lieht;  dav.  ital.  licchia  ,scintilla% 
i  verniuUicii  aurli  lucch.  limhctto,  Irrlicht,  vgl.  Caix, 

St.  37s  u.  :?84. 
5568)  lleinlum  n.  (v.  liriuin),  gczupflo  U-niewand; 

com.  valsess.  berg.  linif/n,  fliaccica,  faldella; 

span.  leehino,  Gbarpie;  ptg.  lichino.  VgL  Dz  462 

le^ino. 

6569)  IMtw,  erlaubt;  ital.  lerito; 

prov.  lexda;  cat  Inde,  leuda;  span.  Iffdn,  vgl. 
M.  ver-L.,  Z.  f  0.  G.  1801  p.  77'2;  lloniing,  Z 
-XIX  75:  Thnnia.s,  R  XXVlll  196.     Vgl.  .Nr.  F.552. 

5Ü70)  lieiQm  n.,  Kaden:  ilavon  i  t  a  1. /iVcio,  Auf- 
zug tinini  Weben,  lut  in,  ii.i.'.a,  der  zum  Alisperren 
eines  Raumes  dienende  Faden,  das  Sperrseil,  die 
Schranke  (des  Turnier-  oder  Kamp^latzes);  ram. 
//('  f.,  plur.  tantum,  Litze,  Schaft,  s.  Pose.  906; 
prov.  tiua,  (auch  kiiua  =  laxa);  frz.  ttee;  span. 

Aulkiig  beim  Weben,  Mm.  Dz  190  Neda 
leitete  die  Wortsippe  von  ahd.  fozf  ab,  s.  oben 
*latja«  —  Von  frz.  liee  ist  wohl  abzuleiten  li«itre 
(fnr  *lieürr).  Saum  ispan.  li.srra),  vgl.  Rrtn.scli, 
RF  I  447:  Diez  194  lixta  hielt  das  Wort  für  enl- 
-lainien  aus  *lisliirr  von  ahd.  Usta,  Leiste;  Mackel, 
p.  108  leitete  es  von  der  german.  Wurzel  /Al 
.gehen',  ab.  Hierher  zieht  Schuehardt  aodl,  Z 
XXVI  409,  norm,  lit,  langes,  schmales  Metz. 

6671)  (•Hettea,  -Ire  (r.  Uiigm^  ledcen;  davoo 
nach  Ühleli,  Z  U  639,  ItaL  Ueeart.  Seil  oben 
Wkk6n.) 

55721  f*ITdign8,  a,  am  (umgestellt  au.s  li</uidua), 
flüssig;  niail.  niod.  Irdeg;  saril.  [larm.  regg. 
lidgo,  vgl.  Meyer-L.,  limii   «Jr.  1  i>.  48;^  | 

[mhd.  liehe,  wilde  äau;  daoiit  steht  viel- 
leiclit  in  Zusammenhang  das  glsiehbedeiltende  tri. 
laie,  VgL  Dz  623  «.  r.J 

6674)  kelL  Stamm  Hg-,  liegen  (dav.  ir.  I^f,  Lager), 
c^mr.  Uf,  com.  h,  breL  tte'h,  Ort  (vgl.  Snchier,  Alt- 
frz. Gr.  p.  57);  mit  dem  Sufflx  -Af  abgel.  tlaid  .limus, 
lutum.  coenum",  hrel.  lec'hid,  Icit  .t<nit  Sediment 
d'eau  et  aulre  liquide,  va.«e,  limnn,  davon 
p!'ov.  //»I«,  WcinlrrvUr  Kii/rntl.  Hodeiisatz);  frz. 
lie,  dazu  ilas  Adj.  tinni,  eiKCiitlich  si  limut/.l.uhen, 
weiniich  grau,  weil'dich,  als  Sb<t.  /iV/n/,  Nam«^  einer 
weUilichen  (silbernen)  Münze  (Dz  t;2t>  ».  r.  hält 
du  Wort  fflr  entstanden  aus  sUdfrz.  Ii  hardi  = 
span.  ardite,  das  vielleicht  auf  back.  ardiOf  Sehaf, 
zurflckgeht,  Tgl.  Dz  424  orüle;  Zweifel  an  dieser 
llerleitung  ftnßerte  berdts  Liebrecht,  Jahrb.  XIII 
2;{|,  dagegen  verteidigt  Gcrland.  Gröbers  Grund- 
rili  I  :VSö,   baskisrhe  Herkuuni;  span.  hu;  plg. 

Vgl.  Dz  192  Ha  iDiez  <l  ü  IiIl'  ati  Ableitung 
von  lerare):  Tb.  p.  66  u.  lo:.  hier  die  ricbtigf 
Ableitungi.  Schuehardt,  Z  XXIII  196  u.  122, 
zidlt  hierher  noch  eine  Reihe  amlerer  Worter,  so 
munenilich  span.  Ugawu,  ächiamm,  oberitaL 
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lüa,  nita,  lida,  sfldfrz.  nilo  (feiner)  Flußsand. 
Horning.  Z  XXV  503,  r.why  liierher  auch  frz. 
«lialekt  One,  SlriiUt'iiscliiiiulz,  u.  glainr,  Sriilaiiiin, 
sowie  aniiiTf  zu  dieser  Sippe  gehnrige  Wiirter. 
Indetisen  liürneii  ctifao  Ableitungen  sehr  mifeclilbar 
sein.   V'kI-  Nr.  4270. 

6576)  llgi  4-  eöllfim  =  frz.  licou,  iialfter,  vgl. 
Dz  626  «.  r. 

6676)  lliiafti  n.  (T.  Ugart\  Band;  iUL  l^«m«, 
modanea.  gmma  (Tidleidit  MentiMh  mit  amiUna, 
RiflOien  am  Dreschflegel),  vgl.  Flechia,  AG  IV  88«;: 
pro»,  liams,  dazu  das  Vb.  atiamar;  frz.  lim. 

5r.77)  llgimiatfim  n.  (v.  tigarr\  Verband;  itai. 
/i;i7(/wf«/of,lermino  anatomieo"),  legamentOfW  ligatn. 
e  opii  allro  legamc',  vgl.  Canellu,  AG  III  8S3; 
ruiii.  tiijninlnl,  Bund,  s.  Pusc.  969. 

bhlA\  *ligtiiiiBirifi8f  -nm  m.  (v.  ligamen),  Leit- 
hund,  Spttrtiund ;  prov.  liamitr-t;  alt  frz.  tirmier; 
nenrri.  Kmier.  Vgl.  Ds  627  «.  v. 

6679)  lU^ttl^  -9Mm  f.  (V.  Us/are),  das  Binden; 
(rum.  tegäehmf,  Mdt  bei  Puc.);  prov.  Iteo-t; 
frz.  linisoH-,  spnn.  Ugatomg  ptg.  Ufagio.  Vgl. 
Gröber.  ALL  III  613. 

6680)  HgHtnri,  •mm  f.  (von  Ugare),  Hindung. 
Rand;  ilal.  fft/nluni;  rum.  Ie;fnturä,  .<(.  Fusc.  9ö(); 
pfdV.  /igiii/ura,  luiduni;  ifrz.  liijaluff);  spau. 
plg.  ligadura.   Fast  überall  nur  gelehrtes  Wort. 

5581)  [*1Ik1m»  -In  (vom  St.  «t,  WOV.  Ungh  e), 
lecken;  hi«rvqa|  o.  nfadlt  vom  german.  lilMn, 
acheioai  abfahitaC  werden  su  mflaaen  die  oben 
anter  Nr.  6619  genannten  Verba  (ilal.  leeeare, 
fr«.  UAer  etc.,  vgl.  Ascoli,  AG  XIV  SS8).) 

6681a)  [*ligino,  -Are  (liijure) ,  anbimh  n  idcii 
Wiegenkorb),  soll  nach  Fu*p.  957  Grundwort  sein 
zu  rum.  leagÜH,  wiegen.] 

65B'J)  llgnimen  n.  (vun  lijfnum),  Uolzwerk.  = 
(ilal.  Irgname,  davon  Itf/Mmara,  gMdmn  *%IM- 
miHar{i)u»,  Holzhacker. 

6583)  llgBiriVSfani  m.  (v.  lignum),  Holzhitndler; 
itaL  Itfftujo,  {«iMMiMfw^  Uotxbacker  (s.  HgtumteH)', 
mm.  itmmdr,  Zimmemium,  I6liler,  a.  Pnse.  964; 
Span.  Irüero,  Holzhändler;  ptg.  lenhHro. 

6584)  MTgsIdos,  a,  an  (lignwtO,  boUig;  in  all. 
crom,  tcgned,  holzielit.  faserig,  lih.  Vgl.  Scllll- 
diardl,  Homan.  Elyni.  1  p.  47. 

658r>)  *lignivli,  %  mm  (v.  I^phmi),  hotzem,  <= 
rum.  lemniii. 

6686)  lignSsfis,  a,  an  (v.  lignum),  holziK;  ital. 
Ifgnoto;  rum.  Irmn6s,  s.  Pa«e.  966;  frz.  Ugnmxi 
Span.  Iftioao;  ptg.  lenhoso. 

6687)  JIgBtün  Holz;  itaL  Irgno;  sard.  Ikm; 
rum.  i«MM,  s.  Pnse.  968;  rtr.  lenn;  prov.  UtÄa; 
altfrz./«^BffM',/«4NM;  (neufrz.  wird  das  Wort  durch 
boi$  ersetzt);  eat.  ttmy;  span.  leno;  plg.  lenho. 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  613;  Hetier  ]».  40.  (Marx 
«,  r.  setzte  lignum  an.) 

5588)  1.  Ilgo,  •önem  »».,  Hacke;  arr.l^.^  ligona, 
galic.  //yo«,  vgl.  .Meycr-L..  Z.  f.  i>.  G.  1«91,  p.  772. 

6689)  2.  Ilgo,  «Ire,  binden;  \ivt\.  liffare,legare; 
rum.  Ug  ai  at  a,  s.  Pu.«c.  968;  prov.  liarf  frz. 
lirr;  cal.  lligar;  span.  ptg.  /ijor,  fimr;  'tmi^fture 
abgeleitet  ist  span.  Itgajo,  BOndel,  ptg.  tugdko^ 
gldehsam  ^igaemtum,  vgl.  Contu,  R  TV  867. 

6600)  Ugnla,  -am  /'.  «Nehenforni  zu  HrngdOf  h. 
George.«!  s.  f.l,  kleine  Zunge;  spati.  ptg.  \tgra, 
laiitiKestreckler  Bohrer,  .^chädellMihrer. 

'151» I)  *lignra,  -am  /.,  Band;  frz.  Um;-,  Si'il; 
OS  I  I  rz. /i<»r//c,  Wickelband,  Windel,  virl.  Homing. 
Z  XVIU  222.  Vgl  auch  G.  Paris,  R  XXlil  6U 
(gegen  Homings  Annahme).   Behrens,  Feetg.  t 


Gr<^ber  p.  161,  stellt  aU  Grundwort  zu  Iwe  das 
nin>l.  Uulen  (ahd.  'ndar»t  /irtkani),  Kinderwio* 

dein,  auf. 

5592)  lIgfirlDfis,  a,  um  iv.  Lu/ur).  liguriiiiseii, 
genuesisch;  davon  ital.  Itu-chtriMO  (veuez. /i^foriM), 
Zeisig,  weshalb  aber  der  Vogel  BO  genannt  wurde, 
ist  unklar.   Vgl.  Dz  861  «.  ». 

6698)  li^iatlellm  Liebstöckel;  danm  durch 
Verwedislong  mit  Hgiutrum  ital.  rtuwMes,  rvri» 
»Hco,  Hartriegel,  Rainweide,  vgl.  Dz  395  s.  r.  S. 
oben  lerlsticum. 

5594)  pers.  Illach,  SyrinK«:-;  ital.  liliu- ,  Irz.  lilasi 
span. /i'(/c;  ptg.  hld.  V^'l.  Hz  193;  E^'.  y  Ytui^.  4:{9. 

5595)  llllflm  n.,  Lilie;  ilal.  (jiglio;  sanl.  UUu, 
liiu;  gii/ghiu;  rtr.  yVgin;  friiiul.  ^»,•  prov. 
lüi.s  u.  Hrig  ivgl.  gr.  /.t/p/oi);  frz.  lia;  spau.  ptg. 
lirio  gr.  f.fipior).  VkL  Dz  166  gigUo!  BaSÄ, 
Z  V  664;  Grober,  AU.  lU  269. 

608(0  8«nn.  (afB.  altnord.)  Ite,  CHied;  dämm 
nach  Dz  463  span.  ptg.  fem«,  Steuerruder  (wovon 
wieder  span.  Jeman,  Steuermann  u.  a.),  span.  frz. 
limon,  Deiilisrl;  denn  Steuerruder  u.  Deichsel 
seien  als  Ulicd  inler  Gelenk  des  SehifTes,  bezw. 
des  Wagetis  ;iUtV''-'fnlit  worden.  Diese  Ableitung 
ist  indessen  sehr  uiiwalirselieinlicli.  Vielleirlit  steht 
lerne  für  lemme  (das  Span,  vereiiifai  lit  ja  Dnppel- 
konsunanz),  lemme  aber  wäre  rnibildung  von  grierli. 
kffifta  (v.  i.i.tta,  schälen),  Steuerruder  u.  Deieh.sel 
würden  dann  das  «AbgescbAlte*  bedeuten,  eine  fOr 
geglättete  Stangen  ganz  passende  Benennung;  Mnm 
würde  dann  aus  lerne  nach  dem  Muster  von  timone 
—  lemonem  ^'ebildet  worden  sein,  vgl.  jedoeh 
Nr.  r,C15.  s.  iiuch  Nr.  9427. 

651»7)  IlmS,  -am  f.,  Keile;  ital.  Iim<i  llicdtulel 
auch  .Flatlfiii'li'' ) ;  1 1  z.  lit/ir;  span.  ptj,'.  liwn. 

5598)  *llmicrfl8,  a,  um  u.  'limieas,  a, 
(v.  Umax,  Wegschnecke i;  ital.  Umaecia,  f« 

^lumaea,  Schnecke;  rtr.  Umaga,  lumaga,  Itmqfa} 
prov.  limaua,  Umat»;  frz.  Umaet,  limaa;  caC 

lUimutAi  span.  U»uua;  (ptg.  Inma,  vgl  Meyer-l«., 
Roman.  Qr.  I  §  44).  Vgl.  Dz  197  lumaeeiai  Gr6ber, 

!  ALL  III  513  u.  VI  392. 

5699)  Ilm&ndS  iPart.  Fut.  Fass.  von  limure); 
(lavon  viell.  frz.  Umunde,  Flattllsch  (ilal.  litmi), 

j  sogen. mnt  wi'gen  seiiitT  rauhen  Haut.  .Das  Suffix 
aniia  ilrürkt  hier,  w  ii-  iiu<'ii  anderw6rta,  Zweck  oder 
Bestimmung  aus'.  Dz  Ii27  s.  v. 

6600)  *lImb?Slias,  'nm  m.  (Demin.  v.  limAtis), 
schmaler  Saum;  ital.  limMIo  ,ritaglio  di  |>elle 
d'animale  fatto  dai  eoncialori*.  Vgl.  Caix,  St.  882. 

6601 )  IlmbSs,  -nm  m.,  Rand,  Saum;  itaL  (Umbeif, 
Itmho;  (frz.  limbe;  ptg.  limho). 

66U2)  limen  Schwelle;    (-ird.  limin<n:ii, 

soglio),  com.  limni,  terniini,  v;.'i.  Silvioni.  Fosl.  12. 

5603)  llmes,  -item  m.,GrenzscheiiIe,  Steig;  (|>rov. 
Umit-x);  span.  linde;  ptg.  limlu,  Feldgrenze,  vgl, 
Taliban,  R  IX  4:i4,  il.^zu  das  Vh.  (aurh  span.) 
Undar,  angrenzen.  Vgl.  Dz  463  limie;  Meyer-L., 
Z.  f.  0.  G.  1891  p.  772  (es  wird  auch  vjonnaz.  Ittbt 
angeführt);  Salvioni,  Post.  12,  fahrt  an  valaass. 
Umeda,  Feldrand,  gosch.  dimat,  sponda  di  eampo, 
piem.  lämi,  lümiä,  siepe  divisoria. 

6603a1  *IIm1eo,  -ire  (lima),  feilen;  ital.  thiii- 
oirt .  htmii-ure,  fein  u.  unaufhorli<  li  regnen  (solcher 
Hr(.'ru  i-t  liin-ii-hllirli  seiner  Dauer,  Kinl'orniigkeit 
11.  Dui rlidrinu-liciikeit  vergleichbar  mit  dem  Feilen; 
ilas  II  in  htmk  di  r  beruht  auf  Eiufluii  von  laminn); 
vizent.  limegaie,  widerwillig  handeln  (<!.  h.  90 
langsam  arbeiten  Mio  die  FeUe);  venet. 
langsam  Unen.  Vg).Migra,  AG  XV  MW.  &  Nr.  6618. 
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6604)  «Rmlnirls 


R637)  iTqnTntli 
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5604)  *lIniBHrl8,  -e  (von  iimm),  zur  lächwelle 
gehöriK;  «lavon  ptK.  (liminar),  Urnkttf  Schwelle, 
vgl.  C.  MicliMÜs,  Mise.  159. 

*llmlal«,  •taea  s.  «lychirtai. 

6606)  llmitirfs  a.  •Ilnltirii  (v.  Itmt*)  =  ital. 

limitarr;  prov. /»Wor-»,  Schwelle;  allfrz.  liniirr, 
vgl.  Herzog',  Z  127;  [itg.  limiArn,  Obcr- 

schwelle.  Vgl.  Uz  4t>H  linde;  C.  Michaelis,  Mise,  l.'.y. 

5tKM;)  *IIinitillfi8,  •um  m.  (Deiiiin.  v.  limes)  — 
fr  z.  iiitUom.  ObendiweUe ;  sp  aiu  p  t  g.  UhM,  iitUel. 
Vgl.  Dt  468  Ifwfa;  &  MlehaeKs,  Mise.  169;  Cohn, 

Soffixw.  p.  289,  erklärt  auf  Grund  einer  sehr  ein- 
gehenden Erörterung  /in/W  aus  *limünlf  f.  litmiare. 

5607)  llmito,  -in  (v.  lime»),  ali^'n  nzon;  span. 
ptg.  linilar,  angrenzen,  vgl.  Dz  iüÜ  timie. 

6608)  limo,  -äre  (Uma),  feilen;  ital.  Hmare; 
frz.  limrr;  Spall,  plg.  limar. 

Ilnösaa  s.  IlmBs. 

6809)  il«f Me,  -in  (Hmpidm),  bell,  klarmacbmi ; 
(ran.  Hmpmte  Ü  U  i,  fehlt  bei  Pose.);  span. 

Un^ftar;  ptg.  limpar. 

6610)  llnpldas,  a,  um,  klar,  hell;  ital.  limpido, 
ündi,  ,[iuliUi  (■  Iftgoro*),  vgl.  Caiifllo,  AG  III  330; 
null,  hiinjuil;  suril.  limpiu,  nclli»;  voim'Z.  lampfii; 
V  ixin.  linipetle,  s.  Pusi'.  !)72 ;  iieu|i[iiv  ütulo;  trz 
Uiiipiiie  (gelehrtes  Wort);  span.  limpi«,  Uwlo,  vgl. 
M'irel-Falio,  R  XXII  4B4 ;  ptg.  limpido,  lirnpo, 
lindo.  Vgl.  Dz  194  liftdo;  W.  Meyer,  Z  VUI  216 
(bezweifelt  die  L&nge  des  i  in  limpidus  u.  erblickt 
in  Imio  das  abd.  fImIO»  Schoebardt,  Roman. 
Etym.  I  la 

5^11)  por^-.  ItmA,  lalniB,  Zitrmidnbanin);  ital. 
limnM.  limone;  proV.  linton-s:  frz.  limon,  {limonier, 
Zilrdncnbaum) ;  span.  limn  ii.  limon:  ptg.  tiina 
u.  /ifN(]o,  limijiiro,  Zitronenbaum).  Vgl.  Dz  194 
Umoitt;  £g.  y  Yang.  4S9. 

6612)  •limUiea,*MB  f.  (lima),  die  kleine  Feile; 
pie  in.  /»wfW,  Schwertlilie,  vgl.  Nigra.  AG  XIV  870. 

r>613)  ^IlmQlTeo,  -ftre  (limn),  (eilen,  lnn>:s:ini 
feilen;  picin.  timoiä,  zi'nn'tu,  vgl.  Nigra,  A(i  XIV 
»70.    S.  Nr.  6603a. 

5614)  r*lInÜlio,  -Ire  (von  limuia,  Demin.  zu 
lima),  feilen;  ruin.  lumuresc  ii  it  i,  aloheni,  ver- 
feuiem  n.  dgl.,  fehlt  bei  Pusc.j 

5616)  1.  limos,  am,  scliief;  davon  frl.  Mno», 
Wagengabei.   VgL  aach  Nr.  6698. 

8618)  2.  IlBlif  -m  m.,  Sehlamtn;  ital.  /Imo; 
ruin.  im,  s.  PiMC.  778;  prov.  lim-s;  altfrz.  lun-s, 
tum,  vgl.  Leser  p.  90;  (frz.  limi>n\\  cat.  Um: 
>pan.  ptg.  limo.  —  Dazu  das  Adj.  limofun  = 
ital.  limoso;  rurn.  itiiog.  prov.  limos:  (frz.  limo- 
nriix);  .Span.  pt,-'.  h'nii,^i>. 

5617)  linctus,  a,  om,  geleckt;  iiiail.  lern',  luc- 
ci.inte,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

6818)  llnti.  HUB  f,,  Linie;  ital.  Umea  (bedeutet 
aneh  Gesebleentsreihe.Ciesehleeht):  ram.  KniV,  iie, 
8.  Pose.  734 ;  prov.  linha,  daneben  links  =  *lineum, 
vgl.  LindstrOm.  L'Analogie  etc.  p.  I.HS;  frz.Jiffne; 
■;(t.  !?|i.ui.  liniii;  ptg.  linlui  ^bc^leutet  auch  «Naht*, 
ilalier  (ilinhiit^lo.  Hettniibl,  (lUnharttr,  heften,  eigent- 
lich <i  linlut  tvi  •=  illa  linm  rtinri,  verlorener,  un- 
gOitiger,  weil  wieder  aufzutrennender  Faden,  vgl. 
G.  IQdiMlb,  mae.  119).  Vgl  De  194  »mm. 

6819)  f*llatttlenm  n.  (v.  lineu),  Gesehlechtsreihe, 
Ceschleoit;  ital.  lignaiigio,  legwnjyio;  prov.  /•«- 
hfityi-s;  fr  Z.liiiHaije;  .span. /(/la/f;  ptg. /i«/i«j/c»i.] 

56-20)  llnSo,  «Ire,  Linien  ziehen;  ital.  lineare: 
runi.  liniez  ai  at  ii  (fehlt  bei  Pusc.);  frz.  ligner, 
daTon  da»  PartizipialsbaL  lifiUe;  span.  lintw. 


6621)  lloiiiiy  a,  nm  (v.  linum),  leiiien;  frz. 
linge,  Leinewanid.  Vgl.  Ds  687  «.  «i;  Gröber,  ALL 
UI  614. 

6822)  engl,  ilag  (boll«         (!>«:>>.  lanj/f,  isL 
longa)  »frz.  Nnmie,  ein  Fisch  (tcta  motviO, 
Tlioinas.  R  XXV  82. 

5628)  ITngo,  llnxl,  Ifnetttm,  lingSre,  lecken; 
sanl.  tine/t-re;  alllomb.  h'Hiir:  sicil.  tinn'ri; 
fellr.  t,Hd,r,  All  I  413,  S^iivi-mi.  I'osl.  12; 

runi.  ling,  lineei,  lins,  linye(Vvtöc.  84);  rtr.  lenier. 

6824)  llagU,  -an  /..  Zange,  Sprache;  ital. 

lingua;  sard.  (logud)  iimba;  rurn.  fimhä  (Pusc. 
969);   prov.   lenifwi,   lenyn;    frz.  langue;  cat, 

llt  ni/wi ;  s]>an.  It  Hi/un;  ptt'.  lingua,  /Mjfoo.  — 
Dazu  ilie  [iemin.  ital.  tim/uttta  etc. 

6<l2')i  l'lfnguiticom  n.  (von  tingun),  Sprache; 
ital.  lini/uiitjiii'i ;  \)Vo\.  lemjuatge-s;  frz.  langage; 
span.  leHi/wiJi ;  ptg.  linguagem.] 

5626a)  'Uagaltta,  -an  f.  (Demin.  v.  UnguaU  kleine 
Zunge;  ital.  Naj^NtMa,*  ferner  nach  BehreBB,Fe8tr<  t. 

Förster  p.  286.  frz.  linaurt,  ßinguet  (aus  te  Hmmul 

—  rßinguef).  Holzsttlck  zum  Anhalten  der  ScnilAk 

winde. 

5026)  IlngfilS,  -am  f.  (Demin.  v.  lin<iu(i\.  VWnw 
Zunge.       ruin.  liHf/urd,  l/olTel  (Pusc.  !isi|. 

.'>626a)  *ilngütus,  a,  am,  gei^priichig;  ruui. 
limbiU,  -d,  Adj.  gesprächig;  cai.  linguto;  alt- 
prov.  lengut,  neupruv.  Irngu;  caL  lengud. 

6627)  dtsch.  link;  nach  Diez*  Vermutung  ist 
ital.  bilemeo,  kntmm,  acbief, lusammeugeaetzt  aus 
hi.t  +  Unk,  vgl.  Dz  867  ».  r. 

.'>tl2^l  "Hnottös,  -um  m.  (von  linitm,  Flachs. 
Maiifl  Irz.  Unat  (aucji  linotIrS,  llftiiflinK,  vgl. 
Üz  627  .V.  r.J  , 

6629)  lint^ollini  n.  (Demin.  v.  lintntm),  leinenes 
Tuch;  ital.  lenzuolo,  Beltlu<li.  Halirtueli  u.  d^-l.; 
rum.  lin{eol  (fehlt  bei  Pusc);  rtr.  lenziel;  prov. 
lenso/-«;  frz.  linceul,  (im  Alexinslied  ■'>4ii  i»i  ^tntt 
lincot  ZU  lesen  li(on  —  lecticnem,  a.  oben  laetlo). 
vgl.  Cohn,  SufÜxw.  p.  361;  caL  Vttml;  span. 
lenznelo;  ptg.  lenftA,  lOttfOl.  Vgl.  Dz  191  tenmf 
Gröber,  ALL  III  612. 

5630)  Unter,  -trem  Kahn»  ram.  /«iifrr, 
Kahn  (Pusc.  KHN)). 

5631)  Ilnteüs,  a,  om(7fiNlM^,  linnen;  ital.  l>nzo 
(mit  olT.  e),  Leinewand,  lenzn  (=  lintt«),  l.ciiic  ,  cal. 
llenn,  Ix>inewand;  span.  lienzo  =  *lentruii>;  plg. 
lenso.  Vgl.  Dz  191  Unga;  Gröber,  ALL  III  .jl3; 
Meyer-L.,  Roman.  Gr.  I  |  44;  d'Ovidio,  Gröbers 
(irundriß  1  608. 

66S2)  ITatrirTIb,  -nm  m.  (v.  Unter),  Katinnihr«r, 

ruiii.  hintnir  (teblt  boi  Pusc). 
56331  llnttm      Lein,  Flachs,  Schnur:  ital.  tino; 
rum.  in,  s.  Pusc.  71)«;  prov.  frz.  lin  (bedentel 
altfrz.  auch  .Reihe*);  cat.  Ui;  span.  Uno;  ptg 
linho. 

5634)  .ahd.  lloba,  fem..  Liehe;  davon  vidi. 
lranco]>rov.  Ig6ba,  Lockruf  für  die  Kühe;  Tgl. 
Biidel,  Gloas.  do  Paloia  de  la  Soiase  Rom.  «.  r. 
lUba.'   P.  Pabst  fbriefliche  MHteitang). 

5635)  altdlsch.  Ilppn  altfiz.  lipc :  neuirz. 
lippe,  dicke  Unterlippe,  davon  lipp^e,  liissen,  vgl. 
Dz  837  {;pj»e;  Madtelt  p.  100. 

6636)  llqaldls,  a,  an,  OOssig;  aber  die  Ge- 
staltungen dieses  (sonst  im  Roman,  nur  gelehrten 
Wortes)  in  üal.  .Mundarten  .s.  Fl.cliia.  AG  11  325. 
S.  auch  oben  'lidigOB  u.  Salvioni,  Po-t.  13. 

5637)  ll^alrltM, -am /.  (volksetvmolngische  üm- 
biidoflg  von  ykmti^l^),  SOUboiz  (VegeL  4,  9) 
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it.il.  InjorizM,  ii.  oben  ^Ij^freUui.    Vgl.  Dz  2ß7 

WaS)  llqMt  -in,  «chmelien  ;  valmuKg.  /ovd 
(wenn  es  niem  wie  «ffotuf  »  drtiquare  Kckarzt  ist); 
pieiii.  slmh;  vjrl.  Salvioni,  Posl.  12. 

6<i39)  liri,  •am  die  zwi.srli(>ii  zwr-i  Kurrlien 
iiu((?<>worfcne  Knii-;  fitul.  ist  «lits  Wnri  nur  in 
ifrlinirr  »axrir  ilal  snlco"  fi  linltoiU ;  uhtrz.  lire, 
Furclie.  Vifl.  Gnix,  St.  304 ;  (;n.l..  r.  ALL  III  514. 

ötUd)  Wurzel  Iis,  jrclicn  iKcrinan.  Vb.  linan,  laig, 
Sl»st.  Ii-isit  in  ahd.  irnganlritto,  \Vii;(eii}fl(>is);  davon 
frz.  (norm.)  nli»e,  Gleise,  ijimire,  Rand,  nach  Mackel 
p.  108,  a  jedoch  oben  iMui  u.  unten  Itain);  eat. 
Wt^ar,  ausgleiton;  span.  de$lizcir,  ausgleiten, 
ättmuar,  ^,'leiteii.  Vjrl.  Dz  104  ligcio;  Mackel,  p  108. 

W40a|  Iis,  -It^ni  /■. .  Sfr.  il;  itai.  litr:  sar>l. 
Ufr,  liti:  rtr.  lit,,  /it,i,  .S  lilucLt,  Prozdl;  allrat. 
/(7c;  altspaii.  u.  lirii>iiall,  Iii,,  Hl,  liilr,  liil ;  ptg. 
liff,  Hill,  in  Ki)iii])os.  auch  Hfitt,  l'rozell.  1*1^'.  /»f«, 
Si  lilaclilfold  u.  IMfm  (erster  Ueslaiidteil  in  einlKen 
SUkItenanien)  geboren  schwerlich  hierher;  lifa  bat 
wohl  mit  frx.  lice  gleichen  Unprang,  vgl.  Nr.  6461 
n.  5670;  die  Herfconll  von  lAUm  tet  dimltel.  Vgl. 
Kits-demld,  Revae  hispan.  IX  10. 

öCtl)  Kerman.  Thema  IIhJs,  ilavnn  ila-  Ai!j.  ♦ItsI, 
li'is<'.  siinll,  (  lat.  *lif(ea8{',  hiiTvon  vidlnc  hl  ital. 
liiti-io,  ;.'laU,  ilazu  lias  Vl>,  iisiinrc,  lu/iiiri, 
(oii,'f»ntl.  sanft  iiiacht-n);  prnv.  lia,  dazu  das  Vt-rl« 
liüsttr;  frz.  lisse,  dazu  d.as  Vb.  lisser,  ^'lätten, 
|K)lierfn  inacli  M.ickel  Ij«-bnwrtrter  aus  dem  Ital.); 
«pan.  iiliidr.  Vgl.  Dz  194  litscio;  Mackel,  p.  III. 
Diese  Ableilong  inafi  aber  als  sehr  IragwOnlig 
erMheben,  u.  grieeb.  Itooee  durfte  als  Grundwort 
vorzuziehen  sein. 

r>«42)  allnfränk.  *li8ka,  Bin.««- ('■•'):  <lavon  vermut- 
lii  h  ital. /»Ät«,  Ilaltn,  <;rfili.'i  frz.  I(irh<\  lU'  dKras. 
/•ihr,  fi'ine  ."M'lmittc;  cal.  Ilesi-ur,  in  .Si-Iiniltrhcn 

I  iil.-n.    VkI.  Dz  l'.U  liica:  .Mackfl,  p.  97;  FaH. 

KF  111  601  (wo  vermutet  wird,  daU  Ihhe  durch 
ßnwirkQog  Ton  /Aller  xn  teiner  Bedentong  ge- 
koHinwn  sei). 

6648)dtMh.  Urt  »  rtr.  Utt,  IAA,  vgl.  Os  193  Mo. 

6644)  german.  Ibta,  Leiste;  ital.  lütrt,  Streifen: 
Ijsle,  (daneben  listra),  dazu  das  Vb.  listare,  streifen, 
>aunMn;  prnv.  liitta,  listrr,  dazu  das  Verb  liftar, 
Hfitrtir;  Irz.  Hstr,  dazu  das  Vb.  listrr,  liirr.  Kiiir 
S'ilcnfDrni  zu  Irz,  ii>t,  >l  Hf.irr,  liti-f  f..  wozu 
im  .Mll'rz.  walirsi  lirinlich  ein  Maskulinum  exi- 
stiert hat,  Vi,'l.  TliiiMULS,  Mel.  100.  Span,  listn, 
dazu  das  Verb  liittiir,  alitkw;  plg.  IMa,  liatrn, 
dam  dnt  Vb.  lUtmr.  Vgl.  Dz  194  IMa;  Mackel, 
p.  106.  —  Für  abgeleitet  von  UMa  erklärte  Diez 
a.  a.  O.  frz.  KtÜre,  Sanm,  span.  tiaera,  betser 
aber  fÖhrt  tnan  dies  Wurl  wold  auf  'liridria  von 
lieüm  (s.  d.l  zurm  k,  wobei  Creilich  eine  ünregel- 
mftßigkeit  in  der  Kniwicklung  des  e  +  Hiatus  -i 
jiiigeiiomnieH  werden  iiiuH. 

fitil.'ii  dtsi  h.  lUt-lir:  ilal.  irgto,  geschickt,  klug, 
li-li^',  gew.iiidt,  dazu  das  Vb.  ulle»tare,  allentire, 
zurei  lil  machen;  frz.  /('«(r, gewandt,  flink  (wohl  aus 
dem  Ital.  entlehnt);  spao.  Mtfe.  Vgl  Dz  192  kUo; 
Mackel,  p.  96. 

.^i645a^  lltigator,  -örem  m.,  Kampfer:  ilal. 
litigatore;  altspan.  lüliudor;  neuspan.  lüHaJor, 
lit^dor:  cal.  Iitü/<i<hr:  ptg,  lidador.  Vgl.  Pilz- 
(ierald,  Hev.  hispan.  l.\  12. 

664.'^ib)  Illlgo,  -Are,  streiten:  litigans,  •tem 
(Pari.  Präs.  v.  Htn/'nn.  streiUiid.  Cber  die  mnia- 
ni.sehen  U.  tieve  di.  s.-  vii.  u.  Partizipialsnhil.  Tgl. 
Fitz-Gerald,  hev.  hispuu.  LX  U. 


I  6646c)  ntigo,  »are,  streiten ;  ;>pan.  cat.  lidlar; 
'  ptg.  litlar.    S.  Hetzer  p.  40. 

4646)  *nttcn  (scIiriniaU  ItUera),  HHü  Bocb- 
'  Stabe,  im  Fi.  Brief  (hn  Roman,  ist  diese  Bedcatang 

auch  auf  den  Sing,  übertragend;  ital.  lettera  (mit 
ofTenem  n.  mit  gescbloss.  c);  sard.  littrra;  (rum. 
lilifii,  fehlt  bei  I'usc  ;  rtr.  Utliia);  prov.  Iiliii; 
frz.  letirt-:  <  at.  Ilitm;  span.  Irtrn;  ptg.  UUI)r<i. 
Vgl.  Gröber.  ALL  III  f.l  J. 

56471  (littCrirlÜB,  a,  um  (v.  littfiuS,  zum  Seiirin- 
tum  gehörig;  ital.  httrrario,  Adj.  lettrrujo  ,ral- 
Uvo  letterato*.  vgl  Gauello.  AG  III  308;  frz. 
ttUirwire;  entAwecbend  in  den  übrigen  Sprachen, 
Qberall  nur  gel.  Wort,  (ebenso  sind  litt<nUtu  ou 
HltfrnUirn  (s.  d.]  als  gel.  Wörter  vorhanden).] 

.•iGl^i  litter4tQni,  -am  f.,  Sdiriftlum ;  all  frz. 
Itti  Vuii  iCauilir.  Psalter  70,  15  u.  «iflerl;  lill/ralnri 
i.st  erst  seit  di-m  N.  .Lilirh.  bele^'t,  v);!,  Herger  *.  p. 

.'>»U!tl  IltÜR  Gestaile;  ilal.  lilo  u.  vciiez. 
Udo,  Vgl.  Aseoli,  AG  X  8Ü  Anm. 

6(i60)  ahd.  Ilnhtan  (got.  liuhljan),  leuchten;  dav. 
nach  Caix,  SL  395.  ital.  lutare  .scintlUare*.  fufo, 
/«lorCMa  .scinlilla*.  Gaix  zieht  hierher  «neh  die 
fri.  DialektwOrter  /beekOer  (Berry),  lAerMtr 
(Cluunp.).  w  elebe  von  Diez  690  hiUvigtu  tm  U$  + 
*lneari'  erklärt  werden. 

5(i51  llveseo.  -ere  ('/iivd^.  lil.iuHi  h  Werzlen;  rum. 
ri/rezfüc  ii  it  i,  brauii  u.  blau  schlagen,  quetschen, 
fehlt  bei  Pu»c.  Meyer  L.,  Z.  t  0.  G.  1881  p.  773. 
verwirft  diese  Ableitung. 

5652^  |*llTieidil9,  a,  am  (v.  Hvidua)  =  rum. 
rilced,  blau  von  Schiftgen,  zeiimuen,  fcliU  b.  Pasc. 
Vgl.  Behrens,  MeUth.  p.29;  W.  Mever,  Z  VIII 310, 
stellte  *rigcidus  a\-  (Irunihviul  auf.) 

5<i53i  livldfih,  tt,  um,  lileieh;  piem.  (cg^irio, 
smorlo,  VK'I.  S.dvioni,  Posl.  13. 

ui>54)  "lixirä,  -am  f.  u.  •lixlvQm  n.  (für  lijiriii. 
lixirium,  V.  /i>),  Lauge;  ital.  /lUrmi ;  rum.  /i<<V, 
s.  Pusc.  907;  rtr.  liarhim;  prov.  li-iitsiu-K;  Irz. 
/rjtjfiiv  (.grol'e  Wäsche*  i;  cal.  Ileiriu  :  span.  Ir/iu; 
alg.iixi9ia.  Vgl. Dz  194  Mwfta;  Gröber,  ALL  III  öU. 

6666)  r*nxfvl«b,  «,  m  (T.  *Kcl(w).  mtai«t. 
gewaschen :  davon  nach  Gaii,  SL  640,  itWL  «c0(* 
rata  .sbiancato,  pallido*.] 

5Ö56)  lixo,  -ftre  'v.  /i.r).  laueren,  sieden;  ital. 
li'^iHitrr,  kochen,  sic<len,  davon  das  Sbst.  lesso,  ge- 
sriimnrtes  Fleisch;  sard.  Uxare.  VgL  GrOber,  KÜL 
III  514. 

5657)  |*Iöba,  -am  f.,  Büschel;  iombw  Uta,  pan- 
nocchia,  vgl.  Salvioni,  Post.  13.J 

6668)  ahd.  loMn.  loben;  davon  altfrz.  Mw, 
spotten,  wozu  das  SImL  Isftfc  SpotL    Vgl.  Dz  637 

lebe;  Mackel,  p.  .S3.  Der  Bedentmigswechsel  be- 
wegte sich  auf  der  Mahn  .luben  ,  <rhr>iie  Wiirl'T 
machen,  berücken,  tiiu.selien,  zum  besten  haben, 
«polten*.  Auch  ein  Nomen  aetoris  M«m(s)v  /s6««r 
war  vorhanden. 

5*>58a)  lobüeaiQH,  -am  m.  flöhu,"),  kleine  Hülse; 
ilal.  \lu]hHrrhio,  Zwiebelaehale,  vgl.  Pieii,  Mise. 
Asc.  427.  8.  aueb  oben  Nr.  4186. 

5669)  Mhito,  -um  m.  (Ao/?oc  u.  loaöi),  Halse, 
Schote;  davon  vermnttleh  ital.  /op^o,  Hfilse  des 
Korns,  Spreu,  wovon  wieder  .ibgeleilet  lolla  (aus 
*{oi>f>lfi  .  Spreu.  U.  hwrio,  hu^ei^i  {aü»  *lijb»trin,  -a). 
Seli;i|. ,  Hin  li',  Hill?'',  llaul  lin  der  letzteren  Befltg. 
soll  narli  (i.iix,  .Sl.  14,  il.i.s  Wort  auf  praeputium 
zurückgehen!.  Nnch  Biadene,  Mise  Asc.  662,  i.sl 
burcia  das  Verbalsubsl.  zu  bwxinrr  u.  dieses  wie- 
der ans  *bulutinrf ,  *bolidiare,  *volutiare  ent- 
standen (1).    Vgl.  Dz  381  hp^  86U  bueeio. 


uiyui.iL,ü  Ly  Google 


605 


606 


6«60)  19««ns,  -e  (V.  loetu),  OrUich;  iUl.  loealf 
(AdJ.);  frz.  heal  (A4|j.  n.  SiML,  gd.  W.);  span. 

Slg.  nnrSbsL  lugar  (alt  loffttr  s  *loMr«  f.  loeaie), 
rt,  vgl.  Ds  464  tuf/ar. 

6661)  *l$dirliiii  ti.,  Mietzins;  proT.  UgnUr-«; 

Irz.  /oyw.    Vgl.  Dz  639  louer. 

5662)  ('lopchea,  -am  f.  fuinvrestelll  aus  rochltn 
f.  cocA/mrl,  LOtl'el;  Irz.  (pic.)  luiissf,  wall,  lo&ae, 
SuppenliUTel,  Tgl.  Horning,  Z  XXI  »50.) 

666S)  l*cSllfls,  -um  m.  (Deniin.  v.  locu»),  Käst- 
chen; alt  span.  /oa7o,  jetzt  lucillo,  steinernes  Grab; 
altftra.  toiM,  Mumt,  Sarg,  Bohre.  Vgl.  Dz  464 
tueOht  Gräber,  ALL  III  514.  Ober  das  Porttaben 
von  loceiltu  in  oberita].  Mmidarteo  vgl.  Salvioni. 

Mise.  Asc  88. 

6«64)  1.  l$eo,  -Ire  (v.  I<m-hs).  vermieten;  ital. 
liMarr  (hodeutet  nieist  .Selzen,  stellen*,  selten  ,ver- 
niieleii',  das  Obliclie  Wort  für  den  letzteren  Begriff 
ist  affittare  —  *aftirlare  v.  fictu,^  für  fixtu,  vgl. 
Dl  Hl  fitto);  prov.  iiyur,  hijtir;  frz.  louer,  über 
mondorUiciic  Formen  vgl.  lUfi,  Die  Entwicklung 
der  Inf.-Ausgau),'e  auf  -eare  n.  -gare  (Dias.  Kiel 
1905)  p.  84.  Tgl.  auch  Neumann,  Fe»tg.  t.  Farster 
p.  847,  n.  Maß,  a.  a.  0.  p.  79;  (span.  wird  »ver- 
mieten' ilurrh  alquilar  vom  arab.  al-lira,  Miet- 
preis, liusp-drückt,  vgl.  Dz  121  ahiuile;  |itg.  is^t 
diLs  übliche  Wort  für  .veriiiielcii''  alngnr,  (it'iuitar 
ist  auf  da>  Vermieten  von  lM'>-i<leii  besrhränktt. 
Vgl.  I)/.  ti2!t  Imtr. 

5666)  2.  18«o  CAbL  Sg.  v.  loeiu),  Adv.,  auf  der 
Stelle,  aoftwt;  altltaL  teeo,  hier;  altfri.  hte», 
(huCf  dort  «s  iluec=  illo  loeo);  Span,  liugo;  ptg. 
togo.   Tgl.  Dz  196  loeo;  Gmber.  ALL  III  614. 

56(;(;)  locfiliUf  -am  m.  (Üemin.  v.  1ocm\,  Kl<'ck- 
rlien ;  davon  ilal.  (modenes.) /(JyA«-/- ).  h'xjJii  l.  Land- 
gut, vgl.  Flechia,  Ad  II  H5H. 

dG67)  [löeam  t«oen8,  -tem  m,,  l'latzbaber,  .Stell- 
vertreter; MtiVluogolenente;  fr  z. /witfmaii<;(apan. 
plg.  einfach  tmiente,  teneitte).] 

6668)  ISelte,  -ua  m.,  Ort;  ital.  luogo;  lomb. 
eigratlieh  Plnr.  (Landgut),  vgl.  Salvioni,  XXXI 
286;  mm.  /oc,  ».  Pnac  986;  prov.  loe-»,  ltue-$; 
frz.  (span.  ptg.  /M</«r       *}ornri-  I.  I'n-<ilr\: 

cat.  //o<".  Uber  die  vielenirtorle  Lautciihvifkluiig 
von  /<«CM<  :  altfrz.  :  (neufrz.)  /i-«  Iml  Schwan, 
Z  XII  207  IT.,  eingebend  gebamicll,  vgl.  auch  Neu- 
mann. Z  VIII  3H6,  Mi.sc.  p.  IC»,  Sucliier,  Altfrz. 
Cranim.  p.  57  [lum  soll  au«;  Kreuzung  von  locus 
mit  gall.  Irch  entstanden  sein)  u.  namentlich  FOrster, 
Z  Xlll  646  (*U»  :Ueu=d*u  :  dum,  Mallhaett-m  . 
iMtu  :  MAim)  sowie  aoeh  Neumann,  Feslgab« 
für  Förster  p.  247  u.  MaO,  a.  a.  O.  p.  29.  Uber 
d.Ls  f/  in  luogo  gegenüber  ilem  r  in  ftioro  vgl. 
Ascnli,  A(J  .\  90.  u.  dagogi'ii  Meyer- 1...  Honian. 
Gramm.  II  p.  8.    Vgl.  auch  \V.  .Meyer.  Z  IX  5Jl. 

666!*)  löeasta,  Iflcflsta,  -um  /'.  i  vidkslat.  *lac<ista, 
wohl  mit  Angleichung  an  luiertu).  HiMiscbrerke; 
ital.  ligutta  (das  Qblicbe  Wort  für  Iii  UM-Iirecke 
ist  aber  eavallHta,  vgl.  das  deutsche  «lieupferd*, 
oder  grShf  toaeaniaeh  iodat  steh  alkuira,  das 
▼iellewbt  auf  loewia  zurOckgeht,  vgl.  Storm,  R  V 
168):  mm.  läewfä,  s.  Pa-se.  9.S4;  prov.  langoata; 
tess.  Ii4jä»ia:  lyoii.  tüslu;  iillfrz.  hingorife,  Inn- 
goustf,  laotislf;  (neu  frz.  stiudreUe  *snll<irfl/n, 
kleine  SpringiTiii);  cat.  UniuioMn;  >[ian.  /(inf/n.-tn ; 
plg.  layonla.  Das  Wort  ist  viciracli  auch  die  Be- 
zeichnung des  Seekrel>ses:  <liisc  Gebrauchsttber- 
Iragung  benilit  auf  der  ungefähren  äuUeren  Ahn- 
Ucbkeit  heider  Tiere.  Vgl.  GnUior,  ALL  III  607; 
FOntar,  Z  XUl  686;  Salvioni,  Poet  18;  Borger 


!  p.  166.  Vgl.  zu  der  hierher  gohOrigen  Wortfamilie 
Schnehardt,  Z  XXVI  666,  u.  SitU,  Jahreaberieht 

jOber  Vulgftr-  n.  Spätlat,  1889—90,  p.  284  (prov. 
span.  lungiuta  sollen  anf  angwta  mit  angewach- 
senem Artikel  zurllikjjclu  nl. 

5ti7iM  altitfrank.  loddAri  =  trz.  loiiirr,  wollene 
Bettdecke.  Vgl.  Dz  Ü2fl  «.  r.;  Mackei,  |..  a«.  Alt- 
I  frz.  lotiirr  bedeutet  auch  .l^Jindstreielicr',  vgl. 
übrigens  Baist,  Z  XXIV  409. 

5671)  ndl.  laef,  die  gegen  den  Whid  liegende 
Seite  einea  SehiCBES,  •»  rrs.  hf,  daron  daa  Verb 
louvoger,  lavieren,  vgL  Dx  628  lof. 

667^  goL  Mb,  Baeb«  Hand;  davon  vielleieht 
altspan.  luOf  Handsehnh;  ptg.  ftmi.  VgL  Da 
IG4  lua. 

hCTÄ)  logicus,  a,  um,  log^b;  altrioront. 

loicfi,  logisch,  lau  II,  l,fi|.'ik. 

r>874|  Span.  Loirrofio  uStädteiiamenl ;  dav.  viell. 
al^  nach  ilem  iierkunll.sorte  benannt  (mit  Wegfall 
der  aLs  Artikel  betrachteten  .-Kofaugs-silbe)  ptg. 
gronho,  Birne,  vri.  C.  MichaeliB»  Frg.  Et.  p.  40, 
ftHher  hatte  M.,  Hev.  hiaiL  I,  das  Wort  au«  \n,-\ 
grmJM  v.  negro  erklÄrl,  vgl.  Z  XV  269. 

5675)  iltsrh.  lohe;  davon  ital.  lunjn,  lojohi. 
luio/ii      intilla",  vgl.  Caix.  St.  39-1. 

»67«)  alltuld.  lok,  S<-hb)ß.  alt  Irz.  /«»c,  Schlni;. 
Klinke,  dazu  das  Demin.  (aii' Ii  tn  ufrz.)  Imimt, 
Klinke  (ital.  lucehetm.  Vgl.  Dz  027  /w.  Mackcl 
p.  146. 

6677)  german.  Stamm  iokk-,  (locker):  dazu  frs. 
Mter,  lodcem,  aebtitteta.  data  daa  xnaamnien- 

gesetzte  altfrz.  Vh.  eüoMetf  losmadien.  V|^.  Dz 

627  loeher;  Maekel.  p.  28. 

5678)  altnord.  l(Jkr,  locki  itr,  herabhängender 
Gegenstand;  davon  vermutlich  trz.  hx/uf,  Fetzen, 
Lumpen.  Aas  hi.i  (s.  i],  +  luh  i.sl  vieileiclit 
entstanden:  rtr.  bargliocca,  Hungelampchen,  beral>- 
fallende  Locke;  neuprov.  barlocca,  Anliängsel, 
zierUche  Klemigkeit;  frz.  brtlo^  (diidektisch  auch 
ftffiPSMtf).  V^  Ds  698  Utgtu;  Schaler  Im  Dict 
unter  herkmUf  wo  auch  nfther  auf  die  Doppel- 
bedentung  des  Wortes  ehigegangen  wird. 

5679)  loinrllH  («rlbran),  eine  Art  Sieh;  pl^. 
joi'iro.  Schwinge.  Wann«,  indcs.-si'ii  ist  die  Ableitung 
nicht  einwaiiii'i'  i 

5684>l  löliCim  l»lcb  (l.iDlium  lemulonluni  k); 
ital.  loglio  u.  gioglio  (vgl.  lilium  :  giglio);  sard. 
hizsu:  friaul.  üej;  prov.  juelh-K,  (frz.  ivraie  von 
(*riaci«,  a,  um,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  v. 


vielleicht  entstanden  aus  VoUum,  oUum,  o^.orar, 
nr  den  Vorschlag  eines  v  flreiHeh  dflrflo  eme  Recht- 
fertigung nicht  ZQ  iin<len  M-in);  rat  JnU;  span. 
fogo;  ptg.  joio.  Vgl.  Dz  D'>5  gioglto;  ßrftber, 
ALL  III  2G!t  u.  515. 

5581)  f  Volksname  *Lombar«li  (Linguharden): 
ilavon  sicil.  lumlninlu,  .Schenkwirt;  altfrz.  /owi- 
bart,  wucherisch;  neu  frz.  lombard,  Leihbau»  (das 
nbliehe  Wort  für  dies^-n  Begriff  ist  jedorh  HMWif- 
de-pUtfy  Die  Erklftmng  der  betr.  Bedentangs- 
flberginge  gebart  in  die  Knltorgaaehiekte»  bezw. 
in  die  Geschichte  dw  Volkswirtschan.  Vgl.  Ol  628 
lomh<ird.] 

5582)  alln.  lön,  Lache;  davon  vidi.  prov. /nii«, 
L'iche.  vgl.  Mackel,  p.  3.S.    S.  oIhii  läcQnü. 

luii^a  mentS  =  frz.  limini'H"  »>,  d.ir.m-i 
durfte  eine  vi)lksetyniologi<«die  llndiildung  sein  de 
longue  tmtin,  vor  langer  ZeiL  Vgl.  Fali,  RF  III  514. 

5G84)  *lönginia,  -am  f.  oder  n.  pL  (hmgoHom). 
Abtritt;  altfrz.  longaiyne,  VgL  Q.  Paris,  R  XXI 
406,  ToUer,  Z  XVU  817. 
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6685)  I9ngän8a 


6712)  niero 
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5685)  ISngAn$ii  «i.,  Mastdarm,  eine  Art  Wurst; 
all  frz.  lofffain,  (daneben  longaignr),  Exkremente. 
Aa0«rdeia  die  Ableitungen  mit  der  Bedtg.  .Wurst' ; 
(rtr.  Ugioiigia,  [ffenne«.  iMguntga  =  lucaniai  s.  d.|); 
cal.  Itmtffonitta;  span.  longaniza.  VgL  Dt  464 
toMganiga,-  Gröber.  ALL  III  616  o.  VI  893. 

5686)  linfi  (Adr.  zu  longu$\,  fem;  tir.  da  irmi, 
Salvioni.  Post.  13:  prov.  ton*,  Iwnh,  loing,  luen; 
frz.  hiin ,  dazu  I  i-  Vh.  eloignrr;  span.  httüf; 
ptjr.  low/,:  <iiuiK-r.  ALI,  III  516. 

M'iSl)  LönKfnus,  •um  n.,  Nume  eines  HeiliKeii; 
dav.  vifll.  frz.  lonyin,  l:ui|<«anier  Mensch. 

MlsS)  ^ISnglttBfis,  a,  am  (von  longm),  fem; 
ilal.  liHtjfitamOf  lonlatto,  wor.  das  Vb.  aUoHtanarsi; 
alloberital.  ton^MM,  TgL  Salvioni,  Post  13; 

Srov.  ImMA;  fri.  MMotfii.  VgL  Dz  196  JMi&mo; 
rober,  ALL  IIT  816. 

6689)  l^lon^ltTS,  -am  f.  u.  *Ion$r5r,  •Orem  m. 
{y.  lotiijii.-<),  Lunge;  ital.  lunghrzza;  prow  longeitu, 
(danelien  lofiifutd):  frz.  longuntr;  span.  ieiigwa, 
longor;  plg.  lottgura,  longor.] 

5(190)  IdnicTtfldo,  •inem  f.  (von  lomjtui).  I^äii^o. 
Ist  uIn  KeL  W.  lor  BezeidtDuni;  der  ueograpiiischen 
Uiutn-  uberall  eriMÜlflO. 

56111)  OB, lang;  ilal., Ihm»;  sard. 

longv;  valm.  m^,  osaoL  Ifiy,  Salvioni, 
PusL  18;  rnm.  Iwy,  s.  I*usc.  996;  rtr.  lunk,  l^nk, 
Uwtk  etc.,  TgL  Gärtner  §  20O;  prov.  lonc;  frz. 
Imy;  eat.  Uun<i;  ^pan.  (iMNj^;  ptg.  Umgo.  Vgl. 
Grober.  ALL  III  :>\b. 

6692)  lt><(uitur,  -4ri  (Intens,  v.  liypiii.  >iirt  i  li(  ii ; 
(rnm.  /w-n/m-  ii  i/  i,  wliwatzen,  fehlt  1mi  ru-c). 

5<:;i3)  lörS  u.  lOrSi,  'am  Trealerw.  iii.  Krfitz.  r; 
ilal.  (lus«-.)  loja,  vi:\.  W.  Meyer,  Z  XI  256  (Die/ 
S61  halte  alluriis,  Cmx,  St.  43,  illuvirs  als  Grund- 
wort aufaealeUt;  CanellOb  AG  111  824,  daelite  an 
huido);  ladfniaeh  tera  febcnao  in  mehreren  obar- 
ilaL  Mundarten,  bresc.  crem.  Iura);  tum.  liuriui^). 

6694)  iSrinintam  n.,  Riemenzeng;  sard.  hra- 
mentu, 

64)95)  *l5rSndrfini  «.  (volksetymolojrisebe.  an 
/iiHiu,\  .in^.'<  lcliiiti'  riiiliiliiiiiitr  V(in  rhiniodeniiron], 
OUNtiider,  Lorliecrrost' ;  iliil.  olrandro  (aus  Voran- 
drttm),  frz.  Mandre;  span.  olmndro,  doetutro; 
pU'-  lofndro,  eloendro.    Vgl.  Dz  22G  oteandro, 

66U5a)  Idriea,  -an  f.,  l'anzer.  Tber  die  (rdn 
gelehrten)  ReQexe  diaaes  Subat.  im  Roman,  vgl. 
Filz-Ganüd.  Revue  hup.  IX  IS. 

6606)  tSrnn  n.^  Riemen;  sard.  lor»,  dazu  das 
Vb.  allornre  u.  ciie  Ableitung  loramento,  Riemen- 
werk an  der  PtluK<l«i'li*fl  (vgl.  Nigra,  A(!  ,\V 
489):  valvtTZ.  hmim  y  */(>;•('«  VV).  R-tluccia  di 
fii\i(i,  \>.'l.  Salviiiiii,  TiKt, 

5<j!*tia)  nnidl.  loteren,  leutereii,  lotteni,  niüDig 
sein:  davon  viell.  pic.  lutronner,  tändeln,  lutron, 
MaUiggOiiger,  Ivtrone,  Drossel;  frs.  litome,  Wacb- 
holderdraaael,  vgl.  Behrens,  Pestg.  ftlr  W.  FOntar 
^  245. 

6687)  i6tlm  n.  *litinn  «».  (f.  UhOitmX  Urin; 
sard.  htzii,  fangn,  giiazzo;  valses.  lozia,  sterco 
vaerino  nenza  letanie,  vgl.  PoaL  18,  Homing,  Z 

X.xii  (8<;. 
lotarü  laTitOra. 

."t6;t8)  altgerni.  »lü/Jr  (mit  >  tTi  iicin  "\  —  mhd. 
luoder,  Lockspeise;  ital.  logoro,  altos  Leilcr,  K<Vder, 
dazu  das  Vb.  logorare,  verzeliren,  scIiwelgiMi.  u.  das 
Adj.  It'ujoro,  abgerkseii  (nach  Salvioni,  l'osL  13. 

liH/orarf  ~  lucrarr  .sein);  prov.  loire-t,  dazu 
das  Vb.  Mrar,  kodem;  allfrz.  *lutrref  Mrre, 
lotrre  (vgl.  FOraler.  R8t  III  186);  aeofrz.  Uurre, 


dazu  das  Vli.  Irurrer.  Vgl.  Uz  196  logoro;  Mackel, 
p.  30;  Caiv,  St.  376. 

5699)  labrlc«,  >ire  (lubriaiM)^  glatt  macbcn; 
ital.  üAriem;  (mm.  haue  ai  at  a,  gteitfli,  «. 

jPnac  997);  span.  ptg.  hibrlrar. 

!  6700)  llmeaa,  a,  um,  schlüpfrig;  ital.  liiMlw, 
schlüpfrig;  span.  l6br>yo,  dunkel,  traarig,  vgl. 
Förster,  Z  III  662,  Ober  den  Heileutungswandel 
(..<rhlüpftig.  feucht,  im  Schalten  betindlicli.  sonnen- 
los, duiikfi*)  vt;l.  Cuervo,  I\  XII  lo;i,  (Dz  1(14  ».  r. 
leitete  das  Wort  von  liufttbrits  ab,  eben->ii  V..  Mi- 
chaelis, St.  p.  292;  BaLst.  Z  VII  12(t,  stellte  ♦rii 

j  bricus  für  rübi-icu»  al>  Grundwort  auf,  worin  ihm 

'  Parodi.  R  XVII  69,  Iteistimmt  unter  Bemfung  an( 
span.  ealumbrteene,  rot  werden,  ^  (?)  ^eäüwrM- 
hrtoeenlii  Gräber,  Z  VUl  819,  meiale,  daß  gMen 
Försters  n.  Coervos  Ableltang  Bedenken  bestehen 
bleiben.  Das  Richtige  hat  wohl  Schuch.Trilt  ge- 
funden, wenn  tT,  Z  XIII  5:11,  )('ibrf<io  \tn\  Inruhruin 
(s.  d.)  ableilr-1.    V|.'l.  ,ini-l>  Hfhrcii-.  Metath.  p.  .'i'.i. 

6701)  [*iacänH,  -am  /.  (v  Stainine  lue,  leuchten), 
—  prov.  luganti,  Licht,  voti  detn  gleichen  Slaninu* 
auch  lugart-x,  Morgenstern,  n/wcdr  (a  1 1  f  r z.  alwhür), 
anxOnden.  Vgl.  Dz  630  lueur.  Auf  den  ätamni  /Me- 
ist aneb  rtr.  Uütekenta,  Blitz,  zorOckzufUiiren, 
Tgl.  Schuebardt,  R  IV  264.) 

6709)  lletalei,  -am  f.,  eine  Art  Wurst;  in 
oberital.  Mundarten  lugAnega,  (genues.  lüganet/n), 
VgL  Dz  381  .X.  r.    Vgl.  Nr.  rmh. 

Ö70SI  iQr^o,  lOxI,  Ifleere,  Icuclitcn;  ilal.  lüien-; 
(-ar  (1.  /M//Ar«/*",  hell);  pro  v.  /u.:cr,  luzir;  i'r/..  luire 
lallfrz.  auch  luüiir):  cul,  l/itir;  span.  liirir:  plg. 

5704)  [laeerni,  «am  /'.  flucroj,  Lampe;  ilal. 
lucerna;  nach  Dz  629  frz.  /ucarHe  (allfrz.  aucli  lu- 

caaiM},  kleines  Oacbfonater.  Vgl.  dagegen  W.  Meyer, 
Z  XI 266  Z.  10  V.  n.,  wo  Sbaanunenhang  mit  dem 

deutschen  ,Lnke*  vermutet  wird.  Und  dies  dfirfte 

daa  Richtige  sein,  jedenfalls  M  die  Diczsche  Ab- 
leitung iiiiliiLlthar.] 

670.')i  luceriliiriOs,  -um  m.  ilucma),  Leuchter; 
ilal.  tucirniirtd  . al  1  niiio",  hiCfrmijo  ,chi  f,i  lu- 
cerne*.  Im-rrnii-rf  .spccic  di  soslegno  per  le  lucerne*. 
vgl.  Cnnelhv  AU  Hl  308. 

5706)  laeflseoy  -ire  (InchoaU  v.  luebre),  anfangen 
zu  leuchten;  rnm.  Ihmsc  U  U  ».  Pute.  98&  S. 
aocb  I6c<ai. 

6707)  iMdt,  •in  (hteUm^,  bell  micfaan;  rnm. 

lueUz  ai  al  a,  fehlt  bei  Puse. 
5708)  Iflcidtts,  a,  um,  hell;  ital.  Iweiäo;  (sarJ. 

lughüiu,  huiiiiu,  (huzigu);  sicil.  Iwidtt;  ncap. 
lucetv;  aeiiiil.  huzid;  lonib.  lürid;  runi.  /mcim 
^  *luciua,  fehlt  bei  l'u.sc.);  (frz.  Iwidf):  span. 
lucido,  lürio:  [>  t Iwido.  Vgl.  Schuebardt,  Itotn. 
EL  I  IX 

6709}  lücIfSr,  -um  m.  (huc  u.  ffn).  Morgen- 
slrni;  ital.  Iwifero;  rnm.  Iwceäfär,  s.  Puse.  987; 
prov.  frz.  huifer;  span.  AM^gm  hteero;  ptg. 
Imtfer,  Oberall  nur  gelehrtes  WorL 

5710)  iQeiSs,  -um  m.,  Hecht;  ital.  lueeio;  rtr. 
fmrh;  prov.  luz;  altfrz.  Im;  (nenfrz.  broekri); 
cat  (span.  toUo);  ptg.  hteio.  V^.  Grober, 
ALL  III  51,-). 

r>711i  'Ifleör,  -örem  m.,  iJlanz:  altital.  lurore; 
sartl.  lutjore:  ruin.  htcoäre,  s.  Husc.  989;  prov. 
hufor-s;  frz.  Iwur;  cal.  lugor,  vgl.  Morel-Fatio, 
R  X  617.  Vgl.  Dz  630  /«ewr;  ürftber.  Z  VI»  168. 
ALL  III  51.'>. 

6712)  lAen»,  «ire  (imnunft  gewinnen:  abrnzc. 
luerä,  verzebreo  (nach  SaIvUni,  PmL      sott  «och 
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6713)  lacrüm 


5738a)  luo,  lai,  IvXrt 
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it«L  Utgrartf  loforare  hierher  gehören);  rum. 
fUenO  Jhcv*  ai  at  a,  etwas  betreiben,  s.  Pusc. 
991;  proT.  spftll.  ptg.  kgrar.  Vgl.  Dx  464  tofro. 
(718)  WerlM      Gewinn;  mm.  luem,  «.  Pok. 

990  (bedeutet  «Angeleyrenheit.  (iettcbäft,  Suche'); 
prov.  loffre-t;  {tri.  lucrr);  s\>au.  lopro,  da- 
von das  Kiitnpos.  span.  nuiUxjro,  pl^.  inallofjro, 
MiUerfolg,  ilazu  das  \h.  mal{l\ograr,  vereiteln.  Vgl. 
Dz  464  loyro;  Cröli.  r.  .\1J.  III  ßlö. 

5714)  läetft,  -au  KinKkampr;  i  lal. /o<(a  (mit 
oft  o):  ruin.  h^tä,  s.  Pusc.  1U03;  prov.  ludui, 
locha  (dies  nur  io  ilal.  Hdacb.).  loUa;  altfrz. 
bdU;  nenfri.  hOte:  eaL  hi^,  Ih^fta;  span. 
iNcto;  ptg.  /t</a.    Vgl.  GrObor.  ALL  III  616. 

5716)  ISet«,  -ire  (Im tu),  ringen,  käinpren;  ital. 
(hiltiii-i  i,  Iditiiir;  tum  ht/if  ai  (it  a,  s.  I'u^c.  liW)2; 
pruv.  lurluir,  loihtir,  loilur:  altfrz.  hUUer,  [loitür 
nur  in  anglomirni.  Texten) :  ncwU  z.  lulti-r;  .span. 
Iwhiir;  ptg.  ItUur.    Vyl.  Grüber,  ALL  111  515. 

6716)  IIHüSf  -aa,  TVaner;  altlomb.  Wfh,  vgl. 
Salvioiii,  PosL  Ift. 

Ö717)  Iflettki«,  -in,  bei  Nacht  (oder  bei  Uelil) 
ariidten;  daran  ptg.  Ubregnr,  -igar,  lombrigar, 
hAri^ff  nndeatlleh  sehen,  wovon  wieder  Uhrtgo, 
li'>liii(!o  (auch  span.),  liunkcl.  V;.'l.  Siliuchardt. 
Z  .Kill  der  aucli  .span.  gal.  Iul>ii<i»\,  Dani- 

nirruiit'.  Span.  liJtiifur,  tlunkel  wenlen,  liit-rlRr 
ZU  zi'liHti   t.'tiuii.'l  ist.  —  Ober  ptg.  ItJ/ricanti; 

-ganir  zu  inii  ff/uHtf  ä.  naiifro. 

&71H)  lufübrom  n.,  .schwaches  Licht;  dav.  nach 
Horuing.  Z  XVlIi  221,  ustfrz.  louiie),  äpinii- 
atube.  Ober  poitev.  toumrtt  vgLHonüDg,  Z  aXII 
487.  Zn  lue.  gehört  aneh  nencnitel.  I9w,  nilehU. 
Gang  ZOni  Mädchen,  lut-rrif,  .■\bend.  vj:!.  l'rtel, 
Beilr.  zur  Kfnnlni^  iles  neut-liat.  i'alüis,  Uannsladt 
1897,  p.  Zu  H()rning<  KlyniolM).;ie  von  osl- 

frz.  louri-  vgl.  G.  Paris,  Roniania  XXIII  fiU. 
Bcbreiis.  Festg.  tnr  (irOber  p.  u.  Z  XXVI  113, 
deutet,  einer  Vermutung  Uontt^eans  (Gloss.  du  patois 
de  Muntbeliard  p.  343)  folgend,  lourr  als  /'or/v, 
.Werlc,  Wery,  Spiiinslube*.  Gegen  Bebrens  hat 
Beine  Ableitung  verteidigt  Homing,  Z  XXV  612, 

mbd.  laden  a.  ligtfa. 

Itir  9.  MriL 

5719)  lacflf  -tm  f.,  Verilf-rlM  ii:  .sard.  hut,  ve- 
leno,  posle,  ilazu  die  Vcrha  Imiri  ,  nllutirr,  vgl. 
Salviniii.  r..-i  i:i 

572U)  lUgiOf  Iraueni;  (ital.  lüifrrn,  davon 
naeh  GtSa^  St.  88»,  hteeMare  ,piaiigcrc  (rawicinato 
a  tmeiVf  eome  per  acceiuiare  ul  Inecicare  delle  la- 
grime*),  aemiL  iBtti  .piangere",  mantuan.  la- 
mgmur  .rawieinalo  alla  lua  volta  a  earttmw  dall' 
a.  a.  ted.  —  Allee  aelir  iweifelliaft.  .Dal 

part.  viene  il  inil.  lOü,  ptangere,  |rfagnueolare*. 
Salvioni,  Ho.sl.  13. 

5721)  ahd.  luirina,  Lflge,  —  (?»  niodenos. 
luehinn,  falsche  Erzählung,  vgl.  Dz  3H1  k.  t. 

6722)  IlgilbriSf  (vnn  liii/en),  traurig;  ilal. 
lujfibre;  fr/..  Iwfitlire  de,  überall  nur  gelehrtes 
WorL  f  litr  luijuhrix  (.■')  span.  ptg.  Ubrego 
a.  oben  Iftbrieaa»  vgl.  auch  Nr.  6717. 

6788)  liBblge,  -ginoni  f.,  LendenlAhmung; 

ital.  lombaggine. 

6724)  *lfiaib^i,  -am  f.  (v.  fumbiui).  Lende:  ital. 

(modenes.)  I<»i;ii,  hinzu;  tiz.  Iiiiujf,  V^'l.  Uz  ((■J'^ 
i.V.;  cal. //riiin  sp. in. /««./</.  Vgl.  tirölnT,  ALL 
III  617     .S.  unten  liimhiis. 

6726)   limbrirUB,  -um   m.,  Eingeweidewurm, 
Regenwurm;  ital.  lomhriro,   lomhrio:  gcnues. 
ombrigo;  rum.  limbrio,  s.  Hn^    970;  prov.  tum- 
KOrtiB|,  Lkk-rom.  WOrUrbucb. 


brics,  lombric-a;  frz.  lombrie;  cat.  Hawbrick; 
span.  lombriz,  iambrija  (wohl  mit  Angleichung  an 
iamer)i  ptg.  UmMgm.  VgL  Da  462  larnbr^; 
OrOb»,  ALL  III  617;  Aacoll,  AG  X  94  Ann.  2. 

5726)  Ittmbfiiaa,  m.  (Demin.  von  lumbuii). 
Lende,  »  frz.  nomble,  Hirschziemer  (altfrz.  lombh 
ist  im  Oxf.  l's.  37,  7  belegt;  vgl.  Cohn,  Herrigs 
.Archiv  Üil.  IttH  p.  240);  vgl.  veron.  lomholo,  ve- 
nez.  Hotnboio,  piac.  nomhiil.    Vgl.  Dz  tU"  s.  r. 

5727}  limbfifl,  -um  m.,  Lende;  ital.  lomlto: 
sard.  tumbu;  rtr.  ttmma,  die  Weichen;  prov. 
/oMit^;  eaL  lUmf  «pnn.  lemey  ptg.  lombo.  Vgl. 
Da  464  Imm;  Gröber,  ALL  Dl  517. 

6728)  lOniin  m.,  Licht;  itaL  Inmm;  rum.  lume, 
s.  Pa«!C.  993,  994  (bedeutet  .Welt.  Menge*);  prov. 
/nfM-.f,-  (frz.  lumiirr  =■  *luminariii)\  cat.  llum; 
Span.  Itinibre  (jetzt  nur  in  bildli<'hein  Sinne  pe- 
l)rauchl);  p  t  t.',  hitn, . 

5729)  lüniinard,  Fl.  laniinärii  (von  /uwm>m), 
Fensterladen;  (itaL  rum.  luminare,  Licht,  s.  Puae. 
992;  apan.  ptg.  ImmUittr,  grofiesUchl);  altapan. 
Iwtuttra,  TOrfenster  Ober  der  ObendiiMUe,  'riel- 
leicht  aneh  «mftra/  (wenn  »  f«m6ni|,  JKailraQ, 
Obersehwetle,  vgl.  Baist.  Z  VII  124;  (galie.  tu- 
iniii'ra;  ptg.  luminro,  Türfensler;  altpl^r.  auch 
hitufiir,  lomrar,  Inmiar,  lomiiir),  vgl.  C.  Mii'hai'liji, 
.Mise.  p.  169. 

ü73<))  lümiBAriitof  a,  um  (v.  lumen).  leuchtend; 
ital.  IwmnUra  .lueemiere*,  lumindra,  luminJria 
,festa  con  gnimle  illuminazione'',  vgl.  Canello,  AQ 
111308;  prov.  lumrira,  Licht;  Tri. /tiiM«^rr,  Licht; 
span.  lumuuuriOf  Liebt;  ptg.  JnaiMro,  kimütrOf 
lÄmpenstock.  Lenehtftnier,  TSrtanler  (&  oben 
laminare),  himinaria,  Licht,  Linipe, 

lumlnto,  -önem  vgl.  Nr.  3235. 

5731)  Idmlno,  -ftre  (v. /u»»«»),  erleuchten;  ital. 
itl-  u.  illumintne;  com.  luniu,  streben,  vgl.  Vi- 
ilossich,  Z  XXX  201;  runi.  luminrz  ai  nt  a,  a. 
Pusc.  H94;  proV.  alumenar,  alumnar,  il-,  rlht- 
minar;  frz.  allumer,  iliuminer  (gel.  Wort);  span. 
ulunÜHrttr,  üumimar}  ptg.  tUmUßrf  iUummar»  VgL 
Berger  9.      Hetier  p.  88. 

5782)  MnlniiaiB,  a,  mm  (▼.  lumen),  hell;  ital. 
lumimoM;  rum.  Juminos,  s.  Puae.  904;  proT.  tu- 
minos;  frz.  lumintu.r:  l  al.  llumimot;  apan.  ptg. 
luminodo.    Überall  nur  gel.  W. 

5733)  lan&,  -om  f.,  M<>n>l:  ital.  luna;  rum. 
luHÜ.  Pusc.  ;t95;  i'rov.  lumi;  frz.  hiHf;  cat. 
IhtiKi;  span.  ptg.  /toi<i. 

57341  Laaae  dISa,  Montag;  ital.  Itttudl;  tum. 
luni,  8.  Pusc.  999;  prov.  dilus,  iilum  =  die$ 
lunae,  daneben  (uns;  frz.  lutuli:  rar.  diUwu; 
span.  lunes;  (ptg.  segundn  frira).  Vgl,  Dx  197 
luniti\. 

5735)  lünätlcÜB,  u,  um  (v.  htnti\,  niunilsüchlig; 
ilal.  tunatico;  runi.  iHmilri,  s.  Pusc.  99(i;  prov. 
luHnlir;  frz.  lunntiiiHf.  eal.  lunitlir;  span.  plg. 
lunatiro     ("herall  nur  gelehrtes  Wort. 

573(i|  {'lanlttitf  -am  f.  (Demin.  v.  lumi),  kleiner 
Moml ;  ital.  luHttta,  mondfbnnige  ( llTiiung  in  einem 
Gewölbe;  frz.  imutte,  Brillenglas.  Vgl.  Dz  630 
twutU.] 

6737)  Ittaili,  -am  f.  (Demin.  v.  hm«),  kleiner 

Mond;  ilal.  lulla,  niondfiirinigc  Daube  im  PaB- 
l.ocien.  vgl.  Dz  381  .•<.  r. 

."i7;iH)  ndid.  lunz,  Sehlafi  i^'keil ;  ilav.m  \i  ti\.lomo, 
schlair,  vgl.  Dz  :tsi  >.  ,. 

573Ha)  luo,  lui,  lucere^  bilUen;  sadsard.  luiri, 
mitte  Isar  d.  luiri',  bofien  laaBMi,  vergelten.  VgL 
t  Nigra.  AG  XV  490. 
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lao4er  Iftpr. 

6739)  ahii.  IttOfi^n,  Iuk<'|i;  <Iiiv.  it^l.  ullwiarr, 
laucni,  VK'I.  Ciiix,  St.  KW;  vi.^llciflil  tlcs^-lcirlii-n 
Iwhenire,  si-lioel  .•iiisclifii,  Iwhrrii,  Blick.  Mitnc; 
fri.  rrluifuer  (norm,  iiucli  ila«*  cinfncL»?  VI»,  lu'/ufr), 
uischiolon.    Vgl.  Dz  6Hi)  Inquer;  Mackel,  ji.  128. 

5740)  lifi,  -ÜB  f.,  Wmn,  Hure;  ital.  lupa, 
WOllln,  loM,  Hnre,  vgl.  Candlo,  AG  III  325;  rtr. 
luppa,  Woloniehwulst;  fri.  Jmmv,  WOlfin,  htift 
(gel.  W.).  kreulbnnige  Getehwnlst  anter  der  Hanl, 
dann  ruixles  Glas,  Lupe.  Vt;l.  Dz  629  Impe. 
lioj.'1'n  ilie  (ileichuntr  fri.  loupr  =  lüpn  t>rli<-ht 
Kilz-iit  tmIc)  ,  \\c\'.  hispan.  IX  13,  Mi'dfiikiMi  hin 
sicliilirh  ilor  Bedeutung.  Dasselbe  tut  er  hezüglicli 
(If-  -i'iiu.  uJm  in  den  BadentniKeD  «Blrdspalt*  u. 
.eine  Art  Rock*. 

5741)  [*Iltii  (V>  hl^)  —  ital.  hfßa,  eino  Art 
Filz,  auch  ,crantni  veotris*.  vgl  frz.  «mw  ie  kiupi 
Span,  hipia,  WolftfeaehwiibL  Vgl.  Dt  839  hnpe; 
Caix.  St.  386.) 

6741a)  ^IttpSraoa,  •nv  m,  u.  Ifiperna,  'am  f. 
(v.  lüpfm),  Luchs;  span.  Icherno,  labenta;  altfrx. 
hiiii-rne.    V).'!.  Thomas.  Mt-I.  102. 

r)7t2)  lüplniu,  a,  nm  (lupus) ,  zum  WolT  kc- 
liöriK;  Imnl).  lürin,  nionf.  alrin,  uarm.  aumn, 
vgl.  Salvioni.  I'o.^t.  i:t.  indeateo  fehoren  «Mm  u. 
auvein  gewiU  nicht  hierher. 

6748)  Ittplllia,  -wn  m.  (Demin.  v.  lupua),  kleiner 
Wolf;  ital.  /mpen»  .oncino,  slmmento  per  eatrarrc 
iiggetti  eadutf  nel  pozzo*.  Anwendung  von  Tier- 
namen  zur  Benennung  von  Werkzeugen  irt  ja  hioflg. 
Vgl.  Caix,  SL  88».   S.  auch  Nr.  5744. 

5744)  Ittptts,  -m  ui.,  Wulf;  ilal.  lupo,  \^\. 
Plectiia,  AG  II  3<iO;  Ixiloj.-.  louv,  uncino;  monf. 
Ihpu,  forca  di  leyno,  v^;!.  Salvioni,  Post.  13;  ruin. 
lup,  s.  Pusf.  1(101;  rtr.  Inf,  lauf  etc.,  vkI.  Gärtner 
i  200;  prov.  lop-n,  lupm;  altfrz.  lou,  Iru;  neu- 
frz.  loup;  cat.  Iloli;  span.  lobo,  dazu  die  Zu- 
sammensetzung (mit  Lininischung  von  luctibmm) 
mitrdtAiiea»f  liArieam,  zwischen  Wolf  u.  Hund 
d.  h.  DimmemngszeH ,  vgl.  Cnarro,  R  XII  HO 
(Aber  den  Sinn  dieser  Redcwendnng  r^.  Brink- 
mann,  Metapluni  p.  216  ff.);  ptg.  WB».  —  Abge- 
leitet von  lupuji  ist  i-'all.  lohezno,  Lurlis,  altfrz. 
htiurni;  prov.  loln-rmi,  .Luelisrell",  v>;l.  Nr.  6741u. 

:)74'>i  lüpüs  -f  allniriink.  wi'rewulf  Irz.  /»«/>- 
yarun,  Werwnit,  v^,'l.  Dz  G29  .v.  r.;  Mackcl,  p.  M; 
Darniesteler.  Mot.s  cotiip.  p.  l'.t;  eine  ganz  analoge 
u.  ^'leiclibeiieuteniie  Bildung  ist  frz.  brueolamie  — 
uHslav.  tiüJcvdldkü,  bulg.  vrüJaiak,  Vgl.  Cmster, 
Z  iV  686,  u.  Baist.       Ul  648. 

6749  Wn,  «aai  f.  (Gerngw  setst  türa  an). 
Sdllaneh.  =  frz.  loure,  Sackpfcifc,  vgl.  Dz  629  «.  r. 

5747)  fgerm.  larai|)an,  lauem,  wQrde  nnrh  Dz 
f;2!>   ilie   vnriiiiszus.l7.ende   Grundform    für  frz. 

!<ii;/iiii  ,  lieiliilii  li  lielr.ii  llletl  /i|.')Vi)||  lori/Hrtti,  -on, 
Au>.'i-i luri/iif,  sein. 
);e^•.•ll  .Vlaikel,  p.  25.  wo  indessen  (irülicle  nicht 
aiiKefidirt  werden,  auch  nicht  angeführt  zu  werden 
brauchten,  da  sie  leicht  ersichtlich  sind.  Eine 
andere  Ableitung  des  frz.  W<»rte?(  zu  linden,  ist 
jedoch  bis  Jetzt  nicht  gelungen.  Mao  darl  ftbrigan» 
Hürvufmt  als  Grundwort  beibeballeii ,  wenn  imn 
■wdmmt,  daß  kulregelredites  *fii»yne  sidi  an 
horgne  angegliclien  habe.] 

ri74s)  [*lareSda,  a,  nm  (von  lunar,.  fnssfni, 
Kefralli«.',      i  la  I.  /m_(/<o  ,^'liiotlii".  \ ( ..lix.  .S|.  ;):•.!. | 

fiT-tiM  MüreidiiN,  a,  um,  m  limiil/iv.' :  •l.iv.  nach 
Scbucbarüt,  Kouian.  £tyui.  1  4b,  ilal.  lercio, 
acbmuttig  (vgl  Mlureiart  :  tbUereiare),  l«raa, 


1  letxa,  S4>limut2,  sOdsard.  lurzina,  Iiuxitta.  Pftttze, 
Seiiiii.-Ii;irdl.  Hoinati.  Etym.  I  48;  Dies  l«U«te  die 
W'urlsipp»'  von  nihd.  Irrz  (s.  d.)  ab. 

57f)(t)  *lilridä.s.  a,  um  r^ehriitlaL  /»riV/ii.sj,  hhill- 
gelb;  ital.  lürüio  l,:c\.  W.),  lordo  .sporro*.  vgl. 
Canello.  AG  III  824;  ftw  +  lundu«  Mor,io  (frz. 
balourd).  scliwerfäliig.  lOlpelhafl:  prov. /ort-,:,  un- 
gehorsam (neuprov.  auch  .»climutzig'');  a 1 1 frz.  lord, 
lort  (mit  ofT.  o),  blode;  neufrz.  /oHnL  schwwi&llig. 
schwer:  span.  ptg  lerdo,  schwerftlUg.  Der  Weg 
des  Bedeutungswandels  muB  gewesen  aein:  »gelb- 
lieh, schmutzig  gelb,  faulfleckig,  faul,  trftge,  lang- 
s.iiii,  unbeholfen'.  Dz   197  /on/o;  (irfdter, 

ALL  III  .^17:  Sohuelianlt.  Z  .\lll  629  (gegen  Baist. 
Grundrili  I  (i97l:  Lornu,  Grundriß  I  7Ö7  §  171; 
d'Uvidio,  Grunrlrili  I  616;  Meyer-L..  Ilal.  Gr.  §  53 
p.  36,   S.  auch  oben  muH»  n.  ^WnMu. 

5751)  UbelnRIi,  -an  f.  (Demin.  von  tuteitria), 
NaehtigaU;  ital.  hmfmuolo,  u»ignHolo,  ro$igmulo; 
prov.  romtiffnol-»:  frz.  rontignal  (nltffi.  «ach  isua* 
gignol);  cat.  ro^sini/ol :  span.  ruitteHor  (altspan. 
roseiiof);  ]>!/.  ruwrinhuL  Vv'l.  Dz  275  ro 
Grrtber.  ALL  III  ÜI^,  Faü,  RF  III  488. 

Ö7.V2|  *Iilsefis^  a,  um  (schriftlat.  lüaem),  sriiieleml ; 
ital.  loiteo.  hlAdsichlig:  rtr.  losch,  hoi'hinülig: 
prov.  U)f.r,  s(  hielemi:  altfrz.  hin  iMeyer-L., 
Ztsehr.  I".  frz.  Sjtr.  u.  Lit.  XX'  ß7).  loschr,  jom/ur; 
neufrz.  lowhe  laber  neufrz.  louche,  .schielemler 
Lippfisch'  u.  begrifflich  gleichwertige  AuiMirficke  s. 
Beniitt,  p.  206  Anm.  410);  (span.  ptg.  /nsm). 
VgL  Grober,  ALL  III  518;  G.  Paris,  R  X  69. 

6768)  lastr«,  -ire  (lustntm),  hell  machen;  ItftL 
lustnin-;  rum.  fujitrursr  ii  if  /,  feiill  bei  Pusc. ; 
frz.  luMrtr;  ^pan.  plK-  lu.sttur.    Nur  ^el.  W. 

67.')4)  Ifistrfim  h.  (stammverwandt  mit  lncftf, 
leiichtenl,  Heinigung  idii-  im  Roman,  vorw ie^reniie 
Bedtg.  ist  .lilaiiz");  ilal.  htstni:  rum.  Ii'ishn, 
s.  I'usc.  1(X>4;  frz.  Span.  ptg. /us^rr.  Nur  gel.  W. 

57Ö&)  latStta,  a,  wm  (v.  hdum),  lehmig,  kotig; 
dav.  (ital.  /«cm  ,vnso  di  terra  colta'  ?  vgL  Caiz, 
St  8MB;  mail  locW|  «Iohw,  «gl.  Salvlool, 

PoaU  1«,  ai  auch  oben  lotfuB;  rtr.  Uiaa,  Schbunm ; 
prov.  lo(>s;  altfrz.  Ms,  schmutzig,  nichtsnutzig (?); 
span. /orf?,  au.s  Ton  ^'et"rrti^.'tes,  irdenes  (Jfsetiirr. 
Vgl.  Dz  4«4  l,>:n:  CcLer.  ALI,  III  51.^;  ll.HMing, 
Z  Will  2J1 

67.'i6)  *lütidus,  u,  um  (lulum),  s>  hmulzig;  (span. 
ludio'f);  (ptg.  loiiro),  vgl.  .Me\er-L.,  Bomiin.  (Jr.  I 

128,  u.  Lonm.  Gnlbers  Grun-Iril!  I  748  S  113. 
Nach  Schuehardt.  Boman.  Et.  I  47,  gebort  liulio  zu 
luditf  reiben  (gaiic.  tuirte,  sich  durch  Heiben  ab» 
nutzen),  dena  ea  bedaote  in  dw  Qamienpndie 
.(abgeriebene)  KnpfermOoze*,  ancii  .geriebai.  ver* 
schmitzt*. 

57r>7)  lÖto,  -äre  (v.  luluin).  besehmutzen;  ilal. 
lultirt;  Mare;  ."ard.  luddt;  rum.  lulue»c  ii  it  i, 
teiilt  bei  Poic;  altfrz.  (hur),  lenv  Heller 

p.  40. 

6758)  lOtöaiis  a,  (v.  hUum),  koUg;  itaL 
ItUoso,  iotoio;  sartl.  ludosnt;  rum.  luta»,  s.  Pnsc 
KMHi;  prov.  lutos;  span.  ptg.  loiioao. 

6769)  Mtrft  u.  •litrii,  «IftUcIa,  -a»  A,  *Mt- 

trion  Fiscbotter;  Itat  lenfr«,  0n  cAerttaL 
Hmidartfln  MMa,  MHa):  prov.  Mria,  loiria; 
altfrz.  Mrre,  UtUre,  vgl.  Thomas.  R  XXXIV  108; 

t  rz.  hmln;  v^'l.  G.  I'aris,  ]\  \  42;  .■<[i:in.  lutria, 
nutrill :  ptg.  Iiiiiini.  W'l.  Hz  19»;  loiitra:  .Me\er-L., 
Korn,  tiramm.  I      1  17  p.  I4it. 

&7tiO;  l*lttUili,  -am  /.  (Dem.  zu  iulumt,  kut;  dav. 
nadi  Caix,  SL  BSQ,  itaL  fonieni  .pillaedian*.] 
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67Ü1)  {*IÜtalo, -itre  (Uaum),  lte.s<-liiiiulzen;  davon 
nach  ParoHi,  R  XVII  (ü).  xalic.  Injar,  li/ar,  be- 
schiiiutzcn ,  iIhzu  ilas  Vhsltsl.  /iju,  ebcntj4i 
lixoso,  lijo.Ho,  S-iiiiiutz,  *ltttuluiius.] 

5762)  litBB  (u.  *litUl)  M.,  Kot;  ilal.  luto,  Mo; 
sard.  ImIh;  ram.  htt,  s.  PiMe.  1006;  prov.  alt« 
frx.  /Ol;  span.  ptg.  /m/o  (u.  /ihM.  Vgl.  Hoining, 
Z  XVfll  231;  Heiter  p.  4(). 

57Ü3)  Iflx,  Iflcem  /,  l.lriil;  ilul.  hirr;  pro7. 
Im;  .iltfrz.  In:;  piiv  in  isaii'^  fu  ni  lui;  cat. 
Uhz;  s  |i  .1  ti.  ]i  I  ;'!(: 

57ti4i  gniM-li.  Äw/»-  (/ifn-J;  davuii  nach  S<:heler 
im  Kiel.,  3.  Ausg.  n.  t.  lignr  (v^'i.  Cohn,  Safüxw. 
p.  251),  frx.  lijfmtiU,  Pecbdraht;  man  nehl  aber 
nicht  «in,  waram  das  Wort  nicht  =  ttne^Hm  von 
liium  «ein  soll. 

5765)  *lyeiMe  (Itfftxni),  ein  Huiidcname;  pro». 
/<  lA.ftr,  Ja(;<lhünilin  zur  Zuclil ;  altfrs.  Mnt;  neu- 
fr/.,  //.v.    VkI.  Dz  62(;  Ii,;. 

.')76t!l  lynx,  lyueem  c  ;  v  laiclis;  ilal.  /oh?«, 
Unze;  frz.  once  (aus  l'once,  hnce);  apan.  pl(;. 
ONM.  VgL  Ds  IM  Ihm». 


5767)  ndl.  waatgwvt,  Malilprmiossc,  i»l  nach 

Hn-nsinr.  Nifdcrrleulsclies  .lahrli.  V,  das  (Jrundworl 
zu  frz.  tnatilot  (altfrz.  m-i^/ir/fi.  Aiulfn-  Aldui- 
tungen  s.  unlt  r  inutlefrenoct. 

.'iTfiH)  Mhc  Vdain,  Name  t-iiiu:«  iiu  J.  Idüö  vcr- 
stotiit'iirii  Miiuiiii-iNters;  davon  frs.  wtaeadnm,  eine 
Arl  blral^enpflasteruntr. 

5769)  ['miecUtns,  -0»  m.(iHaccni)  ae  f/)  alt  frz. 
ModM;  ein  Vogel  (EuleV)^  vgl.  Föntcr  so  Uigee 
6489.1 

A770)  (*Bie«o,  -Ire,  quolaphcn,  slampfen,  ist 
das  vorannusctzcndo,  aber  in  keiner  Weis«?  zu 
beit'/ciiilo.  intlr-'Si-n  mit  Sichrrln'it  zu  erHchlicIlcnde 
Grundwort  zu  ilal.  m<imiie,  'immtmuii-,  snuicrurr, 
quel5i-lii  n ,  stainfjfcn.  dazu  das  Vlislisl.  macro, 
ZerqucUchuiig,  (iemctznl,  Brei,  besonders  Bobnen- 
bni;  (Salvioni,  M  XXVIll  96.  stellt  *m«deare 
Statt  maetare  als  Grundwort  auf);  rtr.  tmaeeor; 
prov.  NMMW,  MMftnr;  allfrs.  maqner,  dasu  die 
Shstlve  machfüre,  Gemetzel,  maqtu,  Haiifbreche 
(auch  neufrz.l  maquet,  ein  Boleen;  cat.  marar; 
.«!|ian.  iii'irnr.  lazu  da-  Vbsbst.  miirii,  (JiK'l.srhuiii? 
an  Kl  III  Ilten  .  Fl>-i-k.  VkI.  Dz  l!ts  m<i<r,t  u.  382 
i>i<i' '  Iniii  aiirh  dies  ital.  Wort.  , llaufbreche* 
bcdi-ult  nd,  zieht  Diez.  u.  zwar  mit  Herht,  zu  mac- 
cntf);  Th.  p.  66  erklftK  brel.  mnc'hu  .opprimer, 
oupreiaier*  Itir  einen  frOh  aus  dem  fesllAndischen 
Vulg&rlatein  entlehnten  Stamm.  Auch  des  Rnmft- 
niscbe  besitzt  ein  hierher  geboriges  Wort:  mäcAu, 
Stock  fmäteA,  SchlilKel  zum  ButterrOhren,  ^'ehört 
Wold  iiiclit  hierli'  i,  MHidiTii  ziiiii  Stamme  muH-/. 
—  her  Stamm  der  ^Mii/rti  \Viirtsi[i[K\  zu  welcher 
aucli  lal.  mnritlii  tcivretlllieh  kleine  (Juelscliunj.', 
weli-lie  einen  blauen  Fleck  verursat  lil)  gehrtrt.  i.sl 
olTeidiar  mar-,  »iure-,  wovon  auch  griecli.  uäoaetv, 
kneten.  Vgl.  aucb  GrOber,  ALL  III  51».  S.  auch 
Kr.  5771,  6786  o.  68ea] 

6771)  M.,  Dummkopf,  auch  steheoder 

Name  des  Hanswurstes  in  defi  Atellanen,  =  sard, 
maccH,  einfftlUg.  Vgl.  Dz  3H2  x.  v.:  Gröber,  ALL 
III  519;  Dioterieh.  I'ulcinella  p.  S8.  Die  ur- 
-*(iruiivrliclii>  Htdfututi/  ih<  Wnrlew  ist  aller  Wahr- 
M'lieinlielikeil  nach  , Mehlbrei ,  dicker  Brei,  ge- 
quetschter Brei,  Fadeimudelbr-  i',  u.  d:is  Wort  geht 
zurück  auf  den  Stamm  m<ic{c)-,  quetactieu;  v.Nweciu 


in  der  He<lltf.  .Brei*  i>l  abzuleiten  ilal.  macchtToni, 
mnccaroHt,  Kadeiniudeln ,  bekanntlich  noch  heute 
eine  Liebliiigstipeise  des  niedern  italienischen  Volkes. 
Uaß  der  HaOfWanl  nach  dem  macctu  benannt 
wurde,  ist  eüiaisoweing  befremdlich,  wie  z.  B.  die 
sehershafte  Bezeichnung  der  Etaglflnder  ab  aBeef- 
siMkesser*.  Walde  allerdings  will  p.  867  maeem 
ans  dem  Griech.  ableiten,  gewiß  mit  Unrecht 

.')77'J:'  mieSllariüs,  -um  m.,  Fleischwarcnhändler; 
ilal,  rnnrelliiro,  mai-illaio,  Kleischer,  dazu  das  Vb. 
macfllare,  schlachten;  rum,  mtirrlur,  dazu  ria.><  Vb. 
märeiärenc  ü  it  i,  toten,  niedermetzeln,  s.  Pusc. 
1008:  prov.  masrlier-9 ,  dazu  das  Vb.  mazellar; 
waatL  nudi,  altfrz.  mai»el,  prov.  muwW;  —  dazu 
waatL  mätoM  «booeher*,  allostfrz.  maUelier, 
caL  mattler.  V^.  auch  Gaix,  SC  400,  u.  Henog, 
Z  XXVII  126. 

6773)  nieillfim  n.,  Fleischmarkt.  -  ital.  ma- 
rello;  rum.  mih-el,  Gemelzel,  s,  l'asc.  KMKS.  S. 
auch  Nr.  5772. 

6774)  nftcer,  a,  am)  mager;  ital.  mmro,  ni<i;/ro; 
rum.  macru,  s.  Pusc.  1012;  prov.  mtujr,;  maygre; 
frz.  maigre;  caL  magre;  span.  ptg.  mngro. 

6775)  nicilli,  •an  f.,  Maaer  aus  Lehm,  = 
(itaL  mmAa);  piam.  masfraj  attfrs.  mattüre, 
Faehwand,  davon  maiserf,  gemauert 

')77ß)  mXrPro,  -äre,  ihmapTn:  ital.  maeerare; 
rlr.  rmiseriir;  ailirz.  maimT,  marrier,  merrer, 
\  Tobler,  Gott  gel.  Ans.  1867  p.  918;  Homiog, 
Z  XIX  72. 

5777)  (ehorm)  Machabaeorom;  davon  vermutlich 
frz.  (la  (ianMr)  mnirihr,-,  Totentanz,  vgl.  Dz  6.S1 
«.  r.,  wo  verwies^en  wiril  auf  Grimm,  Myth.  p.  810; 
Wackemagel,  Ziachr.  für  dtseb.  Attert  IX  814. 
Etwas  snden  erkllrt  G.  Paris,  R  XXIV  190  (vgl 
XXIV  588),  das  Wort;  er  weist  übentengend  nach, 
dal5  dessen  richtige  Form  nicht  macabrc,  sondern 
Marahrf  ist,  Macabri  aber  ist  seiner  Ansicht  nach 
ein  Personenname  (Macnbrf  Murnhv  -  Mnr- 
chahitrtts),  viell.  der  Name  des  er-^len  'l'oli  ntan/.- 
malers.  Ober  Form  u.  Beticutung  des  Wnrli  s  in 
frz.  Mundarten  vgl.  Homing,  Z  XXI  23H. 

5778)  ■6cMlli|  ■MD/'.  (jniX'**'n)>  Maschine;  ilaL 
maedUna,  Hasehme,  m^ina  ,1a  pietra  che  serve 
a  tritare  il  grano».  vgl.  Canello,  AG  III  378;  rum. 
tmieinä;  frz.  marhtm-  i»fcl.  W.):  span.  mdquino, 
tniichina,  Masrliinc,  miiün  (aus  inar'na),  K'Tti^'keil ; 
plp.  nutrhinii,  miinhn.  V(fl.  l)z  382  miuinn,  4f!6 
miw„;  (;r.>l..r.  ALL  III  5i;». 

577!t)  *raftchininaH,  -um  »t.  (v.  machina)  ilal. 
magnano,  Sehbtsser;  altfrS.  maltmitbtf  mngmi»; 
neu  frz.  (niuiidarUich)  mofftum,  magnkr,  mffttotti 
cat  mangd.  VgL  Dz  466  maHaf  Flecbia,  AG 
ni  176. 

6780)  'BlebTallU,  -um  m.  (v.  maehina)  —  itaL 

miicigno  (eigentl.  Stein,  der  zum  Mahlen  Verwandt 
wir<l),  Bruchstein,  vvri.  Dz  '^^1  nu'n-itut. 

Ö7H1)  'miicliino,,  -are  i-'  laill'al.  »uichimiri  u. 
dies  nur  in  übertr.i^-'ciH  t  H-deiätung  ,auf  etwas 
simien'l,  mahlen;  itaL  munnurr;  runi.  MOCin 
tti  at  a,  Puac.  10U9.    Vgl.  Uz  382  mieina. 

5782)  Biiehl»  (—  Hieefe),  -Snem  m.,  UerQst- 
arbeiter  (Isid.  19,  8^  2;  das  Wort  wird  vermaUich 
besser  ftrotz  Hetzer  p.  41 ,  wo  germ.  matHo  als 
Grundforni  an;.'esetzt  wird]  zu  dem  Stamm  matt-, 
wovon   malten,  die   Keule,  ;;cslellt.  Nr.  6(X)0; 

wenn  dieses  richtig  ist.  --^  i^',  :<\<  (iriniilform  *m»Uio 
anzusetzen  u.  als  (trunilbmlcutung  .Steinmetz*;  die 
Schreibweise  imiccio  bei  Isidor  würde  sich  daraus 
erklftren,  dal)  für  die  damalige  Attasprache  t(h)f- 
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u.  tli-  densMlhflii  asslhilii-rlcn  Uvr.w.  [lalatnlisiorten 

li.uil  licsaÜi'ri) ;  piiv  nui.^.^n-s  ,  (  rz.  Mi<ir;on;  (s  n. 
iiKizon,  wovon  iiia;oniiii;  (ilal.  heilit  ,tler 

Mmirpr'  murtitorr,  Hp;n\.  rilfxn'iil ;  ptg.  rt/tYi»iW, -i7, 

tiitiinir,  wohl  voll  albm,  eigentlich  WeißtOncher. 
Vgl.  VH  681  «Mfo»;  Maekel,  p.  116;  Grttber,  ALL 

Iii  619). 

5788)  mäHo,  -»rc,  s<'lilnc)itr-n;  prov.  span. 

plfT.    ni'itiir,    s-liladltlTl,   tAliii.    i|;iViiii  i|;)S  NoiIK'II 

actoris  imitinlor.  Hz  4<1h  'imhir.    Du-  Ab- 

leitung ist  iiiilcssi  ii  nicht  olim-  Mrilcnk»-!!,  vielleicht 
solzl  tnan  stall  martarr  lic-iscr  *m<iUarr  aus  *ma- 
tiitarf  (befeuchten),  trunken  niacheii,  bel&uben.  als 
Grundwort  an.  Möglich  auch,  daß  matar  auf  goL 
mattan  (f.  d.)  ,sehlag«n*,  xmUdcgeht  De  Gregorio, 
Z  XXV  746,  hSlt  an  madare  fest  unter  Hinweis 
auf  siril.  mattamn,  TolmiK,  welchem  Wort  aber 
sich  auch  aus  *mnditiire  crkhin  n  ^vürric;  jcilcn- 
falls  kann  span.  matar  nicht  wohl  aus  macUtrr 
entstanden  sein.    Vgl.  aber  auch  Nr.  578Ha. 

6784)  *Hi0lrft,  «an  f,  {suun^a),  Backtrog; 
neap.  mofra;  (mail.  mama;  nenprov.  mattra; 

walliin.  ni'iiH,  kneten).    Vgl.  Dz  382  mAdia. 

ä'HU)  mfteiilü,  -um  f.,  Flock,  Masche  {macuia 
ist  •iicherlirli  vom  .Stamme  »micc-,  mac-,  quelsclien. 
abzuleiten;  die  Me<leutuntr*enlwicklung  ist  leidlich 
einfach:  eine  Ouel.st:hunif  htnterläUt  einen  Flecken, 
eine  Masche  aber  stellt,  wenn  der  gestrickte  Gegen- 
elaiid  auf  eine  Au-bige  Plicbe  gelegt  wird,  In  ionr 
OlTnung  ebenfalls  einen  Flecken  dar,  u.  endlich 
bietet  auch  iler  nbertrafr^ne  Gebrauch  des  Wortes 
im  Sinne  von  S^  liainllli  i  k  keine  Scliwi.-i i^'keil  dar, 
ila  ja  iliesi'ltii-  (It  biaui  lisweise  auch  im  ileiiLschen 
.Flecken'  vitrlie^rt;  die  Ableitunj;  vom  Stamme 
mace-  diirlle  um  s<>  ainiebiubarer  ersi'beinen,  alt; 
alle  vorher  gegebenen,  weldie  man  bei  Walde  s.  t. 
vorfindet,  selir  wenig  ansprechend,  sam  Teil  selbst 
widerspruchsvoll  sind);  ital.  maenla,  maeota  ,pic- 
colissima  maccbia,  cpedalmente  tnorale*,  mmÖbUd 
.tarra,  ttntto  di  boseo*,  nmglia  ,punto  o  teaiiito 
a  calz.-i",  v^.'l.  (^'inello,  A(i  III  ^02;  (runi.  mftijnrn, 
bewaldete  Anhöhe,  j;Ieichsam  ein  dunkler  Kle<-k 
im  l,aiid.schafl>hildeVi;  prov.  ninrula  (^'el.  Wort). 
mn/liii,  mnlUt,  Masche;  frz.  maillf,  Masche;  cat. 
maml'i  (^'el  Wort),  malla,  Masche;  span.  maculti 
(^'el.  Wort),  mancha,  Fleck,  Gebüsch,  abgeleitet 
»innciilii,  Fleck,  Wunde,  malla,  Masche,  (Baiül, 
Z  VII  121.  zieht  hierher  auch  mangla,  Meltau. 
Reintost):  plt;.  maeula  (gel.  Wort),  magoa,  Fleck. 
matha,  Masche,  Schäferei  is.  unteit  maculatai, 
(nach  Haist  gehört  hierher  auch  munt/ni,  Meltau  i, 
Vgl.  Dz  i;>M  niitahw;  (iroher,  AM,  III  5r,i  \\s<< 
sehr  liUhsch  henierkt  uinl,  dal!  das  «  in  span 
manrhn,  mitii'  illn  sich  aus  Anlehnung  an  manc%iK 
erklare).  Ober  sarUischc  Reflexe  dcä  Wortes  vgl. 
Nigra.  AG  XV  490.  &  auch  unten  MigllH,  mIf 

67H6)  |*BiiciliBlls,  -wm  m.,  =  span.  moifano, 

Steinhaufe.  \\;].  Ot.'iher,  AI.T,  III  520.] 

."j/HTi  |*niücu)ätä  (von  mn<Hlii)\  ausgehend  von 
der  Tat-SHidie,  dal!  miiculu  im  Kimian.  auch  liie 
liedig.  »hewacbiiener  Fleck,  Umzäunung',  Pferch* 
besitzt  u.  daraus  leicht  diejenige  von  , Hürde*  ent- 
stehen konnte,  wie  denn  wirklich  ptg.  maOia  andi 
.SehAferei«  bedeutet,  leitet  GrObw,  ALL  III  520, 
cat.  mallada,  Schafstall,  SchftferhQtle,  span.  ma~ 
jada,  plg.  mnihitda  von  maeula  ab  u.  ist  ^'enei^'t. 
auch  für  sard.  (In^-udor.)  madiiu,  Schaf>lull,  den 
gleichen  Ursprtui^  unzunehuien.  S.  unten  magalia.j 


I    6767«)  *Biiettl)$nto,  -Are  (*mnculetau$  v.  ma- 

<tJ<i),  flecki);  machen,  heschnmt/.en,  verderben,  ver- 
nichten, morden;  frz.  {iii)mnillnntrr;  vgl.  Thomas, 
M*l.  8. 

57HHI  ntieulo,  'Un  {v.  macuta],  hedeckfii;  ital. 
macohre,  mitcchiare,  tmifttar«  (8.  oben  unti-r  macnia 
die  entspr.  SbeUviO;  epan.  MOMidkir,  beflecken; 
ptg.  MopMM-.  Vgl.  Hetzer  p.  40.  über  frs.  maemhr 

vgl.  Berger  «.  v. 

5789)  midldts,  a,  um,  naU,  feucht;  davon  nach 
Haist,  Z  V  5ti3  (vkI.  HF  I  142),  ital.  mnttone, 
Backslein;  frz.  (nuuidartlich)  innton,  <'ine  Art 
Käsekuchen,  auch  Hackslein,  cat.  mntö,  Rahmka.se. 
Diez  2()d  matlone  leitete  die  Wortsippe  a\xs  dem 
deuUichen  .Matz,  Malte  (Käseniatte)'  ab,  Uaist  da- 
gegeti  hftlt  das  deutsche  Wort  für  dem  Romanischen 
entlehnt.  PleebU,  AG  IV  878,  empfahl  unter  Hin- 
weis auf  ne^  mmOmit  das  bereits  Toa  Muratori 
vorgeschlagene  tat.  mitUha,  Kitt,  ab  Gnindirart. 
Vermutlich  sind  .-»ile  ilie  Wörter,  welche  sich  auf 
Milch  u.  Kftse  bezieljeii,  von  mattn  (s.  d.)  ahzuleilen, 
vt.'l.  Fni-t.  r,  7,  III  ö«3;  .S,:huchardt,  Z  Vi  121.  — 
.\ur  ni<;i/i'/i(,<  hezw.  'iiinditus,  *miiltm  (s.  u.  matua) 
tfeht  viell.  auch  zurück  ital.  matto,  darchnilßt, 
betrunken,  besinnungslos,  unverständig;  piem. maf, 
wovon  wieder  matot,  unverständiges  Kind,  Fant, 
Bursche,  moMa  n.  gekürzt  lota,  Mfttlchen,  s.  noten 
Nr.  6796;  frs.  mof  in  du  pain  mat,  teigiges  srhwerw 
Brot,  vgl.  Behrens.  Z  XIV  HH!>,  Förster,  Z  XVI  268, 
v^l.  auch  Ni>rra,  Alt  XV  292  «.  Nr.  5789a. 

578!)u)  ^rasdltns,  a,  um  (umKchildet  aus  madidwi 
nach  Analojfie  der  Partizipien  auf  -itn."  .  IVuchl; 
auf  tlieses  Grundwort  gehen  vermutlich  zurück  die 
in  Nr.  5789  besprochenen  W*»rter:  ital.  matto, 
durchfeuchtet,  trunken,  toll,  verrückt,  mattone, 
(feuchter  Lehmiiegel),  Ziegelstein  usw.  —  AaTeimai 
von  *iiMiiiriis  abgeleiteten  Verbnm  *maUarie  hmM 
wahrscheinlich  span.  ituUar,  tOten,  «OBu  das  No> 
men  actori«  matntlor,  vgl.  Nr.  5788.  Denkbar  wftre 
ühri^rens  :ui(  li.  dall  iimtnr  laL  *mattan  (TOD 
*in<ii!ii.  Si'>lenl'ii|-m  zu  ninlliii,  Keuh?),  ist. 

'»T'iii:  ilul.  mado,  .Maile;  davon  (he/w.  vnti  einem 
lutinisierleii  'miuio,  -ourm)  fr*,  man,  Larve  des 
Maik,'ifers  (»tun  :  *mfid(Mi«m  —  JNHM  ;  pmomm), 
vgl.  Joret.  B  IX  120. 

579 1)  ■■•■•«  «MM  f.  (ftttivif),  «in  kleiner  Heer- 
llsch;  span.  m«na. 

6792)  naestns,  a^  um,  traurig;  ital.  «Mri»; 
(runi.  misti-ft,  nach  f.iliac  .v.  r.  -  *mn»itieitit, 
elend,  annselig';  prov.  iin:sts;  pl^'.  inrKin. 

Ö7;'3l  mittelndl,  malTelen  (tnotfrlm),  imilTidn; 
dav.  frz.  »uifflf,  »Ktfflu,  pausbäckig',  v(,'l.  Tli.  Mraune, 
Z  .\.\l  21K. 

&794)  jmagaliä  u.  mftpilift  n.  pL,  Zelle,  Hutten; 
davon  nach  Dz  4(i5  n.  471  span.  nuijada,  Schaf- 
stall, Hogittta,  Hotte;  ptg.  maOuuht,  Schabtall. 
Vgl.  jedoch  Gröber,  ALL  Ul  620,  wo  mit  Redit 
diese  Ableitung  als  laullieh  nnmf^Iich  bezeichnet 
u.  für  ttißjada,  malhada  ein  *maeulatn  (s.  d.)  als 
Grundwort  aufKeslellt  wird.  Will  man  bei  (imbers 
Annahme  sidi  nicht  herubiKen  —  ohwrdd  ein  Irif- 
li^rer  Grund,  sie  anzuzvveil'eln.  sich  nicht  darbietet 
s<>  konnte  man  den  L  rsprung  des  Wortes  im  gricch. 
ftaiJ.6i,  Flocke,  Zotte,  Wolle,  vermuten  u.  ein 
daraus  enistandeiies  *fnaUiata,  WollTieh,  aiuiehmca. 
Der  Umstand,  daß  gerade  die  pjrroiiisefaen  Sprachen 
viele  griech.  Elemente  in  sich  bergen,  wOrde  solcher 
Annuhine  zu  einiger  Stütze  gereichen  können.] 
I  5795)  K<d.  magHjs  lahd.  magsd).  Magd;  davon 
I  (V)  viell.  über  ital.  u.  rlr.  matta,  Mftdcbeu,  (dazu 
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matto,  Knabe,  s.  aber  Nr.  öTHll)  («be  dort  trrgpbone 
Ableitung  isl  jp.hiilalU  vorzuzieben,  binsicbtlHi 
der  Be<leutuii^'  ilHniuf  bingewiesien,  dalt  wir  im 
Deuls4-ben  von  jungen  Menseben  mKen,  nie  seien 
noch  Teucht  hinter  den  Obrai);  sard.  mwiglia 
(aB  muttufliar),  Kindersrhwiirin.  Vgl.  Di  884 
maUo  2. 

579G)  BiigTeis,  a.  um,  magiscb,  zaaberiscb; 
alirrz.  arlimnin- \\<  \\.  ar^em]  mögießf  9,  ohen 
•n  mmtle».   Ü.  uucb  mafliis. 

6797)  Bigfil*  f.,  .SrhCtesel  (lat.  maffü, 

'ititm  SS  fjr.ftayti,  futyUa);  ital.  mddia,  BoeküiD^; 
81  eil.  maliüa;  prnr.  mag^:  fri.  (nrandartlirh) 

»!»•»>,  ninilf,  mrt ;  p  l  jf.  maign  nus  *Mndgn  f.  mat/da 
(Meyrr-L..  Rfitn.in.  fir.  I  p  480).  Vk'I.  I>/.  3m2 
rndfiliVi;  W.  Meyer.  Z  VIII  Jir,;  Beiireiis,  Melatli. 
p.  45;  Flerbia,  AG  IV  372;  Grober,  AJ.h  III  621. 

5798)  mftffs  (Uber  die  Hildung  des  Wortes  vgl. 
O.  Kaller,  ALL  IV  316),  niebr;  itni.  »m,  vielmebr. 
ab«r.  nun,  jem:il.s;  ruin.  mai,  mn,  mehr,  noch,  un- 
gefalir.  I'u.sr.  lOlö;  rlr.  mn,  mo;  prov.  »uiif. 
mein",  i"«.s,  aber;  frz.  w««.;  c  :i  I.  ninij;  span  jiIk- 
mnis,  man.  Vpl.  Dz  2<H)  mni;  (Ir-iliei-,  ALL  111521 
(nimmt  an.  dal'  nim/h  IhtüIIs  ini  Latein  ein.silbijr 
ge\ve>cli  sei). 

57'.i'.<)  milfrister,  -runi  m.  (von  magü),  Lehrer, 
Mei.<i|er;  ilal.  nunstro  u.  (i>eltener)  mMtro,  vgl, 
Candlo,  AG  UL  SSO,  dazu  das  Fem.  mantra  u. 
maethrtmt;  mm.  NNUMru,  Pme.  1016;  prov. 
moffratre-n,  rnnmlrf-s;  frz.  maUre,  dazo  das  Fem. 
maUmtf;  allspan.  mentiv,  niiitre,  (neuspan. 
mantn;  mutflro;  pljj.  nu-.ttn].  Dazu  zablreirbo 
AbleiliinKon,  z.  H.  ital.  innrntrin  etc.  (frz.  aber 

.Meisterscbafl :  ital.  itutrsiriile 
Herrwind,  Hauptwind),  Nordwe^twind,  vgl.  Canello. 
AQID  874;  prov.  ^frz.i  mixtral;  cal.  mettrtd; 
span.  maetirat.    Vifl.  Dz  199  mne»lro. 

.58<iO)  niirl8tMum  m.,  Meisiersdiafl;  allfrz. 
iii'f  ^lirr,  s'^].  Criim.  SufTuw.  p.  S84;  Bergerp.  166. 

magistrit  s.  in&giNter. 

5H()1)  *mftKTns,  -um  »i.  u.  migla,  -am  f.  .für 
miujtvt,  -Ii),  ZauliiTrr.  -in;  davon  narb  Bait^l,  Z  VU 
118,  U.  (1-  Mirli.e-l:-^,  Mise.  l;iH.  span.  mcgo,  plg. 

mtiao  (durch  Liebenawordigkeit  u.  SaiUlaiut  be- 
anibemd),  eanfl,  gef AUig.   Ds  488  hmoo  wolHe  dm 

Wort  von  miUftem,  lieber  noch  von  mitigiüua  ab- 
ieilen, was  laatlieh  unmöglich  ist;  (eher  wQrde 
sieh  an  Ableitniiu-  von  medii  uii,  Arzl,  denken  laann, 
da  ja  der  Arzl  .'^elimerzen  lindert). 

övS<r2)  n&tmÜH.,  a,  unif  groß;  ital.  magno  (nui 
gel.  W.,  u.  auch  als  solches  nur  in  Verbindungen 
ymAUuanäro  magno  u.  dgl.  Qblich);  sard.  mriNMH; 
frs.  *mniM,  (gelehrt  inagne  in  Chart rmagne);  au<< 
dem  volkstümlichen  Uebruuche  ist  mn^niw  dureli 
tnmdi$  d.)  völlig  verdrüngl  worden.  Tarn  $matmm 
+  UiHttim  ■=  *tamamto,  gekOrzt  'imrtiiro),  darau!« 
mit  Anlehnung  an  "main  frz.  mnint,  vgl.  Selm- 
chanÜ,  Z  XV  211  (s.  aueb  unten  manti);  span. 
laitMiio,  so  groll. 

5^13)  abd.  aago,  ndid.  mage,  nbd.  magen; 
davon  ital.  (mndenes.)  miiyonr,  Kropf  der  Vogel, 
(lucch.)  maeotie  .ventrigliu  dei  poili*,  vgL  Caix, 
81.  997;  rtr.  magHH,  Magen,  ainh  ,Verdniß* 


davon  magonar^  Magenschmerzen  haben,  ummimAi, 
Alf  er.  Kmnmer,  vgl.  SlQrzingcr.  R  X  287.  Vgl  Dz 

niaifour:  Miis'^afia.  Fteilr.  p.  7fi. 


8804)  atid.  mAge,  nihd.  mihen»  Hohn,  =  frz. 
(mond.)  «MikoM,  mMm,  wilder  Mohn,  vgl.  Dz  666 


ä8U4a)  magülum  n.,  Kinnlade;  davim  bezw.  vom 
Vb.  HMgnlnrf,  ist  viell.  abzuleiten  rtr.  mdyNn*, 
fressen.   Vgl.  Honiing.  Z  .\.\V  740. 

ö.SO.'i)  abd.  mabal,  Gerirbt  (gol.  mnpl,  ags.  menel, 
vgl.  Mackel.  p.  66);  altfrz.  moM  (pMü^,  öffent- 
liche Gerlchtererfaandhmg,  vgl.  Dx  682  *.  9. 

5805a)  arab.  mahlab,  Weichselkirschbuum;  fri. 
mnhiilff),  aU  Scitcnform  dazu  wird  von  Thomas, 
.Mel.  lOH,  mngwlti  angesetzt. 

ös(h;)  türk.  nalmUB,  Affe;  ital.  monnn,  s|>an. 
ptg.  niiiHii,  frz.  motte,  Aflin.  Nunnenalle,  vgl,  Z 
XV  it6;  viell.  aber  ist  montut  gekürzt  aus  miidoHiM. 

5807)  gut.  malten,  abd.  meizan,  sehlagen;  dav. 
nach  CaU,  St  424,  ital.  hwsm  (mit  gei^diluss.  r), 
weieh,  welk  {fi^Mo  mutxo,  dgenU.  eine  gc<(ueteelile 
u.  dadurch  weich,  fleckig  gewordene  Frucht),  mond- 
artlieh  (hieches.  neap.)  nizzo.  Dz  886  meznt  stellte 
*tnitni^  fiii  tnitin  als  Grundwort  auf,  wa.s  lautlieb 
unaiineliiiiliar  ist.  •  Diez  Ki?  »ititn  u.  4(>h  mulii 
leitet  verniutuilgsweise  von  mniVri/f,  .lilol/.i  faliiri", 
ab  Span.  mala.  Buscb,  Gebüsch,  Strauch,  Staude, 
ptg.  tuato,  GebOscb,  Span,  matü,  die  Abstuftuig 
des  UrQne  in  dnem  Walde,  die  SchatUerung  der 
Farbe,  dein  das  Vb.  matiwar,  aelurtti«ren. 

Die  Dinmehen  AUeitangeQ  moA  tbrem  goL 
Grundwort«  darf  man  a!s  zwrifeHoe  onhnlthar  be- 
zeii  lmen.  wenn  auch  .tinler^eils  sicberer  Ersatz  sich 
nicht  darbietet;  sp.iii.  nullit  durfte  zu  malur  ge- 
boren (vgl.  dlsrh.  Schlag*  im  Sinne  von  .zum 
geschlagen  werden  ticstinimtes  (»elitdz'l;  auefi 
mattz  IfttU  sich  hegrilllicb  nicht  ganz  unglaubbad 
mit  matar  zusammenbringen,  vgl.  dtacb.  aüaum- 
schlag'. 

580H)  amerikaniech  wutaf  Mais,  =  span.  nm£b 
etc.,  vgl.  Dx  466  «.  v. 
am)}  «mi^ills,  -em  m.,  geselinittenea  maiuitiebe« 

Schwein;  ital.  mitjnle. 

6Hl(i|  *niäjensis,  -e  iv.  ilal.  imuiiiisf, 

Bracht'eM  (weil  ini  Mai  iia<  Feld  unigehruidien  wird), 

vgl.   \)7.  >,  r. 

5811)  ml^estas,  -ftt^m  Majeel&l;  ilal.  martth; 
alt  frz.  maUtf;  neu  frz.  mtffetH;  tpan.  mutaHadi 
ptg.  m«gestadf.   VgL  BergttT 

8612)  mi^or,  -«NM  (Komp.  in  «n^nm«),  gmAer; 
ital.  maggiore;  sfidsard.  mtri,  u.  mittelsard. 
mere,  Herr;  rum.  marr  (hat  die  Bedeutung  des 
Positivs  erhalten  .groli,  bedeiileml*  u.  <i;;l.).  I'u.se. 
1027  u.  1018;  i>rov.  c.  r.  majir  »imr.  n.  major; 
gase,  miiyf,  größer,  v^'l.  Herzog,  Z  X.W  II  125;  frz. 
c.  r.  muire,  Sbst.,  Vorsteher,  c.  o.  mnjeur  (gal.  W.); 
cat.  mitjor;  span.  magot;  ptg.  mßfor,  wir.  VgL 
Henrer  p.  173. 

G61S)  Hmorei,  die  Insel  Migorea;  daron  itaL 
mnjolim,  unechtes  Porzellan,  vgl.  Dz  888  «.  e. 

.')H14)  I *raijiirlnfi8  (v.  mn}or\,  ^  span.  mrrtmo, 
Hezirk.sriclilcr ;  plg.  mein'nho.    Wr-gen  des  Medeu- 
tunt'swandels  vgl.  frz.  maiVc.    Vgl.  Dz  4(>ll  iiu-rhii).] 
5H1,'))  Majtts,  -um  m.,  Mai;  ital.  mnijijio,  Mai; 
I  runi.  mai;  prov.  frz.  cat.  mai  iprov.  maüi,  Mai- 
I  bäum,  Kirke);  span.  mago,  davon  mayata,  Mai- 
I  fhichl,  Erdbeere,  vgl.  Dz  4Ö8  s.      ptg.  maio,mago. 
I  Vgl.  Ds  20()  mago.  —  Über  Ableitungen  von  Re- 
nennongan  der  Erdbeere  aus  JCvm  vgl.  Schachardt, 
Z  XXIV  219,  Merlo,  J  nomi  romanzi  ddio  stagioni 
e  dei  mesi,  p.  233. 

5816)  gr.  finxnQ  u.  fittxAptoq,  selig:  dav.  ital. 
maedri,  magdri  [  iinxtum],  mnii'U  n,  Inti  ij.,  wenn 
doch!  mochte  doch!  (Miklosich.  Tiirkisclic  Elemente 
etc.,  bat  allerdings  diese  Dieüsche  Ableitung  be- 
stritten); frtUier       mm  hierher  auch  mafeherone 


619  6817)  audcebar 


688»)  vOU  +  tiOm  6S0 


Fadmnndel  (aofreiiannt,  weil  sie  eine  bei  LeirlK'ii- 
ewn  üliüclii^  S(ii'is<"  war,  v/I.  liii-lirerbl,  Inlirli. 
XIII  'SM*:  lii'sscr  diirllv  iiiilessfii  ihts  Wort  vdii 
miii-fiiri-  l~.  i|ut'L"'c|ifii,  kneten,  iilizuleiteii  seini. 
Vtfl.  hz  381  i)i($cäri,  382  macchtrone.   S.  Nr.  riMl8. 

6817)  n>)l.  makeUar,  Mftkicr;  davon  frz.  ma- 
qHtrtaUf  Kupplar,  TgL  Dx  688  ».  «.  Nach  Tobler, 
Slznngsb.  der  Bert.  Abd.  8.  Febr.  1908  p.  <K),  ist 
ituiijHi-ri'au  DeiiiinutiT  Sl  ^niwjUfor,  von  niaquier 
=^  n<ll.  mnketi,  unterhandeln.  lJniuitV<-kl(»rt  ist 
muiMt-rmu  =^  Makrele. 

5818)  müaeta,  /.  (vgl.  LaUen.  ALL  VIII 
441),  Windatille;  volkftamllcb,  um  den  AnklaiiK  an 
M«r/iM  m  vertneiden,  imigvdealet  in  *bo»aeia  - 
ital.  bonarcM,  später  abermalB  (mit  Anlehnung 
an  ftuxai»)  in  das  Ital.  aufgenommen  in  der  Form 
mncrhiTin,  arag.  makkarin.  V(,'l.  de  I/>lli8,  Studj 
di  ninl.  ,„Mi.  I  418;  Mevci-L..  ALL  VII  146;  Awoll. 
AU  Xm  451  Anni.  ;  Siilvioni.  I'ost.  13. 

6819)  näiilgni&  ».  (/^ä/.ax/ia),  Crwcicliungsniitlel ; 
davon  ilai.  elc.  amo^ramoiv  (Kunstaiudrack  in  der 
Enbearbeitung),  vgl.  Dx  14  *.  v. 

r)8jn)  niiilä  höri,  zur  hosen  .Stund«;  dav.  viell. 
durcli  .starke  Kürzuii;;  all  frz.  mar. 

6821)  |*ma]aldu8,  a,  um  (nuüe  +  Suffix  -al<i>, 
dann»  durch  Dianoiilalion  des  ersten  l  *BMcaMu, 
ist  nach  Bngge,  R  III  166,  die  Grandform  zu  frs. 
mnrnMr/,  armseliger  Mensch,  BeUler.Lamp,  Bummler, 
Tiuitrenii-lil!;;  davon  das  Vb.  nmrawler,  plündenui 
uniln'1-^trt'iri  u ,  u.  iI.l«  Nomen  iictori«  mnnxtfur, 
plün<!(  i  iiiiiT  riiilu  rstreifer.  Dz  (131  «wirf/i«/ ;.'!!iiiliti- 
lilis  Wort  Viin  iniirrir,  lictniln'ii.  ViTiiTi'H.  ab- 

leiten zu  mü.sseii,  wa.-<  laullii  li  u.  begrifllicli  lurtit 
Wohl  ani,'e|il.  Malui  wollte  nifirodntr  am  morator-mi 
ericlftren,  was  unmöglich  gebilligt  werden  kann. 
RAreich,  Jahrb.  XIV  188,  schlug  hebr.  (mnrüd/ 

.heimatlos,  umherirrend'  al.-i  (irumlwort  vor,  0. 
damit  kotmlc  man  allenralls  herreuitden,  wenn 
nii-lit  Buttges  Ableitung  uLs  die  einrachere  n.  von 
allen  Bedenken  Iteie  unbedingt  den  Vorzug  ver* 
diente.  AllenMIa  konnte  man  auch  martmi  von 
dem  Adv.  n%ar  (s.  Nr.  5820)  ableilcn.  t'ohn,  Fesl- 
schr.  f.  Tobler  p.  286,  leitet  frz.  niamtul,  nutrattdrr 
von  alt  frz.  *muroli  (v.  Murin  |s.  c|.],  lieilerliehes 
Weih)  ah.  hinweiwinl  auf  marotti,  i.'eil('s  Weilt, 
•i|>an.  iHiinilii,  Kiii-Iis.  liorniiij.',  Z  X.XII  4^7.  will 
mtrawi  von  (m»t<J,  luanm,  Mann,  ahleilen,  eliensr) 
ptg.  mariio,  Schelm,  üie  Bedculungsentwicklunt? 
von  nutrawi  soll  nach  H.  sein:  ,mftnnlicbes  ^nicbl 
ka!$iriertes),  schwer  sa  mi8t«nd«8,  unansehnlichea, 
krfiiiklichea  Tier'.J 

6823)  amiaaMs  ».  pl..  Müde;  ital  matandm. 

582»)  llal«klltt  bibii-scher  Eii.'ennanie  (Name  iles 
Kriei.'>.knec}ites,  dem  l'etn»«  lias  eine  Ohr  abliieb); 
dav<in  naeli  ('.  Miili.ielis.  Mise.  14Ü.  das  (von  Dz 
170  n.  r.  unerklärt  ^.'elassene)  pl^.  mowo,  sehvver- 
liiirit.',  da.s  also  ei^'entlich  ,einollri^^'  he<irulet  liahen 
Würde.  Der  .Einfall*  iler  t'«'lt*hrlen  Dame,  deiui 
nur  als  «inen  solchen  bezeielmet  sie  ihre  Vei  nmtun^'. 
isl  ganz  ansprechend.  Bugge,  R  IV  867,  wollte 
das  Wort  von  *müc%u  —  gr.  ßvxoi  ableiten,  wa»; 
weniger  befriedigt  in  gleicher  Bedentung  wird 
int  Li^geois  milehtu  (.cinohriK*)  gebraucht.  Frz. 
tmli'htus,  s.  Diel.  {?en. 

r>s'3ti  niilS  (Ailv.  TW  niiilus).  silileeht:  ital. 
(»i>//r  laiii'li  .ils  Sltsl.  t.'ei)r.uie[ili :  iirnv.   tr/.  cal. 


mal,  dHs  Pbel.  vorhanden,  das  ebensowohl  =  male 
als  aueli        Dhiluin  sein  katni. 

5H25)  Iniiile  f  aeirer:  daraus  narh  Dz  (il  l  ht  in'ire 
frz.  m(i/«'«(/;v,  kränk lirli,  aiizuleiten:  hesser  erklärt 
man  das  Wort  wohl  aus  mal-  -\-  -iny  -f  unorga- 
nischem r  (vpl.  trigtrr\.\ 

682G)  male  +  intS,  nliel  voran;  davon  prov. 
m€Uan-s,  UiiglQck,  (man  kOimte  auch  an  ma^iur]  + 
otimic  denken,  dann  aber  wQrde  das  Wort  von  dem 
gleich  zn  erwähnenden  gottennt  werden,  was  un- 
tunlich  erscheint),  mmUmam,  vugNicklieb.  aiols- 
nnn.ta,  l'n(i:l()<-k. 

ö'^^Tjmiile  4-  *afu])ffirösus  —  prov.  UMfatiroe^ 
uni-'lürkiieli :  Irz.  inalheurrux. 

682SI  [mfth^  *cäditiiH,  a,  um  (für  rasHx 
span.  makaido,  unKlücklicli,  arm.    Vgl.  Dz  ()37 
mfchant.] 

5829)  milS  +  dictrt«  vernachen;  ital.  niaMire; 
sard.    maleiffhrrr;  alloborital.  mttliexir, 
AG  XIV  210;  altgennes.  mirtM,  vgL  AG  VUI 
367.  Salvioni,  Post.  18;  prov.  matdtr,  maudir; 

alttrz.  mnleir ,  mntdirr :  frz.  wuudirv:  Span. 
tnaldfcir;  plfr.  imddhrr,  {\\h\\i-\wv  <imnldironr).  Vgl, 
Cohn,  Herri^'s  .\nliiv  Hii.  108  y.  'J1K. 

&H2;)a)  mülSdlctlo,  -önem  /.,  Flueli,  Verwün- 
schung; alt  frz.  malr'iroti,  -ssoH,  -gon  u.  maldiron; 
neu  frz.  mawlusHOH  u.  (gel.)  malMktioH.  Vgl. 
Berger  «.  r. 

6830)  l*niU6  +  *fictorIB  —  span.  malfdria, 
Obeltat,  vgl.  Dz  4SI  b^ria,] 
SS31)  mSl6  +  fletttm;  all  frz.  mmi/Ml,  ObeltaL 
5"^;^ I a)  IraileffcTttn  n.,  Bosheit;  altfrz.  maUns^) 

iv^-l    Vo\aj.'e    de   (;llarIe^ln^'l|l'  a    .leru.salouj  ed. 
Ku.-.  liwitz  V.  43H).    V^'l.  Tli. Ullas,  Mel  10l.| 
male  +  fatlns  s.  male  +  ratlus. 
&8S2)  mäleFicus  a,  am,  Übel  htmdelmJ;  alt- 
ober  ital.  malrrt/Mra,  maliarda,  vgl.  AG  XU  412; 
Salvioni,  I'ost.  13. 

i>B33 1  mili  -f  hibltils,  a,  um,  sieb  fllwl  l>eliabend, 
unwohl,  ktanki  (ital.  malato,  vennatl.  Part.  P.  v. 
matare,  vgl.  ammahrff  krank  machen;  ommmEmI»; 
neben  maluto  altital.  malatto,  wohl  angegUchcn  an 
Otto  ^  afiluM,  dazu  das  Sbst,  mntnttin);  Ober  Ital. 
nuinilartlielie  Kornien  des  Wortes  vgl.  Flechia.  A(! 
VlU;  runi.  inihiif,  ai  in-^clijf,  arm.  I'usc.  1021; 
l)rov.  miilnjtfr,  mnhmir.  ilazu  lias  .Shst.  malnulia, 
abgeleitet  *miil(iriljit  u.  nuilnvitjnr ,  daraus  mala- 
rrjai;  sich  (ibclbelinden,  wozu  das  Slwl.  mulumh, 
mnUtrei,  Unbehagen,  vgl,  Tobler,  Z  III  67.H;  frz. 
malade  maie  -f  *hahUlw«  angebildet  an  die 
A4i.  auf  Wtfiw),  (altfrz.  findet  sich  ma/nMr),  dam 
das  Sbst  matadie;  (cat  malalt,  dasn  das  SbaL 
malaltia);  altspan.  maUdo,  daZQ  das  Sbst.  tut- 
/«/•Vi(l.rtMinw<irterl  im  Nenspan.  wird , krank*  durch 
miitai-h'i        \''\  intuK  ausgedrückt;  im  l'lg. 

sind  die  ühiieheii  .Au^iiriii  ke  für  .krank*  dofittr  ^- 
dol/nl-  u.  in/rr»!').  Vgl.  Dz  2iM)  imdato  (Diez  -^l'-llt 
inalf  iiiilHM  als  (jrundfortn  aiifl,  (lonm,  H  III  377 
(hier  zuerst  die  riehli^re  .Mileitunpi ;  Ronsch,  Z  I 
4lt>;  Caix,  Giomalc  di  til.  nun.  II  71;  Tobler,  Zill 
573;  Grober,  ALL  III  r,12  (hier  sehr  interessante 
Bemerkungen  aber  die  ital.  Wörter). 

6884)  mU<  +  Kvo  (oder  ilSve),  "Ire,  Obel  er- 
ziehen; davon  nach  Dz  4Hä  ma/wir  prov.  malpat-z, 
bftsft,  davon  mafmdem,  Bosheit;  allspan.  malrar, 
Ix'ise  niaejirn;  neuspan.   mulrddo,  hn^liafl.  V;.'! 
ila^re^retl      lir     flherZeUt.'rtli|eM     Heiiierk  in»g<-n  Von 

Gmlier.  III  .'j2l.        niftle   f  Tütiüs, 

ä|>an.  plg.  mal  (davon  prov.  abermalige  Adverb-  6äSi£)  mäle  -f  nAtus,  unedel  geboren,  gemein, 
büdong  malame»t).  Neben  dem  Adv.  ist  «in  SbaL  I  sehlecht;  pruv.  ma/iMf ;  frs.  maund;  das  prov. 
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621  6886)  mil«  +  sftpIcHi« 


5868)  mihiiB  -f  tttüm  628 


Wort  wurde  als  inunuU  in  das  Loull)anli^4(-lll■  ulx-i  - 
tragon  u.  crhiell.  «ich  be^ifllicli  mit  inair  +  nitolu- 
=  malnM,  mischend,  tlic  Bedeutung  .schmutziger 
Mensch,  1/eichenwttchter,  Wächter  von  l'estkrankeii' 
(die  HMNottt  in  ManiuoiB  Promesüi  Spo«),  vgl. 
Nign.  A6  XIV  S79. 

S886)  wMSm  +  lipTdli,  a,  flbelschmeekend, 
V  frz.  mauaaade,  geschmarklo«)  (vgl.  allfrx.  »ade, 
■Oft).   Vgl.  Dz  674  c 

6887)  mili  +  •tolU  (v.  ioJi,;;\  ital.  rnnlo. 
loltii  (moHfla),  erpi'i'lUi'S  (Jclil.  mnltolto,  itmitilu'tn, 
üf  lileqiri'ssuilK :  'rz.  maUüU;  altpi^.  HKtltosta, 
muiliilo'tii,  Al>Kiil'<'  voei  Wfin.    V^'l.  Uz  632  mullöti'. 

bSSü)  mile  4-  vJUItts,  um,  arg  gebogen,  ver- 
bogen, schlecht  (vgl  inbezug  auf  ilcn  Bedcutungs- 
wauodel  I«f4ii«  s  tn.  lort),  isl  da»  von  GrOber 
Mise.  46  n.  ALL  10  MB,  snOpartdlte  Chmdwort 
für  ital.  malvagio  (das  von  Gr.  mit  Recht  fOr  aus 
Prankreirh  entlehnt  erkiftrt  wird);  prov.  tnaltatx, 
matvazn  u.  (nacli  Aiialiigie  der  Partizipien  l'rftl. 
Her  A-Konj.i  iixilnulo.  wozu  tlanri  wieder  ein  auch 
in  ilas  Span.  iibertr,i^'<  )it<  M  isk  tti'iliniiii  u.  srhliell- 
lirh  im  Span.  <'in  Inf.  niu/vur  geliiltiet  ward;  frz. 
muutaiii:  (ult^pan.  mnhatu).  Siinsl  wini  der 
KegriflT  .sclilecht*  im  Roman,  durch  einfaches  mal«» 
(s.  d.)  ausgedrückt.  Diez  201  mtämifio  stellte  got. 
*Mv«»itU  (V.  b^9ttUaeH,  beiw.  germui.  *balviiri 
(nach  Mac&el,  p.  71  wohl  beiaer  ioHtivte')  als 
Grundwort  auf.  vgl.  dagegen  Bugge,  R  IV  36?, 
wn  statt  dessen  *malwtiw,  abgeleitet  von  *mal- 
r»i/i(>  tiidlf  li-rntuti,  in  Vorsclilag  trebraclil  wiril, 
uline  dal'i  rreilirli  die  Art  i'iiicr  solchen  AbK'iluiig 
i/Iauldiaft  gemacht  würde.  .Mienteuerlicli  war  Huf- 
inaitns  im  ALL  1  öUl  geäulicrlcr  Einruli,  dali 
iMuNroM  auf  lat.  *ntalvax,  weiclilich,  v.  malm  (das 
«einerseit«  mit  ftaXaieot,  iJtilHa  etc.  zusammen» 
hängen  u.  eigentlich  .weiche  Fflunze*  bedeuteit  soll) 
lor^ckgebe.  Noch  verwickelter  ist  Cohns  Ableitiing, 
Z  XIX  M8;  molifoofa«  milnohu  :  *malviihu  : 
*matvu»  :  *mali)ajr  :  maumi».  Unter  allen  diesen 
in  Vorschlag  gebraeliten  isl  die  (iroberssehe  Ablei- 
tnng  immer  norli  die  anneinnliarste,  aber  l'reilieli 
hat  sie  gegen  *irli,  dali  sich  für  den  nacii  ihr  an- 
zunehmenden Ueliraudi  vnn  mitU  in  verstärkendem 
Sinne  (.arg  —  Kehr")  sonst  im  liiunanisciien  wohl 
kein  Beispiel  finden  dOrfle.  Auch  würde  *i>iiih 
rnlia  Zu  'mmuttke  gevrordea  «ein;  Gröber  l)emerkt 
die:»  selbst,  itigt  aber  bhlia,  dil0  mauvaiae  aus 
dem  Maafc.  mawaU  bertorgegangm  ad,  wie  das 
Fem.  dtmee,  im»  ans  dem  Mask.  douz.  Dabei  ist 
jedoch  Oberseben,  daß  duicis  ein  (für  das  Frz.)  ein- 
f&rmige»  Adjektiv  isl,  dessen  Femin.  gar  nicht  an- 
ders als  aus  dem  M.i-k,  heiaus;;tliildel  Weph'n 
konnte,  währen«!  *iiiiih<iiiiu<  ein  ortranisches  Fem 
besessen  hätte  u.  iiirhl  Hbzus<'lien  wiire.  warum  da.s- 
selbe  schüii  in  HllerfrOliester  Zeil  zugunsten  einer 
Analogiebildung  hätte  aulgegeben  werden  sollen. 
Daa  Richtige  hat  jedenfalls  S-huchardl  getroiTen, 
wenn  er,  Z  XIV  181,  XIX  Ö77  u.  XX  53<Ü.  maii- 
fatim  <Tgt.  bmufmiitui  ab  Gnuidworl  auMettt. 
denn  der  Wandel  von  f  t  p  ki  nicht  beispielioB 
(vgl.  *iierofrllaf  f.  m  roftätu  :  **afroiW/«-,s  r  fcrourllf«, 
wo  allerdings  au«  h  eine  andere  Erklärung  möj,'lieli 
i-t.  s.  unten  ser«bell«eh  d.  r  H.  deulung  nach  pui  t 
mulifatiun,  das  Obrigeus  inscbrilUicli  belegt  ist, 
vortreniich,  vgL  umIkiw  /bfwn  :  miamfi  u.  griech. 
dtaxvx'ii.. 

5839)  mili  -f  nclNna,  in  böser  Weise  Nachbar; 
ital.  maimeino;  allfrz.  malvtiai»;  nach  Dz  üäb 
getorao  IneriMr  Meh  spao.  «noMn,  ptf.  wmltiw%, 


.Vngeber,  Aufhetzer,  wozu  das  Vb.  malmmir,  ver- 
leoroden;  Liiganle,  Hitteilungen  1  90,  dagegen  führt 
die  s|t:ni. -ptg.  Wörter  auf  bebräiscbes  PS'^Ip  (mai- 
mhin}  zurück  u.  dürfte  damit  recht  haben. 

r)840)  milevilSatia,  'am  f.,  Obelwollen:  itaL 
wutftoUtuUf  tmaltPoglitHM  (nach  »oglio  ele.  ge- 
bildet); frz.  CmalpeuUlaMee,  dafttr,  vemnllieli  durch 
Angleichung  an  veltter)  mahrillanee.  Vgl.  auch 
die  interessanten  Bemerkungen  Cohns  in  llerrig?« 
Archiv  lo;!  p.  212. 

.^SUj  mälSvöliis,  a,  um  (»tuli-  u.  ruluj,  ubeb 
Wollend;  ital.  iniilirola  u.  mati-tsilr;  frz.  ntiil' 
vfillunt  —  malevoirnx,  s.  Nr.  &.Hl(i  /,.  3  v.  unten. 

5H42)  german.  nalha,  T.-Lscbe.  Sack;  ital.  prov. 
mtla.  Felleisen;  frz.  malle;  span.  ptg.  ma/a.  VgL 
Dz  200  mala;  Mackel.  p.  69. 

milifltin«  .s.  male  +  vatlaa. 

5843)  nillgnas,  »,  um  {von  moliM),  bodiall; 
ital.  maligno,  dazu  das  Slisl.  maligHttä;  altober> 
ilal.  malrgno;  frz.  mulin  (vgl.  Cohn,  SufHxw, 
p.  li;iM,  iiftlignr  etc.  (gel.  W.|.     Vgl.  Hei i  .s.  r. 

ÖH-lJi  *niiUlnu.  -am  /".  (v.  ttidlus)  --  span.  mtilina, 
b<>s*-s  Welter. 

6S45)  *milieo, -ttre  (V.  rnri//euM).  hkmuicrn;  itaL 
magliarf;  prov.  malhar;  frz.  mmlUr;  span. 
mßjar;  ptg.  malhar.  VgL  Dz  2()0  mwjlio;  Gn'iber, 
ALL  lU  624. 

IIWlHi  m.  (Demin.  von  MoUnw). 
kleiner  Hammer:  ItaL  mallMo  «estremiU  inferiore 
della  tibia",  magliuSlo  .traicio  che  serve  a  ripro- 
durrc  le  viti',  vgl.  Canello,  AG  III  38!l;  alt  frz. 
iiKtillol  (mit  Suttixverlauscliung  »miHitt  ,  neufrz. 
mailliil,-,  HeliiMi>-i  Imil.  vgl.  Cohn,  Suflixw,  p.  2ri8; 
Sp  ^1  1 1     i>i'i  iiii  iii. 

öH47j  milleils,  •um  m.,  Hammer,  Schlägel;  ital. 
maglio;  runi.  inniii,  1'um-.  1017;  prov.  malh-g; 
frz.  maü,  dazu  das  Demin.  maillet;  caU  maljß; 
apan.  ma/<o>,  ptg.  hmA«.  VgL  Dz  2uo  ma^h. 

SM^  *M«llM,  »MI  (für  mallo,  -iMO^  w.« 
ZwIebwBtiel;  dar.  HaL  mallo,  grüne  IfafiBchale. 
Vgl.  Dz  3H3  (wo  gefr.igt  wird  „mallo  ■»  frz.  mallr, 
Behälter'?  Es  isl  mil  .nein"  zu  antworten,  vgl. 
Nr.  5S12);  Caix,  Hiv.  di  Iii.  rom.  II  III. 

inalschin  s.  mile  vicina». 

584<t/  alinord.  engL  Balt,  Malz;  fri.  matt, 

Dz  032  «.  r. 

5860)  maltba,  -am  f.,  Kitt,  Mörtel;  ital.  malta 
.cemento*  (davon  malHrt  »infrangere*.  vgl.  Caii, 
St.  3»»),  meto  (aoa  «Mto)  .fango*.  vgl.  Canello. 
AG  Ul  848;  rir.  mmMt^  matta.  M&rtei.  Vgl.  Dz 
383  malta;  frz.  moetton  —  *mml*thnem,  s.  nnten 
mrdulla.    S.  am  h  ohon  itrTjilex  n.  mädidüa. 

öy.M;  miluni  n.  id.uieben  nithtm,  s.  Pelronius 
ed.  Bücheler,  .aj'.  hti  j,.  H7,  /.  Hi  IT.,  vgl.  SiltI, 
ALL  II  610:  die  nnuan.  Wiirlcr  setzen  durchweg 
melum,  hezw.  griech.  fiTjlov  voraus;  vgl.  d'Ovidio, 
AG  X1U447),  Apfel;  ital.  melo,  Ai>felbaum,  davon 
melotu,  «ifeDtlieh  grußer  Apfel,  Edelgurke;  dam 
die  Zuaammenselznng  melamncia,  Apfelaine;  rnm. 
mötr,  Pose.  1028;  rtr.  mril,  Apfel;  wallon.  mel/i, 
Apfeihnuin.    Vgl  Dz  384  melo;  GrOber,  ALL  Ul 
52"^.    Vl'I.  hierzu  auch  Pieri,  Mise.  Aap.  484. 
mal ü in    f    *eäpüni  -   .Ni    II  107. 
•^02)  ni&luni   -f   ratüro        (prov.  mdlfiulul;, 
!  gleich.sam  male  *fatttfu»,  Bösewiehl);  frz  imiufe, 
'  'i'eurel.  vir),  Colni,  Suflixw.  p.  186,  Bei  j.'er  s.  v., 
Behren^.  /.  .\IV  ;IÜ5;  (cat.   malfadat,  gleichsam 
Imale  *futattu,  wiglttcklicb;  altspaa.  malfadado), 
IVgL  G.  Pkri^  R  V  867;  GmUmt,  ALL  III  698 
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Dz  t;37  mauff  erklärte  das  Wort  aus  male  faetua. 
Vgl-  Colin,  Ufrri|?s  Archiv  103  pi.  21 H. 

68ä3)  niülüni  Iflcrüm,  übler  (Jewinii,  sii.in. 
ttuilogro,  sclilecliler  Y.tMv  .  pt^'.  imillui/ro ,  ihi/.li 
das  Vl>.  iiuiliDoffrar,  vereiteln.    Vgl.  Dz  461  lo<;ro. 

.'iBfj^l  inaliiB,«,  niD,  schlecht;  ital.  m/i/o;  sard. 
NM/u;  rlr.  nuii;  prov.  ftltfri.  mai  (in  den  ältesten 
altflrs.  Denkmliern  aiieh  mmQ;  obL  mmt;  span. 
NMiis;  ptg.  fmfo. 

fi866)  nSiri,  •am  f.,  HalT«;  ital.  malea;  mm. 
naAd,  l'us<-.  IIGO;  prov.  tnalva;  Trz.  maur^;  cat. 
■pan.  pl^r.  mnhit.  Ober  Reflexe  von  *malba  in 
Itiil.  Mun.larlen  vkI.  i'rir<Mli,  R  XXVII  236. 

[>HMi)  inulvä  -f  ibisctini  [Ifiloxo^)  —  ital.  malm- 
tisrhio,  Eibiscli;  iiiiiil.  mtilrar^ak,  vtMIPZ.  mnlri- 
uchiu;  piai-.  niant.  bonapür  (also  scheinbares 
tiMi/tw  mit  6<MtM«  Tertauaeht),  vgl.  Salvknii,  Prat.  13; 
frx.  (mau9i«^>,  guimawe  =  (i)nNMiiM  ss  jb». 
beHMl  +  mo/mi;  span.  ma/iwrtitew;  ptg.  «w/- 
Hteato.  VgL  Gcfiber,  ALL  Ol  fiS«;  Dz  901  «mI- 
«ofArlkfo.    über  die  sard.  Reflexe  insbefloiidere 

U.  die  saril.  ZusainrnensetziiiiK'  malm,  pa/nia, 
jMirtHu  +  ihi.'rum  —  parmiiriscu,  .iiHilvavischio* 
Vgl.  Ni^ra,  .\t;  XV  490. 

'mälTüx     inÄle  +  vatius. 

6857)  iniinTlla,  -ani  f.  (munmuii,  Hru.stwarzc; 
ilal.  mamella,  sard.  mamidda;  frz.  mametlr  de. 

5U58)  nimnl,  -mm  Mutlerbmsl,  Mutier; 
ital.  lu—w/  rum.  mämä,  Pasc.  1019  t;  frz. 
«HHMm;  danras  entstellt  das  Kinderwort  imnmm, 
Znckerwerfc,  vgl.  Rolland,  R  XXV  882;  apan. 
mamd,  mdma:  ptg.  mamma,  mamtM. 

r)H5'J)  [*nianinio  Wort  morgenläniliscbcn  I'r- 
spruiiK»);  ital.  (gattojinammonf,  Mvcrkiitzp,  vj.'l.  Dz 
SS3  r.| 

äfino)  *Bamphur  (vgl.  Keslus  td.  Mtiiler  p.  132, 
^  H^l^'^^e,  H  III  154).  ein  Drechslerwerkzeujf  (vgl. 
Mt  vcr-L.  in;  Philol.  Abhandlungen  für  Srhweizer- 
Siillcr);  davon  ital.  manfti  ,cocclllaiDe,  bostune 
che  tapua  il  londo  del  tino*.  neap.  tnäfaro, 
I>eekel,  tose,  mdtifmto,  sieil.  mdfar«,  davon  mm* 
farata,  GeAB;  auch  ital.  manfanUt  «roanico  del 
correggiato,  unito  alla  vetta  con  una  striscin  di 
fuoio' ;  V!ils4T,  iiKiiKii-ril  u.  -frit,  valtell.  »nt- 
nuirifl,  inaiiico  ilel  ot  reggiatn.  vgl.Salvioni.l'osl.  13. 
V>.'1.  Vm\,  St.  401.    S.  auch  'manfarinnm. 

5iMil)  liebr.  (rabbinibii-h)  mauiaer  span.  manaer, 
Hurenkind,  vgl.  Dz  4tif)  g.  r. 

58ti2)  [*nianabellB,  -am  f.  (für  manubnia,  ma- 
nUmlu),  lirifT;  dav.  nach  Thomas,  R  XXVI  43(j, 
frz.  *ma$u9eUe  (mundartlich  ptetuveUt),  nuuiiveüt 
(daneben  altftrz.  mumaM^  Grill;  KurbeL] 

6863)  l^mioiehto,  m.  (/iijvazop),  Mondkrefa 
an  der  Sonnenuhr;  dav.  viell.  (nach  Mahn,  Herrlgs 
Archiv  LVl  422),  ital.  almanaceo,  Kalender;  frz. 
iihiiiiHw :  span.  almantujut;  ptg.  almandeh.  Vgl. 
S<  lii  l('i-  im  Diel,  unter  almunarh.  wo  iintfr  nnilercii 
aut-li  l.«  iinniiants  Vcrinutuiig  ungctnhrl  wird.  daU 
daa  Wiirl  aus  dfiii  koplischen  «/,  , Rechnung*,  u, 
mm,  , Gedächtnis*,  zusatnniengesetzt  sei,  eine  An- 
naiiMM',  welche  durch  das  im  Spätgriechischen  (bei 
Furpliyrius,  zitiert  von  Enaelmis)  vorkommende 
ttlftmxtaxd,  .Kalender*,  geatfltzt  werde.  Tgl.  Dz 
13  almaHaeeo. 

58641  lalid.  mmaaiT)  mancher,  viel;  davon  nach 
C;ii\.  .<t.  'MH',.  ilnl.  ;>i(i.,,i  ,i|uaiilit;i.  aliixtnilanza*. 
Das  durllc  jfliic'h  aliziiIrliMin  srin  i  .A-viiiiiiation  von 
nr  :  er  ist  UMcrliiii  l;  lias  Vi  i zwiscin'ii  <  oiirhii 
u.  C0cca,  welche  WOrter  C&ix  als  Ueispiel  aniOlirt, 
iat  clo  ganz  andarea).  Mk»  Wort  gehört  zo  maeear* 


(s.  (I.).    Auch  frz.  maint  hat  mft  manae  nichts 

zu  schaffen,  vgl.  Meckel,  p.  4:v    s  unten  mantt. 

">8«i51  miaitlo,  -Onem  /.  tmanui  f),  das  Flici;..n: 
ilal.  iiifiinijio'ii-.  nurchfall;  pri>v.  »iftuizo-*;  ait- 
,  l'rz.  tiiiiioismi .   v|^'l.  Tobler,  Silzungsb.  lier  Btrl. 
Aka.i.  d.  Wiss.,  piiil.-hist.  Gl.,  19.  Jan.  18«t3. 

6666)  mineipiun  n.  (mantu  u.  capto f,  Sklave; 
prOT.  altfrz.  mandp,  maiipf  junger  Rursclie; 
apan.  wttmetbo.  dazu  ein  Fem.  mamuba.  VgL  Dz 
466  wtaneAo;  Meyer,  Neutr.  pw  IM;  QrOber,  ALL 
III  524. 

5867)  mlBCfls,  a,  nm,  verRtflmmelt:  ital.  manro, 

nmngelhan,  monro,  vcrslünimell,  vgl.  (.]ancllo,  A({ 
III  .'UfJ,  dazu  die  Vcrba  m<iMCur<- u.  moncarr;  runi. 
manc,  t'cl.  W.,  mint-  (im  Hunal),  vgl.  Deiisiisianu, 
R  X.XXUl  79,  l'usc.  lOHO  u.  1Ü47,  mangelhatt: 
rtr.  mimear,  verstamnieln ;  prov.  altfrz.  manr 
(daneben  eamankW^,  mangelhaft,  dazu  das  Vb. 
wmnemr,  manqtur^  mutgaln,  fitfam;  iianfirz.  aatw- 
eiba^  aiDarmig,  mmmurf  cat.  apan.  ptg.  mmmeo, 
manear,  (mumco  wird  mit  besonderem  Bezage  auf 
da.-;  Felden  eines  Glii'des  gebraucht).  \\:\.  Dz  201 
manro.     llliil.  tnomn  ungelehnl  an  fronen. l 

östiH)  n^il.  niande,  Korb;  (Braune,  Z  X.\I  214, 
macht  darauf  aufuierksani,  dail  im  üslfries.  das 
Wort  sieh  in  der  Form  manm-  fimlet),  a  trz,  MMM^ 
(pie.  mande).  Korb,  vgl.  Dz  (i33  f.  r. 

68^)  ndl.  raandektn,  Tragkorb,  ^  (?)  frz. 
NHMMifHin,  Tragkorb  (wahrscheinlich  hat  sich  im 
Frz.  *mumit^m  mit  memtu^H  <i  mummMn,  vgl. 
Nr.  689S,  gemischt,  denn  es  ist  zu  beachten,  daß 
manneqvjn  anch  ein  Korhgestell  bedeutet,  welche« 
zum  Cbeiliftiit.'en  von  Kli  ideiii  dient  n.  un^'etahr 
ilie  (iestalt  eilU'i  l'ujipe  liat).  v«;],  l)z  (i33  iminni: 
.'i87()(  mindTbOla,  -am  /'.  (von  mnndfre\  Kinn- 
backen; Span,  bandibula ;  ptg.  mandibula  (gel. 
Wort,  der  Obliche  Auadm^  ist  gNcto).  Vgl.  Dz 
430  bandibtüa. 

687()a)  '^mandina,  -um  m.  (v.  mmMlira),  jongea 
Tiar  (Pferd,  Rind);  itaL  «mmmw;  sard.  mamdtm 
mm.  mlrw^  s.  Pose.  1092. 

6871)  miade,  «ire  (mann»  u.  dare),  Qbergeben, 
anvertrauen;  ital.  mandare,  ifcliicken;  prov.  man- 
'iar,  entbieten,  auHragen.  Mnden;  frz.  mander, 
entbieten,  berichten,  mehlen  u.  dgl.;  cat.  span. 
ptg.  inantinr. 

5872)  mändra,  -am  f.  [uüviiiiu),  Herde;  ital. 
mandra  u.  mandria,  Herde,  davon  ital.  (mtindriale, 
madriate)  madngaU,  eigentl.  Hirtengedicht.  Ma- 
drigal; (frz.  madrigal)',  spao.  momdrialr  mudrtgai. 
Vgl.  Dz  199  madrigale. 

6879)  mindrigSris,  f.  {fiaripayofa^),  Al- 
raun; ital.  mamtra</ola;  rum.  mäträgumd,  Pasc. 
104Jt;  prov.  mandrngora;  frz.  mandri-ffore  (volka- 
etyniii!in.'isch  um(?estallet  zu  mandnfloirf  u.  tnain 
lii-  t/loirr,  F.ili.  HF  III  491):  Span.  pl^'.  wiin- 
lirayoni. 

t  5874)  [mandacata  iv.  »Kintlurarc)  =  itul.  imiM- 
[diata;  Part.  u.  Sbst..  anli  m, im/da,  SbäL,  =  frz. 
'  manfiie,  vgl.  Canello,  AG  III  318.1 

5875)  DindUeitSr,  mraii  m.  (von  mmuhiean). 
Kauer,  EsMr;  ilal.  mangiaiort;  rum.  märneHw; 
prov.  e.  r.  mat^aire,  c.  o.  manjador;  frz.  man* 
gmr;  caL  mtnjador. 

58761  mindfleo,  -ar«.  knnen,  essen;  ilal.  man- 
ifitirr  (dem  Krz.  eiillelinl.  v^-l  li'Ovi.liii.  ACi  XIII 
429  Anin.  2),  iniundarllich  miii/mir,r.  sanl  wan- 
iliijiirf,  rum.  umnr  u.  nuininr  iii  nt  ii,  l'ii-r.  l(i_'J; 
rtr.  mamgiar;  prov.  manjar;  altfrz.  mangitr 
Gomn,  R  VII  420,  Forrtar.  Z  1  Se9};  ftn. 
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mangrr ;  ciit.  inanjar;  sjiHll.  miiniiucar,  gel.  W., 
Span.  ptg.  manjar  (Leliiiworl ;  iibliche  Wort 
Itlr  ,esaen'  ist  im  Span.  u.  FIk-  com«^  =»  eomr- 
dert).  Vgl.  Dz  202  man^iare;  Förster,  Z  1  662; 
Comu,  R  Vl[  420;  P.  Mner,  R  VII  483;  Grober, 
ALL  III  ö2..  Ober  die  Boiwiigitioii  das  Verlwnis 
im  Allftx.  8.  beModen  PAnter,  Camn  n.  Meyer 
tat  den  aogeAlhrten  Stellen. 

5b76a)  BiinS  «.,  Morj.'oii,  nior^'on.*:  ital.  m/mf 
f.,  Morjfen  {\iiut\xtamiiHf ,  hfulc  .M<)ii.'eiii,  dimuni, 
domani,  iiior^'iMi ;  ruiii.  tiniinf,  morgen,  l'usc.  liits^: 
prov.  man,  ma,  Morgen,  demän,  demd,  innrgeii; 
frz.  (maiN,  Morgen),  demaimf  morgen;  cat.  detmi, 
morgen;  (span.  imiHaiM,  Morgeo  Ii.  morgen;  ptg. 
moMhä,  Morgen,  ä  mamMf  moUfdlK  S.  oben  «riU. 


•l 

6877)  aiiSo,  BiMf,  niMi«,  miiiire,  bMben, 

sich  aufhalten;  ital.  manrre  (vfrnltft.  oMidi  da« 
gegen  ist  rimango,  ma.ti,  md.vo  u.  wko/o,  manire). 
ilazn  all  ital.  <la.s  Sbst.  maniert',  inaniero,  tieiii  pr<jv. 
ptiiner-»,  altfrz.  maneir,  -oir  naciifrcliildot,  mit  der 
Bedtg.  .Herrensitz,  Burg*;  ruin.  nut»  iiiu^,i  mat 
mämi,  Pusc.  107t^,  vgl.  ;iucli  1039  [ma»,  ächlafsletle 
flir  äehefe);  posch.  ntant,  üorinire  (valbreg.  UM» 
fMnlor,  fltallare),  vgl.  Salviooi,  Post.  16%  prov.  (re-, 
jNT*)  matng,  nmw,  maatU  n.  mm»,  «HnM**,  «afl«rdem 
mottbre  =  mmmer-*,  SbeL,  Burg,  mmunt  ss  atuOerig, 
wohlhabend,  davon  maneniia,  Reichtum;  allfrz. 
mfin.s  mi'.s  mn'n.'t  tnaitui,  nu-s  iiia{n)su  miiHU,  manoif 
n.  rntii'iitrr,  vgl.  Hur<;uy  II  34;  sbst.  Inf.  manoir, 
Burg,  l';irli/.i[)ial!ilisl.  mnnant,  ^m',i^M^i-y  .Mann. 
Kauer,  auch  Adj.,  wohlhabend,  reich,  dazu  das 
BIkbt.  manantie,  Wnhlbabenhelli  VfL  Ot  ^  ma- 
mamt.  (Vielleidit  ist  <b  momiv  aimsetsen  auch 
apan.  nmmIp,  das  Plciseh  mttrbe  werdeo  lassen. 
Tgl.  Dz  46«  s.  r.;  über  ptg.  matt  Vgl.  C  Mi- 
ehaelii>,  Krg.  Et.  p.  43.) 

5^781  |*manfurinum  (v.  mamphur)  Ti  mnn- 
drin  (Benennung  eines  Werkzeugs),  v^'l.  Hugge, 
R  III  154.1 

6879)  miaginüm  m.  {ftäyyaiov\.  Werkzeug,  Ma- 
schine (vgl.  das  dtsch.  .Mangel'»;  davon  ital. 
mdmgtmo,  Sebleader,  mattganelh,  Armbrust;  rum. 
wdiipTOf  prov.  manf/anel-H,  .Steinsrhleuder ;  alt- 
frt.  mtmgonrau;  (vielleicht  gehört  hierher  auch 
als  Ableitung  »pan.  muttganilla,  listiger  Stretch). 
Vgl.  Dz  202  mAngano  (hier  wird  auch  span.  man- 
ganilla  einbezogen,  während  es  tiSä  zu  frz.  mani- 
gancr,  Kunstgiii^  gestellt  n.  also  von  mumtea  ab- 
geleitet wird). 

6H79a)  nd.  manKkorn,  Mengekorn,  altnorm. 
mancotiH),  oeunorm.  moncomr.  Vgl.  Hilirens. 
Ztscbr.  r.  lks.  8pr.  n.  Lit.  XXV  123. 

5880)  gem.  ■■■  *hMOaB,  (einen  Menschen) 
ventAiniiMlii;  itaL  rnrngt^nmn,  verstOmnelil,  dasa 
das  'Vlisbst  magngna  (mundartlich  mangagna), 
Ventllmmlung,  Gebrechen:  prov.  mugagnar;  all- 
fri.  m/haigner,  verstüiiiiin'lii ,  duzii  V'bsbst. 
nu{»\kaiHg,  mehain;/,  Versturiinduii^',  kraiikiieit,  (Je- 
lirerhen.  Vgl.  Dz  Ut^  mw/ai/nu;  Uliirli.  7.  III 
(magagnare  soll  au.s  alid.  mangun  enlHtantleii  -^*'in. 
was  eine  ganz  anstalthafle,  mindestenii  ganz,  un 
nötige  Annahme  Ist);  Mackel,  p.  IM.  Fieri,  Miac. 
Aae.  42S,  will  die  Wörter  auf  den  Stamm  mae 
(•.  oben  Mr.  6778)  mteklBbreo,  was  jedoeb«  wenig- 
stens für  das  frz.  Wort,  abiolehnen  Ist,  vgl. 

(i   Paris,  R  m  673. 

:>f^\\  I.  mtnli,  -am  f.,  b.isor  (ifist.  H..1..111Z; 
davon  nacti  Caix,  St.  44,  manMlo,  <aA\\A  i  cigt  iitli«  Ii 
der  Popanz  in  Person,  leibhaftig),  auch  mannaro 

KCrttag, 


(aus  *maniaro  =  *manüiritis\  in  lupo  maHnaro, 
der  büse  Wolf  fein  Schreckgespensli.  Diez  888  hielt 
maniato  für  entstanden  aus  miniato  (v.  tttimium), 
mit  Sorgfalt  gemalt,  leibhaftig.  Die  Caixsche  Et» 
.  klftraog  des  Wortes  verdient  unbedingt  den  Vonag* 
088a)  2.  «inO,  -001  f.  (ftavia),  Wut;  ital. 
mania  .furore,  pazza  fissazione',  xmania  .luamn 
ardente  che  si  mostra  negli  atli*.  vjfl.  Canelio,  AG 
III  3:i!i.  dazu  das  \'h.  xnmniare,  tolieti;  rum.  mänie, 
s.  Fusc.  1067;  prov.  tnania;  frz.  manie;  cat. 
-i>  in.  ptg.«MMla.  Oberall  nnr gel.  W.  Vgl.Ui401 

zmiinifi. 

0883;  mäiilci,  oiim  f.  u.  mitniens  wi.  (vgl.  Nr.  5889) 
(v.  >M<iMH«),  Ärmel  (im  Roman,  aach  die  Handhabe, 
Stiel  u.  dg).);  ital.  manico.  Griff,  Heft;  ram.  mimleä, 
I  Pusc.  1(186:  (prov.  «UMua,  «loiMta,  worya,  marg%ta) ; 
Frz.  mamfhe  f.,  Ärmel,  m.,  Stiel,  mmnchon,  MnlT 
(ostfrz.  m'imi,  s;i..|  Dr-^^ohfle/fls.  v;.-].  Z  XVlll 
22it;  span.  p!;;.  niiiiijji/,  (iritV,  niotif/a,  Arinpl  (hat 
.ibcr  a'.irh  d.c  Hr.lculun^'  .."^rli.-ir,  Haufe.  .Meng«-', 
wcli  lic  von  muniis  ühcrlragen  worden  ist).  Vgl. 
Dz  Jii  l  »uinit  o. 

58^4  ; 'nianleäntlii,  -am  f.  ivon  manirare  von 
manini  —  frz.  mtmiganre,  KuusrtgrifT  (eigentlich 
wohl  ein  Tascbeu^ielergrifl;  mittelsl  deasm  ein 
Gegenstand  dadurch,  dafi  er  nnbeawrkt  in  den  Ärmel 
geschoben,  verschwinden  gemacht  wird).  Vgl.  Dz 
633*.  f.,  wo  auch  span.  ntanganWa,  listiger  Streich, 
hierher  gezogen  wird,  während  es  rilühÜger  von 
nKinganiim  is.  d.)  abzuleiten  ist  ' 

■'S-i.^i  i'm&Nlelft  «.  pl.  IV.  miinns  ,  H;uidschulie, 
die  als  Trinkgeld  gegeben  werden      daher  (?i  ital. 
I  manria,  Trinkgeld  (wegen  der  Bildung  des  Wortes 
vgl.  ptncM  von  mwiM).  vgl.  Dz  383  ».  v.\ 

5886)  I.  Blnieo,  -iie  (v.  mm^  des  Morgens 
kommen;  ram.  mätue  n.  mäitue  al  at  Mh 
I  anfMehen.  s.  Pu.«c.  1084. 

.j687)  2. 'nianico, -äre  rieht i^;<  i  *niHnldlü, -äre) 
(v.  winu\  .  Iiiiiiih.'ilieti :    ilnl.   muntyfjiurr :  |frz. 
munter  ;  s|iaii.  m'infiir,  ciii'-in  Pferde  den  Spann- 
slrick  anlegen  {iniiHtJar,  bandhaben);  plg.  manmr 
4  daneben  »ifini'yar,  handhaben).  Vgl.  Dz  4QB  m<-Hnir 
(die  Gleichheit  von  menrar  u.  manear  ist  freilicb 
inioiil  völlig  zweifellos).   —  Zu  ital.  maiwgyANV 
jdas  VbsbsL  matu^h,  Handhabung  (insbesondere 
'diejenige  des  Pferdes,  daher  aneh  Rettbahn,  frz. 
manige). 

SS"--!  miniciilfi,  -am  f.  u.  'minicfilfis  m.  oiler 
-um  n.  iDi'iiiin.  vnii  in';fi«.i).  kleine  Ihind.  Grill: 
ital.  maHi'rfhia  ,il  ni;niico  dell"  arntro",  maniglia 
,il  nianif«)  della  sega.  nunictta'',  muniglüi,  x-ma- 
nii/lid  .vczzo  ai  polsi*.  vgl.  Uanello,  AG  III  363; 
d'Ovidio,  AG  IV  H<i  Ainn.,  wollte  maniglia  aneh 
in  derBedtg.  »Armband'  von  manieula  statt  von 
monüia  ableitös,  vgl.  dagegen  6.  Paris,  R  iX  698; 
rum.  mänuni'hin  (—  'muttuailum) ,  Stiel,  Griff, 
Packen  u.  dgl.;  span,  mnmin,  Grill,  Unnnilla,  Arm- 
band), mono;»  1^  *miinHru>iim) ,  eine  Ilanilvoll, 
ein  Bündel;  ptg.  mnnolho,  (!;irbe.  manojo,  BUndel, 
imiiHÜhd,  .Arniliatuli.  V>:l.  Gmiii-v,  ALI.  III  625« 
d'Osi>l!o.  Mi  .XIII  'M'>.    S.  unten  manüpQlaa. 

5-»s!»i  ni»iiicQs;  das  Wort  i-l  belegt,  vgl. 
,  Gurp.  glu»>.  lat.  V  IIS  u.  174  (R  XXViU  06).  Vgl. 
Nr.  6888. 

5890)  «ainb,  «ir»  (v.  mmda),  wOton;  itaL 
tmaniarf,  wOten:  mm.  mUnt«  af  at  a,  tm  Wnt 

reizen. 

övSyi   mäal«>sufi,  h.  uui  |v.  mania),  wUlend,  s 

rum,  manios. 

ninipilis  s.  'miaapulns. 
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6S7 


C899)  mumk 


MIT)  nnotri  6S8 


5892)  liebr.  manu,  Mannn,  —  ital.  manna; 
ttZ.  maniii;  span.  ptj(.  m(i»ii/. 

58931  tiitiill.  mannektn,  M.tniu'lion,  {rz.maHne- 
ifuin,  Ulicilcrjiuiip'-,  v-1,  aur)i  Nr.  6889;  apso. 
MMitii^H^.    Vgl.  Dz  üä'i  mannrynin. 

■  8894)  (*aiuili,  -aai  f.  (Dem in.  voii  manna), 
Körnchen,  war  von  Baist,  Z  V  562.  ala  Gnuidwort 

zu  span.  murujia,  ptg.  mangrn  aufgestellt  worden, 
Malst  seihst  alier  hat,  Z  VII  Iii.  «licso  Annahme 
lallen  lassen  u.  cinijfolilen.  die  Wöi  ler  von  nmeulu 
iß.  d.)  abzulf Iton.] 

5895)  mannug,  •um  m..  eine  Art  gallisches  riei  i; 
davon  nach  Buit^t,  Z  XIV  186,  span.  mafitru. 

5896)  ahd.  Eigenname  Manogmld,  Managolt 
(vermutlich  ,HaLsbaiidwart"  bedeutend);  dav.  viel- 
leiebl  itaU  (aacb  span.)  Mim^pwMo,  Hanker.  Das 
N  Ihara  sah«  man  twi  Dt  888  #.  a. 

5897)  Manaart  (JvJm  BardouinJ,  Name  einea 
frz.  Baumeisters  (gast  1688  zu  Pari«);  davon  frx. 
tnfiiit/irdf-,  Henennung  einer  Art  Diichfenstar,  IwfW. 
Daclislube.    Vgl.  Scbeler  im  Dict.  s.  p. 

ieSTa)  »mansStletal  Cr.  Part.  Perf.  Pass.  manmu 
V.  mmüreii  altfri.  mmage.  Ober  chiefmatage  s. 
Benutt,  p.  III. 

•8881  mamä»»  ««MMi  f.  It.  matur^  das  Blaiben. 
der  Ramn,  In  oem  man  bleibt,  wobiit,  das  Haas, 

die  .Bleibe*;  ital.  magtone  (nicht  volkslOinliches, 
wjihrscheijilicb  dem  Frz.  enllehntfcs  Wurl,  volks- 
tümlich ist  vielmehr  ctisa,  in  Sardinien  domug\; 
(»ard.  »irtjionf  beileulel  .Herde* ,  vgl.  Fiechia, 
Mise.  2<<2i;  leer,  mtmunu,  covile,  vgl.  Salvioni, 
Post,  18;  prov.  nuiim-ti;  frz.  mui^n,\^\.  Üavidsen, 
Die  Benennungen  des  H.iuseis  u.  seiner  Teile  im 
Französischen  (Kiel  1903  Diss.)  p.  I  IT.;  altspan. 
mat/ton  u.  altptg.  maUon  (auch  ma^i^m)  nod  Lehn- 
wörter, das  TolkstQm  liebe  Wort  Ar  ^Hnos*  ist 
Mm).    Vgl.  Dz  200  magtone;  Grober.  AU.  III  525. 

5899)  BiBHlönftrlus,  a,  um  <v.  m  ifTMo  .  zum 
Aufenthalte,  (im  Koman.)  zum  Hause  ^tehorig; 
altoberital.  mansenar,  vgl.  AG  XU  413.  Salvioni, 
Post.  18;  allfrz.  WM^^fT,  Hausverwalter  (?).  Vgl. 
Grober,  ALL  111  626. 

6000)(*mIad9aUi  f.  (v.  mantk),  UausgenoMn- 
aebaft,  Gesinde,  OdUge,  —  (ital.  ma*mada,  Lehn- 
Wort);prOT.msj(«)iMM/a;  altfrz.m<iiVniV<',  maisi/nUe; 
(span.  mfgnada,  nutnada,  Lehnwort).  Vgl.  liz  2(Ni 
WUtifionr;  Griiber,  ALL  III  .'i'iö.] 

59U1)  l*mllU8iönätieo,  •äro  (v.  *m»nisionaticum), 
bamhatten,  »  frz.  minayer,  vvirtschaflen,  sparen, 
'j  -irtf  gleicbäam  *mtt»tioiiatieariva,  a, 
Hawfailter,  .in.] 
6908)  *M8uII»n«Ieui  «.  (von  mamti^  Haus- 
halt, HanswirLschafl,  =:  frz.  manage,  davon  wieder 
mSniiijr-r,  -irf  (s.  oben),  mrHiujrrir.  VtrI.  firöher, 
ALL  III  625.  fher  alt  frz.  chiifini\i)siiiii^f  >.  liernitt. 
p.  112. 

ö90;i)  ['minsionlle  (v.  mansio),  iiaus,  Heiin,  — 
altfrz.  mfdniV.  iieufr/..  mhM,  Tgl.  Ds  688  «.  r. 
Vgl.  Gröber,  ALL  Hl  52Ü.J 

6904)  pBBMÜrinB,  «nm  m.  (mansum),  An- 
siedler; davon  nach  Nigra,  AG  XIV  it71.  piem. 
tmaim^if  memjoolo,  messaro.] 

6906)  miasfiitirnSi  «un  m.  (von  manmetm), 
Tierl>ändiger:  piem.  ma«we^,  mezzadm  (vgl.  Nigra. 
AG  XIV  371);  rurn.  mün»ärär,  SeliiUer;  s|ian. 
mantero,  Führer  des  lA'ithnmniels  i.der  -nelisen. 

69061  mAnsiietinufi,  a^  um,  zahm  tei|.'eiitl.  au 
die  Uatid  gewAhnl);  ital.  mfutino,  Haushund; 
prov.  tnaali-ai  frz.  mAtim;  opan.  «mmIm;  plg. 


mastim.  Vgl.  G.  Pari«,  R  XXI  697;  Dz  200  ntagloa« 
setzte  *mansirin<iti'tH^  nls  Grundform  an. 

6907)  [*niÄusueto. -are,  zähmen;  cani|iiil.  mn- 
mif"  \    'iiii.-rdH,  \>'L  Hcrzojf,  Z  XXVIl  125. | 

öiMiHi  *mauNuetfimen  /.  i  t.  mansuetudiHrtn),  Sanft- 
mut: altfrz.  manKuetunir  (gel.  \V.). 

5908a)  mansnitas,  a,  am,  an  die  Hand  ge- 
wohnt, zahm;  sard.  maseilu,  s.  Nr.  6907. 

6909)  *miuui  n.  (anbat  Put.  PerC  Pas«,  von 
manin),  Hans;  mm.  aiaa,  SeblalMelle  (fOr  Schafe), 
Pusc.  1039;  prov.  nuu;  altfrz.  «a«  (über  (alt|- 
frz.  ch{iyime{i}jt  s.  Bcrnitt,  p.  III);  cat.  mos.  Vgl. 
1)7.  2(«;  miix:  (Jniber.  AI.L  III  525. 

C)\Hii)  *mänNU.s,  a,  um  iKurzforni  zu  mansurOun, 
vtfl.  *finuM  neben  finititn}.  zaliin;  ital.  tnango,  zahm, 
mamo,  zahmer  Uclise,  Ucbse  Oberhaupt,  Rindfleisch, 
vgl.  Canello.  AG  III  366;  mm.  mämM^  -a,  FflUaa, 
Klepper,  daaa  das  Vb.  mänMK  ti  U  i;  prov.  ummu^ 
tahm;  span.  aiiwisj,  nbm,  als  SubsL  LeithamsMl, 
Lmtocbsa;  ptg.  mmmo^  xahm.  Vgl.  Ds  908  «MMa» 
(Dies  hielt  die  Worter  mit  Recht  fttr  Kurzformen 
zn  tMnmrtin\.       Vgl.  aber  Nr.  5870a. 

5911)  mäutele  h.,  Handtuch,  Tisdilucb;  span. 
muntrif»  Tiaehseog;  ptg.  maiiitm.  VgL  CMber, 
ALL  III  52«. 

5!)12l  mantellüm  «.,  Hülle,  Decke;  il;il.  mr/>i. 
ttllo,  (dimeben  das  aus  dem  Frz.  entlehnte  mant^i, 
Mantel,  vgl.  Canello,  AG  III  SSO;  prov.  matdtt*; 
frz.  nuinteau;  cat  mantM;  (span.  mantiUti  span. 
ptg.  matUeo,  ans  dem  Fn.  entlehnt).  Vgl.  Ds  808 
maaf:  OfOber,  AUj  UI  886;  Cohn,  Sofflzw.  y.  816. 
S.  Nr.  6916. 

5!U3i  kelt.  *mHntt,  grofie  Anzahl;  prov.  frz. 
niaint-;,  niunt-z,  mainl.  Vgl.  Dz  ()32  maint  [{Vwi 
-i'hwankte.  ob  er  dris  Wort  vnni  kynir.  »mint,  (irfTie, 
Menge,  oder  vom  ahd.  .Slist.  ituinnyuli,  .Menge,  oder 
vom  ahd.  Adj.  maniuj  ableiten  sollti'i;  Tb.  p.  105 
(hier  zuerst  die  Ableitung  aus  dem  Kelt);  Markel, 
l>.  13.  Ganz  anders  «rUirt  Schuchardt  Z  XV  241, 
das  Wort:  ,aus  tarn  magmu  +  tarnt»»  ergab  sieb 
romao.  tumanto;  daraus  wiedemm  wurde  «mmI» 
abgezogen.  Im  ftz.  lehnte  deh  wuSmi  an  main  ans 
tnagnua  an;  ob  mvMiu  h'gendwie  ebiwiriite,  wage 
icli  nirh'  zu  entscheiden.*  —  Das  Fem.  mainU 
wird  im  -Miliz,  m  Verbindung  mit  cotnunalmmt 
auch  adverbial  gebraucht  u.  erscheint  daOD  in  der 
Form  maint re,  vgl.  Fr>rster,  Z  II  Hjh. 

5914)  mantie&,  •am/'.,  Mantelsack;  (ital.  «lün- 
Utco  \\x.mantica,  Blasebalg?]);  (cat  mancva,  Blase- 
balg). Vgl.  Dz  383  mmataeo  u.  466  nuutteea  (Diez 
lieht  hierher  auch  mm.  mmntieA,  eat.  manUga, 
apan.  «NMtoaa,  ptg.  maMmgat  BnHor;  Gomu. 
Gröbers  GmndnS  I  768  §  161.  n.  SdindiardI,  Z 
VI  121,  vermuteten  Zusammenhang  dieser  Wörter 
mit  iniitta  [s.  d.'.  vp;'itiT  aber  nahm  Seh.,  Z  XIII 
531.  Zusaniinenh;int.'  mit  lieni  slav.  Stamn)e  tnrnt- 
an.     Pidal,  H  ;i:>K.    »ü!   >iuinte<n  (danelien 

inundartl.  mnnttya]  von  mantttm  ableiten;  die  He- 
deutiniKsentwicklung  soll  sein  muntd ,  Felthülle 
eines  tierischen  Körpers,  Fett,  Butler.  Keine  «liesor 
Ableitungen  kann  als  glaubhaft  g^ten). 

6916)  *aiinUli  m.,  Oeclie;  proT.  «omM-i^  Teilm*- 
tneh;  span.  ptg.  mnumM,  Sebftrae,  Ptededeeke. 
Vgl.  Dz  466  mandil.   Die  AMeitung  »t  fraglich. 

6916)  [*mintill6m  n.  u.  *miatflli  f.  (Demin.  v. 
mantum),  kleiner  Mantel;  span.  mantHlo,  miinlilln ; 
ptg.  manlilhu;  das  Wort  ist  als  Lehnwort  auch  ni 
iuulere  Sprachen  übergegangen.] 

6917)  sskr.  mau  tri,  Ratgeber;  davon  vermutUcb 
1  das  mnlehst  ptg. Wort  mamUurütf^imf  Beieiebnnag 
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689  8918)  mlnMm 


6998)  mar 


990 


MMMo.  Bilndel,  GtrlM^  dam  dm 


für  einen  iliiriesisrhen  linlirrcn  Heniiiten.  Vtil. 
S<-li»-l<!r  im  Üicl.  s.  r. 

&91Ö)  niatflni  n.  oder  mintoü  m.,  Mantel  (Isicl. 
19,  94,  U);  ital.  span.  ptg.  manlo  (ital.  auch 
•imMNto);  caL  tmmta.  Vgl.  Di  208  mtMo;  Grober, 
AUiin  698. 

6919)  BMI] 
Handvoll;  ital. 

Vb.  nmmtmartf  »Minrnentragen,  dafWl  tkgeleitet 
miinnla:  rtr.  moM«wi,  Garbe;  (prnv.  manada,  eine 
Hiuiilvoll);  altfrz.  w<i«r/c=  *miinuata,  eine  Huiid- 
voll;  span.  matia  —  *mnnra,  eine  Handvoll,  Bündel, 
ulijrel.  manada,  eine  Handvoll.  Vtfl.  Dz  21M)  magione 
u.  466  «ow«;  Ronsch,  Jahrb.  XIV  178;  Th.  p.  «7; 
Gn>her,  ALL  III  526;  Gdx,  St  45. 

fi«aO)  fataft  mite,  -In»  »  altfrz.  manaiier, 
aehlltiMi,  aehoneo,  daiu  das  Sliat  manaie,  prov. 
MNiiMijfa,  Sehatz,  Scbommg,  Gnade.  VcL  Dz  638 
mtuuner.  Die  Ableitung  muß  aber  als  sehr  bedenk- 
lich eracheinen,  woi!  *tniiniiidirr  zu  orwarten  wftre; 
tla  jedoch  auch  numaUif,  menaule  sich  ündeii,  so 
ist  .1  IS  von  Diez  ani^enomiiMoe  Onnidwort  nicht 
unlxMlintrl  abzuweisen. 1 

■'>021)  minOilis,  -e  (v.  manua),  mit  der  Hand 
gefalH,  eine  Hand  füllend;  ital.  manunle,  Adj.,  als 
Sbst.  ,libro  che  conliene  il  ristretto  d'una  sciaiza 
od  arte',  immowJe,  A4|.,  aU  Sbat.  «braicciante  ehe 
qnta  il  nninitor«',  vfL  Canello,  Aß  III  986; 
span.  mangual}  ptg  juangoal,  Stnitkolbein,  Dnaeh- 
fle^el,  vgl.  Dz  466  mangunl. 

59221  ni&n[iilärf08,  a,  um  iv.  tiiafiu.i\  zur  Hand 
gehörig;  ital.  mannnjn,  mannara  ,a<'ci-lta  nia- 
neKK'evole  o  da  iisart-  a  diie  mani*,  [manirrn  ^ijuaiti 
il  modo  di  teuere  le  mani,  e  poi  il  modo  di  coiile- 
nersi  in  genere*,  mnniero  ,agg.  di  faleone.  agevole, 
che  fi  laacia  portare  in  inano'),  vgl.  Canello,  AG 
Iii  MyH;  rtr.  manrnt,  Handbeil;  prov.  monier, 
handlich,  maiwrira,  BenüshDien;  frz.  «kUM^e,  altfrz. 
aod)  «kmAv  *maniHa\,  vgl.  Cbha,  SofRzw. 
p.  283  u.  287;  im  Altfrz.  war  auch  ein  Adj.  mattier, 
ge!<chirkt,  vorhanden;  span.  manero,  handlich, 
manrra,  Henelittieii;  pt^'.  HMMCira.  VgL  Dl  91)8 
maniero  u.  manaja. 

*iaiaae1ilaiii  .<;.  mftnttpaliis. 

59231  mftnfiin  ISto,  -Ire.  die  Hand  erbeben 
(zum  Eide);  ital.  maUevare,  bürgen;  prov.  man- 
Umr;  span.  manlevar;  altpt^.  malemr.  Vgl. 
Dz  201  malUvar. 

6928a}  ntea  l^6n»  *•■«•  mit  der  Hand  ariieiten, 
itaL  mamomwe  ww.,  Mr.  6977.  (Dia  dort  aii- 
geftlbrten  Sbsttiva  sind  Vblibata  zo  den  betr.  Vb.) 
AurmofiM  operare  geht  im  letzten  Grande  wohl  auch 
zurück  menmria,  llandhewe^ung,  Geste.  Anders 
wird  das  Wnrl  crklfirt  vnn  Salvioni.  H  XXXI  28ß. 

511241  m&nü  piiro.  -are  ^  ailspan  ultplK- 
mamparar,  mit  der  Hand  hewaliren,  beiscliulzen, 
(das  in  der  neueren  Sprache  übliche  Wort  ist  am- 
parar  —  imparare),  dazu  das  Kompos.  altspan. 
drmnamparar,  in  Stich  lassen,  (in  der  neueren 
Spiache  detommantr  ^  d*  +  «x  oder  dis  +  im- 
parare).  Vgl.  Dz  466  MOMfMiw. 

5925)  *miBflpai88,  -um  m.  (fQr  manipuhu), 
Bündel;  itul.  manipolo,  Bündel,  (Diez  zieht  hierher 
auch  manSpoUi,  ranzerhandschuh,  Gr')l>er  manoc- 
chia);  sard.  mannuju,  Bündel;  ahruzz.  manoppie: 
(rom.  mänuHchiu  ist  wohl  =  'muHWitJum,  l'usc. 
U)21);  neuprov.  manoui;  altfrz.  mnnoil,  vgl. 
Cohn,  SofDxw.  p.  210;  hierher  scheint  auch  zu  ge- 
hOrea  frz.  ummel  {=  *mam^f«U»m  f.  *mamip«Umi), 
HanflHIndd,  vgL  Tlunnai,  R  XXVIIl  900;  eat 


mnuoH:  s]iaii.  mnnnjo  (iiessei  wohl  inuHtwtüwn), 
Imunojilit,  l'anzerhands*-liuh);  pt;.-.  viulho  aus  wirt- 
HOtho  (besser  wohl  —  *manu<ulnmj,  {maHopia, 
Panzerhandschnh).  Vgl.  Dz  20»  man6pola  n.  466 
«nuM^i  Gröber,  ALL  III  626  (die  daselbst  aiife» 
fahrten  Fonncn  lassen  sich  zum  Teil  ebenaofol 
— f*anineiiliiin  mtekleiten)  n.  VI  392.  Zu  mmt- 
miAtfMhflrtwohlanehneuprov.maHou/I^-o.  Hand> 
bekleidunp,  v^rl.  Df  288  pamt^bkL  VgL  aooh 
Thomas,  Mel.  1(»8. 

nDJbi  rnftnOs,  -um  Hand;  ital.  mono,  (altital. 
auch  mnna):  rum.  viann,  Fusr.  1076;  rlr.  man, 
mäuH,  möun  fauch  als  Masc.  yiebraurlit,  v^zl.  üarlncr, 
Gröbers  Gruadhü  l  4H0);  prov.  ma(n)-s;  frz. 
mal»  (hat  im  AttftS.  auch  die  Kedtg.  .Haufe*); 
cat  M«;  apan.  «mm;  ptg.  aido.  Dazn  das  Demin. 
itaL  numtttt,  trt.  mmMttf  Handadielkn,  TgL  De 
688  mmoUe». 

6927)  minfas]  +  SpSri  —  itaL  maiHHmt,  Hand- 
grirr,  Handzeujf,  Tauwerk;  prov.  manohra:  frz. 
miimrurri-,  Han<lliabung.  Behandlung,  Tauwerk,  als 
Ma.si'.  llaiKlIaiiger,  dazu  das  Vh.  vtantruvrer  (altfrz. 
manorrrr),  eigentlich  mit  der  Hand  arbeiten,  ver- 
fertigen, handhaben;  span.  maniobra,  Handarheil, 
dazu  das  Vb.  maniobrar;  ptg.  manohrn,  manobrnr. 
Vgl.  Dz  203  manopra,  s.  aber  aucli  Nr.  6923a. 

6928)  nribllB  rSati  —  itaL  manritta,  »ttrriUa, 
rechte  Hand,  vgL  Dz  972  rüla. 

6929)  mint  mloi|  -in,  aufrecht  hatten;  itaL 
maniener e;  prov.  mantmer;  frz.  Mofnfrafr,  dazu 
das  F'artizii'inlri'Iv.  mnintinant  (ital.  immnntinentf) 
ei^'eiillicli  liriiu  Hariiiliiiltcii  (vpl.  dtsch.  ,iia  Hand- 
umdreheir),  im  Aut-'cidilick,  cheii,  jetzt,  u.  das 
VbsbsU  maintirn,  Haltung,  dav.  abgeleitet  ostfrz. 
waintagnt.  Stiel  des  Dreschflegels,  v^rl.  Homing,  Z 
XVllI  223;  span.  mantener;  ptg.  manter.  Wegen 
der  Flexion  s.  tenere.    Vgl.  Dz  203  mantentre. 

6998a)  Mini  »Mala,  -in  (Irflnu^,  nut  der 
BMid  iloien;  davon  itaL  \ 
vgl  Pieri.  Mise  Asc.  488. 

6930)  got.  manTjan,  bereitmachen;  prov. 
navir,  amantir,  -oir,  amarvir,  bereit  sein,  dazu  daa 
Partizipinlaiij.  amanoitz,  nmarvitz,  bereit;  altfrz. 
mnnri  ir,  amunrrir,  A.i?:]  .|.i.v  l'artizipial.adj.  amanevi, 
maneri.  Die  Einbürgerung  des  german.  Wortes 
mulUe  <lun-h  seinen  Anklang  an  nianwt  begünstigt 
werxlen.    Vgl.  Dz  033  manerir;  Mackel,  p.  70. 

6931)  goLmanTOB,  bereit;  davon  prov.  mnrrirr, 
bereit,  «lariM,  Adv.,  herdtwüüg,  nnbedenklieb. 
Vgl.  Dz  688  aMHM^r. 

aipilli  s.  miffilTS. 

6982)  mippa,  -am  /.,  .Serviette,  Tischtuch;  (ital. 
nur  dialektisch  :l  p  i  c  mon  t.  wupa,  nc  mappina, 
Wischlappen,  lomb.  mappa,  Quaste,  Bflschel;  (der 
übliche  ital.  .Ausdruck  für  ,Tisrhluch'*  ist  toraglia 
[—  prov.  toalha,  altfrz.  toailie,  neufrz.  tounilU, 
Handtuch)  =  germ.  fneaklja,  vgl.  Mackel,  p.  60); 
frz.  nappe  (der  Wechsel  zwischen  m  u.  i«  erklftrl 
sich  wohl  durch  Anlehnung  an  das  begrilbviair- 
wandte  matte,  vgL  Nr.  6016;  erhalten  iat  aima 
als  geLWort  in  tM^e,  Mappe,  wegen  des  Bedeo» 
tnngswandela  vgl.  serviett«,  welches  ebensowohl  ein 
Tnth.  wie  eine  Mappe  bezeichnet),  Tischtuch;  span. 
piK.  heil';  <!ms  .Tiscbtndi«  aiaHM^  mamUm.  Vf^ 

Dz  <)4tj  nappe. 

593H)  (Wurzel  mar;  aus  einer  Wurzel  mar,  deren 
Grundbedeutung  .Dunkelheit.  Wirre  u.  Unordnung* 
sein  soll,  leitet  C.  Michaelis,  Jahrh.  Xlll  206,  span. 
maraka,  Verwirrung,  mm-aikar,  verwirren,  ab;  es 
liegt  abar  gar  kain  Grand  vor,  anf  eine  Wurzel 
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zuruckzuKelu-ii,  da  die  betr.  Wörter  sich  sehr  wohl 
Ton  gernian.  man  Inn  (s.  it.)  ablmteD  iUMO,  wie 
dies  Dz  205  marrir  getan  hat.) 

6933ai  lautmalender  Stamm  mHr,  mer,  mir)  noor 
(vgl.  dtscli.  murr)  ;  von  diesem  Slamme  sind  nuch 
Behren»,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  lAL  XXX>  161, 
ublreicbe  frs.  voUtsUUnJicM  BcfMunangvo  flkr  di« 
KalM  abnkttal.  s.  B.  «Avff*. 

6984)  Mtnord.  bezw.  altnfrink.  mani,  Alp;  dav. 
der  zweite  Bestandteil  in  frz.  rauchemar,  Alp- 
drtickeii  frier  Prikte  Flestandleil  i.st  calca-  von  ealearr, 
pressen,  lirüi'ken);  die  übri(;en  rnrnaii.  Haupt- 
s()rarhi'n  halien  für  , Alpdrürkcii'  «mlrre  Benen- 
nungen: ital.  incubo:  span.  pemdiUn  lallspan. 
auch  tuampesada);  ptg.  ittctibo,  ephuiltu,  pimiiclo. 
Vgl.  Dz  635  eaufhemar;  Mussafia,  Beitr.  78  Anm.; 
Flecbia,  AG  II  9  f.  (wo  zahlreiche  AwdrOeke  aus 
MondMiMi  Ar  aAlpdrOeken*  ansefllfarl  wardeo); 
Mackfll,  p.  49. 

6936)  gerniaii.  niarahRkalk,  Pff-nli  knerhl :  ital. 
tuarücalco,  nuilisi  nlro,  m<j»i(',S' ri/c«,  HufM  liinii  il,  alit'r 
auch  Marschall  lin  ilifsiT  Hodculiiii^-  ist  jedocli 
das  Leldiwort  marmrinllo  üblirfnT),  v^'l.  Canello, 
AG  III  3(>1 ;  prov.  mnnrs<nlr-s;  frz.  mar/chal; 
tpan.  pig.  marwca/.  Vgl.  Üz  204  marücako; 
llackel,  p.  46. 

6806)  sriecb.  ßti^mm^  (1  Kor.  16,  21.  vgl. 
Um  OH  Wort  Kantzwb,  Gmmin.  der  Mbliaeh- 
arunftbeben  Sprache  p.  12),  datnnf?)  rum.  murhar. 
malha,  Nebenrorm  zu  chdram,  Bann,  Flach;  dav. 
vielleicht  auch  npan.  marrano,  ptg.  marrao,  ge- 
taufter Jude  (eiKentlich  ,vernuclit' .  v^l.  Barad, 
Z  XIX  271;  Eg.  y  Yan^.  Ifinerkl  über  das  Wort 
nur  (p.  446):  ,de  arab.  murrdn,  quo,  segun  el 
P.  la  Torre  es  vot  osada  pur  los  arab.  dei  campn 
m  ol  imperio  marroqui  con  la  propia  aeepdiVD*; 
Diw  467  atellte  kerne  eigene  Ableitmig  anf,  «mdent 
b«6iHlgto  lieh  mit  dar  Angabe  älterer  Deutungen 
(too  Mbr.  maUk,  auflehnen,  oder  von  span. 
marratf  {IkblaeUagiMi)^  «eicha  aber  onaimebinbar 
aind). 

0807)  mSrSthmm  n.  .'>(«(n^  Fandial  (Ana> 
thum  foenitnilum  L.);  rum.  märar. 

5938)  nare«^o,  -tn  0.  Miniaea,  «Sre,  welk 
werden;  ital.  mareire;  rnm.  märcexftc;  prov. 
marctsir,  warcezir;  allfrz.  tnareir,  miireiUr;  Bpan. 
OUT  daa  Part  marekU»  v.  <Us  Öemin.  marehito, 
daTon  abndeftet  daa  Vb.  mardHUir;  (ptg.  mur- 
duirgf).    Vgl.  Le^;pr  ]»  fll. 

6939)  nUrelduH,  n,  um  tmarrfo),  welk,  niorx  h; 
ital.  marrUlo  ,clif  tenHe  a  mareire",  marrio  .(.-i.i 
nwrcilo',  vjfl.  Canello,  .\(]  III  888;  rum.  tunrriti, 
Pu8C.  KWö;  i)rov.  nKirctt-2;  (fri.  fa»^  =  *faenatus 
V.  farnuni,  Heu);  altcat  mareü;  span.  marcido, 
marehito;  (ptg.  wurcho  =  wmnUmn»  Sdin» 
ebardt,  Rom.  Et.  I  18. 

6M(9  [H«n1  (?)  pMh,  Markoriirot.  ist  die  ver- 
mntliche  Grundform  zu  ital.  marca/xinc,  Marzipan; 
frz.  Pttu»epain  (angeiflicben  an  viasne,  vgl.  Faß, 
RF  III  501;  Span,  waziipan;  ptg.  mmapilo).  Da 
ma{r)za  sich  weder  von  Marri  noch  aurh  von 
/4«wß  gut  abloiltn  lal'.t,  mul5  eine  ainlere  Etymo- 
logie gesucht  werden.  Vielleicht  ist  im  i  'r>|pn 
Teile  des  itaL  Wortea  daa  Vbabat  mann  v  m  i. m 
Vb.  wiartare,  im  Mftrz  die  BAome  beschneiden, 
pfropfen,  entbalten  u.  marMt^ane  wftrde  badeolaQ 
,efai  Brot  wabshaa  nül  Zocker  glaichsam  gepfropft 
wn4*,  daa  ital.  Vb.  marmtre  aber  ist  abgeleitet  von 
mariius,  zum  März  Rplntri^'.  V^'l.  I)/,  2(W,  niarxa- 
pane;  Schcler  im  Dict.  untei  ui<iinifpain.\ 


.^941)  (mireo,  •Are  (vmi  marcus),  bänimem; 
ilavnn  iiai  b  Srhelor  frz.  mnrrJur,  eigcntl.  mit  den 
Fülien  lianuneni.  treten,  jrehfn,  s.  Dirl.  n.  r. ,  diese 
Herleilung  verdient  sicberlicb  den  Vorzug  vor  den 
sonst  gegebenen,  über  welche  zu  vgl.  Dz  t;,H4  *.  r. 
Zu  erwägen  würde  höchstens  sein,  ob  nirbl  germaj». 
auirte,  Greoza,  Anapmeli  erhaben  dar^  als  Grund- 
wort  n  galten,  iwnvkff*  ntti'da  dam  at^antlich 
bedeuten  .nach  einem  Ziele,  bisza  ebier  bestimmten 
üreuze  gehen*.  Indessen  verdient  die  Ableitung 
von  tnnrcarr  ganz  zweifellos  den  Vorzug,  ja  die 
Vermutung  ist  durchaus  slattliafl.  dali  das  ver- 
meintlicb  gerniaitisclie  niarka  (s.  Nr.  6960  f.  >  in  Wirk- 
lichkeit I.iehnwort  aus  dem  Lateinischen  sei  {*marra, 
Hammerschlag,  durch  einen  Hammerschlag  gekenn- 
zeiebnate  SleUe)»  Von  mordur  das  Vbabat  mardu. 
Aua  dem  Vn.  abd  antlabnl  ital.  mordiiir«,  wnetoy 
apan.  ptg.  «rordkar,  marcha.  Canello,  AG  III  873. 
leitet  auch  ital.  marcare,  kennzeichnen,  vnn  maretu 
ab  (also  wftrde  das  Verb  ei(,'entlich  bedeuten  .flurch 
einen  St-hlaj.'  kenntlii  li  iiiai-hen*.  vgl.  id>en  Z.  14  (T.).) 

ö'.t42  mircala»!,  -um  m.  Deiiiin.  zu  winn  uM. 
kleiner  Hammer;  .span.  macho,  Hammer,  davon 
abgeleitet  machete,  kurzer,  breiter  SAbel,  u.  die 
Verba  machar,  machaear,  maehuear,  stampreti, 
viell.  auch  mocAwlsy  eine  Holzart;  (nicJit  undenkbar 
ist,  daß  auch  span.  wacho,  Mami«  doaaelban  Ur« 
Sprunges  ist,  vorausgesetzt  daS  daa  Wort  zuntchst 
eme  obsenne  Bezeichnung  fOr  daa  minnliclie  (ilied 
gewesen  sei;  C.  Michaelis,  Mise.  186,  n.  GrOber, 
ALL  III  527,  setzen  allerdings  mncho  =  maiifuluii 
an,  was  Diez  nicht  zu  tun  wagte,  weil  ji  vor  r  nie 
au.^trete;  wenn  aber  ital.  marcom-,  Elieiiiaim.  von 
marcus,  Hammer,  abzuleiten  ist,  wie  dies  kaum 
anders  angebt,  so  wllrde  die  Gleichung  macho  — 
martmhu  gaaUUI  Warden).  Das  Vb.  *Mare«tor« 
ist  aodi  im  rtr.  aurwliar,  himmem,  arbeiten.  Vgl 
Dz  466  maeh».  &  onten  naaeulas. 

6945)  nirefla,  -mn  m.,  großer  Hammer;  davon 
viclleicbt  ital.  mnii-om',  Plhi'inann,  wenn  riiaii  rm- 
nehmcn  darf,  ilali  ihm  Wort  zun&chst  obscön  das 
männliche  Glied  bezeichnet  habe,  TgL  Btfad,  Z 
XIX  270;  s.  oben  aiireüliU. 

5944)  miri».,  Meer;  ital.  marr;  rum.iwnr«,Puae. 
1096;  prov. «iar>«.-  (rt,merf.;  cat  span.  ptg. «rar. 
—  Neben  »rare  scheint  lat  Torhanden  gewesen  n 
sein  ein  *mar9.  eigentlich  Sefweaaertflmpal,  dann 
Lache,  PfQtze  Oberhaupt,  ^  fri.«i«rs  (a.  amrimten). 
Ahleiluiitien  von  lat.  marf  mit  derselben  Bedeutung 
.Lache,  Pfütze*  sind:  ital.  tnarrsr  =  'marrtm*; 
iillfrz.  vntrrsr,  nriifr/,.  niarni^  =  ^mdi  isru.^-,  daV. 
wieder  allfrz.  marfhcot,  waresqitel,  tuaraiachirre, 
marescage,  neu  frz.  marfcage;  span.  maritma  = 

a maritima;  ital.  Mamno  =  *mar<Uium.  V^L 
904  mare.  HOelWl  auffällig  ist  jedoch  das  a  m 
fts.  «ors  (vgl.  «Mars  .*  earty,  daher  aebeint  Bnumea 
Vermutung,  Z  xXI  214,  dai  daa  Wort  «  abd. 
marX,  .stehendes  Binnengewässer,  sei,  tedlt  annehm- 
bar zu  sein.  Wohl  mit  Berbt  auf  *«aH!iw«M  wird  frz. 
mnidis  7i]rii(  kK''l'iibrl  vini  Salvioni.  R  XXXI  2ftt>. 
Amler.'^eilii  l)efürs\iirtf't  Herzog,  Z  X.Wll  125,  unter 
Hinweis  auf  den  betr.  Artikel  in  Kluges  Wtb.  die 
Ableitung  des  frz.  Wortes  aus  dem  germ.  (.Marsch*). 

6IM6)  airgi,  f.,  Meifdf;  ital.  «Mfya, 
rum.  «iwyli;  (inavproy.  mari»  ss  «MrfOa;  alt- 
frx.  mmrU;  nenflrs.  atarw);  eat  span.  ptg. 
HiarsM.   Vgl.  Grober,  ALL  III  626;  Tb.  p.  107. 

6946)  niftrgtrttt,  -am  f.  {ftaoyaphrji),  Perle; 
ital.  niiiri/rtrilft  u.  tnargheriin:  auch  smist  als  i^c- 
lehrles  Wort  vorhanden;  der  volkstümliche  Austlruck 
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für  »PArle*  iat  pertOf  wohl  =  ^pemula,  klein« 
Hwelwl,  oder  noch  wahnrheinHelMr  */><rii/n,  kleine 
Birne. 

6046a)  *nijlrf^n«,  •nm  kleine  Fcrie,  =  ram. 
märyito,  ^.  Pusc.  1027. 

airrili  s.  minri.    Vpl.  Dz  365  marne. 

65)47)  ikIi  II  li'^Hin  *iiiiirg:ino,  «äre  (margo),  den 
Rand  erreichen;  davon  nach  Uos,  R  XIX  SUl,  frz. 
mantrr,  Aber  die  Hohe  der  KewOhDtidMn  Finten 
stei^  (vom  Meore).] 

8048}  mMtf*  «iMNü  ft,  Rand;  itaL  nun.  war- 
giitt,  proT.  frt.  eaL  mar§t;  apnn.  mmr^m;  plg. 

alid.  nari  h.  ubon  mare  »in  Sdiiusse. 

5949)  Maria;  djivon,  l)€zw.  von  der  Koseform 
Marion  ab(.'cleilet  frz.  tnnrionnfUe ,  [in^vuÜKh 
Mariechen)  Püppchen,  Puppe,  vielleicht  auch  wa- 
rctle  (wenn  aus  *ninriotte  cntstajiden),  Puppe,  Spiel- 
zeug, Steckenpferd.  Vgl.  Dz  6.H6  marionneilf.  — 
Über  andere,  allerdinga  wohl  nicht  recht  sichere, 
AMeiloMMB  fon  Namen  Muri«  (frz.  Mnrot,  Ma- 
nt«,  ■nm.  noch  iiMrm«f  n.  mtmmier,  sitan. 
warot/i,  ilal.  ninriiiolo)  s.  nben  malaldas,  v^M. 
Cohn,  Kestschr.  f.  Tohlcr  p.  28.T  f.,  C  Michaelis,  Mise, 
('.aix-Canelln  p.  146. 

6950)  Maria,  *p<Ma,  Maria,  setze  dich,  ~  span. 
ptg.  cat.  Maritioga,  Sehfflelleritalg.  Näheres  über 
dieae  voUuUkndicb«  Bemennaiii.  m  welcher  Ahnlieh- 
kriten  namentlieh  anrh  hi  germaniMhen  Sprachen 

sich  finden,  sehe  nian  hei  Storni ,  R  V  180.  In 
sard.  wanipom  ist  in  dem  ersten  Bestandteile  viel- 
leicht mantts  oder  wanrre  zu  erkfiinen,  ja  vi^  l'i-irhl 
ist  manipoM  die  ursprüngliche  Form,  nutripoxa  nur 
Umhildung.  Eine  Üildung  Ahnlicher  Art  ist  das 
gleichbedeutende  ptg.  pomalouaa  •>•*  *poaa  •(-  *lau- 
«(•Xf)  (s.  d.),  Grabstein.  Vgl.  Dl  MT  $.  P.XU  dazu 
Scheler  im  Anhang  774. 

5951)  'mSrlniritU,  a,  am  (v.  man'nuji  v.  rnnrc , 
zum  .Seewesen  gehörig;  ital.  uuir-indjo,  S<'fiiiaim; 
frz.  «inrinirr,  (alt frz.  auch  utaronitr,  vgl.  Dz  686 
warom);  span.  »«rAMfW;  ptg.  mttriiüuiro. 

bWi)  MbAMMf  a,  nm  (v.  marr),  zum  Moer  ge- 
bdrig;  ital.  mnrino,  Adj.,  marina,  Hbst.,  Küste, 
Seewesen;  frz.  marinr;  spaii.  umrino,  -a;  ptg. 
warinho,  -a.  Dazu  das  Verb  ilal.  warinare,  ein- 
iNilzen. 

'mirlscuN  s.  mare. 

5958)  RiirTs  Itleffi»,  'Vm  m.,  Meerhecht;  ital. 
wrrluzzo,  .Stockfisch;  prov.  merlHs;  frz.  merluchf; 
(cat.  das  einfache  llus);  span.  merluza;  (ptg. 
heilt  der  »Stockfiach*  b€ui^  oder  b«ealMo\.  Vri. 
Da  819  «wrinase;  vgl.  da|iegen  Jorel,  R  IX  121  ff., 
welcher  die  ganze  Wortaippe  anf  »ernte  IwQck- 
führt,  8.  Nr.  6124. 

6954)  altfrfc.  niariswfn,  Meerschwein,  -  frz. 
marsouin,  Braunfisch.  Üas  (Meerschweinchen* 
heißt  frz.  eoefteN  iT/iair.  Da  688  9.  v.; 

Meckel,  p.  14. 

UU)  NriMNmMn  n.  (t.  NwHMb  Ehe;  üaL 
marHagglo;  fra.  mmriage;  span.  marUt^;  (ptg. 
»MrAiiMM»  OB  ^aiarAanlM).) 

5956)  [*aiifflata«  (V.  mar«m)  =  rnn.  märMf, 
Heirat,  i 

.Mt.T'i  maritimus,  a,  um  ivc  ii  murf).  zur  See 
gehörig;   ital.    muriliwo ,  warenma,  Sbst 

Karteniandachaii.  vgl.  Caneilo.  m\  iii  aso;  von 
iMremma  wieder  abgeleitet  das  Adjj.  tuarmmm»; 
altfrz.  mwm$t«  awwwww;  (apan.  marUmufU 
?^  Dz  968  mar0»mn. 


6968)  aritolt««  «Inf  verheiraten;  UaL  marüarti 
rum.  mirit  «t  a(  «,  Paae.  10S3;  prov.  maridar; 

frz.  warirr;  caL  Span.  ptg.  maridar. 

5959)  nttrltfia,  «um  ni.,  Ehegatte;  ital.  marilo; 
prov.  marit-z;  frz.  mari;  span.  ptg.  tnarido. 

5960)  germ.  (V)  mark,  -a,  Zeichen;  ital.  marrhio, 
dazu  dtTS  VI),  tnarrhiarr,  danel'iii  i»<irciirr;  hesser 
aber  ist  marcore  —  *marcuiare,  marcare  =  *mar- 
rarr  v.  marttu  anzusetzen,  vgl.  Caneilo,  AO  lU  VH, 
s.  Nr.  £941;  proT.  nltfriL  man;  (neafrt. ' 


dazu  das  Vb.  marqwr;  span.  ptg.  marea,  dasn  daa 
Vb.  marear).  Vgl.  Braune.  Z  .\XI  219.  S.  Nr.  6981. 

6961)  german.  (?)  mnrka,  Zeichen,  Grenze,  Grenz- 
Ian<lsclian:  ital.  marra;  prov.  nutrca;  frz.  marrhf ; 
Span.  yli:.  murra.  \V\e  \V'ort.si(i|)e  k:inn  aber  sehr 
wohl  i<;mit  lii  in  in.  marka,  «las  li.inii  Lehnwort 
au.s  dem  Latein  sein  würde)  zu  marcare,  hämmern, 
gehören  is.  Nr.  6941):  *»arcn,  Hammerschlag,  das 
mittelst  eines  Hammerschlagea  hervorgebrachte 
Zeichen,  die  gekennzeichnete  Stele.  VgL  Maekel, 
p.  67;  BraUML  Z  XXI  218. 

6962)  [*nMflt8nsl*,  -e  (v.  marka),  znr  Grenzmark 
gehörig;  ital  warchmc,  M.irkpraf;  frz.  wariptis; 
span.  nniriiufn :  nianiuf^.  Das  Wort  iül 
aufSerh  ilii  Italiens  lyt^hnwortj 

69G3)  dUcli,  Mnrkrraf;  .span.  warijrare  elc. 

5964)  ndl.  marlljn,  meerling,  dunne-s  ScliilTsseil, 
—  ital.  merlinoi  frz.  merli»  (mit  gleicher  Bedeu- 
tung); ptg.  warUm,  vgl.  Dz  688  «.  «i;  Braune, 
Z  XXI  215. 

6966)  ndl.  niarlprtem,  eine  grobe  Nadel  zum 

Nahen  der  Segel;  frz.  marprluttf  vyL  Thomas, 
R  XXVlIi  197  u.  Mel.  106. 

5966)  gr.  firtQfntQh tjq  (v.  /iai>/iui\>to,  blitzen, 
funkehl),  blitzend,  funkelnrl;  daraus  vermutlich  ent- 
stand durch  Kürzung  (unter  .VrilehnutiK'  an  die 
schallnachahmende  Wurzel  mnrm-,  die  in  frz. 
mitrmoUer,  murmeln,  vorliegt)  ilal.  (nur  mund- 
artlich) MorMrAo,  Fleiichtopf  (von  Metall),  davon 
marmil«m&,  Topqange,  Ktlebeqjange;  frz.  wmmttt 
(wohl  Lehnwort  aus  dem  Lomb.).  davon  marmÜOH ; 
da  wamtUe  auch  in  die  Redcutang  .Suppe,  welche 
in  Wohltfitigkeitsanstalten  den  Armen  verabreicht 
wird*  übergegangen  ist  (vgl  die  Verbindung  strurs 
lir  In  marmilf ,  linrmherzige  Schwestern ,  welche 
Suppe  austeilen),  so  erklärt  sich  daraus  das  Adj. 
marmitetur,  bclleUiafl,  hungrig;  cat.  span.  ptg. 
marmita,  davon  marmiton.  Dz  204  marmita  be- 
merkt «die  Herkunft  ist  unsicher;  am  meisten  emp- 
ftddl  sich  noch  FMaeba  Dentong,  der  einen  Natnr> 
anadraek  vom  Sieden  dea  WaamrB  darin  erkennl*. 
Scheler  im  Dict.  r.  ist  geneit,'t,  das  Wort  von 
niarmoir)  abzuleiten.  Andere  haben  an  arah.  nutrmi'ii, 
,Ort,  wo  Fleisch  gebrntcn  wird*,  gedacht.  Für 
ftaoiiapiTt^i  spricht  besomlers  der  Umstand,  dall 
marmita  nicht  einen  Topf  schlechtweg,  auch  nicht 
einen  irdenen  Topf,  sondern  einen  Topf  von  Metall, 
al.so  einen  blinkenden  To^f  bedeutet. 

6967)  Mirmhr  n.  (iua^/m^},  Marmor;  ilal. 
wtarmo;  mm.  marmurä,  Pnae.  1068;  prov.  wmrmt-t; 
frz.  marbre;  unmittelbar  von  marmor  abgeleitet  ist 
vielleicht  *marm<mret,  marmotuH,  (kleine  Marmor» 
figur),  kleine  groteske  Figur,  vgl.  Scheler  in  DIet. 
8.  r. ;  Span,  marmol;  ptg.  marmor r. 

096**)  mftrmoHSos,  a,  um  (marmor),  marmorn; 
davon  viell.  frz  moirr.  Wasseriflanzstofr,  dav.  ab- 
geleitet miiirf,  vgl.  Tohli  I  ,  /.  .\  .')74.  Die  übliche 
Ableitmig  ans  dem  Arai>isclivn  (vgl.  Dz  641  moire) 
iit  nnhalllMr.  da  daa  betr.  arab.  Wort  mtkan"' 
(darava  UaL  woeo^rio,  m^e^farrmf  eine  Art 
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S989)  Miro 


5966)  mb 


W(illz<-U(;,  auch  camojardo  ^H^iiiuiiit,  wfihl  iiiil  All- 
lehnung  Hii  enmelH»)  nirhl  moirr  «TKi'txHi  haben 
Würde.  Ober  frx.  camoiard  a.  dgl.  s,  Cohn»  Herrin 
Arehiv  Bd.  10B  p.  927. 

5fJfi9i  (VergiliM.")  Märo,  -önem:  duvoii  vicllciflil 
III  i  t  Ic  I  frz.  iviiron,  Flihrcr  ilurih  'lic  .\l]""ii,  (iit'U- 
frz.  wnrron,  Hcrnliai  iliiK-i  huinl.  isl  vcriiiutli'-li  il.is- 
selbe  Wiirt,  (ienn  dieser  Hund  isl  ja  ain  h  eine  Art 
AlpenfQhrer).  Weifen  des  HcdeulunKswandtds  \^\. 
Cietro  :  eieeron  (man  denke  an  die  Rolle  Vergib 
bei  Dante!).  Möglicherweise  ittknch  ital.  marroHt, 
ttt.  «MfTWK,  Kastanie  (davon  marronnifr,  Kasta- 
nienbaani),  dwelbe  Wort  wie  Mar»  v.  ftdlt  de« 
Namens  ur^rOnglicbe  Bedeutung  dar,  vgl.  jedoch 
Walde  unter  Mnrrjm.  Vpl  Tiz  884  tnarrtme  n. 
63tt  nidiiin. 

ö!)70)  Maroceo  (Ländername);  dav.  frz.  ni(iro(/i«tn, 
marokkanisches  Leder. 

5971)  ■arra,  -am  f.,  Hacke  zum  Auqftten  des 
Ihtknial«;  ital.  marra,  Hacke,  davon  abgeleitet 
mtarronr,  Radbaue,  wobl  aiidi  imirniM,  imir- 
rucnjo,  Domstraueh;  mm.  (mämdne),  mamrine, 

Donistniuch ,  s.  I'nsr.  1025;  prov.  warra»,  mar- 
ragtml;  frz.  marrnsaan  (},';isk  )  Iliicki-niesser,  Wiege- 
messer, v^'l.  Thomas.  M«^l.  107;  spaii.  plg.  marra, 
Kadhaue,  (wiihrsrheinlich  auch  mtirron,  Widder, 
vifl.  alter  oh.  mareulua  u.  marcns).  —  (laix,  St.  406, 
Ttthrt  auf  marra  zurück  auch  ital.  marranrio 
.coltellaodo  da  roacelligo*,  lomb.  maram  ,pota- 
lojo*,  sard.  awmwm  «ferro  da  tagliar  le  unghie 
ai  cavalli*,  altapan.  mnva»  ,aaeia  per  far  legna', 
ital.  wtamuemr»  (■»ammi  +  tewre)  .amese  per 
ripolire  le  viti*.  S.  aneh  tmten  narrjaa  (unter 
,8pan.*)  u.  maH. 

6972)  ariih.  marrah,  einmal,  —  <^at.  span. 
marrtm,  ein.st,  vgl.  Dz  467  ».  f.;  Eg.  y  Yang.  446. 

5978)  ndl.  narreB,  anbinden;  dar.  frz.  amturtr, 
Mmorrtr,  ein  SehiiT  an-,  losbinden,  dazu  daa  Sbat. 
atHnrra,  das  nun  Anbinden  dioiende  Tan;  span. 
ptg.  amamr,  dam  daa  SbaL  amorra.  Vgl.  In  15 
amarrar,  woin  als  anderes  mögliches  Grundwort 
arab.  »M«rr  angeführt  wird.  Vgl.  auch  Braune.  Z 
XXI  214.  Suh.ik.  Z  XXIV  I2R.  fiitirt  frz.  am„rrer 
wrdd  inil  Beeilt  auf  ii(-a|>i)i.  marra,  , Pflock  zum 
Anliin>I>'ii  der  ScIillTstaiU'' ,  zurOck  U.  NlXt  Will  I  ii 
=  barra  (s.  oben  barr-J  an. 

81174)  german.  manjan,  hcnnen»  tt^Hn;  davon 
vannntlich  itaLfmamV«,  hindern,  verwirren;  rtr. 
marir,  verlieren;  prov.  altfrt  marrtr  (auch 
rtmarrir),  sieb  verirren  (vgl.  flühn.  Z  XVIII  207i. 
verlieren,  namentlich  den  \Ve^'  \  <  i  liereii,  sich  ver- 
irren, beunruhigen,  tftasflieii.  Ivirülieii  u.  li^l..  dazu 
das  Vl>sbsl,  altfrz.  marrimmt,  worrrment,  iriitfelfrz. 
niarrUaon,  Vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  128  Anm.  (übei 
germ.  marrja»  in  frz.  chemard  s.  Hemitl,  p.  19H 
Anm.  S06);  span.  marrido,  betrObt,  marrar,  sich 
verirren  (Marrar  in  der  Bedeutung  »ein  Schwein 
varaebneiden*,  womit  iriadar  nammo,  -a,  Schwein, 
auch  Schweinefleisch,  u.  vieU.aach  fvgl.  jedoch  oben 
nuuranatha!,  Barad.  Z  XIX  971]  das  Adj.  marrano, 
gebannt,  verflinlit,  «i^-entlicli  «''tiinller,  aber  des 
rnglaiiliens  verdächtiger  lüde  ziisaiiunenbRngt,  kann 
kaum  da.s.seihe  Wort  sein,  i'her  ist  es  vfiii  marra 
abzuleiten,  das  ja  widil  nicht  hloll  .Hacke*,  son- 
dern auch  ein  .gelrümmles,  zum  VerM^bueiden 
geei^'ih  ti  s  Messer"  bedeutet  haben  kann,  also  von 
mnira  in  dieser  Bedeutung  einerseits  "marrart 
(vgL  Braune,  Z  XXI  814),  anderseits  ^antmNHMi),' 
MMraiUt,  Verwiironf ,  mwitHnr,  verwirren  (s.  oben 


mar).  Vgl.  Hz  206  marrir  u.  4ß7  marrano; 
Mackel,  p.  70. 

I    5975)  nuwrtbiam  n.,  Andorn  (eine  Pflanze); 
ital. aiamMi,-  altfrz.  wnrruge;  Span.  mmjtmWo; 
'  ptg.  marrtufo,  vgl.  lfeyer>L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  pw77a. 
'    6976)  MirtSUla,  -mm  m.,  Hammer;  itaL  mar- 

Ifllo;  rtr.  marlrll;  prov.  marirl-»;  frz.  marUim; 
rat.  marteU;  span.  martillo;  ptg.  martrlto. 

5977)  l'märtia,  -am  f.  (v.  Martitu),  =  ital. 
mann,  Pfropfreis  (weil  das  Pfropfen  im  .Mftrz  gc- 
Iscbiehl),  vgl.  üz  384  k.  r.    Vgl.  auch  Nr.  5910.) 
I    697n)  Mkrtlnfi«;  der  Name  des  Iii.  Martin  ist 
:  auf  verschiedene  Tiere  Obertragen  worden,  ebenso 
auf  verschiedene  Werktenge:  Ital.  starMi  jmsco- 
l0rr,  ein  Seefisch,  Martfastte^  Winde  cum  Spannen 
der  Armbrust;  sard.  jmasw«  d«  Santu  Martim», 
ein  Fisch ;  frs.  marttnt»  ptdmtr,  Eisvogel,  oAmo« 
Martin.  Martinsvogel,  mariinet,  HauJtsciiwalbe, 
auch  L«nichter  mit  einem  schwalbenschwanzartigen 
(irilTe.  vgl,  über  A\<-<v  Wörter  Belif-ns.  Ztsi-hr.  f. 
frz.  Spr.  U.  I.it.  X.\IX  HUH:  span.  mariin  jn^rndor, 
ein  Fi-vh,  jidjuro  'Ir   Sun   Murtin,  .Martiiisvogel, 
martinetr,  kleiner  weilier  Reiher.     Vgl.   [)z  2(»5 
martin  pmrntore.    Sehr  möglich  ist  jedoch,  daß 
die  betr.  Wörter  nicht  auf  den  Namen  Jfartfm««, 
sondern  anfden  Stamm  «lari^  ,Hammer*,  nvAd^« 
gehen. 

.''>979)  ['mftrtlo,  «ire  (von  JlarMa«)  =  span. 

marcrar,  die  Schafe  (im  MAn^  SCbeian.  VR].  Ds  884 

uinrzn.    Vgl.  Nr.  6940.) 

h'M^  MärtiH  dies,  Dienstag;  ital.  »w/>7,'A, 
mari\;  rum.  marfi,  nach  Cli.  p.  Ifi9  —  Murti-  imt 
zu  ergftnzendeni  die»,  s.  Pasc.  in.H');  prov  diw-ir^ 
dita  Marti«,  auch  mar«  allein;  frz.  mardi; 
cat.  diman;  span.  morlee;  fpig.  Urfa  f«<n^ 
VgL  Dz  205  tMrtedi. 

0981)  mmis,  am  si.,  Mftrz;  üaL  manl», 
Adj.«  Mwrae^  Min,  vgL  Ganello,  AG  Ul  848;  mm. 
mart,  Pose.  1054;  prov.  marf>s  (Qber  nenproT. 
u.  a.  Ableitungen  von  martitta  vgl.  Behrens, 
lalli.  p.  H3):  frz.  cal.  mar»:  span.  ptf.  wnrzo. 

fjVtS.';  K'eriii.in.  martn»,  Manier;  ital.  »<>i>iiir,t; 
priiv,  );i<(»N^(neuprov.  marlo);  frz.  viortc^niurlrr : 
cat.  sp.in.  pt/  marla.  Vgl.  Dz  2<i.t  niartora; 
tirober,  ALL  III  527;  Kluge  unl<  r  .Marder*,  wo 
der  germanische  I  rsprung  des  Wortes  sehr  wahr» 
sdbakilich  gemacht  wird;  Braune.  Z  XXI  216. 

6968)  martj'»  -tjrrem  m.  (^oprvp),  Zeuge.  Mfir- 
tjrrer;  lomb.  wrfrto/,  ganzo,  semplicinne,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  18;  rum.  marlur,  Pnsc.  1086;  sonst 
nur         W.;  jeilocli  frz.  (Mimlniuirtre. 

5',)H4i  mart.Vriiiin  n.  (/<«()rt';<">>  i,  Blulzengnis, 
.Mürtyrertum ;  ital  mmtirio  laltital.  martiro,  mar- 
lire)  ,pena  snfTerta  per  la  fede,  |>ena  ango.sciosa*, 
iiiiirtorio  (arch.  martoro,  martore)  ,ancbe  uno  stru- 
raento  da  martoriar«  e  l'alto  del  martnriare*,  vgl. 
Cancllo,  AG  UI  ft27i  dazu  die  Verba  wartirare, 
marUriMtare;  (rnm.  mariwiat  im  m  der  urqtrOngL 
Bedeutung  .bezeugen*,  Pnsc  10810;  prov.  siorw 
lirt-*,  mariir-$,  dazu  das  Vb.  marUHar,  marturüir; 
frz.  martfre,  dazu  das  Vb.  martyriser;  span. 
nitirlirio,  liazu  die  Verba  martiriar,  martirizar ; 
ptlf.  ii>arti/rii>,  d.tzu  das  Vb.  marti/rizar.  Vgl. 
Uz  20Tt  wtrtirio;  Berger  r. 

6986)  Maruirius)  (Penwmennamel ;  davon  vielL 
frz.  (mundartl.l  nturou,  Kater,  vgl.  Marchot,  Pho- 
nologie  d'un  patois  wallon  p.  127,  s.  aber  auch 
Homing,  Z  XXll  487. 

.  0986)  iaria«  ainai  ai.,  minnlicb,  lUnncben  (von 
Tieren):  davon  nach  ENei  (mm.  m»re,  groB,  Pose. 
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10Z7,  die  Abldtoog  dOrfte  ^^wr  «ofechlbar  Min); 
est.  »«mf,  Widder;  tpen.  warrofi;  ptg.  mamr, 
inil  den  Hörnern  stoßen.  Vgl.  Ds  467  marron 
(IXez  zieht  hierher  auch  spati.  pt(;.  marra,  Hammer, 
Haue,  morueco,  Widder,  auch  Mauerbrecher.  Aber 
nitirrii  ist  iloch  ofTonbar  =  Uit.  marrn,  u.  auch 
nitirrü,  vmrrar,  niiirrun  sinil  Hiclifrlich  von  marrn, 
nicht  Villi  nias  abzuleilL'ii,  worauf  schon  das  dop- 
pelte r  hinweist;  morurcu  dürfte  auf  moro,  Maure, 
surOckgehen  unter  Bezugnehme  auf  die  Vielwei- 
berai  der  Muhamedener).  —  Von  mm  mmrwm  will 
Homing,  Z  XXU  487,  frz.  mimnid  ableiten,  s. 
üben  BinlaMns;  ferner  vermutet  Homing,  Z  XVIII 
22:^.  ilal'i  von  «*»  »iiirnn  ciii  Fem.  *iiiar»«ca  ab- 
j;»>li'iti'l  worden  sei  mit  der  U<  deuluii},'  .Mannweib, 
Kupplerin' .  woraus  durch  ruislellunj?  'wascara 
(v^fl.  plg.  tna»cärra,  wie  aber  dieses  Wort  hierher 
(cezogen  werden  kann,  ist  unerfindlich!)  u.  weiter 
zu  *ma»cra,  maaca,  Kupplerin,  Hexe,  Larve  ge- 
worden sei.  Die  Hypothese  ist  sinnreich,  gleich- 
wolil  aber  sehr  uDwahncbeloUcb.  Eodlid^  will 
Honiiiv,  Z  XXV  748.  wohl  mit  Redit  voo  »w 
ableiten  span.  warica,  weibischer  Mam,  entarteter 
Spargel,  ptg.  »mricilo,  Weichling.] 

5y«7)  ahd.  nuisar,  Knorren  im  AliomlioU ;  alt- 
frz.  muzrr,  uiudre,  eine  Holzart;  neu  frz.  madrf, 
gefleckt.    Vgl.  Üz  6S1  madre;  Mackel,  p.  68. 

6988)  miseaiüs.  a,  an  ymaaculua,  non  »ituclua 
App.  Probi  4),  männlich;  ital.  ma$eolo,  watciüo, 
A4j.  0.  SbsL^  als  letzteres  bedeateod  «stanlalTo, 
ma  parte  de!  petriere*  matdUe,  maatio,  Adj.  u. 
äubst.,  vgl.  Canelln,  AG  III  353;  rum.  maacur, 
verschnittenes  männliches  Schwein,  Pusc.  1044; 
sar.l.  iiKiMCu,  musciu,  Widder,  vizent.  n  ant'o, 
Eber  v>.'l.  Ni^fra,  .^G  .\V  4 !•());  rtr.  niaschel;  prov. 
altfrz.  vuincli  ,  VKiflf;  iieutrz.  iiitilr,  mitlurd, 
£nlericb,  vgl.  Behrens,  Z  .\XY1  («6^;  cat.  mascU; 
altspan.  aiMelo^  mmlo,  vielleidit  gehört  hierher 
aoeh  apan.  pt^  madio.  Mann,  minnlich,  doch 
dflrfte  oafl  Wort  oeaier  Ton  aMrmifiw  [s.  d.]  abzu- 
leiten sein).  Vgl.  Dz  465  maeho;  G.  Michaelis. 
Mise.  186:  Gröber,  ALL  III  627  (GrOber  verteidigt 
die  .Annahme  von  mncho  —  maai  ulnn  gegen  das 
von  Diez  geäußerte,  allerding;*  nicht  sticlihallige, 
laullii'lie  Ueileniieii). 

ä'.tti^i  arab.  natl'lif  geschmeidig  (Frey tag  IV 
Mlh)  =  ptg.  maeto,  vfl.  Ds  466  «.  «.;  y 
Yang.  440. 

599»)  germ.  Stamm  naafi  woTon  abd.  MMka, 
Masche;  dav.  vermutlich  frs.  «Mragntf  ^laak.  nach 
eaaqtkt),  Larve  (eigentlich  wohl  masehige  Gesichts- 
verfaQllunK',  allerdinK'-  wfire  ncufrz.  wAqne,  bezw. 
miiche  zu  erwarten,  aber  ila:^  k  kann  »rbalten  ge- 
blieben <ein,  ebenso  wie  in  iiiarka  :  maiyur  u.  a., 
vgl.  .Mackel  p.  142,  oder  es  mag  durch  Einfluli  des 
ital.  uituchera  sich  behauptet  haben),  dazu  das 
Vb.  mamimier,  maquiller,  schminken,  vgl.  Förster, 
Z  III  866  (dagegen  dOrflen  altfri.  marmuUier, 
mmfoilUer,  mtrgtiMitr,  beflecken,  gegen  Försters 
Annahme  von  woajHwMvr  zn  trennen  n.  anf  ehi 
*nmrgili<tre  v.  *margUa  v.  n  anja,  Mortrel.  zurOck- 
zufilhren  sein,  wovon  auch  m  ulrz,  marijouillin. 
.Mi-t|ifiit/.c  I.  Die  Minsl  üliliclie  lierleilun^f  v.  viari'juf 
aus  *iiifixlicfi  (von  iiHistkure),  die  kleine  Kinder 
kauende  Hexe,  kann  trotz  des  Vorkommens  des 
Worli-^  »chon  im  frühen  Mittellatein  nicht  befrie- 
digen, denn  aus  *imMMM  konnte  nur  'maache,  *mäche, 
(Feminin  I  sdion  wegen  des  Begriffes)  werden,  sumal 
da  daa  Vh.  Mddb«r  daneben  rieb  behanntet  bat. 
Ans  arab.  aiasrikaral,  flelAehter,  aber,  welenes  Mahn 


ab  Grundwort  aufgestellt  hat,  konnte  wohl  itaL 
»uuehera,  span.  plg.  nuueara,  nicht  aber  fri. 
matque  entstehen.  Zn  german.  masq  gehören  viel- 
leicht auch  prov.  »taacarar,  (das  Gesicht)  schwarz 
machen;  alt  frz.  vuiM-art-r ,  maurwrr ;  neu  Ii/. 
I  nitichurar;  eal.  tiiasnira,  Schniutzlleck  im  Gesielil; 
span.  pt^r.  niusrurni ,  dazu  das  Verb  niasearrar. 
Vgl.  üz  2(Ki  mäacKera;  Scheler  im  Dict.  tutiviue. 
Über  Hornings  AUsitung  des  maschera  et<-.  von 
(fem.  SB  Mwi,  Z  XVIII  223,  s.  oben 


6991)  Miasi,  »am  f.,  Klampen,  Masse.  Land^oit; 
ital.  mat»a,  (von  lat.  iMusm  in  der  Bedtg.  .Land- 
gut' sind  atiKeleitel ;)  mitK.tiiriii,  »ics.sj  ;-(Vj,  MciiTei, 
massaio,  -a,  Hausverwalter,  -in.  iiuis.seri^iu,  Hausrat, 
vgl.  Gr.iln  r,  ALL  III  52(J  (Die/.  206  miw  u.  Gaix, 
St,  4U7,  leiten  die  Wörter  irrig  von  was  =  *manmm 
.Haus*  ab) ;  hierher  gehört  wohl  auch  nuuto,  großer 
in  der£rde  liegender  Stein,  vgl.  Dz  384  «.  e.;  prov. 
m«M«;  frx.  moste;  span.  m<ua;  plg.  (cat)  mosso. 

6999  »MitteOi  -in,  kanen;  itaL  mattiearr; 
mm.  me$tee  at  at  a,  Pine.  1064;  prov.  mastrgar, 
masehar;  frz.  märher,  davon  mächoire,  machfliirt, 
Kinnbacken  (letzteres  Wort  Ki'euzung  von  maxilla 
mit  maaticare)  ;  e  at.«NMf4gnr;  span.  ptg.  WM/UfOt, 
magticar,  inufcar. 

5993)  mastlcam  n.  (f.  mastke,  naaxixq),  Hastix- 
harz;  venez.  maatago,  smalto;  lomb.  maateg,  vgl. 
Salvioni,  Post.  18. 

6984)  nMatIx,  -tienni  f,  {m«*i^*&,  Mastlxbaum; 
itaL  vuutiet,  vie.  mittete,  vgl.  Salvioni.  PoeL  18. 

599.5)  altnord.  mastr,  Mast,  =  prov.  altfrz. 
maiit;  neufrz.  mdf  (vgl.  Mackel  p.  (IH);  i)tg.  rnrntto, 
mastro.    V^l.  Dz  2(i7  ii\ii.<li). 

599ÜI  pers.  scharh  niftt,  der  König  ist  tot  (.La 
voz  mäta  es  un  adj.  que  los  pensas  einideiin  en  el 
sentido  de  m.iravillado,  sorprendido",  Eg.  y  Yang. 
429);  dav.  ital.  (sram))  matto,  schachmatt;  proT. 
wat;  frz.  (echte  tt)  mat;  span.  Chtii»  «  oder 
ja^HtfmaU:  ptg.  (ekaqu*  i)  mute;  dan  au  Vb. 
ital.  mattar«,  matt  setzen;  prov.  matar;  frz. 
ntater  (altfrz.  anch  amatir);  span.  ptg.  mntar. 
Vgl.  Dz  207  ninttn. 

5t»97l  uiHtärä,  -am  f.  i  keltisches  Wort  ,  Wurf- 
sfjiel'i  iler  (Jallier;  davon  prov.  mnirat-:;  alll'rz. 
matra»,  Wurfspeer,  dazu  das  Vb.  pro v.  »watnwjjfMir, 
altfrz.  malraster,  zerquetschen.  Vgl.  Dz  6SG 
matra»;  Tb.  p.  107.  S.  auch  mattaris  u.  nwtrellna. 

6996)  Mitexi,  -am  f.  (fiÖTa^a),  rohe  Seid«,  Seil: 
itaL  tiiakuf,  Strähne,  Gebind;  alt  frs.  mamf. 
neufrz.  (maioartl.)  maitne,  vgl.  Thomas,  B  XXVIII 
1  !)'.•;  ruin.  n  dlasä,  Seide;  prov.  madaUa,  Strflhne, 
;  (iebind ;  f  r  a n  c h  e  - c o  m  t.  tmltise ;  a  1 1  f  r  Z.  fnadaixr; 
cat.  madetj'ii;  span.  miidriu;  ptjr.  madeij-a.  Vgl. 
Dz  207  matassa;  Gröber.  ALL  III  62b.  Vgl.  auch 
Thomas,  Mel.  ICH. 

6999)  Mate,  Name  eines  Platzes  im  alten  Paris, 
auf  welchem  die  Diebe  zusammenzukommen  pflege 
ten;  davon  aiateii,  schlau.  VgL  Dz  686  a.  %; 
Seheler  n.  Uttrft  ».  ». 

GOOO)  *matSi,  matten,  am  f.,  Keule,  Schlftgel; 
ital.  mmza  u.  tnazzo  (Strauß  von  Blumen,  sog. 
wegen  der  keulenurti^'en  Kuriii  i,  ^/iuhki.- -  i;  c,  tot- 
schlagen (auch  das  Simplex  mazzare  ist  vortianden); 
liierlier  gehört  viell.  auch  ital.  mizzrranya,  Werk- 
zeug zum  Glätten  de«:  Hodens,  vgl.  Pieri,  Mise. 
Asc.  433;  (sard.  «(ar/u/tO;  rum.  siMiMl,  Pose. 
1010  f.);  rtr.  SMMsoy  daaa  das  Vb.  moMmtr;  prov. 
mnm,  daxn  das  Vb.  mataar;  fri.  mmne,  dafoia 
abgeleitet  «msimv  ^eiehsam  *Mal(<)MiM  n.  massocn^ 
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<jt'iii«lzel,  mimiuurrr,  iiu'lzeln  (vciiiiutlicli  ist  vuii 
mtittrti  auch  alii^eleitet  wa^on,  Stfiinnclz,  .Maurt-'r. 
s.  üben  Nr.  5782);  span.  waxa,  mazo,  dazu  clas 
Vb.  mazar;  p(K.  »»Ofa,  moffO,  dazo  das  Vb.  mafar; 
abgeleitet  a  1 1  p  t  |f .  wasattea,  masaua.  VgL  Ox  206 
mazza;  Gröber,  ALL  III  628  u.  VI  12!);  G.  FwiB, 
R  XVllI  bau  Cum,  Z  1  43»  (wo  iUL  mnfwiw^ 
fri.  monacrer  tm  ommaMtarf  4-  »tenre  erfclftrt 
winl  -  hnchst  Bnwahrscheiiilich.  vpl.  Nr.  (XM4. 
die  dort  Hurifestellte  Ableiluii^'  ist  freilirb  weil 
weniger  (.'laiibhnfl  iil^  die  Aiitiiibiiie.  dall  waKuam^r 
unmittelbar  aut  yitattta  zurückgebt,  wenn  auch 
freilich  das  Suffix  »aer  dunkel  ist). 

«NU)  ^iMti»li,  •«■,  *Batt«lli,        f.  (Dem. 
mattm),  kleiner  Hammer,  Sclilftgel;  ital.  moM- 
zuola:  prov.  wattola.    Vgl.  Dz  "JOS  mazza. 

(KK>2)  Wiltfr,  -trtm  f.,  Mutter;  ital.  wndre; 
campid.  mardi,  Sau,  \^\.  Herzog,  X.WIl  126  (in- 
dessen erscheint  es  doeh  zweifelhaft,  ob  diej-es 
Wort  hierher  gebort);  (rutn.  fehlt  das  Wort;  rtr. 
ist  der  flblklte  Auadruck  wmmma);  protr.  mau-e; 
txt  wir»;  eat  mmfpn;  span.  moir«;  ptf.  mai, 
{/madrte  ist  nnr  als  Anrede  geistlidier  rimiien  a. 
dgl.  erhalten). 

GII03)  niSterfi,  -am  f.,  StolT,  iiishes.iiidere  Bnu- 
liuiz  (die  letztere  Uedtg.  ist  die  übliebe  im  Human., 
»»weit  das  Wort  Oberhaupt  volkstümlich  gewonien 
ist);  ital.  materia,  StolT,  madiere,  Holzboden;  alt- 
venez.  wadrro,  Holz;  ram.  waterie;  prov.  wa- 
UrUtf  matUira;  frx.  matürt,  altfrz.  auch  (Uot- 
regelrechQ  wuHrfp  vfL  Cohn,  Suillxw.  p.  288: 
span.  Mn^eria,  «nmmw  u.  aiMbra;  ptg.  mattria, 
madelf».  Vgl.  Ds  46S  wadera;  Plediia,  AG  II 
867;  Salvioni,  Post.  13;  Rerger  ».  r.  Aus  materia 
in  der  Bedtg.  .geistige  Anlage'  erkiftrt  sicli  all- 
tosc.  s-nintria,  sbigotliinentn.  pazzia,  vgl.  Parodi, 
Idg.  Forsch.  X  IHl.  Nach  Surhier,  Mise.  Asc. 
G.'i  n'.,  soll  Murtin  in  lier  all  frz.  Hedeiisarl  „jiarler 
d'ultre  Martin"  aas  malirt  entstanden  sein,  welche 
Amahme  G.  Paris,  R  XXX  M8,  in  bill^  sebelnL 

MOI)  ♦■Itlfffllmln  «.  (v.  mattria),  SQmmerlioIz: 
prov.  matrarn'«,  Stabhotx;  frz.  memHn.  Vgl.  Dz 

0i)8  tnerrain. 

i'iOO-la)  inatiH,  -aui  /.  lin  Glossen  belegt);  ruin. 
m'ili'.  I»:irni.  Sclilauoh.  Pusc.  1(148, 

(JOOä)  malum  MütTänum,  eine  Arl  Apfel;  davon 
vielleicht  ulisunn.  mazana,  jetzt  maMSOM^  ApM; 
ptg.  mtuäa.    Vgl.  Dz  4(K>  maniana. 

600«)  arab.  maHmM,  Keller  (Fr«ytag  UI  7U). 

—  sp:in.  ptg.  nuizmorra,  unterirdiseher  Kerker, 
vgl.  Dz  4<i8  «.  V.;  Bg.  V  Yang.  I  Ih. 

(kMrtJa)  arah.  niatrab,  Hett;  duv  \\ h).  ii  a/rrasm, 
irz.  matfla.i  (alt  frz.  »latmis,  iixittirtif,  iiutlelati. 
In  den  pyren.  Spr.  fehlt  das  Wort.  Die  .Miitratze 
wird  im  Span.  eoUhon,  im  Ptg.  eoichäo  genannt, 
wdelw  Wörter  su  der  uler  Nr.  9068  beepr.  Sinw 
geboren. 

6007)  («lOIrtlli,        f.,  *niitrSllis,  w. 

Sr.  «Mtar»),  kleiner  Speer,  Splitter,  HOlsehen  n. 
gl.:  davon  vermnttleii  frt.  wAreati,  marelte,  mf- 

rillt.  Stein  im  Mrett-piel,  Mretlspie!  u.  dgl.  Vgl. 
Selielcr  im  Dict.  unti^r  umri-llf.  Ital.  viurirllr 
.l.i-tie  i  jic  -.etvoMo  .id  im  giuoco  taniiulleseo"  ist 
verinillli<'li  ilH-^s<dlii'  Wort,  .•iiigeglii  liell  an  uiurus, 
Vgl.  Caiv,  Sl.  42(1. 

ti4N>H)  matrlealls,  -e,  zur  Uebännutter  gehörig; 
mail.mä|/i  mrdt  iyid,  islerismo.vgl.Salvioni,  PusLlg. 

600»)  mfttrieaia,  «mm  A  ÜlammroUe:  altvenes. 
morrüffota,  vgl.  Hejm^L,  Z.  f.  0.  G.  1691  p.  779; 


Salvioni,  l'u^t.  14.  wo  <las  iV  aus  Anlehnung  an 
riegoln  erklärt  wird. 

tiOlO)  roatrleaiftrliis,  .nin  (v.  wntriculai;  Stamm» 
rollenbewahrer;  davon  verniutlirli  fr/.  marguiUier, 
Küster  veigentlidt  Kircbenbuchbewahrer  oder  .ecbrel* 
ber);  altfrs.  marrtgUtr.  Vgl.  Dz  680  matfiimier 
(hier  wird  unter  uMitrietda  das  ,  Annemcigiiter* 
verstanden);  Berger  «.  v.;  Meyer  L.,  UM.  18IW 
p.  276  unten. 

Güll)  'mfttrlni  u.  'inatranS,  -am  f.  (v.  mater), 
Taufniutter,  Patin,  ital.  uiadrina  (sard.  wo- 
di-iH<i,  Saui:  prov.  muitina;  frz.  marrinr-  (altfrz.) 
u.  mnrniini-,  vgl,  fiohn,  Suffixw.  p.  20;!;  Span. 
maärinn;  ptg.  madrinka.  Vgl.  Üz  (iSti  marraine; 
Förster  zu  Cbev.  as  II  eapees  10769. 

6012)  mitriz,  -fem  f.  (von  mattr),  ZnchtUer, 
Stammmntler;  ttal.  matrtte;  sard.  madrtfke, 
lievito;  mm.  wiatHee,  Pusc.  106*2;  frz.  matriet; 
span.  ptg.  matrU,  sAmtlich  gel.  W.,  an»genommen 
da»  saidisi  he, 

ßOKSj  niatrönilis,  -e  (v.  mntroHn),  zur  Ehefrau 
gehörig ;  i  t  a  1.  matronaU,  daneben  m<^i<foriial»,grosso^ 
solenne*,  vgl.  CaneUo,  AG  III  884. 

6'>14)  ndrdtsch.  matsken,  *matseken,  matsekem, 
in  Stocke  hauen;  davon  schwerlich  frz.  mas»aerer, 
niedermetzeln,  mauaere,  Gemetzel.  Vgl.  Dz  680 
moisaer*;  Haefcel.  p.  11«;  Gaii.  Z  1 426,  hielt  das 
Wort  Ittr  nBamneBgesalit  aas  (am)maM$art  (von 
matea)  -f-  »aerare.  Am  glaublichsten  ist,  daß  frs. 
matsaerfr  unmittelbar  von  wattm  abgeleitet  ist 
U.  ebenso  auch  das  ndd.  Wort,  vgl.  oben  Nr.  tUHH). 

(jOlf))  mattä,  -um  Malle;  ital.  waliu :  frz. 
niilli,  vgl.  Dz  Mti  niitlr,  die  Vertausrhung  von  m 
mit  M  beruht  wohl  auf  Anlehnung  an  das  begriiTs- 
verwandte  germ.  ntt,  Netz,  in  Anlehnung  an  nalte 
dürfte  dann  auch  mt^e  zu  nappe  geworden  sein ; 
wahrsdieinlieh  |dlOrt  hierher  auch  suan.  ptg. 
natu,  Rahm  (gleichsam  die  anf  der  Milch  liegende 
Decke),  ebenso  span.  nafsnpti,  Sidtmietklse,  fri. 
wate,  matte,  ninton,  geronnene  Milch,  vgl.  FOiJtor, 
Z  III  663;  SrhuchardI,  Z  VI  121;  Diez  472  leitet« 
imIo  von  nritnrr  ah:  Hai.^t,  Z  V  564  u.  WV  I  142, 
stellte  teils  deut-M-h  .Malle,  Malz"  (diis  selbst  auf 
miilta  zurückgeht  I,  teils  lat.  niu  tn,  mitlii  als  (inind- 
worl  auf,  letzteres  ist  al)er  schon  um  deswillen 
uumitglich,  weil  dies  Wort  nicht,  wie  Baist  an- 
nahm, .Fell,  PeIx*,  imndeni  .Walker"  bedeutet 
(8.  Georges  «.  r.).  Vgl.  Grober,  ALL  IV  129; 
Scbncbardt.  Z  XIII  081.  ^eb.  widerraß  hier  seine, 
Z  VI  121,  ausgesprochene  Vermabmg,  daS  span. 
manteea,  ptg.  mant*iga,  Butter,  von  matta  abzu- 
leiten seien  (vgl.  auch  Cornu,  Gröbers  Grundriß 
1  763  §  löl|,  u.  nimmt  Zusammentiang  der  Wörter 
mit  dem  ~Iav.  Stamme  vient-  an.  w-is  aber  doeh 
W()ld  recht  zweifelhaft  ist;  die  W  iili  ;  nuis^'u  .als 
noch  unaufgeklfirt  gelten),  vgl.  oht  u  maatlea),  — 
Von  matta  abgeliiut  ist  vielleicht  ptg.  woila, 
motta  de  plantäs  arborescentes,  vgl.  G.  Micliaelis. 
Frg .  Et  4«. 

flOlSa)  kelt  *mat|t]irls  (vgl  Nr.  5997)^  Wurf. 
Speer  mU  dreieckiger  Spitze;  altfrz.  prov.  mat- 

teras,  SMrtnw,  Lanze,  Speer,  Eisenstange:  \i<t\  mnt- 
tern^t  abgeleitet  sind  wegen  der  Ahnlu  lik-  il  ihir^ 
Kopfes  mit  einer  dreizackigen  Lanzenspittc  die 
Namen  mehrerer  Reptilien,  v  e  n  e  z.  wadnuta, 
S<-hwimmnaller,  ilal.  inaraMM,  Viper  (vgl.  auch 
ital.  saettone,  .Vsculapschlange,  von  mttta,  Pfeil; 
neaj).  hmctiotto,  Eidechse,  von  lanrea,  vcnez.  fall« 
•ardo,  Eidechse,  Miscbnog  von  laetrta  mit  faacaa); 
0.  wieder  wegen  der  Ähnlichkeit  mit  dem  Kopf 


Oigitized  by  Google 


641 


6016)  inatt«8«oo«t 


6008)  «mMidttm 


MM 


^ewiitser  RepUlieu,  wird  der  DesÜllierkulbtin  frz. 
matrcu,  ital.  MolTMofe,  geiuuuit.   VgL  Nigim,  AG 

XV  ÖHK). 

mittflnill.  matlCffUmct,  mattenoet^  Teil- 
haber einer  malle  (4.  h.  eineu  aus  Kohr  u.  iltrl. 
floehlenen  Behftllers,  in  welchem  der  Seemann  rii-inc 
Htbueligkeiteo  birgt):  dav.  Dach  Stoelt,  Nord  cn 
Zuid  XVm  5  p.  4,  fri.  maten^  (vgl.  G.  Paris.  R 
III  IM  AiuiL^  wofaM.  AndMwits  aind  allaord. 
«lato-,  wUUummtar,  TisrhgenoaM  (vgl.  Bngge.  R  III 
IJX;,  Mackel  p.  l'2o),  u  iiiitiitt)i-not,  Mahljfenossse 
(v;;!.  Urfasiin;,  Nieiieti]L-ch.  .Iiihrb.  V),  al-  Gruiid- 
w«irter  aufgestellt  wurden.  Diez  ü'M'<  h.  r  wollte 
das  Wort  von  lat.  mutta  ablt  ilen.  Außerhalb  des 
Fn.  ist  wuuri$tariu«  Bezeichnung  des  Matrosen. 

6017)  «ItlrtiMi,  >ira,  reifen;  friaal.  maireii, 
vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  0.  6.  1891  p.  772. 

6018)  *aiitflrIeo,  -ire  (von  matunu)  —  span. 
ptg.  ntadrugar  (altspan.  mailurgar\  früh  auf- 
stehen, vgl.  Dz  465  maJriif/iiy. 

6U19)  nAtlria,  am,  reif;  ital.  iiKituro;  rurii. 
MÖlMT,  Puac.  lOU;  prov.  matlurs;  alttrz.  iiifar. 

neu  fr  s.  M4r;  apan.  ptg.  wtoduro,  dazu  das  Vb. 
mmhuvrt  von  «»«hiro  abfaMtct  ist  nadi  C.  Mi- 
ebaelta.  Mise.  186,  apan.  undnUv,  Erdbeerbtam. 

Vgl.  Dz  645  mtir. 

•  >n2<>i  iiiatas,a,  um,  bis  zur  Albernheit  belriuiken, 
diiulicb  (i'ctron.  ed.  Bücheler  Kap.  41,  p.  28,  1, 
vgl.  attl,  ALL  II  610);  dafUr  ist  viell.  zu  lesen 
wuMw  —  *m<idUu»  f.  madidu$  (s.  d.).  Vgl.  Dz 
884  t.  «. 

«021)  mltltlali,  t,  IM,  Borfcndlidi:  ital. 

mahaino,  Adj.,  tuatttn»  n.  mAHno,  Sbat.,  Mor^'en. 

Canello,  AG  III  331;  (runi.  demineafn,  ^'It  icli- 
t-am  (ig  *ina»iiia  seil,  hora);  prov.  mati  (daneben 
maUin,  was  aurh  ulUrz.  vorkommt  :  frz.  malin: 
cat.  mati:  (span.  niiii'diiifi :  pt^.  uuinhih.  Vgl. 
Dz  2<)"2  man  f. 

6022  dlsch.  matz,  unK'e.-chirkti  r  .Menscli;  davon 
nach  Dz  ()37  *.  r.  frz.  mnuttt-,  Slüniper,  auch 
schlechtes  Pferd.  G.  Pari.«,  B  III  113,  verglich 
maztUe  mit  mundartl.  ital.  muizetta  (vom  maxta, 
Stock)  o.  durfte  damit  daa  Richtige  getroffifa  babeo, 
vgl.  altfrz.  h<mfi,  Maultier,  a.  hoürinn,  Stab.  Nach 
Bdircns.  Z  XIV  3C3,  ist  matrtle  Dem.  zu  litsch. 
Mfitf  {alid.  mrim),  welches  im  Bas-Valui:>  als  waire 
rrliallen  \A. 

Maorfls  h.  mdriis. 

6023)  alldlsob.  *niauwi»,  M.r(;estreckte  Lippe,  — 
frz.  moMc,  verzogener  Mund,  vgl.  Dz  ti44  «.  r.; 
Hackel.  p.  124. 

eOM)  gern.  *Bawe,  »aialirl-  {nfgs.  mmt^  MOwe, 
—  altfri.  motte:  pic.  mtauwe,  {müttve  bei  Marie 
de  F^anee);  aearrt.  nnmUe.  VflÄ.  Dx  644  tMudte; 
Maekel.  p.  11«. 

G(r2'i)  mixIllS,  -am  Kinnbacke;  ital.  muscrlla, 
davon  abtfeleitel  mutfrllarr,  Barkenzahn;  runi. 
mäaeu,  Puse.  1(M.">;  obw.  nii^lur  *mii.i  illiirin)  ; 
pi  ov.  Waissella;  iilll'rz.  fiiais-ielli';  neufrz.  »«>- 
fhrlitrf  —  'marilliirin  -(-  masliaire;  (spao.  *W*- 
jiliu,  ilanebeii  (luijada;  pt(r.  queijco). 

002riu^  maxinilU  =  i  ta I.  masHimo ;  a  1 1  frz.  niaiame. 

6086)  (BixiHi  BcU.  tntUtitia,  GrondsaU;  ital. 
aMMaflna;  fri.  maxtmt:  apan.  ptg.  nuaetma.] 

(:<t27i  In  br  niazzal,  .Stern,  Schicksal;  dav  span. 
dr.<ihu:<iUidi,.  uri^'liK-klich,  vgl.  Asooli.  AG  X  4HAnni. 

t;027a)  mea  *&iilnetta,  meine  kleine  Kselin;  frz. 
(Mundart  von  Blois)  mauette  m'anette,  kleine 
Bnlin,  v«L  Behren^  Z.  t  fr«.  8pr.  lUUX'  808. 

Ktrtiag. 


r>028)  mii  dömina  (s.  auch  uli.  dealna)  ital. 
madonna,  monna,  Frau  (insl)e,Sündere  die  heiligte 
Junjffrau);  in  der  Hedt);.  .Aflln''  ist  ital.  monna, 
ebeii-so  span.  pti:.  mona,  frz.  mone  volksetymolo- 
(s'isehe  Unigeslaltung  von  lürk.  maimun,  AtTe,  vi.d. 
Seliufhardt ,  Z  XV  96;  neuprov.  moniw;  frz. 
momnifte.  Altspan.  findet  sieb  tnünna  fttr  mi  du- 
«NIM,  vgl.  Comn,  R  IX  184.  Vgl.  Dz  216  womim. 
(Im  Spul.  Ptff.  bedeutet  im«hi  auch  .Betninken- 
heit*,  wird  ajsn  ebenso  wie  das  deutsche  .Affe* 
jfebrauilit.  I 

6029)  meam  fidem  ilal.  wiu  ß,  <larau-.'/'i'///V, 
bei  meiner  'rnnii',  \v;ilirlirh.         L)z  HUi  s.  r. 

(iO.HDi  f'niieAntt«,  u,  um  ivna  mr-u.i),  darf  nicht 
niit  Dz  T:'il»  als  (iruinlform  für  frz.  miV«  an^'esetzl 
wenlen;  mirn  ist  vielmehr  =  weum,  wie  tue»  — 
tuum,  vgl.  Mussafla,  Z  lU  287;  Gonm.  R  VII  698.] 

'medalfai  s.  *aetiaiea. 

6031)  kelt.  Mdg  (wo  zwischen  d  u.  ^  ein  Vokal 
geaehwonden  ist),  Holken ;  dav.  das  gleiehbedentende 
(prov.  tßergue);  frz.  migue.    Vgl.  Dz  6S8  miffue; 

Th.  p.  108  (.der  keltische  Ursprunif  ist  sicher*); 
liröber,  ALL  III  52«  (stellt  fratfond  mrlta  |s. 
Nr.  tiOtil]  als  Grundwort  auf)- 

(;032»  media  seil,  fulmi,  halbes  Beinkleid,  — 
Sp.in,  »»!•■//■/,  Sd  iuiipl  ;  i>tK'.  mtia,  v>'l.  I)/,  4ß8  mtfiia. 

(>032a)  media  dies  =^  runi.  miazüri,  .Mitta(,', 
Puöc.  1075. 

ti0B2b)  *medlaBaaa,  -uteiB,  vermittelnd;  fra. 
moyenuaui,  mittelst  (daa  Vb.  aMysuiMr  Iftßt  sich 
nicht  von  moym  ableiten,  sondern  muß  anmittelbar 
auf  lat.  *mtdiaftare  zurflekgefbhrt  werden,  da 

moyennont  init  den  ihm  narhfidpenden  Shst.  einen 
.•\bl.  absol.  bildcL,  welche  Konslr.  nur  im  Liat., 
nirbl  aber  im  Krz.  iiioj;licb  war,  die  prflpo» 

sitional  gebr.  Partiz.  durant  u.  jurnduHl). 

(>032c)  Mdla  MX«  bezw.  atet-f  Mitternacht; 
altfrz.  ai^nHiir,  Deafrx.8i<miA;«i.  (m  Angleicbno« 
an  midi).    Vgl.  Nr.  6084a. 

^medlnlia  s  'nietallea. 

603Hi  mt'diiinns,  a,  am  (v.  nm/iVv),  in  iler  Mitte 

bedndlich:  ilal,  wezzano,  (daneben  iimiiano,  v^d. 
Canell".        III  3ll>r,  frz.  nuiiffn ;  span.  meiliimo. 
Vgl.  Dz  213  mfzso:  C.  Ilofmaiin.  ALL  IV  43  (h.in- 
.  delt  aber  german.  meiden,  Pferd,  =  mtdiatiue). 

1    6084)  «MBtter«  '9nm      Ifitteboiano;  davon 

(ital.  (nrsprtlnglich  nur  iKirdital.)  mextadro,  PAchter 
'  (daneben  mezzaimlo).  vgl.  d'Ovidii>,  R  XXV  304. 
(;034a)  mSdia  nöx      r u  m.  wMromNq»!«',  MiHer« 

nacht.    Vgl.  Nr.  6(i:l2a. 

'      t)035)    medica  seil     h.rh.i,    tuedi-cher   Klee.  - 

'  (V)  span.  miflaa,  Schneckeiikb'e,  \>'l.  Dz  4i>'.»  n.  r. 

6U35a)  mSaieftraen  Heilmittel;  altspan. 
meegamhre;  span.  it^ieqnmbre  (mit  vulkselyiiiol. 
Anlehnung  an  rct/u/  i,  .M<  ilizinalpflanze,  Oifl,  IlleS- 

wurz.    \\\.  Fidal.  B  X.XIX  37r). 

)>03Gl  ni^dieiirafntflm  «.  (v.  nmiicor),  Heilmittel, 
=  altfrz.  tii,yfi)i,ri/,  \\.'\.  'roblcr.  B  II  211. 

«037 1  [*medifatioium  n.,  Heilmittel,  altirz. 
mtijeiii,  neufrz.  miyis,  eine  (mit  Arznei  vergleich- 
bare) chemiecbe  Mischnng  ana  Wasser,  Aaciie.  Alaun 
etc.  welche  man  beim  Welltgerben  branebt,  daher 
migir,  weiBgerben,  migie,  das  Weißgcrbeii,  davon 
altfrz.  wtfgeieirr,  neofrz.  wdginier,  WeiiSgerber. 
\v\.  T obb  r.  B  II  244;  Skbeler  im  Diet  uiter  ai^; 

Dz  (iH7  iiu'iiir  ] 

{'y<r.\~'  *iiiedletttrjx,  -leein  f.  (\.  miiilror)  oder 
*wfidleatrlssa,  -aat  (.,  iieileriii.  Arztin.  =  altirz. 
mtgertuef  vgl  Tobler,  R  II  244. 

41 
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«NM)  MNIttsi,  ««B  fmeiieH^,  Heilmittel,  » 
sard.  Nw^A/tM;  renez.  lomb.  medeMna:  piem. 
mtiMna;  genaes.  mexina,  Tgl.  Salvioni,  Fosl.  14; 
rlr.  (l)Crgellisch)  maHrhdinu,  misrhdinn,  vgl.  Hedultl, 
Z  VllI  191,  Behri-ns,  M.'talli.  p.  '_>;'.,  ririch.  Z 
XXIX  61,  erklart  liiis  Wort  aus  fiin-r  Misi-liuinr 
v«m  mfdicina  mit  miscilurr;  prov.  mnin-ina,  me- 
ditsina,  mrizina,  mHzina ;  alt  frz.  eiiLsprechendc 
Koniipn,  sonst  nur  als  gelehrtes  Wort  vorhnnden. 

C'(i4ii)  *B)6difIsil,  m.  (schriniat.  nur  Adj.), 
Ant,  —  frz.  m^tfMfo  (geL  W.).  S.  wMMm.  Vgl. 
aneh  Cohn,  Herrigt  Aroliiv  Bd.  108  p.  29S. 

6041)  midleoy  -ftre  (medieua),  heilen,  —  sard. 
mriijiirf,  lonib.  venei.  tnedegd:  t^enues.  mfffd; 
levent.  miiilii':  Sulvinni,  l'ost.  14:  rtr.  ma- 
dfjar ;  lotlir.  inuai/i,  v^rl.  Mi-ycr-I,.,  Ztsclir.  f.  (i. 
(i.  1891  p.  772;  altt'rz.  niryirr ,  (iiotit'rz.  mfijir, 
bei  Dz  G^Al  ».  V.  als  uiijft'wisHer  Herkunft  beieich- 
nol,  ist  eine  an  megis  —  'mt'dicaticium  [s.  d.j 
Rieh  anlehnemle  Neubildung;  whisI  ist  das  Wort, 
aber  auch  bluü  als  ein  (gelehrte»,  nur  noch  im 
ItaL  vorhanden;  der  ttblicbe  Aofwlnick  tbr  .heilen* 
bt  im  ProT.  11.  Prz.  attaiMiÄ.  *wtriom  =  prov. 
garir,  frz.  gwrir  (auch  ital.  fMWfr^  im  Span. 
U.  Ptg.  eurarr,  ganart. 

($042)  nifidTcfls,  -um  m.,  Arzt;  (ital.  medico,] 
^'i'l.  W..  clii'nsn  im  S|iuii.  u.  Pt(f.);  sard.  meigu; 
vcu«'/.  ifii<tiiiio;  jjenues.  mtyo;  osscil.  «icy.  prov. 
altt'rz.  mege-s,  tnetge-s,  (mridt-»,  meie-t,  mir-D) ; 
das  gleichbetl.  mirf-*  wird  von  Tubler,  R  II  241, 
ebenfalls  auf  m^d]iI(;]iM  zurflckgefQhrt,  vgl.  6.  Pa- 
ria, R  VI  129,  während  l>z  640  es  —  imdkarfui 
■ngeaetzt  hatte;  KOrtiiif,  Fonnenbta  das  frs.  No> 
roen«  p.  313,  erbHett  In  mtre-$  das  Poehrerbale 
zn  mirn-,  .beschauen*.  Gorra,  Sludj  di  filol.  rom. 
VI  582,  bat  wieder  die  Möiflicbkeit  einer  lautlichen 
Entwicklung  von  mniicus  zu  miren  behauptr-t. 

CAWA\  l'mSdRtädäniui,  a,  um  iv.  m,<iii-ttiA  » 
ifrz.  mitogen,  in  der  Mitte  befindlirii,  iiai  h  mni/en 
gebildet.  —  Vicllficbt  j:elit  ^uf^mrfiii'tiulun»  zurück 
frz.  miliiinr,  Hjillili.ind.Hcbub,  in  zwei  Hälften  ge- 
teilter Handacbub.  Fausthandacbuh;  Nebenform  zu 
mtUtime  das  gleiebbadentende  mttM,  o.  too  müom 
wlbpHaSUt  dflrite  sdii  MÜmMr.  dfortL  mit  Hand- 
aehnben  «Ireiebeln.  dadmfch  weich  o.  warm  machen, 
hülscheln  n.  dpi.  Srheler  im  Dict.  s.  r.  leitete  »i«- 
tninr,  milon  vom  .li  ut>obpn  .Mitte"  ab,  worin  ihm 
Dz  -MS  Difz^o  vijraiii-'i'^'Hn^rrn  war.) 

I>(i44,i  i»,'li-iclm.  *medi«tan8,  -ant«m,  die  Mitte, 
di.  Ilälflc  bildend;  dav.  (V)  wall,  milil ,  Hftlfte, 
Mitte,  vgl.  Marchol,  Z  XVI  S83.  G.  Paris.  R  XXll 
S&5,  Homing,  Z  XVIII  824,  t.  jedodi  auch  onten 
medium  tempu.] 

6046)  *medntlrnta,  -«n  m.  (▼.  tmd&fat),  Plehter, 
lier  den  Ertrag  zur  Hälfte  mit  dem  EifentOmer 
teilt:  nenproT.  mtytndtW,  Pächter:  frt.  mdhiy«r 
-  *m,^Marim,  vgl  dOvidio,  R  XXV  304,  dazu 
»irtiii'rif,  Meierhof.    Vt.-!   Dz  213  mrrzo. 

(Inli;  riiedletns,  -ntem  (n\,iliu.i),  Milto  liibiT 
da>  Vorkommen  des  Wortes  im  Srbrilllatein  vpl. 
Wolfflin.  ALL  III  468);  ital.  mediftä  .presso  i 
t.'ciiMii-lri,  Tesser  nu'dio,  la  iiroporzionaliti*,  metA 
larcb.  wfitii)  ,una  d.  II.-  duc  p  irti  in  cui  Ai  diviso 
l'inlero*.  vgl.  Ganello,  AG  Ul  SSI;  tard.  rms^ 
dade:  (rnm.  jwidttf»  =  *<llnfiiMalaM);  proT. 
nuiua-Mt  müM«;  fri.  mMUi  eai  mtfftai;  tpail. 
nOtad:  ptg.  mHadf.  Vgl.  XH  218  mexMö.  Mntels 
des  L'errn.  SiilTivi«  -inr  ist  von  vinliHiin  abj.'id. 
pruv.  mtiladmv,  ultirz.  moitaenc  u.  hiervon  mi- 

MmsH  Pichtar.  Vgl.  Thomas,  MAL  110b  i 


8047)  OnlnSfll  IM  >■  ptg.  tm  wmgoo,  vgl. 

Comu,  Gmbers  Grundriß  I'  970  %  ISO  u.  996 
8  247,  C.  Mich.-»elis,  Frg.  Et.  p.  20.   Vgl.  Nr.  6060. 

G()4d)  medium  t^mpfl»  (vgl.  Wölfllin.  ALL  VII! 
50ß)  —  frz.  mitan,  Mitte,  vgl.  Homing,  Z  IX  141; 
von  mitan  ist  abgeleitet  mitanier,  PleMer  (vgl. 
mAajftr  —  *m«dielariu»).  Dz  213  ttutto  wollt« 
mitam  vom  dfliBlMheii  »Mitte*  ableiten.  Eine  andere, 
weniger  ananreehinde  AMeitang  dea  Wogrlaa  gab 
Marchot,  Z  XVI  S88  (i.  oben  Nr.  8044). 

6049)  medlÜN,  am»  in  iler  Mitte  befindlich; 
ital.  (media  u.)  mezzo,  vgl.  (laneün,  AG  III  846; 
rum.  tmet,  Puso.  1075;  prov.  mieg;  frz.  mi  (in 
fiarmi,  midi,  minmit,  mHifu);  apan.  mmUo;  ptg. 
meio;  cat.  miU.  Vgl.  Dl  218  mmo.  Weg«  dM 
Rtrjgl.  Gärtner  f  200. 


Um  s. 

6050)  mNItts  lieb  —  ital.  mituoffo,  Mitte; 
rum.  mißoe,  Pusc.  1076;  prov.  mieg  iuoe;  frz. 
milieu.    V^.'l.  Dz  r.40  milieu.   Vgl.  Hr.  8M7. 

6061)  altntrftnk.  mMa,  Met,  —  altfri.  min, 
mitg,  vgl.  Dt  840  a.  *.;  Madel.  p.  TT  n.  Z  XX  5ia 

f;052)  niSdt<II&,  -am  f.,  Mark;  ital.  müloHa: 
sard.  meud'iu,  nimddu;  lonib.  midla ;  tic.  nivdla, 
iiola;  pieni.  m6lii,  afmil.  mrdlln  (V  ,  Vgl.  Sal- 
vioni, Post.  14:  rnin.  inndunt,  l'usc.  1013;  prov. 
mrofa,  tmolhit.  frz.  modlf  (für  *mi'oHe,  wohl  mit 
Angleicbun^i'  an  mollf,  Bebrens,  Metath.  p.  119), 
davon  abgeleitet  moillnu,  markig,  dagegen  wohl 
kaum  metUomf  Bau-,  Bruchstein  (Scheler  im  Diel. 
«.  iL  ilt  geneigt,  das  Wort  auf  einen  Typus  *me' 
dMn»  luOdoRillIhreB,  wm  auch  nicht  eocn  sehr 
glaubhaft  ht;  vielleieht  bt  folgende  Entwieklun^r 

denkbar:  maltha  (s.  d.].  maltn,  *maJtfHa,  *ihii!- 
tellöii-,  * muntdloH- ,  'mofellon- ,  moellon,  freilirb 
abiT  lassen  sich  biertfejfen  gpwichtige  laut^rescbicbt- 
liclir  Kinwenduniien  erbeben,  anderseib*  i.<tt  zu  be- 
achten, datl  im  Ital.  moln  •=>•  multha  vorbaiuten 
ist);  span.  mntula,  tttfollo;  ptjf.  mnitUta,  mioio. 

6053)  miFdailäris  -e  (metinltn),  im  Mark  befind- 
lich; rum.  midular  («menibre  du  corpt  et  d*une 
Corporation,  soei^td  etc.*  Gh.,  PdfO.  1014);  prov. 
mediüiar;  frz.  nMuttairt:  span.  mednlar;  ptg. 
nuduJIar.   Überall  nur  gel.  Wort 

ndl.  mees,  Meise;  davon  frz.  mA^ami''. 
vpl.  Di  tIHs  m'S'iw/^ :  Markel  p.  89;  Faii.  RF  III 

(litö.'i)  kidlisrher  St  imiii  mein-  od.  meinn-,  rohes 
Metall;  davon  ab^rcleitet :  1.  ital.  rninn;  prov. 
mima;  l'rz.  niine;  span.  ptg.  winii,  S'bacht,  Erz- 
grube, unterirdischer  Ctun^,  .Mine  (über  das  Wort 
Ul  dieser  Bedtg.  vgl.  Unello,  AG  III  820).  2.  daa 
Verb  itaL  mkutre;  prov.  minar;  fri.  atAwr; 
span.  ptg.  minor,  einen  Schacht,  StoUan  grüien, 
nntergraben;  3.  prov.  mi-,  meniera;  ttt.  mtmtirf; 
altspan,  mi'nera;  ptg.  mineira,  Ber>rwerk;  4.  ital. 
niinerdlr;  j>rov.  tnininil;  frz.  minfral  u.  niinerai; 
^pan.  [iln-  niimrii!,  Krz.  Vtrl,  Dz  214  wiiui  1 
(Diez  -  u.  ib.  nsM  Can.  llo.  A<;  III  .S2<)  -  will  .iie 
Wortsippe  von  mimtr»-,  fubrcn,  ableiten;  dem  wider- 
sfiricht  das  i  int  Frz.);  Tb.  p.  (»6  (hier  die  richtige 
Ableitung;). 

6056)  *m^o,  -In  (schrifllat.  mejirt),  pimeo; 
sard.  mar*:  vegL  w<f<i:  span.  mear;  ptg.  Mt^ist*. 
Vgl  Dz  488  «Mar;  GrOber,  ALL  III  828.  &  mten 
«pMIo. 

mfl,  mSlllR  n.,  lluniK;  ital.  melf,  miflt; 
rum.  miiTr,  Pusr.  1(»72;  prov.  mei-a:  frz.  tniel; 
apaa  mM;  ptg.  «Ml. 
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6068)  melanrhöllft 


60d7)  iiK^iifsula 
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6068)  »«KnekiMli,  •«»  /.  Uttlay^okitt),  Schwer- 
tnul;  span.  maltncomia,  tnrotUa,  meomo,  Zorn, 
Wut,  duu  das  Vb.  emeomar,  erbittern  (w:is  jedodi 
auch  aalaetmtlum  zurOckgenen  kann).  Vgl.  Dz  446 

6069)  ni^linehölicuR,  u,  an,  ücliwennatig,  = 
|)lg.  wf/tnrorio,  venlrießlicb,  vgL  Dl  468«.  9.; 
Behrens.  MeUtb.  p.  119. 

6060)  BilipIvB  M.  (/t^kov  +  iattmiH,  ApM- 
bime;  ilal.  »elagpio. 

6061)  BlkBi  «MB  f.  (wohl  dem  Gerni;ui.  entlehnt), 
mit  OewOn  maeUte  gafoonciM  Milch;  dav.  vielJ. 
(rum.  miAite,  geslllter  Sehauinkflae);  prov.  mtr- 
ffw-H;  (frz.  mi'ffuf ,  Molken,  ist  keltischon  Ur- 
sprun^'s,  v(il.  Tli.  p.  I()8).  Vgl.  Dz  tJ38  mit/ue; 
(Jiöber,  ALL  IH  528.  Nr.  6031. 

6062)  mtllmeiam  n.  {itf/Jutji.ov),  (InniKapfel: 
span.  memhrillo,  Quitte;  pl^.  murwrla.  Davon 
angeleitet  spun.  mermelnda,  pt^-  frZ.  marmeiada, 
f,  eingemachte  Quitten.  V^-l.  Uz  468  wumHaritlo. 
VgL  auch  Pieri,  Mise.  Asc.  434. 

6068)  Mlllnaa»  a,  nn  (mela),  tarn  Marder  oder 
Oacha  gehörig;  sard.  melinu,  Talbo,  (obwald.M^- 
tem,  vgl.  Ascoli.  AG  VII  409).  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

6or>ri  m^Uor,  m^llfis  (Komp.  zu  bontn),  besser; 
ilal.  Wfijlion-,  tiuylio;  prov.  meihor,  mW/»-«;  frz. 
Mici7/(i(r'{!ilifrz.  (■.  r.  wiridre),  mim»;  oatariiUor; 

span.  Wfjor;  ptj;.  meihor. 

6066)  mSliöro  fmrlior),  -Are,  verbessern ;  davon 
apan.  nedrar  (auch  ptg.),  gedeihen,  vgl.  Dt  468«.  n. 

6066)  MSIltB,  H»  /.  {Mthixn),  «Ha;  davon, 
viell.  mit  volkaetymologischer  Anlehnung  an  mW, 
alt  frz.  weliu,  melide,  sieblaraflenland,  vgl.  Förster 
zu  Erec  23.')8  u.  Z  XXU  M9. 

*Biellx  larix. 

(MXw)  ndl   melkiwyn;  «luvon  nach  Houliii  hei 
Liltr^,  Suppl.  ».  r.,  Trz.  marc(u»in,  Frischling  des 
~  Werna.   Dz  644  «.  v.  stellt  das  Wort  zu 


norm,  mmr^,  wiar«u$t,  achlanuaige  Pfütze; 
Seheler  im  Anhang  muz  808  n  matfmUt  Pftitie 

(».  manja). 

6068)  [*nSllieia,  -am  f.  (melj,  Hnnigextrakt: 
itsl.  melazzo  (venez.)  u.  tntUt*»«  (iI«mii  Frz.  ent- 
lehnt); frz.  mHatte;  span.  melmn.  VV'I.  li'Ovidii), 
R  XXV  302.) 

<>OtiO)  mellariils,a,  nm  (melj,  zum  Honig  gehörig; 

ru  Ml.  wiirnr,  1 1 1 in vcrli^lufer. 

m«l  +  iirix  s.  lirlx. 

6070)  [*n<ll!giri,  bontgtragend;  daraus  nach 
Dz  466  TieU.  alttpan.  mtngla.  Honigtau;  ptg. 
«MN^.  Dieae  AbmloDg  iat  menr  als  mdlUhaltl 

6071)  mSUltfllis,  a,  am  (von  mrO,  honigsfiß; 
davon  nach  Storm,  R  V  181,  span.  ptg.  melindre, 
HoniK'kuchen,  sOBlii-hfs  Wesen. 

6072)  ahd.  melma,  Staub;  itui.  mr/mu,ijchlumn>; 
sard.  sMlsia^  vi|^.  Ds  184  maAmi;  Brann^  Z  XXI 
216. 

6078)  mtltta»  HHI^  (iKfJlarrf),  ScbafbU;  davon, 
basw.  von  dem  u  tauußjoi  angeglichenen  «a^if- 
Aarrv  oach  R«nsdi,  Z  I  418,  ital.  eamMfoMe, 
etfamMMla  (daneben  cammeiiino),  ein  WcUstolT  aas 
Segen-  oder  Kamelhaar;  frz.  eamelot;  span.  ca- 
melate,  chtuntlote;  ptg.  chamttiote,  r^md/h).  Dt 
70  camMlotto  leitete  ilas  Wort  uniiiitlclhiii  von 
xa/irj).wt  ij  ab;  (».  Pari.«,  R  VI  628,  rin  iiU.  .lal! 
we<ler  xaftij^.tut^  noch  fttjiiotij  (irumiworl  .sein 
könne,  stellt  aber  ein  anderes  Grundwort  nicht  auf ; 
Baktt  Z  V  656,  stellt  zu  eambtUotto  das  mbd. 
$Aim0titf  womit  aber  nicht.<«  gewonnen  U/L  Ein 
Ungenannter  hat  nach  Schebr  im  Anhang  in  Ds  717 


arab.  teil  et  kernen,  Name  der  Angoraaieg«,  als 
Grundwort  aufgestellt  (vgl.  Journal  ofßeiel,  12.  Mai 
1874).  Auch  das  kamt  nicht  helhiedifen.  SomH 
ist  das  Wort  noch  ein  Ritsel.  Zusammenhang  mit 
eoMelua  oder  doch  .\ngleichung  daran  dQrflo  nicht 
zu  bezweifeln  sein.  M<"iglicherwcise  liegt  von  cam.-iHs 
heeinflulUe  BiMung  aus  dein  scheintiariMi  Stamm 
eam  (in  camüia)  vor.  V|,'l.  auch  Cohn,  Herrigs 
Arch.  Bd.  103  p.  227;  Thomas,  Essais  philol.  p.  269. 

6074)  mlmbritas,  a«  um  (membrum),  stark- 
gliedrig;  alt  frz.  iH<rm6/^  (zu  unterscheiden  vuu  dem 
Homonym  membri  —  memoratm),  daneben  awsiArN 
q.  meiiwreux,  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  19S. 

6075)  mimbrüm  n.,  Glied;  itaL  membro  u.  dem- 
entsprechend in  den  Qbrigea  Sprachen;  dem  Rum. 
rehlt  diis  Wort.   Vgl.  GMber,  ALL  III  68». 

melnm  milum. 

('>07G)  mSmorii,  -am  f.,  Gedächtnis;  ital.  me- 
moria, gel.  Wort;  entsprechend  in  den  übrigen 
.Sprachen.    Vgl.  Berger  «.  ». 

6077)  mSmin»,  (mtmvr),  in  Erinnorung 
bringen;  ital.  ««Mlrar»;  prov.  sr«Mi6nir,  {nafcw; 
altfrz.  magrer;  altspan.  membrar,  nembntri 
ptg.  Umbrar.  Das  Part.  Perf.  Pasa.  menAraio, 
membrat,  ntenbn'  hat  adjektivische  Bodtg.  »Uug 
besonnen*.    Vgl.  Dz  209  membrar. 

6078)  mSndi,  -am  f.,  Fehler;  ilal.  rtr.  prov. 
menda;  altfrz.  mende.  Vgl.  Grober,  AlAi  Iii  52!i. 

6079)  mindleo,  -Ire,  betteln;  itaL  mtndknn; 
(proT.  mendigtuäar)',  frz.  mendierj  span.  ptg. 
sfMNMHrr  n.  memJ^ar. 

6080)  mindlensf  -am  w.,  Bettler;  prov.  w«ii> 
dic-a;  (frz.  mtndionH, 

6081)  «Mm  m.,  Pobler,  Gobreeben;  snrd. 

mendu. 

6082!  ali'l.  mennf,  H.ilsliaud:  itn I.  (comask.  wen, 
genues.  menu,  Hundchalsliand),  manif/oitio  (yoldo 
—  uald),  der  mit  dem  Hiüsbande  (Halseben,  Hal.s- 
schlinge)  Wallende,  der  Henker.  Davon  dem  Ur- 
sprünge nach  verschieden  ist  der  POanzennama 
comask.  mtmgtHd,  mdL  mtngeldf  piam.  wmiigtitf 
L.attich,  denn  diese  WOrter  gdien  znrQek  auf  den 
deutschen  Eigennamen  .Mangold*,  Ober  welchen  zn 
vgl.  Kluge  «.  r.  Vgl.  Dz  :?88  manigoido.  S.  Nr.  5896. 

t)083)  mens,  mentem  f.,  Gemttl;  ital.  mente 
(sowohl  mit  oll',  wie  mit  ^eschloss.  e);  sard.  menle; 
ruin.  minta,  Pusc.  1090;  prov.  ment;  frz.  rnrnt 
(nur  in  Verbindung  mit  vorau.'igehenden)  Adj.; 
liierher  gehört  vermutlieh  auch  comment,  pruv. 
eoMMy  denn  es  dOrfte  aus  oiiow[odoj  menU  enir 
standen  sein,  vgl.  Goran,  H  X  >I6,  Dies  106  cwms 
erklärte  die  Wörter  aus  quomodo  mente);  cat  wient; 
span.  miente;  ptg.  mente.  VgL  Gröber,  ALL  III 
529;  Dz  210  .f.  r. 

(ioSt)  mönsil,  -am  f.,  Tisch;  ital.  mensn,  nusa 
(ülicr  iiiunriarll.  Formen  vu'l,  SaMoiii,  l'o.-(.  H); 
rum.  maaci,  Pasc.  1040;  rtr.  w^za ,  meiza  etc., 
vgl.  Gärtner  §  71;  prov.  mema:  span.  ptg.  mega. 
Im  itaL  u.  Frz.  ist  tabuta  »  ktvoUtf  table  das  Ob- 
liehe  Wort  Ar  ,Tisdi*. 

6066)  miasTo,  -Onem  f.  (mettrij,  das  Mesaen,  =- 
altfrz.  moüon.  Maß.  vgl.  Dz  642  ».  v.;  hieriier 
gehört  wohl  auch  JJ'fiV»,  Bamlhalken,  vgl.  Seheler 
im  Diel.  ».  r.  u.  Tlioiiia.s,  R  XXIX  IH». 

608(i)  mensls,  -em  »i.,  .Munal;  ital  tiuse:tnn\. 
(ar.)  wc)t,  s.  Pusc.  1061 ;  rtr.  weints  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  71;  prov.  mes;  frz.  mow;  span.  m«-*;  ptg.  wir;. 

6087)  mensüla,  -am  f.  (memtaj,  Tischchen;  itaL 
mtnaola,  lomb.  meMota;  genves.  mefMO,  madia, 
VgL  Salvioni,  Post  14. 
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fiOeS)  raenüürä,  -nm  /.  (mrliri),  Mali;  itiil. 
niisitm :  ru  in.  iiiii^ur'i,  l'iisr.  1047;  prov.  vien- 
»urn,  iiii-turn:  Ir/..  iiifmrf;  cal.  8|ian.  |it|;.  me- 
aurii.    VV'l.Jiartnii-  §  200. 

6069)  meiuarot  -ftre  (metunnO,  meBMO;  itaL 
mfmnuvi  rum,  «rdmr  o»  «<  a;  proT.  mmKrur; 
frs.  »«Mfw;  eat  span.  ply.  «mmtim*. 

6080)  niati,  -■■  f.,  KFauKmiDie;  ital.  sard. 
meHta;  rum.  mintd,  Pusc.  10«9;  prov.  mento; 
frz.  menie;  caL  menta;  span.  m»Mifa,-  (plg.  heifit 
die  «Knuuemime'  JherMd).  VgL  GrMer,  ALL 
III  52». 

f>(KM)  in^ntiKtrum  n.,  wiMf  Minze:  itiil.  rncn- 
tantro;  span.  maulranfo,  numtramo.  Vgl.  ÜZ  467 
HtnMrantO. 

G<)t)2)  mente  hibio^  im  Sione  babea,  ge- 
«lenkeii;  ital.  mmtoettr  (wohl  Lehnwort  ana  dem 
Fn.):  mittelaard.  ^mftmwv  [mnfeatdlt  mmm- 
tovare),  erwfthiien;  dam  VImmL  feiOomu,  Name, 

vgl.  Nigra,  A6  XV  46R;  prov.  tnentaure,  famen- 
iawr);  altfrz.  mmtmvre,  mentnoir,  (ammUien, 
iiinenirvoir,  ninientewoir).  VgL  Dt  900  mmOare; 
GroUer.  AM.  III  529. 

W>93)  mSiiti«),  -Ire  isdirifllat.  p  w  ilmi.  Dciioners), 
lügen;  ital.  mentire;  rum,  mint  ii  U  i,  Pu.-sC. 
lOö»;  prov.  frz.  cat.  spnii.  ptK.  ttieniir. 

60M)  *ni«nti5ngi,  «am  o.  ^mtetltlo,  •kntmf. 
(mentMJ,  Lüge;  ital  menzogna;  (sard.  menüda); 
mm.  MjweMMM  (fbr  aiMifMiMtt^  Piwr  lnm>:  prm-. 
memoria,  mrafM-t ;  frz.  WMMan./r  mn  -Mm/c 
antrepliclieii).  vpl.  Suehier,  Gröbers  (irumlrü;  T  79!>; 
anders,  aber  jedenfalls  unrirhti^.',  talU  (lohn,  Siif- 
li.xw.  p.  170,  liie  Sache  auf;  ical.  ntentUia; 
pig.  mentira).  Vgl.  Dz  "211  menzogmi  (Diez  hieil 
ila.s  Wort  für  eine  Anbilduiij;  an  ralogun]  ;  Fiirst<T, 
Z  III  269  (stellt  das  riohlige  Grundwort  auf);  Fall, 
RF  III  506  (wiederholt  die  Diezscho  Annahme). 

6006)  ttiBtitir»  ■•n*  MI.  (v.  mmMK),  Lflgner; 
itaL  «MMtor«;  rvn.  «lAt^or;  proT.  morffrv, 
wimtUor;  (frz.  mentMir);  eaL  memtUcff  f>pan. 
mmM'nMo);  ptir.  mfntfdor. 

ßO0»J)  1.  meuto,  -ftre  f  .  ,  erwfthnen;  itaL 

(am-,  ram)mfnliiic ,  altfrz.  virnlir;  span.  mcMter, 
(altspan.  auch  fnmintur),  jit^'.  iiientar,  (altpig. 
auch  amentnr).    Vgl.  Üz  2()y  menlar. 

6097)  2.  *mSiito,  -9nem  m;,  Kinn;  ital.  (nur 
mundartlich)  mm/oN«;  rtr.  menhm;  pro  v.  wmÄf-«; 
ttt.lHe»ton;  (span.  ptg.  ^inl  ,Kiiin*  dorch  ftarfta 
aMgedrOcllt).   Vgl.  Gröber.  ALL  lU  629. 

008Q  ■«■tnii,  »am  das  mBanHehe  Glied ; 
ital.  wenlula  ,pene,  pinco  marino',  minehin  .pene, 
pesciolino  detto  anche  cazzo  d!  re*,  minehionf  .nella 
fra.so  ,fare  la  miiirhi  i  trrdil  i'.  .sti  ssa  ha>i:,  cAtn 
genere  liiutato.  ri.s;iliia  am  lic  il  tiur.  ini'nrhrrn  (da 
tiirmro-,  menrhi-)  niincliiotii'*,  vgl.  Cani-Uo,  AG  III 
363;  Caix,  Sl.  411;  sard.  minciu;  sioil.  calabr. 
ainchia.  Vgl.  Üz  385  minchia;  Gröber.  ALL  III  .')2;i. 

(>(>9i>)  nSntQm  n.,  Kinn;  ital.  mrato.  S.  mealo* 

tiino)  mfireiOB,  -iatem  m.  (Part.  Prfa.  v.  Mir* 
can\,  Kaufmann;  ital.  mtrtmite,  (daneben  wuna- 
tante,  gimehsam  *in«reatonf<  von  einem  Frequ. 
*tnfreatnrf) ;  p  r  o  v.  mertadans  (daneben  mereadiers, 
gleirbsaiM  *ni ercatari wi);  altfrz,  morrheant  (das 
'I  der  ersten  Silbe  beiniht  auf  ;i  liimg  an 

in<inlirr\:  neufrz.  marrhnmt.  inßreatÖr. 

(ilOOa)  *nien'SIIIe  n.,  Marktplatz;  prov.  iiur- 
cHilU,  mrrnuiien,  marfitdien,  merrwiitil;  altt'rz, 
warcheU,  luarcheil.    Vgl.  Thonia.s,  M61.  104. 

6101)  mSreitSr,  ••ran  m.  (v.  merearti,  Kaufniami ; 
itaL  »craatare,  (das  abliebe  Wort  ist  rnntanUf 


mrrritlfinlf};  (span.  mmniirr  —  nirrcttiarhu);  \>l\f. 
niiirwlor.    Vtrl.  rocr«  ilnn. 

f!l(»2)  inSrefttfia,  -um  m.  (von  miirafi],  Markt; 
xitiX.merrato;  prov.  mercnt-z,  (daneben  mrrr,i,l.ii-<]; 
frz.  mareM  (wegen  des  a  statt  e  vgl.  Nr.  C.KH»); 
span.  mtrcado,  d.izu  das  Vb.  mercadenr;  ptg. 
awresdlo^  dam  das  Vb.  nenai^^,   VgL  Dz  6S4. 

6100)  mAwMMII}  -wm  m.  (von  «MroMlb  Labn- 
arbriter,  Tagelöhner;  ital. 

anch  in  den  flbrigen  Sprarhen  (mit  Auanahme  des 
Rum.^  in  i'iiN|tr.  Fni  m. 

6104)  [•inerecrlaH.  merrtariu.s,  -um  m.  nthix), 
Krämer:  frz.  inercicr,  vgl.  (lohn.  Sullixw.  p.  2s7.| 

üIQ.'))  mSrees,  -edem  f.,  Lohn,  üank,  Gnade, 
Erbarmen;  ital.  mercede  .premio,  compenso*,  mere^ 
pgraxia*,  vgl.  Canello,  AG  III  400;  prov.  mm-e-s, 
mtrtei-»,  dazu  da.s  Vb.  nure^^ar,  um  Gnade  bitten, 
woToo  wieder  das  Sbst.  w«re</i0»'nr,  Bittflebender; 
frz.  leeret  f.  (daneben  PutT.  merH  m.,  vgL  FU,  RF 
III  608\  dazu  altfrz.  das  Vb.  mrreier,  neufhi.  nur 
das  Kompos.  remereitr;  span.  mrrcfd:  ptg,  merci. 
Oer  HegrifT  .danken*  wird  nur  im  Frz.  u.  Prov. 
durch  ein  von  ntrrrrf  ah(.'eleitetes  Verhum  aosge- 
lirückt,  sonst  durch  .VhliMtunpcn  von  ijrutin:  ital. 
rin(trfi:i<iri-,  span.  ptg.  tigrfuircrr.     Vgl.  1)Z  211 

6106}  *mireo,  «ir«  (sclirifllat.  Deponens),  Handel 
treiben;  ttal.  mercare,  (ttblicher  sind  mereaniarr, 
mereatare,  daneben  n«99mare),  (frz.  mmtkamder\\ 
span.  ptg.  mtrear. 

r>107)  mereDrlilT»,  -e,  zum  Merkur  gehörig;  (ilaL 
mrrcoreUa,  mairoreUa,  Bingelkraut);  frz.  mercurialr, 
H.'  lc  dfs  i'arlanienlsprä-sidenten  fs  >^'.  vvcil  .lic  Vit- 
-finiinlungeii  di's  Pariser  Parlaments  am  .Mittwoch 
stattzutindcn  pllc^rtetil.  merroni,  Bint-'i-lkraut;  .span. 
ptg.  mercuriai.  Dingelkraut.  Vgl,  Üz  S8ö  mercoreUa, 

6106)  HlreUllmi*  Mittwoch;  itaL  mtretMi; 
(sard.  mtrcwrü;  mm.  mitrcuri  =  Mercurii  setL 
di«»,  Pttsc.  1077;  proT.  dimeren-t  dies  Mer- 
cmrUf  aneh  einfach  awtwM;  frz.  mtnrtdi  (da- 
neben mteredi);  caL  dtmterMf  ^pan.  wUtretHt»; 
ptg  /»/(///(  feira\.  Vgl.  Dz  an  aiervoMk;  GrOber, 
ALL  III  .029. 

6109)  mSrdi,  »am  f..  Leibeskut;  ital.  sard. 
rtr,  merda  (friaul.  mimia);  rum.  mt'r<in,  Pusc. 
1057;  neuprov.  m<Tdo;  trz.  inerdv;  cat.  werda; 
span.  mierda;  ptg.  merdu.  V^'l  (Ji  iber,  ALL 
m  530. 

6110)  mSrSndi,  -am  f.,  Ve^erbroi;  itaL  «w- 
rmdo,  dazu  das  Vb.  mfrtndart;  rnm.  ««rdSml^ 
Pusc.  1069,  dazu  das  Vb.  mtrlmitt  at  al  «:  rtr. 
mtrenda;  nenproT.  nurendd;  altfrz.  maremde, 

dazu  da.s  Vb.  wiir>  nd,'r ,  \\:\.  Cohn,  Suffixw.  p.  82; 
•ipan.  mt-riendn,  dazu  diis  Vb.  merendar;  ptg. 
merinda,  dazu  dss  Vb.  mmrtniur.  VgL  GrAber, 
.\LL  III  530, 

(;ill)  mSrSe,  -ere,  veniienen,  IoIukmi,  all» 
lomb.  proT.  altfrz.  ma-ir,  vgl.  Üz  638  s.  v. 

Otlla)  nlHttrieUa«  -nm  f.  (merririx),  kleine 
Höre;  davon  bezw.  von  *meretracula  altitaL 
tntmdfxtechia,  kleine  Dira«,  Tgl.  Pieri,  Mise  Asc.  4SB. 

6112)  mSrStrix,  -trleem  f.,  Hure;  altvaaez. 
alttomb.  tneUri»,  vgl.  Mcyer-L,  Z.  f.  ft.  6.  1801 
p.  772. 

1)113)  *ni8röÖ8,  a,  am  (v.  mm«),  rein  =  rum. 
iiiiTfu  (ni'  ht  hei  Pusc). 

f;il4)  mergo,  mersl,  mersim,  merg^re,  ein- 
t.iucln-n;  ital.  mcrgo,  mersi,  merto,  ineiyerr;  (Fem. 
.des  l'art  P.  P.  maM  —  tic.  ralsass.  werta, 
■.grofle  Menge*,  vgL  Sahiooi,  PeaL  14);  mm. 
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6115)  *in8rg«tt 


6184)  nm 


«SO 


mcfy  mertfi  mers  merge,  ^Amx,  Pusc.  1058;  in  | 
deo  fibriir>'n  Spnu-Iieii  ist  nur  ilas  Koinpos.  mter- 
^2r»  o.  auch  dies  nar  als  jfel.  W.  erhalten. 

6t  15)  *Birgtli,  -aa  f.  (Demm.    mrraa),  kleine 
Uahel,  Zinke;  ital.  merla,  merlo,  Zinne  Jer  Mauer, 
dazu  (las  Vb.  merlarr,  mit  Zinnen  versehen;  ifrz.  , 
mrrlon;  Span,  mrrlon  ;  |>tg.  mrrhhi).  02  211  I 

f««T/o;  Hortiinjr.  Z  XXI  Ijd,  liiiit  mit  Liltr6  für 
inii^'iii'li,  diil'.  mtrion  \.  in,  ilt  a[ji.'i-k>ili't  sei.  j 

tilltt)  1.  m«r)fü«,  -um  m.  fmi-njo),  Taucher,, 
(Waaiervosel);  liavon  aligt-loitot  ital.  iniiriinyonf, 
(not  MMyeiw,  vgL  Flechia,  AG  11  364).  Taucher; 
(proT.  MaryiiUb-«);  (frs.  ^foRgvian;  i  pao.  Mcnydurar 
s  «M(»yMf  «ttaM*;  ptg.  üwryHAäo).   VgL  D*  3H3 


6117)  '2.  nifrträs  -um  m.  (mrrgo).  n>  ln  ii^resienk ; 
davon  ahKi-leilct  il.il.  mmyotta,  iiiai(jit/iilo,  Ab- 
senker; frz.  Hi'ii'i.ffi-  (ilialoktis<-l(  aui  h  miin/ißHi). 
Vgl.  Dz  L>{>4  mitrgoUu;  Parodi,  R  XVll  70,  zieht 
hierher  auch  span.  anyraw  (a,  unten  ■nen),  wu- 
von  das  Vb.  tnugronar,  nmrgttHar. 

6118)  uCrglls  ftosSr  —  span.  merfiimrftwAm 
(ein  Wa»enrogel)b  Vgl.  Dz  469  e.  e. 

6119)  nSrNiaau,  a,  nm  (tneridiet),  zum  Mittai.' 
gehörig;  ilal.  meridinno  .circolo  niassinio  terre'^tre, 
undopio  solare*,  mfriggiano,  A<ij..  mrrii/ffiuna,  Shst. 
.il  iiic/.zoili' ,  (Iniii'tlo.  A(i  III  :il7;  .ms  lieni 
Fem.  mcridiana  enlslanij  vvalirsrhriiilifli :  prov. 
mtliana,  Mittagszeit,  Mittagsruhe;  alt  frz.  mfriienttf 
(neufrz.  miriditnne),  vgl.  Toblcr.  Z  XIII  »36; 
Berger  ».  v. 

6i2ü)  nriiMiSi,  M.  (aber  die  Bildung  <les 
Wartet  vgl.  Stowaner,  ALL  f  !S78);  ital.  meriggio. 

Von  mrridie»  leitet  Caix,  St.  412,  ab  ital.  meria, 
CS  ist  «lies  aber  vielmehr  VcrhalMb^st.  zu  merinre, 
f-.  Hillen  nieridio.     Snn^t  airhcri  ilie  roiiiaii. 

Sjirarlieii  an  Stelle  von  merulie»  mtdiun  dies,  er- 
halten in  ital.  ewctvA;  fri.  mUU;  8pan.M«i<W»a; 
plg.  meUidia. 

6181)  BriMiTo,  -m   fmeridiea),  IBttaganihe 
halten;   ital.   mniggiare  u.    miriarr,   dazu  die 
VerbaLshsltve  merüfgio,   merigijiti ,   merio,  meria, 
srhatli^'er.  kühler  Ort.  \\:\.  Canelln,  AG  III 
0.  Caix,  SL  412;  ruin.  mirindzu,  8.  Pusc.  10%. 

61219  miritttni  n.  (mereo),  Verdienst;  ital.  n«rfto 
vu  merle  ,piA  riatretio  di  aaneo  ehe  non  merito*, 
vgl.  Ganello.  AO  ID  SSO;  frz.  wMte  (gel  W.). 

dtsch.   *merl(,  Zeichen;   altfri.  »ere, 
Zeichen,  Maß,  vgl.  Braune,-  Z  XXi  218. 

6124)  ■Srlli,  -am  f.,  1.  Amsal,  i.  «to  Fisch 
(Meeramsel);  ital.  meria  u.  merlo,  Amsel,  merlo, 
Lerchenfalke,  smeriijlionr,  Schinierltng  (ein  Raub- 
vogel) ( wahrsi-heinliilipr  i«t  imlos-i-n.  dall  dieses 
Wort  von  '.•'iiiirUium  (vgl.  Nr.  abzuleiten  ist, 

das  anlaul-  ntic  >  von  »mrriglionf  «liirrie  dann  .all 
»merlo  übertragen  werden  sein);  rum.  niuriu, 
B.  Pusc.  1073;  rtr.  marloUa;  prov.  meria;  frz. 
werle;  eaU  meria;  span.  mierltt,  •«;  ptg.  merlo, 
weiro  (?).  Oaiadiedeoiltal.siiwi'^iritoiieent^reehen- 
den  AÜeitnfMiprov.  etmerflko-»,  span.  eamer^on, 
ptg.  emerilMo.  Vgl.  Dz  296  smerlo;  Gröber.  ALL 
III  7)'M}.  Auf  den  Fisi  liiiaiiii'ii  »irrufa  führt  Joret. 
R  IX  121  fl".,  mit  Recht  zurück  die  nimanisrhen 
Fi-ihlicnennungen :  ital.  meria,  Mieranisel,  imr- 
hmo,  Stockfisch  (Diez  212  hielt  »irr'iiczfi  n.  die 
entsprechenden  Bildungen  im  Frz.eti-  tut  < ni-tandcn 
tiosmarig  lurtuH);  prov.  merlm:  frz..  m,il,  ,merlot, 
merlan  (altfrz.  mtrleme,  es  i!>t  also  der  Stamm 
mer[u]^  mit  den  femMn.  Suffixe  -cnc  verbanden 


worden,  vgl.  Uz  688  a.  v.,  Mackel  p.  96).  merluehe; 
span.  merhUM. 

6196)  niria,  nn,  lauter,  rein;  itaL  mero; 
(rum.  mereu  =»  *mereu»,  a.  Gihac,  dagegen  m>WH|?|, 

.hlau",  Fusi'.  10!l!»);  prov.  mer,  miW;  altfrz. 
WIK»-,  lüher  das  Vorkommen  des  Wortes  in  neufrz. 
MuiKlarien  vgl.  BtmI,  R  II  829);  eaU  mer;  span. 
ptg.  mero. 

6126a)  niÄrx,  mJreem  /  ,  Ware;  ital.  tinnr; 
prov.  mertz;  altfrz.  merz;  vgl.  Herzog,  Z  XXVll 
126. 

6126)  arab.  OMlktai  arm,  elend,  klein  (Freytag  11 
8851*) ;  i  tal.  NwseWi*»; prnT.iN«agwVallfri.flteaMAi, 

mtsrhim;  Rursche,  MAdrhen;  nenfrz.  meaquin; 
span.  mrzqwno;  ptg.  mei>KiHinho.  Vgl.  Dz  212 
mrsquino;  Eg.  y  Yang.  450:  Ucrgi  r  s.  r. 

6127)  mSspIlfts,  -um  m.  u.  mSspilum  /i  ,  Mispel; 
(norn!.  mrlU,  sainloiig.  mrtv,  V);l.  Mt  vcr-h.,  Z. 
f.  ö.  (i.  1H91  i>.  772;  altfrz.  melU  (aus  w.-.s/r ."), 
vgl.  Cohn,  Ulsche  Literalurzlg.  18BB  Nr.  40  So. 
lAa8)ii  —  Ital.  fuapolo,  Mispelhaom,  nenola,  Mispel; 
aftm.  N^/e;  neufrt.  tiifie,  Hiqiel,  ni(Hor,mMpa' 
ha<im  (vielleicht  geht  auf  metpOu»  auch  inrOek 
frz.  amflanehe,  Alpenniispel,  denn  wenn  man  an- 
nehmen «larf,  dali  umelitnchf  au?  *mel»n<rh€ 
ent.slanden  ist  |vgl.  ahajimi'  aus  la  Ixiimu  ],  so  llilil 
sich  viidk'ichl  *miU<iti>lif  *iiuf{iiriihr  —  *me- 
spilania  aii.setzen.  <lcr  S  hwimd  des würde  sich  aus 
Angleicbung  an  vulim  u.  dgl.  erklären  lassenl; 
cat.  tteapla,  Mispel.  netpUr,  Mispelbaum;  span. 
nSapera,  idapota,  Mlspei,  niavrro  (u.  nüpola), 
Mispelbuum;  ptg.  »t^ftrm,  Mispel,  nrtpereiru, 
Mi8|>elbauni.  Vgl.  Dz  922  nitpola;  Gröber,  ALL 
IV  132. 

6128)  mfessio,  -unem  /.  (v.  mrtirr],  das  Abniiihen, 
die  Ernte;  altoherital.  iiwsson,  vgl.  Salvinni. 
Post.  14;  prov.  mi-inso-K:  frz.  moi.<.*on,  <lazu  das 
Vb.  moiitsonHer  Idas  vi  lälU  sich  allenlinu's  al:- 
lautregelrecht  betrachten,  kami  aber  auch  aiil  An- 
gleidtong  an  foiton,  foisunrn  r  beruhem.     V^'l.  Dl 

642  wtoit»»»:  QrOber,  AU.  III  680.  &  auch  unten 
miasls. 

6129)  mSesfs,  -eni  f.  (v.  autlr*),  Ernle;  ital. 
mf*»e;  (rum.  von  mem»  scheint  abgeleitet  zu  sein 
musiilnr,  Augustmonat,  s.  Pusc.  ll»42):  rtr.  ninisK; 
(prov.  weifixö);  altfrz.  m,s:  incufrz.  hoi.v.vo»!; 
sjian.  wirs;  ptg.  wifjwc.  ImSard.  lindet  sich  eine 
Ableitung  mesttim.    Vgl.  Grüber,  ALL  III  .')30. 

6130)  m^U  aestiva  =  altfrz.  (neufrz.  mund- 
artl.)  mettipt,  Ernte,  dazu  das  Vb.  mesUeer  etc., 
vgl.  Homing,  Z  XIX  ICH  (0.  Paris,  R  XXIV,  leitet 
daii  W.  vom  Pnrt  *me$ttm  ab).  Nach  Baist,  Z 
XXIV  409,  sollen  meative  u.  mesMver  Ableitungen 
v<m  mixtum  |s,  Hin  MUge  •<.  r.  2  u.  (1)  sein. 

6t.HII  [*mesM>,  -are  (Frequ.  von  meiere),  alt- 
infthen;  span.  maar,  die  Haare  ausanfen,  vgl.  Di 
469  «.  r.] 

6132)  tOmnAkt  -am  Maherdchel;  venez. 
lonib.  nrtissiwm;  piem.  meaaoira;  nionf.  arnntria; 
(maU.  Mtinflrfa,  me-,  mwaüra  »  *metimra),  vgL 
Salvioni.  Post.  14  (ebenda  mondovlL  «Hifii«ra). 

618H1  f'mi^älirlDs,  a,  um,  zur  Ernte  gehörig: 
rum  Krnti^monat  (August),  Pusc.  1042. | 

nicia,  »am  /".,  Heuschohcr,  Spitzsaule ;  ital. 
mitii,  .Mislhaufe,  Grenzstein,  davon  ahgeleitct  niitulr 
,sldc  (Irl  pa^'Iiaio",  vgl.  Caix.  .St.  H3;  sard,  m,iUi, 
Haute,  .luch  Adj.  u,  Adv.  mit  der  Redtg.  .viel*, 
vgl.  Flechia.  .Mi.sc.  2(»6;  Inmb.  meda;  IrenL  mc«^- 
valses.  meja,  (berg.  me<lil,  blon.  madil,  mue- 
ehietti  di  fieno,  vgL  äaivtoni,  PoeL  14);  altfrz. 
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6165)  mllUcNf  659 


moir  Mntieben  moi  u.  moH),  Miilt,  (v>;l.  Homing,  Z 
XVIM  22t).  Ilaufo,  davon  das  VI»,  nmoiifr,  niirli 
piiii'iii  Ziele  richten,  v^\.  Tuhler  zu  Li  dis  dou  vrai 
iinii'l  p.  24;  mrU,  nirtle,  Grenzstein;  auf  ein  Ueniiii. 
mrtu/ii  jfoht  wolil  zurück  meule  (;  metula  —  all- 
Irz.  rruir  :  regula,  s.  aber  dag«fan  Heyer-L.,  Z 
XIX  97,  wo  *mdla  aU  Uniodform  Mgwetst  wird, 
ffl.  «och  Ni^,  AG  XIV  871.  wo  valbr.  meija, 
mfjasswututa  beigebnicht  wird),  Misthaufe,  wovon 
wieder  das  gleichbedeutende  mulon  (proT.  mol6-$), 
das  freilich  aurli  von  iini!  (s.  d.)  ali)feleitet  werden 
kiinnle,  vgl.  Dz  (>39  i«»nA-  u.  645  mulot;  span. 
iinilii,  Haufe,  nlmenr  (für  alwnlar),  Heuschober; 
H'cfd,  (irenz-slein ;  ptg.  meda  u.  metiüo ,  Haufe, 
wrf«,  Grenze.  V^l.  Dz  212  mtia;  Marchesini,  Sludj 
di  fli.  roni.  Ii  8,  Tührt  vcnez.  mia  in  der  Ver- 
biiiduag  irar  (sie!)  a  wia  ,tirarc  al  proprio  dflti- 
derio*  Ulf  nuta  surOek.  —  Vgl.  Nr.  6146. 

6186)  *allilM,  «MB  f.,  HeUdlrallnM;  Ital. 
mr^fHa,  davon  abgeleitet  mtdagHone;  (prov.  mt- 
xtJha)',  altfrs.  mnillr,  waaUU,  maiUe  (letzteres 
auch  neufrz  );  neu  frz.  wMaiUe  iljohnwort);  (alt- 
span.  wenjii);  span.  wttinlla :  (altpl^'.  tum/A«); 
plg.  Mnliiiha  Dz  20«  mtdai/lni  iDz  stt  lltH 
*met<illra  als  Grundwort  auf.  dachte  jednch  zugleich 
auch  an  *mfdialia,  glaubte  indessen,  u.  zwar  mit 
Hrclit.  davon  aus  lautlichem  Grunde  absehen  zu 
müssen;  Schuchardl  hat  nach  Conius  Angabe,  R 
Xlli  289  Anm.  4.  •medatia,  d.  Ja.  die  diarimUierte 
Porn  von  *mttUaHa,  ab  Grundwort  aa%efl(e11t,  u. 
et  ilt  nidll  ni  leugnen.  dal{  daraus  sich  sfltntliche 
ronanisehe  Wörter  erklären  lassen);  Grftber.  ALL 

III  630. 

fitHU) 'mitfiil^KriÜK,  -um  w.  ilai.  wrdagliajo 
. i'miilor  di  moi]agl:r  I)  ilit'  HKiiiHtc  aiiticlie*  me- 
•iagliare  .coUczione  <li  aieduglie  e  monete,  e  il  luog« 
dnvc  si  ronservano*,  vgl.  Canello,  AG  III  SOH. 
Nach  Scbnchardt.  beiw.  naeh  Cocna,  R  XUl  289 
Anm.  4,  wILHied^t^iMairUu  ab  Grundwort  aniwelMn, 
vgl.  Nr.  6186. 

6187)  allilMB  ».  ifthaXhn),  Metall;  tinr  als 
gel.  W.  vorhanden:  ital.  mrtnilo;  ]\Tn\.  mrtnlhs 
frs.  mMal  (allfrz.  auch  mHait,  vgl.  Toblcr  zu  Li 
dis  don  vrai  aniel  p.  88);  apan.  meTal;  ptg.  muM. 
Vgl.  Berger  «.  r. 

6138)  BiStJtxa,  -am  f.  (ßaraia,  ftf-).  Seiden- 
gespin^it;  ital.  mn/«».*«,  fraiiche-comt.  mä*9t; 
span.  mtideja:  ptg.  madrixn.  Vgl.  Dz  807  WrtlW; 
Urober.  ALL  111  628.    Vgl.  Nr.  6998. 

6189)  Biliar»  Binana  mb,  Bitiri,  menen; 
sard.  apan.  ptg.  medkr;  davon  rntOdm,  Mafi,  e». 
medido,  BaBvoO,  goaitteL 

6140)  BttUor,  «IffWi  Nk,  Sofanitler;  sard.  m«- 

didofr. 

nictipse  s.  ipse. 

tJlll  meto,  -ere,  ernten;  ital.  miftrrr  lüber 
tiiundartliche  Formen  u.  Ableilunnen  vgl.  .Salvioni, 
l'ost.  141;  rtr.  meder;  prov.  meire,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  r.  ...  G.  1891  p.  772. 

6142)  laitmB  n.  i/iiTfOh),  Maß;  piem.  mdicn 
ein  MrB;  Ober  andere  niundutl.  Formen  AG 

IV  867,  IX  180,  SalvioBi.  Post.  14;  somit  nnr  gel. 
W.  (Im  Ptg.  dasVb.  medrnr,  zunehmen,  wachsen, 
gedeihen.  i\;\n\  il;is  Shsl.  ntutni.) 

«148)  nu'tiilu,  -um  f.  (mitui,  klrituT  llauli'ti, 
Gl  i  II  ,  iI  lv.  nach  Dz  639  frz.  mrulf  (neuprov. 
itiolo  mit  ulT.  II,  span.  mufln),  lleusoliolier,  es  kann 
aber  nur  *nidla  als  (irundwurt  angesetzt  werden, 
Homiog,  Z  XX VU  149.  ist  K«n«i8W  fri.  mew/c  — 
»H&  anioNtien,  hilf  aber  aocfa  BöainOaMnig  das 


W.  ilurch  miütw,  Maultier,  für  nirtKli''b.  vgl.  .Meypr- 
!>.,  Z  XI.X  'M  (wo  datrctren  i  .il.  wuHi,  '^paii.  ntujoni, 
allpig.  moiom  \nn  mftulu  ab^'clcilet  wi  rdeii,  was 
indessen  keineswegs  wahrscheinlich  ist,  v^d  (i.  Paris, 
R  XXIV  äin,  die  WOrter  sind  vielleicht  zu  Muiülu» 
zu  stellen;  Salvioni,  K  XXVIU  99,  will  tnwxkio 
aus  *miieMart.  *meeMare  v.  *NMeeMa  wutnla 
erUlian  — ,  eine  nnannehBbH«  VBBmtnnglL  — 
S.  Nr.  6164.  —  Pom.  1068  lUUt  hiefhar  mm. 
tnäturä,  Besen. 

6144)  mttnS)  -um  rn.,  Frucht;  span.  mirdo; 
ptg.  medo;  preuz.  mei,  m<;.nie,  boUieofHa,  vgl. 
Salvioni.  Port.  14. 

6145)  *mSll8,  a,  an  (Pron.  pon.  d.  1.  P.),  meui; 
ital.  mio,  wia  (altital.  auch  mo,  mo);  sard.  iwrti, 
mi'a;  runi.  miVu,  mm,  Piisc.  1074;  rtr.  miu  C""K 
mna  (ma);  pritv.  mieu-x  (mos),  tiiiti  (maj:  frz. 
(allfrz.  c.  r.  ii  ff,  C.  n.)  mo/i,  iiillfrz.  ?il<-iV)  niii;  caL 
meu  man,  wia(ma);  span.  mio  mi,  inia;  ptg.  m^N, 
mia  (ma).  Vgl.  Gröber,  ALL  III  350.  —  Frz.  »im 
ist  —  mtum,  vgl.  Como,  R  VII 593,  s.  ob.  *niHala. 

6146)  [ndl.  meyrlioetf  Meerhuhn ;  dav.  vielleicht 
frz.  macremr,  Trauerente,  vgl.  Gr'ibir,  Mise.  43, 
es  wird  jedoch  mit  Recht  die  Ableitung  nur  ver- 
mutungsweise aufgestellt.) 

6147)  nlci,  -an  f.,  Kramchen;  als  Sbat.  ist  da» 
Wort  erhalten  in  lomb.  minfo;  fr  f.  arfdke,  SUefc 
Brot,  mte,  Demin.  mtrtte,  KrAiiMhm:  «Ifn.  «r^, 
Brotkrume  (Demin.  miptfja),  dazn  das  vb.  migar, 

zerbröckeln;  ptg.  mUjnx,  PI.,  Brosamen  (Demin. 
migalha),  dazu  das  Vb.  migur.  -  AuUerdem  lebt 
micn  fort  in  adverbialer  Bedtg.  zur  Verstärkung  der 
verbalen  Verneinung  in:  ital.  v\i<-a,  miga;  prov. 
mica,  miga,  mia;  frz.  mif;  altral  allptir.  niri/n. 
Im  Rum.  ist  mka  zum  Adj.  (mic,  micaj  mit  der 
Bciltg.  .klein,  gering*  gewordan,  a.  Posc  1067  f. 
Vgl.  Dl  216  miea.  —  Ableitungen  von  mieo  aiiid 
namenllieh  Ib  Rnmin.  nngecndn  zahlraieh  (vgL 
Ciba«  p.  163),  abar  anah  bi  dan  6bi^an  Spradien 
fehlen  rie  nicht,  I.  B.  tIaL  mkeiM,  mteOubm, 
mirrirchino,  micvHno,  do  Willig,  ein  UH^Mn;  frs. 

n,i(Khr,  Knirps. 

>;i4H)  MIenael  (pj^jcniiaiuc);  dnv.  abgeleitet  itaL 
nurh<i(iLi  io  ,fannull<»ne,  vagabuiido'  (eigentlich  ein 
.Michaelwall(alirer);  frz.  mü/uflii,  Schnapphahn, 
R&uber;  span.  miijurlilo,  mkalete,  Va).'abund, 
Rftuber.   Vgl.  Caix,  Sl.  41t<. 

6149)  nüetla,  -aB  /.  (tnie^L  Kramchen;  berg. 
Mr^^  valtelL  a»i|^;  angad.  NtMls,  vgl.  Meyer- 
Ii.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772. 

6150)  mletus,  -um  m.,  das  Pisaeti;  sieil.  mälu, 
Salvioni.  P  .st   1 1 

6161)  migro.  -äre,  au.s-,  umherziehen;  brian 
con.  nirirnr,  vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  Q.  1691  p.77S. 

milax,  •fteera  f.,  s.  Nr.  6447. 

6152)  Imiles,  non  inilej-  App.  Pmbi  30;  daß 
aber  tniiex  keine  volkslat.  Form  war.  hat  Ascoli 
gezeigt.  AG  XIII  283.] 

6168)  bret.  mllfid,  adlvld,  Lercbe;  damit  ist 
ideatiaeh  ^Nnn  aucb  viollaiebt  nicht  daran«  ent- 
standen) frz.  mouvü,  WeindroBd.  davon  abgeleitet 
mauftette,  gemeine  Lerche,  ii*«rai>j(inr,  Singdrossel. 
Vgl.  Dz  «37  wauvij(;  Th.  p.  107. 

6164)  mllla  (Fl  v.  mille).  tRU.-wnd,  seil.  Schritt, 
Meile;  ital.  niiii;liii) ,  niiglio;  rum.  mihi;  prov. 
niHha;  (frz.  niiile  m.,  •=•  lal.  millt);  cal.  Span. 
milla;  ptg.  viilha. 

6166)  Blll6«iaB,  a,  HB  (V.  «i»»Hai),  ans  Hirw 
beitahend;  davon  frs.  wMtMt,  Hirsebrei 
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6166)  mllWI«« 


6178)  mlnlmttfl  654 


6166)  nTIIiriflt,  am  (v.  müium],  zum  Hirse 
gehörig;  rum.  mäkdu,  PI.  maloiuri,  Sbsl..  Hirae- 
graa;  frz.  miiiaire,  Adj.  —  nllterfs  (kerta)»  ein 
Unkraut;  ptg.  milhiira,  Unkraut  swiMhen  dem 
Mais;  TgL  H«RO|.  Z  XXVil  196. 

6167)  wSBmSmum,  f.,  eine  Pflame  (Isid. 
17,  9,  41  n.  Oloss.,  s.  Lowe,  Prodromus  p.  417); 
npan.  milmandro,  Bilsenkraul;  ptg.  mrimmdro. 
VkI.  Dz  469  milmandro. 

f)I58)  |inll1t&rl)i,  -e  (miles),  zum  Kriegsdienst 
g(höri>f;  it;il.  militarr;  rum.  militur;  frx.  mili- 
laire;  span.  |>tg.  militur.    Nur  gel.  W.) 

6159)  [mllltii,  »aui  f.  fmilaj,  Kriegsdienst,  Heer; 
ilal.  milizia;  Irl.  MtUce;  span.  ptg.  mMcm.  Mut 
gel.  W.J 

6160)  BltTAm  M    miw;  itaL  aard. 

«im;  rum.  mtiü,  Pnse.  1066;  rtr.  wWj^f;  proT. 
meilk-s,  milh-H:  frz.  mil,  davon  millH,  Hirsegras; 
rat.  niill;  span.  mijo;  ptg.  milho.  Vgl.  GrObcr, 
ALL  VI  392. 

6161)  nilli,  PI.  mllift,  tausend;  itaL  mille,  PI. 
M/jr/ia  (dav.  das  Sl>St.  miglio,  Mtilci,  sard.  nilli; 
mm.  mi*f  Pt.  mir,  Pasc  106»;  rtr.  miUr,  wUe, 
PI.  (aber  auch  ab  Sog.  gebranchQ  aiAia,  vgl. 
Gartoer  |  900;  prov.  mit{i),  miri,  PI.  at<Kii,  dazu 
das  SbaL  urtUer-t;  frz.  wiV/r,  «riV,  PI.  mitle  (aucii 
81ml  ■»W/«'  »I ,  Meile),  dazu  das  Sbat  millier  :  cal.  S^'. 
n.  PI.  iwiV,-  Span.  Sj;.  u.  PI.  miV;  [)lif.  S>f.  u.  Fl. 
wi/.    Vgl.  Grolxr,  ALL  III  .'.3L    S.  Nr,  f)154. 

6162)  nlllS  grini,  tausen<l  Körner;  davon  der 
altspan.  Name  des  kOmerreiclien  GranalapfeU 
mügnuia,  mingrama,  vgl.  Dz  469  ».  t. 

6I6Q  »lUSdaas,  a,  nm,  tausemlsl;  ital.  miUe. 
sAm^  n.  demcnlaiveeheiid  io  dsti  obrigen  Sprachen 
(frz.  aber  mIOOm^;  mWtrim  ete.  wird  aiidi  snb- 
stantivisch  in  der  Bedtg.  «Jahreszahl*  gebraucht. 

6164)  [*Billlisilidiriia  =  norm,  milaouditr, 
l.iu.send  Som  baiitmid»  aehr  rakh,  vgL  Dt  640 

wiUoudor.  1 

6166)  ciibnllüB  mllli  iiIIdSräni,  ein  tau.'^end  So- 
lidi  wertes,  also  kostbares  Schlacbtroß,  =  pruv. 
miitoldor  s ;  altfrs.  mümtätr,  wUrnmim:  Vgl. 
Dl  640  wffsoiirfoir. 

6166)  alllMni Meilenst^;  «ngad.  m9kr 
(mit  palat.  i).  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  772. 

In  der  Bedtg.  ,ein  tausend  (Schritt)'  lebt  w. 
brt  in  ital.  mtgliajo,  venez.  miVr,  mail.  i/>iVr . 
altoberital.  migliar,  miglio,  npan.  mijero,  lau- 
tend Schritte;  ptg.  wUMirv,  .\iualil  von  Tausend 
(diese  Be<ltg.  hal  aurh  .span.  mijrro),  vgl.  AG  XII 
416,  Salviotii,  Piist.  14. 

6167)  l'nilllTo,  •Oacm  m.  (müUJ,  ein  gro&e» 
ciiit:  Million;  ital.  mH{lji$ite;  fri. 


ajigesetzt  wird  wegen  der  Formen  mit  r  u.  i>; 
indessen  darf  man  doch  vielleicht  an  milvius  fest- 
halten, wenn  anzunehmen  gestattet  ist,  daß  ie  in 
alt  frz.  niMe  —  denn  span.  ntbli,  ptg.  nibri  ist 
doch  wohl  ntur  Lehnwort  —  auf  volkaelymokigischer 
Angleichnng  an  utbuiu  bantb«). 

6170)  rallTas,  -■■iai.,HofaMrg«icr:  aieiL  ailNia« 
Königsweiher. 

6171)  ahd.  mlizi,  .Milz;  ital.  aiAte  (mail.  iii7.;(i). 
dazu  das  Adj.  smiUo,  milzlos,  bauehlos,  mager; 
neuprov.  melso;  (frz.  ratr,  v<'rmutlich  —  allnfrlSnk. 
rdto,  eigentl.  Honigseim,  die  BedeutungsQbertragung 
wird  daraus  erklftrt,  daß  die  Milz  als  lockt^res 
zelliges  G«w«be  «in*  mgeftbra  AhnMcJikeit  mit 
Honigwaben  habe,  vgl.  Di  66B  a  Maekal  p.  88); 
span.  siWm;  (pig.  iaya  audi  apan.  hazo,  von 
Diez  481  «.  v.  nicht  erkllrt,  sondern  nur  mit  neu- 
prov. besdf ,  a  t  t  f  r  z.  baju  le  zasainiiienKfslelll, 
vielleicht  aus  *vaBiuiii  f.  lusitm  enLstaiiden,  wofür 
der  Umstand  spricht,  «lall  ili-r  lat.  Flur,  r-isu  aut-li 
.HiKien,  Srhamglied*  btniculel,  abo  zurBezeicIniuag 
eines  schwammigen,  weichlichen  Körperteiles  ge- 
braucht wird :  baacU,  betcle  wtlrden  dann  =  vaaevhm 
sein).  VgL  Dx  214  mOza;  Mackel  p.  99. 

6172)  brat  flchiiaiiia;  davon  vermutlich  fri. 
mine,  GesIchtsailMnick,  Geberde.  vgl.  Th.  p.  68; 
Diez  214  mina  1  leitete  das  Wort  v.m  *m'\niirc  — 
frz.  wini-r  ab,  aber  i  konnte  uniiioj,'lirli  /  lilcilicn. 

6173)  kt'll.  Stainin  nifn-,  fein,  klein:  davtni  \it- 
mutlicli  sard.  minnanna,  Grorimüllerchen  (die 
gleiche  Bedeutung  halien  altlimous.  «rim«,  gase. 
menina);  frz.  niinoii,  mintUe,  Kfttzchen,  (henucg. 
ntinrtu,  MlUkben);  ai^S^iMM,  niedlich,  Liebling  (auch 
ital.  mignanäit  wofon  mtgmari,  oiedlieb,  lart, 
mignoter,  liebkosen  ele.  INez  640  ateUte  flir  diese 
Wortsippe  ahd.  niinr^ja,  Liebe,  als  Grundwort  auf, 
vgl.  auch  Caix,  St.  417  (wo  mignottu  .nieretrice* 
hinzugeftlgt  wird)  u.  Mackel  p.  101;  i-al.  niini^o, 
Bobchen;  span.  mmino,  Edelknabe,  nuninii,  llof- 
früulein;  ptg.  minino,  vivnino,  Knäholien,  minina, 
menina,  Mädchen.  Vgl.  Dz  214  mtiw  2;  Tli.  p.  69; 
Nigra.  AG  XIV  28«). 

6174)  aduM.  -aa  f.  pl^  Zivom;  apan. 
Mte.  Im  DT 


apan.  aitUoM.-  ptg;  «Akde^l 

6168!)  *inlnlnM,  -nm  m.  (von  atflsKs).  Qabel- 
wdbe,  Taubenfalke;  (ital.  nibhio  =  *miMm): 
prov.  frz.  wilan,  Hflhnergeier;  span.  milano;  ptg. 
milhano.  Vgl.  Dz  214  milano.  —  V,.  .Michaeli». 
Mise.  119,  zielit  hierher  auch  t  at.  miloca,  Wiiid- 
vogel,  Papierdrarhe  (wegen  ilt-s  Bedeutungsüber- 
ganges VgL  engl.  kiU),  valenzian.  miloja;  arag. 
u.  mallnrc.  tnüocha;  span.  birlocha  (fQr  biloeha 
mit  Anlehnung  an  hirl«,  kirla).  —  0)>er  frx.  atttew, 
daa  ain  *ailUii«i  tronuaanMUsn  a^ainl,  vgL  (3ohD. 
Sn0lx«.  p.  148;  von  mihtmm  abge).  ist  mit(l)imin, 
Name  rincr  Entenarl,  u.  dav.  wieder  Mi?(/)(wt nnn. 

6169)  *mllvills,  -am  m.,  Ilnhnergeier.  ital 
niHnv;  sirjl.  niyyhiu;  all  frz.  niMr;  altspan. 
ntili,  Edelfalke;  plg.  nebri.    Vgl.  Dz  SHii  nibbio; 

tiröber,  ALL  IV  Ul  (wo  nib'lMt  als  Grundwort 


ptg.  tmet».  IXe  IMamebe  AUeHmig  von  m»tmm, 
almtna  (v.  laL  wdnae)  wird  von  M.  Sehmitx  gebilligt 
(briefliche  lOtteilung),  jedoch  »dl  in  al  nicht  der 

ainb.  Artikel  zu  erblicb  n  si  in,  ?.on<lt'rn  das  ,i  sei 
prolhctisch  u.  das  /  ,<'Uj)lionis<-li(>  Kin^flii.'i.uii^r*.  — 
In  der  Bedtg.  .aerta  niedida  ile  aiiiiii>*  i^i  v|,:in. 
atmena  —  arab.  ai-nienä  =  griech.  fivü,  laL  utina. 

6176)  «mlnicli,  -am  f.  (schriltlaU  nur  PI.  mi- 
iMWMW),  Drohung;  itaL  minaeeia;  (rtr.  arAma* 
ftateesha);  prov.  nsnMSiB;  fri.  «mmmt;  caL  me- 
noxm;  apan.  «mmimwb;  ptg.  MMOfa.  Dazu  die 
entsprechenden  ?«rba:  ftal.  rnfnaedari-;  prov. 
MtHCUsar;  frz.  menafrr;  cat.  nifnagnar;  span. 
amemuar;  tilg,  ameafar.  Vgl.  Dz  215  minurrin; 
Gröber.  Ali.  IV  116. 

6176)  mTnilt«r,  -Srem  m.  (minnri),  Antreiber, 
Führer;  ital  m,niiti,r,-;  mm.  müiätcr;  prov. 
mmador;  frz.  mmeur. 

6177)  [*mlneidas,  a,  wa(t.*micidua[micidiore» 
f.  minore»  bei  den  Graroatikeml  lomb. 
mlmga),  winzig,  wird  von  Sehochardt,  Roman.  Elym. 
I  p.  31,  als  Grundwort  zu  ital.  mencio,  ttt.Wt*me 
angesetzt,  vgl.  jedoch  unten  minatlo.] 

<a78)  minlrofis,  a,  nm,  sehr  klein,  kleinster: 
itaL  iiiinimo  u.  nii-HOiiio,  vgl.  (lanello,  AK  III  321); 
davon  ,il>>.'.  leitel  (wohl  nach  franzos.  Musti-n  mar- 
mocchio,  kleines  Kind,  vgl.  Caix,  SL  406;  manuai/liOf 
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6198)  «m&ittMlb  ^ 


geringes  Volk;  proT.  nur  die  AMeitaiigea«^...»r, 

verinindeni.  mermaria,  Vfrrinsreniiig;  a  1 1  tt%.wurmr, 
klein.  K^rinpr,  davon  al)Kcleitct  marmot,  kleine«  Kind, 
Affe  iilazu  \  ji'lh'iflil  als  Fem.  murmotte,  Murmeltier, 
wenn  man  «las  Wurt  nicht  aus  Hii/;vtn  mnntis  dfuten 
will,  was  aber  wcnij.'  ^,'hiul)lian  ist,  Vf,'l.  Ji-aiiiny. 
U  XXllI  2X1,  8.  auch  unten  mummro),  marmaiUe, 
Kindenehmr;  span.  ntermur,  verringwil,  werma, 
Verringemng;  dagegen  kann  altspan.  mermar,  alt- 
ptg.  mtrmar.  «vermehreD* ,  teuaer  Bedtg.  wegen 
nicht  wohl  hicfffaer  g^flmi,  C.  Michaelia,  Frg.  £t. 
p.  62,  will  ei  S09  *maximAre  eritlsren.  was  freilich 
rer-lit  unKlaublich  klingt.  Jeanroy,  R  XXIII  'J:i7, 
will  auch  wannot,  wutrmeau,  murmauaet  von  mtrme 
ableiten.  V|.'l.  Dz  212  mtm«{  FleebM,  A.Q  II  866. 
S.  unten  niurniüro. 

GlTHi  miaio,  •ftre  (von  minium,  Zinnober),  rot 
Ikrben;  ilaL  mAmirr,  rot  Orben,  davon  mmiatiura, 
kleines  Bild,  vlelleieht  auch  myiMtta,  Blutegel  (weil 
er  rot  geieiefanet  iat);  epao.  mMart  punktieren. 
VgL  Dx  216  winiare. 

6181))  [minister,  -tru  Diener;  ital.  minidro 
0.  denient.M)reciieud  in  den  fllirigen  Sprachen ;  uor 
gelelirtes  Wort  mit  bekannter  «ngeeogter  Bedea- 

iuiiti:.    Vj;l.  Herger  r.] 

(5181)  *niinIstSräriüs,  -um  in.  ^niiiiitifriton  t, 
Bciliensictor;  prov.  allfrz.  iii,n,.<tri,r,  llniJ- 
werker,  Künstler.  Musiker;  ueulrz.  tiunetrifi-, 
Spielniann.    Vgl.  D/.  212  WUtUero. 

6162)  *nIaUt6rfiUb,  m.  (mtmUeriw»),  Be- 
diensteter; proT.  NiMMiCrwtt  (daneben  WMMtfnbivi). 
Handwerker,  KOnaUer;  altfrz.  mciMrtrrf;  span. 

meneMral.    Vgl.  Dz  212  mentifro;  Ber^r  «.  r, 

i.IS  ii  niTniNterlilm  n.  (viinhter),  Dienstleistung 
lim  Hi'man.  mit  erweilerler  BeiUg.  .nr)lij;e  Ver- 
rielitung,  Ueilürfiiis,  Nulweniligkeit''  u.  .Hamlwerk"): 
ilal.  wt-t^tiero  u.  mmliere;  prov.  alt  frz.  (im  Eu- 
lalialinil  nu-nfstier,  vgl.  G.  F,\ris,  R  XV  44;'),  (aihn, 
Sufhxw.  p.  263),  uietter,  mestir,  mentier  (altrrz. 
mküre  bczw.  wyiCirv,  bibl.  Schauspiel ,  darf  nicht 
SB  tßinkuriim  angeeetil  werden,  weil  dann  eine 
laatregelwidrige  Entwicklung  angenommen  werden 
maßte:  os  steht  der  alten  Annahme,  daß  es  von 
gr.  /ivoti'iinoi-,  Gelieimnii«,  abzuleiten  sei.  weder 
lautlich  noch  sachlich  ein  begründetes  Bedenken 
enl|.'ei.'en,  selbstverständlich  ist  mMre  gel.  Wort); 
iiriiliz.  'Hi'llir:  isjiaii.  altptg.  Dirnealir,  Amt, 
Medtirtnis);  neuptg.  minier,  BedGlrfnis,  Gewerbe. 
Vgl.  üz  218  wutUero;  GrOber,  ALL  IV  616  u. 
VI  898. 

6184)  ninistro,  •ilre  f(»<»ii<0r>,  bedienen;  ital. 
mfHtttrare  (bei  Tuch  aufmuten»  die  Sappe  auf- 
tragen), die  Snppe  anrichten,  davon  das  SM.  wi- 
neatra,  Suppe,  wovon  wMer  mim^rtOo  ,chi  mangia 
iiigrtrfJaniente  minestra,  ehi  ne  vende*,  vgl.  Canello, 
AG  III  3ua.  VgL  Dz  886  mktMtra;  Qr(^,  ALL 
III  11». 

uiiiinja  s.  oben  nifn. 

lilH.'i)  niinu,  -äre,  (Vieh)  durch  Schreien  u. 
I'rflgtdn  IVn  ttreihen  (daraus  hat  sich  die  rnnianisicho 
Bcdt|(.  aftthren*  entwickelt);  itaL  menart}  rum. 
miM  td  ^  Of  Puae.  1077,  vgl.  auch  77  (amniktO ; 
proT.  «Mmor;  frz.  hmmt;  caL  ummt;  altspan. 
menar.  Vgl.  Dt  209  menan.  —  Als  terminua 
Uchnini.«!  wird  *mhun  im  Mitleltat.  geltraucht, 
um  das  Führen  eines  Ganges  unter  der  Erde  zu 
bezeichnen.  Ilie^es  Yb.  hat  jediich  mit  lal.  winari 
nichtä  zu  Kchatlc-n,  sondcni  ($cht,  nebst  den  enLs|>r. 
rom.  Verben  (itaL  miHoreg  prov.  rnfmart  Tri. 


■  miner;  tpan.  ptg.  minor;  daxu  das  VbebsL  ital. 

prov.  .span.  ptg.  niina,  trz.minr.  unterirdischer 
Ganj;,  Mine)  zurück  auf  den  kelt.  Slanini  mrin 
(vkI.  oben  Nr.  tiofj.'ii.    Vgl.  Scheler  im  Dict.  minr  2. 

lilStii  minor,  -örem  (Komp.  zu  parriu);  ilal. 
minore.-  pt  ov.  ini'nre-s;  frz.  niuindre,  (minfur, 
gel.  VV.);  cat.  span.  ptg.  wenor.  S.  unten  mlafla. 

I  6187)  *mlnie,  -Ire  (schrHUaL  miman^,  verw 
mindern;  ital.  menovare;  aus  dem  Part.  *intnwt 

I  fUr  *menuto  entstand  vielleicht  (vgl.  61891)  menno 
,privo  di  facolta  virile  clr.*.  wovon  wieder  nit^ne- 
rinn  ,caslrat(i,  ginvane,  bucello'',  vgl.  C.aix,  St.  I(i 
u.  40U ;  )>rov,  uiinuar;  frz.  minufr:  (neufrz. 
diminurr  ist  gel.  W.);  cat.  minuir;  span.  nienyiiar, 
dazu  das  Vbsbst.  wengua,  Mangel;  ptg.  tum-, 
minffoar  (vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  EL  p.  46),  dazu 
das  Vbsbst.  wen-,  wituion,  MangeL  Vgl.  Dt  909 
menomrc;  Gröber.  ALI^  IV  116. 

G188)  1.  minS.s,  weiiii,'ir;  ital.  nunn;  prov. 
meins,  mens,  menhn,  inrs;  frz.  miiin»,  (als  pejoratives 
Pr.'ilix  ni'-f-,  woraus  ital.  inU-),  vgl.  Neumann,  Z 
.\IV  :ü \  (gegen  Meyer-L, ,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u. 
Lit  27ä);  span.  ptg.  mau».  VgL  Dz  21ä  mw; 
Grtber.  ALL  fV  116. 

G189)  '2.  minuR,  a,  um,  kahlhäuchig  (Varrn 
r.  r.  2,  2,  tJ);  <lav.  viell.  ital.  inrnnu,  verschnitten; 
neapol.  nunnu.  Ltni-l  {minii,  .Ltnist  uline  Milch*, 
Festus),  vgl.  d'Uvidiu,  tiröbers  GninUriU  1  503. 

6190)  [niaiia  «illlfiaaS  =  frt.  mhaOianet, 
MißbeiraLj 

6191)  (mlnia  cUiw  =  altrrz.  matktamt: 
neufrL  mMtant,  (Obel  ausfallend.  ungliTcklich, 
elend),  schlecht,  boshaft.    Vgl.  Dz  637  s.  r.] 

6192)  (ininüs  'eädentiS  (v.  'radtre  für  rudir.  ). 
I'nfall.  —  alt  frz.  mfs<cheatu'e,  Unheil.  Vgl.  l)z  ii:<7 
ii.i'chant.  I 

6193)  nlnfis  cid«,  '-ere  (f.  enden)  —  altfrz. 
mtacktmr,  ttbel  fallen,  übel  ausschlagen.  Vgl.  Dz 
637  michant.  Ober  altfrz.  metehief,  .(Jnglack*. 
s.  oben  Nr.  IiN)7  u.  Ober  meadtiif  v.  mttAteir  s. 
BemiU,  p.  21 1  Anm.  447. 

«■Intaeipo,  -Ire  s.  Nr.  1907.   S.  auch  «194. 

6194)  mInOs  *cipSm  =  prov.  maeaps,  Ohles 
Ende;  frz.  mfchrf,  dazu  das  Vb.  altfrz.  meaehrm-r 
(zu  altfrz.  iiif  i-hiTfi-  etc.  s.  neuerdings  eingehend 
Bemilt.  p.  144,  s.  auch  Nr.  IIXI"):  span.  m^nos. 
oilio.  dazu  das  Vb.  iiifnon'ihnr.  ni,  .^i,ihar;  ptg. 
nifnoactilH)  (altptg.  ntaifaiHi).  Viellctciit  .sind  die 
Sbsttva  aU  Postverbalia  zu  <ien  entsprechenden 
Verben  aubufaaeen.   Vgl.  Dz  209  menoacabo. 

6194a)  aiOW  pSnao,  -ire,  schlecht  wSgen; 
prov.  *mesvftttr,  davon  das  Ad)>  wsqwM^  schlecht 
gewogen.  Vgl.  Tliomas,  IML  1€0. 

61951  (mlnia  piShSnia,  -in  « tTX.mfyrtmdre, 
fehlgreifen,  irren.! 

fii'.iHi  Iminüs  pr^tio,  -ire  «—  frz.  rnUi^rittr, 

veiarlitrti.    Dazu  Vbst.  mt'firig.] 

tilUTi  [minus  sedeo,  -ere,  iltfi  /..  mrssrinr, 
millfallen,  dazu  das  substantivisch  gebraui  hte  l'art. 
mfxadanl,  Millfallen.  Millerftjlg  (V),  dav.  mri^finlr, 
(auch  neufrz.)  Unschicklichkeil.  Vgl.  Förster,  Z 
IV  881.J 

6198)  hninia  itinta  (y.  Umv)  s  altfrz.  wf- 
settanee,  Ungelegenhdt,  Unannehmliehkeil  n.  dgl.) 
6l!)Sai  *mlBlUilla  n.  pl.,  kleine  Dinge;  rum. 

märunluii;  Eingeweid?,  s.  Fllsr.  10Ä8. 

<;i".»'.ti  *minutarTuK,  m,  um  iv.ii  'iiiimtn.'^).  aul 
Emzelheiten  bezügliili ;  ilal.  miniUario  .raccolla 

di  minule  di  lettere'  (fehlt  in  den  WflrteriiOehMn, 


Digitized  by  Google 


657  «aoo)  mMtn 


(»IS)  mlBKIMs  658 


wird  aber  von  Villari  hfiofig  gebraurht  zur  Über- 
setzong  dfls  mitleUdterlichen  KanztciauMirucks  mi- 
mutorim»),  mAmMirtr  .orefice  di  fino'  v^'l.  Canello, 

AG  ui  soa. 

6200)  Blrttli,  -um  f.,  Kleinigk«il;  ital.  mimma 
,eoBa  di  nnUm*.  minwjia  .budello  e  eorda  di  liii- 

dello*.  vgl.  CancUo,  AG  III  343;  vciioz.  mt-nma, 
beliui).  meniuan,  iiiinuluine,  vj;l.  Aü  XII  414, 
Salviuni.  Pusl.  14;  pl^:.  miuH(tis ,  Kleini|(keiteii, 
hierher  jfehört  wohl  aui;h  miuiii,  Wirbel  iler  Spindel. 
VkI.  Dz  S85  minuffia. 

G201)  |*iiinatiarias,  -um  m.  (v.  minuiiarf), 
Zerkleinerer,  frz.  inenuiner,  Tischler.|  Die  in 
d«n  ttliriiim  iUii{it8prachen  ohlicbea  AuadrOcke  fOr 
.TiBGlilar*  «nd:  ilal  faUgmam»  (ans  fmeert  n. 
*Kpittmtu),  Ugm^velt»  =  *UffmarMt0;  apan.  ear- 
pititero  —  earpentarivs  T.  earptHtum;  pt(r.  ear- 
pinteiro,  marceiro ,  marceneiro  —  {'!)  iiit  rcinuriiu. 

♦5202)  *mIniitio,  -4re  (v.  minuinij,  zi  i  Icluitiern; 
ilal.  miHuszarf  u.  {ain)meHrirf,  ei'steres  auf  ilen 
slamuibetuoteD,  letzteres  huF  deii  llexiuiLsbetunten 
ForaMN  btraheiid  [*miMtUio  :  mimuuo,  aber  *miHU- 
tidmus  :  mmeidiNo),  ni  nmu-ire  das  als  Adij.  ^ 
brauchte  TarkOnte  Partizip  m0tet9f  iddii,  fem, 
winag;  ran.  mArumfete  tt  U  i;  rtr.  manizar; 
proT.  MMMmr;  nltfri.  memdahr  n.  mhieier  (ver- 
nalleo  sich  wie  if;il.  rnintizziirr  u.  ntencire,  das  i 
statt  *  dOrfie  als  rein  ;,'inpliis<-li  auf'zufassipn  sein, 
he/vv.  ai^^  t,'rapliiH<  lii'  .\ nh'iiiillllK  an  hil.  minus],  zu 
minder  tiiis  Veibaiailj.  minct  (Die/,  Ii  Iii  erklärte 
mince  an»  aUiiord.  rnintit,  ahd.  minnt.st,  .mindest*. 
tkL  Caix.  St.  IIU,  u.  Ci.  Pari».  R  Vlli  618;  Scha- 
chardt,  Roman.  Etyin.  1  p.  31,  setzt  minee  = 


^i^.  milaffre,  -0.  \^!\.  L)z  4<i9  milagro:  Meyer,  Ntr. 
136;  Berjfer  h.  f.] 

6207)  iBiritÖr,  -ären  m.  (mirari),  Bewunderer; 
ital.  miratM*:  ram.  mirätor;  proT.  iN<r«irr, 
mbrador;  eat.  span.  ptg.  «WIraHfair. 

6906)  •tOimmm  n.  rminH),  Ort  oder  Werte* 
zeug  lies  Schauens;  ital.  mimdorr,  Spiefe'el  (da.« 
übliche  Wort  ist  sperchio  —  speculum  -,  |)riiv. 
inirador-s  (da.s  übliche  Wort  i.st  miralh  s  ,  S(ii.-j;el; 
frz.  mifoif,  Spiegel;  span.  ptg.  mintdor,  Scliau- 
turni,  Warle.    Vgl.  Dz  641  miroir. 

6209)  miro,  -ftre  (schriftlat  gewidmlicli  Depo- 
nens), bewundern  (im  Roman,  ist  die  Bedtf.  W- 
aUfemeiaert  xu  .sduuun*);  itaL  MiSrww;  ntm. 
mir  oi  ai  o  {UL  reflexir  mit  der  Bedty.  «sieli 
wundem*.  B.Piuc.  1094);  proT.  mirar;  frz.  mirer, 
dav.  Tiell.  das  altfn.  Sbst.  mire-a  (vgl.  ital.  fiuida 
V.  guidare,  »pia  v.  tpiare  u.  dgL),  Hes<-liau<  i  nies 
l'rins).  Arzt  (s.  oben  medleiu);  cal.  s])aii.  plg. 
mirar.   Nach  Hi-lirr  iis.  Z  XXVI  ist  vii-ll.  hier- 

her auch  zu  setzen  :  miroim  d'un  gatuiiier  —  (?)  Wilil- 
schweinshauer,  Seitenzahne  eines  wOden  Schweines. 

fiaOOad  Biseeilaaea  n.  pl.,  Uemen^l,  tiemiseh; 
frti  MMBH^e,  Gemisch.  Vgl.  auch  Nr.  6214. 


(BIO)  dtsch 


odL 


L  midirfiw  [s.  d.)  von  mneo  an);  alt- 
r.  Vgl.  dl  -  - 

in  117. 


span. 


Vgl.  Dz  916  müml»,'  (Sröber,  ALL 


6203)  nlBBtftlns,  a,  nn  (mimaug},  »ehr  klein; 
dav.  f.*)  lomb.  menütirr  vlc,  Vgl.  Salvioni,  l'nsl.  14. 

6204)  minStfis,  a,  nm  (Part.  P.  P.  v.  mimUrf). 
verkleinert,  klein;  ital.  minuto,  Adj.  u.  Sbst.,  als 
letzteres  mit  der  Redig.  .Minute";  sanl.  minudu, 
▼enez.  metmo,  gennesL  menSo,  posi  h.  mwHfdia 
iMsüame  minnto,  monf.  omni,  minuto  d'ussa,  vgl. 
Salvioni,  PoaL  14;  ram.  märtmt,  Pnac.  1087;  prov. 
meHut;  frs.  menu,  als  Sbst.  mit  der  Redtg.  .Speise- 
lisle*  (gleichsam  .Spcisckicin* ;  im  Plur.  kann  das 
Wort  in  niehrfarher  Mfilcuhing  gebraucht  wenleii : 
.kleine  Einkäufe,  Luslbarkeilen  etc.*);  dazu  da> 
gel.  \\.  hl  minutt;  die  .Minute;  Hpan.  mi-nudo, 
klein,  mintdo,  Minute;  ptg.  tniudo,  klein,  minuto, 
Minute.    Vgl.  Dz  2ir>  miniUo. 

Ü205)  Blräbllis,  >e  (mirari),  wanderbar;  ilal. 
mirabile,  Adj.,  meraviglia,  maratiffiia  (=  mirobüia), 
Wunder,  vgL  CaneUo,  AG  lU  887  n.  406:  dazu 
das  Vlk  mtrmifliare;  ram.  das  A4j.  fehlt,  das 
Sbst.  hatdieFonn  minunr,  vonCh.  —  *fliMb{<i6t7)ir>n<'»i 
angewizt  (1).  dazu  das  Vb.  minunez  a{  at  a;  prov. 
mri-iiitlhii.  mrriiviU't,  ilazu  ila-  Vb.  meravflhur; 
frz.  mt-rr,illr  (Sgl.  Uarniesleler.  R  V  145,  Cohn, 
Sumxw.  p.  94  u.  151),  dazu  das  Vb.  fmercrilltr; 
cal.  maruvflla,  dazu  cia.s  Vb.  maravellar;  npan. 
ntaravilla,  dazu  das  Vb.  maravillar;  ptg,  mara- 
9ilka,  data  das  Vb.  maranlhar.  Vgl.  Dx  208 
mnmtfHa.  (Die  rnro.  Wörter  nielit  b«  Pose.) 

6806)  [nlrieaiQiB  n.,  Wunder;  ital.  miraeoh, 
Wunder,  an-h.  miraglio  (frz.  Lehnwort,  vgl.  AG  XIII 
S99),  Spiegel,  vgl.  Canello,  Mi  III  :(53;  tevent. 
»Minjec, Spiegel ;  prciv.  >iiir(ir/,-s  u.  mirt/r/rt,  Wunder. 
m^fuO^^,  SpK'^'i'l,  alt  frz.  iniiail,  Spiegel,  dazu  das 
Vb»  n^QiUtr;  t r z.  miruele  (gel.  W.) ;     a  n.  milagro; 

KarUag, 


frz.  n^kmac,  Spitzboberel,  vgL  Di  686  c,  «i. 
mundartl.  Abi.  midumaAtr,  müPWM  Sie.  VgL  Beb« 

rens.  Z  XXVI  6tH). 

G2iri  (niiseeo  u.)  ♦nnsceo,  -ere,  mischen;  ilal. 
memin  (l'art.  1'.  P.  misto);  span.  mecer:  ptg. 
mext-r.  Vgl  Dz  468  mteer;  QsHbm,  ALL  IV  117. 
S.  unten  misefilo. 

Ü2I2)  *mia«lly  -«11  f.  (Ar  mixia)  ■=  ital. 
«liaeüa  ,U  luogo  ove  ai  meecono  o  minestre  o  vini 
od  Olli*,  vgl.  Canello.  Riv.  di  fli.  rom.  I  17;  Storni, 
R  V  177  Anm. 

6213)  ^mlscitO,  -Ire  (von  mi»eeo),  mischen,  — 
ital.  mrstare;  rtr.  mniscfiivi-tr ;  friaul.  ni^«»«*/<f, 
vgl.  Stenn,  R  V  177;  Aseoli,  AG  1  44;  Mussafia, 
Beitr.  79;  Gröber,  ALL  III  IIH,  leitete  mnAadar 
von  matehOt  Masche.  Schlinge  ab. 
6314)  *alM31o,  -äre  (mitcere),  mischen;  ilal. 

mittiare 


sioonlmi*.  dazu  die  verlMlalMttTe  m^Swole  «meslola 

e  cazmola  da  muratore*,  miadüa,  miatia  ,eom- 

batlimentocorpo  a  corpo,  quistione  ardente*,  mAiekia 
,vino  (Tin  mele  infiivd''.  v_'l  Canr'li,  AG  II!  '.WA; 
aulierilein  ilie  l'artizipialsubstailtiva  ini-volntn,  me- 
gchiutii,  tuif  Id'it'i,  (archaisch  auch  das  dem  Fr.iiiziis. 
entlehnte  tnts-,  misU'a.melUa,  mrl/n. .  niischia.zun'a'), 
vgl,  Canello.  .\IJ  III  31.H;  pmv.  tn.s-^lar,  mezclar, 
daTon  abgeleitet  mraelaMhOf  gleiclisam  'miacuianeo, 
Gemisch;  frz.  miler,  dazn  dtt  PartizipialsbsL  mflU 
{allSn.  NMsMi^UaiidgiBaMng»;  al^ieMtel  mümiae 
(a.  oIma  Mr.  6800a),  Hisehang;  aaierdem  die 
sanimensetnog  pite-miU  (altfrz.  auch  mr^lr-penlr 
u.  meulf-meiXe),  unter-,  durchcinaniler,  pilf  isl  wohl 
nur  lautliche  U iiiliiMung  von  melf,  nin^-lii  h.  i weise 
mit  begrifllirher  Anlehnung  an  pclU,  Schaufel,  als 
ein  zum  Auf-  u.  Durcheinanderwerfen  verschie- 
dener Gegenst&iide  dienendes  Werkzeug,  vgl.  Dz 
650  pelr-mfle;  cat.  mesflar;  span.  mtzclur,  dazu 
das  VbsfasL  «Mscto;  ptg.  insscfor  (daoeben  mt- 
tturar  ss  *mi*htrmni,  daza  das  VbdisL  wMsrfa. 
Vgl.  Dz  216  miaehiare;  Grober.  ALL  III  117. 

6215)  mIsellBs,  a,  nn  (Demin.  v.  minrr),  nn- 
glür'klicli  ;  ital.  misflln;  ruui.  flend.  Pusc. 

HW7:  prr)V.  altfrz.  mciW  (Fem.  altfrz.  meaiele, 
vgl.  Stengel,  Gloss.  p.  167  Anin.),  aussalzig;  (alt- 
i>pan.nM^//o).  VgL Üz638me«W; Gröber,  ALL IV  11& 
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SitQ  ■Mir,  a«  UM  dand;  iUl.  mUtro;  alt- 

mail.  meter;  altram.  meäser,  Pasc.  1066;  (altfrz. 
mezrr,  Alcxiuslied  89«,  wenigstens  setzt  G.  Pari^ 
mr:ii  ini.ti-ra  &n,  wiiliren<l  Stt  titfcl,  (Jlnss,  ji.  (]", 
ilanii  i)i,<tri-  —  inatretn  erkennt.  <I<t  Sinn  dtT  Stelle 
t.'i  >t;itti'l  ilii'  riiic  wie  die  andere  Auffassung;  aus 
»Kzrt  s<j11  nach  Diez  (»32  entstanden  sein  altfrz. 
ninis,  mahe,  elend,  wozu  dius  SbsL  maitetet,  Elend, 
Cü  erscheint  jedoch  diene  Ableitung  wenig  glaublich, 
dciui  sonst  pflegt  «r,  «r  zu  r  vereinfacht  oder  zu 
«tfr,  air  «miehtart  m  werdai,  uich  dif  ai  vA 
bwemdliefa;  vldldeht  iat  malt  niefalt  andem  als 
das  adjektivisch  gebrauchte  Adverb  mais,  «aber*, 
m  wäre  dann  anzunehmen,  daß  von  mai»  zunächst 
ilas  Ailvorb  maüement  (gleichsan)  .abt-rig,  in  Aber- 
lajfi»,  d.  i.  in  Mililage,  Übellage  befindlich*)  u. 
ditrauü  da.s  Adj.  mnix  jfohiltlel  wortien  wäre.  Doch 
soll  das  eben  nur  eine  Vermutung  sein).  Span, 
ptg.  miaero  (wie  ital.  miaero  gel.  W.). 

6217)  'Blatrtaa*,  -in  (v.  miaer),  elend  werden 
(.schrifUat.  mi$«r9$etn  ist  inchoat  zu  miaerire,  Hit- 
leid habaii),  «  mm.  miffle$  U  H  i,  elend  «wden. 

0318)  [dMrti,  •aa/^.  (miaer),  Elend;  ittl.  mite- 
riu;  frz.  mitt-re  etc..  nur  k«"1-  W..  v^-l.  Herper  r.).] 

ti219)  mlMi,  -am  f.  (l'art.  P.  1'.  v.  mUtt-ri-),  Messe: 
ital.  messa;  frz.  tnffift';  xpan.  niiaa;  ptg.  migga. 
Vgl.  Dz  212  »«/«sd  u.  r  (Idilu  Hollmamier:  Ober 
neuere  u.  ältire  Ihutuiigen  des  Wortes  miaaa. 
Tlieol.  Ouartalschr.  16«»  p.  681—667.  S.  unten 
Mitto. 

niaaitieui  a.  mltto» 

a2l9a)  *mlUMMm  n.  (nUtthr^,  Werkzeug  zum 
ObarbrinMo;  malL  «waa^  Sebflaafll,  Beekan.  Vgl. 
Salvionl,  R  XXXI  295. 

r.220)  mIsRfim  n.  (Pari.  P.  P.  v.  mittlre),  das 
aus  der  Küctu'  in  das  S|]ti3f'ziinnicr  Geschickte,  das 
Gericht,  itic  Sinivc;  ital.  mfHn<i;  frz.  mets  (in  An- 
lehnung an  mittle  mit  /.■<  geschrifbcti.  vgl.  Förster, 
Z  XIX  106.  wo  die  Annahme  Hrauiies.  Z  XVIll 
614,  dal!  uirtK  •=  uiederdLsch.  met  in  .Mettwurst' 
sei,  widerlegt  wird).    Vgl.  Dz  688  nuta. 

«221)  altnfHLak.  mite,  Milbe.  —  frz.  mit«,  MUb«, 
«och  uaina  Kupfermanze  u.  dgl.«  davon  abgeleitet 
^mitaille,  woraus  mit  iäDscbuh  einea  r  (vgl  regeHa 
:  regiatrf,  eannabia  :  ehanvre,  trÜH$  :  altfrz.  triMre, 
jtiitouiUf  :  patrouillr  u.  dpi.)  mitraitle,  davon  itnl 
fiiiinii/liii,  vpl.  AG  Xlll  411  inorriKinn.  mindniilir 
mit  .•\nl('liiiutip  an  mi-inirt-s  =  minor),  Haufe 
kli'iner  Melallslücke ,  davnn  wieder  mitrailletme, 
Gc^chol/,  welches  Haufen  von  Geschossen  schleudert; 
Span,  inita,  Milbe,  davon  abgeleitet  mi-,  mrtralla, 
Kartätschenzeug.  Vgl.  Dz  215  mita  u.  641  mitraille. 

6222)  [Bitlfa,  -»tt  (mUi^/,  mild,  galind,  sanft 
maeban;  Uni.  mitigare  «rmdar  mita*,  mltkart 
Mnaan*,  vgl.  GaneUo,  AO  III  875.  Aus  dem 
Part.  P.  P.  mtligatu*  erklärte  Diez  468  span.  mego, 

sanft,  pcfüllip,  I>tp.  mfiijo  (milit/dtuy  :  mitjo  — 
*rt>rtl(ilus  :  ni'-fiio),  vgl.  aber  oben  Nr.  5801. | 

fi22.'<)  *mUIo,  -are  (v.  miti»)  =  ilal.  »u^z/ire, 
leipip  Werden,  dazu  das  Adj.  (verkürztes  Part.j  mtzzo, 
leit.'ig.  weichlicli,  welk.  Vgl.  Dz  3«5  nit-zso  (Diez 
setzt  ein  Adj.  *mitius  als  Grundwort  an,  wobei  das  ; 
e  unerklärt  bleibt);  Gr<^bcr,  ALL  IV  118  (biar  die 
riebtige  Ableitung);  Flecbia,  AQ  IV  876» 

6984)  Mitai,  -um  f.,  eine  Art  MOtse;  HaL  Mftm, 
mitria  ,il  berrello  cpiscopale*,  mitera  .milra,  wi 
heretlnn<>  di  carla  che  si  metleva  in  rapo  ai  con- 
dannali,  i'  ((iiinili  iidihh  i1;i  forra* ,  vgl.  Ganello, 
AG  lU  a^ti;  auch  sonst  ist  das  Wort  als  gel.  Wort 
vorhanden. 


6296)  arab.  alHnqah,  Hammer  (Freytag  III  68b) ; 
itaL  matraeca:  span.  ptg.  matraem,  Klapper,  Tgl. 

Dz  468  a.  e.;  Eg.  >  Yang.  448. 

(lJ2(j)  mltto.  Bltl,  missum,  mittlre  (vgl.  Marx, 
zweite  Ausg.,  ».  r.),  schicken  (im  Roman,  ist  diese 
Bedtg.  tn  derjenigen  «etwas  von  einem  Orte  za 
eüiem  andern  bringen,  aetian,  stallen,  legen*  ver- 
allgemeinert wordan  n.  t«in  Anadrocke  des  Be- 
grilEBs  ,sebiel(en*  sind  andere  Verba.  namentlich 
mandart  n.  inriare  eingetreten);  ital.  mHto  miai 
meato  meUere,  vom  Part.  Perf.  abgel.  metüngiiio, 
Botschaft;  rum.  erhalten  ist  nur  das  Part.  mU, 
s.  Pusc  1004;  rlr.  mel,  (Perf.  fehlt),  mc«,v  u.  mes, 
mrter  etc.,  vgl.  ({arliier  §§  148,  Ititi  u.  200;  prov. 
mrt  mis  meg  mHrr :  frz.  mH»  mU  mU  mrUre  (das 
I  im  Part.  Prät.  beruht  auf  .Viigleirliung  an  das 
Perf.,  die  regelrechte  Form  mm  i.st  alltrz.  als  Sbst. 
in  der  Bedtg.  .Bote"  vorbanden,  davon  abgeleitet 
maaage,  m«$agerie);  alteat  md»  mt»  mtt  m*trt, 
neucaL  ist  metrer  schwaches  Vb.  mit  dem  starken 
Part.  Prflt.  mea;  span.  mcfcr  (schwach);  ptg. 
mrtter  (schwacb).  VgL  Ds  218  SMlfSfV;  OrOMT, 
ALL  IV  118. 

(;227)  mitfilfis,  •wn  m.  ijtttvloi,  so  nach 
Georges,  bei  Paasow  ist  nur  daa  A4j.  ftitvloc,  Ter> 
stAnundt,  angegeben),  Micamnaehel;  ital.  mitih 
.un  genere  di  moUuschi*.  nietU»  ^oQOdllfia.  guado, 
nirchia,  cappella  da  preti,  natura  della  wniina*. 
vgl.  Canello,  AG  III  H(>ß;  außerdem  gehört  hierher 
nicchia,  muschelartige  Verliefung,  Nische  (Irz. 
niehe  muH  aber  al*  Vbsbsl.  zu  niihn-  -  niitiii- 
care  aufgefaßt  wenien;  span.  plg.  nUho);  (frz 
moute  =  mütulm  mit  Anlehnung  an  mwculu»; 
rat.  mwela  =  mtnamta);  Span,  aim^;  plg. 
(i-meija,  (i-mtyoa.  Vgl.  Dt  922  mtedtto;  Gröber, 
ALL  IV  118. 

6228)  mlxtlelfiB,  -um  m.  (mixim),  Mischling; 
(ital.  mrticcio);  prov.  mesti»;  frz.  mf'ti.i;  span. 
mentiso;  ptg.  menlico.    Vgl.  Dz  212  mfiAizo. 

622Ha)  roixtiro,  -üre,  mischen,  durchein:uider- 
werten,  zerreiben;  rum.  rnrntrc  (nieisl  ameatrc) 
ai  at  II,  s.  I'u>i-.  10G3.  Nadi  Densosianu,  R 
XXXUl  71,  gehört  bierber  ancb  daco^rum. 
{aimetteear,  mae.-rnm.  {jäjßUMÜkf  «braxi. 
famjiwiifdba. 

6229)  *nifx«ellta  «.  (Demln.  za  mixiim) 
frz.  mHfil,  Mengkoni,  vgl.  Dz  63^^  ä.  r. 

6230)  mixtöm  (i'ut.  P.  P.  v.  mincerf)  =  prov. 
mfst,  zwischen,  ui;I<m,  vgl.  Dz  tJSH  «.  r. 

6230a)  mlxtuSf  a,  aaif  gemischt;  davon  span. 
mesta,  SchnfzQcbterTttrain  (Bmmtuagsenlwickung?), 
davon  abgel.  meattng»,  m»^  mMtrmigt.  VgL  PkUl, 
R  XXIX  860. 

6281)  mdblUs,  -e  (moterr),  beweglich;  ilal. 
mobUe,  Adj.,  mobit/lia  (=  mohHia),  Möbel,  vgl, 
Canello,  AG  III  40H;  valtell.  moylia  (aus  *miiia, 
numla),  cerlo  numcm  di  bestie  bovine,  vgl.  Sal- 
vioiii,  Post.  14;  obwald.  murfl,  Viehstand,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772;  prov.  moble;  alt- 
frz. muthlr  (  *m('>bilis,  in<lem  der  Vokal  von 
movere  auf  das  Adj.  übertragen  wurde,  vgL  Farster, 
Z  III  661;  G.  Paris,  R  X  60;  Gröber,  ALL  IV 
IIB);  nenfrz.  mtiMe;  caL  moM«;  span.  imwMr 
(L^wort  aus  dem  Pft.);  ptg.  moMf.  Daa  Wort 
ist  Qberall  auch  Sbst.  mit  der  Bedeutung  .beweg- 
hebe  Hab«,  Hausgerät,  Möbel*.  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  118. 

6282)  möbllitas,  •tatcm  /.  (mobüüj,  tieweglich- 
iMlt;  ital.  «MMlttd^  demantspr.  In  den  «br.  %ir. 


Oigitized  by  Google 


S6t 


623S)  *m8eeo 


fl964)  mtilmmte 


668 


623S)  (*in<keo,  >dre,  wird  von  Schuchardt,  Ro- 1 
m«i.  Elym.  I  p.  80,  als  OmiMlwort  n  fri.  «MWr, 
schimmeln,  TerrnnteLj 

6»4)  (•MHta,  M^,  Wkke,  —  iUI.  mom, 
«|L  Ds  886  «;  «.] 

9M)  *HNnilU,  •am  m.  (Dsmin.  vor  wiodtu). 
Form,  Muster;  ital.  modrlh;  frz.  tnod^U  (Ix^hn- 
vrorl);  span.  pt^'.  mnirh.    V|{l.  Dz  216  mMano. 

6286)  (mödernüs,  a,  um  (v.  modo),  neu  (Prise, 
de  nroi'iit.  in  p.  528,  18  K.;  Cassiod.  Var.  4,  61); 
ital.  modfrno;  ttt.  «WlmiC  (g«l.  Woit);  «pAn. 
plg.  iModrriMj 

<aS7)  (aMBNi  -Ire  rmo>/u«^,  mAUgn;  ital. 
modenurtf  fri.  modirtr  etc.] 

628^  tiMlitl ,  «.  ■«  (modui),  bcflcluMeD; 
itaL  «MMto;  frz.  mode»tr  etc.] 

6288a)  aMDWa,  -Snein  ^.  {modiu»),  das  MflHen 
nafh SchefTeln;  davon  altrrz.  muiaoH  (im  Nenfrx. 
verdränKl  durch  moison  mtHsionem) ,  die  TOD 
(l'  tii  P.irtitrr  zu  fiitrii-htende  (ielreideabgabc.  Vgl. 
Tliomas,  R  XXIX  184  u.  M*"-!.  III.  Die  Anselzung 
eines  *modiatwn-  hat  übri^fpn.s  lauthche  Hodonicon 
gegen  sich  (es  hl^tte  daraus  'moiiMÜton  entstehen 
mOsaen). 

62S8)  BUIiiaa  M.  (modium),  Dotter  (Pün.  Val. 

I,  64  ib.,  wo  falaeh  nmÜIMb);  prov.  maUl-»;  nan- 
proT.  MMiffo:  fri,  «wy««.  Vgl  Dz  644  timtym  2 
(da  Dies  das  tat  maiMtm  nicht  kannte,  konnte 

er  die  richtige  Ableitung  nicht  finden  u.  verfiel 
darauf,  'mutiiltis  v.  mutulu»  —  mytilun  als  Grund- 
wort anzu.setzeii I ;  (Jröber.  WA,  IV  119  (hier  das 
rirhtige  (Ji-undw.j,  vgl.  auch  Cohn,  Suflixw.  p.  252. 

r>24U)  mödlollU,  »um  m.  (modius),  Nabe;  lital. 
mozzo  =  modiun,  vgl.  Dz  3«6  *.  v.,  mM«,  Trink- 
geschirr, in  welcher  Bedtg.  modiolus  awdl  hn  Lat 
vorkommt,  TgL  Huasafla,  Beitr.  79);  proT.  mmA-« 

II.  mnM«;  frt.  moffm.  Vgl.  Da  644  mofm  L 
6241)  mMH»«  »mm  m.,  ein  Hohlmaß;  von  maHim 

leitet  Caix,  St.  414,  eine  lange  Reihe  ital.  (meiat 
niuiidarlIicli*T)  Wörter  ut>,  ui  lrhe  .Krug*  oder  ein 
alinliclips  Gt'ffil!  bezeichnen  {mezzina,  nufzzuolo, 
mutuoii,mo;;ina  etr  );  aulierdeni  ist  modtW  erhalten 
im  ital.  mozzo,  Nabe,  moggio,  Gelreidemali;  prov. 
muei-*,  (Jetreideinail,  Scheffel;  frz.  muid;  span. 
iMoyo;  {das  ptg.  Wort  fOr  den  Begriff  ist  alqueire, 
wohl  arabischen  Ursprungs).   Vgl.  Dz  216  mojfgio. 

6X43)  aMi,  eben,  jetat;  itaL  hm,  (In  Mnnd- 
aitn  maadiarlei  andere  Fonncn,  a.  B.  aard  m«i, 
tmmtt,  comask.  ammd,  neap.  motu,  venez.  mojä 
s  nuldojam);  rum.  amu  =  ad  +  me{do],  acunHa) 
SS  ttcum  +  mü{,io],  ».  Puac.  18.   Vgl.  Dz  33."^  mo. 

6243)  ba.«k.  raodom,  RauniBtunipf:  ilarauf  ^iU 
zurückgehen  .span.  jitg.  modorro,  ein  itii  tiefen 
ikhiafe  Liegender  (weil  ein  Holcher  Mensch  gleich- 
sam so  bewußtlos  u.  klotzig  ist  wie  ein  BaunistumpO, 
Mfidarra,  tiefer,  betftubender  Schlaf  (altptg.  auch 
aHaufen*),  modorrar,  betäuben,  modurrila»  fltiUDpf- 
hait,  Dummheit.  Vgl.  Da  469  modorra. 

6844)  aNÜla«  m.  (Demln.  t.  mo^MU  Form ; 
itaL  modfi»  amodello",  mddano,  mddene,  mddine 
»certo  modetlo  di  cui  si  xervono  gli  arteflci  nei  loro 
lavori*,  vgl.  Canello,  AG  III  iU'.i;  com.  möead, 
modo.  %gl.  Salvioni.  Po.st.  14,  die  Ableitung  ist 
aber  durchaus  uriglaubhafl :  prov.  inollt-n;  allfrz. 
«Md/f:  ueufrz.  motäe;  span.  |>tg.  moldr.  Dazu 
dsa  Vb.  itaL  mtimlare,  frz.  mnuUr,  hpaii.  ptg. 
■wUar,  kW— r.  Vgl.  Dz  215  miidano;  (iröber, 
ALL  1  SI6  VDlsr  «MMare. 

taüB»  «Mi^  Him  m.,  Art.  Weise;  itaL  moda 
(•bar  dM  •  üatt  w»  vgl.  Ascuii,  AQ  X  88  t>  iL 


I  moda,  letsteres  nur  in  der  Kedlg.  .Mode*,  Tgl. 
GaneUo,  AG  III  403;  rum.  mod,  PI.  moduri;  prov. 
mo-«,  tmodi-t;  (alt  frz.  mmtif  [wegen  des  f  s.  unteo 
sitiai,  .Modus*,  nach  GrOber,  Z  Ii  450  u.  XI  387, 
ist  das  Wort  VerbalabsU  n  awwapjr,  Ygi.  da«fea 
6.  Paris,  R  Vin  186.  tt.  namentlich  Asooli,  AG  X 
100;  es  dQrflc  an  der  Qblichen  Gleichung  mtruf  » 
modus  festzuhalten  sein,  schon  weil  es  nicht  eben 
wahrscheinlich  i.st.  daß  die  Allfnin/nvcn  sich  einen 
neuen  Kuristausdruck  für  den  ^'rainiiiiil.  Hegriff 
..Mriilu.s"  i^'e.schairen  hnlipii,  übrit;eiis  wsiriie  ein  von 
mouvoir  gebildetes  nm  iif  ein  übel  gewilbller  .Vus- 
druck  für  den  BegrilT  .Modus'  sein);  neufrz. 
mode  m.,  Modus,  mode  f.  Mode  (die  Entstehung 
dieses  Fem.  ist  noch  nicht  aufgeklärt;  nahe  liegt 
die  Annahm«,  daB  ea  Poitfeirbala  in  ainam  Vb. 
*Ni«ilar«  ad,  jedoeh  von  einem  aolehen  Worte  ist 
keine  Spar  zu  finden,  in  Jedem  Falle  aber  ist  mrxle 
eine  gel.  Bildung);  (.Art  u.  Weise*  wird  durch 
manüre  ausgedrückt);  eat  apaO.  ptg.  mtdo,  Art, 
Weise,  moda,  Mode. 

(]246i  moeeho,  -ire  (i.  »uxchari^  bnm;  ItaL 
meccare  (im  Quadriregio  belegt). 

6247)  dtscb.  molTel,  aalM«  ein  Mensch  mit 
dicken,  herabhäagendeo  Lippen;  davon  fri.  wmfief 
ScbnaoM,  Borm.  «NMiflav  maulen,  pie.  «Mafsfar, 
die  Lippen  meMm,  V^  Da  646  8.  aneb 
unten  nnlT. 

6248)  mSlä,  -am  f.  tmoh),  Mahlstein,  Mübla; 
ital.  mola;  ruJii.  mtmrr,  Pu.sc.  1102;  jirov.  mala; 
frz.  meulr,  Mülilstriii;  \m(Hilin  —  *nntiinuni,  .Miililr); 
c  atmola;  spuu.miula;  plg.  »i<5, Mflhl.'«lein.  {mniniin, 
Mühle).  —  Auf  möla  führt  Meyer-L.,  Z  XIX  il7, 
auch  zurflck  frz.  meule  (wov.  mu/on),  Heuschober, 
neuprov.  molo  (mulö),  caU  mo/',  span.  mndof 
Diea  aatate  diese  Wörter  —  mihUa  Ts.  d.1  an,  «aa 
lavtlieh  anstatihaft  ist 

6948)  aMirii,  -am  m.  (mäa),  Backenzahn;  itaL 
mofor«;  frz.  mokdr«;  apan.  molar  (auch  mota); 
ptg.  molar. 

dittO)  mSlirlfia,  a,  am  fmola),  zur  Mühle  ge- 
hörig,'; rum.  morar,  Pusr  lloH. 

(I2.')()a)  mölitleli,  seil,  burra,  Walk  wolle;  alt- 
frz.  bourre  moleüte.    Vgl.  Thomas,  M61.  III. 

6251)  *ra81Senla,  «am  f.  (Demin.  von  moles), 
kleine  Masse;  davon  nach  Caix,  SL  419,  ital. 
moXea  taltital.  urfücsi^  chian,  muliqnala)  ,minnip 
zolo*.  Diez  916  moOa  Idtet  motlka,  das  er  aber 
mölliea  betont,  von  moUis  ab. 

6262)  mSISs,  -eni  f.,  Steinma<<se,  Hafendamm; 
[ital.  molo,  II.ifrniiHintn  (da-s  Verhiillnis  von  molo 
zu  moles  ist  aber  unklar,  vgl.  Gröber,  ALI,  IV  13*!; 
eingehend  haben  über  molo  u.  möle  ;,'elian(iell 
Ascoli,  AG  IV  Anm.,  u.  dUvidio,  AG  Xlll 
370:  der  ersicn  setzt,  jedoch  mit  allem  Vorbehalte, 
frz.  mdle,  aber  eben  nur  dieses,  —  mödvdti»  an,  der 
letztere  kommt  zu  keinem  feston  Ergebnisse);  daa 
Riehüae  hat  wohl  Schnehardt  falioffen,  wenn  er, 
Z  XXix  456,  annimmt,  da8  meto  =  gr.  ftuilo^, 
dieses  .-ilipr  die  Gr.lzisierung  des  lat.  moles  sei; 
frz.  molt;  span.  mufllc  (wohl  mit  Aiigieichung 
an  möllis);  ptg.  molln     V(.'L  Dz  ilti  mkiIo. 

625.H)  nüISstTi,  -am  f.,  iktschwerde,  u.  mölSstls, 
a,  nm,  beschwerlich;  itaL  apan.  ptg.  molntio, 
molfüto  (gel.  W.i. 

6264)  möllnanüs,  -um  M.  (molinua),  Müller; 
ital.  molinaro^  mulinaro,  mnigmai»,  lelzttfaa  wobt 
von  mignere  m  der  Bedantong  •naransdroAen*, 
der  Möller  wird  also  als  deijenige  bezeichnet,  welcher 
daa  Mehl  aus  dem  Koma  naraasdrOekt;  (rum. 

48* 
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inorar  -  mofnn'H.i);  frz.  »irunirr :  s[i;in.  mulimro; 
ptj;.  wifii''/;<)  ivjfl.  t;.  MiciMcli^,  Fr^•  Kt.  Jj.  17), 
moeniii  110.  \^\.  I)Z  til;»  mulino.  IIIhT  mwjnnjo 
(-^  ?  *mo/i«i<ir»n.<.^  vj.'l.  l'iüo.li.  Iilg.  Forscli.  X  IHI. 

(!25ö)  *lBÖiIno,  -äre  (molinn) ,  mahlen ;  ital. 
mulimtrr  .mo<liljire,  fanlaslicare*,  also  eigentlich 
,tiedankeii  mahlea*,  v(L  Marcbeäoi,  Stttd.  di  fil. 
roBi.  II  6. 

6SBQ  ■iltail,  a,  wn  (molo),  mm  Mahlen  ge- 
hörig (Pf.  Fem.  «MKiMir,  Mahle,  Aromian.  48, 8.  II): 
ilal.  molino,  muiino,  Mühlo;  (runi.  nutarä  =  mnln): 
prov.  mo/iN-«,  mo/i-ji;  frz.  moulin;  cat.  mo/i; 
s|i.iii.  »Hilino;  (|it>,'.  fwoin/Ki).  In  verwilderte  Ue- 
•  ieuluni?  iHt  Übergetreten  ilnl.  mulineUo,  Wirbel- 
wind. Denelbe  BedeuluiiKSwandel  liefet  vor  in  *r«w 
innlinare  —  ilal.  remolinarr,  wirbeln,  remoUno, 
Wirbelwind;  altfrz.  remonliner,  dazu  remoulin, 
Haarwirbel,  Sleni  am  Kopfe  eioee  Pferdes;  span. 
rtmtlmmr,  wirbdn,  rtHwUno,  Whbdwind:  plg. 
rtidtiimoinhar,  reido^motuko.   Vgl.  Dz  219  mulitto. 

fS257)  n9lTo,  -Ire  (▼.  nwU»,  schriftlat.  gewöhn- 
lii  li  miiliri),  auf  etw;is  !<iiiticn  ;  «luin.  moUTf  etwas 
uiiliTiK'liiiii'n ;  pt^,'.  Diollir,  aussuinen. 

K258I  [*niolio,  -önem  (v.  mo(e»),  Haufe;  sard. 
muUoHt',  Haufe,  Grenzstein;  spaii.  mniim;  altfitg. 
iHoiom.  Vgl.  Gröber,  XU.  IV  III);  Dz  169  mojon 
stellte  mtailua  als  Gnmdwort  auf.  Vgl  Baist,  Ban- 
eteine  etc.  p.  Uß  (Baiat  lieht  ipan.  nuifm  m 

6068)  aMIMOlw,  a,  mm  (mt^),  sehr  weleb; 
belinn.  m«H«tM,  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

<t2fi0)  *B9ino,  -Ire  (mollis),  weich,  jtoschnieiiiig, 
fpiii  lil  iiKU'hi'ii.  lieiiL'lzeii ;  ital.  fehlt  diL-i  Vb.,  der 
Hrdi'uluri|/  iiai  li  eiit.sprichl  nuimolhirr,  da.s  einfache 
molliti  f  bedeutet  .iiacliu'etirn ,  iük  hl.is.seti,  .sclilalT 
wenif-n*;  Verhalsbst.  zu  moilare  ist  moila  (eigent- 
lich nach|,'elK!nder,  elaHtischcr  Gegenstand,  dahert 
Sprunt;-,  Stahlfeder,  davon  wieder  moUeUa,  Haken 
aiu  lininnenseil,  im  PL  kleine  Zangoi);  rom. 
maiA,  Pasc.  1106;  prov.  moOuKr;  tn.  moultUr; 
cat  mmUar;  span.  mtjar;  (^motttUF  fbhlt,  wohl 
aber  ist  vorhanden  mueltt,  Stahlfeder,  moUetn, 
Lirhtputze,  moIMr.  weiches  Brfilchen,  frz. 
fiiiiii  mnlht,  iinill,jii,  |)rüso.  wovon  wieder  mollejon, 
mul/riuriii  :  nuiflrru,  wtnrln'  Stelle  am  Knpfwirbel ; 
auch  'Ict  Kuprwirhel  selh-ti;  [i  I  tr.  molhtir :  liiciu 
ital,  iin>Ua  entspricht  moht,  Spruu^ffeder).  Vgl.  Ds 
2U'>  mo/lfi;  (Jrtber,  ALL  IV  119. 

tt261)  raöliis,  tf  weich;  ital.  moile;  rum.  matU, 
Pnac.  1101 ;  rtr.  mM;  prov.  mnlh-4;  frz.  «uit,  num, 
motte;  als  Sbet  altfrx.  mal,  Wade,  neufrz.  das 
Demin.  maltet;  Sbst  mou,  weiches  Eingeweide,  he- 
S4»nders  Lunge  eines  Tiere-^,  vcl.  Dz  644  «.  r.,-  von 
HwUrl  wieder  abgeleitet  nuiUrton,  weicher  wollener 
Stoff,  vgl.  Dz  H42  s.  V.;  cat.  moll :  ^^paii.  mulr  u. 
mufllr,  davon  abgcl.  dii>  Adj.  iiwiliir,  weirlilicli,  u. 
d!»s  Sbst.  molh-ra,  gloichsaiii  *m<>llitiri(t ,  weiche 
Stelle  am  Scheitel,  auch  der  S<heitel  selbst,  vgl. 
Dg  469  s.  V.:  ptg.  moilf,  davon  abgel.  molleint, 
weiche  Stelle  am  Scheitel,  Vorderkopf,  moltiSfa, 
KallMAllse  etc. 

«M3)  MUHta,  -am  f.  (nuaiie),  Weichheit;  ital. 
m/eltrtia;  rom.  motenfä;  prov.  moUrza:  frz.  mol- 
le*»f;  span.  pt,-.  i}t(,:!,:,t. 

6263)  mülo,  niülul,  mölltüin,  mölere, 
(ital.  fehlt  das  Vb.,  dafUr  murinarr  *mnrlii>uir,  . 
ebenso  rum.  macinä);  rtr,  molrr,  l'art.  Frät.  iniuki, 
niiol,  vgl.  Gärtner  §  148;  prov.  mot  tnolc  molut 
molre;  frt.  moude  motüua  motd«  mouäre  (Ober  das 
SbiL  «MMfa^  mevUe,  Sebober,  TgL  müvdn  n.  mfllo^ 


berw.  Meyer-I...  Z  XIX  97);  span.  moirr:  ptp. 
mofr. 

02<i(i  momentuni  n,  .Augenblick;  ilal.  moimnlo 
u.  deiiieiit-prechesui  in  ileu  übrigen  Spraclien, 

6266)  mönichüSf  -um  m.  (iiörajo^),  Mönch; 
ital.  monnco;  tic.  mdnik,  bellun.  mönego,  sagre- 

stano,  vgl.  Salvicni,  Post  14  (abgeleitet  von  «o> 
naekm  ist  mittelsard.  motgiti,  Halawbleier  der 
Nonnen;  ebenfklls  auf  monachns  geht  zurück: 
mittelsard.  montiita,  sfldsard.  mumjetUt,  kleine 

Muschel  [welche  in  ihrer  Schale  wie  in  einem 
Kloster  lebt],  vgl.  Nigra,  .\G  XV  491);  prov. 
mon(jf-g;  frz.  inoine  (lialbgel.  Wnrl,  das  ein  *»«o- 
NiW  vorau-szusetzen  scheint),  vgl.  Merger  ».  v.; 
span.  ptg.  motsje,  -ge;  altptg.  imkHjo,  tnoffti  Ittr 
m6ago,  vgl.  C.  Michaeli««,  Frg.  Et.  p.  46.  Vgl. 
unten  nfacio. 

6266)  ■iiistärii«  n.  *-irIta  n.  (^iw«r9p(«y). 
Kloster;  itaL  momantero;  prov.  mmmUer-e, 
tHer-e;  altfrs.  moiutier,  m«m$tir  (=  *momi$temmU 
nenfrs.  mouiier;  span.  monatterio;  ptg.  moHriro. 
Vgl.  Cohn.  Suffixw.  p.  284. 

6267)  nSnednla,  *ani  ^,  Dohle;  ital.  moneiiula, 
sQdit.-d.  monittilu,  vgl.  d'Ovidio,  AU  XI 11  370. 

62681  nSn^o,  •irt^  erinnern,  mahnen;  apaii. 
mwlit;  einladen;  ptg.  «mmmV  (gel.  W.),  rügen.  Vgl. 
Üz  471  s.  p.   S.  auch  oben  'idnioesle. 

BUSi  mSaeti,  -um  f.,  Manie;  itaL  moiuta; 
proT.  mtmäui  frt.  momude;  span.  mnudai  ptg. 


6270)  [miSnetiriiat  s»  mm  (monHa),  zur  Manie 
K'eh'^rii.';  ilal.  moitetari»,  All),  n.  Sbst.,  monetitre, 
Sbst.,  .l  utBciale  della  lecea*,  vgL  Ganeilo,  Att 

III  3(>8.1 

6271)  mönilc  n.,  Halsl>and;  davon,  bezw.  von 
dem  Fl.  monilia  nach  Dz  208  ital.  maniglkt,  «n«- 
niglia,  Armband;  frz.  manille,  Armring;  span. 
memiüa.  D'Ovidio,  AG  IV  163,  »teilte  mnmirul« 
als  Onmdwort  auf,  aber  0.  Paris  hat  wohl  recht, 
man  er»  R  IX  698,  volksetvinologiscbe  Anlebnang 
von  iwwiflla  an  mmmmm  annlninit. 

827^  aialtlii  «Inf  ermahnen;  sie  iL  ammmiii 
lari,  vgL  Salvioni,  Piost.  14. 

6273)  (mSaSchördon  n.  (/«otö^oc'«»').  <'>•<  ein- 
saitiges Musikwerkzeug;  ital.  monorordo;  alltrz. 
miinucoriif;  frz.  nutnu-ordion  linil  Anlehnung  an 
manmi;  span.  ptg.  maniioriHo.  Vgl.  Üz  216 
mOHOCOrdo;  Fall,  RF  III  604;  Berger  r.) 

6U74)  ■•■>•  BSateni  m.,  B^ig;  itaL  mmUe; 
mm.  imwito,  Berg,  Pose.  UM;  rtr.  mimt;  prov. 
frz.  motu  (Ober  frz.  mont-rachft  a.  Bemitt.  p.  168 
Anm.  216);  cat.  munt;  span.  ptg.  monte. 

6275)  mSnH  gaudTi  ist  nach  gewfdinlicher  An- 
nahme die  (inindlorm  fiir  altfrz.  monjtne,  welches 
als  Appellativ  .Anhnlie,  Hiik'el*  (in  dieser  Hedlg. 
auch  monjoi)  bedeutet,  als  Nomen  proprium  Name 
des  altfrz.  Banners  u.  altlrz.  Srlilachtruf  i^t.  Man 
sehe  Nahens  bei  Gaulior  zum  RolandsUed  V.  3096. 
Glaubhaft  ist  diese  Ableitung  nidit  eben,  indessen 
ist  sie  doch  annehmbarer  als  die  von  meum  ftmüm». 
Die  UntersnefauDg  des  Wortes  ist  Aufgabe  der 
Knltaraeschichte,  nicht  der  Sprachgeschichte. 

627^  (*n6BsMBTe1lBi  n.  fmonttro)  —  span. 
iiti)!-lrrncn,  mo.strrncu,  herreidoses  Gut,  .weil  der 
l'inder,  um  es  zu  erwerben,  es  öffentlich  ausrufen 
u.  vorzeigen  muHle*,  Dz  47(i      i  .| 

6277 1  möDütro,  -Ire,  zeigen;  ital.  moMrurr, 
dazu  das  Vbsbsl.  montrn,  Muster.  Frohe,  auch  ZifTer- 
blalt;  ram.  muetru  ai  ot  a,  jem.  Vorstellungen 
machen,  jem.  tadeln      Iki.  remmiirer),  Pnae.  1148; 
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6278)  niOQstrtttn 


6S05)  *m«rsici<lla8  666 


prov.  moMfrvr;  altfrx.  mc(n)itrer;  neufrx.  nmm- 
Inr,  duto  «Im  VbilMt.  moHlfv,  die  Zeif«,  Tnelian- 
ahr;  cat  »fmum  ptg.  moitrar. 
6378)  ttiätlriM  lt.,  Un(!:eli«uer;  !t«l.  «MMfno 

U.  ebpnw)  als  ^'eI.  W.  in  doii  üJtriKt'H  Sprachen. 

627'J)  *inÖntAneii8,  a,  um  [mons,  v^l.  Sittl,  ALL 
I  43U),  zum  Ber^'  K't^liorig;  ital.  montagnu ,  Gi  - 
birjfe;  rum.  muntnin;  prov.  montrtnha;  frz.  num- 
tagne,  davon  montayntird,  Gchirgshowohner;  span. 
mmUiAa,  (davon  montaAera,  UebirgsfüllMr,  d.  i. 
Eichelmast  für  die  Schweine):  pl(r.  montmka,  dav. 
die  Adjektiva  momtanhtito  u.  »MM/aiijkMi. 

0280)  ■ritattaii,  %f  uü  (moHB),  ram  Berv  ge- 
hörig; ilal.  montamo;  frs.  momUtim  fjk  wtotUain, 
der  Bergfink,  vgl.  Gcmii.  Saffixw.  p.  168  Anm.); 
spau.  montano. 

62H1)  *nt5iitirIiU,  a,  um  (montj,  zum  Burg  ge- 
hörig-, span.  montero,  Qebirgii|lger{  ptf.  nmMro. 
Vgl.  Dz  469  mtmtfro. 

6282)  l'mSntfttlLri,  •an  f.  (mona);  ital.  moit/a- 
tura  .rarrnarnfiitu  d'un  ordigno,  d'una  ufllcina  etc.", 
moHtura  ,<li\  is,i  e  corredo  dei  swldati '  {beide  Wör- 
ter wohl  uacü  den  FraosOi.  gebildet),  vgL  Gaoello, 
Ae  III  frx.  «Nmfiirw,  AoRlMang,  Reittier 
(die  Bedtg.  «ritllrt  sich  aus  detjcnigeii  voa 

span.  m«Hlura,  Lasttier.] 

6283)  montlrSllfiN,  -001  m.  (nwiui),  kiciiior  H<tk, 
Haufe;  ilul.  montkello,  dazu  das  Vti.  (jHi»io«;»r- 
chinre,  v^l  il'Ovidin,  AG  XI  II  308;  runi.  muntk,! ; 
prov.  altirz.  manrel ,  dazu  das  Vb.  amonccler ; 
neufrz.  momum:  span.  montrcUlo. 

6284)  *iB$Bto,  -ire  (mom),  steigen,  steigen 
maeheo,  in  die  Hohe  kommen,  reitea,  ia  die  HOlie 
Ivfaigen,  auMtatten;  ital.  MeMter»;  prov.  «mmIw; 
frs.  moMUr;  span.  ptg.  nuMkte.  DazD  das  Ptiti- 
zipialshst.  ital.  montanU,  frz.  montant,  span. 
montnntf,  die  Hnhe  einer  Summe,  Betrag  (span. 
p I monlfinte  bedeutet  aildl  fljiMO  nil  SWW  Hinden 
Zu  führenden  Do^'cn). 

«'iHfi)  [*m5ntnöHn.s,  a,  um  fi"(>n.<>,  licrtfig;  itaL 
muntuoxo;  ruiii.  munto»  (daneben  muntmon);  prov. 
montuofi;  frz.  montnij-;  .span.  ptg.  montu<m>.\ 

6i286)  iBMlilMBtiB  M.  (moHtn^i  itaL  numu- 
MMto;  rum.  manOiii,  Bnit,  «.  Pasc  1160;  prov. 

aMMONCM;  ftS.  «WMMMMf;  span.  ptg.  «Ml»' 

6287)  [ndl.  meoelte,  Baach;  davon,  bczw.  vom 
ahd.  *maudu,  vermuth'ch  prov.  mauca,  Bauch; 
cat  moca.    Vgl.  Dz  6S7  s.  v.] 

6288t  mori,  -am  f.,  Verzug:  ital.  span  ptg. 
mora  W.l. 

6289)  amb.  mor&bi'ti  (ein  VOlkcmame);  davon 
prov.  marabotin,  eine  Mfinze;  span.  ptg.  mara- 
ttdL  VgL  Dl  466  manueii;  £g.  y  Yang.  444. 

698(9  BiiM«!«  •fran  m.,  Verwefler;  sard.  nm- 
rsriar«,  aliitanto. 

6991)  [BlrMillB,  um  (morbus),  krank;  ital. 
amrttfo,  mait.  morhi:  sard.  .siril.  morhidu, 
aemil.  Inmb.  morbüi  etc.  s.  Srhucliarrlt.  Hoiuan. 
Elyni.  I  p.  18;  morrido,  weirli:  span.  pl^-  >nor- 
hido,  knink,  weichlich,  weicli,  dazu  das  Sbst.  mor- 
bides, Weichheit.    Vgl.  Dz  385  »uirbido.\ 

6292)  [*m5rblll«,  -»aem  (morlmt)  —  itaL  mor- 
biglione,  mon)iflim»p  Mmmiii,  Windpocken,  vgL  Dz 
S86  «.  ff.] 

6298)  «inSrMUaa,  -m  m.  (moebmj,  eine  Idcbte 
KranUheit;  ital.  mettlUtf  trt,  mmiiaM,  Bfltela, 
vgl.  Cohn,  SnfUzw.  p.  W. 

♦5291)  mSrbBs,  -am  m.  (vgl.  Wölfflin,  Silzunjrsb. 
der  bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  pbiL-hist  Q.,  1894, 


p.  118),  Kraoklieit;  das  Wort  ist  in  seiner  allge- 
meinen Bedtg;  im  Roman,  durch  das  von  male  + 
haUtM  besw.  Vi^u»  abgeleitel«  SbiL  (itaL  «m- 

InUin,  pror.  mt^aulia,  frz.  maladi^,  doreh  tnfir- 

mitns  (ital.  inffvmitä),  sp;iii.  mffrmiiiad, 
rnfirmidddi)  u.  durch  *dolentitt  (pt^:.  doin^o)  aus 
•  Inn  t.'L'wrdinlichcn  (Jobrauche  fast  vftllig  vordrang'! 
wiirdi-n.  wenn  es  ;iurh  im  Ital.,  Span.  u.  Ptj?. 
gel.  W.  (morho)  iim-h  forllebL  Oh  t'rz.  mnrri 
(weittfrz.  monlw  —  *morbkn  Y),  Rotz  (wovon  nach 
gewAhnliclier  Antiahme  morfondrr,  gleichsam  UMTW 
ftmdre,  dem  Plerde  Schuupfeo  verursaeben),  snan. 
mwrmo,  ptg.  mtrm»  tm  mortia  mrHekaafmiren 
sind,  maß  dabingestelH  bleiben,  kMOi^li  des 
gleichbedeutenden  prov.  vorma,  cat.  vorm  ist  es 
entschieden  zu  bezweifeln.  Vgl.  Dz  217  mormo  u. 
613  morfondre;  Grftber.  AU,  IV  121  fuhrt 
nußer  den  hr-j  Diez  stehenden  W'irlrrn  nucli  ;in: 
-sicil.  morvu,  Rotz,  lierganiask.  monii,  stuiken, 
rtr.  morf,  Rotz,  u.  fDhrt  die  ganze  Sippe  auf 
morrtia  —  morbus  zurück;  vgl.  auch  Schuchardl, 
Z  XI  494,  Ulrich,  Z  XVIII  280;  Horning,  Z  XV  496 
tt.  XXI  467,  Bebrens  Hetath.     78  Anm.). 

6996)  baifc.  »ifwa.  dicker  Dann;  davon  span. 
morcon,  Blutwurst,  vgl.  Dz  470  $.  v. 

6296)  f*m8rdleala,  -am  f.  (v.  mordax  wie  tma- 
riilfi  V.  tfnajr),  Zange;  ital.  mordarrhin ;  all  frz. 
morddilf  i/el.  W.);  neufrz.  mordache  (Ijehnwort 
aus  dem  Ital  ,  seit  16(k)  belegt);  Span.  MOrdodiila. 
Vgl.  Cohn,  .Suffixw.  p.  295.J 

<>297)  nSrdJtx,  -fteem  (mordw),  bissig,  =  f/)  frz. 
mordachr,  Zanpe  (v)fl.  span.  mordaeilla,  Zange), 
vgl.  Dz  643  ».  r.,  Vfe'l.  aber  Nr.  6296! 


6298)  MiNga,  mSmfiidl,  mSfiam.  Bifdtra, 

bäBen;  ital.  menfo  murtt  «mtso  mirdttei  rtr. 
morder,  Part.  Prftt  mort,  vgL  Gärtner  §  148;  prov. 

mordrf  (Part.  PrftL  mors);  alt  frz.  (mort)  mor» 

mora  miirdrf:  neufrz.  mordre  (schw.  V.);  span. 
plg.  morder.    Vgl.  Griiber,  ALL  IV  12(1. 

6299^  altnfränk.  «morlir  (*morÖor),  .Mord,  = 
frz.  meurtre,  davon  abgeleitet  mnirtrii-r. 

G'SW)  altnfränk.  *mor]>r^an  (niornjan),  morden, 
=  Irz.  meurtn'r  (gehört  hierher  auch  altfrz.  mor- 
dreor,  mordristeor  'f  s.  Uodefroy).  Vgl.  Hackel  p.  34. 

6901)  ?  mittelndl.  marflHi  (besser  ist  auszugeben 
von  ahd.  *marpUaa),  abfressen;  itaL  nwiiire, 
tndltig  fressen,  dazu  die  Sbsttve  morfia,  Fresse, 
Hanl,  amorfia,  Verzerrung  des  Gesichts;  altfrz. 
morfier,  fressen.  \^\.  Dz  S86  morftre:  Hraune, 
Z  XJU  216.  Die  .Ahleiturn;  ist  aber  i5ehr  unsic  her. 

6Sra),ndl.  morllje,  .MMrchel  (ein  Pilz);  frz.  mo- 
rille  (pic.  merouille,  merotüe),  Morchel,  vgL  Dz 
(54  S  .>.  r. 

6906}  'mtria.  -ira  (scbrifUaL  mofisr.  «lefifNiis, 
mm,  merOk  steraeni  itaL  sMtere  (wm^J,  m/mrU, 
morlo,  morfrr,'  mm.  «MV,  murii,  nmrü  n.  mori, 
muri,  Pusc.  1107;  rtr.  morir ,  ParL  l*rlt.  mort, 

miirt  etc.,  »gl.  Gärtner  g  148:  prov.  mor  mori 
morti  morir;  frz.  meurt,  mounm,  mori,  monrir; 
cat.  mnro,  mori,  mort,  morir;  span.  muim,  muri, 
miu-rto,  morir;  ptg-  morrer,  l'.arl.  l'räl.  morrido 
u.  morlo. 

6304)  nöra,  misrtem  f.,  To<l;  ital.  ttwrU;  rum. 
moaetOf  Pusc.  1104;  rlr.  mort;  friaoL  mturtj 
prov.  moH-»;  frz.  mort,  dazu  das  Kompositum 
mari  4tm  »  moMm,  vgL  Di  648  «.  v.;  cat. 
merf;  span.  murrte;  ptg.  morU.  Vgl.  QrOber, 
ALL  IV  121. 

1130.")  I'mörslecllus,  -um  iDeniin.  zu  »K>r.si<,v). 
Bissen,  Stück;  altfrz.  morcel,  morsel;  neufrz. 
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8806)  mOrrifeo 


6826)  *m«vltino 


668 


morcfiiu.  Cnilur,  Mis«.  46;  Diez  ti43  a.  0. 

Stellt«-  als  (h  iiioII'.:  Irl  'morMfbtf  auf.] 
^moncllus  s.  nonm, 

6306)  niiniM»  -im(Inl«iia.  tu  mordirr),  beilteii: 
iiaL  mofvkarr,  mot$tedttare,  morteggiarr;  val- 
sais.  mtugii  min.  mmfc  (mr  imtrmr)  «j  of  a, 
fvac.  1136;  (ipao.  NwnMenr,  morHitear;  ptg. 

morrfürar). 

6807)  mörsuH,  ('mösus  .'|.  -um  (»loniioj,  HÜ',  , 
ital.  mor.H),  Hir.  (ilazu  ilie  Dciiiinuliva  morsettu, 
morsino,  liissi-iil.  murxi,  Vfrzalinuii;.'  eint'i'  Mauer, 
ikliraubslock,  daj5'c|<en  geliörlhüchi'lw.'ihrMrlK'inlich 
nicht  hit^rhor  muso,  SchnaUH  («lazu  die  Demiiiu- 
tiTa  mwtetto.  ijcliafiuxchen,  mmatUo,  Uaterlippe  der 
Pferde)  (vgl.  Nr.  6411).  dam  das  Vb.  mumre, 

SaRigO,  vgl  Ganello,  AO  III  S61:  die  Annahme, 
afi  d  zu  ii  geworden,  ist  SuRerst  bedenlclich,  denn 
tDfus  \'^)  tutto  n.  *ti)tiir<  ?  'tütiin-  |?( 
l'rz.  lut-r  (AG  I  36  Aiiiii.l  >inil  uniiiiiichmbar.  uiirli 
auf  »»it//-f,  M.uillii  i  tr,  .larf  tiiaii  sidi  iijrlit  htTuffii, 
«Icnii  hier  ist  u  aas  ru  liezw.  aus  um  u.  iliest-s  ciiillicli 
HU8  lat.  ö  cntslamleii,  vgl.  Nr.  «813;  prov.  mors. 
Biß,  (iRKs,  Schnauze,  dazu  das  Denin.  mturl.  Am 
Vb.  muaar,  gaffen,  die  Zeit  vertindeln,  dudeln, 
wovon  wieder  daaVhabst.  nimm,  muta,  das  GalTeii. 
UhriehlesWarten,  mmnrf^z, Gafler);  frz.  mom,  Gebiü. 
(niclit  *moi;-fllu^-  i«t  ohmk;»,  Scliniuizc.  .Maul, 
wozu  mmsrlih-f,  M.culkorli,  intifilir.  ilcii  Maulkorb 
anlegen;  mioi  r,  ;falTeii.  ilazu  •la'i  \  l'-li~t  iittme, 
das  GafTen,  ilas  Zeitvfrtrftdein,  davon  wicilcr  itmu- 
jt»7-,  jem.  die  Zeil  vertrödeln  iasst-n,  jcm.  uiit<T- 
liiUtcD,  rnttMii-fl,  tJaftcr.  s.  Nr.  «41  II);  span.  *moxo, 
in  mozulrrte,  motalbito,  mozalbiUo,  Gelbsdinabel, 
Naseweis  (der  swetle  Teil  des  Wortes  ist  T«rnral- 
Hrh  von  aßnu  abznleftan,  es  ist  aber  auch  die 
AI>leituiiK'  dos  orsti-ii  Toilcs  zwciffllialt).  v^l,  Storni, 
R  V  181.   VkI.  Ü/.        musn;  <Jr..l>ei,  ALL  IV  120. 

Ii8(16)  mörsttH  gaillnHe  ~-  frz.  morgelinr,  Hubner- 
darin,  Voj^clkraut   eine  Ptlanzo),  vpl.  Dz  öö2  cck/. 

6301»)  mSrtallH,  -e,  *lci  bli(  li;  dav.  sanl.  mortal- 
laza,  Sterblirbkeit,  V);l.  Salviuni,  Post.  14.  Sonst 
nnr  gel.  W. 

6810)  ■«rttrlOn  m.,  Mörser,  Hörtel;  ital.  mor- 
UOo;  ram.  mortdnM(?);  prov.  frt.  morfier;  span. 
morlfro;  plg.  mortriru.  Dz  217  morlajo. 

fiSll)  mSrtielnSs,  a,  um  (mom),  nb^^r-siorbon; 
ital.  /(((Kl  luoiii' 1)111 ,  Wolle  von  tulrn  'i'i>-irii, 
llKil  lu  hii),  kiriiic  1,1-iclii-;  runi  Duirtni  iiiii  ^ 
Tuse.  Uli;  -^p.!!!.  mortfino ,  hall, tut.  kraftlos. 
rnriu  martecinu,  Fleisch  von  natürlich  gc^turbeiien 
Tieren;  |>lg.  mortetinko,  -xinko,  Leichnam  (na- 
menllich  eines  natflriich  gestorbenen  Tieres). 

6812)  nMfilia,  a,  wm,  tot;  ital.  mort«;  rom. 
mort,  Pusc.  1110;  rtr.  mort;  prov.  mort-z;  frz. 
mort,  (riortaille  *morta  talra,  «dn  tnittplaller- 
lichcs  Erbrecht,  vj:!.  Dz  IJ^H  r  >.  l  at.  murt . 
Hpan.  mufrlo:  pljf.  morln.  Vj.'l.  lirnluT.  .\L1,  IV  121. 

tiS\[i\  luurtini  (I  ,  MaullK-«!.'.  u.  inörüs,  •um. 
bezvv.  müra,  -am  /'.,  Maulbeerbaum;  ital.  mino, 
Maulbeerbaum,   inorn ,    M-iulbeere;    (daneben  IVir 

»Maulbeerbauiu*  als  vulksiamliches  W«*i-t  ;/t/no, 
gekOrzl  aus  morogtUo,  vermutlich  =  mtortu  ctUuK 
für  m.  c«tai,  V|L  Oz  876  gelto)  ;  (monw  eeito  ist 
erhalten  in  mittelsard.  moriijhr»su,  sfidsanl. 

Htusii,  v^fl.  Nifrr.i.  At!  XV  487);  ruin.  miir,  muni, 
l'usr.  li:j:t;  ilr.  muni;  prov.  niunt :  altfrz. 
iiifHrc;  neu  frz.  miirr;  cat.  ninni:  rnni'i: 
pl^'.  <imoiii,  davon  abi;eleitel  nach  ü.  Mieliaelis, 


Mi-e.  1 .  !'.t .  morungo , 
Gröber,  ALL  IV  120. 


moranga,  Erdbeere.  Vgl. 


83  M)  *niörtts,  a,  um  (das  Deniin.  mnrw/«.«  I>ei 
Plaut.  Poeii.  5.  ö,  10fll4H|,  allerdings  an  zw.mI.I- 
liutter  älelle),  diuikel.schwHrz;  ital.  Moro,  Mohr 
{doeh  irt  da«  Wort  vielleicht  besser  —  Jfaunw 
'  onzosatzen;  kaum  aber  darf  man  aonehniMi.  daß 
'  der  Vnlktmame  Mminu  u.  das  Adf.  mon»  da»> 
sell)e\Viirt  st'ien),  davon  ab^reIeitct  morello,  scUvfAn- 
braun,  monlla,  Naclit.seliatlcn  (auch  prov.):  alt- 
;  trz  morrl,  inorndt,  ilazu  das  .Sbst.  morrllr,  Nadil- 
^cliatten;  l><pan.  pti-'.  mani,  Mobr,  Maure,  davon 
abgeleitet  morisro,  ni.iuriscb ,  morrnti,  (morrm/lo^ 
murenito,  morrnmio) ,  brauidieb,  vielieicbl  auch 
morondo,  ge-ehoren,  .weil  die  Mohren  das  Haupt- 
haarabecluiilteii*.Dz47ü«.r.).  Vgt  Dz  217  morrMo. 

6316)  «ort«»  +  brat  mftr,  Meer,  +  vnui,  Rabei. 
SS  (?)  frz.  eormormn,  Seerabe,  vgL  Dz  658  «.  9, 
S.  Nr.  2650. 

«HlC)  .-lav.  mort,  WallmH;  davon  das-  ^di-ieli- 
bedfuteiülf  frz.  morsr,  vrI.  BupTgc,  R  IV  Hli3  (eine 
i  .andere,  ahei  viiti  ilnii  selbst  als  irrig  erkanote, 
Ableitung  halte  Buggc,  R  III  lö7,  gegeben). 

6S17)  ng«,  aSven  tw.,  Sitte;  das  Wort  iH  mir 

erhalten  im  frz.  PI.  maurt:  die  sonst  ItbUeben 
roman.  Ausdrücke  fl)r  ,Sittc*  sind  nmu  nw) 

n.  *(  u(i.-u</H»ifw  —  i  ta  I.  CO'./«»««-,-  j»rov.  iyo/mmi-*, 
costH)n<i,coiiäumna;  frz.  ri/H/imif.  span.  roslumbre; 
pt[,'.  ra«lMM«,8.obäi*eoinaetumen.  s.  unten  muk* 

6318)  genaan.  mmm^  (got.  niederb-ftoL  *MMnt 
I  Itraune,  Z  XXI  216),  Hooa;  nnter  dem  Binfluase 

!  des  i^erman.  Wortes  scheint  laL  museus,  Mooh, 
Schaum  (ital.  mtueo,  runi.  m>t-frhiu,  rtr.  mwtl, 
Hpan.  miwf«  |danebrii  (do/io',  \'^\:.  mtvijo)  >ieb  zu 

I  prov.  monHii;  frz.  »i<»u.<Ne  (<la\<>ii  abgeleitet  moiis- 
seroH,  Moospilz,  monaser,  scli;iuiii,'nl.  cat.  moim 

i  entwickelt  zu  haben.   Vgl.  üz  644  moutiK;  Mackel 

I  p.  32;  Gr<dK>r,  ALL  IV  126;  Brandin,  Rev.  des«L 

\  juives  XLIII  83.   S.  unten  maf. 

I  631!))  arab.  mostarabi,  arabi.sch;  davon  spaii. 
mi>:<iriili,,  [i\  j.  miuarabe,  vgl.  Eg.  y  Yang.  460. 

I  632U)  Heaul  (asiatisdte  Stadt);  dav.  ital.  mtu- 
»olOf  mtutoihto,  WeeseHuch,  Mnßlin;  frz.  tn<ma$r- 
lim«;  span.  muttHma;  ptg.  mmuelii»«.    Vgl.  Di 

221  MHSSO/O. 

6321)  dt^rh.  mott,  mntt,,  ausgehftufle  MtKirerdc, 

Rasenstaeke  u.  du'l.;  ital.  motta,  herahKe^unkene 

Krilc;  fl  /..  niiilti,  Kriiselmll»';  >pail.  [>l^'.  »M(»^fl. 
\\!\.  ÜZ  21s  moltii.  V.^  ilOrltc  iiidi-ssi-ii  da'M>  .\b- 
leitun^  nicht  über  jedi'ii  Z\N'  ilol  i-rlialii'U  >ein; 
ilahingestelll  bleibe  auch,  ob  alt  frz.  (u.  neufrz. 
mundarll.)  mulernr,  Maulwurf,  das  von  Ihtrniiii?, 
Z  XVill  225,  nicht  befriedigend  erkUrt  wird,  hier- 
her gehArt. 

6822)  [ai6tBs,  -nm  m.  (moveoj,  Bewegung;  iUL 

ptg.  mnto,  snoHt  fehlt  da.'<  Wort  Gedoch  frz.  motna 

vidi.  wiiIks  HÜ  .').    In  der  idifrlra^'iMien  Meill^'. 

,l{fu<-).'trruiid,  .Vntrii'li*  wiril  es  dim  li  »uiiirum  - 
ital  iiritiro,  frz.  itxotif,  span.  pt^'.  tiintiiu  i  rsi  l/.t.J 
4)323)  niöre«,  nöTlf  mOiam,  mÖvere,  bewegen ; 
ital.  iniMMI  Mowl  «M>*o  muorirr;  prov.  mou  moe 
inogut  mooer  a.  umurt;  trz.  mmim  miw  mü  mow» 
rair;  cat  fnoeik  «Mfirf  flMyMl  monnr;  span  plg. 

«MNVr. 

6324)  r*m*Tfli(Part  PrW.  zu  motirr),  =  alt- 

frz.  muetf,  neufrz.  wnif,-,  Krli'-bung,  Aufstand, 
lais'dzu;.'.  Koppel,  dazu  ilie  Zusauunensetzung  ^MTM^, 
Aulstand:  alt.span.  MH«W«.  Vgl.  Dl  639  «MHlTf 
Korst.  r,  Z  III  r.H2.| 

6326)  {*niuvitino,  •Are  (v.  'montu»),  in  Bewegung 
setzen,  ^  ital.  ammiUi$uurti,  sich  empOren;  frz. 
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iNM/«i«rr,  in  Aufruhr  bringen;  spuii.  amoiinar.  Vgl. 
Dz  6S9  meute.] 
«Saq  [»nSTlUBBk  •■m  (von  •mmwAm*}  =  (?)  i  rz. 
Aufwiegler,  Ifoitwcr.  vfl.  Ds  6S9  meut«.] 


<l326a)  *a9fll0i,  bewegen;  davon  nach 

lleyer>L.  Rom.  Granini.  1  8  448,  rnm.  mtä,  tw- 

an<leni,  vgl.  l'usr.  114"),  wo.  n.  zwar  jVcIpnfalls 
richtig,  mutarr  als  (innulworl  tiurgestellt  wird. 

6327)  kcit.  Stamm  nflc-  (altir.  müchaim,  icli 
verberge  otc);  davon  vermullicb  itnl.  »mtiecütrt, 
eniidinpren ;  .^i  i  c  i  I.  ammMcHari,  verstecken  (I.chn- 
wort  am  dem  PranzOa.);  rtr.  mkear.  entwischen: 
engad.  mltoek,  iuMtek,  m9tA,  Dndcm&iuer,  vgl. 
äebnrhartlt,  Roman.  Etyni.  I  p.  38;  frz.  miiA-fcr 
ipie.  mueher),  verstecken.  Vgl.  Dt  ß4B  tnuKKer 
(Diez  ilaclite  an  Ableitung  aus  dem  IJeul>rlifni; 
{-•»ix.  St.  fi75  (schloll  sich  Diez  an);  Th.  \>.  KW 
(slilltf  ili-n  Stamm  »mir-  aul);  Mackcl  p  2ü  i.nb 
man  alltrz.  mucirr  etc.  zu  ahd.  him^to«,  wcclisciti, 
tauM-lien.  aus  lal.  mularr  stellen  <larr,  bleiltt  trag- 
lirh*l;  W.  Mejer,  Z  Xt  266  (.als  Etymon  dürno 
ein  dem  mhd.  MramdkM,  «heunUch  auf  die  Seite 
aeliaffen',  eof  venrandtas  gcrmaniacbes  Verbum 
anzoaetzen  setn,  vgl.  Khige  «.  r.  .menehet"). 

ri327a)  [*raaeeeo,  -ilre  (murnvii>),  .•insm^rfn. 
durch  Kinsaugcn  der  Luft  mitli  l-l  ilcr  Lipix-n  firien 
zisfhendfMi  Hetzlaut  hervorbringen;  tlavrm  nach 
Fuac.  1146  rum.  mul,  die  ilunde  hellen;  Qber- 
hanpt  will  Pose,  auf  wtüeee»  ein«  grolle  Worbippc 
wrOckmhren.] 

ti328)  *mflcc?ü«,  n,  am  (^mümm  =  müc%u), 
jcrhiciniig,  feucht  u.  dgl.;  ilav.  ili'l.  mi<«yiV>  (venez. 
mozto),  lirbleini ,  Rolz,  davmi  morcjc,/,  inofcirone, 
Rollkafl,  tliHiiiiiiT-  .luiij.'c,  mocrirnn,  l.iulcn  :\<in  der 
Nim),  moccichitii, ,  S^linupflucti;  vcnez.  mozzo, 
rtr.  umtaehtffnd,  Hutz;  dagegen  sind  hesser  von 
MMntf  bezw.  'mttatitu  ans  mtutidm  abzuleiten 
(vgl.  Schnchardt.  Ronan.  Elym.  I  p.  68):  ital. 
«Wido;  friauL  wmeu;  lad.  muieh;  engad. 
mmaaeh;  prov.  moi»,  mmh,  feucht,  traurig,  davon 
das  Vb.  mozir,  schininteln,  timom'r,  dn.sti'r  wenlen ; 
neuprov.  motHH,  feinlil;  alH'rz,  mois,  ilVucht). 
alhoni.  davon  (iii'!>-ss<  M  is!  ■.m-m  n  il-i^  fiiif.ii  lien  « 
die  Abli'iliHig  nicht  uni)edfnklirii,  falls  man  nicht 
aiinehinrii  will,  daß  das  Verb  unmitli-ltiar  vun 
mgi$  abgeleitet  sei)  das  Verl)  moüir,  schimmeln; 
eaL  moix,  traurig.  Vgl.  1)/.  S8S  muek»  0.  M9 
motmr  (Diez  leitet  da.s  Wort  von  mueet$  oder  Mw- 
cnctre  ab,  vgl.  dagegen  GrAber.  ALL  IV  123;  vgl. 
.ludi  Pnsc  114(1).  S,  unten  •muccidns  u  mfiRteos. 

h:;2^h  *raripcldus,  n,  um  {*m>nvii»  für  mwm). 
^<  lili  iini^.'.  ft'iii  t]!,  schimmelig;  ital.  niuritln,  sdiiin- 
iiielig,  >veioh,  welk,  moacio,  achlafT,  welk,  davon 
ammoscirr,  welken;  tmio,  umced,  schimmelig;  rtr. 
mtuch,  feucht;  (friaol.  moKui,  teigig);  limous. 
mmuti,  feucht;  cat.  nnutieh,  üchlatT;  frz.  moitr 
(MMceidtit  .*  müiä«.  moiU  =  [pysidaj  *buxida  : 
htUt,  vermutlich  m  ^Hteeiftw,  also  partizipiale 
Ummdang  von  *muecidm.  anxnseUan),  vgl.  Förster, 
Z  ITT  260.  anderseits  aber  Schuchardt.  Roman. 
Elyni.  I  ji.  57.  Horning,  Z  XV  5(>3  Anin.;  gase. 
c;ii.  i»ii.s/i.  Span,  mmlio,  traurig.  \'gl.  Dz  217 
moiiiii  (Diez  schwankt  zwischen  miixint»  \i.  murci- 
rfwj»);  Kursier,  Z  III  26<)  ibeweist  die  (Jleicliung 
moitf  »tnrri(/iMi;  G.  FarLs,  R  VIII  fi28  (stiinnil 
Förster  bei);  Ur^ber,  ALL  IV  122;  S4>lnicliardt, 
Roman.  Elym.  I  p.  CS:  ,Die  Wörter,  welche  Gröber 
onlar  mueeUu»  n.  mmeeeut  verteilt,  verteile  ich 
«ntsr  *NNMfAiNt  b.  mustetu^.  8.  miten  *BiilIflia. 


ti32l)a)  [*mQccigalia  n.pl.  'murrus),  schimmelige 
Dinge:  rum.  mueigaüe,  Scbitniiiel.  s.  Pusc.  lllti.] 

üiAO)  *alieee,  •Ire  (muceut),  schleimen,  sehnen* 
zen;  prov.  mochar;  frz.  mouehfr,  schneuzen,  dtV. 
moudtoir,  Sebnnpftiieh,  mtutkenn,  Licfataebnnppe 
(eigentUeh  das.  was  beim  Sehneozen  des  Udites 
abfltllt).  mouehnrd,  Scbnllfller;  eine  andere  Ent- 
wicklung von  mweare  seheint  in  frz.  (eigentlich 
nur  picardisclil  mii-po-r,  verspotten,  vnrznlir  gen  (.<*■ 
moifuet'  ilr  i/lij.  wurde  niso  eigenll.  li('<leutcii  .sjrli 
Ober  jem.  scbneu/en,  jeni.  so  mil^acliten,  dal!  man 
sieh  geflissentlich  vor  ihm  ausschneuzt*);  auch 
span.  mueco  (altsp.  in«c<i),  Grimasse,  Verspottung, 
gehört  wohl  hierher.  Vgl.  Dz  043  moquer  u.  044 
moueluT;  Scheler  im  DIrt.  unter  moipier;  GrOb«', 
ALL  IV  13S.  Ober  frx.  moudunrd  a.  anch  unten 
muMa. 

(iSSl'i  *niäccösus  Cmüröaüti,  v.  *mi}ccits,  müem), 
a,  um,  scliiciiiiii: ;  ilal.  (inumso,  gel.  W.).  morrioso; 
rum.  niui'iis.  l'usc.  1117:  jirov.  mauron;  frz  i«m- 
ifUi'H-r;  Chi.  mocos :  »p;in.  mitroso;  ptg.  inufotitt. 

*miiecfilü8  s.  raüccus. 

63321  *mQeeÜ8,  -um  m.  (schrif\la(.  mücua), 
Schleim;  ital.  nur  das  Demin.  moccnio,  eigentlich 
das,  was  beim  Sehneuzen  (mmeai^  des  Jicbtea 
abflillt,  Uefatsehnuppe,  dami  Uchtotumpf,  davon 

abgeleitet  moeeott^ja,  Lichtschnnppe;  sard.  mueeu; 
rum.  mite.  Lichtschnuppe,  Lichtstampf,  Ducht,  s. 
Pusc.  11  IL'.  Il.Hß  u.  114(!;  rtr.  nuic-s,  moeca, 
Rotz,  l,i(  lil.s<  hnupp<> ;  prov.  moc-s,  Liclil.sclinup[»e; 
cat.  morh,  Schleim,  dazu  <1.l-  Vb.  mm-hfir;  Span. 
moco,  Schleim;  ptg.  monra,  Hotz,  »loitcar,  schneu- 
zen; Hugge,  H  IV  367,  setzt  das  von  Diez  470 
unerkl&rt  gelassene,  von  C.  Michaelis,  Mise.  140, 
auf  Mnlehiu  (s.  d.)  ZOrück gefahrte  Adj.  m&uec, 
harthörig,  *müau  an,  in  welcbam  er  wieder 
das  griech.  ftvitif  =  «fpcsfoff  «ricemit:  mOglidier- 
weise  aber  ist  mouco  adjektivisch  gebrauciltes 
schrifllat.  müew»,  der  Bedeutungsw^andel  würde  dann 
etwa  gewesen  sein  .mtzig.  :iliierii.  >lniiiiii.  niihl 
verstehend*,  also  gleichsam  iiartliOtig,  vgl.  ihil. 
moccrca,  mocciconr,  s.  oben  mucceas.  Vgl.  I)/, 
mocrio:  Gröber,  ALI,  IV  123  u.  VI  394;  Kletliia, 
AG  .11  367.  —  Caix.  St.  404,  erklärte  lucches. 
marmocchiaja  .enrizii'  für  entstanden  aus  redupli- 
ziertem moccoliii'i,  u  das  hat  groUe  Wahrsehein* 
lichkeit  fOr  sich.  —  Aus  einem  *N*ieeä  (br  *««Meee 
dOrRe  frz.  midte  ete.  in  «einer  Entstehimg  lieein» 
finßt  worden  sein,  vgl.  Horning,  Ztschr.  f.  nenfix 
!^pr.  u.  liil.  X<  243,  s.  unten  royxa. 

aliil.  *maekel,  *muhhel,  Klumpen:  davon 
nach  Braune,  Z  XXI  21Ö.  ilal.  mwchi«,  llanleu. 
S.  oben  eQmQlus  u  unlen  miltülus. 

Ü334)  [macör,  -örem  m.,  Schimmel;  sard.  »i«. 
gore;  rum.  mucoarä,  Fusc.  1116;  vielleicht  spaii. 
mugre  (f.),  fettiger  Schmutz  auf  Kleidern,  dazu  die 
Adj.  mufriemte  u.  mugi  ono  (ferner  gehören  hierher 
astur.  Mtyer,  Schimmel,  alt  frz.  MMmr,  seliim* 
mein,  mmre,  schimmlig,  vgl.  Schnchardt,  Roman. 
Etym.  I  p.  62);  mugre  wflrde  auf  dem  lat.  .Nom. 
beruhen  u.  auf  die  sehrifUnt.  Form  zurückgehen, 
während  der  sonstigen  Wortsippe  (mit  Ausnahme 
des  ptg.  mouro,  wenn  es  —  ♦mMcw»  ist)  mCarux 
zugrumle  liegt.    Vgl.  D/  )7n  c.) 

(iH:?5)  mQiTo,  »ünem  »i  ,  Spil/e,  -  span.  mugron, 
Senker.  ITropIreis.  vgl.  1)/  47n  .s.  v.;  vgl.  dagegen 
l'arodi.  It  XVII  7(1.    S.  oben  Nr.  «117. 

mueüs  s.  muccos. 

6386)  ndl.  muf,  schimmlig,  rnulllg;  ital.  «nqf«, 
wblmmlig,  muffa,  Sehhnmel,  muffare,  sebimmdn, 
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6887)  oraff 


tt60)  mlltni^  67S 


nenprov.  muffir,  schimmeln;  frz.  mofrtte,  mo%i- 
/V«f, . Stickluft ;  spari.  moho,  Schinmicl  laucli  iMoci-i, 
dami  in  übertragener  Hedeutuni-'  Trä^lieil,  Faulheit. 
(i;iher  motuno,  verilrieClieli,  aurli  ein  tOckiMber 
Muulf'.sel  ;  ptg.  mofo,  Si  lüminel,  mofina,  mafiima, 
Knickerei,  mofino,  mürrisch,  lUag.  VgL  OZ  918 
mtffo,  Brnaw,  Z  XXI  220. 

6887)  ndd.  Mtf,  Ptoliweik  zura  Hladefwlrmen; 
davon  ital.  canmffare  —  eapo  muff'are,  den  Kopf 
vermninmen ;  prov.  maßet,  weich;  frz.  tnoußf, 
Fauslhanilsrhuh ;  moußer  (daneben  maßer,  vgl. 
(lohn,  Sunixw.  ji.  197).  <lie  Backen  auflilasen,  tlürfle 
be«iwr  Villi  mofffl  is.  li.)  ab/,uli  ]t<ii  sein;  dajfegen 
gehören  hierher  die  mundartlichen  Wörter:  pic. 
mouflu,  weich  (in  der  UedeuttUlg  ,wohl  auagestopll* 
ist  das  Wort  an  mt^ri  lOTerweiien;  ebenso  ben- 
Deg.  moflu,  dickbadcig,  wob)  anefa  span.  mefiete$, 
PaiMbadECD),  wallon.  mofni»,  weich.  Vgl.Dz2IH 
muffart;  Maekel  p.  24;  Braune,  Z  XXI  220. 

6338)  gi)t.  OVftiik  l  *inairatAn,  bninmicn;  pic 
utoufflrr,  die  Lipid  il  heweifen,  vkI.  lir.iune,  Z  X.XI 
220. 

633ti)  dtsch.  mufTelf  kurze  ächnauze,  närrischer 
Mensch;  frz.  inuflf,  Maid,  FVltM,  TOlpel,  Vgl. 
Bronn«,  Z  XXI  221. 

6840)  bask.  nngBf  Grenze;  dav.  vielleicht  span. 
«MyflC^  einieb  atehander  Berg,  im  Fl.  Klippen, 
aueb  «eChdieto  d«r  Hlrachgeweihe;  altplg.  mogo, 
(irenz.stein.  Vgl.  Dz  4<i9  >no;/o.  Die  Ableitung 
ersc  heint  Jedoch  als  sehr  frai^wOrdig,  um  su  mehr, 
al8  neben  mHfüm  «in  mojm  vorhanden  iat,  vgl. 
Nr.  Ü420. 

6341)  milgil,  -tm  m.,  ein  S«efi.<;cb:  davon  ital. 
mtufgime;  frz.  muge;  span.  mugil,  m^jol;  ptg. 
mtigem.    Vgl.  Dz  219  miggint. 

6842)  mmfik^  •CVI|  aehrdflo  (vom  Waldeael); 
sard.  mmOtttt,  vgL  Suviool,  PoaL  14. 

6848)  nOgTa,  •Ire,  brallen  (wie  ein  Rind);  (ital, 
muggikiare);  rum.  mugnt  ü  Ü  i,  Puac.  III8;  prov. 
iHUf/ir;  altfrz.  muire:  neufrz,  tntigir;  span. 
mi(Jir;  ptg.  mugir.    VgL  Dz  664  Z.  3  v.  oben. 

6343a)  mQgitBs,  •nm  M.,  RiodargebrOU;  mm. 

tnuyrt,  H.  Pusc.  1119. 
(;»44)  *nagU*,  «iN,  brOUen;  ital.  mugntan, 

-oiiirr  .propriamente  del  cane*,  mMgghiare  .pro- 
priam.  del  leuae,  ed  e  un  urlare  per  furore  e  dolore*, 
muliare  .ddl«  vaccba%  vgl.  Canello,  Att  lU  386. 
d*Ovidio.  AO  XIH  489:  Braune,  Z  XXI  918.  setzt 

iiiwjghifirf  —  schweizerdt^'h.  muggeln,  .bröllon" 
an:  sard.  mnilure;  Irz,  mugler,  V  tneugler  (fehlt 
bei  Sachs).  Vgl.  Ds  919  NMWpMwv;  GfOber,  ALL 

IV  123  u.  VI  3'.>5. 

6346)  ndl.  mul,  Slaiili  (vgl,  dti«>h.  Maulwurf); 
davon  frz.  mulot,  gruUe  Feldmaus,  vgl.  Dz  645 
«.  f. 

6846)  mali,  f.,  Maoleselin;  itaL  prov. 
eat.  Span.  ptg.  tmtfa,  davon  span.  ptg.  (auch 

in  ital.  Mundarten)  diis  Demin.  muUta  mit  der 
Medeulung  .Krücke*  (Nr.  6354).  Vgl.  Dz  471 
MuJrta.     S.  mall£fifl. 

6347)  l'mQlaster,  -rum  m.  (m«/N«,  vgl.  WöUllin, 
ALL  IV  112),  iichlecbtesMaolUer.  ttt.  tmOitre, 
Mi^Khiing,  Mulatte.] 

6348)  |*OlllUntlg«  •«        kleines  Maultier, 
ital.  whUattQf  apao.  ptg.  muloto.    Vgl.  Dz  47U 
iHiilato.] 

6849)  uttleSay  •erey  streicbdn,  =  itaL  uMeere, 

vgl.  (;r..ber,  ALL  IV  128. 

t;:!r>Oi  mOU-tra,  -am  f.,  Ilelklhfi;  ital.  mtltnt, 
uuruha;    bt:r^.    gmeltrr,   bigoocinolo ;    ob  na  Id. 


mrltra;  lad.  »Mw/r«,  neben  meutra,  vgl.  Heriug. 
Z  XXVll  l'.'ti.  V^-1.  Salvioiii,  Post.  14;  „/■<•  si 
Spieghera  o  da  un  derivalu,  o  sarä  per  imuiissione 
del  gcrin.  mWfem,  oome  gtt  ha  detto  rAseoli, 
AG  I  80.* 

6861)  ■•Mrlle  M.,  MehHiifi;  valter.  mmutril, 

Borta  di  vaso  .tc,  Salvioni.  Post.  14. 

6362)  rnttigeo,  *malgeo,  mQlsl,  mQlsilm,  niil« 
gere,  melken;  itaL  miMjrou.  mitgno,  munsi,  mmml», 
mumftre  a.  mufnere,  (mulgere  scheint  mit  tmM> 
gftrt,  aehntUHi,  vermengt  worden  zu  sein),  davon 
moHfwiMi,  aaiifMidca  Kalb,  vgl.  Dz  886;  aard. 
muUiri;  mm.  mvig  mnUti  wml»  mnijpr,  Pose.  1199; 
lad.  muif;  prov.  molser;  altfrz.  moldre:  neu- 
frz. mowiif;  (neu prov.  mlzmtii  =  ndju«tnre; 
francoprov.  urii'i  *<irirdnr,\  vgl.  \V.  .Meyer. 
Z  XI  262;  frz.  trairt  —  troheri);  rat.  muiiir; 

ispan.  altspan.  mttiger ,  arag.  muir,  (ordehar  = 
'  *ordimari') :  ptg.  itiungir,  daa  übliche  Wort  ist 

aber  ordenkar.    Vgl.  Dz  219  mungertf  W.  Meyer, 

Z  XI  252;  ürftber,  ALL  IV  123. 

63ö2a)  l'roolgSiria  »i.  pl.  —  rum.  tnulzarr, 
Milclischafe,  s.  Pusc.  1126.] 

6363)  mainr,  *-<refli  (acbrilllat.  .irem)  f.,  Weib; 
ital.  moglie  =  mtäkr,  mtgliJre  —  *aHiC0rvMI, 
daneben  mtgii^;  ram.  umim,  Pnae.  1190; 
frlaoL  muir;  prov.  mmIW,  Meflifr;  altrrf. 
rnuiliür;  ctX.  mmUtTi  ipan.  m^g  plg.  mtilhfr, 

Ii3.)4,  mallSuH,  a,  nm,  rötlich;  sard.  tnursUf 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  n.  (I.  1891  p.  772.  ~  (•<•«/- 
ceus  mflll^fts,  Srhuh  vdii  rutein  Leder;  Uz  219 
hält  es  mit  Recht  for  nicht  unlMHicnklich,  daß 
darauf  zurückzuführen  ad  ital.  mula,  eine  Art 
Pantoffel;  frz.  mult;  apan.  muliUa.  JCintacber 
iat  es  wohl,  fai  dem  romao.  Worte  da«  Iat  mmta 
(s.  d.)  zn  erblicken;  wenn  die  Kracke  mmttta  ge- 
nannt werden  konnte,  warum  nicht  der  Pantoffel 
iiiH.'iir'.  Nach  Pidal,  R  XXIX  347,  i-^t  inulhus  u. 
mu/ieitiu.s  erhallen  in  span.  f.ti-aidititijn .  Frucht 
des  VValdrosenhaunies  (Hagebutte),  u.  intnitrlo  iför 
'mqftuio),  ein  Fiscit,  Barbe.    Vgl.  Iat.  mwi/u«.] 

6866)  «MüllaB,  -MB  (f.  mMm)  «I.,  Meerbarfae; 

ital.  tnuilo;  frz.  das  Oemin.  mtM.    Vgl.  Dz  919 

mugginf.  Gröber,  ALL  IV  124.    Vgl.  Nr.  6364. 

1  68ri<;i  *mÜlsÄ  (f.  mCih,i)  seil.  m/Ud,  eine  .\it  Met. 
'=  ital.   mii/.i«.   rioreiil.   »ioIku,  niesliounza  di 

llliele  eil    a>  i]u:i.  Saivicitli.    I'o^t.    14;  mm.  «Nmdf 

ein  lieträiik;  ptg.  muJsa,  miüao. 

mfilsArinm  s.  mllsirinm. 

6356a)  mfiislo,  •Snem  f.,  das  Melken;  altfrz. 
inom(«]&h,  Milchertrag  einer  Kuh;   pie.  maümm, 

MouchoH.    V(.'l   Hehr.Mis,  Z  XXVI  661. 

6356b)  niulMorium  imulyrrf)  Melkeimer: 
mitlelsard.  miuxorzu;  !tüd>ard.  »ik.vs^m/i'm.  Vgl. 
Nigra,  AG  XV  4!K).  -  *mulsarium  »eill  Uehrens, 
Z.  f.  frz.  Spr.  u.  l.it.  XXIX  304,  als  Grundwort  a 
frz.  motuM*T,  Uutlertopf,  an. 

6857)  mtlairi,  -am  f.  (mtüch-,-),  das  Molken,  — 
rum.  mufsuni,  Pnsc  irj:;     S.  Nr.  6356. 

63ÖSI  *maita  (t.  wniiai.  -um  /..  (Jeldstrale;  ital. 
multa  (gel.  \\'.);  rum.  multnm('f)  m.,  (leiiugtuuug. 
Erkenntlichkeit,  dazu  da-«  Vb.  mul(ame*c  ii  it  i, 
vergellen,  belohnen,  befriedigen;  altfrz. 
dazu  das  Vb.  mtüter;  span.  plg.  mtüta. 

6869)  mUtnnda,  Meng«:  aUfn. 

inullitunii,  neufrz.  mullitudt  (gel.  W.),  Vgl. 
äui'lixw.  p.  2tii>  Anm.  u.  271;  Berger  «.  «; 
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6360)  f*mfilto,  •önein  w.  (aus  *mu!itu  für  *muiih' 
V.  »im/i/mä«'),  Hammel  (•=  vprstümmcltor,  vcrschnit- 
tenor  Widiltr):  ital.  montane  (veiiez.  nioltOHr\; 
prov.  inoU6-»,  moton;  frz.  mouton;  cat.  mollö; 
allspaii.  moton;  (neuspan.  carnrro;  pl(?.  car- 
neiro).  Vgl.  Dz  1216  montone;  anders  Griiber.  ALI. 
IV  127,  der  mit  beaehteiuiiiertMi  GrOOideD  die  An- 
seCiDDg  fon  *MNfto  botraitet  o.  kettlMshen  Ilrspnintr 
des  Wortes  behauptet.] 

6S61)  idfiltib«,  nm,  viel;  ital.  moito;  rum. 
fruit,  Pu<e.  1124;  prov.  allfrz.  niolt;  (ueufrz. 
ist  (las  Wort,  welches  übrijcens  altfrz.  meist  nur 
neutral  »febrauchl  worden  ist,  völlig  geschwunden  u. 
durch  beaucoup  —  bfllus  coltiphun  (s.  d.]  ersetzt); 
cat.  woU;  tpan.  mudio,  muck  u.  proKlit.  mui, 
Tgl.  F.  HauMD  .Jfffdlw,  Jfitt  i  Much'  (pabUcado 
en  loa  Anales  d«  la  Uohrersidad  da  Chile  de  eDSro  y 
fsbreto  de  1906);  ptg.  SMitf«.  Vgl.  Gröber,  ALL 
nr  124. 

63021  inflIOs,  -um  m.,  Maultier:  ital.  wulo  u. 
dement-^lirei-liHiid  in  den  übrigen  Sprachen  (frz. 
tnul,  dazu  mulr,  mulet;  altfrz.  fnut  XL  mur,  vgl. 
Euren,  Etüde  sur  l'  H  fran<;ais,  üpsala  18SH), 
p.  23);  das  gleichbedeutende  span.  ptg.  macho 
erkl&rt  C.  Michaelis,  Mise  13ö,  aus  muacho,  mulaeko. 

6368)  pars.  ntai^IÄt  Mumie.  ital.  mümmia; 
frs.  momie,  mumie;  span.  mimia,  dazu  das  Adj. 
mvmio,  abgemagert;  ptg.  m4m{a.  Vgl.  Dz  219 
muntmia;  V.\:  y  Yaiit.'.  457. 

6364)  d!<cli.  mummeln;  dav.  viell.  ital.  (modenes.  ' 
mumiar,  i.hur  Zaiiiic  kuuen,  v^'l.  Dz  'MV>  ».  r. 

♦J365J  ilt>rl).  mummen  iin  nrniumnirn)  =  alt- 
frz. monitr,  Maskerade  spielen:  davon  neufrz. 
momerit,  .Muiiunenschanz.  Vielleicht  hängt  mit 
motner  zusaiiirm  ii  der  in  der  Pariser  Volkssprache 
sehr  abUch«  Ausdruck  mime,  kleines  Kind,  Ober 
Ableitungen  Ton  wdme  Tgl.  Rolland,  R  XXXI  112. 
Vgl.  Dz  642  tnomer. 

cum  mündinuR,  a,  am  fmundus),  zur  Welt 
j.'>-lii iri;: :  fi  /  Du.ndain  (gel.  W.f,  dazu  d.as  Sbst. 
monäuniti ,  >iii,ihi,i  lu'iir,  vgl.  Giilin,  Suftixw.  p.  167 
Anm. 

63671  altiil'ränk.  *muBdboro  (ahd.  munUioro), 
BeschQtzer,  =  altfrz.  mainbour,  mamhourg,  Be- 
schotzer,  dav.  mainbam^ir,  schätzen,  wainboumit, 
Schutz,  VormnndMhall,  mmiAüiitaiutrt  (Horn,  act.). 
^  Dl  eil  «MManr;  Mackd  p.  81;  FaO,  RF 
m  186. 

USf'tH)  mfindS  (Adv,  v.  mundiu),  rein,  —  Irz 
ijützt  veraltet!  mon,  wahrlich:  wegen  der  Bedeu- 
tuntfwntwickluntr  \-^\.  purr,  das  im  ital.  von  .rein* 
zum  BeteuermiKsadv.  ;;ew()rden  ist.  Vgl.  IJz  642 
a.  r.  Kunibert  erblickt  (Neue  Jahrbb.  f.  Phllol.  u. 
Bd.  Ul  I  ii  p.  3Ö0)  in  noA  das  Pron. 
Das  i.st  unhaltbar,  wie  genaue  Prüfung 
gerade  der  voo  Unmbert  angezogenen  Stelle  dei 
.Bourgeois  gentilhomme*  (III  3)  bezeugt  Bebrena, 
Z  XXVI  6R2. 

6369]  i'roiindTo,  -are  iv.  mundu»),  säubern,  ab- 
schneiden. Htulzen  u.  dgl..  wird  von  Th.  p.  69  als 
Grundwort  aufgestellt  zu  coinask.  timgHä,  ab- 
atntZen ;  siril.  muyntini,  groUer  Armmuskel;  alt- 
ttt,  moing,  verstOmmelt,  ts'ifnüjnoner,  esmonyonner, 
fwrtteimeln,  «M^S^non, Fleisi  hsKick, Stummel:  cat 
mtu^j  «pan.  MnilMy  grolier  Annmuakel,  davon 
abgeleitet  «wlaea,  shuUm,  Bbodworsd,  Fiaast, 
Puppe.  In  Zusammenhang  damit  steht  vielleielit 
das  von  Diez  448  aufgefnhrte,  aber  nicht  voll  erkiftrte 
span.  Vb.  escamondar,  einen  Baum  putzen.  Diez 
219  muAoH  i^vgl  dazu  Scbeier  im  Anhang  735) 

Kf  rtlaff,  LttoMTOsk  VSrlwhach. 


Pidag., 


enthält  sich  der  Aufstelluni.'  eines  bestimmten 
Grundwortes.    Wi  k-,  n  rynnnt.miar  s.  Nr.  lUil.j 

6370)  manditii,  -am  f.  (mundtis),  .Sautu  rkeit; 
ital.  mondfsga  (daneben  mondia);  sonst  scheint 
das  Wort  Uberall  zu  fehlen  (doch  altfrz.  mondeee). 

6371)  mündo,  -ire  (mumdut),  s&uhem;  ital. 
momdartf  sftubern,  sehilen,  dazu  die  Substantiv» 
mondatura,  mmtdoMUme;  ttt.  minder;  .span.  ptg. 
mondar,  Bäume  abputzen,  Unkraut  ausj.'tten  u.  dgl., 
dazu  die  Substantiva  wondn  u.  mondadura.  Vgl. 
Grftber,  ALL  IV  124 

6372)  1.  mindOs,  a«  um,  rein;  ital.  mondo; 
prov.  altfrz.  mottf  mmtiff  span.  ptg.  aMMbi 
Vgl.  Dz  642  »um. 

6373)  2.  mfllMlf  «W  m.,  Welt;  ital.  mondo; 
sard.  «Miidit;  mm.  mimdäf  Strafe  (der  Beden« 
tnngswandel  erklirt  rieh  dordi  alav.  BtoflnB,  b. 
Pusc.  1127);  rtr.  Piuitd;  prov.  «ten-s,  mornd;  frs. 
(moHt),  monde  (diese  seltsame  Form,  welche  um 
so  auffüllik'er  ist.  als  sie  einen  Geschlerht>\v,iiniri 
nicht  veranlal'.t  bat,  wie  diese»  z.  B.  in  /n  nnulf  -= 
mixlua  tresf!iclu-i>  i>:t ,  liarrt  uix-li  vincr  hefriedi- 
genden  Erklärung);  cat.  man;  span.  mundo;  ptg. 
mundo.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  124:  Berger  s.  r. 

6374)  nOnia  «.  pL,  Leiatungen,  Pflichten.  Tage- 
werk; sard.  waywai,  amiyfa,  nceend« 41  caaa,  vgl. 
Salvioni,  Post  15. 

6376)  nttnTo,  -Ire,  befestigen;  Ital.  mumtre; 
prnv.  frz.  cat.  span.  ptg.  munir. 

6376)  ahd.  muntwalt  ital.  mondualdo,  mano- 
taldo,  Vormund,  vgl.  Dz  .HH5  s.  r. 

6377)  ahd.  (mhd.i  nin«Mgadem,  Musraum,  d  h. 
Raum,  in  welchem  Mu.-*  aufijewHlirl  wird,  Speise- 
kammer, davon  vermutlich  das  im  AlexiusUed  51*' 
sich  findende  altfrz.  >nti!<güde,  VorratdtaOUnar, 
Speisavcmrat,  vgl.  Storm,  R  U  85;  Berger  c. 

6876)  mbd.  ■MpKta,  den  Hund  venienen,  nOtteln, 
davon  vermutlieb  eatspan.  ptg.  mofar,  verMbnan, 
wozu  das  Sbst.  mofa.    Vgl.  Dz  469  mofa. 

f;379l  dtsch.  (bayrisch)  mur«  losgebrochene.'*  Ge- 
stein (altn.  mor,  feiner  Staub);  davon  vermutlich 
ital.  inora,  Haufen  abgehauener  Zweige;  frz.  wo- 
raint,  SteingeröUe;  span.  moron,  UOgeL  VgL  Dz 
317  mmra  (470  mmt«»  dagegen  leilet  Dies  span. 
aiarvt»  vom  bask.  muma  ä>). 

6880)  (•iMritilS  fanfnis;.  Ort  an  der  Hauer, 
SS  apnn.  inledgr,  HillaUUto;  ptg.  muraiaL  Vgl. 
Dz  470  s.  «. 

filHi)  mttrcTdö.s,  a,  um,  träge  (Fompon.  bei 
Aupu.stin.  de  civ.  Dci  4,  16;  Scrv.  Verg.  Ö,  636); 
davon  piem.  inüra,  villanzone,  soüco; ptg. antrdbe, 
schlalT,  welk,  vgl.  Dz  471  s.  r. 

6382)  nft«,  *milreuA,  -am  f.  (piiQuiya),  Mur&ne ; 
ital.  morma;  ruro.  mreanä;  frz.  wmrhu;  span. 
murena,  mortnat  ptg-  '»<>rna. 
■■n«,  -leem  a.  ■irleirlaa. 
6388)  ■Mlttt  f.,  SalibrOhe;  Ital.  m<(fa, 
daneb«! sobtmq/a;  rum.  murä,  moare,  Krautsuppe, 
dazu  da«  Vb.  murez  ni  nl  a,  pökeln,  daneben  sara- 
muni,  .SHlzbriilii'.  Pum'.  1103:  rtr.  muoru,  tnünt, 
Salzbrühe:  neuprov.  mouim,  muro,  ilaneben 
.tUMWicrf),'  frz.  muiVc,  «luiieliin  saumurt:  cul. 
»almorra;  span.  imoje,  -a,  Kraftbrühe;  daneben) 
,  davon  abgeleitet  9almor{r)ejo ;  pt^r.  «i/- 
VgL  Dz  216  NNba;  Gröber,  ALL  IV  120. 
6884)  ■Mtattam  «.  (mSknu),  Manenaerk,  Stein- 
hanfe;  altfrz.  Muryicr,  neufrz.  mwger,  merger; 
auf  *mürex,  -Mm  u.  -icem,  weisen  hin  abruzz. 
morga,  ilal.  miirkcia,  rtr.  murit,  VgL 
R  XXV  85:  Uoruing.  Z  XXI  454. 
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6886)  BUfallll,  beiw.  «MlfMttu,  •«!■  (mu- 
rus),  Ueine  Mauer;  trev.  nwHgal»,  vie.  nuiri^, 
lomh.  moriffS,  pav.  mori'ß,  veron.  tnoracciola, 
vgl.  Salvioni.  l'ost.  15. 

ti;t^tJ)  mid.  mark  isdiwi'ii.  morki,  liiislfT:  darauf 
ist  viclleifhl  zurückzuführen  frz.  morguer,  ein 
flnstere»,  trotziges  (icsi.  ht  miichea,  daxu  das  Sb-^l. 
morgw,  finsteres,  tri>tzi;:v>  Gt'Hicht,  dann  auch  ein 
(dOaterer)  OeAngnis-  oder  Leklieaniiun,  Tgi.  Scheier 
im  Dtet  nnter  mmrgm.  Ofan  648  «. «.  enttiiett  sich 
der  Aufstellung  eines  Grundwortes.  Eingehend, 
aber  ohne  irgendwelches  annehmbares  Ergebnin 
haben  den  l'rsitrung  von  morguer,  woryM«- erArterl 
Chance  u.  Mayhew.  The  Acadcn  v  IHHH  Nr.  1094 
p.  181,  Nr.  IdSf)  p.  154  u.  Nr.  10^7  p.  1!»9.  Hur- 
nin(f,  Z  XXI  467,  will  frz.  (nomi.-jiici  morgue  von 
*m(>i-ica  (V.  möt,  Mörem)  ableiten,  in<li  m  CT  HD  die 
Bedeutung  Ton  moronu  erinnert  u.  lotbr.  morigeB 
(=r  *morüiaa  t')  «politesses,  grimace«  et  faqons*  ver- 
gleicht. Das  kann  ober  auch  nicht  befriedigen. 

68S7)  rafiratiro,       fmurmur),  murmeln;  ital. 

wormorart',  dazu  ila>^  Shst  mormorio;  rum.  mar- 
mur,  Fui^c.  1134;  piov.  munnurar;  frz.  wiMr- 
murrr;  {nuirmousfr  [nur  altfrz.),  daneben  niarmottrr; 
Span.  plg.  murmurnr  (spaii.  auch  ihormurar).  — 
Im  Zusammenhange  mit  nuirmotler  steht  vielleicht 
frz.  marmotte,  Murmeltier,  ital.  marmotta,  span. 
ptg.  marmota,  mindestens  ist  Tolksetymologische 
Anlehnwig  dieses  SnbaUDÜvs  an  das  Verb  anan- 
nehmen,  wie  aoleb«  andh  im  Dentaehen  atattgefkmden 
hat  (s.  Kluge  «.  v.).  Will  man  nicht  unmittelbare 
Ableitung  von  marmotte  aus  marmottrr  aiuiehmen, 
so  dürflo  das  Wort  als  Deininutivbilduiit.'  zu  allfrz. 
inrrnir  -  iiiiniwHH  (s.  d.)  u.  folglich  als  Fftii.  zu 
marmot  zu  betrachten  sein  \\^\.  Jeanroy,  H  XXUl 
237:  ,n(itre  opinion  ci-t  que  ies  mots  marmot, 
marmeau,  inarmousel  se  rattachent  4  b  mdme 
famiile,  que  tous  dirivent  de  la  racine  merme  [mU 
nimtit)*).  Enlstdiang  aus  wttrem  monti»  oder 
mHrem  montanum  ist  höchst  unwahrscheuilich 
(Bm  aUerdings,  B  XXII  560.  bemerkt:  .en  r<^sumö 
marmot,  ladin.  »uirmont  —  murnn  iiiontin,  a  si^'iiifii' 
d'nbord  niarnmtte,  puis  singe,  iMilin  pt-lit  enfanl, 
Ouant  a  »((«/v;if(jH,  pelil  fid'ant,  il  -"i -i  |a  >  iIiaMenuMil 
confondu  avec  mnrmol,  gräce  a  la  piüiiunciation  qui 
est  la  meme  pour  le-«  deux  mots,  et  au  r<enä.  aui 
dans  marmot,  marmotte  et  singe,  a  abouti  &  ceioi 
de  petit  enliuit,  i^ignification  de  woj www.*  Eine 
Bemerkung  der  Redaktion  fttgt  hieran  Nianii««w<). 
Vgl.  Dz  205  marmotta  u.  686  mumotUr.  —  Dia 
Sippe  scheint  sich  mit  der  onter  Nr.  6966  behan* 
•  leiten  zu  berühren. 

()388)  altntriink.  *niurui,  finster,  —  prov.  wom; 
frz.  iHorne,  vgl.  üz  <i43  *.  «\;  Mackel  p.  22. 

t;3H9i  dtsch.  murre,  krummes  Gesicht;  dav.  n.trli 
Hraune.  Z  XXI  'ilü,  pruv.  mar,  m&rre;  altfrz. 
thourrt ,  Schnauze;  »pan.  mmmm,  dickUpirigea 
MauL   S.  aber  Nr.  64:j6. 

6890)  (mtrrStU,  am  (ron  wurru,  Myrrhen- 
baum), scheint  das  Gmndwort  zu  sein  zii  ital. 
11102710, dftmlich,  dumm;  span.  miirrto, schwermQtig, 
davnn  iniirrKi,  Schwere  im  Kopfe.  Bezüglich  des 
Hi-di'utui!(>'suandel>  ist  darauf  hinzuweisen. 
tiiiitin  murnitum  einen  mit  Myirlieii  .•inj.'einacliten 
Wein  vtjii  bitterem  (»esehmacke  Itezeichnel.  •^o  dall 
folglich  Murreus  wohl  zu  der  üeiiti;.  ,vnii  Myrrlien- 
wein  trunken,  dixniicb,  kopfscbwer'  gelangen  koraite. 
Dies  471  murrio  stellt  em  Qrmidwort  nicht  auf.] 

6881)  nllrCn,  "nin  f.  (sim^^  imm  miwia  App. 
Pr.  196),  Myrteabeere;  aard.  mm 


6S92)  *nMrtniW)  -»m  f.  (Demio.  von  «ntrtiM). 

kleine  Myrte;  ital.  mirtilla,  Heidelbeere,  mortella, 
Heidelbeerstrauch;  frz.  m^rtil,  mifrtHe.    Vgl.  Dz 

38fi  nitirliUii. 

6393;  [mUrtis,  -um  f.  (/<tf|>z(»e),  Myrte;  ital. 
mirtoi       mn^rU;  span.  ptg.  mMo^ 

6394)  bask.  murua,  HOt.'el,  davon  viell.  >pan. 
moron,  Hügel,  vgl.  Dz  4  7()  .s.  r.  leini'  andi  ie  K,i- 
klärung  von  moron  ^rifit  l»iez  217  iinnn,  \\n  t-r  das 
Wort  vom  deutschen  mur  ableitet).  S.  oben  Nr.  (»379. 

6806}  nirts,  -n  Haner.  ital.  «wro  o. 
mura  «die  perö  si  sarft  svolto  da  mmttu  oome  fhitta 
da  frnetns*.  vgl.  Ganello,  AG  III  403;  rom.  (ar.) 
mur,  Pmc.  1131;  prov.  nwvt;  cat.  f  rt.  awr;  span. 

ptg.  III  uro. 

t539i;  mus.  marem  m.,  Maus;  lilal.  tofjo  = 
*talpu.^  f.  In/ /III,  sorrio  =  ^xorrium  aus  »oricrm); 
rtr.  iiiifur;  (frz.  souris  —  *soritrm  f.  «oHc«jn); 
altspan.  mur,  davon  abgeleitet  mutffoAo,  junge 
Maus;  murecUlo,  Mmktlt  (das  ObBche  span.  wort 
für  .Maus*  ist  ratoHf  rata,  wohl  von  german.  rata); 
altptg.  mur,  davon  abgeleilat  murganho,  junge 
Maus  (zwischen  mur  u.  murffOHho  liegt  das  im 
Pruv.  erhaltene  murga  —  *Murica);  (das  übliche 
ptg.  Wort  für  .Maus"  ist  ralo,  rmUiÜU^  Vgl.  Ol 
220  mur:  (Jrnli.'r,  ALL  V  13->. 

|*niü>H  s  mflso.; 

6397}  mOs  Ärin«^äs,  Spitzmaus;  ital.  (toporugno, 
comask.  abor  mmtimig$i};  rtr.  mtthoigH;  frz. 
nmnrmitne;  span.  ptg.  miiaomiUi,  '$dia.  VgL 
Dz  280  «NKSorafta. 

C^i'Sl  roflseü,  -am  /".,  Fli(i.'e;  ital.  miisrn:  runi. 
mM.sc'/,  l'usc.  lKt7;  pruv.  »/.o.vu,-  frz.  niourht'.  c;it. 
spati.  ptg.  iiioxra.  Frz.  mowhard  ist  nur  volks- 
j  elymologi.sch  mitmoucAc  in  Zusammenhang'  gebracht 
I U.  inlolgedes.>*en  anch  aut  mom-hf  die  Heileulung 
I  .Spion*  abertragen  worden,  vgl.  FaU,  RF  111  486; 
in  Wirklichkeit  gehört  mouehard,  ,8dliifllller',  tu 
momdur  —  *MHiMar«  {s.  dX  Dagegen  il  al.  Moseonie 
T.  mtttea.  Vgl.  Grftbcr,  ALL  IV  124.  —  Demhrativ- 
bildungen  zu  mu^ra  sinil:  ital.  nuischfttft ,  kleine 
Khe;;e,  mo^ihtf/n .  Mu^keli';  allfrz.  mouschette, 
Hidzen  :  neui  rz.  i'mnwliit,  «  ine  Art  Sperber  (ital. 
miu  htirdo  (.-enannl),  iiwustjutl,  Mu.<kefe;  span.  plg. 
mos^jUfi'i,  Mosrhu.«rose ;  momfuetr,  Muskete;  mot- 
jMtto,  MQcke.  —  Unter  den  Ableitungen  v.  frz.  mouche 
sind  besonders  hervorzuheben  moucheter,  Fliegen* 
flecke  machen,  qirenkeln,  iwumdur,  die  Fliegen  ab- 
wehren. Vgl.  Da  217  mow^uUo.  —  Parodi.  B  XVIT 
60,  seist  muca  auch  al-^  Grundwnrt  an  zu  span. 
«NMCO,  fFeuerfliege).  l'unke.  mosrella,  rharammcar, 
chamu»'!)-  lauch  ()t|.'.).  xamuxcur,  i-iiiiusrar,  in 
Brand  slcrkt  ii.  -  *si(limii.smri:  Doch  i.st  das  sehr 
^r;^/^\  iir'li/.    S.  au<-h  unten  Nr.  Ü414. 

<>:!<J'J)  unihcariiim  ital.  mosrajo,  Filsen- 
schwärm. 

640U)  Bis  eaccis,  MSs  *eMeiils,  Ulindmana, 
Fledermaus;  span.  mtu^tiem,  murciegafo;  ptg. 
morcrgo:  (ital.  neiBt  die  .Fledermaus"  pipUtretü, 

rifthirfllo  ^  *petpertHlu8  fttr    retpertilio;  (frz. 

i'hii liir-sDiin'.--  iVi  rulram  *sorh-em).  Vgl.  Dz  471 
muriiKiu.     >.  aller  auch  oben  Nr.  17fi8  u.  unten 

Nr.  >.;;»2l. 

0401)  'müseea,  -am  /.  (mujscaj  —  ital.  mo»cüi, 
kleine  Fliege;  rtr.  mo.sc««,  Bremse,  vgl.  Uröber, 
ALL  IV  124  (dagegen  Ascoli.  AG  Xlll  286  Anm.  2). 

6402)  nMMldiis,  a,  am  (muae«0,,  bemoat, 
rtr.  wdieh,  mOaeh,  miUek,  mOtadt,  sdnmmalig,  V|L 
Grober,  ALL  IV  124;  Hetzer  p.  43. 
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MOS)  (*iBfiMlo,  •Snem  m.  (muaetff,  tko»  eines 
UeiiMaVote]ft:(Uvoo  di«  VogelnamenproT.Mateta, 
eh  IUiil>fogel;  henneg.  moiiAon,  kleiiier  Vogel; 

norm,  moüson,  Sperling,  dazn  das  Demin.  moitonel, 
moianel  —  neufrz.  motHfau,  volksolymoloffisch  an 
««»fangelehnt,  vi.-!.  P'afi.  RF  III  4''S,  cinf  ainitTt' 
AWeituni?  au"  vuii.-oion  ist  norm.  Mioi.v.ifroj«,  Finke; 
«■alloll,  inoh'iii,  S|M'rlin^;  <-iit.  mtiri').  wovomMaWto, 
ein  Rauliv<nt<'l.  Dz  641  moinmu.] 

6404)  1 .  ratscfilas,  •um  m.  (kleine  Maus),  Mnskel 
(im  Roman,  entwickelt  sich  aus  der  Bedt^.  »Muskel* 
diejenige  von  .Muschel*,  was  darin  bcgrfindet  sein 
dfiriU,  däi  du  Hnadwllier  eine  gewisse  AoSera 
AhnHehidt  mit  einer  Hinkel  hat);  ital.  muaet^, 
mmcolo,  Muskel;  rvm.  rnttfchiu;  rtr.  m%uehla, 
Muschel;  prov.  mueU't,  mosflf-s;  frz.  luwicle, 
Muskel;  mwär  f;iltfi;t.  miiu.sl,-.  uucli  wuij<lf\,  Mie*- 
musclu'l;  i'fil  mt(.s<-/<;,  Muskel.  iiiu)<rl(i,  .Muschel; 
-p.iii.  |it^'  rru-rulo,  a  1 1  p t  (.'.  musifuo,  .Muskel  (im 
.Span,  auch  M.'tu.si  iieiii    V^'l.  Uröber,  ALL  IV  124. 

6404a)  2.  mttsculus,  -um  m.  CmmmO^  Moos; 
rum.  HNHcMu,  Pasc.  1139. 

6405)  1.  mMi  n.  *BlMlMa,  Nooe; 
itaL  mHM  n.  mmeMp;  (min.  wiifdfcfa  «  wm»- 
euhu,  Puac.  1189);  rtr.  wiult,  wOttihM,  mUhel, 
wttteM;  (prov.  mossa;  frz.  mou.w  s.  oben  mo<«a; 
auf  *mtuea  jedoch  (reht  vcrinutlich  zurück  frz. 
'mH*gue,  muijtu-.  'Anvun  (ins  Di  iniii  muf/uet,  Mai- 
blume, ilaliani.siert  mii/jhrtto,  mught  rinu,  \^\.  .Sehe- 
ler  im  Dict.  unter  mugtiet,  Ireilich  aber  ist  diese 
Ableitiuig  nicht  ohne  Bedenken  u.  überiiaiipt  nur 
unter  der  Voraussetzung  zulftssig,  daii  mttgiu-  au^ 
einer  nrov.  oder  francoprov.  Mundart  in  dos  Fra4i- 
afla.  IlMrtragen  worden  sei,  Diez  646  mugue;  Span, 
ptg.  anmo  (das  übliche  spaa.  Wort  iit  moko,  s. 
oben  mtl^  Vgl.  Grober,  ALL  IV  126. 

6406)  2.  mfiaeus,  -uro  m.,  Bisntn,  Mo'^chu.^  (pers. 
mutchk.  arah.  al-migc);  ital.  mturo,  tnugchio;  prov. 
mwc-.s;  frz.  inus'-,  ilavoii  auch  muscatir,  Muskat 
(ehi  Gewürz  :  cat.  ulmeifr  |  -  nrab.  (Wni(*r|;  spati. 
mu*co  u.  ammco,  i.iuch  in  liiT  Bedeutung 
.moscbusf arbig,  dunkelfarbig' ^  ulmizclt:  ptg.  al- 
miscar.    Vgl.  Dz  220  mtuco  u.  471  mu»io. 

6407)  [Bttsfei,  •am  f.  (novatxn),  Musik;  ital.: 
mmfea;  frz.  ntiuiftte  ete.,  Oberall  nur  gel.  W.]  ' 

6408)  [mIAm»  «SM«  M.  {uov9n»v),  ein  sar- 
dfaiiscbea  Tier,  Termatlidi  der  Muflone  (Plin.  8. 19<)i, 
da.«  Wort  scheint  aber  auch  einen  nif-htkastrierten 
Elsel  bezeichnet  zu  haben  (s.  Georges  s.  t  i;  ist  nach  ' 
Caix,  St.  415.  da.s  Grundwort  zu  ital  miccio,  Esel, 
lomb.  müMa,  friaul.mim.  Llie=c  Alil'-ituni?  ist  aber  ' 
sehr  wenig  glaubhaft;  vermutlii  Ii  hiMi  ii .  In  -i  Wiirlci 
mit  zahlreichen  ital.,  meist  mundartlichen  .\iljek- 
tiven.   welche  die  Bedtg.    aOMtt,  sdhlaiT,  träge' 
haben  (z.  B.  ital.  mogio,  mu$o,  oeapoL  mvaeia, 
mattto,  ferrar.  mos»  etc.),  eine  groBe,  auf  mu-  \ 
9Utm,  moatig,  dicl[flfinig.  zurückgehende  Sippe,  vgl.  i 
Selnicbardt,  Roman.  Etym.  1  p.  60.  ' 

c,\im  (*mnsio,  -öneni  c,  Katze  ivpl.  Wolfflin. 
SiUuiij.'st'.  der  hay^r.  Akad.  d.  Wiss. ,  phil.-hi.*«t. 
Cl.,  1M94I;  davon  (/.■'l  neapol.  niusrio,  daneben 
murhione,  t»rn['.t'  Katze;  ital.  micio.  \\'\.  ^?<•hu- 
chardt.  H.  K.  1  p.  du  , 

6410)  mOsiTüm  (iiovatiovi,  seil,  opus,  Mo-^aik. 
ist  im  Romanischen  durch  wunderliche,  zunächst 
wohl  volksmäßige,  an  Mun  oder  miMica  sich  an- 
lehnende, u.  spiter  darch  gelehrte  etymologimtende  | 
UmbUdong  g«Btaltet  worden  za  ital.  mutaieo,  mo-: 
prov.  smssf,  «mso^,-  frz.  mawiSni«(altfrz.  findet  sich  i 
~t);  tpan.  ptg.  mtmieo.  VgL  Dz  220  wmaateo.  I 


8.  ol>en 

6411)  -ire  (verhftlt  sich  zu  *mittar«  wie 
wtüeu$  zn  mieetu),  summen  (viell.  eigentlich  das 

Brummen,  das  .Spinnen'  des  musio,  der  Katze), 
leise  singen,  ein  Musikinstrument  (loisei  tilasoii; 
scheint  als  Gruiniworl  an^'i  -rlzl  «t  iden  zu  mUs.sen 
ftlr  frz.  mtiser,  die  ursprüngl.  Hedljf.  würde  dann 
etwa  sein  .let^vas  gedankenlos!  vor  sich  hinüUtnmen, 
hinsingen,  dudeln",  dann  weiter  ,geiiankenlos,  müßig 
sein,  gafTeii*  (daher  musard,  MüHiggänger,  Gaffer); 
mnuter  qlq.  würde  eigantl.  bedeuten  ,jem.  aodudeln, 
jen.  etwas  vorsingen  u.  fbn  dadurch  tmterludtea', 
zmlehst  vielL  iobeng  auf  Kinder  gesagt,  die 
man  in  den  Schlaf  hmt.  VerbalsbsL  fn  m««er 
würde  sein  mutr  (gleichs.  *mu$a),  eigentlich  das 
Summen,  dann  ein  summendes  Musikinstrument, 
Hirtenpfeife  u.  ilgl.  (vgl.  rorHemu-H'  \i.  ntusfUe),  end- 
lii'h  iler  zum  .Summen  oder  Pfeifen  gespitzte  Mund, 
in  letzterer  Bedt^'.  würde  dann  «iavon  mtUeOH  ab« 
geleitet  worden  sein.   Vgl.  Nr.  244.J 

6412)  •■rthUwni»  a,  nn  (Tom  i^eeh.  fnotaf, 
Schnurrbart);  dar.  die  zur  Bezeichnung  des  Schnurr- 
barts dienenden  Substantiva:  ital.  mottaccio,  mo- 

gtacrhio;  ruiii.  mufiaU',  Pusc.  1141;  rlr.  mmta:z; 
frz.  mijttst'iih,  f.;  Span,  mostacho;  (ptg.  heil>t  der 
Srhiuirrliart  higode,  rlas  freilich  eigentlich  den 
Knebelbart  bezeichnet).  Vgl.  Dz  218  mogtaeeio; 
Grober.  ALL  IV  126. 

6418)  aBstSO)!!»  -Ml  f.  (Demin.  t.  m«^  WiMel; 
(ital.  eenneto,  Demin.  lu  d'ON«e=  ifemfm);  piem. 

rtr.  mmteiln ,  misteila:  prov.  moateln;  altfrz. 
miixteilf,  muusfoi/f,  mmtteh,  vgl.  (lohn.  Sufli.xw. 
[1.  Iil5;  ineufrz,  hril  t  das  Wiedel  ht-lftti,  \>'riuut- 
lirh  Demin.  v.  hrlle,  s.  oben  bellus;  im  Obwald. 
kiirmtin,  s.  oIk-ii  earmün-;  spaii.  conindreja,  ,Ge 

in";  ptg. 
unten;  Oreber,  ALL  IV  ISS. 

6414)  mfistens,  a,  un  (mtutu»)  u.  *mfi8tidaaf 
hezw.  (mit  .Endungsweehsel  daraus  hervorgegan- 
gen" 'mÜBtlus,  a,  um),  mostii.',  fclebri;/.  IV-urlit  (?), 
grUn;  hierauf  sind  nach  Scliuehardt,  Hoiuiiii.  Etym. 
1  p.  57  IT.,  die  <d>eii  unter  ;«i(c<vn,<  \\.  iiiun-niu-^  ver- 
zeichneten Wörter  zurückzuführen  mit  Ausnahme 
von  ital.  moceio,  veiiez.  moszo,  lad.  mtUitchegna. 
(Thomas.  .Mid.  110.  will  altproT.  mow  wegen  des 
geschlossenen  o  von  munra  ableiten,  was  lautlich 
unnoUg,  o.  beghfDich  wenig  anaprediend  ist.  VgL 
auch  Sehndiardt,  Z  XXTI  414.)  Man  wird  Sehn- 
chardt,  der  seine  Annahme  eingehend  begründet, 
Recht  geben  müssen,  nur  mit  dem  Vorbehalte, 
dall  l'rz.  moKf  sich  sehr  wohl  auch  von  miiccidtis, 
liezw.  *-Uhs  ableiten  läßt,  was  übrigens  auch  ikh, 
:merkennt.        auch  «dwD  nüslmo. 

6416)  inaatte,  ••neai  m.  (y.  miutu»),  MosttrinlMr 
(Ud.  19, 8,  IQ;  ital.  moietoiu,  Mostfliege,  Sinfer. 
VgL  Dz  886  s.  f.;  Grober.  ALL  IV  126. 

6416)  ntlstSau,      um  (mttitutn),  mostig.  most- 

farbig,  schmutzig;  altbearn.  mostoo»,  schmutzig 
grau  .das  Wort  findet  sich  auch  sonst  in  sOdfrz. 
u.  ital.  Mundarten,  vgL  Sdiocbardt,  Roman. E^m. 

I  p.  591. 

6^117)  mttstüm  n.,  .Most;  ital.  miudo ,  davon 
mostarda,  Mostrich,  Senf;  rum.  "iiwrf,  dav.  mustnr, 
.Mostnch,  muttMMO  uU  mit  ui,  mit  Mostrich  versehen, 
Puac.  1147;  prov.  moO^  davon  siettarda;  fri. 
mott,  davon  motäürdt;  cat  mss^  davon  »astorAi 
u.  mottdusa,  ntottaUa;  span.  moato  (altspan.  auch 
m4tto,  vgl.  Baist,  Z  IX  148),  dav.  mottasm,  Mostrich. 
V  mit  Mcistrieb  versehen;  ptg.  wsste^  davon 

48» 


vatlehn' ;  ptg.  doninha).   Vgl.  Flechia,  AQ  U  öl 
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mostardn.    Vgl  GrtlMr,  Ali*  IV  UM;  Dt  218 

vuMiarda. 

641Q  allltot  «Ire,  Terstotm tiein.  stützen;  ital. 
MuMbr»  V.  io  «neh  alt  gel.  Wort  in  uideran 
Sprachen  (fri.  «MMbr);  tpan.  mutOat,  daa  Haar 
•eheren. 

6419)  [*ailtelliis,  •ob  im.  fmütwJus),  Sparren- 
kopf; ital.  *mutiglioni',  woraus  (durch  Anlchiiunjr 
all  woduim)  modigUane,  vgl.  d  Uvidio,  AU  X111410.J 

t'ii  !)a)  *MllXM»i«<Nt  vantaminen;  ram.  mt^me, 

Hose.  1147. 

6420)  miltilDH,  h,  am,  verstOmmeit ,  mit  ^'<- 
statztem Haar ;  cat.  motxo,  hnrnerlos,  abgestumpft; 
apan.  ptg.  moeho  (wohl  au.-<  *mutitm  für  mutUttt, 
wie  ja  noch  gewöhnlicher  Annabme  wom/m  ans 
*i>.Htto  *»iM/^  f.  tnutUo  entstanden  ift,  wogegen 
freilieb  Gröber,  ALL  IV  127,  beaehtenawerte  Be- 
danken  anageaproehen  hat),  davon  mudkodh«,  Knabe 
^eigeotlicb  der  kleine  Geschorene),  auch  irochin, 
Senarfrichter,  eiitentl.  Verstümmler,  endlich  viell. 
mochuflo,  Ohreule;  inotilon,  Laienbruder,  schlielU 
sich  an  das  Vh.  motilar,  scheren,  :m.  Vgl.  Dz  218 
Mozzo  (vermutet  pernian.  Ursprung  u.  sti-lll  nur 
fragweise  mutilns  als  Grundwort  auf);  Baist.  Z  VI 
118;  Grfibcr,  ALL  IV  12»».  Wegen  mucharho  vgl. 
auch  Dz  470  «.  «.  (Wenn  Diez  469  auch  sard. 
nmllont,  Qrenzstein,  Banfe,  span.  w^t/e«*,  altptg. 
«MiwM  BvT  whMW  znrackflüiren  will  (vgl.  Jedoch 
Db  888  muechto],  so  wird  man  ihm  darin  wohl  bei- 
stimmen können,  zumal  da  Meyer  L.s  Ableitung.'. 
Z  XIX  97,  von  mrtuln  (s.  d.)  nicht  zu  hefritMli^ffii 
»erinaK,  vgl.  G.  I'nris.  R  XXIV  310.  i 

6421  j  *mfititl§,  a,  an,  abgestumpft  (von  Hörnemi ; 
ital.  niozzo,  stumpf,  verstümmelt,  dazu  matzare, 
smotzare,  {mHusarf  \~\  I  i  hnwort  aus  dem  Frz.i; 
prov.  moi»,  stumpf,  i  las  Vb.  aiiio»ir,  stumnf 
werden:  frz.  manne,  A<ii.,  stumpf,  dazu  das  Vb. 
4motuttr,  n.  monss*,  Sbat,  jnnger  Buiehe,  eigenü. 
Oeadiomer;  span.  ptg.  laose^  -fo,  Jung^  düiT.apan. 
wocedad,  Jugend.  Vgl.  Dz  S18  moeto  n.  470  woso 
(mozo  soll  =  mmlnu,  frisch,  sein);  Baist.  7  VI  118 
(stellt  *muttruii  als  Grundwort  für  mozo  u  >i)i,u,<^f 
ant);  Gröber.  ALL  IV  126.  Anf  mutiun  geht  wohl 
auch  die  unten  unter  mutzen  aufgeführte  Wort- 
sippe zurück.  —  Faroiii,  R  XVII  «1,  zieht  auch 
lig.  muttu,  stumpf,  u.  span.  eneamondar,  die  B&ume 
bnehnei'len,  hierher,  glaubend,  daB  ncamondar 
ans  «sc  *capm».  (■>  mjhiQ  *miitore  (:  MMtar  i 
m«ndar)  gadralet  werden  kOnna.  Pidal,  R  XXBE 
34<;.  setst  span.  eswnweiirfnr  =  mcs  -f  mmmiate; 
span.  ttetüttdutr  (woni  das  Snbat  «seaviodko) 
deutet  Pidal  a.  a.  0.  aus  aca  +  wodkw,  welches 
Vb.  wohl  gleich  utoznr,  von  wozo,  anntaetlm  ist; 
in  ähnlicher  Weise  wir<l  vim  l'idal  a.  a.  0.  MM- 
miyo  erklärt  aus  rsra  -f  n  ulilus. 

6422)  niUtO,  -Sre,  iiiulern;  ital.  mutrirr;  ruiii. 
»iiut  ai  at  a,  Pusc  114&;  prov.  mwiar  (bedeutet 
insbesondere  .maosein*);  frz.  muer  (fast  nur  in 
der  Bedeutung  .mauaein*  gebraucht,  das  abliebe 
Vb.  Ar  .indem*  ist  dtamgar  s  emMart,  w.  m.  s.), 
gebrinrblicb  ist  dagegen  remmr  (prov.  rewudar), 
bewegen;  cat.  span.  ptg.  mv^ar,  (Setlegast,  RF 
I  2.)0.  wollte  spa  n.  romnr  von  *inA(v)ar»  allleiten ! 

VkI.  I>/  64")  mi/cr,  s.  Nr.  «426.) 

64231  müttio,  'niQitlo,  -Ire,  mucksen;  sard. 
WM/»rc,  rufen ;  prov.  a It frz.  »'ofir,  anzeigen.  VgL 
Dz  21H  motlo. 

6424)  *mflttum  n.,  Mucks  (vgL  niiümut.  Muck, 
Apul.  bei  Chariä.  240,  28);  ital.  moUo  (Lehnwort 
aus  dem  Frz.),  Spruch;  proT.  wot-«,  Wort;  frz. 


mot,  Wort,  Ausspruch,  vgl.  Huberts,  Beilr.  zur 
Gesch.  der  frz.  Wörter  lat.-plebeji.schcr  Herkunft 
(Kiel  1906, Diss.),  p. 47;  catitiof,-  span.  ptg.  motr, 
Sprach  (Lehnwort  ans  dem  Frz.).  Vgl.  Uz  218 
smM»;  GvBbar.  ALL  IV  137  u.  V  136. 

6426)  1.  nriMMH"Ui»>,  Kragstein,  ^Mirenkopf, 
Dielenkopf;  auf  mmUha  wollte  Diez  888  ital. 
mucchio  zurückführen;  SUM»  dagegen  hat.  AG  IV 
891  ,  Entstehung  des  Wortes  aus  *murnlK$  = 
cumuluM  [-.  in  Vorschlag  gchrncht,  v^'l.  auch 
Canello,  .\(t  III  397,  die  Diczsche  Ableitung  vt  rilient 
jedoch  wohl  als  die  einfachere  den  Vorzug;  Braune, 
Z  XXI  218,  setzt  mucchio  —  ahd.  muekel,  Klumpen, 
an,  eine  ebenso  fragwürdige  wie  entbehrliche  Hy- 
pothese. —  Darf  man  annehmen  (?),  daß  mutülut  tu 
'muüua,  *matr«M  geworden  sei.  so  wttrdc  man  damit 
das  Grandwort  fbr  dna  wätvaisweigte  Wortsippe 
gewinnen,  als  deren  romanischer Omndtypus  span. 
morro,  ^''-rurvleter  Körper,  namentlich  ein  rundlicher 
Felsen. rumilich  aufgeworfener  Mun(l(Flunschl  gelten 
kann.  Es  würden  hierher  etwa  gehören :  ital.  w'ii<ria 
,musoneria*,  vgl.  Caix,  St.  421,  tnorione,  kugel- 
artiger Helm,  Pickelhaube,  venez.  morci'jia.  man- 
tuan.  moraeeia,  Maulhalter  der  Pferde;  rum. 
wueke,  Kante,  Pasc  1114;  prov.  morvt,  dick- 
Uppig,  mor^,  mMra.  Schnauze,  woralha,  Visier; 
altfrs.  smHIsm,  Piekelhaube,  mourre,  Schnaan; 
frs.  moniBe,  moraUhn,  Maul-  oder  Naaaosange 
ntr  Pferde;  hierher  gehört  wob)  auch  merwe, 
i^t'irktisch  nrsi)rUnglirh  wnhl.  wii»  -l-.i--  -p.'in.mor- 
rf/,v,  liir  klumpeiiartigen  eingesalzeneii  Liri^rcvveide 
ile>  F!S(•lle^  bezeichnend!;  cat.  moruthi^,  Maulkorb, 
morralit,  Futlersacfc  für  Pferde;  span.  niorro[^.  ob.). 
runder  Körper.  Kluiiij>fn,  kleiner  runder  Felsen, 
aufgeworfener  Mund,  PI.  morro»,  kleine  Klumpen 
dngesalzene  Fischdbgvweide,  morra,  Schädel,  cha- 
mom  (—  *clava  aus  calva  +  morra),  Kahlkopf, 
ehamorro,  geschoren,  mwrUt»,,  WMrrioHf  Piekelhaube; 
ptg.  morro,  kleiner  nndar  Hflgd,  «larrMo,  Piekd« 
haube.  Vgl.  Dz  217  mortOM,  4S9  dkasiorra,  470 
mnrrn  (vgl.  (Gröbers  Gnin<liil''  I  331),  644  SMrw* 
(Diez  scheint  die  \Vortsip|ie  vorn  bask.  muiarra 
ableiten  n\  wollen,  i-s  ist  aber  nicht  anzuiiehinen, 
(lali  ein  ba.sk.  Wort  eine  so  weite  Verbreitung  im 
Roman,  gefanden  habe);  Mus.*afia,  Beilr.  50  (vgl. 
auch  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  775);  s.  oben 
Nr.  6389.  Cbrigens  darf  die  Ableitung  noch  durch- 
aus nicht  als  gesichert  gelten,  sondern  sie  bedarf 
noch  der  Proftmg.  —  VgL  Baiit,  Baasteina  ele.  688. 

6425a)  2.  'mfitülus,  a,  Mü,  atOBm,  =  (?)  ram. 
mintttr,  schweigsam,  s.  Pose.  1190. 

6426)  mBtQo,  -Ire,  leihen:  wini  von  Settegast, 
RF  I  237.  als  ni(i',.'licln  s  (numlwort  zu  span.  tomnr, 
nehmen,  iui.i  ti  nuiiH  n    vv^  G.  Paris.  R  XII  133. 

642T)  mütiis,  H,  um,  >Uimm;  ital.  nuito;  sard. 
mwin;  ruii.  fmi,  l'us<-.  113(1  u.  1144;  prov.  all- 
frz.  mut;  lu  iilrz.  nur  da-s  Demin.  muH  -  *wm- 
tftlus:  cat.  mud;  span.  ptg.  mwdo. 

6428)  dlsch.  mntMB»  stulzen;  davon  nach  Ds  14 
a/inwssa  daa  mHteUaL  olstuWs,  ein  kurzes  (rieldi- 
sam  gestutztes)  HOntelchen,  Kappe,  endlich  MOlzn ; 
ital.  nur  das  Demin.  mozzetta:  prov.  almutga, 
almuzihi  :  frz.  dumuff,  iiHmu.<<r  (davon  altfrz.  das 
Deiiiin.  (lumiictltr);  span.  iihiiuii,',  ilav.  (ilii\uirl/ii, 

\  ahiKiritlii,  iihiocfln;   alt|)t;,'.  iiliinicilld,  iihhiu'ill'i. 

1  Einfacher  aber  leitet  man  die  Wortsippe  \vn|il  v:<n 

\  lat.  «miitilis  (.s  d.)  ab. 

I  6429)  1.  myxa^  -am  f.  (ftiia),  Dille,  Schnauze 
j  der  Lampe ;  im  Zusammenhange  mit  diesem  griech.- 
Ilat  Worte  stehen  vielleicbt.'  (itaL  mkeia,  Lunte, 
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davon  aret.  mecello,  .capezzolo  della  mamtnella*, 
Tgl.  Caix,  St.  410);  prov.  (meeea),  mecha,  Docht; 
»asr.  mi>ro,  Docht,  Rückenmark,  vgl.  Behrens, 
i;  iiisteine  etc  p.  8J;  frz.  nieselte,  tnl-ehe,  Docht, 
Lunte;  Span,  mecka,  Ducht,  Lunte;  caL  metra, 
Lunte;  ptg.  meeha,  Luiile.  £a  scheinen  aber  in 
dwaeo  WOrtem  (voo  denen  die  eüweUuDJiMrten 
LelumOrter  sind)  «y«a  n.  *aile«i^  Snw.  *RiieeAi 
für  müeca,  müccra  (*müccua)  durcheinander  ge- 
jrangen  ru  ^ein,  vjrl.  HominK.  Ztschr.  f.  neufrz. 
.Spr.  u.  Lit.  .X-  24:1  -  .Dnrlif  wird  au^t'ed^ücfcl 
im  llal  (iurrh  .itoppino  von  Kt\ti)p<i:  «aril.  Z4tffo 
(eigentliili  Zapfen);  rum.  muc ;  rt  r.  lii<ii,-!g  wlumrn; 
cat.  bleri,  hlr;  ptg.  pavio  v.  pabulum  {s.  d.),  VgL 
Dz  231  pabilo  u.  213  wiccia;  Gröber,  ALL  Iv  197. 

6430)  2.  M Ju,  <m  f.  (fiv{a),  eine  Art  POaomen- 
iMlim;  ptg.  mmHxa,  mtixm,  vgi  Eg.  y  Trag.  268. 
S.  ohfii  al-mcAniHi«. 

6431)  myxoB,  -finfiin  m.  (nv^wv).  Schleim-  oder 
Rolzfiacb;  davon  (?)  ital.  mouzone  (für  *nHKciont, 
*mimtomt)  .mogpoe*.  vgL  Caix,  SU  406. 


N. 

6432)  mll.  Dank,  aak,  .Nachen;  dav.  nach  Behrens, 
ZXIV  .iii*>       xiii  :tG6i  nenproT. lneoNN,  mcttm, 

frz.  accon,  walloa.  näkt. 

6435)  arab.  nakalH  P6rst  (im  muhameduisehcn 
Indien);  frz.  etc.  nnbah,  reicher  Mann,  KrOsus. 

anb.  aAk-»Uai  ».  ^bOr. 

6484  «Itn-  nabU,  Knoiren,  Zwerg  ^ncb  in 
Mitcrar  Bedtg.  selion  im  Altnora.  vomuiden,  vgl 
Jorat,  R  IX  486);  frz.  mäbot,  ExOipt,  Zweig.  Tgl. 
Dz  646  «.  r. 

643.'))  naeriiliis,  -um  m.  (Demin.  von  nacnw\ 
kleines  Mal.  Fleckchen,  ~  modenes.  nie!,  vgl. 
Flechia,  AG  II  367. 

6436)  nacTiU)  'aaeaa,  •nm  m.,  Muttermal,  = 
ital.  Heo;  sien.  Mfoo  (naevus  -f  niger);  (rum. 
«My,  Schwiele).  Vgl.  Dz  S86  tuo;  Pusc  1162. 

6487)  arab.  bbIMi,  Doli;  davon  ital.  lattfa, 
nanfa  «acqna  odorosa  distillata  dall'  araoeio'',  vgl. 
Caix,  SL  871;  (frz.  naffe;  span.  nafa).  Vgl.  Eg. 
y  Yang.  4fiJ 

64:iM)  satisk,'.  nAraran^a  idavon  pt^rs.  naranfi), 
i'ifTMnt lii'h  EIijfantetiiii'ivrunK.  'i.  h.  Lii'l)liii^.'sfrurht 
lies  Elefanten,  ApfeUine  (vgl.  Lassen,  üidisctie  Alter- 
tumskunde I  274):  ital.  arancia,  -o  (mail.  naram, 
venez.  wnwum).  davon  das  Adj.  rancio,  orangen- 
gelb, vgl.  Canello,  AG  III  391;  mn.  märan{ä; 
ht.  9rtuif*  (voUcaetymologteeb  an  or  angeglicben. 
glächaam  Goldfrneht);  (cat  iaronja);  span.  na- 
ranja;  ptg.  laranja.  Vgl.  Dz  22  arancio  fS-cr. 
nägaranga  ist  nicht  zu  belegen,  sondern  nur 
ndran;ia,  worin  ramjn  übrigens  , Farbe*  bedeutet. 
—  Cat.  taranga  ,  ^ap  all.  toronja  i(f>bl  auf  pers. 
turang  [arab.  turi'tng,  atrung ,  ülru  Orange,  Zi- 
trone, zurück.  —IM.  Schmitz, briefliebe  Mitteilung.]) 

6489)  arab.  Bi*!*,  Stdlv«rtfet«r;  davon  vielleicht 
(aber  eben  auch  aar  vielleiebt!)  ital.  ttnibi,  ein 
Kartenspiel;  .span.  ptg.  natp«,  Spielkarte.  Vgl. 
Dz  471  naipt;  Eg.  y  Yang.  463. 

6440)  kurdisch  aakem  (arab.  fuiitora,au.sgral>cn); 
dav.  vermutlich  ital.  mtcchera,  gnacckera,  naccaro, 
PerlmoKbel,  auch  Pauke.im  PL  Klipper  (ein  anderes 
Wort  fbr  .Perlmusdiel*  iat  wudripfrla);  alt  frz. 
Hoeaire;  neufrz.  nacre;  span.  niear,  ndrnrn; 
ptg.  nacar.  Vgl.  Dz  221  ttdedten;  Eg.  y  Yang.  462. 


6441)  altnord.  nAm,  Wegaahnic;  aitfrz.  nan», 
nampa  (PI.),  Pfänder.  bewe^jHclie  Hahc,  davon  ila.- 
Vb.  i,auch  neufrz. t  tuintir,  verpl.'indeii,  V|.'l.  Dz 646 
naiis;  Mackel  p.  4  t. 

6442)  alaw,         m,,  a&ua,  -am  Zwerg, 
Zw«rgln;  itaL  moim!,        rum.  «m«,  >d;  proT. 
ntm-tf       frz.  mdm,      caL  altspan.  mtno, 
neaapan.  iNono,  -a;  ptg.  anäo,  aMäa. 

6443)  nftpSs,  •■■  m.,  Steckrflb«;  itaL  MqM, 
navone;  sard.  ftapu,  napa;  venez.  naon,  maiL 
navon;  rum.  nap,  Pusc.  1152;  pror.  dri>  Peinin. 
nabet-z;  frz.  da.s  Donün.  navH,  Rübe,  navetU, 
Rübsen;  cut.  nap:  span.  nabo,  mäba;  ptg.  nabo. 
VgL  Grober,  ALL  IV  128. 

6444)  (■■HihiMi  •ui  M.  (vttftxiaaos),  Narziaao; 
ital.  nareitto  n.  nore^to;  frz.  «oreMs«;  span. 
ptg.  narctm;  ttberaU  nur  gd.  W.] 

6446)  *nlrIeot  (nari^  ■>  (?)  fr  z.  narguer,  die 
Nase  rnmpfen,  spotten  (diese  allerdings  unwahr- 
scheinliche Ableitung  wird  von  Tobler,  Sitzun^fsb. 
der  Berl.  Acad.  6.  Febr.  I!t02  [>.  1)7,  verworfen  u. 
durch  eine  noch  unwahrscheinliclure  erj^etzt,  vgl. 
Nr.  821);  davon  abgeleitet  narqwti^  verhöhnend, 
verschmitzt,  als  Sbst  (nfseinmi)  Gaimerapmdie. 
Vgl.  Dz  646  narguer. 

6446)  l*airleili,  -am  f.,  Nasenloch,  =  lomb. 
marU.  Senleim  (valaasa.  wuurfül  Ar  mturfM  infttlge 
von  Hbchimg  mit  monS»,  morehla,  vanet.  mo» 
rhchio,  moccio),  vgl.  Salvioni,  Poet.  16;  altfri. 
narille,  vgl.  Grober.  ALL  IV  128.) 

6447)  sanskr.  nArlkela  (pers.  min/hil],  Kokos- 
nuß; dav.  frz.  narghileh,  narguiW.  Wasserlabaks- 
pfeife,  sogenannt,  weil  man  als  Was-serbehSlter  oft 
eine  Kokosnullschale  brauchte,  vgl.  Lammens  p.  179; 
Eg.  y  Yang.  463. 

6448)  *aiiIiyL  /.  (nari^  =  frz.  narim*, 
Naaenlodi.  wL  GT6ber,  ALL  IV  128. 

6449)  nina,  •tm  f.,  Nasenloch;  itaL  mar«, 
Nasenloch;  bellnn.  «»«rr«,  narici;  (venez.  ««larar, 
schnrnzen.  xnarn.  Schnupfen,  vgl.  Salvioni.  Po.st,  15i; 
sard.  narr,  Na-se ;  runi.  nare,  Nasenloch.  Pusc. 
115;-!:  prov.  nur-s;  ispan.  nare»..  .N:isc, 

646<>)  •■irix,  -Icem  f.  (naris),  Nasenloch;  ital. 
nariee  (nach  Ascoli,  AG  XIU  284,  Flur,  eines  im- 
r'iea\,  Nasenloch;  cat  ntari»;  span.  ptg.  nnrit, 
Nase,  Geruch.   Vgl.  Grtber,  ALL  IV  I28. 

6451)  baik.  ■arrl(a),  ■■!»■,  Schlitten.  ScUeife, 
^  span.  fwrpMi  (mit  gleichen  Bedamtnngen).  Vgl. 
Schuchardl,  Z  XXIII  199.  ^ 

6462)  nArro,  -äre,  erz&hlen;  sard.  mrrere  (?), 
sagen;  (fri.  mamr,  erziblea).  Tgl.  OrMiar,  ALL 
IV  129. 

645.1)  ahd.  nanva  (schwetl.  narf).  Narbe,  rauhe 
'Seite  des  Leders;  ital.  navera,  Wunde,  dazu  d.is 
Verb  naverare,  innarcram^varwimden;  sard.  nafra, 
Fleck,  N^rar,  beflecken:  prov.  nafra,  Wunde, 
1  nafrar;  ttt.  luurtr,  verwanden,  (norm,  nafrtf 
Wunde);  vorainselt  findet  sieh  im  Aitfrz.  navegfur 
I  neben  tarüre,  doch  scheint  das  W.  lediglich  einer 
j  dem  Einfluß  des  UftiMischfn  unterworfenen  .Mund- 
art anzu|.'ehören,  vj,'l,  llrini.  naregaar  u.  aregaar. 
s.  hierzu  Thomas,  .Mel.  112:  cat.  nnfrttr.  verwunden. 
Vgl.  U.  Paris,  R  1  216;  Baist,  Z  V  öö6  erinnert 
an  die  ursprüngliche,  im  engl,  narrow,  .enK*.  er- 
haltene Bedeutung  des  Stammes  narwa-);  Dz  221 
leitete  die  Wortsippe  vom  ahd.  nabagär,  altnord. 
Mfttr,  Bohrer,  ab.  Priabacb,  Z  UX 16,  zieht  hierher 
auch,  u.  gewiß  mit  Recht,  altptg.  anafragar{ae'< 
,inorrer,  irnpossibililarse  para  servir*.  nafragarsf, 
altspan.  navargarse,  naufragar.     C.  Michaelis, 
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eat.  nacio;  span. 


;  ptf.  MtfSft  ObanU 


Frfc'.  El.  47,  will  diese  Wörter  wl 
aSchiflbruch  leiden",  zarückfttbrm,  doch  ut, 
sie  sagt,  zwar  geistvoll,  aber  nicht  abeneag«id.  6465) 

6464)  ♦■iMfatl«,  -am  f.  (lumQ,  Geburt;  alt-  lieh;  ital.  nativo,  natio  (sard.  nada.  c«ppo,  li- 
lomb.  alttosk.  wueenta,  esemeenza,  ttunore,  imagrpo);  frz.  [natif,  pebnrli?).  naif,  natarlich; 


gel  WftrterJ 

aMMto,  a.  WB  (natHB),  angeboren,  natAr^ 


vgl.  Salvioni,  Post.  \^\  frz.  nahsance. 

6465)  nA8C$r,  nätüs  sutu,  nAs«!,  (feboren  vvt'i  lcii : 
ital.  nri.ico  nnfiui  nato  nii.^r,ri  :  runi.  misr  nri.<i  ut 


prov.  nndin.  oinheiiriisclif^r  WnlUloff.  v(fl.  P.Meyer. 
B  XXX  JOB:  Span.  pt^:.  ,u<tivo.    Vpl.  Dz  645  nai/". 
fi4(it;)  t.'(>rinMii.  natjan,  m  lzen;  davon,  bezw.  von 


näscut  naftr,  Pusc.  11.'),');  rtr.  n,i>i-,  Part.  Prät.  nnt,  einem  lat.  *fiatiaif,  leitet  Meyer-L..  Z  XV  244,  ab 
mwcAflrf,  vjjl.  Gärtner  g  14H  u.  172;  prov.  «a»>  «n«-  stJdost  frz.  naz^,  den  Hanf  rösten,  lyon.  ««rf, 
qufi  rntt-z  (Vem.  nada)  namfr  .  frz.  nai«  ««^mm  1  savoy.  ntgi.  Faitspelu  hat  *naTiare  von  naxa, 
cat.  nmA  wiptf  nat  u.  nascnt  «ai'jrer  was««,  Fischreuse.  aU  Grundwort  aufgeirtelll.  Nach 


V.  fttixtr;  apan.  «meo  mael  lutdio  maetr;  das 
starke  Partizip  ist  erkalten  in  altapan.  nadi,  neu» 
span.  nadie  =  (hominen)  nati,  nada,  nichts,  ss 
(retj  natn,  der  OherKanfr  aus  der  positiven  in  die 


negative  Redti.'.  vollzr.-  ^-xh  iiiis  .Anl.-if!  der  Ver- 1  entstamlri 


Thomas,  R  XXIX  163  n.  M«L  7.  aoU  *iuuiart  <?) 
als  Grmidwort  annmehnien  aein;  die  mnndart- 
Ueben  Nebenformen  aiger  a.  afacr  werden  von 
ihm  als  aus  naiger.  naizrr  durch  Abfall  des  it 


rkl.'irt. 


bindun^'  mit  vcrneinlfiu  Priiilikiitf  in  ^leiclic^r  WeLse, 
'.vif  (x'i  frz.  per.wnnf  u.  rirn,  vjfl.  Dz  471  mvln, 


fi4tj7i  nato  (ilaiicluii  *uoto,  mit  ofTenem  o,  — 
nautol.  -Sre,  sfli\viiniiien ;  ital.  nuturt,  nnltirr, 


Coriiu,  R  X  8tl;  pt^'.  nusci-r  ischwaches  Verb,  das  tntotnrf;  >iard.  nadar;  rum.  innot  ai  at  a,  Pasc 


starke  Part.  Prät.  ist  erhnlti-n  in  N«da,  niebts. 
madie,  niemand,  tehlt,  dafllr  ningwm). 

6466)  HHtf,  «mi  liadireaie;  ital.  «oMa; 
rtr.  naua;  nenprov.  nauo;  frz.  mmm,  immm; 
span.  mata;  plg.  naaaa.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV 

6467)  WMtinb,  -Hü  M.  (Demin.  sa  ««M»), 


H08;  rtr.   midar;   prov.   nadar;  altfrz.  noer; 
(neu frz.  nager      nmigart);  span.  ptg.  «wiar. 
Vgl.  Dz  225  notare;  Or6ber,  ALL  IV  186. 
■Ata  8.  afttti. 

6468)  [BiMM.  oMtt  f.,  Katar;  ital.  mtmra  o. 

„    dementsprechend  als  gel.  Wort  auch  in  den  flbrifm 

kleines  Netz;  davon  mm.  iMUfw,  Knoten  n.  d|rT. ;  |  Sprachen,  ebenso  da.<;  Adj.  naUtralis  ] 


vielleicht  ist  ital.  nnstro,  Hand.  dassr-ÜM  Wirl, 
Vffl.  Cl).  |>.  17ti-,  Diez  h-itete  nasfro  ii  iiimsk, 

nnstola   liebst  rum.  nastiir  u.  wallun. 


nfttOs,  a,  um  ~  nÜMür. 
6468a)  *nau('M,  -am      ivun  navis,  vjfl.  aiica  <; 
/r»Vl,  Schiff;  frz.  hoh>  ,  i^rliifTartiges)  Gefäli.  TroK, 


alul.  nestila,  mhd.  nrsttl  ab.  Hel/er  p.  42  weist ,  Köhrt-,  sumpfiife  Höliiun«  t-tc. ;  a  1 1  f r  z.  »rx-,  Wa.'i.ser- 
mil  Rerfit  darauf  hin,  dal'i  ilal.  na«iro  nicht  erb- |  behrilter;  noue  jedooh  ist  hesser  *Hom  anzu- 
witrtlich  aus  *na»lAlm  entstanden  sein  kann  (es  setzen,  vgl.  Nr.  6473.  Vgl.  Meyer-L.,  Z  XXVI  727  ff. 


wtlrde  dann  *natdiio  lauten),  folglich  müsse  die 
Wortsippe  von  got.  *nastila  abgeleitet  werden. 
Poseanu  1166  dagegen  verteidigt  mit  guten  GrOn- 
den  den  lat.  Urnranc. 

6468)  ■liMrnVm  m.,  eine  Art  Kresse;  ital. 
na^turzio ;  sard.  miirtuziu;  piemont.  bistorc^; 
neu  prov.  mistoutt :  frz.  nnxitort:  span.  mastuerzo, 
v^l.  Buist,  RF  1  IHl;  jittr.  »n-,  Vinxt ru<;<>.  Wie  man 
sieht,  ist  (las  Wort  volks.-lynioloffischer  Uinhildunff 
sehr  unterworfen  gewesen.  Vgl.  Dz  221  u.  736 
Hosturzio;  Behrens,  p.  79;  Grober,  ALL  IV  139. 

6459)  niela,  Hna  Maae;  ital.  nun;  rvm. 
NM,  PI.  MM»  n.  natuH,  Pose,  1164;  prov.  na», 
mom;  frz.  HM;  eat.  im»;  span.  ptg.  muo. 

6460)  ■Mtia«  a,  vm  (»am»),  großnasig;  ital. 
ntmOö;  mm.  na»ta,  naseweis,  großartig,  Pasc.  1167 
{näsos  =^  *nasoms;  span.  ptg.  narifftido,  gleicbsam 

"naricutm  von  nnrix). 
nata  s  na.senr. 


6469)  naucleruH,  -am  m.  (ravxAtfpec),  ScbiOs- 
patron;  ital.  nocMere,  FObrmann,  «woher  frz. 
noAer  entlebnt  ist*,  Meyer-L.,  Z.  f  6.  G.  18l»l 
p.  773.  S.  auch  navlenlarlas  u.  naatiearlaa. 

6470)  Baalflm  h.  (vavXov),  Fahrveld;  ital.  naulo, 
nolo,  Fracht,  «lavim  noleggiarr,  ein  .Schiff  mieten; 
(frz.  rto/w,  Schiffsmiete.  Fraclit,  liavcm  »olisi-r,  ein 
Srhiff  mieten;  allspan.  notit].    \^\.  Dz  224  nnlo. 

6471)  nausSft,  -am  (vavuia),  Seekrankheit. 
Unbehagen,  UngemOtlichkeit ;  valtell.  nösa,  pun- 
tigUo,  Capriccio  (auch  sonst  ist  oder  war  das  Wort  in 
itaL  Mundarten  vorhanden,  vgl.  Salvinni,  Post.  U); 
proT.  Mmia,  Zank,  LArm;  frz.  iw<m;  caL  «es«. 
Vgl.  Dz  647  nat»».  Über  rtr.  Mwfa,  mIb  vgl 
Gärtner  |  8S. 

6472)  naafTfiifliB,  «nni  m.,  Schiffsberr;  prov. 
Hauchier-fi,  Kälirmrmn:  frz.  noch  er  (s.  aber  oben 
nauclrnm,  duch  lie^'t  ein  zwinjrender  Grund.  Meyer- 
L  s  At'h  itung  anzunehmen,  nicht  vor);  cat.  n<iti.rtr). 


6461)  natälis, -e  zurGeburt  (insbesondere   Vgl.  (irober,  ALL  IV  IHli;  Furslcr.  7.111566;  Diez 

des  Heilands)  gihorig;  ilal.  natale,  Weihnachten;  224  noechitrr  leitete  dii'  Wörter  \on  nouclerm  ab. 


prov.  nndal;  frz.  no^l ,  Vgl.  Todd,  Mod.  Lang. 
Notes  VI  KiM:  (span,  natividadf;  ptg.  natal.  Das 


6473)  1.  *nav«,  -am  f.  iiunin),  (einem  Schifl- 
bauche  vergleichbare,  wannenartig  vertiefte,  aomp- 


Wort  ist  aber  auch  allenthalben  in  seiner  alige- 1  fige,  l>aumlose,  von  Hohen  umschlossene) 


meinen  Bedeat«ng  Obliefa. 


Flachland;  span.  ptg,  nava  (vgl  Nowarra^;  alt- 


6462)  nititiTy  «Srem  m.  (nntare),  Schwimmer;  frz.  nate,  nöce,  tüme;  neufrz.'ffOHf.  Vgl.  Sebn- 
ital.  natatore,  notatore.   rum,  innolätor;  (frz.  chardt,  Z  XXIII  1B6.   S.  aber  Nr.  6468a. 

nagmf'i;  sp m.  pli.-   ,\ii<iii<lor.  6474)  2.  b;Lsk.  nava,  Ebene  (daher  der  Landname 

nad  8.  naseor  u.  nemo.  Snrnrrd);  <lav.  nach  Dz  472  t.v.  das  gleichlautende 

64631  *niitica,  -am  f.  (v.  nati-<,  vgl.  RAnseh,  Z  u.  gl«  ichbeJentende  span.  ptg.  mm»,  vgl.  jododi 

III   1031.   lliiilerbackc ;   ilal.  .sard.  ntitka  (Ober  Nr.  6473. 

sonstige  itaL  Dialektformen  vgl.  Sa Ivioui.  Post.  15);      6475)  nivU,  »am  f.,  ein  Fahrzeug,  com. 
prov.  nntin,  nti)j<f(i .  friaiil.  ttndie;  altfrz.  imkAc;  iMiM«e,  remigazione  per  Uli  Iratto  convenuto,  Sal- 
neutrz.  nii</f;  .sp.in,  nwtga,  milyu:  ptg.  tMubc». i vifloi,  Post  15;  runu  Maie,  Schiff. 
VgL  Dz  221  ftätkai  Urober.  ALL  IV  129.  j    6476)  lAvleSlIit  ««»  f.  (Demin.  v.  nm»i»\,  ein 

6464)  (nAtlOy  f.  (natm),  Volk;  itaL  im-  kleines  SebUT;  itaL  naviceU»  (Diakktlbmien  bei 

«mmm;  rum.  nafie;  prov.  «lae^;  frz.  mtfion;  Salviont.  Post  16);  (nenproT.  MMeKe);  frz.  nooeR«, 
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Nachen;  j^pan.  nmu-kt).  Vpl.  Dz  H46  nni-illt: 
Grfiber,  ALL  IV  IHii. 

6477)  ■inettla, -am /,  fri  /nv^  SdiilTlein;  davon 
Bach  SÜÜvioni,  Fust.  15,  vi..  b<  rg.  nnigitt,  pieiii. 
«MM,  DOttola,  die  Ableitung  kann  aber  uninöglicli 
ricbtif  tain. 

6478)  ■MMUbltb.  -wa  m.  (i«a«i<|/,  LobnsebiSTer; 
itiL  «oedMnw,  noedw»*«,  naWtelkfn'«',  Fthrmaim: 

sieiL  nurchieri :  altspan.  naucher,  nauchfl.  Vgl. 
Pörrter,  Z  III  ,0(16;  Dz  li24  norchiere  u.  Gröber, 
ALL  IV  130,  setzen  nauclenm  als  Grundwort  an, 
u.  es  ist  allerdings  die  Mcv'lichkeit  dieser  Ablei- 
tung einzuräumen;  jedenfalls  ist  nautlmui  als  gel. 
Wort  im  prov.  nattcter-a  o.  span.  NaiM^ro erhalten. 

6479)  BlTltolSlliiB  n.  (Demtn.  von  fuwjjKftm), 

SfhifTlein;  davon  riini.  nfh'foarn  (nicht  bei  Piisc). 

64H0)  nftTiglüni  ».  (miiitjo),  ^-XM;  prov.  na- 
riffi-t,  navti-n;  tri.  narirr,  v^;!.  Tublcr,  R  II  243; 
span.  ptg.  mivto.  Vgl.  Dz  472  navio;  Meyer, 
Ntr.  153. 

6481)  ■iTiffo,  -Ire,  scbifTen;  itaL  uamtare, 
dandMD  nawkare,  schiffoi;  frs.  mmffr,  eehtriinnien 
(aUfri.  aaeb  ichiffen)  Qedodi  ist  die  Ableitung 
nfebt  unbedenkliefa,  n.  es  tat  vielleicht  besser  ein 

'naviare  anzusetzen,  V(;l.  eavm  cdi/r  u.  *inra- 
hitire  !>  enruger):    span.   pt^'-  niinyar,  schilTen. 

Dz  ti4.')  n<ii/i-i:  —  Der  ptg.  Sfekreb.snmtie 
nactij'intf  •voll  narli  Michueii.s,  Frg.  El.  p.  fiO, 
durcli  Volksetymologie  aus  lotnigante,  lubagante, 
Ifütegnntf  (galic.  lonibrcganle),  lubrigante  aus  /w- 
InVu»  entstanden  sein. 

6482)  aifia,  /l,  Schiff;  ital.  natv;  (ran. 
iMMr,  Pose.  114«):  pror.  um»«;  (altfrs.«M»):  frx. 
M4rf  (nnr  in  mieigentl.  Bedeutung);  cat  mm»;  span. 
ptg.  natf,  nao.   VgL  1  nfiTB. 

naxa  s.  natjan. 

6483)  [*naxus  oilcr  ^na^sus  ist  da.s  vorauszu- 
aetzendc.  aber  «■ht  ii.-.ii  uribeleghaii  ,  aIi  iindeulbarf 
(▼ieU.  aus  tasm  entstellte)  Grund w>iit  für  ital. 
MMM^  ^enbaum.  Vgl.  Dz  38«  g.  r.| 

6464)  ■<»  nicht;  das  Wort  ist  ini  Roman,  wohl 
gSotSdi  Terloren,  abgesehen  von  Zasammenaetznn- 

gen  (z.  B.  ne  +  gint  =  ital.  nientf,  frz.  ii/ant 
s,  Nr.  649,'»);  im  Rum.  jVdocli  ist  d.i.s  vcrnei- 
nendf  Pi  iitix  m  .  z.  Ii.  in  nemic ,  ni'  niffi,  Mclits 
(mit-       tnirai  oilt-r  in  ni'om,  l'innensch,  slavischt-n 

64b4a)  ne,  damit  nicht;  diese  Konjunktion  ist 
im  Roman,  röllig  iK'esi  ti wunden. 

646&)  aiblUi,  -am  Nebel;  ital.  ndmh 
aadbolMiti,  maeebia',  nebbia  ,nuovola  vieina  a 
tonra*.  TgL  Gaodlo.  AQ  HI  Ober  Dialakt- 
Ibrmen  vgl.  Aseoli,  AG  XHI  459,  Salvioni,  Post.  15: 
sicil.  tfrggh in;  AH  rtl.  noitta;  runi.  neijurtt,  Pu.sc. 
1168  (setzt  *Hrgulfi  als  Grundwort  an):  rtr.  mbla; 
p  r  u  V.  «cfe/rt,  neuin:  alt  frz.  tiirulf;  neu  frz.  m'i/c 
[bedeutet  nur  .kalter,  stinkender  Nebel*,  der  .\us- 
druck  ftlr  Nebel  tlberhaupt  ist  brouillurd,  daneben 
auch  brumr  —  brüma,  s.  oben  unter  bru);  cat. 
•Mttia;  span.  niebla;  ptg.  neroa.  Vgl.  Dz  222 
fMVNfa  (wo  Dz  bemerkt,  daß  im  Sard.,  Prov.  u. 
Cat.  das  betr.  Wort  andi  ein  ftiekwerk  beiaiebne); 
GiOber,  ALL  IV  180.  --  n^a  sehrint  nch  mit 
n/tgtr  gekrenzt  zu  haben  (*negula  >  altfrz.  nieul«). 

'U-^r;  nebulösüa,  a,  um  (nrlmlm,  nebelig;  ital. 
Hebulofo,  ni Ulioso:  rum.  myiints;  frz.  H^buletw: 
ipan.  ptg.  nifjuldsi). 

6487)  BiOi  niqBi,  u.  nicht;  ital.  n^;  (sard. 
MMy  durch  MM  bednllnBt);  ram.  mtel  »  lugtie, 


Pu.sc.  1179;  rtr.  ne;  prov.  ne,  m»;  Irz.  caL 

ni;  span.  iti;  (ptg.  nrm,  dureb  «0«  becjnflnfit). 
V^l.  Grober,  ALL  IV  l»l. 

t;487ai  nie  -j- M  +  uU,  nirgend;  ram.  nkatri, 
9.  Pusc.  1178. 

G488)  {nieasse,  notwendig;  friaul.  «Mt^  vgl. 
Meyer-L .  Z.  L  ö.  6.  1891  p.  773.] 

6469)  aMMtai,  -titem  f.,  Notwendigkeit:  alt^ 
ital.  nieittA,  vgl.  Salvinni,  Post.  15. 

6490)  nie  +  trfittX  —  rtr.  niii/ntta,  daneben  in- 
guotl^,  vgl.  Aseoli,  ACi  I  :-i7:  S1  lit zin^'er,  R  X  U'»". 

6;9Ua)  iiee  +  *inieiicula  niucaj,  nicht  ein 
Kramcheti:  davon  narh  l'i'l.il.  W  XXIX  860,  apan. 
nemigaja,  nicht»;  ptg-  Hfinii/dlla. 

6491)  nicOf  -ire«  toten  (im  Romanischen  ist  die 
allgemeine  Bedtg.  auf  die  besomlere  von  yertrAnken* 
einmengt  worden);  itaL  oMMegare  (venet.  tMymv) 
=  aiwiwaftf,  (nieht,  wie  Dies  aanimnt,  b  Mteart^ 
denn  daa  Voraomnien  dieses  Verbe  in  der  Bedtg. 
.ertränken"  bei  Gregor  v.  Tour-  kann  nicht'-  be- 
weisen); rum.  innre  ni  nl  a,  I'usc.  836:  rtr.  nagar; 
prov.  nrgar:  frz.  noi/er;  cat.  span.  ptg.  atugar. 
Vgl.  Dz  221  Htgare;  Gröber.  ALL  IV  131. 

6492)  nie  +  4«6Bi » (f)  ptg.  ttiatuem,  niemand, 

vgl.  Dz  472  ».  V. 

6493)  |*n<eaio,  -Ire«  =  (!)  itaL  NlaeMar»  rte., 
stinken,  vgl.  Caix.  St.  422.  a.  aber  Nigra,  AG  XV 

119.  S.  unten  nTdiffeo.] 

6494  nSc  -f  Onus,  nicht  einer,  niemand;  (ital. 
niuHO);  rtr.  noi/inti:  prov.  negu-s;  altfrz.  neguH ; 
cat.  ninijun ;  ;-|ian.  ninguno  idas  n  iti  der  ersten 
Silbe  au»  ninguliis,  einer);  (ptg.  nenhum,  daneben 
minfum}.  Vgl.  Grober,  ALL  IV  181. 

6496)  bS  -h  gSnt  ^  üben  nicht  etwa«  = 
nichts  (vgl.  dtach.  ne-vikiy.  ital.  ntmte  (altUal. 
auch  m-jente,  s.  Körlinj.'.  Fi  rnu  nbau  des  Irz.  Ho- 
nicns  p.  131  Anm.);  altirz  ni'ian/,  uoiant:  neu- 
Ir/.  tirmit.  Vgl.  Kiirting,  Ztsclir.  I'.  Irz.  Spr.  u. 
Lit.  .Will-  275.  Dz  12.S3  s.  r.  hatte  n,r  +  ei*t, 
Aseoli,  AG  XI  417  u.  XII  24  ne  +  imic  als  Grund- 
Tonn  aufgestellt.  Ulrich,  Z  XXIII  will  nifnte 
aus  ne  +  [fljenle,  .keinen  Dreck*,  erklären.  Kritik 
ist  ftberOOasig.  —  Einen  unglücklichen  Versudi, 
die  Ableitung  Aseolis  zu  verteidigen,  hat  Marehot 
gemacht,  Mise.  Asc.  p.  27.  V-l.  (J  Paris.  H  XXX  568, 

6-l*J6i  [*negle<'tl«,  -Ire,  vernachlässigen;  ital. 
»eghiHtirr,  vgl.  d  Ovidio.  AG  XIU  438.] 

6497)  *nigl6etOau«  a,  oa,  nacbl&ssig;  itaL 
neghittoM,  väl.  Salvioiii,  Poat.  16. 

649S)  aCpSgcaa,  -tein,  naehläarig;  itaL  mg- 

gkiente. 

6199)  npglesrJntla.  -am  f.,  Nachlässigkeit ;  flo- 
rent.  ntgghi>n:/i.    Vk'l.  Nr.  6001,  6')33  u.  fl591. 

660())  n^gleetus,  -um  m.  (nrglego),  Vernach- 
lüs-sigung,  =  prov.  nrleit-z,  ntleg-z,  Nachliis-sigkcit, 
Fehler.    Vgl.  Dz  647  *.  r. 

65U1)  nSglSgo,  Icxi,  leetdm,  lagere,  veniach- 
lässigen;  ital.  negligo  negleiti  negletto  negligtte; 
frz.  ni^iger  (gel  Wort);  span.  ptg.  drückt  man 
»veraaeblissigen*  dureh  detemidttr  ss  de^-  (oder 
eogttare  oder  de8aHt)euder  aus.  Wie  daa 
Vb.  negtegere,  so  ist  auch  das  Sbst  neglegentia  im 
Roman   nm    i!-^  _■■  1   W.  vorhanden. 

6602)  nego,  -are,  v.  int'iiMn ;  ital.  nii/nri-,  prov. 
negar;  frz.  nier;  cat.  -|i.ni.  j)!;,-.  nnjur. 

6503)  [n6götiutör,-5rem  m.  f  n,;/olii<)»j,  Geschäfts- 
mann; ital.  negoziatore:  runi.  negolHor;  frz.  ne- 
goekUeur;  span.  ptg.  negoeiador;  Überall  nur 
gel.  W.] 
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6804)  *n«g0tlo 


66Sfa)  *niewihnn 
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6604)  [*aSi9tf«t-lnr<««»MMw^>a«M]iift«traibfln 

(schrifllat.  HfffOtiaHi;  ital.  negoziare;  rum.  mfffot 
ai  at  a,  Pusc.  1166;  frz.  nigoeier;  spaii.  ptg. 
negociar,  nin-y      mir  pel.  W.J 

66051  |iie>fotmm  n.  (ner  +  otium),  Resrhäft; 
ital.  nrgozio;  ruril.  >u(jii{,  Pih-c.  Ilti4;  iiniv  nf- 
gocis;  frz.  n^oce;  cat.  negoci;  äpun.  Ptg.  niyocio; 
6benll  nur  };el.  W.  -  Ford,  R  XXVII  288,  wUl 
ffozo,  Lust,  VerKnQgen,  aus  [nf]gotium  ableiteal  — 
über  negotia  —  itaL  negozza,  negossa  (techniaehST 
Audnici  nr  BasciebDnng  «ioM  Fiaebereig«rito) 
▼gl.  Sehaehanlt,  Z  XXX  206  f  (vorher  in  «Hago 
Schuehardt  an  Mu-wafia"  p.  31),  dagegen  Salvioni, 
Z  XXX  79  (wot'et'en  eben  Öch.  in  Z  XXX  206  ach 
wt'inlft. 

nt'Külu  s.  ncbfila. 

tir>otif  aUijnrti.  nel,  nein,  iiiclit.  ;iltftz.  iMtii- 
mit  ^'leiclii'r  Heileulun>,'.  \^\.  Ml  G4ö  tutU;  Mackel 
p.  177. 

(>&07;i  ne  (oder  niet^  -|-  Ift*  —  prov.  alt  Frz. 
nein,  nU,  daneben  prov.  mtgtult  =  neqw  ipmm; 
die  Partikel  bedeutet  .sogar,  sdblt*;  dtr  Umacblaf 
ursprtkoglich  negativer  in  posHiT«  Badt^.  hat  ttlehte 

Befremdliches.    Vgl.  Dz  646  Hei$. 

650*ti  ne  loder  nfc  ?)  +  fp»6  +  OnBs,  nicht  einmal 
einer  --  keiner:  ital.  mi.s.^umo,  ni-Ksitno:  irum.  s. 
Fuse.  S7tj);  prov.  «W»'M(>il-i  ,  all  frz.  ne.-^un,  tiiifUH. 
VkI.        '222  nessuno. 

übifJ)  vexffOfucPtisep  TotenbeschwOrer,  Zaui)erer 
(vgl.  vixpofiMPttlm);  UkL  iugtvvuml*,  migrmamtt; 
prov.  nkfromamcii-*  =  *MlgrvmiaiiMkmmi  frs.  m- 
fmmoneien;  span.  ptg.  ntgromtmle.  Vgl  Ds  283 
mtfromanU.  Vgl.  Nr.  6610. 

6610)  vfx^/Kr>>T/ff,Totenbefleh«flning,  Zauberei 

Idar  erste  Bestaii  lti  il  ift  s  Wortes  wurde  vollc.setymo- 
ogiseh  an  niger  hik'  ^Ih  Inn.  vgl.  dlsch.  ,Schwarz- 
kün-^tler');  ital  ntijronfirizirr.  altfrz.  nigremanct , 
ninijremanre,  lingri'maii'  f,  tn</rmtance,  (vgl.  Tobler, 
Mi-M-'.  75  Amn.  2);  span.  necvomanHa;  ptg.  negro- 
mancia,  nigromanfia.    Vgl.  l)z  222  negromante. 

6511)  nemft  n.  (>'rT^a),  Gespinst,  —  span.  nemo, 
Siegel  des  Briefes  («igenUich  um  den  Brief  g«- 
sdilimgen«'  a.  anfwlagelter  Faden),  vgL  Dt  478  «.  «> 
6611a)  M  +  Sita,  Dicbla,  —  rvm.  Meä^ 
i.  Paae.  1181. 

6612)BSino,  •inem  (nr  +  niemand;  ital. 

(nur  mundartlich)  nimo,  nimmu,  der  schriflilal.  Aus- 
ilruck  ist  ne»mHO  —  ttv  -\-  tp.^i    +  (4»««;  saril. 


ttfinuji  (VI;  runi.  Hinit, 


l'u.<c. 


II811;  (prov.  H<Y7tM 
—  tifc  -\-   uiiitf,   nri.sus  "  ne    f  |    itnus ; 

frz.  personnr  aus  n«  .  .  .  penonnt,  nicht  jemand; 
span.  iwMft,  nadie  «  mM  adL  AaaiAMi,  &  oben 
■iaear;  ptg.  mhAmr  «0»  nmvs,  ntttguem  =  (?) 
M+fH«aO.  T|^.IIi886ii<iim; Gröber,  ALL IV  131. 
66IS)  nU,  «Ml  f.,  Uadjaigaotlich  Leichen- 
gesang,  aber  auch  Kindeiliad,  T6DdelUed);  dav.  (??) 
abgeL  ital.  ninnolo,  mmmwh  »ineila,  giocattalo*; 
Tgl.  Caix,  St.  423. 

651)1  nep?t«, -am /..  K  itz'^iiiiiinzi' ;  lital.  nf/mta, 
nepitfUu,  III  all.  tinniimit,  lucc.  niebita,  ptg,  nt- 
veda,  ni4,(da,  vk'I-  .M.  v.  r-l, .  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  778. 
Salrioui,  Post.  15,  Behrens,  Z  XXVI  662. 

6615)  atpaa,  -pVteni  m.,  Enkel,  Neffe;  ItaL 
«Htpole,  nio9te,  (daneben  mieto,  ra  dem  Fem.  wiHa  = 
*n«pta  gamMetea  Madt.,  vgl.  Caix,  Gioni.  di  HL  rom. 
11  68);  venai.  mCmo;  genues.  mno;  monf. 
Fem.  n«Mt;  mareb.  ntbbo,  vgl.  Salvioni,  Post.  18; 
ruiri.  nepot  —  'nepotua,  Pusc.  1171,  «lazu  das 
Fem.  nepoatä;  prov.  c.  r.  nepa,  neb»,  c.  o.  itebot; 
altfrs.  c.  r.  tme  (danebao  mimu,  ninup  vgl 


Sndner,  Z  I  4S0)»  e.  o,  «leagr,  im»i;  Banfrt.  m- 
veu,  Neffe,  [pHU-fil»,  Enkel);  cat  net,  ntbodo: 
span.  nfefo  —  'neptw,  Enkel  {»obrimo,  Neffe); 
ptg.  neto,  Enkel  l-ohrinho.  Seflp). 

6516)  *ni'pöta,  -am  /.  (nrpos),  Enkelin.  Taiile; 
vonoz.  nrlxida;  rum.  tirpoutn;  prov.  cat.  neboda. 

C.')17)  *nSptä,  -am  f.  ifür  nrptis,  neptU,  non  nepti. 
eula  App.  Prohi  171),  Enkelin.  Nichte;  (ital.  nirta, 
vgl.  Caix,  Giern,  di  Hl.  rom.  II  68);  »ard.  nrpta; 
ealabr.  niepite;  prov.  nepta;  cat.  (neta);  span. 
«Mb;  ptg.  Ml«.  VgL  Ox  467  wSka;  GrObar,  ALL 
IV  181  «.  VI  896.  -  Vgl.  Nr.  6618. 

6618)  nSptlS,  f.  QnschrifUicb  belegt,  vgL 
Grflber,  Mise.  46),  Enkelin,  Nichte;  ital.  nezza; 
rtr.  nrrja,  ni'iizr'i:  p  r  ( i 'i  ntt.nt:  frz.  nitre.  V^l. 
Dz  (jl7  »iiV(v,-  GrOlK-r.  .Mise.  4»!  u.  ALL  IV  131 
(das  te  in  »iiV'Cf  erklärt  Gr.  au.s  .Anlehnung  an  «»V«, 
während  Honiing,  Lal.  C.  vor  e  u.  i  p.  22,  es  aus 
dem  HiatuB  -i  gedeutet  liatte,  ebenso  Ascoli,  AO 
X  83  Anm.  u.  268  f.  Anm..  vgl.  dagegen  GrOber, 
Z  XI  287;  Homings  Erklärung  dOrfte  aber  vomh 
xieben  sein,  vgL  *B«Uia :  püet,  a.  woten  pett-,  wo 
man  ndt  CfrOber  das  <»  ana  Aalahnong  an  piei  ss 
pld-  erklären  darf,  aber  keineswegs  muß). 

6519)  N^ptanus,  -um  tn.,  der  Meergott  Neptun; 
dav'ii;  iKii'li  Suchiers  scharfsinniger,  alicr  niclit  eben 
glaubhafter  Annahme  all  frz.  neiUon,  nuiton  (an 
nui*  angelehnt),  !uUon,  neufrz.  lutin,  «igpiitlich 
Wassergeist,  daiui  Nachtkobold,  Gröbers  Grundriß 
I'  801;  zu  lutim  das  Vb.  lutiner,  poltern,  spuken. 
Diez  680  t.  «.  batte  ein  *ii6äöH^  von  im»  ab 
Grandworl  anganomman,  vgl.  SdneagaiH^  Z  XXIV 
667. 

6680)  airviit        m.  n.  ttr/nm  <•.,  Nerv, 

Sebna;  ital.  nmo  .nervi,  quolli  del  corpo  animale*. 
«er*«  »quellü  da  piechiare*,  vgl.  Canello,  AG  III 
Ht;i,  Parodi,  H  XXVll  237;  sard,  nerviu;  rum. 
nevru;  rtr.  nierr;  prov.  nervi-s;  frz.  nrrf;  cat. 
nirvi;  span.  nirrro,  nerrio;  p  I  k-  «erro. 
das  Adj.  ital.  nertoto;  prov.  Hrrriog;  frz.  ner- 
tetijr;  cat.  nirvic»;  span.  itfrcioso;  ptg.  ncreoia. 
VgL  Ds  473  nerpio;  OrOber.  ALL  IV  182. 

6681)  niselo  qoilb  mm. jgitetrt,  Mi$earea, 
mitnrt,  irgend  einer,  «tmi.  Obar  andere  Ver- 
bbidwigen  von  nfteio  mft  Pranomfnflnn  (ntteio  + 

jfM»,       ipiid,  -f  '/U'tntuni  i  v>rt.  Pusc.  117.%. 

t)522j  nescitts,  a,  um,  unwisscnii :  ital.  ne.-n-io; 
monf.  ni'8.i;  jirov.  nesci;  altfrz.  »irc,  nich)-; 
cat.  ncf»;  span.  nircio,  dazu  das  Vb.  ntcfar,  al- 
berne Possen  treiben,  u.  das  Sbst.  necedad,  Albern- 
heit; ptg.  nexio,  necio,  dazu  das  Vb.  neeear.  Vgl. 
Dz  647  nice;  Gröber,  ALL  FV  182.  —  Über  itaL 
Htiei  in  der  Redanaart  fare  il  neaei  »  fare  il 
anorrtf  den  Uuwiasenden  spielen,  vgl.  Biancbi,  AG 
XIII  886,  B.  Sdinebardt,  Rom.  Btjm.  I  jk  10 
(ebenda  wird  Ober  ma!1.  w«aei»  v.  mtult,  n  dar 
Redensart  fn  »fnif,  ^ehandel^ 

*n6«plia8  s.  mespiluN. 

65:33)  ahd.  nestiia,  Srhj.  ife;  'lavoii  nach  Dz  3>^6 
ital.  naatro,  Band,  iiult-sscn  darf  man  wohl  ein  tat. 
*na!itulu-ä  als  Grundwort  ansetzen,  s.  oben  nastlMi. 

6624)  n6z.  nScam      Tod;  sard.  neghr. 

6686)  Wibmt  HUB  «.  (nectoj,  Verknüpfung;  rum. 
««es;  apan.  ptg.  tuM,  vieileicbt  g«n6rt  biariier 
anch  mufOr  Keu  oder  Zwiekal  im  Ueide.  v^  Dt 
478  «.  V. 

66S6a)  [•nfoicujlnm  (?),  wird  von  Pasc.  1184  ab 

Grujdwori  zu  einer  rum.  Wortsippe  aufgestellt,  zu 
welcher  z.  B.  ni{^/,  wenig,  gehört,  vgL  aber 
R  XXXllI  7».] 
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662ti)  n.M.  (nlbki),  nlf,  lallnord.  nebbi,  nef),  t  <•««</).  vpl.  Jorot.  R  XXIX  2«4;  cal. 
Scbnabfl,  N;u;i-:  il.ivdii  ital.  niffo  (davon  niffulit).   pt^r.  mi/ro,  lim  Span,  ilanclicti  t-in  andfres  Adj. 
m/fa,  Küssfl;  rlr.  y«i/7",  pro V.  Mf//i,  dicker  Teil  des  für  ,<f  h\varz*  hilo,  dessen  Herkuntt  dunkel  ist, 
Schnabel*  der  Raubvögel;  limous.  nifio,  NuseD- ,  Vgl.  Dz  45!)      v.).    VkI.  Nr.  C48B. 
\oc\i,  ni/ld,  si-\m(\f{e\n;  frz.  (fiicard.  ttifler),  renifler,'    6A37)  ni|t:rist«r,  h,  nnt  fnigerj,  schwärzlich; 
üctinUfleln.    Vgl.  Dz  988  lläek«!  p.  90;  ,  frz.  moirätre,  vgl.  Woirfliii,  Sitzungsb.  der  bayer. 

Braune^  Z  XXI  22±  i  Akad.  d.  Wim.,  phiL-hist  Cl.,  1884  p.  97.  wo  auch 

6627)  dtsefa.  bMc,  wSkm  (al8k«)x  frt.  «Mbcv  l  ein  eanatter  (v.  eanm,  grau)  nneligewieten  wird. 
Srhohnerei,  Scbabemselt,  Poflae.  TgL  Bnume,  Zi    6538)  nli^resro,  -Sre  (»iger),  schwarz  werden; 
.\XI  223.  lilal.  Hrynygiart,  nertygiurr,  unnerare,  iiHnerirf): 

6528)  nhdUc'li.  nicken  —  frz.  niquer,  mit  dem  runi.  inegrenc  ii  it  i,  V\x^.  ^il .  jiiov  /.ryi/ro, 
Kopf  wackeln,  dazu  das  Sbst.  nique,  davon  maild-  (negrejar);  tri.  «uV.  iV  ;  span.  ntgreo-r,  ( >i,<jt;  ,ii  i . 
artlicli  ija>  Deiiiill.  nupift,  .MittagaMhläfcheil.    VgL^pt^.  an>ifgrf<ii.  ni,  ■irrjurj. 


Dl  M7  nique;  Mackel  p.  MX 

6528a)  ^d«tMlo,  -ire  (nkterej,  scluiuppem,  beim 
SehDuppen  winsebi  o,  ballea;  dar.  ital.  nieehiare, 
wiiumeni.  schreien  o.  dgL,      Pieri.  Mise.  Ase. 

6529)  «nldax,  -IMB  (küm/  —  itaL  mkUuee, 
ans  dem  Ne«te  ftnomtatn,  rmeMana,  einAltig, 
albern ;  (pro \ .  „i:aie, niaUi;  ttt. «mmt (s nidmeem). 
Vgl.  l)z  222  «i./o. 


6Ö39)  nlRTieo,  •ftrCt  schwärzlich  sein;  lecc 
nerveeare,  aiinerirsi;  oeap.  tugrteato,  annerito, 
Salvioai.  PosL  lö. 

6540)  'nTgrinft,  -am  f.  (nigtr)  ss  mm.  niyliAMl, 

SehwarzkOmmel  (Fdanzennanie). 

6541)  nlirrltlS,  -am  /.  niger),  Schwirae;  Ital. 

nrgrtziu;  rum.  Hryreii(",  Fu.sc.  1166;  (frz.  n'jiV- 
ceur;  span.  negrrguru ;    pt'^'.  ntgruni ,  nnjrii/aii. 


6530)  ♦nldicus,  a,  um  (nidiuif  —  span.  nicgo  cor  negra) 
(für  nüii-go).  .Neslfalke;  plg.  ninhejo,  im  Nest  ge-      654 la)  uifH'uni  *iuerülum,  (Scbwarzjanisel,  Irz. 


fundcn.  Im  Zusammenhang  hiermit  scheinen  zu 
stehen  prov.  nec,  unwissend,  albern  (vgl.  frz.  nioi«); 
frz.  nigavd,  Dummkopf,  alberner  Mensch.  Vgl. 
Dz  2U  «Afo  u.  646  fwe;  Schaebai-dt,  Z  XiU  681. 
6591)  Bliiffeo  (oder  *a1ilM}),  «in,  nisten.  ( 


nonntlle,  oniitlr.  ermele,  ermele,  eurmerle.  Vgl. 
Behrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  LiU  XXV  124. 

6541b)  niKram  prOnunt  fri.  ntrfnm,  moir* 
pntm,  Sebeiflbeere,  Wegedorn. 
6542)  niaibii,  -u  m.,  Platzregen,  Wollte;  ital. 


\\.a\.  nicchiare,  stinken,  eigentUdl  nach  dem  Neste  nünfo  «l'aureola  dei  santi' ,  nembo  .temporale*, 

riechenVI;   frz.  nirher,  nisten  (altfrz.  auch  niger,  vgl.  Canello,  A(l  III  322;  Gröber.  AU.,  IV  132. 
ni'/ii-r},  ilav.  iii'h,',,  Hiut,  Horko;  vic-lleiclit  i^chxrt       fi54Hi  nimls,  zuviel,  =   (ubwald   menna,  \y:\. 

hierlitT  al- Vli~t>st.  il»c7.w,        nidiiai  nithr,  .Nische  .Mev(tr-L.,  Z.  f.  <").  <%.  1S91   p.   773);  prov.  nernftn, 

(eigeiill.  als.,  Nv-Ii:  vpl.  aber  oben  mitfilÜH.    V^'l.  idazu  vereinzelt  ein   Komp.  nemd»,  Tgl.  ThomaS, 

Üz  647  Huher;  Schuchardt,  Z  Xlll  ö31;  Nigra,  K  XVII  UB),  vgl.  Dz  647  t: 


AG  XV  119.   Vgl.  ancfa  Nr.  6227. 

6532)  ■Idilii,  'Vm  m,  (Demin.  v.  mUm),  Nest- 
chen. »  dl)  ital.  «AM»,  Nert;  (ptg.  «Mk«P  & 
Nr.  6638). 

6688)  nldtts,  -am  m..  Nest;  ital.  »Afo;  rtr.  mw, 

iii'f,  iiieu,  nuf;  prov.  niu-s;  frz.  nid,  t  nii  ■ :  -paii 
nido:  (plg.  ninho:  (^ornu,  R  XI  91),  erklint  ila- 


ningo  s.  ulvo. 
6544)  olnffolu,  «,  am  (vgl.  «m^m^),  lt«ia«r: 
do^t  Wort  1^  im  Roman,  nicnt  Ibrt,  hat  abar  die 


EatwicUaog  tob  ntc 

ntuM  beelnfluBt. 

'ir)4r.)  *nTnnii,  -am  f.,  Wiet.'p; 
\\  ici.'fiili'-ii.  Kind  liii  letzlt-rer  Ik-dt 


m  apan.  mIpvkm 


llal.  ninnn, 
.  lauitdartlirb 


Wort  für  entstanden  aus  •n/o nidum,  vermullicli  am  li  tiiiiu<i\\   rlr.  ninnur,  eiii\vi<'{:eti ;   i-at.  ntmi, 

aber  geht  es  auf  Hinnn.  Wie^'e,  zurück).    Vgl.  Dz  l'iippi-.  Pupille;  span.  «iVi«,  Kind,  niim,  Augapfi-I; 

222  nido;  Ascoli,  AU  X  !•;».   l  ber  .Ableitungen  von  pt^   ninlui,  Wiege,  fazer  ninha,  einschlafen.  Vgl. 

nidM»  vgl.  Nigra,  AG  XV  291:  wenn  Nigra  auch  Uz  223  mihmo;  Gröber,  ALL  IV  132.  S.  auch  oben 

aemil.  ntclema  ,miscria*  u.  parni.  niclizia  ,da-  Bldfla. 


6645a)  [*0lnBlMy  •if«  (nimm),  verhfttscbeln, 
as  rum.  WM,  s.  Poae.  tl6i.] 

6646)  ■!  qni;  daran«  nach  Comu,  R  XI  N9. 
altptg.  ntffa,  nego,  wenn  nicht:  vgl.  Raisl,  Z 


Eoccaggine*  mit  mdu»  (*»ididuj  in  Zasammenhang 
ringen  will,  ao  ist  daa  wohl  an  kfthn,  die  Wörter 
dürften  zu  nfgle-,  ntgUgtntia  geboren. 

nir  s.  nlbbi. 

6634)  ni(;ellü,  -am  f.  (Demin.  v.  niger),  römi-  VII  634. 
scher  Schwarzkümmel  iNigella  arvensis,  Lychnis  6547)  |nlt«dälft,  nlte(l|la,  -am  /'.  n.  >uti\  Hasel- 
githugo);  ital.  nigrlltt,  si  hwarzer  .Mehltau  im  maus;  ilavuti  vielleiclit  .sfian. ''c/im/iV/'i, 'fi/'r/iV/d^, 
Korne;  rum.  Mtf/htHÜi;  prov.  niela;  frz.  nielle  ^ardUla,  Eichhörnchen,  woraus  wieder  ein  l'rimiliv 
(auch  Pflanzenname);  eat  nMia;  span.  tugu/Ua;  [  arda  gebildet  wurde;  ptg.  karda.   Vgl.  Dz  434 


plg.  mgeüii. 

6536)  nlfCIMa,  a»  um  (Demin.  v.  nijftr),  sebwftrz- 
lieh;  ital.  niello,  sebwftrzliehe  Zekhnnng  auf  Gold 
oder  Silber,  dazu  das  Vb.  nMlare,  rum  ntgil, 

schwarzer  Fleck,  Fingerw.arze .  ~.  I'll^ 


ordo.] 

6547a)  «In  (Hitidue),  blank  pnlien, 

rdnigeo;  llftl.  utUrnftaret  altoberital.  tuUmr, 
daraus  dtireh  wiederholte  ümatellung  piaeent. 

1162  (es   *temzar,  *(>'tfntir,   Imnti.     V^rl.   Salvioni,  Rom. 


wird  Kreuzung  mit  niiiT,llii.i  ani-'i'nuimiicu'.  prov. 
nifts,  <lazu  das  VI).  nitUtr;  altt'i  /,.  niil,  >Iazu  das 
Vb.  Hoielrr,  notier;  neu  frz.  niel,  gewöhnlich  nirl- 
lure,  dazu  das  Vb.  nieller;  span.  niel,  dazu  das 
Vbu  midttrj  plg.  nMlo.   Vgl.  Dz  22»  «iW/«. 

6686)  ngSr^  -gra«  •gram,  schwarz;  ital.  turo, 
•ehwarz,  mesfro,  Neger,  vgl.  Canello,  AG  HI  874; 


XXXI  29H;  prov.  ntti'Jar ;  frz.  nettotfer. 

6548)  nitidus,  a,  um,  glänzend,  blank;  ital. 
(nitida  U.)  netto,  ilazn  das  Vb.  neitare ;  sard.  nettu; 
rum.  neted,  ilazu  das  Vb.  netezear  ii  it  i,  Fusc. 
1177;  rtr.  »«m2i,  platl,  nett,  rein;  prov.  frz.  caU 
net,  (dazu  das  Vb.  prov.  net^ar;  frz.  nettoger); 


caL  tw<<>(M';  span.' iMl0,  «Attto;  ptg.  Mflffo.  Vgl. 
sard.  (campid.)  Miorftf«;  rum.  Ntyru;  pruv.  M^r, '  Dz  993  iwMe;  Gh^ber,  ALL  IV  182;  Salvioni, 
nrir,  ner;  frz.  noir,  (nigre),  eine  üellrame  Weiter-  Post.  15. 

bildung  von  niger  ist  norm,  nerehicot  {=  mor»- ^    6549)  nitor^  -örem  m.,  Glanz;  sard.  nidori. 
KCrliag.  UUiaa.  WMMbodk  44 
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654ta)  dMlllii 


6677)  «MUdw 


m 


6(49«)  afririi»,      UBt  aebneeig:  wallon. 

*nivi>rf.  iriPrr,  Sclinee.  Vgl.  Thomas,  M6I.  98. 
Hominp.  Z  XXVIl  147.  bestreitet  mit  Recht  diese 
Al)lHituiu'  II  ''i!t*l  wiillon.  irüre  von  hibema  ab 
(wie  (iriiiiii|.'ii^'iiiiKe  srlioii  vor  ihm). 

(iSrxi)  nireuK,  a,  um  (nir),  st-hneeif? ;  «lav  n 
bresc.  nipti  (vgl.  Salvioni ,  Mise.  Asc.  88).  I  rz. 
neige  (kann  aurl»  Vbst.  zu  neiger  sein,  letzteres  = 
nivicare,  v^'l.  nager,  oder  wohl  besser  *niviare, 
Tgl.  A^rr).  ScIiiifC,  vgl.  Dz  646  «.  r. 

6661)  *BiTO,  -IN  (t.  ttix,  sehrifUat  iat  nur  (Im 
Piut.  Prit.  «iMlNt  belegt),  Kboeieo;  iUL  «hmhv, 
(Obliefa  ist  MVfearr);  sard.  «Awr«;  (mlttelital. 
«fM^M*,*  ram.  ning  ninte,  nin»  minffe  —  nfn^fo, 
MiHjri,  ningere,  Pusc.  1183);  i  tr.  wm«r,  vgl.  Gärtner 
§  148,  enifail.  naiver,  la<l.  »irt'««",  \v:\.  Meyer-L., 
Z.  f.  n.  C.  1801  p.  773;  vallantron.  n<5rf»,  v^H. 
Salvioni,  FosL  15;  prov.  nerar;  frz.  neiger  (allfrz. 
auch  neger)  =  *nit>iare,  -ieare,  davon  viell.  neige, 
Schnee,  vgl.  Nr.  6660;  cat.  span.  ptg.  nevar.  Vgl. 
Grober  .ALL  IV  188;  G.  Paris.  R  IX  628. 

6662)  aifiltSf  a*  «n  fnii^»  acbaeeig;  ital. 
immm:  ram.  iMNef;  (frs.  MMm;  gel.  W..  neigeux 
—  *Hjiie0«««);  span.  ptg.  nevMO. 

665S)  nTx,  BiTem  Schnee;  ital.  neve:  rum. 
»i(H«,  ru-c.  1U50;  rtr.  vgl,  (lartnt-r  §  200; 

prov.  nt'u,  nit'ii;  alttrz  nrif,  Hoif :  (ni'Utrz.  neige 
V.  |V)  neigen:  cal.  niu;  span.  niere;  plg.  nece. 
Vgl.  Gröber,  ALL  IV  133;  G.  Paris,  R  IX  623. 

6564)  nSbllll,  edd;  ItaL  »ard.  lubüe;  rtr. 
nobelf  tUebei;  prov.  frz.  cat  span.  «oftfe  (alU 
frz.  noMf  gel.  w.  mit  derselben  AeceotTersebieliang 

wie  z.  R.  in  neufrz.  mobSIf;  ein  'nobilitts  anzu- 
setzen, ist  nicht  nur  unn«')lit.',  s<»nilorn  auch  unstatl- 
hal'U;  ptK-  »'^'re.  Vfl.  Förster,  Z  III  562  (setzt 
*nübiii»  an);  G.Paris,  R  X  50;  Grober,  ALL  IV  183. 

6666)  aicSo,  aSeH,  aSrirtBai,  aSciia,  iehaden; 
itaL  «MW  MMgirf  fMcMe  mmeeire:  prov.  «ote 
iwe  lugut  Moab",  ttt.  miit  miMi»  (alUn.  miUt  «ki  i 
NMir«  (altfra.  aaeb  «oMr,  miiWr);  span.  ptg. 
scheint  das  Vb.  vOlUg  zn  fehlen,  .schaden*  wird 
durch  span.  dnilar,  ptg.  danimir  au!-%,'eiir\)ckt. 

C65Ü)  [•nöeibills, -e  =-=  frz.  nuixiblr,  j^climllicli, 
vgl.  die  folgende  Nr.j 

6557)  nvcivfis,  a,  um  r'MOcro^,  sehftdiicb;  ital. 
span.  ptg.  noriro:  (frz.  nuMlir,  altfrs.  auch 
mm$Mt  md  kanstliche  Ableituogen  vom  Stamme 
des  Part  fr»».,  vgl.  Cohn.  Sofflxw.  p.  93). 

6668)  *n6ctant^r .  >/r>r),  nachts;  allfrz.  nuitouli  r. 
Vgl.  Dt  648  «.  r.  (wo  das  Wort  als  aus  ilom  .Aiilativ 
nitcUtntf  entstanden  crklilrl  wird,  während  es  doch 
als  AdverbiHlbildung  aus  dem  Partizipialstamme 
aurzufasseii  ist);  Gröber,  ALL  IV  184.  ?gi.  auch 
Thomas,  M«L  US. 

6569)  *Bieto»  -Ire  (maae)»  Naebt  werd«i;  Ital. 
mnotUtre:  ram.  MyAnr  äi  at  tt^  iat  Nacht  ver- 
bringen,  innoptet,  Nacht  werden,  ntehtigen;  prov. 
unoitar ;  altfrz.  anuiiir,  anmUer,  (neiifrz.  s'a- 
nuitirr,  «ich  l>i>  iti  die  Nacht  verspäten).  Vgl.  Dz 
♦i4H  riuH'intn. 

H."»üO)  Diktüa,  -am  f.,  Nachteule ;  dav.  ital.  nottola. 

i)5)il)  nödo,  -ftre  (nodusj,  knoten;  ital.  anno- 
dare;  rum.  nod  u.  innod  ai  at  a;  prov.  nosar, 
noar;  frz.  n&uer:  cat.  nuar:  Span,  amtdnr.  Durch 
voUtsetymolog.  Anlebnong  an  »ouer  ist  aus  (neu- 
aroT.  oimgo)  ttt.  onee  entstanden  vendöm.  nouince, 
VerknotuDgMtdle  der  FingerfcjiOelMl.  VgL  Behrens, 
ZUrhr.  f. Tz.  S^.  n.  Ut  XXV  134.  \ 

KM'i)  a,  mn,  kaatig;  ital.  «Müsse  etr. 


I,  -na  Ml.,  Knötchen  (vgl 
XWMef):  davon  frz.  ncmlle,  Nudel,  s.  Nr.  «60O. 

6ri6S)  bMüb»  -aoi  m..  Knoten;  ital.  noda;  ram. 
nod,  Pusc.  1187;  prov.  not-:,  no-s;  frZ.  «ONll; 
cat.  nu;  span.  ntxio,  nudo;  pt|?.  nö. 

ti.'itil)  nöraen  n.,  Nanifir,  ital,  nunu ;  l  uni. 
nio/ir,  l'ii-r,  1206;  prov,  frz.  cat.  rtoni.  Span. 
nombre  aus  alt.-^pan.  nomne,  (nom,  nun) ;  J>li.'-  «<"'"', 
(nnoL  Vgl.  üz  472  nombre.  —  Alfa»  dem  Abi. 
nomine  sollen  nach  Cohn,  llerrigs  Afcb.  Bd.  103 
p.  286,  die  prov.  Kurzformen  «',««,  «es, ««,  ,Hen(in)% 
entstanden  sefai,      aber  oben  Nr.  8U64  fdarmumj. 

6666)  aSnfao,  -llie  (nomen),  nennen;  ital 
nominare,  dazu  das  Vbsbst.  nominata  u.  daneben 
nomi'u  .faina  alquanto  sjirepevole*.  vgl,  Canello, 
AG  III  .!14;  li'vent.  tttmina,  lu-rtnon:  Ivalscs. 
nomiäa,  lumidd.  Heinantc ;  sard.  lutninada,  tamn, 
vjrl.  Salvioni.  Tost,  lö);  (rum.  hkww.«  H  iti,  l'usc. 
121 1.').  wo  fiM««Vir  angeführt  wini):  prov.  nomnar; 
frz.  nommer;  altcat.  nomenar;  span.  nonütrar; 
ptg.  nomear. 

6666)  n6n,  nein,  nicht;  itaL  «o«,  niebt,  n», 
ndin;  ram.  «k,  Pose.  1196;  prov.  lum,  niebt,  n». 
nein;  frz.  non,  nein,  ne  (aus  «««,  TgL  FOrster,  2 
11!  542),  nicht;  cat.  span.  «o;  ptg.  näo.  VgL 
Dz  t;i(;        nn-.bfr,  .\LL  IV  1H4. 

fi.')t;7i  iiOnäiirintu ,  n<-nnzi(.';  lital.  notxinta  von 
novr,  iibiT  Dialfktfnrii.ri  s.  X<\  XI  .H(N)  u.  44i»; 
rum.  nnnezeri  ^  nortin  -\-  drci  tn :  rtr.  novimta), 
numanta  etc..  vgl.  Garlner  §  2<Kt;  prov.  HOHuntit; 
altfri.  nananU,  vgl.  Knösel  p.  14;  (ueufrz.  qwUrt- 
wingt-dix;  cat  «eea«!«;  span.  «eemte;  ptg. 
nesmla). 

6668)  BiB  Cga  —  altfrz.  «a4r,  «e^,  nein,  v^. 
G.  Paris,  R  VII  465,  Farster,  zu  Ere«  4806. 
6569)  B9b  -f  Il(le|  =>  altfrt.  mettit,  nein;  nen- 

frz.  nenni.    V|.'l.  Dz  tJ4(;  iw. 

6.')70)  nön  f-  Jam  —  ptjr.  nntyin,  nicht  schon, 
nicht  etwa.  v^'l.  C.  .Michaelis.  Z  Vll  lii.'^i. 

(j57))  nön  '  niil^H  ^  mail.  nomä,  ilimu'i.  v^rl. 
Coiim,  H  XIX  i?Ht> ;  rum.  ««rnfn,  nur,  f'usc.  I2<)(i. 

li572)  aÖBBlb,  -a,  Kinilerwärtenin)  (Orell.  iiracr. 
2875  u.  4670);  ital.  nonm,,  .a,  Grolivater,  •matten 
siciL  ««««II,  -a,  Vater,  Mutter;  sard.  «««««, 
Pate,  Patin;  nenprov.  «oho,  Nonne,  OroOmnlter; 
frz.  NONiMP.  -flOHiy  Nonne;  span.  «toAo,  -a,  allei»- 
kindisch.  Vgl.  Dz  224  nottno;  Grnber.  ALL  IV  194. 

ß57H)  nünfis,  a,  um,  ncuiitnr:  ital.  nono;  (rum. 
HOH<l<-\\  rum.  nun,  nun»,  Brautzeu^re.  -v:'\n.  Pasc. 
11207;  juuv.  non-s;  It'rz.  nrurirmr:  c.il.  hhim, 
norrnaj;  span,  jitf?.  nono.  D.as  F^em,  nonn  wird 
substantivisch  in  der  H.  dtt;.  .neunte  Tagesstunde* 
(d.  i.  naeh  niittilallerlicher  Zeitrechnung  3  Uhr 
nachinitl.ags)  gebraucht,  vgl.  Dz  224  x.  v. 

6674)  ags.  aart}  Nord;  itaL  «ori«  (nach  Bramey 
Z  XXI  2^,  got.  fiour/e);  prov.  frz.  «onf; 
span.  ptg.  nartt.  VgL  Dz  647  mord;  .Mackel  p.  35, 

6676)  nSitir,  BMiri,  nVstrln  (no*},  unser: 

ital.  nostro;  rum.  nostrü,  Pusc.  1191;  rtr.  no-. 
Fem.  nonsa;  prov.  nostre;  frz.  nolre,  notre  (Plur. 
in  proklit.  stellong  ««f);  cat.  ««itrr;  span.  ««laitr»; 

ji  t  f.  nosso. 

t\f>l\\\  nuti,  -am  f.,  Merkmal,  Note;  ital.  noUi; 
altsicn.  nuota,  niacchia;  tic.  n6da,  berg,  HÖdOf 
segno  che  si  fa  sulic  capre  per  fii«ame  la  proprieti, 
vgl.  Salvioni.  Post.  15.  —  Zu  nota  das  Vb.  notare 
in  der  entspr.  Form  a.  Bedtg.;  frz.  mote  etc.; 
aberall  nur  gel.  W.,  ebenso  «efarr  «.  ««MMe. 

6677)  «BSttdas,  a,  am  (f.  «Mm  v.  «eselnr),  be- 
kannt; sard.  NorfiN,  vgl  Halvimii,  PosL  16. 
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'■Mo  »,  Bit*  Q.  DWa. 

6678)  ■MMdi,  -am     Sehermeflnr;  eat.  no- 

span.  Hav<ya;  ptg.  iMMMAa.    Vgl.  Dz  472 

tuirajn;  Grftbpr.  ALL  IV  136. 

6678a)  nÖTile  n,  BrachfcM;  ilal.  nocafi- :  alt 
frz.  nnrfl-s.  il.iv.  aJiK«"!.  iwviiliz;  spmi.  plt,'.  rnttnl. 
V^rl.  Hi  iz  .^.  Z  XXVII  12ti.  S.  aurli  oln-ii  Nr.  'It'.ti. 

bö78b)  *iiöv&lia  H.  (=  navalia,  vgL  *notare 
lieben  nalarr,  abgel.  VOD  NOMI,  ifr.  647S), 
Sampnand;  altprov.  ftAsflk«,  neaproT.  nouair, 
Monwt,  Teicii.  Vgl.  Henog,  Z  XXVIl  136. 

6679)  («Millini,  M.  r«MMUw);  ilal. 
ti»pdtario  ,t\A  h  vagn  dl  Mp«r  tntte  le  nixvre*, 
novelliere,  -o  ,rln  roiila  o  srrivp  novelle,  in  a&ÜCO 
anch(>  il  corricrc  i  hr  |ii)rtava  Ic  nuovo*.  vjfL  Canello, 
A(J  Iii 

(>58(i)  nörellü«,  a,  um  iüiüiiin.  v.  mmut),  iu>u: 
itai.  Horei/o:  luiii.  nuie;  rtr.  Kein.  Hujulu,  vtrl. 
A)«roli,  Ali  VII  541);  prov.  novel ,  mmlh;  Irl. 
tumtrt  HOHveau  nourrlle ;  cat.  Hovetl:  span.  plg. 
Mcvei.  Das  Fem.  hat  die  aabstantiviscb«  BodeaUiog 
.EnShlimg,  Nofelle*  erhalten. 

6681)  norSm,  neun;  it  al.  nove;  rum.  nouä,  Pnsc 
1198;  rtr.  nof,  nüf.noef;  vpl.  Gartner§200;  proT. 
nove,  Hou,  nau;  altfrz.  niirf,  \vt}.  Kiiöscl  ji.  11; 
iieufrz.  neuf :  c-nt.  nou;  span.  niu-ee ;  ptK-  »ote. 

(J5S21  .SÖTfmbris,  -eni  m.,  .Noviinbfr;  ilal.  no- 
rembre;  ruHi.  noemhrie,  fehlt  bei  l'usc.;  prov.  frz. 
cal.  notembre;  span.  noriembre;  ptg.  Hoeentbro. 

6682a)  MitCreit  tmf.,  Stiefmutter;  rum.  nue- 

6688)  ■•villi,  f,  (mmai^t  Menbeit;  ital. 

notOA,  nouvtti;  rnm.  nouM»,  rae.  1194;  prov. 
noriM-z:   (frz.  nouveiiutfi;  eftt.  MOMdM;  spatl. 

noredail ;  p  t  ^^  novidade. 

K.'isii  ♦nÖTitiüs,  a,  um  /'noviin),  nmi.  -  ital. 
fi'>ri;zo,  Sbst.,  ,il  liilatizatii*,  novizia,  Adj  n.  Sbsl.. 
,l>ropriaiiiente  chi  o  iiuovo  in  qualuncpic  e.seriizio, 
e  in  ispecie  chi  <la  poco  i*  entrato  in  coavento. 
Siniilmente  si  di.«tin|^uono  nodzam  e  nOP(z(a',  vgl. 
Ganello,  AQ  lU  S48;  frz.  novie*. 

6866)  *«SvIla«  am  ^«ocMt^  neavermlhlt; 
proT.  eat  «ort',  nwia,  noioa,  junger  Ehemann, 
jnnge  Ehefk-an,  KOfttM,  Hochzeil:  span.  novio;  ptg- 
noiro.    Vgl.  Dz  472  novio. 

b58t))  (*B6TtIae,««Slvolkse[yiii(iln|.'isclie,  an  ruivius 
angelehnte  Unibildung  vijii  nup(iiii\.  Hochzeit;  ilal. 
Hozzt;  (sard.  nunaas  —  nuptias  u.  huhIos  —  nüptiut; 
rum.  nuntä,  Pnae.  120B);  rtr.  noazga,  nozza:  prov. 
noaaas;  frz.  noceC);  (caL  noeta).  Vgl.  6.  Paris, 
R  X  »97;  Gröber,  ALL  IV  1S4;  SoeUsr,  GrObefs 
Cbnndrifi  I*  19»,  setit  ftlr  ital.  «esw,  fri.  noe», 
prov.  «MM«  ein  *möetia0  itotg  (vgl.  dtscb.  Brant* 
nacht)  als  Grundwort  an,  aber  daraw  hitte  frz. 
*Hui»iie«  entstehen  mQj«en. 

6687)  aövfis,  a,  um,  neu:  ital.  mtoni;  rnm. 
»•Oll,  Pusr.  1194;  rlr.  nouf,  nitf  elc,  Gärtner 
§  4H;  .\.iioli,  Ali  VII  TiiO;  prov.  no\i,  nueu;  frz. 
netif;  caU  nou;  span.  nuevo;  ptg.  novo. 

6868)  aii^  ■SetCB/'.,  Nacht,  ital.  »oMc;  sard. 
Mste;  rnm.  immI«,  Pose.  1188;  rtr.  woig;  prov. 
1;  frs.  nm  («OB  muf^;  i»  necUm 


.heute*,  im  Patois  des  D4p.  de  la  Meuse, 
vgl.  Langlois,  R  XX  286:  cat.  nit;  spau.  norhr; 
plg.  noite.    Vgl.  GriVber,  ALL  IV  13t 

«.'i8!t)  *nabä,  -am  f.  lliir  nut>e>).  Wolke,  (sanl. 
nue  —  nubrm)  .  I  r  z.  nm  . 

66iJ0)  [*nflbätlcum  «  ("nubu),  Gewölk.  —  frz. 
nunge.] 

m\)  atbllis,  «allhiiafl,  a,  nm  (mAaJt  wuUig; 


i  ital.  mwoto,  »tMofat,  luvo/o,  Mtyofa,  Wolke;  Ober 
Dialelctfimnen  vgL  nimfia,  B«tr.  83.  Saivioni, 

'Post.  16;  rnm.  nowr,  Pasc.  1189;  prov.  nuble-s; 
(frz.  HiMr  ~  *iMl6am,  n%taiif  '^*n%AaticHm),  sp.m. 
inihlii :  (ptg.  MttPrm  .  Plu  i  Iii  Z  ililreiclicn  HelleXf 
von  iiuhiUiii,  HtAiiüi,  nulnihin,  uihiilm,  Nowie  über 
ihre   .Misrhutin'  mit  nrbüln,  die  eingehende 

üntersuchmig  von  Nigra,  AG  XV  502. 

'  6692)  [*Babo,  -ire  tmubeaj  —  frz.  nuer,  (mit 
Wolken)  beschatten,  schattieren,  dazu  das  Parti* 
zipialsbst  ittumee,  Schattiemng.  Vgl.  Dz  648  nuer.] 
6593)  aflaili^  fntix;,  nuHäbnlicb;  da v.  prov. 
nogalh-»,  Kern:  frz.  «oy««,  Kern;  span.  nogal, 
Nußbaum.    Vgl.  Dz  (54 h  noynu. 

6694)  *nflcilriOB,  -um,  Nußbautn;  (ital.  lurrr; 
rum.  nuc):  venez.  com.  noghera,  v^rl.  Mii^"-.!!!:!. 
Beitr.  83;  (l'riaul.  nufflar  =  *Httcularüi);  prov. 
noyuier-x;  frz.  My«r;  eat  Mfuer;  (span.  iNyol); 
ptg.  HOffueira. 

6696)  nieella,  -aai  f.  fmue},  HOlchen;  sard. 
(camnid.)  m«hb«M>;  neap.  noeeOi,  vanei.  ntMa, 
vgl.  HnsBala,  Beftr.  82;  (frs.  mmedh,  Eikern  des 
Samens,  vgl  CaiiD,  SalDxw.  p.  2S). 

6696)  *B«emis  fWtw;  —  (?)  Ital.  „noceiuolo, 
l'alhcrit  che  fa  le  nmi  avfllano:  c  norrioln,  l'invi»- 
lücrci  ovsoo  dei  seiiii  mdla  frutta  Ma  raercnto 
MUlla  prima  l.i  >u[>porri'  che  si  Iralla  piiittn.slo  d'un 
nuovo  derivHlu  di  noce",  Marcbesini,  Studi  di  Iii. 
rom.  II,  9. 

6697)  nileetnn  n.  (nwe)  =  ital.  moeHo;  rnm. 
mwutf  «.  Pasc.  1108;  span.  (provinziell)  noeäh, 
NnftbawD,  meedal,  Nußbauinnibaiang. 

669^  mIMaii,  a,  um,  znmNitBbanm  oder  znr  NuB 

gehörig:  ilavon  f?)  ital.  nncciolo,  s.  jedoch  Nr.  65fM;. 

6599)  arab.  nurha,  Rücken-,  Rückenmark;  davon 
vermutlich  ital.  prov.  nuea,  Nacken,  Genick;  frz. 
niu/w:  span.  plg.  nuea.  Diez  225  (vgl.  AG  III 
402)  wollte  da.s  Wort  auf  *niic(!  (v.  >i«r|  zurück- 
führen, aber  das  ü  widerspricht,  u.  auch  begrilllich 
befriedigt  die  Ableitung  wenig.  .Die  arabische  Her- 
kunft befOrwortet  namentlich  Defrömery  im  Journal 
asiatiqne,  Angost  1867,  p.  188*,  a.  Schaler  im  An- 
hang zu  Dz  786;  Eg.  y  Yang.  465  stellt  «mu;  ab 
Grundwort  auf. 

nOeirÜli.  -am  f.,  kleine  NuM;  frz.  (mund- 
artlii  h)  noisill,;  v-1.  Herzog.  Z  XXVll  12»i. 

(KjOd)  nilclörts,  -um  m.  (niuc),  Obstkerii;  ilal. 
nuclro  u.  nocchio,  Stein  itti  ObHtc,  Knorren;  nach 
Gaix,  Riv.  di  ül.  Rom.  II  176  u.  St.  36,  soll  auch 
gneeeo,  MeblUos,  Knödel,  wofür  Dz  370  ».  r.  hayr, 
MOde  als  Grundwort  aufritellle,  =  nuclen.f  sein 
fmiäeiu  :  noedUo :  nfocetif,  vgl.  auch  Ganello,  AG 
ni  881  (stimmt  Gaix  bei,  während  d*Ovidio.  AG 
III  863,  Diez'  Annahme  bevorzugt);  denkbar  ist 
auch,  daß  nocchio  «  *nöeülut  f.  nod%dm  ist,  vgl. 

i  einerseits *tyrM/i<.'t  f  t  i  iulus,  anderseits  nodiilu.t  bczw. 

;  *nodula  —  frz.  noui/le,  Nudel,  vgl.  oben  Nr.  H,")H2a ; 
Uber  noccef)lo  \v\.  S<  liuchardt,  Z  XXIll  A'A'A;  >[ian. 

iflue/M.   Vgl.  Dz  äcil  nocchio;  Grober,  ALL  IV  l»6 

'  (Grober  erblickt  in  nocchio  eine  Deminutivlnldong 
zu  UaL  NOCM,  KnOcbel,  s.  oben  knoehe). 

6601)  uMUn»  »am  f.  (nux),  Nülkhen;  sien. 
romagn.  noedtia,  vgl.  Mussafla,  Beitr.  88. 

6602)  [dlsch.  Nudeln  —  frz.  nowlil«^*, Nudeln,  vgl. 
Dz  (i4H  .s.  i'.  Die  richtige  Ableitung  jedoch  oben 
Nr.  U562a  u.  6600;  das  deutsche  „Sudeln"  ist 
selbst  aus  noduli  entstanden.) 

6K03)  nddlns  tirtlna,  vurgesteni;  larent.  mm- 
utrrza;  ohwald.  storsos.  Vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  0. 6. 
1891  p.  778. 

44* 
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«fMM)  nndo 
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«604)  nQdo, -Äre,  cntldnllen;  ital.  nudare:  frz. 

(iWjnufr. 

HM)fi)  nüd&8,  m,  um,  nackt:  ital.  niido;  prov. 
nut-s;  frz.  mm;  spari.  plg.  niulo. 

moß)  dtscb.  nistenii  davon  leitet  Caix,  SL  6ö(), 
nb  ital.  «tto  «odor  della  fiera,  paasata*,  uUolare 
.schiattira  dd  eaoe  ehe  aaite  rodon»  dclia  Hera*,  i 
P  i  e  m  onL      ,flalo*.  Dm  AbbS  dea  aDtrataBdcm  ' 
n  prklüK  Caix  aus  ilessen  Verwechtluiig  mit  dem 
utiliesiiiiiniteii  Artikel. 

6ß07)  nOcftlia,  »e  (niDjar),  unnütz,  schlecht; 
davon  pror.  *nualh-.s,  faul,  trä^'c,  dazu  Komparativ 
nualhr,  Ntr.  muih,  u.  die  .\hl<  iiuiigen  nuallo.s, 
firal»  «wAcnif  Faulheit,  «iia/Aar,  fauleoMD.  nualla, , 
Ptmao;  «Urri.  noal«,  mmi/«,  ««laff/w.   Vgl.  Dz  i 
646  mimA;  GrOber,  ALL  IV  ]m. 

6608>  ■flilila,  «,  um,  kein:  ital.  nulla;  s:ir<l. 
nudda,  Null;  rum.  /i»/",  Null,  iiiclil  bei  Pasc;  rtr. 
prtiv.  frz,  nnt  i.NuIl*  —  ero,  \>tl.  Nr,  2174);  rat. 
null;  sp.in.  nalo;  pt};.  ntdlo.  Das  Wort  trägt  überall 
^telebrleii  Charakter,  denn  da  das  Romanische  die 
Verneinung  des  Prfldikate«  heTorzugt,  so  ist  der 
Gebraaebakreia  dw  negativon  Adjektivs  innerhalb 
der  VolkBBprache  ein  »ehr  einfpcngtor.  Vgl.  (Jrftbcr, 
ALL  IV  I3B.  I 

KB09)  nfim  fFragcpurtikel);  nach  Coniu.  R  VIT 
3tiM.  crli.tltiii  in  \i\\.\r/.  dnmnf,  diinn,  \  mtm  -f- 
mim),  woiiiil  im  OxfiinitT  Psnltcr  iKnim  u,  mkwi- 
quid,  im  (;:iiiiljri'i„'fr  rs!il',<'r  iinnin,  in  bciili-n  |'-,(^ 
lern  auch  numquid  u.  mtiwjitid  noii,  in  >leii  Quatre 
livres  des  rois  num,  niimqiiid,  niimquid  non,  ttOMnr 
übersetzt  wenlen.  Für  den  Wandel  von  anlautendem 
n  :  d  fahrt  Comu  an  prov.  drguH  —  (?)  nee  unum, 
wie  Ghabanean,  Grammaire  limoniiii«  p.  IUI  be- 
hanptet,  allfrz.  domeni  s  (?)  Mom^NaMr (Alexiiulicd 
10a  in  der  Lambspringcr  Hds..  gewöhnlich  liest  man 
doinen(^.  Die  Annahme  ist  scliarfsinnig,  aber  doch, 
«i'il  l'ür  (Ion  Wimdel  vnii  n  .  d  nur  anfechtbare 
H(is|iiilf  vi.rgebrachl  werden,  wenig  glaublich;  in, 

dininu,   diiiine^lM  iMUC  (iOHipUi         HÖH  COt' | 

halten  sein. 

66 1 0)  nOniritor,  ••ran  ^  MtNiMra^fRadienineister, 
=  rum.  numirätor,  Zähler. 

6G11)  nimCn»,  -äre,  zalileti;  itaL  futmerare, 
«oacrmrr.-tie.  /omfrrd,  berg.  bresc.  crem.  romnA,  j 
valeass.  omd^  bologn.  armnar,  valbreg.  drom-  > 
här,  Tg).  Salvioni,  Post.  16;  rtr.  dumbrnr,  vgl. 
Comu,  R  XIX  286;  rum.  nttmär  ai  at  a,  Pusc. 
rjiil;  prov.  Humbrur ,  nomhntr:  frz.  nombn-r ; 
cat.  span.  ptg.  nui^erar.  Das  iihlichcre  roman. 
Vh.  tur  .zahlen*  ist  amptUarc.   \^].  Dz  887  ntwero. 

W\2)  oiniriSf  •an  m.,  Zald;  itaL  numrro  u. 
iMMro»  vgl.  Candlo,  A6  Ul  866;  altoberilal. 
HomerOf  berg.  rtfuMi,  vgl  Salvioni,  Poat.  16;  rum. 
mtmär,  Punc.  IS06;  proT.  frz.  nombrf:  eal.  span. 

ptg.  HÜmrrtß.  Dz  )t'>r,')-u_ 

661 H)  nQinquani  \nunuiuiiii\ ,  non  nunuiitu  App. 
I'robi  210,  vj;].  Alili  XI  iih),  nieuials;  rum,  inen, 
Pusr.  804;  prov;  mmea;  altfrz.  tummte;  rat 
mumqiu;  span.  ptg.  Mune«.  VgL  Gröber,  ALL 
IV  146. 

6614)  nOndTaae,  -aa  f.  jtl.,  Jahrmarict;  sard. 

nundinas,  flera.  vgl.  Salviuni,  ftrsL  16. 

iUiib)  nantfSs,  -um  m.,  Bote;  ital.  Hiinzio, 
ntinci'o;  vcncz.  hoiuoJo,  sagreslano,  lu'cchiiio,  vj^'l. 
S.ilviiiiii.  l'osl.  16;  irz.  noHce,  Nuntius  (vgl.  unnon- 
('<>.  o  lu-i  k);  span.  ptg.  mmdo,  VgL  OrObi-r, 
ALL  iV  A^h. 

nipll,  •«pIlM  s.  «aSniM. 


66161  Dürft,  *nörS  (f.  nurus).  SchMrlegerlochter; 
ital.  nuora  (das  uo  erklärt  f^ich  durch  Einfluß 
von  »öcera,  vielleicht  auch  von  noror,  vgl.  Meyer-L., 
Ifad.  Gramm.  §  68  p.  41);  sard.  «Mw;  aieiL 
Mra;  rom.  merä,  Pusc  ]190;  altfrz.  nor»;  ^ea- 
frz.  beUe-tttiii;  tat  nom;  span.  nurra;  ptg.  NM«. 
V|^.  Da  jB6  «MM«;  Gröber.  ALL  IV  184. 

6617)  aHnfrSnk.  *a«aka,  Spange;  ital.  ntaca 
.collann,  vezzo,  iiioiiilf*:  prov.  nmfn,  Sohnalle; 
altfrz.  nosehf.  Vgl.  Dz  Horcht-;  Caix,  St.  425: 
Markel  p.  21. 

66181  *natrIeätio,  -öneni  f.  (schrifllat.  hhIi-), 
S;iu>juri^;:  altfrz.  norriritn .  unr>'i'i;on ,  Sftuglin;,'; 
neu  frz.  nourrissoH,  vgl.  lloniing,  Z  VI  436  u. 
Cohn.  Snfßxw.  p.  126,  wo  eine  sehr  künstliche  Er- 
klärung gegeben  wird;  Diez,  Uranim.  II>  345,  stellte 
nuiräh  (s.  Nr.  6634)  als  Grundwort  aut 

€619)*limif0lif  -an  f.  (schriaiaL  tt«r-K  Amme; 
.sard.  noMmt  prov.  noyrisea;  cat  mmiiinn; 
Irz.  Hourrtee,  Amme,  Tgl.  Homing,  Z  VI  4S6. 
S.  nOtrlx. 

6620)  nOtrlcIfim  n. ,  Enifthrung;  rum.  nmtreff 
Nahrung,  Futter  (für  Tiere),  Pusc.  1210. 

6621)  nOtrico,  -Ire,  nähreti;  .'sard.  nndridi; 
alloberital.  nudrigur,  nuriar;  venez.  nudriga« 
nutriando  ripulire;  mail.M^,  ntdrOgi,  riporemare, 
sriacerare  polli,  vgl.  Salvion i,  PosL  16. 

6622)  *B6trfmeB  n.  (^luc/n'iv;,  Nabrong.ssproT. 
na4rim-s,  TgL  Gröber,  ALL  IV  186. 

6623)  *BHtrI»,  «tK  (schrifllat  iidlHiv),  nihren; 
ital.  Hodn're,  nutrire;  (rum.  ntUrfse  ü  U  i,  fehlt 
bri  Gh.,  Pusc.  1?09);  rtr.  nudrir,  dazu  HNrm», 
nni.rm,  das  (autV'f'füttcrte)  Vieh.  vgl.  Ascoli.  AG 
VII  641:  prov.  noirir;  frz.  nourrir;  cat.  nudrir, 
notrir;  ($pan.  ptg.  «Mlrfr).  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  136. 

6624)  altlftt»,  ••■en  Ernährung;  ital.  hm- 
trisiome;  (frs.  nourriture  «  'nütritura)  (wegen 
nmtrritton  f.  Nr.  6618);  epaD.  nulriehnt  ptg. 

6626)  *atMk,  -Maan  f.  (schriftlat  nttrix), 
Amme;  ital.  moirie»,  mutriee;  (sard.  nodrita  = 
nniricia;  prov.  noMMa,  notfrutoa;  frz.  nourrier; 
caL  nudri^sn);  span.  ptg.  itutii^.  VgL  Homiog, 
Z  VI  436;  Grober,  ALL  IV  186. 

11626)  nflx,  nficem  /'.,  Null;  it.il.  »kx-c;  ^aril. 
Hughe;  valses.  noga,  grossa  noce;  rum.  nuc, 
s.  Puw.  1197;  rtr.  ntuch;  prov.  nots:  frz.  iwir; 
cat  noHi  span.  nwx;  ptg.  nex.  Vgl.  Gr<>ber, 
ALL  IV  185. 

66iiT)  alx  pSrairi«  vanax.  imqtarmm  «ßrolto 
baitardo  d»  aMca  daU*  iimoato  detl'  alhieoeeo  buI 
peno*,  TgL  Marebeaini,  Stndj  di  HL  rmn.  II  «. 


O. 

662H)  öbdOro,  »Ire,  verhiirten,  hart  sein;  prov. 
idtdumr,  härten,  dazu  das  Partizipialndj.  nh<li,rat-i. 
hart,  u.  das  Nomen  adoris  nMurairr,  abgehärteter 
Krieger,  altfrz.  adunr.  Vgl.  Dz  ötKH  ndnrrr. 
Eiaracher  ist  ea  aber  wohl,  die  Grundwörter  *afr. 
rfMiwre  a.  ^MAtrarr  ansnaetsen,  formal  o.  be- 

E'fnidi  wtlrde  dann  das  proT.  Verb  mit  dem 
itschen  .uhhärten*  Obereinstimmen.    S.  oben 
ibdaro. 

iKi29)  Öbii^dio.  -ire  (schrilHat.  gcwolmiiili  oIhu- 
((''/ I  i.  ^'f'ti(iri'hi'ii;  ital.  \dAiidire:  riT.ube-,  id/'niir, 
prov.  obesir;  frz.  obür  (halbgel.  W.);  cat  obthir; 
span.  ptg.  tMtur.  Vgl.  QiOber,  Ali«  tV  422. 
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6880)  rthex.  •■•lUfeni 


6649}  «K-cMcns 
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G690)  «Wx,  itiean  «i,  Querbalken;  lothr.  ui 
tKuih  Mejw^us  AnmlinM,  Z.  f.  6.  Q.  1691  p.  778). 
Anf  „obac"  nthrt  Hnniint;  auch  zurllek  fri.  me, 
|..!lfnE.  ««»<•!.  Rft'lpOork ;  prov.  o/;<>  (hier aber  bietet 

Ans  I  (  ine  von  Homintr  unlerschätzte  Srhwierijrkeil 
<lar|  u.  zahlreiche  dialcktisclie  Wörter.  Vpl.  Z 
XXV  (jl4.  Vgl.  auch  \r.  -».'lÜT.  Kniintf  mnn  nii-hl 
/f/j'r,  Micent  nU  Gniiniwort  aulslelien?  Freilich 
Wierde  man  dann  helix  (i/./c)  niclit  iu  der  von 
(•«■orges  angegebenen  Bedeutung  .Krieehefea*,  son- 
dern in  der  un|irflnglifilien  Bedeotung  «WfaidaDg, 
äpirale*  autTaaeen  ultaen. 

66Wia)  iUto,  -in  omlU),  betrachten; 

mm.  «Ä.  Meycr-L.  hei  Pusr.  1789. 

6flSl)  f*Sb1itft,  -am  /.  fv.  offen-f),  (der  darjte- 
lirachte) Opferkuclif'ii.  Ifirlite;*  (iclfark;  lomb.  obiä, 
Ostia;  altl'rz.  (M'iii  ;  neufrz.  ( volk.*rlvmol<)gi<wh 
an  oublii-r  udei.  u.  lias  i>l  wcihl  |.'laulilic  her.  an 
h'ff  -  lartii  aii;;<  lehnt)  oiihlir.  V^'l.  Dz  (i.'jl  oublie; 
Fall.  HF  III  .■)(!  .  t  her  <Un  Eintlul!  des  deutseben 
yMatt,  oblat"  auf  Erz.  oubU*  a.  auf  itaL  Dialekt- 
«Orter  mit  der  Bedevtnnir  «Obtal»  suro  Siegeln, 
mm  Umwickeln  von  Arznei*  vgl.  Nigra,  AG  XV  50S.j 

BB32)  Sbllso,  -äre,  verbinden,  verpflichten;  alt- 
v(  iicz.  ubignr;  aoMt  ist  dia  Vb.  nur  als  gel.  W. 

vnriiandeii. 

6(>u!:  obliqno,  -üre,  «rhra^:  linri-ii  itwriv  ^-clien: 
dav.  vieil.  altfrz.  I>,hr,r  iHoni  |.  ]\<iu  III  HlO;», 
Vgl.  dazu  Andreseii-  .Amn. 

öbliquüs,  a,  um,  »  In«  i.  -i  hiaf;,  ital. 
hireo,  slnrco,  v^'l.  l)/.  307  bin  o;  Uanelio,  A6  Iii 
392;  Uoniim;.  Z  XX  330  (.wabncheinlich  «st  afeW> 
quuB  unter  Bnwirkung  des  p^oratimi  Snflbces  -«e» 
zu  hiteo  geworden*);  d'Ovidio,  Gn'^hcr«!  Grandrin 
I  hS!f^  (stellt  blafmu  als  Grundwort  auf)-  Honiintr 
diirflt-  'i.is  Hi(litii.'e  u'efunden  hahen.  Sehwerlich 
darf  mit  oh/ü/una  in  ZusaninicnhanK  ^'ehracht  wer- 
den frz.  biais,  sichrfii;;  dieses  Wort,  über  welclies 
man  vt,'l.  Nr.  1375,  harrt  noch  der  ErklärunK. 
Allel  Wahrscheinlichkeit  nach  i.st  et  onprOnglich 
nicht  lirz.,  sondern  itaL,  u.  die  vomumsetzende 
lat  Grundform  darfte  *tkittm  sein,  dieses  rein 
bypollietische  Wort  aber  scheint  die  abnorme  La- 
tinisierung  des  grieeh.  nXiyi^tf  schief,  zu  sein. 

6635)  *öblUo,  -lire  fv.  oMmi)^  Ter^^csäcn;  ital. 
Mliarf,  ubblinn  .  i  iini.  itU  («US  uK,  *iUit,  itblUY), 
Pusc.  17S8;  \>rn\\oijliil{ir;  h  T.mJiUrr  ihiv.  oublirttCD, 
Slftllc  lies  Vert;t's.seii\v(Tdeiis,  Verlieti;  cat.  alt- 
span.  iibliiiar;  neus|ian.  plK-  olridar. 

(>63(i)  äbilTidstis,  a,  um  (Mieium),  vergellli.h; 
ital.  eWisAwo,  MUono;  ruin.  uiiäcio»  —  *oblita- 
tictM}  proT.  Mido*:  frz,  oMietuc;  span.  olvUUm. 

6687)  iUlTiin  n,,  Vergessenheit;  ital.  Maio 
0.  oMMa.  In  den  übrigen  Sprachen  dafür  das 
Varb^dMt.  proT.  Mit-s,  oblida,  frz.  i>i(Z>/i,  span. 
oMIn.    V^'l.  Itz         Mlio;  Mever,  Ntr.  p.  Iii"). 

66S8)  Coblül«,  -am  /.,  kleiner  Spiell,  spitzer 

Stein  (Dem.  V.  ulirlu.s,  i'i.!h>n.\.  rluraus       "huhlln  u. 

daraus  wiedenVI  'fiiniii/a,  woraus  pro  v.  botola,  Ma, 
frz.  hörne,  Grenzslein,  (irenze.  vj;l.  Nigra,  R  XXVI 
6öä.  Die  Ableitung  ist  gewiß  sehr  scharfsinnig,  setzt 
aber  eine  allia  kompli«erte  Lautentwicklung  vor- 
aai,  Vorltaflg  wird  man  also  wohl  an  der  oben 
OBter  bed«  gegebenen  Etymologie  festhalten  mOssen, 
so  sehwer  «las  auch  fällt,  falls  mnn  nicht  die 
(ileichunjf  ''mrtin(^  —  hnrne  aiiin-limeii  will.  s. 
unten  Nr.  IOao7a. 

tiUbäa)  'obg<-arieo,  »ire,  dunkel  werden,  verdun- 
keln ;  sa  r  d.  iscutgare;  |r  u  m.  detetirc  —  d«AKturk9, 
kllkren,  entwickeln,  Pusc.  614). 


6689)  SbeelriB»  a,  wm,  dunkel;  itaL  oseitrd; 
rtr.  ikar,  itxir  ete.,  Tgl.  Gärtner  §  2U0;  altfri. 
tucur;  frz.  obtcure  (gel.  Wort);  span.  otseKTO, 

oscurn;  ptp.  oAscfiro,  fHniro. 

COjri  [obsSqniae,  -ns  f.  fofmf/ui),  l/eiclirn- 
ht'^'anj.'nis  (scbrifllat.  ersequine,  indessen  ist  ohsi-. 
'Iiiiar  inschrifllich  bclej;t,  s.  Georges  f.  r. );  prov, 
ibgeijHÜiti;    frz.   ofisejjittx :   span.  ptg.  olist-qniiiti. 

Vgl.  Dz  226  oburfiuian  U.  (i48  ithr:ri/urs.] 

6641)  $ba6rT0,  »Are.  beobachten;  i  t  al.  »>>.rm<ri>; 
frz.  «baerter  etc.;  überall  nur  gel.  W. 

6642)  tlMtiellta  Uindeniis;  itaL  «wtocoto; 
frz.  elMaeh  etc.;  flberall  nur  gel  W. 

(1643)  öbsto,  -Ire,  widerstehen,  (abwehren,  ab- 
halten, 'ein  Hindernis  beseitigen,  wegnehmen);  rlr. 
•instar  (1,  -ijlistiii  r,  verhimlern;  (»rov.  fw^ir,  wc^-, 
forlnehmen;  frz.  otfi:  Vgl.  As^-oli,  AG  V||  .Vi» 
(liier  <lie  Ableitung  von  obutai-f  hewie-i-iii;  !>/,  »»riO 
6Ur  stellte  *haw<tari-  als  (Jrundworl  auf;  Luckint', 
Die  ältesten  frz.  Mundarten  p.  143,  empfahl  'hospi- 
tartf  vgL  lieumann,  Z  II  169,  u.  G.  Paris,  B  VII 
181. 

6644)  SbtSnio,  -Sre,  fonpannen;  dav.  sard. 

(Mentu,  distantc.  Tgl.  A6  Xlt!  116. 

t>G4ö)  obtflr«,  -äre,  verstnj<fpn;  it.il.  ntlurnii'. 
Besser  indessen  wird  man  *iiii-liiniii  als  (irund- 
wort  ansetzen,  v^'l.  <>|.<  ii  id)duro. 

tHiit'}  obrlfim,  entgegen;  vahes.  in  uMiin,  in 
obhio,  iiiiontro;  sard.  nibin,  incontro,  vgl.  Salvioni, 
PoaL  lö;  piein.  f*iya  (vgl. //oft/Vi,  giovedi,  J"ria), 
8.  Nigra,  AG  XIV  372;  viell.  auch  ital.  uggia 
(ss  ibvtam),  Vorbedeutung,  aameDtlicb  boee  Vor» 
bedentung  (eigentlich  das  in  den  Weg  Kommende), 
Widerwille,  Unlust,  auch  schädlicher  Schallen  (da- 
von aduggiarr,  nachteilig  beschatten,  belftsligen  u. 
»bbia  I  —  oh  viami'i,  schlimme  Vorbedeutung,  Ah- 
nung, abergläubische  Furcht,  Vgl.  Dz  lOS  iMia 
u.  uggiu.  Canellü,  Hiv.  dl  til.  roiu.  II  1 IJ,  ;.'laubte 
ubbüi  aus  dem  Stamme  lub-,  wovon  lubtl,  Inbido, 
ableiten  zu  können;  es  wünle  dann  das  an).  /  als 
Artikel  aufgefaßt  worden  u.  abgefallen  sein.  Vgl. 
dagegen  6.  Paria,  R  IV  499.  Keltischen  Ursprung 
verneint  Tb.  p,  8Al  Ana  tiaL  «Ute  dOrlle  durch 
Anwachsen  des  Artikels  nenfrz.  fuMir,  Laune, 
Grille,  enislaniien  sein.  vgl.  G.  Paris.  R  IV  4!»9. 
Das  ital.  u;///iV<  ist  viell.  besser  auf 'x/wi  zurück- 
zuführen, wie  schnii  Diez  a.  a.  0.  andeutete,  vgl. 
Canello,  AG  III  347. 

(11147)  dbvlo,  -Are,  begegnen,  abhelfen,  verhindern; 
ital.  orriart;  hindern;  sQdsard.  obiai,  dazu  das 
Adv.  o/>iVi;  niittelsard.  abbti/a  (Adv.),  abbojan; 
covinre  (hei  dem  letzteren  ist  das  e  unerklärlich). 
Tgl.  Nigra,  AG  XV  49);  altspan.  wriar,  nUar, 
huhiiir,  hufor,  begegnen,  widerfahren,  helfen;  neu- 
span.  obviar,  hindern,  nntim'ar,  beschleunigen, 
ilazu  da-s  Sbsl.  unliino.    Val.  Dz  4!lfi  iin'ar. 

»;ti4^l  öeeäsfo,  -ünem  /'. ,  Geletrt  nheit ;  ilal. 
i-iit/ioni-  laltital.  acnigionr)  .niotivo  di  fatto'.  oicn» 
sione  «opportunitH* ;  (vgl.  llanclli».  AG  III  338; 
ram.  nur  das  Verb  eafttmez  ai  at  a,  geschehen 
prov.  oeeai»o-$,  oAaimh»,  Gelegenheit,  Vorwand, 
Be.schuldigong,  daza  das  Vb.  ocaixionar,  besehul- 
1  digen;  altfrz.  ochoison,  vgL  Cohn,  SufRzw.  p.  181; 
neufrz.  oeraaion;  span.  oeetion;  altptg.  aeaU 
jon  fgalic.  iii'iiisoH),  neupig.  i'njtio,  vgl.  C.  Michae- 
lis, Fr^'.  Et.  (>.  1.    Vgl.  Dz  361  etufione. 

piHcisiiBOy  «in,  vnvrsachen;  mm. 

ca-<an,  Pusc.  311.) 

6649)  Seeidins,  -intern  »>.  iParl.  Prft.s.  von 
oeddtf      oft  -f  cado),  Westen;  ital.  ocddenU; 
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frz.  (trrulfnt  i'li- ,  nhcr.ill  nur  nel.  W.;  die  volk>- 
lüinlirhiMi  Ausilnii'kc  lui  .Westen"  >inil  ilal. 
ponentr;  Irz  tnu-si .  --[i.iii.  orsir,  iiitnientr ;  ptg. 
Ofgtf,  pofntf. 

6660)  iecldo,  vidi,  cisani,  rIdSre,  töten;  itat. 
mcSdOf  cüi,  ciso,  ciärrr,  (Uber  alt  ilal.  ancidere, 
täeiden  vgl.  Caix.  SL  1,  n.  Fiimi.  Miie.  96,  anders 
GrOlwr,  ALL  I  288,  s.  oben  iNM»);  ram.  vteid, 
Pnac.  1784;  prov.  auei  aueU  attei»  aueirr;  alt- 
frf.  ort  oei»  out»  0(ie)ire,  oehirrr:  allcat.  aucire. 
Aller  Walirscli('inliclik*>it  mrh  sind  alle  i|ies.>-  m- 
inaii.  V«?rl)a  (nus>.'eii()iiitm'ii  ital.  ncridivi].  auch 
altfrx.  occin-,        "(iIiiiiliTf  :ilizuiietzen. 

6661)  icrIpBt  N.,  Hinterkopf;  davnn  nach  Caix, 
St.  266,  ilal.  ceppicone  (aus  *ceppitonr,  *occipi- 
(oim)  «lesla*,  die  Ableitung  iot  jedoch  sehr  (hig- 
wardig.  &  nodi  Nr.  1911. 

6662)  <eeUf««  ••■Ml  f,  («eetdojf  Mord;  altfrz. 

ofriinoH. 

H(j53)  ««"flsor,  -öreni  m.  (mi-id»),  Mörder;  iial. 
lucisoir :  laltilal.  nrciiiilorf ;  ruiii.  UiO/iilnr : 
J>ri)V.  iiitrizi-iliir  I ,  ,1 1 1  f  rz.  'Ki-iVriVc,  (»f  ri.stor ,"  neu- 
fr*.  (oeci»ftir  noili  in'i  M'difre;  <ler  jetzt  üMiohe 
Awdroclc  ist  nsxii^.oii  ,ir;il',  h'i.'"  hisrhiitj :  span. 
Coeet$or,  die  abliclien  Ausdrücke  sind  aber  komiciäa, 
mataäor,  ant',  me&im»,  ebenso  im  Ptg.,  wo  jedoch 

6864)  ieNiM,  -mm  m.  (eeutu*),  Auglein;  sard. 
oiffddu. 

eijiin)  [öeco,  •Are,  das  Land  In^sifllen.  >'l;^'(  ii  (wnhl 
auch  die  Erde  aunorkeni.  •.-iahen,  a!-M  1!  shhiiiKen 
machen);  davon  vcrmeinilirli  [altfrz.  otc/i,,  /msch»; 
pflugbares  I^and  {Diez  661  leitet  iJas  Wort  von 
einem  miltellat.  olca  ab,  u.  lautlich  ist  ilas  i,'ewi(i 
annehmbarer,  in  Wirklichkeit  freilich  ist  das  mittel- 
tat.  Wort  gewin  nur  die  Latinisierung  des  altfrz. 
—  Hierher  gehört  auch  altfrz.  enochier,  schartig, 
fgl.  jedoch  auch  oben  Ilir.  49,  wo  *absecare,  bczw. 
*oiM|leafW  ab  Grundwort  djeaer  tn.  Sippe  in  Vor- 
schlag gebracht  wird));  tpan.  Imteo,  hohl,  HAhlung, 
(wenn  nicht  v.  *t>oettre  s=  vacMare),  ahurenr,  Erd- 
srh<i!li'ii  zerschlagen,  aU-shfthlen;  [il;:.  ouru,  i'iro, 
\\(M,  leer  (wenn  nicht  v.  *pociire).  Vgl.  Uz  460 
hiieco,  g.  unten  *tteare.) 

6666)  |9«eip«,  -Ire,  einnehmen,  beschftftigea; 
ilal.  oecuport;  in.  oeeuptr  elc,  Oberall  nur  gel. 
Wort,  ebenao  dat  SfaeL  ectiyaWa  b  ital.  oecupa. 
tbme  etc.  Knrrfbmi  des  Part.  Perf.  ist  ital.  cupo, 
besetzt,  aiiKefOlII .  liiclil.  dick,  massig,  schattig 
(aiiderseiü?  aucii  (.'«'rftumig,  fassungsfähig ,  hohl. 
licO.  davon  leiten  sich  mehrere  sard.  Worter  ab, 
z.  B.  Ingud,  up<i,  iijijia,  Schalten,  Masse.  VgL 
Guanii'iid,  M^>c.  A-r,  -j;:,.! 

'dccfls,  *(6eelün  s.  »t-co. 

C867)  IMMto,  m.  (uixtaiö^),  Weltmeer; 

ilal.  oeetMOf*  mm.  iwAm  (s.  Gh.  p.  180  «.  e.,  doch 
ist  die  Ableitimg  hflchsl  iweifelhaft);  frc.  aalam; 

span.  ptg.  ort'nno,  nur  gel.  W.] 

<;»i5K)  öitardM,  a,  nm  (oetoj,  der  achte;  ital. 
otliiiii.  ;<  1 1 11 1> !■  r  i  I  a  I.  «k  AiVik/,  a  1 1  |.'e n  ii e s,  oitat'o, 
piem.  ütavo,  vgl.  AG  Ii  Ö9i*;  Salviuni,  i'ost.  16; 
(mm.  tptmUa);  rtr.  oltavei;  proT.  oetatt,  oehau, 
tdui^  (altfrz.  itämt,  tiMtme,  witimtf  «cdatu, 
Tgl.  uOsel  p.  88;  neu  frz.  'hwUHmie;  caL  nu/ti, 
wtytenn);  span.  oclaro:  pt^'.  oitnro. 

t;ti5!ii  (irto,  acht;  ital.  iitUi:  ilber  lomb.  rol 
eti  ,  VI.'!.  Salvioni,  R  XXVIII  l(i9;  s.ivA.  o<t'>:  rum. 
optu,  Pusc.  1222;  Ttr.oig;  rriuul.  voll;  prov.  oit, 
ÖA,  «iffeA;  altfrz.  «ä;  «A,  teUf  fgl.  Kntael  p.  II; 


frz.  'hui!;  eat.  rui/l;  tip.iii.  cWio;  ptg.  oi>o.  Vgl. 
(hMl>.i'.  .\!.L  IV  a'2-2 

66»iü)  Uet4)l»ert  -breni  m.  ttxto),  Oktober;  ilal. 
Otkibre;  neapol.  nttorrr:  lomb.  offiocrre: 
vencz.  olore:  mail.  (Land)  urciorer,  TgL  Salvioni, 
Pust.  16,  an<lere  Diaicktlormen,  nun  Teil  achr 
wunderlicher  Art,  AQ  IX  218  u.  226;  mm.  oe«eM> 
vrie,  nicht  bei  Pue.;  prov.  oeUbrt-t,  tekmtn-», 
ofioyrei»  (?);  frz.  «M<etr»;  cat.  span.  «cfntr»;  ptg. 
otitubro. 

fit^Hl)  SetSginti,  achtzig;  ital.  nttantn;  iruiii 
iij'tu  diWi):  rtr.  ottantn:  prov.  ochanta;  altfrz. 
hnitins'r      II.  Ufr/..    qUotr,-vi»gt)\   CaL  nqfflMto; 
Span,  i/chi'ntii:  ptg.  nitfnta. 

6662)  ftcaiärifis,  a.  nm  (oculm),  zu  den  Augen 
gehörig:  ital.  occhiaja  (piem.  ojerä),  Augeiiholde, 
(ocrhiah;  Augenglasj;  rum.  ockirlarij  Urille;  Irz. 
adUÜri^  Augenzabn,  äcbetUeder,  Visier  (die  Brille 
heiBt  hmeUt»;  span.  «Mlraiot,  «^pi^r'iMto«;  ptg. 
oculog). 

ama  |*8«lilita  (*öeütäre  von  oatlus)  —  ItaL 
occhintu.  Blick;  frz.  mtlMe;  span.  ifftio;  ptg. 

olhwiii  \ 

<lt  <(|.  l'ÖcAlettds.  -um  »i.  lOemiii.  zu  ociitus)  - 
frz.  irillit,  Nelke,  (Ital.  f/arofano:  ^pan.  rlanl : 
ptg.  cnivo,  rraviiro       rliirns).    Vgl.  iJz  ti4s  nitlil.] 

t)«i6ö)  *tfeflle,  »Are  (octdtu),  beäugeln;  ilal. 
occhiarr,  occhitggian;  rum.  ochifz  ai  ai  4i 
ochütc  ii  it  i;  prav.eeMor;  (frz.  aiUadtr);  span. 
o/ar,  ojenr;  ptg.  «Aar  —  mäoevlare,  vgl.  CSoniii, 
R  XI  90. 

6666)  $efilfiB,  •am  m.  {oevtw,  ntm  oetu*  Ap|i. 
Probi  111),  Auge;  ilal.  oetikio;  sard.  ojit:  rum. 
iirhiu,  l'usc.  l'il";  rtr.  f«7^,  ily,  rlij,il,  el,  öH,  vgl. 
Uartner  §  'JiH>;   prov.  nlh-s.   frz.  nil,  l'l.  ytiu* 

,  (das  anlautenrie  y  i^'  vennullicb  ursprünglich  das 
[  auslautende  i  des  best.  Artikels  im  c.  r.  .Sing.  u. 
!  Plur.),  vgl.  Kuscbwitz  u.  Meyer-L.,  Ltbl.  f.  gcrm. 

u.  rom.  Phil.  1892  Nr.  2  Sp.  68  o.  70,  Behrens, 
I Z  Xlil  406;  cat  mll;  span.  tao;  ptg.  oAo,  dazu 

vielL  als  Dem.  fuM)  iM,  SehnOrloeh,  vgL  Z  ZV 

270.   Vgl.  Grober,  ALL  IV  422. 

6667)  ÖdTfim  n.,  HaU;  ital.  odio;  vom  Phir. 
odia  vielh'irlit  uf/t/ia,  vgl.  ('anello,  .\G  III  347  u. 
40;^,  s.  oben  öbriam;  valsts.  (5;  in  der  Verbindung 
av'ir  in  oj.  Iii  all.  com.  in  ifgia,  vgl.  AG  XII  40m. 
Salvioni,  l'osl.  Kl;  prov.  '»f/i.*fgel.  W  1;  frz.  t^nnmi; 
span.  ptg.  o'/io  (gel.  W. i.    S.  hntjan  u.  in  odio. 

K6t;'<i|  ÖdSr,  »Sreni  m.,  Geruch,  Duft;  ital.  odort- 
(daneben  olnre,  vgl.  (^ello,  AG  III  387);  prov. 
Actor^;  frz.  odcitr;  span.  ptg.  oliar.  ä unten olor« 

6669)  eestifiB,  -am  m.  {tütpos),  PiUiliiai  iing; 
itaL  span.  ptg.  mCto,  Begaisteraig,  fi^  Dz  180 
*.  9.    Vgl  Nr.  6679. 

6670)  öint,  -hm  f..  Bissen:  ital.  <i/fa,  Backwerk. 
Pastete;  sard.  "ffd.  Hissen.  Vgl.  Grober,  .ALL 
IV  42J. 

ÖtiTII  öfft'llu,  -am  /.  i  'lfa),  kleiner  Uis-ien;  süd- 
ilal.  trila,  (i^idu,  vgl.  ti.  Meyer,  big.  Forsch.  11  72. 

ÖöTlai  öffendii,  -ere,  angreifen;  die  entsprechen- 
den romaii   \  i  : -  m  .n  zi  iclmet  Hetzer  p.  42. 

6672)  illero,  efleire«  darbieten;  ital.  offriref 
frz.  offrir,  dazu  das  SbaL  t/M*  =  *vf«rtm  Ar 
ofttoto.   Cber  oftfoin  s.  Nr.  6KI1.  - 

Sineiills  »Sinelirnis  8.  Slllelim. 

C673)  Öflriclnil,  -um  f..  Werkstätte:  ital.  nf^rina 
II.  fwinn  ,(ci)ii  intliieiiza  di  tuoco)  l'ofliritia  del 
lalihfi'.  v^'l  i..iiirllo.  .\(;  III  ;-!34.  Diez  M6  #.  r. 
leitete  fucina  uiiniiltelbar  von  focu»  ab.  S.  eflelna. 
—  Cohn,  Henrigs  Arehiv  Bd.  108  p.  242,  ist  geneigt, 
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*öpiciHu  Wir  i'f  f  nrinii  (s,  ;i|s  (irumiwort  für 
winr  anxii^.  tzcn. 

6674)  lÖflieiam  n.,  l'tlicliL;  ital.  uftkio,  offizio, 
uffieio,  uffizio,  <la?on  abgeleitet  offtciale,  uffiziaU 
K  9ffieiäu»f  Beamter,  Offizier;  eine  andere  Ab- 
MliiDf  ist  fr  s.  oßeitr  =  *^ßekiriM»,  vgl.  Ganello. 
AG  U!  SSö.] 

6676)  *5rrelna,  -um  f.  rfür  offieinä),  Werkstatt; 
dav  nai  Ii  Thuin;!-.  H  XXVI  i.'d».  frz.  *oimtir,  ui- 
silit,    iri>in,,  hui^ine,  u.sini',  Fahrik  o(iom  : 

oi'srn^'  Ki.s'  i/-<  ;  wiseme  :  huiseuufl  Lieiie  sich 
nur  *oticina  belegen!  Vielleicht  venniUeltf  ein  nach 
oflieina  gebildetes  *opietna  v.  opm.    S.  Nr.  6678. 

6676)  $ffiM»  «Ire,  ersticken;  ital.  affogare. 

6677)  illh,  >Mü  f.  (offa),  kleiner  BiMao;  sOd- 
ital.  M|f«l%  V|L  Ibfer-L.  Z.  t  0.  G.  1891  p.  778. 

ofhlan  «. 

ß67S)  (fr.  oi^nt  ilnterjoktion)  =  ital.  oAi  (üO- 
n»ask.  aibfti),  n  bewahre!  vgl.  Dz  SS"  s.  r. 

6679)  olstras,  -om  »i  um.  o»<Jr(>oi;,  Brein>e). 
Brein:fe,  Begeiitterung;  ital.  e»tro  (Aufgeregtbeil 
vutn  Bremsenstich).  Begcistemng,  Tgl.  H«nov,  Z 
XXVII  126.    Vgl.  Nr.  6669. 

*olei  s.  öeoo. 

6680)  SUtaiii,  M.  r«le«Mt>,  OlmOller,  Ol- 
hindler;  ital.  »Her»;  rntn.  oMer,  oloier;  frz. 
ImIKer,  Olflasche. 

6680a)  SlCastrnn,  -i  wiMer  (Mliaunt;  suni. 
(campid.)  ollaxtu,  vj:l.  Horzo^r.  Z  .XXVI 1 

6681)  öl^o,  -ere,  rierhen;  ital.  olcrr  (lloront. 
ogliente,  duftig);  prov.  oLr:  alt  frz.  oloir;  (neu- 
frz.  nentir);  span.  ohr;  (ptg.  rhrirar).  Vgl. 
Grober,  ALL  IV  422.   S.  oben  flSfro. 

6662)  iUliiu,  m,  mm  (Otum),  Olig;  ilal.  oUoto, 
«Imw;  rnm.  «IMm,  «Mm;  frs.  'ftüffaitv;  span. 

ptg.  O/«0M. 

6688)  [*SlHTo,  -ire  riechen ;  ilal./«zwr?, 

stinken,  dazu  (las  Sh-1.  /^•^^^(,  Gestank.  V^d,  Dz 
aal  Irzzo;  Canello,  AU  III  3;)2,  M'tzl  das  Grund- 
wort 'olidiarr  an.    \      Nr  titos  | 

6684)  Oleto,  -äre  foUtumt,  li'-suiieln;  ital. 
ducches.) /<■<«»•<■,  besudeln,  vgl.  Cai\.  St  :I77;  (iröhcr, 
ALL  III  422;  einfacher  setzt  man  aber  das  Vb. 
=  laHarr  (s.  d.)  an. 

6685)  SIÜIlB  Kot,  -  ital.  (lucebes.)  hto 
.todieio  di  atereo*.  vgl.  Caix,  St.  877;  Grober.  AUU 
IV  42i.  Besser  jeiloch  wird  man  in  leto  ein  Vbtfbst. 
zu  letare,  larture  erblieken.  S.  Nr.  0684. 

i'Si^W)  üleuin  fi.  (f/.aioK).  Ol;  ilal.  uJiti,  oho, 
oglio;  ruiii.  tilriu,  oloiu :  prov.  oli-s:  frz  'huile  f. 
(Ober  den  halbKel.  (lliaraktor  <les  Wortes  vkI.  .Meyer 
L.,  Roman.  tJr.  I  §  618  p.  139);  cnt.  oh:  >p'an. 
o/»<>,  oleo;  ptK-  "li^i.  Vtrl.  auch  Uer^fcr  .■<.  r.  u. 
dazD  Meyer-L.,  Ltbl.  189»  Sp.  276.  TroU  aller  ibr 

E widmeten  Untetmeliongen  bleibt  die  laatUcbe 
itwicUang  Ton  oleum  im  Romanischen  (Germa- 
nleeben n.  Keltischen)  nnch  immer  ein  Rätsel.  Mit 
frz.  hni/f  ■  oirnni  ialit  sich  viellcichl  verKicicliHii 
piiili'  •  piillium:  H.  Nr.  (iyOcta.  Das  üemiti. 
ul^ilrtle  wurde  in  Aur  Hedeiisart  dansrr  les  "Ii 
Vetter,  nach  jcrii.  Fleile  tanzen,  Tolksctymologisch 
umgestaltet  zajolifHtrs,  vgl.  Tbomas,  R  XXVin  193. 

6687)  f  *SIIdIo,  oilre  (olidu$),  riechen ;  dav.  nach 
Candlo,  A6  III  392,  oleaan  «niandare  buon  odore*. 
Uttan  pDModare  odor«  eatthro* ,  dazu  die  Sbst. 
a(f*ae.  Inso.  Dief  881  tex»*  stellte  *altU«r«  ale 
Grundwort  auf,  wogegen  Ganello  a.  a.  O.  bemerkt 
,lo  sz  «!onon»  eschide  (]Uf*sla  base*.] 

tlGSTaj  Oliva,  -am  f.,  Olive;  davon  sanl.  (tam- 
pid.j  <  liu,  Uiive,  wovon  abgeleitet  "lioni  firbrzioh, 


alt  frz.  nli{v)flte,  o/iHlr,  Mohn,  vgl.  .Johan  de  Conde 
e<l.  Scheler  II  163;  neufrz.  a-ifUttf,  vgl.  Ilenog, 
Z  XXV  II  126.    Vgl.  Nr.  6686  am  Schlüsse. 

6688)  5lli,  -am  f.  Kochtopf;  ital.  olla  .pignatla, 
latiniemo  o  looibairdismo*,  ogUa  «nelia  ilraae  cglia 
podHda,  Speele  di  viranda  fttrcita,  sp.  otta  poiriä«f, 
vgl.  Ganello,  AG  III  860;  lomb.  o/a,  orcio;  rum. 
oalä,  Pusc.  1212;  prov.  ola;  altfrz.  ouh,  hotile, 
euJt,  vgl.  Meyer-L.,  ZUchr.  f.  frz.  .Spr,  ii.  Lit.  XX»  68: 
(nenfrz.  oille,  Olla  )>odrii).'i:  da--  lililiclic  Wort  für 
.Tiipl"  ist  il.t^  verinullicli  aus  ilciii  .Nii-ilt  rlänilischen 
entieliiitc  //o/,  vgl  Nr.  7355);  cat.  span.  o//a.-  (ptg. 
oIIki,  Kiirhtopf,  Fleischsuppe).  Vgl.  Dz  478  cUa  Q. 
617  AoM/<;  Grober,  ALL  IV  422. 

668^  itarllt,  >«■  M.,  TOpfer;  mm.  «Mr, 
Pnee.  1218;  prov.  eUwvs;  span.  otitn;  ptg. 
ottdro,  otero. 

6690)  *eilToSllfi,  -am  f.  (Demb.  xn  Ma),  TOpf- 
chen,  —  ruiii.  uice  (für  o/ir/). 

6690a)  *olmen  n.  (olerrj,  (ieruch;  von  l'ii-i .  29 
als  Grumiwort  angesetzt  zu  allrum.  o/nii,  Geruch, 
wovon  das  Verl)  aulmu,  nachspüren,  u.  dessen 
(dnreb  «niiöi  Spur),  beeinfluUtes  Kompos.  adtUmee 
(gleldw.  HUmhmn),  naehsptren,  locKen. 

6691)  5l8r,  'Sreni,  Geruch;  ital.  (odore),  olorr; 
sard.  odore  (üblicher  ist  tmgu  v.  fraj/raro;  rlr. 
odor  (üblicher  ist  frini,  entstanden  durch  Mix  liun^ 
von  frttgrari-  u.  lliirr,  bfZW.  fliitunr,  prov.  iihir; 
altfrz.  olour  /(Miour;  cat.  inior) ,  olor;  sjian. 
olor;  (ptg.  odor).  V^tl.  Vir. '216  olor e :  Gröber,  AUj 
IV  422  I Gröber  erklärt  roman.  odor  ffir  ein  gel. 
Wort,  olor  aber  für  Neubildung  aus  olerr]. 

66li->i  dmitto,  miüi,  mlssum,  mittere,  unter- 
lassen; ital.  omnietitrt,  omt-tterr :  frz.  om<-«r*  elc. 

669S)  [Smai  +  Omquam;  davon  allmail.  vmU 
uHca,  oghi  quando,  vgl.  piem.  minkatoHt,  ogni 
tanto,  engad.  MMirfa.  ogai  mkMb»,  ognmo,  a. 
Nigra.  AG  XIV  872.) 

6H94)  SmnTs,  jeder,  ganz;  ital.  ojrni  (altital. 
onni,  onnr);  sard.  ontnia,  jeder,  jede.  Vgl.  Dz 
:i-*7  ojfni:  Grober.  ALL  IV  t_'3  u.  VI  ;<:i.y  In  den 
übrigen  S|iracli<  ti  ist  totm,  bezw.  *toltu.i  liir  omnia 
einw'etrt-li'ri 

6695)  ÖttöcrotäluH,  um  m.  (</to;r(>ora/.(>v).  Kmpf. 
gans;  dar.  ital.  uyrolto,  grotto,  Kropfvogel,  LölTel- 
gans.  FeMan.  VgL  Dz  S61  agroHo;  Bai»i,  RF 
I  44Ö. 

6696)  9b Uü  n  ,  Last;  sard.  onus. 

6697)  Snjfx,  ön^ehi  m.  u.  f.  (öi  tc),  ein  gelb- 
liilK-r  Edelstein;  ital.  onice,  nirrit/u ,  niciiilino, 
nuhitto:  (frz.  onyj\:  cat.  oniifHil;  s()arj.  oiiiijur; 
(ptg.  onifs).     \'gl.  niihrltü. 

tib9f4)  *öpAc'ivii»,  a,  um  (opww*),  schattig;  dav. 
ital.  hiicio  (aus  bnciro).  mit  vielen  mundarllieben 
Nebenformen  (comask.  «f»ek,  vagh),  romagn. 
iHfih.  genues.  luvegu  etc).  Vgl.  Ds  884  h^h; 
Flecbia,  AG  Ii  829. 

6699)  5pteas,  a,  am,  schattig;  ital.  otpoco, 
schattig,  dmbaco  (das  m  v.  ombni),  ntirillichcr  Ort,  Tgl. 
Caix,  St.  42-1:  Ganello.  AG  III  399;  neuprov.  Mbae, 
Nordseite.    Vgl.  Dz  ilA  bncio;  Flecbia,  AG  11  2. 

67(K))  Sp«rft,  -am  /.,  Arbeit,  Werk;  ital.  opera 
u.  (mit  eingcsrhränkler  Hedti:.)  opru,  altilal.  auch 
oaro.  Tgl.  Ganello,  AG  lU  830;  frz.  «raerr,  (<v^ 
Fremdwort);  spao.  hm^bra,  Tagewerit,  Mörgen 
Landet,  (als  Fremdwort  span.  ptg.  6pen,  Oper). 
Vgl.  Dz  460  hwbra. 

(nOl)  uperarins,  •um  m.  fopivm,  Arbeiter;  ital. 
uprntrio  u.  upfrujo,  Adj.  u.  .SbsL.  altilal.  aueli 
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operirre,  orrirri;  oirrro,  nur  Sbst.,  vgl.  Ciinello, 
AG  III  M*-^:  i>rnv.  ftiirin-is,  ubrür^;  (tt.  eiwncr; 
Span,  iihnrii:  pt^.'.  rtltri-iro. 

t)7ii'2l  «rlsanoii  «.  ii'nitiyaioi-,  -«,■,  otti'yavm , 
-o,l.  <  iiu'  Pllaiizo  (Wohlgemut);  itul.  oritjano,  ri- 
1.  •rOvidio,  Groben  GruniiriÜ  I  5"5. 

67U3)  *ip«rttleiini  m.  (it!p«r«>,  Arbeit.  Werk; 
(ital.  «prnffffio):  prov.  <Artdge-t;  trt.  omrofe. 

GUU)  öpSro,  -ire,  wirken.  v<Triilirf:n;  ital.  o/)»-- 
ivin  ;  prov.  olinir;  (rz.  «MP»vr,  {ofifrrr,  Wort); 
s |i ;i n.  pl  j:.  ithrnf. 

(i7i'r>|  öppllo,  -are,  vcistopffii :  sanl.  olthilAi, 
iix-iiioilaro,         SuluHiii,  Post.  16. 

ri7i»,'>al  *öpliiui.ster  (oiu'nüt),  aul  si  iiu-r  .Meinung 
lj<-li.iri iihI,  frz.  opiniätr)-. 

ü7(Hij  löpiniu,  ••nem  f.,  MeinunK;  ilnl.  opinione; 
trt.  «pinion  etc.;  fiberali  nur  t;el.  W.j 

6707)  [*uppi|]^  «in  (ftaHaj.  U-U-vVm;  davon 
nach  BiiffK'p.  Rllf  ISS.  mittellnt.  optl/utuid,  langer 
riii  rrHi  k.  u.  'lav.  ("■  ',  wi»>«!fr  das  ^'Ifii'lili*  ilcutfnilf 
frz.  'Ui)H]tptlun<li\  Dies*'  AhU'ilunK  i>l  iiulcssen 
sriir  fra^wilriii-'.  I)a>  Wort  ist  Vfriiiutlirii  (jer- 
niiini.-iclier,  bt-zw.  nictlt^rliuuJisrlior  Herkunft.] 

ü'US)  l^pdno,  pMtll,  pösltüni,  pönSrS,  cnt- 
gegensteilen;  ital.  oppongo,  pfui,  poato,  porre; 
(frz.  ^fpOBer);  Span,  «pom^  p«w,  fuMUt,  pmur; 
plir.  oppomito,  pppnz,  cppotto,  opptr. 

6709)  (ippikltn,  mncn  f.,  Entgegeosetxong; 
ital.  opponizionr  «-(r. ;  nur  jfel.  W.] 

<I7I0;  öpto,  -är*.  sirh  etwas  auserselien ;  span. 
uliir,  iiliiir,  .iii-;^  licn.  liftrarlil'-ii.   V).'l    |)z  -473  f.  r. 

<I71  Ii  6|>ulim,  -uni  /.,  l-'iMali.iiii.  .Masliul.icr  (Arci 
tampeslrc  I..I:  it.ii.  '>i'i>i<>.  .Miorii,  u.  iniit  aii^'o- 
wacliseneiii  Arliki-I)  loppio,  .MasliolJerhaiiin  .lavon 
iilloppicarsi,  allappirarsi  ,<lonnicoliiare' .  \/  ti.iix, 
SU  UU;  neapul.  aduMno;  bellun.  ogoi;  her- 
gmiiask.  opel;  friaiil.  vM;  (frt.  oMrr,  Waaser- 
boluntler,  diu  Diez  648  •.  «.  vnn  opvlu»  ableitet, 
ittt  =  •albarim  fs.  d.l).  Vgl.  Dz  887  oppi»; 
<irol..r,  .\I,I.  IV  V>.\:  A-,-..li,  A(S  XIII  i:.7. 

(>7ri)  opus  ((.,  WitI,.  .\rlicil.  Mfilürliiis;  ital. 
M«^o,  Nutzt  II.  V<irli'il.  NMtw.  iiilij.'keil ;  \n\:ni\.  obtis, 
opi-ra;  riiiii.  n/i,  Niil\Vfiiili|.'keit,  Ht-ilürfnis,  Mulu- 
(f  op,  <■>  i>l  iniligl.  s.  Piisc.  1221;  prov.  opi<,  ol»i, 
Bedürliii»,  Gehrau<-Ii:  altfrz.  oes  (Üciiculung  wie 
im  Prov.);  altcat.  ops  (Itedenlung  wie  im  l'rov.); 
altspaa.  hnevot.  Das  Wort  wird  Qberall  roeirt 
ntir  mit  einem  Verimra  tar  Bildmig  modaler  Be- 
grlir«au8drQcke  verbunden,  wie  dies  schon  in  der 
Int.  Verbindung  opm  rM  K'^^ibali.  Vgl.  Dz  i%h 
uitpu,  vkI.  aucli  Nr.  '.M)7.'>. 

)(71-Vi  hask.  oquertzea,  sich  venlrrlii'n :  «l.avnn 
nai'li  DifZ  (LairaiiuMiili)  17!^  m.  r  .s|ilii)  'h/u,riir/ii, 
Knoten,  >ler  sich  tiein)  Nähen  im  Faiii-ii  hildfl. 

dri  s.  *örttni. 

6714)  ftratio,  f.  (oroj,  Rede,  Sprache; 

ital.  oraxUme,  Rede,  Gebet;  mm.  uraehuu,  GlQck- 
wonscb,  Puae.  1822;  proT.  onukin)-*,  orazo^, 
Gebet;  frz.  oratBon,  Rede,  Sprache,  Gebet  (in 

letzterer  Hedl^'.  «laneben  prifrr);  span.  orteh», 
Rede,  tiehel;  ptg.  orarao,  Hede.  Uebel. 

<!71.'i)  [Oriltör,  -oreni  m.  (»ro) ,  Redner;  ital. 
oraturt,  Redner,  Biti  iider,  Hilteniler;  prov.  oruirr, 
Bitter;  frz.  ontlmr,  Redner:  span.  ptj;.  orudor, 
Redner,  l'rediiier,  (im  Ftg.  auch  Beter,  Fttrbitter, 
Flehender!.] 

U7l6a)  &rbi8,  (rbem  m.,  Kreia;  Ober  etwaiges 
Forlleben  dieses  Wortes  als  erster  Teil  eines  Kom- 
poü.  in  einer  rum.  Mundart  vgl.  Pue.  1821. 

örbidas  a.  orbit«  u.  örbua. 


(»716)  örbiti,  -am  f.  forbU),  Wagenifleis;  ital. 
orhitii :  lier^'.  orhit/'i,  iiiil.i  li;iuli',s  Grun<lstöfk.  I..and- 
slreifen  etc. ;  f  r  z.iall[iii  .on/iVr.  =  *orbilaria.  '-liarin, 
mit  AnKleicliiiii;.'  an  nurnr,  Furche,  =  ordinrm) 
omirrr,  \^\.  .Meyer-I...  Z  XXII  440,  wallon.  ourbirt; 
(span.  plg.  orhita,  Planetenbahn).  Dz  65ll 

orniire  (Diez  stellt  datttr  *orbitaria  als  Grundwort 
auf;  Nigra.  R  XXVI  6D9,  «wMorAi  von  orM<): 
Förster,  Z  III  ißl  (setzt  •orat«  +  «Ha  —  ormÜrr 
an);  Gröber.  ALI.  IV  123. 

(i717i  *3rbfilatt,  n,  um  (orbiwj,  ein  wenit;  l>lin>l. 
wird  von  Nigra.  R  XXVI  .'löll,  als  Gruinlwnil  zu 
prov.  orlio,  limous.  borli,  frz.  horgnr,  eiiMutri^r. 
angesetzt  Ober  bcrgne  Tgl.  Nr.  S176a;  Uber  frz. 
niorptu  s.  Bemitt,  p.  SU6  Anm.  410. 

6718)  SrbÜH,  a,  imi,  der  .Vu^en  l^eraulit,  blind 
(in  dieser  Bedlt:.  bei  .Apul.  inel.  5.  '.»i;  ital.  orbo 
(daneben  auch  Retle.xe  von 'orfeiV/«*,  V(.'l.  Schuchanlt. 
Human.  Elym.  I  p.  4U);  rum.  orb,  dazu  die  Verba 
orbeM  ii  it  i,  blenden,  blind  werden,  U.  orhtt  <ii 
at  a,  wie  ein  Blinder  umhertappeD,  s.  Pusc.  1223  L; 
rtr.  ore,  irr»;  fl'iaal.  «orft;  prov.  orft-s,  dasn 
das  Vb.  orftor.  sysasrhir;  yaMfwr  ss  *«eorterw; 
altfrz.  orb,  dazu  das  Vb.  egtorherf  von  ort  daa 
Dciiiiii.  onrt,  BlindM-bleiclie :  cal.  erb,  VgL  Dl 
227  orbo:  (irober,  ALL  IV  42.H. 

H719)  $rcft,  »am  f.,  Tonne,  auch  eine  Art  Wal- 
ßseh;  borgotar.  «rto.  irdenes  Ölgeiili.  viell.  ancb 
h  erg.  orca,  HolzbOndel;  (prov.  dorm,  dwrt-t,  Kmg; 
daa  d  dnrft«  ans  /  entstanden  u.  /  der  angewachsene 
Artikel  sefn^;  e^pan.  pt;r.  urta,  eine  Art  Schilf,  ein 

jfrol'.er  Scefi>cli     V^,'l.  Üz  49ö  urca,  fiit'2  dorcu. 

Ü72U)  [*dreeä,  -am/",  (von  orcau  Toime;  d.-trauf 
geht  zurück  p  i  a  r.  orza,  ^roBes  ülgefkü ;  viell.  femer 
span.  orMOf  Topf,  Krug  (.es  bedeutet  aber  auch  eine 
aus  einem  Brette  oder  sog.  Schwerte  bestehende 
Vorrichtung  an  der  linken  Seite  des  Schiffes  aar 
DnterstOtzung  des  Gleichgewichts);  in  fthnlieber 
Bedtg.  sind  vorhanden  ital.  orza  (Seil  am  linken 
Knde  der  Se>,'elslank'e.  linke  Sehitl-ieitel,  prov. 
ofsii,  Irz  in(i-.<r,  or.>i\  Backixird.  Wind-tsti-,  pt;; 
iirza.  l)azil  das  Verb  il.il.  orzarr,  span.  orzar. 
mit  halbem  Winde  sei/eln.  Diez,  von  der  Annahme 
ausdrehend.  daU  der  BefirilT  .links*  in  orza  etc.  der 
wesentliche  sei.  st.  llto  22!l  «.  v.  niiltelndl.  Ittrüf 
.links*,  als  Grundwort  aof.  dessen  Anlaut  als  ver» 
mäotlieher  Artikel  abgeAiUen  sei.  Das  ist  scharf* 
sinnig,  aber  nicht  Oberzeugend.  Man  darf  *ore«m 
als  Grundwort  für  die  »ranze  Sippe  annehmen:  eine 
an  der  linkt-n  Sc|iiir:-->-eite  aiitreliracbte  Tonne  ma^r 
die  urspriin^rliciu'  Fonii  der  mit  dem  Worte  urzit 
bozeiciini'tcii  Kinriclilunt:  /cwcsen  ><-iii  u.  cicr  l;iikeii 
SehitTsseile  einen  leclinist:hen  Namen  i.'e|.'rlien  liabeii. 
Benennungen  einer  Seile  nach  einem  dort  bcHnd- 
licbeu  Gegenstände  kommen  ja  auch  Moat  vor,  vgl. 
das  deutsche  «Steuerseile,  Schwertseite'.J 

6730a)  grieeb.  «(ffXUog;  frz.  «nM,  vgl.  Bemitt. 
Anm.  908. 

6721  Oreös.  -am  m.,  (Gott  der)  Unterwelt;  ital. 
orco,  ijespcnst,  l''ip,inz;  sard.  orru,  Gespenst; 
ossol.  örk,  crelinn,  scinplii-ionc :  altspan.  urreo, 
hurrijo,  llillle.  Tevitel,  Leiclienliaiire.  trauri>.'er 
.Mensch.  Vj.'l.  Dz  22*^  orco  (Diez  zielit  inerlier  auch 
netiprov.  frz.  itgre,  Menschenfresser,  .spati.  ogro); 
Grüber,  ALL  IV  423  (GrOher  »teilt  mit  Recht  die 
i  ZogebOrigkeit  von  «pro,  ogrt  in  Abrede,  stellt  aber 
■  eme  neue  Ableitung  nicht  aof,  vietldeht  iat  als 
Grundwort  anzuselzi»  aug%tr,  Wahrsager,  Hexen- 
meister, unheimlidier  Menarh). 
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6783)  ags.  «rdil,  Urteil,  =  altfrz.  ord^,  Gott» 
urteil;  (neuTrs.  ordulie).   V^l.  Üz  (UO  ordalie. 

672S)  SrdTa«,  «Ire  (ordo»,  ordm-n;  ital.  ordi- 
närem I  II  in.  iirdin,  I'usc.  I-  Jti:  [irov.  ordfttnr; 
allfrz.  nrdi-nir;  liUMitrz.  oiduntur,  ;iiii.'elehiil  an 
idinnrr  ill  dunnrr  un  ordre,  h.'jl  «lic  vt! scliürfle 
UiMit'ulutiK  .herehleii'*);  i-at.  ordfHiir ;  sii;in.  or- 
dettar,  («lanehon  ordniur,  iiielk<?n,  i  i,:.ritlii Ii  die 
KQhe  in  Ordnung  brioi^enj;  plg.  ordtmar  (daneben 
tttimhar,  mdken).  Vgl.  Dx  47S  «nUüar,  649  or- 
iamur.   S.  oben  nlllgSe. 

6724)  *SrdIo,  -Ire  (scliriftlal.  ordiri),  ein  Gewebe 
anreihen,  zettf In:  ital.  onlirc;  ruiii.  urzffc  ii  il  i, 
s.  Pusc.  IHl^li;  olnv.ilil.  urtjir:  prov.  ordir;  Irz. 
Ourdir;  cat.  i>i-,l,r:  -pan.  jit^'.  urdir. 

6725)  *9rdltaru,  -aui  /'.  (*urdirei,  die  Aiizelleluni.' 
eine«  Gewebe»;  ital.  ordilura;  tarn,  urtlhirti : 
(frz.  ONnfiiwurt'):  span.  ptg.  urdidura, 

67-20)  9rdo,  Ordinem  m.,  Reihe,  Ordnung;  ilal. 
ordinr;  (rlr.  ordra);  ruiii.  (inundarllich)  urdiM{v, 
Heihe,  Fusc.  1827;  piov.  ordi-s;  altfrz.  orne, 
ournr  (bcdouti-t  au<  li  dir  .Ai  kfi  ruichri;  iicufrz. 
ordrf;  {ordo,  -inrm  lit  rührt  sich  im  xVllfrz.  mit  den 
Ableitungen  vun  orbita,  (s.  d.);  rat.  ordo:  span. 
Mem;  ptg.  ordern.  Vgl.  Dz  G50  orne;  0.  Paris. 
R  X  66:  Gr&ber.  ALL  IV  423. 

6737)  pen.  «rda«  Kriegabeer,  Lager;  dar.  vlel- 
kidit  ital.  »rda,  Horde;  frz.  'horde.  Vgl  Dz  226 
orda;  Kluge  iinv-r  .H.r  !,  ". 

6728)  ba.*k.  ure|;na  iPlur.  i>rnin<tr\.  Hirsch;  dav. 
vielleicht  frz.  orignac,  orii/,i)H<i{,  EU utii  r. 

«729)  Örginüin  m.  \öoyarov\,  Werkzeug  (im 
Roman,  volkstümlich  in  der  besonderen  liedeulung 
,Tonwerkzeug,  Orgel",  in  welcber  Bedlg.  das  Wort 
schon  bei  QoiotiUan  u.  a.  Torkommt,  e.  Gteor(;es); 
Ital.  or§m»;  rom.  organ;  prov.  orffues  (['\.)\ 
trt,  tffue;  cat  orga;  span.  drguno;  pt^;.  orguo. 
VgL  Dl  92H  organo.   S.  oben  *arganutn. 

6729a)  Srgis  n.  pl.,  wilde  nächtliche  Bacchns- 
feicr;  mm.  nnjir,  Wut,  Pti^c.  1881. 

ürTehäloilm  s.  narichaleum. 

HTM)  [♦örlclns  (ura)  =s  ItaL  erfc*  u.  iriet 
,orlo'.  vgl.  Caix,  öt.  431. | 

673Ua)  [*oriMt  «Ire  (y.  orlri),  aufsteigen  (von 
der  Sonne);  mm.  un,  Puac.  1834;  ein  äeiU;nstack 
biertOt  gldehsam  *0nttor#,  soll  sein  das  gleich- 
bedenleodc  mm.  urtu,  s.  Pusc. 

6781)  Sricns,  •Sntem  m.  (Pari,  l'ias  v.  i>riri\. 
Orten;  ital.  oHenlf,  Idas  übliih<'  Wurl  i-t  aber 
Utamie);  frz.  orietU,  (das  Qbliche  Wort  ist  etl  — 
»p,  räM);  span.  ptg.  orientt  (die  flblichen  WMer 
sind  ni€f  letantt). 

6788)  fSriSnttllB,  -e  r«H>N(rA  fietlleh;  ital.  Orien- 
tale; frz.  oriental  i'tr. ;  Hherall  nur  gel.  W.) 

6733)  urlRO.  •^ineni  /.,  Ursprmijr;  ital.  frz. 
origine;  allfrz.  oriiw  (uiirc^'ehiiarajjre  Mildung, 
gleicbsam  *orintt);  span.  origen;  pt)jr.  origem. 

6784)  iripil8rg8af  -an  m.  (of  cintAap/o;).  Berg- 
slorch ;  dav.  nach  Snefaiar,  Z  1 483,  altfrz.  orprat, 

ein  Vo{cel. 

<i73ti!  örno,  -Bre,  scbmiicken;  ital.  ornare; 
priiv.  ortiar;  frz.  «»»k;-  (miulche  .An Wendungen 
di<-<es  Verbum;?  im  Altfrz.  lassen  vermuten.  dal> 
ea  aus  ordinäre  eotslanden  sei):  span  ptg.  ornar. 

6786)  Srafia,  •«»  wQd«  Bergesche  (PFaxioos 
onras  L.);  itaL  wrmo;  ram.  «m;  frz.  «tm;  span. 


6787)  iro«  -iret  reden,  bitten,  beten;  ital.  orare; 
rum.  wiez).  beglückwünschen,  Puso.  1830;  prov. 

KOrtfaK.  ljil.>miii.  WCrlurlmdi. 


orar;  altfrz.  ervr;  (nenfrz.  irt  daa  Wort  dnreh 
prier  vOlIig  verdränjft);  span.  ptjf.  orar. 

6788)  Srpbinus,  -nni  m.  (op/aiö,).  WaLsc:  ital. 
orfano;  rum.  (ar.)  oarfun,  Fusr.  Till;  prov. 
orff-H,  davon  ab^releitet  orfanol-a;  frz.  orphelin; 
Span,  huerfano;  ptg.  or/Vio,  Oiyt^  DaZO  flberal) 
eine  entspr.  Femininform. 

6739)  mhd.  ortband  .bdieante  ewla  strisela 
metallica  posta  all'  e.stremita  (nrt >  -lella  guaina'; 
davon  nach  Caix.  Sl.  430,  ilal  oribandolo  ,spccie 
di  eintura  antiea*. 

6740)  *örai8,*aMAa.*«rlUS]B  ».(Demin.  v.  ora), 
Rand,  Saum;  itaL  ortt,  dazu  das  Vb.  orlare,  ein- 
fassen, aiumen;  venez.  orUvo,  arm'ee;  friauL 
orvio  ~  ftal.  oHotito  ,or)o  nndo  della  trama*; 

v^;I.  M^rrn,  AG  XV  fi04;  altfrz.  ort,;  onrl.-  (neu- 
(rz.  i^t  (la.s  Keiiiin.  ourlet  üblich),  dazu  das  Verb 
ourlrr:  sp.iii.  orlii,  orillii,  dazu  'las  Vb.  ortiir; 
(plg  01(11  tu,  ourWo  :  Lehnwort]).  Vgl.  Dz  'l'iBorlo; 
Klechia,  AG  II  37K;  C.  .Michaelis,  .lalirb.  .\l  2H4 
(will  ital  orloxx.  orln  vom  frz.  or/r  ableiten 

u.  letzteres  auf  ein  keltisches  Uriiii<lwort  zurück- 
führen, vgl.  dagegen  Th.  p.  70);  Gröber,  ALL  IV 

6741 1  *9rfim  n.  (für  ora),  Rand.  Saum;  sard. 
tiru;  lombard.  wur :  Iriaul.  (irov.  allfrz.  or 
(all  Irz  auch  «ri.  Vgl.  Dz  228  orh  (Diez  leitet 
Von  ura  auch  ab  prov.  valenz.  rom,  FluÜrand, 
Ufer;  cat.  boru;  das  t  soll  zur  Vermeiiiung  iles 
Hiatus  in  la  ora  eingetreten  sein,  eine  höchst  un- 
glaubhaOe  Annahme);  Grober,  ALL  IV  423.  & 
auch  *QrlHL 

6742)  5ryza,  daneben  *irlsi»  '»mm  f.  (öp»;«), 
Reis;  itaL  riw;  mm.  ort»;  prov.  rt$;  frz.  cat 
riz;  .Span.  ptg.  orros;  Vgl.  Dz  373  fii»;  GrOber, 
ALL  IV  424. 

OS  s.  Ossum. 

6743)  bask.  osa  ulea,  die  ganze  Wolle,  —  (?)  span. 
z(d^a,  Scha^Mlz  mit  der  ganzen  Wolle.   Tgl.  Dz 

49U  «.  e.) 

6744)  Saefilttni  m.,  Kuli;  prov.  altfrz.  osr^ 
(die  bei  dem  Verlobnogakaß  gemachte)  Scbcnkuig. 
Vgl.  Dz  660  «selr.  b  seiner  dgentliehen  Bedlg. 
ist  osculum  durch  hotksm  (a.  d.)  vOllig  TerdrAngt 

worden. 

ti74ü/  (fr.  oOft/j,  Geruch;  dav.  iiacb  Diez  229  ilal. 
ormii.  Ful>sla[»fe,  Spur  (eigentlich  Witterung),  ilazu 
da.i  Vb.  iirmiin,  die  Spur  verfolgen;  rum.  urmä, 
Spur,  dazu  da.s  Vb.  nrm  ai  ul  n,  folgen,  Pusc.  1435; 
Span,  huama,  husmo,  Geruch,  dazu  das  Vb.  husmar, 

^h^umear,  wittein.    VgL  d'Ovidio,  AG  XIU  86t). 

;  Mmdestena  Ar  das  ItaL  u.  Rom.  ist  diese  Ablei' 
lung  .sehr  zweifelhaft  (wegen  des  Wechsels  von  » 
mit  r),  aber  freilich  Ist  eine  befriedigende  Deutung 
des  Woites  iiirlit  ZU  |.'eben.  vielleicht  darf  man 
an  Herkuiitt  von  priecb.  ii(,uüy,  bezw.  oQf^t, 
denken. 

G74(ii   *us».äuigu  n.  (ot,  oMis),  Gebein;  itaL 

,  Oü.vrtwit ;  runi.  o.'time. 

i  6747)  'dflsimintuoi  n.  (o$,  onk),  Gebein;  rum. 
ounnfftf ,  PI.  (Fem.)  oteminte,  Pnsc.  1337;  frz. 

^  ossementü;  "-pan.  o^amenfrt,  Gebein. 

♦)748i  lissifragu,  -am  f.,  Seeadler  (Kalco  ossi- 
fr.i'r'U.s  L.l;  frz.  nrfniir.   Vgl.  Dz  (ilvi  ,v.  r..  ."^ucbier. 
Z  I  43i;  tirober.  ALL  IV  421.    Zweifel  an  dieser 
Ableilung  sind  jedoch  berechtigt,  wenigstens  solange 
I  als  nicht  nachgewiesen  ist,  aus  welchem  Grunde 
j «  mit  r  vertaasehl  wordeo  ist  An  Tolksetymolo* 
I  gisehe  Angleiehimg  an  anmiii  ist  doch  woU  nidl 
zu  denken.  VgL  oben  Hr.  6890a. 

46 


707  87481)  BMnt 


677«9  «feytfccUrllm  706 


0748a)  inStlUt  S}  m»  knochig;  ital.  imoso; 
ram. «mm,  Pose.  1829;  f ri. «atmr etc.  Vgl.  Nr.6760. 
6749^  mritm  m.  (Nebenform  ▼.  m,  o$9ia,  i.  George«), 

Knochen;  ital.  omo;  sard.  ossu:  rum.  m,  PI.  <nm« 
Fem.).  Pasc.  1220;  rtr.  üss,  iess;  frianL  uUi; 
prov.  frz.  ...s.  rat.  ov,  -pan«  >imp;  ptg.  eno. 
Vgl.  Gröber,  ALL  IV  r.'(. 

t;75oi  oss^üiuKtts,  H,  um  \  '«-.vi'.w,  knoeh^;  ital. 
osswo;  rum.  o.üo«;  prov.  oasos:  frz.  OMmx:  span. 
«KMo,  Mcoso,  htuiM}so;  ptg.  osätM»o.  Vgl.  Nr.  674Ba. 

6761)  «rtiiriiB,  (*IMiirltb),  «an  m.  (MUtmO, 
PlbrtMr;  ital.  ottiarü»  .cid  ha  il  primo  de!  tre 
ordini  aacerdoUli  minori,  c  lueCtrr.  Aadw  «mcM^ 
portlera,  conftt)ntaU>  «on  «kA^«,  monstra  dl  rfsaltre 
a  un  nstinrio-" ,  vgt  Gailelli) .  A(;  III  :;n9:  frz. 
AMWsiVr.  .1 1 1 |i a II.  Hxier.    V>jl.  I)z  ;!H7  uvia. 

6751:1  'östlHco,  -äre  (<i.stinm  -f  fif  i-rrj,  eine 
ÖlftlUIIK  lllacin-n,  IkiIm  cii,  au>ihi"ilil'ii ;  il:iv.  vicll.llU- 
Irz.  weher,  -iiv,  \'^\.  .Mal   [.   1^.  S  nbeil  Nr.  6€55. 

6762)  östiöiam  n.  u.  'östiülä,  •am  f.  ('astlölilni, 
*lstiöl&,  Demio.  T.  iitifini,  'Ostifini),  Tarchen; 
ital.  «•etiioto;  mn*  ufdor,  Torpfosten,  wfciorä, 
PI&rtch«o,  PoiK.  1848;  prov.  utaol-8;  vielleicht 
gttbort  blÄrher  ptg.  kkd,  üMt,  Falle,  SebUnge 
tarn  Fangen  von  Kaninchen  a.  Rebhflhnem,  Tgl. 
C.  Michaelis.  Rev.  lusil.  I,  Me\or-L.,  Z  XV  •_'(>9. 

67831  ÖHtiaro,  (•üstliim,  v^-l.  l'arniii,  Stuilj  lii 
filol.  d.iss.  1  441,  Binnrhi.  Mi  Xlll  '-'3(1;  ,Mt  \i.r-L., 
Z  XXV  355  fr.,  hat  «lii.s  lautliche  V.-rlifilliii--  von 
uttium  >•  (luiitium  _>  ostium  Qberzcut.'i.'nil  klar- 
gelegt u.  die  Berechtigung  voo  üttinm  iiücliKewiesen) , 
M.  (nur  scheinbar  T.  6§f  Mt\.  TQr,  Ein-,  Au£<)(ang; : 
ital.  uieio,  Auagang;  rum.  «ff,  TQr,  Pubc.  1842;  i 
rtr.  «atlk,  üeh;  prov.  «w,  «w^  uelt,  hut§,  TOr.  I 
Aoagang;  fri.  A«fr,TOr;  lotbr.  ox,  öx:  altspan. 
«M.  Vgl.  Dx  887  Mci'o:  Baist.  Z  IX  148;  Gröber, 
ALL  IV  149 

6764)  jfriirh.  öaTQttxov.  Silu-rbo;  miltellal. 
n^trarum,  'nulrium,  Kstriili.  l'll.H.eli'r:  ital.  lattrico, 
altfrz.  fhirr,  fnire,  vgl.  G.  Mi-ver.  Zur  iieugriech. 
Gramm,  p.  4.  l  lrich.  Z  XXII^  2Cl.  S.  oben  Nr.  6267. 

(>7ö5)  ÖstrSi,  -am  f.  {öatpfoy),  Auster;  ital. 
ostrica;  frz.  huUre;  cat.  OBtria;  span.  ptg.  Ottra. 
VgL  Dz  616  huHre;  Gröber,  ALL  IV  424. 

6786)  huk.  «■tnqnia,  etwas  GeatofakiM;  dnv.  (?) 
nach  Dz  478  «.  v.  (Larramaadi)  span.  sMvo^  Ver- 
steck. Winkel,  Spur. 

6767)  *?ltIIIÜ8,  -um  m.  (Demiii.  vim  utit^  ' 
mtoi,  Berpeul«').  Käuzrhen,  =  span.  mttiU»,  Kiiuz- 
eben.  vgl.  Dz  42h  h.  r. 

0758)  lötiüsitfts,  -ateni  f.  iotiumj,  MttUiggang; 
ital.  ozioBitä;  {trz.  oisivit^,  von  oü^  ahgsMtet); 
span.  ociaaidad;  pt|;.  octonidade.] 

67&9)  [itl?to(lti,  u,  um  (otium),  mülUg;  ital. 
«noM>;  altfrz.  otanw,  Ober  Berttbrungea  des  Wortee  | 
mit  wtUomu  «te.  s.  Toblsr,  Sitznngib.  dar  Berl. ! 
Akad.  d.  Wias.  27.  Okt.  1904;  aber  oudif  vgl. 
Thomas,  R  XXXV  304;  (frz.  ouif,  gleichs.  "otjirua); 
span.  ptg.  <>cio»o.    \'^\.  Dz  640  oisif.] 

6760)  'StTOm  n.,  MuUe;  ital.  oxio;  span.  ptg. 

OCJO.J 

ovalla  s  ovicula. 

6761)  (*övltfi  (v.  (/rum,  Eil  u.  *övatA  (von  drw, 
Schaf)  sind  (ersteren  von  Diez  230  ovtUa,  letzteres 
von  ROnsch,  RF  I  447)  als  GrundwOrtsT  aufgestellt 
«ordan  zn  itaL  eaote,  Wulst  znm  FOttem  dar, 
Klsidsir,  StopIWerk,  Watte;  f^i.  9«aU;  spao.  hmOtt ' 
(derObliche  Ausdruck  für  .Watte'  ist  aber  span.! 
«tfoi^  bezw.  tUaodm  biuto;  das  Ptg.  besitzt  j 
Aiiala  nberfaaapt  nicht,  sondern  kennt  Ar  «Watte*  - 


nur  das  Wort  atgodäo,  bezw,  aU/odäo  em  rama). 
Begrifflicher  Zusammenhang  iwisehen  *6tttti  von 
M*  n.  .Watte*  liegt  ja  sehr  nahe  (.SchäfWoUe, 

lockere,  ilockige  Wolle*),  auch  zwischen  öv&tä  von 
övtim  u.  .Watte'  ließe  dch  eine  Bedentungsbrficke 

schlagen  (.(ifonnipi^ ,  rundürln'-  Pi(I>t<'r,  PufTer, 
Weiche,  wnllijre  Masse'».  Nic  litsdi>triWfiii(;er  .sind 
beide  Ableitungen,  n.iiii'  iitlii  li  aber  die  von  nmtä, 
nicht  ganz  überzeugend,  iiisbesonileri-  ist  es  unilenk» 
bar.  daß,  sei  es  Omtu,  sei  es  Ovnlä,  französisches 
omte  ergeben  habe.  £inc  ganz  andere  Erklärung 
bat  Scheler  im  DieU  miter  ouate  gegeben  oder  viel» 
mehr  von  de  la  Moonoys  entlohnt  Er  weist  entlieh 
darauf  hin,  dafi  ernte  wvpranglieh  nicht  nur  Roh* 
-l  ii]*',  sonileni  nurli  eine  At[  Flaum-  fvler  Daunen- 
ifimsiftMler  beileut«',  u.  .sodann  darauf,  dal!  mund- 
artlich  auch  liie  Furm  ouelle,  also  eine  Deminutiv- 
bildun^'.  pobraurbt  werde;  aus  letzterer  aber  lasse 
Siedl  das  Primitiv  *<rn  Kewinnen,  u  ilitsi'»  führe 
auf  'avica.  Aber  auch  dies  ist  h'irhsl  unglaubhafl. 
Wahrscheinlich  aber  .steht  die  Sache  folgender- 
maßen: frs.OMo(c  ist  identisch  mil  houatte,  syrisches 
Seidanhaar,  u.  dieses  Wort  ist,  wie  das  betreffende 
Produkt,  syrischer  Herkunft;  itaL  aaata  abor  ist 
volksetymo'logische  Umbildung  des  tn.  ernte. 

I)7(J2|  ÖTiarifiH,  -uni  m.  (misi,  zu  den  Schafen 
trehilrig;  rum.  oter,  S<-Iiätcr,  oiVriV,  Schäferei;  (span. 
ovejero,  Schäfer;  ptif-  oitlhriro    -  *ovieulariM9). 

(uGSi  *5rIdSili,  -am  f.  (Demin.  v.  ovü).  Scb&f- 
ihen;  rum.  oiefi,  ein  Pflantennanie  (Urtica  ursos)^ 
das  .Schftfcben*  heißt  oitä  (nicht  bei  Pnae.). 

6764)  «vMlii,  -an  f.  (I)emte.  r.  wUi,  Sehifehsn ; 
(ital.  lucches.  obbaeehio  —  *oflae«Is,  vgl.  Call, 
St.  127;  da.«!  Obliche  ital.  Wort  für  ,Schaf*  ist 
)>(T),rn):  jirov.  in'fihti:  altfrz.  li/V/c  neu  frz. 
onttUle  oralia  wird  nur  in  bililürhein  Sinne  ge- 
braucht; das  übliche  Wort  für  ..^-  liaf  ist  hrettü 
=  tertecetH,  *berbicem,  vgl.  ital.  Mrbiff;  sard. 
arntche;  rum.  berbee;  rtr.  berbeisdi;  prov.  ber- 
M«);  cat  OMto;  Span.  e««/«;ptg.  e{p)tata.  VgL 
Dx  661  OHaOlf;  GroW.  ALL  IV  4S4. 

6766)  Svlle  «*.,  Schafstall;  rtr.  muff,  VgL  Meyer- 

L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773. 

6766)  5vl8,  -em  f.,  Schaf;  rum.  oair,  PI.  i,  l'u-r. 
1211;  (altfrz.  oue).  Sonst  i<l  das  Wort  entweder 
durch  das  Deminutiv  orintla  (s.  d.l  oder  durch  ZU 
andern  Stämmen  gehörige  Wörter,  namentlich  durch 
*berbir  (s.  d.)  u.  durch  das  singularisch  gebrauchte 
fifffirn  völlig  verdrängt  worden.   Vgl.  Dz  661  ouaille. 

ü7()7)  *0T0,  -äre  itmimt,  Eier  le;.'en;  rum,  öh 
ai  at  (I,  Pasc.  12H3;  prov.  ocnr :  -[nn  huci'u-, 
itoviir;  ptg.  Ovar.  Der  ital.  Ausdruck  iür  diesen 
Bet/rilT  ist  far  le  tumi,  der  frx.  pimdri-  —  ponrre. 

6768)  *iviai  (scbrifUat  örtw»,  vgl.  MeyerL., 
Roman.  Gr.  X  §  48  Sb  61)  m,,  H;  itaL  twso  (sieiL 

om),  dazu  das  Demin.  woro/o  (auch  span.  ovillo), 
eiförmige  Zierat  an  Gebäuden  (im  Frz.  wird  in 
dieser  Hedt^'.  das  Primitiv  un  als  jjel.  W.  gebraucht). 
Vjil.  Dz  t)ö3  i.ivf;  sard.  rinn.  <>i/.  Pusc.  1232;  rlr. 
Off,  iff  etc.,  V|.'].  Gartiji.T  JdO:  prov.  or-9;  frZ. 
irttf ;  cat.  mi;  sj)aii.  hutio,  ovillo,  Knäuel;  ptg. 
wo.    Vgl.  (Jr.dier.  ALL  IV  425. 

6769)  (vxilis,  -idft  f.  lu^a/.iV),  Sauerampfer;  frz. 
onOU  —  *ncetülii  unter  mutmaßliehar  AnMmng 
an  seeo/M.   Vgl.  Dz  660  «.  ».] 

6769a)  ««xyRglaf  Hun  f.  (fflr  eonnvte).  Fett; 
rum.  otinzür,  Pusc.  1228. 

6770)  *Sx|8jleetaarllm  (J^t  +  aaxia(fov),  sin 
Getnnk, »  i  tat  osa<s«acidkera,sii«aBcc*eiw  pbevanda 
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falta  d'aceld  v  di  zurcliero';  «iaraus  »oll  nach 
Caix,  St.  6^5,  als  vfTtin-iritliches  Primitiv  zurflcii- 
gebildet  worden  sein  tozza  .niesoolaDM  di  liqnori, 
B«raiub  flpiiftiMk*. 


P. 

6771)  'pftbdluni  »i.,  Nahninj,'  (im  Roman,  in 
Sondfrhcit  ilie  Nalirunf  tlcs  FftutT*,  d.  Ii.  dpr  Docht); 
sanl.  piiviln,  Docht  (vom  snrtl.  /xirilH  at>treleitel 
das  Adj.  uabarele,  paborüe,  als  Weideland  dienend, 
vom  Felde,  vgl  Guarnerio,  Mise.  Asc  242);  rlr. 
mamigi;  prov.  pabil-$;  span.  pabüo;  ptg.  pavio. 
V|l.  Ol  381  pabOo;  Flechia,  AG  U  368;  Caix. 
at  112  (Cux  flllirt  das  gleictÜMdflatende,  aber 
auch  in  der  Bedeutung  «Papier*  Torkommende 

flen.  papfjo,  papijo,  pupeo  an,  das  er  von  pnpy- 
rrus  ableitet,  dieses  Grundwort  auch  für  die  von 
Diez  zusamnien^f ('Stellten  Wörter  an.<etzend.  wie 
dies  scliun  A.scoh.  Ali  I  177  Anm.  3,  getan  halte. 
Die  Betonung  der  romanischen  Wörter  [pahilo  etc.j 
spricht  nllerdin(;<^  zugunsten  der  von  Ascoii  u.  Caix 
behaupteten  Ableitung).  Über  Reflexe  von />a6M/um 
Tgl.  AG  XiV  116,  SalTioni,  Post  16.  —  Auf  ein 
*paculum,  beiw.  *p«imhm  ftlr  jMi&MliMi  weiMn 
zurück  ital.  pacchio,  Nahrung,  pacchia,  Weide, 
pacchiare,  schwelgen,  vgl.  Gröber,  ALL  VI  H9Tk] 

K772|  Stamm  pae-«  paee-,  pag-,  festmachen  (vgl. 
p(ic-tnin,  par-a  —  par,  pa-n-c/oi;  davon  pacco. 
Packen,  dazu  das  Demiji. /)rtl<  "7(r7^>  frz.  laquft, 
»pan.  paquett.  Vgl.  Dz  231  pacco;  Th.  p.  70. 
S.  oben  lMi|r-. 

6772a)  p«Mnto,  •Ire  (r.  *oacetUut  v.  paat),  zur 
Rohe  bringen,  davon  vidieidit  altfrx.  paitenttr, 
vgl  Thomas,  M61.  G3,  s.  auch  Nr.  753a  u.  3017a. 

6772b1  'pfteldos,  a,  um  (puj-J,  friedlich,  angc- 
nsbm;  hiervon  nach  Tlioma»,  Md.  114,  neuproT. 
pa*i.    Vgl.  auch  Hormn^',  Z  .X.XVil  H8. 

6773)  dtsch.  Packan  1»  in  Mensch,  der  derb  zu- 
greift); dav.  vielleicht  frz.  pncant,  Grobian,  vgl. 
Behrens,  Festg.  für  Grober  p.  Iö8. 

6774)  pico,  -ire  (pujc),  zum  Frieden  bringen  (im 
Roman,  bat  sich  die  besondere  Bedtg.  .GlHubiger 
doreli  Bezahlen  cur  Robe  bringen,  bezahlen*  ent- 
wickelt); ital.  pmean  »acquietare*,  pagnre,  appa- 
ijiirr  .mettcre  in  pace  i  creditori*,  vgl.  f'  nicllo, 
.\G  III  371;  dazu  das  Sbst  pa^a,  Zahlung',  Lohn: 
prov.  pngar,  payar,  dazu  das  Sbst.  paga;  frz. 
payi-r,  dazu  clas  Sbst.  poie,  -i/e;  cal.  span.  ptg. 
pagar,  dazu  da.s  Sbst.  pajfa;  irum.  imptte,  ver- 
söhnen. PUSC.  7Ö3).    Vgl.  I)z  232  pw/arr. 

6776)  *aletio,  »ire  \voni  Stamme  /"t-k  fest- 
naelMn;  UaL  knatetartf  featmacheu.  dadurch 
hemmen,  bindern,  (MiraMfan,  UMmacben.WOrdem, 
tpaeeiare,  losmacb«!,  Waren  lOsen,  alwetzen,  ver- 
kaufen, hierzu  die  Verbalsubstantiva  impaeäo,  Hin- 
^mis,  di'gjfirt  io.  Depesche,  gpaccin,  VerkaoC  Vgl. 
Dz  281  puniuie:  Grober.  ALL  IV  426. 

677tj)  'päcto,  -äre  i\'>m  Stamme  pur-  .  feist- 
macheii;  prov.  empachar,  verllindern  (vgl.  ital. 
impacciare,  s.  oben  paetio/,  dazu  das  Vbsbsl.  em- 
paeh-t,de^ftuhar,  losmachen;  cat  emjfottor;  span. 
pig.  engtidutr,  despnehar.  Vgl  Dz  381  jMMMrr; 
eräwr,  ALL  IV  425. 

6777)  pielttm  n ,  Vertrag  (insbesondere  Pacht- 
vertrag, Pacht);  lomb.  ptif/io;  Span,  jwho,  jK'hu, 
Pachtzins,  Zins,  dazu  das  \'b.pechar,  Zins  zahlen; 
ptg.  petto,  peöa,  dam  das  vb.  jMÄar.  Vgl.  Dz 
476  ^eeko. 


6778)  [*paedau8,  -antera  m.  (Part.  Vrii».  von 
*paedare  vom  griech.  naii,  sich  mit  Kindern  ab- 
geben, Kinder  erziehen,  lehren),  Lehrer;  itpL 
peäamU,  lehnlmeislerlicher  Mensch;  frz.  »iimt; 
ipan.  ptg.  pedmU.  Vgl.  Dz  239  pedanU] 

C778a)  paeae  ■!=:(?)  mm.  pinä,  bis,  s.  Puse. 
1819  (es  wird  bemerkt,  daß  mundartliche  Formen 
des  Wortes  auf  Ent.stehung  aus  porro  ad  hindeuten). 

ri779l  paeOnii,  -am  {tciuniu},  Pfin^'-trose; 
ital.  pednia;  Irz.  »ipoin«;  span.  peonU»;  ptg. 
peiinia  u.  jM«M<a,  ^  Ds  668  fMm.  8.  nntflii 
papaver. 

6780)  Bigintb,  -ani  m.  (pagw»),  Heide;  ital. 
fiogano,  davon  das  Vb.  pagat^More,  Heide  werden, 
pagaiUa,  Hefdentnm;  mm.  pägän,  dazu  das  Verb 
p^neu  ü  it  i,  Heide  WMoeik  jMMbi<^  Heideo« 
tum,  daneben  (ans  dem  RlrenenMaT.)  das  Adj. 
pogiin,  bö.se,  s.  Puse.  1244;  prov.  pugan-H,  pmian-s; 
frz.  pnyen:  span.  pa;/nno  ibedfutct  auch  noch 
.Bauer");  ptt.'.  pai/'w. 

ti780a)  pägSlIa,  -am  f.  (Deniin.  von  piiginu), 
kleiner  befestigter  Gegenstand,  festgemachtes  Länge- 
maß,  Pegel;  davon  nach  Thomas,  M61.  71,  altfrz. 
tspaeler,  neupic.  ipaler,  ein  Grundstück  vermessen. 
Indeaaen  ist  die  AMeilting  okbt  raehl  glaubhaft, 
vtaüaielit  dsorf  »an  «in^WMMWr»  von  dam  Stamme 
mrt-  ausgedehnt  sein  (vgl.  patire  u.  patului)  oder 
*»patenae  (vgl.<t/w/-iMm)  ansetzen.  —  Vgl.  auch  Mise. 
Asc.  436  (Pieri  führt  a.rct  payella,  Leimrute,  an^. 

(i7Hl)  |>*gensls, -e  ^/tirtvi«),  zum  Lande  Kehi'irig; 
ital.  paesr,  Land,  davon  paemno,  Laniliiiiuiii ; 
iriaul.  imim;  prov.  paex,  Land,  (paget,  tiauei ,  ist 
Seitenbildung  zu  pagan):  frz.  paiß$,  liud,  davon 
abgeleitet  altfrz.  jiabira<y  nenfrz.  patftan,  Land- 
mann,  paytage,  Luidschaft;  eaL  pai»;  (altspan. 
pagi»,  Bauer;  span.  ptg.  petit,  Land,  davon  pai- 
«ano,  Lnndmann).  Vgl.  Dz  281  paeae;  GrOber,  ALL 
IV  425. 

()782i  pftglna.  -am  f.  vom  Stamme  pag-},  die 
feingehi'flctei  Seite  eines  Buches;  it.il.  pagina, 
(piiniit,  vgl.  AG  XI  44«  u.  XIV  211):  rum.  pa- 
gina, pughinä;  prov.  imgina;  frz.  pnge;  cal. 
span.  ptg.  pAgina.  Horning,  Z  XXI  45H,  führt 
auf  pagina  zurück  altfrz.  parehe,  Buch-,  Register- 
decket,  was  eher  Kümng  ans panAemim  sein  dürfte. 
Vgl.  aoeh  Nr.  68Ma. 

f>783)  pSglno,  -ire,  zu.sammenfügen;  valtell. 
painä,  preparare;  valverz,  dfspagnA ,  separare. 
dispajare,  vgl.  AG  Vll  ;i7:),  Salviom.  Pn-t.  Ui. 

6784)   pKgmIfntum  Hckleirlnritr,  ln'festijfte 

Masse:  dav.  viell.  ital.  pnbuinio,  Kelter,  MOhle. 
vgl.  Flechia,  Nel  25"  anniversario  cattcdralico  (To- 
rino  1888)  p.  8. 

6786)  pigir  {vayifOiX  ein  Fisch;  itaL  pagro, 
parago;  aard.  paguru;  sieiL  pmuruf  genuas. 
pagao,  ptg.  pargo,  vgl.  S.ilvioni, "PMl.  16. 

6786)  got.  paldn,  Gewand;  davon  lombard. 
patiiiii  .^.'lierone ,  rainicia'  U.  zahlreiche  andere 
itidieni-ch  imindartliche  Wfirter,  vgl.  Gaix,  St.  190; 
Vi/l,  au.lt  M.-yer-L.,  Z  XV  244,  wo  ital.  Südost- 
Irz.paltii,  lleniiie,  Litze,  Saum,  xU. pataja,  Unter- 
teil des  Hemdes  hierher  gezogto  Wird,  s.  eodUch 
Nigra.  AG  XIV  2t)3. 

6787)  gr.  x€uAtw,  mH  versehobeoem  Aecent 
*wMmß  (Demio.  nccrc),  Knabe,  wurde  von 
Diez  232  alt  Grundwort  aufgestellt  zu:  ital.  pttggio, 
jugendlicher  Diener;  frz.  span.  page,  -je;  pt^j. 
pm/fm.  Die  Wörter  gehen  in  Wirklichkeit  auf 
tfiii'i  li.  rtftthifo^,  lat.  pnthicHx,  Lustknabe.  ;g]rOek. 
(Hullbausen  nach  mündlicher  Mitteilung.) 
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Ö788)  pilft,  •Hin  f.,  Spalfu,  WuriMcliaufel.  Schuller- 
l>latl;  pala,  Scjinufel.  ilnr.xi  lia?  Dcrnin. /;?//( '^'Z, 

Spatel,  Palelte:  prov.  /)«///,  Irz.  pulr,  pellr,  juilrttf; 
angeleitet  m>ii  puln  in  'I<t  Ufit^:.  .Sclmlti-rblatt" 
\A  wohl  auch  jHiIrron,  Vordorbut;.  vpl.  Dz  653  s.  t  .  ; 
~  p  1  n.  paleta,  hierher  ^'(;hl  irt  wohl  auch  pnitto, 
Damhirsch,  ei^ntlich  Hirsch  mit  scbaurelartigen 
tieweihen;  ptg.  paia,  schanfelartiger  Gegenstand, 
(s.  B.  MatseotefairiD,  Liehtaeliinii),  «afata.  Palette,  i 
Vgl.  Dz  474  pahto,  a.  6M  peOe. 

<>78!t)  :tni.ninr.  ringen;  davon  viclicirlit  pnu-, 
jitlrifir,  'streiten,  dazu  das  Sbst.  prlein,  Streit;  span. 
p)l('ir,  ilazu  das  Sbet.  pel^;  ptg.  pelejar,  dazu 
das  Sbsl.  pftfja.  Vgl.  Dz  475  prlear.  Caix,  St.  15U. 
stellt  pilus,  Filz,  Haar,  als  Grundwort  auf  u.  be- 
Iraehtet  ala  zu  daraelben  Wortsippe  gehörig  auch . 
ital.  appOUtnni  .azsnfflurri*.  span.  em]^9Unr$9 
•riasare*,  pelamem  .rissa*  etc.   Die  (inuidbadeo- { 
lang  der  betr.  Verba  wflrde  also  sein  ,Jein.  aa  den  ' 
Haaren  raufen,  zausen*.  Diese  Amiabllie  bat  grote  < 
Walirscheinliclikeit  filr  sich.  I 

Ü78'Ja)  *pilän)(a,  -am  /'.  (      iihnl.imjit , 
Nr.   71<i!»i,  Tra^cbalken;   ruin.  purintjn,  Stange,, 
Pasc.  lJ7n.  ' 

palarlani  s.  palea. 

67B0)  alav.  (rus.«.)  pal&sch,  (^erb.)  iniloi,  magy. 
paUot,  eine  Art  Sftbel,  Paliudi;  ital.  palateio; 
nitfrx.  jHttadie,  vgl.  Srhaehardt,  Z  XV  96. 

)J791I  päliitiniis,  a,  um  i j  'iliitium),  zum  Palast 
^'«■lp>riK  lin  dieser  IJfdt^.  tr.sL  romanisch);  ital. 
palathui,  Adj.  zu  ]uthi:io,  palndino,  Mewohner  dess 
(kaiserlichen)  Pala.stes.  Edelmann,  Hebt,  v^l.  Canello, 
AG  UI  384;  frz.  palaJin,  -lin;  span.  ptg.  pala- 
dino,  als  Sbst.  .Ritter',  ais  Adj.  «öflentlieb,  offen- 
bar*, dazu  das  Vb.  altspan.  egpaladinar,  erkliren. 
darlegen  (die  Bedtg.  dieser  Wörter  weist  vatpalam 
hin);  ptg.  paladim.   Vgl.  Dz  474  paladino. 

t;7;)-2)  pnliltiani  n.  (.Seilenform  zu  jxilaUim,  ab- 
neleilet  von  }'nlm,  Pfahl,  umzkunler  Platz,  vgl, 
W^alde  ».  r.),  Palast  (in  diesvr  Bedeutung  ist  das! 
Wort  schon  im  Öchrittlat.  belegt,  >.  Georges);  ital. 
palazzOf  Palast,  daneben  patofio  .voce  piu  ristretta 
di  sigDificaaioiM,  e  nserlMta  ora  ai  poeti',  vgl. 
Gandlo,  AG  III  84S:  altoberital.  palario,  Pala.si; 
genues.  paxo,  Pala.st;  rum.  palat,  Pala.st;  prov. 
palatz,  paUm,  Palast;  frz.  palaU,  PaiaM;  cat. 
palaci,  Palast;  span.  pt^.  pnliicio,  Pklaat.  Vgl. 
Dz  653  piihuH;  Fall.  RF  III  4!t4. 

«i7!»2a)  päiHtiiiM     ,  (i  iiiinen  (ci^rcnllich  mit  einer 
'ImIii,  Gaumetiijegel.  versehen;  vgl.  Walde  s.  r); 
ital.  pnlato,  Gaumen;  »ard.  patau;  rum.  puraf,' 
a,  Pusc.  12(15  (vgl.  auch  frz.);  (prov.  paladar-s):  i 
frz.  ]HiliiM  (—  palatium,  erweiterte  Form  von 
ptdatum,  also  nicht  etwa  —  palatium,  Palast);  { 
caL  fwlro;  span.  ptg.  paladar  (ptg.  auch  pndnr), ' 
tiattmen,  dazu  span.  das  Vb.  paladear,  si  lmicrk- 
bar  machen.  Vgl.  Dz  653 pahü:  Fall,  HF  Iii  UM 

G7'.)3)  pilSi,  •am  /.,  Spreu;  ital.  paglin,  Slroh; 
l'Uro.  paiu  m.,  PI.  pnif  f  ,  (dazu  das  Vb.  päifsc  ii 
ü  <),  gedroschenes  Stroh  verschaffeii,  Pusc.  1248: 
prov.  po/Ao,  davon  j>aAe/a,^trob>lae«r;  frz;.  paiUe, 
davon  mtilhi»$e  n.  paittatmm,  Strohsaefc  (paittassr 
nach  Hanswurst),  jtaillard,  (Mensch,  der  sioli  auf 
Stroh  wSlzt),  armseliger  oder  liederlicher  Kerl, 
vermutü  b  vrelmrl  hierher  auch  palier  (=  pntu  \'>- 
rium,  Tri'p|iinal)satz,  weil  ilerselbe  frfilipr  mil 
Stroh  bfli  ^'t  zu  wi'rd<-ti  ptlf^rte,  vgl.  Fal'..  HF  III 
004  4>iber  man  leitet  wohl  besser  palier  von 
patuMt  PfiihU  ab,  also  ■=>  *pat«rhm,  PGihlwerk, 


Pfabi|.'erüsli;  cat.  palla;  span.  paja;  tilg.  ikiZ/mi, 
davon  'spaUtar,  (fiMroh)  ausbreiten.    Vgl.  dx 


lav.iii  'spaOtar,  (äroh)  aasbreiten. 


Dx 


t>794)  pilieur  n.,  Wampe;  dav.  <V)  ital.  p'ii/lioliiju, 
.gingnja  dei  baoi',  vgl.  Gaix,  St.  433.  tienauereü 
aber  die  BUdnng  des  Wortes  gibt  Pieri,  Mise. 
Asc.  436. 
•piiarnn  s.  pÜH. 

6796)  plÜBtb,  (patam),  ofTenbar;  itaL  pa- 
Iffe,  davon  zahlreirhe  Ableitun^'en.  sn  nnmentlieh 

das  Vb.  palt'S'irf,  offenbaren. 

»;7i»«il  *pfileola,  -am  f.  (pa/eaj ,  kleiner  Slroh- 
halin;  iv /..  imUliulf,  Name  einer  Seepllanze  an  der 
Kiisti'  voll  Granville,  v>jl.  (loliii.  SulTixw.  p.  252. 

<i7r>7i  [*pSlnium  n.  (rnlus),  GcplTiblu.  Pfahl- 
werk; pnlizzo,  (frz.  piilissade  etc.).  —  Viel- 
leicht gehört  hierher  auch  frz.  Wi.i*-,  Bake,  Boje, 
span.  balüm,  ptg.  abaliwr,  vgL  Schelcr  im  DicL 
kaUtt] 

C798)  *ftnt»,  •Uneia  in.  (iHtUtari),  Landstreicher, 
Bettler;  ital.  paltone,  paltonirrr;  prov.  palton-n; 

alt  frz.  (auch  jirov.)  pnlfitniiT.  pnutonnier  *pa- 
titoniirinn     Vt?l.  Dz  ;WS  puUuni':  Gröber,  WA,  IV 

42*;- 

*(79!ri  palla,  ( »ln  ry'  W.-ind,  Mantel,  +  kell,  toc, 
Kopll)' <l(«ckung,  —  frz.  pulrfttr,  pahtiMpo,  ein  (ur- 
sprtuiglich  von  Bauern  K'i  trapener)  .Mantel  mit 
Kapuze,  Überrock,  davon  abt:«  !.  pnltixpiel,  Bauer; 
neufrs.  jm/cM,  Oberrock,  i«!  als  Uoppeldeminbidg. 
Hoizarassen  fpal-eheO;  span.  oalrtoque.  Vgl.  Dz 
663  paUetat  (sie!);  Scheler  im  Dict.  unter  yaldtot. 

6799a)  piliese«,  *pSIIIseo,  -itf^  blaS  wefdgn; 
frz.  pAlii-  (vgl.  Uber  die  Enlwickluiij.'  der  Verben 
auf  -isverr,  Herzog,  Bau.steinc  etc.  p.  481). 

(i7't',il<>  pällTolam  n.,  M.'intdcben;  mta^pahamf 
iTotenj-clileier,  Pu-^r.  1217. 

UaOO)   pillldÜS,   n,   um.    Iilijcb;    Ital.  pnlliil<j; 

frz  fpasle>,  pälf  (im  AÜtrz.  lindet  sich  vereinzelt 
auch  die  .Masc.-Form  pnl\  (lun  li  Scliuchardt,  Kom. 
Etym.  1  p.  Sl,  bat  l'olgende  Entwicklung  stattge« 
fanden:  pwfMfe  ;  pt^lio  :  palli  :  palU  :  piUe,  vgL 
rawidnt  :  rando  :  ranci :  ranee];  K'^rtinj.'.  Ztachr. 
f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXI  84.  setzte  •/>(7<fi/t<.*,  Ana- 
logiebiMiini-' zu  rutihi^,  an:  HiTZu;:.  Haustr-ine  zur 
roniaii.  Plnlnbi^'ic,  Fi  -tt.'.  lur  .Mu>>atia  p.  487,  it- 
blickl  in  pdle  eine  . i^roportioii^hiidunt.'"  zu  «lern 
Vb.  p/ilir  u.  verweisl  auf  rouijr  neben  rtmiiir, 
bleu  neben  hifiiir,  /nuttf  neln-n  jaunir  etc.,  u  da.s 
dürfte  richtig  sein;  span.  \\\^.  purdo,  grau,  dunkel, 
pardal,  grauer  Vogel.  Sperling.  Vgl.  Dz  474  pardo. 

G8(J0a)  pallinai,  Überwurf,  Mantel;  davon  viell. 
altfrz.  paile,  ma  Zeugstoff.  Wegen  der  Lantg«- 
staltung  vgl.  huile  aus  oleum. 

68(11)  pftll5r,-9reni  m.  fpatleo).  Blä.sse, Schimmel ; 
davon  leitet  C  .Mirhai-lis,  .Mi-i(  I  JH,  ah  pfjr.  hofot; 
Schimmel,  .Moder,  holorinto,  •^cliiliiiuclip,  hiilorrrt-r, 
schimnii'hi.  vj-'l.  .Mever-h.,  H^mian.  (ir.  I  H.'il. 

<>Ö02)  pi&lraa,  -am  f.,  naclie  Ibnul,  Palme  (so;re- 
nannl  weKen  ihrer  mit  einer  tlai'hen  llatid  verKdeicb- 
bareil  Blätter);  \\\x\.  palmn,  flache  Hand,  l'alme, 
^m«,  Spanne;  mm.  palma,  Hache  Hand,  Ohrfeige, 
Pasc.  1249:  froy.palma,palMs;  fr  Kpaime,}faiaiMh 
zweig,  {palmitr,  Palme),  panme,  Hache  Rand,  (mit 
der  Hachen  Hand  geschlagener)  Ball;  cat.  palma, 
jxthno;  span.  ptg,  palmn.  flache  Hand.  Palm«, 
j'iihiu),  Sjiantie.  Dazu  da.-;  Vb.  *pii/mnrf  ■  .iltfrz. 
/undnii  r .  paiimnirr ,  anfiis^i  ti ;  rieufrz,  paumer, 
mit  'l'V  ÜHnil  ini^"in:  ^!'all  yl'^.  jmlniear,  mit 
der  Hachen  Hand  schlagen.  Beilall  klHUchen.  Vgl. 
Dz  6jB  pammier. 
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8803  pftlmftrlfiB,  -im  m.  (pulmn),  Paimen- 
Irftger.  Pil(?or;  it.il.  jmlmi.re;  alUrz.  pmmttr; 
«pan.  imlmcro.    S^\.  Dz  233  palmüre. 

';804)  pilmitft  (iHilmaj  =  ital.  ^irtwMrtw  «t-olpo 
di  polmii,  ragalo*.  va/m^a  .cooTennooe,  inercato*, 
Tgl.  Camllo,  AG  III  814;  altfrz.  milNt^,  pmtmJe 
(in  letsterar  Form  auch  norh  neafrz.). 

680»)  *pUMItt,  -am  f.  (Demin.  t.  palma)  = 
frs.  pmmulU,  Platte,  Segelhnmischuh,  zwoizoilige 
Oente  (in  latoterer  Hodtf.  auch  palmoule  =  •im^/- 
Mti0n,  T^l.  Cohn.  Sufllxw.  p.  20;  die  Ent«ieuan(? 
dieser  Bedeutun;;  ist  rätseUKirt). 

«80«i)  pilmef^  «niltem  r«.,  Rebscholl,  Zweiij;; 
dav.  Tiell.  wall,  pot,  Äbre,  vgl.  Harchot,  Z  XVI 
888,  jedoch  ist  iliese  AbMInng  bOdut  iwdfelliafL 

8808a)  *pilp8k8ndn,  a,  nn  (pal^art),  nun 
Streicheln  lockend;  mm.  pInplHd,  zart.  Poec  1888. 

68()7)  pftIpSbn  a.  *pälpiStri,  -ani  f.,  Augen- 
wimper; ilal.  pälprbrn  u  jmIpAtra;  (altital. 
Itrpo,  vgl.  Ciilnni,  Z  XXIX  343);  (sanl.  pibi- 
rista):  (rurii.  plropn);  rlr.  palprders,  fpalpthers); 
prov.  palpela;  frz.  paupiirr;  ycAi.  pegtaijn,  pe- 
utiinya  v.  pUlure,  stampfen,  eigentlich  roll  Franzen 
besetzter  Vorsloll  ;in  Kleidern);  span.  pArpaiio, 
Angenlid;  (jMitaAa,  Angeowimper);  pts.  falptbra 
(geL  W..  vottatftmfidi  iit  fertama).  Vgl.  Di  988 
n.  738  paiptbra  o.  248  petttarr;  Awoli.  Ztsehr.  f. 
Tgl.  Sprnchf.  XVI  '.HKl;  MussaHa,  Bcilr.  86;  Havel, 
R  VI  r;i  .  (;r.,l„M,  \hL  IV  427  u.  VI  395. 

^Idtiüi  paipOf  'irCt  atreichehi;  ilal. /xi/jxirr,  be- 
lasten, whneidieta;  span.  popar,  liebkown;  ptg. 

poupar,  schonen,  sparen.    V^.'l  Dz  477  popar. 

t>809)  pilBdOsO»,  a,  um,  sumpfig;  ilal.  pulu- 
doso,  puduloHi;  runi.  /"nlurox:  span.  pnhtdoso. 

6810)  *piiaBb8rillai  N.  (palumbtuj,  Tauben 
bans;  rnm.ponmhar,Tfm.  1861;  span. poiomar; 

ptg.  JMUllto/. 

SBll)  i^iaMs,  m.,  HofatUnbe;  ital.  pa- 
hmbo,  wilde  Tanbe;  rum.  porumb,  Pnsr.  1359; 
frs.  palombr,  Ringellaube:  cat.  paloma;  apan. 
palomo,  -II.  Taubo;  pttf.  ftomlto,  -u,  Taube.  &  oben 
eilamba.    Vgl.  (;rOi>cr,  ALL  IV  127. 

6812)  I.  pilfia,  -am  m.,  Pfahl;  \\.A\.palo;  rum. 

K,  Pasc.  1260,  dazu  das  Vb.  impar,  einiAunen, 
c  784;  prov.  jHi/-«;  altfrz. j^W,  ^M;  neufri. 
fte»  (ygl.  Mejrer-L.,  Gr.  I  p.  200;  Diez  vermutete 
m  *ptädtu  das  Grundwort):  c»t.pal;  span.  pa/o; 
plg.  päo.    Vgl.  Üz  (!57  pirii. 

6813)  2.  pftlOs,  -ladem  u  *-dfl1em  f.,  Sumpf: 
ital.  paduir  m.;  snnl.  paulef.:  rum.  padni-f  m., 
Wald,  Pusc.  1243;  rtr.  palieu;  altfrz.  pniud 
(noch  jetzt  erhalten  in  dem  Namen  Palace  de  Im 
Pahtd  zu  Lausanne);  altspan.  ptg.  paui  in.  —  Im 
Rnmio.  hat  das  Wort  die  Bedeutung  .Wald*  an- 
genonniMi.  VgL  Dz  888  paMe;  OrOber,  ALL  IV 
43S;  Behrens,  Metath.  p.  97. 

<?S\  Ii  Pamphllus,  -um  »«.,  Name  t'iner  liekaiiiilcii 
iiiith  l.ilti-i  lichiMi  lat.  .Srhulkoniötiie;  <lavt)ii  i-.  lirint 
nach  (t.  Paris'  Vermutung  (Revuf  ri  itiquc,  ii'  iiiiii>  «' 
(1876).  2-  st  iiiestre.  p.  3!t!ii  abgeleitet  zu  sein 

frz.  pamfiMet,  Schmähschrift.  Näheres  über  das 
schwierig«  Wort,  deaa«!  Ableitung  zu  den  sell- 
samsten  Vermutungen  AnlaB  gegeben  hat,  sehe 
man  In  Schelers  üict.  ».  r. 

8Blfi)  *p<mpin6ll8s,  um  m.  (Demin.  zu  fam- 
piitu»),  Schftliling,  =•  span.  pimpollo,  SchölUiiig. 
Knospe;  ptg.  pimpolho,  Hr\uM\nv  am  Weinstork. 
Vgl.  L)z  477  pimpolhi.  V..  Mii  li.ieli-,  Krg.  EL  p.  52 
^ietzt  pimpollo,  -iko  —  pfui  puUu*  an. 


68Uj|  pimplats,  -BB  m.,  Weiuranke,  Weiiiluub; 
ilal.  jHimpino;  prov.fMnpot«;  f^z.  jNMjMv;  span. 

ptg.  pdmpano. 

6817)  p^nftrlcidm  n.  (aus  gr.  mpanx/a),  Nagel- 
I  k rankheit, Magelgescbwür; ital. namrsflcA) (daneben 

jM^STMefe);  proT.  pamaict*!  tri.  pamttrii;  eaU 

jMiMMftt;  span.  panaWao,  pamidiso;  ptg.  jmmm- 

rieio;  Ober  mundartliche  Formen  des  Wortes  vgl. 

Flerhia,  At!  II  36«;  Behrens,  Mct.ilb.  p.  97. 

68181  pänäriflm  «.  (pnnin).  Brotkorb  lim  Roman. 
!  Korb  überhaupt):  ilal.  panirrr  ,i  e-le|](i.  in  uti;.'iMi 

il  cestello  del  pane*,  panajo,  Adj.,  vgl.  Catiello. 

AG  III  809;  rum.  patur;  prov.  frz.  panier;  cat. 

etner;  span.  panero,  panera;  ptg.  paneiro.  Vgl. 
z  888  paniere.  —  Ober  neugriech.  naviiu  vgl. 
Maf^ot,  Z  XXI  800  Anm.,  n.  dagegen  Meyer-L., 

z  xxn  1. 

6819)  [*pUttit  f-  (P»"'»),  -  P'K-  /'"rf«, 
ein  Laib  Brot,  kleines  Bml.  vgl.  Üz  474  p.J 

082(11  l^pinätiiriQ^, -um  (punis),  Mark'  r,  span. 
panadero:  |)tg.  pmieiro,  vgl.  l»z  474  p»da.\ 

6821)  engl,  pancake,  Pfannkuchen;  frz.  jmmmv 
nuet,  vgl.  Tiiomas,  R  XXVI  437. 

»i821a)  |*paadia,  «am  f.  (piind<  r,  t,  .m-p  lirei- 
tetes  Tuch,  °»  fi^  rum.  fkui.  Leinen,  Pusc.  122ä.J 

8832)  pbrfa,  >in,  aiHbniten;  treris.  pamimr, 
vgl.  Meyer-I...  Z.  f.  fl.  G.  1891  p.  773. 

6823)  pHndOrft,  -am  f.  {naiiiovi-a).  ein  musikaw 
lisches  Instrument;  ilal.  pandüru,  pumti'n-",  xnch 
volkselymologisch  mtindöla,  ein  Saitenin-Iniinnil. 
Zither;  ^vi.  pundorf,  mandorr,  mando/e;  alt^|i.in. 
pandurria,  volksetymologisch  umgestaltet  ui  ban- 
durria,  httüdUt;  ptg.  bandurra.  Vgl.  Dz  388 
pandura. 

6824)  paadiiy  a,  an,  gekrammt;  spau.  ^wfo, 
ein  wenig  gekrOmmt;  nach  Bugge,  R  Ul  156,  ist 
von  Mmdtu  abgeleitet,  bezw.  ans  *poiid-arä  ent- 
standen frz.  panard  (nur  ablich  in  der  Verbindung 
chetal  panard  ,rheval  <lnnl  les  pieds  de  «ievaiit  sont 
bmnies  en  liehoi  -''  ;  n  für  nd  isl  lutclisl  befretinllich 
{prrnon.^  statt  pn-ndons  ist  ein  ganz  anderer  Fall). 

1)82 la'  *pänla,  -am  f.  (.Nebenform  für  piiijina). 

Werkzeug  zum  Fe»<tmariipn.  Festkleben,  ital.  pa- 

niuzza,  kleine  Leimrute.    Vgl.  Asoidi«  AG  X  465. 
6824b)  *|iAnIetlam      Hirse;  ran.  fimtdUn, 

Htrseart,  Getreide,  Pasc.  1246. 
6826)  pinleim  u.  pialelnm  m.  (panis).  wilaeher 

Fench,  italienische  Hir.w  (Panicnm  itaiicum  L.); 

ital.  panico  iCaiiello.  A(j  III  38(),  führt  da«  vom 

(loutscben  Ffrnnig   stammende  ffnici  ,centesimi, 

par((l.i  buriesca"  als  .•^clieiih  furm  zu  paniro  an.  er 
.scheint  also  Pfennig  von  panifum  abzuleiten,  ilan 
'aber  M  naztatthafl,  vgl.  Kluge  unter  .Pfennig*); 
itam.  pMhc;  rtr.  pmkeeia;  friaul.  pani;  prov. 

fri.  eat.  piniB,  daneben  panic;  span.  pamizo; 
:ptg.  MÄve.  VgL  Aseoü,  AG  IV  868  Anm.  8; 
I  Grober.  ALL  IV  427. 

f;s2(;)  'pfinlflco,  -äre,  Brot  bereiten,  baeken; 

altt'rz.  pnnei)i<r,  -chirr,  pdnnnptii'r,  vgl.  Thomas, 

H  XXVI  H(f 

fjS27l  pänis,  -em  m.,  Brot;  ital.  pane:  rum. 

pnine,  Pusc.  1320;  rlr.  pan,  pnun  etc..  s.  Gärtner 

§  2IM1;  prov.  pan-»,  pa-a;  frz.  pain,  (Demin.  zu 
'  pitin  i.st  viell.  panneau;  die  eigentliche  Bedeutung 
(dieses  Wortes  würde  dann  gawesen  sein  »kleines^ 
'  flaches  Brot*,  n.  daran  wflrde  rieb  die  Bedeutung 

, Holzplatte,  Fülimi!-'  in  iler  Tür*  entwickelt  haben; 

gewiihnlieh  u.  wubl  auch  riebliger  wird  panneau 
.  von  pannus,  Tuch,  abgeleitet  u.  ihm  als  ursjinuig- 

liehe  Bedtg.  .Tuchstück'  beigelegt;  vgl.  Nr.  üSSO). 
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cal.  pa;  spaii.  fian;  ptg.  fiuin,  juto.  Vgl.  Cohn, 
Saflixw.  p.  30. 

6628)  *pnnDicul«  /^panna),  >mB  f.,  Butterfaß; 
obwald.  peniiglia,  engad.  jmnnglin,  lomlk  JW- 
nmiid  etc.    Vgl.  Salviooi.  R  XXVllI  101. 

e>B2rta)  *|iioiittl«,  «MB  f.,  Tkieb;  mm.  jidmHIrfi, 
Pasc.  1266. 

•aS9)  piwMlIt}  pCnn^lIttS,  •am  m.  (Deinin. 
SB  iMNitHt^  LumpNi ;  i  ta  1.  patm^,  «n  Stackcbeo 
TOeb;  frnm.  panwi^  gewOhnlichet  Tuch;  frz. 
vanneau,  vgl.  Nr.  6827  u.  6880;  spftIL  pa^udo  = 

*ponneolus,  Taschenluch. 

6830)  pinnas,-nni  m  (t^vo»-,  vgl. auch  Nr.  n«3Sl. 
Lappen,  Tuch;  ital. />f/»i>iii,  Tuch;  (tatn.  pnnuru): 
tKt.  ponn:  prov.  allfrz.  cal.  pn«;  neu  frz.  imn. 
dazu  das  Demin.  panneau,  Tuchstttck  (in  der  Be- 
deutung .Holzplatte,  Füllung  in  der  TQr*  ist  das 
Wort  vielleicht  Demin.  zu  pnnis;  s.  Nr.  (j827); 
sp«a.  paho,  dav.  riell.  frz.  itagnotr,  Lump;  ptg. 


jHMN«.  VkL  Ol  664  jMm;  Grober,  ALL  IV  427. 
Vgl.  nicb  Nr.  7170. 

6831)  [*pliiaS  (ans  *jHnHf-M  paiido),  ausge- 
breiteter Gegenstand,  —  rura.  pätuä,  Leinewand, 
Platte,  dum  das  Vb.  kmpänmmie  ü  U  t,  anabrdten, 
ordnen.) 

ti8H2 1  Pnnlflleon,  Nainf  oiiies  besonders  in  VeiH'iii^' 
verehrten  Heili(.'cii ;  davun  ilal.  pantatonf,  eine 
«tehende  CharakterllKur  im  volkstinnliclien  ital.  Liist- 

Siel,  auf  diese  Benennung  scheint  frz.  patttulon, 
»inkleid,  zurQckgenihrt  wenlen  zu  mausen;  vcr- 
moUieb  gebarten  unae  Beinkleider  zum  kennzeich- 
nenden Ansage  des  Pantalone.  Vgl  Dx  S88  ptm- 
talone;  Scheler  im  Dict.  unter  patüaUm. 

6883)  *pantinam  Sumpf;  ital.  pantiino, 
Sumpf:  rlr.  jKinl'tn,  Knt;  cat.  pantnn.  Sumiif: 
span.  iptcl  j)(iiiiiiiit,.  Vgl.  Dz  23:i  iiuntimo; 
Grober,  IV  A'.'.^. 

6834)  pAntex,  -icem  m.,  Wanst;  ilal.  pancia; 
ahgeleitet  von  pantrx  ist  vermutlich  venez.  pan- 
tiyoii,  Ratte,  vgl.  Dz  264  ratto  (Stier,  Zlscbr.  fOr 
TgL  Spraehf.  XI  ISl,  leitete  das  Wort  TOD  Mtrixo; 
ab);  runi.  punieci,  l'usc.  1821;  proT.jMnwa;  frz. 
MHMT,  dav.  panm  u.  pansi,  diekwanstig,  vgl.  Gobn, 
SnfBxw.  p.  201:  rat.  panxu;  span.  ptg.  jHiiMa. 
Abgeleitet  aus  pantex  scheint  zu  sein  span.  pan- 
tonilhi;  ptg.  pnnturrn,  Dickliauch,  ptmturrilha, 
Wade.  Vgl.  Dz  233  pancia  u.  474  pnntorrilhi ; 
Flechia,  AG  11  371.  S.  uucli  unten  p«t  am  S(  lilu>-e. 

6835)  putber,  -rem  m.  u.  pantberi  {navi^t^f) 
f.,  Pantber;  ital.  panlera;  prov.  patOera;  frs. 
panthire;  span.  pantera;  ptg.  panthera. 

6836)  (gleichs.  'pSntlco,  •Ire  (von  *puntica  fOr 

ani»^  Ldbadimenen  haben  m,  eoU  nach  Pa.scal, 
■41  di  fll.  rom.  Vn  96,  Orondwort  sefai  zu  neap. 
tfnnteeare,  spasimare.] 

6337)  pinaeilJi,  -am  f.  iDcmin.  zu  pfiiiiis\, 
Büschel  am  Hirse;  it:il.  ifunnr/cchm :  (rum,  pa- 
nucir,  Pest  die  MedeuluiiKseiitwickluiij,'  würde  K""- 
wesen  >ein:  bü.schel,  Knolle,  (iiscliwür  .  l'usc. 
I2Ö4);  neupruv.  uanoNM,-  tri.  panmiilft;  panouH, 
(paniaile),  vgl.  Cohn,  SuDixw.  p.  231;  cat.  j>a- 
Mitfa;  span.  pamqfo,  VgL  Üz  233  pamnoedua; 
Orober.  ALL  IV  428. 

6888)  filifly  •«»  IM.  (n^vei;,  »Svog,  vgl  auch 
Nr.  6880),  gehaspeltes  Garn;  davon  vielleicht  frz. 
panne,  Pelzsaml.  aN  Ahleituii^r  hierher  wird  pa- 
nachf,  Fedcrbuscb,  gezn^ren.  iudes-eii  dürfte  das 
Wort  dfx-b  l>es>er  zu  penna  zu  siellen  sein :  (aucli 
prov.  penna,  pena,  altspan.  pena,  peiia  ist  in 

der  Bedentong  .Pelzwerk*  wohl  dasMUw  Wort). 


Das  weibliche  Genus  der  betr.  Wörter  fordert  An- 

-Setzung  eines  *pana,  n.  überdies  scheint  dip-c« 
Wnrl  s-irU  mit  painr  {ffkreuzl  zu  haben.  Vfrl.  Dz 
654  piinnr. 

papii,  päppi,  -am  /.,  1.  Benennung  der 
Speise  in  der  Kindersprache,  2.  Name  des  Vaters 
in  der  Kindersprache,  3.  Papst  In  der  zweiten 
Bedtg.  ist  das  Wort  unverändert  in  aUoi  roman. 
Spradieo  vorbanden  (dodi  ist  itaL  a.  span.  puf 
Lebnirort,  die  volkstOmliehen  Wörter  in  der  Kiöder' 
spreche  sind  ital.  6aUo,  span.  taüa).  In  der 
dritten  Bedtg.  ist  es  ebenfalls  allgemein  romanisch 
u.  niil  .\usiiaiime  des  frz.  pape  lautlich  nnver- 
i"indert  In  der  eri^len  Bedtg.  lebt  es  fort  in:  ital. 
ptippa  (sard.  pnhn).  daneben  poppo,  dazu  zahl- 
reiche .Ableitungen,  wie  pdpero,  junge  Gans  soge- 
natmt,  weil  sie  besonders  reichUch  gefüttert  werden 
will,  VgL  Uz  S88  f.  r.,  wo  auch  span.  parpar, 
Gän.->eKescbra,  ab  bieriier  gehörig  angeftlhrt  bt), 
tbaffiare  ,mangiare  «vidamente*.  vgl  Caix,  St.  601, 
impippiare  .riempir  di  cibo,  imboeeare*,  puppo^ 
gorgia  ,pinguedine  sotto  il  mento* ,  pappatrMto 
,specie  di  mineslra*,  gpanfieronn,  piffrrona  .donna 
moltu  pingue*,  pnffuto  pnpolo).  fett,  venez. 

verones.  papota,  fleischige  Hacke;  sard.  papni, 
essen;  rum.  pttpa,  Fusc.  12t.8;  allfrz.  papin,  />o- 
pettr,  dialektisch  cm/Jd/V-r,  vollstopfen;  span. />a/>((, 
davon  papiidu,  vollgefressen,  kropfig,  papula  (auch 
ital.  u.  schon  im  Lat  vorhanden), (Kropf). Ueschwulst« 
GeschwOr.  Parodi,  R  XVII  71,  zieht  hierher  auch 
eat.  jMteMT«,  zpan.  ptg.  puAarra  ^fiamiBa,*. 
Vgl.  Dz  284  popu;  Geiz,  8186^  496.  888  o.  ML 
6840)  papaet,  Inteij.,  ss  itaL  i^qw,  v^  Dz 
388  «.  V. 

fiHiii  püpfi  -\-  gKllfls,  ein  Hahn,  bezw.  Vogel, 
wcir  her  .f'upa*  ruft;  ital.  ptippagaUo:  rum.  pa- 
paijnl ;  pr'iv.  p'ip/ii/iii-.s ;  uitfrz.  ptijnii/ni  u  j/n/ir- 
gaiU;  (neufrz.  ist  das  Wert  durch  penotjuit  [s.  u.) 
verdr&ngt  worden) ;  c  a  t  papagaU s  p  a  n.  p  t  g.  pajia' 
gafo.  Aber  nur  vermutungsweise  darf  man  für  diesen 
Vogelnamen  papa  +  gaUus  als  Grundform  ansetzen, 
deim  augenscheinlich  gebort  «r  in  seinem  zweiten 
Bestandteile  zu  denen,  welche  teils  velksetjmolo- 
gischor  Angleichung,  teils  schallnachahmender  Um- 
bildung in  hohem  Grade  ausgesetzt  waren ;  möglich 
auch,  dali  da.s  Wort  einer  morgenländischen  Sprache 
entlehnt  u.  dann  romaniaerend  umgostaltel  worden 
ist.  vielleiolil  darf  man  an  arab.  hahuyä  denken. 
£g.  y  Yang.  46h.  £in  anderer  Name  «ies  Papageis 
ist  ital.  parrocchello,  fr/,,  pernxftift,  span.  perico, 
periqttito  (vgl.  Nr.  7106),  er  ist  als  Dem.  zu  Plelrut 
oder  zu  jNMvehHS  aafknnsaen.  Auch  Zusammenhang 
zwischen  pemquel  n.  permgue,  welches  letztere  Wort 
gewöhnlich  auf  pilm.  Pelz,  znrOekgeMhrt  wild,  iit 
vermutet  worden,  indessen  wohl  mit  UoreebL 
Dz  231  pappatjono  n.  237  pameeheUo. 

6842'  pup»  +  läridilm  iSpeck),  soll  nach  Genin, 
K^cre.it  ptnl'd,  1  433  (s.  Dz  236  pappalardo),  die 
Grundliinii  sein  zu  ital.  pappalardo,  Heuchler, 
frz.  paptlitrd,  indem  ilas  Wort  eigentlich  einen 
Menschen  bezeichne,  der  sich  pfaffenbaft  Apomm 
(papa)  iüistelle,  heimhch  aber  Speck  ('fartfiim^  esse  (!). 
Das  ist  ein  schlechter  Witz,  aber  keine  Ableitung. 
Das  Wort  ist  offenbar  eine  Bildang,  wie  z.  B. 
vIHltard,  rMutrd  n.  dgl.,  u.  setzt  ein  Verbnm  *p«* 
palai  f  (frz.  *papi!,r\  vi.raus,  das  in  seiner  Bedeu- 
tung etwa  dem  v(.|l,>tuinliiiieri  deutschen  .papelti* 
(soviel  wie  .piapperi]  .  schwätzen')  entsprechen 
durfte,  wenn  man  ihm  nicht  die  Bedtg.  ,p&psleln, 
zum  Papst  halten,  den  Papisten  spiden'  Mikgen 
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6848)  jipMr 


6868)  pir,  pimii 
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will,  ein  p^fdwrd  ist  alw  entweder  «einer,  der 
jGebete)  ptoppert'  oder  ein  «POiMUer''.  Vgl.  Sebeler 
im  Dict  *.  9. 

6845)  pipiTer  >i.,  Mohn:  :iltilal.  jmptirfrr. 
ital.  papiirrro;  sa  nl.  /ui/idri'rH,  piifKiule;  v  (itjli  er. 
purira  (aus  '/mmfra);  itiail.  iiopoln,  loil.  pdn%' 
fola,  pav.  j'Ofiolan,  com.  pupolnmt,  vjfl.  Salvioni. 
Post.  16:  all  frz.  pavo  (mit  off.  o)  —  *papai'um, 
Tgl.  Förster  zu  £rec  2412;  prov.  parfr-n;  frz. 
jMHWf  =  *[j)a]]NnPHBM««  (vieli.  angebildet  an  calo- 
itUmiul);  aUtpan.  fafiptr;  apan.  oMIm,  obtMl 
(wo  das  anlanlende  a  ab  aramsefaer  Artikel  tn 
fasHen  hX),  amapdfa  (wenn  entstanden  aus  tibabdla), 
die  lantlirlion  Gcstaltuntfcn  dieser  Wörter  seheinen 
durch  aralii^rlie  habtm  liaura ,  .S.imen  des 
Brachf-'M' ,  l>»'»nnflulit  worden  zu  sein:  pt^.'. 
impoulii  \'^\.  Dz  41!1  ahtÜMi ,  422  unuipöhi,  itU^'i 
parot;  Gröber,  ALL  IV  428;  Tobler,  Z  IV  374 
(crklftrt  papot  als  enLslanden  nus  i>aput>  :  puvtiu  : 
pmi  0.  dann  endlich  mit  VertauscIninK  des  Aus- 
ganges «d  mit  dem  Suflix  -ot  pavot,  Tohler  ist  auch 
geneigt,  jtouMmk  boebrot  (eigenü.  SbaL  «Klatsch- 
rose*),  für  eine  Deminotlflnldung  ta  dem  aas  pa- 
pavrr  entstandenen  parot  zu  halten,  vjtl.  die  alt  frz. 
Formen  pooncel,  poumcfl,  <lie  aber  auch  zu  paon 
—  paronnu  tri'lioröii  ki)iiiii-ii.  G.  Paiis.  R  X  'iU2. 
bemerkte.  ilaU  punctitu  vidlrirlit  mit  //(it'wniVj  (ii  1 1 - 
frz.  ptoite,  pioHf,  neu  frz.  /uriH/if  i  m  '/asammen- 
bang  stehen  könne.  Diez  ÜGU  s.  r.  hatte  poncmu 
T.  *p€NiMilhi«  (vgl.  punicans  b.  ApuleJ.)  -  'phor- 
nkm»,  porpnrforben,  hochrot,  abgeleitet).  Vgl. 
ancb  Pitx-Qerald,  Rev.  hisp.  IX  U. 

6844)  (*ntollhi,  «MI  /.  (ton  p^nrnd);  nach 
Thomas,  R  XXVI  489^  Gnndflwm  ss  »«aprov. 
parrih,  jonc  des chaisien  (daneben  das  Masc jNwcQ, 

frz.  pavfiUt.] 

684Ö)  pftpillo,  »öneni  m.,  Sthnietterling,  Zelt; 
ital.  parpaglioHf,  Scbniellfrlinj.'  (üialelklis»  Ii  mit 
Suffix  vertausch  11  ntr  p'ijten'fi,  pt'j''ii-iii ,  v^'l.  Caix, 
St.  4S6;  möglicherweii^e  ist  auch  das  ebenf.dls 
tSebmeUerlillg*  bedeutende  furfalla  eine  Umgestal- 
tnng  aas  parpapi';  zu  farfatta  gehört  wieder  da^ 
Vb.  «foi/allar'«',  gleidiaani  die  Zange  flattern  lassen, 
windige^i  Tjsaa  aebwalMn,  aubebnriden.  womit  ptg. 
farfalka,  Wtndbeiitelei.  im  PI.  Splne,  Schnitzel. 
Qbereinstimmt,  vpl.  Dz  134  farfalln);  von  piir- 
paglione  leitete  Di<'Z  2'M>  ».  v.  ab  ^porpngliarr  (prov. 
nparpalhar).  altfrz.  espurpeiUier,  ncufrz.  i'par/ii/ler, 
span,  </r«/<o>7>(i;nr,umher5.lreuen  ieij;entl.  nach  Uiez" 
Auffassung  , flattern  lu-<sf>ii".  also  mit  iloin  neuprov. 
e$farfalkä  v.  farfaUu  übereinstimmen'li;  Cais;  da- 
gegen, St.  68,  meint,  u.  wohl  mit  Recht,  dall 
Verba  nicht  getrennt  werrlcn  dorfen  von  ital. 
tpagiüire,  ptg.  HptJhar,  Mreuen,  sei  es,  dnll  spar- 
f^fitan  ans  tmggtiare  durch  Reduplikation  oder 
«OS  der  Verimdong  g/xtrglerf]  +  »pngltart  ent- 
standen .sei,  sptiyliarr  aber  wird  vi.n  Cai.x  aus  *rli\. 
jMtleare  v.  pntfti,  Spreu.  f-rkl;irl.  hi  der  Hedeutiing 
,Z«  lt"  bat  »ich  f)iijßiliitn'  il.ilieni>cli  zu  pndiglione 
gei»l.iUet,  Wohl  ursprünglich  * ixiti'jliont-  iriiil  An- 
lehnung an  den  Stamm  ,  weit,  otTcn  scini: 
venez.  pavigo,  veron.  poi'ja,  valmagg.  paviia, 
Vgl.8alvioni,  Post.  16;  prov.  parpalho-a,  Schmetter- 
mg;  pabaiho-t,  Zelt;  altfrx.  j»M«tf/oii,  Scbmetter- 1 
ling;  nenfrs.  pmpmom,  Scbmetterling;  pa9Ühm,\ 
Zelt;  cat.  papalU,  Schmetterling;  span.  (marü 
pom,  Sehmetterling,  pabetlon,  Zelt;  ptg.  (6o«ibo/<ia, 
m(i)-iji':^'i,  Schinctterlintri,  pavilhlo,  ZelL  Vgl.  Dz 
291  paäiylione  u.  23Ü  parpagliont. 

6846)  »ifllln,       f.,  Brastwarie.  Zhie;  ital 


Papilla:  sa  rd.  pabedda;  frz.  papiße;  span.  papBa; 

ptg.  pui'illd. 

68171  i'p&ppio,  -üre,  e9<«cn.  kauen ;  daraafftlhrt 

Fric^lt.n.l.  Zischr.  t,  frz  Spr.  ii.  I.it.  XIX'  1'_'3, 
zurück:  altlrz.  /.(//nV/-,  slatninciu,  n.   dav.  wieder 

1.  I'arfoulit'r  Iwalloii  )  brcili luillcr  -  ital.  fiirjixj. 
liare,  span.  farfullur.  stammeln,  farfoHoitu,  .stam- 
melnd, farfuUii,  Stotterer:  frz.  fafirr,  farfeyer, 
stammeln,  fafegrux,  fafiard,  Stammler,  (afif,  lautea 
Lachen,  fafiguurd,  Murrkopf,  fafiiri,  bestQrzL  — 

2.  /a/oi^rtnipetitebignealeipetiteiDdiscrfete,  fcrome, 
Alle  qni  ferfooUle  volonÜers,  qn!  d4range  tont,  far- 
feger,  tripoter,  farruailler,  farfouUltr,  dnrcbst^bern, 
zerzausen  {a[ian.  farfullar,  hasten,  neup ro v. /Vir- 
fouillti,  sich  rühren)  etc.  etc.  I)if  kränze  Zusammen- 
sl('Ilunj<r  ist  ebenso  nrdicwicsi  ii  wie  uiikoiilrollierbar. 
Weit  aiHichiiibarcr  ist.  v\:iv  Het/^T  p.  1 1  über  die 
Enlwickluiitf  eines  Stainuics  fip!'-  im  Komaniachen 
saift. 

t>84dj  päppe,  «ftre,  essen:  ital.  piippare;  sard. 
papm;  rum.  pap  ai  al  a,  l'usc.  12d7;  span.  ptg. 
Itapar.  Anf  pappär*  will  FnesUnd,  Ztsebr.  f.  frz. 
Spr.  n.  Lft.  Xn«  ISS.  zorflekfllbren:  frz.  faff^e 
(über  die  Bedtg.  des  Wortes  s.  G.  Paiis,  R  XVI 
423;  Stimming,  Zl-schr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lil.  XVI  134), 
ftifetu,  grol'.,  dddu,  gras,  neuprov.  /V//',  /<«/>/, 
lufft-h,  fefft,  fa/ia,  fafie,  jabol  d'oi.seau  (Mistral), 
faficirat,  contenu  du  jaboU 

6849)  «pftpfleti,  -an  f.  (Ib  |hi|w«m)  «>  mm. 

päpufä,  Pappe. 

6860)  piptli,  «am  f.,  Blatter,  HiUblftschen.  — 
span.  ptg.  pdpula,  kleine  Geschwulst,  Blfl.<(e,  Beule, 
Flechte.  —  S  auch  Nr.  68Ö2. 

6851)  pip^rlta,  «i  um  {fmjigrusj,  papieren; 
prOT.  papiri-a;  frL  papür  (gleichs.  * paparitm), 
Papier,  data  papenuae,  altes  Papier,  Wiadi.  p«^ 
Her,  Papiermacher  etc.  Vgl.  Da  664  papler.  S. 
Nr.  G771  u.  68.').'  (päp.?rfim). 

päpyrQm  n.  natvoo^).  Papier;  ital. 
Onundartlich)  pajiijo,  pupfjo  ^  '/  iiju/rium,  Papier, 
Docht:  sard.  pabiru,  Papier,  parilu,  Docht;  (rum. 
püpurn,  Binse,  ."Schilfrohr.  Kork  =»  ['.■'1  papüla,  s. 
l'usc.  125!»);  rtr.  paciigl ,  parier,  parel,  Docht; 
prov. />aM-«,  Docht;  span.  papil,  Papier,  davon 
papeleta,  Zettel,  papelero,  PapiermOUer,  ]Da|i«faini. 
Schreibkasten,  papillota,  Papierwiekel,  Haarwickel 
(das  Wort  ist  aacb  in  das  Frz.  flbcrgcgangen); 
eine  andere  Entwicklung  von  pnpgrum  (V)  ist  pnbilo 

lU.  i<ihilo),  Docht,  daviiti  diniHthihir ,  ein  Licht 
jnilzen;  ptg.  pnpfl.  Papier  i A bb'ilungen  lien  spa- 
nischen enlsprechenil  l*z  231  jxibilo  (Diez 
leitete  die  .Docht*  lieiteulemlen  Wörter  von  jiabn- 
lum  ab,  was,  wenigstens  inbezug  auf  einige,  lautlich 
unmöglich  ist);  Ascoli,  AG  I  177  Anm.  9;  Caix, 
St.  112;  Gröber,  ALL IV  428.  Über  frt.  ranndarl* 
liehe  PflaDMunanan,  wakb«  auf  pt^tprum  aurOek» 
geben,  vgl.  Tbomas,  R  XXVm  197.  XXXI  8,  u. 
Thomas,  M^I.  114  115.  Vgl.  aoBerdem  namentlich 
Schuchardt,  Z  XXVI  403,  wo  darauf  hingewiesen 
wird,  dal'  lii  r  Hi  ili  'itun^'siHicrKantf  fapgrus,  Binse, 
durch  die  Hell  ulun^r  .Docht*  vermillell  worden  sei. 

«>Bö3i  pär,  piirem,  gleich;  itaL  pari,  vgl.  Ca- 
iiello,  AG  III  »U;  rtr.  ptr,  vgl.  Gärtner  S  102; 
frz.  pair  (altfrz.  per),  Sbst,  der  EbenbOrtige, 
Standftigenosse,  paire  f.  —-  PI.  paria,  Paar;  Man. 
pariaa  (pti;.  partOM)  —  paria  -f  «;  eigentlich  Am- 
gleichs/ahluiiK.  Tribut,  Zins,  davon  das  altspan. 
Vb.  pariar,  Tribut  zahlen,  v^l._JJz  475  parian. 
Ober  par  mm  Paar  a.  nnten  " 
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ßH54)  piribilit  -am  f.  (nafiaßoXtj),  Gleichnis 
(im  Roman,  ist  die  Btdig.  erweitert  zu  der  «llce- 
metnen  »Rede,  Wort*);  ftal.  {parabch  ,\n  cnrm 
descritta  da  an  propetto,  narrazione  dalla  quäle 
per  via  di  raffronlo  si  ricava  un  insejniainento*), 
purolit  lallit.'il.  punirold,  paraohi,  jxir'nüin  Wort, 
vgl.  (irtiK-lli),  AG  III  3H2;  prov.  }j<iruul/i .  frz. 
paroir;  iill--|i:iii  }i'ir>iu/>i ;  span.  fitilnlii  i:  ilt- 
pl^t.  laravwt;  plg.  jiniavni.  Vjfl.  Dz  23t)  pmolti. 
—  So  itlli^enieiii  anirenomnien  obige  Ansicht  hucIi 
ist,  ao  dfirfte  aie  doch  nicht  Ober  allen  Zweifel 
erhaben  aein,  vgl.  nlebate  Nummer. 

CiSö'))  *pftrftb5lo,  -ire  (v.  juimbola  in  dei  romnn. 
BtHit).'.).  rcileii;  ital.  piirlnrr;  prov.  fitiniMlar, 
imrliir:  nlllrz.  finrolff,  v^'l.  (lurnu,  H  IV  167  U. 
VII  420;  neufri.  i>arltr:  s[ian.  ptirlar;  plg. 
palrar.  Vgl.  Dz  23ti  Körlinif,  Ztschr.  f.  frz.  Spr. 
Q.  yt.  XXI  9y.  —  Die  im  obitreii  gegebene,  bis 
jetzt  unbeanstandet  gebliebene  Ableitung  muH  gleich- 
wohl als  recht  fragwttrdig  erscbeineD,  da  das  Vor- 
handeoiebi  emes  Vb.  *paraMart  nicht  nnr  nicht 
nadiwddiar,  sondern  auch  aus  mehrrachetn  Grunde 
nnwahrseheinlich  ist.  Eine  andere  Ableitung  jedoch 
liif.l  sich,  wenn  man  nicht  hulllosen  l'lianlasien 
Raum  geben  will,  nicht  wohl  auMi-llen.  Sicher 
abor  -i'licint  zu  sein,  ilali  (hi>  Vh  ur^prüngiich  nur 
ileni  gallischen  Volk^latein  :iii>.'('hort  hat,  u.  dalt 
ilas  Sbst.  (jHirola  cli  i  erst  pustverhal  von  pmvUr 
abgeleitet,  also  nicht  ^  parabota  ist. 

6866)  piridlsas,  -nn  m.  [napaAriao;),  Paradie«; 
ital.  laradiso  u,  «lenienlspri-rhcnd  al.s  gel.  Wort 
auch  in  den  amb-rn  Sprachen ;  in  vulkstiMnlicher 
Umgestaltung  neap.  imniriso;  frz.  parvia  (viell. 
volksctyniologisch  als  'iiarhui.*,  tl.  h.  pnr  -|-  Amm, 
Ausgang,  aulVetalll),  Vorhof  der  Kirche,  i'ioo  Be- 
deutnng,  die  auch  anderwärt-s  sich  entwickelt  hat. 
Vgl.  Ds  WS  panh;  Berger  ».  v.  u.  dazu  Meyer-L, 
Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  189!»  S.  177. 

6867)  pirftgandä,  -au  f.,  ein  Kleid  mit  Besatz; 
ital.  p<int<fuai  .specic  (Ii  veste  che  cnpre  tuKa  la 
persona.  Vien  Iratta  a  ragione  dal  lat.  purugauda 
con  ravvicinamanto  a  parar»  9  fHahÜfmt.)*,  Gaix, 
SL  4S6. 

6868)  liripipkll,  Mm  m.  {Hapayptt^ofi.  Para- 
graph; ttaL  faragrafo,  Paragraph  (elienao  in 
entspr.  Form  in  den  ttbrigen  Sprachen);  außerdem 
ptUV/To  "  frz.  parafr,  -phe  (neben  parnf/raphr) . 
,1a  cifra  o  ghirigoro  che  i  notai  appoiigono  ai 
hno  atli',  Ganello,  AO  lU  890.  Vgl.  Dl  666 
puriifi-. 

(i^59)  *Xit(iitxovmo  [aitövti),  an  etwas  wetzen, 
reiben;  davon  vermutlich  ital  ptimi/ottare  (am 
Frobienitein  streichen,  erproben),  vergleichen,  davon 
das  Sbst.  paragone,  Vcrgleichong;  frz.  parangon, 
Vergleichung;  span.  jtarafftm,  parangim.  Vgl. 
Tobler,  Z  IV  978;  Diez  286  paragone  hielt  die 
Span.  Form  des  Wortes  fOr  die  nrsprOngliehe  n. 
dir^clbo  für  entstanden  aus  Terblndnng  der  Pri- 

[itjsitiiiiifii  ptira  4-  CO«. 

CS.'iKn)  )!r.  piriljfHis,  -fn   f.  I..(iiniu:i/; 
prrleiiiit,  altfrz.  paletin,  palaain,  \s vlWuu.  lialtin, 
das  Ziitrrn  im  Fieber,  im  Alter  u.  dgl.  Tgl. 

Thnriia-.  .Mel.  2Ö, 

*i8)iiii  päriiyfleu,a,  WB^av«tA«ruroc),  gelAbmt; 
ital.  parUUeo. 

6861)  (*pantella,  -mb  f.,  pflegt  ab  Grundwort 
angeaetit  xa  werden  fttr  frz.  parette,  (Semfisearopfer 
(daneben  pnreilU,  vgl.  Faß,  RF  III  49S);  cat. 
linndeNtt;  span.  pmntäeia.  Indessen  ist  dicae  Ab- 


leitung hAchst  fhkgwardig.  schon  weil  nicht  zn 
ersehen  ist,  zu  welchem  Primitiv  das  angeblicb 
lateinisdie  Wort  Dembutlvbildnng  sein  soll;  aneh 

witrde  ein  *paratella  französissch  *imrfrllf  ergeben 
haben  müssen.  Diez  655  (u.  808)  fMret/e  leitete  das 
Wort  von  pratum  ab,  aber  auch  das  ist  nicht  recht 
annehiiibar.  vgl.  jedoch  Behrens,  Melath.  p.  72. 
Wo  nru)i:nv.  i  riififl/n  zur  Stütze  lier  DieZ'ichen 
.\bleituii^'  angeführt  wird.  Die  Ahleitunj; der  Wörter 
ist  somit  noch  zu  linden,  vermutlich  ist  das  fran» 
zOeische  Wort  von  dem  qianischen  n,  catalaniseben 
so  trennen.] 

6862)  ['ptaitlemm  m.  rp^rj,  Gleichheit,  Rhen- 
bfkrtigkeit,  Adel;  ital.  jMraggio;  prov.  i.,inii;/,-s : 
frz.  paragr.    Vgl.  Dz  2M>  piiiai/t/io.] 

6863)  pArivSredfis,  -um  m,,  i'fenl  (kell.  Wort, 
eigenti  Nebenpfer<l.  belegt  i-t  das  Wort  bei  (las-^iod. 
Var.  5,  3il  u.  s|);il.  JCt.l;  ital.  palufn-no  lange- 
glichen  an  freitum],  Zeller;  \)Tov.  pahifrei-n;  alt- 
frz. palafreit  ;  neu  frz.  jKilrfroi;  cat.  palafre; 
span.  pdafren;  ptg.  pala/nm.  Vgl.  Dz  232  pala- 
frmo;  Darmesleter,  R  V  144  Aniu.  9;  Grober, 
ALL  IV  429.  —  Recht  befriedigend  ist  diese  Ab- 
leitung  nicht,  u.  bflehstens  unter  Annahme  volks- 
etymologiseher  Umbildung  (etwa  Anlehnung  an 
freniiiH)  kann  sie  annehmbar  erscheinen. 

6H64)  [*ptrefis,  -nm  m.  (gebildet  aus  dem  Stamme 
»par,  schonen,  sparen,  wovon  frarcrre,  a.  dem 
Suffixe  -cv).  .Schonung,  d.  h.  ein  StQck  Land  (Wald 
u.  dgl.),  das  geschont,  nicht  von  jedermann  betreten 
werden  soll  u.  deshalb  eingezäunt  ist;  vermntUek 
das  Glrandwort  lO  ital.  parco;  prov.  pare-t;  frz. 
parc,  dazu  das  Demin.  parquH,  Abteilung,  abge- 
schlossener Raum.  u.  das  Vb.  parqtter,  einpferchen ; 
span.  pt^'.  i<irju,\  Die  .\nselzung  eines  Sbst.v 
*parcuH  ist  um  >o  slatlhafler,  als  ilius  Adj.  purim 
im  SchrifÜalein  hekanntlich  vorhan<leii  i-t.  Vgl. 
Dz  285  fwrco;  Th.  p.  70  (verneint  mit  Recht  kel- 
tisehe  Herfamll).) 

6865)  piraBB,  'Cntem  m.  (pario),  Vater,  Fl. 
Eltern,  \erwaiidte;  ital.  parente;  rum.  pörinU, 
Pusc.  1271;  prov.  frz.  rat.  i  finnl;  span.  parititef 
ptg.  parenit:    Vgl.  Cohn,  Suftixw.  p.  69. 

68*;6)  ptr«o  (u.  «plriseo),  ptrtl,  (piritttm), 
pirere  (u.  pirescSre),  erscheinen,  scheinen,  oFTen- 
bar  sein,  ^auf  Üelehl  erscheinen  —  i  gehorchen  (in 
der  Mctioran  Bedlo.  ist  das  Vb.  im  Romanischen 
durch  «ftonUiv  vollqr  verdringt  worden);  itnl.  pan 
u.  pajo  parti  parso  u.  p<iruto  parere,  dan  das 
Partizipialadj.  /tarrmtr,  sichtbar,  u.  uns  Vbsbst. 
ptirtfnztt ,  .Schein;  rum.  pari-  piin'i  pi'irnt  pur,', 
l'usc.  1261;  rlr.  ponii,  purri  etc.  vgl,  («artner 
§  154;  prov.  pnr  \i.  jun-rin  jmrfc  p<irul  \\.  pareyut 
fMtrrr  u.  pareisser,  dazu  <las  Partizipialadj.  parotn, 
sichtbar,  u.  'las  Vbsbst.  partmtOf  Scbrin,  V|i 
665  parten;  frz.  paroia  parva  poTH  pmee^n  ans 
partim«  (altfrz.  aneh  par,  per  fwrf^  farif 
pert  «  parat,  paroir  —  parere);  ezL  patreaer 
(alteat  auch  parer);  span.  ptg.  pareeer. 

<>^^()7)  pariciilüs,  h,  um  /.  '  pun,  j^leicharlig:  ital. 
partcchio  arch. /'orc(//ioi,  ähnlich,  l'l.  einige,  manche, 
pariglia  .coppia  di  cavalli  simili,  contraccambio*, 
dazu  die  Verba  apparrcfhiarr  (arch.  appareffliara) 
„preparare*  u.  appariglun  t  ,parcggiare,  mettere 
in  eoppia*,  vgl  Canello.  AG  III  858;  rvm.  pärtAtt 
Pnar,  Pose.  1266;  pror.  jMreÄ,  gMduurtig, 
ähnlich;  frz.  parril;  cat.  parelh;  span.  pan^; 
ptg.  Mfrike.  Vgl.  Dz  286  pareeehio:  Grfther. 
ALL  IV  429. 
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B868i  püries,  *päret«m  tfiii  parTetein,  ln  U  trl  .«rliützon*  werden  znlilreirhf  KoinposÜa  irebndet, 
ist  der  Vi.  iHint>s,  C.  1.  L.  VI  3711.  v;.-).  LimUMv,   z.  U.  it.il.  laraf'Hlo,  frz.  imniiirt ,  Hrusl-chutl, 


ALL  Vll  5!»))  m.,  W  aml ;  ital.  ininle  (v.  /larifs 
ab(i:eleitet  vir.  imreaijna,  masceli;).  \\:\.  S.tlvioni, 
Post.  16);  runi.  päretr,  m.,  Pusc.  VMiS:  rtr.  prei; 
prov.  paret-z;  frz.  parni;  rat.  lurni;  span. 
pand;  ptc.  £ar«tff.   V(;l.  Grober,  ALL  IV  429. 

6869)  [iSiwUria,  •«in  f.  fparieg),  Manericmal, 
iMi^kraut;  ital.  jHirirtaria ;  (rum.  pürechrrni{ä); 
i'iDV.  parilaria;  span.  pt(.'.  parietaria,] 


bru>twel)r;  —  \  puragoh,  l'rz.  paranoi,  Sonnw- 
schutz.  SoDnen.schirm ;  -  trz.  parapltti«,  Ri-ifen- 
achutz,  Regcnsohinn;  ital.  pararenlo,  Wind- 
schutz, Windsciiirin  u.  a.   V^I.  Dz  2S6  parare. 

6876)  firieUi.  -am /.  (f.  »ofaMr/a),  Faroebie; 
Üftl.  jMrntfecftAi  (gel.  Wort,  das  Totbiflnilldie  bt 
l'iere  ~  ptihem);  rnm.  parchie;  frz.  pnroisae; 
§pan.  purroijula:  ptg.  paroehia  (gel.  \V.).  Vpl. 


6870)  p&rio,  p^perl,  pirtQm,  parere,  jfcbären;  Dz  i?37  pui  rn.  hi.t .  Gröber,  ALL  IV  430. 
nur  erlialtcn  ini  friaii!.  pari,  li^'Harp  n.  itn  span.  t>S77)  ♦pärocliQs,  »110»  m.,  Pfarrer;  i la  1. /xoeexo, 
\t\f.parir,  1.  I'.  i'nis  lu'l.  yw/iVo.  i[)it>  s<)nstij:en  l'larrtT;  ni  ni. /<fi/r>Ä;  prov. />«roc-«,  Pfarrkind{iiie- 
Auslrücke  für  .Kelifireii'  sind:  jimtoriii-,  (/«/  selbe  Bedt};.  Iial  frz.  paroiasirn  =  *ptirochiahU8, 
inier  mettrr  all»  iure:  prov.  t-nfantar:  Irz.  ■  «-[  auUerdembedeolet  da.s Wort  .Gebetbuch .Pfarrer* 
faitUr  (dichterisch),  mettre  au  monäe,  aecoucher.)   j  ist  fi^.  euri);  ipan.  ptg.  pdrtcto,  Planer.  Vgl. 

6871)  pfirio,  -Ire  (par),  gleiehmaehen,  durch ,  Ds  i287  ptwHdiia, 
Zahlung  anagleidien,  uhliNi;  (prov.  pnirar);  frz.     U877a)  pMis  von  dicMn  seioem  Urspninge 


parier,  wetten,  dazu  das  Vbtbst.  h  pari;  altspan. 

pariar,  Tribut  zalib'n.   s.  nhrii  par.  (.Wetten" 


nach  gmz  dnnkelD  Stamme  leitet  Baist,  Rev.  hisp. 

205,  ab  span.  pnrra,  Spalier,  prov.  parrnn, 


Leilll  ital.  sromimtlti;- :  span.  «/.oj./«/-,  hfir,r  una   (•int,'etriedit,'te.>t  Gartenland,  vgl.  auch  Heizer  p.  44. 


apuestu,  ponrr:  ptj;.  upostar,  facer  umi  ii].t:-ta, 
p6r.\.    V(itl.   Dz  6f)3  pairar.        (Rum.  fpnrin  — 


parorhlanns  s.  paroohns. 

(587^'  pärrä,  -am  /'.,  Name  eines  Vn^fels.  viel- 


fxpiiriuri',  entpaarcn,  Tiere  im  Aut,*''(iblick  der  leielit  Meise,  v^\.  Epiiial.  Glotis.  80G,  parrulii,  Mei>e; 
Paarung  auseinanderlreilien ,  erschrecken,  Pusc.  als  Vogelnanie  lebt  das  Wort  im  prov.  parro, 
1615.)  Krähe,  u.  im  venez.  parufola  (vgL  Teron.  ^Mron» 

6872)  [*piriilftB  N.  (nach  Flechin,  AG  IV  868,  j  solo,  lomb.  paraMa,  außerdem 
Too  mWf  was  aber  höchst  unwahrscheinlich  ist,  Benog,  Z  XXVII        vgl.  Salvioni,  Post  16;  das 
du  Wort  iatjedenfalls  keltischer  Herkunft,  s.  unt.),  I  im  Ckt.  Span.,  Ptg.  sieb  findende  Wort  parra, 
Kochlcesael;  ital.  pajuolo;   rtr.  parifl :  prov.  Weinranke,  Rebengeländer  (dntn 


pairol-a;  altfrz.  piiro!;  i-al.  perol;  span.  perol; 
pt|f.  parol,  Kufe.  Hz  47(j  perol  (wf)l!le  die 

Wrirt-ip|ie  auf  lat.  putintt  zurückführen,  was 
schlechterdings  unniiij-dicli  ist);  Schucliardt,  R  IV 
2.'>6  (stellte  kelt.  pair,  })i-r  als  Grundwort  auf,  was 
recht  annehmbar  erscheint,  doch  niuB  man  an> 
nehmen,  da8  dta*  kelt  Wort  schon  in  das  Volks- 
latein flbenKgaogen  sei);  Gröber.  ALL  IV  429. 
itdU  nie  riMhia  *fari6hm  auf.] 

6879)  ^rtrtlB  «.  (par),  Paar;  itaL  JNHW  ,SOlo 
hl  a  parr^  ptfo  ,due  cose,  le  quaü  stänno  natn- 

■  rahiir  iitc  insietne*.  (daneben  }Htr  ,due  cdse  siniili 
in  >:eiierale"),  v^d.  Cauelln,  .\<i  III  3u!>;  (dos  .Paar* 


das  Vb.  parrar, 

die  Zweige  ausbreiten)  kann  seiner  Bedeufunt,' wegen 
nii'hl  hierlierk,'ezip;.'cn  werden  u.  muH  als  noch  un- 
erkliirh;ii  t-i  llrn,  v;_'|,  .Nr.  O):*"";!.  Vi;l.  Dz  Mh  pnrra. 

tiS7y)  pÄrs,  piirteui  /',,  Teil,  Seite.  Kiclituiit;; 
ital.  ru m. /"(/■/(',  l'usc.  1274  (iKirtr  .  .  .  pnrtf  — 
partim  . . .  partim);  rtr.  pari,  Teil,  rart,  Richtung, 
vgl.  Gärtner  §  72;  prov.  frz  cat.  part;  span. 
ptg.  partt.  Im  Prov.  wird  pari  auch  prftpositional 
m  der  Bedtg.  ,Qber,  jenseits,  anBer*  gebraacht; 
aoch  im  Fr.  wb-d  par{t)  in  gewissen  Yeroindui^ 
{dt  par  le  roi  u.  dgl.)  in  präpositionaler  Weise 
gebraucht,  vgl.  Dz  665  pnrt. 

6880)  (*p8r8ito,  -Are  (Prequentativ  zu  }>nrrere). 


heil-l   rurii.  jmriche:  prov.   pariu:   fri,  JmAv;  scbunen ;  dav.  iV)  ru m. /f/A/rc;     (?<  a,  behüten  etc. | 


span.  par,  pnrejn :  ptg.  pur,  pnrrlhti). 

68741  parmanns  r*i.<nni(s),  Ajitel  ans  Parma; 
dav.  nach  Förster,  Z  XXIll  427,  altfrz.  parmain, 


tiHsl  i  pärtiJin  tönerf,  die  Partei  jeinan<les  iiallen, 
l  uin.  ]i(irliiii.<i-  ii  it  i,  jciii.  hegiUistigen. 

[*pärtensifinÜK,  -um  m.  (von  pari-  abge- 


1»«,  neufrz. />*T»w«i«f,  Parmäne  (Name  einer ;  leitet  wie  'urttnKianiia  =  ital.  artigiano  von  art-, 
deinen  Apfelart).  Andere  setzen  parmai»  =  per-  j  vgl.  Flechia,  AG  11  12  fr.);  ital.  partigiatto,  Partei- 
magnu»  all.  Sehnebardt,  Z  XXV  86S,  ist  geneigt,  gttnger,  danach  der  Waffümame  parttgtanOf  Pkrti- 
dw  Annahme  Försters  beizustimmen ;  hält  jedoch  sane.  Hellebarde;  tit.  parMtm,  rarteigliiiger, 

die  Sache  noch  nicht  far  genOgend  aufgelclftrt  u. '  parMsane,  pertttimne  (anpehildet  an  pertniHer, 

weist  darauf  liin .  daß  pdrinnin  auch  .Baustein'   durehstoHeii  .  IIi  lli  linri!i'.    Vgl.  Dz  237  ;v/r/i'(/«ii»o.J 
betleute.    In  Z  X.XIV  418  zieht  Seh.  auch  frz. 
pannain,  eine  .Art  ft  iiikrjriiii,'!  n  Saiid-ti-iiis.  hierher. 


tWSHi   *purtieella,    -um   f.   iDemin.  zu  par$), 
Teilehen;   ital.  particrlhi;  rum.  piirtiffa,  Pusc. 
ü87ö)  pSro,  -äre,  liereiten  .im  Ruinan.  bat  sieh    1275;  prnv.  p<ir,-,lii;  Irz.  pitrcelle:  (span.  parte- 


üaraus  die  Bedeutung   .hinhalten*  u.  .abhalten,  ril/rn;  pl,         ■,(!,,.    Vgl.  (John,  Sufli.xw.  p.  20. 
sehatzea*  entwickelt,  der  vermittelnde  UegrilT  ist      GBBt)  purticcps,  -eipem,  teilhaft;  ital.  partes 
.sich  n etwas  bereit  madien,  sich  fertig  stellen*);  dpe,  (parteficej. 

ital.  jNMWiw;  ram.  «||Mr,  verteidigen,  Pusc.  93;  i    6886)  pirtieilirli,-er'parMe«<(i^Demm.  v.jMr«), 
proT.  forär:  sltmt.  parer,  sorechtmachen,  { einen  Tdl  betrelEmd,  benodm;  itaL  iwrl^^ 
radite  alwdillen,  enthalsen,  vgl.  Ff^rster  zu  Erec  ,  fri.  jMrffeiilifr  ele.;  Qbandl  nor  gdMUtm  Wort, 
S176;  frz.  parer;  cat.  span.  ptg.  purar,  (ptg.  ebenso  das  davon  abgeleitete Sbst  pofffeMlatflfas « 

pairar,  ertragen,  ablenken,  unenlseldossen  sein,  ital.  ;>(jr?i'''i'';/i7(/,  frz.  partirulantt'  i-[r. 
lavieren,  dürfte  dasselbe  Wort  sein.  vgl.  Dz  474  BHH6)  pUrtiu,  -ire  (purs),  teilen  ütii  Honiaii.  hat 
ti.  c,  wo  allerdings  aurdi.  aber  s(  liwcrli<-li  mit  sich  liierau-  dir  Hedtg.  .Isiehl  trennen,  fortgehen. 
Recht,  bask.  pairatu,  leiden,  als  Grunduurl  ver-  abreisen'  entwiekeit,  eine  Hegrirtswamilung.  welche 
mutet  wird).  Zu  dem  Verbum  «las  Sbst.  ital.  pa-  in  derienigen  di  s  deutschen  ,s4dieiden*  ein  Gegen- 
rata  (frz.  parade  etc.),  Stellung  zur  Abwehr,  i  stock  besitzt);  ital.  iMM'/»r«;  prov.  frz.  caU  span. 
Sekiilswobr.   Mhtolst  tw»-  in  der  Bedeotnng  I  ptg.  parUr.  VgL  Dz  287p»rMrc  —  Von  ptarllre 

XCrtlng,  tatM.  milwlNsh.  4« 
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leitet  Thomas,  R  XXVUI  201,  ab  frz.  ;xi//rw  (aus 
*partrH,  parUnt^  eine  Art  Meaier.  Neben  par- 
tret  auch  jvortrnA.    Vgl.  hierin  eneh  Thomas, 

Mai.  11!*. 

68871  i'purdtä,  -am  f.  (Patt,  P.  F.  v.  *partire\ 
Teil,  Alircisf  (s.  fuirtio);  ital.  parliln  (d«tH'l>cn  in 
iJer  Ik'iJeuluriK  .Ahreisf*  jxirtemn  -  'inirtfiilia): 
|H"üV.  )tartida;  frz.  juirlie,  Teil  diim  |m  [i  m  iIit 
Ü«tltg.  .Partei*  parti,  VbsbsL  v.  partir\,  in  dei 
Bedtg.  .Abreise*  Mpmrtf  VbebeL  y.iipaHir;  spaa. 
ptg.  t"»^*^) 

6f-88)  pirOtlo  (o.  *|»irtlotK  -OMn  f.,  Teilong; 

ital.  parthione,  jinrtigrione:  prov.  pnrgö;  Irz.  (hor 
altfrz.)  ]Hir(on,  /'(Trson  (daneben  fiarlison,  V^l.  Dar- 
mesteter,  R  V  152;  Colin,  Suflixw.  ]>.  124).  davon 
■b|?eleitet  jmm-,  ])<i>ronnier,  gleirlisam  *pai\ti^io- 
nnrim,  TcillialxT,  Partner;  span.  ftarticio»;  ptg. 
puHicCm.    Vgl.  Darniestiter,  R  V  152. 

tJ88Ma)  *part[atäria,  -am  f.  iiiartim),  WOchnotin; 
»pan.  U.  sard.  partera  |da);eKeii  ist  sQdsard. 
jMrtcro  in  der  bedtg.  .Tenne'  —  per  terram 
ffn,  9mrUrr*%   Vgl.  Nigra.  AG  XV  482. 

668»)  pirflilis,  a,  (Demio.  v.  iHimi^,  Uehi ; 
ital.  parvolo,  jmrgolo,  dasn  das  Detam.  paryoUtto ; 
plg^.  parvoo,  {Kino,  Dummkopf  (Fem.  parvoa)  mit 
maix  herlei  Ableiluni^en.  vgl.  C.  MicbaieUs,  Flg.  Et 
p.  60.    Vjfl.  Dz  3fl8  piin/oio. 

6690)  pinrüs,  a.  am,  klein;  ital.  pnno;  rum. 
parv;  .«ipan.  ptg.  parvo:  das  Wort  ist  überall 
veraltet  u.  halbgelelirt;  die  (Ibliclien  Ausdrücke  für 
.Iklein*  »ind:  ital.  j^icco/o,-  ^to\.  prtit-z;  trz.  cat. 
pttit;  Span.  prqtuAo;  ptg.  pequtno,  welche  Wörter 
auf  den  Stamm  pk^y,  pU-  (s.  d.J  sumckgebeo. 

6891)  ahd.  pai^BB,  bar4aiit*1t<^;^v«Oiwcl* 
Dz  888  pazzo  ital.  pazziare,  toll  sdn.  paxzo,  toll 
(s.  Nr.  6929!),  strapazzare  (frz.  fstrapansfr,  span. 
tutrapnznr).  eigentlich  (nach  Diez!'  j-  iu.  lihcrtiiai'i;.' 
Hfirrcn.  verhöhnen,  mißhandeln,  iluzu  ilas  Sh.>(. 
strti/'dzzo,  Beschwerde.  Bes-ser  aber  führt  man  mit 
V.n'n.  8t.  G2  u.  Riv.  di  III.  rom.  II  175  {vgl.  auch 
G.  Paris.  R  VIII  61t»).  u.  Scheler  im  Dict.  (unter 
eatrapadr)  Mmpazsare  auf  strappare  (zusammen- 
hini^d  mit  dtsch.  sfewjf,  Mrapfem)  nrflcL  Noeh 
jedoch  dOrfte  man  tlr^man  =s  *taira- 


paHare,  Jem.  ObermlSIg  leidbn  naeheii,  jem.  on&len, 
ansetzen.  atrapazMore  wOrde  demnach  im  letzten 
Grande  auf  tat.  paff  zurQckgehen.  Daß  frz.  estra- 
poMer  u.  ---piiti.  futrupazar  aus  dem  Ital.  entlehnt 
seien.  i>l  nichl  zu  bezweifeln,  vgl.  (j.  Paris,  R  VUl 
Iii!);  Caix'  gegenteilige  Bemerkung  in  den  Aggfauite 
etc.  der  .Sludj  p.  20."i  ist  vullig  unhaltbar. 

(js'.t2)  päseeölQs,  -um  m.  (ifüaxoliu^).  Beutel, 
UOrse;  davon  (?)  rum.  pnachitdä,  Sack,  Tasche. 

6ai8)  pMChft,  -am  /.  u.  pasdtf  n.  (hebr.  ncg). 

Osterfest;  ital.  paaqtM,  gleichsam  *paacva  (ange- 
lehnt an  jvoseir^;  aard.  patca;  ram.  pwfie  f., 
Pasc.  I3SS;  proT.  patca,  paaqua;  frz  pdque  f., 
anch  PI.  pAqtm  m.;  caL  patqua;  span.  pattcua; 
ptg.  pateoa.  Vgl.  Dz  287  patgua;  Fall,  RF  III  fi06. 
r.>:Mi  pSHcbilb,       (paifmO,  «aterlidi;  ital. 

IKlSt/ltflll-  l'tC. 

<>>^!).ji  pisco,  pari,  p&stttm,  pftacere,  fatlern, 
weiden  lassen;  ital. /«Mccr«-  (schw.  V.);  rum.  patc 
ptucui  pasctU  pafte,  Pusc.  I2H2;  prov.  Prfts.  fxiw 
paäu,  PerL  pae  ((b.  Appel),  Part.  Prftt.  piueiit,  paiaut, 
Int  paiuer,  ptiäktr;  trx.  pai$  (ptu)  pu  paitre; 
cat  peirer;  span.  pnrrr:  ptg.  pa»cer. 

6886)  ['piaeUrettä,  -am  f.  (patcua),  blümchen, 
das  anfdor  Weide,  Wiese  MOht.     ttt.  pSfiurHte 


{angelehnt  an  päou^  GlnseblOmeben,  Tgl.  Fat, 
RF  m  498.] 
6897)  pMw,  »piaelllaB        Weide;  Her. 

pascm:  ital.  paaeolo,  lomb.  patkwi,  piazza;  rtr. 
paxky,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  0.  U.  18S)t  p.  77»;  patctti 
liKo       ptg.  paetga,  pateigo,  vgl.  G.  Michaelis, 

Frg.  Et.  p.  22. 

(],S98)  jPasquino,  Name  einer  Bildsäule  in  li<>iii. 
an  die  man  im  Jabrii.  Sputtsclirilleu  Zu  bellen 
pflegte;  davon  iIaL  pamponata,  patfuUh,  Spott- 
schrift; frz.  paafHm,  Spaßmacher;  span.  patquin. 
Spottschrift;  ptg.  p&tmim.  Vgl.  Dz  387  Fiaqttimo.] 
9888)  (ma)  pIWI  (vgl.  pasmm,  Wein  aus  ge- 
trockneten Thrabenl  —  span.  pnit» ,  getrocknete 
Weintraube;  ptg.  ikisho.    Vgl.  l)z  175  /»«wri. 

r>'J()(»)  *pa.sNa  (V.  *i<itss>irri  4  nianuB;  daraus  nach 
Uz  2;-58  ital.  /'".■."/'Jj'/d".  H'^.ii/.  Hnric;  frz. /«/wr- 
»irnt ;  Span.  puAitiiia no  iiciK-uli.t  auch  Treppen- 
(.'ilaiiileri;  ptg.  patsumanes.  Vermutlich  aber  be- 
ruhen die  an  manu»  anklingenden  Formen  aut 
volkselyniolngi-sierender  Umtüldung;  die  tatsSehliche 
Grundform  darfle  *pat»am«ntmt  sein,  die  Ja  aueh 
in  frz.  panemetU  o.  im  ptg.  /MMMiimrfo  (Hingang, 
Tod)  vorxnliegcn  scheint  Auf  Zusammenselznng 
mit  paaaa-  herahen  dagegen  frz.  pasut-poU  (*pa$mt 
+  pilum),  pii.isf-iorl  etc.  auch  span.  f  ttmeM»f 
Gassenhauer,  pa»iijmiiii^  ein  Ballspiel  etc. 

Cildl)  |*pä8»aticäririH,  -um  m.  ('juixsuliium), 
einer,  der  einen  Weg  zurücklegt;  ital.  ptiHsug<jiero, 
paturj/ffiero,  -e:  frz.  )nigsager:  span.  pagairro;  ptg. 
pa»sn}/firo.  Das  Wort  ist  auch  Adj.  mit  ih  r  Be- 
deutung ,  vergänglich '.| 

6902)  («paMitiram  m.  (pauare),  offener  Weg. 
Durchgang,  Duwhxng;  ital.  pauagpio;  trz.paaaage; 
span.  pasaje;  ptg.  passagem.  Von  ital.  pamt^gio 
das  Verb  pmM<j<jittvt',  pa>-*rij.,  wandeln.] 

<;f03)  pÄKsfr,  -^rem  u.  pus^ur,  -Krem  [„/itisju  r, 
HÖH  punMir"  App.  I'robi  1(J3,  vgl.  RF  VII  ls_>  u. 
Rhein.  Mu5  löT'.t  p.  5<i2),  Sperhng;  ital.  ,  k-s-iv, 
passero  u.  panarrn,  Sperling;  rum.  iii-n;,  \ugel. 
Pusc.  1280;  prov.  pasarr,  pa^vtra ;  aitfrz  jtassr, 
ptsae,  paistrr,  das  Wort  leb)  mundartlicb  noch  , 
jetzt  fort,  vgl.  Heizer  p.  44;  Irz.  pasae  (in  deo 
Ardenoen).  vgL  Uoming,  Z  XIX  71,  patunam 
pamrttte  =  *p(uaertUus,  *paa$ereUk,  Sperling  (das 
Qblicherc  Wort  i.sl  aber  mointttu,  s.  oben  mUsuo); 
span.  pdjaro,  Vogel;  ptg.  pan»nro.  Vgl.  Dz  476 
/"i.niro.  .Möglicherwetsi!  ^.'.-hoii  in  der  verallge- 
inemerleii  Bedtg.  .Vogel'  .tm  li  liieriier  dr.  p«|/<r(i, 
Adler:  heiisusianu  freili-  ii.  H  NXXlii  81;  will  das 
Wort  aus  dem  Rutheniächeii  ableiten. 

6904)  1.  piaslo,  •dncm  f.  (patwiJ.  da-  Leiden; 
\\.tL\.  passionr;  pros.  passio-s:  frz.  paasion;  span. 
pasion;  ptg.  puixi'io.    Vgl.  Berger  «.  r. 

(>9tMa)  2.  *MBaio,  -aMm  f.  (fOr  *pasHo  r.ptutms), 
Weideplatz;  ital.  ptuehmt;  rvm.jMi§mme,  s.  Pnse. 
128:);  frz.  i  /m*©«.    Vgl.  auch  Nr.  6913! 

IJitO.'))  ♦passo,  »Ire  (v.  paamu,  Pt.  Pf.  v.  pandire), 
weit  aufmachen,  gangbar,  ihinligehbar  machen, 
durchgehen  lassen,  durcli^'eheii.  u.,  ilamit  gemischt 
11.  ~h  h  kreuzeml,  */'f/.v.»/.  -'ire  (V.  panatu.  Schritt), 
schreiten;  ital.  piiKHair,  auch  appaitsirsi,  verwelken, 
gebort  wohl  hierher,  der  Übergang  zur  inchoa- 
tiven Koqjug.  mag  durch  die  Bedtg.  veranlatit 
worden  sein;  rum.  ptu,  gehen,  Pose.  1878:  prov. 
pauori  ttt.  «MSM*;  caL  paatar;  ipao.  jMssr; 
ptg.  passsr.   Vgl.  Ds  388  pauart, 

ü90<i)  plasia,  -um  m.  (itando).  Schritt;  ital.poMo, 
davon  a-paatare,  schreiten,  Vb»bst.  apaaao;  tum, 
Pnse.  1376;  prov.  frz.  cat  pa»<Sm  Fn.  wird 
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6917)  pat.  Pütt  7f  6 


«las  Wfnt  aU  Versliiikuin:  iler  v»'rtiaU-ii  Vfrni'iriunj? 
>:ebrauclil  u.  ist  infolKcdt'<sen  .-lurli  für  ^ich  vor- 
ueineader  Bedig.  =  .niclif  lähig  gi  wonlfti);  span. 
JMM^  davoo  paamtf  spazieren  gehen,  pasro,  Spa- 
iMifan;;  ptf.  jnmml  Vgl.  Dz  666  jmk«.  Vgl.  auch 
Nr.  6005. 

6907)  pasti,  •MB  {Jiaatti),  ein  Gericht  von 
gemischten  u.  einpcbrocklon  Speisen,  Ragoüt.  Brei ; 
ital.  patta,  Tei;^^:  prov.  jiasta;  frz.  pMe;  spaii. 
ptg.  pasta.    Vjfl.  L)/  238 

6908»  (♦p»8tatttui  n.(  j.nslm,  T.'i-).'el>ark,  PasU-le; 
{ti.  i&U  Uanch  .Tintenklecks",  .Farbenauftrag* 
u.  dgl.).  dav.  piUüHier,  FastetonbAcker;  («Paatele* 
u.  »PastclenbAcker*  heißen  ital.  pa^keio,  pa- 
tUedere;  span.  paHrt,  pattden;  ptg.  pmtel, 
pottcMro).] 

8809)  pHtfllto«  •««  11t.  fpasta),  klehies  Teig- 

gebärk;  ilal.  I  pnslil/o,  Plfttzchoii  i .  pnxtrilo,  aus 
Farbfntcii,'  ^ri-dirmtcr  u.  '/ftrorkiiftiT  Slifl  zum 
Malt  ii;  itrz.  /'<j*7f/,  Malstilt ,  i.<i.<fil/'\  Plätzchen, 
Häuchf rkerzchcii);  span.  iKisttl,  Fiirbslifl,  Pastete, 
Kleck-,  pastillii,  Plätzchen,  ptg.  pmttl, 

Farhslifl,  Pa-stete.  i'ttgUlhn,  Plfttzchcn,  Rftucher- 
kerzchen.  Vgl.  Uz  238  paola;  Cohn,  Sufflxw.  p.  48. 

6810)  pMitaici,  -an  Möhre.  Karotte;  ital. 
iüMMya  (aas  da»  Span.  «ntlalmQ,  wilder  Fenchel, 
Tgl.  Caix.  St.  240;  (frz.  pamtk,  altfn.  Auch  {laa- 
Haie,  Mfthre,  vgl.  Gröber,  ALL  IV  430,  Cohn,  Suf- 
fixw.  p.  304);  .span.  biznaga  flu  seiner  [..autbiMung 
durch  da.s  Arabische  beeinflul'ti,  P'enchel,  wiiiie 
Petersilie,  vgl.  Bai>t,  Z  IX  147.  Außerdem  als 
gel.  W.  ital.  piifitiniKii :  nun.  pnstiirnnc.:  prov. 
paflfnnya :  cat.  pn.>t(tnii(/(i ;  span.  ptg.  ]i'i^lihuca 

6811)  paatino,  •Ire  (patttHumJ.  einen  Weinberg 
amgtabflo;  ital.  pasHnar*,  TgL  AG  IX  177  Anm.; 
naap.  ftüttitan,  SaUioni,  Post.  16. 

69t2)  pliffo,  -Snem  /.  rpanco),  POtterung ;  i  t  a  1.  fM- 

tciomi;  rnn\.  jKiscinnr:  {trz.  paisson  —  'paxcionem]. 

6913)  pilstör,  -ürein  m.,  Hirt;  ital.  pa»tore; 
r  u m.  piislor,  Pusc.  1  '2S4 ;  pro  v.  pattrt;  frZ.  l»ätre, 
(/tatieurj;  cat.  span.  ptg.  pnstor. 

6914)  piatSrifiä,  a.  um  ipastor),  zum  Hilten 
lörig;  ital.  pastq/a,  Spannkettc  der  Pferde  aut 
Weida,  davon  die  Verbu  impaslojare,  diese  Kette 

anlagan,  »patttgare,  diese  Kette  almebinen.  Vgl. 
Dz  988  pattoja.   8.  Nr.  475& 

691Ö)  pistOrft,  -am  f.  (pastv^,  Weide,  Futter; 
ital.  pastura;  (rum.  pnstura  bedeutet  ,ft-!scher 
Honig,  Honijfvvabc,  Rdhwarlis'.  «lit-  ur^]  i  üii(?liche 
Bedt^r.  ist  also befremdlicli  einK''''i'i>-'t^^"i"il'  "i:  prov. 
l'iiflitni;  frz.  juiluif:  i-al.  spuii.  p  t  V'.  iniMuni. 
.AltKeleitel  von  ixi^luru  ist  ilal.  puslurute,  Ullten.'r 
Teil  des  Pferde! Ii!  die  .sog.  Fessel,  wo  die  Spann 
kette  angelegt  wird.  o.  mit  gleicher  Bedtg.  frz. 
mUNro«,  TgL  emiHrer  («  *«MiNHrftircr),  die  Spann- 
kalta  anlegen,  ifyHrer,  diese  Kette  abnehmen.  VgL 
Dz  988  pattoja. 

6916)  pistOs,  -um  m.  (pnscoi,  Fütterung'.  Futter; 
ilal.  p<tMo;  (runi.  }<ii.sfut);  prov.  piiM-z;  frz.  ptU 
'li.Mliutrt  nur  .Huinl'  tuttrr'l,  dazu  ilie  Ziisaitimen- 
-setzunK  ai'i  iit  =  "appasliui,  Lockfuller,  Köder,  Fl. 
(ippas  (für  appdta),  Reize,  rrpa»  (fltr  rfjMSfUe), 
Mahli  cat  patt;  span.  pt^;.  paxio. 

8817)  Stamm  pai,  patt;  auf  einen  Stamm  pat, 
pßU,  der  vennntlieh  niederdeutachen  Ursprunges  ist 
n.  deaeen  Gmodbedentung  .(auf  breiten  rofien) 
watscheln, (mit  breiten  Pfoten)  herühron.  betat.sehen' 
zu  sein  scheint  (v^'l.  die  volkstflmliclien  deutschen 
Auwlrüi  ke  .l'al-<'liL',  |iatschen*l,  i.''  lit  eine  unifanj.'- 
reiche  romani«t<;he  Witrlsippe  zurück.   Dieselbe  ist 
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l»escmders  im  Franzi isisriieii  stark  vertreten  u.  scheint 
erst  von  <lorl  aus  auch  in  andere  romaii  .Sprachen 
verpflanzt  worden  zu  sein.  Die  wichtigsten  der 
hierher  gehörigen  frz.  Wörter  sind:  pottr,  PJbte^ 
I  Tatze  (Nigras  Annahme,  dali  patte  ans  t«^pe  nmga- 
I  stellt  sei.  AG  XtV  9BS,  ist  unnötig).  paHn  (ital. 
pattino),  eigentl.  breiter,  plumper  Schuh,  Schlitt- 
schuh, davon  pntinrr,  palinagf  etc.,  pataud,  plump- 
fQfiitr.  Palscliiiii; .  Tolpatsch  etc.,  patois,  plumpe 
Sprache,  Bauernspraclie.  Volksmundarl  {vgl.  Gröber, 
Mise.  4Ö,  sonst  wurde  das  Wort  als  aus  *pntrois 
V.  patrie  entstanden  erklärt,  vgl.  Dz  655  ».  c), 
piüoier,  patschein,  pntauger,  im  Sehlanimo  htrum- 
patschen,  patouiier,  plfttachem,  im  Kote  patschen, 
dazu  das  Vbshst.  (ptdomSBt),  spa  n.  pati  ulla  idaraos 
;  ita).  pa/(iwMa.  frz.  |M<r«Ntf(«,  eigentl.  das  Herum« 
'  patochen,  Umnerwaten ,  henimpatsehende,  durch 
dick  u.  ilOnn  watende  Gesellschan,  endlich  umher- 
ziehende Streifwache,  vkI.  d'Oviilio,  AG  Xlll  411, 
ilazu  das  Vb.  p'itrouHler,  utriherstreilt  ii  m  i:ir  .Seilen- 
form hierzu,  welche  vicll.  aus  volk-rt) nioi.  An- 
lehnung an  tu  iv/.v,  i7  tu  sich  erklart,  scheint 
vadrouiUrr  zu  sein,  freilich  aber  bleibt  das  d  un- 
erklflrt);  span.  pntuUar,  woraus  (?)  vermutlich 
tose.  palHUarai,  baloccarsi).  Aach  im  Span.  |u. 
Ptg.  ist  dl«  Wortaippe  ^mtidi  entwidcett.  ihre 
wichtigsten  Vertreter  sind  hier:  pala,  Pfote,  Talzc 
(das  Wort  bedeutet  im  Span,  auch  ,<ians-,  mi  Ptjr. 
.Etite'.  dazu  das  Mask.  j-atoK  juil'ifiri ,  FulUri'l. 
piiltK/iin,  breillül>i(f,  span.  pattin ,  plumper  Kerl, 
Bauer,  pt|?.  piitTio,  Tölpel,  patilo,  Holzschuli,  span. 
pittin,  pttr.  pntim,  Schlittschuh  («las  Wort  i.sl  auch 
Üeniin.  zu  span.  patio,  ptg.  patro,  Hof,  welche 
Wörter  nebst  dem  gleichbedeutenden  cat.ncuproT. 
patij  altprov.  pazimtm-^  wohl  ebenfalls  hierher 
gehören  n.  eigenUieh  ^Trampalplatz*  badauten 
dflrften,  nach  anderen  fraueh  lind  de  Umgeatsütung 
eines  afrikanischen  WortM  jMAofo»,  v(:1.  Dz  476 
piitio;  G.  Michaelis,  Frg.  EL  p.  61,  setzt  j>ätio  — 
*pat\dus  an,  u.  jedenfalls  wiril  man  ann^lmien 
dürfen,  dali  der  Gleichlaul  zwi-chen  den»  gcrni. 
St.  pntt  u.  dem  lat.  St,  pnt,  wovon  pntrrr  usw., 
zu  dem  Emporwachsen  der  Wortsippe  wesentlich 
beigetragen  habe),  span.  ptg.  patear,  ü'ampeln.  In 
ital.  Hundarten  findet  sich  pata  teils  io  der  Beden* 
long  .Fufi*.  teils  In  dar  VW  .Latz,  'Klappe  an 
Kleidern,  Lappen*  (eigentlieb  wohl  fußsohlenartig 
geschnittenes  Tuch,  Qbrigens  geht  da.<;  Wort  in 
dieser  Bedeutun^r  wohl  auf  trot.  pavl  t  /iiriirk.  v^'l. 
Meyer  L..  Z  XV  244),  /attino  u.  jitttuylot  wurden 
schon  i-rwahnt.  \'<^\.  I  »z  238  piitta  u.  },nt- 
ttiglia^  (233  pantöfoia  spricht  sich  Diez  dahin  aus, 
da6  Ital.  pamtifola,  Pantoffel,  r  u  m .  pantofla, 
frz.  poHtoujU,  span.  funhi/Io,  auch  cat.  plantofa 
fQr  *ptmUfta  in  dem  ersten  Bestandteile  wohl  ao( 
jMtta  zurückgehe .  in  dem  zweiten  aber  eina  An- 
btldnng  an  manouflr,  Mulf,  —  'manupuln  sei.  Aber 
da'i  in  i'in  Na'^al  eini.'etreten  sei,  ist  durchaus 
un^'laublirli.  Narli  anderer  .Aimahine  pehftren  die 
betr.  \\  i  l'  i  in  ihrem  ersten  Teile  zu  dem  schein- 
baren Stamme  wov.  span.  pantorrilln,  pt].'. 
panturrilha,  Wade  [s.  oben  |)ante.\].  u.  bezeichnen 
eigentlich  wohl  bauchige,  weile  Schuhe;  bezüglich 
des  zweiten  Bestandteils  der  Wörter  wird  man 
INes  beistimmen  dürfen.  Am  besten  aber  erklArt 
man  iiuntAfoln  wohl  als  Zusammensetzung  aus 
^riech.  nüim-,  ^,'anz.  u.  iftfJiOf,  Korkeiche,  so  daß 
seine  ei^rcntl.  Hedtj;.  ist  .ganz  aus  Kork  gefertigter 
SiTiuh*.  eine  Bedtg.,  welcfie  -achlich  durchaus 
aimehmbar  ist,  da  im  lleimatlamie  <ler  Korkeiche 
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Spanien)  tutsärlilich  Schübe  aus  Kork  gefeitigt  leitung  von  :xaidiov.  —  Aut  *]-atius  gehl  hOehit- 
werden).  &  auch  ooten  imata.  wabiscbeinlidi  auch  zurack  *extrapatian.  jem. 

891^  xnvfitftfnv,  whlag«>n,  klopfen;  itavon  viel- lavflerordeDtlleh  Iddeo  maehen.  jem.  qnilen  ™= 
leicht  ital.  balassnre,  schOtleln.  vgl.  Dz  856«.  v.  |  ilal.  ttntparzare,  s.  oben  Nr.  6891. 

6U19)  amerikanisch  paUta  —  sp. -III.  pt (7.  jDfi/d/a,  69SO)  pStTSntlK,  f.  (pali),  Geduld;  ital. 
batala,  Erdapfel,  vgl.  Dz  475  s.  r 

6920)  [PälÄTiüm  «.,  Padua;  (l;ivon  nach  l.itlr.' 
tluri-h  I'iiistclluiig  aus  inuiitne-noic  frz.  }>0Hiii'-i-oif, 


i  nzitmn:  frz.  pntirnri-  |al«  I'naiizennanne  wird  das 
Wiirl  villi  LiUrt'  für  volksi-tyiiiolnirisrh   aus  dorn 
.leutsrheii  . I'.ilt i.  li "     -  Lit.  Injinthium  i-nt.standeti 
j)out-de-»oie,  }oiüt-de-$oie ,  glanzloser   Si'idoiislofl.  t'rkl.irl,  was  srhuii  um  ile-swilleii  hOclist  uiiwahr- 


•ledocli  erscheint  diese  Abmtängals  sehr  fra^nvürdig. 
Vgl.  Scheler  im  Diel.  s.  v.:  Fali.  HF  111  6ü0.j 


srheinlich,  weil  jxüience  gar  kein  volkstüinlicbes 
Wort  ist):  span.  ptg.  jincienfin;  überall  nur  ge- 


t;u21)  pitSlla,  •am/'.  (Dem in.  zu BcbOawl,  lehrtes  Wort.  V^l.  Uerger  s.  r. 
Platte;  ital. patieUa,  Pfanne,  Tiegel;  prov.j)«Mte;,  6981)  pitlni.  -am  f.,  Schale;  davoo  nach  Diel 
gase,  jiadh-r,  Tgl.  Herzog,  Z  XXVII  126;  alt  frz.  1476  abgeleitet  pmv.  pairols,  Pfanne  (*patinet, 
paiele,  utuU;  neutrz.  pcHe:  apan. padilltt,  Pfnnno,  *]'ntuof,  *]'atroJ,  pairol) :  span.  peroi.  Ableltang 
paHa,  Becken.  Vgl.  Dz  669  poSU  I  (Diez  zieht  aus /'a^n-n  würde  aber  näher  liegen.  Wahrscheinlich 
auch  plg.  j'elt'i,  Hall,  hierher,  das  Wort  dOrfte-ist  das  Wort  keltisch.  S.  anrli  oben  piriolom. 
aber  zum  Staiinnc  fmll  [s.  d.]  gehören).  G'X^2)  *ptttio,  -Ire  (scliriltiat.  patitir,  pansus  mm, 

(i'.i22)  p&tena,  -am  f..  Schüssel;  ititl.  jKttittii :  jintn.  dulden,  leiden;  tin).  pntirf  .solfrire,  e  arch. 
pro V. (frz.  pattHc);  span.  plg.  jiatena.  jtadü-e  palire,  digerire;  ciui  (juesf  ultimo  signi- 
—  Aus  Kreuzung  von  italrna  mit  "plattua  (s.  d.)  i  Oeato,  e  con  quello  di  srontarr  la  vuce  vive  ancora 
haben  sich  ergeben  oberilal.  piMina,  ferr.  in  parecebi  dialetti  dell'  Alta  llalia",  TgL  Canello, 
piaiina,  friaul.  pladine,  frz.  (mundartl.)  plntiMe,\G  III  384;  ram.  pa(  n.  patm  (pa^Me)  pdfit  pafit, 
'  ,  Beitr.  87;  Ck>bn,  Samxw.  |  pa^  Pose.  1266;  (frz.  pMr)i  apan.  ptg.  poitetr. 


u.  plntaiN«.  VgL  Ml   „  ,  . 

p.  396.  Diesten  *!aUrt  irt  mtfffm  =  ^wfftAn  ab  S]mo> 

6928)  pStSnz,  •Cntem  (Part.  Prüs.  von  pttterA,  nyimun  getreten  u.  namentlich  im  iLil.,  Prov.  a. 

oflen;  ital.  patentt,  offen,  klar,  als  Shst.  offener  Krz.  das  eigenllich  übliche  Verbum  geworden. 

Brief,  Patent  (in  letzter  Bedtg.  als  ;:el.  \V.  auch  'pntlus  s.  patiens. 

in  <len  übrigen  Sprarlien  ;  sard.  jKulrui,  :   prov.  (i!Ki;i)  'pittrinfis,  *änus,  -um  >n.  (pater).  Pale; 

paten-^,  olTeii,  ti  el.  i  t  a  1.  ^>«</ri«'> ."  pro  v. ,  \  v /..  pnn  in  ».  jiurniin 

puler,  •trem  m.,  Vater;  ilal.  rlr.  padtf  =  'palrunun,  >.  Förster  zu  Chev.  as  2  esp.  lU7b9; 

(die  volkstQmlichcn  Worter  sind  &a&fro,  ftaj»);  (mm.  Cohn,  Sulfixw.  p.  29K;  span.  podrimof  ptg.  ^o» 

tatd);  proT.  pain;  frz.  pire;  cat.  jMrfrr;  apun.  drittko.   VgL  Dt  655  parrain. 

ptg.  paäre  (in  der  Kindenpraeli«  dalQr  span.  6984)  pttrüls,  a,  nm  m.  i pater),  vtlarUcb; 

tewta;  ptg.  faftf).  sard.  padriu,  chiaro  (9,  Tgl.  SalTioni,  Post  16. 

6936)  pitCrS,  •un /*.  ^jpo/coy),  Opferschale,  span.  6935)  pStrSnQs,  »wm  m.  (pater),  Scbntzberr; 

pdlera  (daneben  paUnu,  entstanden  durch  Sufllx-  ilal    /utfono.  Sclmlzherr,  patrone,  SchifTsherr; 

vertau.«chung  aus  paHna),  Deckel,  große  .Schau-  puäroitf,  DiL-nstherr,  vgl.  CancUo,   AG  III  H84; 

münze;  ptg.  paUra,  Opferschale,  gel.  Wort.    V>rl.  sard.  piniionu:  frz.  jmtron,  .Schirmherr,  in  iiber- 

(\.  Micbaclis,  St.  p.  252;  Caix.  liiorn.  di  Iii.  mm.  Iragener  HedtK.  Vorbild,  Musler.  Moilell,  vgl.  über 

II  (i8.    S.  aucii  pitimi.  diesen  Hedeutungswandel  S  lieler  im  Üict.  «.  r,; 

(>y2öa)  pithSma  =  xä&^HfUt,  d.us  Leiiien;  ilav.  span.  ftidron  u.  ptg.  fudnio  sind  gegenwärtig 

nach  ririch,  Z  XXV  607,  runi.  palima,  I.«iden-  nur  in  der  abgeleiteten  Bedtg.  , Vorbild*  etc.,  sowie 

schan,  Wut;  rtr.  patimfr,  sich  xedaldeo  (eigentl.  i  in  bestimmten  lechniscbeo  Bedeutungen  UbUcb. 

etwas  leiden,  ausateben.  Tgl.  ilal  MjforAv).  6936)  ['panelnis,  ■»  IM  (Demin.  zu  jNHieNs)» 

pithiens  a.  .^atdiov.  wenig;  (itat  jMclUne,  t.  poco  abgeleitet);  rare. 
«926)  (pitlbllls,  -e  (potior),  ertrftglicb,  empflud- 


sam;  ital.  patibile  ,passibile  e  paziente*,  patno/i 
.tolcrabilc',  vgl.  Cancllo,  AG  Iii  320.) 

6i>27i  [p&tlbfliam  n.,  Ilalabloek;  ital. /mMMo, 
tialgeti,  H.id,  Richtplatz.] 

»j'.fjH)  *pätidus,  a,  um  (jiafen  f,  geräumig;  sard. 
(campid.)  paltu,  vgl.  Herzog.  Z  .X.WII  I2(j;  nach 
C.  luebaMis,  Frg.  Et.  51,  gebort  liieriier  auch 
span.  plg.  piilio,  päteo,  Hof,  s.  oben  p«l>,  pntt. 

6929)  pitleas,  •inton  (Part  Prls.  ton  potf). 
erduldend,  geduldig;  it&l.  pattmU;  frz.  palinU, 
(als  Sbst.  der  zur  Khirlehtnng  Verurteilte):  span. 

pSj:.  p<iiiti\ti.  *iinlius  (für  piiliinsi  ilal. 
/'■i::<i,  i:f\<Ua  liiilmd.     Vgl.  Nigra,  AG  .\V  i;Ut, 


ifitt,  dazu  das  Vb.  impufinet  tit  at  mindsm» 
abs(  itwitrbcn  n.  dfL;  nach  Schnehardt,  Z  XV  ist 

pulin       ital.  picetM.] 

Ü'J'i')  paneitäs,  -fttem  f.  (pniicHs),  WeniglMit, 
geringe  Anzahl;  allital.  poechUä,  von  poMf  mm. 
pufinatatr,  T.  puftni  span.  po^uiad;  ptg.  jmi- 

qitidadi'. 

«9381  paufOs,  a,  um,  weni;;;  ital.  poco;  (rum. 
pntin,  a.  Nr.  6936);  rlr.  pa»k,  pok,  poet^  etc.,  TgL 
OnrtnerS  900;  prov.pawv4(bedcutet  auch  »klein'); 
altfrz.  poc,  poie,  P^,Pof  (Adv.  =  panto, 
vgl.  Meyer-L,  7.  IX  141  o.  Roman.  Or.  1  9  289. 
s.  auch  .\scoji,  .AG  .X  l'i.."")  .\nin.  I  i,  /»«h,  /  «m,  ;><-u 
li<iult\Hiii,  .\dv.:  ii.  il  Ii  z,  /r  u,  nur  .\dv..  vgl. 
In  .\(;  XV  2;»2  verwirll  .ViKia  (vgl.  auch  .XV  .'lO,'))  die  Dz  «157  f.;  r.il,  -  ,  -|  / -  >,  plg.  jouco. 
VLUi  ihm  aufgeslellti"  Gleichung  \liL\.  pmto *pa-  tl;^.^!tJ  pauper, -pereui  i/  'iHprr  muUcr.  mm  jHtu- 
<ÜM  für />nfiVrt,i,  weil  das  Volk  Verrücktheit  nicht  als  prtti  ntulirr  App.  Fr.  421,  arm;  ital.  pocrro;  rtr. 
ein  l.ieideii  aufzufassen  pflege,  u.  will  in  ;^fl^^(>  eine  püuper,  pivn;  pire,  püere,  vgl.  Gartjier  §  72; 
Kürzung  aus  pupazxo  {\.  püpus,  kleiner  Knabe)  er-  proT.  ptAre;  in.  paurre;  cat  span.  plg.  pohre. 
blicken,  indem  er  sof  iNSfto  (weldies  mundartlich  i  6940)  pmpbtis,  -item  f.  (pauper),  Armut: 
auch  «Knabe*  bedeute^  u.  auifgriecb.  fvnioc  hin. 'ital.  poteriä;  tti.  (potMe),  pauvreU;  span. 
weist.  Nichlsilestoweniger  dürfte  an  pazzo  =  *p(i-  pobredad;  (ptg.  pobrexa  —  *pmt9erüia), 
thu  festzuballen  sein.  Ganz  unannehmbar  ist  die  6941)  pansi»  «ani  f.  {ntSctt),  Unterbrechung, 
von  Rheden  (a.  b.  Nigra  p.  292)  aufgestellte  Ab-  Stillstand;  ilal.  jwiMa  «fermata*,  pota  .riposi», 
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quiete*,  vgl.  Canello,  AG  III  328;  ruin.  paoa  m., 
Ruhe;  pro v.  poitMi,  jimmo;  frz.|MMiw;  eat.  span. 

ptg.  JMIMMI. 

WM2)  [*p«asa  +  *lau8a  (vgl.  oben  Nr.  5483)  — 
ptg.  pwualouta,  SchmeUerliDg  (eigeoUich  eiii  der 
kindenpraebe  angeböriget,  d«m  Reime  xiüiebe  ge- 
trildetes  Wort).  Vd.  Da  467  marifMa;  Storni,  R 
V  180:  Bdrt.  Z  ¥946;  C.  Michaelis,  Mise.  145.] 

f>!i4.S)  paaso,  -äre  (fmua),  aunion  n,  ruhen  (im 
Roman,  hat  sicl>  die  transitivo  Buiieulini}.'  .ruhen 
l;i.s.sen.  zur  Ruhe  hriiijreti.  nieih-rselzeii'  cnUvickt-ll, 
so  dali  das  Verhum  sicli  hegrifllich  mit  ]ion<> 
posui  positum  jtonert  berührt,  dessen  Perfclit-  u. 
Supinstamme  es  auch  lautlich  nuhe  steht);  il.il. 
pautare,  aufhören,  potare,  niedersetzeu,  riposnre, 
mhen  lassen,  ruhen,  dazu  das  SbsL  r^fotOf  Ruhe; 
prOT.  pausar,  repauaar  (aufierdem  iepmuttr,  dü- 
jNNHOr,  rKjxiH/t'ir,  emjmttsur,  jierpaumr,  mpnu/mr 
tÜT  (itponerr  elc.l;  frz.  j/nuxer,  poser,  ri/msfr 
(nullerdi  iii  diyoser,  ilix/HDier,  ci/ioger,  intj  o^i  r,  /•rn- 
)ion>-r,  ytipposer  für  iifi<onere  etc.);  span.  piinsnr, 
poKiir,  ihivon  ab)joloiti-t  poMidn,  Rulicplalz.  Gast- 
baus, Wohnung;  ptg.  pattnar,  jwusnr.  Vgl.  Dz  2AM 
pautare. 

6944)  aUnfrtaik.  *paata  (vielleicht  suwinmeii- 
hingend  mit  dem  Stamme  pttit,  /'«().  Pfote;  prov. 

pauta ;  a  1 1  f  r  z.  por.  Vgl.  Dz  669  poe ;  Mackel  p.  119; 
Ober  mundartliche  Formen  vgl.  Grüber,  .ALL  iV  443. 

6945)  pftTi,  •nm  f.,  Prauhenne;  (tum.  pduHa). 

span.  i'iim;  (ptg.  parüo). 

hUiii    Favln,  Slädlfnaiiie;  d.ivnn  vielleicht  ital. 
priii.si;  ein  (in  Pavia  verferliKler?)  groKer  Srhild; 
aurli  palrese;  ttZ.p09ois;  s^an.  paven;  pt>.'- 
Vgl.  Dz  239  paM*e;  Sebucbardt,  Z  XV  1 12. 

6947)  [piTldlto,  a,  mm  (pam>,  ng!»»:  Hai. 
spaD.  piktUoi  poseb.  pmio;  ptg.  /xMüto.] 

6948)  plvfuentan  m.  (pnrio);  Estri^boden; 

i{:L\.  pon'mi'nto  u.  palmtntn  ,\\  p;iviriienta  sul  quule 
K'ira  la  macina  del  moliiio.  La  ri  pulrupruva  di  questa 
rtiiiiologia  f  in  palmivnto  i  lu'  >i  truvri  per  pari' 
mintu  nella  Hi.sl.  rem.  preü.su  il  Muratori,  Antiqu. 
il.  III  MW):  .tulto  lo  palmienlo  della  sala  era  co- 
perto  di  tapiti'.  J'almento  s'c  svollo  ila  pae'mento 
paummto,  con  1'  au  in  al,  come  in  atdace,  laldare, 
efr.  AscoU  1  IbV,  vgl.  Canello.  AG  lU  982  (aber 
das  sebeint  sebr  ftagwQrdig  la  sein,  viell.  darf  man 
*liagmentum  ansetzen,  vgl.  $agma>  talmn);  rum. 
pamint,  Pusc.  1251;  prov.  pavemi'nt-z,  paiftnent-z; 
[rz. pavfment  (u./'Ui/i.  pmimciit  in  l)ial.  Greg,  :i5,  1 1 
u.  94,  24  i.^t  Wdhl  Uitinisiiiu^^;  vi\L  purimmt;  alt- 
.span.  piiriiriiin/o;  neuspan.  plf,'.  parimento;  fa.sl 
überall  nur  gel.  W.   Vgl.  Cohn,  p.  109  Anm. 

6949)  pivlo,  -Ire,  sehlagen,  stampfen,  pflastern; 
frs.  pimr  (f&r  *panr),  pflastern,  pavi,  Siralien- 
pflaster, TfL  Ds  tM  pavir. 

6950)  piTO,  -6Beni  m.,  Pfau;  ital.  jMMWnr,  paone, 
pagone,  dazu  das  Vb.  paronrygiarsi,  sich  brtlslen; 
rum.  pnu»,  tinzu  da-  Vli.  jmunisr  ii  il  i,  A<  \t 
brüsten,  Pu.<c.  12f>2;  prov.  /'no-s,  /»iit-t:  \\  /..p'i'>n 
(spr.  pun),  dazu  <las  Vh.  p'.iiinn  r,  «leiehsam  *pa- 
tanare  von  *par<inm,  wie  ein  l'fau  stolzieren,  sel- 
tener panadtr;  cat.  pngo;  span.  puto,  parou; 
ptg.  pofö,  pavAo,  (die  erstere  Form  bcdenlct 
.Trutfaabn*),  dazn  dsaVb.  span.  ptg;  ptmmearte, 
sieb  brüsten. 

6951)  pivir,  •Vrem  m.  o.  *piTlra,  -am  f. 

fpftrtr,)  ijinror.  unn  /»rror  App.  I'rohi  ITi.i.  Furcht: 
ital.  pnitra  (vgl.  Formier.  Z  III  'iiHi  ii.  ila|.'i'j.'i'ii 
G.  l'aris  H  .\  Kl  s.  auch  VII  17_>  .  C^riui.  R  Xlll 
2iM>,  Cohn,  Sufüxw.  p.  177  Aiuii.),  dazu  das  Vb. 


S'piiurur,  s.piiiii  ir,  ersclirecken ;  saril  pore;  (rum. 
Vgl.  Pusc.  1<!|.'>);  prijv.  jiavor  s,  paor-s,  dazu  da.*, 
Vb.  fsparoidir,  fspaordir,  etpaorir,  altrrz.j>aoMr; 
neufrz.  prur;  cat  wie  proT.;  spsD.  pavtr,  pa- 
pura.  dazu  das  Vb.  ttpamreeer;  ptg.  JNHwr,  dam 
das  Vb.  npavorecer. 
*fiTllra  s.  pftrSr. 

6962!  p*.x,  pieem  f.,  Friede;  ital.  pnee;  mm. 
face,  Pasc.  \l'.\b:  i'iiiv.  jxttz;  alt  frz.  pais;  frz. 
jiiii.r:  rnKi  nlz:  Span,  f'r.'-  I'iz.  —  (  her /fii.vi'ft/c 
«.  uiil>'n  *pläeebllls. 

K!t5:^)  päxillus,  ^pixellüs,  •um  »i.,  l'fahl;  pmv. 
pniuxrl-K;  frz.  paissrau;  vgl.  (]ohn,  Suftixw.  p.  49. 
Vgl.  Dz  653  paiMniu;  Gröber.  ALL  IV  480;  För- 
ster, Z  V  99.  ist  geneigt,  'piajeum  (Grondform  wo 
prov.  pitti»,  altfrz.  pUuU  etc.)  von  par-illu» 
abzuleiten,  aber  die  Annahme,  dsB  t  nach  p  ein- 
;.'e5^hoben  worden  sei,  ist  doch  kaum  statthaft, 
man  winl  an  di'in  von  Diez  (iöH  ;</ow  aufgeslellten 
(iruiiiUvorle  plesum  festli:illcn  u  ileii  Wtclisel  von 
f  zu '<  aus  -Vnlehnung  an  /  tiissf/  erklaren  müssen. 
Für  .\l)leituiiKcn  aus  i)(i.vil/iis  erklärt  Gaix,  Sl.  44(t, 
ital,  pagsone  .Icgno  lungo  egrosso*,  p<udnn  .ar- 
ehitrave*,  prov.  pahto. 

6964)  pSedtSr,  -^nm  m.  (peeeojf  Si)nder;  ilaL 
pteeatore;  (rnm.  päedtmlor^;  prov.  peeeuin;  frz. 
picheur;  span.  prcndnr :  plg.  pecrator. 
\  61»55)  |>Srrfttfim  »i.  ('/<nr«^,  Sunde;  pectato; 
ru  rn. l'u.sc.  X'liA;  \tTn\.  peccnt-z :  {tt..  jitrlu'; 
cat.  picfit;  span.  peeado,  dazu  das  Dem.  pecatiiUo, 
wovon  ii  al,  pttctdiglie,  -tt,  ttt.  pieeadiUe;  ptg. 
lutnito. 

Ü95Ü)  p€cco,  -äre,  slUidigen ;  ital.  prccare,  dazu 
das  Vbsbst.  pecca,  Fehler,  Mangel;  (tum.  paea- 
tueac  ii  it  i\\  prov.  peccar,  dazu  das  VbsbtL  flMW, 
Fehler;  frz.  picher,  dazu  altfrz.  das  VbsfasL  pte, 
Mitleid,  vgl.  Gaspary,  Z  XIU  825;  cat  peeear; 
sp  a  n.  piriir,  dazu  das  Vbsbst.  peca,  Heck  (s.  u  );  ptg. 
pe<-'ur,  ilazu  das  Vbshst.  perha ,  Felder,  (/'mir, 
wurmsticiiig  werden,  pfca,  Fleck.  pt'<-<i,  verdorheO 
(vcm  Früchten),  <lurllen  zu  dein  Si.pik,  stechen  etc., 
gehören,  vgl.  drus  deutsche  .ttneo  Stieb  bekommen*). 

pjScioluB  s.  petiölas. 

6957)  pSeorft  h.  (PI.  v.  prcm),  Kieinvieb,  Schafe, 
dann,  als  Siog.  gefaßt,  äcbaf;  ital.  pteorUf  Schaf, 
frianl.  phra,  vencs.  piegora,  lomb.  pegara, 

genues, /wyo«,  i'xc.parra,  mon  f.  pejora,  valses. 
prura,  vgl.  Salvioni.  Post.  16;  frz,  pitorr.  Vgl. 
L»z  3b'J  H.  r.   S.  ol»  II  Ovis. 

'pScörilrlils,  -um  m.  (pee»^},  Sdiäter; 
ital.  pfcort^i  rom.  jtfeMronV  Pasc.  1284;  ptg. 
pegureiro, 

6958a)  *pSeörina,  -am  f.,  Kleinvieh;  ram.  paU 
cm/hö,  Hornvieh,  Schöpse,  Pose.  1236. 

6969)  pSetSn,  -lab  «.  (peetem,  not*  ptOiHi», 
App.  Probi  21,  vgl.  ALL  XI  61),  Kamm;  itaL 
prttine,  davon  abjreleitet  petlignoHe,  die  mit  Haaren 
liewachseiie  (Jc/eml  iloi  ;>chaiiileile  (prnv. />cnrÄc- 
nilh-g,  frz.  /'■>(//,  rmpiiiw:  schon  im  Lat, 

wini  jiictrH  auch  in  lilc-cr  Hedl;;.  ^'elir.iiicht,  s. 
Geortre.s);  ru  m. //iV/i/«-»!,  I'u.sc.  1312;  prnv.  jirnfhr-s ; 
frz.  peigne;  eat.  pinte;  span.  pHne,  Kamm, 
pechina,  Kammnioschel  (schon  pecten  hat  auch 
diese  Bed^.);  ptg.  ptnU.  Vgl.  Dz  248  pitHn«. 

6960)  pMfainfliy  «mm  m.  fperifn),  Kanun- 
macher;  'ital.  ptttiitqfo;  rnm.  piepUnar;  ttt. 
p,i(/nier;  cat.  pettüner;  span.  jwMcre;  ptg.  jmn- 

i.tiili  peetino,  -äre  riitr(tn),  kämmen;  ital. 
peltinare;  rum  piepten  ai  ata;  ^to^.  penehenar; 
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trz.  peii/iirr;  r;i\.  jinlinnr:  span.  /ifiifir:  ptp. 
pentrar.    Vjfl.  Dz  '2\3  /.rtttiu. 

r,9H2)  [♦pgotinftrnim  n.  t /ifrii-nj/  (rt.  ih  u/noir, 
Cbi^rwurf  dfr  Fravun  l  ,  im  K.imriieii.j 

6963)  *|ie«törinä,  -am  f.,  lirust;  iUl.  pfttnrina, 
ScbnQrleib;  r  Ir.  inrhinrinm,  BlUBlfleisrh,  v^l.  Ascoli, 
Ati  l  88  Z.  1  V.  ob.;  prov.  peUrina,  Bnwt  iaud) 
Hamiaeh);  rrs.  paHrime;  span.  pHrimi  (vwaltet), 
Bnat,  fnHHa,  OOrtel.  Vgl.  Dx  659  pa»rime; 
Gmiber.  ALL  IV  490. 

6964)  p5ctils  >».,  Rtnsl;  ital.  petto,  liiivori  ab^o- 
leilel prtlii'i II,  Hiii*lrii'incii:  s;i nl.  ;»/v/k«  i?»;  mnav. 
{lilro,  (.'ozzrt  =  jhctan,  \\!\.  Nik'ra,  A<;  XV  liiO:  nun. 
pirpt,  iIh/.ii  <I.iv  VIi,  pirptesc  ii  it  i,  sicli  vollstuiileii. 
s.  l'u-c ,  1310;  rlr.  pez;  prov.  peits:  trz.  pig,  (das 
übliche  Wort  ist  poitrine,  eine  andere  Ableitung  ist 
JioAraA,  Braatriemen  ;  cat.  /ii/,-  span.  y/ciTir)  (über 
altapao.  peehM,  äg.,  vgl.  Corou,  H  XUl  803), 
Brust,  peto,  Brusthamisch:  (espehme,  tich  brOaten, 
ihirfte  trotz  seiner  Bedtg.  mit  pniwt  nicbts  zu 
tun  luüwn,  sondern  neb^^t  espetur,  anspiellKn.  zu 
l^t.  *tpiutn,  Spieß,  gehören,  alsr)  eiKenll.  b<  <it  iiten 
.sich  wie  ein  HpieÜ  K'^rade  halten,  slol/.  '  iiilier- 
gehcn*);  ptg.  peito.  VVl  l>z  47»i  /»to  u.  (löH  pis: 
Gröber.  ALL  IV  431.  —  G.  Michaelis,  Mise.  143, 
glaubt,  dal!  der  erste  Be«landteil  in  apan.  pinta- 
cUgo,  Di^itelfink ,  ptg.  pinttuOgo,  pintaciiyo  aus 
ptetus  durch  Anlehnntig  an  pimta  (—  *pinctn  F. 
fkltt),  Farlwnflcclc,  entataudeu  sei,  wAhraiid  sie  in 
dem  xweitoD  mit  Baiat,  Z  VII  ISl  (vgl.  aoeh  Z  V 
389),  das  Adj.  «yHcM«,  welclies  auch  .hochrot* 
bedeuten  »oll,  erkennt;  das  Wort  wOrde  demnach 
i-iiion  riiüit  ii-iti.-i  II  Vii;,'el  bezeichnen.  Einfacher  i^t 
«•s  aber  (loci,  \\u\\\.  unmittelbare  Zusammensetzung 
mit  pinl<i  aiizuiieliiiiei).  Diez  All  -■.  r.  erklarte  den 
Namen  aus  jii'  lus  pusgerrulit.i.  Pidal,  H  X.\IX  SAH, 
erklärt  pintaciiyo  aus  *pincfu«  (fflr  piettut)  +  «erictw, 
seidenlarbig,  d.  h.  bunt.  Im  Altertum  war  viel- 
farbige Seide  beliebt,  u.  das  Gefieder  des  Distel- 
üak»  ist  viftlfarbig;  au»  *»ericarius  (Tür  aerieuM) 
erklirt  Pidal  a.  a.  O.  span.  $ilguero,  iUffurro. 

6965)  pöeiiftrifis,  a,  um  zum  Vieh  ge- 
hnrig;  ital.  ;;«rarrt;o;  Ableitung  von  pi-c.  ist  viell. 
Span,  inara,  Herde,  vgl.  Dz  476  «.  V. 

6966)  p^eillom  Vermttgen  (an  Vieh),  vgl. 
apan.  p^mial,  Meyer-L.,  Z.  f.  A.  CL  1891  p.  778; 
ram.  pietdu,  fltr  das  Alter  anrtld^egtea  Geld, 

Pasc.  1296. 

69ti«;u)  prcQnla,  »am,  Geld;  rnm.  (ar.)  jMBHMMr, 

Sparpfeiiiiij:.  l'usc.  129«. 

tlHtj?!  pecü^,  -örls  n.,  Kleinvieh:  sard.  /•"-n.<; 
allumbr.  march.  peco;  rum.  pefure,  PI.  fem., 
Rindvieh;  prov.  pee;  piy;.  jmjo,  Vgl.  Meyer-L,  Z. 
f.  ö.  G.  Iö;jI  p.  773,  ."^alvioni,  Post.  16  (D*  660 
pee).  —  Abgeleitet  von  prcu«,  pfcori$  sind  vermut- 
lich auch  frz.  picorer,  (Vieh  plQodem),  marodieren ; 
span.  peeorfa,  (auf  Vieh  g^diteter)  Plllndemngs- 
lug,  vgl.  I)/  fjöT  j  i'-orrr.    S.  oben  p««on». 

61»ü8)  *p«da,  -nin  f.  ( Vbsbsl.  zu  pMare)  —  (?)  frz. 
pie,  Koppel,  FeM.  vgl.  Thomas,  H  XXVI  448. 

696äa)  pedall»,  aus  ptdaiia  -)-  {ped)ameiu  ist  eot- 
atanden  naeh  Pidal,  R  XXIX  862,  span.  petd^o 

(wegen  *//  1^'  Id  vgl.  modulnrr  >  mohtnrr). 

69fi9)  p^ditmeiitnni  n.  ('/'•■t/,  Stützpfahl;  rtr. 
piotto :  n''.(|..  }iiditmii'nlo,  foiidamento,  iliciL  pi- 
dumentu,  vgl.  Salvioni,  Post.  16 

6969a)  pManca,  -am  /.  (pmj  —  v  als  es.  p<: 
dtmea,  piem.  pjanka  ,pulementa  di  trovi  n  d'ossi*, 
vglTlIigra.  AQ  XV  984. 


6;i70i  pÜldüniSas,  u,  um^insj,  zuiü  FuI".  gehörig; 
•inri].  }>r<if/nii,  Ha.sis,  \  fHvz.  proffno,  \  n  mh.  pniaii, 
vgl.  .Salvioni.  Pcisl.  16;  a  1 1  f  rz. /m/nV/nr',  vgl.  Cohn. 
Suflixw.  p.  103,  Ft  XXI  8ö  f. 

6971)  l*pMitieiim  m.  (pfuf,  Wegegeld,  ZuU; 
itaL  peSU^ffio;  frz.  /</<i(/r;  span.  pet^j  ptf. 
peti§f,  peagem.   VgL  Ol  2^9  j>ed4tggio.l 

0972)  |*p8dBfb,  -iiMB  f.  (pttf,  Grundlage.  ^ 
prov.  peazo-a;  altfrz.  peaaom,  vri»  Dz  666  p«aao«.J 

6978)  pSdCa,  «ftem  m.  fpet),  Fußgänger:  davon 
nach  Diez  (ir)8  «.  r.  mittelst  deutschen  Suffixes 
abgel,  frz.  pitiiufi,  (FulSgflnger,  .irmselijier  Kerl), 
Bau<T.  die  Alijeiiun^-  i-i  il  >  r  irrig.  Walirseheinlieh 
ist  pitnwi  unter  .Aiilelnuuig  an  pili''  abgeleitet  von 
dem  Stamme  pett;  winzig  ^wovon  aucli  pHit),  u. 
bedeutet  eigentlich  einen  kleinen,  das  .Mitleid  heraus- 
fordernden Menschen. 

6974)  p«dCst«r,  trts,  tm  (pn),  au  Fuß  geheodi 
mm.  prtintru,  Pnac  H9T ;  mWfrtMUlrwtfptettr*)  ; 
neu  frz.  piitre,  armselig.  Vgl.  Tobler,  Ztsefar.  f. 
vgl.  Sprachf.  XXIII  (NF  III)  418;  G.  Paris,  R  Vi 
156;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  808;  Diez  halt« 
diese  Ableitung  in  <ler  1.  Ausg.  seines  Wlb.s  ge- 
geben, sie  -patei  :il>*  r  l.lll-  :i  l:issci;.  Worauf  si«  VOM 
Tobler  a.  a.  ()   wieder  aulgenummen  wunle. 

6976)  pidictt,  -am  /".  (pts),  Schlinge;  ital. 
piedifa;  venez.  peca;  sard.  peica;  (neapol.  />r- 
dieone,  ceppo);  lomb.  jiMfg,  lento;  com.  pidfgäf 
operar  lentamente,  vgL  Salviooi,  Post  6;  ftoar 
venez.  prca  vgl.  Nigra,  AG  XV  904;  mm.  pMUM, 
Pnsc.  1306;  frz.  pi^f  m.  —  *pfdintm,  vgl.  Neumami, 
Z  XIV  554  u.  561;  ptg.  prjo,  Hindemi.s.  Wider- 
wille. Bescheidenheit.  Hescliftmung,  dazu  da-s  Vh. 
pfjtir,  hindern.  Vgl.  Dz  17(i  pi-jo,  H67  pii^gr. 
I  6976)  pedlefilösus,  a,  um  > pediculwi),  voll  von 
j  Ijäusen;  ptiligUoso  ifiallicismus,  vgl.  d"üvidio, 
AG  XIII  393i;  frz.  pouilleux. 
'  6977)  (iwdienlns)  'pMÜcAISs,  -am  m  ^pfs}, 
Laus;  ital.  i)i(focdliA);  sard.;>io$pu;  rixm.  pdilw-hir; 
rtr.  plm^gt,  podl;  prov.  peolk-»:  altfrz.  peoU, 
peou;  neufrz.  pou;  eat  poU;  span.  ptg. 
jnolho.  Vgl.  Dz  246  pidoetkf»;  Gf(A«r.  ALL  IV 
431;  Cohn.  Suflixw.  p.  28. 

Ü97H)  [*p{dlnn  —  ital.  pi-dina,  Bauer  im  Scliach- 
spiel;  (diese  Fipur  heillt  frz.  pion,  span.  jdoh, 
ptg.  piih),  W i  ili  i  '.vrli-lie  auf  den  Stamm  /  i'c-, 
Stechen,  zurückgehen  u.  eigentlich  einen  mit  einer 
Pike  oder  sonstigem  spitzen  Werkzeuge  bemflheten 
Soldaten  bezeichnen).  S.  unten  pSde.] 

6978a)  'pNliin,  um  m.  f.,  unterstes  StQck  der 
I.«inewaiad;  ram.  piediitf  Zwirn,  Pusc  1807,  wo 
auch  ital.  (mundartl.)  Formen  des  Worlca  aiife* 
fuhrt  werden. 

!    6979)  [*pedT$la,  -am  f.  (pes),  Pußriemen;  dav. 

[nach  Michaidis,  Frg.  Et.  p.  62:  span.  ^ihwUi, 
pigueln  iplg.  mit  Nasalierung  iiingufla),  Kiemen 
am  Fülle  des  Falken,  dazu  das  galic.  Vb.  apiolar, 
auch  p  t  j.'.  peifiio,  pejf6,  piö,  piöz  soU  hierher  ge- 
li>iren.  Alles  '<iics  kibigt  nwnt  eben  wabneheinlleb. 
S.  auch  Nr.  6988.] 

6980)  pHb  flngili  —  (?)  span.  pttmUm,  Ktener 
ptg.  peaunha.  vgl.  Dz  476  petuAa, 

69SI)  ("pNItleai»,  -Are  (pedüwm)  —  frz.  pf- 
lilter,  sprudeln,  knistern,  sehftumen,  ungeduldig  sein, 
begierig  «^ein  (in  der  letzteren  Bedtg.  leitet  Scheler 
im  Dii't  V.  )  ila>  Wnrt  viin  jiiMarr,  stampfen,  ab 
u.  b'Tutl  ^irh  dalur  auf  die  bei  Palsgnivc  sich 
linilemli-  Form  per'lilU'r;  da  dies  Verb  aber  von 
Palsgrave  mit  paddM  =  paiauger  Qbersetxl  wird, 

i  so  erscheint  aehie  IdentitAt  mit  neafri.  pällltr  als 
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lAr  tweiMliaft).   VkI.  Dz  34S  pttardo;  Aseoli, 

AG  in  155  ] 

69eia)  *|>edItalU,  »i.  /</.,  Fullvolk:  altlrz.  /<•>- 
f«7/r,  Fnllvolk.  vgl.  Meyer  L..  Z  XXIV  4(M. 

«8621  |*|>Sdft«,  •dncrn  m.  r/M»>,  Fultvfiiiger ; 
Ut.pUton,  vgl.  Dz  240  /Won«.  Meyer-L..  Z  XXIV 
404.  erblickt  io  oUto»  eine  an  pieinUU  (.«.  "jirdi- 
Mia)  angelehnte  UmUIdimr  von  ition.] 

H1*83)  liSdltttm  n.  (i>edire),  .irepilus  venlri«.'; 
ital.  jirto;  neap.  pirelo  (?),  vencz.  /»Wo,  lomb. 
l>fl,  vgl.  Salvioni.  Fosl.  ß;  frz.  caf.  /»w.  '>l;iviin 
leitete  Vogel  p,  84  das  prov.  cat.  frz.  A'lj.  i>efil, 
klein,  ab,  was,  trotz  aller  Ästhetik,  auf  eleu  ersten 
BHck  ffehllen  kann,  nftherer  Prüfung  aber  nicht 
Stand  fallt,  s.  uDteo  pett-);  ptg.  jteito.  Theten  ab- 
geleitet ital.  pelardo,  frz.  pitard^  Torinveber. 
Petarde.    Vgl.  Dl  248  petardo. 

b'JBI)  |>«do,  pS|»Sdlf  pMItum,  pedSre,  rrepilurii 
ventris  edere;  proT.  ptire;  altfrz.  /nmV«;  spau. 
pfer,  dazu  daa  Sbat.  jMi»;  ptg.  pddary  msa  das 

SbsL  peido. 

6985)  rpM«,  •«aem  m.  (pea),  Fullg.'inger;  ital. 
l»nione;  prov.  i>ezoH-s,  davon  nh^'eleilel  pfzonier-». 
(Mit  diesen  Worten  bernlirl  sidi  lie^rririlirli  frz. 
pioH,  FuIIsoIiIhI,  Bauer  im  Sr|i;i(  |isjiiel.  in  dieser 
Bedtg.  auch  span.  pron,  plg.  yiVio,  davon  abge- 
Wlat  joAmaAr,  Schanzgrüber,  ital.  picconniere, 
9pAn.  i>ieonero,YiOr\«t,  welche  auf  den  Stamm  pk-, 
•techen,  zarflckgefaan  v.  «igentlich  einen  mit  einem 
apitiea  Werkzeuge  ausgerüsteten  Soldaten  bezeieh- 
nan;  mbezag  auf  pion  iai  jedoch  em  zwingender 
Gmild,  von  dem  bei  Diez  240  angesetzten  <ir\ini!- 
worte  pfdonr  abzugeben,  nicht  vorbanden.  Vgl. 
iloming.  Ztschr.  f.  ncnfrl.  Spr.  U.  UL  X*  24S; 
Faß.  RF  III  0(16  )1 

69j36)  *»^Aa>rJifS  (v.  *nt/l6y),  SteuarmaOD  (vgl. 
xfday»  -«lt»p);  davon  nach  Breusiugs  anspreeben- 
Vcrnininng,  Niederdentadies  Jahrb.  V,  ital. 

pedoto,  idloto,  /nJota  (wohl  angelehnt  an  pHa), 
Steuermann,  Lotse;  frz.  pilote;  spav.  ptg  piloto. 
Das  niederl&ndisebe  /liiloot  ist  wohl  aus  dem  Hnnia- 
nischen  entlehnt,  nicht  umgekehrt,  äo  ganz  zweifel- 
Icis  jedoch  dürfte  diaaa  Snehlaga  doen  nicht  sein. 

Vgl.  Dz  247  püotQ. 

6987)  pMOlla,  •«  (pe^,  znni  Fofi  gehörig;  ilal. 
pidtUe,  Socke. 

68SB)  *pMf  in  M.  pl.  f/teduHi,  v.  pea),  Gamaschen, 
(i, Georges)  "  ff)  p  jtihtirhi,  Kuliscbelle,  am  Fiili 
befeaÜgter  Riemen ;  iplv  /"'-'-:  V^'l.  Gröber.  .\LL 
IV  481;  Diez  477  .^.  v.  «Tkl:uif  /.ilimln  für  un- 
mittelbar aus  pfs,  ptdi'ni  abj.'elc  itet.    S.  Nr.  <>i)79. 

6988a)  *pSdutuB,  u,  um  0'<"),  ">>t  Fiii  •  ii  ver- 
aeben: «nd-ant   prwiu.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  •«!•_». 

6989)  peglllu  n.  Iitiyiia;  piymu ,  nun  priiinu 
App.  Frobi  «h6),  ein  zu-^iiiiiirn'ngefil^lt  «  hin^:;  dav m 
nach  Michaelis.  .Mi^r.  142,  vielleicht  1  <>  in  b.  yr/m«, 
Honigseim;  rlr.  peltna,  glattes,  llache-s  Backwerk. 
Honigfladen;  span.  pdinazn  (das  Vorhandensein 
«nes  Primitivs  prima  erscheint  zweitolhafl),  platt- 
gedrückt« Masse,  als  Adj,  schwerfällig.  Dz  476 
peimazo  nahm  mit  »pau.  W)irtableiiem  griech. 
nüfia,  FuBsohle,  als  Grundwort  an;  Baist,  Z  V 
241  (vgl.  auch  RP  1  442)  stellte  lal.  pemma  (gr. 
:tHiiift  .  .süi'e-;  Hack  werk,  als  (Jrundwiiil  attf,  aber 
der  lianii  aiizuiiiliiiiende  Einsdiuli  eini-- /  ist  hftchsl 
bedenklich.  Morel-Fatiii,  H  IV  4s,  iii,  iiit,  iLili  /»-l- 
mazo  aus  piomaco  =  jiiumiMcmm  entstanden  sei. 
Vgl.  Mayar-L.,  Rom.  Gr.  II  449. 


6990)  neugr.  XftQo^,  xHQOVvtov,  Zapfen  (?); 
dav.  nach  Flechia,  Ali  11  H\^.  \>'l.  rarndi,  R  XXVII 
221,  bdlogn.  moiien.  piciii.  iü««,  tappn,  piuulo, 
jsiril.  pirnni.    Vgl.  oben  epiicruR. 
'    tWini  *|>SJÖr,  *p€JliH,  für  !)<-hritllat.  ptjor,  ptjm, 
(Komp.  zu  malus),  schlimmer;  ital.  peggiore,  ptygio; 
sard.  pfus;  rtr.  pir,  jtifiur, pi»;  pro»,  c.  r, p^er, 
I  pieyer,  c.  o.  pejor,  pryor,  n.  pül»;  trt,  ptrf^p^, 
ipit  —  paus;  cat.  pHior;  span.  ptg.  peor.  Vgl. 
[GrObar,  ALL  IV  18t. 

6992)  tfirk.  pekalmet  =  i  t  a  I.  i>asimata  .pasta  con 
zaflferano  e  canturci  cotta  a  pane*.  vgl.  Caix,  St.  439. 

fi'JOS)   [pSISgliB,  -um   n.  .ntkayo^i,  Meer  (im 
I  Roman,  besonders  Abgrund  des  Meeres.  Abgrund 
Ischlechtweg);  ital.  pi-lago;  venez.  pirirgo;  prov. 
pflrg-»,  prletigte^;  frz.  prhiigrr,  p<il.;  (cat.  das  Vb. 
empflegar,  sich  aufs  Moor  begeben);  spau. 
'  lagt);  ptg.  (ptlago),  i>tgo.    Vgl.  Dz  240  ptlago.] 

GU1I4)  tnittelengl.  pelfe.  Beute  (neuengl.  prif^ 
.  Ueld);  davon  altfrz.  pdfn,  BeutS^  P'^'^t  pl9n- 
dem,  vgl.  Dz  666  ptlfre:  Haekel  p.  88. 

6995)  pSIIfians,  -am  m.  {nf'/.fxär,  -üio^),  Kropf- 
gans, ital.  p^lieano,  frz..  it^licnn  clc,  überall  imr 
gel.  W. 

G'.>9(i)  pellirlÜH  u.  prllleiarins,  -uro  m.  ipelli>i), 
Fellarbeiter.  KürM  lilier;  prllirciirr,  pilliiiiajo; 

rum./;iW<ir,Pusc.  1309;  prov. /<Wirr-«(u./^W>«jri>r-«); 
frz.  peamtier;  cat.  /teUitser;  (span.  pdirftr»  s: 
,*pellinUarius;  ptg.  pellimuiro}. 

•pSIIIenriOs  s.  peilliilis. 

6997)  (*p«II«Ia,  -tn  (pOI^)^  <?)  ■  itf rz.  pelieer, 
rupfen  (am  Felle);  vermatUch  ebenlklla  auf  ptilia, 
\  bezw.  auf  ein  *peUi>ro,  -äre,  zurttckzuftkhren  sind 
Span,  pfllizitr,  pt>,'.  billizcar,  zupfen.  Zwicken,  Vgl. 
Dz  475  prllizciir.] 

dWS)  pöllicifls,  a,  um  (p,lli»),  aus  Fellen  ge- 
macht: ilal.  pf/lirriti.  Pelz;  t'rz.  y/ZiW,  ptg.  />rl- 
ligia.    Vgl.  Dz  241»  itfllkcüi;  Cohn.  SuHixw.  p.  81. 

6999)  pSIIieflli,  -am  /.  (Demin,  v.  pellt«),  kleines 
Fell;  tarent.  piddekga,  Eih&utchen,  vgl.  Heyer-L., 
Z.  f.  6.  G.  1891  p.  773;  neap. />r//nc<:Aia,  canav. 
pl\ß0,  vgl.  AU  XIV  114;  luccb.  pteehiot  peUicciaa 
della  eastagna,  vgl.  Pieri,  AG  XII  173  Anm.; 
aret.  prglia,  ricci  della  castagna  ist  wohl  •^*/iilm 
oder  *prllm,  vgl.  d'Ovidio.  AG  XllI  400;  span. 
pellejii,  llure  (iti  ilicser  Hedtg.  findet  sich  das  Wort 
bereits  im  Latein  ^'ebrauclit,  s.  (ieorge?»),  vgl.  Dz 
175  s.  r. 

70110)  p^lllü,  •cm  f.,  Fell;  ital.  pelle;  sard. 
pt\l<ie:  rum.  i>ielf,  Pusc.  1308;  rlr.  pial;  prov. 
ptl-i;  frz.  ptau;  cat.  pell;  span.  piel;  ptg.  uellr. 
Vgl.  Grober,  ALL  IV  482. 

7001)  [*ptltn«  ist  das  vorauazaselzenüe,  vällig 
rfitselhafte  Grundwort  (t)r  ital.  itettro,  Zinn;  alt- 
Irz  peautn  (auch  » ■^y.,^M(^rf^;  span.  ptg.  peltre. 
\  1>z  240  fteltro.  Auch  keltischer  Ursprung  er- 
>.  ii.  i:r  luisgeschlo.ssen,  vgl.  Th.  p.  70.J 

pemmu  pegnifi. 

7002)  pendent-  ll'art.  Priis.  vuii  inniUre);  dav. 
vielleicht  niiui'lartl.  frz.  laxiant ,  (Uhr-jGehäuge, 
lolhr.  pud'i.  Hu  im  ti,  welcher  die  beiden  Teile  eine» 

:  DreschllegeU  verbindet ,  vgl  Bebrens.  Festg.  f. 
I  Grober  p.  164;  Honiing.  Z  IX  Ö06»  nahm  an,  daB 
'  ptidA  ans  prodm  (ParL  Prfts.  von  prendrt)  aol> 
I  standen  sei,  vgl.  auch  Frz.  Sind.  V  117. 

700H)  *pSndIoo,  -äre  (i>rndrre),  8chwel»€n;  prov. 

pet(iar;  frz.  prnrhfr;  (altspan.  pingnr).    Vgl.  Dz 

t;.Vi  p,whtr;  (iiöber.  ALL  IV  432, 
.     7004)  *pindicfilo,  «Are,  leiä«  schwingen;  manL. 
!  pittgohr,  vgl.  Salvioni,  Poet.  16. 
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7n04a)  ['pendio,  -Are,  liAn^en,  scliweiieni  ruin. 
's/iin:  t^-  i  ffteniiii)),  x/iimur,  Puac.  1828i  Vgl. 
aucli  Scliuchardt,  Z  XXIX  IVX 

700Ü)  *|iend1ölu8,  a,  um  1'.  iiindulu»),  schwe- 
bentl;  ilnl.  penzolo,  daxa  das  Vb.  pemwdiare 
.da^^'e^ieii  gehört  phtmgHare  wob]  zn  pemUiti.  S, 
W.  7U»9  u.  7017. 

7006)  «pSadltS  (Part.  PrSt.  zn  /»ntifm)  »  frs. 
/M-nfr,  Ahhnn(r.  vgl.  Dz  U56  r.  (wo  auch  das 
Koinpo.-'.  sfn<i«-nli' ,  Hiiinrrieinf'ii ,  aii^'eftlhrt  Isl); 
Crftbor,  ALL  IV  i 

7007)  [•peiHlix,  -iceiii  itai.  iniKlin;  Ali- 
hang,  vgl.  Dz  i^  '     '  | 

7008)  pendo.  |tt'|i«Midi.  {»ciiHuni,  pendere,  liani^eii: 
ital.  i'endere,  ilav.  ila.-*  Shst.  itendagKo,  Vgl.  d'Ovidio. 
AG  Xill  412;  rtr.  /»ndfr:  prov.  /irndre;  frz. 
ptndrt,  dav.  das  Sbst.  itendaUon;  cat.  iiendrer: 
span.  ptg.  peMder.   Vgl.  Gröber,  ALL  iV  482. 

7009)  tiAMliltfa,  a,  am  (petidere),  sehwebend; 
ital.  prndiüo  ijipI.  W.)  u.  jifndoto  (lialhgcl.  Wort), 
V!,'l.  Canollo,  .\G  Iii  335;  vprmtitlirh  ist  auch  ;<«•- 
(oU(,  'I"'ipr,  =  jirnditfii  anzusetzen  u.  das  t  für  (/ 
au--  .Aiilclinuti};  an  ventoln  zu  i  rklaieu.  vj(L  <iri>l>er. 
ALL  IV  432,  auili  Diez  Kiht  v.  t\  «Jiese  sdnm 
von  Manage  aulVestellle  Ableitutiif.  welche  sachlich 
darin  het;ründet  ist,  daß  bei  ofrenem  Feuer  der 
Topf  darüber  hängen  u.  also  schweben  muß.  Auf 
ein  */tMMus  scheint  itaL  jwiuoto,  schwebend,  zu 
deuten.  Tgl.  Nr.  7005  u.  7017. 

7010)  peaifflliis,  •um  m.  (Derom.  tob  penü). 
Pinsel;  (ilul.  pennillo):  frz.  /'>"<<"'(;  '-at  nliuell; 
'span.  ptK.  pincel.  Divi  i  statt  e  erkliirl  steh  wolil 
aus  Aideimung  an  pingere.  Vgl.  Cohn,  Safflxw. 
p.  50. 

7011)  peniculus,  -um  »«.  (innis,  gekreuzt  mit 
jiennat  itaL  /tttiHeihio,  Spinnrocken  voll  Flachs 
oder  Wolle. 

7012)  p£nni,  pinna,  -am  f.,  Feder;  ital.  petma. 
Feder;  rum.  jHimi :  prov.  pma^ptima  (bedeutet 
auch  , Pelzwerk');  trx.  pamte  {a.  6h.  pama^  pamt, 
(gel.  W..  in  der  Bedtg.  ,Peder*,  ,Schreibfi»der*  ist 

/ilumi'  da.-*  üblichi'  Wort):  cat.  /iinnn;  span.  /lena 
(nur  in  be.slininileii  teclinischen  liedeulun^jeii.  <las 
allgemeine  Wort  für  .Feder",  bezw.  .Schreiblnici " 
ist  jihiimi);  ptg.  /»■nmi.  Die  bei  Dz  (iöl  /nimii 
aufgerührten  Wörter  gehüren  zu  ]hihii,s  js.  d.i. 
Dz  241  jn-nnii;  «LOvidio.  Grübers  Grundriß  1-  G50 
Anni.    S.  pinnia. 

7018) *p<nnjiiCllam  ».  (imthho),  Federbusch;  itaL 
pmmaeMo;  rnm.  pfnu-fn;  (frz.  panaehe  «  *peM' 
naekm  mit  vnregelmftßiger  Gestaltung  des  Suffixes, 
vgl.  auch  Nr.  68S8);  span.  ptg.  fimaeko.  Vgl.  Dz 
664  ptmachr^ 

7014)  [*pensanu'ntuni  ».  das  Erwo- 

gene, prov.  /it'iiMiim  nt-^;  ~;i  in  irnsiimit'iito, 
(Jedanke;  ptg.  jirn^amiHlo.    S.  *penNarIus.| 

7016)  *pensirlQs,  a,  um  < /•iiishiiU;  ital.  fin- 
gUro  lAttn  del  pen.sare,  riilca*.  aljcraiicli  .rappiett'i 
da  fermare  la  conoccliia^  (in  letzterer  Heiiuulung 
auch  pemaiere),  vgl.  (Canello,  AG  III  309  u.)  Caix, 
St  446. 

7016)  r*piMiti  (pnmr^,  das  Erwogene,  —  frz. 
jifntSe.  Cledanke.  S.  pVnBlrila.| 

701(;.(i  pensAtuni  »i.,  das  durch  Gewicht  Zer- 
drückte; rum.  /i'f>Y/?, ijjoijuetsclile  Hir'^e),  l'usc.  12^^1. 
*pensätuineii  -  peusinn. 

7017/  pensilis,  -e  (i^t-mint/,  schwebend,  PI.  pcn- 
sllia,  zur  Aufbewahrung  autgehiingte  Früchte ;  dav. 
leitet  Caix,  St.  44ti,  ob  ital.  pemoio  .Irolta  appese", 
oinfbicher  ist  aber  als  Gnmdwort  *piiidMu»  i  jmn- 


diDiiis  aiifzostellen  (vgl.  auch  das  gleichbedeut.  are- 
tiiiisi'li«.'  /ifndoli  innduU,  seil,  fruitiisr,  leitier 
(idirt  Gaix,  St.  158,  iw\i pinaitis  zurück  ii{>/>i.''olar»i 
,dorniicchiare*  (eigentl.  .sich  schaukeln,  uiu  ein- 
zuniekeii'i,  pisoln  .sonnerello*.  Hierher  gehftrt 
wohl  auch  ital.  j'i mii/iitirr,  .schweben,  vgl.  d'Ovidio. 
AG  Xlll  412.  —  Auf  pintiU  beruht  wahncheinlicb 
ttt.  votle  (aus  poMt/i,  heizbarer  Raum  (vgl.  aaeh 
plattd.  Am/),  Or«i  (vgl.  laL  balntae  itenailes,  .Bade- 
zimmer mit  einem  von  unten  erwärmten  hohen 
Fullhnden'  Val.  Max.  9,  1,  1:  Plin.  II,  168;  Marrob  , 
Sat.  H,  ir».  :t  !s.  Georges],  griecli.  rnuxai  nrn ,  alit-r 
die  Form  pnlli  vgl.  Zts^chr.  f.  frz.  Spr.  u  Lit. 
XXIX'  :)04l;  ptg.  t'tsfo.  Vgl.  Dz  (iä'J  /»o./r  3; 
Schelcr  im  Dict.  »■. 

70181  pensio,  -Snem  f.  (fiendo),  Zahlung.  .Miet- 
zins; ilul.  piyione,  Mielzins;  .sonst  nur  als  gelehrtes 
Wort  mit  der  Bodtg.  ,Pilegegeld,  Jabvgtthalt,  Bob- 
gebalt*;  ital.  penaüme;  frz.  pmtloii  etc.  Vgl. 
Salvioni,  Post.  IC 

7019)  penso.  -äre  ilnten«.  zu  /imden),  abwägen, 
crw.lgen;  ital.  /■.n.-.ir,  i ^-.-lelirtes,  aber  frühzeitig 
auch  von  tler  Voiksspraclie  überuonnuenes  Wort, 
d'Oviiiio,  Gröbers  (Jrumirili  1'  6.").j  Anm.),  denken, 
fteaar,  wiegen,  vgl.  Canello,  AG  III  Stiti;  valses. 
/'Mir,  cssera  indeci^o;  prov.  pezar,  wägen,  wiegen, 
peuaar,  pnmr,  denken,  dazu  das  VbsbaL  ptMttt 
Gedanke,  Verstand;  rum.  imi  päta,  es  ist  mir 
schwer,  bekQmmert  mich,  Puac  1377;  frz.  jMser, 
wSgen,  wiegen,  j'nnser,  einen  Verwundeten  pflegen, 
verliinden,  pfnufr,  iltMifceii;  zu  frz.  itenser  das 
Kompos,  altfrz  «/m/iUmj, c,  dazu  das  Vbsbsl. 
(il'in>,  in  der  Verliiiiduii,-'  ijuel-ain'iis  [im^  ijnft  A 
tiinns),  vorbedacliter  Hinterhalt,  vgl. G.  Pari.s,  R  XXIX 
2(J2;  cat.  span.  ptg.  pcmr,  wiegen,  wägen, /»<^«ir, 
denken,  dazu  das  Vbsbst.  pensa,  Gedanke.  Das 
Rom.  besitzt  nur  einVerbum;  /»aa«,  (denken),  sich 
bekOramern.  Vgl.  Dz  24S  prao;  G.  Paris,  M4m.  de 
la  aoc.  de  ling.  I  161  u.  R  XXV  624.  —  Zu  jms* 
«MV  gdiOrt  das  Partkipialadj.  itaL  pmaOtf  ttz. 
pmuif  schwer,  dam  das  Sbst.  altfrz.  pe$aMitime, 
Scbv/era,  Kummer,  span.  pfxndHtnbrf,  ptg.  /xr«a- 
'^Mm^,  vgl.  Cohn,  .^ulli.xw,  p.  271.  S  aucli  pensura. 

TiiJiii  ,'*pensiTU8,  U,  um.  ^.-.'.laiikeiivun ;  ital. 
fifHMii),  dafiir  gewidndich  petusierono,  auch  ptM- 
f<j.ii>r.  [trov.  y..7i*7i<-,v;  ffx.  pen$^;  (span.  ptg. 
penttttico,  pentoao)  J 

7021)  fBuim  M.  (pendo),  Gewicht;  ital.  pM9i 
rum.  »d«  (bedeutet  .Kummer",  Puse.  1379):  prov. 
pe»;  frz.  /«OMf«  (fOr  jßoi»,  das  d  bembt  aaf  ge- 
lehrter graphischer  Angleichttiif  an  pamiiai;  cat. 
/</'«;  Span.  ptg.  pfgo.    Vgl.  Dz  S4S  ptto. 

7022)  pSntecösti?,  -en  f.  iJtevj^xoaTrj),  Pfing'iten; 
ital.  /»■nttrii.^tii ;  (rz.  ptnttcoaU,  pentecütf  (das  o  war 
ursprünglidi  offen,  wurde  aber  später  geschlll^-'  ll . 
vgl.  Fal'.,  HF  III  ÖCß;  G  Paris,  R  X  »8,  F.»rstei 
zu  Vvain  5  f.);  (rtr.  cnnAv;>fnrt) ;  span.  ptg. />^n/a., 
/ifnltconlfg  jptg.  auch  pentrcotte)  m.  (alt span. 
chqitesma). 

7023)  pipOt  oSbcb  u.  Mnem  m.  (ninatp,  «omc), 
eine  Art  Melone,  Pfebe;  davon  viell.  itaL  jM>p0ite, 
Wassermelone,  pipitolo  «granello,  acino*,  pipita 
(gekreuzt  mit  pituita).  Keim,  SprOßling,  auch  Rips 

d.  h.  kleine  Schu])))e  \m  der  Zungenspite  des  Feder- 
viehes; rum.  ptj'rnt;  Hijsc.  1298,  Wa-tsermelone ; 
(frz.  fiepin,  Obstkern,  dav.  pt-piniiri',  Baum.schule) ; 
sjian.  prpino,  Gurke,  /if/iidi,  Obslkern,  Pfips  bei 
Hohnern;  i>tg.  j^fhio,  (Jurke.  Der  Hedeutungs- 
iibcrgang  von  .Melone'  zu  ,Übstkera*  ist  schwer 
zu  erkliren,  noch  miBUdier  dnd  piple,  pipit», 
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pepita  mit  der  BeJt^f.  von  /*r/>o  zu  vproinipt-n;  es 
soheiiu-n  diese  WCirter  auf  ciiiciii  volksiuiiilicheii 
äUmiiie  */<i7<  zu  beruhen,  der  (;il)nli<-li  vvif  fni  u.  y.i<-) 
lur  Bezeicliiiurnc  des  Kleinen,  Wiiizih'en  dienen  srdi. 
VkI.  Dz  6Ö7  pei>in;  Caix,  Sl.  4&U  (fragl  ,variaoü 
ilel  tat.  iMftfm  indieuite  il  gnuaello  di  dircrae 
frntt«?*). 

7024)  pCr,  doreh;  Itat.  p«*;  mm.  pre,  jx,  jmi,  ; 
S.  Pusc.  1293;  r^rr  +  <id  s.  Nr.  7026;  jier  +  extra 
=  itrente,  peste,  i>rr  -f-  im  ~-  /»n«,         +  int  fr  | 
=  l'Hnlre,  pntlru,  rx  -f  /#fr  —  »pri-,  de  +  fj- 1 
-)-  per  —  despn);  prov.  jtrr :  frz.  pur  (in  den' 
ältesten  Denkmälern  findet  sich  ;iufh  /■er.  im  Alt- 
frz.  wird  pnr,  wie  Int.  pn;  zur  Verstärkung  des 
Ailjektiv.s  gebraucht,  jedocli  iiicht  mit  di«MB  Vtr-  ; 
banden);  altspan.  altptg.  per,  tieuspan.  neu- 
pt|f.  ist  por,  nach  Dies  =  pro,  dafür  eingetreten,  1 
jedoch  hat  dch  im  Ptg.  per  in  einzelnen  Verbin- 
dungen «rbahen  (vgl.  aber  Ober  per,  por,  par  in 
dm  romanischen  Sprachen  die  treffliche  n.  iniialts- ' 
reiche  Untersnchnng  von  Comu,  R  XI  91,  u.  dazu 
Baist,  Z  VII  635).        V^l    {)/.  liö.j  par  xL  Gr.  II' 
484;  Comu,  R  XI  !tl;  Briist.  Z  VII  öäö. 

7Ü25)  pSra,  -am  /.,  Ranzen;  davon  l«T«nL  pe- 
rtlea,  vgl.  Sulvioni,  Post.  16. 

7026)  fit  +  ad  =  (ruin.)  span.  ptK-  para,  nach, 
ntr,  wegen,  um  zu  ete.   Vgl.  Comu,  R  XI  95. 

TOXI)  fMbnMI*!  «in»  dnrcbwandem,  omher- 
mhen.  SS  mm.  jm^ÜmiMh  (primbim,  j^tmi)  atata, 
Poae.  1884. 

7028)  pCrca,  -am  f.  infiix^),  Bartieh;  neap. 

perehia,  vjfl.  S.ilvionl,  PosL  16. 

70211)  percipio,  cepl,  cSptfiro,  cTpf  re,  eiTassen. 
bemerken:  ital.  percepire ,  erhalten,  bekommen; 
altoberital.  pi-rci-r^r;  rum.  pricep  ui  »t  e,  ver- 
stehen, merken,  Fusc.  1379;  prov.  percebrt;  frz. 
percevoir;  cat.  pereebre,  percebtr;  tpan.  pütetir, 
penSUrt  percAer;  plK-  pfceber. 

70819  (^pMgnlto,  -ira,  davon  petOuimUi  « 
pinogniUutt,  ,er  liefi  wiMn*,  nur  in  der  Clarmonter 
nurion  V.  HS.  viri.  De  107  eoitto.) 

7030a)  *per«5Io,  •Ire,  durchfließen;  rum.  (megl.l 
prieur,  flieBen,  noch  einmal  reinikren.  Pusc.  1380. 

7031)  pSreönto,  -äre  (schrifllat.  Krewöhidich  jin  - 
roHtari  v.  coiitim,  eijfenll.  mit  der  Huderstiin^'e  den 
Grund  erproben,  dann  ;iuskutid-»cliaflen),  fragen; 
span.  preguntar,  fragen :  pt  g.  perj/untar,  dazu  das 
IwbaL  prtftmtt,  perputiUt,  Frag«.  TgL  Di  478 
pnptuUstt 

7082)  fSMitl*,  «iHl,  eflasnm,  efitSre,  durch. 
aloAen;  ipan. ptnitUrt  «ine  Sache  verderben;  ptg. 
peretuUr,  tOdlirh  venrnnden,  (jterentir,  schlagen, 
4olen.).    VkI.  Dz  44S  cudir. 

•  7033)  pSr  dfüm,  hei  Gott;  .illlrz  fiminu-, 
perdiett,  perbiru ;  neu  frz.  pttrlihu  iinit  euphe- 
mistischer rniirjestalturij;! ;  span.  piirdios,  pardirz. 
Vgl.  Dz  475  pardirz,  H.')6  purbh  u  :  Comu,  R  XI  91 
(Comu  widerlegt  Diez'  Behauptung,  dall  die  span. 
Interjektion  dem  Altfrz.  entlehnt  sei). 

7084}  *pSidili  (Part.  PrAt  perdire)  —  ital. 
peHUlm,  verlut;  torov.  ptriOf  pirdmeiU-ä);  trx. 
ptrt«;  ap%D.pMUa;  (ptg.  ficrda). 

7086)  pSrflllo,  -Bmh  f.  (ptritr»),  Verdariien; 
ital.  perdizione;  pror.  perdid<h»,periiitkh*;nptin. 
/terdicion;  ptg.  perdirilo. 

7036)  pfirdlx,  »dleem  c,  Rebhuhn:  ital.  perdicr, 
ftmice;  prov.  prrdiz;  altfrz.  furdi.r,  prrdri.r 
(das  Wort  wurde  volk.xelyniologisch  mit  perdire, 
verderben,  in  Zosammenbang  gebracht,  u.  daraus 
«rklBil  Mdi  die  bflae  Rolle,  «eldie  in  den  Phj- 
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siologeii  u.  Hestiarien  dem  Rebhuhn  zugeteilt  wird), 
ftietrin;  über  iiIllVz.  Ableitungen  v^.'l.  Cohn,  Suffixw. 
p.  42;  neutrz.  perdris;  span.  ptg.  perdit.  Vgl. 
Dz  241  penlice. 

7087)  pirdo,  'didl,  •dUlün,  -dCn,  verderben, 
vendiwenden,  verlieren  (letxtore  Bodtg.  iat  die  im 
Roman.  Übliche) ;  ital.  perdtn/ mm.  i»erd  ui nt«, 
PoflC.  1814;  rtr.  perder;  prOT.  frs.  perdre;  eat 
uerdrer;  spaa  ptg.  pmUr.  Vgl.  Qxtiher,  ALL 
IV  432. 

[*p?rd5n»bTll8,  -e  fperdono)  —  altfrz. 
fxtitltiiuihirs,  /Hirdonnarlex,  zur  Vergebung  geneigt, 
vgl.  Tntilcr.  1.1  liis  iliju  vnii  iiniel  p.  a4.] 

70391  'perdöno,  -arc,  vergeben,  verzeihen;  ital. 
perdonarf,  d;izu  das  Vbsbst.  perdono;  prov.  per- 
donar,  dazu  das  VbabsL  ptrdih»,  daneben  iterdo- 
nansa  u.  perdornmtMf  RS.  pordonner,  dazu  das 
Vbsbst.  i>ardoH;  spaa.  f«nbN«wv  ^^SU  das  VbsbeL 
l>erdoH,  daneben  peräotunua;  ptg.  perdoar,  dazu 
das  Vbsbst.  jterdiio. 

7040)  p^rSirrlntU,  a^  um  (per  +  uger),  Iremd 
im  Roman,  ist  das  Wort  Sbst.  mit  der  ursprüng- 
lichen Bedlg.  .einer,  der  über  Land  zieht,  Wanderer'); 
ital.  [peretfrino,  Adj. ,  .insolito,  squisito").  pelle- 
grino,  Pilger,  peUtgrina,  eine  Art  Kleid,  vgl.  Canello, 
AG  III  361;  {rnta.  ptngrut,  Pilger;  rtr.  peregrin, 
Fremder);  prov.  peregri-$i  txiL.  pUerin  (daneben 
pilerin);  (cat.  peregri;  Span.  ptg.  pertgrM^ 
Vgl.  Grober.  ALL  IV  481. 

7(M1)  plMo,  II,  itum,  Ir«,  zugnindegehen; 
ital.  perire;  rum.  pier  pierii  pierit  pieri,  Pusc. 
1818;  prov.  perir;  frz.  perir;  cat.  perir;  span. 
l)tK.  penrer. 

7()4_')  rperöxeämbio,  -Äre  rum.  preschimb 
ai  nt  n,  aii'^trnis.-heii.| 

704HJ  l'p^irexettrto,  -ire  (cnrtws)  —  rum.  jirM» 
curtet  ai  iit  a,  kürzen.] 

7044)  ['pirixsBe«,  -in  Cmom),  austroeloMn,  = 
ital.  prt-,  proteiugare,  vgL  Ds  Sil  mmo.] 

7046)  (*p«i«xslletai,  «,  UI  ftOem),  tadrtif 

aasgetrocknet,  gerloenert,   —   ital.  pr«eMto, 

proaciutto,  Schinken,  v^'l.  Dz  312  »uro.] 

70-IG)  |*perextraTcio,  -ere  =  (?i  rum.  pmtree  iti 
Iii  f,  nhiHiiächlir'  '.vi'r'li'ii.  nii-lit  hei  l'usc.| 

7047)  'perfacio,  -ere  (schriAlat.  perficioi,  voll- 
enden; rum.  pnfac  fd  tU  «,  Pnae.  1871;  pror. 
frz.  par  faire. 

7048)  'pCrKctüs,  a,  um  (schriRlat  ptrfeetua  v. 
perficere),  vollendet,  vollkommen;  frz.  parfait, 

7049)  pSrfSetit,  «,  am  (Part.  PrU.  v.  perßcere), 
vollendet,  vollkommen;  ital.  perfetto,  iirov.  per- 
feit-z;  (frz.  /»arfaU  =  *perfadu»);  Span,  j'rfeeto; 
ptg.  prrfritu. 

7050 1  perfidiä,  -am  f.,  Treulosigkeit;  ital.  /»cr- 
fidiii  u  licmeiitspreclif'nd  als  gel.  W.  aui-h  in  den 
übriiieii  Sprachen ;  in  v()lkstüinli<  lHT  F'irm  mit  be- 
merkenswertem Bedeutungswandel  cat.  span.  ptg. 
porfiii  laltspan.  uorfidia,  altplg.  perfia),  Uartnftckig* 
keit,  dazu  das  Vb.  pnUm',  bartnickig  sbeiten.  Tgl. 
Dz  477  ».  ff. 

7061)  [pSrndOs,  s,  am,  treuloe;  ital.  f*)M»; 
fri.  perfide  etc.,  Qberall  nur  gel.  W.] 

706ta)  *p8rgXnimi  n.,  Pergament;  davon  naa- 
prov.  pergan,  p'irgan,  dazu  auch  das  Vb.  ]i(ir- 
ganteja,  , knistern  wie  Pergament".  Vgl.  Thomas, 
Mel.  11(1. 

705 Ib)  *pertfim6ntum  n.  (vgl.  pergaminum  u. 
penpimin.  s.  Tlnmias.  H  XXI.V  1H.')I,  Pergament; 
davun  neupro  v.  uerj^omeNlt^,  daneben  pergaminU. 
VgL  Thomas,       118,  s.  aneli  Kr.  7062. 
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7052)  'perfräminuin  ilür  pergumenum  v.  P«r- 
gnmum,  Slndt  in  My-.ifii,  aiiKeblirher  l'rspruiip^nrt 
der  l'erganipnU)erpitun(/ 1,  FerKamciit;  ilal.  fierga- 
mino;  f*nr(i.  bargaminu :  pri'X.  /»irgami-t;  altfrz. 
parcamin, /ifrtHint ;  trz.  jtirehfmin  :  cat  iiergami; 
span.  pergamino;  pt^-  prraamiHho.  Vgl.  Dz  665 
parehimm;  Grober.  ALL  IV  433;  Cohn,  SufBzw. 
p.  21».  S.  wath  Nr.  7061a  n.  7061b. 

7063)  fpCrr&nlai  n.  {nf&yafiov),  Burg,  Anhöhe 
(s.  Georges  ».  r.);  ital.  i>ergamo,  Uerltot,  Kanzel, 
v^'l  H.  f.) 

perffiln,  -am  f.,  Vorbau,  VL'randa;  ital. 
firrgolii  u,  iirrtjoli):  iioap.  />rifro/o  u.  piircolo,  y\!\. 
.M.ner-I,.,  Z.  f.  ö.  G.  1691  p.  773;  venez.  iiergvla, 
biillatiijo.  piilpito;  valtelL  pir^  pergamo,  vgl. 
Salvidiii,  Fosl.  17. 

7065)  pSrlefll&sQ«,  am  fperieulum),  Kt^IVtlirlicb; 
ilal.  perieolow,  perigliom;  rnm.  perieoha;  proT. 
ptril!0$;  frs.  pMttmur;  cat  perähm;  span.  ;mI»> 
groBo;  plg.  perigoto. 

7056)  pSrlcfilln  i«. ,  Gefahr;  ilal.  /lerieoio, 
{ifriglio;  sard.  /trriguUi;  valscs.  /trigu:  piem. 
ffripu;  genues.  }>rigo,  Salvioni,  Post  17; 

m.-ruiu.  jifrirol;  prov.  /ii-nlh-ii;  fri.  pMlf  Ctl. 
lirrUl;  span.  ptligro;  ptg.  perigo. 

7066a}  pSr  -I-  !■  s 
1367. 


rnm.  jm^,  dareh,  Pute. 


7007)  I*p8rllio,  -Ire  (v.  *jifritiüm,  Üurchtfanjf). 
wurde  von  Bartach,  Z  U  8ii6,  aU  Grandwort  zu 
frt.  pereer  anf^eatellL  S.  unteo  pCrtIa»»  (ir- 
tOslo.I 

7058)  (*pi^rIto,  -ire  ffterituM);  Ital.  prriiare, 
abpruben,  schätzen,  laxieren  (in  dieser  Be<ltg.  nur 
mundartlich),  als  Reflexiv  sich  scheuen  (die  ver- 
niillelnde  BpiIIk.  war  wähl  .sich  erproben,  sich 
versuchen,  zaghaft  an  etwas  herangehen*).  Diez 
8W!*  s.  V.  verminte  zwischen  peritarei  u.  perittvs 
den  logischen  Zusammenhang,  glaubte  einen  solchen 
aber  zwischen  ntritarsi  u.  dem  span.  tiprHar  — 
*«pMd»nurtt  drücken,  drftngeo,  zu  Baden.  Man 
wira  ihm  hierio  aehwerlich  beisUmmen  Ittanen.) 

7069)  aMUia,  a,  an»  erfahren,  =  ital.  span. 
pip.  perko.  Danehen  wird  .erfahren'  durch  <"x- 
firrlug  —  ital.  eupeiio,  frz.  cj-piri  idaticlien  e.r- 
ji^Hmentc),  span.  ptg.  <  .rjirrto  ;ni'<^'L'iliü.kt. 

7l«Hii  *pSrllDgO,  -fre  nun.  j^ntimi,  Unni, 
lins,  linge,  Hell.,  leck  .«'ein,  Walser  durchlassen. 

70(>l)  'pSrlÖDf^o,  «äre  (longu»),  ilav.  rum.  per- 
lungrxc  ii  it  i,  verlängern;  prov.  cat.  perlongar, 
daneben  prolungur,  wcIcIhs  lel/.lirc  auch  in  den 
übrigen  Sprachen  vorhanden  ist:  ilaL  prohuifar», 
frz.  prolonger,  span.  ptg.  prolongmr. 

7062)  IpirlSngfls,  a,  am,  sehr  lang;  dav.  nach 
r.aix,  St.  51KI,  ital.  epilungone  ,uonio  longo  e 
niagro'  (sicil.  npirlungo,  altgenues,  furriONipW»  üMger), 
span.  pUongo,  ma^er.  dünn.) 

7(11.  Ii  »pgrlücro,  -fire  i hierum)  —  mm. ptrhuerez 
ui  <it  u,  vollkommen  inaclicn. 

7()«>4i  permltto,  oilal,  mlssim,  altttri,  er- 
lauben; ital.  permettrre;  prov.  frz.  permettre 
(permeirf);  span.  permitir;  ptg.  permittir.  Wegen 
der  Flexion  im  Ilal..  Prov.  u.  Fix.  a.  mittirC. 

7064a)  pSnaiM»)  -ir«,  beharren;  die  entspr. 
roman.  Verben  verzeichnet  Hetzer  p.  44. 

7065)  pdrni,  -am  f.,  Bein.  Hinterschinken,  eine 
Art  .Maschel;  altunibr.  altabruzz.  ncap.  si- 
ril.  i-rrnii;  neuprov.  /irrno.  S»chinkeii;  .».pan. 
i'iirrKi.  Hfili;  ptg.  pernd.  Vielleicht  gehOrt  liiciin  i 
auch  Ilal.  span.  ptg.  ptrno,  Haspe,  Zapien,  span. 
pernio,  eiaerms  Band  an  TOren  o.  Penrtem.  doch 


\vX  Ata  nicht  eben  wahrsrheinlii-h,  schon  weil  im 
Spall,  i't  zu  erwarten  wftre.  Im  Ital.  /■rma 
verloren,  aber  die  Ableitung  pfmorrhut,  l'i'rlinntter, 
vorhanden.  Vgl.  Uz  'J42  /i,  rno,  476  pifrnii;  Krolx-r, 
ALL  IV  433.    Thomas,  R  XXVI  400,  seUt  auch 

i  proT.  jMTN«,  Nadcenacbleier,  Kflpftuch  ete.  »  laL 
pema  an. 

7086)  piale«  -taen  m*.  (penm),  Frostbeule  an 
den  FaBen;  davon  naeh  Caix,  St.  444,  mit  An- 
gleichung  an  lArde  Ital.  pedignoni  .geloni  ai 
piedi*. 

7067)  ♦pSmttli.  -am  /.  (Deniin.  v.  />,-rna),  kleine 
Muschel,  l'rrlf;  ital.  prov.  pirUi,  davon  ital. 
prrUtto,  frz.  piTh-  .tallo  a  guisa  di  perla*.  vgl. 
Caiiello,  AG  III  314;  frz.  ptrlr;  <  al.  span.  ptg. 
prrlu  (pig.  auch  perola).  Vgl.  Dz  241  pirlfi  (Diez 
stellt  als  Grundwort  *pirola,  Birnclien,  v.  pirum 
auf.  *uernula  erscheint  ihm  bedenklich);  Grober, 
ALL  IV  4S6  (G.  verteidigt  permda). 

7066)  gr.  xfifov&v,  durchbohren;  dav.  (?)  nach 
Thomas,  R  XXVI  441,  neuprov.  jtfrna^r),  spalten, 
ptrno,  Spalt. 

7069)  'p^rp^adinm  «.  (vgl.  xu.ipriidium).  lotrechte 
Lage,  lotrecht  gelegter  Stein;  sie  iL  ptir/KujHi, : 
rtr.  [tarpaun:  frz.  [tarpaing,  parpmn,  p>ipin, 
dazu  das  Vb.  perpigner :  span.  perpitn'io.  Vgl. 
G.  Paris,  R  XXVU  401.  Thomas,  R  XXVI  437 
u.  442,  hatte  *perpagimem  (vgL  eompagiium)  als 
Grundwort  aufgestellt 

7070)  ptrpCtSUfa,  -e  (i>erp«tuu»),  durehgftngig; 
ilal.  iteritrtuaU;  (rum.  pururr,  Adv.,  beständig, 
immer);  prov.  jtrrpHual-ii;  frz.  perjieluel:  altspan. 

lallrat.  perpitual.  -    Aufli  pt-rpi-tKUf  ist  als  ^.'cj. 

Wort  im  Ital..  Span.,  I'tg,  vorhanden;  prrpeluo, 

davon  das  Vb.  pfrpt  luar  t  \.  tori  w.Miren  lassen. 
7(i71)  perpilnctas,  a,  um  (pungo/,  durchstochen; 

davon  prov.  peri>onh-H,  gestepptes  Wams;  frz. 
\liouritoint  (pouV'  fUr  par-):  span.  prrptMU,  ge- 
I  stepples  Warn«,  petjmnie,  das  Steppen ;  ptg.  pe- 
I  sffunto,  das  Gesteppte,  dazu  das  Verb  petpümtar, 

steppen.    Vgl.  Dz  661  jiourjtoint, 
I    7072)  pinarlto,  «iMf  nntermeheo;  span.  pe- 

'  ge{r)udar. 

7(t72a)  *p¥r8l(-firla,  -am  f.,  Name  einer  Pflanze; 
prov.  iirfsseguirr ;  cat.  presaeyuer;  span.  per- 
jii/urru,  -of  ptg.  prmigtuin.    VgL  Pidal,  R 

XXIX  361. 

7073)  pSmieSa,  -um  f.  ipersieti,  ho»  /lemlea 
App.  Probi  149.  vgl.  ALL  .\l  62).  Plirsichbainn, 
(malum)  pSrsicamf  persischer  Apfel.  POniehe;  ital. 
I  awstco^PBrnifthbanm, f  <TiicB,Pflr»iche;  rvLKLpeme, 
Pflraiehbaiini,fiirsi#d,Pflrsielie,s.Pnie.lSI6;  prov. 
peaseguieT'a,  preaaeguir-s ,  presega ;  fr  z.  /tfcker, 
\  f>iehe:  cat.  prrsstguer,  pressi'g;  span.  fifrtico, 
priuro,  pi'Jtgo,  (nlMrchigu);  ptg.  peftgntirt,  peetgtf 
(alpirrh.-j.    Vgl.  ÜZ  242  prrsint. 

70741  persöni,  -am  f.  (Vormullicli  per  + 
zvna,  Vgl.  Walde  ».  r.l,  Person;  ilal.  pertomat 
rum.  pertotmä;  pmv.  prrtona;  frx.  pmnmtMi 
cat.  span.  ptrtona;  ptg.  petna. 

7U76)  pCrsinllla,  -e  (patoma),  pen&oUch,  ~ 
ital.  permmaU:  frz.  pertomtd  ete. 

7076)  (p9ii«i8o,  tOM«  iSMlB,  aliÜE«,  Ober- 
j  reden.  Ober  zeugen,  ^  ital.  persuado,  tmiS,  ■wese . 
auadire;  span.  ptg.  persuadir.] 

7()76a)  Cpersus,  s,  um  (=  persicn?  'i,  iliir.lv"! 
t'arl)i|.';  prov.  alt  frz.  per.*,  dunkelblau,  s.  Heizer 
»41 

I  7077)  periici,  {.,  ätaiige;  ilaL  ptrtica; 
frianl.  pttrUe;  prov.  perffit;  Tri.  pereke;  eat. 
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7018)  pCHM 


7103)  *plM 
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etrca;  (span.  jn^rtiea,  percha;  ptg.  percha).  Vgl 
z  667  ,>,-r.:h,- ;  Grftbfr.  ALL  IV  432. 

7078)  xtnns  pfrtiri;  ilavon  nach  BuKKf.  R  III 
163.  i  lal.  xtatitbfrgn,  StariKf'iiKf riist,  Bu<!t',  srhli  i  hie 
Hütte;  Braune,  Z  XVUI  ö2<),  deutet  statnhnya  als 
,Steinbergo*,  Unterschlupf  in  einem  Felsen,  vgl. 
Steinbock  >  Hlnmhrceo:  alt  frz.  e«tamp«reht,  aaf- 
gerichtele  Stange.    Vgl.  Dz  403  »tamtrfa  (Diei 

ghielt  du  Wort  fOr  deatacben  Unprangi). 

7079)  pCr  «Uta  TvdS  «  rnm.  pertttUmitfH, 
überall,  Pnsc.  1878. 

70M01  •pCrtriTcio,  -8re  —  ruin.  in-tree  ui  ttt  e, 
durclilanlVii.  \  iThrin-cii.  >,  Kiblic  p.  287. 

70811  pertfindo,  tüJi,  ta.snin,  tiiiidere,  «lurcli- 
stoBeii;   sard.  iierlumjhert',  l'.x-A.  i>ertiintu;  ruin. 

K'trund,   IruHSei,   truns,  trunde,  durchdringen, 
sc,  1290. 

7063)  *pirtlM  a  *p8rtA«iOf  «Ire  (iterimut), 
dnrdibohren;  (ital.  nertugütre,  daza  das  VbsbcL 
ptrtugio,  Loch);  avita.  i>eriwKire,  dazu  das  VbtlMl. 
perhuu;  (rum.  iKttrunde);  prov.  pertusar,  data 

das  Vhsl)?!  jiirtu.-:  iiltfrz.  (* /'irlutKirr ,  daraus 
infolge  di.T  Kl<^xiiiii>-iK'li)iiuti|.'l  /nn-in-,  /lenrr,  ]i\c. 
perchiir,  dazu  da- Vlisb^t.  /u  riuis,  LocIk  nt  ulr/. 
fieri-er.  Vgl.  Dz  24  i  /urtiigiore  u.  dazu  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  738;  BarUch,  Z  II  308  (s.  oben 
*p<ritio,  -Ire);  G.  Paris,  R  XV  458  (dafegen,  aber 
ohne  znreichenden  Grund,  BebrcM,  Fn.  St.  III  62); 
Grober.  ALL  IV  4SS. 

(*pMMfo,  *perlrttflo  n.  «eVnMrtlo,  *fSB- 
btttfilo.1 

7083)  'pSrriffilio,  -ire  (schrifllaL  perpigilo),  die 
Niiclit  hindurch  waebeB,  =E  mm.  friw^^et  td  ti  o, 

\'uic.  i:H;n. 

7<>H4j  p^rTljflliÖni  «  .  das  Wachbleibt  n  lun  h 
die  Nacht  hindurch;  r u m.  y^rtnyAt«,  Toten>vache ; 
Span.  ptg.  yx>rrü<Yto,  Wachbleibcn,  Seblaflosigkeit. 

70B6)  pSrnaei,  -m  /.  (vima  perpinea),  Sin- 
fTtat;  Ital.  jwndMn;  Taliea.  penmea,  ghirlanda; 
frz.  jMnwNcAff;  apan.  jMfWMM,  perwenaa;  ptg. 
ftervinea.  . 

7086)  pSrrins,  a,  am,  ue^bar;  altiien.  jp«rNo, 
vgl.  Panidi,  W  XX VII  2;! 7. 

7087i  pes,  pedein  »>i.,  Ful';  ital.  /-lo/c,  ihi  ml- 
vcrbialen  Verbindungen  pii],  vgl.  Canello,  AU  III 
400;  rum.  das  Wort  fohlt;  rtr.  pt,  jM,  pi(  etc.. 
vgl.  Gärtner  §  200;  pro».  fr*.  pUd  (davon 
abgeleitet  piiter,  laafi»,  renneD.  vfl.  Meyer-L., 
Z  XXiV  404):  eat  jim;  ipan.  afa;  ptg.  pi.  — 
Ans  dem  Stamme  peät  n.  dem  and.  atoJ,  Stellang, 
Stand,  ist  znsammengcsctzt  ital.  inedestallo,  FuH- 
geslell;  frz.  pUdertal;  span.  ptg.  pedratal,  vgl. 
Dz  246  piedfstallo.  —  Aus  altfrz.  *pi>-f  fOr  /uW 
ist  nach  Tobler.  Mi.sc.  72,  entstanden  frz.  *;>i''fffr, 
piaffrr,  mit  den  Fiilien  stampfen  (vom  Pfenlel: 
Gröber,  Z  X  2S(3.  erbebt  gegen  diese  ansprechende 
AMeilung  mehrere  Bedenken,  unter  denen  die 
Zwdailbigkeit  des  ia  das  gewicbtigste  ist,  u.  will 
das  Wort  anf  einen  aebaUnacbahmenden  Stamm 
fUf  der  mm  Anadmck  von  Vogelstimmen  diene, 
znrikkfnhren.  so  daß  es  mit  den  meist  nur  mnnd- 
artliclu'ü  Verben  /'iunnrr,  iiidufcr,  schreien  fv<in> 
Truthiihni,  fioilhr,  inasser,  piepen,  zu  einer  Sippe 
gebrtri-n  würde;  wie  aber  damit  die  Bedtg.  von 
ftiaffer  vereinbart  werden  k'^nnte,  i.'«t  schwer  abzu- 
sehen. Gröber  hebt  liervor.  dal5  das  Sbst.  piaffard, 
Prahler,  bei  Du  Bartas,  La  Semaine  V  H29,  vom 
Pfoa  gebraucht  werde  u.  sich  eigentlich  aur  das 
bülidie  Scbrekn  diaaes  Vogels  beaebe,  aberebeoso- 
gut  kann  man  nadi  demZwammenliange  der  Stelle 


miler  ftiaffard  den  efaiherstolderenden  Vogel  Ter- 

stehen.  Alles  in  allem  genommen  dürfte  die  Tobler- 
sche  Ableitung  doch  vorzuziehen  sein.  Dali  frz. 
Vokalverbindun^'en.  wt  li-he  ilirer  Ent.*leliun|i  nach 
einsilbig  sein  sollten,  zwei,silbi[,'  gebraucht  werden, 
findet  sich  ja  auch  sonst.  —  Aus  ped-  -\-  albu  ist 
zusammengesetzt  südsard.  pearbu,  FuHbalsam. 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  492.  wo  zahlreiche  Parallel- 
beispiele  Üuc  diese  Komposition  angeflihrt  «erden. 

7088)  pilUfl,  -em  f.,  Pest;  ital.  pettt  ele. 

70891  *pSst0l8m  N.  (für  i>e*»vJ%m),  vgl.  Gramm, 
lat.  ed.  Keil  VIII  III  a.  205).  Riegel;  ital.  prMio 
(niiiiiil;u !|iih  iitsrhii)  -r-  * piscuhtni'i:  pror.  peih; 
neu  prov.  /ifuttn:  altfrz.  pmle,  ptlr,  vgl.  Tburot. 
Prononcial.  frcsf  II  2tjl:  neu  frz.  {ti^ne  f.:  cal. 
jteateit :  span.  pt  j»'.  i'fcho  lu.  /ifiilillo  —  i7/i<ml. 
Vgl.  Dz  47(i  prglillo  (ilas  Wort  wird  unzureichend 
erkUr^;  Bugge.  R  IV  9ti7;  Ascoli.  AG  III  456  u. 
461;  GiiBt,  St.  447;  GrOber,  ALL  IV  434. 

7090)  gr.  xitaiMV  n.,  ein  ausgebreiteter  Gegen- 
stand, Blatt.  Platte  etc.;  dav.  nach  Diez  669  altfrx. 
por.ile,  neufrz. /-f>^<*ii».,  Thronhimmel.  Sounwahr- 
scheinlicli  diese  Aliloitnng  auch  ist.  kann  sie  doch 
zurzeit  durch  ci;i'   in  -scre  nicht  ersetzt  werden. 

7091)  'pStiens,  -eotem  m.  (für  pttetu,  Part. 
Prfls.  v.  petire).  —  ital.  y^rziCM^c,  ;>c2?rn(<^  Bettler; 
ptg.  pedinte.    Vgl.  Ox  389  pezzente. 

pStIgo  s.  impStlg*. 

7092)  pitmoa,  m.  (pacb  Georges  Demin. 
za  pes,  bei  VFalde  fehlt  das  Wort,  vermutUrb 

ist  es  demin.  Ableitung  von  dem  kelt  Stamme 
wovon  frz.  /iftit,  piiee  etc.,  vgl.  Nr.  7106), 
Fül dun.  Stiel  am  Obst;  ital.  picciuoto,  Stiel  am 
Obst;  rum.  pirior,  FuU,  Pusc.  1305;  (frz.  pitioUm.); 
span.  peciolo,  Stiel  am  Obst,  jVCSwiris,  kleine  SpitM. 
Vgl.  Dz  389  piccinolo. 

7093)  pStfti,  -am  f.  (Part.  P.  P.  t.  pHere)  = 
(?)  ttaL  gatita,  die  Verlobte,  vgl.  Call,  8L  441. 

7004)  ncmir»  -iiMn  m.  (t.  pärnr^  Bewerber, 
Bettler;  ital.  pttUtrt;  mm.  pifltor;  span.  ptg. 
iwdidor. 

7096)  pStTtam  n  (Part.  P.  P.  T.  jMtffv),  —  span. 

ptg.  pftlido,  Abt'nbe. 

7i)9(ii  [iit'jikuti  pettacalli;  daraus  viell.  span. 
pitaca,  Heis.  kolTer.  v^d.  Dz  476  p. 

70!»7  tnejikan.  petluti;  <laraus  vielleicbt  span. 
\  petate,  Bin.senmatte.  vgl.  Dz  4^6  s.  v. 

7098)  pSto,  p^tlTl,  pStltfim,  pStfirC,  erstreben. 
biUen,  fordern;  (ital.  Ist  das  Vb.  nur  erhalten  in 
dem  Kompos.  compHere,  aufieidem  neapolitanisch 
in  der  Verbindung  andar  pesutmio,  vgl.  Caix, 
St.  25t>j;  rum.  prtene  ii  ü  i,  werben  (um  ein 
Mädchen),  Pusr.  VMM;  ifrz.  prov.  cal.  nur  das 
gel.  \V.  fom/'^ttr):  span.  ptg.  /Wir  (mit  allge- 
meiner Bedeuhirip' I 

7099)  p(tr&,  -am  /.  (.it'r^ja),  Stein:  ital.  /liitra: 
ruin.  piatrd,  Pusc.  1308;  prov.  peirn.  frz.  fiicrre 
(nicht  hierher  gehört  pärir,  s.  »plsturio);  cat. 
ittdra;  spao.  pifdra;  ptg.  pedra. 

\    7100)  [*pitrtrlB  r/"''"'    riarh  Nigra,  AG  XV 
!  120,  Grundform  zu  pi. m.  ;.iir>',  Hühnermagen  (so- 
irenannt,  weil  .sich  in  iliiii  liäulit;  Steine  finden. | 
7101)  •pctrica,  -am  f.  f/n-tra),  Sleinicht;  davon 


'iard. 


/ii'ili'f/hl  nii , 


I  ou|irnv.  i'i'ireijiis ,  pierraille, 
priregii,  enipicrrer.  viell.  auch  span.  iiedregoso, 
ptg.  pedrnjulho,  Vgl.  Horning,  Z  XXI  468,  U. 
Meyer-L.,  Roman.  Gr.  11  399. 

7102)  *petr9|  ■«■«n  m.  (petraj,  grolier  Stein, 
Treppe:  ital.  /j»fraiie  (Gabt,  St.  p.  XI  Aum.  2, 
ist  geneigt,  itaL  wtnne,  Balkon,  fOr  ans  pemnt 
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7111)  *|i{h|talMo  744 


«oMMldaB  zu  enchten,  womit  man  li^  utamcr- 
mdur  Mflriedtn  (reben  kann.  Nr.  10106);  (mm. 
ptttroiu);  prov.  i>eiro.g;  frz.  /lerron. 

7103  pStr5ü$lin5n  n.  (^tti,ont>.itoi),  Petersilie; 
ilal.  fiArosetlino,  in'trofJmolo,  /irrzzfmolo,  /titur- 
arlln,  vgl.  Caix,  St.  4f).'i;  rum.  iiftrinjil:  prov. 
/irrfMilh-t,  jiryrrninlh-x,  ' iirlilrf^mj;  frz,  jirrini ;  (cat. 
/n-iilrr,  lianebeii  lulivrrt}:  spaii.  />fH^l;  (ptg.  ist 
(\na  übliche  Wort  »aita,  das  von  Diez  angef&brte 
aij'o  ^  apium  bedeutet  «^ipiidi,  SeUcrie*}.  Vgl. 
Dz  24tf  petrateUiMh 

7104)  (VlrÄMÜMb,  a.  um  {petn),  TieUddit 
SS  mm.  pHrundtht,  whwerftllig,  roh.J 

7106)  PStrtB,  •mn  m.,  Peter;  anf  diesen  Per- 
•onennamen  gehen  vorirniMich  zurUrk  dieTiemamen: 
1.  span.  /leno,  lluiiil.  (am  h  Arij.  mit  iler  Bedig. 
.Ii.irtnin  kij,:*),  vgl.  Dz  ITH  .s.  i.,  wo  auch  «las  gleich- 
liciii'ulenilo  sard.  /orrn  an^'crobrl  ist;  2.  ital. 
jKtrrocchrttii  (vielleicht  mit  .Anlehnung  an  /«irroc«), 
Papagei;  Iri.  jxmxjuei :  spaii.  iierüfuUo,  vgl.  Dz 
367  pameduUo,  vgl.  Nr.  6841.  Dali  Tiere  mit 
PenoDCDiiunen  benanul  werden,  ist  ja  eine  aberall 
gwwOhnUdM  Eneheinung.  Ffir  apan.  perro  wSre 
•Uerdiags  pidro  (vgL  IVrira)  m  erwarten,  es  ist 
aber  begreiflich,  daft  In  dem  Tiemamen  der  ur- 
sprüngliche Lau!l)eslanil  ^M■^il:l'r  sorgftllig  erhalten 
wurde  al«  in  dem  l'ei si>n>-iin,(inen ;  3.  frz.  fitrr, 
Dem.  /'i>rr<>t.  Ilan«>wur8t.  .Sp.iii  rro,  langucd. 
jH-rre,  Hund,  ki>nnlo  iberisciie»  Ursprungs  seiti ;  das 
Baskisi  he  gi>wfihrt  aber  keine  StQtze  djuttr,*  tidio- 
.hardt.  Z  XXIII  Ui'J. 

7106)  icelt.  (brit.  gall.)  Stamm  pCtt-,  Teil,  Stück 
(die  urspr.  Bedtg.  dQrfle  sein  .klein,  winzig*,  auch 
darf  man  wohl  annehmen,  dafi  jutu,  «oaeoeo  saeh 
l^m-  auftritt  (vgl  Nr.  71SI],  eine  S^lenbildung  zu 
püicl  ist:  der  kelL  Stamm  ftetU  scheint  bereits 
auf  das  Lat.  übertragen  wnidcn  zu  sein,  denn  es 
dürfte  /iftiii/tts  [s.  Nr.  7n;)j  l  auf  ihn  zuriirkzuCidiien 
sein);  davon  wahrscheinlic-h  I.  das  Sbst.  ital. 
/>mo,  -II,  .«siiick;  iZauiier,  HF  XIV  ;»5t.  zieht 
liierher  auch  s.inl.  i'itta  u.  runi.  /»iVn,  Fleisch); 
prov.  jxza,  jteutti  frz.  /lirri-;  span.  /nfza,  (das 
gleichbedeutende  pedazo  dürfte  =  inttacium  [s.d.] 
aein);  ptg.  ptfa.  Vgl.  Tb.  p.  70  IT.;  Diez  24S 
aebwankie  In  der  AnMelliUMr  des  Grundwortes 
swisebeo  kjnnriKh  jmA  «.  gnÄdi.  Cmber. 
Mise  47,  stellt  ale  Grundwort  ein  Adj.  *i>,  t 
o,  um  (zu  fies),  füßig.  anf,  welches  er  ans  dem 
bei  Sulpiciu.s  Severus,  Di.dogi  II  I,  1,  cd  Hahn, 
vorkommenden  Sbst.  ^/-ly., (  'r  /.-.  Accus. 

PI.)— 'griech.  r(i/.if)'<cv  erschlielil ;  es  erscheint  aber 
diese  Ableitung  als  zu  kün.stlicb.  indessen  auch  wenn 
man  sie  ablehnt,  darf  man  «aber  niuU  man  nicht i 
mit  Grober  annehmen,  daii  der  Diphthong  in  ,^  iV  <  n. 
piaa  MM  Aolebntug  an  pied-  =  ped-  «ch  erkl&re 
(Aseolj,  AG  X  84  Anm.  n.  268  f.  Aoni.,  nimmt  an,  daß 
das  nachtonige  •  die  Diphthongierung  des  e  bewirkt 
habe).  Wenn  Gröber  keltischen  Ursprung  des  Wortes 
auch  um  deswillen  zurückweist,  weil  dann  das  Vor- 
handen>sein  eines  derartigeii  Worten*  in  den  pyrc- 
näischen  Sprüchen  bcfrenidiich  er-chciiic.  sn  dait 
ilagegen  vicll.  bemerkt  werden,  dali  Nomina,  welche, 
wie  *peitia,  als  Maflbezeichnungen  gebraucht  wer- 
den, durch  den  iiandel  sich  leicht  Ton  Lan'l  zu  Land 
verpflanzen  u.  dalt  die  EinbOrgerung  von  *pettia 
in  Uispanien  durch  die  begrillliebe  n.  lautliche 
Ahnliehkeit  mit  prd-  fpn)  n.  dessen  Ableitungen 
begOnsligt  werden  mnlite  2.  D.aa  Verb  *prttnrf, 
*pUtare,  teilen  (vgl.  gonues.  pillä,  picken),  davon 
tvieder  das  äbat  Ital.  jdtUumi  (an  pMä  angelehnt). 


I  SpflMeanteil  einai  Kloatatgentliehen ;  proT.jpAvuM; 
frz.  pUanee;  apan.  fdimmi  ptg.  ffttmfa.  Vgl. 
Th.  p.  72;  andi  Diez  347  pteUuua  hatte  beretts 

diese  Atdeitung angedeutet.  (Zu  frz.  fiitance  gehört 
'  wohl  auch  ititaud,  armseliger  Kerl.  Lümmel  etc.) 
:i.  Das  Adj.  altital.  itetüto,  pilrUo,  klein:  |m  iv. 
jniil-z;  frz.  cal.  priii  (—  ^'allisch  * p>-iiii<nt.>, 
lat.  *petl-ilt-UM),  dazu  da.s  Deminutiv  jutiiit.  \\'\. 
Th.  p.  7t  f.;  Diez  251  pito  rührte  das  Ai^j.  auf  den» 
von  ihm  mit  Recht  für  kellisch  gehaltüicn  Mamm 
pU-  fß.  fta)  zurücL  4.  Gat  pisarro/  span.  ptg. 

'  "  mnB 


'pttarn^  SeUaAr,  vgl.  Dz  477  •.  v..  indeaMO  imü 
diese  AbteitiHig  ala  onddier  bateldiDei  «eidcn, 
denn  wenn  i4e  aaeb  von  IMei  begriffile!i  annehmbar 
gemacht  worden  ist,  so  ist  sie  doch  lautlich  keines- 
wegs unanfechtbar,  vgl.  unten  pizzari.  Pascal, 
Studj  di  fil.  roni  VII  iKt,  zieht  zum  Stamme 
aurli  ital.  /irttrijaln  (gleichs.  ' i»ttinil)i),  Vettel, 
aber  jschwerlich  nnt  Recht.       Vgl.  auch  Nr.  7207. 

7107)  dtsch.  pflog  —  lombard.  pA  (ans  pU); 
ladin.  j^of,  Tgl.  Dz  28  w&tro. 
7107a)  griech.  <f>ttyM€uva  (^tryf^mra),  HelB- 

hiingcr :  davon  vielleicht  nach  Baist,  Z  XXIV  406, 
südfrz.  fitn<jiinr,  fanf/alr,  ftinfinli-,  Heilihunger. 
Hai'-t  S4dbst  aber  deutet  auch  eine  andere  Mftg- 
üchkcil  an,  wonach  f{r]iHifnfr  aus  faim-  u.  einem 
angeblichen  Sufflxe  -ntile  —  -ffole  entstanden  wäre. 

7106)  gr.^petMtg,  Leaehte;  davon  oder  von  rapog, 
Leuchtturm,  wollte  Diez  ISS  ableiten  ital.  falb, 
Freudenfeuer,  fnnale,  Srhiffslateme,  falotieo,  wunder- 
lich (flackerigV) ;  (rz.  ftiht,  \,n\iTni\  f'ui'il,  SchifTs- 
lalernc;  ptg.  fan'il ,  Leu<hllurni ;  laichl  hierher 
gehört  sell>stverständlich  da.'!  rfttselhatte,  auch  von 
Diez  450  x.  r.  unerklärt  gelassene  fnro.  feiner 
Geruch,  s.  Nr.  71161.  Die  Gleichung  * /fknunlig 
fanah-  mag  man  sich  gefallen  lassen,  nicht  aber  die 
von  ftttoi  oder  ifäpoi  —  falb.  Das  letztere  Wort 
dOrfte  vielinebr  zom  Stamme  fla.  »bfaiaen*,  gehören 
u.  eine  Art  nnomatopoietiseher  Bildung  aetn,  wdehe 
das  Flackern  der  Flammen  nachahmen  soll. 

7Ui;t)  p[b  ülängu,  -am  f.  i'fa>riy}'>i)-  Tragebaum, 
Walze;  ital.  i>iilani-it,  ITalii;  sii  d  i  I  a  I.  /(«/oiti^aii«, 
kleiner  Wassereimer,  der  an  einer  Stange  getragen 
wird;  auch  frz.  imlan  besitzt  eine  ähnliche  Bedtg., 
vgl.  (iuarnerio.  Mise.  Asc.  240;  (rum.  palanc);  Tit. 
]i<tlanea,  ii'ahinh,  Scbleifholzi;  urov.  palenca;  frz. 
/MiiiiH,  Takel,  Hisse,  iHilamjue,  Pfahlwerk,  dazu  daa 
Vb.  imlangwr,  iiatanquer,  aufhissen;  cat /la/eiiea; 
s  ]>Hn.  jtalanca,  Hebebanm,  davon  /ia/ancr«fn, Schlag; 
ptg.  alnranea  (angeglichen  an  Irvare,  beben,  u.  mit 
araliischctu  .Xrtikelt,  Hebebauni.  iMtnfutiii,  Scidag. 
Hierher  gehurt  auch  ptg.  /tnlan'/uim,  Tragsessel. 
Vgl.  Cornu.  H  IX  i  tt:  limber.  ALL  IV  4-'ü.  S. 
auch  plane«  u.  *paluaffa  (=  rum.  /taring»). 

7110)  pkiatfen,  A  Gedanke,  Einliill;  Ital. 
famtntia  u.  dementqirediend  als  gel.  W.  ancb  in 

i  den  übrigen  Sprachen. 

7111)  *p|h|inti.Hi»,  -äre  {'fnvtnZuy  .  Erschei- 
nuii^'cn.  (»espenster  .sehen,  ^l•all^'sti^.'unge^  haben; 
pinv.  /Kiiitiiisiir,  trftunici!,  :iii^*>Uoll,  Iwkiommen 
sein,  dazu  das  Vbsbst  /Hininix,  Boklonimcnheit, 
Verwirrung,  Not;  caL  pantexar,  dazu  das  Vbsbst. 
ItanUx;  alt  frz.  imntaitifr,  /tantrisirr,  i>nntwsier, 
dazu  das  Vbsbst.  (auch  Adj.)  /«iniois;  neu  frz. 
(mit  SufHxvertauschong)  pantder.  keuchen.  Vgl. 
Dz  654  itantci»  (Diez  wollte  das  Wort  ans  dem  Kel- 
tischen ableiten,  Tgl.  dagegen  Tb.  p.  109);  G.  Parb, 
R  VI  628  r.  (hier  die  richtige  Ableitung);  Caix, 

Ist  III;  Grober,  ALL  IV  428. 


Digitized  by  Google 


745  71»)  phlntismii 
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7112)  pUaliHi  n.  (ifinaofut), 
Gananat;  IUI.  fantatma  n.  famta»ima  .die, 
tmaw  1«  SM  fbrma  popoUr«,  non  b«  l'neeeikme  Bio- 
wflcft  (H  ftuaama",  vgl.  Canello,  AG  III  898;  p  ro  v. 
fantauma;  frz.  fantAme,  Gespenst,  iluvoii  allfrz. 
enfaHtosrnn  ,  l>.'ln-xi'ii,  H ni  iiii ij.-.  Z  XIX  55.  wo 
ilie  Lauteilt«  irUuntr  vui»  fanli'/mi-  eini^eluTid  ho- 
spro^hen  u.  «las  Wort  als  Erl>worl  erwiesen  wird; 
cal  fantarma;  span.  /»hanlatma;  ptg.  ph-  u.  fan- 
taumn.    Vv'l   Dz  680  fanlöme. 

7  IIS)  *pBinnie*,*lK  (tpä(>/«axov)^(darebTrftoke) 
beiaubern.  -«  ram.  formte  ai  »,  beiaabern, 
dua  das  Sbst.  farmue^  Zkoberer,  Pma.  889  t 

7114)  <f «p/Motov Gift,  Zaabertrtnk.  »roni. 

fitnne'-,  Zniihrr. 

7116»  philruN,  -um  m.  [•4uno^\.  Leuchtturm; 
liieraiil  fahrt  II.  Mi<  h:ii  !i-,  Frr  Et.  ji  31,  indem 
sie  citio  kOliiie  (allzu  kühn'''.)  Mt  tiiplier  «ler  .Ift^cr- 
sprache  annimmt,  zurOok  pttr.  fern,  Germlisinn 
der  Hunde;  Cornu,  H  XI  Htl,  leitet  das  Wort  von 
fitgrare  ab.  Diigegen  gehen  auf  pharm  zurück 
apan.  faivUar,  ptg.  farffor,  lieh  wie  eine  Fackel 
bewegen  (bi  der  Bedeatnng  .wittern*  gebOii  ptg. 
f.  n  faro).    Vgl.  Nr.  7108. 

7116)  phis^oiis,  -nin  m.  (Üeniin.  v.  pkaatlua  — 
<fäati)jK),  Bohne;  ital.  fngiolo,  fagiuolo;  runi. 
fa.'olii :  prov.  fitisol-s;  l'rz.  {fasfole,  d.ivoii)  flagrolii 
iiUijteKliciien  an  (la<frolrt  *flaufii)liiJi,  Flöte,  kleine 
B<ihne).  vkI.  Fiili,  RF  III  4Ü1;  all.span.  fusMo ; 
II  eil  span.  frisol(es),  f'rtjol,  frunielo:  pttt.  fe-ijon. 
Vfrl.  Dx  4&J  frUol  (nimmt  *frr8a  als  Grundwort  an). 

7117)  phlHlaiU»  •am  tn.  (Fhash),  Fasan;  ital. 
fagiatio;  prov.  faüan;  frz.  /Whm,  faüant;  c«t. 
/Mb;  span.  faimn:  ptg.  /omAo.  Über  fk>z. /aHON 
rtatt  *faiaien  vgl.  Cohn,  Siimxw.  p.  139. 

7118)  phlill^  -am  f.  (fiat-n),  Taiise.  Schale; 
ilal.  /iola;  rum.  fiiilä;  prov.  /lols»  /lete;  frz. 
fikiöU.   Vgl.  Dz  657  i^uoli". 

7119)  (phTlölofia,  -am  f.  {•fu.oluyia),  Philologie; 
ital.  (iloiogia;  frz.  jihilologie,  zuerst  1547  in  der 
VitmvUbers.  .Martins  vurkoinmend,  V|^.ReVlied'hi8t. 
litt,  de  la  France  IV  2Ö4.J 

rr.'o)  pbllösöphtls,  -um  m.,  PbUoeoph,  ist,  wie 
uhiloaoi^iaf  allenthatbeo  ein  bloB  gel.  W.;  nur  im 
nnm.  bat  es  ebie  volkstftaoliehe  Mentongeent- 
widthng  genommen.  Ober  welcbe  Sbaineaou,  R  XVII 
599.  eh^hrnd  u.  interessant  gebandelt  hat  (finacoa 
^  Xarr).    V^rl.  aurh  Behrens,  Metatli.  \k  81. 

7121)  philtrQm  h.  {'fi/Ti>ov).  Liehestrank:  ital. 
fiitro  ,hevan(la  inaKica  e  setaecio  da  fillrare"  u. 
ffliro  .specip  di  pamio  nou  teasuto  da  farne  cap- 
pelli.  e  colatnjo'.  vgl.  QumUo,  AO  III  KN,  s.  aber 
oben  unter  filt. 

712i)  fhlibStimfte,  «un  m.  ifiktfiotofiOf),  Lan- 
lette  mm  Aderla&sen ;  piemont  fiama;  prov. 
ß§me»;  altfrz.  ftinnef.;  nentrt.  flamme  f.:  (span. 
fltm^  Vgl.  [>z  137  t'ama;  A^U,  AG  VU  632 
rechts;  Grnlier.  ALL  IV  436. 

7\2i  pJiletrma  n  ,  Plilcjrina;  davon  viel!,  l'rz. 
fietnmnni.  Kaulpelz,  wt  iiii  das  Wort  nicht  •■Iwa  mit 
dem  NaiiM  ii  ii<r  VUmen  zusainmenhAngt. 

7124^  Phoenix,  •Icem  m,  Phönix;  com.  ffniis, 
aceello  tfi  Santa  Maria,  vgl.  Salvioni,  Post.  17. 

7126)  »<»v|).  ein  unbestimmter 

Waäservogel;  datron  (n.  zwar  aus  dem  Nominativ) 
naeb  Oz  4&3  a.  v.  span.  ft^a,  Haisbandeole. 

7126)  ipffAtxttv,  umzftunen;  davon  nach  Dz  S78 
».  a,  ital.  fratta,  Zann,  einracher  setzt  man  aber 
wohl  fraeta  seil,  »otp«»  als  üniodwort  an,  ein  Zaun 
H  ein  ducfabroehcnes,  weil  ans  fai  ZwiediencAiunen 


reizten  Stangen  lieatebeodee  Oebege.  Vgl.  Baist, 
KV  39».  Baist  eriüArt  ftMa  da  .lebendige 
'Heeke,  Knick*  u.  stellt  dazu  das  heraldlsdie  frz. 

fri-t\!'u\  .rutpnfnrmix'f  Vert:ittenitijf*.  .Als  Gmndwort 
sclieiul  auch  Baist  fraeta  anzusetzen. 

7127)  pbrSnStieus,  a,  nm,  rasend;  sard.  frt' 
nedijfu,  dazu  da«  Vb.  frmfdigar,  vgl.  Salvioni, 
Post.  17. 

7128}  Stamm  ^PWV'  {<pifVY«»ov,  ^giftw.  Reis* 
holz);  davon  nadi  ROnacb,  RF  III  871,  das  von 
Diez  S7S  unerkiftrt  gelassene  ital.  fnueo,  dOrres 

Reisig  an  Bftumen,  fnueoto,  Splitter;  n&ner  liegt 
es  wolil,  an  'früsculum  ~  'früsttüum  son  fruMum 
(vgl.  *prKutn<n  —  pesluium  (s,  d.))  zu  d«iken. 

7IS8)  griecli  <fv0rift(t,  da.s  Blasen,  Schnauben; 
davon  nach  Tobler,  Sitzangab,  der  Berl.  Akad.  d. 
Wiss.,  phiL-bist.  a.,  33.  Juli  1896,  ital.  fi$ima. 
wunderlicher  Einfall,  Grille,  vgl.  6.  Paris,  R  XXV 
621.  Schucbardt.  Z  XXI  129,  setzt  Ji^ma  —  (jo*) 
i,hi.tmn  an,  u.  dies  bat  die  grOfiere  WahracheiniKh- 
keit  (ür  sich. 

7130)  scballnachahmender  Staiiini  pl  zum  Aus- 
druck des  Vogelgepiepes;  davoti  ital.  itiare,  piepen, 
imdare,  jammern,  piepen  (s.  unten  plorare);  frz. 
iriailtrr,  piauUr,  (piaunerj,  platuur  vielleiehl  aoeh 
inafffr,  Tgl.  OrOber,  Z  X  298,  s.  oben  peri);  span. 
pita,  Lorkruf  för  die  Hfihncr  (vgl.  dtsch.  .put,  pul*), 
pitar,  preiten.  pUo,  Pfeife.  Vgl.  Dz  244  pinre, 
477  piU). 

7131)  Slamni  pic-,  plce«.  eigentlich  <len  Si  h  all 
bezeichnend,  welchen  das  Hacken  gewi.s.M  r  V  o^el 
(^Mwbt  SS  jiiciM^  Elster  ss  fUa)  mit  dem  Schnabel 
hervorbringt  (vgl.  dtsdi.  pieken),  sodann  in  die 
Bedeutung  des  Stechens,  andersms  des  teitiaeins 
abergehend,  aus  der  letzteren  entwickelt  sieb  wieder 
diejenige  des  Kleinsrins,  denn  was  spitziK'  ist,  ist  zu- 
gleich dünn  u.  fein,  wnmit  sich  ja  das  Kleine  nahe 
berührt.  Die  wichtigsten  Vertrelcr  der  auf  diesem 
Stamme  beruhenden  uiiKeiiieiii  zahlreichen  u.  viel- 
gestalteten Wortsippe  siml  etwa  die  folgenden: 
1.  itaL  j»«-o,  Bergspitze;  prov.  frz.  pic;  span. 
ptg.  fdeo;  2.  ital.  picea,  SpieB,  Pike;  frz.  frique; 
span.  ptg.  jmm;  8.  ital.  pieearr,  stechen;  rtr. 
MMr;  prov.  piear;  frz.  piquer,  davon  piqAre, 
Stidi;  span.  ptg.  jnear;  dazu  im  Ilal.  die  Kom- 
posita  appictarr,  gleichsam  fesipicken,  anmachen, 
Kleiclü>edenteiid  damit  appicciare{\on  Diez  240 
pfgnr  zu  /ni  o,  -tirr  gestellt,  was  wegen  des  i  untun- 
lich ist.  vgl.  Nr.  7i;t2j,  gpu:car<-,spieciarr,  vgl.  Pascal, 
Studj  di  fil.  rom.  Vll  97:  4.  lat.  pica,  »picea, 
Elster;  ilal.  pica.  prov.  piga;  fiz  /-!>.  span. 
fufa  (das  f  beruht  wohl  auf  Angleichung  an  pega 
=  lAcem,  Pech),  picaza;  ptg.  ptga,  vgl.  Grober, 
ALL  IV  436;  6.  lat.  *picruii  —  picua,  *pte«Altl$, 
Specht;  ital.  läcchio:  rtr.  pirhiatenm  (=  *}tteeala 
lignum);  prov.  frz.  cat.  pie,  auHerdein  (?)  mit 
gan«  anderer  Bedt|.'.  frz.  piru  »piculun  ■'),  l'l'.ilil; 
Span,  /lifo;  pljr.  pieanfo,  vgl.  Grnher,  .\LL  IV 
4;^5,  s.  jedoch  Nr.  t>812;  6.  lal.  *pir<:iilii^  -ure,  wie 
der  Specht  hacken:  ital.  pirrhinre,  klopfen,  dazu 
das  VbsbsL  jHcehio;  7.  rum.  pic,  ein  Bittchen, 

i  ein  Wenig,  ein  Tropfen,  dazu  die  Verba  jiitä,  i>i- 
I  eurä.pieäurä, abtrOpfeln, vieU.  auch  das  Adj.  /«H|»n, 
vgL  Z  XV 1 18.  a.  aber  Nr. 9986;  itaL pfoe-ala, pkcin», 
j  klein;  span.  prqurno,  {=  /MCiMf)«);  ptg^.  imiMM 

*ch  wohl 


(das  e  aas  1  in  peqiieiio,  peqwnö  erklul  afcii 
aus  der  Tonlosi^'keit :  Th.  y.  73  denkt  an  Zusammen- 
bang mit  dem  kelL  Stamme  bacc-,  bicc-,  , klein*); 
8.  lat  *pleNe,-äiie«  pieken^  badten,  sieetoi;  ital 
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71S1)  ple-,  pico 


7143)  *pl«alro 


748 


pigtare  (nur  mundartlich),  stechen,  dftvoo  das  Vb- 
«bst  piMza,  das  Stechen.  Jucken,  ptmktr*f  pieken, 
zwicken,  dazu  das  Vbsbst.  piatko,  Zwick,  ^pimar 
SS  ^atmUare,  vgl.  pUigo,  *jAnetm,  stechen,  dato 
das  vlMbst)  itinto,  Stachel.  i»inzette,  Kneincaoge); 
tum.  pifc,  Schnabel,  Spitze.  i>ifc  ai  at  a,  picken, 
pHigoiti,  Meiäc:  prov.  peziu/ur:  (frz.  /lincrr,  fpinetr, 

/jiincrlrr,  zwirkcn,  'lazu  iliis  Vl>shst.  /linfr  idilZtl 
das  iJriniii.  iiini  ttti),  KiU'if/.un>ci',i ;  s]>iiii.  jiizcar, 
kiii'ifcn,  diizu  d.i.s  VhsbMt.  pizra,  t'iii  l>ilicli<'ii,  (/'IM- 
vhar,  st<»rh(;n);  pt^'-  pisro,  Burhtbik,  piscar,  nur 
in  der  Verbil\du^^r  pisrar  os  olhtts,  (iie  Aussen  zu- 
kneifen, blinzehi;  9.  frz.  yiV-o/, .Spitzkeil,  Spitzhucke, 
/»'coter,  prickeln,  pioche  (aus  *picoche),  Kacke, 
fkoterj  sticheln,  fiim,  eigenU.  Hacker,  Bauer,  davon 
abgeleitet  pionnüfr  as  llaL  pieamierv,  mit  Hacke 
ausgeriistetcr  Arbeiter  oder  Soldat,  vgl.  Horning, 
Zlscbr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  K-  248  n.  Z  XVlTl 
220.  wo  lyoii.  phfi,  |»iiiolit',  liinz\i^'efO|»'l  wird; 
hierher  ist  jedenfalls  aurli  zu  zit-hfii  pirot,  Dreli- 
zapfen,  dciiii  nilfr  Walir-chcinliclikeit  nach  i.sl  ilius 
Wort  aus  piet-ot  entstanden,  vgL  cirette,  Bliad- 
schleiche,  aus  citutle,  von  ciu  mm  *eaeerus;  10.  viel- 
leicht gehört  hierlier  auch  span.  ptg.  phmo, 
Ginster,  .vielleicht  für  picorno  von  pkc,  Spieß, 
weil  diese  POaoM  lanss  dflnm  SUiogal  tralbt, 
weshalb  wir  aie  PfHememcraiit  nennen*;  11.  ital. 
picedro;  span.  yirflro,  Bettler,  Uimpenkerl,  Spitz- 
bube (die  Grundbedeutung  ist  wohl  ..AufpicktT*). 
Vgl.  Üz  2IÖ  pirro,  2 tu  pircolo,  251  pizta,  477 
piorno;  Ulrich.  Z  IX  12'J;  Th.  p.  72  IT.;  Grober. 
ALL  IV  436;  Schuchardt.  Z  .\l  ÖOO  is.  oben  unter 
biqoidro).  Eine  eingehende  L~iiter?uchung  der 
wichtigen  Wortsippe  fehlt  noch.  Bei  einer  solchen 
worden  namentlich  auch  folgende  zwei  Punkte  zu 
«rw|g«n  sun:  1.  das  Verbftitnis  des  Stammes  Mey 
xn  der  an  dsB  jatto^tfliniscbe  bteeut  {ß.  d.)  ädi 
apschltefleoden  WortibmiKe;  2.  das  Teriilltnto  des 
Stammes  ple  m  oiiMr  Anzahl  ihm  begrifllich  nahe- 
stehender, bei  Dies  261  pito  behandelter  Wörter, 
nämlich  mailänd.  /litin,  wenin:  sard.  pitien, 
klein;  nun.  pftir,  ein  Stückrhen  Zcuk  oder  Tuch, 
dazu  das*  Vb.  pftici-v,  tlickcii:  |»r<>v.  pUitr,  scliiiä- 
belli;  altfrz.^iYr,  eine  sehr  kleine  Münze,  (henncg. 
pMt,  Kleinigkeit),  ptterin,  winzig,  apiter,  mit  den 
Vingerspilzen  berühren :  Scheler  im  ÜicL  9,  «l  ver- 
mutet, daß  auch  pivot,  Zapfen,  hierher  gehöre,  abio 
ans  *pU«t  eatstaodeo  sei,  vgl.  aber  oben  Z.  2u, 
wo  pivei  <.  pktot  angesetzt  ist);  span.  pito,  ein 
Bidchen,  (nur  in  den  Verbindun^ren  no  liursflf  un 
irito,  etwa.s  für  nichts  achten,  no  viler  un  pito,  ^far 
nichü*  wert  sein),  piton.  Kiiii?p.iian<atz,  i<itorni, 
Schneple       i.  mit  spitzem  ."^L-Iinabfl);  ptg. 

Mto,  /nta,  -ada,  geringe  Menjrc  ix.  H.  ciiii'  l'rise 
Tabak),  petiaear,  ein  wenig  nehmen,  nippen.  Das 
Ergebnis  einer  Untersuchung  des  Verhftllnisses  von 
pi€(€)-  SU  den  genannten  Wörtern,  denen  auch  tn, 
peUt  bmnizlhlen  ist,  dürfte  wohl  sein.  daB  neben 
dem  Stamme  />ic(c)-  ein  urspranglich  keltisdier 
Stamm  i>€tt-  stand  (vgl.  Nr.  7Uh;i  u.  «laß  beide 
StÄinme  sich  in  <li'r  LJedl^'.  .winzig,'"  tierulirleri, 
was  »'in  .Nelirneiiiajidersteheti  bedeuluni^s^rieichor 
iider  iluch  beileulunKSverwiuulter  Ableitungen  zur 
Fol^fo  halle  [z.  Ii.  ital.  piccolo,  span.  pnjueno 
neben  Irz.  /«•///).  Infolge  dieser  engen  begrifT- 
lichen  BerObrung  beider  Stäuime  land  auch  laut- 
liche Dorebkreunng  statt,  neben  /«k-(c)-  trat  (in 
Anlthnong  an  pett-)  pec{e}-  (dav.  s.  B.  span.  pe- 
ijutito)  u.  neben  pett-  (in  Anlelmuny  an  picc-i  püt 
(dav.  s.  B.  sard.  jMrwH).  —  Ober  die  Entwiefclnng 


ides  Stammes  pic{c)  im  Rumftn.  vgL  Pnsc.  1S04, 
zu  der  betr.  Sippe  gehört  z.  B.  ein  Verb  pic,  das 
.trOpfeto,  herunterfallen*,  viell.  audl  «stechen* 
bedeatel  (die  Bedtg.  .trOprebi*  liegt  mur  scheinbar 
von  der  Qmndbedratung  des  Stammes  weil  ab).  — 
Man  darf  vermuten,  dal!  die  nben  unter  *petiiola 
aufgefulirten  Wörter  <lie.si  r  Sippe  zuzuzählen  sind, 
endlich  auch  vermnli  n,  I  t;i  zwiseheji  dt  r  Sippe 
pir.  u.  den  unter  epigru*  u  ntlffo.;  genannten 
Wort ern  Meziehongen  liestehcn. 
plei  8.  sie. 

7182)  pitta,  -am  f.  (pbe),  Peehfohre;  lumb. 
peiut;  venez.  päd.  veron.  mshs;  friauL  lad. 
pexz;  besang,  jnr.  ptn.  Vgl.  Hejrer-L.,  Z.  f. 
0.  0.  1S91  p.  778. 

7185)  *pTeldi»  (pir)  n.  *p1efdas,  pechig;  sard. 
pUfhiiiu,  pi'liifu,  \yl  Meycr-L,  Ital.  Gr.  §  294  O. 
nonian.  Iii    1  S  4H>  u.  42H;  neuchätel. 
vgl.  Hornini:,  7.  X.\ll  4kS. 

7lj<4/  pico,  -are  i  pirj ,  mit  l'ech  beslr<  icheri, 
ankleben;  iital.  impeciarr  ^  *impiriiiri,  impeijoliire 
—  *impii  iUare,  appieeiare,  impkeiare  =  'ap-,  im' 
pieiare;  berg.  i>tgd,  vgl.  Mnaaafia,  Beitr.  68,  Sal- 
vioni,  Post.  17.  Diez  zieht  hierher  auch  appieare, 
das  aber  zum  Stamme  lAe  gehören  dOrfte,  wohin 
man  besssr  auch,  wegen  ihres  i,  ap-  u.  impkeiare 
stellt;  sard.  impigare;  prov.  emitfgar;  frz.  m- 
poisser,  teeren,  rmprser  [wohl  angelehnt  an  pftrt, 
schwer  sein],  stärken);  span.  ptg.  (auch  prov.) 
pegar,  leimen,  heften.    Vgl.  Dz  210  pegar. 

7135)  pletdr,  -Qrem  m.  (pimp),  Maler;  ital. 
pittorr;  {frz.  peiiUre  =  *plmel«rnr*pimtor;  Span, 
ptg.  pintor,  pintador). 

7186)  pletlri,  «am  /.  (pingo),  Malerei;  ital. 
piitwra;  frz.  peinituv  —  *püietura;  span.  ptg. 
piiUura. 

7137)  plctllä,  -am  f.  (Demin.  v.  pi.r\,  ein  wenig 
Pech;  iUl.  pegola,  Pech;  rum.  päcurä^  Pusc. 
\2M .  jirnv.  peilte. 

pICUB  s.  pIC. 

7138)  xtelv,  trinken,  -«  frz.  iiin-,  zechen  (gelehrt 

S bildete«  n.  nur  ganz  vereinzelt  vorkommendes 
oiU  vgl-  I>*  6B7  a  s. 

7189)  plSta%  -Item  f.,  Frömmigkeit;  ital.  pieA} 
frz.  pieti,  Fn>niiiii>.'keil.  /«i/rf,  Mftleid,  dazu  das 
Adj.  pilui/dblr;  dementsprechend  ab  kfelehrtes  Wort 
auch  in  den  übrigen  Sprachen.  Ober  (ri.p*ti^ 
v).'l.  Darmeeteter,  R  V  162  Anm.  4;  Cohn,  Saffixw. 

p.  206. 

7140)  piger,  gra,  grui,  faul,  =  (ital.  j>igroi, 
ilogud.  priu,  gallur.  prm,  tardo,  alloberitaL 
]  prtffo,  pegro,  pegaro;  rtr.  paitrr.    Vgl.  Salvioni, 
Post.  17.    S.  pTgritTit. 

7111)  pigmSntfim  n.  {pint/o/,  Farliemittel,  Tinktur, 
Kräutersat't ;  a  Itnberilal.  piumrnlo,  vgl.  AG  XII 
422;  prov.  pirnrntti ,  /»loicfi-.v,  Gewürz;  altfrz. 
IHtnent,  eine  Art  (iewfir/.vvein  (neufrz.  bedeutet 
das  Wort  «ipanischer  Pfeiler,  BeiUbeere*);  Sjpan. 
pimienio,  pimiento,  Pfeffer;  ptfr.  pimemta,  Pfeffer. 
V/1.  Dz  247  pimiento. 

7142)  *pTKn8ro,  -äre  (scinifllat  /»«/«cro  von 
y>/j^rttM).  veriiCanden  ;  i  l  a  l. /'fv/Morfirc;  rtr.  /'indnir; 
(prov.  enprnhar  =■  *inpignarf;  im  Frz.  telilt  «las 
vb.,  es  wird  ersetzt  durch  engagrr,  mrttrr  rn  gage, 
fttfe  aber  ist  =  gerni.  u-adio,  vgl.  .Mackel  p.  51); 
a Itspan.  pendrur ,  n  c  u s p a n.  pimdar .  ptg.  /i«»- 
horar,  prmiar.  VgL  GrOber,  ALL  IV  4M;  Ober 
die  span.  ptg.  Wort«  haben  ' 
I  GuwTO  fai  der  Bbileitang  ni 
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714S)  »plgnös 


7168«)  ptaSlm 


IM 


criticas  sobre  el  leiiguage  hogotano  (v|^l.  Morcl-Futio, 
R  VIII  620  Anm.;  u.  Cornu.  R  IX  ISf). 
7148}  *picills  n.  ifl.  lAgnörä,  whrifÜat  pignm, 
PjhDd;  ■ 


itaL  pegno;  sard.  ptfimi  cat. 
pengora,  s.  Hetser  p.  44;  allveoez.  ta  mmMra; 
rtr.  pens;  \STt.§ag*  —  gertnan.  tmM(^,  Tgl.  ilackel 

p.  61);  span.  {irenda;  ptg.  penhör,  prenda.  Vgl. 
Dz  468  medrar;  Gröber.  ALL  IV  486.  S.  pTflrnSro. 

7144)  piirrUTi,  -am  f.  (piijer),  Fiiullirit;  ital. 
pignzUi  .rh"«'-  iie!  volere* .  /li'/ri'zzo  ,fh'i;  iiella 
natural  crassezz;!'.  v;:l.  Caiiello,  AG  III  343;  neap. 
prirsza,  Lusti;:keit  (Folge  des  arbeiUfreicn,  faulen 
Lvhen^l,  dazu  das  Vb.  prtjture.  Vgl.  Salvioiii,  R 
XXVIU  104;  proT.  ptrem:  frz.  par«$$e,  dazu  da« 
AdJ.  partiaemx,  Iknl;  apan.  pertaa,  dam  das  Ad|j. 
jHMM»;  ptg.  prtfidfa,  davoo  das  Ad|j.  prtftd- 
(«to.   Vgl.  In  '247  pfffTttza. 

714.')  1.  pllä,  -!iin  f.  CtiWi  pisula  v.  /nso).  Mftrser. 
TroK.  —  ital.  /lUii;  rum.  piuä;  frz.  /-//c,  Walk- 
stork; span.  //Uli,  Trojr;  plg.  pUüo,  Miirscr. 

7146)  '2.  pliä.  -nin  f.  i  vprmullicli  aus  */>ii-ulit 
enl.stamleii  u.  •  i/i  htlirti  , kleine  Spitze*  lieiU'utcnd), 
Pfeiler;  ital.jMto,-  frz.  ;>»/<•  (beiloutet  auch  .iiauten, 
StoB*,  «benao  im  Span.  u.  Pig.}.  davon  abgeleitet 
pIKer,  Pfeiler;  span.  fäa,  davon  abgeleitet  päar, 
Pfeiler,  WaiBertrag  (in  dieser  Bedtg.  wa  1.  pita); 
ptg.  pllka. 

7147)  S.  plli,  -am  f.,  Ball;  altvenez.  ftela: 

span.  ptg.  prllii,  Ball,  Knäurl;  .=onst  nur  Ablei- 
tunpfn  ital.  ;iill<jit(i,  kli'iiiLT  H:ill,  pil/uld,  Pille, 

billoni  ,ci()ttnl(.',    v^l.  Caix.  St.  ilCt  (ilas   r  stiiU  <• 

in  liieüeti  Wr)rtern  wei.st  teils  auf  gelehrten  Cha- 
rakter lierselben  hin,  teils  dürfte  es  sich  aus  Kreu- 
zung mit  u.  begrimicher  Anlehnung  an  ptla  er- 
klären); jtiota  (Zolla  erbüsa',  vgl.  Caix,  St.  47 
(wftfaraid  «r  pMo  in  der  Bedtg.  «Fofi'  fttr  von 
JMS  abgeleitrt  eraditet;  Dies  880  «.  al  bidt  phhta, 
ptautua  fttr  das  Grand  wort);  von  püMa  ist  wieder 
abgeleitet  piUdcehera,  Klunker,  vgl.  Dz  411  zdeearo, 
Nigra,  AG  XV  493,  zieht  hierher  auch  sodsar«!. 
/lindoia,  kleines  Kütrelcheti.  jeil<»eh  schwerlich  mit 
Recht;  prov.  /irlota;  fr?.,  iirlote,  pfhiton,  ypillule, 
Pille,  gel.  W.);  span,  ptg.  pflota.  Vgl.  Üz  476 
l>tUa  :  Scheler  im  Diel,  pflote. 

7148)  |*plläurliy  •am  f.  fpilnu)  <—  rum.  />d- 
lOrie,  Hut.] 

7149)  pllCfiSf  •nu  m.,  Hott     itaL  span.  pileo. 

7150)  l*»Illcails,  -m  «I.  (Oeniin.  tod  püui), 
Uirdien;  darai»  naebCaiz,  9t  448,  ital.  peiktllo 
,etm  da  nnlla*.) 

71')  I)  *pIlio,  -Ire,  plünilorn  wohl  Nebenroriii 
zu  jit/iiif,  welches  itn  S])älla(cin  mit  der  Medlj.'. 
.plündern'  :i;i^.'rtr  üt  ii  \sir.l.  (ieoiyes  unter  /'iVo. 
die  Erhaltung  des  i  al~  i  im  Hoinan.  beruht  au!  Ein- 
wirkung des  nachlonik'en  i);  ital.  pigliar,  nehmen; 
rlr.  ingliar,  fangen;  prov.  pilhar;  frz.  pilltr, 
rauben;  (cat.  span.  pillar;  ptg.  pilhar).  Vgl.  Dz 
246  pigliare  (Dies  sebwanlite  zwischen  pUmn  o. 
npOon);  Grober.  ALL  IV  488. 

7162)  pHo,  -Ire  (jtilxui),  enthaaren,  rupfen  (im 
Roman,  auch  schalen);  ital.  jielnrf;  prov,  pelar; 
frz.  peler,  (davon  iIit  ei-le  Hi-standteil  in  i>fle-mele 
■=  pila  -\-  niisi'ula,  die  Si'ln eihw eise  (tele,  ptfle 
beruht  auf  .Ungleichung  an  mtlr):  ciit.  span.  pe- 
lar; ptg.  j^clhir.     Vgl-  Uz  240  ptlart: 

7153)  l*pnoreluni  m.;  ital.  ptlonio  ,avaro*, 
pilorci  .ritagU  di  pelle  che  si  adoperano  conie  con- 
ciroe*.  gpilorcio  .taccagno*,  vgl.  Cancllo,  AG  III 
SM;  Cab^,  8L  461,  ist  genügt,  ancb  pirtMo,  geizig, 
bieiiwr  n  zMien.) 


7164)  pTlSsIlB,  a,  um  tpilus),  haarig;  ital. 
/iHoao  u.  prlom,  vgl.  C'.anello,  AG  III  333;  rum. 
pero»,  Pusc.  1272;  prov.  cat  juloa;  span.  ptg. 
fteloso;  (frz.  pelotue,  Rasenplatz). 

7166)  i*pIiaeeA,  •Are  (fUut),  Haare  ausraufen; 
ital.  uUwxare,  Tranbea  abbeeren,  bisher  g»hort 
nach  Fieri,  Mise  Asc.  442.  ancb  ital.  *gpilurci(,rf, 
eftiUuzxiare,  etwas  in  kleinen  Stocken  nehmen,  in 
kleinen  Hissi  n  essen;  rtr.  »plMcar,  ausrupfen; 
prov.  iielwnr;  frz.  r-iilurher  (pic.  plmjurr,  mit 
den  Fingerspilzen  aiitlesen  .  —  üazu  das  SbsL 
sard.  pilucea,  Haarw:Uuur;  ital.  perrueea,  par- 
rueea,  (felsdiar  Sebopf).  PerOcke;  mm.  parneä; 
fra.  permque;  span.  peluea}  ptg.  ptruM,  Vp. 
Dz  S47  püuccare.  Hierher  gwOrt  nsUeidlt  attcb 
frz.  ploe,  Kubbaar,  Vbsbst.  zu  pfefwr.  tnpfini, 
mpfen,  woran  mch  tibrigens  eine  ganze  Wortsippe 
reilit.    Vgl.  Hehrens,  Z  XXVI  HCJ 

7150)  ['pIlQeSiim  «.  dii/um,  llaui  :  ital.  /uluzzo, 
in'Juccio,  Haar;  frz.  neluchr ,  liaari(.'es  Gewebe, 
Plüsch;  cat.  jnho^'i,  NVollhruir  der  Früchte,  das- 
selbe span.  in-iu:  i.  (     's  /l.  Dz  (jö6  prluche.] 

7156a)  I.pllulu,  pillülu,  -am  f.  lOt  inin.  r.  pUa), 
kleines  Kugclchen,  Pille;  ital.  pUluln;  frz. jrfDii/« 
usw.,  aberall  uur  gel.  W.  Vgl.  Nr.  7147. 

7166b)  2.  (*pIllJa,  ftOm,  nm  (pUa,  oder  wohl 
besser  =  pMUt^f  MOraer;  rum.  pim,  Mnrser, 
Pusc.  1327,  die  Geschichte,  bezw.  die  Ableitung  des 
Wortes  bedarf  aber  noch  der  Aufklfirung.) 

7157)  l'pilarlii,  -am  f.  {pilnsj,  Haare,  Wolle; 
ital.  iitluriü  ,la  prima  laimK^'ine  dei_'li  .mimali', 
pelujit  .peluria,  la  buccia  inleriore  delie  caslagne*. 
;  Vgl.  Can.  llo.  AG  III  337.) 

l{iiv>)  l*pliatium  N.  (v.  pUim)  ist  nach  Diez  444) 
die  Grundlorm  zu  span.  ptg.  (*piim^,  dum, 
Wurbpieß.  Pfeil] 

716»  pniii,  -u  M.,  Haar  (am  Leiha);  ital. 
pel».  davoo  abgddtet  «pptUtfrani  «azzolTarsi* 
(vielleicht  aneh  span.  peiear,  kämpfen,  s.  oben 

.lo/Offn),  vgl.  Caix,  ist.  l.^ti;  rum.  jf<ir,  Piisc. 
1262;  prov.  jiel-",  jielh-s;  frz.  j'oil;  cat.  /n-h; 
Span.  (it|/.  /lelo. 

7160)  [*pImpin$IIS,  -am  f.,  Pimpemelle;  itah 
pim/iinrlla;  rum.  pimpini;  frz.  pimftrenelU,  vgl. 
Cohn,  Suftixw.  p.  20;  cat.  immpinella;  span.  ^ifw- 
/linela.  Der  l'rsprung  des  Wortes  ist  unaufgeklärt; 
gemeinhin  fuhrt  man  es  auf  *bipemmellat  *bipennulm 
zurOek;  an  pampinut  zn  deinen,  ▼erUetet  der  Sbni. 
Vgl.  Sdieler  im  Dict.  pimpreneltf  .] 

716!)  ndd.  ndl.  engl,  pln,  Nagel;  ptg.  pino, 
Na).'el  Zwecke,  vgl.  Dz  477  a.  Tb.  p.  87  Ter- 
neiiit  keltischen  I'rsprung. 

7Iti2;i  *pinüeeä,  -Jiin  /'  i  pinu^)  ■  -  ital.  /'imiccia, 
eine  Art  SchitT;  trz.  ydJK/.s,'«-,-  span.  /linnzn.  Vgl. 
Uz  24  H  /nnaccia. 

7168)  Stamm  piiic-;  auf  einem  SUunui  i»ne- 
(yielleicht  mit  pu-n-go  zusammenhängend),  itecben, 
sdieint  zu  beruhen  cat  span.  ptg.  jWMS^  Haeb- 
HdMS  Bfett  (z.  B.  der  Brennesael]^  Pettsebe.  Kai- 
tischen  Utspmnf  des  Wortea,  den  Diez  476  v.  «. 
vermutete,  Stellt  Tb.  p.  78  fai  Abrede. 

7164)  Vpllndo,  -Onem  m  ,  Finki-  nai  h  Schu- 
chardt,  Z  XV  15.-i,  (irundwurs  zu  ital.  /nncione; 

j  frz.  pitinoH.] 

7165)  [IMndftrns,  -um  »i.,  l'indar;  dav.  frz.  //in- 
dnriurr,  geziert,  schwülstig.  sclireii)en  (zuerst  von 
Le  Maire  im  J.  1616  gebraucht,  vgl.  Revue  d'hist. 

I  Utt  de  la  Franee  IV  283).] 

716&a)  pInCns,  nm,  fichtenarüg,  kegelförmig; 
davtai  ital.  pignatta,  kegell&rmiger  Topf;  eng  ad» 
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y/iti«,  berg.  ptymi.  keKelfOnruKer  Uleii.  Vjfl.  Niffra, 
AG  XV  505.    Is.  auch  unten  Nr  717.'.. 

7166)  pioKo,  pinxl»  *plnctain  (fQr  pictun), 
ptegSiK«  iuhIiii;  ital.  pingo,  pimi,  /linto,  pingere; 
(mm.  inngr  üi  drpinge,  fehlt  b.  Ciluc);  prov. 
jteith,  jfM  u.  ftein»,  /irint ,  jtenher;  frt.  />rin», 
peigni»,  iteint,  /nindrr;  Iciit.  span.  pltr.  i>intiir 
mm  * pinetare).  Dz  t;5»i  /tfindrr;  Gröber,  ALL 
IV  437. 

7167)  plüftfU,  -e,  fetl;  sard.  i>»i*gu,  Schmalz, 
F«U;  valtell.  valbreg.  jtenk,  Butter;  inail. 
com.  peui,  gruso,  rigaglioao,  vgl.  Salvioni,  Post.  1 7 ; 
•pan.  ^rtiiftigf  t^prüuuTf  mit  Fett  bestreichen. 
VfL  Dt  i78fff>ifm,  wo  Mmerkl  ist  «EioMbiebong 
des  r  nacb  einem  Komonantenlmit  ist  im  Span, 
nicht  unli;uifi/'. 

71»kS)    pinl  pilllus:    «luvon   nach  (',.  Michaeli«' 
bOcb^t  unglaubhafter  Vi-niiiiuiiir.  F'rg.  Et  \>. 
cat.  jtimpoUo,  ptg.  iiimpolho.  S.  oben  ^ampinoR. 

716»)  ndiJ.  plnke,  eine  Art  LastschilT;  davun 
vermutlich  frz.  pinquf;  span.  pingue,  pinco:  ptg. 
pUique  m.    Vgl.  Dz  24B  pinque. 

7170)  planif  •aas  Feder,  Mauerspilxe,  Zinne 
(die  Bedtg.  .Feder*  iit  nicbt  ursprfliigHeh,  aondem 
dem  Worte  erst  infolge  von  Beeinfluaanng  durch 
das  lautähnlicho  penna  bei^fcfügt  wonlen,  vgl. 
Walili'  uiitfr  pinna;  daß  pinnti  u.  /lennti  sieb  im 
Kotiiaii.  vielfach  gekreurt  haben,  ist  begreiflirb) ; 
ital.  penna,  Feder,  Javcm  pennone,  Fahne,  penmi, 
Pinie,  oberer  Stock  der  Lateinraae;  (zu  trennen 
danron  ist  ital.  panna  [wohl  Kolicktivplural  zu 

rimi»),  Segel,  ptg.  panmOf  Segei).  vgl.  Meyer>L., 
XXIV  408;  sard.  plnM,  Feder;  mm.  pämä, 
f«äer,  Pii)<<eL  Puse.  1262;  prov. /mm;  tTt.pentu, 
Feder,  panne,  Dachfette,  vgl.  Meyer-L.  a.  a.  O, 
u.  ebenso  frz.  piinnr,  flammerzinne;  cal.  (prnna, 
Feder),  penyn,  Klippe,  Fels;  span.  peAa,  Klippe, 
Fels;  ptg.  i'enha,  Klippe^  F«ji.  Vgl  Dl 241  jmnihi; 
Grfiher.  ALL  IV  437. 

7171)  pinnleBIfin  n.  (pinna),  Zinne,  »  ital. 
jiennarchio ;  frz.  pinnaclf  (gel.  W).  Zinne,  Gipfel: 
cat.  penuchf,  Feii(>rbu--cli.  Wimpel;  .>paii.  penacho, 
Federacbmuck  auf  dem  Kopfe  einea  Vogels,  Uelm- 
bnaeh,  Stolz;  ptg.  itrnnacho,  Federbnach,  Stolz; 
(tri.  IMtnaehe,  Helmbusch,  I,ehnwort  aus  dem  Span., 
vgl.  Heizer  p.  44).  Vgl.  Dz  241  penna.   S.  Nr.  7013. 

71721  *pInnio,  •üneiu  m.  (pitmaj,  Zinne,  =  ital. 
piyttonf,  .Miuiei  ilamiii ;  frz.  pignon ,  Zinne.  Vgl. 
Gröber,  ALL  IV  VM. 

7173)  *pIasio,  -äre  (v.  pintnu)  —  ilal.  ]»giart; 
pressen.    VgL  Dz  S90  «.  v.;  Gröber,  ALL  IV  4S7. 

7174)  pTuo,  -in  (auch  plaa«  •Ire),  zentampren; 
mm.  pMH»  ai  at  a;  rampob.  petA;  obwald. 
jtetar;  prov.  phar,  stoßen;  frz.  püer;  .««pan. 
pi»ar,  treten,  dazu  pi»a,  Fußtritt,  ftinada,  Stoß 
mit  den)  Fuße,  Fullstapfc:  ptg.  pisur.  pisa,  pi- 
gada  (wie  im  Span.),  aulierdem  pisiio,  WalicmUhle. 

7176,1  pinfis,  »um  f.,  Fichte;  ital.  pino,  (davon 
das  nach  pigito  gebildete  pincio,  Fichtenapfel); 
neap.  ttigno,  sicil.  pignu  (=  pinm£\,  Ficbte; 
venez.  pigna,  Fichtenzapfen;  rum.  jiÄt,  Pasc. 
1318;  prov.  frz.  /*in.  cat.  pi;  span.  piti»{  ptg. 
finho,  {pino,  Höhepunkt,  vgl.  Ox  477  s.  v). 

7176)  pIpSr,  -SriB  «.,  Pfeffer;  ital.  i>epe,  pevert; 
rum.  piptr;  prov.  pthre-n:  frz.  poitre;  cai.  pibrt; 
Span,  /lebrf;  (ptg.  pinit-nta). 

7177)  pipllo,  •Sre,  piepen;  ital.  pigolar,'  (wohl 
an  y<ir  angelehnt);  ptg.  pipilar.   Vgl.  \)l  '2'A  pita. 

71781  pIpiOf  •6nen  m.  (piito),  Piepvogel  (Tftub- 
•chen);  ital.  pipphme,  pieeiomt,  Taube;  prov.  /w- 


jc{n)-is;  altfrz.  ptpion:  frz.  ftigeon;  span.  itichcn. 
Vgl.  Dz  246  pieeione. 

.    7179)  pipo,  »Ire,  piepen;  das  Vb.  ist  nur  vor- 
.  banden  im  frz.  piper,  auf  einer  Lockpfeife  blasen 
|(die  Erhaltung  des  swisdienvokalisehcn  p  ericUM 
sieb  wohl  aus  der  sehallnaehahmenden  Beschaffen. 

iH'il  lies  Wortes),  sonst  nur  das  Vbst -t  :  i!  al.  pipa, 
pira,  rfeil'e,  Rfthre  (auch  gleiclisam  i  mIh  ..nnrlige!* 
Fall,  Tonni'i,  davon  //i/TV/v»,  (JuiTpfeife ;  r  u  in.  /»lyrj  ; 
rtr.  fifa;  prov.  pimpa;  frz.  pipe,  davon  abgeleitet 
t  iiiftfau,  Schalmei,  ?  t^fre,  Querpfeife  u.  Querpfbifer^ 
piffrt,  Dickwanst  (gleich»,  pfeifenhaft  aufgeblasener 
Bauch),  g'empiff'rer,  sich  vollstopfen.  (Nach  Diez 
I  gehört  hierher  auch  pirot  n  ital.  piudo,  Zapfen, 
|s.  jedoch  oben  unter  eplgrua  n.  Nr.  7ISI,  Spalte 
747  u.  Nr.  7 1 8 1 ) :  s  p  a  n  ptg.  /ii/w.  Vgl.  Dz  26 1  jiita. 

7180)  fplrütü,  -am  m.  {ifipari;;).  SeerAuber: 
ital.  pirato;  frz.  pirate  etc.  (gel.  W.).) 

71H1)  ['pirlnfilns,  -um  m.  (pirw),  kleine  Mime; 
kleiner  Zapfen;  davon  nach  Nigra,  AG  XIV  369, 
ital.  mrWo  u.  davon  wieder  prillare,  girare  come 
OD  pim  o  nn  paleo.  briUare  (infolge  ra.«oher  Be- 
wegung flimmmn),  gl&nsen.  S.  oben  *MSif  Uoh] 

7182)  I^BliMmi  «.  (vom  grieeb.  Stamme  ««i^ 
wovon  ntlfu  etc.),  ist  vermeintlich  das  Grundwort 
zu  ital.  /tiruolo,  f4jmlo,  ftiuolo,  Zapfen;  frz.  pi- 
ton,  Zapfen,  pirourltf  (angelehnt  an  rouettr),  Dreh- 
riiiiclien.  Vgl.  Flechia.  AG  II  314  IT.;  Hurning. 
7.  X.MI  f)t»l,  wo  vermutet  wird,  dall  altfrz  iWrr- 
u-ite  (Roman  de  Bou,  ed.  Andresen  III  647.H)  = 
altn.  vedhr-viti,  Wetterzeichen,  -fahne  viell.  Grund- 
Ibrm  xa  girouette  sei.  S.  oben  l^lgrl*  n.  aneb  unten 
f  •!»]  tt.  piraln  am  SehlnsM.  sowie  Nr.  71S1  u.  7179.) 

7183)  ^plrili,  -am  f.  (Demin.  zu  pirum),  Uebie 
Birne;  davon  nach  Dz  241  ital.  etc.  perla,  Perle, 
besser  aber  ist  'pfmula  (s.  d.)  als  Grundwort  an- 
zunehnifii.  Dagegen  .sind  Deminutivbildutigen  zu 
pintm  alls]>an.  birlo  (iieuspan.  birhi>,  Ki'gel: 
ptg.  pirlito,  pilrilo,  Birnchen  davuii  piiliuiro. 
pH-,  pilriteivo,  perliteiro,  ein  dem  wilden  Birnliauüi 
nahe  verwandter  Laubholzbaum),  jnrlete,  Mensch 
nur  so  groß  wie  eine  Birne,  Knirps,  bitro,  Kegel, 
vgl.  C.  Nidiaelis.  Mise  p.  110.  Vgl.  auch  Nigra, 
AG  XIV  294,  wo  die  Zugehörigkeit  der  unter  dieser 
u.  unter  der  vorausgehenden  Nummer  angefahrten 
Wortsippe  zu  pinüa  nachdröiklich  u.  mit  guten 
Gründen  verteiiligt  wird,  iiiieriilart  bleibt  aber  doch, 
wie  in  einer  Anzahl  der  betr.  Wörter  das  kurze  « 
sich  als  i'  habe  behaupten  können. 

71b4)  pirtm  n.,  Hirne;  ilal.  pera;  (rum.  pän 
=  pira,  Pusc.  12G3);  prov.  ptru;  franeoprov. 
poro;  frz.  peire;  caL  span.  ptg.  jwra. 

7185)  plrÜB,  -um  f.,  Bfanbmim;  Ital  jmt«; 
rum.  pär,  Pusc  1263;  (prov.  perier-g,  peiri«r-t; 
\tz. poirier;  cat.  perer;  span.  peral;  ptg.  perriroi 

7180)  plsrftritto,  n,  am  (pürisj,  zu  den  Fi>cbeti 
gehörig;  davon  ital.  pescaja  .riparo  che  si  fa  nei 
tiunii  per  rivol^-fse  il  curso  liell'  aiijua  a'  iniilini  o 
simili  edilizj,  chiusa  d'acque  per  farvi  la  pesca*, 
pe$rhirru  ,piscina,  e  anche  pesciga*;  (auf  einer  Neu- 
bildung pi»car-  4-  bertuien  MSsärfa  ,piscina*, 
peackeHa  ,peaeagione.  la  preaa  Sbt  ai  fa  pescandOi 
Tart«  delU  peeca.  ed  ora  comonemente  il  laogo 
dove  si  vende  il  pesce').  vgl.  Canello,  AG  III  900 
u  S-^^n.  rum.  pinrar,  Fildier,  Pusc.  ISMO;  ptg. 

ptixiiro,  Fischhändler. 

7187)  pisctitor,  -örem  m.  Cjim-i.-i^,  Fischer:  itaL 
pescaiore:  frz.  pichrur;  span.  plg,  tietcador. 

7188)  pisefttrix,  •trieem  f.,  Ilieherin;  sardL 

pitcadrixi,  vgl.  Salvioni,  Post  17. 
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7189)  Piscina,  -am  f.,  Fischteich;  sard.  piachina, 
dav.  appinchinare,  allagHi»'.  vj;!.  S;ilvi(iiii,  l'ost.  17. 

71i«j)  ^pisclo,  -Snem  »«.  (pisris),  ^rolier  Fisch; 
ital.  peistione;  prov.  peis^o-s;  {r i.  poinium;  Flach; 
plg.  peixi-to.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  4»?.  , 

7191)  piMiSt  fisch;  ital.  pe$ce;  rum. ! 

PffU,  PoK.  1800;  prav.  jww;  {ttx,  jwteo»  » 1 
*ffitehium;  »tnch  aas  Prt.  b«mzt  das  elnfiiefae! 
Wort  ia  der  Zusainmcn«<»lzun^'  ponrpoi»"  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  0.  1891  p,  773  I.K  rat.  pr.r;  Spall,  pez; 
ptp.  prij-r.    Vgl.  (Jiobcr.  ALL  IV  ia7. 

7192J  *pisco,  -äre  (sclirilliat,  pisairi,  v.  pis'-iy', 
fischen;  ital.  itmcare;  (ruiii.  pfsairrfc  ii  it  i  u. 
paeuftc  ii  it  i);  prov.  pescar;  frz.  ptcher;  tul. 
Span.  ptg.  pncar. 

7108)  piscMtaia,  an  (piteia)  ,  flsrhreicb;  ital.  { 
pIteüM,  pmiwo}  rnin.  petcot;  spaii.  pe$eo$9. 

7191)  pttOllm  u.  *pl-  N.  (pistare),  kleiner 
Mörser:  Ual.  prstetto,  Stöße!  (frz.  ;>m*i/,  Pistill; 
span.  pistilo.  pt^'.  pislillo);  alt  frz.  pi-strl,  pigtel, 
vgl.  Leser  p.  KU;  Cohn,  Sulllxw.  p.  4ä,  auch 
Nr.  711)3. 

7195)  |*platio,  -Sre  (Nebenform  fUr  piatart, 
stampfen),  ist  nach  Ulrich,  R  IX  117,  das  Toran»- 
nuetzflnde  Grundwort  für  ital.  pUeUart,  plsseD; 
rnm.  pif  «i  «f  a;  rtr.  pitehar;  prov.  pitaar; 
trt.  ftaur  (pie.  vidier);  cat.  pitxar;  (span.  mear 
=  *mifän  nr  schrifllat.  meiire,  jedoch  span. pija, 
plg.  pi$sa,  Phallus;  mijar\.    RezQglich  des 

sehr  befremdlichen  Bedeulunj^swandels  verweist 
Ulrich  auf  da.s  ikuUdie  ,ii;is  Wasser  abschlagen* 
aU  aof  eine  begrifllich  naheiitebeiide  Redeweise. 
Diez  249  stellte  fra^ebe  ein  *p4»fMtr*.  *pipaar«f 
*fiuare  als  Gmodwort  auf,  was  io  keiner  Weise 
bdHadigen  kann.  GrObw  nimint  *piti$»ar«  = 
gr.  Tivtl^etr,  txmnuekm,  MnqnttsBm,  all  Gmiid- 
wort  an.  ALL  Iv  48'*,  woran  aaeh  Diez  tehon 
^redacht  hatte,  inde^spn  sind  da|:<'|.'rn  lautlirho  Be- 
denken gellen<l  zu  iiiiu-lH-i).  \Valirb<-hi*iiilii-ii  ist 
pisser  elc.  als  i-iu  lauliii.ilcii'hs  Wort  der  Kiihlcr- 
U.  .Ammensprachc  aulzufafwen,  welches  in  den  ver- 
schiedenen Hprachifebieten  entstanden  ist,  ohne 
daß  Abhäni^iKkeit  des  einen  von  dem  anderen  statt- 
ffefunden  hätte.  Vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  g  24, 
n.  EinL  5  66,  a,  Pusc.  lSSt4,  vgl.  aber  nameotUcb 
Sdnidiirdt,  Z  XXTX  840.) 

71%)  1.  pisto  u.  *pIsto,  -are  (Frequ.  von  pin- 
$tre),  stampfen;  ital.  pnlure  (dazu  ilas  Koinpos. 
rtilpi'stare calrr  pisltiri  ,  mit  Fftl'M'ii  treten  i.  il.ivon 
das  Vbsbst.  pttia,  Tritt,  Furspur,  betretener  Weg, 
,S]jur  des  Wildes;  sard.  piaiarr ;  prov.  peslar ; 
Irz.  nur  das  Vbäbsl.  pUte;  span.  pistar,  dazu  da»< 
Vbsb:;t.  pista;  ptg.  nur  das  Vbsbst.  pista.  Vgl. 
Dz  243  polare  (wo  ital.  pislofttOt  VontoB  am 
Kldde,  span.  pettaia,  ptg.  pttkma  ab  Abteitang 
Ton  dem  Vb.  angeführt  wird);  Gröber,  ALL  IV  487. 
—  Vgl.  Nr.  7198. 

7197)  2.  *pIsto  u  *pIsto,  •öuem  m.  (pislare), 
Stampfe.  Kolben;  Ha],  pentonf ;  f  rz. //i.v/om  (bedeutet 
auch  .Klapphorn*);  (span.  pison  ■,  pti;.  piston. 

71i<ä)  PIstoJa,  Sl&dtename;  davon  soll  angeblich 
als  nach  dem  ersten  Verfertigungsorte  abgeleitet  sein 
ital.  pist&la,  kurzes  Schießgewehr;  frz.  pitMe 
(gewohnlich  jetzt  nur  eine  Monie  bedeutend,  de 
WafTenbezeicuniuig  veraltet,  daf&r  pistolet);  span. 
ptg.  piftola.  Vgl.  Dz  2M)  pittola;  Mahn,  iftym. 
Unters,  p.  !)7 ;  Scheler  im  Oict,  >.  r.  I)ie>e  Ah- 
leitun^'  i't.  si  lion  aus  treschii  litln  liern  tirunde,  un- 
haltbar; deini  die  l'istwle  i>t  nii  bt  in  l'istoja  er- 
funden Wurden.    Die  Wortsippe  dürlle  auf  den 
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Stamm  /jiW-,  stampfen,  drflcken.  zurück/.utQhren 
sein,  wovon  pistore,  pi^tiihiin  i;.  ''///i/o  (vgl,  Nr.  719ö, 
7194,  7197).  Die  urspruiiKliche  Bedeutung  des 
WaiTennamens  wJirc  <lanach ,  Waffe  zum  Losdrücken, 
Waffe  mit  einem  Halme*,  die  ursprOngUcbe  Be- 
deutung des  .Münznamens  wire  .MOnie  mit  einem 
Stempel*.  Nur  des  &b«i«eB  ««geB  wände  «rwUmt, 
dafi  Kleiniiaul  ni  seinem  FremdwOrterlnieb  Kstole 
—  epistoia  ansetzt,  was  schon  der  Betonung  wegen 
unniiiglich  ist.  um  von  der  Bedeutung  gar  nicht 
zu  sprechen. 

7199)  plBtör,  •Srem  m.  (pistan),  Stampfer, 
Bäcker;  ital.  pistore,  (das  übliche  Wort  ist  aber 
fornajo  von  furnua,  jedoch  venez.  pittör);  prov. 
p,i,tr,s;  der  .Hacker*  heilll  fr«.  totlUntger.  ». 
oben  unter  buidelen  u.  balln;  span.  pamaiero 
T.  panis:  ptg.  padeirc). 

Tim)  pistrinftrins,  »am  m.  (^»iWrMtiMn^,  Stampf- 
niilller;  lomb,  pri-stini,  fornajo,  vgl.  Salvioni, 
Post.  17. 

7201 1  pistrinum  u.  *pi8trinum  ».  (pittx»,  Stampt- 
niUhle;  ital.  pintrino  ,4nancggio,  opera  secrela*, 
venez.  pettrin  .macioa*,  lomb.  prettin  .fabbrica 
del  pane*;  fri.  j»«rlii,  Backtrog.  Vgl.  Gaix, 
8t  463. 

72099  «pliMrl^  -Ire  (für  *pWmrin  v.  pkimm, 
piMtre),  Teig  mit  FoHcn  treten,  dann  mit  den 


Binden  kneten;  prov.  petMr:  altfrz.  peärir; 
>.  Vg* 

IV  4:^8. 


neu  frz.  pHHr.  Vgl  Dz  «67  pÄrtr;  Gröber,  ALL 


7203)  1.  pl8Üm(Part.P. P.  v. ;ji»i»vr>l,  j;e>tampfl,  = 
8  p  a  n.  p  t  g.  piso,  (festgestampfter)  Bodeu,  Stockwerk. 

7204)  3.  *pbtm  n.,  sebrifllat.  pianm  (ss  nloot), 
Erbse;  ital.  das  Demin.  pt$etJo  (neben  crrr  —  dfcvr, 
Kichererbse;  sard.pisic  venez. /««'«o.pisello;  ossol. 
iic.  pMf,  poro,  vgl.  Salvioni.  l'ost.  17;  prov.  ;<f« 
(daneben  rvr.r-.th  frz.  poi«  (daneben  chiche);  cat. 
pr.^ol:  sjian.  rirrrrhit  =  *rici-rrula;  ptg.  ^TVlflkSI 
V.  trvHm).    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  438. 

7206)  «lid.  plteppen«  pldeppan,  mhd.  betcibea, 
betftuben;  dav.  nach  Caix,  St.  .Sl7,  ital.  affutnppiart 
.sbalordire,  inlorpidire',  futappio  .stordito*. 

7206)  xixxtixiit,  PI.  von  nittüxiov,  Läppchen, 
SchmierpQasler;  dav,  ital.  pHicrhi,-,  rote  Flecken 
auf  der  Haut,  lieber-,  Ulutllecken;  trz.  pMAit$; 

span.  petequias.    Vgl.  Dz  243  pi-ttcchie. 

7207)  plttifium  n.  {nitTaxiot),  ein  Stück  Zeug 
oder  Papier;  dav.  Hai.  pflatza  .bagalella,  inczia*, 
v).'l.  Uai.x.  St.  448;  rum  pitac ,  Papier,  Schein, 
Anweisung',  Befehl  u.  dgl.;  prov.  präds,  P'lickworl, 
ltfiaztir,nickvu;  frz.  (riipttassrr,  zusammenflicken); 
span.  ptg.  pfiiazo,  Stück.  Vgl.  Dz  475  pedato. 
—  Die  hier  aufgeführte  Wortsippe  berOlul  eich 
bmtUeh  u.  begiilmeh  so  eng  mit  derienffsn,  welche 
auf  den  Stamm  pett-,  ptU-  zurückgeht  (vgl.  Nr.  7106 
□.  7131),  daB  vermntnch  starke  Mischung  stattge- 
funden hat;  Ja  die  Aimahnie  liegt  n.the,  daCi  die 
hier  in  Rede  stehende  Wortsippe  jenem  Stamme 
zuzuweisen  sei 

7208)  pitQItit,  -am  f.,  Schnupfen  (Pinps  der 
Hühner)  (tmr  die  letzte  Bedtg.  ist,  abgesehen  von 

I  dem  gel.  frz.  püuüf,  im  Romaniselien  erhallen); 
I  ital.  pipita  (aus  pUvUmfi;  sard.  pAida;  lomb. 
'  PM-  u,  ptrHa;  bologn.  puidka,  pufgHiai  piem. 

piiija,  pfvija;  genues.  pfja.  Vgl.  Suvioni,  Posl. 

17;  rtr.  />in\l(i;  prov.  pipidn;  frz.  p^pii-;  cat. 
/»■Iiiilii :  Span,  pipita;  ptg.  /u-ridi;  V\:\.  I)z  249 
/n/iihi:  (lanello.  .Vli   Iii  iwo    ital.  /lilnitn 

, Hemma,  calarro  nasale*  uU  gel.  W.  lUigeführt 

46 
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7209)  pÜB 


7228)  pUnd 
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wird);  Storm,  R  V  187;  OrAber,  ALL  IV  489. 

S.  Nr.  7023. 

72(19)  pliis,  a,  aui,  fruium;  ilal.  pio;  prov. 
pins:  frz.  pii-,  (das  Ublicb«  Woit  M  pfrlW  = 
"pÜMum) ;  s  p  a  n .  p  l  (f .  y^W. 

7210)  pix,  •pieem  f.,  Pech;  ItaL  ;>'rr-;  (rum. 
jidewrd  *]ncHla);  proT.  pep^,  ptm;  frz.  /nmx; 
eiit.  |wyn.'  span.  ptg.  jx^«. 

7211)  baak.  *plMin«  Spaltatein;  fpan.j»temtH 
ptg.  pifarra,  sfldtard.  bitarra,  Sehiefsr.  Vgl. 
Schuchardt,  Z  XXIII  200    S.  nhcri  Nr.  7106. 

7212)  plie^nta,  -am  /.,  Kudun,  »"  rum.  pli'i- 
eintä,  Milchspeise.  Pusc.  1330. 

7218)  plicSo,  pIScOi,  plik-Uuin,  plarere,  k*  - 
fallen;  ilal.  piaccio  piacqui  fnaciulo  yiiVir, r.  ,  rum. 
jMe  fMcui  piäcut  place r,  Pasc.  132»;  rtr.  Präs. 

fU,  Ftet  piaiu,  Inf.  /»/>2^,  plaiekr.  vgl.  Gärtner 
154;  prov.  itlatz  plac  plagul  plazrr;  tri.  plai$ 
pltm  i>lu  jilaire,  f-tir);  cal.  plaieh  plannt  plagwt 
plaiin-r;  span.  (nur  unpers.)  Prfts.  place,  Perf.  plugo, 
Inf.  placer,  Ober  den  Konj.  pli-guf  vgl.  .Morol-Falio, 
R  XXII  18Ü;  ptp.  (nur  unpers.)  Präs.  i>raz,  Perf. 
pi-ourt  (alt  proiignA.  Part,  i'iazido,  Inf.  pratrr. 
S.  Nr.  7217. 

7214)  piftcibilis,  -e  (in  der  ßedtg.  gekreuzt  mit 
ptaetthilü«,  später  lautlich  u.  bcgrifTlich  angelehnt 
•D  sox),  geflülig,  angraebm.  «tili,  rubig,  Iriedlieh; 
ital  plaeeeok;  rtr.  paaAfM;  prov.  pmiUe; 
frz.  pauiUe;  span.  {apla-J,  apacihlt;  ptg.  aprO' 
ehel.  Vgl.  Comu,  Z  XV  629;  Cohn.  Sufflxw.  p.  100. 

721  nl  plScitnm  »i.  (liezw.  */)!arlu>n  nai  li  aclutn, 
factum,  I'iirt.  1'.  P.  v.  pUicrrt},  das,  wiis  einem 
Hachthabt  u'li  n  ^-ofällt.  Verfugung,  Gegenstand  einer 
bebArdlichcn  Entscheidung,  Recht-sache,  Streit- 
sache, ital.  piato,  daneben  pUcito  als  gel.  Wort 
n.  ekknto  .Ute.  intrigo,  voce  meridionale",  vgl.  Ca- 
nello.  A6  II!  866,  dazu  die  Verba  piatire,  piattff' 
tfiari-;  neap.  ehiajrio;  aard.  »Mto,  pMo;  brianz. 
pitc,  piatn;  rtr.  pfaid,  daZQ  OR«  Vb.  p/iV/ar;  prov. 
plait-z,  plag-z,  dazu  ilnsWt.plaiiiiiar:  aUfrz.  pldil, 
pinid.  iIhzu  ilas  Vb.  phiidit-r,  plaidoiier;  über  plutt 
v^'l  lli'i uiii,..'.  Z  XIX  7ö;  ncufrz.  pluidir,  Vb.. 
pliiidoijir ,  Sbst.,  Verteitligungsrede;  cat.  plach; 
span.  pifilo,  dazu  das  Vb.  pleiUar;  ptg.  (altptg. 

Slaeito)  pUito,  preito,  dazu  das  Vb.  preitejar,  bier- 
er gdlOrt  wohl  auch,  wenigstens  mittelbar,  plazo, 
Vcrüag;  jNVMi,  Termin.  V^d.  Dz  24»  jiteto;  AzcoU. 
AO  1 81  Adul;  Thoiiisen,  mm.  de  I>  foe.  de  liDg. 
m  120;  W.  Meyer,  Z  Vlll  217;  Ürftber.  ALL  IV 
489  (hier  eine  sehr  eingehende  Untersuchung  über 
die  lautlichen.  h(>Tifnicbc  Entwickluni:  drs  Wortes, 
es  wird  nHch^jcwicscn,  dall  seine  Heimat  desselben 
in  Fr.'iiiki t'idi  /.u  suchen  i"-!,  von  wo  aus  es  in  die 
flbrit;en  ruinau.  Gebiete  tlbertragon  wurde).  Vgl.  7217. 

721t>)  plieOf  •Ire«  besänftigen -.  dav.  necb  Ifigra. 
AG  XIV  866,  «nsad.  teMar,  besänftigen,  o.  zahl- 
reiche  mundertliebe  Verb«  mit  der  Bedtg.  ,naeb- 

rtacB,  seh  wichen,  ermulfeln*  o.  dgl.  Vgl,  auch 
IV  192. 

7217  pläcflit  iplacn  ).  es  hat  gefallen,  es  ist 
beliflit.  ;.'<  niliiiiit,'t,  bescblussen.  gewiihrl  worden; 
d.iv(ui  vii'lleichl  ülter  *i>hierit,  mit  verschobenem 
Accente  'placnt,  plevU  (vgl.  aquu  :  nrr,  aquäre  . 
eteer),  danach  dann  der  Inf.,  bezw.  das  alt  frz. 
Vb.  plevir,  gew&hien,  verborgen,  Tenicbem,  weiches 
aus  dem  Frz.  in  das  Prov.  Qliertrageo  wn^ie. 

glan  TgL  die  Entstehung  von  fvanouir  ans  mmtiik) 
egen  diese  Ableitung  hat  Herzog,  Z  XX VII  126, 
Einspruch  erhoben,  .iher  wohl  nicht  mit  zureichen- 
den Granden.    Er  macht  namentlich  geltend,  daK 


pltmum,  plebtum  bereits  in  der  Lex  ntineasiB,  in 

den  ('apit.  Carnli  M.  u.  selbst  nocli  früher  sich 
vorfinde,  d.  h.  zu  einer  Zeil,  in  welcher  der  an- 
genommene I.riutwanclel  von  /ildciiit  >  plerit  noch 
nicht  habe  vollzogen  sein  können.  Aber  es  ist 
doch  zu  bedenken,  daU  dieser  Lautwandel,  wenn 
die  Accentverschiebung  zugegeben  werden  darf,  ein 
recht  einfacher  war,  der  sehr  wohl  im  7.  Jahrb. 
zum  Abecbiuü  gelangt  sein  Icoaote.  Flexkmabe- 
tonte  Fonnen  von  'scijitfre,  I>ezw.  von  säitvrv  flndsa 
sich  in  rien  alterten  Denkmälern,  n.  in  ihnen  Itl 
doch  auch  ipi,  bezw.  rj<  >  r  vereinfacht.  Die 
Acci  ntversr  hiebung  aber  dürfte  sich  daraus  erklAren 
lassen,  dali  der  Ausdruck  pldeiiit  im  .Sinne  von  .es 
hat  beliebt'  iler  Rechtsspruche  angehörte,  für  diese 
nämlich  darf  man  annehmen,  dali  in  ihr  placuit 
l>etont  wurde,  gerade  wie  iti  der  Kircbenspracbe 
evanuit  statt  «ntMNtt  (nl.  anch  «mft  statt  siÄwII 
im  Spontiif).  Solebe  Betonnng  wurde  Teraidnlt 
doreb  das  Bestreben  nach  voller  Aussprache  des 
tonlosen  i  der  letzten  Silbe,  welches  in  der  VoIIb- 
Sprache  unterdrückt  uunle  ijtli'f-nii  >  plot).  Wenn 
Herzog  endlich  für  das  l'niv.  die  Entwicklung  von 
plAcuit  >  plevit  für  uninöK'lich  hält,  so  hat  er 
vollkommen  recht ,  aber  im  Prov.  ist  pUvir  eben 
L>ehnwort  aus  dem  Frz.  Andere  Ableitungen  des 
Wortes  s.  unter  Nr.  7220  u.  7240.  —  Von  pUvir 
abgeleitet  das  mittdlat.  übst  pteottim,  BOrgachafl, 
Pfand,  dav.  wieder  altfrz.  plcige  u.  das  Vb.  plrigür. 

7218)  pligi,  -am  f.  {n/.rjyi]).  Schlag,  Wunde 
(im  Roman,  mit  erweilerler  Heiieiituiig  aucli  .Not, 
Bedrängnis*);  ilal.  pinga;  tum.  plagu,  Pusc.  liiäl; 

prov.  piiiga,  plaja ;  frz.  plogtu} eai  fifsy;  span. 

lUiga,  jag»;  ptg.  praga. 

7219)  *plftfiil,  -am  f.  (schriftlal,  plaga),  Gegend 
(im  Roman,  liesonders  .Gestade*);  ital.  piaggin 
(danelwn  miagffia,  neapoL  dUii|^);  proT.  pfajf«; 
frz.  plait,  Wunde,  plage^  KflSle;  CBl. piatja;  (span. 
plaifa);  ptg.  chaqa,  prma.  Vgl.  Dz  244  piaqgia; 
Ürftber.  ALL  IV'442. 

721'.*a)  plSglo,  »Ire,  schlagen,  verwunden;  ital. 
piiuiiir, :  altfrz.  plaiicr;  span.  UaguT}  ptgl  ikagar. 
Vgl.  Herzog,  Z  XXVll  12<;. 

7220)  [got.  'plalhvaB,  allnfränk.  pWhan  (ahd. 
pftigan),  verbürgen,  versichern  (diese  Bedtg.  ist  im 
Allsflelia.  iielegt,  s.  Kluge  unter  .pflegen*);  davon 
Tieü.  proT.  altfrz.  plrvir,  verborgen,  dum  das 
Vlwbet.  prov.  ;>/i>M-tf,  trt.pldge,  Borgsdiaft.  Vgl 
Bartsch,  Z  II  309;  Behaghel,  Z  1  468;  Mackel 
p.  78  f.  (M.  verhält  sich  nach  eingehender  rnler- 
suiliung  zweifelnd  liegen  die  .Abieil in;.;  .ms  il«'m 
Cierman.);  iJz  tibd  t.  v.  stellte  als  Grundwort  prac 
brre  auf,  TgL  dag^jcn  O.  Pwis,  R  Xlll  18S.  & 
plaeult.J 

7221)  ndl.  pUI(,  Seheibe,  Fleck;  frz.  pla^ 
Platte,  davon  plafHer,  piattieren,  ptaeardf  etwas 
Auf-  oder  Eingelegtes,  Wandsehnnl.  Vgl  Dt  6V 

plaque.    Aus  plaque  -f  fi*9  '  »igmm  ist  ge- 


bildet  frz.  plaquenn  ,«^cuelle  dans  iMmelle  le 

.RXXV 

203.    V^'l.  aiifli  'llinnias.  Mel.  117. 


vitrier  delrempe  le  Man«-',  v^rl,  Thomas 


72221  plan»,  -nm  /.,  Hobel;  lomb.  piona:  ^'e- 
nues.  vuna;  rtr.  plaumi;  frz.  plane,  vgl.  (Jade 
p.  .'•4.    Vgl.  Mussafia,  Heilr.  hh. 

7223)  plaoci,  -am  f.,  Bohle,  Brett;  ital.  (pie- 
monl.)  pianea,  Steg;  prov.  j>/aMca,  plancha,  Brett; 
frz.  ^Umdu;  span.  {ptanehot  Metallplatte,  Blech), 
vielleicht  gehört  hierher  auch  kmtJw,  Nachen,  vgl. 
Hrtist.  7.  V  5(;i;  (ptg.  pranrha,  Brett).  —  Niehl 
hierher,  sondern  zu  phtilanga  (s.  d.)  geliüren  die 
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voa  Die«  244  pianca  u.  4i»l  spnlancarc  aufKefülirten 
Wörter  ilal.  span.  pltf.  palanca,  Pfahl,  ital. 
tpalancare,  aufsperren,  span.  espalancar,  ausbrei- 
ten, esparrancar,  die  Beine  spreizen  (über  letiteres 
VI»,  s.  Dx  449  «.  c;  Cux,  St  10»),  vgl.  Coniii,  R 
DL  184;  GiObtn-,  ALL  IV  498  o.  442  (wo  mit  Reeht 
bemerkt  wird,  daB  cat.  platuea,  span.  plancha, 
ptg.  prancha  aus  dem  Frz.  entlehnt  sind). 

7224)  [*pliBgIt0r,  -örem  >n.  fplnnyo),  einer,  der 
klagt  oder  weint;  ital.  pidni/itorf,  pi(i;/nitori>:  rnm. 
pltimgätor;  span.  plmMiior;  pt^'.  pninti'i'ior-] 

7226)  pltagOy  pUnxI,  plADCtan,  plängSre, 
klagen;  ital.  püntgo  pianai  pianto  piangirt  u. 
fkifMire;  rum.  j^ittf  pKmtei  aiim  pUt^e,  Pose. 
ISw;  prov.  planh  pttdiu  u.  pktt$  pMia  ptanlktr; 
fri.  jmiM  (alth-z.  plning)  i<laitmis  (allfrx.  i^IbIim) 
plaM  ptaindre:  rat.  iilanyer:  span.  pfaHir  (ptg. 
prant'        -  "yi.'^f  ?ii-,'r.  .(r«-). 

722(>,i  pluiiitia,  -um       fplnntuij,  Khcm-;  ital. 

7226a)  pliBO,  -are,  ebenen,  glätten;  allfrz. 
pianer,  plener,  s.  Hetzer  p.  44. 
*plaiilto,  •Are  s.  plaats. 

7227)  plinti,  -am  f..  Pflanze ;  i  t  a  1.  pianta  (cianta), 
Pflaate  (in  der  Bedeutung  »GmndriO,  Plan*  ist  das 
Wort  VMmL  entweder  ra  *pkuitare  =  lat.  *pla- 
nitare  von  planus,  ebenen,  oder  zu  plantan-  in 
der  Bedeutnnp  , aufstellen'),  davon  jiinHtonr,  Setz- 
ling; r  uw.  )>liinlii :  \iroy.  /ilantii;  irz.  plantf, 

das  Vl>shst. ,  l'nanzutiK':  cat,  sp.m.  Nnntn: 
ptg.  pianta  (kcI.  \V.). 

7228)  pISntftKÖ,  -Riaem  /.,  Wegerich;  ilal. 
piantagginr  (halb^'d.  W.,  der  übliche  Ausdruck 
ist  petaeduola,  das  wobl  DeminutiTbildung  zu  pUta- 
«mm  [a.  d.)  ist);  rnm.  pattagimt,  Pnac  1288;  rtr. 
phnäagifna  (gel.  W.);  prov.  planMge^;  frz.  j»/ait- 
Mn;  cat  plaMatge;  span.  llanten,  daneben  mund- 
artlich iihmtaje;  plg.  tnnchanftn  (das  anlautende 
t  ist  rätselhaft).  \'\:\.  Dz  4(jH  Hunten:  Tobler.  Z 
X  573;  Gröber.  AU.  IV  14:1 

722»)  [*plftntitium  n.  (pianta),  Pflanzung;  dnv. 
der  rtr.  Ortaiame  tUaiMlUM.  nmMUu  Tri.  Bock. 
Z  X  &71.J 

7S80)  plintn,  -Ire  (pianta),  pflanzen;  ital. 
^tentov«  II.  «Mmlar«  ,in  .cbiantarla  a  uno'  aceoc- 
Carla,  cf.  arcb.  (KeMmterf  .allignare',  nsato  da  Fra 

Jacopone',  vrI.  CMtifllo,  AG  III  358,  Vbsbst.  zu 
ploMlare  ist  vielleicht  pianta,  Plan,  vgl.  Hr.  7227: 
rum.  imp;^ einMtzen,  einateeken,  Piik. 790;  frz. 

]'lanter. 

7231)  [*plan&la,  -am  f.  (planum),  Werkzeug  zum 
Ebenen,  Glätten,  der  llubel,  =  itat  vüUla  (:  pla- 
nuia  ~  lulla  :  *li<nula),  dain  da«  Verb  pkmare, 
hobeln.  Vgl.  Dz  389  s.  c.) 

7382)  pUtnOa,  a,  nm,  platt  eben,  flach  (im 
Roman,  auch  ,sanfl,  leise*);  ital.  piano;  prov. 
l>lan-9,  fila-s;  frz.  piain  (bedeutet  als  Sbst.  »olTenes 
Meer*);  span.  Ilano;  ptjj.  chüo:  das  Adj.  wird 
auch  als  Sbst,  in  der  Bedtg.  .Ebene,  Fläche*  ge- 
braucht; auf  ilfni  Fein,  plawt  bcruliin  ili..>  Sbstve 

«lana  (vgl.  1 1  z.  /iluine),  Fläche,  Platz,  Rang,  plaina, 
iTerkzeug  zum  <ilätten,  Ebenen,  Hobel. 
7288)  *pliatrtm  m.  (gekOrzt  aoa  l/tnlaatpov), 
Pflaster  (als  Heilmittel):  ital.  ptaHro,  Melallplatle, 
eine  Hflnse,  dazu  die  Ableitungen  itiaUrttto,  kleines 
Pflaster,  piattrone,  Panzerplatte,  Tielleicht  gebOrt 
hirryii  r  .iiirh  htstric<ir<  fwcnn  angenommen  werden 
dart,  iiai>  das  Vli.  aus  * /'lagtiearr  ent.st;md),  mit 
Platten  belegen,  |illastfrn.  wovon  wieder  das  Vbsb«t. 
UiatricOf  Pflaster,  u.  daraus  möglicherweise  durch 


Sian.  pkUiia;  (ptg.  pairufa).  Vgl. 
t.  7.  XXV  US,  O.  XXVI  423.  wo 


Abfall  des  /,  welches  als  Artikel  aufgefaßt  wurde, 
Astrico,  Estrich,  s.  jedoch  oben  Nr.  994  u.  6764; 
frz.  plätre,  Gips;  Iplg, pkuträo,  Panzerpiaitc).  VgL 
Dz  244  piaatra. 

72S4)  plitinOs,  «um  f.  {niaxavos),  Platane; 
ital.  platano;  piem.  piaju,  -e,  monf.  cA^,  wilde 
Platane,  Ahorn,  vgl.  Salvioni,  Post .  17;  rum.  ji<f//iH, 
Pusc.  1250;  prov.  platnni-s;  frz.  (pltitane),  plane; 
cat.  span,  i>t^'.  pUitatid. 

7235)  plätd&  lu,  plütei,  'plättSa,  an^elehnl  an 
plaltius,  Suchier,  Gnibers  Gniiniiill  I'  7!>8; 
Mussafia.  R  XVIII  633,  ii.  dagegen  Homing,  Z 
XVIII  240),  -am  /'.  (.T/.orffa),  Slralie  (im  Roman. 
.Platz*);  ital.  plaUa,  Boden.  Bauplatz,  pkuta, 
Platz,  Tgl.  Gandlo,  AG  DI  867;  sard.  pArfto; 
rnm.  piafa;  rtr.  plaz;  prov.  platta;  frz.  plact, 
dazu  das  Vh.  plaeer;  cat  plaaaa;  (span.  y>/«u», 
plazo;  ptg.  pnica,  profo).  Vgl.  Dz  246  fkuua; 
Gröber,  ALL  IV  443. 

7236)  plitSssft,  -am  f.  (vgl.  Nr.  7237i,  l'lalKisch: 
(frz.  plit,  nach  Diez  653  =  plala,  unter  Hin- 
weisung auf  «MU£r  «  *oblata,  doch  ist  da.s  nicht 
annehmbar);  span. 
auch  Scbuehardt, 

kelii.scher  Uraprung  de*  Vforlw  venootet  wird. 
7236a)  *plitex,  -f«m  IN.  oder  f.»  Plattflsel^ 

alt  frz.  platz  (vgl.  auch  engl.  plaM^  8.  hierZO 
Tbomas,  M6\.  118.    Vgl.  Nr.  7286. 

7237)  *plittas  u.  'platas,  ii,  um  (vgl.  platvs^n, 
Platltis<b,  b.  Au.son.  Ep.  4,  60,  plntm  ist  wahr- 
srlifinllcli  =-  griech.  nlatvi),  platt,  flach  (im 
Roman,  auch  Sbst.  mit  der  Bedtg.  .Teller*);  ilal. 
piatto,  (nach  Diez  soll  hierher  gehören,  u.  zwar 
als  Lehnwort  aus  dem  Span.,  aueb  teuMa,  flaches 
Fahrzeug,  vgl.  Genello,  AG  III  866;  Caix,  8t  669, 
stellt  außerdem  zatta,  xattera  .piattaforma  dl 
tavole  gallejjgianle*  hierher,  Marchesini,  Sludj  di 
fil.  roni.  II  7.  Ifcmorkl  dagegen  „aiatta  nou  <■  da 
*plti(tit,  mii  da  »llatn  o  stlntta,  e  sard  forma  prelta- 
mcnte  toscana',  indessen  «</ würde  schon  im  frühen 
Latein  zu  /  vereinfacht  worden  sein,  vgl.  Ii»  aus 
stlis;  BaisI,  Z  VII  124,  meint,  daß  griech.  tp^rra 
den  gleich«!  Begriff,  wie  teiatia,  enthalte,  bemerkt 
aber  aodi  selbst,  daB  das  Wort  zu  weit  abliege); 
rnm.  plattä,  flache  Erde,  Pusc.  1888;  rtr.  proT. 

j  frz.  plat  (altfrz.  plate,  Melallplatle);  span.  dkoto, 
(nach  Baist,  Z  Vil  124,  ist  alls]>an.  xato,  jato, 
Kalb,  dasselbe  Wort,  weil  die  flache  Nase  bei 
dem  verhältnismäßig  dicken  Kopf  des  Kalbes  auf- 

;  fällig  sei,  Diez  498  ».  v.  hatte  xato  vom  arab. 
aeha't,  junger  Zweig,  ableiten  zu  dürfen  geglaubt, 
was  allerdings  sehr  bedenklich  ist),  chata,  flaches 
Schiff,  (pMo,  Teller,  plata,  Silber,  dav.  abgeleitet 
sfaWiMi;;  ptg.  cftoltf,  {pnUo,  Ttäm,  plotOf  Silber). 
Vgl.  Dz  246:  (SrOber,  ALL  IV  448. 

7238)  mhd.  platzen;  davon  nach  Caix,  St  588, 
ital.  xpiaccicare  .chiacciare,  jiremere*,  doch  l>e- 
mcrkl  Caix  selbst  .aiicbo  dinlta  •iei ivaziotie  da 
piatto  e  iiossibile* ,  was  freilich  nicht  eben  ein- 
leuchtet. 

plaatns  s.  plütus. 

7289)  *plixi8,a,nm  {f.plexm,  geflochten);  dav.(?) 
proT.  pM»,  plaiua,  Hecke,  ptaiant »,  pUiiuadit-z, 
emgezännter  Platz,  pluiamr,  «iniftunen;  altfrz. 
phättU,  plaittax,  pktUtier;  (neu frz.  der  Ortsname 
FUntt).  Das  a  fllr  <■  beruht  vielleicht  auf  An- 
gleichung  an  pianta,  eine  Hecke  ist  ja  znj^leich  eine 
Pflanzung.  Vgl.  Dz  658  plaia  (hier  wird  pUxm 
als  Gnm.lw  .rt  ao^esiellt);  Förster,  Z  V  99.  Vgl. 
auch  Nr.  7246. 
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7240)  [*plSbSOf  -er<,  sich  Terpflichlen  (Lex  Ulin. ' 
173,  11,  vkI.  all  III  498);  scheiiil>.ii  -—  prov. 
iiltfrz.  plrrir,  versichern,  verbürpeii.  Das  lat. 
Wort  i=t  aber  jcdciit'alls  erst  uns  dem  rouiaiiischfii 
herausgebildet,  also  nicht  dessen  Grundwort,  so 
daß  alM  durch  das  Vorhandensein  von  jili'here  der 
Urapruog  Ton  plevir  nicht  auftreklärt  wird.  S.  | 
oben  placalt.] 

7241)  (VWUni  BQrgsr)  af>  iCnpit.  Caroli  M. 
86,  18,  Tgl.  ALL  ni  496);  pro.  plietts;  altfrz. 
pleige.    S.       i  plcbeo  U.  Nr.  7217 

7242)  (*plebrüni  (-^  pll-  u.  briDiu.  liuriit  zum 
Füllen;  davon  vermutlich  ilul.  pfrern,  TriclitiT. 
Vpl.  Dz  389  s.  r.;  Mussatin,  Beitr.  8!«  (hier  die 
richtige  Ableituntr);  Asroh.  .Studj  crilici  II  96; 
(JrAber,  ALL  IV  444.   S.  unten  *pleLrft.J 

72  i. 3)  pl^bs,  pKfeeM  f.  {pieua,  «0«  pieuis  App. 
Probi  91),  Volksmaase:  iuii.  pitve  .parrocbia  che 
ha  aotto  dt  afe  parecchi  vitlanfi' ,  plebf  (gel.  W.),  | 
vgl.  Canello,  A6  III  S67;  venez.  pjorr,  fscnxies.  \ 
ieive,  vgl.  Salrioni,  Port,  17;  lad.  ph,  pliof,  vgl. 
Herzog,  Z  XXVll  126;    von  pierc  ah^fleitel  i.st 
piomno,  Luniidecliant  (au<-h  rum.  plthtim.     V}fl.  , 
Dz  3!>0  pifi,.    VkI.  auch  Nr.  7273.  | 

7244)  pleetu,  -am  /".  (phctn  i),  gotlochtene  U'iste; 
Tenez.  pirla,  Falte  (plrcin  —  *pluta),  vfi].  Ni>.'ra.  I 
AG  XV  504;  .span.  pleita.  Binsentlerhte,  vgl.  Dz' 
477  .t.  r..  (Gröber,  ALL  IV  444;  Meyer-L,  Z.  f. 
0.  G.  1891  p.  774,  beiweirelt  jedoch  mit  Recht 
dieae  AbleitaDg. 

7245)  *plSetn8,  a,  am  fplfctlre),  geflochten; 
▼enez.  pU-to,  piegato,  berjf.  plt*',  curvo,  cbino, 
tgl.  Salvioni^  Post.  17.    Vfrl.  auch  Nr.  7289. 

7246)  (*plen8ri8,  -e  f jilinu.f),  völlitf,  =  iVi  alt- 
fri.  pletur,  -irr,  w\-  Cnhn,  Suflixw.  p.  281.] 

7247)  t*plt''iit>.  -ire  (jih-nu^t.  füllen:  rum.  })ti- 
Mesi-  ii  ir  I,  priiv.  jili'nir.i 

724H)  plenitü.H,  -ätan  f.,  Fülle;  rutu.  pltntttutr, 
Pusc.  133H;  prov.  jrfMMMsr;  altfrz.  plfnte. 


7249)  ['plisitllniw,  u,mm  (pUtm},  rachlich; 
frz.  plantnrttae,  «}.  FaB,  RF  III  61S;  Tobler, 
Z  I  480.] 


7260)  pünfla,  a,  mv,  voll;  itul.  pitno;  rum. 
plin,  Pusc.  1337;  rlr.  plen,  pim  elc  ,  v>:l.  Garlucr 
§  200;  prov.  pli  s;  Irz.  pliin;  cat.  plc;  span. 
U*no;  pl(t  chii'o. 

72611  plt?rüs,  a,  um,  meist;  rlr.  hin:  hfiur  ffr.. 
Vgl.  A'ci'li.  Ai;  I  KU. 

7252)  Ipletri,  -am  f.  (pkrtj,  Trichter;  dav.  ilal. 
pivera,  pttrMa,  (dialekt.  eomask.  pUdria,  inail. 
ptäria,  venes.  pirio,  romago.  jpAfacw):  friaal. 
Illere.  Vgl  Dz  888  pipera:  AaeoU,  Sludl  eritld  II  96; 
6i«ber.  ALL  IV  444.] 

7268)  pKttra,  -«0  f.,  Falle,  (VoUplatz);  davon 
nach  Thomas,  R  XXVI  444,  prov.  phdum,  plri- 
dura  (aber  auch  phi^iitra '),  altfrz.  />/r'((rr,  Bau- 
platz. 

72ö8a)  iiiitti  lndl.  plejte,  Im  ites,  flaches  Schiff, 
=»  altfrz.  /'/'V«.  \}.'l.  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  H\. 

7264)  plli-tt,  -am/'..  Falte;  ital.  picpn.  daneben 
die  Hase.  pUco  ,pacchelto,  propriamentc  di  lettere'. 

»pMchetto  di  lettere  e  d'allri  fogli*,  vgl. 
Canello.  AG  III  867;  fri.  pU  m.  (Tfaabat  zu  plier, 
vgl.  eri  zu  erier);  (span.  i>liego);  |>lg.  prii/a. 

725.'>)  *pllrltas,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  plimreK 
trelalti'l.  j.'idni^'en ;  friuul.  p/<l(;  neiipr<)v.  /'Iah, 
pli  ifli,  ^rchogen,  ),'ekrunnMl.  /i//<  A«,  Fallreifen,  /iltrhi'i, 
mit  Iteifen  versehen     V^l.  firöher,  ALIj  IV  414. 

72ÜÜ)  piieo,  «Kre,  lulteu  (im  Roman,  auch 
.biegen,  beugen,  ItrOmmen*);  ItaL  piegait;  rvro. 


plee,  Pusc.  1334;  prov.  plif/ar,  plfjar;  frz.  pKer; 
span.  Ilfgar;  ptp.  dn'ffar.  Das  Vb.  bedeutet  im 
Span.  u.  Pt^,'.  (zuweilen  auch  im  .4111181.)  .nahem, 
imkniiiiiicn'* ,  der  vermittelnde  Be^rrilT  ist  ,(die 
Schrille,  den  Weg  nach  einem  Ziele  liin)liiegeii, 
hinlenken*,  eine  andere  u.  sehr  ansprechende  Be- 
deutungsentwicklung nimmt  Meyer- L.  bei  Piisc. 
a.  a.  0.  an:  .das  Zelt  zusamroenfalten,  aiiflirecheu, 
weggehen*,  mir  iat  nicht  abzuaeheo,  wie  die  Be- 
deutung .sieh  nlliem,  ankommen*  entatandon  aal. 
Vgl.  Dz  463  llfgar. 

72Ö7)  [•plTetlo,  «ire  fpliettis)  wurde  von  Diez 
6.')!)  s.  r.  als  (irundl'orni  zu  frz  falten, 
aufgeslellt;  Griiber  dapegen,  ALI.  IV  414.  nimmt 
an,  daU  das  Vb.  aus  <lem  PI.  in  «h  i  Hiiic- 
wcn  lnnjr  fairr  f/r»  piis  abgeleitet  sei,  ilenii  ein 
'j'ih-H'ire  habe  *plrgsiir  ergehen  mtlssen.  Diese 
Annahme  ist  aber  bedenklich,  deim  aus  /«/w  konnte 
doch  nur  *pliser  entstehen.  Gröber  vergleicht jwlliwr, 
das  aeioer  Ansicht  nach  aus  poix  —  pHeem  gaxogea 
worden  sein  soll,  elnfieher  ist  es  aber  doch,  pemer 
=  picinrf  anzusetzen.  Bei  der  Diezschcn  Ablei- 
tung ist  allcrditijfs  das  i  in  plininr  befremdlich,  es 
IftHt  sich  aber  aus  Anleluiunt,'  an  plirr  erklären.) 

7258)  ahd.  plodar,  eniarlel,  fei},';  davon  nach 
HucK-e,  R  IV  ;Jti4.  frz  pl.i'ln;  trfifre.  Diez  253 
poltro  leitete  das  Wort  vom  ahd.  polsirr  ah.  Ober 
mundartl.  Formen  des  Wortes  vgl.  Behrens,  Z 
XXVI  663,  Avo  als  Grundwort  viftm.  jdeiUr,  Lump, 
Lumpen,  vermutet  wird. 

720ea)  piMIbllls,  -e,  klägliefa;  altfrx.  phimnle, 
pteurabte;  cat.  plorable;  span.  IhnütA  S.  Hetzer 
p.  44. 

*pl5pu8  s.  pdpolns. 

7259)  plöriltio,  -Snem  f.  ^plorar>).  d.i<  Weinw; 

allvenez.  /ihrniioti,  vkI.  Salviotii,  PosI .  17. 

72i>(>)  plOru,  -ftre,  klH>ren ;  ilal.  plornn  .la- 
menlarsi',  piulare  ,lamentarsi  iugtustamente',  vgl. 
Canello,  AU  III  367,  indessen  «Irfte  piulare  init 
»Aorart  nichts  zu  schafTeu  haben,  sondern  auf  den 
stamm  pU  (s.  d.)  zurOckzufOhren  sein,  dag^en  wird 
piurare  ,piagnncolare*  von  Caix,  St.  465,  wohl  mit 
necht  =  plorart  angesetzt,  vgl.  piem.  pjitre,  a. 
AG  XIII  421;  prov.  plorar;  frz.  plnirtr,  dazu 
das  Vbsbsi.  /iliurs,  PI..  TWinen;  span.  llorar; 
pt^'.  chorar.  d.i/.u  d;is  rhoriio.  weinerlich. 

72(ill  plötus,  plautds,  a,  um,  plaltlüHig;  ilal. 
piotit.  Sohle.  Scholle  (Caix,  St.  47.  leitet  das  Wort 
in  der  ersleren  B<Hltg.  von  ped-,  in  der  letzteren 
vonj>i/M«ab,  aber  mindestens  in  derBeiltg.  .Sohle* 
darfle  |>Ma  zweifeUoe  =  ploki  swn):  d'Ovidio,  Ati 
IV  164,  will  aneh  cMWto,  neapoL  dMial«,  langsam, 
aaf  jplofM  lurDckftlbren ,  s.  nnten  unter  qnletns; 
maflind.  pioda,  Steinplatte;  neuprov.  plauto, 
Sohle.  V(.'l.  Dz  3'M)  pi„(n;  Bui,%'>'.  R  IV  368;  Flechia. 
AG  II  359;  Grober,  ALL  IV  443;  S;ilvioui,  Post.  17. 

plurlä  s.  plüvii. 

pIÖTO  s.  pIfiS. 

72<i2l  plämK,  -am  f.,  Fe<ler:  i lal.  ^iMm«,-  prov. 
pluma,  dazu  das  Vb.  plumiir,  rupfen;  frz.  plume; 
span.  plg.  pluma  (gel.  W.). 

7269)  *plftBileU]B  n.  (ptumq^,  Federkiaseo,  Kopf- 
kissen; Ital.  fiumaeeto,  pimaeeio;  span.  tkmtmm. 
Vgl.  Dz  440  diumazo. 

7264)  pIflmbieCtta,  a,  um  iplumbum),  bleiern; 
davi.ii  nach  Morel-Fatio,  R  IV  48,  span.  iwfanui», 
s.  iilicii  pegniü. 

72(j.'>)  'plilnibiro.  -ärc  i }'lun\)iuin),  da.«  Ijolblei 
auswerfen;  frz.  plongrr  (pic.  plonkU).  untertauchen. 
Vgl.  Grober,  ALL  IV  446.  S.  pMnko. 
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7986)  «pHlnibo 


7388)  iröJtoc,  nokUtw 
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7266)  'pifimbo,  -ire  (i>lumbum),  (las  Lotblei  peine;  cal.  span.  pltr.  V'gl.  Gii^ber,  ALL 


auswerfen;  ital.  />it>mlMirr- ,  loten,  untertauchen 
prov.  frz.  fi/omlMir,  -er.  \''^].  liruber,  ALL  IV  145, 
7267)  plflnibfim  «.,  Itici;  il.il.  /■ionihn;  (siiril. 
inuMu);  rum.  plumh,  Pusc.  1343;  rlr.  plumm; 
prov.  plom-m;  allfrz.  pion;  neufrz.  plmiA;  cat. 
plom;  (span.  jtlomo);  ptg.  chumbo,  (/tntmo,  Senk- 
blei).   Vgl.  Gröber.  ALL  IV  44£. 


IV  432. 

7380)  poenitSntitt,  •an  Reue;  allfrz.  pe- 
n>  fince,  sonst  Oberall  DUTgel.  W.,tkL  Gobn,  Sofllxw. 
ji  7;< ;  Rprjfer  v, 

72M1)  j*po«Dlt<iit1lciii,  a,  um  ipoeniUtOia. 
Reue);  itaL  pmitenziturio  »caaa  di  eorrezione,  il 
eonfessore  eni  sono  ruervaÜ  cerÜ  casi,  e penitettziere 


7868)  <plfio,  plfll,  iilifa«),  *pl€TO,  pISro,  i  con  qoesto  secondo  sisniflcato',  vgL  Caaello.  AG 
regnen;  ital.  /i'oivtv;  sard.  lUorre;  rum.  ]il<ntä,\\\\  809;  entsprechende  gelehrte Bilaiingen  auch  in 

Pusc.  1342;  rlr.  prov.  phrt-r;  allfrz.  yj/ormV,- ]  <len  anderen  Sprachen.] 

neufrz.  pleucoir;  cat.  jilourtr;  span.  Honr;'  7282)  allnfrank.  *poko  la;:^.  pwca),  Tasche,  i.st 
plK-  rhmir.  Gröber.  ALL  IV  444.  viclleichl  <lie  (Jruii<lforni  zu   frz.  poche,  Ta-sche. 

72G'.t)  piQrilis,  -em  m.,  Klural:  allfrz.  plurel,  vgl.  Mackel  f>.  M:  Dz  (l.'>!>  s.  r.  NiKra,  AU  XV 
daraus  mit  Anlehnunt:  an  sinyulrr  sinrjtilaris)  b07.  ist  freisei^-l ,  jj'x-hf  jnippro ,  Euler.  euter- 
plvrer,  daraus  plurier,  gleichsam  *i>lurarius,  emi-  flhidicher  Sack,  anzusetzen,  u.  vermutlich  ist  «liese 
neh  durch  K^'l^'h^le  Wiederannäherun^r  an  /tlitralin  Gleichung  di«  wabre. 

neufrz.  piuriel.  Vgl.  För»ler,  Z  IV  S7»;  (L  Paris,     7282a)  germ.  pol,  Saropf;  allfrz.  imi^  Lache, 
R  X  902  (wo  bemerkt  wird,  daB  phtrü-l  bis  vor  \  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  126. 
kurzem  i>lHri4  aosgesproehen  worden  sex).  i    7283)  pSlfotif  »am      GocBtaagragpen,  »  ital. 

T2701  plOs,  mehr;  ital.  jHk;  rtr.        ph;  pli\polfntn;  rum.  (ar.)  purinin,  Pasc.  1409. 

elf  ,  v^'l.  Gärtner  S  ".'(Nt;  jirfiy,  /ilu»,  (daneben /ü«.",  *pöl^trfi8  u.  *poledrnR, -um  m.  {viejleirhl 

das  aber,  ebenso  wie  rat.  i'un,  si-hwerlicli  /)/f(*  mit  pr.  leü/.?).-,  Füllen,  zusaninienbiiii^'einl Vi,  junges 
sein  dürlle;  V<ij.'el  p.  liil  setzt  e<  ^  /'oslm  ;in,  \v:ts  Pferd;  ital.  fiol/iiro.  pnUdro,  imh'lrnto  'jm/e- 
.dier  auch  lie<leiikliili  i>t,  elier  wui de /x).»^  <icii  an-  trinns;  sard.  pwldiiiru;  rtr.  puliMfr:  prov. 
nehmen  lassen);  allspan.  i/ki",  v>;1.  Dz  41ii  ä.  r.;  poudrel-s;  altfrz.  poUrr,   daneben  poiitrain 


lneu*pan.  pf(f. ,  auch  rat.  ist  als  Steigeruags- 
paitikel  tnaifiM  an  Stelle  von  pliiH  ijetrelen). 

7271)  [«laMria,  *plfl«»r«i  (pltuj,  mehrere; 
altital.  ^*i$trt;  prov.  pkmr;  frz.  f4u$ieun* 

YgL  Dz  669  iplH8u-ur$.] 

7271a)  *plttTftrlttB,  •um,  Kegenvogel;  altfrz. 
jtlouFtt'r. 

*platii  (f.  phUeum)  s.  eho<,><.-. 

7272)  ipIllTTS.  dufiir)  'pluviä,  -am  f.,  Herren: 
ilnl.  piiitfi/ia;  sard.  /lioia ;  valscs.  caniier. 
I>iii)iiii,  v^'j.  AG  XIV  ll.<;  rurii.  /ihinif.  Pusc.  1341 


ftoletrantiM,  vjfl.  (lohn,  Suflixw.  p.  300;  (neufrz. 
potUrr  betleulel  .Tragbalken*,  , Füllen*  isl  pou- 
lain  =  'puHamiu);  cat.  span.  ptg.  poUtv.  Vgl. 
Dz  352  poUdro  (Diez  wollte  das  Wort  unmittelbar 
aus  gr.  nukt'diov  ableiten);  Gröber,  ALL  IV  446. 

7285)  pSIIO,  «Ire,  abputzen;  polire.  pitlirr; 
rnm.  polisc  ii  it  i:  prnv.  frz.  rat.  jiolir;  im 
Frz.  davon  abtreleilt  t  pu/i.^.^nn,  eigenlli'  li  einer,  der 
diiii-li  fort^villirmilfs  Sichuiiihertioiben  die  StraÜen 
^'lattet.  Bummler.  Ga.-.senjunge,  vgl.  Dz  «60  s.  f., 
Cohn.  Sulflxw.  p.  120;  span.  pulir;  ptg.  JmMt, 


rtr.  plitrjn;  prov.  ploja;  frz.  piuif;  cal.  pluya:  puir,  buir,  vtjl.  G.  Michaelis.  Mise.  121 
span. //uriVr;  ptg.  c/'ura.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  445.      72öti)  (*pölitiä,  -um  f.   /polinj,  Reiidichkeit; 


7278)  *pltniie  N.  tplHvi^  —  itaL  pitoiaie, 
phMt,  Regenmantel,  dum  eine  Art  Priestermanlei 
(sog.  VenefoumloO,  vgL  Vltraler,  Z  IV  S77;  Diez 


itaL  ptUititt,  (daneben  pttiitegza,  politetza),  Rein- 
Udikelt.  Arärfcdt,Homd&ett;  (frz.  pa3iuue,  glelebs. 
*pomüia,  Glatte,  Feinheit,  HAnichkeit);  span. 


890  /»iMWrIeKete  das  Wort,  wohl  mit  Hecht,  \on\policia,  (daneben  potideta);  ptg.  poliaa,  (daneben 

flirr,'  =  jilebem  (s.  d.)  ab.  polidfZ}.] 

7274)  plfiTlosuH  M.  plÖTiösfis,  a,  um  tpluvin},  7287)  Ipölitfi,  -am  /.  t-io/.utia),  Slaatsverwal* 

regnerisch;  ital.  /-((«/'//OSO,  „ioniso.-  pi  ov.  ploion;  tung;  ital.  ;"(/i;riVr.- frz.  jidiWef;  span.  ptg.  poWcfa. 

frz.  /ituvirur:  ca  l. /'/h/o«.-  s|ian.  Iluviitso,  llnriiyxo;  Vgl.  Dz  262  poUiia.] 

ptg.  chuvoso.  72'?i.*s|  polltQri^  -am  f.  ipoUre),  Glftltung;  ital. 

7274a)  pöcUlum  n.,  ÜitIut:   rum.  ixitg,  Krug,  pulitura;  rum.  poliilurä ;  (frz.  iioliaimre);  span. 

doch  isl  Enllehntmg  d<     W  m-,es  aus  dem  Alba-  pitlidura;  ptg,  polidura. 

neeisehea  wahrscheinlicher,  s.  Pusc.  136Ö.  72S0)  piUSn  u.  piUla,  •llaen  m,,  BiAtensiaub; 

7276)  (*p5d-  («  jmT.)  +  hmißvm,  daraus  nach  sard.  pödüiu,  flordi  Ikrina;  Otce.  poumßa).  vgl. 

Biiit,  Z  VII  122,  das  bei  Dz  477  unarUirte  apan.  AQ  IV  139:  Salvioni,  Post  17. 

podenco,  ptg.  iiodengo,  Dachsbuid.]  79Ö0)  p$IRx,  -ieem  m.,  Daumen;  itaL  pollice; 

7276)  IpMiSf  *lMm  m.,  der  Hintere,  ^  ital.  sard. (ober  sonstige  mundartliche  Worter, 
[todkr.]  welche  ini  ist  die  üedtg.  .il:is|K>*  haben,  vgl.  Sal- 

7277)  7to6iov  n.  (Demin,  v.  .toi',),  Seil  :in  ili  tn  vioni,  l'<>-t.  17):  rtr.  polsrh  ;  pruv.  poke-s;  frz. 
unteren  Zipfel  des  Segels;  itaL  poggia,  Seil  lux  .pütire:  cit.  pul^r.  \''^\  Gröber,  ALL  IV  44.'i.  S. 
dem  rechten  Ende  der  Segelstang»;  fri.  ^Mipp  (Lehn*  auch  pftllirarts  u.  polypt^ehi. 


wort).    Vgl.  Dz  S!tl  poggia. 

7278)  pödlflm  n.  (.loi^iovf,  Trill.  iFrhohungi; 
itaL  peggio,  Aflbftbe,  dazu  das  Vb.  /toggiarr. 


721» II  pöllfciris,  -e  (i>oll,.ti.  zum  Daumen  ge- 
hörig; run»,  policar,  Pusc.  1398  (bezeichnet  das 
Wort  als  ar.),  Daumen  (dieselbe  Bedeutung  auch 


steigen, a/>/i^0ptere,Bn1ehnca, stutzen:  prov. /tMT^-«,  j  in  den  flbrigen  Sprachen);  prov.  j>o^r-s;  altfrz. 
pml*;  altfrz.  /mi  (neufrz.  nur  in  Ortsnamen,  ^)or/ii«r,'  v;\\..  pidgar;  span.  pulgar;  plf.  poUtgar. 
z.  B.  PUg^e-Dörnr),  dazu  das  Vb..  auch  neufrz.,.  Vgl.  Dz  253  pollrgar:  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  18»l 

ap/iin/rr.  stützen,  wovon  das  Vtwii,).  uppui,  Stütze;   p.  774. 

span.  ptg  poyo,  steinerne  Hank  vnr  'lem  Hanse,  72il2)  griech.  xöktni.  xo/.iöioy,  Wiiliel,  iTurl- 
apogar.  stützen.    Vgl.  Dz  2.52  pm/gio.  ang<d.  Zapleti;  dav.  nac  h  G.  Paris"  liberzeugender 

7279)  (peenl»  dafür)  *p«B*/  -am  ^.  Strafe;  Darslellang.  R  XX VII  484,  ilaL  imitggia,  Rolle, 
ItaL  sard.  pma;  rtr.  pana;  prov.  jmh«;  fra.1  Walze  an  einem  Aufkuge;  prov.  peU^  pauUfo; 
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763  72BB)  (poMar),  bobUr 


7S18)  pareOMa  764 


fri.  poulit,  dasti  das  Vb.  penUttr;  apan.  pMa, 

  wart« 

von  ags.  irtülian,  ziehen,  abgeleitet 


ptg.  jfoU.    Diez  661  /toulür  hatte 


72931  ahil.  (polstar),  bolstnr,  F..l<ter,  Pfahl; 
davon  (?/  vi'i  iiiutlii  li  ilul.  pultro,  f;iiil  (eigentlich 
al>f>  •hvii  Kissi-ii  lif;.'ci\ii"(.  tVig,  ciiiviiii  abge- 

leitet /»illi'Dii,  ;   t'i  Z.  s|irui.  pollron;  Jitg. 

fOltruo.  I»/.  L'öil  ftultroni. 

7294)  poi^ptycba  «.  ///.  {nokinxvxa),  Kontrolle, 
Zivillistc  (eigentlich  zusammengefaltete  BMttar);  da- 
von vielleicht  nach  Scbeler  im  Anhang  zu  Diez 
7S7  ital.  piHMmt  Zetld,  Sebeto,  Anweiaung;  prov. 
fiodüa,  jtolittia;  frz.  {loNee;  cat.  jtolusa:  span. 
pHUm.  Indessen  ist  doch  diese  Ableitung  lantlich 
tiielir  rils  lifdenklicli.  Aus  lautlicliem  (ininiie  kajin 
<'li«ii>iiwciiij;  «l.is  Von  [)ie7.  2">3  iiufpostelltc  Gruii>l- 
vvtirl  /luHi-x,  Daumen  (im  Mitlellat.  aiirh  .Siegel" 
lif deutend,  «eil  ein  solches  mittelst  des  Daunien.s 
uuf^fedrückl  wird)  gebilligt  >%erden.  G.  Paris.  R  X 
620  Z.  1  V.  a.,  sich  auf  pddiza  berufend,  vermutet, 
dal!  dassell>e  a.  mit  ihm  vielleicht  auch  iMitza  auf 
mitteUaiL  afoiuM  »  «atiiit^is  zorOckfehe.  Und 
das  wird  man  fbr  das  verhUtnismftlig  Wahnebdn- 
liebste  erachten  mOssen.  Aus  n/>6dixn  wQrde  also 
•/»«Www,  *i>6ditsa,  fidtiisa  (daraus,  indem  w«o  mit 
dem  Suffix  -izzu  vertauscht  wurde.  i><ilhzii.  wobei 
freilich  befremdlich  Itloibt.  dal!  der  llochlon  nicht 
auf  das  Suffix  verletu't  ^v^lr  It-  ;  Iit  Grund,  weshalb 
li  zu  /  wurde,  ist  freilicli  niclil  abzusehen,  denkbar 
wäre,  daß  es  geschehen  sei,  um  den  unangenehmen 
Anklang  an  das  im  Ital.  ja  furtlebende  iMice  = 
podicem  zu  vermeiden.  —  Wegen  frz.  jtouitU,  das 
nadi  Dz  661  «.  anf  pttgfit/gdwm  znrOckgehen 
soll,  8.  oben  Üspllfo. 

7295)  pSiypoSf  -am  m.  (noAiOMtvX  PelyP;  Meer- 
spinne; ital.  />oli>o;  tarent.  vuri»;  aemil.  ve- 
nez.  folj'O;  frz.  j'Otilj»'  (liallipel.).  itituvfr;  span. 
^ul/Mi;  iKiti//.o'.  VkI.  .M«\or-L.,  7.  f.  o.  (i. 
I6in  i>.  7  71.  ' 

7296,1  *pömfttü  (/loniKnii  -  ital.  i>oin<Ua,  Haar- 
salbe (vielleicbt  sog>  ii  iiuii  :i  ii  Bezugnahme  anf 
apÜBlartiges  Weictueiu  oder  Ausaeben);  fri.  pom- 
«HNir;  span.  ptg.  jwmadlB.   Vgl.  Dz  259  jwmala. 

7297)  p^miFtflm  n.  C/>vmumj,  Ob^itgartcn;  itaL 
ixmfto;  rum.  i>omat,  Pusc.  1351. 

7298)  pSmpbSiyx,  -ygem  f.  (nofofo/xl).  Hütten- 
rauch; dav.  vielleicht  ital.  fanfaluca,  Loderasche, 
ntebtsnutziges  Zeug,  Possen,  daraus  viell.  gekOrzt 
maJl.  fanfuHtt,  Possen;  alt  frz.  fanfeltt«,  (daraus 
gakOnt  falue);  neu  frz.  fanfrtiudu,  Plitterkram. 
davon  abgeleitet  f/anl^rWu^MW,  Geck,  Stutzer.  Vgl. 
Dz  183  fanfaluca.  über  frz.  frehujuei  vgl.  G.  Paris, 
B  XIX  119. 

7299)  pdmilm  N.,  Apfel;  ital.  pomo  a,  inmu 
(Plur.  jtomi,  jtome,  {umoYt  mm.  foomä  B  |WNM, 
Obstfkucbt,  Pose.  1849;  prov.  |iom-t  u.  poma  (I^ 
leres  nur  als  Bezeiebnung  eines  kidnen  Wertes); 
frz.  jMHMM  f.;  span.  ptg.  poma,  Kugel,  Halb- 
kngeL  S.  oben  milum,  bezw.  mSinm. 

73(H))  pSnenü,  -entern  iParl.  Pnls.  v.  /»mcn)  = 
ilaL  ponttUe,  Himmelsgegend,  wo  die  Sonne  gleich- 
aam  sieh  niederlegt,  West«,  VfL  basHte,. Osten; 
(mm.  ajiM^  ParL  PrftL  v.  apun*  =  appomerey, 
prov.  pmtut^;  frz.  poiutit,  jtommt  (das  llbllcbe 
Wort  ist  aber  coitchanl);  span.  pomienU;  ptg. 
/xtenif.  Im  Frz..  S|i!in.  u.  Ptg.  ist  das  deutsche 
.West"       frz.  ^[lan    \>\;:.  m-str  das  Obliche 

Wort;  daneben  in  allen  rum.  Sprachen  als  gel.  W. 
«wMtM.   VgL  Dz  36S  pOHtntr. 


780!)  ptao,  pis«,  pMMta,  fM«»  stellen, 

setzen,  legen;  ital.  ftottgo  />o«'  fiOHo  porre;  rum. 
ftUH  pmei  fius  pune,  Pasc.  1401;  prov.  pon  pos 
j'O'-l  /lonrf  u.  /loti'lrr.  Eier  l*'i.'eii  (auch  im  Frz.  u. 
(]at.  nur  mit  diost^r  eiiiKi-eniften  HedeulunK.  vgl. 
Dz  iHindrii;    frz.  pondrr,   (ilispomerr  etc.  — 

ili^spOHfr  mit  Anlehnung  an  jxm-r  mm  pau$arej; 
iini.  jxfndrer  {P[.  poHffufi;  span.  ftongo ptue ptutlo 
Itonev;  ptg.  itonho  puz  potto  p6r. 

7302)  pSas,  piaten  MuifllaL  jribilMN)  m.. 
Brücke;  llaL  jmh<«;  o««p.  ptid*:  rum.  pMU, 
Pnae.  14412;  rtr.  jhm*;  prov.  frz.  cat.  mMf; 
span.  pnetUe;  ptg.  ponie.  Vgl.  GrBber,  ALL  IV 446. 

7303)  'pSatleillla,  -an  m.  (Demm.  von  j)om$), 
kloine  Brflckc,  =  ital.  /MiHlüfllo:  frz.  jioncmu. 

7304)  pontTctfB,  a,  um  {nortixü^):  davon  ver- 
mutlich mud.  /londet/h ,  venez.  /xtnlifjan  ,  ver- 
mullicli  angeleimt  an  pante.r,  -kern,  Dickbauch), 
Ratte,  vgl.  Stier,  Ztscbr.  I.  vgl.  Sprachf.  XI  151; 
MussuUa,  Beitr.  69  u.  91 ;  Flechia,  AG  U  370. 

7306)  [*p9nto,  -Onem  m..  Fahre;  obw.  /ninAm, 
VgL  Meyer-L..  Z.  i.  0.  G.  1891  p.  774.] 

7806)  *p9p0lo,  •Ire  fpopulHs},  bevaik«m(lat  jm> 
jntlare,  -ri  hat  andere  Bedeutungen),  ital.  ]>oi>olarf; 
rum.  imjioporexai  at  a;  prov.  jnblar;  frz.  fteu/tirr; 
cat.  Span.  poMar;  ptg.  ftotoar. 

7307)  Ipdptti&Sis,  a,  um  (i>oiiuhi»),  volkreich; 
popoloao;  T\im.  /toporoa;  prov.  populox:  trz. 

poptüeux;  cat.  populox;  span.  jitg.  i>optiloao; 
Überall  nur  Kel.  W.J 

790»)  1.  pöpttltts,  »um  m.,  Volk;  itaL  popolo; 
sard.  jwMiw;  altTenei.  jmsasls;  altlorab.  pc- 
voro,  -ero;  (vic.  tpovolart,  di vulgare  vi  aogrslOi 
sard.  iapAvämrt,  spopolare,  vgl.  Salvioni,  Port.  17); 
rum.  jtojtor,  Pusc.  1361 ;  rtr.  pievtl;  prov.  itobles; 
frz.  peujilt;  cat.  jtobit;  span.  ptublo,  pnebro, 
Volk,  Stadt,  Dorf;  ptg.  jwso.  Vgl  Grober,  ALL 

IV'  44C. 

7309)  2.  pSpfiltU  u.  *pl0ppns,  -um  f.,  Pappel; 
ital.  piopjio;  rum.  /»lop,  Pusc.  1341;  friaul. 
pötii;  neuprov.  jtüflo,  jnpoulo,  inboul,  bieuU;  frz. 
(ptuple,  davon  abgeleitet  peuplier);  cat.  Wo», 
span.  ^oBo,  Weiltpappel.  chopo,  Schwarzpappel; 
ptg.  «Aowpo.  Vd.  Dz  248;  Grober,  ALL  IV  44«; 
d<Ovidio,  AG  Zm  86t  1.  864  »tMi;  AaeoH.  AG 
XIII  457;  Ober  venei.  pdpo  vgl.  Sdmdmnlt,  Z 

XXIV  572. 
pur  s  pro. 
|M)rca  s.  pörcQs. 

73101  |*pÖrcftr  +  ia^  Schweinestall,  Schweinerei; 
ital.  jiorcheria;  prov.  itorcaria;  frz.  jiorcherie; 
span.  itorquffia;  ptg.  ]}orcarla.\ 

7311)  'pirctrielMai  a«  vm  (ptttm^f  zum  Sebweio 
gehörig;  ital.  pordiertethi  mm.  ptnärmfä, 
Sebwemestall;  span.  porqueriwa. 

7S12)  pSrdlriis,  -um  m.,  Scbwatnebirt;  ital. 

/torcaro,  porcajo;  mm.  porcar,  Puae.  1854;  prov. 
I^orquirr-ii:    frz.    /»otrhrr :   cat.   )torquer;  span. 

ftOri/iiriii:  ]>[y.  /'oripiriro. 

73131  porcellüs,  -um  m.  u.  pÖreSlltt,  -am  f. 
(Demin.  v.  ;»o;-ci<ä).  Schweinchen;  ital.  iiorrello, 
poreeUOf  (davon  abgeleitet  irorcellana,  eine  See- 
moadiel  (eigenU.  ein  obscOner  Ausdruck  mit  An- 
lehnung  an  poreM  in  dessen  Bedeutung  .weibliche 
Seham'X  mit  diesem  Worte  wurde  «lann  wieder  ein 
mnechelartig  feiner,  weißer  Ton.  das  Porzellan, 
benannt  (frz.  poreektine,  span.  iwrerlana,  ptg.  /»or- 
i-fll(iti(i\.  v^rl.  Mahn,  Etym.  Unters.  \>.  II-,  Dz  264 
ftorceUana);  lumb.  poriii;  inoal.  jtorti;  rum. 
pnreel;  prov.  alt  frz.  ptrtd;  naafrz. 
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765  78U)  pOrelllick 


7887)  ptat  +  Burtdlli  766 


vgl.  Cornu,  R  XVI  öl!<;  lal.  sjiaii.  jtorcel.  Dil- 
Fetniiiitit'orm  überall  enLs|>recliend. 

73U)  pircllliei,  •am  f.,  Portulak;  daraas  eDt- 
stellt  das  gleichbedeutende  ital.  jtorceUaim,  VfL 
Os  264  portulaett.  S.  aoUa  pSftOlidL 

piNU  &  pSnM. 

7816)  pSnU«  Sebwein;  ital.  iioreo; 

sard.  poreu;  (bellinz.  jmm"!«,  (roja):  rum.  /<o/r, 

Schwein,  jiofirrfi .  Sau  (Namo  eines  Kin<lers|iiels, 
die  abliclif  Benenauiig  der  Sau  ist  sfropffn).  Pusc. 
13ltj  11.  1353;  rlr.  iiierc ;  j>rov.  frz.  /"/rc.-  cat. 
jHtrch;  span.  fiuerco;  ptg.  jtorcu.  Dazu  das  Fem. 
forea,  fmerca,  Sau;  span.  ^/utvca,  plg.  ywra  hat 
«ach  die  (obacOo.)  fibertn^e  Bedtg.  «Scbraubea- 
nmtter*.  du  gleiehbedenteDde  span.  iatrea  «oll 
nach  Gröber,  ALL  VI  127  Anm.,  eine  volksely- 
molopsche,  an  torcer  sich  anlehnende  Unibililunk; 
von  puercn  sein,  uiuiiilti'lli.irer  Zu^ainnieiihiiii^.'  iiiil 
torquere  ist  aber  «iorli  wohl  wi-it  wrilii si'liciiilirher. 
—  VgL  Grftber,  ALL  IV  447. 

7S16a)  (fHireas  +  fleus,  Schweinabeule;  davon 
Dach  Behrens.  Z.  r.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX*  806, 
walL  porfi,  Nagelgesflhwfir.] 

781<9  pSfcaif  Senweia,  +  iplsi,  Dom;  davon 
ital.  ftorcoüj'ino,  auch  f>orco  »pinom,  das  ölilichf 
Wort  ist  aber  istrice,  da^  wohl  auf  /iw/uV/iw  zurück- 
geht, gleichsam  */iw/j[i|fri<'. ;»  |?  ^;  n  r  n )i t  1 1\ .  poir 
e$pin;  frz.  jtorc-iuic,  wohl  entstellt  aus  ^rc  ipin, 
vielleicht  mit  Amebniing  an  jtkf  ft^Mi',  pigAre, 
Tgl.  Dz  660  ».  V.;  span.  ptureo  ttptn;  ptg.  /«reo 

7317)  *iiffyh|rMij«ii  Poiphn;  ital.  aör- 
fido:  sonst  Ist  das  Wort  nnr  in  gelehrter  rmm 

Torhaiiden. 

[pörrlgo,  -rexl,  -rectum,  -riitero,  hiii- 
?>'.rHcken;  ital.  /lorgo  fiorsi  i>orto  /loryire;  sard. 
porrere;  altfrz  puirier,  darreichen;  span..  e^jtur- 
rtr,  anastrecJcen;  astur.  imrr^.  Vgl.  Dz  061 
f^Oritr.  S.  nnten  pricir».] 

7S18b)  *pfcFl>,  «MC«  m,  (pomm),  eine  Zwiebel- 
art;  frz.  porjon,  porgetm. 

7819)  p$rro,  vorwIrts.  fem;  prov.  /*or,  porre; 
altfrz.  i>or,  //«^  (wie  pro v.  //or  nur  in  Verbindung 
itiit  bestimmten  Verben ,  wie  z.  B.  jeter,  traire, 
vder,  u.  in  der  BcdculunK  , heraus,  tort,  weg* 
gebraucht).  Vgl.  Dz  G6U  j>or.  S.  auch  Pilsc  1401 
Vl  1319. 

7820)  pSvrlB  N.,  Laach;  ital.  porro;  mm.  por, 
Pom.  I8fi2;  rtr. /warf«;  proT.  porr-t;  trt.  porrta» 

=  *porreltum,  daneben  mit  volksetjmologiscber 
Umbildung  jtoireau,  vgl.  Fall.  RF  III  491;  span. 
I'uerro;  ptg.  jtorro.  Vgl.  (iröber,  ALL  1\'  447. 
Ob  span.  cat  ptg.  ftorrn,  Kriilo  mit  dii  ki  in  Emii- 
(auch  ungehobelter  Kerl)  u.  ila-  .\cJj.  />urn>.  unvc- 
achliflen,  plamp.  bAuerisch,  hierher  gehören,  hlt-ibr- 
dahingesteUl,  oanbar  aber  ist  es  immerhin;  der 
\«miiäkmtßsmokt  des  Laocbss  mit  der  Keule 
WIM»  In  der  dteken  Knolle  des  enterm  m  finden 
sein.  Vgl.  Dz  478  porra;  Cohn,  Herrigs  Arebir 
Bd.  103  p.  218  f. 

7321)  pörtu,  -am  f.,  Tor;  ital.  porin;  rum. 
poartä,  I'usc.  1347;  prov.  porta;  frz.  parte;  cat. 
porta;  span. mw/fn;  ptg.  jwrfti.  Vgl. Grober,  ALL 
IV  447. 

7828)  iMMIi,  -w  M.  fp^Jf  Pfitriner;  ital. 
pmHere;  rnm.  pwriar;  prov.  frs.  pmrHmr;  cat 
porttr;  span.  porttro;  ptg.  portttro. 

7223)  portit$r,  -örem  m.  f^:»oWo;, Träger. Bringer; 
ital.  portatore;  rum.  purtator;  prov.  portadors; 
frs.  pwtmr;  cat  span.  ptg.  jrarAMlor. 


7323ii)  portitrIXf  •leem /".,  Trägerin;  ital.  por- 
ttitn'cf;  (frz.  porteresse,  porteuse).    S  H<  tzrr  p.  45. 

7S24)  pÖrtieASf  •am  /.  (portal,  Säulengang, 
▼wimf;  ital. jMrItes;  piem.  porli;  rtr.  pierten  (?); 

BrOT.  pwrgt^;  frs.  pirdu,  {vortique  geL  W.).  VgL 
«  860  poreft«;  OrOber,  ALL  IV  447. 
7826)  pSrtlo,  »önem  f.^  Anteil;  ital.  porztone; 
rum.  porfie;  prov.  pord»^;  Uz.  poriüm;  cat 
portiö;  span.  i>oreion;  ptg.  iMiTtte,  TgL  aueh 
Nijfra,  AG  XV  505. 

732«))  porto,  -Are,  tragen;  ital.  portare,  dazu 
das  Vbsbst.  porto,  Befi^rderung ,  Fuhriohn;  rum. 
pwt  ai  at  a,  Pusc.  1367;  rlr.  prov.  portar;  trt. 
portgr,  dam  das  Vbsbst.  port,  Ualtong;  caL  (span. 
ptg.)  portar.  Vgl.  Grober.  ALL  IV  447. 

7327)  pSrtüla,  -am  f.  (porta),  Pförlchen;  berg. 
.ijioreifi,  rhiasa  di  campo,  riparo  dl  eampo,  vgl. 
Salvioni.  i'ost.  17. 

732H|  pörttllicftt  -am  f.,  Portulak;  ital.  prov. 
portulncn,  ital.  auch  itorchiuccit;  (frz.  pourjrier, 
vermutlich  puili  pfs,  Huhnerfuß);  span.  ter- 
dohum  (voiksetymologiäch  an  twrd«  angelehnt);  ptg. 
PtrÜMa»,  rerdoega.  bäldrotga.  Vgl.  Da  261  serw 
tuJaea.   Vgl.  Nr.  7814. 

7320)  portas,  -aas«.,  Hafen;  ital.  jiorto  (neap. 
puorto);  rum.  port;  prov.  frz.  cat.  port  (im  Alt- 
frz. (wie  auch  im  Altengl.J  bedeutet  jiort  auch 
.IHalinstadt],  Stadt,*  vgl.  Schultz-Gora.  Z  XXIV 
126.  u.  Klu^'e  ebenda  p.  428);  span.  pmrto;  ptg. 
IHM-L  Vgl.  (Jrohcr.  ALL  IV  447. 
78SO)  pose»,  -am  f.,  Limonade;  ital.  po$ea, 

7331)  (pösitA  (Part  P.  P.  v.  pon(re)  =  ital 
posia,  Post  (eigentHeb  vJohl  .Ablagerung*);  (frt. 
/•oft<\;  span.  fitg.  jmta.    Vgl.  Dz  254  pontn.] 

7332)  pösitio,  -Snem  f.,  Stelluntf,  Lu^e;  ital. 
jtogitionf;  frz.  pogition  etc.;  überall  nur  gel.  W. 

73S3)  pSsliaräf  -am  f.  (j>ono),  Stellung,  Lage; 
ital.  poitura  u.  jmtiira  ,che  mcglio  si  dice  delle 
eose  inanimate*.  vgl.  Canello,  AG  III  832;  rum. 
pHätturä;  frz.  jwsNir«;  span.  ptg.  pMlmnt;  ttberall 
nnr  gel.  W. 

7834)  pMIUliiy  -et  möglich;  ital.  postevole; 
sonst  nur  gel.  W. 

7335)  (possiim  u.)  *p$tS,  potfil,  (po«se,  dafür) 
^pöterCf  kötmen;  ital.  y.o.s.io  / />uoi  pm'i  possiamu 
potele p&ssonoj  i>otei  potuto  j>oUrf;  r  ii  in.  /lot  u.  pt/ciu 
Cpo{i  iHMite  pulem  ptiteftpotj  jmtuipu/ui  pule,  Pu^c■. 
1862;  rtr.  jkw  (pt»  ua  pudkm  pudäia  pot^,  Part 
PrflL  j»od8»  Inf.  podi  etc.  ^  Gartow  §  182  ff.: 
prov.  poac  (pof:  j>ot  pedem  poM»  podii^f  fri. 
/mis  u.  jieitx  (pt-uj  peut  pouvon»  pouveM  pewttnt) 
I-Uf  jiu  /louvoir  (altfrz.  poiir,  /rooir):  rat.  jmch 
(/Ulfs  p'il  j'Oili  in  poiirii  /KHii-nJ  pogue  p'i/id  poder; 
■"  pan.  pu'  ito  fpunifx  puede  pmirmos  jiodein  pued>'n/ 
pude  /foduio  poder;  ptg.  pOMO  (jtodes  uode  jiode- 
mot  j>odeis  iioSew^  pidt  poOdo  podtr.  VgL  GrOber, 
ALL  iV  448. 

7886)  pSst,  feite  n.  *pSstlaa)  hinter,  nach; 
ital.  poi;  sard.  pwstix;  rum.  poi  (nur  in  Kompos.. 
Pasc.  1848),  aftci;  friaul.  i>A;  prov.  pos,  jrueix; 
frz.  /'«IV  (im  Alexiuslied  3«  praepositional  ge- 
braiiilit);  <-al,  piiix;  .ipan.  }nifs;  ptg.  pos.  \gl. 

I  Dz  252  poi;  Ütöhor,  ALL  447;  Neumann,  /.  Xl\ 
!64<J;  Schuchardt,  Z  XV  240  (stellt  *pOHtitun  als 
[  Grundform  für  jtuin  auO- 

7887)  pdat  4  naiifltli  (omrith  daraus  span. 
Pfdmv»»  Gentek  (eigentUch  der  Teil  des  Köpfte 
[hinter  den  Obren),  Tgl.  Dz  476  s.  v.    Ein  gleicb- 
j  gebildetes  u.  gleichbedeutendes  Wort  ist  span. 
I  pttene»,  ptg.  jM«o0f»>  desssn  aweiter  Bestandteil 
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ettem  (v.  eecta,  eoneka        KQbel,  sein  soll,  t^I. 

Dz  17(1  j.i-scuezn. 

7331?)  *p<jistceniUin  «.  (pont  -\-  cenn/.  Nach-, 
\aclilmahl;  i t a I. /<i/.v»//iif),  N.iolitiinbil. ;  rti.  />u>t'in, 
l>mdn.  V^'l.  Sturm,  R  V  17s;  l)z  fusignu; 
AseoU,  Aü  VII  410:  Ur6ber.  ALL  IV  447;  Meyer- 
L.,  IUI.  Gr.  p.  3it  8  6ü;  Criix.  Sl.  5!»l.  will  auch 
ital.  BfiUHtino  .pasto  l'uor  d'urit*   liierlier  zMlK), 

wohl  mit  Unrecht,  denn  das  Wort  dürAe  mit  «/Nm- 
tnre  =  *Kepunetare  rasammenhftiiffen. 

73:'>Ha)  post  (sard.  /lUsti»)  -j-  cros,  iii«rj,'eri; 
mittel-  u.  liail^sarü.  Misticra*  u.  oberilal.  /«o- 
aerai.   Vgl.  Nigra,  AG  XV  483. 

ptstS  s.  po«tt. 

7ä3!J)  post^A,  nachher,  —  ital.  poteta,  nachher. 
7840J  *pSstiUa»,  -HIN  M.  (Demin.  von  anii»), 
Pfidil,  —  pruv.  ]nn*tl-»;  frz.  /m/m«.  Vgl.  Dz  660 

poteau. 

7341)  pSste  +  mini^      rum.  poimiiim;  Ober- 

nn>ri,'en  ;  (i  t  a  I.  /'wilnmotu  ,  /'O-nitimuni  /!>>>/ -\-  iff 
■j-  »wfinc,- liifi  oi»ls|ir.  Ausdrilckt'iicr  aiKU-n-n  Siprachen 
sintI:  i>r<)V.  iDÖralemti  ~  ^ui><r  -\-  lii  Ar  mam;  frz. 
afirrt-iiiinnin;  span.  dtKpuex  dr  mtitiann;  plg. 
d<i>vis  de  munhit). 

7842)  [*pS«tSrio,  -(nem  m.,  der  Hintere:  all- 
frz.  poktron,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  445.] 

7843)  pSstSrülfi,  •um  f.  f/'o-i',  ilititeriarcbeti. 
=  ital. /HW'iVr/«;  pruv.  jnffirla;  ultfrz.  i>o*ierU': 
nenfrz.  iioterne;  span.  poterna.  Vgl.  Dz  tjtio 
poleme;  Ober  mundartlich  ital.  Formen  vgl.  Sal- 
vioni,  Post  17. 

7843a)  postCmSf  a,  um,  nachfolgend,  spftter; 
•ard.  (campid.)  f>oxtny,  Nachtisch,  vgl.  Herzog, 
Z  XXV  126. 

7348b)  pSstltlas.  a,  um,  hinten  Itelimlücli:  alt 
frz.  j'oilri:,  v,l.  Urt/.u-.  7.  XXV  iL'ti, 

734 4  :•  pÖHtileuiij  «am  (poul/,  ächwauzriemcn ; 
ital.  yr^Woio (ndl.  jaMN/ipiwi,  veroo.  jitfueiM).  V^. 
Gaix,  SL  4&8. 

7345)  pSat  +  lila  (seil,  vrrba  mutoris),  GIosüc, 
Randbemerkung;  ital.  ponHlh:  prov.  das  Verfo 
pouHttar;  frz.  pontittt  (mit  palut.  0.  a/nntnilf; 
Span,  i'ostila:  ptg.  jioslilla.    Vgl.  Uz  2.')4  iiostiUa. 

7346)  pustlä,  «em  m.,  Pfosten:  rlr.  pieitjf; 
(prov.  /»oufr/--;  frz.  jKi/rau  ~  ^poMt^HuH',  allfrz. 
cat.  pait.   Vgl.  Gröber,  ALL  448. 

7S47)  ^pMtSiffnn  h.,  HintertOr;  frz.  poiuit 
{§.  Sachs  im  Suppl.)  für  *i>oluig. 

7348)  [*pos{tlQla,  -am  f.  =  iUl.  />6iola,  Kreuz- 
gurt;  (prov.  jioih).  Vgl.  ThonuLs,  Essais  pliilol. 
p.  3Ü0;  Culni,  llerrigs  Archiv  Bd.  1U3  p.  340.] 

7349)  xo&nftoq  (gekürzt  aas  neugriech.  moöu 
/lös:.  Tod);  davon  viell.  venez.  iH>t€mö  in  anäar 
a  /lotamo,  sterben,  vgl.  G.  Meyer.  Z  XVI  62S. 

7349n)  Potator,  «irni  n.,  Zecher;  UaL^ofpr«' 

sard.  /ludadore. 

7350)  [pötentift,  -am  f.  (ptttHt),  Kran,  Macht; 
ital.  jtotenzia,  potetum;  frz.  polmue  (in  der  Bedtg. 
wohl  angelehnt  wa  pot  =  potli»),  KrUcke,  üalgen. 
Vgl.  Dz  660  potenee.  Der  Begriff  «Macht*  wird 
im  Roman,  teils  durch  den  Inf.  *palirt  «>  frz. 
/toHcoii .  ti'iN  ilurcli  neue  Ableitungen,  z.  B.  frz. 

puiaxiii!-  ( ,  inis^'eiJrQfkt.  1 
*pÖ)r(i  -  possam. 

73.jl  i  potesliis,  -utero  Macht ;  ilal.  /to><st>) 
»racolla,  putcii  ",  i'i'di'fti'i  m.,  Amtmunu,  SlatUialler, 
vgl.  Canello,  AU  III  3ä6;  prov.  poetfat-z,  Gewalt, 
Befebbiiab«-;  altfrz.  iieearw,  poetit»,  Gewalt, 
Beftignis,  dazu  das  AdJ.  pwulif,  potitti»,  mirhlig; 


norm.  poHi;  span.  ptg.  polettad,  Macht,  (in 
der  älteren  Sprache  aoch  »Macht haber'K  Vgl 

Dz  390  i>odislä. 

TSr>2\  pötio,  -önem  Trank;  ital.  />oz{(mf): 
a  1 1  ü  Ii  (' I  i '  .1 1.  iiosone;  prov.  /toizos,  Trank;  frz. 
fx/ison  (altfrz.  f.,  neafrz.  »i.  nach  .Analogie  der 
mitteUt  des  Suffixes  -on  gebildeten  Masculina,  vgl. 
Aacoli,  AU  III  846),  giftiger  Trank,  Gift;  span. 
poeiom,  Trank,  ])tg.  /lOfäo,  Arznei,  Qber  Ableitungen, 
z.  B.  pefonha  f.  jtocotÜM  vgl.  C  Michaelis,  Frg.  Et. 
!   r>t     V^l  Dz  366  pogioH«;  AacoU,  AG  ni  846 

.•XllllUTk 

T3,'>:;  *poti9uo,  -are  (/'Olio/,  Ir.'mken;  prov. 
iiutioiiiir;  span.  /'onzonar,  vergiften,  dazu  dai 
Vbsbst.  i>oHzoii(i,  Gin;  ptg.  ptfSiA»,  Gift,  davon 
IHxoMkeHtar,  vergiilen. 

7354)  fpitb;  Schaler  im  Ghm.  zn  Froiaaart  «.  •. 
nimmt  an,  daß  das  von  Diez  660  unerklärt  gelassene 
altfrz.  poumde,  Kraft,  Cbermut.  Gepiilnge,  durch 
' /><i/in(iri',  *iio>inii.s  auf  /'o'('i<  zurückgehe;  es  hat 
dies  aber  nicht  eben  viel  Wahrscheinlicbkeil  für 
sich.] 

7354a)  pöto,  -äre,  zechen;  ital.  /lO/urf;  sard. 
pudarf,  s.  Heizer  p.  45. 

7865)  altndd.  nott,  Topf;  (rum.  [megL,]  paldt, 
ktifotr  Kmg,  &  Nr.  7856a):  prov.  jmT««  (zn  er- 

srbliellen  aus  itotnriii);  frz.  /jo/,  davon  abgeleitet 
l'otugi',  Suppe,  /»atager,  Gemüsegarten,  jHmson 
(altfrz.  iK^^on),  ein  Flüs-si^fkcitsiuall.  vl-I.  Thomas, 
Essais  philol.  p.  308,  Cohn.  Ilenigs  Archiv.  Bd. 
103  p.  209;  Span.  ptg.  pute.  Vgl.  Dz  255  /«i*»; 
Mackel  p.  35;  Th.  p.  74.  —  S  aber  Nr.  7356a. 

7856)  dtsch.  pctfauehe  trz.  potasie;  span. 
potaae;  ptg.  potana;  (ital.  heilit  di«  Pottasche 
soda).   Vgl.  Dz  600  patout. 

735(ia)  f*p$ttam  «.,  Tupf;  ist  viell.  als  laL 
Grundform  der  oben  uiiti  r  Nr.  7355  besprochenen 
Wortsippe  anzusetz'ii :  /■"itutti  ki'ninte  als  Seiten- 
form zu  einem  *piiiH»i,  zu  /"'larf  gehörig,  (redeutet 
werden,  v^'l.  mültam  neben  nniilirr.  S.  l'usc.  1363.. 

7357)  (frz.  hiterjektion  pouah;  ilavon  i?)  abgeL 
frz.  i>OHiicrf,  unflfitig,  vgl.  Dz  66  a.  t:\ 

7358f  'prietico,  -in  (nfMaauv),  haudahi;  apan. 
pidtirar,  unterhandeln,  dazu  das  Sbst.  pUtiea,  aneh 
altfrz.  plati'/Hr  (Commine-  I  H). 

73.')9i  prae,  vor.  =»  ('.■')  rum.  /-r««,  Adv.,  sehr, 
Fusr.  1370. 

prae      ad  -f-  •efipitüre  >.  Nr.  1h79. 

7360)  praebSndä,  -um  /.  ipraebere),  Nahrung^ 
geld;  ital.  prebenda  .rendita  ferma  di  cappella  o 
(Ii  canonieato,  vendita,  lucro,  iHrofenda",  prefmda 
.rendita  di  canonicato*,fil'OVMMi»,vettOVa^ia.vitto*, 


frnda  ,  propriament«  1a  quantilft  di  biada  ehe 

si  li.i  alle  iM  ^ti.'.  e  un  'anlica  misura  di  biada", 
tjaui'lU",  III  3"'2:  runi.  /Jinnindn ,  Frä- 
bende;  mm.  /irnindii,  l'u^c.  1371:  prov.  prr- 
benda,  prvtenda,  j>rrndii;  frz.  prarende,  (das  o 
für  e  beruht  auf  Einfluß  des  r,  ebenso  in  protoire, 
provott,  vgl.  Tobler  b.  Cohn,  Sudixw.  p.  81),  Mond- 
vorrat,  Proviant;  cat.  span.  ptg.  pnbemlQ.  VgL 
Dz  255  mrAtnda;  Ascoh,  AG  X  7. 
prMMO  8.  *plalhvatt. 

7361)  praeednto,  -äre,  durch  Zaubersprüche 
weihen;  n«  a|io!.  i,n->;int<ire,  incantare;  altober- 
ital.  i.rn/'in'o,  iiirimlu.  vgl.  Salvionl,  PoSt  1& 

prüeteiM  s.  Nr   l'.il  1. 

73(ilai  prueeipitiüm  n.  (s.  Nr.  1911);  frz.  pri- 
cipicf  (gel.  W.),  s.  Bernilt  p.  88. 

7861b)  •oriMlHtaB  frz.  prMpia  (gel.  W.), 
,Erbv<irrecht*,  vgl.  Bemitt.  p.  188  Anm.  98S. 
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7362)  praecüifito,  -Äre,  vorlier  hedfiikeii ,  - 
rutn.  precui/ft  <ti  uf  n. 

7863)  praMöno,  »«re,  rühriicn.  =  { ^rz.  jtrÖHer 
(dain  dü  Sbst.  prtme  m).  (iredigen:  span.  ptg. 
pngamr.  Dies  661  ».  r.  leitete  pröme  von  pnu- 
tamum  ah,  was  imnilasig  iet.  Meyer-L.,  Ltbl. 
t  gem.  u.  rom.  Phil.  18!tl  Nr.  2  sle'lUe  nnÖKou 
als  Gmndworl  auf.  vt?!.  aber  dagegen  Koschwilz, 
Llhl.  vU:  1M92  Si'.  f.M.    S.  unten  prSclB«. 

7364)  l*prac«SnT8nto,  >ire  (eonvenium)  =  rnm. 
pneutMez  tri  at  o,  eine  vorlloflge  Rede  halten.) 

736r)i  priieeÖquQm,  praeeöettm  «.  'hole^K-t  ist  der 
PI.  iinii-iui  ii,  K'lict.  Diocl.  (>,  Crulircifi'  Fru'  hl. 
Pfirsiche;  >lar:uH  <lunh  VenniUlunt;  <l«-  ;ir;il>. 
oAerjlig  itiil.  iilbercm-ci),  albicoeco,  bacoco  (neajiol. 
ffteoäu);  frz.  tiltricot;  .span.  warteopif;  ptg. 

fübricoquf.    \''^\.  Dz  1(1  ulln'rconui. 

73C6I  pnicdä,  predn,  -am  /.,  Beule;  ilai.  jircda; 
rum.  /ini'lii,  Hu>r.  \M'>7;  prov.  predOf  prexa; 
In.  jiroi) :  Span.  preUn. 

7367)  prarditi«,  >9aWB/.  f^raeda^,  daa  Ranben, 
=  rum.  yradättnuu. 

7368)  praeditir»  -8ccb  m.  (pratiate),  Rftuber; 
itaL  prrdntore;  ram.  j^rädälmr;  pror.  c.  r.  prtaire, 
e.  o.  pieador;  altfrz.  pfMlrar. 

7869)  praedieStor,  -örein  m.  ( i-iaMkart'/,  Pre- 
diger; ital.  predieatore;  prov.  preziciir,  :  Irz. 
pHeheur;  span.  ptg.  prrdicador. 

7870)  1.  praedieey  •■rei  beliamit  macheu;  ital. 
mreikare,  predigen;  dazu  das  VbsbsL  prediea, 
Predigt;  altgenues.  princhttr;  (valses.  pricca, 
parola,  priehie,  cianciarcK  über  andere  mundartl. 
Formen  vgl.  AU  XU  4'iS,  Salvioiii,  Pf.sl.  18;  pniv. 
cresicar,  dazu  ilas  Vlfshst. //r<'.n't'-.i,  liaiielieii  jirtzi- 
eameu-s;  frz.  jin'cher  (allfiz.  iircchiiT  u.  aucli 
preachiti;  vgl.  Uarnicstetcr,  U  V  Iffü);  dazu  das 
Vbsbsi.  prfche;  span.  plg.  predkur,  dan  das 
Vbabst  prtdica.    Vgl.  Üx  661  priehtr. 

7871)  2.  pnedlee,  «Sre,  voriiersagen;  ital.  pre- 
dicere;  rum.  prezic  (iati  ia  ke);  frz.  prMire; 
span.  prttierir;  ptjf.  prr-dizi-r.  Wegen  der  Flexion 
a.  dieo. 

7372)  praedo,  -&re,  plündern;  ilai.  predare; 
rum.  /'/-(«/  (II  »/  ri,  Puse.  1866;  frx.  MprUerf 
span.  ptg.  depredar. 

7878)  [pneffttlo*  ««neni  f.  (praffnri),  Vorrede; 
itaL  prefnimu;  fri.  prifaet  (gel.  W.,  welches 
auf  gewaltsamer  Ktirzung  bemhl,  vgl  tUdieaee, 

all  frz.  dfi-olfir,-,  v};!.  aueli  iiiKuje  u.  a.  m.);  -äpan. 
pr-fdiion ;  ptjf.  i'tfl'ac'io ,  l/ircftirio ,  Eill};antf  der 
Messf).) 

7374)  [praefScttts,-Hni  m.fpraejicioj,  Vorgesetzter; 
ital.  prffetto;  frz.  ^rifet;  span.  /iK/cefe;  ptg. 
prefeHit.] 

7875)  piMgah,  u.  «praegaw»  m,  mm  (für 
JMYMpMM^b schwanger  : ital  /  r-i/no:  [<TOX.preHh-s; 
■Itfrz.  praint,  empniin»;  (sj)an.  prtiiado);  ptg. 
I>renhi-.  j.r.  nhada  (nur  F«m.).  Vgl.  Dz  268  prtfno; 
Gn-ih.T,  .\].L  IV  44H. 

7376)  'praegno,  -Sre  < i<r(ii<jn<insf,  «chwiingerii ; 
ptg.  prenhar;  die  übrigen  Sprachen  kennen  nur 
das  Kompos.  imprargno  (s.  d.).    Vgl.  Dz  25»»  jiriijuo. 

7877)  pnKjUIeOf  «Are,  TorlAa6g  urteilen;  ital. 
prtftmiieare  n.  dementaprechend  auch  bi  den 
flbngen  Sprachen. 

7876)  [*praelitIo,  -tl«  (prwIaUu)  =  frz.  pri- 
imsi-r,  pfftlaienhaft  grofiton,  sicfa  in  die  Rmst 
werfen.] 

7879)  [pnMBlia  w.,  Belobnong;  ital.  prmSo; 
KCrtlai.  Iial..tank  WAriarhoeh. 


frz.  /iriiiie  f.  idem  En)?li>i'h<  n  entlehnt,  v){l.  Scheler 
im  Diel.  s.  c.i:  s|>;iii.  pt^'.  /m'wlo.] 

7380)  [*pracördio,  »Ire  »  rum.  preurceac  ii  it  i, 
vorherbestimmen.] 

7S80a)  pnepiritas,  a,  an,  vorbereitet,  gertlstet, 
gesehlttzt;  sienes.  »•preparato,  ungeschntzt,  an* 
■.rederkt,  v-1.  I'i.'ii.  Mise.  Ase.  442. 

7asn  priiepuro,  -äre,  vorbereiten;  ilai.  prepo' 

irui-f ;  frz.  /irr/iarer  etc.,  wnv  j;ei.  \V. 

7382)  praeposlttts,  -um  wi.  (l'arl.  P.  l'.  v.  in-ae- 
^ponerr).  Vor^'esetzter;  i t a I. />r<nio«^o,  Propst ;  (rum. 
Itreot);  frz.  prMt;  (altfrz.  auch prooott,  vgL  oben 
Nr.  7360);  span.  ptg.  prAttl»,  Pkofol,  prioat*, 
Syndicus.   VgU  Oz  266  preaotto. 
praepOtlVm  a.  19Mb. 

7;HH)  *praeRilgil,  •am  f.  adl.  aciK,  vorherver- 
kündendiT  Vo>;el,  Kauzrben  (im  Schriftlat.  ist  nur 
das  .Adj.  /)#vjMri//((A  V(prhaiidcii I ;  i  rz  fi>^iiii%  Schleier- 
eule (das  anlautende  /  erklärt  sich  wohl  aus  An- 
lehnung an  da»  ungefähr  gleichbedeutende  effrait). 
VgL  Uz  &B8  fre*aie;  Holthaosen.  Z  X  298  (glaubt 
du  anlautende  f  ans  eino'  Tenniaebong  von  tat. 
praesaga  u.  ahd.  fonuaga  erklfiren  zn  kOmten,  vgl. 
dagegen  W.  Meyer.  Z  XI  256);  Paß,  RF  UI  488; 
Ascoli,  Aß  X  7  Anm. 

73811  praescrlbOf  scilpsl,  serlptam,  aerlbire, 
vorschreiben,  a  ran.  pr^arkt  M  it  ie,  Ä- 
sehreiben. 

7385)  praesens  (P.  PrSs.  von  praeesae),  gegen- 
wärtig,  hat  in  Anlehnung  an  das  Vb.  praaenUm 
(s.  d.)  romanisch  die  snhstantiviaehe  Bedentong 
.Geschenk* erhallen :  pi-fsintr;  prov,pre»e$t-t; 
frz.  prfüfnt;  span.  ptg.  pnat-nte,  daneben  ist' es 
d  er  auch  als  A<M.  gebriacfaUeh.    Vgl  Dz  256 

prrSrntt'. 

73811  [praesvntTä,  -am  f.  / pi  iimi  ns/,  Ge^'cnwart; 
ital.  prttintza;  frz.  prüence;  span.  preaenda; 
ptg.  preneniH,] 

7387)  Ipncaiatito»  üwlf  iiaian,sSBtIi«,TnravB- 
empfind«!;  ital.  jmwwmMv;  ran.  pre^mfete  U  Ü  i; 
frz.  itretifntir;  span.  ptg.  prmtiitr.  Wegen  der 
Flexion  s.  sSatfo.) 

7:iss)  ^praesSnto,  -Bre  t/'nugm»/,  gejrenwärtij; 
machen  (im  Hoinati.  .darlneten");  ital.  prea^fntare; 
trt.  priietUer;  span.  | .  t  ^.  fii»entar.  Vgl.  Oz  856 
/iivarnU.    Vgl.  auch  Nr.  7;t85.j 

7389)  praesepe      Krippe;  val.ses.  fMtrutif,  man- 

S'atojo,  greppia,  vgl.  Salvioni,  Post.  18.  u.  Sgdvioni, 
XXVIU  108,  wo  eremon.  trtria,  travt$  be- 
sprochen wird. 

7390)  |*prnestTdf|rTtator,  -örem  f^hnell- 
tiM„'iTcr,  T;«'-eli('iis|.ieliT:  frz.  f>r<\iti<ii(/itatfur  (das 
W'rirl  ist  etst  seit  etwa  18.')U  in  (iebraucb  irekumnieii), 
vgl.  Breal.  .Meni.  de  la  ?or.  de  ling.  VllI  47.) 

7391)  praestlfrifttor,  »örem  m.,  (iaukler,  Taschen- 
spieler; frz.  ptiitigiattur.] 

7892)  (naeaUglBBi  n.,  Blendwerk;  frz.  pr«digr, 
Blendwerk,  Zanner.] 

73!>.'Hi  1.  praeHto, -irf,  verseha (Ten,  gewähren  (im 
Roman,  ,1'ihen'l;  ital.  jirfnUir,;  prov.  firrxtar; 
frz.  /ift'lir;  r-[iMi.  pretitar.  Dazu  d;is  Vlislist. 
ital.  /Dolo  idant'in,'ii  i'reMilo,  /ir^Mlilu,  ivipreMito). 
Anleihe;  Irz.  ^rit.  \^\.  Dz  2;j<I  iDfslare.  Wegen 
;  der  Bedentnngsentwicklung  vgl.  F.  Minz,  .Ober 
•  einige  Rechlsquellen  der  vorjustia.  spateren  Kalaer« 
zeit',  Zeitschrin  fDr  Rechtsgescb.  XI  934. 

7394)  2.  praesto,  A<lj.,  bei  der  Hand.  —  ital. 
prvutii,  i.'1'scliwind,  gleich,  flugs, 
I     73UÖ)  praestos,  a,  an  (praeatoj,  gegenwärtig, 
I  zur  Hajad  (bel^  ist  nur  prantm  b.  Gmter.  inser. 

49 
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7B99  pTMUtado 


7417)  prfaalla 


772 


4,  officio  pranhi»  fri ;  Georgw  fkBt  du  Wort 

als  Adverb  auf);  ital.  presto,  bereit;  prov.  ftreM; 
frz.  prH:  span.  ptg.  presto  idaneboii  pig.  preßte», 
intleki  .  \  r']-  ^'  •'tes  ni'hen  li  sto).    Vjjl.  U/. '2^)t\  prcMo. 

7H9H)  praelendo,  tSudI,  tSntuni,  -ere,  vor- 
scliützen,  (in  Ansprucli  nelinienl:  ital.  pnlrnJo, 
tesi,  teso,  tendere;  frz.  pritemUn ,  u  in  Recht  vor- 
geben, beanspruchen,  sich  bewt  i :  ilaTon  ver- 
Tinitlirh  pretatUttime.  (Ii«be«werbungj  iu  «ourir  la 
pr.,  auf  galante  Anetiteuer  ansehen,  wohl  auch 
prMtmtoülf,  (ansipni'-!i-vnl!i  i  K!riiivcrzi<'riiii<:. 

7897)  prmetcr  +  quod;  daraus  nach  Uz  417  viel- 
leicht a  1 1 p  t  p.  »-/v/f*,  außer,  au^pfnoninien ;  Marche- 
sini.  Studj  <ii  Iii.  ruin.  II  11,  tiitnmt  forit  -f  quod 
als  Grundforni  an,  u.  das  scheint  glaubhader. 

7398)  priadio,  jfriM&i,  pränsäm,  prtodire« 
frOhattliekefi;  (ital.  pramare  v.  pranzo);  sard. 
pranAerf,  vegl.  prandwt,  Tgl.  Meyer-L,  Z.  f  n 
G.  1891  p.  774;  rum.  prän»  Hit  i.  Vgl.  Hetzer  p.  45 

7399)  prSndlilm  Frühstüik;  ital,  pronzu; 
rVLiw.  prim,  Pusl.  138'.>;  altfrz.  (walion.-lutbr.) 
prongihre,  glpirli>ani  *praniiari9f  FrObstOckszait 
Vgl.  Gröber.  ALL  IV  44«. 

740Ü)  :tQaala,  Gartenbeet;  davon  viell.  ital. 
(oretin.)  fmetf  Ramn  swisebeo  zwei  Ftircben,  vgl. 
Ol  891  t. 

7401)  priami  n.  (npoooi'),  eine  Art  Seetang; 
dav.  nach  Dz  389  vielleicht  ital.  /vrw,  Majoran, 
diese  Ableitung  erscheint  jedoch  wenig  glaublich. 

7402)  [•prftttrla '^/»r«/«/«/  -  f  rz. /»rmViV.  Wiese. | 
♦prutueilltini  s.  Nr  74«i.5 

74Ul>a|  prfttirlus,  •■n  m.  (uratumj,  Feldwäcbter; 
mittelsnrd.  jiadrarmt,  sttdsard.  jMrdiKrM.  Tgl. 
Nigra.  AG  XV  491. 

7408)  »«prfUSIlMi  m.,  kleiner  WiennplaU;  alt- 
frz. pra(i^,  preH;  neu  frz.  ftrAtu,  kleine  Wiese, 
(Kloster-,  6ef&ngnis)hof,  Spielplatz.  Eine  ital.  Ab- 
leitung ist  pratellina,  ,Gän->ehltUnchen'.  — pBeilfttiHg 
sei  erwalint,  dal!  auch  die  bezeicbnung  ,l*riölken" 
lur  ilie  ab^rt  MiniiiTleii  TrinkrftUDie  im  Ratskeller  zu 
Bremen  auf  prateUum  zarQckgeht.*  F.  Pabst,  vgl. 
auch  W.  V.  Bipp»,  Der  Bremer  Ratskeller  (Bremen 
1600).  p.  20., 

7404)  xffdrt»,  tm,  bandeln,  ist  das  vermut- 
liehe  Grundwort  zu  ital.  baratiare,  b^sen  Handel 
treiben,  prellen,  betrügen,  aburnttare,  zugrunde 
richten,  baratfo,  (betrügerischer)  Handel;  prov.  ba- 
raiar,  de^araiar,  barat-z,  barata;  altfrz.  buretrr, 
harat;  neu  frz.  barat,  barntterie,  Unterscbleif, 
(vielleicht  ^f\\r\T\.  hierher  auch  baratter,  buttern, 
derBedeutung.s\N  andel  wflrde  sich  durch  die  BegriflSe 
«dnrcheinaDderrObrea,  verwirren*  vermitteln  lassen) ; 
eat.  haratar,  harata;  altspan.  ptg.  baratar; 
(daneben  l"inil,)ir],  lutrata,  dazu  das  Adj,  hnr/ilo, 
wolilleil.  \V'l.  IJ/.  41  barutto;  Skeat.  Etyni.  iJiel. 
».  r.  bartt-r,  führt  aus  kelt.  .Muiida:  tr-ü  einige  ent- 
sprechende Wiirter  auf  Parmii,  \\  .\.\VII  212,  ist 
geneigt,  die  Wurtsjppe  (u.  dazu  noch  ital.  »lia- 
raffliare,  caU  baraltar,  span.  bmrt^iar,  ptg.  ba- 
rtükar  etc.)  von  *baru  fnr  *mru  Är  tarhiM  tb- 
snlatten. 

7406)  («prttirilhin  t».  fpratum),  kleine  Wiesen- 

pflanze,  wini  von  Nigra.  .Ali  XIV  .H73,  aU  Gruml- 
furni  autVeslelll  zu  |iieni.  can.  plitrol,  nionf. 
pliirO,  ;.'i  |iui  s.  /iiiii  'i'u,  luii^'ci  pratajuolii.] 

74uti)  prftttini  Wiese;  ital. t  um.  pmt, 
Pasc.  1B69;  rtt.  y./«i«,  pro  etc.,  vgl. 

Gärtner  §  200  u.  in  Giübers  GrundriJi  l'  660; 
prov.  pngU»;  trt,  pH;  cai  jwol;  span.  ptg. 
prado. 


7407)  prtdina,  a,  vm  (prteor),  znm  Bitt» 

gehörig:  xV^X.  prefario,  Adj.,  prfjfhiero  u.  preghiero, 
Bitte.  Gebet,  vgl.  Canello.  AG  HI  310:  pro». 
prfgariii,  Geliel,  frz.  priirr;  span.  pltynria  (das 
übliche  Wort  is|  oincion,  eben.so  ptg.  ornrrio).  Vgl. 
Dz  477  plegariii. 

7408)  ptSeOk  'Ire  (scbrilUaU  gewöhnlich  precari), 
bitten,  beten;  ital.  prtgare,  daxn das  Vbsbst.  priego, 
prtgo,  prieya,  prega;  plg.  vr^gor;  fr*,  »rier; 
(eat.  span.  ptg.  sind  die  üblichen  Verba  für  .beten* 

(trnr  u.  rrzur  =  ricit'in). 

7409)  prShSndo,  diuauü  *preado,  prl^hjendi, 
prlSlilensum,  prehendCn  ™  'prtnderCf  greifen, 
nehmen;  itaL  prendo prtH  mreto  prindere;  rum. 
prind  prinsei  ptmuU,  Pnsc.  1388;  rtr.  prm- 
del,  Pf.  fehlt,  prin  pr^nder,  vgl.  Gärtner  |  168 
u.  196;  prov.  pre»  u.  prenc  pri»  pm  u.  prit 
/II  I  xilrr  II.  i>{r)enrf;  frz.  jimiiis  pris  pris  prrndri'; 
eat.  pnnch  prengui  pre»  pendrer;  (span.  ptg. 
prrnilrr,  sebw.  Vji.,  dorh  ParL  Prftt.  /irrso  iielien 
prendido  u.  altplg.  Pf  /'/•<•«  neben  prendi).  Vgl. 
Gröber,  ALL  IV  44«. 

7410)  pnShensiOy  daraus  *prSflti«»  -Säen  f. 
fprehendo),  Ergreifung,  Gefangenoabme,  Geffengnb; 
ital.  prigionr;  proT.  preito-»;  frz.  priton;  span. 
jtriition:  ptg.  prisflo.  Vgl.  Dz  2.56  prigionr;  A-*Cüli, 
A<;  III  345  Anin. 

7411  l'pri'hcnsiönariüs,  -lun  wi.  i pirhensioj; 
ital.  pritjiiinirrf ;  (iruv.  pi-fsonier-s;  frz.  pritOH» 
nier;  span.  prisionero;  ptg.  pritiontiro.] 

74 12)  prenio.  prgsal,  prSssam^piCmCre, drücken; 

ital.  premo  premei  (dirhti  rtscd  /in  ^-i^  prfmulo 
(dichterisch /^rcfso)  pri-mn-' ,  ausdrucken,  dazu  <la^ 
Kornpos.  <*/'/•<<"'■»■' ;  prov.  j'iiin  pri  n.< '  ptfin>i  pmnst 
premut  prt  iner;  a  1 1  {ri.jin'em  yinVn.v  prient  priendre 
u.  preindre;  neu  frz.  nur  Komposita  emi>reindrf, 
fprfindre,  welche  in  ihrer  Flexion  der  Analogie  der 
Verba  auf  »etiMfre  s -Ay2r«  folgen;  span.  nur  in 
Kompositi^  z.  B.  oprimrf  das  Qblicbe  Verb  für 
«drücken*  Ist  apretnr,  Terrnntlleh  -»  *appeelofare 
(s.  d.);  j)tt:.  /iriMiiV  (dafür  i-'ewAhnlich  esjirtmer), 
das  übliche  Vb.  für  .drücken"  ist  ai>trtar.  Vgl. 
Dz  661  preindre.   8.  auch  prteia. 

7413)  piQsb|lir.  ■teram  m.  (nptafivtt^c^),  Prie* 
st  er;  ital.  j^He  (arch.  prrite,  priHe)  .saeerdote*, 

daneben  pre  (nur  proklitisch  gehraucht,  vgl.  Canello, 
AG  III  400);  rum.  preot,  Pusc.  1.376;  prov.  prestes; 
altfrz. \prrstrr) pnioiri-:  fr z.  j)ritn  ;span.(priste), 
prefbitfro:  ptg.  '/in-^lty,  in-i  dnjtero.  Dz  iJöti 

pn  ti . 

7414)  pressOf  -are  (Intens.  \.  prtmfn  ),  drOrken; 
ital.  prfüsare;  frz.  presst-r,  dazu  Vbsl.  In  prense, 
die  Presse,  u.  das  ('te[i.  .\dj.  i>rf»sr,  eilig,  dringlich. 

74ir))  pressörium  n.,  K>  Hit:  valsass.  spirsdnic, 
vgl.  .Salvioni,  Post.  18:  ^  h  w  al  d.  /iursi//  (?i.  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  ü.  l^-  'l  p.  774;  Irz.  prissoir, 
Kelter. 

7416)  pressOri,  -am  f.  (pressn^,  Dmck,  Be- 
drückung; ital.  proT.  prtisura,  Drangsal. 

7417)  pffiBStttf  a«  m  (Part.  Prit.  v.  jinfNMr^: 
darauf  g^en  mehrere  PartiziplalsnbstuitiTa  o. 

Adverbia  zurück:  ital.  pnsso,  appresso,  nahebei, 
lirnt.tiH'ch^.  beinahe;  prov.  /«r<.s,  nahe;  frz.  prh, 
!iaii<  liei,  (n/iri.<,  ii.iili,  pnnipit',  iM-inalie.  die  Er- 
liallung  des  .s  ln-rulil  Wold,  wie  bei  jtiaqur,  i>ri)Kjue, 
auf  Angleieliuiig  an  die  Verbindungen  }iarc<-  iptf, 
paarte  que);  cut.  jireesa,  Eile;  span.  priaa.  Eile, 
prenta,  Presse;  ptg.  prttm,  Eile,  prema^  Prems. 
VgL  Dz  266  ptttM;  GrOber,  ALL  IV  448. 
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7418)  prat 


7444)  pi«M  774 


7418)  ahd.  pret,  Brett;  daTon  du  Demin.  ital. 

lindrHa^  Fullsclieiiiel.  dazu  (Jus  Kom|>os.  arcapre- 
doUt,  (irripr/diifti  .sptM'ie  ili  ari'a  o  cassa  rhe  nerve 
anohe  di  ^fli;.'-.  V^.'!,  \>z  :'.:m  fi-ftlfllii :  Caix.  St.  H7. 

7419)  'pretio,  -are  (j>rrtiumj,  schätzen;  ital. 
prezzare,  jireyittrf,  schiklzen  {»jimzarr,  spregiare, 
nncbtw),  vgl.  Flecbia,  AQ  Iii  126;  Tum.  pretuete 
HUi;  prov.  pretart  frs.  prktr,  (ajytrMer); 


spaii.  pneiar;  ptg.  preear. 

10)  taünrai,    «B,  kostbar;  iUi.  ir< 
fri.  pTtcinut  ete.  u.  dementspreeliaad  in  den 


7420) 


s,  «B,  kostbar;  üal. 


flbrigen  Sprachen,  Oberall  nur  gel  W.] 

74-'ll  pr^tldm  n.,  Wert,  Preis;  ital.  j,r,::o  .il 
valore  mercantile  cnmputato  in  denaro",  prryio  .il 
vulore  intrinseco  o  idoali.'  il'uii  o;,'^'fllo*,  vgl.  Canclin, 
AG  III  .H44;  mm.  y-rc/,  Pusc.  1377;  prov.  prfts; 
frz.  /»rix;  rat.  i>rfu;  span.  prei-io,  plg.  pre^o.] 

7422)  ahd.  prezelinc,  Kuchen;  davon  Tielleicbt 
ital.  tierliMtjozzo,  Gebäcii,  fierliitgare,  tdunauscD 
D.  dabei  uläudera,  Vgl  Ds  346  terfiMwv,  Oon- 
Irepont,  2  XXt  281,  zieht  zn  dieaer  appe  aneh 
pic.  berlüf,  schwatJen,  herlfk,  Schwätzerin. 

7422a)  holl.  prik  (dlsch.  Pricke),  eine  Lampreteii- 
art.  altfrz.  pricfttt^  a.  Belirent,  2.  t  ttk.  Spr. 
u.  Lit.  XXX'  l(i3. 

7423)  ag.s.  prtka,  ndl.  prik,  enf;l.  priek,  Nagel; 
dav,  vielleicht  das  }fl»^i*"h bedeutende  span.  priego; 
ptg.  prego.    \'^\.  Dz  470  pritgo;  Th.  p.  87. 

7424)  allnfr&nk.  *prikfc4B  (aga.  prieekmf  ndl. 
prikken),  slechon,  k  altfrs.  Mfwiopiep,  «taeheo. 
fgL  Maekel  p.  98. 

7425)  pif  nrtlint,  «m  (primw),  zu  dem  oder 
den  Ersten  gchrtrig:;  \{:\.\.  primario  ,primo  di  ron- 
dizione*,  primirro  ,.iiilico.  ()uasi  pristino' ,  arch. 
primajo  .pritnu*,  v^l.  Canell«),  A(i  III  310;  rum. 
firimar  (bedeutet  , Vetter',  I'usrc.  1H85,  vgl.  span. 
[iritno);  prov.  primer,  jirimier ,  premier;  frz. 
premitr,  {primaire  gel.  W.  ;  cal.  primer;  «pan. 
primtro,  {primaria  gel.  W.);  ptg.  primetro. 

im)  primtt  +  *T4rS  (=  ver)  u.  prlnM  +  ^ 
(sc  wr),  Frlthsommer.  FrtkUiiw;  itaL  primuftra; 
ran.  primätarä,  Pasc  1886;  rtr.  prtmavera; 

fror,  prtmavera,  primver-»;  altfrz.  prtmevatre, 
rQhiinj.'sbluiiic,  \'^\.  DariHe-^teler,  R  V  144  Anm.8; 
neufrz.  primeihe;  cal.  span.  pljf.  primavera, 
Frfihling.  Vgl.  Gröber.  AG  lU  4tf ;  Da  88»  wr. 
S.  prlmiini  tSnipfifl. 

7427)  prlmlcerlfls,  -am  >«.,  Oberster;  davon 
ital.  primicerio;  rum.  primicer,  Tanzanführer,  u. 
nach  Dz  661  altfrz.  pHncier,  vornehmer  Herr, 
mdeasen  betrachtet  man  das  Wort  wohl  besser  als 
van  pri$ie«  abfeleitet;  frs.  primieier;  tpan.  pri- 
mkvi»,  VfL  Cohn,  Suffixw.  p  284  u.  289. 

7428)  pftaltlae,  -as  f.  pl.,  Erstlinge;  frz.  pri- 
mices. 

7429)  prlmitlvüH,  H,  um  (frimu.^).  utsprniij,dich ; 
ii;iv.  vernratlicli  inil  volk-ri\ iiim[m.-:-i1i,.-  Aiui'hn.n^.: 
.m  j'hime  frz.  plumitif,  I  rt>>.\l,  Ki.iizepl,  vgl.  Sscheler 
ini  Dict.  «.  r.,-  Fali,  RK  III  506;  leec.  primatiu, 
priuiaticcio,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

74SI))  prlmflm  teapfla  =  frz.  printemit»,  FrQb- 
Huf,  dazu  das  sebr  seltsam  gebildete  Adj.  pri»- 
tmHUr  (aus  priiit»n-«hr,  beiw.  pImMnA»'),  vgl.  Dz 


prfmDiB  tSf  s.  Ter  u.  Nr.  7426. 

7t31)  prImOs,  a,  um,  erster;  ital.  yrimo,- (rum. 
i"!  das  Wort  als  Adj.  nur  in  primtirtirn,  Frühling, 
t  rlhilten.  lüc  Ordinalzahl  licilil  inf»'iM  —  *antnneu$ 
V.  unU,  Tgl.  Üeiisusianu,  R  XXX  113,  erhalten  ist 
aber  «Ii  Adv.  primä,  MhieUif ,  znant,  vgl.  Pose. 


1384);  Tlr.  prim,  prem,  amprem,  parmir  elc.  Tgl. 
(Jartner  S.  198;  prov.  prim,  vorztiglich.  fein,  apri' 
mar,  verfeinern,  (ilie  Ordinalzahl  heißt  primier-s, 
jri-i  mii-r-s);  frz.  prime,  (veralict.  datür  premier), 
das  Sbst.  la  primf  gehört  nicht  hierher,  sondern 
zu  iiramium.  Tgl.  Nr.  7379;  cat.  />ri»w(o),  zart,  er- 
haben, vorzOglicb,  (die  Ordnungszahl  heißt  prinur^ 
span.  primo,  (daneben  primero),  das  Wort  ist  aneh 
SM.  mit  der  Bedtg.  .Vetter*  (pimlieb  ersten 
Grades);  ptg.  primeiro.  VgL  Dz%6  a.  in  primo. 

7432)  primtts  +  siltOs,  erster  Sprung;  frz.  dt 
prim{e)-saut,  auf  den  ersten  Ansatz,  dazu  das  Adj. 
/iriiindiilirr.     Vgl.  Dz  661  prinmutirr. 

74:^.3)  prineSpH,  -cTpem  m.  fprimtui  u.  cnpio), 
Fürst;  ital.  prinrij,,-,  (daneben  prrmr,  princr, 
Lehnwörter  aus  dem  l*rov.  u.  Frz.;  vgl,  d'Ovidio, 
Gröbers  GruudriU  1'  654);  prov.  frz.  prince  (ge- 
waltsam gekOrzles  Wort,  vgLoben  Nr.  7S7S);  span. 
ptg.  prineipt.  Vgl  Dz  €61  pnme«;  Grober,  ALL 
IV  449.  Neben  prinee  stand  im  AUftx.  primt», 
Fflrstenstand,  -macht,  tum,  s.  Hetzer  p.  46. 

74;<3a)  prineipitiH,  -e,  Adj.;  frz.  prineijMl, 
.Kapital',  =  ital.  firinnimlf,  \^\.  Bernitt,  Anm.  34. 

7434)  *prlnripis8ft,  -am  /'.,  Fürstin,  Prinze.ssin; 
ital.  )'riHei]»essa;  tri.  prinrfssf:  (spun.  prinresn: 
ptg.  princesa). 

7435)  ptUSi  früher;  daraus  durch  Angleichuug 
an  poteta  (=  jnmIm)  itaL  prktt  vorti«r,  vgL  Dz 
881  «.  p. 

7486)  dtsch.  prfvaitdleB«r  —  itaL  (vanez.)  pri- 
voHh,  Tgl.  Harchesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  10. 
7437)  [«prtTitia,  -am  f.,  Abtritt;  altfrz.  prt- 

(•«<•<-■,  vk'l  G  Paris.  R  XVIII  550;  Horning,  (7  p.  25; 
Cohn,  SuHix^v.  p.  293.  Vgl.  auch  Davidsen,  .Ober 
<lio  ßenonnuni:  des  Hauses  U.  sefaMT  Teile  imFrz.* 
(Kiel  1902.  Diss.)  p.  89.] 

743B)  prIvHtus.H, um,  abjfesondert;  Hsi\. priiato; 
proT.  primt-z,  vertraut,  daTon  das  Vb.  primdar, 
vertraut  machon,  zAhmeo;  frz.  priv^  etc.;  alt- 
span.  prirado,  schnell,  eilig  (wohl  gelehrte  Schrei- 
bung Itlr  brivado,  n.  dies  zum  kelt.  Stamme  brigA- 
[s.  d.]  gehörig^  vgl.  Daist,  Sp«n.  Gramm.  0a 
Gröbers  GmndriH)  g  40;  C.  Michaelis.  Frg.  Et 
p.  53,  vermutet  Hertiunft  von  prius. 

7439)  prlTO, -äre,  berauben ;  ital. /»ri ran-;  frz. 
prirer;  .span.  ptg.  privar. 

7440)  prö,  vor,  für;  daraus  nach  gewöhnlicher 
Annahme  (sard. /*«);  altf rz, /w  (wird,  aber  wohl 
mit  I  iirecht.  gemeinhin  aLs  durch  rmstellung  ans 
pro  entstanden  belrdchtet,  in  Wirklichkeit  lebt  in 

ßr  die  alUat.  Prftposition  por  fort,  welche  seliriftF 
;.  ab  Prifiz  z.  B.  ia  porrigire,  porUntUr»  ete. 
sich  erhalten  hat);  neufri.  pow;  span.  ptg.  j)or. 
Vgl.  Dz  264  por  u.  Gr.  11»  484:  «.  aber  Comu, 
R  XI  91.  Die  schrifllril.  Form  pro  ist  erhalten  (?) 
in  dem  Shst.  ital.  prov.  altt'rz.  span.  ptg.  pro^ 
Vorteil  altfrz.  auch  /""ti,  pr,-u).  VgL  Os  286  |N10^ 
.s.  aber  Nr.  74.")1.    S.  oben  per. 

7441)  prö  por  +  Sd;  daraus  nach  gewöhnlicher 
Annahme  altspan.  altptg.  pora;  neaspan. 
neuptg.  jHira,  um.  VgL  Ott  SM  perj  sieh  aber 
Comu,  R  XI  91.  8.  oben  |Mr. 

7441a)  prSktaSatn  n.  (probart},  Profoog; 
prov.  provmntHt;  altfrz.  proMmmtf  span.  pro- 
bamitnto.    Vgl.  Hetzer  p.  46. 

7442)  probe,  tüditig;  <lavon  nach  Dz  2r>t;  pro 
(die  Ableitung  ist  aber  irrii-'.  die  Wörter  geliöreii 
vielmehr  z>i  prt>\'lA.  \^\.  Förster,  /.  XV  o2(J  Anin.  1); 

rov.  pro  (prou,  auch  pron'it'O,  genug,  viel;  alt- 
rz.  pnef,  prou;  f)raneo-prov.  prd«;  eaLprsN. 

48* 
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7448)  prSbllia 


7497)  *p>Qfflo 
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7448)  (prtbftb,  •ItMB  fy  Reebtwbafrenhwt: 
ital.  prthith;  span.  priAUMf  BW  gcL  W.l 
7444)  (*pH(bIain  (verwandt  mit  *«pfr»ir%um), 

wiril  von  \V.  Mt  yor,  Mr.  p.  1:53,  nls  GnUldWOrl  JSU 
ital.  j.ri)l>hiii.  Scliiiiipf,  ;ui^.'f-etzt. | 

744.'>i  pröbo,  -är*,  tur  tictimliMi ,  l>illi}.'cii, 
erproben;  itui,  iirmati-,  dazu  das  Vlisbst.  i>ror'i, 
prvoea,  Probe;  runi.  nur  da- Vbsb-*t.  /iruhti,  Pr<d><>, 
das  Vh.  pro/ja  ist  ein  Neologismus;  prov.  provar, 
proar,  dazu  die  Sblttfe  prova,  Fridie.  u.  JVOOHM, 
nrtthuig:  frz.  pnwtr,  dazn  das  Vhsbst.  preum; 
eat.  prtiim',  pnbn;  apan.  lurobar,  pnttha;  ptg. 
pro9or,  prota. 

7446)  [pr9«9du,  «essi,  cessam,  eSdCre,  vortrchen; 
ital.  procMrri';  rurn.  j'urciil  ccsri  cct  criif,  l'usc. 
1405;  prov.  proceder,  procrilir,  proctztr;  Irz 
itrocrder;  tmi.  proctirf  span.  ptg.  proetder,  nnr 
k'el.  W.) 

7447)  [*pr9eero,  -üre  (JMWIHW,  rtrecken;  dav. 
iiach  Tobler.  Mitl.  I  22ß  (vrtI.  auch  Förster,  Z  11  .s7 
nur),  a  1 1  Tr  z.  i>uiner,  darreichen  {*pneerare  mQlUe 


aus  prm  «fomme,  preu  de  femmt  entatanden  aei, 
u.  ist,  wolü  mit  Recht,  RMHägt,  die  Fhige  m  be> 
jähen.   Nach  6.  Paris.  R  XVu  100,  Ist  altfrz. 

emjinu,  nnjfrntt  ivyl.  FArster  zu  Tbev  m  linit,  V 
81*>7l  ,eiiis*  -  IM  /ifoiir,  u.  seine  Verweiiduu^;  Iteiiii 
Ziiblen  berulit  auf  V()lksal)er;:laubeii  (,fomptcr  jMirte 
iiialheur;  il  est  donc  lout  naturel  qu'on  ail  rcm- 
pl.-iie  un  par  une  parole  dt;  bon  augurc,  apri-s  la- 
quello  on  n'h&silait  plus  a  dire:  W  dew  et  troü  e 
nuatre"),  Tottaetymologisclie  Aniclinung  an  un  zeigt 
die  Form  tmpnin,  Dunkel  ist  die  Eniatehmif  dM 
Adverb,  prov.  pnotamm,  altfrx, 


dann  durch  Wesfall  dea  enten  r,  wonür  ein 
ivMlicher  ParallMfiiU  nicht  vorliegt,  >u  ^poerare 

geworden  sein,  u.  auch  dann  noch  bliebe  die  Ent- 
wicklung von  geschlossenen  o  +  c  >  «/  recht 
befrenidlirli,  »eiui  aurli  iiii  lit  ^M•lIlde  unerkl.'irlicli 
(vgl.  ostium  Z>  '"«!■  Iritineiliin  wiril  man  j,'"'  '"ii. 
eine  andere  Ableilunp  des  Wnrtes  zu  suolieiu.  Diez 
6fil  «.  r.  batle  porrigere  als  Ginindwoii  aulVeslelll. 
Vgl.  Sclielei  iin  Anhang  zu  Dz  SOI».] 

7448j  iprveäiBlia,  •■u  m.,  daa  (gericbtlichc)  Vor- 
aebrriten;  ItaL  pneato;  rttm.  pnrett;  prov. 
proeet;  frz.  pnteht  cat  proeei;  apan.  proetw; 
ptg.  f)roce$to,  nur  gd.  W.] 

7449)  ['proeino,  -IN  (vgl.  Dneange  t.  r.),  viel 
reden,  predigen;  davon  nach  Fftrsler,  Z  XV  622. 
altfrz.  */)roisnifr ,  juedlKen.  «lazii  das  Vbsb-t. 
firoisne,  firogiif,  pröne.  l'redi^;!.  n  iJas  Ailj.  /.rosni', 
/irornr,  beredt.  Im  Altfrz.  liiuii  t  siili  /'/i','»,  aufh 
in  der  Bedtg.  .eine  Art  Einiriedigung"  gibram  bl 
(Tgl.  G.  Paris,  R  XXI  122).  n.  dies  hat  Cornu,  Z 
XVI  617,  veranlaßt,  volkslal.  }>rotuium  (vgl.  Lo«we, 
Pro<lr.  (»loss.  lat.  37t>)  aus  protkyrw»,  Einfriedigung 
vor  der  TCüre  (Vitruv  IX  6)  ab  Grundwort  außen« 
•teilen.  SL  oben  pneeSno») 

*prlldi  a.  prOri. 

7450)  prQdeo,  -Ire,  herausgehen;  rtr.  /iniir. 

7461)  •pr5dl8,  pröde  (letzteres  in  ilor  Itala  be- 
legt, vgl.  ROnsch,  Collect,  pbilol.  p.  :tiir>),  nützlicli, 
tüchtig,  ausreichend;   davun   i  t  .i  I.  fniih  . 

pro,  Nutzen.  Vorteil,  iiroduomo,  wackerei  .Mann, 
prodezztt,  TOchligkeil;  piem.  pron,  abbaslanza; 
rtr.  prus,  fronini;  cat.  prou  =  pn)d[e\  (vgl.  OUe- 
rich,  Ober  <lie  Vertretung  dentaler  Konsonanz  danA 
«  im  Catai.,  Bonn  1887  Diss..  p.  16);  prov.  proit, 
Nutzen,  Vorteil,  pros,  -a,  wacker,  pnxlom,  j>ro:om, 
wackerer  Mann,  prorza,  Tüchtigkeit;  altfrz.  jirod, 
prot,  pros,  prud  fwohl  mit  .Aidebnunt'  an  )>rudfnt\. 
Iiiclititr.  /'fo-doi  iH,  i'rn:i/u>n,  /»'i  iidmimi^  lüi'hti^.'iT 
Mann,  priirr,',  /•ro,i.-,-i,  /'fohis,'  ivi;!.  (lolin,  Sutlixw. 
p.  ;i2  u.  ;ii>  Aiuii.i.  'rü'  !i1iK'k<'il :  neufrz.  /ti-rur, 
wacker,  in  ud'  hominv,  lüchti^'er  .Mann,  'narli  Dz  liiil 
aoll  davon  das  Adj.  prudf,  geziert,  abgezogen  sein, 
es  ist  da«  aber  wenig  glaubball,  u.  die  alle  An- 
nahme, wonach  pnul«  b  *prMiu  f.  pruient  ist 
(vgl.  *tapiu»  f.  »aifimtf  *patiu$  f.  paliens,  wie  aas 
Ital.  tarfo  u.  pmro,  auch  ans  ttz.  su^f  geschlos.<en 

werden  darf],  ist  besser.  -  nder  pnulr  =  pro- 
ciäwi  irf).  Tobler,  Z  11  öü«  (—  Verni.  Heitr,  1,  113J, 
tiragt.  ob  pnudomme,  prendefemm  nicht  vieUeieht 


tOcblig,  ndMebt  —  *prodo»a  mentef  Das  span, 
prohomhrf  ist  wohl  Nachbildung  des  prov.  Worte«; 

altsjian.  altptg.  jirol,  Vurleil  Vpl.  Dz  r''<> 
u.  fifil  i.rudf:  G.  I'aris.  R  III  42;  tH-öher.  .\LL  W 

I  l-'.n.  Ain  eiri^'.  h(  tidslcn  bat  Förster,  Z  XV  624,  die 
VViirtsippe  untersiirht  u.  ist  zu  folgenden  Haupt- 
ergebnissen t.'e|aiitjt :  1.  prodf  =  ital.  prodr,  prit, 
prov.  prod,  pro,  altfrz.  pnt,  prou;  cat.  prim; 
pmdü  pna;  von  prode  abgeL  *prodUia  ss  alt. 
frz.  proeea  etc..  *pndö»m,  wov.  altprov.  pr09- 
tamm,  altfrz.  pronstmeHt.  —  2.  pr<i{r\nu,  a,  um 
=  p  r  o  v.  a  1 1  f  r  I.  pro»,  Fem.  prota,  protue,  dazu  da.-« 
Ailverb.  prov.  proaamen,  alltri.  i'ro$ement  Clig<>s 
.•.921  llds,  S,  lutierklart  bleibt  bei  dieser  .Abltg.  die 
allpriiv.  aileal.  Keriiininf'.nn  pri)!<,  man  wird  sie 
dorli  .Ulf  pri'dis  zunickfüliren  niüssent.  3.  />;•'.- 
vidtw,  a,  um  —  all  frz. /*ro(/(' tauch  MasculinfornilJ, 
vgl.  Boucherie,  Rev.  des  lang.  rom.  V  343.  — 
4.  Nebeneinander  standen  die  Verbindungen: 

I    pna  («  predi$)  om,       caa.  obl.  pro  om* 
proz  (-    prodi»)  d'ome,       ,     ,    prou  d^om» 
prodrs  (^  proridut)  om,     ,     ,    }trod[e\  om* 
Nach  Analogie  von  prot  om  (n.  prodet  om)  wurde 
proz  d'  ome  in  jirotdom  umgebildet.  —  Die  Wort- 
sippe bedarf  hidcasen  dner  iioehmal|gea  UnlMv 

suclumtf. 

7 1  ri»  prödQeo,  dOxI«  dictum,  dür^rc,  vorfübi  en, 
berviirbringen;  ital.  [trodurre;  frz.  produire; 
8  |i  a  n .  proauirirf  ptg.  proimatr.  Wegen  der  Flexion 
s.  dtco. 

I  7469)  fpfVttnii,  a,  wm,  nicht  heilig;  ital.  j^ro- 
famo;  frz.  profmu  ete.;  nur  gel.  Wort,  ebenso  daa 

'  Vb.  profanare.] 

7464)    pröfi^ettts,  -um   m.   (profirm  / .  Vürteil, 
Erfölg;  ital.  profUlo  (ilem  Frz.  enllehnl),  daneben 
prortrrio  (wohl  ilern  Span,  entlehnt),  dazu  das  Vb. 
\projtUare;  prov.  pn^rf-z,  daz 
IfrZ.  profit,  dam  dÜ  Vb.  profitrr;    cttt.  nro, 
(span.  proveeho,  wohl       ^roveciiu)i  altptg. 


cat. 

/trofeito;  neu  ptg.  pntwUo.   Vgl.  Dz  267  pn^l»; 


urofittare^  proi.  pr<^^!g-z,  dazu  «las  Vb.  profeitar; 
frz. 
(spai 
lirofe 

Heizer  p.  W 

l\hb\  [pröfdssio,  -öuem  f.  tpro/iierij,  Gewerbe; 
iial.  professioHe;  Uz.  profeadom  etc.;  nur  gel.  W.] 

74M)  (^ßsser,  -»Nn  m.  (profiterij,  öflentlicber 
Lehrer;  ital.  vroftttort;  frz.  profeueur;  span. 
profesor  (daneben  eattdb^dtieo  v.  eolAedm);  plg. 

profrssor,] 

74')7i  j'pröfllo,  -ire  (von  /itum,  das  auch  Form, 
z.  B.  einer  Rede,  bedeuten  kann.  s.  Georges«,  r.,  so 
war  es  mOglicb,  daü  •/i7f»/  c  die  Bedtg.  .entwerfen, 
skizzieren*  erlangte;  wie  freilich  profilare  zur  Bedtg. 
.von  der  Seite  abzeldwen*  kommen  konnte,  ist 
unklar),  von  der  Seite  abzeichnen ;  ital.  profilarr, 
dazu  <la8  Vhsbst.  profilo,  Seitenansicht;  frz.  profiUr 
(Ix'bnwiirt».  dazu  das  Vbslist.  profil ;  -pan.  ptg. 
(mit  l'rittixverlauttchung)  perfiiar,  dazu  da»  Vb^bst. 
jwrfU.   Vgl.  Dz  867  proiU9.\ 
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7408)  profundus,      mu,  tief;  ital.  profonäo; 
prov.  /inon-K;  a\1  fr /..  i>iirfonr,  vkI.  Heller  ]k  46;  ^ 
frz.  profond;  spaD.  ptg.  profunda. 

7469)  [pritrMtot  m.  OrofTMl^,  F<>  1 1  <  h  r  ^  1 1 : 
iUL  prMTMmj  twx,  progrit  etc.;  mir  gel.  W.l 

744»)  /prthWf»,  hTMl,  hlkWIni,  klMw,  wr-  < 
bieten;  ital.  proOtirr,  (das  starke  Part  prolhito 
iit  nmh  als  Adj.  Oblich.  v^l.  Canello.  AG  III  8»o); 
Spaii.  fitv;.  i'iohihir.] 

7tr>l  I  pro  +  hoc  ==  a  llfrz.  ixtnu'c,  porott,  finux, 
/D  t  1(1 .  i'i  Hiki'!- ,  iiljer  die  pi^'enartipe  Bcilfutungs- 
enlwicklung  des  WUrles  vgl.  G.  Parif,  R  VI  588; 
Tobler,  Jahrbuch  XV  253. 

7462)  prtlluW,  daher;  allspan.  altptg.  uo- 
renif,  pirfn,  daram,  neuptt^r-  /«orra»,  jedoch,  aber 
(nach  Diez  477  <r.  t.  hat  sich  diese  Bndtj.'.  durch 
Kürzung  der  Vcrhindunp  tuto  ftorrm  i'nl wickelt). 

74K2!ii  prölöngo,  -iire,  vii l;in^:irn ;  ital.  pn- 
longuve;  runi.  jwrluti</,  \'\\>r.  IHTJ  etc. 

74tl3)  prOmino,  -Ere,  vor  ^u-U  liinlreiben  (Apul. 
Met.  9,  27);  altfri.  te  powmenei-,  sich  vorwärts 
treiben,  qMsienn  gehen,  dun  das  Sbst.  pourmenoir, 
Spaneifing;  neafrz.  u  promentr,  daza  die  äbettve 
pftmunade,  -&ir,  halbgel.  W.  Vgf.  Dz  209  menare. 

7464)  prdmTtto,  nilsf,  mTHsnm,  mittere,  ver 
sprechen;  itul.  /irometteir;  prov.  /ifointtri- :  frz. 
pronuttre;  spaii.  hriniiehr ;  i>romrttir.  \\'f^i>u 
der  Flexiim  ii.  w.'^'eii  <1<  r  Ouaiiliti'tl  «le.«  i  s.  oben 
Bitto. 

74(i6)  prSmptiu,  ani  (ParL  P.  P.  v.  promin), 
bereit;  itaL  pnmte,  dam  das  Vb.  protUare,  be- 
treiben, drtngen;  frs.  frmat;  span.  pronto:  ptg. 
j'ioniftto.  Dum  die  Sbsttre  Ital.  promtnta,  pronti- 

tudine,  nert'il\villi|.'keit,  I?fli<>n'ii)fkeit;  frz.  i>ri)mjiH- 
ttule;  spaii.  jinintizn.  /ironlUuii;  f>ii>n\ jitidnu. 

74Wj)  pröniiiscis,  'Cidem (Nebenlurii)  liir  yry- 
botcis),  l£lefaiilenrüs;*fl ;  a  1 1  f r  z.  promoistre .  vgl. 
Tbonias,  R  XXVIII  204,  vgl.  auch  'OuiaMS.  WA.  120. 

7467)  prtao,  »tat,  vorwärts  neigen;  valteil. 
imprmit  ndagUiTe^  vereare;  berg.  imprunä.  getlare 
a  terra ;  b  e  r  g.  prttmd  M>  plantare  provTisOTiameote. 
Vgl.  Salvioni.  Post  18. 

l-itiS)  prönos,  m,  am,  vorwärt'^  (reneigt;  davon 
viell.  pieni.  firon,  [»aiiico  ca|it'llitio  (airn  fii.nt<M<i 
L.),  vgl.  Salvioni.  H  XXVIll  KM;  (Mim.  itrona, 
»io  in  declivio;  ber^  imprä,  proiio,  inclinato, 
TgL  Salvioni,  Post.  18;  obw.  prun. 

7468)  IprOaintfiti«,  -Sumi  Vortrag,  Rede, 
Awqm^e;  ital.  prmnuuUudwM;  fri.  /womom» 
eiation  etc.] 

7470)  [prönOntio,  •llre,  aussprechen;  ital.  pro- 
nuHziiirr:  frz.  />roftOH'i-r ;  .<«|ian.  pl(.'.  froniinciar.] 

7471  pröpägo,  •inem /*,,  St  tzling.  .Senker ;  (ital. 
jiriii'ayijinf ,  daneben  provana);  sard.  /'nJniina; 
prov.  jirolxiina;  a I tfrz. /«roratn;  neufrz. /</wi«/ 
Span,  proiena;  (ptg.  projtagem).  Vgl.  Dz  267  prth 
pmi»t;  Flecbia,  AG  U  872;  Tobler,  Z  X  673; 
Grober,  ALL  IV  4B0. 

7472)  pr5pe,  nahebei,  —  {tat  pruMO;  prov 
prop;  alt  frz.  iiruef.   .s.  prieaKA. 

7473)  propinquON,  a, um,  iikIic.  =  |>  n>  \ .  j.n,!„-nr. 

7474)  ('pripllinby  a,  am  (:  proj>€  —  'iongi- 
tamu  :  lon§t), «  proT.  preMM,  TgL  Qrftber,  ALL 
IV  450.1 

7475)  *pr$pTfls,  a,  am  (propej,  nahe.  ~  prov. 
propi^;  frz.  proehe.    Vgl.  Ds  661  prochr. 

7476)  iprSposTtlls,  a,  am  (Part.  P.  P.  v.  /»  oi-onn-e). 

Vorgesetzt :  ilal.  proposito,  proposto,  Vor.»atz.  ivi-  l- 
leicht  gehört  hierher  auch  profonao  .l  ufliciale  cui 
apctta  proTvedere  al  bnon  ordine  del  campo  e  del 


uartiere*.  doch  ist  das  Wort  zuna<'ji>l  aus  dem 
entsrli.  ii  entlehnt),  vgl.  Canello.  AG  III  380.  {Das 
deutsche  ,Profoli*  aber  wird  von  Kluge  .«.  r.  auf 
piiii poritm  zurückgeführt.)  ] 

7477)  prSpriitiriia,  ■ua  (proprium,  Eigentümer ; 
ital.  proprUituio;  frz.  proprikairet  span.  ptg. 
proji(r\ietano. 

7478)  [propriSti§.  »item  f.,  Eigentum;  ital. 

pioiirirtü;  prov.  pr^ipiii  tnl-z ;  frz.  /iropiit-ti',  Eigen- 
tum, EigentUndii-likeit,  proprHi,  Eigenheit,  Sorg- 
falt. Genauigkeit.  RdnlicDkot;  spao.  prop{f)itiad; 
ptg.  propHedade.] 

7479)  prtpinat  a,  OBf  eigen;  ital.  proprio, 
projno;  tum.  propriH(hhH  b.  Cibae);  proT.  pro- 
pri-»:  frz.  propre  (bedentet  anch  «ninheh*);  cat 

propi  (t);  span.  proprio,  propto;  ptg.  proprio. 

\'^\.  Dz  257  propio. 

74^111  pnirä  (.ipc«;;«!,  darau-  durch  Di>i>^iniilation 
*pröd&,  -am  f.,  Vorderteil  des  SchitTcs  ;  ital.  produ. 
genucs.  pma,  vgl.  d"Ovidio,  AG  XIII  367;  prov. 
proa;  frz.  prow;  caL  span.  plg.  oroa.  Vgl.  Dz 
258  prwi;  Canello.  AG  10  860;  G.  Paris,  R  IX 
486  n.  X  42  (erkl&rt  frz.  proue  =  genaes.  frua); 
Grober,  ALL  IV  449. 

7481)  pr&(r)$a8,  «,  nm,  •,.'irade.  r«ohl,  brav; 
dav  nach  Ffir>ter.  Z  .\\  "rju.  rlr.  prov.  uitfrz. 
trat.  jirii.<,  F'  in.  prosii   altfrz.  /irotise. 


wozu  das  Masc.  prfH.r\.    ü.  Nr.  7451. 

7482)  prOaelnao,  -Cre«  spalten;  v  alt  eil.  pro- 
ncender,  posch.  protendn,  spacciare,  disnodare  II 
terreno  coli'  aratro,  Salvioni,  Post.  18. 

7483)  prSeSqnor,  iH«!«  foJgan,  begleiten;  ital. 
pronfifuirc;  frz.  /touromore. 

74S4I  'prßstro,  -Bre  (zurückgebildet  aus  dem 
Part,  inostnitu»  von  prosti-mm),  niederstrecken; 
ital.  proslrare:  jirov.  prostrnr;  span.  pOOtfOt; 
pt^'.  proslrur.    Vgl.  D?  2ü7  prostrarr. 

7485)  pröth^rom,  -a  {:n>ö9vitov),  Einfriedigung 
vor  der  Türe  (Vitruv  IX  6),  dafür  volkslat.  pra- 
tilam  (Tgl.  Loewe,  Pmdr.  gloss.  lat.  p.  876);  dar- 
aus nach  Comus  Annahme,  Z  XVI  617,  altfrz. 
progne,  eine  Art  Einfriedigung,  vgl.  auch  6.  Paris, 
H  XXI  122;  Coniu  s|itielit  sich  «larüber  nicht  aus. 
i)\t  CT  dies  Wort  für  identisch  mit  pröne,  Predi;rl 
(s.  oben  procino)  orachtel;  da  er  sieh  aber  auf  die 
da.s  letztere  betrelfenden  Zitate  bezieht,  so  muU 
man  alli-KÜngs  glauben,  daü  er  Identität  annimmt, 
u.  dann  freilich  wflre  es  interessant  zu  wiasen,  aHk» 
er  aieb  den  Bedeutimgsabergang  forsteUt  (etwa 
«Vorhofopredigt*). 

7486)  XQOttoitoXXovinfn'tTo^'  +  xoiiäv,  leimen), 
eigentl.  'las  einer  I  Vkunrle  vorgelieftete  lllatt.  daini 
die  l  rkunde  selbst:  itul.  protwolh:  frz.  protncolr, 
|ila.s  ttl)lirbc  Wort  für  das  gerichtliche  Prolokuli  ist 
proch-rrrbnl)-,  span.  protorulo;  ptg.  protixollo; 
altptg.  protacollo,  wov.  volksetymologisch  abgel. 
eartapaUiJui,  amtlicbes  Schreiben,  vgl.  C.  Michaelis, 
Frp.  EL  p.  10.  Vgl.  Ol  2BB  protoeolfo. 

749Ca)  prOtrSetaM  (Port  Part  Pass.  von  pro» 
irtilnri  K  (mit  Linien)  gezogen,  slizziert.  ge/eielinct 
idiese  Be<itv.'.  aber  nicht  im  l.al.  ;  trz.  poiirnit, 
Bildnis.  iTber  portm't  a\-  \\  et  kzeiigname  vgl. 
Nr.  Ohh;.) 

7487)  pröridSo,  vTdl,  vlsiaif  rldere,  vorher- 
sehen, sorgen;  ital.  protredtrt;  frz.  potüroobr  ate. 
Wegen  der  Flexion  s.  rldSo. 

7488)  prOfidas,  a,  um,  vorsichtig,  bedaehtaam, 

klu;.':  dav.  naeb  Förster.  Z  XV  527,  altfrz.  prode-s, 
klug,  waeker,  in  norm.  Schreibung  prudr.  S.  oben 
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748B)  (putvIaciB^  ••■  f.,  ProTini;  itftl.  pro- 
ttncia;  prov.  pro^sa;  frz.  /VOMiM^  provinee; 
«pan.  ptg.  provincin.    Vgl.  üröber,  ALL  IV  460.] 

7490)  proxImÜH,  a,  nm  (Superl.  zu  propt,  jtro- 
fdorj,  der  nächste;  ital.  primsimo :  prov.  prosme; 
altfrz.  proitme;  (rat.  jiroxim);  (spaii.  pröjimo; 
ptg.  proximo).    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  450. 

7491)  pradenn,  -Satein,  klug;  itaL  pntdente;  frz. 
prudenl,  (prudf  P '/»  »(/im  oilor  —  ?  /imriduM;) 
Span.  ptg.  pruiientf;  Uberall  nur  gel.  W.,  das 
Gleiche  gilt  von  ilent  .Sbst  jiHhflnfM. 

|*prfldttB  s.  prödls.] 

74<.)2)  pralnS,  •am  f..  Reif;  davon  nach  Ascoli, 
Ati  III  III  Antn.  4,  itaL  Mna,  gefromer  Tau; 
lomb.  pnmma;  rtr.  pndna.jtmgitM,  putyina, 

Srov.  bruina,  fetner.  Kalter  R«ig«D;  frz.  bruine, 
axa  das  Verb  bnUner.  Dies  869  Mna  war  ge- 
npjgt,  (lies  Wort  mit  venez.  horinn  von  rapor  ;tb- 
zuleiten,  vgl.  auch  Caix,  St.  237;  inbezug  auf 
hruiii,  inr-intf  l)\i  z  5.1.')  s.  p.,  daB  uoi  die  Wvntel 
lies  Wtirtf'S  verhorifen  sei. 

711131  praiiH?u8,  a,  um  f/z/MMtu"^,  zum  Pllaumen- 
baum  gehörig;  sard,  primizza,  pruno  sclvatico. 
Tgl.  Salvioni,  Post.  I8i. 

7494)  l^prSnleii,  wun  f.  pruna),  glQhende 
Kohle  =  itaL  (modenes.)  Imn^.  heiße  Asche, 
vgl.  Flediia,  AG  U  SSO.  ä  auch  oben  brlaiaia. 
Vgl.  aoch  Calx,  St.  226,  wo  !tal.  hriniee  ,brace 
apenta,  rini;:ia'  als  hicrlier  ;;elu>ri^r  angeföhrt  wini.J 

7495)  (prQnum,  dafuri  *prani,  -eH,  -am  f., 
Pflaane;  iit^V  pruna,  prugna,  brugna;  altvencz. 

prov.  pruma:  frz.  prme;  caL  altspan. 
i;  (neuspan.  dnuta  =  eertoto  t.  «cm;  ptg. 
tbeiA.  &  pranv. 

7496)  prftilb,  •om  f.,  Pflaumenbaiim ; 
ital.  prugno;  rum.  prun,  Pasc.  1392;  (prov. 
prunier-s  —  'prunaritis;  frz.  prunier;  c  ai.prunrr; 
span.  cirurlii  *<-'ritA\üi:  ptg.  anxtirirint).  In 
der  frz.  Schweiz  u.  in  Savoyen  liaben  liic  Keflexe 
von  prunu«  pruna  ein  ni  statt  n  iii(o|>;e  der  Be- 
rflhrung  mit  dtiicli.  pflaume  ii.'iie<h.  ,t{/oi"m>o»). 
Tgl.  Meyer-L..  Z  XX  635. 

7497)  prUfg«!  -gimn  das  Jucien ;  dav.  lomb. 
jtO*  n.  tfiärUmf  piero.  pHMfcif  vgl.  Sahioni, 

7498)  prIlfOt  »Ire,  dann»  dnrcb  Diammilatioa 
*^rtdio,  -Ire  u.  *prfldo,  -gre,  jucken;  ital. 
prudfre;  prov.  prtur,  pruzer;  cal.  ptg.  pruir. 
Vgl.  Dz  2.58  pruim;  Gröber,  ALL  IV  460;  Fleehia. 

Aü  III  144. 

74t)9!  peftlterinm  n.  {i!'ai.it]oi,ti  \,  l'salter:  ital. 
apan.  »alterio;  prov.  salteri-a;  frz.  paautitr. 

7600)  p89ri,  -am  f.  (ti'cupa),  Krttze,  Räude; 
davon  nach  KOnsch,  Z  1  420,  span.  zorra,  Fuchs 
(altspan.  zurra),  zurrar,  das  Haar  abschaben; 
ptg.  zorni,  Fuchs,  zorro,  listig.  Der  Fm  lis  würde 
also  den  Namen  desweRt  n  erhalten  haben,  weil  er 
im  Sommer  ilas  Haar  verliert  u.  dadurth  ein 
schabiges,  räudige;»  Ausgehen  erhält.  Diez  ÖOO  zorra  j 
spricht  sich  ähnlich  aus.  GefUnd,  Grftbers  Urund- 
riß  1'  426,  leitet  spao.  ptg.  «omi,  -o  Ton  bask. 
mtrtm,  mAurra,  klug,  vorsichtig,  ab. 

7601)  fOOM,  f.  {Htiouvn),  Gentontrank ; 
ital.  titina;  frz.  Umm;  span.  ptg.  Mmm.  Vgl. 
Dz  320  Ihana. 

7.'>()2)  nrvtxog,  Hettkr;  davon  vielleicht  das 
Kleichbedeutende  ilal.  pitocco.  Vftl.  Dz  390  a.  r. 
Richtiger  dCkrfle  man  das  Wort  vom  Stamme  pett-, 
fOt-,  (k.  d.)  ableiten. 


7608)  p«UI«o>  -Ire  {pubttetm^,  rertltatlkfaeii: 

ital.  ptwblicare,  fitutear»;  altpad.  ^fktMfurt; 

frz.  publier  etc. 

75041  pflblicDs,  a,  um,  öffentlich ;  ilal.  pulMko; 
frz.  piil'li'-  Igel.  W.)  etc.;  volkstümlich  sind  z.  H. 
alltojir.  piutiru,  venez.  pjdvtyo  (angelehnt  an 
iriotr  -j^  plebetn].  Vgl.  Aü  IV  341,  Salvioni.  Post.  lö. 

7504a)  i*pabfila,  -am  f.  {pulies/  =  (9)  mm. 
pulä,  männliche«  Glied,  vgl.  Pusc  1896. 

7505)  fpQdSr,  •Vnn  m.  fpuäet),  Scham;  ital. 
/rttdori :  frz.  pwii-ur  elr  ,  nberall  mir  gel.  W.) 

7Ö0C)  *pii^l[lilfellu8,  -a  (Demin.  zu  ptullus,  a, 
richtiger  dürfte  man  pülHcrllu«  Dem.  zu  pulhi» 
ansetzen),  kleiner  Knabe,  kleines  Mädchen;  itaL 
ptilettta,  pulxella  (Lehnwort) ;  r  t  r.  purtcel,  punedU; 
prov.  piueeUz,  piueetta,  pimeda;  (allfra.  gmetem, 
puleelle;  neu  frz.  puceUe  gehen  wanraeheinGeh  auf 
*/<i(/f<*,//iM,  -fi,  kleiner  Floh,  zurück,  vgl.  Förster, 
'/  -Wl  254;  altcat.  puncryla;  allapnii.  puncrlla, 
poncella;  allptg.  pwi/n).  Vgl.  Dz  '2hH  pulnlla; 
Gröber.  ALL  IV  450.  i.aix,  St.  639,  zieht  auch 
ilal.  spillÖHzora,  joDge  FVav,  hierher  CpMamtota 
=  *pMlzrlloHa). 

7607)  pttfirefilfis,  -um  »i.  (Demin.  von  puer), 
kleiner  KniJlw;  dav.  (?)  itaL  (pistqj.)  burchio  «banip 
bino,  fiindtdletto*.  Tgl.  Cafac,  SL  986. 

75n^i  ;r.,i.  pnggs,  Beutel;  damit  srheini,  wenn 
auchnur  niiltt  lbar,zusammenzuiiäiigeu  ital.ivenez.) 
j>cn(ia,  Kro]>f  der  Vogeli  rnn.  pui^ä,  Beutel  VgL 

Dz  391  ftonga. 

750!))  IpfigUlir  n.,  Scbrnbtafel;  rum. 
Notizbuch;  epan.  p^fOttTf  ScbreibtafeL) 

7610)  pigfllft,  -lim  m.  (Demin.  v.  pugnu»),  eine 
Handvoll;  dav.  i t a  1. p^fwOo  .moeehietto,  manata*, 

vgl.  Caix,  .St.  449. 

7.')  11)  pQirio,  -önem  m.,  Dolch;  dav.  nach  Diez 
(die  Ableituni;  ist  aber  .«ichr  fragwürdig)  479  span. 
puya,  pun.  Spitze,  Stachel,  Dorn;  ptg.  pua.  Das 
roman.  Wort  würde  demnach  auf  dem  lat.  Nora, 
beruhen  u.  zugleich  Geschlechtswandel  erlitten 
haben  (pugio  :  pugia).  Nigra,  AG  XIV  869,  will 
die  Worter  von  püpa,  Bnntwane,  abldUD,  faidem 
er  an  die  Beziehung  zwiadian  ftetm  u.  ptde»  er- 
innert.  S.  unten  pOpi. 

7512)  •pnglönälls,  -e  (pwjio),  zum  Dolch  ge- 
hörig; ital.  puijnalr.  Dolch:  (frz.  poignard,  =^ 
Stamm  pung-  -|-  t.'eriii,  Suffix  h(trd\.  altfrz.  poigmil 
(wird  aber  von  t'öniter,  Z  XV  523,  mit  Recht  — 
'pugitale  von  ptignus  angesetzt,  übrigens  hat  sich 
auch  sonst  offenbar  'pugionaii*  mit  pugnaliz  ge- 
kreuzt); span.  pmM;  ptg.  pmML  V^  Ds  2&S 
ptign^. 

7618)  *p1igaile  (pvgnm)  =  altfrz.  pofpiat, 

Dolch,  vgl.  Förster.  Z  XV  523. 

7518a)  pflgno,  «Ire,  kämufeii;  prov.  ponhar, 
sich  anstrengen,  bemOheii;  altfrz.  ptlfmier.  VgL 
Hetzer  y.  4H. 

7614)  püirnQs,  -um  m.,  Faust;  ital  i-ngiui; 
sard.  puniu;  rum.  pumn,  dazu  das  Vb.  pumnesc 
ii  U  i,  mit  Fäasten  schlagen;  rtr.  pnii>§!  proT. 
ponh-s;  frz.  poing;  cat.  pung;  span.  jwÄ«;  ptg. 
putüto.   Vgl.  Gröber,  ALL  IV  460. 

7515)  •pllliliB  «.  (icbriniaL  pM^,  tMi- 
gium,  bei  Mdor  17.  9,  69  ist  pol^fim  Mlegt), 
Flohkraut;  ital.  pu-,  jmlt-ggio;  sard.  pul^;  rtr. 
/tohy:  friaul.  /lolffult;  neuprov.  ponlfM;  frz. 
pouliot ,  I  numdartlirli  poli^:  cat.  poHol;  span. 
poiio;  ptg.  /Hwyo.  Vgl.  Üz  252  jioleggio;  Grüber, 
ALL  IV  461  (Milt  rnm.  pebA^  proT.  ptO^ 
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7älG)  palex,  -ieem  m.,  Floh;  itaL puict, ptue  f.; 
sard.  ffOtfßte;  sieiL  jwref;  mm.  fnulee;  rtr. 
peliteh;  proT.  pmes,  ftaut*^;  frz.  puet;  cal. 
MMta;  span.  ptg.  ^mi^  Vgl  Dx  2B8  puUe; 
Grober,  ALL  IV  451. 

7617)  *palfMlla,  -«IB  f.  (pAhx),  kleiner  Floh: 
davon  nach  Försters  anspit-cheniior  Viirmulun^r,  Z 
XVI  254,  frz.  pureile,  Mftilchtii.    Vgl.  Nr.  T.'iOC. 

75l!^i  *palTco,  -äre  tpulex),  flöhen;  ital.  >intl- 
ciare;  rum.  puric  ai  at  a;  prov.  espulgar;  frz. 
ipucer;  spun.  ptg.  eSpMlgar. 

7619)  *pllIeMS|  um  (pnUaOt  reich  an  Flöhen ; 
ital.  puleicto;  mm.  pttritot;  span.  pvlgoao. 

7620)  'pfUlinOs,  -am  >«.  (pulhiAt  ^  frz.  i>onlain, 
FOll«>n,  vtrl.  Dz  tj«l  «.  r.,-  Colin.  Sulli.wv.  p.  H0(). 

7n2(;ai  pulla»tra,  -am  f.  ivon  j'ullm),  iungv 
Henne;  i t a  1. />M//<i«(«-a,  juu|;e  Henne;  sard.  (cam- 
pid.)  puiiatlaf  Tmtheno«,  vgl.  Herzog,  Z  XXVII 
126. 

7521)  pSIlietnis,  -elnu,  -am  m.,  junger  Vogel; 
itaL  ajdümf  KOdUdn,  davon  imleinello,  Hühnchen, 
TgL  Dietrieh,  Polcinena  p.  244;  s&ni.  puddighin»; 
prOT.  pouzi-8;  alt  frz.  ptdrin:  neu  frz.  jiomsin. 
Vgl.  Dz  661  /tomnin;  (irulifr,  .ALL  IV  IM;  Cohn, 
Suffixw  p  56. 

7Ö22  •pttlllo,  -önem  m.,  junger  Vogel;  altfrz. 
jioUlon. 

7523)  pülll  pes,  davon  vielleicht  frz.  mmrBi$r, 
Dahnerfüß.  ygl.  Dz  264  porUOaea.  VgL  Nr.  nSB. 

plliieella  $.  pa^lllceiliu. 

7624)  pflllo,-Bre,  sprossen;  i  tal.  j>otfar^ keimen, 
quellen  :  pl />i</(ir,  kt'iiiU'ii.  hQpfeO,  Uopfeo.  Vgl. 
Dz  a;n  /.o/Aov  u.  47*.)  i>ular. 

7.>J.)i  pullulo,  -llre  (Demin.  v.  puUarr),  keimen, 
sprossen,  zeugen;  ital.  jmllulare,  pullolare,  keimen, 
Sprossen ,  quellen;  frz.  puHuler  (bedeutet  aocb 
.wimmeln*);  apan.  müuUur;  ptg.  jw/iQuat*. 

7628)  1.  pUIls,  ^  M.  n.  •pUii,  -am  f., 
jonges  Tier,  besonders  junges  Huhn;  ital.  }>oHo; 
rum.  ;»MiM  (bedeutet  auch  .Punkt.  Winzigkeit, 
klfiiii;-  Uintr",  liazii  die  Verba  puie:  ui  at  a  u. 
//luVfc  II  il  i  .faire  des  pelit.s,  iiiuurlu'ter,  täclieter'l; 
über  sard.  AhleilunK'i'ii  \oii  jiiillns^  wnruiitL-r  /..  U. 
pHizone,  Vogel,  vgl.  Uuarncrio,  R  XX  (>ä;  rtr. 
»dam,  GeflQgel;  prov.  pU-*;  altfrz.  folU;  neu- 
rrz.  pouU;  cal.  poUa;  span.  ptUt,  fOÜ»;  ptg. 
pollo,  junger  Vogel,  jiolha,  junge  HUinehen,  auch 
junges  Mftdchen.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  451  u.  VI 
896  (=  IV  270);  Baist.  Z  V  6«2.  leitet  von  jHiUua 
auch  ab  il.i-  jiiiiiin.  span.  j^olilhi,  Klridcriiiolte; 
ptg.  jion>h<t,  Di-  z  177  s.  r.  halte  /xiin'g  als  ürund- 
Worl  autVf-tcllt,  .-.  unten  *|iulTieüli. 

7627)  pQlltts,  a,  um  (Üent.  v.  punu),  rein;  ta- 
rent.  jnmUn,  weich  (der  Bcdeutungeabergaog  ist 
•diwer  vent&ndlicb,  bleibt  es  auch,  wemi  man  an 
das  andere  AdJ.  pMtu,  .schwlrzHeh,  dankel* 
denkt,  des>iin  u  vcrmutlicli  kurz  war;  Mcycr-L., 
Z.  f.  ö.  G.  IHUl  p.  774,  überselzt  puilm  mit  .locker", 
CS  i.st  unergicbtUeh,  Welche!  pulhu  a.  mit  welchem 

Rechte). 

762M)  palmSntum  N.,  Brei;  rir. purmcnnt;  (ptg. 
polm«),  vgl.  Meyer  L.,  Z.  f.  ö.  6.  1891  p.  774. 

7629)  'püimo,  •Umb  in.  (schriftlaL  pA/mo), 
LoDge;  itaL  potmotte;  aard.  jnmone;  rum  ]>hi- 
mIimI,  (rtr.  h9,lomm):  prov. /lo/mo-«;  frz.  i>"!'mon: 
(cal.  pulmo,  Span  inhium,  das  üblirlic  Wort  ist 
aber  ho fi';  s.  ohi-ii  buf;  pulmii»,  iIaik-Ik-h  //ofe). 
Vgl.  GrölM.T,  ALL  IV  152. 

7öaU)  pOipiy  -am  /Ij  Dicktlei«cb:  ital. j>o/|ni, 
dazu  das  Incebea.  Deminutiv  pi^fpatmUttf  Fileisen 


an  der  Fingerspitze,  vgl.  Pieri.  .Mise.  A.sc.  4.S6; 
sard.  pf¥ify»}  rum.  pulpn;  frz.  poulpe,  pulpe; 
(caL  ipan.  pulpa);  ptg.  polpa.  Vgl.  Gröber, 
ALL  !Y  462. 

7631)  pllpftim  n.,  BrettergerQst;  (ilal.  pulpito; 
frz.  pupitre  <»  *pulpüulum,  vgl.  Scheier  im  An- 
hang zu  Diez  809;  Dies  seihet  stellte  662  jwjnttr« 

zu  pMlpitum). 

lü'A'l)  ['pfilpo,  -önem  m.  (pulpa),  dickfleischige 
Frucht,  Melone;  dav.  nach  Cohn,  Herrigs  Archiv 
lid.   lOB  p.  229.  (ital.  poponery,    ttt,  pwpom, 

woraus   mit  voUcsetymoL  Anlehnung  an  pompt) 

IKtmpon.] 

7533)  pttls,  p&lt^m  f.,  (Jerstenmehlbrei;  itaL 
/«)//«,  vgl.  XII  422;  davon  abgeleitet  paUona 
(aus  {raltoHo\  ,|iolenla  di  castagne".  v;^'l.  CaiM.  St, 
442;  rtr.  /mit;  ülx-r  sü  d  frz.  Na<'hköniuilingt'  von 
pul»  vgl.  Schucliardt,  Z  XI  492;  alllrz.  pout,  vgl. 
Förster  zu  Yvain  2663,  vgl.  auch  R  IX  böO;  cat. 
pultres  (PI.);  span.  puchfs  (PL),  Brei,  dazu  pu- 
cha4a,  Mehlpflaster,  puchrro,  ptuAera,  Breitopt 
Kochtopf.  Vgl.  Dz  479  pueh^«:  Gr6ber.  ALL  IV 
452. 

7Mi\  |*pait>irli,  -am  f.  {v.  pulxarei  scheint  al^ 
Grundform  aufgestellt  werden  zu  mü'<s»;ii  zu  frz. 

fi!»lii|(ih^<■,  (vom  Winde  aufgetriebener)  Staub,  vgl. 
orning.  Zlschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  X*  248  0. 
Z  IX  4'J9.  Nigra,  AG  XIV  876,  wo  auf  I  y  on.  pouna 
hingewiesen  wird;  Diez  Wip0udre  nahm  an,  daA 
potutihre  aas  *poMrrür«  entstanden  sei,  was  einen 
unannehmbaren  Lantweetuw!  vorattssetit] 

753.'))  [*pQlsitiila,  -am  f.  ipuhwn),  Instrument 
zum  Anschlagen;  ital. /Ni/«a/i//a,  Kobschelle;  frz. 
puliome,  gel.  W.] 

7636)  pfilso,  «In  (Intens,  zu  pellere),  stuften, 
treiben;  (ital.  htmare,  klopfen,  wenigstens  stellt 
Caix,  .St.  16,  diese  Ableitung  auf,  indem  er  wegen 
des  Schwundes  von  /  auf  piice  —  jnilct,  pw-ino  = 
pulfino,  sodo  —  saldo,  utimo  ultimo  verweist, 
nichtsdestoweniger  erscheint  liie  Annahme  unhalt- 
bar; Diez 861 «.  o.  vermutete  in  dem  oberdeutschen 
kudum  »  «ogL  box  das  Gruodwortr  aber  auch 
das  ist  nicht  i^nbhafl;  wenn  man  6«ssar»  nidit 
etwa  für  ein  lautmalendes  W'ort  i-raehlen  will, 
welche  Annahme  wohl  >tatlhall  sein  würde,  bleibt 
kaum  »Iw.ts  übrig,  als  darin  eitu-  Seitenform  zu 
*boistiiire  zu  erblicken,  *bosmrc  aber  wünli'  von 
*bosaM,  Part.  Perf.  Pass.  von  'Itottere  (vom  Stamme 
hott-),  stoßen,  abzuleiten  sein);  prov.  poitar,  dazu 
(V)dasVb6b8t  pomif,  jf^ima,  Brustwarze,  eigeotUch 
wohl  Knospe;  frz. jioinMr^  oazu  das  VbsbeL  potuae, 
Schößling  (mondartlieh  findet  sich  das  Won  anch 
in  der  Bedtg.  .Staub',  v^'l.  Horning,  Ztschr.  für 
neufrz.  Spr.  u.  I.it.  .\  2l3i;  zu  dem  Konipos. 
repousser  gehört  das  Vl>sbst.  n-pou-s,  »Stauljmörtel", 
vgl.  Thomas,  Md.  12ä;  span.  ptg.  putmr, 
piurar.  Vgl.  üz  2B8  pulmur  u.  680  ji 
ALL  IV  452. 

7537)  pfiUQs,  «am  m.  (puhare),  Stoß,  Schlag; 
ital.  poho,  (nach  Diez  358  r.  n.  geh(">rt  hierher 
auch  hoho,  Adj.,  herzschlächlig ,  engbrOstig,  von 
Pferden  gesagt,  auch  prov.  iiiidet  sich  hol»  in 
sulcher  Bedeutung;  das  richtige  Grundwort  zu 
l>oho  ist  lat.  vühu»,  VgL  Pieri,  IGse.  Asi-.  427, 
s.  auch  Nr.  10  320a);  sard.  6u2m;  rum.  tit.  pui»; 
prov.  ix)h;  frz.  /umig;  cat.  jtäl»:  (span.  ptg. 
pul^o).    Vgl.  Dz  J'i-  yu'^'tr:  Gn^ber,  ALL  IV  462. 

7638)  pOitariuSf  -um  m.  (puiaj,  Topf;  span. 
pudtfra,  puditrm,  Kochtopf. 


tr, mjar, 
;  OrOlMr, 
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7539)  *pültllia  n  /'I.  (i>lux),  hreiii.'e  Masse, 
Stiilaiiirii ;  iliil.  jiollii/liti;  alt  frz.  jitmlillrs,  pii^-li- 
uzzi,  bruäcoli,  jtotUtiee,  polvere,  letame,  siK>rcizie, 
jntitl,  -tiel,  -tom,  (koghidie,  TgL  (TOmio,  AG 
Xai  488. 

764(Q  «pfiltOii,  -ABl  f.  (plm),  Brei;  altfrz.  po. 
imrtf  pOHiurf,  peuture,  Nabrnng;  neutrz.  potUure, 
Sehrot  zum  Viehmästen.  Vgl.  Förster,  Z  IV  378; 
Joret.  R  IX  579. 

7541»  pfilTerärias,  a,  diu  t pulvis/,  zum  SUuli 
K'flii"iriK:  ilal.  /»o/rmyo,  Fulverhändler,  pohtriera, 
Stauliwoike.  vgl.  Canello,  AG  III  SIO. 

7542)  pttlviro«  «ir«  (i»ür>i»),  mit  ät«ttb  botrenen, 
nur  in  Zusammenwlzungea:  ital.  impeiverare, 
»p^terar*,  $pol»ef«Uftrt;  rnro.  tpuOm-  «'  at  a; 
proT.  tmpotterar;  (frz.  ftomlrer  v.  potidre);  span. 
empolrar  *piihnu,  emitolmrar,  rs/H>fvorfar,  n/tot- 
poriznr;  pti;.  empoar  V.  'jmlrus,  emifoIvDi  irnr. 

7ÖI3)  *pulr{r98fii,  a,  um,  stauliit;;  ituL  pol- 
trrosi,;  l  uin.  iiuHwrit*;  |ii  ()v.  ftohmt;  {trt.  pau- 

ilrrurw  s|iaii.  pl^'.  p'ilrtirosn. 

7.i44i  l'pjllTiettlS,  -am  f.  ijuilvU),  Stäuhrhcn, 
StauMicrclien;  tJavon  nach  Diez  477  x.  v.  span. 
l<oiilla,  Kloiderrnotte;  ptf,'.  jtolilha;  vgl  (iatreijen 
Baist,  Z  V  562,  wo  /nülus  (s.  d.)  als  Grundwort 
anligeiteUt  wird,  die  Diezsche  Ableitung  Ist  aber 
di«  begrifflieb  hei  weitem  liessere.] 

7646)  pfllvb,  -Srem  f.  u.  'pfilvtts,  •nm  m.  oder 
*pllllllB  n.,  Slaiili,  Pulver;  itnl.  imhrre;  sanl. 
piufre  =  */iIunrf;  ruiu.  inilherr,  Piisc,  1397; 
rtr.  jitilcrii;  pruv,  /'wini:  Ii/,  /.um/;»,  ii;i/,u  ilas 
Demiii.  fiowirelli',  Uuiitriiiehl.  \ /xnisitirrf  j,'elir)rl  nicht 
hierher,  srnulern  ist  =  *i>uh(iri(i ,  s.  d.),  ab^'el. 
Von  /iu/ri)i,  bczw.  */>Hln(s  =^  /,ot»  ist  wall,  pouu' 
It'/te,  frz.  jiourciltr,  IVims  l'ulver,  1^1.  Behreas, 
Z.  t  frz.  Spr.  u.  Lit.  XX1X>  306;  cftL  ptiaf  span. 
pUtmra,  poko;  ptg.  /lü.  Vgl.  Dz  660  pcmre; 
Meyer.  Ntr.  67;  Gröber,  ALL  IV  452. 

7646)  pSlTlscfilas,  •am  m.  dnüti»),  Stäubchen; 
ital.  /lolviachio. 

75471  •pllm^X,  -leem  m.  (scfirifllat.  /lümi-.t). 
iiiuistein:  ilul.  jiomici-,  ii-uni.  />uiiii':t);  frz.  /lonfe; 
span.  /tönu-:;  pttf.  /iömi\-'.  Vgl.  Dz  660  ix/nci; 
Gröber.  AU.  IV  15-'. 

7.'i4b)  1.  ptnetiö,  •öliem  f.  d-umjerf),  das  Stechen ; 
ital.  pmühne  .punKiniento,  cunipuuziune* ;  (das 
Maak.  ptuuone,  Stichel,  gehört  nicht  bieriier.  aoo- 
dem  na  *piinetiare,  vgl.  Ascoli,  AG  Iii  844 
Anm.  iZ). 

7549)9.  *pi«  u.  •puuctio,-äreO""'.'/'*»"''',  :=f<'clion; 
ital.  /lomiiff,  jiunifiliirr,  stnlicii,  dazu  i!hs  Shst. 
ftUHZoni-  »I.,  Stichel,  l'IVicincii.  vgl.  Asc'di,.\li  III  344 
Ann».  2,  ferner  /luni/i  ll't  =  * i'nmji'llHm,  j'unijfllonf, 
puHzeilo,  -äre,  fniHZrcchian-,  punziglio  etc.;  frz.  | 
nur  die SmL peinio», Pfriemen,  jxme^f  QaLMMi»n>; 
span.  putttar,  dazu  das  Sbat.  jMdMOM.  Fviameo; 

$>\i:.  jiuHMr.  Vgl.  Dz  '2M  putuar;  GrOber,  ALL 
V  462;  d'Ondio,  AG  XIU  »98. 

7680)  ^puncto  XI.  pan<>to,-ire  (puntium),  stechen, 
etwas  auf  einen  r'tiiikt  hinrichten;  ital.  /lontare, 
puntarf,  stenuiuii,  drftugen,  spuntare,  abspitzen, 
enlsfiilzen.  Kleicli!-am  lierauspunkten,  d.h.  anbrechen 
(vom  Tii^'e  u.  d^rl  ).  dazu  da.s  Slist.  spitntone,  Spontan  ; 
frz.  pninlir,  zuspitzen,  «Ijivou  da.s  Vl)*bst.  poiMr, 
Spitze;  (mittelbar  (.'eht  aul  punctnrt ,   bczw.  i-.r- 
puiiciui  t  in  der  Bedeutung  ,t'ntspiuiden',  d.  h.  den 
iypund  losmachen  u.  dadurch  eine  Flüssigkeit  gleich- 1 
SAID  springen  lasMn,  trMleiehl  das  neufrz.  Vb. , 
heuMt,  apnagen,  zurück,  di«  Termittlung  konnte, 
diirrh  das  oberdeutsche  JBimil  »  Spund  gestfltit! 


werden  i;  ^<pan.  in/>onlnn,  Sponton.  Vgl.  Dz  .S91 
/>««/«»>•. 

7551)  p&nctörium  n.,  Stecher;  sard.  jmntorxH, 
stinmlo. 

76Ö2)  «pllactttn  «.  .(scbtifUat  pOtutum),  Punkt; 
ItaL  puntOf  (-«);  sard.  pmulu;  rnm.  impunt; 
proT.  /MMcA-z;  frz.  point  (das  Wort  wird  auch 
zur  Verstärkung  der  verbalen  Negation  gebraucht 
u.  kann  deshalb  auch  in  absolutem  Gebrauche 
negative  Bedeutung  annehmen);  cat.  ap aa.  punkt; 
ptg.  jioNto.  Vgl.  Dz  S88  jwiKe;  OrObw,  AU«  IV 
468. 

7668)  piBgo,  'pttaxl,  «pBaetoB  (sehrifUtt. 

pünehtm),  pllgirei  stechen;  ital.  puMffOU.  jmgno 
pwui  puHtO  pmifire  u.  pugnlre;  rum.  impung 
jtuHBri puna  punge;  rtr.  Part.  Prät.  iiiont,  simmäAf 
vgl.  Gärtner  §  148;  prov.  ponh  itoin»  /loint  ponhert 
l'rz.   jioin.'t  jutitjHiM  fXtint   iHtiitärr;  cat.  puntfir; 
Span.  pt^r.  pun(/ir.    Vgl.  Gröber,  .ALL  IV  4.')3. 
l^pQnleeUus  s.  päpärer  am  Srhlu-^;' , 
7554)  pQnlo,  -ire,  strafen;  itaL  punhe;  prov. 
frz.  cat.  span.  pt|.'.  ;>NlMir. 
papatias  s.  putieuH. 

7666)  pOpTlla,  •am/'.,  Augapfel;  8ard.jMMU«; 
neap.  jtepella;  frz.  pupilh  (geL  Wort). 

7556)  püpiilliia,  •«  fpHfmiu},  zum  Mflndel  ge- 
hörig ;  sard.  pubiddori. 

7657)  pOppi  (scbrlftlat.  püiiä],  -am  f.,  Mldeheo, 
Puf)j)e  {die  ursprüngliche  Hedtg.  dürfte  .Brust- 
warze' '(.'ewi-sen  sein);  ital.  jmpfm,  Brustwarze,  dav. 
iVAüWt.  pop pari-,  sinii-'en;  rtr.  />«/"',  Pii|i|ie;  prov. 
popii,  Brustwarze;  a  1 1  f r  z. /wu;«-,  Brustwarze,  da- 
von poupuiil,  ?^fiuKliiit::  neufrz.  i»mi>ie,  gleich- 
sam 'impjinla,  Puppe.  Vgl.  Dz  253  popj>a:  Gröl>er, 
ALL  IV  453;  Nigra,  AG  XIV  288  u.  XV  107  (es 
werden  eine  Reibe  von  Wörtern,  welche  »Zahn, 
Spitze  eines  Werkzeugs*  bedenten,  z.  B.  span. 
ptg.  puya,  pua,  sav.  pSea,  picm.  bOa$,  auf 
pHi>a  zurttclcgeführt:  der  Zahn,  die  Spitz«  eines 
Werkziu^'-  habf  mit  der  Brustwar/e  «las  Hervor- 
ragen treiiifiiisani.  Diez  479  brachte  die  Wörter  mit 
piiijio  ni  Zu-anuiii'iiliaii;.'.  was  allerdings  uiiinitlel- 
bar  nicht  richtig  sein  kann.  Aber  auch  Nigras  Ab- 
leitung ist  nicht  rocht  glanblich.  Es  scheint,  daB 
neben  pic,  .stechen*  (s.  d.)  in  Anlehnung  an  Jntt^^ 
gire  ein  gleich  bedeutender  Stamm  getreten 
sei.  von  welchem  als  jäeiteostfick  zn  püa  cm  *pl^, 
«Spilze*,  abgeleitet  wurde).  —  Ober  die  Benennung 
der  Klatschrose  als  pujia  (lomb.  ptm  tüt.)  fal  ftal. 
Mundarten  vgl.  Nigra,  AG  XV  122. 

75r)8)  [*pfippia,  Euter  i  —  */>uppa);  davon  nach 
Caix,  St.  456.  ital.  p(H:iiu,  Uiuslwarze,  pocciarr, 
saugen.  Nach  Nigra,  .AG  .W  .iO?,  ^'rlit  .mi  puppia 
auch  zurück  frz.  /xx-hi  .  leuterlormiger  Beutel), 
Tasche,  vgl.  Nr.  72«2.| 

7669)  pttppISt  f't  Hinterteil  des  Schifl'es; 
ital.  prov.  p«ppa;  venez.  pope;  frz.  i>oupe; 
cat.  span.  ptg.  /«o/M.  VgL  GrOber,  ALL  IV  458. 

7560}  pfflpfilAs,  M.  (Demln.  von  pu/m«), 
Knäblein.  =  ital.  (modenes.)  hübet,  vgl.  Fleobia» 
AG  II  326. 

7öt!ll  pflre,  rein,  schlechtweg.  —  ital.  rtr.  pure, 
doch,  dennoch,  el  +  purr  ~  ippurc,  und  doch. 
Vgl.  Dz  391  pure. 

7662)  ['parSttÜB,  a,  um  ^abgeleitet  v.  purua); 
«lavon  vielleicht  ital.  prttto,  lauter,  rein,  vgl.  Dz 
391  «.  r.;  Diez  selbst  aber  macht  darauf  aalmerk- 
sam,  daß  diese  Ableitung  lautlich  niebt  onbedenk- 
tteb  leL  WabraelidnlMh  gehl  prHto  auf  den 
german.  flbinm  Aarikt,  hrdu,  preht  (vgL  dt«^ 
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7188)  porgo 


7B91)  i^^riUiritau 


786 


Bupprtcht),  .leuchten',  zurtkck.  Tgl.  ahd.  $liht 
mit  ilal.  g<:hüttr,  (s.  Nr.  8801),  thd.  alchto  mit 
ital.  »ebiiUta  (8.  Nr.  880Ü).] 

7568)  pflrfo,  -Ira»  reinig«! ;  itaL  furgan;  prov. 
pta-gar;  frz.  puraer;  cat  aPM.  ptf.  jmrfmr.  Auf 
fwrgare  führt  Pidal,  R  XXIX  Wti,  nH  Radit  auch 
xnrück  pulgar  —  schälen. 

"6(>t)  pQritäs,  -item  f.  fp«««^,  Reinheit;  itul. 
jiuritii;  priiv,  /lurtat-z;  frr.  puret^  (.■titfrl.  /<i(r</); 
Span,  puriiiad  (altspan.  poridnd,  das  Wort  be- 
deutete u.  bedeutet  noch  auch  .Geheimnis,  ei^ntl. 
die  jein.  anvertraute  reine  lautere  Wahrheit  über 
ebe  Sache*),  daneben  pmreza  —  *purüia;  piff, 
furidadt,  daneben  inirrzn     Vpl.  Dz  47H  /mridaii. 

7fi66)  pOro,  -ire,  reinigen;  itul.  purare;  frz. 
fttrer;  span.  porar. 
('plrSnlUs  s.  pos.l 

7666)  pirpiri,  -am  /'.  i lop/r-oö),  Purpur;  ilaL 
jKWjpora;  frz.  pottrpre;  apan.  ptg.  purpurn. 

7fi67)  ^ßrmt^  a,  u,  rein;  ital.  span.  ptg. 
purp;  prov,  cal.  ttt.mur. 

7668)  pIlB,  paris  w.,  Elter;  ital.  frz.  span.  plg. 

mu  (gel.  W.);  rum.  dafQr  punoiu  (für  punlm)  " 
'pürÖHiüt,  oder  -um.    S.  auch  ptttir» 

7669)  (pOatili),  *pa-,  «pOstni«,  MOB  Blto- 

clien;  itaL  (pmüil^^,  mutote;  rom.  fNifM;  prov. 
pHtMa,  fmmna,  p$im;  trM,  (ptuhM;  caL  pu- 
Mala;  ipao.  aMMa»  fmCB*«  Ptf-  ^Mfaia.  Vgl. 
Dt  478  pattiOa, 

7570)  |*piI«gS,  ♦pfltJicnii,  -am  f.  (v.  ,.ut.-ar\. 
Bruiiiieii ;  davon  nacti  Caix,  St.  459,  ital.  iiiuini- 
artlich)  posza,  davon  abgeleitft  iiozzumjhi-fi  .huca 
d'acqua    piovana* ;    span.    lyozu ,    Tiliiipcl;  pt^. 

767  t)  pfttttlia,  •*  (jfütiat),  zum  brutuien  ge- 
hörig; ipao.  pogiäj  Branneneimar,  Brannendeekel. 

7572)  pfltMrlVa,  •nm  m.  (jtüth'is),  Brunnengräber; 
rum.  pufar;  span.  ftocero;  ptg.  itoceiro. 

7673)  pntSo,  -ere,  Obel  riechen;  ital.  jmiire; 
sard.  pmdire:  altlomb.  fudir;  ruio.  put  |n  tü 
fßtvroyr.  fuitr;  altfri.jNrir;  neafri.^a«7  cat. 

7674)  PmUl,  -«I  m.,  Ponaoli,  Stadt  to  Kam- 
panlen;  davon  ItaL  fornukmo,  vanrittert«  Lava, 

rgl.  Dz  391  «.  V. 

7575''  pfit8r,  -Ts,  -P,  f;uilirh.  innrsrli;  snrd.  pu- 
drt,  «{uarzoso,  mit  vifiltn  Ahleiluugen,  vgl.  Salvioni, 
Poet  18;  span.  jtodre,  Eiter;  ptg.  padrtf  liullig, 
modrig,  vgL  Dz  477  «.  «. 

7676)  plÜNa»  -)h«k  fraUg  WMden;  aard.  jnik 

7671)  |ltnb|  «I.,  Brunnen;  itaL  jpoaaa; 
rank  r^f  protr.  pota,  poitUt;  frf.  Mri[^;  cat. 
Mi;  Span.  jMtRo;  ptg.  pofo,  pofo,  Uber  die  lant- 

Uehe  Entwicklimg  von  ptänu  vgl.  Hussafla,  R 
XVin  549,  G.  Paris,  ebenda  551.  Hornin^',  Z  XIX 

232;  Meyer-L.,  Rom.  (Jr.  !  p.  139.  Zu  pnteMu  rlas 
Vb.  prov.  pczar,  fx/utar,  schöpfen,  frz.  puiser; 
Oder  canar.  ptuzar  vgl.  Nigra,  AG  XV  120. 

7678)  l*tttMi«i»  f.  (miM^t  stinkendes 
Fnmamimnwr,  Hn»,  »  ttal.  rntttami;  rtr.  pu- 
kmmm;  fr«. pmMme;  span.  ptOtMa;  dam  auch  ein 
MmA.  frz.  ftOabi.   Vgl.  Grober,  ALL  IV  45S.] 

7579)  |*paiIdIo,  -are  ffmtidus),  --tinken;  ital. 
puMsare,  davon  das  Vbsbst.  jnuso,  puz:a,  Gestank. 
Vgl.  Dz  892  (Diez  leitet  puzzn  uninittelbar  von 
mMAm  ab,  indem  er  Ausfall  des  d  anoinunt); 
Ortber,  ALL  IV  486.] 

Earllag. 


lum)  pltldfis,  a,  um  (putfo),  stinkend;  ital. 
pulto,  Vfrliurl  (als  Shst.  in  lii  r  Botlti^.  .Knabe", 
wozu  das  Fem.  putta,  MAdrhen,  ist  das  Wort  ge- 
lehrte Erneuerung  des  lal.  pütus,  Knabe);  sard. 
pudidu;  altprov.  altfrz.  puJ,  stinkend,  schlecht, 
puU  (c.  o.  ptUmf»),  Hnra;  altspan.  püdio,  wider- 
Ucb.  Vgl.  Dl  ase pMo:  Farster,  Z  III  666:  Q,  Paris. 
R  IX  888s  Grober,  ALL  IV  468.  .Nor  span. 
pudio  gebort  Uerliar*  Heyer-L.,  Z.  f.  0.  0.  1881 
p.  774. 

7681)  (*plltInHc5us  (jiuifo),  stinkend,  scheint  das 
Grundwort  zu  sein  zu  prov.  putnai«,  stinkend; 
frz.  pun/iiä,  -linkend,  intnaü,  Wanze  (viell.  besser 
•=  *punax,  putKUftH,  panisches  Insekt?  vgl.  deutsche 
Ausdrücke,  wie  , Franzose,  Schwabe*  für  I  n^e- 
ziefer).  Vgl.  Dz  662  punaü  n.  dagegen  Golm, 
Sofllzw.  p.  398.) 

7682)  pfito,  -Ire,  beschneiden;  ital.  jiotnrr; 
proT.  jiodar;  altfrz.  poder,  dazu  das  Sbst.  i>oiin, 
gleicbs.  'putönrm,  silineidendes  Werkzeug;  span. 
ptg.  jtodar,  dazu  das  Sbsl.  span.  podon,  ptg. 
podi'io,  Hippe.  (iVorr  in  der  Bedtg.  .glauben* 
fehlt  dem  Human.,  nur  ital.  putare  «stimare*  in 
der  Verbindung  puta  il  caao,  IfgU  GaoallO,  A6  Ul 
836).    Vgl.  Dz  264  /toter«. 

7668)  pnt6r,  «irMB  «i.  (ptUeo),  Flulnis.  fauliger 
Geruch;  altoberitaL  pttdor,  pmr;  arbed.  püdir, 
vgl.  Solvioni,  Port.  18;  rnm.  putoarr;  prov.  pu- 
dor-<:  altfrz,  /lunr,  pucur;  rat.  pudor. 

7684)  pfitresco,  »Sre  (putreoj,  faulen;  rum. 
putrrzem  U  K  i}  span.  pedncw;  ptg.  apedirw- 

cerse. 

7585)  [pfitrIdftB,  a,  um  (puireo),  morsch,  faul; 
itaL  m£rido}  mm.  mitrtd;  prov.  mitrid;  fri. 
puMitf  tpan.  pttrkt«;  ptg.  piärtt»,  poMi».} 

7586)  (•pttrlm^n  n.  (pütreo?);  dav.  nach  Ulrich, 
Z  XI  657,  frz.  purin,  Jauche,  da  aber  pütrimen 
zu  erwarten  wäre,  so  ist  die  Ai)leitung  unsicher, 
vielleicht  darf  man  an  *pürinum  v.  purus  denken, 
die  eigt-ntl.  Bodtj;,  wäre  dann  .reine,  klare,  d.  h. 
nicht  mit  festen  Stoffen  gemischte  Jauche*.) 

7667)  *pttrio,  -Ira  (MhriAIaL  jmM^  ihalMi: 
(ital.  putrUUr*);  prov.  peirir;  trt.  pmrrtr,  dan 
das  Sbst.  pourrUure  =  *ptUrkttra;  cat  span. 

p%tdrir,  podrir;  ptg.  ist  nur  das  partizipiale  A4|. 
/wtin'tfo  vorhanden,  dazu  das  Sbst. />odr*d(io,  Fftnhds. 

7588)  pftfÜMb,  a,  wm  (ptitrorJt  hnllg, »  ram. 
putunt. 

768m  *pitlll>,  'am  m.  (Demin.  zu  p«Mb 
Knlblein;  davon  nach  Calx,  8L  248,  itaL  6«ttfm^ 

Birt(enknabe),  mnndartl.  anch  .Kind*. 

7590)  pütfls,  -um  m.,  Knabe  (Verp.  eatal  9,  2^ 
ital.  jiuttv  (t,'el.  Wort);  span.  />«<(/,  Luslknabe, 
gehört  zu  puttdu».  Vgl.  Dz  2.')9  putto;  Gro)ier, 
ALL  IV  451.  —  Pusc.  1893  will  von  putua,  bezw. 
von  putülus,  ableiten  rum.  jmsUns»  trieAogig,  U. 
die  dazu  gehörige  Sippe. 

7691)  p^rfithrOm  n.  {rtipe  9eoi>),  BertrUHininE 
(Antbeinia  pnathrum  L);  ilal.  pilatrospror. 
ptütrt-t}  t\\ttX.p9rÜr9,pketre,  petre,  vgL  TlMNDas, 
M«l.  116;  frz.  pgrithre  (gel.  W.):  span.  ptf:  M- 
litre.  Vgl.  Dz  247  pilatro.  Ah  VOttatfimHehes 
Wort  liegt  pyrethrum  im  altfrz.  pHre  vor.  Vgl. 
Thomas,  R  X.\IX  IHt).  Neufrz.  jH-trtelle,  pitroU, 
Fackel.  Feuerwerk.skf)ri)er.  haben  mit  prtrr  nichts 
zu  schaffen,  sondern  stehen  irgendwie  im  Zusammen- 
hang mit  dem  Verb  piltr,  a.  Nr.  6888.  VgL 
Thomas  a.  a.  O. 
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766a)  qllUah 


761t) 
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7'i\\2  irab.  qAflIah,  Rfiscgcsellspliafl,  Karawane ; 
davon  vielleicht  :ii>;iii.  ptu-  rdfiln ,  Karawane, 
Haufe»,  Mcnjfe,  vjrl.  L»z  4:iö     r.;  Ejf.  y  Y.inK  HöJ. 

7bQ6)  arab.  qahVMh  (Freytai;  III  öll''),  uus  UeerHi 
gekochter  Trank,  KutTce;  ital.  eofft;  frz.  span. 
ptif.  ca(4.  Vgl.  Dl  76  «of^;  Eg.  y  Yao«.  866 
(MMMf,  vinnm);  LamiBaui  p.  65  ffomm/ 

7694)  arab.  «alaflk  «aliar,  ein  Schiff  ▼«rkitten 
(Freytag  III  49|a):  dfavon  Terinullich  ilal.  cala- 
fatarr,  ein  leckes  S^liilTaiwbessem;  pro  v.  calafalar; 
frz.  calaftiter,  calfnilrer;  span.  calnfalrar,  -fetar; 
|>t>f.  cii/iifittir.  All  Heiicitun).'  aus  rulrfnctnrr, 
.lieiliniachen"  ,  i.st  nii-hl  zu  denken,  eher  konnte 
man  glauben,  dall  der  erste  Teil  des  Wortes  — 

E.  käiOH,  Uolz,  sei  (wovon  auch  pnUra  etc.),  während 
dun  twdten  Teile  allerdint^  'facuire  enthalten 
Mtio  kannte,  so  daß  die  eigenUiche  Bedeutung  sein 
wOrde  «in  Holz  arbeiten,  ziminero'  etc.  Vgl.  Dx 
77  calafatare  u.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  716; 
Laniinens  p.  98  ibei  Eg.  y  Yang,  fehlt  das  Wort). 
Behrens,  7.  XIV  H7<»,  vormulcl,  dall  <al<if<ttare  aus 
Span,  cdla,  (,\Va.-is»  il rächt  eines  ScliitTe-s* ,  viel- 
leicht mit  ralin-f,  «i.  (dien  Nr.  1760,  zu-'-arninen- 
bängend)  u.  'faUin-,  stopfen,  vom  Slamiue  [at-, 
R.  oben  Nr.  mbi,  _zu.ianini«ngesetzt  sei. 
arab.  qileb  s.  librä. 

7696)  per»,  qaraliali,  Flasche  mit  weitem  Bauche; 
davon  Termutlich  ital.  earaffu;  sicil.  eorrMa; 
frz.  earafr;  span.  garrnfn,  eben.to  ptg.  Vgl. 
Liltr^>,  Suppl.  »i.  f.;  S<-hel<'r  im  .Aidiann:  zu  Dz  717; 
Diez  H8  rarttffti  v|,.|||(.  aral».  (/iinifa,  srliApfen,  als 
Grundwort  aul.  V;;!,  Kü.  y  Yan^.  4Mit  Cdni/'u, 
Kübel);  Liumueii>  p.  75  ladt  die  Ableitung  unent- 
schieden. 

7'Mni)  arab.  qaar«  ein  gewisser  Teil  eines  Netzes; 
span.  camrrte,  ptg.  eofortU.  Vgl.  Scbocbardt, 
Z  XXV  608. 

7696)  arab.  «im,  Sehflssel;  itaL  «um,  Kessel; 
frz.  camf;  span.  coso;  ptg.  eafo.  Vgl.  Lamnens 
p.  HO;  Eg.  y  Yang.  866.  Vgl.  aneh  Nr.  3129,  die 
<lnrt  .'turKeslellte  ÄUeitimg  ist  jodenCftlla  die  weniger 

glaubhafte. 

7697)  arab.  qrrmuzi  {au>  s>kr.  krnii-i<i,  wurni- 
erzeugt.  Freylag  III  .i'M.i  ,  s-charlathiarbiK;  ilal. 
COttHrftHO,  cr/misi,  cremixino,  carminio;  frz.  (mund- 
artlich Jfcrrmois-i),  crawowi,  rarmin;  spnn.  nirnifsi, 
carmin,  qwrmes;  plg.  rarmenim,  carmim.  Vgl. 
Dz  86  earmesiHo;  Eg.  y  Yang.  966;  hei  Lammens 
fehlt  das  Wort. 

7686)  arab.  «InHir  (vielleicht  vom  laL  emU- 
narku,  Freytag  III  Sn6*).  ein  großes  Gewicht:  !tal. 
quintiilr;  prov.  frz.  «pan.  ptg.  quintal.  Zi-rilii'^-. 
\'^'l.  Dz  'Jtil  (fuintiilr;  Kg.  y  Yang.  47.0;  IjHltiiia-n-i 
p.  l!t.".. 

".'i'.'Hi  ^'ol  'qiwaruH  (allnfrätik.  h<ii-iir\.  Kocher; 
ist  das  nnitiiial'liclie  l.irutidwort  zu  dem  gleich- 
Iteileutendeii  .iltfrz.  rui-rre,  quevre,  cuivre,  quirre, 
coirre,  ifuoivi  f  im:\  Förster,  Z  I  156).  Vgl.  Klage 
unter  .Kocher* ;  .Mackel  p.  J9(verbftlt  äeh  zweifebid 
gegen  Kluges  Ableitung);  C.  Ifichaelia,  Jablb.  XIII 
6()8  (wcili  mit  euivre  nichts  anzufangen);  Diez  654 
eonire  .«ietzte  ahd.  kohhnr  hI«  Grundwort  an. 

7fH)ii)  arab.  til-  qo'ton  (Kreytüj  III  lU'il'i.  D.umi. 
Wulle.  KmUuii;  ital.  oilonf ,  Himn  u  i  i|lf> ;  prnv. 
tilritlii  u,  altirz.  fiiti/u</oii  .  iriviili/.  Icfiwtun). 
gestepptem  uUer  gesticktes  Wams;  trz.  coton,  Uuum- 
wolle;  span.  aJegton,  lUgoiimt  Baumwolle;  ptg. 


I  alffodSo,  Baamwolle,  roitJo,  wolliger  Samen.  Panz«^ 

hemd  mit  groben  Maschen.    V^l.  Dz  111  cotone; 
Eg.  y  Yang.  1h2;  lu  i  Lammea.s  fehlt  das  Wort. 
*quaeeiila  s.  kwakkel. 

7t>iil)  *quüdra,  -am  /".,  Viereck;  sard.  (Sassari) 
airru,  Platz,  HnuptstralU-,  currud«,  hotte,  carra- 
dellu,  botticello,  rarraxzolu  u.  carrit-riola,  doglietto, 
curradamini,  bottume,  Vgl.  Gusrnerio.  R  XX  267. 

i  7602)  «nidrigSsfaia,  nun  f.,  das  (4tilfigO  Fasten ; 
ital.  qHarnima,  vgl.  Ganello.  A6  III  874;  raro. 

I  pärrsimi  (PI.  Fem  );  rtr.  qttaramna;  prov.  earetma; 

I  frz.  earime;  ctii.  qmreama;  span.  cuaremMi;  ptg. 

rirrima.  Vgl.  Ut  960  MmnUm»}  6rOb«r,  ALL 
126. 

7iiO::!.i  quüdräeesImuN,  a,  uro,  'i>T  ital. 
quadragenimo,  (nuaranteHmo;  runi.  ihiIi  uzh  ilxi; 
rtr.  quaranUtvd;  prov.  earanten;  frz.  'luaran. 
ahme;  cal.  quarnntf);  »pan.  ptg.  cm-,  qutuira- 
I  gisimo. 

7604)  'quidrAgiatS, 'qaarraata  (sebriftlat.  guo- 
drt^nta,  vgl.  Wolfllin.  ALL  V  ION),  vierzig;  itaL 

\miarant<i;  sard.  Iiardnta;  (runi.  i>Htru  d^wQ;  rtr. 
\  kurinttt  etc  .  v;.'l.  Gärtner  §  Jint;  prov.  *qmrtnäa: 
'  frz.  quarnntr,  <I;iviim  iju<irnnfiii>ii-  "quitranlnna, 
eine  Anzahl  vim  40  (Ta^reii.  Jahren  etc.),  au.«  dem 
Frz.  ist  wohl  ital.  ijunnintma ,  ifitaruHlina  ent- 
teiint,  vgl.  CJaiiello,  AG  III  :flH:  cat.  quaranta; 
span.  ruarmUi;  ptg.  nuttriHtn.  Vj/l.  Stengel, 
Z  IV  las;  d'Ovidio,  Z  Vill  83;  Seelinann,  Anaspr. 
p.  52  u  392;  W.  Meyer.  Grondriß  1  871;  GrOber, 
ALL  V  126  u.  VI  SM. 

7606)  qaidrias,  •iateai  tu.,  vierter  Teil,  «n 
Zeitnialf;  ilal.  ';iWmnl«>, Quadrant ;  (Caix,  St.  466, 
iuhrl  auf  quaiinins  auch  zurflck  quarra  .(piarte- 
runlä,  la  ijuarti-  p.irti'  delln  slajo",  aber  einlnriier 
ist  es  ''/nadra  anzusetzen) ;  prov.  quadraM-x  u. 
t  rz.  rwiran,  Sonnenohr;  span.  ptg.  etf,  qumlrauU, 
<Juadraiit 

7606)  ['qaidririi,  -am/,  (iiunilrumt,  Sleinbrucb, 
—  frz.carridrc  (earrüre,  Laui'bahii,  ist  —  'carraria 
V.  eamuj.   Vgl.  Dz  969  qmuiro.l 

7607)  qnidrttlis,  a,  am  {qiudrar^f  viereckig; 
ital.  quädrato,  Viereck  (daneben  als  SbsL  das 
Frenidw.  airr^},  vgl.  Canollo,  AG  III  314;  prov. 
cairal-z;  frz.  carre;  .span.  jdK-  quadrado. 
Hierher  gehören  auch  pro\.  ipuiindn.  \\n^.  cai- 
rudii,  valdost.  Av/rn),  vi<-r<'i  ki;.'c  Kuli^lo,  ke.  V^,'l. 
Nigra,  Z  XXVll  \Ab. 

7()'iM  *quudr£ll6iBM.  (Dem  v.  (/uarirum^,  kleines 
Viereck,  kleines  vierkantiges  Holz;  itaL  fMOdrs/fi^ 
Viereck,  Bolzen:  pruv.  emrd-»;  frz.  carmm  (be> 
deutet  auch  .Fenstersebdbe*);  span.  enadrAli». 
VgL  Dz  259  r/uodre.J 

7609'  |*qu&drinrellD  «.  (furca),  Viergabelung: 
prov.  i-nrr,fon:>,  Kreuzweg;  frz.  «omfMtr.  Vgl, 

Dz  -i-tü  carri'Joiir.\ 

7HUM  quidri^a,  -am  VierK''sp;iiin ;  tesaiu. 
kiidriiiu;  lad.  k-udri-ya,  l'lluK';  ob«,  kndrin.  Vgl. 
Meyer-I...  Z.  f.  o.  (f  "l8;U  p.  774. 

7(ill  [*qnädrilio,  -önen  m.,  scheint  «las  Grund- 
wort zu  sein  zu  frz.  eariUon,  Glocken.-piel,  es 
i  acheint  das  WoK  also  ursprOnglieb  «las  gleichzeitige 
Geläute  von  vier  Glocken  zu  bezeiehiMn.  VgL  Dz 
.-»»g  eariUon.  Nigra,  AG  XIV  869,  bestreit«!  aber  mit 
gutem  Gmn<ie  die  ttbllehe  Erktflrung  von  r.  u. 
deutet  r-  al-  ,\nii(kijr  iKnli  iGlocke*.) 

7filli(  (luudriinus,  a,  um,  vierjähriK';  bünd. 
k-midrim,  .M.  y.T-L..  Z.  f.  u.  G.  1S91  p.  774. 

7(ilä)  (quitdriTiüui »  dafQrj  '«'quAdrüriftni  n. 
I  (giulKor  u.  «AM  s  itaL  eurrclil^yt»  (vieU.  an 
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antrelehnt),  Kreazwei;,  vgl.  Dz  363  earnbio;  prov. 
tairoi»;  altfrs.  eami,  oorrMy«,  vgl.  Tbonas, 

R  XXVI  417, 

Tfil  ti  qa&dro,  -ir*  (ifn<i<{n(.t>,  vicrcckij;  iiiHclit-M, 
viert-ckij;  *iein,  piisM-n;  ital.  i/uadrare;  fri.  carrer; 
Bj>.ii).  pl(f.  CM-,  qundrar. 

7t>l5)  ['fvidroi,  •9Bein  m.,  —  prov.  cerirM; 
viereckiger  Stein.  Diez  hWS  hielt  fflr  mOglicb,  dafi 
■ucb  altfri.  mtm,  Knde.  Zipfel,  Rand,  va»  ftw* 
rfröMMi  entstand«!!  wi.  dtas  frleirhbedeötende  cor 

aber  ans  ijuadrum.  Dann  wflnie  vielleicht  die 
iniltclgriwli.  F<trin  xöA<>n  veriiiittell  haben.  Den- 
sii-;.uui,  n  XX VIII  (i2.  lK'slati>rl  Diez'  Ahh-iluii^' 

U.  bf!-[)rirlil  /,UKl"'i''li  il  a  CO  -  r  11  III.  rmlroii,  .Hint- 
vierlel*  u.  .Walil*  iK-ileiiti  nii  im  M^c  r.l.i  iUiiii.  in-, 
deutet  d.is  Wort  nur  ,iiiil  Wuld  liewachseiier  Berg*  > 
I)iu  ei^enarlitre  Zweiheil  der  Bedtg.  wird  VOD  D. 
leidlich  befriedigend  erklärt.) 

76ll>)  l*«aUmbri0Ma,  -ua  /.,  Vierarm:  lothr. 
kiltbraif  ktul^^mi  etc.,  Salnmaoder,  vgl.  Harcbot, 
Z  XIX  102.] 

7G17  quädrfitn  Vit-rirk;  ital.  quadro,  Vier- 
eck. Halitiii'li.  (iiMiiajiit' ;  prnv,  rairr-»,  viertK-kiKer 
Sti'iii.  ilurj;;  il'rz.  rndrc ,  it:ihiii»-li  I :  sp.iti.  pt^f. 
ijUfidro,  Viereck,  HHlmsrii.  (}eiiialiie,  tiaiielifii  ralre, 
eine  Art  Bettgestcll.  v-1.  Slonii.  R  V  »74.  \'icl. 
Dz  25i)  iputdro,  (^adrum  ist  viel),  das  Grund- 
wort zu  ostfrz.  quarrt,  qiittrrt,  «ligeli-peiier  Ort. 
kifar{t).  Ecke,  wovon  qiuüvt§,<pioirtnU«,  Klatscherei 
der  Frauen,  quomarÜ,  Uatockcn,  vgL  Honung,  Z 
XVUI  227. 

7618)  [*quidrtip<llon  n.,  Vierfbß;  davon  nach 

Marchot.  Z  XVI  ä.-Mi,  lültich.  '„ia/firs,  in  Martin- 
cour cutre/ti>,         HoriiiiiK,  Z  XVIII  r.'6.| 

76t!))  i*quidrup^do,  -äre  V.iri.  Fräs,  ist 

iii»-lirfarh  heit'pt,  z.  R.  Vcrtr.  .Vcn.  11.  »)14).  auf 
vier  Beinen  Kciieii ;  i-^t  von  Hunsch.  RF  I  445,  als 
(irundform  aurgeslellt  worden  zu  itaL  folop/Ktre, 
lauten,  dazu  da.s  \' hsUat.  galoppo,  Laufen,  gamppo, 
Uufbarscbe,  Trottkneebt;  prov.  golaupar;  frx. 
folejMr  (mnndaftlieh  «Mi/ofMr),  daiu  das  Vbahst 
fohp,  wovon  gdopin,  Laufbarsche;  span.  ptg. 
fohpar,  dazu  das  Vbsbst.  golofm.  Die  Ansetnuig 
von  *galop(irt  '/nadru/irdurr  ist  ftlii'rr.'L-rlicnd 
u.  Kci^lvoll,  aIxT  iiichl  hallliar.  KlieiiM'Wi  ni},'  kuini 
.(lier  auch  «iic  von  Diez  15:1  auf^'t'stcHi'  liruiidlorm 
Präiix  ga  -\-  ^ui.  h/auimn  (.'erni.  UnifHH)  lietrii'>iij,'i>ii. 
da  die  nordfrz.  (u.  mhd.)  Kurmen  mit  anlnutemlein 
w  c<i  nnni'^glich  machen,  in  dem  ga-  das  gcrman. 
Präiix  zu  erkennen,  vgl.  .Mackel  p.  124,  wo  8keals 
im  £tjrni.  DüL  unter  gaiop  gegebene  Ableitung 
von  nd.  mMm,  ags  watlan  empfohlen  wird.  End. 
irQltig  ilorfle  die  Frage  nach  der  Herkunft  von 
galo/ipari-  aber  auch  durch  Sfceal  nicht  Kcli'st  sein. 
Moglichcrwei-c  isl  tfiloii/nuf  mis  'r'i/u/'i'iiri',  *rii- 
lupare  für  txiimlart  entstanden,  s  uiiU  ii  vapulu: 
neuerdings  hat  Herzug,  Bausteine  etc,  [>.  ixl,  die 
altdeutsche  Verbindung  wela  lau/tau  als  lirund- 
iorm  zu  gnlopimre  etc.  aulgestellt,  indessen  auch 
dieM  Vermutung  hat  grolle  Beilenken  gegen  sich, 
unter  daoen  wenigstens  das  eine  sclion  hier  hervor- 
gehoben werde,  daß  ein  aoosüger  Fall  des  Ober- 
ganges einer  genn.  Verbindung  Adv.  +  Verb,  in 
das  RomanifH-he  nicht  nachweisbar  sein  dOrlte. 

7H-ii))  ['quaerindo,  «Are  (von  dem  Abi.  (ierundii 
•fuit,  r,  n\l<i\.  suchen,  dav.  nach  (laix,  SL  8Mi,  ital. 
ciiriHiiiiri   .ricercure,  accaltare*.] 

1H21)  qaaero,  quueNivi.  quae«itüin.  iiuaerSre, 
suchen,  fragen;  itai.  chitäo  cküygio  chieggo  ehU$i 
u.  «MhW.  cMM»  eMWtr»  (diebteriacb  cMrer«), 


fragen,  fordern,  bitten:  sard.  eherrrrt,  vnlere.  vgl. 
Guarnerio,  R  XX  ß4;  valdisr.  quer,  iliicdere; 
valm.  quer,  pcttinate  (jjclinrt  pcwili  nicht  hierher!), 
v>,'l.  Salvioni.  IVist.  18;  nun.  ccr  rfmi  n-rut  are, 
fordern,  verlangen,  Itageo;  rtr.  ankurdtx,  vgl. 
Gwtaer  %  148;  prov.  quer  u.  quter  fiä$  XL  fUH 
fHM  quk  puS»  omM  a.  fiMmrf  querre  n.  quermr, 
sueben.  fragen;  frs.  fHitn  qm$  quit  quMr  (altfki. 
giMir«),  suchen;  span.  qwiero  qnüe  {quiito  u.) 
qutrUo  querer,  fordern.  wOnsehen,  wollen,  lieben; 

ptg.  qurro  i/uiz  queriäo  querer,  fordOTD,  VTflOSehen, 

wollen.    V^l.  Dz  3G4  chiedere. 

7G22)  |*quae8lto,  -Ire  (qunraiius),  suchen,  = 
(rz.  qiitter,  ilazii  ilas  VIvshst.  q\iitf,  emiuetf.] 

H\y\)  [*quue«tIco,  -üre  (qwteren-j,  ■suchen;  val- 
se.s.  ktutijer,  cercare,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  367.1 

7624)  (tUMfl«,  «•■en  f.  (quaerere),  Frape;  ital. 
ipustioH«  n.  quiitto»*,  vgl.  Canello.  AG  Iii  898; 
trz.  quettiom  etc.;  Qbwall  nur  gel.  W.] 

7826)  +  Mri—  rtr.  eura,  cur,  wann;  lir. 
eiraf  Talle  II.  quSra;  prnv.  qtwra,  quora»,  coro, 
coeas.    Vgl.  Dz  6<!2  quora. 

7626)  dtsrh.  qual,  gekn-uzl  mit  lal.  »jualor,  = 
cain.  sker/tt  m.,  .Sclmicrz,  vi/l.  Nipra.  AG  XIV  ;-l79. 

7627)  |*qaulinii,  -am  f.  /(/italis)  scheint  die, 
freilich  ganz  abnorm  gehilditte.  liruiidform  zu  sein 
für  span,  c«/a«rt,  Ki^-ensclialt,  HesciialTenhcit.  Ahn- 
lichkeil, vgl.  Dz         ».  f.;  altspaii.  i.>,l  auch  ein 

Adj.  ralannOf  .ihnlicb,  gleichartig*,  vorhanden, 
welches  Comu,  R  XIII  998,  Ht  aat  fMrii»  naeb 
dem  Muster  von  UmaH»  «s  Um  mmfmm  abgeleitet 

erklftrL] 
qua  +  llbri  s.  iTbrft. 

7«)2><i  quillü,  «e,  wie  beschaffen;  ital.  quate; 
rum.  care;  prov.  qml-9,  «tA^i  ttt,  fmt;  sp«n. 
enal;  pig.  qual. 

7621»)  qniiis  +  qaim  (Pron.  indef.)  =  ital. 
qualelu;  (rum.  eare-pa  =  quaiit  +  rMttJ;  prov. 
quattfut;  frz.  gtttlfiuf  span.  cualpuf  (ptg.  qual- 
quer  =  quaitm  quatr^,  aach  span.  moigiijmi, 
quienquiera,  vgl.  caL  gtäundla,  altspan.  dmäU 
que,  lintelquai,  auch  itaL  fHaMnylfo).  Ds 
260  qunirke  u.  Gramm.  II*  444. 

76:ii))  quülis  +  qnftra  -|-  Baus  —  ital.  puikuno 
u.  quiili-hidunn  (das  d  soll  zur  Vermeidung  de?. 
Iliatu-  eint,'i  schi>lien  .sein,  welche  .-Vonahme  jedorh 
unglauhhan  i.sl,  vgl.  Gaix,  St.  4b,  beitsier  setzt  man 
qimiis  -\-  qwim  +  c<  -|-  iMM  an);  frz.  quelqu^um. 
Vgl.  Dz  2(>()  quakhe. 

7631)  iqotlltla,  •item  f.  (qualis),  Bes^  halTen- 
heit;  ital.  otM/tld/  frz.  ftnulUi  etic;  nur  gel.  W.) 

7883)  qvMB,  wie.  ab;  (ital.  ehe;  tum.  ca  — 
7M«i;  prov.  i/wam,  ipuin,  wie;  (frz.  qut);  span. 
riutn,  wie;  pl(f  qiulo,  wie.  Vgl.  Dz  479  qunn. 
.\iif  </r<rtm  gellt  Wfihl  aiK-h  zurück  die  altital. 
altspan.  all(>lg.  Konjunktion  cn,  ,da!l.  weil"  (die 
Bedeulungi^übertraifuiip  beruht  vielleiidil  auf  .\n- 
Ichnung  an  quin  oder  an  quod),  vgl.  Grdber,  ALL 
V  127.    Ü/.  7.')  .1.  c.  nihrte  cn  auf  quare  zurück. 

7633)  qaimdlft,  solange  alt,  -=  prov.  quaudnu, 
vgl.  Dz  862  «.  V. 
«m  aiati  s.  f  aiMMi  +  atetS. 

7884)  quBNt,  wie  wenn;  altfrs.  gtWM^giMim^ 
vgl.  Forster  zu  Glig^s  45S8;  wallon.  fwniM,  vgl. 
Horning.  Z  XVIII  227. 

7<>H5i  quändo,  waiui;  i  t  a  1. '/Kfim/r*,-  rum.  rand; 
prov.  quan,  Clin,  cnnl;  Irz,  '/uiind;  c  at.  qwind; 
span.  fuando;  ptg.  quiitido. 

7636;  qaiatiisi  a,  am,  wieviel;  ital.  quanto; 
ram.  edf;  prov.  yawil^  «■«(;  frz.  qmnt  (Im 
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Nenfri.  nur  in  quant  ä  u.  quamiM  fot»  gebrftnchlich, 
sonst  dttrda  ««mUm  en«Ut);  ipan.  «MM1I0;  ptg. 

quanto. 

7637)  qaSrS, deswegen;  prov.<7iwir,  denii;fri.c«ir 
(«Itfrz.  auch  ker) ;  rat.  cor.  Vgl.  Ds  67  cor;  GrOber, 
ALL  V  127.  Über  die  Redeutungsentwicklung  von 
cw  vgl.  s.  B.  WOlfflin,  Sitzungsb.  der  btmr.  Akad. 
d.  Wtts.,  phfl.-bist.  Gl..  1R94  p.  104;  W«hnnaim, 
RSI.  V  43(1:  KrirtitiK.  71^1, r  f.  frz,  Spr.  n.  Lit. 
XVIII'  263  (die  durl  iiutt."sLi'llle  Aiir^i-hriuunn;  ist 
jedoch  nicht  haltbar,  den  Vorzug  vcniii  nt  die  von 
Horn  f^henda  XIX'  128  aujHfesproi  liene  Ansicht, 
wonach  die  begründende  Konjuniction  car  aus 
interrogat.  quare  sieh  entwickelt  hat);  Uber  cor 
tnr  car  vgl.  Förster  zu  Ille  et  Galeron  467. 

7688)  idtKh.  «Mlkf  dav.  vielleicht  nach  Scheler 
hn  Anbin^  m  ut  678  span.  ptg.  cAarco,  PfQtze. 
Diese  Ableitung  ist  aber  schon  um  deswillen  wenig 
glaubhaft,  weil  ,Qu.irk*  ein  erst  in  spftt  mhd.  Zeit 
aus  dem  Slavischen  entlt  liiitcs  W'nrl  ist  u.  ursprüng- 
lich mit  tu>  anlautet,  vgl.  Kluge  «.  v.  Diez  4:{<) 
stellte  bask.  charcoa  als  Grundwort  aaf,  indem  «  r 
aach  auf  bask.  ekartea,  besudeln,  verwies.  Indssaen 
anch  dies  durfte  abzulehnen  sein.  Mehr  Wahr- 
lebeinlicbkeit  hat  die  tod  Liebnwfat,  Jahrb.  XIII 
382,  ▼orgeschlagene  Ableitung  aus  dem  Nordischen : 
altn.  Iy6rr,  srhwcd.  karr,  Sumpf,  dän.  kjerr, 
Pftktze;  Zweifel  bleiben  freilich  dabei  reichlich 
übrig.) 

760»)  *qulrtftrlttm  ».  (quartusj,  Viertel;  ital. 
quartario  ,1a  quarta  parte  d'un  barile*,  quartiere 
,Ia  quarta  parte  d'uno  scudo  con  stemma,  o  d'on 
palasso,  o  d'una  cittä,  ed  ora  anche  Talloggio  dei 
loldati*,  vgl.  Canello,  AG  III  SIO;  frz.  quartier. 

7640)  qnirtfis,  a,  um,  vierter;  ital.  quarta; 
(rum.  patrulen):  1 1  r.  kunrt,  kuartArt-l,  Gärt- 
ner §  200;  prnv.  qufirt-z:  allfrz.  qttart,  davon 
ist  abgeleitet  curtdiirr ,  lien  halben  Weg  halten, 
vgl.  Thomas,  M6I.  42,  Uoruing,  Z  XXVII  144  (neu- 
frz.  quatriime);  eai  gwif;  span.  ptg.  eu-.  quarfo. 

7641)  ^Bislf  wie  wenn,  gleichwie;  itaL  quati, 
proT.  eait. 

7642)  qnfalllnni  m.,  Körbchen;  aard.  etuidttu. 
7648)  *qiii«(iTeo,  'in  (quatau»),  brechen;  ital. 

cascare,  hinfallen  (indessen  dürfte  das  Wort  besser 
=r  easicarf  von  caswi  aufzufassen  sein;  zu  casrnre,] 
ca»can(i,  frz.  rnnrani',  Wallkeller  der  Minierer,  vgl. 
Thomas,  M^l.  42);  (sard.  caacar);  neuprov  cascä, 
egfsn;  span.  ptg.  catcar,  zerbrechen,  schlagen, 
dtTon  MMPO^  ächerbe,  aueh  Kopf  (vyU  tcsto),  «ndlich 
Halm  (andi  ital.  am»,  frz.  eaaqmt,  davon  wieder 
das  Demin.  catquHte,  Motze),  comb.  Hülse,  cmcajo, 
gebrochene  Steine,  Kies,  catcada,  Wasserbruch, 
Was.serfall.  Vpl.  Dz  487  cnscnr;  (JrOljer.  AM,  V  127. 

7644)  *quÄ8.M0,  -Äre  (quastmj,  zerbrechen;  ital. 
aceaaciarf,  nuirbe  machen,  ermüden,  dazu  das  Shst. 
aeeancifimrtttoi  prov.  cai»»ar;  altfrz.  guoianer, 
zerbrecli  -ii.  Vgl.  Dz  91  com;  Gröber,  ALL  V  127. 

7646}  quta^  •ii»,  zerbrechen;  itai.  «Motasri^ 
dam  das  Vbtbsl  »qua»$o,  Tgl.  Pleehia.  Atf  III  146; 
prov.  qumsar;  altfrz.  quassier;  neu  frz.  Cf/.fsYr 
(in  der  Bedtg.  ,fOr  nichtig  erklären*  ist  d;is  Verbum 
gel.  W.  u.  =«  lat.  cafHare);  cat.  ciii<sar  \\:\.  üz  lU 
c<M<i,  (iirtber,  ALL  V  127.  S.  auch  üben  ft'Sg«« 
+  quisso  u.  Nr.  1804, 

764«)  qiiiaalU,  a,  um  (Part.  F.  F.  r.  qtuOire), 
SOT-,  gabrochen;  prov.  ea»*;  altfrx.  fMM;  Vgl. 
Da  91  cass;  Gröber.  ALL  V  127. 

7647)  [qufttemft  (qwotwir);  davon  vidi  nach 
0.  Paris^  Mtei.  da  la  aoe.  de  liag.  1  287,  prov. 


cazema,  Kaserne  (die  eigentl.  Bedtg.  würde  nach 
Paris"  Ableitung  sein  .ein  ftlr  vier  Soldaten  be- 
stimmtes Wachhaus*);  frz.  ca$eme;  span.  ptg. 
eaterna.  Diez  90  caserma  stellte  die  Gleichung 
auf  ea$ema  :  easa  =  cavema  :  cava,  n.  damit 
dOifla  dis  Richtige  getrofifen  sein.  Das  itaL  co- 
afTNM,  rniB.  «temHl  enehciiit  sowohl  aacb  dsr 
Pariaadien  wie  nach  dar  Dianehen  AMeitimf  ab 
befremdliche  Bildung;  es  muß  Lehnwort  sein,  in 
welchem  das  n  in  volksetymologischer  Anlehnung 
an  tirma  mit  m  vertauscht  ward,  freilich  blieb  die 
Anlehnung  unvollkommen,  da  ja  ital.  *caiantui 
zu  erwarten  gewesen  wftre.  Nach  Lammens  p.  78 
geht  eoBerne  auf  arab.  qaitdri^  o.  dieses  aoi  laL 
(eaatra)  caetarea  zurück.] 

7648)  qaftttrnlo,  tmm  m,  (qwUemut),  ein 
Quartbogeu  Papier  (erst  safer  q»Atlat.);  prov.  9im> 
regnoH^,  flarrfywoii  <^  Sdii«il»bot«n.  VgL  Da  687 

cakier. 

70491  *qttitjrnfim  n.  (quatuor),  viermal  ge- 
brochener Schreibbogen,  kleines  Heft;  ital.  qtui- 
tirrno,  lieft;  prov.  cazem-a;  frz.  cahier  (das  ier 
beruht  auf  Suffizvertanschnng,  so  dafi  coMw  bach> 
sUblidi  =  *mtatorttm  ist,  das  k  im  Woite  isl 
selbstversUlndlicb  nur  Zeichen  der  Silbentrennung), 
davon  das  Demin.  eamH,  gleichsam  *quatemettum, 
Notizbuch.    Vgl.  Dz  637  cahier. 

76öO)  (^qnitStto,  -äre  (Frequent.  zu  qunl^r,\: 
dav.  nach  Buggc,  R  IV  352,  frz.  eahoter,  «.t  l  -m 
schüttelnd  bewegen,  dazu  das  Vbsbst.  cahot.  Scheler 
im  DicL  ».  v.  will,  namentlich  auch  in  Bertlck« 
sicbtignng  des  wallon.  Uhottr,  das  Verbum  liaber 
ans  oam  deotsdifln  Stamme  kei,  wovon  haim. 
Wiege,  ableiten.] 

7651)  [*qnitrlBlci  (v.  *^(rfMw<  abgeleitet,  wie 
unicus  V.  uHun,  *trinüa  v.  trinug);  davon  nach 
C.  Michaelis,  Mise.  l.'iH,  .span.  ptg.  «4-,  quatrinca, 
cntrinca,  Vierlieit.  | 

7t)ö2)  qnUt(nJ«r,  rler;  ital.  qttattroi  sard. 
hattor;  rum.  patru;  rtr.  quater  etc.,  Gärtner 
§  200;  prov.  frz.  rat.  qHatrt:  span.  msfr»; 
ptg.  quatro.   Vgl.  OrOber.  ALL  V  127. 

7663)  qaitt(u}ard6efm,  vierzehn;  itaL  quaUor- 
tUei;  sard.  battordighi;  (rum.  patru  »pre  diee^; 
rtr.  quatordisch  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov. 
frz.  quatorze;  rat.  catorze;  span.  ealorce;  ptg 
quatorze.    Vgl    Ii:  jl  "r,  ALL  V  127. 

(*qnSxo  8.  *questio.j 

7653a)  germ.  qaellan,  quellen;  hierauf  will  Sal- 
vioni,  Mise.  Asc.  n.  76  —  aber  schwerlich  mit 
Baebt  —  EurttckflUiren  rom.  arquillo,  arqmUare, 
germoglio,  germogliare. 

7654)  qB(rcSBa,  a,  am  (quercu»j,  zur  Eiche  ge- 
hörig; i  t  a  1.  ^<rm«,  qurrce.  Eiche,  daneben  rorir> 
•=  robur-e;  (sard.  kerku  —  quercus);  (prov. 
ca»nt-»,  canKr-» ;  frz.  chine  —  •can'm«;  span.  en- 
eiHO  —  *mei»a  v.  Oese,  daneben  roft/c  u.  carrtuea; 
ptg.  rMt  n.  eanatho,  unbekannter  Herkunft, 
was  avdi  von  esmMea  gilt,  denn  die  Ablaitnng 
des  Wortes  too  eemu  {«.  d.]  ist  h6chst  nnaleher). 
V/1,  Grftber.  ALL  V  128;  Meyer-L.,  Gramm.  <ler  rom. 
Spr.  I  p  3,V2;  Bianchi,  AG  XIII  197.  Ober  carratea 
u.  cartalho  vgl.  die  Bemerkungen  Schuchardls, 
Z  XXIII  108  (für  carriMca  u.  die  daran  sich  an- 
schlieTiende  Sippe  setzt  Sch.  einen,  vermutlich 
iberischen.  Stamm  carr;  garr»  an).  Vgl.  auch 
Nr.  76Ö7. 

7666)  i*4aCni«iiam  n.  (purtuBj  ist  nach  G.  Mi- 
diadis,  lOse.  U7,  du  Qrondwoct  Ar  span.  (nadi 
Ovar  Annahma  aber  nnprtn^ieh  ptf4  pitHt*) 
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gnlnc  Eirlie,  als  MiltcIslutVn  solzt  sie  'tpii'Msv-uiHm, 
*<{tieirigoo  an.  Diez  170  ».  r.  leuifnet,  daß  <lus 
Wort  von  quercns  ab(:eleitet  werden  kAnne,  gibt 
aber  ein  anderes  Grundwort  nicht  an,  v^l.  auch 
Sehochardt,  Z  XXlll  197,  welcher  Jedoch  eine  be> 
atfmmte  Ableitonf  nicht  In  Vorschlag  bringt,  son- 
dern nur  entweder  lli^rkunfl  vi  n  ••(ii>sn  (vjfi.  il.is- 
forezische  ehausst)  uJer  ilicrischen  l'rspninfr  ver- 
mutet.] 

765ti)  l^qoircInSiLs,  a,  um  (v.  quercuf\:  ilnvoii 
tiach  Dz  438  ptg.  cerquinho  in  carvalho  n /■■/uiiiho, 

Steineiche,  ecn/uinho  würde  abo  aus  *quereiMko 
omgCfltdh  sein.] 

7857)  {*inireiBM  (T.fwmiv,  «cbrilUaU  ist  nur 
fMMTfmfr  TOtlianclen)  ward«  von  Diez  646  «Mm 

mIs  Grundwort  angesetzt  zu  prov.  casne-s,  Eiche; 
aitfrz.  qtifsne,  ehesne;  iieufi  z.  cMnf.  Die  ricil- 
tipen  Grundwörter  für  came  u.  ehesne  können  aber 
nur  *eas9inwi,  caxinus  sein,  vgl.  ol>en  *rS8aTna8: 
mera«  ist  viell.  gelehrte  Ann&herung  an  quercim, 
lüb  man  nicht  fbr  diese  eine  Form  an  der  Diez- 
adien  Ahleitung  festhalten 

7658)  (qaSreofl),  *e8rqnaB,  «na /l,  Eiche;  sard. 
kerku,  perug.  cerqtta;  neap.  eereola;  (ptg.  Adj. 
cerquinho).   V^l.  Meyer-L,  Z.  f.  r».  G.  18!>1  p.  774. 

"r.ö'.M  quereiä,  querelli,  -am  f.  (queror),  Klage; 
ilal.  ijHtreln;  rtr.  jtrov.  <iturela:  frz.  '/Ufrellt, 
dazu  das  Vb.  qaereller;  cat.  span.  querella;  ptg, 
querela.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  138.] 

7660)  qnSrlniSnli,  f.  (v*eror).  Khige;  dav. 
ptg.  (^Hierimuiiha)  cammuiko,  Klagelied,  kligKebe 
Fralie,  vgl.  G.  Michaelis.  Mise.  131. 

7661)  altnord.  qn-,  kveritband,  Halsband.  ~ 
frz.  i-(tr<-iin,  Halseiseii  (altlrz.  auch  chtirrhant, 
chmhanti  VkI.  Dz  63!>  aircim;  Htip(.'f,  R  III  14(1. 

7ti<i2)  |*qnSrntt8  (qurrrics);  davon  span.  jitg. 
akornoque(—  al,  arab.  Artikel,  corno  quemu 
4.  oco  =  hueco  V.  occare,  w.  in.  s.),  Kurkbaum, 
«gl.  Ds  418  «.  V.,  indeesen  üt  diese  Ableitnog  nicht 
ohne  groBe  Bedenken.] 

7668)  «friiriMti  u.  qaCr^nMü»,  -am  f. 
(schrifllaL  nur  qturqwdula).  Knekente;  ital.  far. 
rhrtola,  vgl.  Flechia,  A(f  IV  385,  vgl.  auch  XIII 
370;  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  p.  409;  veno 2.  crrsegna; 
prov.  srrcela;  trx.  cercelle,  mrcfllv;  cat.  xrrxet; 
span.  ptg.  eereeta,  zarzeta.  Vgl.  Dz  9ß  cerceta; 
Grober,  ALL  IV  I  539;  Cohn.  Suflixw.  p.  305. 

7661}  *^niitla,  -Ire  tftmlm^,  klagen;  davon 
naeb Bai*!,  Z V 818  (sard.  enektr^x  cat.  qttfixarae; 

span.  qu^/tw;  ptg.  ^eixar.  Diez  479  qm-siir 
halle  *q%uttare  als  Groiidwort  auf^'estollt;  Comu, 
H  IX  IHK.  11.  Grübrt.  ALL  V  1>h,  führen  das 
V<'rl'Uiii  auf  rmixai-f,  bezw.  *quaxare  zurück. 

•quello  s.  •quietlo. 

'quStfis  s.  quietäs. 

Tbbö)  qal,  qnae,  qn&d,  Relativpronomen ;  erhalten 
sind:  I.  Nom.  &t.  Maac.  qui  —  itaL  ehi  (nur  ohne 
vonngeiMndai  Homen,  sonst  du);  sard.  ehi  (ehe); 

S'Um.  eimej  «ar«  qualis);  rtr.  t/i,  i  (gewohn- 
cber  ist  IM.  vgl-  Gärtner  §  127;  cat.  f/i(i  ^qiu->, 
VgL  Vogel  §  107;  frz.  altspan.  altptj:,  r/ui  (rhu- 
span.  que,  quien;  neuptg.  qut,  quetn\.  —  'i.  Gen. 
Sing,  (m/im  -=  sard.  cuju;  span.  cuyo;  ptg.  eujo, 
relative!«  Possessirpron..  welches  auch  weiblicheForm 
besitzt.  -  8.  DaL  Sq.  etd  fetUf)  =  ital.  «rf;  rum. 
ctü;  friaul.  ew;  proT.  cui;  altfr«.  em;  nenfrs. 
qvi;  cat.  altspan.  altptg.  qni.  Die  Form  wird 
als  Cas.  obl.  überhaupt  gebraucht,  licstimlers  in 
Verbindung  mit  Prftpos.,  da«  Nähere  hat  die  Gram-  { 
natik  anmgtben;  im  Rain,  baiitit  «td  genatiTisehe  j 


He<ltg.  —  4.  Arcii>.  Sg.  Masr.  qnrm  =  sard.  chen; 
prov.  quint^;  cat.  quim'fl;  span.>/ui>n(PI.  quienen); 
ptg.  quem.  Die  Form  bat  allgemeine  Bedeutung 
erlangt,  namcnllieh  auch  die  Funktion  des  Nomi- 
nativs obemommen.  —  6.  Nom.  o.  Acc.  Sg.  qtud 
=  ital.  aard.  efte;  rum.  et;  prov.  frz.  cat. 
vipan.  ptg.  gut  (altfts.  ancb  müd).  —  fi.  Nom. 
Plur.  Ma<ie.  qui  wie  der  Sg.  —  Die  ünterscheirtuii}.' 

Ar-  Mrisr.  u.  Ft'IM.  Sowif  lies  SlHK-  u.  I'lur.  int 
durchweg  gefallen,  vielfaeli  auf>;egel»cn  mler  doch 
gelockert  ist  «He  Scheidung  zwisctien  Casu.s  rectus 
a.  Casus  obliqaiis.  Die  nälieren  Angaben  darüber 
sind  Sadie  der  Grammatik.  Vgl.  Darmesteter,  Le 
dAwmstratif  .ille'  et  le  tÜMU  .qw*  en  roman  (in 
H«1anges  Renier,  Paris  1888);  Asroli,  A6  Vfl  460; 
Gröber,  .\LL  V  129. 

7t!il(ji  qulfi,  weil;  71/1V1  i>t  im  Frz.  in  einzelnen 
aus  der  *clp  il:i^t;-r[p  ii  Pl)ili>s(>]>iiie  stammenden  Aus- 
drücken, z  ti.  itre  ä  quia,  .nicht  antworten  kOnoen*. 
gebrftuchtieb.  Vgl.  P.  Hajer,  R  IX  IM.  —  Sieh 
Nr.  7683. 

7886a)  (*qnlarfilo,  -ire  (von  911A1  nadi  Analogie 

von  quinüare  abgeleitet),  immer  «weil*  sagen. 

immer  weitschweing  Gründe  angeben,  langweilig 
reden,  schwatzen;  viell.  Grundwort  zu  ital.  ci<ir- 
lare,  schwätzen,  wovon  ciarlntdHo,  frz.  rharliUnn, 
S<-hwfttzer,  Schwindler  (vgl.  trz.  frgoter,  nrgoter, 
disputieren,  abgel.  von  ergo,  .folglich").  Wegen 
quia  >  da  vgl.  qniaque,  bezw.  *quiaaqiU»  (das  0 
erklftrt  sich  ans  Einmischung  von  laOa)  >  efaseiiMOi.] 
7867)  *qnfl]ia«^  -In,  bemhigen,  —  altfri. 
toMer,  vgl.  Grftber.  ALL  V  1J8. 

7668)  qnieto  u.  ^quSto,  -Ire  (quiettu),  in  Ruhe 
bringen,  beruhigen,  in  Ruhe  lassen,  verla.ssen,  auf- 
geben: ital.  rhrUirr.  beruhigen,  quitare  (Lehn- 
wort ans  ilciii  Frz.l,  Aufgeben;  (runi.  incet-ez,  ab- 
lassen, unterbrochen,  .s.  Pusc.  H14i;  (frz.  mUtter  s. 
unten  ^qultldas);  span.  ptg.  quedar^  nihqf  lassen, 
ruhen  bleiben.  \mtUar,  ledig  machan,  ftwlaaseii, 
wegnehmen).  Vgl.  Dz  96  ek«to.  S.  unten  *qul- 
tldaa. 

7669)  qu|I|etfiH,  a,  om  fquien),  ruhig:  ital. 
quifto  .inlernaint  iit'"  liaiiiinilln",  rhito  u.  (seltenen 
queto  ,rhi  tion  si  ntov.-  >■  n  11  jiarla* ;  Diez  flH  zieht 
hierhi-r  aucb  chiDlto,  still,  ruliig.  indem  er  darin 
die  llalianisienuig  des  frz.  coi  erblickt,  d'Ovidin 
dagegen,  AG  IV  163,  setzt  chioito,  bezw.  neapul. 
chiuto  =  ptohu  an,  vgl.  auch  Canello,  AG  III  316; 
sard.  cAMw;  bologn.  queid;  (rum.  IncW);  rtr. 
qitnt;  prov.  quel-z;  frz.  cni,  Fem.  coite  (widil 
nach  Analogie  von  cuite,  fnite  etc.  gebildet);  span. 
ptg.  quedo. 

7ö7i»i  qolaimf  welcher?,  davon  (?)  vielleidil  da» 
gleichbedeutende  ital.  (mundartliche)  quegno;  rum. 
eine;  prov.  quin,  quinh,  Fem.  quina,  quinha.  Vgl. 
Dz  6Ü2  quin;  Honaci,  Riv.  di  fil.  rom.  II  54 :  Caix. 
Giom.  dl  flL  nm,  I  47.  Ober  hierher  geliOrige 
mnndartl.  Formen  vgl.  Behrens.  Z  XXVI  664. 

7K71)  qoind^Tm,  fünfzehn;  ital.  quinditi;  <\i  rd. 
bindüjhi;  (rum.  eine»  sjire  zece);  rtr.  quindisrh ; 
]\viw  frz.  quinze,  davon  qninzaine;  cat  'juin.-ie; 
span.  ptg.  quinrr.^  Vgl,  Gröber,  ALL  V  12'». 

7r>71a)  qafnquSgeHimat-aM/'.  (seil.  «Ur«),  Tlingst- 
tag:  frz.  mandarU.  ehit^uime;  span.  cimunmo, 
emcNaesHM.   Vgl.  Thomas,  Höl.  52. 

qinnqiiRgTiifS  s.  'elnqulglnti* 

qiilttque  s.  *cinqu§. 

7*><2i  Iqiiliiqiilna),  'efnqulni  —  ital  dnquinn, 
China  .tlopuio  ciniiue  hI  gioco  dei  dadi',  vgl.  Ca> 
neUo,  AG  Ul  886.] 
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7678)  qnIiiti(Fem.  v.  quinhu)  ■=  alt  frz.  >iuiHfe, 
Burkffrierle  (die  Entsteliurij;  ilics'T  Hoilcutunp  bleibt 
noch  zu  erkiftrenh  spaii.  pti.'.  ijuinta ,  l,;iii(llian.s 
mit  Grunil>li>riveii.  \illa  .su  hi'iütnnt.  ""il  iVw 
Fftcbter  mlcher  L  tiidgüter  ein  Fünftel  des  Krtragea 
an  die  Bgeotttmer  abngebeD  hBtton*  Diei  479 
«.  f.). 

7674)  «alMiBi  M.  tUi,  -mm  f.,  Oa»  Strafie 

im  röm.  Lager,  (dann  wohl  ein  anf  dieser  Straße 
fiiiKerammter  Pfahl  fOr  mititftrisrhe  ühungen,  zu 

vfr(.'l«>irtit'n  mit  (leri  Zit^Ipuppon,  natrb  lifDcn  unsere  ! 
Soliiiiteii  schieilen);  ital.  i/uinlnna,  rhintnnd.  höl- 
zerner Mann,    iJor  beim   Lanzenrennen   als  Ziel 
dient;  pruv.  <iuintana;  altfrz.  quinOiint-,  auch 
fmUtaine,  cuiiainne.  Oz 'iRI  quinlatia;  K.  Hnf- 

mann,  RF  II  SM.  Ober  allt'rs.  qu/hUaimt  quitUnne 
:  eapUahu  %.  Bemttt,  Anm.  87. 

7(i7&)  quintfis,  am,  der  fünfte;  ital.  quinto; 
sard.  quinlu:  (ruin.  rinri/mi;  rtr.  qiiinl,  quin- 
tdvrl,  V(fl.  Gärtner  2ii():  prov.  quint:  frz.  quin! 
(die  übliche  Form  \>l  cinquiinu-);  cni.quinl;  span. 
ptg.  ffuinto. 

767K)  dtsch.  qnlrl;  «lav.  vielleicht  ilal.  chiurlo, 
.eine  Art  Yut'elfaii;,'.  Itei  welchem  eine  Kule  auf 
einen  Pflock  gesteUi  wird  u.  auf  einem  Fuüe  stehend 
beim  Anziehen  der  Schnor  sieb  dreht*,  also  eine 

quirlartitre  Rewpjrunp  vollzieht,  s.  Schejer  in»  .An- 
hang zu  Hz  761:  viin  rhiiu-to  \-^\  .ibireleilel  fhiur- 
larr ,  wie  eine  Kule  srlii  eien.  .Mehr  Wnhrseheiii- 
lic'bkeit,  als  diese  (zuerst  von  ."N  liiK-lier  Kf^ebenei 
etwas  weit  ber^eludte  Ableitung.'  hat  wohl  die  An- 
nahme für  sich,  daii  r/iiMr/rt/veine  nnoinülnpuiclischc 
Uilduiig  sei  u.  chiurla  das  davon  abj^ezo^'ene  Ver- 

balsobetantiv,  «igeatlieb  •Ealenschrei'  bedeutend, 
dann  .Vogelfang  mittelst  einer  schreienden  Eule*. 

Diez  ^'M\  zog  chiur!'iri  /u  urlare,  bemerkend,  dal? 
,<lii-  Natur  iles  anlaiUeii<liri  ch  zweifelhaft  «ei*. 
Sirlir-r  Kehl  «lak'cijreii  auf  i/ui//  zurin  k  das  ^.'leicli- 
bedeutende  loiT)b.  nir/o,  wahrenrl  tosk.  prillo 
.Irottola',  firillfit  f  .ijirare*,  piro/Hta  .rapidu  movi- 
menU>  ingiro  fatto  colla  penti^ina*  wohl  zu  'fiiriolum 
u.  pMHuhu  (8.  d.)  gehören,  nicht  aber  zu  mhd. 
hfh't  =  guM,  TgL  Caix,  St.  4«2,  Nigra.  AG  XIV 
2»4  u.  S59. 

71)77)  (gleichsam  •qulrltaeül«,  -ure,  u  imiiM  i  n : 
il:il.  grifiiiirhiare,  prov.  i-rizulliar,  trz.  rrüiiHer, 
Vgl.  d'üvidio.  AG  Xlll  882.  8.  jedoch  Nr.  7678 
am  Schlasse.) 

7H78)  [qalrito,  -Ire.  schreien;  hiervon  wurden 
froher  abgeleitet:  ital.  gridare,  dazu  die  VerbaU 
aabatantiva  grido  o.  grkUit  vgl  Ganello,  AU  III 
405;  prov.  eridar,  eriar;  tts.  erirr,  dazu  das 
Vhsbst.  eri  u.  das  Kompos.  Vierter;  span.  ptg. 
gritar,  dazu  cias  Vb-ttist.  ijrit»  faltspan.  auch 
criiiar,  qn<J(ir,  rrüia,  ijrui<i,  qrul'i  .  ÜZ  I7H  i 

gridnit.         fla^  ri'-liti|;e  (irumlw  irl  «1er  Sippe  ist  I 
germ.  kritnn  (ahd.  ki  i-i.-,ziiH,  \gl.  kreinrhen).  s.  (d>en 
Nr.  .'iä24a  (Holthausen.  niOiidliche  Mitteilung).] 

7tf79)  «abf  was?:  iür  quü  \»i  qut 

(s.  d.)  «Dgelreten;  jH^tf  »-ital.  Ae;  rum.  er;  rtr. 
rhe;  prov.  qua;  frz.  i/ue  u.  tfuoi  (daneben  wird 
auch  das  persönliche  qni  neutral  gebraucht);  cal. 
span.  ptif-  '/"«'.  (JroliiT.  ALL  V  \2'K 

7ÖHU|  quinque,  j<'der.  pro  v.  qun  -s,  v^tl.  1'.  Mcyei . 
R  II  W,  daneben  «.•o/m^'  iitni!->jiii»/uf'  die  von 
Diez.  (ir.  II' 464,  aiifcerührle  Form  cac  inl  zu  bean- 
Htanden.  vgl.  P.  Mejrer  a.  ».  O.  Ober  frz.  «hnqu« 
%,  Nr.  7681. 

7681)  4«If«ut  +  Inia,  a,  ein  jeder;  ilal. 


proT.  riueun,  rJumeun:  altfrz.  t^atettm,  rknenm; 

neu  frz.  chacnn,  tlaraii-  znrüik^-ebiMel  rhu/u,'  Inn 
Altfrz.  nur  selten,  erst  seil  dem  Ki.  Jahrli.  liaulip- 
gebraucht,  vgl.  Neuinann,  7.  XIV  67t;|;  cal.  aijtcun, 
quiscii  (wohl  gelehrte  HUckbildung);  altspan. 
eatcun.  Vgl.  Dz  1>8  eüucuno  u.  543  chmpu;  Caix, 
St.  20.  u.  Giom.  di  fll.  rom.  1  47;  P.  Meyer,  R 
II  80.  Vgl  auch  oben  culi,  deMen  AaUntriliie 
wohl  auf  die  Oestnltimg  detjanigen  von  fiijigMr 
eingewirkt  hat. 

7fiM2)  qtll  (für  quU\  »Spit,  wer  weiUV;  daraus 
sard.  chüu),  vielleiclil;  span.  iqui  isab)  quizA, 
qttifi.t;  ptg.  quiffi  (qutiiiiMj.  Vgl.  Dl  479  {M<sd, 
Fitz-üerald,  Rev.  hisp.  VI  11, 

7683)  dtsch.  qoietaehen;  davon  vielleicht  ital. 
»ptUtire,  xwitacbem.  schreien;  vieUMeht  bftngt  mit 
<tuitl»ilkfn  auch  xusammen  «P^n.  qmkte,  TOningel 
(dazu  das  Kompos.  renqttieio,  Ofltaung.  Loch,  eigetitl. 
wohl  der  Spalt,  der  bei  der  Bewegung  der  Tür- 
angel sicli  er{,'il>1).  Die/  4  711  liezi-irlinet  die  Her- 
kunft dieser  Wörler  als  unernnttelt.  Vo^rel,  p.  «9, 
setzt  rc*/i(/cf«  —  *»(-<'.f-,'.'  i(/('i<»i  (voiti  Stutnui  scui, 
wovon  aciHdere)  an,  ebenso  die  begrifTsverwandten 
cat.  Wörter  ttqury,  Spalte,  "ex^ndditan,  a^ 
mieixar  (apan.  ättqukiar)  ■>  *exteidiore,  be(w. 
*d'#-«j>flc{(f«ir«.  Aber  bei  qtrido  venagt  diese  sonst 
sehr  an.s]irechende  Ableitung.  Möglich  auch,  daß 
qiiirin  ein  schalhi.ichahtnendes  Wort  ist  zur  Ver- 
rinn :;i'lni-it:        '.»uiet^chcns  iler  Türangel. 

7<i''li  'qnitidiiK,  *qultitu!«  laus  *quUiui  f.  qiiietiu), 
'quIttUB,  a,  um,  ruhit;  (frei  von  Verpilichtungen  0. 
dgl.i,  befreit,  frei,  a.'qultldo,  *qnItto,  •itre,  in  Ruhe 
lassen,  verlassen;  prov.  Adj>  7««/»,  ^'gl-  Förster, 
Rhein.  Mus.  1878  p.  296;  frx.  jiiilU,  mdtUr; 
Span  ptg.  quiliir,  qitUo  —  Eine  ganz  anmre  Er- 
klärung von  qniltrr,  quittr  i:nh  Suchier.  Conunent. 
Wi'ilfll  [).  71:  dana<'li  sull  i/uiili(i<  im  Krarikisohen 
zu  k-ifii  ^.'.'vs  (Ii  lim  M  in  Hein  l.mtlicli  erklärt  '/ui'- 
tare  .  qutfti-r  Meyer-L. .  Horn.  (ir.  1  J;  ;!7fi,  nach 
Darmesteters  Vorgang,  H  \   1)2  .\niii. 

7686)  qnSd,  weil  (im  Roman.  .daU');  ital.  ekr 
(altital.  dM);  rum.  ed.-'prov.  qti**,  »tue;  Ire 
cat.  span.  ptg.  quf  (altfrz.  auch  qued). 

7fi>^r>)  qaömödö (daraus  YKomo'),  wie;  ital.  feomoj, 
ciimr,  wie  idann,  wie  das  ileutsche  »wie".  Kon- 
junktion mil  der  Bedeutung  , da.  als'l:  rum.  <:um: 
prov.  rom,  roiifi.  dalielii-n  ro.  .ilttrz.  <<nti,  -i,i  uiii. 
neufrz.  i-ominr;  span.  ptg.  como  (altspan.com), 
Vgl.  Dz  10  )  fontf;  \mng  in  dar  Fastaebrifl  ftir 
Tohler  p.  113. 

7687)  tt«»nM«  s  «UMM*  +  m9nt9  »ard. 
comtnH;  prov.  eomem;  frz.  cmmmMi  (altfk«.  cmmmI). 
Vgl.  Dz  105  eome;  Tohler,  Vermischte  Beitr.  I  p.  88 
,verlei'ligt  die  Diezsche  Ableitung);  Littre  im  Diel. 

F.  (leitet  rommcnt  v.  qituiutMio  -f-  imlr  ab,  wa- 
(5.  Paris.  K  .\  JUi  Anm.  I.  lulliKli;  Cornii.  H  \ 
2lt>  (stelil  quamente  als  Grundform  auf,  was  auch 
von  WqrnMit.  Z  XiX  106,  «npfobIeD  wird).  Ober 
altspan.  hohum,  «mnmo,  eomo,  «mmw  vgL  Conni, 
R  Xin  299J 

768H)  qumi,  -nai  f.  (Fem.  von  mtöhu)  =  ital. 
quota,  der  bei  Ausgaben  oder  Einnahmen  einer 
lir-^ilM  li.ill  atlf  df  II  einzelnen  entfallende  Anteil, 
dazu  da--  Vb.  (/nolurr,  ordnen;  prov.  rofa;  frz. 
loli,  dazu  das  \'t).  lotir,  bezilTem,  roti^rr,  eine 
^uule,  einen  Heilrag  bezahlen,  ferner  vun  cotr 
abgeleitet  «oti  rie,  eigentUeb  ^oe  Geeellachaft  mil 
irenifliosamem  Recbiiungsweaan ;  apan.  ptg.  «tt«, 
Ueziffenmg  (am  Rande),  RandbenerkuDg,  dav.  das 
Verbnm  eoter,  «koAw.   VgL  Di  961  vitku  Aas 
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fMta  (hora)  tut  f  ist  höchslwahrsrhoinlich  enLstan- 
den  ital.  otta,  Stunde  (aus  qimtn  wurde  zunächst 
«t/ttOf  daoD,  iiid«in  das  e  =  cAe  aufgefattt  wurde, 
difMa  seil.  ^F),  fgl.  Gandhn».  RW.  di  ft).  ed  iatrui. 
elasB.  Jnni  IH8I;  (i  Piiris,  R  X  ß  'K;  Canelln.  AG 
III  850.  S4^tzl<'  oU<i  —  rultit  an.  siih  n:iiiR'iillifli 
uiif  liiloila  t/tlrolfii  IxTiilfiHl :  <\v  (ir'  /!iriM,  Z 
XXVII  Tl(>,  liat  'iK-ta  itur  <Httifn\  als  iiriiii<iw(iit 
i[i  Vnrsclila^'  |iel)ra<-iil.  \'>:\  aurli  S<lif'i>T  im  An- 
hall);  zu  Dz  7>>1.  Diez  »tibM  HHT  oitu  vermutete 
ilas  (tnindwort  zu  otta  u.  lioita  —  d'oUa  in  pH 
HA«.  .ledenfalU  darf  mau  an  der  AnaettUOg  voii  offa 
■=  [rh'\nttii  —  i/fioita,  i/ititn  festhält«!,  da  sie  lant- 

llrh  11.  ItH^Titnirh  Villi  ;;iMiii-..'l. 

H>^U\  qiiutt idiiiiius,  :i.  iiiii,  lätilirii;  lecc.  utli- 
iana,  ^jiimo  <li  lavi.n),  v^l.  A(I  l\'  Iiis. 

7(>9())  qu5ttidie,  tätlich ;  pt^'.  rtitio. 

T89I)  quSifirafiN,  w,  um  f'/uot},  der  wievielste; 
davon  ital.  cottimo  ,prezzo  pattuil«'' ,  tkI.  Caix, 
ät  297. 

7B92>  achwed.  qflltni«  switaebarn;  damit  hingt 
viellel«nt  zusammen  tTt.fHÜtert,  wenn  entstanden 

aus  *yuidilt'ri  (vjrl.  Aegiiliux  :  (Ulen,  ricndn  ri(/n/f  \ 
(iezwitücher  des»  .speilinKs.  \'\;\.  Bui^kc  IH  Ht-i 
Z.  1  TCO  oben. 


ndl.  raa»  Sei;eUit«i)ge,  +  Mk,  äaumtaa, 
davon  frt.  ralingue»  (PI.  Miisk.).  ouie  Art  Se^'e!- 
tauf.  vpl.  Dz  (iül  .v.  r 

arab.  riibAb,  ciii  Musjkvverkzeu(f ;  davon 
vii'lli-irtil  ilal.  lihrbu,  Scliäreri;ei|.'L' ;  verciiutlich 
volk^elymolugisrhe,  aber  iio^'h  der  Aiifkiftruiit;  be- 
dürftige. Umgestaltnag  des  Woi  le!«  ist  die  Form 
rib«ea,  wot.  wieder  prov.  rabej/;  frz.  rebfc  (hier- 
Ton  nach  Belieler  im  Dict.  «.  *.  o.  im  Anliang  tu 
Diez  809  das  von  Diez  662  «  e.  unerklflrt  (rclas- 
aene  fr«.  roMcher,  immer  das^ielbe  dumme  Zeug 
sehwatzen,  forlwrdirenil  AIlicriilK-ilfii  ablfieiii ;  diese 
Ableitunt;  ist  inii<s--rii  ludit  chfii  \vahisi'li''inlich. 
da  sich  das  Vfrlniiu  sihwiTiiiii  vnn  dem  frleicli- 
bedeutenden  ital.  nhlmcurf  trennen  lasset!  dürfte, 
Ol>er  dessen  Abkituin,'  uhcn  unter  *abaco  gehandelt 
worden  ist;  Nigra,  AG  XIV  37fi,  leitet  rabäcker  v. 
rajHim^  Rflbe  (im  Romaniselien  .Sdiwaoz'),  ah. 
das  Verbnm  bedeute  eigentlicli  .itraaeiiiare  il 
disrorso  ripelendo*);  neben  reftee  altfh!.  auch  rn- 
liillf;  rat.  rahai/xii ;  .•■|iau  nthi!:  p  t  iiilitin, 
raln-l,  iirrahU  Daü  auslautt  iiile  /  ilnr  pyreufiischen 
Formen  bei-ulit  wohl  auf  Aiilclinuii»!  an  reMInr«. 
Vgl.  Dz  26»  ribeba;  Lammens  p.  -.'di 

7696)  ri  birMhüM,  reubftrbiram  n.,  Rhabarber 
(aogmaailt,  weil  er  an  den  Ufem  des  Floae««  Ba 
d.  1  der  Wolga  in  liesondeier  Menge  warlis);  ital. 
rattarbciro;  frz.  rkuharhe;  span.  ptg.  ruiharha. 
Vgl.  Dz  261  rnMrlmro;  Cornu.  R  XIII  113.  Sieh 
anch  reubftrbirüm. 

7696)  ndl.  rabauw,  Ä-hnrke,  Spitzbube;  davon 
nelleleht  frz.  ramudrr,  wir  i-in  Sliurke  reden, 
aofschneideii,  vgl.  Baist,  Z  \  560  (nur  sieht  man 
nicht  ein,  warum  dann  das  Wort  nicht  unmittelbar 
aoa  frz.  ribaud  abgeleitet  werden  soll,  da  ja  ndl. 
rofioKw  detierlieli  Lehnwort  ans  dem  Frz.  ist). 
Diez  fu;«;  hielt  ramudrr,  aufschneiden,  u.  mr/iudir 
(=  rt-'id-vnlitlar«-),  ausbessern,  fiir  dasselbe  Wnrt: 
Scheler  im  Aldiaiii.'  zu  r)i<  /  ^in  iimrlilr  rur-indtr 

(u.  das  dazu  gehörige  altfrz.  ravaut,  Aufschneidereij 
tn  dem  SUinme  rw-,  wovod  raaawff  (toh  HmX 


unruhig  träumen,  stellen.  Konnte  ravauder  in  der 
Bedtg.  .dummes  Zeug  reden,  aufschneiden*  nicht 
von  i'ttiul,  ,Walden«er,  Ketzer*,  abgeleitet  aein  o. 
also  eigentüeh  kedenten  «golteäliisterlich  reden'? 

7«;>7)  räblä,  -am  /.  fför  rabieg)  {rahin  ist  belopl. 
v^rl.  Miiidiiiiski.  Aiiz.  f.  idg.  Sprach-  u.  Altertums- 
kumlc  II  p.  87),  Wut;  ital.  rabhia;  frz.  rnyt, 
davon  altfrz.  rayi«,  wütend,  vgl.  ^^i^.■^te^  zu  Ere«- 
1398;  span.  ral/iu;  pt^'.  niira.  Nach  Diez  669 
a.  V.  gehftrt  hierher  auch  frz.  rive  (altfrz.  renvr 
mit  nur  graphischem  Tgl.  prov.  reva),  n'rc 
wttrde  also  ächeideform  zu  rag«  aein  u.  laullicb 
in  dem  pt  g.  rafto  sein  Gegenstfiek  besitzen.  Der 
-Ansicht  Di«'/,'  hat  sich  Scheler  im  Dict.  ange- 
schlossen u.  dieselbe  iMv\\  dahin  erweitert,  dal!  er 
altfrz.  rrvilrr  nach  Dii^z  Hti9  rrvtl  =  rebvUttrf) 
für  eine  Deiiiinutivbildung  zu  rirrr  erklärt  u. 
mittelfrz.  redder,  nusen,  aus  *rahidare  deutet. 
Diese  Erweiterung  der  Diezseben  Annahme  dürfte 
entschieden  abnmlUMll  arin:  reveier  weist  durch 
aeina  Bedantong  aoBnaliiiiMii  aaia*  aiebtUeh  auf 
nAiUare  WÖT^^Mtiore  aber  Icoante  nor  *r«ier 

(vgl.  rapidm  >■  rade),  allenfalls  'ratidfr  ergeben, 
das  in  frz.  rötirr  vermutlich  erhalfi'ii  ist,  denn 
Diez'  Gleichung  ti"!  rödi-r  -  -  mUire  ist  im-br  als 
bedenklich,  tlohn  freilich  urteilt,  Festsicbr.  für 
Tobler  p.  284 ,  daß  gegen  sie  nichts  einzuwemlen 
a»,  obwohl  er  kurz  vorher  sieh  geneigt  gezeigt  hatte, 
rider  (ftlOiar  rMkr,  rauder  geschrieben)  »>  roür» 
anznaatno.  (VoMfarr  :  redder  darf  man  nidift 
mit  dehUa  :  detit  verteidigen  wollen,  denn  effOetst 
'l  t.  iler  Fall  ist  also  v'm  atulererl.  Auch  die 
AnstjizunK  von  rtve  —  rtibin  ist  zweilelhatt,  denn 
wenn  sich  Diez  auf  ciiin  —  rarm  beruft,  st)  ist 
dem  entgegen  zu  halten,  da(>  caive  besser  =  cava 
angesetzt  wird  u.  überdies  durch  sein  anlautenden 
e  als  halbgelehrtes  W'ort  aich  verrät,  auch  sain 
s=  *tapiiu  eignet  sieh  nicht  zum  Vergleiche,  da 
es  Lehnwort  zu  sein  scheint  Bagge,  R  IV  364, 
stellte  tlie  GIrichung  river  =  *erratare  auf  u. 
begründete  sie  geistvoll,  nirbtsde.stOweniger  muB 
sie  als  kdhii  erscheinen,  oder  vielmehr,  sie  ist 
külin,  j:i  überkühn.  Auch  Cohns  Ainialiino.  Fest- 
schr.  für  Tobler  p.  268,  daü  ricer  aus  revder  zurück- 
gebildet sei,  vermag  keineswegs  zu  befriedigen. 
Vermutungsweise  s^  unter  allem  Vorbehalte  noch 
folgendes  ausge^roefaea  fvgL  auch  Ztsdur.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  XVIll'  271):  wie  cahfacere  durch *caJ/Vir 
(also  mit  Übergang  in  die  A-Konj.)  zu  ekaujfer 
(.'eworiif  ii  ist.  so  konnte  ein  'j-rr«'/!/  «  liiucb  revarif) 
zu  rcrcr  werilen  (vgl.  dfsrer  aus  ♦rfi'.-.nirc  für  dit- 
radtre).  wobei  die  M.  P.  Sg.  vti  fArderlich  sein  koimte. 
Die  ursprüngliche  Bedtg.  von  rever,  .umherirren*, 
würde  zu  dieser  Ableitung  gut  stimmen. 

7698)  («rihidJo,  >ire  (räUduO,  wttteo;  davon 
altlomb.  rtnejando;  altvenez.  rtm^en  etc.,  vgL 
Salvioni,  Post.  IM.] 

7699)  (r&bidfls,  a,  um  {rnhien;  rabidus,  non  rn- 
biosus  App.  Pr.  211),  wutemi;  ital  raftido;  sicil. 
rabltiu;  ptg.  rabido  u.  rnivoso  —  *rnhioatia.  Sieh 
auch  oben  birbärfis.] 

77U())  *rilbio,  -ir«  (schrifUat.  rabüre),  wüten; 
ilal.  raUiiare;  (proT.  *rator,  dar.  P«itiz)pialadj. 
rabats,  wQtend);  frz.  ragtr^  (Ober  rincr  a.  roMa); 
span.  rahiar;  ptg.  nmnr. 

7701)  räbiösüs.  n,  um,  wntend;  ilal.  nMiioso; 
prov.  rabios;  ifrz.  rnyenr).  rwjt-uxe ;  span.  rabioso; 
[it  g.  rniroso. 

7702)  riea  (u.  rftga),  -am  Überkleid;  davon 
sard.  ruyMlA^  tanea,  vgL  Suvionf,  Poet  18.' 
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7708)  rtclMf  -ain     eine  Art  ObeiUeid;  «ard.  I 

ragkana,  sajo,  v^rl.  Salvioni,  Post.  18. 

7704)  rftcCmiis,  -um  m.,  Traul>e;  ital.  raeemo, 
<la».  rarimolo  (gnicimolci,  rwiinolitre  (gracimoluff), 
VK'I.  Caix,  St.  114;  prov.  rmim-s;  frz.  rnüin  (vei- 
inutlicli  =  "rarinus,  so  dal!  al-io  Siinixvfrlauscliut»;.' 
stalt^efiinden  hati;  cat.  raium;  s\tnu.  ntrimo; 
pig.  racrmo.    Vgl.  Dz  (>64  raigin. 

7706)  arab.  raehl«;«  leicht,  Kelinde;  altapao.; 
rafe»,  rahu,  leicht,  gering,  schlecht;  altptg.  re-\ 
ftee.         Dk  480  rtftt;  Eg.  y  Ving;  47a 

7706)  allDord.  rmM  (besaer  nkU).  Rund:  dav. 
viell.  prov.  rarra,  rara,  tchlaeblcs  Pferd,  Schind» 
iiiAhre,  dav.  wieder  al'^'eleitet  frz.  raeaiUr,  elende« 
Gelichter.  Pöl>el.    Vy;l.  Dz  66S  racit. 

*rnculs,  *raeulo,  -ire  s.  rodnl«. 

77071  niittclen^rl.  rade,  Rhede;  ital.  kuIh;  frz. 
radr;  spaii.  hkIu;  ptg.  rrtda.  Vj/l.  I)z  ii;i  nida; 
Mackel  p.  41. 

7706)  ifideBt»  (Part.  Praea.  v.  radirrU  streichend, 
alreilimd;  da?.  Tcmutlkh  allitaL  raibMlf  rtämte, 
nahebei,  barg.  «thIc«,  angad.  «nMmL  Vgl.  Sal- 
Viani.  R  XXVDI  92. 

nW)  *rAdI(i,  -am  f.  (für  radU},  Wurzel;  sard. 
ruiga ,   arrniga;   chian.   raga   «sterpo,  radica*; 

abgeleitet  span.  rßtgoitf  alt«,  didce  Wunel.  Vgl. 

Caix,  St.  47«». 

7710)  ridlelnft,  -am  f.  <ntdix>,  Wurzel  werk 
(Pelag.  2);  sard.  rnighimi,  (reiinit:  runi.  rädü- 
cinä,  Wurzel;  prov.  ractMa;  Trz.  raeitu,  (Ober 
volksetjrmologiaehe  Auslegung  des  Farailtennainens 
Aaeiiw,  als  wir«  dandb«  ava  ivl  -1-  eifwc  cot- 
atandeo.  virl.  Faß.  RF  III  48S).  Vgl.  Ox  Mi  rv- 
f*««-;  Gröher,  ALL  V  129. 

771  II  (•radieo,  -Ire  (radrrr),  kratzen,  =  ilal. 
(liuiiiilarl  iirlii  ragnre  .r.H(lfii\  tri^'liiire* ;  <lav.  liarh 
(_■..!  (li'llo.    Ali    III    '-'''J^,    VK'llflrlil    ;(ir/r;;jii ,  Klialie 

(ei^'eiitlicli  der  (iesclioriie.  vtrl.  tnsa,  Kiiülie.  viel- 
leicht —  toHttu).    S.  Nr.  77"i3.) 

7712)  ritdieflia,  -am  f.,  lüeine  Wurzel;  ital. 
radicfhio;  aard.  rniga,  nunolaccio;  trav.  twMa, 
Vgl.  Salvioni,  Post  18. 

7718)  ridio,  «in  (roü»^,  straUen;  i  ta  L  nUart, 
rmggktrt,  rattart;  rum.  tUrax  ai  at  a;  prov. 
rmffor;  attfrz.  raiier,  roiier,  slnihlen.  stmmen; 
von  rniier  ist  .-iliueleitel  niit!/,  :r:.l-iMi  1,  'HUh-e 
geschrielien),  W  ai-seiieituinf-i (ihr,  rinmias,  R 

XXVIIl  :2ii7:  neufrz.  rntjir,  vlreifcn;  <  nl.  rajur, 
slrahlct);  spaii.  rayat,  Linien  ziehen,  streiten,  mit 
gleicher  bedljc.  plg.  rainr.    \'^\.  Dz  2ti2  raggio. 

7714)  i*riditari|  •«■/■.  fraderrj  =-  ilal.  radi- 

turo,  Ahi^chalisel.  das  Abgekratzte.] 

7716)  rädiäs,  m.,  SUb.  HallMlle!^.ser,  Strahl; 
ital.  rtiggio,  Strahl,  ratxc,  Strahl,  Speiche,  naua, 
Speiche,  (als  gel.  Wort  außerdem  rndio,  ein  Arm- 
knochen), vjjl.  nanello,  AG  III  HI7:  rum.  razä; 
prov.  raig-t,  nii-g,  Strahl,  Slnini,  raga,  Strahl, 
Strich.  Streif;  allfrz.  mi,  daneWen  (auch  neufrz. > 
rait,  Strich,  ."^Ireif.  u.  dn.s  ah^releitete  rnyon,  Strahl. 
Umkreis;  cat.  raga;  span.  ptg.  rayo,  Strahl, 
daneben  raga,  Strahl,  Streif,  Slridi;  neben  span. 
rvj/9  auch  nm  (vgL  gaudium  >  piMO);  ans  ewem 
•ruHariut  will  Pidal,  R  XXIX  SOÜ.  span.  raeti, 
neeL  Decke  aus  fainain  (u.  gestreiftem)  Toebe, 
abieilen.   V|rl.  Dz  262  raggia.   S.  unten  Htta. 

771£a)  *rftdlririn,  nm,  Wurzel;  miltelKard.  ■ 
urigartii,  ultgarzn  lau.s  * fiiiiinrzii).    \^\  ber;.'aiii. 
arig  für  rui«  —  nuiirem.   V|.'l.  Nijjr.i.  .AG  W 

7716)  ridU,  -le«m  f.,  Wurzel;  ital.  i-adice 
danebeo  raika);  aard.  raighe;  venes.  nalse;! 


pien.  ntt;  lomb.  radü,  aria;  tie.  rU;  parm. 

ravüa,  vgl.  Salvioni,  Post.  18:  pror.  radüt,  ra- 
zitz,  rdttt;  rtr.  radiz,  radiii,  rt*  etc.,  vgl.  Gärtner 
■i  '200;  altfrz.  raiz;  (neufrz.  radi»,  Radies<'heti) ; 
span.  ptfr.  »viw.  —  Hlrirli,  Z  XI  t^fü.  i-dauhl,  dal» 
:lu^  einem  .KuiiiproiniK  licr  .N'oiniii.ili  s  Im  ni  rAdix 
u.  der  Ar<  usativfürin  radkrm"  ZU  erklären  sei  ital. 
razza,  <n\--chlecht.  Stamm;  (prov.  Rassa,  nur  bei 
Bertran  de  Born,  vermutlich  ein  Versteckname, 
mAglicherweise  alier  doch  Appellativ  u.  ,Sipp- 
Bchafl*  bedeuteod,  vgl.  Stinuning  in  seinem  GIosr. 
».  e.);  neoprov.  rosa;  fr«,  race;  span.  mza; 
ptg.  rofrt.  Andere  Ahleitunt;en  des  Wortes  siml: 
l.  =  ahd.  reiza,  Linie,  vgl.  Diez  2ti6  r.  (ver- 
leidit'l  von  Me)i  r-L.,  im  Nachtrag  zu  Nr.  G«jl:_' «ii  r 
ersten  .Aut-g.  des  Lat. -rom.  Wth.s)  u  dii(_'egen 
.Maekel  p.  11«;  2.  =  ralio,  Canello.  Riv.  di  ftl. 
roni.  1  1.S2;  3.  —  slav.  raz,  .Schlag,  Gepräge, 
Gattung,  vgl.  Gmher,  Z  XI  55H.  Die  von  l.'Irich, 
Diez  u.  Canello  aoCnatellten  Grundwörter  scheitern, 
abgeselieD  Ton  uderem,  schoD  an  dem  Umstaade, 
daS  twm.  ract  etc.  durchweg  erat  in  dar  naeb- 
mHtelaltenlehen  Sprache  auftritt,  also  nn 
we^li  r  im  Vnlkslatein  noch  im  A!l^.'^■rm. 
M'ur/elii  krinu.  (iröliers  Antinhiiie  hat,  abges^en 
von  anderem,  da.s  lautli<-he  Bedenken  ^'egeti  rfeb, 
dall  das  r  im  slav,  niz  stimndtafl,  zz,  e  in  raBga, 
racr  aher  siintnitnnlus  ist.  Vermutlieh  ist  raet 
ilas  Vlislt!-l.  zu  nu-rr  —  *raptiare  (vgl.  chaxaer  < 
*captiare),  .Rauhvugeizucht  treiben,  Falken  u.  dgL 
züchten*,  dann  «zitoblen*  Obcrbaiipt,  vgl.  Körting, 
Ztsehr.  £  frs.  Spr.  u.  LH.  XXI'  94. 

7717)  Ifttx  ftrtis  =  (prov.  rafe^,  Rettig: 
Tri.  raifori,  vpl.  Scheler  im  Dict.  «.  e 

771^*1  rädo,  rtst,  nUnBf  rädere,  scharren, 
schallen,  kratzen,  wlieren;  ital.  iruiti  (nixij  rano 
radrre;  sanl.  riierrz,  riempir  raso;  ruin.  rud  nmei 
ms  rode;  prov.  rat  rai«  ras  rairr,  davon  ntdrirr, 
Rasierer  (vgl.  frz.  ra$fur  =  *rasorem  .  frz.  nur 
Inf.  rtrtf  rmr«  u.  Part.  Prftl.  raU,  rez  (-de-chautxü}; 
apan.  nur.  Vgl.  Koschwitz  u.  Meyer-L.,  UM.  f. 
genn.  n.  ron.  Pbil.  1892  Nr.  2  p.  «9  u.  72. 

771»)  flMli.  f.  (rädert),  *r«e»h,  Krats- 
eisen;  frz.  raille,  SchQreisen,  dav.  das  Vb.  raitUr 
(wovon  wieder  das  Shst.  rail.  Schiene),  kratzen, 
durehherhehi.  \erspotlen;  v^'l.  (iröher.  ALL  V  121t. 
Vielleicht  beruht  auf  *iadnJ<irr.  hezu.  ^rnrulurf, 
auch  da.-  bei  Diez  4M()  *.  r.  unerklärt  K<*bliel>enc 
.span.  rajar,  spalten  (die  eigentliche  Bedeutung 
wtirde  dann  etwa  sein  «durchscbaben*),  davon  daa 
Vbsitsi.  raja,  Spahn,  Spalt;  ptg.  rtätor,  raeha. 
S.  Nr.  7733. 

*rldile  a.  lUUi. 

7720)  dtaeh.  raedel;  davon  nach  Di  8B2  ital. 

rnndello,  Packstock,  Prflgel, arrandeUare,  Zltsammeo- 
knebeln,  (comask.  rat  — ■  raedel,  reglia  rvAaf). 
Eine  höchst  fragwürdige  AUeitaDg. 
rifinoN  s.  riphinas. 

772t)  dtsch.  mlTel  (Werkzeu^r  zum  Siharreni, 
rafteln;  davon  ital.  raffio,  Haken,  um  etwas  zu 
packen;  arraffiare,  packen;  frz.  rafif,  AuüplOod^ 
nuig  (dagegen  ist  r^,  Grind  einer  Wunde, 
abd.  Kritae,  Riad«.       Ibekel  p.  63)i 

VgL  Dt  961  raffan. 

7722)  ahd.  nulSn,  raffen;  davon  ital.  arraffare, 
rafTen,  reil'.en,  hierher  gehört  wohl  auch  räffica, 
Siurniwind.  \^\.  Caix,  St.  473.  u.  Storm,  R  V  182; 
rlr.  roffar;  allfrz.  raffer;  (tuMifrz.  rafale,  Stiiim- 
wind,  wohl  von  dem  gleichbedeutenden  span.  l  üfaya 
beeinIhiSt  u.  mglrieb  an  das  Vb.  affaler  —  afliaUm 
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7723)  rifi, 


7747)  rfnl 
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iDfelehnt,  vgl.  Storm  a.  a.  O.;  plg.  r^ega,  Wind- 
stoß).  Vgl.  Dz  261  raiTar«. 
7728)  rigiy  »mm  f.  (vom  er.  ^«r«ir,  nur  nAüat.,  i 


SwOlmlieber  raeanaX  eigenUfeb  Linnpcnroek.  eine 
t  Olwrkloid,  vermutlich  Rock,  wie  ilin  Kni  rliU- 
dgl.  Iru^'cn :  ilavtin  siinl.  roghfdda,  lunica,  u. 
nach   Diez  V.^J.   ilal.   rai/d^zo.   Knciht,  Hnrsclic, 

Kger  Moii.-ili,  Knabe,  iluzu  «las  Fem.  ragasza, 
ilctien.  Die  Ableitung  ist  höchst  unwahrschein- 
lich, indessen  noch  durch  keine  b««ei«  ersetzt ;  1 
wenn  FOrstcr,  Z  XVI  254,  vermutet,  ragtuzo 
mit  *rtgaiim  (s.  Doeaoga)  sasaromeobliiM.  m  führt 
daa  doch  zu  keinem  annehmbaren  En^ebniase. 
Vielleicht  daß  yarso  frz.  gars)  zu  *gnrazzo 

gleichsam  (»ejorativ)  eru  eitert  u.  «lies  dann  zu 
ragazzo  umgestellt  worden  ist.  r&dieo. 

7724)  j*ragio, -Ire,  schreien  (von  gewissen  Tieren); 
rutn.  ragttc  ii  it  i;  frz.  mirr  —  'rngrn-,  sc  hreien 
(vom  Hirsche).  Vgl.  Flechia,  AG  11  a7ü  ff.;  «.  auch 
oben  bimg^;  G.  Paris,  R  IX  488.  Nach  Parodi,  R 
XVII  7lf  fÄOrt  hierher  aneh  cat.  ragull.  Braune, 
Z  XXI  S24,  Mtlt  raAv  —  ags.  rärjan  an.] 

7725*  [*ragfilo,  -ire,  wie  ein  Esel  schreien, 
ital.  ragliar,:  ragghiare,  vgl.  Flechia.  Aü  11  tf7ö  ff., 
XUl  371.  s  auch  oben  unter  fengw.  Vgl.  d*OTidio, 
AG  XIU  4S9.J 

7728)  diaclu  tAm%  davon  fri.  rtmtqHin,  Kftse- 
gebaekenes,  vgl.  Dz  664  ».  «.;  Behrens,  Z.  L  tn. 
Spr.  n.  Lit.  XXX«  163. 

7727)  litM'h.  rahmen  =  rum.  nimn,  RnliiiH'ii  i1<t 
Buchdrucker:  frz.  ratuf,  rnmitti':  span.  rtima. 
VgL  Dz  664  ramr  '2. 

7728)  arah.  rabn,  PI.  rehAn,  l'laml  (Freytag  II 
208^);  dav.  span.  irhe»,  (itist'i,  Bürt:e;  ptjr.  refem, 
urrtftm.    Vfrl  [>z  JHL»  r.h,-n:  K|.'.  y  Yanj,'.  4;M. 

7729)  raja,  -am  f.,  Rm-hi-n;  ital.  i  izzn ;  frz. 
roiV;  ,•;('. III,  i'uin;  yX'^.  nirnin. 

7730)  ailnurd.  raka,  reiben,  frz.  ragurr,  zer- 
reiben, TffL  Dz  668  ».  V.;  Maekd  p.  47. 

7781)  weslgennan.  *rlk9B  (Stamm  hrak).  speien; 
prov.  raear;  altfrz.  rnchiir  (pic.  rdiju.,)  Das 
gleichbedeutende  prov.  ets-niunr,  rtr.  scrnrrhun-, 
nenfrz.  cmrher  scheint  zu  tiiMiisflbcn  Statiiiiie  zu 
gehören,  <lo<'li  in;icht  <lie  Krklaniiij.' di-s  iinlautcn.lm 
c  große  äcliwien^keit,  falls  man  dasselbe  nicht  für 
bloil  onomatopoictisrh  halten  will.  VgL  Dt  660 
raektr;  Mackel  p.  47  u.  186  f. 

778S)  r*nllli,  -am  f.  (tvKumJ,  Pflugschar;  prov. 
rHhat  altfrz.  reille;  span.  rera,-  ptg.  relha.  So 
C.  MSehaella,  Mise.  149;  Diez  267  reiha  stellte  rrguln 
als  Grundwort  auf,  ebenso  Gröber.  .\LL  V  235.1 

7788)  rftllttm  n.  (radeiij,  Pdugreute;  dav.  itai. 
ralla,  rautenfOrmi^'c  Klint;e,  raitont;  Scharre  zum 
Rotunen;  aard.  raglia,  (eingekratzte)  Reihe;  cat. 
rmUm,  Unie;  span.  ratta,  Reibeisen;  ptg.  ral{t)o. 
Reibeisen,  Raspel,  dazu  das  Vh.  cat.  span.  rullnr, 
reiben;  ptc-  ntlar.  Vk'1.  Gröber.  ALL  V  12ltiau<  li 
neiiprov.  raio.  (tcliirgskamm,  wird  vnn  Hr.  hierher 
gezogen,  al>er  das  Wort  gehört  wohl  zu  raditt»); 
Diez  2ß2  stellt«  «raAkuter*  ab  Gmndwort  für 
nMar  etc  auf. 

7784)  ahd.  ndL  na,  Widder,  --pie.  rmiy Widder, 
vgl  Dz  664  «.  A 

7784a)  *tm,  f..  Zweig;  altfrz.  ndmr 
(leM  aadi  in  noofri.  MwMiartaa  fort),  vgl.  Hetzer 
p.  47. 

'rämirliia  i-.  r&mfis, 

778o)  rimiUtts.  -um  m.  (Demiu.  v.  ramtu)  = 
frz.  ramea»,  Zweig.  VgL  Ds  664  ram*  1. 

Ktrtlag.  tebMk 


778€)  räm^Btum  a.  (radimaUum),  Span,  Splitter; 
aemiL  romeint,  valsaaa.  rümmdp  com.  rwmbUf 
spezzatora  di  cucisa;  monL  onMnta,  obw.  rn- 
mieiä.   Vgl.  Meyer.L.,  Z.  f.  O.  6.  1891  p.  774; 

Salvioni,  Post.  18. 

7737)  arab.  ramlai  Saiidtlache,  —  caL  span. 
ramhla,  Sandfläche,  vgL  Ds  480  a.  «.;  Eg.  j  Tang. 

478. 

7738)  rümieellfis  u.  '-aeillua,  «am  m.  (Demiii. 
zu  ramiig)  =  altfrz.  ramtinH,  noHOittel,  VgL 
Förster,  Z  .\1I1  ÖM;  frz.  rameratt,  rinertns,  Lauli- 

werk.    S.  auch  Nr.  7746. 

7739)  altiifränk.  ran^an  =-  prov.  ratnir,  arramir, 
gerichtlich  zusichern,  bestimmen;  altfrS.  ommir, 
aramir.    Vgl.  Mackel  p.  45. 

7740)  (*rlBOy  >8nem  m.  (ramut),  groBer  Ast;  frz. 
ramon,  (actartiger,  huschiger)  B(>5en  zum  K.-imin- 
fegen,  davon  ratnoner,  tlcn  Kamin  fegen,  u.  ntmo- 
n.nr.  Kaminfeger;  apan.  raaioii,  Laubwerk.  VgL 
liz  6GÖ  ramon,\ 

7741)  liaMtaf  a«  an  (nmni},  =  frz.  rwNem^ 
fclig. 

7742)  bürg.  *ramp  f.  (inhd.  rampf),  Krümmung, 
Krampf;  davon  nach  Mackel  p.  60  ital.  rampa, 
KraOe,  Klaue,  rampo,  Haken,  rarnftonc,  Haken, 

«lavon  wieder  ram/iOfjnan;  gleichsam  *ram}tonMri\ 
jerti.  niil  ILikeri  heritbeiten.ihirchhechelii.  verspotten, 
rill»  ifin'i .  Vi-i  Ii' »hnun^r ;  prov.  niin/'n.  Kiumpf, 
rfttnjxiiMur,  vi'i -.[lullfii ;  a  It  frz.  rnni/imrr,  iiiitii'it'<Hfr, 
vi'rhidinen.  /■'/i))//f}.>(»^,  Verhöhimng;  cat.  rampoitta, 
Fetzen.  Diez  2Ö2  rompa  erklärt  *rampart  ftXr 
iilentisch  mit  *raj>}MMViL  lotet  die  Wörter  aut  ndd. 
rapen,  bezw.  bayr.  rampfeny  packen.  —  Von  rampa 
in  der  Bedtg.  .Klaue*  ital.  rampare,  mit  «ler 
Klaue  schlaK'en.  Isich'  mit  'l<n  K!aii.>ii  stützen, 
klettern;  frz.  rumper,  klettern,  rampe,  Stütze,  Er- 
höhung, Ranqie.  Vgl  Dz  868  rampo.  8.  unten 
rapdn. 

|*nimpi  s.  rapdn.l 

(*rmBpOf  "Are  s.  rapAn.j 

7748)  *lta81l,  -am  f.  (für  ramulus,  Demln.  V. 

rnmm)  —  rum.  ramurn,  Ijezweijf. 

7744)  *rilmlllQeSSf  a,  um  (ramulus}  ~  rum. 
ntmitrns,  mit  Zweigen  versehen. 

7746}  rinittSf  -am  im.,  Aat;  ital  rama  u.  rama; 
davon  abgeleitet  mHtebt  des  genuaa.  SoflUes 

•Ay  i-amitufo,  eigeiillicli  von  Ast  ZU  Ast  IHe^^pend, 
unätät,  junger  Raul>vo|,(el ;  eine  andere  Ableitung 
ist  viell  ramarro,  Kupfcrfideiiise,  vjjl.  Flechia, 
AG  III  HjJ,  s.  iiben  unter  aeramea;  rum.  ram; 
prov.  rnm-s,  danebf>n  nima,  dav.  abgel.  ramel-s, 
Strauch,  ramü-r-»,  Husch,  nimfm-»,  junger  Raul>- 
Vügel,  ramar,  Zweige  treiben;  altfrz.  raiit,  dav. 
abgeleitet  ramier  —  *ramoritu,  wilde  Taube,  ra- 
mingnr,  stOrrisch  (eigentl.  vom  Falken,  jetzt  vom 
Pferde  gesagt);  neufrz.  rameau  =•  *ram^ltu;  cal. 
ram;  span.  rtimo,  rama,  davon  ramero,  ramera, 
junger  Falke  (das  Fem.  hat  auch  die  Bdltg.  ,Hure*, 
der  vermittelnde  Hcj.'ri!l  ist  ,unstät,  sich  utnlier- 
treibend");  ptg.  rumn,  Zweig,  rama,  Astwerk,  ab- 
geleitet rameiro,  junger  HaubvogeL  Vgl.  Dz  664 
rome  u.  262  romfiMo. 

7746)  «tiMiMiUat,  -aai  ni.  (rati^,  kleiner 
Zweig;  itaL  ramoaedlo;  frz.  ratneet,  Hnerl,  rtn- 
ii-iiu  (hi-ss(>n  sich   auch   aus  rnmiefllus  erklären, 
vgl.  Nr.  773-.),  v-1.  Thomas,  H  X.W  89.  Hurning, 
i  Z  XXll  ö«2. 

I  7747)  riaif  «am  f.,  Frosch;  ital.  rana;  frz. 
(mundartlioh)  roku,  dazu  daa  Deminutiv  rtntUUt 

61 
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7748)  »ranc 


7766)  ripTo 
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(vsL  dorne,  tUmeM^,  vgl.  Thomas,  Mdl.  125; 
tptn.  fWMi;  ptg.  rä,  räa.  Vgl.  Dz  608  grenmüUe. 

7748)  jjerm.  •r«iie,  verdreht;  davon  itaL  rameo, 

kreuzlahtii.  rancar»-,  hinken,  diraneare,  mwrvakm', 
prov.  ranc-»,  verrenkt,  ranc-s,  Klippe  (^'loichsam 
aus  dem  Boden  gerenkter,  jferisscm  r  Slt-iiij ;  a  1 1  frz. 
ranc,  kreuzlahm:  n<  utrz  nutr.irt,  Winkel;  cal. 
ratu{p),  kreuzlahm,  lamö,  Winkel,  span.  niiuu, 
knuttlabm,  arrancar,  ausrenken,  raticon,  r^ncun, 
rimeoH,  Winkel;  ptg.  HhcOo,  Winkel.  Vgl.  Üz  2»i3 
ntneo,  488  rituo$t,  664  rame;  Ilaekel  p.  60. 

7749)  rftncSteo,  »ire  (raneeo},  ranrig  irenlen; 
(ital.  rancidire;  rum.  räncezrtc  ii  it  i;  frx.  rtmeir; 
»pan.  ranciar;  plg.  raH^nr). 

7760)  rincidtt«,  a.  um,  runzikf;  ital.  rancido, 
raneiO,  vgl.  Slorm,  H  V  171  Z.  3  v.  obtn  ;  -  ;ii  <l. 
fwidkAfw;  sicil.  rancUiu,  -itu;  aeap.  g-nitui-to, 
aemil.  ron«,  ran»  (mmtd,  ramagh),  louih.  nin;»tr, 
f«M,  fr  Uni.  raidid,  vgL  Scbuchardt,  Ruman. 
Etym.  I  16;  rum.  ra«ie«l;  fr«,  ronet;  cat.  rawci; 
Span.  r«Mrio.-  ptp.  ran(o,  ranziger  Qenicb  oder 
Geschmack,  dazu  da»  Adj.  ranfoso. 

7761)  räne$r,  -örem  m.,  r.inziKt'i  <;p*<-hmack 
oderGeruch  (im  Roman,  auch  in  ülifrtragen-  i  Uah^. 
«bitteres  Geftkhl,  Groll,  Haü');  ital.  ranfon  ,  lii.  r- 
ho^  gehört wabncheinhch  auch  altveron.  yrancor, 
vgl.SB]vioai,  R  XXXI  282;  rum.  rüneoare;  prov. 
rancors,  davon  vielleicht  da«  Vb.  ra»gnrtnr, 
Bofllh.  17(.,  vgl.  Böhmer,  RSL  III  187;  altfr«. 
rancaur;  cat  raneor;  allspan.  rancor;  neu- 
span.  rtncor;  ptK.  rancor.    Vgl.  Dz  263  rancorc. 

7752)  [♦räneörii, -am  /'  (ntncon,  bitteres  Gefühl. 
Groll,  Haü;  ital.  prov.  rancura  (wohl  an  cum 
angätehnl);  RHtrz.  rancure,  daraus  ne  u  frz.  ran- 
emef  aptn.  reneura;  ptg.  /nufK/i.  Vgl.  Dz  263 
rmeon;  Pörater,  Z  V  »3  u.  III  ö(Mt.| 

7753)  gnt.  *rmaia»'nuiAM.iiand;  \iA\.aramda, 
<licht  daran ;  pro»,  o  rttnda,  ma  ans  Ende,  randar, 
(den  Saum  eines  Kleides  einfassen),  schmücken, 
putzen.  rando{n).s,  riig<-tttin,  Henigkcit  (eigenll.  dai* 
Streben,  ans  Kiuii'  zu  /'  l  iiätrcn,  vorziidrintfen),  nin- 
donar,  anreimen.  aulreititn,  de  randon,  a  randon, 
mUdnem  Sehlage,  heflig,  plötzlich;  alt  frz.  ntndir, 
aildringeil,  randtm.  dt  n.  a  randon,  ramioncr  mit 
denelhen  Bedtg.  wie  im  Prov. ;  s p  a  n.  randa,  SpiUen- 
besatz.  randal.  netzförmiges  Gewebe,  dt  rendon, 
de  rondon,  mit  einem  Schlage,  plAtslieh.  heftig; 
ptg.  renda,  Spitze,  Kante,  de  rondflo,  de  roJdäo, 
plötzlich,  hetlitr  Vgl.  IJz  2«3  ntnda;  Kluge  unter 
.Rand- ;  M...  ■..  1  v 

7764)  l*nkB6tta,  -am  f.  (Ucmin.  zu  rann),  kicmer 
Frosch;  davon  frz.  (mit  volksetymologiseher  An- 
gleichunir  an  mnr)  reinttte,  froschartig  gefleckter 
Apfol.   Vgl.  üz  667     «.;  VtA,  BP  III  4''>'  l 

7755)  [mitlellal.  raoglfv,  -um  m.,  Renntier; 
ital.  ranyifno:  frz.  ra»f^»>r,  rangißre  (das  üb- 
liche Wort  ist  renn,  -  iltii  hrein,  i*i);  span. 
rangifiro.    Vgl.  Dz  HA  »(/Hi/i/Vro.! 

rank  s.  ranc. 

776G)  «rinaeOltts,  -um  m.  (Demin.  zu  rana), 
Frosch:  ital.  ranocehio  u.  si«-»'-  ranunchiu, 
larunekia  (also  —  *ramimetdu»,  -aj,  «eap.  ranon- 
ehia,  vgl.  Salvioni,  Post  18;  prov.  granolha;  alt- 

frz.  rrnouillr;  neu  fr/..  ijnnomUc  (das  anlautende 
1/  erklärt  sich  wnlil  aus  .\nlchnuin.'  an  grai.*set  — 
'\  n,s>;tl,is,  Deiiüii,  V.  I.  tt;  |i  r n  v.  -v?, 

Laublrusrh).  Vgl.  Dz  603  yrrnouiUf:  Ginber.  ALL 
V  130. 

7767)  rinttiieilliB,  •nn  m.  (Demin.  zu  rana), 
f^oeeb  (im  Roman,  auch  Fflanzenname,  z.  B.  f  r  i 


naruHchel  etc.,  vgl.  Behrens  p.  26);  ital.  ranunctüo, 
-olo,  vgl.  GaiieUo,  Ad  III  353;  neapol.  tose. 
«wmnmMs u. nm-,  franche-coml.  renonille,  vgl. 
Goba,  Suflliw.  p.  988.   8.  anch  oben  rinfiefilos. 

7768} Stamm  «twm  «twih*  bedeutend;  dav. 
nach  Sehnchardt,  Roman.  Et.  I  p.  28,  berg.  rupa, 
Runzel,  ra/ml,  niiizlii-h,  rapatu,  Kröte. 

7759)  1.  r»pä, -am  /.  («  hi  itllat.  gewnlml.  raj>um), 
Rübe;  ital.  rafto.  davun  r(iriz:ii.  itübeiikraut, 
nn  izzone,  Robsamen,  ferner  raperonzo.  rapcromolo, 
ramiKMUolo,  Rapunzel  (frz.  raiponee;  span.  rc- 
poHche,  na^toncei  ptg.  rmpo»tQ),  Dz  264 
raperonzo;  sard.  roM;  lomo.  piem.  rwa;  (rom. 


rapi{a,  Rap.<i);  rtr.  rotti;  neoprov.  ravo:  frz. 
rar^  (mundartlich  r<w);  cat  ra6<,  raw  m.;  (span. 
räbano).  Vgl.  Gröber.  ALL  V  130  (flUut  aoch 
tirol.  ref  an).    S.  aueli  rapum. 

7769a)  2.  räpa,  -am  /.,  .Sehwanz ;  vgl.  Nr.  77Gf;, 
77&9bl  rftpa  eftua,  weither  Schwanz;  dav.  nach 
Thomas,  M^l.  13.ö  u.  R  XXIX  189  ital.  roMtwie, 
braunes  Pferd  mit  weißen  Haaren  in  der  Schwani- 
gegend;  frt.  nJbkem;  spao.  raMMmA. 

7760)  ripiXf  -ieem,  r&olmrisdi;  ital.  rt^aee; 
piem.  tüt-raraf,  altoberital  lovo  ravaxe,  (reißen- 
ilcn  Wulf,  S.ilvinni.  T'ost.  18;  .span  rtipaM, 
räuberiicli  | lie{jeiitel  auch  .jungei  Bursche,  Knabe*, 
eigcntl.  wolil  ,Kind*,  weil  kleine  Kinder  nach  allem 
greifen,  dazu  das  Fem.  rapaza,  Mädchen»,  davon 
abgeleitet  npagon,  Barsche,  rapacerla,  Kinderei, 
ptg.  rapaee.  rtUiberisrh,  romur,  Knabe,  Bursche. 
rapaca,  Mftdcben,  rajtagrto,  Bormhe.  Vgl.  Dz  481 
rapaz;  Caix,  St.  466,  zieht  hierher  auch  ital.  ra- 
bacrhio,  gleichsam  *rapaciiluti ,  Knabe,  ist  al»er 
geiieit'l,  ilir  ^'aiixr  Wm  ;--i|>|  c  \  :>ii  *rapare,  scheren, 
abzuleiten.  Die  Dit-zsehe  Autfassimg  dürfte  indessen 
die  bes.sore  sein. 

7761)  riphinttSf  «am  m.  {^ä<favoi),  Rettig;  ttaL 
rafano,  ravano,  ratOfMo,  Vgl.  Flechia,  AG  II  878; 
sard.  robamelia;  prov.  rabanH"»;  cat.  rtmmdt; 
.«pan.  rtfteM,-  ptg.  rabäo.  Vgl.  Dz  480  roteiie; 
Grrtber,  ALL  V  iutt    S,  tiben  rädlx  förtis. 

7762)  ripIeluR,  a,  um  inipa  ,,  zur  Rübe  geborig; 
loiiil).  raviia,  foglia  di  rapa ,  piem.  rari.fsa. 
venez.  ruvtsMi,  la  pianla  della  rapa  dopo  tnllone 
il  bulbo,  vgl.  .Salviiiüi.  Fost.  18. 

7763)  rikpIdOs,  a,  um  frap^re),  reißend  (auch 
.steil*,  also  in  der  Bedeutung  von  ripidtu);  itaL 
rapide  u.  rolle,  rascht  vgL  Flechia,  AG  II  888 
Anm.  2,  n.  Canello,  AO  III  880,  (Diez  892  setzte 
ratto  raptw  an);  mittel. sard.  nittu,  Augenblick, 
vgl.  Nigra,  AG  XV  492;  rum  rüpidf,  dazu  das  Verb 
räped  ii  it  i,  antreiben.  dr.1ngen;  prov.  lali'ij-s; 
allfrz.  rudf;  (neufrz.  rapide);  span.  plg.  rdpido, 
raitdo,  davon  raudal ,  GieKbach.  Vgl.  Dz  431 
raudo.  ~~  Zu  rapidus  gehört  vielleicht  auch  (vgl. 
Cohn,  FesUcbr.  f.  Tobler  p.  174)  das  altfrz.  A^j. 
rtMf  heftig,  u.  das  Sbst.  reffe  f.,  abschOssiges  Ge- 
Iflnde.  vgl.  Homing,  Z  XV  496 :  Nigra,  AG  XV  121 
(bespricht  aemil.  lomb.  ratta,  rata,  AnliAlie).  Ab- 
geleitet von  rapiduv  oder  ripidm  ist  auch  mm. 

r^pezi^,  repfOm.  Abgmod.   Vgl.  DeniDiiaiiii,  R 

XXXIII  73. 

7764)  rftpini,  •am  f.  (rapire),  das  Wegraffen; 
davon  vieUeicbt  prov.  rama.  Streit,  (eigentlich 

Rauferei). 

7766)  l'riplnirids  — -  prov.  rabinier-s,  reißend.) 

7766)  rilplo,  rÄptti,  riptttm,  rip5re,  raffen, 
rauben;  ital.  r:ij,ir,:  luiii.  rapenc  ii  if  )',  fri. 
ramr,  eulzOckea,  eigentlich  hinreißen;  dav.  abgel, 
reudm,  Ri6weg,  ratiiur,  efaien  RiBwey  b«rvorbrineea^ 
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aushöhlen,  rmagr,  Durch-,  Zerreißung,  raritger, 
verwüsten,  v%'l.  Dz  666  ravir;  nach  Diez  4  HO  v.  i 
gehftrt  hierher  auch  span.  plg.  rabo,  Schwanz 
(eigenU.  das,  was  nacJigezogen,  nachgeschleppt  wird, 
vgl.  das  deatacbfl  .Schleppe*),  davon  «iMnleitet 
nrtow»  lottig,  rAear.  -^uar,  Khwlnzeln,  vleU.  auch 
rapota  (selten  rapoeo),  Fuchs,  der  also  nach  sdnem 
zottiiren  Schwänze  henannt  worden  sein  würde,  vgl. 
Dz  481  s.  V.  (s.  auch  oben  Nr.  77ö9a  u.  onten 
riipum!);  nach  Bugge,  R  II!  156,  ist  aus  plg. 
int>o  +  itlii,  I.einewHnd.  entstanden,  fri.  rspa- 
trlle  ,loile  laite  de  queue  de  cheval*. 

7767)  riplrtnui  n.,  Name  eines  KUchenknutcc; 
aeapoL  rapftta,  TgL  Salvioui«  Port.  18. 

7768)  ifp«,  ^mm  m.  /VflgHMM»  Vot»  Rolw! 
Ital.  rapone,  große  RObe,  aoeh  m  ttbertrafoier 
Bedeutung  Erzdummkopr. 

7769)  i;erman.  rapAn,  raffen;  davon  ital.  tinnj-- 
pare,  wcgreilicn.  \  mmpury,  klclterti,  frz.  rim/x  r, 
Kriechen,  nebst  dem  l'arlizipialadj.  mmpante  Trz. 
rampant  a.  dem  Vbsbst.  rampe,  Stützpunkt  beim 
Usttctii,  an»,  GeUndar,  ufaMiiiDg,  gahArt  m 
nMiML  Kla«a,  walehea  «lädar  vom 
Irttniirang,  Krampr,  b«rtid«t«D  iat,  vgl.  oben 
Nr.  7742»;  (proT.  rampar,  reißen,  rafTen.  klelteni): 
span.  ptg.  rapar,  die  Haare  wegraffen,  wcg- 
piltzf-n,  sihf-rcii.  Vjjl.  Dz  2^il  nijijiarr  ('2tj2  rnmpn 
will  Dil'Z  auch  r<im}tarf.  ramper  aus  iuld.  ndl. 
rapm  ableitt-n.  u.  Mackt-l  p.  Ho  stimiul  ihm  darin 
bei,  indem  er  auf  prov.  rapar,  kletlern,  .sich  be- 
inft;  indessen  die  Ableitung  von  rampa,  bezw.  \ 
*rum§  ist  doch  di«  oAberliegeod«;  die  Bedeutung 
.kletlBni*  dea  prov.  Verbmiis  schemt  mcht  aininiü  , 
miiraiefaend  »chergestellt,  aber  auch  wenn  sie  fest- 
stände, wQrdc  sie  sich  erklären  lasRen,  ohne  daü  , 

notvventlig  wäre,  ngfor  u.  raMjpar«  fllr  daaMibe 
Wort  zu  erachten  I. 

7770)  mhd.  rappe,  Kanon  der  Trauba, «  (f)  ital. 
rappn,  Büschel,  vgl.  Dz  392  «.  r. 

77711  mhd.  rappe,  Grind,  —  Ha\.  rappa,9dmnd 
an  den  FOßen  der  Pferde,  vgl.  Dz  264  raffart. 
*ripM  a.  *ript1o. 

7772)  riptftrins,  um  (rapire),  raubvogelartig, 
habgierig,  geizig,  pentein,  launenhaft;  frz.  ratier, 
dazu  das  Vb.  mtfr,  Lnnncn  hnV>''n.  ei'icr  F'-wnrf'intr 
nicht  enlaprechen,  ver-sagen;  «puu.  niino.  V^l. 
Jeanroy,  Revue  des  Universiles  du  Midi  I  101. 
Span,  ratmr,  kriechen,  läAt  sieb  ebensowohl  mit 
rata,  Ratte  (s.  d.),  wie  mit  Väfrfor«',  bezw.  Voj^Kor« 
in  Zusanunenlian^'  bringen. 

777!))  [*r&ptio,  -ftre  (raptutj,  rauben;  altptg- 
mumtr,  rai'xar,  romur,  roixor,  Frauenraub  be- 
gehen, dazu  das  Vlishsl.  roucom.  Vgl.  Dz  481 
ra%uar.  (Jröbcr.  .ALL  V  \'M,  setzt,  u.  wohl  mit 
Recht,  *rapxar,'  ab  Grun<lwort  an,  ebenso  Mio- 
dü6ski,  Anz.  f.  idg.  Sprach-  u.  Altertumskunde  Ii 
p.  97.  -  Auf  *rajriktn  ist  wohl  auch  zurflckzu- 
f&hren  frz.  raci-r,  (ftanbvOgel,  i.  B. Falken)  züchten, 
davon  das  VbsbsU  roefc  proT.  roasa,  ital.  raaan, 
Zneht.  Bmt,  Rasse,  Qeschlaeht  Andere  Ablei- 
tungen des  Wortes  sehe  man  oben  unter  radix.j 

7774)  ripto,  -ftre  (Intens,  v.  räpfre),  rauben; 
(>.  «>  V.  rn»/«/-,  wegreilieu;  pl^'.  niptiir,  Frauenraub 
iiei^eben.  Vgl.  Uz  481  ranmr  u.  titiö  rnptar. 
Vielieicht  sind  —  rai>tare,  *arii-pt(tre  anzusetzen 
ancb  <ipan.  ptg.  rebatar,  arrebatar,  entreißen,  vgl. 
Dz  482  rebatar.  Ober  fri.  roter  s.  Hr.  7772. 
S.  auch  rSpttrlm» 

7775)  ripUir,  «iMM  m.  (rapire),  Räuber;  ital. 
rmttartf  frafitar^ i  (rnta.  rAfttar);  (frz.  rawfammi; 


cat.  Span.  ptg.  raptör.  Die  übhcheu  Wörter  flir 
(irn  Hi'grilT  .Riiuher'  sind  ab«r  Mr»  {9.  d.)  U. 
*hri<j<int-  (s.  oben  brikas). 

7776)  riptOs,  -am  m.  (rapire),  da«  IUil«B, 
Rauben;  ital.  ratio:  {ram.  räjnt);  prov.  rop-9f 
frz.  rapi  (gel.  W.);  cat  span.  ptg-  rapto,  außer- 
dem span.  rato,  (Riß,  Ruck),  Nn,  Anganbliek, 
Weile.    Vgl.  Dz  481  rato. 

7777)  *riptllam  n.  (rapum),  kleine  Rübe,  kleiner 
Schwanz,  s.  rapum);  dav.  wahrscheinlich  frz.  rdM«, 
HinlerstQck.  vgL  Nigra,  AQ  XIV  874.  S.  unten 
r&tilbaium. 

777B)  rSpQm  Rl^M;  hierauf  f&hrt  Hlgn,  AG 
XIV  S7S  u.  XV  603,  eine  umfangreiche  romamscbe 
Wortsippe  zurflek,  wekshe  aonst  gewöhnlich  zu 

rapire  (s.  d.)  .schleppen*  gestellt  wird;  venez. 
ratma,  Hfther  i,=  langschwinziger  Vogel);  span. 
rabo,  Schwanz  (.la  rapa  distinguendosi,  fra  le  radici 
bulbose  esculenle,  per  la  sua  coda  dritta  e  sottile"). 
rapota,  Fuchs  (nach  seinem  Schwänze  benannt), 
zahlreiche  Betietuimigen  des  Teufeis,  z.  B.  frz. 
itAo(«)Ai  et«.  &  andi  oben  Nr.  77«tb. 

7779)  and».  rAqana  (Preytag  II  181b.  hehr,  rukam 
Ttoixl/.ltiv,  Tgl.  Rrtnsch,  Z  I  41!t),  Streifen  in  einen 
StofT  weben;  ital.  ricamare,  sticken,  dazu  das 
Vbsbst.  ricamo,  Stickerei;  frz.  ricamer  (das  übliche 
Woit  ist  aber  broder  aus  border  v.  bord,  Rand); 
span.  ptg.  rtcamutr,  dazu  das  VbabsL  rteam«.  Vgl. 
Dz  S69  rteammtet  Bg.  y  Tang.  480  fwea,  snera. 

7780)  räreseo,  -8r*  franu),  dflnn  werden,  ab- 
nehmen, sich  mindern;  TMva.rareK  ii  U  i;  span. 
rarec-r,  raiectr,  daneben  nltOT  =  *radaarf  ptg. 

rarar,  ratear. 

7781)  JriritJtR,  -ätem  /".  '  rarm),  geringe  Anzahl, 
Seltenheit;  itaL  raritä;  rnm.  roritat$f  prov. 
ruritaUm,  rvretat-9;  frz.  rarHi;  eat  rarelat;  apan. 
raridad;  ptg.  rarülndr.] 

7782)  ags.  rftiian,  schreien  (vom  Hirsche);  dav. 
na  h  Braune,  ZAXla84,  frz.  rmbr§.  8L  aber  oben 
raglre. 

7789)  rlrto»  Sf  um,  selten;  ital.  raro  .ehe  ai 
riferisce  al  pr^o*,  rado  ,che  ai  rlferisce  al  tenqw 
e  allo  spazio',  vgl.  Canellu,  AG  Itl  880;  zu  rtldo 
das  Verhnm  dirtidar».  vwdflnnen;  pro  v.  ntr-a;  frz. 

nire,  (ob  ilas  aitfi  z.  .\dv.  retment,  selten*,  in  LRois  11 
—  'rernti'nt,  reremrnt  angesetzt  werden  darf,  ist 
fraglich,  vgl.  Leser  p.  lüti);  cat.  rar;  span.  |)lg. 
raro,  ralo.    Vgl.  Dz  S'.I2  rado. 

7784)  arab.  rAs,  Kopf  (Freytag  U  lüiM>);  span. 
re$,  ein  Stück  Schlachtvieh;  ptg.  ra*.  TgL  Dl 
4d3  res;  Eg.  J  Yang.  482. 

7786)  altnmd.  ria,  Waaaerrinne,  Rennen,  Lauf, 
proT.  rasa,  Lauf,  Rinne;  alt  frz.  raste,  raisae. 
Vgl.  Mackel  p.  4«;  Rausch,  Z  II  104.  Vgl.  üanchat, 
Zlsctir.  f  frz.  Spr.  u.  LiU  XXIX»  272,  (es  wird 
dort  vermutet,  dal!  die  Wortsippe  auf  *resica, 
Säge,  von  renecare,  zurückgebt,  besser  noch  hat 
man  vielleicht  an  *rasca  von  *ra«icar>'  zu  denken). 

7786)  mittellat.  Raseli,  -am  f.,  Lamiesname  (ein 
Teil  Slavoniens);  davon  vielleicht  ital.  raaetai,  eine 
Art  Zeug,  Saracfae,  vgl.  Dz  284  raao. 

7787)  'riseälo,  -ire  v.iii  *ni.«n!iiin  vim  rfix-), 
kratzen,  schaben;  ital.  ratrhiare,  schallen,  davon 
raachia,  Krätze ;  r  l  r.  raachlnr,  rechen ;  p  r  o  v .  raaelar, 
schaben  (im  Neuprov.  , eggen*);  frz.  rader;  eat 
rtuclar,  rechen.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  182;  Asebli, 
Studi  criL  Ii  106  (pabm  *raatftM»  Ar  rubnm  ala 
Grundwort  u);  Dl  264  rwaor  kitote  die  Wort* 
aippe  aof  Vaafenlar»  zurOok.    Ober  frz.  rdtcr 

61* 
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fraßtr),  wlintoa  iri«  da  HfaMh,  v.  Hb«-  rtfbr, 
rOcbeln.  vgL  Nr.  7801 ;  vgl.  Hornintr.  Z  XXII  487. 
7788)  *rlae8llin  «.  (v.  riS«-).  ein  Werkzeug  zum 

Schaben  nder  Kratzfii ;  ru'uprov.  r(i<rlf,  R^ri^r; 
frz.  raiir,  Kratztist'ii.  nilr,  Halle.  Wif^cnsfiinarrer, 
V^'l  Hcriiiiitr,  Z  XXII  4t**i,  aucli  rächt,  mietet  im 
l.yoner  Yzopet,  von  F"orstiT  p.  XXVIII  aus  graculw 
t-'fdoulel,  gehörl  nach  H.  hierher;  cat.  rasch, 
Rechen.  Vgl.  tirOber.  ALL  II  182,  Ascoli,  Stu^j 
eritid  II  105  (nahm  ^fmOium  fftr  nutnm  ib  Gnuid- 
wort  an);  Diez  264  raaenr  Idtata  die  Wortsippe  auf 
*rasiculare  znrflck. 

778iii  *ra«»Pä,  -am  f.  inmi.s),  fini'  Arl  Pech; 
ital.  nif/iii,  Harz;  !  t  r.  rnsrhu,  raiacha.  V^i.  Dz 
892  raiiia;  Ascnli.  Mi  1         Grftber,  ALL  V  131. 

77901  'rasica,  -nin  f.  nasisj  —  frz.  radn-, 
Bodensatz  des  Teers,  vgl.  Dz  (»tia  «.  r. 

7791)  *rislMy  -ire  (ramm^,  kratxen,  schaben; 
(ital.  niaeo,  Schabeisen;  proT.  raten;  altfrx. 
rrmehe,  Krätze,  Grind);  sard.  roaipure,  abkratzen; 
cat.  span.  plj?.  rtmcir,  kratztti;  auch  sjian.  |>ltf. 
r<i!ii/i'r,  kral/<ii,  zcrreilieii  Iwiivm  r^itnjitütir ,  rii.<- 
cunhiir,  kratzen,  einen  Grundriß  machen.  >ki/,ziert'ii. 
rnsgon,  rosgi'io,  Rili,  rtisgo,  geschwundener  Schrifl- 
zug)  gehört  wohl  su  ratieare  u.  nicht,  wie  Diez 
will,  zu  reteeart.  Vgl.  Dz  264  msaur;  GrSber, 
ALL  V  181. 

7791a)  *tlBitoy  -Ii«  (IntMM.  zu  radbvX  Btreir«n; 
francoprov.  rodo,  fMIer.  Vgl  Thomas,  IM.  132 
u.  R  XXIX  188. 

779'ii  räso,  -ire  fnintu!),  scheren;  ital.  .sard. 
rueiirt;  neuprov.  rfwd;  frz.  ru^ier;  cat.  nrramr; 
Span.  ptg.  rnmr.  Vgl.  Üz  '2CA  rasure;  Gröber, 
ALL  V  131.  —  Ein  Pailizipialadjektiv  zu  einem 
Verb  •«Mm-  ist  ital.  mgente,  prov.  rasen,  an 
etwaa  itreifend,  dicht  daran,  nahebei,  TgL  Dz 
669  re*. 

7793)  rilOr}  -drem  m.  (Nomen  arttiri.N  zu  rndf  ,;-' 
,sard.  ratore,  Rasierer;  frz.  msi-iir,  Aul^clirieiiiiT. 

775)Sai  raKorlum  n.,  Scherines-er;  ital.  ro.s'ijti; 
prov.  rnmr;  frz.  rumir.    Vgl.  Hetzer  p  17. 

7794)  gerinait.  *raiipOa,  kratzen,  zusammen- 
scharren; ital.  nisptire,  abkratzen  (daneben  das 
dem  Französ.  entleluile  rapare  «ridurre  in  polvere*), 
tgl.  Canello,  AG  Ul  814  0.  864;  dam  das  Sbst. 
m»po,  grmpo  (diw  anlautende  $  erklirt  sich  aus 
.\idehnung  an  ymppohi  ti  '\'A.).  Traubenkamtn, 
Haude;  \>i  o\.  r<isp<i,  Trauix  iik.iiiiin  ;  I  rz.  rcJy/c;-,  ab- 
kr.il/rii,  ah>chahcn,  <lazu  cias  Vlishst  ri'ijn-,  Raspel, 
wuvun  wieder  abgel.  rnpivre,  gleichsam  *niapariti, 
schartige  Klinge,  alter  Degen,  vgl.  Dz  665  g.  r.,- 
span.  ptg.  raapar,  schaben,  rmpn,  RaqieL  Vgl. 
Dz  264  rtispare;  Haekel  p.  71. 

7796)  riatSllBa,  »m  m.  (Demin.  v.  raster).  kleine 
Hacke,  Karst;  ital.  mtlftto,  daneben  nutrello, 
Richen;  über  rlr.  Gestaltungen  des  Worle.s  vgl. 
Gärtner.  Gröbers  nrumlril!  V  63();  frz.  rätroit, 
davon  al)},'eleilel  nUriirr,  Raufe.  C. stell;  span. 
raaiVlo,  rastrillo,  Haken,  Gutler;  ptg.  raatel{J)o, 
-ilho.    Vgl.  Üz  2(J»  rnstro. 

7796)  rastrflni  m.  (radire),  Hacke,  Harke;  ital. 
rosffV,  Rechen;  span.  nutr«^  Werkzeug  nun 
Schleppen  oder  Schleifen,  Schhtten,  Schleppnetz, 
die  beim  Schleppen  auf  dem  Roden  entstehende 
Spur.  Führte;  ptg.  rattto,  -stro  inxl  ilerselben  Be- 
deutung wie  im  Span.    Vgl.  Dz  284  mstro. 

77f7j  räsürü,  -am  ir>j'i<r-/,  das  Schaben. 
Kratzen;  ital.  ranur»  (daneben  raditura,  das  Ab- 
sdiabsel);  rnin.  rAsHri (daneben «tfiitord);  prov. 
rammt;  frz.  ratttrt;  eat  span.  ptg.  ramtra. 


7796)  rMB,  um  (Part.  P.  P.  t.  mier«),  ge- 
schoren; ital.  riuio,  ein  glattes  Zeug;  prov.  ras, 
enthlftfU.  beraubt;  frz.  iv/«,  glattes  Zeug;  rrz 
leigeiitlich  gleichsaiii  ge-rlion'tn'i  ,  glatter  Rödern, 
ebene  Flili  he,  ri-z-iir-chnium^i',  der  mit  der  Slralie 
auf  einer  Flache  liegende  Teil  des  Hauses,  Erd- 
geschol'';  span.  rnso,  glattes  Zeug,  dav.  abveleitet 
rusillu,  Sarsche;  ptg.  rez,  wagcrechte  Fllrae,  HS» 
dt  ehOo,  Erdgescbofi.   Vgl.  Dz  069  rez. 

7799)  altnMnk.  Ifta,  bezw.  bi«ta  (vgl.  Hetzer 
I  p.  37),  Honigseim,  alt  frz.  ree,  mie  (neu  frz.  myon 

lif  miff).  Honigwabe.  <lavon  (?)  mton,  eint;  Art 
Kuchen;  nach  gewohnlicher  .Annahme  ist  frz.  ml-, 
Milz,  ebenfalls  =  nttn^  die  Bedeutimg  würde  sich 

I  verndtteln  lassen  (die  Milz  hat  als  lockeres  Zellen- 
gewehe eine  gcwi-t^se  Ähnlichkeit  mit  emer  Honig- 

^  wabc) ,  aller  das  zwischenvokaliscbe  t  steht  ent- 
gegen, gleichwohl  ist  eine  andere  Abkitang  oicbt 
zu  finden,  felis  man  nicht  die  von  Hombig  vor- 
geschlapene  atmehiiien  will.  s.  den  SchluH  des 
Artikels;  von  mti-  ist  abgeleitet  all  frz.  nitirr, 
niilz-üchtig.  mürrisch,  geizige  'vgl.  Sclieler  im  An- 
hang zu  Dz  81(1)  u.  iieuirz.  dt-ral^,  milzk»,  frei 
von  Milzsucht,  munter.  Vgl.  Dz  262  raggio  u.  (i€5 
rate;  Mackcl  p.  38;  Horning,  Z  XXll  487  (ro/c-  soll 
nieprflnglich  das  Fem.  zu  rat,  Ratte,  sein,  vgl. 
miMCNfo«,  il&uslein  a.  Muskel,  span.  ft^arilU, 
VOglehi  Q.  Milz,,  dieee  Annahme  hat  große  Wahr- 
scheinlichkeit (Inr  rieh). 

7800)  arab.  rataM,  mtamah  (Freylag  Ii  120«), 
Ginster,  span.  ptg.  rrtama,  GnatAT,  Die 
488  «.  f.;  Eg.  y  Yang.  p.  482. 

7801)  ndl.  nitelen,  ratein,  klaii|iem ;  dar.  viel- 
leicht frz.  rAler,  röcheln,  rdle,  Halle  (ein  Sampf- 
Togel).  Vgl.  Dz  664  rMer.  Sehr  mOglich  jedoch, 
daß  rdJMV  «rOebeln*,  a.  Hl»,  .nbraien  wie  ein 
Hirsch*,  ein  u.  daseetbe  Wort  sfaid. 

7802)  *r»t5IIÖ8,  -um  m.  (Demin.  v.  ratüt),  Flui'.: 
prov.  nidflh-z;  frz.  »W^hu  (Ltdiuwort).  Vgl.  Dz  ♦WiH. 

7^(18)  ritio,  -öiiom  f.,  Berechnung.  Geschäft. 
Überlegung,  Vernunll;  ital.  ragiom-  u.  rasione 
(letzleres  ein  Gallicisnius  fOr  porzionf),  vgl.  Canello, 
AG  III  343;  vgl.  auch  Canello,  Riv.  di  fiL  rom.  1 
{ 132,  8.  oben  anter  mdlx;  prov.  ratM;  fr«,  ralssw, 
Vernunft,  u.  ration  (gel.  VV.).  Anteil;  span.  nuoM, 
V'emunft,  raeion,  Anteil;  ptg.  nisäo,  Vernunft, 
I  rafüo,  Anteil.    Vgl.  Dz  266  razwnt- 

7804)  'ratlöeiDO,  -ire  (ratio,  scininial.  Depo- 
nens), schliefen,  folgern;  ital.  ratiocinnre. 

7bO.'i)  rStlSnabiliH,  -e  'ratio),  vemOnnig;  (ilal. 
ragionevoU);  frz.  rai^onridblf  elc. 

7606}  l*rfttiine,  -ire  (ratioj,  Terouaftgernftü, 
denken,  reden;  itaL  rairiomare  «raziodnare*  o. 

ragUmare  .discorrer»  ragionatamente',  vgl.  Canello. 
AG  III  343;  valtell,  retend,  zanken,  zerren,  rffl. 

SaKiniii.  R  XXXI  289:  prov.  rasonar:  frz.  rai- 
sonni'r  fgel.  Wort,  liio  erbwörtliche  Form  *raiittufr 
liegt  in  .leiii  Koni|i.  nrrni.inirr  TOr,  Tgl.  Nt.  269); 
Span,  rtizonar;  plg.  razoar.] 

7807)  rWIß,  -em  Floll;  davon  nach  Förster, 
Z  I  661,  altfrz.  r4,  Scheiterhaufen.  Diez  666 
stellte  nie  ab  Onmdwort  auf;  Bartsch,  Z  II  SU, 
mhd.  rdz,  vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  Vil  680;  Baiat. 
RF  I  446,  stimmt  Barisch  bei. 

7808)  ahd.  rato  m.,  rntta Ratte;  ital.  ratio. 
prov.  frz.  rat;  span.  rato,  -on,  davon  rntonar, 
benagen:  plg.  rato,  -'lo,  davon  ratar,  l>enageu. 
Vgl.  Dz  264  ralto;  Mackel  p.  42;  Tfa.  p.  76.  Nach 
Horning.  Z  XXII  iB7 ,  gehört  bierber  auch  frz. 
ratt,  lUlz,  s.  oiieo  rita.  Ober  span.  raten,  rtttar 
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frz.  rntfi;  lalirr  v((l.  Jeanrny.  Revue  des  Univei- 
sites  du  Miili  I  101.  s.  oIk'ii  räptAriuü. 

arab.  sf-rrntt  (FreyUg  11  106)}.  rin  Ge- 
wiebt;  allspan.  Qrrate,  ein  Oewicbt  vuii  4  ITund; 
nentpan.  arrM«,  orrd;  ptg.  urrattl.  Vgl.  Dz 
425  arra-,  Eg.  y  Yang.  286  (nr-rtüh 

78l(»)  *rauclaflls,  n,  um  (mvu^),  etwas  truih 
(von  der  Stimme);  davon  vit  lkMiht  mich  Dz  Ofiti 
«.  f.  prov.  raust'»,  rauh  (tür  Jis  (iefübl);  cut. 
rost;  {nach  Fftrster  zu  Ch.  ;«s  II  esji.  11692  u.  Z 
III  261,  K<Jhörl  hierher  auch  altfrz.  roigtr,  steil, 
wozu  das  SlwL  roglecr,  vgl,  Leser  p.  H)9),  iodeasen 
ist  die!<e  Ahleitung  mehr  als  onwahrscheinUch.  Eher 
darf  man  wohl  an  Znwiminiinhang  mit  german. 
ratutj'*--  rA8ten,  denken;  seharf  gebratene  Dini;p 
erhalten  eine  rauhe  Oherllilclie.  Besser  noch  setzt 
man  vielleicht  *n'(sj>{dtfi  fftr  •/■«•(/nV/i«  .ilb  Gruml- 
Wort  an,  vgl.  Nr.  s^Jl 

7811)  raneidas,  h,  um,  rauh;  t'rancoprov. 
rualu,  vgl.  Horning.  Z  XV  .'i(i2, 

7812)  rauelU,  a,  am,  heiser;  iiat.  rtnm  «aqu-o 
e  farte*.  roco  ,di  suono  debole*,  Gandk»,  AG 
III  838;  auf  Vermisebnnf  von  rtmeu$  tnti  fiaecua, 
bezw.  anf  einem  *fiemeut  beniht  vielleicht  fioco, 
heiser,  vtrl.  Dz  S71  «.  r.,  abgej.  von  laucws  ist 
ilal,  iiiuiulriill.l  r<uiniu-U'i ,  Krickeiile ;  vjfl  Pieri, 
Mhc,  A-i'  137,  aucli  aii<l<[>-  .i;u-rMich  auf 
ruuciii  zurückgehende  Vogel-  u.  Froschljeiu  niiungen 
augefObrt  werden;  bürg,  rtfl»  fia;  (cat.  rom-, 
beiaer;  apan.  altptg.  roneo,  dieae  pyren&iaeiien 
Wörter  geben  auf  roNewv  vom  gr.  ^SyxfK  xnrOcIc). 
Vgl.  Da  484  roneo. 

7818)  altnord.  ran8-r,  rot.  +  h?al-r,  Wal;  dav. 
abgeleitet  frz.  ronjmil,  rötlich  anMelMMkr  Wal- 
ri«ich,  vgl.  Bugge,  H  III  l."i7. 

7811)  german.  raUHtJun,  ahil.  röstan,  Mslen; 
ilal.  arrostirr,  davon  arrosto,  arro^tito,  Braten; 
prov.  ravalir;  tu.  rötiv,  davon  loti,  Braten;  cat. 
nttir.  Vgl.  Da  276  rostire;  MadLel  p.  119.  Ober 
altfrz.  rottU  vgl.  oben  *nin«Mlna. 

7816)  altnfrftnk.  *raaz  (gol.  mtu).  Robr;  prov. 
«■HM,  daza  das  Demin.  ratizel-H;  frz.  nur  dasDemin« 
roxrau  (aus  loxfl  v.  ms.  vj.-].  Hct/.i-i  (i.  17),  Binse, 
altfrz.  auch  lias  Ft-tn.  rusrlh-,  -.  W/. ,  uurillrz.  /-cm, 
Wcherkafnui ;  dagegfii  will  Behrens,  Z  X.VVI  6i\'o. 
frz.  rot,  Weherkamm,  rotiti;  VVeberkauimniac  li«  r. 
nicht  hierher  ziehen,  sondern  in  Zusammenhang 
mit  dtacb.  ritd  bringan.  Vgl.  Uz  665  rant;  Mackel 
p.  118. 

7Mi.ia)  riTidiu,  a,  um,  graulich;  dav.  span, 
roiino,  »checkig  (vom  Pferde);  ptg.  rattdAo,  roud'lo 
ulal.rw/«o,  romno,  frz.  raiMin  sind  vielleichl  Lehn- 
wörter aus  ilcin  Span.l.    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  HtiT. 

78IHi  [*rttvicüeio,  -Ire  (nivisj,  heiser  werden, 
wird  von  Ch.  p.  226  als  laL  Typus  angesetzt  zu 
rnm.  ragufeac  tt  Ü     bciser  Werden.) 

7äl6a)'  iftfWf  a»  grangelb;  hiervon  (oder 
rautu»,  s.  Nr.  7819).  will  Fidal.  R  XXIX  868,  ah- 
leilen diuä  arag.  Farbenadj.  rogo,  arruego;  wej:eii 
de«  uf  aus  »u  beruft  er  sicli  auf  /»M<  ro  aus  /Mmruni. 

raz  s.  oben  ridix. 

7HI7)  HAzl  otler  RhazlH,  Name  eiuo  araiiiselieii 
Arztes,  nach  diesem  benaiml  ein  von  ihm  einge- 
fiilirtes  Heilmittel  frz.  blamc-Bhamii,  daraus  volks- 
etymologisch  UmieuraMii,  BleiweiS,  v|^.  Fa8,  RF 
111  496. 

7818)  rC  (untrennbare  Partikel  In  Knmpnrilis); 

über  <lie  Schicksale  liieses  Pr.'iti\es  im  Hninaii,  ist 
namentlich  hervorzuheben:  1.  m  ilai.  Muiiüurlen 
eiaebeint     vielfoeb  in  dar  Form  «r-,  vgl.  Flechia, 


AG  II  2ti;  2.  im  Altptg.  ist  da-s  aus  rr  entstandene 
er,  ar  trennbare  Partikel  nnt  iler  Bedeutung  .noch 
dazu.  auKerdem,  auch",  vgl.  hierüber  die  höchat 
interessante  Untersuchung  von  Coniu.  R  IZ  fiSO, 
XI  87,  Vgl.  auch  G.  Michaelis,  Fr»-  Et.  p.  66  (wo 
n.  a.  darauf  aufmerksam  pemacbtwird.dafi  r«*  wieder 
iluri-h  Vorfii-nh-  von  nr-  verstärkt  werden  kanm 

781!))  Cr«  t  Äb  +  ftito,  .*re  (altm);  dav.  nach 
Muratori,  dessi  n  .Annahme  Diez  393  «.  r.  nicht 
gerade  gutbeUit,  aber  anch  nicht  mifibiUigt,  ital. 
HbnUnre,  nmetlirzen.  Beeaer  «rklflit  Caix,  St.  49, 
das  Wort  aus  rfmKaiv  =  *r«voltfwe  von  voltere; 
auch  anf  got.  valljam  weist  er  hin,  diese  Vermu- 
tung; kann  noch  dadurch  ergänzt  werden,  ilal! 
ribnitiirc  sich  an  baldo,  kühn.  Vj.'I.  Nr.  1177,  an- 
;.'elchnt  zu  haben  scheint,  bezw.  an  da.s  Komp. 
riltaUo,  kühner,  frecher  Mensch,  Schurke.J 

7820)  [rS  +  U  4-  «ItnfMnk.  *bVtni«  stoßen; 

daraus  (?)  frz.  >'nl>ot,r,  hobeln,  davon  mbot^  Hobel, 
südfrz.  rafi,  r-ibi,  nuizeln,  bürg,  ruibi).  l'n<'lien- 
heit,  waadll  nilion,  uneben,  auch  ital.  rihutturr, 
prov.  rfhot'ir,  zurückstolieii.  Vgl  Dz  ÜiVA  rahoter; 
Mackcl  p.  28;  Schuchardl.  Bonian.  Et.  1  p.  25; 
Gade  p.  26.  Bes.ser  als  *hötan  dürfte  in  dem 
zweiten  Teil  dieser  Wörter  der  Stamm  bott-  zu 
erblicken  sein,  zumal  weil  das  zwiachenvokalische 
t  von  *hOtan  nach  gewAhnlieher,  wenn  anch  freüiefa 
nicht  anstialimsln^.r  lU-u'el  Ii  Titte  schwinde  mllNen.] 

re   f  ad    (   e&pitare  s   Xr  1H79. 

78211  *re  -f-  äd  1-  giisto,  -Ire  (gustare)  — 
fr  z  ragnüUr,  den  Appetit  rcizeu,  dazu  das  Vhebst. 
nigoikt,  ein  den  Appettt  reinndes  OsrieliL  Vgl.  Ds 
663  ragoAtfr.] 

7832)  (*rS  +  id  +  vftlTdo,  -Ire  fvalidna}  = 
frz.  tamudfr,  flicken,  vgl.  Dz  ()C6  f.  f.] 

782.S1  |*r?  ^  fidverso,  bezw.  *berso,  'bemio, 

•fire  I  (iiir,  rsiis)  —  ital.  r^irvirsarr,  .Iggiilshire, 
raccommudare  malaroente  (daneben  mliheixmif, 
mattere  in  buon  ordine.  sicil.  aitlnrmri)  «racconi- 
modare,  rawiare*,  vgL  (laix,  SL  467;  Parudi,  H 
XXVII  290.   Vgl.  Nr.  7827.) 

78211  (r««  4-  Äd  +  »viridio,  -ire  (tMdMi, 
altfrz.  itniniir  (daneben  .iverdir),  wieder  grün 
werden,  davon   das   l'artizipialshst.   rnwnlir  (da- 
neben lenvfrdü),  Frulilingslied.  vgl.  0.  Schultz. 
Z  IX  150.) 

7826)  [r<  +  *iaiic1e«t  «in  (aman»),  verbittern, 
«  ital.  tvmmtuieuntf  ach  bekkgen.  dazu  das 

Vhshiit.  rammAHto,  Klag«,  Kammer.  Vgl.  Oz  16 

umaririirr,\ 

7MJ(>t  rSbcllo,  -äre,  sich  anllelmeii;  ital  rr- 
(•i'A,  //r//r,(dan<;lK'n  *rotvl/arr.  r(;  ;-ot'c//"/c,ergrinitnen, 
wüt4'nii  machen,  wovon  das  Sbst.  rovrlh,  mrell'i, 
Ingrimm,  von  Diez  394  von  nihellun  abgeleitet); 
prov.  retellar,  sich  aufleimen,  dazu  da.s  Sbst.  rrrel-tf 
Auflehnung;  altfrz.  rmelur,  sich  auflehnen.  Ober» 
mnt  treiben,  sieh  belustigen,  dam  das  Sbst  retel 
mit  den  entspr.  Redeutnnu'cn.  v^'l.  oben  unter  *mbia; 
(neufrz.  n-bflltr.  ^-el.  W.i:  dazu  da.s  Sbst.  rfhelle, 
A  M  Ii  I  ihrer  ;  span.  ri  bi  lnr.  d.ivnii  n-brldr,  auii  iili 
rerisch.  nbi-ldl'i,  Wider.set/.licbkeit ;  ptg.  rrhrll'iri 
Vgl.  Dz  «fJ'.t  nnl;  Tobler.  Z  X  578;  Sdieler  im 
Diel,  unter  »Vivr  ^dauht,  dali  reveler  in  der  hier 
in  Rede  stehenden  Bedtg.  von  rivrr  abgelötet  sei; 
Cohn.  Festschr.  f.  Tobler  p.  275,  nimmt  das  Um- 
gekehrte  an. 

7  -JTt  'rehensiit,  -ure  iirrrMrr);  dav.  nach 
rarudi,  H  XXVli  220.  ital.  nibbercinfe,  aggiustare 
nialaniente.  Hieriier  gehört  nach  Pieri,  Wae,  Amc 
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486,  auch  pistoj.  rahbrntare,  zimmmenflicken, 
Vgl,  Nr.  7823. 

7828)  ri^bÜrräs,  a,  nm,  «ich  fm|Mjrstriüilteiiiles. 
stru|t|)i^ri-s  Ha:ii  haltfiid;  <l.ivon  ii.u  li  (trrtlii'i .  ALL 
V  2H4.  neuprov.  rtltmii':  fr/.,  reftourr,  (slruppig). 
(tf|feii(<lricli.  davon  das  Verl»  rrhonrurr,  rthrotutner, 
»egen  den  Strich  des  Haares  fahren,  Diez  70  hroaa 
Draihte  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  brosse  etc., 
8.  oben  *banjja|  u.  diese  Ableitung  Terdient  gaoz 
entschied«»  dan  Vomg.  C  Wcbaelie,  St.  261, 
wollte  die  W<trt«r  an  mormm  abldlen,  was  no- 
haltbar  ist. 

(*reb€nto  s.  repMTto.] 

78211)  |*rSrichiDno,  -Ire  /i->i,hinn<>  hell  aut- 
lacheii;  ist  niicii  DifZ  267  «hi';  CIr  imiwi:  t  zu  pruv. 
rtganhar,  reganar ;  alltrz.  rcttner,  rn-aiynier, 
ri^haner;  neu  frz.  ricaner  (ri-  für  rr-  durch  An- 
lehnung an  rire),  ^'rinseii,  hohnisch  lachen ;  span. 
regaiiar;  ptg.  rtganhar.  Littrö  u.  Scheler  «wei- 
felo  mit  Reebt  an  dieaer  Ableitwig,  der  entere 
setzt  ahd.  gHn&n,  gtlmen.  als  Gnmdwoii  an  vl 
ilQrftc  damit  das  Richtige  getroffen  haben;  frz. 
rkaner  sc  heint  durch  (telehrten  EinflnO  italienisches 
Fralix  erhalten  zu  haben,  jedenfalls  ist  ricam-r 
eines  der  wunderlichsten  Wörter  des  Frz.,  welches 
clymol.  Deulun»;  sich  zu  eiitziehoii  scheint,  viel- 
leicht hat  man  in  ricanrr  eine  Art  lautmalendes 
Wort  zu  erblicken,  welches  nach  chicaner  gebildet 
sein  könnte  u.  zugleich  an  lat  cania  angeglichen 
«ein  wQrde. 

7^29a)  *rMMlTM  (*rt^ctMn)f  rttckltUlig;  davon 
nach  Mda!,  R  XXIX  862,  altspan.  recadla,  reeofa, 

Rückfall. 

7H2!»b)  »rSeädo.  -ere;  über  frz.  reehief  «•  lat. 
'rrvtiiiyrr,]      Beniitt,  Anm.  447. 

IKM))  *rScÄpito,  -äre  (aiptio,  zu  Knde  hrinj,'eii. 
lii'>nr^'f'n ,  j.'e>ohäniicli  ordnen;  ilal.  rimpitrirf, 
liestellen,  dazu  das  Vbshsl.  ricafiito,  Besorgung,  Ver- 
trieb, Ainvci.sun;:;  span.  recattdnr,  (nach  Köpfen) 
Steuer  erheben,  dazu  das  Vbsbst.  recaudo,  recado, 
HIeuererfaobung,  Aaweisnng,  Geschenk;  ptg. 
dbr,  neado.  VgL  Dz  482.  Anf  die  spao.  Bedtg. 
der  Wortsippe  aeheiot  (ital.)  reatre  ■>  r«eA$H  ein- 
gtewirkt  zu  haben,  vgl.  Nr.  7H33.  Zu  diesem  Ar- 
tikel .s.  neuerdings  Bemitt.  p.  81  «.  v.  reekater, 
p.  179  Anm.  19«;  s.  auch  Nr.  1879. 

r^ci^pitälo,  -fire  s.  Nr.  1^82. 

*recipo,  -ire  s  .Vi  lyiiT 

7H3U  •rSeiptitÖr,  •drem  —  ital.  riecultatorr, 
W  ieiierkiUirer,  Einlöser.    Vgl.  Flechia,  AG  II  374  t. 

7862J  *rieji|tte,  «in  =  ital.  riccatlare,  wieder- 
kaaieo;  frz.  radulmr:  altspan.  altptg.  rtcabdar, 
eriangM.  «rraiehan.  VgL  Dz  488  rMmafar;  Fiecbia, 
AG  II  »74  f.  S.  zu  ital.  rimfter»  nenerdinpi 
Bemitt,  p.  179  Anm.  196. 

r«  -I-  *cnpnni  s.  .Nr.  1907. 

7s;{:!>  hIhI.  recehAn,  recken,  ausstrecken,  (bin 
liidlen):  davon  ilal.  rfcarr,  darreichen,  tirinpen, 
vgl.  Dz  3H3  r. 

7834)  'r<keno,  -are  (cenaj,  eine  zweite  Mahlzeit 
balten;  frz.  (in  östL  Mundarten)  rveAMT,  vgl.  Hor- 
ning.  Z  XVIU  227. 

7885)  tMUt  <<alMl»  IHseb,  neu;  ilal.  r0eenU; 
altvenez.  fwamte;  rum.  rtee  (aus  Kreuzung  ron 
rrentt  mit  *rkidu*  fDr  rigütu  entstanden,  vgl. 
Schnebardt,  Roman.  Etytn.  I  p.  20):  prnv.  »vrcn;«?); 
altrrr.  ni-,  roiainil;  frz.  rA-ent  i^i'l.  Wort;;  span. 
rixiinte,  rtciitt;  pt^'.  intntt. 

7Uttt>}  riScinto,  *r£t'entiu,  -äre  (n-cent),  frisch 
macbea,  reinigen;  itaL(neap.)  «memter»  .riacUc* 


quare  il  bucalo*,  (modenes.) or««*^,  spfilen;  pro». 
reeensiir  u.  retensar;  (cat.  rrnUir  =  recinltire); 
span.  rtTfntiir  (veraltet).     Alt  frz.  rechinnirr, 

nihicifi-,  ;iulTn>i'lien,  spülen,  l.  i' u  I  r /,.  rrrhinnef, 
,  auswaschen  im  iler  Tiichbereituug),  rincer,  spülen, 
werden  von  Scheler  im  .Anhang  zu  Diez  811,  u. 
I  Flechia,  AG  II  29  IT.,  i'l'  nf  ills  von  rmntiare  ab- 
geleitet, indessen  mit  ILii  i  ht,  wil-  .Si  heler  im  Dicl. 

.  9.  9,  selbrt  bemerkt  (vgl.  auch  Nigra,  AG  XIV  880, 
der  allcrdfaigt  Ableitung  Ton  VsMiMar«,  woraus 

I  ^gerfneer  geworden  sein  kOnn»,  ftr  denkbar  hftlt. 

Schließlich  aber.  AU  XV  121,  mit  Behrens,  Ob. 

!  recipr.  Metath.  p.  47,  Umstellung  von  rrrentiare  in 
retenciuri'  annimmt);  (J.  Paris.  R  LX  482.  führt 
das  erstgenannte  allfrz.  Vh.  auf  alt  frz.  rince-n  ~- 
ital.  cmri,  Lumpen,  zurück,  u.  damit  darf  man 
sich  inbezug  auf  rechintier  einverstanden  erkliTMl, 
nur  freilich  ist  wimler  ilie  Herkunft  von  cinc0$ 
ganz  dunkel.  Diez  67()  ritwrr  stellte  altnord. 
kreinaa  als  Grundwort  HOr  rinotr  auf,  vgl.  dagegen 
FOnier.  Z  VI  112;  Sebnebardt,  Z  VI  424,  daidite 
an  ein  *r»-iW/Hifv,  dann  wftre  aber  *remeer  zu  er- 
warten, vgl.  eommeneer;  f.ittr^  s.  r.  brachte  *«« 

!  »incerarf  in  Vorschlag.    Das  richlipe  (iruiiilwort  zu 

[frz  rincer  ist  viell.  lat.  * retMunquiare  (s.  d.J,  vgl. 

Thomas,  R  XXVIII  204,  vgl.  aueb  Tbomas,  1141. 

121.    S.  unten  .Nr.  7'.»HH. 

78S7)rSeidlrDs,  n,  um,  rücknUlig,  wiederkehrend; 
obw.  aridk;  lad.  friaul.  nrzita,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  r.  ö.  G.  1891  p.  774;  Salvioni,  l'ost.  14. 

7888)  iMdo»  -^rat  (wieder)  abscbneideo;  prov. 
rtanr,  Girartz  de  Rosa.  0.  6124. 

7839)  rSrIpIo,  eipl,  eSptnm,  ^ptre,  empfangen; 
ital.  riMvert;  prov  nrep  rfceiip  recmjmt,  reetttre, 
dazu  das  Vbsbst.  rrr,-i.t<i,  Rezept ;  frz  rr(oiii  rf(ux 
refu  Tfcrvoir,  ilazu  ilas  l'artizipialshst.  reciile;  cat, 
rfcrhrr;  s|j:ui.  revihir,  iiii-hir;  pt),'.  i  fceber. 

7840)  [*r^-ireeilitas,  a,  um  (circdlm  —  c»V- 
nüw),  geringelt,  ^  proir.  rtefredaf^;  altfrz. 
reeercele,  vgl.  Dz  640  esreraw.] 

7841)  riMMtt  «Int  laut  vortragen;  davon  pia» 
Cent  rMo,  GeadiwlU,  vgl.  Salvioni,  B  XXXI  287; 
caL  mar,  bersagen,  beten;  span.  pl^'.  re^r. 

Vgl.  Dz  483  resar. 

7842)  rScöctns,  a,  am,  wiedergekoi  hl ;  ilal. 
rirottu:  sard.  reqottn. 

■•'IHl  rSeSgnfiHeo,  nörl.  nitum,  -8r«,  wieder-) 
erkennen;  ilal.  n'cfl^OÄCe;-.  ;  l  uni.  rixunmi-lf ;  prov. 
recononct-r ,  reconnottner;  frz.  rectmnaitre;  span. 
reconocer;  ptg.  reeeitJlwwp.  W«g«D  der  Flexion 
vgl.  etgnteeoi. 

7844)  iMHIIgis  «ire,  aaramebi;  Qtal.  raeeo* 
fjMw»);  mall.  r«g^;  frz.  ramcAHr,  dazu  das 
Vbabst  reaull  u.  das  Partizipialsbst.  rfeoUe. 

7845)  rScondo,  -ire,  zurücklegen,  verwahren; 
riiail.  rrijond,  raccngliere,  vgl.  Salvioni.  Post.  IH. 

TS  Mi   recordo,  -are  (-ftri),  sich  erinneni;  ital 
litoniiirsi,  dazu  das  Vbsbst.  ricordo;  sard.  rrgor- 
daie;  Inmb.  rnjunla;  astig,  OTOnU;  monf.  »TÜ 
Didi,  vgl.  Salvioni.  Post.  18. 

7'!«47)  '*r<cred«,  -ere,  den  Glauben  ändern,  den 
Glauben  verlieren;  ital.  ricrrd«r{*i^  andern  Sinnes 
werden,  die  Partizipien  rkredente  u.  rfercrfuto  haben 
die  Bedeutung  «Oberfllbrl,  fll>erzeugt*,  eigentlieb 
wobt  ,das.  was  der  Wahrheit  entspricht,  wieder 
glaubend,  zu  diesem  Giaiilien  ziirQckgebradlt* ; 
|irov.  Uf)  n-rreirf,  den  lilauheii  an  sich  selbst,  den 
,Mnl  Verlieren,  rit  ri  Zi'n ,  ru  rfzut,  an  sich  selbst 
verzagend  oder  verzagt,  mutlos,  feig,  auch  den 
Glauben  Indemd,  im  Oiaubco  gelodert,  abtrflnmg; 
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7848)  iVeiV|H» 


7Mte)  «Hfdnarie  814 


.1  Ii  frz.  (sr)  nrreirr,  rerriant,  rfieu  mit  derselben 
Bedtg.  wie  im  Frov.;  altspMii,  tecreer,  dm  Mut 
verliert  n.    Vgl.  Dx  200  ricredemi. 

7848)  rScr£po,  -In,  widerbalUtn  laaaen;  dav. 
nach  Iis  112  erepare  gpan.  rejut&rar,  in  kl«iae 
Stocke  brechen  (hier  lebt  also  die  eigentliehe  Bedt^. 
von  erepare  noch  fort),  die  Stimme  (angenehm) 
ertflnen  lassen,  srbmcicheln,  liebkosen,  da/u  das 
Ybsl)sf.  rii/uirhrii,  Scliiiu'ii'hclfi,  Lief)k'>suii^' 

ItiV.t)  rSerest'o,  ereTl,  erelum,  crSsefire,  wieiJer 
wachsen;  ita  1.  rici  fscrri-:  frz.  rrcroitm;  über  rn  riw 
s.  oben  unter  klutr;  spaii.  recrecer ;  pl^.  m/  wim-. 
Wegen  der  Flexion  s.  CfCMO« 

7860)  *rCetio*  -tN  (f«tm^  =  itaL  riMsare, 
anfHebteo,  vgl.  Ds  97S  «.  *. 

7851)  (r{et5r,  -inm  m.  (regire),  Leiter;  ital. 
rettore;  frz.  rfctmr  etc.,  überall  nur  gel.  W.J 

785'J|  reetaiif  um  (i  tyoj,  aiif'Kerirhtet.  gerade, 
rorbt;  ital.  rittn,  recht,  v^rl.  |)z  272  s.  r. 

7s.'i;(|  *rf«Qlo,  -irt  'culuni ,  zvirür-kweichen ;  ilal. 
rinculare  —  re-in-eulare;  frz.  reculer;  Span. 
rt-cular;  ptg.  reeuar.    Vgl.  Dz  271  rinculare. 

7864)  rMlp<n,  -ftrcj  wieder  erlangen;  itaL 
rteuperart,  rieujitrare  .ritomare  in  poMeaso  di 
eose  jierdate*,  rkoverare,  rkoware  .anticarnente 
qoantci  reeujierarf,  ora,  come  neutro  pass.,  rifug- 
</irsi".  ila/u  das  Vbsbst.  rrfü/irro,  nWirrro,  Vgl. 
Canellü,  Ati  III  H75;  sQd>urd.  tuherüi,  wieder 
erlangen,  mitte  Na  r<i.  cobfrare,  erwerben;  vgl. 
Nigra,  AG  XV  484;  prov.  reeobrar,  sich  erholen, 
etSrar  (ans  reeobrar  zurUckgdilldet),  bekununen; 
Ut.  rwMiefw,  wieder  bekommen«  genesen  d.  i.  die 
Genmdbeit  wiederbekommen,  altfra  eimkrer,  be- 
kommen, (Scheler  im  Anhang  zu  Dz  720  zieht  hier- 
her auch  altfrz.  combrer,  packen,  besser  aber  deutet 
man  das  Wort  aus  s|>atl.it  i-<,mhr\f,  v^'l.  oben 
-Vr.  2 Ahl);  span.  rrcobrarge,  sich  erholen,  cobrar, 
bekommen;  pig.  eeftnar,  bekommen.  Vgl.  Di  101 
citbrar. 

78ft4a)  recfirro,  -ir«,  zorttcklanfen ;  ilaL  ri- 
cerririTe;  altfrz.  rieorrt;  (frs.  rfeenrA*;)  altspan. 
rttorrtr,  wovon  das  Vbebat.  reeorro;  neunpan. 

rfcurrir.    \\:\.  Pidal.  R  XXIX  SCH. 

78551  rJcötio,  -ere,  zurückprallen  machen,  auf- 
rQtteln;  span.  i)tg.  reiudir ,  zurückspringen,  in 
Bewegimtf  versetzt  werden,  herbeieilen,  beistehen, 
a  1 1  i  p  a  ti.  recodir,  zurückkehren.  Vgl.  Dz  443  ctidir. 
Die  Ableitung  erscheint  als  wenig  glaubhaft 

7HÜ6)  rittriaa,  a,  um  (reda,  rhedaj,  tum  Wagen 
geharig;  valtell.  mUg,  la  parte  poateriore  del 
earro,  vgl.  SalvionI,  Post.  18. 

7857)  ('redo,  »fire  niif\vc<ier  vom  got,  redan, 
raten,  ordnen,  zurechlin.n  li'-n.  :^<(rt.'en,  vgl.  Macke) 
p.  8ft  f.  U.  Kluge  unter  .Hai',  niier  vi>m  kell. 
Stamme  rid-,  *reidho-,  fertig  niaclieii,  vgl.  Th.  p.  7ö). 
ordnen,  rüsten,  bereiten,  sorgen;  ital.  arredare, 
xurecblmacben,  zura3ten,schmacken;  prov.orrrfar, 
arrtaar;  altfrz.  arrier,  amUtr;  span.  «rrtar; 
ptg.  arrfiar.  »Ital.  corredtuv,  sebmUcken,  aus- 
slatten;  prov.  eonrear;  altfrs.  eonrttr,  -mUr; 
nenttt.  eorroi/ir,  Kelle,  Ton  n  ■i^^'l.  In'.i rlxiten. — 
Prov.  detrriar,  aus  iler  Ordiiiiii^'  kutmut  n,  verwirrt 
werden;  altfrz.  dfgroiier.    Vgl.  Dz  2(i'>  m//;. | 

7868)  l*redfini  n.  (entweder  vom  got.  ♦rcrfü, 
SlwL  zu  ridan,  vgl.  Mackcl  p.  80  f.,  oder  vom  kelt. 
Stamme  rief-,  *reidho;  fertig  machen,  vgl.  Th.  p.  76), 
AuMiattang,  Ausrüstung,  GerU;  ital.  arredo, 
2SurQslnng.  GerAt,  Putz;  prov.  *arrei-$;  altfrz. 
arroi;  span.  arr«o;  ptg.  arrtto.  —  ItaL  eorrtdo, 
AvsrOiitang,  Anastattong:  prov.  courtt^;  altfrz. 


conrui;  neufrz.  corroi,  Zurnhliing  von  Fellen  u. 
dgl.;  cat.  corrt^t,  Wohltat;  spmi.  ri>rr,o,  .Aus-, 
Abfertigung  (berOhrt  sich  in  der  bedtg.  , Kurier. 
Post*  mit  correr  as  numre).  —  Prov.  di-xrri-x, 
Unordnung.  Verwirrung;  all  frz.  denroi,  äwroi. 
Vgl.  Dz  266  redoj 

7659)  riddo,  dldl,  dlUln,  d^re,  daraus  (durch 
.Unbildung  an  itremdere)  nn^u,  -ere,  wiedergeben; 
i  t  ;i  1.  i  i-iiilii  r,  si  ;  /  vo  u  n  nduto  renderf,  dazu  d.ns 
l'arli/.ipiiilsbst.  n'n(/if'i,  KinkOnfle.  Rente,  (eigrritl. 
da.^  von  einem  .Schiililiitr  /,iirti<kgezalilli'i :  prnv, 
rt-ndre,  dazu  das  Sl);=l.  r<nl)i;  frz.  rendrt  (niige- 
bililet  an  prendre,  vgl.  Giorn.  stor.  della  lelt.  ital. 
Vlli  438;  Suchier,  Gröbers  Grandritt  1  681).  dazu 
das  VbsbsL  rmtt;  span.  remdtr,  dazu  da«  Sbat 
ri-ttta;  ptg.  remUr,  dasn  das  äist  renäa,  VgL 
Dz  267  rmderr. 

7860)  rSd^mptio,  «öuem  /"  urdimirv).  1»3- 
kaufung;  (ital.  ndinziom  ,  Ei  losuui^ i;  alldber- 
ital.  rfenton;  ([irov.  rxii-miii)-' ,  nztnso-^,  K; 
li^sung,  L/isegeldj;  altfrz.  ranttfon;  neufrz. 
redrmjilion  (gel.  W,),  rangon,  l<oskauf,  Li'isegeld ; 
span.  rtdtneüm;  ptg.  redempfäo,  rtdtmgäo.  Vgl. 
Dt  065  ranfon. 

78(51)  irPdemptör,  -iJrem  m.  (redim^rr),  Erlflaer; 
ital.  retirnlüre  etc.,  überall  nur  gel.  W.) 

7863)  dtsch.  redsB;  davon  vielleicht  altfrz. 
>-«M«r|  töricht  schwatzen;  neufrz. rMto/tT.  Diez 
«63  e.  e.  zieht  vor,  das  Wort  von  ndl.  doten,  engl. 

dole,  kindi'^cli  werden,  kindisch  sein  ahziil'-ilcii. 
aber  da.s  will  weder  zur  Bedt;^.,  mn  Ii  zur  HihluiiK 
recht  pas-ien  (die  Vfirrogunj;  des  rr-  an  ein  i^'eriiian. 
Verbum,  das  doch  ei-st  spät  eingeführt  stMn  konnte, 
wftre  befremdlich).  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  810 
u.  im  Diet  «.  v.  ist  geneigt,  in  redoter  eine  Ab- 
leitung von  altfrz.  rtder  zn  erblicken,  das  nach 
aeiner  Meiamig  ans  roMbr«  (:  *rttM«r,  *radder, 
*redder)  entstanden  sein  n.  also  mit  rtwer  —  (V) 
*r«War*  in  Zusammenhang  .«tchcn  soll.  Cohn,  Fest- 
schr.  f.  Tolller  p.  2'^!.  will  für  redoirr,  radoUr  lat. 
j  rrdurtitn-  al<  (inimlwiMi  aul--telleii  iwcgen  des  et  .  l 
;  beruft  er  sich,  was  aber  ein  FeblgrilT  ist,  auf  fiottr 
u.  ffter),  aus  rrdoter  soll  daim  reder  zurQckgebildet 
worden  sein,  wie  riter  aus  rndtr  (was  eben  irrig 
ist),  vgl.  dagegen  Suchier,  GML  gel.  Anz.  Jahrg. 
169  p.  25.    S.  oben  ♦rfibiS. 

l^üi)  vlaem.  redenlng,  Rechnung;  altfrz.  re- 
elenghe,  relanghe ,  renet^Uf  RechCBStHbe.  VgL 
Thomas,  R  XXVlll  206. 

7864)  ridSo,  »Ire,  zurückgehen;  ital.  rüdere. 
786&)  HSdima,  eml,  tajptim,  imSre,  loakanfen, 

erlösen;  itaL  rtdimer*  (nri.  Frlt  radmie),  Hme- 
dire  (gekreuzt  mit  rimedkH  »riaeattare,  liparare, 
provvcdere*.  Tgl.  Caix.  St.  48ß,  Meyer-L.,  Rom. 
i.ir.  1  p-  i'^  i;  :i  1  Ii I  h <•  r i  1  1 1.  /T/m- <  ,  picm.  r^jme; 
prov.  iiziiutr,  l'ert.  n.  I'arl.  l'riil.  (cr/fm*  (daneben 
aber  auch  Schwarbes  Perf.);  altfrz.  niemhre, 
raendre  (Part.  Vrka.  mit  volksetymologisclier  l'm- 
bildung  roiamant,  gleiclisjim  roi  amant,  aus  raement, 
Erlöser.  vgL  Tobler,  Mitteilungen  I  266,  FaO.  RF 
III  486);  span.  rtitmtr,  rkHnrir;  aus  span.  rtdünir 
ist  umgestellt  remedir,  woraus  remeir;  vgl.  Pidal, 
R  XXIX  3»j«;  ptg.  remir.  Vgl.  Dz  483  remir. 
78<!5a)  *rSdö8slo,  »Ire  CdoBsum  »=-  dorsum), 
I  aul  den  KOcken  kehren,  umkehren,  sich  wenden, 
sich  b&umen;  davon  nach  Thomas,  M^L  12S,  alt« 
frs. redoiuier (wallen.  ridaWjLQberfUefiao, stumpf 
maeben.  ladoch  Iii  dia  von  Thomai  tRnfBMdda- 
geneBadeatwifMiitwieUangmianndimbar.  Scheler 
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7866)  rtdneo 


7W7)  »rtAfo 
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Milte  *rtdiieUäre  m.   Di«  H«rlnmft  das  Wortes 

imB  mk  noch  dunkel  bezeichnet  werden. 

7866)  rMBe«,  dftxl,  dOHfim,  dBrere,  zurflck- 

fdtirfn;  ital.  ridurre ,  «iaz  i  iliis  i'arti/ipi.il>li-t 
i-uloitu,  I  idddotto) ,  Küiklühiort,  SjjniiiieliJlat/, 
Si  liiiiize:  liolii^Mi.  nrdüser,  radunare ;  frz.  rHuirr, 
ii.izu  das  i'artizipiulsubiit.  rt^uit,  Suiniiielplatz,  da- 
iipben  redoutf  (aus  dein  ilal.  HdiUtn  mit  Anlehnung 
an  rexiouter),  Schanze,  vgl.  Kali,  MF  III  50.1 ;  span. 
rfdwir,  dazu  dH>  .'^hsl.  minfiii;  jitt'.  rrfiuzir,  dazu 
das  übst.  r«efM<o.  W«geu  der  Fleuon  s.  oben  dfloo. 
Vgl  Dz  S70  Htfotto. 

rtlleto  s.  ni«a. 

rMIfltlB  8.  rMleo. 

7867)  rSdüpITco,  -Ire,  vordupiieln ;  ilal.  rad- 
dopfiiare       'rf-nd-dti/il.;  frz.  rniotdiUr  ptr. 

7868)  vlat'iii.  reep  .conle  ii  laqucUc  soiit  alla- 
rh6s  plusieurs  hamei^ons*  —  wallon.  rij>e  (mit 
ifleicher  Bedaatvng),  vgL  Befarens,  Featg.  f.  Gröber 

p.  U!4. 

78GM)  |'re-ex«MttM«,«SMsniin.HM(tfM<«((r, 
durchdriDgenJ 

7870)  [l«-lK>cipto,  -Ire  =  ital.  rlnwlterr, 
loakanfen,  dazu  das  Vbsbst.  riwatto.] 

7871)  f*rt-«x-fIto,  -ire  (v.  exeuus,  Part.  Perf. 
I'asü.   V.  ('jn-irc),  wecken;  prov.  rei.ssidtti. 
Thomas,  H  XXVIIl  'io7,  u.  datregcn  Ihnriintr,  Z 
XXVIi  148;  Vi.-1.  aucii  Th.in,..>.  .Mt-l.  \l:'>. 

7872)  [»rg'^x-fölloeo,  -ire  -  run».  rijscol  ai 
at  II,  von  neuem  aufheben.) 

7»7;i)  (♦r8-5x-edndo,  -gre  proT.  meomdre, 
raneandre  (Part.  I'rät.  lescatt),  verbergen.] 

7H74)  (*r€>Sx>eSquo,  -ixt  s  ram.  riaeoc,  eoptti 
eopt  coace,  garkochen.] 

7876)  (rt>Cx>eitIo,  cfissl,  cBaann,  elttre,  los- 
schOtleln;  ilal.  riscuoto  »conxi  scomho  neuot^rr, 
losmachen,  loskaufen,  dazu  Vlishst.  ri.-cussn; 
prov.  i-egcodtf,  Perf.  u.  Part.  Präl.  rvsftis,  dazu 
das  Sbst.  rescoMa;  altfr/..  rt-roir,',  Perl'.  II,  Part. 
PrÄI.  rfsfos;  neu  frz.  ri-rourre,  dazu  das  Isbsl. 
recouKse.    \^\.  Dz  Jh«»  m  uolfrf.] 

787)!)  [*re-«x-rieio  (facies)  —  rnnk  rUfal  ai 
tu  a,  aufdeclicn,  sehen  lassen.] 

7877)  [*ri-<x>fll«,  •Ire  (ßmO  =  rnro.  n»fir 
mi  Ol  a,  entreihen,  Utaao.] 

7878)  rtC-«x-nn«,.|iw^<iM|;  =  rum.  rUfotta 
ai  at  a,  blMtem.] 

7879)  (*tS>Sx-frlB|co,  -ire  rum.  if^frimj 
frinxei  frini  /rinijf,  brorhfii.  in  dif  Hohe  zif'hcn. 
ZurQckbieKt-ii.l 

7880)  (•re-öx-jfldico,  -are  —  rum.  ri^udtr 
ai  at  a,  eni.scheiden,  erwa-eu.J 

7881)  (rS«ixpindo,  -ire  —  Trz.  rejtandre,  aiu- 
breiten  (das  Wort,  bezw.  rtpmtdere,  scheint  in  den 
tünigen  roman.  Sprachen  gaiu  zu  fehlen).] 

7M2)  (•riWlx«pIngo,  »Jre  =  mm.  rfujAnn  pinnH 
pina  fingt,  zurüi'k*tnlicii  ] 

78S3)  I*re-€x-plleo,  -ftre  «=  rum.  riapü-  ni  nf  a, 
erklären.) 

7984»  |*re-fx-|iöst-mane  rum.  r>  .poinminf, 
Obermurpiri 

7885)  |*r8-e\-Nuiiii,  -ire  ~  rum.  remr  (für 
rinitar)  ii  it  i,  si  ihviu  i«  s|)rinKcn,  verderben.] 

7886)  i*r$>ix-Midillai  r.  (vom  Stamme  tetd, 
wovon  tcindfrt)  ist  nach  Vogel  p.  (>9  das  mutmall- 
licbe  Grundwort  lu  span.  ntquicio,  TOrangel,  in 
ahnlicher  Weise  setzt  er  an  eal.  efi/ueif,  Spalte.  — 
*r  rsi'cliiim,  rat.  fmjuti.rar,  abrcilten,  span.  drs- 
ijurjar  —  'dt-rX'itcidiare,  prov.  e»fui)i»ar,  zeiTeißen, 

eaL  span.  cm^hAmw  — ■  *t9$e{$iwr.    Vgl.  oben 


*SxqnInll»  n.  filetwhei«  Vogels  AUeitong  ist 
ansprechend,  aber  nicht  OlwrMOi^nd»  es  widerstrebt 

ihr  span.  tjuiciu,  das  doch  von  rnquicio  nicht 

'viilil  .'ctriMiiiI  Werden  kann.  u.  befremdlich  ist  an 
ilii.  <l.i<;  I  sich  als  I  erhallen  li.ilien  soll,  ganz 
liesiirider;^  aiiei  niul>  niati  daran  .^nslnl!  Dehnen, 
dali  «c».  sich  als  w/tu-  darstellen  soU.| 

78Ü7)  [*ri'ix-tSnio,  •Ire  »e  rnm.  rMsrw  a, 
at  a,  um-,  veikebren.] 

7888)  (•r8-Jx»ttrqago,  -€re  —  rnm.  rMon 
tornei  fort  toarce,  verdri  llen  ] 

7HH«>)  [•i^riBdiefila,  -am  f.  (findertj ,  kleine 
Spall)',     altsjtaii.  nheHdija;  nenspan. A«IM<r^, 

rrmlijn.     VV-I.  I>z  rtndija.\ 
789(>)  ("r^flaio,  -are  (ßan)  =  modenes.  arfioTf 

attliell,  v?I.  Plecliia.  .AK  II  H).) 

7891)  reflecto,  116x1,  IKxuni,  fleelere,  zurück- 
beugen (romanisch  viirvvie^:end  in  liberti  .ij.'eiier  Be- 
«leutung:  eine  Sache  ).'leichsaiu  hic^'en.  um  sie  zu 
erprtdicn ,  daher  ci"win;en.  überle>{en ;  an^^ebühnt 
wurde  die.se  Bodeulunifsübeiiraifunn;  durch  die  Ver- 
bindimg  animum  reflecterr,  vgl.  z.  B.  Verg.  Aen.  2, 
741);  ital.  rifUUo  fietm  fle$to  n.  fiettulo,  fitUrre; 
frz.  refUttr,  zuro^slrahlen,  brechen  (vom  Liebte), 
dazu  das  >'Mbst  rtfiri,  Widerschein,  rffiichir,  er- 
wägen (ülier  aUfrs,  rtfiocher,  fio^her  vgl.  Leser 
p.  105);  caL  span.  ptg.  n/UetiTf  daneben  rtfitxar 
<  rrftegarj. 

78'J2l  rSIISxiu,  -öuem  /.,  ht-  7.\ii  ückbeu^en  (im 
Konianischon  ,die  Hetra(  htiini.'.  KrwüKung*);  ital. 
riflensionf;  frz.  rrjUxion;  span..  reßtxbMi  ptg. 
refiexäo,  dazu  das  Vb.  refiejcionar. 

7898)  rSIMIo,  -Iret  aufgraben;  über  itaL  mnnd* 
artliche  Reflexe  dieses  Verbums  —  sie  haben  aof* 
fklliKerwei.se  die  Bedeutung  .pfropfen,  Propfreis*  — 
vgl.  Salvioni.  Post.  U». 

7>>;Ut  'refränKO,  fresi.  fräelara,  fränK^re  u. 
rSfringO  etc.,  zerliredien ;  it.il.  Cf-  11.  rifi  'nijo, 
fratmi,  f ratio,  frangerf;  prov.  n-franh  frain  frait 
franker,  wiederholen,  dazu  das  Vbsbst.  refrnnh-M 
n.  refraü-z,  Verswiederholung.  Hefrain,  danei>en 
refrinher  mit  dem  Vbsb«t.  refrim-*  BUS  *r^imh-», 
vgl.  0.  Schnitze,  Z  XI  249  Anm.,  Diez  meut,  dall 
rrfrim  sich  (nebst  frim)  an  frrmUva  anlehne;  alt- 
frz.  rffrains  frain»  u.  frtin*  fraini  U.  froU 
fraindrf,  dazu  das  Vbsbst.  rrfrain;  span.  refritufir 
Igel.  W.),  sich  lir- i  lii  invoin  I.ichlei;  ptg.  refranger 
gel.  \V.).  sich  («rechen  (vom  Lichte);  Part.  Präs. 
II fnxngent'  u.  refringente :  Premilworl  ist  da>  Sbst. 
span.  rifran,  ptg.  refröo,  Sprich worL  Vgl.  Dz 
26«  refran;  0.  Schultze.  Z  XI  249. 

78951  ri$rrIeo^*iret  wieder  reiben;  span.r«fngier, 
reiben,  dazu  das  Vbebst  r^ritga,  Reibong,  Zwist. 
Streit.    Vgl.  Dz  147  fregart. 

7896)  *r6frfiKiriflm  n.,  ErfHscbnng,  Erholung. 
Buhe.  Trost,  Frende.  Wonne  spendende  Sache; 
ital.  ff-  u.  rifrigerio:  prov.  refrigeri-4;  altfrz. 
irjriqerr  (gel.  \V.),  vgl.  l.e.ser  pb  106;  cat  rtfri- 

ijiri:  span.  ptg.  rvfrujfrio. 
refringo  s.  r^frängo. 

7.*«97)  *riniM)  -*re  ivon  /  «-/imiw  in  der  Bedtg. 
.verscbmibt*),  verweigern;  ital.  ri/iuary (daneben 
rifitUartf  gMchsam  *r«ftiiUare  JUr  rtfutort,  freüidi 
bleibt  das  Eind^gen  des  i  nneritlarfidi,  oam  das 

Vlhjltsl.  rifivto):  rnm.  refu»  ai  at  a;  rtr.  refiuar; 
prov.  rt'/'iMar (daneben  rtfwiar;  rAuMtr-,  tar  aber 

i.st  —  *rtlt(siire,  nicht  =  rtximtrr  -,  frz.  ri-futer 
I  (daneben  refttter;  aber  alLfrz.  riutrr,  neutrz.  ruMr 


nicht 


reetuare,  die  BedeatttngH- 
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7888)  rtfnto 


7990)  «rt-^o  818 


entwicklunR  scheint  gewesen  zn  sein  .zarflck- 
pnJlen,  vom  geraden  Wege  Abbtegeo,  einen  Seiten- 
weg einschlagen,  tut  Seitenwegen  nub  etwas  «tn- 
lien.  listig  liandeln.  lintig  sein*),  daiu  dm  Vlishst 

mte,  \AA;  «  rit.  tffiisnr;  sprin.  rehns-ir  i<lari<liiTi 
refutar):  pl^'.  n-funiir  Klaiiclicii  rrfnttir).  Uz 
270  nfurnrf:  Aniii<-«'ri.  .Iiluli.  \ll  171;  ScIirliT 
im  Anhang;  zu  Dz  742  u.  im  s.  t..  GriWier. 

ALL  V  234. 

7ätf8)  (rifitOf  -Are,  zurOcktreihea,  znrQckweiseu ; 
ital.  r4fH/«r«,  gleiebmni  *rtfttitarf,  ft«ilieh  i«t  das 

7  schwer  erklärlich,  dazu  das  Vl>sli9t.  rifiuto;  pro?. 
rrfuänr;  frz.  Hfuter;  cat.  span.  plg.  rtfutar. 
\  K'l  Hz  3ii3  Hfintttr»;  RAnaeh.  RF  Ul  46»,  Vgl. 

Nr.  7897.1 

78;ti«)  •rertllnu'ii  n.  {i>yili.^),Kvu'\^reich;  (ilal. 
reame);  pruv.  retfolmt-«;  Irz.  rot/aumr;  allspan. 
TMilmtt  rtamt;  (oenapnn.  ptg.  ninoy  Vgl  Dz  266 
rtam;  Marcr,  Ntr.  p.  8L] 

7900)  TigUb,  (rtxi,  kODigUeh;  Ha),  regale 
u.  (üblicher)  reale,  vgl.  CanoUo.  A<i  III  874:  prov. 
rejals,  rral-H,  rial-»:  frz.  roi/nl:  -paii.  plg.  rral 
(als  Sh>t.  Naiiic  einer  Mfmz«'  u.  Hi'nciinunjr  eines 
k<"inigli<-hi-n  Haiiptipiiirtieres  oiicr  H*  i-rlaj/ersi.  Als 
yiA.  Wort  ist  i-ii/ii/is  in  substant.  Fuiiklinti  in  licr 
BeileutuiiK  .linheitsreclil''  (z.  B.  im  frz.  rftfuli) 
erhalten.    Vgl.  Dz  4HI  rml. 

7901)  ['rigioibo,  •!!«  ^amba);  dav.  Tielleichl 
trs.  rtghiAer,  mit  den  Hufen  auaseblagen,  fatdesaen 
ist  in  Hinsieht  auf  da.««  gMchhoflcntemle  alt  frz. 
rtgQter  diese  Ableitung  »«'hr  fragwarilig,  wie  schon 
Dz  (i*;7     r.  herTorgeboben  bat] 

rSgSlo  s.  K«)!t. 

7!X)2)  [HSg^^stOm  n.  (-.■hritllat.  ^.'ewulinlicli  l'l. 
regeata),  Verzeichnis,  Reik'isler:  ital.  nyistro  (da- 
neben reata,  Reiie,  Tgl.  Storni,  R  V  llis);  pruv. 
fri.  rtgitire;  span.  regütro,  Register,  rittra,  Reihe 
(von  Zwiebeln  a.  d^L),  daxn  das  Tb.  rUtrorf  reiben: 
ptg.  reahtö  n.  regittro.  Vgl.  Dz  367  nyMro; 
Slortn.  R  V  168.   S.  auch  reatls.] 

7'iO:ii  rfpTä,  -am  f.,  KAniusburg.  ital.  nygiu 
(iiarit'tieii  aN  A<tj.  ivj/io.  rryia).  V>.'l.  Canello.  A(i 
III  H4!<. 

7!«>4l  (regimen  n.  (von  r,i)h-i\.  Leituni.';  prov. 
regime-a;  frz.  rigime  (bedeutet  insliesoiiiltTfi  auch 
die  Laitang  des  persOniicben  Letiens,  Lebensweise; 
gel.  Wort).   Vgl.  Dz  26*  ream«.] 

7906)  [rCginCatfini  n.  (rrgire),  Leitung,  Be- 
KitTun^;;  ital.  reffffimmto;  frz.  rfgiment  etc.;  das 
Wort  dient  auch  zur  Bezeichnung  einer  unter  ein- 
heitl.  Leitung  .stehenden  Tnippennias.se,  HeKiineiit.J 

7'.)0H)  regfnft,  -am  f.  n-es),  KOnij/in;  ilal.  re- 
jfimt  u.  rtina  (so  auch  im  äard.);  prov.  regina, 
retmt;  frx.  n«KM,  rtkt»;  span.  nhia,  rtgmm;  ptg. 

7907)  ahd.  BeglBbaH)  Personenname  (sorie)  wie 

.mtkVMig,  Ratgebor*  bedeutend);  dnv.  frz.  renard, 
Fuchs  (daZQ  alt  frz.  rcnardie,  Vers<'hlatjpnheit). 
Vgl.  Dz  6(;8  renard:  .Mackel  p.  133. 

7908)  regio,  -önem  f.,  Gegend;  ilal.  i/f</i<(«r. 
Gegend),  rione,  Stadlviertel,  vgl.  Canellu.  A(i  III 
374;  (prov.  regio-s,  rrjo-ii);  altfrz.  rnyon  m., 
Tgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  741 ,  Meyer-l«., 
Zlsclir.  f.  trz.  Spr,  u  I  it  X.X*  r.7:  neufrz.  rigion 
(gel.  W.);  (span.  r'>jiiin;  ptjr.  rfgüio). 

7909)  regvo,  -ire,  herrschen;  ital.  regnart; 
prov.  ngnar,  renhar;  frz.  r4gnrr  lini  Altfrz.  ist 
'IH  in  riijni  r  niclil  palatal,  x^}  .Murf,  Herri/s 
Archiv  CXVl  372  Anm.);  span.  reynar,  reinar; 
ptt>  rämr.  V|^  Nr.  6087. 

KDrtiag.  UAMm.  WMMbaclb 


7910)  regattm  n.  (regnanj,  Hemcball,  König- 
reich; ilal  rffHo;  proT.  ngm^  rfyiMi« (daneboi 
rcywoM;  frz.  rifiu;  span.  r^/mo,  reine;  ptg. 
rHno. 

701 1  rggo,  rexl,  reetnm,  r^gSre,  richten,  leiten; 
il.il.  rf(/i/'i  ri!.ai  rrtio  reijgerr;  prov.  rrgir:  frz. 
rigir;  -.paii.  regir:  pl)f.  rryrr.  ('ber  die  Kom- 
posita von  reqrre  vgl.  .Ascoli,  .\ti  III  ;VJtJ  Anm,, 
Grober.  ALL  V  234. 

7912)  regUi«  -am  f.  (regi-te),  SUb,  Schiene, 
Hichtselinar.  Regel;  ital.  regota,  Regd;  Giüx, 
St.  480,  leitet  von  reguta  ab  anch  reggetta  .verga, 
strisda  metallica*.  indem  er  annimmt,  daß  es  aus 
*riijrllii  durch  Suf?) xverlauscbunt' enUlaiiden  sc-i.  u. 
auf  '-[lan.  rirl,  H.trre,  liuiweist.  für  welclies  auch 
Diez  •1'^:t  rnjida,  Stab,  als  Grundvvctrt  an^»•t/l  ,  ruin. 
irgulii;  prov.  legln ,  Kej;el  \i  flka ,  IMlu^'-char, 
n eu])r o V.  fflho,  ft-io,  Hebel. Hei lebaum,  Brechei.sen, 
Fenalerband.  Pflagschar;  altfrz.  rtUUf  Eisenstab); 
frz.  rifßt  (altfVz.  rtmh,  rMt),  Regel,  neufn.  andi 
Lineal;  (cat.  r.Uii.  Pflu^'schar);  span.  regia,  Regel, 
Lineal.  (ci/V/,  l'tluueis<ii ,  ei-semes  Fenstergitter); 
ptjf.  rtyrn,  He^'el ,  rrgrtii  ^  Lineal,  {n'lhii,  Fllut;- 
messer).  Vgl.  Dz  2B7  ntlm  u.  tö.i  rt-J'i  (Diez  leitet 
>pan.  n-jii  vi.  ptg.  n-/hn  von  ri-tü-ulto»  ab),  vjil. 
ferner  483  ringla,  wo  Diez  auch  cuL  rengl-i,  Meihe, 
span.  ringia,  ringteni,  Heihe,  ringiero,  ringlon, 
Zeile,  von  regula  ableitet,  indessen  dOrften  die 
Wärter  wohl  auf  got.  ^hriggs,  Hing,  mrOekxofbbren 
sein;  C.  Michaelis.  Mise.  149  (hier  wird  fQr  rrlha 
etc.  als  Grumlworl  •;•«//»«  aufgestellt,  s.  oben  s.  r.i; 
Gröber,  ALL  V  235  (lallt  'lie  ^raiize  Sippe  unter 
regtdii  zu>auiinei),  indessen  dilrfte  '  fillin  docli  zu 
berürk>iilitiKeii  .•^1111  :  Tli.  p.  77  i^'l.iubt.  ilall  viel- 
leicht K'all.  ricä,  Furche,  das  Gruudivort  sei). 

7<)i:<)  (L  rtgiUa,  »in  (rtguia)^  regeln;  ItaL 
regoiare;  mm.  regtde»  ai  at  a;  proT.  rtffiar; 
altfrz.  nttter,  regeln  (daneben  rumtr,  Balken  ein- 
kerben, vgl.  Lillr*  u.  Sachs  «.  r.);  frz.  rigler;  caL 
span.  ptg.  reguliir,  plg.  auch  rrgrar;  Oberall  geL 
oder  halbgcl.  Wort  mit  .\u.snahme  v.  altfrz.  ruiler.\ 

7914)  2.  rigttIO)  -ire  {jsW«>  ('^  span.  regü- 
<i'ir,  rid|i9«B,  dan  das  Vbabat  regtuU«^  tgl.  Dz 

482  s.  V. 

7915)  ahd.  r^b,  mhd.  rfeh,  Reh;  davon  nadi 
Call,  SL  476,  itaL  reeehiareHa  «peeon  ehe  non 
ba  fiRltato'. 

7916)  reielo  (dreisilbig),  fiel,  ISetnm,  releere, 

zurückwerfen;  ital.  rtcer«,  ausspeiea;  valmogg. 
/vs.  rtr.  riicer,  vgl.  Dz  398  «.  Asooli,  AG  VII 
411 ;  GrAlier,  ALL  V  236. 

7917)  "lisch,  reif,  Band.  Strick;  davon  "  l  irlit 
ital.  refe^  Zwirn,  Tgl.  Dz  89S  «.  C.  Michaelis, 
Jahrb.  XI 298,  stellte  arab.  r^T,  dOnn,  als  Grund- 
wort auf. 

7918)  [*t«*lnilt«,  «ire  »  span.  ptg.  rMNMiar, 
arrrmedtir,  nachahmen,  vgl.  Dz  483  «.  ».] 

79191  alüiord.  ahd.  rein,  Rain;  trZ.  ro««,  ÖrenM, 

v^'l.  Dz  »;r.:t  .v.  r..  Ma.  k.  l  p.  117. 

('re-in-creseo  s.  'in-trcsco.) 

792U)  [»rS-inflo  (  *re-anflo),  -&re  ,  wieder 
eiublasen;  dav.  nach  Caix,  SL  61,  ital.  ronfiare, 
schnarchen;  prov.  ronftar;  frz.  ronfitr  (allfi-z.  aueh 
froHdUer.  rencMer  =  *roncare).  Diez  276  rmtfiwre 
verglich  breL  mfla,  gr.  hofiif  th-,  i^opupavttv  n.  er- 
blickte in  allen  diesen  Wörtern  «Natturausdrücke*. 
Rnurtierie  stellte  * rhimdmlare ,  schwirren  ivom 
Kreisel,  vuu  iIit  S|i)i:i|r|i,  Grundwort  auf,  vgl. 
Scheler  im  Dict.  unter  ron/U-r.  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  289.] 
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7981)  *!ra-in-fBraiidiim 


7946)  «rttoMmo 


SSO 


7921)  [Kleiclis.  *re-in-roriiiIeluin  =  frz.  /•<-«- 
ftrmit,  nrucr  Hewurf  einer  Mrtucr.  dazu  das  Vb. 
rM/bnmr.  Vgl.  Thomas,  R  XXVUl  209,  vgl.  auch 
Thomas,  M«l.  12(>.] 

7ga2)  i*xi-ta*IMbM<o)  +  <^iB-frMSMd,  -in; 
dursns  nach  Caix,  St.  4ST^  itaL  rinfirtmetaeare 

prinnoviirc,  riiiif-ttfre  ii;  vit»*, 
|*re-iiiitit>  s.  recento.j 

7f23)  kelt.  .Slaiiuii  reino«  (wovon  ilor  FluHnaine 
Bhentu,  Rhein);  davon  nach  Tli.  |).  UU  coniask. 
n'fi,  Bächlein;  alt  frz.  rin,  Quelle  (.Aiol  et  Mirabel 
ed.  Förster  t.  3921,  durch  welche  Stelle,  da  in  ihr 
fim  dnrch  den  Rdm  faddiert  irt,  wohl  Toblers  in 
Gott,  gel  Aoz.  1874  p.  1048  aotgesprodMiier  Zweif«>l 
an  dem  wirklichen  Vorkommen  des  Wortes  behobeti 
wird).  Näher  liegt  wohl  die  Ableitung  vom  ahd 
rinnä,  Rinne,  V|:l.  1>/,  B70  s.  v.;  Mackel  p.  100. 

7921)  re  +  In  +  pet-tOa  =  ital.  rin^Hto,  gegen- 
über, Vgl.  Uz  3S»3  Ä.  r. 

7KZ6)  allii.  reUa,  Zug,  =  altl'rz.  raise,  Kriegs- 
zug.  Tgl.  Dz  664  «.  V.;  Uackel  j>.  117  (Mackel  fahrt 
anieh  nenfrz.  rmtae,  rht  an,  diew  WArter  adietiMO 
aber  nicht  vorhanden  zu  sein). 

7926)  dtsch.  (nassauii«ch)  Rebti,  MalSbezeichnung 
für  Dachachieter ,  -  luth.  renne,  eine  Ladung' 
Schiefer,  vgl.  Behrens,  Fest);.  1.  (irftber  p.  Ki.'i. 

71IJ7)  *reit»s,  -ätem  f.  irrm),  Sehuldbarkeit; 
ilal.  reUd;  runi.  reutate,  Bosheit,  Falschheit. 

relza  ü.  rSdix. 

7927a)  {*T<kilo,  -iz»  (von  gr.  xaUi,  aeböit), 
j«m.  (wieder)  etwas  Sebfliin  antim.  jem.  etwas 
Liebes  erweisen,  jem.  liebkosen,  jcm.  Treundlicb 
bewirten,  beschenken;  ital.  regalare,  schenken, 
dazu  Vbslist.  regalo,  Geschenk;  frz.  realer,  be- 
wirten (davon  ist  natürlich  zu  unterscheiden  re- 
galer, au.^ii-'ieicheii ,  —  *ree.r{UnwiUire\ ,  A,\i\\  das 
Vbsbst.  r4galf  großer  Schmaus  idavun  ist  zu  unter- 
schdden  rÜg^,  Hoheitsrecht,  lat.  regalüt);  8p an. 
regalar,  ergötzen,  beschenken,  dazu  das  Vbsbst. 
regalo,  Geschenk.  Wohlleben.  Wenn  die  hier  an- 
gegebene Ableitung  richtig  ist,  so  gehOrt  reguläre 
der  Wortsippe  an,  deren  Haupt  Vertreter  Hai.  gala 
ist,  falb  man  dasselbe  —  Kr.  ansetzen  darf, 

vgl.  Nr.  .")'J57.  Diez  2(M  h-ilete  ilie  Sippe  von 
regelare  ab.  Silieler  u.  andere  slellleii  ahd  gaill 
als  Grundwort  auf,  vgl.  oben  Nr.  tiy7.] 

7928)  arab.  rekAb,  Zug  von  Reisenden  auf  Last- 
UereD;  caL  span.  ricm^  KoppeULasttiere;  ptg. 
rSeom.  Vgl.  Dz  482  rAma;  Eg.  y  Yang.  480  (recüb). 

7929)  [rSlitTo,  -5nem  f.  (referrt),  Berichterstat- 
tung; ital.  riluzione;  frz.  relniion  etc.] 

79301  reltxo, -Ire,  locker  hi-S4.n;  ital.  rilnxi  inr, 
U.  rHastare,  vgl.  (^aiiello,  AG  III  'M<b;  frz.  relaisser, 
malt  hetzen,  als  rell.  Vb.  (sich  erholen,  au.*<pannen). 
sich  aolbalteo,  dazu  das  Vbsbst.  relais,  Haltepunkt, 
Umspannuniaort.  Diez  667  setzt  auch  relayer, 
abUtäeo,  ss  rdaaatt  an,  richtiger  aber  dorfte  *re- 
loffare  als  Grundwort  anftnateuen  sein,  vgl.  oben 
latnn. 

7931 1  relevo.  -ure.  aufin-lien;  ital,  nV» ((»»v,  il.iv. 
das  Vlishst.  niifiii,  -hin,  .Miliiih.  ÜIktIiIimIim-I  riiirr 
Mahlzeit,  die  irniporgi-liiilicncn.  erhabi'nen  Tede 
eines  Bildwerkes;  frz.  relmer,  dazu  das  VItsbst. 
relief:  span.  relevar,  relieee;  ptg.  relenir,  relew. 
Vgl.  Dz  G68  relief. 

7982)  [religio,  -gMfli  f.  (rd^r^f  Religion;  i 
ital.  refü/ionr;  altlomb.  relUm;  rum,  retifßie;\ 

priiv    r.Hijio-s ;  frz.  iiligion;  c.it,  rrligüi;  Span. 
religion;  ptg.  religülo;  uberall  nur  geL  VV.j  i 
7988)  liUignMta,  a,  am  (reHgloif  raligifla;  UaL  j 


rtiigiogo;  altlomb.  relioto;  rum.  relighio»;  prov. 
religio»;  frz.  rtUgkuaf;  caU  reUglot;  span.  ptg. 
rc/»gr»0«e.1 

79S4)  frtH««m,  thflltt  IMa«t  liMi«<M«  zurodc-, 
verlaaen,  =  altfrz.  reKafiilr,  rtlaifuir,  in  Stich 
lassen.] 

793.51  [r^lTquIS,  -am  f.,  Überrest;  erh.il1i>n  in 
ilal.  Miindartfii  (z.  U.  venez.  /rr«</i«iö,  paduan. 
riyui/ia  eU-  )  u  im  altfriaul.  ariijuile.  VgL  Jo|^, 
Ali  IV  330;  Bebrens,  Metalb.  p.  2ö.| 

7936)  rSIlflSt,  -Sie«  lenebten;  ital.  rUAeere; 
sard.  rtfiMker«. 

rt  +  abd.  liMgM  s.  ■«•gl». 

79:^7)  rta  (Aeens.  Sg.  v.  re»),  Ding,  Sache;  prov. 
riH,  re,  rrf,  re-*,  Sache,  Ding,  etwa.«?,  jemand, 
yrnnriiit),  (jnHrein)  grandem  rem,  viel,  lange. 
aldreg,  etwas  anderes;  frz.  (allfrr.  roi ,  Sache. 
Z.  B.  .Am.  ft  Am.  9s,j  jr  n'en  »<ii  itiUre  roi,  vgl. 
Körting,  Ztscbr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  .XVIU'  28«» 
Ann.  40),  H«  +  rien,  nichts;  allptg.  rem,  al- 
garrem.  «twaa.  Vgl.  Dz  670  rifn.  (Ital.  nitnU 
s.  Nr.  6489.) 

7986)  (*r8aieto«  -in;  dar.  vermeintlich  span. 
rematnr,  löten,  den  Garaus  machen,  zu  Ende 
brintreii.  viiücinirti  liazu  da?-  Shsl.  remate,  Ende. 
Vgl.  Dz  -ins  initiiir.  liJiez  setzt  der  Ableitung  ein 
I  Fraiiizi  ichcn  liei,  das  sehr  berei'litigt  i.st,  denn  vgl. 
I  Nr.  57831  In  s-jhr  sinnreiclicr,  aber  unulaubhaner 
W.  ise  leitet  Pidal,  R  XXI.K  364,  rematur  al.  von 
ramua,  Zweig,  wonach  die  eigentliche  Bedeutung 
sein  wfirde  einen  Gegenstand,  z.  B.  Neubau,  Ernte- 
wagen, zum  Zeichen  der  Vollendung  mit  einem 
Zwf'ige  schmücken,  woraus  sich  dann  die  Bedlg. 
.vollfiulen,  zu  Enile  bringen,  ilen  üaraus  machen*, 
entwickelt  haben  würde.  Sbst.  zu  remotar  ist  renut(r.\ 

79H9i  rSniünSo,  man»!,  mänsfim,  minere, 
zurückbleiben;  ital.  rimunere;  rum.  remäne;  rlr. 
rumaner;  prov.  nmaner,  re-,  romanre;  altfrz. 
remmioir,  remaindre  (dazu  das  Ferf.  rme«^  anglo» 
norm,  remia,  z.  B.  Horn,  O.,  v.  t298,  vgl.  Dahns 
p.  6(1):  span.  ptg.  rmmiuur.  Wegen  der  Flezion 
s.  mlinSo. 

7!tln:  remeradru,  -Sre,  wieder  erinnern;  ital. 
riiiii'monire  .richiamare  allu  memoria*,  rimtinbrnri 
.ricordare".  vgl.  Canello.  Ali  III  399;  prov.  re- 
membrar;  altfrz.  reiaenUtrrr;  i-at-  alt  span.  alt- 
plg.  remembrar,  VgL  Hetzer  p.  47. 

7941}  RiBl,  -«t  fn.  »  frz.  Rheim»;  dav.  ital. 
fmso,  (aus  Rhehns  bezogener)  feiner  Flachs,  vgl. 
Dz  393  8.  V. 

7942)  remissns,  a,  um  (v.  remitiere),  ausgelassen. 
gesr-iuiii>Izeti  (vom  Fette  K'esagü;  altfrz.  reme», 
retnais,  Talu'  Tlmiua-,  H  XXVIII  L'h-^.  vgl. 
auch  Tliuii.  i^   \|.  I    l  -.'l 

7943)  rSmittUf  Uli»!,  miasumf  uiitter«,  zurQck- 
scbickcn;  ital.  rimtttere  u.  dementsprechend  in 
den  Qbrigen  Sprachen,  s.  oben  *iBitto.  Im  Alt- 
frz. hat  remettre  auch  die  Bedeutung  «sdunelzen*, 
vgl.  Hetzer  \<.  17 

79441  *remo,  -«re  (rem«»),  rudern;  ital.  re- 
!/('(/■(  I  lianeben  »•<»iii/(/ >•»■);  \\t  its.  mnnr ;  trz  latner 
(remiiri  .  rinner  =  'fenare  :  faner),  dazu  du»  Vbsbst 
rame,  Ruder;  span.  ptg.  remar.  Vgl.  Ds  664 
rame;  Tb.J).  10». 

7945)  (*i«m9IIno,  -ftre  (molima).  moblenradartig 
wirbeln;  ital.  remclmaref  dazu  daa  Vbsbst  remMio, 
Wirbel:  a  Itfrz.  remouUner,  dazu  dasSbst.  remouKn, 
Haarwirbel;  span.  rtmoUwir,  dazu  das  Sbst.  n  mo- 
Uho;  ptg.  rtmoMtmr,  dazu  da.s  Sbsl.  rt\äo)moiHiio. 
,V^  Dz  219  muUma,] 
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TMS)  *HtaiMo 


7971)  «tapdo  SSS 


|*r?inölo,  -?r*,  wieilrr  tiialilon.  frz. 
remoMtlrr,  diivoii  ilic  Virlialsuhslaniiv.t  rrnu/n.y, 
rCTHo/r,  W  asserwirhel.  Slrudel.  Vjfl.  Dz  21i)  muJtno. 
Hierher  ifehOrt  aurh  das  ital.  remola,  Kleie,  Vh- 
sbrt.  zu  *remolare,  wovon  wieder  remolata,  frz. 
rhnoiUade,  Kleienbrei,  «ticker  Brei,  Salb«'.  Saure. 
Vgl  Thomas,  IUI.  136  u.  R  XXIV  1S7.  Das  ital. 
remolare  in  der  Bedcntunp  .zA^ein*  ist  dtarimilfort 

aa<i  *rirmf)rnre  fllr  ri-morari.] 

7047)  •reroöro, -Äre(schrift,lal.  retnorari),  säumen, 
/.i^'eti:  clar.itis  nach  Caix,  St.  482.  ital.  rtmalore, 
rtmbolnrr,  zö/i  rii.    Vjfl.  Nr  7114G. 

7«4^)  *reDittleo,  -ttre  r>i'niu/cum).  ins  .S  lilepptiiu 
Itebmen;  ilal.  rimurchinri'.  rimoirhian'  -  'rrtiml- 
fNirg/  Peuprov.  i  i  nioin  ti;  t  r  Z.  r.  ui'^r./»'  /-;  cal. 
span.  remokar;  (ptg.  reltocnt,  wühl  entstellt  aus 
remorear,  vielleicht  durch  irgend  welche  volksety- 
mologische Aogleichimg,  dandten  f^bemua»).  Vgl. 
Dl  271  rimurOUare;  G.  Paris,  X  61 ;  Grober,  ALL 
V  336. 

5*79401  'rernttleum  «.  if  i;inukum).  .Srhji'pplau; 
ilal,  rimotihiii  ' rtmitlrulum;  frz.  rftnorquf; 
span.  rt «ir./'/u» ;  ipt;'.  rihit-iui'].  —  llaix,  .St  1.').  zieht 
hierher  am  h.  u.  wohl  mit  Rfclit,  il.il.  hurchio, 
burchia,  bedeckter  Nachen  mit  Hmleni,  span. 
bureha,  indem  er  die  WOrter  aos  'rimimrchio  = 
*r*mtdeiUim  erklärt,  was  um  so  statthafter,  «U 
das  Vb.  rimlmrchiare  rorbanden  ist. 

7W0)  itaSiitflra,  reinigen;  itaL  rftusiirfars; 
lomb.  rvmomM  ete. 

79ftt)  [*ribntssTeo ,  «äre  fmiusan'/,  knurren, 
murren;  davon  vielli'icht  pl^'.  ntnusgar,  mmungar, 
zanken;  ebenso  jrehcn  rr.imonrar,  resmoninhur 
leicht  auf  ein  'remuaainare  zurück,  vgl.  C.  Mi- 
chaelis, Fl  \i.  EX.  p.  56;  auch  an  r#t»mmtbr«  kann 
man  denken.] 

I'remüsaino  s.  itaissieo.) 

7952)  rtaii,  ■■■  m.,  Kader;  itaL  rmo;  prov. 
rcm-t;  (frx.  tarn  rwiMr,  dies  t.  laL  rtmm, 
Ast);  span.  ptg.  remo. 

7963)  rea  N.,  Niere ;  r  t  r.  rain ;  s  p  a  n.  rmu;  p  t g.  rine. 

795-11  rfneifo,  »Ire,  verlruptien;  ital.  rinneyare; 
altfrz.  rrnr  iiiT,  retioii<-r:  neu  frz.  renirr. 

7;i6.')i  *reuio,  -önem  m.  u.  /.  ifür  ren),  Niere; 
ital.  rognonr,  urynone,  arnionf  {ar  =  rf,  s.  iJ.); 
rtr.  rniit;  [  i !  m  \ .  »-f^Ao»«,  ronho-a;  altlr/  ihihi.h, 
rnignon;  neu  frz.  rogntM,  (rtiitj,  vgl.  iSucbicr  iu 
(irüheni  Grun<trili  I  665  o.  dagegen  Hofning,  Z 
XXi  469;  caU  rinyo,  raupt,  (ren);  span.  rino«, 
(Ttmt);  ptg.  rWihäo,  (rim.  VgL  Ol  374  rdfMne; 
Grilber,  ALL  V  23(i. 

7!H}K)  rSnSTO,  •IrC)  emeoem;  ital.  rtturnnr, 
rinnonire;  proT.  renorar  ui;(nob«!ii  renofdar, 
renrifhir).  ilavon  renoH-s,  Wucher  Iii.  h.  immer 
neue  (tflilfdrih'l  un.;  .  i  rnin  icr-^,  WlK-juTur :  span. 
rrnuiiir,  ilav.  riniimi,  Srh'  >  'lilitr.  iinotrrit,  \\  wchfTcr . 
Vgl    l)Z  WiS  rnKiH. 

79b~)  'reninciitts,  renicttliis,  -iim  m.  (Üemio. 
V.  rot).  Niere;  rum.  rinkhiu,  rink,  räntutdlittf 
rdnuneMM;  rtr.  rmmmtM*.  Vgl.  Dz  274  rognone; 
Grftber,  ALL  V  236. 

7368)  rtnOntlOy  -iret  berichten,  verkflnden  (im 
Roman,  hat  sich  die  Bedt^.  .einen  Verzicht  erkiftren* 
eiitwickfUi :  ital.  Hniinziuri- ;  frz.  renoncer;  alt- 
span.  rri/umiir,  hcrirhtfii .  Vj.'l.  (lornn.  R  X  40.'); 
span.  rmunt-i'ir,  V(Tzi<-ht«Mi,  dazu  die  Vhshsitvr 
rmuncüt  u.  rrnuwio;  ptjf.  i  fHunriur ,  dazu  da.s 
Sb»it.  renwnriii.] 

7969)  l'rS-öbdOro,  -«re,  nach  Uibac  =  i??}  rum. 
rsM  ut     tS,  ambaltsD,  ertragen,  erproben.)  1 


TflfiO)  srhwed.  repa,  reißen  (davon  reppHng), 
.Sclmitti'.  mirvvetf.  refii'l  u.  Hiiel,  Stück);  damit  ver- 
wandt o<h'r  dach  zu.sammenhängend  ist  nach  Bu^ftre, 
H  III  157,  frz.  rihtftti\  ^'eröstetes  Fleischschnitlchen 
(daneben  ffriblrtt,-,  wohl  an  griUtr  angelehnt). 
Srheler  im  Dict.  «.  r.  wies  auf  germ.  rtt,  flTj»» Rippe, 
als  das  mntmaiiUiche  Grundwort  hin. 

7861)  sebwed.  npn,  ndd.  x«p«,  Banfbrech«; 
Bogge,  R  ni  1S6,  frs.  rOw.  S.  mhd.  Hbm, 
Nr.  8066. 

79»>J)  repäro,  -äre,  wii'derlicrstcllen:  itnl.  ripn- 
rrirr,  vt-rwahn  ii,  schUlztMi.  ahliflfi-n,  ilazil  du,-;  Vhshst. 
ripiirii,  .Ahhilfi',  Schutzwelir;  l'rz.  r^pin-r;  span. 
reparar,  dazn  das  Vb.ibst.  reparn;  ptg.  r eparar 
U.  reitairar  (vgl.  plnna  u.  plaina).  aus  letzterer 
Form  ist  wohl  durch  Abfall  des  Prftfixes  entstanden 
pairar,  widerstehen,  ab-,  anshaltflO,  WCnn  man  es 
nicht,  was  vielleicht  besser,  jp««iw  anselHia  will 
(wegen  der  Bedtg.  vgl.  para  m  den  Zasammen- 
Setzungen  parasole  etc.).  Vgl.  Dz  286  ptntr«  n. 
474  jtairar  (Diez  ist  geneij;!,  pairar  V<HI  oem  bssk. 
pm'ratu,  Ici  l.  i,   il  zuleiten). 

7963)  rcpiUeo,  -Sre,  fDttern.  omahren;  ital. 
ripascere,  weiden;  frz.  repaitrf,  lizn  Vlislisl. 
repas  (aus  ri-ptixt,  vpl.  appa»  aus  appasi-.<,  neu- 
frz.  appät,  s.  Scheler  im  Dict.  unter  a/>;-fi>i. 

7964)  riSpistino,  «ire,  wieder  behacken,  wieder 
umgraben;  itaL  Hpattüur*. 

*ripi8tfis  s.  repaseo. 

7965)  rSpitrio,  -tre  (patria),  beimkelmn  (b« 

Solin,  Ambrosiu-s  u.  Cassiodor  belegt);  prov.  re- 
pairar,  dazu  das  Sbsl.  repaire-»;  altfrz.  repmrier, 
dazu  das  Sbst.  repaire,  Heimat,  Behausung  (neufrz. 
rejjire,  ZuflucliLsorl.  Schlupfwinkel).  Vgl.  Dz  ViHH 
rejmirer;  Gröber,  ALI,  \'  2HS. 

7966)  rSpnnio.  »ire,  ausruhen  (nur  im  spätesten 
Laläin);  itaL  tipoaare,  dazn  das  Vbsbst  ripow; 
rnn.  repao»,  poBoi,  iwsat,  poBa  (bedeutet  .fDr 
immer  ausruhen,  sterben*);  pror.  rtfamarg  tt%, 
reposer,  daa  das  Vbsbst  «nöpd*;  ap«a  npamr; 

ptg.  repoufor. 

7!H;i;ai  repf'ilino,  -Sre  fpesj,  mit  den  Fttßen 
nach  hmt..'ii  sclilaren;  prov.  reptlnar;  altfrz. 
re/uxnrr.  ripmur.  rrriinu  r-   \v\.  Thomas,  M6l.  127. 

7!)t!7  |*r5pedito,  -urc  'luilfrri:  <!avon  nach 
<j>rnu,  Z  X  «[tan.  ii^tn.'tir,  lietsti-n;  pip. 

rflfnliir,  amOtiUar.  Diez  4b2  reitentar  leitete  die 
Wörter  von  ventua  ab,  was  Farodi,  R  XXVll  217, 
verteidigt  hat:  Rönsch,  Jahrb.  XIV  179,  stellte 
erepare  als  Grundwort  auf  mil  dar  Annahme, 
dai  dassalbe  in  Anidinang  an  rtftiUe  umgebildet 
worden  sei.] 

796H)  '•rep?ntilciIIÖm  ».  (v.  rrpt-nsl  (eigentlich 
huiabiieigeiid,  ahfalleiKii  ist  nach  (laix,  .St.  50,  das 
Grundwort  zu  it.il  nprntdijHo,  (nifahr.  Diez  iH93 
s.  r.  leitete  das  Wort  von  repoenitere  ab  (ebenso 

<r(Kidi(i,  A(>  XIII  414)  n.  TMglidi  es  mit  altflri. 

repentaUh;  Reukauf.] 

7969)  (rtpetltio,  '«Bem  f.  (repeiere),  Wieder- 
holong;  itaL  rwMaüme;  frz.  ripHition  etc.; 
Ober^  nur  geL  W.J 

7970)  [rtpito,  pStM,  p«CIt«n,  pStir«,  wieder- 
holen; ital.  repetfr«  u.  riptUrt;  frz.  ripiler  «te.; 
überall  nur  gel.  W.| 

''repidus  s.  ripidas. 

7971)  l'repllo,  •irtfiAluf/;  <lav.  iiiiil  iiLich  un- 
erklärtem Bedeutungswandel)  sprui.  ripi-hn-  ,hacer 
dar  al  eahallo  una  carrera  i'.irta'.  dazu  das  Sl)st. 
repekm,  itaL  rtpoUm«,  frz.  repokm.  VgL  Thomas, 
R  XXVID  310.  n.  Tbomaa,  IBL  137.] 
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7979  rtpMm 


79B6)  riMloo 


797»  ttfUm  N.,  TQmhmen  (Vitrav  4.  6.  6); 

davon  (?)  vielleicht  va!encian.  span.  pt(f.  ri/iio, 
kleine  Steine,  die  zum  Ausfüllen  der  Zwisrhonräiiine 
<ie»  Pflasters  ilitTK-n.  auch  Schutt,  davon  span. 
ripuir,  mit  Schult  ausfüllen;  «pan.  pt^.  W/rtVi, 
rifiii,  Kuti'  i In i-tt.  v>.'l.  !)/.  I'^H  li/iio. 

7f7.i)  repo,  repKl,  reptüm,  rep«re,  kriechen; 
ital.  riftire,  klettern  (wob!  mit  Anlehnung  an 
*ril>idm,  steil);  rtr.  reher  C/).  kriechen,  vgl.  Ascoii, 
AG  Vll  411;  prov.  nur  das  Part.  Prts.  rtpm^ 
Vgl  üz  394  npire. 

7974)  [*rtpoeBlt<Of  -ere,  beiWMn;  iUl.  reuen- 
tirsi  u.  ri}>eniirai;  prov.  frz.  span.  ntpetUir  (refl. 
Vb.);  ptg.  iirreprndfrge.] 

7975)  repöDO.  posül,  pösiffim.  pönere,  /iiriH-k 
stellen;  ital.  ii/>iirri;  sa  rd.  »./im.v/h,  iiiN|iciis;i.  cr*'- 
denzn;  riiin.  reim>\>;  prov.  altfrz.  n/iondrf, 
rebf>wirr  il'art.  l'räl.  rf/iunx,  rt-inui,  rfftosl,  rrhiJtit, 
re(f>z),  verbergen,  betjrahen:  span.  rfjioner;  ptg. 
repAr.  Wegen  der  Flexion  s.  p5M.  Vgl.  üz  66ti 
rebomire,  Uber  die  SbsL  altfrz.  repostail,  re- 
potlmtte»f  woToo  ital.  ripotHgUa,  «a,  vgL  d'Ovidio, 
AG  XUI  414. 

7976)  Tlaero.  ndl.  reppen,  ziehen,  reilien,  rucken ; 
dav.  viell.  wallon.  riyer,  .tratner  voKmlaireuient 
a  iiMTf  !•■  hout  d<>  r^ebane*.  TgLBehreoB.  Festg. 

r.  (irnher  j>. 

7:i77i  jri'prnesentutlo,  -önem  /'.  (fei>rariientiirrt. 
Dar-,  Vorstellunj;;  ital.  riitrenrntaiionr:  frz.  rr- 
yr^jientiition  etc.;  fiberall  nur  gel.  W.] 

7978)  rtpraesinto,  dar-,  vorstelleo;  ital. 
Hpretentare;  frz.  reprhtnter  etc. 

7979)  r<prt(U)ai«,  il,  •«»»•iMi  «urOctaiahipan ; 
ital.  fiprimiere;  frz.  repreiäre  rte.  Wegen  der 
Flexloa  a.  oben  prS;he]ndo. 

7980)  ^leich^ani  'r^pri^hensulift,  'r$prensali& 
{rtprAenderr)  =  ital.  ripnsthilin,  riiiii.nstii//i<i, 
•las  zur  Schadlo.shaltung  ZunU-k^'i-nuninifiie,  Wirdcr- 
\i-i(.'i'ltmi/;  fi  z.  r«7»r/,«fnV/i-;  Span.  r»-/<r*-/<(i/»>i.  V^rl. 
L)Z  an  riprrmgliu;  dOvidii).  .\U  XIU  41».] 

7981)  i*r€pröbIeo,  -Sre  n;)>rob»rr),  wrwerfen; 
davon  nach  Caix,  St.  1 16  (u.  12),  proT.  repnpehar, 
vorwerfen,  dazu  da«  Vbsiwt.  repropdu-»;  frz.  re- 
^ndter,  dazn  das  VbslML  r^neke  {thnm  «ielL 
Ital.  rimproeeiare,  rimkroceiare,  inArtmetare,  broH- 
darf,  hronciotarr  u.  <las  Vcrhaladj.  hromio):  span. 
ptg.  rriirochar,  dazu  d;Ls  Slist.  rifinH'hr.  Ih'oz  HtiH 
repncher  hatte 'rc/*/-«/«!«»-«  ,  „vornlcken*,  al-  (inmd- 
wort  Hufgestelll  u.  'apitro/iiarr  :  n/iiiruihir  ver- 
glicben.  Ein  zwingender  Grund  zum  Aufgehen  iler 
Diezschen  u.  zur  Annahme  der  Caixschen  Ableitung 
liegt  nicht  vür.j 

7982)  [^rtpr^bito,  «ire  (PreqaenL  v.  nyroftorr), 
millfaUligen,  verwerfen;  davon  nach  Caiz,  9L  115 
(n.  18)  itaU  ritnbnttare,  vorwerfen,  schellen,  wovon 
wieder  die  sinnverwandten  Vorba  rimhrottolarf, 
rimlironlolarr ,  hrontulnn  (daraus  vielleicht  arel. 
Ittirtitlnrr  .ri)iiiiiri"."/i  ire  del  Iudiio*.  aiivrelelmt  an 
Itrhirr.  Cau,  >  , 

7H^:ti  repröbu,  -are,  niihl>illigeii ,  vemerten; 
ital.  ripramre;  altfrz.  repritt-rr,  dazu  daü  Sbst. 
reproritr;  neu  frz.  repromer;  span.  repnAar; 
(ptg.  scheint  das  Vcrbum  zo  fehlen).  Vgl  Dz  668 
rtfineher:  Caix,  St  116. 

7984)  r<pttli1llo»  -ii«  (re  n.  fmUu»),  wieder- 
hervorsprfJMsen :  davon  vielleicht  nach  Dz  488  ».  c. 
span.  rr/mllo.  Knospe.  Koi>fkiihI;  ptg.  rrftolho. 

798b\  repilto,  -are,  .uin-i  liueu.  zurechneti;  rtr. 
raridar;  prov.  rtjttar,  tadeln,  anklagen;  altfrz. 
rator;  altspao.  rtptmr,  daza  das  SlNt.  ri^tOf 


ritto;  nanspan.  rHar,  beransfordem,  dazu  das 
Sl*at  ret9;  ptg.  reptar.    Vgl.  Dz  267  rejitnr. 
7966)  *rC4a«ero,  qaBe8lTf,qnae8llani,4naerSrey 

aulsuchen,  verlaiitreii ;  ital.  richiitim  ,  ilazu  d,is 
rarti/ipialslist.  nrhifula ;  alloberital.  n-  u.  ri- 
ifHtrir:  prov.  ntjurrre.  dazu  «las  Shst.  ni/uiKin ; 
frz.  m/M//-ir,  dazu  das  Slisl.  rf/mtr;  span.  reqxurir, 
dazu  das  Slml.  requeatti;  pt^-  requerer,  dazu  das 
Sliet.  riijufstn.    Wegen  der  Flexion  i.  qaaero. 

7987)  rSqaHm  (Accus.  Sg.  von  rugiitnt),  Todeü- 
ruhe,  TolenmesBe  (in  letzlerer  Bedtg.  «nt  rmnaoiseh): 
davon  angehlieh  frz.  requin,  HafllBch.  weil  ein 
solcher  Fisch  den  Tod  u.  folglich  die  Totenmesse 
verursache.  Vgl.  Dz  »j(>8  «.  r.  Of1eid>ar  ist  das 
.liier  nur  eine  halh  K<'lehrte,  liulli  viilksi-lyiiniioirisctie 
Deutung.  In  Wirklichkeit  ilürlle  ilas  Wort  ger- 
manischen L  rsprunges  sein  u.  etwa  mit  ags.  Araca, 
Itachen,  Kehle,  ahd.  rahho  zusammenhängen. 

7988)  |*reqttlBqnlo,  -ire,  reinigen  (das  Verlmni 
quinquar*  mit  der  Bedeutung  ItiMrare  wird  von 
Charisias  angeführt); dav. tV)  altfrz.  rerincier,  pic. 
redUnehter,  neu  frz.  rincer,  spülen.  V>.d.  Nr.  7836.] 

7999)  rSqnIrfto,  -Ire  (Intens,  v.  / xyinrer«),  naeh 
etwa.s  nachfragen,  ist  <las  vermutliche  (Irumiwoit 
zu  frz.  reiirelti'r,  liedauern  (die  eigentliche  Uedlg. 
wünle  datui  sein  ,nach  etwas  eifrig  fragen,  etwas 
vermissen,  sich  nach  etwas  schneii*);  dazu  das 
Vhslist.  rt(/rrt;  wenn  man  an  der  Eilialliing  «les  / 
AnstoK  nimiiit.  so  liclie  sich  vielleicht  ein  nochmals 
intensiv  ahgelejteles  'rfjuintitart  ansetzen.  VgL 
Dz  667  rtgrttter  (enipfiebU  r«gii£rA«ri);  Böhmer» 
,  RSt.  III  M7  (befürwortet  r«9ttlrK«r»);  0.  Pftria. 
B  VU  122  u.  zu  Aleiiaa  26«,  steUto  go«.  ßHkm, 
I  weinen,  klagen,  als  Grundwert  auf.  woiw  fliin 
.Mätzner  v(iraiij:e;:iitit.'»'ii  war  u.  Scheler  hn  IMcL*.  *. 
iliiii  nai  lifolv'te;  .Mai  kel  p.  -Hi  (erklftrt  naeh  ein- 
treheiiiler  I  iitersuchung.  dall  i.'ermanis<  lii  r  rrs|«ning 
unglaubhall  a.  die  Aldeitum;  vnu  /('/iiiri/d/v  jsicl 
lies  rnjuirittirr]  nix  li  innner  die  w;ilirsc)ieiiilich-ste 
seil;  ulior  andi're  ganz  unmrigliche  (irundwurter.  die 
man  in  Vorschlag  gebracht  hat  (.so  Mahn,  Etyni. 
I  Itters,  p.  M.  'regnUare  T.  ynrtiut;  CUiavte,  Rev. 
de  liog.  i  '2-->4,  *reeretmre  v.  *reeretum  t.  rtetmer^, 
vgl.  Scheler  im  Dict  «.  r. 

7991»)  |*rSquo,  (von  'rf/Ha  iQr  requie»), 

ruhen,  '■vir.i  v.in  Nii/ra,  AG  XIV  "Jlt",  als  <!ruiid- 
woit  zu  Irz  »■<»'/■  afi^'i'setzt  ,  eine  unhaltbare 
Annahme.    V^'l   -N'i  '<>'.''■] 

res  >.  rem  u.  de  hSe  re  u.  Nr.  7!t37. 

7991)  l'rSsftbinm  »   \riHaptrf  Apul.  Herl».  60); 
viell.  Grundform  zu  span.  ptg.  rewiMo,  reMlSbOf 
Nachgeschmack,  dazu  das  VI».  re$akfiar,  vgL 
chardt,  Roman.  Etym.  i  p.  16.J 

7992)  diseb.  reaefae,  hart,  rauh,  sprOde;  davon 
nach  Dz  66B  ».  r.  (rtr.  rti,  ^1.  Gärtner  f  22): 
frz.  rhhe;  pic.  rt-ptf,  rauh,  herb,  vgl.  dagegen 
Fftrster,  Z  III  Uti4.  u.  Ma.  k.  I  p.  90.  Darf  man 
vielleii  til   in  rirhr  ein   \     haliidjekliv  zu  'rrm-hrT 

rrsifiin  (isrhitr  aus  iihsii'iirr)  erblicken ? 

Die  (irundiiidfutun).'  würde  dann  etwa  sein  .ein- 
geschnitten, niK'lietr.    S.  aueh  oIhh  kinan. 

7ä*J3)  ^rdscindo.  seid!,  Ncitütüm,  scindere,  zer- 
reißen; ital.  rfscindo,  r»'sci*i,  ffHciaso,  retriHden:]' 

7994)  reacribo.  aeripsl,  aavlptui,  sarlMSr«, 

wiederacbreihen;  ital.  raauHtere,  zoraeksehrriben, 
rücrioerft  nochmals  schreiben,  vgl.  Canello,  AG  III 
332;  frz.  rierire;  span.  retcrürir;  ptg.  reMcretrr- 
we^-ni  der  Flevj.ir  serlbo. 

7U9Ö)  retieco,  -Are,  abschneiden;  ital.  retecare, 
rUmean,  Httgart  «ricidcre,  rimuovere' ;  von  rtotear» 
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7986)  rtrtUlM 


M19) 


826 


»fdl.  dM  Vbsb«t.  rIMeo  (för  *ri)n-eo).  das  eiirentlich 
wohl  eine  ^'lcichsam  abKf•^'|•^ll^t1f•lll',  jah  abfallende 
Klippe,  also  eine  ^'etalirvolli-  Stelle  iK-zeii'hnet  ivi;]. 
-span.  rüro,  Kli|>]>ei  u.  daher  zu  der  fthertratrenen 
bedtg.  .Iietalir*  gelangen  konnte,  von  rüsiro  dann 
wieder  «las  Vh.  ritkar*,  in  Gerahr  Hetzen,  wagen. 
Freilich  wäre  ton  rhecnrf  zu  erwarten  'risfco, 
allenfalls  *ritcc,  M  kann  aber  das  i  der  zweiten 
äiUie  in  rnmeo  auf  Angleiebang  an  daqenjg»  dar 
enten  SOba  barahan,  twIL  aaen  nient  im  Varbam 
ein^'etreten  sein,  aiD  das  zu  Obertragener  Redeutunt; 
;.'elan^'tf'  rrgrcare  von  dem  die  ursprüngliche  ReiUjr. 
hewahrenden  /i)  •■elii  ideii ;  alles  in  allem  ^.'etioinmen 
ist  diese  Atileituni.'  dixh  reehl  ini wahrsclieinliih. 
u.  mehr  GlaubwOrdi^fkeil  dürlte  als  tlnmdworl 
rhitikon  fs.  d.i  für  sich  halten;  piem.iwi,  Grummet, 
altli}:ur  riseqo,  friaul.  arten,  riisi,  vgl.  Sal- 
Tioni,  K  XXVIÜ  92;  frs.  rüguer,  dasa  das  Sbst. 
riaiiw  (Leluiwarter  aas  dem  IUI.);  (apan.  ri$co, 
Klippe,  rieago,  Gefahr,  arrtear,  «rrtefar»  wagan : 
ptg.  riaeo,  Klippe,  Wagnis.  Geftibr:  Termutlieb 
gehArt  hierher  auch  riscn,  risra,  Federzuvr.  Linie, 
da  sich  die  ZQ^e  iler  Feder  u.  die  Linien  niil  iii>ei 
die  PapierfUieiii'  ^remachten  Srlinilten  verj.'leirheii 
la.ssen).  Aus  dem  l'artizi|ii.(lail;.  span.  ptn.  ar- 
rincado,  wa^ehalsitf,  kühn,  ist  vielleicht  gekürzt 
da«  gleichbedeutende  aristo,  iiidt  ssen  lai^sen  sich 
bavaehügte  Zweifel  dagagen  erheben;  Ober  die 
garae  hier  in  Klammer  gesetzte  Wortsippe  vgl. 
Nr.  8061a.  Vgl.  Dz  271  riakare  o.  434  arimt; 
Canallo,  AQ  lU  871  Anm.  (handelt  Ober  die  Be- 
dentnngBentwiekhinir.  indessen  ist  das,  waa  Diei 
darOher  {fesagt  hat,  den  Vennutuntren  Candlo'' 
vorzuziehen);  Devic  brarlil.'  aral-,  rh'j.  Schicksal, 
als  liruiiiiwort  in  Vorschlat:  \  ,-]    am  Ii  iiher 

reiterittf  in  der  Hedeutun^f  ,sü(:eii",  u.  'r-srcd, 
»Sä^fc-  Nr.  yj.u-I. 

7h;»6)  r*Heuiino,  -äre  r^rvirm,  wieder  be.^amen, 
besäen;  ruiu.  rf.ti-innin  ,ii  nt  n,  ver-,  zerstreuen. 

7i<ä7)  rtseXf  -sSceni  (nulniea),  junge  Rebe,  die 
beschnitten  wird,  Stflnel;  abrnzz.  mdka,  vgl. 
Meyer-I^.,  Z.  f.      (J.  181M  |i.  774. 

75»tW)  rSsicco, -Äre,  Irocknen:  dav.  tic.  'rfscun  , 
wov.  wieder  rescami.  N'firrichtunj.'  zum  Trocknen 
der  Roggengarhen.    Vgl.  Saivioni,  H  104. 

799»)  rttlllo  (dftflir  *iMnia),  -In,  inraek , 
absorinfeD;  ital.  rtttHrt;  otsoL  anid^  sparen- 
tani;  rum.  rasar  U  »  i:  fri.  regaOHr  r?  rM7iVr, 
von  aliiam  Kant»  tk  agl.  znrocktr  tem:  span. 
ntoHr,  berror-,  flberrairen.  reailir,  zururk prallen; 
plg.  reisä(h)tr,  hervor-.  Überragen. 

8000)  rtslnl,  -aiB  f.  [J^^tiv^),  Harz;  itaL  reaina; 
rum.  räfinä;  prov.  rmnm,  rotttut;  frz.  rinne; 
cat.  retina,  rrhinn;  span.  pt>,'.  rfin'nn. 

8001)  ['rettlnum  n.  n.  *reslnä,  -ani  ist  nach 
W.  Meyer.  Ntr.  IST.  da>  vorauszusetzende  Grund- 
wort zu  altfrz.  rrii  unr  ..n:n.  mim  —  |V]  rrdHf\. 
Zügel,  neu  frz.  n'nr.  (iemeiiiliiii  wird  'rftimt 
(s.  d.1  als  Grundwort  anK'esetzl,  v-l.  Dz  ifi.i  ridinn; 
Gröber.  ALL  V  237;  d'üvidio.  AU  .\1II  450  (er 
setzt  ein  griech.  *^tiahti  an).   VkI.  Nr.  ti027.i  j 

8001a)  alK  reak*es,  gleiten;  davon  nach  Oin*. 
snaiaaa,  R'XXXUI  7S,  macedo-rvm.  araifc'tiM, ' 
gleiten. 

HX)2j  rf«5lT0,  <4ÖlTf,  Holütom,  solvSre,  auflösen 
(im  Roman,  .lueh  in  iiliei  tra^'eiier  Hedl-.  .eine 
Fr;i>te  U.  dj;l.  bisen.  enisilieiden*);  ital.  lino/tfri; 
frz.  rdaoudre;  span.  ptg.  re»olver.  Wegen  der 
neiwa  8.  alflT».  I 


HOOH)  rSsSno,  rSbUI,  sonltam,  sSnire,  wieder- 

ha  Den:  ital.  rixunnri' ;  rum.  remn  ai  al  <i :  prov. 
i-i.iimitr;  frz.  rinonnt-r;  caU  retonar;  .span.  rt- 
nonar;  pl^,'.  rtnorntr,  retOUT» 

rSsörtio  s.  sertio. 

8t)U3a)  [^rSspitla,  «ftre  (spa/ium'.  i-i  nach 
Tobler.  Sitzun^b.  der  Berl.  Akad.  der  Wiss.. 
philo8.-hist.  Cl.  vom  37.  Okt.  1904,  die  zurück- 
latinisierte  Form  des  von  etpaee^i]  abgeleiteten  alt- 
frz. Verhit  (^^el.  W.)  rtaitamer,  (im  Räume  znrOek- 
sehieben.  zurni'kdrfin^'on.  u.  dadurch  freien  Raon 
s<  hatTen,  ilann  am  h  liberhaupt  freimachen,  be- 
freien, vor  etwas  jiew.iliren.  von  etwas  heilen, 
.lueli  zeitlich  el\va>-  aul'-ibieben I.  Die  Anselzunif 
die.ser  Elym')loi.'ie  cr-i  heiiil  uminti;.' .  da  das  Vb. 
Iios^er  —  ' ii-rjr-jHissare  gedeutet  Werden  durile, 
zumal  da  die  Ableitung  von  afoet  den  Bindmck 
der  Kanstlicbkeil  macbt] 

8004)  rtipMni  «Ii«  (rttptt»H0,  bartekaidlUgan, 
achten;  ital.  riapfttnrf:  prov.  reiiidilor,  anf- 
srhieben;  altfrz.  nHi>Ui,r,  anftebieban;  naafri. 

rfsfierlti-  f^'el.  W.'l.  achten:  ispan.  rrxiieiar,  .tchlaU; 
ptif.  itf/fitar)     \Vd.  Gröber.  ALL  V  237. 

j>;(M).Ti  respectilN.  -um  m.  (ifspicfrft ,  Berück- 
sichtii,'un^'.  A(  hluM>:  (im  Roman,  auch  »Aufsi  hob*, 
eii^entl.  Wold  die  rüi  k.^ichtsvolle  Behandhuig  einer 
Sache):  ital.  rUpritu,  Aehtutii?.  reupMo  (aus  dem 
Frz.  entlehnt).  Aufschub  i,t»iuiUo  mit  glaicliar 
Bedlg.,  vgl.  Canello,  AG  III  319);  prov.  r0nät-9, 
Auftchob,  Erwartung:  frz.  ripit,  Aobcbob,  (altfri. 
rttpU  bedeatet  anch  ,Gleichnl«.  Sprichwort*,  vgl. 
Förster  zn  Erec  1).  rr»itrct  (trel.  W.).  Achtnng: 

ispan.  resfifrto  u.  rt'^peto,  Achtung:  pl^r.  rrnpeitn. 
Ai  htunt;).   V>,'1.  Dz  ütiti  ripü;  Gröber,  ALL  V  2i)7. 
h04h;)  r^^plro,  •ive»  atmen;  ital.  rtapirmrt; 

frz.  rt'Kfiirfr  etc. 

8<K)7)  rSaplende»,  -ere,  tdanzen;  altvenez. 
reiipurndfr;  prov.  renplendir,  -ndre,  replnndir, 
regplandrr;  frz.  rtaplendir. 

8006)  rCspSndi«,  apSBil,  spSnsftn,  spitadira, 

antworten:  ital.  ritpendo,  »poti,  tpoato,  tjuMÜrt^ 
ilazu  das  i'artizipiaunbal  ri$potta  (allital.  auch 

ifsponso,  rL<potuo);  sard.  retpundiri;  rum.  r«- 
.■ipund,  HpunKi-i,  spuns ,  ^i<nnde,  dazu  das  Sb:«l. 
i  fs/mn.« ;  r  t  l'.  rii/nirndrr.  I'ai  t  Frät.  rr:>pUK ,  ri- 
spiml ,  vgl.  (JartlM  1  S  l-i"^  U.  172:  J>roV.  rrn/nin, 
reM/Htn^  rrMpondiit,  i  fnpandrf,  dazu  das  Sl>st.  rr»]>oii, 
rm/iofit:  frz.  re/nmdre,  dazu  da-s  SbsL.  r^itonte; 
caU  retpondrer,  Perf.  retpongui,  dazu  da»  SbsL 
rettptn»;  ipao.  ptg.  retptmdär,  dazu  die  ühaL 
reapoiu»,  r*$p»u$la.  -notla. 

rtapiatlia  s.  wapoii<ta. 

8II09)  riMaaritle,  -Snem  f.,  Wiederherxlellnng: 
ital.  rirtorazi&ne  (.bedeutet  auch  Erquickung'); 

pri^iv.  reslaunido-H;  frz.  rrnlaHrUttnn;  SpaO. 
Htiturtirion;  pljr-  i'futaurii^ilo. 

8'MOI  rt^stauro,  -ire,  wieib-rherstellen  (im  Ro- 
man, auch  ,die  leibliche  Kraft  wiederherstellen, 
erquii'ken*!:  ital.  rrtfaurarf  .riuiettere  a  nuovo*, 
t  isiornre  .  riconfortare,  in  iapecie  lo  slomac»*,  dazu 
die  \  b.|>stlv<'  rettauro,  ntUmro,  rMar»,  vgt  Ca- 
uello,  AU  111  332;  proT.  rmtmmrmr;  frz.  rttkmrer 
(balbgel.  Wort  wegen  des  eilialtanen  «}.  davon 
restaiti  fini,  der  Erqucker,  Gastwirt.  Gastwirtschaft: 
Span,  pl^^  retitaurar. 

Silin  nWirula.  -am  f.  kldnes  Sali;  Sard.  r*> 
.-'im.  i  MKii  ii.i.  v^-l.  .>.il\ioiii.  Post.  19. 

siiiL'i  re>ti»,  -ein  m.,  Seil.  Sihnui-;  ital.  i-i-hOi, 
eiue  Schnur  von  Zwielielu  u.  dgl. :  aard.  rette, 
Seil;  altfrz.        rüi;  navprov.  rcsf,  Schnur 
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8018)  rlrtTtBo 


81*1)  rtHMam  898 


von  Z"if'l»»'ln  II.  lipl.;  cal.  reut,  St-il;  spaii.  rüitrn, 
Schinii  viin  Zwielielii  (ilitcli  ist  au<-h  Ahlejtunj;  von 
regettum  denkliar.  v>;l.  Slitiin,  H  V  H>K).  dazu  dn.- 
Vb.  ristrar,  reihen;  plK-  »•«•■*/(',  .Sclinur  vim  Zwie- 
beln. Vgl.  Dt  268  rerfa;  Grölwr,  ALL  V  287; 
Gaix,  Gknrn.  dl  fU.  rom.  II  99:  Tbomas,  Esaais  de 
philrtl.  frq'ie  p.  378  u.  R  XXXV  123  (I..  liaiii.UI 
lat.  T'repnin^r  der  WarUippc);  Behrens.  Z.  f  frz. 
Spi,  11.  I.il.  XXX'  166  (B.  verinut.t  mit  ^nilem 
•  irurule,  ilali  rlie  Wortsippe,  weniprsletis  zum  Teile, 
germanischen  rts))niiiK  hal'e  mli  r  iluch  nnl  der 
gcnnan.  Wortsippe,  /.u  welrher  z.  Ii.  niederdlsch. 
regt,  ristf,  resse  gehört,  in  Zusammenhang  stehe, 
vgL  auch  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  86. 

8018)  [tiMUto,  -Sm.  wiederantatten;  itaL  rt- 
Mitvire  tu  HtUtmire;  frs.  rntöturf  span.  plg. 
rrtlituir.) 

H014)  (*r?8tlTfi8,  nni  n-,Mare>,  widerspenstig; 
ital.  n-stio:  prnv.  tr-<tiu-K;  frz.  ritif.  Vj:l.  Dz 
268  l  eMio  ] 

H()lö)  rest«,  -ire,  übrig,  zurüi-kbleilien:  ital. 
rratare  u.  rittare,  vgl.  Canello,  AG  III  332.  dazu 
die  Vbsbattve  rato,  Reit,  rette,  Gabel  nun  £io> 
legen  der  Lanie  (gleidumm  Raneort  der  Lanxe); 
prnv.  restnr,  davon  a^l^'eIeitet  nrrittol  (allfrz. 
arestuel).  Ilandhahe  der  Lanze;  frz,  re>tfr,  ilavon 
rlas  Vlisli-t.  ristc,  l'nst;  -|':in  >, -f,»;-,  dazu  die 
Vbsbstive  rrxto,  Hf.-t.  m^in.  ttiristn,  i iati/.eneinlage, 
(denkbar  wäre  al<er.  dalt  diese  Wörter  auf  refftttttm 
oder  aueh  auf  n-atit  zurflckgingen):  ptg.  rmtar, 
dazu  die  Vli!^b.stt7e  rrtto,  Rest,  restr,  rUUf  rtttrtf 
Lanzeneinlage,  Lautengabel.   Vgl.  Oz  368  reita. 

8016)  riSMrtag«,  strfoxl,  ttrtenrai  (mm.  *«tvf nxl, 
*lCirfetnm|,  stringSre,  lieschränken;  ital.  vestringo 
a.  ttgtrigni)  laurh  ri-\  rrxtrin.ti,  restrintu,  ri.-fiin- 
§itg  n.  -i^/ti'if;  jiritv.  rfutrrnh  /cm';  ,  i,>  r/sf/, u. 
reatreit  regt ither;  frz.  restreins  rejstreignU  (allfrz. 
reatreina)  reatreint  reatreindre;  span.  ptg.  ftatrin- 
gir,  dazu  Partizipiala4j.  rnlricto. 

8017)  («riMUI«.  -In  s  Ita).  ritfifflan,  wieder 
blawa;  rum.  rm^  tdttta,  bhMen;  span.  rsaqfter, 
AaA.  atmen.) 

80181  rSsflrgo,  afirrixl,  sürreetam,  oarg^re, 
auferstehen;  ilal.  re-  u.  riaurgo  u.  soryo,  xorsi, 
sorto  (—  *aurctus  nach  sürgere)  aurgere  u.  sonii  r,  ; 
prov.  rraorn  (au(rh  reaaora  *re-ex-*urf/o\  rfnur-: 
ntftn  reii^a  orger ;  altfrs.  rtmrt{-t)  reaors  (lianehen 
die  gelehrte  Lehiiform  reaurrexit,  vgl.  duchier.  Z  VI 
4ö7)  reaora  reaordre;  neu  frz.  span.  ptg.  remtrgiTf 
gel.  W.).  —  Ans  dem  Partizip  *mAr\e\iua  ist  ab- 
geleitet ital.  f*riaortire,  davon  riaorto,  «.  weiter 
unten);  frz.  rtsmrtir  (^;lf•ichsam  * rr-fs-KÜrUr,). 
zurückspritijfen .  zurücksi  lmellen  (von  einer  Fedi'i 
U.  dgl  I.  da/.u  das  Vhslisl.  regnort ,  Sehnellkrall, 
Feder;  im  Altfrz.  bedeutet  rta(«)oilir  »U'  h  .sieh 
znrOekaefaeaj  zu  jem.  flochten,  hei  jem.  Schutz, 
suchen,  an  jem.  appeiUerm,  der  üeriehl^harkeit 
Jemandes  untenrtdien',  dnncntsprechend  l>edentet 
das  Vbehst.  rea{a)oH  (ital.  rttorto),  Gerichtsbarlceit. 
Za^andiirkeit,   Vgl.  Dz  300  »otfbrt  1  n.  3. 

ri«!!!))  iresfiselto,  «Ire,  wieder  erwecken;  ital. 
rhuscitiire ;  frz.  riameitrr  etc.] 

8020)  irStS  M.)  *ritls,  -«n  Net/.;  itul.  rel,-. 
Netz,  rezza  (=  retia^,  eine  Art  Spitzen,  vj;!.  üz 
S8S  ».  V.  u.  dagegen  H<mim  h.  7,  1  120.  des.scn  Bemer- 
kung, daß  ritiäf  -am  Garn,  da«  Grundwort  sei, 
richtig  «ein  kann,  ab«-  nicht  sein  muS:  rtr.  rtti; 
prov.  reis  (?);  neuprov.  rgt  u.  arret  (aus  la  ret) 
f.  u.  m.,  Tgl.  Homing,  Z  XVlll  2S6.  u.  Hetzer 
P..47  f.;  altfrt.  rai^  roi,  Plnr.  nbt,  rabt,  auch 


lur  lii-ii  Sine.  v'<d>raudit  (cf.  rr/xi:«  f(\r  rf/tiat.  taia 
für  nii,  etc.).  v^-l.  T'diler.  Sitzuni-'sli.  d.  lit- rl.  Ak.id. 
d.  Wis^^..  phil.-hisL  CI..  19.  lanuar  tH!t.S:  auf  den 
Flur,  retia  fahrt  Homing.  Z  XIX  Utl,  /.utO.k  frz. 
(roundartl.)  r«ase,  nuae,  Korb,  vgl.  dagegen  G.  Pahi. 
R  XXIV  811;  span.  rai,  daza  das  Vb,  redar; 
ptL'.  rntf.  rn.i-  in  Frankreieh  flMiche  Wort  fbr 
.Netz*  ist  *filHlHfn,  Demin.  ft/ww,  =  prov. 
filet-z;  frz.  fiht  i 

8021)  ritlieäinni  n.  (rete),  Wurfnelz;  genues. 
,-ein;,,iu,  vkI.  AC  IX  lOft.  XIlI  «98.  Salvioni,  Pnid. 

19;  s  i  I •  il .  rizx'ighiu. 

8022)  *ret!ca^  -am  f.  (reU),  Netz;  davon  na<  h 
Hever-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  456,  ostfrz.  rige,  Ge- 
trefdcideb.  vgl.  dagegen  Horaing.  Z  XXI  469. 

802:0  I'ritTcellam  n.  u.  ^rWeella,  -am  f. 
(l)eniin.  zu  rrtr).  Net/..  =  itaL  rtUceUa ;  runi.  re(f; 
.span.  rM>riUa.  \-^\.  Oz 668  rlMOM;  OrOber,  ALL 

V  237  u.  463  Anni.] 

8024)  [*reliehetta  soll  di.-  zunicklatitn-irrtc  Form 
sein  zu  ital.  racchetta,  Netz  zum  Uallschlugen: 
tri.  niq%tette;  span.  ptg.  raqiiria.  Vgl.  Dz  261 
raceketta.  Befremdlich  bleibt  das  Wort  aber  inuner- 
hin  u.  vielleicht  fhBt  man  es  besser  al»  Scheideform 
zu  ro"'h,  ffit  auf.  s.  unten  roccho.) 

802ä|  retlefilfim  n.  (Üeniin.  v  refe).  kleines  Netz 
frz.  rHirule  i^-el.  W..  das  viilksetymologiscli  zu 
ridicule  uniKefiMitit  wnrdf).  H.i;.riietz.  Strickheutel. 

8026)  'retllS  ntizaitii^'f  I 'iiizitunung,  Hfirdc^ 
=  »pau.  ptg.  redil,  Pferch.  Schafstall. 

8007)  [*ntIBi,  -am  f.  (ist  von  rHintrr  nicht  zu 
treoDHi,  so  wunderlich  die  Bildung  auch  int,  vgl 
jedoch  rettn-äeutmH;  dtHdio  tnnrte  in  Groben 
Cnindrif!  I'  (V23  die  Verniutuntr.  da(5  der  Imperativ 
rittnr  auf  die  Hildun^r  des  Wortes  von  EintluB 
(.'»■Wesen  sein  könne;  am  einfachsten  deutel  man 
das  Wort  wohl  als  gebildet  nach  nglna,  fruttnn 
n.  dgl.,  wobei  die  Silbe  -in  zugleich  als  Bestand 
igä  des  Stammes  u.  de«  Suffixes  fungierte),  ZQgel; 
itaL  rUbia  u.  rWma  vgl.  Canello,  AG  UI  406; 
prov.  regma  (mit  voiksetyroologischer  Aolebnnng 
an  regHore);  frz.  rtmr,  s.  oben  *rMlaaai;  (rat. 
ntjna];  span.  n>H<ifi  (aus  •»•erfiwa,  *re»ii</n,  *rrnii<i\: 
pü'.  riti,n.     Sv\.   1)7.  2f;ö  rMina;   Gröber.  ALL 

V  J37.  HohliaLi-<ii.  llerriirs  Archiv  CXVI  .S72. 
hat  fUr  frz.  rein.,  ;•<>»«•,  agn.  redne  ein  lal. 
*restina  als  Grundforin  in  Vorschlag  gebracht,  wa« 
aber  wedw  notwendig  noch  auch  recht  Khmbhafl 
ist  (denn  rattura  kann  nicht  wohl  die  Bedeutung 
.zum  Stehen  bringen*  gehabt  haben,  welche  flbr 
ein  ^rntina  vornasziLsetzen  sein  wOrde).  Die  Art. 
Formen  erklSreii  sich  wohl  leidlich  hefriedipend 
wenn  nun  rtiim  Iiiui,  >  /->«»■,  n'nr  —  ^rfnina 
Is.  Nr.  HiM)l>,  rnjni  'r.'jnm  ansetzt  {riiinf  darf 
man  nicht  aus  *rrHn<t,  nUnr  erklären  widhii, 
denn  vgl  jAatanH«,  *i>hlinu«  >•  plane,  iiIirotÜHum 
>  attroMe);  übrigens  liegt  die  Vermotung  nahe, 
dalt  das  «  in  reana  nur  grapliuch  gewesen  sei.  Vgl. 
auch  Mnrfs  Anmerkung  zu  Holthausens  Artikel.] 

84)28)  ritTnftcBIfim  n.,  Halter,  Klammer.  Seil: 
sard.  ridinitjn.  Seil 

8029)  r^tlueo,  retinui ,  retentum.  retinere. 
zurOckhalten;  ital.  ritmin-,  u  danicntsfueilienii 
in  den  ührijfeii  Sprachen.  \Ve^;en  der  Flexion  s. 
t^niSo. 

8080)  *ritiMltot  -11«,  wieder  klingeln;  frz. 
retaitirf  widerhallen,  MhaUen,  tOnen. 

8081)  ritninm  m.  (Demin.  v.  r<fe).  Netz;  ital. 
rezauola;  sard.  rez»6lu;  altfrz.  raaamt.  VgL 
Aseoli,  AG  IX  108;  Gi«ber,  AU.  V  468  ' 
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80S2)  *i«läffl 


80&6)  revisito 
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8032)  l'retlani  (rete),  Netz;  allfrz.  rois;  dav. 
d;Ls  Üem.  roij»«7,  /raW  —  neu  frz.  ri»etm.  Vgl. 
QrOb«r,  ALL  V  463  Anm.;  Diu  668  hatte  rUtan 
=>  •nHerUvm  an(r«setzt.  was  Grßher.  ALL  V  287 
wiederhiilte,  spätci  alx  i  a.  a.  O.  Ihm  ii  hii'/tc'' 

Hn38)  rStörqueo,  tursi,  törtüui,  toiquere, 
zurückdrehen  ;  i  t  a  I.  ritörci  re,  wegWI  der  Plexkm 
s.  törquSo;  lo^ud.  iMorchrrr. 

mM)  retörta,  -am  /.  (Fem.  des  Part.  P.  P.  v. 
retorquere);  dav.  ital.  ritortOf  Bindweide,  Weiden- 
band;  pror.  redofta;  fri.  rtorte  (heileutel  iieut'rz. 
.SchliiiKslraudi'J  n.  roiuU*,  Tgl.  Tobler.  Zlscbr. 
r.  vgl.  Spracbf.  XXIII  41B,  u.  G.  Paria,  R  VI  156. 
außerdem  frz.  retorte,  Kollienflaaeba,  span.  pti?- 
retorta.    Vgl.  Dz  272  ritorta. 

S0H4a)  [*retör1itara,  «am  f.  ivnn  rciorifii>rr\, 
Barn)  zuui  Zuüainiuendreheii ,  wird  von  Thumas;, 
Mel.  IUI.  R  XXIX  83.  als  Grundwort  für  frz. 
{iitundarü.)  rouätettltj  louäteur«;  .Slrohband  zum 
Zusanuneubinden  kleiner  Garben*  anRef&brL] 

aCffi»)  rClKih*i  triUI,  trtctaai,  trthSre,  zarOck- 
xiehao;  ital.  rkrarrt;  rum.  retrage;  prov.  frz. 
retraire. 

mvMi)  (retrtbüu,  Ol,  atun,  ere,  wiedergeben: 
it.i  I.  ritribuirt,  u.  demeotspr.  aaeb  in  den  anderen 

.*»ijruchen.) 

8087)  rttro,  rOckwftrU,  zurück:  prov.  reire; 
alt  frz.  rirrr  (neu  frz.  arriire  ~  ad  i-6troy,  span. 
redro;  (ptg.  fehlt  das  Adv.,  vorhanden  aber  ist 
das  davon  abgeleitete  Vb.  redrar^  einen  Weinberg 
n<M>hmal5  behacken,  folls  das  Vb.  nicht  —  *reUerart 
i'^t  [):i.,'p  -.11  trehl  auf  ntro  zurück  span.  rnlrar. 
zuiu' Lln  u-rii|.     V>:l.  r>z  ri'tro.    S.  iiUen  M 

-f  retro,  de  -f-  rctro. 

MiH^i  retrßeedu,  -ere,  zurückweichen;  sard. 
trok-fi-t-, 

803»)  l*ritröiinUi  (v.  retro  +  irt)  =  (?)  prov. 
ntroeimt,  rtttvemdta,  Lied  mit  Kehrreim;  altfrz. 
retroetige,  reCreMcAe,  ntruanfff,  rotruenge  et«. 
Vgl.  Dz  668  rHr«enge;  Snchier.  Z  XVIU  2h'J,  er- 
klärt r.  als  .Melnilio  eines  Rolron-Iiedes*,  vgl. 
aucli  V.  Meyer,  R  Xl.\  40. 

Nii4n)  ['retröneÄ,  -am  f.  —  sfjan.  nilruiia, 
liake  Hand,  linke  Si-ite,  weil  .sie  ^t'igea  die  rechte 
snrtdctritt.  vgl.  ila~  alt^pan.  Vli.  rtdrar,  uvu- 
bengan.  Vgl.  Dz  4b2  rtdruAa.\ 

8U41)  riirMi,  rilekwSrts  gdtebrt,  «  ital. 
ritrotOf  hartnftckig.  Tgl.  Dz  894  s.  p.  —  Von  ad  + 
retrormm  leitet  Nigra.  AG  XIV  876,  gewiß  mit 
Recht  al>  altgeuues.  >irreos80,  a  ritroso,  neu- 
geiiues.  <irro»A,  ritirare  eli-, 

•^1  I  j;  l'retümido.  -ure  'iimniinsi ,  wieder  an- 
schweileii;  davon  vielleicht  span.  retwiar,  wieder 
ausschlagen,  davon  das  Vbsb-sl.  retoAo,  SctlOBIing. 
VgL  Dz  483  retoAof  Tb.  p.  87.] 

8043)  renbirWrin  n.,  Rhabarber;  ital.  ra- 
harbaro,  rehurfutro;  prov.  reubarba;  allfrz.  reo- 
barlf,  neufrz.  rhuhftrbf;  altcat.  riutinrhara, 
ritthnrher;  ncucat  rit(<:irhiiro;  span.  ptg.  rwi- 
b^irho.  \^\.  Dz  •.>(il  r,il,.uh„ro:  CnrilU.  R  XIII  113. 
VkI    N'r.  Ttlii.V 

tiU44)  r^fti»,  a,  um, schuldig;  ital.  reo  »culpevole". 
rio  ,catUTO*,  VgL  CaneOo,  AG  III  818;  rum.  re»; 
rtr.  re«;  prov.  fWM;  altcat  rm;  neueat. 
span.  ptg.  r«o. 

8046)  nhd.  (mundartlich)  renpaeOf  rdlpsen,  ^ 
frz.  (altpic.)  rfu/jer,  vgl.  Dz  G69«.  r.;  I^er  p.  lOH; 
Braune.  Z  .XXI  221. 

H04bj  *reT&llo,  'ixt  (ealiumj,  utu wallen;  davon 
vielleiebt  itaL  *rMlo  u.  daron  wieder  das  Demin. 


rivellino  (mit  Anlehnung  an  rivella,  rira),  ein  Be- 
festigungswerk, Auüenwall;  frz.  ravelin;  span. 
rtbtUiHfpif.  rtvaim.  VgL  Storni,  R  V  186.  Diez 
373  Hrtmno  lieft  das  Wort  wierkiSrL 

8017 1  rerfho,  -8re  (aus  revehhr  soll  'rrvirr 
entslaiuien  .^ein  ,  bringen,  (elniftthreii;  daraus  soll 
nach  Cohn.  Feslschr.  f.  Tobler  p.  273,  im  Frz. 
ein  Vb.  *rmv  bervnrgegiuigen  .sein,  wnv.  da.s  Vlisjist. 
hl  l  evt,  Zoll  für  eingeführte  Waren.  (Nach  Sai  hs 
.Ausfuhrzoll".!  Die  Vermutung  Cohns  klingt  .selir 
unwahrscheinlich,  >chuu  um  deswillen,  weil  ein 
*revirt  im  firz.  *recoir  ergeben  halten  würde.  La 
rive  lAßt  sich  wohl  unhedenklieh  als'  VbabsL  zv 
rirt-r  betrachten,  zninal  >l.niii,  wenn  die  Ableitnng 
aus  *rr-ex-r<iri-  lür  rt-n-cadtre  rii  htig  »ein  sollte. 
\V'I.  .\r,  2^17. 

H04-t|  [rSfelo,  -are,  enthüllen :  ital.  riveJare; 
frz.  ritiler  etc.] 

8049}  riTinio,  •Ire,  wiederkommen;  ital.  rivt- 
idrt;  fri.  revmir,  davon  revenatU,  der  Wieder- 
kOmndiiw  «ob  einer  anderea  Welt,  das  Oeepanst  etc. 
Wegen  oer  Flexfon  s.  vlafa. 

(•rSvSBto  s.  *r6pedTto.| 

8<'6i)>  riSrerso,  -ire,  umwenden  (im  Rnmaii. 
naMieiillich  .ein  itefüllles  (lelHll  umwemlen.  mn-. 
ver-,  ülMSi"gietien ' ) ;  ital.  Hcerture;  runi.  rtvura 
ai  et  «;  frz.  nrenier,  umgießen,  rmnersn-  -  *re- 
int>er$art,  umstOrzen;  span.  revetar,  sich  ülier- 
gebeo;  ptg.  revetaar,  sieb  Übergeben;  ancb  span. 
rtboMWp  Uberfliefien,  gehört  wobl  hierher.  S.  rS- 


8ü51)  rPversus,  a,  um  uiiiK-ewandt,  uni^rekelirt; 
ital.  rivrrso  .'„'ettato  a  lerr.i.  sosl.  iiiaiirovescin, 
ilis|;razia* .  rii  fi-ncio ,  rirfKri«,  rorescio  ,>upiiiii, 
rivullato,  contrario,  «uüt.  uelle  fra^ii  um  rovetcio 
di  pioggia,  un  rovtteto  ät  baHcmaUf,  daia  das  Vb. 
rittraeiart,  rmmartt  resweftirr»  «ribaltare,  mettere 
sossopra',  t^.  Canello,  AG  III  351 ;  (Caix.  SL  490, 
zieht  hierher  auch  riwito  «hocconi,  supino*,  be- 
hauplen4l.  es  sei  au.s  riwrto,  der  Nebenform  von 
rivxeHti,  etilslatidenl;  (irov.  rt-irr.i,  verkehrt:  frz. 
nrfrs,  Rück-,  Kehrseite,  Glüi  ksuuischlag.  nicht  hier- 
her gehört  reteche,  störrisch,  spröde,  s.  jedoch  unten 
robustus,  vgl.  Förster,  Z  XVI  24H;  ebensowenig 
altfrz.  r«>o»7,  überführt,  es  ist  vielmehr  >—' rfric^u«, 
Tgl.  Tobler.  GOtt.  geh  Ana.  1874  p.  1060;  6.  Paris, 
R  III  6ti6;  Sebeler  im  Anhang  sn  Dz  742,  wie  sieb 
das  prov.  Vb.  revir,  Oberfftbren,  dazu  verhält,  ist 
dunkel);  span.  rews,  RQckseite.  Glückswechsel; 
ptg.  rewf«,  Rückseite.  Glückswechsel,  rrrfisa.  (Je;;eii- 
slrom,  reressar,  sich  üheri.'el>cn ,  messo,  wider- 
spenstii.'.  V-l  I    272  ritff^c„> ;  ( \.  Miehaelis,  8L 381. 

reTeitieo,  -are  vgl.  Nr.  iu<i73a. 

800^  rCvSrio,  -Crt»  SOrtlckkehren ;  i  t  a  I.  rirertire; 
proT.  rtverUr;  span.  merUTf  aberfliefien;  ptg. 
nvirUr,  sorflckt  bdmbllen.  Das  oUidi«  rom. 
Wort  fDr  .zarttekkehren'  iat  *rttarnare. 

rSvletiis  s.  rSTSnIIs. 

80ri3)  rPrld^o,  vidi,  Visum,  videre,  wieder- 
sehen: ital.  rivedere;  frz.  revoir  etc.,  dazu  das 
PartizipialsbsL  rMMo,  rmma.  Wegen  der  Ftadoo 
s.  Tidio. 

8064)  rSvIndlee,  (iegenmche  nehmen; 

prov.  rtm^ar;  fri.  mtmdur  (altfrz.  revetigier), 
dazu  das  VbsbsL  rmmdke.  Vgl.  Dz  889  vemaUire. 

Über  das  gelehrte  rntitdiqtur  vgl.  Thomas,  M*!.  129. 

8()55)  rSvIsIto,  -ire,  wiederholt  besuchen;  nvi- 
sitare  n.  rvpistarf,  ruvislarir  ,frugacctiiaie,  spei  i  il- 
niente  fra  caile  e  Ubri*.  dazu  daa  äbst.  rivisüa 
(rititkt  dagefen  ist  PartizipialalML  <a  rivtdert  » 
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8066)  rtTOlntio 


8074)  rippel 


83S 


rrMert,  vgl.  frz.  rtwm  Too  rttetr);  altrrz.  revider  [ 
fOr  *rim»der,  -vititrf  Vgl.  Ds  SM  rosAfarv," 
CandU»,  AG  lU  884. 

81166)  (rVvStmo,  -«««m  /*.  (rewivfre),  Umwal. ' 

ZIlDg;  ilal.  ifri)!u:iiinf ;  frz.  rirttlulion  «'Ir. 

8»ir»7)  l*ievoll«,  -are  r'iultus  tur  rolutu-f),  uni- 
weiiilen.  -walzen:  /  /(■(///«»•»•  laN  rell.  VI).  ,si<|i 

empören'),  dazu  i)u-s  Vb>b>l.  rirolta;  frz.  livoUtr, 
dazu  das  V^>slt^l.  reeoUe;  pljr.  reroUar,  fvwrfto; 
(im  Span.  Ncheiui  das  Vb.  zu  felileu).! 

8068)  rSvilTO,  vilffi,  TilltWB,  filrin,  um- 
wanden, -walzeo;  ital.  rivotferef  po«cb.  nmU^ 
arrafTalo  |»or  freddo  o  vento,  yf>\.  SaMoni.  P<iKt.  IW: 
luir^'.  rrrödre;  span.  fi-tx>lvir,  (\  i-llpirht  jr^hrirt 
liierlier  auch  rrroleai-M-,  sich  uinlrri wal/i-ii.  wvwm 
man  e.»  -  'rrrvlrifarf  an^^elzfn  il.uli;  pli»'.  rf- 
ntlvfr.  -  Das  omkI.  n-rolver,  Uretipi-stoh^.  ist  als 
Fremdwort  in  <lie  ronian.  Spr.  anl||aaAnitiieii. 

8Ul>8a)  l^rewaN«,  -ire  (v.  genn.  wwnfa,  vgl. 
Nr.  1086V).  b«ohacht«D,  bwcbauen;  ital.  rifU9r. 
dmre;  frz.  regarder;  cat  span.  ptg.  rtgum'dar. 
Vgl.  Hetzer  p.  48.J 

8CI69)  rtX«  rCgen  m.,  Konik-:  ital.  rr,-  prov. 
rri-«:  frz.  roi,  davon  d;i.s  |)<  iaiii.  roilrtti  ('Lük-Ih-ii 
niuiiilarll.  nittitt  \(i\<ev  wt-k-h'-.s  Wnit  v^l  Heli- 
rt-ns,  Z  XXVI  fifi.'i.  wo  uUer  uudcre  btnennungeii  des 
Vo(rel»  (z.  Ii.  ri}„i)in)  gehandelt  wird],  ZnunkOniK. 
vgl.  Fait,  UF  III  48»;  span.  r«y;  ptg.  rei,  \ 

8080)  rUtirlea,  •am  f,  {fi^x0^x^),  Redekunst; , 
dav.  valbroKs.  artaUem»  Frerhlieit,  vgl.  Nigra,  AG  ■ 
XIV  366.  I 

B(»8l)  rheuraa  n.  {(,tiitu\.  PhiH  (als  Ki.niklii-iti. 
Katarrh,  Sclniupfen ;  (ital.  rtitma,  rttuti) :  ^aril. 
romadia,  ratTrctiorc;  (jirov.  niumu;  frz.  ihumr, 
dazu  diu  VI),  »'rnrhumer,  .sidi  erkftiten;  span. 
rheuma,  reuma;  pt^.  reuma).  Vgl.  Dz  669  ritume. 

8U61a)  griech.  rhlzlliÖB  m.  ^tZneov  v.  ^/g«), 
Wurzel,  Bergwurzel,  untenneeiitene  Bergwurzel. 
Klippe»  Gefahr.  Schicksal  (in  dieser  ßedtg.  soll 
da.««  Wort  im  Neugrie<'h.  gehrnurhl  werden);  ist 
.1  lohn  Schmitt,  Mi-«-.  Asoili  3(»n.  aU  liiuinlworl 
/.u  der  olx'H  uiiti-t  Nr.  7H!lö  heliamli  lN-ti  \VorLsi|>|)i- 
ilnl.  fijtiro,  (icliilir,  Wat'nis.  ri.^inur,  wajrt'n.  frz. 
ruouer  elc.  auljjiesleltt  worden  — ,  eine  Veruiutmig, 
welebe  minde-^tens  der  Berück.Hichtigong  wert  i»t. 
zomal  da  die  Ableitung  der  Sippe  von  reteeare 
Bedenken  gegen  sich  hat. 

8062)  rhSd6dCn<lr5s  f.  u.  -Sn  h.  ((^n()»rlfy<f<>o>  ): 
d.irans  liurch  Aiibildung  an  lorw  —  laurm  *loraii- 
druin,  Rdst'iihaum,  Lorheerr«ise.  Ülejunler:  iluvon 
u.  zwar,  wie  es  scheint,  mit  Anlehnunt:  .in  ulrum 
ital.  iitrandro;  frz.  oUandre;  span.  olrandro, 
tloendro;  ptg.  doendrOf  loendro.  Vgl  Uz  23(> 
oleandro. 

8063}  iWniMit  -m  iw-,  Kreisel,  ein  vemchubenes 

£adrat;  ital.  remte  (mit  vorgefUgtem  f  fnmbo, 
I  f  beruht  wohl  auf  Kreuzung  mit  funda,  Schleu- 
der, anderseits  hat  funda  durch  Kreuzung  mit 
rhomitu»  ein  r  erhalten,  d.ihcr  Irz.  fronde).  (ii  ■ 
sumsf',  wie  es  ein  Kreisel  vcrursadit .  rom/m, 
frombu,  rombola,  fromhola,  Schleuder,  ilazii  das 
Vb.  rombolare,  frombolnre ,  sehleu<lern .  frombolu 
ttedeutet  aueb  »kleiner,  abgerundeter  Stein*.  Vgl. 
Üs  884  rowte.  —  Auf  rkonUm  scheint  auch 
znrOckzttgehen  itaL  romdo,  Windlinie  (Bedeutungs- 
übergant;  ist  dunkel,  ilorh  scheint  der  Begriff 
.hrau-seti,  sausen*  vermittelt  zu  haben);  frz.  rumb, 
liavon  vielleicht  (irrumrr,  die  Windlinien  auf  der 
Seekarte  zeichnen  (das  Vb.  fehlt  bei  Sachs);  span.  i 
rumbo}  ptg.  mmbo,  rumo.  Vgl.  Dz  376  rwmbo.  I 


8064)  rh|thnwm.  {j^»tik),  musikatiscberTakt; 
itaL  rämo,  rOimo,  vgl.  Canello,  AG  III  404;  frz. 
rythmg  etc.  —  Nichts  mit  rjfthmm  zu  schaffen 
hat  frz.  riuif,  vgl.  Nr.  8064. 

h<m;,>)  ahd.  rfban,  reiben;  liavon  nach  Dz  t;7fl 
rioti-  \ie]l(-ii-ht  ital.  riotta,  Streit,  ilazu  d.i-  V'-rb 
rwttiin-;  prov.  rioln;  alt  frz.  rinf.,  .ia.  u  Vli 
rioler.  Diese  Ableitung  ist  jedoch  iiiehr  .iN  unw.ihr- 
scheinlirh.  Vielleicht  darf  man  die  WorL-ippe  ai» 
Deminutivbiblung  zu  rrunia.  Nr.  8041)  (ilal.  rio)  auf- 
lassen, Hottare  würde  also  eigentlich  l^edeuten  «ein 
wenig  Verschuldung,  Schuldbarkeit  hervorbrin^'en. 
ein  wenig  sündigen,  i'nfug,  Krakeel  treiben  u.  d^d.'; 
in  dieseen  Falle  wünle  das  Wort  von  Italien  au«- 
^'e;.•ang«•n  -ein.  —  Eber  könnte  man  auf  nV«;»  /unicL- 
ziilüliicn  j.'eni'iirt  -ein  die  oben  unter  hrilnt  lieb.iii- 
delle  Woitsippe,  doch  hegt  ein  zwingender  Gruml 
dafür  nicht  vor.  -  Xigni.  AG  XIV  297.  leitet  von 
rttoN  ab  frz.  riib/e,  Klebekraut,  mdem  er  auf  den 
Zusammenhang  des  gleichhed.  ffraUrom  mit  gitttfr 
verweist,  nichtsdestoweniger  ist  wegen  des  ie  die 
Ableitung  unannehmbar.  —  Nach  Behreas,  Z  XXVI 
(itiM.  dnriie  ndl.  itpel,  »Riffel*,  ab  Grandw«>rt  an- 
zusci/.cii  -cin. 

»tum  .iltnii.  rtbhau,  ndid.  riben,  reiben  indl. 
rijven,  harken,  rechen,  also  glätten):  davon  viell. 
prov.  rilHii;  einen  Nagel  umschlagen:  frz.  Wrw, 
dav.  rivet,  Niete.  Vernietung,  rivttier,  Brcchei!«en. 
Vgl.  Dz  670  ri9e>;-  Madcel  p.  100  o.  110;  Gaile 
p.  67  emptieldt.  II.  wohl  mit  Recht,  Ableitung  von 
rite  =  ripti,  l'ferkranz.  Auf  mhd.  riftm  geht 
zurück  frz.  rHir,  mit  ,lct  diuu  geh6rig(>n  Vrort- 
sippe     Behrens.  Z  «iti.'». 

>^ofi7)  gallisi  h  rieft,  Furebe;  davon  nach  Tb.  p. 74 
das  gleichbedeutende  prov.  rtyo,  arrtfa;  altfrs. 
roie;  neu  frz.  ralf.  Diez  262  m^jp^o  hatte  da» 
Wort  von  rignrr,  bewS.>«seni.  abgeleitet,  alswi  lat. 
riga,  Rinne.  Vgl.  auch  Th.  p.77  u.  \m.  Vgl.  Nr.  S07M. 

8068)  rleiaUBy  -um  >n.,  ein  Ungeziefer,  Milbe; 
(itaL  rwtfwo);  sard.  righinu;  obw.  reiten;  frz. 
(mundartl.)  roi»ne,  rouane;  span.  rezno.  Vgl.  Dz 
463  rvMM:  Mejrer^L.,  Z.  f.  6.  G.  1891  p.  776: 
Homtng,  Z  XXI  460. 

S()<;!0  ahd.  rtdan,  ihdien:  dav.i;  ti  z.  rideff 
nnizelii,  ki.'tustdn.  dazu  Vb-b-^t.  ridr,  Hunzel.  Kiaiiae. 
d,i\.  il.i-  l)cmii).  ndiau  i  K'ef.dleter,  also  glrn-bsain 
gekräuselter)  Vorhang,  viell.  gehört  hierbei  .uuh 
ridelle,  Uatler  eines  Leiterwagen.s.  vgl.  Schelor  im 
Dict  #.  span.  enridar,  runzeln,  kr&useln.  VgL 
Dz  669  rider;  Maekel  p.  III. 

80701  rtdSo  11.  rido  (ilie  Form  ist  belegt.  »gL 
•  Jeor^'c-  Wortfoniien  ».  r.l.  rlsl,  rfsdiu,  rld^ 
u.  ridere,  l.n  hen :  ital.  ridu,  ri.ti  rino  riderf: 
ruin.  rid  ri«ei  rin  ride;  rtr.  1'rä.s.  ri,  ries,  rilfrl, 
ParL  Prftt.  ria  u.  rit,  Inf.  ri,  vgl.  Gärtner  g  148 
u.  164:  prov.  ri  ri»  ri*  rire;  frz.  rit  ri»  ri  rirt; 
cat.  ri(u}ret;  span.  reir;  ptg.  rtr. 

^171!  eni-d.  ridlng-eoat,  Reit  ruck.  frz.ilrfftystr, 
lici-ci  rii-k.  f'lieri  iick.  vv'l.  I)z  (i»i7  r. 

so71a)  dl-,  h.  ried  s.  .\r.  7Hl.'i 

8072)  l^leichs.  'riditör,  -örem  m.  (rideo),  Lacher; 
ital.  riditore;  (frz.  rieur);  span.  reidor.] 

8078)  abd.ri«ni«,  Ruder,  —  (?)  altfrz.rAN^  Ruder, 
dazu  das  Vh.  rimer,  vgl.  Seheler  im  Anbang  zu 
Dz  810. 

9074)  dUch.  rippel  i'ri/n/),  Kamm  mit  eisernen 
Zinken:  davufi  vicllci  hl  it.il.  r,l>lii<i^  Zinke  der 
Ualtel.  cuntask.  riitida,  tcsta  di  vucca,  vgl.  Dz 
382  «.  «.,  Nigra,  AG  XV  396. 
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9076)  riffeln 


809S)  •ripldüs 
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8076) mbcU  lüela,  durcbbechdo;  altfri.  riffiert  I 
rafleD,  kratien,  ritsen,  davon  du  VbsiwL  rifß«^] 

SpieSgerte;  nenfrz.  rifler,  kratzen.  Iiohoboln,  da-' 
von  rifiard,  Rauhhobel.  Vgl.  Dz  270  riffa;  M.i«  kel 
1>.  100;  GaileTp.  ä7. 

H07fi*  flts.li.  rlffen,  raffpii.  raufen:  davuii  ital. 
ri/f«,  Slit'it,  ;  cson<Un-<  .Slieil  l>t'iiii  Sj)ieU',  arri/J'are, 
wUileln:  ultlrz.  /'i/^c',  rallen,  kraUeu;  caUspaii. 
jtttg.  rifii,  Streit,  n/wr,  stmit«D.  Oz  270 

Hffaf  Mackel  p.  100. 

0077)  ahd.  itg»,  Krebdiiii«;  ital.  riga,  Zeile.  I 
HfOf  Lineal,  iigä0Ht,  Biugeltanz.  rigaio,  gestrein.  I 
fiffOttato,  kraus,  aus  fftrare  -f  rfffo  girigoro,  Kreis-  ^ 
linie.  ^gl.  Caix,  St.  H8;  viell.  gehftrl  hicrht  i  anrh 
ital.  rüjtittitre,  TtilhalMT  an  einer  Budiiirciiic. 
Krämer  (viell.  an  ricattiere  v.  ricattarf  angelehnt); 
rigattiere  wUrile  ein  Sbsl.  *rigatta  (viell.  nacli  ri- 
catta  geiiildet)  fttr  righetta  v<iraiissetzeti  u.  dieses 
konnte  in  ryoMaj  rmtUa,  üoodelweUfalirl  (eigentL 
die  ZOT  Weltfehrt  ai^estellte  Ctondelreihe)  erhalten 
sein;  prov.  rigot,  krauses  Haar,  figotar,  kräuseln; 
altfrz.  rigot,  Gürtel,  damit  jfebildel  die  Phnise 
(Ißoirel  (i  tin-larifjol  =  il  lirf  If  rii/ot,  \>'l.  Ray- 
naud. R  VIII  KMi,  rioU,  ge>üi:in.  '  Vgl.  Üz  «70 
rigot  u.  rioU;  Mackel  p.  III  f.    Vgl.  Nr.  8067. 

8078)  l*!*!?*,  -am  f.  frigare),  Wasserrinne;  dav. 
nach  Dz  2ö2  prov.  reya,  arrrga,  ( Wasser)l'urche ; 
•Ufrs.  roM;  nenfrz.  raie;  DenüniiUTjNldaug  von 
riffo  ist  nach  Scheler  im  Diet  «,  «,  nenfrz.  rigole, 

Rinne.  Kanal,  während  Diet  tItO  t.  ».  dü  Wort 
aus  dem  Keltiselieii  alip  leitet  halte.  wnsTh.  p.  100 
»•idi-ilc>;le.  C..UX.  .^1-  4S4.  zieht  liirilni-  ital. 
reggkia  =  *rigui<i,  Kart.d.  \V.i.-stT;:i  alien,  span. 
rtyurra,  Kanal,  regona,  breiter  Grahrn.  pt).'.  n-ga, 
R<-gel,  Vorschrill,  vgl.  Hetzer  p.  48.  Vgl.  Nr.  8067, 
f  her  die  hierher  gehörigen  Wörter,  sowie  Ober 
die  Kmunmgen  mit  mgart  hat  eingebend  geban* 
delt  Biadene.  Mise.  Aae.  649  ff.) 

8079)  engl.  rirht«WlUlte  ■=  frz.  rrtotl,-,  echter 
Walfi.^ch.  vgl.  Littr*  IV  1688     f.,  Fall.  RF  HI  489. 

H,  um,  >l,irr:  ital.  rigido  U. 
reddo,  vgl.  Caiiello,  AG  III  3Hi)  u.  Caix,  St.  477; 
altolterital.  ridi;  piem.  rMi;  vallanz.  i-find; 
piac.  remgh,  vgl.  Salviuni,  Fosft.  19;  altfrz.  roit; 
frz.  nid«,  raide,  vgL  Dz  671  $  v.;  vielL  auch  span. 
tteh,  hart*  raiui,  stark,  dick,  wwirw,  frieren, 
arreetav,  ^ek  wenten.  Vgl.  Dz  488  meto.  Cohn, 
FesLschr.  mr  Tnl,i»  r  y.  279,  zieht  hierher  auch 
anglouorn».  n  dile,  mif. 

»nSOai  'riKino,  -ire  (*r\gii),  eine  Rinne  her- 
stellen; dav. viell.  frz.  niiner,  kerben.  Vgl. Nr. HlöOa. 

80811  rigo,  -ire,  benetzen;  ital.  rigare. 

8082)  (rigor,  ••rem  m.,  Starre;  ital.  rigove; 
mm.  repoore;  frz.  rigneur  etc.  (gel.  W.)] 

8082a)  *rig:m,  -oni  m.,  Wa.<>serrinne,  Purche. 
Reihe;  davon  nach  Heizer  p.  48.  ptg.  rego,  Furche, 
Wagenspur  (das  Wort  k.inn  aber  aurli  Vh.-b-t.  zu 
*r/yar  <  riijni-f  sein  .  H.  ziebl  ferner  hierher 
altfrz.  rois,  Ordnung.  Mall,  Re;.'cl,  aber  be.eser 
dürfte  dieses  Wort  wohl  zu  der  unter  Nr.  "857 
behandelten  Wortsippe  zu  stellen  sein. 

8082b)  mittelndl.  rQ«,  Beibe;  davon  nach  Beh- 
rens, Bünteine  etc.  p.  86,  altfrz.  ri«(^,  Bfindel. 
Vgl.  Nr.  8012. 

8083)  gertn.  rlkj«,  ahd.  rthhl,  reich;  ital.  Hrco; 
prov.  ric-s;  l'rz.  riche  fei^renllicli  Feinininfiirm, 
Maakul.  *ric,  *n  ist  nicht  belehrt);  span.  ptg.  rirn. 
Itazu  das  .Slisl.  ital.  rkrhezza,  Reicht  um.  i/leiclis. 
*rikiUaf  frz.  rickease  etc.  Vgl.  Üz  2ti9  ricco; 
Mackel  p.  191. 

KSrtiBf 


8084)  ahd.  Tin,  »rtna,  Reibe,  Reihenfolge. Zahl: 
itaL  rfma,  Reim  (d.  h.  Reih«ifolge  bestimmter 

I>autverbindungen  im  Versausgiinge),  dazu  da.s  Vb. 
rimare;  prov.  rtm>«  n.  rima ,  rimur;  frz.  rimr, 
d.izu  das  VI),  riimr,  leimi'ti.  nrrimer,  schichten; 
span.  ptg.  riina,  dazu  das  Vb.  rimar;  cat.  span. 
an-imar  (altspan.  adrimnr).  zusainrnenslellen,  an- 
lehnen. Vgl.  Dz  270  rtnui:  Kluge  unter  .Reim*; 
Mackel  p.  108  u.  120  Aniu.  2;  Th.  p.  77,  Die 
ZarOckfUhrung  dieser  Wortsippe  auf  laL  rl^gOmm 
liegt  begrifllid)  nahe,  hat  aber  »chwere  lanfliche 
Bedenken  gegen  sich.  an;.'enoninien  darf  aber  wer- 
den, ilali  die  Einbilr^re! mi;'  des  gerni.  Wortes  ibircb 
dessen  L;iut;11inli.'ljke:i   mi?  iln/thniu.i  gelTirdert  ist. 

H(l8ö)  rimä,  -am  f..  S|);iUe.  =  poseh.  rima, 
crefialura  delb-  inaiii;  [li-j.  rima,  Spalte. 

808r>)  rlmitdr,  -Orem  m.  (rimare),  Forscher; 
rum.  rimätor,  einer,  der  wählt,  Schwein. 

8087)  ilnm,  -Ire  (schrifUat.  gewöhnlich  rimari), 
aofWOhlen,  durehstobem:  mm.  rfm  aiat  a,  wtihlen; 
prov.  span.  rimar,  untersuchen 

8087a)  niedenitseh.  rinfiKke,  rinfis,  llbeinJisrh ; 
davon  nach  Behrens,  Bausteine  etc.  \>.  s(>  u.  Z. 
f.  frz.  Spr.  n.  Lit.  XXX'  1(14,  w  illon.  rinn,  riir, 
Name  mehrerer  Arten  vnn  i  li-i  hen,  v^d.  daliegen 
Thoma.s,  R  XXXV  165  (der  dort  geltend  gemachte 
ti^gengrund  ist  aber  nicht  <)tichhaltig). 

8088)  altnhrftnk.  ring;  ital.  rango,  Rang,  ranch, 
eine  Matrownabteilang  fmttgo  ans  dem  Französ. 

entlehnt  —  i'nn;/,  rnncio  sfian.  rancho),  vj.'!. 
Canell«..  .Mi  111323;  prov  i-em-a,  itrifnr.s,  Medie. 
dazu  das  Vl>.  ri-Hijitr ,  iirrini/nr,  reiben,  nidnen; 
frz.  rang,  dazu  das  Vb,  rungrr,  iirranger;  span, 
rancho,  gesi  hlossene  Gteellsi  hafl.  Vgl.  Dz  666 
rang;  Maekel  p.  S*G,    Vgl.  Nr.  4646. 

8l)B9)  allnfränk.  ringa,  Schnalle,  —  altfrz. 
remg«,  SchnaUe,  Oflrtel,  vgl.  Oz  668  «.  r.;  Mackel 
p.  97. 

8090)  ndl.  rinffband,  II  il-liami ,  i-1  nach  Diez 
673  S.  P.  das  niului;ililie|ie  (Jruadworl  zu  frz.  ruhn» 
(in  der  älteren  Sprache  auch  riftan),  Hand.  Der 
von  einigen  (z.  R.  von  Skeat  im  Diel.  ».  v.  riband) 
behauptete  kelti>cbe  Ur>prung  des  Worte«  wird  Von 
Th.  p.  110  in  Abrede  geätellt. 

80»  I)  rfag»,  -Sre  (sehriftlat.  ringi\,  die  Zahne 
fletschen,  grollen;  (ital.  ringhiarf  =  *ringulare): 
rum.  ringrsc  ü  it  i;  cal.  renyir,  zanken;  nen- 
prov.  nnö,  Zank;  span.  reuir,  da/ii  ili-  Vbsbst. 
rii'itt,  Zank.  Demin.  rt'ncilln;  ptg,  niiliir.  \Vd.  Dz 
4Ha  rfiiir:  Grölier.  ALI.  V  238 

8092)  ripi,  -am  f.,  Ufer;  ital.  ri/>u,  rirn;  rum. 
ripä,  Abbang;  frz.  rive,  dav.  viell,  river,  rivetier 
(8.  unten  rlbban),  vgl.  Gade  p.57;  span.  ptg.r*6a. 

809»)  «iliilifft,  -MB  f.  (ripa),  Ufer;  ital. 
riviera,  (daneben  aucli  Fem.  .Ädj.  riparin,  vgl. 
Canello.  AG  III  310);  prov.  ribrira;  nt-uprov. 
(Neu- Hengsten )  hittriarn,  vj.d.  Hebrens.  Melatb. 
p.  82;  frz.  riritrr,  Flull;  span.  rilnra,  vrra ;  ptg. 
ribeirn,  rtini.    VY'I.  Dz  272  rivirrn. 

80!»4)  'rlpltüüm  n.  fripa),  Ufer;  ital.  Wm^m; 
prov.  riltnlge-s;  Irz.  rivnge. 

rlpidlna  s.  folgendes  Wort. 

909'i)  |*rlpldi8,  a,  um  (ripa),  uferartig  ah- 
.schttssig,  —  ital.  ripido,  steil,  vgl.  Dz  394  m.  r.; 
nach  (lidin.  Festschr.  f.  Trdder  p.  27!*,  ist  *rrfiidug 
(v.  rfiiirr)  -t.itt  riptdiiH  anzu^et/.en:  .Sebueb.M dl, 
Roni.-in.  Etyni.  1  p.  46,  hält  ripidus  für  unigeliildet 
aus  rupidus.  Von  ripidii»  abgeleitet  .ilb.  repjrie, 
Abgrund;  davon,  nach  Densuaiaou,  maccdunim. 
rifdäum^  Ahgnmd.  Vgl.  auch  lapMu.] 

68 


Digitized  by  Google 


835  8n8)*ii]M 


8M1)  *t9eA  836 


80B6)  *ffpd«ast  >,  «n  (Hpa)  —  rum.  ripo$, 


8097)  dtsch.  rippe,  ribbe,  «-an.  ribja,  (..-tMla 
vgl.  Nigra.  AG  XIV  377. 

80981  altnonl.  *rt8  (diln.  rw)  Irz.  /•»>,  Heif, 
Tgl.  Hackel  p.  Iii). 

8099)  ['rIsAti  rri*i«  v.  /-M/«/r>  —  ital.  ristUa, 
GelfiiLter;  I  i  z.  nVr;  span.  pl^;.  liaada;  rum. 
rue/,  Fl.  rüiU,  gi«icbaaiu  *rüUiu,  PL  *rMf(a.] 

8IU0)  cmn.  tm^  (me),  Rinde;  davon  vennvt- 
lieh  pieoioaL  loran.  »umo,  Riode;  proT.  rtuea, 
fUBcka;  altfrs.  nueke,  t-andui  oenfrs.  rMdb«, 
(auä  Rinde  gefertigter)  Bieaenkorb.  Vgl.  Ds  S78 
/-ufAf;  Th.  p.  111. 

81U1)  IrMbilis,  -e  rHM|),lSdMrUeb;  iULrW- 
/iHf;  frz.  riaihle  etc.| 

H102)  .skandinavisch  riat-,  Rost,  rOateQ;  davon 
vermulUcb  frz.  rwiio/<rr(au8  *rM(-ol«r),  bmiii  braten 
(ebenso  itaL  romlm  ai»  *r«i(-«tiM^,  wL  Ite 
«70  «.  *. 

8108)  ahd.  rlita,  FlielwbOndel ,  =  piemont 

riata,  Hanf.  vgl.  Dz  268  rrtt^  l:  Nigra,  AO  XV 
121;  vgl.  auch  Behrens.  Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Ldt. 
XXX=  U)6,  wo  auch  mit  Hecht  frz.  ri»lrf,  Kragen 
am  Heili-rinantel,  hierher  gezo^'en  wird. 

Him)  risus,  •am  m.,  das  üchen;  ital.  ri.to: 
rum.  ri»;  prov.  frz.  cat.  ria;  .spaii.  ri»a;  ptg. 
riso. 

ti\ab)  rllÜB,  •an  m.,  Uebraacb;  ital.  i-ito;  Tri. 
rite  etc.,  überall  our  ftA.  W. 

8106)  lllfilli,  -«  (rimi^,  zum  Bach  gehörig, 
Nebenbnliler  (rofflaniwh  nur  bi  Miterer  fiedig.. 
welche  flbrigeiis  bereits  schriniateioiieh  M);  itaL 
ritale;  frz.  span.  ptg.  Wi>a/.| 

8107)  IrlTÄmas,  -ät«m  f.  (riruliHi,  Nebenlmhior- 
schafl;  ital.  rivalitä;  tri.  riraUli'  hIc,  nur  ((el, 
Wörter.) 

8108)  rlvfilüü,  -um  «I.  (Dciiiin,  v.  Heus),  kleiner 
Bach;  daraus  vielleicht  (gekreuzt  mit  riga,  vgl. 
Nr.  äu77t.)  ital.  rigoro,  Bach,  vgl.  Dx  670  r^g. 

810»)  rlTfi»,  m.,  »acb;  ital.  ri$o,  rio; 

(prov.  ri'MHi,  altfrx.  Hu  geliOren  Dicht  hierher, 
ebensowenig  nenfrz.  nUmeau,  vgl.  Förster.  Z  V  96. 
n.  unten  ^rSgiam  u.  rO«). 

8110)  ('rlvOMfiliaa,  -am  m.,-  n.u  h  TltoriKi^^,  R 
XXV  »0,  u.  Pieri.  AG  Suppl.  V  2;<:.  Anm  .  (iruud 
«firt  zu   frz.   ruisufiiu  ~,  eine  uiiannebnibare 
A))leituMg.     V^l.  Cohn,  Herrigs  Archiv  ttd.  lOS 
p.  24U  f.   ä.  Nr.  8138  u.  8172.J 

8111)  ilzi.  'tm  f.,  Zank:  ital.  H$ui,  barnffa, 
{rftsn,  folla),  vgl.  Canello,  AG  III  822;  span.  r(;V<; 
ptg.  rLra,  rtixa.  Vgl.  Grober,  ALL  V  238.  Sal- 
vinni,  H  X.XV111  Wh  (c»  wird  nur  die  lautliebe 
Anomalie  de^  ital.  rrtra  hervorgehoben). 

81 12)  fixe,  Ire  (sebrifUat.  mebt  rixari),  zanken; 
itaL  riuare;  (ptov.  raAMi*  »  rgtuarff  reizen, 
dazn  das  Adj.  raina-t,  begierig,  vgl.  Dz  664  roinari; 
spiui.  rijiir;  pt>r.  rrirar,  rixar. 

:itati.  rizma,  Handel,  l'uck,  Papicr>loU; 
ital.  risin'i.  tili  Itie-  r;i|.i.r;  IrZ.  ftIM«;  span. 
ptg.  renma.    Vgl.  Dz  ■J72  rinma. 

8114)  (ahd.  rÖN,  idin.  rö,  Ruhe:  davon  viell.  die 
span.  ptg.  hilerjektiiin  ro,  ru,  rou,  still  (gebraucht 
beim  Kiinvic^'en  der  Kinder),  davon  abgeleitet  Span. 
rorro.  \Vii-„''  ii».md.    V>;1.  Dz  ro.\ 

bll.'il  .ir.ili.  robb,  l  »li~th-irin;  (Fieyta).'  11  lOtiL.;; 
davon  dn^  Ll'iilibedewliiide  ital.  robbo,  roh;  frz. 
span.  roii,  {arjropf;  ptg.  [arfrobr.  Vgl.  Dz  273 
«.      Eg.  y  Tang.  290. 


8116)  ro«,  rfiblfo,  •Tnem  f.,  Rost,  —  span.  rebim. 
Vfc'l.  Dz  278  rwigin,-:  (iieber,  ALL  V  2.18.  Sich 
•  >l>en  *aerQeü.  *irerraK<>  u.  unten  rfltllle.  —  Ober 
alt  frz.  ruyti,  ruym,  Roat,  VfL  LaaOT  pi  110;  äch 
auch  olien  *aerugo. 

Hl! 7)  rSbdreua,  a,  am  {rohur/,  dehan;  tie. 
arvöjea,  rovereto,  vgl.  AG  IX  203. 

8118)  rSMiro,  •ftre  (rolmrj,  krftfUgen;  davon 
span.  robra,  urkundliche  Bekrftftignng;  ptg. 
bim,  rhora,  llannbarfceH.  Vgl.  Dt  48«  robnu 

8118a)  *i6blilaB,  »n  (robur),  junge  Eiche;  apan. 
rebolto,  Eichenschnßling;  franco-prov.  repota, 
Eirhenpflaiizung.    V;.'l,  Thoma-S,  Mel.  130. 

Hl  19)  röbQr,  -örls  n,,  Kratt(ibt  im  Roman.  Name 
des  hervorragend  kräni>;eii  Baumes,  der  Eiche,  ge- 
wcirden);  ital.  rovere,  Steineiche;  prov.  roure-t; 
frz.  rouvre;  span.  ptg.  reU*.   VgL  Dz  27(j  rotere. 

8120)  rSbOstüs,  a,  an  (n/tnur),  stark;  itaL 
robugto,  rubegfo;  alt  frz.  rubelte  (vgL  Ghev.  as  2 
esp.  386):  anf  ein  *ro-,  'miaUe»  gebt  surOck  altfri. 
f99t$iitf  mutAtp  iwaftAf*  nosfrs.  i^ttSAtf  danoD 
uraprttngliche  Bedtg.  nicbt  .verkehrt*,  sondern 
.rauh*  Ml.  Tgl.  Förster,  Z  XVI  248;  frz.  robuste 
etc.,  nur  gel.  W.  Ülier  frz.  reveehe  u.  ntMu  : 
(titi:)ltfrhe      Heriiitt,  p.  173  Anm.  141. 

H121I  [*n>ieii,  -am  /.,  *röecIiL,  -am  f.,  *rJe» 
cda  M.  (unsicherer  Herkuntt.  vgl.  jedoch  Zeile  18 
von  unten),  Fels,  Klippe,  Stein;  itaL  rooea, 
roccia,  dazu  die  Verba  diroeettref  (ein  FelssrhIoB) 
niederreiOen,  äiroeciarr,  von  «ioon  Felsen  hinab- 
werfen,  weitere  Ableitungen  von  rocea  sind  roeekto 

—  *reeeMlmM,  Fehstflefc.  KloU.  vgl.  Dz  98t  «.  ». 
(T/o  auch  das  gleichbedeutende  roeekione,  rom- 
chiome  angef&hrt  ist),  *roccaglia  —  frz.  rocaille, 
Haufen  kleiner  Steine,  endlich  scheint  auch  der 
kiui't^.'i  '^cliiclilliilie  tei  uiiiLUs  leclmicii-.  rococo  hier- 
her /u  ^'rl]iji  >_ii.  ubwidil  sveder  seine  Hildung  noch 
seine  Bedculungseiitwieklung  recht  klar  ist;  prov. 
roe-»,  rochier-i»,  davon  das  Vb.  derocctr,  dfrrsear, 
von  einem  Felsen  hinabwerfen;  frz.  r«e,  roehe, 
rocher,  dazu  die  altfix  Verba  tvdHer,  mit  Steinen 
werfen,  arofiier,  arseUtr,  zaraehmettem,  diroqtur, 
diroehier,  von  ehiem  Felsen  bbiabstonen,  (nach 
Förster  gehört  hierher  auch  das  im  Aitfrz.  seltene 
roisaier,  neufrz.  roeeer,  prügeln,  man  darf  aber 
dies  Viril,   sitiun  seiner  Bedeutung  wegen,  wohl 

-  'lüpiinir  ;iiisit/.enl :  eal.  r<K ,  Stein,  Kiesel; 
-|iitn.  n>r<i,  KiKcn,  da/u  da.H  Vb.  'l>{r\nK<tr,  \n\\ 
einem  Kelsen  liinal>stiir/.en;  plg.  roca.  Vgl.  Förster, 
N  11  86;  Diez  273  rocca  leitete  die  Wortsippe  von 
rüpes,  bezw.  *räpja  (aus  rüpea)  u.  *rupka  ah, 
es  ist  dies  aber  wegen  des  offenen  o  in  rocca  etc. 
unzulftsaig;  Th.  p.  77  bemerkt :  .der  einzige  keltische 
Dialekt,  dem  roeea  seit  lange  angehört,  lat  das  Br»- 
tonische;  dort  hciltt  der  Fels  ror'h  f.,  PI.  ree'hier, 
rrier  Das  Etymon  von  rocca  ist  also  auf  dem 
Fesllande  zu  >uilien'.  Danach  dürfte  keltischer 
Ursprung  ahzulehtien  sein.  Claus.sen  p.  101  hat 
volkslat.   roeu«,  roca  (mit  offenem  o)  -=  Kn'  i  Ii. 

J'wyöi,  iftüya  (ist  wohl  in  pctf^'a  zu  besaern.  denn 
»{,  ^4w/a  V.  ^ijyrvvai,  brechen),  Brach,  brüchiger 
Stetai,  periiger  Stein  u.  dgL  als  Grundwort  aufge- 
stellt, IL  diese  Vermutung  darf  als  ansprachend  u. 
aiuiehmhar  bezeichnet  werden.  —  Ana  Ms  ^d.)  -1- 
roeca  scheint  entstanden  zu  sein  span.  ftaifmeco, 
/iirniiro.  si  lii-l'nitiiliT  Stein,  schiefrunde  Perle, 
auch  .Viij.  >.  Iii>li  Ulli!,  ptg.  Iinrroco  mit  derselben 
Bedt)f.  wie  im  Span.,  wulji  aui  h  l>ttrroi-<:i.  llCtcker 
im  Erdboden,  Grube  (gcwüluilich  wird  jedoch  fllr 
teiToea  das  arab.  terpA  alsCbuiidwort  anl||Mlellt), 
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8122)  rocrh 


8146)  Hial 
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US  terrae»  iit  das  frz.  terojpi«  eatlehnt.  Vgl. 
Ds  480  termse»  (die  imt  vemntete  Bexiehung 
dw  Wortes  wa  terrüca,  Wane,  mnB  als  sehr 
iweifelbaft  erscheinen).] 

9-\1-2]  ahf]  rtM-eh  (germ.  rokk-).  Rnck;  iliil. 
rocchetto,  roccetto  I  vvolil  aus  l'rz.  rorhrt),  Cliorhetnd; 
(arrocchettare,  flllrln,  ^j-  lnirt  wnhi.  wie  das  frleich- 
bedoutende  ptg.  enrocar,  zu  altu.  />rM«bi,  Falte, 
Runzel):  frz.  rocM;  spao.  ptg.  rtqtutt.  Vgl 
Dz  274  roeekttto. 

Sl'iS)  abd.  roeeko,  Spinnroekeu,  ital.  roeco, 
davon  rocehrtta  (frs.  ragiKttf,  zu  uriterseheiden 
von  raquette,  Rakete  raeeh^ta,  eigentlich  das 
Baekelt  tioim  BHllspifl.  Wflclies  VVf)rl  alier  vidi,  doch  , 
mit  rocrheUa  idciiliscli  ist,  lienn  man  vgl.  licii  Zu- 
sammenhang zwi'.i  lii^ii  frz.  (tt^ff,  Rakete,  u.  fiisrau, 
Spindel);  span.  ruecu;  plg.  roca.  Vgl.  Dz  274 
rocca.    S.  ohen  Nr.  8024. 

8124)  l*TtMM«,  ÜB  (roecoj,  felsig,  «teioigt, 
dflrr,  stMl;  prov.  roMf,  cat.  rntf;  altfrs.  reM«; 
»iell.  gehört  hierher  auch  ital.  tottigUm,  rauh, 
schuppig.  Tgl.  Schuchardt,  Roman.  Et.  I  p.  47.] 

8126)  *r6dieo,  «Ire  (rodire),  nagen,  neuprov. 
rougd ,  roujd,  rnungd ,  rounjä;  altfrz.  rot/irr, 
ronf/irr ;  neut'rz.  ron^f-r,  (mundartlich  rougfi-}.  Vgl. 
ü.  Paris,  R  X  59  (deutet  ronger  aus  *rOHäieare 
f.  'rodicare);  Grniiri.  .ALL  V  298,  wo  bemerkt  wird, 
daS  der  Eioäehub  des  n  auf  £iuwlrkiiQg  voo  moHfer 
oder  nmger  ss  mmigare  hambea  nltffe;  die  rieh- 
lige Antiahiiie  dürfte  sein,  daB  rodere  sich  mit 
*n{tu\ndicare  gckreuzl  hat :  Diez  672  ronger  leitete 
da.s  Wort  von  rumigare  ah.    Vgl.  Nr.  8167. 

8126)  'rMieftlef  •ftre  (rodicare),  uageu,  ~  ptg. 
*roilhac,  nlhar.  riß.  Bog»,  R  IV  368;  Oiwer, 
ALL  V  239. 

8127)  rOdOi  (radl),  rtM,  rSsoia,  rödSre,  nugeti ; 
ital.  rodo,  nm,  roao,  rodere;  sard.  rodert;  ruoi. 
rod,  rotfi,  ro$,  roade;  rtr.  nrfr;  proT.  (rotre),  rtuer; 
alt  frz.  rore  (daneben  derore).  Tgl.  G.  Pari!',  R  X  43. 
Leser  p.  8t);  span.  ptg.  roer.  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  28». 

8138)  altengl.  roebroUl,  RelibuLksaucv;  davon 
vielleicht  frz.  R<*«H  in  mmu  A  te  Astert  vgl. 
Fafi.  R  m  602. 

81S9)  ndl.  rocf,  Schifrskftnimerchcn.  =  frz.  luuf, 
span.  rw/b,  eio  Platz  in  einer  Barke,  vgl.  Dz  377 
mffo.   Vgl.  Behrens.  Z  XXVI  886. 

8130)  rSgfttl»,  -Saea  f.,  das  Bitten.  Beten; 
altfrz.  roraiaon,  rouraiaon. 

8131)  disrh.  Roggen,  altsAchs.  roggo  =^  altfrz. 
(walloii.)  i-e<ii>n,  ragon;  auf  ein  (dem  VV'esIgotisrhen 
entlehnt  IS'  *rogt>H  .schfint  ziituc-kzugclifii  prov. 
rao,  neuprov.  rön,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  447. 
Olier  roundartl.  ital.  Formen,  wt-lcbe  Lierfaer  ge- 
bOreo,  vgl.  Salviool.  R  XXXI  388. 

8182)  (*tfilM«lMi  n.  (Demin.  von  •rügtüm), 
kleiner  Bach;  davon  nach  Gröber,  Mise.  48,  frz. 
ruitteau,  Bach,  vgl.  aber  Horning,  Z  IX  610;  ital. 
rwcfllo  würde  dann  Lehnwort  aas  dem  Fn.  sein. 
S.  unten  rü.j 

Hl 33)  l^rögifim  N.  (s.  ohi-n  'arroginm),  Bach; 
davon  nach  Gröber,  Mis< .  48,  altfrz.  *roi,  rui, 
Bach.  S.  unten  rü;  vgl.  auch  Horning,  Z  IX  510. 
VgL  auch  Biadene,  Mise.  Asc.  668,  wo  itaL  ruteello, 
tra.  rukttam  mit  ruga,  Furche,  in  Zmammenhaog 
gebfmcht  werden.  | 

8134)  rogo,  -ftre,  bitten:  ital.  rogare;  rum. 
rog,  rugai,  rugal,  ruga;  rtr.  rugar,  vgl.  Asroli, 
AG  Vll  411;  altfrz.  rover ,  rouvtr  (viell.  ange- 
le^ an  ein  *lMir,  »tomer  s  •tsfiiare  Ittr  ItffM^i 


vgl.  aber  dagegen  Ascoli,  AG  XV  276  Anm.),  (aber 
eiw  rot9H  im  Rolandslied  V.  1792  vgl.  Marchedlli, 
Studj  di  fll.  roni.  II  26);  SehwM),  Allfri.  Oramm. 
(2.  Ausg.)  §  44i>,  will  german.  hri^ptm  als  Grtmd- 

wort  ansetzen;  span.  ptg.  rngar. 

8136)  [lers.  rokh,  mit  Bo^'ensclitUzoii  lifwlztes 
Kamel;  ital.  rotco.  Turm  im  .Si  h;ichs]iiel .  dazu 
das  Vb.  roccare;  prov.  frz.  roc,  dazu  die  Verba 
ngfUTf  dtfrsgiwr;  span:  ptg.  ng^iM.  Vgl.  Da  374 


8l8ta)  niederdtseh.  ffpkkir*  Ziaker;  damit  btagt 

vieli.  zusammen  frz.  tvqtiel,  Bostardmopa,  v^ 

Sehlens.  Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX«  807. 

81 3G)  (*röniäneiüm  n.  (mnitmirr),  Dirlilung  in 
romanischer  S|irai-hf';  ital.  iom<iH:u;  rtr.  i-omnnach; 
prov.  romani»,  tlavon  dii>  Vb.  iniiutnmr  in  da» 
Romanische  Qbertragcai  altfrz.  romam  (besser 
dQrfle  romam  als  MS  substantivierte  Advtirb  rv> 
mamik*  anhufasseo  son,  s.  Nr.  6187).  dazu  cas.  obl. 
mit  anatogiaehem  l  rotiiaiil,  wovon  engl,  romantu, 
neafkx.  romawHqfu  (vgl.  Hirzel,  'Ztscbr.  f.  deutsches 
Altert.  XXXITT  226);  abgeleitet  von  romanz  das  Vb. 
rom<inci<-r,  in  da<  Hnm;iri.  ilhcrtragi-n ;  tieufrt. 
ronittn,  niinfitilii/fir:  span.  pt^.  romance,  dazu  das 
Vb.  romam'ii ,  romuneear.  Vgl.  Dz  874  roMMMSia; 
Voelker,  Z  X  4Sö.| 

8187)  röminiee,  *r0mftaee4  romanisch;  altfrz. 


Adverb 


vgl.  Mejrer-Lb,  Rom.  Gr.  1  p.  262.  Das 

zu  dem  Sobst.  U 

romanz  geworden;  vgl.  Nr.  8136. 
81S8)  ('rSniriBs,  '«0  m.  (Roma),  Wallfahrer, 

der  nnrli  Rom  pilgert;  ital.  romiro  (daneben  romeo, 
vgl,  Hiaiichi,  A<;  XIII  173  Anm.  2);  altfrz.  ro- 
mirr; span.  roMint;  ptg.  romeiro,  daiVOB  rSÜWrfa, 
Wallfahrt.    Vgl.  Dz  276 Vom«.] 

813i)i  [*rdneb!ze,  ••re  (roneare),  schnarchen; 
rum.  rineheM  ai  at  a  (daneben  ntehm  ui  at  af, 
wiehern,  v^.  Ohne  9.  ».] 

8140)  rSneho,  rSneo,  ••re  {Aoyxo;),  schnarchen; 
sard.  roneare,  wie  ein  Esel  schreien;  prov.  roMMr, 
schnarchen ;  a  1 1 f  r  z.  ronrhirr,  fronchier,  schnarchen, 
.schnauben;  cal.  span.  ptg.  ronciir.  Vgl.  Dz  275 
ronfiare,  484  roncar  (vgl.  Schdcr  im  Anhang  777), 
691  froHchrr;  Gröber,  ALL  V  L»39.  Sieh  oben 
re>inflo. 

8141)  l*i«n<i,  ••■/.,  Kratze,  Rinde.  aoU  nach 
Grober.  ALL  V  988,  dtt  Grandwoit  ■ein  so  ital. 

rogna,  vgl.  jedoch  Meyer-L.,  Z  VIII  216  ffßpmm, 

Postverbale  zu  rognare  =  *ro-n-dieare);  (sard. 
runza):  rum.  rliV;  rtr.  ni'jnin;  prov.  nmhfi; 
frz.  rogne;  cat.  ronya;  span.  loiid;  ptg.  ronha. 
Diez  274  rogna  wulUr  d^i.--  Wort  aus  rohiijinnn 
erklären,  \sas  Itegrifllich  kaum,  lautlich  völlig  un- 
niöglii  b  ist ;  Miklusicb,  Rum.  Lantl.  IV  61 ,  ver- 
teidigt die  Zugehörigkeit  des  nun.  tik  (aas  *rf«/«) 
zur  Wmrisippe  a.  setzt  Venes  als  Qnmdwort  an; 
Meycr-L,  Z  VIII  21  f>,  stellt  vermutungsweise  för 
rum.  riie  'aranea  als  Grundwort  auf,  vgl.  Pusc.  1460.) 

8142)  ah<l.  rono,  umg'Taib-iD-r  Baumstamm;  dav. 
nach  Dz  671  «.  r.  pi«.  rognif,  Baumstamm. 

8143)  engl,  roef,  bcda<-hcn;  davon  viell.  span. 
arrufar,  krQmmen.    Vgl.  Dz  277  ruffa. 

8144)  r«a,  rtreai  Tan;  sard.  rom,  rore} 
(rom.  reHä,  rod);  prov.  rs*.  VgL  Dz  276  res; 
W.  Meyer,  Ntr.  p.  68.  S.  oben  wifso  o.  nnten 
rdseld*. 

H146)  rSai«  -am  f.,  Rose;  ital.  rosa;  vcnez. 
riosn:  1  lim  Ii.  röm;  rum.  /i<^'<,  prov.  romt:  frz. 
roae;  cat.  span.  ptg.  rotu;  Überall  nur  gel.  W. 
VgL  Ds  376  rvM, 
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8146)  roaft 


8148)  iWins 
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8146)  iilul.  rosA,  Kruste;  prov.  rnumi,  tattia, 
Kruste  im  \\i  ml  i    Wrinslt  iii.  Hi  tV,  v^'l.  Hz  66')  *•.  »-. 

8147)  [*rösariuiu  «.  (rosa),  —  ital.  rosario 
^Mlia  Serie  di  preghiere.  e  la  corona  per  fame 
il  computo",  roM|}o  «pianU  di  roie*,  vgL  GaneUo, 
A6  III  SlO;  frz.  rotier,  Rosenstrsneh,  romre, 
Rosenkranz;  *pan.  rnmrio,  Rosenkranz;  ptg,  ro- 
sfira,  RoseiiJ-traudi,  rofitirio,  Itust-nkranz.) 

81181  [*rös<-ido,  röHcIo,  -äre  (roacidm  v.  ros), 
lietauen;  ilal.  {*rugiarf,  davon  das  Partizipial- 
abstlv.  rugiuda,  Tau);  (prov.  arrosar,  benetzen. 
rosaäa,  Tau,  ebenso  frz.  arrourr,  ritsif,  s.  oben 
wreso);  cat.  ruxar,  davon  das  Partizipinlsbst. 
rMJcmtfa;  spao.  plg.  roeiar,  dnxu  das  Vbsbat.  roeio. 
Vgl.  Dz  275  fw.   S.  oben  ros.] 

814!t)  *rösTco,  -irc  (ro.'<ii^  vnti  roden'},  nagen: 
ilal.  roxictirr;  [imv.  rofnjar ;  neuprov.  rouftii/a; 
span.  {rosiiir,  dnv. in  i]a.s  Vbshst.!  rmcn.  Schraube, 
vgl.  Rico,  i'tdd.  of  the  Mud.  Lang.  Ass.  of  America, 
Juni  liuir,  p.  Vgl.  Grober,  ALL  V  239.  Eine 
Ähnliche  Bildung  iH  span.  ptg.  rosor  (—  *rttMre 
odor  rusilare  von  r<wi»),  aioweiden,  ausjäten,  an 
etwas  binstreifra,  bierfaer  gebort  wobl  aneh  ptg. 
rofar,  den  Boden  atreiCn,  schleUim,  aehleppen. 
wovon  das  Sbst.  rqfäo,  das  Scblqqien.    Vgt  Dz 

IB4  roztir. 

Hl  jUi  rös  märlnÜS,  Unsinarin:  ital.  rannrino; 
prov.  riirnntti-s;  trz.  rumarin;  cat.  romani:  span. 
romero;  plg.  ro*»mji«»»iÄo.    Vgl.  Dz  '262  ramerino. 

8161)  allnord.  rosnthTalrf  dän.  roamer,  Wal- 
rnli;  darai»  nach  Bugge,  R  III  167,  frz.  rnora«, 
Walroß.  Behrens.  Z  XXVI  686,  wül  das  Wort  im 
finu.  mwsu  wiedererkennen. 

81.'>2)  [gernian.  ros.s-  f^hronsit').  Roll;  auf  diesen 
german. Stamm  scheint  zunirkzugehen,  aber  freilich 
niit  s(  ht  ln-frcmdliclii-r  Laiitciitw ickhiii;:  ilal.  fo«?rt, 
Mälire.danebeii  ronziwo,  Klepper  (tniUt'Hal.rMMciMM*): 
proT.  r09sa,  dav.  rotsi-a,  roci-g,  Klej)p«!r,  daneben 
roHd-t  (miltellat.  nmeAMwl,  vgl.  auch  Mr.  8199; 
frx.  roMr,  dav.  aHlHi.  roueimf  neufrz.  roitMMi,  nntar^ 
setiter  Hengst  (daneben  neufrz.  romein,  pie.  roMcM«, 
vgl.  Förster,  Z  XIII  538):  span.  roein,  davon 
rocinnntf;  pli,'.  rosshn.  V.l.  Dz  277  rozzn  (wenn 
l>iez  iini  Sriilus.-c  des  Ai  liki-is  licmi-rkt  , beide  Wör- 
ter verlani,'t'n  ma-h  eine  schiirfere  I  nte isuchung": 
SO  gilt  das  noch  beute,  leider  al>er  fehlen  zu  einer 
solciien  Untemidrang  die  Handhaben);  Hackel 
p.  86  (.frz.  rM$*  etc.  zu  geroi.  hro»$  zu  stellen  ist 
schwierig").  Vielldeht  Mfit  fblgendes  aicb  auf* 
stellen:  1.  rozza,  rossa,  rosse  nebst  den  M-Iosen 
Deminutiven  geh«'>ren  zu  germ.  ross-,  wobei  ital.  zz 
aus  Anlehnung  an  rozzo,  prov.  frz.  .v<  aws  .Anleh- 
nung an  runmts  ,=»  frz.  roux,  roug!ir\  sii  li  erklärt 
(Pferde  von  aullällig  roter  Farbe  sind  oft  abge- 
rackerte,  schlechte  Tiere).  2.  Die  dem  miltellat. 
runcitnu  entsprechenden  Wörter  gehen  anf  den 
Stamm  runc-  (wovon  nmeo,  Gfttbacke,  vgL  ital. 
ronca,  Hippe.  Spieß  mit  efaier  Sichel,  s.  Diez  894 
8.  V.)  zurück,  *r\in'  inus  wOrde  dann  m-sprttngllcli 
etwa  bedeutet  iialicn  .dürres  Pferd,  Klepper,  dem 
die  Rippenknoeben  wie  Haken  oder  SpieBe  hervor- 
stehen.* ! 

Hh>l.  röst,  Kosl,  Gatter;  ilal.  rosta,  Rr<st- 
Ml&tle,  Gitter,  Sperrung,  Fftcher  (ursprünglich  wohl 
nur  ein  gittnarliger,  durchbrochener)  Wedel,  davon 
das  Vh.  arrotUare^  wedeln.  Vgl.  Dz  394  roita. 

8IS4)  rSstrin  m.  (rodire),  Schnanze,  Schnabel; 
rum.  rov/,  Scbnab«!,  .Mund:  cat.  spaa.  rostre, 
Gesicht;  ptg.  rot4o.  Vgl.  Di  484  roHro;  Gl^ber, 
ALL  V  240. 


81&5J  roti,  -am  f.,  Rad:  ilal.  roia,  ruota; 
rum.  roatä;  rtr.  roda,  roeda  etc.  vgl.  Gärtner 
g  2()0:  prov.  roda;  frz.  (ftMds,  ruet,  dann  (von 
rower  aus  gebildet)  ramtf  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I 
p.  I9*i;  eaL  reda;  «pai».  nuäa;  plg.  roda.  (Frz^ 
rc{t)e  ist  keltisch,  s.  Nr.  8168.) 

Hiöivi  ['rotioeas,  a,  n  Crotof  »  rom.  roCof, 

zum  Raiii'  j/i-hnrig.) 

8157)  [*r6tjinnin  «.  (roia),  \V:^^;en^;\<•\'^,  Mmm!- 
licli  Grundform  zu  prov.  rodan,  alt  frz.  rouain, 
vgl.  Hurning.  Z  XVOI  2_'a| 

81Ö8I  (*rotfttörUm  <i.  (ratare);  davon  vielleicht 
span.  ptg.  rtdor,  Umkreif,  span.  alrededor  (aus 
al  de-redor),  rings,  ptg.  ao  r«dor.  Vgl.  Hold« 
Fatio.  R  IV  39,  u.  Storni,  R  V  182:  Diez  482  mbr 
stellte  fia|.'wi  iso  rotttlu.^        iMniidwort  auf.) 

816J*)  rötgllä  u.  •rölillä.  -am  f.  (Dcinin.  von 
rata),  kleines  Rad;  i',  .il.  ruh /In,  lia'li-lieii .  Ktii'- 
scheilie;  prov.  rmliln,  Knit  si  hcilic ;  altfrz.  rorlr, 
runder  .SflnM;  neufrz.  roufllf,  Rädeben:  (die 
«Kniescheibe''  heiUt  rolule,  paMte);  span.  rodela, 
runder  Schild,  roditta,  Knie,  {daa  Wort  bedeutet 
auch  vWisehlappen*.  weil  ein  solcher  radartig  ge- 
wunden werden  kaim,  vgl.  frz.  torehon,  falls  es  VQB 
tori/ufrf  abzuleiten  ist);  ptg.  radrUa,  RundschlW, 
Wurf-.  Kniisclu  ibe.    Vgl.  Dz  27tj  rotilla. 

sUiOi  l*rotefls,  H,  nm  (rota),  radartig;  davon 
■  nach  Caix.  St.  191,  ital.   roceia   .paglia  ravvolla 
a  rololo*.| 

8161)  altofrink.  re^aa,  mOrbe  roacbot.  =  alt- 
frz. rotr^  neufrz.  rtSdr,  Flachs  im  Waiser  mOrbe 

mach«!,  dazu  das  Sbst.  rotte  (vgl.  mbd.  rögem), 
wovon  wieder  das  Vb.  enroiser.  Vgl.  Dz  672  rouir; 

Macke!  p. 

HlHlal  ♦rolico,  -*re  (rata/,  drehen;  dav.  nach 
Pieri.  Mise.  .\sc.  438,  allital.  nMemrt.  Vgl.  auch 
ari't.  s'drucchiarf  u.  -oi. 

Hl6ll>)  'rdtlolnSf -am  Croto^,  kleines  Rad.  klehn' 
runde  Platte:  nach  Pieri,  Mise.  Aac.  488,  Grund- 
wort xn  pistoj.  nfeeolo,  ZockerpUtzehen.  Die 
Ablettong  ist  wenig  glaubhaft,  eher  ist  an  'rsems 
zu  denken.  S.  Nr.  8121. 

81(>2)  rÖto,  -Äre  (rota),  wie  ein  Rad  im  Kreise 
heruii II  lu  llen. walzen,  sich  im  Kt  eis--  liewe^'en,  r(i<)ern : 
il.il.  mliirf:  (rum.  rolriir  ii  it  il;  |iio\.  r<,<ltir ; 
frz.  murr;  (röder,  umherschweifen,  gehört  schwer- 
lich hierher,  es  mfiBte  denn  Fremdwort  aus  dem 
Prov.  oder  SJmo.  sein,  vgL  Dz  671  «.  ist  ridtr 
aber  Erbwart,  wogegen  ianm  begrflndeler  Zweifol 
erhoben  werden  kann,  so  ist  es  etwa  ans  *rMiore, 
umherrasen,  zu  deuten):  span.  ptg.  rodsr. 

Hl 68)  kelt.  wtto,  ein  SaltenfaMinmient;  altfrz. 

rotr. 

8IH3a|  rotala,  -am,  kleines  Rad.  Ein  *rotit» 
scheint  vorauszusetzen  das  mittclsard.  rtuddüta; 
freilich  Rord  8  a  r  d .  mbedduia  u.  p  i  e  m  0  n  L  rubrrta 
deuten  auf  ein  anderes  Grundwort  hin.  Vgl. 
Nigra.  AG  XV  492. 

8164)  rStOlo,  -än  (rotula  v.  rota),  rollen;  ital. 
rotolare  (daneben  ruzzolare  —  *rotiolare)\  sard. 
lodurare ;  l  r  e n  t.  rodular ;  v  e  n e  z.  I  V  riyolar ,  p  e n  u  e s. 
arüjuä,  vgl.  Salvioni,  Post.  19);  rum.  rotiUz  ui  nt  n; 
prov.  rotlar;  altfrz.  rooli-r,  daneben  rot-ler  ^ 
'rotellare;  neufrz.  rouitr;  span.  roiear,  arrollar; 
ptg.  ro/or.    Vgl.  Ds  276  roiolo. 

6165)  riUUls,  -Wü  m.  (Demin.  v.  reto).  kreis 
lOrmig  gerollter  Gegenstand;  ital.  roloh,  rtutoh, 
,T0lume*,  riil/o  .cilindro  pesante,  birillo*,  roechio 
(aus  *rocultu  f.  rotulus,  Gröber,  ALL  I  245) 
»troDco  dUiidrioo»  peno  dl  salaiocia*,  rthj  mei« 
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8166)  •rötündeilüs 


818H)  ruf 


842 


(<*  ftx.  riU)  «elenco  de'  soldati*.  vgl.  Canellu,  AG  : 
III  9A4:  proT.  rotle-a,  rollf-$;  frz.  rite;  span. 

roNo,  Bnlle.  rol,  Liste,  rohie,  ein  Kreis  Ton  Personen 
Oller  Siu-hen :  pt^r.  rol,  Liste,  n>la,  Rnlle,  Walze. 

Hu;6|  [•roiriiKit  llfls,  um  (Dfiuin  v.  rotundus\, 
riin>l:  itat.  ritondtüo;  frz.  rondeau,  Lied  mit 
Kehneinien  (Halianisterl  raikUi.  VgL  Caoello,  AG 
lU  SoO.) 

8167)  *rttttnd!o,  •«<>«  -In  <roeiMHfM^,  abmoden, ! 
rini.'stim  abaehiieiden :  prnv.  rtitukar;  altfrt.' 
roognifr;  neufrz.  rognrr;  spad.  ittrf)Amr,  Vfl^J 
Dz  671  rogntr;  G  Paris.  R  XII  888:  GfSber.  ALL 

V  240.   -    Vpl.  \r.  Hl'.'S.  I 
SlGSi  r5t(indu,  -ilre  / rotun>lHs/,  iuipI  luiichi-n ; 
ital   lotondare,  (altital.  aritonnar,  die  Haare  ah- 

ruii  itü  ahäebneldBn);  (mm. rdfuiuMc  mi/i;  prov. 
undondir;  irz.  ammdiir;  cat  amdomr;  span. 
ptf.  mioiMfM/'». 

8169)  rStHodlSi  a,  MB,  nind;  ttal.  i-otottdo, 
rUondo,  tondo,  davon  bittondo,  rundlich,  a.  das 
Sbst.  tondim,  Reif.  Teller,  v-l.  Dz  406  rourfo; 
rcUmda  auch  Sbst.  Ruiidrauin,  ronda  {—  frz.  ronde\, 
Kundwache,  nkclitlii-he  Patiuuille,  vgl.  Ganelln,  AfJ 
III  d84i  u.  395;  sard.  tundn;  lonib.  redond  ii. 
rrgemd;  canav.  arJAmi;  l'riaul.  torond,  vgl.  Sal- 
riooi,  PosL  19;  ram.  ratUHd;  rtr.  radmtd;  prov. 
fwfoM  n.  daa  SbeL  rMfMtn,  riem^  Kubgloek*;  frz. 
rond;  cat  rn/d,  i-wf<);  span.  ptg.  redondo  (nach 
Paroai.  R  XVII  72.  gehArt  hierher  ancb  span. 
tolowin,  .stoHo,  haMier.'i.  VgU  GrSbCT,  ALL  V 
24h ;  Ht  liiens.  Mt-Ialh.  p.  24. 

sirui  fthii.  ronba  (aus  *raubha,  das  Wort  wird 
von  Braune.  Z  X.\Il  197.  nachgewiesen).  Rauh, 
Beute,  Rüstung,  Kleid;  ital.  roft«,  Kleid,  roim 
«baluGTolu*.  vgl.  Gaix,  SL  492;  rtr.  rm&o,  refro, 
ropa  «te..  VgL  Gärtner  §  900;  prov.  rmiia:  frz. 
ro/>r  (aJtfirz.  auch  rrabr):  span.  ro6o,  Raub,  ropa 
lalt.'ipan.  robä).  Kleid,  Zeug,  Gerät:  ptg.  roul>o, 
Rauh.  roH]m  (altpt^'.  rniOm).  Kh^id,  Zfu^',  Wäwhe, 
»Jerät.    VkI.  \)7.  -JT»  ioIhi;  Ma<-k»d  p.  27  u.  130. 

8171)  alid.  roubdn,  rauhf-n  :  \  \  a\.  rulmre,  rauben; 
proT.  raubtir;  frz.  ilrri>fj>i;  (altfrz.  auoh  iiuerr); 
epan.  robnr  (alt.span.  auch  robir  rauhhjnn, 
Vgl.  Braune,  Z  XXU  199);  ptg.  rPMter.  Vgl.  Oz 
878  roA«;  Haekel  p.  87  n.  190. 

H172)  Stamm  rt-,  flielten  (vgl.  Rümo,  Tiber, 
rutna,  -.äugende  Brust);  dav.  nach  FArster,  Z  V  S6, 
altfrz.  Bach,  davon  >V.\<  I)4njin.  iuii-,1;  nt-u- 
fr7..  ruinfeiiu  (ilal.  »■»(.■<r.7/o|.  Dz  (>)L2  cm  halle 
'rivicelhw  als  Grundwm  t  aufgestellt,  Thomas,  R  i 
XXV  90,  u.  Fieri,  .\G  Suppl.  V  .\nni..  'rivu. 
»cettiU.  Gröber,  Mis<.  4h,  setzte  '»Oj/ium,  *rogi- 
suUum  an.  (VgL  auch  Th.  p.  110  u.  Homing,  Z 
IX  510.)  0.  Paris,  R  XV  403.  widerspricht,  ebenso 
aneh  Homing.  der  Gröhen»chen  Annahme;  Leser 
p.  109.  Für  endgültig  Ix  antwortet  darf  man  die 
Urnmngsftage  noch  nicht  i>ra<-|iten.  Oher  die 
Ahleitung  der  hierher  gehörige»  Wörter  vgl.  nurli 
Biadenc.  Miso.  .4sr.  ri49  (B.  bringt  ital.  ntserllo, 
frz.  ruüsrnu  in  Zusamnicnhang  mit  mga,  Furche). 
Die  grötUe  Wahrscheinlichkeit  dflrfte  doch  Wohl 
Gröbers  Annahme  haben,  wobei  man  gern  zuge- 
stehen mag.  daß  die  zn  mffium  sehOrige  Sippe 
durch  niffa  becintlnlSt  worden  »ei.  Vgl.  Nf.  8182  f, 

rfibellOs  >.  *ämll)^llo  u.  rJbello. 

8173)  rflb^'o,  -ere,  i<>i  sein;  (ital.  i(jrentf,\ 
glühend):  .«ien,  rarin-,  vgl.  Sahioni,  Post.  l!t.  I 

rObSr  s.  Mur^äs. 

8178a)  *riM^lu8,  a,  aai  (riOmu),  rOUicb;  pic.  | 
r,IU»i«.  VgL  ThonM,  m  184. 1 


fMsAt/frt. 


8174)  rlUtUi  H.,  BrombeergebOseh:  itaL  ro- 
rtio;  lomb.  roreda,  borg,  ruida,  monf.  arvejo, 

roma;;n.  nrrii!.  r  iv  >   \\:\.  Salvioni,  Post.  11). 

81761  nlb^iis,  ;i,  um.  rut:  ital.  rohMo,  roggM, 
aulSerdeni  il.i-  S!»~t.  r\ihl)i(i.  <  iti  .MiilS  für  Korn,  ,weil 
die  Einteilung  des^^elben  innen  rot  gezeichnet  war", 
vgl.  Dz  395  9.  ».;  eanav.  rvbja,  gialla,  vgl.  AG 
XIV  114;  ram.  rvA.*  prov.  rog;  frz.  rrmge,  dazu 
das  Vb.  roHfir,  mt  werden,  vicll.  gehört  hierher 
anch  altfrz.  roige  (prr>T.  roi),  Name  einer  Getreide* 
art,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  448;  cal.  rotß;  span. 
rubio.    VV'I.  D/  '27t  roggio.    S.  rissDs. 

817iii  rrtbiii.  -am  /.,  FArberröte:  ital.  robbia; 
runi.  niilni;  pr^-v.  rttgn,  voiu:  i  ;it.  span. 
ruhi/i;  ptg.  rMii«.    Vgl.  Dt  274  roofio. 

8177  rttblefilng,  a,  mm,  rOUich;  ItaL  nAecMo. 
rtbiffo  8.  rtbigo. 
rtliiu  s.  rigün. 

8178)  *rlblBfiB,  •OB  m.  (rultfu»),  nitar  Edel« 
stein,  Rubin;  ital.  nibino;  prov.  raibi-a;  ttM.niU$; 
sp.iti  rxbin,  rM;  ptg.  rMm,  nM.  VgL  Dz  877 

ruhin  II. 

si7!«i  rübnr,  -örem  m  ,  ROte;  dav.  span.  airr- 

b<>l,  Abend-  u.  .MorK'inötf. 

8180)  rfibrlri&,  -am  f.  (iid>er),  roter  Merkstrieb, 
Seitenabschnitl:  ital.  mbricat  frz.  niAr^pie  etc. 
Qberall  nur  gel.  W. 

*rtlbrleas  s.  IMbrIeus. 

8181)  rtfbfls,  -um  m.,  Brombeerstrauch;  ital. 
rogo,  roiTi;  sard.  rnu,  arrü,  siciL  rutetiu;  ca- 
lahi.  rurii(tu;  rum.  rug;  (span.  ptg.  rtUw); 
idcr  frz.  Name  dii-.ses  Strauches  ist  rONer  = 
ritmicfml    Vgl.  Dz  ;-194  rogo. 

8182)  rQfto  u.  *rileto,  -ire«  ralpsen;  itaL 
ruttare;  lomb.  (?)  rüid;  prov.  rator;  frz.  reMr; 
caL  i«lar.  Vgl.  OrOber.  ALL  V  840;  .itaLnrftenr, 
rutto  sind  nicht  Erbwörter,  die  tn.  Ausdrucke 
gehören  kaum  hierher».  Mejer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  77.'). 

Hl,s;{i  rtletfis  u.  *rüctuR,  -um  m.  (von  'nu/iri), 
Rülpsen;  ilal.  rutto;  lotnii.  röf,  ruit,  roiiit,  vgl. 
Salvioni,  FosL  19;  (irov.  rot-:;  (rz.  cat  rot; 
ptg.  arroto:  (die  span.  .\usdnii  kc  für  .rülpsen, 
RtUpeen*  sind  regoldar,  reyueldo  [s.  oben  TCgulo  8] 
IL  emetar,  erwto,  gel.  W.).  VgL  Dz  843  nt; 
Gröber,  ALL  V  240. 

8184)  rddis, roh;  ital.  nirfefgel. W.l;  sard.ar/i«t, 
indoiiiitd :  vidi,  auch  frz.  rudi,  J.is  dann  ein  gc- 
lelirtf^  oder  i-nllehntfs  Wort  sein  inul'li-,  was  nicht 
reiht  wahrscheinlich  ist;  hfssfr  wird  man  rutlr 
von  rugtäus  (s.  d.)  ableiten.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  482, 

8l&f>)  ^rfidiQg,  a,  um  (für  rudin),  roh,  —  itaL 
rozzo,  vgl.  Dz  394  «.  e.;  GiOber,  ALL  V  241. 

8186)  *rade,  -Sre  (schriMat  r&ür^,  brOUen.  «■ 
prov.  ruser,  i.T"iiJen;  davon  abgeleitet  (?)  cal. 
rondinnr,  grunzen,  hrumincn.  VgL  Dz  674  ruzer; 
Grni.er,  ALL  V  'ilO:  Pum  I,,  It  XVII  72. 

H1S7/  raduSf  rflderte  n.,  Gerölle,  Schutt:  aemiL 
rud,  vgl.  Mqrer-L..  Z.  f.  0.  Q.  1881  p.  778;  AG 
Xll  42M. 

61ä7at  dtscli.  rttrkstein;  davon  frz.  ruttintf 
Hinterseite  de«  Geblftse- Sebaditofena  (vgL  caalime 
aus  hatkutttH);  vgl.  Thomas,  R  XXIX  190  n. 
M61.  136. 

8188)  nihd.  rnf  (aln!.  hruf).  Aussatz.  Schorf; 
ital.  (mundartlich)  rx/f,  mfa,  r<>/:>i.  Aussrlilag, 
Grind,  vgl.  Dz  277  ruff'u.  -  Afigelcili  i  von  ru/f 
ist  vielleicht  ital.  ruffiuno,  Kuppler  (die  ursprLiiit'- 
liebe  Bedtg.  wftre  dann  etwa  .kratziger,  schmutziger 
Ibasdi*);  prov. rMfUm-9i  tt*.  ri4lm;  span.  ru/Sm. 
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Da«  Wi^rt  aur  ruftüus,  rötUcti,  zurackzufOliren,  is( 
aus  he^riniichem  Gnmde  aidit  atattbaft  VgL  Dz 

27H  riiffi'ino. 

Hl^K  rü((äi  -Hin  f.,  Huiizfl.  Furche;  il  il.  rugn, 
Hunzel  (altital.  auch  .Gasse*);  prov.  ruga,  Hunzel. 
r«rt,  GaHse;  frz.  ntr,  Ghs.sc,  Sli.il'.e,  v^'l.  .Meyer  l-.. 
Ztwbr.  r.  Arz.  Spr.  u.  liL  XV  iU.  die  Ableiluog 
inuB  jedoch  al«  zweifelbaft  endieioan;  auf  en 
*iHI§m  Mheint  biiuudeaten  altfrt,  nrfr,  SlreiüBn, 
Eree  22S;  doch  leitet  man  das  Wort  wohl  bcsw^r 
mit  Hetzer  p.  48  von  riga  (t.  d.)  ab;  spnn.  nrruga, 
Ranzel,  rxa,  Gaaae;  ptg.  ruga,  arruya,  Kutuel, 
r««,  Cassc.  Vgl.  Hz  278  mg«.  Hhcr  <li<>  zu  rügti 
bfzw.  *rHg<i  iffhöri}:«  nniliingreirlic  Wortsippe  hat 
oin;.'cli(Miii  (,'i-han<l«'lt  Hj:iili>iie,  Mise.  Aac.  ÜO.  — 
Über  (rz.  rue  vgl.  Nr.  8229. 

8180a)  *iilKMlllnii  (mga),  Ransdong;  davon 
nach  Biadene,  Miac.  Aae.  661,  prov.  J"*'^! 
gmU,  ttt.  JMe,  Fab.  Zarge. 

8190)  rifMaa,  a,  an  (mga),  bezw.  rlUdaa« 
a,  na  (zu  unterscheiden  von  rüMiu];  das  Wort 
\A  lu  ui  idinKs  inwhrifllich  l)elegt,  vgl.  Soliui  li.irdt, 
Z  XXU  632,  (angfselzl  wurde  es  schon  v(»n  Foreler, 
Z  Mi  2.'j9).  fallig.  runzlich,  rauh:  ital.  rurido, 
rauh;  vielleirht  .uich  frz.  rude,  vgl.  S<hufhardt, 
Rom. IM.  Etyni.  I  p.  26  u.  46.   Vgl.  Nr.  81H4  u.  8212. 

SlDOa)  *raglBO,  -ire  (ruga),  falUn,  runzriii. 
Auf  rttginart,  rrginnrt,  i-iginare  führt  Biadene.  Mise. 
Aac.  660,  zarAek  frz.  rafa«r»  falzen  (wovoo  ruln 
n.  fwAiwv),  aowfe  eine  grole  Anndit  itaL  meirt 
Jedoch  muiid.irt!.  WOHer.    Vgl.  Hr.  8080a. 

8191)  rS-,  'rugio,  •Ire,  brüllen ;  Ital.  ruggtr«, 
danebfii  rugliarir,  rugghiari  *ri(i/u!(irf ;  rum. 
rugeic  ii  it  i;  |)rov.  rugir:  altfrz.  rutr;  (neu- 
frz.  rugir,  gel.  \V.;  Irz.  lirturf  wird  wohl  hi-sser 
als  Scheideform  zu  braire  *brttfire  aulgefaUt); 
'l)nn.  plg.  ittgir.  Vgl.  Di  8ti  Anafr«;  FleeUa, 
AG  II  879:  Th.  p.  92. 

8192)  rf«,  *rflKlta8,  -801  m.  (rvgire),  das  Brflilen: 
4pan.  plg.  rvido,  Lärm.  vgl.  Dz  484  «.  p.;  frz. 
rvt  (altfrz.  ruU),  das  Bruiistgeschrei  des  Hirsches, 
die  Brunst  dieses  Tieres,  vgl.  Dz  (>74  ».  r. 

8188)*rtctla,  •in  rrHoAY^.brOlleo;  ital.  rugliare, 
n^gUare,  nrt.  dXHidlo.  AO  XDI  48a 

8194)  rttldiis,     um,  rauh,  iinr^hi-n  ifiadat  rieh 

nur  einmal  u.  Ulicidics  ;m  uiiaicliertr  Stelle,  PHn. 
IH,  97);  daxiin  iriclitigfr  aber  wohl  von  rugidiu, 
s.  d );  ital.  riiruio,  rauh.  Vgl.  Dz  H'.i.'i  s.  v.; 
Gröber,  ALL  V  241;  Förster,  Z  III  259.  sttlltc 
'rüffiduM,  faltig,  von  ruga  als  Grundwort  auf  u. 
verglich  *ripidtu  von  ripa,  seitdem  ist  das  Wort 
iaacbriftUcb  belegt  worden,  vgl.  Scbucbaidt,  Z  XXII 
682;  0.  Parfi.  R  Vm  898.  bezweifelt  die  FOnleradie 
AMeHang.  Vgl.  Nr.  8190. 

8196)  ndl.  mim,  Schiffsraum:  davon  vermutlich 
frz.  arrumir,  dif  S<  liifTsl:iiliitit.'  \<  rt'  ilrn  n.  ordnen; 
span.  plg.  arruiniir  ispiiii.  am  Ii  arrumbar);  das 
pii^'.  V>>rli  lirsiizi  (li>- .'(iiprnii'iiiere  Bedig.  «ordnen, 
aufräumen'.    Vgl.  Dz  27ä  rombo. 

8196)  [fWtf,  •an  f.  (rmre)t  Starz.  Unteigang, 
THImmer;  ItaL  ndmOj  rottum;  rum.  ruinä;  prov. 
nrinOj  rttma;  frz.  rulme;  cat.  »pan.  ptg.  nüma, 
dazu  daa  AdJ.  apan.  ndn;  ptg.  rwtai,  roim,  elend. 

Vgl.  Dz  484  «.  r.] 

8197)  *rfiTno,  -ire  <n4i»a>,  unir^türzt-n,  zuKrunde- 
richten:  ital.  ruinan-  .andar  in  mvina*.  rorinnre 
.andare  o  mandare  in  r.*,  vgl.  (^anelio,  III  üMi: 
rum.  rwiiMS  ai  at  a,-  frz.  ruitur;  cat  span. 
ptf. 


ftl98)  rilBö«U8,  a,  um  'ruinn).  i>aulällig,  elll> 
gestürzt;  ita!.  ruinoso ;  nun.  pr'iv.  ruinös;  ttZ. 
ruinetur;  cat.  ruinoa;  span.  plg.  ruinono. 

819!M  rilmix,-icera  c,  Saueranijifer,  ein  izackigest 
Brandgeschoil ;  davon  ital.  römice  u.  rimbicr; 
prov.  ronser..i,  Dornbusch,  daneben  roäa,  Vgl. 
jäcbucbardi,  Roman.  Etym.  I  p.  28;  nenproT. 
rouMua*.  roumtr:  frz.  ronct,  Dombufch  (die  ge- 
wobnIiaM  AblaUang  daa  Namens  Romenat  von 
!  roHte  ist  von  Seelmann  tn  seinem  auf  der  Philo- 
logenversamnilung  zu  Hamliurg  1906  gehaltenen 
Vortrage  lehhatl  lieslrittcn  worden,  Seelmann  er- 
blickt in  dem  ersten  Teile  des  Wortes  da>  genn. 
roiDi,  vgl.  Nr.  h|ö2.  so  dal!  das  Wort  .Rolital* 
l>eileule).     Vgl.  Dz  671  ronre. 

820ÜJ  rOmigo,  «ilre,  wiederkäuen;  ital  riiytt- 
mare,  (daneben  mundartlich  rumare,  vielleicht  =• 
rumitutnf  darüber  sowie  Ober  andere  mundartliche 
Formen  vgl  Flechia,  AG  II  7);  aftdaard.  umHgai 
(aus  rumigai)',  mittelsard.  morigare,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  491 ;  rum.  rum^  ni  nt  a,  daneben  rugtänd, 
vgl.  Behrens,  Metatli.  p  2:H;  prov.  romiar;  alt- 
frz. rungier  u.  ntinur;  (neu  frz.  ruminer,  gel. 
Wort.  =  ruminiiri-;  nuiijir  ^reh'ir!  ni'  hl  hierher, 
sondern  ist  —  *r(xlicare,bKZ>N.*rotundicart,vi.  m.  s.); 
cat.  span.  ptg.  rwidut.  Vgl.  Oz  i<7J  rtmfer; 
Grflber,  ALL  V  241. 

rflnino  s.  rtmigo. 

8200a)  riamr«  •ünm  Rnf,  (lerOebt:  itaU 
iwnar»;  aarA  mmort;  altfrz.  rmur  abriiilt  «a» 
carme,  tumnlte*;  prov.  rimor;  cat  fwwar;  apan. 
ptg.  rumor.    Vgl.  Heizer  p.  48. 

8201)  dl.sch.  rnmpf;  davon  vielleicht  ca) 
stumpf  (die  ui-sprüngliche  Bedeutung  würde  also 
gewesen  sein  »nhne  Kupf  ii.  Ulieder,  ohne  Spitzen*) ; 
span.  roiHo;  ptg.  rombo  (ist  auch  SbsL  mit  der 
Bedtg.  .Loch'.  araprOngUeb  viaUeidU  ,tinmft). 
Vgl  Dz  484  roNido. 

8203)  rlnpa,  rOpl,  rüptnay  rtopin, 
ital.  rompo,  ruppi,  rofto,  rompere;  ran 
(rup),  rupaei,  rupl,  rumpe  (rupe);  r\t.  rWMftr, 
ParL  PrftL  rut,  rot,  vgl.  Garluer  %  148  u.  172; 
prov.  frz.  romjire ;  cat.  romprer;  span.  ptg. 
rompfr.    V^-l  Critber,  .\LL  V  241. 

820:^)  rümpuB,  -um  m..  Weingesenk:  lumb. 
romp,  la  vita  maadata  tngo  albarl,  ffL  Salvioai. 

P»>st.  19. 

6204)  ahd.  runan,  mhd.  nuMB»  betasten,  l)eladen ; 
davon  rtr.  nmart  Holz  zusanunaneehleppen,  rtu»a, 
Bürde.  Lart.  Hanf«  (von  Hen  a.  dgl.).  Vgl.  Baak, 

Z  X  571. 

8205)  ahd.  Htaml«,  anmmen,  brummen;  ital. 

ronzare,  Humnien,  davon  romotu,  grüße  Bruium- 
fliege;  vicll.  gehören  hierher  auch  span.  ronxar, 
roMnur,  mit  Geräusch  kauen;  cat.  ronc^ar;  span. 
roneextr,  bruiiiinig,  mürrisch  sein,  widerwillig  ar- 
iieileti,  zaudern,  dav.  span.  roncrro,  ptg.  roncriro, 
laugsam,  IrAge.  Vgl.  l)i  394  rotuare  u.  484  ron- 
«tar,  Baist,  Z  V  668  (bllt  die  qian.  Wdrlar  IBr 
OQomatopoietisch). 

8206)  rfineinat  -am  Hobel;  davon  (?)  frz. 
ro%tanne,  Ritzeiaen.   Sehr  aniicii«re  Ableitung. 

e206a)  Stamm  raae-,  Itnunm,  a.  Nr.  81&i3, 
8206  8207. 

8207)  rUnro,  -ire,  ausgäten;  ital.  roncare,  ron- 
eigliare,  ausgäten,  dazu  das  Vbshst.  ronco,  ronco, 
roHciglio,  roncon<  ,  HipjM'.  Vgl.  Dz  ;t94  ronffi; 
Grober.  .ALL  V  241  ;  d'Ovi.lio,  AGXIll  402,  wei  her 
bemerkt,  daU  die  Sippe  durch  uncui  ticeinßuUt 
wordan  zu  aein  adtetne, 
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8306)  altndd.  rAiiAn,  raunen,  »  all  frz.  runer, 
flüstern;  nltspan.  tidmnar,  erraten  ivgl.  (jot,  runa, 
Geheimnis).    Vgl.  Dz  «73  runtr;  Nückel  p.  19. 

8?0»)  ahd.  rwMH,  Rnul,  —  altfrt.  rMMr,  vgl. 
Macke!  p.  174. 

8210)  ahil.  rDo/z«n,  die  Erde  aufwuhlen;  davon 
nach  Caiz,  St.  493.  ital.  nueiare,  pMcei«  dol  mai- 
•le,  grufnlare. 

8211)  rto,  ere,  sturxen;  lard.  rutte.  \ 
rl|ii^  «rfiplea,  *iüpfai  «.  «ril«HI«.  ' 
8*212)  I'rip«  oder  rflbti,  •am  f.,  Runzel;  die  An- ) 

KetzunK  dieses  Wortes  si  lieint  t^efonlert  zu  werden  \ 
durch  ptg.  rofo,  RuiizhI  (nuch  Ailj.  .nicht  puliert.  I 
rauh"),  s  iiii  f  rz.  rr»i</'rt,  rf/oetfv,  v^'l.Schuchardl,  Hurii. 
Etyin.  I  |).  25:  linmiip.  Z  X.Xll  J(K).   Vgl.  Nr.  Hi;tit.| 

6)213)  •lisch,  ruplen;  nut  liiesein  Verbum,  bezw 
mit  genn.  raufan  -f-  rupa  is.  d. :,  scf 
xuhtogen  itaL  arruffore,  das  Haar 
wirren,  rufa,  Gezanaa^  tfMrfage.  bamffii,  RMriSerei ; 
rtr.  iarufar,  raufen;  prov.  barrufaiä-»,  Baofer; 
eat  arrufar,  kr&oselD;  span.  nifo,  kraus,  arm- 
/br««,  (die  Stirn  krau»  ziehen),  zoniig  werden;  plg. 
mrrufur,  krflusein.  V^rl.  Dz  277  ruffa:  Schuehardt, 
Roman.  Etvin.  1  \\.  25 

M218a)  (lisf  h.  Ruprecht,  Rupert,  Kotpert,  Per- 
sonenname; liiri aufscheinen  zurUckzujteheu  die  frz. 
Pflaazemianten:  herbe  ä  roheri,  (Niederniainei  ro- 
ftfryr^  rambti-gr,  lumhrrge,  Bingelkraut,  Rutlaufkniut. 
Freilich  wird  man  Einwirkuif  von  Lomftrt,  Barn' 
bert  (Namen  von  Heiligenl  annebmm  mttMD.  V^. 
Scbnchardt,  Z  XXVI  89ft. 

8914)  rüpti  (Part  P.  P.  v.  nm}>ere),  gebrcichen: 
ital.  rotta,  Bruch,  Niedi'rlaKe:  diescllie  üedeutuinf 
haben  prov.  spau.  ptK-  iot<i,  altfrz  rotitf;  neu- 
frz.  tiinnifi;  prov.  rotd,  alttrz.  lotc  ln-deutel 
aurh  .Ünu  hteil  eines  Heeres,  Rotte',  daher  u  1  tfrz. 
iirouffi-,  in  Ordnung  stellen.  Aus  riiptu  via,  dureh- 
gebrochene  Straße,  erklärt  sich  frz.  rmUe,  Stralie, 
woTon  routirr,  wegkundig.  roiUinr,  Wegkunde, 
Obnng.   Vgl.  Üz  24«  rotto;  Grober,  ALL  V  241. 

WII6)  F'rSptlt»  -II»  frunttu),  brechen;  davon 
vermutlich  fri.  rtiier,  dnidiivOgeln  (eigentlieh  ao 
prflgeln,  daS  die  Knochen  brechen,  vgl.  ital.  rotto, 
dorchgeprOgelt).  Alle  andertn  Aldeitunifen  des 
vielbehandelten  Worteü  sind  höchst  zweil'elhatl.  Vgl. 
Oz  672  ro8$er;  Scheler  im  Dict.  ».  v.  VgL  «neb 
Nr.  8231a.    S.  auch  unten  Nr.  8226a.] 

8216)  rllptari,  -am  f.  Crujitunj,  Bruch,  Riß; 
ital.  rottura;  rum.  ruploare;  frz.  rolurt,  urbar  ge- 
machte««.  gerentetes  Land,  Bauerngut,  dav.  rdurur, 
Kotier,  Bauer,  (ruphwe,  gel.  W.);  apan.  ptg. 
rthmt  (danaben  rm^ura).    Vgl  Di  978  rotto. 

8917)  [*tMtä,  -um  f.  ist  das  voraiiszuselzende, 
aber  bezflglieh  aefaies  Ursprunges  ganz  dunkle  Grand- 
wort zu  prov.  ruscn,  Baumrinde  (auch  piemont. 
u.  Iimib.  rugca);  altfrz.  ru.trhr  (norm,  ntque), 
neufrz.  rttche  {ava  Bauniriiule  i;eterli>,'ter)  Bicnen- 
korh.  S*  hiffsrumpf.  Dz  tili  l  uchr  hielt  das  Wort 
für  keltisch,  Th.  p.  III  verneint  dies.  Rico,  Puhl, 
of  the  Mod.  Long.  Asü.,  Juni  1905,  stellt  *riujtica 
von  *rütpicärf  (von  rwipare,  kratzen),  als  Grund- 
wort aof.  —  Vgl.  valses.  tcheurtz,  leventeA^«, 
Bieoenkorb;  das  Wort  ist  Hascalinbildnng  an  teona, 
Rinde.  Vgl.  Salvinni.  R  XXVUI  106.] 

8218)  'rlaeldits,  a,  um  fnueum),  mausedom- 
f^rbiK;  ptg-  ru(o,  rmso,  hellgrau,  rötlich;  span. 
meio;  gal.  riuo,  ruzio.  Pidal,  R  XXIX  8t'.9,  will 
rieü),  rucio        /oh/  i'//n.s  aljh'ilen.  was,  da  ruHridu.s 

in  der  Bedeutung  viel  beaser  paUt,  abzuweisen  sein 
dOifta.  VgL  aaeh  Mayo^.  Gr.  I  §  MB. 


6219)  rösefim  »  ,  Mäusedorn;  ital.  cat  span. 
ptg.  rtfcico.  Aus  frlofuiii]  -f-  rusco  ist  naiih  Caix, 
Z  1  423.  euUtandea  frusco,  fnueoio,  Zweig.  S. 
ol>en  brOieoH.  Vgl.  Baial.  Z  V  ftftT.   VgL  oben 

Nr.  ItiOl. 

8220)  abd.  ruspau,  starren;  davon  vielleicht 
(s.  aber  rüapiidui)  ital.  rutpo,  raub,  neu  gemfUuL 
Vgl.  Dz  3»&  r«U|po. 

ilqtleo,  -ire  s.  rOaea. 

8821)  (*rflspfdua,  a,  «ai,  raub,  kratzig;  dieses 

Wort  scheint  gefonlert  zu  werden  von  (ital.  rw/io, 
rauh,  ungemQnzt.  rotpo,  widerhaariger  Mensch, 
Krfite);  oberostil.il.  ru»i>w,  rauh.  \>rl  Scliu- 
charill,  Rom.  Etyra.  I  p.  28:  Seh.  zieht  hierher 
.lucli.  hezvv.  zu  rüs/)(irf  ital.  nirifturr,  raspeln  (alid. 
rusitön),  rn*iHiao,  sfldsard.  raajMit,  sadfrz. 
ratpom  etc.,  span.  ptg.  rüpidü  (bedannft  durch 
hispidtu),  etc.j 

8222)  Mapo,  -ira«  kratzen,  scharren,  durch- 
forsdieo,  itaL  rutparVf  scbamn  (von  HOhnera), 
vgl.  Dz  896  t.  9.;  OrOber,  ALL  V  949.  S.  anch 
rOspIdns. 

8222a'  *rfi88äriÖlun  n.  (v.  rw>«wi).  Rotliercheu, 
Wiest!  lini  rütlicben  SoniHier|ielz);  altfrz.  rotM- 
fr-rnel,  datieheii  rotemel  (*rotiarioium  v.  roaaj  u. 
Itiunn.l   rourrcMÜ  (v.  mkN«),   VgL  Thomas,  R 

XXXIV  \m. 

8223)  dläeb.  ruK^en  (ahd.  rn£zön).  sehnardMa; 
itaL  numtre,  schnarchen.   Vgl.  Dz  896  «.  9. 

8934)  rtwSMs  u.  riMla,  «,  rMUeh;  ItaL 
rouo;  sard.  n^jn;  rum.  ro«;  prov.  ree;  frz. 
roMor;  cat  rot;  span.  rqjo;  ptg.  i-mro.  VgL  Dz 
27(i  rwfo  u.  184  riicio;  GrOber,  ALL  V  249.  Ober 
rucio,  rufo  s.  riseldns. 

82'2ö)  *rti8teani  n.  rruttum),  Brombeerstrauch; 
neupruv.  rouis,  Busch,  rouimo,  dttirer  Zweig. 
rouistouH,  kleiner  Bus<  h.  vgl.  Thomas,  R  XXIV  68<». 

822öa)  *rllstio,  -are  ('rüt-tfumj,  mit  einer  Rute 
schlagen;  altfrz.  roMsür,  neufrz.  roBSt-r.  Vgl. 
Thomas,  M41.  188.  Vgl.  hierzu  SchucbardL  Z 
XXVI  400.  WahrMdMlnileher  aber  dSrfta  roswr 
SB  *nqiMt»v  anznsetzen  sein;  vgL  Mr.  821  *>. 

8226)  rOstan  n.,  Brombaentraueh;  naap.  nuta, 
ntstina.  Brombeere^  vgL  Sehoehaffdl,  Ron.  Elyn. 
I  p.  iii. 

»227)  |*rB8tIduB,  a,  um  (ffir  ru-^.'i-  u.<i.  hfturiseb; 
prov.  altfrz.  rüste  iruiste  —  rtiatensj ,  derb, 
heftig;  ohwald.  rigti;  neufrz.  rustre,  dazu  das 
Slwt  prov.  ru»tat-z,  altfrz.  rueiU.  Vgl.  Dz  678 
rmte;  Schaub  p.  66.] 

8998)  L  ftti»  •BBi  Raute;  itaL  nUa:  oiaiL 
rUfm;  monC  HMs;  ran.  mtf;  prov.  mim;  frz. 
mt;  cat  span.  ptg.  ntda. 

8229)  2.  l'rQtn,  -am  f.  (au»;  *fH«a  Ar  HM»), 
möglicherweise  tJrun  Iworl  zu  frz.  ru«  (gewöhnlich 
=  rüga  angesetzt,  das  aber  der  Bedeutung  wegen 
schlecht  paüt!,  Straße;  was  die  Uedtj.'.  anbelangt 
.so  ist  von  der  Verbindung  rüta  ccnsu  {s.  George« 
*.  V.  ruere)  auszugehen.  Die  gröBte  Wahrschein- 
lichkeit hat  jedoch  die  Annahme  tUr  sich,  daß 
rue  zu  der  Wortsippe  *rlyti  (s.  d.),  *r£ea  (a.  d.), 
*röginm  (a.       VMaeW/uNi  (i.  d.)  gehört] 

8980)  rimiMa  n.,  OtaikrOek^  ital.  ria- 
Dolo;  com.  orMi  (nmgestellt  aoi  roabK).  RlUu> 
löfTel.  vgl.  Nigra,  AG  XI  BUS;  lad.  rtdaM;  altfrz. 
roablr,  neufrz.  riaule  (daneben  rouhle),  vgl.  Tho- 
mas, .Mtl.  \M  u.  134,  rMe,  Ofenkrüeke  (damit 
vielleii^hl  identisch,  vgl.  jedoch  Ni^'ra,  AG  XIV  374 
Is.  unter  'rapoluij,  r4M«,  Hinterstttck  bei  Tiereu, 
weil  die  HanpttDoeben  dieses  Teiles  mit 
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Krflcke  sich  an  Gestalt  verfrleirhen  lassen);  alt-f 
tpaii.  rftdaviUn,  v^'l.  D/.  t!()H  f. 

8231)  *rütIIIo,  -äre  /niti/u.i),  rötlich  wercien. 
rosten;  prov,  roUlmr,  yo^U-\i.  dazu  il;i.s  Verhalslisl. 
roilk-i,  loziih-z,  ro'iihn;  alt  frz.  ruitHlirr,  dazu  «las 
Vbshsl.  roil,  roille,  Host;  neufrz.  rouiller,  dazu 
das  Vhslist.  ronille.  I*z  -7S  ntgginf  (wo  die 

Wörter  irrtümlich  aS  Heiiiiiiulivbilduinjen  zu  r«- 
Imo  binicesteUt  werden);  GrOber,  ALL  V  aSB; 
Henog,  Z  XXVIl  196  (die  Dieacbe  AMeHung  wird  | 
•ingehend  u.  scharfsinnig  verteidigt).  i 

&i8la)  rutio,  -Ire  (abtreliitet  voiint«'«?),  rupren;' 
span.  filt,'.  r<iz(ir,  .iu--nipfVn.  yMou:   frz.  (riiiiiul- 
Vti\^  ruiiKfi  ,  drunnr r ,  ^  liii/Iii  Ii  alM  ii|itV[i  |   -  i  ujili<iri  \. 
Vgl.  HorninK.  Z  XW  7in 

H2.HL*)  rflto,  -Sie  /ruii;),  wwh'ti.  >i  liU'U(]i'rii,  — 
fr/,  rurr,  schleudern.  \'^\.  Itz  Ij?:^  nur  (wo  das 
Vb.  unmittelbar  von  rucr« hergeleitet  wird);  Förster, 
Z  11  «7 ;  Gröber.  ALL  V  942.  ' 

lütliM  8.  M-ritflbo. 


S. 

8288)  8;  TOD  dem  Namen  des  Buchstabens  ii>t 
Alaeblidi  abgeleitet  worden  «sw,  Aelisenpflodi  (ge- 
hört zu  axi»)  u.  esaeret,  Locheisen  (geht  anf  germ. 
hflza  zurflik),  vgl.  Thomn»,  R  XXV  81  ti.  XXVI 
427;  Gade  p  AI. 

H234)  sibftji,  -am  f.,  ein  (ierst  -iiti  ank  der  Armoi 
in  Illyrien;  <l:iv.  ilal.  znlimonf,  cnniposto  di  roen 
d'aova.  zucchero  etc.,  vgl.  Caix.  St  ö&8. 

823'la)  Span.  sAbalo (woher? I.  Alose,  Alse,  =  frz. 
MMi/^  Tgl.  Thomas,  R  XXVIU  211  u.  M^l.  137. 

8286)  tillirtai  lt.,  aneh  aSfiaVai  n.,  {aäßuvov), 
(liinehen  'sSbSnK  f.,  grrollos  leinenes  Tuch,  Hand- 
tutli,  Serviette  w.  li^'l.;  tfii  llo  il.il.- sici I.  8avanu, 
>nin,  Li'irlifiilu  Ii.  dazu  ilas  Vli.  in.<nvonare,  in  das 
Leirlienlutli  hüllcti;  prov.  !«irenfi,  Schleier.  Segel; 
altt'rz.  mvim:  »alfann,  Huriina,  .Mtarlucli, 

Betttucb,  *a6(j«»V/a,  Schnupflucli  in  der  Bedeutung 
,EI>eDe*  ist  das  Wort  amerilvaiii<(  ii(n  I  r-prun^'s, 
Tgl.  Cuerva.  R  XXX  12Ö  fL).  Vgl.  Dz  dJH  täbama; 
Grober.  ALL  V  452. 

828Q  libiriltini  n.  (p^,  aäßßaioy  u.  anußa- 

uov,  vg).  W.  Schuixe  in  Kuhns  Ztschr.  XXXIll 

ma,  G.  Heyer,  Idg.  Forschungen  IV  .S'/G).  Sabbat. 
Soiinahftiii;  ital.  snhhnto;  sarii.  ndfJvuiu;  rniii. 
näiithätn ;  I  l  r.  xunilii :  prov.  tiü-.nijitr;  alUrz. 
' Kfiimeiii ,  sfttit'di  t.'li'ir'li>aiii  ut  plima  dirg);  Vgl. 
Förster  zu  Aiol  et  .Miraiicl  p.  HiHi  Sp.  2  Z.  4  v.  o., 
K.  Ilormami.  RF  II  355;  neufrz.  «nmrdi;  cat. 
diuapU;  span.  ptg.  gäbado.  Vgl.  Dz  Üi:^  sametli; 
6iM>er,  ALL  V  464. 

8337)  dtaeh.  nbel«  sllbel,  Sftbel  (die  Herliiinn 
desauflh  in  dav.  a.  finnischen  Sprachen  Terbrelteten 
Wortes  ilt  unbekannt.  ^'i'rni:ini';''lies  Crhwort  kann 
es  nicht  »in,  vgl.  Klu).'!'  <  r.w  ihivnn  ital.  sciabia, 
stcinbola;  Irz.  fahre  (davon  snhretache  —  Säbel- 
tasrhe):  span.  snA/» ;  im  Flg.  fehlt  das  Wort.  Vgl. 
Dz  28t)  xciiihla. 

8288)  libUlOn  iDemin.  v.  *»>dmm  =  sabuium), 
Sand;  DeuproT.  mvW,  »arm,  grober  Sand,  vgl. 
Grober,  AlL  V  464. 

8289)  tfbliui,  »am  f.,  Sevenlmuni;  ital.  savina; 

span.  u.  ptg.  .y'ilnnii:  prov.  <iihino:  frz.  utirinitr. 
8240)  [*sil)iaui  n.  (supere/  =  plg.  »aibo,  Nach- 

gescbmack,  vgl.  Sehnebardt,  Roman.  EL  1  p.  16.1 


8241)  *Sib1lfs  (säpid&s),  a,  an,  weise;  ober- 
ital.  xavio;  sard.  sdbiu;  rtr.  nahe;  prov.  savi; 
frz.  xtiive ,  ««</'■;  eat.  sabi;  span.  pik,',  subio; 
altpt^'.  auch  saiho,  ~.  Gröbers  Grundrili  1"  !*j9 
Anni.  .').  Vgl.  Sclr-ii  hnrilt.  Horn.  Ktym.  1  (i.  (!. 
Schanh  p.  .'jii.    S.  Ha|iius. 

B242)  sftbllelfa,  HambücHH,  -um  m.,  Holunder- 
bäum;  Ital.  mtmbuco;  rum.  soc;  rtr.  «nilg,  »timvei; 
proT.  »lucs;  altfrz.  »im,  ««An,  (dav.  das  Demi- 
nutiv mit  eingeschobenem  (?]  r)  ieu-r-tau,  ttmou, 
vgl.  Tobler.  Ztschr.  t  vgl  Spracht  N.  F.  IU414,  a. 
dazu  6.  Paris,  R  VI  181,  eine  andere  ErklSmng 
>^]\)\  Srheler  im  Dict.  s.  r ;  eine  Nelu  nforni  i-l 
x'eiti/ir  *gabucariuii,  rftlselhall  ist  das  eliiMilails 
\ ' irk'iniinende  si'ur:  über  ostfrz..  aul  'stihuculn  + 
iiinim  zurückgehende  Worter  vgl.  Hornintr,  Z  XVIII 
22H;  Si-^ra,  R  XXVI  1&6;  neufrz.  mrenu;  caL 
»auch;  span.  tabtuo,  »ohueo,  taieo;  plg.  muco. 
Vgl.  Dz  titi2  mntm;  GiOber,  ALL  V  464;  AscoU, 
AG  1  70  Anm. 

8948)  agMa,  -Bmb  m.,  Kies:  ital  uMiotte; 
rtr.  soNim;  frz.  span.  «ailSM.  Vgl.  QrOber,  ALL 

V  454. 

8244)  sibilBtt   n.,    fi&nd;    ital.  s,Mir,;  frz. 

suhle;  span.  gdbolo.  davon  mihlon,  ida.s  üldiche 
Wort  fQr  .Saud'  i>t  alu-r  unnu,  pl»:.  nren,  nn-ia, 
ptg.  Miliro  ln-dcutct  .Kies"!.     Vgl.  Grober.  ALL 

V  4f)4. 

8245)  aftbilrri«  -am  f.  (tabulumj,  hitrssand. 
Ballast;  ItaL  $abum,  «Mwrra,  aavorra;  sard. 
aaicrm;  mm.  «ohird;  prov.  aoomi;  frz.  aaburre 
(gel.  W.);  eat.  «orra;  span.  mlkem^  »orra;  plg. 
«afrurra.  Vgl  Dx  346  «raorra;  GrOber.  ALLV  464. 

8246)  aSblirro,  -Ire  (»aiburra),  belasten,  beladen; 
ital.  snivorrarf  clc,  s.  HSbSrrS. 

8247)  [hie-tM  f  böta  (s.  ol.en  boUui,  liezw.  b  dt-l 
=  frz.  S(u/ufl/ulr,  Span,  f-ticiihiohe.  ei>,'i-nlli<di  ein 
Haken  nii  <ler  I.,anze,  womit  Fulisoldaten  t^eiler 
von  den  l'lerden  zogen  (saccurej  u.  zur  Erde 
stier>en  fbötan  ti,  dann  eine  Art  Posaune,  vgl.  Dcl- 
boulle,  R  XIU  404.J 

8248)  aieet,  -ire  ttamui),  durch  einen  Sacl: 
seihen  (im  Roman,  aneh  »in  den  Saek  stecken,  weg- 
nehmen, piQndem*);  ital.  {*»afcare,  davon  das 
AHisbst.)  gaeeo,  PlQnderung,  »nccheffgiarr,  plQndem; 
prov.  insiicfir,  einstecken;  altrrz.  mchier,  dr- 
xuchiir,  herausziehen,  (sw/fifr,  plQndern,  dav.  das 
Vhsbst.)  »III-,  l'lunderun;,'.  mimiger,  plümleni ;  span. 
ptg.  »dcar,  lu-rau^izielien.  fuiurur,  plündern.  Vgl. 
Dz  278  siicar. 

B24'J)  afteettSf  -um  m.  {aäxxo<;).  Sack:  ital. 
aacco;  prov.  SBC s;  frz.  sac;  span.  ptg.  «oce, 

(danebflfl  spao.  MgrNe»  Schlauch).  In  der  Bedtg. 
.PlOndenmg*  etc.  Iii  «oeee  etc.  Verbalafast.  von 

aaccure.    Vgl.  Ds  278  «WC»;  Qm.  Giom.  di  AL 

rom.  II  6'J. 

82.')0)  ';Hace(uB)  -f  dlsch.  mann  =^  ital.  aacco- 
mniiHo,  Parkknecht:  neuprov.  sactunaM;  span. 
^(tiiimuHo  (wnhl  ntiK'elelint  an  inan»,  Hand),  rKtO- 
dtrung.    Vgl.  Dz  27h  sacco.] 

82.'il)  [sie£r,  a,  um,  beilig;  ital.  meron.  angro, 
vgl.  Canello,  AG  Iii  871;  span.  plg.  »tcro.  Uber 
das  Sbst.  ital.  «wpe,  Stoßvogel,  frz.  span.  ptg. 
aaer«  vgl.  oben  Mf  u.  Dz  279  «ocroi) 

8962)  lieitmenMim  n.  (tacro).  Schwor,  Eid: 
(itaL  g'irramento  u.  tagrameHte  (altilal.  auch  «o- 
eramento),  dazu  das  Vh.  saervmeniare,  tagt,  ('s»- 
ramentare),  schwuren,  vgl.  Canello,  AG  III  374; 
I  pro  V.  «(^ramcM-«);  altfrz.  »mrtmttU,  davon  da» 
I  Vb.  ttmmtttr}  oeufri.  terNwui;  dazu  das  Verb 
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amtrmmtUrf  vereidigen;  (span.  pig.  «MramcHto, 
tiedentet  vorwicfeiia  aar  .SakraiiMal*,  dan  das 
Vb.  MefaMMMter,  die  SaicranieDte  epeodenK 
Ds  676  terment. 

82:>3)  ftieritia,«,  mm  (»uo  o),  Keheilii^.  geweiht  ; 
itat.  ftacrato  u.  wjrraffo,  enteres  bedeutet  alsSbst. 
, Kirchhof*.  letzleres  .rlaeh*,  vgl.  Gaoello,  AG 

Iii  371:  ffrz  aacri);  span.  ptg.  »iffraäo. 

H264J  iicro,  -Ire  <»acer),  heiligen,  weihen;  i  tal. 
$aerare;  prov.  saf/rar,  ilavon  das  Sbsl.  mgruson, 
Weibe;  frz.  micrer  (geL  W.),  davon  das  Vbsbst. 
tmn,  Weilranff,  KrOnnng;  «pan.  ptg.  «oyrar. 

8256)  aaeetfltm  h.,  Jahrhundert  (im  Roman,  aurh 
.Zeitlichkeit,  Well*  im  Gegensatz  zur  Ewigkeit  u. 
zum  peisi Hellen  I.clicn':  itiil.  sr-colo;  ultoherital. 
neyoro,  negolo;  altpiein.  hi-voI  :  (rum.  secln;  rtr. 
»<*«/);  prov.  uri/le-H;  lillfrz.  sfuli;  »iry/c  tilter  <lie 
Bedtg.  des  Wortes  vi;!.  Förster  zu  Vvain  1549); 
neufrz.  siicif,-  cat.  aii/ie:  span.  siglo;  (ptg.  xe- 
amlo).  Vgl.  Grober.  ALL  V  466;  CaoeUo.  AG  Ul 
994  Ann».;  Berger  e.  «. 

8266)  saepe,  oft  (Ober  den  Schwund  von  mfite 
u.  seine  Ersetzung  durcii  stibinde  u.  frequenler  v^'l. 
Wölfllin,  Sitzungsh.  der  hayer.  .Akail.  <ltr  Wiss., 
phil.-hist.  Gl.,  1894  p.  101);  ital.  tinye;  sard. 
itrbbi;  vcnez.  aim,-  hellun.  si^hf  ntoof.  at/; 
vegl.  *iap,  vgl.  Balvioni,  Post.  19. 

8357)  «Wti  (—  atä)t  -am  f.,  Haar,  Borale; 
ital.  »eta  (altftat.  «oAi,  saja,  doch  kann  letzteres 

=•  sfif/ti  sein,  erstere«  ist  frz.  soii'),  haariges  ZfUg, 
Seide,  dav.  .nlonr,  Haai-seil,  »ituhi,  Borste,  Bürste, 
vgl.  Cancll'),  A(j  III  3M);  piiem.  iein;  Keii.  *i-i(jn; 
rum.  »itd,  Haar>itb;  prov.  snln,  Seide;  Irz.  soir, 
Borste,  Seide,  daneben  s«iV  (^-ewiihnlicli  =—  mija 
\^  Mr.  82641  aogeseUt),  vgl.  aber  Heyer.L,  Z 
XXV  8861,  («Ken,  Haaneil);  span.  Mta,  Borete, 
atiOf  Seide:  ptg.  seda,  Seide.  Vri.  Dz  294  Mta; 
Grober,  ALL  V  467.  -  G.  Paris.  R  VIII  628.  ver- 
mutete, daß  altfrz.  ston,  neufrz.  xon,  Kbip,  au> 
*aedon  —  *g(ietaHeri,  Haarsieb,  entstanden  sei:  in- 
dessen auch  die  von  Littr^  vori^esrlilagene  .Ableitung 
von  aecundum  i.st  annehmbar.  Altfrz.  «üon  wurde 
oacbfBWieeen  von  Förster,  Z  III  262.  -  Abgeleitet 
von  Mwto  an  aeta  ist  u.  a.  ital.  uUno,  altfrz. 
«irM,  Setdanchnnr,  vgl.  Gröber,  ALL  V  468. 

8258)  'saetaeeom  —  set.  n.  (aaetn),  Haarsi-  li: 
ital.  slaccio  (neapol.  srtuccio);  prov.  cat.  s>dax; 
altfrz.  taa$;  neufrz.  sus;  span.  cedato;  iptg. 
tamiz  —  ital.  tamiffio;  prov.  frz.  tamis;  span. 
tamiz  =  *tamitium,  uniiekannter  Herkunft).  Vgl. 
Dz  90»  Maceio}  Grbber,  ALL  V  467;  GaaeUo,  AG 

m  84a 

8269)  aaetflii,  -am  f.  (Demin.  v.  ine 
Borste;  ital.  trWWo,  Borste,  Bürste;  niail.  sedula; 
tic.  »edra;  venez.  Ma,  v(fi.  S.dvioni,  Poflt.  lö; 
übw.  seidla.    Vgl.  Flecbia,  AG  Ul  137. 

H260)  l^aaevleSa»  vm  (aamuf),  schlecht, 
boee,  roh,  —  prov.  mmt^  «omm,  vgl.  Dz  676 


noee,  roti,  •«  prov.  «aMH- 
9.      Grober,  ALL  T  4M.) 

8261)  [savÄa,  -IiVf  Nftteo.  »  fri.  thir  (gel 

Wort).] 

8262)  [saevUii,  -am  (anrtire),  Wut;  ital.  »ni- 
zia,  Wildheit,  (t rausamkeit;  frz.  sivice»;  span. 
ptg.  srvicia.] 

[gel.  'safarebtf  Scbmecker ;  davon  nach  Dz 
674  H.  V.  frz.  tafrtf  gefrAKg.] 

8264)  *8igi9  **B  /•  (nnprOogUcb  Flur,  von 
tagum,  kdtiielMa  Wort)^  woUenes  Ttaeh,  Oberwnrf, 

Kirtiav, 


Maatfll:  itat.  taga,  Wams,  «tA»!  ein  Zeugstoff. 
Saraehe;  prov.  rntia,  grober  Mantel,  Saraob;  frs. 

saie  m.  u.  f.  (In  saie,  ein  seidenartiger  Stoff,  wird 
von  Meyer-Ii  .  Z  X.W  .155,  =  j»o»>,  also  — •  8ito  an- 
ge-.t/t::  cat.  siii/x,  ^Tober  Mantel;  siian.  lui/a, 
Fraueiiüherkleid.  sni/o,  Kittel;  pljj.  saia,  Unterrock. 
Haio,  Reilniek.  Vgl.  Dz  280  «v«;  GrObw.  ALL 
V  45«;  Th.  p.  77:  Hetzer  p.  48. 

8265)  pers.  sftgarl  (tUrk.  zAgrl).  Rücken  oder 
Kreuz  eines  Tieres  (z.  B.  Esels),  die  RQckenhaut; 
ital.  ri^rino (mondartlieh  aagrin),  ranbes.  gepreßte« 
Leder:  frz.  chagrin,  genarbtes  Leder,  (in  Qber- 
tragener  Bedtg.  .Kuninier'.  vermittelt  wiril  dieselbe 
mit  der  ur>|inin|,'lichen  •liirrb  den  !}.';:rifT  .rauh, 
reihend*,  der  Kunnner  reibt  ^rleiclisani  lia-  (ieniüt, 
wirkt  auf  da-sselbe  ähnlich  wie  eine  raiilie,  kratzige 
Fl&cbe  auf  die  Haut),  dazu  tias  Verb  chagriner, 
bekfimmem.  Vgl.  Dz  641  chagrin;  Scheler  im  DicU 
».  V.;  eine  etwas  andere  Ableitung  gibt  Logarde, 
Mitteilungen  l  90  (als  Grundwort  stellt  er  anfArrU). 

8266)  sigSnS,  -am  f.  {nayr,v),),  Sclilepimetz; 
ital.  sagenn,  Slreiclmetz;  bel■^,^  sainu;  frz  s^inf. 
Fischergam.    V^d.  l)z  fj76  sfint\ 

8267)  aSfflmen  n.  (f.  sagiiiu),  Fett;  ital.  saiuw ; 
piem.  «m,  »ego;  prov.  gagin'S,  sa'iti-s;  altfrz. 
Min,  «aiiN,  Tgl.  Cobn,  Suflkw.  p.  68;  zu  wf»  das 
Vb.  »atmer,  schm  Alzen,  rnmümmr,  neofn.  «MfaM**, 
die  Wolle  einfetten,  estimer,  mager  nadwa,  vgl. 
Thomas,  R  XXV  88;  neufrz.  «nn  in  »aitt-doHXi 
cal.  s'ti/it\,  ^(lan.  .«/(in,  dav.  .«nViWf,  Lecker- 
bissen, WUrze  lin  iibei tra^'encr  Bedtg.  Zwi.sclien- 
s{iiel,  gleichs.  Theaterleekerbissan).  VgL  Dz  280 
mlmr;  Gröber,  ALL  V  456. 

8267ai  sagio,  -Onem  m.  (btd.,  Ofif.  X  2G3  ,ah 
exigendo  dictus*),  Einlreiber,  tpan.  «oyon,  Gerichts- 
diener, vgl.  Gundermann,  Ztielir.  f.  frz.  Spr.  n. 
LiL  XXIII  1«.»3. 

8268)  sAffItli,  »am  f.,  Pfeil;  ital.  tattta;  rnm. 
tägtätn  ;  p  r  o  v.  tniWrt  .■  altfrz.  saiete,  miette,  (neu- 
frz. fliehe,  s.  üben  flits);  (i'»t.  mgfta);  span. 
Mt'ta;  ptg.  xtttit.  Vgl  Cröber,  ALL  V  4öfi.  Über 
a  1 1  i  t  a  I.  jfifff,  modencs.  aUtOf  Tgl.  Flechia,  .\G  III  139. 

826<()  [saf ittftrllM ,  -im  m.  (sagitta),  Bogen- 
seliiitze;  ital.  »agiltario  ,il  si^mid  dello  zodiaco* 
sacttkre  ,arciere*,  vgl.  Canello.  AG  III  310;  (rum. 
nügetätor);  frz.  »agittaire  (Leichtn  des  Tierkrei.ses).| 

8270)  aiffltto,  -Are  (m^Mn),  mit  Pfeilen  schielten ; 
ital.  uuittare;  rum.  sdptrfe*      of  a;  prov. 

gittar;  span.  snetear,  asaetar;  pt(f.  «.«.«W/ffir. 

8271)  siinnä  n.  (r»«)'««),  *Hälnni  Isid.  F.t- 
20,  16,  5),  •söma  (vgl.  Hetzer  Hi).  SaiunsatteP 
ital.  M/m«,  Last,  der  irdische  Leib  (gleiebsam  die 
BDrde  des  Geistes),  d-ineben  i*oma,  dazu  das  Vb. 
asasNMMre,  belasten  (vgL  jedocb  oben  *M*sagnia), 
vgl.  Canello,  AG  III  876;  prov.  «omim,  Lasttier, 
somi'U'i,  kleine  Last,  Eselin;  frz.  $ommr,  Last,  da- 
von altfrz.  sumeiirr ,  tragen,  schleppen;  s|)an. 
mdinn,  Jahna,  enjnhna,  leichter  Saumsattel ,  dann 
auch  Tonnengehalt.  Vgl.  Dz  280  mlnui;  ROnscb, 
Z  III  103,  (glaubt,  daß  aus  snijmit  zunai  h^t  '.tuHma 
(vgL  pegmot  non  peuma  App.  Probi  ä6J  u.  danach 
täma  entstanden  sei);  Grober,  ALL  V  466. 

S272)  HAgmlrltts,  a,  um  (sagmaj,  zum  S.ium- 
sattel  t;ehörig;  ital.  nonmjo,  Atly.  sonmiu,  Esel, 
somierf,  Saumtier,  vgl.  C.atiello.  .\G  III  31ti;  prov. 
aaumitr-g,  saumiera,  Maultier;  frz.  sommitr,  Saum- 
tier, davon  sommelier  (^  sommier-ier ,  altfrz.  auch 
tommetitr),  Maultiertreiber,  Knecbt,  Kellner,  vgU 
Tob  tor.  Rnm 
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8278)  (*sigil*,  -M  ->  proT.  «iWar. 

«olfarr,  mhOllcn,  vgl  Dx  S80  mm;  Grober,  ALL 

V  m.] 

HJ74    NigBM       kuner  Mantel;  aard.  am. 

S.  HflKa. 

8275 1  Kahar,  Rip<I,  Binso,  liainil  «<-lii»iiieii 

zusarniin'nzuhängcn  all  frz.  snrrü.  H\n>cni!ct\ccb{; 
prov.  cat,  Span,  mrria,  Ni'lzkorl),  ^rnilU  r  Trag- 
korb; span.  »fra,  Birisenkraiil,  ptg.  seira,  Hins«»n- 
kraaL  Vgl.  Dz  4Sti  snrria. 

8278)  abd.  altnü-ftak.  aal  m.,  Uaaa,  WohmiDg; 
itaL  «bIIb,  groß«  Genmeb;  mm.  aaü;  proT.  aste; 
frz.  «o//«*  (in  Form  u.  Genus  angelehnt  an  io 
halU);  span.  pt(.'.  nala;  von  «a/a  abgeleitet  ital. 
golont;  Uz.  span.  ptg.  «alt«.  VgU  Dx880 
Mtila;  Markfl  |i.  12. 

S277)  sfti,  R&lis  Salz;  ilul.  .ki/»-,  liavcii  da.« 
Vb.  mlare,  salzen.  inmUtre,  vvcivun  ilas  Purtizipial- 
wbst.  inaalala,  Salal;  rum.  aare;  rtr.  aal,  »ff  etc., 
Tgl.  Gärtner  2(K);  prov.  «an-«,  dazu  dns  Verb 
»alar;  frz.  ««■/,  dazu  das  Vb.  W^r,  abgeleitet  sind 
Hnli^re,  säaliiatt,  aatod«  (Fremdwort)  Salat:  span. 
ptg.  «ai,  davoD  mtar,  aoladl«. 

8277a)  aalaOMlldnt  «MM  /.  (aalaftarSpa),  Sala- 
mander: ital.  $alnmatidra  u.  so  auch  al.'«  gel.  W. 
(aber  mit  vielen  vulkslüniliclu  ii  Kf>(lexf-n  in  den 
Mundarten)  in  anderen  .Spraciien.  \'idcissich ,  Z 
XXVII  753,  wollte  hierher  aiicli  ziehen  triesl. 
sariöndola,  lücartola,  ramarro.  bat  aber.  Z  .X.XX 
204,  diese  Ableitung;  zurückgenommen. 

^278)  flfiliriuü,  a,  um  (»al),  zum  Salz  gehörig; 
ital.  miaia,  ."^alzvcrkaufslelle,  saliera,  Salzfall, 
aalariOj  Reaoldunjf  (diese  Bedtg.  besaß  mtlarium, 
eigentlich  Saltration.  tehcm  im  Lat),  vgl.  CaDailo, 
AG  III  SIO;  entsprechende  Wörter  auch  in  d«i 
anderen  Sprachen. 

8279)  »al(e)  -f-  pico,  -Äre  i-  <>l.t  n  Stamm  plc-) 
w  prov.  span.  pt(f.  xiiljii<(ir ,  Unit  Salzi  be- 
aprengen,  vgl.  Uz  485  .v.  v. 

H28UJ  salieaütruni  n.,  wilder  Wcin.stuck:  ital. 
Tenez.  aaligastro. 

8281)  silfciliH,  ailietnm,  aiieeti  (»ttlixj, 
WddengebOach;  itaL  «o/tWo,  saiceto;  berg.  asffr; 
rnm.  nlett;  pro  f.  tutgeda;  frz.  amiasa^;  apan. 
aolCMTa.  Vgl.  Dz  676  M«f«. 

8282)  («ailMi,  -aa  f.,  (inUidiu  :  tat  —  •ripidui 
:  nTpa^  seheint  die  Grund  form  zu  sein  zu  ital.  aoda, 
I.»-iugensalz  (vgl.  topo  mit  InljKi).  ttl.  mH^;  apao. 
ptg.  »Oda.    Vgl.  Dz  297  aoda.\ 

8283)  siiUuMi  •«  f.  pi^  Saltirerk;  ital.  äs. 
Hna  etc. 

8284 >  salio,  »Slill,  MUtam,  sUlrS,  springen: 
ital,  »Uirt;  rum.  «ar  ii  U  i;  proT.  «i/«r,  mlhir; 
frz.  taSUr,  berfonpmdeln,  -ragen;  span.  saiir, 
hinausgehen;  altpt|.  aalir,*  neaptg.  »ahir,  ans-, 
herausgehen.   Vgl.  Dz  485  «aMr. 

8  8'i)  sillra,  «am  f..  Speichel;  ital.  »cialiva. 

S2HtJ)  l'sftllTleaio,  -are  (aaliva),  wird  roi)  Caix, 
St.  ii77.  als  Gruiidwoi't  angesetzt  zu  ital.  so/Z/r- 
chenirr,  solliifhirttri-  .strin.'t;er-i  di  tenerezza,  de- 
sideriii  elc*.  i-igciitl.  ,anilar  in  broda,  slruggersi". 

sj^l)  »älix, -ieew  Z".,  Weide;  ital.  luiike,  »akt, 
a<ih  io;  venez.  «(i(«ar  n.  ni^dr  —  •taliearius; 
lomb.  sarM^  tar^;  tie.  iareia  =  *galicea,  vgl. 
Salvioni,  Poat.  19:  mm.  talee;  prov.  aaute-$,  anutz; 
(frz.  saMl«  =s  ahd.  tdlaha,  vgl.  Maekel  p.  44); 
span.  Botef,  aanee,  aanz;  ptg.  ealgwins  =s  'tati- 
cariua,  über  .\bleitungen  von  «i/[i]tY  —  *seice, 
vgl.  i:.  Michaeii.s.  Fi>'.  El.  p.  57.  Vgl.  Dz  675 
«•M/r.  —  Vgl.  auch  Goamerio,  Mise.  Aae.  241 


(iognd.  ttüiffemuru,  Name  fincr  Schlingpflanze, 
ioU  ans  mli:  +  wmnu  znaanmcogeaelzt  sein, 
beaaer  bringt  man  den  ersten  Bestandteil  des  Wor- 
tes wohl  mit  salire,  .klettern',  in  Zusammenhang). 

8288)  aal  +  hSrrCfim  =  frz.  aalorge,  (Sali- 
Speicher),  Saltfoirat,  Salzhanfe,  vgl  Bogge.  R 
III  167. 

8289)  salmficldfis,  salzig  sauer:  jirov. 
aamaciu ;  a  1 1  fr  z.  naumaAe;  mit  SuffixTerlausdiung : 
ital.  Htilmivitro;  trz.  »mmätre.  Vgl.  Dt  280  mt- 
mattro;  Sebanb  p.  43. 

8290)  all  +  Btrn  =  itaL  mAmm/s,  SalMb»; 


mm.  aalaaiHrd;  frz. 


caL  «olaiomi; 


span.  mlmuera;  ptg.  aalmmirtt.  Vgl.  Dz  218  mqfa. 

8291)  Mll  nltrunt  —  ital.  snhtitro,  Salpeter; 
sard.  iiiilfimiiiru:  ahruzz.  salmitri';  mail.  .salnii- 
tria,  vpl.  Salvinni,  )'iisl.  19;  ruin.  inlüni;  pruv. 
salniire;  (frz.  HtttjiHre  =  aal  petrae):  cat. 
sainitre;  span.  «aWiv,  »olitn;  ptg.  «bMNv.  Vgl. 
Dz  486  aaUtre. 

8293)  *rilA.  -ira  (»utif  salzen;  ital.  s^art; 
ram.  »ar  ai  at  a;  prov,  miar;  frz.  »aUr;  cat. 
Span.  ptg.  solar. 

82919  lialoMai  »aber  den  altTrz.  Ausdruck 
urrre  Stäomnn  zur  Bezeichnung  kostbarer  Geräte 
id.  h.  solrtier  (lorate,  die  aus  dem  Srhatze  des 
saloincitiisclieii  Tempels  .stammen  snlleiii  vgl.  Du- 
cange  r.  Sftlomon  u.  bialomonutcus  Xn  letzterer 
.Stelle  führt  l>ucange  auch  ein  spanisch-lateinisches 
Adj.  aalomoniegu»,  bezw.  aalomomifgo  an.*  F.  Palisl. 

8291)  abd.  aal«  (aabmCr,  aalavaa)»  trtlbe:  dar. 
ital.  gatiro;  frz.  Mit.   Vgl.  Dz  280  mMm. 

8295)  Sgl  petrae  ^  frz.  ;«j//*^/re,  Salpeter :  span. 
snipi'drft  (veraltet).  Vgl.  Dz  tj75  mlpi.trf.  S  oben 
fi&l  nltruDi. 

H2SNi)  (MÜpItta)  saiapitta,  -am  f.  (Nebenform  fnr 
aaljHcta),  schallende  Backpfeife  lAmoh.  7,  iS); 
davon  itaL  (loechO  aalapüa  primprovero*,  vgl. 
Caix,  8t.  497. 

8297)  üil(e)  +  pllvira^  -ire  =  fra.  aaNjiotNftwv 
mit  Salz  bestreuen. 

8298)  Kilsleii  (farti),  SalzwOrste  i.\cr()n,  Horat. 
sat.  2,    4,    GO);    ital.    naMrria,   Wurst,  daneben 

^  saln'f'i'i :  frz,  .^niirls'^i  u.  das  davun  abgeleilete 
aaucijftioii :  <piiii.  ptg.  maichicha  Vgl.  Dz  2H()  mka. 
Anders  erklirrt  die  WOrter  Caix,  ^  52,  iodein  er 
als  Grundform  das  seltene  imaieium,  iaieium,  Wurst, 
bezw.  salia  inieia  an.«etzt;  au«  dem  einfachen  wictwiw 
leitet  er  ab  ital.  deeki  .earoe*,  «keMo,  tkeiolo, 
ciedottoro  .pezzettn  d!  eame  tagHuzzata*.  Vgl. 
oben  Isleium. 

8299)  HilsÜM,  a,  um,  gesalzen  ;  ital.  prov.  nalso, 
Salzbnlbe,  Sauce;  f i  z.  snitct';  span.  »aha,  .Sauce, 
mtaa,  Salzpflanze:  ptg.  mUn,  Sauce  (bedeutet  auch 
.Patanilie*).  Vgl.  Dz  284i  »alaa  u.  297  aoda; 
aahua  scheint  auch  enthalten  zu  aein  in  dem  ersten 
Bestandteil«  dea  Kompositiunf  itaL  talt^nuifHaf 
eine  POanie  oderWvrial  aaaPem;  f  rz-aolMMridb; 
span.  tartaparftta.  Angeblich  ist  daa  Wort  zn- 
sammengesotzl  aus  span.  :nr:a  (dunkles  Wort, 
vgl.  Nr.  8370),  Brombeerstraucli,  ii.  Parillo.  Name 
eines  Arztes,  der  jene  Wurzel  zuerst  anwandle,  vgl. 
Dz  281  aahnitariglia.  Wie  dem  auch  sein  mag, 
olfenbar  ist  das  Wort  Gegenatand  Tolksetymolo- 
gischer  Entstellung  gewesen. 

8300)  (gleichsam  «riDtlrBila,  -am  f.,  Tknzerin; 
frz.  stitäei  fUe,  Heuschrecke;  Ober  andere  auf  aaJ- 
tarf  zurückgehende  Benennungen  dieses  Tieres  s. 
Nigra.  AQ  XV  198,  n.  Jor«l,  R  XXIX  808. 
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8301)  ailt«,  -AM  (Fr«qa.  v.  «o/torr),  springen: 
ital.  Mttar«;  mm.  aoH  af  «;  proT.  mmtmr; 
tri.  «nUer/  spnn.  ptg.  wKar. 

8808)  «Btllriv,  a,  mm  faattmj,  zum  WaMe 
gehOriE:  venez.  taltan;  lomb.  m/-  tt.  tliUe, 
goupdabosehi,  Ygl.  Salvioni.  Pu«l.  19. 

8303)  1.  Biltfis,  •nm  m.,  Wald|f:ebir(i;c ;  ital.  salto 
(veraltet),  Wald:  sard.  snllu;  bellon.  »altre, 
Ihisco:  spnil.  .sotn,  Celiölz;  Hltptg.  tttUof  UtU' 
plj:-  »OHto.    Vgl.  Dz  xoto. 

8804)  2.  riUtSa,  «an  m.  f  Mi//«/.>,  Spruii).':  ital. 
mM»;  rum.  «o/f;  prov.  »uul-i;  frx.  «au/,-  span. 
ptg.  Mftfti 

SSO&)  lülB,  •ttMB  A  Heil,  Wohl;  ital.  miMto; 
proT.  udtU-t;  frz.  aolttf  m.  (vgl.  Nr.  8807);  span. 

»iltid;  pt(;.  müde. 

H306)  KÜlatitlTlis),  a,  nm  (v.  mluto.  s,ilu.i)  — 
prov.  .v«/i4/afiu-v,  Iji  ilsiiiu;  vertnutlicli  k'-Ii'tI  hier- 
her ;iucli  ^'l>■l^^||l(•llentetllle  pt|f-  midio,  falls  es 
auv  *>iiiidi</  cui-tauili  ii  ist.    Vj;l.  Dz  485  »idio. 

ti3ü7J  ■Alftto,  -ire  (taltuj,  grülU-n ;  ital.  saltUare; 
rnin.  «dni<,  kfiisen;  prov.  »ahtdar;  fi  z.  saluer: 
cat.  span.  aatudar;  ptg.  »audar.  Dazu  das  Vb- 
ital.  Mi«l0,  GniB;  mm.  ««arMl,  Kuß;  pror. 
Gruß;  frz.  »alui  (gel.  W.,  vgl.  Nr.  6806); 
span.  $atud:  (pttr.  Muäa^). 

8308)  silTilör,  -öreiu  m.  (mlrarr),  Reiter.  Er- 
iö!ier:  ital.  mlmtore;  prov.  r.  r.  salrairr,  c.  o. 
m(v<tdor:  frz.  sauvnir;  span.  ptjf.  snlvwlor. 

y.^Oil)  silrii,  -am  /■.,  Salhei:  ital.  sulnu;  nun. 
mlbif,  ^'die,  «lav.  vielleicht  süi-bnd  (  'solvidui), 
bleich,  vjjI.  Fusc.  Uj21  ;  prov.  aaivia;  frz.  taugt; 
span,  »alrin;  ptg.  »a/iYi.    Vgl.  Dz  676  sutMc 

8810)  [SftiTllIi,  -an  A  r«>/vm>,  WohUiehaken- 
heit;  ital.  »uivtitsa  u.  m/v^  .ftrandligia.  aaiio*, 
fgl.  Caoello.  AG  III  348  ] 

8811)  riOvo,  •ftre,  reiten:  ilal.  salmrr;  prov. 
MtJrar;  frz.  yiutrr;  span.  ptjf.  nalrnr. 

H312)  «alTO  hönöre;  ilaiaiH  rtr.  rtilva  noH  III,, 
Srliwein;  vgl.  (iarliier  S  -1. 

8.^131  Kilrä;),  a,  am,  wolilhchalten:  ital.  milro; 
pi'iv.  .-«fi/f-.f,  xiil-s:  frz.  Kauf:  span.  plfr-  »alvo; 
vielleiclil  gehört  liierher  auch  span.  safu,  pljf. 
itafo,  frei  von  HimlerniaseD,  ledig,  welche  Wörter, 
Diez  499  znfit  mutniaßlicli  von  arali.  «riAa,  altriiideii, 
abbinloii,  afaadiabcu,  putzen,  aMeilet. 

aiBlMb  s.  aikteis. 

8814)  abd.  Mübaak,  aaaikali,  Sänfte,  ^  al  Ifrz. 
samhue,  Pfeniadaek«,   Vgl.  Da  675  «.  Mackal 

p.  12H. 

s^l  ",  Mimpsu,  -Hni/".,  tiinrhi-  neiiiachte  Fleisch 
iWi  (Hivi'ii  xsoi.ius  ilann  Ol  geprellt  wird,  —  ilal. 
giiiMi,  rgl,  (i!  idi  I  .  ALL  V  157. 

831())  6iiup»>acliani  n.  (od/«V't^'iCo^)>  Majoran; 
lecc.  tdniseca,  also  mit  dam  griach.  Aceanl«,  vgl. 
äalTiooi,  PoaU  19. 

8817)  ribicllfieo,  -Ik»  hailigen,  »  span.  mmH- 
gftar,  das  Kreazeszeichen  machen,  vgl.  Dz  485  «.  r. 

8818)  siaetItiU,  •item  f.  (mnetm),  Hoiligkeit: 
ital.  iMintitti ;  frz.  xtiinti-t/  de. 

831S>)  (UtnctÜN,  a,  um  (sancirr),  heilig;  il;il 
'  »into,  »an;  rum.  s'ihI;  prov.  -  (n--.  .imh-,-. 

»nint-z,  »ain-s;  frz.  »ni«^  lallfrz.  wird  isaint  auch 
ab  SbsU  in  der  Bedlg.  ,Gli)rke*  gebraurht,  V(fl. 
Nr.  8703);  cat.  wiU;  span.  ptg.  »anto  (»anckoj. 

8320)  [aiMinb)  dMs  sehetnt  die  Ornndform  zu 
aaia  Ar  apan.  «rndVa,  wabnainnig,  mflrriseb  (die 
Badtg.  arklSrt  ach  wobl  dadareh,  daB  nadi  dam 
Volk^lanben  Oeiitaafcrankc  hftuflR  als  unter  Gottes 
anmittelbarem  SebnUe  stehend  gellen  oder  auch  im 


Gegenteile  für  vom  Teufel  besessen  gelten,  infolge« 
dessen  bei  der  Berührung  eine  Art  Teufelsbannung, 
etwa  durch  den  Auaruf  «aale  Diot  angezeigt  er* 
aebdnen  konnte),  dam  das  Slist.  «aiMlav  Walmsinn, 

Einfall:  ptg.  Banden,  Fem.  mtndi»,  verrflrkt,  dazu 
das  Sbst.  »andiee,  •ecr,  Wahnsinn,  u.  da»  Vb.  aan- 
dejar,  l'n-inn  reden.  Vgl.  Dz  485  aandio;  Batst, 
Z  Vll  b.H3:  r..  Michaelis.  Misr.  14!t.l 

8321)  s&ndillfim  n.  (aavkü.iov,  mit  lUi/.oy).  San- 
dale: ital.  nandal»,  PantolTel  (der  Bischöfe  etc.); 
frz.  Sandale;  spao.  ptg.  «OHÄMi.  Dz  881 
noHdalo  2. 

8322)  *siagilm  (Ar  tangtiinem)  lixo,  -Ire  -> 
itaL  mlaaser^  nir  Ader  laasan;  altptg.  Part  P. 
P.  tanffuüfixado.   Vgl.  Dl  895  saiaaser«. 

83'2:>j  sAiigaflentaii,     IM  (mt»giii^t  blutig,  » 
frz.  MUKjhiHt.  da  von  ableitet  tntamflamU. 
6324)  singfliniriis,  a»  an.  Mutig,  hhitdUntig; 

ilal.  aangtünario  etc. 

8325)  singfliaifis,  a,  am  (mnguü),  blutig;  ital. 
sanguhuo  u.  nangtägno,  vgl.  Canello,  AG  III  341$ 
(frz.  statt  des  .Adj.  mmfiuin  Oldicher  narnjlnnt  = 
siinpuUfntHf  u.  (i.i-^  i'.irl.  Prftl.  rnmn()l<intt'\ .  »pan. 
»anguinro  u.  MirnjinHo;  plg.  sanguinfO  U.  iiinguino, 
tangutnho,  Kek-litiK-li .  auch  PfiansMUMme  (Hart- 
riegel), aanguinha,  Immergrün. 

8326)  siarilaa«  -lia  (mtngvu),  zur  Ader  lasen; 
itaL  m$»gvinarf.  ugnart;  (ram.  t&n^r*»  «ivt  «); 
proT.  tnngnnr;  frz.  »tifftter;  cat  span.  ptg. 

snngnir.    Vgl.  I)/.  395  /"ilnxMnrr. 

h:^2T)  Ifi&nirüinöli'ntas,  a,  am  (tanguis),  blutig: 
ital.  .-iiiiijianoirnio,  -it;  apao.  ptg.  m»i§«iiMlmto, 
blutig.  hiutdürstig.J 

8328)  siogfilBösB«,  a,  um  (»mgu»),  blutig; 
ilal.  mnguinoto;  rum.  tätiffenm;  proT.  »amguhuUt 
»oHettot;  frz.  talfimae;  eaL  «aMü^MAMt;  apan. 
ptg.  tangvUmoao. 

8329)  siagSis  <«Myw«N.;,  siagfllnim  u.i 
(S.Georges)  m.,  Blut;  ital.  »ngue,  sard. 
rum.  sänge;  rtr.  »a\tng,  (in  der  Mimdart  von 
Lii^'aiiii  xfnyutn.  vgl.  A>cc)li,  AG  1  269);  prov. 
ufincs;  frz.  sung,  ixiin(/-frmit  -ü  li'-int  volksotymolo- 
giscbe  rtngej^tallung  von  fmid  /.u  sein';  eat. 
luinrh;  span.  rnngre;  ptg.  ■oitti/w.  Vgl.  tiiober, 
ALL  V  457. 

8330)  aiagUsigi,  -am  f.,  UlulMel;  ital.  «ra- 
guimgn;  logud.  ambttuga;  aftoltal.  a&Wna, 
oUoastf  (mit  begrilO.  Anipeiebiuig  an  ajM),  vgl 
Onamerio,  Mise.  Ase.  929:  fri.  «et^SM«;  (span. 

sanguijwh);  plg.  KiinquetUfU.  Omt  das  spao. 
Wort  vgl.  F'idal.  H  XXIX  S70. 

8331)  [*8itnli,  «am  f.  (für  MtMiV^),  verdorbenes 
Blut:  davon  nach  Cornu,  R  X  81.  sard.  sangia, 
dazu  das  Adj.  »angiotu;  span.  mi\»,  Wut;  ptg. 
•aaAo.  Diez  485  t.  9.  acbwankte  zwischen  inmuiia 
0.  «emia  als  GrmidworL] 

8882)  üaiti«,  «Item  f.  (mnns),  Gesundheil: 
ital.  aanitä;  rum.  mndtate;  prov.  mnetat-i, 
sfinfai!;  frz.  aanti;  eaU  tmutai;  apan.  tatudnd; 
ptg,  Htinidade. 

;iHi  [•»änitl«,  *extulnUIo,  -ire  /.•oihhh);  davon 
nach  (i.  Paris.  R  VllI  2(i5.  alt  frz.  unncirr,  .tiin- 
chier,  fSKa>ticier,ef»iinrirr,fx>/iinrhirr,  heilen;  Tohler. 
(lött.  gel.  Anz.  1877  Stock  51  p.  1662.  hatte 
exemptiiire  (s.  d.),  Scbeler  im  Anhang  zu  Dz  747 
*ttamUare,  zam  Stehen  bringen,  als  Grundwort 
anfgestellt) 

8SS4)  rilaa,  -Ire  (mmu),  heilen;  ital.  mmmtiv; 
lomb.  «and,  frz.  (Berry)  «nwr,  eentr,  kastrieren, 
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8882)  nppirttt,  mpphtnu 


Tgl.  Bchrein,  Z  XIV  864;  sptn.  Mmir;  ptg.  »anr, 
tarar,  v^rl.  Comn.  R  XI  95. 

8H36>  t;r.  tfoytoAoi',  Sandel;  ital.  »dmhtlo; 
fr 7  mindal;  tptn.  ptg.  «indiota.    Vgl.  Dz  881 

.'dHlilllo  1. 

HH:;i>i  kSiiüx,  unif  gosun<l;  ital.  s'ino;  (runi. 
tänaiiis);  prov.  .M-jr;  frz.  min:  span.  wno; 
ptg. 

8S87)  flftpfi,  •«m  MosUu/l;  sard.  «ifci;  frs. 
aiw,  Pflanaensafl;  span.  mm;  ptg.  mAw,  Mf#, 
Saft,  Tgl.  Dz  677  sive. 

8888)  *8apa*;  von  einem  Thema  tajHi.,  welche» 
aus  shifut  (german.  »/«/>-,  wovon  .Stapfe*  ftc.) 
vereiiifiicht  worden  «ein  snll.  leitet  S^'heler  im  Dii  t. 
unter  «rtf.i/»'  ab:  I.  il;il.  ci'ih'itin,  Sclmli,  li.iMni 
ciabattifri',  Seliuhniacher:  prov.  sulxiin;  frz.  »n- 
viitt,  davon  stirrtier;  span.  zopato,  sujkiIh,  davon 
zupuleru;  ptg.  S'tfMita  'Diez  97  ciulmltn  stellte 
arah.  stibtit  von  sabala,  btscliuhen,  als  Grun<lworl 
«af,  Tgl.  dazu  Flechia,  A6  III  169,  aber  bei  Freytag 
n  975a  findet  sieb  Diehlo  wat  dleaer  Behauptung 
ab  ätittie  dicneo  konnle).  —  8.  Frs.  »alwt,  Holz- 
adiuh,  aueh  Krdael,  daxu  das  Vb.  mAoter,  in  Holz- 
■chnbcn  pehen,  kreiseln  (auch  prov.  .nihotnr, 
schOlteln).    Diez  »;74  liel'.  da.s  Wort  unerklärt. 

.S.  Fr/.  .'icm»7/r  iHiis  *srhrllr  =  *m]ifUti\  f^h\e.*—  Die 
Anselzung  eines  Stammes  ««/«  =  «tiifm  iirt  je<locli 
mehr  als  bedenklich,  denn  die  Vereinfachung  des 
anlautenden  st  :  a  wUrde  wohl  im  FnuizAs.  bei- 
spiellos sein  (uimm  ist  nicht  =  atationem,  ital. 
alofione,  sondern  »  mUonem).  Daa  mutmaftUeh 
rioit^  Ghrmdwiwt  Ar  di«  unter  1  n.  8  avl||eRibrten 
worter  M  lat  tappa  (b.  Nr.  6860).  vgl  ROnseb,  Z  I 
420.  u.  6.  Paris,  R  VI  628,  s.  oben  eorlnbanna.  Da 
aaboi  , Holzschuh'  bedeutet,  sii  ließe  sich  auch  an 
Ursprungsverwanrllscliüft  mit  sajtpinus,  Tanne, 
denken.  —  Wa?  srntill,'  anhingt,  so  ist  es  von  den 
behandelten  Wörtern  enl.scliii-den  zu  trennen,  sehon 
weil  im  Altfrz.  auch  die  Form  somfUf  sich  findet. 
Bagge,  R  III  lö7.  arkl&rt  das  Wort  aus  *tubella, 
IhminutiT  von  subrr;  t>exQglich  des  Wandels  Ton 
6  xn  IM  bemft  er  «icb  auf  «mnmIi  fllr  *mbetKt  Qber- 
rieht  aber  dabei.  daB  das  m  in  tamtdi  aaf  volks- 
etyniologischer  An^deirhiing  an  Hirne  =  septimua 
beruht  (falls  niuti  nicht  das  m  aus  griech.  aaftßa- 
itot  erklären  will,  vj:l.  Nr.  H23f;),  vkI.  Hof- 
mann, RF  11  36.^.  Man  darf  als  Urundwort  für 
mtmfNr,  m-mr/lr  viohl  *SHmmrUii  Di-niin.  von  -«»i- 
tnuH,  ti)  annehmen:  die  Sohle  ist  für  den  Schuh- 
Terfertiger  die  oberste  l'lalle  des  Schuhes.  HUr  den 
Schuhtrageaden  freilich  der  unterate  Teil,  aber  oben 
u.  miten  siod  doeblefaenJ^Mir  relativ«  Begriffe. 

8889)  sipldna,  «,  m  (tapere),  schmackhaft; 
ital.  siifHiio;  b<^arn.  luAre  (angelehnt  nn  sabrotu 
eU'  :  I  i  i.  .«</'/.  .    S  HÄblus'^n.' sÄpIus. 

säpien«,  »enteui  il'arl.  l'rits.  mhi  .•.<i/>,-i;). 
Weise;  ilal.  siijjitHlt  .flu  ha  su|iifn7..i * ,  saj>jii<'Hlf 
,di  odore  Iroppo   aculo*,  saccentr  ,saputo*,  vgl 


Canelio.  A<;  III  33«:  (frz. 


gleichsam  *»a- 


pentim,  gelehrt):  sonst  ist  »apien»  durch  *mpim, 
*»ttbiu*  (s.  d.)  verdrJmgt  worden. 

8841)ai|»Hntii,  Weisheit;  ital.  lapieiuot 

proT.  MftÄiMa;  altfrs,  $emtue;  (frz.  «afMw  Ton 
aage  =  *aabitu);  span.  mbeftza,  sapienda;  ptg. 
»fÄtHCa,  mpintci».    Vgl.  Hetzer  p.  49. 

8S4°Ji  supYo,  säpQt  ii  KäpII  (säpivT),  ivipere, 
dafür  *sÄ|M're,  wissen;  ital.  >«  <tjiiii  saputo  supei-f 
(hu<  cier  Verliiinluii(.' H'»n  so  rhr-  enlslanden  mancherlei 
indefinite  Fronomiiialieii,  s.  B.  valhross.  «^r. 
qualche,  vgl.  Nigra,  AQ  XIV  878);  rtr.  PrOs.  mri, 


mi,  9t;  Part  Prit  ««Mi,  tapu,  »alpv,  mlbv,  Inf. 
imvnir,  mvi.  Tgl.  Gärtner  S  191;  proT.  mi  mup 
muput  mber;  frr.  min  «m  «k  natoir;  Marchot,  Z 

XV  388,  erklärt  die  wallon.  Fronoininalien  iHxari, 
in'imctit,  iHiiittüs  oder  in'satcis,  .stmui  aus  mhc 
.mrfs  (voM-t)  qiti,  une  siirfz  Irou»)  i/uoi,  gtirf:  (roux) 
qwint ;  cat.  snbi  mipii/ut  mtber,  Vgl.  Vogel 
p.  114;  span.  »i  »upr  snbido  ixAer,  ptg.  ««i  «oube 
tabiäo  Mtber.  Vgl.  Dz  28t  mpere;  GrOber,  ALL 
V  467. 

8848)  [aipit  +  nlti  (a.  oben  unter  mamsor)  » 
span.  tobe  nada,  dkvon  TieDaiebt  frt.  aoferaMM, 
schlechter  Handwerker,  der  aeioe  Sache  nkbl  ver- 
steht. Pfuscher,  vgl.  Bugge.  R  IV  S66.1 

■^.11)1  'ü&pTfis  (=  iifiplda.<«i,  a,  um  (aiipfir), 
M  i-r.  kiii^'  iHi-"if)iu.i,  unwissend,  bei  Pelr.  5<i,  6  ist 

/  u' '  -^1  lileclite,  nf 'II /lins  bessere  Lesart) ;  i  t  al  mipio; 
verdrangt  durch  Mivio,  siiggio,  vgl.  (Canelio,  A(i 
III  888;  prov.  »aige-s;  (frz.  «iige).  Vgl.  Dz  278 
MOffgio  1:  GrAber,  ALL  V  4.'>B;  Schuchardl,  Roman. 
Etym.  I  p.  67;  Schaub  p.  66.  Namentlich  ab«r 
vgl.  man  Hersog  in  Herna  Aichiv  GIX  180^  o. 
dagegen  Sdrachardt,  Z  XXVII  110,  aowie  6.  Pluii 
■lournal  iles  Savaiits  1900  Hai-Juni  p.  26,  u.  da- 
gegen Schuchardl.  Z  XXV  252.    S.  sibinti. 

8S4Ö)  Sipo,  -önem  m.,  Seife  (Flin.  28,  191,  an- 
geblich keltischen  Urspruaga^  vgl.  Ober  das  Wort 
Kluge  unter  .Seife*);  ital.  mporntt  snrd.  mbone; 
rum.  tdfo»;  prov.  aako-a;  frs.  mm»;  cat  aäbd; 
span.  xaboHf  fahtm;  ptg.  miMo. 

8846)  *s8p9nirtfis,  a,  am  (sapoi,  zur  .Seile  tre- 
hörig,  als  Shst.  Mask.  S<Mfeiisieder;  ital.  saponnjo 
(Fem,  itapomiria,  saponnj»  .pianta  medicin.ile.  e 
forse  Mvonia,  8]>ecie  di  medicamento*,  Tgl.  Uanello, 
AG  III  HIO):  rum.  »äponur;  frz.  mwomnUr;  span. 
.riilionrro,  jitboHiro;  sitbofiro. 

8347!  [*säpdnu.  -äre  (ftipo),  einseifen;  ilal. 
iHatij>Oni.iri ;  |  r  u  m.  .•.Uy<o««'v<-  ü  if  i  ;  ])rov.  fOiinnr; 
frz.  .•»ndnmr:  s|inn.  jithonui  ,  xiibomir-  ptg. 
ens'ilioiir] 

8348)  8i|M>r, -drem  m..  Geschmack:  ital.  miftcrf, 
antore,  specie  di  salsa:  lomh.  venez.  sardr ;  sard. 
tuAora,  vgl.  Salvioni.  PoeL  19;  prov.  «o^;  frs. 
arnntr;  caL  span.  ptg.  sn8«r.  Vgl  Hetzer  p.  48. 

8349)  *s&pördsu.s,  a,  um  f^npor/,  sclun.'ickhafl; 
venez.  siiuroso;  sudfrz.  sahrart^;  cat.  subro*; 
siiiiii,  sithruso;  wallon.  frz.  safn-, 
gefn'iUi^'.  ni>rm.  ^<ipra  (ist  Mischung  Tun  «ajiiiiu« 
u.  mjioronMii).  Vgl.  Scbodiardt,  Rom.  Etym.  I  p.  17; 
Homing.  Z  XV  öU3. 

8860)  *sapp&,  -am  f.  (ülter  das  Vorkommen  dee 
Wortes  vgl.  ROnsch,  Z  1  420;  6.  Paris.  R  VI  8d8), 
Hacke,  Haue;  ital.  i-i/'p»,  Hacke,  davon  da«  Vb. 
zapjxire,  backen,  mit  dem  FuHe  stampfen;  rum. 
.tiifi/i;  rtr.  ziippii;  fr/.,  .«»r;«',  eine  .\rt  Sichel,  »nprr, 
unterjfrahen,  dav.  das  Vbsbst.  vi/.f,  riilcrgrabung, 
u.  das  Nomen  acloris  xaprur,  S.  Iiaii7.i.'rfther.  Hiez 
345  zap/Mi  vermutete  in  griech  nxn-jutij.  (i)  in- 
scbeit,  axanrnv,  graben,  das  Grundwort.  —  Darf 
man  annehmen,  daü  *8fipi>a  auch  , Hacke  des 
Fulies*  bedeutete,  ao  wOrde  damit  ein  sehr  paaeeodea 
Onmdwort  fllr  die  oben  anter  *8apa*  behandelte 
Wortsippe  gefunden  sein. 

8861)  lippinuB,  -um  f.,  eine  Art  Tanne  oder 
Firlite.  frz.  amptm,  vgl.  Da  676  «.  ».;  GrOber, 
ALI,  V  459. 

h:i.^2I  sappirfis,  sapphlru»,  -am  m  ('(».T'/^f '(>»,■), 
Sapphir;  itnl.  »affiro,  aaffiro;  frz.  saphir;  span. 
aafitt;  ptg.  aapÜro, 
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fiSßS)  *sa|ipfl'i,  -um  THnm  -.  prov.  tap-»; 
altfrz.  »a/i,  tliivon  stipeie,  gk-iclisaiii  "ndupeta, 
Tanaenwiild,  vpl.  Dz  675  snp;  Grober,  ALL  V  459; 
HoniiiiK.  Z  IX  5ii5  Nr.  46. 

8364)  arHb.  sAqah,  Nachlrnb;  span.  zaga,  Nacb- 
trab  (in  dieser  Bedtg.  jetzt  gewöhnlich  rezaga),  der 
hiolere  Teil  eines  Dinge»,  auch  adTerbial  abinten't 
T^.  Dl  4M  mga;  Er.  jr  Yang.  Ii  19  (ttfaea), 

8S66}  pen.  8aqiiirTAt(h)  .panniu  cocco  tinctas* 
(VnneTs);  davon  |7)  span.  eacarlate,  Scharlachfarbe; 
ital.  sciirl'ilto;  prov.  escarlat;  frz.  fcarliUr.  VffL 
Dz  2HA  >r<,rl<itto;  Eg.  y  Yang.  p.  391  (der  Artikel 
ist  sein  unklar;  e«  wird  darin  Zu.sjiinmcnlianir 
zwischen  co<juirläl  u.  rielaton  behauptet);  Berger 
p.  822  (das  [>ers.  W.  istvermutl.  dem  Rom.  entlehnt). 

aftrleSaas,  a,  um  s.  leharktB. 

8356)  Ureeilam,  Hacke;  Taltell.  ioretf;  eom. 
tdaneeiOf  Tgl.  Salvioni,  Post.  19;  altfri.  Mmf; 
span.  «ifwaig.   Vgl.  Hetzer  p.  49. 

8S67)  (linlai,  •am  f.,  Gop^ck;  alt  ital.  xar- 
tina;  neap.  lAreena,  fiuslelietto  dl  \c^a  rninute; 
rnm.  »arcinä,  daim  das  Yerhuin  in^nrcinez, 
schwängern,  vgl.  Pusc.  1523;  span.  sorcia:  alt- 
pl^'.  iiirci'«'».] 

[Mireio,  sAr»!,  sirtttm,  sfirelre,  flicken, 
ansbeasem;  davon  sard.  targtri;  tt  r  .ini.  asmrei; 
lomb.  Mtrii,  piom.  eurt^  mandare,  vgl.  Salvioni, 
Poet  19;  vieUadit  aneh  span.  »ureir,  stopfen, 
•ehlecht  nfthen;  cat.  mrgir,  mit  weiten  Stichen 
llfh«n;  ptg.  cirzir,  nerxir,  stopfen,  uasbeMern.  Vgl. 
Dz  6(K1  ziin-i,-.] 

ÜA'M)  tAn^\f\\i^s,  -am  m.  (aagxo'fäyiKl  i^!U>r. 
altfrz.  $arcmi,  .»«r^<r«,  daraus  durch  Gleirlisctzung 
des  Ausganges  ru  mit  dem  rjfniinutivsurilxe  snrk-i-uil, 
gleichsam  'x'ircolium;  neu  frz.  cercunl  (über  den 
palatal.  Auslaut  des  Wortes  vgl  Cohn,  Sufllxw. 
p.  256).  Uie  Ausdrücke  der  Qhrigen  roman.  Haupt* 
ipraeben  tür  den  BegriS  »Sorg*  sind:  itaL  htura, 
fereiro,  eatea  da  inerfo/lprov.  Mtl,  Mte  (ebeneo 
anch  altfirz.),  voti  arab.  attnHt  aus  aUtaUd;  span. 
tttand,  frretro;  ptg.  ntitudr,  e.tf/uife,  enixOo.  Vgl. 
Dz  541  rrrfum'l  ;Üii'Z  stflll  ahd.  aarx  als  Grund- 
wort auO  u.  'M  ataud;  Grober,  .\LL  V  469. 

H3W))  sireQlo,  -Sre  (»urculum),  behacken;  ital. 
»irrhiare :  Y>t)sc\\.  Kiireld;  rlr.  zurrlnr;  ptOW.  ter- 
clitr,  mnclar  (?) ;  frz.  narclt-r;  Span.  ptg.  mthar. 
Vgl.  Dz  486  aaeho;  Gröber,  ALL  V  469. 

8961)  eireUani  Hacke  (zu  Gartenarbeit); 
ital.  ffirchio  (daneben  »nHojo  -  *.-<nrHorium,  vgl. 
Caix,  i>'l.  bOO);  frz.  aarcl-el,  mnl-oir;  span.  ptg. 
mcho.    Vgl.  Dz  486  aaeHo;  Gröber,  ALL  V  469. 

8.362)  sirdi,  •am  eine  Art  Sardelle.  —  ital. 
tarda,  (venez.  aarddn,  berg.  »arM,  veroiL  com. 

tardenii  .  v^'l.  Salvioni,  Post.  20;  jirov.  tardn 

8363)  *s&rdeilÄ,  -am  /.,  Sardelle;  ital.  .KinMla: 
tum.  Bttrdd.    Vgl.  Dz  2H1  Mirdtna. 

6964)  «irdlni,  -MB  f.,  Sardine;  itaL  aardina. 
ttM.  tifiime;  span.  mrahia;  ptg.  sonMika.  Vgl. 
Dl  aei  mmUmä. 

8M))  8«rltata  oder  Cerrltanta  (frz.  Ordttgne, 
span.  Ci-rdaiio,  Landschaft  in  den  Oslpyrenäen) 
scheint  (irundwort  zu  sein  zu  altfrz.  miiianif  jifr- 
run  df  s.  Rol.  2312),  oilcr  auc  h  Surdini'i  u  '  "<  r- 
ritanüi  haboii  vjrh  zu  mrtnnif  K''kreuzl :  j^dentaljs 
dOrf).-  das  altfrz.  Wort  als  geographische  Bezeich- 
nung aufzufassen  sein.  VgL  Schultz -Gora,  Z 
XXIII  834. 

8360)  ibiinlas.  a,  m,  Hrdoaiscb,  sardiscb; 
iUL  tarimtht  Wanemniinkol:  frs.  mr^Mt, 


gütiger  lluliiicnfuÜ.  «mdoini,  Karneol;  span.  ptg. 
{ aardonia,  giltiger  HahnenfuU. 

8367)  strdSnyx,  -nj^eha  n.  »nlfoem  r.,  Sar- 
donyx;  ital.  Bardonico,  Karneol;  frz.  mrdoint ; 
span.  ptg.  aardomea  (span.  auch  »ardonice,  aar- 
doHiqwi.  • 

6868}  tSrgWh  -mm  m.,  ein  Meerflsehi  iiaU  aarago, 
genne&  aagau,  Brassen  («in  Fiiefa);  fri.  aarge; 
span.  ptg.  sory«.  Vgl. Mejer^L.,  Z.  f.  0.  6. 1881 
p.  775. 

8369)  ftirio,  -Ire,  beburki  ti :  pien.  MrirV|  MT» 
ciliare,  dazu  da.s  Sltst.  Hnn'.'ni'!. 

8370)  •slrls^s)!,  -am  /.  s'  lirinial.  aber 
griech.  aüoian).  eine  Art  Lanze;  davon  vielleicht 
span.  ziirza,  Uromheerstrauch  (weil  er  Stacheln 
hat,  nach  der  Lanze  benannt).  Möglich  auch,  dafi 
waraa  —  griech.  »igaiov,  Distel,  ist.  Ana  anmi 
0.  JMt^  dem  Namen  eines  Arztes,  sott  mauMMn- 
gesetzt  sein  span.  aaraaparitta,  «ine  HedUn«!« 
pflanze;  snlMitariglia;  trz.  »ahepareiUe.  V^. 
Dz  281  »iihufKiriglia  (taraa  wird  von  Diez  nicht 
erklärt).    Vgl.  Nr.  8288. 

sarkl  s.  sAgart. 

8H71)  sirmintum  n. ,  Rei^holz),  Hebe;  itul. 
sarmtHto;  frz.  aarment;  span.  aarmiento;  ptg. 
»armrnto. 

8S72)  Sarai,  •am  f..  Rftode  (Isid.  4,  8,  6);  cat. 
span.  ptg.  aama.  Vgl.  Dl  486  «.  t.;  GrOber, 
ALL  V  460.  ßei  Geoma  fehlt  das  Wort.)  «Man 
darf  «oriNi  rar  tberiseli  halt«i,  bask.  aarra  ii. 

zarragarra  bedeuten  dasselbe,  vgl.  kymr.  sarn{f.), 
Estricli,  narmiid,  krustig.  AlUriiiiijrs  bat  Aizquibel 
nur  aarHii  als  bask.  Korni,  surr«  b-  leutct  bei  ihm 
.Schlacke',  doch  v.  Eys  denkt,  u.  wold  mit  Recht, 
<laran,  dall  beide  Wörter  auch  lujch  ihrer  Bedeutung 
zusammengehören  (DicL  873).*  Gerland  in  Gröben 
Grtuidrifi  P  428. 

8373)  sftrpo,  -8re,  kratzen  (?),  auaschnciteln ;  aus 
dem  diesetn  Verbuiu  zugrun<!e  liegemlen  Stamme 
mirp-  ist  vermutlich  Ket'il'l»^t  I.  ein  Sbst.  'sarfM^ 
Ding  oder  Werkzeug  zum  Kratzen,  =  frz.  sarpe, 
atrpe,  GaKenmesser;  span.  zarpti,  Klaue,  Tatze, 
2.  ein  Verbum  *aarpare,  mit  der  Tatze,  Ix-zw.  mit 
der  Hxnd  erfassen,  besonders  in  einzelnen  Rucken 
erfassen,  <.  B.  ein  aufsttwindeodes  Seil  oder  einen 
zu  lichtenden  Anker  «  itaL  aarpare,  aalpare,  di« 
Anker  lichten;  rum.  anrpd;  frz.  aerpar;  caL 
xarptir;  span.  ptg.  zarjmr.  Vielleicht  ist  ebenfalls 
I  von  dem  Stamme  aurp-  uli^-i  l<  ilct  frz.  aerpitlire, 
■lUrr,  kratziges  Tuch,  l'.n  kieinewand.  Vgl.  Baist, 
Z  V  237;  Dz  281  a^irj/orf  (denkt  ;an  griecli.  ei(,:tä- 
Zfiv,  /^öp,ia^f I»)  u.  H7(>  *(-/■;/(•  (Diez  zieht  hierher 
auch  span.  aerfta,  galic.  ji-r/m,  Rebseiiker;  Baist, 
Z  V  238,  leitet  das  Wort  nebst  dem  dazu  gehörigen 
Verbum  jirpear,  die  sog.  Tauwurzeln  am  Wein- 
stock« entfernen,  den  Boden  am  den  Weinstoek  auf- 
lockern,  lieber  von  atrptra  ab). 

837«)  sarrilli,  -am  f.,  Hasenkrdil  ilsi.l.  17,  m, 
11):  span.  aarraja;  ptg.  trrmlhti.  Vgl.  Uz  486 
tnrraia.  (Dm  Wort  fehlt  bei  Georges.) 

8876)  Mrtif«»  «iBMi  Ffum«,  Tiefri:  itaL 
(sielL  sard.)  aarUnUa;  romin.  mitatmi  prov. 

anrtana;   span.  anrten;   ptf.  aartofm,  aartäa, 

anrtn.    Vgl.  Dz  4>i6  aurten. 

8376)  üSrtSr,  -örem  m.  {mrim  v.  aurcirf).  Flicker, 
Schneider;  ital.  «urtorr;  span.  *aartre,  aaalre; 
(das  frz.  Wort  für  .Schneider"  ist  tailUurt.  taUara, 
spalten,  das  altapan.  Wort  iat  a^iqnaf«,  pig. 
alfaiata,  a.  oben  aPlll#ah).   VfL  Dl  488  Msirv. 
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8877)  KUii,  •mu  /.  (s(i  isl  l>ei  Flin.  Ib.  141,  statt 
ttti'i  zu  leaeD^  Roggen:  nat  xeir»;  spaii.  jrja, 
eine  Weizeottrl.  Vgl.  Vi.  Nqper.  Z  X  172.  al«r 
midi  XVn  606  n.  fionwn.  Qr.  I  p.  S41  fj^n  — 
*mxea).  Baist,  RF  III  644;  Ortber,  ALL  V  460. 
Sehocbarilt.  Z  XVI  ;>'.>-2,  M  Retieigt,  pmv.  »lin, 
graa,  auf  «Mfa  (ptaU  miT  ommhii)  zarfliekzu- 
fahren. 

8378)  vulKäi  uiub.  ^sln.  Motze;  üitvoii  jUl. 
ririri  .berretto  ili  lana  rossfi  cmi  na|>|M  turchina 
all'  uso  del  levante",  vgl.  Caix.  St.  274. 

8a7i))  (ifttHlis,  (tatUiJf  .S&tÜguug;  ital. 

BaaiM;  span.  aaeitiad;  pt(.  taettdade) 

8S80)  ( 1 .  ititTo,  -IT»  (»aU^,  MtUgMl ;  I U 1.  mnetrr; 
eard.  muaire;  frz.  «r«i<r  m  rottaafer  ■>(f) 
unti/irf,  a))er  lautunn     l:iiäl!jg;  span.  ptf.  «aofilU'.] 

8381)  2.  Mitlo,  •ünem  f.  duiUut  von  sero,  Mvi, 
siitnm,  srifiej,  Saatzeit,  Jahreszeit  (im  Sclirifllut. 
iH'iieiitf't  «Iiis  Wort  .das  Säen,  die  Saafi;  ital. 
(iiiundarfliL-hi  s,,Mtn,  Zeil,  das  schriflital.  Wort  für 
,Jalires/eit*  ist  stngione  =  «Intionem,  wovon  ver- 
mutlich auch  sard.  ütajone;  rtr.  «dhaadhiw;  pror. 
mut6-t;  frz.  saiMm;  caL  »ahö;  span.  «HM«;  ptg. 
maäo.  Vgl.  Dz  S06  ttagimu  a.  874  mUgon  (an 
letzterer  Stelle  neigt  sich  Diez  der  von  Scheler  auf» 
gestellten,  aber  ganz  unhaltbaren  Ansicht  zu,  daO 
•rrÜNMi  etc.  —  xtiUionrm  sei);  Gröber.  ALL  V  4t>0. 

8382)  sitls  genug:  alt  frz.  sr;.  S.  ad  +  sätls. 
83831  siti.Hfieio,  -ricere,  ►renujftun :  ital.  sod- 

ditftire  (gleiche.  fuh-di»-fiirerft,  v^jl.  Ascoii,  AG  X 
860;  frz.  mili^fitire  (gel.  W.). 

8884)  *sätifii«.  um,  satt,  —  ital.  »azio,  sntt; 
ruiii.  safiu,  .Sättigung. 

8886)  (*«ililto,  »änfmlullm),  sttttigen;  lomb. 
ta§oU  n.  mnoUf  maiL  taga  (=  *aafH/ar«),  ztuc- 
care,  vgl.  Salvioni,  PoiL  SO;  rnm.  im-d^thdHi  m 
at  a,  beßnedigen.) 

8886)  sitlilliig,  a,  um  (Di-inin.  v.  Mitur).  satt; 
ital.  $aloUo;  lunil'.  unr/il,  dancbiMi  «or 
'natulwi,  vjfl.  Salvioni.  Post.  20;  runi.  .sulül;  rtr, 
mdui:  ]>rii\\  »adol;  alt  frz.  saottJ;  neu  frz.  »oül; 
(span.  ptir.  saciado,  fariado  v.  fartux  v.  fnrcirf, 
Stupfen).  Vgl.  Oz  681  MtAl;  GrOber.  ALL  V  46<); 
Hübertf«  «.  e. 

8887)  siMr.  nU;  posch.  mdn;  ossol.  mt, 
vgl.  SalTKNii,  Port.  ao. 

8388)  sttSrliJa,  •an  f.,  Suturei  (eine  Pflanze); 
ilal.  Doturi'jn,  santoreggia;  mail.  negriijSla;  piem. 
i'arrn,  serfa;  (venez.  gaurosa),  vgl.  Salvioni.  Post. 
2(1;  prov.  tadrrin:  frz.  uttrriette;  siiuti.  sngerida, 
iijiilrni;     pt^'.    fiUitrrujrtti ,    .■sn/urrlli<i ,  rii/ureihn. 

Vgl.  Dz  282  "iiturrjii,  wo  mit  Recht  auf  die  .freie* 
<i.  h.  vtillciietymologische  Behandlung  der  Krtuter- 
Manien  aiifmcrkHuni  Keinacht  winl. 

»3SD)  Sätfirnfis,  -nm  m.,  Saturn;  in  Anbetracht 
deaaen«  datt  der  Planet  Saturn  als  ddsler  n.  unheil- 
voll galt,  darf  auf  seinen  Namen  vielleiebt  folgende 
Wortsippe  zurQckgefOhrt  werden:  ital.  (mundartlich 
aatumo,  atUurnu,  noturno,  tUckiscIi),  »Mrliriftsprach- 
lieh  Mtmione,  Üuckmau.scr  (da-v  t'''"'<  bbi'ileutende 
Kw^rnionr  u.  (las  Vb.  iitinornuiri ,  niliriliciti,  sind 
U'nlil  >/(.s«r/v/;c  atijfek'bllll:  prov.  .•(o/■»t-^,  dlisti'i , 
goi  Huni,  Dühterheit;  alt  frz.  sorne,  Dfiinnieruh);. 
ilav.  vielleicht  wmettt,  dunkles  Geschwätz,  allienie 
Rede,  Posse,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  815 ; 
Diez  680  leitete  (»ome)  Mrnrtte  vom  kyror.  mvm, 
.dn  bilieben*,  ab.  vgL  Tb.  118,  der  sieb  sehr 
zweifelnd  dazu  verfallt;  frs.  timrnott,  gleicfasam 
*.iaturneniii«,  tOrkisch,  (bicriier  gehftrt  wohl  auch 
daä  im  Pariser  Argot  obUche  Slist.  »orgue,  Nacht, 


vkI-  da»  gleichbedeutende  span.  Argotwort  M>rna)\ 
span.  aarna.  Trägheit  (anprOnglieb  vielleicht 
dQsteres.  mflrriscbee  Wesen);  ptg.  »tUumo,  finster, 
unfrvonalieb.  Das  QegvnstOek  zn  der  begrifflieben 

Entwicklung  von  Stitumu»  wtlnlc  das  .\dj.  ital. 
ijiorijifr,  frz.  inrint,  hpltfr  (v.  Jot>-,  Juppiler)  dar- 
bieten. V^l  Si  Ik'Ii'i  im  Anhang  zu  Dz  746  u.  ira 
Dict.  uutiT  ~)iurH<>if;  .Storni.  R  V  184;  C.  Michaelis, 
Mise.  167;  Diez  21»'.'  "orn  suclile  das  Grundwurl 
enlweiler  im  KeltiM:hen  (worüber  Tb.  p.  U7  sieh 
nicht  weiter  ausspricht)  oder  ira  laL  tiiciturnu.''. 

8390)  dtsch.  mntal  =  fri.  miffer  (mit  Anleh- 
nung an  «0^,  davon  Mtflmr,  Sinfer,  vgl.  Fa8, 
RF  lU  48«. 

8891)  german.  taar-  (mbd.  «dr),  getrocknet,  dtlrr ; 

ital.  »furo,  dunkelbraun  nifr  HedeutunKsOberKaii^' 
von  .getrocknet*  zu  .duiikeibriiiui"  erkläit  sich  wohl 
aus  der  brilunliclien  Farbe  mancber  ^jetrockneter 
üeKensl.'uide),  loru,  dumm  (glcii'h»^ini  .dürr  im 
Kopie" I;  prov.  v,rMr-x,  hellbraun,  goldfarbig;  alt- 
frz.  Mfiit'};  frz.  *«ur<-,  »;elbbraiin.  Vgl.  Dz 
sauro;  Mackel  p.  119.    VgL  Hfliser  p.  49. 

8892)  laarix,  itrix,  -Icm  tn.,  eine  Enleuait; 
davon  wahracheinlich  fri.  saiirft  (nit  Anlebnnng 
an  sarce)  in  ehame-ttntriii,  Fledermaus,  vgt  Baiat, 
Z  V  664.  Andere  AbleHungen  sehe  man  oben  unter 
cttlvl  KörSx. 

839;<)  Kirillüm  ».  ( suavix),  eine  Art  siU'.es  Koin|)ot 
(C4ato  r,  r.  h4);  davon  nach  Caix..  -t.  271.  sehr 
fragwürdiger  Annahme  ital.  <-itimOf/l<i  .(ibo  di 
farina  con  ovo,  zucchero  e  burro,  di  forma  circo- 
lare' ;  aus  dem  ital.  Worte  !>clieint  wieder  frz. 
gimblettt,  eine  Art  Kringel,  entlehnt  zu 

8394)  •tfzta,  -an  f.  (Fem.  des  AdL  « 
Mm,  steinig);  dav.  naeh  lieyer«L.,  Z  XvU  MS,  eat 
xHxa,  span.  /</a,  M^nterweizen.  V|^  aadiSdni* 
chardt,  Z  XVI  022.   &  oben  sasla. 

8396)  sixam  Felsen;  ital.  ptg.  »eixo, 
^':t9(j)  alid.  Ka^an,  setzen;  ital.  .■••igiir,  in  Besitz 

setzen,  dav.  ^nginti.  prov.  .'((j;i>-,  er^'i  eilen, 

wegnehmen,  tiavon  sazina,  Besitzergreifung';  Irz. 
nainir,  davon  miixine  (eine  ganz  andere  .\bleilung 
von  KÜtir,  nämlich  von  such  i?),  deutet  G.  Paris 
an.  R  XZX  119,  ^  auch  XXIX  149,  688);  span. 
ptg.  mA*  (atkr),  «fgreifen.  Vgl.  Dz  379  mm^; 
Mackel  p.  72;  Sterin,  R  V  166.   Si  oben  ipiMn. 

8397)  ahd.  Mnbna,  acnpnn*  kratzen;  daven  viel* 
leicht  ital.  (cbian.)  »eappiere  «digrossare  coUa 
Bi-ure*,  »cappia  ,ritaglio*,  vgl.  Caix,  St  517.  Ober 
ein  *»eit}>arf,  .schöpfen*.  (Reich.  Gloss.)  u.  dessen 
etwaigen  germ.  I  isprunv:  iriclitik-n  -elzt  man  das 
Wort  —  'rxcamrr  am  v^;!.  Heizer  j).  49. 

8398)  scibSllttm  n.  (I)einin.  v.  gcnmmtm),  SchenieL 
Fußsohle  zum  Takttreten;  davon  ital.  itgabetie, 
Schemel;  sard.  aetmbtttH;  bona,  »gambella;  prov. 
mcabel-»;  frz.  eteahtm»;  span.  etcubdo;  ptg.  Mea- 
bello  (halbgel.  W.).  vgl.  tirtber,  ALL  V  460;  anler- 
dem  vielleicht  prov.  eascarel-a,  Schemel,  Glöckchen; 
span.  plj;.  cancabel,  catfabillo.  Der  Bedeutung«- 
ubi  r;.'iiiip'  crkl.lrl  sich  aus  der  Verwendung  des  lat. 
Worti  v  zur  Bczi-irhnuni;  einey  SchalhverkzeuK'es,  die 
laullirbi-  itediiplizieifiKlc)  Ent \vi<  klun;.'  aber  wieder 
aus  der  schaUnachahmetiden  Bedeutung.  Vgl.  Üz 
437  cateabfl;  Salvioni,  P<»8t.  20;  ,nd  i  termini  galB 
n«  gli  italiani  soddisfannu  a  questa  base*,  welche 
Behauptong  aber  nkht  begrflndet  wird.  Vgl.  auch 
Nr.  8418. 

8899)  *Maa,  «nni  f.  (f.  sMiMS,  vgl  GommenL 

Wflimin  (Leipzig  1891]  p.  374).  KrltM;  ital.  tcahUtia; 
rum.  tgaibä,  GeachwuLst.  Vgl.  GiOber,  ALL  V  460. 
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S6i  8400)  MiUMfai 


8424)  MlrtbaiHhi  Mit 


8400)  wiblöofis,  a,  nm  (scabiexi,  krritzii;:  ital. 
yraUiufo;  rum.  ygüü>os. 

»401)  (»«eibro,  -Ire  (><c<üiert  =  rat.  «pan.  ptg. 
fHcarbar,  eneartar,  kratzen.  Vgl.  Baiat,  £  V  240; 
Dies  448  «aeorbar  äelit  auch  caL  etformpur  hier- 
her  a.  atdit  ndl.  »dtrapm,  mbd.  tehnpftn  aU 
Grundwort  auf,  vjrl.  ntilcri  Nr.  8490.] 

8402)  loeaent,  Meai,  •am,  Szene,  Bohne;  ital. 
scenii:  frz.  seine;  spaiL  «MflM;  ptg.  «MIM;  ODr 
jrelehites  Wort) 

8403)  aeaeTwi,  a,  la.  Unk,  —  (?)  prov.  mui, 
vgl.  Dz  573  «.  r. 

8404)  seUi,  »am  f.  fHcandere),  Leiter,  Trejipe 
(achrüllateiniflcb  iit  diu  Wort  nnr  im  I'lur.  üblich): 
ital.  Mola;  mm.  maHk;  prov.  aaüa,  r^cahi;  frz. 
frhflle,  abgoleitel  frhelon,  Stufe;  cat.  span  mrala; 
ptg.  r'.«ri/a  (daneben  eitcada  an»  mcatula,  rtcalada, 
vgl.  Cnniu.  K  IX  129,  Q.  Coelho,  R  II  S87  Aiun.), 
ftealäo,  Stufe. 

8404a^  [*»etlambuti,  a,  um  (enUtanden  aus 
ttitaltjvoi,  hinkend,  u.  *HtrHmbuit,  Itmmm),  hiiütend; 
davon  nach  Pusc.  lf<dS  mm.  «eoliMk»,  Unkan, 
vgl.  Sebuebardt.  Z  XXIX  mtl.] 

8406)  «MiarÜM  ».  /iNMia);  Ital.  $eiM!rf  .mall- 

nala". Ä("o//o  (li.  -ri)  ,sr.Tla  ;i  niano  somplirc  o  dop(>i:i. 
un  iiiiihili'  di  legno  o  di  fcrrn  che  ripusu  sull.i  piopria 
hast',  riiii  Inrghi  ripiani  per  comodo  di  teiifi  vi  vusi 
tli  liori'.  vgl.  Canellii.  Ali  III  aiO;  frz.  rchttlier, 
(leiter-,  gatlerarliger)  Zaun  von  Pfthlen  oder  Asten, 
Tgl.  Da  665  «.  V.;  dAnet>en  rmelier  (Leliowort  an« 
dem  Span.),  TVeppe;  (span.  malm  '«eoiarfa, 
Treppe;  ptg,  etealnra). 
84Ö6)  «rilmüs  *nm      {oxtttfiih).  Ruderhotz; 

ilal.  srnlnio.  scarmo;  iiPUj>rov.  ruinunii':  Irz. 
fchomr;   spaii.   iscfi/mo,   r.-coltimo.     V/1.    I)z  283 

8407)  seiUpillOj  -are  (tealjttUumJ,  mit  einem 
Meeier  rilieii;  itaL  tearpellare,  ritaan,  nieil'<'ln, 
apan.  ptg.  «Mwiayrlar««,  tUk  xanaan  (wird  von 
FModi,  R  XVn  9t,  «oM  mit  beaserem  Recbte  aoe 
*t*-earpere  abgeleitet).  Vgl.  Dz  448  ftrarapelame. 

8406)  aellpniUm  n.  (Demin.  v.  »ralpmmX  kleines 
Messer.  Lanzelte  ii.  dgl.;  ilal  ^car/n/liK  Iniiili 
itrop/l  (das  o  statt  n  vnii  •.ro/pir').  v^\.  .Salvioiii, 
Fost.  20;   span.  rscar/irllo.     \>'L   1)7.  )48  r.tcofilo. 

84U9)  sr&Ipo,  Hf&ipi«i,  seilptnni,  »ere,  schaben, 
aeharren,  aufscharren,  zerwühlen,  zertreten;  dav. 
nach  Cohn.  Herrigs  .Ardiiv  Bd.  lOS  p.  222,  ital. 
tealpUart,  $etüpieeian,  -<()ijini-f,  zerstampfen,  prov. 
dwmpir,  zertreten.   Vgl.  Nr.  62<i8. 

8410)  seilprtim  «.  f.tr<ilj,rn-),  Kneif.  Meillel. 
Warleiinipsser  ii.  dgl.;  alt  Irz.  i.srhnljire,  Schab- 
messer, Mi'ir'it'l;  iicufrz.  /rho/tjie;  span.  r-'foplo, 
r.srojiii;  ptg.  t-scojiro.  \'<^\  Dz  44Ö  fscoplo;  Scheler 
im  DicU  unter  ickoppe  2;  Meyer,  Ntr.  p.  132. 

8411)  ['aeUptAlia,  -Ire,  kratzen;  ital.  scnltrire 

amtl.  iaai.  abkratnn,  polieren),  schlau  maebea, 
abrfditen,  daron  aenUro,  schlau,  BcaUmga, 
iScblauheit.  (V)  calterire,  ritzen.  Vgl.  Dz  30Ü  sailtrii  e. 
über  andere  vielleicht  hierher  gt  hörige  Wftrtcr 
{scdtorr  .pruritn,  pizzirore*.  venez.  catoriijolf,  titol, 
Mitiirigole  .prurito*,  vielleicht  -  'noilplurriyo  lUr 
«calfturrigo,  vgl.  Caix.  St.  625,  während  Flechia, 
AG  11  322  Anm.  2,  die  Wörter  vom  Stamme  ent-, 
fat-  ableitet).] 

8412)  aeanlrila,  a.  wm  [axa/tfö^),  krominbeinig, 
—  (?)  span.  zambo,  krummbeinig,  vgl.  Da  499  e. 

H413)  srim^llum  n.  (Dentin,  vdh  nrnninum  . 
Schemel;  valverz.  igamil;  altfrz.  ettchamrl, 
Ifchamel;  prov.  $fe0{{)mtl^;  cat  taeomMf  (span. 


ptg.  fsromel,  Polierbank).  Vgl.  Dz  127  esci$mrl; 
Gröber,  ALL  V  4»;(i.    V^'l.  .iiirli  Nr.  8398. 

8414)  seinniim  n.,  Bank;  ital.  xanno,  dasn 
das  Deinin.  aeannello;  lunib.  skttH;  Talm.  «mA; 
rvin.«e0itM,dazada8Dein.aedHM«/,-  prov.  Meuiiny»; 
altfrs.  nehame;  alteat  «eany;  span.  «sotAo, 

dazu  die  Demin    r^nn'iuffn,  furniiilln. 

8414a»  M-immönla^  '»m  f.  (aitafiuun  ia).  Purgier- 
kraut :  alt  Irz.  tDeamonief  BitterkeiL  POnter 

zu  Yvain  »il«. 

I    8415)  [ahd.  'seaaehe  (agv.  aeanea).  Schienhein; 
davun  vielleicht  ital.  »inea,  einnea,  Bein.  Stiel; 
prov.  aamea;  span.  ganea,  xaneo;  ptg.  tane». 
Die  Ableitnng  muß  aber  als  aebr  fragwürdig  «r< 
I  scheinen.  V^.  Dz  846  aanea;  Caix,  8t.  272,  stellt 
I  mhd.  gchinkeL  nlid.  uchcnkrl  als  (irundwort  auf.) 

841«)  Hcandiklft,  -am  f.,  Spelt;  ital.  scntMln 
(also  mit  SulHxverlauscliungJ;  cjil.  s|ian.  ptg. 
furandüi.  Vgl.  Kleehia,  AU  11  H82  f.;  Diez,  welcher 
scandiUn  als  altlaL  Wort  nicht  kannte,  itidite  8BS 
eamtiihis  als  Grundwort  auf. 

8417)  HtlaUmm  n.  (aeanäarej,  Snkhlel:  ital. 
amitivgU^  dazu  das  Vb.  acanda^mm,  teandigliare, 
mit  dem  Senkblei  mesRen ;  p  ■  o  v.  i»eandalh-»,  dazu 
das  Vh.  iucnmialhnr,  rgcnndelhnr,  (neu  prov.  rtran- 
dali'i,  eine  Totuie  aichen):  span.  escandallo,  dazu 
da?  Vb.  escandallar;  ifri.  jilomh  u.  »onde,  let/tf-rrs 
Vbsbst.  zu  Mondrr  =  *Mulmmiart;  ptg.  prumo  u. 


wndo).  Vgl.  Dl  888  tmkUulhf  dtMdIo,  AB 
XiU  4I&. 

8418)  [leiaiillw,  -ln(aräMteA/^fr),  Argerab 

geben;  ita).  teandoHinare,  aeandaUzzarr;  pror. 
e$eandaUxar;  frz.  teaniali$er;  span.  ptg.  «»ean' 
dalizar.    Ülx'i  all  nur  gel.  Wort.  | 

8419)  Reändäluni  n.  iDytcKUö-ov},  Ärgernis;  ital. 
Kandalo;  frz.  scnwi'ili-,  (vermutlich  volkstümliche 
Form  deji  Wortes  ist  altfrz.  fMchandre,  oeufrz. 
läi  hindre,  Lärm,  viell.  angeleimt  an  e«ctet)t  apan. 
ptg.  ttedmdalo.    Vgl.  Dz  674  eaciamdre. 

6420)  trilB«»,  «MB  f.,  Sebnidel;  ital.  (eigenU. 
lomb.)  fcandola,  ein  anderer  Qblicher  Ausdruck  ist 
auieeUa.  awrelto;  rum.  aeandurä;  frz.  idtandoU; 
ispan  taidmt  Ptg.  rif  }wob0rfj).  VgL  Oz  665 

I  I  h'indo/i-. 

8121 1  scäphlfim  «.  {oxätftov),  Becketi;  davon 
ital.  (siencs.)  ncafarda  ,terrina,  soodella,  m inest ra*, 
vgl.  Caix,  St.  512. 

8428)  *aeipailla,  *Mip<ttla,  -u  «i.  (Demin. 
V.  sni/NM).  kleiner  Schaft,  kldnsr  ZTUnder;  ital. 

gavfUa,  mndenes.  i*gavHta,  Vgl.  Fleehu,  A(l  III  IS7, 
Caix,  St.  102;  altfrz.  e»eherel,  eaehevti;  neufrz. 
rrlirrraii  (Nigra,  .\(;  .\IV  LN],  leitet  das  Wort  Von 
cht/'  ab).  Vgl.  Dz  ötiH  Mimnu;  .Scheler  im  Dict. 
*.  V.;  Gröber.  ALL  V  461.  Zu  «'c/iwam  vgl.  neoefw 
dings  Bemitl  p.  16U;  s.  auch  Nr.  19U7. 

8423)  *8eiplMlaS|  •um  m.  (waptu),  kleiner 
Stengel;  nanprov.  tteabii,  Kohlst nmk  u.  dgl.  VgL 
Thomas,  R  XXVUI  182  n.  M«l.  «8. 

S424)  Bcäribaefts,  *8canifains,  -nm  m.  {axa(,a- 
,■?«(%),),  Käfer;  ital.  srarafnggio;  altober  ital. 
srariirri^o;  valmagg.  igrami:  venez.  s'-nrarazo; 
berg.  acared^,  vgl.  Salvioni,  Post.  20;  prov.  enca- 
rmoi-»;  span.  eacarabßjo.  Auf  *Karahuii  = 
axagaßfn;  beruhen:  itaL  »carahone;  prov.  «sca» 
ramtt-z;  frz.  eteoHMt  (uAmhat,  ftcharbottet  mittel« 
fin.  ancb  Mkarmmm  —  *marabeUtu);  ptg.  tzea- 
roMlft«.  Vgl.  DttSS  aearafttggio;  Ascoli,  AQ  X  8; 
(Jrfiber,  ALL  V  461.  f  ber  Kreuzung  des  Wortes 
mit  crabro  u.  cureuiio  vgl.  Schurhardt.  Z  X.Wl 
686. 
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8424a)  oxapafittyjtav 


844<i)  sehldnin 


864 


8424a)  mitlelgriech.  axtt^aftayxov ;'\\aL  »eara- 
manffum,  weites  den  ganzen  Körper  bedeckendes 
Gewand;  alt  frz.  e»cariman{t),  vgl.  Schultz-Gora, 
Z  XXIV  bGb  u.  XXVI  690.  der  die  Form  «vicara. 
flMMt  im  OxTorder  Girart  t.  2463  nacbweist,  u. 
b«nerH  daß  bernts  Fr.  Michel  diese  Etym.  ge- 
fbn<]*^n  hatte. 

84Zijj  SfärifiiH),  Hoirlfo,  -üre  :l'a>-;,  Hainfieri), 
ritzen ;  ütinliche  Bildungen  sind  dir  ^.'Icichljedfutendeii 
Verba  ital.  scul/ir)-  (ParL  gcalfiltoi;  sard.  utrdffiri, 
vgl.  Dz  89«  Diez  486  hält  für  entstellt 

aus  scarificart  auch  span.  aatjar,  smjar,  aufritzen; 
ptg.  sarraf»,  tl^.  Baitt,  Z  V  563,  will  sarjar 
ans  6tai(f§at(;,  garr^itr  vuona^tip&aiat  beritttea. 
DiM  dllnle  unmOgUeh  Min;  «aiTar  gdit  wohl  anf 
aar(r)<fv  sarOcIi,  d«r  UnpniQf  von  mmrofar  M 
dunlcel. 

B4L>f;)  Mim»  «m  im.  (,axd(>o^],  ein  Fi^ich:  ital. 
tcaro;  obw.  tcarwn,  vgl.  Meyer  L,  Z.  f.  ö.  G.  IbUl 
p.  775. 

'searwühtm  s.  sehaar wacht. 

8427)  [seSlStO«,  -am  m.  (axfXtroi:),  ausgetrock- 
neter Körper;  ital.  $A«letro,  Gerippe;  frz.  e$one- 
Lette  f.,  ixjuflrlte  m.;  tpan.  ptf.  «iflMM».  Vgl. 
Dt  285  »eheietro.] 

M28)  faeSpMai  (oxrynr(>or)  H.,  Zepter;  ital. 
»eätr»;  ttt.  tetptnf  epan.  teepir»,  aecfre/  ptg. 
teepir».] 

8429)  twlir.  Wh— pi  (>)ii^  admappen;  dar.  nach 

R«ns<-Ii,  RF  III  4(;n,  i  l  a  l.  .rifur,-,  si'liniipii.  ii. 
haschen,  reffo,  Schnauze,  (sicil.  acctuffari  —  ccffai  f), 
viell.  auch  ^o//"»,  Häscher.  Diez  368  M)fo  Stellte 
ein  bestimmtes  Grundwort  nicht  auf. 

8430)  dtadl.  MiunrMbt  (*teanpahtn) ;  davon 
itaL  «gmrfwtl»  v.  awraguato  (mit  Anlehnung 
an  fMinfar»K  davon  aas  Vb.  fguamgmrdare;  alt- 
frz.  ntihargalU,  Wächter,  davon  das  Vb.  enchnr- 
gnitier;  neu  frz.  Aftoidyiwtt«,  Warte,  idutrguet, 
Schild  wache.  Vgl.  Da  666  idku^meUet  Gaiz.  St  101 : 
Macke!  (i.  74. 

8431J  ndl.  Nchiiat'i,  .'<(  hiilb<  huli ;  ital.  (aret.) 
Miiciie  .trnnipoh'.  im  Sing,  «gruccia  SU  cui  posa 
la  civelta'i  frz.  t'ch<i.isf  fettchmet),  SitlM.  Tgl.  Dz 
566  efcA«**«-;  Caix,  St.  610. 

8432)  arabb  lalaMn,  NeU;  ital.  atiabkß,  eine 
Art  Netz;  naaprov.  dumtgo;  frz.  tumigm,  ais- 
mt^ue;  altspan.  oxtAeea,  JiÄeqm!  npttn,  jobeca, 
Jabiga.  Vgl  Dz  498  neakeea;  Caiz,  8L  124;  Ea.  j 
Yanir.  Sil.  —  Nichts  mit  »chtÄaka  seheint  zu  schalllefi 
zu  haboci,  sniiderii  dunkeln  Ursprunni's  zu  sein 
(ital.  sciditrcio,  woraus  vermutlich  volkt^etyujolo- 
giitch  entstand  stnmbfcco,  zarnhecco);  frz.  chebft; 
kleines  dreiniastijios  KriegsschifT;  span.  jabtipte; 
ptg.  chureio.  Vgl,  Üz  516  chavee»  Q.  die  dort  u. 
498  angeführten  Beiuerkuogeo  Dozys.  Nach  £g. 
y  Tang.  426  gehen  die  WOrter  avf  arab.  «cAatsr, 
Schiff,  zurOek. 

8493a)  dtieh.  taiaoM  sdba/f);  treTis.  ma, 
bastone,  belL  «eaff«,  dardo,  vgl.  Vidoasieb,  Z 
XXX  205. 

8433)  [dtsch.  schaclitel;  daraus  nach  Diez  396 
».  r.  ital.  «cnlol'i.  .Srjiai  liifl ;  nai  li  Kluge  unter 
.Sch.ichlel*  ist  das  uiiii;eli<  hrte  Verliültnis  anzu- 
nehmen. Wenn  dies  richtig  ist,  so  bleibt  wohl 
nichts  Qbrig,  als  xcatolß  von  germao.  dootta-  (goL 
«katt-«)  abzuleiten.) 

8484)  mhd.  adiafe,  Gestell;  itaLMi{|fi/#,Qe8teD 
mit  Ftehero;  siciL  rtr.  acaffa,  GesMI.  femN& 
teaffOf  Bettatslle.   Vgl.  üz  395  teaffaU. 


I     8435 1  dtsch.  HchafTen;  rtr.  achgiaffeir,  befehlen, 
vgl.  Gärtner  3  2fi. 

84861  pers.  schAhf  König;  ital.  »cacco,  Schach- 
spiel, davon  »cacehiero,  -rre,  Schachbrett;  prov. 
eseoe-t;  frz.  Mm  (neufrz.  gewöhnlich  im  Plur. 
idkte»),  davon  Aftinwn-,  (SchachbreU,  idUjuHi, 
gawlirfelt;  dehee,  .Mißerfolg,  Schlappe*,  ist  wohl 
mit  ieher,  .Schach",  identisch,  Ulrich  freilich,  Z 
XVII  570,  erklärt  es  für  das  Vbshst.  zu  ,'cho,<.'r: 
Span,  j'nguc ,  xaqut-  (nur  als  Zuruf  ,Scbai:li"l,  das 
Schachspiel  heillt  ajeilrcz),  xnijiii'l,  J<ii/iirl,  Schach- 
brett; ptg.  xiique,  Schach  I,  rmirez,  S<"hach*piel, 
Schachbrett.  Vgl.  Dz  282  scucco;  Eg.  y  Yang, 
p.  39  t;  Ober  das  Scbactispiel  im  miltelalterlichea 
Frankreich  vgl  Strobmeiar  in  dar  Fasladir.  für 

i  Toblar  p.  88. 

;    84B7)  boDind.  aehaprade.  Schrank,  Kaattns  dav. 

|itg.  escaparate,  Schaukasten,  SehanfaDster,  vgl. 

G.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  28. 

843^)  arab.  sehaqtqah,  ein.seitigcs  Kopfweh  iFrqT" 
.  tag  Ii 437^),  =  span. xaqHeca,jaquecai ptg.  jcagiise», 
\enxafHrm.  Vgl.  Dz  498  xm^Mta;  Bg.  y  Yang,  pi  612. 

j    84  39)  arab.  scha^fi,  sin  mit  Büschen  bewachsener 

Ort;  davon  vermutlich  span.  xara,  fara,  ivilder 
Rosmarin:  ptg.  xara;  span.  ptg.  xnral ,  ein  mit 
xara  bew aclisener  ürl,  vielleicht  auch  span.  jaro, 
juro,  bursti>r  (da  xara  auch  .Spieli*  bedeutet». 
Vgl.  Dz  4".)8  raro;  Eg.  y  Yang.  430.  —  Nigra, 
AG  XIV  Ti^.  ZK  ht  hierher  auch  Irz.  jarrt,  (bor- 
stiges) Sommerhaar,  aitirz.fiMrr#, seheckig,  prov. 
gamt,  graa,  garri,  Hans. 

8440)  arab. scharAb,  Trank,  Wein.  KalTee  (Freytag 
II  4(i7'');  ital.  »ciroppo,  niro/ipo ;  frz.  sirop;  span. 
xuro/i,',  jarofie;  ptg.  xk/ü/m,  lucanp*.  Vgl.  Dz 
295  siropfto;  £g.  y  Yang.  613. 

6441)  arab.  sdmrff«  edel  (Freytag  Ii  414«): 
span.  xttrifo,  jnrifo,  schfln,  schOn  gdkleidet,  vgl. 

Dz  49H  *.  r.,-  Eg.  y  Yang.  481. 

1^442)  .irali.  Hcharktn,  niittellat.  saraceiins,  », 
um,  sarazenisch;  ital,  minicino.  hölzerner  .M.iiiti. 
nach  welelii'iii  die  Ritter  mit  ih  r  Lunze  -(ii  :i, 
mracenico,  s-inicint'.-iro,  SJirazenisch,  mt-,  .srnirinniai, 
lliegelschlolt,  Fallgitter,  saracittarr,  schwarz  werden 
(von  Weintraul)en);  frz.  aarasstn,  Buchweizen.  *a- 
rtuaint,  Oattw;  span.  »irractno  (trigo  $.  Buch- 
weizen), mtrrvdm,  verwirrtes  Gefecht;  (im  Ptg. 
scheinen  die  WOrtsr  zu  fehlen.  AdJ.  mmeetu^ 
Vgl.  Eg.  y  Yang.  «.  9.  mrruerM. 

8443)  ahd.  aeharpe  (alttifränk.  'skarpn,  vgl. 
Kluge  unter  »Schärpe*,  Mackel  p.  57),  Tasche; 
ita  I.  »ciVir^/(,  ci'irpa,  Uürtel;  frz.  /t'hurpr ;  span, 
ptg.  thiiijia.  \\'l.  Dz  L"^7  -.(MC/,.,.  Denkbar 
ist  auch  Ableitung  dieser  Wi)r1si[>pe  von  tat.  t.r- 
carjMirf;  vgl.  Nr.  3:^44. 

8444  f  [arab.  sc1m%  junger  Zweig  (Freytag  U 
471t>);  davon  vielleicht  span.  Jtato,  jat^j  -a, 
Kalb,  vgl.  Dz  498  a.  wo  mit  Recht  die  Ableitung 
als  sehr  zweifelhaft  bezeichnet  wird.] 

8445)  seh<di,  -am  f.  [axiin>  oxiJrj),  Papyrus* 
streif;  ital.  acheda  ^pezzetto  di  carla  da  notarvi 
indicazioni'.  srrda  .mostra,  aaggio,  abbozzo*,  vgl. 
Canello,  AG  III  373. 

844.')a)  viäin.  scIiedeD,  scheiden,  eiil.sclieiden: 
davon  wallnn.  hhltr,  Vermittler  beim  Viehkauf, 
vgl,  Hehrcns,  Bausteine  etc.  p.  87. 

8446)  schidifim  n.  {axidto»),  ans  dem  Stegreife 
verfertigtes  Gedicht;  ital.  tMu»,  Entwurf,  dazu 
das  Vb.  schizzare:  frz.  etquiate,  dazu  das  Vb. 
eajuitser;  span.  eaqvieh;  (ptg.  wird  der  BegrilT 
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6UT)  whMSli 


8476)  Mhopp«n 


durch   honqtit'jo .    rslKtri},   ,  nx<ii<>,   primririi^  linh'in 

Husjfedrfirkli.    \V'l.  I)/,  l'^.*;  s  -lihzn. 

84471  schedüli,  -illll  f.  iDemin    von  nrJu-dai, 
Zettel;  ital.  eedola:  prov.   cniuln;   frz.  eidnle 
{gel.  Wort):  Span,  efdnia  —  scnluhi,  rnquela  =  (?)  j 
»ktdula;  p  I     ct'dulii.    Vgl.  Üz  IM  <  Maio. 

8148)  dtscli.  adietlSaeh;  daraus  oder  aus  ndl. 
tdttMteh  vieUeiidit  frx.  (neUlin,  aiglefin)  aigrefin, 
vgl.  Joret,  R  IX  1S6.  S.  aacb  ob«u  Nr.  788  am 
Schlüsse. 

844i»i  dlsch.  Hchelm  -  iiltfrz.  fhtlnu ,  l'nnili 
Stifter:    ttt.  n-lulm,  vtri.   i)z  ölti  «.  r.;  linitncr 

S  -'0(1. 

84.'i«)i  ndl.  «ehelTiseb,  SclielinsKb,  ».  Nr.  iStt,  a. 
auch  Nr.  8448.  j 

wkenkei  s.  *B«anrili«.  ' 

8451)  ütsch.  Kckeukeii  —  ital.  ehmearr  .Irin-, 
tan'.  Tgl.  Calx,  St  263;  frx.  eftlmgiMr,  xeeheo,  j 
vgl.  Dz  127  «eondiar. 

84521  ahd.  MhermscdTla,  eine  Schaufel  zum  An$- ! 
aehOpfen  des  in  ein  ScIiilT  cintfodruiigenen  Wassers,  ; 
ilnriuis  IV}  narli  Caix.  St.  'ijli,  <la>  ^'Icicliliedculende  I 
ital.  xissitlti,  S.Uli,  nasiilii  lau-*  fnissitlat. 

mw.i'i  iiiImI.  ^('herzen  =  ilal.  siherziire,  liazu 
das  Vhsbst.  schrrzo,  vgl.  Üz  307  uchmarr. 

8463a)  dtsi-h.  schicken^  davon  walirschcinlirh 
lollir.  chiquer,  übereinstimmen,  pa^n,  IrelTen, 
richtig  sein,  vgl.  Graf,  Die  german.  Bestandteile 
des  Pat^tis  mesatn  f.  10;  ebenfalls  auf  aehkkeu 
Mwt  B«braa%  Bavtaln«  etc.  p.  8o,  tnrock  frx. 

cfem#',  klein«  Kngri  (TUr  Kinderrspicie),  Schneller. 
—  Von  eJW^M^  ist  viel!,  abzulcilfr.  chi'jiier,  Tubak- 
(k(l(.'clr]i(>n)  kaufii.  viell.  aiicli  rl)ir>iii,r,  liii'  (irutiil- 
li*(l«-iitiint;  i\f>  lelzliTcn  Worli-s  winde  dann  sein 
.schlHclit,  hinlerlisti}.'  im  KiiiM-lspiel  ver&brail  U. 
iladurch  den  .Mils])ieler  schädigen'. 

si.jl)  sehidii,  -uoi  f.  {aviöiot),  Holz.'^paii;  ital. 
xktggia,  Splitter,  wAcin^,  relsenrifT.  V^l.  Dz  3!)7 
tdttggia. 

84ftfi)  'aeUdflU,  -aai  f.  (Demin.  v.  »«dkitfo  Hkr 


htihidia),  kleiner  Span;  frz.  ««mtit/«!'.  Knocbensplitler, 
vgl.  Dz  576  ».  r.  ,•  Gröber,  ALL  V 

Cohn,  Suffi-xw.  p.  210. 


läU  o.  dagegen 


84.'i>i  dUsch.  RchlefMen;  damit  .<i<ll  iiui  Ii  Paiodi.  H 
XVII  tiö.  zusamnienliiingen  rat.  rsijuitjui-,  spritzen, 
sowie  auch  eine  Reihe  mundartlich  ilal.  Verba. 
Ober  welche  Flechia,  AG  II  27.  gehandelt  hat 
(modenes.  Khisii-r). 

845(>a)  ndl.  Mchill,  mnd.  schelle,  if^tTries.  sehlMIc), 
^»chale;  davon  viell.  ostfrz.  Uchille,  Kruste,  welche 
die  KopQiant  kleiner  Kinder  bedeckt«  vgl.  Behrens, 
Festg.  f.  W.  Förster  p.  tMG. 

8457)  M-hlsmi  n.  (n^/o^a),  Spaltung';  ital.  scisma 
^aepara/ione  relipioaa*,  eiamn  .discordia  e  malu- 
IDOre',  v^l.  Canelld.  .■VG  III  :t74 ;  prov.  i>cisinii: 
altfrz.  ri.imr;  lilt'UfrZ.  srhinmr);  Span,  rixitm, 
(volk-tüiiiliilii'  .•^clieideCoriii  liicrzn  ist  viellciclit 
rhii<me,  cat.  xinmr,  biise  Nachrede.  Klalsrh,  W(nlurch 
Zwiespalt  herbeigeführt  wird;  .seltsam  ist,  ilal!  der 
Flur,  chismes  , alle  Möbel,  alles  GerQinpel*  bedeutet, 
sollte  dies  so  ventandeo  werden,  daß  damit  Mo- 
biUeo,  die  eben  mir  noeb  xom  Zerhacktwerden 
beiiiitzbir  sind,  beieicbnel  wtrdenV);  ptg.  »ei$ma, 
tkma,   Vgl.  Dx  lOU  «Anm;  440  ckismr. 

848^)  gr.  tebistSs  S,  5e  <,<ty,<ttn^).  pefspalten;  dav. 
verniullicli  l'rz.  zrstf.  itcr  S.ifsl  in  ili-r  Nuli,  w<»- 
<lurch  der  Kern  ilerselbeu  gesji.dlfti  wird,  vgl.  Dz 
7(11      ».;  Mcyer-L..  Rom.  Gr.  I  p.  4W3. 

84&t))  dtacb.  sehlaJf;  mail.  »lofA,  venez.  dt^o, 
Tgl.  Sehuebardt.  Z  XXI  180. 

Kartiag.  Lat-toa.  WrlwbMb. 


.S4(;()i  dtsr-h.  seblandern:    li.ivim    nnrli  Cnix. 

.St.  2t),i.  ital.  aliiii'li-itin,  mvlrdlinii  (viell.  .iiicli 
eioHdiilinii  mit  .Anlelinun^'  an  ciondoUirr\  .donn.i 
sciatlaV    V^'l.  .Nr.  88tn;. 

8461)  dLsr-li.  Nehlappe,  'slapfe:  dav.  ital.  aehiaffo, 
Havlsehelle  (venez.  veron.  A/r/fi,  mail  tU/tpa);  nea> 
proT.  adafdf  schlagen.   Vgl.  lit  897  srhinffn. 

8489)  dtsen.  aehlep'pen  —  rtr.  ilepid,  vgl. 
Gärtner  p.  2(i. 

8465)  dtsch.  sehmeirsen,  beschmieren;  davon 
viellf'irht  ital.  siii>iii,ir,-,  mit  Finiis  bes^ri^irbi-n. 
■  Inzu  iliis  V)j.sli.-t.  stiKu  iii  .ui.'U!i"liia  che  i  vcrnicialuri 
f.kiiiiii  al  le).'iio  i'iil  pennello,  in  puisa  che  paiono 
marrhic  naliirali*,  v^l.  C.aix.  .<t. 

8484)  dlsch.  üchminke;  dav.  ital.  tneeea  (aemiL 
»muco)  .veraice  per  le  durature*,  vgl.  Caix,  8t.  408. 

8485)  dtseh.  iduiafpbnlin  —  frx.  dtfnapm,  vgl. 
Dx  846  «.  «. 

846äa)  dtseh.  aehnaps;  friaa).  zünua,  vgl. 
Vidosaidi,  Z  XXX  21):^. 

8466)  dtseh.  Schneider:  rtr.  iinrdrr,  innidfr. 
vgl.  Gärtner  §  20. 

.>s4()7i  mild,  who*,  Haufe;  da\i>ii  vermutlirli  ilal. 
cioii-ii ,  Klutz;  jiltfrz.  chofpu ,  rlminjuit ,  S;.iiiim; 
neu  frz.  rhi»\  SloP..  dazu  das  VI»,  rluxjtter,  stol.en; 
spnn.  ptg.  chiHiH,.  dazu  da-s  VI«,  choear.  V^d.  Dz 
1(K)  riitcro.  Diese  AbleituDg  darf  zwar  noch  nicht 
Ittr  sicher  i,'ellen,  sie  wini  indessen  ;j'estiil/.t  durch 
die  Bemerkungen  Hehringers,  Idg.  Forsch.  XVll 
116  fi.  (danaeb  würde»  zu  der  anf  srhoe,  hexw. 
auf  germ.  zodke  xorQckgehenden  Wortsippe  auch 
gehören  ital.  zoeeo,  frz.  sourh,-  et»-.,  v^l.  Sr.  '*h,S.H). 
Ilnrnini/,  Z  XVllI  21.').  iiKKhte  ihn'/urr  vnn  der 
ostfrz.  Inleljektinii  chiir  ableiten  iinieii  sÖccfiH. 

84f)8)  scliula.  -aiii  /.  l'//"//,'l.  Selmle;  ilal. 
gcuola;  runi.  .vcw//«,-  priiw  L-ro/u  (lialbjrel.  Wort); 
frz.  ^co/«(halbgel.  W  ),  dazu  alifrz  das  Vb.  escnUr: 
cul.  e«eola;  span.  r»curl»;  ptg.  «»co/rt.  Ober  all- 
span.  etcueUiis,  Truppenabteilungen,  vgl.  Cornu, 
R  XUl  SOI.  Ober  sfidfrz.  cayUeiU  a.  BeiniU 
p.  116. 

8409)  '«chöiarTflM,  m,  (adwittj,  SchOler; 

ital.  n-oluio,  Kiolure  —  zAtloHt}  mo».  fcoittr, 
fcoli-r;  prov.  f*cotar-ti;  trz,  intier;  caL  zteM; 

span.  pt(.'.  isrolar. 

H4Hi\  amil  seliolle  lein  I-'imIji;  .{.ivun  :il!lr/.. 
ficolkin,  sroirkrn.     Vgl.   Behrens,   Fc.sl).'.   (.  'irulier 

p.  ].'")»>. 

(^471)  tkhombrrg,  Name  eines  deutschen  Feld- 
herru;  davon  span.  rUnmlirrgn ,  weiter  Cberrock 
(sogenannt,  weil  die  EiuftUirwig  dieses  Kleidongf» 
stOekes  in  Spanien  durch  den  ManKrhall  Schombnig 
veranlaßt  worden  sein  soll),  vgl.  Dz  439  a.  r. 
!     «47*i)  dtseh.  schon  =  rt  r.  ion,  vgl.  Gärtner  g  20. 

.lt~rh   Schopfs.  XOpf,  vgl.  aucli  iVr.  Hi7;ja. 

■^17  >  mittelengL  achoppe,  £i4-hu|>pcD,  =  frz. 
.rhujipe,  Uehie  Bode,  vgl  Dz  886  z.  r.;  Maekd 
p.  1,1. 

^  S4  7.;a^  iltsc-h.  (inundartL.)aehopi>e.  sehuppa;  dav. 
I  vielleiclit  oslfrz.  uchtmjiot,  Schopf,  großer  btruppi« 
.  ger  llaarschopf,  Haarwulst;  vgl.  Behrens,  Festg.  f. 
I  W.  Förster  p.  246.   Vgl.  anch  xapf. 

8474)  dtseh.  Schoppen  =  frz.  du>pe,  chopinr, 

Mal!  für  Flüssigkeit,  dazu  das  Vb.  ehopiner,  zechen 

(damit  verwandt  ^  eope,  iichöptVanne  ~  altndd. 

*><k6i>a  oder  *»kopo).  vgl.  Dx  648  ebopin»;  Naekel 

p.  S2  f. 

8476)  ndl.  Schoppen,  mit  dem  \'ui,r  lori-tuiien; 
.davon  viell.  (?)  ital.  5o/i/>o,  lahm,  davon  sopficare, 
I  hinken;  rtr.  «vjppe;  frz.  tiu^per,  (altfrz.  auch 
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»opper),  amtoften,  (altfrx.  dtope,  Klotz);  cuL  das 
Vb.  enaopejar,  straucheln;  span.  zopo,  zompo, 
lahm,  untachtix:  pia.  sopo,  altenschwach.  ^1. 

Dz  ;{47  ioj>j<o,  V  M,  yrr,  R  XIV  I  Jti.  zieht  hierher, 
bezw.  zu  schupf i-n,  auch  prov.  a^iipiir:  allfrz. 
(ifoper,  (ichofK-r,  anstoKcn.  Die  Ableitung  der  ge- 
samten hier  in  Rede  siebenden  Wortsippe  von 
einem  gerin.  Gruiidwoiia  iat  jedoeh  in  bOehttem 
Grade  fragwürdig. 

8476)  aiab.  seborp,  Trank  (Fre}lag  II  4n7t'): 
itaL  wb-^lto  (angelehnt  an  torbtrt),  sQfier,  kttblen- 
derThmk;  fri.Mr&c/;  span.  MritU;  plg.  torvete. 
Vjfl.  Dz  299  Borbetto;  Eg.  y  Yang.  495  (xorba). 

8477)  dt-«ch.  Kehttrl  —  span.  ptg-  chorlo,  ein 
«■enbaltiKfs  iJcslein,  v^l.  D/  no  ^.  r. 

8478)  anib.  schoniq,  SüUi  i-lwiml  iKreylaj?  11  llö-«); 
itfti.  acirofii\  -iri!(ji-i-i,,  m/iktk;  prnv.  frz.  firor; 
span.  airoco,  jiroqui ,  jitlinpit' ;  ptg.  raroco.  Vgl. 
Ds  'i87  scirocco;  Eg  y  Vajjg.  \>.  514. 

8479)  mittelndl.  scbniiitiieu ,  wrreiU«a;  davOD 
vlaIMcbt  frz.  terancer.  heebebl,  daxn  diw  Sbat. 
tenutt  Heebal.  Vgl.  Dz  676  «mm. 

848it)  ndl.  tebrapent  kratzen,  nsammankratieo; 
davon  vermutlich  ital.  trnraffarf,  wegraffen ;  alt- 
frz.  escraper,  abkratzen,  (vielleicht  gehört  hierher 
auch  fscrofi-,  lS^•r^^ff'^',  Fischgräte):  cat.  tsgarrtipar, 
engarrifiir,  kratzen,  scharren  <iia.«  Vh.  könnte  aber 
auch  zu  der  oben  unter  kraphö  besfinichencn  Wort- 
sippe gehören,  also  in  es-garrapar  zu  zerlegen  sein, 
vgl.  Vogel  p.  bl,  wo  ndd.  grtgpm  oder  griptn  als 
Grundwort  aufgestellt  wird);  span.  etemrbm'f  plg. 
etearvar  (nach  Baiat,  Z  V  240.  »  *«eaftrarw,  a.  d.). 
Vgl.  Dz  396  «C0fia|AfV,  44S  escarbar,  574  «enqtfr. 

H4B\)  vlaem.  BfKruMe,  schrojre,  Zettel;  davon  (?) 

nach  Scheler  im  Hict.  s.  c.  frz.  irrou  (altfrz.  escrouf, 
escrof).  (iesrien  ursprüngliche  ?)  Bedeutung  ebenfalls 
.Zettid",  die  jetzige  , Liste.  Re^'istcr"  ist,  dazu  das 
Vb.  icroHfr,  in  die  Li>le  icines  (ii  fHnifnissesl  ein- 
tragen.    Vgl.  aber  auch  Ni.  s.siu, 

«482)dlsch.  Schuhflltker;  frz.  rhoufliqueur,  vgl. 
Möm.  de  la  s>m:  de  ling.  VIU  äl. 

848i)  dlscb.  aehHfl  ss  iiaL  eürfo,  niederträchtiger 
Manceh,  vgl.  Da  866  a.  «. 

dtsch.  tvhapHen  s.  srhoppe». 

84$»a)  dtseh.  uchUrlien;  davon  viell.  ostfrz. 
tchiffni,  <!ii<h  den  Kopf  kratzan,  vgl  Behrens,  Faalg. 

f.  \V.  Kiirster  |i.  24Ü. 

8tK4)  illsdi,  Schutt:  davon  viell.  ital.  riuiiu. 
ciollolo,  Kiesel.  Sieiii.  Diez  365  ».  r.  lieli  ilie 
Wörter  unerkläi  l 

84HÖ)  [m-ü^uIU,  -am  /.  (aeire),  Kenntnis,  Wissen-  j 
achaft;  ital.  «e^mSM;  m m.  {iliiH/ä;  pvnv.  >»nen»a; . 
frz.  tekne«!  cat.  span^  «c^msAi,  d-t  plg.  tdeneia.] 

84» )  aeinti,  -mm  f.  (Primitiv  v.  $dima)  « 
rum.  »cäntä,  Funken,  Tropfen,  ein  wenig.  ! 

6487)  srintiill,  stlneflla,  •««  f.  C'X'intaK' 
Funken:  ital.  scintiiht  ilUicliwort);  ^ard.  (lo(fud.i 
igtinehiddn:  rum.  xcanttiu  m.;  prov.  .trintilln, 
lindtlti;  altfrz.  f^teintrlf.  if\sUnr,'lf :  iieutrz.  elin- 
Kfllr  (niittelfrz.  auch  das  gel.  W.  nciHtilli,  dazu  das 
Vb.  KaniilUr,  vgl.  Cobn,  Sunixw.  p.  Ilti:  span. 
cetttflln;  ptg.  HcintiUa,  cimtUa.  Vgl.  Dz  .■>7'i  //i«. 
enUe;  Behrens,  Redpr.  Metath.  p.  94. 

6488)  aelnlillo,         (aeitUUUO,  fnnkeln;  iUl.| 
miMülor*;  ram.  gednteUi  aiat  a;  prov.  aintülar;  j 
altfrz.  tateneelhr;  neufrz  rtinrehr;  span.  fi-ii- 
lellar,  crntellitir:    ptg.  urinliflar,  xintUlar.     Vgl.  j 
Behren.-  p.  ül     Plx-r  da«  Verhältnis  von  .snntilld 
zu  bask.  dimiiar,  dimgav  vgl.  ühlenl»eck  u.  ä4*hu-  , 

ebaidt.  Z  XXIX  2S2  n.  XXX  218.  I 


8489)  aelo,         wissen;  rora.  ftiu  ftiui  ftitU 
Iffj;  aonst  ist  das  Vh.  nur  noch  im  Sard.  erhalten, 
das  Part.  Präs  ,  hezw.  »las  Gerundium  aullordeni  iiri 
prov.  «'ÄciVn-v,  rvfiV«/,  »tiviVm,  isirnt  etc.  |mr)n  f.,  mit 
meinem  Wissen,  meines  Wissetisi,  all  frz.  fsrient, 
r»cü-Hlrf;  im  übrigen   ist  das  Vb.  durch  'xaixrf 
i(s.  d.)    =    mpt-rr  völlig;   verdrängt,     Vjfl.  Dz  281 
I  tapfre. 

I  8489a)  M-Irpea,  -am  /.,  aus  Binsen  geflocbtanar 
Wagenkorb;  span.  etquirpia,  uttcripia,  not  flMtHlW 
Bedeutung.   Vgl.  Pidal.  U  XXIX  H5(i 

849U)  *ai*Isa  (f&r  scmm)  =>  span  jitg.  »isa, 
Auflage  ;eigentl.  der  als  Steuer  ahge»"lmitlerie  Teil 
des  VerniftKensK  vgl.  W,  Meyer,  Z  X  173;  Diez  487 
s.  r  setzte  ,-i ,iN  <!riiiit,l\vi)rl  .in     S,  sclso. 

si9(ia)  »scHc  ittis,  H,  um  (vgl.  das  Vb.  sciMitare, 
von  .irwvj.  klug:  diivon  nach  Pidal,  R  XXIX  846, 
span.  chistt,  scharfsinnig. 

8491)  *8cls«,  «Ire  (für  '.iri.i^urf  v.  .^n'.WMAj  - 
sp«n.  «aar,  ptg.  «dtar,  abecbneideti.  vgl.  Dz  487 


6499)  HgltUia»  mm  (v.  »dhu  oaeb  Analogie 
von  MTf-ttHMs  gebildet),  bewußt,  —  eat  »utano, 

Fron,  indef..  ein  gewiaaer;  span.  eHamo,  tutano. 

Vgl.  Dz  6tit  znl<ino. 
HcIQrus  -  •scüirfls. 

^4!Mi  alid.  seliiir,  alli)tt  ;ink  sUif,  em).'eschlagene 
Spur.  Kulistapfe;  prov.  /vc/fjK-,-,  Hufscbla;.':  alt- 
frz. Mc/o.    Vgl.  Dz  574  ,  >rl«:  M.ickel  p.  3». 

Rciap-,  selapit-  s.  kUp-. 

8494)  selitreia,  «am  f.,  Schmlmei;  ital.  nehiarria: 
niail.  »earleia. 

8496)  [*aelaTM,  m.  (aitdtseh.  stew»),  Sklave; 
ital.  «efefam,  davon  »ekitnina,  grober  Pilgerrock; 

[Mdv.  rvi7(/ij--;  altfrz.  i.scio,  ilanebi'n  e-'i-hrr, 
ilavon  oiilin  inr,  grober  Pil^'crroolc :  lu-ulrz.  esciarr, 
davuii  rmiiifiK/f,  Skhiverei;  span,  isrliiro^  davon 
r-«-laiinii ,   pinber   Hil^.'ernMk  ;    plg.   csrnico.  Vgl. 

Dz  2rtö  srhiaio;  M.ic  kel  [i.  Iii).  Die  tieschichte  des 
Wortes  ist  widil  eitdaeli  die  folgende:  das  deutsche 
Wort  nlntr,  eigentlich  den  kriegsgefangenen  Slaveo 
bezeichnend,  wurde  nacii  Italien  verpflanzt  u.  er- 
setzte dort  ab  teebniseber  Ansdiudt  des  Begrifliee 
«Skiare*  das  alte  aerwu,  welches  den  dienenden 
Mann  Oberhaupt  bezeichnete;  da  aber  als  Anlaut 
im  Ital.  uaublicli  ist.  folgte  das  Wort  dei-  Analn^rie 
der  /ablreiilieii  luit  ich-  (=  crc/-)  aidautefiden 
Wörter  löber  den  EitiM  Iml^  vnririu  sl  vgl.  Mni  kel 
p  171  f.,  wiiilurch  die  Beliaupilungen  Bai.st.s,  /.  VI 
429  f.,  widerlegt  werden),  wurde  also  zu  *»rl<ivo, 
schiapo,  mit  diesem  neuen  Anlaute  trat  es  in  die 
übrigen  roman.  Sprachen  ein  u.  in  das  Deutsche 
znillck;  sehr  möglich  freilich  ist  es  aueb,  daß  ml 
tlkr  sl  «s  spitgriecb.  oiti  ist.] 

8496)  vnrahd.  oder  altnfr&nk.  R(e)lftan  (abd. 
MH/;^aH,  xcWfjanl.  schlitzen,  spalten;  altfrz.  f»eUer, 
Z'  i-.spliltem.  Will  n)an  nicht  aniiehnton.  daß  xclitan 
lUr  ''/'tan  zugrunde  lie/t.  so  dürlle  der  Einischub 
des  c  aus  .Vnlebnuii^'  an  eaclater  zu  erkliien  SSln. 
Vgl.  Dz  074  esciii-r;  Mackel  p.  1<>8. 

S4tl7)  *8el$ppfi8,  -um  m.  (für  MloppttA\,  Schlag. 
Klatsch;  ital.  »ehiopjto,  »coppio,  Knall,  dazu  das 
Vi).  tdUoppare  u.  aeop/iartf  knaUen;  von  adUipfipe, 
hezw.  »eoppio  abgeleitet  frz.  mtpette,  span. 
egatjtHa,  ätutzbOchse.  Baist,  Z  V  247,  ist  geneigt, 
auch  eat.  enclop,  schwerer  Holzschuh,  auf  »clopptt» 
zurüi  kzuführen.  .nach  dem  Laut,  den  er  im  Gehen 
hervorbringt".  Dz  :!'"-^  siliin/ipo;  Gröber.  ALL 
V4(>l:  Flechia.  AU  III  12H;  (junello,  AG  III  351; 
d'Ovidio^  AO  XIH  864. 
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A4»8)  sc9hInX 


8626)  sermram 


870 


84iMi  spöhinä,  •am  f.  (Mobu),  grobe  Feile;  ilal. 
»cuffina  .lini.i  piatlft*;  frz.  icouane,  ieouennr, 
imime,  Rapael;  apan.  eteofina.  Vgl.  Caix.  St.  660: 


r:  mbd. 


Gade  p.  S6;  Cohn,  Soffixw.  p.  202. 
8498k)  ahd.  MM,  MiMiikeliide  BewennK 

i«A«elw,  Scbaokel:  lomb.  Mk«,  Srhiniel,  v(rl. 
Salvioni.  Mist.  Anr.  HO. 

8499*  *8e6eÜ'fl«,  -nni  w.  i für  «<•«/»«/»<•  ,  Klij-pe; 
ilal.  irofilio:  pim.  t'^cm-lhs;  frz.  ecueil;  suaii. 
,*  ullo;  iMolho.  Dz  ?87  ncoglio:  Gröber, 

ALL  V  4«1:  li'Ovidi.i.  AG  XIII  H«ii  u.  3S4  (»co«//«» 
=  »coeülux,  ilie.<e»  tüTuht  auf  AngUichung  von 
(r«»fff/.oc  an  speculn;  regelmtfig  aotwiekelt  sind 
aar  die  fht.,  die  plg.  n.  die  gennea.  Form.  wAhrend 
die  ftbrifeo  auf  Obertragiing  bemben,  wobei  Kreu- 
nn^eo  atattgeftnideo  habeo  luOfeo;  das  itaL  Wort 
iwibeint  durch  das  frz.  beefaiftott  zu  eeln.  Ascoli. 


AG  XIII  -l'J!.  sptzt  fnt<-n  an  (wepcri 

•ier  l'iilatHlisit^run).'  dt-^  /  vcrwcifrt  er  auf  t i-ü]\u]lHrr 
tai.  trillar,  pr<>v.  Irilhur ,  tum.  Iriä,  vgl.  alicr 
Pus<-.  1759);  span.  mfollo  isl  nach  A.  ein  Catala- 
nisniti-s.  ital.  sioglio  hat  ^<ein  gl  von  leofftioao  = 
«ro(0)/ij|ro*o  —  »eopulonu  Ol>ernominen. 

8&«iO)  [aU»&cb8.  Mala,  ag^.  woln,  Schar,  Al>- 
Idtoi^  (Tgl.  Kluge  unter  .ÜchoUe');  damit  acheint 
lo  Zunnuneiihang  nt  atehen  prov.  «aeiifaL  Sdiar; 
aitfrs.  gtdkifU,  vermutlieh  nt  daa  rom.  Wort  an 
Aara  angelehnt  worden,  oder  aifcara  ist  das  Grund- 
wort u.  hat  ..\nli  liimii;.-  an  scala  erfahren.  Die 
letztere  Aniiahriu-  ilurni-  «Ipii  Vorzug  verdienen. 
V?l.  .Mackel  p.  od.] 

S6i)l)  ahd  seolla,  Sciiolle ;  ital.  rtt.  solla, 
Scholle,  vgl.  Dz  41'.'  s.  v  Auf  srollo  ptlegt  auch 
zorackgefafarl  zn  werden  frz.  (ur^prüngl.  wailoni.-^ch) 
'Aeiiäb  (span.  hulhi,  ptg.  htUha),  Steitikohle,  u. 
da  fenaan.  A  auch  sonst  walioniacb  «U  äcb 
dantoDt  («gl.  M  flkr  IM  I»  odl.  tehovl,  härd  f&r 
Plittelndl.  'äcaerd),  so  ist  die  Ableitung  sinnebmbar, 
so  befremdlich  sie  auch  heim  ersten  Blick  erscheinen 
mag.    Vgl.  Dz  (ilT  himillr:  s<  Ih  Iit  im  Dict.  m.  r. 

H0()2)  scölfnios,  -on  m.  itJto/.v(do^).  eine  Art 
Distel;  davon  span.  esrolimoso,  (stachiiehX  storrig, 
rauh.  hart.  vgl.  Dz  44H  s.  e. 

854)8)  si-iSmber  u.  trSrnbroi,       m.  (0mf|i//fHv), 

Makre1»>:  ital.  arombro. 

ÖÖU4)  srS^&i  «an  Reisi,  l'l.  Be^eti;  ital.  sro^m, 
Besen,  Birke,  abgeleitet  davon  sOdsard.  «com/*, 
der  bsseiuntige  Kamm  dw  Wmntrmbe  (vgl.  Nigra, 
AO  XT  49J);  proT.  etvubo:  altfrz.  etcout»;  apttn. 
eseoto;  ptg.  ftrora,  Btirste  Vgs.  FIcchia,  AG  III 
\M 

■<60.')|  iiiilteieii^:!.  seöpe,  Si'hip|ie.  =  (rz.  rg'ope, 
eif  oui'f,  Scli.iulel,  S.  h  I  fkelle,  vgl.  Ma<  kel  p.  171. 

8ö<  <i|  i*8cöpilio,  •öiiem  (acopa)  —  frz.  ^couvUlon, 
Wischer  zum  Abputasn;  spao.  fScesfWsii.  Vgl.  Dz 
6ti7  ecoutUloM.] 

8607)  Be6p«,  -ire  (teopa),  kehren;  ital.  »copare. 

8608)  asl^li«  «MB  f.,  Beseoreia;  sard.  iaeo- 
6hIs»  spazio,  iaetMart,  spaxzolare.  vgl.  Salvioni, 
Post  »). 

seipllls  s.  seSeillfs. 

3609»  [NiÖpIlM,  •um  »I.  (axonö^).  Ziel,  ital, 
»ropo;  rutn,  .iiup:  -ipnn.  plg.  escopo;  uiierall  nur 
gel.  Wort.i 

8010)  ags.  score  frz.  i'rure,  Klippe,  v^l.  Dz 
Ö6()  «.  r.;  Mackel  p.  Xi. 

8611)  [se6rU«  -an  f,  (nrsprttuglicb  griecliiscb). 
äehlaeke:  ilal.  siwüs;  rum.  9gm^;  fr*,  aeorkf 
span.  ptg.  ftroria.) 

86ti)  laeörplo,  ■luei  m.  o.  leirplüs»  «i. 


ioxopnitttr),  Skorpion;  ital.  aeorpione  u.  scorpio, 
nach  Caix,  St.  6r>3,  gehört  hierher  auch  apwM^ 
I  ,maeobia  d'incbiostro  cadota  snlla  carta*);  ram. 
teorpitf  proT.  $(vrpio(»)r9,  <seonrfB(iiVsf  fri.  «cor- 
pion;  eftt.SNorB<;spaD.  einMywii;ptg.  tteorplä». 
Vgl  SaMoni,  Post  at).    G.  MiehaalM,  Krg.  El. 

]i.  *».  zieht  auch  galic.  f^rapartU,  Staphclfisch. 
iiierlier.  es  soll  aus  exritrjmrnte  entstanden  sein.| 

Hcdrll^aH,  a,  um  s.  »CxfÖrtico. 

8613)  allndiitjM  li.  'seot  ia>rs.  »real).  Steuer.  Zeche. 
-    ital.  Hi'ittn;   prov.   altfrz.    f»i-ot;  neufrz. 
/c»t;   Span.    ptg.    finitf.     Vgl.   Dz   288  srottn; 
Mackel  p.  32. 

8514)  altnddtsch.  'seot  (abd.  «oj,  mhd.  tchog), 
Schdßling;  altf^i.  «ies<;  n«iim.  4eot,  Baum- 
I  stnink.    Ans  e(s)ea*  H*  JMtMm  entstand  vielleicht 
'ifAperrht,  RosUiaam  u.  darans  wieder  g(Aerg», 
Prellstange,  vgl.  Littr6  ».  r.;  v>rl.  FaB,  RP  III  488. 
Vgl   Dz  288  »rotto;  Mackel  p.  32. 
I     8')1.5i  niittelndl.  scdte,  Schote,  Segelleine ;  attfrs. 
enoite,  rieutrz.  fmute,  vgl.  Mackel  p.  171. 

8516)  ahd.  Scott«  —  ilal.  acofta  .siero  non 
rappreso  che  avanza  alla  ricotta",  vgl.  Caix,  St.  647. 
Vgl.  Nr.  3365. 

8äl7)  abd.  M^f,  Schott  (MmkuO,  »  ital. 
Oomb.)  wow^  SdboB:  walL  M  für  Jks(  =  ndL 
»thect,  T^.  Dz  899  seasso. 

8618)  [mittellat  seranns  (Herkunft  nnbrtsnnt) 
=  alt  Span,  neramn,  Wurfspiel!,  vgl,  Os  448  s.  c.) 

85191  |ahd.  scranchelAn,  seransAten«  wackeln: 
dav.  vielleichl  da-^  gieichhedeutende  ital.  (/nnyo- 
lare,  dringolan-  (dav.  frz.  gringoli,  (ferolit,  ge- 
schlfingelt,  gringolr,  Srhiangenkopt ,  i/ijringnhr, 
herabrollen);  vgl.  Caix,  St  £infaciier  viell. 

leitet  mandie  oMgen  Witartervon  diacta.  hrktfetn  ab.j 

8620)  abd.  swnai  Bank,  s  ital.  termma,  Bank, 
Wcbtetslabl,  Tpl.  Dx  889  «.  «.  8.  auch  serCuli. 

8621)  (*S«r<ali  (fcmma,  screona  in  der  Lsx 
Sa!.,  grreunia  in  der  Lex  Burg.)  scheint  die,  ver- 
tiiiitlii  Ii  einer  gernian.  Sprache  angehorige  (vielleicht 
tiiit  #r  v(in«a,  Bank,  identische)  Grundform  zu  sein 
zu  altfrz.  egrreg»r,  ncriegnt,  etrrienne,  unter- 
irdisches Gemach,  Kellei-jituhe;  neufrz.  erraigne, 
Ort  für  abendliche  ZiLsammenkanfte  der  Oonbo- 
wohner.    Vgl.  Dz  574  etcrrgnf,] 

H'}!-2)  [scrllm  •um  u.  spfttlat.  •Inem  m.  (acrlhot, 
Schreiber,  Schriftstdler;  (itaL  aerivano);  frz.  kri- 
vatn;  (span.  ptg.  cscr^SNO).  Vgl.  Heyer-Ln  Z.  f. 
6.  0.  189  t  p.  776;  Jedoch  lUt  sieh  aueb  *teiib«mu 
ansetzen.] 

852:-t)  scribo,  scripsl,  scrTpt&m,  scrlbire« 
sehreihen;  ilal.  .irrivo  srrixsi  srrillo  Ki-rirt-re;  rum. 
srritt  scrisfi  s<'ri>  si-nV;  rtr.  Prfis.  ikri,  ikrize, 
Part.  Prät.  Kkritt ,  sk-rrt ,  ^kn  t/  ,  Inf.  »kri,  vgl. 
Gärtner  §  14«  u.  l.'»i;  prov.  eseriu  etcria  ncrit 
(esfrirh)  ticriure;  altfrz.  eterif  eteriaeteritfea(^itä) 
aeritrt;  neufrz.  ieri»  ierivi»  ierU  ierira;  cat. 
eteri»  mrigid  eterit  eterhirtrf  span.  «torWr, 
Part  Prit  <ser«o;  ptg.  «sermer,  Part.  Pnt 
«serfpfo.  Vgl.  Grober,  ALL  V  4«i. 

85 i4)  l'serlreTis,  •nm  m.  =  ital.  tertedo, 
'i-rii-riolo,  Zaunkönig.  Das  Grnnilwort  ist  ein  rein 
hypothetisches  u.  Irfigt  uiilalf iiiiscbes  Aussehen, 
was  riian  allenfalls  als  j.'  l)allii.n  h.diniend  entschul- 
digen konnte ;  möglicherweise  aher  ist  aericcio  nOT 
die  Italianisierung  des  slav.  zar-itaA,  mr  SwftsrH, 
Kaisersobn.   Vgl.  Dz  399  gerieeio.] 

8626)  sarteHta  ».,  Schrein;  ital.  Bcrigm»;  rnm 
terim;  proT.  *9erl(n)-ai  frz.  ierin;  (span.  ptg 

SSSf^lflfo). 

66* 
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HSae)  aerlptflr 


a660ft)  «aScitor 


872 


sr)iii;)  Kcriptor,  -öreni  m.  ^•.<■/■l/<<n>■/.  Schreihcr. 
Si  Im  illsti'Ili  t  ;  ital  .■^t  ritture:  ruiii.  S'-riitur:  (frz. 
et  riniin     * .■tcrilxini'm  f.urribam);  span.  pt  jr.  rsrriUir. 

höL'?)  scriptörlflni  «.  (AcHiitu»),  Sehreibzeug; 
ilal.  mrittitju,  daneben  das  AJj.  Hcrittorio,  (vgl. 
Canelln,  AG  III  837);  rum.  «criitor:  prOV.  tterip- 
tori»!  frz.  ieritoire;  caL  etcripton;  spftli.  ptg. 

^  8.j29)  ücrlptllrS,  -am  (tcnplut),  das  Schreiheii, 
die  Schriti:  ilal.  gcriUura;  ram.  aeriüurü;  prov. 
e8crt\p)iui  fi ;  i'rz.  4erümre;  eat.  MeH(p)fi(ra;  «pan. 

ptg.  ettvntwa. 

85291  'sfröbSllae,  -«s  /.  (Dfiiiin.  /.ii  .urobi-^;. 
kleine  Gruben,  Hohlunjreii,  (?)  frz.  dcruufllrs  (aus 
^emvelten  '0,  DrQsfni^fschwiilstf  (welche  i'oii  innen 
lietiauhtel  sich  als  Höblunjjeu  tlarstelleti).  vgl. 
Scheler  im  Diel.  ».  r.;  Diez  Ö67  «.  v.  leitete  das 
Wort  von  laL  »erofulac  ab.  aber  der  Obergang  eines 
zwischenTokalisehen  f  in  « ift  im  Fr.  scbwer  |}aiib- 
lirh  (in  mfilfatiua  :  manvait  handelt  es  sich  um 
/'  nach  Kon!4.i.  Darf  man  al>er  ein  *8crcbulae  (u. 
mit  Sunixvertauschung  'scrohfllar]  für  sinifulite 
ansetzen  (vgl.  Asi'oli,  Mise.  427,  u.  Hü<'lu'ler,  Hln'iii. 
Mus.  IJ.  :>>ü  ,  so  wünie  die  Diezsehe  Ableitiintr 
.•^tatlbntl  sein;  ilureli  <lie  Bedlg.  wird  sie  jedenfalls 
emi>folil<-ii  (  .olin,  Siilflxw.  p.  19,  verhftlt  sich  den 
aufgeslelUe«  Ableitongeo  gegeuflber  tweifelbaA, 
ohne  etne  neue  zu  geben;  vieUeieht  ist  4cnmdU$ 
Dem.  zu  4ero». 

6690)  [MrSbi«)  -em  f.,  Grabe,  soll  nach  Diez 
607  Stammwort  zu  frz.  Icnm,  Schraubenmutter, 
«ein,  indessen  scrüb-  konnte  nur  *fscruef,  ^i-scrf^if, 
'*/ri-«'n/"  ergeben,  vgl.  pröhii  mit  altfrz. />/■»<■/";  aiii'h 
die  Bedtg.  inncbl  Scliwi(Tiuli''it  V/l.  aber  auch 
Nr.  8481.  Enillicli  ist  zu  erw Tiaren  die  Gli-ichuiig 
(crouer  <C  'exfrocare  von  ciw,  Haken,  —  hmier 
<  *hocare  von  hoc  (vgl.  Nr.  4095). 

ttöSl)  setiMif  äau:  ital.  «rra/a;  pav. 

«ervea;  Teaez.  tertno,  teroa;  mm.  tanufä. 

eenlllR«,  ■«  z.  *a«rMell«*. 

!<5S2)  ahd.  MvMMif  schneiden,  schroten;  davon 
nach  Cai.x;  St.  365,  ilal.  lynlolare  ,slrilolnre, 
diriini|iere  eol  denli*.    Die  Ableitung  isl  unwahr 
<cb>  inlicli :  •diei  dürft"  an  ein  *4iterU*iian  von 
rttirt-  zu  denken  st-in. 

Sölls  [M'rQpÜlÜS,  -um  m.,  HeMir|.;nis,  Zweifel; 
ilal.  »frujiulo  u.  gerupolo;  frz.  .<fc»-M//u/p  (gel.  \V.); 
spaii.  ptg.  escr4miUo.\ 

8534)  sertttisiiai  Durchsuchung;  ital.  miuU- 
Hno,  Stimraenwahl,  ▼gLTobler,  R  Ii  340;  Mussafia, 
R  II  478  Z.  4  v.  0.  un  Tei^;  «Mist  nur  ab  gel. 
Wort  Torhanden.  z.  B  frz.  aervHn. 

S.'iH.')  I  •serOtTnlo.  -ire  ftenUMum),  durchsuchen : 
ilal.  mrutiniirf:  neuproT.  encudrinliä;  spaii. 
ii^rudriii'ir;  ptg.  fninliirinhiir  (daneb<-n  esi/ua- 
ärinhnr,  volks.-U inolo^riscli  unii/estalteti.  Vjrl.  Uz 
441t  eKttdriinir. 

8536)  *MQirfiN,  'seflrius,  -um  »i.  \\\\x  xciurm 
=!  axiov(fO<i),  Eieidiörncben ;  (i  ■,  \  ilal.  »<;tij(ilto{lo), 
«eq^otfo/o;  (sard.  m-hirru,  Marder;  rlr.  aeürat; 
friaol.  sehtratt);  prov.  ufaeurÜ-»:  frz.  teurmU, 
daneben  feuriett  al«  Wapf>enau.*!dru<  k.  v^d.  Cohn, 
.Suflixw.  p.  24'.t;  -^pan.  rxi/uirol ,  f.iijudo;  ptg. 
riujuilo.  |)asWorl  s<  lieini  ^dli  iilli.i'lii'ii  (ie|,'e!i>land 
volksetvinulogischer  l'inbilduug  Keweseii  zu  ."sein. 
W'l.  Dz  2H7  srojattate;  GrOber,  ALL  V  463;  Nigra, 
Ali  .\ll  2'.ie;. 

».'«Hfia  1.  I'sedipo,  »Sre  -  ' extullttare,  'tsco- 
lopare  (v.  co/<i/>u»,  colaptita,  Schlag,  s.  Nr.  2313). 
bausauen,  ansmeilieln,  vgl.  Hetzer  p.  49.J 


H^}'M)  2.  wulpo.  -ere,  (neiKeln;  ilal.  srol/iirr. 
Vgl.  Gröber.  ALL  V  4ii2 

86381  seiilptor,  -örem  m.  ^mul/iere/,  Uildhauer: 
ilal.  gi:ultor<':  frz.  sru/ptrur;  span.  plg.  eiteutttr. 

8Ö69)  [aeaiptarS,  -am  f.  (äculptrei,  Bildhauerei; 
ital.  seulttm;  frz.  acnlpture;  span.  ptg.  taeuUuru.] 

8540)  german.  scAm-,  Schaum:  ital.  «eWioMa; 
prov.  eaevma;  frz.  (eume;  .span.  plg.  eamma. 
Vgl.  Dz  2^«  M-hiuma;  .Maekel  p.  19. 

•seuppio  -.  ^xeQnNpfio. 

H;jll)  ahd.  scllr  liriit,  -'.vn/  Sifi.mei.  H.';.'en- 
scli.iuer;  davnn  viell,  ital.  i^ji-i^llont-  .acquazzune" ; 
v^d.  (  aix.  St.  .")titj.  Kichtitfer  isl  »j/rolhm'  abzu- 
b'ilet!  von  grolhtre  —  *fxcorroUdarr,  vgl.  Nr.  '.'n42. 

85421  ahd.  M-ilra,  Scheuer,  =  prov.  rscuru, 
Stall:  nicht  hierher  gebOrl  frz.  ieurie,  altfrz. 
rgcHerie,  ital.  scuderia  *eeiitiirfa  von  sctUum, 
vgl.  Meyer-L,  LlbL  tgerm.  n.  rom.  PhiL  1688 
Sp.  304.  vgl.  auch  R  XVI 624.  Vgl.  Dz  667  intrie; 
Mackel  p.  19. 

8543)  wOtärlQ«.  -um  m.  (Htutum),  S^diildinaelier. 
Sehildträger;  ital.  scwin/u,  S<diiliiniacher.  snuiurc, 
S<'hilfltrfiger.  vgl.  Oanelln,  AG  III  Bin;  ruin.  Mi-utar, 
Obcrschäfer;  j»rov.  r.TKrfiVr-.s ,  fsruirr  >! ,  Schild- 
träger. Kna|>pe :  altfrz.  encuyt-r;  neufrz.  ^cuyrr; 
span.  escttdero;  [ilg.  i-xcmieiru.  t\uf  *8ctäaHa 
beruhen  ital.  tcuäerüt,  Marslail.  allfrz.  emnurie, 
frz.  iettrie,  s.  oben  seÄra. 

8.544)  H-Qt^llS  In.  •sciitella),  -am  f.  /»nitumi^ 
Sfhtissel;  ital.  «udrllu  (allital.  srudilla}.  rtr. 
sratielln;  pruv  f.ifudflhi,  !  i  z.  e'  ii,Ue:  cat.  r?«-!'- 
deiia;  span.  tsrndilln ;  pt(;  rscudeta.  Vgl,  Uz  567 
ieuelle;  GrOber.  ALL  V  4i;2:  Mqrer^L.,  Ltbl.  f. 
germ.  u.  rom.  Phil.        äp.  7  t. 

8545)  ahd.  seottMn,  srbotteln;  davon  ital.  w»> 
tol'irf,  Flachs  scbwii!,-.  n   \_-!.  Dz  3t>H  n.  r. 

8546)  [*ii«atio,  •ftaeui  m.  iucntumj  ^  fr  z.  ^'-ustOH 
(statt  fenAwi),  Wappenschild,  vgl.  Dz  567  t>.] 

8547)  Mitl»  IS  SctaUd;  itaL  scMdsv  SebUd. 
auch  eine  mit  Wappenschild  gezierte  HOnze;  ran« 

<rut:  prov.  e.tcHl'g:  frz.  r.m;  cat.  esnU:  spau. 
plK-  esrndi).  Vgl.  Dz  5()7  CC«;  .Ascoli.  .\ü  X.  86 
Anni. 

seynniou  \axvvviov)  s.  *elnnas. 

H.'i^"*)  a^phna,  •nn  m.  (axvfw?),  Becher;  itaL 

scifo. 

8648)  «CMn  Talg:  ItaL  «ms,  «yo;  sard. 
»m;  rum.  «m;  rtr.  attv;  prov.  mm-«;  frz.  tm^ 
['aebu,  *sfvli,  *mif,  vgl.  Ascoli.  AG  X  960,  vgl. 
dagegen  G.  Pari!«,  R  XVIll  880  (Je  peu»  qo«  täf 
peut  s'expliquet  pur  la  contamination  de  SKft 
Mi'us  et  de  Ulf  -  Wu,-.ii"«  provenunt  de  tehu/i  gerun 
Sftius  et  Hin  de  sehn  leni  ttfuii"]);  cut.  sru ;  span. 
ptg.  .sWxj.  Vk'1.  Dz  2!M  xrtv),  Gnd.ir,  ALL  V  4Hi 
u.  ibezQglicb  d<'>  /)  Z  X  300,  dagegen  Ascoli,  Aü 
X  uvti.  Vi  7.  xuif  crUilrt  sieb  aus  Kraozung  mit 
sitir,  vgl.  .Nr.  923oa. 

8Ö50)  »sikalS  «.  (f.  neeiiU).  Boggen.  ital.  iiegaU, 
t^ola  (mail.  trgra,  Irev.  »tgäta,  piemont  teüi; 
rum.  «fcard;  rtr.  »fffal;  prov.  tegtul-»;  frz. 
stigl^:  cat  «yel.  VgL  Dz  388  s^Srvfe;  Mqrer. 
Mr.  ]i.  115  faetzt  als  Ormidwort  an): 

Ascoli.  AG  III  4<;'>  r  Aniu,;  Grrtber.  ALF<  V  \tii: 
Küscliv.ilz  u.  Meyeid.,..  Ltbl.  f.  gerni.  ii.  rom.  l'biL 
18!I2  Sp.  (IH  u.  71. 

«.'if>Oa)  *Neefitor,  -örem  m.,  Säger;  nj-upiov. 
ityiiin' ;  frz.  Hciittr  |vgl.  yi'fVrj ;   in  ncü'ur  di-  long 
mtotv"  i'i^^hl  longum,  sondern  vulksetymol.  um- 
gebildet aus  lau,  laon,  lavo»,  änbsL  mit  der 
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8661)  sec«as&s 


ä669)  8tfdio 
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Bedentun(f  .Brett*  Han  '  il1>i  li  Inden  vgl.  fian 
<  ftad^n).    \VI    Meyer-L..  Z  XXV 

8551)  Keeessüs,  -um  m.  fsii-tilm-i.  nti^rclf'^'cner 
Ort;  ital.  sr<-rxM,  (V.sw,  Aldrilt,  v^'l.  Üz  364  *.  f.; 
Canello,  AG  III  oM6.  Üie  Bichti)fkeit  dieser  Ab- 
leitunir  hiit  bewiesen  NiKra,  AG  XV  499. 

8Ö52)  (seciSB),  sillflt  (Komp.  V.  nertu),  geringer; 
itaL  wsM  (daneben  tum^  =  MüaWN»),  gexxo, 
der  letzte,  vgl.  Dx  4nO  f.  r. 

8553)  R5eo,-Jre,sclmeitlen;  ital.*mirf  .tatrliare". 
»tgari'  .iJividere  colla  sega*,  dazu  das  Vl>sbst.  nt-t/a, 
Säge  (von  ital.  svf/d  ubKi'leitet  seglirtin,  linc  Art 
Zaum,  [frz.  siyuette,  siguettr].  v^l  Tiioina-,  M6I.  1 IJ 
u.  R  XXIX  192),  »ciare  ,tai;liai>  lOnda  a  ritroa»'. 
dazu  das  VbsbsL  acia  .toico  cke  lawia  la  nave 
raU*  oodn*,  vgl  Candlo,  AG  III  871;  vanez. 
«£v«fv;  proT.  Nyw;  altfri.  totiVr;  neu  frz.  teier 
(*e  s  stim intonloses  «,  vgl.  tcfiu,  Hfavoir),  dazn 
das  Sbst.  H'-i,'  ((Itter  scier,  bezw.  tlt>er  ^imri-  u. 
*»eca,  rfsrtnrf  ii.  natra,  urclarf  \'-^\.  (iillieruii  u. 
MiiUiJiii.  Siiir  (laii^  la  Gauli-  romaiif  'In  Sud  fi 
de  l'Est,  Paris  19U5,  u.  <lazu  die  Rezensionen  in 
R  XXXIV  617  u.  Ztscbr.  f.  frz.  Spr,  u.  Lit.  XXIX 
273);  Span,  plg.aegar.  Vgl.  Dz  676  «ci«r;  Ascoli, 
AG  II  l.'H:  d'Ovidio.  AG  XIII  867. 

8664)  iSrritliii,  a,  nm  (Part.  P.  R  v.  treemo), 
gcMm;  ital.  setrdo;  rum,  Gieret;  prnv.  srcrH-z; 
frz.  $eerrt  («fei.  \V.);  naeli  Ti>liler.  (irdt.  gel.  Anz. 
1874  p.  i/fliftrt    hi.-ili-T  aiudi  allfrz.  stri, 

»still,  ruhig"*,  worin  ihm  Sucliier.  Z  1  432,  bei- 
stimmt, während  ü.  Paris,  R  III  50.'».  die  Ableitung 
sehr  mit  Recht  bezweifelt  (wi^  .«tiU,  mhig',  kann 
von  9tH,  .klar",  prov.  teri-tf  nidit  gotrennt  werden 
XL  geht  mit  dieeem  vattemim  aurOck),  vgl.  Sclieler 
im  Anbang  zu  Dz  4.  Ao^.  p.  774  (in  der  6.  Austr. 
fehlt  der  .Artikel  h>-rreni'llii-|ierweise);  i-at.  nfcrrt; 
spaii.  ptg.  Hecntti.  I)a>  VVurl  ist  liliorall  nur 
volehrt,  eben.*ü  das  davon  ubgeleiteti  Sli-t,  ♦.•»fcr»-- 
tariu»,  Ueheimscbreiber,  =  ital.  «egretario:  .alt- 
frz.  «yrqrvr,  officier  foreitier  ciiug6  de>  \>n\<  se- 
grak,  davon  aagrngagtf  ttgroj/ttt  a.  aucb  unten 
eeffregaglui}  fri.  Mcritairt  ete 

8565)  [eStlti,  -n  f.,  Sekte:  ital.  setta;  frz. 
irrtr  (frz.  »uite  darf  nicht  -  secta  anKeselzt 
werden,  vgl.  ZLsclir.  f.  frz.  Sjir.  u.  Lit.  XV  173. 
sondern  ist  nach  fiiit,  >.'cl>ildetl :  span.  ptg.  urfhi; 
überall  nur  geL  W  | 

t  HÖ56)  fi€fOla,  -am  /.,  .•^i.  hel;  ital.  »tj/olo;  frz. 
(mundarll.)  m-illr. 

6667)  (*a6eilo,  •ftrc  (Üemin.  v.  teeart);  davon 
vielleieht  frz.  titter,  (eine  WaaterOlche)  dnreb- 
Aurehen,  davon  sillon,  Furche  (vgl.  ital.  sriare, 
aeia,  9.  Nr.  B55aj,  möglicherweise  gehört  hierher 
auch  a  1 1  f  r  z.  filier,  peitschen,  wov.  sillon.  Peitschen- 
lilze.  Vgl.  J^eheler  im  .\nhansf  zu  Dz  7S9  u.  814: 
Diez  678  stellte  altn.  ^ihi,  Pun  tie.  als  Grundwort 
zu  ailler  auf,  was  .Mackel  p.  112  mit  Recht  abzu- 
lehnen scheint.] 

8658)  sScandllm  (trqm^^  entlang,  Iftngs,  gem&lt; 
ital.  (astig.)  aiond;  ma  teeundttm  nach  Tobler, 
Ztscbr.  f.  vgl.  Spracht,  XXIII  41"«.  dureh  Ein- 
schub  von  r  nach  Austall  >\f-i  <•  auch  altirz. 
aeron,  .>oron,  soronc  iG.  Pari-f,  H  VII  :-i4(;,  i  r)»l,"iit 
da.s  r  einfach  aus  V^'rtaus<•lluni^  der  Liquiden) 
u.  sodann  neufrz.  srion  (allfrz.  auch  aelonc); 
span.  »eyun.  Diez  676  «.  r.  deutete  ^ehn  aus 
teetmdtun  gemischt  mit  Umgum    Scheler  im  Üict. 

e.  Q.  im  Anhang  zu  Dz  812  steUte,  wie  die« 
froher  adion  OrdK  getan  hatte,  jm6  lONfNm  oder 


sid>  loHtjo  al>  (inindworl  auf.  Farster,  Z  I  564. 
hat  Tohlers  Aniiahiiu'  mJUkt  hegrütidel :  es  sind 
jeddt  h  Zweifel  d.iraii  ziil  i -^i;^'. 

übbVi)  »eeftiidüs,  a,  um  is,<iiii>,  der  folgende,  der 
'zweite;   ital.   necondo;    sard.    xegwtdu;  venez. 
aegondo;  (rum.   alu  doHea);   rtr.  atkttut,  »OfOHt 
etc.;   prov.  aeffom;   frz.   »econd  (gel.  W.,  Tgl. 
\  Uerger  p.  240.  das  übliche  ist  detixihllt);  cat.( 
span.  ptg.  ."njondo.    Vgl.  Grfiber,  ALL  V  46S. 

8Ö6U)  I 'sScarlnüs,  a>  um  (i<c'  urusi.  ein  ^'ewisser: 
[iro  V.  ."if/tir««,-  ptg.  .viV/v/no.   V^-l.  iJz  AHl  sicrano.] 

'^:<<\\!  seearis.  -im  /'.,  Mfil;  ital.  ^,rure,  teure; 
rum.  KtXKi-f;  span.  üii/ur;  plg.  ntyure,  -a. 

8562)  [sSi-eritä-«,  -*tem  f.  (aecurua),  Sicherheit: 
lital.  aiewritä  (daneben  skurezta);  frz.  »Artti; 
Ispan.  aegnrUaä;  ptg.  ttguHdadt  (daneben  «cyn* 
jmo).} 

8563)  sSfIrfis,  a,  um  (»r  -\-  cum),  sicher;  ital. 

si'urn:  saril.  si</itnt;  lonib.  sii/ilr:  valgand. 
^iiir;  r  um.  siyur;  rlr.  aigur;  prov.  atyur~a;  alt- 

frz.  .H'-nr;  neufrz.  Hitf  cat.  ai^Mr*  ipan.  ptg. 

sryuro. 

8564)  sinÜs,  nebenbei;  sard.  aegua,  indietru. 
85ti&)  *aSelltO(  -iret  folgen;  sard.  «ywiar»; 

neap^  weefor»;  sicH.  aukutart,  vgl.  Sahrionl, 
PmL  20. 

8666)  (sSdi  (für  aedea)  wird  von  Thomas,  R  XIV 

275,  als  (Jrundwiirt  zu  prov.  ski.  r,;t,  Sitz,  an^.'c- 
setzt,  freilich  ist  das  pruv.  Wort  selbst  nur  pro- 
hlematisch.  Vgl.  Cohn,  HenigB  Archiv  Bd.  108 
p.  242.) 

8667}  liUelm,  sechzehn;  ital  tedici;  (rum. 
(r«se  «pfv  anre);  rtr.  Mdee,  itdti;  prov.  »Hxe;  frz. 
teiMt;  (span.  diez  y  uk;  ptg.  dcsatste). 

8568)  'sSiinto,  -ftre  (Partizipialrerb  zu  aedere), 
setzen;  ital.  {a»)aeHtare;  prov.  aentar;  altfrz. 
'iH^t-nti-r  ,v>rl.  Tfibler.  Gotl.  ^'cl.  Anz.  1874  p.  1040 
u.  dagegen  Scheler  im  .Ariliaiij/  zu  iJz  745.  Tobler 
leugnet  da^  \'i irhaiidcti'-'Mn  df-  \'>ili--  n-MnIrr, 
Sclieler  verteidigt  es,  u.  man  wird  ihm  beistimmen 
müssen);  span.  aenUtr,  atentar,  dazu  das  Vbslist. 
tuüntOf  Sitz;  ptg.  «mtarf  aatmUar,  dazu  das  Vb- 
sbeL  «Mimto.   Vgl.  Dz  39:!  amfor«. 

('56't)  sMSo,  sSdIf  zNe.e,  sitzen;  ital.  »iedo 
/Siyt/iii.  neggo)  sedei  aedere;  dazu  das  Vbsbsl.  (•<>  diii, 
serlmi  srggio,  aeggia,  .Silz,  naifdio ,  aaaeggio,  He- 
la^'cnmt;  jdavon  wieder  tissfdi<n-e ,  lielagern  vgl. 
Span,  asedio,  nxedinr,  ['tf;.  <isü<-dio.  nsstdinri:  von 
ital.  si-dio  sind  abgeleitet  die  Deminutive  sidiuola 
H.  aeggida,  vgl.  Canello,  AG  III  HöÜ;  rum.  fed 
fem»  fssia  fedi;  rtr.  »izer,  vgl.  Gärtner  f  199; 
prov.  $tdfr,  tntr,  ater  (Pf.  Me);  frz.  iM  «f»  «A 
aeoir  (altfrz.  xiW  etc.);  cat  Hwrtr  (Prii.  MK); 
span.  atu  (xmu)  netr  u.  >rr:  ptg.  «w,  teer.  Das 
Verl»  ist  vielfach  aal. er  (li  hrauch  gesetzt  oder  doch 
auf  unpersönlichen  (ietir.tuch  beschränkt  worden, 
so  namentlich  im  Frz  .  Span.  u.  Ptg.,  in  welchen 
Sprachen  .^^itzen*  durch  Hre  aaaia,  bezw.  e^tar 
sentfido  ausgedrückt  wird.  Im  Spaii.  u.  Ptg.  hat 
sich  »eäere  mit  et»e  gemisebt,  Oj^  Gr.  li*p.  174. 
Ü1>er  die  Frage,  ob  In  den  Pntnran  de*  Verb*  tnbit 
ital.  »im),  prov,  trz,  -t.  mi,  ca  t.  .«rr/,  span.  aw/ 
pt;,',  ir;v/  die  Zusai[nr:i  n.>j.'(zuin:  +  habeo 

iiili  i  )  Ixihti)  V|.'l.  Tiii  i.  Om  futurum 

og  kuiiilitinriali--  af  d'-t  ifnan-kc  vi-rlium  ».«c/v  (in: 
Det  liliiliiiri-k -  hi^toi i>l.'-  Samfunds  Mindeskrifl  i 
Anieilning  af  dets  26aarigeVirks<imhed,  Kopenhagen 
167».  p.  226).  Snchier.  Z  III  löl.  Cornii,  R  VII  358, 
6.  Paria,  R  IX  174  (alle  diese  Gelebrton  sprechen 
neb  mehr  oder  weniger  entadiieden  fUr  teitre  -h 
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haben  aum.  Thunieyseii.  Das  Verbuiii  itr,  u.  die 
Ii/  Kiiiiiut.':i'.inti.  Halle  1882.  p.  -Ii:  Brrthai-,  Die 
FuturhiMuni;  im  AlUrz.,  tireifswald  18Hi).  p.  88 
(Tli.  u.  Br.  verteidigeD«iiiw»v  + Jkaft««>).  Eiao  sichere 
Entecbeidnog  fiilr  oder  ifegefl  eine  der  beideo  An- 
nahmen ist  nach  Layc  der  Sache  nicht  la  flUlen, 
von  bddea  Iftttl  tidii  BarM^linoir  an- 
■ttgemefnem  Gmnile  dflm»  i 


«rkeffiien;  am 

doch 


aber 

zuziehen  sein.  Andtr- 


^eit.s  lälH  siili  zugunsten  iler  Einmischung  von 
M</<;-f  in  iJie  Knnju^ution  von  e.s.n-  die  Talsarhc 
jfellend  luarlieu,  'lall  auch  ^latf  sich  in  diesflho 
einKt'iinM-lit  h;it- 

Sö7it;  sedös,  -cm  f.  (Hrdni),  Silz,  —  ital.  «rd*, 
Hurd.  Uta,  allfrs.  »M,  tt;  span.  Mdr;  ptg.  at, 
bifchöflicher  SiU  (geL  W.). 

8671)  *riMlaOk  -Ire  (ttieo),  ailzen  machen,  aetzeo; 
proT.  w(^,  setzen,  dazu  das  VbsiML  neigt'», 
aattjai',  belagern:  altfrz.  i^rgii-r,  astifyUr,  besetzen, 
belapcrn:  neu  Frz.  sit'ger  in  ilrm  KcunpM^  <i.<-if'i!,  r, 
bclapcrn.  dazu  das  Vhr.!>sl.  ■■<iiijf,  .Silz,  Ht'l.iK<  ruii^.', 
|.»iV</M  ,  S;lzuni?  lialtPii.  dürfte  erst  wieder  von  m'<\//< 
abgrieilel  .-«ein);  spaii.  mft-ynr;  [ttfr  tocegar,  h*-- 
ruhigfii.  besAllfliiren.  —  '>nbiedicarf,  dazu  das 
Vbsbst.  tumegn,  suri-g»,  Stille,  Ruhe  (auch  ital. 
stutiego,  ernste»  Wesen j.  Vgl.  Dz  280  «ctfäo  u. 
488  mtugar  (lalzteres  Yb.  wollte  Di«i  von  mAvmare 
■bleiteii,  erst  Storm,  R  V  181.  stellte  das  riehtige 
Ijrundwort  aof):  Gr<iber,  ALL  V  463:  C.  Michaelis. 
Mise.  166  (vgl.  auch  Frg.  El.  p.  i'>8,  anderseits 
Meyer-L  .  Z  .XI  270),  leilel  das  spau.  plg.  Vb.  von 
* Kffiiicarr  all.  sich  auf  alt))tg.  sfsfteiiar,  nxsfssrtjar 
herulend,  für  ajier  ,die  Einscbwftrzuii;^ 
des  Präfixe.*  >itb"  zugel>end  Man  darf  sieb  aber  bei 
Stornis  Ableitung  WObl  beruhigen.    Vgl.  Nr.  HfiitH. 

8ü71a)  sedlle  n.;  ans  dem  Plural  setiilia  entstand 
altspan.  »e^,  Stuhl.    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  S7I. 

8672)  aUinea  n.,  BodensaU;  Salvioni,  PosL  20, 
nbrt  hierauf  zorfleli  eanav.  tfm,  «ertile  (n.  ttmp, 
caas,  eolonia).  die  etgeoU.  Bedentmg  das  Wortes 
wfinle  dann  .Siedeinng*  sein. 

M.'iTai  iHgdlmSntüm  «.  (s,'dfn),  Bodensatz,  —  ital. 
sitiimtnio;  auch  .«onst  als  gelehrte*  Wort  vorbanden.] 

8574)  sSditlo,  -Snem Aufruhr,  —  ital.  m-di- 
zionti;  auch  sonst  als  gelehrtes  Wort  vnrhandeii.j 

6576)  ftSdOoo.  dOxi.  dfielum,  dQcSre,  verAthrea; 
ital.  tedurre  (frz.  $iditirr  ist  aus  greduirr,  »ot- 
dmre,  swbtutdwire,  etit>tanilen,  vgl.  ital.  sodurrt 
aus  a%ibdueere,  vgL  Mejer«L.,  Z.  i.  ö.  G.  18SI 
p.  776).   Wegen  der  Flmdoa  s.  dien. 

sr>7K)  s^gSi,  »igStem  f.,  Saat;  lognd.  aiiia, 
biada  niietata,  asirghtniare ,  Getreide  einfahren. 
Nach  fiuarneiio.  Misr.  .\^c.  2i:<.  i-'i  l''^''t  hierher 
auch  lo^'ud.  xiii'iisu  (au.s  *«(i(jrM<i,  Hoizhaufen 

^^577)  s^gnicii  M.,  abifesciinitlenes  Sliuk;  davon 
nach  Diez  487  n.  r.  vieli.  spau.  «iVm  f.,  •Schläfe; 
Diez  beruft  sich  darauf,  daß  auch  tempm,  weil  es 
von  der  Wurzel  fem,  schneiden,  herzuleiten  sei. 
eiaan  Ibniicben  Bedeutungswandel  aufweise.  Nichts- 
deatowaotger  bleibt  die  Ableitung  mehr  als  frag- 
wQrdig.  —  Aas  dem  PI  tegmina  leitet  Bngge.  R 
IV  368.  nordital.  u.  lad.  Mndn,  Teil.  ab.  Metl- 
lieb  zu  Nr.  7S'I8  der  ersten  Aus^;.  des  lat.-rom. 
Wtb.s  setzt  frz.  neimr.  Hurnspalte.  Hornklufl 
v;<;f«i«fi  an  u.  wi»bl  uiil  Reelil.  Kilz  Gcrald,  Hi-v. 
hisp.  IX  14.  scheint  >pan.  inen  in  Zus.unnifidiaiip 
mit  Miiisuü  bringen  zu  wollen,  was  ein  enlächie- 
dener  Mtügriff  sein  würde. 

8478)  ['aigrigi^om  (t.  Mgngmv,  vgl  »mgm 
n.  «ymrX  Abwindernng,  isl  nueb  MettUdi  das 


(irundwort  zu  frz.  m'yrcyugf.  Waldredil  lAlipabe, 
welclie  ilie  Vasallen  heiin  Holzkaute  an  den  Lehn»- 
iierm  zu  entrichten  hatten);  ebenfalls  mit  xegrfgnre 
(welches  ahrigem  ab  gel.  W.  ttgrigcr  vorbanden 
ist)  aoUen  maammcnbtegan  tlgrai$f  abgesoudertes 
Forstrevier,  afyreyer,  allMniger  Beaitier  einea  Wald- 
grundülttckes.  o.  a^frügtur,  Mitteilhaber  an  einem 
Koppelwalde.  Aber  die  WOrter  sind  doch  von  alt^ 
frz.  .^fi/i-ayiT,  sfyrerr  >^*9eeretiir^  nicht  zu  trennen, 
auch  wird  da.*  Sbst.  »egroyer  .roflleier  foreatier 
(•h:irv;i-  lii  -  Imis  sej'r.iis*  iiiitlellat.  liiircb  Hfcretnrius 
wiedervrf t.'ehfn.  S.  oben  Nr.  H5&4.  Vgl.  Scheler 
im  Uicl.  unter  ■^r-gmis.] 

857D)  *i^g1illum,  sSgttilum  K«u)xeicben 
einer  Gold  min  e;  span.  ttgtU»,  vgl.  Mejer-L.,  Z.  f. 
0.  G.  1891  p.  776. 

8680)  MNfa  aSgMta  (richtiger  aegvMm  ge- 
schrieben, Tgl.  Homing.  Z  XVIII  JHH),  ein  Hnnd 
bestimmter  Race;  ital.  xrgugio,  ."^pnrhund;  prov. 
siihif  :  altfrz.  -lins,  stic*:  span.  "iihui'^o,  »ah^o, 
Klaiy.T;  plK.  ■-'i>>ui„.  \',;\.  Dz  2i>()  snjuyio;  Grftbcr, 
.ALL  V  UA  ;  Baist,  Z  XU  M:,  :  Tli,  p.' 22.  Von 
*.S>9?<.viV<  -  Siina  vielleicht  ab^'eleitel  ital.  *m- 
y/«n,  Pflaume,  vi<l.  Dz  4<».j  s.  r.  Caix,  SL  tiö,  führt 
jedoch  MU/tina,  Pflaume,  auf  'HÜcina  f.  HUeina  v. 
nucus  zurQck,  so  daß  das  Wort  eigcntl.  «die  sallige 
(Frucht)'  bedeuten  wflrde.  Vgl.  Wertlu  Z  XU  266. 

8681)  baak.  aeiuajrm  ($ma,  Kind.  -|-  aiayi^ 
Wache)  =  span.  MMMga,  Kinderwlrterin,  vgl.  De 

438  «.  P. 

8582)  arah.  sekkab,  IV&gstock  (Freytag  II  382a), 
—  ital.  zfcru,  Manzslätte.  davon  zecckino,  eine 
(loldmünze:  span.  zeca,  etea,  «aee.  Vgl.  Dl  412 
zii;  <i:  Eti;  y  Yang.  367. 

H'is  ii  sSlintn  n.  [afkirofU  Eppidi;  ital.  sidanu, 
Sellerie;  frz.  cütri;  (span.  ApUt;  ptg.  aipo).  Vgl. 
Da  280  sMano. 

8)84)  iSiii,  -aa  f.  (aus  atita  v.  «sdMk  Seeaal 
(im  Roman,  aneh  Sattel):  ital.  tiOa;  aard.  asdilfl,* 
mm.  ft;  rtr.  »ialla;  prov.  nella;  frz.  Uli«;  cat 
Mlla;  span.  xUla,  ptg.  selln.  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  4r.4. 

Sfi^ila)  sellu  +  t.'leirh>aui  *bueiirlcia  ngl.  inhd. 
bürhfn^  hauchenl,  Wascliseheniel ;  f  rz.  (*salbufrecej, 
tMlburwxe.   Vgl.  Thonias,  .Viel.  1.H7  u.  R  XXIX  I9ü. 

8686)  B^llärifis,  •um  m.  (nfllo),  Sattler;  ital. 
Hettajo,  rum.  »ear;  prov.  neHer-n;  frz.  teUier; 
cat.  seller;  span.  mitten;  ptg.  «ellriro. 

8686)  *k«Uo»  •■re  (uU^,  aatteüi;  ilaL  uUare; 
ram.  UtfiUz  ai  at  a;  prov.  «tuMar;  frs.  triltr; 
cat  emidlar;  span.  ensülar;  ptg.  »ellar. 

8587)  simSI,  einmal:  ital.  (lombard.)  »em,  nema, 
Hemma,  vy;l.  Dz  .HiM»  >.  r..-  Snlvioni.  Post.  2i'.  - 
Thomas,  R  XIV  »77,  erklärte  den  zweiten  He-tand- 
teil  in  prov.  anenf,  dfn.-^r,  /(i.sv(^  au-<  '«»i;',  Diez 
676  «e  hatte  darin  »rmper  zu  erkennen  i;eglaubt. 
WM  P.  Meyer  unter  Hinweis  auf  anc  Kemper,  dr 
wmpn,  Ja  lumpre  verteidigt,  vgl.  R  XIV  579. 
Grober  Miae.  44, 

+  Mit» 

6688)  rtnCa  m.,  Samen;  ital. 

semeu  grae<>Hm  s.  fSniim  graeeaa. 

M584))  'semSDiIi,  -am  /.  (fttr  «saimlw),  Saat; 
ital.  Krmenzu:  ruiii.  ^imin{n;  proV.  fltmrasa/ frt. 
»rmrnce;  alteal.  ^tinen^a. 

HiiMD)  semetitis.  -ein  f.  (simm),  Siat.  ital. 
Kemente,  semenUi;  S|ian.  nimientr;  ptg.  nrrnrntr. 

8691)  seminto,  -ftre«  sAen  (schrifUat  bedeutet 
das  Vb.  «Samen  bringen*);  itaL  «nMnfor«;  rum. 
UufHftuf  tdata^  HmumemUm  (daaeben  fwawwlwt 


Mtxl  sf  =  «a^a  an,  s.  olmi  Jta 
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8699)  iBinMfeUb 


Ml8)  igplra  878 


M  it  i  ilal.  armfnriri ,  Samen  lriit;en);  ■span. 
ptg.  Hementar. 

8S))2)  ftemicoetfis,  a,  um,  lialhgekocht;  davon 
Tennutlich  span.  sancochar,  halbgarkochen,  vgl. 
ROMcb.  Jahrb.  XIV  844;  Diez  486  /t.  r.  atellle 
mbeoehu  alt  Grundwort  anC, 

6598)  •innTairliin  «  rntmimrej,  Pflanzschole; 
ital.  »eminario,  tri.  timinairr  etc.,  nur  irel.  W. 

8594)  seminitÖr,  •5rein  m.  (.temittare) .  Sfier: 
ital.  »eminatore;  ruiu.  simitiätor;  prov.  neme- 
niiire;  fri.  MHUtir;  caL  ipan.  «awormfar;  pl|^. 
«'•»icador. 

^  >i^ö)  *atalBitflri,  •an  f.  (teminare),  das  Sftea, 
die  AüMaat;  itaL  MmtmatHraj  mm.  «^liMttMrd/ 
(frs.  «MoflÄr  w  *MiiiAMdN^;  apan.  wMArarfitria; 

ptg.  JMNMNfur». 

8B96)  aSniTllOf  «Ire  (»emen),  sfien-,  ital.  Mminare; 

ruin.  seamtn  ai  at  a;  prov.  sinumir,  smiHiir; 
frz.  urtner;  cal.  ^trmhrnr ;  alt'-pan.  <(^»iiiai';  n  e  ii- 
span.  senibrar;  pt^;.  j'fMifnr, 

8597)  fi^mitd,  -am  f.,  Fuliweg;  sard.  »emida, 
Spur:  rtr.  «eM<2a,  Pfad;  alt  frz.  aente,  davon  an- 

E blieb  das  Demin.  Mnttnette.  eigenUieb  die  einer 
büdwaebe  vorgeicbriebefl«  Wegstrecke,  dann  die 
Schildwache  seihst,  vgl.  Wedgwood,  R  VII!  438. 
vjrl.  daf^circn  0.  Paris.  R  VIII  4;<9  Anin..  wo  lier- 
vorgelmbeii  wini.  il.i''  ital.  >eniinrllit  ältere 
Wort  sei;  cal.  unda;  span.  st'ndn.  \\'\.  üz  291 
»enda;  rirrt))Or,  .ALL  V  4«5     S.  Nt.  Hlill, 

8088)  «BiaillriOs,  •am  m.  («r^nitaj,  Fuapfud; 
ital.  «cmMov,  mhIc/o/  prov.  sentier-»,  »emdier; 
frz.  amtttet:  span.  temdero.  Vgl.  Dz  :t9i  aenda; 
Grober,  ALL  t  486. 

8599)  [SSmOf  -ire  fsmuia) ,  halbieren;  ilal. 
»eemare,  verriujrern:  prov.  armur;  allfrz.  »emer, 
ah>(indern.  tieiinen;  (neu frz.  mt-  •■hemt-r  ilal. 
.'cemarsi,  mager  werden).  V|;l.  Uz  2H4  m-rmnrf; 
Tb.  p.  7H  empHehlt,  die  Wörter  von  einem  kellischeii 
ätamnie  seimi-,  aimi-  abzuleiten;  dn  indessen  das 
A4j.  »emu»  (s.  d.)  bezeugt  isst,  so  liegt  kein  .Anlaß 
vor,  von  dem  lat.  Gnindworte  abzugeben.] 

800O)  '«inlbi,  a,  am  (gemi*,  vgl.  ober  das  Vor- 
koiiiineii  (Ifs  Wiirtes  Marcbesini.  Stndj  di  (Hol. 
roiu.  II  5).  halb;  ilal.  aceino  (altiUd.  nemo),  ver- 
ringert; pr'iv.  xrm.»,  verringert;  span.  jeme,  .Mali 
▼on  der  Länge  eines  halben  Füllest.  Vgl.  Dz  284 
»eemo;  Th.  p.  78.   S.  oben  aeaio. 

86Ui)  sSoipir,  immer;  ital.  semjtre;  sard. 
temper;  rtr.  prov.  altfrz.  cat.  sempre  (im  Prov. 
0.  Altfrz.  bedeutet  da.«  Wort  »sogieicb*);  span. 
«irmpre;  ptg.  aempre.  Vgl.  GrOber.  ALL  V  486. 
8.  ol>en  ttSmel. 

iHiloj)  urai).  senA,  S«Mies.s(aude;  ital.  nenu;  frz. 
eJnt ;  s|>;iri.  ><  «kj  ii.  .><•«,  e;  ptg.  aetUU.  Vgl.  Dz 
291  sena;  Eg.  y  Yang.  492. 

8608)  fünifrft  m.,  römischer  Philusoph; 
davon  ptg.  amtea,  aettfO,  weiser  Mann,  aemfio, 
apmchweiae,  klug.  vi^.  C.  Michaelis,  Z  VII  102. 

6604)  ainiata,  -am  f.,  Greiseoalter;  altuber» 
ital.  »eneeekia,  genues.  seneta,  vgl.  A6  XIV  214. 

8f;(i.'il  senex,  sSaem  m.,  Greis:  -^nrd.  ^imfißu ; 
(Ir«  11t.  aenoihir,  appfts^ire.  vgl.  Ati  XiV  •.'14.  ."^ai- 
vioiii.  Fii-t. 

86uti)  sSiiiörf  -örem  m.  (Komp.  zu  Henej  ).  der 
Altar»  ^  B«maa.  ehrende  Anrede  .Herr"';  ital. 
»ert(Hmaer*j=  tenhr,aifmore(aigHorti^^  *9eniorem, 
dazn  die  Damin.  gfgnoHno,  irg^.  Ganello,  AG 
III  841;  prov.  smher  nenior,  c.  o.  genhor;  frz. 
tbrt  »mtor,  seigneur,  ineur  (in  motuUur,  doch 
auch  Bocbatoiahi)— <<iitwnm;spaa4Mflar»fawfa>ni>f 


ptg.  xenhor,  itnlioni  (proklilisch  volkstümlich  ver- 
kürzt zu  s/u,  !<io,  .st-ö,  HÖ,  vgl,  ('..  Mii  haelis.  Mise. 
143).     Von  HtHiorem        signorr  aiigeleitel  ilal. 

\»igHoru$,  Herrschaft,  prov.  nenhoHa,  (daneben 
temhont-M,  tenikora^«^  mduMr{0)itfmen-»,  dazu  die 

{ Ad|.  amhorOs,  aenk&i4tn).    Vgl.  Dz  294  atfnore. 

6&Yi\  sSitstt«,  -um  m.  (»entioj,  Sinn,  Verstand; 
(ital.  neHHo);  prov.  Men»,  nentz;  frz.  »«1«  (In  der 
Vci  hiiiil  in;.'  M.s  froid  i-t  .i^ns  iiiit  sunff  vertauscht 
winiicii.  also  sa mi- froid ;  in  ileii  Verbindungen  irn.« 

'  defsu*    dr-'soii.s  u.   .■.<•«.>  devant   derriire  iai  xrnf 
falsche  St  hreibuug  für  c'en,  vgl.  liltr«  IV  li?9H); 
span.  fifito:  ptg.  aiao.  Vgl.  Dz  787  «es»;  OrOber, 
ALL  V  4li6. 
8808)  (iftittatfi,  -am  f.  fattiUra),  Helnong:  ital. 

Hentenna,  fententn ,  prov.  aentenna;  trt.  aatttancef 

span.  senlfHfia;  pig.  senlm^n.] 

8(5(19)  ['BiSiitleellä,  -am  f.  (Ucmiii.  vnn  seHlia), 
kleiner  Dorn.  —  ru ni.  .tjnK-^,  Stachel,  Klinge  u.dgl.] 

Stilii:  sentlmeiiliim  u.  (studrajf  GefOhl;  itaL 
sentiiHetUo;  trz.  aetUimeiU  etc. 

irOll)  aftlttaM,  •nM  f.,  Schifi^bodenwasser,  ^ 
itaL  span.  ptg.  «mMno;  frz.  aenUiu.  —  Nach 
Diez  S99  wQiile  aemlina  aaeb  das  Grundwort  sein 
zu  ital.  aenünelh,  Schildwaehe;  frz.  aentinetta; 
sp»a.  sentinela,  eentinela;  ptg.  itfntineUa;  das  Wort 
hätte  dann  iirsprün^'licli  dio  SrhifT<wa<  he  bezeirhnet, 
welche  auf  das  Eindringen  des  Wassers  in  den  Kiel- 
raum zu  achten  hatte.  Eine  höchst  unwahrschein- 
liche Erklärung.  Nach  Wedgwood,  R  VIII  438, 
ist  frz.  »entinellf  Deminutiv  zu  altfrz.  »enU  s 
MmÄte,  Fußpfad,  u.  bezeicbnel  eigentticb  die  von 
einem  Wachtposten  in  begebende  kleine  Wegstrecke. 
Aber,  wie  G.  Paris,  R  VIII  489  Anm.,  richtig 
hervorhebt,  ist  da.s  Wort  von  Italien  au.«gegangcn 
u.  kann  folglich  nicht  von  einem  allfrz.  Primitiv 
abgeleitet  werden  Trotz  aller  Hedenken  wird  man 
nicht  umhin  können,  ein  von  x.ntir,-  (in  der  ital. 
li«dlg  ybOren*)  abgeleitetes  *Hentina,  gleichsam 
,die  Laosebe,  Lauer*,  als  Cirundwort  fUr  »entinelto 
anzusetzeti.  —  ,LielJe  sieb  aenUmM«  nicbt  viel- 
lelcbt  doch  ans  sfiifliw  herleiten?  Zur  Bezeich- 
nung einer  einzelnen  Person  wird  sentinellr  auf 
demselben  Wege  gelangt  sein  wie  la  recrue  u.  wird 
also  wohl  ursprünglich  als  Kollektiv  .die  Wach- 
mannschaft" gclieillen  haben.  Wenn  man  nun  be- 
denkt, dalt  aenlina  im  Lat.  auf  Menschen  bezogen 
etwa  .die  Hele,  tier  Auswurf^  bedeutet  u.  hinza- 
niramt,  liaii  heutzutuge  die  wahrend  des  Manövers 
zurOckbleibende  Wacbmaonacbafl  allgemein  den 
SchmShnamen  .Schwamm'  (genau  dem  lat.  aentttta 
siiin<'nfs(irechendl  trägt,  s<i  köniitf  man  duiuit  wohl 
zu  der  Bodeutungsenlwickluiig  kninincii:  uftttinetU 
.Spitzname  i\cv  aus  dr-ni  K.niijit  zuivi  Schutz  des 
Lagers  oder  der  ."^ladt  ziinuktileihiMiden  Mann- 
schaft' -  später  .Warhf  uhfriiiui]!,  u.  zuletzt 
.Posten',  .Schildwache'".  J.  .Mettlich  (briefliche 
HitteiluDg).    \  gl.  auch  Nr.  8597. 

881:9  iSntIo,  atesl,  lANUh  aMin,  fOhlan, 
vrahmehmen  (im  Roman,  aneh  indiesoiwere  ,mH 
dem  Gehöre  wahrnehmen,  hören");  ital.  Kenlire; 
rum.  s'tml  ii  it  i;  rlr.  prov.  frz.  cat.  span. 
ptg.  »entir.    Vgl.  Gröber.  ALL  V  iüh. 

bfil2al  'sepäle  n.  mejte«/,  Heckt-;  a  1 1 1' r /..  «m»». 
Vgl.  Thomas.  Mel.  141. 

tHilS)  sipir»,  •ir*t  trennen;  ital.  aepgrvr» 
,divid«re,  ataeeare*,  aeererare,  aeeprara,  aavrare 
,distinguere* .  vgl.  Canello,  AG  III  37ö:  prov. 
separat;  (tz.  »iparer  (gel.  W.),  treunen,  atvrer 
(«s  •a^erwraf  vgl.  R  V  146,  anderseits  Meyar«L, 
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8614)  §lflßSo 


8SM)  aMtil 


880 


Rom.  Gr.  I  p.  620).  («in  Kind)  entwöhnen:  span. 

ptg.  Kfparar.    \'\!\.  Dz  H77  Kft>r<>r. 
,  H^pSlio,  s«|>£ITtT  u.  f<etieliK  sepuliam, 

sSp^lIre,  heiinihen:  ilal.  .s,i,]„'liir  (Pari  Pr.'ir.  s.- 
fiolto):  prov.  fthflhir;  frz.  tn.siri/tr  uillfrz.  aurh 
(ias  Simplex  .-<ir»/üi.  ali-^pMi).  iiei>elir,  >rb,llii-,  so- 
danilLs  iit'u-(iitn.  zabullir,  lainhiUlir,  iinlcr- 
tauchen,  vgl.  V..  Midiaclisi,  H  II  SS;  L)iez  4'.ty  liall.' 
doaVb.  von  M6-iMil»re  abgeleitet  Parodi,  R  XVli  73, 
flaabl,  daß  wabutlir  |8owie  span.  orreMlane 
«precipitarei  dall"  alto'  auf  alid.  polön  .(riraio. 
!M;uotere*|^zurntkj;i'heii.  Der  üblichp  Ausitnu-k  für 
,l>eKralieii"  i«l  Irz.  -pati.  (iti;.  intirrrr,  rnterrnr 
—  'intifi'iirr,  i],iiu'l>cii  span.  plt.'.  sefiultar. 

■^ülö)  se|»e»,i*eni  f.,  Zaun:  ilal.  sirj,r  -  ^^rpi-m; 
rlr.  »eiff;  prov.  m))-»,  ilavon  sMami,  Hecke;  alt- 
frx.  art/",  Ober  alt  frz.  srril  v^fl.  Förster  zu  Enn- 
497€;  apan.  amr;  p  l  g.  ^fbe.  Vgl.  tirOber,  ALL  V  465. 

8618)  cipli,  -am  f.  (n^nfa),  Tintenflfwh:  ital. 
seppkt;  abruzz.  sea-e;  veiiez.  scpa;  <rz.  sprhr; 
span.  libia,  jiltia,  vitl.  Biunchi,  AG  XIII  plg. 
tdba.    V},'1-  rJz        srj,i,i,i;  niiii»r.  ALL  V  »ti."). 

HGKlai  'hepile  «.  (si/ifs)^  IloL-ki':  all  frz.  >rn7. 
V>1.  Thoma-.  .MlI.  14.'.    S.  aurli  Nr.  .H(il5. 

"«17)  seps,  sepa  <r.  ^fJ/}V'),  kleine  Eitlechs..';  ital. 
srpa  ,sorta  di  lucerlola  .«oUla  per  lo  piu  a  -lare 
rra  mmA*,  vgl.  üaix,  St.  r>.).'i;  vielleicht  gehört 
bierlier  anch  span.  ptg.  xapo,  Kröte,  vgl.  Dz 
485  «.  ». 

8618)  aSptCm,  Hiolwn;  ital.  nettr;  sard.  gept>-: 
nini.  fff'tf;  rtr.  .v/f,  v^'l.  (jartiicr  §  iJini;  prn^. 
Kft;  frz.  .«W,  .v»'/»;,-  rat.  Kit;  » p  a  n.  >iV/<';  pli;  .xWi'. 
Vgl.  (irüber,  ALL  V  4G6. 

8610)  SSpliuiMSr,  •br£in  m.,  ä«ptember;  ital. 
»atemlHre;  rum.  »eptemvri«;  proT.  »rirmbrt;  frz. 
»efUmbrti  eat  tetembrt;  apao.  attianbre,  piu. 

861Ha)  üeptenus,  n,  um,  j4'  siclii>M.  sifLenfafli : 
altficil.  metinu,  Scl)la^;^U'UiTi  illlr/^.  .s,/)l<iin, 
SaiZfileuer  [■'r/itainf,  Vorslailt,  iv|  viellcii  lit  Itr  s-cr 
*)H]ititna,  KinzkunuiiK.  arizusfl/eni.  Vgl.  tire- 
gitrio.  Z  XXIV  4J1  IT. 

8ti2U)  aiptiiimnit,  -am  f.,  Woclic;  ital  g,ui. 
mana;  (sard.  fhid4t,  ihedda,  viellcMoht  von  gripch. 
»qifov,  Sorge,  dUda  wOrde  dann  cigentl.  die  Zeil 
der  Sorge,  der  Arbeit  bedeuten);  mm. teptäwAnä; 
Irtr.  inuiti,  i'lniti  V.  hfhtomadn);  prov.  setmana; 
frz.  tiiinutnv;  (cal.  ditma;  .«|»an.  semuna  {Lohn- 
wiirl.  «lio  <'i|;entl.  span.  Wort  i.st  (u-Monutiin):  pljj. 
semana  (Lehiivvurl;  alt  ptg.  dotun  hebdomuda). 
Vgl.  Dz  294  setlimumi;  Grober.  ALL  V  466.  Über 
rlr.  Jamna  vgl.  Asculi,  AU  VU  631. 

8621)  aSptiiiib,  nm  meptemj,  der  siebente; 
ital.  idMaM;  (ranu  alu  fept^eo,  $eptiimt  ist  er- 
halten  in  dem  SbaL  sejitime,  ein  üiebeiitel;  rtr. 
sflo,,/,  siutiint  fl<-..  vkI.  Gärtner  §  StiO^  proT. 
.s.•^1»Jl-^,  altfiz.  >r(/mr,  *»7»^>«(",  .s. /iiMr.  Vgl.  Knösel 
(I.  88;  triiMiIrz.  nu- :  l  al.  Kern.  .<*'/<'«(«); 
span.  K^plimn,  silitto;  plt".  Keptinui.  V^l.  (iröber, 
ALL  V  46b. 

8622)  aiptUgintAf  aebzig;  i  taL  aettanta;  ^ram. 
9epie»ee()'.  rtr.  «efante,  «<a^(mto  etc..  vgL  Gärtner 
§  200;  proT.  aetantii;  altfrz.  leptatitt,  tOantt, 
gittante,  vgl.  Kn<^üel  p  14;  (neufrz.  Mixante-dir); 
cat.  selftnta ;  Spall,  ptg.  netentn. 

N<;23  septum  Gcbe^'o;  span.  •<flo,  Zuiin : 
ptg.  iifpfo  (gel.  Wfirt),  S<hoi<le\v.(iiil.  V;,'l.  Dz  1-^7 
»eto;  Gröber.  ALL  V  4(>ö  (Gr.  zieht  hierher  auch 
das  ital.  Adj.  sdlo,  geteilt,  es  dürfte  dies  aber  s 
eetui  sein,  vgL  teUa,  Sekt«,  —  teeta). 


8634)  flSpilerlm  n..  Grab.  =  itat.  »epelero, 

prov.  sf;>olrr,',  v^'l.  Grölicr,  .\LL  V  466. 

862ÖI  [«.«pflito,  -äre  (InttTis.  zu  ^<  i>r-ltri'\.  Iiegrabeii. 
-  spaii    pt  sffinhnr.i 

8<;2ii)  sepaiiarä,  -am/".,  H'-grabnis;  ital.  fiepol- 
tiirn  etr. 

8627)  •scquentc  (Abi.  Sg.  von  ttquen«),  Adv., 
nach,  gemäii;  m.  'umti'r;  proT.  tegtutUrt;  alt- 
i  frx.  »ovenire.   Vgl.  Üz  681  mwntrt. 
!    8628)  *s{qao,  -5re  (schrifHat.  >ifjHi\.  folgen; 
ital.  Hrijuirf  (lianobcn  st'f/uiture);  prov.  .trtjrf  u. 
siynir;  alllrz.  urm-,  .--ifri-f.  .si'r/v,  .fiVu/v;  ni'iifrz. 
.««irre  (in  seiner  Foriu' i  i    iunj,'  lieeinllu!!!  ilun  'i 
fuir,-):  Span-  ptg.  siijmr.     \gl.  L)z  682  .•<tnrrr 
verä,  sero  s.  serlen,  sSrrft,  S5m>. 
sdinti  ['heriiiuin  w.  fm-ms),  Abendzeit;  altfrz. 
nrruin,  »nein;  ptg.  «v/.io,  Abelitlzeit,  MTOO,  «anil^ 

jAben<lfe-t.  Ball.  vgl.  C.  Michaelis,  MiscL  U3.1 
I    !<6H())  [•Nj^rfinu«,  8,  um  (fOr  Mertmäi  altfri. 
Hrr<iin-H,  heiter,  Vgl.  Scheler  im  Aohaoig  sn  Os 

4.  Ausg.  77,'>.| 

^\\•^\t  i'seratä  (smifj  =■  frz.  Koir/r,  Abend., 
H632y  pei>.   serbend,  eine  Art  Gesang:  ital. 
sarabanda,  ein  Tanz  mit  Gesang;  frz.  samltande; 
span.  znrahnndn;  ptg.  »arabanda.     Vgl.  üz  281 
sarabanda. 

86.h:4)  [strealtis,  •Ateaa       Heiterkeit;  ital. 
«rrenitA;  frz.  tirfmitS  etc.) 

Hi*dll  sSrenils,  a,  um,  heiter;  ital.  .^rrt-no;  runi. 
.MWiM  |v(fl.  Mi.<i'.  .A-r.  7m;  prov.  nrn-ft;  frz.  j>Yr>rpi.- 
r.il,  .s'crf,-  Span,  p  t  g.  .«f'/v  »i'v.  \'>-r!iiutlicb  iia^-*>liit- 
Wort  in  subs-taiitivlRchcr  .Anwt'miung  \i.  in  seiner 
Heilig,  an  .srrum,  Abend,  angelehnt  ital.  (neap.)  sf- 
rema,  Abeiidtau ;  prov.  teri;  frz.  Mrein;  sp  an.  ptg. 
aerra«.  Vgl.  Stimn,  R  V  182.  s.  auch  unten  untei 
serna.  2a  sermiMa  dflrfte  auch  geboren  die  Wort- 
si|)|ie  altfri.  uri  Ctieri),  heiler,  ruhig,  still,  amte, 
."^liile.  Rolle,  atserir  (falU  es  snvii'l  wie  prubig 
wer<len'  bedeuten  sollte),  emllicli  (insn-inifr,  hefrie- 
tligen.  Tolller.  Göll.  gel.  Anz.  1h74  p.  KU»,  s'-llle 
für  seri  in  der  Bedtg.  , ruhig,  still*  utrretti-  als 
Grundwort  auf,  worin  ihm  Sucliier,  Z  I  432,  hei- 
stiminle,  wahrend  G.  faris,  R  III  öUj,  berechtigte 
Bedenken  dagegen  aussprach.  Scheler  im  Anbang 
zu  Dz  4.  Ausg.  (in  der  .*>.  fehlt  der  Artikel)  776 
weist  auf  altfrz.  aanegrir,  einen  Schmerz  stillen, 
hin.  u.n<  wi-Irlit-ni  ein  Stamm  s'//r-  zu  ersclilielien 
!  sei,  ,\\iihi'i  tinzweifelhafl  von  sri-\tru.<  abgesehen 
werden  muH",  man  hätte  also  wobl  wieder  an  .«c- 
crrtm  zu  denken.  Somit  wird  tlber  die  Herkunfl 
der  Vif'orUippe  recht  versrhiedenarlig  geurteilt.  [Me 
Ableitung  too  «ermiM  liegt  begrifllicb  unstreitig 
am  ntcbsteo,  ist  aber  biutlieh  nur  m>ter  der  Vor- 
auaaetzttiiK  slattliaft,  daß  aeri  ein  pror.  Lehnwort 
«ei.  wobei  freltlch  nieder  befremden  muß,  daß  im 
Prov  zwar  i>tre     aber  nicht  m-ri-g  vorhanden  ist. 

8fi.'.))  serlfl,  »lim  f.,  Tonne.  Fad;  dav.  abruzz. 
sire;  (ber^^  valtell.  »eriijln ,  i'anab-  d'acqua); 
$pan.  nrra  (dav.  ab^fel.  aurtme,  groUer  Beli.iller. 
Ballen,  wovon  wieder  frz.  SKTSm,  »erron,  i-fmin, 
Drogenscbacblel,  vgl.  Thomas.  Mel.  I4U  u.  H 
XXIX  191);  ptg.  »ira,  vielleicht  auch  ital.  atro, 
zirla  .orcio  di  terra',  sard.  zirtt,  sicil.  'Matrum 
I  .va.4o  da  portar  acqua* ,  indessen  zieht  Caix, 
.'^1.  61.2.  da.s  arab.  «fr,  großes  G^ftß,  als  Grond- 

wort  vor. 

>t;:!t.|  serieA.  'särlei*  HMI Baum>oide  ;  ital. 
,  iiiiiyiii,  eine  Art  wollenes  Zeug,  davon  sargämt, 
I  surtjitui,  grobes  Tuch,  Caix,  St.  ö70,  zieht  bierber 
i  auch  ital.  airigMln,  aiiughella  »rultima  peluria 
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che     laTB  dal  boszolo  nel  trarre  la  seta*);  rum. 

s</riVfi,-  prov.  »trga,  sargun;  frz.  «('»■</»',  nurge, 
<viell<'ii'ht  i^t'hören  hierher  sarrau,  xunot,  Kittel. 
narreau,  Schiir/.e);  ral,  niirja;  sjian.  pltf.  xurga, 

jerga,  aulierilfin    vielleicht  w/-r«  i       'miricum).  srrralhn,  (iäuMMÜstt»!.  Has4.!iikniut. 
langer  CIkm rock,  xergo,  jergo,  ^ruütT  Sac  k,  xrryon,  mrrujn;  (inllitr,  ALI,  V  467. 
jergoH  (ptg.  xtraäo,  enxmüo),  schlecht  yemachtes 


8652)  sCrrlfO,  'Tncm  f.,  SAgemehl,  =  span. 

serrin,  vj:!    Hz  4^7  ,s.  r. 

8b5;^(  N#rrälla,  -Mm  /'.  (ni-rra),  tfpzackter  Slrunk- 
siihit ;    spiiii.    -Mirraiti,    Cirr'i  i>i ,    Sautiislel;  ptjf. 

Vgl.  Dz  4tt6 


Kleid,  Slrofanef.  Vgl.  6t  281  MnyAi;  GrOber. 
ALL  V  m, 

8687)  iMMUb,  -am  f.  (aus  Mctirinila  v.  «eeurig), 

kleines  Beil;  neap.  sarrrcchüi,  vgl.  Salvioni.Fost.  20. 


8ti.'>4)  'sSrro,  «Ire  (für  «rrare  von  »era,  Latte, 
Riegel),  verschließen;  ital.  nerrare,  davon  du 
Vbsut.  aerra,  SebloS  (bedeutet  anch  die  gleiebnm 
gesehloHene  Menge,  das  GedrSiige):  mm.  die  SbiL 

zar,  Schloll,  »ftiar  (v.  nerratun  abgeleitet),  Schob- 


8638)  !«irie«,  -em  f.,   Reihe;  ital.  xerie;  rum.   lade;  rtr.jromr;  \tTov.  iterrar,  sarrar;  frz.  »errer, 


vir  m.-  frz.  n/rir  (tfel.  \V.);  span.  ptg.  ä<tiV. 

Sii>M>]  {serii^tis.  •ätem  f.  f^erius)^  Enislhafligkeit : 
ital.  »i-rielä ;  span.       ^  i';</,-  plg.  ■•«■rifdadi' ] 

864U)  *aSriAaii8«  «i  an  (aerimj,  ernst;  ital 
mrk99f  trt.  «Mnw  (and)  Sbet  .Eroit^);  apan 
ptg.  mHmo. 

8641)  [gleicbs.  'sirltas,  a,  um  (von  '«cnrc,  vgl.  Üz  486  s.  r. 
Abend  werden,  vgl  all  frz.  aaerir).  abendlich  ;l    8666)  (*a8rtia,  «In  (▼.  mHimi  v.  wrjfv)  »  n«  u« 
altr^z.  «rtf,  »eri  (abendlicb),  still,  nihig.]  i  prov.  «arMr;  trt.  urHr,  einen  EdabteiD  hmm, 

8642)  (ainia,  at  uit  eniat;  itaL  apan.  ptg.  inri.  Dt  677  ttrtir,  s-lieler  im  Dict  t.  «.  hllt  das 

Tio.l  1  Vn.  für  eeltOnt  aus  *inKertire.\ 


liivnri  iia.s  Vlishst.  arrrr  f.,  Kralle  (gleichsam  die 
/usaiiini4n):ekrallti'.  zusammengeschlossene  Hand) 
u.  .«f/Tf  /■ ,  (las  festgeschlossene  Gewächshaus, 
Treibhaus:  span.  ptg.  crrrar.  Vgl.  Dz  293  ser- 
rare; Grillier.  ALL  V  467. 
8655)  sSrti,  -mm  f.,  Scbnur,  apan. 


serto.[ 

8648)  sSnno,  -dnem  w.,  Hfiii-  im  itomun  J're- 
digt*);  ital.  »ermone;  prov.  «irrmo-»;  frz.  Mermon, 
dazu  das  V«rb  «trmmum';  span.  iwraMM;  ptg. 
termdo. 

B64Sa)  sero,  hätI,  Kitaia,  sirSre,  säen,  erzeugen: 
davon  sard.  (logud.)  das  Part.  P.  P.  «iridu,  auf- 
gekeimt ,  $erinu,  Knrnkeina,  tiarüe,  mlnnliches 
raied,  Tgl.  Gaarnerio.  Mi:;« .  Asc.  242. 

8644)  aiiVtlans,  a,  um,  spät;  sill.  terMdm: 

l  i  C.  «B»'ö'''*»i ;  ist  ig.  Herondit  laus  xrixlna),  Herlist. 
Tgl.  Pidai.  l\  XXIX  371;  obw.  naruden;  ptg.  «■ 


8<ir)7.)  serfim  u.  •soruni  «.,  Mulki'n;  ital.  xirro; 
sanl.  soni ;  rum.  zr>\  span.  ■'<nero  ant'li  .«iVro, 
v'^l  .Morel  Faliii,  H  XXII  4H7 ;  ptg.  aoro.  Vgl.  Dz 
xuero.  iJensusiaiiu.  R  XXXIII  84.  bestreitet 
die  Ableitung  des  rum.  zfr  u.  setzt  alb.  jUIr  ab 
ümodwort  an,  bei  Pusc  fehlt  das  Wort 

8668)  siria  n.  u.  *s«i«,  -Ml  f.  (»erua},  splle 
Tageszeit,  Abend;  itaL  «msL  davwi  (mit  Anlabmiot 
in  aerenu»)  Bfrmata,  Abendlied;  aret.  «larln  ,nnt- 
tola*  =  *!<erula,  vgl.  (;aix.  St.  .MiO :  rum.  senrä, 
(laviiii  inserd ,  Abend  werden:  rtr.  xrra;  prov. 
roäio.  Vgl.  .Mfver-L,  Z.  f.  fl.  6.  1881  p.  776;  i  ■"■'■-J',  <lavon  iMcror,  Aben<l  werden ;  irz.  ( m'ir i  ^oir 
Salvioni,  Post.  ulaneben  mirfr).    davon  altfrz.  aaerier ,  axerir, 

8U4-T)  8?rp€nR  (lial'llr  au<  h  sSrpN,  Vcn.  Fort,  m,  marrir,  Abend  werden;  aus  ud  ««-Mm  in  der  Mund- 
6,  195  cod.  Vat.),  sirpintem  c.  (nerpirej,  Schlange;   art  des  D^p.  de  la  Mcusc  ä(d,  acrg,  .gestern",  vgl. 


ital.  mrpe,  $erpmU;  aard.  urptmü;  rum.  ferpe; 
rlr.  aerp;  proT.  tety-t,  «erpent-a;  (alt) frz.  (»rrpe), 
terptnt;  caL  »trp,  aerptnt;  apan.  nerpe,  »erpiente; 
ptg.  aerpe,  »erpente.    Vgl.  Dx  296  aerpa;  GrOber, 

ALL  V  466;  Th.  p.  79. 


Langlois,  R  XX  285;  (der  span.  ptg.  Ausdruck 
far  .Abend*  ist  tarda  y.  tardm»;  finer  ptg.  «erde 
etc.  s.  oben  iSrtalB).  Vgl.  Dz  292  aar»;  Ortber, 
ALL  V  466  n.  VI  397. 
8658a)  «tSrleala,  am  f.  (airua),  Sp&tholz.  Dttr- 


S^'.tf,)  (•serpgntieüli,  -am  f.  (serpcns),  span.  '  holz;  span.  tmr^,  dims  ReiBi(.  Vgl.  Pidal,  R 
.nfHnuiißi,  Wurm,  lusekt.  Vgl.  Parodi,  H  XVU  12.]  j  XXIX  371. 

8tJl7i  serpa«  -iMf  kriacbeo;  aard.  atrptrif  aw-j  «tir)!«)  servil,  -am  f.  (sercire),  Dienerin.  Sklavin: 
peggiare.  ital.  »erra;  riim.  Hi-arbä  :  rtr.  prov.  aerra;  alt- 

sirps  s.  serpeiis.  ,  frz.  aern-  (iiacii  Hetzer  p.  49  Neubildung  zu  »arfii 

8648)  |*sirpttll£öl»-,  <a,rpullum),  Quendel;  dav.  (neu frz.  .«-min/'i;  span.  aierna;  ptg.  »ervti. 
nach  .Nigra.  AG  .XIV  373,  pmiSl,  jMMjtai  (Mnndart  *  '  -  - 
▼na  Valle  di  CastelnooTo)!. 

8649)  aSrptUllM  «.  IfpnvXXw),  Quendel;  ital. 
aerpillo  (gel.  Wort),  »ermolh,  aermollino;  (sard. 
armidda);  rum.  aarpHnel  u.  }erpwt;  neuprov. 
aarj>oul;  frz.  teriwlft,  «  at.  serpoll;  span.  arrjiillo 

(gel.  Wurtl.  ner/toi;  ptg.  »erpol,  arrptlo.    Vgl.  Dz  l  rir«),    Dicnslinaiin,  UieiisUuernltr:   ital.  arrriente 


MGO)  arab.  serral,  aemal,  eine  weite  Beiiibe* 
kleidung:  damit  sctaaiiit  xwammenzuhftngen  span. 
wuragMU»,  abM  Art  Hoae  uit  Falten ;  p  t  g.  eerottlM, 
Unterhosen.  Vgl.  Dz  499  saragütllea:  Eig.  j  Yaof. 
(setzt  sarAgüU  als  Grundwort  an). 

H661)  sSrvTens,  -intern  m.  iPart.  Präs.  von  ><t- 


WVd  •rrmollino;  Gröber,  ALL  V  467 

8660)  M^rrä,  -am  f.,  Säge;  ital.  serra,  davon 
aaraeeo,  Handsäge,  vgl.  Caix,  St.  4!)9;  neuprov. 
aerrof  cat.  aerm;  span.  aierra;  ptg.  aarra.  VgL 
Grober,  ALL  V  467.  Vgl.  die  oben  ontar  Nr.  8663 
genaanta  Schrift  GilUteona  etc. 

8661)  aSnlellta  n.  faerror«),  VersebloS,  Schloß 
(im  Schrifllal.  berleutet  das  Wort  .Steuerruder'); 
ital.  aerraglio;  prov.  «erralh-s;  frz.  aSrail;  span 


(u.  als  tr/..  Lehiiwiirt  s,-nj,nt, ,  S..  i  ;.'e.i;i' i,  Vgl.  Ganello, 
AG  III  338:  prov.  .-rrrcn-j.  Diener;  altfrz.  aer- 
jana,  Diener,  Soldat;  nenfrz.  aergent,  GerichU- 
diener,  .Sergeant;  span.  {»ergenta,  ueriehtsdiener), 
aargento,  Sergeant ;  ptg.  aargenta,  Garichtadienar, 
aargento,  äemant   Vgl  Dz  292  rngmiU. 

8669)  airfMf  «b*»  djaoea;  itaL  unira;  mm. 
ferbrae  ii  ü  i;  prOT.  tanir.  drviTj  davon  abge- 
leitet airrfntea,  Dieostlied.  Tgl.  Tobler  b.  Giese,  Der 
crrriijf,  -a,  .ii-rrullo.  Vgl.  Dz  "J'.i:!  aerraglio  (wo  Troubadour  Guill.  Anelier  v.  Toulouse  (Scilothurn 
i>enurkl  ist:  .Das  ital.  firniglio  hat  auch  das  18771  p.  24;  Bart.-ih,  Z  II  132;  Rigna,  Gioru.  di 
tuiLi-rlie,  eigentlifli  |rt;rsi.srhe  aerai,  Palast  iie>  Iii.  nini.  I  ^'.i  u.  21KI  u.  II  73;  P.  Meyer,  R  V116'i6; 
Sultans,  in  sich  aufgenommen,  dafür  span.  «<r-,frz.  cat  span.  ptg.  seroir,  —  Zu  frz.  aervir, 
ratio,  trt.  ttndP',  TgL  aoeb  d^Ovidio.  AG  XHl  424).  { bezw.  zu  dam  Part.  PrilL  aarvt  gebOrt  schembar 
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Sfi-nctte  (nach  D!ez      *serfitetta  v.  «trri'/o);  trlaub- 
licher  ist,  daß  das  Wort  auc  volksetymnloj^ische 
üiiibildunp  von  ital.  sah^klta  (v.  sahare)  ilarstellt. 
aber  freilich  sind  auch  hiergegen  Bedenken  möplicli, 
denn  1.  könnte  tatvitUa  aus  sm-ittt,  umgestnitpt 
MiD,  nunal  da  das  Obliche  ital.  Wort  für  <)en  Ut  - 
«iff  tam^Umio  iat,  atMMa  dw  £iiidFuck  eines  | 
FNmdwortet macht;  2.  ist  das  f  in  »ahietta  ebeiuo 
befremdlich  wie  in  xt-rrii  tt,-.    Hei  «lieser  Sachlage  ' 
darf  eine  neuo  VernintuiiK  als  >!:»ltl;aft  erscheinen:  ' 
Von  iilirrz.  srni'        serni   wiirrli'  fin  1  »iTiiinutiv 
*8ervfttf  ab^'clcitet  u.  dieses  späterhin  iii  Anlehnung 
an  »ervir  u.  servier  zu  sfrvMtf  umgeslaltet.  wel- 1 
eher  Wandel  dadurch  veranlaßt  wurde,  daß  das 
PrimitiT  mtm  der  Sprache  verloren  ging  u.  infolge- 
desaen  *aervette  nm  so  leichter  in  begriffliche  Be- 
ziehung ru  andern  Wörtern  gesetzt  werden  konnte. 
Ans  .1(1-  Verhiiidunp  utrt  de  feim  ist  I.itfn  - 

L)t  uUiii^'  s.  aucli  Scheler  ».  r.)  ent--itanii<  !i  •tnitiiu, 
D:riici-,  liij-  dir  Tafi'l  abilfi-kt,  Alilra^'L'Ziininer. 
PaKfuilizimtner.  Diese  Erklärunf.'  ist  abi-r  freilich 
höchst  fragwOrdig. 

86t>BJ  linrlUiB  M.  (tertir^,  Dienst;  ital.  aar- 
wtälo  ,10  atalo  in  eui  ai  serfe  all'  altmi  aatoritä 
o  voloDtA*.  Herviffio  ,atlo  con  cui  si  serve  all' 
altrui  desiderio  o  bisogno',  davon  xfrrijri^j/f  .servi- 
lere, o  jirojiriamente  la  conversa  del  cliiostro*, 
aerrizi'ilr  .in  ant.  scrvenle,  ed.  ora  clislere",  vgl. 
Canello,  AG  III  ;t43:  prov.  .■ierrtzi-.-t  (ilaiielieii 
«rmV);  frz.  xrrrice;  span.  «ervicio;  plg.  xertifo. 

S(>ül)  serTftör,  •irtai«!.  (tervbrei,  Diener;  ital. 
««nMtorr,Mrt»dorc;raiD.f«rMfer;  prov.(c.r.)(Mrf^ 
(daxu  auch  ein  Fem.  servinz  —  wrntrieem);  frz. 
strviUur  ted.  W.);  caL  span.  ptg.  Mreftfor. 

8fi66)  aerrltrix,  «trleeni  f.,  Dienerin:  (allitai. 
»ervirinm  —  *s,  rritrü>m,  vgl.  A>ruli,  .AG  XI  356, 
dagegen  G.  l'aris,  R  XVlII  829  ;  pmv.  ni-rrinz. 

HKfi«)  R^rvIiaN,  -aiem  f.  /.^rrvin/,  .•Sklaverei; 
ital.  "erpi^M  etc.;  «las  Wort  i-l  duri  h  Ableitungen 
von  *aclanu  (ital.  .sc/uV/nViV,  frz.  e>*claniiie  etc.)  aus 
dem  gewöhnlichen  Gebrauche  verdrftngt  worden. 

8667)  aSrTOy  •Ire,  bewahren,  erhalten;  ital. 
»frvarr  .mantenere,  satvare",  xerftari-  .tenere  o 
riiettere  in  serho*  (ähnlich  nntersrheiden  sich  auch 
risi'rrarf  u.  ri»erlxirr\,  v|:l.  Canello,  AG  III  MVl; 
rum.  .terhei  ui  at  a  (bi'lcult-t  ,foi<»rri'.  eigentlich 
also  den  Feiertag  beobailiten) ;  |>riiv,  snnir;  Irz. 
terver  (nur  in  ZusammensetzunK't'n,  z.  U.  nbmrvrr). 
dazu  das  Vbsbat.  tfrte,  \Vas.^erliehälter,  Pfütze; 
altcaL  altapan.  mtvom*.  VgL  Parodi,  R  XXVU 
287. 

SfSfiB)  sfnÜR.  -nm  tn.,  Diener.  Sklave:  ital. 
xeivo:  rurii.  ^r■r/^•  jimv.  ner-«;  frz.  nerf  ivcin  sn'f 
alv'cliitct  ,>r/)  i;jr  li.i  *sirfunf  (Kl''i'"li-.  sn-iilit- 
dincm  f\,  Kiif<  iil>i  lüitl.  v^'l.  Thomas.  Mcl.  110  :  span. 
itierro;  p  t  g.  .<erro. 

86«9)  kelL  oescA-,  Rohr,  Schilf;  dav.  das  gleich- 
bedeutende prov.  aeteha,  ee»ta;  ialtfrz.  srxchon, 
Gestrftacb);  span.  xiaea,jüea.  Vgl.  Dz  677  »etcha; 
Tb.  p.  III. 

üSsSeo,  «äre  s.  ses?eus. 

8671)1  j*M!hecäs  (v^'l.  cirru»i.t'rii.>-,  ejctrinaeru») 
wird  von  Baist.  Z  VII  :il>  <ii iindwoi f  ;(i;;.'(  ~i  tzl 
zn  span.  ptg.  utsga,  srhra;:,  wovon  ilas  VI»,  srnffar, 
schräi:  schneiden  oder  drehen.  Sehr  wenig  wahr- 
scheinlich. Ulrich,  Z  IV  383,  leitet  srtignr  von 
einem  Partizip  *»extu  f.  teetua  ab,  aber  ein  .solches 
Farünp  ist  em  Undmg.  Han  muB  mit  Dies  467 
««p»  wiederholen,  daß  die  Herkimft  des  Wortei 
onbekannt  ist,  oder  aber  Rice'a  aoaprecbende  Ver- 


niutiing  (in  Puhl,  of  the  Mod.  Laug.  Ass.  of  America, 
.luni  1005  p.  :-u:m  mnehmeiif  da6  acapar  «  «M. 
riirr,  zcrschni  iili'ii.  si-i.] 

♦sessico,  -äre  ~  sSdieo. 

*alSwite,  -Are  s.  tixVL 

8671)  "ÜmSb  n.,  OesAS;  ital.  >^e«so;  alt  frz. 
Mt;  span.  lieao;  ptg.  «•■•».  Vgl.  Grober,  ALL 
V  467. 

ans  s.  snctü. 

sitlla  >.  saetula. 
setieeara  s  Naetäeeuni. 

ti(i72)  l^everitis,  »item  f.  (tevenuj,  i>trenge: 
ital.  sfveritä;  trt.  f4UrtU;  span. iiwriilarf;  ptg. 
aeveridade.] 

8678)  [aSvirBB,  streng;  ital.  tetf,  tn. 

aivirf  (gel.  W.);  span.  ptg.  sevtro.] 

8674)  se.\,  stchs;  ital.  sn:  sard.  sijr;  rum. 
^enr;  rtr.  .ha,  v|.'1.  Gartiicr  §  2(K);  prov.  teU; 
altfrz.  «M,  aiea,  vgl.  Knösel  p.  II;  neu  frz.  «»; 
cat.  ai»;  span.  ptg.  arte  Vgl.  Grober,  ALLV  468. 

8675)  sexigint.-i,  sechzig;  ital.  aeaaanta;  (rum. 
^i'se  zeci);  rtr.  sesnnta,  saSanta  etc..  vgl.  Gärtner 
8  2(H(;  prov.  .Hiaxfinfti;  f  rz.  noixant,  ;  c  ii,  set9m$tl, 

jrrisranta;  span.  seaenla:  ptg.  ^ttusenta. 
^•sexo  s.  *seseeus.] 

tHilö)  sextä  (Keni.  v.  nertits)  =  span.  netto, 
Mittagsruhe  (eigentl.  Ruhe  in  der  6.  Stunde  nach 
.Sonnenaufgang),  dazu  das  Vb.  «MfMr,  Mittagsruhe 
halten;  ptg.  «rate     Vgl.  Dz  487  sfeato;  Caix. 

SI.  412;  Cornu,  R  XIII  'Mn,.  hslt  sir^ta  (eigentlich 
,<lie  Zeil,  welche  man  lit/enii  verbringt*)  u.  simto 
(eigeiitlicli  .l'latz")  IHr  VorbaHisllve  zu  segtnrr  = 
*)ief..Ht<tre.  —  Baist.  Z  VI!  122  u.  RF  Iii  616. 
will  auf  Sexta,  bezw.  ^erttta  auch  zurückführen 
itaL  aeata,  »ente,  Zirkel,  »ealo,  Abgemessenbeit. 
aralare,  a»gfst(ire,  abmesaen;  all  span.  aiesto^  Platt. 
Ordnung,  Maß;  span. oaeifar.  einGeaehUtz  ncblea; 
alt  ptg.  anlo,  Ordnung,  Malt.  Diez  293  tetta 
sU-WU'  für  diese  Worlsij)pe  Kr.  Izimör,  l'idiSi  ht  jf. 
als  Grundwort  auf,  was  friMlicli  nii  hl  geüU|.'i  i:  k.mii. 
Vielleicht  liurf  man  i-in  *>issit<irr  (Intens,  zu  */!>■:<■ 
»are  v,  ."«.^jiwJ,  .s<'tzt;n,  stellen,  ordnen,  abj>asseii. 
fuinehmen,  x-.f/o  u.  .-itsta,  auch  iif>,ita  (vgl.  (iornu, 
R  XIII  306)  Warden  Verbalsubstantiva  -^ein,  mit 
der  UedentangsentwieUung  von  aeata  Itelie  sich 

diejenige  von  epNsjNMao  Tergleieheo  (s.  oben  eta- 

pä.>«.o). 

fH'ül}  sextärlös,  -um  m.  fsrxfu-),  ein  MaH: 
ital.  stntariii,  sisl<ij<i  M-sla  parte  del  congio*. 
Kixtirre  ,1a  se-^ta  parte  d'uua  ciltä,  e  anche  una 
nüsura  da  vnio*,  al^Jo  ,una  ntisura  di  granaglie*, 
dav.  abgeleitet  ateJ{H)Aro  ,il  cainpo  in  cui  si  semina 
uno  stigo  di  grano*  o.  atioro  ,1a  quarla  parle  dello 
slajoro*.  Tgl.  Canello,  AG  III  610;  pmv.  *eaHer-$; 

frz.  .Vf/l.T;  -p:il).  |itf.',  ^rshirio  '■JJ~\  W.\ 

H(j7S|  se.xtüs.  a,  um,  il<r  scih>tc:  ital.  seMo; 
runi.  «/k  ftseica):  rtr.  »izi'ivfl  i'tr..  v>.'l,  Gärtner 
8  2<)(i;  prov.  aest  0.  aeiadn;  alttrz.  .n'Mfs,  xismea 
etc..  vgl.  KnOsel  p.  87;  (neufrz.  aixümr);  (cat. 
««£  Fem.  «<MiMi);  span.  plg.  aexlo.  VgL  GrObar. 
AU.  V  468. 

8679)  sixSi,  •um  m.,  Geschledit;  itmL  sssm; 
frz.  «exe,  vgl.  Grober.  ALL  V  468,  wo  mit  Recht 
in  dem  Worte  ein  Lehnwort  vermutet  wird. 

sn^O)  sl,  wenn,  ob ;  i  t  a  1.  se  (ai  mön  —  aino,  .bis?*, 
vgl.  Nr.87U3}:  runi.«(t  (im  jetzigen  Rum.  bedeutet  «tf 
«daß'};  N&heres  ober  die  Bedtg.  fw  «d  tni»  nun 
bei  Lraibrior,  R«viata  pentra  Stori»  «te.  1 87;  prov. 
allfrz.  tif  ae;  uenfrs.  ri;  span.  prov.  «»V  ptg.a«. 
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8681)  nTMlRHt!« 


8T06)  dUx 


866 


8681)  ■Ibflitfi«,  -um  »w.  (sibilaic),  (Iiis  Pfeilen; 

8682)  dl»!!««  *lifilo  (vgl.  Ascnli,  Mise  427; 
BOdMler,  Rbehi.  Hm.  42,  68ö).  «sabllo,  sonio, 
•il«  (angelehnt  an  tnfflo),  pfeifen:  ital.  sibOarr, 
tibOlore,  mfilare,  aufolart,  zvfulare,  zufolare, 
ciufiiliin-,  subiUni  f,  subbiflarf,  »obillare,  vgl.  Canello, 
AG  III  .HB2,  u.  Flcchia,  .\G  III  164;  (rum.  xuer 
ai  at  n);  rlr.  »chißur,  achuinr:  prov.  ^Mar,  mular  ; 
allfrz.  siliUr,  utthler ,  chilier,  srifHer;  neuftz. 
aiffifr;  cat.  xiular,  xUlur:  span.  *»7/*<ir,  rhi/lar, 
chiOar;  ptg.  aümr.  Vgl.  Dz  41»l  chifflar  u.  678 
ti^;  Gröber,  ALL  V  4«8.  -  Hierzu  das  Vbsbsl. 
itaL  emfolo,  mifoUt,  Pf«if«;  pro?,  thttfla,  ekifia; 
altfrs.  tlmßf:  span.  cMj!«,  ek«^«.  Vgl.  Dx  lOO 

8683)  Blbiltts,  a,  am  (WWfo;  tOrihu,  wim  $ifiltu 
App.  Pr.  IT'.i  ,  i'lfifend;  davon  nach  Baist,  Z  VII 
121.  span  siiguerv,  jiiguero,  i  Pfeifer),  Hänfling; 
-riliio  da^i  fren  in  idnturilgo,  Hänfling,  leitel  Haisl 
von  tyricum,  8iric%n<,  liochrDl,  ab  (Z  V  280  freilich 
stellte  er  »ilguero  u.  -ciUjo  glddl).  AodaiB  Dl 
477  jMN/aM^.   Vgl.  Nr.  8714. 

8n4)  tfa*  m;  itaL  A  (auch  Bejahuogspartikel); 
mB,  ff;  proT.  di  tt%,  d  (über  die  syntaktische 
▼erwendang  von  altfln.  «f,  namentlich  aber  seinen 
Gebrauch  in  der  Bedtg.  .bis*,  fftr  welchen  amcb 
im  Allilal.  sich  Beispiele  finden,  vgl.  Dl  877  «f, 
Scheler  im  Anhang'  7>j  Ftz  Mi:!;  T.ibler  vi  Li  dis 
dou  vrai  anicl  p  .!  i  u  H(t  u.  Mitteil.  I  237; 
Gaspary.  Z  II  !f ö  v  i  (i  l'  i:  w.  R  VII  468);  GelSner, 
Z  Ii  672  idaK<'gen  U.  Pmis,  R  VIll  297);  span. 

(mmIi  Bejahungspartikel):  pt;:.  sim  (aacb  Be- 
jahimgapartikcl).    Vgl.  Dz  '294      u.  t;77  st. 

8686)  [«leiriH»,  -nm  m.  (W^A  Meuchelmörder; 
itnL  tkuri»,  Morder,  «gherro,  !j<-bläger,  Raufer, 
Yg).  Canello.  AG  DI  802  u.  »11;  Diez  400  »ghtrro 
st>  1!t>  für  dies  SbsL  fragend  ahd.  teofiOf  Haupt- 
iiiauu,  als  Gnindwort  auf.) 

8686)  slfi^änSua,  %  troekan;  itaL  atteofno, 
seceagna,  Untiefe. 

4687)  sieeitio,  -önem  <  <  /  das  IroekiMD; 
ital.  seceazione;  rum,  «<-cac»u«». 

8688)  siecitürins«  a,  nm,  trocknend :  ital. 
9eetaHöo:  sard.  Mccadroxu;  piem.  xkdtt  vgl. 
Salfioni,  Post.  2a 

8689)  «sieetnn,  nun  A  (Oeem),  getrocknetes 
Fleisch:  cat.  span.  ewfAia,  teeimi;  ptg.  ekadna 
(^angelehnt  an  den  Qrtnamen  Ckaeüm),  vigl.  C  Mi- 
chaelis, Frp.  El.  10, 

m'Mi.  sTccitiM,  -fttem  f.  (»U-cuji),  Trockenheit; 
lilal.  ,-iccäA,  xi-cchitä);  ueap.  ^enue?;.  sesda; 
((Mlfrz.  sv/iVi');  altoberilal.  serra,  vt:l.  AG  XII 
431.  Salvioni,  Posl.  2<):  rum.  -nvr«;  frz.  •iiccite 
(gel.  W.,  das  tibliclie  i^!t  .^e'i-heresff  von  s/cht-r,  all- 
fr*,  aoeb  «4dkMw);  span.  aeguedad;  ptg.  «e^tu- 
M«,  ufitUäo.  VgL  H«7«r-Il.  Z.  f.  S.  Q.  1891 
s.  776. 

8891)  aIeeo,'ir«('«iM«i!/,tn>eknen(bat  im  Roman. 
au>  h  die  abertragene  Bedeutung  ,jem.  gleicbaam 

ausd.)i  len.  langweilen,  belastigen*,  ebenso  bedeutet 
tUi.<  S!i>'i  *-(,-rvi<«r«  =  ital.  st-railura,  .Langweile*, 
n.  auch,  persönlich  gefallt,  .langweiliger  Mensch*); 
ital.  Kterare;  rum.  .■xr  '»»  at  n;  prov.  secnr;  fri. 
94dur;  cat.  aeccar;  span.  ptg.  »ecar,  .■«■rcar. 

866l4  riMlat  a«  un»  trocken;  ital.  i^t-cco;  laus 
«ÜM«  Jwceo  «oll  engl,  tach  u.  dtsch.  ,Sekt'  ent- 
standen sein;  die  eigentliche  Bedeatong  wtra  also 
.trockener,  herber  Wein*);  rum.  pro»,  fri.  eat 
»IT,-  span.  SMo;  ptg 


8Ö93)  Sierra,  -am  f.  {alxfpa  n.  =  anuntiMh 
tnp^,  rin  benuKhendat  G«lraiik  bat  den  Hebräern. 

vgl,  Knntzsch,  Gramm,  der  hibliseh-aramaiaehen 
Sprakhe  p.  11);  ital.  sidro,  Obstwein,  auch d»»; 

r  u  m.  thfhir;  frz.  riiirr;  span.  ridro.  Vgl.  MeyaT-L-i 
Rom.  (ir.  1  p.  446;  Horning.  Z  XIX  72. 

8694)  slcHis,  -em  f.,  Sichel;  v  e n e z.  ««wte; 
vegL  aeela;  rlr.  »aizla,  vgl.  Gärtner,  Z  XVI  843; 
lad.  asab;  rum.  Hecen:  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  776;  Salvioni.  Poat.  20;  Hwning,  Z 
XIX  75  Anm.  ,  ^ 

86;tr))  »siclle,  -in  (aküi»)  =;  rum.  «soar  «f «( «» 
mit  der  Sichel  abmShen,  ernten. 
sIeÜlS  s.  sei  ili^. 
[•Bli-ttlie«llüs  s  'Plsgllüm.] 
8696)  ♦sldSro,  -are  (schrifliat.  sidfiari  v,  »üiiut), 
hiniwtltig  werden;  ital.  asxiderun;  vorKälle  er- 
starren (der  Bedeutuugsobergang  vvird  durah  den 
Begriff  dea  Starrseins  vermittelt). 

ai»7)  (*UiH,  -Mi  f.  —  iluL  «ta»  .veoto  rigido 
tramontano*.)    .  , 

8698)  sIdtiB  n.,  Geslim.  mttening;  itaL  M», 
strenge  K.llte  (die  allgemeine  Bedtg.  .Wittenuip* 
ist  alfo  vt  rengt  worden,  freilich  ist  hierbei  auflUbg. 
dali  div  Verengung  auf  die  Kalle  u.  nicht  Uttf  die 
Hitze  sich  bezieht).    S.  auch  Nr.  993a. 

HifilO  S.  Sibllo. 

8699)  sigiUe,  'ftre  (»igütumi,  si^ln;  ital. 
St.,  anggeUartf  proT.  ttOutr;  trs.  teOtr;  apao. 
ptg.  »Mar. 

8700)  slglllora  n,  (tignum),  Siegel;  ital.  »tgUlo 
u.  tuggello,  vgl.  Canello,  AG  111822;  altoberilaL 
seello;  prov.  $elh-»;  altfrt.  aM;  MMi;  »«uflrx. 

act-au  (vgl.  acifi-  aus  secare);  caL  tM;  BpuO.  ptg. 
üfllo.    Vgl.  Grober.  ALL  V  469. 

s:oi)  allnord.  sigla,  segeln,  wird  von  Diez  295 
als  (iruntiworl  aufgestellt  zu  alt  frz.  nigfer  (davon 
sii/lr,  S<  g.'l)  u,  cintjlrr,  segeln  frinyli-r,  .peitschen', 
\el  —  *ciHffulare  v.  cingulumj;  span.  singlar;  plg. 
tingrar.  Die  Ableitung  i.st  aber,  was  cingler  etc. 
anbetrifft,  aehwer  glaublich,  auch  Mackcl  p.  190 
stellt  de  nur  ▼annotnngswcifie  auf.  Vielleicht  darf 
man  an  *cingulare  (v.  cimguivm)  denken,  die  Be- 
deutung würde  sich  dann  etwa  SO  entwlekelt  haben; 
.den  GllHel  umbinden,  Kleider  schnüren,  auf- 
schnulb  n.  Set'>'l  Ininn-ti,  relTen.  ziehen,  Segel  in 
I  Bewegung  setzen,  segeln*. 

87U2)  signo,  -Ire  (»ignumj,  bezeichnen;  ilal. 
»egnare;  rum.  amnez  ui  at  a;  prov.  »enlutr;  frz. 
\angtur  in  enaeigHtr,  sigtmr  (gel.  W.);  cal.  («i)- 
'  settgar;  span.  (m)aeHar;  ptg.  (en)aeMhar. 

8708)  ngnim     Zeichen;  itaL  aegno  (Diei  400 
setit  aueh  smio,  ,bh',  —  ttfmm  an,  worin  ihm 
Bugge.  R  HI  161,  Caixr  8t -p.  VST,  u.  Canello. 
AG  LH  374.  beistimmen;  nichtsdestovrenlger  bleibt 
I  die.se  Ableitung  unglaubhaft,  s.  oben  flnis);  sard. 
\  gemu;  rum.  »rmi«;  rlr.  «tu,  Glocke  (indessen  ist 
dies  Wort  wnlil  ihens^>  wie  altlrz.  .•«'in,  ueufrz. 
|f(Ocl«tM  besser  von  mnctus  alt/uli  iteh ,  vgl.  jedoch 
Schuebardi,  Z  XXIV  566).  ><.'/«,  Zeichen;  prov. 
senk  in  aenhal;  frz.  aeing,  signe  (geL  W.),  davon 
abgeleitet  aignal;  cul.-aeng;  span.  asM;  ptg. 
1  miha.  VgL  Grtber,  ALL  V  468w 
I    «tin  9.  «MH«. 

8704)  [silSntlOm  n.  (ailere),  Stillschwdnn;  itaL 
silemio;  frz.  aütnce,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  9184; 
span.  ptg.  .silencio;  iiber;ill  nur  i-'eL  W.] 

8705)  silix«  «leem  m ,  Kiesel;  ital.  (aUic^Jf  aeiea. 
Ober  mnndartl.  Ponnan  vgL  Muaaata,  Betlr.  96 
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87aB)  «BS 


8M 


(fri.  eaülou  n,  oben  «almiln):  span.  guih,  guijn, 
ffuijarro  s.  nlifii  eiraifa,  daneben  jirdernnl,  Wdhl 
vou  petra;  plfe'.  ««xo  s.  saxeus  (ilancben  ralhüo 
8.  oben  ealenlu,  etucalko,  brelho,  penedo\. 

8706^  8llhoaett«,  Name  eines  Finanzininisters 
unter  Luilwit;  XV.,  (hinach  frx.  tSkmulUf  SdwtteD- 
rilt.  vgl.  Dz  (>78  «.  v. 

8707)  MUMMi  Bin  ri<7rx>i,  kieselig;  sarcl. 
tiniUu,  qoano;  piem.  tali»»i  lomb.  tariM,  terim, 
teerta,  amie,  idee,  granikK  vgl.  Salvioni,  Poal.  ao. 

87(>8)  inbala,  -aa  f.,  Udoe  SeboU:  itaL 

■•«»/«•f/iif». 

87(i!<i  sillKo,  -frliicni  /.,  WinifiiWL'izoo;  obw. 
xaiin,  vgl.  Muyer-L.,  Z.  f.  <>.  G.  1891  p.  776. 
6709»)  griteh.  «üut  +  Iftt.  ■Sntinniii,  Wunder- 

bnum;  allfrz.  st-rmontnin    \V'l  Tlmmas,  Möl.  139.  j 

8710)  Klüqua,  -am  /.,  .Shuh-  ii  inc  Maßln-slim- 
inunpl;  liavoii  naili  Ron.-^cli,  .lalirli.  XIX  343,  «las 
vfiti  Uii  z  unt  rkUrl  ^'••la.-^-t'ne  iliil.  gfiifua, 
Dutzeml;  sard.  tüiba  (nililxi  f),  vgl.  Mever-L.,  Z. 
f.  0.  ü.  1891  |i.  776.  Narh  Ficri,  Mise.  A«s.  489, 
l^t  ebenfalls  auf  giiiqua  zurück  sines. 
aeere»,  große  Menge  vou  Wa«er  oder  Blnt. 

8710ai)  slll  jfb«s,  -nmf.,  eine  Art  DMel,  s.  Nr.  8714. 

8711^  slUif  -Hm  f.,  Wald:  ilal.  nelva;  runi. 
itilbä;  rtr.  prov.  telca:  altfrz.  .«Wrr;  (nejifrz. 
hois  s.  buxiis,  foiit  s.  farestii  ;   rat,  span. 
»elva.   V'kI  lirül.iT.  .\LI,  V  4t;'.);  l'aru.li.  H  XXVII 
286. 

8712)  SiItÄiiüs,  -um  m.  (»ilvaj,  ein  WaldgoU ; 
ital.  aalvoHo,  ein  l>>i!>er  Dftmon,  Alp.  Vgl.  Dz  395 
«.  «l;  Fiecbiu.  A6  Ii  10  Anm.  2,  vgl.  auch  AU 
IV  884  A. 

8713)  BllTitMto,  nm  (»ikttf,  nuu  Wald  ge- 
hörig (im  RontBii.  ,wild*);  itel.  tahtOieo,  wild 

(von  Tif-ren),  »elvatico,  von  Pflanzen),  sdrngffio, 
waldig,  vgl.  Cam-llo,  AG  Hl  317:  al>^'eleilel  gtlivg- 
(/ina,  Mhaggina ,  \Vild[>rel;  runi.  ^i/tatic :  prov. 
Kiitnitgf:  frz.  xnurage,  davon  altfrz.  saurapine, 
Wildpn-t;  >]>an.  siilmjf,  davon  mlvajimi,  Wild- 
prel;  ptg.  salragem,  »elraijrm,  wild,  cartu  mrlvKigtna, 
mtlvaginn,  Wildpret.  Vgl.  Dz  281  aakmggio.  Das 
a  tüx  i  beruht  -vielleicht  auf  Kreuzong  mit  »alnu. 

8714)  (*illjbiiM;  von  dleeem  Worte,  dessen  Be- 
deutung .eine  Art  Distel"  sein  soll.  iia<  al^-r  weder 
im  lat.  noch  im  grierh.  VWirterbuclic  zu  tiudmi  ist 
(griech.  au.iiii^  bedeutet  .Troddel'»,  leitet  Hai>l, 
Z  V  239,  ab  span.  jüguero,  tügtitro,  Distelfink, 
u.  den  zweiten  Bestandteil  in  dem  gleichbedeutenden 
^pan.  pintncilgo,  ptg.  pinttuirgo;  me  andere 
Deutung  des  letzteren  Wortes  gibt  aber  Baist  selbst, 
Z  VII  131.  8.  Nr.  8688.  Ober  jügtiurc  Tgl.  Pidal, 
R  Xm  856  (das  Wort  «rird  ans  *terie4ariu»  [ftir 
terkus]  erkIfiH).    S.  Nr.  69«4  u.  8710a.] 

8715)  slmlA,  •am  f.  u.  simllfB,  «nn  m.,  Affe;  itai. 
Kcimia,  scimmio  m!  iiii  l  >-n  babbuino  u.  nioiimi,  -r>): 
prov.  «tmia  u,  Kimi-y,  rimi-s;  trz.  .siti'/r  m. ;  i--i|ian. 
ßimhf  mono;  ptg.  mono,  mactio. 

8716)  sTmllä,  -am  f.,  feine<  Weizeuuiehl;  ital. 
simila  ,tior  di  larina*,  »rmola,  Kleie,  vgl.  Canello, 
AU  Iii  SS4;  frz.  »emoule  (allfrz.  $imU);  span. 
ptg.  «tmeln.    Vgl.  Dz  291  semoia. 

8717)  fataiße,  -e,  ihnlich:  ital.  simüf;  alt- 
n eap.  a«iN«fe;  rnm.  «a»i4N;  (rtr.  simgliont);  prov. 
lemhle-n;  altfrz.  semble,  mmAU,  v^d.  Hetzer  p.  49; 
ifrz.  semhlahlf,  gleichsam  *M'mt^''iVr.'< i ;  span.  «/w// 
ijfei.  Wuri,  der  Übliche  Ausdruck  ist  .sttntjnrilr  = 
*nmHian{em)i  ptg.  «mu/  (geL  W.,  der  tiblicbe  Aus- 
dmck  ial  »mmnanUi.] 


8718)  ijWn*  Q.  *Wtenfe,  -Ire  ftinUlü),  ähnlich 

sein,  (fleicheri.  ähnlich  «^rheinen,  scheinen;  ital. 
somiglitirr,  ximigliarr,  xemlnart,  .srinbrarr  (=  frz. 
nembler),  vgl.  (lanollo,  AG  III  '.W9:  runi.  .•^timiin 
tii  ai  Ii;  rtr.  mmglionl,  klinlicli;  prov,  s,-nihliir, 
si-mrihar :  frz.  .n-mfilif;  rat.  srmhinr;  spa  ii.  <t»il/hir 
(=  frz.  xemblrr):  ptg.  Hemrlhur.  Vgl.  Dz  290 
»rmbritre;  Grober,  Ali  V  4tJ9.  —  Zu  dem  Vb.  das 
Partizipialsbst.  ilal.  »embiantt,  Anaebein,  Anllitz; 
prOT.  »emblan-z;  frz.  armblaiU;  span.  aemtkmU, 

8719)  sfrapiix,  •plleeaif  einstig,  einfach:  ital. 
templice,  dazu  das  Derain.  grmplicello;  (rt  r.  nimM, 
srtnbrl;  frz.  »imple;  cat.  .rimph-\:  span.  Ktirillii, 
von  I)iez  4.H6  =  *9tmf>lici  llic-  Hniie^etz.l,  wird  voii 
Conni,  B  IX  l;!7,  von  ^ningellw  (für  .ud^n/io  all 
geleilet);  die  lautliche  MAtrIichkeit  dieser  Ahleituiig 
darf  ni:ui  zUK'elien,  anderseits  aher  auch  ihre  be- 
griffliche Schwierigkeit  nicht  verkennen;  eine  Not- 
wendigkeit von  *»implicfllHit  abzugehen,  liegt  jeden- 
falls ni^bt  tot:  (plg.  tümple).  Vgl  GrOber.  ALL 
V  469. 

8720)  [Rlmplffitis.  -it«n  f.  (Mmplt^,  EintUl. 

Einftltigkeil  ;  ital.  urm/ilMtd  etc.] 

8721)  •RimpIflH,  a,  am  UTir  sifn/ilrT/,  eitit^ltij.', 
einfach;  ital,  »it-m/iw,  aliieni,  diiiiirn.  «lazu  da-s 
VI).  .■TcmiiMre,  auseinanderfalten,  erklären;  rum. 
simpiu  (?).    Vgl.  Gröber.  ALL  V  4H9  u.  VI  397. 

8722)  Btaaen,  hebr.  Eigenname,  fr  z.  Sanrnn, 
dav.  sansonnrt,  scherzhafte  Benennung  des  Staars, 
vgl.  Dz  H7Ö  s.  r. 

87SS)  iSmMtt  «.  aMf  avAvIrts  gebogen,  platt: 
(von  der  Nase):  dar.  nach  Baist,  Z  V  568,  span. 
simn,  Hohle.    Diez  487  Hell  das  Wort  unerklllrl, 

u.  fOr  unerklärt  miill  es  auch  jetzt  noch  pidtcn. 
Vielleicht  darf  man  an  xiufi  -  *cima,  Woge, 
denken,  deim  die  Wrdliuntr  einei  Hohle  ist  mit  der- 
jenigen einer  Woge  vergleichbar,  es  würde  dann 
nima  für  cima  oder  fima  sieben. 

8724)  germ.  sin,  äinn.  Verstand;  itaL  aemiio; 
rtr.  »tn;  prov.  «m-«;  altfrz.  «m;  cat.  «mjf; 
altspan.  altptg.  «m.   Vgl.  Dl  291  mmm, 

8725)  sinipl  {ci'yani),  Senf;  itaL  «AieqM  (vgl. 
d'Ovidio.  GrandriU  der  rom.  Phil.  I«  663);  (sard. 
Benabre,  daneben  laamno  —  lap»ana);  rtr.  senrv; 
altfrz.  ■'enriril,  sinrri/  ' "imifnculum ,  senrrrl 
—  ^niiptilr,  vt.'l.  (lidin.  Suflixw.  p.  51;  neufrz. 
sanve,  s4nrr^ ;  span.  irnnhe;  (ptg.  mostnrda,  s. 
mustnm).  Vgl.  Gröber,  AUj  V  4H9.  Die  auf  jm- 
nairi  zorOekgehenden  roman.  Wörter  bilden  zwei 
Reihen,  von  denen  die  eine  die  proparoxytono  Be- 
tonung beibehalten,  die  andere  paroxytone  Beto- 
nong  angenommen  hat  (z.  B.  einerseits:  lad. 
sinep,  anderseils  span.  jendbe),  vgl.  Thomas,  R 
XXXI  S. 

8726)  slaeervs,  a,  um,  aufHchtig;  sard.  »r- 

ki-ru:  Sonst  nur  pel.  W. 
Nincipat  s.  Ni.  IMU. 

8727)  *8indäli  m.  (für  .M;l'^>M.  '..i.tc,;)).  Nesset- 
luch,  Musselin:  ital.  iftui'ilt  ,  •i-ndati»;  prov. 
semdal-*,  tendat-z;  altfrz.  span.  ]>lg.  etniial,  eine 
Art  Zeug.  Vgl.  Dz  848  MtneMe;  Gröber.  ALI.  V 
476  milen,  wo  auch  altftv.  $(gne  aogeflibrt  ist 

8728)  sini,  ohne;  prov.  tem»,  M$,  «mos;  altfrz. 
{ »ena,  Barn*  (das  and.  t  bemfat  aar  AnbOdung  an 

motns  u.  dgL);  neufrz.  tan»;  «Itspan.  »imet; 
ncuspan.  sin;  ptg.  sem.  Vgl.  Dz  292  genza.  Ober 
ital.  s,n:(t  s.  olioii  absentla.        Über  altfrz. 

lifHHr,  das  in  seiner  Bedlg.  sich  mit  gi^e  zu  lie- 

Irflhrai  seheint,  vgL  Leser  p.  III, 
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HTJÜ)  (*slB«ridI(-u<i,  u,  nm  'v.  sine  fide),  treu- , 
los:  altfrz.  »enzffqe  il'n« mi'  M'>r.  165d)i,  Tgl.  Gohn, 
Herrigs  Archiv  BÜ.  103  p.  220.;  | 

8780)  •sTagClIfft.  a,  vm  (Ar  ringuhu),  ^leln; ! 

(span.  seHcillii,  einfftltig.  v^l.  Comu,  R  IX  IS7,  s. 
jeiiorli  olien  simplexl:  pt;:  xiniffh,  einieln,  Tjrl. 
Dz  4S7  f.  r.;  (Jrrtt.er,  ALL  VI  3*:)7. 

7831 J  'sInKlQttio,  «Ire  u.  •-ire  (für  i-ini/ultirr], 
ilen  Schlucken   lialieii:    i  t  a  1    singhiottii  i    u  sm- 
ghioiznre,  singozzare,  liuvoii  liiis  Vl»sl>sl.  ningltiozzii. 
»ingozzo.  Schlucken.     Vi?l.    Dz   "iHö    inngkiozzo;  ■ 
Grftbcr,  ALL  V  470;  Flechia,  AG  II  377.    Sieh  i 
«singiattüs.  I 

87S2)  HlBflitto,  (fllr  »»guliare),  den 

Sddneken  haben;  (ital.  Mn^iotmrt,  tingowtore  — 
*sing1uttiare:  rum.  «Hgki{  ai  at  a  =  *»uggltUtare 
r.  Bugglutire);  prov.  »anglotnr;  frz.  »angloter ;  ^ 
(span.  xollnzar;  plv'.  «ohizur,  trlcichsani  *tnigglul- 
tinre  für  '."iigglulirf,  liavoti  das  Vlislist.  moUozo, 
xoliuo).  Dz   'J'.Kj  ttinyhiozzn;   Flerhia.  AG  II 

377;  Giüber,  ALL  V  47(t.'  S.  auch  'sinKrlfiUQs. 

8733)  'slBglflttOii,  -nm  in.  >^Hgiiltus,  ange- 
glichen an  glultirr),  der  Schhukeii ;  (ital.  singhiozzo, 
singozzo,  Vhsbst,  zu  *»ing'uUiiire;  rum.  sughi{, 
Vbabtt.  zu  M^A^a  =  *tii^fhiUkirt  f.  tuggtuttire); 
rtr.  »onp/ftl;  neoproT.  Miifßtmt;  frs.  mmfitt; 
cat.  senglot;  (span.  soUozof  ptf.  »oluzo,  \\yshst 
zu  solloznr,  soluzar,  i^Ieichstttn  *ni(fgluttiarey)  Vpl. 
Dz  2".t5  singhiozzo;  Flerhia.  A(i  II  M77  ;  GroIxT. 
ALL  V  470.  —  Ini  Span,  ist  iiei"-ii  sullozo  ein 
ononiatopoietisches  Wort  hifio  vorhamien,  vi;l.  L)z 
469  n.  f.;  ninnias.  R  .\XV  H89;  Meycr-L.,  Z  X.\l  SO*.». 

8733a)  althochd.  Blnfn»^  .SirhcUc' ;  davon  v  i  - 
gent.  singom,  trent.  xingexa,  Kuhglocke.  Vgl. 
N^,  Z  XX VII  13-.. 

8784)  «iiigillris,  einzeln:  ital.  nngotare, 
Aij.,  einffitiale,  eiffnale,  timfßtiare,  dffnore,  Ebvr 
(weil  er  einsam  leht);  rum.  «ingw;  aard.  tulone 
fv.  iiohts):  prov.  neHglar-»;  frz.  {»ingulirr  —  *i<in- 
•/ui'iiiiu.<,  Siii^rular),  ■^unglifr;  altspan.  fi'niitro; 
nf'us|ian.  Sil)  er o  =  *isingtüariuis;  (plg.  carrüo 
\<>ii  i'rr-M).  Vgl.  Dz  99  dngMttre  n.  486  $e»do$i 
liruher.  ALL  V  470. 

H734a  singulftiitaa,  -tntem  f.,  VeroinzeluDg; 
rluviin  nach  Pidal,  R  XXIX  span.  «tiktUd, 
sfi.erdä,  VeremiainitDg,  Qefllhl  der  verdnniniing. 
Heimweb. 

siBgilltils  s.  rifagillrb. 

Aglltla  s.  «slBflitlie. 

riagilto  n.  Hingiitio. 

singültfis  *sTiiirliittus. 

H7:^ö/  NingälQs,  u,  um,  i-inztlii:  ntal.  >riugno/it 
.-I  i  tii|ii<i,  .-inttile*.  v).'l.  Laix,  Sl.  044.  wo  abrr 
m<iglich  hingetitelli  ist,  dal!  da.«  Wort  au?  .irrmjiio 
=  'inmplui*  4-  ugnoto  —  untüuit  eriLslamleii  sei); 
sttdsard.  singru,  uufnichthare  Frau,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  493;  vegl.  mingi,,,  allein;  gase,  »nein, 
tfl  Herzog,  Z  XX  VU  12(i;  all  frz.  mngle  (mnod- 
artßeh  noeh  jetit  vorbanden);  allspan.  mmm«; 
II  e  u  s  p  a  n .  nrndoz;  p  t  g.  xtnhos,  gtlhos,  aemdo».  Vgl. 
Dz  4ÖB  Ki-ridos;  Grf)ber,  ALL  V  470. 

'57;!(ii  k'C'riiian.  ^hiiskalk.  fillcsh-r  [»ieiicr;  ital. 
»inisctilco,  ne.^ciikOj  ( )lK'rhi  itnicUter ;  p  r  cj  v.  Ai'Hrscal-» ; 
frz.  Mneehal;  span.  plg.  »enetcaL  Vgl.  Dz  396 
Mni»cnleo;  Mackel  p.  hü. 

8737)  KiaiKtSr,  a,  nm,  link;  i  t a I.  «eimfn/ ,-  rit. 
mnifMrr;  prov.  h  Ii  frz.  senegtre;  (neafrz.  «"«m- 
itre,  gel.  W.,  unheilvoll,  aineHre,  halhgel.  W..  links, 
das  ablieh«  Won  füs  leliieren  Begriff  ist  aber 
gamht,  wobt  von  altnrrln|c.  *igdUci,  welk,  vgl. 


Mackel  p.  8  Anm.  u.  62);  cal.  »inüttrr;  span. 
irinientiij.  (danelien  itfititrdo,  s.  oben  ezquerrah 
tilg.  te$tro  (daneben  emierdo).   Vgl.  GrOhor.  ALL 

V  47a 

879Q  daSpIa,  «Ida  {atvmnit)  roter  Eisenocker; 
ital.  genopia,  rote  Farbe:  >ard.  s^NoMfa,  stwo- 

hiihi;  Ui.sinojili;  grftne  Farbe  im  Wappen;  spaii. 
sinohlf,  (ffüne  Farbe;  plg.  »inojili:    Vgl.  Dz  67» 

sinopli- 

H7:^<))  Ninäii,  -um  m.,  Buüeii;  itaL  neno;  ruui. 
»in;  prov.  s«iM,  w^;  frs.  stAi;  eat.  tpao.  «m»; 

p  I  g.  «f  10. 

8740)  ai<patr  m.  (auch  laU  aiflio,  -Amm  m.), 
Heber,  Spritze,  Wasserboae;  vanez.  «üiM,*  frz. 
lipkm  etc.    Diez  400  zieht  hierher  andi  itaL 

sione,  Wirbelwind. 
87411  |*8lpb6Dift,  «am  f.  {oifpmr);  davon  viel* 

leicht  ital.  fo</n(i,  Abzugsgraben,  wozu  da.s  Verb 
fogniire,  lias  \\  asser  abieilen,  vgl.  Dz  372  fogtta. 
Eber  (lürn<  ai.vr  -.m  *fiimU'i,  'fündimr»  Mn  denken 

sein,  vgl.  crixundia  :  rfrgogno,\ 

874'2)  Sipo,  -ire,  aut  <len  Hückeii  le^eii;  davon 
viell.  ital.  «cifiarr,  (zerdrOcken),  zerreißen,  ver- 
derben, vgl.  Flerhia.  AG  11  Ml. 

8748)  Ii  qaaerit;  daraus  span.  tiquierut  wenig- 
stens;  ptg.  teyner.  VgL  Dl  487  ttpUtra. 

8744)  Slrin,  -eaa  f.  (Sttgmf,  aIrma,  mm  SMwm 
App.  Prnbi  203,  vgl  ALL  XI  64),  Srene;  davon 
\iilloirlit  frz.  .wtn,  Zeisig,  vgl.  Dz  (576  s.v.  Diese 
.Milt'itiiii^.'  ist  jedofh  nicht  eben  wahrscheinlich, 
aui  li  ijxis^iT'  cilrinit.f  ist  kein  annebinbares  Grund- 
worl.  vertnutlich  »^rin        srnin  «-  .strenus. 

8745)  i*8irieo,  -Ire  (von  ./n;;«»-,  mit  dem 
Seile  ziehen),  ist  vielleicht  ii.i3  Grundwort  zu  cat. 
span.  ptg.  »irgar,  bugsieren,  dazu  das  VIldiaL 
8i$va.    Vgl  Oz  487  titfar.] 

§746)  rtrtit  M.  (»fi^oy-,  oivöni,  untarirdisdie 
Gelreidekammer;  davon  naeb  Dz  487  «.  ».  neu- 
prov.  »il6;  span.  tlh;  die  Ableitung  ist  jedoeb 
zweifelhaft. 

^74 7)  'slsirim  n.  {ahttfov,  iKbriiUat.  iif-xr  m.), 
Ka|intiz*'l;  IUI.  ptg.  sAoro^  Zuekarwurzsl.  Vgl. 
Grober,  ALL  V  471. 

8748)  slsj  mbrlum  «.  ^  si<}vußoniv) ,  (Jni  ndel; 
pn!>ch.  nuembro,  menta,  vgL  Salvioni,  l'o.sl.  20. 

a749)  ataf rineiiita  m.  (atavifiYXiov),  ein  Zwiebel- 
gewidlB»  —  cat.  sAsiriMfc»,  da»  Iris-ArL  VgL 
Baist,  Z  V  664. 

8749a)  Hlsyphus  (r/ov^o;).  bezw.  StafuHM, 
R,  am  ist  vieU.  das  Grundwort  zu  ital.  aettbio, 
<|.T  Von  dem  Klu'patti'ii  L'i  dnMrlr  Licbbabcr  einer 
veiheiialflen  Krau.  iScvririlicli  iaUl  die  Ableitung; 
sirli  .lar.iut"  t-Tüinleii.  (lall  Sisyphus  na«  h  liof  Myllm- 
iopii-  in  die  Juuo  verbellt  w.ir  U.  mil  Odjs.seiis' 
Mutter  Buhlschafl  ^'t-trüben  haben  soll,  als«)  in 
vulk.slUiiilicher  AullasAung  leicht  zum  Typu^  de,s 
verliebten  Galans  werden  kumite.  Lautlich  darf 
man  vielleicht  Einmischung  des  Nameos  Sigümimd 
annehmen.  Wegen  »t  >  ei  vgl.  wimgtäaria  > 
Ital.  eingUalf. 

H'i'iO)  sitillft,  -wa  f.,  ein  bauchiges  GefUß ;  ItaL 
imuiidartlicb)  iiVW/a,  sMchi;  rtr  ridelln;  altfrz. 

urci  -  'silellUy;  neu  fr  7.  s.iiH.  \  gl.  Uz  289 
serehiu;  tirnl-M,  ALL  \    iTl,        Vgl.  Nr.  «757. 

8751)  j'sitüülö,  -are  (mtis},  dürsten;  prov. 
irdd'ir,  iidijtir;  alll'rz.  urzfler,  SfeiUier,  si-Vfirr. 
Vgl.  Dz  (i8i>  *oif;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  814  t] 

8762)  sItIe<U9a«St  a,  am  (ntiti},  durstig:  alt- 
frz. »rdeälom,  »teittotu,  VgL  Suebier  znr  Reim- 
predigt  9Se,  Cohn,  SulBzw.  p.  801. 
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87oü)  |*sftlna,  -am  /'.  ivnn  hUi.i  ii.u'Ii  Aii.<ln(.'ip 
von  famina  abpelpitct)  i  Ii  frz.  Afinr  •.■«  ine), 
DursL,  Dom-,  vpl.  (iröb-  r,  AG  V  471:  (i.  l'aris. 
R  Xll  S83.1 

6764)  sitis,  •im  f.,  Üiirst:  ital.  -Hr;  logud. 
«AU»,  Tgl.  Salvioni,  Post.  2(J:  rum.  »ttr;  |iiov. 

««(•s;  frz.  mm/,'  »Ufri.  «odi  teL  w  (das  f  in, 
MHiT  erklftrt  GrOlwr,  Z  II  469  n.  X  SOn.  fta  «ne  ■ 
Terballoisin&Big  späte,  rein  ^aphische  Anfbgang; 
Varnhageii,  Z  X  296,  meint.  dnH  f  nus  (l<>r  den- 
talen  Spirans  (en^'l.  tU)  n.  <li( -^^o  ;iiis  /  (»iitstandeii  | 
sei:  Aaculi,  AG  X  lOO  u.  lOO.  erhlickl  in        eine  ' 
nach  Analogie  vollzo^'enc  l1oxivis<'he  Kililuiit::  v;:!. 
auch  Karsten.  Mtxleni  LHUiguage  Ni)ti'<  III  Di»,  u. 
dagegen   Wilmotlt-.    >!oven   .Vpe   II   >->7  terntT: 
6.  Paris.  R  XYIII  üi8,  (irOber.  ZXIII  Ö4Ö.  .Meyer- 
Ii..  Roman.  Gr.  I  p.  470  «nach  Nom.  »ow,  Äcc. 
noif  =s  nluMi  bi*date  man  Acc.  Moif  zum  Nora. 
Mit*):  eat  «pan.  tti:  ptg.  nrär.   Vf^i.  Dz  080 
mlf  n.  Scheier  im  Anhang  zu  Dz  314. 

876*0  alt.t.  alttian  (nhd.  dzan).  sitzen;  diintiis 
arklArl  f'iez  488  mVi'o  II.  67"  "etiar  pr<iv.  .<tti(ir, 
Mutflinr,  setzen:  ciil.  «iVi,  Stelle:  spaii.  pt;.-.  .-itinr, 
heliikrern.  dazu  d^o  Vli-<lt-il.  ^itlo,  Bela).'eruii>r.  I>a;fc. 
Stellunif  (in  letzt,  i er  Bedtj;.  wohl  von  lal.  xi/mx 
abzuleiten,  wi.vnn  auch  'nitunri',  *iiUtuitio\. 

876<>)  Hl  tötom  =  proT.  *Unt,  wenn  all,  wenn 
schon  (T);l-  ilal-  MU>rhi\,  \^\  Ut  «79  $.  9. 

8767)  altUi,  -an  f.  u.  «aitAlia,  -m  m.,  Eimer: 
ital.  «MvMi,  aMeMa  =  *aSeulm,  *me¥hu;  ladin. 
rndta;  p  r  o  V.  HelhOf  «flW;  frz.  Milte;  p  l  g.  nelha.  Vgl. 
Dz  28»  ««rcÄMi;  GrOber.  ALL  V  4«8.   V«!  Nr.  -^750. 

8758)  Situs,  •um  m.,  Lage,  (tri:  allilal.  >c/o, 
Gestank.  „■«Wu.'',  .Ort',  liedeutet  auch  ,iie«taiik", 
K'leichsam  übler  Gerueli.  der  vom  lanj/fti  Liefen  an 
eint-ni  Orte  herriihrl .  vgl.  lUantfo  u.  das  neap. 
geiirticcio,  p )  g.  irdtiu  *>itd-iHebu.'  d'Ovidid  m 
Oriibers  (iruudrill  I'  660. 

HTfiSi  sit8,  oder.  — ■  mm.  »om,  oder. 

8700)  al  +  vii  =  prov.  neala;  alt  frz.  «fiwAr, 
Mvtnttf  aAMMi^  wenn  wenigatcna,  wenn  aoeh  nur. 
Vgl.  Dz  «Btf  9mm*. 

8761)  ahd.  akaQan,  srliafTen.  bilden,  ordnen; 
prov.  cKcafir,  davon  Part.  Prät.  excafit,  zierlich 
gebildet),  fein  uder  schlank  tfewachs4>n;  alt  frz. 
Mcavi,  fHchrn  --  altnfriink.  'nktifiifl.  .^cldank;  eat. 
etcafida,  inH  engi  iii  Leibchen  bekleidet.  Vgl.  Dz57:t 
exehfvi;  Marke!  p  4!». 

8762)  allnfrftnk.  akifc,  Raub;  pror.  eteae-t, 
Raab;  all  frz.  c««Mf»;  frz.  khte.  Vgl.  Dz  882 
«nee»;  Meckel  y.  39. 

akala  «.  akalja. 

8768)  german.  Nka)Ja,  ikbale.  Schuppe;  ital. 
aeaglia,  Schu|>pe.  il.izu  A^Vh.mMgliarr,  abpchuppen: 
frz.  fcdillt,  LiZii  ilas  Vb.  fcaiHi-r,  nailr.  Schale 
der  Hillsciifrüotitr.  ^  altti&nk.  klnla  .  V|.d  Dz  'iSIi 
tcayliu;  Maikel  p.  .'i4);  Hr.miu-,  Z  .\.\ll  imt. 

8764)  goL  skalks,  Diener:  ital.  ^mlro.  Kiulim- 
meisler,  vgl.  Dz  396  ».  r. 

8766)  german.  akankjaa,  sicbeiiken,  einschenken; 
ilal.  l*teaneittre,  dazu  das  Stwt.)  teancia,  ncauMa, 
Ueatell  Ar  iUlaer  n.  Bflcher;  rtr.  iKha$tgiar,  ein- 
schanken;  alt  frz.  «wchmd^r,  eiincbenken;  span. 
neanetar;  pig.  eteanf€W.  Vgl.  Dz  127  eauuuiiir; 
Mnekel  p.  h'y. 

HTiUii  ;.frman.  »kaakje,  Schi'nk;  frz.  ».7i,i,iw,„, 
MundM-iienk :  span.  rnrtmciriHo;  \ilir.  r  «ri«  fn. 
Vgl.  Dz  1J7  r^CfiH'-i'ir;  .Mackel  p  .'»ö 

8767)  german.  skap,  UefälS.  Kali  (vgL  Kluge 
unter  ,Scneffel*);  davon  itaL  gtafiio  .aorta  di  mi^ 


«nra  .intira  di  u'iaiio.  ini.sura  di  calcina  ilel  peao 
iü  liKMi  lihlir.'-,  v^'l,  Caix.  St.  filS. 

87«iHi  ^riech.  Oxä<p^,  ScbilT  -f  (tv^^  (atd^v)t 
.Mann;  daraot  frz.  aeaphomdre,  Taneharanzug 
iF.  Pabst). 

87691  german.  *8kapln«  (ahd.  »keffino  u.  skeffin), 
Scböfle,  Riebter;  ilaL  «coMm,  acMaMno;  frz. 
«•rikeefo.  cdurtm;  apan.  aehnim.    Vgl.  ht  882 

«eMmo;  Mackel  p.  49. 

8770)  german.  skara,  .<4nhar;  ital.  »ehUra  {= 

*sk<irjii],  Schar,  dav.  vielleicht  ><ckcrano,  Slrar.i-n- 
ränl"M  fin:irn<lierender  Soldati;  prov.  i^'jwirn 
I  -  ^l.-iii-i'i  !;ineben  r'^rnln:  dazu  d:i-  Vh.  i  -curir, 
altteiieri,  zut'-iien.  davon  wieder  fsraruia,  das  L"S. 
Schicksal;  all  frz.  «•.«•AiVrc  (daneben  e^tchifte), 
riichfrif,  die  ZuteilunK.  das  Los.  dazo  das  Verb 
escharir,  zuteilen.    Vgl.  Ol  286  acMmi;  Hackel 

p.  89.  S.  unten  akaijaa. 

8771)  gennan.  '^Mwln,  Scharbe  (vgl.  engl,  tearf, 
Scherbe,  tc  tttuf,  versrherben.  d.  h.  die  Enden 
zweier  Hnizer  znsammenlOKen);  frz.  fcarter,  heim 
Schiffsbau  zwei  Planken  an  di'u  Emleii  ineinander 
falzen:  span.  fmrb't,  dit- Vcrliiiiduns.' zweier  Breiter 
lieim  SchifTsbau.  Vgl.  Dz  4  13  i  ncurbn  (wn  auf  bask. 
flairhea,  »unten  veri'inii/t  * .  hini/e wiesen  wini)  n. 
565  4earver;  Bu^T'e.  R  IN  :!»;<!. 

8772)  german.  Nkaijan,  ab-,  zuteilen;  prov. 
mearir;  altfrz.  eitckarir,  s.  oben  akanu  Vgl.  Dz 
286  «elUera;  Maekel  p.  49;  Tb.  p,  78  (wo  ver- 
mutet wird,  daB  sieh  der  kaltisehe  Stamm  «eor- 
eingemengt  habe). 

8773)  german.  skarp-,  scharf:  dav.in  vermnÜieh 
(vgl.  aber  olien  exearpo!  ital.  scdi/m  (gleichsam 
si-li.ii  f  ahfnilendei  Hodf-ni.  Höscdiung,  Aldiantr,  wohl 
auch  M'ar/Ki.  ."^i  liuii  Miiit  scharf  zuu'»>(liiiilteiicr 
Spitze),  davon  Muriiino,  leichter  S<'huh  (über  die  Be- 
deutung^enlwicklung  von  ilal.  ncniiia,  .Sack,  FnB- 
mek  vgl.  Nigra,  AG  XV  6U7);  frz.  etcarpe  (Lehn- 
wort), BOwhung.  dazu  daa  Vb.  kharper  (dazu 
daa  Dem.  iekor/tUUr)  u.  etearpfr,  aenkrecht  ab- 
aebnelden,  etearpin  fencapin),  leichter  Sebuh:  span. 
ptg.  eararpa,  dazu  das  Vb.  ncarpnr ,  rsrarpin, 
facarjiim,  leichter  Schuh.  Vgl.  Dz  2h4  xiitrim; 
Mack.  l  p.  tu. 

•s77l(  (trli'iriisain  'skarpieelln,  -am  f.  isknri<>, 
.Ausschnitt,  Sdiiilz,  Kleidtasche ,  Tafche:  ital. 
Krarnfila ,  'i  Hsche;  (rz.  etcarcetle;  vaU.  »ktrpiu, 
Ari-f/iia,  sk-nirpia,  kleine  Holadoae.  Vgl.  Nigra, 
AU  XIV  377.] 

(§776)  german.  akart(a)  =  miltelndt.  *akaardf  ndL 
adiaard,  Scharte,  als  Vb.  zerbaaen;  frz.  (baaneg.) 
Auref,  wallon.  Mrd,  Schalte,  dazu  daa  Vb.  iearier, 
harder;  cat.  exiiuerdar,  breeboi,  Spalten.  Vgl.  Dl 
KS  Card»;  .Mackel  p.  64. 

M77H)  Linn. III,  'skiirwahta,  .Scharwaiht.  aP- 
frz.  isfhiirijitit, ,  Warlilrr.    S.  idfen  sehuarwiielit , 

'^77(1  u'ot.  skaiils.  .'-:.'ii(ir  :  ■i:iv.  \.-rtiiiitliidi  span. 
esrole,  runder  Ausscbiiilt  an  ciarm  Kleide,  dazu  dan 
V|>.  esnitnr.    Vgl,  Dz  44.M  encttle. 

877k)  westgerm.  ahd.  skSlla,  Schelle,  GlOckchen; 
ilal.  aqmUa,  OlOckdien:  rtr.  aehdia;  altprov. 
fnquflta,  esquelko;  altfrz.  enehieU;  nenprOT. 
,.<lurifo;  cat.  amiuriUr;  span.  taqtdia.  VgL  Dz 
;in,')  f*[uill)i;  Mackel  p  82.  Hierher  gehört  nach 
l'ieri,  Mi*c.  .Nv.  441.  auch  chian.  apuihire, 
.■\-i\ru,  -^('idfi|itrii  (zur  BedeutnngBwandliiiig  Ahrt 

I 'i'  t i  .\tia|i(gifri  auf!. 

'•771ti  dls(  Ii.  ski'rniau,  schirmen,  verteidigt  ii. 
fechten;  davon  abgeleitet  ilaL  aearamuecia,  Ge- 
rächt, tlebarmatzel,  danebau  aekarmufio;  prov. 
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8780)  skflmAo 


8804)  akp 


nteammuza ;  f  rr.  cKfai-moHchr  (altfrz.  aurh  ,n,(ii  mif  \ : 
spaii.  i>i  Ii  iiiinu:ii ;  pl^'.  i'»caramtt{<i.  Üi-r  iTSle 
HeslaiiiJtf il  des  Woiit"«  ist  viilkselyinolo^'isrli  an 
skar«  iinK<-'Kl'*^l»t'"*^  "''"''f"-  Vgl.  Dz  284  smramuccia ; 
Mackel  p.  171.    Vgl.  auch  Nr.  878H  u.  hTh». 

8780)  ahd.  •kürnta  u.  tUnto  (*BklniJaB), 
apoUcn;  ital.  M'hrrnire^  MXitten,  dutt  das  SbsL 
»Aemo,  Spott  (vjtl.  ab«l.  «im):  prov.  rmiuemir, 
fscarnir,  «liizu  «las  Sbsl,  «ajNmi-«;  nltfrz.  etiehemir, 
rufharnir,  dazu  «Ins  Slu«!.  exchrrti:  Span,  etrat^ir, 
iliizu  ilas  Sl>sl.  racarnio:  pl);.  fHrurnir,  dazu  das 
Sbsl.  t'Mamho.   Vgl.  Dz  Jö»  srlumo;  Mackel  |>.  I*i2. 

8781)  altiifränk.  Kk^rran,  krai/t  it ;  p  i  o  v.  eMiuirui ; 
altfrt.  enekirn-,  kratziii.  (Oln-r  neufrz.  dichim- 
ü.  oben  unter  de  +  ex  -|-  sktrnm).  Vgl.  Dz  574 
tiAireri  Maudc«!  p.  1U6.  Caix,  St.  69i,  zielit 
bierber  aiieli  it«l.  tquamto,  ge«pidteD,  neapoL 
tgumrartf  zerreißen,  u.  wirklich  atelteo  diese 
Wörter  dem  prov.  esqvirar  lieirrifnieb  aabe. 

878U)  1.  germ.  sklf  (vkI.  dts*  h  sclii,  f.  r,  cnnl. 
Mttr,  Schit-fer);  davuii  frz.  (Lyon)  »chifr,  dchifre, 
Sflitter;  vgl.  Thomas»  M«l.  64. 

2.  sklf  skip. 

8781li)  iiord.  flkjnrr,  Adj.  fiir«  blsam ;  dav.  n  iirin. 
Mtf/r,  !«<heu  machen,  »rschreckeii.  Vgl.  .lorel. 
R  XXIX  578. 

8782)  akllUaff  Schillini;  (ziuanuneuhfinKend 
mit  abd.  ttSllam,  Uingen);  ita).  teelttM;  prov. 
fri.  span.  rwwHn.  VgL  Dz  S84  meUki»}  Mackel 
p.  99. 

8788)  iihd.  skina  u.  ski>nn,  st 

Ftlickgral:  sar<l.  »rhinii  (liliiln-!  ^'cln.il  aurh  it.il, 
f  hii  H'i/i  'mit  iiieiirfai'lu-ii  iiidl.  Fiii  iiU'ii| .  .Slm  k- 
tisrh.  vi/l.  Srhu.  hanlt,  Z  .\XVI  tiSöi:  pro  v.  cw/M^rmi, 
rMjuiH'i;  frz.  ''ihinf,  span.  mquena,  (iIhs  Qmiche 
Wort  ist  ulitr  ti-ptnazo  V.  x/Hiia);  plg.  etquina 
(hat  die  Billig.  ,Eck.4parren,  Ecke*,  das  übliche 
Wort  für  .RUcki^rat'  ist  e»piHhato,  auch  j^p^im). 
VfL  Da  286  »ehiena;  Mackel  p.  Ii«. 

8784)  abd.  sklnke,  Beinknochen.  Schinken:  dav. 
ital.  Mmco  (mnndarUich  auch  aekineo).  ächienitein. 
vgl.  Dz  401  stüico. 

Kklpa  ^.  skip. 

87h.');  allinii  .L  üklp,  ag>.  »clp,  .iImL  sklf,  Si  liilT; 
ital.  Ki-hifo,  HiKit;  altl'rz.  emjuif,  cki/i,  «l.uu  das 
Vli.  rxkifier,  etujuiirrr  (vgl.  allli'ird.  «A-i/w,  niiliien, 
S.  Mai-k.  l  p.  94.  vgl.  jedoch  au«  li  U.  r,ui>.  H  IX 
187),  i-in  Schiff  ausrüsten  (neufrz.  äjui/n  r  Überhaupt 
anarttsien,  dav.  wieder  iqmpage,  äcbilütmaaiuichafl, 
Avartlittinf,  GeAhrt);  apan.  ptg.  ag^fe,  dazu 
die  Verba  t^mfar  o.  eaqu^tar  (Lehnwort).  Vgl. 
Dz  286  »Aifo;  Mackel  p.  m. 

s""^»;!  alhiofrl.  skipari  (.i^'-.  sriper).  .SchillVr.  — 
alt  frz. -••.<>i (■/,;•,,  .•-X i'/'/v.  S(  hininaiin.   \VI.  Dz 
»chifo:  Mai  li'l  \>.  '.M. 

.h7h7i  ahd.  Kklrni.  Si  hijil,  .Si  hiitz:  ilal.  .^ehermu, 
Schirm,  vgl.  Dz  2^5  ».  r. 

87SS)  alid.  «klruiJaB,  ii^hiriiien,  schtktzeii,  vcr- 
leidigtii,  fechten;  ital.  schrrmire,  fechten;  proT. 
altfrz.  ttcrimir,  «teirmir;  neufrz.  tnerimer  (= 
itaL  tdUtrmart^;  span.  pt|r.  ngrimir.  Vgl.  Dz 
286  ttiherwio;  Mackel  p.  103.   S.  auch  sklrmAn. 

8789)  ahd.  aklrmAn,  schirmen.  .-chiUzen.  ver- 
teidigen. fei-hU'ii:  ital.  .fchfimare,  dazu  das  .siist. 
tekermn,  xcrima,  Feclilkuiist ;  frz.  efcrimrr  (Lidm- 
WOrl):  cat.  rieriiiitir:  i^iiati.  ptg  rsgrimii,  Fi'flit- 
kunst).    Vgl.  Dz  2^f)  -ihrimo;  Mackel  p.  103. 

879(1)  gut.  a/Hkinban,  srhiehcn;  Qlier  etwaige 
romao.  Ableitougen  von  diesem  german.  Verbum 
vgl.  Parodi,  R  XVn  64. 


8791)  gern).  Kklahan,  *<«k1oaB,  scheuen:  ilnl. 
scliicare,  m  Ai/'/.  ■ .  iiieidiMi,  verschuitihi  M  ;  i  I  i  't  hivii  : 
prov.  >-Mfuiv<ir  ;  alt  frz.  enchicrr,  enrhettr:  In  e  u  frz. 
etiqtiirn).  Vgl.  Dz  2H(j  Mchieare;  Muckel  p.  126. 
Ober  altfrz.  emhevir  u.  dessen  Verb&ltnis  zu  altfrz. 
*Atdr  a.  neuerdings  Bemitt.  Anm.  456. 

H792>  «ItDfirAnk.  «akitaa,  seheilleD;  altfrz. 
etiehaer,  besodelD  (Tgl.  T«Ms.  «dUkOL  eomaik.  «dM^ 
Mist).  Vgl.  Dz  ß74  «uMtr;  Hadtel  pw  110.  Sieh 
olieii  eaeö. 

sr'.»2a)  urgrrui,  sk^diwu  igol.  .•«At^ä«!.  Sdiuh  :  ihiv. 
iiai  h  'riiMtnas.  Mel.  ()!>,  altfrz.  escohirr,  ocn'n-r, 
lierltei  .  Lnlcrhandler.     Passender  leitet  uian 
wenigstens  rM-ohier   -     ab  von  lat.  'ex-cutariuii, 
Alihiiiiter. 

d79.S)  altndd.  *sk«pii  (udid.  »chuofe),  äehöptgeCkU, 
,  oder  altndd.  *«kop«  (nndd.  tätoutn),  Schoppen,  ss 
Ifri.  Adkcyir,  SdiApikanne.  Vgl.  Dz  M6  Mnpe; 
'Mackel  p.  8i. 

Nkot  S.  RCOt. 

skAte  s.  «"öte. 
(    sko^  s.  SCO/. 

87'.t4l  alliilrank.  'skrago,  Schrägen;  dav.  ;i)der  ?. 
*ex-creHa)  vii  ll.  (altfrz.  *rxcnum),  neufrz.  i'cran, 
Feuerschirm,  vgl.  Oz  56Gr  r.  «.,-  Maekel  p.  46. 

8796)  altDord.  skmpa,  mittelndd.  skrapen;  alt- 
frz.  neraptr,  abkratien,  vgL  Mackel  p.  47. 

879Q  icfcwed.  akilllii,  aoagldtan,  »  altfrz. 
faerüer,  aiMgldleo,  fgL  Inö76  a.  •.;  Maekel  p.  101. 

skto  ».  aplnl. 

^'T97)  ahd.  sine,  Si  ld.ig:  dav.  nai  h  Caix.  St.  TiHH, 
it. iL  stviliicrn  .pirchiatii.  roipo  ili  fru.sla  <>  allro'. 

ST'.Isi  ahd.  slaek,  kraflh-s,  sidiwai  h;  davon  tiarh 
c;aix,  SI.  ;^70.  ital.  /acte»  .debule,  tlosciu*.  wozu 
die  Vcrlia  aUtueant  .stanMni*  n.  «Uaeditrai  ,in- 
fiacrhirsi". 

879:)|  aiid.  Klaf,  acfalaff;  dav.  nach  Caix,  SU  S87. 
ital.  loffo  agrullo*  (veiies.  defio  ufiaoeo*). 

8800)  akd.  atabla,  Gesefaleebt:  tIaL  «eMMa; 
prov.  mefate;  altfrz.  mehle.  Vgl.  0*286 «dlMte; 
Mackel  p.  187. 

mH)  gilt,  (daihts,  ahd.  nli^ht  liMlIanii.  ^l,'ht\. 
«i'hlieht;  ital.  »ehirtio,  rein,  glatt  (neapoj.  tchilto, 
nw\:  rtr.  »chliett,  nichtswürdig;  prov.  r»clet,  rein, 
glatt.    Vgl.  Dz  398  »chirito;  .Mackel  p.  137. 

H8(I2|  german.  slaltOn  (ahd.  tlri^rn),  schlitzen; 
daraus  nach  Dz  2d.'>  »chiantare  prov.  etctatotf 
platzen  :  frz.  Mater,  dazu  das  Vbsbat.  ielat.  Da 
tedoeb  »die  Erhaltung  des  isuliarten  t  im  tamm  so 
flrflli  entlehnten  Worte*  diese  Afaleitang  UEwahr» 
aebrinlich  macht  (vgl.  Mackel  p.  116),  so  verdient 
der  von  Ascoli,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XV!  209, 
.lufgoti-litr  Typus  ''ixcla/iitan-  den  Vorzug,  s.  oben 
klap.  Dunkel  hieihi  d.is  elwiii^'c  Vfrli.'iltniB  des 
t;K'icld>edi'ulenden  sjmij.  r^lalhtr,  [itg.  rstniitr  zu 
enclatar.  l'arodi,  M  XVll  Ii7,  führt  <lie  span.  ptg. 
Wörter  auf  OMutn,  *ansultiri-  zurück. 

88()3)  mbd.  sbuni  Scblamm;  damit  scbeiul  zu- 
sammcnzuhlngen  itaL  tdambrottare,  teiambtlttartf 
«c<a6ordanr  ,dnigaazzare,  agitare  nell'  acqaa',(lomb. 
sfaMftrotfd  «imbrodolare,  bitnigliare",  ladin.  «lom- 
hrtMar  .parlor  confuso,  indistinto'),  vgl.  Caix,  St.  583. 

8804)  ndd.  slap,  schlaff,  srhlapj);  davon  yermut- 
lirli  frz.  sulo/).  .iiilopf,  uiichlassit.'  itn  .ViiiM-rn, 
>rhniulzig;  aiit"  die  lifslaltiitii.'  des  Wortes  mag 
Aidehrnni^'  an  das  Adj.  »alr  KinCiiU  gehabt  haben; 
das  0  der  zweiten  Silbe  scheint  auf  ein  slöp  =  »lap 
hinzudeuten.  Vgl.  Dz  Ü75  mlopf;  Scheler  im  Dict. 
«.  V.;  Schuchardt,  Z  XXI  2S0.  Tobler.  Sitzongsb. 
d.  Berl.  Akad.  d.  Wisa.,  pbiL-hisL  CL,  98.  JuU 
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1896  I».  86-1,  meint,  «lall  laln/i',  für  stitot  i  v.  y,i/, , 
stehe:  vjf!,  (i   Paris,  Ii  W\  ilnn  /iifol^c  j^t 

mloftf  eine  Kürzung  .ins  marii-anlojir,  ,Uu>;i:i'r- 
schilT*,  $atope  iibei-  ein  ur>[(rüiii.'li<-li  tiieilci  laiulivchcs 
Wort  (s  unten  >iloep),  das  Masc.  M/oj^^wQrde  dann 
Neubildunt;  sein.  |liai  darf  iodeMCD  woU  an  Diez' 
Ableitung  festhalten. 

a80r>)  Tlaem.  «leMt,  dadt,  ttehBttfln  (vgl.  «atUa 
,Tebiruli  syecies*  b.  du  Gange);  dav.  viell  allfrz. 
tteUudagr,  ,iin[>üt  8Ur  lei  marchandisoR  qui  ^taient 
tranaport^es  sui  <I*>>  charrette*  i<u  des  Iraineanx* 
(Godefroy).    Vj;!.  Ht-hiens,  Fostg.  t.  CiV.l.er  p.  l.")3. 

8606)  odd.  Hlendern,  sclilemlern,  uiüiiii;  f^lrli 
umhertraiben;  davon  nach  Dz  IB7  kmdra  iial. 
atamänif  Umirm  (venez.  afoitdroita),  ucnharrtrelfende 
Dinie;  naoprov.  btmdrim,  Utndndrt,  Tagedieb. 
Nach  Diez  gehören  hierher  aarh  als  Zusammen- 
selzunpen  mit  matt  ital.  malnndrino,  Strallen- 
räuber;  ncuprov.  sp,»!!  inulini  f.ni,  <o\vie  eine 
Reihe  mundartliclii  i  W  irU  r  r-unasii.  malandra, 
Htire:  prov.  ri(l)-ln»(i,  iei\  l'lliistt  rtreter;  neuprov. 
mandroiino,  Kupplerin,  mandro^  Fu<lis).  Vgl,  zu 
dieser  Wortsippe  Schuchardt,  Z  XXVI  684,  wn 
aneh  mittelbar  engad.  lütdanm,  Sehneeka,  bler- 
her  gesogen  ist. 

8807)  ags.  attdan,  (^«Han.  «  aUfrs.  ttUder, 
gleiten,  vatL  Ds  676  «.  p. 

8808)  and.  aKfan,  atraneheln;  davm  vemtutlich 
ital.  geivolare  (aUi  *teÜ0»are)  »admccMai«*,  vgl. 
Haix.  .'^I,  545. 

.<1hI.  Hlimb,  schief,  iiruriiiu:  ital.  ■"/hnnlxj 
ipifiticihl  >y'""''"').  schief,  liri'sc.  slrmlxi,  M'hii'f 
Ifesrliiiilli'no  Sciu'ibe:  aus  xijhimh  +  hiesrio  (s.  ubeii 
bifax)  scheint  zusamniengesetzt  zu  -ein  ^rhimbexcio, 
nchimbfcio,  scbrig.  Von  «Mn6  i-t  a!>;.<-l.  w  allon. 
*aetimper,  cUa^tr,  sdllef  wetdeu.  rgl.  Thomas, 
ML  6S.  EbeniUla  gdien  atf  Mmb  nirllek  alt- 
frz.  Meln%  «aehief»  n.  altfrz.  rselemlm,  eHfUmbo, 
SpIHter.  VgL  hierzu  Thomas.  M^l.  68.  69,  V|;l. 
jpiIcK'h  Nr.  9(K>4a. 

Hyin)  alid,  sliniTH,  Schlinge;  rtr,  Srlilinge, 
Sclilender:  frz.  t'tintjui-,  ila/u  da-  Verl)  ilimjuir, 
fslindii;  s<.:hleu<lern :  span,  mlingua;  plg,  rfltngti. 
Vgl.  Dz  -296  Klinga.  Vgl.  Nr,  8811.  Vgl.  hierzu 
auch  Behrens,  Feslg.  f.  W.  Förster  p.  29(>. 

6811)  dtach.  sllnge,  Schlinge:   frz.  ßingxu-, 

.Schiinge,  Schleuder,  n,  vidi.  au<  h  norm,  v^Unguf, 
Name  eiiur  .\lg.'iiail.  \t:l  ri.,.inas.  It  XXXVllI 
211.  ViTuiullich  wurde  das  trz  Wini  solion  dem 
Abd.  entlehnt.    Vgl.  auch  Thoma.s.  Mel.  XWA. 

8815)  ahd.  stink«  link;  davon  vermutlicli  ital 
ifibwye,  aebrflg.  knunm;  aus  Ms  +  tikik  scheint 
znsammengeselzt  ital.  Mtme»,  barom,  schief: 
ladin.  haieng,  tbalengh,  schlecht  gebend;  romagn,  ' 
halrimi,  krumm,  davon  da^  Vb.  ^lineä,  verrenken,  i 
Vgl.  liz  357  bil,-nni:  Caix.  St  10.  —  oben  «UnkllB. 
Vgl.  auch  ächuctiardt.  Z  XXVI  401. 

8818)  ndl.  alippen,  schlopfien;  ilal.  »ddp^re,\ 
entwiaeben.  Tgl.  Dz  S88  a.  t.;  einem  lOeppan  scheint ' 
zn  entapredien  ital.  atteppmt,  äUijman,  flidien, 

vgl.  Caix,  St.  150.  Pamdi.  R  XVII  «9.  stellt 
hierher  auch  genues.  Ufiegu,  Schlüpfrigkeit:  cat. 
tttpuifos,  klehrig. 

X'lti  geriiian.  *8llRter  vnn  -litan],  dn  .Spalturi 
der  Wolken,  der  Blilz;  dav  nar-h  Giddsi  hniidt.  7. 
XXII  2t){»,  altfrz  i'»rlistrf,  r.srliste,  wu 1 1  o ii.  fr/i(f. 
S.  oben  glister. 

8816)  abd.  allta,  allto,  Schlitten,  —  itaL  alitta. 
8816k  altnfhbik.  alttaa,  achlHzan,  ^  altfrz. 


iKclirr,  zersplittern.  Vgl.  Dz  286  ni  binnt<ire:  Mackel 
p.  108.    S.  ..heil  s(c)llt«n. 

»817)  ndl.  üloep,  äcbalup|>«;  ilal.  »citilupitit  [nas 
d>-iu  Fr/1:  Trz.  ehaloupt;  apan.  ptg.  dudnf». 
Vgl.  Dz  b\2  choloufif. 

8817a)  ndl.alniten,  schlielien:  dav.  nach  Behrens, 
Z.  f.  frz.  Spr.  n.  Lit.  XXIX  3u8.  wall.  «c/M. 
SddiclaDgal. 

8818)  ahd.  snAht,  Schmach;  itaL  amaeeo, 
Schimpf,  »macrare,  beschimpfen.  Vgl.  Oz  401  tmaero. 

.SX19)  ndl.  smak  uder  iiiittelniederl.liHl,  smaeke, 
(vgl.  Braune,  Z  XXII  2u;;).  ein  Flul'.s.  hilT,  -  fi/. 
.■<rmai{Uf,  ein  Kttslenfahrzeu'.-.  \^d,  Dz  i>7t;  g.  r. 

HH't>)  gerinan.  Nmalt,  ,Slinielz:  ilal.  »n'iU», 
S<-Iiinel/.  lliedeulel  aber  nucli  .Mörtel,  Kill",  wohl 
in  lii  grini,  Anlehnung  au  mnlthaj;  (runi.  <»"<///2fi: 
frz.  /»ia»7  (wohl  abi^ezogen  aus  dem  Noui,  rsmnit 
nach  Analogie  deijeaigen  Sabstantiva  auf  utSf 
wdebe  im  Gas.  oU.  auf  etjmologiacb  berechtigtes 
-«1*7  auslauten);  span.  ptg.  «sMolite.  VgL  Dz  296 
smatto;  Mackel  p.  62. 

SH'ill  gei  iiiaii.  smaltjan,  schmelzen  vgl.  schwi-d. 
»mälta,  .srbuieizfD*  u.  , Verdauen*!.  ^  ital,  smnl- 
tire,  verdauen,  vgl.  Dz  ^Sti  uma/to. 

8HJ2)  Unäriffdiis^  -um  m.  (rt/in(inyiit,\.  Sniiir,igi| ; 
ital.  umeraldo;  prov.  fKnu-raudn,  laucli  murardr, 
tnai-audf);  frz.  hnenntde;  span.  ptg.  esmeraldn 
(alt span.  auch  rsmerucle).    Vgl.  Uz  290  smeiaido, 

8823)  'amlrllls  u.  «smlrUIlm  ».  (mr  tm^ri^ 
Scfamligel;  itaL  »merifflio:  (mm.  tmMiä  mm  lat. 
■myrida);  frz.  /mm;  span.  ptg,  «tmerit.  Vgl. 

Dz  296  smeHglio;  Grtl.er.  ALL  V  471. 

KS'-M  iiihd.  snarchen,  !*chnarcben;  davon  das 
gleiihbedeutende  ilal.  itnrnncnrf.  somaearr,  aar' 
nacrhiare,  vgl.  Caix.  .S|.  ö80, 

682ÖI  ndd.  snaa,  ndl,  HUauw,  ein  kleines  See- 
schiff, =  frz.  .vfwo»,  vgl.  Dz  f!7ti  .•■ftnuque. 

^826)  ahd.  soel«  behende,  schnell:  ilal.  nteUo; 
prov.  ignel,  inut;  altfrz.  imui,  tgiul.  Vgl.  Ds 
297  anelh. 

8827)  abd.  saepfat  Sehnapfe:  itaL  /ignrjtjta, 
Waldschnepfe,  vgl.  Dz  4<'0  «.       (Inccb.  $mepfi$i» 

.lieicatcina*.  vgl,  Caix,  SL  S64). 

882>>i  russ.  NobolJ,  Zottel;  davon  itaL  riMlino; 
prov.  srbfli-x,  gemMi-»;  altfrz.  mAU;  neufrz. 
nob/f,  zilxline;  »pan.  zebellina,  caMlHW;  ptg. 
bflina.    Vgl.  Dz  :Mti  siMlino. 

88291  span.  sobrina  (=  aMmobritiii),  daraus  tlurch 
Sufllxverlauschiuig  frz.  «oubrelU,  eigentlich  die 
neckisebe,  rnntwillige  Nichte  im  LoalapieL  (Vgl. 
Nr.  88S1.] 

BSSO)  Mbrlnns«  -■■  m.  u.  aibtnui,  »am  f., 

zweites  Geschwisterkind:  rtr.  sarfeti ;  span.  so- 
hrino,  -«,  Neffe,  Nichte.    S.  oben  eoDKobrlans. 

^-;:U  söbrifts,  um  {sobriw,  non  suber  App. 
l'ndii  31).  nüchtern:  ilal.  notirio;  frz.  Milire; 
Span.  ptg.  «obrio.  (Der  (tedaukc,  daß  frz. 
Soubrette,  Kainmermädcbt  ti.  Zo|r.  vii'llcjcht  =  'w- 
briftta  sei  U.  eigentlich  r;ti<'  tun  btenie,  verständige 
Dienerin  bezeichne,  ist  sowohl  lautlich  als  andi 
begrifflidi  durduma  mibaltbar.  vermutlich  ist  »ou- 
bnUg  am  apan.  aotrfaa  dnreb  SulSxTertattsebnng 
entstanden,  a.  Nr.  8829). 

H'^32)  iiask.  80ea  (oder  kell.  *sAcaV  ,  Seil,  Tan; 
ital.  siMjn ,  lederner  Hii^nien  i  iiiundartlich  Tau); 
t  t  r.  -(«/(/;  alllrz.  .«-mi/v,  T.iu,  dav.  souage,  neu- 
Ir/..  Kiiiiijr;  (si)an.  .smiuitln),  span.  ptg.  soga,  Seil, 
Tau.  Vgl.  Dz  297  "hw/m,  Flechia.  AG  111  143: 
Th.  p.  79  (Th.  i&Ul  dahiugestelll,  ub  keil.  *««ca 
einbdmiaek  sei  n.  anf  älteres  *««*Kd  zurückgehe 
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oticr  oh  es  aus  Vulkslateiii  cingt-fUhrl  wunJel. 
V-1.  am  h  Tlioinas,  H  XXV  92,  Hierher  gehört 
verumtlich  auch  venez.  «odla,  SkOlD,  ygU  ikil- 
rioni,  R  XXXI  MS,  «(1.  endlich  «ich  Onanierio. 
Miw.  Aac  242. 

8888)  iSeelB,  -vm  m.,  «in«  Art  leichter  Schob; 
ital.  snecolo  (Deinin.  v.  zo<co),  Hulzschuh,  dain'l)en 
(ins  I'lur.  taulum  ciorc  .ciabalte",  vifl,  Caix,  St.  280: 
[ifoY.  :<>('->,  Hcil/M-huli  Irirufniiv.  sor,  .foiic):  sj)aii. 
suiru,  dazu  lias  Ueiiiiii.  zikalo,  socio.  Vj;l.  I»z  07!) 
mK-;  Gröber,  ALL  V  471.  —  Nirhl  hierlier  gehiircii: 
1.  frz.  HOC,  Pflugschar:  diese«  Wort  ist  vicll.  — 
kelt.  *n'ieeo8  anzusetzen  u.  bezeichnet  ei^'eiillich  die 
•nfwlkbleiMie  SchwansKbpaas^  vgl.  Tb.  j/u  11.'. 
Noch  ansprechender  ist  die  Vermaton^  Meringers. 
Iii^,'.  Fnr><-h.  XVII  HCl  IT.,  wniiarh  nor  in  Zusatimien-  ; 
han^'  mit  ^rfmi.  zutln-  /.u  l)rinj.'cii  i>t.  -  J.  Ital. 
*»/f' K,  Liauiii>luiii]if ;  pro  V.  sof-.f  11.  frz.  sonchr, 

vgl.  Förster  zu  Vvain  -'ii2;  cal.  üoc«,  wovon  ■ 
einen  Baum  unten  alihauen  Wnnutlirli  bilden 
diese  Wörter  mit  den  bei  Oz  100  ciorco  lielian- 1 
delten  eine  gemeimanie  Sippe,  welche  auf  mlid. ; 
aduK  in  der  ursprünglichen  Bedtg.  «Haufe*  oder 
vielleicht  auch  auf  german.  Moek  zurOcIsgeht.  Die  l 
letztere  Ableitung  wOnli-  sidi  hf^Tifllidi  srhr  cinp- 
fehlen,  ist  alier  lautlirh  nur  ilaini  aniifliiiibar,  wenn 
niuii  den  Wandel  im  Arilaiile  ^1/  s^)  duicli  .\n- 
lehnun^'  an  irgend  ein  he grifls verwandtes  Wort  (u. 
ein  solche.'^  könnte  allerdings  aoecu»  sein)  erklären 
darf.  Sctielen  im  DicL  unter  eewck«  gegebene  Ab- 
leitung  von  *e«miiea  bt  in  kanrtlieh.  Olier  die 
Wortsippe  it«L  doeeo,  eionco,  Klotz,  frz.  nonchf 
etr.,  Vgl.  die  aiisfnhrliche  l'nfersnchung  Schu- 
chardts  /.  XV  104  il.esondcr-  S.  106  Anni.  2). 
Ein  tiruniiworl  wird  vnn  .'^cli,  ni<lil  aurgeslelll. 
Nach  Meringer  a  a.  O.  dürfte  anzunehmen  win, 
daf!  auch  dieser  Wnrtsiiipe  gerin.  zoche,  hezw.  das 
entspr.  slav.  Wort  zugrunde  liegt,  denn  die  Ur- 
t>edeuluog  desselben  suU  sein  ^liesctiniltcuer  Baum, 
PlUil«.   Vgl.  auch  oben  Nr.  K467. 

s5e<r  s.  sSeirll«. 

sociri  u.  üScri,  •um  f.  (si  ln  iniat.  nocru»), 
■^rlnv  legerniutler ;  il  il.  HuiMi-rn:  >nrd.  atM/rn:  ruin. 
siMcin;  rlr.  »ära,  airn;  aeuprov.  aogro;  (frz. 
brlle-nt^h  r-):  eal.  not/ni:  spaO.  «IMyra;  ptg.  Mfra. 
Vgl.  Gröber,  ALL  V  4  72. 

sdeSrfis  u.  ttSerUSf  m.  (»ehriftUt. 
McvrX  Schwiegervater:  ital.  ntocrro;  sard.  »ogru; 
mm.  Mim;  rtr.  sSr,  sir;  neuprov.  nogre;  alt- 
frz.  .su*/v  fzweisilliigl.  siietre,  mtivre,  vgl.  Förster, 
Z  l  16»j  .\iiin.;  (neutrz.  Itmn-pire):  cal.  »ogre; 
apan.  -uti/ro:  p t  Gröber.  A 1, 1 ,  V  |72. 

bSÜbi  »oeietüs,  •ütcia  i  ^<>i-»u.t;  f.,  Gcsellachafl; 
ital.  societi);  frz.  »ociV/«*  elc;  all  frz.  Mütli,  Vgl. 
UeUer  p.  4»  u.  Herzug,  Z  XXVU  I2ü. 

8887)  [ritaio,  -In  (aoeiuM),  vereinigen;  ital. 
«MPOtew;  ran.  kmetete  U  it  *;  prov.  tuteeiar; 
frz.  agaoetir;  eat.  omoetar;  span.  luoeiar;  ptg. 

(UBOciar.] 

fSMIW)  HÜciÜH,  -um  «1.,  lieinisse;  ilal.  {so<-io  \\. 
si>:io,  letzteres  ,con  aei'  ZMne  <piasi  s.-nipre  hiir- 
lesca").  !s6ccio  ,arcomandita  di  lie-lianie  a  iiieta 
guadagm».  e  chi  piglia  il  be!«tiame  in  accomandita, 
ch'e  il  signi&cato  primitivo*.  vgl.  Canello,  A(i  III 
848;  sard.  9omm,  sociela ;  c  a  m  p  u  b.  «woeM^  eguale ; 
lomb.  Mf  aecumandita  di  bistianie,  oasoL  i&i, 
rumore,  lamento  vivace,  vgl.  Salvioni,  Post.  2U  (die 
schwer  verstiln'llidien  Hedeutungsändemngen  be- 
spricht 8w  iiithl};  neuprov.  «<W»;  runi.  «o/;  alt- 
frs.  MM»  ("OfoiOt  nenfri.  (innndartl.)  imciif 
KSrling.  l«i.-nMa.  WSriMtucli. 


[chuchon,  sowitir  elc.j,  vgl,  tielifeas,  Z  XXVI  bii/ ; 
.span.  ptg.  .so.i>*i, 

»^erüs  s.  sÖeSriL 

arab.  sokkar«  mit  Artikel  «iMkknri  Zucker 
(Freytag  U  884*};  ital.  zu<;h,m:  (rnm.  zähär); 
ptt>y.  mere^;  tri.  anerr;  sy.i\[.  ptg.  «»iic«r.  Vgl. 
Dz  347  :ticc}%frn:  Fg.  \  Vati^r.  ;!J.i  (ij<->iitrnr>. 

88101  söl,  söleul  m.,  .Snuie:    ital.  sard.  Wf; 
ruin.  goiirr;  (i  tr.  solnlgr.  pruv.  <ro/  iHoethiUH 
daneben   Kuklh-n    —  iwlicuhui;  Ifrz.  yioUH);  rat. 
!rpan.  ptg.  sof.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  472. 

tia4^)  adliriam  n.  faol),  Sidicr,  flaclK-ä  Dach; 
ital. m/<V0|  "oldie,  Zinimerdeeke,  Stockwerk;  prov. 
aolars,  totUr-a,  Stockwerk,  phittes  Dach;  alt  frz. 
a^Ur,  SAller,  Speicher.   Vgl.  Dz  813  tweto. 

8H12)  sölüriüs,  8,  um  (lolum,  bezw.  von  snh-m, 
zum  Moden  t:ehi irii/ ;  davon  frz.  sonlifr,  ."^lllull  (von 
^iilra,  Suble.  v^;!.  d.ts  di  iil^clie  .Suhle").  Holhenberg 
p.  j>4  setzte  jeil.ii  li  * Kuhttilm;  ,  Meyer.  Nir.  114, 
'gubtrlure  als  <!rMiiihvi«rt  an.  s.  unten  unter  sub" 
talare;  span.  ptg.  «o/ar,  Uruud,  Boden,  Üauplats, 
Stammhaus,  »oUra,  aolein,  Schwelle,  BodcnitQck. 
Vgl.  Dz  312  avolo. 

8845)  eVIltnini  r«8)8eifim),  h.,  Tro.«l:  ital. 
.•■iilfii::n,  i-cciu).  Ilelustigung,  dav.  das  Vb.  .v(.//<»z*«/v, 
|ielu>lit.'rti :  [I I  (1  v.  sohlt:,  dazu  das  Verb  solnasar; 
allfr/  .soul'is,  ilazu  <las  Vb.  suHlii<-i,i- ;  t  at.  «o/o«; 
Span,  soliu.  Vgl.  i)z  29!)  xt>llmio;  Gröber,  ALL 
V  472.    S.  auch  unten  Nr.  9177. 

8844)  Miel,  -an  f.,  Sohle  (im  Ronan,  nieh 
.Schwelle*),  (in  letzterer  Beiltg.  daneben  *a5liin, 
wahrend  dieses  Wort  im  SchrifUal.  nur  .erhabener 
Silz,  Thron*  bedeutet);  ital.  soglin,  Schwelle  (auch 
.f'latttlseb,  Scbolb»").  i*r«///'<,  Thron :  l-ellinz.  sr,ja, 
zocciilo:  valeoll.  zm'eoli  l'errati,  vgl.  .S'ilvioni, 

Post.  20;  pro  V.. VI«  Wi-Sj.-^i-b  Welle  ;  l'r  Z.  .vr'UiV,  Seil  Welle, 
[sole,  l'latttisrii.  Scholle);  (cal.  sola  —  sola,  PI.  von 
soIhih):  plg.  soiha,  Plaltlisch,  Scholle.  Vgl.  Dz 
S12  mefo.  8oUa  tat  mit  Unrecht  als  Grundwort 
an  altfrs.  fdl«,  (Mfle,  «ole  (Name  «inea  Spieles) 
aufgestellt  worden,  wie  Thomas.  \\  XXVIII  178, 
nachgewiesen  hat,  ohne  aber  eine  neue  Ableitung 
zu  geben. 

8846)  NÖleo,  siülitus  Kum,  solgre,  pflegen:  itaL 
»olere;  prov.  nolrr;  allfrz.  noloir,  aoutoir;  apan. 
isoler;  plg.  soer.    Das  Perf.  fehlt  Uberall. 

8846)  |*aolfa  d.  i.  (In)  hoI  fa,  d.  h.  die  drn 
letzten  rOckw&rta  gelesenen  Silben  der  mnaiktheo- 
retiscben  Fonnd  td  ra  mi  fa  aol  ta;  Ital.  prov. 
span.  ptg.  tolffi,  Tonleiter,  dazu  das  Verb  ital. 
solffgginre:  frz.  »olfier  (dazu  das  Slwl,  nolfigi'  — 
ital.  Kolfft/ijio,  Ni)let)v<li ■li-.^.l,  Ni ilen-.\BG);  .span. 
solfear;  plg.  solfciiir,  ilie  rmdeiler  spielen.  Ini 
Frz.  heiiSt  die  Tonleiti-r  i/mnme  -  ital, 
(s.  oben  y«/</<«i.    Vgl.  Dz  2yH  8oifa.\ 

8847)  s&lleülüs,  -um  m.  (Demin.  v.  »ol),  Sonne; 
altoberitaL  «oIm^w,  ■iccA»»,  S^iimcnschirm;  vgU 
d'Ovidio,  AG  XIU  980;  rtr.  toluigl,  Sonne;  prov. 
soLlh-x:  frz.  «ef«a.  Vgl.  Grober,  ALL  V  473. 
S.  oben  söl. 

SS47a)  .d)erdl  Kclielfe,  .Schale  von  Hülsen- 
IrUcbten*,  davon  friauL  »cMfe,  Haarschuppen. 
Vgl.  .<^huehardl.  Z  XXVI  68$. 

süüdi  ä.  sölidüs. 

8^48)  ['sollditOs,  -nn  m.  (von  solidun  in  der 
roman.  Eledeutung  ,Mflnz«,  Sold*),  Mietling,  Lohn- 
krieger: ital.  amdato:  (prov.  aoudadifr'»,  gleich- 

sun  *.soli<i'il'iriu'-}:  altirz  soudoycr,  gleichsam 
'aotülidMnujtj.  nculrz.  soldal  (Lelmwort):  äpan, 
ptg.  aoidnde.J 

67 


Digitized  by  Google 


899  8849)  «MUdnii 
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8849)  (*sölidmS,  -am  f.  (miIüIus),  Fostigkeit,  — 
ilal.  »oldezzii  t'tc.J 

88Ö0)  söildo,  »äre  (>oliii»u<j,  ili<-lit  inai  lien;  ital. 
{aoldare,  in  Sold  nehmen,  also  v.  »olJo,  BcuhlnngK 
mUdmre,  löten,  vgLGanello,  AG  III  äSO:  frz.  »otider, 
loten:  span.  ptg.  aMar.   Vgl.  Ds  2»8  »oldo. 

6861)  aMIdla,  a,  tum,  fest,  diebt:  ital  (MMo;, 
wAb,  «ine  (urspranglieb  dielte  goldene)  Hönze, 
Lohn,  fildo,  fest,  unbeschädigl  (Ober  das  o  o  vgl. 
Afcoli,  AG  III  3•M^  Amii.),  »odo,  fest,  derb,  vgl. 
Caiiello,  Ali  III  HHH:  liellinz.  «5/iV/;  mail.  piem. 
söti;  inont.  sore,  lisiie.  Xf].  Salvioni,  Post.  21; 
prov.  sol-t,  eine  Mttiize:  frz.  ,<ou  (solidf,  fest,  ist 
geL  Wort);  span.  sueldo;  ptjt.  foWo.  Vgl.  Dz 
398  «oW«;  Gröber,  ALL  V  472;  Schuchardt.  Roman. 
Etym.  I  p.  48,  nimmt  fOr  frx.  (o.  ctt)  toi,  tou 
ein  *m>/«»  flir  aoMm  an,  aber  dann  wire  doeb, 
da  dai  «  knn  o.  offni  iat,  Ax  *mmI^  *mm  wa  «r- 
wartcn.  MO^ieherweiw  M  tot,  worav  «mi,  die 

gesprochene  Al>kürzung  {sol.]  (li>«  Münziiiuiiens  .ff>- 
lidm,  wie  etwa  /omi.«  statt  louis  d'or,  kito  sitall  kUo- 
gramm  u.  dgl.  gesagt  wird  (vgl.  auch  z.  B.  engl. 
nob,  snob,  mob,  KOrzungen  aus  nobili»,  finr  notnti- 
tatf,  mohilii).  freilich  ist  hei  dieser  DeutunK  die 
Vokulisierung  des  au$l.  /  >  u  s,  Invci  •  rklärbar. 
obwohl  man  sich  immerhin  auf  ■  cou  be- 

rufen darf;  fielL  jedocb  ist  folgende  Erklftrung 
befrieittgvndar:  von  dem  Plural  «otit  ans  tnirde 
ein  Singular  ton  neu  abgeleitet,  etwa  nach  Ana- 
logie von  fom  u.  fou,  welche  Annahme  um  so 
stattbafter  ist.  als  der  Plur.il  der  Natur  der 

.'^Rche  viel  IiäuI1>.'<t  zur  Vcrwemluni:  t.'eiaiii.'te  als  der 
Singular.  -  Aus  dem  Fem.  »»lidti  crkliirl  Diez 
2!» 7  *.  r.  ilal.  soda,  Laugensalz,  frz.  mude, 
span.  ptg.  soda.  Besser  aber  dürfte  *»itlidii  (von 
aal  wie  'rijudtts  von  ripa)  als  Grundwort  anzu- 
setzen sein.  Über  frz.  chnjttoHlh  a.  Bonitt  p.  116. 

8862)  ['asiliie«,  -Cra  rso/A  aonoen,  ss  eaL  solefr, 
verlMreonen,  vgl.  Pwodi,  R  XVK  73.) 

885U)  l'köntiDfis,  a,  um  fwlus),  einsam;  alt- 
frz.  nottain,  vgl.  Gröber,  ALL  V  472.) 

8853a)  sölItftriUN,  a,  inn  f sollte J.  \r-reinsamt ; 
sOiisard.  mlteri,  *orfcrri,  iiiitnu  hlbare  Frau;  [frz, 
"olitairf  ;  span.  sollrrn,  tiiaiMib.ir  (noch  nkht  Ver- 
heiratet).   Vgl.  Nigra,  Ad  XV  493. 

8854)  [sSIItis,  -fttcm  rw/u^l  Einsamkeit;  ital. 
tolüä;  span.  loledad;  ptg.  mudade  (midadt, 
uitdade),  schmerzliche  Sehnsucht,  daxa  das  Adj. 
aawUuo,  sehnmcbtsvoll.  Vgl.  Dz  486  ttmiad«. 

8866)  [»Sllllli«,  •lueu  f.  (Mim),  Einsamkeit; 
itaL  »olÜiuUne;  (prov.  golna,  gleichsam  'solitUii 
frz.  lolitudf;  span.  solitnd;  ptg.  nolitude,  -dUo] 

8856)  N5l!um  s.  sÖlSa;  in  der  liedttf.  .Wonne' 
lebt  das  \Vi>rl  fori  in  Inmli.  »öi,  vgl.  Meycr-L , 
Z.  f.  ft.  G.  p,  77tl. 

8857)  [M»USmniSf  -e,  feierlieh:  itaL  solenne, 
vgl.  auch  Pieri.  Mite.  Asc.  442;  (frz.  teietmd  « 
*i<Memnat{»);  span  ptg.  toUmne.\ 

8858)  (•«IMmnllSs  f.  faoltumbj,  Feier- 
lidüteit;  ital.  MtlmmUä;  prov.  MiempmiM-z;  frz. 
ttimmlü:  apan.  teltmiddad;  ptg.  M>lemnid»de.\ 

8869)  [swlianba,-lrer4o/<-»iniv;,  feiom  (August.. 
Serm.  93,  6.  Hat):  ital.  soiennizzm-,- ;  t  rz.  suh-n- 
nixer;  span.  pt^r.  solrmni:>ir  \ 

H8(]0)  sölllelto,  -ire,  erregen,  rei/cn,  in  Bewegung 
setzen;  ital.  folticitarr,  nollfrUarr;  pieni.  sü^tt', 
da?,  »iht,  Sorge,  näsiot,  sorgenvoll,  vgl.  Salvioin'. 
Post.  21:  frz.  yr  xoncier,  sich  beküniniem,  sorgen,; 
davon  das  VbsbsL  tomi,  Sorge,  «oUieiter  {gel.  W.),  j 
nach  «twaa  tracbtcn.  Vgl.  Di  681  seiie^.  I 


Hm\)  silllfltüm  (Xeutr.  von  Hollieüm,  a,  um, 
erregt)  -=  all  frz.  solloit,  nouloit,  Aufregung,  Vgl. 
.Scheler  im  Anhang  zu  Dz  816. 

8862)  Söll  (GeneL  v.  mlum)  +  SqaS  (=  altfrz. 
ire)  biell  Diez  6^0  r.  far  die  mögliche  Grundform 
für  ftt.tolitf,  (juerljiilken  unter  dem  Boden  eines 
Zimmers.  Die  Ableitung  i<l  bocbst  unglanhbsfl, 
wie  niebt  erst  naehge wiesen  n  worden  imneliL 
Denkbarer  ist,  daß  «o/irv  ein  Verbalabat.  n  a0if> 

gleichsam  *>rtülMä  ist,  wie  ebenfhlls  bereits 
Diez  verniulete;  das  o  statt  de«  zu  erwartenden  on 
helle  sich  ans  AnlelinunK'  :in  snl  erklfiren.  Eben- 
falls Kestattet  dürfte  sein,  "u/i'rr  für  mnüttelbar 
von  »olum  abgeleitet  zu  halten. 

8S62a)  sdls^quium  n.,  die  Sonnenwende,  He- 
liotrop (eine  Pflanze);  neuprov.  muci;  aUfrs. 
Mol$eete,  »oucieU,  »tucile,  vgl.  Henog,  Z  XXVII 196 

8863)  aUÜm  N.,  Fußboden,  Fußsohle;  in  enterer 
Be<ltg.  itaL  suolo;  prov.  »ol-n;  trt.  f&t;  span. 
mtlo;  ptg.  solo;  in  letzlerer  Bedtg.  ital.  stuHaj 
prov.  Äo/a;  frz.  aoie,  davon  «ou/i>r,  ächuh;  span. 
tuela;  ptg.  tokt.  Vgl.  Os  818  twolo,  8Mi  noch 
oben  sSlift. 

HHß4|  [*8$l(a)taias,  a,  um  (Demin.  v.  [«o/lMjtMt) 
—  ital.  rtollo,  locker,  vgl.  Dz  401  k.  r.,-  Bugge, 
R  IV  3ö8.) 

8866)  lilttB.  a,  nn,  allein:  itaL  seAv  ttt«, 
davon  abgdeitet  ital.  soMve»  «otoy»,  elnaaBi 

(tkber  mundarÜ.  Formen,  namentlich  prov.  mtnf^, 
vgl.  Salvioni,  R  XXXI  291);  rlr.  »m/,  davon  svdet, 
jicrsHits  mit  derselben  Bedij:.  wie  das  Primitiv, 
vj;l.  Uailner  S'>1:  l»rnv.  ■•nl-s,  d.i\'>n  .v<//c/-;.-  frz. 
NC«/,'  span.  solo;  iit>.'.  ^'i,  ■■<oii. 

8!Si)6)  sölvo,  holvl,  hölatum,  sölTSrCf  lOseii; 
ital.  *e/ccrc  (Part.  Prät.  soltUo);  rtr.  Ä«/pcr  (Part. 
Pr&t.  »iiil  mit  der  Bedeutung  .^'efrnlistackl*,  vgl. 
Gärtner  148);  prov.  «oirrr,  »oldre  (Part.  Pr4L 
SOMI-«);  altfrz.  solvrr,  «oU/c  (Part.  PrtL  sott, 
S0mO:  neufri.  mmdrt  in  ab-,  re-,  duaaudre:  rat. 
eoldrer;  span.  solrer;  ptg.  »olrer  (nur  in  Kom- 
posilis).    Vgl.  Gröber.  ALL  V  472;  Dz  «81  .»owrfrc. 

88«7)  arati.  sommaq,  eine  Slaivlr  (Freytat:  II 
;i.')5'»);  ital.  fomnunr):  prov.  frz.  »umac;  span. 
zumamte;  p  I  ^'  .^umni/rf.  Vgl.  Dz  289  SSWIIMCSL 
Das  Wort  fehlt  bei  Eg.  y  Yang. 

8868)  8$mnleU8iiBfa,«B  f'MMiMeii/iai>,acbtlfr%; 
itaL  mmaedUoat,  tumigKMo;  sard.  Mmigoau; 
prov.  ssfM0ioe;  frs.  temeilleux  (itaL  »ommMiMo 
0.  aomtogUo»,  vgl.  dX>vidio.  AO  XIU  S88}l  Vgl. 
Dz  680  Mmmeil. 

88(j9)  sÖmniffiliis,  m.  (Demin.  v.  .tomnun). 
Schlaf;  prov.  soinelh-»,  dsz«  die  Verba «9iN(M)cMar 
u.  nommjnr,  schlafen;  frz.  xommeüf  dan  oais  Vb. 
sommfiltii:    Vgl.  Dz  (iSO  »omnxeil. 

8870)  N$mnIo,  -Sre  isomninm),  ti.'tuiiHn:  ilal. 
»ognare;  frz.  »ongrr;  span.  »oAar;  ptg.  »onhar. 

8871)  sSmnIflm  n.  (Momnut),  Tmm;  itaL  m^m; 
'sard.  mnnu);  rtr.  siemi;  prov.  semjMrf'-«,  »omi-*, 
iiom-a;  frz.  »onffe;  (cat  soii);  span.  auäh;  ptg. 
aonho.    VgL  GrOber.  ALL  V  472. 

8872)  [sSmnSIIntli,  -am  f.,  SchUfrigkeit;  itaL 

sonnolema  \\.  -zin;  (rum.  sumnorhni'  :  frz.  SOMNIP» 

Irrii;-  {<^c\.  W.);  span.  |)tg.  HomHuIrniin.] 

ftiT.M  IsÖmnol^ntiis,  a,  um  (^iimims),  schläfrig; 
ital.  tionHulenlo;  frz.  xomnalt-nt  (^rl.  W.i;  si>an. 
p  Ig.  somnoifnto.\ 

8874)  stmaiis,  «un  m.,  Schlaf,  Schlummer;  itaL 
eonnof  sard.  «pniii*;  rnm.  somti;  rtr.  »ien;  prov. 
tem-»,  aom-9;  fri.  «emmr;  (span.  muHo);  ptg. 
«OMMe.  Vgl.  OrOber,  AU.  V  478. 
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«875)  'sönacüluiii  «.  (»onurej,  KUn|;el,  Scbelie; 
priiv.  soft'iihz;  frz.  «onwiftte;  ■pan.  mmmi^  Vgl 
Nigra.  Z  XXVII  136. 

887ti)  sSn«hM,  »on  m.  iaöy;(ov),  Gänsedistel: 
ital.  Honco;  inail.  «onif,  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

Bä77)  dt^ch.  sonder,  mbd.  rander;  davun  viel- 
leicht «Ufrt.  atmdr«  (Horn  4916»),  abgeeooüerte 
Sdiar,  RndeL  Hettüdi  vemratet  (nadi  mttndlicher 
Mitleiiiing)  das  Grundwort  in  /t^nodw. 

8878)  *8äBlfini  N  (für  nenium,  über  das  Vur- 
koiiiiiieii  de.««  Wortes  vifl.  KOnsch,  RF  II  314,  u. 
Bticheler,  Rhein.  Mu«.  XXXXII  5«6.  s.  auch  Li- 
trarde,  Mitteiiuni^cn  II  4).  Enlkriinimjr.  VordniH, 
Artfemis,  Sorge;  davon  nach  bisheri^'cr  AnnHlmie 
altital.  sogna  (mit  (^eschloüseneui  o),  Sorpe.  Sorfr- 
fiilt,  bufogmo  (=  Mir  +  »onium),  eigentlich  wohl ' 
arye.  schlilDJne  Sorge,  Not,  dazu  das  Vb.  büognare, 
nfl%  aefai;  prov.  sonh-9,  haonh-»,  btBotJUt  daxu 
du  Vb.  hmuAar,  nötig  sein:  frx.  »pin,  Sonte, 
SoiglhH,  dazu  das  Vb.  «oigner,  sorglich  pflpgon, 
he»«im,  Bedfirfnis.  fn-xogne,  Gescliflft,  alt  frz.  auch 
r.-^oi(/nr,  cvsoin.',  NotwetiiÜ;,'!. i'il .  Hi'dürlni^.  Enl- 
schiildiKi'ii;,'.  r^swiVniVr,  sich  eiitsclmldigen,  rnxoi(Hy 
gnii'i-,  ln'-ch;iriiKf'n,  i  i->oi^nier,  fürchten,  »oignanlf, 
Buhlerin,  soignurttage,  Huhbchaft.  Vgl.  Dz  297 
»ogwi  (ein  bestimmtes  Grundwort  wird  nicht  auf- 
geetdli;  die  Gleichsctzung  des  M»,  be  in  bitogno, 
MoA»  mit  dem  pejorativen  Prflflie  hU  Terwirit 
Oka,  WtSk  Begriff  u.  Sdwdbnng  dagegen  streite, 
indenen  was  die  letztere  anlangt,  so  genügt  es 
daran  zu  erinnern,  da  Ii  man  auch  bitulcui,  hisyl- 
MfttM  u.  nicht  his>ulntg,  bis»tfllahtiM  schreibt;  hc- 

iniicli  al>er  lÄlit  sich  hmtgno,  btsoin,  .Not*,  recht 
wdIiI  al«  .bilso  Sor^'e'  aufTasscn);  Mackel  p.  21 
(Maclifl  .stnill  prov.  rgtonha,  altfrz.  esaoigne, 
neu  frz.  betogne  zu  germ.  got.  mn/a;  prov.  mnh-a 
aber  nebst  frz.  «oi'n  fulH  er  auf  als  Verbalslisl.  zu 
dem  wAmr,  «ommmt):  GrOber,  ALL  V  478 
(Gr.  nimmt  das  von  BOehMer  «.  a.  0.  anOrotellte 
Grundwort  Mmium  an,  meint  jedoch,  dafi  die  Zu- 
sammensetzung mit  hi-,  be.  die  Herleitung  aas  dem 
Latein  etwas  schwierig  iiiaclie:  Herzog,  Z  XXVII 
126,  l)€streitef  unter  Hinweis  auf  v.m  Hessel. 
Pauls  u.  Braunes  Ueili.  '2h,  961,  die  AlileituiiK  der 
Wortsippe  von  sonium  u.  stellt  altsächs.  sunnea, 
altnord.  (Maut)»gn,  Sorge,  als  Grundwort  auf,  diei<c 
Annahme  dürft«  abzulehnen,  dagegen  anzuerkennen 
Min,  dat  laLtMiwm  u.  germ.  «mmms  lieb  gvkrenxt 
haben;  t$toffne  wird  von  Henog  —  gem.  aga  + 
ttumta  aiweeetzt,  was  jedentUh  tu  beatreiten  Ist). 

8879)  ainO)  •ftre,  tonen:  ital.  aonare;  prov. 
ttmar;  frx.  Bonntr;  rat.  span.  ptg.  sonar. 

8880)  sSnus,  -nm  »>.,  Tim,  KlaniJ,  Srhall:  ital. 
»uono  (Dem.  .voncMo);  prov.  so(nJ-»  (Üeni.  sonet-z); 
frz.  son  (Dem.  aoimdi',  apan.  ptg.  mcmm,  »om 
(itmido;  »onttoj. 

8880a)  vlaem.  aap  idlsch.  Zopf),  davon  viel!, 
altfrz.  aopier,  mmmr,  Ausdrücke  des  Tuchmacher- 
gewerbes.  Vgl.  Bebrens.  Z  XXVI  726. 

8881)  sSplilHm  spitxflndin  Rede,  OrObelei; 
ital.  fiinma,  OriUe,  vgl.  Sehaebardt,  Z  XXI  180; 
Tobler,  .Silzungsb.  der  Herl.  Akad.  d.  Wiss.  fphil.- 
bist.  Cl.),  189«  p.  831  hatte  da-^  Wort  von  giiech. 
ifva^pia  abgeleitet,  was  wegen  dos  Verbunis  fuii- 
eare,  spitzfindig  reden,  —  ^sophüticare  nicht  an- 
nehmbar erscheint. 

*a$^i8tioo,  -ire  s.  edphlBma. 

68680  airbS»,  ■Cn*  addArfen;  iial  sorbire; 
ram.  aorb  U  U  i;  neaproT.  «otirW,-  caL  tarbirj 
apan.  eorfttr;  ptg.  «orner.    Vgl.  Grdbar,  ALL 


V  An.  G.  Paris.  R  VI  148  u.  436,  hält  für 
niöglirl],  (i.iT  aus  Hinerii  Partizip  ^xorpnu  hervor- 
gegangen sei  ein  Sh.  *iior/mrf  (woraus  einerseits 
*sopsire,  *gompsiri-,  anderseits  *gor»ire,  *soli>ire). 
u.  daß  in  diesem  vorliege  das  Grundwort  zu  prov. 
sompair,  »omtir,  ntmpnr,  aumsir,  ertränken,  dazu 
daa  SbaL  $omM$,  Abgnind  (Boetb.  183).  frs.  «0M«r, 
Tenrinken.  Sbncy,  SdtU  (OrtsaamaX  Ahgmnd.  Dies 
682  nmuir  stellte  »ummergtre  ab  Orofldwort  auf. 
Die  Parissche  Ableitung,  obwohl  sie  nicht  gerade 
uberzeugend  ist,  muli  doch  als  die  wahrscheinlichere 
^'cltcn.  —  Sicher  geht  aul  ein  Part.  *«or[/>]«M 
zurück  das  ital.  Sbst.  »orso,  Jjchluck. 

8883)  aSrbim  n  ,  Eisheere.  *8Örbi,  «am  f.,  Eis- 
lieerbaum;  ital.  gorbo,  sorbn;  rum.  wrft;  neu- 
prov.  aouorbo,  sorlto;  frz.  sorhe;  span.  $frb<t 
(aus  murba);  ptg.  sorva.  Vgl.  Dz  487  »erba; 
Grober,  ALL  V  478.  Vgl.  Schucbardt,  Z  XXIV  412. 

8884)  «Vriea,  •en  f.,  Schmutz;  ital.  «onlr. 
888.'))  sSrdldds,  a,  am,  schmutzig  (ital.  sor- 

dido)\  prov.  sordejer,  »ordejor  sordidior,  -örem, 
dazu  das  Vli.  sordejnr  —  * soniidii.irf,  srhlerhler 
werden:  altfrz.  »ordHor  —  surdidioiim,  sordeit 
=  gordüiins  (s.  oben  'aittim);  \i\\r^.  hurdr  da- 
gegen gebort  schwerlich  hierher,  sondern  muß  ala 
noch  dunkel  bezeichnet  worden:  span.  (auch  ptg.) 
emio,  Schwein,  ccrria,  ein  Haufen  Schweinsborsten, 
Tgl.  Dl  4SB  ecrA;  ptg.  {xurdo,  davon)  enxur- 
darte,  sich  im  Schlamme  wftlzen.  xodrtir^^ 
sam  *$ordidiariu$ ,  Schwein ,  vgl.  C.  Hioiaelia, 
Mise.  1()4. 

8H86)  sörditii,  -am  f.  (aordeaj,  Schmutz, 
Schmutzigkeil;  ital.  »ordewmj  (apan.  tonUdt»; 
ptg.  itordidet,  sordidi'Z<t). 

8887)  sörSx,  -icem  u.  •-leem,  Spitzmaus;  sard. 
sorighe;  ital.  soreio  (fOr  toree);  venez.  töreie, 
berg.  a6rek  u.  aorSk;  valtalL  torke,  topolioo, 
vgL  Salviooi»  Post  21;  rvm.  «aarfe;  prov.  soHIa; 
frz.  touH»  (altfrz.  mmria,  wohl  nadi  eriz  =  erxcitu, 
Igel,  gebildet,  aber  mit  Wahrang  dea  weibliehen 
Genus);  span.  aone.  Vgl.  Dz  299  mrte;  QrOber, 
ALL  V  473. 

8888)  bask.  Borgalba,  sorgulna,  Hexe:  davon 
nach  Diez  461  a.  t.  span.  joiginn,  jonjuimi,  Hexe, 
enjorguimtr,  ruUig  machen  .wie  di«-  durcli  den 
Schornstein  fahrenden  Hexen  tun*  ;  Hai>l.  Z  V  244, 
setzte  aorguina  =  »oror  divina  an,  widerrief  dies 
aber,  RF  III  616,  u.  erklärte  baskischeu  Ursprung 
ffir  wahrscbeinlich;  W.  Meyer,  Z  Vill  226,  vermatete 
in  jorgina  ein  Pamlnin  zn  dam  Bganaamen  Jtrgt. 
Man  darf  sich  wobl  hA  der  IHencheo  Ableitimg 
beruhigen. 

H88Hai  *8örieo,  -fire  (sörtx),  Mäuse  aufspüren; 
altfrz.  *sunjitr  (vgl.  das  Sbst.  aurg'iure);  pic. 
aurguier.    Vgl.  Delboiüle.  R  X.KXI  106. 

8889)  sdrix,  -leem  m.,  eine  Art  Eule;  davon 
vielleicht  frz.  swirk  fai  dfcaiwa  eaiirf»,  Fladennana. 
S.  oben  aaarfs. 

8890)  riMr,  -SraiM  m.,  Schwester;  altital.  awir, 
Nonne,  mora,  Sehwestar.  Nonne,  vgl.  Canello,  AG 
III  400;  (neuital.  sofwlla);  vegl.  aaur,  aeraur; 
piem.  söre;  mesolc.  "pw;  leci-.  saluri;  valses. 
fröo;  iissol.  sror:  valni.  irii,  vgl.  Salvioni,  Post. 
21;  rum.  aora,  Plur.  surori;  rlr.  jor  etc.,  v^-l. 
Gärtner  §  l'*7:  prov.  c.  r.  .tor«-,  iiorre,  sor,  c.  o. 
aeror;  altfrz.  c.  r.  mer,  .s«fr,  snr,  c.  o.  soror, 
aentr,  aereur;  ncufrz.  sufur;  altcat.  span.  ptg. 
aor,  Nonne  (der  BegrilT  ,Schwe8lar*  wwd  In  den 
pyreniieeben  Sprachen  durch  gtmmiia  «  eaL  gar- 
HMMM,  apan.  MraMm,  ptg.  Ihnda  awgadrten). 
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8891)  8«r9«iila,  -«in  f.  (soror),  Scinvcsterleiij ; 
ital.  airocchia. 

8892)  f*«or5ris(<i,  .ere  ^  ruin.  insonirrsr  U 
it  I,  (/.wi'i  Ciiutiii-tiickc)  vcreini).'f-ii,  s.  (Iii.  p  JöT,] 

8)883)  sörörlrts,  -um  »«.  (soror;,  Schwestertnaiiii ; 
nltfrz.  sororge,  serorye,  nirmirge.    Vgl.  Ds  676 

«eiwy«;  Gröber,  ALL  V  473. 

8894)  itn,  f&lttm  f,,  Los,  Schicksal,  ilal.  aorU 
(dtueben  »orla,  S<>rl»-.  vfL  Guiello,  AG  III  402); 
mm.  9oarte;  rt  i  pri>v.  fri.  caL  »ort  (duieb«i 

frz.  sortf,  Sorten  span.  mttrit;  pig.  tiorte.  Vgl. 

üri)ber,  ALL  V  47H. 
RÖmiB  8.  sÖrbSo. 

8895)  I*BÖr1ftrIfis,  -qm  m.  (norst,  I»siieuli'r, 
SrJiicksalmacfier,  Zauberer;  ital.  sortiere,  Walir- 
sagor;  Iprov.  sortUhier-a);  span.  sortern;  'pt^'. 
torteador).    S.  Fiörtllrii|t.| 

8äl>6)  *Mrtiirifi8,  -n  m.  f«w4(>,  Lontenter, 
Schiekfalinacher,  Zauberer;  ttt.  aonier,  SSanberer, 
dam  das  Fem.  aorcüre  twrtiaria,  vgl.  Diez, 
Altromftn.  Gloes.  p.  60,  n.  Hetzer  p.  49),  data 
»»■i;  rif.  Zauberei.  VgL  Ds  680  torHer;  GrOber, 
ALL  V  474. 

H897)  ♦sdrtIcäl8,»«B^.  ^^to/s/,  Ziiubi'iriiitr;  sii.m. 
Mtrtija,  Ring;  pl;.'.  tortilhn.  Vj:l.  Dz  4sft  sortija: 
Gröber,  ALL  \  474. 

8898)  (sörtilSfus  um,  weiji«at<ens4'h :  Trz. 
Bortilige,  Zaulierei.] 

8699)  1.  *a$rU«,  -Ire  (»onj,  dnivb  das  Los  ni> 
teilen,  loeen,  eftnuten.  in  Low  teilen,  sortieren; 

ital.  aorlire;  runi.  aoiiesc  ü  il  i;  frz.  sorttr 
(Präs.  *or/M) ;  Span.  «ii/'/iV  («laneben  sortear'^;  ptg. 
aorlir  itlaticlicii  xortenr).    VV'I.  Dz  300  sorlire  2. 

8l»00)  l».  I'sortio,  -Ire  (v.  »«orft«  I.  •srtr/M«  = 
*«Hrc/u,<  für  ««rrcr/«,«),  hervorK*>lu'ri ;  ii;ivoii  nacb 
Slorm,  l\  V  |H,!,  viclleiclit  itaL  aortire,  licraus- 
gehi'ii;  prov.  frz.  Aortir  ilioleufel  im  Altfrz.  auch 
.eiiUpriniK'oii,  entkomiueu*) ;  span.  aurtir,  hervor- 
<|uellcn:  \>{^.  nuntir.  Vgl.  Dz  S(H)  .üw/iVe  1.  Alles 
Nfthere  sehe  mau  oben  unter  *ix5rtio.1 

8901)  aga.  sMIg  (v.  a6t,  Rull),  rußig:  davon  nadi 
Dz  tfS'i  »Ufr  prov.  uma,  mttOf  auein,  Ruß;  frz. 
»uir;  cat.  sutjc.  Die  Ableitini^  erscheint  zweife!- 
hafl,  liiicji  iliirf  man  vii-IU'irht  nrincliiucii,  <iaK  das 
drerninii.  Wort  au  »f/ciw  .m^'fk'lml  wurilen  Bcssi-r 
iiurli  Kcfäilt  Hnrnings  Annahuit'.  Z  XIII  .H23,  ilall 
«MiV  —  **iirf»ca  =  aü^iHä  sei.  Vgl.  auch  Nr.  8549, 
9221  u.  namentlich  92äOa  (hier  die  annebinbarsle 
Ableitung,  nämlich  v.  kelt.  *.Wia,  vgl.  Z  XXV  428). 

8902)  ikII.  spaak,  speek,  S|>eiche,  Hebebaum,  — 
SpaTi.  [itj:.  <-s/i,iiin,  H>-li(  )i:iiiiii.  Ilz  449  x.  r. 

B90.il  inhd.  HiMickeu,  berbteii  uiachen,  spulten, 
—  itni.  apaeeure,  qialten,  »paeearat,  bersten.  Tgl. 
Dz  401  «.  «. 

8904)  Sj^la  oder  'spigO»,  «am  m.  (vielleicht 
von  onaai,  wL  KtU,  ALL  11  189,  at>er  ila^'egcn 
äcbnehardt,  Z  XV  114),  Faden,  =  (?  spartiiuH! 
ital.  apago,  Bindfation;  sard.  Ujni«;  friaul. 
»fioti.  Diez  401  li-itct  ilas  Wort  richtitr  aus  c/xir- 
al).    V«!  (i:.,!.,  i  .  ALL  V  474. 

H'Mih)  tllscb.  Spalt;  ilavou  vielleicht  ilaL  »fialäo 
(venoz.  verones.  spulto),  Erker,  uraprtinglieh  vidU 

MauereinscbnitI,  v^l   !•/  4ii2  .s.  c. 

HiHioi  n<JI.  Spanen,  l  in  Kiml  entwöhnen;  davon 
•la.-i  gleichbedeutemle  frz.  (iiic.)  i'i>anir,  vgl.  Dz 
575  f    r     V}:l.  aucii  Thoiuas,  Mel.  71. 

H91I')  ntiil.  spani:»,  S|iange,  Riegel:  ilavon  nach 
Üz  402  «.  V.  ital.  aprantfti,  SpauKC,  Riegel,  t^uer- 
boU;  befremdlich  ial  aber  der  Einsebub  des  r. 


HiM^H)  aliil.  spauna,  Spanne:  ital.  rlr.  sixinna, 
liaz!)  ihiH  Vli.  Mpanniiri-,  TiK  Ii  oiier  Netzf  ati.<^|>annen 
(•liii  h  konnte  man  >latür  aiirli  *fx)finniii  f  \.  i»inHH» 
als  Grundwort  inisetzen);  altfrz.  isimn  Vtishsil. 
zu  *e»panrrt);  neu  frz.  empun,  Spanne.  Vgl.  Dz 
801  apannu;  Mackel  p.  61. 

o»ap6ft  selten,  =  itaL  (sicil.)  ajMmn, 
selten,  v^.  Dz  403  «.  r. 

8910)  irerman.  ^spara^Jail«  sparen:  ital.  «/mt» 
rngnnre,  spnrmitire,  riapnmttare;  rt  r.  SjMiregMar; 
frz.  t'purt/ner.  I)z  3(12  >}Hirngn<irr;  Ulricb, 

Z  III  2ß5;  Mackel  j..  53;  Hetzer  p.  60. 

H'.Ml  Npärffo,  späiiil,  sparsiim ,  spfirgere, 
streuen;  ital.  </><n-ii(i,  i/nirsi,  n/tarso  u.  nparto, 
apargere,  iilhiT  -rm  -  j>ii;iliiiri  u.  dgl.  virl.  Caix, 
St.  68.  s.  nheii  unter  papillo);  rum.  t^parg,  s}>arsei, 
Dltarl,  s/jargf,  Pnsc.  W14;  prov.  mjHirccr  (Piirl. 
Pr&t.  »jmr«);  frz.  nur  das  Part  PrAt  dpartf  cat. 
apargir;  Span,  ttpmretr;  ptg.  eapttnlr;  (alUpan. 
alt  ptg.  auch  eapargir).   Vgl.  Dz  449  eaparetr. 

8913)  VpartlettM ,  »um  m.  (v.  a/Mirtum,  griecb. 
fj.iä(irov,  Span,  miiiirtu].  Bimlfaden;  «lavou  nach 
Diez  401  ilal.  n/ifK/n,  sani.  i'.i7«ii<  (s.  jeiloch 
Nr.  8904'.     V^rl.  S.'lnicliai.ll,  '/.  XV  114. 

8913)  spnrtuin  u.  (onänrot},  ririetnen^rras  ;  span. 
pljr.  ea/>aiio,  dav.  span.  expartero,  l'friemengras- 
verarbeiter,  span.  taparteüa,  ptg.  esiHtiiemha, 
cat.  eapairUnga,  Spartochüb  (andi  sodfrz.  eapar- 
ti$to,  Utho  etc.).  im  span.  ptg.  alpan^a, 
Hanftehnh.  liegt  nach  Bcbnchardt,  Z  xV  116, 

Mischung  a(i<  IrMj  nnrli  unerklärten,  8.  id».  Nf.  10 
'^abarquia)  s|>.iii.  i'lj;.  fiband,  Schuh  aus  rohem 
Leder,  u.  esiiurgntn  Vor;  (r /..  i'pdri,  Binse. 

H914)  spüru'«.  -UUl  m.,  «ioMtiraclisiii;  ital. 
uptirto  —  *spiini!i)' :  fr/..  .-[Kiri .  ^rcl.  \V.,  i^jKtrtiillott. 

WUnj  frerman.  spamArl,  Sperber;  ilal.  spani- 
virre,  g/tarrierr;  prov.  esparvier-a;  altfrz.  eupar. 
Pier,  rtjpetvirr;  neu  frz.  eperiier  (in  der  Hedlg. 
«Lauflianehe  ist  das  Wort  aus  i'prfurier,  d  i. 
Austrttger  von  Druckbogen  [ipremea],  umgebildet); 
cat.  eaparver;  altspan,  raparrel;  (nenspan.  gi*- 
viluH-,  ptg.  gaviäo,  vermutlich  entsprechend  einer 
Grundform  'capUlanua  von  'capUlua  von  *cäpua, 
Falke,  von  ra;>io,  cnjirrr.  vgl.  Dz  454  gavilan). 
Vfi!  Dz  :i02  tipunnirrf;  Maikol  p.  40.  —  Diez  302 
veruiulft  inil  Manage,  dall  mit  sjian'irre  etc.  in 
Zusainnienliaiig  stehe  ital.  sjmtenioy'^  gjtarwniof), 
Name  einer  Krankheit  des  Rindviehs  u.  «ler  Pferde, 
in  welcher  die  Tiere  den  kranken  Fuß  so  anlbeben, 
wie  efai  Sperber  es  tut;  altfrs.  e»partat»t  nan- 
frz.  ^jmrviH}  cat.  «BJMrwrwMC  (valene.  e^Mrarr): 
Span,  raparavan.  Die  Ableitung  ist  hOenst  flrag^ 
wQrdig. 

8916)  BpismQg,  *spasians,  -wm  m.  {anaoft&fS, 

Krampf;  ital.  .tpaxima  (wegen  am  •<  Htm  vgl. 
airiina  aus  sijitna,  Nr.  93U)l,  dazu  das  Vb.  xjHt.si. 
man',  in  Krämpfe  verfallen;  |>rov.  espmme-n, 
dazu  mit  seltsamem  Einschub  eines  /  das  Vb. 
esplnamar,  plaamar,  enpatmar;  frz.  das  Vb.  pämer 
(die  Ableitung  muß  indessen  als  sehr  fragwürdig 
erscheinen,  wäl  *»pnlmart  lantregelrsciit  *A!|»a»> 
«irr  btUe  ergeben  mf^s.sen^:  span.  efpaamo, jMtmo, 
dazu  das  Vb.  eapnsmor,  /Miamuf;  ptg.  fniamo.  Vgl. 
Dz  802  Kpasiino. 

8917>  spithS,  -am  /'.  loiäHi,).  Schwert:  ilal. 
xjiii'lii ;  rum.  sj^adit :  rtr.  spada;  [irov.  enjiada, 
isfuiza,  dazu  das  Vb.  esfinzar,  mit  dem  Schwerte 
toten;  frz.  epee;  cat.  span.  ptg.  fli;|NHls.  Vgl.  Dz 

I  301  auada;  ütiAm;  ALL  V  474. 

I    spttiittli  *-  «pfttili. 
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R!M8i  »spätio,  -Ire  \^i>ntiiim:  -.linniiil.  ist 
.\j'iiiit:ri  ulilii'li  i'jiiht'rscliri'itf'ii :  n/iniiarsi, 
spiizicreii  Kellen;  '<jiag:arr^  ausraunirn,  (l'iiral)  won- 
sohafTen,  kehren,  ilaTon  s/tatziitume ,  Sfiazzatura, 
Kehricht,  ni>aitntojo,  Kohrwisrh.  Sfiazzola,  Bflrste, 
tfazsolarr,  kehren,  prov.  rximsMr,  riknmen,  aus- 
breiten, ((Im  Vb.  kann  «ber  auch  «  *txpa»aart 
•ein);  (span.  e$paeiar,  auabretten.  anadehnen.  erpo' 
einne,  erjtehen:  ptjr.  fsjm^nr,  ausdehnen, 

vorschiehen,  sich  erifehcn).    V(:l.  Oz  302  n/xiizari-. 

^919)  (.spätTösiis,  a,  am  r.iixtliiim).  u'<  rauiii>? ; 

ital.  SjMizitiso;  prnv.  rs/firtiis;  fi  /.  .'•pniiriix; 
span.  rsiifiiiosii;  p  t    .  i '^/'f^;r)^f).  | 

8920)  apitiim  n.,  Raum;  ilal.  spazio,  Kaum, 
tfm>,  PuBbodea,  «i^.  Gaoello^  AOuII44:  prov. 
t^foxi-a;  frz.  npaee;  cat  eBpay;  span.  ftjiaeio; 
ptf.  eapato 

8921)  apitiilS,  -am  f.,  RohrlofiTel,  SchuUerbUU; 
ital.  »/Mitol'i,  Spatel,  »/w/te,  Schulter,  virl.  Canello. 

AG  III  Hol;  von  fi/>alla  ist  ahgcleilel  *»/)a//(irriV(/o, 
whuiternhiofi.  (InraiLs  wieder  SfMimeiato,  olTeii.  eiit- 
hlölit.  vjfl.  (jiix.  St.  5H5:  ."iniUierii,  Rürkirhiie,  Spa- 
lier (frz.  r^/Kiliri-]:  rtr.  spndlii,  SchiiitiT;  pifiv. 
etftatlii;  altfiz.  fKp'illi,  f.vy,fi/»/c,  iieufrz.  epaulf 
(liie  Liutcntwirkluii).'  noch  nicht  hefriedigenil  er- 
klärt, vgl.  Fftrster.  Z  XXII  619),  davon  rpaulcltr, 


Achselklappe ;  cat.  etpnttla;  «pan.  e^foida,  etpalla; 
plf,  (etpaida),  fgpadoa.    Vgl.  Da  " 
Grober,  ALL  I  245  n.  V  474. 


801  »patta; 


8922)  [^apitSIIU,  •■m  m.  ( Nebenform  zu  »;mi(«7« 

in  der  Bedtg.  .SrhnIter.  SUllzo.  Ihckun?s<ir1*) : 
ilal.  .ijtalto  (I^ehnwort  aus  dem  ."^piut.l.  ,ipud  ler- 
reno  s^fonll>^o  da  qualunque  impedimcnlo,  <  he  cir- 
conda  la  ülrada  ropertn  o  la  contro^«  arpri,  e  <leir 
»^tiernitii  superiore  ilel  parapello  odelia  roiilroscarfia 
VH  ad  unirsi  alla  ranipa^a  ron  dolcc  pendio". 
»lialdo  (Lehnwort  aus  riem  Span.)  ,sporto,  hallatojo 
in  cima  alle  torri  u  alle  mnra,  vaUo*;  span. 
ffftallo,  in  der  Bedvatmig  gleieh  dem  ital.  «jMfto; 
tsjialdo-n  .valln  nrlificial  de  altnra  j  cuerpo  corre- 
spondiente  para  resislir  y  detonar  el  impalm  de 
al^'iiii  [irn  .>  r.M|..i/('-.  Vgl.  Canellu.  AG  III  397.1 
89231  »sp^eli,  -am  f.  (fttr  »f>eeie»).  Ansehen. 
Erstheinung.  Einzelersrheinung,  SIQck,  Waren- 
gallung,  Gewürz;  ital,  ajtfzie  (eigentl. Plnr.);  sard. 
Itpeaäot  proT.  esprda;  altfrx.  *»pltt,  npfsge, 
Qewikn;  neufrz.  S/rief,  Gewürz,  (ttfiee,  Art); 
span.  npecia,  Gewürz,  e»pecif,  Gattnntr;  ptK- 
fs/«riV.    Vi^l.  Dz  H03  sprsit;  Grölier.  .ALL  V  475. 

"9211  (speriilia,  -e  t'ximia),  lusniuler;  ilal. 
«fircinlr  u.  xpriinlf  i letzteres  auch  Shst  ID  dCT 
Bedeutung  »ApoUieker*);  frz.  tpMal  etc.,  nur 
gel.  Wort.   Vgl.  Berger  p.  128.) 

892.'))  [spielälltilN,  •item  f.  fspecirsj,  Besondcr- 
lieil;  ilal.  K)>rci<ilit(t,  Kjirzüiiitä,  HpTziallä ;  l'rz 
»}teciiilU/  cle  ,  Uberall  nur  gel.  \V.] 

8926)  |*ipiellrii,  •MM.  f.  (*apeeiaj,  Gewarzladen, 
Apotbeke;  UaL  fptmeri»,  Apotbeke  (daneben  /i>r- 
■Mida);  rnnt.  tpii»H*t  prov.  npeeiariaf  frz.  tpi~ 
eerie,  OewOrztaden;  span.  etpenrta,  Gewürzladen; 
ptg.  ftiptt'ütn'i,  (Ji  wOiz.l 

8927)  l'Rp^eiiiriüs,  -um  m.  f*.i/ti^iii),  (tewürz- 
krämer.  .\|nitlifker  :  litul,  s;>,:iiil,i;  riiiii.  "/lifer; 
ftrov,  rKpt'ssicr-,":  frz  ^{lirirr :  in/fii'-r;  sy.tu. 
fxpecirro ;  |  ■  t  ;.■ ,        <■  ifi  m. 

!j928)  spielen,  «eni  /.  (wegen  der  Bedeutung  s. 
'»peciti);  ital.  specie  ^qualitA*,  (tptme  «aromi, 
drogbe').  Im  Qbrigto  a.  q^ScIi.] 

8938)  [iflemMiM  n.  (tftetmrr),  Scbauspiel; 


itiil.  s/ittt'irolo:  (rr.  sfifcldclr:  <pan.  pljr.  iitpfeld- 
ruh:  Qtierall  nur  ;,'i-l.  \V.] 

8980)  spieto,  'ftref  schauen;  nur  ital.  Mpetture, 
belrefTen,  angehen,  gehören  (vgl.  lat.  qwetor»  «d 

aliquam  rem). 

8931/  ['^pScÜliriam  n.  (»pectüum),  Guckloch; 
dar.  nach  Wedgwood,  R  V111^487,  prov.  «anfUniV, 
Pranger  (eigenUieh  Loch  zinschen  zwet  Balken, 
ilnrcn  welches  der  Kripf  des  Verbrechers  hindurch- 
»resteckt  wurde'i;  frz  i>il(>ri  (das  Wort  mOlUe  dann 

i'ntlf'hnt    soin).    cat.    n^jitlh-rm;    plp.  jn/iiurinlio. 

Surhier,  Zill  61t,  lifuu-rkt  hierzu:  ,<lic  .-MilHituiii.' 
befriediKl  nicht,  doch  vmÜi  ii  h  knw  hcsseie  '  Nach 
Baist,  Z  V  233,  soll  pUori  aus  jriloHin,  Üf-niiii.  zu 
ItiloH  V.  pilum  entstanden  sein.  vgl.  da^i-^-en  die 
Irifligeti  Einueiulungen  von  G.  Paris,  R  XI  Ibü, 
Canello,  AG  III  336  Anm.,  wollte  in  aUzu  kfihner 
Wräe  päori  in  Zunmmenhang  brinfm  mit  iti^HH» 
(8.  oben  unter  beniV  Diez  667  pttort  enthielt  sich 
der  Aufslellunif  eines  bestiminton  Onindwnrtes. 
Die  \Ve^dw<inds<-lie  Ableitunt;  ilQrfle  iniiiierliiu  die 
aniieb  inbarste  sein,  zumal  wenn  man  erwägt,  dali 
ein  Wort  von  solcher  Bedeutung  starken  Umwand- 
limgen  vi.  volk&etymoln).'isierenden  Uindeutungen 
besontlers  leicht  ausgesetzt  sein  roulUe.  Dun  trz. 
/fHori  ist  zweifelstduie  an  pilifr  angelehnt  worden.] 

8992)  *^apS6U«,  -Ire  (f.  tpeettian),  spfihen,  be- 
obachten; lard.  tpejfulai,  oeserrare. 

8938)  apCdllm  ».  (»pecirt),  Spiegel;  ital.  «j»ec. 
«A/o,  $jpeglio,  (daneben  als  gel,  W.  itpfeulo,  apecolo), 
vj,'l,  Canellii,  .\G  III  353:  sard.  isfujn;  vulbreg. 
s/iftjunl;  rlr.  (upeg^l  =  cllsi'li.  npirfjrl):  friaul. 
s/iifli;  prov.  egpelh-»;  (frz.  <.<jiu'<il>,  Si  liclin, 
rt<i<iiijhrif,  SchelmenslQck,  vom  deulschen  Hülm- 
jiitijel;  ila»  Übliche  Wort  f&r  ,Spiegel'  ist  miroir; 


duDcbcn  ;il<M,  Wandspiegel);  cat  n^elk;  span. 
«•*7":/o.  ptg.  «r/wliko.  Vgl.  Dz 809 
ALL  V  476. 


Grober, 


S984)  nbd.  sp8h,  S|)echt;  «Ufrs,  etptdut  (pk. 
fpiqiir);  neufri.  dpeMe.    Vgl.  Dz  678  ipttäu; 

Mackel  |i.  78. 

H9;iö)  ahd.  spifhAa,  spähen:  ital.  g/iiaif,  dazu 
die  Slistt VC  .v/d'a,  «/x'onr,  Spalier ;  rlr.  n)iinr:  prov. 
rspinr,  dazu  da.s  Shst.  eKf)ia  ;  alt  l'rz  o/n«-/-,  dazu 
das  {^b.**!.  e»i>i<  f.;  frz.  rpirr,  dazu  «las  Sbsl  rni>ioH 
(Lehnwort);  span.  ptg.  eapUtr,  dazu  da.s  Shst. 
etpta,  npfon;  ptg.  tapiio.  Vgl.  Dz  !M)3  »piare; 
Markel  p.  78    S.  unten  2.  spieo. 

8»3«)  altfrftnk.  ipIMit,  Specht.  —  altfrz.  *npeit. 
esp&U  (Monchener  Brot.  V.  8958).  Vgl.  Mackel 
p.  82. 

H937'  altnfrAnk.  S|»|t|IAn  (uhd.  sjifUÖH ,  k<>I 
npilldn\  erklilren.  deuten ;  prov.  M/j</'/r,  erklären; 
altirz.  npeUr  (eapetir,  mpeloir,  t4prlrt)i  neufrz. 
//« /rr,  hnchataUeren.  VgL  Di  678  ipiUw;  Mackel 

p.  83. 

t-938)  spntit  -MI f.,  Spell;  ital.  ^pvUa,  ■'jxMn; 
rtr.  apelUt;  prov.  eapeuta;  frz.  iptatUre  (aus 
*as|waft«).  vgl.  feutrt  mit  fiU,  8.  «riieo  Ut);  caL 
span.  ptg.  tniUa.  Vgl.  Dz  803  «mMb;  Grober, 
ALL  V  475. 

8933.1)  'spelOcn,  -am  f.  Seitenform  zu  ^/>rluHCii\, 
Höhle,  Grut  le :  a  1 1  Ii  k  u  r.  s/ieluffn :  b  e  1 1  u  n.  apeleck ; 
les^iii.  npriiffh,  tplili,  sfiflüffa,  nprriUj(i;  neuprOT. 
fgpi-hiro.  Siilviiini,  M  .\XXI  292. 

»per  b.  s|ii-ii  I . 

8939i  [*speruiitiA|  -am  f.  (»puranj,  Hoffnung; 
ital.  »ptnima;  prov.  t»p«nm»(t;  frz.  esiternnee 
(daneheil  etpotr);  n^%n*t^^eran»t  (daneben c«|*«ra); 
ptg.  eaptramga  (dütoben  «^era).\ 
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8940>  spSro,  »ire,  hoffen;  ital.  »jtrrnre;  |>rny. 
rtperitr:  trz.  r.-'/wirr  mc].  Wutl,  v-!.  (i.  I'nris, 
H  XV  616).  (la/u  iIhs  Vlisli-«!  is/iou-;  c.il.  s)>;iii. 
pt^.  rsfierar  I>l.i7ii  il;i>  Vbslisl.  rx/irr«). 

BlMl)  spes,  isp«'ni  f-,  HoITiiuiik;  ilal.  u. 
ii/ime  —  n/irm.    VV'I.  1'/.  4()J  aprmr. 

8842)  Iburg,  oder  irAnL  Spieß  (altgenn. 

Tbema  *ip«aCa);  dann»  nach  SncbW,  Z  I  429, 

proX.  ttpeut't,  rtf^iitut-::  allfrz  U'gplrut),  expit-it 
(Cas.  recl.  eM/n'fu--.  "l.izu.  :ils  wtiiii  »Vh »V/ wäre, 
ein  neuer  (!;is.  nhl  rx/ni  /^  «'>/<iV»7  ,  :iu»<  ('^yji'»*«  durch 
Sunixverlauscliuny  ».-•/lür;  i-im-  amiero  Gtslalluii(< 
des  gi-rninn.  «iiritl,  »iteot  kann  «ein  eajiift,  woraus 
vielleicht  ra/tir,  das  aber  auch  anf  eaniru  zorOck- 
ff^en  kann,  wie  Mtrii  auf  nlrlm.  Diez  hatte  678 
€pi4H  Ton  »pieulum,  675  rv'i'r  Tom  «hd.  »per  n, 
nptet  vom  ahd.  «/«iW,  «/«-o;  abgeleitet  8.  Nr.  8960.) 

6M4S)  Rphaeri,  -am  (otfalim),  KukcI;  ital. 
.ctirjiii  o  fi^'ura  rotnnila'.  «//er"  .sferu,  spec- 
rliin,  iiiiaifinf'  rcsii  ilillo  '-i^-k  .  liio,  diainante  lavorato 
u  ffera  ecc*.  vjfl.  Caiiollo.  AU  III  S6S. 

8944^  aphaerlila,  -«»>  /  (»phaera),  kleine  Kogel; 
ilal.  $perlit,  vgl.  AU  Xll  43». 

■pkfeu  s.  Nr.  8886  (Sp.  906  Z.  81  v.  anten). 

8846)  spleft,  -RB  f.  u.  itpleim  m.,  Spitze,  Ähre; 
ilal.  »iiigii,  davun  f/ngolarf,  Ähren  lesen,  wovon 
wieder  xfiigoUiturii,  Alireiilese:  sa ril.  iV/di-rt,- piar. 
*/»ij|r,  spipiilii;  vpron.  Kpü/o,  spircliii«;  rum.  rtr. 
apic  (rtr.  ini<  1j  .«/riy  mii  t]vi  Ufiiiiiliiii^'  .Her>f- 
spilze*.  also  äirh  berliliK-ml  mit  dem  Slam  ine  /lirc-, 
piC;  W.  in.  ».);  |ir«v.  i-siiiai,  mpic;  frz.  //»»';  cat. 
spaii.  ptg.  ra/Nyn.   Vgl.  GrOber,  ALL  V  476. 

8946)  BpMM  iMHit  dav.  Tiell .  G.  Michaelis, 
FrK.  Et.  p.  52.  ptg.  fetiiif/agrann),  itagromi,  j/rof 
>tuit'i,  /mrai/tiHn,  Granne  an  der  Kornähre. 

"^'MT)  1.  8plcu,  -ire  (.spiml,  .\lircn  bi-kornrnen; 
ital.  sitiijtin  ;  ruiii.  in>/iic  ai  ata;  pruv.  fi<i>i<jar; 
frz.  r/iifi-;  rat.  spaii.  ptg.  fititigar. 

8'.i48)  J.  •spieo,  -äre  (virl.  con-spicnri),  spähen; 
uird  von  Pascal.  Sluiij  di  fil.  nun.  VII  90,  als 
Groodwort  za  ilaU  »piare,  frz.  ipier  angesetzt, 
aller  das  i  von  »pkarr  ist  kons  u.  kann  dabor 
iiidit  romiD.  i  entsprechen.  S.  np^hAn. 

8949]  spfettlfln  lt.,  Spitze.  Stachel:  ital.  -/Hcuto 
,1'UilIii  ilclla  saclla*.  ^jiiffolo  ,11  catilo  vivo  doi 
-iiliilr,  -./nrchio  .uiia  dclli-  particellc  rhe  compun- 
Koiin  II  biilha  (lella  i-i|K)lla  »•  ^imili*  iGrOlier,  ALL 
V  476,  meint,  ilali  die  I5edl|?.  von  t/iifchio  die 
Ableitung  von  Kjat  ulum  nidit  Ke^latte,  es  ist  aber 
wohl  nicht  von  der  Bedtg.  «iSebeib«'»  aoodem  von 
der  als  »Knolle,  Knopf.  Kopf,  FVnentansats*  aus- 
zugehen), vgl.  Canfllii.  AC  III  3't,  wo  auch  v/-i7/<- 
,ago  con  capoccliia,  ziiioln"  aut  ^/'irulurn  zurück- 
geführt wird,  wahrend  v.nlil  /u  ^/linu/n  is. 
gehör),  mit  •./»V/o  lallt  dann  selbstvtrstjindiifh  auch 
d)i.s  voll  Canello.  Ad  III  380,  ebenfalls  ZQ  «|i<eM/Mm 
gestellte  itquiUo  hinweg:  span.  npiekg,  Degen, 
Pflock,  davon  eupiehar,  stechen,  spießen;  ptg. 
etpkhOf  Zapfen,  davon  das  Vh.  rxpiclutr,  stedien. 
Vgl.  Dz  40!!  npigiiln.  449  es/ti'rhe,  (573  i/ti<  u  wollte 
Diez  irrtOinlicli  .t(ii  >i  ,!  .  ■  -  Wort  vnii  ^p!<uluin 
ableiten,  s.  ohcti  iinti  i  spciit  ;  firohcr,  .\l,l.  V  47*; 

KII.JIM  .lisch.  8pierlinr.  'in   Fi>^<h  i.'^liiili;  frz. 
t/'filiiH  laus  *eiiperhHc);  span.  ejirrlano,  eprrian 
Lehnwort  aus  dem  Frz.1.    Vgl.  Dz  67S  «.  ei; 
.Mackel  p.  m. 

8t)5l)  spini,  •am  /..  Dorn,  Rfickgrat;  ital.«|»Awr, 
dazu  das  Demin.  »pinettu,  ein  Musikinstrument,  soge- 
nannt ,weil  es  mit  zugespitzten  Feilerkielen  gespielt 
ward*,  Diez  308  t.  «.);  sard.  ütpimt;  rtr.  »pima; 


frz.   ^iiini;  Dorn,  (dsis  ,Hü»kKral''  wird  iliirrh 
Miine  —  ahd.  gkina  ausK"'*'rückt .  s.  olx-n  uiil'-i 
,  sklna,  jedoch  saKt  man  lunrl/,-  i'/iinurr,  Rüi  Lt  n- 
'  mark^  davon  das  Demin.  -'/'m^  th  .  S|iin('tt;  über 
^pimird,  Spinat,         oben  aspanakh  u.  Nr.  8862 

Icat.  Span,  espina;  ptg.  rspititm.  Vgl.  Gr&hcr, 
ALL  V  476.  S.  auch  SpUis. 
8962)  [«spirteNto,  n,  «M  n.  *tptaix,  -iam 
fapina),  rlornit:.  -iiid  die  sc  heinbaren  Grundformen 
j  zu  ital.  si'iini'-r,  .'^pmat  isogenannl  .werfen  seiner 
^''^ackteii  DIattcr".  Uu-t  303  .«.  ri;  rum.  >{i'inar: 
\prov.  mpinar);  aitfrz.  rspinochf;  (neulrz.  //»«- 
miril  —  prov.  etiünar  +  analoKtsche.«!  d);  <  al. 
eaiM$uie:  span.  etpinaea;  (ptg.  etjnnnfer,  scheinbar 
von  tpimifer).  In  Wirklichkeit  gehen  jedoch  diese 
Worter  anf  fiers.  aapamakk  (a.  d.L  t^amd^f,  itAtMj 
zurOck,  allerdings  mit  begrifRieher  a.  lanUidier 
Anlehnung  an  spina.] 

'S9ö3)  spInStOra  n.  rapiwo,  Dornenhecke;  ital. 
»ptHfto;  rum.  «pinrt;  I  i  z.  i'pimiir. 

8954)  spIaSsfis,  a,  um  (spinu/,  dornig,-  ital. 
«pÜMWO,*  rum.  sftimos;  prov.  eapinos;  frz.  ipimrwt; 
eat.  mjm'nm;  span.  npinono;  ptg.  eapinhoto. 

8956)  •pinili,  -«M  f.  n.  »splnaitts,  .nni  m. 
(Demin.  von  ssIm,  *mi<ihis]L  kleiner  Dom,  Nudel: 
ital.  (apilla,  dsram  das  mittelftr.  ispUlr,  Nadel), 
■</>Ulo,  Stcckiiailid,  Bohrer.  Zapfen  idamdx'ii  lUil 
gleicher  HcdtK.  li'fHillo,  vgl.  nmpiUlti  iifbi-ii  ri>/nllii 
=  rispicfus.  s.  Canello.  Ali  III  319  u  wo 
freilidi  apiilo  f&lscblich  —  iipicuium  ange.M  t/.t  wirdi; 
sadsnrd.  npimluht,  Zapfen  (viell.  haUigl  d:L-  Wuii 
zanmmcn  mit  dtsch.  t^ntU),  vgl.  Nigra,  AGXV49S: 
nenproT.  ttptnai»,  Stecknadel;  frz.  4pimgh  (das 
g  erklSrt  sich  wobl  ab  hlofi  graphischer  Einschub; 
ipinle  —  spiH'la  hätte  in  nt  eine  ganz  vereinreit 
daslehenilc  Huchstabenvcrhimlung  dargebnltn,  man 
verniiecl  dies,  indciii  man  ciny  finschoh. wn/u  \V'>Her 
w  it"  iinijlf ,  otifflr  ein  Vorbibi  ^'i-wahrtcn.  E-  ist 
daher  unnötig,  fltr  rpingle  ein  anderes  Grundwort 
zu  suchen.  6.  PHri.>  stellte,  R  IX  623.  ah  solches 
*tf{k]fnffula,  Dem.  v.aphitue.  auf,  sehr  scbarfsinnia, 
aber  schon  nm  deswiUen  nicht  Oberzeugeiid,  w«l 
dann  4*M9/c  wohl  nur  eine  ^^chmucknadel  bezeichnen 
wOnle.  Aflcoli,  AG  IV  141  Anm.,  glaubt,  dall  ^pingh 
aii-^  ^/liiii/ulii  « iiNlaiiilcn  sei,  sieh  auf  das  Vnr- 
han<loiist'in  dieses  Wnrtt's  in  der  Mundart  von  Lecce 
berufend:  »pinguta  abn  betrachtet  er  als  die  nasa- 
'  lierte  Nebenform  von  ^spicutn  u.  vergleicht  mingn 
mm  mica,  eombito  ~  eubito.  Nun  ist  zwar  nicht 
gerade  undenkbar,  daß  em  ^«ula  zu  uttt^ftOa 
I  geworden  sei,  wenn  auch  nicht  dnreh  Nasallemng, 
sondern  auf  dem  Wege  vnlksetymologischer  Tiii- 
gestalluiii:,  iiiilem  man  x/iinttla  an  putigt^i-,  pingcrr 
anlehnte.  Aber  nichts  zwiiivrt  un-<  zu  der  Annahmt;, 
dali  frz.  ifpingle  die:<e  EnLstehun«  hinter  sich  habe, 
I  eher  konnte  man  an  Heeinlhnsung  durch  das 
deutsclie  ajtnngr  ilenken.  .Auch  inbezug  auf  lecce«. 
I  apingula  ist  dits  keim-swi  gs  sicher;.  Vgl.  Dz  30.S 
»pitto;  Grober.  ALL  V  476;  Nigra.  AG  XIV  299. 
—  Im  PIftm.  u.  Ost  Tri  es.  hat  $ptntita  »pelle, 
x/"'  ergelten.  wov»tn  a  U  frz.  »7*c//i>r,  Nadler.  V^ 
HchreiK,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXV  125. 

.■s'.)."!»;»  Hpiräeuluni  »■  i -piniri  >,  Luftloch:  il.il 
npiraculo,  spimcitlo,  s/n rtii/lio.  \,rl.  (.iaiielln.  Mi  III 
!363,  dTJvidio.  AG  Xl!l  42»;;  .iltfrz.  mpir/iii. 
8967)  spIritiSy  -um  m.,  Geist;  ital.  »pirito; 
rum.  «/mW,  (|i«r(;  prov.  eaperit-M,  tptrü-z;  frz. 
eaprit  [m  seiner  Lautgestaltung  beetnflnAt  doreh 
den  liturgisch  hftußg  gebrauchten  Dativ  »pMtmi 
tamUo,  vrie  Oberbaapt  die  Lantentwteklaiif  von 
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suiritm  durch  die  kirchliche  Kedtg..  welche  das  da^  VVorl  auch  Pamdi,  I<lg.  Forsch.  X  184;  nlt- 
Wort  erhielt,  in  unregelmälSige  Bahnen  i^leokt  spaii.  c«/>ojo,  Beute.  V^l.  Uz  304  «/«o^/m.  —  DMuco 
«mrde,  vgl.  Berger  p.  128);  caU  «qwril;  spAn.ida$  Vh.  ital.  a/>offliare;  frz.  i>h')pouilliv. 
taptrüu;  ptg.  ttjMriio,   VgL  Dz  804  «/»A*«».        (    stJtW)  spdnda,  .am  /  .  KullKMiell  de>  Helles, 

8868)  apIrOj-iW,  hauchen,  blasen;  ital.s/.i>a»v;  Ruhobett:  ilnl.  vy„„„/„,  ftl.lm.^ ,  Ran.i.  Bru.«!- 
(fri.  nur  in  Knnipos.  retpirer,  crptrn;  (uplrfr,  sy,.]^-  v\.v.  >>imndn;  {T\.\\i\.>ipuin,h;  \nns.  espondu ; 
eoHspinr,  alt  frz.  au.li  das  Simplex  M/^/r«-/  ,>,,onde  i  bedeutet  auch  das  unigelH.gene 


Span.  plg.  e^i'irar.  Cbcr  das  etwaige  Vork'Mium  ii 
des  Wortes  im  Allfi  z    vgl.  Lf>er  unter  eupirrr. 

8869)  ipi»sü8,  a, 
dick,  «Mrb,  alü  Adv.  oft;  rtr.  spesa;  üard.  iapitau; 
proT.«^}M*;altfrz.««jM*'t;naufri.d(«)/>o»«  u.  tapoi» 
(noch  voD  Searron  hn  Reime  mit  fto/.«  gehraucht), 
dazu  altfrz.  da«  Sbst.  o/««».'*»-,  >,'b'ii  Iis.  •»/(/.vxm,  u. 
das  Vb.  etpoisKiti,  vjk'I.  M*'\cr  L.,  H.  lir.  I  §  III  u. 
Thomas,  Md.  51;  nfdien  rspn,.^^,  Sti>t  )  .im  h 
r.ipfSMfluinf;  iieufrz.  zu  rpitif  die  Verba  i'jtaiK'^ir 


tiiidt'  dt  >  llureiseii«;  vulkselymologiscli  wurde  du« 
Wort  zu  ncufrz.  ii>onge  umgestaltet,  v^l.  Kalt, 
,  dicht,  dick;  ilal.  «/«wo,  j  Rp  ||[  4;,^).       402  »ponda;  (in.b,  r,  ALL  V  478. 

Si)(i:r^a|  spulideo,  -ere  u.  *-ere,  ^'L-lobeii;  alt- 
frz. rHjHmdrf,  zusichern,  bi  w  illi^:»!),  ablretcn  (zu 
unterMcbeideii  von  es/tondre  —  f  r/ronire),  dazu  da» 
Part.  Pr&L  eupoMx,  (vgl.  rqionse),  davon  das 
S'h.  r»{ionger  mit  Kb'i'  ber  Bedeutung  wie  eapondre. 
H!»«!))  |*8pdneus,  a,  um  (zusammenbängeiui  mit 
u.  dipais.-h-,  wozu  wieder  das  Sbst.  dr/iai^ment,  sponte ,  spontanem  ^  altfrz.  spoin, ,  ..^poinf, 
VerdOonung,  vgl.  Cohn,  SufHxw.  p.  Ul;  nenfrz.  "/'0»«y,  freiwillig,  ab  Sbst.  freier  Wille.  Vgl. 
AaA;  eat  npe»;  span.  ei^prso;  ptg.  MpMa».  Vgl,  Fö«ter,  Z  II  86;  Leser  unter  e»iH»ne.] 
Dl  808  tpmo;  Grober,  ALL  V  478.  8970)  apSagii  u.  *spiDgi,  -an  f.  (ono/yiu), 

89611)  germao.  apTt«,  Spieß;  ital.  spito,  Brat-  Schwamm;  ital.  gpugna,  »ponga;  prov.  etponjn, 
spieß  (nur  in  Neapel  tiblich):  frz.  rpoii*,  V\\xr.,  ttpongu ;  frz.  eponyi;  cat.  eapongu;  span.  ptg. 
(.">g.  *»-'/iO/ (für  •//)o<7),  die  obersten  Enden  am  Hirxcli- '  M/K)M/a.    Vgl.  Ascoii.  Ati  I  525  Aum.  .'>;  Gr<»ber. 


geweih;  span.  ptg.  esjKio,  Bratspiel..  Üanclx  ii 
ital.  spinfn.  »pleilr  (ttpifdonr,  xrhidoHi',  nchidiont), 
Jagd-,  itratspu-ri,  wohl  von  dem  gol.  Thema 
B  bürg,  'vptut  (vgl.  Kluge  unter  .Spieß*  I);  prov. 
e^mit-M,  npietO-z;  (altfrz.  etpint,  e»pM  (vgl. 
Snehier,  Z  I  429.  s.  oben  unter  spMt)];  span. 
e»/tfdo,  espiedo.    Vgl.  Dz  304  upltu;  MacVet  p.  92 

O.    127,   U     lirtzrr   |i.  .'lO. 

81Hil)  spithaniü,  -um <j.t/ .'/«//r,/,  .S|iaune; 
apitamo;  span.  r^piln.  I)z  3U4  .^pilamo. 


ALL  V  478.  rbcr  eine  besondere  Hcdtg.  von 
spimgUi  (.paiii"«  a(|ua  diu  inalaxatus*)  s.  l>id.  üriK- 
XX  2,  IB;  iIhvou  durch  arab.  Vermittlung  sjcil. 
t^mcktt  eine  lockere  Mehlspeise,  vgl.  über  die  viel- 
gestaltige dazu  gehörige  Woilsippe  Sehoehardt, 
Roman.  Et  1  p.  64. 
6971)  spOBRlITi  M.  pi.  (sponmu),  Verlobung;  frz. 

ipoUAdillr^ ;    span.   (>y/o/i>i(//'<.v,   f.ipiisaipls  ^  fii/iOH' 
iulis;  ptjf.  r>/Kjnn<ilin>,  ispon^inr-'.     J*.  Nr.  8972. 
8972)  'Mpuiualltiilin  M.  ("poHnc-'j ,  Verlobung, 


89bla)  dtsch.  spitz;  tricät.  artr  H  »pH»,  esüere  |  Verlobuis,  Trauung;  ital.  »pautiino;  prov.  fHjxh 
altieeio,  vgl.  Vidossieh,  Z  XXX  208.  I  mliei-a;  span.  esponsalkio.  8.  spiusUift. 

»plllU  s.  spit.  I    8979)  spiMOy  «irt  (Intens,  v.  xfiondirf),  (sich) 

8M2)BplSa,BplSni(<in/.i;>')m.,  M!lz:sard.»«;)»rMfi  verloben, verlieinteo;  il^L «pomre;  prov.  rwHwnr; 
u.  tpreni;  tie.  ipietui;  altneap.  Ii  spien,-;  venez.  1  frz.  ipmuer;  span.  ptg.  «QNMNir.    VgL  Dz  804 


»pirma;  (engad.  uplri-n),  vgl.  Salvictni,  Pos|.  21; 
rum.  splinu.    S,  oben  unter  luilzl. 

89681  |*splSnatTcfi<«  u.  »plengticuM,  u,  um  tsph-n 
milzsQclitig,  bypochondriiic-b ;  ital.  splenetico;  runi. 
^jttimitie;  span.  eaplenitico,  espifnieo;  ptg.  eäple- 
luHeo;  ttberall  nur  gel.  W.j 

806Sa)  spUudeaf  •äre,  glänzen;  ital.  sj^mdtrt; 
altfrz.  e$pfandir;  altspan.  ptg.  ruplinder.  Vgl. 
Hetzer  p.  511 

H!)l>4)  [splendidus,  H,  nm,  glänzend;  ital.»/>/^M- 
didu :  frz.  si,Unili'it-;  span.  ptg.  rsplendido.] 

WJ6bi  [splöndor,  •örem  m.,  Glanz;  ital.  spien- 
dwrtt  venez.  tpiandor;  bei  t'.  xjn/indHr:  bures. 
«MlMlIani',  Salviooi,  PoaLSl;  frz.  »plendeur;  span. 
ptg.  «tptoMlsr,  ^eben  esplfndidez  u.  -äidega.] 
>^'»n6)  german.  sp4la  (ahd.  tpuola),  Spule;  itaL 


s'.>74i  spOnsfis,  »um  m.,  spön>S,  -am  /.  (npöH- 
dii-f),  Verlobter,  Verlobte,  (tatte.  (iatlin :  ital. 
spoiio,  spd.sd :  prov.  ex/'o--',  f!<piisn ;  frz.  i'/ioiu; 
ipomt  (bedeutet  nur  »Uatte,  Gattin*  1;  .span.  ptg. 
(e»po$o,  eapota.   Vgl.  Dz  304  spomi. 

6976)  german.  sporo  lahfl.  aporo),  ^fom,  PI. 
Sporen;  ital.  spi-rom,  .^jin,ne,  dam  da«  Vb.  »/im»- 
ntire,  fproniiff;  piov.  eapero-» ,  dazu  das  Verb 
rxprrontir :  altfrz.  t'tprron,  esptirim,  IieullZ.  i'pi'- 
ron,  ilazu  das  \'\>  ■'  jt,  riin)i<  r :  .)lls|i,in,  i^poron; 
ncuspan.  isj>oIoh  (dauebeu  espm  ro,  tsptiil'i^,  dazu 
das  Vb.  fspolearf  ptg.  e*porCto  ^daneben  eaptra), 
data  das  Vb.  taponar.  Vgl.  Dz  3U3  ajteromt; 
MaciEd  pu  SB;  Fitz>Gera]d.  Rev.  hisp.  IX  16. 
8976)  spSrlft,  -um  f.,  Korb;  ital.  »porta  (über 


gpuoln,  WeberschilTehen ;  rtr.  »pol;  altfrz.  1  s/wrfo  vgl.  Nr.  8977);  span.  eapuerta;  ptg.  esporta. 
rapoltt,  S|.inil.'l;  neufrz  »rpaule  =  S|>ul!*.  rxpofe,  öl»77)  spurtetltt,  -am  f.  (Demiii.  vun  ■^porln], 
mpouli-,  I  i>u\(U' ,  —  ital.  spola,  apuola;  span.  eapolin.   Körbchen;  ital.  sporlelta,  liandkftrbcben.  (xportfllo, 


I)/        s/  w/,/,  Mackel  p.  84;  Behrens,  Z  Xlll 

4(G;  Braune,  /,  XXII  204. 

6SH;6a)  spdiio,  -Bre  s.  Nr.  8t)67  am  Schlüsse. 

8967)  apiliin  n.,  abgezogene  Haut,  erbeutete 
Rttslaag.  Beute;  ital.  tp9^i9  n.  apoglia  apolim, 
PL),  Beute,  Auch  die  abgestreifte  Haut  der  .Schlange, 
irdische  Hflile;  ob  »cnglia,  abgestreifte  Sohlangen- 
haut,  Schildkrfili  iiiKinzer,  inil  ^p'Mj!i,i  identisdi  i-t 


TtJrchen,  gehört  wohl  nicht  hierher,  sondern  isi 
Demin.  zu  ajtorto  =  *ex}tor\c]tMm  f.  expoiitrtnm, 
Erker,  Vorbau);  span.  exportilla, 

897?)  ifSrlili,  -MB  f.  (Demin.  tpoHa),  KOrb- 
eban,  OeadMok,  Sportrt;  ital.  apwhila,  davon 
leitete  Flechia  ab  tose,  »jmehia,  .Bauernstolz', 
welche  Bedtg.  sich  wohl  aus  der  früheren  ,Ein- 
küiifie'  iTk'ab.  vgl.  d'Ovidiu,  QrObsTs  GrandriV  1* 


muH  fraglich  ersclieiiien,  «diwohl  Canellu.  A(i  III  tititi;  spiin.  ptg.  i-sfiörtidn. 
.HSO,  sieb  dafilr  ausspricht,  ilcnn  man  kiinnte  auch  bi)7it)  alL«.  sprfl  Indl.  spreruu-,  iidd.  "pri),  Star; 
Herkunft  von  ahd.  »cala,  Schale  (<»  frz.  «Sco/r) .  davon  altfrz.  eaprohom,  Star,  V|;i.  Dz  676  «.  v.; 
mter  iMlehnmg  an  qtsylAi  annehmen,  vgL  Ober  i  Maek«!  p.  38. 
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8960)  dtsch.  spratzcB,  Rpritsen,  sprtttMB  = 

ital.  sjirazzarf,  ^inianit,  ^hrizzan',  xjiruüziirf, 
vjfl.  Dz  A02  Mpraziiire;  Braune,  7.  XXII  '.HVi,  ^f•lzl 
mh<J.  HprinttlH  (s.       :ils  ürutnlwurl   in.  / 

8981)  dtsch.  *spreckeu  (vgl.  mini,  spriikel,  (Haut- 
flecken, besprengen ;  davon  —  oder  von  *düpnriire; 
.vertfUnachen ,  (dem  UoglQek)  preisgel>en'' ?  vgl. 
•rOvidb,  Groben  GnmdriB  I«  668  ~  vermaUicb 
itaL  tpreemv,  Tenebfitten,  veraehweDdeD,  vgL  Dz 
409  *.  «. 

ft9>*2)  aliil,  spriiigft,  Fosfel;  span.  espUnqtt«, 
l-alle  oder  Sililiii^'c  zum  Vi)jfi'iraii>f,  v(fl.  Dz  449 
».  r.;  Baisl.  RF  I  lU.  M  m  k.  l  p.  !IH. 

8!IÖ3)  altdtfirh.  sprlntraii,  ~)mii;.'cii ;  ital.  S/>rin- 
garr,  mit  den  FüHeii  .'.;<|'jm'|!i  niir.  ni  vielleidit  gpfn- 
gnrda  für  *»pringarda,  Mauerabrecber,  »  span. 
eifpingarda,  klone  Kanone);  allfrz.  Mprimguer, 
springend  tanxen,  davon  espringturie,  efpringaU, 
cm  Tanz  {mpringah  bedeutet  auch  eine  Wurf- 
iiia-'i'liiiK.'l ;  iKMifrz.  r>p(r)iHguer;  vielleicht  gehört 
hierher  auch  span.  ^X^.  hrincur,  tanzen,  spielen, 
vgl.  Shirni.  \\  V  Mi.  Mai-t,  /.  V  ööo,  s.  blinkan. 
Vgl.  Dz  304  spi-tHgure;  .Markel  p.  KK).  ("her 
egpringal  u.  eupringwr  vgl.  auch  Grave.  Tijdschr. 
V.  Ned.  Taal.  en  UUeriumde  XIX  (R  XXX  167). 

8964)  dtsefa.  iprtafilaek  ■=  trt,  (ToUnelirmolog. 
nnigcstallet)  brin  d^tOaCf  kurzer  Speer.  Vgl.  Dz 
533  ».  P. 

8!<8ÄJ  nihd.  Nprinzeln  (Ileraliv  /u  ali.l.  inli.l, 
»primen,  :^yni\^vi\)\  «iav.  iiat  h  Hrauiie,  Z  XXII  2n2, 
rlr.  Khiinxlitr,  benelzeii,  z<rhr>iikt'lii ;  ital.  apriz- 
zart  flc,  s.  oben  Nr.  öa»it;  Diez  40J  apruzzare 
hatte  die  Wörter  vom  dl<>ch.  sptitzenf  »pratzett 
abgeleitet,  u.  zwar  mit  vollem  Recbte. 

8886)  german.  Wurzel  sprow,  zenUeben.  sprflhen; 
dav.  allfrz.  rsprohtr;  he^pren^en;  vielleicht  auch 
span.  rspurriiir.    Vgl.  Dz  Ö7ü  «.  v.;  Mackel  p.  6A. 

8987)  ahd.  iipruk,  dürres  Beisig;  daTon  nach 
Hraunc.  Z  XXll  202,  ital.  »proeeOf  libroeeo,  dOrres 
abgebrochenes  Hölzchen ;  (richtiger  ist  tArtieo  wcdil 
als  »4froeeo  aurinfassen). 

89S8)  spOmi,  «am  f.  u.  ahd.  akün,  Schaum; 
ital.  fpumii,  Mchiumii;  rnm.M/mmä;  prov.  escuma; 
frz.  txume;  cat.  escunut;  span.  plg.  eipumu, 
neuma.    Vgl.  Dz  2Hli  .schiumu. 

8989)  Sftno,  •ire,  ScbAumen-,  ital.  spumare, 
»ehiumiref  t%n,  apmm  mi  at  a;  frz.  icumfr; 
span.  ptg.  cqNMMr,  «sncMor.   Vgl.  Nr.  8988. 

8990)  tplflililsy  a,  (tpttmtOf  schaumig :  i  t  a  1. 
a}mmoMtf  »ektumoto,  u.  dement^reebend  aueb  in 
den  Olingen  Sprachen. 

spSrciduB  s.  spfireus. 

8991)  spflreo,  »fcre  («/'M'f*(i.«v,  vtrnuiruufc'eii,  ital. 
M/ioniin  :  rum.  gpure  "•  <il  n. 

8U9J)  sparcis,  a,  nu«  scbmulzig:  ital.  nporco. 
{yturcido,  an  »ucido  tngeglicben,  vgl.  Schuchardt, 
Homan.  £lym.  I  p.  46);  mm.  zpmv  (Sbst),  PI. 
tpunuri,  Unflat  VgL  GrOber,  ALL  V  478. 

^4993)  sptt«t  «in  (Intens,  za  tpuerr),  speien.  — 

ital.  t'imtnre. 

8994)  [spatam  n  fsj^iwr,-),  Speichel,  Auswurf, — 
ital.  zpioo.  dav.  abgel.  «puiacdU»,  -An, »pvikiglio, 
vgl.  d*Ovidio,  AG  XHl  399;  span.  ptg.  nputo.] 

8995)  ['f^qoülldo,  -Ire  CnqwiUdu$);  davon  nach 
Farndi,  H  XVII  Hti,  span.  t-s/Mi/'/r  (aus  *e»queUar, 
*is<iiiliir,  *f»itl>iir)  ,losar  gli  animali,  qoaii  spo- 
liare  uu  aiiimale  del  suo  uriiamento*.] 

8896)  a«BllIMa  seil,  ftger,  wüster  Acker,  « 
span.  tteatio,  Broehaeker,  vgl.  Dz  447  «.  p. 


H997)  «qtiiinu,  -am  f.,  Schuppe;  itaL  ^uoma; 
vciiez.  -ioma:  rum.  «cmNä  (bedeatet  ,¥tmu'); 
span.  i>t>;.  <-vc</m/i, 

"^'i'^'^i  sqoämo,  -»re  (sqwimnit },  s<lHippen.  ah- 
sehupiieu:  ital.  iDjuamort-;  rum.  iic<im  </i  <it  a; 
sjian.  ptjf.  mriimiif;  (dav.  ahgel.  fr Z.  eseamotarfl. 

8999)  ifaftmOsls,  a,  an  (tjuamaj,  schuppig: 
itaL  «TtHMNoso;  roro.  «eoiM«;  span.  ptg. 


90(X))  8t!,  Inter}ekt.,  still!;  dem  lat.  Rufe  enl> 
spriclit  ital.  zittii;  rum.  <-il;  frz.  iliut  (davon 
ehuchotrr,  thisleni,  rhwlirlir,  z« it.sclierni.  ilanelien 
uinJ  i!;i>  ."<|i<t.  ^ilt-ncr  in  inlerjekliunaler  Verwen- 
dung gehrauclil.  sowie  in  K'leicher  Weise  d;i.< 
rftlselhafle  Wort  motuM,  welches  weder  au»  frz. 
mot  noch  aus  laL  miUm  befriedigend  erkltrt  werden 
kann.  Es  gehört  ▼ermutüch  artprOngiidi  der 
Schuler-,  bezw.  der  Schulsprache  an  u.  dOrflc  gekflrzt 
sein  aus  „»e  ait  motu»",  es  sei  keine  Bewegung; 
span  rhu.,,  ckäom;  ptg.  tkUe,  dUhm,  dtitOo.  Vgl. 
Dz  \U'.  :ilto. 

iHi  Ii  istabilio, -Ire  f  «ff(A*//</,  lest  machen;  ilal. 
stabilire,  dav.  i>tiibilitHent</,  Festsetzung,  Stiftung; 
prov.  r^tiililh-f  davon  utabUmeH-n,  GrQodung:  frz. 
ÜabUrf  festseUen,  errichten,  davon  HaUiaiumeiU, 
Anlsge,  NiederhoBong;  span.  ntMeeer,  davon 

e»tahlieimienlo;  ptg.  eMabelteerf  davon  fStabeUei- 

m,-nto.    VtrI.  Dz  678  fUMir.] 

'.HW)2,  |Ntübil!s,  -e,  fesl stehend ;  ital.  xiabile; 
Irz.  xtaUe;  span.  i-^t'il'lf;  ptg.  fftabil,  extiirt-I.] 

!«M)3)  [Htabüittts,  .gtero  f.  ($t4tbm»),  Fe:*ti!rkeit; 
Span,  fstuhilidiiii;  plg.  esttibilidade,  f-<l<iMitiiiJt.] 

<.ni(il)  sliibaio,  •Are  /xtubulum),  .^lallen;  itaL 
alabulare  «fore  stabbio,  porre  le  beslie  nellu  Atabbio*, 
»bMiare  .aggravanrf  il  ventre  (delle  beslie).  ronei- 
mare.  ingras.-^an»  un  torreno,  lenendnvi  fermo  quasi 
in  stalla  il  hesliame",  vgl.  (.'anello,  Aü  III  'MM. 

SXM».'))  stübttlftm  n.  [Kl'ihiÜHin,  non  xfabluiH  Apji. 
I'rohi  142),  .Stall;  ilal.  tlfthhio,  Dünger;  abruzz. 
xtubblf;  bellun.  ntuvol;  posrh.  utablo;  vallell. 
itabd,  vgl  Salviuni,  Post.  21;  (rum.  Ktnul,  Stall, 
Schäferei);  frz.  AaMr  Z'.  (halbgel.  W.),  Stall;  span. 
etMhf  ptg.  mttAtilo.  Vgl.  Dz  »(K>  slaUo;  Flechia. 
AG  II  868  n.  III  147;  Meyer,  Ntr.  p.  1S7. 

Hiioi'i  stüdTiim  n.  {atädioi).  ein  hfingeennal', 
F<rnnli.ilni ;  ital.  ftnrlio  (gel.  W.);  i  Hlut/^ii),  wühl 
V.  stur,  iieu^.'1'tnldel .  gleichsam  *sl<ilifitm  —  frz. 
rliii/,},  Wohnung,  Aul' nlhalt.  vgl.  (ianelln,  AU  III 
■M7.\ 

90(>7)  german.  *ata(Uan,  zum  Stehen  bringen; 
davon  ital.  »tagaire,  anhelten,  hemmen,  mit  Be« 

schlag  belegen,  dazu  dos  Sbst.  ataggina,  Beschlags 
nähme.  Vgl.  Storm,  R  V  167;  Dz  4tW  atag^ 
stellte  ahd.  »tAligün  udi'r  stdtioit  als  Grmuhvort  auf. 

»OOS  milleliull.  staede,  »taije.  Stütze,  Hilfe; 
dav.  Irz  Hai,  starke-  Tau  zum  Halten  «ies  Ma-les, 
fyair,  Stütze,  itager,  stützen;  span.  estny,  Stag: 
ptg.  e^h,  StflUe,  StQlzbalken.  Vgl.  Dz  578  ettai. 

9009)  *itigaieo»  -Ire  (ihagnum,  in  der  Bedtg. 
nHVglicberweise  vom  german.  atanga,  Stange,  Barre, 
beeinflußt,  vgl.  Bauquier,  R  VI  463),  den  Lauf  des 
\Va.ssers  hemmen,  stauen,  stopfen  (im  Ital.  u.  Ftg. 
in  ulierlragcner  Hedtg.  .tnatt  machen,  ermüden, 
ermatten'  ;  ital.  r-lanrarf,  malt  machen,  davon 
da.s  .\dj.  utiinco,  malt,  müiie  {innno  slanea,  gleich- 
sam die  matte,  schwache  d.  i.  die  linke  Hand); 
rom.  at&ng,  Unk;  prov.  tatancar,  stauen,  davon 
eateHe-«,  sUUes,  zum  Stehen  gebrachtes  liewBsser, 
Teleh,  auch  AdJ.  mit  der  Bedtg.  still  stdieiid;  frz. 
HanAer,  stillen,  stauen,  daza  (V)  das  fSttA.  tUuif, 
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9010)  «Uirlirt 


D<)29)  «stAtIcüm 
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Teich  (allfrz.  auch  Aüj.  egtuHc,  matt);  8pan.«irfaMrar| 
stauen,  dazu  die  Slnstlve  e^nnque,  Teieb.  tttaneo. 
Aufeatlialt  an  einem  Orte,  Nifilerla«.'«» ;  ptg.  Mtanear, 
Manen,  dazu  ertanco  o.  ettarnjur,  Teich  (auch  Adj. 

iiiil  der  Bedl)f.  ,slill  <leheinl*;  neben  fitfinqtif  ixxicU 
taiujuf,  V(.'l.  Span,  iitiinciir,  aufhalten,  prov.  cat. 
tiinciu-,  stoplenl.  V^l.  Kz  30»)  .stuncnr;  (iriilnr. 
ALL  V  47S>  (hier  zuerst  das  richtige  Giundwortl. 
8.  auch  Hltfnim  u.  stangra. 

9010)  atfiffae,  «irc  (vt;l.  Rönsch,  RF  11  467), 
•tanen;  ital.  alagMari!,  hemmen:  cat.  extanyar; 
epaii.  <r)«iAii)4W>.  Vgl.  Dz  SOG  ttanear«;  GrOlwr, 
ALL  V  479. 

9<)1U  1.  stägnöin  Teich:  ilal.  alagno:  stirA. 
istaijnu;  prov.  r.tttinh-s;  (l'rz.  r'tiinff);  cal.  fHtfiny ; 
Spall.  i,iitiio:  jitkr.  fttlnnho,  ndiijrer  See  iihinelien 
estonhmin).  Vul.  Dz  3i>ü  .lUtncare;  Grober,  ALL 
V  17;>.   s,  auch  Ktigrnico. 

m\2)  2.  ftUgBAn  N.  (scbriiUateiu.  gewöhnlich 
Manmm  gwclirieben),  Ziim;  IUI.  tta^i  lard. 
Miiymi;  proT.  tttamh-*;  trx.  4Uiim,  IrAi:  cat. 
Mtem;  span.  ettaHo;  ptg.  e«r/ntAo.  Vgf.  Grober, 
ALL  V  47H;  Flpthia.  AC  III  H7;  Dz  305  .sfagno. 

90I8I  altiilnmk.  Ntakn,  l'lalil;  ital.  starra ; 
prov.  esiara;  altirz.  f:<tai]iif,  i>l(iihi:  <\i:\u.  pti.'. 
eMiico,  abgel.  eglncatia,  (I  rz.  rttiirai/i).  Vgl.  Dz  306 
ttarca;  Mackel  |).  41. 

9014)  germau.  »toll  tN.,  Slall;  ital.  atallo,  alalla, 
Htall,  davim  atalhne,  Zuebtbengsl:  proT.  altTrz. 
ttMf  Aufenthalt  (Ableitung  von  stall  ist  auch  das 
Vb.  eMater,  urinieren,  vkI.  Toynb(>e.  R  XXI  017): 
hPufrz.  i'tdloii .  Zucht heii(fsl :  allspaii.  mUilo, 
eistahi,  Stj,|l:  aUpl;;.  Stall.     Vgl.  Dz  3(iü 

Mallo;  Matki-I  p.  f;i>. 

!M>1&)  gennan.  stall  w.,  Ueslell:  jiruv.  vsior-s; 
altfrz  i^Mnl;  neufrz  it<tl,  Stand,  Ladentisch, 
KleiBCbbank  (in  dieser  Bedtg.  auch  ÜaHi,  dav.  das 
Vb.  Üahr,  ausstellen,  lar  Sehtu  iteUan,  womm 
wieder  Ao/ay«,  Schaustellung.  Auflage.  Vgl.  Dz  806 
afoUp;  Meckel  p.  &»:  Braune.  Z  XXII  SOI. 

[StÖllAticam  n.  (stall)  ital.  st.illtitko, 
DOnger.  stallat/gio,  Slalliniete,  \(fl.  (lancllo,  A(i 
III  348.] 

9017)  [*8tällo,  'dueni  m.  (»tallj,  ätalihengst. 
Zuchthengst;  ital.  9lMme;  fr  f.  Aifwt.  Vgl.  Dz 
806 

9018)  iIInMi       Chrondfaden ,  Aalkug;  ital. 

ttttme ,  gekrümpelte  Wolle,  Faden;  frz.  Aaim; 
«pan.  ptg.  rntambri-  (ptg.  auch  e$tame).  Wollen- 
gnrn,  Kammwolle,  Stauhfailcii,  il;izu  (!.i>  \  Ii.  eatam- 
brar ,  Wolle  zu  .•^(rick^rnrii  ihehen.  Staubtllden 
treiben.    XV'l.  Ni.  !"):;7. 

;M)19)  ['stftm^ntüin  »i.  tutnn-t,  Stand,  ^  span. 
ettamento,  Stflndcversamndung,  («/«»iiVn/o,  Zustan<l. 
Daran  Tielieicbt  das  in  Belgien  tU>liche  frz.  Wort 
ertnatÜM«,  Bierwirlsehafl,  obwohl  Seheler  im  Dtet 
«.  9.  sich  dagegen  ausspricht. | 

902U)  atäninSOs,  a,  um  (stamen),  voll  Ffulen, 
faserig;  ital.  ftamigno,  .Siebtucli ;  prov,  entnnifnhn: 
frz.  etamine  {.eine  unvolkstündiche  Obertragung", 
Cohn,  Suftixw.  p.  Iti9j;  span.  «afumrila;  ptg.  cW»- 
menha.  Vgl.  Uz  30ü  ttamiffno. 

9081)  german.  stampflii,  stampfen;  ital,  siant' 
pure,  treten,  drücken,  pressen,  drucken,  dazu  das 
VbsMt  ttampa,  Presse  (zu  ahimi»ire  gebOrt  wohl 
Blich  idampella  ,  bastone  per  reggersi  in  gnmbe, 
graeeia*.  vgl.  Caix,  st,  ö93):  sard.  »/(»(«/«II,  durch- 
lOcbem;  prov.  cstamjiar,  drücken,  pressen;  frz. 
JUmjur;  span.  ptg.  ettampar,  dazu  das  Vbsbst. 
«UmnjNi,  Knpferatieli  (fkrt.  ettamfu),  ferner  ettam- 

Karting.  1«!..«»».  W8H«riMivh. 


pilia  (ital.  itUimitiglia ,  frz.  f.itamftille),  Stempel, 
Vgl.  d'Oviilio,  AG  XIII  tlä.  Vgl.  Uz  SOG  »tarn- 
pure;  Meckel  p.  72.  —  Vielleicht  gehört  bieriwr 
aocb  proT.  ettampir,  raoschen,  ertflnen,  davon 

fslampida,  L.lrni,  Zank ,  auch  BoziMchnun^'  einer 
Liedergattung  (ganz  alinliclie  lk'dcutun(.'en  hat 
ital.  st'im/ii/d  r.  altfrz.  islam/tii',  wnvnn  r.itampif 
=  i-Httiiiiiiiilii;  cat.  ciUimiiir,  getricheiie  .Arbeit  ver- 
fertigen (gleichsam  Beulen  schlagen);  span,  ptg. 
eitampido,  heftiges  Ger&usch,  Krach,  Knall.  VgL 
Uz  576  ettnmpie;  Meckel  p.  72. 

9022)  ahd.  stanga,  Stange;  ital.  rtr.  :<t,inga, 
Stange,  Riegel;  rura.  ttangä;  frz  (tangm's  (Fl.), 
Gestänge,  Zange:  Ktftngue,  Ankerstange.  \^].  Dz 
H07  ginngii.  -  [Bauquier,  R  VI  85'.».  wollte  auch 
die  oben  unter  Mnijnico  behandeile  Wortsippe  auf 
slangu  zuräckfQhren,  u.  er  dürfte  mindestens  in- 
sofern recht  haben,  als  da.s  gernian.  Wort  die 
Bedeutung  der  romanischen  beeinflußt  zu  haben 
scheint.] 

stiBBlIn  a.  2.  «lifBl«. 

stana  ptnldl«  jAnm  pSrtSri. 

90'.>:<)  *Nl&ntBlt*MI  f.  (xtine),  der  OH.  wo  man 
steht,  Aufenthaltsort;  ital.  Mnmu,  Aufenthalt, 
Wohnung,  Zimmer  (in  der  Rhythmik  ist  nUimn  die 
Benennung  der  .Strophe,  wohl  um  deswillen,  weil 
eine  solche  einen  Versbestand  darstellt);  prov. 
eslan.-'d.  Stellung,  Lage;  frz.  elattet,  StOtie,  da- 
neben einncon;  span.  ptg.  tJ^tnmeta,  AÜfeotbalbt- 
ort,  Zimmei.    Vgl.  Dz  807  Mlitma. 

9024)  ['stautlffei,  »am  f.  (Bedeutung?)  xoll 
nach  Daist.  Z  V  243,  «las  Grundwort  sein  zu  span. 
eHlnntigtui,  (Jesjien.st;  gcwülinlich  setzt  m.nn  das 
Wort  =  »latiin  'inli'/u'i  an.  Munlhe,  Z  .W  228,  er- 
klärt esUtHtigwi  für  entstanden  aus  huestr  nntii/wt, 
indem  er  sich  beruft  auf  folgende  Stelle  im  .Traci.icio 
del  calor  natural*  des  Francisco  de  Villalobos  (Sa- 
ragoesa  1644):  ,No  sabemos  «  es  aignna  fimtasmH 
qiia  teareee  A  imoa  y  no  i  otms  eomo  trasgo  o 
come  la  bneste  antigna.*  Die  ältesten  Belegstellen, 
welche  M.  fiir  dos  Wort  gofumien  hat.  ;.'(  liön  n  der 
ersten  H.ilflr  des  Jabrh.s  an.  Morel-Fatiu,  H 
XXII  ts2     (   Michaelis,  Frg.  Et.  p.  81.  bestflUgvn 

Munthes  Aiinalunc. 

9025)  ahd.  stap,  Stab,  .Stock;  davon  als  Dem. 
ean.  aiauel,  Stange  zum  ObstabpflOcken,  dazu  das 
Vb.  ftojifor,  pnucken,  vgl.  Nigra,  AO  XIV  880. 

9086)  ndl.  Stapel,  Stapelplatz;  dav.  frz.  tinpe, 
'  Warenniederlage,  vgl.  Dz  679  «.  v.    Vgl.  Behrens, 
Z  XXVI  r,{;7.        In  der  Bedlg.  .Anhiiulung*  lebt 
fort  im  canav.  lapell,  «Heuiiaufen*,  wozu 

das  Vb.  tapinr  .far  i  niucchi  del  fieno  nei  grati*, 

vgl.  .Nigra,  AG  XiV  3H2 
<.KI27|  ahd.  ktapho,  stulTo,  Tritt;  davon  ital. 
|(auch  rtr.)  ttaffa,  Steigbügel,  davon  das  Demin. 
Isfiqfffto  (=  frz.  esta fette,  span.  eiHafeta),  Sebnell- 

reiter,  Eilbote,  eigentlich  wohl  ein  Reiter,  der,  weil 
er  eilen  muB,  nirgend  auf  seinem  Wege  absteigt, 
■^onilern  in  den  BQgeln  hiriht;  l  in.'  weiti-re  .Ab- 
leitung von  .s<«/ffi  isl  sfaffiir,  Uüg.  lriemcn,  davon 
staffilnii-,  mit  Bi<  iin  ti  |i.ilsi-liin.  >itaffil<ita,  Hieb; 
frz.  extiifiladt,  Schmarre.    Vgl.  Uz  44*3  «laffa. 

9028)  slitera,  -mm  f,  Wage;  itaL  ttadem; 
engad.  ^aiaira,  altven.  tttktter»,  vgl.  Mever-L, 
Z.  f.  b.  6.  1891  p.  776. 

9029)  *stStTeam  n.  fMaM,  Ort,  an  <Iom  man 
steht,  Standraum;  ital.  ninggio,  Aiiteniliall.  Woli- 
nun;.',  .<tockwerk,  .'^lange:   a II  o  h i  ri  t al.  .staixi, 

.  vgl.  Ali  Xll  483;  prov.  eMtitge-n  (^daneben  rutatga}; 
frz.  äage.  Vgl.  Dz  805  «Iaggi9{  amber.  ALL  V  479. 
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9030)  stitTo,  •önen  f.  (»ttare),  Slandorl,  Haltort; 
ital.  »tazione,  \VohnunK.  Slftlte,  Auffiitli.ilt.  Hall- 
(irl,  ilav,  lins  Vb.  lAationarr;  stagione  (liest  i tu iiili', 
feslstelK-ml«'.  rcKelmÄßiif  eintretende  Zeil).  J.ilires- 
zeit,  davüii  das  Vh.  stagionare,  zeitigen,  zur  Reife 
bringen,  vgl.  Canello,  AG  III  344;  (nichts  zu  schaffen 
mit  tt^imu  bat  trotz  gleicher  Bedtg.  frz.  aaiaom; 
ttpan.  «mM/  ptg.  »<uä«  =  *aaHomem,  Saatzeit); 
frz.  «faMsw  fgii.  Wort);  span.  f*tacion,  Haltort, 
Znrtuid,  Tage«-  u.  Jabreazeit;  ptg.  rgtnftlo.  Vgl. 
De  806  Httigion,: 

9nSI)  [irtitfifi,  •«!!)  f.  (sMuo/,  Standbild.  Bild- 
fftllle;  it«l.  sttilun;  fr/.,  >l(ititi  :  ■-ji;<ii.  ]>l^.  exlalun, 
•  Inv.  pi\[.  e.<tntiliiilo  (für  eMatuiadol,  uiibeweglicli 

uip  eine  Oildsaulc  hioflaatraeltt,  vgl.  C.  MiebaeUa, 
Fr«.  El.  p.  .SD.J 

\w^2)  |*Ht&tfio,  -Ire  lür  «tiUufrf)  sr.ll  nach 
Bartsch,  Z  II  306,  das  Grundwort  sein  zu  dem  Ton 
Diez  676  unerklärt  gelassenen  prov.  efto/w«r, 
geaebetaen,  lieb  eKüpen,  aber  aowobl  tantliefa  als 
auch  begrifDieh  iit  «e  Ableitiing  unhaltbar;  eher 
mag  man  german  stall  in  dfr  Uedtjr.  .Stelle*  als 
Grundwort  annehmen,  ein  Adj.  *estaUiu,  *etitaHiva, 
,an  der  Stell«  beflndHüb*«  würde  dann  daswiaelien 

liegen.) 

!M):^3)  (stitHrft,  »ain  f.  rtitarej,  Leibes^rnillo,  Go- 
atalt;    ital.  gtatura;  frz,   »talurf;  span.  ptg. 

9034)  iatitit,  Mua  m.  (ttmni),  Stand,  ZuaUnd 
(im  Rrnnan.  aueb  Staat);  Ital.  atato;  proT.  ttM-a; 
frz.  Aat;  span.  ptg.  eatato.] 

90S6)  allnfVank.  *stanp*  (abd.  »touf,  Bei'her.  altn. 
iit(iu]>,  nits.  uti'iip]  -  alifri.  *taton,  mten,  Becher. 

Vgl.  Mackel  p.  119. 

9ii3»>j  lit.srl».  steinberge,  Unters«  Idupf  in  oineni 
Fcisfn;  davon  naih  Hraiine.  Z  XVIII  620;  ital. 
Itambfrga,  StangenKeni-t     S.  o|)pn  utans  |tertica. 
1H)S7)  dlsch.  Btcinboek,  .Sleinlmck;   ital.  »tan- 
9;  rtr.  ttambuoch;  alt  frz.  Imtic-fstain,  Fem. 
m;  vgl  Dz  403  «toMi6«eco;   Oelbonille.  R 
XVU  086. 
■tefc  s.  attk. 

908B)  Btelli,  -am  f.,  Stern:  ital.  »ieUa  (mund- 
arlliih  atrelln,  Htrila,  vgl.  Floiliia.  Mi  III  162l; 
sard.  iitfellu;  sicil.  $tidda;  riini.  str;  rtr.  Hteila: 
prov.  tMela;  altfrz.  nteilr  (gleichsam  *Ktihi  : 
neiifrz.  floil,,-  cal.  fftrln;  span.  ptg.  rstrtUa 
(Kreuzung  niii  n^irum).   Vj^'l.  Gröber,  ALL  V  47It. 

9039)  1.  l*riieilIo,  -Ire  (^iftella)  ^-  rum.  »teUtc 
w  1/  i,  funkeln,  nicht  l>ei  Fusc] 

»0S8a)  2.  atSIlIo,  •Mfloi  m.,  ätemeidecbae;  dav. 
dmdi  Kreozung  mit  viptra  meh  Qmmerio,  Mise. 
Abc.  240,  sOdita).  pitdtUoni,  Eidechse. 

9039b)  dütch.  ateodel,  Batte;  davon  nach  Beh- 
rens. Z  XXVl  114  u.  7S6,  ostfrs.  kmMbi,  Batte 
des  Weinlesers. 

9040)  |ags.  steörbord,]  skand,  istyrbord,  Steuer- 
bord; frz  -trilidrii,  re  lite  Seite  des  Scbiflfes;  span. 
eatriborii;  plg.  istihonio.    Vgl.  Dz  tiSl  gtribord. 

9041)  st^reüs,  «Sris  Mist;  ital.  «faree;  aard. 
Mrroi;  altlomb.  ttrrcora;  span.  «uMreaf;  ptg. 
eaUrco.   Vgl.  Gröber,  ALL  V  480. 

9049)  mrllia,  onthiehtbar:  rtr.  «Mer^  vgl. 
AG  VII  409;  tic.  iUrl«,  beslia  che  non  da  latte, 
vgl.  Ati  IX  241.  Salvioui.  P<tsL  21. 

9013)  [*Ktemäx,  -acem  >.-t<ino).  zu  Huden 
werfend;  davon  naeli  V.iüx.  .St.  587  u.  5!I4.  ital. 
iftarnasiarf,  .>7w»r«nj.*'i»i  laiiK'  ^'lii  l't'n  an  spargerr), 
£rde  auf  werfen,  aufstiebcn  lassen,  verschütten, 
alariMweftAirttf,  aiefa  in  Bnden  werAm.] 


9t)44)  fMSmIti,  -am  f.  ^nt^rno);  davon  narh 
Caix,  St.  597,  ital  <trrt>i  .di-lesa  ilel  grano  suir 
Hja'.  vgl,  nur  mann,  t'tmin-  .elemire  la  lilitre  des 
hestiaux'.J 

9046)  atimoi  »trirl,  ütratum,  sternere,  hin- 
brehen,  lifnatmion;  davon  sanl.  i-',niri,  disten- 
dere  i  covoni;  piero.  ulemi,  pflasteiii,  vgL  Salvioni, 
Post.  21;  rum.  tutern;  rtr.  $H*m«r;  wallon. 
Mtmi;  viell.  gehört  hivbet  aoefa  prov.  Mter»4^ 
esUmn,  Weg.  Spur,  wov,  wieder  eMemar,  verfolgen. 
vgl.Si  del.  i  im  Anliang  zu  Dz  794  ;  a Ii  frz.  (".»f «•»•mV; 
neufrz.  iiiiundirll.  in  der  Norniandiel  fternir, 
^lendre  de  la  paille  suus  les  bo.«liaux  l-;.  auch 
Nr.  9195^.  Diez  576  ...  r.  lieli  das  Wnrl  unor- 
klöH.    Vgl.  Hetzer  p.  ö«*. 

91)46)  Kternüto,  -tre  (Frequ.  v.  xternere),  niesw : 
ital.  utemutare,  Mtamtäare;  mm.  »tärnut  ai  nt  a; 
prov.  eKUtrnudar,  atormudar,  rMrumdar;  frz. 
tUmuer;  caL  etiemiidar;  span.  futormtiar;  (ptg. 
«nrfnwr,  Wort  mbakumter  Herkunft;  an  a4nre 
oaer  «xifürmre  xn  daiAen,  liegt  nahe,  das  nefatig« 
Grundwort  dttrlt»  indcaaen  damit  nicht  gefniden 
sein). 

;K)4tia|  ilN<-li.  Stiefel;  dav.  wahrscheinlich  ital. 
stivulr  ele  nlie  oben  Nr.  386  gegebene  Ahleitmit 
ist  het.'nmu  li  unwaiir  s.'heinlicli).  Vgl. unten  Nr.9118. 

engl,  stick  s.  Htik. 

9047 1  ahd.  sttga,  Stiege;  ital.  »lia ,  Hühner- 
stiege,  vgl.  Oz  403  ttia;  Canello,  AG  III  376»  leitete 
«Mb  y.  ttivarr  —  atipare  (s.  d.)  ab. 

911481  *MIirO|  »ire,  antreiben,  —  ital.  tUgare, 
daneben  imMligan;  vgl.  GrOher.  ALL  V  480. 

9049)  ahd.  atlhhil.  Stachel;  davon  vidi,  altfrs. 
fMtfil,  Pfahl,  Vgl.  Hz  ,)7ii  f. 

9060)  german.  Wurzel  Ntik,  «tek,  stechen;  dav.tu 
ital.  nterro  |—  aliil,  .^fi-crhu,  ulfhho,  s.  Kluge  unter 
.siechen").  Doni,  yltvrn,  Stal»,  S<"heit .  stecehirr 
itwn  Stab  werden),  vertrocknen,  utecchetto,  kleine« 
spitzes  Hölzchen,  stecchttta,  Sl&bcben,  vgl.  ('anellu, 
AG  III  384;  altfrz.  aUqittr,  nttfuer,  ettiehier, 
stecken,  stechen;  neufrz.  a«M(e),  attiquer,  a$H' 
coter;  ^liqurlit' ,  angestecktes  Zeltelchen  (henneg. 
rxtiqurte,  zu^'espitzles  Hftlzchen).  Vgl.  Dz  408 
Htnrn  ii.  rtüpiette;  Doulre|Mjnt.  Z  X.Xl  L'.'!', 
leitet  (i>liijHfr  (wi)Zn  iixlir ,  auli  Post  verbale  "^eln 
soll)  Von  engl.  ,i<iVi-  .ab.  Hierher  geliiirt  aurli  frz. 
i-f.-tfijuitT ,  reHtichifi-,  einen  Deich  mit  Stroh  be- 
slei  ken,  ein  Strohdach  ausbessern,  ein  Schiff  aus- 
bessern. Vgl.  Behrens,  Zischr.  f.  frz.  Spr.  u.  Iii. 
XXV  124.  -  S.  auch  unten  atldio. 

9061)  (sUlti,  HM  f.,  Tropfen.  =  ilaL  ttUkt.] 

9052)  «tniltMImi  n.,  das  IMufeln,  die  Daeb- 
traafe;  aber  die  romanischen  (mondartlidieD)  Re- 
flexe dieses  Wortes  vgl.  Nigra,  AO  XIV  S8a 

9053)  |*saiH|ia  (tm»,  tUrüi)  =  rnm.«lfri«*#, 
I^uUtlocke,] 

9054)  [Bttllo,  -itre,  Impfen  =>■  ital.  ntniarf.] 
iW)j5i  RtllQs,  -um  m    iorv/o;].  Stiel,  GrifTel, 

."Schreibweise;  ital.  >tf/n^  Stiel,  gtilo,  Dolch  (dazu 
das  Demin.  HtiltUo),  xiila,  GriOiel,  Schreibart,  vgl. 
Canello,  AG  III  820;  frz.  affie;  in  der  Hundart 
von  Toumajr  kordiMü  —  eorp»  du  ttylt  {»tyU  in 
der  Bedtg.  von  ,m4tier,  occapation*)  homme  appar- 
tenant  au  vorps  des  m^tiers*.  v|^.  Dontrapont,  Z 
XX  527;  spau.  ptg.  eflih. 

9o,5<;i  stlnnilfls,  -um  »«.,  Stachel:  ital.  Mimolo 
I  nnindarilich  -tomlH)! ,  /^^/»l^r7,  nlombia);  piem. 
fti-nib":  sard.  ^campid.)  strumltlu,  vgl.  Herzog,  Z 
XXVII  I2ß;  rum.  alrämur;  span.  ptg.  esUmtdo; 
altptg.  nUm^,  —  .Nur  die  awf  VnaiiiliMiweiswidsn. 
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F'oiiiieii,  .S<  liii('liar<lt.  ViKiilisiuus  III  237,  Mus 
safla.  Beilr.  57  Aniii.  lieil)riii(:cn,  siml  volkstütiilich", 
Meyei-L.,  Z.  f.  ...  IJ.  IS'JI  p.  77ö.  Vgl.  aucli 
Nr.  »117. 

•ÜlMiUi  8.  MiBlillft. 

9067)  atfafl««  -Ii«,  auriOach«n;  it»l.  tUnguo 
«Murf  «Mite  »Uiiguere;  rnm.  »Umg  nHnitei  sttm* 
utinge;  rlr.  atnumer;  prov.  ent^h  esMn  (^slents'f) 

i-.'frithfr  U.  futumlrf;  fr'/.  lUtin-  f'!,i'/ni^  i'lriiit 
elrindrr;  (si>!iii.  pl^'  rxlini/wn.  Vtil.  ürülu'i, 
ALI.  V  IHU. 

liod-Hi  Stipty  Htiv«,  »aui  /.  iffir  '.slipa  vun  «M- 
;»(/-(-);  i  laL  Fl1ug!4tcrz  (Orfim  scheint 

Lebnwort  zo  win,  i4i!|m,  Reisig,  dagegen  ist  as 
"afflM  T.  tüpnrt);  tard.  i*tem;  nenprov.  nUvo; 

i  -.it.  Miian.  ptif.  eslfta,  Pflujrsterz,  oiiif  Sl;)iij;e  zum 
Znsaniitieniires.spii  <|pr  SchifTsladniijf.  V^,-!.  (inihcr. 
ALL  V  4»),  S.  auch  stlpo  u.  atipülti.  Nu  lii 
liiorhtT  ijeluirt  ilal.  "tecoln,  xtryoln,  «las  vielli'irht 
auf  /i<i,'«/icm/(j  zunickK'flit.  vkI.  .Mussatia,  Ucitr.  III; 
Heyer-L .  Homan.  Gr.  1  p.  65,  s.  auch  unten  Nr.  906Ü.J 

9069}  stipittts,  a,  um  (Miimre),  umgehen,  um- 
rin»:t:  davon  nai-h  Üz  4i4  v.  r.  span.  aeipadOf 
dicht,  fest,  vt.'I.  jf.loch  MaisI,  Z  IX  14(5. 

9000)  Itipo,  •Are,  za-'ainsiii'iihfiufen;  ital.  stiture, 
luammenstopfeo,  «tiva,  Bailast,  «<üNire,  stopfen, 
dichtmaelMD.  Tenchließen,  vgl.  Ouiello,  AO 111976; 

frx.  e»tiwr,  extite;  span.  ptg.  i-Mtimr,  ein  ScbifT 
l>eladi'n,  istim,  Packung':  vielteirht  ^jeliOrl  hierher 
auch  r<liinlt<tr'f   ,ri<'ni|iji>i"  ,  v^l.  Parodi,  R 

XVII  67;  Span,  fttli/xir,  stützfii,  mtilto,  Stütze. 
VVi.  Dz  307  slirarf  u.  4  If,  cntibu;  Micliat  lis, 
SL  p.  247:  Förster,  Z  1  660;  Batst.  Z  V  661  u. 
658.  8.  unten  tttlepe. 

!)061)  stTpilS  n.  RtupiUS  (v^d.  B'^nseh.  Jahrb. 
XIV  341;  LiUidjfra).  ALL  IX  tlüi,  -am  Stoppel; 
itul.  Moppia;  saril.  istuia;  vir.  sUalti,  vjfl.  Mussafia, 
B'itr.  57  f.;  rlr.  slubla,  *tula;  prov.  entMi;  alt- 
frz.  exUible,  estoubte,  estotde,  =  Mupüla,  —  eateble, 
tMeuU,  ftetüe  =  Mipüla,  vgl.  AG  XUl  8«i6  Aniu.  4 
(Mackel  (i.  24  ist  geneigt,  *»tuppuia  Ar  urgerman. 
SU  lialteo  u.  als  Gnudwort  von  ttlMu,  mUbh  etc. 
anzusehen,  vgl.  auch  Braime,  Z  XXII  203:  Pabst 

im  NachtniKc  zu  Nr.  7779  der  ersten  Ausg.  des 
lal.  rom.  Wlb.s);  ncut'rz.  t'tiulr:  i<pan.  rantrojo, 
Wohl  Villi  rarttnit)!,  Hacki' ;  jit^:.  rnst-iDm,  res/oiho, 
Wohl  ebenfalls  vcjn  raxtrum  mit  Aiigleirimng  an 
rextarr).  Vgl  Dz  3(iH  Moppin;  GrOhir,  ALL  V  481; 
Hetzer  p.  60.  —  Auf  tUpUä  fOr  stipula  v.  *«/ipa 
lieroht  ital.  stevoia,  Pl«|gt«rt.  («idleichi  auch 
sfMsi^  a.  jedoch  Mr.  0068),  Riv.  di  fil.  rom. 
1  312.  a.  Gaix,  St.  696.  -  km  dem  norroann. 
^tiettlf  —  s^^/>»/^l  ffilsprang  nach  Littr6  (unter 
itioler)  das  \  l>.  "'t'tiruler,  zu  Stroh  werden,  woraa^ 
wifder  neufrz.  rtioler,  welk  werden. 

9062)  sUnÜL  -am  f,,  EiszapfeD;  davon  nach  Üz 
468  daa  gfoichhedeatende  span.  urriomt  vgl.  da- 
gegen Baist,  Z  VII  634.  welcher,  auf  die  Neben- 
lonn  ctMtrrion  sich  berufend,  bosk.  etmeerria,  ctm- 
aarria,  Sebelle  (b  span.  «rararro)  ab  Grundwort 
ansetzt. 

UiM\i)  §tiri(ddliim  «.  (Miria),  .las  .S  linecfloi  kon- 
falleri;  friaul.  Mmri;  obw.  9taix4,  valm.  itrwUl, 
traail,  gelicidio,  vgl.  Sulvioni,  Post.  21,  Meyer-L.. 
Z.  f.  6.  6.  1891  p.  776. 

9064)  ttlrpBt  itirpem  f.,  Baamstamm.  Baun- 
wvnel,  Strunk  a.  dgl.;  ilal.  gterpe,  tterpo  .ramo- 
seello  mal  vivo*,  ttirpe  .razza*,  dazu  das  Verb 
4*rfare,  ansreifien,  vgUCanello,  AO  III  622;  rtr. 


sti'ip  u.  sti  i  /ia,  Hfisig.  Hageilnrnslraucli .  gmlx-s 
Graa.    V^'l.  (Iröher,  ALL  V  480. 

9064a)  stlembos,  Helembus,  a^  am,  trag,  lang- 
sam (viell.  eigentlich  verrenkt,  schief  vom  Fuße); 
davon  nach  Fieri,  Mise.  Asc  440,  itftL  ^p*ewte> 
schief,  krumm;  es  verdient  diaie  AUdtuiff  den 
Vorzug  vor  der  oben  Nr.  8809  fegebonMI. 

HtlSppÜR  s.  »elSppfls. 

stiva  s  HtipÄ. 

9(»ti.'>|  oto  (vulkslat.  8tuu).  st^tl,  stj&tum,  stlkre, 
.slehf-n;  ital.  sto  stetli  »lato  sture;  runi.  stau 
atetei  u.  atätui  stät  u.  sldtut  »ta;  rtr.  Präs.  sto 
etc..  Inf.  itar,  vgl.  Gärtner  §  193;  prov.  fstar 
(PrAs.  Ind.  Sg.  1  «sta«);  altfrz.  ttttr  (Pris.  hid. 
8g.  1  fttoi^,  Pf,  Mfw,-  Ober  das  von  der  S.  P.  8g. 
Pcrf.  rMat  aus  ijebildele  Modalverb  fstovnir  vgl. 
unten  stopf») ;  spjin.  rMar  (Prä.*.  Ind.  Sg.  1  eatoy): 
pl^:.  fstiir  (FnU.  Ind.  Sg  1  fstou).  VkI.  (iröher. 
\\,\,  V  478.  —  Von  dem  Part.  Status  leitet  sich 
ab  ptg.  estadia,  estmiainha,  Sklelett.  Gespenst, 
tatadtar,  nach  .Art  eines  Gespenstes  plötzlich  er- 
scheinen, vgl.  C.  Michaelis.  Fi^.  EL  p.  31. 

9066)  dtBcb.  stMk;  ilaL  jAwm,  Stoidegen; 
Caix,  St.  64  (ist  verdmckt  för  69),  zieht  hierher 
auch  v?„r7KY/rr,  antreiben,  wahrend  Diez  406  a.  v. 
das  Vriiium  von  »tutztn  ableitete;  nach  Pieris  sehr 
g!;iiili(i.tflcr  Annahme.  Mise.  Asc.  443,  gehört 
s-tuzsicare  zu  der  auf  titcatif  (s.  Nr.  be- 
ruhenden Wnrt<<ip|te;  prov.  altfrz.  rutoc,  Baum- 
stamm: neufrz.  Hoc,  Baumstamm,  etUK  (Lehn- 
wort). Stoltdegen;  vielleicht  gehört  hierher  auch 
itau  (lotbr.  eitatique),  Scbraubetock,  vgl.  Ds  906 
ttaUo;  span.  ptg.  ntomu,  StoBdegen.  Vgl.  Dz  806 
atocco;  Mackel  p.  35    Hrruirie.  Z  XXII  2fM!. 

9067)  dt«ch.  stocken  (=  starr,  steif  werden); 
dav.  (pic.  Tuurnay),  »eMoke,  se  tenir  raide  en  marw 
chant,  vgl.  Dnulreimnl,  Z  XX  527. 

9067a)  J^l  mmI  stod  -\'  iDg(r),  vgl.  engl,  studdinf- 
aail,  Leesegel;  dav.  altfrz.  uMme.  ettmm,  neu- 
frz. ßomulttten)  M,  LMMfd.  vd.  Thoaaas,  R 
XXIX  172  u.  M«l.  7S. 

9068)  (stVITdOs,  a,  wn,  töricht:  ital  Btnlido: 
Span.  ptK  esti'iHdo.^ 

9069)  mini,  stell,  Stolle;  davon  Mii<-|i  Caix, 
St.  599,  ilal.  Mollo  ,asla  del  pagliajo",  (iuiello, 
\Q  III  320,  setzte  irrig  Miltis  als  Grundwort  au. 

9070)  stölo,  «Snem  m.,  ein  aus  der  Wurzel  wach- 
sender SproB,  welcher  dem  Stamme  des  Baomei 
Kraft  entzieht;  ital.  sfoloN^  i  Innghi  stoaM  itri- 
scianti  dclle  gramigne,  vgl.  Salvioni,  Post  21. 

9071)  gernian.  stolt-,  stolz.  —  altfrz.  estout, 
kühn,  überintUiK.  V^-l.  Dz  577  s.  r.;  .Mackel  p.  35; 
Gold.^chmidl,  Festscbr.  ftlr  Tubler  p.  166,  setzt 
ftft'nii   '  «MlM  an,  wovon  er  ueh  dtidi.  «Ms 

abieilet. 

9072)  Btöllls,  -am  m.  {atö).oi),  Seefahrt,  Flotte 
(Ueges.  2.  9  p.  liS,  1  W);  ital.  tfmio  (nicht 
ahutot  wie  bei  OiezstebQ,  MamiBehnft;  ruro.  «to/, 

Flotte;  prov.  tiM-»,  Flotte,  Heer;  altcat.  ettol, 
Flotte,  Heer;  altspan.  eatol,  Mannschaft,  Beglei- 
tung.   V^'l,  Dz  311  stHoh.    S.  auch  Nr.  9078. 

9073)  stÖui&ehQs,  -um  m.  {oToßa/oi),  Magen; 
ital.  xtnmaco;  rum.  stomach;  prov.  frz.  etttHuUf 
Span.  ptg.  ettömngo;  überall  uur  gel.  W. 

9074)  ndl.  Stomp,  sUunpf;  dimm  frz.  eatompt, 
Wischer,  dazu  das  Vb.  ettomattf  mit  dem  Wischer 
zeichnen,  sdiattieren,  vgl.  Seneler  im  DicL  t.  ».  u. 
Behrens,  Z  XXVI  668. 

9076)  [*st<6p<o,  «Sre  ist  das  scheinbar,  aber  eben 
nur  acfaembar  voransznsetsende  Gmndwort  zu  rtr 
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Ifffwir,  ittii,  iDQsaoa,  ab  nop«».  Vh.  .«a  iat  notir'.  i 
vgL  Gurtner  §  194;  altfrs.  rgtoroir,  unpers.  Vb., 
Frtte.  nhtet,  es  Ul  nOtijr,  Pf.  esM.    Dz  677  f»to- 
eoir  slclltf  studrre  nls  Gruiulvvorl  auf,  \v;is  weiter 
lautlich  roi:ti  lietrrifnicli  lierrieilij:eii  kann;  Tubler. 
ZUchr.  1.  v-l.  Si^irachf.  XXIII  421    v^l.  dazu  die 
beislininu-nde  Henierkun^r  Asrolis,   A(i  VII  0(Ki), 
erklärte  estuet  für  entstaiideii  aus  r.it  neu  ^  est 
ofJ{u\K;  Beliaghel,  Z  1  468.  bcfOrwurtete  Herleitong  | 
Villi)  abd.  stuen,  urgerroan.  »tauin;  Bartsch,  Z  II  j 
807.  natun  *«< af «er«  f.  itatuire  als  Gmndwort  an  i 
a.  liaB  dann»  lonlclMt  etUnaIr  (wohl  nur  als' 
aÜMl.  in  der  Rcdlg.  .Geschfln,  Anijelefenbeil*)  ent- 
stellen, vgl.  dagegen  G.  FarU.  R  VII  829:  Suchier. 
GrundriR  |).  63G,  setzt  c.ttoroir  =  gtüi'fre  an:  in 
den  Misr.  Asc.  j).  BT  hnX  Suchier  seine  Ableitung 
nficlnnalü  zu  erweisen  gejaucht,  alter  iu  unzuliing- 
lichei    Weise;  vgl.  G.   Paris,  R  XXX  60».  Piis 
Hätücl  der  Herkunft  von  tMmoir  dürfte  indessen 
doch  leicht  zu  lösen  sein:  ester  —  iriurr,  »stehen*, 
wurde  altfrz.  auch  urpersönlich  in  der  Bedtg.  ,es 
steht  «o,  es  ziemt  sieh,  es  (ebobii  akb,  es  ist  { 
.erforderlieh*  febranebt,  in  der  8.  P.  flf.  Pm.  «rtitf 
wurde  nnn  nach  Analogie  der  S.  Persunen  Perf. 
auf  wt  {t.  B.  «fNl)  ein  Int.  ntomir  u.  weiter  ein 
l'rii'^.  fx/Ktt  (nach  /tuet)  gebildet.  Thomas,  Mel.  73. 
lies|iricht  da>  Vb.  bezw.  prov.  e$t9ber,  ohne  freilich 
seihst  eine  Ableitung  geben  ZU  kAnMO. 

nhd.  stopfdü  A.  *st&pi»i. 

<.Mi7ti)  [dtsch.  stereh;  Caix»  St.  S90,  fragt,  ob 
sich  dav.  ital.  Hole«  ,fagiano  nero*  ableiten  lasse. 
GewiH  nicht.) 

9077)  itlMi,  -HD  f.,  geOocbtene  Matte;  ital. 
ataqAi  n.  *t«ia,  Matte;  lomK  ttSra;  piem  »töna, 
ttör;  itt.  nterre,  eMre  (Wnbl  Lehnwort  aus  dem 
Span.),  giore  (wohl  Lehnwort  aus  dem  Engl.); 
span.  atera  (ans  tttmrm)',  ptg.  nUirn.   Vgi  Oz 

9(i7Bi  [iidal.  störinm  m.  (ntiihvv\,  Klntle;  davon 
vieUcicht  altfrz.   eMoire  f.,  Flotte,  Uz  811 

atuola;  Gues<ard,  Hibl.  de  l  Eiüle  desduutes,  2itoe 
>^rie  11  »15.    Vgl.  Nr.  9072.] 

9(i7t))  ahd.  *8toallll  (Demin.  von  atimf,  Schale, 
Becher)  —  itaL  sle«i^,  tUmglie,  -ia,  Kflcheo- 
getehtrr,  vgl.  Dt  404  ».  *.;  Caix  dagegen,  St.  61. 
stellt  *fettuilia  (v.  tfsta,  Scherbe)  als  Grundwort 
auf  u.  dOrfle  damit  das  Richtige  gctruiTeii  bali«n. 
Rraune,  Z  XXII  20t;.  stellt  abd.  JtaM  (D«n.  IU 
.>tiä/ii]  als  (iruiidworl  auf. 

907fai  'strablllos,  a,  um  s.  Fnn  elliiiii, 

eiii  wenig  scliieleiid ;  davon  nach  Nigra,  Aü  .\V 
009,  tose.  strabUiare,  mit  schielenden  Angen  an- 
sehen, verwundert  ansehen,  akh  sehr  verwnndem. 
Parodi,  R  XXVU  212,  halt«  tairmarimn  als  Grand- 
wort  anfgestelit. 

9060)  strig^,  «em  f.,  .Niederlage,  Vemiebtnng; 
davon  vielleiehl  .span.  ptg.  rstragn,  Verheerung, 
Zerrüttung,  liazu  das  Vb.  estragar;  Panidi  dagegen, 
B  XVII  <i7,  setzt  für  Mtrngare  ein  'ertrahicare 
als  Grundwort  an.  C.  Michaelis  halte,  Sl.  287, 
Un^pning  aas  «sfniMysfV  Teramtiet,  Tgl.  Di  450 
a.  r. 

!K)81)  ndfrituk.  'titrak  {aM.  strmh).  ausgestreckt, 
s  altfrz.  exirae,  tiager,  schmal,  vgl.  Dz  o7H  «.  v.; 
Moekel  |i.  41. 

90B2)  mhd.  atrM,  Pfeil,  =  ital.  $frttit,  ^,  Pfeil, 
vgl.  Dz  404  «.  V. 

;mis:»)  *strambns,  a,  nm  (  sinihiin,  orurt/fö;, 
schielend?),  schief  gedreht;  it.il.  strambu,  scbief- 
beinig.  davon  atnuHbM,  Verkehrtheit,  atrambaUv, 


Name  einer  Liedergattung:  rum.  ttnmb,  venirefal, 

schief;  prov.  estramp,  ungereimt  (von  Uedem); 
Span,  fstrambosidad ,  il«s  Schielen,  e^nmboU, 
Schweifveis .  Scbweifslrrtphe.  estratniidtico ,  unge- 
reimt, sonderbar  (auch  ptg.).  Vgl.  Dz  310  utrnmbo; 
Gröber.  ALL  V  480. 

tlüHt)  sti-iinen  n..  Streu;  ital.  almnu;  obw. 
girom;  frz.  iirrin:  ptg.  nrfriMM,  Vgl.  Hejer-L., 
Z.  f.  0.  G.  1891  p.  776.' 

9085)  Btrinlnni,  %  ftiramen},  atrolieni; 
itaL  üramimio. 

9086)  dtseh.  atnaipela;  davon  vermutlich  ital. 
ftrambfUare,  zerreißen;  rtr.  ttramUir,  erschüttern. 
Vgl.  Dz  310  atrombo,  wo  auch  ital.  atramba, 
Rinsenstrirk,  hierher  gezogen  u.  mit  bayr.  .iii  i-inpfi/, 
Wiede.  verglichen  wird,  aber  slntmhit  ^rehi'rt  doch 
Wold  zu  '»tramhum.  D.i  nlniuens  >tr<i>iij>iht  erst 
nlui.  ist  (s.  Kluge  «.  c).  m  erscheint  die  Ableitung 
von  atMMiMliire  einigennaSen  bedenklidi  (dalBr 
fjKtremuUtrffi. 

9087)  ndl.  ahd.  stnnd  =  allfri.  cs<miMf,«slnni; 
iieufrz.  itraiH,  vgL  Ds  679  *.  9. 

9068)  stringttlo,  -ins  altfrs.  Strmmhr;  ntft- 
I  r  z.  itrangler^  erwQrgen;  ptg.  «rtmyiifar;  (span. 
estrangot). 

imH«)'  german.  Wurzel  stmp,  ziehen  (vgl.  ^hiifp; 
davon  ital.  straji/itiri",  ziehen,  ausreiUen.  dazu  da- 
Vbsbsl.  Miriiii/uila ,  Ril''.  Miiek;  aus  i^lra/iiKirt, 
'Irappnrr  entstand  larparr,  schneiden,  vgl.  Nigra, 
AG  XIV  ;fS2;  von  »trapimif  abgeleitet  ist  udl 
Caix,  Riv.  di  fil.  roin.  11  I7ö  u.  St.  62,  ulrapagzare, 
(ansrenken)^  mUhandeln,  abplagen  (Diez  3m  hatte 
atrajMxun  Von  »esse  abgeleitet,  o.  diose  Ablei- 
tung  dürfte  den  Vorzog  verdienen,  s.  oben  niiter 
parijaa);  prov.  ftUrrpnr,  (herausziehen),  vertilgen 
(jedoch  Iftlit  sieb  hiorfOr  sowie  für  altfrz.  ratrrprr 
auch  ij-nlirjinrr  als  (Jruudwort  aufstellen):  altfrz. 
fsini/'t-r,  r»!i  i  j'tT,  ."^loppeln  ahliauen;  fr  z.  ^rri/ifr, 
Stoppeln  ahsicli.hi,  /riri/ir,  .•^icliel  /nm  Slup[iei- 
schneiden.  iA7)-o/^(/.>,vcr,  x'»-rt//fw«w  (Lehnwort),  iniU- 
handeln.  tsimpadf,  (Lebnwurt),  das  Ziehen;  span. 
eiirapada  (Lehnwort),  das  Ziehen,  eslroposw,  ndt- 
handeln.   VgL  Dz  404  ttrajtparef  978  «afnaiw. 

9090)  «triti,  -am  f.  (ttenOrii},  gepOaatert« 
StraOe;  itsL  ttrada;  prov.  r'trada,  davc«  Mfrn- 
dier-»,  gleichsam  "slrainrtux,  Straßenrftuber;  nlt- 
Irz.  eirttre  (pic.  Hr^e),  davon  estraiier,  eatrarr, 
umherirrend,  verlassen,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu 
Dz  7!i.j,  tstraiere,  herrenlos  gewordenes,  dem  Fiskus 
vt  rfallenes  Got;  Span.  ptg.  fttrmla.   VgL  Dz  800 

s/rada. 

5>0J)l)  stritttm  H.  (aternerr)  —  ital.  »tinlo,  er- 
höhter Sitz;  prov.  Mtrat-t^  eHri-a;  frz.  eattade 
(Lehnwort);  span.  ptg.  ettrado. 

9093)  goL  atn^lMf  streuen,  (aof  den  Boden 

werfen,  hinstrecken);  dav.  vermut).  itaL  tdrqfarti, 
sich  der  Lange  nach  hinstrecken,  Vgl.  Dz  899  «.  l^, 

s.  jedoch  auch  ohen  Nr.  30HÜ. 

90!)H|  ahd.  strecchan,  (zu  Rodeni  strecken;  dav. 
vermutlich  ital.  f/z-fimirc,  abmatten,  atraeco,  er- 
schöpft, prov.  vsirtintr,  fstraguar,  ermüden.  Vgl. 
Dz  404  tliaccare;  L'liich,  Z  IX  429,  setzte  atraccare 
—  *extrn(care,  *fxtrttclicare  an.  Nigra,  AG  XV 
107,  hat  für  »-trnccare  u.  frz.  tra^uer  laU  *lra- 
gieare  [s.  d.)  aU  Grundwort  anfj^eitent  n.  damit 
das  Richtige  getroflEtB. 

9094)  slifM  n.  *Mr9oni,  -am  f.,  Neujahrs- 
geschenk;  ital.  atri-nmi;  sard.  isirinn:  >icil. 
atrina;  vallenz.  atretnn;  prov.  tat  renn;  altfrz. 
mtrtine,  aitnti$u,  ntrimf,  vgl.  Cohn,  äuOlxw.  p.  296; 
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9094a)  sitriMiKT 


9114)  strittn 


nculrz.  ^/fV'/ifi'-,-  cal.  span.  rt/rrnu;  ptu-  enireia. 
\^\.  Grober,  ALL  V  480,  d'Oridio.  Z  XXIII  31 K  T. 

9094«)  altnord.  stnif -r.  Strang;  altfri.  tatrenc 
(nur.  etirmt,  ntram»),  Taa  zur  Befiscti^g  des 
Mastes.   Vfrl.  Thomas,  R  XXIX  174  n.  M6]  75. 

9UU5)  itrCiM,  «Sre,  raiisi-lien:  sicn.  i^trepii  e,  vgl. 
Salvioni,  Fost.  21 

9096)  neriiian.  •ntriban,  sii  h  mImmHIh  ii.  ütrcbpn  ; 
iIhv.  verniiillii  li  ]>  ro  v.  c»/nVj»/»-,  sircileti.  kfttiipreii ; 
alt  fr/,  fstrticr,  duzii  das  Sbst.  entrif,  S4reU.  Vgl. 
Klug)'  linier  ..streben*;  Mackel  p.  109. 

9097)  lahd.  itrtobf  Strich,  lini«;  davon  Termot- 
lieh  Hai.  ttrUeta^  SlrdT,  ttriMiare,  sti«lf«l.  vgl. 
Dz  404  »trimia.  Cmx.  Sl.  63  (veniruckl  fttr  64 1, 
setzte  ein  'ntrigra,  *istrigia  für  striga,  Slricb,  Ueihe, 
aU  (inimlworl  an  u.  ilürfle  ilninit  das  Richtige 
Ketrolleri  lialun.    Vgl.  Nr.  in<)t;.| 

9098)  K'eriiiun.  strick;  venez.  xlricn  .cordone*; 
Tiell.  ist  vuii  strirle  ahzaleilen  auch  ital.  stmccaif 
,eigna,  amese  ili  curio  che  »attacca  ul  baslo  e 
che  fiMOA  t  fiancbi  della  bestia,  tirella*,  vgl.  Caix, 
Sl.  609.  Alt  frz.  eitrique,  Koppelrianen  der  Jagd- 
hunde, die  Hunde  selbst.  Vgl.  Behrens,  Z XXVI  244. 

!M)99|  dtsch.  strieken;  darans  verrontlloh  frz. 
t'lrü/urr.  /iis;niiiiii'nzichen  |<la\<in  //ru/utt,  riiie  Arl 
Nflz,  v^'l,  Mackel  II.  141,1.  >.>\vie  (Vi  triiol,-r  \  *es. 
trif  ott  r  '.  vkI.  ."^clieltT  im  I)iet.  ».  r.,  indes.seii  liegt 
die  Vcniiutung  selir  nahe,  daß  tricoter  zu  der 
unter  Nr.  9731  bezw.  9727  beaprochenen  Wort- 
sippe gehöre.  Die  Obrigen  romao.  Hauptspracheo 
entbehren  eines  Verbnms  fOr  den  Begriff  «stricken*, 
derselbe  wird  ausgedrückt:  Ital.  fare  In  ealza; 
span.  trabajar  am  mallaa,  d  fmnto  de  aguja 
[mfdia»  etc.!;  ptg.  fncrr  mein,  irahnlhur  n  /tonlo 
lie  malha.  Vgl.  Dz  6!J2  truotfi-  (Zu  xlrikin  =- 
.streichen"  gehArt  all  frz.  rMrüiue ,  Streichholz 
zum  Scharfen  der  Senue.    Bebrens,  Z  XXVI  244.) 

9100)  *MxlMI«,  'ire  (von  atrktütH^ 


sieben,  eng  nMchen;  ital.  «<r<sanre,  verengen, 
pressen;   alt  frz.  ettreeier;  (neu  frz.  ärieir,  rf- 

trecir).    Vgl.  Dz  679  Stroit.  Grrtber.  ALL  V  481. 

91(111  Rlrietor,  -ircB  m..  .Stange  zum  Übst- 
abpllot  ken  u.  dgl.;  davon  (??)  monf.  Haniä,  vgl. 
Salnoni,  Fost.  21. 

9102 1  sirieta!«,  II,  um  (v.  »ti-ingere),  zujiamrnen- 
gezogen,  stramm  (im  Roman,  »eng*);  ital.  »trHtn; 
rum.  irfi-liii(  (=  *s(rAifl(ta),  davon  die  Verbu 
strtmtez  ai  at  a  n.  ürtmttnm  td  at  drikckcn, 
dringen ;  (auch  ital.  iül  *wtrku!hu  als  Mrinto 
«agginnto.  per  lo  piii  di  vrsli*  vorhanden,  vjjl.  Ca- 
nello.  AG  III  322):  prov.  t-Mreil;  frz.  rtroit ;  span. 
esti-fho ;  ptt'.  fKtreilo.    VrI.  Dz  57H  itntil. 

;tl(t;i)  Htrldor,  -örem  »/.,  das  Zischen,  Schwirren; 
Sard.  imtriofr. 

9104)  strldttlo,  »Are,  zi.sch<'n,  schwirren;  itiil. 
9trUlare. 

9105)  stridfilfis.  a,  nm,  zischend,  schwirrend; 
ital.  ttriduh,  .\dj  .  Ktt  ignto  n,  gtrüh,  laatet  &»• 

schrei,  dazu  ilic  \  i'tha  siriijolirt'  u.  sh-illun.  Vgl. 
Üz  404  strillo;  (.aiailu.  Aü  ill  ;i•^S  u.  4()5:  OrOber. 
ALL  V  4dl. 

91(Hi;  1.  strign,  "nm  f.,  Strich,  Schwaden;  vital. 
utriitcia  ----  'sirigea  oder  *atrigi(i,  Streif,  striHCüire, 
streifen,  s.  oben  unterstrieb):  pifi.  entrign.  Flachs- 
Strähne,  vgl.  bz  450  9.  c. 

9107)  2.  etrlfi»  -UM  f.,  Hexe;  ital.  ttrtga 
(mnndartl.  »trtaX  Hexe,  (daneben  alregotui).  ttrr- 
ifoHf,  Hexermiei'^ler.  dazu  tln^Vh.  ftriyarr,  behexen ; 
ruin.  atriga,  Hexe,  strijfoiu,  Vampir;  ptg.  estriit. 
Vgl.  Da  81U 


strigiliB  s.  'strigttlo. 

9108)  tili«»,  -m  fttiißa},  behexen,  =  ilaL 

nm  «MkUl«  «Ml  f.  (Ar  HrigUiti,  8lriag«l: 
ital.  ttrifflia,  ttretfghia.  dazu  das  Vb.  ttrefHar0; 
sard.  Utriglia;  vir.  aireglia;  neuprov.  eitrihe; 

(rz.  /Irill,;  dazu  das  Vh.  rtrilUr;  d'(hidio,  AG 
XIII  442,  nimmt  an.  «lall  das  i'  ir.  iti  illf  durch  Eiii- 
fliili  ih's  ilfutsrhcii  .stiiryrl  hervorgerufen  w<irden 
sei;  cat.  estrijoi;  span.  das  Stist.  fehlt,  dafür 
<tas  arab.  almohant  daS  Vb.  ettrillar  ist  im  Alt- 

San.  vorhanden  (neoipan.  dafQr  almohaaor);  mOg- 
lierweiee  ist  von  dem  Stamme  itrig-  abgeleitet 
span.  ealrtgar,  abreiben,  vgl.  BaisI,  Z  V  6G*i  (Diez 
147  f regart  hiell  f^regar  för  entstellt  aus  rxfri- 
carr;  l'arodi,  H  XVII  ti7,  setzt  *ex-trri4'iirr  von 
lererr  als  Grundwort  an);  ilic  ptg.  AustlrUckc  für 
.Striegel*  sin<l  /icv-i  i-=  IVz.  hroimv)  u.  almcfmfo. 
Vgl.  Dz  »10  strtiighui;  Gröber,  ALL  V  481. 

9100a)  gern),  strik-,  streichen  (vgl.  engl,  ttrike); 
davon  vermutlich  altfrz.  tttrtfpur,  tuMamier, 
frtrichtr,  tttridtier.  Vgl.  Thomas.  R  XXIX  176 
u.  Md.  76. 

UllO)  nfrSnk.  *strike  (mhd.  striche)  -=  altfrz. 

fstrii/iu-,  Streichholz,  v^'l.  .M u  kel  p.  145. 

!)11l)  gernian.  Staniiii  strlng-,  streng-,  titrang-, 
Sirang;  ital.  gtringa,  Schinii Ti''iiieii,  davon  slrin- 
gare,  zusiirnmenziehen :  span.  r^trirnjue,  estrenque, 
Seil,  Tau;  ptg.  isirin>ti,  entrinque,  Seil,  dazu  das 
Vb.  ntrinear,  drehen.  VgL  Dz  SlO  ttru^  u.  460 

9112)  stringe,  striuf,  iMetum,  atrligbe, 

zusammenziehen:  ital.  ttringo  tt.  gtrigno,  tirinri 
utretlo  (U.  utrinliil  slrini/t-rr  u.  iHrignrr,-,  sard. 
ixtringhere;  ruiii.  .•<tring  Klrinafi  Mrins  [\\.  strimt) 
flringr;  rtr.  strairtdscher  (Part.  Prüt.  ürant),  vgl. 
Gartiier  §  148  u.  172;  prov.  eidrenk  ettreü  entreit 
u.  estrech  ntrtmlur;  frz.  Ardne  itnignia  itreint 
itnimirtt  caL  eämuftrf  span.  utreiUr,  Vgl. 
Dz  679  Arttmdre;  GrOber,  ALL  V  481. 

9113)  gerntan.  Wurzel  strIp,  strOp,  -treifen; 
dav.  verniutiich  bologn.  i<lrrreUa,  calza  di  slalTa, 
ealza  senza  pedule.  vgl.  .Ni^r.i  AG  XV  126:  prov. 
estreup-ü,  estrrfi-s,  •striojt-s,  i»triuhs,  Steigbügel 
(vgl.  dtscb.  «triV/'i-,  ,s/n7>/(P);  altfrz.  estrien,  estriu, 
egtrie,  ettrief,  mit  Sunixvertau§chung  (vgl.  Tobler, 
Jahrb.  XV  262.  G.  Pari.s,  R  V  380;  .<uchier,  Z  I 
480)  eitrür,  dazu  das  Vb.  diaestrirer ,  aus  den 
BO^In  bringen:  neufrz.  Urieujr,  l)aer-.  Sttltz» 
pfeiler.  vgl.  Cohn,  SufHxw.  p.  2'i4,  /Irin-,  Steig- 
bügel, dav.  Hrirure,  Sleitfbügelriemeti ;  cal.  eatreh; 
sji.ui.  istrih),  Sleigbii^.'(  l.  l.'ciich  .Strebepfeiler",  in 
letzterer  Bedeutung  wohl  vom  germnn.  '»triban, 
strebeni,  dazu  das  Vb.  e^tribar,  sich  stützen;  ptg. 
ettribo,  ettrihrim,  ralrihtir  etc.  Vgl,  Baist,  Z  V 
669;  Mackel  p.  127:  Scheler  im  Diel,  unter  dirfrr. 
Nach  Niffra,  AU  XIV  299,  soU  auch  itaL  UM 
hierher  gehören,  nflmlieh  aas  Mrtmite  entstanden 
sein.  Seine  Ansiclit  li^ii  Ni/ra  wiederholt  AG  .\V 
4S5,  mit  Hinweis  daiaul,  il  iti  lia.s  enfsprerbonde 
snrdischc  Worf  0'><iiilr)  snwit-  anilcri-  iial.  Dialekt- 
Wörter  (z.  Ü.  inail.  gtrimil,  berg.  Ktnnl,  altvonez. 
$»treml)  nur  .RciLstiofcl'  be<leuten.  Dagegen  ist, 
was  MhuUt  anbelangt,  einzuwenden,  dafi  der  Weg- 
fiill  des  r  edur  befremdlich  wir«.   Vielldebt  ist 

jsMw/«  erst  aus  dem  deutschen  SttifH  gebiMeU 
I  letzteres  Wort  nber  dOrfte  in  Znsammenhang  stehen 
mit  dlseh.  stuf,  ein  FliU~ii^keit'?malI.  Kanne. 
yil4)  stritto,  -ire,  langsam  einhergehen;  dav. 
inach  Caix,  Sl.  U99,  Ital.  trtttkm^  .camminare 
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911»)  sMz 


»IM)  aMpi«  924 


a  gitnhe  larglte  «iniuri  b«Mo||ando*.  IVfiher  nti«r ' 

lieKl  >-'^,  iiii  uhil.  tr?taH  SU  denken. 

9115)  strix,  ütrlgCOI  f.,  Ohreule.  sai  il.  ixlrii/a. 
igtrki,  vgl.  S  ilvioni,  Post  21. 

H116)  BtrombÜH,  -um  m.  {ut^oUfiö^  .  finc  Art 
};cwundpni'r  S<-(iiii'ck<;ii:  ilHVdii  rmcli  (!aix,  St,  608 


9128)  [^rtidio,  «ire  fftudiHm),  I.  stndierai,  = 

ital.  Mudinre  elr  ,  s.  iiiilcii  8tudiuin;  2.  sur^'f'^Hii 
uiitlii'waliren,  ~  sanl.  stugffidi ,  sicil.  slujiiri; 
lU'ap.  mtojurf,  putzen,  vir.  stozarf,  levare  la  pol- 
verc.  inonf.  fiitn^e,  pntzen,  ahwaschen.  vpl.  AG 
XIV  116  U.  118,  Salvioni,  l'ost.  21;  prov.  tMujar, 


ilal.  stromliola   .amosi.'  <iii  .sca^Hiar  sassi,  ruota  iJuv.  diis  Sh!«t.  r»tm-s,  Briiiiltni».  in  welciiein  elwati 


idmulicu* 


i^orgsam  aufbewahrt  wird;  alt  frz.  eatuUtr,  «alotter. 


9117)  ndl.  rtrooipt  miUeladL  «truaij^.  Stumpf» « d«za  das  Staat,  etlui;  neuTrz.  ^ui;  spsii.  estucke 
Stnmmd,  (Htrampr):  dav.  'viell.  wallen.  (Malmody)  (allapan.  avdi  estui);  ptg.  etUjWf  dasu  das  Shst 
ttnmpe,  aiguillon  pour  piquer  les  bwabt  Tgl.  Beh- !  estojo.  DarT  man  diese  von  LMOgoniepen,  Herri|{s 
nm,  Fefi\f!.  T.  GrAher  p.  165.  |  Archiv  XXV.  aur^restellte  Q.  von  Ganello,  AG  III 

9118)  aliil.  Htropaldn,  stnippip  sein:  dav.  nacliisi?,  hfifnrwortPto  Ableitunv  annetiinen  —  u.  ein 
(laix,  St.  (JC'C,  ital.  stiiifiilr  .slrano.  duro'. 


i-riislfs  Hfdcnki'M  stellt  dem  wohl  nicht  entjfegen 
!Ml'.i)  Hlröp|»Ü!«  u.  striippiis.  -um  m.  {nroo<f<i,\.  >n  ward'-  spati.  r>turhr  u.  lia-  jfleifhbedfulen«!«' 
Kieiiii'ii:  Unl.  vtropfm,  ."^triiipe,  Mroppulo,  eine  Art   ilal.  a<twrio  für  ein  dem  l'rov.  entlebnteR  Woil 
Tau:  prov.  estrop-»;  frz.  i'trope,  Taurintf  für  flas  zu  erachten  sein.    Hiez  3(»  nMuecio  stellti-  nihil. 
Huder:  cal.  rslmp;  span.  entroro,  Tau  an  iler  WiicA«-,  ahd.  *Btüelyjo  als  Grundwort  aut',  ehensu 


Rolle:  ptg.  tttropo,  Ruderstrippc.  Vgl.  Üz  SU 
«frq»jw/<»;  OrOber.  ALL  V  491:  Hey«r-L..  R.  Gr.  Ii 
p.  4iÜ.  —  Vi«IL  gehen  anf  *tar9ippm  znrttek  die 
V«riMliäppea:  1.  ital.  Mropjnarei'^  *Mroppulnrr?). 
ntorptttrf,  reretllmmeln  (die  ursprangiiohe  Bdllg. 
wurde  dann  etwa  ;.'e\vis<ri  sein  .ein  stock  Leder 
in  kleine  Kiemen  zersi  (uieiden,  es  dailurch  utian- 
i«ehnlich  machen,  verhinizen* i .  dazu  das  Shst. 
atroppia,  Mindeniis,  Heminunj.';  I  r/..  c.i^ro/<»>r  (Lehn- 
wort); span.  pl):.  istiopear.  S.  „hei\  Sxtörpido. 
—  2.  ital.  ftropicciare,  reilwn,  anfelreifen.  .tirofi. 


Sihelcr  im  Dict.  «.  v.  dhvr  die  dagegen  zu  er- 
bebendeo  Bedenken  trgL  MacJcel  p.  äu.  Nacb  Gold- 
Bchmidt,  Feataehr.  f.  ToMer  p.  IH^  ift  gemi.  atAam 
da.s  Grundwort  zu  alt  frz.   «aMItr,  einateeken 

(rglitfurr,  futrqutr,  ntrcher),  WOZU  das  HostTerbale 
«/MI,  ftiti.  Vielleicht  darf  man  annehmen,  daß 
'stiidifirf  sich  iiegrifflich  mit  [ct<}.<ff«/irc  ffckreuzt 
liahc.    S.  auch  oben  stik,  sIek. 

!)12!l)  [stQdiöKQs,  a,  um  (studium),  eifrig,  be- 
tlissen ;  ital.  Mwiioso  etc.] 

!)1H())  stadlflm  H.,  das  BemQhen:  ilal.  »tuäia, 


nare,  reiben,  wischen,  dazu  die  Shsttve  »iropirrin  '  Stuiliuni.  xUx/ffio  «carezza,  lusinga',  vgl.  Canello, 


AG  Ul  947:  proT.  ettudi-»  (Vb.  ntudiar,  -Mark 
altfrz.  ettidie,  eaMdf,  (dazu       Vb.  artutfi»); 

frz.  ihtde,  daiu  das  Vb.  ittuUer;  span.  eatmUo, 

dazu  das  Vb.  atudiar;  ptg.  egtwdo,  dam  das  Vb. 
fstudar.  Da.s  .sbst.  wie  <las  VI.  >ind  f'diorall  nur 
gelehrte  Wörter,  was  besuudtus  im  Frz.  deutlich 
wahrnehmbar  Ist,  TgL  Berger  p.  184.  S.  oben 
*alfidlo. 

9181)  Irans  >  ah<l.  atulla,  Zeit|mnkt.  Stunde; 
daraus  ital.  trarrttülo,  Zeitvertreib,  dazu  das  Vb. 
trattullare,  vgl.  Dz  407  r.;  aus  tmstuih,  heww. 
•tnutuHl^  entataod  nach  Storro.  R  V  185,  span. 
*f«rslNfte,  ttrttdia,  Abendgeselbdian. 

919»  MtUbh  töricht,  ^  ital.  MolUt. 

Nach  Ctoldschmldt.  Festachr.  f.  Tobler  p.  H)5,  KohOrt 
hierher  auch  alt  fr;..  •  -toHt,  tolikOhn.  S  oben  slolt. 

9133»  ahd.  stund«,  Stuiule:  altsard.  i-<tnndn, 
Zeitpunkt  ;  i-at.  mionii.    \'v:\.  iJz  4<>7  IrnMnllo. 

i)134)  .ihd.  stung.  Stich;  davon  vielleicht  prov. 
fHtonc-x,  StoHV    Vgl.  Dz  577  «.  r. 

9136)  abd.  atunk,  Gestank;  davon  nach  üaix, 
St.  611.  ital.  j^HfM^iio*,  aftKckMefr  «aatievole*, 
siitrcarr  «aaziare,  nanseare*. 
HtüpSe  B.  itipifa». 

'JIHü)  atlippS,  •am  f.,  Werg  {otvnntj);  ital. 
stopp«,  Wcri.',  davon  das  Dvmin.  »toppino,  Docht. 

r.aix,  St.  ♦i()7,  leitet  von  stru/fo  wieder  slrufmiiirr,  u.  d.-i3  Vb.  sloppiii  f.  imil  Werg)  vollstopfen;  s;iril. 
<rfro^"mrrc,  seheuern.  ab,  fUr  dies  Verbuni  liegt  über  istup/m;  ruin.  uttipa;  itr.  stuppti:  prov,  cftopti ; 


o.  atn^icrtOt  Rnbnng,  MtvfinoeeiOf  Wischtuch,  vgl. 
jedoch  tlrmt 

9120)  atrlie,  -«M      Hänfen,  =  mm.  idreae. 

*8trtlgo  s.  NMrllgo. 

91211  ahd.  striIhhÄn,  .slrauc)ieln ;  d.Mvui;  n  u  h 
iJiez  3119  sdriirr.olo  :  vj.'!.  Caix,  St.  55'Ji  ital.  Wru- 
lii  iir,  :  ^.'leii'h-'am  '.fi'/'H' ')'/;/■(■  i .  sdrwi-ii)liii  f ,  arel. 
Ktrucchiarr,  straiieheln,  (.'leiten,  davon  «las  Adj. 
tdruceioh,  gleitend,  schhipfrig,  span.  esdrijtUo; 
ptg.  eadrüitulo.  Weit  wahrscheinlicher  ist  aber 
AseoUe  Annahme,  AG  Vll  516  Anm.  2,  daii  sdru- 
tehUtrt  *it*roloUare  sei.  Tgl.  auch  Meyer-Lb, 
Ital.  Gr.  (  198.  Aach  Herkonft  von  dt  ach. 
ruttchrn  ist  denkbar  igleichs.  *rx-n4teA«Jlsrr). 

atründlos,  strtlatna  s.  strunz. 

9122)  ahd.  striiBMU,  abschneiden,  aBitaL  alrOM- 
iui-f,  beschneiden,  vgl.  Dz  404  v. 

9l23i  ndd.  Htrunt  (lul.  *.-<(iun:] .  Kot;  ilal. 
utromo,  Mtromolo;  obw.  ntiHm;  altfrz.  eKtront; 
neu  frz.  ilron,  »tronl.  Vgl,  Dz  404  utronzarf. 
Meyer-L.,  Z.  f.  <>  G.  1891  p.  776  setzt  das  im 
Go^.  Gloas.  tat.  II  188,  88  belegte  laL  afntMdfaa, 
atrm/m  als  Grandwort  an. 

9184)  dtaeh.  tetnipr,  aosgeraurte*  Zeug  (ahd. 
Mrtmfhi,  rupfen,  abtreifen);  davon  ital.  stru/fo, 
nlntfolo,  ein  Haufen  Lumpen,  vgl.  Dz  404  struffo 


da.s  gr. '/roö/fj,  iiiiiier.  vgl. Nr.  91 19  u.  oben  Szelvo. 

Ktrllppus  s.  ströppus. 


r/..  ''l'iitjii-  da/11  (l.i~  Demin.  Moupin,  Sfuji^,  i  u  das 
Vb.  i'toiiprr,  liiei  her  gebort  auch  ^/cii/",  .lusgc-tupfler 


'.M'Jöl  »itrSthio,  »önem  m.  {artwvlfiutv),  StrauU;   .Spielhall;  cat.  i>ii>i>n;  span.  ptg.  rstopa ,  dazu 
ital.  ttnm»;  rum.  atru{;  prov.  ettna-tf  «s<nu;  i  allspan.  da:»  Vb.  fttopar.    Vgl.  Uz  9U8  »toppat 
rrSt-Mifmekc  w  osit  sti-uthio;  caL  eHnrn;  ipan.  Grober,  ALL  V  481.  —  Darf  man  ToraoHetzen, 
oscefm*;  ptg.  ahestnu.  Vgl.  Dz  811  afnwao.     |daß  ahd.  *atopf6M  —  atopfen  aus  *a«M|i|}Mri0  eDt> 
ittehe  B.  *Mfldfft.  [  standen  Ist,  welche  Annahme  Klage  t.  9.  flwilldi 

912(>l  nhd.  stneehi,  Kruste,  Bewurf;  ital.  x/mcco,  für  bedenklich  erachtet,  so  worden  mittelbar  auf 


üyps.  Stuck  ;  frz.  stttr, 
Vgl.  It.-  HIl  .s/i«-rr.. 


span.  ^\.\:..  tsluco,  rstunuf.  »tüpjui  zurncküchen :   1)  frz.  itonffer,  ersticken, 

ei^entl.  also  volUloplen.  vgl.  .Scheler  im  Dict.«.  r.; 


9127)  stüdeo,  »ere»  sich  beeifcni;  berg.  stodi,  Diez  3iM  leitet  das  Vb.  von  ivy>o;  —  ital.  l«/b. 


putzen.  tkI.  Salvittni,  P«Mt  21. 


l<M^e,  rinnst.  Dampf,  ab,  wobei  aber  beiremden 
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9186a)  *f<tap|>nculiiiii 


!)168)  sal>lnd0 
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muß,  daß  ein  Sb&t.  *touf{fe)  im  Frz.  nicht  vorhaoden 
isL  2}  ital.  üioffa,  atoffo,  Zeng,  Stoff  (das  Sbst. 
setsl  ein  Vb.  *xtoffarf,  stopfet»,  vofarn  o.  mnfi, 
wenn  diei  richtig,  ursprQnglieh  Zeug  mm  Aisstopren 

von  liflchem  u.  djf'-  be<l*^utet  ha^>en);  frz.  ^toffr, 
dazu  das  Vb.  itoffer,  niisstiiffieren :  spiiii.  i-slofu, 
■  l.izu  ila-  VI),  eatofnr,  ilui rliiiiihcn,  rdllorn;  )i  I K- 
rutofti,  dazu  das  Vb.  eMofnr,  tiitlern,  stf'|>|>en.  u.  da> 
Adj.  f^tofo,  voll.    Vgl.  Dz  307  Moffu;  .Markcl  p.  7!i. 

<il3(>a)  *8tappiiculuni  M.  (stupöaj,  Werg,  spaii. 
tütroi,aJo,  Hanf,  Strick.    Vgl.  Pfdol,  R  XXIX  9fi2. 

atifitt  a.  atifilft. 

9187}  abd.  ftwlilng,  junger  Krieger,  (=  prov. 
MfMfiMe),  Klmpfer,  vgl.  Dz  578     r.;  Mackel  p.  25. 

91S8)  ahd.  stoijo,  stnro,  Stör;  ital.  »toriimt; 
frz.  eMourgeon;  span.  laturümt  ptg.  etturiSo, 
esturjiio.    Vgl.  Dz  30il  xtonone. 

'.•139)  ahd.  gturm,  Sturm;  ital.  «tormo,  unru- 
hige Bewegung,  Getüminel,  Zusammeniaul,  Hand- 
gemenge, dazu  dai  Vb.  ttomnre,  Iftrmen ;  r  t  r.  aturm, 
(ttnm;  prov.  «liflrw-e,  «efor^,  Stam,  Kampr,  doza 
das  Vern  ettermir;  altfri.  ettor,  dazu  das  Verb 
rtttfirrnir  \\'\.  Dz  801»  Mormo;  Mark.  l  p.  '21 ;  Tb. 
p.  79;  Uraunc.  Z  XXll  L'(l5,  niru  lit  aul  diis  V«>r- 
haiiilfii-'i'in  eine.-»  iiilid.  stum  aut'tnerk'iain. 

9140)  starntta,  *8tarneiiii»,  *Ktarulnfiti,  -uiu  m., 
Stnr;  ital.  »torno,  MorHtUof  sard.  iatnuteUu; 
prov.  mtomelh-»;  (r*.  Üu&iumn;  cat.  etlmmeU} 
span.  (stomä'fw/  ptg.  tatontiniho.  Vgl.  Grtber, 
ALL  V  48S. 

9141)  ndl.  stnarnra  (oder  mbd.  t/Mruum)  — 
alt  fr/  ,s(urmo>,,  .stirman,  Steveitnann,  vgl.  Dz 

67H  rryhirmnn;  .Mackfl  p.  \\'2. 

9142  ilt>cb.  stutz  I mundartlich  stots).  ein  ab- 
geschnittenes Stück,  .'^tuitipf;  dav.  Tielleirhl  ital. 
tozzo,  ein  tüchtiges  Stück  Brot,  lozzo  (Adj.).  dick 
n.  kurx;  span.  toeho,  grob,  plump,  dumm.  Vgl. 
Dz  406  toaio  a.  498  fe«a«. 

Mtatna  s.  atoek. 

9148)  st^rax,  •rfteem  m.,  Slorax;  ital.  tloraee; 

S  n  ;  i-forfirlif. 

htyrbord  >.  Nr.  9040. 

9144)  b.-isk.siui,  F.  ucr.  f-  carr«,  Flamme ;  da i aus 
nach  Diez  (L,arrameudi)  4*8  a.  »'.  cal.  span.  xo- 
earrar,  versengen,  daxn  das  Vbsbst.  »ocami,  Hulli- 
bnten,  dann  mit  abertragener  Bcdtg.  Betrug,  List 
(womit  man  jem.  gleidnam  sengt),  vgl.  »ofltma  » 
*nAfiamma,  kleine  Flamme.  Itetrügerische  Rede. 

9145)  alUvfs, -e,  lieblich,  angenehm;  ital.  »wtve; 
prov.  soaii-s,  sitaii-ti,  «anfl.  sacht,  nihig;  alt  frz. 
HOf/'.  Vgl.  Grfilicr,  \\A,  V  482.  —  Zu  alt  frz.  soef 
findet  sicli  das  Sbst.  sintinmr  f^'b-icbsam  *«tuip»- 
lumrn).  daneben  auatisme,  vgl.  Leser  p.  114. 

914b)  sttbf  unter;  als  Präpn<«.  nur  erhalten,  u. 
auch  bloB  in  einem  sehr  eingescbrftnklen  Gebraucbe, 
im  Span,  «o,  ptg.  tob,  sonst  dorch  miMim verdringt 
In  weiterem  Umfange  hat  sich  »ub  als  Präfix  be- 
hauptet:  ital.  auh-,  to-;  tum.  tm-;  prov.  so-,8f-; 
frz.  Kim-,  «->•  (neufrz.  «om-  i>l  da.  \mi  ihm  alt- 
frz.  sous  entspricht.  ^  »uhiu/i  anzusetzen,  vgl. 
Nr.  91.')n  Z.  2  If.  span.  ,<i<A-,  >u-,  fo-,  sa-,  za-,rha-, 
vgl.  C.  .Michaeli-s.  R  II  H9;  jitg.  stUh,  to-,  «u-,  «o-. 

9147)  Bflb&etfis,  a,  am  (l'art.  Prftt.  v.  mtMgire). 
durchgearbeitet;  davon  itaU  «ofolfe,  soott»,  «pcurf- 
Uilhy  starker  Riemen  (eigentlich  durchgearheitefes, 
gegerbtes  I^eder).    Vgl.  Dz  401  surnttn. 

9147a)  "^HfublHcnleus,  -um  m.,  Stachel;  davon 
piem.  savüi.  Vifl.  Asooli,  Areh.  pl.  XIV  844,  u. 
Nigra,  R  XXXI  4. 

9148)  [*MIMl8*>       (Ar  suUvirf),  durcharbeiten. 


kneten;  span.  aobar,  kneten;  ptg.  toMr,  vgl.  Dz 
488  tobar.  Die  Ableming  ist  jedodi  sdir  u^anb» 
halL) 

9149)  albbrielili  m.  ;>/.,  AdiaelbOble;  (sard. 

HUercu;  span.  |»t^,'.  gotiani,  vgl.  D/.  4:iO  htircar.. 

9160)  (sObbttllio,  -Ire,  leicht  aufsdiftunieti;  ila- 
von  vielleicht  span.  zuhullir,  untertauchen,  vgl. 
Uz  49«  s.  r.;  vgl.  jedueh  C.  .Mi(  haelis.  R  II  88.  U. 
oben  sepfilio.) 

9161)  siibeeno,  -ire,  von  unten  verzehren;  sard. 
»ukmare. 

aab««etls  a.  •simlcSetM. 

9162)  f^HlMtniSado,  «ire  ^  rum.  Bueufuntt, 
I  »rufuhii  Iii  nl  II,  unlertau<  beTi.l 

I  91Ö3)  Igleichs.  sübdüßeio,  -ere;  ital.  »iMis- 
\forf,  9.  oben  satiHfaeio.] 

\  9164)  IsQbdittis,  H,  um  ^'arl.  I'riit.  v.  auMerr), 
Untertan:  ital.  snddito;  ti'uni.  sttdit  jl^hnwort]): 
prov.  cat.  sulMiit;  span.  ptg.  tüb<iUo.l 

9166)  [^afibdlirmii,  -in,  verweilea:  ital.  «ty- 
gtonutrt;  frz.  ttffvnttr,  ttffounter,  tifoumtr;  Ober 
die  Bntwiekinng  des  Praflxes  vgl.  Farster  xa  Brec 
'246(;.l 

iflöti)  |*sabdlfirnum  '  ital.  »oyyinrno,  Aul- 
enthalt:  prov.  iii>j-<r\u]-s ;  frz.  a0aiur;  altspan. 
»fijnrHii.    \'gl.  Dz  Itiö  gi4trHo.\ 

9167)  l'sabelhi,  a,  an  (miher);  davon  nach 
Bugge.  R  III  157,  Tri.  «MRdVf,  Sohle,  eigentlich 
Korksohl«,  vgk  aber  oben  *iapa.  8.  nach  aQb11ia.J 

9166)  iHHo^  Üt  itan»  boraagehen,  sieb 
einer  Sache  nnternehen;  (ital.  «wUrr);  mm.  «mt 
tmii 9UÜ  aui,  sleijfen.  steigen  machon,  erhöhen;  (frz. 
mibir,  erleiden,  dulden;  span.  plg.  fubir,  hinauf- 
gehen, steigen,  in  liie  Hüde  bringen. 

9159)  Silber  «.,  Kork.  -  ital.  augkero  u.  »otern; 
engad.  imt-r;  ptg.  .H(,Tn>,  Vgl.  MeyefwL.,  Z.  f.  0. 

G.  1881  p.  77(i;  Üz  406  $.  •.;  venez.  mtro;  tie. 
•mimr,  ddria,  Salvioni,  PosL  91. 
9ieu)  BllbSrSm,  a,  um  (auber)^  znr  Korkeiche 

gehörig;  sard.  auerMu,  .suphere. 

91ßl  sfibex,  sQbTcem  (sfibjleeni)  m.,  Unterlage, 
Stütze;  ital.  (lucch.)  s6vire,  se<lile.  sostegno  dellc 
botti,  vgl.  .Mcyer-L..  Ital.  Vit.  p.  9t  Anni.  C.aix, 
St.  582,  hatte  atAlica  als  Urundworl  aufgestellt 

9163)  ('aUrano,  «sObhaaa,  -iie  (dnnkeln  Ur- 
wrunges)  prov.  M^nar^  tomuur^  vwaehten,  vgl. 
rorster,  Z  VI  110;  Diez  489  «osotiar  stellte  für 
wtamar  *»ttb»anHare  als  Grundwort  auf.  aber  Aus» 
fall  des  a  ist  unannehmbar.    S.  unten  anbaaano. 

91fi2a)  *8iibri8eo,  -ire  ffaKcii),  eine  Last  beben, 
wögen;  alt  frz.  Kofnsrhur  (daneben  »czfanhirrj. 
Vgl  Thoma.-.  .Mel.  14:h  u   H  XXIX  192. 

»IG;t)  sübfündo,  -ire  =  span.  zafondnr  lalt- 
span.  m(ondar),  untertauchen;  ptg.  chafundar. 

9164)  aftb  +  altnord.  hdt  (s.  d.)  =  frz.  mmAo^^, 
Waaseh.  dazu  das  Vb.  »otAaUtr.  Vgl.  Dz  909 
haü;  Hackel  p.  117;  s.  oben  unter  keit* 

9165)  siMiIraas,  'am  m.,  Achselbfthle;  sard. 
»uereu  (nordsard.  atriseN),  aseeUa,  vgL  Salvioni, 
Post.  21. 

9iGt)i  sflUftf  >Sia,  unter  etwas  treiben;  sard. 

suigere. 

9167)  ^slMlIi,  f.  (für  »u6«ila),  Pfriemen. 
MeiBel;  span.  plg.  soMto  (altspan.  softMln), 
vgl.  C.  Michaelis,  nSc  p.  167;  P^tiwli.  R  XVII 68, 
setzt  auch  cat  sAwIbi,  ekkUa  =  *sNMlla  an,  s. 
olien  fibili. 

916^^  süblndf,  wiederholt,  i.fl;  ilnl.  mrentf; 
,  rtr.  aateHg;  prov.  aotent;  trz.  »imrml.  VgL  Dz 
'  801  MPtwff;  GHIher,  ALL  V  488. 
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9109)  sibUinllto 


9199)  *MMia» 


9169)  wOmMti  n,  Wim  (nMto),  plMsKeh.  « 

ptg.  MMAlMi 

9170)  «ifbRlalb,  M,  um  r»M&ito;,  schnell,  plötz- 
lich; prov.  aohfan-s;  frz.  xoudain  {=  ^mtbidamifi 
vgl.  Nr.  9171);  über  hierher  gehörige  allTrz. 
Wörter  [mtainrmrnt  eic.i  v^l.  Farster  zu  Yvain  3171. 
Vgl.  Dz  661  »nudain;  (iröber,  ALL  V  4ä'i. 

91711  1.  Sliblt*,  sogleich,  =  ital.  subito  (Kel. 
Wort,  auch  8pan.  ptg.);  altfrz.  »oute,  toude 
(»  *mM(o). 

9179  2.  Bjibito,  •Ire,  plottlich  «cach«iDeD,  = 
eat.  MMnr,  eilen,  vgl.  Grtner.  ALL  V  491. 

0173)  [sQbJScto,  -are  (Intens,  v.  suhjifire,  unter- 
werten);  ital  auyyettiiri',  soggettare;  spaii.  nujftnr; 
ptg.  suJeittti:] 

9174*  [nabjectOii,  8,  UIB  (Part  P.  P.  vuii  nuh- 
ficire),  unterworfen,  in  Hede  stehend;  ital.  smj- 
felto,  «oggetto;  prov.  aubjet'Z,  »Hget-a;  (rz.  s\tjet; 
•pan.  mgeto,  suitto;  ptg.  9^i^.\ 

9176}  MlJfigVf  •Ire»  unteqochen;  ital.  mggio' 
gart. 

917«)  IIb  VSM  «  ita).  ammtf  Jmü  der 

Hundatage,  weil  (He  Sonne  alsdann  im  Zdchen  des 

Löwen  -;tchf,  Diez  401  *.  r 

!)177i  !*sflbleTlo,  -are,  erleichtern;  frz.  foulaiit'r 
(IVir  *.niul<v,  i-,  ;ui).'cj,'lichen  an  itoidarUr  v.  .idlatium  . 
erlcirlittrii .  IrnsUn;  span.  aolitiar,  erleichtern, 
aufheben.    Vgl.  Dz  681  MMAyvr.) 

sfibliea  !<.  Bub«x. 

9178)  [iibllmis,  »e,  erhaben;  ital.  frz.  span. 
ptg.  auhlimt,  dazu  das  Vb.  ital.  mbümartf  spaik 
ptg.  »Mimar.] 

siblimo  8.  «ablinis. 

9179)  sabilafffiiaüliin  —  ital.  aeüimjfMiffHOlo 

.filanirtit  1  M,ÜM  l:i  lingna*.  vgl.  Caix,  St.  539  i 
l/iaoi  sübiü<»trlR,  -e,  dftmnierhill;  abru/. z. 
lustie;   liTiiin.   urlluxtre,    inesolc.   u.  valbrr'tf. 
»ilu-itre,  Mlästaij  Blitz;  vallell.  stUmtro,  Flucht. 
Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6.  1891  p.  776;  Salvioiii, 
Post  21. 

9181)  («IhMSMIo,  «Siieai  f.,  heimliches  Denken ; 

8rov.  MMMme-a,  Hintergedanken,  Befürchtung 
riamenca  1186).] 

9181a)  sfibmSrgo,  -Sre«  rniterlanchen;  prov. 

aomergii;  vgl.  Hetzer  p.  50. 

0182  [*KiibinSrgflliÜ8,  -um  m.  Oiuhmi-nirte)  — 
fipaii.  somorijuji),  TauclitT,  ii:izu  il.i.-!  Vb,  sotnur- 
;/uj(ir.  unlcrlauchen  {tWr  il  iinit  iilciUiscb  iiall  Pa- 
roiii,  H  XVll  72.  das  synunynie  aomormujar,  viel- 
lAlcIlt  mit  Anlehnung  an  =  *mottlar9.  Vgl. 

Da '489  gomorgujo).] 

9188)  [*Babmiofllo,  »ire  (micare);  davon  nach 
Bngge»  R  IV  866.  frz.  tMtttr,  sieb  mutwillig 
gebtrdeo,  timSSlMt,  lebhaft,  unmhig.  dazu  alt  frz. 
aimitte,  loeer  Streich.  Diez  676  thniUant  wollte 
das  Wort  vom  kymr.  «im  ableiten.  Th.  p.  III  be. 
merkt.  ibiH  ein  kymr.  «m  nicht  V(>rl;.iiii]i-n  sei  u. 
dal',  fall»  inaii  bei  einer  tcelliachen  Ableitung  bleiben 
wolle,  .Mcb  nur  der  kelt.  Stamm  «fmM,  ,aieh  hbi- 
u.  herbewegen*,  darbiete.] 

9184)  sfibmltto,  misl,  miaanm,  nlttire,  herab- 
hissen,  unterwerfen  etc.;  »omnuttere  (daneben 
mOtomelter^',  mm.  Mmwte;  frz.  mmmdire,  vgl. 
Mr.  9146;  apaii.  tamdirj  ptg.  «MMfter,  nmuUtr. 
yivgtta  der  Flexion  a.  xiSlm, 

9l84a)  sBbmSnio,  **Sre,  ermahnen;  altfrz. 
aomondre,  semondre,  dazu  da*  Parti;tipialsul)stantiv 
temoniir,  .AnlTiirilcrini;.'- 

9186)  [*8abmiiaeo,  'ire  (miuiaij  =  sunn.  ptg. 
etumnuear,  s.  oben  alMa  am  8diliM»e.f 


9186^  *Mtaiiito»  -in  (mMüm),  die  Most- 
bereitong  beginnen;  neupruv.  semtnuitir)» ,  den 
Wein  vor  der  (lärun^f  aus  den  Fässern  lassen; 
altfrz.  .y^•m</l^•i^•^,  koltcrn.    Vi;!  Tboma.s.  .M61.  13H. 

!Me*l>  8übo,  -ilre,  brUnsUg  sein;  sard.  assuare; 
norm,  gue;  ptg.  mmr.  Tgl.  Moyer^L.,  Z.  t  o.  6. 

1891  p,  770. 
'JI87)  MÜbÖrno,  -üre,  anstiften;  span.  ia4>rH'u: 
9188)  (^sabpQteo,  -äre  (imteiis)  —  altvenoz. 
tepotar;  span.  chajiutar,  tapuzar,  zam{>uzar, 
OQlerlanchen.  vgl.  Scheler  tm  Aobang  zu  Dz  768; 
Marcbesini.  Slndj  dt  61.  rom.  II  II;  Diez  4S9  t.  9. 
ließ  das  Wort  unerkifirt  u.  stellte  dasselbe  mit  dem 
pleichbedeutenflen  cal.  prov.  cabussar,  prov.  ac- 
i(ihu>lfir  /.Uv.iiiiiiiiTi,  l)ii»sf'  Virba  sind  iiulfssen 
Wohl  von  *rit/ium  =  rniiut  abzuleiten,  vgl.  Farodi. 
R  .Wll  68.; 

918<.i)  sübradOf  *>are  (fOr  -ire),  von  unten  ab- 
schaben; span.  zurrar,  gerben,  peitschen,  davon 
vielleicht  altspan.  znrra,  span.  ptg.  zurra,  Fuchs 
(weil  er  im  Sommer  das  Haar  verhert),  Uönseh, 
Z  I  480»  leitete  das  Wort,  welches  auch  .Hure' 
bedeuten  barni,  vom  grieeh.  ycSoa,  Krätze.  R&ode, 

al>:  ptK-  surrnr.    V'/l,  Dz  5("H)  sm  rar  u.  torra. 

'JVMn  l'sUbrüpo,  siirrQpo,  -ire  (rui>es»,  einen 
Felben  uiili.r^'r,ilit'ii,  i-".  ' l  i-^  vermutliche  Grundwort 
zu  rum.  surp  ui  <it  a,  zerstören,  vgl.  Pusc.  17li"i. 

9191)  attlMinno»  -ire,  verhöhnen;  altspan. 
»omikar,  vmpotlen,  dazu  das  Sbat.  «oeaA«;  alt- 
ptg.  «ommm;  prov.  «own«!*,  Vbirtwt  9oam,  altfrz. 
tetmtr,  Vbsbst  moh,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d. 
Berl.  Akad.  d.  Wiss..  phil.-hist.  Cl..  2».  Juli  1H96 
p.  881,  vgl.  U.  Paris,  H  X.W  li-'l,  V^  Dz  489 
Moitanar.    S.  sObfano  u.  suuimuni. 

!»UIJ)  [''subsJdieo,  »ire  (Kausativ  zu  sithsulfri'), 
sitzen  inachen;  dav.  nach  Sliirni.  R  V  IH»,  <pan. 
«o»<!yar,  beruhigen,  besAnfligcn ;  ptg.  »(wvy»»-.  Dazu 
das  Vbsbst.  ital.  «NS*l<yo,  gesetztes  Wesen;  span. 
aeeifaipo^  Ruhe,  Stille,  GelasBenbmt;  ptg.  mn-fgo; 
Diez  489  aasiper  itoUtA  suhwyMir»  ala  Grund- 
wort auf.] 

9193)  [sflbstintfa,  -am  f.  {»MbitlareJ,yfeBen,  ital. 
tostanzia,  snntamia,  mslanza;  frz.  »nbitance  etc., 

Oberall  nur  ^.'-  l  W 

!)194)  sübstiirno,  -^re,  darunter  streuen;  Wal- 
lis. suUedre  (?|.  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  Ü.  1891  p.  776. 

9196)  Bflbsto,  -in.  standhalten;  ital.  mttare, 
hemmen,  stillen,  beniBigen,  dazu  das  Vbsbst.  »oata, 
Stillstand;  pror.  ptg.  sosfcwv  einhalten,  dazu  das 
Vbsbst.  proT.  MMto.  Vgl.  Dz  8tH)  mtare.  HIeilier 

gehört  vielleicht  auch  Ivi  ii  -....(-/^r  (Ausdruck  im 
Kartenspiel).    Vgl.  Behrens,  /.  .X.VVl  6Ü7. 

9196a)  ^sObstro,  »Ire  (far  sübitemirt).  eine 
Unterlage  von  Streu  rnuclien;  \)to\.  sttustrar;  Irz. 
Koutrer,  davon  das  Vbsbst.  mmtre.  Vgl.  Thomas, 
Mel.  147  11.  R  .XXl.X  VMl    S.  auch  Nr,  004.'., 

tllliü)  (*sribsu|>ro,  -äre,  das  Untere  iiadi  oben 
kehren;  sjian,  zit;i-J/rar,  S<-hin'brurh  erleiden  u. 
dgl..  dazu  das  Vlisli-i.  zitziibra,  böser  Sturm, 
iJrangsal.    V/i    Dz  :>m  2iiz»hrttr,\ 

*8Übt&lire  s.  *Nubtelare. 

9197)  ['subtiails,  u,  um  (subtws),  unten  befind- 
lich, unterirdisch;  ital.w«mo,  darunter  befindlich, 
als  Sbat  »oltam  u.  totUim  frz.  aoHtane,  span. 
»otana,  ptg.  notaina),  Unter^wand,  vgl.  Dz  801 
sotto;  außerdem  davon  vielleicht  durch  Abfall  des 
tonlosen  Präfixes  ilal.  rtr.  tuna,  H<">lde  wilder 
Tiere  (vgl.  comask.  Irana,  Höhle,  —  'mUttfrrana); 
auch  frz.  UntürtiA  wohl  —  '«iMMiMrja  anzomlzen. 
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allfrz.  taÜHiere,  tesnirre  (gleichsam  tnissonniire, 
Dachshöble),  wfirde  dann  als  volksctymologische 
Unihilüungr  anzasehen  sein.    V[>l.       >(>')  tana.\ 

9199)  '»«ühtglare  n.  (v.  tsuhttl,  FuHhOhl.^):  ilavnn 
nach  Meyer,  Ntr.  p.  114.  durrh  Sufliwcrtaiis*  Iiuiik 
Trz..  ä<)m/»Vi-,  Srliiili ;  Rfitlienberj,'  p.  154  luiltc  .su/>- 
Inlare  (v.  ta/uxt  al*  (irumlworl  aritfesetzl,  Wdrauf 
schon  Scheler  im  DicU  hinjri'wi«»scn  halte.  Aller- 
dings wird  durch  die  ultfrz.  Form  aolUr  diese 
AUeitimg  befttmorteL  Indwicn  kam  mtUer  = 
fuMeforr,  Mwlfirr  aber  nach  Dz  812  «iiafo  =  v>Ui- 
rium  sein.) 

9I99I  sabterräD^tfs  u.  *hiibt£rräau8,  n,  um, 
unlerir<!isili ;  il.il.  /tollermn»:  allfrz.  sohrrin  = 
*tubterriHUg;  frz.  souterrain,  vgl.  Nr.  9146;  spao. 
mMerrdneo,  aotervttuo,  $eUrr«A9;  ptg.  taiiermneo. 

9900)  [*'sllbtSrro,  -ire,  be-,  vergraben;  ital. 
toUtrrare;  prov.  span.  plif.  »ottrrar  (prov.  auch 
sotzferrar  =  sufitm  'ti^rnirf.] 

9201)  *sübtllIo.  -üre  tsuhtili.sj,  vi-nlüntii'ii,  ver- 
fi'iiiern;  a'illii/liurf  liiaiieheti  nottilüzurc  — 

'subtUizare);  rum.  sub{i*s  ai  at  a;  prov.  sotiiar; 
alt  frz.  toubiiUirr;  (neufrz.  »ubtUiier;  span.  «H- 
tmaar;  plg.  tubtilifar  =  9nbtilüare). 

9802)  «iMllla,  fein,  dflon;  ital.  aotWe;  rum. 
mdfire;  prov.  »abtil;  allfrz.  $otü;  (neufrz.  $tAtü; 
caL  euNü;  span.  mUH;  plg.  aubtif).  Vgl.  (Jrfther, 
ALL  V  483. 

9203)  sfibtilitiM,  •atein  f.  (ttttblilis),  Feinheit; 
ital.  ifoltilitii;  rum.  nuhiiritiiti,  sul>{ifiatr;  prov. 
mAüetat-z;  (frz.  mhtüüii;  ^pau.  tutilidad;  da- 
nelwn  raMTeM  »  *nAMMMi;  ptg.  mMiNimte, 

9204)  i*ilbtftinfea,  -In,  Icitzeln ;  daiMs  (durch 

**uhtiUitiritie)  ital.  Holhtitarr,  kitzebl,  Vgl.  Dz  411 
>.  r.;  Fleclüa,  AG  11  32ü  Anm.J 

9'JO.'))  sfiblus  /.■iiih),  unten;  ital.  mtto;  surd. 
nubtu;  rum.  Awft«,  »upt;  rlr.  j<m/<;  prov.  *o<z; 
Tri.  «OK«,  vgl.  Nr.  9l4ti;  cat.  xol:;  altsp.m.  alt- 
ptg.  toto.   Vgl.  Dz  301  fütto;  Gnibcr,  ALL  V  483. 

9906)  ftübtlfs  +  bifefla  (s.  d.)  =  ital.  »ottobeeco, 
Sehlag  unter  das  Kinn;  aus  ilieseui  ital.  Wort«-  etil- 
ütand  viell.  frz.  siihriquH,  Sf»olliiaiiif ,  das  dann 
also  eitrentliili  i'iin-ii  ver.spitlli'iiili.ii  Si  Ida^',  Hohn- 
streich bedeuten  würde,  vgl.  Hiitr^re,  H  III  158: 
Diez  679  «.  o.  erklärte  dius  Wort  aus  sut,  töricht, 
4-  IwtoMi  —  ilaL  ttrkckettot  kleiner  Esvl  (eigenlL 
«rohl  mSxm  l^tHsbnb«»  well  Demin.  von  Meeo). 
Beide  ErklOnmgen  aind  ata  iiDaniMdiinhar  zu  be- 
zeichnen. 

9_'(»iia)  8übtfi->  +  eävo,  -ire,  unterhöhlen;  frz. 
iu)H(s\rheier ,  dazu  das  Verbalüubül.  »ou(s)chief, 
woraus  souclutf  UAt««8«at«ia,  Vgl.  Tboioas,  R 
XXIX  195. 

9i07)  lllbtils  4-  ScQluDi;  davon  vielleicht  ital. 
fofIcsM  mMmoW  (vanas.  totodU»  «■  mtf  oeekio), 
vantomeDerweiae,  vgl.  Dz  401  mttteeo. 

flU08)  sübtlls  4-  sSl^i;  daraus  vielleicht  ruin. 
ttMottie,  die  Grundschwelle  eines  (iebiiudcj. 

9209)  Bfibtas  +  (8ab)ililt1a,  -e  (alaj,  unter  den 
Adlielo  bctindlich;  dav.  tum.  mb(,t)niarii,  Achsel- 
höhle. Vgl.  Pui$c.  1667. 

iSl6)  ilUUi,  -an  r,  Pfriemen  u.  dgl.;  itaL 
«hMAi;  mm.  mitä;  (span.  pt^'.  sovfln  =  *»uMla). 
Vpl.  Dz  405  gtMi'i.  Asculi.  .Stud.  rril.  II  \n)  lv^'l. 
auch  irOvidm.  .Mi  Xlll  3h1i.  wollt«-  au.>  suhnbi, 
bezw.  aus  'sutiild,  *sHi'ula  ableiten  ital.  suii:hiu, 
Bohrer,  besser  aber  falit  man  dieses  Wurl  als  Post- 
vailMla  tu  aneeMare  =  *«iieii<atv  (a.  Nr.  9336)  anf, 
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,Ich   möchte    mit   A.scoli  mechiarf   .lus  »ubula 
ableiten  u.  auch  frz.  »ouehet,  LofTelente.  sowie 
aoulciet,  -de  (Graufink),  alias  grotbec,  hierherzieben: 
beide  wegen  des  starken  Schnabels  gleichsam  *s<Mh- 
lictitits.    Souchel,  Cypemgras  difriemartig)  gehörte 
dann  auch  hierher."  Mettli»  h.  —  Aus  einem  *«flA«i/a 
ist  i'ii1.-.taiulcii  Iciiiil)  näel,  alllumb.  .itullo,  aciia- 
rino  ilella  niota  o  della  niola,  cbiodioo  di  legno 
I..r  If  srarpf.  v-l.  Nipra.  AG  XIV  881. 
sfib  -f  ftmbrä  s.  sfibümbro. 
9311)  allttmbro,  -ire,  beschatten  (über  das 
Voikoniman  das  Verbums  vgl.  Röosdi,  Z  lU  104); 
dav.  das  VbsbsL  cat.  span.  ptg.  aombra,  Schatten 
(das  Verbum  findet  sich  nur  im  Prov.:  »otiumhrar 
j  =  tvbtua  umbrai'f,  im  Dialekt  des  Üauphine  .lolotn- 
\brar,  wozu  das  Adj.  .souloumljrnus);  all  span.  ist 
[  neben  sumlna  auch  »ohmbrti  vorhanden.  vermutUdi 
,  beruhen  die^e  Bildungen  auf  antonymer  Anldinang 
an  aol:  Schatten  vor  der  Sonne;  von  sombra  span. 
Sombrero  (allspan.  auch  Mtomftrero),  ptg.  mmh- 
hrfirOf Sch«ttaaspsndsr,Hiiit,8onpsDschinn.  Hierher 
^feli^rt  endlieb  wohl  auch  frz.  mAre,  diteter  (vgl. 
j  altl'rz.  r'vyf(»i^/v,   schattiger  Ort).     Vgl.   Dz  4o8 
fSoinhnt.    l'inT  frz.  sombrrr  s.  unten  sumbln. 

92IJI    'sübflndo,    -ärc  (undaj,  untertauih. u 
ifrz.  Konder,  (das  Senkblei  in  rlas  Meer)  tauchen, 
!  dHZU  «lasVhsbst.  mMidc;,  Senkblei ;  span.  p  l g.  «oiuiar, 
dazu  das  Vbshst.  touda.    Vgl.  Dz  299  mmda.] 

9219)  «ÜbTinla,  Till,  viatM,  vSaln,  bei- 
stehen, zu  Hille  koDunen;  ital.  mtpvenire,  zu  Hilfe 
kommen,  mvtenirti,  (^rh  zn  Hilfe  kommen),  sich 
erinnern;  (rz.  .ic  .--  in  .  »d/-  (vpl.  Nr.  9140),  .sidi  <-i 
innern  (/<■  h.,  die  Ki  )nneruug.  das  Andenken),  aub- 
Cfnir  (gel.  W.),  unterstotzen;  spsD.  mÄuttdr  (gd. 
Wort),  unterstützen. 

9314)  tttbvlniay  na,  umgewandt;  itaL 
aomuh  pSiqwrBeie  rivoltata  del  campo*.  vgL  Caiz« 
9t  681. 

9215)  sBecidOf  eSml»  cCssam,  redSre,  nach- 
;  folgen:  ital.  uweedo,  cessi,  cenm,  cedere;  saril. 
siisttidiri;   frz.   .■luccAJer  (pel.  W.);  cat.  mu-rfhir, 
vgl.  Hetzer  p.  ,')<);   span.  nuirder;  ptp.  succider. 

'.•21Ü)  (hueeesslo,  -batm  f. tauirnlir,  ,,  .Narldblge; 
ital.  mtcccHsione  (gel.  W.i  u.  denienlsprecheiid  in 
den  übrigen  bpr.iclien.] 

9217)  laCeceartr,  •«rem  m.  (imeceder^,  Nach- 
folger; Ual.  tueetatore  n.  dementsprechend  In  den 

1  übrigen  Sprachen.] 

9218)  kelt.  *»iee08,  Schweincschnauze.  dann  die 
'  zum  Aufwühlen  des  BlhIciis  dienende  Pflugschar, 

angeblich  ^  frz.  sor,  Pflugschar,  vgl.  Th.  p.  112, 
vgl.  jedoch  Nr.  hm33.  Diez  679  «.  v.  leitete  daM 
Wort  von  aoeciu  (s.  d.)  ab. 

9219)  ttteeltlef  cüwi,  eOuasi,  eittre,  er- 
lehfittem;  prov.  ttcodre;  altfrz.  acooipr«  (mund- 
artlieh  ntieh  Jetzt  vorhanden):  (frz.  tecoutr  = 

.  ^suecutare,  dazu  da^;  Partizipialsbsl.  sei-»u*te  --• 
'*gU4;cwt8n:  span.  ntu-udir  —  *9UcrHtiri-). 

92211)  l'HÜceuto,  -ire  iftlr  xuoutfrr  .  c  isrhiUlem. 
schütteln.  stoUeii ;  frz.  nrr,>uer,  sifli  olion  unter 
snecntlo.  Nach  (;ai.x,  St.  63i).  ist  *<tiecutare 
anzusetzen  auch  ital. »ctaj^a/^irc  ,mBlmctiare,  seon- 
qnaasare*.  auf  diesem  Verbum  aber  scheint  wieder 
I  frz.  Boecadtr^  atofient  zu  beruhen,  doch  dflifte  en 
'  durch  span.  taetidir  beebifluSt  worden  sein.  An- 
derer Ansicht  über  die  Herleil  unp  vctn  sii'  r.,d,  r  etc. 
ist  Scheler  im  Di«-t.  ,v.  r.,  «Inch  ist  das.  wn-  «t 
sagt,  schwi-rlicli  aiiiieliinhiii . 

9221)  stteidOs,  *»adieu8,  ^sadicius,  a,  um 
(mnu),  klebrig,  schmotzig;  ital  «iieAla^  sMtfftn«' 
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(unig(*sli'lll  aus  sHiridio),  soizu,  vgl.  Flechia,  AG  II 
325  Aniii.       Canollo,  AG  III  berg.  söae  in 

faiMi  töte,  lana  sucida;  neuprov.  «ou»,-  frz. 
«wy«  in  Mfw  «wr^,  imgewasdMDe  Wolle  (»urge 
—  (?)Mid<Ba, woraus MiiV.  surie,  iittye,»urge,  vgl.  viell. 
iHM/irtHN  ;  mdrie,  mirje,  mirgej;  cat  suU^;  span. 
(aokti,  eoem  s  *mtiidmn,  mtä»  =  tMbmi  ptg; 
«h/o  =  [?]  ««nNeiM.  Vgl.DzStl  fwefili»  a.488  Mkw 
(wo  dies  Worl  =  sui»  für  «i*  angesetzt  wird, 
Nr.  9249):  G.  Paris,  R  VII  103.  S.  uuteu  suis. 
HoniiiiK,  Z  XIII  323,  ftllirt  in  sehr  :uis|irecheiiiier 
Weise  frz.  ■lute  tuif  •aurfica  ^  aucida  zurück, 
das  iinnotimbarsle  Grundwort  ist  aber  kelt.  (gall.) 
tü'li'i,  v^rl.  Nr.  !»L'3iiii.  Uicz  (582  s.  v.  leitete  das 
Wuri  v.in  ;igs.  «ö/i^f,  .ruliig',  ab  (s.  oben  Nr.  8901), 
es  ist  (Ii««  aber  lauUicb  höchst  unglaubhaft  u. 
sachlich  hOebit  vnwalinebeiDlich.  Die  richtige 
Ableitung  von  mk  —  (all.  «Mio  (i.  d.)  hat 
Thameywn,  Z  XXIV  428,  gegeben.  —  Meycr- 
Lübke,  Z  Vin216f..  stellte  für  ilal.  sudiao,  .sozio 
aus  sueidus  die  Entwiciclunk.'Meihe  auf  suciiinx  : 
*swiicus,  mit aiidiciu,",  wnliersiian.  sohi::,  ital. 
mdicio;  anderseits  *soc)ido  .  *.fo<y(lo  :  *sQtido  : 
'fodjdjo  .  'üoszo.  Schuchftrdt,  Z  XV  '2;!':i.  hält 
Entstellung  von  mmo  aus  tudH,e)tui  für  möglich. 
Vgl.  auch  AscoU,  AO  XIU  986  Amn.;  Horaing, 
Z  XIX  76. 

*N«Inai,  MffMMs  am  Sdiline. 

9292)  *aSfO«  «Ire  (mau),  sängen;  ital.  augare; 
prov.  tumr;  altspan.  mgar.    Vgl.  Dr  812  »wo. 

9223)  •stlrtlo,  -ilre  Miiti  i  -  zu  sugire),  saugen; 
ital.  sMcri'/ji'  ,ritriirri'  l'unuirr  du  im  altro  corpo", 
mzznre  .asciu^iarc  iiiihevendo  un  i-orpo  asciutto", 
vgl.  üanello,  AG  III  845;  rtr.  tschituchar;  altfrz. 
aucier;  neu  frz.  sucer;  spa  n.  cAii/>fir  (u.  *chuchar, 
dav.  vermutlich  das  Sbst.  chucha,  Nachteule,  weil 
sie  nach  dem  Volksglauben  an  Kindern  saugt);  ptg. 
dmehar,  cktuMtr.  Vgl.  Dz  812  auco  n.  44U  duuha: 
Qttber,  ALL  V  488. 

9224 J  *sOdTo,  •9nen  f.  {ttigir^j,  das  Saugen; 
proT.  tuccia-s;  frz.  mccion.    Vgl.  Dz  812  mco. 

9225)  Sdrali,  -am  f.  ilür  si'inila,  Demiii  v  mis, 
angelehnt  ansiigere)  —  prov.  mtlha.  Sclnvcinclu'ii, 
dav.  sulhon,  Mcf  rs(  hwciin  li'-n.  'Hlhnr,  lic-c  litiuUzen. 
Vgl.  Dz  6yi  tuHil  (wo  die  Wörter  von  dem  Adj. 
tuHttu  abgeleitet  werden);  Gröber,  ALL  V  483. 

9226)  SOeaio,  »ire  (Demin.  xatugire).  saugen; 
ital.  tucchiarf,  saugen  («nedUiar^  bohren,  ist  ge- 
wiß, wie  scbon  Oiei  4M  «.  n  anoabin,  dasselbe 
Wort,  denn  das  Botnren  llBt  rieh  sehr  wohl  als 
ein  Einsaugen  dos  Werkzeuges  in  das  betr.  M  td  i  i »! 
auffassen,  also  bat  man  am'h  nicht  notwen  li^',  für 
das  Sh.st.  mcchio,  Bohrer,  ein  Grumlworl  'sür'la 
für  siit'la  aufzu.stellcn.  wie  GrAbor,  ALL  V  48.'). 
dies  tut,  oder  mit  As.uli,  Slmlj  nit.  II  9<),  sucehio 
aus  sübüla  abzuleiten;  cat.  ruclar,  saugen). 

9927)  sQe&ji,  -um  m.,  Saft;  itaL  sueo,  »ugo, 
(fueeo  gel.  W.);  valtelL  «mW,  il  sncco  delle  piante, 
fgl.  Salvioni,  Post.  91;  mm.  twj  prov.  «n«4>; 
frz.  «HC  (gel.  W.);  cat  «hcA;  span.  «ny«, 
(mco,  gel.  W.);  ptg.  fmco,  gel.  W.,  daneb«)  aumo). 
Vgl.  Dz  312  .si/.-ci.-  GröbfT.  ALL  V  I8;i 

922m  ags.  8ud  -  frz.  ftid,  Süilrn.  v^-l.  Dz  682 
«.  r.;  Mackel  p.  1'.». 

9229)  sOdürlum  n.,  Srliwt  il  lui  Ii ;  veg  I.  ««tforii/, 
AG   IX   l.'i;^;  pruv.  »u  :  uri-^;  ttZ.  »Mtire; 

.iltcat.  xiiari,  vgl.  Hetzer  p.  6ü. 

9230)  Südes  f.  pl.  (Plur.  v.  südis.  Pfahl),  Ein- 
pOhlunc,  Schweinestall  (in  der  Bodtg.  angelehnt 
an  «h4;  prov.  coiMb>  «om«;  altfrc  ^  Hand» 


arten  auch  noch  neufrz.)  »oUfSOue,  teu,  Schweine- 
.stall.  Vgl.  HorDiii;.'.  Z  XVIII  «W,  T^.  andl 
Thomas,  R  XXV  '.»1. 

9230a)  kelL  (gall.)  Sadla  (vgl.  ir.  miide),  Ruß; 
frz.  "MiV,  vgl.  Thurneysen.  Z  XXIV  428,  8.  auch 
oben  Nr.  9221.  Durch  Misdmog  mit  tfURa  ist 
«ihm  zu  frz.  «ui/  gewordea. 

9281)  sttdo,  «iref  sdiwilsen;  ItaL  ttdart;  ram. 
mud  ai  at  a;  prov.  suar;  tr%.  tiur;  eat.  «ww,- 
span.  tudar;  ptg.  suar.  —  Von  ntdare  will 
C.  Micbaelir^,  Fr;:.  F.!.  p.  (>7,  ableiten  pt)?.  snrdn.i, 
!H)nimers|)rossen,  da»  Wort  soll  aus  »ud-  +  Suffix 
■ardo  entstanden  sein;  höchst  unglaubhaft! 

9282)  sidir»  ••rem  m..  Schweiß;  ital.  mdon; 
ram.  tudoare:  prov.  «hsot-«,  «uor-»:  frz.  titeur; 

cat.  nuor;  span   siidor:  pt^•.  «t/o/- 

92.33)  bochdtscli.  .^Üf,  sauf;  davon  nach  Caix, 
St.  (Ht7,  ital.  suffii  .poleuta  di  gran  turco  teiiera 
che  si  prende  col  cucchiaio* ,  basoffia,  baziofpa 
.minestia,  ^aodn  liquida  in  generale*;  span. 
haxofia  ,avaiiii  di  taToia  mescolati  insieme". 

9234)  sSnrSntn,  -am  f.  (mfferre),  Erdulduiig ; 
ital.  so/ferrnza ;  ruin.  s%iferiH{ü;  prov.  sufrenm 
(bedeutet  .Erlaubnis");  frz.  ^oufframe^;  apan.  su- 
freneia  (daneben  xHfrimiento);  (ptg.  toffrimentit). 

9285)  attfliro,  18rM|  *aifli|ri«,  -in,  etduldeo; 
itaL  Miff«rir*t  toffirini  mm.  «■f«r  tt  it  i;  prov. 
mffrir,  «ojfHr;  frc  Mmgr^i  eat  apan.  «m/M*; 

ptg.  toffrer. 
'snlTex  s.  snpplex. 

9236)  *8ümctas,  II,  um  (für  suffixtu),  angeftligt; 
ital.  soffiUo,  soffiitfi,  Zinnnenlcck^  Plafimd;  mm. 
»ufit;  frz.  eoffUe;  span.  «ofUo. 

9237)  sfifflo,  «iro,  an-,  aufblasen;  ital.  aoffiare; 
sard.  sulare;  rum.  «u/'w  ai  at  a:  rtr.  auffiar; 
prov.  aiiflar;  frz.  aottffler,  davon  s(nifßet,  Blase- 
balg, Obifeig«  (der  vermittelnde  BegriO^  ist  etwa 
,PiÖ*);  altspan.  mtfitar;  neuspan.  »oHar  (wozo 
«ollBsfr«,  pfiinger  Mensch,  gehört)  u.  soptar  (wie 
sich  das  letztere  Verb,  welchem  ptg.  soprar 
'neben  aasobiare]  entspricht  u.  welchem  ital., 
hezw.  bologncs.  aoppiare,  venez.  supiare  gegen- 
überstehen, zu  suffiiirr  verhält,  ist  ^raiiz  unklar; 
Marchesini,  Studj  di  fil.  roni.  II  12,  setzte  obrnvlare 
als  Grundwort  au,  aber  ein  derartiges  Verb  ist 
dem  Latein  utibekannt,  nur  oituffiara  ist  Tor- 
handen).    Vgl.  Dz  297  s«/jfian  n.  440  riMHbr; 

j  Grober,  ALL  V  484. 

'  9288)  ilflSeo,  «iret  «rstidcen;  ItaL  wffocare, 
-iinrt;  frz.  aoffo^fttr  (geL  WO;  span.  mh,  tof»earf 

jilg.  auffocar. 

;i239)  l'sttlh'ictS,  -am  f.  (von  *aHffran;j'  i f  ür 
guffringere).  .\bhruch,  Mangel;  alt  itaL  aoffratta; 
prov.  sofriiita,  soffradtuf  altfrt.  MuffniU.  Vgl. 
1  Dz  297  Hoffratta.] 

9240)  ['sfiirräetSsfis,  um  (*au/rracia),  Xangel 
habend,  bedOrOig;  a  I  ti  t  a  I.  aoffra-,  aoffrHUm;  prov. 
tcfhtitM;  frz.  tMiffreteux  (volksetymologisch  an 
mniffrir  angelehnt,  TgL  Fa9,  RF  Ul  618).  VgL  Ds 
297  soff r (Ifta  \ 

9241)  *siifrrilingO,  -Cre  =  pniv.  <,,fraign,-r,  S'>- 
frunher,  jeni.  Alibrucb  tun.  jt  iii.  si  iiaJi^-cn.  in 
Stich  la.--si'n. 

!t2l2l  sQlTamo,  -äre,  räuchern,  -  .span.  xahumar 
(an^'evrliflieti  an  nhumar).  Vgl.  Dz  48.'>  s.  r.,  wo 
suffuinigare  als  Grunilwort  aufgestellt  wird;  Gröber, 
ALL  V  484. 

S)24S)  sftffUdo,  -In«  stutzen:  ital.  taffvktrt, 
aoffolgtn. 
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9244)  sUggriindS 


9265)  snpVrcimin 


9U 


9Ui)  BÜfin-aBdi,  -am  f.,  Wetterdach;  ital. 
gnmda,  Traufe,  Dachrinne;  rtr.  ffruHda,  altfrz. 
mmntnd»;  neufrz.  sdp^ronde  (henneg.  90Hvronte). 
Vgl  Dz  174  ffromda. 

9946) atf*.  rtxl,  alfitan,  sltera, wagen;  ital. 
Mfftrt;  lard.  mure,  Pnt.  mMO;  mm.  »uf  tuptei 
jMfil  migf. 

9*146)  (ail,  libl),  ge,  (seiner),  sich;  ital.  «i,  ri; 
mm.  fie,  sine,  jfi,  ae;  rtr.  mH  etc.,  v^l.  Gulner 
§  108  IT.;  prov.  »i;  frz.  nai,  sni,  vf,  cal.  «f,  s«; 
span.  »I,  *«•;  pt}.'.  -i, 

9247)  ■üilliH,  a,  nm  rsux),  schweinisch ;  davon 
(ital.  tugliardn,  schmutzig;  viellei.hl  .luth  ciolla 
.donna  sudicia,  sciatla",  vgl.  Caix,  St.  281,  wo 
aber  auch  Ableitung  von  got.  biaaulja»,  beschmutzen, 
Ar  mogUdi  encbtet  wird;  tdvo  «Dingo  porciao*, 
Til.  Gm,  SL  658):  prov.  talh-a,  Sehnratz.  dato 
das  Vb.  solhar,  bcsch mutzen;  frz.  -iiyuH  u.  Muille, 
Sauschwemnie,  souUIoh,  Schmutzkilti^l,  souilltr,  be- 
schmutzen; span.  siillo,  ein  Seefiscti;  ptp.  solho; 
viell,  petmrt  hit'rlier  auch  span.  zulh,  .Mf-asclien- 
kut.  zul/arsf  .c.irare'.  Vgl.  Dz  (iSl  .■*->i(i7  u.  48.8 
soilo  (an  erslerer  Stelle  wird  auch  span.  soUnstre, 
.schmutzig*,  zu  «uHim  f;csiie\]i,  was  man  billigen 
kaan;  in  der  B«dtg.  .pfiffiger  Menecb,  Schelm* 
aber  gebOrt  «oUtutre  m  tamr  ss  mfßanH;  Tgl. 
■ach  Qrtber,  ALL  V  484. 

93Mt  «Üiifl«.  a,  um  (mt),  aehweinern;  dsTon 
(wenn  nirht  Mnn  german.  strtn)  ilal.  ciuino,  mino 
»porcelhnii  dlndia*,  lomb.  cion,  Mini,  Schwein, 
Tgl.  Caix,  St.  28». 

9249)  ails  (far  sm,  s.  (Jeorges  «.  c),  -em  f., 
Schwein;  davon  nach  Dz  488  a.  t.  .spau.  »uhez, 
»otz,  schmutzig,  niederträchtig.  Diese  Ableitung 
kann  aber  ebensowenig  wie  diejenige  Ton  *audici%ig 
befriedigen.  Vielleicht  bcstehtwweaiu  dem  Stamme 
an-,  Sekirein,  +  -«r  (GawUtanffix,  =»  got.  ^  ao 
daß  es  dem  EigennaiiiaeJWiiw«irf«retc.«iitaprech€iid 
gebildet  wtre. 

9.'5(i)  .'<lav.  (pnln.)  soknia,  \\nc\  ;  davon  alt  frz. 
Boucanie,  souscanie,  ."tr^iju-niir-,  .'  "i,iu'inii',  Frauen- 
Unterrock,  davon  \siedt-r  Am  iiL'uIrz.  (nicht  demi- 
nutive!) aouqiienilU,  grober  Leinewandkittel;  vicll. 
ist  gufnille,  Lumpenrock,  aus  ' »ouyiHenillf  ent- 
standen. Vgl  Tobler  io  den  Sitzungsberichten  der 
Berliner  Akad.  d.  'V^aaeiucii..  |^loa.<hiaL  Gl.  Bd.  LI 
(1889),  p.  I€68l 

9961)  amialla,  -n  m.,  Ftodie;  ital.  «oIm;  rtr. 
JNfl,  »uoigl;  neaproT.  aOMM>;  caL  «oM.  Vgl. 
Grober,  ALL  V  484. 

92.')2)  süirar,  -Is  Schwefel;  ital.  .-o^If.,,  io!fn; 
sard.  .iulfuru;  (rtr.  tulper);  pmv.  ■«ßlfre-t;  trz. 
»tufre;  cnt.  stifre;  span.  azufre;  ptg.  ttoeefre. 
Vgl.  Dz  298  solfo;  Gröber,  ALL  V  484. 

9253)  arab.  aalbftm,  selbftm.  Mantel;  dav.  nach 
Eg.  y  Yang.  p.  $70  n.  G.  Michaelis.  Frg.  EL  p.  12 
span.  fulimt,  murumtf  avrmiw,  ptg.  WAamr,  f«. 
fäiaa,  torame,  etrame,  CcoromeiO,  Mantel. 

9264)  abd.  mlia,  Salze;  ilal.  »okio;  prnv.  mh, 
Knäz,  v(fl.  Dz  l'M 

9255)  süm,  füi,  esse,  sein  ,  ital.  l'rii.s.  .■<<in<i  aei 
i  sianiri  siete  ^nrtii,  Ff.  fui,  {'art.  F.  sitlo  fsfaloi, 
Inf.  essere,  V(zl.  Fkchia.  Hl  141;  runi.  Prä«. 
tint  efti  tnie  (iit  sintun  .<inti(i  sint,  Ferf.  fiti  u. 
fnsei,  Part,  fost,  (Inf.  fi  =  (ien),  vgl.  Lambrior, 
Revista  pentru  Sturie  etc.  I  87  u.  dazu  W.  Ifa^, 
Z  Vlll  142;  rtr.  PrAa.  «im  om  u.  eür  «  caM  eaea 
m  n.  ttutf  Perf.  fn»^,  (Part.  P.  jfanw),  Inf.  «aar, 
«Aar,  Gärtner  <}  177;  pro?.  Prla.  airf  u.  toi 
8.  «a  i.  «af  Q.  «•  1.  fanut  u,  em  2,  «te  8.  »oh, 


Perf.  fui,  (Part,  P.  estats),  Inf.  fsser;  frz.  Pr4«. 
SM«  fs  est  sommfs  ites  sont,  Perf.  fus,  (Part.  P.  Hi), 
Inf.  ilre;  cat.  Präs.  *?  ets  ta  aom  aou  som,  Perf. 
fuy,  Part.  P.  nU/ui,  Inf.  ser;  span.  Prfts.  «oy  (nach 
BaiaU  Z  XVI  6üt.  aoU  «oy  Anbüdung  an  die  2  P. 
PI.  aöfi»  aein,  da  dieae  auch  für  die  2  P.  Sg.  erm 
eintrat  [?D  «re«  m  «oimM  «aft  aa«,  Perf.  fui,  Part.  P. 
sido,  Inf.  9^r;  ptg.  Pr&s.  mh  et  he  mmos  toi»  sdo, 
Perf.  fui,  Part.  F.  si^o,  Inf.  .«-r. 

92.%)  allnord.  sumblu,  untersinken;  dav.  (?)  das 
glt'irhhedeutonde  frz.  ximhrer,  vj.'l.  Wininwood,  R 
Vlll  439.  Richtiger  aber  setzt  man  »omirrr  wohl 
=  *iiuhiimhrare  an  (Tgl.  tondtr  — •  ^m^Mfidar«), 
die  eigentliche  Uedeutung  des  Verbs  wfirde  dann 
sein  .unter,  in  den  Schatten  kommen  Q.  infoige- 
deaaea  aieb  dem  Blicke  entxiehea,  Teraehwinden*. 
woraoB  die  Bedeutung  .unter  die  Wellen  geraten, 
untersinken*  sich  leicht  entwickeln  konntp,  die 
Vermiltlunp  würde  durch  den  Bcgrifl'  .unsichtbar 
werden"  ^  i  ^i  !  ■  ii  werden. 

92.')7)  süiiien  n.  {t  $ugme»),  Brust,  Euter;  sard. 
sume. 

9258)  afimmftt  -am       Summe;  ital.  tomma; 


rum.  mtmAs  proT.  tomma,  tma}  fri. 
cat  apan.  «itw«;  ptg.  aMiRMM. 

92Ö9)  almnrtl«  daa  Obente;  ital.  aawwa^ 
Gipfel;  proT.  «om-«;  allfri.  aom,  aa»  (per,  m 

som,  soH,  oben,  hinanO.  davon  daa  Demin.  ttmmtt; 

(hierher  ^'ehftrt  nach  Diez  auch  neufrz.  ton,  Kleie 
d.  h.  das  Oberste  im  Sieh,  in  ROcksicht  jedoch  auf 
das  von  Förster,  Z  III  2ti'2,  nachgewiesene  altfrz. 

erklärt  man  acn  besser  aus  sedon  —  meto» 
oder  auch  aus  secunditm.  G.  Pari.s,  R  VIU  628, 
s.  oben  saeta),  Tobler,  Sitzungsb.  deriierl.  Akad.  d. 
Wiss.,  phil.-hist.  Cl.,  23.  Juli  1886  p.  861,  erblickt 
in  «MW  daa  VbsbaU  zu  dem  Vb.  aaaiMr,  toamtr 
aii6aiwiiiar<^  varhobnan,  vwapotten,  vnnbacfaenao, 
Terwerfen,  «mm  wOrde  also  eigentl.  .Abhub,  aus- 
geschiedene Ma.<!se*  n.  dgl.  bedeuten,  s.  aber  auch 
G.  Pari.s.  R  X.XV  fiit;  span.  sonto,  {en  aomo, 
oben);  ptt,'.  fehlt  da.s  Wurl.  dafür  cima.  Vjfl.  Dz 
.•.■•„luiiu:  Cm  liier,  ALI,  V  48.5.  -  Von  der  Vor- 
bindung en  som  (son)  möchte  C;(tlin,  Herrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  235,  ableiten  frz.  ensomiille  (in  .se- 
kundärer I>autung'  enaonaillf) ,  Steuerrudentrick 
an  einer  Art  großer  Flußkähne.  Thomas, 
philoL  p.  29t>,  hatte  das  Wort  mit  altfrx. 
tome,  Strick,  in  Znaammenhany  gebraeht 

9260)  sOmnas,  a,  am,  bOetot;  ital.  tommo; 
tic.  valtell.  som,  somh,  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

92()1)  |sOmo,hünipsl,sflnipt um, ^Qrnere. nehmen; 
ital.  aH-xitiiin  sHttsi  suntn  sitineri',  aulaohuien,  dazu 
das  Shst.  tis^nnzioni  (s])un.  (t.iHHcioH,  ptg.  aa- 
aumpfoo),  AuliK'hmunt;  in  den  Himmel.  Hinunel- 
fahrt,  ^  GrOlier.  ALL  V  485;  sard.  aumtrt, 
scolare,  gooeiolare,  vgL  SalTioni,  PosU  21,j 

9262)  »tHptiMi»  «t  mm  (turnen/,  koatq^lig; 
ital  »onluoto,  tmOmto;  frs.  tmjfhmm  (gel. 
Worl)  etc. 

92(j3i  söp^r  u.  sflprS,  über;  altital.  jior,-  mm. 
sjtrt,  vkI.  Meyer-L.,  Z  X.XII  492;  frUher  erklärte 
man  sprc  aus  tx-i'cri  prov.  st>/)rf;  frz.  (uftuve, 
neiirf},  snr  (ati^'e|.'iichen  an  uns  =  .siirvnm),  vgl. 
(J.  Paris,  R  X  .'.1;  Förster,  Libl.  IS'.Ki  Nr.  4,  zu 
Aiol  S.  K14;  span.  ptg.  aobre.    Vgl.  Dz  (>82  aur. 

hÜpSr  -f  id  +  •eirltlK  s.  Nr.  1^79. 

9264)  aigSriniai  um  (tnperj,  übergeordnet; 
ital.  tatroHo:  frz.  »ouie*rain;  span.  pt^.  aoferoN«. 

9265)  sBpCrt-iifim  n.,  Augenbraue;  il&l  tuper- 
eiiio  ,8opracciglio* ,  cipiglio  .iucrespamento  deila 
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9968»)  «MpfreSliinH 


098S)  ilrvo 


m 


froriU",  ^ruanliituni  (l*a<iiralo*.  v^-l.  V.nh.  Sl.  28ö, 
Canrllo.  A(;  III  35*7;  frz.  v,,iov(7,  .i^zu  dM  Vbi. 
sourcUlrr;  span.  cf/n;  plj,'.  ^ohrrini  ,  Iha. 

9265a)  'sfipCrcttlftnUH  ient>i:tan<lrn  aus  Krouzun(j; 
»OD  *fiuper''>Hu.K  Ii.  mpircülm)  soll  nach  FiU- 
Genld.  R<  v.  Iiis)..  IX  16»  Grundwort  win  lo  alt- 
span.  »obeüiHd,  sitbejano. 

9266)  *s(ip^r«IIIft8,  a,  um  (^ttu/u-rt,  ül.orflüssijr. 
OlKTinönijt;  ital.  sun'rchio,  -Mtt/cAii-riVi 
Idaiifhcn  HUiurrhii  rin).  Tbci  voitcilmiK  .  MidhainJ- 
Inns;:  frz.  ■•'u/nithfrir,  Hirilerli.sl;  alts[ian.  ptg.  I 
tKibi'jo;  spaii.  HUfn-rrlifHa.  Dz  soierchio ; 
Gröber,  ALL  V  485. 

9366a)  *sipirdeH,  «iMteai  (den»)  m.,  Ober- 
sahn;  altTrz.  «otrtfdiaif,  toredetU,  mrdtnt;  all- 
proT.  ttibredeni,  DonproT.  tnltrtdeml,  Hindernis. 
V^.  Thomas.  M«L  144  n.  R  XXIX  194. 

926ijhl  sfip^rnonto,  -Ire,  ("ilH.T-tei^.'(.-ii ,  nber 
elwas  liiiiaus^'cheii ;  prov.  nobremontar ;  f i  z.  Mir- 
mi'uifr.  lli  tzer  p.  60. 

9267)  süpernÄ  seil,  w^ia,  =  prov.  m-,  »tb^rna, 
»ob«m-K,  Strömung;  f  rz.  «oMkriw,  «ouftniHP,  Ober- 
wasser.   \^\.  Dz  (181  suhrrna. 

'.tJ*i.Si  HÜpSro,  -Are,  über  jcni.  o<ior  elwns  liinaos- 
koniiMPn.  uli<  I  r.i^'<n,  ülierwiu<l<Mi ;  ital.  tUptPmrt, 
f^npriire;  prov.  rat.  s|)aii.  ptg.  tobrar. 

!t2G9)  ['sfipSrpl^IHliSni  n.  »  prov.  labreptliU, 
UborheiiKl:  frz.  mrplü  {am  mwptik«  xuA  Ao- 
Ktaicbnng  an  plier,  vgL  Paft.  RF  III  ftOO),  vgl.  Dz 
340  pHliccia.) 

9269a)  [aSp^ratlUo,  -önem  f.,  .AInTglaulie:  ilal. 

!<upi  r^^liziiiHf  etc..  ülx'rall  nur  (.'i-l.  W.  1  );ts.-!fllie 
gilt  von  (ieiii  Ailj.  sujirTxtiti'isitJi,  uhtT  wciclii"«  anrh 
ZU  vj;!.  Ilfl/it  |v  50 

927U)  siiplBUi,  um,  rücklings:  allnberital. 
WN(«()Ai;  genues.  shtHh;  monf.  »ocrin  (mit  Ein- 
misebimg  roa  mipra).  vgl.  Salnooi,  Poat  21;  .-ill- 
frz.  aotin. 

9271)  altodd.  Mm.  Sappe;  (Ual.  suppa,  Kall- 
!Kha]e,  Wehwappe,  vgl.  Canello.  AG  III  »79);  prov. 
sopa,  davon  ilas  Vb.  sopnr,  zu  Abotid  f^sen;  frz. 
fumpe  (beilcnlot  «>i|^<'ntli<-ii  Hrolsclmitt»- ,  vvesbalh 
(i.  Paris,  H  .\  BO  Anin.  2,  .lip  H'  rkuntl  Wnrto 
vorn  gt-rnian.  .m////*«  l>czwfiti-ll;  erkftnit  man  ilicsen 
/.weifol  als  bi  rt  rlitii.'!  an,  so  würde  das  Wort  ein 
Katsol  .sr  in.  ilt  rin  .selbst  süppare  wQrde  als  Grund- 
wort nicht  aiuii'limbar  sab,  iodoaMa  iat  G.  Parü' 
Uedenkeii  duch  kaum  gawiefatig  genug  g«genaber 
der  inneren  Wahrwbeinliehkeit  der  üblichen  Ab- 
leitung; von  gtmpr  dns  Vb.  »tmper,  eigenllirb  eine 
Erfrischting  zu  ?ich  nebnien,  dann  zu  Abend  speisen : 
dut-'fi-'fn  k''-liorf  ÄM/»cr|s.  u  }.  -au«en  fvou  der  I'unii»-). 
Willi!  nii  iit  hiiTlier;  span.  ■■<"/"»,  mit  Fleisch- 

liri'ilie  iilii  r;.'iis-i'iie  Hrotrinde.  Su|i|iv  mit  Brot,  dazu 
das  \\>.  \n/i(ir  inur  s]>an.).  Brillu'  hIhm-  BroUchnilten 
giel-cn:  nicht  liierhcr  gehftrl  wohl  dos  span.  ptg. 
ehupttr,  saugen,  dies  V<-rbuni  .fohcint  vielmehr, 
ebenao  wie  frz.  itui>er,  dein  Iat.  Kitppare  (bei  Georges 
mit  der  Bedtg.  ,aaf  den  RQeken  legen*  angegeben) 
za  ent^reeheu,  der  Bedeutungswandel  isl  aafRiing, 
aber  nicht  nneridSrlieb,  vermittelt  wird  er  durch 
den  BegrilT  .drücken*  (vgl.  ptg.  ehupnmf,  sich 
hinter  Erdklü!"'  v«  r--t<'rken ,  .sii  h  drüi  ken,  vom 
Keldhuhii«'),  diMiit  dns  Saut'en  lal  l  si'  li  Wold  als 
ein  [irürken  au I fassen.  1  l>ii;.'i  iis  Iftlü  das  Vb.  in 
der  bedtg.  .saugen*  sich  auch  mit  Herzog,  Z 
XXVU  126,  als  onoinaldpnictii^i'he  Bildung  aufTasaen 
u.  etwa  mit  dtech.  mlpen,  zSipe»  vergleichen,  in* 
dcMen  die  Notwendigst  za  solelier  Anfbaning 


liegt  doch  wohl  nicht  vor.  Vgl.  auch  Nr.  9226 
U.  Jt2H7.   -  Vgl.  Dz  •_>!<!•  sopii;  Mackel  p.  21. 

t)272)  flfippCdftnSfii«,  a,  um,  unter  die  Füße 
gesetzt;  ital.  guppaldnro  .panchetto  da  posarvi 
i  [lieiii*.  ^oppedittHii,  xoppidiano,  iuppediano  ,ana 
specie  di  niadia  da  teuervi  la  IMna  dl  ClltaglW*, 
vgL  Canello,  AG  Ul  341. 

sama)  iIppHbita.  -Ire«  jem.  ein  Bein  atoOen 
u.  dadurch  huiterlistig  zu  Fall  bringen;  ilal.  ety»- 
piantare;  (prov.  mtiplantar,  umwerfen;  altfrs. 
»omplanter,  Wfgr.  ilirtii.   VgL  Hetzer  p.  ÄO. 

sÜpplSo  s.  RÜpplio. 

9273)  sQpptex,  -icem,  demütig,  hilffleliend; 
itaL  aupplice,  demütig  h'Ci  'id.  soffirr,  geschmeidig, 
weich,  vgl.  Canello.  A(j  III  am-,  ilie  Gleichung 
$ifßee  =  aupplicem  dOrfle  aber,  trotzdem  dali  Üiez 
401  «.  ff.  sie  aufgciltellt  u.  verteidigt  hat,  doch  als 
lautlich  nnmOglieh  za  beanstanden  sein:  man  wird 
in  sofßee  ein  *ntfftetm  von  *tufftx  (aus  «m6  +  fae-, 
vgl.  carnifrr  n.  dgl.)  mit  der  Bedtg.  .(lidl)  imter- 
duckend*  zu  erblicken  haben,  (snpplex  =  frz. 
noHplr?,  das  Wort  würde  dann  in  rdinlii  lii'r  Weise 
gewalLsani  ^'ekllrzt  sein,  wie  etwa  priniii"m 
prinrr.  \ 

9274)  supplico,  -ire  (mppl'  jr),  demütig  bitten 
(rigenll.  die  Kniee  beugen);  ilal.  mpplieare,  bitten, 
Äivon  das  SfaeL  »upfiiea,  BiltschriR.  aoppirffarr, 
ein  wenig  falten;  ram.  mifhe  ai  at  a,  umfalten,  auf- 
krempeln; prov.  tuppttear,  aopl^r;  frz.  tippliert 
span.  mpliear:  ptg.  mppUear. 

9276 1  |*s(ipplio,  -Ire  (ftir  suppUrr).  au.«fDllen, 
»  ilal.  suppUre,  sopperire;  beluu.  mpir;  (frz. 
Kupj>l>'ri\  gleichsam  **^pjrffviv);  ipan.  tupUr.  Tgl. 
Caiv,  .S.  578.1 

sQppo  >  suppa. 

!*27*ii  sQppino,  poeftl,  pdsitum,  pönäre,  darunter 
setzen,  vnranaaetsen;  ital.  supiwrre  ,fare  un* 
ipolea*,  toppvm  »mettere  sotto',  vgL  Canello, 
AG  III  88(:  rnm.  mtjnme;  prov.  mtppaiur;  (frz. 

9upp08er);  span.  aupomer;  ptg.  snppor. 

9276a)  flflppSrtO,  •ire,  ertragen,  stQtzen:  ital, 
mopporture;  (prov,  fotpttrtar;  altfrz.  snu!iprirtrr\: 
rat.  Span.  ptg.  xfi^ fi)/>ortar.    Vgl,  Hetzer  j«.  hü. 

<)277i  alinord.  Mir.  saoer,  »  frz.  StH*,  vgl.  Dz 
«H2  «.  r.;  Mackel  p.  19. 

9278)  zOreSIlus,  -um  m.  ßurmg),  Zweig;  eom. 
maiL  aeior.te/ill,  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

'  9279)  'sflrctns,  'sörtua,  u,  nn  (für  swreehu 
V.  nurgere,  vgl.  Aacoli,  AG  Ul  826  Anm.),  ber««r> 

I  gegangen ;  davon  vermatUeh  bedenklich  ist  die 
Ableitung  eines  Verbs  auf  -•>  von  einem  Part 
P,  P,  jedenfalls  —  ital.  sorlirr,  heraus-,  hervor- 
gehen; frz.  sorlir  efc  ,  s.  ulii  ii  üxörtio, 

9i^0)  sOrcflIüs,  -um  m  (IJimh  v.  vkck.i.  Zweig, 
,<ch('>l'.liiig:  ital.  sorc'iln,  Pt'i  IVeis ;  'rum.  surcfl, 
Kuni   .bnchette.  planurc,  «M-lat.  copcau  de  bois*, 

;  vgl.  (^h.  I'.  277);  ptg.  särctUo,  Moossleiigel. 

I  9J81)  silrdttB,  a,  am,  taub;  ital  »ortlo;  sanl. 
«iinfii.*  rtr.  siinf,*  prov.  tort-g;  Tri.  sourd;  cat. 
«erf;  span.  mrdo,  tanb,  (eurrfo,  Unk,  nd.  Dz  fiOO 
«.  ff.,  mdessen  ist  die  Hierherg«>liOrigkeit  des  Wortes 
mehr  als  fraglich,  vgl.  Bai.sl.  Z  VII  12ß.  wo  a&mr- 
dm  als  Grundwort  nufgeslellt  winl):  jitg.  »urd». 
Vgl.  liroher.  ALL  V  \>ih. 

y_'s2i  sürgo,  Mirrexl,  sunectum,  surgere, 
emporrichten,  sich  erheben,  hervni  ^.'ehen,  entspringen 
(letztere  Bedtg.  ist  die  im  Boniau.  übliche);  ital. 

\9urgn  mni  aurtv  xnrgere  u.  aetyrt,  dazu  dan 

i  PartizipialsiMt.  wrycM/r,  Quelle;  prov.  «orysrPert 

in.  Part  P.  «or>  (hierher  gebOrt  vieIMcht  «ndi 
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928S)  flOila 


9811)  sjhnpatUdif  98S 


neuprov.  mitirdiiun.  t(?1.  Thomas.  Mel.  147,  Horb 
ist  die  Sarlip  sclir  fi  aj.'wünli.i.'i ;  frz.  »uurdri-  u. 
*rrs<t{u]rdre,  davun  aource  [~  *mri<a  (ür  mrrecta), 
Oiit^lle.  rtmomrc^  ffilfrqndle.  miytiin,  SchOBlioir. 
Wuradras;  span.  ptg.  »mrgir.  Vgl.  Dx  6Si 
aimrire. 

9283t  ROrlo,  -Ire,  in  <l>'r  Brunst  sein  (Apul. 
apol.  38,  Amoli,  f».  ilal.  zurrme  u.  (durch 

Umstollunp)  rM;;:'ir»",  dazu  dris  VIihIisI.  ri/rro  (auch 
zurlo).  Lüslernheil,  Kitzel,  vtri.  Dz  412  zurhi;  Caix, 
Sl.  49fi.  Aus  Krcuzun(f  von  gazzare  +  zurro  isl 
nacb  Pieri,  Mise.  A.«c.  431,  entstanden  altital. 
fOMmtflt,  lustiger  LAmi. 

9284)  mmUH,  «iK,  Itehela;  itaL  torridere, 
dun  dtf  Sbft.  torrüo;  frz.  $omrtre,  dazu  das 
Sbsl.  souris;  Span,  »nnrn'r. 

9285)  sBrsöm,  sflsnni.  ;iiif\v;irN:  itai.  .-nno; 
mm.  Htts;  rlr  si',-  prov.  liv.  ,>t(>,  liiivun  vicllcirht 
abgeleitet  (narh  tlvm  Mu.-^ter  von  »ouverainj  suze- 
rain.  Oberl  "hnshcrr  ;  span.  altptg.  «Mm,  Vgl.  Dz 
S12  w»o{  Uröber,  ALL  V  4B5. 

9388)  als  aHm  e.,  Schwein ;  sard.  $ue.  S.  aal«. 
9387)  arab.  M-aftmn«  Lilie;  davon  ital.  susim 

»aggionto  dato  all'  un^riK'nto  di  f^ifrlio',  vgl.  Caix, 
St  «18. 

9288)  süscito,  -äre,  autn^i  n;  davon  nach  Caix, 
St.  116.  ilal.  *>(.s/a  (vgl.  lie-errltare  >  deslare), 
Sprungfeder,  (mettert  in  xunta  ^ntettere  in  meto, 
agitazione);  sard.  an»tuitH,  Schreck;  Ober  rtr. 
Reflexe  vgl.  Att  VII 464;  span.  ptg.  «iMto^  Schreck. 
Dies  800  aotl«rt  leUate  die  Wflrter  von  mibtlor«  ab. 

9389)  atepScCIOf  •Saem  f.  (sutpkerej,  Verdacht: 
(ital.  tmtpetto  =  xlt«/*rc<i«);  prov.  wrw;;WM<^«,' 
aUi'iz.   vr-usy),,;,.,!  Ml.,-  nt'ufrz.  sonji^on;  (span. 

S'>.-jitchii  .^ll>/Ji-rlfi);   ptg.  .«M.v^/fl'f'".     Vfl.  Hor- 

ning,  Z  VI  t:!.3.  iiroUer.  ALL  V  i-^h,  Di,/  (^81 
toupfoH  stellte  sugpicio  als  Grundwort  auf,  vgl. 
dazu  Ascoli,  A<>  III  845  Anm. 

939(>}  aü^pieta,  •Ire  (Intens,  v.  tuspieirf).  arg- 
WOboan;  Hai.  BOgpHtare;  npan.  aospechar;  ptg. 
MUjpdter. 

9291)  sfisp^ctOs,  -um  m.  ' Kunpiim'),  V«Tilaclit; 
ital.  so.tprtto;  s)>:iii    s,^  pi-rhn ;  ptg.  snftjieita. 

9292)  sfi^pendn,  -gre,  aulbftngeu;  ilal.  ti»h 
prndere;  (frz  Partiiipia)Bl«t«««i|Miifr, Tragriemen): 
span.  $ospender. 

aflsplolo,  •BacBi  f.  s.  aOapSatfow 

9293)  RitoplM»,  «iNf  al^gfwOtlllen,  altfrz. 
miStier,  vgl.  Dz  681  aou/lfOH. 

9.'<H)  *HB<ipiritfaiuiii  «.^  Ltiflloeb;  prov.  mt$pi- 

riith-z;  frz.  muiiimil. 

9295)  sttspiro,  -Äre,  lianchen.  aliinii;  ital. 
SMpirarr;  mm.  susf/in  ui  ut  a;  prov.  sospirar; 
tri.  foupirer:  eal.  !-pan.  ptg.  tutphrm",  aeofeen. 
ach  nach  etwas  sehoflo. 

9396)  aSatSatOy  •ir«  (Intens,  t.  mutiMfM,  anter 
halten;  Ital.  mstentare;  span.  ptg.  »mtenlar. 

9297)  aVstTaSo»  tlaM,  tSatom,  ^tCairc,  aufrecht 
halten:  ilal.  »oMtMi^rf:  lic.  hohhö,  govornarc  il 
bestianie,  ,>yj.smi«,  inangiar  heue,  vgl.  Salvimii, 
Pust.  21;  prov,  soiifrnrr;  frz.  mutrnir  —  eubtug 
IfHrrf;  span.  "H.^lfner,  sontt-ner;  ptg.  so»lh: 

9298)  sQiiärro,  -ftre,  mummen,  davon  nach  Caix, 
Ht.  376  (die  Annahme  ist  aber  unhaltbar)  ital. 
(«per  altaraaioQ«  oiHMnatopaallea*)  Hehmre  ,gril- 
lettare  dei  llquidl  in  ehulMzione*;  »pan.  zurriar, 
zurrir,  danel>en  y«m^r(schallnachahinendesWort), 
vgl.  Dz  r>{K»  zuiuhiii\  501  zurrir. 

9299)  afisOrrli»,  •um  m.,  GesumiM';  dav.  vi  riueint- 
lich  (M^I*,  Z.  r.  0.  G.  1891  p.  776.  varwirfl 


die  Ableitung  mit  Recht)  span.  ptg.  chorro,  jorro, 
Sprudel  einer  FKlssiglceit,  vgl.  Dz  440  «.  v. 

9800)  teot  aAUUto,  kitzeln;  itaL  Mifar*,  über- 
trieben  aehmeieheln;  (altfrz.  twer,  cAimt;  nenfrs. 

ehoffer,  mit  Sorgfalt  pflegen.  hStsi  hein.  Vgl.  Bugge, 
R  III  147,  vgl.  jedoch  R  IV  4i3,  a.  oben  cArie«); 
für  snjare  dürfte  indeaaen  aM^ftm  ala  Omndwort 
beizubehalten  sein.] 
«Rtttfila  9.  sQMIa. 

9301)  Bülte,  a*  um«  sein;  itaL  Sg.  tuo,  tm,  Fl. 
»uoi,  tue;  mm.  Sg.  (am),  «a,  PI.  ui,  aale;  rtr. 
Sg.  (8it>,  aiu,  $ea),  PI.  se»,  ($ra*);  prov.  Sg.  fim'»\, 
.ton,  m,  »oa,  PI.  so»,  ees;  frz.  Sg.  (»r»),  son,  ga, 
PI.  sen  (über  di<:  Kritwi''k]iiri^;  von  ,iuus,  sua  im 
Frz..  ht'zw.  üln'rli.iuiii  im  Ki  ui  in.,  vgl.  d'Ovidio, 
RictTi'.si-  sui  pronnnii  ]  •  r-nnali  e  posse.ssivi.  AG 
IX  25  II.,  u.  O^itbcrg  in  der  KesLschrifl  für  Geüer, 

auch  R  XXX  449  [Oislberg  setzt  volki^laL  im, 
löm  mit  offenem  o  als  Gmodrorm  fbr  altfn. 


tuen,  tuom  tutn  ao]);  cat  Sg.  aa«,  $a,  PI.  aet,  sat; 

apan.  «uyo,  «M.  w,  auya,  PI.  sua,  aoa,  auifaa;  ptg. 
Sg.  tru,  aua,  PI.  aeiu,  «i«w.    Vgl.  Gröber,  ALL 

V  485. 

93021  gol.  RTlf(IJft,  Pfeifer;  davon  ital.  svo/lia, 
insofern  als  das  Wort  den  Blft.sor  eines  gewissen  Blas- 
instrumentes u.  dieses  letztere  selbst  bezeichnet 
(in  der  Be<llg.  , Wecker*  isl  steglia  das  YbabsL  zu 
srrgliare  —  "exviffiiare).    Vgl.  Dz  405  ».  r. 

9303)  german.  Hwank,  Schwank;  davon  ital. 
sguancio  (daneben  schinncio),  Scli;erii.it ,  Quere; 
vcrntullich  gohilrcn  hierher  auch  sfhinttu,  schief. 

!|uer.  schencin-,  si  hief  gehen.  Vgl.  Dz  400  sgunncio. 
)iese  Ableitung  erscheint  jedoch  als  rechl  bedenk- 
lieb, zum  mindesten  tnülUe  man  nicht  das  SbeL, 
sondeni  daa  Adj.  tekwmak  ala  Grundwort  aoaalMii, 
aber  aueb  dann  bleiben  noeh  slarka  Zweifel  flbrtg: 

viell.  steht  die  Wortsippe  mit  ahd.  unnMn  in 
Zusammenhiing,  da3  anlautende  *  wünle  dann  Präfix 
(ex  oder  di«)  sein. 

9304)  mhd.  swenkel,  Schwengel;  davon  ilal. 
ghinghrllare  .tcntennare,  dimenar>i*,  davon  ckin- 
chiUoao,  ghingküoxzo,  Schaukel,  vgL  Caix,  SL  S37. 

9805)  ahd.  twflBaa*  binscbwindatt;  davon  ital. 
ariffnare  .scomparira,  ftaggira  praataaDante*,  TgL 
Caix,  St.  614. 

kynir.  Hwm  s.  SitQrnns. 

930<;i  ndd.  'swltten.  schwitzen;  davon  (?l  frz. 
suintfr,  au*>rh\vilzen,  iluri'li'ii<  keni Vgl.  Mackel 
p.  102.  Diez  t>92  setzte  alid.  suizan  als  Grund- 
wort an»  was  noch  unmOglichtr  ist.  Die  im  Diel, 
gte.  anagcaproebeoa  Venoutung.  daß  »ubaUr  (dasaan 
Ml'  zwefanlhig  Ist!)  mit  auer  =  aiHüre  in  Zosamroan- 

hang  stehe,  ilürfle  rif  htip  sein. 

9307)  oirfai.  ovß€(Xos,  schweinisch ;  dav.  viel- 
leicht ital.'ciViVro,  .Scbwain,  vgL  Os  865  «.  r. 

9809)  Bjc^pktata,  -an  «i.  {«wo^avriK),  Var- 
lenmder;  Aber  das  (MbeataTorioiBman  (16.  Jahrb.) 

des  fr;;.  Wortes  sycopkanU  VgL  ReVOe  d'biflL  UtL 

de  la  FraiK  (•  IV  2H6. 

sylliibii,  -am/.,  Silbe;  ital.  xilhiba:  fr«. 
.sylliibr;  Span.  sUalxi;  ptg.  syllaba;  ubcraf)  nur 
Kel.  W.| 

9310)  **•>  Beitrag  zu  einem  .S:hmause; 
dav.  vermutlich  prov.  altfrz.  cembel,  Zusammen- 
kunft aar  Kurzweil;  altfrz.  MaiMer;  altapan. 
«wiMfatr,  tumieren,  vgl.  Dt  S46  «Aaftrffa. 

9311)  ^mpSthleus.  u,  um,  mitfUhlond;  davon 
canav,  aamtMid',  der  sympathische  Nerv,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  198. 
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9312)  BfmpIiOnTi,  -an  f.  {nvfitpwvi«),  ein  mmi- 
kalisrhes  Instrument:  itai.  tampogna,  nampognn, 
Hirtenflöte.  Schalmei,  Sacfcpfeife,  vgl.  Canell».  AG 
III  'Ai^'A;  ruin.  ciinin.iir:  prov.  sinphonia;  altfrz. 
fsi/m/ihonii' ,  chifomr;  span.  zamj'Ot'in ;  ptg.  snit- 
fiinhii.  Dz  281  snmjiiignil. 

9313)  üyndicas,  -um  m.  invvifixot;),  Richter; 
itai.  sinditco,  Recbnungs-,  Verwaltungsbeamter: 
■ard.  »üidifu;  tic  Htidi,  tmäi^  TgL  Salvioni, 
Pml  S1. 

9S14)  «yiiMVs  f.;  davon  altfrs.  ume  m.,  vgL 
P&nter  zu  Erec  4020.   S.  auch  oben  mBi«r. 

9315)  syrinx,  tsyrlnpu  f.  ('u'piy^).  Rohrpfi-iro: 
itai.  Hcirinyd,  .icilini/<i;  niriil.  srii'nfiti;  p;  ijv.  .sirin- 
gua;  frz.  serinf/ur.  >|iril7.f  ,  spnri.  xiringn,  .rfnntpi, 
jeringn;  ptg.  srrnujn,  jvringn.     Üz  -87  sciringn. 

9316)  «yrmi  M.  (<7i'<(/<a).  Schleppe:  itai.  sirima, 
Sehlufiteil  einer  Strophe,  Abgesatig;  runt.  «ärmä, 
Fadao.        Ds  400  tbima. 


T. 

9317)  schallnachahmender  Slanmi  K'erm.  tab,  tap, 
«iient  zum  Ausiiruck  eines  SchlaK^'eräusches;  ilavon 
1.  l'rz.  tfi/iiT,  klajisen.  tape,  Klaps,  Schlag  mi'.  iIit 
Hand  (vgl. ndil./rt/jy>f, Pfote). <«/>i«,Trünimfls<'hliit;f  r, 
tapagr,  Gcklopfo,  Lärm.  Vgl.  Dz  684  tape;  Caix, 
St.  118,  zieht  hierher  itai.  taffemglio  .tramestio. 
battaglia  confusa*,  zaffata  ,culpo.  percoaaa*,  bei 
letzterem  Worte  hält  er  jedoch  auch  Zunmiiieii' 
haog  mit  taffo,  Zapfen,  für  mOglleh.  —  2.  Prov. 
altrrz.  t<dnut,  tabut,  Lärm,  Verwirrung,  dazu  die 
Verba  tabuatar,  tnbttssnr,  hixtar,  lurtar,  talmster, 
ftihitirr  (vifllciclit  auch  tarafnidter),  Iclopfen,  be- 
unniliiKen  u.  cl^-l.  Vgl.  Dz  682  tabust;  Caix,  St.  1 17, 
zieht  liierher  itai.  trambusto,  Wirrwarr,  trum. 
bustare,  in  Wirrwarr  bringen,  auch  tambussare, 
ausprfigeln,  dürfte  hierher  gehOren  (Caix.  Z  I  424, 
erUftrle  das  Vb.  for  lasammengesetzl  aas  tamburare 
+  htutßre).  —  8.  Altfrx.  prov.  lolwr,  tabour, 
Tkommel  (dav.  das  Demin.  Utbmuvt,  trommelartiger 
Sitz),  dazu  das  Vb.  tabourer,  ttimätr.  Mit  Nttia- 
lierung  (deren  Annalime  aber  Treilich  grundsUllieh 
bedenklich  u.  wohl  auch  uimöli};  ist,  wie  ans  dem 
Schlüsse  dieses  Artikels  .sich  ertielicn  dürfte) : 
i tal. /amü^uro,  Trommel,  dazu  das  \'b.  tamhurarr, 
ferner  tambuntj" ,  Tromnielmacher.  tamburiert, 
Tabourotmachcr.  vgl.  Canellu,  AG  III  311;  frz. 
tambour,  dazu  das  Demin.  tambour$n  (ital.  tam- 
buritto,  span.  tamborin,  tamborino)  u.  davon  wieder 
das  Vb.  tambourimer;  span.  ptg.  tomftor,  atatiAor 
mit  laUrelehen  Abldtnngen,  z.B.  span.  tmmbortar, 
trommeln,  tamboril,  kleine  Trommel,  t<mA&H!ear, 
trommeln.  V^-l.  Dz  311  i'itnhuro.  wo  die  Wortsippe 
vom  pers.  'linnbih-,  :u,\\i.  'tonhür  abjreleilol  wini. 
in  welche  .Ahlcituiii.'  .lii-h  aber  tnlior,  tabour  nicht 
fügen.  Eg.  y  Yang.  301  führt  die  Wortsippe  über 
arab.  odnmbur  auf  griech.  ri7*.7«io»'  zurück.  Am 
richtigsten  wird  mau  wohl  annehmen,  daß  der 
Stamm  tab,  tnp  sich  mit  dem  arah.  u.  dem  griecb. 
Worte  gelueuzt  bat.  S.  «ucb  mitea  taf» 

06ia  indianiscii  Mal,  tUwMife  (in  den 
europliselien  Sprachen  Tabak);  itai.  tabaceo,  dav. 
UAoeMera,  Tabaksdose;  frz.  tabae,  davon  UAa- 
Mirc^  Tabaksdose :  i<ih„,ti,;  R.iuchstnbe;  tpaiuptg. 
tahaco.   Vgl.  Dz  312  t<il,<Hf". 

931'.»)  t&hfinOs,  um  in.,  Uremse:  ilul.  lafdnu; 
venez.  lomb.  piem.  taran;  rum,  taun;  prov. 
altflrs.  Cm»»;  nenfri.  tarn  s  tAetum,  yfß. 


Homing,  Z  IX  S13;  rat  dmi;  spao.  tSbmm:  ptg. 

taMo.   V^'l.  Dz  313  tabdnog  Gröber,  AIL  \1 117; 

vgl.  auch  H  X.\  377. 
*tabaq  s.  ka'bah. 

93..'n)  lähJllä,  •am  f.  ßnbuln),  Brettoh^n.  Schreib- 
hlfflclicii:  itai.  <fji>c//a  (gel.  W.l,  di»-  Si  hnurre  oder 
Klapper  (statt  der  Glocke)  in  der  Karwoche;  sard. 
taedda;  rlr.  luvrlla;  altfrz.  tavetle;  span.  CaMla, 
vgl  Meyer-k.  Z.  f.  0.  Q.  1881  p.  776. 

9»1}  «iUnii,  -Ml  f.t  Hatte.  Schenke;  ItaL 
rtr.  lawnMi;  frz.  teswnn^  feat  inan.  ptg.  Uh 
bema).   Vgl.  Gr&ber.  ALL  VI  118. 

0^23)  tabes,  -emf.,  das  Schmelzen.  Hinschwinden ; 
iImvoii  valses.  tar^e,  aqaagliarsi  (della  neve).  ossul. 
fnf,  terreoo  egorobro  della  n«v»,  vgl.  SalTioai, 

Fr.st.  22. 

93 i3)  arab.  ^abtq,  etwas  aneinander  r.iss' ndes; 
dav.  vielleicht  span.  ptg.  tabiqw,  Zwischenwand 
von  Steinen  n.  Lehm;  (alt span.  tabisquf,  ,pared 
de  labrillo*,  —  arab.  taibiU,  M.  Schmitz,  briet 
lieb«  Mitt^uig).  Vgl.  Dz  489  f.  v.;  Eg.  j  Tang.  4M. 

9324)  tiblli,  -am  A>  Brett,  Tiseb;  itai.  tavola 
(mittelbar  gehOrt  hierher  aaeb  tafflo,  Gastmahl, 
wozu  das  Vb.  tnft'mre,  =  mhd.  tafel,  tavrlen,  vgl. 
Cai.t,  Sl.  (320.  Flechia.  AG  III  165,  wollte  die 
Wftrier  aus  dem  Umbrischen  herleilen,  vtfl  Nr.  9336); 
sard.  taula,  Uiele;  piem.  tabia,  Schustert iscb ; 
geuues.  taggia,  carrucola;  berg.  tabia,  Hfitte; 
venez.  tola,  Ti.sch;  franco-prov.  traNifa  (das  r 
von  traba);  rum.  taUii;  prov.  totito;  frz.  UU, 
Eisenblech,  tabttf  Tiach:  eaL  tmuia;  span.  latfei; 
ptg.  taboa.  Vgl.Dz  68»  lAle;  Gröber,  ALL  VI  118. 
Wegen  tuffutrr  s.  auch  tafla. 

9325 •  [*tibfilllcefim  M.  ftabula),  Brett.  =  itai. 
tavolnccio,  hölzerner  Schild;  aus  ilt-m  i(  il.  Worte 
entstand  wohl  ilurrh  Umstellung.'  das  gleichbedeu- 
tende frz.  taleias     \^\.  Dz  *iS:3  tulevaa.] 

9326)  [tibfiliriaro  n.  (tabula),  Archiv;  itai. 
ttibulario,  Archiv,  taroliere,  Spielliscii,  (tatolierf, 
Bankier,  =  tnbtüarim,  Rechnungsbeamter),  vgl. 
Canello.  AG  III  311.] 

9327)  tibUitiin  M.«  Tafelei,  Stockwerk;  ilal. 
taedato,  Bretterwand,  Getlfel,  Versehlag:  rtr. 
klaifiu;  span.  tnhlndn;  ptg.  tdhondo,  vpl.  Meyer- 
L.,  Z.  f.  ü.  G.  p.  770;  über  iiiuadartliche 
itai.  Fornu'U  v^l.  Salvioni.  l'i'st.  22. 

9328)  [•täbÜl€lllim  n.  itnhuUi)  frz.  tabhnu, 
tafebirlige,  übersichtliche  Üarslelluni.'.  Gemälde.) 

9329)  t&bulo,  -äre,  mit  Breitem  belegen;  frz. 
taveler  (zunächst  wohl  -«  mhd.  tntelen  von  tafel 
—  altfrz.  Utvde,  laU  tofte/fa,  Spielbrett,  BreUapiel). 
spielbretftartig  d.  h.  aeheekig  maehea.  Vgl  Dz  686 
tmeler. 

9S30)   arab.  at-tiibit,  Sarg;  efeil.  UMutu; 

prov.  taüt-z,  tnü'-s  (eht-nso  auch  altfrz. 1;  «span. 
plg.  rifauef,  atnhud.  V^!.  Dz  'M)'ttfxud;  (].  Mii  liaelis, 
R  II  91 :  Eg.  y  Yan;.'  y.  21»  t 

9331)  Slantm  tiu*-  (vgl.  tac-rus:.  tacc-  ivii-lleudit 
darf  man  ein  Vb.  *tagiMrr  aulstt  lliMi,  vgl.  .XG  XIV 
3Se,  iiidi  siien  ist  gegen  die  Aiisetjiung  eines  volks- 
lat.  Staiiuus  tac-,  tacc-  um  so  weniger  ein  Bedenken 
zu  erheben,  als  die  Annahme  eines  ihm  zur  Seite 
stebeoden  Stammes  itee-  wegen  itaL  toeeare,  frz. 
Unuhn"  geradezu  notwendig  ist.  v^.  Nr.  9568»  ja 
man  wird  wegen  itai.  tecca,  frz.  enteehier  VL  en- 
ticher  kaum  umbin  können,  auch  ciinn  '^tamm 
ticc  (u.  ttrr-'f)  anzus^-tzen,  Nr.  9ö34a).  <  iii. n  (icgcn- 
staud  l>i-ruli;<  :i  u  i)m  dinlurch  entsvcdci-  lu  tli-cken 
oder  verletzet!  (ein  Zeichen  des  Eiudrückens  auf 
ihm  hinterlaaeea  oder  ihn  an  dem  Orte,  wo  er 
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ach  befindet,  andrficken, daran  befestigen);  1.  ital. 
taetüt,  Fleck,  (daneben  teeea);  rtr.  tak,  Fleck; 

prov.  taca;  frz.  taehe,  dazu  das  Vb.  taeher,  ver- 
mutlich identisch  damit  ist  altfrz.  teekier,  rn- 
techier,  entichier;  neufrz.  mticher,  beflecken,  an- 
stecken mit  finf-r  Krankheit,  s.  oben  anateeken; 
Span.  pti;.  tachn,  liazu  da.s  Vb.  tachar.  —  2.  Ital. 
Uteea,  Einschnitt,  Kerl>e;  rlr.  tnccar,  kerben.  — 
S.  Ital.  taeco,  taecoh  (Häkcheni,  tarcone,  ein  auf 
den  Schuh  befeatigle*  Stack  Leder,  Flicken,  ins- 
besondere der  Sebnbaheatz;  oUaeeare,  angreifen, 
festmachen,  t-tacrare .  Irisin.ntlifn ;  frz.  nttarher, 
befestigen.  nUaqufr  iLehiiwurt  aus  ileiii  llal.l.  mi- 
jfrritri  L    •!ihii-hi  r.   |.  ist  l'i-niirTi  ;    --l);!!!,   Jlti.'.  atariir, 

bfi'i-sü^tn :  vit'lk'lclil  ^.'fliörl  liierlier  aucli  spuu. 
ptg.  taco,  Pflock,  Zapfen,  Pfropfen,  da  ja  auch 
hier  der  zugnuide  liegende  Begriff  derjenige  des 
Festmachens  ist  Vgl.  Dz  SIS  taceo  (Dies  adiefait 
d«r  Ansidit  znzoneigen,  dat  der  Stamm  tae  ent- 
weder keltischen  oder  germanischen  Ursprunges  sei. 
Das  erstere  aber  ist  uiibedingl  .•»bzulehncn,  vgl.  Th. 
p.  80;  das  jptzterc  wühl  tbeiifalls,  denn  altnord. 
taca,  a^rs.  Inrtm,  ciikI.  take  dürften  zu  der  roman. 
Wortsippe  nur  im  Verhältnis  der  Urverwandtochafl 
stehen).  Auch  Ciiix  wollte,  St.  616  (vgl.  damit 
anch  Canello,  AG  lU  383),  fUr  ital.  Iteem,  altfrz. 
todb«  gcrman.  Ursnnmg  wahrscheinlich  machen, 
indem  er  got.  taikn»,  ags.  täeem,  alts.  tieen  als 
Grundwort  aufstellte,  Oherzeugend  ist  diese  An- 
nahme jedi)ch  keiiieswep>i,  s  unten  tnlkns.  l  liich, 
Z  IX  429,  setzt  für  die  ^anze  Wortsippe  *tacticnrf 
al-  tirurnUvorl  an,  aber  et  kunnlc  im  Ital.  nur  tt, 
nicht  cc  erjieben.  S.  auch  unten  t^kan.  —  Mög- 
licherweise gehört  zu  dem  Stamme  lac-,  tacc-  auch 
itaL  kueagma^  knickerig  (eigentlich  wohl  •fest  an 
«Iwai  biltead*.  vgl.  tOtmeear^,  losnafMorir,  kmekem, 
am  Kleinigkeiten  zanken,  vgl.  aber  Nr.  9341;  frz. 
taquin,  taquiner;  span.  tacatio.  Diez  812  taeeaffMO 
nalitii  Zu.s;in)menhang  dieser  Wortsippe  mit  shd. 
iähi,  zäh,  an.    a  Nr.  9.341  ff. 

[i'Xi2}  Xiräoy  tttefil,  ticTtum,  täcere,  schweigen; 
ital.  taecio  tac^i  taciuto  taeere;  runt.  tac  täcui 
täciU  täe4;  rtr.  Präs.  tdi,  Part  P.  tiiiu,  Inf. 
tesAr,  Tgl.  Gärtner  §  164;  prov.  lote  n.  tai  Uä* 
(aveh  taefi,  faMt  to»er  taltter  Mre;  frz.  teft  tti» 
tu  tairf,  refl.  Vb.,  (altfrz.  taisir);  («pan.  callar, 
ptg.  ealar  Ton  eatnre,  w.  lu.  s. ;  indes-sea  x^itaeerr, 
bezw.  der  Inipcrat.  tace  wohl  in  der  Inteijektion  ta, 
tote,  still!  erhallen,  vgl.  Dz  489  ta). 

9332a)  dtsch.  (niundartl.)  ta(r)tze  =  (?)  frz. 
(wallon.)  taque,  Herdplatte  a.  dgl..  Tgl.  Bebrens. 
Z.  f.  fk-z.  Spr.  u.  LiL  XXX*  107. 

tifliltnia  8.  Sittmu. 

9888)  tMdi,  (tUi),  «am  f.,  Fackel;  ital.  fMb; 
V all  eil.  tra,  pino  alpe.-itre;  trent.  tia,  vgl.  Sal- 
viuiu,  Post.  22;  runi.  zndä;  rtr.  tffn,  itgia,  tii'r, 
teu;  cat.  trijn;  span  p  I  (,'.  tfi ,  i\h7m  «las  Vl>. 
ateiir,  anzünden,  Dz  VMi  tia;  Gröber,  .\LL  \1 
IH.    S.  auch  daeda. 

9833a)  *taedernuB,  «nm  f.  (t»eda),  Kieferfbbre ; 
wird  von  Salvioni,  R  XXXI  298.  als  Grundwort  Air 
das  gleichbedeutende  lewnt,  biso,  ^bm  ugvsetzt. 

9334)  taedlui  n.,  Ekel,  VerdruB;  altrOm.  tte- 

Rio;  friaul.  da»  Vb.  dedni;  ^-al.  teijo.  Drchkrank- 
eit  der  Schafe:  ptg.  das  Vb.  enti^ur,  vgl.  Sab 
vi..n!.  pMst.  22;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1801  p.77«: 
Herzog,  Z  .X.XVII  12G. 

9335)  umbrisch  talla  (—  lat.  tabula);  duvoti  nach 
Flecbia.  AG  III  166.  ital.  Urfjfiore,  tafeln,  taffio, 
GuUnabl,     jedoch  Calx,  St.  020,  s.  oben  tabala. 


I  9380)  pera.  tAfteh,  ein  Zeogsiofi;  Taffet;  ital 
'taffHä;  frz.  taffettu;  span.  tafatam;  ptg.  tafttä. 

Vgl.  Dz  813  taffetä.  Bei  Eg.  y  Yang,  fehlt  das  Wort. 

93371  alldtsch.  tagadlne,  gerichtlicher  Termin; 
dav.  viellei(  ht  prov.  tmnar,  ata'inar,  aufschieben, 
verzögern,  beunruhigen,  dazu  das  Vbslwt.  atalna; 
altfrz.  tiiint-r,  (i/rnni-r,  dazu  da.s  Vbsbst  Mbttf 
atainf,  Beunruhigung.    Vgl.  Dz  683  tatnar. 

933^  Tagvrea,  Name  eines  afrikanischen  Flusses ; 
I  daTon  span.  ptg.  taamU.  Agrpliscbar  (am  Ta* 
'  garros  beiidsdisr)  Falke.  Vgl.  Dz  490  $.  «. 

'.'339)  (*liglM(  -Äre,  hrrOhrcn,  in  BerOhnmg 
bringen;  vielleicht  (iruiidworl  zu  ital.  laccare  vic, 
V}.'!.  AmhÜ,  AC  XIV  .HH8.  S.  ohcn  tnC; 
934UI  tuillelgriech.  TäyiaTQOV,  Futtersack  der 
;  Pferde;  rum.  taittra;  (das  deutsche  .Tornister* 
gebt  anf  tcnnatQoq  zurQck).  Vgl.  G.  Meyer,  Idg. 
Forsch.  II  441. 

9341)  abd.  Uha,  Dohle;  dav.  ital.  taeeola,  Elster, 
taccolare,  (wie  eine  Elster)  plaudern,  taccoto, 
Schäkerei.  Vgl.  Dz  405  tac-ola;  Cai.i,  St.  627.  — 
Vielleicht  gehört  hierher  aurh  ilal  tuecagno  (wie 
eine  El.'ster  auf  etwas  erpicht),  gierig,  knau- 
serig, taceagnare  (wie  eine  Elster  kreischen),  zanken; 
frz.  ta(/uin,  geizig,  zänkisch,  tn<pn»er,  necken  (die 
Wärter  dodten  aus  dem  Ital.  entleluit  sein,  TgL 
Haekel  p.  184);  span.  ptg.  tacaho,  tacmmtf 
knanserig.  hinlerliatig,  beimtOckiseb.  Diez  812 
taecagno  stellte  ahd.  «dAi  (gnt.  *tdih»),  zib,  als 
Grundwort  tut.  vennullii  li  mit  Rü.  fcsichl  auf  lomb. 
taccagnä,  zankeii.  aber  liie  Ueiitg.  .zanken*  paBt 
nicht  wohl  zu  ,/.ali"  St  lu  lor  im  Dict. '  taqtun 
verweist  auf  ndl.  tagglu-n,  zanken,  aber  daü  ein  so 
weit  verbreitete.«  roman.  WOTt  niederlindiscben 
Ursprung  haben  sollte,  ist  Ton  TOi^Mrein  onwnhr- 
achöinlieb.  S.  anch  Nr.  0802  am  Sdilnase. 

9843)  german.  tAl|)a«  zlh;  daTon  sie  II. 
Lehm;  rtr.  tai»,  Schlamm;  altfrz.  toi,  Schlamm. 
Vgl.  Dz  093  tai:  Markel  p.  40.    S.  auch  Nr.  '.t.141. 

9343)  got.  »Ifths  (ags.  töh,  hochd.  zuh);  <lamit 
soll  nach  Diez'  .Xnnahnie  zusammenhängen  ital. 
taecagno,  knickerig,  dazu  d.-is  Verb  taceagneHTf, 
frz.  taquin,  taquiner;  span.  tacaüo.  Vgl.  Dk  SM 
taecoffHo.  Vielleicbt  aber  gebOrt  die  Wortsippe  zn 
dem  Stamme  tae-,  taw»,  ^  d.,  s.  nodh  Nr.  9841, 
wo  die  walirscheinlicbate  AbleiUmg  gegeben  wird). 

9314)  arah.  af-taifAr,  kupfernes  Becken,—  span. 
atiifor  .piatt"  I  i;i  lo  per  servire  a  tavola,  tavola 
rotoiida  in  usu  j>re>Mi  i  .Mori",  vgl.  (Jaix,  .St.  liI9; 
Eg.  y  Yang.  299  f'i!-i(i\iji>r). 

9345)  aral).  taifarijK,  SchOssel,  ital.  tafferia 
,largo  piatto,  catino  di  legno*,  liigL  Caix,  St.  619. 

9840)  goL  talkia,  alts.  ItaOl«  ags.  Mmb,  Zeichen ; 
dsTon  nach  Catx,  St.  010,  ItaL  (Mes,  faecete, 
Flecken.  Fehler,  Mangel;  altfrz.  teehe,  /riv  (wovon 
tfchit-r,  entfchicr,  tntirhier,  neufrz.  enticher,  iui- 
>l<  (  kon,  bertecken).  Indessen  diese  Wörter  kennen 
(loch  kaum  von  taccu,  dicke  u.  Oberhaupt  von  der 
ganzen  .Sippe  des  Stammes  tac-,  tacc-  (s.  d.)  ge- 
tremil  werden.  Auch  bliebe,  wenn  man  Ucn-  als 
Grundwort  ansetzen  wollte,  der  Schwund  des  stamm- 
haften «  befrMndlieh  (aus  diesem  Gnmde  wOrde 
sieb  eher  empfehlen  lassen,  mit  Canello.  AG  III  SS8, 
vom  got.  tican  auszugeben).  Die  Vokalvorschiedeii- 
helt  zwischen  (  rz.  ttchi-  u.  tiuhe,  ttrhii-r  u.  (acher 
l.\l'.t  vielleicht  sich  eitd'ach  daraus  erklären,  dalä 
einmal  der  Vukal  der  stammbelonten,  das  andere 
Mal  derjenige  der  flexionsbetonten  Foniien  herr- 
i  sehend  wurde  (ttek* :  taektr  s  «isiff  ;  omer^,  doch 
t  ist  diese  Erkllrnng  alleffdings  aiifechtbar;  es  dürfte 
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daher  di»  in  Nr.  fHSMa  aasgesproehene  Amahme  l 

lU  beroriupen  sfin. 

9S47)  arah.  'talnq,  ein  Miiietal,  Tulk  {Frcylaj.' 
IJI  661"):  ital.  talco;  frz.  lale;  span.  ptf.  teleo. 
Vj?l.  Dz  314  <a/<-o,-  E«.  y  Yaiifc'.  p.  601. 

9348)  läl^a,  -«m  f.,  abt-eschnitteiies  Stürk,  winl 
von  Diez  :nH  als  Uruiidwort  zu  ital.  taglio,  taglia, 
n^ap.  tütyit  (Scheit),  Trz.  (ai7/«  usw.  angesetzt, 
iMHcr  aiwr  betraebM  man  wohl  diese  WOrier  als 
TwbdsbaltVB  ni  taMmr.  | 

9B49)  tiltatlB  «.  {xalanov).  Gewicht,  Geld- 
ramme  (im  Roman,  in  Obertragcner  Bedtg.  .geiütiger ! 
Schatz,  geistige  Begabung,  (ieistesaiila},'f>,  (iRinOt.''- 
stiinniung,  Neigung,  Behagen,  Lust');  ital.  talento, 
dazu  da.s  Vb.  attalenlai  i .  ^;^[;(l]t■n.  (u  lici  k  i;  ;  prov. 
talen-z,  dazu  das  Vb.  atah-ntar;  tr/..  talent,  dazu 
das  Vb.  altfrz.  ataienter;  span.  talento,  (alt-span. 
taliento),  talnnte,  ptg.  talentiio  u.  talante.    Vgl.  i 
Dz  SU  talento;  Gröber,  ALL  VI  119.   Vgl.  auch, 
Aaeoli  in  den  Supplemenli,  di$p.  V  p.  32,  des  AG 
o.  d*Ovidfo.  NoteeUmologicbe  (Neapel  1899,  estratlo 
dal.  Tol.  XXX  degll  Atti  delU  R.  Aceademia  etc.), 
und.-.  .Talento*,  memoria  letto  dia  R.  Ace.  di 
Nap.  1897.    Vgl.  auch  Brtal,  Rev.  de  la  aoc.  de 
ling  de  Paris  XII  8. 

0350)  [*t&liariflm  n.  ftnliare),  Geräl,  aufwelcheni 
gehackt  u.  geschnitten  wird,  Hackbrett;  ital. 
logiere,  Hackbrett,  Anrichteteller;  ruin.  tuler; 
(prOT.  talhadmr-a;  frz.  tttäUrirV,  span.  taller,  da- 
Mben  tajadero;  plg.  toOur.    Vgl.  ItaC  813  taglia.\ 

9861)  i*tillil»r,  mnM  M. jMUm),  Schneider; 
ital.  ta^iatort  (das  OUieba  Wort  flDr  .Sdineider* 
ist  aber  sni  tore  \.  taHU»  y.  turcire)  ;  ruin.  täietor; 
prov.  lalhiiire,  taJhador;  frz.  tui/lfur;  s|)an. 
Uyador,  Vorschiieider  (das  übliche  Wnrt  lür 
.Schneider*  ist  sastre  v.  mrcivf);  [ilg.  tnlhuior, 
.Schlächter  Ida-s  übliche  Wort  (ür  .Schneider'  i^t 
alfaiate  von  arab.  aUhägah,  w.  jn.  s.l.  Vgl.  Üz  31;^ 
taglia.] 

9862)  «tiliitllri,  •an  f.  (tnliare),  SchDill;  ital. 
layiMHfw;  ram.  MMiird;  span.  U^jadura. 

9868)  VBS»f  -iNy  spalten,  schneiden;  itaL  tagli- 
«re;  rum.  täiu  tätm  miat,  tä*d;  prov.  foAor;  frz. 

tailler;    cat.  tnUnr;   span.  tajar;   ptg.  talhar. 
Dazu  die  VorbaUbstlve  taglia,  Schnitt,  Rinschnitt,  j 
Wuchs,  Sclinill  in  das  Vernxlgon.  Steuer,  tagliu, 
Schneide;  jiro v.  to/A-j»,  S<  hnitt.  ^///i«,  Ali^ralx*;  frz. 
'tail  in  detail,  Abschtiill,  t-iiUf,  Schnitt,  Taille. 
Steuer;  span. /a/o,  Schnitt,  /«//<•■  Frenidwnrl),  Wuchs.  1 
Gestalt;   ptg.   talho,   Schnitt,  Hackblock,  talha,] 
Ein-»  Zoschnitt   Vgl.  Dz  313  «.  p,  —  Saakischen 
Urspmnges  dagegen  sdieiot  m  sein  das  begriffs- 
verwandte span.  Uilar,  Bäume  abhanen.  verwüsten, 
dazu  das  \bsbst.  prov.  cat.  span.  ptg.  tala, 
Verwüslung.  Vgl.  Dz  490  tula  ;  Gröber,  ALL  VI  119. 

9354)  tau»,  -e,  so  bescballen,  solch;  ital.  lal,-; 
prov.  tal;  frz.  ttl;  rat.  span.  ptg.  lul. 

9355)  till(l)a,  -am  /.,  Zwi<l>elhUlse ;  ptg.  tahi. 
9366)  *tilo,  -önem  m.  (für  tahiii),  FuUknüchel. 

Ferse;  ital.  taUome,  (Ueuiinutivbildung  zu  einem 
*t<ilim  tar  totes  scheint  znsein  tagliuola,  Fangeisen. 
vgL  ftdieam pt»,  s.  Dz  406  «.  r.);  prov.  taltin)-»; 
frt.  teils»;  span.  tofON,*  ptg.  taläo.  Vgl.  Dz  914 
to/loMc,  Grober,  ALL  VI  119. 

9357)  tilpi,  -am  f.,  Maulwurf;  ital.  talpa  u. 
f'ii  r'i,  M;i  ;ll-iMj|'f,  {tOJHI  u.  topo,  Ratte,  Maus,  vgl. 
<:aii>ll.>.  AH  III  349);  frz.  tauye,  Maulwurf;  cat. 
t^iui';  span.  lopo;  (ptg.  fOMjMbw,  mopu-teira). 
Vgl.  Üz  topo. 

9958)  tan,  80  (sehr);  sard.  span.  ton;  ptg.  tSo. 


9869)  tintftfeiMa  n.,  tinirix,  -neem  Ta- 
mariske; ital.  faniericf.  sard.  famarittu,  tnmnrighe. 

93t>0)  maUaiisch  tambftga,  Kupfer;  davon  viel- 
leicht ital.  fomftacro,  Tombak ;  frz.  tonifjoe;  span. 
tumf/ai/ii :  ptg.   tambaqm,   -baca.     Vgl.   Dz  320 

tOih/y  !■■.■,,. 

tambilr  s.  tab. 
'ttmbaririOs  s.  tab. 

9361)  tisidit,  solaofs;  prov.  taiiäiu$;  frc. 
ternüf  (ss  taM  tUt  ■»  iMitot  <fto),  VfL  Ds  6S4 
tandit. 

9362)  tXmen,  jedoch,  dennoch;  sard.  tamt$  (?), 

vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  [i  777. 

93fj3j  *tainisiüm  ««.  (viclleicjil  keltisrhen  Ur- 
sprunges, Th.  p.  !>0)  i.st  der  hitein.  '1  vpus  zu 
ital.  tfimiiji<i,  Haarsieb,  dazu  d.i.s  Verb  tnmigiare, 
hieben;  prov.  frz.  iamis,  «lazu  dasVb.  frz.  tamiser; 
span.  ptg.  tamis.  Vgl.  Dz  314  tamigiOf  wo  das 
Grundwort  in  ndl.  teems,  Kleie,  vermotttt  wird.] 

9364)  ahd.  tanpf.  Dampf;  davon  venmtueh 
ital.  tanfo,  Modergenteh,  vgl.  Ds  406  t.  «.  Sieb 
aber  tappo  (Nr.  9374). 

9365)  arab.  tamr,  bezw.  tamr  hindt,  indische 
Dattel:  i  t  a  1.  (amarindo,  Taninrinde ;  Irz  tiimarin; 
span.  Itiniani,  Dattel,  tamarindo;  ptg.  tämara, 
tnmnrinho,  lamarindeiro.  Vgl.  Ds  814  UUHOrindiO; 
Eg.  >•  Yang.  ((.  502. 

93661  gernian.  tang,  Tang;  davon  nach  Jorel, 
R  IX  3U3,  frz.  tangut,  tnnqtte,  ein  als  Dünger 
verwendbarer  Stnuidschlnmm. 

9867)  tiaga,  tiUgl,  tietum,  tIagSra,  berQhren ; 
sard.  tangtre;  rtr.  tangir;  proT.  tatiktr;  span. 
tnürr;  ptg.  tanger.  Die  Bedtg.  des  Verbs  ist  überall 
auf  ein  Sfjndergebiet,  z.  B.  des  Rührens.  Spieleiis» 
\<in  Saiteninstruuietilen,  eingescbräxikt  worden;  im 
l'rov.  bat  toiitwr  die  überlrageuf  Hedlg.  .sich  ge- 
ziemen'. Im  Frz.  ist  lamjfre  in  dem  Konipos. 
attaindre  erhallen.  Das  Qbliche  rouian.  Vh.  für 
den  allgemeinen  Begrifl  .be-,  anrfihren*  ist  toeeare, 
—  Ober  die  Reflexe  von  tangir«  im  Roman.  vgL 
Fitz-Gerald,  Rev.  hisp.  iX  16. 

9868)  german.  Wurzel  tanh,  fest  susaromenbalten 
(vgl.  Kluge  unter  .zfib*);  davon  vermotlieh  itaL 
tanghero,  grob,  [ihimp:  altfrz.  friNj^r«*,  hartnfickig, 
auf  etwas  lie>(elii  nd.  tnnyuner,  drängen.  Vgl.  Dz 
Hrt4  law/onir ;  Tb.  p.  1  Li  (wo  fiir  iiiilil  unwaiir- 
.scheinlicb  erklärt  wird,  daU  die  betr.  Wörter  auf 
den  kell.  Sinmm  •itiwjnn}-,  woTon  altir.  damgem, 
fest,  u.  a.,  zurückgeben). 

9at)9|  ahd.  taua,  Tanne,  Eidie;  ilav.  vielleicht, 
(aber  eben  nur  vielleicht,  denn  auch  keltischer 
Ursprung  ist  denkbat)  prov.  tatu.  vgL  Herzog, 
Z  aXVH  126;  frz.  tanner^  rot  gerben,  dazu  das 
Vbsbst.  ian,  Lohe,  u.  das  Parlizipialadj.  tanni, 
lohtarbig  (ital.  timf,  s;inl  tinnu).  Vgl.  Dz  6H3 
Inn:  Th-  p.  n:(;  s.  auch  liu^'Ke,  R  IV  366.  Auch 
im  i^i.ii  ist  lint'uiti  vorhanden,  davon  trnrria, 
welclle^  iitnitjens  nicht  dem  frz.  (tannfrie)  ent- 
lehnt i>l.    Vgl.  ridal,  H  .X.XI.X  372. 

93701  tintÜSy  a,  um,  grolS;  ital.  tanto 
(Süd sard.  tanUp  sdL  pante,  Quote),  vgl.  Nigra 
AQ  XV  498;  prov.  f<m-«  (als  Adv.  tonl);  frs.  tmtvt 
(nur  adverbiales  Nentr.),  Umdü  =  ten*  #fo  = 
tantot  diea;  span.  tanto,  diuieben  als  Adv.  tan, 
das  aber  auch  tarn  sein  kann;  ptg.  tanto,  da« 
neben  als  Adv.  tüo  i.ti'iu  :  tnnto  =  aäa  :  aamto,  es 
kamt  jedoch  auch       tarn  suini, 

:'  ;7li  german.  schallnachahmender  Stamm  tjip, 
büchd.  zap  (wovon  .zappehi'),  leicht  mit  der  Pfote 
(Hand«  FnB)  scblagen,  klapsen  (vgL  niederd.  topp«, 
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Ffül«»,  engl,  tap,  Klapst;  frz.  tnpe,  SrhluK  mit  der 
Haiui,  data  da«  Vb.  fa^rr,  tnpitter,  klaraen,  vgl. 
Üt  (M4  tnpe.  —  Auf  die  hoctideoLsrIic  Form  des 
Steinmet(iait  angeblicher  NanUenmg)pOegt  surflck- 
irernbti  tu  werüen  ital.  Mompaf  Ffote,  Tatse, 


zampare,  mit  der  FTnle  schlaKen.  xampieart,  zam' 

ptgyiHrr,  zampcttnre,  die  Pfoten  (Beine)  bewegen, 
zappeln,  strampeln,  trippeln,  cUimpari',  ciampicare, 
iitciampare,  iHcium/iiiiii  c,  mit  ilor  l'tntcl  >li.\urhL-lii, 
Btnlponi,  dazu  (hl-*  Vb-ii>t.  imuimynt,  Kflillritt, 
AiislitH ,  Hiiiiii  i  iii> :  iilciticr  ^'i'lioifii  vvohj  mu  h 
zappa,  (krumme,  mit  Na;:elii  veraschen)',  zum  Gra- 
bco  geeignete  Plbte).  Ihuke.  wovnii  zupixur  ifrz. 
•aptr),  hai-ken,  vgl.  Üz  tiU4  tape  u.  Canello,  AG 
III  »78.  auch  Schachnrdt,  Z  XV  IIU.  Wenn  aber 
Diez  BBS  eeffo  u.  Canello  a.  a.  0.  auch  ital. 
crffo,  Schnauze,  eeffart,  schnappen,  haschen,  nffo, 
Hiiäcber.  hierher  ziehen,  sn  ist  ilns  wobl  allzu 
kalui ;  mA^'lichfrweise  (reh()rt  ffffo,  ceffarf  zu  laiifio 
(^.  d  l.  ZaptVii.  ditiii  tili  /.u^'tspilztes  .Maul  (td»»r 
eine  Schnauze  hat  eiiii'  zapIVtiiihidicIn-  Form,  f  für  « 
liudt'l  !*icli  aufh  in  ;»'/'/>",  Sf/i/to  u.  h<Tuht  wohl 
Dut  Einwirkung'  de»>  anlautenden  Kom^onaiiten. 
Hierher  (vielleirht  unter  KreoSIUIg  mit  tabiq,  sieh 
Nr.  ^323)  gehören  auch:  apao.  iopüii  Lehmwand, 
tapiar,  mit  Lehoiwüiiden  ninfBaseD;  ptg.  iaipa, 
Wand  von  Kleiberiehm,  dam  du  VJ».  taipmr;  sttd- 
Tri.  tapi,  utapi,  mh  den  PfiOen  IMstampfen  etr. 
Fenier  nach  Nigra,  AG  XV  48",  mitlelsard. 
fkimpo,  Sprung.  giamiHirr,  spritufen ,  man- big. 
ciumbott  u.  cinrnmuuto,  Uaupf  v^.-!.  Nr.  .">:il8a). 
Vjfl.  Srbuchardl,  Z  .\.\ill  litü,  wo  richti;;  henierkl 
wird:  .die  roman.  VVortt'r  liraui  hon  nicht  aus  dem 
(Jermaniäcben  entlehnt  zu  aeiu;  sie  werden  ^'rnilcn- 
teils  nur  unnmatopoiclisch  sieh  mit  gerniaiiix  hen 
berobren.'  Die  ganze  bi«r  suaammeagefalite  bunt* 
wfaeddg«  Wortmasse  bedarf  noch  der  Sicbtang  u. 
Ordnung.  VermnUicb  bat  man  biafaar  mehrere 
Wort«itpen  dareheioander  gewirrt,  so  dflrfte  z.  B. 
ital.  »ampH  mit  seinem  /uliehni  vun  hier  avaitt- 
scheiden  sein  \tnmpa  u  inarchig.  riamb-oU  ifald 
vermutlich  dialektische  EntwickblOgen  VOO  fwmba, 
'aiinha,  griech.  xu^ini]). 

tip^tS  M.  und  t&petfim,  tipetlflm  m. 
(fd.i/y,-,  tänriTOi),  Decke,  Tapete:  ital.  tappeto; 
pruv.  tupii-z;  all  frz.  tnpit,  v^rl.  Horning,  Z 
XVlil  2Ü7;  frz.  tajti»;  span.  plg.  tupetr,  tapi». 
VfL  Dz  815  tapprio;  GrOlier,  ALL  VI  120.  — 
Mach  Dz  312  snli  riurh  ital.  taterr»,  Walfenfoek: 
fri.foftarf/,-  spuii.  [  lg.  fo&onio  auf  top-ff f  zurSek- 
^m  Iicii.  denn  e^  t)rzeiclme  eigentlich  einen  decken- 
uhiilirheii,  ili'kcn  Krirk,  u.  der  Wandel  von  p  :  h 
halle  III  tii/i-iil  :  cttb-  MMii  (ie^'enstück.  Nicbtsdesto- 
weniger  ist  diese  .VldeitunK  liocii>t  unwahrscheinlich. 
Eher  mOchte  man  an  Zusannnenhan).'  mit  dtscli. 
tapfer,  dapfter,  dessen  Grundbedeutung  ja  .fest, 
gedrungen,  voll,  gewichtig*  ist,  denken,  duch  wUrde 
man  fteiiich  s  u.  nieht  b  zu  erwarten  haben.  Das 
Wort  iit  aueb  un  Kdtiacheu,  im  Hittelenglischen 
fUAartJ,  sowie  im  Hittel^iech.  vorbanden  (kymr. 
tetar,  mittelgriech.  ra^napror),  macht  aber  hier 
wie  dort  den  Eindruck  eines  Frennhvortes.  —  Von 
frt.  tabard  snll  abgeleitet  sein  tabarrin,  Uan.-i- 
«mt,  weil  Pnv-i'ii: eitler  an(:ehlich  eioeo  tabard 
trogen,  v^l.  Schekr  IUI  Üict.  ■■  «.  r. 

9373)  griech.  Tttxuroq,  iiiediig,  demiitig:  dav. 
vielleicht  ital.  tupinu,  armselig,  dazu  das  Verb 
»,  armselig  lel»en,  vgl.  Dz  (104  ta^r,  in- 
lassen  diese  Wörter  sich  doch  wohl  Ton 
frs.  tapin,  tapir  «tc  (TgL  Mr.  8874)  nleU  trennen. 

KCrtiag,  UH^nm,  WAriMback. 


9^74)  westgerman.  tjippo,  abd.  zapfo,  Zapfen, 
Pfropfen;  ital.  Inpito,  .luracciolo* ,  sa/fo  .tappo 
grosmt  di  ferro  o  di  legno*,  «ni/xi  .pircolo  cumo  di 
legno*,  seppo  .eteeencOBCoi  1  battiluro  riinendano 
i  pezzi*,  tnpfinta,  teppota,  mtffata  ,il  ouipo  ehe 
danno  i  liquidi  sgnrgnndo  eon  rorsa,  sbanta  di 
malo  odore  etc.",  zeppare,  vollpfropfen,  zeppo,  ge- 
pfropft, zipolo,  Zäpfchen  im  Hahne  eines  Fasses, 
ziimpillo,  Wasserstrahl,  vgl.  (ianelln.  AfJ  III  :-t77, 
wo  in  einer  .Anm.  aucli  lanfo,  Moderjfci  iich  (nach 
Diez  4ll(j"  aiiil,  liimjifi  hierher(.'e/.a;.'cn  wit*l,  denn 
es  bedeute  eigeiillicli  den  inuriigen  lierucb,  der  sich 
in  geschlossenen  Gef%l!en  u.  dgl.  entwickelt;  über 
die  etwaige  Zugehörigkeit  von  eeffo,  crffare  s.  oben 
unter  tep;  prov.  tampir,  Tentopfen;  frz.  tapan, 
tampoa,  Zapfen.  Pfinpfen.  tojw,  zupfropfen ;  mul- 
malillch  gehört  bienier  auch  »e  tapir  (alt frz. 
n'ntapir),  sich  niedcnlurken.  verslecken  (eigentlich 
als<^  wobl  sich  in  einen  Winkel  ^deiciisam  binein- 
stopfen),  tapin,  ver>le.  ki  ,  lii  :iiijich  (auch  prov. 
tapis).  tiipiner,  verstecken.  ,n  tnpinnis  (alliVz.  rii 
tapinage\.  in  lieiinlicher  Weise  (vgl.  Nr.  i>37;t); 
^pan.  taj'on,  Zapfen,  Stopfen,  tajxir,  hineinstopfen, 
verdecken,  tap%  Oeckil,  fMleicht  auch  aoH^ar, 
eilig  verdecken,  verseUXIfen;  ptg.  tt^mr,  tat' 
stopfen,  zudecken,  lampmt  Urnpäo^  Dedc^  tampo, 
DeckelstQck.  Vgl.  Dz  gI6  Mpr;  412  aeppa  u. 
zipolo;  684  tapir.  —  Sollte  hieraer  auch  prnv. 

tapat,  S  a  d  S  a  r  d.  iaptfia.  S  i  c  i  1.  attupalrddn, 
Schnecke,  gohftren?  Die  Schnecke  steckt  ja  wie 
ein  Zapfen  in  iiin  iii  Hause.  Vtrl.  Nigra,  AGW  4!t3. 

mih)  arab.  taqrim,  Ordnung,  Kalender;  ital. 
taccuino,  Almaoadi,  Motizbocb,  vgl.  Aaeoil,  AU 
X  47  Anm. 

9376)  [*tiriUI]af -am  f.  (aus  Kreu^un^'  zwis<:heii 
tarabra  für  terAta  o.  taratnun  eolstanden,  vgl. 
Nr.  9878),  Bohrer;  prov.  tanewfa,  vri.  Thnmas. 
R  XXVI  48»  Anm.  ».] 

8877)  arab.  *tArah,  entfernt,  beseiligl  (Freylag 
in  47«);  ilat.  prnv.  tma,  .Abzugsrechnuii;.' ;  l'rz. 
tare;  span.  ptg.  tarn,  dazu  das  \  ital.  lururr 
etc.    Vgl.  Dz  »ir>  (ni-ti;  Eg.  y  Yaii^;.  MW. 

!):-t7"<|  kell.  Stamm  taratt-,  Huhrei ;  davon  (ital. 
lin'<iil<iri\  ^'leiLllsaill  'liifitoirin,  Bohrwunn,  Hejjen- 
wurmj;  rt  r.  trräder.  Hohrer;  p rn  v. /(;r«i/i',  Hohler; 
a  1 1  t'r  Z.  larrrr;  neu  fr  z.  Inrief r;  s p a  n.  tuiuiiro; 
ptg.  trado.  Vgl.  Dz  S16  taraire;  W.  Meyer.  Ntr. 
p.  183;  Th.  p.  80. 

tanMa  s.  draeo. 

9879)  tirde,  langsam,  spAt;  (ital.  tardi);  cat. 

span.  ]>l;.'.  lardi'  Ical.  aiicii  tardä^,  spAte  Tages- 
zeil, Aiiend,  vkI.  L»/.  4(Hi  liniic. 

938U)  ■•tmrdli'o,  -äre  itoniH.*),  zct/ern:  alt  frz. 
targier,  atari)ifr_  \^\.  \)i  (Wö  Oinjrr;  (Jruher,  Ahl, 
VI  12tl.| 

!>3»l)  |*tinlIo,  »Are  (tardu^,  zAgem,  =  rum. 
I  [im)tärziu  at  of  «;  proT.  tarzar,  t|^.  Dz  886 

wMD  tirttriM,  «,  vm  {tardu^,  hmgsam,  trige; 
ital.  tarditc;  rum.  tärztu;  prOT.  fanf^M,  tarau; 
frz.  tardif;  span.  ptg.  tarm».    S.  auch  tirdis. 

!».S83)  tärdo,  -fcre  (tanlm),  zr>gern.  zaudern; 
ital.  tardarr;  prov.  tardtir;  frz.  turder;  Span, 
ptg.  tardnr.    S.  auch  *t&rdico  ii.  *t&rdlO. 

9384)  tirdas,  a,  um,  langsam;  ital.  tardo; 
über  rum.  Aliieituinicn  vgl.  Deiisu.'^ianu,  H  XXXIII 
80;  prov.  tiirt:  trz.  cal.  tarä;  span.  ptg.  tardo. 
S.  auch  tirdivus. 

988Ö)  ätadtuame  TirCmtllm  (Tapac,  r«paw«); 
dav.  itel.  tordnfofa,  taraaitdia,  Erdaplmw.  Tarantel; 
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9988)  Urga 


9404)  «UnrMliis 


948 


frz.  larantulf;  spaii  tnn'tntnlu,  tiiräntohi ;  ptg. 
tarania,  tarantfllu.  Dz  :il5  taräntola. 

9886)  ailnord.  tan^a,  Sdiild;  ital.  tarffa,  prov. 
targ«,  altfrs.  tarjf;  neufrz.  largr;  span.  plg. 
taryo;  span.  atarjia,  finbatuos.  Vd.  Oz  815 
targa;  Mackel  p.  68;  s.  oben  aManqu. 

i)3B7)  arab.  tar^onAn,  torfOBiAn,  Auslöser; 
ital.  (Inigomanno  u.  tnrcimanno,  Dolmitsclier; 
prov.  tiriHjomini-.' .  frz.  <iro<fi,o)man,  dni(/onian  u. 
Irtuhrman,  trui  h,  m,  nt ;  span.  dvogoman  u.  truja- 
man;  pt^.  tni(/imiio.  VgL  Df  128  dr^^aMMHlllO; 
£g.  y  Yang.  |..'.m 

9886)  ndd.  targen  (rcrinan.  tarjan),  zerren, 
wurde  von  Diez  686  als  Grundwurt  zu  altrri. 
tarifr,  entmitr,  reisen,  quälen,  au.'igestellt  Da 
jedocli  dH.s  Verliuni  dreisilbiK  ist,  wie  Förster.  Z  III 
203,  nachtrewiesen  hat.  .«o  ist  diese  A bleitun;.'  un- 
haltbar iBraune,  Z  XXIl  1/06.  Mellt  ,le>liMll.  av's, 
*tarigan  als  Grundwort  auf,  für  enterirr  >  in  *'.  n- 
^ON,  diese  Verba  sind  aber  unbelegt).  Virli  u  l  r  i.st 
tarüer  =  *tarüare,  di^imitiert  aus  *tarilrari-  für 
taratrare  vom  Stamm  tarati-  {a.  d.),  die  eigenüiebe 
BadtjK.  wOrda  danmaeb  abobren*  aeio.  —  Dagi^an 
scheint  mit  torpm*  Terwändt  la  aeio  aard.  «iliirf- 

gare,  belä.-<ti^'en.  ital.  Mf^)^«  ava  dem  mhd. 
zergen,  vgl,  (hiix.  St,  (IUI. 

',•3^^!»)  ;i;.'y|.ti-rli-araliisf  |i  ^tflridall,  Scbleppsrhiir; 
davon  vermutlich  ital.  prov.  cat.  span.  tarida, 
Lastschiff;  \on  larida  dOrfle  wieder  abjfeU-itel  sein 
ital.  tartana,  kleioct  Seefabrzeug,  frz.  tatiatu, 
span.  ptg.  tartoHO.  Vgl.  Dt  316  tarUa  u.  for- 
Ima;  Sg.  j  Tang.  608. 

9S90)  arab.  ^rffb,  Bekanntmachung  (Frevtafr 
III  \\'2:>'r.  ital.  tarida,  VVarcnverzoichnis;  frz. 
tarif;  span.  pltf.  tarifn.  \'^\.  Dz  Hlti  tariffa; 
E(f.  y  Yan^'.  öuH. 

9391  arab.  ^tArtma,  Uelti>lc>lle ;  dav.  vielleicht 
Span  pt^.  tarima  (ptg.  auch  tarimba),  Pritsche, 
Scbemel,  vgl.  Dz  490  tarima;  Eg.  y  Yang.  608. 

9991a)  *tarlBga,  'an  f.,  Eisenoagd,  Pflock;  frz. 
taranehe.  Vgl.  Thomas,  M6I.  149.  vgl  auch  R 
XXIX  199,  wo  auch  prov.  tareneo,  ital.  Inrenco, 
tarrnyo  liierlie;  ^'ezu^jen  wenlen. 

9392)  |)"rs,  tiirk,  tarkasch,  Kocher;  ital.  Iiir- 
ranito;  alt  frz.  ianiii!-,  turriiiii  (volkselyniolopiscli 
an  Iure  angelehnt I,  vgl  V..  .Michaelis,  Jahrb.  XIll 
815;  Forstor,  Z  1  1.j6.   S.  oben  «ireUallBil. 

9898)  timia,-iBit«mm,UoUininni  ItaLtorma 
(daoabeo  lorfo,  wohl  *i«arwmhulU  Hott«,  Made; 
rtr.  tama;  span.  tnrma,  Holztvurm.  Vgl.  Dz  816 
tarma.  —  BuK^e.  U  IV  350,  zieht  hierher  auch 
prov.  arda  (t'fuprov.  urto),  u.  Thomas,  R  XXIX 
174  u.  Mi'l  67,  frz.  i uiuntlnril.)  rrturon,  Holz- 
wurni;  a  1 1  frz.  «r/c,  arln',  djuieben  arluhon,  ar- 
tiuon,  ariimn,  Kleidermotto,  emllicb  sard.  prov. 
caL  arna.  Den  Abfall  des  i  erklart  Hu^i;e  aus 
IMasiBailaUoD,  bei  antm  aus  Analotdebildung;  un- 
crkltrt  Ueibl  aber  der  Ausgang  -üo»,  -utiOH, 
•tUOH.  Böhmer  stellte  dafür  *artitio  (s.  d.)  von 
artire  ab  l^ndworl  auf,  was  nicht  bofriedi|?on 
kann.  V(f|.  Gröber.  ALL  VI  120;  Ascoli,  AG  IV  kmi 

9394)  ahd.  taral,  verhüllt:  davon  nach  Dz  »is7 
frz.  tiTHf,  trüb,  wozu  da.s  Vb. /j»«!/ ,  Irllbfn.  Vgl. 
dagegen  Bugge,  R  IV  3<i<>.  weleher  *t,'ri>iii^  .ils 
Grundwort  autstcllt.  ßu^rge  macht  r' ^' i  h  i  . 
geltend.  dal>  die  Mehraabl  der  in  das  Frz.  aber- 
gegangenen german.  Wörter  dem  anf  niederdentacher 
Lautstufe  >tebfndcn  Altniedcrfränkisehen  entnom- 
men sei  u.  dali  deshalb  für  lerne  ein  ^darne  er- 
wartet werden  mOsse.   Das  ist  an  sieb  richtig. 


indessen  siinl  um  deswillen  doch  Entlehnungen  aus 
dem  HochdouLschen  nicht  unbedingt  abzuweis<'n. 

939ÖI  [*t«rpo,  «are  (unbekannten  Ursprunges  i  = 
ital.  tarpare,  die  Fl ügd  Stutzen,  vgl.  Dz  406  a.  r.J 

9890)  achallnachahmender  Lautkomplex  tartar 
(VgL  turtwr);  davon  proT.  terfaraiw,  Hohnergcier 
(neuprov.  tardarma»)',  ptg.  lartoitndba.  VgL  Dt 
GH4j  tartamiun. 

Ii3(t7)  arab.  tarlara,  wanken  (FreUa;;  I  IHBb); 
davon  vitlloicbt  ital.  lartagliart;  (mit  der  Zun^ 
unsicher  sein),  stottern;  rtr.  tartagliar;  prov. 
tartalhar;  span.  tartajear.  schwanken,  unruhig 
sein,  stammeln,  dazu  das  Adj.  tortamudo  (daneben 
tat»,  woU  aus  *tarto  erleichtert),  stotternd;  ptg. 
tartarear,  data  das  A^.  fdforo.  IndMsen  fal  dfe 
Wortsippe  vielleiilit  als  onomatopnietix  h  zu  be- 
trachten, vielleicht  auch  als  •  ntslaiiilcii  aus  einem 
*tartuM,  'lartfin  'taniitu.t,  'lardilarr  v.  tarda», 
vgl.  matto  aus  *m<iditus.    Vgl.  Dz  3U>  taringliarr. 

9397a)  [griech  Tt'eQXaQov  n.  (das  Wort  wird 
von  Georges  unter  tartarali»  angefahrt,  (ehlt  aber 
bei  Passuw),  Weinstein;  über  die  Beeinflussung, 
welche  dieses  Wort  aof  die  Umgeslaltong  von  frt. 
(orte  zu  tarte  ansgeObt  hat,  vgl.  Sehnehardt,  Z 
XXIV  251  u.  XXV  490.) 

9398)  altnfränk  tss  (ags,  ndl.  ta».  ahd.  zta). 
Haufe;  prov.  z:  frz.  tas,  daviui  clas  Verb 
tti&ser,  entasser.  Vgl.  Dz  6Ö6  tas;  Mackel  p.  61; 
Th.  p.  114. 

9S89)  ahd.  taaea^  Tasche,  —  ital.  taaca;  proT. 
toagiuto  (Demin.  von  ^taaea);  frz.  (mundartlidi) 
taate,  tatque,  taue,  dazu  das  altfrz.  Vb.  <w(aadk4r; 

einstecken,  vgl.  Förster  za  Yvain  8174.   Es  man 

dahingestellt  bleiben,  ob  das  germanisclie  Wort 
dem  Romanischen  uder  das  romanische  dem  Ger- 
nianischen  entlehnt  ixier  «ib  bi  iile  Sprachslänime  es 
einem  dritten  entnimuiieii  haben.  Sollte  vielleicht 
taaea  =  *taxa,  *titsira  v.  taxnre,  *taalean 
n.  eigentl.  eine  abgesch&tzte  Summe,  dann  einen  mit 
einer  bestimmten  Summe  gefällten  Beutel,  endlich 
«Beutel,  Tasche*  Olwrhanpl  bedeutet  haben?  Vgl. 
Dz  817  taMia;  Kluge  unter  .Tasche";  Mackel  p.  66, 
vgl.  auch  Rice,  l'ubl.  of  Mod.  Lang.  Ass.  of  Aaie- 
riea,  Juni  190ö  p.  341.       S.  Nr.  9410. 

94rH))  arab.  ^tassab,  Napf.  Becken  (Freyüig  III 
hba);  ital.  taxza,  Trinkachale;  prov.  taMn;  frz. 
tagte;  span.  ptg.  loas.  VgL  Dt  818  lacs»;  Eg. 
I  y  Yang.  604. 

I  9401)  tat«,  -an  m.,  Vater;  ital.  (mmidarllidi) 
I  tolo,  Vater,  tiamit  hängt  viell.  zusammen  dadd/ili 
'  .moine*,  vgl.  Caix,  St.  302;  rum.  latii;  rtr  ttU, 

GrofUaler.  tat»,  l!rM;'.miiltir:  span.  pik:,  tnto, 
Brüderchen,  tnta,  Seli«.--teri  heii,  taita,  Vater.  Vgl. 
Dz  31S  talii;  Gn'iber,  ALL  VI  121,  wo  auch  ptg. 
tatutant,  l' rgroüvater.  .ingefuhrt  ist.  —  Pber  alt- 
frz.  täte,  Großmutter  .l'n/oit,  Großvater,  pic.  ro- 

1  tajfom.  UrgroBvater)  vgL  oben  aUfia,  bezw.  Q.  Paris, 

I  R  XXIII  827  Anm. 

9402)  engl,  tatters  (von  dem  Stamme  toddön-, 
Vgl.  Kluge  anter  .Zotte*),  Lumpen,  Fetzen;  damit 
s<'lieint  /.usaiiiinenzuliängen  itaL  tattrra,  Lampen, 

Fetzen,  vgl.  Üz  4Ü(;  .V.  r. 

94(13)  tunrft,  -am  f.,  unfruchtbare  Kuh;  frz. 
laure  ,gönisse';  ptg.  toura;  abgeleitet  von  tanra 
ist  das  prov.  Adj.  t6rija,  turga,  UBflrnchtbar  (von 
Frauen  u.  deshalb  nur  Fem.),  n.  UmrifOt  »brebis 
sttoile*.  vgl.  Dz  493  t.  -e.  n.  Bebrens.  Z  XXVI 
«oo. 

9404)  *taurelitt8,  -um  m,  (tatmu),  junger  Stier; 
frt.  ttmrmH. 
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9405)  tHurOs 


9419)  teil,  teel 


950 


9406)  tearia,  -am  m.,  Stier;  ital.  tauro,  ton; 
r«n.  iMtr;  prov.  tamr^;  trz.  das  Demia  «mpww; 
alteaL  taut;  neacat.  span.  toro;  ptf.  ttttro. 

9406)  tax»,  -mm  f.,  Sperk  (galliMhes  Wort, 
Afran.  rom.  2B4,  vpl.  Isid.  L'it,  2.  24);  davoo  fiel- 
Idebt  Span.  tiiHnjo,  ein  .Stück  Raurlifleisch;  ptgr. 
Uuaalho;  auch  da«  gleichbeiitut*-iiilf  cat.  ^j,vco 
gehört  wohl  hierher.  Vgl.  Dz4S<ii  tnunjn;  Lieltiecht, 
Jahrb.  XIII  232,  stellte  *te»»rUa,  Deniiii.  v.  tesaera, 
aU  Grundwort  auf:  Uebn,  KaUttrpflaoMn  u.  Haus- 
Uere  etc.  (ti.  Ausg.)  p.  668,  ftUvIa  die  Wftrter  auf 
*taxo.  Dachs,  »trodc  n.  aeUte  «Oaeluralt*  als 
Gninabedtg.  an. 

0407)  [•tixTco,  -arc  /"taaeare)  wird  von  Ulrich, 
Z  IX  421),  als  tirmuiwiirt  angesetzt  zu  frz.  tdcher. 
Vgl.  auch  Rice,  Puhl,  of  the  Mod.  Laiijr.  A^s.  i\{ 
America.  Juni  1905  p.  341.  —  V'kI.  Nr.  rmo.J 

9408)  tftxIilOa,  •am  m.,  Klötzchen :  ital. /ossW/o, 
kleiner  Pflock;  altfrz.  taniel;  oeufra.  tatttaUf 
Trag-,  Querleifte  (Meyei^L^  Z.  f.  0.  6. 1891  p.  777, 
bcsweifolt,  daO  taneau  biwlMr  gabOrt,  aber  woza 
soll  es  sonst  gehören?  Lantlieh  allerdings  ist  die 
Ableitung  nicht  einwuml^rrei,  deOB  TgL  poxiUm 
>  paUseau).    V^l.  Hz  Hl 7  tuDsetlo. 

'J109;  'tftxito,  -are  iFrequ  zu  turnt-f,  iliese-> 
wieder  vom  Stamme  tag\,  berühren,  betasten;  ital. 
taxtiirr,  dazu  diis  Vbabst.  tasto,  Taste.  Grifl';  prov. 
tattar;  trz.  tätet  (altfirz.  auch  tanster,  vgl.  Förster, 
Z  11  84),  davon  abgeleitet  d  fAton«,  tappend,  blhid- 
Hangt,  tätOMHfr,  herumtappen;  allspan.  tanlar, 
dazu  das  Vbshst.  span.  ptg.  trasU,  Griff  an  einem 
Saitoninslrument,  davun  span.  irasti-ar,  die  Saiten 
befestigen,  ptg.  trdutejar,  einrichten,  möblieren  (im 
Span,  heim  dasselbe  Vb.  .das  Dach  decken*!.  Es 
mag  inilessen  zweifelhaft  sein,  ob  diese  mit  ir  an- 
lautenden Wörter,  welche  von  span.  traato,  Hausrat 
etc.  doch  kaum  xu  treoaea  sind,  wirklich  zu  'taxi- 
tate  gehören  n.  nicht  lieber  Ton  trtmtttum  (s.  d.)  oder 
aoeh  von  *ttalti].otare,  quer  stehen,  abzuleiten  sind, 
tttuU,  trtuto  würde  «lann  eigentl.  ein  cjuersteheiide.s 
Ding  bedeuten,  als  welches  der  GrifT  an  einem 
Saiteninstrumente,  aber  auch  ein  inmitten  ein<s 
Raumes  stehendt^'.s  Möbel  sehr  wohl  aufgefaßt  w  erden 
kaun.  VgL  Üz  ai8  lastare;  Fleehia,  AG  II  367: 
Grober,  ALL  VI  121. 

9411))  tbOf  -In,  acharf  anrfihren,  etwas  durch 
Betasten  abmesaen,  abachitien;  ital.  famar«,  dazu 
das  V'bsbsl.  tatta;  Caix,  St.  filf),  zieht  hierher 
auch  taccin  .rottimo".  nach  .«einer  .MeinuMK  aus 
*tascio  ent>t  in  l-  n,  sowie,  St.  r«2.'),  t'irt(i,<inirf  .mal- 
trattare,  biasimare  vivameule',  nach  -seiner  Ansicht 
aus  taxare  .con  raddoppiamento  inlensivo'  hervor- 
gegangen; venez.  tasca,  conipito,  lavoro  aaaegnalo, 
VgL  Salvioni.  R  XXMU  108;  prov.  taJMr,  dazu 
das  Vbafaat.  taaw;  (fri.  [altfrz.  touatet,  taioeet, 
dam)  das  YerbalsibaL  *lau»,  taur,  Abgabe,  vgl. 
FOlller.  Z  VI  110;  Scheler  im  Anhntig  zu  Dz  816. 
Diez  69fi  erblickte  in  tatuc  die  allfrz.  .Nominativ- 
form  zu  tnil,  u.  das  ist  jedenfali-  richtig,  dann 
aber  hat  tausst-r  mit  taxare  nicht.s  zu  tun,  sondeni 
gehört  zu  taü-a,  tatu,  es  wurde  (rleich.sam  ein  lul-ci't; 
gebildet  etwa  nach  Analogie  v.  al-rer  (*nU-iarej, 
AawsMr);  hierher  gehört  wohl  auch  täche  =  tatehe 
SS  *tain  (Schitauiff,  Auflage),  AuCiabe,  wovon 
titiher,  sich  (an  einer  Aufgabe)  bemttien;  vernnit- 
lich  mit  t&che  identisch  ist  tnche,  Tasche  (eigentl. 
ab^reschfttzte  Summe,  Itdiall  eines  Beutels,  s.  oben 
ta.'-t'.H  ;  ^;el>^liite  W  rittiT  sind  /'(xcr  u.  t'i.ri  ;  sjiaii, 
la»ar,  dazu  das  Verbalsbst.  laga;  (vielleicht  gehört 
hierhar  aneb  span.  ptg.  lasear,  Hanf  bndien, 


worin  sich  also  die  eigentliche  Bedtg.  von  <ouMr^ 
.adiarf  anrühren*  [vgl.  Gell.  II  6,  6]  erhalten  haben 
wflrde,  vgl.  Baist,  RF  1  ISS;  Diez  490  s.  r.  leitete 
das  Wort  von  im.  mtukAm,  raffen,  ab);  ptg.  taawr 
(altptg.  loumi^  daitt  das  VbsbsL  Uom,  Vgl.  Ds 
686  taxer;  Th.  p.  HS. 

9411)  *tiK«,  -Snoi  «i.  (vidL  vinn  habr.  «Alß» 

vgl.  Rfmsch.  7  1  420,  nach  Kluge  aber,  liein  sich 
Walde  «.  V.  anschlielit,  .zweifellos  echt  germ.  Wort*, 
u.  das  ist  jedenfalls  der  Ableitung  aus  dem  Semi* 
tischen  vorzuziehen),  Dachs,  ital.  tatoo  */aants(nea- 
poL  «MS  aMlsyna  v.  naio,  -ötum  [vgl.  Isid.  12, 1^  40] 
T.  Mäw);  rtr.  tete;  prov»  Ud$9^  (daneben  tok  « 
*taxm)\  frz.  totma  (das  tlbnehe  Wort  fftr  .Daeha* 
ist  aber  bfairciit ,  s.  f)ben  •ablatarellus);  span. 
IcxoH,  ttjon,  daneben  tr-,  tnHugo;  ptg.  teixttgo.  Vgl. 
Dz  317  tasao;  Gröber,  ALL  VI  121. 

9412)  l*tax«airli,  -an  f.  (taxo)^  Dachahohle; 
viell.  (a.  aiwrNr.  9197)Grandw.  w  attfri.  tattmitt*, 
teaniere,  Höhle,  neufrs.  te«iMrv.  Vgl.  Dz  684  «. «.] 

9415)  t&xus,  -am  f.,  Taxns-,  Eichenbaum;  ital. 

tfugo;  (tic.  taitain,  ginepro);  span.  tfjo;  ptg.  leixo. 

9414)  tSetäm  n.  (t>-grre),  Dach;  ital.  tOto; 
pruv.  teg-s;  frz.  toit;  span.  /ecAa;  ptg.  tettO, 
teita.    Vgl.  Grober,  ALL  VI  122. 

9416)  mittelengl.  tedlr,  neuengl.  tftider,  .Spann- 
seil Akr  weidendes  Vieh ;  dav.  das  gleichbedeutMlde 
altfrz.  tUttt  (Ikietrt,  tkte),  v^  BdmHH,  Fest- 
gabe für  Gröber  p.  188.  —  Vgl.  Gaaraerio,  Mise. 
Äse.  215. 

y4ir)al  ndl.  nd.  teer,  Teer,  frz.  trrquf ,  davon 
pic.  walinn.  norm,  {rtjfrrfptiir,  heteeren.  Vgl. 
Behrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  X.XV  124. 

94161  tefillun  lt.,  kleine  Decke;  lecc.  titdda, 
padella,  vgl.  AG  IV  187. 

9417)  *t«fia<n  M.  (tegire)  «  (?)  itaL  timo, 
Wagenoecke  (daneben  ti^ame,  das  auch  «Tiegel' 
bedeutet  u.  in  dieser  Uedtg.  vielleicht  mit  dem 
deutschen  Worte,  welches  |  irrig  Ii  aus  der  idg. 
Wurzel  dig,  ,kiieleti'.  abgeleitet  wird,  zusatnmen- 
hüngt,  s.  aber  tegulai.    Vgl.  Fleehia,  AG  11  56. 

!t4lSi  tegfilS,  -am  /.  (ti-gerr),  Ziegel;  ital. 
legola  (daneb«n  tegolo),  teglia,  tegghia  ,vaso  di 
rame  ad  uso  di  cucina'  (also  eigenthch  ein  Deck- 
oder Deckelgel&ß;  da  ügUa,  teggkia  doch  un- 
zwelfSelhaft  =  ie/fida  ist,  so  wird  man  auch  tegame, 
.Tiegel*,  von  tegere  ablöten  U.  im  deutschen  .Tiegel* 
ebenfalls  trguln  erblicken  dürfen),  vgl.  Canello, 
AG  III  295  LI.  Iii  ;(.'•(;;  nun.  (igln  (dem  Deutschen 
entlehnt);  pruv.  ttulu  u.  teule-x;  altfrz.  little, 
vgl.  d'Ovidio  u.  Ascoli,  AG  XIII  4;J9  u.  459  (in- 
dessen ist  trotz  d'Ovidios  u.  anderer  Bemühen  die 
lautliche  Entwicklung  von  tegula  >  tiule,  tuUe  u. 
ebenso  die  von  rtgula  >  riüle  noch  nicht  wirklich 
klargelegt,  bleibt  vielmehr  im  Oninde  immer  noch 
ein  Rätsel.  v?l.  olnttn  >  frz.  huile,  jiallium  t> 
altfrz.  pailf):  neu  frz.  tuile,  davon  tuilerie,  Zie- 
gelei; Deniinutivhildung  zu  UguUi  ist  wohl  tillrtte, 
ein  als  l'mbe  (lienen<les  Stück  .Schiefer;  span. 
ifja  u.  tfji);  ptg.  tflhfi  n  tijolo.  Vgl.  Dz  319 
tegola;  Gröber,  ALL  VI  122.  —  Nicht  hierher 
gehört  das  von  Diez  491  a.  e.  -  leguJa  angesetzt« 
sard.  caU  span.  ptg.  Isato,  Taate,  es  dOrfte 
darfn  «»Ine  Demlnotivbildang  halbgelehrter  Form 
von  theca  (s.  fl.)  zu  erkennen  sein. 

94191  vlaeni.  teil,  teel,  Tiegel  /teguln?);  davon 
pic.  telet,  Milcluiaiif.  \^\.  Duulreiiont,  Z  XX  529, 
8.  auch  R  XXUi  316;  Marchot,  Z  XVI  88«,  leitet 
das  Wort  von  Mm/«  ab. 

60* 
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9420)  Rot  tttn,  bernhren,  nebmen;  wird  Ton 
Cuiello.  AG  III  3B'i.  ;ils  (Jruniiworl  an^'psetzt  zu 
H^l\.  atlacctire  u.  di  r  j;;mzcii  sii  h  darunschlieRemlen 
Sippe  (s.  oht-n  tac-),  zu  welcher  Caucllo  auch  itil, 
ncciarrarv  .amiiiaprare.  pestare*,  uj^fffnrr  .luccaie 
Hllai'c.iiiciii,  colpire.  iiivrslirt'*,  span.  achacur  ,im- 
pularc  (quasi  nllaccure,  ofTi-iiden  )"  zichl.  Zugeben 
mag  man,  dalt  die  Entwicklung'  de!>  Slaniiiies  tae(c)' 
in  einzeloen  Ableitungen  durch  du  got.  Vb.  beein- 
flnBl  worden  iM. 

9m)  toi,  -am  f.t  Geweb«,  Leinwand;  iul. 
proT.  ttia;  frs.  low,  dazu  das  Dernin.  toVau, 
kirine  Tisrhderke,  iKiderktcs  Tisrhrhon.  Putzüsch, 
Pubs;  cal.  span.  pl>r.  trUi.    Vj.'l.  Uz  t;S9  toiliiU. 

!)422)  alltifViink.  tPId,  V.)^h.lll^^  Decke,  Zelt;  frz. 
tiUiii,  litwif,  l'lalle.  St  hutzdacll ,  taudis,  ScliutZ- 
gerüsl.  Holte,  liazunltfrz.  timdir,  bedecken  {viel- 
leicht (cehOrl  hierhi-r  auch  span.  plg.  totdo,  Zell, 
«,  unten  tbolus),        Dz  ti86  tandir;  Macitel  p.  84. 

»42S)  altuord.  telKia»  ein  ScbneidewerlUMiig;  da* 
nn  nadi  Jm«l,  R  Dt  489,  frs.  tOU,  BeOfaammer. 
Bon«,  R  Iii  l(i8,  halte  nshwed^orweg.  telala, 
ahd.  i^Mila,  Hacke,  als  Grundwort  aur^estellt, 
was  Iaii!li»'li  nicht  K'-niiKt.    Vgl.  Macke!  p.  103. 

9424)  teiiuH,  -lareni  f.,  üiniboUen.  Erdül)ernftche; 
sQilsaril.  trila,  teltonaei,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  6. 
a.  18!M  i>.  777. 

!l42ä)  arab.  telsaui  iFI.  telsamän),  Zauberbild 
(Frevlug  III  B4b);  dav.  ital.  talimaHe,  Talisman; 
frz.  span.  ptg.  taKmHam.  Vgl  Ds  914  «. Eg. 
y  Yang.  601. 

949$  grieeb.  ttXan^tov,  InMumi  altfrz.  Im- 
Keue,  tontiu,  vgl.  Suehier,  Altfrx.  Qr.  p.  96. 

9427)  tSmo,  -Snem  m.,  Deicbsel;  ital.  sard. 
linuine  =  *linto»nn;  rtr.  timun;  prov.  lini6->: 
frz.  I'inoii;  cat.  timö;  Span,  timon;  thmut. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  125. 

9428)  |timpSriUl«DtiilB  n.  (tem^enirei,  ricliti^'e 
Mischung;  ital.  timi>eramenin;  rum.  glirnpäräminl; 
prov.  tempramen-z ;  frz..  temi>iramtnt;  npan.  ptg. 
tempfrttm{i)ento;  (tberall  nur  gel.  Wörl.] 

9429)  ttmiriSfO«  «An»  m&Bigen,  in  das  richtige 
Verblltnis  bringen;  ital.  temperare;  rum.  aHmpar 
ai  at  a;  proT.  temprar,  trrmpar,  einweichen;  frz. 
IritHfirr  (bedeutet  Im  Altfrz.  auch  .ein  Musik- 
inslrunieiil  sliiniiii'ti*).  (temperen;  Braune,  Z  XXII 
21(i,  setzl  M-iir  uiuiiitij;  In'in/u-r  irnt.  tritiij''in, 
.tluicii  .^^tanipl'eii  einweiclicii*.  iiii ;  <  at.  /i  nijirnir; 
Span.  ti»i/iltir,  dazu  da>  Vl)>l)st.  Iiinpte;  ptg.  tnn- 
fHi'ir.  D/.  H!»l  l)i-inj'ii-. 

94:-uij  tiSrnpestais  -ätem  u.  tSnipiatni  -nni  (iu 

den  RciebcnauLT  Glum,  belegt,  s.  Hetaer  p.  60)  f. 
ftemfHHj,  l'iiwelter,  Sturm;  ital.  tempriila  u. 
IHnlate,  -de;  prov.  Irmpetta  u.  tempejtt-g;  Trz. 
trm/ii-lr;  span.  (em/testad;  ptg.  temitrtttade. 

U481)  tempifim  n.,  Tempel:  ital.  tmnpio;  rum. 
timptn  i.:  |ir<»v.  hmiili--*;  frz.  cat.  Ii-m/ilr;  span. 
plg.  h-m/ilo.  —  Auf  doti  l'lur.  Irm/i{u)t<i  in  der 
HedeutunK  „Dachslulilfetten*  >;elien  hach  Salvimiis 
sehr  aUNprecliender  Vermutung  (.Mise.  A«-.  '.i2) 
zurück  diu  gewöhnlich  aus  Irmpurn  (s.  d.i  erklärten 
Wörter  ital. /««i^mi  usw..  Schlafe.  Es  würde  daini 
dur  aucll  !»Nlrit  nicht  unerluiili'  Kall  vnrliegun,  duii 
ein  Körperteil  nacb  einem  ArcbitelilnrHtOck  be- 
iiaunl  worden  wftre.  Vgl.  auch  6.  Piiriii,  R  XXX 
<m   S.  aucll  Nr.  !M82. 

94S'2)  tiFmpoht  (l'lur.  von  f.  iiiptt^).  he/w. 
pra,  *te«ipla,  Srhl.ilc:   t\ n],  Innpin:  sard.  fr.{hi. 
pid.i  tifiiii»!»,  Waiiiim,  vgl.  Ilc-rzitg,  Z  .>L.\VII  I2»i; 
ruin.  timpta;  pro?.  UmpUt;  frz.  Umpe  (altfrz. 


temple);  daneben  prov.  altfrz.  tm,  tin,  Tielleieht 
vom  nihd.  tinnt>,  Si  li!;ifi',  virl.  \V.  Meyer,  Ntr.  p.  43 
(ebenda  p.  44  wird  frz.  trmptf  besprochen);  (.span. 
.-!*•«,  \ielleicht  =  Meffmfn);  pt|,'.  lemjHtni  (daneben 
fiinte  de  cabr^ii).  Vgl.  Dz  Ii  19  trm/iiri  u.  (»88  tin; 
Gröber,  ALL  VI  12;i;  Salviorii,  .Mise.  Asc.  92. 

9433)  |*tinipör^lli,  «am  f.  (Deniinulivbildung 
zu  temput,  temporis);  davon  Tennuliich  ital.  tem- 
pejUmf  9ia»  Art  Kloeterubr,  UmpeUare,  (wie  eioe 
Xloaundir)  sidi  langsam  (perpendikelartig)  hin-  0. 
herbewegen,  tempeUone,  hin-  u.  herschwankendar, 
unschlflasiger  Mensch.  Tftipol.  Vgl.  Dz  406  temptWo 
u.  Schuchardl,  XV  122. 

9434)  *lenipörivits,  a.  um  {tempm}  —  rum. 
tim/HiriH.  voreilig,  vorZeiti»;.| 

94;i5)  tempüs,  «Srlsn,  Zeil;  ital.  trmpo;  rum. 
timp;  prov.  tempiz,  lems;  frz.  temps;  cal.  lemjK-<; 
span.  tieinpo;  ptg.  ttmpo.  —  Von  tempn  will 
Tobler.  Sitzmigsb.  der  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phJL* 
bisU  CL.  29.  Juli  1896  p.  869  ableiten  altfrx.  <M«cr, 
Tgl.  dagegen  R  XXV  629,  XXVI  981,  Z  XXI  180. 

tSntteli&a  i.  tiaix. 

94S6)  tSnieilln  m.  (tenire),  ein  Werkzeug  zum 

Ilaltiii;  ital.  /'(rti<<//ia,  Z:in;,'e;  prov.  Irnnlhn;  frz. 
teniiiltf.  Vgl,  Dz  .fl.')  ttintit/liii:  Mackel  |i.  137; 
Gröber.  ALL  VI  123:  Uehreris,  Z  III  4(i7,  zieht 
hierher  auch.  u.  wohl  mit  Hecht,  frz.  ttneiU,  kleine 
Zange,  vermutlich  entstanden  ans  (im)s  iifljßtdH* 
Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  426. 

94371  tSnäx,  -äcem  (tenere),  festhaltend,  haftend; 
ital.  tennce,  dazu  das  Sbst.  teMoeitä;  sard.  te- 
tutgke,  Stiel;  span.  ptg.  ttntur,  tetutx,  Zange.  — 
Frz.  tefUMx,  Adj.  (gel.  W.);  span.  tentu,  dazu 
das  SbsL  tenarear,  hartnackig  auf  etwas  besteben, 
mit  Zangen  zwicken.  —  Auf  tfniir  führt  Tliomas, 
H  XXIX  2(M)  u.  Mel.  löU,  auch  zurück  das  frz. 
Hbst  t.  nais,  Hauke.  Steckling,  SOlrie  sard.  IlMiyM^ 
Stiel,  u.  plg.  /<•««;,  Ziuige. 

9488)  [*tSHdiit  -am  f.  (Vbsbst.  zu  tendire),  aus» 
gespannter  Gegenstand,  Vorbang,  Zelt,  itaL 
tenda;  rum.  Hndä;  prov.  tettda;  (frz.  tente  = 
'temtitm);  span.  tieitdai  ptg.  teitia.  Vgl.  Dz  919 
ttmdm;  GrOber,  ALL  VI  138.) 

9439)  [HSniOf  •Inea  f.  (tendire).  Sehn«,  =  ital. 
teudiHf;  (frz.  tAuion;  span.  tendton;  p t g.  f n? drTo). 
Vt!l.  Dz  319  tendd.l 

94401  tendo,  tSüfindlftensum.  tendere,  spannen; 
ilal.  letuiii  liM  (exo  tendri-f,  rtr.  trniirr;  runi. 
nur  in  Kompo»..  Z.  H.  intind  liimei  tin>  liivir; 
|iriJV.  frz.  Imdrr;  cat.  (rn)/c«fA  lemftli  tex  <>  luinr; 

spau.  ptg.  tender.   Vgl.  GrOber.  ALL  VI  123. 

9441)  tiuibne,  -is  f.,  Finsteniis;  (ital.  tenebre; 
[iruv.  ttnArat;  frz.  ÜMntSx  span.  UiMblM; 
ptg.  trenu.  Vgl.  Dz  494  treta;  GrOber,  ALL 
VI  123. 

9442)  ItSuebrOsas,  a,  um  (tatArae},  finster; 
ilal.  trnthrom,  vu  dementapreehend  in  den  Abrigen 

Sprachen.] 

94  43)  t^neu,  lenfi!,  tSiitum,  tgnere,  halten; 
ital.  lengii  lenni  tinutii  trn/i-r;  runt.  (in  (inni 
finiit  (tni;  rlr.  I'ras.  />■«//,  finy  elf,  liil.  ti-ne, 
tfmier,  Vgl.  Gärtner  §  190;  prov.  Unh  tine  tengut 
ifHtr  u.  tenir;  frz.  tiena  tin»  tenu  tenir  (Oner 
ulttrz.  cAolttM  s.  Bemitt  p.  116);  c%i.  ti$Kh  tingtii 
linijut  tenir;  span.  tntg9  hm  tmUo  tnur;  ptg. 
Irnho  lirr  tido  Irr. 

9444)  t^n^r,  a,  nm,  zart;  ital.  tenrro;  rum. 
liiirr;  pfov.  hnn,  fimln-;  tr/.  i.ll.  (rndrr ,  daV. 
alUrz.  tiindiuM,  Knorpel,  nvutrz.  lemirom,  Uriut- 
knorpel,  vgL  Förster  zu  Yraiii  4699;  durcb  ttmdrm 
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wurde  tundnini-,  -<iin  (ital.  ffneramr).  (?If>irhsarn 
*tmrriimfn,  veniränjft,  vgl.  Tlniiiias,  R  XXV  ItH; 
sjian.  tierno;  ptg.  temo.    Vgl.  Üz  4!M  Ufr  ho. 

»445)  inSaSririis,  vn  rt^^xi-r;,  zartes  Fleisch 
habend;  span.  (fmrro,  Kalb;  y^^.  lerneira,  Ka!li.| 

9446)  (MSaSrlRas,  -am  m.  <tener);  \-ieileicht 
drandrom  so  frz.  tarm  (mundarllicb  Uri»,  t^rki^ 
Zeitig»  eigentKeh  larter  Vogel.  Vgl.  Dz  685  «.  *4 

9447)  *t<niSrftfi,  •am  f.  (tener),  Zartheit,  Zärt- 
lichkeü;  ilal.  tenerfsm;  ruin.  tinirefi\ä  (bodmlet 
,Jii>,'enii"  il.  Ii.  ,/.ar!ts  Aller*):  prov.  Irnnzti,  ti-n- 
drezii:  frz.  trtnirf^.-r;  r;i\.  It-ndre:»;  s|)Kn,  ter- 
nt  :ii ;  p  I  ^.  ii  nirr,!. 

i>447H)  nieiierl.  teiigel,  tlngel,  kleine  Holzein- 
läge  in  einer  Spalte,  frz.  trangles,  Drittelsbinden 
in  ungerader  Anzahl,  0.  tringU,  Stange.  V^l. 
TbomaB,  R  XXIX  906. 

9448)  (UMr,  ••rm  m.  (imtr^i  aiiiDt«brodMner  t 
Terlanf,  Andaaer,  Lauf.  Inhalt  eines  Sehriflstlldkes,  I 
Slinunbrthe;  ilal.  tmorr  ftc] 

9449)  [tenMo,  -öiieni  f.  ((rn-tm  vun  teniifrf), 
Sp.innung:  ital.  tinnione  u.  <ii'nHiitsi>r.  in  ileti 
übrigen  Spraclien  ■  ^-inl.  lanoni.  rt  tc  lia  ui-ci-lliire, 
vgl.  Salviüui,  J'.i  '  | 

9460)  •lenso, -Are  lFret|u.  v.  limlert)  =  (V)  al llrz.  | 
Unter,  verteidigen,  w^tiülzeii;  inüp.«.sen  tat  die  Be- 
dealaagsentwicklnng  sehr  uniclar.    Vgl.  G.  Paris, 
R IV  480,  XXV  624.  SelTioni.  R  XXVI  281.  S.  ohea 
ttmfn  XU  uiten  tins,  besonders  aber  Nr.  94M. 

9451)  tfastts,  a,  am  (Part  P.  P.  von  tendirt), 
gt'Spannt;  it;il.  ti\<it ,  S[)imnuii;. .  Sp  unnveite  der 
Aruie,  Klarier;  tif.  tf.i,  satnllu,  Ii/.,  loisf,  ein 
Längenmaß,  dazu  das  Vb.  toim-r  (altfrz.  auch  /fir'r), 
messen:  Ispan.  lieso,  sIrafT,  slcif,  starr,  hart);  ptg. 
tf^o.  W'].  Dz  HWI  toinr;  4!>1  tirso;  Bai^t.  Z  VII 
123,  setzt  span.  tieiio  =  term»  an.  dagegen  zieht 
er  tri,  Glätte  (von  Diez  491  «.  *.  von  tenut  abg- 
leitet) zu  ttnttu,  bemerkt  aber,  dafi  Um  wahrschein- 
lich einco  ganz  anderen  Ursprung  habe,  ohne  jedoch 
tu  sagen,  «dehen.   Vgl.  Nr.  »486. 

9452)  [tSntttlOf  -SBeu  f.  (lentare),  Versuchnng; 
ital.  tentasion»  u.  dementsprechend  ui  den  obrigen 

Sprachen.) 

!Urj,H)  t<iull0,  -00601  f.  ili'fulh;-/ ,  Dflinuiiiz  lilil 
Roman.  Kraftanspannung,  Kampt);  ilal.  ir^nionc, 
(daneben  U-ndoHe,  Itfnzfi),  Streit.  Streitlied;  pruv. 
Imno-x  (daneben  lenm);  altfrz.  lenfon,  daneben 
/«ruf«.    Vgl.  Üz  687  teneer. 

9464)  |*lintSo,  -ftre  (tmdirt),  die  Krftfle  an- 
spannen, streiten,  kinqil^  (vgL  laL.  «MfiniArt, 
cwMffiiffo);  itaL  *Ueeiare  (aus  Vineiarr)  in  butk- 
rinre  .cnntendere.  garrire*.  vgl.  Caix.  St.  208; 
(pruv.  /fji.wr  —  *^H.VfIr^•);  oltt'rz.  timiir,  hraten- 
ciir,  auch  trnxii-  (Nr.  9400  gehört  vvmIiI  hierher): 
n  <■  u  trz  ttiHCir,  au^^.schelten.  Vgl.  Dz  f;87  imcrr  ( wn 
'tiHciitrr  irrij;  vnn/fn/iw,  P.  P.  P.  Vun  tcni-re,  aliKC- 
leitet  wird);  Baist.  Z  VI  119;  G.  Parii»,  K  IV  4h<). 

9455)  tSntOf  -ire  (inten;^.  von  tendo^,  erprohen, 
versuchen;  ital.  tentare;  rlr.  prov.  teniar;  Trz. 
UttUTf  Aber  eine  besondere  Bedtg.  des  Verbs  im 
Allflrs.  (,die  Gharpiewieke  in  efaie  Wunde  l^«n*) 
Tgl.  FOrater  zu  Erec  6199;  cat  span.  ptg.  <Mter. 
Grttlwr.  ALL  VI  124. 

!»45K)  t^nfUfl,  -e,  ilülin;  alt  fr/.  Imn-,  Imirr, 
Irni  ve,  ilazu  'ln.s  Vh.  nit'nrrr,  Leser  p.  114. 

iM.'jiiai  *teDüU  Ufnux,  Strick).  Strick;  altspan. 
tu-nlUt.    VkI.  I'i.hil.  W  XXIX  ;^73. 

9467)  tSnÜK,  lii.x  an:  |)tg.  ti,  bis,  Vgl.  Os  4U<) 
a.  V.    S.  uiien  id  -f  tinits. 

9467a)  ags.  tew  («gi.  engL  Iw),  zishoa;  dar.  vielL 


das  frz.  Sbst.  tie,  Spiiidelhaken  zant  Festhalten 
des  Faden».  Vgl.  Tbomaai,  R  XXIX  90a  8.  unten 
Sp.  958  oben. 

9457b)  tSpfdltas,  ''.Um  f.,  lAuheit;  ital.  tk- 
piedith,  Verdrossenheit.   Vgl.  Heizer  p.  61. 

\HbS)  tSpIdis,  a,  an  (tepire),  lau;  itaLd>p«a, 
dazu  das  äbaL  «gridssM,  UepUetsa  >■  *t^iditia; 
sard.  tttiu  n.  liMf«;  renez.  ft'r/p;  aieil.  tepid«, 
•Km,*  neap.  Uepolo  =-  *iepulu«:  aemil.  tevd; 
lomb.  feved;  frfaul.  'iV/»-,  tep-,  ti/>-,  tirid;  prov. 
/<''.r-,  Fl  III.  tihrza;  altirz  //irr  (ilanolifn  tedde), 
dazu  ilu.s  tiifiir.   ntli/dir,  v^'l.  Loser  ji  72; 

frz.  titdr,  dazu  Sli.-(.  tiiiiinr,  gleii  hsatu  *lrpi- 
doifm;  cat.  tfhi:  span.  ptg.  tihüi,  dazu  dnsSbs^ 
tihieza.  Dz  G87  tiiilr;  ,'^chucluirdt,  Rooian. 

Etyni.  I  p.  18;  Salvinnt,  Post.  22. 

9459)  ^tipfiluB,  a,  an,  lau;  neap.  tiepttof 
lotbr.  l<vIo;  wallon.  CcsnWp  <r«r,  tteietu,  iien«, 
Vgl.  Sdincbardt,  Roman.  Stjrm.  t  p.  S9;  piem. 
'V/7»,  friaul.  clipp,  vgl.  Nigra,  AG  XV  108. 

9ttJ0)  'tfr^bSilum  n.  (Demin.  zu  terrbrum\, 
Bohrer;  ital.  iriveih,  Bolirer;  prov.  famrel-^, 
Bohrer:  span.  teruttla,  (Bobrwurn)),  Motte;  ptg. 
travoeUa,  Bohrer.  Vgl.  iJz  816  taratn;  OrOber, 
ALL  VI  123. 

9461)  ttrSbinthinÜR,  n,  um  (Ailj.  zu  terrbim- 
thMs  =  rcfi/ivOof,  Terebintlienbaum);  ilal.  ^.nr* 
henUna,  inrntnttma;  mm.  treui'nlin,  ternuntim, 
tr^ftUn:  prov.  Un^mUnm^  terhintin»,  lentiii«; 
frz.  tMbeMthiMft  caL  trtmmtina;  i  pan.  tremen- 

tinii,    teri-bentittat    ptg.   fSfcMl/M*,  ttrmtHtitM^ 

Irrmt'Hthui. 
tSrebinthüs  ^  tereblnthinü«. 
'.'I(j2)  hehr,  terefa  zerrii-si'nes  Fleisch, 

uiu'eine  Si>eise  (im  späteren  \  ulijarhehrMsch,  hezw. 
im  Judendeutsi  h  Adj.  mit  der  Bedeutung  .unrein, 
acblecbt,  ungerecht");  davon  vermutlich  prov.  tn- 
fa^f  irafoH'S,  betrtlgerisch,  wozu  das  Vh.  Irrfnnar 
u.  aas  Sbsl.  trefart-z;  itpan.  trefe^  falsch,  treulos, 
schwach,  dünn:  ptg.  trrfo,  trif^,  verudiraitzt, 
argiislig.   Vgl.  Dz  494  treff. 

9463)  tirgo,  tSrsI,  tcrsum,  tSrgSre,  abwischen; 
itaL  tergo  Urai  terao  tergfrt;  ruui.  lyterg  tersri 
tera  tergf;  prov.  eateraar,  Part.  Prät.  tera;  aitfrz. 
terdre;  altspan.  taingar,  \^  QrOlier,  ALL  VI  194. 
S.  unten  tSnüs. 

9464)  altnfriink,  terf  (ahd.  ziori),  Zier;  prov. 
tieirt^  teira,  türa,  (geordnete)  Reihe,  (iH-deiiUirhi») 
Benehmen;  alifrz.  Here.  V^.  Dz  067  ttrref  Maekel 
p.  18. 

9466)  titaSn  fi.  u.  tSrmlnB«,  «am  m.,  Grenze 

punkt,  bestimmter  Zeitpunkt ;  i  t  a  I.  ti-rniinf,  trrmino} 
rum.  Ijrm  m.  u.  {t-rwure  f.:  prov.  1 1  z.  cat.  I^rmf; 

.>^|iiiii.  li  rmhio;  p'.  ^r,  t.  rni  . 

lUliH)  terni,  ae.  a,  le  drei;  dav.  sard.  Irrnnrr, 
zfthten. 

9467)  terri)  »am  f.,  Knie,  Land;  ital.  terra; 
rata,  ford;  rtr.  *»ra,  liara;  prov.  terra:  frz. 
Imv;  cat.  terra;  span.  Herrn;  ptg.  terra.  Vgl. 
Grober.  AUL  VI  194. 

9468)  (*finf«S8lt  n*  m  '(tmn)^  zur  Erde  ge- 
hörig: ital.  terreKä9  .terreno  anioam*.  trrrareta, 
schlechtes  Rrdreidl,  tarnmo,  Ivrrnsza  (frz.  fi^rnisgr, 
Span,  tirrmo),  ErdoihAhung,  Wallgaiten,  Altan, 
vgl.  Canelln,  .\{\  III  :us  I 

!»1(!9)  terrae  f  niötüs;  \isi{.  Irrrfmnht  w.  irrre- 
»luolo,  Erdlielien;  allfrz.  tnmtuie,  vgl.  BaisI,  Z 
XXV  4Uä;  (frz.  trembtement  de  forr«);  span.  ptg. 
terretHCto. 
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9470)  VSnmaOMf  -Ml  f.,  BidadindMn  (ein 

Vogel):  venez.  fnragnoh,  '  liiurlo;  loec;  terdiÄla, 
alladola.  \«\.  Salvioni.  Post.  22. 

9171  \6TtA  +  fOndO-s:  dyraus  vielleicht  Irz. 
trt'foitis,  Gruml  u.  Boden,  iloch  ist  die  Ableitung 
von  trana  f  fumiu"  ilie  i^laulilichere.  Vgl.  Dx  691 
s.  r.  u.  Scheler  im  Dict.  s.  r. 

iM72)  (•IJrrintts,  •um  «/.  (terra)  —  ru  ni.  [aran, 
Landmann;  (spaii.  terrin).  S.  Nr.  9482.) 

•478)  tiSrri  +  plinim  —  frz.  ttm-plri»  (fbr 
jriM^  Erdmül,  ^1.  Paß,  RF  509. 

•474^  [Hlnlnlli,  a,  am  (terra);  pro»,  terrier-»; 
Laniihe^itzer;  span.  Urrrr«,  i-iii  Stt\rk  l,:itul  (nurh 
Ackeiiercliei ;  frz.  ti-rrier,  '1  ic i  liMhir,  I  larli^liuiiil, 
Mauerlfiufer  lein  VopelK  irrrierr,  Krd/rult«'.  Fik  Iis-, 
Kaninchenbau ;  ptj;.  terrrim,  ^rroiiiir  In^irr  Pl.itz.J 

9475)  terri  -»-  torfls;  daraus  nach  Dz  687  ».  p. 
prov.  tertrr-s;  allfrz.  lerlre,  teltre,  (duneben 
ttmt);  neutrz.  Irrtre,  Anhöhe.  Diese  Ableitong 
ist  indessen  hOcbsl  fragwürdig.  Beaaer  erbUckl 
man  wohl  in  tertrt  ein  ter-trwm,  d.  i.  den  Slamm 
Ur,  woTon  Ur-ra,  ter-iwt  =  tetttu,  mit  dem  Suffixe 
•trum;  Thomaf,  R  XXV  96,  schwankt  zwischen 
'tertinum  u.  *tertntm. 

!»47«)  I8rri  +  tQber;  daraus  vermullifh  ilal. 
turlufo,  larlu/olo,  'rrüfTel.  rom.  turtiqui,  j^puKnide, 
Tgl.  Öalvioni,  Vo^^L  22.  (frz.  tartufr,  scheiiiheilivr ; 
die  BedeutuntfäKeschirhto  dieses  Wortes  liegt  aulier 
hall>  dfs  Hcrejches  eine!«  etymologischen  Wiirter- 
bul•ll<•^i;  man  sehe  das  Naliere  in  den  Einleitungen 
ZU  den  besseren  Ausgaben  des  Mcdi^reschen  LnaU 
spielttsK  vgl.  Ds  888  fnqf«.  8.  tiMr. 

9477)  (Mrrinfis,  a,  am  (terra},  erdisch,  irdisch, 
tlnriaiun N.,  Erdreich,  Boden;  tial.  ttrrmo;  (rum. 
fariHä,  tarmä);  (frz.  Irrrin,  dafür  ttrrnin,  vgl. 
Nr.  9482);  spnn.  ptg.  t.  rreno.    Vgl.  Nr.  "JJHi  ] 

!tl7S)  terrJo,  -ere,  schrecken:  ntlirrire 

'Mld)  tSrriSHtSr,  U,  e  (terra),  irdii^cb;  ital. 
tfrrrstr»  tL  itrrttlrof  proT.  fri.  spnn.  ptg.  itr- 
rtBtrc, 

9480)  tSrrMb,  a,  va  (**m\)t  «tdig;  itaL  span. 
ptg.  term. 

9481)  ftlrtlbllb,  -e  (ttrHre),  aelireeklicfa;  itn). 
terribiü;  frz.  span.  ptg.  terriUe.] 

94»2)  *tirrlnu8,  a,  nm  (terra),  zur  Erde  gc- 
h^ii  1/ :  :i  1 1  frz.  terrki,  neufrz.  terfW*.  vgl.  Fdnler. 

Z  XV  523. 

»4831  (tSlTiloriuni  n.  (Irrm),  Landgel.iet-  ital. 
territorio;  frz.  lerritotre  etc.,  nur  gciolirtes  Wort. 
-  Frov.  trrriidor  u.  altfrz.  terrrdoir  setzen  ein 
*terrfitoriHm   voraus,  vgj.  Thomas,  Essais  phit. 
p.  14.) 

.9484)  lirrSr,  ^tnm  m.  (Urrire),  Schrecken;  ital. 
terrore;  frz.  ttrrmr;  span.  ptg.  t error. 

m8S)  tCrrteil,  S,  an  (terra),  erdig;  ital. 
terrofo;  ]>rov.  ferro»;  frz.  terreux;  span.  ptg. 
terroso. 

H4»H1  ttr>üs,  u,  um  tParl.  P.  P.  von  tri-firrr). 
rein,  sauliei,  artig;  ital.  iriso;  cal.  t>'r.i;  span. 
ptg.  firso,  poliert,  glatt.  Vgl.  liniher,  ALL  VI  124. 
S.  oben  t^rgo.  —  Nach  Baisl.  Z  VII  123.  gehört 
liierber  span.  tieto,  lurAfiig,  fest  (der  vermitteinde 
Begriff  wlt  .taddlaa*  seiD);  Diez  491  setzt  tieto 
»  tinnu  an,  wogegen  er  von  Ui-tua  ableitet  das 
Sbst  span.  ptg.  tez,  glatte  Oberhanl,  v.  das  Vb. 
attaar,  das  nach  Diez  .glätten'  bedeuten  .soll, 
wfthrend  es  in  \Virkli<  hkeil  .scliwiirzen"  iiedeutet, 
zu  tifitt)   geliftrt   das  'H  i\,\<(ir,  straff,  steiT 

machen.  Die  ganze  Wortsippe  bedarf  noch  der 
Avfklämiif. 


9487)  ftSrfliills,  a,  ma  (teriim),  das  Drittel 

enthaltend;  ital.  terzi'irio  ,il  triplice  piovere  de;:li 
antirhi  lempli  toscani*,  terxiere  ,1a  terza  parte 
d  un  tia.sco  di  vino  o  d'nna  cittA*,  vgL  Caneilo, 
AG  III  311.! 

gtiSSi  (*t8rtioIus,  h,  \xm  itirtiu»),  dritter:  ital. 
terzuolo,  das  Mannchen  von  Falken  oder  Habicht 
(weil  angeblich  der  je  drille  Vogel  im  Neste  ein 
ÜAnndieu  ia^  KrsmMtlo.  ein  kleiaea  Sehieligewehr. 
fttmutA  (Selnülwaflte  nnd  mehrheh  nach  VOfdn 
oder  Insekten  bewUMt);  prov.  terari-»,  tretot-»,  ein 
Raubvogel;  frz.  HereelH;  «pan.  tortnelo;  ptg. 
irfi-A.    Vpl.  Dz  319  tn■:H<^!n. 

IMHyi  tertiuti,  m,  um,  dritter;  ilal.  ti-rzu;  (runi. 
(il-lrri-lfti\:  rtr.  tcri.s,  lirru  etc.  Vgl.  Gärtner  §2IK); 
prov.  terlz;  trz.  CiVr«  (die  übliche  Ordinalzahl  ist 
troisitme):  cat.  ter«  (daneben  trrcer\;  span.  trreio 
u.  tercero;  ptg.  tercriro.   Vgl.  Gröber,  ALL  VI  124. 

94tH).i  tSrtllla  plifis;  daraus  s|)an.  ptg.  lereio- 
pdot  Samt  (eigentlkb  ans  dreiorfthtigeii  .Seiden- 
Aden  geivebtir  SloHK  ^  Dx  491  a.  v. 

tMli  s.  XUJSL 

9491)  *t«tti,  -an  (schrifllat  titta)  f.,  Scherbe, 
Hirnschale  (im  Roman.  .Kopf*,  auch  oben 
Nr.  1911);  ilal.  testa;  riim.  {eaMta  (U-deutet 
.Hirnschale*  ;  [irov.  Usta ;  frz.  Iftr  (dtsch.  munil- 
artl.  dilti,  döiz,  vgl.  üernitl,  Anm.  423);  cat.  ptg. 
trstii;  s|ian.  tifstii.  Vgl.  Dz  3i;t  tttta;  Gröber, 
ALL  VI  124.  Ober  das  alt  frz.  tesimm  s.  Bemitt, 
p.  193  Anm.  390.  Ober  frz.  tHe-bidu  s,  BemiU, 
Anm.  141,  Ober  UU^mortt  ib.  p.  2ti». 

941»)  [ürtlBSatllM  n.  (Uukart).  Mster  Wille; 
ilal.  tettammto n.  damenlipredieDa  in  den  Qbrigen 
Sprachen.] 

94U3)  ^lestifTco,  -ftre  (schrini.  i)e])on«iM)^  be- 
zeugen; span  tf.-tiffiuir,  vgl.  Dz  4.11  tett^fo. 

!U!M)  •testifTeuB,  -um  m.  (trslifieat^f 
—•  Span.  tiHtigo,  vgl.  Dz  491  m.  r.| 

9495)  IfetimSniiai  n.  (teetüii,  Zeugnis;  ital. 
te»timonio  (bedeutet  «Zeuge*,  daneben  mit  gleicher 
bedig.  auch  tettimonia);  prov.  teMimom-a,  tetti- 
moni-a;  frz.  Umoim  (bat  die  persönliche  Bedeutvng 
.Zeuge*  erhalten.  «Zeugnb*  ist  timoignagt,  glekb- 
sam  *te»iimoHiaticum);  span.  teatimonio  u.  fr»li- 
moMta  (letzteres  Wort  bedeutet  auch  .Zeuge*); 
ptg.  testemunho,  Zeu;.'ni-.  tt'stnnunha,  Zeuge. 

949G)  [•tSstuIIin  tttsta):  dav.  nach  Caix,  St.  Öl, 
ital.  ^oviglin,  KiiciH  iit'escInrr ;  Diez  404  ».  r.  halte 
ahd.  *>ttfiufiH  (Demm.  zu  «(omT,  Becher)  als  Grund- 
wort aurgestelli.  Ober  sard.  ReHeze  vgL  Nigra, 
AG  XV  49ä.| 

9497)  (tSstll  M.  U.1  *tCstnm  (schrilliat.  tealiim) 
irdeoaa  GefUt,  N»pf;  ital.  tMfo,  Scherbe,  Topf; 
nrandartl.  Formen  b.  S.ilvinni.  Post.  'IS',  frz.  üttf 
ttt,  Scherbe,  Schale,  Hirnschale,  davon  teaoom 
(=  *tntiÖHrm)\  span.  tiesto;  ptg,  teiito.  Vfrl.  Dz 
S19  Irnta;  Gröher.  .\ld,  VI  1J4. 

94518)  te^tadö,  •dinera  f.  ttfslu).  Schildkröte; 
ilal.  tfiitudine  U.  tistuijijinr ,  vgl.  Ascnü.  il 
ll'J  Anm.  {tfgtugginr  —  IrMndjinr,  dagegen  nehmen 
W.  Meyer.  Z  Vlll  211.  u.  d  üvidio,  AG  IX  Anm.  1, 
SuflSzwecIlsel  an,  also  'teatiigine,  vgl.  Cohn.  Suf- 
iixw.  p.  968):  (aber  frz.  lerfM«  »  *torttica;  span. 
torHua,  goi»fago;  ptg.  tertenva,  eigado\.  & 
unten  •tirtlei. 

9499)  teatfilft,  -am  f.,  Sdierbe:  Ital.  tttdUo, 
vgl.  (irol.er.  ALL  VI  124. 

!t5<ii  I  tcter,  a,  um.  hÄOlich;  davon  nach  Tomu, 
Gröbers  Urundnii  1  ~tü,  u.  1' S8B.pt g.*dct//c;,*(^rtfo, 
vgl.  dagegen  SdniebardI,  Z  Zill  680. 
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9601)  tebMs 


9690)  fHHp 


968 


9501)  tetrleü»,  am,  uiitri'unillicli,  fuiislfr; 
ilav.  vielleiebl  Span,  (n-co,  hiirtiiackitf.  hart.  v>;l. 
Dz  4i*l  8.  V.    Diez  ist  ((eneiKt.  ital.  terchio, 

grob,  unKeschliffen,  hierfaMU*  zu  ziehen.  Die  Ableitiiiiif 
kann  unmöKlich  befriedigen,  doch  bietet  eine  andere 
äch  nicht  dar. 

9IMI3)  [•titliBW,  a,.  m  (iBr  tetrietu);  iMch 
Born,  R  IV  866,  Orunafbrm  zu  fri.  Urtu,  dtrter. 
S.  oMa  tanil.| 

9fi(>2ft)  mnd.  teate,  hölzenips  TriiikgeRUi  mit 
einem  Henkel;  wall,  tute,  Krug,  vgl.  Behrens,  Z. 
f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX'  309. 

9503)  i;ot.  (/(it^Tjan,  onlnen,  t*r«,  Ordnun^r, 
taujnn,  tun.  machen;  damit  acheint  zuaammen- 
zuhängen  spaii.  ptg.  atatiar,  lehoiOelMn»  ttagio, 
Scbinuck,  vgl.  Dz  427  atatiar. 

9604)  tibia,  tix«,  tizlBB,  Osira,  weben; 
ital.  tSuere;  rnm.  fM  «tf  «it  «;  proT.  teimer; 
altfrs.  tüuir,  tiatn  (davmi  du  PartizipialfBlML 
Ikmii,  Gewebe);  neufrz.  tistrf  (versltet).  ftew, 
dazn  tiatfrand  (vgl.  Cuhn  9&i)5).  Weber, 
(Jav.  <\y.in.  fi-ü,  ti->i'i\,  {U  wi-hv,  V(^l.  ÜZ  t)H8  «.  P., 
s.  unten  t^-xlor:  cat.  ttirir;  span.  tfjer:  ptg. 
/«rrr.     V(.'-l.  (inih.T.  .\Lh  \' I  rJ-i. 

;töUöi  (textör),  'lexitor,  •örem  (tex4tre),  w«'ben; 
ital.  lessitorf  (tianeben /«wcrando/o,  wohl  aas  frz. 
tüuerand  durch  Anfügung  des  Deminotivsofllxes 
entstandeo);  prov.  Uimein;  allfrz.  timier  — - 
*U3Bmrim;  neufrs.  timmmi  («ia  Wort  benremd« 
lieber  Bildung,  anscheinend  entaluiden  tau  Unter 
+  Suffix  CMC,  also  e'iRentl.  tünfrettc,  vgl.  Rothen- 
berg  p.  21h  rat.  trridor:  span.  tfjedor;  ptg. 

950C)  l^xtQrä,  -am  /".  (lexetrt,  Gewebe:  ital. 
trfiitra,  (daneben  tettsitura);  (runi.  feadturä;  prov 
tfxura,  lesurn):  frz.  tiHsurr,  daneben  als  gel.  Wort 
texturr:  cat.  textura;  spaii.  Itttura  ift.  Uffedmra^; 
ptg.  trxtura  (daneben  teeeäura). 

9807;  thftliaifs,  «am  «•.  (»«A<t/<o«),  EbebeU; 
ipan.  iMnae  (tawk^f  Bettdecke ;  ptg.  CMIswe, 
teiN«  (Teraltet),  Hoehzeitsfeet,  Umtlb»,  Brautbett, 
v^'l.  Dz  f'i'iiho. 

y.j<>S)  thulliiit,  -um  w.  {!fn/).n^].  ein  !,'rnnpr 
Stciik'el:  ital.  lallo,  Schöriiii/,  .'^l<-ii/i-l  ;  frz.  fulh- 
(Lehiuviirl)  f.;  span.  tallo;  ptg.  lal".  Viel,  l'z 
314  tu  Hu. 

9509)  altnfrank.  purrjan,  (l'irrcn:  prov.  frz. 
tarir,  trocknen,  vgl.  l>/.  »kSi;  v.  r.,  Mackel  p.  70. 

9611))  cbines.  (ibe),  tha«  ta,  tsehA  (es  sind  dies 
▼cneUedene  Auscpraeheformen  des  Wortes,  von 
deam  taila  die  korrakla,  die  Obrigea  moodarUicb 
»ein  soHen,  äke  oder  riehUger  te  M  »  ia  in  eng- 
li'^rfier  Aussprathc.  ilie  auch  von  <lcii  Italieiierii. 
Franzosen,  ÜtHilschrn  Ubcrndinnien  worden  ist), 
Tee;  ital.  («lan^bon  '■/Vi).  Tee  (al.s  Luxusjfelränk); 
frz.  <Är;  s|iaii.  ii\  lianebra  (ha;  ptg.  fhä.  V^l. 
Dz  318  /.V 

9611)  Itheätrüm  «.  {Qhariwv).  Theater;  ital. 
teatro;  frz.  (hfütre;  span.  tratm;  ptg.  tkeatro.] 

9612)  thäei,  -am  f,  (»fx«),  Scheide.  Futteral; 
ital.  itea  .eaeladla,  aetuceio*,  tega  .Imeeello, 
Ntta*.  vgl.  Cuielio,  AG  III  372;  genuei.  teiga, 
baeeeÖo;  com.  Ugn;  berg.  tiga;  monf.  tejn; 
rom.  ifiicü:  rtr.  trija,  Ki<isenüberzut.",  frz.  ttiif,- 
(für  tiiif  d'di  t  iltrr  volkscl yriiologisM'h  ti  ti  -d'ori'i/ler, 
\\.'\.  Fall,  KF  III  5<KI);  p  I  tr.  Iru/n,  trujitlii.  Hinspii- 
korb.  Vgl.  L)z  GS3  taif,  491  laii  li-tzti-rer 
Stelle  wird  es  ala  zweifelhaft  bezeiihiifl,  oh  tn'j/a 
=  tkeea  oder  »  tegai  sei;  die  Ableitung  von  theea . 
dorfle  den  Vonug  Teidienen).    Ol>er  iHe  FrigeJ 


oll  frz.  thif,  .Spimielaufsatz'.  auf  ein  'thfca  (an- 
t'clchnt  an  tigere)  für  thrca  zurückgeht  oder  aber 
dem  german.  (vgl.  onj;].  />>)  entlehnt  ist  (s.  Spalte 
951  oben),  vgl.  Schu<lianit.  Z  XXIV  572.  —  Vgl. 
auch  Herzog,  Z  XXVII  126:  ,gal.  tega,  Oelreide- 
maß,  wie  auch  ptg.  triga,  gase,  (tque,  gonase.* 

9613)  got.  tbelhaa^  gedeihen;  davon  ital.  tee- 
dkütf  attaeMr»,  snnelunMi,  wachsen;  altfrs.  tthir, 
waeMen,  wadnen  laaeai,  vgl.  Dt  406  teedHre. 
S.  Nr.  10918. 

9.')14)  fthSmi  n.  Satz.  Behauptung;  ital. 

tfiiiti;  frz.  thtme;  sp:in.  ihrmo,  lema  (bedeutet 
auch  .HarlnftckiKkeil* ,  seil,  in  der  Behauptung 
eines  Satzes,  dazu  das  A^j.  lematico,  themulko); 

ptg.  thema,  Sati,  tetmo»  Hartolcltigkeit  Vg^.  Dz 

491  tema.] 

951ÖJ  ThSödöruA,  -Hm  w.  {tür  ThiiHlüluK],  da- 
von nach  Tobler,  Z  XXU  92.  altfrz.  ^Taudoret, 
TndorH,  Name  ^er  Fabel  (Thtoduli  faMa). 

9515a}  grieeb.  9iiqIov,  kleine«  Tier;  davon 
logud.  HrrM«,  vgl.  Guamerio,  Mae.  Aee.  244. 

9510)  thetuiurfis,  -um  m.  (.Vy;«!  i.  Schatz; 
it.'il.  texoro;  \}ro\.  Ihcsaur-s,  trmini-fi:  frz.  Ire.sor 
(Diez  nimmt  an,  dal>  tr  au-*  'llitirsauriis  für  Ihtn- 
saunin  zu  erklären  sei,  einlacher  i.st  es  wulil.  ilarin 
eine  Volksetymologie  zu  erblicken);  span,  ft-.'^oro 
(altspan.  auch 'rf^oro) ;  ptg.  Ihefouro.  Vgl.  Dz  (i91 
trüor;  Baist,  Z  XXIV  417  (wenig  gtanbhaft). 

9517)  altnord.  piUa,  Oieie;  daron  vemratlicb 
frs.  tOtae,  Sebilbverdedr,  IMIieh  aber  maebt  die 
Endung  -ae  Bedenken,  vgl.  Dz  688  g.  v.  Scheler 
im  DicL  <.  r.  ist  geneigt,  einen  Typus  *lfgukmtm 
aiizu.setzen,  aber  daraus  hätte  etwa  tiUoi  werden 
inüs-ien  (vul.  tiUette  v.  tegula). 

ariisi  niiiüs,  •um  m.,  *thli,  -am  f.  ..'hio^. 
tff/«|.  Oheini,  Tante;  ital.  zio,  zia;  prov.  tio, 
sia;  «pan.  ptg.  lio,  tia.    Vgl.  Dz  347  zio. 

9Ü1!))  thölftüf  -um  m.  (Uokoi),  Kuppel;  davon 
nach  Dz  493  «.  f.  span.  ptg.  Mdo,  ZieU.  Baist, 
Z  VU  128,  hat  diese  Ableitung  beatritten»  u.  aller- 
dings sind  die  von  ibat  gdtcnd  gemaebten  GrOnde 
beachtenswert,  wenn  aoeh  nicht  gerade  fiberzeogend. 
Vermutli<'h  hat  man  toldo  (nebst  dem  dazu  gc< 
h'irii-'oii  Verhüllt  lolilur)  auf  die  trcrmaii.  Wurzel 
tfid,  ausspannen,  zurückzulührcii  is.  nluni  tiMdl, 

96.'())  K^TUian.  porp,  Dorf  (die  ur^priiii^'lii'lic 
Heilcutung  de.-*  Wortes  schfinl  gewesen  zu  sein 
.Haufe,  Menge  von  Menschen  oder  Tieren,  Schar, 
Herde');  dav.  nach  Storni,  R  1  490,  ital.  tmppo, 
zuviel;  prov.  frz.  trop,  vgl.  auch  Joret,  R  X  öttti, 
Bngge  ia  Besseabergers  Beitragen  III  112,  Mackel 
p.  8R.  Braune.  Z  XXII  SIS;  Dies  880  «rMw  hielt 
tin-ha  für  das  mutmaUliche  Gnaidwort  —  FQr  sehr 
zweifelhad  muH  erachtet  werden,  ob  mit  tro/ifto, 
trofi  zusammenhängen  (ital.  trnj>p<i  —)  frz.  Iroupr, 
Huufe  (mittelfrz.  auch  tropr).  tiazu  lias  llemin. 
Irou/ieau  (prov.  tropfl),  Ht-rde.  wovon  wieder  altl'rz. 
atropeler  iprity.  atropflar^,  zusaiiinienhäufcn;  span. 
ptg.  tropa,  Hauten,  dazu  das  Domin.  Iropel,  Haufe, 
Herde.  Gegen  die  Zusammenstellung  dieser  Siptte 
mit  trop  bat  aieb  ansgeaprochen  G.  Paris,  R  X  tüi 
Anm.  1.  te  Asbotiacbt  deaaen«  daß  an  irepa  sich 
anzosebließen  scheinen  die  Vertia  span.  ptg.  tro- 
pellar,  atroprllar,  Ober  den  Haufen  werfen,  tropezar, 
Iropr^ar,  Mtnlpeni  (daneben  ptg.  Iropictn;  span. 
ttotn/iii'ii\;  ]>]<.'.  fro/'i'ir,  trampeln,  tiovidu.  <;<•• 
Iramptl,  trai"'i,r.  kliil-i  heu,  trapejar,  klappfn,  ptt;. 
trapezin-  .  I  »f;:»"iic:i-'klirr  (vgl.  Dz  t'.»4  irojii:<i>\ 
Mussafia,  Beitr.  p.  112j,  scheint  es  wohl  nicht  zu 
klUui,  an  HerteUang  von  der  garmaniaeban  Wurzel 
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959  NSt)  ^tiNoi 


9M1)  •HinaiB  960 


trapp  (vtotm  trappen,  (rappeln,trfppe)  zaietiken;  hl  geneigt,  auch  itnl.  ioto,  Knabe,  =  Ih^rtm» 


lia  0  für  n  wUnIc  ilanii  auf  Anj.'lt'irlinrij.'  an  trop 
l»erulieu,  wobei  auziinehineii  wäve,  dnW  tlie  Wurl- 


.inzusetzen,  so  dall  «las  Wort  die  gleiche  Grund- 
lieii(*utung  bahon  wdnle  wie  garxone  (s.  oben  "rar- 


hippe  von  Frankreirh  aus  in  liie  (»yrenAlschen  deo),  ijidewen  lalit  sich  tOM  (nebst  tosa,  Mftdchen, 
Sprachen  übertrugen  wurde.    Die  ursprüii^'liche  Ue- 

dCQtung  von  troupe,  trupa  würde  iUso  ,(ie!rariipel.  .  _ 

tFRupelad«  Meni;«*  sein.  La  Fraosösischen  suille  ,  Cauello,  AG  Ul  328,  wo  auch  Zinünnicaliwig  von 
man  «neMingt'tfiope erwarten,  ftberfrraipe  mochte  |n^ra«n>  mit  *rtiäieart  (s.  d.>,  scheren,  vernivtet 


prov.  to«,  altlrz.  tote,  Mädchen,  toael,  Kiiahe) 
(ioeli  sehr  wohl  von  Um$ut  (s.  d.)  ableiten,  Vfl. 


troupet,  trouprau  gewonnen  werden,  wo  die  ^  wird;  prov.  alt  frz.  tron,  Strunk.  Stumpf,  Bnicfa- 
Verdnmpfung  des  vort<ini(<en  o  in  ou  nichl  be-  stück  (aber  trona,  tronre,  Ironsö-",  fronton  von 


flremden  kaun.    -  S.  unten  *tr5po. 

9521)  altjiurd.  perparl,  Dorfbewohner;  davon 
nach  Caix,  SL  622,  ilal.  tarpamo  «110010  golTo, 

zotico". 

U02.>)  altnfränk.  prnstela,  Drossel,  —  ttt,(Urmie), 
trMe,  vgl.  Dz  690  ».  v.;  Mackel  p.  12. 
962S)  Kot.  threlhan,  di-fiii^en;  dav.  vernraUieh 

altptg.  (riffiir,  nnl reihen;  bMclÜeiloifen,  tHgonfa, 
Eiie,        Öz  4!)t  triyir. 

wesl^-ernian.  prexran,  dreschen;  davon 
ital.  iriMurr,  trantpehi,  tanzen,  dazu  das  Vbsbst. 


Iruncrtts),  viell.  (wahrscheiniii  h  ist  dir  Sache 
keineswegs!  geluvrt  hierher  auch  frz.  truujisr  (wov. 
wieder  trou>t»e(iH\  Handel,  Packen,  vgl.  G.  Paris, 
R  IX  S3S  u.  XVI  «06,  8.  unten  Uir«a;  span. 
ptg.  trotOf  trcMf  dan  die  Verba  apan.  trosar, 
tUttroaar,  ptg.  torfort  aentttckoD,  abaebaeiden, 
abei"  troHmr  =  *1runftor«.  Vgl.  D«  822  forw; 
Gröber,  ALL  VI  13«. 

9533)  altntVänk.  (ibher,  ahd.  zeber  iiilid.  zirfer 
in  Ungrziefir} ,  Opfertier;  all  frz.  toivre,  ntoirrr 
\WoM  —  l'atoicre  für  la  toirrr).  Vieh,  das  Wort 


f rf«r(i,  Tanz;  prov.  f/v.'tcni-,  dazu  das  Vl>8bsl.  fr«'«c(i;  bedeutet  aber  anscheinend  auch  .ßugspi-iet*  (ei- 


altfrz. /rMcÄ/jT,  dazu  das  Vbsbsl,  trenchr;  span 
ptg.  f linear  —  got,  priitcan.  Vgl.  Dz  327  trescare; 
Mackttl  p.  88:  Busge.  A  Ul  li7;  Ulrich,  Z  XI  666, 
stellt«  *trtacan  als  Örondwort  auf. 

!t525)  thrSnÜH,  -U  tu.  (.'/pöioc).  Thron;  ital. 
trono;  prov.  lioH-a,  tro-.<>,  Hininielszell;  aUfrz. 
troH,  Hinimel-szcll;  neu  frz.  iröni;  Thron;  apan. 
troHo;  ptg.  IhroHO.    Vgl.  Uz  (>y3  tron. 

952(1)  gricch.  tf't-jirtx»;.  Sack;  rum.  tUeagä, 
Sack;  prov.  taleca;  span.  talega;  ptg.  taleiga. 
Vgl  Dz  49U  talrga. 

9627)  thfMliBa  «.  (Av/iiaiM)»  RAncherwerk; 
damit  bflngt  zmamroen  alt  frz.  Umotne,  RSaeher* 

werk  (Rolaii  l-Iicd  0  -l'MH). 

11528)  thjiuinuN,  a,  um  i  Vi/ino,  von  l/iiiu»), 
zum   Thymian   i.'t'lniiig;    ital.   tt'mulo,    eiiiii  Ar! 


gentlich  wohl  einen  daselbst  zum  Schmnrk  ange- 
brachten TierkopO:  altptg.  serro,  jvmx,  ein  Stock 
Vieh.  Vgl  Dt  689  ttkrt,-  Nackel  p.  9& 
9S941  trUI,  -a«  f.,  Schienbein;  fUL  lOfa 

(gel.  W.):  rnni.  fnint  (fehlt  h  Oihac);  fra.  t^f 
(Span.  pt^'.  (iliiii,  SriiicntH'in,  Kl<>tf,i. 

'.)5;^r>)  iiiittelndd.  nick,  ahd.  'z^cka,  iiihd.  k^^C|| 
Ihdzbock;  ital.  zecea;  rtr.  xtee,  zeela;  frz.  tigm. 
Vgl.  Dz  846  aeiM»;  Mackel  p.  9»;  Branne,  Z  2CX11 
206, 

9086)  Ifhartfnws-nM  m.rZ«»«ir^,Kalk8leto:itaL 
trawertttM,  aien.  tnertino,  montag.  trettüm». 

95S6a)  thlBus,  a,  um,  ana  Tidnam  stammend; 
rtr  tixcMnf  ttmhitt,  Schafhirt.  ^gL  Salvioni,  Mise. 

Am-,  dl 

Hf),;(ih)  .stamm  ticc-,  tiee-,  etwas  anlicken.  an- 


Forelle, weil  ihr  Fleisch  nach  Thymian  riecbl;  picken,  anrUhren,  duich  Kerühreu  beflecken;  auf 


Span.  Hmolo.    Vgl.  Dz  40C  t^molo.   S.  tkfmtm. 

U529)  thf  mllm  =  tfimuni  m,  (tgmmmf  «mm  tu- 
mum  App.  Probi  191),  Thymian;  dar.  aard.fNNi6N, 
vgl.  Nigra.  AQ  XV  493,  lecc.  tumUf  genues. 
tumao,  vgL  Salvioni,  Post.  22;  span.  ttmuh;  ptg. 
tomilho.    Vgl.  Grftber,  ALL  VI  135. 


953(1)  thjnnfis  =  tünnfis,  »um  m.  i.9i'irow ).  <'•.  G.  1891  p.  777. 


diesen  Stamm  (Seitenform  zu  taee  n.  Isee,  w.  m.  s) 
scheint  zurackgcfOhrt  werden  tn  mflasen  ital. 
tnea,  Fleck,  a  1 1  fr z.  (tm)Uehier,  entiehter  (dies  auch 
neufrz.),  beflecken,  anstecken.   Vgl.  Nr.  93S1. 

9&S7)  tlgillnra  n.  (tignum),  kleiner  Balken; 
abruzz.  tiyelh;  ptg.  tüttOf  VgL  Meyer«!«,,  Z.  t 


prov.  frz.  (hon;  span. 
Dz  321  lontio;  Gröber, 


Thuntisch;  ital.  tonno 
atun;  ptg.  utum.  Vgl 
ALL  VI  136. 

9681)  inhlnlciia,  a,  um  (thunuajf  strunkig, 
klotzig,  stompAutig;  daron  nach  Bugge,  R  V  186, 
span.  ptg.  Mass,  grob,  rauh  (bei  Diez  498  a.  v. 
nnerklM).  sowie  toeho,  grtib.  bäuerisch,  ferner 


!»538)  tlffris,  -im  m.  u.  f.,  Tigi  i  ;  ital.  tigre, 
prov.  tigre-»,  (tridu,  Tigerin,  viell.  verderbt  ans 
r/;-(«r)a.  tridos,  junger  Tiger);  frZ.  Span.  ptg.  tigrt 
(Fem.  frz.  iigreue  etc.). 

9689)  got  milkeln,  Ziege  (sieh  Kluge  unter 
.Ziege*);  dav.  vielleicht  ital.  ticchio,  wunderlicher 
Einfall  (wegen  der  Bedtg.  vgl.  caprieeio  v.  cnpru). 


aragones.  toza,  Stumpf,  ruzo,  knirpsartig,  loznr,  Vgl.  Uz  406     r,   Die  Aldcitimg  i>t  indessen  Ihm  IisI 


slolien  (bei  Diez  4!t3  s.  r.  von  luii^us  ahgeleitel), 

tvhilf  Slan^'i-,      lict/.cl-    \i.  51   M'l/t    ilir  .Vilji'kÜN 

/o»co  elc,  .i-Tii 
darauf  hL-ruh.'i 

von  Plautus  u.  Horm  als  ein  Aul'entbaltsort  ge- 1 


Irajjiicli.    Kiier  wird  man  Schelcr  liei'-tinimeu.  der 
im  l)irt.  unter  tic  iliescs  trz.  Wntt  nchsl  dfii»  ilal. 
li-s,  .losk.inisch",  an,  sich   zu  ^tiikhtiu  is.  d.i  stellt;  ainli  an  den  Stamm  ticc 
ili    It  i  litM-iis  in  Rom  kann  man  denken. 

9ö4<l)  Ülii,  -am  f.f  Linde,  Lindenbast;  ilal. 


meinen  Gesindals  befdcbnet  werde,  alier  dann  t^/A>,  Linde,  dav.  t^fümrt,  entbasten;  lomb.  tri, 
wäre  zu  erwarten ,  dalt  die  hetr.  vornan.  Adj.  die '  tiglio,  tefa,  il  filamento  della  canape,  vgl.  Salvioni, 
Bedtg.  .gemein,  sittenlos,  unzQchtig'  u.  dgl.  an-  Post.  22;  rum.  triü;  rtr.  tiglin,  frglia ;  neupror. 
genommen  hätten.  Bai<t,  Z  V  '»flO,  stellt  Itlr /<)«''io,  liho,  ti'iho;  frz.  tillr,  LindeiihasI ,  tfille,  duii'h 
tozo,  tozar,  'tudiitu,  'tutticua  aU  Grundwort  auf;  Pochen  von  der  Sehälie  ahgelrennter  Hanl',  liuzu 
vgl.  auch  Aseoli,  A6  1  86  Anm.  8.  auch  unten  |  die  Vei  lm  tilhr,  teilhr;  die  .Linde'  lieiiu  tilleul 
tidlUe.  *li/iolHa;  span.  tito,  tila;  ptg.  tiiia.    VgL  Dz 

96829  th^nfis,  tftnOSf  •nm  m.  [^{ono^},  Strunk.  6äti  teiUer;  (irOher,  ALL  VI  126;  SdlUdbaidt, 
Thyrsusstab;  itaL  iino  ,U  bostone  delle  baccanU*,  |  Roman,  fitjrm.  1  p.  49*. 

lorao  .il  gambo  dei  cavoU,  il  bnsto  ^xm  statnal  flM1)*[*tiIinit.  -im  m.  (Dänin,  zn  iOkt)  « 
mutilaU*,       Canallo,  AQ  III  828;  Diez  828  lois;  frz.  tiüeitl,  Linde.] 
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9643)  nord.  timhr  —  a  Ufr  z.  ttmbrt,  «Im  AnzaU 
Hemelin-,  Marder*  n.  uidaTar  Felle.  V|l.  Di  686 
Hmbre;  Mackel  p.  99. 

9648)  ttaCe,  tln«,  tlia«re,  fürchten;  ftal. 

lemire;  rum.  tem  ui  ut  r  (bedeutet  jCifcr^üi-htig 
sein'1;   i)rov.  cal.  span.  pt|f.  temer;  (allcal. , 
trinhre  —   *tiiiieri-,  vgl.  Hetzer  p.  51);  altfrz. 
tetneir,  tamer,  Vgl.  Förster  ZU  Erec  6046. 

9644)  tlnldia,  m,  wn,  fnrchtmn;  lUHimUo; 
sard.  MntM;  Ispao.  ptg.  temido). 

Htm  B.  fiOM. 

9646)  tlnSr,  mreB  m.,  Poreht;  ital.  titnort 
(daneben  tema;  rum.  temnä);  prov.  temor^;  span. 
ptg.  temor. 

9546)  MImSröHfiN,  a,  um  (timorj,  furchtsam; 
ital.  timoroso;  spaa.  ptg.  -eroso,  lemoruHo. 

9&47I  tlnft,  -am  f.  a.  tluttm  n.,  Weinbutte; 
ital.  tino,  PI.  IM  V.  Mm;  rtr.  prov.  tina; 

frz.  MfM/  eat  span.  ptg.  Um9f  -tiiaf  -iUka.  Vgl. 
GrMier.  ALL  VI  126. 

9648)  (*tlBile,  bezw.  «tiailaai  (▼.  Uimm)  n, 
(Hna);  prov.  tinal-$,  Stange  zum  Tragen  der 
Weinbutten,  Hebebaum;  altfrz.  tinel,  tineau;  neu- 
frz.  Hnet.  Vgl.  Dz  (WH  linel;  Förster,  Z  III  666 
Anm.;  Hetzer  i».  51. | 

9ö49)-tiBcI,  •am  f.,  Schleie;  ital.  sard.  iinca; 
proT.  tenea;  frz.  taneh«;  cat  span.  ptg.  tenca. 
VgL  Dz  684  tamduf  GMber,  ALL  Vi  m, 
'  wm  *llMli,  -m  f.  (Part.  P.  P.  ?.  Ungo), 
Tinte;  sard.  eat  span.  ptg.  HmUt.  Vgl.  Dz  i86 
imMoahro.   S.  oben  CaeauBtam. 

9&ä(Ja)  tlnelDra,  -um  f.  (tinyrrr),  Färbemittel; 
prov.  fenturu;  altfrz.  te'mturr,  tamlurt;  cat. 
spau.  plg-  tinturn.    Vgl.  Heizer  p  .'jI. 

95511  tlnti,  -am  f.,  Hotte;  ital.  (<yna;  prov. 
Irina;  frz.  ttigne;  span.  tiAa;  ptg.  /ih/i/i.  Das 
WortlMdeiU«ianeb,lLopfgrind*.  VgL  Dz  320  «jriia. 

9669)  ^UbSIImi  «.  (Demin.  von  flaiim),  kleine 
Weinkufe;  ital.  tinello,  tinella,  Zuber  {tinello  be- 
deutet auch  .Speisezimmer  für  geringere  Leute", 
eigentlich  wuh!  ein  mit  einer  Tonne  verj;leichbarer 
Raum,  ycbuppt;n.  Bude):  frz.  tinel  (Lehnwort  aus 
dem  Ital.),  Clesmdespeiserauni ;  span.  tinelo;  ptg. 
iintllo.  Vgl.  Förster,  Z  III  565  Anm.;  Canello, 
AG  HI  S90  (C.  vergleicht  beztiglich  des  Bedeutungs- 
«amtels  -na  UmtUo  du  frz.  totuirilt,  Ueioa  Tonne, 

M62a)  niiSelflA,  -am  m.  (tlnfaj,  kleine  Volte; 
davon  sfldital.  tinf/olu,  tidingoiu,  Fleisehwurm, 
Made,  vgl.  Guamerio,  Mise.  Asc.  243. 

9552b)  ndL  Ungel,  tenael,  VerbiinluriKb^holz, 
Querholz;  davon  nach  Thoma.s,  M61.  157,  frz. 
tringU,  trangU.  UnerkiArl  hierbei  bleibt  freilich 
das  r,  Q.  ao  dttf  die  AUeitong  noch  niebt  als 
sidier  galten. 

9B68)  tiTsge«  tinxl,  ttaetini,  MnfSre,  flu>ben; 

ital.  tingn  u.  tigno  tinai  tinto  tingere  n.  tignere; 
lomh.  tf-ni,  Part,  teni,  hruno.  macchia  di  nero 
suUa  faccia ,  vgl.  Salvioni,  l'ost.  22:  prov.  tenh 
teis  teint  tenker;  rtr.  ten-ier  (Part.  P.  P.  tims  u. 
tiiUsä,  vgl.  Gärtner  §  148);  frz.  teins  teigni»  teint 
(bedeutet  altfrz.  auch  «bleich,  geblichen",  vgl. 
MardMl,  BP  XII  42;  Hetzer  p.  61)  teindre;  caL 
Ijw^jffe^ipan.  UMr;  ptg.  VgL  Grober, 

9664)  tinnle,  -Ire,  klingeln;  sard.  tkudn,  ptg. 
Hnir.   Vgl.  GrOber,  ALL  VI  126. 

9566)  tlnolto,  -ftre,  klingeln;  neap.  'ndinnd; 
dt.  Hntttv,  Stammler,  ti$Uarirt,  stammeln;  Oen- 
•ulMn»  R  XZZItt  86,  «m  die  Wörter  ans  dem 

Ktrtiat.  m^-nm.  WBitaikaA. 


9663)  mtiuoi  962 

Slaviscben  erkUren;  nenprov.  lintd;  frz.  HMier. 
TgL  OrOber,  ALL  VI  126;  Sehuchardt,  Z  XXIV  666. 

9666)  fMnk.  tias  (Zensus,  Zins);  davon  nach 
Snchier,  Z  XXI  181,  altfrz.  ^eM»*,  rechten, 

streiten.  Tobler,  .Sitzungsb.  der  Berl.  .Akad.  d. 
I  Wiss.  phil.-hisl.  Gl..  23.  Juli  1896  p.  869.  wollte 
das  Vb.  von  tempu»  herleiten .  vgl.  G.  Paris,  R 
XXV  623  f.,  Salvioni.  R  .\.\V1  281.  Sehuchardt, 
Z  XXI  236.  Man  wird  an  dem  Oblichen  Grund* 
Worte  *tM(Mrv,  tgl.  G.  Paris.  R IV  480,  featbaltea 
oder  »tenMert  (a.lfr.  9464)  ab  Gmndirart  anaetean 
m  Oasen. 

9657)  tiatlnale, -Ire,  klingeln;  ital.  tintinnire, 
VgL  Gröber.  ALL  VI  125. 

9558)  ahd.  'tlpfftn,  'zipfftn,  ndl.  tippen,  die 
H;iar>pit7.en  .«rlnifidcn ;  liavon  vii-llcirlit  romask. 
zifä  kurz  abschneiden;  altfrz.  tifer,  putzen 
(besondera  MMtag  auf  den  Kopfputz  gcsatft);  neu« 
frz.  ttttifer.   VgL  Dz  688  t^er;  Maekel  p.  100. 

9669)  [*tlr«»,  -iref  ziehen  (wohl  UMunmenhin- 
gend  mit  dem  Sbst  tiro,  ZOgUng,  dessen  Ableitung 
mineher  ist,  vgl.  Walde  «.  r),  ist  das  vorauszu- 
setzende Grun<l\vorl  zu  ilal.  tirnre,  ziehen,  zielen, 
schielien  ;  dazu  die  Sh.stlva  tiro,  Zuj:,  Schult,  Wurf, 
Gfzerre,  Zank,  (i/itidijHn  frz.  uttirail,  Gerät, 
Troß;  sQdsard.  tirar,  Sireilen,  Leisten,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  493;  rtr,  Irar,  tra  (mit  trahere  gemischt, 
VgL  Gärtner  %  197);  prov.  tirar,  ziehen,  achleppen, 
rantai,  (rgem,  davon  HrmoTf  stAMfen,  uMnur, 
schon  anziehen,  patzen,  Mrw,  Zog;  frz.  tirer,  da- 
von tirf,  Zug  (bedeutet  altfhc.  auch  .Verdruß*, 
vgl.  das  deutsche  .Abspannung' i.  tir ,  SchuB. 
attiniil,  Gerät,  uftirfr,  anziehen.  .•^i'hmQrkcn,  altfrz. 
tiracier,  finis^it'r,  •iulileilVri ;  zu  'iVcr  scheint  auch 
I  zu  gehören  frz.  tirf-vieillf,  tire  vcille,  das  Leittau 
!  der  SchifTstreppe,  vgl.  Thomas.  R  XXIX  202.  der 
Ansdmck  wOrde  demnach  nrsprfliigiich  ein  Ma- 
troeenwfts  «rfn;  span.  ptg.  tirar,  davon  das  SM. 
liro,  Zvfi  (wohl  auch  tira,  langsezogenes  Band, 
Binde,  im  Ptg.  auch  .Eile*  bedeutend);  span. 
rsiiriiziir,  schleifen.  Die  übliche  .•Mileilung  der 
Wort.sipj»«  von  gernian.  tiran  oder  terram,  goL 
tairan.  zerren  (vgl.  ÜZ  89U  ÜMM^  Ist  Unhaltbar, 
vgl.  Mackel  p.  lii&.j 

9660)  tilhjfmilltts,  -nm  m.  {ueifimllo^  WoUb> 
mileh;  itaL  täimalo,  miufUo. 

6661)  •mimr«,  -m  ftmani>.  UtMln:  Ital. 
Mdkart,  {teüaieare),  dükttre,  vgl.  Call.  St.  306, 
(neapol.  titttcare};  die  Ausdrücke  fllr  .kitzeln*  in 
den  übrigen  roman.  Hauptsprarhen  sind;  prov. 
gatHhar  =  frz.  chatouiller,  vermutlich  —  'at/lu- 
culare{\.  cnttuliix),  eigeiill.  kätzeln  (allprov.  ctistiglar 
von  ungewisser  Herkunft);  span.  hacer  coaquilUu; 
ptg.  foMir  gfafw^  cee^wlffa»  u.  cofa«  sind  wohl 
Ableitungen  von esfar, eeanar  «  *eoeUare.  *eoeticart. 
Vgl.  I)z  441  tagar,  644  dkotottOlffv  Flecbia.  AO 
II  319  (sehr  wichtige  u.  interessante  Bemerkungen): 
Gröber,  ALL  VI  125:  Tobler.  Z  III  676  (T.  will 
mit  Unrecht  auch  itul.  dilrggiure  hierher  ziehen, 
vgl.  Nr.  2885a).  S.  Nr.  AtllJ.  —  Nigra,  AG  XV 
291,  weist  auf  valsess.  tilliga  .sollelico*  als  auf 
ein  interessantes  Beispiel  fttr  den  Abfall  der  Präfix- 
silbe hin. 

9662)  Utle,  -«ne«  m.,  Fenerbraad;  itaL  UmMMj 
rnm.  täekmt;  prov.  Mm(«)-«;  frz.  Km»;  span. 

tizon,  davon  tixnar,  nißig  machen,  Hxtu,  Rnfi, 
titna,  Schw&rze;  ptg.  titna,  tisne,  tianar,  tifäo. 
Vgl.  Dz  320  tizzo;  Gröber.  ALL  1  244. 

9663)  'tltlaai  M..  Feuerbrand;  ital.  tizzo  (da- 
Beben  aUatoy  BniM,  ittMa^  Zoni,  davon  itigtmrt, 
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ittizzire,  rtiziii,  vgl.  Canello,  A(J  (II  404 1;  zu  tizso 
das  Vb.  attizzare,  anzütnleii;  riiiii.  >las  Vit.  afi/  ai 
at  a;  (rtr.  atizzar,  l<)solieii,  kann  vielleicht  als 
*exiitiart  gedeutet  werden  ;  prctv.  ilas  Vh.  atüiar, 
reizen  (das  gleichbe<leuten<le  afuzar  ist  wühl  nebst 
ital.  imtUMtari,  uminWen ,  auf  *tuditiarf  [son*tud'Uua 
für  Immm  von  Hh»-4ire\  zarackznfOlireo);  altfrz. 
entieter;  fri.  das  Vb.  attiatr;  cftt  du  Vb.  tMar, 
vpl.  Ollrich  p.  11;  span.  /£ml  dazndas  Vh.  atizar; 
\>\.V.  das  Vb.  a/Mur.  Vgl.  De  820  <m»>;  Ascoli. 
AG  III  346  Adid.;  Gröber,  ALL  1  844;  Baial,  Z 

V  559. 

9564)  K*!rinan.  Üttai,  Zitze;  ital.  irtta  (davon 
das  Vb.  teUari  n.  zitin,  riavon  zezzolo,  auchcizza; 
ram.  /«Y<1;  rtr.  i<'::iir,  cicciur,  saugen,  sAugen; 

SroT.  ttta:  tti.  Mtt,  dav.  tätemtf  ttUnmf  vgl. 
dmon,  R  XX  286;  (eat  Aia,  Amme,  andi  aard. 
dida,  ddfdda,  ZitM);  span.  ptg.  Ma,  dazu  Htm' 
Vb.  span.  Mar.  Vpl.  Dz  92iifetta;  Mackel  p.  97. 
S.  iinleu  zitze. 

9565)  altnfrftnk.  *tltla,  Zitze,  =  frz.  teUm, 
Bnutwarae.  VgL  Diez  B80  tttta;  Mackel  pi  98. 

9566)  [tltfllo,  -ire  (tHuhm;,  hetitoln;  ItaL  tUc- 
Inre  (daneben  lUolajijüirf);  ruin.  liltürz  ni  at  a 
n.  tiilufsc  II  iV  I,-  frz.  titrrr;  8 pari.  ptg.  tittilar. 

9567)  (titaiis,  »am  m.,  Titel;  ital.  tüolo;  tum. 
titln;  rtr.  lit^;  proT.  tÜtre  <f);  altfrz.  litie; 
Deafrs.  titn;  eat  tutki  apan.  tiUk  (das  laui- 
Uebe  Verblltnfs  von  tlU«  va  /tf«ilw  fst  flhrigen^^ 

noeh  niilit  k'enfl(fcnd  klarjfeslellti ;  pt}.'.  Hl  \til.l,- 
U.  tu  bedeuten  .kleiner  Stricli",  .Titel'  ist  Utuh>, 
gel.  W.).    Vgl.  1)7.  491  tildt;  Gröber,  ALL  VI  U»; 

96ß7a)  gol.  tinban,  ziehen;  mit  diesem  Vb. 
bringt  Thomas,  M^l.  16 1.  in  ZuHammeniUMg  frz. 
ti0,  .eingekerbter  Metallstifl*.    Vgl.  Nr.  9457a. 

95fi8)  kymr.  toe,  Motze;  davon  f/)  ital.  toeea, 

Mfltze;  frz.  totfue;  «)>an.  tnm ;  ptg.  lotica.  \^\. 
Dz  S2U  tocca  (wo  aiuh  itiil.  lorro,  Schnitte  von 
Brot  n.  dgL;  rti,  :,i,r  ■'j,  SrhniMr;  spaii.  tocon, 
Stnmmel,  hierher  gezut^fu  werden;  d«.-«  ital.  u.  rtr. 
Wort  Kehoren  aher  wohl  zu  dem  Vh.  loccarr,  >pan. 
locon  .könnte  dem  span.  ftoeeo,  dt^ch.  Stftck,  in 
der  Bedeutung  .Stamm,  Baumslumpr  entsprechen*. 
Th.  p.  8i>);  Th.  a.  a.  O.  bezweifelt  die  kelUscbe 
Herkmtfk  d«r  Wortsippe,  leugnet  sie  aber  nicht 
geradezu. 

96«9)  [•!$«<■«, -äre  (von  ilem  ^^hallM!lchahnlenden 
tocc  .poch*);  vorHUüZn-ielzetiiie  ( irurultnrrn  für  ital. 
loccure,  prov.  fix-itr,  frz.  lowhrr  etc.,  vgl.  Srhu- 
chardl.  Z  XXII  397.  Sohuehflrdt  hat  seine  Ablei- 
tong  toccare  <  fo<ic)  nochmals  beiarwortet  Z  XXIll 
SSI.    Vgl.  Nr.  9H.I2.J 

96711)  osk.  tinu,  Mi.{lat  *tobm,  ariUl.  OObot, 
TgL  Meyer-L,  Z.  f.  0.  G.  1881  p.  777),  Tafttein; 
ital.  tufo  (eigentlich  nur  neapol.,  hezw.  o^kisches 
Wort);  rtr.  fuf;  frz.  luffi;  tuf;  ptg.  tufn;  spnn. 
tf)f>ti;  cat.  ttmi,  roher  Ziegelstein,  Zaiiiisli  i;i  [umi- 
pernickelartiv.'es  Brot.  Vgl.  Dz  3;t4  'ufo;  limlirr. 
ALL  VI  I 

9.')71l  töga,  -ara  f.,  Tn^n;  treiit.  (urspniii^'Hiii 
venez.VI  >HH/ii,  Salvioni,  Post.  \>-2:  hellinz. 
tüc  m.,  Jacke,  vgl  tialvioni,  H  XXXI  293.  tire- 
gorio,  Mise.  Aae,  461,  «ül  gans  nnndtigerwdse  -von 
lya  die  unter  Nr.  9846  Iwbandelte  Wortäppe 
ableiten. 

9ö7L'i  |(5l^rftntTi,  -am  /'.  i  hiltrnrn,  Duldung: 
ital.  t„!i,ßiinzit:  frz   ttil^rancf  etc.,  nur  gel.  VV., 

9Ö7.HI  itölero.  .aro,  dulden;  itaL  lolldrarw;  frz. 
toUrer  etc.,  nur  gel.  VV.j 


9^74)  tello,  (Rflstfill.  8üblatfim|,  «töllitam. 
töliSre  u.  töllire  (vgl.  Miodonski.  .\nz.  f.  idg.  Spt 
11  37),  auf-,  wegnehmen;  ital.  toglio  toJ.>i  tolio 
tollere  togliere  lorrr;  prov.  tolh  tolc  loH  (fout)  u. 
tolffut,  t4Mre;  altfrz.  toi  tat»  u.  tolui  tolu  toldrt 
u.  tolir;  caL  Mr^  liitfrsi^  gliederlahin  werden; 
altspan.  ttiltr;  neaapan.  hiUirte  (aciL  de  witm 
6rM),  gKederiahm  werden;  ptg.  ttiOimt  piemem- 
hro»),  gliederlabm  werden,  davon  tolido',  tothido, 
gelähmt  u.  daraus  vermutlich  gekürzt  /o/o,  (lahm, 
unbeholfen  ,  dumm,  wov  ^vieder  abgeleitet  foMm/j. 
Dummheit,  tolrinio,  Dumutkopt  Vgl.  Dz  492  Mo 
u.  V.ib  t\dlir»f,  Gröber,  ALL  VI  126;  Hefz«r  p.  61 
(wo  alt  ital.  Ifibirf  angefOhrt  wird). 

*tdlOtftrids  trSttÖB. 

*töllto  s.  trattta. 

9676)  HirtUblin,  -M  f.  (Deolio.  v.  romariwe, 

Bratwurst);  dav.  vermutlieb  mail.  tomatüa,  ital. 

tonuuelta  ,specie  di  polpetta  con  zuechero  e  uova 
che  si  niangia  fritta  a  pezzelti*,  vgl.  Caix.  Sl.  (iSO. 
Salvioni,  Post.  22  setzt  (da.i  helegtef  tomuculum 
als  (Jrundform  an, 

9676)  (germau.  MAman  ivgl.  allsachs.  tömian\. 
ledig,  frei  machen;  davon  nach  Diez  492  s.  e.  eat 
span.  ptg.  tomar,  wegnehmen,  nehmen,  (wabr>> 
nehmen,  emp&nden,  fbhlen,  leiden.  Die  Ableitung 
bat  nicht  eben  viel  Wahrscheinliches  for  sieh,  eben- 
sowenig wird  maii  das  von  Settegast,  RF  I  260, 
Hufgestfllto  (Jrunilwort  inutuarr  annehmen  können, 
v^'i.  <t.  I'aris,  B  .\ll  \'SS.  Klier  iiuichte  nisin  doch 
an  *>omiirf  \'>n  tonmu.  \!v.  rinin,.  Schnitt,  denken: 
ein  .<tück  eines  Gegenstandes  (für  sich)  abschneiden 
ist  ja  auch  eine  Besitzergreifung,  also  ein  Nehmen; 
treilich  würde  man  dann  im  Span.  dasPrfts.  tuemo 
erwarten,  aber  auch  das  Sbat.  /4riw  (s.  d.)  be- 
wahrt sein  9,  u.  awoigileoa  im  9fma.  a.  Ptg.  ial 
tomo  kein  MoS  gelehrtes  WorL| 

9".771  !*tömirlum  n.  (lomus),  Schnitlleder  |?|,  » 
ilal.  tomnj",  Oberleder  der  St-huhe?). 

957H)  mejikani--cli  tomati,  eine  Fruclit.  Goidapfel: 
cat.  lomiitii-,  iiimaco;  span.  ptg.  tomatt-.  Vgl. 
Dz  492  loniiii,- 

9079)  tdmäntum  n.,  Polsterung:  span.  pJLg.  to- 
mUitlo,  -ento;  vgl.  Meyer-L.,  Z.  t.  ö.  G.  1891  p.  777; 
abruzi.  himtnd«,  fiocchi  nun  della  lana  tearota. 
vgl.  Salvioni.  Post.  22. 

958(>)  tSmlx,  •Teem  f.  {!fdi/a^).  Bin.sonschDur; 
sard.  tumiTi,  fune  di  *pnrlo;  >)[ian.  tomiza:  ptg. 
Inmi^ii.     \'^\.  1)7-  i;i2  tiimizn. 

'.•'»NU  [tömös,  -um  m.  inutul  .\bschnitt.  Band 
einc<  Buches;  ital  tumo;  frz.  tome;  span,  ptg. 
tomo,  Band.  Buch,  Umfant;.  Dicke,  Grölie,  Gewicht, 
Vgl.  Dz  492  tomo  ] 

96Hi)  kymr.  ton  (aus  *timnä,  HOmdA),  Haut, 
Oberlliehe:  aas  dem  betr.  kdtisebea  Stamme  M 
vermutlich  hervorgegangen  ptg.  tona,  dOnne  Rinde, 
Schale  von  Bäumen  u.  Früchten,  vgl.  Dz  498  ».  v.; 
Th,  p.  78. 

!*.iK:t)  tuudeo,  tStöndi,  tönsum,  töndere  u. 
•töiidere,  scheren:  ital,  tomii'n-  (daneben  tosare 
—  *toHMirr)\  sard.  tundere;  runi.  lund  lunati 
tum»  tundi:  prov,  frz.  tondre:  cat.  tondrer; 
span.  tviMdir,  Tuch  scheren  (Schafe  u.  dgL  acheron 
ist  «sfHttor,  vidi,  vom  garm.  Stamme  ahtr  odor 
von  «X  -I-  jf»/(*f !>•?);  ptg.  toa^iar  —  *ton9ie*r*. 
Vgl.  GrAher.  ALL  VI       unter  Imtdire. 

9.'>84|  |*töndili  (Part.  P.  P.  T.  ^udirt  t  l«w- 
drr^)  —  frz.  tonti-,  Schur.) 

9.'iHö)  tÖDilrüs,  -um  III.  ttoifir,  I.  Diiniici :  prov. 
tonedre-t;  altfrz.  fOHei(rjre;   iieufrz.  tomurre; 
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alt>f|>an.  tnnidro.  Vgl.  Dz  Satt  iromt;  (irüher, 
ALL  VI  12ii.    S.  iiiituii  töno. 

ilö9ti)  'tonltna,  &,  uoi  i  Parl.  P.  F.  v.  tonart), 
batftobt  (eigvnllicb  durch  den  Uonner);  ital.  tonto, 
dtunm,  dasn  das  Vb.  M/on/tr«^  dämm  werden; 
span.  ptf.  tornt»,  dumm,  daiD  dH  Vb.  span. 
lomiar,  beUnbeo.  VgL  l)t  492  tmito;  CaU.  St  6S3. 

9687)  dtsrh.  toiae,  abd.  taaiui  (aach  irisch  u. 
il^ali.s^rli  Intimi ,  s.  Klni-'t'  untor  .'l'uniK''):  davon 
ital.  toinUifllii  ,misur;i  <l;i  olin  <■  <la  vinn''.  (lünnel, 
lünntlc  ,gulli-iia'  -  cni^'L  tunnel).  (iiincilo.  AfJ 
III  390;  runi.  foana;  prov.  tomi;  frz.  Iimne,  dazu 
die  Denilnutiva  lOHHeau,  Fall,  lonnelle,  (lonnen- 
•rUge)  Lauhe.    VgL  Dz  321  fona;  Mackel  p.  24. 

9688)  tiw».  tfoil«  tiolre,  donnern:  Hai  tcmwf, 
ttmmre,  daneben  (mit  eingrädiobenem,  mif  Sdialt- 
naehahmong  bemnenden  r)  tronart,  dam  ^e  Bob- 

«tlvc  tuoHO,  froHo:  rum.  tun  ai  af  a,  dazu  das 
SItst.  tuH,  von  *fonitt4Js  abi^cleilcl  tonh-nc  U  it  i\ 
dumm  machen;  prov.  ironar,  dazu  tlati  Sh;!!.  tron-«, 
Iro  8;  frz.  tonnet- ;  allcal.  span.  tronar,  dazu 
das  Sbst.  tron,  inttno  (dav.  tronera,  StOckpforte 
für  die  Kanone,  ital.  troniera,  frz.  trotUiref  vgl. 
Thomai,  II6L  U9);  altptg.  frmittt,  dain  das  Sbet 
ffwm;  ^evptg.  fraar,  tmu^ar  »  *ir9iiikm). 
▼g).  Dz  89»  (r9M0. 

95891  tSasIo,  -önem  (lomnu),  Schur  (im  R«>m. 
Scherwolle.  Fell  mit  Wolle,  Vliell);  ilal.  ttmone  m. 
(dein  Frz.  tu! Ii-hnt) ;  frz.  ^[)an.  tuson  (viell., 

ebeii'-o  auch  das  ptg.  Wort,  dem  Frz.  entlehnt); 
ptg.  tMtU.  Vgl.  Da  888  loMM«;  Aaeoli,  AO  III 
846  Ann). 

9A90)  *t5a80,  »Ire  ftotuua),  aeberen;  ital.  to»are; 
(mm.  U»thm  ai  ai  a);  span.  Immt,  atumr;  ptg. 


9691)  tSnaBrina,  a,  am«  zur  Schur  gehörig  [ton- 
aoria,  Scher«),  »ard.  losorgiu,  il  tempo  della  to. 
«atura;  iiiotir.  imtrie,  cUurir;  gcnues.  Ie*6jf: 
roHia^'ii.  tiu^iir,  Salvioni ,   Post.  22:  piein. 

lesoira;  prov,  toxoita;  alt  frz.  tfzoire;  altspail. 
titera;  ptg.  (tomtdersa),  lixeru.  Vgl.  Dz  819  tetoira. 

968-J)  [tdnalri,  -am  f.,  Sehur;  ital.  tonmira; 
mm.  tmumrd;  frz.  toamtn;  annn.  ptg:  tam»tira.\ 

•698)  tiula.  n,  am  (Pari.  P.  P.  von  «aMür»), 
geacboren;  ital.  leaa,  Iom,  Knabe,  MSdehen;  prov. 
to$,  tom;  altfrz.  fM-W,  toxr.  V^l.  Dz  92»  to»o 
(Diez  wiilllp  die  Worter  von  Ihifr^iiti  aliloiteii  : 
K.  Hofniann,  RF  I  LH«  u.  H2t; :  Canello,  AG  III  32». 

'.i5wi)  ItönÜH,  -um  m.  uot«,).  Ton;  ital.  Ioho, 
tuono;  frz.  fon;  span.  plK-  lono.\ 

95y0)  jrerman.  Stamm  top,  topp,  hervorstehende« 
£nde,  obarate  Spitze,  Topp,  Zopi  (vgl.  Kluge  unter 
»Zopf);  dar  ital.  toppo  .pezzo  di  grosso  pedale*, 
eivffo  .capelli  piü  lungbi  sal  (hmte  e  anche  cespo* 
(hierzu  die  Dcminuliva  toppetto  n.  ciuffftlo),  foppare 
,dar  (Idle  l)u>-'  ',  in'o/ijKire,  nn?,\(>\''vu,  v^d.  Canello, 
A<;  III  ;}7y.  wo  aulienleiii  liierhet  ^e^'^l^en  werden, 
Wohl  nur  mit  sehr  zweifelhafter  Berecht i^'unj;,  loppa 
^.serratura,  pezzo  di  panno  o  simile  che  si  cuce 
sulla  rottura  del  vesliniento* .  tonfare  u.  tombarr 
«dar  delle  bnase",  nM>are  .sallare,  giocare  de' 
ragazzi*,  tuffare,  ranfea,  miffa,  Geraufe  (das  bierfttr 
nftcbstliegende  Grundwort  iat  «niptai*,  vgl.  Dz  412 
»uffa);  Gaix,  St.  648,  zieht biärber  aach  tufmzolo 
.ciocca  di  capelli  nrricciati,  riceiolo*,  glauht  jedoch, 
dalt  tufii  (s.  il.)  ein  noch  bessere«  Grundwort  sv.i; 
altfrz.  top,  .Schopf,  iiAiii/'nn,  Stöpsel:  neufrz. 
loupet.  BQ!k;hel.  toupie,  Klötzchen.  Kreisel;  span. 
topt,  Knopf,  Ende  eines  Dinges,  lopar,  antrdBen, 
begegnen,  lupir,  stopfen;  ptg.  atupir,  tmlt^rir, 


stopfen,  anhÄufen.  Vjrl.  Dz  321  topf>o;  Mackel 
p.  36:  Th.  p.  81. 

■.IÖ96)  tSpAKfis,  -um  m.  (xünu^oi),  Topas;  ital. 
lojmzio;  frz.  topaze;  apan.  Utpacio;  ptg.  lOfOtlo,] 
9697)  Imbd.  topf;  hierzu  stellt  Dz  689  proT. 
'  topt^,  KochgefltB;  frz.  topin,  tupin  (mimdarttldi), 
Tgl.  dagegen  Mackel  p.  36.  Die  Wörter  gehören 
wohl  eher  zum  Stamm  top  u.  dürften  urspranglich 
ein  Gel^n  bedeuten,  waldiM  auf  «inen  Dreifhfl 

aufifesetzt  wird.| 

',t59>M  töpia  H.  pl.,  üartenverzierung:  lomb. 
topin,  perpolatn  di  viti,  auch  sonst  mundartlich 
vorliaii'l<  n,  vkI,  Salvioni,  Post.  22. 

9599)  I*tuplta  (vom  Stamme  top)  wird  von  Rönsch, 
Jährt».  XIV  348,  als  Grundwort  angesetzt  zn  ital. 
(mondartlicb)  foMeatfto, Haubenlerche;  fri.  eoekMA 
(Marchot,  RF  X  764,  erkllrt  eodkMA  ana  eodut, 
Dem.  V.  coq,   -\-   nV  —   rirus);  ptif.  cotovin  (be- 
deutet .Lerche*  überhaupt).    Vj:!.  Dz  442  cotovia; 
Th.  p    ->7  ilifiil  kell,   l'^s|lrun^.'  für  l>t-dcnMich)L 
Die  Wortsippe  niuii  als  noch  dunkel  gelten.] 
[*t6rvi  s.  •törtleo.l 
l'tdre»  8.  MörllrM».] 
*tÖrctQri  s.  tortari. 
«ttreti»  &  tdrtfiH. 

90011)  tireillir  (torquer*)  n.,  Kelter,  Presse; 

span.  iruini,  (")lniühle,  vgl.  Dz  494  «.  p. 

9tH)l)  töreiilfim  n.  (tonjwre),  Presse;  ital,  /<>»•- 
culu,  torchio  I bedeutet  auch  .Fackel*);  rlr.  torkel, 
Pres.^e;  prfiv.  irolh-s,  Kelter,  dazu  das  Vb.  Irolhiir; 
frz.   Irruil,    KeiliT,   Wimle;    span.   exlruj'ir,  HUS- 

'  pressen.    Vgl.  Dz  321  Utrehio;  Gröber,  ALL  VI  126. 

9602)  Mrmfetim  a.  (tOKttOn),  Harter,  Plag»; 
ital.  tormmto;  proT.  tormeoOf  tmrmmui;  ttM,  <««fv 
mtmt;  span.  ptg.  tormtnlo,  Marter,  ttnimtm, 

Seesturro,  dazu  das  Vb.   ital.  lormtiUani 
totirmenttr ;  span.  ptg.  tormentar. 

9G0.»a)  .'^kaiid,  »töm,  Dornbiitt,  Steinbutt;  davon 
(u.  nicht  vom  Iat.  Stamme  turb-)  frz.  furbot;  vgl. 

Schuchaidt,  X.W  H49. 

9«03)  [•lirnidlo,  -Ire  ('^ormir*'^, turnen,  tumieren; 
ital.  tornmre  (Lehnwort),  dazu  das  Sbft.  forma; 
prov.  Utrnetarf  dazu  das  Sbst.  tornei-»;  frz.  tmtr- 
moj/tr,  dasn  daa  Sbat  temmoi;  span.  ptg.  tom»ar, 
dazu  daa  Sbst  temto.   Vgl.  Dz  322  tomo.] 

9604)  timo,  »ire  (v.  x6i>voi).  drehen;  ilal.  tor- 
nure;  rum.  tom  turn  ai  ni  n  l,.iöijva,  ropva 
if(t(itof",  vgl,  üaster.  Ghrest.  roum.  Bei.  l  [Leipzig 

j  1S91  p,  III);  itr.  prov.  tornar,  altfrz,  torner; 
neufrz.  lournrr,  davon  rhuntourner  =•  cantum 
(Ecke,  Kante)  tomare;  cat.  span  ptg.  tornttr. 
Vgl.  Dz  822  tonto;  Gröber,  ALL  VI  127;  aber  die 
Bedentnngaentwicklung  von  tormar»  vgl  lindBtKtaL 

!  M«Ianges  de  pbflol.  freie  d4dite  i  G.  WahhnM 

'  p.  281.  -  Die  Subst.  tomo,  Umr  etc.  gdian  teils 
unmittelbar  auf  laL  tornw  zurOek,  taiUa  and  aia 
Verbalsubstantive.    S,  Nr.  ;i6ü5. 

DHorii  turndN,  -um  m.  rö/n«.).  Dreh.scheibe  lim 
Roman,  zugleicli  Vb.-4bst.  zu  tornare  mit  der  Üedtg. 
.Umlauf,  Drehung,  kreisOirmige  Bewegung,  Reiben« 

I  iolge);  itaL  tonto,  dazu  das  Komp.  amtomo  (ftx. 
contottt%  UmfiwmingaUnie,  u.  das  A&r.  iatonto, 
ringsum;  pmT.  torfi-«,  dazu  itt»  Adv.  entont;  frz. 
toitr  (dazu  das  Kompo!-.  afottr,  Zurechtkehning, 
Ordnung.  Putz),  <lavon  die  Adverbialien  nutour, 
i)  Cntinir;  span.  pt;,',  inrno.  Vgl.  Dz  322  tomo; 
Gn.b.  r.  .\LL  VI  1.-7, 

'.'tiiHi)  torö)«li8,  a^  um  (toruxj,  fleischig;  bierTon 
wollte  Rönach,  RF  II  473  (vgl.  auch  Seelmann,  RF 

ill  689),  ableiten  prov.  tnma.  Packen,  wozu  das 

61» 
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Demin.  fros.se/-s  u.  das  Vb.  trottar;  fri.  trouue, 
Bündel,  Packen  (nach  Bönaeli  auch  .Widerrist  dee 
Pferdes*),  wovon  das  Demln.  Itommmw  n.  das  Vli. , 

trouMfr;  (span.  troxa,  -ja;  ptg.  trouxa).  Diese! 
Ableitung  ist,  wie  auch  nur  die  flOchligste  PrOfbng  , 
ze\g\,  V(')llit?  unh;illbnr,  u.  wenn  S<!flmann.  RF  II 
Ö39,  sie  ansrheineni]  cnislhafl  voiteidipt  )iat,  m 
darf  man  liurin  linrh  bloß  oinon  ctyiiinlo^-i^oben 
Scherz  erblicken.  Aber  aurh  mit  *hirtiare  scbeinen 
die  Wörter  nicht-s  zu  84.-hnfreii  zu  haben,  da  ihr  o 
geschlossen  ist,  weshalb  Diez'  Angabe  321  torciare 
m  berii'htigen  ist,  vgl.  FOrster,  Z  II  172  o.  III  ö63. 
Am  wahncbeiolieltsten  iat  nach  G.  Paria,  R IX  8S8 
n.  XTl  fiOA,  AyraiM  (s.  d.)  als  OnindwoH  anso- 
setzen,  woran  fauch  lomb.  twaa,  iorta,  Stroh-  oder 
Heubündei.  alt  frz.  lortea»  =  trousttau,  ital. 
tor$ello  hinweisen, 
loriiidfix  s.  SxtOrdlo. 

9607)  tÖrqufio,  Ion»!,  tSrtan,  tSrquere,  (dul'Qri 
'tSrkire,  drehen;  ital.  torco  torti  torio  törcere; 
mm.  torc  torsei  tora  toarce;  rtr.  forscher;  prov. 
rsrser  (Pf.  tora,  Pt.  P.  tortz);  altfra.  tort  tora 
fsra  tordre,  dazu  das  Kompos.  bettorir«.  mdnlMO, 
tofsr»,  schief,  nenfrs.  «Off,  Sbat,  T|L  Mr.  9$M; 
cat.  span.  ptg.  tarwr.  Vgl.  Dt  880  tordrt; 
Grober,  ALL  V  127. 

9008)  'tSrqnldna,  a,  um  (ttmpüre),  gewunden, 
gebogen  ;  v  f  n  vz.  tori\o  {andar  a  ^,her^Jnlbunlmeln): 
gen u es.  a  toraiu:  sQdfrz.  a  torge,  toreht.ä  tort 
et  k  tmvnn,  vgi  Sehnebardt,  Ronian.  stjm.  I 
p.  28. 

9609)  [tSrqoIs  u.  töninSs,  -tm  m.  (torqiiire), 
gedrehter  Gegenstand,  z.  B.. Halsband;  span.  toree, 
Halsband,  dav.  abgeleitet  tnum.  Seil,  (dazu  atrotar, 
8e]uiQren),(or«B<,SchiiOi«h«ii,  Schleife.  VgL  Grober, 
ALL  VI  197.7 

9610)  [tSrrSnf*,  .enteni  m.,  Gießbaeh,  =  ital 
span.  ptg.  torrente;  frz.  torrenf.] 

9611)  tÖrrSo,  «Sre,  rOsten;  rtr,  lom-r;  cat. 

Kan.  ptg.  torrnr  (span.  auch  turrar,  i.-'turar). 
jl.  Dz  492  lorrar. 

9612)  It^rsio,  *tirti«,  •Oaem  f.,  Drehung.  Krüm- 
mung; ital.  forsfsM«,  Erpreasung;  frz.  torsion, 
Drehung;  span.  (tonon),  Icrtton,  Bauchgrimmen. 
Vi^*Di  493  torttom.] 

9618)  |*tiiii»,  -In  (T.  *l0rMS  f.  torhtt)  —  f rs. 
lorssr,  Windungen  an  ehier  Sinle  machen.  Vgl. 
Grober.  ALL  VI  127  ] 

9614)  *lön>il8,  um  lür  tortm),  gedreht,  ge- 
krümmt, =  alt  frz.  tors,  davon  torae,  Fackel. 

96161  (5rUi,  -am  f.  ftorquerr),  gewundenes  Ge- 
bäck. Torte;  ital.  lortti;  rum.  turtä;  frz.  tourte 
(daneben  tnrtr,  nicht  =  'Uircta  fOr  tracta ,  wie 
Scbeler  im  Dict.  a.  r.  annimmt,  sondern  durch 
«ortoTM  beeinfluAt,  vgL  Schnchardt,  Z  XXIV  2G0 
n.  XXV  490^  a.  oben  Mr.  9S97a),  dam  dte  Oemin. 
«orMae;  span.  ptg.  fsrto.   Vgl.  Üs  92S  toria. 

9616)  (*ilrtIeo,  «Ire  (tortm),  drehen,  Ist  nach 
Ulrich,  Z  IX  429.  das  mutmaßliche  Gnmdwort  zu 
frz.  torchtr ,  vviselnn,  sclieiieri),  wnzu  torehr, 
(zusaiiiinfiigedrflitt's  Stroh-lBiinilcl,  WiM'h.  F.itki'l, 
/orc/ton,  Scheufrwi.scb :  vim  iKii  frz. \V(<rteni  koniuii 
nicht  getrennt  werilen  pr<j?.  torcar,  wischen,  ebensu 
cat.  torolki,  Fackel:  ■^paD.  torca,  Strohbündel, 
entorchar,  winden,  flechten,  umwickeln,  aniorcha, 
Fackel  ptg.  toeka,  Fackel.  Dieser  AWaituag  steht 
di»  Bedentnng  entgegen,  weldie  MHara  niait  ge- 
stattet, in  dem  Subetantive  torehe  ein  Verbalnomen 
tu  erblicken,  sondern  umgekehrt  Entwicklung  des 
Verhs  aas  dem  SbsL  fordern  wOrde.   Denn  von 


dem  BegriOTe  des  Dreheiis  ana 
leicht  an  dem  Bopiffe  eines  i 
ausgewvndeiicn  Ceaenstandea,  der  aneh  ein 

Putzen  dienender  \^sch  u.  dgl.  sein  kann,  nimmer- 
mehr aber  ist  zu  glauben,  daß  ein  Vb.  mit  der 
Redtg.  .drehen*  zu  der  Hedlg.  .putzen*  gelangrt 
.sei,  man  müßte  denn  gerade  annehmen  wollen,  daU 
*torcare  sich  an  das  laulälinlirho  tergere.  begrifflich 
angelehnt  habe.  Man  mußte  also  von  *tortien  u. 
nicht  von  *tmHeare  ausgeben,  die  Ansetzung  eines 
'tortica  aber  ist  ein  Unding.  Diez  321  tordmrt 
stellte  *tortiare  als  Grundwort  auf, 
jedoch  höchstens  tOct  das  itaL  twrdun^ 
drehen,  tortia,  Fackel  (ni  «rwartea  wiraa 
u.  'torza,  vgl.  forzare  u.  forxa  t.  f^ftla).  GrObw, 
ALL  VI  128,  »teilt  •  torca,  *toreare  als  Omnd- 
fonnen  für  frz.  torche,  lorcher  auf,  erklärt  die 
entspr.  ital.  span.  u.  ptg.  Wörter  für  entlehnt  aus 
dem  Frz.  u.  behauptet,  daß  *lorea  (*lorrarf/  von 
torquere  ganz  zu  tremien  u.  überhaupt  nicht  la- 
teinisch sei.  In  den  beiden  ersten  Funkten  seiner 
Annahme  wird  man  ihm  beistimmen  können,  schwer- 
lich abw  fan  latsiMl,  zumal  da  dann  gar  nicht  ab- 
zusehen wlre^  ms  walcfaer  Sprache  *lsf«a  in  das 
Frz.  gekommen  sem  konnte,  denn  irisch  fore,  Rai» 
band,  welches  Gröber  erwähnt,  ist  doch  sicherlich 
Lehnwort.  Warum  au.s  dem  lat.  Stamme  ton^u], 
aufweichen  torqxure  zurückgeht  (vgl  Walde  «.  v.), 
nicht  ebenso  ein  Nomen  'torcu  sollte  abgeleitet 
worden  sein  können,  wie  etwa  fürca  filr  *fülca) 
V.  fülc;  wovon  fülc-ire  u.  dgl.,  ist  nicht  abzusehen. 
Was  die  Bedtg.  anlangt,  so  darf  man  annehmen, 
daß  *torea  zunächst  «Dreher.  Umfasser*  bedeutet 
XL  das  ringartige  Strohband  u.  dfrt.  bezeichnet 
habe,  mit  woldbem  s.  B.  ein  Strohwisch  u.  dgL 
zusammengebunden  wird,  de  dann  eingetretene 
Bedeutungsenveitening  Ist  gewiß  nich;  befremdlich, 
vgl.  hierzu  die  bestätigende  Untersuchung  Herzogs, 
Bausteine  p.  487  IT.) 

9617)  tSrtlllH,  -e  (torttis/,  gedreht,  gewimden ; 
ital.  tortile,  davon  abgeleitet  iittortigliare,  atlor- 
cigliarr  (das  c  von  torcere),  intortigliare,  tortiglioto, 
tortiglione ,  stortiglialo ,  (ttfUeMare  ist  Analogie- 
bildung); frx.  tortaUr;  span.  ent«rtifar.  VgL 
d'Oridfo,  AG  XIII  89a 

9618)  [*t5rtfni  flortti$>  =  ital.  (Mundart  von 
Sena)  tor-,  tartina,  Schildkröle,  vgl.  Caix,  SL  684.) 

9619)  l*t5rtio,  -Ire  (tortus),  drehen;  davon  riaU. 
ital.  torcitire,  zusammendrehen,  torcia,  Fackal. 
Vgl.  Dz  321  torciarr  u.  dagegen  Grrtber.  ALL 
VI  128.    S.  oben  unter  »tÖrtleo  u.  tör&sSs.] 

9620)  l'törclölo,  -ire  (tortun),  drehen,  wird  von 
Caix,  St.  27  u.  641,  als  Grundwort  au&eatellt  zu 
ital.  druzs<dare  u.  trueUlar*  .ridaiTe  u  legno  hl 
aottiii  falde  arrotolate*.) 

9631)  •lirtaHL  -am  f.  (toHm),  Seblldkrete  (so- 
«■aimt  wegen  Ihrer  gleichsam  gedrehten,  ge- 
oreehselten  Schuppen  oder  wegen  ihrer  krummen 
Füße  oder  auch  weil  das  ganze  Tier  den  Eindruck 
des  Hunden  u.  Kugliclien  maehti;  ital.  Iurlaruga; 
prov.  torlugii ,  tartuiji:  ti/  inr/uf;  rat.  span. 
Inrtuga;  ptg.  tarfartujn.  Vgl.  Dz  316  larlaruga: 
Grober.  ALL  VI  128.' 

94i22)  [*tSrtttlo, -Are /^forfw«;,  drehen;  aus  ocst. 
torc  -f  tortulare  erkl&rt  Caix,  Z  1  423  u.  SL  176b 
itaL  «msdsrlster«  ,allorosre  inaieme*.) 

9636)  «MI»  II.  (Part.  P.  P.  T.  iorftOni,  das 
Gedrehte,  Verdrehte,  das  lAiredit  (vgl.  MiodoAski, 
Ans.  f.  Üg.  Sprach-  u.  AHartoBBL  u  87,  wo  anf 
die  Stelle  n.  (Scero^proCSBceHm  77  .▼•rbo  ae  Uttara 
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MM)  UMM 


96M)  «lilbMinn 


* 
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ius  omnc  tnrqueri*  liinpjwiespti  wiril);  ital.  lorto; 
rurii.  fori  hat  keine  Be()eutuiiif.>üliertrajniH(:  er- 
litten, sondeni  bedeutet  einrarli  .filure,  flUge*, 
•.  Cihjic  unter  torc)\  prov.  tort-z;  frz.  teri;  tpan. 
hmrto;  ptg.  torto.  Dz  323  U,rto. 

9624)  tSrtttri,  -am  (lorltini,  Verronkong;  ital. 

tortura,  FiiItrT:  frz.  turtun-  etc. 

t$rtäa,  a,  um  i;.  törti  u.  törtfim. 

9625)  tirilll»,  m.  iDeinin.  v.  torm),  Wulst : 
itaLWib^  tuorkt,  Dotter;  piemonL  turlo,  Beule. 
Tgl.  Dz  406  fworio;  Gröber.  AlX  VI  1S7.  Sehu- 

cbardt,  Z  XXII  262,  leitet  von  iorulux  aarh  ab 
Tenez.  turlon,  Kuppe  des  Kirrbturni;$  (vgl.  aibaii. 
turlt,  Kirehtiirin),  woM  «r  Eirnnieehopg  tob  tmrm 

annimmt. 

9626a)  *tiründoii,  a,  uro  tioru.-<},  wulstig;  dav. 
Span,  torondo.  torondro,  lolondro,  Knolle.  Vgl. 
Pidal.  R  XXIX  371. 

96»)  tM,  M.,  WolA;  \Qmh.U^r^  mir, 
trooeo  d'elbenib  monf.  tore,  raini  piü  groai  dell' 
albero;  piac  Ufr,  pedale,  i;ennes.  tö,  vgl.  Sal- 
vioiii,  Port.  22;  span.  tuero;  ptg.  toro,  Rumpf. 
Holzklotz,  Hoh^t,  |i(  i1.  iitor'ir,  zustniifon;  Deminuliv- 
bilflung  zu  toru^  in!  viel!,  spaii.  tozuflo  (fQr  'lor- 
zurloF),  Nacken,  in^lt-srn  kann  man  wolil  ;iuch  an 
thjfrtus  (8.  d.)  denken,  vielK  sogar  an  Zusammen- 
bang mit  lorcer,  drehen.   V|H.       498  femMle. 

törrWf  a,  um  s.  tropo. 

9627)  tSstim  (Part.  P.  P.  v.  torrrre).  (rerftstet, 
hiil'.  i-ileniis.  sofnr;  fliczüf-'lirh  Rclcutungs- 
QlxTtrHKung  vkI.  «Iiis  vulK^triieuUKlif  .liruliwarm*, 
z.  B.  etwas  erzählen):  ital.  toato,  schnell,  sofort 
(mundartlich  ist  das  Wort  noch  Adj  mit  der  Bedtg. 
«hart,  fest*  seil,  gebacken):  prov.  tosi;  neupror. 
tt$nt;  frz.  ttt;  CAU  lest;  altepao.  altptg.  tosto. 
Vgl.  D>  m  iottot  Grober,  ALL  VI  199;  Rajna, 
Giom.  di  fil.  rom.  U  57.  erklftrte  totto  als  ent' 
standen  aus  \mctHm]U>  \i]Hfo  oder  \is]to  \i\tto,  was 
allzu  künstlich  ist.  vgl.  As.  oli,  AG  VII  145,  s.  auch 
Zeitlin,  Z  VI  284.  S.  auch  oben  Nr.  5 IT)?  unter  10. 

9628)  *liltai  0.  *l5ttus      den  Schluß  des  Ar- 


tikels}, «9  «B.  nu  (im  PI.  ,aUe*h  ital.  ImMo 

Sir  das  «  in  StMie  des  e  iet  eine  befriedigende  Er> 
drang  noch  nicht  gefunden) ;  s  a  rd.  tutto,  totta  (nur 
Plnraladverb  mit  der  BeiltK.  .kjesatut*);  rum.  tot, 

Fem.  'o-//'/,  l'l.  Ma-i:.  fofi,  F*'ni.  trxite,  vgl.  I'nsc.  I7j(t; 
rtr.  futi,  htio  ts;  Jirnv.  tol-c,  Fl.  r.  1.  litit,  tu;/, 
waH  ein  *<Mc<i' vorau.''ZUs<'l/cn  schrmt.  vsoraus  aiirli 
ital.  tntfi  sich  erkl&reii  vvOrde,  freilich  aber  gibt 
*tücti  ein  neosS  Rltscl  auf,  indessen  auch  je<le 
andere  ErUAnmg  top  tuit,  ttu  stöUt  auf  gröUte 
Sdiwierigkeaeo,  (vgl.  Curau,  R  VII  861,  Förster, 
Z  III  498.  Neamam.  Z  VIII  264.  Hohl,  Origines 
romanes  S.  96);  altfrz.  loux,  PI.  c.  r.  tuif;  neufrz. 
lotä,  Plur.  Ion«,  Fern.  iiini,-.-i-n;  rat.  lot,  Plur.  Uiyt; 
Span.  ptg.  todo  iplg.  NIk.  tudii\  tntu».  Vgl. 
ürnb.r.  ALL  VI  129  (Grüber  erklürl  dir  \'.r- 
doppelung  des  //  in  *totltu  aus  einer  redujib/.ierten 
Bildung  *tottolw  u.  I>eruf1  sieb  dafQr  auf  ital. 
tuhUto,  ganz  u.  gar,  rum.  ru  tottUuff  tot  [?J;  altfrz. 
prov,  tnutota,  trestotx  —  trana  +  Mms;  span. 
IwMfeb  Unter  diesen  Wörtern  scheint  namentlieb 
HaL  tutu/io  tüT  Gröbers  Ansiebt  n  sprechen,  m- 
dessen  bleibt  das  Bedenken,  daß,  wenn  man  m' 
Gröber  *t6ttolm  an.«efzt,  der  Wegfall  Her  hocb- 
tonigen  Anlautssilbe  uiibcgroiflirli  ist ,  wenn  man 
aber  ein  *lötlöfu«  annehmen  wollle,  ilurau!«  nur 
*toto,  bezw.  *touto  hätte  entstehen  können;  Gröber 
meint  nun  freilich,  aus  *iottotu»  sei  tott-tw,  lottut 


entstanden,  aber  schon  der  Hochton  auf  der  ersten 
Silbe  erregt  Zweifel,  namentlich  in  Hinblick  auf 
ital.  tulütto.  Vielleicht  ist  *toltu»  .Analogiebildung 
zu  'quottu'i  (vergleiche  ottidie)  fQr  qttotu»  (rer- 
gleiebe  itaL  dt'otta  aus  *9iutta,  sieh  oben  ^M- 
tmH,  KüglkberwdM  «adi  eridirt  siefa  das  /iln 
*V0Me,  *leHa  einAicb  als  ein  Fall  der  Konsonanten- 
dehnnng.  welche  ja  im  Latein  recht  liilaflg  aufiriti. 
z.  B  lifmi  :  /U/fni,  initlre  :  mittlre,  mücut  : 
miictuK  (s.  .Stolz.  I^it.  Gr.  p.  222.  vgl.  auch  K«»r- 
ling,  Formenbau  des  frz.  Nouicns  p.  72  Anni.). 
Nigra,  R  XXXI  29.  will  ital.  tulto  (bezw.  den 
Plural  Inmb.  tau',  allfrz.  tuü)  erklären  aus 
Uüeto,  UücUo,  *tutim  (AfU.,  abgeleitet  Ton  alt^ 
Olk.  totUa,  Staat),  .alIgMDeiD*.  —  «Das  Franeo» 

froT.  (Vand)  hat  inm  Stag.  ta,  itt,  einen  derndtea 
lurat:  H  mse..  tiU  fem.  n.  tot  nm^  ttlt  rem.  — 
Da.«  altfrz.  trtsluit  erscheint  als  trtH,  —  In  lifi; 
Ormonts  sagt  man  im  Flur,  tni'  (nach  Brideii 
F.  F'abst.  -  Frz.  itou,  ebenso,  ist  vi-rniutlicb  aus 
a  tou  entstanden  (i  für  a  in  Anlehnung  an  itfl). 
Vpl.  Behrens.  Z  XIII  411.  Man  liest  itmt  z  B. 
bei  MoU^,  Dom  Juan  11.  Nigra,  AG  XIV  866, 
erklirl  Ho*,  lyon.  d6.  Hott  s  + 

9629)  tStfis,  a,  um,  ganz  (romanisch  im  PL 
.alle*);  span.  ptg.  todo  (ptg.  Ntr.  tttdo).  Sieh 

*töttU8. 

9Ki())  ahd.  tenbui,  taueben,  eintauchen;  ital. 
tuffart,  einiaodien,  Vgl.  Vn  408  9.  9,f  Bnione,  Z 
XXU  199. 

9681)  ahd.  tMgf  (P<^t.  mit  Prftseusbedtg. 

von  Hiaam,  tmigen);  davon  (!)  itaL  togo  abooira, 
aeconew*.  vgl  Caix,  St  839. 

9U3Ia)  frz.  Stadtname  Tonreoing,  danach  benannt 
der  WoUstotT  tourann.    VgL  Tboina.s,  Mel  ItiO. 

;>t)32)  engl,  tow,  ein  Scbiff  am  Seile  ziehen;  frz. 
t<mer,  dazu  das  SbsL  toiu,  ein  als  Fftbre  dienender 
Nachen;  span.  ptg.  aUmr.   Vgl.  Dz  689  loiwr. 

ncu  ti  1  tSxieflm  H.  imHiyi'iy'-,  Pfeilgifl ,  «iin; 
ital.  tumo;  piem.  tö^ri;  valses.  tösga,  genues. 
tßiegii,  altoberital.  tAxtiett,  vgl.  Salvioni,  Post.  22; 
mm.  toctica;  prov.  tuemees;  altfrz.  toxick«; 
span.  töaffo;  ptg.  «fa^  VgL  Di  888  law«. 

9684)  3.  tixTeSm  n.  (toftxov),  ein  Strauch  (Plin. 
H.  y.  26.  74);  span.  loxo,  ttfjo,  Ginster;  ptg. 
tojn,  Domgestrfli)p.  Vg.  Baii^t,  Z  V  661;  Diei  498 
toxi)  liel!  «las  Wnrt  unerklärt. 

itti.iöi  'frÄbäeülö.  -äre  [*trabarr  v.  trabut,  mit 
Balken  versperren,  hemmen,  durch  Hemmung  Hohe 
bereiten,  plagen,  abarbeiten,  arbeiten,  nach  Dz  386 
das  motmafllicbe  Grundwort  zu  ital.  travogliartg 
prov.  trtMhar;  frz.  trafaäter;  span.  trabajut; 
ptg.  trabedkar.  Wahrscheinlicher  gehen  die  Wörter 
znrflck  auf  ein  *trepaiium,  *trebalium  (wohl  gebildet 

1  aus  trr.s  \-  /m/u-',  Pfalill,  ein  aus  drei  Balken  be- 
st.  hrtides  .Martergerilst.  vgl.  I'  Mey.  r.  R  XVII  421. 
S.  *tr&bieulHm.J 

■l(i;SU)  |*tribftc<liam  n.  (inibni,  kleines  Gebälk. 
GerQst  (dann  begrifflich  Sbst.  zu  dem  Vb.  *tral>a' 
etdare  in  «1er  Bedtg.  .arbeiten*);  davon  nach  Dz 
826  ital.  trafoglio  (dem  Frz.  entlehnt,  vgLd'Ovidio, 
AG  XIU  818).  NotstalL  Arbeil:  prov.  tnbaik^ 
(selten  trabalh-»);  frz.  tiwail;  span.  trabt^fo; 
[.t^.'  fmiriHio  Mas  span.  ii.  ptg.  Wort  sind  dem 
Krz  •  ritii  lint  oder  iloch  durch  das  Frz.  beeinflußt). 
iJas  u.ilii -(  [p  iiilu'be  Grundwort  aber  ist  *lr,jiiiltuiit, 
"irröuliuin  \s.  Ducange  unter  treiaUium),  ein  aus 
drei  Balken  bestehendes  Hartetferttst,  VgL  P.  Mojrer, 

iK  XVII  421.J 


Digitized  by  Google 


971 


9687)  tnbea 


9866)  MkMotlo 


978 


•  !>H37)  dUcli.  tnben;  >lav.  vu-lleiehl  frz.  iiabnn 
aar  trab-a$tt),  drabam,  (LAofer),  Trabuil,  Leibsuldat. 
Vgl.  Dx  690  «roten. 

9658)  (HrATeo,  •!»  (trab^^  mit  eioem  Balken 
dorcbstoMii ,  Ul  nach  Hclieler  im  Anhang  zu  Dz 
739  Z.  13  V.  o.  ilati  Grundwort  zu  prov.  Irawar. 
ilurrhiAcheni.  wozu  (Ins  Shst.  traiu--s,  Loch;  frz. 

IrmtiT,  Wiizu  il,!-  Sii-l.  /idh:  l  ai.  I i  nitnjr,  nmjzu  illis 

Sli'it.  Üiez  (i94  /nn*  leit«'li-  ilio  Wörter  von 

*lrat>ueart-  (  iran^  -f-  «Tni.  /»itt,  ßant-h.  alsi) 
eigentlich  den  Baut  h  durchstol'on)  ab.  Srhelers  Er- 
klftrung  dürfle.  weil  einfai  hi  r,  den  Vorzug  verdienen, 
berriedigen  kann  freilich  auch  de  iiichu  weil  ein 
*lrttHi\cäre,  "ftwwöivdoeh  wohl  tn.  *^»«db«rerfeben 
httte:  vielleichl  darf  man  *t6rmre{t.  oUen  lortieo), 
*trÖeare,  .drehen,  holiren,  diirchlochen"  als  Grund- 
wort .•iti>ielz<  ii .  \VM|H  i  il.irin  freilii  h  die  (,)ualitfil 
cle,s  0  Mi'dt'riken  uurde  u.  aiizuiiehmen  wäre,  dali 
die  slaiiuiibL'l'iiiteii  Furinen  sich  sehr  fnih  an  die 
flexionsbetüiilen  aiiKeKÜehen  hätten.  Verführerisch 
nahe  liegt  die  Vermutung,  dal!  roman.  'trawarr  auf 
gr.  Tfiavuv  oder  it(Mvnw  zurÜcIcK'eht.  Der  Einsrhuli 
eines  k  ließe  sich  wohl  als  Annlotriehilduitg  erklAren, 
kODDte  aber  aoeb  bweUa  im  Grieeh.  vollzofieu  sein. 
EodUeh  km  nun  an  gerai.  troga,  Trog,  denken.) 
ahd.  trab«  ■.  Mppia. 

9659)  [*tril«,  «lie  ftraln),  Balken  zuaaninien- 
fDgetMnil  Balken  vei>perren,  heniinen;  i>rov./»-«ra;', 
lieminen;  ^ri.  mtracer,  hindetii,  fesseln,  dazu  das 
Vbsbsl.  fHfrnvf,  Hindernis.  Fl.  Fe.~<(  la;  .il  t  fr  z. 
strnver,  entfesseln;  span.  irnbar,  zusuinmenlügen, 
fesseln,  daxa  das  ViMliet.  Iraba,  HMiid;  ptg.  fravar^ 
dazu  da.<t  Vbsbst.  (rava.   V^.  Dz  326  Irabar.] 

96411)  tribs,  •ibem  f.,  BtHkm;  ital.  ftw»,  ab- 

ÖNiel  trabaeea,  Zelt ;  p  r  o  v.  traM,  Balkan,  traf^ 
l,  davon  iettrapar,  abspannen;  altfrf.  trtff 
Balken,  (Zeltpfahl),  Zelt  (Suchier,  Z  1498:  vgl.  aneb 
die  "niese  Wechsslers  zu  seiner  Disa.:  Die  roman. 
Marienklagen,  Halle  1893).  wollte  Irrf  in  -ler  Bi  - 
deutung  .Zelt"  vom  ags.  träf.  zuni  Go)ti'Ml:eii>t 
liestinmiles  Zell,  :ililciten,  wahrxeheinlicli  jüht  leitet 
inaji  auch  die«  /räf  selbsl  vom  lat.  trahs  ah.  vjrl. 
tJ.  Paris,  R  VI  629  u.  XXIII  SI3),  Thomas,  Mel.  154, 
schließt  sich  der  An.«iehl  Suchten  an  u.  fuhrt  aui' 
afs.  trtf  aneb  xurflck  ital.  irtto^  frt.  fr^f,  Segel, 
•pan.  frto;  zu  trab*  geb<>ren:  »Inmr,  das  Zelt 
aabefalagen,  dettntrer,  das  Lager  abbrechen;  span. 
fmft«,  Balken:  ptg.  trat,-.    Vgl.  Dz  «90  hrf. 

9«4I)  l'trftbaeo,  -Ire  Uranf  +  gennsin  htik. 
Baurhi.  Uber  den  Haufen  'tUrzeii :  ital,  ir'il'txrni-f, 
heraljsturzeii.  Iraluttrn,  Wurrtnuseliiiie  (iiiii,'elrhrit 
an  I ruboccnrf  Irans  -\-  *liücrarr  v.  Iiii'in,  lus 
ilem  Munde  lauten,  ülterlaufen  :  prov.  tnibucar; 
frz.  tr/btu-her,  umstoHen.  s^lürzen,  straucheln.  Vgl. 
Dt  «>94  trou  S.  oben  bBk  u.  ^tribleo.] 
trieeo.  »Ire  trakk*. 

9042)  [*Meirr5tlto,  -in,  hinOberkolleni;  da- 
von nach  Pascal.  Stndj  di  AI.  rom.  VII  97.  Ital. 

traeollare,  wanken,  srlnviinken.l 

!)K4Hf  träcta,  -tini  /.,  Blattkuchen ;  davon  nach 
!k:heler  im  Diel.  >.  r.  frz.  (HarcttJ,  Uiri*,  Torte, 
•i.  aber  oben  Nr.  \H>\:i. 

!»til4'  trietatur,  •örcni  m.  itntrtaret,  einer,  iler 
etwas  betreibt ;  ital.  tnUiuior,-  .ne^^'ozialore*,  trat' 
lort  (==  frz.  traiUiir}  .rlii  da  da  niangiare  ver») 
pagameoto*,  vgl.  Canello,  AU  111  itaS;  span.  tra. 
tmhrf  UhtarUbidl«!-;  ptg.  «ralador,  Handelsaiann. 
Batrtgar. 

9646)  tiKÜtH»  •wn  m.,  üe-,  AbbaiMllang:  Ital. 
tnUMo;  ffl.  liwA«v  span.  ptg.  trtOado. 


9646)  (nrictieo,  bezw.  trieto»  «Are  (tractmt, 
»eben,  wird  von  Ulrich.  Z  IX  429.  sühOrondwurl 
lu  der  mten  nnter  »mW'-  verzelehneten  Wortripp« 
anfieelelltl 

9S47)  *trlcfie,  «ir«  ftrartu«),  ziehen,  einen  Zug, 

einen  Stiji-li  niaelieti;  ital.  trnccini-f,  (einem  Strich 
ii.ii  liK'elieii.  laii>.'s  eines  Striches  vorgehen  u.  alsi> 
^ell'st  wieder  im  Gehen  einen  Strich  ziehen),  nach- 
spüren, dazu  das  Vb><i)8t.  tniccin,  .Spur;  frz.  tntcer, 
Linien  ziehen,  zeichiu-n.  entwerfen,  dazu  das  Vbsbst. 
trare,  Entwurf  (auch  prov.  trataa);  cat  traaaar, 
dazu  das  Vbsbet.  inu$a;  span.  trtuar,  dazu  das 
Vbsbst.  (TM»;  ptg.  Crwfor.  dam  das  VbsbaL  trofn. 
Vgl.  Df  8  >4  frocektre;  Qi9btt,  ALL  Vi  ISO  (GrOber 
meint,  daA  die  cat.  qian.  Wörter  —  die  ptg.  Ober- 
geht  er  —  dem  Frz.  entlehnt  seien,  weil  sie  nur  in 
abgeleiteter  Bedig.  verwendet  würden,  aber  wenig- 
stens ptg.  trofa  bedeutet  auch  «Spur*). 

9648)  trfteto, «In  (tracitu),  bebandebl,  betreiben; 
ital.  trattare;  mm.  trepttz  ii  at  a;  prov.  traUon 
frz.  traOer;  span.  {iratar;  nebw  span.  irtiUtr 
ist  aoeb  vorlniiden)  (rMÜMNv  oliras  handhaben,  in»- 
homndere  Fisehe  behandeln,  niberelten,  rg).  Pidal, 
R  XXIX  374:  |.t;f.  tratnr.  Hierzu  das  Vhshst. 
ital.  tntttti;  ruin.  treafitti;  span.  (tratuj,  tre. 

'.  618a)  triet$norluH,  a^  um,  zum  Ziehen  dienend, 
davon  nach  Thomiut,  R  XXIX  201,  fri.  M«<(rfr<e), 
Zange  zum  Ziehen  der  Zihne  n.  dgL  S.  indi 
Thomas,  MAI.  152. 

9649)  nrtetir,  «•rem  «n.  ff rsAsrc),  Zieher;  ilal. 
tratiore  .tirature,  e  chi  dai  bozzoli  fa  träne  la 
seta',  vjfl.  Canello,  AG  III  386;  prov.  tradtor 
(neben  Iraidor  .  Verrätei.  vj:!    Dz  22 J  tniiiire. 

9600)  trictfls,  -um  m.  (traho),  Zug,  Ijaiidstrich ; 
ital.  traUo;  mail.  trar ,  «n  llgdgerät;  pror. 
trat-*,  Zuckung;  frz.  traU^  Zog;  span.  ptg.  <rato, 
Verkehr,  Umgang. 

(*trUIo,  -In  (ftar  tnOMi,  verraten;  itaL 
tradire:  (rum.  trädau  det  dat  da  =  *tradar<e, 
l'usc.  17.")1  :  prov.  Irair,  frahir:  frz.  frahir;  CUt. 
frair:  span.  fehlt  daj>  Vb.,  dafür  vmder,  hattr 
traicion,  .ter  tmUor;  ptg.  fraiWr.    Vgl.  Dz  894 

lradire.\ 

96'>2)  triditin,  -vnem  /".  (tradirr),  Pliergabe 
lim  Roman,  auch  .Verrat"),  OberlieleruDg ;  ital. 
triidiziont,  I  lierlioferung,  {tradimtiitOf  Veint);  alt* 
oberital.  traditome,  traiteom;  prov.  irtdto  $, 
traaso-9,  frwete-f,  tra$th-a.  Verrat;  trt.  (ImdMon, 
Oberlieferung),  trahiton,  Verrat:  span.  {tradicion, 
Überliererung).  traicion,  Verrat;  ptg.  {tradMo, 
Überlieferuntf).  trin\-äi',  X  ei  r^il.  V^;l.  Uz  324  Iradin. 

9653)  triditör  u.  *tr&dItor  (vgl.  G.  Paris,  R 
XXII  017),  -9nm  m.  (tmdlrft,  Verräter;  ital. 
traditore;  (rum.  /rddö/or);  sard.  trvitw»;  se- 
nues.  treU6:  prov.  c.  r.  trair«,  c.  o.  traiior  (aap 
neben  trackur  ~  *traelonm);  tri.  tnUn;  apan. 
traidor:  ptK.  trmUor.  Vgl.  Dl  924  tradtre;  Nen- 
mann,  Z  XIV  573,  wollte  frt.  trattre  aus  *tradietor 
erklären,  indessen  *trnditor{za  *find'tre  für  trmiirf) 
genügt  vollständiK- 

!Mi.')4l  l'trftdn, -düre  IfOr  Irwine]  rum.  trndnu 
dfi  diii  il-i,  vertiileii:   |ir"iv.  lr,i,i<ir     S.  .Nr.  9li.')l. 

9605)  tradäeo,  dflxl,  dfietum.  tridflejlre,  hin- 
überfahren, übersetzen;  ilal.  hiidurn;  frz.  /ra- 
duire;  span.  traducir,  übersetzen,  ^altMMUi.  trodr, 
hindurchgehen,  sterben);  ptg.  tradmlt.  Vgl. Dt 494 
trodr.  Wegen  der  Flexion  a.  dlaoi. 

9666)  Itrtdietle.  -Inm  f.  (trmdmOr^f  Hm- 
Olierliabning  (im  Roman.   «Obersettang*);  ilal. 
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9867)  trtdflx 


9677)  triMfictam 


974 


triiJuziouf;  frz.  fnidHCtion;  spun.  tnuiuccion; 
pt}(.  tradiic^iio.] 

Ual.  Irake  (aus  *frac/i}«Mm  MMemm  :  tramietm, 
Inmee,  tratet),  daneben  tnMo;  venea.  trom^  vi- 
tiedo;  lomb.  tro»,  tri»a,  Irnldo.  vgl.  Salvioni, 

Fo«t.  22.  V^l.  Dz  107  s.  r.  Di.  Al.leiliiiitf  iiiu« 
als  sflir  fi;ii.'\Mirilit,' heZfirhnet  wiTileii:  Vt-rniutlich 
sitiil  tru/fr   u  L.'.iiiz   vt-rschietjene  Wörter, 

«Irren  jecii  s  Inilicli  der  Erklärung'  noch  barrt. 

MHöHi  ['träfinüs,  a,  am  [aua  trans  +  famniti 
gebiUk-l  nach  Analogie  von  profuuu$)  s  prov. 
trafan-s,  tnfin,  betrOgeriadi?.  &  jädoeb  obe» 
UMAi.1 

9669)  'trifSa,  -am  f.  (Ar  frdbM).  Sdüelfe; 
üavoi'  vielleicht  ital.  tnggia,  SchlaUii,  SdlNtten, 

vpl.  Dz  407  8.  e. 

'M'Mij  iriKetnäti  n.  /•!.  Ir(tfx  rjunTn].  N;i>ch- 
wcrk;  ital.  treggia;  prov.  dragea;  fri.  dragfe; 
spaii.  dragda,  gnyia;  ptg.  jpnv"»!  §r«»gm.  Vgl 
Dz  82Ji  Irtgifea. 

9661i  l'trä^ico,  -äre,  zielten,  zerren,  quälen; 
dav.  nach  .Nigras  sehr  wahrwbeinUeber  AADabme, 
A6  XV  107,  ital.  atraeeare,  abmatten;  frz.  (pic.) 
frasiMPy hetzen.  rf/fro^Kf-r,  verwirren,  «lav.  tr»ea>i«er.\ 

9663)  ('trÄKiniini  «.  ("tragi  i  r) ,  vu'l.  tragtim, 
fin  Werkzeug  zum  S(  [ileppcn,  eine  .Schleife  u.  tl^fl.; 

trainu,  truinure,  wohl  aus  dem  Frz.  entlehnt, 
jedoch  seheinen  Iniscinurf,  niragrinarf.  .sclile|ipen 
wozu  die  Shsrttve  istra»cino  u.  stfüscko,  ischleifel, 
ein  Trüberes  'traxinare  vorauszusetzen,  vgl.  Caix. 
^  66  (Diez  4ü7  leitete  diese  Verba  sowie  Irassi- 
nart,  spQren,  von  prov.  traiua,  Schleppe,  ab,  wo- 
gegen Caix  mit  Recht  bemerkt  ,non  ci  pare  vero- 
simile  che  voci  tanl«»  popolnri  siano  state  formale 
da  una  voi  >  ti  unc!  .»  t  |ie  in  i)jili;ino  nun  fii  niai 
iisata" ;  den  Witndel  von  //  in  erklärt  Cai.x  aus 
der  .lendenza  ononialopoetica  asLsimilativa  alla 
sibilanle  iniziaN  *.  hetremdlicb  bleibt  aber  ilie  Sache 
immerhin):  rum.  «las  .shst.  fehlt,  dagegen  ist  vor- 
handen ein  Vh.  Irwäu  ai  at  a,  dm  hierher  zu 
gdiAran  sdtoint,  wie  auch  Pose.  176S  araiimmt; 
prov.  traht-»f  dazu  das  Vb.  trakimar;  frz.  träSn, 
train,  dazu  das  Vb.  tralner  (nach  Cohn,  SuflQxw. 
p.  sr>ll  das  Verhältnis  uiii^.'eki'lii  l  sfin).  scbleppeil| 
traineau,  Schlitten;  sjian.  traqin,  dazu  das  Vh. 
traginar.    Vgl.  Filrster.  Z  XV  ö22. 

1>Ü€3)  *triG:o  sehrKtlal.  Irnho  .  träxi,  trietuui, 
trägere,  \>'l.  ali*r  .Meyer-L.,  Einf.  p.  87,  zieben; 
ital.  traggo  trat»  tratio  triggtrt  o.  tram;  ram. 
fraf  IrsMtf  fiw«  Ungtf  Pose.  1752;  prov.  trat 
mrft  traU  tt.  troA  (trag)  trmre;  altfrs.  trmi 
trat$  trait  traire;  neu  frz.  iraia  (Perf.  fehlt)  trait 
triiiri-;  rat.  tri'<-h  Irugui  tret  Irnurrr;  span.  irni-r, 
ilavon  traji  (pt^r.  trajol,  Tracht,  Benehmen,  vgl. 
Üz  493  'rage;  (pttr.  trazer,  ful  C.  MichaeUs,  Frg. 
Et.  p.  60).  ■  Vgl.  Grftbcr.  ALL  VI  181. 

t>6(i4)  (gleichsam  *trigOeilam  n.  (tmherej;  dav. 
nach  Thomas.  R  XXVI  448.  frz.  li-avouil,  d6vi. 
doire.l 

9M6)  trigili,  4a  f.  (trofire),  Sdileppneto; 
ital.  draglia,  Fflhrseil,  fliegende  BrOelEe;  rnm. 

traglit,  Schleife;  prov.  tralh-a,  Schlep])tau ;  neu- 
prov.  Iraio,  rfr<//Äo,  I>-it.seil,  Fahrseil;  frz.  tiiiilh\ 
Fährsoil,  Fähre;  eat.  trn/ln.  Seil;  Span,  tnilln, 
Strick;  ptg.  traiha,  Fischnetz,  Saumtau:  (hierher 
gehört  wohl  auch  span.  irahilla,  trnilla,  Schleif- 
karren). Vgl.  Dz  6M)  traiUe  a.  49S  Irmlla;  GrOber. 
ALL  VI  131. 
tiiU,  trtUi  K. 


ifMitii  |*trabieo,  -lire  (hahirej,  ziehen;  davon 
vermutlich  sa  r d. Iragarr,  (mit  dem  Moode  cimdelien, 
trinken),  vencblucken«  versehliogen;  tpan.  ptg. 
trofar.   Vgl.  Dz  498  fmgdr.] 

trahS  8.  *trigo. 

9f)67)  trBIcIo.JSel,  jSctn0,<Vre,  hinQherbringen; 

rum.  i'ii-  Iii  Iii  I,  Cusr.  I7r>(j  f.,  dazu  dji-  Koin- 
posUa  /leflrtv  —  pfi-ixi r'i-tniicerf,  petrec  =  per- 
traicere;    wald.    trezr,    süflostfrz.    Urtttf  TgL 
Meyer-L,  Z.  f.  f..  G.  I8»l  p.  777. 
tmJeetH  s.  'trecta. 

*K>(>U)  *triyeeto,  -ire  flrq/M/iu!^,  hinüberbringen; 
ital.  tnigettare,  tragittare,  dazu  das  Shst.  lrag{K^Of 
Ober  welches  vgL  Nigra,  A6  XV  127. 

9669)  triySetVriim  n.  ftrmefre),  Trichter;  rlr. 
tnilnoir:  wallon.  Ireto.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  t  ö.  Q. 
1891  p.  777;  Mussafia,  R.  itr  89  Anm. 

967IIJ  träjSclfi»,  -um  »>  (tnikerr),  «las  HinOber» 
bringen;  ital.  tntgttio,  trngitto;  frz.  tnyet. 

9671)  german.  Stamm  trakk-  (wovon  a-traetM), 
ziehen,  schleppen;  dav.  vermutl.  ital.  trncfheggiare, 
hinziehen,  verschleppen,  trödeln,  tändeln;  frz. /rac, 
(der  durch  das  Laufen  verursachte  Zug,  (Strich  auf 
dem  Boden),  Fährte,  (/rw/Mrr.  .Netze  (um  «lasWil(l| 
zielien.  u.  di^ttaqitrr,  verrenken,  gelmriii  wohl  zu 
*triigictire,  s.  Nr.  96611;  span.  ptg.  tniqof,  (ein 
sich  hinziehendes  Feuer),  Laulfeuer,  Knall,  dazu  das 
Vb.  Span,  trttpuar,  knallen,  schOlteln;  ptg.  tnt' 
qvujar,  verfolgen.  Vgl.  Dz  690  tnte;  Ulrich.  Z  IX 
429.  stellt  'tntceitre  aus  *tractteare  als  Grundwort 
der  ganzen  Sippe  auf,  a.  aneb  itaL  ttratear*  soll 
nach  ihm  -  "ejinicnire  sein,  während  Diez  404 
dies  Vb.  Voll  ahd.  streccfuin  ableitet. 

9672)  träm4,  «aa  /.  nmhf.re),  Einschlag  am 
Gewebe  (im  Roman,  auch  in  abertragener  Bedtg. 
.Anschlag*);  itaL  tramti,  dazn  das  Vb.  trtimnre; 
rum.  trnmii,  Pusc.  1753;  frz.  trwm,  dazu  das  Vb, 
tramrr;  span.  ptg.  trnmn,  dazu  das  Vb.  tromar. 

'trämicfilOm  s.  *trim&cttlfim. 

!)672ai  trames,  lUs,  m,,  Weg,  Gang;  venez. 
triime,  Gang  zwisehcn  Rebeik  Vgl.  Snlvioni,  Ron. 
XXXI  294. 

9673)  l'trkmltto,  mIsX,  nltsan,  Bittere,  hio- 
Oberscbicken;  itaL  tramäitre;  ram.  trimetf  Pasc 
1769.  Wegen  der  Flezion  s.  nitt*. 

'.UiTll  [*trftmönt&nns,  h,  um,  jenscili  der  Herge 
hetiuiilich  ;  ital.  tromontunu;  alt  frz.  tri  siwintuin; 
nenfrz.  tmmonUiin  (d- lii  It.il  entlehiiti.  Ni. 
9686;  vgl.  hierzu  die  ergänzenden  Bemerkungen 
von  Fitz-Gerald;  Rev.  bisp.  IX  11  fS.] 

9676)  dtfleh.tnuBpeln;  damit  zusammenhängen«! 
\\.A\.trampoli,  Stelzen;  prov.  trampol-»,  Getrappel; 
frz.  iie»i)>liH.  Vgl.  Dz  407  trow^/ilo.  Oberandere 
.Vhleitungeii  vgl.  Caix,  St.  640. 

*trftnex,  -nSeem  s.  trftnsitns. 

96761  triaa,  jenseits,  üher  ....  hinweg;  ital. 
tra,  zwischen;  rum.  tni  (nurinZusainmen-setzungen; 
prov.  tratf  quer  durch,  hinter;  frz.  (r^«(uber  das 
Mai)  binaos),  «elw,  V|gL  Nr.  9718;  c4L  span.  ptg. 
tra»,  tra9f  hinter,  nach.  Ober  die  iMÜUdie  Be- 
handlung von  tränt  im  Ptg.  vgl.  C.  MebaeHs,  Frg. 
Et.  p.  h'.^. 

!m;77I  tränH&rtum  /trunsigerf),  durchgestoßen. 
.ii>^'etaii.  ahgemacht;  altital.  i«  trasutto,  ohne 
Umstände,  je<lenfalls  davon  trawittiirin,  sich  ohne 
Umstände  etwas  aneignen;  prov.  rUratait,  atratag 
{mmad  -i-  tnuuaetmm);  alt  frz.  eittretaU  (=s  in  + 
tr.),  noch  jetzt  norm.  antmkiU.  VgL  Dz.  .»71 
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S6B0)  MpHnin  1^76 


9677«)  tnuH  +  Mino,  «ire,  iransporticren;  dft- 

Ton  nach  Pidal.  R  XXIX  874,  span.  tntjinnr,  init 
Waren  handeln.  (Vjfl.  astur,  imtninnr  <.  «nU  + 
aginar,  Pii!  il  ;i   .i.  O  ) 

9678 1  trans(innn,  -am  f.,  Nft/.  zum  Vogell'iiuif : 
rtr.  tiirsrniiii;  ruill.  Itir.titiii    l'usc.  1716. 

9679)  tränseo,  ii.  itum,  -Ire,  hinaber|;ehen ; 
sard.  transire,  t;tauneii  (vgl.  deutsche  Redensarten, 
wie  «au*  dem  Häuschen  kommen*  .von  Sinnen 
kwnuMD,  vor  Freude  anA«r  äeb  geraten*);  neap. 
Hmirtf  eotrcre;  lomb.  atrati,  aasiderare»  ttrttid, 
inlililBito;  Tic.  im»eggio,  TioUoIo,  Tgl.  SaMooi, 
Port.  2J;  Moyer-U,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777;  prov. 
Part,  F.  tr<inxit-z,  olinrnftrhliV:  ([ri.  iransir,  hin- 
scheiilen.  wir  Kullc  ^^r^'l'lll•Il ,  erstarren),  alt- 
span.  trumir,  hiusclieiiieii,  tninsido,  matt,  kraftlos. 
Vgl.  Dz  32.>  transir.  --  Die  Ansetzung  von  frz. 
tmmtir  —  IL  transire  ist  indessen  höchst  hodenk- 
üdl*  denn  Lehnwort  oder  Buchwort  kann  das  Verb 
knUD  aain,  als  Erbworl  aber  ntCkOte  es  *tr4sir  lauten ; 
dun  kommt,  daß  ü»  AllAx  die  Schreibung  tranaair 


nkst  nmftboiidi  iit,  daß  das  Sb»t.  tränte  von 
troMlSf  lieh  nieht  trennen  IfiRt.)  Vgl.  Nr.  9693. 

9680)  (•tri(n.H)r»lso,  -Ire  (falsva),  fölschen;  ital. 
frafnUare  .falüare,   allerare  lotalmente',  davon 

«ti  fifdkioHr  ifQr  trafaimmd)  ^gnmo  apnqwrito*,  tigl. 

Gai.x,  St.  (i(»3.J 

9t>H\)  l'trEiuIeo,  -ire  (iniM),  hinalicr^jicl'.fn; 
nach  Parodi,  R  XVII  73,  Grundwort  zu  span. 
tmtgttr,  aus  einem  Gcfllit  in  das  andere  gießen: 
in  eat  treaeoiar  jedoch  erblickt  Parodi  «ine  Zu- 
samjneflMtznng  tod  tram»  +  ettnrt,  Siebe  onten 
MMTTeo.) 

9682)  tri(ns)  +  tetttn  =  ftal.  trvnflo  (f&r 

(ronfiato),  aufgeblasen,  hophmflti(f  (begrifTlich  an- 
gelehnt an  tronfiiire  —  trionftire) ,  vgl.  gonfio 
conflfitus,  stronfiiire  —  ex  -\-  tnins  t~  infiiirr.  Dz 
407  tronfi'i  vt^rmutete  Zusammcnliaii}:  dieses  Wortes 
mit  j;riccli,  r;  I 

trinsitüH,  -um  m.  (transire j,  Übergang: 
ital.  tramiio,  Cbergang  vom  Leben  zum  Tode. 
Dier  825  ».  t.  steUl  hierher  anch  tpan.  ptg.  tränet, 
entscheidender  Augenhiiek,  TodcMtuode,  Zuschlag 
in  einer  Veraleigeraiig,  frz.  trmwt,  da»  das  Vb. 
tranttt,  erstarren;  Baist,  Z  IX  147,  stellt  trtmee 
zu  dem  Vb.  tromar,  den  Zusrhlri}:  <-rtf  üen  u.  zieht 
dasselbe  zu  der  Sippe  des  ital.  tri m- Kirf  (s  unten 
•trlnlco);  in  der  Bcdli.'.  ,Todes.«chnuer*  u.  dgl.  ist 
tränet,  trange  veriiinllieli  =  'tn'inrrrni  (v.  triins  -\- 
nex,  Tod)  anzusetzen  (vjfl.  frz.  irrlondg  aus  tntns  -f 
fundu»,  von  tixitue  abgel.  trannir,  w«»t'r,Tgl.  Nr.  9670). 

9684)  (tra(ns)  -t-  llnSi;  davon  ital.  tralignnre 
,nsdr  dal  proprio  lignaggio,  degeoerare*,  vol.  Gaix, 
SL  88.) 

9885)  tri(ns)  -(-  Hie-,  daTon  ital.  rsienesi.<!('h) 
ttmlotcart,  blitzen,  ladinisch  tarlugar,  tnrhtje 
(vgl.  loinbard.  ntmlwciä,  Murlwiiä),  vgl.  Caix. 
St.  7:  neuprov.  trehuii,  frliuizen,  /reim,  Glanz. 

9G86)  trä(nv)niöntinii8,  a,  um,  jen^seit  der  Ge- 
birge beliuillich ;  \[  d\  tr'imunl'in'i,  Nordwind,  vgl. 
Dz  407  ».  r.    S.  Nr.  !tß74. 

9687)  (*tr&(ns)m«Uo,  -&re  rmttu^  =  (?)  frz. 
trimousaer,  sich  lebhaft  hin-  und  iMfMINgfltt,  ffL 
Dz  691  f.  9.{  besser  ■■<r<(«)-f  wmiiw»  feniiuND; 
s.  Nr.  6«18.| 

9687a)  *t(la8a9to,  •are,  hinobersrhwimmen; 
altfrz.  trtmtoer,  tranoer,  vgl.  Hetzer  p.  51. 

9668)  (*trl(n8)pA.<iso, -äre.  liinQlierKehen, sterben, 
=  frz.  tripawer,  dazu  da»  SbsL  tr4pa».\ 

9889)  *M(u)rtllo,  -fr«,  IdoQber-,  qncr  dwdi 


etwas  springen;  frz.  treamillir,  gleichs.  durch  i 
Leib  spriiit'eii  'von  <>itn'rn  Killte-  oder  Al1pst^'efQhle), 
durthfahren,  ilurehsi  iiaui  i  n,  daim:  schaudern. 

9H901  träiiNtillüm  n.  (Demin.  von  transtnim), 
kleiner  (Querbalken;  all  frz.  trettel,  Geb&lk,  UerOflt, 
Gestell;  neu  frz.  treienu.  Thonia.9,  R  XXIX  SOA 
u.  M61.  166.    Vgl.  Dz  61)1  tretettu. 

9691)  trftnstrfim  m.,  Querlialken,  (Querbiuik ;  i  l  aL 
trtuto,  Mittelteil  einer  Barke,  tsL  Hetzer  51;  aret. 
irosto,  Hindernis.  Pleri,  Wse.  Ase.  444;  alt» 
frs.  irastf,  Querbalken;  vielleicht  gehört  hierher 
atM^  Span.  ptg.  tnuto,  alter  Hausrat  (die  eigenU. 
Bedt^^  niülUe  dann  .(Jebälk,  Holzwerk*  sein).  Vgl. 
Dz.  493  iroato;  AG  Xlll  33.');  s.  auch  Nr.  9«90. 

!m92)  tril(nr«)T{cto,  »ire.  hinnlx>rsc  haff?n ;  davon 
ilal.  trtilmttiirf  .ims.sare*,  vgl.  Gaix,  St.  174.  Siehe 
iibeti  ädvecto. 

9693)  tri(ns)TenOs,  a,  010,  quer,  schief;  ital. 
traverao,  sehiei;  schr&g,  travetiof  QnärMken,  dun 
das  Vh.  trmwtnan,  dorebqoarso;  venez.  trmm^ 
Tgl.  Hnssafia,  Bdlr.  118;  prov.  Iraner«,  quer,  vor* 
kehrt,  davon  traversitr-a,  sich  kreuzend;  frz.  tra- 
ters  (auch  tmrerse),  Quere,  dazu  das  Vb.  traveraer; 
-p.in  Inn-fn,  Quere,  lrrin\s/i,  s<'titef,  iitraresiir, 
quer  li  gi  Ii;  pl^.  tnir/n,  Quere,  /rr/rea^s«, Querbalken, 
truiesM),  ipier.  fttrnresnar.  quer  leiten,  trnressnr, 
aus  der  rechten  Buhn  kommen.  Vgl.  Dz  454  traritso. 

9694)  inrinsTieo,  -»re  (vicea),  nach  Diez  493 
traaegar  das  mutnialUiche  Grundwort  zu  caU  tra- 
fugur,  aus  einem  Gefäll  in  das  andere  gieien«  um» 
gießen,  umkehren,  dazu  das  Sbst  <ra?4M,*^pan. 
traatgar,  dan  das  Sbst.  frtititfo  (Parodi,  R  XVU  73. 
setzt  für  traaegnr  ein  ^Iranaieäre  als  Gnmdwort 
an);  ptg.  trnafegur,  dazu  das  Sbst.  Iraafega; 
aullerdeiii  soll  ein  span.  pt^,'.  Sbst.  zu  inise^jar 
sein  Iriiiuio,  Polter^'eist ,  der  alles  umwirft.  Vgl. 
Dz  4',M  traiigo.  Diese  Ableitungen  sind  im  höcbsten 
Grade  unwahrscheinlich.  Das  span.  trasegar.  Fräs. 
triisirgo,  <iürflf  =^  trana  -\-  aeeare  sein  (%'gl.  Verbin- 
dungen wie  traaegar  los  marra,  die  Meere  durch- 
fahren, traatgar  loa  campoa,  die  Felder  durch- 
streilen).  besOglicb  der  Bodontongsentwicklung  des 
Verbs  «dofebsdineiden :  amBdilltten(Wein)*  v^.  das 
deutsche  .verschneiden  (den  Wein)*.  Die  caL  imd 
ptg.  Worte  aber  gehören  wohl  zu  der  Sippe:  itah 
träffico,  Handel,  tniffimre,  Handel  treiben;  prov. 
Ir«feg-z,  traf  ei»;  frz.  trnfic,  dazu  das  Vb.  trufiquer 
(Lehnworte);  cat.  irrifaij,  Handel,  Kanstgriff,  l'in- 
gieliung,  dazu  das  Vb.  tnifagar;  span.  trdfico, 
träfago,  dazu  das  Vb. /ra/lcar,  traftigar;  ptg.  trd- 
fego,  dazu  das  Vb.  trafegutar,  daneben  tniaftgnr. 
Die  Herkunft  dieser  Sippe  ist  dunkel;  man  ist  ver- 
sucht, an  em  (ra^fli;«-*/ic8re(as/!Mlr«)in  denken. 
Bbensowen^f  dttme  anf  *lroiWBtor»,  ^<raritosre, 
*tmt>care,*tmueare  zurtkckgehen  frz. frofiter (Lehn- 
wort), tauschen,  dazu  das  Sbst.  troe;  span.  troenr, 
dazu  das  Sbst.  tnuro;  pt^.  tr(K(ir,  dazu  das  Sl)sl. 
/rooo.  Grmidwort  viell.  *lt'iraire,  'trOcurr.  V^'l. 
Dz  3J9  lro<<ir. 

9ü94a)  trauB  -f  rinnm,  davon  nai  h  Thomas, 
R  XXIX  204  frz.  trtrin,  gleichsam  .Hinterwein*, 
das  heiUt  Wein,  welcher  an  Gate  hinter  anderem 
Woiae  imtleksteht,  Kitlzw,  vgL  avantfln,  a.  Littrd 
t.  «. 

9895)  *tri(nR)TSIe,  «ire,  davonfliegen;  ital.  fro> 

volare;  altfrz.  trauür,  neufrz.  ffiM<r,  sich  davon- 
machen. Vgl.  Dz  693  tH^er;  Scheler  im  Dict.  unter 
trdler.   S.  trotialu. 

9696)  tripitnm  Olivenkeller.  Ulprease;  sie  iL 
leee.  «rsyiÜN,  fhmUqo.       Salvioiii,  Fioot.  SS. 
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9097)  german.  tnpiMi,  Falle;  ilal.  (trappa), 
trappoia,  Falle,  dazu  das  Vb.  nttrappare,  Irappo- 
lartf  ia  der  Falle  fangen,  betrügen;  prov.  *trava, 
dasn  dn  Vb.  airapar;  frz.  trnppt,  da2u  das  Vb. 
Mnper,  wovon  wieder  das  Vbsfaat.  o^^jw;  span. 
iTMUNi,  doxa  das  Vb.  airapar  a.  afriMii^ar. 

9898)  dtidi.  tef  iwt  d«T.  frz.  treper,  trampeln, 
IMtraten.  dav.  (f)  imder  Mpigner,  stampfen.  Vgl. 
Braune,  Z  XXII  208. 

9699)  gr.  Xif€cvk6q,  lispelnd;  davon  %iell.  ital. 
trofflio,  Stoltfrer,  vgl.  Dz  44t7  ».  r, 

9700)  trecSuti,  ae,  a,  dreihundert;  sard.  fre- 
ffkenio$;  venez.  tienento;  lotnb.  tritent;  valni. 
tratttU;  genues.  Irexenlo,  vgl.  Salvioni,  Host.  2i, 
dmoo  tieUeichl  auch  ital.  trtftnda,  Geisterschar 
(dgentlich  nnzAblige  Menge,  wie  ja  aaeh  im  Lat. 
treeenti  zam  Ausdruck  einer  onbestiramten  grofien 
ZiU  cefanndit  wird;  «eh*  Georges)  vgl  Dr  4U7  «. «. 

mm  -Ml  f.  (fltr  tr^eeta),  =  (?)  ran. 

fewIpN^  Stufe;  s.  Pusc.  1766.) 

9701)  trSdieim,  dreizehn;  ital.  tredici;  (rum. 
frei  tpre  didce);  rtr.  treiieii  et«.,  vgl.  Gärtner 
§  200;  prov.  treze:  frz.  trrize;  cal.  ti-ftae;  span. 
trete;  plg.  h-^:r-. 

9701a  I  tredSi  IniH,  »am  (stil.  rlie»),  der  dreizehnte 
Tag  naih  Weihnachten,  Epiphanias;  davon  Dach 
Tliomas,  166,  wallon.  treitmt,  treimt,  treme 
(v|L  anch  den  OrtsDamen  Diimoz  =  dodedmua). 

Vm)  *lf«|lllli  (fbr  trigimla),  dreiSig;  lUL 
<mite.'  (ran.  tretMfci);  rtr.  trenta;  proT.  tnuMa; 

iT%.trente;  cat.  trenta;  spaD.  iTMto;  ^X%.  trkUa. 
Vgl.  Gröber,  AIJ.  VI  131. 

9703)  ndl.  trek-lj»er,  Zugeisen;  davon  frz.  tri- 
eouses  (plJ,  Zange  der  Hufschmiede,  vgl.  Dt  ttStt 
n.  V.;  LitiK-  ü.  t.  erklärt  das  Wort  für  entstellt 
aus  t»trco*»e$,  vgl.  auch  Nigra,  AG  XIV  34)0. 

9704)  dtscb.  trekkea,  ziehen;  davon  nach  Dz  326 
ital.  trteeore,  (jem.  einen  Streich  spielen),  betrügen; 
prov.  trkk»r,  wenn  das  SbsU  trie-t;  frz.  tridter 
{■Uta.  dandieB  tnMtrf  aoeb  tripur,  andeaeo, 
soll  naeb  Diez  aof  trMmf  aonieheB,  bbiwdsen). 
.Storm.  R  V  172,  befOrwortel  dagegen  (ebenso  Ulrich, 
Z  XI  .'iöG)  die  Herleitung  vo«i  lat.  triearr  (s.  Nr.  97271; 
welche  Diez  wegen  des  i,  iIü-h  niclil  zu  c  bahc  werden 
können,  mit  Recht  beanstundel  hatte;  man  inuii 
also  *triecare  för  *tr\eare  ansetzen,  wie  übrigens 
Storm  auch  getan  hat  Auf  trekken  führt  Diez 
427  $.  V.  auch  zurQck  span.  ptg.  atraear,  ein  Schilf 
heranziehen  (besser  setzt  man  'ad^ragiean  an).  — 
Nicht  hierher  gehört  da  gegen  fr  z.  f  regw«r(a.  Nr.6961K 
WildBil  HotMB  "i— treiben,  woroa  Inewwwr, 
bin-  o.  herbetien,  beanniMgen.  8.  auch  Nr.  9791. 

9705)  gr.  TQijfin,  der  Punkt  auf  einem  Würfel, 
—  span.  cremn,  Funkt,  bezw,  zwei  Pünktchen  Ober 
einem  Buchstaben,  Trema.  (Das  anlautende  c  für  t 
ist  höchst  befremdlich);  vgl.  aber  Nr.  2689a.) 

97U6)  *tr^ma  (v.  Irimirv  +  mSdlfis,  in  steter 
zitternder  Bewegung  f>t>tindliches  GefM,  ist  die 
vermutliche  Grundform  zu  ital.  tramoggia,  Mabl- 
triebter;  proT.  CrsMiicio;  trz.  tHrnUi  (ptg.  trt- 
MMiJkei).  Vgl.  Dl.  916  tramtgfh.  TgL  aber  eneb 
Hr.  97S9a. 

9707)  [*trCiaillis,  -na  m.  (tremerej,  ist  naeh 

Scheler  im  .ViihEuig  zu  Dz  817  vielleicht  das  Grund- 
wort zu  alt  frz.  tremei,  tremetiu,  trumrl,  (das  sich 
hin  u.  herbewegende)  Bein,  Beinkleid  idavon  estm- 
meU,  uhiie  Beinkleid,  hosenlos,  vgl.  G.  Paris.  R  X  399 
u.  .'.91);  früher,  R  Vlll  2^3,  hatte  Paris  das  Wort 
TOD  'ttrtmm,  *ttnm^ia.  angeachwolleoe  DrOse,  ai>* 
^ßStlMit  mmMn,  BaiBuniiMh;  nenfri.  tru- 

MrUag. 


nieau,  Ochsenkeule.  Siehe  unteti  trama.  Auf 
tremcllm,  -fi  scheinen  auch  zurückzugehen  piem. 
tremo,  Eberesche,  Zitteresche,  valtell.  tremij, 
arbed.  tremPla,  nover.  tre-  u.  tramodina,  pient. 
tÜKuU,  valsass.  valvell.  tamarin,  mondov.  tth 
umritt  tom«rM,  frz.  (mundartlich)  timieTf 
trtmumtin),  vgl  Jligrs,  AG  XV  124.] 

9706)  brat  treaealt  durchgehen,  hinübergeben, 
kymr.  tramwy  (=<»ti+eiipyp,  hfmtl;.'  >.-<-hen;  d.imit 
soll  nach  Diez  693  in  Zasammeiihang  stehen  neu- 
prov.  Irimö,  schnell  gehen;  pik.  trimer,  eifrig 
gehen  oder  arbeiten;  altspan.  tri/mar.  Tb.  p.  114 
scheint  diese  .Ableitung stillschweigend  zu  verneinen. 
Die  Worte  werden  germanischer  Herkunft  »ein  (mhd. 
trimen,  waekefai).  Oder  darf  man  ein  U.  'trimart 
(von  trimu»,  diwAbiig)  anwetien  mit  der  Bedig. 
.wie  ein  kleines  Kiad  trippeln,  onrnbig  hin«  und 
berlaafeo*? 

9709)  trtMO»  oi,  <re,  zittern;  davon  prov. 
alttrz.  tremir,  zittern;  altspan.  frenur,  ptg. 
tremer.  Nach  der  gewohnlirhen,  auch  von  Diez  r)r>5 
vertretenen  Annahme  »oll  ebenfalls  auf  tremlre 
zurückgehen  prov.  cremer  (selten  vorkommend), 
cremelar  =  'ti  tinitoi  f  ,?),  fürchten  ;  alt  fr  z.  cremre, 
criembre,  cremir,  -oir,  -er;  neu  frz.  craindre.  Der 
Wandel  von  anlautendem  tr  zu  er  ist  aber  im  Ver- 
bUtnis  von  Lateinisch  zu  Französisch  so  aoerbOrt, 
dal  niM  ihn  wobl  Oberhaupt  nicht  annehmen  kann; 
MMk  eranw  Ar  gr.  rpf/ia  ist  darehans  keine  Stfltze. 
Was  Flediia,  AG  II  884.  darOber  sagt,  kann  nicht 
befriedigen.  Neuerdings  jedoch  hat  Asci^li.  AG  Xi 
439,  das  c  für  (  sehr  ansprechi-nd  aus  keltischer 
Einwirkung  erklärt. 

9710)  trSmir,  -Jrem  m.  ftn-mire),  da.s  Zittern; 
ital.  tremore;  (span.  tn'mh/t:,- r,  frz.  tr^weur. 

9711)  •«rimdröstis.  a,  um  (tremor),  zitternd; 
ital.  tremoioso;  runi.  IremuTM;  span. InnMpnMO. 

9712)  nrtaUe,  -ftre  (UrewOrt),  ilttcnii  ital 
trtmthr*!  rnm.  trmmr  at  at  nae.  1990:  rtr. 
proT.  trmUarf  tr».  trtaMtr;  fipan.  tnmblar, 
angeglichen  fm  Anlant  an  temer  s  timert,  vgl. 
A.sroli,  AG  XI  4  »7,  Meyer-L. .  Z  XV  272);  ptg. 
tremolar.  Vgl.  l)z  327  Iremulare;  (Jröber.  ALL 
VI  132. 

9713)  nriSmülftsas,  a,  nni  (tremulutj,  zitternd; 
ital.  tremoioso;  rum.  Uronnret;  apan.  fswMise 

(daneben  tembloroso). 
'trepnlinni  s.  *trabaeolum. 

9714)  gr.  XQinttPt  wenden;  davon  vielleicht  eat. 
trapatf  oobren,  vgL  Os  494  «.  e. 

9714n)  *tHIpMl4»,  «Irs  0r^m),  mit  zittrigen 
Sebritten  gehen;  lueehesi  tretpiggiare,  -irt,  vgl 
Pieri,  Mise   Asc  444. 

'd'Xb)  trf|iIdo.  -irc  (Irepidtu),  in  unruhiger  Be- 
wegung' seiti,  Ital.  trepidare  (gel.  W.);  rum.  /reo» 
//dd  ai  at  a;  altspan.  plg.  trepidnr,  zaudern. 

9716)  tripTdtts,  a,  am,  unruhig;  ital.  trepiilo 
(gel.  W.);  (sienes.  intrettire,  Furcht  haben);  rum. 
trrapad;  span.  ptg.  tripid«. 

9717)  dtscb.  treppe;  davon  vielleicht  caL  apan. 
ptg.  trepor,  Uettön,  vgl.  Di  494  &  «i 

9718)  [trii,  gnUoIaL  Form  f9r  trat,  Irm^-  fri. 
•et.  trit  {i  nicht  zu  ei,  ot  entwickelt  wegen  der 


tre$.  tri$  {l  ^  

Procliws  des  Wortes  ;  de  -\-  Ire»  =  altfrt, 
detroit,  rückwärts,  hinten  (daneben  detrit$  UN  4s> 
iriers,  angeglichen  an  fiur$  aw  rtiro).  Vgl.  POnter 

zu  Erec  2M38.) 

9719)  tre»,  trii,  drei;  ital.  tre;  rum.  trei, 
Pusc  1768;  rtr.  tri,  trt  etc.,  vgL  Gärtner  |  200; 
prov.  int,  Um;  nltrrs.  tnt,  trtk  (dm  dm  dbit. 
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la  treitj  troie,  ilie  Dreizahl  auf  Wflrfeln,  welches 
Wort  sich  auch  in  rät.  uml  itni.  Mundarten  findet); 
ncul'rz.  troiri;  cat.  spaii.  ptj:.  trrs. 

972(1/  wtst^rrriiiiin-  treuwa  (not.  Iriijgrii,  .ihil. 
triuicu),  Sidicrheil, Bürgschaft;  ital.  /r/^no,\Vafl«  ii- 
slillstand;  prov.  Irena,  Iregu,  trrgwi,  dazu  da-  Vh. 
trtvar;  allfrz.  trete,  triew,  trive,  davon  »"atriver, 
sidl  veriiOnden;  neu  frz.  trhtt;  span.  tregua; 

Stg.  lr«M.  VgL  Dz  SaO  tngma  u.  691  tretar; 
Ackel  p.  186. 

9720a)  altnord.  tn]rrta(tl().  zuversirlitlidi  sein 
(vgl.  engl,  'n/sn;  davcHl  nach  Thoma.s,  H  XXIX  JitH, 
frz.  ii-istre,  ti{K)lrr,  Sliindurt  der  Hunde  aufili'r  Jm^''! 
also  Ort,  »vo  nmn  (las  Heiankoniinen  de?  Wilde.s 
erwartet. 

9721 1  [triinirtllQai  n.  (tres  +  angtUue),  Urcieck; 
ital.  triangolo;  rum.  triunghiu;  prov.  frz.  trü 
MtgUj  caL  trianglu;  span.  ^K^.  tridngido.\ 

39«)  tifMUS,  «Bm  t-  (gewöhnlich  tribtlum; 
triMa,  von  ttiUa  App.  Frobi  200),  Draiehflegel; 
ital.  trMia  —  *tribiäa{  naiL  «HMt  a.  rrvMfa, 
erba  di  c«i  si  fanno  spazzole;  (renez.  trigoU,  tri 
bolo  aequatico).  vgl.  Salvioni,  Post.  22:  ru  ni  ^r;«  ; 
=  Iribuhim;  cat  trilhi;  (*paii.  /r///'(  und  tnl/o; 

61  g.  ^-i'/A^  n.  fri7//(».  V(.'l.  Dz  .12H  IrfU/ia;  Sluriii. 
V  172:  liM.ti.'i.  ALL  Vi  i;j2. 
97231  trlljüio,  -are  (Iribulumj,  dreschen,  plageu; 
ital.  tribulare  .far  sofTrire  e  .sofTrire',  tribolarf 
«far  soffrire*.  trebbiare,  tribbiare  .buttere  ilgnuio 
per  separare  i  chiccbi  dalla  paglia*.  vgl.  Canelio. 
AG  III  MO,  dazu  das  Sbrt.  tribolo,  TrObaal;  sard. 
Mutare;  mall,  trobtä,  tnimenare  il  pesto.  ttrubhiil, 
hattere:  berg.  i^tröhiund,  fare  le  intime  r.iccende 
di  rasa,  v^'L  Salvinni,  F(i>l.  2J;  runi.  tritr  ii.  Ir^irr 
ai  'it  II,  l'u-i  .  751»;  prov.  Irilioiiir,  tnhnlnr,  Irrhlur, 
quälen,  trul^'n;  altl'rz.  trihU-r,  trfllien  (daneben 
triboillii  r,  In  niiruliigrn  I ;  e  a  t .  s  p a  n.  Irillar, dre.scln.*ti; 
ptg.  trilhar.  Vgl.  Uz  S'Jü  trebbia;  Gröber.  ALL 
VI  182. 
trlMWm  triblli. 

9724)  trfliit*,fI.aiui»Sr^siit«ü«Q;  altspan. 
frMWTM^  (sich  etwas  beilegen,  anmaßen  i,  sieh  er- 
dreisten. Vgl  Dz  427  atreeerte.  S.  oben  ittrlba». 

972.^)  [trioiis,  um  /  ,  V<ilk--t  iiniii ;  ital,  tribü 
(gel.  Wiirt  nnrh  Analogie  von  liriü  u.  I/I.  gebildet, 
Tgl.  Marchosini.  Studj  di  (11.  nun.  Ii  lii.; 

9726;  triliaiani  M.  Il'art.  F.  F.  von  tribuire). 
Tribut;  altfrz.  triut;  s  p  n  n.  Irnufo;  sooat  nnr  gel. 
Wort;  ital.  tribtäo;  trz.  tribut. 

WIT)  'trlri-o  u.  •trieco,  -ire  (Ar  trieart,  tri- 
eari),  WinkelzQge  macbea}  davon  nach  Storm, 
B  V  I7*i.  u.  Ulrieh.  Z  IX  U6.  ital.  treeettre,  be- 
trügen; prov.  Irichar,  dazu  das  Sbst.  trie^  ^f^S^ 
Belnig;  frz.  Iricher  i altfrz.  auch  trechier).  Diez 
S2i;  trucin;-  stellte  deutsch  trekktn  ab  Gmodwort 
aul;  v^'l.  auch  Nr.  9704  u.  9731. 

Irüeps.  s.  Nr.  ru  1. 

y72b)  ['tiii-hSa,  -am  /".  (v.  gr.  r('''/a);  winl  vor. 
Dz  3.'(>  tnccin  als  Grundwort  angesetzt  zu  ital. 
treeeia,  Flechte,  wozu  ilas  Vb.  treceiare;  prov. 
ire$iai  t*"*^,  wozu  da-s  Vb.  trenser;  s|)an. 

frmsa;  ptg.  tnutfo.  Diez  begrOndet  seine  Annahme 
damit.  dlaB  zu  einer  Haarflechte  dreiTeile  geiiören  (?) 
U.  daH  für  <lieselbe  im  Ital.  o.  Prov.  auch  trina, 
trenn  gesat'1  werde.  Nichtsdestoweniger  ist  die 
AlileituM^:  iiHchst  uML'laubhatl.  .\ls  (Jrundwort  niul". 
'trutiai  f  iiili-r  'Irndfirr  an^'csilzt  werden,  ersleres 
könnte  vielleiclil  .Scheidel'iinn  zu  ' imrlitire,  letzteres 
Ableitung  von  'IrUxare  (s.  d.)  «ein.  übrigens  würde 
*tr»eUore,  *<HeMarr  nur  f&r  trteeiart,  iru»a(r). 


trettefr)  Geltung  haben  kflanen;  span.  tretuar: 

ptg.  tra»(ur  dürfte  zu  der  Sippe  von  *tiinittfifr 
(trinml  gehören.  —  Ein  tienklmres  Urundwort  zu 
iri  fri'ir>-  wtlrde  auch  *tertiare  v.  lertiun  sein.] 

i»729l  triehi'S,  -am  /.,  Laubhfltte;  sard.  trya, 
uva  galletta.  di  cui  fassi  il  pergolato:  genues. 
treggia,  vgl.  Salvioni,  Fost.  22;  prov.  Irelka,  Wein» 
laube,  Gelftnder;  frz.  treiUe,  davon  treiilit,  Gitter. 
VgL  Dz  681  treiB»;  Gi«bar,  ALL  VI  130. 

9780)  trfe«,  ••nen  m.  fMeat*},  Rflnkesdimied; 
comask.  Irigon,  Zögerer.  Dt  827  iricare. 

9731)  trico  u.  *lrIcco,  -iT»  (scbriftlat.  meist 
irirnri  von  trxcne,  Possen,  vgl.  Dieterich,  Pulei- 
nella p.  98  Anin.  2|.  Schwierigkeiten  machen;  ital. 
ineapol.)  triran';  prov.  irig^ir.  lieiiiineii,  7.ii;:>rn, 
davon  ^  i^or  >.  \  erzng;  i  l  rz.  trignud,  Fiiiteiiinacher, 
dazu  das  Verl)  trigauder).  Vgl.  Dz  Irirnn:  Beh- 
rens,  Z.  XXi  tiHl,  weist  auf  das  deutsche  tritgtm 
ab  auf  das  mögliche  Grundwort  liin.  Siebe  oben 
'trleso.  Es  scheint,  ata  ob  die  Sippe  von  Irwearv 
und  trieart,  vielleieht  teilweise  anefa  die  tod  tnkkam 
far  das  romanische  WArtsrbndi  in  eine  miumiMO» 

zufassen  seien. 

!i7:'i2i  [trlealo,  «Ire  ftriemr^  wird  von  Ulrich, 
Z  XI  557.  als  IJrundwoii  zu  ital.  triüare,  schütteln, 
trillern,  autgestellt,  es  ist  dies  aber  sh  lum  lautlich 
unmöglich,  denn  es  wöre  *triglMre  zu  er\varten. 
Eher  darf  man,  wenigstens  fOr  trillare,  trillern,  an 
tHMbuVf  iwüscbem,  denken.  Diez  827  Iftßt  das 
Wort  werklirt  Vgl.  auch  Nr.  (»728  n.)  U7;>8.1 

978H)  trMen«,  tri dentem  iii.,I>rriiduii,  Dreizack, 
dreizackige  Gabel  n.  dgl.;  piem.  valses.  OSBoL 
trent,  lomh  trirn:n,  tic.  tardenz.  vgl  SalviottL 
Pii^t.  22;  siuloslfrz.  tril,  trf;  frz.  trident. 

:i7;i;i  tnfölirun  «..  fheiliiatt.  Klee;  ital.  tri- 
liK/iin,  in'ltili),  Klee;  sard,  Irovorzn;  rum.  trifniü, 
Piisr.  17r)J;  ri  r.  Inifeigl;  \)TOV.  trefueil-:;  altfrz. 
trrfeuU;  (neu  frz.  trifle,  das  Wort  beruht  woid  auf 
Kreuzung  von  trefeuil  mit  treble,  dreifach,  -blättrig; 
cat.  span.  trOol;  ptg.  tNwo).  VgL  Dz  827  lr(- 
fogiio;  Gröber.  ALL  VI  188. 

i)73A)  [IrTrSrTQni  n.  (Ire»  und  forea),  dreifadie 
TOr:  altfrz.  Irifohe,  tOrfthnliche  Einfassung.  Tgl. 
Dz  692  8.  r.) 

97Sfi)  trifttrelom  «  f füren),  ein  dreizackiges 
Werkzeug;  sard.  inhuzzu;  rlr  Umtmi,  »gL 
Meyer-L..  Z.  f.  ö  ü.  IHitl  p.  777. 

97-^7)  gr.  TQiyXti,  Seeharbe;  ital.  triglin:  ifrz. 
Irigle);  span.  trilla.  Vgl.  Dz  827  triglio;  d'Ovidio, 
AG  XIII  4iH. 

9788)  «Uillrlini  m.  u.  trillx,  -leen,  dreilUiges 
Zeug,  —  itaL  tmUeeh,  Zwillidi:  m«iL  ktHkt 
altfrz.  tretüti  n eufrz.  IreAH»;  spnn.CcrttK  Vi^ 
Dz  324  traliecio. 

978!»)  *tiTm4cninm  »  (tri  v.  maeuln)  oder  wohl 
besser  *lriiinäea  (im  «.  <tf(in»  -\-  nuiculti).  Quer- 
netz  oder  ein  aus  drei  Lagen  hesteiiendes  N'etz; 
ital.  trumiigtio;  frz.  Inimtiil  (norm.  iremaUK  Vgl. 
Dz  ;t2l  Inimagliii. 

97;j9a)  trimodia,  -am  f.,  Drcimali;  frz.  trimit 
(für  IretHMi*),  .Mühltriehter.  vgl.  G.  Paris.  R  XXV 
628.  und  Baist,  Z  XXIV  406.  Vgl.  Nr.  9706. 

titasB  s.  tremenl. 

*  trlno,  -Sre  s.  tremenl. 

9740^  got.  trlmpan,  schreiten:  davon  ital.  ttim- 
jirllin't  ..mdar  piano,  indugiare*,  vgl.  Caix.  St.  640. 
-  !(7lli  tiluius.  a,  um,  dreij,^hrig;  rtr.  trimf. 

I<7t2i  |Mrinfco,  -äre  t' trimrün)  (s.  d.J,  in  drei 
Teile  zei  legen,  Urilteln.  zerschneiden  (vgl  aauar- 
tiare  =  *«9BpMrWer»,  iearteltr  *capHir<«Rar«)^ 
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nt  du  mutmaßliche  Gruiuiwurl  zu  prov.  trittquar 
(das  Vb.  ist  wohl  nicht  belegt,  vorbanden  aber  ist 
das  VbsbaL  trinquada  >=  frz.  troNdMe),  dafttr 
trenear,  Irmdbor  (der  ESntritt  des  «  fltr  ff  ist  aller- 
dings befremdlich,  es  läßt  sich  aber  vielleicht  schon 
für  das  gallische  Spitlatein  Aiilehnunp  :in  irfs  an- 
nahmen. Wii-*  um  Sil  staltlnifli'i  ist,  als  sirli  'trtni- 
rari-  sicher  wulil  an  W'nitfr  \vi»-  irimiMlia  anlehnen 
konnte:  ni.'ui  beaciile  aurli  ,  .iall  pruv.  alllr/. 
trUu  ein  *trtvium  (ür  ^Irtcintn  vuinusselzt,  v^;!. 
Nr.  9762);  tri.  tranckrr,  wovon  «las  Sbsl.  tranch«, 
ScbniUe;  apan.  plg.  <r<iicar,  zeratackeii.  Darf  man 
nun  gtanbrn.  dalt  naeh  Analogie  von  *^rtimn 
'=  spuareiarr)  n.  *t9fldllUare  (»  sp.  etquinzar) 
für  *trinkare  gebildet  worden  sei  ein  *trintiare 
bezw.  *triniciare,  s<i  K'elanKt  man  zn  ital.  frinciarr, 
wovon  (las  Sbsl.  trincio,  Schnitte;  cat.  trinx'ir; 
Span.  ptg.  trimhiir  (wohl  aus  "kin  Ital.  enilelmtl 
Aur  'trintUire  in  der  Sonderbedtg.  .das  Uaar  drei- 
fa(  h  teilen'  dürAe  auch  zurfickgehen  apuLtrmuar, 
flechten,  won  das  Sbat  trema;  ptf.  traitsar,  wozu 
das  Sbit  tromaa,  a.  oben  unter  tifelli.  —  Sonst 
aind  als  Grundwörter  2u  der  Sppe  Irteelarv,  lnm> 
(ker  etc.  aufgestellt  worden:  *tntneare  v.  trunem 
(neuerdings  sch.irfsinniK  vertt  i.li|.'t  von  W.  Förster, 
Z  Xlll  '87;  ilanacli  trehl  nur  trrnrnr.  tranrher 
auf  truncnii-  zurück,  trincxirt-  elf.  ahiT  sind  Leiin- 
wftrtcr  au.s  dem  Frz.  i.  *dtrimicare  v.  'dirimere,  *(«- 
terimkare  v.  intfrim,re  (Tgl.  Langensiepen,  llerrigs 
Archiv  XXXV  p.  396),  üOemeeare  (vgl  Diez  3i8 
IrAwterir,  wo  diese  Ableitung  anf  das  p  r  o  v.  mtrencar 
{octttst  wird),  Hriccar«  (vgl.  Ulrieb,  Z  XI  6S6), 
*tfmHkare  v.  dtseb.  trennen  n.  a.  Alle  dieae  Ab> 
leiti!ii^.'en  sind  aus  leicht  ersichtlichen  Gründen 
viilli^.'  unannehmbar.  Nur  ein  (»rumiwort  mit  )  in 
'1er  Stamm.-iilie  kann  genügen,  aber  Inilich  das 
von  Ulrieb  a.  a.  0.  aofgestelite  *triccare  ist  uii- 
hnmebbar.) 

9748)  ["trlnfeaaf  •«  an  (v.  trinm  wie  uniciu 

von  untta),  dreifitch;  daTon  ital.  trinea.  Seil  zum 
Festbinden  des  S  hifTes  feitjenllich  wohl  ein  dreifaeh 
gedrehtes  be.son(lers  feste:*  Seil);  span.  ptK-  trinea, 
Dreibeit  Vgl.  Slorm  u.  Hu^^'e.  H  V  Im;  Atim.; 
C.  Michaelis,  Mise  15ö;  Diez  h.  r.  hielt  das 
Wort  Ar  «ntitdlt  ans  MmüM.] 

9748a)  tilnlo,  «dneiB  m.,  Oreiheit.  das  Läuten 
dreier  (Stocken  (vgl.  earUlon,  Nr.  7611);  prov. 
triynuun,  Irinho,  dazu  i'^.  d.)  das  Vb.  Irignounn, 
trilhounn,  ffujHoula  (Iranco-prov.  Irtiliono).  Vul. 
Thomas,  Miil  l.")i:>. 

974-1)  bochdbH'h.  trinken,  ndd.  drinkea;  ital. 
trineare;  frz.  irinquer,  ärtnqiur;  v^.  Dz  9Mtrin- 
eart;  Mackel  p.  tun. 

974Ö)  dtsch.  Trinkgeld;  frz.  trit^fudte  (b.  Huus- 
seau),  vgl  Sachs»  Ltb).  f.  garm.  n.  rom.  Pb.  1895 

Sp.  .'iS. 

'JTlt.)  trlnäs,  um  (trrif/,  dreifach;  dav.  ver- 
mutlicli  ital.  Irina,  Trease  (eigenll.  wohl  dreifache 
LiUe);  span.  frHw,  Dreiteil  im  Wappen.  Vgl.  üz 
328  treeeia. 

9747)  trfplo,  «iret  veidreifkehen;  berg.  in- 
ir^ftd. 

9748)  trlpln«,  a.  im,  dreifach;  altfrz.  trtNe; 

(neufrz.  iri;ilf\\  bertr.  irrjH-. 

9749)  (*trlppa,  •um  f.  ist  das  vorauszusetzende, 
aber  batOglich  seiner  Herkunft  völlig  dunkle  Omnd- 
wort  zu  ital.  (r»ji)/Mi,  Baucb,  Wanst;  frz.  tripe; 
span.  ptg.  tr^.  Vd.  Dz  828  Mppa;  Slieat, 
I&7ni.  Biet.  «.  *.  ir^M.] 


«.  9,  ir^. 


9750)  altnfVfink.  trlp|idn,  trippeln;  davon  alt- 
ital.  treppktre,  zerstampfen,  vgl.  Caix,  8L  120; 
prov.  iTMwr.bQpfen,  springen:  altfrz.  «ngKr, aveli 
trtper.  Vgl.  Dz  69t  treptr;  Mackel  p.  98.  8,  aneh 
oben  trimpan. 

97ö«ia)  ftrlpfidlnm  Dreischrill.  Tanz  im  Drei- 
takt; hier;nit  lubrt  Herzog,  Z  XXVll  12ß,  zurück 
sard.  (canipid.i  /rrbiizzn,  drei-  oder  vierzinkige 
lb'U|.'abel.  Die  Heileutun^'senlwicklung  macht  gröl^te 
Srbwicrigkeil :  man  muH  auf  die  Urbedeutung  des 
Wortes  ffri  +  vrd)  zurückgeben  u.  in  den  ^ukeil 
der  Gabel  die  Faße  derselben  erblicken.] 

0761)  Piripllna  f.  trfplan.  gemischt  mit  fllom, 
gleichs.  *tif  ni'nni,  dreifach  gedrehter  Faden,  scheint 
die  Grundform  zn  sein  zu  ital.  Irefolo,  Litze.) 

;i7ö_')  trTqii?trö'4.  h,  um,  dreieckig;  davon  nach 
Slorm,  H  V  isti.  ital.  trinchetlo,  das  (dreieckige) 
Fockse^rel;  frz.  fi-iw/url  u.  trinqurttr;  cat.  iriquet; 
span.  Irinquetf;  ptg.  irnqumU.  Die  Formen  mit 
N  heroben  wohl  auf  Antrleichung  an  'trinea  (von 
*(rMMrff,  s.  d.)  oder  *trinieM».   Vgl.  Üz  328  trkk- 

WIh'SS  trtfltia,  »e  o.  Hrlatna,  «,  am  [tristU,  nvn 
trigtUK  App.  Probi  56).  traurig;  ital.  IrMo;  mm. 

trist,  F^isc.  ITtil;  rtr  tri.st;  prov.  (rixt-g;  frz. 
rri'.H/c  (alKrz.  aneti  tri.%trr];  rat.  tri.st;  span.  plg. 
trifte.    Vgl.  Gp.her.  .\LL  VI  183. 

H7.'>4)  tristillft,  •am  f.,  Traurigkeit;  ital.  tri- 
«tezza  (daneben  trMizia  mit  der  Bedtg.  .malva- 
giti*);  rum.  fehlt  das  SbsL;  prov.  trittkiOf  tri- 
9leua;  frz.  trist esae;  span.  ptg.  trUUMO. 

[Hmi4«l  Bm  «.  s.  »MnlWi^l 

9766)  trlifanoi  «.,  Weisen,  sltsard.  tridigu; 
borm.  tridigh:  sp.m.  ptg.  trigo,  vgl.  Dz  494  ».  r. 

9T.'>ßi  •Irin«,  -are  (tritttti ,  zerreiben:  prov. 
Irizar,  Irissar,  Irisar;  vielleicht  gehören  hierher 
auch  lomb  trizti,  Werkzeug,  um  die  geronnene 
Milch  geschmeidig  zu  machen;  span.  triza,  KrQm- 
rhen.  Vgl.  Dz  m6  Irisar;  Gröber,  ALL  VI  133; 
Honiing,  Z  XVllI  JSS. 

9767)  *tin»^  4n  (FreqoenL  v.  <errrs),  xerpolvom, 
fein  maefaen,  das  Feinste  aossneben,  auslesen,  an»> 
wJlhlen;  ital.  triturr  .[»estarc  finameiite,  esaminare 
soltilmenle*,  lallilal.  auch  iriurt-  =  frz.  trier),  vgl. 
Canello,  AG  III  H*.;  frz.  tritr;  cat.  tri».  VgL 
Dz  692  trier;  Homing.  Z  X.MI  4!"). 

!i75'<)  ('trllfllo,  -iie  'tritnrf),  etwas  leise  reiben 
u.  dadurch  erschauern;  dav.  vielleicht  ital.  trU- 
iare  in  der  Bedtg.  .schntteltr  Ulrieb,  Z  XI  557, 
stellte  *UrienUtr€  v.  trkarf  als  Grundwort  auf,  was 
weder  lantlieh  noch  begrilHich  paüL  VgL  Nr. 9782.] 

975»)  trilaa,  n,  mm  (ParL  F.  P.  v.  tertr^;  en- 
gad.  trid,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ft.  6.  1891  p.  777. 

9760)  triäniplio.  -äre,  triuai|ilii'H n ;  ital.  trion- 
fare;  frz.  triumjihrr;  Span.  Iriuinfnr;  ptg.  tri- 
umphar,  Iriunfar.  —  Auf  ein  volfcslateiiiisches 
triumpare,  *trum]mre  (vgl.  da.s  auch  scbriAlatein. 
triumptts)  in  der  Bedtg.  .Freudenlarm  machen' 
(v^.  dtaeh.  .Trumpf')  fuhrt  Seltegast,  RP  I  260. 
znrOck  die  Wortsippe:  ital.  ironAare,  trompeten, 
dazu  das  Sbst  trombo,  Trnm]iete  u.  Wirbelwind 
(eigenll.  stoßweises  Geblase),  prov.  trompa,  Trom- 
pete; frz.  tromper,  (posaunen,  ausposaunen,  jem. 
gleichs.  ausposaunen,  austrompeten,  si.-li  über  jem. 
lustig  machen,  jem.  fnpjjen,  narnn),  betroffen, 
täuschen,  vgl.  Tobler.  GOtt.  gel.  Auz.  1874  p.  li*44; 
dazu  (la.s  Sbst.  trompe,  Trumpete,  Rflaael,  fromtr, 
Waseerfaose,  Demio.  trompett«,  wovon  wieder  trom- 
ptttr;  8psn.<re«N^ai'bedeoLelBur2belrflg8n*(,trom- 
peten*  tat  trtmpttmi^  troM^  Ttompata,  Rflssel, 

es* 
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(Wirbel),  Krefsel  (in  dieser  Bedtg.  anch  trompo);\ 
pif-  (dns  Vb.  fehlt),  trompn,  Klapphorn,  trombela, ' 
Trompete,  tromha,  ROssel.  Diez  329  trombn  dachte  ' 
an  AhleilunK  von  ftd>a.    Vgl.  G.  Paris.  R  XII  133 
(bezeichnet  öelte(fasts  Ableitung  als  .trfrs  ing^nieuse 
et  fort  vraisemlilahle*!;  Baist,  Z  XXIV  406  (glaubt, 
datl  <ro»w/Mirf  ursprünglich  ein  techni.scher  Ausdruck 
der  Musik  gewesen  sei);  Homing,  Z  IX  142  (macht 
«Df  loUir.  gtrdfd  =  extriumphart  anfmerlcaaai). 
HadMlp.  34  teUt  altn.  tnunAOf  Posaune,  ata  Grand» 
wort  an,  aollte  thw  dies  Wort  nicht  entlehnt  sein? 
Branne,  Z  XXlt  3t  I,  (tihrt  tromha,  trompe  etc.  auf 
gmBMa,*trumb<i,  truwjHi  vom  Stamme  (rum,  tntmp 
ZUrDck.     Die   Wortsippe  Itedarf  jedenfaljs  norh- 1 
maliger  riitcrsuchung.  bei  welcher  zu  berüi  ksn-h- 
titfen  se\x\  wird,  dal!  auch  im  .'-'lav.  cnLsprochende  • 
WOrtt.T  vorhaiiileri  sind      Ji'iionfulls   aber  ist  die; 
Scttcgastsrhe  Erklärung  sehr  ansprechend. 

9761)  [trillnphis,  ««■  m.,  Triumph;  ital. 
trim^«!  tri.  tHomphe;  span.  tritmfo;  ptg.  tri- 

97H2)  triTlIai  N.,  Kreuzweg;  daTon  nach  Diez 
692  proT.  trietha,  Weg.  Straße,  Bahn;  alt  frz. 
trifge,  vgl.  Förster  zu  Yvain  1101.  HinzuzufDKen 
ist  noch  ital.  trivio  .illuogo  al  quäle  fanno  cupo 
tre  vie,  piazza",  trehfiio  , trivio,  luogu  «Ii  conregno, 
trrilteniniinto-.  vgl.  Caiiello.  AG  III  33H  (s.  auch 
Fl.  .  Ina,  AC  III  1731  Nach  Schuchardt.  Z  IV  125, 
weisen  trieu,  inrge  auf  die  keltischen  Stämme  trtg-, 
trog-,  vgl.  dazu  Th.  p  114,  hin,  fQr  diese  Annahme 
spricht  vielleicht  auch  Endlicher»  Glossar,  Tgl. 
Zimmer.  Kuhns  Ztsehr.  XXXU  232.  Hit  der  Ab- 
leitnng  von  MHhwi»  wofür  man  freilich  *lrMum 
•naetien  nnB,  ob  n  tHeu,  trügt  zu  gelangen, 
darf  man  sich  indessen  wohl  sufHedan  gooen. 
Vgl.  auch  Fnrster,  Z  I  149  oben. 

97(11!  [trÖchlSS,  -am  f..  Kluhen,  Winde.  —  neap. 
t(rir6cciola,  vj;!.  Jstiuchurdt,  Z  X.XIII  333;  span. 
triH-la,  v^\.  Caix,  Giorn.  dl  fil.  rom.  II  70.] 

»7ü4)  allnd.  ii.  ahd.  trof,  Trog;  ital.  Iruoyo, 
truogolo;  runi.  /;■<«■,•  allfrz.  trnc  (norm,  treu  u. 
trm).  Vgl.  I)z4i  8frt«w7o,- Mackel  p.  32.  S.Nr. 9773. 

97651  »Troja  (für  Troja),  -am  f.,  Troja;  daraus 
idoreb  scherzballe  Bezugnahme  auf  das  trqjaaische 
FArd,  welches  mit  Kriefsrn  angefUH  «nur  ute  «ilM 
trtcbtige  Sau  «lit  Ferkeln)  ItaL  trqja,  MnUer- 
sehwein  (die  Brhaltong  des  o  n.  /  erklart  sich 
wohl  aus  dem  gelehrten  Ursprünge  des  Wortes); 
sard.  troju,  schniutziir;  prov.  frueia ,  .Mutter- 
srliwein;  frz.  truir;  cat.  Irujfi;  span.  tnnja, 
Kupplerin.  Ein  berechtigter  Grund  zur  Anzweitlung 
dii'ser  Etymologie  liegt  nicht  vor  (im  l..al,  hat  Trajit 
allerdings  ö,  aber  der  griech.  Name  bat  i'ifeiq, 
7(>"<ij'.    Vgl.  Dz  324  troja;  Grftber,  ALL  fl  184. 

9766)  [triphwelia  n.  (r^oxaZ«*'),  ätegasielcben; 
ital  trofio;  frz.  IntpUr;  span.  ptg.  trtfh.  Vgl 
Ds  839  trofio  ] 

9T«7)  [*ir5|Ätir,  ••rem  m.  {•irojnire,  w.  m.  a.), 
Finder,  Erfinder  einer  Melodie,  Komponist,  Ton- 
diehter.  Dichter;  ital.  Irovatore;  prov.  trobaire, 
!yifi<!>i'ir ;  allfrz.  Iroverts,  Innevr,  trourere-s, 
truuieitr;  n  u  fr  z.  imurire  (gelehrte  Modernisierung 
des  altfrz.  \Vni  ti  -|.  hier,  tnnUxidour  (=  prov 
trobador),  Minnesänger,  irouv^'ur.  Finder.] 

97b8)  l'trüpo,  -ire  ist  scheinbar  das  Grund- 
wort zu  ital.  irovare,  finden;  rtr.  tnmar,  ein 
l'rtcil  flnden.  Recht  sprechen ;  pror.  triibar, 
finden,  dichten;  frz.  twwwr;  cat  trtkars  (spftD. 
ptg.  «rosiw^  Dies  881  itellle  «nsters  mit  dar 
IMtgsnitwieklang  «darehemanderwerfen,  durch« 


stöbern,  durehsneben,  finden*,  als  Grundwort  auf.  be- 
merkend, daß  im  ital.  trovarr  die  Begriffe  .findfn* 
u.  .suchen,  holen*  sich  berühren  u.  daß  das  alt- 
ptg.  frot^r  die  Bedtg.  von  (urbare  noch  habe, 
sowie  daH  neapol.  strupare  =  ditturbare  U. 
colramre  ron/urbnrf  sei,  vgl.  auch  Schuchardt, 
Z  XX  (iSB.  NichtsdestowMiiger  hielt  man  einer- 
seits aas  lantUehen  Orflnden  ftrÜmt»  ins  türbare 
bttte  prOT.  «nssor  wrfabon  roftsisn,  n.  ms  A  hfttte 
geseblMs.  •  entatdiaD  aollaa,  nicht  aber,  wie  in 
den  stammbeL  Formen  des  Frz.  etc.  geschehen 
ist,  wo,  M^,  eu),  anderseits  wegen  eontropare  (sieb 
unten)  diese  .\bleitung  fdr  hfjrh't  unwahrschein- 
lich, wenn  man  aucli  zu>!;ab.  dall  in  neapol.  $tru- 
pitre,  controvare,  altpt>?.  imtar  ii\  der  Tat  lurbare 
Vorliege.  G.Paris,  R  Vll  41H,  leitete  'frouarr  von 
tropus  in  ilor  kirchensprachlichen  Bedtg.  .Melodie* 
ab.  was  sehr  ansprechend,  aber  nicht  überzeugend 
ist.  Baist,  Z  XXIV  406.  hat  diese  Ableitung  ver- 
leidigt unter  Hinweis  aut  ottröpare  bei  Arnobius 
jun.  87,  Tgl.  jedoch  dagegen  Schuchardt,  Z  XXIV 
411.  Braune.  Z  XVIII  616,  stellt«  ahd.  imep—, 
truöban,  Irdban  (got.  (frM/an),  .In  IhnilM  bltogen, 
verwirren",  als  Grundwort  auf,  eine  Ableitung, 
welche  begrifflich  sich  mit  der  von  Diez  vermuteten 
trimire  —  turbrin-,  dazu  auch  Schuchardt,  Z 
I  XX  636 1  nahe  berülirt,  übrigens  aber  nicht  annehm- 
bar i.st,  weil  ein  getneinronianisches  u.  ganz  ohne 
Zweifel  uraltes  Verbum  wohl  germanischen,  aber 
nimmermehr  nicht  althochdeutschen  Ursprunges 
sein  kann.  Eher  konnte  man  *trÖMre  aus  *tdrvar€ 
(v.  tortm),  «finster,  scharf  blick en,  «p&hen*.  als 
Grundwort  ansetzen,  indeiMn  wiro  das  doch  eioe 
wenig  befHedi^de  AbMtn«.  Bebt,  Z  Xlt  IM, 
machte  auf  ein  in  der  Lex  Visigoth.  öfters  Tor« 
kommendes  eontropare,  ^untersuchen,  untersuchend 
vergleichen*,  auftaterksam.  Danach  sowie  im  Hin 
blick  auf  rtr.  trurar,  ,ein  Urleil  tinden*.  u.  altfrz. 
troHi-er  une  Iii  könnte  mau  vermuten,  daß  *tr<>parf 
ursprOnghch  ein  Auüilruck  der  Gerichtasprache  ge- 
wesen isL  Und  (lie.s  le^'i  wieder  den  Gedanken  an 
germanischen  Ursprung  nahe,  da  ja  die  germani- 
schen Rechtsanschauuugen  fQr  frahromsniscfae  Zeit 
(Zeit  d«r  garaaiubcben  Slaatengrondungen  in  den 
«IwnmliMi  rOmiaeben  Prarinzen)  so  grofie  Bedeu- 
tung bentat  n,  m»  aandie  darauf  bn^j&db»  Wörter 
in  das  RomaniMÄi«  fibergegangen  sind.  In  Erwi- 
gung  dessen  sprach  Körting  in  der  ersten  Ausg. 
dieses  Wtb.s  die  Vermutung  au-s ,  daß  *forpare 
virllfirhi  eine  Ableitung  von  gerrnao.  ;>orii  (h,  d.) 
8<in  könnte.  Lautlich  steht  dein  nicht.s  t  iitgegen, 
wenigstens  nicht  für  das  Rlr, ,  Prov.  u.  Frz., 
welche  zunächst  in  Betracht  kommen,  denn  das 
itaL  trowatrt  dflrfle,  freilich  ichon  flrOb,  entlehnt 
sein,  span.  trowtr,  ptg.  (rosor  ihld  «  sicher:  an- 
lautendes german.  /  erhielt  iidi  ak  t,  daher  ^rop  : 
dber  intenrokaUsehea  p  wurde  zu  v  vcrschoMo 


(z.'B.  teapht  :  ttdUvtm),  also  *j>orp-are :  *torpairti 

*lro})are  :  tromr,  trouver.  Was  den  Begriff  anlangt, 
so  würde  die  Bedtgsenlwicklung  etwa  folgende  ge- 
w<'sen  sein  können:  ß-orp  nhd.  Dorf,  plattdtsch. 
truj),  vermntl.  urverwandt  mit  lut.  turba)  bedeutet 
ursprünij^lif h  wnlil  ,Liedr;inge,  Menge*  ganz  im  all- 
gemeinen (vgl.  alLnord.  />yrpj(i,  drftngen),  dann  wobl 
,die  auf  einem  bestimmten  Landgebiete  wohnende 
Henschenzahl*.  also  etwa  .Bauenischafl ,  Land- 
gemeinde*, twpart  konnte  demnach  betleuten  ,eine 
Qeaoasenscbafl  (Baoenschaft.  Landgemeinde,  Gau- 
bofOlkonBig)  TersMnniebL  dne  Vonunahinf  ab- 
halten*      sebwriierisch  iatft  ZMammenkiiBlti 


Digitized  by  Google 


985  9769)  «InttAn 


9790)  tiehflngin  986 


insbesonilere  «lanii   .einen  Geriilitslaj;  iibhalten*, 
woraus  endlich  die  weitere  üedl|r.  .Recht  sjirci  heii, 
ein  Urteil  finden"  (so  noch  im  Rlr.)  sich  leicht 
ergeben  kannte.    (Vgl.  «Ober  eine  Sache  befinden, 
Sat-bbelund".)  ~  Ganz  neuerdinnB  bat  Schuchardt 
(Roman.  Etyni.  II)  die  Herfconft  von  iromre  aus 
liirtorw,  bejcw.  'frtfmv  Immw  Iretan  mit  «ff.  o  I 
dnch  Bnflofi  des  LiMaki)  ttbtnwngwid  wwiasen 
nh  der  Befrrflndang,  daß  turbare,  ein  Kunstaus- 1 
dmck  der  Fischerei  (.pulsen")  u.  als  solcher  volks-  1 
tOmlich  war.  Schuchardt  hat  »  ine  Aiinahinc  pf'|.'en  | 
Thomas'   .\nzweiflung,   R  X.XXI   In.  mit   ^nU-n  , 
GrOnden  vt  rleiditft,  Z  XXVIII  .Ht;     Nur  ein  Puiikl 
srheint  nnrh   der  Erklärung   bcdQrttig   /.u  ä«in, 
ninilich  die  Erhaltung  des  h  im  Provenzali»chen 
f^tniare  hatte  travur  ergeben  massen).  Die  Scho- 
ehardtBche  Annahme  h<it  fast  allgemeine  Zustim- 
■lang  geftiodeo,  so  »ach,  aUerdiogs  mit  «ioigem 
Vorlimute.  von  Mitsa  Mej«r>Labkes,  Ltbl.  f.  germ. 
vu  nmu  Phi).  1891  Sp.  116,  vgl.  auch  Einftthrang 
etc.  p.  71.    Bestritten  wui-de  Schuchardt»  Etymo- 
logie namcntlirh.  wie  schon  iTwAhiit.  von  Tlimnas 
o.  Tot!  G.  Paris.  R  XXXI  6  IT,,  der  erslere  machte 
namentlich  lautliche,  der  letztere  begrifOiche  G«geih 
gründe  geltend.    Vgl.  auch  Nr.  9621. 

9769)  germao.  'trottAa,  mhd.  tntteBf  laitTen; 
itaL  traUare,  traben,  dam  dasSbat.  froM»;  prov. 
tfttar;  tr%.  tratter,  dam  daa  Sbtt  trvtp  dav.  abgel. 
trotkr.  PaSgInger.  Zelter;  span.  ptg.  troiar. 
Vgl.  Hacke)  p.  Hb;  Diez  881  trattart  stellte  *lolu. 
inrf  tohMri  Grandwort  anf;  vgl.  auch 
Th.  p.  115. 

9770)  ("trottQlo,  -ire  (Ueniinutivhiidung  zu 
germ.  trollön)  Irz.  InMer  (vkI.  *rottilu»  :  röle), 
sich  herumtreiben,  vgl.  Th.  p.  115;  Diez  HflS  «.  r. 
dachte  an  das  dentacbe  .trollen*  u.  vemiotete  für 
daa  garman.  vrie  Ihr  das  ronan.  V«rb  kaitischen 
Drspmng.] 

9771)  trta,  -■■  f.,  RuhrtOlliBl;  abrass.  trun, 

vgl  Meyer.  L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9772)  trSctl,  -am  f.,  Forelle;  ilal.  trot<i  (mit 
otT.  0,  was  ebenso  befrenuld  wie  das  einfache  f , 
altital.  auch  truitu;  rtr.  trui»;  prov.  trocha; 
neuproT.  Irouilo,  frucho,  troucho:  frz.  truite; 
apao.  trueha;  ptg.  trula.  Vgl.  Dz  ;<31  /rtrfi; 
Grober.  ALL  VI  134. 

9778)  kalt.  Stamm  trttgiv,  elend;  davon  walir- 
Bchwidichprov.lriisii  ttfvai.trmmMfit^beBLtrmm-» 
auch  imftin-H,  Bettler,  Landstreicher,  tmandar, 
bummeln,  betteln :  frz.  tntand,  dazu  das  Vb.  frw- 
«iM/«r;  (aber  trucher  [ital.  trtuwre,  proy.  truchnr] 
L«l  nicht  =  Irügicitrr,  sondern  —  *lrüdicare,  vgl. 
Nigra.  AG  XV  281);  iruhun  (alt.span.  auch 

trufan),  dazu  das  Vi»,  truhnnear;  ptg.  (nmnnir, 
Possen  lreil)en,  truanüt,  Gaukelspiel  iruiiu.  Vgl. 
Dz  S32  (man;  Schaler  im  Anhang  zu  Dz  76U; 
Tb.  p.  81. 

9774)  (Hrlglalis,  m.  (v.  german.  *trügi.s, 
wovon  daa  Demin.  frügüa^),  Hartriegel,  ist  nach 
Uugge,  R  III  159,  die  vorauszusetzende  Grundform 
zu  dem  gleichbedeuteinlen  frz.  tro^ne.] 

9775)  trä«llS  u.  trUIÜ,  -an  f.  (Dem.  v.  trtM), 
Maurerkelle;  ital.  truUa;  sard.  tmdda;  neu- 
prov.  truflo;  frz.  tmette;  span.  imUa:  ptg. 
frsAo.  Vgl.  Grober,  ALL  VI  134.  -  VkUeldil 
gebort  hierher  aveb  iUL  tmtruglio.  dMMdio  frei- 
lich, AG  XIII  410,  mOebIa  daa  Wort  Kabcr  m 
intrvdere  stellen. 

9776)  garman.  MUm  (altn.  trjftUi,  Zauberei 


treiben:  allfrz.  trinltirr,  liezaubem:  viell.  ijehörl 
hierher  auch  ital    'ruijUu,  listig.    Vgl.  Oft  994. 
tramlM  s.  trIttm).ho  am  Schlüsse. 

9777)  dtsch.  truum,  kurzes  dickes  StOck  eines 
Ganzen;  dav.  prov.  tnmel-t,  Kenle;  frz.  trtimeoH, 
Fensterpfeiler,  vgl.  Dz  694  h.  r.  Ober  trumeau  in 
derBedtg.  .Ochsen keulc*  <  nlien  unter  MHIniilllfs. 

9778)  •trflBc€tts,  a,  um  (irum  u.t),  verstümmelt; 
prov.  tnm«,  slurn|)f,  <lav.  trönao-s.  Stumpf;  all- 
frz. triiHx,  tr»nrt\  tron^in  auch  neufrz.).  Stumpf, 
tnmgonnfr,  M  rstiimmeln;  pic.  /r«acA^,  Block ;  span. 
fromzo,  abgeschnitten,  trontar,  abschneiden.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  184;  Diez  822  «.  si  zog  die  WOrtar 
zu  türtH»  »  äumrut. 

9779)  (*trtMto,  -gaam  m,  (trmt»^,  Stampf 
altm.  tramBM,  neafrz.  IraHfa«,  vgl.  FOnter, 
Z  Xni  687.] 

9/8't)  trSneo,  -iref/rMHruji;,  abschneiden,  stutzen; 
ital.  froHcari';  (frz.  troHi/iier\;  cat,  span.  ptg. 
tronear.    S.  auch  oben  trinieo. 

9781)  'trtaeflla,  ••ra  CtruiteuttuJ,  verstümmeln, 
=-  r  u  m.  trunehiez  ai  öt  «. 

916*)  *lriiMUti,  ««11  m.  (Detnin.  v.  tnutauH, 
«  mm.  trtmddu,  Btamm,  Stampf  u.  d^,  Pmsc. 
1765. 

978.S)  trIIneB»,  -am  m.,  Stamm,  Stumpf:  itaL 

troHCii  (ist  auch  =  trtmcai«  —  trunculus);  sard. 
Irunrn;  (rum.  Irunrhhi  =  *lruHcniii-<);  p  l  üV. 
f;-r/ni  .>,,  fi  z.  tronc  (dav.  Irognon,  ^fleiihsam  */n«i«- 
chümem,  KohLstrunk,  vgl.  Dzl>93  $.  r.);  caL  tronch; 
Span.  ptg.  ironco.   V^  Gröber.  ALL  VI  134. 

9784)  (tria,  m.,  Maoaeh  mit  groliar  Naaa 
(eigentHdi  SMrabe);  dav.  naeh  Diaz  69S  viellaiefat 

piemont  trogno,  imgmo  (gleichsam  *lrüniw>). 
drolliges  od.  bfililiches Geiichl,  Fratze;  frz.  trogne  f. 
Die  Ableitung  ist  sehr  unwahrscheinlich.  Näher 
liegt  es,  an  kymr.  trwgn,  Nase  (vom  Stamme 
*t,i>gn  ,  */nitfn-,  vgl.  Th.  p.  114)  ZU  denken,  wie 
denn  schon  Diez  auch  kellischen  Ursprung  für 
mögUeh  hielt.  Vgi  Mr.  9788.) 

9785)  trlso,  «in  (intamk  v.  Indol,  stoian,  — 
proT.  tntmr,  (dazu  das  Kompos.  afaiihiarf).  vgl. 

Dz  69»  ».  V. 

97853)  trfltina,  -am  f.,  Wage;  altfrz.  tmu, 
(iewichi:  neapie.  IrafMMi»  tramtu.  V^.  Thomas^ 

Möl.  Ifi». 

!)7&i;j  kymr.  trwyn,  Nase.  S^-Imauzc ;  damit  hängt 
viell.  zusammen  frz.  trognr,  Volhnundsgcsicht,  ver- 
soffenes Gesicht,  u.  eine  Reibe  mundartlicher  gallo- 
ital.,  sOdfrz.  u.  wallon.  Wörter,  vgl.  Schuchardt, 
Z  XXI  '.'Ol.   S.  aber  auch  Nr.  9784. 

9787)  altnord.  trjUa,  Zauberei  treiben;  davon, 
bezw.  riditigar  von  ahd.  fmllKH*  altfrs.  tmaHtr, 
bezaubern,  vgl.  Ds  894  sl  9.;  Maekd  |».  112:  S. 
Nr.  9778. 

9788»  grii'th.  XQVTinvov,  Bithrer;  ital.  Ivipnno, 
triijKtn«;  davon  nach  t^aix.  St.  AM,  pannare  (aus 
tnii„iii\n  :arr  .liucure,  forare* ;  frz.  Iripmiy  davon 
lrq»i>ifr.    Vgi.  Dz  A'il  trtjHino. 

gritM'h.  rQV<f>i^     trlns  -|-  Infllttis. 

9789)  lürk.  tschAprAk,  Pferdedecke.  =  frz. 
braquf.    Vgl.  Dz  641  ».  r. 

9790)  pers. 
frz.  dtkanr, 
Spiele,  Reebt 
ni  Dirt.  unter  ekMke.  Bonst  brachte  man  ehieame 
in  Zusammenhang.'  mit  rhiche  (siehe  ojien  eleenm^ 
bnauserig.  oder  leitete  es  aus  dem  Baakischen  ab, 
vgl.  Dz  9tl  eku. 
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9791)  schallnachahtnendp  (zum  Ausdrück  Jen 
Snugens  ilif-ncndpl  I.nutviTl'inilutiK  twhotseh  'vi:\. 

dt»ch.  Zllt-rticni :  iia\ .  it:il.  ritirnire,  smi^tjll.  ruilolii, 

Trinknupt<  lirii :  coiiuisk.  .  .>,/^  Kind,  doli»,  Lämm- 
chen; r  ti  .  inchuli,  LftniiiH-)i(-n ;  span.  rhotur,  ^auKeii, 
tkol»,  Ziiklein.  Dz  lo  riocci'iri. 

9792)  tt  (*ien.  tCti,  Dat.  tibt,  Accus,  te,  Ahl.  ti, 
PI.  Nooi.  ri)^,  Gen.  tNi'Äri-f,  rjb/rüm,  Dat.  r(SbU, 
Aeci».  «Alt,  Abi.  i^M),  da;  ital.  äg.  c.  r.  t«,  c.  o. 
Ar,  Hf  PJ.  c.  r.  «0^  e.  a  («i  —  iM,  vergL  ei, 
au.  —  <eM  «f»  A4  d'Orklio.  AG  IX  77,  Fa- 
rodi.  R  XVIII  «18  Anm.);  rum.  Sg.  e.  r.  tu,  Dat. 
fie,  /».  Accus,  tine,  PI.  Nom.  iy«,  Dat.  ro«o,  Arcus». 
voi,  rus4'.  176S;  rtr.  S;r.  c  r.  /m,  Dal.  Ii,  ct.  ., 
Accus,  Ii  etc.,  PI.  <■  r.  u.  c.  <>.  iit*,  V(;l. 
(larlncr  prov.  .S^.  r.  c.  /m,  c.  o.  i,-i,  I,-,  ti, 
PI.  r.  r  u.  c.  0.  i'o>.  c.  n.  im;  l'rr.  S^.  c.  r.  /«  (u. 
/<m),  c.  II.  /o<,  PI  c.  r.  u.  c  o.  votu;  cat.  Sg. 
c.  r.  fu,  c.  o.  tf;  PI.  c.  r.  tt.  e.     «h;  ipaa. 

e.  r.  lA,  c  o.  f^,  PI.  c.  r.  vos,  c  o.  ros,  ot;  ptg. 
89.  C.  r.       c.  o.  ti,  te;  PI.  r.  r.  u.  c.  0.  vo». 

9798)  ttWUba  «.  (Demia.  xa  fuhr),  kMoe 
Knotte,  —  span.  IdMIIi»,  FafiknOeh«!.  VgL  De  491 

«.  «./  W.  Meyer,  Z  X  173  (M  verteidigt  Diez"  Ab- 
leitung gegen  ßaist,  welcher.  Z  VII  123.  das  Wort 
von  tuha  hatte  ableiten  wollen). 

9794)  tUMr  Knnlle.  B«*ulc.  Erdschwutuni. 
Morchel;  davon  «.anl. /urnr«,  tuitiiln,  und  vermut- 
lich frz.  Iruffe,  TrüfTel;  ptg.  (rw/n.  Ferner  scheinen 
mittelbar  oder  unmittelbar  hierher  zu  gehriren : 

1.  cat.  tmmfo,  trumfn,  Knollengewftch.s,  Paintc; 
•pan.  turma,  Koollengcw&cbs  (turma  de  tierra, 
Ittffel).  Mao  hat,  vm  die  Herliunft  dieser  u.  der 
aoterS  iteinoDtMi  Wörter  tdd  hAtr  ftar  glanbhaft 
in  lullen,  flreilieli  aelir  ni  beheriisen,  daH  volk!^ 
tamliche  Pflanzennamen  oft  die  seltsamsten,  allen 
Laulregeln  spottenden  EnlstellunKen  erleiden.  — 

2.  Ital.  tiirlufo  =  lermf  tuber  (s.  d.),  Trüffel; 
rtr.  tartuff'fl :  neu  prov.  (mundartlich)  tartifle; 
frz.  (mundartlich)  tartouflf;  ptg.  tortulho  (ver- 
wandte Bildungen  scheinen  zu  sein  span.  cotufn, 
Erdapiel;  sie  iL  eatatufulu);  angemerkt  mag  hierbei 
werden,  daS  ,die  Kartoffel*  heißt:.  itaC  span. 

Cta;  trt.  pmmme  4*  temi  ptg.  intato;  das 
«pan.  ptg.  Wort  ist  «iner  amenkaaiseben  Ur- 
qn-ache  entlehnt,  vgl.  Ds  475  «.  r.  —  8.  Ital. 
truffa,  Windbeutelei,  Posse  (eigentl.  wohl  schwam- 
miges, inliallsleei es.  nirhtsimtzi^.'e<  Din).'),  dazu  das 
Vb.  truff'iiri-,  jeni  t'tppeii:  ahgcleilet  ist  Iruffoldino, 
Possen I ri  ;i  i  ;  pi  iiv  'rufii,  dazu  dus  Verb  trufnr; 
frz.  triifff,  das  ila.s  Vb.  truffrr;  span.  tmfa,  dazu 
das  Vli.  trufar;  pt^.  irufno,  Scherz.  Vgl.  US  SSit 
Iriiffa  u.  Iruffe.    S.  oben  terrae  tfibir. 

9796)  ItAbftlitB,  'um  m.  Demin.  t.  tvbn),  kleine 
Robre;  dav.  nach  Cihac  p.  380  rum.  tUv  ,sipbon*, 
Pasc,  bat  iaa  Wort  io  Bd.  1  seioes  etTm.  Wtb.s 
nicht  ni^ommsn;  spnn.  lofw,  vgL  Aseoli,  A6 
Xin  458  Anm.  am  Scnlasse. 

979tii  IfibBs,  -am  m.,  Rr>lire;  ftber  d!»<  Vnr- 
kütnnieii  <lieses  Wortes  in  Ortsnamen  vj:l.  Buk.  Z 
X  öJi«;  auch  lyon.  lou. 

51797)  tfiroetfim  Kollfleiscli;  dav.  mit  Suflix- 
verlauschuiig  c.-it.  fon«,  Speck .  "ipan. 'oriwo.  pl^,'. 
totvinho.         Dz  41*2  torino:  Grober,  .'\LL  VI  135. 

'M\\<\  alttidd.  »tüda,  Düte,  H.ihre:  yms.tudel-», 
Röhre,  Pfeife;  altfrz.  tuet;  neufrz.  tujfo»;  span. 

^^^iäH'    t&Mn.^'*         MMkelp.  19. 

9799)  («tUilto,  <•!•  ^mMrv,  «toMai;  davon  1 
ital.  MtaMMfUF,  rüi/Miw«,  (an-,  aMtoSen)^  Btnmpfl 


machen,  bündi^^en,  dazu  <las  Adj.  teexo,  dick  und 
kurz:  pniv.  fi'ii-  it ,  ftfuzar.  Hierher  K<'ti"icn  au' Ii 
die  oi».  unter  thyrsleus  verzeichneten -pan  \\  ört<  r 
(auspeiiommen  loueo),  wozu  noch  hinzuzuliiuen  rat. 
toir,  stumpf,  Iokmh  ,  Masse,  totml,  Hügel,  (»ipfel, 
tozut  liartnftckiK.  Auf  ein  'tüditare  scheiosn 
zurückzugehen  ital.  altutnre,  Htufare,  abstumpfen. 
Anmiig  ist  hier,  wie  in  itttiasare  etc.,  lat.  ü 
roro.  «.  Vgl.  Aaeoli,  AG  1 36  Anm.;  Baiat,  Z  V  560.) 

8800)  tili,  -am  Belmbascbal;  davon  rum. 
tufä,  Busch,  Pttsc.  1769;  ital.  tufanoht  ,eioeeadi 
capelli  arriceiati,  ricciolo*;  [frz.  ttmfft,  BitoebelvOD 
Haaren,  FVdern  und  dgl..  wenn  es  nicht  =»  ahd. 
'tupphd.  Zupf,  was  wctren  des  oM  wahrschein- 
lich .  Span.  pli^'.  /ri/o.s,  Seitenlocken.  V;;!  (^aix. 
.St.  (;43;  Diez  8.i4  leitete  lufos  von  rryo.  ab. 
.S.  Nr.  9814. 

981)1)  i*talto,  -ire  v.  lueri)  stellt  Cihac  p.  2i>ti 
ab  Gmndirarf  zu  rum.  [tjuit  ai  ai  a,  betrachten, 
anf,  eine  nnannehnibare  Ableitung,  das  Wort  ist 
aUvIieh.] 

98910  gwinan.  "takktot  nekm  («igsidlteh  raseb 
deben);  davon  nach  gewöhnlicher  ^nshms  ital. 

t<Kmrf,  anrühren:  rum.  tocd,  klopfen,  Pusc  1746; 
prov.  tocnr;  altfrz.  toqiirr,  tochier;  neu  frz.  tou- 
rhi-r;  span.  piK-  loi-'ir.  Vgl.  Dz  320  foccnre.  Die 
Hedltf.  der  roman.  Verha  i.st  mit  dem  Grutidworte 
tukkön  nicht  wohl  vereiiilmr,  ^'leicliwolil  ist  eine 
andere  Ableitung  kaum  sUttlhafl,  wenn  sie  auch 
mehrfach  versucht  worden  ist  (so  haben  Boucherie, 
Rev.  des  lang.  rom.  V  llti70\  35»»,  u.  Nigra.  AO 
XIV  337,  •tOdUan,  von  tud-,  tündire,  .stoüen* 
als  Grandform  Mil!i«stellt;  Sebncbardt  hat,  Z  XXil 
897,  das  Vb.  «eeewrv  flir  ahgeldtet  von  der  lnt«^' 
jektion  Mc)  .poch'  erklärt,  u.  G.  Paris,  R  XXVII 
H2b,  hat  ihm  darin  teilweise  l>eigestimmt).  Die 
Ansetzung  eines  romanischen,  bezw.  volkslalein. 
Stammes  tiicc-  ist  durchaus  statthafl.  —  Aus  toee 
+  nu/num  frz.  tocgin,  Zeichen  mit  der  StWlDgloeka, 
vtrl.  Dz  fiSi»  ».  P.;  Mackel  p.  22. 

tttmbit,  -am  f.  (ivfdftiK\.  Grab  (Pnd. 
nuA  attif.  11,  9);  ital.  lomixi;  sard.  tumba:  rum. 
lumi'ä,  bedeutet  ,ürab"  u.  .Burzelbaum*  (in  letz- 
terer Bedtg.  gebort  das  Wort  zu  Nr.  99n^  vgL 
Paso.  1770;  prov.  tomba;  frs.  loMte,  davon  fsM- 
bmu;  cat.  fonth;  span.  ptg.  tnmAß,  Vgl.  Ds890 
ftmha;  Grf>ber.  ALL  VI  196. 

ptümbo,  -ire  (von  (,'erman.  lüm-,  htmb; 
\n\.  Hiaune,  Z  ,\.\il  2()tt.  wovon  tumön,  mit  Volks- 
ctymoloKisrIier  Anlehnung  an  tumba,  Grabhügel, 
dann  ültcrhaupl  Hügel.  Haufe,  so  dali  sieh  mit 
•/M/w/w/r*- ursprünglich  «nhl  der  Sinn  verbami  .uhcr 
einen  Haufen  slOrzen*;  für  das  Prov.  und  Frz. 
kann  man  auch  BeeinflaMang  dnrdi  altnord.  («mfta, 
mit  dem  Kopfe  voran  atfirzen.  annehmen);  ital. 
tomboiare  (setzt  ein  'lombare  vinraus),  fallen;  prov. 
tumbatf  lOMfor;  frz.  tomher,  dazu  das  altft«. 
Nomen  artoris  tnmhere-«,  Springer,  Tbuer;  neben 
tomher  bestaml  .»nch  titmhir  in  der  Bedtg.  von 
,crouler',  dav.  das  Nom.  acl.  (at)tombi««%tr,  Stoß- 
falke,  vgl.  Cohn.  Suflkw.  p.  l.'H  ,\iun.:  eine,  aller- 
din^fs  bet'reindlichc,  Ahleitung  von  Inmhrr  scheint 
zu  sein  totnheri^tu,  Slurzkarrcn;  span.  tumhar; 
plK-  touibnr.  Vgl.  Dz  321  tomholare.  Darf  man 
jumehnien.  (lall  b  nach  m  ein  rein  parasitisches 
sei  (woflQr  Cuix.  St.  631,  Beispiele  aofabrl),  so  würde 
rieb  Ihr  toml/ohre  auch  *tumbtUare  ans  *ttmuiare 
V.  ImmkIim  als  Grundwort  anfctdlen  lassen  (s.  onten 
tnBnlni)b  ttmtar*  würde  idino  ROckbildnng  sein. 
Jedoch  ist  das  nicht  eben  glanbhaft. 
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9006)  ttliDto 


9880)  Tnrhq^  990 


9Wi,')i  .iliil.  lönnni,  Liuiudn  (nlid.  tunmiL-lnl  = 
itiil   lumiir,'.  tilll.  n.  Vcl.  M.ii  kf!  p. 'it».  S.  Nr,  i)H06. 

ahii.  tüiinhi,  t.iLiinclii ;  a  1 1  fr  z. /uwirr,  fallen, 
vjfl.  Maclcol  p.  2(1.  Caix,  St.  CitlCi,  vernU'iclit  auch 
ilal.  ziihhare  .saltjire.  K'iuiuiir«  <iei  ragazzi'  mit 
ahd.  ttiiiiön,  nhii.  (iiiundartlicii)  zumpeln,  t>eiiierkt 
«ber  Mlbat  sehr  richtig  ,1a  perdita  Uella  uasftle 
anbbeeootroleteadenzedellalingaa*.  S.Nr.9B0S. 

9e07)  ahd.  tam^lli»,  Tampel;  ital.  tinfano, 
tiafe  Stdie  im  Warner.  Strndel;  proT.  iomplina; 

nanprov.  timmpJe;  frz.  ti/mpe,  timpr,  Titii)>i'l. 
d.  h.  rin  Stein  im  liiiieni  des  Scliiiiieiledfcn-;.  v^'l. 
Thomas,  H  XXI.X  20(1;  e.s  muH  alnr  .li.'^c  .\1.Uk, 
aU  sehr  zweifelhaft  bezeichnet  werden,  eher  darf 
man  viellcii  lit  an  lym/mHOn  denken).  Vgl.  Ds  4U6 
tinfano;  Uackel  p.  28. 

miS)  tBmIltaB,  m.,  Lärm,  Wirrwarr;  alt- 
frz.  Umoute,  und  dav.  nach  Tobler,  Sitzungsb.  d 
Barl.  Akad.  d.  Wiss..  ^llJiist.  Kl.  28.  Juli  1696 
p.  869.  da«  Vb.  *taiMMtMr,  IrlmoMMr,  aicb  leb- 
haft  bm-  and  berbewegen.  vgl.  aber  G.  Paria,  R 
XXI  623.    S.  Nr.  9687. 

9(^(19)  tfimBIfis,  -um  m.,  Haufe:  davon  nach 
Caix,  St.  KHl,  ■ta!  ioiiibolo  .cosa  rotonda,  massa 
detia  polenta"  iwegcu  des  h  vgl.  carnhi-iii,  Inymbero. 
roconil/i  i  tj.  riniburchio  aus  rmiieni,  i  ii>n,  i  -rin,  cii- 
cumer-rm,  * remiilciilum).  Vom  tomholn  ist  vielleicht 
abniläten  tomMure,  (aber  einen  Haufen)  fallen, 
woratts  dann  wieder  tombar«  zurQckgebildel  worden 
sein  könnte.   S.  oben  *ti«lM. 

*tiniiB  s.  tli|Bia. 

98tO>  niHItM,  vm  (Part.  P.  P.  t.  tutuler^ 
gleichsam  vor  den  Kopf  gestoRen,  auf  den  Kiqif 

gefallen;  span.  tonto,  dumm. 

98111  tändo,  taiüdi.  tQsuni.  tflndere,  stnßen: 
die  von  (irolior.  ALL  Vi  lilö,  unter  liimUre  ange- 
fahrten Verba  geboren  ZU  Umitre  =  tmUre. 

tunna  «>.  tonne. 

'tttnnfis  s.  thynnttN. 

9S12)  altnord.  tundr,  Zunder.  —  altfrz.  (nor- 
mann.)  tottdre,  vgl.  Diez  U89  h.  v.;  Mackel  p.  22. 

9812a)  ^Ulnlea,  bezw.*intfiaiea,  »ire,  (mit  einer 
Tonika,  einem  luntel,  einem  Überzug)  bedecken, 
alnhollen,  etwas  mH  Farbe  n.  dgl.  aberziehen, 
tUnchen):  ital.  inUnrieart,  iSut  Mauer  (mH  Kalk) 
he^verfen:  rum.  intunee  ai  at  a,  donkal  BMclMin, 
duntel  werden,  Pusc.  895. 

ÜtiVA]  ahd.  tuoli,  Turli;  ital.  ti^ea  ,specie  di 
drappo  di  seta  inteasuto  d'oro  e  d'argento*.  tocco 
.parte  o  petio  di  ebeccbessla*,  var^debe  Caix. 
ät  628. 

9614)  {Tor)ahd.  "toppa,  'tuppha.,  'znppba,  Zopf. 
=  frs.  Umffe,  Bttschel  von  Haaren,  Federn  u.  d^'l. 
Vgl.  Dz  68»  «.     Mackel  p.  22.  8.  jedoch  ob.  Ilffi. 

9616)  ttrfei,  «Mü  f.,  Schar;  prov.  altfri.  /«r&a, 

lorfef,  Schar;  neu  Frz.  tow^;  eat  torb,  Ver- 
wirrung; ptg  lorvn,  Unordnung.  Vgl.  Grober,  ALL 
VI  \9f>.  —  Nicht  zu  turba  gehören  die  Wortsippen, 
deren  Verfretar  im  Frz  trop  n.  trampe  aind,  a.  ob. 
unter  porp. 

9816)  german.  *turb«  lahd.  zki-Ixi],  Hasen,  = 
altfrz.  torbf,  Tort;  iieufrz.  tourhe,  vgl.  Mackel 
p.  21. 

9817)  ttrbido,  -ftref  trOfaeu;  Tic.  «NrAiar;  venez. 
Mmt-,  -torinar,  vgl.  Salvlooi,  Poat  28. 

9818)  MrUdfls,  a,  ui,  nomhig;  itaL  tiriido; 
•ard.  tortUu  (aodeatd.  truliu);  aietl.  turtkUt^ 

-Uu;  (trubbulu;  neap.  truvolo);  iomb.  torhi  etc., 
vgl.  ächuchardl,  Roman.  Etym.  I  p.  18;  span. 
iiirM».  a  *«xt«rdio. 


9819)  tirblseos,  -um  m.,  ein  Strauch  (Keiler- 
ii als)     .spaa.  tortke»;  ptg.  troateo.  V|^.  Dz  468 

torri^cii. 

9820)  tflrbo,  -inem  im.,  Wrbelwind;  ital.  /«r- 
bmef  Wirbel wimi;  rum.  tülbittä.  Wirb«!  im  Wasser, 
iat  von  Pusc.  in  B<l.  I  ivoines  Wtb.s  nicht  aufge- 
nommen; frz.  tmtrMlon,  Wirbel  des  Windes  und 
desWaMcra;  span.  /oiMMn«,  Wirbelwind,  {tHrbhn^ 
Plalzrecen):  ptg.  iurbä»^  v^.  Thomas,  R  XXV  688. 
torpettnko  (daneben  tutwMo),  Wirbelwind  (iiierher 
gehört  wohl  auch  turbilho,  I(reiselschnecke).  Vgl. 
(Jrrtber,  .ALL  VI  Viü.  —  Für  abgeleitet,  wenn  auch 
nicht  von  lurfio,  wie  Diez  694  inrhut  annimmt,  so 
doch  vom  Stamme  turb-,  galt  bisher  auch  Irz. 
turbot,  ein  kreiselartig  gestalteter  Fisch,  Steinbutt, 
vgl.  aber  Nr.  96<)2a.  —  Über  altfrz.  tiirbin  vgl. 
Leser  p.  116. 

9821}  tirbo,  -ire  (tHrba)^  verwirren;  ital.  Utr» 
bare;  venez.  fMfpar(?);  mm.  fMr6  «1  wQteod 
Warden,  vgl.  Pose.  1774;  prov.  Itirtw,  turearf 
cat  span.  tHrhar;  ptg.  torvar  (daneben  turtor). 

Diez  331  trocare  u.  Schucbardt,  Z  XX  636. 
daben  lurbare  als  Grundwort  zu  troeare  etc.  auf- 
gestellt. Im  zweiten Hcfle  der, Roman. Etymologien* 
I  erschienen  im  Dez.  18f>9  in  den  Sitzun^rsberirhten 
der  Wiener  Akad.  d.  Wiss.)  hat  Si  ljucliardt  .s<'ine, 
l)«/.w.  die  Diezscbe  Ableitung  in  scharfsinnigster 
Weise  begründet,  so  daß  sie  nun  als  sieber  an- 
genommen  werden  darf,  vgl  Nr.  976^  am  Schlüsse. 
Gegen  die  von  Thomas  u.  Q.  Paris,  R  XXXI  ttft, 

Simaehten  Einwendungen  hat  Schucbardt  seine 
Drieht  Z  XXVI  387  o.  XXVU  97  IT.  verteidigt. 
VgL  auch  Meyer-L .  EinfOhmng  etc.,  p.  71.  Schu- 
cbardt deutet  Qbrigen.s  a.  a.  0. 106  die  MOgliehkeit 
an,  daß  zwischen  iropa,  WOlMspiol,  U.  frsHST  ein 
Zusammenhang  bestehe. 

9822)  [tarbilinttts,  a,  um  (UuMmvj,  unruhig; 
ital.  turbtttento;  prov.  turbolm^;  tri.  twbuUiUi 
span.  ptg.  turbtüento.] 

9828}  ntrMlo,  «in  (Domia.  von  Ciirtan^  vor- 
wirren,  stOren:  rum.  tarbtir  ai  alt  a;  frz.  iraahltr 
(altfhc.  auch  tnurMer),  dazu  das  Vbsbst.  troiMt. 
Vgl.  Dz  694  troitbU;  Gröber,  ALL  VI  186. 

9824)  nOrbOtOsii,  a,  am  (ItirMar^,  wbr,  trOb, 

=  rum.  turburo». 

982Ö)  l'tflrbllls,  a,  aai  (ivthart),  wirr,  trOb,  a 

rum.  turbur,  Pusc.  1774;  caL  torbol,  tarent. 

torvolo,  mail.  torbor,  wild,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 

1891  p.  777;  friaul.  tonjoL. 

914261  |*tarehenKU,  türkisch;  dav.  turehue 
(daneben  tnrchina),  ein  morgenlOndiscber  Edelstein, 
Torkis.  tui-chino,  tOrkisfiirbig,  blau;  frz.  (urmisAe; 
suan.  timpteaa;  ptg.  turqueta.  Vgl.  Dz  SM  tnr- 

9827)  Mriis,  •vai  m.,  Droasd;  itaL  Ma; 

rum.  ittiirz  (.Ic  .«  est  seulement  prtposilif*  Gibae 
u.  268  g.  t.;  audi  Pusc.  1666,  der  fibrigenn  mit 
Recht  'tttrdfiis  ansetzt,  scheint  (i.is  anzunehmen); 
frz.  louii/f,  Dross«'!,  lourd,  Meerdroasel  (schon 
tiirdus  halte  diese  l)i>p|>&'lhedentang);  Spao.  ptg. 
tardij.       S.  (dien  *extfirdfo. 

9828)  tflribaium  n.,  Rftucherpfume;  ptg.  trihou. 

9829)  tArla,  •iuem  m.,  jangar  Zweig;  damit 
hftngt  wohl  zosammen  eat  loHis,  Senker,  Ableger, 
vgl.  Dz  492  «.  s. 

9690)  Tarlnpia,  angehtidi  Name  etees  Possen* 
reifiers  unter  Ludwig  XIII.;  daher  (?)  frz.  /urfitn^ 
allierner  Witzling.  davon  lurlujMnade,  Posse.  Vgl. 
Dz  694  a.  «. 
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9ni)  tarn 


96S0)  tlplrat 


89S 


983 1)  mhd.  tarn,  Ttum ;  davon  (odar  von  ■Uaord. 
mhd.  iiirni^  span.  tormo,  bobar,  fliudii  «tdheodar 

Felsen,  vpl.  Dz  492  x.  v. 

9832)  tiima.  -«oi  f.,  Sihwariii;  »ani.  imma, 
artneiito  di  cavalli;  altiomb.  ital.  torma,  vgl. 
Salviüiii,  Post.  23;  runi. /Krmd,  Herde,  Pusc.  1777. 

98ßH)  tarpla,  -e«  h&BIwh,  schiiopflicli;  cat. 
span.  ptg.  torpe,  Tgl.  Grober,  ALL  VI  188. 

9881}  tirris,  •em  f.,  Turm;  itaL  torre;  tard. 
tHm;  rtr.  fwrr;  prov.  for-«;  fr*.  Umr;  cat  lanr«; 
span.  ptK  'o'vv.   Vgl.  Grober.  ALL  VI  18«. 

HarsÜR  s.  thynitt-H. 

9835)  lürtfir,  -ürem  w.  u.  •tfirlttm,  -am  f., 
Turteltaul>e:  ital.  tortura;  rum.  turtura  u.  /t<r- 
tiiri-A  {—  'lurtnreUa),Pme.\7n{.;  prov.  t4>rtre-$: 
frz.  tourtre;  caU  lortf«;  span.  fdrtofe,  -a/  (ptg. 
rsfa).  Vgl.  Grober,  ALL  VI  187. 

9836)  *lilrtar(lli,  -am  f.  (fOr  turturifln,  Demin. 
zu  tiirtiir  ,  Turteltäulicheu;  itul  tiirt'ir,-lla  u.  tor- 
tiiUlla;  rum.  turturen,  Fusc.  I7"<(l;  Irz,  t^urterfUe 
u.  touriereau;  span.  tortolilla,  tortoliilo;  (ptg. 
ro/iHA<i). 

9887)  tOrftnd&,  -aoi  (bei  Georges  lürunda), 
Nudel;  davon  nach  Caix,  SL  684,  Tielleicbt  ilal. 
ttmm  »cooliKkMM  di  inaadorle»  paata  di  xneebero 
e  albome*.   Die  Ablrftnng  ist  Jedoch  anhaltbar 

(torrone  ilsirfle  aligeleilet  von  torrf  soin,  prifit-lisani 
.Tunnkuclien" ,  vgl.  ileii  Auj<liui  k  .Ü  uinikuLheii*). 

983r>a)  ttts«a,  -am  /.  iFcni.  des  .V^lj.  tn.scia^, 
etruskiscb),  grolicr  StotT,  Dfckr.  Muntol  und  dgl. 
(Ruch.  Gluss.);  davon  nach  lU-lzer  p.  öl  art.  toxra, 
schimmlige  Oberflftche  auf  Flüssigkeiten.  Außer- 
dem ist  Hetzer  geneigt,  eine  Ansah!  der  unter 
Nr.  9ö»l  beliandrlfi  n  WArtcr  hierher  zu  ziehen. 

9838)  (•HIno,  -Hrt'  (lu.ids  vnii  tiimiri  fj  isl  n;icli 
Baist,  Z  VI  IIH.  Iii  uiniw  itrt  zu  span.  iii.iar, 
attiaar,  scheren;  den  Bfdeiitungsnbtfrgang  erklärt 
er  nicht.  Diez  496  halte  die  Verlia  von  ton^iiM  ab- 
geleitet, was  freilich  wegen  des  o  unmöglich  ist] 

9889)  ;tan1ligo,  •fTnem  f.,  HuflaUieb;  ital. 

fti^nil/Kjinr:  prov.  i».<^ilagi;  frS.  tumUtge;  Spao. 
lunilagit;  ptg.  i ti^nilagem.] 

9640)  tfiwloy  -Ire  (liutüj,  husten;  ital.  tosaire: 
ram.  lm§tneo  U  Ü  i;  prov.  toasir,  auch  toner 
(Glrarts  v.  Roiw.  b.  Apfiel  I,  4^  <k  hmbuit  fri. 
toMsscr;  eaL  taadr;  apan.  taecr;  ptg.  teasor, 
totair,  tutrir. 

98^1)  tflswils,  -em  f.,  Husten;  ital.  tossr:  rum. 
tust,  Puse.  1781;  rtr.  <««;  prov.  to»;  frz.  loux; 
cat.  span.  tos;  ptg.  ttatt.  VgL  OrObw,  ALL 
VI  187. 

9642)  tStOf  «ire  (Intens,  v.  lneri),  schätzen, 
decken;  frz.  tuer,  eigentlich  zudecken,  ttur  le  fm, 
das  Feuer  zudecken  u.  es  dadurch  zum  Verlöschen 
bringen,  daber  ansloacben  u.  endlieb  in  besonderer 
bfldtieher  Anwendnng  anf  das  Leben  .lOten*  (vgl. 
I(  ulscbe  Redewendungen,  wie  ,das  I>ebenslicbl 
ji  inande?  auslöschen,  ausblasen*).  Gegen  diese  von 
hu-/.  tuliiri  ..•■•>.'*>lieiii'  Ableitung  u.  Hcflontuni/s- 
entwicklung  düitti-  sich  nichts  Triftiges  einwenden 
lassen,  denn  ain  li  4ler  Um.stand.  daii  da.«i  Vii  nur 
im  Frz.  vorhanden  ist  denn  die  von  Diez  zu 
lutor«  gestellten  anderen  Zeilwörter  gehören  iQ 
*tiMNi(ar»  (s.  d.)  o.  Hmditian  —,  gibt  Minen  aas- 
n^enden  Gegengrnnd  ab.  Das  von  Aseoli,  AG 
I  36  Anin.,  aufgestellte  Grundwort  *tötare  (von 
tuttm),  also  eigentlich  .ganz  und  gar  töten*  (vgl. 
assommrr  von  iid-\-mtmmarri,  wird  al.so  abzulehnen 
sein,  um  so  mehr,  als,  wenn  man  es  gelten  lassen 


i  wollte ,  nicht  luer,  sondern,  weil  touU    =  *Mta 
I  (nicht  Iota),  'toiiter  erwartet  werden  mOBte. 
'    9843}  toter,  -inat  m.,  Beschauer;  sard.  to- 
doif;  ultTie.  fiidsr;  barg,  dlitr,  ^  Satfiani, 

Post  23. 

9844)  tülills,  -nm  m.,  Toupet;  daton  (trat*  AI) 
Inacb  Caix.  ät.  121.  itaL  tniolo  .parte  intana. 
jmidoUo  della  pannoeebia*  n.  apan.  ptg.  tütmo 

I  (span.  auch  tititaMo).  Knochenmark,  indeaien  be- 
I  merkt  Caix  selbst  .sehr  mit  Recht;  .il  significato 

I  del  lat.  ti'lulu^  pare  troppo  renioto*.  Vif/.  H»  !  liei; 
sjiau.  tiitriHo  unerklärt,  u.  es  wird  nebsl  tutolu 
auch  fernerhin  für  uneikhirt  gellen  mfXssen.  wenn 
man  es  nicht  von  Intus  abieilen  will,  mit  Rücksicht 
daranf,  daß  da;«  Mark  als  eine  jx-^on  U  is  geschätzte 
Masse  anlgebltt  werden  kann,  aber  freilich  macht 
iwe  in  span.  tuäan»  SdiwierigkeHen. 

9840)  taÜR,  a,  um,  dein;  ilie  roman.  Panoai 
entsprechen  ganz  denen  von  miiui  (s.  d.). 

9846)  german.  pwahHa,  Handluch  (mhd.  teeM«): 
I  ilal.  twagUih  Uandtneb:  prov.  twUhmi  frs.  tat^ 

aOU,  daan  al  tfrs.  daa  Yh.  itaOKwv  wasdien.  retben 

1  (ob  altfrz.  tooil,  Schmutz,  PfQtze.  Lache.  Utoiüier, 
\  tuoillifr,  beschmutzen  (vgl.  Förster  zu  Yrain  1179], 
j  hierher  gehrireii  ,    \\n\h   ,iU   <i-\u    zweifelhaft  er- 
scheinen); span.  totiUii;  ptg.  t'tathtt.  De  Gregorio, 
Mise.  Asc.  4&1,  stellte  toga  als  (irundwort  fQr  diese 
Sip|)«  auf,  vgl.  dages^en  G.  Paris,  R  XXX  67ö.  Der 
im  gewöhnlichen  Leben  QbliebaAuadnieklllr, Hand- 
tuch* ist  (ibrigens  ital.  ateiMfamomo,  frs.  $rrvietU 
(daneben  «»$uie-maiHs,  Kftchenbandtnch);  span. 
I  niüe  de  mono»  (doch  iat  toallm  vielleicht  gebrtucb- 
licher.  ptg.  ist  UttOtm  allein  flMicb).  Vgl  Oz  888 

toraglui .  Mackel  p.  fiO;  dXMdlo,  AG  Xlil  416. 
twirl  .s.  quirl. 

9847)  tfnpiaian  n.,  kleine  PlMfea;  aard.  lim- 
panio$f  pulpocci;  neap.  laayiynn^  ftaodo  della 
holte;  iaec.  UmjmUm,  eoeebninio,  vgl.  Salvkni, 
FaaL  88. 

9648)  ^npinim  n.  (riftnarovy.  Pauke;  ital. 

timpano,  Pauke.  liinhr:i,  Klangfarbe,  vgl.  (Inuello. 
AG  III  331;  liz.  li/nijKin,  Trommelfell,  liinbre, 
Hamnurginckc.  KlanKtarbe.  vgl.  Lillr^  ».  r.  n.  Ro- 
ques,  H  XXVI  4(i2  (im  Altfrz.  bedeutet  das  Wort 
noeb  •Pknbe*);  span.  ptg.  Mm-,  tj/mpamo.  8.  ob. 
tab,  tap. 

9849)  griech.  TVJtt/,  Schlag;  dcWMI  nach  Baisl, 
Z  V  6fi8,  ilal.  (mnndartlicb)  ttpa,  lopm,  Erdscholle 
(.soviel  Erde  oder  Raaen.  als  der  Spaten  oder  die 

Hacke  mit  einem  Schlag  oder  Stich  aoshebt*); 
span.  ptg.  tepr,  Slfick,  Rasen.  Diez  491  te/>e  ließ 
die  Worte  unerklärt  und  lat  wohl  daran.  —  Reli- 
rens,  Z  XIV  3bö.  leitet  span.  plg.  trpr  etc.,  wozu 
er  auch  neuprov.  If/te,  Hasen,  rc/««,  tn/><i,  Rasen- 
stflek.  stellt,  vom  german.  tip  (nhd.  zipf-rl)  ,SpiUe^ 
Gipfel.  En<le*  ab  u.  nimmt  als  vermittelnde  Beden- 
lung  ,inil  (iras  bewarb-sene  Erdcrhrthung'  .in. 

9H,yO)  typhus,  -um  m.  {riffo^),  Quidm,  Duast, 
AufgeliliLsenheil.  Dunkel,  Stolz  (nur  im  Kircbenlateiii 
u.  auch  da  nur  in  ulicrtragener  Bedlg.);  ital.  Info, 
Itt/fo,  Dunst:  veron  Inin,  ala;  bellun  logo  (?), 
tuOb,  vgl.  Salviuni,  Post.  23 ;  c  h  i  n  e  v.  tufea,  dichter 
Nebd,  VgL  Piari,  Mise.  Asc.  444 ;  r  t  r.  tojfar,  tuffar, 
stinken ;  n  onproT.  ton/'s,  errtiekenderDuMt ;  lotbr. 
toff«,  erstiekcnd;  apan.  Iw/V»,  Donst;  ptg.  ta/b, 
Puffe.  Wasserblase.  Ableitungen  sind  tufar,  auf- 
blasen, atufar,  erztirnen,  tufäo,  Wirbelwind  (vgl. 
rr^^o;»).  Vgl.  Dz  884  Htf;  Gais,  St.  611  «.  644. 
S.  obeu  *extafo. 
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98B1>  f^frinll,  -VW  m.  (Tifiawo^.  Tyrann;  | 
ital.  tiranno;  altfrz.  c.  r.  tiraitt,  c  o.  tirant;\ 
neufrz.  ti/mn;  span.  tintm;  ptp.  tifntftito.  Oberall ! 
nur  gel.  \\.] 

9852)  niriam  ».  (Tyrut)  =  altfrz.  <»re,  eine 
Alt  morgenlttudischet  Zeug,  vgl.  Di  <88  9.  «. 


9668)  tMr,  -Srli  Eater;  ital.  (mnndartlicli)  i 
tt«rr,  MW9«,  ifwr.       AG  I  S90;  rtr.  M«ro,  Mw« 

(r  ist  Artikel),  vgl.  Nigra.  AG  XV  188;  ram.  Uftr, ' 
Pusc.  1787:  span.  plg.  ubre. 

IM,  vro;  ital.  o«r;  rBm.      Pme.  907; 

frz.  o\t. 

9856)  Ado,  ■m,  beflBaehtm, «  mm.  a, 

Pusc.  178fi. 

!*86G)  fldOs,  a,  am,  feucht,  —  runi.  nd. 

9867)  K'^l.  aQo,  aberfla»iig;  ital.  »  vffo,  um- 
sonst, aaf  firemde  Kosten;  span.  d  ufo,  aus  eigenem 
Antrieb.  Hieriicr  gehört  vielleiebt  aaeh  prov. 
ufmaf  ufimmH»,  EiMicdt,  i^nirfifv«,  ffippig,  prah- 
leiiMb;apaii.iiro^  Schmarotzer,  wfsiM,  eitel,  »fanin, 
N^ofMiiaif,  EHelkeit,  ufanarse,  sich  flherheben;  ptg. 
ufo,  -arm.  fitel .  utnnia.  Kitelkeit ,  ntnnar,  eitel 
iiiuchcii.    V;.-i.  L)7,  ;iH5  iiffn;  .Macki-1  ]>. 

9858   tartar.  ubiiin  itiirk.  »ghlan),  L.nizenrtiler ; 
frz.  uhloH  (lier  Artikel  U  wird  nicht  gekürzt), 
Leger,  Bull,  de  la  aoc.  de  Nng.  de  PMiS  90  22 
(1880  82).  p.  XLl. 

aht  s.  qnotfis. 

9669)  ['tieSSiam  n.  (Demin.  v.  ukus)  =  tum. 
Hteior,  ureior,  kleines  Geschwür,  Gentenkom,  Pasc. 
1797  beieldiiiet  die  Herfconfl  dei  Wortes  als  na» 


9680)  aMSy  'Teeni  m.,  ein  rosmarinfthnlichcr 
Strauch  (Hin.  H.  N.  33,  76):  davon  (ferrar.  «r- 
«■«a.*  uiui)  tiHcIi  R;ii.-<t,  Z  V  .^56.  u.  C.  Micliaelis, 
Mise.  Ifil.  sp;in.  tircr  lall.sjcin.  urgii),  Heidekraut, 
Erika:  p  tjf- wc,  »"■.'/',  urgem,  iirff{u\nra.  Dz  496 
urcf  halle  rrice  als  Grundwort  aufgestellt  Vgl. 
Meyer-L..  Z.  f.  <\  G.  1891  p.  777;  Saivioni,  Post.  28. 

9861)  allge,  •iaen  f.,  Feuchtigkeit  des  Bodens; 
altspan.  Ugano;  span.  Ugamo,  Schlamm;  vgl. 
Dl  468  e.  «i.  Jedoch  ut  die  Ahieitaog  sehr  iweifel- 
baft. 

9969)  81m8iWm  m»,  UlnMupflaiiinnf ;  rnm.  irf- 

9863)  ülmetQm  «.,  Ulinenpflanzuiifc';  ital.  ol- 
meto;  ruiii.  ulmei;  frz.  ormaie;  »pan.  olmeda; 
p  t  (c.  ohnedo. 

9864)  flimfis,  -uai  /.,  Ulme;  ital.  o/mo,-  sard. 
«hM»;  rum.  rtr.  ulm,  Pusc.  1792;  prov.  olme-s; 
trz.  orme  (das  r  erklärt  sich  kaum  aus  Oiaaimila- 
Ikn  in  der  Verbindung  l'olmt,  v^'l.  R  XXIII  287 
Anm.,  da  doch  Vokalisierung  des  /  n  n  In  er- 
warten wlr^!  «at  span.  ptg.  o/mo.  Vgi  D166O 
othm;  Grtlber,  ALL  VI  146. 

8ni  B.  allita. 

9866)  ,fliplcfiläm  (Dcinin  v.  ulfü-um,  Lauch; 
ital.  upiglio,  Knoblauch.  V^'l.  Dz  40H  s.  r.;  Uröbcr, 
ALL  VI  146:  d'Ovidi...  AG  XIII  423. 

986«)  'aitri  (filr  ültm).  jenseits;  ital.  oltre; 
prov.  ultra;  fr/.,  vuirf,  davon  outrer,  gleichsam 
•«//rurf,  libcrtrcilien,  outrage,  alllUStarke,  ttlw- 
triebene  Äußerung  und  dgl.,  ReschiDipfnif;  (sielie 
Kr.  9667):  caU  ottra.  Cher  ReOen  von  «tftra  in 
oberital.  a.  sttdfri.  Mandarten  vgL  ffigra,  A6 

XV  510. 

KArting.  UiL-rom.  WArUrimcb. 


9667)  (*IIMte,  -8BI  f.  (utira),  das  Land 
seits  desMeerae;  altfrz.  oltrie,  ouiree  («In  Kräai» 
fahrerruf).  Tgl.  0.  Paria,  R  IX  144.  Cohn,  ZXVIII 
206.] 

9868)  (•flltritlcum  «.  (ultra}.  l'bL-rtreibung,  Maii- 
Idsißkfit,  Bi-lcidijiTung:  il^i.  nltnu/yin,  dazu  das  Vb. 
oltraggiare;  prov.  imtratge-s;  trz.  tmtrage.duu 
das  Vb.  outrige;  span.  vUrajt.  daia  das  Vb. 
ptg.  (Lehnwort).] 

m.,  Kauz;  tose,  olocco;  ge- 
nnci.  aiMee;  piem.  «toc,  vgL  Salviooi,  Post.  28. 
&  aloeaa. 

9870)  filiilMr,  ••rem  m.  (ululare),  Heuler;  itaL 
urlatore;  rum.  tirldtor;  span.  aullador  (Adj.); 
ptg.  uirador. 

997\\  BlfilätÜ!«,  -nm  "'.  (ulu/fu-f),  Gi-lieid:  rum. 
urla,  Pusc.  1838.  --  *iilu/il"s  Kt.iU  „liilntim  ist 
nach  Cornu.  Z  XVI  .520.  ilit-  Gi-umllorm  zu  span. 
ptg.  alarido,  Kri<'(fs^'esclirei  (gewöhnlich  wird  das 
Wort  aus  dem  Arahischen  abgeleitet,  vgl.  Eg.  y 
Yang.  p.  S9). 

9873)  ilBlay  bealen;  ital.  ulttlare  »nrlar 
lungBflMate  e  eon  intemiiioni*,  urlar  .gridar  fbrte 
e  incompoeto*,  vgl.  Ganello,  AO  III  849;  sard. 
urulare;  rnm.  url  ai  at  a,  Pasc.  1888:  prov. 
iilular,  ulullar;  frz.  'hurlrr  (altfrz.  auch  'hider. 
Hier,  davon  viell.  'hulotte,  Eule);  cat.  ul-,  udolar; 
span.  auUnr  (altspan.  auch  uhilar);  plg.  huivar, 
uivar.  VgL  Dz  336  wrlare;  Grüber.  ALL  VI  148; 
Meyer  L.,  Z  JXXL  6;  BnnMM,  Z  XVm  687  (an> 
haltbar). 

9878)  llftf  HMlfw  Snmpfgras;  neuprov.  oim;; 
lyoD.  orte»:  span.  «m,  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G. 
1881  p.  777. 

9874)  «iabUleo,  -in  (too  mmMMms  in  der 
Bedto.  .Hittelponkt*).  balaneierao:  ital.  hOhort, 
ins  Gleichgewicht  bringen;  rum.  hiiric  ai  at  a, 
klettern,  Pusc.  240  behandelt  nur  das  gleicblaulende 
Sl>sl..  vgl.  Nr.  9875. 

9875)  Ümbilleus,  -um  m.  (umhilic^ii,,  iton  imbi- 
Ucus  App.  Probi  58),  Nabel;  ilal.  omhilkn.  ombe{l)- 
lico.  bfllico;  sard.  motW/iV;«,-  tmim.  buric,  I'usc. 24U; 
rtr.  umblie;  prov.  umhrilh-a;  neuprov.  embou^ 
rigon;  frz.  nnmbril  (aus  l'imbril),  vgl.  Fflrster, 


Z  XIII  638;  cat.  J>»*brü;  span.  ombligo;  plg. 
VI  14«. 


iN»>  «mbigo.  VgL  Dl  228 


'  span.  ( 
MNMÜeo; 


Grober,  ALL 


9676)  iBlffi,  -mm  f.,  Sebatten;  ilal.  ombra; 
rom.  umhrä,  Pusc.  1798;  rlr.  umbriwi;  prov. 

ombra;  frz.  omhre;  cat.  span.  ptg.  sonibra, 
gleichsam  umA  -|-  umbra,  s.  oben  gubumbra.  Vgl. 
Dz  4H8  somhra;  Gröber,  ALL  VI  145. 

9877)  OmbricalBm  n.,  Laube;  sard.  umhraju. 

9878)  OmbriLtleaai  m.,  Beacbattung;  ital.  on». 
braggio;  frz.  ombrage;  (span.  aombrajo,  sombrßjt^ 
Laube,  aus  sult  +  umbr.). 

9879)  ^brtUi»  -am  /.  (Demio.  von  mmM^ 
küsiner  Sebatten,  Sonnenseldmi;  itaL  eeitrifaB  n. 
mkrelln;  rum.  «tMtrw,  nIdA  bei  PttM.;  fri.  «m- 
hreUt;  altspan.  umbrtlla, 

9H.S0)  Ambro  u.  'ümbrTeo,  -ftrSf  beschatten; 
ital  omliran-;  iruiu.  umbres,  Pwe.  1801):  prov. 
ombrrjiir;  fr/.,  ntnlner;  cat.  iumlirejiir ;  span.  ptg; 
sombnir,  sumhreur   —  *.itiJrumbrarr,  -icari'. 

9H8I)  ambrösus,  o,  um  (undtra),  schattig;  ital. 
ombroto;  rum.  umbrot,  Puac.  1602;  prov,  umitro»; 
ttt,  mMtmufj  apan.  ptg. 


,  jemals:  itaL  tmqua;  prov. 
Mga(t);  altl^i.  MfiMM>   VgL  Qrttber.  ALL  146. 
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9688)  lliA  hora 


9911}  «KMfe  B.  *9rMLU 
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9888)  Hai  hSn  —  mm.  umeoarä,  zuweilen. 

9H84)  Bnfi  de  In  horä  r-  rnm.  ordinronrn  U\c\ 
erste  Ht'staiidtoil  dos  Wortes  ist  «ilariüicli  i,  elietinls, 
vgl.  Cihae  p.  183  imrä,  niclil  bei  Pusc. 

9886)  *liBeii,  -ani  f.  (ßtr  ü$uia),  Uue;  ilal. 
oMfa;  rnm.  «Mf4F,  nirht  bei  Pose.;  prov.  oosa; 
ttx.  omct;  cat  «mm;  >p«n.  «lua;  ptg.  «mfa.  VgL 
Grober,  ALL  VI  146.  —  Ober  dte  etwdge  AUd- 
luni;  des  frz.  rointe,  Finger(;elenk,  von  *üncin 
(üncM,  naken).  vjtl.  Thomas.  M^l.  p.  110,  u.  Hor- 
iiiiik'.  Z  XXVII  14S. 

O'MG)  flnrlnus,  «um  ">.,  Ilftlo-Iien;  ital.  uncino; 
8ar<l.  unrhinu. 

9887)  l^ünctiriro.  «ftre  ^'iiHr/«.«  -f  ftuere)  — 
veiiez.  »nfegare  .unjrcri-  Ictrgfriiioiite  una  COaa*, 
vgl.  Man-Iiesitü,  SUi^j  di  fil.  rom.  il  9.\ 

anetam  u.  *taaCiUB  a.  Big«. 

9888)  oaetOSaia,  a,  m  (melwif,  aaUMmgavoli. 
fettig,  Olig.  schmierig;  ital.  rntttumoi  rnm.  «Ufo«, 
voll  von  Hiittcr.  Pnsr.  1819;  frx.  onriufux  — 
ünci-;  spun.  |>l^'.  uhIosh  (gpan.  auch  utUuoto). 

!»R99i  Dnrtürä,  -am  f.  CuHrtun),  das  Sallten,  die 
Kalbe;  runi.  unturä,  Pusc  1820;  prov.  onehui-a, 
ointura  —  imel-t  apan.  plg.  uniura. 

9990)  indi,  -am  f.,  Wdte;  itaL  «Mb;  ram. 

«i«idf,  Pasc.  1810;  prov.  onia;  tri.  «nie;  rat 

Bpaii.  ptK-  "»da.    Vgl.  Grober,  ALL  VI  146. 

".»891)  Aad^t  woher;  ital.  onde;  runi.  undf, 
rlr.  dan  und-er;  prov.  oh;  altfrz.  ont,  am  Ii  in 
neu  frz.  Mundarten  noch  erhalteo,  vgl.  HeUer 
p.  52;  cat.  oh;  altspan.  omd;  ptg.  imt.  Vgl. 
Grober,  ALL  VI  U6. 

989S)  •bMü  (mriMfeefmXelr:  (ital.  u$idM, 
(vgl.  auch  SaWioni,  Post.  23);  (runi.  hn  »jtre  zecl); 
rtr.  undiaeh,  vgl.  Gärtner  §  200;  sard.  undighi; 
prov.  on:e;  frz.  »nzr  (warum  sagt  man  im  Ncu- 
n-z.  Ir  onzf  II  ni<lit  t'ome?,  woTil  zum  Zweclie 
der  DeutiioliKoit/ ;  rat.  onsr;  span.  oiirf;  plg. 
OHz.  Vpl.  \V.  Mi  ver,  Z  VIII  2-2Ü;  d  Uvidio,  Mi^. . 
407;  Gr.ilter,  ALL  VI  146. 

9S92a)  *iiadlco,  -ire  fuHäaj,  in  Wellen,  d.  h. 
in  .Mas.'ie  fließen;  dav.  nach  Jeanroy,  H  XXXIII 
602,  altfrz.  omgitr,  wimmeln,  vielleicht  anch  neu- 
frz.  Mfn*.  S.  aiMh  Nr.  64i6a  u.  den  Nachtrag 
daza. 

9895)  (iado  U.)  ^iadldle,  -ire  (unda),  wogen; 
-sard.  undfire;  ital.  ondfggi'd-f;  rum.  unde:  <ii 
nt  n,  Puse.  1811;  prov.  ondtjar;  altfrz.  oitdtr; 
frz.  ondogcr;  eal.  tnd^ftWi  apan.  ptg.  Oiukar. 

Vgl.  Hetzer  p.  52. 

ys94,l  findSsÜs,  u,  um  (unda/,  wclleiireii  h;  ital. 
ondoxo;  rnm.  undos;  prov.  undos;  span.  ptg. 
vndiitso. 

Ü89Ö)  fiadttlito«,  «,  OB  C^ftätUart),  ^wellt; 
dav.  vielleicht  apan.  «randatfo,  wellennnnig,  vgl. 
Dz  478  «.  V. 

9896)  iaga,  laxl,  QnetiB  u.  *Biietan,  iagSre, 

salbra;  ital.  ugno  u.  ungo  nnsi  unlo  ttgnere  u. 
ungere;  sard.  unghrre;  (piem.  oit  —  Ductus  für 
ÜHCfuJi);  rum.  umj  uns.i  uns  unge,  Puse.  1815; 
rtr.  umrhrr,  Part.  I'ral,  onl,  iint,  oHly,  unt/,  vjrl. 
(iartner  §  148  ii.  172.  .M.  y.-r  L.,  Z.  I.'  ...  1891 
p.  777;  |trov.  imh  nin»  m'nt  onher;  frz.  oins  oignU 
oint  oindrf  (da.<  Partizip  *uHctum  liegt  dem  frz. 
Substantiv  oing  (falsrtie  Schreibweiae  ßXr  mtU), 
fettige  Substanz,  zugrunde,  vgl.  Thomas,  M^L  118; 
früher  leitete  man  das  Wort  von  ungunt  ab);  caL 
»iwiV;  span.  ptg.  MN^iV.  Vgl.  Oz  648  «indrr. 
ugBea  a  Mr.  9696. 


'  9897)  [iagiiatlrifit«  •nni  m.  fttmgo),  Salben- 
liftndler,  =  rnn.  wtlär,  Bntlerhflndler,  nicht  bei 

Pn.<e.! 

9H(i8)  unffi^Fatum  Salbe;  f  r  i  a  u  I.  mm^^ih/,  v^'l. 
Salvioni,"  Post.  23;  frz.  u.  andere  Foriiion  bei 
Hetzer  52. 

j  9399)  ÜBgil&,  'nm  f.,  Nagel;  ital.  ungut«, 
\nngaUt  .membrann  snttile  ehe  talvolta  ai  stende 
!  aopra  la  tnniea  dell'  ocrbio*.  urngkia,  ugM  .tanto 
j  Fumfutt  qoanto  Vunguln  dei  Latini*,  vgl.  Cancllo, 

AG  ni  S&6;  sard.  unghin,  rnm.  unghiä,  Fase. 

1816;  rtr.  unghi;  prov.  ongla;  frz.  ongle;  cbI. 

ungla;  span.  uiia;  ptj;.  UHht,    Vgl   Pz  49.')  ulin; 

ürfd>er,  ALL  VI  14<i.  —  Hierher  gehftrl  aui-li  in 

steinern    zweiten    Ht'!-landteile    siicisard.  inghii- 

lungia,  Ges<-hwür  um  den  Nai,'cl  lunghiu)  herum 

(ingiro)  vgl.  Nigra,  AG  XV  IHS. 

9900)  nalaSrnli«  •«■»  «i~  Eiahoni:  ilal.  ali- 
corno,  Ifiwma  (a  ^Vieom»  fjlr  *Me»m»,  *wtewrmo, 
oder  faßte  man  «n^canio  mifieorno  auf  u. 
bildete  danach  rieofMl);  prov.  vmicor\jn)-a;  frz. 
liciirnt;  span.  unü-orniti;  ptg.  ulieUntitt,  Vgl.  Dz 
193  tkorno;  Haist,  1(K  1  44.'.. 

9901)  l.*0nlo,  -önem  (.  (für  uni»).  Zwiebel;  frz. 
oifmon,  (sonst  wird  .Zwiebel*  im  Rumao.  darcb 
*eipüUä  auagedrflckt.  s.  oben  9.  «.).  VgL  Ascoli, 
AG  lU  846  Anm.;  Dz  648  a.  OrOber.  ALL 
VI  146. 

!t!)02)  2.  [ünlo,  -öBem  f..  Vereinigung-;  ital. 
unione;  trz.  UHton;  span.  union;  ptg.  uni(io.\ 

!)9(Kt)  [Qnio,  -Ire  r  u/uw,  einigen;  itaL  «nAv; 
prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  umir.\ 

9904)  Onltü,  •itefli  f.,  Eioigi^ait;  ilal.  umith; 
prov.  uHüat-z;  frz.  HfiUt;  überall  nur  gel.  W. 

9905)  'anlTCraftlls,  -e  (univentui),  allgemein; 
ital.  univrrsale;  frZ.  utUvtrtetf  apan.  ptg.  ««/• 
vt-rnal.    Nur  gel.  W. 

9906)  QnlTenitis,  -»tem  f.  (uniinms),  Ge- 
samtheit; ital.  unirersitä;  trz.  univertiU;  span. 
uNircrWtfwl;  ptg.  umiwenUad*;  Ikberall  nur  gel. 
Wort. 

9907)  [Dldvlnui  Hp  Weltall;  itaL  wlUer»»; 
frz.  wtiweni  apan.  ptg.  iriMCfrM.J 

990Q  *tlinb,  «f  wm  (Damin.  v.  umu)  itaL 
ugnolo  (=  *HiiMk>F)  «acempio^  aottile*,  Caiz, 

St.  648. 

9^09)  Unfls,  n.  um,  i  in  ein*;  ital.  umo;  rum. 
im,  Fem.  un'i,  daran«  liiiroh  Kürzung  {a),  o,  Puse. 
18<)8;  rlr.  (in,  in  etc.,  vgl.  Gärtner  S  2(H);  prov. 
un-a,  hun-s,  u-.t;  frz.  un;  rat.  un ;  span.  uno; 
ptg.  um,  hnm. 

9910)  fipiSpa,  -am  f.,  Wiedehopf;  itaL  upupa, 
(hieraus  mundartlich  popjta,  jtopo,  Ma«  worava 
wieder  auch  schriftsprachlichj  bUiMa:  r VB.jNfpdj4 
SS  *iipiipaeea  ^anz  aodera  dental  Pose.  1408  das 
Wort:  er  stellt  es  zn  dem  Stamme  püppf  der  naeh 
ihm  miter  anderen  Bedentongen  aaeh  die  von 
.hervorragen'  hal>en  soll.  u.  meint.  daH  der  Wiede- 
hopf Heiiif'ii  Namen  wegen  jieinps  am  Knfife  hervor- 
ragt'ii'ieti  FeiifMbuschi's  erhalten  h.ibe);  pr>>v,  tyi,- 
frz.  'Iiuji/'f  (vielleiehl  beeintluril  Vinn  .It.scli.  \i  iitlf- 
hofif).  danelien  ptuD/iut  u.  }'Ui>Hf,  dazu  da.s  Vb. 
pupuler;  span.  ahiihilla,  daneben  putput  (schall- 
nachahmendes  Worth  ptg.  /N>u/>rf.  \gL  Dz  336 
upupa;  Scbuchardt,  Z  XXil  95;  llorning.  Z  XXI 
464.   &  oben  dttppel. 

9911)  WKfiUM  u.  «iKAlia,  -u  m.  (Demia. 
von  mreem},  Krag;  itaL  «refMob;  rnm. 
Span.  mreM»,  Kelch  der  Blnmeii. 
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9919)  «ttreMSi  M.  (nrHreem),  Krug;  ital. 
y/riV).-  :i It  fr S.  orefy wovon  aliu-dcilet  «rfw*-/,  orcelee, 
onhil  otc,  vgl.  Behren«,  Z  XXVl  668;  Herzog,  Z 
XXVII  12tJ:  spun.  orja.    \\'\.  GrAber,  ALL  VI  US. 

9f)13)  Hltnrr.'iiik.  ardöl,  Urleil;  altfrz.  ordel, 
Gnttesurteil;  n  t  üttt.  ördoU*.  VgL  Dt  649 «rda/iV; 
Mackel  p.  114. 

9913a)  Qredo,  •inem  f.,  der  Brand  an  Ge- 
wachsen;  ilal.  urUime,  Karbunkel.  Vgl.  Hetzer 
p.  6Q. 

991tt>}  ifiaot  inif  HifBret  aioOen.  drangen; 
dmvoii  ftder  von  de-urgtn  auvergn.  durtt,  das 
Vieh  in  den  Stall  treil>en.  Vgl.  Daazat,  R  XXX  119. 

9914)  german.  urgüll;  ilal.  orgoglio  farrhaisch 
urym)tio)  ü.  riijoijlio,  AUAz,  vgl.  Canelli'.  A(;  III  i'.»7, 
dazu  «las  Adj.  orgogliost),  stolz;  prov.  onju/hn, 
erguelh'S,  dazu  das  Adj.  urgnlhos,  fnjuflhnn ,  u. 
da.s  Vb.  nrgoillar,  .stolz  sein;  tr7.  «rgutil,  dazu 
das  Adj.  orgwUletuc  (eXifn,  orguUleti»)  ,  cat.  i>r</iül, 
(aUral,  aiirb  nrgull);  span.  orgull»  (allspan.  auth 
trguU,  itryiigo).  dazu  das  Adj.  orgvUlom;  ptg. 
orguüw,  dastt  da»  Adi.  orgutium  u.  das  Vb.  wgtil- 
hantt  iloli  tKii.  Vgl.  Dz  2d8  orgo^;  Nackd 
p  3S* 

MIK)  «trlai,  .an  (für  aWiwi),  Urin;  iUl. 
orina;  rtr.  uriua;  iieuprov.  imrino;  ^litfr/..  orinr; 
(neu frz.  wj-iwc  ;  c.it.  'ir(»i'i,-  spaii.  arinn;  pl^'. 
oi<Wnri.    \V'I.  Gi<)b'-r.  ALL  VI  1  H. 

'J91Ü)  gricch.  ovQioq  («t»)«.),  wiiidig;  duvun 
vielleicht  span.  h>irro  (altspan.  auch  f/ut-ro,  wozu 
da»  Vh.  m^Acnir)^  unbefruclitet  i  von  Eiern);  plg. 
goro,  angebrütet.   VgL  Dz  460  huero. 

9917)  Ina,  >ni  f.,  Urne,  Krug;  ital.  orna 
(mundartlldw  Fonmn  Mi  Sal^oni,  Post.  28). 

9918)  bask.  «mwa,  Elster;  davon  vielleicht  das 
gleichlautende  n.  glcirhbedeoltnda  span.  ptg. 
urrnca  falts[iaii.  aii  li  furraai).  Dt  49k 4.  r. ; 
Liebreiht,  .luluh.  XIII  2^2. 

9919)  ars&,  -am  /'.,  Bärin;  ital.  ornt;  runi. 
Hrsofif;  prov.  (nun,  urxt;  frz.  oursr;  span.  osit, 
urs'i;  pt).'.  ursa. 

9920)  jLrsiis«>aiB  m.,  B&r;  ital.  orw;  sard.  urm; 
ran.  «n^  Pose.  1886;  rtr.  «am;  prov.  «r«,  wr«, 
frz.  anr»;  eaL  «t;  span.  mo;  ptg.  «no.  VgL 
Dt  478  M»;  Gröber,  ALL  VI  148. 

9921)  S-,  »llräM,  •na  /.  fMnt),  Brannessel; 
ital.  urtiea,  ortfea;  mm.  tireieä  a  *lMtiea,  vgl. 
Pusc.  1840;  rtr.  urtschirhiH;  prov.  «rft5(W^  «r/im,- 
frz.  orWr;  cat.  span.  ortuja;  ptg.  orttSj^,  urtigu. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  148. 

9922)  »iirtiearülni  «.  i'urlira) ,  Hnmu  sselfeM: 
ilal.  ortii'ijii;  I  um.  t(r.--f'' is|ian.  urtigat]. 

9923)  *iirtleu,  »Are  (urtkaj,  luil  Brennesseln 
ateeben;  lital  artfcHuyiart);  frz.  erMir;  span. 
ortigar;  ptg.  urtigar. 

9924)  kelt.  Stamm  *ufa-,  Widder,  Stampfel; 
davon  vieUeietit  itaL  «ffarv,  stofieu,  dato  das 
ShtL  nrfoi,  SftoB;  prov.  urfar;  altfrx.  Kurier, 
dthurter;  nenfrz.  'heurter,  dazu  das  Slist.  'heurt 
(VgL  mhd.  Indmrt).  VrI.  Dz  .H36  urtai-i-;  Th.  p.  81. 
Naher  aber  <•>  wohl,  i^iii  *ürtare  (Frequent. 
zu  ürgeo,  HtKi,  'itiiitm,  loycrr)  als  Grundwort  auf- 
zuistellcii. 

'flsaBtlft  ■;.  Osäticaai. 

992i>)  'ttsaticum  «.  (*tt»»re),  Gebraui-h;  ital. 
mugfio  (daneben  imtiza);  prov.  uzatge-»;  frz. 
nmge  (daneben  «Mutee);  span.  wtaje  (daneben 
«taaiwo);  ptg.  lua^m,  eine  Abgabe,  {ntamfa,  6e- 

99210  ^UKM  (*iiit$re),  Gerftt;  nnr  venneinüieli 


Idas  Grundwort  zu  ital.  (comaak.)  utedil,  (mail.) 
Hsadej,  KUchengerAI;  allfrz.  UKtil,  mtil,  Ceräl. 
.Werkzeug;  neu  frz.  outil,  dazu  das  Vb.  outitlii: 
'(Auch  die  Ableitung  'mtil  \.  utensilia,  ü  Nr.  !>".)3ß, 
ist  unhaltbar.    Ygl.  Dz  Cö2  Gleichfalls  uii. 

aimeliinbar  i.st  da.s  vui»  (J.  I'r(  i:ler  iti  seinen  Schrif- 
ten ,Kin  Problem  der  romanischen  Wortforschung'* 
I  (.Slultgart  19(10  IT.,  3  Hefte)  aufgestellte  tJrundwort 
I  *uaüabilia.    Vielleicht,  daß  man  oiUH  auf  *koapi' 
lile,  ,Hauj>gerat''  (vgl.  koM  aua  jkaMMKiif^  zorUck- 
fOfaren  darf;  die  altfk:z.  form  a«MI  aiinunt  gut  dazu, 
bedenklich  frdlMi  ist  aiMea;  zumal  sieb  ein  [h)oMUt 
wohl  nie  neben  hottrl,  ostel  findet] 
(•aslni  s.  oben  *9flelna.] 

!)92TI  iQsliatas,  »,  um  (Part.  P.  P.  vnu  usidir,). 
K'fbriuichlich :  ital.  imitato;  frz.  unili';  span.  imi- 
<'«/o  (auch  das  Vb.  usifnr  ist  vorhanden);  (plj;.  umo\.\ 

9!l2t')  flso,  -ftre  (itsitsj,  gebrauchen;  ilal.  uxarr; 
prov.  tixur,  u:ur;  frz.  mer;  cat.  span.  plg.  usiir. 

9929)  üsqn^,  bis,  prov.  allfrz.  ««an«,  vgl. 
Gröber,  AU..  V  14». 

«tatülam  a.  *«atl»lmi. 


9980)  *lrtnno,  »Ire  (mtrinaj,  brennen;  davon 
ital.  atriftare  .hruriacrhiare*.  vgl.  Caix,  Sl.  fi04, 

lomb.  venez,  litdl  stHmir. 

99311  flstfllo,  -äre,  bren/.clii ;  sanl.  kv.o  c,  «.m  jvii; 
Iccc.  uxriii  i :  rm  s.  km/ii/'u,  arsic  i  in,  v;.-].  Salvioni, 
Post.  2'Ji;  ruiii.  uuhtr,  l'usc.  1S45;  neu  prov.  ttsclä. 

9932)  asilra,  -am  f.  (n.-<iu>),  Kapitalzins  (in» 
Koman.  Wucher);  ital.  mura;  prov.  tuura;  frz. 
UDure;  span.  ptg.  usura. 

9933)  «islrftriiia,  m.  (unuv),  Wncberer; 
itaL  uturitrt.  tuurario,  itmr^  (die  beidan  kAz* 
teren  auch  Adj.),  vgl  Canetio,  AG  III  811;  prov. 
tizuner-s;  frz.  uaurier;  span.  umrario,  tmtrero; 

it'j'M)  üsüs,  -um  »1.,  Gi'brauch,  .\utzen;  ilal. 
uso;  frz.  um;  span.  ptg.  mo. 

9934a)  alb.  ut,  Eule;  davon  nairli  D<u^^usiatiu, 
R  XXXIII  84,  macdr.  «/«. 

Stta."))  atensiliü  H.pl.  (lUi),  Gerat ;  ( i  t  h  I.  iitensiti)-, 
(ruiii.  unenitu,  hei  Gh.;  frz.  ustt-mih).  [oufil  f  vgL 
W.  Meyer,  Htt.  p.  117,  Gomn.  R  Xlil  296.  Golui. 
SatBxw.  p.  190,  LtbL  f.  germ.  o.  rem.  PUl.  1881  Ibr.  9 
Sa,  142);  (span.  «rcMOfo;  ptg.  «UuMtlMi.  Vgl. 
Nr.  9938. 

99:^n)  at?r,  -rgm,  Schlauch;  ital.  oire,  otr»; 
sard.  urdi;  siril.  ulru;  bol(>j»Mi.  hulri;  (liom. 
oiro;  raiiav.  For  Igi'kreiizt  tiiil  k//» /),  v^;!.  .Salvioni, 
Post.  23;  runi.  tUrr,  Piisc.  1S4(J;  prov.  oirrs; 
frz.  (ouiltre,  ouistre),  outrr,  vgl.  Li.  Paris,  R  X  69; 
span.  ptg.  odre.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  149. 

9937)  aga.  iÜBg,  ein  aulierhalb  des  Gosctzcü 
Befindlicher,  ein  Geächteter;  allfrz.  utUigMe, 
vUague,  vgL  Mackel  p.  41. 

9987a)  [IIa,  -ira  (aus  «äditer«  entstanden?)» 
betauen,  benrtzen;  das  seltsame  Wort  ist  in  den 
Reichen.  Gloss.  belegt,  vgl.  Hetzer  p.  02.] 

993H)  (fitrfim  luter),  nach  Cornu,  R  XI  Iü'j, 
allfrz.  m;v  in  dem  Salze  QLDR  p.  SM)  .(Juri 
d'urc,  ilovuni  en  Ramolh  Galaalh  pur  batailic  faire 
ab  r  II  nun  aler?'.  Die  AUtitnng  maß  als  hOebst 
zwcifelhafl  erscheinen.) 

99S9)  Ova,  «am  f.,  Traube;  ital.  um;  arnm. 
aun,  Pusc.  16f»;  roinagn.  obwald.  tun;  span. 
plg.  um.    Vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  i^.  G.  1891  p.  777. 

9940)  l*8vitti,  •WBäf.  (Demin.T.  uva),  Träubcben; 
rrz.  huUe  [<mm  •fiuU^  Zftpfchen.  vgL  Faß,  BF 
EU  494.] 

68» 
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•Ml)  «rOa 


9087)  vifli  IL  «Uffiis  1000 


•Ml)  tfita,      U  TrimbelMa,  Zlpreben;  it*l. 

9942)  tx8r,  •Srem  /".,  Eheweib,  —  prov.  oiW; 
alt  frz.  iii'.i.^/)r,-  (vuor  boi  Ugurnn).  noap.  'njorurc, 
aiTim.i^'lirirc ,  vgl.  Salvioni.  Post.  23);  allspan. 
uxor,  v^M  M.  rxog,  Z  XX VU  138.  YfL  GiOiNr, 
ALL  VI  U!t. 

9943)  [*ttxSro,«lre  (uxor),  beweiben;  rum.in«or 
intur  ai  cU  a,  beirateo.  Pusc.  874;  oeap.  'tumw; 
ammogliare,  audl  MUt  in  ibd.  MmidirtM.  Vgl 
Otto^  BF  VI  m.) 


99441  (Vieintii,  -am  f.  (mcnrf),  Freizeit;  ital. 
v<iritn:in,  vacanza;  sani.  hni/nnza,  fesla;  fri.  W- 
cance;  span.  racanri'i;  ipt^j.  vacaffio).] 

9M6)  l*Tic4ntlTns,  a,  um  (v.  vacan»  v.  rararf). 
hn,  frei,  ist  nach  Scbuchardt,  Z  XIU  632,  das 
Onuidwort  zu  aard.  kyviiffi»»  i9t^n)ilm,  ladig. 
unbepflanzt] 

9946)  [nieirTft,  •am  f.  (vaeuua),  Brachfeld,  dar. 
nalleicbt  frz.  jaehire  (altfrz.  goAih^gamiliir*, 
pic.  gaquiire,  ghesqui^re,  ffaniuiir^.  Eine  mehr 
als  zweifelhafte  Ableitung.    Vgl.  Dz  619  foehfre.] 

9947)  TÄT«!,  -am  f.,  Kuh;  ital.  caeea;  rum. 
rar«,  l'usr.  1H-|H;  |iriiv.  rc/rn,  davon  taifuifr-»,  -a, 
Kuhhirt,  -in;  fr/.,  nirhe,  davon  rnrhrr,  .trr,  Kuh- 
hirl,  -in;  spiin.  pl;r,  mm  ijitK-  Hurh  iv/rr«),  (l.'iv. 
vaqurro,  •eiro,  Kuhhirt.  \^\.  I'nrodi,  K  XX VII  197. 
Auf  wwca  geht  auch  zurück  tic.  vakAja  (die  auf 
deu  Smg.  *v<üt6ra  abertragene  Pluralform  mb^'), 
Tgl.  Salvioni,  R  XXVUI  108.  —  *vacaamrk»  Ouwfa 
^baUoHuM  gebildet)  =  frz.  iaduUtrt 


reale  dieeea  Terbe  in  den  roman.  Sprachen  vg^ 
Meyer-L.,  Romaa.  Or.  II  p.  268  f.,  Aber  das  Rum. 
vgl.  Pusc  1847.  —  In  der  Umbildung  *iare  (naeh 

starf)  ist  das  VI),  irhalten  in  altfrz.  dtsrfr  — 


Irz. 


're-rrparf. 


oben 


9948)  tiaBlOt  »Iret  wanken;  ital.  wteillare 
«essere  in  procinto  di  cascare*,  vagellnre  .vacillar 
colla  mente*.  vgl.  Canello,  .AG  III  H22  (mundart- 
lich) baggiohire  ,1'ar  alT  altalena',  baggiola  ,alta- 
i.  na',  v^d.  Caix.  St.  179;  aOMl  nOT  «I.  W.  Vgl. 
Parodi.  R  XXVI  197. 

9949)  Tfteirfia,  a,  am  (raeare),  leer;  prov. 
varito,  nicht  trilchtig;  (frx.  vasnet  —  raccira,  noch 
nicht  trächtige  Tiere,  Kllber);  vgl.  auch  das  sfid- 
sard.  Vb.  patiai,  lemn,  TgL  Nigra,  AO  XV  498; 
span.  vado,  leer,  daTon  daiVb.  •tteAN%  aiaileerao; 

1>tg.  vano,  dan  das  Vb.  eoaar  (vieUoebt  aoge- 
ebnt  an  rasum).    Vgl.  Dz  496  tacio;  Meyer-L, 
Z.  1.      G.  1S91  p.  777;  Salvioni.  Post.  23. 

O'.töo)  väco,  -are,  frei,  leer  sein;  (ital.  nirnrf): 
sard.  Iiagarr,  hmjanlf,  vacante,  bntiunlinu.  t'-rrviin 
non  !%nilnatci,  hagadui,  ragnzza  nubile,  btigansa, 
festa,  vgl.  Salvioni,  Post.  23;  (prov.  aacar;  ftl. 
•OMcr);  apan.  ptg.  vaear,  vagar. 

9M1)  VWfllS  -iKt  laaren;  sard,  nxioi,  votare, 
naap.  «aealanv  evacnara,  vgl.  Salvioni,  Post.  88. 

9968)  vMm»  a,  an,  leer;  aard.  hmm;  ftieil. 
vaevlu,  leggieroX  vgl.  Salvioni,  Post.  28. 

9953)  vidS  +  vSn(l);  .span.  miten,  Schwankung. 
TOrklinke;  ptg.  vaivem.    Vgl.  Dz  49(i  rairen. 

99.>1)  Tido,  -äre  (mdum),  durchwaten:  ital. 
f/tcii/iri»,  waten,  {guazznre,  ahspnlcii,  wnzu  da.s  Sbsl. 
gwtz2o,  s.  unter  wazzarf;  [irov.  fjtuiurtr,  waten; 
frz.  gtUer,  abopfllen:  span.  plg.  vidrar,  waten, 
(vielleicht  gebOrt  hierher  auch  das  vermutlich  dem 
Prov.  eutiiMmte  span.  erguazar,  waten,  wozu  das 
Sbat.  «wiwsab  Furt).  Vgl.  Dz  175  guado.  S.  miten 


••66)  vU«y  «Cn«  gaben;  Ober  die  Konjugation»' 


*de-e.r-vitrr  u. 
4e«e.\-vado. 

9i)5(i)  riddafi-s,  n,  um  ftiulum),  seicht:  ital. 
guadoM;  rum.  riiiios;  span.  Kulofo. 

9967)  vUta  I»..  seichte  Stelle,  Furt;  ital.  vado, 
guado;  tard.  «aw^  com.  Mo;  rum.  wd,  Vase. 
1849;  proT.  fui-t,  g«n;  (fri.  ftii,  vgl.  6.  Paris, 
R  XVIU  818  Anm.  6:  ,gii6  ne  vient  pas  de  vadmm, 
mais  d'un  mot  allemand  qai  avut  sans  doute  un  I*); 
eat.  gmil;  span.  vado;  ptg.  mdn,  rno.  Vgl.  Dl 
175  guado.    S.  unten  watfla  ii  wazzar. 

9958)  vael  weh!;  itül.  tjuni:  rum.  mi;  alt- 
frz. irai;  neufrz.  ouai»  (in  Zusaniniciiliati^' diiniit 

Ischeint  zu  stehen  da.««  Vh.  prov.  gni/mmt'ir,  weh- 
klagen, altfrz.  uiiimcnter .  tjnimcntfr .  danehen 
gufrmenter,  das  wnhl  von  dem  kelt  Stamme  gar- 
tuen-,  wovon  altir.  gairm,  brel.  garm,  Geschrei, 
abxaleiten  ist  u.  nach  deaseo  Analogie  mii-m«mt«r 
gebildet  aein  dflrfte,  vgL  Ds  688  folmmUr,  Tb. 
p.  100);  span.  ptg.  gmift  davon  ptg.  faatev 
senJkeo,  guaia,  Wehklage. 

9959)  allnord.  vif,  Woge,  —  frz.  vague.  davon 
das  Vli.  ragtur;  altptg.  cagun;  neuptg.  vaga. 
(Daf,"  n  von  mhd.  wogen  prov.  vogar;  frz. 
«v/i/iT,  dazu  das  Vbsiwt.  togur.)  Vt.'!.  Dz  fi!).') 
rägtif;  .Mackfl  p.  184;  Braune,  '/  .WII  LM'.. 

9960)  Ivigibfiadas,  a«  nm,  umherstreifend;  Irz. 
vagnbond;  span.  vagalmndo,  -mundo.] 

9961)  *vigM88,  *big8i«iB,  a,  am  (vagari), 
bummelnd,  strolchend;  vielL  Grundform  zu  ital. 
&tfiBaaD  (dem  Frt.  eatlafant);  altfrx.  hßfatf  Fem. 
bi^MU.  8.  oben  Nr.  1140  n.  1189. 

9888)  (*vlgillva8,  a,  um  fcagarij,  umher- 
schweifend; davon  viell.  nach  Scbuchardt,  Z  XIII 
532.  ptg.  Vfidlo,  herumstreifend,  m(l^li^'^'ehcnd. 
Sonst  wurde  da.s  Wort  von  arab.  baladi  al>geleiteL, 
vgl.  Cornn,  Grabers  Qnadri8 1«  pif.  Onauu.  1 181. 
S.  oben  Nr.  1165.] 

9868)  Vigini,  -am  f.,  Scheide;  ital.  rri^'na  ,il 
canale  nterale  della  fcmina,  o  fodero",  gtuuna 
\  ,fodern,  e  propriamente  quello  della  spada",  vgl. 
GanaUo,  A6  III 862;  altfrz.  feibui  naurri.  gt*»«: 
apan.  vobia  (badeirtet  andi  .SelMia*.  in  «fieaer  Be- 
dtg.  dav.apan.  vaktilla  u.  rainiea,  Vanille,  =  ital. 
vniniglia;  f  rx.  tOftUU;  ptg.  bainilha,  bao-,  bauniOta, 
vgl.  bz  337  MAKlpta):  P^§-  Mnha.   Vgl.  Dz  178 

guai'n'i. 

'.t  'iill  vario,  -Ire,  quftken;  ilal.  tv(<;irc,  wimmern 
(von  Kindeni).  ijwtirf,  wimmern  (von  (.'esclilagenen 
Humltiii;  frinul.  rayf.   V^l.  C.inello,  AG  III  362. 

9965)  rig»,  •in  (adinftlatein.  meist  tagari), 
umbeiadnraita:  ItaL  e^fart; (ft*!.  »ayinrj;  apan. 
ptg.  Mfor. 

9968)  alttmid.  vignk,  Strandgat;  frs.  «arae^ 
vnreck,  Wradc  (daa  Wort  bedeutet  aber  ancb  ,8ae 

gras':  prov.  tnrte  hat  nur  diese  Bedeutung;  dar 
vermittelnde  Begriff  ist  schwer  anzufrehen,  ,daa 
vom  Meere  Au.sgestottene*  k.mn  er  kaum  seinV 
Vj.'l   Iiz  tlM  tarrch:  Liebrecht,  Jahrl».  XIII  2.H6. 

ö^tiTi  Täfüs  u.  *bigna  (s.  F.m.di.  R  XXVU  'Joif, 
a,  um,  unsiät,  flüchtig,  locker;  ital.  r<igo  (hat 
eine  erhelilii  he  Kedeulungserweiterong  erfahren,  in- 
dem au.s  der  Bedtg.  .locker*  sieh  einerseits  die 
von  .ungebunden,  Ittstem,  ansschweifend,  verliebt*, 
andenelta  die  von  .fkrei  in  der  Bewegung,  unda- 
geengt,  anmul^,  rdiend*  entwickelt  bat),  davon 
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9968)  valutnB 


9099)  vtta 


lOOS 


LOstenibat,  Last,  Reiz,  eaghtggütre,  ga- 
t,  (Tgl.  Meyer-L..  Rom.  Gr.  1  (i.  lüstern 
Win,  Terlicbl  sein,  liebäugeln;  altrrz.  vni;  neufrz. 
ragw  (gel.  W.);  sjian.  plg.  vngo.  Vgl.  Dz  408  iv/f/o. 

9968)  gilt.  TahHtus,  Wachstum  ;  davon  viel1ei<  ht 
abzuleittMi  span.  räxtfigo,  .ScIiöMlin^' eines  Uiiunii  s. 
Vgl.  Slornu  KV  187;  Diez  4'J()  h.  r.  lieli  d;is  Wort 
unerklArL 

9969)  goU  ralnafs,  ahd.  wAnag,  mhd.  w^Bif, 

elend,  gering,  wenig;  dav.  naeh  Bngge,  R  III  150, 
frz.  ginguft,  dorftüf,  knapp,  gmu^rnttj  schlechter 
Wein,  gringnlet,  SchwiddllW,  Schwicfakopf,  (alt* 
frz.  gmngälft,  grinaaUt,  kteuies  Pferd). 

9970)  gol.  ^Talptls  (T,  taipjnn,  vgl.  fnwrraipjnn 
u.  vgl.  mnitih  v.  mnitjnn).  Winde;  davdii  nach 
Meyer-L.,  Z  XIX  94;  ital.  guttffile  (longoti.  *icai- 
/)7i;  frz.  poMm,  gäatotstflr  floiilMsal  mm  Tau- 

drehen. 

9!>71i  VildSnüla,  Waldenser,  Ketzer;  dav.  neu- 
framtoproT.  eodäi,  Zauberer,  Halunke,  vgl.  Bul- 
ganu  :  hougre.  —  F.  PabsL 

997^  Petras  VaMn;  dav.  frz.  votiderie,  Ketzerei, 
Znbvnit  «idamaUrlidM  llwndit.  umgoia,  -ftoit, 
Waldenser,  Zaaherer.  MiMloMp,WakieD8erv«naBin)- 
lung,  Hexensabbat.  —  F.  Fabst 

9973'  Tuleo,  vSlüI,  Talltam,  rälere,  in  Kraft 
s«?in,  stark  si'in,  ^reiten;  iliil.  tfii/lio  riil>i  t\iluto 
ralrrr;  prov.  vtilh  ittlc  rali/ul  vii/rr;  rtr.  ntnii 
elc.  vgl.  (»artner  8  l.">4:  frz.  r«r<x  valtis  ntlu 
raloir,  <lazu  da.s  Partizipialadj.  millatU,  wacker; 
cat.  rnliirrr;  span.  valer  (Präs.  mJgo);  plg.  taler 
(altptg.  Pf.  ew/r»). 

9974)  filgilf  *i  um,  s&l)elbcinig;  davon  nach 
K.  HoftnailD.  RF  II  860,  frz.  txn*gt,  (säbelbeiniges, 
krnmiiMi  Meanrk  Hippe,  Saa«pi«B,  zweiKboeidige 
HeUebarde.  BegrifTKeh  »eheint  das  Wort  an  wii^a, 
Hacke,  angelehnt  zu  sein;  letztoros  Wort  ist  im 
ital.  vangd  erhalten.  Das  richtige  Grundwort  zu 
tttgf  dürfte  übrigens  vidiwkm  (s.  d.)  sein. 


*Tälitli 


'▼idQlltiä. 


'J'.i75)  [*T&lläta,  -am  f.  (rallrK).  Talsenkung; 
ital.  rallata  ,paese  cbiuso  tra  due  iioee  parallele 
di  inunli',  cuilea  —  fri.  wOIr,  Tal,  TfL  Caoello, 
AG  Ul  S14.I 

9076)  lillii  XL  Villip  .Mtt  f..  Tal;  itaL  «atlt; 
ran.  «ab;  proT.  «mt-e;  frs.  vat,  w»;  cat 
«00;  Span.  ptg.  vaüe.  Aus  dem  trt.  (Dorm.)  Orls- 
nameo  VaUmtire,  Vaudtrir«,  nenfrz.  vimänüU. 

9977)  Tiltlenla,  »am  f.  (uMki},  UeiimTal;  sard. 
adliju,  vatletta;  lomb.  vaUga  n.  «oM,  vaneta, 
vgl.  Salvioni,  Pnsl.  23. 

!W7t<l  Täliam  M.,  Wall;  ital.  villo;  (fr»,  rwn- 
{xirt,  s.  oben  InpHro);  span.  ptg.  r<///o. 

!t979)  Tillla,  •nm  f.  (Demin.  v.  rannus),  Futler- 
schwinge;  davon  vielleiiht  ital.  raglio  (rnodenes. 
lalloi,  Sieb,  dazu  das  Vli.  r'tglinn-.  Grober,  ALL 
VI  187.  setzt  mit  Recht  *vaUeua  au.  Vgl.  HnasaBa. 
Beitr.  117. 

9981»)  vllir,  -Sre»  m.  (Mtn^^  Wert,  Tflefatig- 
k^i  ital.  ealore;  proT.  rator-t;  frt.  cv/mr,- 
span.  ptg.  tvf/or. 

99RI)  serb.  Tamplr,  vampira,  blutsaugendes 
Nachtgespenst;  ital.  swh;^;  fri.  tamfbn.  — 

F.  Fah*t. 

Tanira.  -um  f.,  Hacke.  Karst:  ital.  ran,7r«. 

9983)  jTänitäs,  -item  f.,  £itelkeit.  Nichtigkeit; 
ital.  «amva-  proT.  womtM-aj  frz.  mmiU  (geU  W.){ 
span.  canidad. 

9964)  [•^ISi«ital.  mmmm«;  pror. 
Pnlderel 


9985)  *Tiafte,  •Ire  (Intens.    swMn^  prahlen; 

ital.  rnninre,  dazu  <las  sbst.  mmfo;  proT.  ttmiar; 

frz.  ranter.    Vgl.  [)z  ;i:t7  rantare. 

l'HSij)  ['TännSltiis ,  -um  <».  iH^-inin.  v.  tannw), 
kU'iiie  S<  li\vuiigfe(ler;  vielleicht  tirundwort  zu  ital. 
t/ini-lic,  iitaneheli  pnvonceUn  v.  iKirm^  Kibitz;  frz. 
tyinneau;  der  Kibitz  soll  so  Iteuaunt  sein  .von  deui 
Federbusche  auf  dem  Kopfe,  den  er  aufrichten  u. 
niederlassen  kann,  dessen  einzelne  Teile  also  mit 
Schwnngfedeni  verglichen  werden",  Diez  337  vattno. 
Glaubhafter  aber  dflrAe  ee  sein,  daß  dieser  Vogel, 
name  ein  Demmnthr  Ton  «mtw  isL 

9967)  Tiane,  »fire,  schwingen,  worfeln;  piem. 
ranni;  tirol.  vander,  vgl.  Mejer-L.,  Z.  f.  ö.  6. 
1891  i>.  777;  Mu-atTa,  H.'itr.  117. 

998h)  viiiniiiüü,  -um  m..  kleine  .^^chwinge:  le- 
vent.  rendni,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

99S1I)  vftnnuB,  -um  Futterschwinge;  ital. 
laHtii,  Schwungfedern;  horm.  ran,  vaglio;  (frz. 
in  gleicher  Bedeutung  i-annmux).  Vgl.  Dz  337 
raittto. 

9990)  *f  iao,  •ire  (schriftlat.  mMori),  leere  Worte 
sagen,  prahlen:  prov.  mmot. 

9991)  rantkla  (altndl.),  kleiner  Fant.  Btirschdien; 
davon  nach  Dz  190  ital.  faetkmo,  Packtrftger;  frs. 

faquin;  Span,  fiu-hin.  f'iqmim.  VgL  aber  Storro, 
AG  IV  .S9(».  s.  übin  fax. 

9!»92l  tShüs,  a,  nm,  leer,  eitel,  nichtig;  ital. 
tano:  valniiij,'!-'.  ran,  niolle;  prov.  ran-s,  ra-s; 
frz.  raiH,-  span.  >ini'i:  |)lg.  n'tu. 

9993)  vfipldfis,  a,  um,  kahmig;  wallon.  rape, 
vgl.  Honiing,  Z  XV  502.    S.  fitans. 

9994)  Tipir,  -örem  m.,  Dampf;  (itaL 
daneben)  rampore,  welche  letztere  Form  < 
legt  (fgL  jedoch  Meyer      Z  f.  ö.  G.  1891,  p.  777), 
dal  anch  mm/xi,  Glut,  u.  rampo  in  menar  vampo 

I  .insupcrbire'  (nebst  anampare,  glühen)  za  rapore 
gehören   (dem   ital.  rampa  enbipricht  vielleicht 

;s[iaii.  luim/iii,  l'riiblerci,  wegen  der  Bedtg.  vgl. 

'ital.  /»iriVi,  vermutlich  von  raporeu«),  Tgl.  Dz  409 
njin/m,  Gaiielln,  AG  III  104;  prOT.  M^fOt-Bf  fr«. 
laprur;  span.  ptg.  rapor. 

9996)  TftpdrSfis,  a,  am  (capor),  dampfig,  heiS; 
davon  vermutlich  rum.  boarä,  borä,  burä.  Dampf, 
Dunst,  Ausströmung  von  Luft;  sard.  borea;  cat. 

>  boira^  Nebel.  VgL  Caix,  SL  287.  —  Diez  869  war 
geneigt,  aneh  itaL  Uria,  PMUsneht,  fterism^ 
pralüen,  hierher  zn  ziebea,  n.  wohl  mit  Redit 
Vgl.  Nr.  9994. 
Tappä  s.  vapnl. 

999GI  ags.  vapul,  WaKserblase;  darauf  will  Diez 
177  (fuiipfio  zurückführen  ital.  (neajwl.  ii;:iilanil.) 
;/uap/>o,  gHafHi,  hochmütig;  iiorniann.  youaper, 
«cherzen;  span.  ptg.  gunpo,  kühn,  galant,  schön 
u'cputzt,  guaftfta,  Prahlerei.  Der  vermittelnde  Be- 
;:rifr  wünle  , inhaltsleer,  hohl,  nichtig*  sein.  Näher 
aber  liegt  es  doch  wohl,  ein  lat.  *vappiu  als  Grund- 
wort anzoaetzmv  VKiin  <1»  ^  Gatwl,  Horaz  u.a. 
,  vorkommende  «et.  «qv»,  .Tauganiebts,  V«w 
;  sebwender*,  das  volle  Recht  gehen  dürfte. 

9997)  vBpülo,  -äre  (für  nijiulari).  geprügelt 
werden:  davon  viell.  (über  ' lahipare,  * laluppnrt), 
(dariius  mit  Anlehnung  an  zopparr,  lahmen.  *ra- 
lopjHirf  )  ital.  gatoppare,  (unter  Prügel'  laufen,  ra^ch 
laufen;  frz.  gulopei-  etc.   S.  Ki'irling,  Zt-i'hr.  f.  frz. 

iSipr.  U.LitL  XXi  109,  VgL  Nr.  4122,  7»;i9  u.  l()339a. 
I    990Q  ftpUWt  a«  am  (für  mpidu^^),  kahmig, 

nnmp^poto,  molle  di  novo,  vgl.  Salvioni,  PoeL  28. 
9mÜH  vSra,  -am  f.  (eanu),  Qasrliolz;  span. 

ptg.  «arr«.  Nach  Thomas»  MAL  169,  gehört  hierher 
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10000)  vannda 


10014)  «vailrapa 
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auch  w  a  1 1  o  n .  wert,  Sparren.  Ebanhlli  zieht  Tbo-  {  10000)  [*faaM,  (v  rotem,  kramm),  krflmmen ; 
DUM  hierher  frz.  varre,  Rarpone,  wonm  er  wieder  •  «Sa von  nach  W.  Heyer,  Z  XI  span.  bmcar, 
—  in  sehr  fhiirwOrdifter  Wen»  —  ableitet  «artme,  (cig;cntl.  sich  um  ctwax  krOmmen,  quftlen.  ängstigen), 
aii<<^'i-l*'f'rt(>s  Z<<ug,  Blliae.  &  oben  lUar  »  &  mtan  An^st.  Al>.s('hi'ii,  Kk«  !  vnr  etwas  haben,  iliizu  das 
wol  lua|>nn.  Vhshst.  ImHcn,  lei^Tiitl.  Krümmung'.  Zuckimjf),  Aiittst, 

100(M>)  sskr.  varand«  (s.  Pctcr.-liiitK'erWtb.  «.  f.),  Ekel;  plg.  rfi.*<v/,  kram(if Imlt.-  Zm  kuu;.',  Nei^'uii^ 
Altaii:  liavon  frz.  elc.  rirnndit[h).  zum  Krhrt-i  licn.  Kkcl:  pi  nv.  h<isr„.  .MiUltehajtPii. 

KHHil  i  virieo,  -fire  (rarirtu),  flie  FflUe  .uisf'in-  l)i<  /.  ^^\  i  •, .  ;  :iui(cl<«  li.L<;ki-i:tii'ii  I  r->[iniii^'.| 
amlersperren,  grAlsrheln ;  ital.  rarrare  ,paaMre*.  liNilO)  väsculüm  n.  Uemin.  vmi  »«o.  kleines 
i-alkare  «iMMsarc  all!  inonti",  «iazu  die  Verbal-  »icfiiii;  ital.  laxrol»  .piccolo  Taeo*. /»W«  i*//««», 
absttve  vareo  nnd  raiieo.  vgl.  Dz  409  rarcare;  *ia»cl»,  daraus  durch  Kreuzung  mit  liarr,  blasen, 
Ganello,  AG  III  861.  Ca»,  8L  126,  zieht  hierher  i  weil  Glaaflaaehen  geblasen  werden,  *fUi*at,  finteo) 
auch  ital.  nMmccare  (a»  raleare,  *halear,-,  *ab-  .vaso  grande  e  paneittto*,  v;^.  Canello,  AG  Ul  868. 
httieare,  vi'w  nHjffo  für  *tntpo  ans  «o/co)  .accaval- '  (i.xneben  anch  fianra;  alt  Tri.  ffatckr,  davon  abge- 
fiare  nn  fosso*.  Itorco  .snlto":  mit telsanl.  Imri-  leitet  ftaxron;  neuirz.  flaron;  spnn. /toseo,  fnue»; 
ijadu,  «iildsar«!.  «/wrrü/nM,  (das  verK'aiij.'eno  Mortfcn).  pltr.  fraiKo.  \>'l.  Dz  1H8  fin^'-o;  Tli.  p.  59:  s.  auch 
ilbrniiiirtrcn,  l'arl.  I'raet.  von  harigarr  < '<thiirigiii) ,   Hetzer,  p. 

ver«<lu'n  (von  der  Zeiti  =  ital.  nirrnrr.  V>fl.  ltM)ll)  'TÜsiilltni  ».  ll)<iiiiii.  vnii  -vivi.  kUMh«> 
Ni(;ra,  Ad  X\'  1K'2.  (ief5H;  ital.  m»W/o  ,va,sü,  pifrolo  vaso,  anlir.  aiK-lir 


10Ü02J  Tiriegfttüs,  a,  um,  bunt,  —  ital.  rergatu 
«macehiettato,  taceato*.  vgL  Calx,  9t.  664;  alt  frz. 


lOOOS)  («Tirlo, 


m.  ^iwnMJt>,  =  cDinask. 


potnm;  frz.  9iniu  ein  Itleiner  banter  Fisch,  Elritze. 
Vgl.  Dz  «07  «. 

10004)  (*vlrnii,  -an  f.  u.  -na,  nn  m.  (ranix), 
Blatternkrankheit;  ital.  tw/iw/f  (PI.  Fem.),  ro/W«,- 
I  I  r.    lirola;   nouprov.  rtiinUii;   altfrz.  niini!,: 


Vascellü''.  ingelht  .caldaju,  culdnja  t'r.niil>'  per  us<i 
de'  liiiliiri,  un  colore,  anticanieiiti'  ni' I  vasello, 
amia',  davtin  ragellßjo,  -uro,  -iere  ,ii  faiibricatora 
di  Ta^i',  riigetlßjo,  •am  ,tint«)r  di  vagello,  «  aoche 
vasellajo*.  vgL  Caoello,  AG  III  864. 

lOOia)  -um  f.  (tat),  GefSK.  =  ital. 

rmeo,  Kufe,  vgl  Dz  409  «.  r,;  GrAber.  ALL  VI  138.| 
KWlSl  Tästo,  -mTtfrastua),  verwüsten  (im  Hoiiuui. 
vt"r<let  iion) :  ital.  ijua.iltiri;  dazu  das  Vlisbst.  ijuagto: 
n'Ulfrz.  f/trtiff)  r^r-ili-;  r  nl.  reröla;  span.  l  irw'la;   prov.  i/ufislfir;  t  i  z.  f/<itir,  (altfrz.  aucli  i/iinftir  — 


idvr  pt).'.  Ausdruck  ist  hrjrü/n.s        n.isirns  von 
irmkni.    Vgl.  Dz  .H.S7  rq/uolo  (wo  die  Wortsipj 
auf  rarius  zurflckgefUhrt  wird);  GrOher,  AU« 
137.    Vgl.  Nr.  4617.] 

mm)  Tirias,  a,  an,  mannigfaltig,  bunt:  ital. 
rariu  (archaisch  tvro)  n.  ni/o  .machiettato  di  nero, 
naregriante,  m  aninale  simile  all«  seoiattolo  colla 
pdle  nigia  e  bianca,  e  la  sua  pelle  ste&sa*,  vgl. 
Canello.  AG  III  SU:  sard.  bar^u,  bal:u;  prov 


iihd.  irii^ljiini.  dazu  .;:ttiz.  d.t^  .Vdj.  i/iiftin,  wii-l, 
U.  <las  Si».st.  ifuastinf,  \\  iistf ;  Voll  ifisli-  -)-  /'/lillr 
das  Vh.  gaspailUr,  ganpiUrr,  (das  ,<lroh,l  vergeuden, 
verschwenden;  span.  ptg.  gastar  (allspan.  altptg. 
guMttar).  Vgl.  Dz  178  gtiaifare;  Mcycr-L.,  Ztschr. 
f.  Spr.  o.  Litt.  XX*  65  {mtUtrt  hat  neb  ge- 
mischt mit  germ.  isM). 

10014)  (*TMtnMw;  davon  nach  P.  de  Lagardea 
in  seinen  .Hitteilungen*.  Bd.  II  (Güttingen  1887) 


niir-s,  Grauwerk,  wiivon  rairador,  Kürscliiicr ;  alt-  '  p.  1.  ausgesprocheiuT.  sflir  wciii;:  wabrschoinlicher 
frz.  <■«/>,  irr,  bunt.  '(nV^  Qrauwerk  (erballcn  mit  ,  V<>rriiutung  frz.  gnr'r,-,  Cnw.Krhf.  Diez  Wi'i  stellte 
volksetyniiiloi.'is<-li(T  I  in);<>.';taltung  in  finntoufie  dr  da*:  U'orl  zu  duii  t'l-iilihi'.ltiitftnliti  ital.  -ard. 
rrrre,  v|s'l.  F'all,  KK  111  514).    Vgl.  Dz  40U  raju.  ghftla.  \iicmoul.  gluta,  nouprov  i/Kfln,  wiillon. 


Über  mundartliche-  italienische  Pohneo  vgL  Goar- 
nerio.  Mise.  Asc  230. 

10006)  [*Tfiro,  "bin»,  *TiiTO,  *bin«,  -ftre 
{pora,  Querholz.  Stang^;  itaL  Hirar&  (mittelst 
Stangei^  utargdagten  OiicrhOizem  ona  ofH.)  ein 
Schiff Ton  Stäpk  huseo,  iarrtur,  vanperren ;  prov. 
r«rar;  altfrz.  mrw;  neu  frz.  harrer;  span. 
nuWf  ftarar  (lifdentct  auch  ,  sclu  if.  ni  "1;  ptg. 
mrar  (bedeutet  auch  ,ein  SchitT  ans  Liind  ziehen' 


barr-.J 


heitern*).  Vgl.  Dz  887  twon.  Siehe  unten  lum 


gnelt,  clianip.  g>i''le,  lienneg.  rfuttl-m,  ii.ihni  als 
Grundbedeutung  .Lappen*  nn  u.  glaubte,  ilali  auch 
ital.  gudttera  (daneben  uffuatterat,  Scheuerfrau, 
v  e  n  e  z.  gvaterone.  Fei  zen,  a  1 1  f  r  z.  gaitreux,  beltel- 
hall,  zu  denelben  Sippe  gehören;  der  Aafslellung 
eines  Gnmdwortas  aller  enthielt  «r  sich.  Nigra, 
AG  XIV  S66,  hftlt  das  r  gultre  fllr  blofi  ein- 
(.'csa-bliisst-n,  ghettn  abf»r  will  er  auf  ein  Thema 
^gdidtl'i  zunickführen,  das  uiil  Inncob.  gaidn  .pi- 


f  iiiciiti"  /.usaiiiniotdiän/cii  soll; 


ist  d;i 


zu  koui|ilizi.  rt.  um  ^'lauidiall  zu  sein.  Hunscli,  \\V 


liMMKIal  .dtnord,  rarrl,  Wasser;  davon  all^■c^•itet  II  314.  vv.tiltr  gni'tn-  auf  ri^iitura  znrückfiilircn  {'.i. 

norm,  larihoi,  Scblammpfütze,  u.  rarr«tfr,  pl.ml-  Schelcr  im  Dict.  «.  <•.  schlug  rcutU  als  Grwidwurl 

sriien.    Vgl.  .loret.  H  XXIX  26.5.  vor,  was  auch  nicht  snn<lcrlich  ^'efalloi  kann.  Caix, 

10007)  (Tl8  u.)  T&snm,  Fl.  TiaS  n.,  Gefäß;  ital.  ."^L  351.  vermutete,  dali  gwitUra  (wonehen  nnch 


ntto  (vielleicht  gehört  hierher  auch  batia  ,va8< 
scodello*,  VgL  Caix,  St.  187,  wenn  man  ein  lat 
*eatta  oder  *NMta  annehmen  darf;  ram.  ra»; 
proY.  ra$;  tri.  nae  (gel.  Wort);  cat.  ms;  span, 


ein  Masc.  guattero  vorhanden  ist,  auf  ahd.  inüan 
zurOckzuflIhren  sei  und  eigentlich  eine  im  Wasser 
watende  Person  bezeichne.   Auch  für  guMre  etc. 

ließe  der  gleiche  l'rxprunp  «ich  annehmen.  Jeilen- 


alg.  ra»o.  Vgl,  Gröber.  ALL  VI  13S.  —  Aus  '  fall.^  wir«!  bei  den  von  Diez  zusammenKestellten 
i-rliun^'  Von  nisuni  mit  *miHiuirium  (s.  Nr.  (i'ilOai  Worten  der  Anlaut  den  (icd.mkcn  .in  i.'ermani-i'h>: 
ist  ht-rvMi  ;j,..Mii;.'cii  tosk.  riiHxöj'i;  vj;l.  Salvinni.  Herkunft  nidieletrcn.  wenn  c-  aucli  nicht  eben  sehr 
l{  XXXI  2lc"i  U'luniilii  Ii  Ist,  d.ijj  sie  »anitlirh  auf  cm  titundvvort 

l(t(H)H)  TäMcellum  n.  Dcniin.  von  mA.  kleine-  zurückp'heri.  Das  f rz.  i/M<7rc  de.  gebort  vielliicht 
(ieläf!;  ital.  rttunlln,  SchitT;  rtr.  nimhi;  prov.  ZU  der  Wurzel  von  ahd.  gi-ir-l-nn  .verbinden,  zu- 
oM.s.sW-.i,-  frz.  rniMiriiH.  .SchitT.  miiusfUf,  Geschirr; ,  ^^mmenbiuden''.  Das  itaL  j^uoMmi  aber  ■<K:heint 
cat.  laixtll;  «»pan.  bf^el;  pig.  haixtl.  Vgl.  Dz '  mit  germ.  wof,  wovon  got  •ni'd,  westgenn.  »€iar 
.H38  nueeilof  Grober,  ALL  VI  188.  |  (ahd.  im/^),  zusammetumhäogeo.  Ohiigens  kOnnle 
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10016)  vRslüs 


10043)  vgnio 


lOOG 


man  »ehr  wohl  nuch  frz.  guitre  von  dem  german. 
Stamme  trat  ableiten;  denn  die  Grundledcutung 
de«  Wortes  wl  doch  wohl  wasserdichter  Scluili  (der 
Zirkumflex  stArt  nicht .  denn  er  zeigt  nicht  den 
8chwun<l  elixs  .s  ;in).  Ans-  mutrapa,  hczvs.  aus 
ragtrn/)ts  \<\  vu  ll.  verliallhonit  ilal.  ijtMldrajtpa, 
l.ingi-  SntU'Mc'cke.  Span.  ptg.  yuaMrapa,  Tgl.  Dz 
176  !fufihiiti{ij>ii.\ 

10015)  Tistfls,  a,  am,  weit:  itni.  rasto,  weit, 
guasto  (vgl.  guaiiiart\  verdorben;  allfri.  ffwuU; 
neufrz.  nnifc,  weil;  spnn.  nulo,  weil;  pifg.§aUo, 
verdorben,  nuio,  weit.  Vgl.  Dx  178  amtUire. 

100161  TUtmam,  Mfflffn  m.,  Schaiife):  ital. 
hddili ,  Ffiir  r^i  hiiiiri'l :  tir.  radil,  rei;  itiniii.  fV(7; 
sjiati.  fxiUU.  \^\.  Dz  S.i  Imdilf;  Parodi,  R  XXVll 
2IG. 

Titifis     mSle  +  TätiQs. 

KlOl7t  Tl'clls,  -em  III.,  Hehcbaum;  ilal.  ifUr, 
Ilel»el«aum;  prov.  r.-»t.  i,-it-z,  reg,  rirg,  ritt;  alt- 
fri.  rtt,  (la>  itiiiiiiiliclit'  Glied.  Vgl.  Dz  696  rrif  ; 
Grober,  ALL  VI  138;  Hetzer  p.  66. 

•TSetMli  (B.  Wfii).  vgl.  Nigra.  AG  XV  299. 

1001*<)  T?c(ürfi,  -am  (etMre),  Fufirf  (im  Rom. 
Fulirvvtrk,  WiiKeiii;  ilal.  nitwra,  ilavuu  rettaritut, 
Fulirnutiin;  lomb.  rii^thra;  frs.  roidwif.  Vg^.  Pa- 
rcxli.  H  XXVII  UU;. 

KXilO)  alln.  vedhr-Tltl,  Wetlerzeiclicii ,  -fahne: 
all  frz.  trirfuitf,  xetrinire  (Itonian  de  Rou  ed. 
Andreseii  III  t;473).  vgl.  Tlu.ina>!,  R  XXV  97,  Hor- 
ning.  Z  XXII  6Ü1.  S.  oben  plrMuD. 

10020)  vCgSliliMll  M.,  belebende  Kraft;  span. 
ri'fffdnmbre,  v?l.  C.  Michaelis,  WorlsrhOpfung  p.  42. 

l(X)2(»a»  reetilUM,  a,  um,  lei>liaft.  inunler;  auf 
dii'S'  S  \clj   will  T<tl'l«  r,  Sitzun^'-Ii.  lii-r  Herl  .Akinl. 
d.  W'iss,,  philos.-liist.         27.  Okt.   19<il.  zurück- 
führen allfrz.  liaff,  risdf  (Adj.).  schnell,  liurtitr, 
gewandt,  illn|,  rinde,  li^tc  t»ul>^t.),  Gcwandtlicil, 
Klugheit  U.  dgl.,  wovon  ahg«  l.  die  Suhsl.  li/stcrr, 
rittit,  roiaditf  neufrz.  eite  (Adv.),  schnell.   Aber  i 
pjjpAtM  (betw.  mit  Saffixvertaiisehang  *plgidu9)\ 
konnte  doch  nur  *rMt,  *rit,  hezw.  im  Fem.  *rirUe,  \ 
rile,  *rieide,  ride  ertrcben.    Es  bleibt  also  das  <f 
in  fiMtf  eil.  unerklärt.    S.  unten  Nr.  I(»j;t4. 

Uin21)  rShes,  -em  f.,  Fuhre,  Fuder;  davon,  bezw. ! 
von  'rf^/r*,  ital.  reggia,  Fuder,  Faß,  vgl.  1>Z  409 
t.  r.;  Grober,  ALL  VI  la'J.  | 

10021a)  T^biculum  ('vSgiefilOm),  «um  (rthti-rj, 
Fuhrwerk,  aret.  rUgHeh,  £gge.  Vgl.  Salviooi, 
Mise.  Asc.  99. 

10022)  ahn.  'reif  (altengl.  wtif  ,a  stcaj  cattle*, 
nenenjfl  m"«i/,  herrenlose  Sache)  =  altfTz.  gaif  In 
rhiKtf  ijai^  r,  licrn  nlosr  S.iclie.  dazu  \h.  i/urrrr, 
im  Slii  li  l.i>scn    V^'l  1)/ .".Hl  v'"/';  M.irkei  p.  117. 

vi-hu  s.  f^ha. 

10023)  rilf  sei  es;  dar.  (V)  rum.  rtr,  rre  (nicht  i 
liei  Pttsr.)  Q.  mit  adverbialem  s  allfrz.  rmiM«, 
rünUf  rka,  wenigstens.   Vgl.  Dz  696  reatuc. 

10024)  velSt  'am  galliacher  Pflanzenname, 
etfrimtn  (Ptin.  H.  N.  22,  168);  dav.  frz.  rU»r, 
er^mon,  si!>ymbrion  offlcinale. 

veläm^n     fTlQm  +  iSnS. 

10025)  l'velleitns,  -lalem  /. /'<v//<-J,  Wollen ;  ital. 
rrllfitii;  frz.  n/Uit,:    Mil.-.  hiMrlc-  i;.'!.  \V.| 

lOim}  «eiltts,  -erls  H.,  Vliel>;  ilal.  rello,  VlieU. 
Wolle;  allfrz.  relr.-,  riaun.  Vgl.  FOrster,ZlV879; 
Grober,  ALL  VI  189. 

10027)  tSI»)  an  (fdttmj,  verhüllen,  bedecken: 
ital.  fflarf;  spatL  ptg.  rdar,  trauen,  priesterlich  , 
einsegnen  (cigei^  m«  Braut  verschleiern,  vgl.  lat. ; 
tmbfrt).   Vgl.  Dz  496  rrlmr.  I 


10088)  l'rSItrti.  -an  m.  (für  nriragw).  Wind- 
bund,  ^Üinmd;  (Ital.  ralbw);  altoberital.  vtl- 
tm:  f>roy.  rtkre-»;  alt  fr»,  rknUre;  («pan.  ptg. 
heißt  der  Windhund  galgo  »  Muff  gallicua).  Vgl. 
Dz  H3f)  rellro,'  GrOber,  ALL  VI  IK9;  Ascolt,  AG 
XIII  288.] 

10021))  velura  «  ,  Vorhankr,  Segel  (im  Volkslat. 
scheint  das  Wort  uucli  die  Itedtg.  .Fahrzeug*  be- 
sessen oder  vielmehr  eitt  reliwi  v.  rehrrr  neben 
(Www  V.  \/  reg  he.xtanden  zu  haben,  vgl.  Pfannen- 
Schmidt,  ALL  IV  41»  u.  von  der  Vliet,  ALL  X  Iti); 
ital.  telo,  Schleier,  rela,  Segel,  vgl.  Canello,  AG 
III  403;  rum.  rdl,  Segel  (in  der  Bedtg.  ,Sch1eier* 
scheint  <la.<!  Wort  im  Rum.  nicbl  vorhanden  zu 
sein,  wenigstens  fehlt  das  Wort  bei  l'usc,  vgl. 
C.iliac  p.  305);  prov.  i.l'i.  Si^rcl:  frz.  roili  f., 
Segel,  t«.,  Schleier  (muiutarllicb  boiieutet  dasWurl 
in  Lrjlhringen  ,Holzno!'i\  sclieinl  also  die  Dedlg. 
von  lal.  fWMm  =  *rehihiin  zu  bewahren,  vgl. 
Pfanncn.'ichmidt  a.  a.  Ü.);  span.  lelo,  Sehleier,  fv£», 
Segel;  ptg.  reo,  Schleier,  reU»,  iSegel. 

lOCÖO)  vfui,  f.,  Ader;  itaL  iwim;  rum. 
dnä,  Pusc.  laSH;  prov.  rena;  trx.  vtiiie;  eat. 
span.  rena;  ptg.  r^a,  rein. 

10031)  TÖBStio,  -Önem  /"  (rrmiri),  das  .la/.  ri. 
das  Wildprel:  ilal.  irnnffionr;  allspan.  renacion, 
plg.  reafAo;  prov.  ren/iiso-s;  l'rz.  cfnatson,  Wild- 
prel.   Vgl.  Dz  697  renaiiOH  u.  Hetzer  p.  63. 

10032)  Tialtia,  •um  /.  (renari),  das  Jagen,  das 
Wildpret;  rum.  mto«,  Pose.  1888;  span.  tmoio, 
Orofiwildpret,  eine  Art  Hirsch;  plg.  reado,  Hirsch. 
Vgl  Dz  496  reado. 

Iüa33)  *vendttS  (>end>rr),  Verkauf;  ilal.  rlr. 
rendita;  frz.  icntv;  s|iaii.  rriitn,  Verkiiut,  Ver- 
kaufsorl,  Wirtshaus;  plg.  i,-ndti  (Hmltg.  wie  im 
.Span).    Vgl.  Dz  197  n-nta;  Grober.  ALL  VI  13'.). 

UK)34)  rSndltlo,  »öuem  f.  (rendire),  Verkaul; 
allfrz.  renfon,  vgl.  Thotnas,  Essais  |iliilol.  p.  24 
Anm.,  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  211. 

10095)  TindOf  TiiilA«  Tiaütam,  liadSre,  ver^ 
kaufen;  itaL  vendere;  rum.  ivml  ni  vt  «/  proT. 
frz.  cat.  rendre;  span.  ptg.  render. 

1(K)3G)  venditör,  -örem  m.  (i.nden),  VerkAufer; 
ital.  renditon-;  rum.  rimator;  frz.  rendeur; 
span.  rrndedor;  ptg.  cwMf«ior,  VefkAofer,  (rm- 
deiro,  Schenkwirt). 

10U37)  veneno,  «üt  {MMmmO,  vergiHen;  itaL 
(eenenar^,  rdenartf  aerdtnttf»;  rum.  tHreiiima 

at  «;  prov.  enetrüimr;  trM,  enmümer;  eat. 
mMHmt;  span.  tnveneMor;  ptg.  venenar,  en- 
tnumar. 

l(Kt38)  TSnen&sQt,  a,  um  (lenrnum),  giflijr:  ital. 
lenfn'isn,  rr-/i'nOi<o;  r  U  ni.  rrnftuta;  frZ.  irn^nen.r, 
rehiiioiir :  v[iaii.  plK-  '''nenosu. 

KXiöti;  v^uenuni  n.,  Gill;  ilal.  reneno;  rum. 
eftttn^  Pasc.  1872;  jtrov.  tetU-$,  reri-»;  allfrz. 
relin,  vetUmf  gleichsam  *ii«nImiml  vielL  angelehnt 
an  crimm,  t^L  Thomas,  R  XX  88;  nenfri.  rttttn; 
caL  teri;  span.  ptg.  ttnmo  (alt^an.  aneb  ncMta). 

10040)  TiuCffs  dR«,  Freitag:  ital.  reiurdi; 

sard.  ihenAhurn,  rhrmUtra^  rrnnhiiru  roenapura 
(FaslenkosI),  v^'l.  Honscli,  GoUect.  pliilol.  p.  IS"; 
prov.  >/(  (' I  «/i  rendris;  frz.  ivndrtdi;  sjian. 
lirrnf!*:  ijtt).'.  srj-tii  fiirw.     Vgl.  1)7.  3')!)  ii'nerdt. 

lUOtl)  venetieus, a,  um,  vetii-iisch ;  rum  'rnr/fc 
(venezianisch I.  fremd.  Ausländer,  Aakömnüiog. 

1(1042)  veoSt&ü,  a,  am,  seefarbig,  Maolieh;  mm. 
rinit,  bUulich,  bleich,  Pu.se.  1891;  prov.  e«ntt. 

10043)  tSbI«,  Toid,  viataBi  vialre,  kommen; 
ital.  «fiyo  (VMirf  mmio  timrt;  sard.  Oog.) 


Digitized  by  Google 


1007  tom)  fno 


10006)  Tfrbim  1008 


bimure,  Tgl.  FlecbU,  Mise.  SKM;  ram.  cAi  fWfiir|i»rAilraijN);  est  pHmarera;  span.  primacfra, 
renit  rmi,  Pusc.  1887;  rtr.  PrlbJ.  rim/,  reny,  Perf.  FrQhliiig,  rerano,  Sommer;  ptg.  primavtra,  FrQh- 
rinifii,  3  P.  Sg.  «y«/;  Part.  Hni/üs,  fiViy/'/i/,  wyc,  ling,  reriio,  Frühling.  Sommer. 


ni/rdti;  Inf.  linyi,  nyi,  Hyikr,  nikr  cti-..  Vijl.  (i.irllier 
liM);  prov.  /cmA  nur  tengut  'inu-;  frz. 

ciVm.s  ri«.i   /rm<    i  rnir;   (  :i  l.   /  iMr/i    rini/ui  l  inyiit 


10()6!M  l'reränSi,  -ani  i*irranHs  v.  f?r>,-  dav. 
nacli  W.  .Meyer,  Z  XI  2ö3.  span.  (a.slur.-galic.) 
hnind,  Summenveide.    C.  MicliHclis.  St.  227.  hielt 


rtnir;  span.  rrr.i/o  linr  irttido  lenir;  fyn/io  brana  u.  breita,  Üom|febOsrh  (pt^j.  frrfnAn,  bei  Diez 

l4S8  unerklärt  unter  Hinw.     auf  liask.  bri-üu  —  he- 


rim  rindtt  vir. 


10044)  *Teno,»iN(schrifUul.  i-MMin},  jagen;  rum.  I  crnia.  besäte  Tiefe)  fQr  Sclieideformen,  was  Mayer 
pifM«  td  at  a;  proT.  rtnar;  frz.  rttur,  tbk  Haas- 1  mit  Re<'ht  in  Abrede  stellt  ] 


Uw  betien,  um  deuen  Fleisch  mfirlM  »i  mMlwiL  I 
Sonst  ist  *mMre  im  Rom&n.  dordi  *eapthn  wt- 

drftn^rt  worden. 

1U046)  TestaHs,  um  (mm),  aderig:  iUl. 
rtnom;  mm.   nliMt;  frz.  mAmhc;  sp»a  ptg. 

renoao. 

1Ü04Ü)  |*TentiLl!Qin  ».  (rentus),  Windluiti.  Luft 


10Q60)  l*TerftatIft,  «TuHüitii.  f.  (reru^t 
achte  Fkroe  (vgl.  griech.  dkt)div6v),  wira  von  Dies 

B8S  als  Gniiidwort  zu  frz.  garance  (pic.  tmranche), 
eine  Pflanze  zum  Rotf&rbcn,  (span.  granza,  Krapp) 
aal|Beatellt.  Uicse  bereits  vor  Diez  nu  lirrudi  in  Vor- 
sehlag  gebrachte  Ableituni;  ist  nirlitsilfstuwciiitrcr 
unwahrscheinhch.    Darf  man   viillciiljt  Herkunft 


loch;    ilal.   rentaglio  (Lehnwort   aus  liem   Frz.),  vom  ahd.  tchrin,  .(Jcwähr  leisten",  vermuten  (vjfl. 


Fächer,  rmtaglia,  Vi.«ier;  prov.  renttilhn,  Fächer, 
Visier;  frz.  reiUail ,  Luftloch,  rantail,  Türfltigel, 
irentail,  Fftcher;  span.  rentalle,  Fächer:  (ptg. 
heifit  der  .Fieber*  UmuiA.  «bamieti,  DxSS» 
MMtayNo;  dthMio,  AO  XUI  m] 

10047)  [MMM,  •«  f.  frtHtitsJ,  Windlocb. 
OfTnnng  in  dsr  Wand;  eampid.  ptnfana;  span. 
rmtanft,  Fenitar»  vgl.  Di  487  f;  •.  Sieh  oben 
fSn&itri.J 

10048)  vintir,  -trem  m.,  Liili.  It.iuch;  itai. 


ahd.  u-Srinto  =  frz.  garant,  vgl.  Kluge  unter 
.gew&hren*.  Mackel  p.  80)?  In  der  Bedeutung 
würde  ein  *guaranlia  dem  *veramtia  gleichstehen, 

wie  dieses  ein  daaerhafles  Ftrheroittel  beseicbnen.] 
lOnOl)  vMtmi      ffiesmnx;  Wsld.  rmrnn; 

berg.  geUder,  Tgl.  Salrioni,  PosL  28. 

10062)  rSrax,  >ieera,  wahrhaft;  davon  Termat- 

lich  altobfrital.  mirr;  pniv.  (n-rtii*,  rtrait:, 
Fem.  rerniiia),  rerai;  frz.  rr«i,  vv;ilir  lursprüng- 
lich  altfrz.  c.  r.  u.  c.  o.  rerai»,  rrain,  dann,  iinlein 


rentre,  dav.  rentrexa  (nouprov,  lentrescn),  Wanst;  [  da.s  s  als  Nominativ-«  angesehen  wurile,  c.  r. 
sard.  lientre;  rum.  rintri-,  Pusc.  1899;  rtr.  renter;  \  rmi»,  c.  o.  rrai  u.  dazu  neugebililel  das  Fem.  rraie, 
prnv.  trz.  cat.  tttUr«,  dsT.  frz.  rentrüre,  UOrlel:  wirklich  klargestellt  ist  indessen  die  Geschichte 
•$pan.  rieiUr«;  ptg.  «Mifre.    VfL  GiOber,  ALL  vrjn  rrai  noch  nicht),  vgl.  Suchier,  Gröbers  Gruid- 


VI  1S9. 

10048)  viDlDiInni  WurlMmiifel;  dsT.  vielL 
mit  Soflhmrtuscbuif  maiL  ««nfsnl,  vgl.  8al- 
vioni,  Post.  28. 


rill  I*  790.  EOrtinff,  Formenb«a  des  frz.  Nomens 
p.  247  Anm.  8.  «nog,  Bausteine  etc.  p.  601, 
hat  *ia«rii^  (—  MT-  +  eigentlich  .die 

Wahrheit  redend*,  Tgl.  rer^ieus,  rerilwiuu»)  als 


10050)  rSntilo,  -ire  Oenlu»).  lOfti-n;  ital.  r.«-  (^rutulwort  in  Vorschla;:  irebr.u-lil  u.  will  es  in 
ti/nri»  .esporre  al  venlc)*,  rentolare  .esporre  al  veutu  ilt  iii  trühmittelallerlit  iitii  reragii.'i  wiedererkennen, 
e  ondeggiare  al  vento*.  vgl.  Canello,  AG  lU  886;  aber  Zusanimensftzun^'en,  ileren  zweiter  Teil  :iuf 


frz.  rentHer;  span.  ptg.  rentHar. 

10051)  T^ntrieQtfis,  -um  m.  (Demin.  v. 
kleiner  Bauch;  ital.  rentricolo  ,lo  stomaco  degli  stallte  *reraeua  als  Grundwort  auf.  aber  es  ist  das 


ajo,  ,i<-h  sage  (ja)',  zurückgeht,  fehlen  gänzlich. 
'),  u.  reniguK  ist  anderer  Deutung  lahig.   Diez  700  «.  r. 


animali  in  genere",  rentrirchio,  rentriglio  ,il  ven 
tricolo  canuwo  dei  volalili',  vgL  Canello,  AG  III 
868;  (rom.  «MriMf,  Pasc  1800);  prov.  vet^dh-g 
«.«ÄhHs;  eat  iwiiraB;  «Itfrz,  eentreü,  -oU;  (oea- 
frx.  fWMlriNife);  span.  tieiUrteltto;  ptg.  reittrietiJo). 
Vgl.  d'Ovidio.  AG  XIII  394. 

10052)  [*TSntaia,  -am  f.,  Sieh;  all  tose,  ren- 
lola,  voglio.) 

KMir.S)  |*ventrlscäla,  -am  f.  (leutrr),  Bauch- 
^tü^■k  :  .'illfrz.  rentresthi-.  ii  ntrr.stjur;  spaH.  ptg. 
rrntrecha.    Vgl.  d  Ovidio.  AG  XIII  394.) 

10064)  TSntfls, »nm  »I.,  Wind ;  ital.  >-Mto,  sard. 
bentu;  mm.  rint,  Pusc.  1897;  prov.  tmtt-z;  frz. 
cat.  rent,  (frz.  rent  d'amml,  Ostwind,  rentd^arol, 
Westwind,  aus  letzterer  Verbmdimf  span.  ptg. 

pmi9mt,  SOdwestwind,  vgl.  Dt  697  »ent  d^amimt);  plandem,  itaL  bergotare  (vgl.  ugola  numlm), 
span.  riento;  ptg.  retOo.  Vgl.  GrOber,  ALL  VI  189.  j  plandem,  vgl.  Pieri,  Mise.  Asc.  p.  426. 


eine  unannehmbare  Form.  VVI-  auch  Asooli,  AG 
X  92  Aniu.;  Cohn.  SufBxw.  p.  294. 

10068)  virbMcfim  n.,  Wollkraot,  =  itaL  bar- 
baaao,  vgL  Salviooi,  Post.  23  u.  gtutraguasea,  vgl. 
Nigra.  AG  XV  118;  sp  an.  ptg.  barbasco,  vgl. 
Parodi,  R  XXVII  217.    Vgl.  Dz  340 

10064)  T^rbeni,  -am  /.  (gewöhnlich  nur  Plur. 
rrrhenae,  Blätter  u.  zarte  Zweitfc  des  Liiibeers  u. 
dgl.);  ital.  rerbrnii,  lurliena,  P^iscnkruut,  irrmena, 
SchAISling;  ruiii.  hrtl-ma;  fr/.,  i  critinf ,  Eisen- 
kraut; span.  ptg.  rerbrnr.    Vgl.  Dz  10!)  reniienu. 

vSrbSr,  T^rb^rit  s.  vSrbflm. 

10065)  virbSro,  -ire f^rfWjiTy, peitschen,  =  ital. 
rerberare  etc.;  sard.  Ittriterare. 

10066a)  *TirblU«,  »Ire  (rerbum),  Wörter  macbeo. 


10055)  Ventils  iqallfis  (aq%iilo};  daraus  Well 

ital.  irnlarolo,  Noniwiini,  vgl.  Dz  400  .i.  r. 


10066)  TSrbSm       Wort;  ital.  rerint  (gel.  W.); 

ru  III.  rorltä  =  rerlm  i  volkstiiinl.  W.,  auch  in  der 


lü<1,')tj)  ags.  veole,  altnfräiik.  welc  =  alllrz.   erweiterten  IJedtg.  »Sjuaehe*.  iliizu  ihi»  Sh.  rorbeiie 


welk-f,  Seemuschel,  vgl.  I>z  7ofl  ,<.  '     .Mackrl  y.  s\. 

100&7)  Tepr«s  (nicht  njirrsi.  -em  «».,  Dornbusch ; 
ital.  vepre;  frz.  niuniiartlicli)  ritrtf  eonv,  ?gl. 
Honiing,  Z  XViU  233  u.  XIX  104. 


II  U  i,  sjiieclien, ;  sard.  belru,  parola,  supersti- 
zione.  vsjl.  Salvioni,  Post.  22;  rtr.  rierf,  PI.  rrrr; 
frz.  verbe  (gel.  Wort),  rerre  —  rerba ,  (ierede, 
schwungvolli-  Me<le,  Schwung,  Begeisterung,  v^'l. 


10068)  ver  N.,  Frühling;  (it&l  primarera);  rum. ,  Förster,  Z  IV  3^^l,  G.  Paris,  K  X  302  u.  XII  133; 
Mrd  (daza  das  Vlk  fdrcs  ai  at  a,  den  Sommer  i  (Setlegast,  RF  1  261,  balle  r^rbera  als  Gmudwort 

 ~      1867;  prov.  |  aufgestellt.  Tgl.  anch  ROoseb.  RF  1  447;  Dies 

iw;  ^eafrs.  1 607  s.  r.  dachte  an  das  insebr 


KT-s,  frimvm;  altfri.  nr,  primtrer«, 


insebrilUiehe  laL 
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10067)  vCre 


10085)  vimicft  1010 


WMderkopD;  cal.  itrh;  altspan.  n'i-rbo;  noxx- 
span.  ptg.  rerfio.  Aus  ilt^iti  volkstüiiilii'hen  Ge- 
brauche isl,  ahj^est  lit  ii  vom  Hiim  .  n  rbtim  in  der 
Bedl|f.  .Wort*  überall  ilnn  h  })(ti'(ib«ila  oder  mttttum 
verdrän^'l  u  inlHii. 

100»j7)  Tere,  (re)rera,  wahrlich,  =  altfrz. 
9oir,  roire,  vgl.  Dz  700  *  r. 

1U068)  TiriettadM,  tak  f.,  Sebeo,  Sdiun;  ital. 
ttrteomihj  rergogna,  T(rl.  Canello,  AG  III  842: 
Din  876  zieht  hierher  auch  gogna,  Pranger,  Schand- 
pfiüil,  Hal8eis«>n,  u,  Marrhosini,  Studj  di  Hl.  rom. 

II  5,  stimmt  ilim  liivrin  lu  i.  \viihr<'nd  Canello,  AG 

III  395,  in  der  Qualität  ili'^i  o  ein  hejrründelcs  Be- 
denken (re^t  n  diese  Herlcituiijf  erblirkt.  gleirhwohl 
wird  eich  eine  bessere  nicht  flnden  laaseu;  sard. 
(losod.)  MryoiiM,  (alldsurd.)  heigmigat  (nordwurd.) 
M^/agma;  prov.  Pergonha:  frz.  M^mtuf  eat. 
eergonga;  span.  rergürma  <daTon  Tielleieht  tos- 
kaniücn  sguergu/ma  .maleslro,  fallo  rontro  qual- 
cuno*,  vgl.  Canello,  A6  III  842);  ptg.  rergonha. 
Vgl.  Dz  »39  mfogmat  Grober,  ALL  VI  140; 
Herzog  p.  .^3. 

l(M)f)8a)  *T£recündlo,  -äre,  sieh  schämen;  ital. 
vergiMnarni ;  sard.  (ilie  Formen  enti^prechen  denen 
dM  Subat.s.  s.  Nr.  10008);  pröv.  rergonkar;  alt- 
f  ri.  tergoigmitr,  daneben  vergOHdtr  ~  *teneutidart. 

10069)  ^TSrU«,  -an  /.  (eertiv),  Ar  PIMe 
gangbarer  Pfad,  —  rat.  span.  ptg.  rereda,  Pfad,  ' 
Tgl.  Dz  497  ».  «rOber.  ALL  VI  140;  Baist. 
Z  Vll  124  |v,(i  \v(j,'iii  lies  rat.  reral  die  Ableitung 
von  irrfdu»  ;iii|,'fzwcilelt  wird).  Caix,  St.  47;*.  ist 
geneigt,  in  it;il  rnioln,  Vfwlu  ,riuz2a  nei  canipi" 
eine  üeminutivbildung  zu  *ierndn  zu  erblicken,  iiäll 
es  aber  auch  für  denkbar,  dar*  wdoSn  tQr  *le<Mn 
stehe  n.  xn  altnd.  Indkf  fn.  Unt  gebore;  es  dOrlle  i 
■bar  rtMa  »  *r«reMa  ▼omoieben  sein.) 

10070)  tere  dictum  =  frz.  rn-dict  (gel.  W.), 
Wahrspruch  der  Geschworenen:  ital.  verdoto. 

10071)  (•TÄrido,  -Ire  (rfrniuxl,  wie  ein  Pferd 
hin-  u.  herlaufen;  frz.  (veraltet)  rrider,  hin-  u. 
herlaufen,  Vgl.  Ds  700  «.  r.,  dig«g«o  Qrober,  ALL 

VI  140.) 

10072)  TSre  +  =  itsL  tvrtM«  (aitibd.  auch 
MTHKlto),  euMT,  keiner:  mm.  wenm.  nrtnm.  irgend 
einer.  Vgl.  Sahioni.  Z  XXII  47».  Ds  409  «.  s. 
hatte  rtl  +  untu  als  Gmndibrm  anf^estellL 

T<rIelllSni  s.  TSriellinni. 

10073)  Tirlt&S,  •item/',  (n-rux),  Wahrheit;  (ital. 
leritä);  prov.  rrrtnt-z;  (frz,  i;'ritf\\  span.  rrrdad; 
pig  irrdddf. 

10073a)  ndl.  verkeer  (-=  rmkehri,  ein  Spiel, 
in  welchem  die  ausgespielten  Steine  wieder  aufs 
Brett  zurQekgesetsl  werden  können:  frz.  ivriber,  i 
rerermUtr,  rntrUtr  (seh^rfiar  an  lat.  rttftrU  an- 1 
gebildet.  Tgl.  aber  taiatiire  für  ttAaguUre  Wir.). 
Vgl.  Thomas,  M«l.  129.  Nach  Homing  ist  lat. 
rererticare  als  Gruiidwnrl  anzusetzen,  Z  XXVil  149, 
welches  ndl.  zu  rerkferi  n  urtivredeutet  worden  sein 
SOU  (daraus  dann  rerkierl 

10074)  |*TerBilelÖlfis,  •um  m.  (Üemin.  zu  rermin), 
Würmchen;  ital.  rermicctuolo;  rum.  ttrmifor.] 

10076)  Tirmlcttlia.        m.  <Demin.  rarmä), 
Wdnnchen.  Scharladiwarm.  Srharladilbilw  (t^. 
Vttig.  Exod.  XXXV  25);  davon  ital.  rrrmigUo  (dem ! 
Frt.  entlehnt),  hochrot;  prov.  rrrmelh;  Trt.  rtr- 
mrif;  rat.  urmiU;  hfriiiejo;  ptg.  irrtiiflho. 

\>'l.  Dz  if.l!»  rertniglio;  Gröh-  i ,  VI  HO;  d'Ovi- 

diu,  A(;  XIII  426." 
10076)  (*TinninlrIis,  a,  am  (eermi»),  zum  Wurm 
'  (i  itaL  rtnmimaria  .aameni^jo  di  Termini ' 

KSrtiafi  Lit^em.  WVrlsfbach. 


ehe  si  fa  nel  letame*,  rtrminarn  .ajrpiunln  d'una 
specie  di  lucertota",  vgL  Canello,  AG  III  all.] 

10077)  T<raila9«i8,  8f  nn  ftermiaj,  wOrmerreicb : 
ital.  rerminoto;  rum.  rermtno$;  proT.  nrmeno$; 
span.  ptg.  rerminMo. 

1007H)  rSrraTs,  -MB  o.  Mn«M  m.,  Warm;  ital. 

rennt,  vermine;  sard.  herme;  rum.  fUrme,  Pnsc. 
1881;  rtr.  lirrtn;  prov.  'rr;nc.<.  iirini)-g;  frz. 
rer;  cat.  rrrtii,  rermr;  alläpan.  biennen,  hienen; 
n  euspan.  ptg.Mnnr.  Vgl.  Merer,  Ntr.67:  GrMier, 
ALL  VI  140. 

10079)  TSrm(e]  +  *BillUb  (motire)  =  frz. 
rermoulu,  von  WOnnem  zerfkvssen  (eigentlich  zer- 
niahlen),  wurmstichig. 

10080)  kelt.  Stamm  T«re»  (ans  retro-U  biegen; 
dav.  ist  Th.  p.  83  geneigt  abzuleiten  die  gewolm- 
lieh  auf  lat.  Hrin  (a.  d.)  a.  rfftrarv  (s,  d.)  ZnrOck» 
geführten  Wörter. 

intHli  verres,  -em  in.,  Eber;  ital.  rrrre,  -o; 
sard.  berre;  pieai.  bero,  Widder,  vgl.  Nigra,  AQ 
XV  499;  rum.  Her;  (prov.  fr«,  »errat,  allfrz. 
auch  rw);  cat  rerro;  span.  (rerraeo,  rarraco, 
barraeo;  ptg.  rarrtlo,  iarräo.  bctrraeco)^  Vgl. 
Dz  697  «crnil;  GrOber,  ALL  VI  14a  lIe|«r>L., 
Roman.  Gr.  I  840,  leitet  toq  verm  ab  span. 

berrear,  ptg.  bermr,  .brOllin',  Am«,  «Bnuat'', 

vgl.  auch  Parodi,  R  XXVU  219. 

lonHii  ['v^rrlcmo,  •Ire  (v.  <,rw.).  fegen,  ist 
nach  Diez  410  das  Grundwort  zu  iiat  rigHare 
(aus  *rergliare),  die  Spreu  vom  geifaasdienen  Kom 
mit  Ueinen  B««m  abkehren,  dazu  vii^huitf  l^reu. 
S.  aber  auch  unten  tillas.] 

1()<>83|  T^rro,  versum,  vSrrere,  srhleifen,  fegen, 
kehren;  span.  ptg.  barrer,  rarrer,  kehren.  Vgl. 
Parodi,  R  XVn  64  n.  XXVII  820. 

10084)  [«Terriblam  n.  wird  von  Parodi,  R  XXVU 
239,  als  Grundfonn  zu  allbergam.  garohi  (ander- 
\v;"ir!s  i/tirobia)  aufgesli-llt.  olim-  dal!  Parodi  über 
AliUitiiiig  u.  Bedeulung  diesn-  irrnUdum  sich  aus- 
spricht.] 

1(H)^.5)  TSrrüci,  -am  f.,  Warze;  ital.  rernua, 
((laix,  St.  224,  zieht  hierher  auch  brucolo  ,bolla, 
pnstola*,  brkeolato  .butterato,  aegnaio  dalle  puatole 
M  Tainolo*.  es  wurden  dies  also  DeroinutiTbildungen 

B«n  U.  ein  ^remtcula,  -um  voraussetzen);  frz. 
rerrue;  span.  ptg.  bt-,  rerrugu.  —  Für  entstanden 
.1US  18.  d.)  -j-  rerrw  't  milrr  alu-r  aus  bis  -f  rocca) 
hält  l)iez  430  frz.  hin-ifpt- ,  srliiofrund,  versi  liroben, 
span.  barrid l.frrtirrn,  jit^'-  barritrit,  ungleiche, 
nicht  recht  ruudePerk-,  aurh  Adj.  seliiefrund.  baruek, 
wilhrcnd  das  ptg.  Fem.  barrocn,  Vertiefung  im 
Erdboden,  ans  arab.  borqah  (Fl.  boraq,  vgl.  Freytag 
I  IIU)  entstanden  sein  soll.  Obeneugend  ist  di^ 
Erklärung  keineswegs,  u.  was  Ronsch,  RF  II  816, 
zu  ihrer  Verteidigung  sagt,  ist  einfach  phantastisch. 
Kbonsoweiii;;  hi  lrieili^rl  Littr^s  Herleitung  der  Wort- 
sip(ie  ans  'leni  Kutwlausdrurk  bari*ro  der  srliola- 
-lisrhen  I»gik.  Virlliirht  haii^'en  die  Worter  zu- 
sammen mit  ital.  bamHchw  (*=•  bii^  -\  rotulits, 
Vgl.  Caix,  St.  89)  .treccie  ravvi>lte  dit  tro  al  rapo', 
also  wohl  soviel  wie  .Haarknoten  am  Hinterkupf. 
Die  laoÜicben  Bedenken,  welche  dieser  Vermutung 
entgegenstehen,  werden  vielleicht  durch  die  Sr> 
wftgung  gemildert,  dali  ptg.  barnKn,  span.  6«r- 
ruefo  ursprunglicli  ofTenbar  '-in  Kun^tansdruek  d<T 
I'erlenlisclier  u.  Perlenbändlcr  /.lu  Hezeielmun;: 
einer  bi'ckrigen  (also  ainiAbrend  dojipt'lkuK'eligen) 
Perle  u.  als  solcher  regelwidriger  Lautbehaiidlwig 
VgL  Parodi,  R  XXVII  390. 
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lui»8<ii  Ti^rraneo,  -Are,  sich  kt-lircn,  si.  h  wnnilen. 
bes.  in  der  Reliirionssprache  benr  rerruncarf,  ciiK-n 
guten  Auagaag  gewinnen,  gul  uuncblagen ;  davon 
wollte  RODBch,  RP  II  816,  herleiten  apan.  ptg. 
AwriMiap,  «rniten,  «omuMhen,  «ovon  bammt«, 
SduurfbBdt  im  VanmtHMa,  tarrmmie,  SpAhnr, 
Knndschafter.  Die  AbleitniK  bA  hOchst  unwahr- 
scheinlich. Diez  481  $.  «.Dringt,  sich  stfltzend 
auf  altüpan.  hamtar,  das  Vb.  in  Verbindung  mit 
prov.  tiarultir  (=  *huriittir\.  t'rz.  hhiler,  Meli! 
("ioben  (alt frz.  Iiuliti-r\.  wclihen  \VoiLHi(ipc  vir- 
mutlit-h  hure,  ^.'l  obfs  wollenes  Zt!UK,  /jirdckgelit 
U.  in  It  tzliT  Linie  aiil  lal.  *bur,u!i  bün-u--']  be- 
ruht, s.  (ila>n  unter  baidelen  u.  *kllreii».  Die 
Grundbedeutung  von  barmnlar  würde  folglich  sein 
,(mit  deo  Gedanken)  etwas  gleichsam  darcfasieben, 
durch  albeitige  Brwigmig  unter  mehreren  Maglieh- 
keiteo  die  ridMige  henuisflnden  n.  dg!.*.  GewiB 
ist  Diez*  AMdtonff  seharlkinnig,  aberzeogra  kann 
slr  aber  K'eifhwobl  nicht.  Der  I^raprung  TonioJ'- 
niHtiir  inul>  für  noch  ilunkel  ^reiten. 

10087)  (*Tersünniii,  •b«r8Äliura  n  ,  (Dreli)- 
»cheibe;  ital.  htv^noHo,  Siheilic,  dav.  herKoijliere, 
8«-hQtze.| 

10088)  [*Tgrhl«uii,  a,  um,  schielend;  ptg.  retigo, 
Vgl.  C.  Michaelis,  Fr;.-.  Et.  p.  11.] 

10088a)  *v<nIoI«,  -ire  (eertarej,  schotten,  gie- 
ßen; pistoj.  avnvijfimrt,  fgL  ttintignare  V.  tten- 
lar*,  ätrei^tutre  lioretre.  Vgl.  Pieri,  Mise. 
Ase.  448. 

10089)  Tin«,  •in  (Freqn.  zu  rerttre],  drelun. 
wenden  (im  Roman,  besonders  .ein  GeläU  um- 
wcntlen  u.  dudun-li  seine.s  hihaltc?;  entleeren,  aus- 
giollen").-  ilal.  reriuirr;  runr.  rär»  ni  al  a,  Pusc. 
14fil;  (iriiv.  rrriiar;  frz.  rrrsrr,  jeilaubt  niuH  die 
Veniiutuug  sein,  daß  rermre  auch  in  frz.  berctr 
erhalten  ist.  die  eigentliche  Bedtg.  des  letzteren 
Verbs  wOnlc  dann  sein  .hin-  n.  herhewegea, 
schaukeln"),  (Diez  zieht  hierher,  aber  scbwerUeb 
mi  Recht,  aneh  span.  tosor,  rdiotar,  vermeintUch 
*  Mnorv);  das  flbUehe  Verb  fbr  .gießen'  M  im 
Span,  echnr  —  ejectarr,  im  Ptg.  raaar  T.  rotUiM 
u.  deitar       dejfctnrf).    Vgl.  Dz  840  reraar. 

1(Mi;h),  ['TÖrsdrlum  «.,  ein  Werkzeug,  das  man 
kehrt  u.   wmdet;   venez.    msor.   Pflug;  piem. 
\SKor,  iiiiliulü.  Sahioiii.  I'— t  23.) 

10090a)  *Ter»flra,  -am  (rerrere),  Kehricht;  Span. 
«,  ruMuni,  I  nrat.   Vgl.  Pidel,  R  XXIX  38». 

10091)  1.  TerftüH,  -um  m.,  Ven;  ital.  m-ao; 
(lad.  cer*,  ricm.  Tau.  Uiül,  .Schrei  (v^  iltL  bai- 
eütre,  schreien,  s.  R  XXVII  221);  mm.  prov.  Irz. 
eat  twrs;  span.  ptg.  rtno, 

10092)  2.  TSrsfts,  gegen;  ital.  'vr«o;  rtr.  miwrs; 
rov.  r«ri»,  (rri*l,  ntn ;  frz.  rers;  cat.  mrtrs.  Vgl. 
z  69«  /-.i.*,-  (;r  ilirr    ALI,  V  HI. 

l<H>!t3)  |*TertebelluH>  n.  (nTtn-f),  ejii  (Jer.'it  zum 
FiMlifiliK  {i  rrliholuin  in  dir  L<'.\  Sal.);  ital.  ht-r- 
liiifllo,  birtiiitllo,    Fisrhreus*' ;    altfrz.  vtrvitx; 
tn'ufrz.  rrneu^.    Vgl.  Dz  49  bertotMof  Grftber, ' 
ALL  VI  141.    Vgl.  Nr.  10096.) 

10094)  [*vMmrIni,  -am  f.  fi  ^rlebni  v.  n-rtrre), 
ein  Werkxeof  mm  Drehen ;  dav.  vermutlich  ital. 
nrrttm,  Bobrar  (rarrftrUs,  Haspel);  sard.  herrina, 
terrme;  eat.  terrAia;  vMl.  aneh  apan.  bnrrmn, 
wenn  es  nicht  mit  ptg.  rernma  zu  arab.  barimah 
(FVeytae  I  iHi  l  gehört.  Diez  840  MrHtM  leitete 
die  Sippe  von  i  fi  uinti  i^.  d  )  ab.) 

10095 1  Törtex,  -ticem  m,  Scheitel;  ilal. 
lice;  rtr.  gieria,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  ü.  1891 , 
p.  778;  MnssaRa.  Beitr.  108  Anm. 


10096)  «TertiMSlIa,  -am  f.  u.  «vertlbellam  n., 
drehbares  Ding,  Ring,  drehbares  (ier;il,  Garnreuse; 
frz.  ifrterellf,  rerveUe,  Ring  am  Fülle  des  Falken, 
neuprov.  hert  >rdlo,  bartureUo,  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  486;  Parodi.  R  XXVU  2il.  Vgl.  Nr.  lOOikS. 

UM87)  vMIMb,  f.,  WirbeisUile:  valsesa. 
rtrtitbie,  Terro  del  catenaedo,  in  cui  passe  la  spran- 
ghetta.  vgl.  Salvioni,  Post  23:  Schnchardt,  Z 
XXX  208. 

1IMI9H)  *T$rtIeellas,  *birtieellaa,  -amm.,-  vieU. 
GrundloMii  zu  frz.  bercet,  tmWRH,  Wiese,  Afrerfcr, 
wiegen.    S.  Nr.  loioi'.] 

10099)  Tfrticillns,  -um  m.,  Wirtel;  sard.  niti- 
gheddu;  lecc.  furti-kidu:  altsicil.  furlirrllu,  vgl. 
Salvioni,  F'rwt.  2;{. 

tOlOO)  vSrtleilla,  •am/'.,  tieienk;  mait.  rerttya, 
bandella;  altmail.  rerüfk,  fusunolo;  campob. 
murtieMo;  9iciL  rfrtieMa.  VgL  Salvioni,  PoaL  28; 
Parodi,  R  XXVII  217. 

10101)  TSrtlfo,  -inem  f.  fn-rt^r,),  Schwindel; 
(ital.  lerti^ne ,  .Schwindel);  aus  'tTtiginem  ent- 
stand nach  Tobler.  Mise.  7J  Irz  'iii-rün  laus 
l'arertiH  —  la  rertin),  Drehkranliticit  der  Srb.ife. 

1010*2)  (•TJrtIo,  -are,  drehen,  -^rii  .uk.  ln ;  [  lav. 
oder  Rückbildung  aua  berctler,  s.  Nr.  liMnim;  frz. 
bercer,  wiegen,  es  Stebt  aber  olebts  der  Annahme 
entgegen,  daß  itrur    rtrtäre  sei.  vgl.  Nr.  100H9.] 

10108)  HHo«  virtX,  vSrslfm,  vSrtire,  drehen; 
HaL  Mrtsr»  (nur  in  sdir  enftschrAnkter  Bedtg. 
,sieh  ma  etwas  drehen,  etwas  betreflim'):  prov. 
altfrz.  eat.  span.  ptg.  rertir  (meist  nur  in 
Knmpo.sitis;  als  Simplex  ist  das  Vb.  iu  seiner  all- 
gemeinen Hedtg.  durch  eornim  verdrlngt  worden^ 
Vgl.  Gnilicr.  ALL  VI  I  II. 

Tertragüs  s.  reltrls. 

10104)  *vSrtÜeSlum  «.,  Wirbel;  prov.  rerlouih-z; 
altfrz.  »rrtotf,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  45o. 

10105)  oekisch  veni|  umbrisch  verot  Tor  etaer 
Stadt ;  wurde  von  Stonn,  R  II  888»  ab  Oruniwrert 
anliiestellt  in  ital.  mromt,  Balkon,  Erker.  Dies 
409  f.  V.  vermutete,  da8  rennt  am  *fifpoMm  (von 
nV)  entstanden  u.  dieses  eine  Nachbildung  des 
griech.  aVrf(>u»i'  sei.  Bai«t.  Z  VII  124,  iHZwcifelle 
die  Dioz-sche  Ableitung,  wußte  aber  nichU  Bessere« 
an  ihre  Stelle  zu  setzen.  So  .scharfsinnig  Diez' 
u  Mugges  Vermutungen  auch  sind,  so  macht  doch 
keine  von  beiden  den  Lindnick  der  Wahrscheinlich- 
keit. Man  wird  auf  lat,  rtru,  Spieß,  zurflckgreifen 
müssen,  welches  im  Plur.  eine  durch  SpieÜe  her- 
gestellte Umaiammg  von  Altftren  hedenten  kann 
(s.  Georges  «.  «,X  wttide  demnaeh  nnprflng* 
lidi  das  lanzettartige  Gitter  eines  Balkens,  dann 
dlaean  adbet  bezeichnet  haben.  Da  der  Balkon 
ein  Sommersitz  ist,  kann  man  auch  an  Ableitung 
von  ver  (s.  d.)  denken.  Die  Vermutung,  'iai;  eat. 
barana,  Geländer,  span.  huninda,  ptg.  mranda 
gleichen  Ursprung  init  inunr  halien,  het'l  n.ilir,  ist 
aber  unhaltbar.  Diese  Wörter  sind  indisclier  Her- 
kunft, s.  oben  rarandn. 

10106)  veru  «.,  Spiell;  davon  vermutlich  ital. 
lirra,  yhUia,  l':<  il.  vgl.  Mussafia,  Beitr.  119.  Diel 
876  dÜera  hatte  dtech.  ghr  als  Grundwort  anf- 
gestern.  Demhrativbildmg  aus  mm  ist  vennatUdi 
ital.  eer{r)tUtt,  Spieß.  8.  auch  osk.  vera. 

I01i>7)  SCrieilOi  -Ire  (nmmlmt),  verrieodn; 
frz.  rerrouUler;  ptg.  /«Tollber  (mit  Ann^eiduHig 

an  l'errmm), 

lOKX)  veriiealum  «.  (Demin.  v  ■mn.  kleiner 
Spieji  (im  Roman.  Riegel);  piem.  froi;  prov. 
fenrtik-»;  fru  wrnwil,  rtmmf  span.  ttrr«^. 
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frrr<>jo  (aiiKt'i.'lirh''ti  an  f'errum).  eerrofo  (vpl.  aslur. 
cenq)H  aus  fornicniuin,  Sji;)».  cfHCfjo),  wohei  Anleh- 
nung an  cerrar  mitwirkte,  v|/l.  Pidal,  R  XXIX  341; 
ptg.  frrrolho  (angeglichen  an  femmH,  I^' 
637  eerrou;  6r«ber,  ALL  VI  141. 

10109)  TSrfllBS,  «ani  f.  (reru),  Spieß ;  dav.  nach 
Dies  940  iUl.  mrimh  Bohrer,  (twriceUo,  Haqpel); 
sard.  huTtnOf  htanrtna;  caL  torrfMs;  vialleieiit 
«neb  span.  tomtMOL  wlbrend  ptg.  MmiMW  .wohl 
besser  auf  das  gleicnbed.  arah.  b«tram  oder  torf- 
mah,  Freylan;  I  114l>.  rurnck;,'i-lf>itel*  wird.  Die 
ganz)>  AbiVituiig  i-;l  sohon  wegen  des  rr,  das  dodi 
kauni  aus  n-  entstanden  sein  kann,  nicht  eben 
wahrscheinlich.  Das  riclitige  Grundwort,  wenig- 
iütpiif  für  -las  ital.,  s.ini.  u.  ciit.  Wort,  dflrfle  *ver- 
ttbrina  (v.  tertebra  v.  rertere)  sein. 

10110)  TirOtiM,  a,  am  (vtn^f  mit  einem  Spielt 
veradien;  sard.  ber{r)tula,  mmiito  di  brmiche,  di 
conia,  vgL  Salvioiii,  Fost.  23. 

1011 1)  iMctttn  Brachfeld;  sard.  (lognd.) 
termffM  (sebriftitaL  fehlt  das  Wort  n.  wird  durch 
maggete  v.  mnggin  —  Jfct/u^ ersetzt);  pTOV,garng-z; 
Tri.  fftUrri;  span.  Itarhecho;  |itg.  harhrito.  Vgl. 
\)/.  VI  fiarhecko.  —  Auf  ein  *rerrntta,  'reracta  — 
rfrrnclii  will  W.  Miner.  Z  XI  254.  ital.  fralta, 
Hecke,  zunn  Uni.i  rn.  Diez  373  «.  r.  iialle  das  Wort 
\oni  griecti.  tfiinrrnv  abgeleitet   Einfacher  ist  es 

wohl,  an  friirta,  seil.  MCMM,  IQ  dcnkoi.  VgL 
Parodi,  R  XXVII  222. 

tSitCz  s.  birblx.   (Rom.  terMw,  Pnac  180.) 

viilci  a.  Tisdci. 

101  IIa)  *TeaeIdUf  (v.  raseiu(>,  abgesehrt, 

mager;  rnm.  riattd,  welk,  Fusc.  1B77. 

10112)  Rgs.  reale,  wesle,  Wiesel;  davon  nach 
Die/  700  mit  Suffijvertaufirliunp  altfrz.  (?)  «oixo« 
ilnthr.   icho,  rMtoü;  wallou.  wiha),  litis,  Stiiik- 

lirr:  span.  ir»o  (fehlt  in  Moerea  WfliterbOehfim). 
Vgl.  jedoch  unten  tIsIo. 

10113)  rSspi,  -am  f.,  Wespe;  ital.  rMpa;  rum. 
ftf^^f  Pusc.  \SS9;  rtr.  respia;  prov.  reBiia;  frz. 
pdf«,  (ostfrs.  we$  will  Horning,  Z  Xvlll  230, 
von  dtsch.  MMM  ableiten),  vjg;L  die  Tafel  fwlp«  in 
GQUAtoim  ü.  Edmonds  Atlas  bog.  n.  Hetier  p.  68f.; 

Vgl. 


eat.  re$pa;  span.  aritpa;  ptg. 
Ds  60<>  guipe;  Gröhcr,  ALL  VI  141. 

10114»  T5s|)*r,  -um  m.  u.  TcspfrÄ,  -am  Abend 
fini  Roman,  nur  in  der  kirchlichen  Bedlg.  .Vesper*, 
während  tür  .Abend*  sera,  serum  eingetreten  ist); 
ital.  tfsinio;  sard.  ptsperu;  prov.  eeapra;  frz. 
rfpre;  cat.  rrgpra;  span.  füqMnis;  ptg.  n^pera$. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  141. 

10115)  *TSspirtIllfis,  »am  m.  (für  reaptrtilio), 
Fledwiaaus;  ital.  vufittrdiQ,  tipitlriUo,  ttuMrHIOf 
ftfhMUo;  neap.  mrbmMgQ  s  retpertultu,  vgl. 
SalTkni,  Post.  2».    Vy].  Dz  890  jnpMrttto. 

10116^  *T9ssIei,  -am  /.  ,für  rettk^i).  Blase:  ital. 
leifira;  sard.  bmciijn;  rum.  tfitM-d,  Fusc.  189; 
rtr.  resrhia;  prov.  retiga;  frz.  veivtie;  Span. 
rrjiga;  ptg.  frrjri^a.  VgL  OlOber,  ALL  VI  141; 
Farodi.  R  XXVII  2-'2. 

10117)  *re88Tealfl,  -am  f.  (für  visisImlBi)^  kleine 
Blase,  neapol.  rrsgecchia. 

vSstSr  8.  TÖstSr. 

•f<Ktnii  s.  fitiiis. 

10118)  iMteCBtw  f-ealbv},  BeUeidnng;  ital. 
TMÜmetUo;  rmm.  Pt§iiümt,  Pusc.  1678;  prov. 
emUmett^;  fri.  rtlemeiU;  eat  tntiment;  span. 
sastfaMwte;  ptg.  'rWi'm«^«  (bedeolat  fest  nur 
apriaatariiebe  Kleidung*). 

lOllW  fMb,  *»•«  bekleiden;  ilal.  msM^; 


rtr.  rt-Mir;  prov.  rettir;  frz.  feiiV,  cat.  span. 
ptg.  iritir. 

101201  rSstls,  -fra  Kleid;  ital.  (frz.  span. 
ptg.)  leslf  u  iistii,  vgl.  Canellii,  AG  III  402;  .Mjiist 
durch  »««•«k'h/uw,  re»titura,  habUu»,  rouhn  ersetzt, 
vgl.  die  betr.  Artikel.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  III. 

10121)  vMIttri,  •an  f.  (vtttin),  Kleidung ;  i ta  I. 
maHlm-ü;  frz.  vkoire:  span.  ptg.  veiUdura 
(n.  rntido).  Ronsdia  Vennalang,  RP  II  314.  dail 
frz.  guitre  tmt  retHtura  cnrOekgehe,  ist  völlig  un- 
haltbar, s.  nhcii  THStrapa. 

10122)  vet?rauus,  a,  um,  alt:  ital.  nti-ntm; 
sien.  iftritno,  unmo  li'eta;  friaul.  ifdran;  runi. 
bntrin,  Pusc.  19ä;  frz.  riteran;  span.  ptg.  rtte- 

riino;  volkaUniHeb  ist  das  Wort  nor  hn  Rani* 

nischen. 

10123)  vStSrauB,  a,  am,  alt;  darauf  fahrt  (]orna, 
Gröbers  Gnmdritt  1'  984,  zurQck  ptg.  medorna^ 
modorra,  Zeit  vor  Tagcaanbroeh,  tiefer  Schlaf; 
Laol  u.  ßegrilT  laaseo  aber  diese  Ableitung  als  sehr 

fhigwOrdig  erschemen.  V|H.  Parodi,  R  uVII  3S8. 

10124)  v8te,  -Ire,  verbieten;  ital.  rMarr;  alt- 
oberital.  Vfdai;  drrear;  altfrz,  rirr;  prov.  cnl. 
span.  n'dar. 

\Vi\'2b)  vittoiilen,  «am  f.,  Hetonie  (eine  Fflan/^i; 
ilal.  bfttOHtai,  brrttonkn  (vielleicht  angeleimt  ;nr 
hretio,  unfruchlliari;  altfrz.  rrtoine;  neufrz. 
bAoi»e;  span.  pt}.'.  betöni'-u  gel.  W.).  VgL  Dl  66 
bretUmka;  Qrbber,  ALL  VI  142. 

10126)  [*fitl]IÄI,  •am^.  (rettüusj,  Alter;  ital. 
MCcMisaa/  prov.  m»,  tUhna  (daneben  i  flM-z 
*i¥fiiM(MMi);  frz.   titHUue;  span.   rfjet;  ptg. 
felhU:e.\ 

10127)  vetiiläs  'v^cttlis,  a,  am  {rrtultia,  non 
rrrltis  .\pp.  Probi  .^i),  alt;  ital.  ncchio  u.  it-glio 
(letzteres  nur  Sbsl.  .Greis'),  vgl.  Cancllo.  AG  III  :?54; 
runi.  lechiu,  fusc.  18t>9;  rtr.  rn/l  etc.,  vgl.  Gärtner 
§  200;  prov.  ri,lh;  frx.  rie%uc,  rieü;  caL  PtU; 
span.  riejo:  i>tg.  lelha.  VgL  Dz  888  eeedUis; 
Gröber,  ALL  VI  18& 

10128)  vStfla,  -«Ml,  alt;  itaL  rieto  a.  vetro 
(nur  in  Eigeunanen,  z.  R.  Oreieto,  CSssfiMr»); 
nfederengad.  räbw,  ranzig  (entspr.  Formen  mit 
fihnUeher  Bedtg.  anch  in  anderen  Handarten,  vgl. 
Nigra,  A6  XV  127);  altfrz.  rv«  (im  Neufrz.  lebt 
das  Wort  noch  in  Ort'^nameti  u  .Mundarten  fori,  vgl. 
Behrens,  Z  X.XVI  iiiiS],  span.  Hi)rt/rr<  (nur  in 
Eigennamen,  z.  H.  Muniedro,  u.  in  der  adver- 
bialen Verbindung  de  vedro,  von  alters  her);  ptg. 
etdro  (nur  in  Eigennamen,  z.  B.  Torre»  ledra»). 
Vgl.  Dz  338  nrcehio;  Caix.  Ciorn.  di  fil.  rom.  II  70. 

10129)  vStüstuH,  a,  am,  alt:  sard.  redwitu; 
bologn.  betUM,  Brachfelil,  vgL  äalvioui,  R  XXKl 
874.  VgL  aoeb  Onamerio,  Mise.  Ase.  843. 

10180)  tCm,  «Bre,  beunruhigen,  oollan;  ItaL 
r«$aort;  span.  vQar;  scmst  nur  gel.  w. 

lOl.Tl)  vTÄ,  -am  f..  Weg;  ital.  lin;  prov.  1*1/ 
frz.  rvir;  caU  span.  pig.  na.  Vgl.  Uz  841  •<•; 
W.  Meyer.  Zl.schr.  f  vgl.  Spraclif.  XXX  886;  GlOber, 
ALL  VI  142.    S.  unten  vicis. 

10132)  vlftns,  -äntem  m.  (Pari.  Frfts.  v.  ,iar,\. 
Wanderer;  ilal.  riatUe,  Wantlerer,  bUmtr,  Land- 
streicher.  Vgl.  Uz  357  bionte;  Canello,  AG  III  362. 

101S8)  Tttrlis,  a,  wm  (via),  die  Wege  betreffend; 
frz.  iwyer,  Wegeaabdiar  (a.  anch  Nr.  101881).  VgL 
Dz  700  *.  9. 

10134)  vTitleifni  n.  (rta),  Reisegeld  (im  Roman. 
Reise);  ital.  .'-;tcrlH'snk!-:uiicnf ,  limjijio, 

Reise,  vgl.  üanellu,  AG  III  34»,  dazu  das  Verb 
«Iqylars;  (rann,  tiaü,  wird  tob  Di«z  angefllbrl, 
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fltbtt  tm  CSbac  n.  Pasc.):  pror.  riatge-s;  fri.  1 

royitge,  dazu  «las  Vb.  roynger,  woron  wieder  das 
Nomen  actoris  roifageur;  span.  riaje,  dazu  das 
Vb.  rüijar,  wovon  riajndor;  plg.  viagem,  Ablei- 
tungen wie  im  Spall.    \'<ji\.  Dz  M\  riaggio. 

101351  Tibro,  -ftre,  stiiwiii^dMi ;  dav.  nach  Bu^rge, 
R  V  in",  prov.  rirar,  drehen  (cihrare  :  rirar  I 
libra  :  lira,  v^l.  aber  unten) ;  davon  l  iro»,  r  nr-trPM» 
ringsum;  frz.  ärtr,  davon  auch  das  Adv.  en-\ 
virom;  span.  ptg.  etrar;  (ital.  nur  das  Kompos.  | 
«umroMaiv).  OagiBgm  «bw  micbt  mbadiogt  4ie 
Kam  das  lat.  i  gegvnllber  dem  romui.  i.  Aiu\ 
deipaelbM)  Gmnd«^  i<;t  auch,  um  von  andi-rem  :tb- 
snsehen,  da.«  von  Diez  812  rirar  vermutttf  Gruud- 
wort  »  inVic  (s.  d.)  völlig  unannehmbar.  Auch  dit- 
von  Thurncysen  p,  82  befürworlele  HerK>itunij  aus 
dein  kelt.  Stamme  rnro-,  rirO',  .biegen",  ist  iuutlicli 
u.  hettritllich  bedenklich.  Da  niui  auch  die  begrill- 
lidi  sehr  an-sprecbende,  aber  lautlich  unannehmbare 
Ableitung  von  mntrt  abzuweisen  ist,  selbst  wenn 
nuto  mit  Parodi,  R  XXVU  225,  an  Krenzung  von 
f$nrt  mit  vibrm  u.  tirim  gknbeo  woUto,  so  wird 
mim  nicht  omhin  können,  ein  Tolkslateiniarbes 
•rirwiv  anzusetzen.  Dieses  *rirare  dllrfle  zunächst 
ans  *rimrf  entstanden  sein  u.  auf  tiic  id^f.  Wurzel 
' »',  Hechten,  drehen,  zurftckgchen.  also  auf  diejenige 
Wurzel,  von  welcher  ii.  a.  sskr.  rr-tica,  Uand, 
^'r.  iii'u,  Weide,  alid.  uUin,  Weide,  althulg.  Hti, 
Hechten,  lat.  miirn,  rtlit  etc.  abgeleitet  werden. 
Eine  durch  .t  erweiterte  Form  dieser  Wurzel  zeigt 
das  Sbst.  i'iii  (ursprQnglirh  wohl  .Sehne"  bedeu- 
tend, daher  so  häufig  die  Verbindung  rires  ner- 
im  Plur.  vir-ta  (Walde  v,  ataUl  aUsrdings 
*i9  zu  griedi.  2c,  nimmt  aber  doeb  einen  Stamm 
vi*  an);  *H7^A-re  wOrde  also  das  aus  der  erwei- 
terten Wm'iel  abgleitete  Vcrbum  sein.  —  Auf 
ein  nasaliertes  'limbrare,  *rinihhir,'  fiilnl  Hvigge, 
H  III  149,  zurück  a  1 1  f  r  z.  rimhiri,  nuimhelrt, 
Bohrer  (<laiirlieii  (juththt ,  neufrz.  gibdft),  aber 
auch  dieser  .\l)leilung  widerspricht  ilas  kurze  •  in 
ribrare;  gihelfl  dQrftc  zu  gibe,  gibet  gehören  (sieh 
oben  unter  dplM  am  Schlüsse),  bei  guimbdet, 
guibM  lieatst  der  Anlaut  auf  germaniscben  Ur- 
qnrniig  litn,  man  vgl  dAniscb  nmmel,  Bohrer. 

10188)  viMnte  n.f  Mehlbeerbaum;  (ital.  ri. 
bumo){  tose,  vavorntt:  frz.  norne;  span.  vioma; 
plg.  vibumo  (gel.  W.).  Vgl.  Dz  699  eiorni'; 
Gn^ber,  ALL  VI  142. 

ini.HT»  'vica,  -am  /.,  Wechsel  (v^'l.  rirfs,  rira- 
riu-):   ~-):;iM.   n'Jfl,  Fehl.  We|cln".  :itivve<-li;'rlnd  mit 

\ t  i -i  liicdeiicri  Friichlci!  bestellt  wird,  fruchtbares 
lirliliif,  Aue:  ptg.  itiga  (daneben  rega  mit  der 
Bedlg.  ,Mal").    Vgl.  Sc'huchardt,  Z  XXIII  186. 

10138)  1.  ncftrius,  •um  m.  {riei^,  Stellvertreter 
(im  Hittellat.  »Riebter*);  pror.  (frz.)  ojfuierf 
Sebttitbeiß,  Lamhrogt  (altfrs.  wird  auch  vo^tr, 
welches  elwnfidls  aus  Hearita  entstanden  sein  kann, 
in  fthnlidier  Bedlg.  gebraucht);  span.  regutr.  Vgl. 
Dz  699  riguirr  u.  700  rvijer.  Hierher  gehört  auch 
lad.  logära,  mandra  coinutiale,  vgl.  Salvioni,  R 
XXVIII  10!).   S.  unten  vidSatur. 

lU13Ha|  2.  'Tiearius,  «um  m.  (neun),  Ürtsvor- 
steher;  prov.  (Languedoc)  riguier,  n'girr,  rrguier, 
reier.  Wahrscheinlich  gehört  hierher  auch  n'erg, 
froherer  Name  des  obersten  Beamten  der  Sla<ll 
AuUm,  vgl.  Thomas,  UiL  164.  £s  würde  dann 
das  anslantende  g  fBr  sine  fUsdiUdie  Anfügung 
zu  erachten  sein;  nach  amierer  Annahme  lebt  in 
rierff  der  ente  Bestandteil  der  gaOlMben  Amts- 
bezeichnwig  vtrftbretu»  fort 


10139)  *vTeSe9mcs,  -Item  *».,  Sldlvertreter  einaa 

Grafen;  altfrz.  liMcomlr;  iieufrz.  HtWHt»;  (jtaL 
i^conlr);  span.  pt^'.  rhcxmde. 

10140)  Tiefdöminüs,  •um  m.,  .*<tellvertrel>  r  des 
Herrn,  =  frz.  vidame,  .Stiflsamtmano,  vgl.  Dz  ö;»9. 

10141)  («TieSlldi,  -am  f.  O-icüs),  Wechsel,  = 
ital.  rieenda,  Abwechslung,  Vergeltung,  Tgl.  Dz 
410  «.  r.] 

10142)  Tioli,  -wmf^  Wicke;  itaL  eeeeiai  prof. 
pfta;  frz.  vmö§;  eat  «cmo;  span.  mM,  """Cfiat 
(algarnbrn);  (ptg:  ereiOtaea).  Vgl.  Dz  689  veaeei 
Gröber,  ALL  VI  14i. 

10148)  TfelnTi,  -mm  f.  («Ubimit  Madtbandiall: 

runi.  rfcinie. 

l(»144l  rlclnltis,  «item  f.  {ricinu»),  Nachbar- 
sch atl;  ilal.  ritinUä;  rum.  ricimätate,  Pusc.  1870; 
prov.  rezinettit-t;  (frz.  nsAliMp«);  spnn.  sseMW; 
iptK-  coHDÜinhamtay. 

10146)  vMiai,  -in  (rMHU^,  Nachbar  sein ;  ital. 
ridnare;  rum.  ndma  ai  at  m,  nicht  bei  Pose.; 
frz.  oreMiMr;  span.  «fweAmr,  avteinim';  ptg. 
piMinkar,  aeatbAmr. 

10146)  vfelBia  a.  *TlMn8,  a,  um  (ricus),  be- 
narhbtirt,  Nachbar:  ilal.  ricino:  rum.  ifcin,  Fuso. 
1809;  prov.  rczin-H,  rrzis;  frz.  loisin;  cal.  re\i; 
span.  reeino;  ptg.  lizinho. 

10147)  (Viels,  -em  f.,  PI.)  vices,  Wechsel  (na 
Roman.  Vervielßiltigungsadverb  .mal");  prov.  iHz, 
fn;  frz.  foi»  das  /  i)eruht  viell.  auf  Angleichun^  an 
foml  in  den  Midliplikaiionsfornieln,  z.  H.  drux  foü> 
denx  fomt  quotre;  Hültbanaen,  Z  X  292.  erU&rt 
das  f  ans  Mtiphonetilr ;  vf^L  anch  Bianchi,  B6  S7V 
Anm.  1);  span.  ptg.  cmk,  —  Daneben  *i<iedla 
ilal.  fiiita,  ria  [?]  (altitsl.  tieota,  flu,  altgenues. 
rifia);  prov.  rrgada,  lejada;  altfrz.  fiedt,  fUt, 
/wVf.  Vgl.  Dz  340  ria;  Caix,  St.  28  ihier  n&here 
u.  überzeugende  Begründung  dieser  AbleitmiK'- 

10147a)  vTetlma,  -am  f.,  Opfer:  ital.  nttitna; 
neuprov.  t/fimc,  frz.  ridime;  überall  nur  |.'cl.  W. 

10148)  rictimo,  -ftre  (eieUma),  opfern;  mm. 
rdtäm  Iii  ai  a,  verwunden,  Posc.  ]8$6.  Die  Ab« 
leitung  ist  aber  unsicher. 

10149)  (vietirn,  «an  f.,  Sieg;  iUL  rittoHa; 
Tal  teil,  eideria  (scheint  Erbwort  za  sein,  vgL 
AG  XIV  916);  frz.  rktoire;  span.  Hetorta,  vi- 
toria;  plg.  rictoria.] 

10150)  Tl>  u.  *Tiettiilia  n.  pl.,  Lebensmittel; 
ital.  r«ttOMitHai  neap.  vtttagU»;  ptg.  sAiwillMi, 

hilalha. 

miöl)  |vlctü8,  .amm.  (riih-ci,  Lebensunleihalt, 
Nahrung;  ital.  ritfo;  rum.  ript;  altspan.  ricto.] 

10152)  pemaniach  Tlennm,  ein  wolltragendes 
Tier;  itaL  efgcgma;  frz.  tigogiu;  span.  ricuiia; 
ptg.  viffunha. 

10165)  TMb  n.  Tfenlwi,  -nm  m.,  Stadtviertel, 
Gasse,  s=  itaL  rieo,  Gasse;  Talbreg.  ry;  rtr. 
vücy;  Tegl.  rigla;  ptg.  beeo,  Idtlo»  Stratts, 

C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  61. 

1011)4)  vide  (2.  S^'.  Imperat.  von  ridire),  sieh!; 
daraus  nach  Diez  458  span.  he  (aus  fe  -  re)  in 
hf-h,  hr-la  u.  dgl.  Auf  Kreuzung  von  ride  u. 
fccf  scheint  prov.  rec  zu  lieruhen,  vgl.  Suchier, 
Gröbers  (imn.lrili  1-  796. 

10155)  vidSfttur,  CS  möge  (gut)  scheinen;  davon 
nach  Comu,  Z  XVI  621,  das  prov.  Sbst.  rrioirr-H, 
Urteil,  Meinung,  Ansicht  Diez  696  setzte  das 
Wort  *■  rfedn'HJM,  .Richterspruch*,  an. 

10166)  Tidie,  ridf,  Visum,  videre,  sehen;  itaL 
riMlo  n.  vtfft(i)o  vidi  u.  reddi  redulo  u.  citlo  eeOre; 
rom.  v&i  u.  täm  rasw  nisirt  «itfi^  Pttsc;  1B60; 
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rlr.  Präs.  rfi,  ret-,    irii/i  otc  .   P.irl.  I  I»,  Fl'tn.  'fi- 

mda  Hc,  Inf.  / ,  ',!.■,  ',  .  r  .  t.  .  v-1.  (jurtixT  g  118  ii. 
198;  prOV.  r«  r»'  miU  ü.  rnjut  iliiliehen  rhu.  rifUj 
mmt;  frx.  «ww  m  m  roi»-,-  r.tt.  f  crÄ  regui  vrgut 
rewrer;  span.  reo  i'j(slUpan.  i  idi\  rüto  irr  (altspan 
rrrr);  plg.  r^/o  n"  rM»  rw  (allptg.  reer\.  —  Zu 
itaL  Mdm  fehflrt  VKrmntlieh  du  SInt.  pgthtta, 
Wacht,  Wache,  «•  dlirfl«  dnreh  SufBiTertanaebanir 
uns  reduta,  Aassicht,  entatanden  sein,  n.  eigentlich 
einen  Ausluirpnnkt  bezeichnen.  Diez  409  nteint, 
daß  rtdetta  -.Mf  Vi  Jeltii,  wolrlu-s  wieder  auf  rr-y/üi 
znrOfkgehf,  entstanden  sei,  liaiin  uhei  wJirc  *rr- 
glUtta  zu  erwarten,  n-lrttn  dürfte  vii-hiieiir  clii-nso 
(paiL  Lebnwurt  (=  relHa  v.  reiar  =  rigilare)  im  Kai. 
Min,  wie  noMto  ital.  Lehnwort  im  PransOe.  iiL 

10167)  fMbMH  (1  P.  PL  Perf.  Ind.  Act.  v.  tider^; 
davon  ftz.  rfdhmr  (gel.  Wort),  eine  Abschrift  !>«• 
gläubigen,  vgl.  Dz  699  a.  r. 

10158)  [»Tldfilllii,  -am  f.  ivnn  ridulua,  Korb, 
KofTer)  i^l  nach  Diez  337  das  vorauszusetzende 
Grundwort  zu  ital.  raligia,  Felleisen,  frz.  m/we, 
dazu  das  Vb  dernliur;  span.  balija,  dam  das  Vh. 
dmbtUOf-  ObergaDRMtafeo  worden  gewesen  sein 
•pslll^,  •mmgitt,  AtttoO,  AG  I  filS  Anm.,  stellte 
unter  Hinweis  auf  rlr.  mliiie  ein  *ralitia  ivon 
raUfre)  tnil  iler  He<!(tf.  ,le  cose  di  qualche  prezzo 
che  i!  viairkHulme  pDrta  scro"  aU  (irundwi.it  auf. 
Aber  das  Suflix  -iVi'«  verbindet  »u  h  iiiuht  mit  rinem  , 
Verbalst.imuie.  Die  Hiezs^ciie  Deulun^r  veriiit  iit  also  '• 
den  Vorzug.  Devic  «.  c  macht  darauf  aufiiurk- 
sani,  daß  ein  arab.  oualiho,  ,Knrnsack',  u.  ein 
peiB.  iralileh^,  .großer  Sack*,  vorhanden  seien,  da.s 
roman.  Wort  ali^o  vieUeicbt  niorgeniandischen  Ur- 
nmng  haben  kOnne.  Das  Wort  moB  als  noch 
donliel  gelten.] 

10169)  Tidfifls  a,  um,  verwitwet:  ital.  redoro; 
mm.  rädur,  daiiet)eii  rudtinc  (^leichsani  *ridana), 
Witwe,  Pusc.  1861;  prov.  nur  «las  Fem.  (ridttni, 
rttaa,  veno,  reura;  frz.  reuf;  cai.  span.  viudo; 
ptg.  vAm*. 

lOieO)  TTdfiTlflm  N.  (keltisches  Wort),  atiftfia . 
proT.  vtzoig-s,  Spaten;  |?]  frz.  nnufe,  Hip|*,  vgl. 
W.  Meyer,  ZX  173.  riell.  auch  hf^iuhr  fiieu|>r(>v. 
(tt»iif).  (irabs^hoil.  vj;l.  .Mever-L..  Roman.  (Jr.  1 
p.  44  I  I  houia-s,  R  XX  444,  XXV  4  13  u  XXVll 
223,  M/lzl  hetiochi-  -  'hinoi'rii  am,  .Auf  ridurium 
geht  audi  zurück  nouprov.  /„zinujneio;  vgl.  Tho- 
mas, M^l.  33.  Vgl.  tiierzu  die  anzweifelnden  u.  er- 
gAnzenden  Bernerkongen  SchuehardtSi  Z  XXVI 401. 
VgL  oben  TaJgna. 

10161)  dtsch.  Tieiiel;  davon  vielleicht  fri.  reite, 
afai  lUB,  HaSitock,  vgl.  Bagge,  R  UI  169. 

10103)  *vlil1is,  11,  nn  (Hau»),  welk;  itaL 
gui**o,  welk,  scblafT,  i-iegiu,  biegio  .debole,  infer- 
miecio*.  (rizzio,  welk,  ist  wohl  gekürzlt-^  Partizip 
eines  Verbuni  *rizziare  'ril,e)tinref  Vgl,  Grftber, 
ALL  VI  141).    Vgl.  Cnix,  St.  ß.O»i. 

1()IH3)  flStas,  H,  um,  welk:  rum.  <iW  inicht 
bei  Pusr.i.  vgl.  De11su.-5i.Ti1u,  Hist.  de  la  lang.  rom. 
I  in»;  piem.  Wc«,  vgl.  Herzog.  Z  XXVll  127;  viell. 
auch  ital.  gidtto  .sonlido,  abbietio,  vile';  von  dem 
itaL  Worte  scheint  abgeleitet  za  sein  span.  guitun 
»vagabondo,  osioeo.  accattone*.  VgL  Caix,  St.  8M, 
VgL  dagegen  G.  Paris,  R  Vlli  619.  der  ffuüon  fUr 
german.  Ursprunges  erklärt.    S.  Nr.  4117  galt. 

10164)  |*TlKfljlntlTfiR,  a,  um  (rwUana),  wach- 
sam, aitfV/!.  yriiiuntif,  Name  ow  Roiies  Bo- 
lanüs,  vgl.  Faii,  \\F  Iii  4Ü6.J 

1016»)  «ilgllilir,  -icWi  Ml.  (vtfOarei^  Wiehter; 


ital.  ifyliaiorr,  regghiatore;  rum.  rtghietor;  frX. 
leilleur;  span.  ptg.  V^uiw» 

Tigilla  s.  Tigilo. 

lolCd)  Tigilo,  «Ire  (i^l),  wachen;  ital.  Hgt- 
larr  .invigilare,  stare  attenti*.  rrgliare,  reggkiare 
(rrggian)  .vlgilare,  star  desU*,  vgl.  CaneUo,  AG 
tu  866;  dam  das  Sbat.  rtgfm,  regäiia  (nicht  aber 
gehört  hierher  ivbMa,  miffto,  s.  oben  unter  vtiere 
am  Schlu<^se);  (sard.  bizare);  mm.  rtgkia  mal  a, 
Pusc.  1871;  rlr.  rigliar;  prov.  refkar;  frz.  reilUr, 
dazu  das  Sbst.  irillr;  irigü;  SchifTswaehe,  i.st  I/ebn- 
wort  aus  dem  I'lg.);  cat.  rrtlar:  span.  r<7fi;- (vgl, 
digilius  :  drdn,  s,  cITtvidio,  A(i  XIII  440).  (l.i/.u  das 
6bst.  rrla,  wovon  wieder  r,-lrtii,  Wächter,  Wetter- 
fahne; ptg.  riffifir  \i\.i/.u  da.s  Sbst.  rigia),  rriar,  vgl. 
d'Ovidio,  AU  Xlll  370.  Vgl.  Dz  339  Ptglia;  Gröber, 
ALL  VI  142. , 

10167)  «vi-  n.  «vMbia  (fbr  vigkitii,  zwanzig: 
itaL  «mM;  (mm.  dotu  e«ef);  trornn.  qingiu, 
Pasc  1934;  rtr.  vainek  tte^  vgl.  Gärtner  200; 
prov.  rinl;  frz.  Httgt;  cat,  vint;  span.  ceint«; 
ptp.  tinte.    VgL  Gröber.  ALL  VI  142. 

loitt^H)  vlgör,  «örem  m.,  Kraft;  ital.  viffore; 
l^berg.  i-iti);  prov.  tiV/or-.v.-  Irz.  eiffumri  span. 
ptg.  vigor;  überall  nur  gel.  Wort. 

10169)  *Tig0r9tiiU,  a,  «m  (rigor),  kräftig;  ItaL 
vigomso;  frz.  rigoureux;  span.  ptg.  Hooroto. 

10170)  altnord.  viffr,  Speer.  —  altfri.  wifre, 
S|ieer.    Vgl.  Dz  701  ».  r.;  Mackel  i>.  93. 

10171)  altnord.  Tlk,  Bucht.  Winkel  des  .Mundes, 
der  Haare  olierhalb  der  Schläfen;  dav.  na<h  Diez 
ßü7  prov.  f/uisiiuel-:,  FfArtrhen;  altfrz.  ijuixrlni, 
pie.  uixkrf ;  n  e  u  fr  z.  (/«i'c/iW.  Diese  Ableitunj:  wird 
aber  von  Mackei  p.  96  mit  guten  Grtlnden  bestritten. 
DasGrundwort  muß  stammhaftes  «  besessen  haben, 
es  ist  noch  aufzufinden.  Branne,  Z  XVlll  629, 
leitet  gvitehtt  von  ahd.  wiAan,  wischen,  hoKheu, 
ab,  danach  wtude  ^wtekst  «igentlich  etwa  .Schlvpf» 
pRSrtchen*  bedenten. 

10172)  av^.  Ylle,  List;  pr  iv.  Trug,  Spott, 
Tücke,  dazu  das  Vb.  guilar,  betrügen,  foppen  (wovon 
wieder  das  Vbsbst.  guils);  altfrz.  guile;  neu  frz. 
tfitaU;  ptg.  guäha.  Vgl.  Dz  607  ftüle;  Mackel 
p.  110  n.  188. 

10178)  (*TlllÄectts,  a,  nra  (rilis),  gemein;  ital. 
ligliacco,  feig:  span.  bellaat,  niedrig,  sehlecht, 
-pitzbübisth;  ptg.  rrlbaco.  Vgl.  Dz  841  n'ijliarro.] 

10174)  Tills,  -e,  ».'emein,  wohlfeil,  gering:  itaL 
eHe,  dav.  viell.  rigliunu  ,  Spreu,  piem.  fri'diN,  Holz- 
stanb,  VgL  Parodi,  H  XXVU  388;  prov.  tU^;  fri. 
rU;  apan.  ptg.  rQ. 

10175)  Tllltis,  -item  f.  ^riVia),  Gemeinheit;  itaL 
•■{l(i)tä;  prov.   riltnt-z;    frz.  rilrte;   span.  ptg. 

ililad,  -1: 

10176)  *vllitli,  >Ui  /.  (viU^,  Gemeinheit;  itaL 
rOnaa;  span.  ptg.  tütza. 

10177)  Tills,  -Mm  f.,  Landgut,  .Meierei  (im  Roman, 
.luch  .Stadt* I:  ital.  rilhi ,  Landhaus  (Stadt  = 
riltä);  sard.  fiiiida :  pruv.  lilln,  Stadt;  frz.  lilfr, 
Stadt;  cat  span.  ptg.  füia,  Marktflecken  (Stadt 

cituiad,  cidaity  Vgl.  Ds  841  sOto;  GfOber, 
,  ALL  VI  148. 

I    10178)  1.  *vl1liBfis,  a,  wm  ffitta),  »ndlieh, 

bäiirisrb,  gemein;  ital.  rillano;  prov.  rila-.s;  frz. 
'<  lUain;  span.  rillano;  ptg.  rilliln.  D;izu  das  Sbst. 
I  ital.  span.  ptg.  iiY^im'",-  prov.  rilania  (daneben 

rUanatge-H),  niedere  Geburt,  bftnriscbes  Wesen, 
I  Roheit,  BeMhimpfhDg; 
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10179)  *vnilnii8 


10308)  ynUi 


lOSO 


10179)  2.  l'TlIIinuB,  a,  um  (tillu»),  zottig;  dav.  (Vi 
Span,  ritano  u.  milanop  Wolle  (wr  DiatelUflle, 

vgl.  Dz  169  milttno.] 

10180'  'TlllHicilni  «.  ('r»//«;,  Dorf:  ital.  nl- 
Inggio,  davon  rUlffgiore,  auf  dem  Lande  lebeu, 
vHlfffffinturu,  LindwobnuDf ;  frE.  apan.  iiUage,-je; 
ptf.  Mlagem. 

10180a)  TillcgMlclz,  Name  eia«>  Stadt  in  Haute 
Viennc  (frz.  gespr.  Fi^iroiilj),  davon  »Ayeii/rww, 
rirgotdrie),  l  irgordhe,  Name  einer  Btmenart.  V^^l. 
Thomas,  M«l.  IßG. 

10181)  TillSsfis,  n,  um  (rillu-).  zotliv.';  ital. 
rrllosfi,  zotti);.  haari|?  i  t?//uffi,  Samt) :  pinv  <elotta; 
frz.  (rehtis),  irldum,  Samt,  viell.  i>l  hinuae  — 
*hUlosa  für  riünsa  anzusetzen:  cat.  zottig; 
Span.  ptg.  rfUosu.  Vgl.  Dz  697  rrlnnri';  (irftber, 
ALL  VI  143.    S.  vllintlfn. 

10182)  Tlllia,  •um  Zotte;  itaL  rtllo,  Wolle 
(kam  andi  <wlfw  aein);  sard.  MMm^  atame; 
proT.  fWM  (=  *ri/faMm),  Fell,  VlieB;  span. 
reih,  Milchhaar;  ptg.  rMo,  Fell.  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  143.  -  D'Ovidio,  AG  XIII  419.  leilvl  von 
rilltu,  bezw.  von  •riV/fu.s  ab  ital.  rigliarf,  dif  beim 
Dreschen  ausgefnll-  ricii  Aliren  mit  kleinen  Bes«n 
auflesen.  \'\:\.  S.ilvi,mi,  H  .XXXI  2'.ir>  und  Mise. 
Asc.  Hh. 

10163;  *fillatuni  n.  (litlus),  Wullzeug.  Samt; 
ital.  rtHuto;  altfrz.  relufau  —  'tilluteUum;  neu- 
frz.  relourt.  Samt,  rflmUrr,  samtartig  weben; 
span.  uUvdo,  rtludo;  ptg.  rtlM^  (bedeiitet  auch 
.TaweDdaebAocheti*).  VgL  Os  687  rehwrt. 

10184)  vta9a  M.,  Weide,  —  ital  t4wUnf:  flor. 
rlme;  berg.  'rm  n.  ri-mn;  posch.  r/wo;  com. 
rimni,  vgl.  Salvioiil,  l*osl.  24;  span.  limhre  u. 
miinliii,  Wciiif,  \^fl.  Dz  4fi9  mimhrr;  .leaiirnv,  Le 
latiii  limrii  et  scs  dcrives  en  provcniiii  et  en  Iran-, 
«;ais,  Annalcs  il.s  lUiv.  du  Midi  VII  12!t. 

10185)  viminSÜN,  um  ^rüm^,  aus  Flecbtwerk 
bestehend;  davon,  bezw.  attt  tfmfmea  fOr  riminea 
nach  Dz  695  vielleicht  frz.  ranne  (altfrz.  renne), 
Gatter,  kleine  .Schiene»  in  Hahlgriben. 

10186)  Tliieiia,  a,  m  (ämim),  von  Wein; 
itaL  cAmmbüp,  sebleefaterWettt;  mm.  rmaf,  Wein> 
berg,  Pnac.  1890;  prov.  rinaei-a;  frz.  rtiMMW, 
Trester,  TWlber;  span.  rinaza,  Krätzer;  plg.  «'«- 
harn,  Krätzer,  linhnro,  HuiJen^ntz  ib's  Wfine<. 

101871  *Vln<>T(>fiItlm  ninnn),  Hniid;  ital.  rin- 
ciijlio  .le^'ame.  vincolo*,  nn:iii//i<i,  tfiiimui/lin  .vin- 
colo,  legame  messe  al  collo  dci  cani  «la  carria'', 
vgl.  ('aix,  St.  12:^  u.  864;  mittclsard.  hintjhizzu, 
vgl.  Nigra,  AG  XV  612:  span.  lenerio,  Band,  VgL 
Dz  497  8,  r :  d'Ovidio,  .\(;  XIU  118.  steOt  *Hn- 
eiUm,  *vintUUH»  als  Grundform  auf. 

10188)  *Tlli«IMa,  a,  biegsam;  ital.  dAmMo, 
flosrio.  maneio,  fatto  flessibile,  perch^  appassito  e 
stantio;  (sard.  hinehidu,  reif,  viell.  v.  rindrt  ab- 
ztil<'it<'h'.  V-l.  d'Ovidio.  AG  Zlii  419;  Schochardt, 

Moiiiiin.  Ktyni.  1  I!)  n.  .'»5. 

inl^  *  Tincio.  Tinxi,  Tinctom,  viiieire,  binden, 
unilunden;  nur  erhalten  in  ital.  arrinco.  ariinsi, 
ai-rinto,  ain>tiieete,  nnudüiogcn,  vgl.  Grober,  ALL 
VI  143. 

10190)  Tiaco,  Tlfi,  vietia,  vlaeCre,  siegen: 
itaL  rinco  rinai  rinto  einem;  mu.  inring  anaei 
rim  ringe,  s.  larAicie/  rir.  etnadur;  pror.  rmo 
renqtd  rraenf  rametr;  frz.  rwiiea  tmnquia  raineu 
rainere  faltfrz.  raintrt,  vgl.  Fflrrter,  Z  1  562); 
cat.  span  •fiii->r. 

10191)  Tineiiltf,-jtre»  liinden;  nur  erhalten  m  ital. 
arri$iMiret  ooMtriekeD.  VgL  Grober,  ALL  VI  148. 


10192)  rinc&lfim  n.,  Hand,  Fessel:  ital.  rinchio, 
Weidenzweig,  rinco  (ffleichs.  'ritu  um,  vgl.  d'Ovidio, 
A(i  XIII  4I7\  Weidenbaiid,  Wiido;  frz.  iiiutid- 
.irtliilif  mttrlf,  Ban<l  zur  Befestigung  d.-r  A<-hse 
am  Wagengeslell,  dazu  das  Vb.  rancier,  vpj.  Tho- 
mas, H^l.  lül;  span.  ptg.  n'nru/o.  Band,  rinro, 
die  Rinne,  «eiche  ein  .stramm  gcschnOrtes  Band 
in  den  nrneebmirten  Gegenstand  eindrOdit.  VgL 
Flechia.  AG  II  84;  C.  Miefaadia.  Miec  168  n.  Rev. 
Lusit.  I,  vgl.  Z  XV  880  (eimetaum  «  ptg.  *i>tmen, 
hrinc«.  Schmuck),  VgL  audi  R  XXVII 886;  Gröber, 
ALL  VI  143. 

[*Tlnenm  s.  vlnculam.' 

10193)  Tlndeniiä,  -am  /.  [rinttm  u.  ilrrutn), 
Weinlew;  ital.  it-ndemmia  (das  »■  erklärt  >irli  ans 
Anlehnung  aji  •-endere);  prov.  rrndnnhn;  frz.  ir«- 
dange;  ptg.  rin-,  rendima.    Vgl.  Dz  B97  rendangt. 

101«8a)  vIndleUle,  ••■e»  Hache;  altfrz. 
fMyiwn,  Tgl.  Hetxer  p.  58. 

10194)  vlndico,  »Äre  {•■im  u.  dirrre  f),  rfirlien; 
ital.  i-rndian-f,  rt-nginn-  aus  dem  Frz.  entlehnt): 
sard.  iindi"ii\:  ruiii.  linder  cii  al  a  (bedeutt-l 
.beschützen,  reiten,  iH'ilen");  prov.  renjar,  rengar, 
dazu  das  Kompos.  rerenjar;  frz.  ivnger.  dazu  das 
Koni|)OS.  reranrhtr  (altl'rz.  rerrngier),  wovon  das 
Vhsbst.  rrrtiHche;  cat.  renjar;  span.  rengiir;  plg. 
ringar.  Vgl.  Dz  339  rengiarr;  Gröber,  ALL  VI  143. 

10195)  vindict«,  »am  /.,  Bache:  ital.  rmdHta; 
sard.  linditlfi:  alt  span.  alt  plg.  rmdrln  (alt- 
span.  auch  lenilfchoM.].    Vgl.  Hetzer  p.  168. 

10196)  vln^i,  «am  f.  /'itni<m;,  Weinberg,  Schulz- 
dach; itaL  rinea,  eine  Kriegsmaaeliine»  eigma, 
Weinberg;  vgL  Ganello.  AG  III  841;  vnn  rhua 
das  Vb.  »rignare,  sich  (aus  dem  Weinberg)  hdm- 
lieh  entfernen,  fort.stehlen,  vgl.  srnm/tarr;  prov. 
rinka;  frz.  r»(/«c,  dazu  'ia-s  Dem.  rignrttr  (\Ve»n- 
stOrkdieii).  ranki  tuirti^'e  .Arabeske,  vgl.  Dz  ti99  «.  r,* 
.sard.  ilii:.'ud.)  hini/ti,  (süil.sard.)  hingia;  cat.  rinfttf 
Span,  liiia;  plg.  rinka.    Vgl.  Hetzer  p.  63. 

10197)  tinl  *opli1<aa  (f.  opulentns)  soll  nach  Diez 
699  Gmiidfonn  zu  f rs.  tignatie.  Weingelinde,  aein^ 
Das  ist  aber  ebenso  unannehmbar  wie  Scheters 
Dentnng  de^  Wortes  aus  rinobre  •>  rinum  +  oftr« 
von  operari.  Darf  man  in  rignoble  vielleieht  eine 
scherzhafte  Bild\iii|.'  \^  rinifjoli.i  oder)  'rinofolit 
idann.  mit  .\idi  hiiuin.-  au  •ir/nr,  rignofilr.  rii/noble) 
tiach  Analogie  von  (irrnohlr  Uniiiiinu/'olis  er- 
blicken? Thomas.  R  XXV  9ti,  ^telIt  ein  (üundwort 
* rinnibuhtm  auf,  dies  aber  ist  eiru-  uini  M-lirhe 
Bildung.  Cohn.  Hcrrigs  Archiv  Bd.  ma  p.  242. 
vennntel,  daß  prov.  rinohre,  frz.  rignM,  ent- 
standen aei  ans  laL  *nmipih)»um  (Naclilnlduug 
des  grieeh.  oivtfigosi. 

1019$)  vlnllMr,  •erea  fli.,Winier;  iard.i«MM>- 
rfor». 

10199)  Tlnösll.s,  a,  um  0 '»'"»>  «eini,:;  it:il. 
rinoio;  runi.  prov.  >inns;  frz.  liniuj-:  cat.  '/nn.i; 
span.  ptg.  ri,u>s<f, 

10200)  vtDiim  f» ,  Wein;  itaL  rino;  rum.  rin, 
Pusc.  1886;  prov.  rin-t,  rt^;  ttt.  sAi;  eat.  H; 
span.  rino;  ptg.  rinho. 

10201)  Tinaro  Aeri,  Esäg:  itaL  rinagr»;  proT. 
tim^rt-a:  frz.  rinaigra;  apan.  ptg.  ruMyrr.  Vd. 
Dz  606  flünl. 

10202)  vfo,  -Are  fria),  gehen,  reisen ;  f r  z.  {*rngrr, 
anf  den  Weg  bringen,  in)  ronroger,  geleilen,  en- 
roger,  schickci).    V^d.  Dz  7(iO  roi/rr  2. 

102Ü.H)  Viola,  -am  Veddien;  ital.  nWu,-  rum. 
maräf  prov.  rfoln»  etete;  fr  sc  «M«;  caL  span. 
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lOOM)  vtpgrfi 


10235)  Tbcldfls  1088 


ptf.'.  l  iiilii.  Drizu  (las  Uemin.  rioUtla,  rioUiif.  Vpl. 
SiyvA.  A(;  XV  2;>9. 

Ui2(H)  Tl|>Sra,  •am  Vip«r;  davon  nach  Diez 
S42  rira  u.  696  ffivre  fr  8.  (guivrt)  girrr  (jetzt  nur 
in  herakliicliem  äime  gebnuctil),  ein  WwfjjMcbofi, 

Seidwam  eine  tiMfahrende  Seblonge  (in  (heeer  Be- 
»tung  iat  aucb  prov.  rira  u.  all  Tri.  rire  vor- 
banden); Span.  ptg.  riWn  (pt)r.  auch  Mrora, 
bilioni,  v^rl.  Taroili.  1^  XXVIl  22'>),  Viper,  »im, 
I'leiL  Mkizcii,  i^[);ui.  lir-oli-,  Speer.  Vielleicht  aber 
fallt  man  n/v/,  lirr  besser  als  Vh^l.'-t  zu  *tirare 
i,*iiehe  oben  vlbroi  auf.  Schwerlicli  sind  aucb 
auf  riptt'a  zurQekzufQhren,  wie  dies  Diez  5!t7  liil, 
prov.  ffihir-x,  girre-»,  (sihlangen.irtiK  von  BäuiiiLn, 
Dächern  etc.  herabhängende  Eiszapren),  an  dtn 
Zweigen  liingender  Reif,  gefrorener  Tan,  daxu  das 
Vlk  fibror;  rrx,  gtm;  cat.  gtbre,  daia  das  Verb 
gtbnr.  —  Gehört  zu  vipera  vielleicht  auch  frs. 
rirragne  m.  (trieichsani  •n/zerofUfM»«),  SchafrftOfle? 

Iit2()5)  vipio,  -Onem  m.,  eine  Art  kleiner  Knuiiclie: 
dav(in  iiacli  V.:i\x .  Sl.  I!)!t,  ilal.  Inittiio  .lislione, 
Specie  li  iii  I  fll'i  <li  [laliuie". 

1U20Ü)  [*vIrAa«i,*aui  /■.^»  »V<:rf  j,j.'ranen<ler Zweig. 
—  ilal.  8pan.  fratea  (span.  dntieben  ii-rdasea, 
Gerte,  von  tiridü),  grüner  Zweig,  belaubter  Ast, 
dazu  das  Vb.  enfrascurse,  sich  in  Gestrüpp  vor- 
wickeln:  rtr.  tfnuetw,  Äste  abbauen.  Der  Wechsel 
ffoD  aoHolendem  t  za-f  erfcUrt  sieh  wohl  ans 
Anlehnung  an  fmngir«  (ein  Zweig  kann  abgebrochen 
werden,  wird  oft  abgebrochen'.  Vgl.  Dz  372  fnueo; 
W.  Meyer,  Z  Xl  251  | 

10207)  rirga,  -am  /.,  Kul.  ;  ital.  mga;  rum. 
"iriju,  ila/.u  diis  \'b.  <<injhrz  ai  nl  a,  l'usc.  185H. 
slreitii.'  inucben:  prov.  rerga;  frz.  rerije;  cal. 
Span.  ptg.  nnm.    Vgl.  GnMier,  ALL  VI  1(4. 

lU2Uä)  *»irg?lla,  -am  f.  (für  rirguia  von  nrga\ 
Ueine  Rote;  ital.  reiyvlla;  venez.  srfTMein; 
briani.  tnrgeia,  vgl.  Salvloni.  PoaL  24;  mm. 
rergti;  {ptov.  r»rg£»  m.;  span.  rtrguäta;  ptg. 
MfyHi/Xki). 

10209)  vllfO,  -glMn  /.,  Jungfrau;  ital.  rergine, 
(nomittelhar  auf  ilf.u  Xom.  sclieinl  zu  beruhen 
ital.  rtf/ra.  juii-lNi.ili'-lie*  Lariil,  vj.»].  Marehesini. 
Slii.lj  di  til.  l  um.  II  ;  (r  u  ni.  n  iyuni,  s.  Nr.  lOilOa); 
plDV.  irrije,  rrrgi-Hf,  allfrz.  ' lerginr,  n-rge; 
neufrz.  Hrrge  (voikslilndirbes  Kirclii  nwnrt,  daher 
auch  daH  i,  nainlii  h  veraiilalU  dureh  Kreuzung  von 
r,ri/e  mit  liryf;   cat.  rergf,  ran/t;   span.  myiM; 

ptg.  r4rgem.   Vgl.  Gröber,  ALL  VI  144. 

10210)  1.  (Tlivili«  /•  (Demio.  von  rirfu), 
IdeiiieRnte:  ital.  iwryete  «verghelta,  e  wia specie 

sala  adduppiata  e  torta*,  rirgofa.  Komma,  vgl. 
GumUo,  AG  Ul  823:  frz.  «irgtUtf  Komma;  span. 
ptg.  rirguln,  Komma.) 

10210a:  2.  *vIrgiilH,  -am  f.  (I)eniiiiuliv.  Seiten- 
forin  zu  r/rvrti.  .luiigfrau;  nin».  nii/urä,  Mutier 
Uiittes.  Fu<c.  istjd. 

10211)  'virii,  -ani  '  nur  im  i'lur.  belegt), 
Armbami;  (rtr.  rmi  —  iri  ;  a  1  tfrz.  rm/f,  Ring, 
Reif;  ob  das  gleicbbedeutend«.-  ilal.  i-iera  elKiofalL» 
biertaer  oder  aber  sn  »rr«  (s.  d.)  gehört,  mnB 
tweüUbafl  «ladieinen.  Vgl.  Os  84S  Hran  Massaiia, 
Beitr.  119;  Tohler  t  Li  dis  don  vnii  aniel  p.  8S. 

10212)  virld€  uVrl«;  vielliichl  Grundform  zu 
frz.  rndnix  b.  Oilgrave).  Grüiopan.  woraus  ilureh 
volk-^et)  imiliiKi'"'!"'  Undiilduhg  enlsLnnIrti  zu  sein 
schein!  neu  fr/..  lert-de-griH  {wWr?.  :ittigrezWA 
freilich  -^icli  d.iiriil  im  Iii  -nl  vi  r>'ini}.'eiil.  Vgl,  Fall, 
RF  III  4!<'i  u.  die  dort  zitierten  etrniologtsclien 
Werke. 


10213)  Tirid«  ja»,  grüne  BrOhe.  =  frz.  (rrrtjtu) 
•  erjus,  Safl  unreifer  Trauben,  vgl.  Dz  697  s.  i: 

10214)  (*virldIiB8  (Part.  l'0s.  v.  *riridiare}  »- 
prov.  rerjana.  Zweig. 

lOilS)  rtrUnrUm  m.  (riridüj,  Garten;  ilal 
rerwiert;  prov.  frz.  rergier, -ger ;ctL  rriiper/span. 
ptg.  rfn/el  (Lehnwort).  Vgl.  Dt  S40  veraitn; 
Gröber.  ALL  VI  143. 

1021«)  (*virIdIttlU,  a,  am  (Part.  F.  P.  v.  ciW- 
diarf\  —  ilal.  (mundartlich)  rtrzo,  rem,  rerza, 
fxi  erza)  =  *i  fruit'),  u.  K>dil,  aus  ' riridiatiis,  a,  (der 
schrift.sprathlichi!  Ausdruck  ist  earoto  rerzotto); 
rum.  rarza,  nach  Pusc.  iBt!.*}  —*rirdia  stall  ririäia 
talsu  mit  Accenlverschiehungl?);  rtr.  w«;  (fri. 
ihou  de  Miian);  span.  berza,  dav.  bercero,  Krftoter- 
h&ndler;  ptg.  rrrim  (Lehnwort,  ebenso  das  §put. 
berza,  ptg.  berza,  rrrta,  dagegen  geht  das  ptg. 
A4j.  rtrfäd»,  belaubt,  unmittelbar  auf  *t<Mdiatm 
tnrock).  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  14S.  Diez  340  rerza 
stellte  lirüiia  als  Grundform  auf.) 

lOJlba)  [•vlrldlo,  «äre  (liridis),  gnniwerdeii; 
ital.  rerdeggiart :  frz.  irrdoyer  etc  j 

10217)  viridis,  «e  (uiridia,  non  uirdia  App. 
Probi  201),  grQn;  ilal.  verdf;  sard.  Irirde;  rum. 
eerde,  Pasc.  1874;  rtr.  rerd,  {berdiscore»,  raroiscclli 
secebi);  prov.  frz.  caL  rert;  span.  ptg.  rerde 
(term.  bermt,  Kobl),  vgL  Parodi,  R  XXVU  236. 
Vgl.  Grtber,  ALL  VI  1^  9.  oben  Nr.  10316. 

10213)  [*vIrfdSeas,  am  m.  (viridüt),  grflne  Rute; 
ilal.  rerduco,  (rutenartige,  dOnne)  Degenklinge; 
sjtan.  ptg.  iti'hu/o,  |.'rQnes  Reis,  Ruit  ,  Klinge, 
Henker  (weil  er  mit  Riiien  .*cbl,igl.  bezw.  die  Klinge 
haiidbabt).    Vgl.  Dz  VJ7  rmlwjo.] 

10219)  l'viridüuien  n.,  das  tirüii ;  ilal.  verdume; 
aitfrz.  renlum,  dazu  das  Vb.  iwerdwmtr,  v|J. 
Thoma«,  R  XXV  448.J 

10220)  (MrüM,  -n  f.  (riridk),  Grünheil ; 
ital.  eerdim;  proT.  warntn  (daneben  terdor^z, 
das  auch  .PrQldiiig*  badeot«!);  frs.  wrdwrt;  span. 
ptg.  eerdwrt^ 

10221)  Timla  n.pl.  (riritis),  roftnnliche  Glieder; 
dav.  naib  ('.  Michaeli-;.  Rev.  I.u>it.  I  (vgl.  Z  XV 
'IW).  ptg.  brilhfix,  Olier.sclifiikel ;  am  li  span.  <<'ryVi 
gehört  wohl  hierher,  vgl.  I'idal.  H  XXIX  ,S7»;. 

10222)  Tirlöla,  -am  f.  (ririaj,  Armband;  calabr. 
miora,  vgl.  Mcyer-L.,  Z.  t  0.  0.  1801  pi.  778;  fri. 
rirenle,  Zwinge. 

10223)  ['virtttösttB,  a.  um  (statt  *«MNMmw 
von  cirtuz),  lugendbafl;  itaL  tüftuta;  rnm.i<Mai^ 
daneben  tirtneioz,  Pose.  18119;  prov.  rzrtUM,  ivrw 
tndoz  —  *rirtuUmiz;  fri.  MTfürax;  caL  9bt»0»; 
span.  ptg.  Hiiuoso;  überall  mir  gel.,  flber» 

dies  aus  dem  Ilal.  entlehntes  Wort .  miiniltelbar 
aus  virlii,  lertu  abgeleitet,  nicht  au-;  '(V/i(/-.| 

10224)  TlrtOM,  -tütem /■..Tugend;  ital.  li-,  lerl.'i; 
sard.  rirtudf;  rum.  nirtut,  Fusc.  lHt!2:  rtr.  lar- 
ti'l;  prov.  rertut-z;  frz.  lertu,  dazu  altirz.  das  Vb. 
rsreriuer  (die  Schwurformel  jtar  rtrtu  Dieu  wurile 
gekürzt  in  tudiru,  vgl.  Thomas,  Möl.  16U);  cal. 
rirtud,  (allspan.  rirloz  =:  rkiu»,  also  Nom.  Sg.  mit 
der  kollektiven  Bedtg.  «atreilinaeht*,  daher  mit 
dem  Plor.  d«8  Piidikats  varimndMi,  Comu.  R 
X  81 ;  Diez  497  t.  r.  verwarf  diese  Ableitung  mit 
rnrechn;  ptK.  lirtwlr.   V>rl.  Gri'.ber.  ALL  VI  144. 

102251  VlMldlls,  «,  um  (risrum),  klebrig;  ital. 
Ii'. <■/'/<),  sard.  bischidit;  sicil.  rincidu;  iieap. 
'isrc/o,  weii  h.  nnirbe,  vgl.  Schuchardl.  Roman. 
Elym.  1  p.  IS.  Diez  410  ».  ».  setzt  auch  ital. 
riHcido,  durch  Feuchtigkeit  erweicht,  — •  rizeidtu 
ao,  wdil  mit  Umwdit;  vielletpht  veriiMt  sieh  rineido 


Digitized  by  Google 


1028 


10S96) 


10S46)  ▼WcAlK 


1024 


zu  rincfre  (f.  rincire),  biiiileii,  wiiideti  (vjrl.  arrin- 
ciri'j,  wie  z.  U.  arido  zu  arire  oder  si  iiiindo  zu 
(cjr  -f"  ^•'ii'fri',  V.  hezeiclinel  eigenllich  die  Weitii- 
heil  eiiR's  >rp"uii>lfHL'ii  nassen  Tuches,  v(fl.  das 
deuUiclie  .wiiidiMweicli*.  vgl.  auch  d'üvidio,  AG 
XIII  419. 

loavi)  ?lM$*il«t      «B  (meumj,  klebrig,  z&b: 
HaL  rteUM»  =  '«cmifeHw;  rvm.  Miow,  PMc 
1906;  proT.  etttMf  mmm;  fri.  Htfueiae;  eati 
rwcM;  spart,  ptg.  vüeeaa.  I 

10227)  Tisedn  Mistel,  Ijcimrule,  Vogelleim ; 
ital.  riHchio,  regchio  =  *ritculum.  Mistet,  Vo^tcl- 
leitll  (inuilil.irllirll  ri.vld.  (icrti'),  /  cvrr»,  Votfcllu  cri' ; 

ruiu.  ritsr,  Leim,  l'usc.  1907;  rtr.  fi<rhiii,  Itvitr; 
prov.  lesc-si;  iK'Uprov.  rege,  risch,  r/xr/r,-  <;i1, 
rtuch,  lisch;  span.  eüeo,  Kitt;  ptg.  risco,  Vogel- 
beere. Vgl.  GrOb«r,  ALL  VI  144;  Massafia.  Beilr. 
121.  Diez  469  n.  607  slelU  hierher  auch  span. 
hUca,  Vogelleioi,  n.  frz.  gvi,  Mittel,  aber  das  erstere 
Wort  iat  vernutUch  =  ma  (■.  d)^  vgl.  AacoU.  AG  < 
III  468,  d«r  Ursprung  des  lettt«ren  Ist  aber  noch  I 
zu  suchen.  —  Über  ostfrz.  auf  viscum  znrflck- 
gehendo  Worte  vgl.  Horning,  Z  XVIII  220;  Dnvau, 
M6m.  de  la  soc    .1.:  lin^.  VIII  18». 

10228)  ('tMco,  -nre  (rinire),  besehen;  dav.  nach 
Panuli,  R  XWIl  227.  Tcnez.  «Mtgar}  frlanl. 
biniffä,  frugare,  trugacchiare.] 

10228a)  1.  *Ti8lo,  Tisslo,  »Ire,  stinken,  atlnkem; 
mm.  &M*rc,  Puse.  186;  altfrz.  r««»t>.  Vgl.  Herzog, 
Z  XXVU  124.   S.  Nr.  10229. 

102»)  2.  fUa,  'tmurn  m.  (%  Gaatank  (Coip. 
gloaa.  Iat  II  20».  61  mU  IM6lo^  gloMiert);  daTOD 
nach  Meyer-L.,  Z  XV  246,  alt  frz.  roitom.  Stink- 
tier; PuHc.  196  stellt  auch  rum.  Iiätinä  hierher. 
V^'l.  auch  Hornini;,  Z  XVIIl  2;iO,  wo  *r/v,</o  als 
tlruiidfurin  aufgestellt  u.  niaiiclierlei  darauf  zurück- 
geführt wird,  z.  B.  frz.  r»v«.v,  r,  creiuluni  vunlris 
ederc,  ital.  ii'scia,  crepitus  venlris  (iiuoh  eine  Art 
Schwamm);  alt  frz.  resse. 

10230)  3.  Tisla,  Tlasl«,  -önen  f.,  Gesicht,  Er- 
scbeiDung;  itaL  vi$io»t  (geL  W.);  frz.  mion  (gel. 
W.,  altflnu  «dAmn);  ptg.  vftäo  (aber  ahnfä«  » 
•ftwANMM).  Vgl.  Pnimb.  R  XXVII  227:  Conm. 
Gröbers  Grundriß  I  741. 

10231)  [nslto,  •ire/ri«K«>,  besichtigen,  besuchen; 
ital.  rigitarf,  dazu  das  Vbsbst.  ngitn;  prov.  ri- 
silar,  rezitar;  frz.  vifitfi;  dazu  «las  Vbslist.  rinitr; 
Span.  ptg.  fititar,  dazu  das  Vbsbst.  , 

10232)  Tis  miyör;  davon  frz.  riinnirf,  Sturm- 
wind.   V'kI.  Üz  t)y9      c.  Wenig  wahrs<  lieinlicli  I 

10232a}  Tiso,  -Ire,  aufmerksam  betrachten; 
mittel sard.  bUare,  träumen  (vgl.  ital.  risione); 
frz.  riter,  zielen  (vgL  itaL  mmmmv  n.  frz.  aviteri 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  482. 

10283)  [*Tlft|Hia,  a,  am,  lebhaft,  munter;  ital. 
rw/jo,  vgl.  Parodi,  R  XXVIl  227.]  Siehe  atlch 
Nr.  10234. 

10234)  t'vifilus,  B,  an  (I^art.  P.  P.  zu  fd,r.) 
scheint  lia-s  (irundworl  zu  .M'in  zu  ital.  ii.y/o, 
munter,  flink,  sclinell  (die  Grundi»edtg.  wunlr  tl.mn 
etwa  sein  .iiugenblicklich*);  prov.  rist-z^  silinell; 
alt  frz.  ritte;  neu  frz.  rite  (nur  Adv.),  dazu  das 
Sbst.  fitigte.  Diez  343  entschied  sich  naeb  Iflngerem 
Schwanken  für  Annahme  einer  Konoog  am  arntto. 
Fn.  rHäiU  (Adv.)  durfte  XOnoog  aas  HttalmeiUe\ 
sein.  Im  Ptg.  hat  rüU  die  BedeoUmg  .geaebiekt*, 
wlbrend  im  Span,  dne  solehe  nicht  vmiianden  zn 
•ein  scheint  l'nklar  bleibt  das  etwaij;e  Vi-rhällnis 
von  ital.  ritiu  zu  dem  ungefäbr  gleichbedeutenden 
«wfw  tt.  der  Vnptmg  des  letzteren  Wortes.  Mng* 


lifherweiso  auch  ist  riato,  risle,  ritt-  *rixtug  (nach 
AiialnK'ii'  lies  Perf.  riai  sowie  in  Anlebnutig  an 
mij-tus  i;ebiliiet«'s  Part.  P.  P.  v.  rhire,  vgl.  ital. 
vismto  —  'rijr-ulus).  u.  viell.  ist  rispo  unigebildet 
aus  rialo  ('vixtutj  in  Anleimung  an  te*pn,  reeper' 
tilio,  also  an  die  Namen  schnell  beweglicher,  flal- 
lemder  Tiere.  S.  auch  oben  TägCtan  (Nr.  l(H>20a, 
s.  auch  10275a).  —  Das  Fem.  ritia  lebt  als  Sbst. 
mit  der  Bedtg.  ,  Ansiebt,  Gesicht'  n.  dgl.  im  ItaL, 
Prov.,  Span.  u.  Ptg.  fort  (frz.  dafDr  nu=*rUnl», 
also  cbenlUIs  Parlizipialsbst.  u.  Fem.)] 

102:J5)  tIsOb  (Part.  P.  P.  v.  videre)  ^  allltaL 
/  !.'♦'),   Mi-inun|.',  hl   iil.ilier  un-i.-iurr,  ineinen, 

eine  Meinung  milleiien,  liena<-liriclilit,'(M.  lia/.u  das 
\  li-vlisi.  (in-i.K,;  priiv.  alttrz  rin  iiii  ufrz.  aeit, 
wovon  ariner);  rin  —  risn.i  batle  auch  die  ÜedeU- 
tung  «Angesicht,  Antlitz',  dafür  iieufri.  riMyr, 
gleichsam  eisatictum.    VgL  Dz  ä43  rito. 

10236)  vistu,  M.,  Gaaieht,  Sehkraft.  Anblick. 
Erscheinung;  itaL  span.  ptg.  vmo,  Geaicht,  An- 
gesidit,  Miene,  Eradieinung  (im  ßpan.  audi  Aua- 
sichtspunkt. GMicbtspunkt);  altfrz.  vi»,  AofBiidiL 

10237)  Titi,  »um  f.,  Lelien;  ital.  rita;  rnm. 
'im,  lebendes)  Vieh,  s.  Pusc.  l'.dO;  prov.  nta, 
lidit;  frz   iiV;  cal.  span.  ptg.  ridn. 

102381  Vitalis,  -e  (ritai,  zum  Leben  gehOiig; 
ital.  riitilr;  frz.  ril<il;  span.  ptg.  ci/(i/;  Obenül 
nur  gel.  W. 

10238a)  *ntltieiim  (pita)  n.,  Lebenszeit:  alt- 
frz. Hage,  dav.  das  A^j-  Hager,  lebenslänglich. 

10289)  Titilln  EidoUer;  sard.  «tiedd» 
(mit  Einmifefannf  von  onm»),  vergleiebe  Sahioni, 
Port.  24. 

10240)  Tlinils,  -am  m.,  Kalb;  itaL  tIM»; 

min.  ii{rl;  rtr.  rcd^l,  radil  etc.,  Gaitacr 
§  Klli;  prov.  irdel-s,  ndelh-g;  altfrr.  rrr/,  davon 
'f-lin,  Pergament  aus  Kalbsleder,  /■f'/«r,  kalben: 
neufrz.  f<tiM;  cat.  redell;  (span.  (rrnero  von 
trrno  —  teuer,  becerro  von  bask.  beicecorro);  plg. 
riteta  (das  Fem.  *riteiln  ist  auch  im  Ital.,  Rum., 
Prov.,  Span.  u.  CaL  erhalten,  im  RunUbl.  flberdies 
ein  Primitiv  rtfd,  also  =  *nta,  oder  =  rite,  Leben, 
mit  der  allgemeinen  Bedeotnng  .Tier,  OesehOpf), 
daneben  lerneira.   Vgl.  Dz  696  rrau. 

10240a)  Vilerb«  (Name  einer  ital.  Stadt,  davon 
wahrscheinlich  altfrz.  [paH*  d»\  BUemt.  Vgl. 
Schultze-Gora,  Z  XXVI  719. 

10241)  •rltSus,  H,  um  •niis  ,  zur  Mi  be  k'i  luirig; 
ital.  (mundartl.  u.  schwerlich  lii4'rlier  tTt  liiu-i^f)  rirru, 
vgl.  Salvioii i.  Mise.  Asc. 94 ;  f  ra n  c o p  r  o  v.  ri^ign,  Hei»- : 
frz.  rit,  Wendeltreppe,  vgl.  Horuiug,  Z  XVIU  286. 

1024.')  Tltix,  'tioem  f.,  Keuscblamm,  Abrabama- 
baum;  davon  ital.  retrice  ^f&r  titiee,  Termntlich 
an  Mfre  ai^ehnt).  Wa.sserweide,  prov.  rcse,  vgl. 
Dz  410  «.  f.;  Salvioiii.  Post  94. 

10243)  vltUtfis,  um  (Part  P.  P.  v.  rWarA, 
verdorben  (im  Roman.  ,abj;rfeimt,  ■^rblau"):  (ital. 
ri:iato,  verdorben,  schlau,  liurclitriehen  ;  prov. 
riziiit-:,  •c:i<il-z,  iitiit-f);  altfrz.  roi.-'ii',  lia.s  Sbst. 
luisiiir.  Si  hlauheit.  »tebOrl  nicht  unmittelbar  hier- 
her, .Nr.  l<Hi2(ta  u.  IU234,  [über  /«nWiV  vgl, 
Nr.  1286];  verniutl.  steht  rcüdie  fllr  rimiie,  abgel. 
V.  rinde  ^  *rixidm,  Q.  bat  Bein  oi  durch  Kreuzung 
mit  boimiir  erhallen,  wie  dieses  »an  d  durch  Kreu- 
zung mit  ritdie,  8.  Nr.  10274a),  das  Vb.  enroitter 
bedeutet  .belustigen'.   VgL  Dz  344  ritdo. 

10244)  |*TltTeens.  a,  um  (rititi,  zur  Rebe  ge» 
hörig;  <lav.  nach  Parodi,  R  XXVll2i8,  nenprov. 
bedit,  betiitno,  salic«,  vimine.] 

1UI46)  TltieAli,  -an  f.  (Uemin.  v.  eUia),  Uebie 
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Rebe;  «lavon  ilnl.  ritircia,  ongaii.  lyiiiH'.  span. 
rethja,  v^'l.  Mardiesini,  Studj  (Ii  Hlol.  roin.  V  13, 
Mfyer-L,  Z.  f.  ö.  ti.  1891  p  778;  sicltet  lich  gehört 
hierher  auch  frz.  {viUle,  leille)  rriUe,  (raiikenühn- 
lich«8  BobrinslrainfliiU,  2^f«nbobrar,  vgl.  Tobler, 
ZlMhr.  f.  vgl.  Spranhf.  XXIII  414  (T.  hSlt  du  r 
fTir  eiiivr« '^'  liolien  zur  Hiatustilgtmg.  wie  in  gram- 
maire,  inirf);  UiiKge,  R  III  160  (B.  meint,  dalt  r 
einfach  nach  »•  eingt  -Thfilion  si  i,  wie  z.  B.  in  frondr 
—  fumla  [richli«  aher  funilnia  ,  V((l.  (».  Paris, 
H  VI  133;  <iaili'  |i.  62;  rrille  erhielt  ^ein  /■  nach 
Analogie  von  drille).  Baist.  Z  XXIV  417,  erklärt 
rrille  ans  Anlehnung  an  rirer  u.  setzt  irillrr  = 
*ririeulnrt  an;  r-l<MM  mV/r  (?)  in  ntU-brtguim,  s. 
aber  Nr.  101188.  —  Eine  Smlenfenn  zu  frOte  tat 
nach  Thomas.  HAI.  163,  rtille,  entstanden  aus  rr'Ulf, 
.Bnndel';  liazn  das  Derain.  reiüote.  Horning.  Z 
XXVII  149,  mociite  rrUlote  mit  tUula,  Katb,  zurttck- 
luhren.    Vi;!.  Nr.  (IM:!. 

1024H)  TltiKiiicuti,  H,  um  (iiti,-(,,  zum  \Vi'iii>l(jik 
gehörig;  sani.  hiätyhtnzu.  vilirciri.  v;;!,  Salviuni, 
Post.  24. 

1U247)  Tltilii  »I.  pl.  (vitilis  v.  l  iere),  geilnchtene 
Gegenstände,  Körbe  u.  dgl.;  davon  nach  Diez  698 
frs.  itUaU,  lUtiaigfceU,  dazu  «Mtftr,  «ich  mit 
Kleniigkdten  abgehen.  Diese  AMeitniig  ist  nnbalt- 

bar,  ebeti'snwf'nij;  kann  man  mit  Si-lielcr  im  l)ii-t. 
a.  e-.  in  it'tilU  t'in  iNMiiin.  vdü  ntus  iTblickrn.  Auih 
an  vitin  ist  nicht  wnhl  zu  ili  ukcn.  ohwulil  HnrninK. 
Z  XXII  iMl,  iliest'  Alikituug  befürwortet.  Das 
richtige  üruiidwurt  dürfte  *t>estiiui  (nttire),  Kleider, 
Kleiderkram,  sein,  Anlehnung  an  eittis  mag  dabei 
stattgefunden  u.  frohen  Schwund  des  »  veranluUt 
hnbeti;  bezQglicb  der  Bedeutung  fgl.  dtKii.  .Lum- 
pert'ien*. 

l(t24R)  rftTlia«  -e  (vierf),  gonochlon;  dav.  nach 
Buiiichis  «ehr  unwahrxoheiiilirher  .\nnfthme.  AG 
XIII  211».  ital.  W/iV,  l<v'n(lti  o  ba-itoncelli  corti, 
buiali  u  una  estreuiitä  eil  iiitilali  da  rurdi',  i  ijuali 
pHs^ino  oon  ({uesto  per  i  biicrhi  ilegli  arrioiii  c  si 
rivolgono  alle  funi  ilelle  sum*'  per  tenerie  in  lirare 
e  per  questo  sforzo  riniangou  curvali  (also  Pack- 
fllOdce,  daa  Wort  bedeutet  auch  »kranune  Beiae*). 
IKe  riebtige  Ableitung  dee  ■dInawB  Wert«  M 
nocb  zu  finden ,  seine  Lautfonu  deutet  auf  niebt- 
lateinischen  Ursprung  hin. 

I024Ha)  *vItio,  «ftre,  venlcrben,  verflibrea;  dav. 
(nach  Hetzer  p.  69 1  vielli-ulit  frz.  (lothringische 
Mundart)  roiner,  courir  le  d<s(irdre. 

10249)  [vitiOatfa,  a,  um  (rihumj.  Ia>terhatl;  ital. 
ulthto,  lasterhaft,  üerzoao,  [L  i^ii mlifit  erweckend), 
reizend;  all  frz.  rinenx,  sclilau;  frz.  rüMux, 
lasterhaft:  span.  vkloMf  lasterhaft,  Qppig  wachsend 
(von  Pilanzeu);  ptg.  rMBM^  lastorhlill;  TurdorlMil, 
tiifoio,  üppig.] 

10260)  Tltis,  -em  Rebe,  Rank»»;  ital.  ritr, 
Rebe,  Schraube  (wcii  dieselbe  rebt-ii.irlij.'  ^''-wuiukii 
ist);  rum.  ri7fi,  Z\vei||?,  Pusc.  \'X2'i .  \>iny.  rit-i; 
altfrz.  rijt  {v^\.  «Iten  Nr.  Iu241),  W emlillreppe; 
(ncufrz.  ri.i,  .Schraube.  Vb.'ibsL  zu  risaer),  (»die 
Rebe*  heitlt  ;»»Vrf  oder  eep  de  rtgn«)];  span.  vid; 
ptg.  vide,  Rebe.  Vgl.  Uz  089  (—  ri/li>?).  Von 
üÄto  8oU  mittels  dee  SuiBxes  -ita  abgeleitet  sein 
sfidwestfrz.  liwie,  Rebenpflanzung.  Vgl.  Behrens, 
Ztachr.  f.  Ir?..  Spr.  u.  Litt.  XXV,  125. 

10261)  viliüw  Liisler;  ital.  rizio,  Listcr. 
•  Lüsternheit,  rmu,  Lüsternheit.  Lust.  Liftin-iz,  l>i<  li 

kosong,  dazu  die  Vb.  m  i  ezzarr,  inn-ztarr,  j,'<>wii|inen, 
d%*e«zzarf,  entwöhnen;  ruiu.  ini<i{,  gU-ith-saiii  'iw- 
eHium,  s<^^hlechte  Gewohnheit,  Gewohnheit,  dazu  das 

KBrtioK.  iMU-rom.  W6rt«Hn»el«. 


Vb.  IUI«/  a>  al  a,  gewohnoii,  üben,  drxral  a,  ent- 
wohnen; prov.  rici-tt.  Lasier,  Fehler;  »  Wz,  Gewohn- 
heit; frz.  rice  (gel.  W.),  Laster;  span.  ricio,  Lasier, 
Lüsternheit,  bflae  Ckiwnlinheit,  Zu  U])pigesWacbatmD, 
dazu  die  Verba  aenwv  AMnvv  gewöhnen;  dttrwor, 
entwOlmeD,  ntatvtmTf  zum  Boem  gewOhnia;  ptg. 
viciOf  Laster,  ri'po,  Oppigiceit  des  Wachstums,  etso, 
böse  Gewohnheit,  dazu  die  Verb«  ncaor,  orttar, 
gewöhnen.  Vgl.  Dz  344  t^io. 
Tito,  -ire  s  witan. 

102.'i'J)  l'Titrärius,  u,  nm  frUnmJ,  zum  Gla:^ 
gehörig;  ital.  letrario  (Ailj.t.    rftrnjo  .chi   fa  il 
vetro",  rtiraia  ,fomace  pi  i  fiu  il  v  iru'  .  arch. 
retritra  .velrala',  vgL  CaneUo,  AG  Iii  311:  frz. 
Nfvitr,  rArMT,  6lai(mach)er,  veeriin,  dasscheibe; 
span.  ndriero,  ridriera  (Bedentung  wie  im  Frz.); 
;  ptg.  heißt  der  »Glaser*  f^rar«>o,  die  ,Glaa«chcibe* 
1  ridragn.      Weitere  AI'I'  itun^-'-ii  siml  Ti  z.  >  ,  i  rrrii- 
\  {riirei-ie,  Glashütte,  -han>lliiu;.'i;   span.  lidheria; 
(•tj;.  iidrariu.\  Nach  Thum. is,  Mel.  1(>4,  ist  r^TMi/^ 
hfrii-Jr,  briiic/e,  v^'l,  ahcf  Nr.  I(ri53. 
1     10203)  *»UrieuIum  n.  (Demin.  v.  ii(rum\  GlSS- 
cheti,  Glasstein,      frz.  rdricle,  Calscber  Edelstein, 
vgl.  Dz  697  «.  r.   Ül>er  bendut  hhMm  s.  oben 
btryllM  u.  oben  Nr.  10263. 

10254)  vftarifela,  -aa  m.,  SUefrater:  logud. 
hidrigu:  südsard.  canipid.  birdin,  Uirdia,  aus 
bitriu,  Pati',  l'.itin,   VkI.  Ni^rra,  AG  XV  482;  mm. 
\  ritii'i,  (i.izu  li.i-  K'  in.  lilrii/H,  t'usf.  l'Mi .  (it.il, 
.patrujno,  mulrigna;    frz.   beau-pirt ,  btllf-mere; 
r$pan.  jHidnMirOf  madmUn;  ptg.  fuirmato,  mo- 
'  drastii '. 

Wlbh)  [*Titriale,  «Ire  (ntrum),  glasieren,  soll 
nach  Diez  899  das  Grundwort  sein  zu  frz.  r^mir, 
laeideren,  und  davon  sollen  dann  wieder  abgeleitet 
sein  frz.  rernüt,  Glanzfarbe,  Lack  (wozu  das  Verb 
rerHiwrr,  lackieren)  =  ital.  rernire  (wozu  die 
\'erlia  ■fjtticiarf  u.  rernirfr.  prov.  lernit-z  i  wozu 
ilas  Vb.  leriiissarj;  span.  bfrniz,  Uirniz  (dazu  das 
Vit.  barnizin-);  ptg.  iirniz  (dazu  da>-  Vc  mi:rr- 
nitar).  Aber  sowold  die  Annahme  eines  Grund' 
wortei<  *ritrinire  als  auch  die  Ableitung  des  äbst. 
rcruM  (gleiebsam  *t>«r9i^mm),  vemke  (gleicfaswn 
•mrmemn)  eraehehit  «Is  hOdm  bedenklich.  Die 
Wortsippe  mntt  als  noch  dunkel  gellen.  Ganz 
unglUrklirh  ist  Keynauds  Vennutun^.  Revue  de 
pliilnl.  frr-o  i't  |irov.  X  288,  liali  in  Uta  mit  'Migl. 
fair  zusiamiiii  iiliim^'i'.l  Vj,'l.  .iiu  li  Nr.  •l.'>»)2  am 
•Sthlusse. 

102Ö6)  [vitrinus,  a,  am  (ritrumj,  gläsern;  [n  ov. 
reirin-s,  vgl.  Dz  339  rernice.] 

10267)  i'rllrlOi  ««M  (eUnmOf  gbuieran;  itaL 
ritriare;  sard.  imMriar;  span.  Mrior,  vtiriar, 
vgl.  Dz  399  eidriar.] 

10258)  r*Tltri9lnni  n.  OUnm),  Vitriol;  ilaL 
ritriuolo;  pi'>i\.  ritriol-n;  frz.  nirisf;  apuo«  ptg. 
ritriolo.    V^l.  Uz  313  ritriuolo.] 

102.'»!»  Titrdm  n.,  Gla-;  ital.  rrlro;  pruv.  iti- 
/•tf-n;  altfrz.  iiiir,  min  :  nt'ut'rz.  irn-e  ni.nilrc  f.}; 
span.  vftlro;  ptg.  ridro. 

10260)  [Tltrum  -f  glieiee  »  (V)  frz.  re,yla$, 
Glatteis,  vgl.  Uz.  U97  $.  r.]  Diese  Ableitimg  bat 
jedoch  grolle  Bedenken  gogen  sidi;  viell.  gehört 
rfnilm  ZU  der  Klasse  von  Wortverbindungen,  in 

wcichi  r  iIi  r  i  r-te,  frz.  Bestandteil  ii<ii  zweiten, 
nirht  tr/..  Best-unllfil  übersetzt,  wie  z.  II.  iir  loui>- 
itii  ,iH;  -o  aufgetaTit,  konnte  n  ,  -  ■  IV/.  <  -\- 
ilt.H4  li.  ijlu»  angesetzt  werden,  ilas  er>te  Wort  wäre 
dann  im  Neufrz.  nach  dem  Gehör  (bezw.  nach 
der  Ublidien  Ausapraclie)  gcsdtrieben. 
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t02t  10361)  i>1tti 


lOSTIa)  fabu  1088 


1261)  Tftti,  -am  /".,  Binde;  sicil.  vMa,  Toch- 

sIrcitVn;  runi.  l)f/ii<i  {Imtii:.  Slrcift-n.  Ratulleiste, 
F'iiMv  193;  i>riiv.  ii-tti,  H:iii<l ;  s|ian.  reto,  Hand: 
[it|.-  bii'i,  Streifen  ini  'l'uciit'.  Dz  4!»7  cWfi; 

(irnlnr.  Al-L  VI  145.  —  L);is  ital.  teWi.  welches 
.Gipfpl*.  aher  .lurli  ,Rnte,  Heis*  bedeutet  u.  von 
Diez  410  aus  fitla  erklärt  wird,  ist  wohl  in  der 
enleci  Badtf.  =  errclu  (v.  crectus  V.  erehere),  »das, 

was  berraiTagt,  hmoratebt*.  in  dar  «weiten  — 
•vtH»  f.  teOf»;  d*<Mdki  ftcOidi  Idtat,  GrOban 
Grnnditf  1<  MS,  «kMb  in  der  Bedtg.  .Gipfel*  von 
ritta  ab,  er  w«nt  dabd  bin  auf  neap.  'neoppa 

ifi  cim*!  neliFri  cojipohi,  Mütze.  -  Zweifelhaft  kann 
man  si'iii,  oIj  zu  ritta  jffhiirt  die  Wortsippe  ital. 
fitid,  S<liriitt4'.  fitltcia,  Schnittchen;  sard.  fifta, 
<lazu  dii!-  iJftniri.  /ittichttliia;  sicil.  fittii,  dazu  da.s 
l)emin  ji'ii'l'i;  neapol.  ffUa  (aus  fittutti);  altspnn. 
fiftt,  Band.  Flechia,  Mise.  202.  spricht  sich  tlafür 
aus.  Diez  dagegen  137  frtta  hatte  es  Terneint  u. 
ahd.  fiza  (aus  *fita),  Band  nhd.  Fetzen)  als 

Grundwort  aufgestellt  (s.  Nr.  87»9),  was  freilich 
auch  nicht  befiriedigeo  kann.  Vielleidit  darf  man 
in  feila,  fiUa  eia  PkrtiapiaUiaL  aAEikaD  (*fUhii 
stall  *ft83us,  schrifllaU  fUmtt,  T.  fMUn  fa.  d.], 
nach  Analogie  von  'fithu,  •/Wm*  f.  fi*m,  *rMH» 
f.  rectus).  —  Nach  Dz  467  s<dl  span.  plg.  gxilu, 
starker  Bindfaden,  dem  ahd.  uitti,  Hnarbanil,  ent- 
sprechen, diese.s  aher  aus  ritta  <  nts(  in  leii  st'iii. 

10261a)  »TiUo,  -ftre  (ritta  i,  mit  Uäinlern,  Streifen 
versehen;  prov.  relat,  gestreift;  alt  span.  tetaio; 
plg.  helar,  bunt  färben.    Vgl.  Hetzer  p.  53. 

10262)  [*Tltttli,  •am  f.  (V.  nlulari,  jubeln)  soll 
nacb  Dias  841  dü  Grundwort  aein  tu  ital.  vMa 
(wQTon  «MWm,  kMIom),  Violine;  rnm.  vioarä; 
proT.  vMa,  rMo;  alt  frz.  rMt,  tbUe;  neu  frz. 
uMe,  -om;  .<<pan.  ptg.  riola.  Das  Wort  kaiin  aber 
schwerlich  vnn  der  trcrtnan.  Sippe  ahd.  fidida,  mlid. 
ridelr,  nhd.  /i<-<iel,  altii  fii-lri.  a>rs.  /löc/< ,  en^'l.  ti<iil/<' 
p<'tretiiit  \Vfci.|cn.  II,  da  die::^»'  «e^ren  der  inkiiitiTjiii-n 
dentalen  Spirans  lateinischen  oder  roiuaiii.sclu'n 
Ursprunges  nicht  sein  können  (vgl.  Kluge  unter  .Fie- 
del*), so  dürfte  eher  die  ronian.  Sippe  samt  dem 
mittdlat.  rituia  german.  Herkunft  sein.  Überdies 
worda  ein  von  twtalon' abgeleitetes  VerbalsbeL  wobl 
«Jnbd*,  niebt'abcr  ein  (Instigea)  MaailünBtrninent 
badenten  kflniMin.)  Hayar-Lübke  bei  Pnsc.  1903 
aetzt  fllr  die  Wortsippe  *rirola  bezw.  rirelfa  (von 
mV««,  lebhaft)  als  Etymon  ;in .  «oii.ir  li  die  (ici^'c 
als  .die  kleine  muntere",  d.  Ii.  als  ein  Werkzeug.', 
da.s  zum  Tanzen  aufmuntert,  aiitVi'falit  sviirilcn 
wäre.  Lautlich  wider.«pricht  die^■(■l■  .\iiiialiirie  der 
Umstand,  dall  zwi3clieiivokalische>  /  imi  itamet)tlieli 
im  Vb.  rirere  selbst)  im  lt«l.,  Prov.,  Fri.  elc.  zu 
beharren  pflegt  BegrUIBeb  «adiaint  die  DenUng 
als  etwas  geancbt  n.  erzwungen,  wenigstens  dürfte 
ein  Parallelfkll  nicht  vorhanden  sein;  audi  aeheint 
CS,  dafl  wenigataoB  im  alten  FnnkriBteh  die  rUle 
ein  Instrument  war,  nit  dasaeD  Spid  aidit  dar 
Tanz,  sondern  der  Vortrag  das  redtiareDden  Singen 
begleitet  wurde. 

10262a)  *TituIeu.«,  -um  m.  (riluhis),  männliches 
Kalb;  rum.  ratiiiu,  jnntjer  Mock.  s.  Fusc.  1867. 

l(>2tiSl  Titalus,  -um  m  ,  Kalb;  ital.  n<rhü< 
mnritto,  Scckall»;  sard.  riju  (logud.  hrihu.  V(:l. 
Guann-riii,  Mise.  .Ase.  2il ). 

10264)  TTvfteilU  (Ntr.  Komp.  v.  rirax),  lebbaRer; 
davon  ital.  {a)raeeio,  eilig,  apaedare,  eilen  (alt- 
mail.  vitao.  altveneL  vkua);  prov.  eivatx.  Hat», 
aduall;  altfrs.  rAu;  eat.  siofs.  Vg^  Diei  688 
ritt»  und  868  mraeeiare  (wo  dies  Verl»  iirig  von 


*ahaetiare  abgeleitet  wird);  Caii,  St.  3:  GrAher. 
ALL  VI  I  t,^,. 

1(>2()5)  Tlve  (firusi,  Ichliatt,  .setir;  daraus  natli 
Diez  410  dif  ital  Stciutrunfspartikel  rie,  na; 
letztere  Form  dürfte  iiides.spn,  wi'titi  sIh  (nebst  rie) 
nicht,  was  sehr  wohl  denkbar,  aus  dem  Zalihulv. 
ria  (s.  oben  unter  Tiels)  enlstiuiden  ist,  mindestens 
durch  dasselbe  beeinfluRl  worden  sein. 

lOaStf)  L*fivtBdi  «.  pL  (vken):  itaL  nwanda 
^dutwort  aas  dem  Frz.),  Vorrat,  dazu  das  Komp. 
provianda;  pror.  rianda;  frz.  rvantfr,  Lelieiia- 
mittel,  Nahrung.  Fleisch.  Vgl.  Dz  698  riand*.  Di« 
Ableitung  von  riandf  ist  iiuless^-n  lautlich  (.\usfall 
eines  zwi»clifnvokali>chi'n  r\)  u.  lie^-riniich  \ii<fnd<t 
zu  lebende  Dinge!)  lnichst  bedenklich;  besser  leitet 
man  frz.  rüindr  von  ritnndti  ab  .ilie  in  den  Ab- 
stinenzta/en  zu  meidende  Speise,  ilas  FleLsch'.) 
Gegen  die  Ansetzung  eines  (irundworls  cüanda  vl 
tOr  rirenda  scheinen  allerdings  zu  sprechen  sard. 
bitnnda  (lognd.),  ital.  eitmida.  namentlich  aber 
das  Vorkommen  von  rhamdn  im  frOhmittelalter- 
Uchan  Liteia,  vgl.  Hetzer  p.  58;  Nigra.  AG  XV 
486;  sfldaard.  hinnda,  altspan.  eaL  vbmda 
gestatten  mehrfache  Deutung. 

10267)  tItSh-S,  -am  f..  Frettchen;  piemont 
rinrrra.  \Vi.-~.>i.  v^-i  KlecUa,  AG  II  66,  liign,  AG 

XIV  270  u   XV  277. 

102681  TiTidtts,  n,  m,  JaUMfl;  cnnaT.  «M, 

vgl.  AU  XIV  116. 

10289)  vivi,  vlxl,  vietam,  vlv6r«f  leben;  itaL 
riro  nmi  mtonf»  vivtn;  (rum.  fieza  u.  ntfuete 
ii  ü  i,  nicht  Pnae.);  rtr.  PrÄa.  Inf. miwr,  Part. 
Pr4L  vü:  prov.  riu  vitqtU  peteut  «torv;  frZ.  fit 
t4aa  (anfrz.  vesqui)  t?icu  vivre;  eat.  elidb  «igtil 
riffut  ciurer;  span.  virir  (altspan.  Pf.  reMpti); 
ptg.  virer.  —  Ital.  cht  rirtf  =  frz.  qui  riref 
wer  da?  (nach  Cli^daf,  Rrv.  de  pliilol.  fr«;se  et  prov. 
IX  233  soll  qtü  riie  entstanden  sein  aus  vir«  oui, 
■  \.  h.  9141  est  tt  rtrai  fitt  «oh«  pamawrf  fliOeliil 
unglaubhaft!). 

10270)  [miltellat.  rlvSlae  (=  Mi^it .  die 
Speicheldrüsen  des  Pferdes;  ital.  rivoU;  (frz. 
iiriiM,  altfrz.  Wüm;  span.  dWMs,  aUimti.  V^.Dz 
848  püfole.] 

10371)  r^vMiMW,  «,  am  (v.  PteMk  kblwfl; 
soll  nach  Tiioinas.  Essais  pbilol.  p.  240,  die  Grand- 
form  sein  zu  frz.  rterke,  rioge,  riouffe,  munter, 

viTifr^n^'t  Horniii;.'.  7.  XIX  177  Anm.,  erblickte  in 
n'nrhr  fiiif  Hildunv.'  rnil  dejii  Suftix  -öcens.  Ob 
das  .^hst,  riiH-hr  i^'lcir  jilicik'uleiid  mit  riorne)  eben- 
falls ^  ''riiolkum  anzusetzen  sei,  mufi  dahiu- 
tresielli  bleiben.  Vgl.  Cohn,  Henigs  ArdilT  Bd. 
tos  p.  224.] 

10272)  vlvll,a,  am  (riro),  lebendig;  itaLeAw; 
rum.  nw;  prov.  nw-«;  frz.  vif;  eat  aAc;  span. 
ptg.  vivo. 

10378)  vis,  kaom.  s  (aatig.  ««Ak  volla,  vgL 
Salvioni,  PoaL  94;  man  wird  das  Wort  aber  zu 
rice»  stellen  mflasen);  rtr.  rr»s:  (altspan.  arü 
=  ad  rix).  Vgl.  Dz  428  aty^a;  Gröber,  ALL 
VI  145. 

Iü273a|  [»vlxtu-s  (Part.  F.  V.  v.  rirere,  gebildet 
nach  Analogie  von  mirtu«  mit  Anlehnung  an  das 
Ferf.  Akt.  riri,  vgl.  ital.  risstUo 'rLrütun),  bezw. 
'rlxitas  u.  (mit  SufflxTertansehung)  'rlxldaa,  a, 
mntf  lebendig,  lebhaft,  munter,  schnell,  hurtig,  ge- 
wandt; vielleicht  Grundwort  (Ol  ital.  ritto,  schnell; 
altfrz.  vitte,  eimbJAiii.  u.  SbA4,  aebnell,  gewandt, 
adilaa,  klag  (als  aM.  Sddaaliait  o.  dgl.),  davna 
die  Abfaitmigen  rttteat,  HMie,  roMie  (daa  «t  aaklart 
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10S9 


1(074)  Tiaeke 


10998«)  *v8htm  granain 


1030 


■ich  aus  AulehottOg  an  boimiit  von  germ.  bauvan 
oder  aber  MB  dam  0i  in  wMKr  Q.  dieflM  wieder 
ans  ADlebouf  an  tnwitttr,  tdMf  vom  StuuiM 
««•,  bezw.  fttlHM);  nevfrt.  «ttfOnir  Adr.),  idiDdl. 
Vgl.  Nr.  10020e,  10284.  10248.  wach  1286. 

10274)  mittelndl.  Tlaeke,  von  der  Ifeerfliil  am 
Stramle  zurück trolassono  Lache,  =  fri.  fttpie, 
Pfütze,  Lache,  v>;l.  l)z  686  ».  c.) 

I(i27ö)  ndl.  Tleet,  ostfries.  flät,  Nagel-,  Glatt- 
rochc;  davon  viell.  frz.  flft,  ein  Flaltfisch.  Vgl. 
Behrens.  Fw^tg  f.  Grftber  p.  154 


10276)  Tlaeui.  TleUlte.  eine  Rochenart,  =  pi  c 
n  Mg.  ----- 

f.  Ortber  n.  ISA. 


flöte  (mit  derselben 


f.).        Behrena,  Peetg. 


IflOTT)  tMlii,  -em  f.  (kH.  tmera),  Vokal;  alt- 
fr*.  C.  r.  roieus,  c.  o.  roeJ :  iicufrz,  mifeUe. 


10B78)  »TÖdtn»  (Part.  Pra 


s.  V  '  nKiiff  —  racafe] 


=  altfrz.  louin«,  jorr.    Vgl.  Tnblor.  Z  I  22. 

10279)  ["föcio,  «Ire  (vox),  die  Sliininc  ertOnen 
lassen;  davon  nach  Parodi,  R  XVII  52,  gallic. 
tin^jar,  ahovjar,  ahroMjcw  ,atolondrar.  alnrdir  ä 
griUM*;  ptg.  hostar,  fttfuamr,  aprechen.] 

10880)  *TieIt«B  u.  «-dna,  s,  am  (f«ir  'txuUiu^dM, 
etumm),  leer;  ital.  roto,  ftioto.leer,  daiadaa  Vb.  n>- 
lare;  Hard.  boitu,  boidu;  vcncz.  n)do;  loinh.  roid; 
pieiuonl.  >oUl;  rlr.  rid:  (über  rlr.  Formen  vgl. 
Gartrier,  Gröbers  Grun<lrilir'  4S2  ;  [h  dv.  roit,  ntn, 
roig ,  dazu  das  Vb.  ioi{d]ar,  iui[J]ar;  altfrz  >  i<»<, 
dazu  das  Verb  i-uüiier;  neu  frz.  n'ile,  dazu  fla.s  Vh. 
l  idi'r  u.  lias  Konipos.  d/rider,  die  Happel  entleeren, 
lilihaspeln  (eine  Seileuforni  zu  rider  soll  nach 
Thomas,  MAL  768^  sein  frz.  («^i  flielten  machen, 
begießen,  dan  das  Slirt.  toj/tfUf  Gießtopf;  die  Alv 
leitang  maß  aber  als  IVagtich  ersehemen);  cat 
0«^,  dazu  das  Vb.  mädar.  Vgl.  Dz  411  rofo  a. 
699  ride  (Diez  setzte  roto  =  rotto,  .gewölbt,  hohl' 
an  U.  leitete  nde,  t-ider  v.  lidnuit,  ridxutrr  ab); 
G.  Paris,  R  II  311  Anm.  zu  U)2c:  Bugge,  R  II 
327;  Schuchardl,  H  IV  2r>6  (hier  zuerst  die  gegen- 
wärtig als  richtig  angenonioiene  Deutung);  Tobler, 
Z  1  22;  FOiaiw.  RSt  lU  180;  Flechia,  kQ  IV  371 
Aam.;  Sdialer  Im  Anbaog  an  Dz  818;  OtOber. 
ALL  VI  146;  Comu.  Gröbers  Grundriß  I  777; 
Homing,  Z  XIX  75.  -—  S<>  eingehend  die  hier  in 
Rede  stehende  Wortsippe  auch  untersucht  wurden 
ist,  darf  ihre  Entwicklungsgeschichte  doch  noch 
nicht  für  völlig  autgeklÄrt  gelten,  so  i.-*t  z.  B.  nicht 
recht  abzusehen,  wie  ital.  roto,  vuoto  MU'rocUvs 
habe  entstehen  können. 

10281)  *T$eef  «ftre  (fOr  noear«),  leeren.  =  sard. 
bogare.  herausnehmen;  VerbalaidlektiT  zu  voeari- 
ist  vielleicht  span.  hueeo,  ptg.  o(u)«o,  leer,  hohl, 
vgl.  AscoU,  AG  X  434;  GrOber.  ALL  VI  147,  Pa- 
rodi, R  XXVII  229;  Dz  460  (leitete  hMteo»  onw 
V.  öccare  ab,  s.  oben  8«co). 

10282)  TÖli,  -am  bnhle  llaipl:  daraus  narh 
Diez'  698  scharfsinniger  \ermulung  altfrz.  loU, 
rnde,  leer,  nichtig,  vain{r\rolr,  mnroh;  rentmle, 
nichtige  Sache;  nenfrz.  reule,  (hohl,  nicht  sland- 
baltend,  nachgiebig),  weldi,  schwach.  Vgl.  Seheler 
im  Anbang  au  Da  Sia  —  S.  auch  Mr.  l0eK7. 

10888)  («TiiitS,  -am  f.  (rolare),  Flug:  ital.  eo- 
lata,  Flug,  folata,  ein  Flug  Vftgel,  Windstoß,  vgl. 
Canello,  AG  III  HtiJ;  Caix,  St.  80,  wollte  folata 
auf  tiatiui  (s.  d.l  zurückführen,  u.  da.^  i-t  adIiI 
wenigstens  iafoftrn  richtig,  als  da.s  anlautende  / 
anf  Anlehnung  an  (hre  zu  beruhen  scheint:  frz. 
toUe;  span.  rolada.  Vgl.  Dz  872  folata  (Diez  er- 
kUürte  das  f  des  Wortes  aas  Anlehnung  an  foUa).] 

10984)  vStttiMW,  n,         (rolar^,  geflOgelt, 


flüchtig;  ital.  rolatico  .volubile,  volalile*,  rolagio 
(vom  frz.  rolaije)  .volubile',  rolatica  (Sl«t.)  ,em- 
petiggine*,  vgl.  Canello,  AG  UI  848;  Ober  mond- 
artücne  bWber  gdiOrige  WOrter  vf L  Fledua^  AG 
ni  146. 

10286)  (TWitllis,  -e,  geOQgelt;  ital.  «oMib; 
miW.gntar;  frz.  Mtetffo,  mIsMIi»,  CMMlgil;  span. 

ptg.  rnt<itit.\ 

1028(i)  TÖl^ntiä,  -am  t'roh'),  Willt,  Neigung; 
ital.  rolema  in  brnnolmza,  taltital.  '.yli^nza  - 
*poU«ntia)\  mail.  golar;  runi.  roinfä;  prov.  ro- 
lenun  in  bene»oUil»a;  (frz.  reülanee  in  ttienrnllanee, 
dazu  das  Ad}.  UtHvrillant,  da«  ei  beruht  wohl  auf 
Angleicbung  an  väihuU);  apan.  ptg.  «otoieAi  in 
bennoUnäa, 

1()2H7)  Tölo,  -ire,  fliegen;  ital.  rolare,  arolare; 
ruui.  sbor  (zbor)  nburni  aburat  sburn,  Pusc.  1988; 
prov.  lolar;  (rz.  foler  (l>ei!eutet  >eil  Kiide  des 
16.  .lahrh.s  auch  .stehlen*,  eigentlich  wolil  .sdierz- 
haft  .fliegen  machen"),  dazu  das  Vbsbst.  /"/,  l»ieb- 
slabl,  das  Noin.  nct.  roleur,  Dieb  (vielleicht  aber 
leitet  man  roler  besser  von  i-ola,  .hohle  Hand*, 
ab,  doch  wird  die  Qbliche  Ableitung  von  Meyer-L., 
EnifL  §  78,  veiteidigt),  das  Dem.  «sJWfr  n.  das 
Komp.  embler  —  inderolare,  cat.  »pan.  ptg.  volar; 
ptg.  roar.    Vgl.  Seheler  gegen  Diez  791. 

völo,  volfil,  »vöiere,  wollen;  ital.  roglio 
lolli  'oluto  lolt'vf;  rum.  i-oiü  u.  rreau  rrui  mit 
roT  u.  '»■<*,  Pusc.  I'.IJO;  rtr.  Prä.s.  nrh/,  li  etc., 
Inf.  fuUr,  rtd^  etc.  vgl.  Gärtner  §  180;  prov. 
roÄ  n.  PUelh  riielc  (3  P.  rolc\  O.  rolgui  rob/ut  l  oler; 

tra.  MKS  (altfrz.  md,  roUi  roulue  (altfrz.  da* 
neben  Mb)  «ohIh  rouMr;  eat  releh  rotgui  rolfid 
voUbnr;  (»an.  ptg.  querer  —  querere). 

10288)  [«vilaOra,  -am  f,,  Wölbung,  =  frz.  cons- 
sure.] 

1029«)  'tSUIIs,  a,  um  (Part.  Perf.  P.  von  <o/- 
rrre),  gewölbt,  gewandt;  ital.  rolta,  Gewrillir, 
Wendung,  dazu  das  Vli.  ntliarr;  rum.  boUa;  prov. 
roUa,  eouta;  frz.  loüi,,  Gewölbe,  voUe  (aus  dem 
Ital.),  Wendung,  dazu  das  Vb.  roUiger  (=  itaL 
rott^99iAwv);  span.  mWte  n.  b6»tda,  dazu  das  Vb. 
roltear,  (hierher  gebort  wohl  auch  da.s  zugleich 
portugiesische  ntlfo,MmtndlerBedtg.  ,  Klumpen* >; 
ptg.  (thtibnia,  Gewölbe,  VtUOf  Gewöllie,  Wendung, 
dazu  das  Vb.  rultar,  rolUar.  Vgl.  Dz  3i6  n>lio 
u.  434  bull»;  Gröber,  AI.L  VI  147. 

10291)  [*vöItfllo,  »ikre  (voltuni,  w&lzeu,  wenden; 
ital.  roltolarf,  aroUolare,  wälzen,  rollen  (aret. 
chian.  bui^tlare),  vgl.  neajpol.  volare,  sicil,  rtUari, 
abulari  —  roliare,  vgl.  Caxt,  St.  242;  frz.  rautrer, 
sich  wftlzen.  Vgl.  Dz  696  emOrer;  Braune,  Z  XXII 
216,  setzt  veUrer,  roulrer,  eantrer  s=  mittelndl. 
Walteren,  wälzen,  an.] 

102!t2)  |*T«IÜettlÜm  »I.  fKilrerf)  =  ital.  rihicrhin, 
Wiii  le,  geiuies.  irrliUjiKt:  mail.  rerilgota  u.  'r- 
liigora,  vgl.  Salviuni,  Po.st.  24;  Flechia.  AG  II 
2(i;  Gröber,  ALL  VI  147:  Parodi,  H  XVII  67  (zieht 
die  Sippe  span.  caL  embuitar,  borujt),  gurullo, 
aborvjar,  arrebuJar  zu  rolueuio-).] 

10298)  viMawa  m.  (vohtn),  Rolle,  Schriftrolle, 
Buch;  ital.  p^ime,  Baeh  n.  dgl.,  riltime  ,coa- 
fusione,  tarragino.  per  influenza  di  vile,  quasi  am- 
ma-so  di  cose  vili",  vgl.  Ganello,  Ad  III  33n;  frz. 
I  iilume  etc. ;  spa  n.lHilunia,  />o/«w&o,Kraiii ,  K  n  u  i|m  I ; 
|)tg.  iiKiluiiiitil",  <-re.»ciulo  in  volume.  mgoiiibralu, 
vgl.  Parodi.  I!  .X.WII  229. 

1029äa)  *Tölum  ^ranum,  heim  Dreschen  fort- 
fliegendes Korn;  altfrz.  rolgram,  davon  das  Vb. 
ve^remer,  vgl.  Thomas,  1141.  167. 

«6* 
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1091  10294)  vBMnUHe 


10818)  vroiel-  108B 


10294)  Tolfintftrie  (loluiiluxj ,  freiwillijf;  itsl. '269.  —  über  Relli-xc  von  *römifärr  u.  vf^irr  s. 
rcientieri;  prov.  rolnntifm ;  altfrz.  mlentiers,  Paroili,  R  XXVIl '2:il  u.  'J[VJ  iF'  zieht  hierher  auch 
-antiers,  v(fl.  Förster.  Z  XIII  533;  neufrz.  eo- ,  alt  fr  z.  «iturm«^,  abwtmir,  indem  er  e?  aus  •6omir<r 
hmtiirs;  cat.  n>l,-nters.    Vgl.  G.  Paris,  R  X  68 1  +  abominare  erklArt);  AG  I  351,  II  847. 


Aom.  3  (wo  angedeutet  wird,  daü  da«  e  ftir  o  in  |    10806)  ndl. 


Vorlauf  (Tiell. 


nUmUeri,  voletaien  vielleielit  auf  Angleichung  an  de»  dem  Schlichthobdyortriwitenden  Sefairiholwh); 


roUntem  benÜM);  GrOtwr,  ALL  VI  147;  FOntor, 

Z  XIII  583. 

l()294a)  TÖlfintirlus,  a,uin  noluntasj.  frciwillit:; 
ilul.  i'oi'tntario:  frz.  rohmtairf  etc.,  nur  jjel.  W. 

lOJMö)  völtintas,  -at«m  f.,  Wille;  ilal./-/'<M/«i,- 
frz.  rolonle  etc.  Überall  nur  gel.  \V.  (  Uer  ila.'s 
e  in  al  tfrz.  rolenU  (ritiarUd)  u.  Ableituugen  (r<>- 
lentier»  poUnttrif  etc.)  vgl  Förster,  Z  Xill  538. 

10296)  *l«lltot  -Ire,  wfllxeo,  gekreuzt  mit  tlüp. 
partf  stopfen;  ital.  innluppare,  einwickeln;  aret 
agiitupjyarf;  cors. ingnlupixl;  neupro  v.agottloupd; 
frz.  mmlojifr.  tni  flititper.  Vgl.  Körting.  Ztschr.  für 
fn.  Spr.  u.  Lit.  XXI  104:  Farodi.  R  XXVII  239. 

102!t7i  •TÖifltülo,  -äre  s.  »Tdltülo,  -Sre.  Von 
ntlutiUon  It  ite!  I'arofli.  R  XVU  56,  ab  allspan. 
^Ol'iH'irnn,  H.tutr 

10296)  [TÖUi,  -am  /.  (n,lnerej,  Hülle  eines  Pilzes, 
Gtblnnatter ;  ital.  rolm  .borsa  o  calice  de'  fuughi' ; 
rum.  *ri9ä,  Gehlase  der  Apfelkene.  Vgl  Ganello, 
AO  m  897;  SaMoni  Post  24.  S.  vHlva.] 

102*i;vi  [♦vJJItTpo,  -are  frnirerr),  drehen;  rat. 
hitlrur,  nnh'iliriir,  finvs icfceln ;  span.  lolcar,  um- 
Ivchrmi;  (pt|;.  i'tfifiornir ,  umkehren,  vgl.  i'arodi, 
R  XXVII  227;.  V^.'l.  Dz  4lts  ,otcar:  (Jrober,  ALL 
VI  148.1 

10800)  *TSIrito,  •Ar«,  wälzen ;  davon  iia<-h  Pa- 
rodi.  R  XXVU  380  (vgl.  auch  Meyer-L.,  Human. 
Gr.  I  p.  840k  BP  AD.  bovtdwr,  abottdar;  ptg.  abo- 
hadar,  abbbaMkOf  hatveiow^ 

10301)  t5Ito,  t9ItI,  villtaiB,  TSiTSre,  rollen, 
drehen;  ital.  rtilgo  rolsi  mtto  rntgtrr  (hiermitsoll 
nach  Salvioni.  Mise.  Am  /u.sammenhftngen 
coniasc.  liix-iifjlui ,  Garn  aluvK  kein,  es  würde  uIskj 
etv%'a  *di.'<iiil\r\iare  anzusetzen  seiiii;  prov.  rolf 
roln  (volrc)  mut  mlrrf;  span.  ptg.  wirer,  dreben, 
kehren,  zurü<  kk<  hren.  Vgl  GrUrar,  ALL  VI  147; 
Parodi,  R  XXVU  m 

10801a)  «fWfilft,  -MB  f.,  Wirbel;  mm.  vor- 
hmtä,  Pusc.  1916. 

10002)  {*TSlTttlB8,  oun  m.  =  ptg.  mlro,  Darm- 
verschlingung.] 

10303)  T$m<r,  •mirem  m.,  Pflugschar;  ital. 
ritmtro;  rum.  vtimerä,  Pusc.  1918;  istr.  qontliro; 
Ix'arn.  Pum*.  Vgl.  Meyer-L..  Z.  t.  ö.  G.  1B91 
p.  77B;  Flecbia,  AG  II  848  Anm.;  Pttodi,  R  XXVn 
281  u.  289. 

10804)  TiaiSrili,  a,  ni  (wtmtr),  m  PflagsclHur 

B hörig:  ital.  gmm^f  gnmm  (nodenes.  gmera}, 
higschar;  prOT.  «omirr-«  =  *«iNiNirHUN.  Vgl. 

Plechia.  .A«;  II  HIT;  f/iix.  St.  .Srifi. 

I(i304ai  *vOniieo,  -lire  /v<>m>n),  --lark  erbrechen; 
frz.  (Ha--Mainei  lonrpr,  stark  hervi iri]UelIen ,  vgl. 
Thonia.s.  Mel.  ItiT  iwo  auch  die  Möglichkeit  an- 
genommen wiril,  dal'i  *vomirare  von  vomica,  6e- 
scbwOr,  abgeleitet  sei  o.  eigentUefa  aaufbrecben*, 
TOD  einem  GeschwOre  gesagt,  bedeute,  indessen 
besser  ffthrt  man  romieare  auf  dohmt«  rarHek. 

10304b)  f9mieu,  «,  mm  (mmere),  auf  das  Er- 
brechen hezQgltch,  bei  Itto.  Mt^po,  CbelkelL  V^. 
Nigra,  .\G  XV  808. 

lüHOö)  |*TÖmitio,  -Sre(v.  ronifn  ),  sich  erhrerlien, 
wini  von  C.  Michaelis,  Kevista  Lusilana  Bd.  1  als 


dav.  nach  Sebeler  im  Anhang  zu  Diez  617  Oimoas. 
garlopo)  frx.  varlope,  Sehlichthobel;  caL  apan. 
ptK.  f/fir/opa  (bedeutet  im  Cat.  auch  eine  .Art 
hidzerneii  SteigbOgehy  Diez  iJ9(i  hatte  ndl.  ireer- 
loofi,  .Wieilerlauf".  al-  (Inindwurt  angesetzt:  vgl. 
aulicrdem  Batst,  Z  V  öttO,  wo  die  niederländische 
Herkunft  bezweifelt  wird,  wohl  n)it  Unrecht;  richtig 
dagegen  ist  die  Bemerkung,  dali  das  Wort  in  die 
pyrenäi sehen  Sprachen  aus  dem  Französ.  eingeführt 
worden  seL  Caix,  SL  184,  aebt  hierher  aadb  ItaL 
barMta  .pialla*.  Vgl.  Behrais,  Festgabe  f.  GrOber 
p.  1(17:  Gade  p  *!(» 

l()807)T$rilgo,-gHM'm/.,Ai)grund; daraus  (Vi  ital. 
fninii,  Absturz,  Krdlall;  vgl.  \V.  .Me>er.  Z  XI  2.'>4, 
der  sich  wieder  auf  KlectiiH  beruft;  Flechia  in  der 
Festschrift  zu  Ascoli-  L'rijahngem  Alttt^nbiHbun 
p.  .S  ff.;  Parodi,  R  XXVU  202. 

10307a)  [*T$rtina  (v.  torttn,  verttre),  -mm  f., 
Wende,  Ort,  wo  der  Pfloc  noiftmiidt  wird.  Grenze, 
=  (?)  trt.  bonu.  Vgl.  Wr.  1484.] 

10308)  TÖstCr,  a,  um  Cros),  euer;  ital.  rottro; 
rum.  «xMffM,  Pusc.  1419;  rtr.  rieu;  j>ro\.  vortres; 
frz.  cAtn,  mtrt;  cat  sosfrv;  span.  mmtro;  ptg. 

10:!08a|  TötiTBR,  u,  um  i'xhtmi,  zum  Gelübile 
gehörig:  span.  bodigo,  Weihbrot;  ptg.  bodiro. 
(Wegen  <les  g  für  b  VfL  ngtmto  fOr  rabtul».}  Vgl. 
Pidal,  R  XXIX  889. 

10800)  vMS,  -tn,  geloban:  ital.  Mtarv;  mit- 
lomb.  vodhar;  eom.  mMss,  Totani;  frs.  vmtr; 
span.  ptg.  votor. 

10310)  Tdtani  n.  \r„rirr.  (ielühde.  WuJlsch);  ital. 
'•"/'»  ,promessa  religio.sa".  Imtn  .imagine.  statua 
propriamente  quella  messa  per  voto,  nel  fior.  e  sen. 
persona  meleiisa,  srimunita,  che  sta  Ii  quasi  a  modo 
di  .statiia*.  v^l.  Canello,  AG  III  362;  Caix,  SL  216, 
leitete  Mo  in  der  Bedtg.  ,dninm*  nebst  ieCocrUlote 
«sdoeea,  sempliciona'  von  got  bmäkt  (i.  d.)  ab, 
was  gewiß  ein  Fehlgriff  war.  eher  konnte  man 
daran  denken,  ftoto  zum  Stamme  hol-,  boU-  zu 
ziehen,  aber  rreiiich  erscheint  derselbe  im  Ital. 
sonst  immer  in  <ier  Form  mit  ft  {hUlv  etc.);  prov. 
r<it-z,  GelQhde ,  dazu  das  Vb.  rottir:  hoH-s  isieh 
ital.  boto),  dumm:  frz.  neu,  dazu  da.s  Vb.  ttnier; 
span.  ptg.  voto,  Gelübde,  dazn  das  Vb.  volur; 


bato,  dumm;  außerdem  cat.  span.  ptg. 
Mto,  EhegelQbde.  Hochzeit.   Vgl.  Ds  482  bodm  n. 

700  nru;  Parodi.  It  XXVII  233. 

10811)  Töx,  Töcen     Stimme;  ital.  (davon 

viell.  da>  Vh.  bociare,  kläffen,  v;fl  Dz  358  «.  r.); 
surd.  boif;  rum.  hocr,  htuu-f,  dazu  da.>  Vb.  hoceae 
ü  ü  i,  schreien,  l'usi-,  2<>H:  rtr.  i/mä,  vgl.  Garlner, 
Gramm,  p.  18i<.  Pamdi.  H  XXVU  2»8;  prov.  rot»; 
frz.  roix;  cal.  r»n;  span.  ptg.  roi. 

10312)  sch\^ed.  TrHiiger,  Rippen  des  Schiffes; 
davim  vermutli<:h  frz.  varangur,  das  erste  der  im 
Kiel  befestigten  Seittiutticke  eines  Schiffes;  span. 
varmgu,  das  Bruehrtflek  eines  Schiffes.  Vgl.  Dz 
696  mvangvi'. 

1031  ;t|  kelt.  Istanuii  vroicÄ-  Mvovon  kymr.  tirug, 
cnrn.  //»■/</.  Heidekraut  i :  dav.  \ielleicht  prov.  hm, 
Heidekraut;    Irz.  hruiili-f;   cat.  brugurra  (auch 


Grundwort  angesetzt  zu  altptg.  hikomsar,  i\v\x-\xam\.  brughifra).  \gl.  Dz  535  hru;  Sebucbardt, 
ptg.  (?)  boltur,  erbrechen,  vgl.  Meyer-L..,  Z  XVlZ  IV  148  u.  Homan.  £lyni.  1  p.  67  (s.  oben  brae); 
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1088  10814)  Trakolakn 


106B7)  *waifoi4aa  1034 


Th.  p.  94  rrhurneysen  Aul  crl  Beiieiiki  n  viej^en  die 
Herleitunir  iler  roman.  Wörter  vom  Stammt'  rroied"). 

10S14)  slav.  vrukolakü,  Wcnvolf,  —  frz.  bmeo- 
laque,  Vampir,  vgl.  Gaster,  Z  IV  585;  ü.  Paris, 
R  X  S04:  Bult,  RF  Ul  G42.  Vgl.  atich  Nr.  10X73. 

10816)  TifctaBS,  Vulkan;  gennes.  hor- 
cAn,  Hölle,  vgl.  Parodi,  R  XXVII  233.  Hierher 
auch  nach  Thomas,  Mel.  34,  pruv.  voican,  bolean, 
holen,  irz.  houean,  «TuUtaniKb*,  sor  BueieboiinK 

einer  Art  Alaun. 

10316)  [TfilirirTs,  -e,  ^'l■lIleiM;  ilal.  ro/^«rc;  prov. 
Ptügar;  frx.  wtUooire;  span.  ptg.  vulgar.l 

10817)  (TllRil, -am.,  Volfi 


ti  ital.  rolgo; 

tum.  9it§i  «p«»*  ptv«  fi^po.} 

10818)  Wilrito  Wunde;  dav.  viell.  ptg.  purmo, 
burmo,  hrumo,  Eiter,  T(rl.  Comn,  Gröbers  Grundr. 
I«  767;  Parodi.  R  XXVll  282.  will  das  Wort  zu 
frz.  iiourme,  ncufri.  btnrm*  atoUcn.  Tgl.  auch 

Z  XI  4!t4. 

10319)  Tiilp«ettli,  •am  /.  (Demin.  vun  rutpes), 
FQcbscheii;  prov.  niljnlh  (Adj.l.  foi^f  (wie  der  Fuchs); 
altfrz.  golpil,  ffoupiJ  (vgl.  Ccdm,  Suffixw.  p.  171), 
aMgriBt,  Fuchs,  dazu  das  Vb.  goupillier,  feige 
ondahi;  »Itspan.  gvUp^,  wlpuja-  Vgl.  Os  108 
gtiv*,  481  ffWfWM,  700  w(fN»;  OrOber,  ALL  VI 
147.  8.  auch  TllpM. 

10.120)  TQlpe«,  »ein  f.,  Fiich'-:  ital.  raljM^ Puchs, 
gi'l/'f,  eine  Krankheit  de.s  tietreide^,  welche  dasselbe 
rot  ßrbt.  Canelio.  AG  III  362;  tose,  gol/»-, 
lomb.  !/iiip;  fijcil.  ur/ii;  rum.  vulpe,  Pusc.  1!>21; 
r tr.  gtip;  prov.  volpes  (u  1 1  Tr  z.  die  Ücmin.  goupillr, 
ffoupU,  tnourpilU,  iurviUe),  dazu  das  Vb.  goupillur, 
sich  wie  ein  Fuchs  verkriechen,  iich  feige  benehnieu ; 
nicht  hierher  gehört  (vgl.  6.  Paris.  R  XIV  3ü4>i. 
snndcm  dunkeln  I-'r^prunges  ist  allfrz.  (7w<'«/W//c»i, 
nt-iifi  z.  rjnujiiU'in.  Wi-tlrl;  vi-rniullirli  ist  iliisWort 
abzuleilrii  von  dem  (.'ernuin.  ."Stamme  iri»k-,  wi*p  (Tgl. 
englisch  whUk,  icisji),  .«  isc  lien",  v;:!.  Thomas,  Essais 
de  philol.  frcse  p.  .H()9,  Nigra,  AfJ  XV  116;  alt- 
ßpan.  nilpfja,  guipeja).  Vgl.  Dz  HiH  golpe;  Gr&ber, 
ALL  VI  147;  Parodi,  R  XXVll  234  u.  239. 

103208)  Tlllsas,  um  (ParL  Perf.  Pas»,  too 
Miere),  mit  Brastkrämpfto  behaftet;  itaL  Mto, 
prov.fto/«,vfrl.Pieri,  Mi«.  Ase.427.  S.  aneh  Nr. 753*7. 

10821)  'Tültor,  'örero  iw.  (fOr  ruliur .  ■^'wh 
Nr.  10322).  Geyer;  ilal.  arultorf,  duiieheii  (trroltoi« 
(  tuliurius,  s.  Nr.  10323);  rum.  tultus,  Ailler. 
Pusc.  I!t23;  pruv.  mltor-s;  altfrz.  i(,itiri\-  frz. 
iwk/ow'- (Lehnwort  aus  ilem  Prov.  oilerunigekehrf.'): 
cat.  voltor.  \  gl.  Dz  32  aioltnn  ;  GrOber,  Mise  42 
U.  ALL  V  147. 

10822)  Tiltir,  »itrcB  ai.,  Geyer;  span.  bmitre, 
davoo  abgdrilM  MKtm,  Rebhttbotrnetx,  Piaeb- 
reoae;  ptg.  abulre.  VgL  Df  88  «rdler»;  GrOber, 
ALL  VI  147. 

10323)  «Taltnrlfis,  -mm  m,  (Ar  mlhirS,  (Jever; 
i  I  :i  1.  'in  oltori», -ojo;  (sard.  omturzo, Tgl.  auch  Nigra, 
AG  XV  4h2,  wo  siidsardische  Formen  li.iizugefügt 
werden):  neu  pul.  aui-toro.  Vgl.  Uz  32  aroUoi,\ 
Flechia,  AG  II  347;  GrAber,  Mise.  42  0.  ALL  Vil  47. 

10824)  TUHnlla  (TSItimOsK  -nn  m.,  Sadoal* 
DiiUel-SQdwiBd;  span.  ptg.  bodtot-Mo,  hdRer  Nord- 
wind.  Tgl.  Dz  432     >..  Baist,  Z  Vi  216. 

10S25)  TÜltlU  (völtilN),  -nn  m.,  Gesicht:  itul. 
roUo;  prov.  loll-z;  altfrz.  mut;  span.  r^Utn, 
bitito;  ptg.  nülo.   Vgl.  Dz  434  hull».  ^.  Nr.  1021)0 

10326)  Tttlva,  -BIO  /.,  Ilidli-.  Tasih«-,  C'ba!- 
inutter;  pienu  rorm;  bre»c.  oira,  vgl.  Mcyer-L., 
Z.  f.  0.  G.  1891  p.  778:  Salvioni,  Post  2«.  Siehe 
oben  TÜfa. 


W. 

10827)  ndl.  waag,  deutsch  Wage;  davon  nach 
BefarflOa,  Pastgabe  f.  Gröber  p.  IG8,  frz.  waguef., 
.meaure  pour  le  cfaarhoa  de  terra,  dana  le  Hai- 
nanl*. 

10327a)  german.  Stamm  wab-,  sich  hin-  u.  her- 
hewegen;  davon  vielleicht  altfrz.  irütet,  guibHf 
bibft.    Vgl.  Thomas.  Ml-1.  Iii;».  .Nr.  10383. 

10328)  milteindl.  wacbarme,  weh  armer;  davon 
frz.  (teaeai-me)  racarmr,  (Wehruf).  Oetehrci,  Linn. 
Vgl.  Dz        a.  r.;  Mackel  p.  184. 

10329)  german.  'wailjaa,  wetten,  verpfänden; 
ital.  gaggiare  in  ingaggütre,  dazu  dasSbst  goggio, 
Pfand:  prov.  tnga^ar,  gage-t;  frz.  gager  in  «!• 
gager,  liegagn;  dazu  das  SlnA.  gage  'tfmlicum, 
schon  in  »lern  Heichenauer  Gloss.,  Tgl.  Hetzer 
p.  64);  span.  ptg.  gogf-  Die  Ei^l■ilri.•(■nm^'  de> 
germanischen  \Vortes  sr-)ieint  durch  das  muliiiall- 
liche  Vorhandensein  eines  lat.  *'<jf/ii<wi,  'ladi'iic 
(von  cff*,  radü»)  befördert  worden  zu  sein.  Vj.-!.  Dz 
1.51  gaifgio;  Mackel  p.  61. 

lOilSb)  ndl.  wafel«  Waffel;  altfrz.  gmtfre,  gofre, 
Hongwabe.  Waffel;  neufrz.  gmtfrf;  altapan. 
guapa.   Vgl.  Dz  694  gaufrr;  Mackel  p.  44. 

10881)  engl,  waggen  =  frz.  wtif/{g)oH.  ragon, 
Wagen,  vgl.  Dz  700  «.  r. 

10332)  germ.  Wurzel  wabs.  wachsen;  dav.  viell. 
prov.  aiHis.sri,  iiniis-,  wiliic  Hr-lie;  neuprov.  raisno, 
iHiisno.  nbiiisio,  lla.'-elslraucli  {rui»mi  auch  .weiller 
Ehheerhaum).  Das  a  in  amü/ga,  ainiigso  würde 
dann  als  ani  (/)a  (Artikel)  eulsiaaden  zu  betrachten 
sein.   Vgl.  Behrens,  Z  XUl  412. 

10883)  german.  wahta.  Wacht;  proT.  «Mrito; 
altfrz.  gitaitf;  hierher  gehört  wonl  auch  cat. 
s()an.  pli;.  ijaitu,  kleine  Fhite  oder  Pfeife  (weil 
sie  vom  Wiii  hter  i,'elra).'eii  wird,  ;?leichsam  Wacht 
hftlt:  im  Pt^'.  hezciclini.'l  iiniln  nu' Ii  dnn  Si'hrei, 
gleichsam  den  Wachruf  lies  Huhnesj.  Vgl.  Dz  179 
gaitare  u.  462  gaitu,  Mackel  p.  74.  Siehe  auch 
Nr.  10334.  Über  Irz.  gtut  u.  ^neMpni«  TgL  G. 
Pkris,  R  XXIX  262. 

wahlals  s.  wakkaL 

10834)  german.  tnihtin,  wachen;  ital.  gumlare, 

iieobai  hten,  lauem,  ngc/ttntarr,  auflauern,  agguato, 
N.u  b-tellung;  prov.  ifuaitar,  agunitnr;  frz.  gufiter, 
i|;i7.u  il:t.-  Vbsli-I.  gurt,  Warlii\  lallfrz,  aU'-li  ilas 
Kiiniposilum  (iijuftrr,  ilazu  das  Vbsbst  iiijurt,  mit 
■ir  verbunden  dagufi,  ailverbial  i,'el)rau<'lit  .lieiin- 
lieh",  der  Flur,  aguets  ist  auch  im  Neut'rz  noch 
vorhanden).    Vgl.  Dz  179  ifuatare;  Mackel  p.  7ri, 

10335)  altdtscb.  wal.  got.  Tal,  weh!;  itaLiwai, 
daTon  gttajo,  das  Wuisehi,  guafoUtre,  winaefal; 
altfrz.  u-ai,  (dazu  das  Vb.  i/aimenter,  wehklagen); 
neufrz.  ouain;  span.  ptg.  !iu»i,  dazu  das  Sbst. 
•innin,  gua^a,  Wehklage.  Vgl.  Dz  176  gtud; 
.\la.  kel  p.  118.  —  S.  oben  Nr.  5106! 

10336)  german.  waid-,  Waitl;  ilal  ynitdo;  alt- 
frz i/H'iidr.  irnuie;  neufrz.  gtteäe;  (span.  ptg., 
aiu'li  Ilal.  •/la.sto  s glatkm).  Vgl.  Dz  176  fwadb; 
Mackel  p.  117. 

108S7)  german.  *w«lNiOUf  (ahd.  weUenm). 
weiden,  durch  Weide  erwerben;  ital.  guadagnare, 
erwerben,  gewinnen;  rtr.  guiioignar;  prov.  ga- 
ziinhiir;  aUfrz.  gaa<jHirr;  neutrz.  gnijnfr :  cat. 
fltKinyiir;  ultspail.  i/itiidtiiiar,  muhen;  ptg.  ;/'/«- 
hiir,  «  rwfi  bcn.  Dazu  das  Vbsbst.  ital.  •/i'ii<l'i>/no; 
[)ro\.  ijnzanh-«;  frz  ;/tiin;  span.  guadana, 
'/uoifaH^,  Sichel.  Vgl.  Üz  176  r/f<«t<j<],'/Marc,'  Maekal 

p.  68.  ä.  auch  oben  gam  u.  nnteo  weMa, 
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10338)  gmnan.  •waikjan,  weich  werden.  =  frr. 
ia)iarhir.    V;.'l.  Mackol  p.  115. 

10339)  Jihil.  walnh,  welscli,  ^  (V)  altirz.  «/""S"' 
in  iKrtj»  ;/utu/f,  W  i'lsrlinul!  (pio.  gatujue  um)  j/nM- 
//tirr,  Nußbaum).  Vgl.  Üz  694  <.  r.;  U.  Paris,  B 
XV  631  ganx  unten,  Mlit  gouge  s  (mix)  gti- 
Ika  an. 

10889a)  allilUsch.  wala  iwela»  wola  =  ahd.  wohl 
IrapUy  rät  laufen,  wird  von  Herzog,  Bantteine  etc. 
p.  486^  au Orandwort  m  giuyaloff^t,  prov. 
gtUmmtr,  frz.  fafejwr  angestellt.  Die  Ableitung 
hat  alter  dit  groBe  Bedenken  geilen  sich,  daB  die 
Pliemahine  oim^r  Verliindunir  Ad».  +  Verb  au? 
tieiii  Gertiiaii.  in  iiui<  Koman.  ein  Iiis  jetzt  wühl 
unerhörter  Vorganp  ist.    Vgl.  Nr.  4122  u.  '.i':m. 

10340)  uilid.  walbe  »«.,  Kinhie>.'uinr  des  I):i(hes 
MM  Giebelst'ilt/ :  ilnsiin  nacli  i)iez  .')92  .s.  frz. 
i/iilbf,  zierlicliP  Riitnluii);,  aninulijre  Schwelhin;;  der 
Formen.    S.  aber  Nr.  4164. 

10341)  ahd.  waicban,  walken;  ital.  ijnalran-, 
dnrch  Stampfen  bearbeiten,  guakhiei-a,  älanipf- 
mtüile;  •Wttt.gaudtur,  gmukoir  ^bat.).  Vgl  Os 
378  jriakart;  Maekel  p.  73. 

10842)  german.  wamas,  Wald;  prov.  t/aut'Z, 
ytm-t,  Buachfaolt,  davon  gaudina,  fidiAlx;  alt  frz. 
^MoJI,  gualt  gma,  daTOO  gmUnUt  gmmUmt.  Vgl.  Dz 
694  </a%U 

lo'njH)  nltfränk.  *walU  (ahd.  «yM  i.  .vrlk.  lilafT; 
daviui  vermutlich  frz.  (lauehf  u.  yiucher  (altfrz. 
auch  uaticher),  link,  ei^'entlich  krutlloe,  acbwach. 
V|.'l.  Dz  693  Haucht;  Mackel  p.  02. 

1U344)  german.  wallan,  wallen  (von  Flüssig- 
keiten); davon  vielL  «Ufrs,  jwh'r* /Üü-,  sprudeln, 
springea;  ntufri.  /aUKr  (angoMldel  an  aatVir). 
Vgl.  Dz  619  jttiUir.   S.  Nr.  616a 

10346)  [ahd.  wallandaere,  Waller;  davon  nach 
Schneller.  Roman.  Muininrteii  in  Püiitirol  110.  Imi- 
limiira,  herumschweilende  Feisoii,  TauKeiiirlits,  u. 
davon  wieder  bei  Diez  232  unorkUrtc  ital. 
Italandrano.  weiter  Hoek.  Hetreiimaiitel,  Reitruck; 
iieuprov. /«i/a»i(//(i,-  frz.  span. /ja/«n</r<jn.  Diese 
Ableitung'  ist  indessen  ganz  unheilbar.  Vjjl,  oben 
MUfttro  u.  binnenlander.; 

lOMö)  altengl.  waUop,  Stock  Fett.  Klampen; 
dvTOO  vielleicht  altfrs.  ttm^,  ungestaltete*, 
flcbmatiiges  Weih;  neorri.fmt|ie  f^m^ gaupltn). 
Vg!.  Dz  694  <iaui>f. 

10347)  ahd.  walrjan,  wAizen:  HaLfMofeA«,  ler- 
kniltern,  vtfl.  Dz  378  ».  r. 

l<t34H)  ^rernian.  wamba,  Lluuch;  davon  pruv. 
gtimlutis,  W:inis;  allfrz.  fcambai»,  ganUni»,  davun 
abge I e i ! ( ■  l  ;iiiml>iüi,n,  gmuAuom.  Vgl.  Maekel  p.  70. 
S.  unten  wanpa. 

10349)  abd.  wampa,  wmika,  Wampe.  Briist 
d«a  HJnebes:  davon  nach  Thomas,  R  XKiV  120, 
f rx.  A«tN|M,  poitrine  du  cerf  (sowie  in  der  b.  Littr^ 
«.  «.  unter  Nr.  6  angegebenen  Redtg.)^  femer  alt- 
frz. hamhtit  (R.  de  Ron  ed.  Andreten  III  7697), 
gambeig,  gauÄeiton,  neuprov.  gamo,  gamotin. 
Huminp,  Z  XVIII 230,  setztauch  ostirz.  nmamhe, 
fanon  des  atiiniau.x  de  l'esp^re  ixtvine,  -  -  u  umhn 
an.  Vul.  Cohn,  ilerrigis  Anbiv  H.l.  Iii3  p.  2;!y. 
Sw  auch  oben  waaib«. 

10350)  wan;  von  einer  an>reblirji  v.'ernian  Wurzel 
IMH  leitet  (luervo,  R  XII  10,"),  ab  span.  pl};.  aguan- 
tar,  aosliarrcn,  leiden,  dulden  <als  (irunrlbedtg.  setzt 
CoMTVO  an  .permanoccr,  tnaiilenerbe,  iterseverar'J; 
ptf.  ivMcti<«r.  Die  Ableitung  ranU  als  sehr  Zweifel* 
liaftmdHAMn(vgLKhigevnt«r,«Nitoan*).  Gnervo 
Jiemerkt  ancb  selM:  aPor  lo  qne  hace  4  ia  forma. 


corresponde  aguantar  eon  roAs  exaetitnd  at  dan^ 

irnlf,  suero  räitia  .a|.'uariiar' " .  In  Anbetracht 
lie-isen.  (lall  miHcntnr  urspriln(?lirli  ein  Kunstau.s- 
ilruek  der  Seetaliit  ^rrwesen  zu  >ein  scheint  (vgl. 
pt^.'.  iiiturnlf,  Krall  lies  ScliifTes,  um  dem  Wiml  zu 
widci  -tclii  iii,  darf  man  vielleirtit  'wii  i  ntare  (trntus) 
als  Gruiiilwort  ansetzen  u.  das  gu  statt  r  aus  An- 
lehnung Uli  '('/IUI  erkiftren. 

10861)  got.  wan41«Bf  wendeo;  prov. 
i  dazu  das  SbsL  gamda;  frc  gtumtf 

äeb  retten.  TgL  Ds  808  famUr. 

10862)  german.  wiulg,  Ane$  dav.  nacft  Braone, 
Z  XVIII  517,  altfrz.  waignon,  gaiqntm,  Wiesen-. 
Soliftferbund,  Vgl.  Nr.  1829  l»ezw.'  Z  XXIll  637. 
iijant/n<in  v.  (/'""/""''",  V).'l.  Nr.  10337.1 

ItiSöai  alnl.  wanga  (*wankja),  UHtit;e;  ital. 
ijuanriii,  v^rl.  Dz  :(78  s.  v. 

1U354)  ags.  wAniaBf  weinen:  damit  scheint  zu- 
sammenznungeo  span.  gmaäUrt  gnmieD.  VgL  Dt 

I5(j  ».  f. 

10355)  german.  wut-*  Handachnh;  itaL  gtmtto, 
Handschuh;  prov.jwo»«;  frLMal;  ipao.  ptg. 
gwtnte  (im  Ptg.  badentat  ^  Wort  aar  ,Pauer> 
bandTOhnh",  der  gewOhnUdie  Handachnh  heUU  Um 

—  I6fa,  w.  m.  9.).  Vgl.  Dz  176  gwtnto;  Maekel 
p.  it>;  ten  Donrnkat-Knolman,  Ostfries.  Wtb.  x.  r. 
want.  [levic,  Mem.  de  Ia  soc.  de  ling.  de  Paris, 
V  37  wollte  gmd  vom  peta.[diaif]wMiyHaiidwiehtcr, 

ableiten  (!). 

103Ö6)  german.  warJan.  wehren;  ital.  yuarirr, 
guerire,  (einer  Krankheit  wehren),  heilen,  genesen; 
prov.  altfrz.  gtmrir;  nenfrs.  gtdrtr;  alttpan. 
altptg.  gnorirt  nenapMl.  nanptg.  gmneir. 
Vgl.  Dz  178  gmrirt;  Maekel  p^  46. 

10S66a)  ndl.  wamM*t  Kriutersappe,  Brei;  dav. 
nach  Thomas,  H61.  79,  altfrz.  i/armoa  (dicker  Brei, 
Schmiere),  Schminke,  Schönfärberei,  Betrüjrerei. 

103&7)  german.  'warnjan ,  sich  mit  etwas  ver- 
sehen (vpl.  Maekel  p.  70|;  itnl.  <)uurniri ,  /w  rnire, 
mit  etwas  versehen,  davon  abgeleitet  i/unrnizionf, 
Ausstattung,  guarnigione,  Besatzung,  ijuarnaccia 
u.  guarnacca,  (schätzender)  Oberrock,  guameila, 
Unterrock,  vgl.  Caneilo,  AO  U1848:  prov.  altfrz. 
ffHomir,  anaatatteo,  gamaeha,  -t,  Rock;  neufra. 
gambTf  davon  abgdeitet  garniton,  gamacht;  span. 
ptg.  gmartmer,  garmaAa.  VgL  Di  178  gmrmr»; 
Goldschmidt.  Z  XII  281. 

10:i5s)  altiifränk.  *warön,  wahren;  prov.  (/orar, 
bewalireM,  beliülen;  tiuiarar;  (rz.  garer;  I dazu  das 
Vbslwst.  gare,  Verwalirort,  Ausladestelle.  Station, 
Bahnhof),  est/nrrr,  egarer,  el\\;i>-  aul^eracbl  lassen, 
verlegen,  veilii  ren;  abgel.  von  'i>i>,r  ist  das  Sbst. 
garnge,  Aulliewahrnrt  (z.  B.  aulo-garage,  Schup|)en 
für  Automobile),  Eini  it  lilun!;,  um  (Eisenbahnzfige) 
vor  Unfällen  zu  bewahren,  Ausbiegestelle,  Weiche; 
von  garer  ist  femer  nntmaßlich  abgeleitet  garenn*^ 
Kaninchengehege,  rartmne,  Jagdgehege  (ana  V** 
rina,  vgl.  ha^mt,  haku).  Vgl.  Dz  698  gortr  s. 
gnrenne;  Maekel  p.  46.  —  Aus  ilem  Frz.  ist  wohl 
entlehnt  ital.  {garare,  wetteifeni,  eigentlich  acht 
haben,  aufmerken,  v^l.  das  frz.  iiilerjeklionale  </">  r, 
ilav.  das  Vbsbst.)  gar<i,  Welteiler.  Weltstreil,  «j/o- 
riii  i',  in  einem  Weltstreile  sietfen.  VgL  Dz  874 
garn;  Goldschmidl,  Z  XXII  2()0. 

10.S69)  (ahd.  warta),  german.  »ward«,  Beoln 
aclitung,  achthabende  Mamiscbafl,  Wache;  ital. 
i/uardüi,  Wache,  daiB  das  Vb.  guardarr,  behOten 
\tgmrdwrtf  bescbaaen,  anblicken),  davon  abgeleitet 
gmairiiaitOt  Wlchter,  gmardhiga,  VMaiditig.  dan 
das  Komp.  rigtuwdan^  dazu  dds  Vbabat  rtgmiH»s 
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prov.  guarda,  gnardar,  gtiattUan-t;  frz.  gardf,  | 
garder  (altfrz.  auch  das  Komp.  ttnarder,  t»garder,  \ 
dtTon  dM  VbtUL  igard,  ebeiuo  naardtTf  rtgard\,  I 
^mÜM;  tpan.  ptf.  fftturda  (fehlt  im  Ptg.)  o.. 
tntanlia,  pMomter  futipiuL  auch  «vwaniar,  ^or-l 
rfiM(;o,  iruärdiam.  gnardUto.  ▼ffl.  Dz  177  guardnrr; 
Markel  p.  69;  Goldschmidt.  Z  XXII  2(50.  Hierher 
stellt  ychucliardl,  Z  X.XIII  191.  auch  span.  jar- 
duila,  plg.  (fdrdiinha,   llaustnariler,  Wiesel.  Uie 
ursprünifliche  Heih-utunj:  des  Worle.s  mülitc  diiim 
gt'Wi  st  [i  st'in  ,li:iu>h;ilterisch,  Hau.-ihalter'  (vi?).  pt>f. 
ttuai-donho,  bausbälterisch,  gullic.  gaida,  unver-  ; 
heiratete  Hanahälterin).    Der  Marder  konnte  so 
beiekfanet  worden  sein,  entweder  weil  er  sich 
aagebUeh  Vorrftte  aufsammelt,  oder  weil  er  die  . 
Mfaie  TOrtilst  a  also  gUieliMin  f&r  da«  Huw  sorgt 

10860)  gifuuun.  «war^a,  flvwielu.  Wune]  i 

f   (Wam);  davoo  frc.  ^Marcr,  gaixe,  MSdchen,  wozu 
I    daa  Maae.  gar»  gebildet  u.  davon  wieder  gar^on 
',    (itaL  farzone)  abf^eleitet  worden  ist,  v^l.  Kftrtiiij/, 
'    Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  SIW.    Horzn>f,  Z 
XXVll  125.  beatreitet  diese  Ahleitunp  mit  Hinweis 
'   aut  lothr.  u.  pic.  gai-et  u.  emptielilt  german. 
gatli-a  .Gerte*  als  Grundwort,  aber  j/artea  hätte 
jarcf  ergeben  mflasen,  vgl.  ^  er  man.  i/ard-  (sich 
Nr.  4168)  "^Jard-;  lothr.  pu.  yaicv  aber  k.-inn 
dem  Frz.  «otMmt  sein,  in  jedem  Falle  bedarf  es 
Doch  nlhcrar  Enning,  ob  garee  fltr  wnUidi  lothr. 
oder  pic.  zu  eraebteii  ist   Vgl.  oben  Nr.  1928. 

10861)  ahd.  wasal.  Regen;  davon  nach  Dz  608 
frz.  guiUf  (gebiMat  oaeb  «mMt  n.  dgl.)^  Ragen- j 

schauer. 

'io'MjJ.':  mil.  «ase,  Scliljuiim,  -  Ii/.,  t'(,i>  (iioriii. 
(/(isr',\vov.  entjagfr,  mit  Si'lilamtri  hnlci-kcn  >,  Schlamm. 
V'xl.  Dz  695  gasoH. 

10S6S)  germon.  waskan,  wiisihin ;  alttrz.  tra- 
tAier,  guaschier,  {im  Wasser  (ilun'.schen),  rühren, 
radem,  (mit  Wasser  beapriUeiiK  beschmatzeo  (von 
fri.  itatekier  ist  abgeleitet  norm.  «adUett,  be-| 
mgtaa  Wasser);  nenfri.  ^Mur,  davon  gäckr/ 
Rfliintock,  gädii«,  Pfttze.  Vgl.  Dz  S»\  gädt^r; 
Mackel  p.  7± 

10364)  allnfrftnk.  *waso  (ahd.  traM>)=  frz.  gazon, 
Rasf'ü,  vgl.  Dz  Ö05  <imon:  Mackel  p.  45. 

Id.'IH.'»!  mhd.  wastel  —  prov.  gnataUs,  Kuchen: 
alt  frz.  i/a^tel;  iii'ufr/,.  (ß'tteau ,  kinilerspnidilich 
yagn,  V(.'l.  Forst<>r.  Z  XXII  270  Anm.  Vgl.  Dz  698 
gäteau. 

10366)  mild,  wataere.  Water;  davon  nach  Caix, 
SL  851,  '\\&\.gwiltera,  (daneben  mwUUra),  Scheuer- 
Ihm.  alao  eigentL  die  im  Wasser  Watende.  Näheres  | 
s.  olien  anter  Wilnpa.  i 

10867)  watan»  waten;  datron  nach  Caix,  Z  I  424, 
ital.  *guattare  in  teiagwtttare  =  sciacqitare  {—  'ex- 
aqttare)  -f  gtuittur,  .ili^.'uazzare  nelt'  aci]ua'.  Dii- 
oben  untiT  r<uio  tcfTiaiuiteii  Wnrle  scheinen,  soweit 
sie  mit  ijua-  anlauten ,  durch  watan  baeblflußt  | 
worden  zu  sein,  vgl.  Dz  176  guado. 

Iii3r>8)  ahd.  wazxar,  Walser;  davun  vielleicht 
nach  Caix,  Z  1  454,  ital.  gtuuzare,  waten,  schwein- 
mcn,  jwams»,  Fttrt,  Pftktze,  gnazza,  nasser  Nebel ; : 
span.  «mtaaiar,  dnrcbwatea  (woza  das  V bebst,  i 
«tgnaxtH  m  wohl  dem  Prov.  entlehnt  n.  gdit  auf  i 
lat.  *vadare  znrOeks  dagegen  dllrflan  span.  gtudta  i 
in  guaehaftfar,  das  Wasser  mtt  den  Fflften  trflben, ' 
u.  giifichiiro,  was-^frsüchti);,  zu  iciizzdr.  Iifz«.  zur 
Wnrzei  uat  .teurhf  K'eliören.    S.  oben  Tftdo. 

lOblllM  ags.  wealean  Ii  iilI    inilk-^.  ^-elien;  damit 
hingt  vermutlich  zusamraeu  alt  frz.  wiiucrer,  um-  ^ 
heriiren« 


10370)  ahd.  weida  (waiS-),  Pntier,  Gras;  davon 
vielleicht  ital.  gitaime,  Grummet;  prov.  gtiTm,  vgl. 
R  XXV  88  o.  Z  XXI  164;  ostfrz.  myto,  wa^n, 
vgl.  R  1X7  85;  altfri.  gOm  (neu  frz.  nßtUn). 
VgL  Dz  176  gnaime;  Haeitel  p.  116;  Thomas,  R 
XXV  86  (verteidigt  die  Diezsche  Ableitung,  vgl 


je<loch  FOr-tiT  zu  Erec  3r2.~>t. 

10371)  abd.  weldAn,  Futter  suchen :  davon  nach 
Dz  006  frz.  gnidet',  sich  vollpftropfen. 

10878)  altidtadi.  welgan,  vid;  davon  na^  go> 

wOhnliener  Annahme,  die  sieh  allerdingB  stiuric 

anzweifeln,  freilich  aber  zur  Zeit  durrh  eine  Klaub- 
hattere  noch  nicht  ersetzen  Ifilit,  ital.  >/"'"'«,  sehr 
(dem  verneinten  rradikale  beij,'efüj:l) ;  prov.  gaigrr, 
gnire:  allfrz.  iraircit,  i/itirt;  nentrz.  ijiihe,  guire», 
inngiitre.  neulich,  (i7j  n'a  gu^rr,  seil.  lU  tempt); 
caL  giiire.    Vgl.  Dz  177  gwiri;  Mackel  p.  11& 

weinoB  8.  wftaian. 

wela  laapan  s.  wala  laapan. 

10373)  weld,  TToId (eogUach),  Wau,  gelbes  Färb«- 
kraut;  davon,  bezw.  von  dem  zugrunde  liegenden 
altgerman.  Worte,  ital.  guadardla;  frz.  gattde; 
span.  aiiaUa,  Wau,  gunldo,  gelb,  (altspan.  gitail», 
gelbe  Farbe,  gdiört  wohl  ebenfalls  hierher;  (ptg. 
giiahie,  jahh,  gmitdc,  gelb^  gtuUdef  Wau.  Vgl,  Dz 

17t>  yuaiila. 

1(1*374)  ahd.  wellan,  mhd.  wellen,  drehen;  dav. 
nach  Caix,  St.  &6H,  ital.  (mundartlich)  chian. 
s-i/U'll>re  .sdrucciolare",  Fieri,  Mise.  Asc.  441,  er- 
blickt in  tgmlUre  eine  Seitenform  zu  MfuHhire,  vgl. 
Nr.  8778;  bologn.  tguilar;  frz.  (Saintonge)  ^frr. 

10376)  altnfrflnk.  wenkjan,  wanken,  weichen :  i  t  a  1. 
guencire,  gufHCiare,  ilafilr  in  iler  neueren  Sprache 
»giiiaeiare,  symciare  ,sfn^'^'iri',  ^.l  appar  di  inano*, 
Vf;l.  Caix,  St.  106;  t\t.  ginnchir,  ausweichen;  prov. 
nltfrz.  gucnckkt,  pMclMr.  VgL  Ds  OOS  pmvUr; 
Mackel  p.  !>0. 

10876)  vläm..  mittelndl..  ostfrie^.  wepcl,  munter, 
anigolasaen;  dav.  nach  Behrens,  Festgabe  f.  Gröber, 
pie.  vipe  .ftaillerd,  crftne*. 

10377)  ahd.  wPrento,  der  Gewährleislcndo ,  ital. 
guiirento,  dazu  das  Vb.  giiarentiit- :  prnw  i/uircH-a-, 
giiarnn-g,  dazu  das  Vb.  gai  entir ;  t  r  z.  gtirtmt,  dazu 
das  Vb.  gnrantir  (altfrz.  auch  ganini/iri:  span, 
pl|.'.  garanta,  dazu  das  Vb.  i/aruntir.  Vffl.  Üz  177 
guai  entn,  Mackel  p.  80;  tioldsebmidt,  Festsctur.  f. 
Tobler  p.  164,  will  die  Woftrinie  auf  f«rm.  mw- 
mnth  zurücklikbren. 

10378)  altnfriink.  irttVWttlf  =  frz.  i^hujt-)  ganm. 

VgL  Mackd  p.  14:  naeb  KOgal  in  Pauls  Grimdrift 
1017  Anm.,  geht  garovH  anf  ahd.  vmivulf  aas 

*wariwiilf  {tcai  i  v.  got.  watjan,  kleiden)  zurück  u. 
bedeutet  also  ei>;enti.  .Woll'skleid'  (?);  ihm  stimmt 
Goliisihmiilt  bei.  Festschr.  t.  Tdblir  |>.  Iti4,  vgl. 
auch  Braune,  Z  XX  867.  Aus  beghtl licheai  Grunde 
dürfte  die  alte  AUeiting  zo  bevomifen  sein.  VgL 
Nr.  10314. 

1037!))  altnfrftnk.  wSr|«n,  (weg)werfen;  prov. 
»Mfrz.  gmrpir,(atirpür),  im  Stich  lassen,  aiifi|»ben; 
neu  frz.  i^iurplr.  V0.  Dz  606  purptr;  Madtel 
p.  88. 

10880)  german.  wUm,  Verwirmng,  Streit;  itaL 
gnerra,  davon  dasSbst  gverriero,  Krieger;  prov. 

guerrtt,  davon  gurrrirr-s  (bedeutet  anch  «Feind, 
Widersacher*,  ebeiist)  im  .\ltfrz.);  frz.  gufrr,-,  ilav. 
guerrifi-;  span.  ptg.  gturrra  (Denün.  guerrilla), 
davon  (juer>'er»f  gutminx.  VgL  Dz  179  futrra; 
Mackel  p.  81. 
waape  s. 
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108811  wert 


10400)  wbiÜnc 
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108«1   avTH.  w«it,  Westen;  fital.  ;>o»»rti/c;  pro V       10392)    ahd.   nfhsela,    Wcirli-Jelkir.sihe ;  ital. 
ptmtnt-zr.    allfrz.    west;  (iieufrz.  oiirst);    spiiii.    nscioJa;  rum.  ri.<in'i ;  l'rz.  h/tiisnij,  f/uiffne;  uptM, 
Ottttf  ')iu.it,  ovest ,  |ilanel>e[i  fionirnti);  ptp.  oe.^lf  i/uindn,  pt|7.  ijinj'i.     \  i/l.  Uz  'M.>  rixi-iolit. 
{daMtehen  i>oinli).  V^'l.  Dz  (»52  om*-*/,-  Mackel  p,  81.       lOiWSl  alteii>rl.  wfle,  MctniK;  il-iv.  prov.  j/"*', 

108B2)  eii((l.  whinn,  ilnrniger  Uinster;  <Jav.  nach  ffniala,  Tmi^,  Spott.  Tücke,  ilazu  Vb.  gvälar; 
Thonas,  R  XXVIII 212,  Ut.  (norm.)  rigtUt  tifmn,  alt  frz.  «/'«V',  <"7'r,  yuihr.  S^\.  Dz  (i07  ^mO^; 
fwiiriMM.   S.  aber  Nr.  2158a.  GoltLsctuiiidt.  FesUchr.  f.  Tobler  p.  1Ö7. 

10888)  a(^.  wibba,  niesendes  lusekt;  dar.  viell.      11)394)  mbd.  will«kilr.  WiUkOr;  UaL  iMwmra 
altfrz.  in&^  mOe«,  UbH.  Ueine  Flies«,  Schwab«,  j  .vo^lia,  velleiU*.  vbL  Guix,  SL  667. 
Vffl.  Thonia«.  R  XXVÜI  »2.  —  S.  Nr.  10637a.    I    10S96)  dtsch.  wllllmiiiiiea;  altfrx.  «Ottmu, 

lO.HSHa)  dtscb.  WItlMlf  Kornwxirm,  ilt.soh.  Werre,  dazu  das  Vb.  wflcitmer,  ri/mm,  Becher,  (Un  niaii 
Erdgrille.  Zahlreiche  rom.  namoiitlich  auch  frz.  dem  (iaste  znbriiiKt  (daraus  ilal.  hellicont;  ^rolier 
Reflexe  (lifscr  Wörter  hat  St  liufhanil ,  Z  XXVI  Ptikal);  span.  rrfiromen.  Uechcr  zum  ZiUrinkt-n. 
.196,  zusaiijimnpcstellt ;  os  t<chor<  ii  hierher  z.  B.  !  V^l.  I'idal,  R  X.XI.X  37(j  Vj^l.  Dz  701  wilrconif. 
frx.  huLert,  hunbri ,  Hr,  hri-,  iRidtcnslcrher.  —  Ober  l()3;)fi)  .itrs.  wiropel,  altnonl.  rimpill,  l  inf  .\rt 
allfrz.  wihrt,  yuibet,  Mücke,  vgl.  iNr.  103»3.  Sehleier;  alttrz.  guimple,  Kuplücliinuck.  .Sihleier 

10384)  gorman.  wlliarlön,  Beluhnun(t:  i  tal.  derNnimeii,  Lanzentiboeheo, dazu(laäVb.j/Him;if#r, 
guidardone,  guiderdone  (angeglichen  au  r/onnm),  sclimücken;  neufrz.  .«7wöm;>i-.  Vgl.  I^z  ti>0S<7Him/i/<>; 
dazu  das  Vb.  giiiderdonare;  |>r OT.  fiuuardon-a  (aus  Meckel  p.  KM). 

*gtuimrdo»),  guUirdon't  (danebea  gtmmrdiiie-t)',  10S97)  alid.  windaa»  winden;  ilal.  gkindarr^ 
altfrx.  gtürrtdoH,  gutrdon,  dazu  das  Tb.  gwm-  jdav.  gmimdiAo  (mimdartl.. MmIoIo),  Winde,  Haspel: 
dontr;  altcat.  gunrdd;  span.  (guatardonj,  ga-\Xri.  gtuHder,  davon  gmmdra,  Winde,  gmtmdal, 
lardon,  dazu  das  Vb.  g{u)alardoHar;  ptg.  gaiar-lguindrau,  guindat,  Ha^pelwelle,  vindaa,  RrOppel- 
däo,  dazu  das  Vb.  galadoar.  V(l.  Ol  180  fH»-  spill:  sp.iti.  pt^'.  <iuitidai\  dav.  guindaste,  Winde. 
derdoni-:  .Min'kel  j».  '.)4.  '  VV'i.  Dz  U>ä  iihindnre.  —  (".aix,  St.  3ä^.  zit-iit  hit'r- 

lOa-^ö;  il-i  li.  Widerrist;  dav.  iiadi  Cuix,  St.  >!5:i,  her  aui  h  ital.  nifi/hiiu/nre  (aus  *iigijhitvi  'i  r:'), 
ital.  ijutdaretco,  guidalewo,  bidaletco,  vitalenco  j>utzeii,  wnv.  ghinghero,  Putz.  vgl.  frz.  s'uguinchtr 
.f)roiniiienia  nno  rvltima  vertebra  deil  eoUo  del  von  ahd.  icintinc  la.  ü.).  —  Hierher  gehört  viell. 
cavallo'.  I  auch  i t a  1.  vwin^ä/c,  -.rru/Zto,  Koppelriemen,  allfrz. 

1038ti)  ahtl.  mhd.  wie  ftH/oy,  Weihe;  ital.  (mnnd-lir»"'»«"/.  vgl  dOvuliu,  .\G  XIII  408. 
artlicb)  #m«m^  grolle  Falkenart,  vgl.  Uz  »76  «.  e.  '    ](»3»b)  ahd.  wJi^A,  Freundin;  davon  vieilaicbt 

10887)  dtsch. wle<M!iwiMMtf>:«.egriwiflai^gw»Be8 ;  frz.  gwnim,  ÄfRo  (im  1«.  Jahrb.  Hfleckataa), 
Trinkglas,  das  bei  einer  ainigdbraeht«B  Qesiindheil  i  wegen  der  ßedentnng  ital.  mmmu  mm  wteadomSma 
ringsam  geht.    Vgl.  Dz  701  wUtecme.  (s.  d.).    Vgl.  Dz  ß06  ».  r. 

108HH)  vlaciii.  wielboorken,  eine  Art  B(dircr;  frz.  lOUSi;»!  nhd  *wlnkjan,  winchan,  winken;  ist  viel- 
c%i{l)ebrr<iHiii,  Traiibenhohrcr ;  span.  I>rrhii/ia:  ptt:.  Ifirht,  wenn  Au-tall  des  k  angeiiumtni-n  werden 
hrrbiijtiim.  V/l.  SchcU-r  im  .\iili;i.'iu'  zu  Dz  s|h-,  d;irt.  w.i-  t'rcih' ii  k.iuiii  slattliafl  ist.  (irundwort 
Diez  69t)  lialti'  IliediTillsch.  winhitrcL-f  n  iil.s  (iiuini-  zu  ilal.  yhiijndr,-,  .ii/liigniire ,  hcimlicll  läclieln, 
wort  aufge.-tcllt.  Tli'una.s,  R  XXVI  t.'il.  crklfirt  dazu  t;us  Vhsbsl.  (;liit/no;  pr<tv.  guinhar,  mit  den 
vilfhre<iuin  für  umgestaltet  am  altndl.  icinipelkin,  Augen  winkeln,  blinzeln,  seitwftrLs  blicken,  daz«  das 
worin  ihm  Behrens,  Ztschr.  tUr  frz.  Spr.  u.  Lit.  Vbsb.st.  guinh-»;  frz.  gn^ner  (allfrz.  utgutor.  Vgl. 
XX*  247,  beistimmt,  vgl.  dagegen  Gade  p.  61  u.  Foniter,  Z  III  2(iö,  norm,  gmticher);  span.  giiiAar, 
Nr.  10846.  dazu  das  Vbsbst  giMo;  (dagegen  scheint  nicht 

lOMB)  mhd.  nktam  Mn.  ^wteralea),  einfassen,  hierheir  xu  gehOreo  ft§,  guümr,  das  SrbifT  von 
fleetaten;  davon  vammKeh  ital.  {*gkirlare  [vgl.  einer  Seite  zur  andern  werfen,  gmnn,  guimuia, 
oherital.  ghirh,  Wirbel).  davuiQ  ghirlanda,  Gellecht.  [döt/liche  Abweiclunv^'  von  iler  rechten  Fahrt).  Vgl. 
Ranke,  Kranz;  prov.  gartanda;  nlW'rz.  garlande;  Dz  \tV2  i/hignarf;  .Mackel  p.  101.  Vnn  gtiigner 
ueufrz.  guirlandr;  ca  t,  7'<f7(jnfi<i;  allspan.  guar-  li'ili  I  S- nfler  im  Diel.  «.  r.  ab  guig»<>ti,  Inglftck 
litnda;  iieuspan.  \'\<^.  tiitiruithia.  Vgl.  Dz  163  (luMiinieis  im  Spiele),  indem  er  als  ursprOngiiche 
ghirlanda.  Bedeutung  ansetzt  ,coup  d'u'il  jaloux  'iu  deslin". 

Iü3!)0)  ahd.  \rifan  neben  iriban).  weben,  bezw.  Wedgwuod,  K  VllI  437,  erkliirl  das  Wort  sinureich 
germ.  wIITm,  Merk*.  Waniungszcicben  (vgl.  Braune,  aus  altengl.  icanion,  uunhind,  UnglQck,  eigenÜicli 
Z  XVlll  53U);  davon  nach  Diez  3Ö1  ital.  agguef-  die  Zeit  ,of  the  wauiutf  ol  the  moon,  which  is 
/%»*<>,  (anweben),  beiHlgen.  —  Gleichen  Ursprunges  knuwn  to  baTtt  baen  eounlerod  an  lll-omened  period 
•eheiiMn  zu  seio  loigob.  tv^fo,  ita  hgmffa,  das  einem  for  the  aommeneement  of  any  nndartaking*.  Damit 
Gmodstaeke  angebeftete  Sieicben  dies  Besltiea,  1  dtUrfle  daa  Richtige  getrolm  sein.  —  nicht  un- 
guiffare,  etwas  mit  einem  solchen  Zeichen  versehen,  denkbar  wSre,  daß  span.  gt^tehar,  stechen,  wozu 
alt  i  t al.  ^Hc-^a  . matassetta  d'oro  o  d'argento  filato  das  Vbsbst.  guincho,  Stachel,  auf  winkjan  zurück- 
di  un;i  data  misura',  ^««f/i/i' ,arcolaio*,  biffn  ,ba-  |.'in^;^•.  IH'ilich  wiirde  iler  Bedeutungswandel  schwer 
slone,  pertica  che  .si  pianta  per  traguanlare,  !evar  zu  erklären  ^ein  utiitkj't»  bedeutet  ursprünglich 
plante,  livelhTzidiii  i  li-.",  altlurcbes.  iiiffu  ,il  se^rno  an>cheinfiid  .etwa*  M-itwarl^  bewegen,  etwas  zum 
che  rirconscrive  una  [)r<iprieta" ;  frz.  ;/i/7'<r,  ein  Hau>  Weichen  bringen*,  <ta.s  Stechen  aber  kann  in  der 
mit  liips  zeichnen,  d.  h.  konfiszieren  (gehört  hierher  Weise  geschehen,  dalt  der  gestochene  Geifenstand 
auch,  mittelbar  wenigstens,  biffer,  aasstreichen V).  zugleich  fortrQckl).  Dz -t.'i7  lielU/wiHc/iar  unerklärt. 
Vgl.  Dz  a.  a.  0.;  Caix.  SL  70:  Cancllo,  AO  III  1(1400)  ahd.  wlntlnc  (in  den  Casselcr  Glo-scn 
868.  S.  oben  valpila.  latinisiert  zu  wbtdieaU  OQrtel,  Baad;  aUfrs. 

10891)  ahd.  wtga  MtA.  gttiggki,  frz.  gtMu,  gnineke,  Band,  SchiMhand,  ^ugnkuilttr  (in  nenfri. 
gt^t.  Griff  am  Schilde,  vgL  Braon«,  Z  XVIII  A29.  Mundarten),  sieh  mit  ß&ndem  schniQcken;  dagegen 
Diez  607  gtUeh«  leitete  dM  Wort  von  ahd.  wiHnr  wird  man  alUVz.  gukhe,  mögt,  Band,  Schildband 


ab. 
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10401)  wlpan 


UH26)  zai^al 
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zarackfObrai  dOrfeo;  möglicherweise  hat  sich  eine  { 
Ableitung  tod  idUa  mit  dem  deutschen  Worte  ge- . 
roiselit  Q.  dem  letzteren  »einen  N&sal  entsogeo.; 
Braone.  Z  XVHI  629,  stellt  ahd.  »toa  als  Qnind- ' 
wort  auf:  Vgl.  Dt  607  ftikke;  lUekel  p.  ini. 
S.  Nr.  10391. 

10401)  allnfrJliik.  wfpan,  weben ;  frz.  ijuijirr,  mit 
Seide  übcrspiiineii,  wiriien,  davon  guijmre,  eine  Art 
Spitzen.  Vgl.  Dz  608  ^JMT;  Maekd  p.  110; 
Branne,  Z  XVill  6S0. 

10402)  ahd.  «wtüMnPt  wirbeln;  dav.  vielleicht 
altfrt.  tmUer.iMrUotterf  wirbeln  mit  der  Stimme, 
trillern.  Vgl.  Dz  701  mrüer;  Mackel  p.  99. 

1040H)  perinan.  wlsa,  Weise;  ital.  guisa;  prov. 
guisa,  davon  das  Vb.  drmjtiiititr,  fnlMellen;  frz. 
gui»e,  davon  day  Vb.  di'juisfr;  spjiii.  pt;:.  gxUm, 
dazu  das  Vb.  guiaar,  zubereiten,  wOrzen  (einer  Sache 
riie  richtige  Weise  gsbsQK  VgL  Dx  180  fwÄ»; 
Mackel  p.  108. 

10404)  ahd.  wlie,  Rute;  davon  lumb.  venez. 
tiaia,  rtr.  «OHAa,  lad.  siiefa,  «Mfo.   Vgl.  Nigra, 

10405)  pcrman.  Stamm  wise-,  wisp.,  wischen; 
davon  allfrz.  r/ue^pillon,  iie u frz.  (mil  volk.setynio- 
l<>i.'is>  liHr  AriK'linuii).(  an  (joupil)  goupillon,  Wischer. 
Wedel,  VK'I  Nigra,  AG  XV  ll.'i.  Auf  di-n  verbalen 
gerni.  J^taiiini  ui.sc-  in  der  Bedtg.  ,sich  schnell 
bewegen*  führt  Uelirens,  Fet;lf^.  für  W.  Förster, 
znrflck  nordfrz.  (Flandern,  Hennegau  eXc)  gtdAe, 
tm$e,  gume,  Name  eines  Kinderspieles.  1 

10406)  ahd.  wlduvi;  altfrs.  ^NAcar,  gukhard,  \ 
schiirfaimiig,  schlau:  (prov.  guücM).    Vgl.  Mackel 
p.  183;  Diez  60H  stellte  altnord.  viJc-r  als  Grund- 
wort auf.  was  wohl  riclitiger  ist. 

UHuTi  litseh.  wismuth  frz.  bimnuth,  vgl.  Dz  , 
52:.  ,v.  . .  t 

104ur»j  germiin.  witan,  sehen,  beobachten;  ital.  I 
guidare,  (für  jeHi.~  sehen,  sorgen,  ihn)  leiten,  führen,  [ 
dazu  das  VMbst,  ouAia,  Fahrer,  (ob  «M(aw#, 
Scharke,  hleirlMr  gwOri,  mvfl  zweHWlhnft  Utiben, 
denkbar  aber  ist,  daß  dan  Wort  eigentlich  einen 
,8<-hlimtn«n  Führer*  bezeichnet);  prov.  gnidar, 
guizar.  guiar,  dazu  da.s  Vbsbst.  guida  u.  yuit-z; 
frz.  ((iui''i'i ,  guidrr  (au.s  dem  Ital,),  dazu  das 
\  erbaUlist.  i/uiiii  \:\\\.\\  Z.  ijni-s\,  dav.  ali;.'i  |,  ijuidon, 
Fahne;  sj)ai).  \\[^.  guiar,  div/.n  guiu.  Mackel 
p.  109  (hier  die  rirhtige  Ableitung);  Diez  180 
ftUdure  stellte  got.  vita»,  beobachten,  bewachen, 
all  Grondwort  auf;  Bugge,  R  III  15u,  Mtste  guidtr 
B>  altnord.  vUa,  guidon  =  altnord.  ritt-  an,  vgl. 
dagegen  Mackel  a.  a.  O.;  Seltcgast,  BF  I  24Ö. 
wollte  die  Wort.>-ipj)e  auf  lat.  vi/urr  ZUrikckltthren, 
vgl.  «lagegen  G.  I'aris,  R  .\11  ISA. 

104o;>)  dLsih.  (muiidartlicli)  witsen ,  «ItHelien; 
davon  ital.  guizzare,  igu*3Mtre,(\enei.  ngmiuait; 
inail.  -iguimä),  bin»  a.  heraeliieMäi  wie  die  Fliehe. 
Vgl  Dz  879  guixxarf. 

W«ln  lanpau  s.  wala  laupaa. 

10410)  mh<l.  woldan,  Kriegsturm;  davon  viel» 
Idrbt  ital.  gualddna,  sireifzug  von  Reitern  auf 
feindliches  Gebiet.  Srjlil  i'' n-f  har.  vgl.  Dz  378  «.  «. 

KMll)  dfseb.  wolfswur/;  darau.s  vaibross. 
ttlvra.  ".gl.  Ni^'^;l,  AO  .\IV  .is_>_ 

10412)  engl,  woüdcoek  (ags.  rudi-m  ).  Waldbalin. 
~  altfrz.  vileciMj.  -^i  Inu-jite.    Vgl.  Dz  Tim  -. 

10413)  eng).  Worsted,  Name  eines  Ortes  in  Nor- 
folk; davon  frz.  osiadf,  Name  «nes  ZeugirtoOlN, 
VgL  Thomas.  R  XXVI  436. 

10414)  german.  wranjo,  (ahd.  wrmno),  Hengst; 
ital.  guaragtio;  prov.  gu(iragtU(n)-»f  span.  ftt- 

JCSriiag.  fAtp-nun.  WArtarbaeh. 


ran  OH  (altspan.  auch  guaran) ;  p  tg.  ffarauhäo.  VgL 
Dz  177  gmragno;  Mackel  p.  &S. 
wtcUoo  s.  mm». 

10415)  rohd.  wnore  (schweizerisch  tcuor),  Damm 

zum  Alileiten  des  Wassers;  ItaL  gora  (mit  oK 
Miitilt-'ratieii ;  rtr.  ruor.    Vgl.  Dz  Hü  gora. 

104 IK  dtsi  h.  wurst;  ilavnn  nach  C.aix.  .St,  23'J. 
ital.  (^iienes.)  buriato  ««ilficciotto  di  »angue  di 


10417)  xyris,  -idls  f.  yivijU),  eine  Iris-Art;  da- 
von nach  Baists  gewill  richtiger  Vortnutang;  Z  V 
664,  das  gleicbbedeutende  span.  ßrid*. 


10418)  y;  Ober  die  Aussprache  des  g  in  den 
mittelalterlichen  Scholen  vgL  M^m.  de  la  soc  da 

ling.  VI  79,  Vm  188. 

10419)  englischer  Sta<ltname  Yarmoath  (in  Nor- 
wieh),  dav.  allfrz.  gerneumr  (hart-nc  d.  gj,  vgl. 
Thomas,  R  XXVIII  187. 

10420)  türkisch  jele«  —  neap.  gilfcco,  span. 
gileco,  galero  chuUco,  Weste;  frz.  giUl.  Daß  auch 
das  frz.  Wort  gilei  auf  gdee,  bezw.  gilecco  zurück- 
geht, ist  von  Schuchardl  erwiesen  worden,  Z  V  lUO, 
XIV  180.  Roman.  £tym.  II  8.  G.  Parts'  Anaahm«, 
daß  gilrt  Demhintiv  von  OHIe»  «  AtgkUm  «ei, 
ist  unhaltbar.  Eg.  y  Yang.  p.  372  setrt  span. 
chtilreo  —-  arab.  chalaica  an.    S.  Nr.  30". 

10421)  Ypern,  Städtename;  davon  frz.  gpNamf 
Iper,  langstielige  Rüster,  vgl.  Dz  701  «.  v. 


10432)  arab.  nM,  lehad  (vgL  Eg.  y  Yang.  s.  v. 
algAllya),  Schaum;  davon  ItaL  aMto.  Zibetkatze 

(sie  wunle  so  genannt,  weil  sie  eine  stark  riechende, 
s(  hauniartiKO  Flüssigkeit  absondert);  frz.  dritte; 
(span  i>t^'.  gato  de  algälia\  Vgl.  Dz  34f)  zilrtlo; 
Sclieler  im  Diel,  unter  eiriltr. 

10423)  zaberna,  -am  f.,  Quersack  (Edict.  Diocl.); 
dav.  wahrscheinlich  itaL  gibrrna,  Patronentasche, 
woher  frz.  gibtme;  gibecüre,  Seitentascho,  Jagd- 
tasche, ist  wohl  eine  an  gibet  angelehnte  Umbildung 
desselben  Wortes  Vgl.  Bosge.  R  IV  357;  Diez  596 
hielt  gibfcÜte  ftlr  immittetnar  aus  gihet  abgeleitet. 
Womit  sich  aber  nicht  vereinen  l.iilt,  dati  das 
Wort  ursilrünp'liili  all^reineine  Bedeutunt.'  besalt; 
.Srlicler  im  hu  t,  uutei  '/ifteciirf  stellte  iriillejl.-it. 
gil/ti,  Tasche,  als  Grundwort  auf  u.  brachte  dies 
in  Verbindung  mit  gMiu,  Höcker,  aber  giha  ist 
doch  wohl  erst  aus  dein  Roman.  znrflckgebildeL 
Vgl.  Nr.  10464. 

104SM)  dtseh.  laekeat  dav.  canav.  «oibH»  etc 
Stock,  vgl.  Nigra,  AG  XV  128. 

10425)  arab.  za'farAn,  Safran;  ital.  :,tffrrano; 
rum.  snfrän;  altfrz.  mfn-,  mit  ^fuMlarliitrem  Ue- 
salze  versehen;  neufrz.  mfraii;  s(ian.  azafrßn; 
ptg,  agnfrüo.  Vgl.  Dz  345  zufferano;  Eg.  v 
Yang.  317. 

10426)  arab.  zagal,  nmtig,  taufer;  davon  nach 
Dies  49U,  der  sich  wieder  auf  Lngelmann  benilt, 
span.  ptg.  9og«L  starker  u.  mutiger  jnnger  Mann, 
Sehitebnnehe.  Vgl.  Eg.  y  Tangi  619. 

10437)  baak.  ■acala,  laf  ■■■  (an  ao/ogirfe).  Leder- 
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schlauch;  davon  uacb  Dz  499,  der  wieder  Larra- 
niendi  fol^rl,  span.  ziKtur,  Wcinschlauch. 

10428)  aliil.  /ahiir,  Zälire,  Tropfen:  davon  nach 
Dii-'z  -III  zdrcaro,  sdn-hfi-c.  Klunker  Diese 
Ableitung  ist  recht  unwalirsclunnliih ;  elicr  darf 
man  an  Zusamincnhan^,'  mit  ahd.  zähi  denken. 

10429)  arab.  zahara,  zahonra,  leuchten,  weiß 
sdliniBiem;  davon  sicil.  zagara,  Uran|;enhlQte ; 
spftD.  «oMr,  glänzend«  weifie  Färb«,  azakar, 
Onmg«ib1flte.  Vgl.  C.  Michaelis.  R  I!  90;  Eg.  y 
Yanif.  3i8  (mMr). 

zAhl  s.  tae-  u.  tAh».    Vgl.  iuidi  Nr.  I(M28. 

1U430)  ahd.  zainA,  Korh:  ital.  :<in<i,  Korb.  Zfiin», 
Schafertasche;  span.  mina,  Scbalerlasche.  Vgl. 
Dz  41  I  taino  u.  zami. 

10481)  bask.  zakur,  zakurra;  dav.  nach  Ger- 
land, Uröbers  Grundriß  P  568.  span.  caehorro, 
junger  Huod,  Bär,  Löwe.  S.  oben  «atolm* 

l»49i)  ahd.  lili,  Verderben  (oder  lat  ckI«*  von 
eeiaff,  verbergen?)  +  warla  (s.  d.)  =  spao.  «a/o- 
ffarda,  Hinterhalt.    Vifl.  Dz  499  «.  r. 

sanca  s.  Nr.  1(1431. 

1Ü4:!H|  arah.  zAndal,  ein  indisches  Farhbolz;  ital. 
tÜHiialo;  frz.  mnditle;  span,  pl},'.  Kiniolo.  Vgl. 
Dz  2»l  mndalo  I;  Eg.  y  Yang.  490. 

10434)  dtsich.  *uiiiken  (mr  zinke,  vielleicht  ver- 
mmdl  mit  w«mc»);  davon  vielleicht  ital.  «am««, 
Stfet.  Bein:  aard.  foneoiMv Schienbein;  prov.  tanea, 
(scheint  einen  spitz  zulaufenden  Schuh  zu  bedeuten); 
span.  zanca,  sanco,  Stiel,  Bein  (vielleicht  gehört 
hierher  auch  chnnclo,  Pantoffel);  pttf.  tuinco,  Stiel, 
Bein,  rhunni,  sehr  lan^t  r  Fnü.  \V'I  l'z  345  zanra. 
—  S  liui  iiiuitt ,  Z  .W  110,  -'1/1  zimcn^  iotni'O  (s. 
ob.  Nr.  H475),  ,ver*lüinuiell.  Sluinincl",  als  tJrund- 
Ibrni  an  u.  erklärt  den  Vokahvecli-cl  aus  Aulehnunjt 
an  yambit,  braneOf  braccio,  mono.  G.  Meyer,  Z  XVI 
626,  schreibt  dem  Wort«  orientalischen  Ursprung  zu 
(vgl.  Eg.  j  Yang.  ö2r>,  wo  das  Wort  mit  arab.  mic, 
MMC,  Schienbein,  gleichgesetzt  wird).  Spätlateinisrh 
findet  -ii'li  :iincii  in  der  f^edlK-  .Si  huh*  Uunc/i.s 
parthüds  III  lies  Treltellius  Toilio  Vita  des  Claudius 
17,  (j).  ebenso  spätgriechisch  TZ'tyyn  ~  vriöAt^iia. 
Lagardc,  (icsammclle  Abhandlungen  11866]  p.  24, 
6S  u.  Armen.  Stud.  (i877]  p.  62,  7ä2.  bat  aweatisch 
xanga  m.  .Hein*  nachgewiesen  (pehl.  tang,  sskr. 
/ängkä).  Syrisch  «nelteinl  sank  (neben  barsamk 
in  der  B«dtki  von  cciva.  ri>ir>  Ii  Vt  riniltlung  des 
Syrischen  adieint  das  urspniii^'li.  h  pennsche  Wort 
in  das  liriech.  u.  Ijit.  ^lekoniiuen  zu  sein.  Dem 
Romanisten  kann  es  genüj.'en,  dall  zanra  als  im 
Lat.  vorkdiiiiiicnd  nachgewiisen  ist. 

lot35)  <li.M  h.  zflnHeln.  nilid.  zenHelen«  zinaeleOf 
kosen;  diesem  i  Wohl  nur  mundartlichen)  Verbum 
ähidiche  onomatopoieti^che  Bildungen  scheinen  zu 
sein  ital.  eianeia,  Geschwätz,  PosaeB,  eianciare, 
•ehftkam;  rtr.  eümeia,  Geplapper;  span.  ptg. 
ehanxa,  Seherz.   Vgl.  m  V7  dmeia. 

HJ4;i«)  hask.  zaparra,  Steineiche,  «  .span.  cha- 
yarro,  Steineiche,  vgl.  Gerlaiid.  Gröbers  ürundrili 
1'  ä«i7.    S.  oben  Nr.  121. 

zapfe  s.  tappo. 

10437)  hask.  zapoa.  Kr<Me;  span.  ptg.  »ri/*o, 
Kröte,  vgl.  Uerlaiid,  GrOberd  Grundriß  1*  567. 

4*1438)  ahd.  nr,  RiB;  davon  vieUeicbt  Ital. 
«ewmare,  (=  t^iarrani,  zerreifl«n,  Mrapfangen, 
teiarra,  Schlflgerei.   Vgl.  Dz  89t»  «e^orm. 

10431))  arali.  ziirbutAna,  Blaaerohr  (zum  SeUefien 
aufVöKel);  spa[i.  cerbatuna,  eebrutotutp  atttakma; 
ptg.  sanihii-,  saramkma}  frs.  «orMMMA  Vgl. 
Eg.  y  Yang.  ÜÜ7. 


10440)  arab.  larqi,  hellblau:  sicil.  mtcm,  blaB; 

span.  ptg.  zarco  [daraus  vermutlich  durch  üm- 
stelhniK  «^a^^o,  audi  ital.  gazzn  .  blauäugig.  Vgl. 
Üz  464  ijano  ii  üü"  ~(irro;  Ej^  \  \  ang.  627. 

10441)  arnh.  zarrAfab,  ÜiratlV  i;Fr>  vtag  U  234a); 
ital.  (/im  ff  Ii;  frz.  girafe;  sjian.  ptg.  gkrtifa. 
Vgl  Üz  16Ö  giraffa;  Eg.  V  Yang.  113. 

10442)  basL  wamMf  «harrla«  Schwein;  davon 
nach  Diez  MO  ap«n.  zarria,  Sdimotz,  der  sich 
unten  an  die  Kleider  bftngt. 

10413)  ahd.  zasköii,  (*laMn),  raffen;  dav.  nach 
Diez  490  span.  ptg.  Utscar,  zupfen,  hecheln. 

10444)  ahd.  zaiA,  Zntte;  davm,  nach  Di«Z  419 
ital.  zazza,  zasztra,  langes  llauptliHiir. 

10446)  hask.  zatoa,  StQck:  davon  nach  Diez  600 
{Liarramendi)  span.  zaU>,  ein  Stück  Krot. 

1*  446)  *iji\Me»^m,mm(zelm),  eifersOchtig;  ital. 
asAMö^  «ifrig»  feUuo,  eifersQchtig,  davon  gelosia, 
ESfbnnicht;  rum.  gelo»,  gelo-ie;  prov.  gtioa,  ge- 
losia; frz.  ialoitx,  jalomii';  caL  (Ji^Im,  g<l<ma; 
Span,  cflos«,  relaxia  i bedeutet  auch  ein  durch- 
brorhenes  Fensterj:itter,  .lalousii-),  hierher  gehört 
auch  i  wühl  n)it  Anlehnung  an  celarf)  rezelar,  arg- 
widinen,  rr:,lo,  .Argwohn;  ptg.  zrloso,  cioao,  (ein 
Sbst.  Zflonia  fehlt,  dafür  «ler  Fl.  Zflos).  recear, 
argwöhnen,  receo,  .Argvvolui.     Vgl.  Dz  346  zrlo. 

KU47)  aellla,  -an  m.  ÜnM»«),  Eifer,  EifersDcht; 
ital.  ««la;  frz.  tUe;  span.  ptg.  tdo,  (daneben 
ptg.  eio,  Brunst).   Vgl.  Dz  346  zflo. 

10448)  iSphfnilt  -um  m.  ^s'^yi;(<o$),  Westwind, 
ital.  zfffiro;  frz.  ^tpltgr  n.  wipktfre;  apan.  Ufin; 
ptg.  ziphifto 

zergen  s  targen. 

10449)  zeti  n.  («'}rai,  Zeta ;  davon  das  Demi- 
nutiv ital.  znligti»,  kleine^  Häkchen  zur  Bezeich- 
nung der  zeta-Ahnlicben  (aasibilierten)  Aussprache 
des  e;  frz.  eAfüfe;  apan.  eediUa;  ptg.  eeüOim. 
Vgl.  Dz  S4H  ztdiglia. 

10450)  dLsch.  ilbbe,  Lamm;  ital.  zeba,  junge 
Zie^'c;  span.  cAAo,  db<»9,  dkAo,  cMt«;  ptg.  efetta. 
Vtrl.  Dz  345  zeba. 

l(M51i  arah.  zlbtb  ^  itaLaAAbo^  dn«  Art  Ro- 
sinen, vgl.  Dz  412  ».  V. 

1(145.')  ['Zlnganus,  Zigeuner;  ital.  zingano;  (frz. 
tzigatUf  boMmim  v,  UfMme;  span.  gitatut  =  ^tuggf- 
taitm),  aniaffliw,  Futenzer,  Drohne;  ptg.  e^fSiut, 
Zig«»wr,  tdH/UHOf  Wacherer,  PreuBr.  — i^pia, 
Drohne.  Vgl.  Dz  499  snn^M«.] 

104531  zlngTb^r  «  'Cr/yi^itiu^-).  lii^'wer;  ital. 
zenzörrro,  z/nzi  II),  ijfmjioi'i ;  r  mii.  i/liinihrr ;  prov. 
ilinyebrr-s  1 1  ,'  i/ini/i  nthrr ;  rat  tjiii:jiiir,  ;  span. 
qengibre,  aijriii/thrf ,  plK-  ijvnyibrf,  iiint/irrt'.  Vgl. 
Dz  34ti  zenzön  ru. 

10404}  dtscb.  zinne;  lK^gri^licl|  m  der  Bedtg. 
»Rand.  Saum*  stehen  dem  deutschen  Wort«  nahe 
gennea.  aStum,  ,orlo  di  tetlo  o  di  muo,  eapniff* 
gine  delle  aegM*.  bresc.  mant.  ferr.  aina  etc., 
lautlich  aber  lasseti  die  rninim  Wmter  sich  mit 
einem  vurauszusetzi'iideii  linnu  im  ht  vtTeinii.'en.  Vjfl. 
NiKra.  AG  XV  10.').  Schuchanl'.  Z  .\\\!  41,'.  IT.. 
zweifelt  NiKras  .Annahme  an  ii.  »teilt  ;Hiinerseits 
eine  lange  Reihe  von  r<MiL  Alileilun|.'en  WB  atimt, 
namentlich  aus  ital  Mundarten  auf. 

(sinzilo,  »ilre)  Jangelta. 

IU45fi)  zlntillU«.  -Ar»,  snmman,  zwitschern;  itaL 
abuOttiare  «fare  U  verso  della  nmdine*,  xirlare 
,U  fiscbiare  de'  tordi*.  vgl.  Cancllo,  AG  III  396; 
span.  chirlar,  chirriar,  schreien,  zwitschern;  pt 
ehirhir,  ckOrw.  Vgl  Dz  !M7  »Moni  Bogge^ 
iV  Söl. 
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KMM)  i'slasflli,  -•tu  (in  Reichenaaer 
Glonen  muetla)  f.  izintilulare,  satnmen),  Mfleke; 

daraus  C?)  ital.  zfrirdm,  tamdra  (chianes.  Crt-tr«), 
V|rl.  Caix.  St.  Hz  S4K  zinziirn,  wo  auch  all- 

frz.  cimiU,  aiifgfCüliri  winl.   Weitere  Rcfltze  des 

Wortes  ver/'  i'  luK'i  Hi'lj;<'r  p.  ■>4.| 
zir  s.  serlä. 

10457)  zirbus,  -Dtn  m.,  das  Netz  im  Leibe;  ital. 
Zirbo;  ptg.  Ztrho,  zirln,.  ?g|.  Caix,  St  273;  E§. 
y  Yaog.  (wo  Herleitung  vom  anü».  tterb  mit 
Reelit  abgelehnt  wirdy. 

i')4ö^)  ahd  ztslmfls,  Ziwlinaas»  =  altfrcd««- 

mMf,  v^l.  Dz  548  ».  r. 

KMö'J)  zizIphOiii  n.,  [{riisllx'orc.  ii.  zizTphas 
(>i;i7/iw,  »lon  zizul'U-i  App.  Prohi  liUi),  -um  w. 
(^ivi-yo»*),  Hrustlteerhauin ;  ital.  ifiuffi/iolo,  Brust- 
beerbaum, 0'Wjrj7<o/a,  Hnislbefre.  :hiifn,  zizxoln, 
(dnrcb  SuffixTertauscImtii.'  au^  *.~i>;o'(ii,  Hru>jt- 
baere;  altaret  futggübo,  giu^feba,  vgU  Caix, 
8L  688;  frz.  Jufibe,  Bnulbeere,  JtOnU»;  Brost- 
beerbaiiin  (das  von  Genr;;rs  aniferohrle  glgecUfr 
fehlt  hei  Sarhs-Villalte);  span.  ./»i/Mia,  (das  ttbüche 

Wort  i>t  :ihiT  s  |i  ;Ui.  'iziifiiifd,  iiziifrifa  ;  ptg-  Ofoffifii 

—  arah.  (ii-:ii[,ii:ui ,  ilus  alftT  selhöt  wieder  aof  xiä- 
phum  zui  Q<  k2UK*'li"n  scbeiot)i.  VfL  Dz  166  ghig- 
ffiota  u.  azufttifa. 

10460)  dtsch.  Sllie;  damit  scheint,  mindestens 
onomatopoietiseh,  zasammeaztüi&iigea  ital.  züo, 
MUaio,  ciUo,  ctfteli»  (dazu  die  Fem.  «As  elc),  Kind, 
eigentlich  Säugling.  Vgl.  Dz  412  n/o.  S.  obcntltta. 

10461)  gr.  totfi6(;,  HrOhe.  —  span.  rtmo,  ptg. 

pKIMO,  Tgl.  Dz    )M  i   ■  i. 

I()4(i'2)  dt.s(li  zopf;  iliv.  veniiullich  ital.  ciuffo, 
St'hopf,  riuffnn-,  ln  iiii  S(  li(i|>lc  fassen.  Vgl.  Dz  3(>f> 
<:»M/fo(Diez  sr  liwankle  zwischen  ,Zopf*  ii.  .ISrhopr*); 
Caix.  St.  t}43;  («chucbardt.  Z  XX.\I  3.      oben  top. 

UHüi)  arab.  zorzfti,  Star,  Drossel,  =  span. 
ptg.  zorzal,  Tgl.  Dz  5<K)  ».  v.;  Eg.  y  Tang.  581; 
Gerlaad,  Grftben  GnmdriB  I*  M7.  ttellt  mtmI  n 


dem  gleichbedeatendcn  baiL  Mtemi,  aber  die* 
dorne  erst  aelbat  dem  Arab.  entlehnt  sein. 

104f»4!  ahd.  zobnr,  Zuber;  rtr.  u.  oherilal. 
erti-r,  srlirr  etc.,  Zuhcr;  ah^rel.  von  liciii  (Iculsclicii 
Worli-  i>-l  vielleicht  frz.  ciri^re,  'rr.ii;li.ihre.  hesser 
aber  setzt  man  das  Wort  —  *r\j,iirin  an  (abgel. 
von  *ci/>iM,  Seilenform  zu  et/ipwi,  vgl.  Nr.  2204), 
wonach  es  eigentlich  eine  aus  Pfählen  oder  Stangen 
hergealeUte  rabre  bedenten  warde  (möglicherweise 
biiwt  es  daaa  mauamen  mit  gtitttfaibier,  gi- 
beeäre,  denn  der  in  diesen  dnnkeln  Worten  ent- 
haltene Stanuii  ///'..  ist  vielleirlit  aus  c(;>  liervor- 
(leganKeti.  Vcr-scliielHitiK'  von  anl.  A- zu  y,  hezw. ist 
ja  nicht  seilen,  freilich  könnten  vve>:eii  h  ~\:dl  des 
zu  erwartfoden  <•  liie  Wörter  nicht  ursprunglich 
französisch  sein.  V^'i.  Sebeler  im  Aobang  ni  Dz  788. 
S.  auch  Nr.  10423. 

104B5)  dtsrh.  zag  —  rtr.  rnuek,  Atmnng,  vgl. 
Slürzinger,  R  X  267. 

zapfen  s.  top. 

1046b)  hask.  znrlgafia,  der  oben  geweißle,  ver- 
schönerte Teil;  dav.  nach  Diez  5(K)  iLarramendii 
.span.  zi>i'i/(iila,  tlbertrichcne  Schincicholei. 

I(i4ti7|  ha.sk.  znrpea,  zupea,  der  Hodensatz  in 
der  Kufe;  ilavcm  nach  Dz  ÖOO  i Larrainendif  span. 
ztipin,  sauer  gexvordener  Wein,  Wegwurf. 

I04  >8i  ha.sk.  zurr»,  zuhorra.  klug;  davon  oaeb 
Gerland,  Gröbers  Grundriß  l'  667,  span.  ptg.Mrrs^ 
listig.  S.  oben  psen. 

l(^68a)  vläm.  swartael  =  alt  wall.  virsHte, 
wall.  war»He,  noir  de  ftomöe  que  Ton  obtient  par 
le  liois  de  vigne,  v^l.  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  H\. 

I04B9)  hask  zurrlaga  —  span.  :ttrriaga,  feilsche, 
vgl.  Diez  6ol  (Larramendii,  wo  darauf  hingewiesen 
wird,  daß  mutmaßlich  lat.  *excorialtt  (ä.  <1.)  (la.s 
eigentliche  Grundwort  ist. 

lo46i»a)  vlftm.  SWMri«  .Seitenbrett  zur  Verhin- 
derung der  Abtrift*;  wall.  neir*.  VgL  Beiirens, 
Z  XXVI  247. 
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16)  S.  Pu8c.  1. 
18)  &  Puac.  6. 

80)  HmoK  Z  XXVI  782,  stdil  Ar  aveugU  lal. 
*älböcülu»,  Weifi«u((e,  als  Grundwort  auf.  Der 
Augenarzt  Dr.  GerlofT  stimmt  ihm  zu,  Z  XXX  85, 
mit  dem  Hinweise  darauf,  dall  bei  jfewisseii  Au^'en- 
krankhfiteii  sicli  auf  ilcr  Humhaul  weiUe  Steilen, 
bezw.  weiße  Narben  bilden. 

31)  S.  Pusc.  1823  (urdgc). 

41a)  ibdrtlTM,  a,  nm,  zu  früh  geboren;  ital. 
abortiwof  proT.  abortiu;  frz.  abortif;  cat.  abortiu; 
span.  oborHvo;  ptt.  abortiv  (T.  iriorM  *aftor- 
MM  fbr  abotiu»y.   Vgl.  Hetzer  p.  26. 

48)  alt  frz.  rMondre,  Hetzer  p.  25. 

52)  prov,  (titinntx :  rtr.  is-nirm;  all  frz.  u.infu 
(aus  lebt  auch  in  neufrz.  Mundarten  fort, 

s.  Kdniond  u.  GmMroo.  AU.  ling.  .alMintlM'.  Vgl. 
Hetzer  p.  '2h. 

ö4a)  ibförbeo,  »in,  aussrhiQrfen;  ital.  a*x>r- 
birt;  sfidsard.  asMirbiri.   VgL  Heizer  p.  63. 

61a)  «taliutla,  f.,  tnierflai;  ital.  Mon- 
dama. 

63)  ital.  tMtondare;  nitspan.  allptg.  abmdar. 
Vgl.  Hetz.T  p.  -Ih. 

112)  V^rl.  LatnlK-rar.  ALI.  IX  359. 

114)  sard.  agru,  argu,        Heizer  p.  25. 

146)  Hetzer  p.  25  setzt  acMülio  ,aU  Augoien- 
latiTbildnng  za  MMrdto*  (?)  an  n.  Akgl  caL  aguUö 
bei. 

163)  S.  Pusc.  20. 
166)  8.  Piuc.  19. 

I6fti)  UUttno,  -irty  niederschlagea;  lognd. 

iilJjittUrf;  Süd  sard.  nhkattt'ri;  nordsard.  abbatt); 
i(al.  abftottrrr:  frz.  abattre;  rat.  abntrer.  Vgl. 
Hetzer  p.  2'». 

17*ia)  |*4d*eftptio,  -Ire,  erfassen;  runi.  araf, 
g.  Pusc.  7.1 

181a)  'ad-depöültum  —  rum.  aiiii/io»/,  Srhutz- 
(dach),  s.  Pusc.  21. 

187«)  M  MBtea  =  altfrz.  adenz,  s.  Heizer 
|>.  26. 

196;  allfrz.  nur,  ^-  'ilijiem,  s.  Hetzer  y.  26. 

206a)  |'4d-hahto,  -ire,  herzueilen;  altfrz. 
\*ahatter,  liazu  da.s  Vbi^b^it.)  aJuutf,  8.  Hetzer  p.  26.) 

220)  cat.  aiijunffir.  s.  Hetzer  p.  26. 

266)  sard.  udoid;  prov.  azorar,  s.  Heizer  p.  26. 

297)  ruin.  abedf  kaam,  s.  Pose.  8,  die  Abltg.  ist 
aber  doch  wohl  eehr  fragwftrdig. 

8201  lo^'ud.  rnminr;  stUbard.  ai'rvmM;  DOrd- 
sard.  ramu    Vgl.  Heizer  p.  26. 

322)  ,ii)gud.  ntinzu;  (sQdsard.  m 
otntge  +  r^iyiH^m^*,  Uetzer  p.  26. 


326)  logud.  i«timare:  nordsard.  t$limä;  süd- 
gard.  ttimai.  ».  Heller  p.  26. 
861)  logod.  dfihfo;  sfidsard.  tdädi;  nord- 

sard.  rlai;  rat.  fdat.    S.  Heizer  p.  26. 
345a)  äfTlgo,  fTxi,  flxns,  flgSre,  .-^nlieften:  ital. 

»ffiggere  idav.  uffi.ixo.  Anhängsel  I;  cnt  uftt/ir. 

350)  logud.  a/fr^'ri;  sUdsanl.  affiiffiri;  iiord- 
sard.  afffkffk;  span.  ^1^;  ptg.  »ffligio.  9eb 
Hetzer  p.  26. 

864a)  iffriTO«  «ire,  besebwwen;  ItaL  ngffo- 

mre;  alt  frz.  ngmer;  cat.  span.  «fnmr;  ptg. 

ngqrnrnr.    Vgl.  Heizer  p.  26. 

"h77i  S.  tiui-li.cMt.  Z  XXX  210,  ist  geneigt,  auf 
*iiijHituin,  in  lii-r  hc'leutung  pWunsk^li',  bezw.  auf 
*<igur{i)iiri  ,  ,\s  lin-i  iien ' .  zurürkzufOlirfii  ital. 
(agurra),  garra,  (VVüuschelrule.  Weidenrute),  eine 
Weidenart,  Weide  von  rUtlicber  Farbe,  goiir)o, 
rotlich,  sadfrz.  ofor,  Herbst,  d.  h.  Zeil  der  Vor» 
zeichen  des  Winters,  span.  agur,  ahtir,  atmr 
(GrOBwort). 

416a)  *alber,  -Sreni  m.   faibu»),  Helligkeit 

Morgen;  ital.  sanl.  albore;  prov.  nlbor;  altfrz. 
aulior;  span.  nlbor;  ptg.  «i/eor.    S.  Hetzer  p.  26. 

446)  Vgl.  Ober  die  Aiileitoog  dieses  Wortes  Baists 

Habilitationsschrift  p.  16. 

4&0a)  illiBO,  -tre.  enlAreradeD,  verändern,  anfler 
sich  bringen,  das  Bewulttsein  verlieren  lassen; 
prov.  alienar;  altfrz.  alitner,  «Ugner;  caL 
(ert  af/fnar;  altspaU.  4|/AMr;  ptg.  tdSutf^KT.  VgL 

Hetzer  p.  26. 

r)2H)  cat.  fi/ru,  8.  Hetzer  p.  26. 

529)  prov.  nluitma;  altfrz.  nloUne,  auch  in 
neufrz.  Mundarten  noch  fortlebend,  vgl.  Edmond 
n.  GiUi^on,  AU.  iing.  «absinthe*.  S.  Hetzer  p.  26 
s.  9.  nloxinum. 

671)  caL  ewMwyar. 

584)  Über  ambttu*  fni  Romanisehen  vgl.  Sehn« 

rbardt.  7  XX\ 

68(jii)  ambulätor,  -öreni  m.,  I'mhergelier;  sard. 
andadorr;  pruv,  e  r.  untiirf,  e.  o.  anador;  alt- 
j  frz.  c.  r.  ahrf,  c.  u.  itledr;  cat.  anador;  span. 
ptg.  nndftdor.    ü.  Hetzer  p.  26. 

61Ö)  sard.  ampru;  caL  ampU,  s.  Hetzer  p.  26. 

628)  V(^.  Hetzer  p.  87. 

631)  prov.  ancela. 

648a)  ['iagireo,  -äre,  Frondienste  leisten  las- 
sen ital.  -  ini  'inijnriare,  plagen;  ptg.  ntt- 
gariar,  ziiisptln  iiti.:  maclien.  liebkosen  (?!).  Vgl. 
Hetzer  Ji.  2«i. 

(il.'ja)  In  Z  XXl.X  ii07  stellt  C.  Michaelis  in  sehr 
scharfisinniger  u.  ansprechender  Weise  flir  frz. 
tmger,  p  tg.  mfar  im  laL  Huttdor«,  bezw.  *imdieiarty 
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abgel.  von  (mduij,  'nidex,  index  (indkinj,  ,lleck- 
nesl*,  als  Grundwort  aal 
65"))  .rat  angoirar. 

65öa)  ftn^stidsns,  um,  tif^^ingatifend;  prov. 
altfrx.  on^owMMt,  «.  Heizer  p.  26. 

67te)  {«iwrtteelliila,  -vm  f.,  Kuh,  die  wlbrend 
eines  Jahns  uifhichtbar  ist;  auf  diesen  Typus 
ftihrt  Bebrens,  BAUsteine  el<-.  82.  zurQck  pic. 
letiniire;  über  andere  viell.  hierher  ffi  hrtrige  Wllrler 
Tgl.  Thomas,  p.  112  f nollirre).] 

III)  ital.  ntto;  sard.  aptu,  s.  Hetzer  p.  26. 

780)  logud.  Ma:  oordsard.  dba:  caU  aymui. 
&  HeUer  p.  96. 

788)  rsm.  aemntf  Pdbc.  10. 

800)  aard.  ofMMii;  caL  tObtMm.  8.  Hetxer 
p.  26. 

812a)  Erciriam  n.,  Kasten;  alt  frz.  arthirre  — 
arearia,  Truhe.  Hctzf:  p  Jtl  ivt  ^'l  lu  i;.'t.  auch 
span.  al<{ueria  u.  j>tg.  aicuria,  Feldhütl<%  tiierber 
zu  ziehen,  schwerlieh  mH  Recht. 

826«)  irioTt  -MMI  M~  Hitze;  itaL  sard,  ar- 
4ore;  prov.  mriort  altfrz.  ardmr;  eaL  span. 
ptg.  onlor.    Vgl  Hetzer  p.  2ß. 

afldiard.  argiola,  nord.sard.  aghöla;  lo- 
gnd.  orMfa.  S.  Holser  p.  26. 

866)  logvd.  aryAi«;nordsard.afyM,  s.  Hetzer 
p.  26. 

830a)  ispertns,  -om  >».,  Anhlirk;  ital.  apetto; 
üard.  aspectu,ispeclu;  altf  rz.  a-,  espit  {voir  it  se$pü, 
vi>r  Augan  aeben);  aitptg.  tupeito.  8.  Heiser 
p.  26. 

841)  lugud.  sUdsard.  aridu,  nordsafd.  drrÜH; 
(span.  ptg.  arido).   Ü.  Hetzer  p.  28. 

8ÖS)  sard.  aimtntu;  (altfrz.  armmt  «scheint 
mir  in  Gbenetznageii  aoCmtaueben*,  vgL  Hetzer 
p.  26). 

8&4)  Vgl.  Hetzer  p.  26. 

928)  altfrz.  fii.tAc,  s.  Hetzer  p.  26. 

lOl'Ji  ln;;ud.  attindere;  nordsard.  oMmmA; 
cal.  alcndrer.    S.  Hetzer  p.  27. 

1020a)  ättenuu,  -äre,  ahsdiwäctiin:  Icbl  vielL 
fori  in  der  Mun<lart  vou  Noiron-sur-  Bizt  (Cute  d'Or) 
als  eüne,  ermalten.   S.  Uetzer  p.  27. 

lOSOh)  *itt(rr»,  zo  Boden  werfen,  demtt- 
tigen;  itaL  M«mr«;  proT.offomw;  eat.  aUrrar; 
apan.  ptg.  eaerrar.   Vgl.  Hetzer  p.  27. 

1106)  Vgl.  Hetzer  p.  28  (Hetzer  urteilt,  dai; 
.hinter  OMcialig ,  bczvv.  lualU  d^r  Ih-icb.  QhMeen 
sich  nicht  axHlus  verbt^rtfrn  kuiui*). 

111,1  Ulrich,  Z  XXL\  t;24.  will  baliteau  in  Zu- 
saiiiitieuhang  bringen  mit  bi9  +  otmuUf  ungleich. 

1164)  Hinzuzufügen  ist  altfri.  Mb',  hMU  — 
bt^ftda,  s.  Hetzer  p.  28. 

12t8a)  gena.  hanata,  grotarKorb;  frz.  htmttt. 
(eigentlich  walhm.  Wort),  gnier  Wanokorb.  Sidi 
Hetzer  p.  28. 

1323a)  altengl.  berman,  Tragmanu,  Träger, 
altfrz.  harment,  Lastträger,  vgl.  Bebrens,  Bau- 
steine etc.  77. 

134»)  caL  bUaa. 

1868)  altfrs.  h*tdr$  ist  —  «littöfer,  a.  Heber 
p.  28. 

188Sa)  ndl.  büe,  Spilzhaauner.  as  (!)  altwall. 
kff  Tgl.  Behrens,  Baasteine  etc.  p.  77. 
1402)  Die  sanUsebeii  xl  piaaunL  Farmo  irarden 

v<  n  Vi'l  >ssich,  Z  XXX  aua,  mit  Recht  =  diacb. 

habermck  angesetzt. 

1477,1  allfrz.  hhstrr,  hIeKlf,  noufrz.  nOCh  in 
Mnndarten  fortlebend,  s.  Hetzer  p.  28. 


l.")2ah)  Hierher  gebureu  wohl  auch  logud.  Im- 
drone,  Traube,  nnrdsard.  hiUronf,  s.  Hetzer  p.  29. 

1543)  riier  die  Benennungen  der  Uimlieere, 
Bromheere  u.  Erdheere  Im  Romaniacben  vgl.  Sehn- 
chardt,  Z  XXIX  218. 

16.H8a)  germ.  (mnd.)  bulelif  Masse,  Rumpf, 
Stumpf;  wird  von  Hetzer  d.  29  als  Grundwort  einer 
Sippe  angeeetzt,  zu  weleber  z.  B.  gehOran  nbou' 
chier,  abstumpfen,  houdtür,  zn  Garben  Mnden, 
boucht,  fagoL 

1662)  Die  Bedeutungsentwicklung  von  hz.bonfdon 
dürfte  folgende  gewesen  sein;  Gesumm  (alsn  VbsbsU 
zu  hoMrdonntr),  Werkzeug  zum  Summen,  Brunini- 
ding,  OrgelpüNfe,  (orgdpfnfenAbtdicher)  langwStab, 
Pilgeritab. 

1667a)  bBtina,  -am  f.,  Grenzstein;  vgl.  Ober 

dieses  frühmittelalterliche  laL  Wort  Baist,  Bau- 
('tcitii'  i'lc.  p  U'ü.  (iruii'!\viirl  /,u  frz.  hornr  kann 
es  unmöglich  sein,  ilit-sfs  ist  vielmehr  =  *l>ortinii, 
'vortina  anzusetzen. 

1681)  Statt  mlMHua  ist  capanmi  anzusetzen,  weil 
die  itul. .  prov.,  apan.,  ptg.  Form  j»  zeigt 
VgL  Hetzer  p.  SO. 

1728)  logiid.  ealnmaw,  aüdaard.  eargawfi«, 
-cnnijiu:  pt}.'.  caleanbo.    Vgl.  Hetzer  p.  29. 

1734)a.i  calceirius,  a,  um,  zur  Ferse,  bezw.  zum 
Schuh  gehitrig;  altital.  lahaio,  calzont;  prov. 
cmtuUr,  chausser;  altfrz.  chamiier,  sonlier, 
cbanaMira.  8.  Hetcar  p.  80. 

1740)  Vgl.  noch  Schuchardt.  Z  XXIX  468  a  6aSI, 
u.  Thomas,  R  XXXIV  287. 

17.54)  ihnline  kann  nicht  wuhl  ruliginetn  sein 
(daraus  muUte  werden  u.  isl  geworden  altfrz. 
rhalin,  Dunkelheit,  Nchcli,  sondern  ist  =  •(ihna 
ictwa  nach  jMfiMa  gel>ildet)  anzusetzen.  Vgl.  Hetzer 
p.  8t). 

1806«)  eaauif  ebie  Art  Bier;  damit  hängt 
vielL  zonninien  altfrz.  eaiaftr,  Brauerei,  «mbage, 
gambage,  Brausteuer,  cambgier,  gambgier,  Bier- 
brauer. Vgl.  Behrens,  ZLschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Ijit 
XXX  >  160. 

lH30:i)  eSnInas,       um,  zum  Hunde  gehörig; 

ilal.  canino;  saril.  lOtAnu;  prov.  ciimn;  altfrz. 

chenin  (mundartl.  noch  fortlebend,  z.  B.  im  Lvonn. 
«karA»);  caL  esnl;  apan.  ptg.  camim.  S.  Helaar 
p.  80. 

1872)  dlplllle       Kopfkissen;  sard.  baiUMe, 

capitali;  altfrz.  ehrtel.    S.  Hetzer  p.  30. 

1;M)6)  Weitere  Belegstellen  für  rapulare  führt 
Hetzer  p.  31  .an. 

19711  logud.  garrigture.  —  Ober  das  Vorkommen 
des  Wortes  in  Glosaen  vgl  Landgraf,  ALL  IX  246. 
S.  Hetzer  p.  31. 

19e8a)  «artai,  -an  f.^  Feige;  aard.  carte», 
eariga,  s.  Hetzer  p.  31. 

19891  Vgl.  Hetzer  p.  31. 

1992)  sard.  catteddu}  caL  eatfeiL 

2022)  eat.  catxo. 

2036'  Hetzer  p.  .Hl  sel;'t  altl'rz.  ro»,r  (mit 
od.  Ol,  neufrz.  caturr,  plaudern,  =  lat  «viiwar», 
«eine  causa  haben',  an,  u.  dtm  dllifta  richtiger  sein. 

2062a)  Cajreax,  Name  einea  normann.  Piacber- 
dorfes;  daher  viell.  ctdeu,  Miesmuacbel,  vgl.  Sebu- 
chardt,  Z  XXiX  463. 

2179)  cat.  xinxa. 

2179a)  'elneieSlIa,  «an  f.,  kleine  Wanze;  neu- 
frz. (mundartl.  in  der  Champ.)  aineeU,  ciron; 
altfrz.  cinuU  (Het/t  r  ./lUrdings  p.  81  zieht  dicaes 
Wort  zu  dem  Stamme  zinx-). 
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2191)  sard.  ringra,  chingia;  rat.  citujlii.  Sieh 
Hetzer  p.  31. 

2198)  Ober  das  Auftreleii  von  einnare  in  deu 
Glu!^n  VfL  Lmdgnf,  ALL  IX  SM,  a.  «neb  Baiser 

p.  31, 

2254)  logud.  ^iä»;  sfidsard.  »Au;  cat.  ämt. 
&  HeUer  p.  31. 

328Q  Vgl.  noch  Schuchardl.  Z  XXIX  S»  (btüm, 
icnt      eoMea,  nicht  =  datimuM}, 

3292)  lognd.  eoghere,  sQdtard.  ««M,  ilord> 
•ard.  cor«/,  caL  eourer.   S.  Baiser  p.  S2. 

3905)  cat.  cwfdar, 

2357)  sQdsard.  eatttAu,  <Iie  eirjo  SlaJt  uiiikc- 
bende  Feldmark,  cat.  eonditl,  (Jrufi'nwürde.  Sieh 
Heizer  p.  32. 

2366a)  eteifiritor^-dremm.,  Bescbaffer,  Käufer; 
i>roT.  e.  r.  «eaqwvAv,  c  o.  amprador.  Heiser 

p.  32. 

2367)  Vgl.  HcUer  p.  32. 

2870a)  cSoiplieeo,  -8re,  gefoUon;  ital. 
pkuere;  logud.  eompiäghtre;  nordsard. 
pi'tfi;  i>tov.  comptncrr;  caU  eompbtnctT;  span. 
eonijiliK  rr-  plg.  rompraser.   S.  Heizer  p.  32. 

2.172 f  8a  rd,  rompliro;  cat  em^ßr;  pig.  «em- 
/jrtV.    S.  Hetzer  p.  32. 

23K3a)  *eÖiii  ftmbinin  n.,  Weehid;  ital.  tpan. 
concambio,  s.  Hetzer  p.  32. 

2404)  logud.  confiighere,  südsurd.  CMw/ni, nurd- 
sard.  cMM/a,  easere  giovevoie,  8.  Hetzer  p.  32. 

2484a)  «MnlfWy  -Cre  (fbr  cwiaagiH'),  fuigen; 
sard.  eoM^plUir«;  prov.  cow^rv,  ePMywr;  alt- 
frs.  tamfaere;  span.  ptg.  «NMiyiur.  S.  Beläar 
p.  82: 

24S1)  nordsard.  emttrigni;  cal.  eotutringir. 
S.  Heizer  p.  32. 

2402)  prov.  cimt^nsnn ;  all  frz.  ciinti-ni;on;  cat. 
eontensö,  Streit,  Streitgeiiirht,    S.  Hetzer  p.  32. 

24Gfi    alt  frz.  cont'iimlr,;  y,.  Hetzer  ]>.  32. 

2479)  Von  cunlun  leitet  sied  veriiiutlieh  ali  ital. 
jfondolti  :  coHtKi  (Ruderstaiige,  das  keniizeiehiieniie 
Werkzeug  für  die  Hand-schifTahrt)  >  *g'>n/o  (vgl, 
eolpm>  golfo),  davon  *gontolare  n.  mit  Angieichung 
ao  OMdckire  (von  ondn,  Welle)  fondalare,  mit  der 
RodenlaDga  fUmn,  dazu  als  Vbsbst  gmUa. 

2480a)  dSorVlinntia,  -am  f.,  Übereinkommen; 
ilie  rouian.  Fiirinen  des  Wortes,  die  nichts  Be- 
merkenswertes durbieteu,  hei  Hetzer  p.  32. 

248:5)  südsard.  iiuventn;  cat.  roeent. 

25lN>)  Oher  frz.  upprenäre  pur  catur  fUr  a.  pur 
rhirnr  vgl.  l'ohler.  Sitznngsb.  d«r  Barl.  Akad.  der 
WiiB.  27.  Ukl.  1904. 

3616)  logud.  eoTMu;  sfldsard.  croxiui  nord- 
sard. eogliu;  cat.  cayro.   S.  Hetzer  p.  S8. 

2666)  Ober  UxtsLkotau  vgl.  VidoaBich,Z  XXX  202. 

3668)  Tgi.  Laodgrai;  ALL  IX  434. 

3670)  Auf  Kraaraaf  von  tnmt  vu  dtseh.  Irtter 
bamben  itaL  trapa,  aeqaaiita,  friaal.  trupe 
vinaeoa.  > 

2690)  ital.  ermmre;  altfrs.  erammr.  SL  Baiser 
1>.  32. 

2rj;Hia)  ^rri^mor,  -Aren  m.,  Brand,  Hitsa;  prov. 

cremor,  s.  Heizer  p.  32. 

2591)  altfrz.  emuTf  amaiaeken,  aiaaebnaiden. 
ä.  Hetzer  p.  83. 
2616)  ä  Naebtra«  sn  Nr.  68Sa 
2668)  proT.  eottwa. 

2706)  Naeb  Bebreos.  Ztsdtr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lft 
XXX  I  (i  I ,  pehArcn  hierher  auch  fr  z.  eottrtüre, 
Laufraum  far  das  Rad  der  Wassermahlc,  und 
eoMrt(<)aN,  LiafMdifln  (Uaina  Kngai  ans  SImd  a.  dgl.). 


273(1  r.i  sard.  cembula;  allfrz.  cimNr,  cimitre; 
eat.  cirnbiil  |s.  auch  prov  ).    S.  Hetzer  |>.  33. 

2748a)  t-'erin.  danea,  Tonne,  il^is  Wort  lel>t  n<>c\i 
in  frz.  Mundarten  fort  iLüttieli,  Namun,  v>,'l.  Eil- 
mond  et  Gillieroii,  .\ll.  ling.  tiire,  .Marehot ,  HF 
XU  646.  HeUer  p.  33. 

3761a)  germ.  daral  (ahd.  tarnt),  dunkel:  davon 
naeb  Hetzer  p.  S4  frz.  idarne  (mundartlich),  ver- 
wirrt, Tgl.  Edmood  at  GiUi4ron,  AlL  \k^.  AoHrdir. 
VieUeicht  gehOrt  bierber  aneh  itaL  AidiaPN«,  o. 
sonst  s.  Nr.  2762. 

2752)  Vgl.  Nr.  27.Ma  Nachtrag. 

2817a)  "defSndäragntura  M.,  Verteidigung(snnltel); 
prov.  altfrz.  tiiftHii,iiirn(t),  s.  Hetzer  p.  33. 

2821a)  'deganno,  -4re,  verhöhnen:  prov.  nur 
das  Vhslist.  degan;  aitfrz.  degnner.  Vgl.  Heizer 
p.  33. 

2859)  altlombard.  rfinaro  griech.  Aiiväinov, 
vgl.  Vidoancb,  Z  XXX  203. 

2876a)  L*d9plBlliailOy  •ira,  des  Federschmucks 
beraabao;  frs.  itipenaäUr,  vgl.  Hetzer  p.  44.} 

2924a)  diafiper,  von  oben  her;  altfrz.  deior. 

2972)  Holthausen.  Aiiglia,  Beibl.  XVII  178.  leitet 
dflniier  von  gerni,  lähn,  .schlafT*.  ah  (also  t.»leichs. 
de-htcaff',  ebenso  führt  er  fniirr  auf  gerni.-lal. 
laciii  f  zuiurk.  Uiese  Aldeituiitr  ersidieint  sowtdd 
in  laulliLlier  wie  aueh  in  begrifflicher  Ueiiehung 
als  durchaus  annetiiiilnir. 

29!t4ai  •dis<ö!löeo,  -Ire,  aus  einem  Orte  weg- 
bringen; altital.  icoraire;  prov.  deteoljfar;  frz. 
dieoneher;  span.  ptg.  deteo^ar.  8.  Hetzer  p.  88. 

8048)  VfL  Hetzer  p.  88. 

8044)  Vgl.  Hetzer  p.  88. 

S065a)  dSITehns,  -im  m.  (•fö/.i/oi),  eine  Art 
Hohne:  davnn  viel!,  mittelbar  (über  *^aea)  prOT. 
dolsf,  vgl.  Sehuchardt.  Z  XXIX  452. 

3(»;7   .iltfrz.  doler,  i.  Hetzer  p.  34. 

315!'a)  MK'ilerdbjrh.  dweer,  rjuer,  •«cbräg.  —  frz. 
t  l'atois  von  La  Hugilej  linnrir,  ,  Vgl,  BabreOS, 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lil.  XXX'  161. 

32 j")  Irevig.  pimerin,  fuoco  che  si  fu  ncUu 
noUa  deir  epifania,  vgL  Vidossich,  Z  XXX  204. 

8861)  Vgl.  Heiser  p.  84. 

8468)  altfrz.  esploüer,  die  FlUgel  aotfaltea 
nenfrz.  Sployi,  s.  Hetzer  p.  84. 

3465)  altfrz.  e.ynyndrr. 

3465a)  *SzprSliindo,-ere;  pro v.  alirrz.«wr«i» 
r/r«,  anzOndan;  Dan  frs.         verliebt.  S.  Hetzer 

p.  33. 

3filM)  Cber  f<ilupji<i  ii.  di«'  d.iraiif  etwa  zurück- 
gehenden roman.  Wortsippen  vgl.  aucii  S<'huchard1, 
Z  XXIX  337,  u.  Homing.  Z  XXX  71 

8679a)  ffimSrilia  n.  pi.,  eine  Art  Beinkleid; 
prov.  altfrz.  femwrmu,  s.  Hetzer  p.  35. 

S710a)  Rnror,  •örem  Ghil:  aitfrz.  fervottr: 
span.  berror;  plp.  ftrvnr.   S,  Heisar  p.  86. 

3717a)  dLsch.  Fettaillnnchea,  Name  einer  kleinen 
.Münze,  wall,  tettmfni-,  vgl.  Behrens,  Ztschr.  für 
flrz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX^  Hu». 

3813)  Über  frz.  finmb,-,  flnmrlr  in  der  Bedtg. 
»Klinge,  kleine  I>an/<'*  s,  Hel/.er  p.  M4. 

3839a)  dlach.  (bayrisch)  flintee,  flingge,  Flinte; 
dav.  ostfrs.  ftingot,  alias  Oawebr,  Babrans, 
Bausteine  etc.  p.  79. 

8864a)  foitar,  -örem  m.,  Gcilaiik;  span.  iMsr. 

8874)  prov.  forw-ffoir. 

4000)  Hetzer  p.  87  stallt  gam.  hrunl^  als 
Grundwort  fltr  frz.  fromeer,  fiwtee  nS,  wcdil  olme 
zoraicbeoden  Grund. 

4018)  a  Pttse.  86a 
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4080»)  MMmm  m.,  Stock;  iUL  fnuto;  «Ufrs. 
fnau,  ObwbleibMl.  8.  H«tier  p.  86. 

4022)  S.  Pose.  668. 

402»i1  S,  Piisr.  r,iV2. 

4<>27)  prov./'ifiV/iK-.v,-  a  It  {t  /..fuitii,  s. Hetzer  p.^ri. 

i(HM  S.  l'u-i  .  n7tt  —  S.irii.  fnmu/(irr;  nitfrz. 
fumicitr;  rat.  fu»i,[jiir.     S.  lli'IZer  p.  35. 

toü"^!  «  al.  foiidr>-r. 

4fH>7l  Vgl.  Heizer  p.  Hß  fiirluB. 

m-i)  .S.  Pusc.  67«. 

4084)  Fusc.  677  —  allfrs.  furir. 

4103)  Wabnebeblieb  beiteht  ZmuniiMDhaiig 
zwischen  dem  xn  Termatoideii  romaii.  *fMm  n, 
ahd.  $rr//i7<],  .ein  Gefäß  fQr  FlftariKkeiteo*. 

41123}  alid.  ffaft^rl,  ffufnori,  Vorteil.  Nutzen; 
allfrz.  jufnrr,  bonne  cherc,  vie  d^-lieieu.se.  Sieh 
H«üer  p.  36.  vgl.  auch  H  X.Xl  2m. 

4112b)  latigob.  gabaglam*  caglilfli,  Uehe^fe; 
obcrital.  gogio,  friauL  tneat,  istr.,  venez., 
veroD.,  boL  foafe,  foMo,  gatg,  iroputon,  vgl* 
M€ra>-Lflbke,  Biofthning  p.  48,  VidcMaiefa,  Z 
XXX  203. 

4119c)  Hetxer  p.  86  halt  die  im  Dict.  «r^n.  ge- 
iseiniie  Ableitung  des  Wortes  allfrz.  yehitir,  je- 
hine,  gine  von  ahd.  jthan,  ;;esU'heii,  für  die  bessere, 
weil  gehenna  uiivolk^tümlich  ^'«nvcNen  Ni,ab«rdiwe 
behauplung  ist  sehr  zu  bestreiten. 

41968)  *gilila«  "tm  A  Gefrorenes.  Reif;  ital. 
fdtta;  pro V.  gtlaiaf  trs,  ftUfi  caL  gtladaf  tpan. 
Maäti;  pttf.  getnda.  Vgl.  Hetxar  p.  86. 

42101))  gtni'raie;  prov.  gcnenir;  allspan. 

yrntrar;  ptg.  generar,  grrtir.     Vjfl.  Hetzer  p.  3G. 

429H)  Das  Wort  ist  als  yuniü-a  bei  griech.  Geo- 

ßpben  bvlegt,  gebrauchl  wuriie  es  ais  Beaannong 
laarter  Weiber,  von  deren  Exiitens  im  AUef'^ 
tarne  gebbelt  wurde. 

4299a)  Stamm  g«rr>;  Ober  die  zu  oincm  anzu- 
.selzentlen  ronian.  Stamme  ^orr-  jfeli"iiK*'  Wort- 
sippe vj.'l.  Schui  liardt,  Z  XXX  210.  Zu  dieser 
Sippe  K'-liiaiii  Wi.rtir  mil  der  Hedt^'.  .rötlich' 
(istr.  guorii,  Irev.  yoro,  roiiia^n.  gor)  u.  mit  der 
Bedtg.  .Weitle,  Weidenrute*.  Die  Vermittlung 
zwiachen  der  adjektivischen  u.  subsljuitivischen 
Bedentung  soll  durch  deo  BegritT  .Wünschelrute* 
g^ben  weiden  o,  die  Sippe  im  letzten  Grunde 
anf  lat  mutttrhrn  znrfiekgenen. 


4896)  altfrz.  ist  pomme  granet,  Qranate^  vor- 
handen, s.  Hetzer  p.  86. 
4346)  altfrz.  gicHt{t), 

4589)  Auf  germ.  hmt/'/t,  Napf,  will  Belir.-iis, 
Hausteine  etc.  p.  S4l,  auch  zurücktulireii  wallun. 
hanrt,  hfnat,  (Hinterhaupt).  Nacken,  wegen  des 
Beiieiituiitr- wiiiidcls  v^d.  ciifipn  u.  tf»la. 

ll.r,  In  S    ,1,11  Nachtrag'  ZU  Nr.  4(J4)9. 

4bi.'Uaj  *ineiiitätor,  »örem  m.,  Bezauberer; 
prov.  encantaire;  altfrz.  enchmitmnf  nenfrz. 
«Ndbonfaiir.  &  Hetzer  p.  88. 

48S0a)  b  +  «Mn,  entg^en;  ital.  sard. 
AMONbw;  prov.  «MMlni;  altfrz.  «MCONfrw;  alt- 
span.  tneotOra.  S.  Hetzer  p.  88. 

4988)  Vgl.  den  Nachtmtr  zu  Nr.  ß4r)a. 

4992b)  iqjttngo,  «Sre;  die  hierher  t;eliori;riii 
rotiian.  Verben  verzeichnet  Hetzer  p.  .HH. 

ßüötja)  IntälTo,  -*re,  einschneiden;  ilie  entspr. 
rouiati.  \'erlieii  verzeii  hnel  Hetzer  p.  :t9. 

öliUai  InTiDio,  -Ire,  erfinden;  prov.  Part.  P.  P. 
ent<-Hgut,  s.  Hetzer  p.  89. 

5243)  Vgl.  Hetzer  p.  3». 

&2ö8a)  mhd.  kanme,  Kamm,  ^  frz.  einN(iw)r, 
Radzalin,  vgl.  Behrens,  Ztsehr.  L  ttz.  Snr.  n.  Ut 
XXX'  160. 

5296)  altfrz.  recreäe  in  aoimtr  i»  fwercAr  gdlAll 

zu  reereire  (reeredire),  recrian/, 

.■)Hl<)a)  slaw.  köza,  Ziege;  dav.  viell.  abgeleitet 
westfrz.  I Niedermaine)  roKiniu,- .  Schober,  vgl. 
Schuchardt,  Z  XXIX  Ifi.'i. 

5380)  Die  betr.  r.mian  Wurter  leitet  man  wohl 
am  besten  von  dem  lat.  Stamme  rrur,  crtic,  critcc  ab. 

6HHBa)  dt^ch.  kumme,  tiefe  iichassel,  Becken 
unter  einer  Kastensojjleu^e  u.  <lgl.,  =  pie. gommt, 
Tgl.  Behrens,  Bausteine  etc.  80. 

S889)  Vgl.  Hetzer  p.  83:  .schon  Venantfaw  Por- 
tonatus  kennt  das  Wort,  dessen  Herldtiingen  nidit 
bcfinedigcn  kfinnen*. 

53441  eat.  >/uatlh,,  v^'i.  Heller  p.  46>. 

531181  Hetzer  p.  M. 

54nR:i  V-l.  Hetzer  p.  3'.». 

«185)  V^'L  Hetzer  p.  41  f. 

7223a|  plänetus,  -um  »i.,  Klage;  ital.  pbmtot 
prov.  plitnch;  allfrz.  piaint;  cat.  pl»nt;  Kpan. 
Uiinto;  ptg.  ckatUo.   VgL  Hetzer  p.  44. 

7607)  Von  pAjw,  besw.  von  püpina  |«tet  Nigra 
!  ab,  A6  XV  884,  obertlnL  ptüma,  ricattn. 
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/I. 

a,  A  Hiä.  mm.  rtr.  pror. 
frz.  sporn.  eoL  ftg.  168. 
47U 

iMV».  l(4a  907 
■age  afn.  382 
aanier  <i^7.  IM.  986 

aalic  «frz.  \C>'\ 
aatir  ufr:.  Itifi 
ab  />rr»r.  <"<»/.  778 
ab&  H/MiH.  1(>87.  33tiU 
abaaaz  mfrx.  ilöo 
abab«  «/mm.  6843 
abac4  jMior.  6 
abad  «nui.  lU  1087.S3Ü0 
abadaiulare  <m«.  1160 
abaJia  /iror.  .•</«»>».  12 
übali  i>niT,  578 
aliaiicr  k/Vv.  1ü7 
abait  y^rop.  »i/">.e.  &78 
abalar  itimi.  pttj,  UM 
abanar  ptg.  1218 
abandooaer  /Ire.  1210 
abanieo  »pan.  ptg.  1218. 

864«.  10046 
abano  ipon.  /)<{r.  854h 
aban  prov.  S 
abaraa«/'"».  K'/  lo.  s^n:! 
abarear  «/"'».  iöa4 
abas  y>/°"(  .  11 
abat  fn.  15 
abale  1.') 
abatois  afrz.  16 
abater  /rfjr.  16 
abaür  "/mm.  16 
abatre  pro»,  15 
abatter  »•//•.  15 
abaUro  frz.  15 

164  a  N 
abauzar  pror.  6144 
abafer  »/'r;.  167.  ll5u 
abba  hfMti.  777  N 
abbacare  4 
abbaeeare  ital.  7694. 

10001 

iiliharrhio  Iticfhe».  6764 
ahliai  ü  i7i«/.  (i 
alibado        1 1 
abbadia  «'(««V.  itUj.  12 


abbaKliur« /W.  I6M.1242 
3546 

abbaglio  ital.  168.  S546 
abbagliore  «of.  I6&  1342. 

3546 

abbaina  ital.  1150 
abbarbagliar«  /to/.  1242. 
8546 

abbassare  «W.  I26I 
abbataccbiare  ital.  1274 
aMb  ate  //«/.  11 
abl»alt<r«'  ital.  \'t 
abbazia  //<»/.  12 
abbaye  frz.  VI 
abb*  frz.  11 
abbentara  «W/.  288 
abbeoto  aneif.  286 
abbemara  Hol.  1858 
abbiaccare  plKt.  14.8808 
abbicarc  ital.  1879 
abbirsarsi  7828 
al'bollessarc  ital.  1G43 
abbonare  iUü.  171 
abbonire  Ao/.  171 
abborart  iwo|k>/.  M 
•bborrara  «toi:  1667 
abbonire  ital.  81 
abboudanza  rW.  61a  N 
aliiiiniiiare  ital.  fiS 
ali|ic>/./.aic  '/"/.  1672 
abb^a^'iar<■  i<<il.  1546 
abbrivare  ital.  45.  1572 
abbrivo  «<(f/.  4."* 
abbromare  ital.  1698 
abbnrare  Ihrf.  64 
abbtuzago  >Y(rf.  1667 
abdnraire  prtw.  6828 
abdurar  /'»'"r.  »if>2H 
abdurat  z  i<ri>r.  6638 
abe  H'ir<<.  73(1 
abca  /•((»«.  297 
abebrar  atpan.  1860 
al>ee  N 

abech  »ftroe.  6666 
ab4cboi  Ar.  1294 

abecquer  frz.  1294 
abi'dul  Kjxni.  1355 
abcille  /^r--.  728 
alieja  s/fui.  728 
abelba  j>rm'.  ptj/.  728 


abeiluear  /^ror.  1418  1 
abenevi.ser  frg.  1816a  i 
aber  rtr.  2!»  ' 
abprlndor  clmtnjK  ">6.')Ü 
abestraz  jv^.  UOl.  9125 
abel  fr».  88.  1868.  1441 
abetar  prow,  agpnn.  1368. 
1441 

abete  itat.  flg.  83 
abeter  afrz.  1858.  1441 
abetii  s/w/»(.  33 
alu'urar  ;/;-'<r.  oit.  1359 
abevrcr  «^rr.  1359 
abezzu  ital.  84 
abliominer  ^rz.  40 
abborrer,  -ir  /Vr.  81 
M  mird.  780 
abierto  «imn.  721 
abifrarrar  itpnii.  1382 
ablmo  frz.  36 
ubltner  /"r^.  3<i 
aitis  prai  .  36 
abiamar  «|mm.  ptj/.  36 
abisai»«  jwwv.  n/rx  86 
abiarao  «|Mni.  giff.  86 
abboitt  aarrf.  86 
abiasar  pm».  67 
abissare  «Inl.  67 
abisso  ital.  67 
abisluke  /</V.  ««//.  134« 
aliilail  afrz.  4436a 
aliilaison  afrz.  4436  b 
abilo  itnl.  4438 
ahivas  apan.  10270 
ablais  «/r«.  87.  1468 
able  frz.  418 
aböbeda  pfg.  10290.  lOSOO 
aboi  frz.  167 
abunar  /i/</.  171 

aboiincr  frz.  171 
aborder  jfrz.  1511 
aborrecer  «fNiN.  jrij^.  82. 
4510 

aburrir  /wm  «»(.  ptf.  31 
abortOar  j^mn.  «of .  10998 
aboRo  «/MN.  807 

abosino  ittii.  .'>Hi 
abosnu',  al)onR"  (i/>7.  40. 

1031)5 
alKiugri  frz.  6334 


aboujar  (/"//'-•  10279 
aboulir  frz.  1620 
aboyer  frz.  167.  llüü 
abrekfcr  frz.  16.  1666 
abreg-ier  afrz.  16 
abrt'tfi)  «/K/H.  35H 
abreiyar  jiro«.  16 
abrraver  fr*.  W-9 
abrevar  jtrav.  tpait.  ptg. 

17.  1359 
abri  frz.  772 
abriatra  prirv.  3167 
Bbri(->  /'»Kl.  772 
al>ricut  frz.  7365 
abrief  nfrz.  772  N 
ahriever  a/irx.  17 
abrigar  prov.  apan.  plf. 

772 

aliriiru  »/X/«.  Iii;/.  779 
Abril  /Tor.  </>.  />/;/.  774 
abrir  721 
abriler  frz.  772 
aiirivar  /<r.  4.'!,  1572. 31ti!' 
abrivat-z  prav  172 
abriv4  afr*,  172.  1672 
abrifer  n/Vr.  172 
abrojo  $pan.  722 
abrolhar  /rf^.  1585 
alirolbn  722 
abrosliiiu  ifaJ.  5361 
alirolano  //a/.  46 
al»niujar  italliz.  1(»279 
absiiilbe  frz.  52  N. 
alisintbü  /«/i/.  62 
absolver  »pan.  ptg.  64 
abiolvra  jirw.  64 
abioadr«  64 

a!>slerKer  frz.  .v»*.  8508 
absler^'ir  i>ti/.  Mt02 
alisuelto  sft'iii.  .'i4 
absuelvu  n/ian.  54 
abubilla  npan.  9iM0 

abuela  «/mh.  io97 
abudo  tptm.  7097 
ab#tf  fottÄ«.  10279 
abwaac  rwm.  18 
aburar  «p"».  64 
aburrir  »fmn.  31 
abusar  .«/.-i».  66 
abusarc  66 
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aknier  frz.  et;  I 
•ImU«  pty.  10322  I 
•e  ntw.  128  N 
Mi  tfttu,  SI82 
•K^nr  j^M.  apnm.  ptg. 

acahdar  g/tan.  78 
a<,-acalar  ptg.  94 
acachar,  -M  itpsn.  9272. 

31(54 
:icai-i;i  itn/.  GS 
araecer  ajtaii.  jttg.  ii9 
acaentar  f^.  70.  1747. 

SS82 

mtMa  ß^,  10426 
Milnr  «jMM.  ptg.  681 
aettDMur  afwi*.  74 
■carar  »pan.  79 
acarer  «/V^.  79 
arariä'.re  fri.lA.  122.1!)I."> 
acaritiai    f/Hin.  pti/.  84). 
1454 

*acarier  ufrz.  7!>.  1915 
acariior  71» 
aca/  riKM.  182  h  N 
acaUmento  ptg.  1904 
wataiDMnto  1904 
uaUr  gmue».  »pan.  ptg. 

7&  1904 
■dtttre  mm.  S15 
acater  «/r^.  7h 
acayriii  '//»<'/•  ♦f'48 
ac.izia  'Vr(/.  (JS 
a<cal>ler  frz.  83.  'ilXH 
accabustar  /i/-r>r.  91H8 
■ccafpoDe  ultit'il.  6048 
■eMpMssan  »tai.  tu 
Meareztare  tfo/.  1464 
iflcamar»  itti,  81 
wcandre  Kai.  81 
■oeMdu«  «tf.  7644 
toeattare  itnl.  78 
aeeatto  i(a/.  78 
■ceeggia  ital.  84 
accelorar  /(^/  2<K>0 
accelfrari'  >>'il.  2060 
accelt  rer  frz.  2060 
•ccennare  iV«/.  2198 
■ecenno  Ual.  2198 
•eeerito  ito/.  88.  2101 
■eoerpelkto  «tof .  938 
■eeetrito  «M.  8».  8101 
■eoeitello  ittU.  93  1 
aceettare  lYn/.  84  ! 
accello  itnl.  SM 
atThinare  itnl.  96 
acchinea  iV«/.  4441  | 
accia  iUd.  44B2 
acciaccare  Ual.  924.  94201 
acciacciare  itiil.  .S66 
acciacco  üo/.  924  ' 
«criwiiiuim  M.  968 
MdaAni  «MT.  8499 
aeeiigo  <Ya/.  136 
■reiaiß  Itnl.  124 
aiTialiiiii  /V<i/.  12." 
aiciariiarra  miril.  32<K) 
acciannar^i  it<il.  366 
«cciapinani  ita^.  3ti6  | 
aeeiarino  Uid,  126  I 

K4rtiBf. 


•Mide  '//"ra.  112 
accidia  //of.  pro«,  ji«^. 
112 

acdgUare  Ual.  91 
•edman  tfo/.  9799 
«ednga  Ko/.  736b 

areisina  iV«/.  i>5 
acciamare  «7«/.  96 
aiclaiiipcr  norm.  öiSl 
acforcolar.-ii  226."i 
accoglier«'  itnl.  99 
accuinUnce  '»/W.  2;« »7 
acvointier  nfrz.  j.iol 
accointise  afrz.  2307 
acconipagner  frs.  2S86 
aau>mplir  frt.  3S72 
aocon  /Vs.  6482 
acconciare  ital.  100 
acioncio  Hai.  100.  2877 
an  iipparc  iV«/.  2313 
accon  iare  itnl.  3;i94 
aiTord  frz.  1(>6 
accurdar  />rw.  106 
accordare  ital.  106 
accorder  frt.  106 
art  ordCr  r<r.  106 
accordo  itat.  106 
accorgere  tfaf.  2689 
arcor^rsi  >W.  8689 
ac-i'oniar  />r»r.  3884 
aii'ostare  #7'»/.  26)9 
aii  iisU-r  frz.  2569 
a. voter  />,-.  1031» 
ai  courcier  ufrz.  8384 
accoutrer  frz.  2667.2667 
acrozzare  ital  2723 
acLTocher  frz.  2616.6880 
acca«iUir  fn.  99 
aceaBir  cot.  99 
ac«ho  «/MM.  787 
acechar  «/;<in.  954 
ar,-(idii  KUi 

arcilcra  .i/Miii.  119 

a.  rc  /-rr.  84 

ai  cia  h4 

ai  i'iro  /i/</.  126 

acel  rum.  3188 

aic'lerar  «gMn.  2060 

aoelga  tpam.  ptg.  960 

aoehd  miM.  8190 

aeafta  tfan.  949 

aeeflar  agpon.  210S 

ai'.'ii.T  "//■;.  2198 

ai  er  /)''/.  113 

ai  erä  nun.  IIH 

acerliotifca  itnl.  116 

ac^rer  frz.  125 

acero  /to/.  gpan.  113. 126 

acerola  «/mh.  1118 

aoasiner  afrz.  96 

aeast  nun.  8194 

a«««tni  ntiH.  8196 

Bceto  ir«I.  120 

ai-elorft  imivin.  87.  1000 

acelOSH  //f//.  119 

ai  rlre  544 
ai'i'/ar  .s/«/«,  1511 
art!/.i)  ,</>'/ *i.  461 1 
adia  i>iy.  998.  4482 
adiaearaih      984.  WSO 


aehapter  nfrz.  78  , 

acbaque  Mpa».  ptg.  924 
adiar  ptg.  861 
acfaarifer  o/fr«^  79.  88 
Bcbarner  frz.  81 
acharoüer  nfrz.  79.  82 
achat  frz.  78 
ai  liatar  />r;/.  78 
arhatti^r  rtr.  78 
a<  he  /"r.'.  732 
acheilcr  nlrz.  78 
arhomiiifi  fz.  72 
Hilieter  />v.  78 
acbever  frz.  77.  1907 
achicoria  ^pm.  8169 
achie  a/V*.  84 
achier  afrz.  728 
achnper  «frj.  8475 
aria^'ii  !>imt\.  1079 
ai  iai  i'  .'/  lY.  717 
»(  iliar  f/Koi.  2155 
acicalar  sim».  jiti/.  94 
acicate  apan.  ptg.  2162 
achicoria  «pon.  2160 
addia  hhunim.  113 
ade  afrz.  64 
ader  jmvk  fr».  126 
adno  »i/.  138 
adpado  »/»//i.  9059 
aclap  njiriw,  52!S2 
uclapar  iipmr.  5282 
ai  lin  «i/r.:.  2263 
.11  l<)<  ar>f  sjiaii.  2266 
aciiiu  r«/».  HIKH 
aco,  -a  ital.  148 
acij  /)f  'if.  3186.  4668 
aqo        126.  129 
acobdar  pntv.  102b 
aqofdfa  /rf<7.  1119.  10469 
acoger  x/wm.  99 
aroindanaa  prur.  2S07 
ai'oindar  /»»vfr.  2.H07 
acointaiicc  nfrz.  96.  2307 
ai'ointo  nfrz.  98.  2807 
acointior  nfrz.  97 
at  olhor  /*fy.  99 
acolhir  prov.  99 
acolo  ritm.  4716 
acölzetxa,  -cetra  Mpan. 

3667 
aconito  ital.  130  a 
aconn  nprov.  6432 
aconchar  «;*«/<.  KM) 
(a  icontecer  «/«i/i.  /»tj/.  101  .i 

2466 
ariiper  nfrz.  8476 
urnperi  rKM,  102.  9494. 

2716 
a^r  «MjNiit.  87 
aoordar  acut.  zpan.  166 
aoosar  »pan.  110 
acotar  upfin.  2036.  7688 
acotrar  //rw.  2867 
acoun  njtroe.  04;52 
acouslrer  w/rj'.  2657 
acoutar  />(«/.  2036 
aroule  /)/'/.  9.')2 
acoutrer  fr:.  2(ir>7 
acovateir  Utthr.  104 
aeqna  dal.  780 


acqniO«  786 

acqua?ita  ito/.  781 
acqu^  frz.  181 
acquisilione  ibif.  989 
acre  i(<i/.  ^rr.  apan,  ptg. 

114.  130 

r''  frz.  114 
ai  repaiilar  n.sjnin.  108 
acrisur  ri<m.  132 
acriu  rum.  136 
acro  j((f/.  114 
a<TU  rum.  114 
acnime  '/«/.  186 
acsi  prwo,  814 
acaqar  pip.  161 
a<-ucena  />(jr.  988 
acueia  nspnn.  149 
acin  iar  iisjuin.  \4'.\ 
acUilir  .v/»./((,  Iii 
atueniii  .-/i'/n.  106 
ai  ulhir  ^r-'c.  99 
a<'Utn  rum.  3198 
acuma  rum.  8198 

6241 

acnOar  «fwn.  9681 
acnotir  azpan.  103 
a(;npar  pror,  8476 
acuptrar  altnat.  106a 

ai'Uto  ('//;/.  152 
ad  <V'i/,  nfrz.  15».  778 
ad:ii  <iuar-'  //-//.  163 
adajra  jit'i.  2738 
adaKiare  iUtl.  164 
ada^oar  «fxin.  168 
adaig  rfr.  164 
adaigar  proR  168 
adail  ptg.  174 
adala  qwn.  974 
adalfd  «pan.  174 
ailaii;;e  rum.  166 
adapa  r'iim.  168 
adäpost  rum.  762 

181a 
adaplir  />rr»r.  161 
adaraga  175 
adarga  •i""«.  176 
adarve  npnn.  176 
adastä  rum.  978 
adaaUare  itai.  4466 
adaitrar  jmwv.  907 
adatto  itoL  162 
adaul  jtrnf).  182 
.Mldielni  /Yr»/.  182 
addirizzare  itnl.  187 
addol>t>are  /Y«//,  8131 
addrittn  itnl.  188 
adducere  rt(m.  2400 
addurre  ito/.  192 
adecfi  min.  360 
adaleiK-  pror.  167 
addfa  .tynoi.  186 
adem  /*/</.  624 
adenian  k/m/h.  />/</.  179 
adt-rp^rf  <r«/.  197 
ades  mm.  ]>r<ir.  nfrz.  <nt. 

181.  183.  5146 
ad«8  rtr.  prov.  nfrz.  cat. 

188 

adeaar  pruv.  180 
adaaea  rum.  181 

67 
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•deser  'ifrz.  180 
udesso  /('//.  üH«» 
adeuz  <tfrz.  Iflla  N 
adev^r  mm.  293 
adiantr  pt>i.  27<;0 
adilie  IM 
adiesM)  iisjtnn.  IfiS.  5146 
ailimm.'in-s  //r»r.  ir)9 
adin  mm.  213a 
adini'  r'im.  28() 
adiiiri  rfim.  28<) 
iidineoarä  mm.  177 
adineori  n/w.  177 
aiiins  mm.  5146 
adjDDjrir  fif.  22Q  N 
adiva  «/Ktn.  l&l 
adivas  m;xim.  10270 
adive  »t/»««.  frz.  \&X 
adivino  Hptm.  3049 
adizzure  Uni.  208 
ad(i)ild<'r  Wr.  221 
adiudlia  nfrz.  222 
ndjoindre  frz.  220 
adjudar  /<r"r.  221 
adjuiiKir  spaii.  22ü 
ndmiraiflio  iiQ2 
admoner  rtr.  2i2 
adroon^tcr  frz.  242 
admuni  rfr.  242 
adoli  ftniv.  iifrz.  .1121 
adoliar  /»r»r.  «^«»i.  M121 
adn<;ar  /»/</.  4902 
adoirliiare  iM.  2fi2 
adokir  prop.  4902 
adolzar  /»rw.  4iK>2 
adonar  pmp.  121 
adoiiare  »W.  IM 
adonarse  sjxi'i.  lAl 
adoiic   prnr.   "frz.  2IA. 

3091 
adonner  frz.  12J 
adont  >i/r;.  2Ii. 
adossir  /;r«r.  4902 
adoulier  /"r*.  3121 
adnuohier  nfrz.  ISU 
adouiir  frz.  4902 
adoussar  /<r<>r.  49()2 
nili{uerir  .v«").  131 
adquirir         pli/.  131 
adnti«'  /*^/.  64ö«i 

adrede  »/wi«.  ;</'/.  IH8 
adree  m»>li  ii<-s.  263 
adreissar  //rw.  4895 
ad  reit  pruv.  nfrz.  18H 
adrcsst-  frz.  im 
adresser  frz.  iäL  4896 
adretaH  cit.  18h 
adreyt(anient)  mt.  1S8 
adritnar  «.«/j«!«.  80H4 
adroit  /'rr.  188 
adrumar  ««/«»m.  8208 
aduana  /<///.  H0.V2 

aduliar  /<^/.  3121 
adurir  n/mii.  ptif.  1112 
nduella  /»r.f/.  30ii2 
uduKgiare  it'tl.  tj(>46 
»diiire  pritr.  <ifrz,  I9'2 
adidrir  ."(/«»n.  4902 
adiiultero  HfHiti.  pti/.  276 
adultoriutn  27ti 


adumbii  rum.  221 
aduna  rum.  281 
adunar  »pnn.  281 
adiini'o  ('/"/.  n/Miii,  ptf/. 

2ti0 

adunquc  <W.  8091 
aduold*i<>  inopul.  6711 
adur  iisjuiit.  Uli. 
aduras  ii8j»in.  IM 
adurer  «/r^.  20.  6G2H 
adzusta  npritr.  6352 
ae  «^r.-.  331 
aer  /•««(.  318 
aerdre  pror.  nfrz.  197 
204 

aere  //«/.  3IH 
a<T-s  pror.  318 
aesmer  »»/rr.  95.  l.")(; 
aestivo  //<//.  32a 
.ifa  rtr.  Mü 
afapir  /<</■  3811 
afaldar»-  itnf.  369G 
afan  «/Min.  pt;f.  20G 
nfanar  pn^r.  »/wi«.  /*<i/. 
206 

afan-s  prr»r.  206 
afafio  iiD/Mni.  206 
af&ra  ntm.  IM 
afartar  cit.  3639 
afe(rir  cnt.  34."ia  N 
aft-itar  «/"oi.  341 
afeurer  <i^r;.  3&2 
an"ari  iar(si)  »V«/.  äää 
afTaire  /^r*.  335 
alTaissar  pnw.  3iB 
aflaisscr 

aflaler        SüL  7722 
afTannare  Uni.  206 
affanno  //«/.  206 
affare  //«/.  .H86 
airastiare  Un/.  SSä 
alTasritiaie  (7«/.  3644 
aflatappiare  Hol.  7205 
afTeilar  /><//.  Sil 
affiar  pU/.  3761 
anUdiiare  itul.  M3 
ami.iaKlio  /M.  3725 
affic  he  frz.  3739 
affi.  hcr  /'r.-.  3739 
affier  frz.  774  a 
aflijfi-'cre  /W.  üüia  N 
affilare  //«/.  Mi  3761 
aflilor  /iv.  341 
affilier  frz.  MIL  3749 
affinar  pt'f.  iAh 
aflinarc  iial.  aiS 
afnrier  frz.  MÄ 
attis.s<i  itai.  Mäa  N 
amilare  iW.  344.  3729. 
5664 

alTiui-iar  m/xin.  S4Ü.  3737 
afflar  r/r.  3M 
afnijror  nfrz.  3fiü 
amiKi.'ere  /<«/.  Sfitt 
aflliie  «/"r*.  35Ü 
aflocare  //'//.  4941.  6676 
alTnllare  it,i/.  4037 
afToiidare  il.il.  aälL  2412 
alTondo  it,il.  201 
affrani  hir  /^r.-.  .H969 


affratcliare  ftaJ.  4946 
affre.s)  frz.  »84 
affrcttare  //«/.  8982 
affrcux  frz.  884 
afTrii'o  «W.  3äa 
aGTriKlri  /<«/«</.  Sfiü  X 
afTrontnre  Uni.  3M 
aflronter  ^rz.  854 
afTul.ler  frz.  343.  8726 
aflumare  itni.  Ü&h 
afTuinltler  frz.  3725 
affunri  iUti.  laa 
afTusUire  /<«/.  4098 
afTöt  /rz.  4098 
afTüler  frz.  4098 
afihlar  ;>n>p.  M>I 
afijar  »«/mim.  S4il  .<*:49 
afilar  pror.  spiin.  pt(f. 

ML  3761 
aßlhar  prov.  plif.  ii46. 

3749 

afillar  cit.  Mfi.  3749 
afina  mm.  Mä 
aflnar  //r«*».  cnt.  n/mn. 
MS 

afinear  nufmn.  3739 
aflui'iar  «/i'f/i.  34fi.  3737 
alla  mm.  äöl 
aflar  /»/i/.  Söl 
aflatar  /»v^t;.  3823 
aflatler  nfrz.  3823 
afligir  «;xt».  äöU  N 
afoi^ar  />r«r.  4941 
aToifucar  ;>/</.  4941 
afoder  «/rc!  Säi  4037 
afollar  sjuin.  4U37 
afondar  sjmih.  iM.  2412 
afonder 
afonsar  pnn). 

2412 
afontar  »m/jmm 
afonzar  pntv. 
atbrar  pror. 
afuutar  ptij. 


ent. 


4518 

cnt.  3iili 

839.  3661 


nfouto  />/>/.  339.  3661 
afre  nfrz.  3t*4 
a frei' hu  sjmn.  2ÜQ 
afreilo  2UÜ 
afrentar  f/«/«.  354 
afronlar  />rop.  cat. 

afuhhir  /»r^r.  843 
afuera  «/«in.  1Ö9 

:  afumii  rum.  SiiÖ 

1  afuniar  ;>r«r.  /*/</. 

1  afund  rum.  201 
afunda  mm.  356. 
afuntlar  /»Z^/. 
apa  rtr.  ZÜU 
a(ra<e  frz.  SM.  4106a 
a^'ater  /rz.  207,  3fil 
apachar  »iKin.  3164 
ajfacharse  »/«»»<.  2272 
airacin  /r;.  3iil 
a(ralln  y/Mfii.  4184 
agana  rtr.  ohrritnf.  784 
atranaous  iipror.  3216 
ai^arrafar  2570.4166. 
5319 

i  agasi^jar  simn.  4177 


iryM/ii 


4056 
2412 


agaMOo  4177 
a(^asalhar  pr»r.  ptt/.  4X77 
ai^asea  nprov.  4105  a 
at^assa  prot.  ütil 
agazzare  itjil.  207 
age  /r/.  m. 
agen((ihre  «/;//».  10458 
apeno  »pnn.  4Ö4 
agenolhar  ;/rr>r.  363.4226 
agenollar  cnl.  fM/x/»i.  363. 
4226 

agemiuiller  frz.  HiLH.422fi 
ageiwier  nfrz.  4220 
agenzar  Uni.  pmr.  4220 
aggavignare  Ual.  2046 
aggecrhirei  <W.  5179 
agghiadare  i<«/.  864. 4263. 
4256 

agghioniare  Uni.  4276 
aggiungere  Unt.  22U 
agglotnerer  frz,  4275 
aggrevare  /<<»/.  SMa  N 
aggraffare  itnl.'liüQ.  2581 
aggraffiare  Ual.  5319 
aggranchiarsi  <Y(i/.  1816 
aggrapparc  Uni.  5319 
aggrevare  Uni.  4346 
aggritrhiarsi  »W.  1816. 
3M 

aggualare  »W.  10334 
agguefTare  nltiUil.  303. 

8H9I.  10390 
agbiroiie  Uni.  4532 
agiare  /Vn/.  164 
agina  Ual.  anfian.  865 
agiiiha  nptg.  36^ 
agio  <W.  164.  215.  93fi 
agl4  CA/.  4261 
agiand  afrz.  4261 
aglan-3  />r'yr.  4261 
aglayarse   hs/^kih.  SM. 

4253 

aglayo  nt»pnii.  4258 
agliii  <Y»/.  468 
agiiöla  iinr<lmr<l.  832  N 
agiieau  frz.  afiS 
aktiella  r/r.  aiiS 
agnello  U,il.  3üa 
agnollolti  Unt.  Ml 
agTiel-s  /»ror.  Sfifl 
agoa  pttj.  480 
.igoiiiar  «;<'rn.  4241 
agot  chia  Uni.  Ii4 
agoelhar  />/</.  2^ 
agoento  //"/.  789  a 
agognare  Uni.  322 
a^romia  /*/</.  147 
.-igost  j>r'>r.  crt/.  379 
agora  aspnn.  aptg.  4668 
agorajo  Uul.  141 
agorar  «pf««.  378 
agitäta    Uni.  apnn.  ptg. 
379 

agouloupa  npritv.  10296 
agourar  /)<</.  378 
agouro  ptf/.  377 
agoviar  cnt.  4241 
aKra^o  /*/</.  L14. 
agradar  upfin.  pty.  4340 
agradecer  »p.  ptg.  6106 
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Mgntt  fr».  967a  8819 
agrnfer  walhn.  firx.  S670. 

631» 
afmper  pic  S&70 
agras  prot.  »ptM,  114 
agrasrole  frx.  191a 
apraz  »/«»«.  114 
agrc  priic.  s/tmi.  114 
agn-alilf  4340 
agner  /rr.  4220.  4H40 
agrepii'i-  <ifr:.  43  lö 
agrei  «frr.  4229 
«freier  n/rr.  4229 
•gnUa  cat.  119 
agr^ment  fr».  4840 
agrte  fr*.  4929 
agr«sto  iM.  114 
agrettn  iV«/.  114 
agreujai  //i'.r.  4345 
agrever  x/;:.  :lH4a  N 
it^'ri.ir  s/Miii.  ll-l  j 
agiiini>ine  frz.  375  j 
agrio  «/Ml».  114 
agrir  niM.  114.  ISS 
agro  üal.  »pan.  ptg.  lUi 
agrö  Mf.  4fi82 
agrolto  M.  660»  | 
agrn  mird.  114  N 
agna  rtr.  apan.  jt/ff.  781' 
Hguage,  -je  »p.  plf/.  78S 
av'Uiiilar  /jr(»r.  1(1334 
agiiale  313 
aKUannu  *icit.  4h6S 
aguantar  gjMtn.  j>l;j.  lOSfid 
agnudar  ttpn». 
agnardente  pOj.  7'^\ 
agmrdiente  s;>an.  781 
agneefaia  iUtl.  144 
agodo  «ta/.  »p.  piij.  162 
aguentar  /rf^.  10S60 
aguente  ptg.  10S60 
atriieto  s/i<rn.  :177 
auucttr  «/rc  10334 
aguel(s)  fr;.  10^134 
airajrlia  »'f'.  14J 
apiiiliitii  ier  y"'"r.  143 
ajjuilinilii  «/.<•»!.  376 
agiiilt  ii  1  i;t 

agnillatuieuf  /r«.  376 
agdnaldo  »pmt.  907 
agqja  lynii.  144 
agidaro  »pan.  143 
agdba  ;>r"r.  ptfi.  144 
agnlla  144 
apulli'i  et'    1 H  N 
ajrulheiro  14H 
aguUicr-«  pr«.«.  141 
aguluppare  nrW.  I(l29ti 
agw  rfr.  S77 
agnnr  jh«».  16I 
agniador  apiu».  160  , 
«gmr  4MM.  161 
agnnar«  ital.  161 
atnizzatore  itiil,  160 
aguzzino  568 
ah  an  f'frz.  20fi 
aham-r  "/rr.  20(1 
ahaslt-  (ifrz.  Wi't-i  N 
ahi          plj/.  4Ö6Ü 
aldk  926 


ali|iJa4o  "p'in.  34  ü 
ahjjar  »/xi«.  34<;.  S749 
ahUar  ijNiM.  847 
ahiaa  a$pim.  966 
ahir  MW».  468S.46I0 
ahonaar  «prm.  986.  9412 
iihontf»r  "fr2.  4618 
ahora  ■•<pa,i.  2lty.  4568 
ahotado  339. 8661 

ahotar  tpnn.  389 
ahui-iar  gpmi.  345 
ahuecar  «pnn.  251.  6655 
ahumar  apnn.  355.  9242 
a(h)arat  pr»v.  377 
aburir  4486 
aibai  eomatk.  6678 
niho  pro9.  6864 
nil>-!s  ;>r«r.  382 
nifPl  pnw.  8188 
aicli.-  H/rz.  8287 
nici  ri'»i.  3181.  4569 
iiiilar  /ir'>r.  221 
ai.lo  /■»-.-.  222 
yiAvr  fr-.  221 
aidier  »frz.  221 
aie  «i/rr.  3213 
ale  afn.  221.  222 
.ilpptA  ntm.  916.  8216 
aTenl,  e  frz.  1097 
aiga  ;>r>«fi.  780 
aigla  prnv.  788 
aigle  /'r.«.  788 
ai).'lefin  /r--.  788.  8448 
ai};lenl  iifn.  143 
aigicntina  ^<roiv  148 
ai^'n  rlr.  526 
aigouille  pic.  144 
aigre  ^r«.  114 
aigrefln  fn.  114.  788. 
8448 

aijrr«inoino  frz.  876 
aiifiet  '//"r-.  114 
aiijrfllf  frz.  45.S2 
aiin-iii  137  N,  136 
aigrir  frz.  lU 
ai(:n>ti-s  prov.  4689 
iiigu  fn.  152 
aigua  Arfuc.  ;<r"r.  7mo 
aigaana  rtr.  oberital.  784 
aigue  afrM.  780.  8262 
aiguille  fn.  144 
aiguillier  A*-?-  Ul 
aii^uillon  frz.  144 
aigiii«er  151 
ail  frz.  46H 
aile  frz.  3HH 

>../■■/.  4444 
aille  ofrz.  7SH 
ailleun  frz.  456 
aillier  frx.  788 
almaiM  prov.  169 
«inMUit  169 
aime  «1^2.  4468 
aiinor  frz.  607 
ain  rifrz.  4474 
aina  il'il.  :iHb 
aiii.  /.rr.r.         205.  456H 

.illircis  '(/»V.  7lW 

ain<-liia  «icil.  caluhr.  tiOOä 
«indn  p»g.  80.  4876 


afni  /;•-.  6;»».  4977 
ains  Ufr:.  687  1 

ains«  a/rz.  716  ' 
aiDii  frM,  814 
ainaiDc  «^rc  814 
txaaak  afr».  698 
aintel  ufrz.  316 
ainz  «/rz.  <iS7 
ain/ivi'l:i  rtr.  3544 
aipo  ;-^/.  7:t2.  7103.  86«3 
ai|>-s  pror.  382  } 
air  frz.  318 

atr  pntr.  451«  : 
airain  frz.  820  I 
iüramen  jmwv.  1006. 3248 
airfto  ptf.  4688 
alrar  pro*.  4610  i 
aire  itnJ.  frz.  prov.  tpaH.\ 

318.  862.  828  ' 
airoii  Ä/c/n.  4632 
ai.s.  aise  prov.  »frz.  164. 

1111 
Iiis  rtr.  126 
aisance  frz.  164 
aisar  ;»r(w.  164 
aise  etU,  fr*,  164.  916. 

986 

aM  /r».  164  | 
aisier  o(rz.  164  1 
aisil  afrz.  120 
aisir  /»rar.  164  ' 
aisiie  nfrz.  128 
aiso  priiv.  3185 
aiss.1  /»/-'ir.  716 
aissade  frz.  928  a 
aissp  iifrz.  716 
aisseau  1107 
aisBcUa  jirof.  1110 
ai98»n«  frx,  1110 
.iTi^SAns  pror.  62  N 
aissi   pritt.    nfrz.  814. 

31RI.  45fiJ» 
ais.sil  'f/r:^.  12*1 
aisson  frz.  929  a 
aisuila  rfr.  8544 
alla  itol.  222 
aital  /»r'»r.  315 
aiUile  amtiil.  315 
uUint  prov.  270 
ailame  «tf.  991 
altare  ital.  927 
ara  rwin.  468 
aTiide  nfrz.  222 
aiiire  mm.  407 
aive  r(/rr.  7^^U 
aixaiuarrar  rnt.  fitiS 
aizar  />^i>r.  2_M 
aizimen-s  /<r<-r .  1*>4 
aizina  jiror.  164 
aizir  pror.  164 
aizzare  ital.  906 
^ja  iUd.  828 
ajapir  enf.  4241 
ajar  sfMiu.  351 
ajedrca  it/^i«.  8388 
ili'.hf  /  .s/.»//!.  926.  8486 
ijori  tit'il.  4ä'>2 
.ijciiar  ■•ifiii.  4.'>0a  N 
igo,  -a  ital.  468.  1114 
igo  tpnn,  468 


Hjoelh*r(Re)  /^./.  868. 

42^t; 

ajoindre  fi/rz.  220 
ajostar  pro».  6248 
.-ijouter  frz.  6248 
ajovar  spnM.  927 
ajuar  s/mdi.  927 
ajaiia  /'r<>i-.  ptg.  222 
ajlldai'  /(>■'/(  .  C'i/.  ptg.  921 
ajü<lar  rfr.  221 
iijim  r">ii.  '2\~ 
«iuna  mm.  .H()ü6.  5170 
f^gnoare  rNi».  5170] 
ajtinge  rum.  220 
ajuntar  «/»i'i.  pig.  6928 
ajuola  (fti/.  682 
ajuolo  itut.  1086 
ajttta  niK».  221 
iijntar«  Hat.  221 
ajutanle  il>if.  221 
ajiito  iVrt/.  222 
akua  rlr.  7H0 
al  y<r"r.  nfrz.  usihih.  iij>t>f. 
458 

alti  >ipt;i.  4712 

ala  «/»Ki.  pl|^.  6116 

ala  itiU.  rtr.  prot.  eut. 

»pan.  ptg.  880 
»labar  «po«.  ptg.  997. 

484 

alabarda  ital.  tpmt.  ptg. 

3227 

.il.ili.iltn  ^<4rd.  5431 
alalii-  .H90 
alae  rnm.  450 
alacha  «pon.  486 
alacho  »pm,  486 
alaenn  «pffN.  886 
aberSo  piir.  896 
ala£  mpnn.  211 
alaf*  fi.^/mn.  ptij.  211 
aJaija  «7x1«.  450 
alahf  impini.  fii<i.  211 
alai(.'re  'ifrz.  391 
alaiiiar  </riniin.  481 
alai.«ier  «/rc.  481a 
alaoiA  rM»i.  54<>r> 
alaman>8  pr"r .  392 
alamar  rum.  6407 
aUmar  apan.  898 
alamnri  >t'i'.  393 
alamltar         pttf.  629 
alariibic  /rr.  394 
alambique  »/«in.  394 
ahirnliri'  .H/>'iH.  ;^20.  629 
.il.imo  sp'iii.  pt'i.  ß2t> 
.ilall  «fr:.  3ilä 
ala  [10  il'il.  spiiii.  895 
aläi»  /»fy.  3V(5 
alapedo  npru«.  5632 
alar  p^.  4460 
alarbe  ^/»n.  899 
alarde  «/««n.  400 
alare  Hai.  6442 
ainrido  spnn.  401. 
9H71 

aiarm.i  .-/xni.  pli/.  480 
alaiiiie  fr;.  4SO 
aliirve  /</</.  399 
alatoo  «ipm».  6468 

67* 
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alatnra  rum.  223.  ifiS 
alaudc  jtt^/.  661 
alauta  rum.  661 
alauzn  pror.  4(M 
alavanca  i>t{f.  7109 
alazan  gpau.  381 
alazano  sitan.  381 
ali)  rum.  A22 
allia  fVa/.  prov.  cal,  a/itm, 
422 

albacara  »p<in.  1168 
albaßal  «/»in.  564 
albaftil  njum.  5782 
albaßar  «/mm.  664 
albarda  gpnn.  1237 
allmricoquc  »/«im.  7365 
albnro  i7«/.  418 
»lltiir-s  pror.  406 
aibätre  /rr.  380  a 
i'tlbatrn  ita/.  808 
alhiizano  sjmih.  422 
albeala  mm.  ilh 
albedrio  «/»i».  8(K) 
albcdni  nstiir.  808 
albeg);iare  iW.  410 
al  berare  iUil.  805 
albiTchitfo  «/ifi«.  7073 
albercocco  itul.  7.H65 
alberc-s  />ri>r.  4488 
alberga  prov.  4488 
alberi^ar  prov.  sjHin. 
4488 

all»ergare  iVfi/.  4488 
all>crgier  afrs.  4488 
albergo  iUil.  »jitin.  4488 
alberij^ue  «/w«.  pfg.  448h 
albemoz  /»/-y.  112 
all>ero  iOil.  UK  800 
alhespin,  -e  afrz.  i22 
albespi-s  />r»p.  422 
albi  rum.  410 
albicare  </«/.  411 
all>icocco  üol.  73K5 
albil  rum.  665 
albiine  rwin.  US 
albina  mm.  666 
albior  mm.  409 
albire-s  }'r>t!.  800 
alböndiga  span.  iHi 
albotidiguilla  t/xin.  Uli 
alhore  Oii/.  801 
allK)re  iV«/.  ««n/.  41Ha  N 
albnmoz  »/mn.  ptif.  417 
alliorocera  arngnm-n.  807 
allK>rotar  m/mi».  ^«ifi 
albnrnto  Kyxin.  t*<!fi 
all>orto  »/«iH.  8()8 
alhorzo  xpan.  807 
alboscello  iV«/.  806 
alltran  frz.  afmH.  4461 
albriciar  a/tan.  407 
albricias  «^'ix.  407 
albricoque  j>t<j.  7366 
albrocera  ttraijonfn.  807 
albnccllo  i7'i/.  803 
albudeca  cnt.  pt;/.  1440 
alblimo  #■/»//.  41!» 
aibuolo  i/n/.  565 
albusccllo  il'il.  803.  806 
alcabaia  «/xin.  633 


«leMhofk  «priH.  2^  424. 
824 

alcachofra  b/mih.  jitt/.  424. 
824 

alcaruz  ptff.  4286 
aU-ahuele  «/«i».  ül 
alcaide  «/>n«i.  />/</. 
636 

alcaide  «/xoi.  635 
alcali  ital.  637 
aicaiice  «/«an.  pfi/.  538 
alOandara  s/nin.  472 
alcanfor  »/mn.  471 
alcanzar  «/mim.  piff.  538 
al<;apäo  /i/'/. 
alcar  i>t{/.  üüfi 
alciiravea  «/«in.  2.  1936 
alcarchofa  «/wm.  />/jr.  424. 
824 

alcaria  jtti/.  812a  N 
alcarraza  «/min.  476 
,  alcartaz  span.  2124 
I  alcaträo  pUj.  639 
'  alcatraz  ntpnn.  2124 
aicavala  jut//.  633 
aicavot-z  prov.  QU 
alcayote  p^j/.  Ml 
ali'äzar  sptin.  }Ag.  683 
alc«ie  frz.  422a 
alchimia  >W.  473 
alchimie  frz.  473 
aicliirivia  />f^.  5261 
alchOn  rtr.  Iü2 
aicidere  altUnl.  6650 
alcoba  «/ifin.  /j/^.  642 
alcobol  /«.  476 
alqor  ajKin.  639 
alcomoque  »juim.  ptg. 
7662 

alcorque  «p««.  p<y.  2546 
alcotö  }tri>v.  643.  7600 
alcolon  «/WIM.  7600 
alcova  i/rt/.  5i2 
alcöve  frz.  542 
aleulia  />r»p.  542 
alcuhilla  apfin.  2693 
aicuen  ufrz.  452 
alciifla,  -o  «/>««.  477 
alciiiilia  p^/.  477 
aicuno  itiil.  iä2 
alcunu  «nrrf.  4fi2 
alcunya  cat.  477 
ak-u-s  />ror.  462 
aldain  mnil.  5382 
aldea  cat.  »p.  jttg.  173 
aldres  pmv.  7937 
ale  aaa.  32ril 

alcar  «p«M.  ISä 
älece  itiii.  486 
alorc  «/WIM.  ISfi 
aleche  «pnn.  4811 
aledaßo  $;>fin.  991 
aiegfttor  mm.  3220 
alege  mm.  3229 
alegner  o/rj.  4fiDa  N 
alejK're  /)»•«!'.  rf»/.  «priM. 

ptg.  am 

alegro  frimil.  391 
aleijäo  p^/.  5380 
aleini  uslnr.  828 


aletre  pt^r-  6564 

alem  i}tg.  4716 

Aleman  «pan.  392 

alemcle  afrz.  6404 

alemette  ufrz.  640  t 

aleniü  /)/(7.  62li 

aletno  «pnn.  4461  a 

alena  ital.  pror.  A-^l  4iLi 

alenar  prov.  iSd 

alenare  ital.  lai 
I  ali-ne  frz.  432 
;  al^nois  frz.  1069 
'  aleiito  ptg.  iSQ 

alenu  »«rrf.  pr<w.  iäl 
I  alera  p'j^.  828 

alerce  «paM.  0447 

alere,  aleur  afz.  686a  Nl 

alerion  /rs.  178 

alcron  frz.  400a  ' 

alerte  frz.  3266 

alerto  «/Min.  .S26ü 

alesna  «/xm.  432 

aletear  »ftan.  4462 

aleu  »i/r^.  fi28 

aleu  cai.  N 

aleuilar  »pan.  5561  | 

alciyar  c/i<.  5548  | 

alevadar  «/«in.  6651 

ateTar  «/min.  4äi 

aleve  n/min.  6654 

alevin  afrz.  494 

alezan  frz.  381  ! 

air  rtr.  422  ' 

aUace  pl</.  6374 

alfaiate  <i*pan.  pty.  8376. 
9351 

alfiya  ptg.  ugpan.  446  I 
alfa^'ata  pig.  446 
alfajate  ptjjr.  446 
alfambar  ptg.  428 
alfaiidega  p///.  8893 
alfangc  «/w«,  />/</.  423 
alfaraz  «/<f<N.  p/</.  433 
alfarda  »pan.  3630 
alfarma  »pnn.  4494 
alfarroba  ptg.  2122 
alfarroheira  ptg.  2122 
alfayate  aafxin.  446 
alfazenia  pf^.  5486 
alffrez  8/>fin.  ptg.  433 
iiifido  i/u/.  434 
alflere  ital.  433 
alfil  «/yiin.  pl;/.  434 
alfllel  s/MiN.  121 

1  alliier  »pan.  421 
aliinete  />/.»/.  427 
ali'oi'i^'o  S/MIN.  435 
alfombri)  gjiaii.  428 

.  allbnsigo  «/«in.  435 
alforja  .«(/«in.  429 
alforje  ptif.  429 
alfrirria  p/j?.  hjhdi.  4614.1 

4623 
alforvas  />ff/.  HS 
alfostiro  pitf.  435 
alfosli},'"  "/»"»«.  43.'i 
alfoz  .<'/<" N.  /»<7.  447 
ali:a  iV«/.  .t/*<in.  436 

.  aigara  »/tan.  440 

I  algarada  ajxiit.  440 


■Irarade  /r«.  440 
algarear  «/xin.  440 
algarroba,  -o  «/mm.  2122. 
10142 

algebra  itnl.  »pan.  /Ag, 
438 

algebre  frz.  438 
algeir  ri/rz.  UXU 
algez  «p'iN.  4422 
algier  nfrz.  10Q4 
algo  «/MIM.  4.'i9 
algodSo  /<///.  1201.  6761. 
7600 

algodoii  x/MiN.  1201.6761. 

7600 

algorrcm  apig.  7937 
algoz  /i(<7.  443 
algu  wt.  462 
alguacil  «/mim.  663 
alguandre  aajifin.  468 
alguazit  ptg.  663 
algue  /rc.  436 
alguem  jitg.  459 
ali^uien  .v/min.  ASä 
algum  ptg.  4^ 
alguno  aptin.  452 
algur  p/i/.  4M 
al^'^lres  jUg.  ihl 
alhaja  «/min.  446 
alhargama  a/Min.  4494 
alheo  ptg.  454 
alho  /«/jr.  468 
alliolva  apan.  Aiä. 
alhondiga  Hpan.  3893 
alhondre  pror.  469 
alhors  pror.  466 
alli-s  /'r»r.  468 
alhur(e9)  ]>tg.  461 
alibor  nprav.  3234 
aliborou  /rz.  3234 
alice  üal.  4äii 
alicomio  ptj/-  9900 
aliromo  ital.  9900 
Alido  i^i/.  mi 
allen  /r;.  454 
alieno  iY<i/.  464 
aliento  apan.  ISO 
alier  afrz.  181» 
alimoii  /rr.  Ö5<11 
alieuar  prnr.  4ÖOa  N 
alievo  «poH.  424 
alifar  c/min.  124 
aliga  «/MIM.  436 
aligar  «/min.  496. 

6648 
aligerar  «/mim.  1ü2 
alijar  «/mim.  p'j7.  654.S 
alim^ri  rtr.  660 
alina  rum.  42Ü 
aliiihaväo  p^jr-  6618 
aliiihavar  ptg.  .'i618 
alinta  mm.  490 
alipedde  »nrd.  456  a 
aiipintu  sard.  456b 
alitaie  iW.  4462 
alisar  .«/»im.  6641 
aliüe  norm.  6395.  6640 
aliso  arft.  428 
alisii  «pan.  567 
alistar  .tpiiN.  6641 
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allnstra  tose.  bßSO 
aliviar  nixin.  4HH 
aija  tir.  788 
aljnba  tfxin.  487 
aljava  ptg.  4S7 
aljöfar  sjxin.  441 
al^'ofre  ptg.  441 
aUofifa  gjMin.  S382 
aljufifur  it/xiH.  3382 
aljuha  sjtfiH.  444 
alkimia  jtrim.  473 
alla  itnl.  iM 
allu  «/HIN.  4712 
nllarrarsi  iW.  8798 
allacchirsi  itnl.  8798 
allatrare  3000 
allaiter  /rr.  478 
allampanato  iUtl.  6409 
allappiiarsi  ><n/.  6711 
allai-Kare  ittil.  5443 
allarmare  iV«/.  g^fi 
allarme  iW.  480 
allattare  »W.  478 
allalo  «W.  5470 
allazuire  itnl.  482 
allenrsi  lifi/.  ISfi 
alU  i  her  /i-^.  iSI 
allctjare  itfil.  iM 
alUger  /rz.  m  5548 
alleg^rerire  itnl.  6648 
nlle^'^'iare  itnl.  493.  5548; 

allcKro  iV»/.  3£LL 
alleinand  frz.  392  [ 
allende  4716  i 

allenu  «nn/.  464 
alleppare  Hai.  8813 
aller  fr:.  688  ! 
allestare  »W.  6646 
allestire  ifni.  6643 
alletamare  itnl.  479 
allen  /«.  528  ' 
allevare  ilnl.  iäi 
alli  »pnH.  ptg.  4716 
allier  m^ 
allievo  it4il,  424  r 
allicar  ptg.  iM  1 
alÜKare  itnl.  iä&  ' 
allippare  tW.  K813 
all  mar  i>ty.  I2ä 
alloccare  itul.  6739 
allocco  lYn/.  gfiQ 
allodetta  iUil.  404 
allodio  i/'i/. 
allodola  >Y/i/.  404 
allo(r(;iare  itnl.  6471 
allunK'e  /rz.  fiHl 
allon^er  frz.  501 
allontanarsi  iVn/.  5688 
alloppirarsi  ittil.  6711 
alloni  itnl.  4614.  6696 
alloro  t>i/.  6480 
allouer  frz.  5Q0 
alluare  mrd.  5719 
alluuier  /r;.  506.  6731 
al(l)umiar  ptg.  §Q2^  6731 
alluroinare  itnl.  54)7.  5781 
allunitare  itnl.  601 
allutera  cnmjiolxig«.  öUS  j 
alluz  /r.*.  4M  I 


•Ina  itnl.  pro0.  cot.  »p. 

pl;i.  659 
almatien  »/kifi.  61 1 
almadraque  .*p.  ptg.  517 
aimafre  ptg.  620 
(al)inagacen  </<aN.  ^lü 
almatrra,  -e  «/>.  /rf//.  612 
almalio,  -a  ptg.  660 
alinairc  nfrz.  SA& 
almanac  frz.  616.  6863 
almanacco  i'/'i/.  616.  6863 
almiinach  i>tg.  5863 
almanak  />//^  616 
ainuinaque  «/>.  616.  6863 
almar  mm.  848 
almatrac  /^rof.  617 
alme  nfrz.  659 
almea  »/wim.  613 
almear  x/mi>i.  61S4 
almeja  ttimn.  6327 
almi^mlra  «/»in.  iUfl 
almeris  rtr.  660 
almesc  c«r/.  6406 
aimctc  «/NIM.  4636 
almez  b/mih.  614 
almidon  s/jim.  620 
almiraje  a/nim.  602 
almirante  iVfi/.  gpiin.  pt4/. 

fiÜ2 

almiscar  ^/j/.  6406 
alinizcle  »pnn.  6406 
alini)<;ala  <i»}nin.  6428 
aliii04;ar  /^/<7.  3006 
almocela  »p.  npig.  6428 
almo<;o  ptg.  30O6 
alinueda  622 
almofara  ptg.  9109 
almofada  51S 
almofar  x/hih.  620 
almofre  #/w/n.  620 
almohada  «/Min.  518 
alinohaza  h/hih.  9109 
almohazar  <r;/<iN.  9109 
almojarife  «/w«.  523 
almoneda  Mpnn.  622 
aliiiondigxiilia  »/wn.  4112 
almondega  ptg.  416 
almorco  /j/«?.  246 
almorrana.«  x/w»i».  4449 
altnorreiinas  ptg.  4449 
alroorzar  «/>'<n.  266.  3006 
almosma  pror  lutpnn.  524. 
3222 

almoxarife  />ig.  ä2ä 
almucela  pror.  6428 
alinucella  «p.  ^^28 
aiinucio  »;mw.  6428 
almud  njMiH.  621 
almudc  />tjr.  621  { 
aimucrzo  «/x/n.  266.  3006  ; 
aintussa  /»r«r.  642m 
alna  itnl.  pruv.  sp.  456 
ainado  aifin.  698  I 
alno  rV/i/.  s/HiH.  626  | 
alo  n/i  ;.  S2S 
aloa  im/MiH.  404 
aloc  /<r«ii.  628 
alocco  iVrt/.  560 
alodi  prvv.  628 
alodio  «/»fn. 


•Joe  /}/r2.  404 
aloeta  (Ujmn.  404 
alugne  n/r^.  fi2ä 
aloi  frz.  iää 
aintsna  /»r'>r.  529 
alou«ira  itj^m.  404 
alors  frz.  212.  4614 
aloser  «/rr.  6481 
alosna  m;mh.  />/(/.  629 
alottetnent  frz.  5484 
alfiu  fi/r^.  52a 
aloudre  «/rr.  Üli 
alouette  frz.  404 
aloyer  /rz.  iSU 
alpargata,  -c  spnn.  jtig. 
8913 

alperctie  ptg.  7073 
alqucire  />/</.  6240 
alqueria  spnn.  812a  N 
alques  pror.  nfrz.  459 
alquilar  s/hih.  ptt/.  474. 
5664 

alquile  «/«i«.  474 
alquiler  ptg.  474 

alquimia  s/xin.  />(//•  473 
alquirivia  ptg.  6261 
alquitran  «pim.  640 
airededor  ^(/«(tt.  8168 
alrotar  }>fg.  820 
alsar  /^rw.  666 
alsina  pr»v.  4707 
alt  mm. 

alt  />r«r.  r/r.  568 
altamisa  «prin.  896 
altana  itnl,  n/mH.  biä. 
altar  r<r.  649 
allar  »imn.  ptg.  priw. 

mm.  647 
altare  i7«A  ri<m.  6^ 
allcir  rtr.  611 
alierare  itnl.  663 
allerer  /"ri.  553 
alterezza  itttl.  652 
alterigia  662 
altier  frz.  älfi 
altimira  cnt.  H96 
iltminte  mm.  560 
idtmiiitre  rum.  660 
alto         sjHiH.  pf'/.  558 
allo  (Interj.)  itul.  4466 
allre  y»r"r.  c«/.  549 
altresi  tptin.  Hat.  öfifi 
altrieri  itnl.  664 
altrimenti,  -e  itnl.  jifiü 
altru  lYn/.  649 
altrove  itnl.  465 
aluat  r»#f«  491 
alubre  ng/Mut.  467 
alucar  pr»v.  605.  5701 
alurlier  «/rs.  605 
alucliier  nfrz.  5701 
alae(r)  nfrz.  fi2ö 
alugar  />/'/•  6664 
aluine  frz.  521' 
aluir  />«i7.  506 
aluisne  ///rr.  529  N 
alumbrar         607.  5731 
aluinelle  frz.  6404 
alumenar  ^<r«>g.  607.  6731 
alunä  riim.  21 


«lonar  mm.  22. 

alttiiö  ri(m.  23 
aluneca  mm.  502 
alunicA  rum.  24 
alunga  mm.  601 
aluiiis  mnt.  26 
alunita  n/m.  2^ 
alunitl  mm.  22 
idva  r/r.  />/;/.  i;ü 
alvat-iln  422 
alvaril  .spnn.  663 
alvanel  6782 
alvanir  ptg.  6782 
alvazil  ptg.  663 
alvazir  663 
alve  nfrz'.  662  a 
alveo  i<f«/.  a/MiM.  jttg.  565 
alvicara  />/</.  407 
alvin  monf.  6712 
alvo  ptg.  422 
alvor  /i($r.  4Iüa  N 
aivoroto  ptg.  aiiü 
alzaii  frz.  3S1 
alzar  «p<iH.  556  ' 
alzare  itnl.  556.  4470 
ania  s/mih.  ptg.  604 
amac  frz.  4470 
amaca  </«/.  «/k«n.  4477 
amacena  s/ntn.  2743 
atnadur  pmv.  cnt.  spitn. 

ptg.  574  b  N 
amadouer  frz.  230 
aniadurar  sptia.  588 
atnahaca  »/ot».  4477 
amaire  pnw.  674  b  N 
anialdi(;oar  ptg.  6829 
amalgamare  i^i/.  5819 
amanavir  pror.  5930 
amande  /r?.  üJLS 
atnanevi  afrz.  6930 
ainanevir  afrz.  228.  5930 
a  manhä  ptg.  2862.  5876 
amanoir  /»rw.  22S.  6930 
amanoit-z  pvot.  6930 
amansar  «/mih.  />/4/.  3087 
amant  frz.  ÖQZ 
amantin  a/rz.  692 
amanvoir  prov.  6930 
aniupola  «/'.  3238.  6771 
amar  rum.  prov.  eat.  »p. 

jilg.  574.  602 
amarasra  itnl.  670 
amare  itnJ.  fiQ2 
amareggiare  itnl.  671 
amarello  /ttg.  579 
amarg  c«/.  671 
amargar  prov.  Hai.  pti/. 

571 

amargaza  spiin.  4494 
amargo  »yKi«.  jttg.  672 
atnargor  «/«nn.  572 
amargdso  sjHin.  ptg.  572 
amarillo  «/win.  579 
aniaro  iVfi/.  574 
aniarra  «/wn.  /»/(/.  6973 
amarrar  c/«i«.  p<j^.  6973 
an)arre  frz.  5973 
aiiiarrer  /r^.  6973 
amar-s  prov.  674 
amarunt  rum.  240 
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unurrir  pntv.  693() 
nmarvit-z  pr<>r.  6930  I 
atnäsurat  rttm.  232  { 
atnallr  nfrz.  51196 
amalita  itni.  4448 
amatore  Uni.  674  b  N 
ainbar  sjMin.  i)t;i.  629  , 
amhaacia  itui  «10.  717.  i 

725  ! 
nmbiuiciare  itnI.  610.  717 
ambaäciala  iUil.  Ö7G 
atnbasciatore  iUil.  577 
amliassade  /r?.  676  ' 
aiiibassadeur  frz.  577 
aiD(be)dos  //n/r.  ,'182 
ainbc<lue  iUil.  692 
am(l>e'l<iui  f>rov.  582  i 
arabesu^.i  /of/iiti.  8'V60 
ambi  //fi/.  5^6  | 
ambiarc  »/«/.  58-1 
ambitiös  ngfttin.  5137  • 
amiliar  f)r'>r.  »/v?w.  /»///. 

ÖR8 

ambler  /»-r.  580 
auibo  »fr»/.  5kW 
am  bore  «/»•;.  613 
am  hos  y/fj/.  686 

ambosst-  pirm.  5114 
aiiibossftr  //»Vm.  4816. 

5123 
ambra  iUil.  629 
ambre  frz.  629 
ämbrire  </»»/.  4737 
ainbs  ]>riir.  586 
ambulure  Uni.  588 
ambulo  iW.  588 
ambure  «/»•«.  589.  613 
ainburo  nltitnl.  613 
ambussor  //»/•»«.  10090 
amda  rtr.  603 
amdui  «/rr.  680 
amea(;a  pt;/.  6175 
amea(;ar  {>t</.  6175 
ameda  Wr.  603 
ameia  itU/.  6174 
ameija  6227 
ameijoa  6227 
aineixa  />/</.  519.  2743. 

6430.  7496 
ameixieira  fttt/.  74% 
amt'lniigier  />-.;.  6a 
amelellc  nfr:.  6404 
amelt^a  Unt.  4'204  a 
la)mella  /nvir.  61!t 
amena  .ymn.  6174 
am«''n(iif!)  npnn.  23!) 
amena.-isar  nltcnt.  23H 
amenaza  «//nn.  6175 
amena  zador  237 
amenuzar  «/«/n.  238. 6175 
amenria  pmv.  nsimit.  590 
amende  frz.  3242 
amendemonl  /r?.  3242 
anifoder  frz.  3242  1 
amondoa  pO/.  619 
amondue  »'/"/.  580  ' 
amt-ninta  mm.  238 
amenintätor  rii»M.  237 
amenta  pror.  619 
amentar  <»/•/</.  284.  60!)8! 


•mentarer  prnv.  288. 
6092 

amenter  «/rz.  622 
amentevoir    nfts,  233. 
6092 

aniontin  nfrz.  592 
aiiienloivre   «/rr.  233. 

6092 
amenza  »<«/.  590 
amer  frz.  574 
amCr  r/r.  6QZ 
amera  m«i7.  4473 
ameriiida  rum.  235 
amcriiila  r*(/M.  288 
amorin/iitor  rum.  237 
amertuiiM-  /r;.  673 
amoruche  nfrz.  574  a 
amosleca  r»i>«.  229 
ameti  mm.  591 
amellla  ctU.  619 
amoxa  //(>/.  619 
amezurnt-z  /n-or,  232 
amian  frz.  4469a 
amif  rtr.  6(K) 
amica  »</»/.  5!K> 
amico  /<«/.  600 
amic-s  pmr.  6(W) 
amid'io  pt;/.  620 
amiilo  i7«/.  /rf//.  620 
aniidon  frz.  620 
amidüs  sjhih.  5137 
amie  696 
ainig  cnt  );00 
amiin»  «/»«»«.  /»/»/.  öSfi 
ami;!o  />/(/.  61^0 

amib  rlr.  ßÖÜ 
amirail  nfrz.  602 
amiral  /r;.  üQ2 
amiralh-.s  pror.  fiQg 
aminin-g  />r«f.  602 
amirant  nfrz.  602 
amiral-z  pror.  602 
amire  u/rr.  602 
am  isla  iint.  697 
amistad  «/wi«.  ö97 
amistant;^  cnt  ri97 
an)istat  cot.  Q22 
amistat-z  ;/r«r.  £»21 
amistit^  nfrz.  6!i7 
amil  "/».r.  üSa 
amitii*  /rr.  522 
ariiito  gjtfiH.  599 
aniizade  p<</.  5ft7 
iimmacoare  itnl.  5770 
aminainare  »(<»/.  6119 
ammalarc  itnl.  58;{3 
ammiilato  itnl.  5833 
ammanaro  »7«/.  5919 
ammanto  itnl.  5918 
ammasonar(si)  nc«»/».  227 
ainmiisonaturo  mnp.  227 
ainmazzare  itnl.  6000 
ammencire  »7»»/.  ü2i>2 
amrnondare  /7<»/.  3242 
amm4»nlare  itnl.  234.6096 
:immi<-care  Uni.  231 
atnmiraglio  »7«»/.  602 
amiiio  comnak.  6241 
amniollare  »7«/.  6260 
amiiionzic*liiare«7<(/.  6283 


■mmoriarf  i7'i/.  2il  I 
ainmortire  ital.  247 
ammorzare  ital.  247 
ammoAcire  »7/i/.  6329 
ammuccbiare  »7/»/.  2677 
ammucciari  «»></.  6327 
ammunitari  xieil.  6272 
animutinare  )7(»/.  2iö. 
ammutinarsi  i7'f/.  6326 
ammutire  itnl.  249 
amnar  ri»»i.  4705 
amni  m>mf.  6204 
amnistia  i7/i/.  GM 
amo  ititl.  gpnn.  pl)/.  fiül. 

4474 
aiiiOfülar  pt{i. 
amoicr  nfrz.  236.  6134 
amola  npror.  4469a 
amoiiccltir  nfrz.  6283 
amonestar  pror.  «/».  243. 

1936 

amoiiester  frz.  2üi 
ainor  cn/.  «/«/«.  ;»/jf.  608 
amora  ;/'/.  6313 
amorce  frz.  245 
amorp  »7/»/.  608 
amor-s  prnr.  608 
amorlar  pror.  247 
amorlorcr  *y»»ifi.  //<«/.  211 
amortezir  pror.  247 
ainiirti(,'ar  ptii.  2iZ 
amorti(;uar  «//nn.  212 
aniortir  pror.  frz.  sjmn. 
212 

aniortizju*  n/n/n.  212 
amo.tcino  i7<f/.  519 
aniosir  pmr.  6421 
amotiiiar  npnn.  24H.  6325 
amour  608 
ampaichar  rtr.  4762 
ampaig  rtr.  4752 
amparar  />r"f.  sj/foi.  ptg. 

4756.  6924 
ampas  «/iv.  678 
ampazelia  trirnt.  4753 
amperame  />»V»i.  4791 
ampin  Uni.  615  j 
ample  frz.  pror.  616 
ampleis  nfrz.  tili 
ampöi  »7/»/.  4602  j 
ampola  i7ri/.  4602  I 
anipülbeta  plt/.  616 
ampolla  »7/»/.  mt.  sfntn.  , 

616  I 
ampöm  rtr.  4602 
ampoule  (rz.  616  | 
ampramc  piw».  4791  f 
amprcm  rtr.  7431  | 
ampru  snnl.  fil^  N 
ampudola  mnl.  616  1 
ams  nfrz.  586 
amsuria  wif/n/.  6132  1 
amn  mm.  6241  1 
amule  renez.  4473  , 
amuleto  »7«/.  spnn.  /tt*/.  I 

617 

ainalelte  frz.  617 
amuort  rtr.  6t)8 
amur  rtr.  608 
amur(;ue  frz.  61H 


•inaMO  f/MM.  6406 
amuser  /rc.  244.  6307. 
6411 

amuti  ri»M.  212 

amv6n  rum.  685 

an  ri(«i.  frz.  cnt.  677. 

6404 
aua  «/»<»<.  455 
ana  rtr.  659 
ana  lyon.  621 
anacar  pif/.  628 
anäde  gnrd.  624 
i'inade  s/mn.  624 
aftadir  8/fnn.  4803 
anador  «c/i*.  586  a  N 
anafar  p/y.  ISä 
anaf(f)iare  »7»i/.  4589 
anafil,  aftafil  «;»»»«.  /itt/. 

664 

anarragar  nitptg.  6453 
anaire  /»ror.  586  a  N 
aname  nfrz.  659 
anan  /«r«r.  688 
ananas  itnl.  frz.  gjMiH. 

aiiauaz  f>ttf.  623 
ananazeiro  //f«/.  Ü2ä 
afiao  /</.4r.  48()9.  6442 
atiapfio  i7rt/.  4589 
anar  pror.  cnt.  588 
änatni  «7<i/.  fi22 
anaziador  n/ttg.  628 
anaziar  njttg.  628 
aiic  pror.  nfrz.  206.  4668 
anca  iUil.  pror.  spnn.  jttg. 

663.  4479 
ancanuech  pror.  4568 
anrar  />r«r.  205.  4568 
anceis  nfrz.  709 
:uicela  jtror.  fiSJ  N 
anceslre  «/"r;.  G8S 
anr«Hres  frz.  KHl» 
aiu  hc  <7<i/.  205.  4668 
ancho  */>f»»i.  pty.  615 
anriam  cnt.  4839 
aiiriiuio  «ywi/i.  702 
ancia(n)-s  //r«r.  702 
anciäo  ptg.  702 
anridere  »7«/.  19, 

4832.  6650 
ancien  frz.  702 
ancino  »7(i/.  4474 
amo  »7/»/.  iitg.  334 
aiuoi   i7/i/.  4460. 

4568 


19:  630. 


4668 
4475. 


an<,'ois  nfrz. 
anculie  frz. 
ancun  »/>ritf. 
anrona  »7«/. 


709 
78'.) 
632 
632. 


3214 


ancora  itnl.  4568.  4644 
Äm-ora  »7«/.  633 
aiicöra  »7«/.  205 
ancre  frz.  633 
an«  rescher  rtr.  4859 
ancse  pror.  2802.  8587 
ancude  »7«/.  4871 
annidine  ititl.  4871 
ant  ui  ital.  pror.  frz.  446'). 
4668 

iUK-iii  itnl.  pror.  4476 
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•B«<1l>I«re  artl.  636 

ancnö  itnl.  4475 
anda  rtr.  6(»3.  «24 
andä  »ifl»7.  1862  ' 
andado  mjxih.  693 
aBdadon.ei  MinL  gpan.  ■ 

fitg.  586  a  N 
andiiillobi  frz.  2»63 
aiida(ijm«  ptg.  683.  4872i 
anduB  frg.  5iB.  4878  I 
andaina  p^.  68&  487S  ■ 
todaU  «onf.  4872 
andamio  Span.  68S.  ! 

4872  I 
.iniiitii  rfr.  G24  ] 
andana  iia/.  .»/««.  B88 
aiidaiiK  '"tr.  H24 
andante,  caballero  ntjmn. 

MB 

äodar  «fNMk  fifa.  688 
andar  a  caMlIo  fp«». 

168t 
andare  &at.  688 

andario  «/xi«.  5hs 
aiulas  afMin.  jUij.  595 
ande  npror.  Ö88 
andt'co.a  //rr»/.  4ä!»3 
amitT  mwlrtifs.  3277 
andern  «r»rrf.  4872 
and«s  tjMM.  ptg.  695 
andid«  «urpoit.  668 
andier  /».  682 
andorinlw  jilS^.  914. 4579 
andmiille  frz.  416.  4801 
andouiller  frz.  696 
andouillctlc  frz.  416 
andnuiiina  6;w 
antlriinf  ii<ii.  «3;» 
aiiducliicl  r/c.  41i; 
anduüe  avjxin.  hüS 
andni  afrz.  580 
andnsehiel  r/r.  4901 
andnve  »pan,  688 
«De  9S6 
anedi  eoL  884 
aneddu  »ard.  641 
anedo  />ro»-.  624 
änedra  tr>>ii.  027 

3249.  0401 
ane(^recer  ptij.  Q;>3S 
aoel  cnt.  641 
anelare  ibi/.  431.  658 
/»ror.  640.  674 
lt.  641 
anaOar»  itaL  674 
aaellan  M.  640 
anello  Aof.  64t 
anellotli         641  I 
ancl-s  /iror.  641 
aiieiiif  'i/rr.  BSy 
anera  /(»ii'».  627 
anelle  afrz.  624 
anf^ie«  momf.  8668  i 
aniar  /««.  618 
aogarda  pn»,  701  l 
■ngarda  afnt.  701 
aafariar       648a  N 
4ngaiD  apem.  644 
ante  fr».  646  I 


an^l  rir.  afrs.  ent.  gpan, 

1)45 

ainfele-9  iifr;.  645 
an^elo  <7'//.  (i45 
an^'el-s  in-iii-.  645 
ariiilieria  '/"/.  643 
an^riai  stird.  369  a 
an)(ier  n/r;.  646a 
angle  /rs.  661 
angle-s  prer.  651 
angoiasa  pror.  654 
aogoisBar  /«rur.  665 
angoisse  tr:.  654 
angoisser  /r.r.  6Aö 
anKnissos  j>roi>.  o/nr. 

656  a  N 
an(;oixer  ro/.  655  N 
angolo  iUil.  65  t 
angonal  cn/.  4977 
aogoseia  itah  664 
angoaeiare  Ite/.  665 
angosto  K/MiH.  ji^. 
angoxa  fi»pnn.  664 
ani;ra  «/»«»i.  /i/y.  035 
anjjravif  /i/Vm.  4!i72 
aiii/rt-c  fr:.  016 
aiifrueira  043 
antcuera  kj*/«/«.  043 
atitcuia  /tty.  017 
an^uila  047 
aaguilla  Util.  ptg.  647 
aoguinaglia  itnl.  4878 
anguleux  /r,-.  650 
ängttlo  8i><in.  ptg.  661 
angulos  prni:  660 
anpulnso  »7rt/.  «/Mtn.  /rf<7. 

aii;;uo>(lia  r/r.  054 
aii)>'urir)ia  ilnl.  ,sp.  052 
iU));uälia  Hut.  654 
angasüar  «/mn.  /j/^.  666 
an).'U8Uare  iUil.  665 
an|.'Usto  itiü.  656 
aahelr4  |ww.  8tö 
aaiafll  proe.  664 
Anice  «Vo/.  662 
aniehino  <l«il.  4568 

Uli!  i>tg.  667 

iftil  K/wf».  667 

miliar  «/«im.  674 

iiiillo  041 

mima  »V«/.  05!» 

iniiiial  frz.  659 
aiiimak-  ital.  669 

itiim»  ital.  tp.  ptg.  661 
afiir  «/MM.  667 
anis  /r«.  apmt.  ptg.  662 
initra  da/.  6^7 
aiij  rtr.  677 
anjo  i>t<i.  645 
aiikauiljar.  mlbross.  1827 
anklekr  r/r,  5004 
aiikuiii  »7r.  4M71 
ankuiiy  rtr.  4871 
ankuretx  rtr.  6008. 6017. 

7621 
aoin«  afr»,  660 
ann  r<r.  677 

688.  667a 
666 


r  anve  a/r?.  624 

j  anneau  frz.  041 

I  aiinenare  »V.«/.  3249.  6491 
atinei-'reci'r  C'53H 
aoinjel  i4g.  041 
an(n)elar  plg,  674 
anneler  frz.  674 
annerare,  -ire  üiä.  6588 
annerira  «fai/.  6538 
aonidiiarB  nmp.  4573 
annieehie  MBfk  666 
annifrrn  mrä.  666 

aiii.i.'i]     )/•(/.  066 
anuiiii.i_,i re  y"ird.  4572 
aniiir  iimr.  451!t 
aniütrire  i/m/.  4572 
aiinizzare  itnl.  628  ' 
anno  isal.  pt'/.  677  j 
annodai'f  ilnl.  0561 
anooditare  «nrd.  262  a 
annojare  ikU.  6007 
aimoijo  pif.  666 
annonee  /r?.  676 
annonrer  frz.  670.  0615 
annolUire  iOil.  OOh.  5001 
655<.> 

annovpr.ire  H<il.  076 
aiiiiunzi.ir  /ir'»r.  />/y.  67( 
aimuiiziare  it(tl.  676 
aniiuvolarsi  '/'i/.678.6006 
ufio  gpan.  617 
anoatui  rnm.  670 
anoebe  »pan.  860 
aDoebecnr  »pan.  668 
and  /r;.  6588  , 
anoitar  pror.  668.  6001. 

055!»  [ 
aiiojo  »piiH.  600  I 
anouillcre  /r-.  005  a 
anquct  proi  .  •1470 
iinridar  rtr.  5153 
ans  pror.  ent.  687 
ans  nfrz.  5Ht) 
ama  «nrrf.  716 
ansare  ftof.  717 
anscheiver  rtr.  4836 
ans<-iare  »Vn/.  717 
an.sfssi-s  pror.  4604 
un.«i  'iM/mn.  314 
aii-i.i  .•</).  /j/ji.  716 

ansiarc  'Oil.  717 
ansima  itnl.  991 
ausimare  »/«/.  717 
aiisioso  i4al.  718 
aoaola  iCa/.  688 
ansnla  Hol.  688 
ansünder  ital.  718  a 
anta  /*r«r.  4616. 

6413 

aiitiui  j>rr/i'.  «/r^.  688 
antatihn  ii/'i'/.  08S 
antafio  xjniH.  OHb 
antar  ^jrr/».  4Ö1H 
ante  n/rz.  >7<.  6(t3.  5413 
ante  npror.  bH6 
ante  qNM«.  ptg.  2760 
anteaycr  ^fim.  664 
anteboDtem  plg.  664 
antesado  I)nmi.  688 
anlecijoa  qm«.  687.  6668 


ant^riear  frx.  608 

anterior  «/xid.  ptg. 
anteriore  itnl.  698 
4jlti"<  .ifin.  ;</</.  0iS6 
an  tl  IUI  Item  /<fj/.  55  t 
anti  nltit.  686 
antienne  frz.  705 
antif  o^.  708 
antigatge-s  prov.  706 
aiitilJe  /r?.  682 a 
antimoiiie  fn.  6160 
antlr  rfr.  6060 
anlive  '<//•--.  703.  707 
antiiillier  n/rz.  0!tO 
antoj.ir  .sy.'in.  y.'//.  097 
;u)toj{)  .s/"'»!.  j,lg.  ,19.  697 
antoit  /r,-.  000!»  a 
anlolhnr  jitg.  697 
anlolhds  }>tg.  697 
antorcha  «/mim.  6077.9616 
anloviar  »jm».  896 
antreaiaj8iMNrM.6102JM77 
antroqoa  rtr.  5111 
antru  f«ciV.  712 
anlrupjar  »i»in.  5108 
aiilruejo  6U»8f. 
anlruiiln  i<>/„i,i.  5109 
aut-SCllfi'.  II   r/r.  4836 

antachietis  r/r.  90 
aotnraa  »ard.  10323 
antntrfar  «{mii.  696.  6647 
antavio  a|Mii.  686.  6647 
.mtuzano  qNHk  696a 
:uitz  pror.  696 
anoblarse  afNm.  p^,  673. 
60O5 

anudar  span.  6661 
anugls  rtr.  666 
anuit  «/r;.  250 
anuitir  (r:.  6001 
anuiti<-r  nfrz,  668.  6001. 
6569 

anuiter  afrz.  6660 
anuUa  r/r.  666 
ammdar  »pan.  676 
aßtttgar  «^w.  715 

aniitimp  ntm.  677 
aiiuviarse  ptg.  672 
aiivan-s  /)re>c.  700 
any  rtr.  077 
anzi  »V((/.  0.S7.  704 
aiiziano  ilnl.  702 
aMioda  rtr.  3644 
anziuda  rtr.  3544 
anzol  ptg.  4474 
anaida  rtr,  8644 
anraela  «|mm.  4474 
aojar  »pan.  262 
aogageiM  .t/«»»«.  plg.  786 
aoncar  ir»/.  301a 
aondar  /'mr.  OS 
aon-9  proc.  63 
aor  prov.  209 
aura  /iror.  209.  4668 
aore  i/r;.  209.  4568 
ao  redor  ptg.  8168 
aoffrir  pror,  8t 
aoat  proe.  879 
aonllre  jmir.  276 
aott  frz.  879 


Digitized  by  Google 


1071 


Wortveneiehiiii. 


1072 


tpam.  6787 

ap  pror.  eat.  778 
ap&  rum.  780 
apacible  gfuin.  7214 
apaciKunr  span.  740 
apagar  spu».  3489 
apaiseiiler  a/'rz.  753n 
apaiser  f'rs.  1737 
apalt  rum.  741 
apinag«  fr:.  743 
apanar  jmyw,  748 
apaner  afn.  749 
aparu  rum.  750 
aj>arar  .t/jai«.  750 
apural  mm.  744 
aparntii  span.  744 
;i]>:ir(  Mr  .s/i«n.  74S> 
apartcer  «/«/n.  740 
apareisser  /*r«F.  746 
afNtfeistre  o/r«.  746 
apaniiar  4!pM.  747 
apardhar  frm.  747 
aparellar  ctL  647 
aparexer  est  Tü 
apariar  pnm.  «dL  748 
apartamloito  tfmm.  ptg. 
762 

apartar  .-/i'/M.  jity.  762 
apartiiiient  fi^/ijri  1.8017 
apartir  np  z.  761.  3017 
apusn  /  Ilm.  768 
apt-ha  j>r>«r.  4M2 
ape  itoL  780 
apagar  jMvr.  apmi.  ptg. 
7S9 

apefax)  749 

apendre,  -r  pror.  cat.  7G4 
apt-nro  pror.  764 
apfirci  Ä/>a«.  741» 
apprrore  ftrd.  721 
apprlar  ptff.  755.  7412 
apfs(s)ar  />>o<.  768 
apiajo  ital.  727 
apiario  Hol.  726 
apiari-s  jiror.  726 
apio  sfHiH.  782.  8668 
apinlar  i/aUe.  6979 
apiler  «/"ri.  7131 
apleca  rum.  760 
aplicar  /»tm.  eat.  «mm.  ' 
760 

apo(irec(>r8€  i>tff.  7584 
apoi         267.  7886 
apojar  pror.  761 
apoDdn  frov.  763  1 
aponar  oqMi».  768  { 
aponber  piyr.  762 
aposeRtar  «/»an.  764 
aposenlo  sjkih.  ptg.  764  j 
aposta  i>lg.  6871  I 
apostar  ä/)om.  ptg.  6871 
apuslille  />;.  7.H45 
api'tstol  s/Hin.  736 
aputicario  lY»/.  738 
ap.Mre  frs.  786 
apölres  frs.  784 
apoyar  8/nin.  jB<y.  761. 
7278 

apojro  iipan.  761 
ap6iiiiiia  itai,  780 


«Cnl.  8774 

appajaro  itnl.  748 
appalparellarsi  itol.  742 
ap[ialpnrsi  iV-/'.  742 
appalto  ital.  741 
apparattre  ^/-s.  746 
apparare  ital.  750 
ap(p)arar  apan.  j>tg.  780 
apparat  /rt.  734 
ap(p)atato  tbii.  apam.  pig, 
744 

ap(p)ar«oer  apan.  ptg,14ü 
apparecchiara  «M.  747. 

6867 

appari'^fliari'  (itlilul.  6867 
apip)areill,ir  pror.  747 
apparcillei  /Vc.  747 
apparclhar  /)<j/.  747 
apparere,  -ire  itai.  745 
apparier  frz.  748 
apparii^liare  iCot  6867 
apparoir  frz.  746 
ai^artement  />r«.76U017 
apparüre  »tat.  761 
appa»  //-i  768. 6916.  7963 
appassinii  ii'iL  6906 
appasl-s  iifrz.  7063 
app.it  /V.-,  753.  6916.  7963 
app.ttt'ler  /Vi.  753 
appAU-r  fr;.  753 
appeau  frz.  756 
appel  /Vi.  756 
appeier  frz.  766 
appeiuare  iCiif.  788 
appesaatir  foz.  768 
appetlare  Hat.  266 
ripj>ettri  2M'> 
ajipirarc  /Yr//.  4T7H.  7134 
api)ii'eare  iial.  769.  713' 
appirriaro  i7///.  759.  7131. 
7i:tl 

appilislrar!<i  ital.  6789. 

7159 
appio  788 
appiop|»are  iteL  971 
appi^chioara  aani.  7188 
appisolani  iM,  7017 
applicar  ptg.  760 
ap|ili<:ari.'  i<a/.  760 
ai«|iliqiu'r  //•;.  760 
appo  itiil.  778 
appogtriare  ilul.  761.  7278 
appogK'io  if(il.  761 
appur  ptfl.  762 
apporre  «te/.  763 
(ap)pOBticciu  ital.  768 
appoz(z)an[ia  »toti  789 
appr6ci«r  7419 
ap(p)rahendar  «ihm.  ptg. 

764 

apprcliender  frz.  764 
apprciiiicre  il<il.  764 
appromirc  /■/•;.  764 
appreisao  itnl.  765.  7417 
ai^Mitari  »icil.  755 
anMrivoiwr  /irz.  767. 3073 
approeeiare  ital.  769 
approcher  frz.  768.  7981 
approuver  frs.  768 
appoi  /fw.  76L  7878 


766. 


7300 


appnjer  frz.  761.  7278 
apraciv<>I  ptij.  7814 
Apre  frz.  940 
aprender  if/»ai«.  jitg.  764 
aprendre  /«-«r.  764 
apres  pror.  ptg.  766 
apriss  frz.  766.  7417 
aprte  demaiii  frz.  7841 
apretar  «unim.  766.  7068. 

7418 
apriat  rmm.  788 
aprieo  iM.  778 
apri^r  ?v/m.  773 
Äprile  itnl.  774 
Aprilie  <  um.  774 
apriniar  »/  -ir-.  co/ 

7431 

aprinde  rum.  764 
aprir»  ital.  721 
apriseo  «fmn.  749 
aproapa  nm.  388 
apropdiar  jprv«.  769 
apropria  mm,  768 
aprovo  altital.  268 
apruef  n/"»-;.  258 
aplu  naril.  III  N 
apura  rum.  6656 
aput'sla  6871 
apune  rum.  762 
aptia  ntm.  73(H) 
aqueeer  ptg.  71.  1761. 
3332 

aqael  pro«,  «/mm.  caf. 
8189 

aqnell  <»(.  3189 
aquelle  ptg.  3189 
iqnem  /rf^r.  3192 
aqucnde  asp<tn.  ptg.T\W2 
aquentar  ptg,  70i.  1747. 

8832 
aqaerr«  jn-or.  131 
aqueae  qxM.  8198 
aqoeaaa  iqMjr.  8198 
aqaeat  prop.  8196 
aqueita,  <«,  -o  tpa%.  ptg. 

8196 

aqoeate  $pnn.  8196 
aqnl  />i-'><  cat.  »pam.  ptg. 

8188.  4569 
aqoU  pror.  3189 
aquila  »f«/.  7s8 
aquileipa  789 
aquo  pror.  3186 
ar  ji/^.  318 
ar  aptg.  7818 
ar  Hol.  7818 
ara  ital.  rum.  pror.  888. 

869.  4868.  4614 
ara  steil,  pror.  789b 
arahesco  itnl.  790 
arahc-squo  frz.  780 
arada  cat.  798 
aradcgh  mixlmn.  3277 
arad^rs  Mogn.  8277 
aradn  ü/jrin.  /<^,  796 
aradra  co/.  798 
aradro  »/nm.  798 
aragan  «pmi.  781 
ararna  itdl,  798 
arak*iiD  rMM.  8001a 


aralirar  pro».  8S64 
araigiie  frz.  792 
araipK'p  /"»  ;.  792.  793 
arairt-  pnir.  798 
arairo  »p<in.  79*< 
araisnier  a/^r-z.  262 
araldo  itaL  4491 
aram  j»rop.  ca(.  320 
aranA  non.  820 
arambre  apan.  820 
aram«  ptg.  SSO 
aramia  ^ISe.  869 
araniio  ä/x/m.  859 
araniir  a/V;.  261.  7739 
arafla  8/>'(>i.  792 
aranchier  norm.  874a 
arancia  Hai.  5438 
a  randa  Hol.  pror.  J7bA 
a  randon  pror.  7768 
araoea  ital.  793 
aranba  jtror.  ptg.  798 
arapeoda  a«/<an.  884 
arar  prov.  »jMin.  ptg. 
ararc  ital,  869 
aras.<er  «i/Vr.  4486 
aralo  itnl.  798 
aratro  i/f»/.  798 
aratru  r>tm.  798 
arauto  ]itg.  4491 
arazzo  tV«/.  870 
arban  afrz.  4487 
arbaado  tfol.  798 
arbte  Hr.  8888 
arbela  rtr.  8868 
arbergar  prov.  4488 
arbpro  «7«/.  800 
arliitriari  »icil.  796 
arboatli»  ptg.  4546 
arboccUo  itJil.  H08 
arbol  «jVfin.  801 
arbolar  »pnn.  366b  806 
arbore  itnl.  801 
arborer  /V'^-  266.  808 
arbortedlo  Üal.  808 
arboaoallo  Uat.  806 
arboasar  ort.  807 
arboucbel  nproe.  806 
arbouise  /"»  c.  807 
arbousier  frz.  807 
arbi'L'  rtr.  jn'ir.  frz,  801 
arbrisscau  frz.  804 
arbroi.sel  n/Vz.  803 
arbroissel  afrz.  804 
arbor  ikm.  800 
aiboBcaUo       803.  806 
are  mai.  pro»,  fra.  818 
arca  AM.  apan.  ptg.  809 
are&  »tMit.  809 
arcabuz  njMin.  4430 
arcaccia  //«/.  810 
arcame  »to/.  812 
ar<.rio  ptg.  81 W 
arrapredcila  //«/.  7418 
arcaaae  frz.  810 
areaaa  tpam.  810 
area  apm.  118 
areaa  tpam.  84 
areao  «pa«.  888 
arear  rmm.  136 
areatiqaa  €rfrs.  899 
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areha  jimr.  809 
arclial  fn.  1062 
arche  />--.  80!> 
:ir.-ht'jfaye  'tf'r:.  425 
archibaso  ila/.  4430 
•rchichaut  npror.  S24 
«rcbiere  ufrw.  612a  N 
aicidecUno  htee,  816 
•rdgaje  o/V«.  436 
«reigno  mL  6376 
arcilla  83fl.  1S89 

arrione  iV«/.  818 
arcipredola  >t<il.  7718 


'  arflar  modrneK  7890 
arfil  «;><>»(  /  'V  434 
j  argailill;i  .-/..(«.  3270 
j  argaj»  '••»tuwk.  791 
ar(;nncl  «/kin.  835 
;  arganeau  frz.  836 
argaoello  ital.  885 
argano  itel.  4x1«. 
arganu  «nrr/.  886 
argäo  036 
argi'itii  Mcay».  8570 
ari:elas  y»*  «»-.  429a 
ai>feil-s  pnir.  d37 


arco  iV'//  sp'iH.  pty.  819  at^-i-nl  /V;  837 


arciibu;;io  it-il.  4480 
argtMi  frz.  818 
arcorger  rraez.  2323 
arcuiboso  Üat.  4480 
arda  ^»rw.  tptm.  6647. 


ardaint  m^twf.  7708 
ardalbo-s  pmr.  3760 
ardego  /»^</.  m23 
aniein  /«m.  sjt; 


rtffiitci  Ulli.  iis/HiH.  H37 
arglien  Itrnjam.  791 
argit'nt  /-^c  837 
argiglia  UaL  839 
argile  /ir«.  888 
argUla  »UtL  jtf.  888 
argifla  tpan.  1888 
artriiie  /fn/.  B38 
aii;ini  Hmilsard.  8;J8  N 
arfritit  rum.  837 


arder  c^-.  821  ai  jriola  xUdmrd.  832  N 


irdcrr  Ulli.  H21 
iirdesin  iV'W.  822 
ardiglione  Uni.  2750 
ardilla  «;>aw.  6647 
ardilloa  frz,  3760 
ardire  Hat.  4608 
ardhe  «pm.  6674 
ardito  Uni.  4502 
ardoiier  «/V-i.  828 
ardoir  »frz.  821 
ardoise  frz.  822 
arduro  /7(i/.  82ßa  N 

ardiiur  ufrz,  S2()a  N 
anire  ycrir.  rt/"/-;.  821 

arduser  bi/logn.  7666 
an  «Ol.  frz.  318.  828 
ana  j»^.  839.  8844 
arcdar  an»,  7887 
aicdet  berf.  7706 
andondir  pror.  8168 
areia  ptff.  S244 
areire  pri>r.  263 
arena  //'i/,  /o    .  np.  829. 

4262.  8244.  S^424 
arenc-s  pror.  4489 
arend«  nwN.  874 
artee  fr»,  888 


aNogar  «umm.  j^jr.  4646 
arenos  pror.  eat.  881 
arenoso  UaL  4M11. 

831 

arfiiquc  .ijniH.  jitf).  4489 
areut  piem.  44ö4 
arenzo  jpf^.  836 
areola  ital.  832 
anv  sfrt.  860 
ai«rta  qwH.  jM^.  843 
arwtol  pr9v.  8016 
areati^  «fi«  8016 
arMe  frt.  84S 
arftior.  -i'ic  frz.  844 
areure  fl/'r*.  798a 
■vezio  «Ol.  1071 


iiiiriiiiiif  //(//.  7'J.'>5 
argo  iifrz.  841) 
argoglio  itiU.  9914 
argola  ptg.  714 
argolla  »pan.  714 
argot  fr»,  84a  8371 
argoU  IM0OII.  640 
argoter  MdUm.  fr».  840. 
3271 

argouissiii  frz.  563 
argu  siini.  IHN 
ar).'ue  fr:.  8Hö 
arguer  frz.  840 
argull  dltoar.  9914 
argnjo  atfa».  9914 
aria  iCo/.  rfr.  818 
arida  nun.  8878 
arid«  d/Va.  401 
irido  «taf.  qNm.  841. 
10226 

arif  rum.  R2B 
ariciuo  im/xm.  H36 
ariesi  frUinl.  7996 
arigarza  «or-d.  7716a 
arigol  /r«.  460 
arigtti  ftnue»,  8164 
ann  mm.  626 
arinft  rtam.  888 
aringa  itoT.  4488.  4646 
aringare  UoL  4646 
aringbiera  /farf. 
arinno  <7"/.  4fU6 
arilliis  rinil.  SSI 
ari'irilf  uuinf.  7846 
ariquiie  altfrianl.  7936 
aris  /omA.  7716 
arisco  «/WIM.  7996 
artscado  irpm«.  7896 
arisU  itoL  848 
aritonnar  oMtaf.  8168 
ariv«or  afrz.  880a 
arji'ind  A^rnar.  8169 
arla  U<il.  4486 
arlecchino  Ual.  4663 
arUa  ütof.  4490 


arlot  pror.  ufrz.  820 
arlole  spim.  Sil) 
arlolto  (/<(/  Hill.  490 
arm  rum.  857 
arma,  -e  Uni,  rtr.  rum. 
j/mr.  »pan.  fl§,  846 

arma  'jIcU.  pnv,  tat. 
660 

armada  npan.  856 
armadilho  i)tg.  866  | 
arniadillo  .«/moi.  855 
annadio  »V«/.  848  ; 
ariual  lir.  660  ' 
armala  aU.  4494 
arniallo  gtüiz.  660 
armana  y>rM(\  615 
armar  f-um.  848 
armaiio  Aoi,  «mm.  ate.  1 

818  I 
armari-s  pror.  848 
arma<  /»rof.  8^6 
arinä^.ir  nim.  241 
armala  ilul.  855 
arinat*:-)^  ffirm.  860 
armalir  jHemont.  h60 
arma  toste  «/mn.  H48a 
armattag  pUtctni.  860 
armazem  />/j^.  610 
arme  sfrs.  669 
artn4«  frz.  866 
armelina  4496 
anneUino  <la/.  861.4496 

849a 

armenta  monf.  7736 
armcnta,  -o  /fc  863 
arnienlario  <W.  862 
arineiiliere  Uol.  862 
ariiieiito  Uni.  853 
armenturi  /«w.  853 
armet  frx.  4536 
armidda 
armioo 

KtnAnho'pig.  4496 

armiiar  hnhign.  6611 
aniioiri--  /'/•r.  848 
ariiioise  /. ■  4IHi 
arnio!a>  4461a 
armoles  jitij.  1009 
armura  (i«/.  4494 
armu  Boiii.  857 
ariDiMUa  qmm.  1009 
ann  mtri,  pror,  eat.  »»am 

793.  9898 
amaacar  prov.  444S 
ama-ssar  pror  4443 
ames  pror.  sjxin.  ptg. 

4443  I 
amese  Ual.  4443 
aniKher  »tiodenfs.  6084  f 
arnia  1/1/.  793 
aruioiie  «toi.  7966 
aro  ita/.  apan.  /rfjf.  362. 

861.  714 
arochier  afrz.  8131 
arogio  »jm».  884 
aromatieo  ital.  860 
aron  >•««.  s/mm.  861 

alnll.l.-  ÜU.  4.'i79 

arondelle  <•/■»  «.  914.  4578, 
aroadata  prot.  914  j 


arongA  abruzz.  3284 
.ir>ii_jUfr  f//V;.  8121 
arorde  iistig.  7846 
aroler  afrz.  891 
arouter  o^re.  891.  8314 
ana  lUä.  srov.  «mn.  pt§, 

4600  f. 
arpaillenr  /rz.  4601 
arpSo  }>lg.  4501 
arpar  pror.  4500 
arpar  4601 
arpfK'jfiar»»  Uiil.  4500 
ar|i«'ii-s  /»-Ol  .  834 
arpcnt  frz.  881 
arpenter  frz.  834 
arpicare  »fo/.  4601 
arpignone  ital.  4501 
arpione  «toi.  4601 
arpoii  mntn.  4601 
arqua  pror.  809 
arquebosc  frz.  4490 
arquichaut  npfir.  824 
arquillo  /-««i.  7ti.')3a 
arra  (7-//.  862 
ariahal  itjuin.  pN/.  H63 
arr.ihaldi'  .v/«««.  j'ti/.  863 
arrabaltarsi  *«a/.  796.  864 
arrabil  ftf.  7684 
arraeef  a^.  866 
anraeber  /Vk  44.  886. 

3264 

arraccliiare  itnl.  3166 
arrachier  frz.  260a 
arracife  uspan.  865 
arralTare  «talL  867.  4641. 

7722 

arrafflare  Aal.  867. 4641. 

7721 
arraia  ptg.  7729 
arraiga  *orr/.  7709 
ar<r)aigar  pme.  tptm,4A. 

866 

arniigar  njmn.  260a 
arraiiiini  »ad*ard.  320  N 
arlrlamir  y-foc  ufrz.  261. 
7739 

arrancar  «yxi«.  7748 
arrancare  Uni.  86h 
arraudellare  Uai.  7720 
arranger  frs.  879.  8O68 
arrappare  Ual.  899.  7769 
arTa(8)  «pa«. 
airia  ftg.  870 
amaar  eof.  7793 
arrale  asitan.  7809 
arralel  /rf^.-7809.  7774 
arrear  Jt/zon.  872  7857 
arrcbatar  s]Htn.  fttij.  875 
arrobentar  j>tg.  7!M!7 
arrebol  «pn».  |*<y.  888. 
8179 

arrcboiar  »pun.  pig.  886. 

8179 

arrebollarse  «pmi.  8614 
arrebujar  epan,  eof.  10893 
arrecentare  Mftijml.  7688 
arreciar  «/k»«.  ho80 
arrecife  nj'un.  ;>(i/.  865 
arrecirse  tjtan.  8U80 
arrada  ji^.  8879 
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arredar  pror.  i>t>j.  872. 

3279 

arredarc  ita/.  !S72.  7867 
arredio  j^y.  3279 
arredo  ital.  872.  7867 
arrter  afrz,  872.  7857 
arrefem  plg.  7728 
«rrega  pror.  8067  ^ 
arreiar  ptß.  878.  7667. 
8078 

•rreio  ptf.  972.  7867. 

8078 

arreia  pror.  7868.  8078 
•rrel  <m|mmi.  7809 
amide  tHjfNM.  7809 
•rramedar  na«,  ate.  878. 
7916 

arronc-s  jimr.  H088 
iirn-ndiitiunto  874 
;irr<'iiilaiiii(.'iilü  sjmn.  874 
arrendar  syxiw.  874 
arrengiir  ;//  r/r.  8088 
anrenter  frx.  874 
arreo  ipo».  872.  7868 
aireoM»  oll^^icmio«.  8M1 
arrependenw  plg.  7974 
«r{r)e8lnr(e)  »7«/.  pror. 

«/MIM.  pt^.  876 
arresto  ital.  asjian.  876 
arrtt  876 
arrel  npror.  8020 
arrtter  frz.  876 
arrezar  //ror.  872.  7867 
arrhes  frz.  862 

airi  iua.  im 

Biliar  CO/.  881 
arriar  »pan.  ptg.  880 
arribar  pror.  Ott.  ^an. 

}>iy.  881 
arri<'i  i;irf  </<;/.  3273 
airiendo  8;x<n.  h74 
arritee  /V-z.  263 
arri^re,  -ban  frz.  4487 
anie«gar  j/m».  7985 
arriOiu«  ital.  877.  8076 
arriroar  eni.  »pan.  ptg. 

878.  8084 
arrinier  frz.  h78.  8084 
ariij)iai'  ///;/.  4ti2'^ 
arriscado  t<jHin.  ]>tg.  7996 
arriscar  ajtan.  7996 
arriser  frz.  882 
inrita  aord.  841 
arrivare  KoL  881 
arrlwr  frz.  881 
airoba  ,'</m»i.  /j^/.  883 
(ar)rol)0  /ittj.  81 16 
arroljar  sjhih.  ptg.  KHB 
arrocare  iful.  fjOil 
arrocbe  /rs.  1(K>S> 
arrocdiettare  iUU.  81^ 
anodiSut««)  Man.  868. 

4226 

arrodonir  eat.  8148 

arrn^ar  »jmn.  ptg.  886 
arroger  frz.  885 
arrogfre  </«/.  !>h5 
ar(rU>Kiü  «/«'«.  884 
aiToi  a/"rs.  872.  7858 
arroiier  afrz.  872.  7867 


arroio  ptg.  884 
urrnjar  sporn,  ptf.  886. 

81«» 

aiTüllar  s)mh.  8164 
arrondir  8168 
arronsar  cat.  264 
(ar)rope  /Vz.  ijmm.  8116 
arropea  s/kim.  8706 
arrosR  nfiujfHueii.  8041 
arrosar  ;^r"r.  887.  8148 
arroser  frz.  H87.  8148 
arrostatf  ital.  H163 
arrDstin-  itnl.  7814 
arrostito  >Y«/.  7814 
arrosto  üul.  7814 
anroto  fl(^.  8188 
arrovellara  Hei.  88a7886 
arroyar  apnn.  884 
arroyo  /tjvtn.  884 
iirrouiiicra  heazn.  4274a 
arroz  S}x4n.  plg.  6742 
arru  Mint.  8181 
arruejfo  »rag.  7816a 
urrufar  caf.  spatt.  ptf. 
8148.  8218 

8818 

amifTare  Hak  8218 
arru>f>ri»ire  «W.  S21 
arnipa  v/w/n.  ptg.  8189 
arrui  .-'i/'/.  8184 
arruiiiu  .liiiisord.  622  N 
amuDar  »jmih.  ptg.  8195 
airamliar  »;xin.  8195 
■mimer  frz.  8088.  8196 


an  10«.  867 
ars  eat.  118 

nr^ai  us-iol.  7099 
ar-iliti  ifiiic.  7837 
ar-^clial  /V;.  tf/MMl.  ptf. 

lÜlM.  27Ö1 
arsenale  i<<i/.  2761  ' 
aniceio  cort.  9981 
arsoir  afrz.  4668 
araö'S  />ror.  818 
arssagaya  pntr.  426 
an^ura  idtl.  pror.  884 
art  /■»■;.  b92 
artar  mm.  IIA 
urle  ital.  afrz.  i(ftiin,  ptg. 

892.  9393 
arteil  afrz.  801 
artejo  zpam.  901 
artelho  ii^.  901 
artelh.«  pror.  901 
artf-niisia  »7*//.  jilij.  896 
arl<  iiiiza  y/rrir.  996 
arlesaiio  sjxin.  897 
artcsäii  897 
arK'tica  il-il.  .syfi«.  /rf^;. 
arletiqae  afrz.  899 
artiebaut  /r2.  824 
artiriocco  UaL  824.  918 
arti^'ia  s]>on.  eat.  900 
arti^'i.iiiii  ilul.  897 
arUi.'liciia  904 
.irtiflici  Ulli.  901 
artiKua  /«-or.  yoo 
artiiha  ^/rr>r.  903 
arUlbana  pror.  plg. 


I  artlller  />i.  9or. 

artillerla  »ftan.  904 
!  artillerio  frz.  904 
I  aiiiilos.  -eus  afrz.  906 

urtiiuage  afrz.  893 

artimai  a/>-2.  893 

actimaire  afrz,  888 

artimai  6^  898 

artimon  frs.  896a 

artisan  frz.  897 

arti<on  /Vs.  909.  9898 

arlo  nprnt:  9393 

arloisoii  ufrz.  909 

artolica  valbrots.  äOGi) 

artofl  10V.  911 

artona  Mimic.  910 

artre  afrz.  9898 

arlulson  afrz.  9S9S 

aiiumaire  a/rs.  89<{ 

artusim  ufrz  9398 

arl-z  //rr/r.  892 

ärujf.i  rum.  889 

arum  frz.  s61 

anmcÄ  /-um.  47 

arm  rtr.  3266 

arveebe  «snf.  1828. 6764 

arregbe  far<f.  1828. 6764 

arveja  spam.  8286.  8286. 
10142 

arvojo  Htimf.  8174 

anid  romag».  8474 

arviere  o/V-s.  800 

arvojea  lic.  8117 

armire  a/r«.  800 

arvol  ptf.  801 

Ärvor,  -c  ptf,  801 

arvsari  dmnmw«.  292 
I  aryä  franeoprov.  878. 
I  6S52 

arzanä  ital.  2751 
arzavulo  ital.  20W7 
arzinzer  modene».  7836 
arziva  W.  /tmih/.  7837 
arzola  logad,  882  N 
arzolu  tard.  4617 
anon  «/vin.  618 
as  priir.  afrz.  «poM.  916 
&s  r/r.  126  | 
.'isa  Uli/.  njHiH.  679 
usa  rum.  314 
aiaetar  »pau.  8270 
aaalir  tjpam.  947 
■salto  qw«.  948 
asamini  mm 
asar  «pan.  972 
isayar  x/w*«,  3309 
asaz  impiin.  «ptg.  267 
asca  55.  998 

ascamu  mrd.  387 
ascar  lir.  1C77 
ascara  /om6.  887 
aacalla  «oL  1110 
aneiiM  «uL  922 
asc4m  «of.  922 
asehaid  rtr.  120 
a-schero  iV«/.  386 
aschi  «iriV.  461 
aschiare  it^il  4406 
aschit'  /  li'/i.  9it8 
aschielia  r/r.  119 


998 


asehio  itaJ.  S88.  4466 

aacho  rtr.  3179 
ascia  «an/.  998 
ascialone  /ueefc.  1106 
asciare  lYa/.  717 
asciari  sicit.  351 
aiciosliere  Aal.  64 
aadonrere  Mal.  64 
asciugamano  ital.  9846 
asciugare  i7«/.  3494 
aäciuttare  itnl.  3496 
a.sciutlo  iUil.  3495 
iiscla  /««f.  ffl/.  998 
asco  ffHin.  plg.  387 
ascoU;irc'  iVc/.  1075 
asoolter  ci/rz.  1076 
aaeoaa  pror,  818 
aieoodere  Aa/.  48 
asm  «<n7.         386.  387 
aM  ii;i  simii.  fttg.  919 
astuchar  mxtn.  1076 
ascuiare  itnl.  4456 
ascoir  »to/.  4466 
aacalta  nm.  1076 
aacooda  nnii.  48 
asenti  rum.  161 
asculilor  mm.  160 
asear  »/wm.  969 
a.sprhar  s/min.  954 
asediar  «/*/»i.  957.  8569 
asedio  «/mm.  957.  8669 
asegurar  tpan.  955 
aaemUar  opun.  969 
aaamcijar  «pa».  it69 
aSMtar  zpan.  966 
aaerar  pror.  8668 
aaereDar  «/kim.  961 

MM'ß)er  afrz.  86.".8 
a-senr  «/"rr.  962.  8641 
;ist"-uio  iijxiH,  4640 
ajMislar  sjxm.  964.  8676 

asaQar  j>rcir.  957 
aaaia  mm.  969 
aai  irfMm.  814.  8091 
aaiento  «|mn.  968.  8668 

asignrn  rum.  966 
asillo  iV'i/  933 
asiiiia  991 
asima  pri>r.  127a 
a.sinajo  ital.  934 
asinario  i7<i/.  934 
aainba  ptg.  268 
asino  ttw.  986 
asir  »poa.  ptg.  781.8896 
askeror  af^.  S87 
aam&  U-il.  991 
asmar  uhjmih.  a/iig.  325 
asno  lipon,  plg.  'J6ü 
aaoctar  npan.  8337 
aanla  ital.  683 
aaolare  ital.  8409 
asott  rfr.  64 
asoufBr  afro,  974 
aspa  gpan.  4M7 
usparago  »/a/.  938 
iLspeilo  ajitg.  839a  N 
asperella  ilul.  941 
asperge  /'rz.  938 
aspero  «/mim.  />ty.  940 
aq^ettare  itaL  989.  8444 
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ilaL  889a  N 
aijpirer  frz.  8958 
tipo  iua.  4fi07 
tapn  prof.  MO 
«ipri  mm.  942 
aspro  Hai  940 
a-^pru  non.  940 
assailo  lynn.  'J49ii 
ossaKgriure  iinl.  H309 
asseirgio  ital.  330!) 
assai  i/o/.  267 
aswü«*  pror.  3309 

awaiUlr  frz.  947 
MMlHonner  /r».  851 
amlhir  ptg.  947 
«smlire  ito/.  947 
assalt  m/.  948 
assalto  Ual.  i>lg.  948 
siSSilll-Z  y>ro(  .  948 
assar  ptg.  972 
as<>arci  ternm.  Q'ihl 
assassin  /'rr.  4604.  6663 
asBuaino  Hat  4öU4 
asnad'fl  pror.  4605 
«aaals  «ro«.  267 
tmnXprm.  948 
aiMui  flajMH-  <i/'<'9-  287 
Üal  IUI 


as-fTiirriir  r).')5 
a.s^cilai  jinii-.  971a 
a!<sediar        957.  8569 
aäseiiiare  ital.  957.  8669 
a^sedio  OaJL  j)^.  967. 
8609 

MlOggio  ital.  8669 
■MCgrir  a/in^  8684 
aaMgimr  jwiovb  cof.  jii^., 
956 

asse(i>ar  /»/j^.  960 
as?eifar  pig.  954 
asseleiiar  mrd.  981 
assembiaro  iVri/.  iUi!» 
assembiala  itnt.  9Ö9 
asseniblar  //roi-.  ott.  969 
asaemblca  </<//.  969 
BMmblte  frz.  969 
aaNmbler  fr».  969 
uMNDbnr»  4laL  969 
aamnelbar  989 
asKmpio  tmUat.  9898 
assemplo  altUal  3396 
assempro  nltHal.  3396 
a~--fi:fr  'i/'/'..  970 
;i--fi:ri:(rp  i>i//.  970 
a>-^iT.t;u-  /•t,i.  ;»5(J.  ^568 
asst-ntare'  ital.  'Jh6.  8668 
aasenter  afrs.  956.  8686 
aaMOzio  Ao/.  52 
■■»oir  /V«.  8689 
aaaAr  eoL  126 
amratlo  «eoL  8490 
BBserenar  ftw.  eaL  flg. 
961 

asserrcnaro  itul.  961 
asscrir  ff/Vr.  8(i5H 
as<i'ri>ici  (//Vi.  ^534 
asseritu  nltT  frz.  8252 
assesseirar  a/»/^.  8571 
iUMttar  prop.  964 
Aal.  964 


aasctar  prot.  968 
aaselar«  Ihri.  971a 
aasetisr  arw.  8766 
•mttmr«  iuä.  968.  M8 
awettenr  /rfflr.  8270 
as8«Ul)er  afrz.  968 
assottn  ilal  968 
assez  /^ri.  267 
assi  cat.  318.  4669 
assip<»lla  ital.  1107 
assiculo  iV«/.  1108 
assicurare  ital.  956. 8696 
ai^icutari  aicH.  8666 
üHidanni  «(cL  967. 8696 
Mridenr»  Ital.  8688 
anidere  //«l^  988 
uasi^^r  frn.  967.  8888 
assiepier  afrz.  S669 
assielte  9.'>8 
a.-<sim         314.  3091 
as.ire  firor.  afrz.  968 
assisa  ./«/.  908 
assue,  -es  frz.  968 
aflo  jtof.  916 
aaMMcter  a/rs.  979 
aaobfar  ptg.  984.  984 
aaaobiare  ptf.  9887 
asBoriar  ;>r0P.  ctd.  fOg. 
8H37 

assoriare  i>al.  8837 
aisaorier  frz.  8«37 
assoldre  afrz.  54 
assoivfiro  //'f/.  64 
aaaomigliare  it«l.  969 
aasomiDBre  i/»/.  946. 8271 
anommer  frz.  946.  986. 
8871 

as.soiniDoir  frt.  988 
assopire  Um.  974 
assorth'e  »Va/.  976 
assordare,  -ire  itai.  987 
assoupir  frz.  974 
assourdir  frz  987 
assouvir  frz.  974 
assuabbare  aanl.  980 


utarafo 
istreni 


9186 
iai«  pro9.  979 

 Mn/:  8462 

asBomp^  jo^.  9261 
assnmere  rtoi.  9381 
a?«iinfirin  »pan.  9261 
asj^uiizioiio  itnl.  9261 
a;«»ra  .s'/rr/.  H!)4 
as<urliiri  yii'hurd.  f»4a 
assiirer  /V;.  965 
a.'i-'^uslu  snrii.  !t288 
asta  iinl.  Kjian.  4608 
aatajo  «Yd/.  4500 
asUmo  Hai.  4609 
astazi  rum.  5167 
aste  jiror.  n/>-2.  pig.  4608 
astea  ;>(9.  998 
aslele  «/V«.  992 
aslelier-s  ^»rrtr.  993 
a.«lella  pror.  mt.  ptg. 

aslellar  cat.  998 
aatepU  rum.  '.m.  Mi* 
•Sterne  rum.  y9a  9045 
aitiu«  Ual.  4466 


ft8tl(e)  frz.  9050 
asticot  /rs.  2753 
asticoter  fin.  2768.  9060 
asticotaar  frm.  9768 
aatie  nun.  866 
astilln  tj)an.  989 
»«tillero  sfian.  998 
aslinipa  rum.  1018 
astio  ital.  A8ö.  4456 
asliqupr  frz.  9060 
nslilta  /"ria«/.  8444 
iistiu  prov.  4469 
aslivamente  4459 
asliojare  mmoL  9188 
aitor  Mt.  1000 

.  ■.ato;  8680 
Mgrini- 8W)a 
astrico  it'il.  994 
aslros  /»roc,  «/'»•i.  3ü37 
aslroso  sjmn.  ]>lg.  995 
astnir  pror.  996 
aslrutfo  .-«/j"«.  996 
asstuccio  it'il.  :n28 
astuddarc  sarif.  998a 
utupa  rum,  999 
aftun  ofin,  6167 

asod  rum.  9981 

nsud.i  rum.  982 
asu^'.ir  pror.  3494 
asulierc  684 
asuiirion  Sfvin.  9261 
asupra  rum.  269 
asur.arse  «yw)«.  896 
asurzi  rum.  897 
ata  «r/MM.  op^  4612 
aU  mm.  198 
ataeir  «mm.  jM^.  8981. 

1018.  1018 
aUihud  »pnn.  ptg.  93.W 
afaifer  »/(rtii.  9344 
atalna  ;ir/<r.  1)337 
alaliiar  pror.  9337 
atalne  »frz.  9337 
alatner  «/"rz.  9337 
alal  nspnn.  816 
atalentar  jirpv.  1015.  9349 
atalenter  afn.  1016. 9317 
atambor  «ptm.  jKly.  9817 
atanear  apoii.  9009 
atiknes  oafim.  871 
atanto  aspan.  270 
alapi  sil/frz.  9371 
atar  f«/.  pif/.  776 

atarazana  jyxDi.  2751 
atarazanal  spHin.  2761 
atarfe  «pan.  1016 
aUijto  $poH.  9886 
•taivier  «/rv.  8880 
at«  mm.  270 
k  UttoDS  /rc  9409 
ataad  jtpmi.  jii;^.  8888. 

9880 
;.lHud.-  pl:;.  «3.5S 
ataviar  .s^ki«.  yrfjr.  9603 

I  ata\io  «/Kill.  pig.  9606 

I  ate  afrz.  777 
att-  2>tg.  271 

.  atear  $pan.  ptg.  9838 

I  ateUer  frg. 


atem  271 
atendnr  prov.  6069 
atenresir  pro«.  6089 
aUnl  rtr.  1019 
alomr  o/V*.  9468 
atflvir  afn,  8488 
ateiar  a|M».  1021 
alezar  »pan.  jitg.  9488 
al^eir  afrz.  1004 
atgier  afrz.  1004 
aliar  car  1013 
at(i)esar  «jmn.  9486 
atülier  flfr,-.  776 
atinar  j>tg.  271 
atino  ptg.  271 
«tirar  /»ror.  9569 
atiaar  pror.  ptg.  1088. 
9563 

atisbar  »jtan.  1005 
a(i7  rimi.  9563 
atila  rum.  1023.  956H 
atizar  1023.  9563 

aloar  »imn.  ptg.  9632 
alobar  »/"in.  1037 
atoivre  afrz.  9688 
atojare  arrt.  884 
atono  Aal.  1008 
atontar  »pan.  1096 
atorar  «pa».  ptg.  1089. 
9626 

atorc  i}.'liare  (Vo/.  9617 
atordir  cat.  ajxtn.  ptg. 
3642 

atomer  afrz.  1028 
alorsiu  genuea.  9808 
alour  fr*.  9605 
atncar  9ptm.  ptg.  9704 
atrao^ar  qm«.  1064. 

atrapar  /ww.  qNM.  1084. 

9697 

atras  prov.  sjyan.  i>tg.  272 
atrasai;  pror.  273.  9677 
alrasail  /iror.  9677 
atraver  afrz.  1031 
atravesar  9698 
atravesaar  ]>tg.  9693 
atrazag  /)ror.  278 
atrepice  Hol.  1009 
atnrene  qxm.  ptg.  1088 
atril  «/MN.  5606 
atriver  afrz.  8849 
atropelar  />roi'.  9520 
alropeler  afrz.  9620 
atropellar  sjxm.  ptg.  9880 
atrozar  »yMin.  9609 
atruissai  pror.  9786 
ataar  cat.  1117 
atsÄl  r/r.  124 
atU  Ual.  1011 
•ttaaeare      1018. 1018. 

9881.  9490 
attacher  frz.  1012. 1018, 

9331 

attaindro  frz.  !»3ti7 
attaUMÜare  «faf.  1016. 
9349 

altaquer  fr».  1019. 1018. 

9881 
attatar  mri.  860 

88» 
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WortfvirMidiiifi. 


1080 


atteeehir«  &al.  9518. 

lO'ila 
allelcr  fr:.  IIb 
atlelel  frz.  4508 
atlelle  frz.  992 
at(t|«tTipcTar  igNM.  jd^jr. 

1018 

attcinperarc  Ual.  1018 
tSdiStmiiv  tpß$i.  vtg.  1019: 
atttaden  M.  101»  j 
tdtandm  prm.  fr».  1019 
ftttoidiv       6068  ' 

attcnsu  unrd.  6644 
atlfiitare  itnl.  1020 
Htlfiiter  /"r-r  1020 
aUerrare  ilul.  N 
allerrire  it"l.  ',1778 
atticcialu  iV«/.  2948 
atÜÄdir  a/r;.  !)468 
attirer  frz.  1022.  9668 
atÜUare  »ta/.  776.  1024 
•ttiin«(r)  «mnImm.  1017 
•ttiino  Oal.  1006 
Bttiraj;Iio  //o/.  9569 
attirail  frz.  9559 
alliror  fr:.  ;i5.'i9 
atliscr  /"rr.  102:i.  ;)5(;3 
allilolaro  itnl.  I(t24 
atlizzaif  Ual.  1023.  956^ 
alt.,  i/'i/.  140.  101  N 
atlonito  »rW.  1026 
atlorUgUare  «oL  9617 
atlragellire  «toi.  1006 
atlrape  frx,  9097 
attraper  frz.  1034. 
atlrappare   lYn^  1084 
!1fi97 

attrififare  itnl.  .MOC 
allrister  fr:.  öKu; 
attnittolarc  iVr//.  1030 
alturare  ital.  lO.HH.  6645 
atlurigare  «ord.  9388 
attotan  ftnl.  9799 
atufbr  QMa.  i;^.  9860 
atoftga  pree.  774a 
atum  jifjT.  9580 
attitn  sjxtn.  9590 
alunci  rum.  274 
alupir  /i/^.  9596 
alurar  jtTor.  eat.  apan, 

ptg.  1U38 
aturdir  «pon.  eol.  jt^. 

3642 

aliuar  irpaN.  1827.  9090. 
9888 

atimr  pnv.  9668.  9799 
au  rum.  1082 
anbain  /Vs.  449 

aubaine  fr;.  44!» 
aube  fr:.  422.  f)67a 
aubel  /"r;.  407l> 
aubtpine  fr:.  422 
auberjre  frz.  4488 
aubicr  /'/•r.  40<> 
aubor  afrz.  416a  N 
anbour  afn.  421  ' 
aaea  rtr.  prow.  eat.  1080! 
auce  a$pan.  1079 
aued  eat,  1041 
aueizedor  jirov.  6668 


aneire  prov.  altcat.  19. 

630.  6660 
aucube  nfrz.  542 
aucun  tifr:.  452 
audi  ri4»i.  1047 
audire  itnl.  1047 
afle  afrz.  222 
aufage  a/rc.  433 
aafemnl  a/rx.  488 
aufln  o/Vv.  484 
aofo  «fxm.  9867 
a  uffb  iY<i/.  9867 
auKasiarc  iteL  muxL 

64  3a  N 
uiijje  frz.  «JNNI.  JM^. 

43t;.  104!» 
uilgua  rtr.  780 

augurare  «ito/.  378 
augoiio  UA  877 
anguri-s  |irop.  877 
angoat  mm.  878 
adoord'hai  fn.  4687 
aal  aHeat.  801 


aul  nxjHin.  <i}4y. 

firor.  4436 
iiulja  rtr.  7H8 
iiullador  «;x/n.  9H70 
aullar  span.  3J17.  9872 
auluna  jiror.  21 
aumaire  a/"/-!.  81H 
auntoe  /"rx.  624.  8222 
aamaM  fr».  6428 
aanmeette  a/rz.  6428 
aonnisse  />;.  599.  6428 
ann  »jmn.  210.  2S2 
auna  Hill.  i,tg.  Abb 
aunar  iV<//.  friaul.  prov. 

rat.  n;Hin.  2H1.  626 
MVliic  r/r.  45(ls 
aune  rtr.  frz.  456.  626. 

43G8 
atin4e  fn.  5116 
avnlr  prov.  4819 
ano  arum.  9988 
aüpa  span.  «al.  5161 
anqaeton  a/rz.  543.  7600 
anr  rum.  rtr.  frz.  1071 
aür  j'rov.  II  frz.  877 
aura  itnl.  1052 
aurar  rum.  frWK  878. 

1054 

aorarie  rum.  1054 
auratge  jvroo.  1066 
anrat-s  /»ror.  1068 
aiir«Uia  jww.  1068 
aurneta  eat.  914 
anrfrcs  prov.  1073 
auri  rxin.  1066 
auri  friaul.  4520 
aurihan?  /'/-or.  1206 
aiiricalcii  .^i'<in.  Ii4j2 
auriül  s  jiroi.  lüöO 
auriu  nun.  1066 
aarooe  firx,  46 
aorpel'«  .pro«,  1068 
aor<«  prov.  1072 
aortoro  neapti.  10628 
ans  iiprmr.  4484 
aasare  Üal.  1078 
awbcre«  pror.  4466 


prw.  49 

ausn  iVri/.  1081 
aussi  /"iv.  460 
austcr  frz.  1080 
austor-8  7>r«r.  1000 
auUri-B  prov.  1080 
aastro  »fa/.  ipan.  ptg, 

1080 
aoBtni  rHM.  1080 
autn  »ari.  870 
aataDt  frx.  464 
aiitel  ^re.  463 
antOlo  apan.  (uf>7 
aoto  «;><TM.  )>l<j.  140 
antomno  /rj.  1096 
i  autom-.s  proc.  1085 
antour  (SbeO  fr».  1000. 

9605 

aatoarwrie  fir».  1000 
aotrqjar  /irop.  eo«.  1046 
aatroache  frx.  1101. 91S6I 
antorino  Üal.  1086 
anva  r(r.  780 
anve  afrz.  796  N 
anvelle  frz.  407a 
auvenl  /rr.  700 
aurein  jMrm.  6742 
atuar  jiror.  1078 
Ruzcl-s  /»ror.  1041 
auzir  /»ror.  1047 
ava  «fo/.  rtr.  190.  780. 
1086 

aTaodare  Üal.  5.  10964 
aTachir  f«.  10388 

,ivui-  ;.ro',  1(»3'^2 
avuissa  pror.  1Ü3.S2 
aval  ^.coc.  o/rj.  283 
avalaison  frz.  284 
avalaiiche  frz.  284 
avalange  /Vs.  284.  8866 
avale  altüai.  818 
aTaler  fr».  284 
avalb  pro«.  988 
avaiiMr  9 
avania  «to/.  648 
avanie  frz.  643.  6b 
avanir  afrz.  G43 
avannotlo  iW.  7.  45<i8 
avant  Hr.  /rz.  8 
aTanlage  frz.  8 
avaatatge-s  prov.  8 
aTanUgarde  /rs.  701 
avanti  M.  8 
ataiuare  ItolL  0 
avaria  ital.  jitg.  648 
aTarie  frz.  643 
ave  tfo/.  afrz.  730.  444: 
ari  mm.  rtr.  4433 
avea  /»/</.  UW  t 
avec  frz.  779.  4568 
a?eciiiar  »pam.  6189. 
1ÜI46 

avecindar  »iKm.  10145 
atrelaoMe  frx.  1169a 
aveanhar  ptf.  10146 
aToeqoe       779.  4668 
aToindre  frt.  28 
aveir  i/^/  j.  4433 

i  avel  a/"rj,  5435 

t  afdaine  afrx.  2t 


HTelanieM  jiror.  22 
avt'iiae  frz.  21 
avelinier  frz.  22 
avellä,  -äo  /ttg.  24 
areliana  ito/.  eat.  ipan. 
21 

avellaoar  4;pMi.  28 
avoüaDeiia  p^,  22 
avallaiMr  eat.  22 
avellaniea  «piw.  84 

avellano  s/Mtn.  ]4i/.  2681 
avelleira  jitg.  22 
aveilleiro  s/Min.  p<'^.  2061 
avello  itn/.  6H51 
avena  itn/.  1090 
avenanl  />-j.  286 
arene  a/r«.  4447 
ayenenMi  fr».  4481 
aveiur  prop.  /N.  286 
avMtar  ptf.  287 
aventara  iM.  988 
avenlar(sp)  287 
aventurc  frz.  290 
avcr  r/r.  pror.  721.  4488 
av.T.'  4433 
avt-ria  't'il.  <>I3 
averiKH.ir  n/xm.  291 
avenui  ;r:.  4431 
averlin  frz.  1098.  lOlOl 
avertir  frx.  »pam.  1098 
aT4s  «poN.  297 
aves  npror.  1099 
av4s  atjMH.  10274 
avesso  1092 
avostruz  »jian.  1101.  9126 
avirtarda  />!</.  1  UX) 
avcttare  »7a/.  286 
avetle  norm.  730 
aveugle  frz.  3!) 
aveugler  /rs.  36.  170» 
aveia  prov.  eat.  »pam. 

p^.  296.  10261 
avezmfaar  ptg.  6129. 

10145 
avi  cot.  1102 
avia  eilt.  1102 
aviere  <i/"r;.  800 
avi»-n  .s;*;rt.  1092 
avigiion  frz.  6532 
arinen-8  /«ror.  286 
arinta  rum.  287 
aviol-8  />roti.  1097 
aviron  frz.  308 
avia  prov,  fr*.  384. 1108. 

10286 
aTiwr  /W.  294.  1103 

avi<pa  fi/mn.  10118 
avilii  .^.7)(/.  4437 
aviv.-.  iifrz.  10270 
Hvi/intiar  5129. 

10145 
avü  i>t(f.  1097 
aToe  ttfr».  779 
avocar  pror.  p^.  80U 
afoeolo  Asf.  89 
avorolure  ital.  98 
avoKolar  /w-or.  88 
avoine  frz.  1090 
avoir  frz.  4438 
avoWiMr  /r*.  8128. 10146 
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1082 


■fOl  pro«,  dfedf.  mpam. 

aiUg.  44S6 
avoiezzn  pror.  4436 
avolo  ital.  1097 
avol-s  jiror.  301 
avoltero  nltital.  275 
aToltojo  altit,,}.  10828 
avdldra  iV"/.  10321 
«Tolninado  10298 
•voncie-8  iww«  1108 
avorio  Aoi.  8I6B 
avori-«  pr99.  8l€S 
aviimo  toK.  6802 
avouö  /"rr.  300 
avoiier  /"rc.  300.  302 
iivimltrc  firor.  275 
avdultifrcs^f  276 
avoulre  jnor.  afrx.  275 
avril  frz.  774 
aTuda  /mir.  89 
aVDBtt  o/rz.  779.  4M8 
araiA«  rri>.  89 
■voat  rftr.  879 
avrainpare  ilal.  999t 
avregnaeb^  i7<i/.  286 
avvclenaro  Hat.  100;<7 
avvpnirr  ital.  2rf6 
avv<-iitaro  /<«/.  287 
avventura  ü<U.  pror.  »/»m. 

pif.  290 
awersario  iinJ.  292 
tTTeniaro  altital.  292 
avveniere  aftj/a<.  282 
avTCfM  ttal.  1098 
awertire  Aal.  1098 
avirezzare  itai.  296. 10261 
avvincere  ita/.  lOlSf» 
avrinchiare  1/«/.  Kilül 
avvisare  i7a/.  2i»4.  1102 
iivviso  ira/.  L".I4.  1192 

JlWltnl  lf((/.  296. 

1106.  'JÖ22 
aw^  u>aU.  4568 
axalieca  «gxNi.  84S2 


uella  eiK.  1110 
axciljo  «jwM.  63 
aiiare  twnpoi.  35! 
ax6  et*.  3185  4568 
axonge  /"r;.  1112 
aja  tpatt.  1114 
aye  afr:.  221 
ayer  4552 
aygua  eat.  780  N 
ayU  eat.  4716 
ayo  «{tau.  1114 
ayra  jww.  818 
aytal  oltoaf.  815 
ayudn  sjiiin.  '112 
aynHar  «y*/».  221 
aymiar  jy-'n.  221.  älTO 
ayunque  »jmn.  4871 
ai  pror.  plg.  154. 
aza  itai.  ptg.  679 
axada  «pati.  92^a 
■safitt«  «jM».  /i^.  946 
asafran  $pan.  10436 
aiania  ^ümtm.  ptf»  4S6 
axanar  qNm.  10^ 
aaigar  fnv.  168 


75 

azaplir  ^«rrx-.  181 
azar  SfHin.  i>tij.  681 
azar-s  //ror.  1116 
azaul  pror.  162 
aznutar  jiror.  löH.  162 
azi'ona  «y/fjH.  918 
azebr«  ]>tg.  2)55 
aiedioha  jtror.  /itg.  119 
nzemar  «/»»ii.  95.  166 
•Mmar  jiron  96.  166 
az«t  fHatiL  190 
azeta  j)tff.  115a 
azevinho  /rfy.  7P7 
azevre  itfg.  2155 
aziagii  1079 
azienda  ital.  Ü56H 
aziman-s  jtror.  169 
Bzinheiro,  -a  />f^.  4708 
azinho  flg.  4706 
azir  tpm.  |M^.  8896 
azirar  ;>rofV  4510 
a/i>  z'/^.  164 
azoffifa  /»/wn.  1 1 19.  10459 
azojfiie  »iMin.  1116 
azorar  ///yo  .  255 
azorera  .ly-fM,  87 
aZote  sjuiH.  952 
azougue  1116 
azre  tpan.  113 
aztur  <r«/Mti.  87.  1000 
azücar  «/mim.  8839 
anifeUa  «fMm.  1119. 10469 
atnfre  tpam.  9858 
uml  tpan.  ptff.  1471.  6496 
azur  pror.  frz.  6495 
azu/ar  .«/«in.  269a 
iizzn  4482 
azzalo  renrz.  124 
azzardo  Hut.  1117 
azzecrare         924.  9420 
azzecbere  rhian.  976 
•7«/.  2729 
iWo«.  976 
azzaolo  kal.  6496 
asnirro  «arfl  8496 


ba-ullcr  nfrz.  1160 
li;.ii~M  y„-oc.  1164 
bab  rir.  1125 
baba  frz.  1121 
baba  «fMM.  1188 
babt  mm.  iiSfi 
babio  1187 
baban  tat.  pror.  1127 
habnziimi  >ipiin.  1123 
babbarcio  i7a/.  1127 
habbano  itnl,  1127 
babbt'o  ital.  1127 
babbio  i7«/.  1127 
babbiiiiie  Hui.  1127 
babbo  <7"/.  1126.  6889 
babbole  HaL  1127 
babbiUMO  «ai.  1187 
baboar  «inm.  1182 
bab^  eat.  1182 
babeler  frr.  1185 


tabeam  frz.  1276 

babieca  span.  112).  1174 
babil  f«.  1122.  1125 
l.abillor  frz.  1122.  1125 
bal>in  frz.  1125 
babiole  frz.  IHO.H 
babioles  1127 
baboler  frz.  1126 
bAbord  /r2.  1143 
bahosa  »ptm,  1188 
babondics  /H.  1138 
babo  tonL  1126 
bac  frz.  1129 
bac  eher  Hai.  1145 
bacara  i7ff/.  f^nViV.)  1130 
bacalao  s}>an.  5248 
bacalhau  /</</.  5!t53 
bacallao  apan.  Ö248 
bacca  ital.  1138 
baoeaUre  Ool.  11S4 
baoealar«  prm.  1184 
baecaoo  ^mIL  1186 
bacce-  tard.  118S 
baccellicrc  Hai.  1134 
baccello  t/rt/.  1138.  U39 
bacchedu  mrd.  li.S8 
baccbella  Hat.  1145 
baccbiddu  .«i/f/.  1141 
bacchio  Hat.  1144 
baichio  «arrf.  1138 
bacel  proe.  1188 
bacharel  ptg.  1184 
bacbe  /V«.  1262 
badielfl  afrx.  1140 
bachelier  /"rz.  1134.  9947 
bacbillcr  «/«n.  1134 
bari  tat.  I1.H6 
bacia  )t/«iM.  pttj.  11B6 
bacian-  i7a/.  1256 
barile  Hai.  1136 
bacile  /"rr.  1269a 
bacillo  jttg.  1144 
bacio  frx.  tpan.  1136 
badnslaii^.  1186 
badn-ica  1186 
bacino  Mii.  1139.  1186 
iMcio  Hat.  1268.  6698 
liaciocfo  17«/.  1 139 
liaci-^  Itror.  1136 
ba(  lar  pror.  1143 
bäcler  frz.  1143 
baco  «7a/.  1498 
baqo  ptg.  6171 
bacoco  Hai.  7S65 
bacolo  AdL  1144 
baeoA  pnw.  mfn.  1187 
hacoola  fr*.  1886 
baco  «onl.  9952 
baculo  Hai.  1144 
bada  Hai.  1150 
baiiaje;ii"  *yifj«.  1274 
badajii  a]>nn.  ptg.  1274 
badalhar  pror.  llfiO 
badalo  /j/j?.  1274 
badaluccare  H^ll.  1 150 
badalucco  da/.  1160. 
1416 

badaliie>8  pror.  1150 
badaoa  «/mm.  1488 
badar  eat.  pro».  1160 


«tel.  1160 
badea  tpan.  1440 

l>adejo  ptg.  ü'Jü6 
hadell  rfr.  1271 
badigeon  frz.  1279 
badigliare  Hai.  1150 
badil  «;mh.  1271.  10016 
badile  Hai  1271.  10016 
badise  frz.  1177 
baeler  1150 
baer  «frt.  1150 
bafk  «ViwMf.  1162 
bafa  />rof  .  1153.  1298 
bafar  )>lg.  1151 
bafar  s/^m.  1163 
liafTa  npror.  1152 
bafo  anjian.  ptg.  1161 
liafouer  «/"rr.  3588 
bafouer  /rs.  1298.  1400 
hafouer  nfrz.  1163 
bafira  ital.  1162 
bafi«  A«L  1163 
bffr«  frz.  1169 
bafror  /"ri.  11.52 
ba^'a  pror.  plg.  1133 
baga  span.  1154 
bat,Milia  A/irr/.  9950 
bal>  .(u)'iiu  sai-d.  !il>44 
liagage  frz.  x/mn.  1164 
bai^agem  //'^r-  1154 
bagaglio  itai.  1154 
bagante  tard.  9960 
bagaotina  «mf.  9950 
beganlin  tard.  9944 
baganxa  «ord.  9950 
bagare  «arrf.  9960 
ban-'H^  pror.  1151 
baj-'asa  .v;«(fi.  1131.  1140 
bapa-scia  Hai.  1131.  1140 
bagassa  spa».  1169 
bagassa  /mw.  1181. 1154. 
1169 

liagasse  afrz.  1140 
bagaase  fr*.  1154.  1159 
bagaatel  prov.  1154 

(»agastella  ;>ro»'.  1154 
I  bagatela  «;win.  1154 
i  buKalolla  Hai.  1133.  1164 

ba^'.itclb'  frz.  1154 
I  l)at.',tl('lli«>r<'  Hdl.  1154 

l)a^'attiiir)  i7f(/.  1133 

bagaxa  />/</.  1140 

bagaZH  /'fjr-  1131 

Mfe&  rtr.  1282 

bagear  rtr.  1282 

bagg4o  ite/.  1137 

haggiola  itei.  9048 

baggiolare  AdL  9948 

liaggiolo  ittd.  1164 

bagliare  Hol.  1242 

baglio  »7(j/.  1242 

Itagliore  Hai.  1242.  3646 

baglira  i7a/.  1164 

bagnare  Hai.  1181 

liagne  frz.  1182 

bagno  r7a/.  1182 

bago  j)tg.  1146 

bagoa  gatt.  1188 

bagola  «al.  1188 

baswdara  Mal.  4686 
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baieraa  pn»:  afrz.  1154 
Iminiassa  pror.  1140 
ba^rue  fr:.  1133.  11  ">4 
liapue  pror.  «fr:.  1154 
lia^es  nfri.  1154 
liairuetlc  frz.  1145 
Itaptlar«  oi«r(ta/.  1160 
Inbia  tp»»,  ftg.  IIM 
Iwhir  pro9.  liao 
hAhn  ptff,  1800 
lialn'il  ptg.  1800 
Laim»  frz.  1164.  1300 
hli  fr:.  j,r(»:  1148 

\U'>2.  lIGa. 

1  isi 

iiaiart        .  1148 
baiaa  /"-r"  .  1 154 
liaiaa  frz.  1131 
liaiassain  fr.:.  11 31 
ImiMse  /Trc  1181 
haiasae  a/rs.  1140 
liäiat  n/m.  116S 
liaie  frz.  1133.  1150 
liaie  n<m.  11  (>2.  1182 
lialf  iifrz.  INit 
liaif  frz.  1120 
liait'tipr  /■/■;.  llHl 
liiiiihir  itjfin.  ptg.  1184 

h^iiu  Hol.  nu 

tiaila  j>r0rk  rtr.  »pan.  1 164 
iiaile  «jm».  ji^.  1184 
baiUen-t  jmw.  1164 
baiUo  iitg.  1164 
l»ailir  pror.  1163 
liaillarc  1179a 
baillc  frz.  1129 
l.aille  «/"r;.  1163 
liäiller  nfrz.  1150 
l.aillol  frz.  1148 
l.ailli  /W.  Ilfi4 
liaillie  frz.  1164 
bailUr  o/Vi.  1168 
bajllira  fn,  1164 
bailUvMQ  apn,  1149 
bailo  «to/.  1164 

baiii  /V<.  1816 
liiiin  //•;.  Ilfl2 
liaiiilia  /'fy.  HIHiS 
halnlia  püi.  1168 
liaiiiilim  /<rp.  99<>3 
balonnclte  frz.  Ii*» 
baire  ft»/.  1120 
Iwis  jiror.  1268 
baiMT  frt,  1366.  1268 
baiseul  a/i«  WSH 
baiaaar  jmwt.  1361 
baiMde  ^rz.  1140 
haisser  /r«.  1261 
|iai5.»o  nprn,.  10332 
liaita  /r;»i//.  1161 
baiv  an  afrz.  1141» 
balvel  ofrz.  lH'j 
baixar  yi/;/.  12t)l 
baixcl  ptg.  10UU8 
l»aixo  j)^  eal.  1366 
baisar  f  ro».  1386 
liaja  ital.  1150 
bajar  x/'<in.  1261 
h^are  ital.  11 AO 
b^jaa  afn.  9961 


bajame  i/r^-  IMO.  1159. 

ha,i;izzii  iV'i/.  1131.  1150. 
;*9(il 

bnjel  8/MiM.  10008 
hiijelk  ifai/.  1133  ^ 
bajo  »pan.  1263 
bajo  tVfi/.  1148 

bajocca  iui,  1186 
bajoeeo  «a/.  1148 

bajoro  itiil.  1160 
iiajuca  •7(1/.  1133.  1148 
bajtllo  iVa/.  1164 
bal  frz.  11S4 
bfllä  comaxk.  1184 
bala  /»ror.  <(/»riw.  {»ig.  1134 
balaili  yt/j^.  1165 

lialadi  span.  jdg.  1270 
baladrar  «poN.  1171.1193. 

1466.  6464 
balafk«  fn.  1414 
balai  frz.  1184 
ba1aiir>r  frz.  1184 
l.alam  «/"r;,  1  Uil» 
halnii  riiDi.  llTit) 
balaiK-f  /■)•:.  I3H5 
l»alaii<lra  il'il.   s/Hin.  jiig. 

1391 

balandrd  nprot.  10346 
balandran  frt.  ipan.  ptg. 

1170.  1891.  10345 
balandrSo  »^mn.  pig.  1391 
balandre  frz.  1391 
balandron       1170. 1891 
balansa  pror.  13S5 
balaiiza  .<ii<in.  13.S.') 
balar  firor.  1184 
balaiistre  sjtaH.  1172 
balaustre  ital.  1172 
balaustro  Ao/.  1172 
balayer  frx.  1184 
balb  JM10».  1176 
balbo  Hat.  1176 
balhutier  frt.  1176 
balc  /Mvr.  1176.  1188 
lialr  frz.  279<J 
balcäo  jUg,  U83 
balöar  ^-wafirf.  7216 
balco  Ulli.  1183 
balcDO  /V^.  v/'((n.  1183 
balconv  »V<i/.  1183 
balda  aptin.  plg.  1269 
baldacchioo  ital.  1167 
Baldaeeo  Mif.  1167 
baldäo  si>an.  ptg.  1269 
baldaquin  />;.  .»y»<in.  1167 
balilaquiiio  y-^/y.  ll.'u 
baldar  »itan.  ptg.  1269 
balde  »pam.  p^.  1388. 

1270 

iialdlo  gfxin.  ptg.  126!» 
baldix  frz.  1177 
Imldo  «/MIM.  iVri/.  1177 
baldo  «/MM.  1269 
Inldoar  «;Mit.  fig.  196t 
baldcn  tpan.  plg.  1369 
baldonar  «/Nra.  ptg.  1269 
baldr.ro  iVrt/,  1177 
haldoria  ital.  1177 
baldre  /-rx.  1179 


baldret  frz.  1179 
balf  nfrz.  116i» 
hak'  jiieinont.  1184 
lialt'a  y(<j/.  lli>6 
balecenare  nz-f/.  1420 
baleeiro  jitg.  1 167 
balcine  fri.  1166 
baleiojf  roNM^  8812 
I  balemier  fr*.  1167 
I  halejar  eal.  1184 
!  balenaro  ital.  1 184 

baleno  ital.  1184 
I  balet  «/"rz.  1189 
I  baier  frz.  nfrz.  1184 
i  balestra  ital.  1 1  ^7 
[  balestrajo  ital.  1188 
I  balestriere  ital.  1188 
|bal6vre  frz.  1263 
balia  Ital.  1164 
halte  iloL  1164 
baUai  mrd.  1168 
lialicarc  iVa/.  1184 
balija  a/tan.  10168 
baliii  ital.  llt;i 
balirp  ilal.  IKiS 
balise  frz.  67!*7 
l)alista  •/(#/.  1187 
balitar  asjtan.  5464 
baliveau  a/°r2.  1149 
Imlivo  ital.  1164 
baliza  a/NM.  6797 
balla  Hof.  1184 
ballare  ital.  1184 
balinlojo  itof.  1185 
balle  frz.  1184 
balleiia  npan.  1 166 
halloner  sy>ai«.  1167 
liallesta  «/xin.  1 187 
balli-stor  olnc.  11M7 
balloar  />ror.  1496 
ballon  frz.  1184 
ballone  itai.  1184 
ballot  /ir».  1184 
balloter  frz.  1184 
ballotta  ito/. 


1190 

cot.  afrx. 
etil.  afrt. 
1160 


ba|ma 

1191 
baltne 

1191 
baloccd  ital 
baloi  frz.  1184 
baloier  frz.  1184 
baloUer  frz.  1184 
balordo  UaL  1428.  1428. 

6750 

balourd  frz.  1438.  1428.' 

,'i7.'.0 

halsa    spun.    ptg.  1194. 
1198 

baläania  ptg.  WM 
balsainine  frs.  1196 
balsamo  ilal.  1195 
bilsamo  »pan.  1194t 
bakime  a/rz.  1196  i 
balflmo  iua.  1196 
half»        1198  i 
balsi >)><'Ln  spaH.  8604  I 
balf  mm  1198 
ballar  itam».  11 H4 
bilfat  nuH.  1197  I 


baltntM  0(17.  1564 

lialiiiirdf.  i/.,/.  M'!.'. 
halllailf  sjtttn.  H'.ib 
lialili'-s  pnir,  ll.'iO 
baluina  »pan  Ht29:i 
balu!^lre  /"r^.  117.' 
baluz  «/Ml».  1199 
balvedooro  plg.  16800 
balia  Aal.  119B 
balxan  nfn.  1198 
balzana  An/.  1196 
balzsno  it<d.  1180 
balzar  ital.  1198 
balzii  «fird.  10(X)5 
banilia  ilal.  npan.  1204 
baiubace  ital.  1498 
baniba^ria  iVa/.  1201 
bambagino  ital.  1498 
bambaioo  «'o/.  1201 
bambarntera  »pam,  1208 
faambarria  span.  1304 
bainbinaja  iW.  1203 
bambitiea  ital.  1202 

hambo  ifal.  12U4 
bamboccio  ital.  l-'oj 
baiiibnche  /r;.  «yxi«.  1204 
liariibolear  npoH.  12U4 
batnlioleggriare  ital.  1204 
buinhoUa  «/»m.  12U3 
bambolo.  -a  Hol.  1204 
bamborlo  gaiteog».  1306 
bamborro  limous.  1306 
bau  «/Vi.  1206 
bau  /'/-'»r.  frz.  1214 
batia  /(j-or.  1217 
bafta  span.  1182 
banal  /"rj.  1215 
baftar  apan.  1181 
banatte  frz.  1322 
banasta  «of.  «JNM.  mpfW. 
1832 

baoaate  o/^.  1833 
bane  firz.  prtw.  1211 
banca  ttof.  «/mm.  jv/y. 

t)ariral  />-:.  1211 
baiii  bcttarc  ilal.  1211 
baiichetto  ital.  1211 
baiichier«'  fn/.  1212 
bancii  ital.   »jtan.  ptg, 
1211 

bancroche  frz.  1211 
banda  ttof.  jmv«.  j}»m. 

/»To.  1307 
bände  frz.  1907 

ban<le  «/"rz,  138^ 
bandeira  ptg.  1207 
bandera  gpan.  1207 
banderole  /rr.  1207 
bantlibula  njKin.  687i» 
bandiera        prov.  1207 
bandir  afm».  prttf. 
1209 

bandire  tW.  1209 
bandito  Utd.  1309 
bando  tfoT.  1306 
bandöla  «jmm.  6886 
baDdon  afr*.  1210 
baudurra  6828 
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bane  afra.  1917 
bueira  prw.  1906 
banerel  afrx.  1206 
banbar  eat,  füg.  pror. 

1181 
baiilio  1182 
banh-s  jtror.  1182 
baniere  afrz.  1206 
bonliene  fn.  1213 
bam»  fn.  1898 
baiUMm  firz.  1898 
banneUe  frt.  1832 
bannerez  afrz.  12<)6 
hiuinel  />•!.  1322 
bannetoii  frz.  i:i2_' 
bannitre  frz.  l2o(; 
bannir  /"ri.  1216 
bafio  «iNM».  1182 
baiMii«r  1908 
banqne  fn.  1911 
banqaet  frx.  1906.  1911 
ban-s  prov.  1206.  1217 
banse  frz.  121Ha  N 
hany  ait.  11H2 
banya  co/.  1217 
baoDiIha  jUg.  \\h^.  ;'!»63 
baptisier  afrz.  122U 
baptistaii«  /W.  1219 
baptist^re  fn.  1919 
baquet  frz.  1190 
(«qneltn  «ytfin.  1115 
barai^Mtf  ufrz.  liul 
bar  bo/of/n.  frum/.  1244 
bar  />roi-.  1243 
b«ra  rtr.  ital.  Mm.  8368 
baracea  üai.  1245 
baracondia  <Va/.  1240 
barafunda  1849 
baragoani  fn.  1948 
liarairunna  «/riV.  1249 
haraliumia  k/xih.  1249 
bariiKU  .Hy,^(»t.  /<^/.  124^! 
barajar  «y«»»».  /</y.  124;^. 

7404 

baralha  ftrov.  span.  jttg. 

1243.  7401 
bnialbar  man.  p^.  1248. 

7404 

barallar  eat.  7404 
barana  eat.  10105 
baranda  «fxtn.  10105 
baraouda  iV*»/.  124!« 
harar  «;>r/n.  KXKKJ 
baral  /V2.  1243.  7404 
barata  pror.  eat.  ^mn. 

ptg.  7404 
bumtar  pn».  eat.  tupan. 

pl§.  7404 
barato  »pt%H.  ]>!</.  7404 
baraltare  itaf.  12411  7404 
baratt«T  frz.  124:t.  7404 
baral(lkrie/r;.  1213.  7404 
baratto  itol.  7404 
barat-z  prov.  7404 
barinta  aarcL  7604 
barb  nm.  1981 
barba  itul.  »pnn.  ptg. 

mm.  rtr.  1222 
hnOMAjIt.  1168 


barbacam  eat,  proe. 

»pam.  1168 
barbaeane  ital.  frz.  1168 
barbacfto  /ttg.  1168 
barbarhaun  r/r,  116H 
barba  di  Giuve  »7»//.  51!»  4 
barbado  ptij.  1227 
barbagliart*  ilal.  1242 
barbairlio  Hai.  1242 
barbajol  prov.  5194 
barbano  <ra/.  1224 
bttAasso  ihil.  10063 
barhastrego  n^i/>.  10115 

b.'irbat  rn;M.  1227 
barl'f  frz.  1222 
barbe  //  r.  1227 
barl>eilo  ;>(,>/.  122;t 
barbeau  /riz.  1231 
barbecho  «jmn.  1228. 

10111 
barbeilo  plg.  10111 
barbelle  A^.  1292 
barboll.'  frz.  1222 
barbet  frz.  1222 
barbiere  //«/.  1225 
barbiero  »/«/.  1226 
barbigi  i7o/.  122!) 
barbin  ilal.  12ai 
barbis  mail.  122!) 
barbbi  «ni».  1229 
barbo  &al.  rjta».  ptg. 

1231 

barbolar  w/"»«.  1230 
barbntejar  <■((/.  1230 
bar  boler  i>ic.  1230 
harbotla  mail.  1230 
barbuuiller  /'/■;.  1230 
barboz2a  itiil.  1229a 
barbo  fr«.  1227 
barbndo  iitg.  1227 
barbugUare  Hal.  1230 
barbullar  «/«an.  1231 
bari  a  itnl.  m/mih.  ftf,  rtr. 

rutn.  1232 
Itarc*  fMiit:  1234 
barcela  /wr.  1234 
barcelle  ilal.  1345 
bardie  fn.  1830 
bareollare  «of.  1988 
barda  ital.  {Og,  tpan. 

rum.  1237 
bardaclie  nfrz.  1236 
bardaja  «/x'n.  1230 
bardascia  iVn/.  123(» 
barde  frz.  »frz.  12;i7 
bardeau  frz.  1237 
banlel-4  /irov.  1287 
bardaUa  Uta.  1987 
bardelle  />-z.  1237 
bardellone  ilal.  1237 
hardin  frz.  132(Ja 
bardot  ^rr.  1237 
bardoltü  iinl.  12:47 
bare}?tio  '»rr/  11-2 
barella  itnl.  1325 
bareile  Ao/.  ia4ü 
bMfellina  Ital.  1896 
bareter  »frz.  74m 
baretU  j>'jr.  1399 
barfolhi  l^.  UIO 


barfijl  lyoH.  1410 
bargm  «poii.  p^.  1380 
barjada  rtr.  1878 
bargagrnare  flof.  1988 

barjfainio  1233 
bargaino  afrz.  1233 
bargainirui  .v«<n/.  7002 
bargantiar  i>ror.  fitg. 

1233 
bärge  afrz.  1232 
bärge  /o/Ar.  1948a 
bargello  «to/.  1288 
bÄrgia  ital.  1238 
hart.'i<'<i:i  r'r.  1573 
liiirripH"  1228 
bur^'lii  i  ;i  rtr.  äH78 
bargliocca  rtr.  1416 
barguigner  frz.  I23i 
bargniU  piVm.  1239 
haricane  afrx.  1810 
barigadu  «ml.  10001 
barigel  afn.  1988  ' 
baril  frz.  1245 
barioler  /rs.  1246.  12;S9 
bargia  /irw.  12J2 
barlocco  npror.  1416. 

5678 

barbing  frz.  1241.  1417 
barloiigolo  i/o/.  1941 
harlotta  iUü.  10806 
bartame  Oal  1432 

barliizzo  iM/.  1421 
barme  frz.  1658 
bartnier  obtrländ.  I.'i02 
barmuer  «iiyaflf.  I.'ioa 
bamiz  span.  10205 
baniizar  «/him.  10266 
barö  prov.  1248 
baro  Adi.  1248 
baroceino  «ol.  1948 
baroccio  ital.  1243  i 
barocco  itnl.  1243 
baron  afrz.  1243  | 
barone  ittil.  1243  | 
>>aroque  /-rz.  8121.  100661 
baroter  frz.  I24ö 
barotier  frz.  1245 
barque  ii/hc.  1289 
barra  Aal.  1248 
barrache!  «/<an.  /j'^.  1238 
barrachol         ptg.  1238 
b;i  r;i  -.>  s/"(;i.  /rfy".  10081 
liarral  .tjHtn. 
barrSo  jitg.  PMi^l 
Itarrare  ital.  124Ö.  lOOOK 
barras  prov.  1246  . 
barre  fr*.  1245 
barreaa  /Vs.  1946 
barrena  tpait.  10094.  ' 

1010H 
barre r  nfrz.  10006 
barrer  frz.  1246 
barrer  «/w«.  /''y  10ns:i 
barrete  »yxiw.  13;n> 
Itarretta  prov.  1399 
barrette  frz.  1899 
bam'ea  «pan.  p^.  1246 
barricane  afrz.  1330 
barricata  iVu/.  1246 
barriera  ital.  1246 


brnrlf»  «fNM.  pffr.  1179. 
1246 

barril  «fwii.  ptg.  1945 
barrile  tta/.  1246 
barrina  aard.  eat.  10U94. 

10109 

barr.K'u  p/g.  8121.  10066 
barn.t  frz.  1246 
liarrueco  «]MM.  8121. 

10086 
barrafaut^x  8318 
barrontar  apan.  ptg,  1631. 

10086 
bar.'sacca  »ant.  1409 
bar-;tr  rtr.  154(i 
bartav<  ll.>  n/m^r.  10(H»6 
bartulare  «rw.  7982 
liaruca  «/mm.  1243 
barucabbi  arct.  1249 
barofbr  ffr.  1888.  8813 
barafintli  jrov.  1396 
haraflh  «ol.  1398.  8218 
banilTare  ilal.  13?)8 
barulhas  ptg.  6139 
burullan-  «//<V'//.  1248 
barullu  it>tl.  1243 
barutar  ru|MN.  prva. 

10086 
barntel  jirer.  1681 
barvatn  mrd.  1988 
barvattn  mnf.  10111 
bar-u  aard.  I(i005 
bas  proe.  frz.  12ö3 
l)a.sa  c»f/.  1291 
basäica  vtyl.  1253 
basalisc  afrz.  1265 
basaliaqaes  a/r«.  1266 
baaana  «tar.  1488 
baaane  /rz.  USB 
basaner  nfrz.  1486 
basaniiT  fr:.  1433 
bas-bonl  />;.  1142 
basca  »/«tn.  pl^.  pro«. 

1251.  10009 
bascar  s]»in.  ptg.  prt». 

1251.  10009 
babchoe  ofr*.  1369 
baacino  Aal.  1498 
haachi  lard.  1268 
b:i-scl.-  'tfrz.  6171 
bascule  frz.  1264 
Basculi  12(;7 
baselga  viltHI.  12.'>3 
ba-xelgia  r/r.  1253 
baserga  bellins.  1268 
ba^c  rum.  1022a 
baagia  oberital.  1964 
buia  eberUtd.  1264 
basilisqnc  'i/rc.  1266 
ba.siol  (ifrz.  pror.  1267 
bajäire  it<il.  1250 
baä(o)la  ohrrUnl.  1254 
ba-^offia  //rt/.  9233 
basquiiier  n/rz.  1259 
ba38  rtr.  1263 
baaaa  eat.  1194 
bassare  «irnl.  1961 
bassin  frz.  11S6 
basso  1263 
btasa  annt.  1968 
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hast  f  rz.  1265 
baatii  ilnl.  «p'in.ptgi.  1266 
bastAo  ptg.  1266 
bastar  «/mim.  cot.  1265 
butwnio  «To/.  90».  ftf. 
1366 

bastare  «M.  jmw.  »paH. 
piff.  1266.  1266 

bastart-7.  pruv.  12fi5 
haslf'iir  »/um.  pig.  12(iG 
l>8!>terim  stpcin.  />/j^.  1265 
bastia  itul.  1266 
ha;»ti<la  /yrcrr.  (/rs.)  «fMiti. 
jrfff.  1266 

butUle  /V*.  19166 
battimento  ifni.  $pan.ptg. 

bastiiiiie  it<il.  \'2ah 
haslir  «/«»«.  fi/y.  1206 
hastire  itai.  1266 
(laato  $pa».p^.Uai.  12G5 
baaton  apsii.  riM».  1266 
iMaton«  Hol.  126( 
bastonnare  i/o/.  1266 
bastonnaU  ^(a/.  1266 
l)astnn-s  pnw.  1265 
Bastuli  12(17 
hast-/  finir.  l'JH.'i 
basura  «;><)m.  lOdüOa 
b4t  frx.  1265 
bataccbio  itaL  1274 
balafalua  rpoM.  4493 
hatafalnga  gpan.  4482 
baUie  n«m.  1275 
l.Htiiil  fr:.  1274 
bataille  frz.  1276 
bataillole  ^r;.  1275 
bataiha  ptg.  prov.  1275 
balalh-s  pror.  1274 
baUUa  «|MM.  1276 
batan  »psm.  1S78 
bitard  /hl.  I9B6 
bataamre  iua.  9918 
hatata  span.  {<ig.  »»iUl» 
bäte  rHm.  1278 
bateau  frz.  1272 
batejar  cat.  1220 
batel  jr/wn.  1272 
hateleur  m/ts.  1164 
batelb-a  pr99.  1273 
bater  ois^.  1378 
bateaif  f».  1366 
hatpul  1266 
baliar  rat.  1220 
batiiii.iil  />;.  12(i5 
batir  siHiH.  127H 
bfitir  frz.  12H6.  1266 
batison  /irz.  1278 
hatoiier  afrz.  1230 
batoisoD  afint,  1378 
haton  fr«.  1266 
bftttitiner  frz.  1265 
biitrc  /(/•'!»•.  1278 
bnlrltl  rum.  10122 
hallaccbiii  ital.  1274 
batta^'lia  iV»/.  1275 
ballaglio  itul.  1274 
battant  l  ail  /ra.  1378 
battello  ital.  1378 


battere  ital.  127fl 
batleria  »7«/.  r27s 
liatlia  mrd.  I'JnS 
hatUfredu  *Va/.  1332 
battigia  iM.  1378 
battOoccbio  tM.  1878 
battüo^io  lYa/.  1278 
batÜateo  toac.  1219 
batlo  iVa/.  1272 
battolare  itnl  Utiti 
batlor  sard. 
batturdi|(hi  mrd.  7»!."j3 
battosta  ital.  1277 
battosUure  ttol.  1277 
battra  fr*.  1378 
batarlare  artt.  1686 
han  M^r;.  1183 
!>au  frz.  2796 
l.aubel  .1/"»^.  130a 
b;iUL-  «frz.  1188 
baue  frz.  2796 
briurant  a/"rr.  11!»3 
bauche  afrz.  1183 
banebe  frv.  2796 
bauc-s  prm.  1283 
baüc-fl  pro9.  1300 
baud  /irz.  1177.  1178. 
1287 

Bauiin-i  //  -,  1157 
baudequm  frz.  1157 
baudet  fn.  1177.  1178 
baodiae  frz.  1177 
bandiMT  prwt.  1177 
baadfls  pro«.  1177 
baudour  frz.  1177 
bau<liat-z  pror.  1179 
baudrc  o/Vi-.  1179 
baudricr  frz.  1 179 
bauge  /Vr,  2796 
liaül  sp(it\.  1300 
liaiila  ü>ü.  UÖ4.  1800 
baame  /W.  1196.  1260 
hanme  pro»,  tat.  afrz. 
1191 

hauniiha  pig.  9963 
liauri  nproe.  1523 
bausan  prov.  1193 
baul  prov.  1177 
batni.prop.  1284.  1286 
bansar  pro».  1284.  1286 
bavB  aardL  MaL  ft§.  1132 
bavar  pna.  plg.  1133 
bamd  frz.  1133 
bavardage  /'r;.  1133 
bavarder  frz.  1183 
bava.<ilel  pror.  1164 
bave  /^rj,  1122 
liavec-8  prot.  1174 
baver  f».  U22 
bavoreh  rfr.  1S78 
baya  »pan.  1188 
bayer  wfrz.  1160 
bayo  »/«/«.  1148 
baza  1291 
bazai  frz.  1290 
bazeina  ohrrwold.  1346a 
baiia  ober  ital.  1254 
bazo  «pati.  6171 
bazucbe  a/3rc.  1268 
basofla  «jwh.  fKMS 


baiu  ital.  1291 
bazzana  ilfa/.  1438 
bauica  ital.  1291 
bauicare  il/n/.  1291 
banoffia  UaL  9388 
be  ea*.  1815 
be  rum.  136,'. 
bea  rum.  1312 
bcal  ;-/r.  1312 
IxmIh  rum.  1314 
i.ealbel  iifrz.  1303 
beara  rum.  1374 
bcata  rum.  10261 
bean  frz.  1813 
heaaeonp  frz.  1818 
beaucuil  frz.  1622 
beau-pcre  /V;.  10254 
bcaupri'  Irz.  1487 
boauti'  frz.  1309 
bi'libi«  iV,i/.  1444 
bebedice  ptg.  1860 
bebedOT  ^m.  itty.  1362 
bebar  «pan.  1868 
bebera  ptg.  1876.  8780« 
behifie  rum.  1960 
b^bora  />{^.  10204 
bebraje  span.  1358 
liebni  rum.  1292 
bec  fn.  1132.  1294 
beca  prov.  1132.  1294 
beoabunga  apam,  pl§. 
1396 

b^bmiga  frz.  1395 
b^casse  fr;.  1132.  1264 
beccabunga  frr.  1295 
beccabunt-'ia  itnl.  I2',tü 
l>eccaccia  ital.  1294 
btccaccia  frz.  1132 
beccajo  1/0/.  1634 
beccare  üal.  1132.  1294 
bMCO  fta/.  1183.  1294. 

1888.  1684 
t)ecerro  span.  ptg.  1808 
bech  cot.  1294 
bt  thar  //rop.  1132.  1294 
b.clie  /-r;.    1132.  1294. 

1  :H4t) 

b^clKT  /W.  1294 
bedien  Igon.  1407 
beco  piß.  10168 
becocinm  «jhm.  I40i6 
becqner  frz.  1182.  1294 
becquetter  fr:.  1182. 1294 
ber-s  /»rop.  1132.  1294 
beciiit  'ifrz.  1406 
bedila  »wh^rd.  1312 
bedaine  frr.  3143 
bedeau  frz.  1371 
bedel  fra.  4MM11.  ptg.  187 1 
bed«no  «oE  1865.  1871 
bedels  prov.  1371 
bedent  ÄW/»»;.  com.  1872 
iiediiTe  «o/m  1297 
be<lis.  beili-Mi  rnnprov. 

10244 
bedoll  ait.  1365 
l.edi.n  frz.  314;i 
bedoiieau  altfrz.  3148 
bedonMiM  frs.  8148 
bedoat  tikfm.  10189 


1818 


1488 


beer  afrz.  1150 
befa  gpan.  1153 
,  befaiiia  Üal.  3267 
bafar  «pam.  1168.  1286 
beflk  IM.  1158.  1288 
beffkre  Hat.  1168.  1998. 
1376 

bel(f)e  «/"/-.*.  1158 

bcfTe  «frz.  ital.  1298 

belller  «fr;.  1163 

iKjfil.r  nfrz.  1298 

beOroi  nfr«.  1832 

beffratt  afrz.  1883 

bofo  apma,  12961  1877 

bafre  oapmi.  1998 

hv'^  «her itnl.  rtr.  1166 

betjauil  fr;.  1174 

bi-gayt  r  f/-;    1 174 

bi'tfll  romagn.  6698 

liegra  afm.  5261 

bi-gue  fr*.  1174 

b^gueule  frsc  1160 

bdietria  apM»,  plg. 

behort  4886 

beiqo  ptg.  1268 

J»eige  n/r;.  1497 

licijar  ptg.  1266 

beijo  ptg.  1258 

beiii  r<r.  1315 
I  t>eis,  beissa  nprov. 
I  b«iTre  rtr.  afrz.  1868 
1  bejater  frz.  1433 
I  bei  frz.  1813 

belandra  «7«/.  1676a 

beltitidre  frz.  1676a 

lieliir  plg.  tpott. 
1192 

I  lielare  ilal.  1192 
!  I>eldad  «/nih.  1309 
.  beldade  ptg.  1809 
1  beldroefa  ptg.  7838 
I  bete  firz.  1813 
b£Ier  fr;.  1192 
belct  afrz.  1305 
belete  frc.  Kim,  1813 
bek-tissinio  olrerittU.  1806 
lielelte  frz.  6418 
,  l>elh«i  plg.  1387 
belidu  aapan.  aptg.  1810 
b41ier  fr«.  1307 
b4lj«re  fin.  1807 
belitre  «pan.  1317 
b«iUtre  frz.  1317 
lii'liv.T  '//"r;.  6633 
bcljaniiiie  tcall.  1194 
bellaco  gpan.  10173 
bellaire  prot.  1308 
bellazeM  pror.  1308 
I  bellazor  prot.  1308 
belle-nire  /W.  10354 
I  bellen«  frr  1806 
'  bellezonr  frr.  1306 
belliro  Hill.  9875 
bellicijiie  ital.  10395 
bellido  aspan.  'iptg.  1810 
beliin  afrz.  1563 
beiiiuc  afrz.  1563 
belUacar  Pte.  1811.  6897 
beUo  ML  1812 

U8a  488t 
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bellu  lutjuii.  1312 
ta)|iellacar  pror.  1418 
hellDgue  afrz.  1418 
hrlorta  «/xin.  1438 
bcMot  norm.  1305 
liclota  ptg.  1190 
lielonrde  mitten.  1428 
h«l<«  pnm.  1319 
belU  «Ca/.  1309 
(>eltat-z  prni:  1309 
lieltu  iVrt/.  i;?(i<i 
l.fllu«'ll<«rt/'r--,  1  ntf  Uli* 
beluKii  /Tor.  1418 
l>p|u(.'<'iar  prvT.  1418 
l>elvii  ital.  U14 
l>elvu  «ir</.  1Ü0G6 
l>em  t»/^.  1315 
bemdifo  ptg.  1S16 
bemduae  /»igr.  ISIS 
bemdUo  ptg.  1316 
hemdiser  /»^y.  1316 
hifniiedore  sard.  10198 
l»eii  r(r.  1315 
ben  /Tor.  1315 
hen<Ja  iUil.   i>v<tv,  g/xm. 

1322.  13>it 
hende  a/rj.  13^9 
(»endecir  »pan.  1316 
bender  a/rs.  1889 
bendic  pivp.  1616 
bendi^o  .y^rm.  1816 
bendije  .syxm.  1816 
bondir  prov.  1316 
bendito  «/lan.  1316 
lienp  «"/(;/.  131  "> 
hfiicilccido  .'(ywi«.  13HJ 
hi'llrilircrf  I/'//.  üUli 
lii-nediiJa  prov.  131*) 
benedire  iVn/.  131*1 
benegheire  tard.  131ti 
benebir  ca<.  1316 
bcnei  <r«.  1816 
Bcndh  pro9.  1816 
beneir  «qTrs.  1816 
b«nets  afrz.  1816 
lieiici>trf-  fi^rc.  13U> 
lieneiejit  ufr:.  131ß 
betieiz  afr:.  13 1(» 
beii(ck>it  fi/ri.  1316 
)>en(el()iz  ufr:.  1311» 
bene>qui  u/rz.  1816 
benevolenda  9p«m.  ittg. 


be^Iamine  wall.  1194 
hcnna  i7a/.  r/r.  i;{22 
bennarzu  »nni.  5177 
Iwnnere  mrd.  10043 
Benolt  M/Vz.  1316 
heDtre  »ard.  10048 
beotn  «onf.  10064 
henile  pro«.  1816 
be<'>r<'e  /'noirf.  1878 
iK'ort-z  />ror.  168G 
li.Mlu.'  r»---.  1432 
laquille  /"rt.  1132.  1294 
l>er  }>arm.  ferr.  1244 
ber  afn.  1243 
ben»  prov.  1325 
lierbaaco  «^M. KlOliB 
berliM  rww.  132H.  0764 

berbeear  ntM.  1828 
berbeteh  tfr.  ISSS.  6764 

Iterticnn  Hat.  10064 
herbcquin  /<r^.  10888 
lierluTuri'  aard,  I()t)65 
Ix-il.icf  ilal.  1328.  67<i4 
berliiqui  »;<an.  103S8 
bcrliis  /•r;.  1328 
liiThitz  f>ro> .  132.S  (i7»!4 
l>erceau  /"rr.  1536.  l(Ni98 
iierceau  nfrz.  2tJH5 
bercer  frz.  168Ö.  101U2 
l»ercero  «/mm.  10216 
bereiare  itai.  1837.  1883. 

1387 
bercier  afrz.  1327 
ber<,o  ptg.  2685 
i.ere  13Ü3 
beide  ,ifrz.  1243 
berfroi  afrz.  1332 
t>er>;amota  spnn.  /)/</. 

1299 

Itergamole  frz.  1299 
berifainoUa  it«t.  1998 
berge  n/lr«.  1282 
berge  frx.  1880 
berger  /"rr.  1328 
bergi<T    prov.  1328 
berjfulnri!  Hol.  lOlMiöa 
berfc'ucr  'tfrz.  1331 
berillü  iful.  1345 
borU>  nprov.  1325 
l>r  rla  >to/.  1893 
berlanft»  $paM.  1668 
berle  /"r«.  1841 
berli  ji»e.  1193 


1028« 

baiMVolaasa  prwt,  10886 1  b^riec' jirfe.  1670 
beneTolann  Ütd.  1820.  herUk  pA;.  7488 
10286 


bcnovdld  iltil.  1321 
bemnt  nit.  Kilti 
l>onrZfit:i  ;/ror.  1316 
hcnczcs  pror.  1316 
bcnczic  pror.  1316 
bciiczir  /vroc.  1316 
henezis  prop.  1316 
btaigne  /rz.  1828 
bteio  frz.  1828 
benir  ofrs.  1816 
benM  feinA.  I.<tl6 
!)eni-trp  nfrz.  1316 
benit  a/^rr.  1316 
Mnite  frz.  1816 


berlAe  pie.  1334 
berleiif  »(/•ri.  1563 
berlrze  pk\  7422 
berliii  /"r;.  13341. 
ix-rlina  ilal.  1325.  1561 
l'crlina  •/(//.  .«/.«/i.  1334 
berline  frz.   1325.  1334 
berlingarp  •/«/.  7422 
berlingozza  ital.  7432 
h«riinguo  frz.  1884 
berlong  /rz.  1241 
herloque  frz.  1416.  6678 

berlou  hennnj.  14LM 
berlouque  /trnnry.  1424 
berlue  frz.  1418 


b«rlaett«  a/'r,-.  141!» 
liorlusco  ital.  1424 
licrmn  »pan.  IböÜ 
liorme  sarJ.  1<H)78 
b«rroe  fr*.  1884« 
h«rinejo  «/mm.  10076 
beroe  frz.  4503 
bemegiü  «/«an.  />/9. 1334c  , 
bern*»r  frz.  4563 
liernia  x/iun.  4563  , 
iM^rnia  ital  4563 
bernie  frz.  4563 
bemiz  «/«I«.  10255 
berrar  ptg.  1192.  lOOöl 
herre  sard.  lOUfSl 
lierrear  spaw.  10061 
li«rrelte  ital,  prov.  1899  , 
bcrria  afr*.  1247  I 
benlnaaanf.  10094. 10109' 
berro  «/wn.  1343.  2600  . 
>)errovier-8  prov.  1886 
l>orru«oo  $pam.  8181.  I 
1(1085 

liccrup;!  ■ipiin.  plij.  10()rt5 
licrruier  afrz.  1336 
liers  prov.  eo/.  frz.  2685 
bersac  /^fttn.  1402 
liorsficca  pirm.  1402 
bwsagUere  Aoi.  1827  , 
bmuUo  Ua.  1887. 10067; 
bersail  t^rt.  1887 
l)en(ailler  afr*.  1887  I 
b«>rs4<iare  iYa7.  1888  | 
berser  n/^rc.  1S27  ' 
herl  ofcir.  1397 
iiorta  ital.  1338  ' 
iMTlaou  »pror.  1339 
herlau  /"rc.  /»ri»r.  1339 
l.ertaud  pror.  frz.  1839  , 
berUmder  frt,  1888  | 
berteodw  «fra.  1485 
berUrello  Kaf.  10098  | 
bertesca  ital.  1564  ' 
Bertbaud  frz.  pror.  13.3!» 
licrtonar  ital.  1435 
liorliindt-r  «/'r;.  1435 

iM-rtoVrlln    Ulli.  1340. 

10093 
hcriresca  pr*>v.  1564 
btr(r)uda  jar»/.  101 10 
l>ersa  «jmm».  10816  i 
bes,  bMsa  njuro«.  1488 
besacp  /rz.  1408 
besaigre  frz.  1408 
bcsiiKU«'  "frz.  1404 
besaiiit;  n/'rz.  1346a 
bescle  itprvr.  6171 
beäa  r/r.  1349 
lie>ur  -pari.  1256 
hfÄrlic  II  frz.  1132 

l..-r|ri  134!» 

tieselique  afrz.  1265 
be-dca  rtim.  10116 
lieade  ital.  1846 
bMcles  frz.  1346 

beso  «pan.  125M 
besm'  pror.  10160 
l.ts.Mho  frz.  1425.  10160 
licsunbar  pror.  M878 
b«qn  ttlf.  10118 


bessa  nprov.  1349 
bensac  arat.  1402 
bes.se  frz.  tdial.)  1346 
bessii  i7o/.  134',» 
i>es!>on  frz.  1438 
be«ta  ptg.  1187.  1847 
beitaiider  ^n.  1484 
baalemmia  «tä.  1462 
beaiencirr  afrz.  '.I4.")4 
•►esliaire  -(//•.:.  1350 
b>»sli:ijii  Hill.  1350 
bisliarin  i/'//.  1350 
bcslon  afrz.  1324 
bestonlre    nfrz.  U36. 
9607 

beslors  o/rz.  9607 
bet  d/hi.  1884 
bela  flg,  10861 
betar  füj^.  10961a 

bet.-  afiis.  1363 
b.He  /'ri.  1347 
bvl.  r  <i/V2.  1353 
bi'lKi-  iifrz.  1324 
bcfif  r«m.  1800 
b«list'  /rr.  1347 
heller  r/r.  i:i5l 
betoine  nfrz.  10125 
beton  nfrz.  1884 
b^n  /rs.  1448 
battoiea  tpan.  ptg.  10196 
helte  frz.  1161 
batlola  da/.  1161 
hfltlonicu  ilal.  10126 
betulla  /.'y.  1355 
l.ruli.'l  .r/rc.  13(13 
beii^iler  nfrz.  liiJ6 
beuraggc  -  /  *  •  ■  1808 
bcure  pror.  1363 
beurer  «af.  1868 
beator  nun.  1868 
bevanda  MtA.  1861 
lievedor  pn>r.  i;{82 
iK'Veire  afrz.  prov.  1363 

Ili-Vr,)|-   .tfll.  1362 

Iii''.  (•!  ,1  t'.'i"  135ö 
h.;v.T.,i.  it. II.  l:;59 
ln'V'.'r«'  itiil.  13tl3 
heveria  /»r«..  13.'>7 
lieveni  ital.  12112 
bevella  ilal.  1161 
lievisioae  »laiL  1361 
bevttim  ttaf.  1863 
b«*fadoa«  Itdl.  1861 
h«vör6e  frtaul.  1878 
berue  frz.  1437 
bexiga  7>/</.  loll6 
hexigas  pig.  IOO114 
bezazaa  «;>an.  I4o2 
bezongneto  nprov.  10160 
I.ozo  v/ff«.  1258 
Ih'Z/u  1280 
bi  aard.  4686 
Mada  «tef.  1468 
biado  Ual.  146&  1471 
biftis  jtrttv.  frx.  eat.  1856. 
1375 

biaisar  pmr.  1375 
hiais.-r  frz.  1375 
biaiicure  i/oi.  1459 
I  liianeUre  OoL  1409 


KSrliag,  lAUrom.  WSrtoibiiek. 
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blaaeo  üul.  rtr.  1457 
hianU>  üal.  I0ia2 
liiariara  njtrov.  809S 
liiasciu  mm.  1375 
liianiBBre  itoL  1462 
liiarimo  ifol.  U«2 
l>iiisiii;irf  ital.  14fi2 
l>iaütcinnia  iltil.  14(52 
l»iiivo  it<il.  M71 
hiax  nrat.  1375 
liiazas  »ftan.  Hiil' 
l»il»arn  a/mn.  /f/i/.  1292 
bibliio  itai.  W2vb 
liilMlol  mfrz.  1303 
liihet  «frz.  10383 
Irilteox  frz.  istu 
|iil>iare  Cf«»;.  1444 
liirii  IHT'.t 
l.ii  iM  ,tini.  121*4 
l>i(<  hicrf  <Vfi/.  113(1 
l>irchirii>le  >«ird.  1291 
hicciaruLu  14()4 
iiicealare  gard.  1294 
liicetdu  Mftf.  1294 
liicha  «//an.  ^j^^.  1849 
l.iche  i>t<i.  frz.  1349. 1866. 
i:i.s:v  i(;34.  4GVt5 

l.iclKT  rtr.  >\m 
hicho  s/rti«.  1349 
hico  i»tg.  113.'.  1294 
liico  »pan.  W'i'i 
hieoca  4»».  1405 
Meoeea  Atal.  1406 
bkgq  fr«,  1406 
bicoqae  frz.  1406 

bicoqiK'te  Hi»in.  1405 
liicciquin  a/«»«.  1405 
bicorni.i  Ual.  1369.  4871 
bicos  »iHtn.  1_!(4 
l>id.ilescii  10386 
bidd«  tard.  1U177 
bidda  «vri.  10182 
Mdel  fr*.  1870 
bidelto  ital.  1970 
liiiii;.'hinzii  wrf/.  10246 
l>iilnii  frz.  1372 
ln.inKU  /«;^/(«/.  10254 
liH'Cu  ital.  B(>34 
l.i.'i!  afrz.  1297 
bief  /•rs.  1297 
bien  frt.  apan.  1315 
tHcnvaUuiee  frz.  132a 

102M 
l.i«iivoill:irit  13)9 
lui  IC   />:.    l:>ij.'t.  1;!74. 

liiervuii  HH/nin.  1(107^ 
lii.-da  rtr.  134!i 
liieslc  rtr.  dial.-frz.  1349 
bieU  ital.  1352.  1479 
\AUa  rir.  1353 
biclolR  Aar.  1862 
liieilli'  nj>ntr.  7809 
Iticz  /'»  :.  1297 
lii.-vn-  r(/V.-.  1292 
hilTii  ailol.  10391) 
l.ilTer  10390 
liilTera  ilul.  137Ü.  1443 
bili  cat.  1298 
hifolc»  »Tai.  1610 


bigm  y.roF.  f/j/.  1380 
liigalha  nüdfrz.  1393 
bigarra  «M/^rz.  1392 
bignrrar  eat.  1892 
bij.'arrrr  firz.  1892 
biKal.  llc  18«l 
\>\\!iMi}  ital.  149?* 
l.ij.Mtl.ilo  (^i/.  14'.W 
|.i;.'lH  ll<n|.-  Hill.  1 
l'lliii.  llMnalf  itni.  149S 
l.i|.'io  i'/'//.  149/ 
bi^ionc  1^»/.  1497 
liitrie  frz.  1426 
liiglia  m.  1367 
bigliaido  Hat.  1967 
l.ipiif  «/■»•;.  lfi2H 
löpic  ^»  r.  1645a 

/V;.  1323a 
bi^roiit«  .sjHiH.  fily.  13^1. 
6412 

liigodeira  ptg.  1381 
bigulo  i/n/.  1496 

bigolone  1498 
Ingonda  Ual.  1866 

bigonzio  renrz.  1368 
bigoma  yrfj^.  1369.  4871 
bififome  frz.  4^^71 
Itiyoriiia  ufiiin.  13(>9.  4B71 
l.il.'ol  frz.  1381 
bigote  «/jan.  IS-^l 
■«igotelle  />■«.  l.^Hi 
liigotera  tpan.  1381 
bigotU  fltaf.  1881 
liigre  frz.  1882 
bijrue  rf/r;.  1380 
l>i|.'Ulta  il'il.  1411 
hijou  frz.  1447 
liilan  A'i-  •3>'r» 
Itilam-ia  Hnl.  lltHi'i 
Itilanciajo  1384 
bilanciörc  OaK  1884 
Mkiieo  äat.  1668.  8«27. 

8812 
bilba  t>*ff-  1887 
l.ilho-s  y,/-,„.  1867 
l.ilicar.-  ilul.  9874 
liilie  iV.//.  inv'IH 
bilia  .sj"in  l'Mil 
liillc  frz.  1367 

biiliard  /'rz.  1367 
billon  frz.  1867 
billoro  7147 
billo-a  firov.  1887 

l'iiro  7188 
l.ilf  /Mm.  lUW 
liilloi)    ilui.   tfMH  pig. 

1198 
biltre  jitg.  1317 
binrn  tfrent.  1388 
l.iiiie  frimil.  1888 
tiincliitlu  «arrf.  10188 
binditrhi  xanl.  7671 
hitpldb.  Hol.  10397 
biue  r«»i.  1315 
liinocio  fri  l:!9<> 
liinocnlo  Hol.  13!t(t 
binya  ,v«/v/.  H»19(; 
bioilo  ittil.  I»i27 
liiuL'lo  Hill! 
iiiondo  üai.  1469 


biore«  te«K.  1378 

biörch  r^r.  rv///.  137S 

bioHz  /iror.  4686 

biollu  ital.  1470 

liimie  frz.  1883.  168t 
'  biriw  m.  1886 

liirbaate  »at.  1886 
,  birlmne  ital.  1386 

liinlf  ■■"in/.  10217 

binliu  xiird.  Il»2ri4 

billa  ."/»«i«.  7183 

hirlocha  «jhih.  (iU>8 

biro.cio  ital.  1396 

biroldo  «al.  1438  i 

Mron  Miayii.  imiira.  j^nN.' 
6990 

birra  ilal.  1374 

liirre  iV<f/.  2111 

liiin'tn  1399 

birri)  it'iL  139H 

bisa  r/r.  1401.  ir>7ii 

bisa  />ror,  1497 

bUa  rtr.  1349 

bMaoda  ÜaL  1402 

titsare  «ortf.  102S2a 

hisfs^acs  ;»ror.  1402 

bisait'iir  iifr:.  14i'4 

bis<sialhi>  i'l;/.  lAM) 

bischa  rtr.  \:ün 

bischidu  fdrii.  10225 

biscia  ital.  1349 

biscio  ital.  1349 

liiaeo  «/NM.  1412 

biscolto  A«/.  1406 

bisrouto  i)tg.  1406  '  i 

bisiiifitz  /iror.  14(i(J 

bi><  iijl  «/>•;.  1406 

lii-c  fi/r:.  U97  I 

liiut-l  <>/>ir.  1(>23 

bisegolo  «afl  1401 

biBertcK  rum.  126.H 

bisest  iMMONf.  1408  1 

bliest  jww.  1481 

bisesto  iua.  1431 

bi^iot  frz.  1497 

bislarro  ijf«i/.  1413.  '.Jlti. 

bisli.',!  friinil. 

l"istiiulii  /r:.  loioT 

bi>o  rvnr-l.  7201 

,  bUo^iarc  ital.  867» 

'  bisojo  apam.  1426 

,  bispo  ^g.  8268 

j  liiasae  fnr  mheat.  1402  i 
l<is8o  n/-rz.  1849.  1866. 

1  l(i34 
bisscstre  frz.  1431 
biss4Hrc  /"rr.  14(w.  1431 
bis.'icxt  {iror.  1431 
bistensar  //ror.  1434 
biüU'nlare  i/«/.  1434 
bisticciare  Ual.  9454 

'  bistondo  Uni.  1429.  8169 
bisturce  //it'm.  6458 
bita  s/mn.  t'at,  1439 
bilaa  r„l    1349  N. 
bitamla  y<<7.  1439 
bitarrira  s/xih.  1439 

"/ri.  lo24üa 
bitola         1439  | 

.  bitla  üai.  1439 


bitte  frz  1439 
biüiii  jfietn.  10174 
biüin  lomb.  1480b 
bivac  firz.  1446 
iMver-s  jnwr.  1337 
bivol  rum.  16' »7 
bivoia  f)f;f.  l(i.»04 
bivouac  /^rr.  1445 
bivre  npror.  1292 
bizarra  aäiisard.  7211 
bizarria  1446 
bizarro  ajum.  ptg.  1446 
bixasas  »pan.  1402 
bixeo  */MM.  14*26 
bizcoeho  «pm.  1406 
biznaga  «;nin.  69  IU  ' 
bi.-.-'a  tiuie  5130 
bizziHc  iht!.  1  147a 
liizziifcc)  Hill.  1478 
blada  //ror.  14(>8 
bladaria  yiroi-.  1464 
blafard  fr:.  1472a 
blague  frz.  1179a 
blaice  ofra.  1466 
l)lairc  frz.  1449 
blaireaii  frz.  1460.  1468. 

9111 
blairio  frz.  14(»4 
blai>M:  riZ-r;.  1466 
lijame  U62 
blämer  frz.  1462 
blanc  frz.  pror.  1467 
hlanc-fnang«r  frz.  1458 
blancomangiarailtal.  1468 
blanco  apan.  1467 
blaiK -Rbasi.«  /"ri.  7817 
blatu'-raisin  frz.  7817 
bland  rum.   ÜaL  apan. 

145(! 

bl  llldi  ,1 ',1  r,im.  I4.'i5 
blailiUr  jttg.  »pan.  1454 
htandir  prw.  frz.  «jwa. 
1461 

blandire  Uni  1454 

bi.-indciri  >/<(ri».  1545 
l'lani]U''ailiir  sjkih.  1459 
lilaiii|;i<io  .-/Hin.  1  ITi't 
hl.tiizi      i  iim.  1464 
Ma-iiiar  /iror.  rn(.  1462 
blasiiie  frz.  1462 
lilasmer  f^z.  1462 
Uasö  1460 
hlason  frz.  span.  1480 
blasonar  14(50 
blasomrt'  ital.  1460 
bl,i-iiiir  itiil.  1460 
liiaMiiiUPr  /ri.  1460 
blastain  rum.  1462 
blastarna  rMii*.  1462 
bbL-ltmar  rtr.  cot.  1462 
blanstemma  rfr.  1469 
blaalenge  «rfrz.  1463 
blaaiengier  nfrz.  1764 
blaslonhs  pror.  1461 
blasti'iijar  /■nn  .  \M',1 
blastiiiiar  /<riir.  1462 
bia(z  j-ror.  1468 
blava  rtr.  \4r,S 
lilau  jirur.  1171 
i>laver  frz.  1468 
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blayer  frz.  1468 
Ml-  «;>:.  1  U\H 
l.le  c,i(.  612«) 
lileche  /"/".  1474 
hlecher  frz.  1474 
M^cbir  frz,  1474 
btoekr  1474 
Med  ofn.  1488 

l>led  .-(//.  Ü4J'J 
lilo.I.-  /riV/«/.  1I7<> 
l.|f«l,<  rlr.  la.Vi 
IiIimIo  yiroc.  147!l 
liletliiiiKtre  ii<an.  147!) 
I.lce  «/"r;.  14HH 
l>lef  afrs.  146h 
bl«me  fn.  1463 
bl«iair  frs.  1463 

lllw  rtr.  72nl 
M^reau  /"r;.  1  J(;;t 
hUric  «/(■;.  144!) 
lil.  ron  afn.  144'J 
l>les  ;>r«r.  1462 
lilese  lothriHj/.  1461 
blesquin  npror.  1407 
bletaer  /r«.  1474 
Untre  nfint.  1477 
biet  a/^rz.  1468 
biet  frz.  1474 
bl.  le  /Vr.  147i» 
l.leltf  frz.  147!» 
l-leltir  frz.  1474 
hlcu  />i  1471 
l>lials  i>ror.  1476 
blialtz  /mir.  1476 
bliaos  jww.  1476 
bliaut  ttfrx.  1476 
bliautz  |>ro9.  1476 
Minder  frz.  1473 
Mizaulz  /iror.  147') 
1-loc  frz.  14H4) 
l>loi.-;i  jirot.  1021 
Morus  ^ri.  14H^i 
bloi  «i/irs.  Mtxw.  1469 
Mute  df/H^  t44a  146S 
blond  /irz.  1489 
hiondo  «/«o».  1468 
Monz  y>/-»r.  1468 
Moquer  /"rs.  I4S0 
IdiKjuior-s  i'rcr.  1(J21 
hios  y-n<{'.  iifrz.  1470 
Mos  rt/V;.  /»(V/r.  1480a 
lilofile  afrz.  14dl 
blofltre  afrx.  1481 
blouque  40-2.  1621 
Mnette  frz.  1418.  1419 
Mu. Her  /■/".  1  US 
hlute.ni  //■,-. 
lilutfl  «//•:.  l(;3l 
liluler  /Vr.  lb;ll.  UN)ÖG 
hluluir  /Vr.  ICSI 
boa  iitg.  l'iOli 
boara  rw«i.  UUäd 

boaro  üfal.  1482  lioieiro  iitg. 

iHtaada  lYa/.  (ifAif^  1628  hoier  afrz.  14ü3 


|Mletlf  ii7;i 
!  boliM  ii'il.  fcommk,  gi- 

ntira.)  lti()6 
bi)l(n  filg.  1175 
,  bobo  frz.  1607 
>  boboleo  ÜaL  1610 
boe  Ml.  1884 
bon  «rof.  1488 
boi  a  i-iit.  «pam,  ptg,  fror. 
Hil2 

boc  :il  frz.  »pam.  ptg. 

tum.  1281 
boral  /itg.  1H17 
bocarun  sj/am.  1624 
boeca  eat.  tpan.  ptg.  U«l. 

1612 
boeeale  Hol.  1281 
boreo  ital.  161!) 
horrone  iful.  IG  19 
l>oii-  ruin.  liiüll 
Ixii'i'sc  ntm.  U»:!ll 
Ixtihe  II  frz. 
bochin  asjMH.  1684 
liorhorno  »po$t.  ptg, 

10824 
bort  eat.  1618 
bodara  Uat.  lOSIl 
bork  rtr.  I(i34 
liocia  ^/rw.  Ifi21 
boi  le  ufrz  Hill 
|ioi'o-<  //r<"-.  1619 
boc-s  /irov.  1634 
boda  cnf.  $pam.  pftg. 
10810 

bodeqoin  nordfrz,  1624 
hodic  mttxiteh  1620 

bodi^o  «/Mm.  10808a 

liodri^a  «'/'//.  1170 


ir)S!i 

.  i:.s:. 


Iiodrio  sj'iin 
liodrisla 
lioe  <ifrz.  Vlf-S 
|.oel  «/"r;.  1521 
bupuf  /r^.  161li 
bof  rfr.  1616 
bofar  ptg.  1161 
bofe  «iMM.  pig.  1639 
bofet  IM«.  1829 
Iiotordo  atpnn.  njitg. 

4686 
bo^ja  eil.  1627 
bo^'H  Hill.  $pan.  ptg.  ward. 
1483 

liQgare  aard.  10281 
'lK>^a  />rof.  1880 
I  |M.«ue  /•/•;.  1483 

'  liiiliriiii'  M  /Vr.  10452 

|Mi||iii-«|rr  '//('C.  4liSli 

bolinriiii  ii'/uin.  46^tj 
liolmrt  «/>".  468« 
boi  /i/^.  Ii>i6 
boia  pror.  1401 
boidu  mit/.  1<»28l) 
lioieiro  ittg.  1482 


lioazza  (7((/.  1628 
boli  firov.  1175 
bdlia  lent'z.  l»!0<t 
l»olianre  //-c.  14',Mj 
bolianüa  proi.  14!)6 
bolutico  «fMiN.  1178 


boi.  r  rtr.  1491 
'  boillo  afr:.  1525 
Hiiror.  1491 
l.nu.i  er/.  H!»95 
liiiiro  »t/V  :.  I3t;3 
I  bois  /Ti.  Iblü 


boisdlp  'ifrz.  12HÖ 
Loi^ilif  Ii  frz.  l'JS") 
luiise  a/'rc.  12H4.  1205 
boisie  nfrz.  1285 
boisier  afrz.  1284 
boisine  a/tx.  1888 
bolsMUi  firg.  1881 
holte  /rz.  1181 
lioitu  srfrrf.  l(  2s<i 
lioivrc  ufrz.  l'AH'.i 
iK.jii  iv.n 
liojar  sjuiH.  1489 
liola  /»rof.  66ä8 
holar  //ror.  10287 
boltar  rat.  10299 
tioidon  iVa/.  1498 
boldrif-  /<//.  1179 
liole  ffi/,/  14'.i4 
Im.!,-  „fxi.  1 1:)4 

j/i.'W".  141»» 
Imli-n^'i'  /j-;,  KiSl 
Imli-K  irnez.  1494 

hnN  t  //roi".  1494 
Ii(ili-ta  1190 
boleto  ital.  1494 
boir  mm.  1687 
holse  afrz.  163« 
bolirelta  itiil.  1638 

'■'<//.  IG^ 
l.oliiif  "fr:.  148S 
IpoIo  i/iil  1494i- 
liolia  1(141 
liollo  sj>fin.  1641 
boUo  üa/.  1641 
liolondron  m/mw.  10297 
liolor  jitg.  6810 
liolorPf  tT  /rfjr-  6810 
lioloivnln  j'i;/.  6810 
lii>lota  /<</.  1190 
hdls  /TO/  .  7537 
Uilsar  n/>l</.  UrM)6 
liol.so  i/«/.  7f>;^7 
bolM  itai.  10320a 
b(dU  nun.  10290 
bolzone  üat.  1494a 
bocn  ptff.  1506 

bonoba  (7(1^  yiro/.  1496 

bombai  e  i'-//.  U98 
j  lioiiiliacn  i/iil.  1  IH-< 
I  boinliaii<-c  //•:.  141)6 

boinlianza  ital.  lA'.Hi 
I  liüiiibarda  üai.  1496 
I  ttombe  frz.  1498 
1  tiombifatto  ikO.  1498 
!  bombo  fffrl.  1496 

l«Hiil,ola  Hol  1496 

l'niiifii«'  frz  14^5 

Ii' Hl  /V:  läoH 

lioiiairi;»  Hill.  löim.  .-iSlN 

boiiace  frz.  lälKi 

lionanca  /rfy.  16(H> 
Iionanza  «/mm.  1500 
bonassa  />ror.  '""^ 

I  bonaurs  jn-or. 

I  bonaviaö  ßtiae. 
5856 

linliiUii  s/Min.  löOU 
liuiH  iari'lli'  rt'i/.  U»I4 
bondail  .v/>"n.  1504 
.  i)unüade  y;^.  1604 


1600 
1606 


bonde  frz.  1493 

l.oipli:'  ,'V,-.  U'.ttl 

biituiirc  /«ror.  1496 
bntidun  eoifUigk.  1498 

I  lioneiir  a^».  1606 

I  bonbeur  itfn.  1806 

j  iioiuna  »pam,  pitg.  1602 

I  honnet  /V«.  1606 
lioiis  /iro/-.  1506 
lMtlil;i  ii'il.  If)0t 

I  l<<ili|:it/,  1504 
l.oiitf  frz.  l.')(»4 

I  boonisar  "/''//■  li>;U»5 
boquetle  frz.  1492 

■  boqnin  aa^iau.  1634 

!  böra  iwx.  1616 

'  hora  cof.  6741 
hora  mm.  9995 
l.oilM'ter  /«/"ri.  I.MO 
h«irl".-li.irc  itnl.  1510 
lM)rln)lli;ii  /»/*/.  1510 
liorbiillar  syi««.  1510 

,  liorlKjltarc  iUil.  1610 

.  borlioaUer  /»je.  1510 

I  bor^  genuet.  10816 

I  borrefrui  «/ion.  1687 

I  liorrhia  Hai.  1641 

I  Jiord  frz.  löll 

I  bordn  /iror.  eat,  atpam, 

'      rt/i/y.  löll 

I  bordar  .i/Hin.  1 '>!  l 

'  bordarc  itul.  löll 
bordayer  frz.  1611 
borde  a/rz,  1612 
bordear  «/mm.  1611 
bordemare  «toiL  1511 
Itordef  pror.  frz.  1612 
bord«  l  /</</.  1-.12 
bordrllii  1512 
lionler  frz.  1511 
bordo   ifiif   s/xin.  ptg. 
1511 

bordoni  UaL  1583 
borea  ftal.  1616 
liorea  wird.  9996 
borelä  /oim/>.  1248 

borgne  i  frz.  6717 
l">r|.'rn'  /  frz.  3l7&a 
huivMi.T  frz.  1490 
bi)ri  «VI/.  3Ui5 
borla  ital.  i)!'9» 
böria  tte/.  9996 
boriaitri  itoL  9986 
borina  «mm;  7492 
borino  Aaf.  1609 
borli  limoHS.  6717 
liorne  l  frz.  14M4.  6638 
Imriii'  I  frz.  I(i.j(i7a 
borne  frz.  l.'tlöa 
i»omear  sjnin.  1490 
boroi  rat.  1490 
bomio  UaL  1490 
bonawo  Mf.  «/MM. 

1616 
borro  Ual.  1523 

'  Imrtz  /^ror.  4686 
liiirujii  .■i/Hin.  i>t)/.  10292 
iHiizaccbino  it-il.  1587 
Ims  /iror.  15t>Ü 

>  bosiar  »pan.  10082) 
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iMMMri  rum.  1259  < 

bosco  itni.  1518 
bosear  ptf/.  10279 
hflM-lM  ir»l4 
iMi.siiitlu  mm.  1184 
Im.-ii.i  il<,l.  I(j2:t 
Ixisne  rt/"ri.  1623 
liosscnian  frz.  1509 
bossi-s  /»r«r.  1018 
bosta  rMiN.  1268 
bostal  ptf.  1619 
bosUr  tptm.  1619 
bot  frx.  1620 
bot  mm.  1626 
iKjtacchiola  itul.  lOHlO 
lH>tiuui  sfKii).  152<) 
iHitä«.  yi///.  1520 
liiiliir    jirot.   .sjMin.  i'ti). 
1.V20 

Itote  si>aH.  lAy.  1520 
hotequin  nwrufirz.  ipm.\ 

XOiiA  I 
botmu  frz.  1680 
botet  mm.  1220  | 
boteai  »itm.  1220  ! 
Iwtczari  rum,  1220 
botn  ilal.  1287 
bolii   .^jxm.  Pf  Uuk. 

1  .".211 

bolo  </"/.  «/WN.  ptg. 

1031U 

botoier  1520 
boloD  9011.  1620 
botor  apmi.  1622  ' 
botoM  90«.  fig,  1620  I 
botro  «tal.  1628 
botta  Aal.  1520 
botta  «raf.  14941* 
hollaie  ital.  1520 
l>f)tle  fr:-  l-''20 
Ixitle  .■<«(■</.  7G01 
iKitlicflln  s„,-d.  7601 
lK)lt'.  iV<//.  I.")20 
Itottonc  iUil.  1620 
bottume  «anf.  7601 
lK>txi  evl.  16S4 
bon  afrt.  1288 
boa  rum.  rai.  1616 
boulia  /.z«/.  Iti09 

In.ur  /V;r!  1(;:(4 
Itnucall  lO^li") 
IhiIK.i-vIii  icjf, 

iH)n.-i-stain  Ufr:.  nf)37 
iKiUtlie  w/'i;.  Uil2 
I>oucIk>  afrx.  1620 
Imufln-  iH-aiilc  frz.  1160  I 
boueber  /j-i;.  1620.  1684 
boaetion  frt.  1619 
bonehon  ufrz.  1620  I 
bonclc  frz.  1621 
lunx  Her  />•;.  li;21 
himdcnDii  ni>rnr,  I4>«4 
lniii-lcr  /;•:.   I  I-«  I 
tiuU'llii  />:.  11S4 
li.ai.iiili-  />:.  1  H  I  1 
l»ou*t<*i'  ritm.  1520 
lion<li>u  frs.  UH4 
ttone  frz.  ]2hh 
boote  ^rz.  iisae  ' 
hottf  rtr.  1616  i 


fn.  162»  1 
boafltr  /Vj.  162!) 
bouffon  n/"r;.  1629 
lioufTonncric  nfrz.  1629  | 
liont-'c  w/Vr.  I(i38  I 

l.oll^'rltr  KiSS 
liout'ie  frz.  1(>;10 
liougran  /"r;.  I<i2t 
lioui^re  frz.  1639  ! 
liougui<>re  frz.  1488 
iKMlhort  a/rv.  4686 
iKHiille^baiase  frx.  16% 
lK>uillie  n/'rz.  1492a 
l>ou  joujrar  6207 
liiiul:ini.'i'r  fr:.  1681 
hiHilf  //-j.  Ui31 
liiiiil.-au  frz.  1.H66 
l.nul.  vard  frz.  1495 
lM)ul.-varl  /';•.-.  14!».-. 
iKiulimie  fr:.  1640 
Imnline  n^ri.  148H 
bonqaer  frz.  1686 
bonqnette  teaU.  1622 
houquette  /"rs.  1492 
iKJuquirin  frz.  1504a 

iMiuqiili;  /r  r.  1634 
Ixjiiiiiiiii  nfrz.  1486 
Imuiroun  n/iror.  Iö281t 
l»iurl»o  frz.  1326.  1510 
hounlon  afrz.  1662.  6022 
Ixiurgeon  frz.  Ifi57c 
houniie  n/r:.  1U318 

boniraique  /ras.  1616  , 
bourre,  boorritr  /W.  1667 

bourreler  afrz.  16&8a 
hourrique  /"rj.  1657a 
Itoursoufflcr  frz.  1481 
lionrsoiifffllus  /"rr.  1484 
lioiiit  ///;■;.  ti022 
liousc  '///•-.  ir)28 
lious>  ar  /.''/.  111279 
liousiii  (//V:.  1018 
Ih.ut  frz.  1620 
bouler  frz.  1520 
boutoD  fin.  1620 
bo«Umiri6re  fr».  1620 
bowrier  fi^.  1629  1 
biiuvr«-!!!!  frz.  1529 
bi.uvreux  frz.  1629 
lH>\a  itiil.  1491.  1627 
liriva  ml.  1627 
liiiva  rill, HS.  1 181a 
hovalscha  c/r.  152» 
Ikjvc  Hill.  1516 
huveda  8/>att.  10290  i 
buvedar  «/mm.  lOSOO  I 
Ikitu  mrti.  1176 
l»oya  a«/M7i«.  1491 
Imyau  m/Vz.  1521 
boye  fr:.  1491 
liiiViT  iijifiir.  1482 
hini-ru  .'i/Kin.  1482 
l-.i/a  /.r»c.  I62H.  5144 
lM)/al  «/MM.  1613 
boie  tartt.  loHll  ; 
Itozina  pror.  1623 
hozoln  ;<ro''.  66S8 
Iwzzolare  ital.  1616 
Iwawlar  ji^.  1192.  6464 
\mc  prwt.  1640  | 


«nl.  1681 

hrara  /»(//.  1536 
l»rai;al  /</</.  1533 
liraccare  itnl.  1541 
hmccinle  i/o/.  1583 
l>raLciii  iUil.  1536 
bracco  Uni.  \:,\\ 
brache  itol.  1531 
brada  Ual.  1646 
brade  rtun.  1681 
bnco  »pitn.  1641 
bra(;o  jdg.  1686 
hracon  a/r«.  1641 
braconnier  nfrz.  1541 
lirar-s  1541 
liradar  ,,tg.   1171.  1192. 

\m\.  1639.  6464 
brado  i<<»/.  1226 
l>nidon-9  /wor.  16^8 
l>raga  span.  ptg.  1531 
bra^agnar  Aal.  1238 
brafas  «jm«.  |if(r.  1681 
hragio  ITal.  164« 
brago  ital.  1640 
brahon  aspan.  163S 
brai  frz.  1640 
br.iidar  />ror.  1539 
l.raiii«!  .</'<'/.  1329 
liraidor  /'/Of.  1539 
braic  frs.  1531 
hrfti<»s  afrz.  1681 
liraillar  /*;-ör.  1639 
braiUer  frz.  1688 
braiman-a  jnw».  1680 
Itrnion  afrz.  IbSB 
braire  pror.  frz.  1639 
liraisr  /"rz.  1546 
braitan-  H'il,  t"xc.  1639 
l>raj-i  /•/'■  1561 
lir;iiii.i[iKi>'ie  it<iL  1458 
liraiiiar  //r«r.  rtr.  1557 
Imiiiiure  ital.  1557 
l>rainer  /'r;.  1657 
hraa  nfrt.  1660 
hraBa  «pon.  1660. 10060 
branc  /rs.  1644 
hranc  afrz.  1B46 
branra  itnl.  ti>pan.  oftg. 

13'.il.  l')44 
bränra  mm.  1,'>44 
bran.  he  /"r;.  1394.  1544 
branro  ptg.  1467 
brancs  />r<»r.  1644 
ItranciiUz  //n«,  1544 
brandar  pror.  1546 
brande  ftttf.  1661 
brande  /r«.  1646 
hrandelle  frz.  134ri 
brandfr  ^rr.  1546 
bramlilbT  frz.  1,'".46 
l'r.'tiiili!l<ii[c  l.'i4.') 
\>r:i{u\\r />ii).fr:.  /.;'i<» .  1543 
hratiiliri'  Itnl.  1546 
brandislocco  /^»/.  l'>45 
brandu  ptg.  145*> 
brande  ilul.  1546 
brand«in  /iri.  1445 
iHrandoiw  Ual.  1688 
brando«  />r«r.  ]64o 
bnuiler  frz.  1646 


iMwa  Ifol.  1688 

lirant  eat.  (tälvai^  «fn. 

IÖ45 

bran-z  pror.  1545 
braoii  ufrz.  I.'i38 
braon-s  /iroc  1538 
braquc  fvz.  1541 
braquer  fr:.  1541 
bras  <i/r2.  1632 
bnu  ort.  /Vau  1686 
Iirasa  »pnn.  pror.  1646 
bra-sTio  /»/j?.  1460 
bra-sar  rtr.  1546 
brasar  n></nitf.  1637 
l*rasria  iVr//,  1.Ö46 
linisil  .'r/i'in.  fitg.  1547 
brasili"  ital.  1547 
l*ra»uier  «^r:.  1646 
brasoii  afrz.  1546 
brama  /wor.  1686 
brasM  afn.  1686 
braaaer  frz,  MS2.  1587 
hraaserie  />v.  US2 
braf  mm.  1686 
liralä  rlr.  1686 
biatz  //ror.  1536 
brau  i>ror.  1226 
braiiiira  rtr.  1644 
biauzir  pror.  1589 
brave  frz.  122» 
brari<i  «jmh.  1226 
brRTO  A«l.  pror.  «pna. 

plf.  1226 
bravonre  frs.  1226 
l>ravura  ital.  1226 
l>ruy  as/HtH.  1540 
braya  /<ro( .  1 531 
braye  frz.  1531 
braza  /»A/.  1546 
brazal  spart.  1533 
brazo  «/xii«.  I.'i36 
brazon<«  pror.  1668 
brano  Ual.  168f! 
brea  ^m.  1640 
brebena  mm.  10064 
brehis  nfrz.  6764 
lirebis  frz.  1328 
iiirlidrioii  frz.  I5G5 
brclm  r/ffw.  1292 
liii'cran'  monlal.  1678 
brec  cia  itnl.  Li 49 
breche  /"r;.  1549 
brechet  nfrz.  IGiib 
bred  caf.  1470 
bredo  »pan.  ptg.  1479 
bredola  jirvr.  1664 
Itredouiller  /Vs.  1662. 

1689 
brcf  frz.  1567 
bro){a  prii''.  1573 
liti  |.':ir  /'ro'.  <iii.  1578 
|in>t.''i  npriir.  1573 
bt.-baiirne  «/"rz.  1221 
bri'lllialltP  fiKfHiH.  161J0 
liieji)  /.''/.  1640 
brelaii  nfrz.  1663 
hreinnder  /V«.  1688 
hrel«?iir  nfrz.  1668 
breloque  /rz.  1416.  6976 
lirftnie  mfrx.  1666 
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iMpan.  afrx.  ftiem. 
1560 
lireha  s/rf/H.  155;» 
iireiifclif  fr:.  4ÖH2 
hreiiha  I.'j.'i9 
brenlu  ital.  löBl 
bmi  iitg.  154U 
br69  Mr.  /rMitf.  1564 
büMi»  Hol.  mant.  »ord. 

piw.  «jM».  eoC  1678 
bnacbe  afirt.  1578 
hres«  frz.  1646 
liresil  fr:.  1547 
Nri'silh-s  /»ror.  lt')47 
iTosillor  /rr.  157t> 
l'rcsiiif  II  frz.  16ÖÖ 
l.rct,  -<•  «/Vi.  1679 
l.rel  pror.  1562 
lirel  ofrz.  pror.  156-la 
bnlailler  />•«.  1662 
bretander  fht.  1838 
bretander  mfnh,  1486 
bretesche  «/Hr.  1684 
brelorim  r  fr:.  I5«2 
breite  />r.  1553 
l.reltiiie  it<i/.  1569 
l-rettiiie  ii'il.  15(>4a 
lireltoiiicn  (Vr(/.  10126 
lireu  pror.  1567 
i.reu  «/■«.  1689 
breuU  frg.  1686 
brraOlM  frz,  1686 
breimge  fr«.  1868 
breva  «jtan.  8780a 
breve  tfol,  apmt.  ptg. 
1W7 

hrezilliii!  .  l.'ut; 

bri'Zo  i^jiiiH.  I(i(i4 
lirezza  i'/«/.  1576 
l.ri  ri/'r;.  ÜI69 
lirial  .'<iHin.  ptt/.  1476 
hrilia  Hpan.  1386 
i>riliun  a/V-z.  1886 
iiribe  frz.  1888 
brilwr  /Vx.  1886 
lirihon  «/iffii.  1886 
hrilmrioii  frz.  1565 
hric  /<;•<./' ,  l  "iö2 
l>rii  a  liiinh.  1573 
l>rici-a  Uni.  1571 
l>ricclietlo  i/o/.  U^iÜfi 
liricco  üai.  16n.  1668. 
4697 

1  "rieh  et  nfrz.  1605 
briciülo  »Icrf.  1688 
brico  «MM.  1666 
brleo  ML  1867« 
hrirot  man.  1671 
hricon  pnii-.  frz.  1552 
liricoiiie  fr:.  1652 
liriila  ;«/-0f'.  «|xm,  pig. 

Hill.  1569 
l)iidc  /"rz.  1569 
l>ridol  iifrx.  1569 
hrie  ufrz.  1Ü7S 
brief/rs.  1667 
briea  jMVf.  1667 
lirieve  1667 
liriga  »/n/.  jffy.  1578 
brigada  «/mhi.  jrij^.  1678 


brlgade  /"rr.  167S 
hrigador  1573 
brigaml  frz.  1573 
l«rii:,-intc  i/«/.  1573 
Itrigäo  pt;i.  1573 
hriimr  p/v-  1573 

brigarc  üal.  1573 
Itrigata  Uni.  1673 
l>riglia  ^ol.  1689 
brigo  nprop,  1678 
l»riKue  /"rj.  1573 
Ithtnier  frz.  1673 
liriKiii'to  Hjiror.  1578 
Itrik  /)iVir.  /)iV>m.  1571 
l.rilhar  pti/.  ISK) 
hrillias  ptg.  10221 
l.rillanle  iVa/.  1344 
Itrillar  apun,  pror.  1840 
brillare  U^.  1844.  818a 
7181 

brillei^an  Ual.  1844 
bfüler         1844.  8188. 
7181 

hrilln  it„L  1346.  166f» 
hrini  /*/(/.  1660 
liriinlior  frz.  i;i8G 
liriinliorioii   frz.  ISöü. 
1666 

lirime  onol.  1694 

briD  afn.  1674 

hrin  jMW.  amy.  frz. 

1Ö60 
brina  Ito/.  7492 

briocar  apan.  ptg.  1476. 

8983 
hriricü  ptg.  10192 
liriiular  s/xi«.  1675 
hriinle  fr:.  1576 
lirind'estoc  frz.  8984 
lirindisi  iV'//.  1676 
lirinnu  suni.  1560 
brio  »ta/.  1672 
hrio  äal.  apan.  ptf.  8169 
büm>  UaL  1672.  816». 

8171 
brioso  sjHin.  1672 
liriquo  frz.  1668 
hriquft  /"/r.  1568 
lirifiuettc  frz.  I66H 
litis  /(V.  1552.  157t; 
lirisa  Ulli,  (iomlt.)  mail. 

»pam.  pig.  1676 
brisa  apan.  1577 
brisacca  aard.  1408 
briaar  jiro«.  1678 
briaehar  rlr.  2»'ia 
liri^e  fr«.  1676 
briser  frz.  167'i 
liritar  «/>'j/.  15f>ü 
liriu-s  pror.  316VI 
lirividii  iVrt/,  1572 
Itriza  vfia».  ptg.  1678 
lirizo  mpan.  2685 
hro  />ror.  15^9 
bro  frm.  (zogr^.j  1396 
broare  «ncr.  1681 
broe  /r%  1381.  168-J 
l»roc  prm.  V2^\ 
liroca  pror.  apnn.  ptff. 

1688 


br<N?«  />/.9.  1604.  9109 
lirocadii  s/'iin.  1582 
liroi  al  '/j/.  I2H1 
hrocar  ptg.  1582 
brucart  1.5S2 
Ivocca         1281.  1582 
iMToecare  Oai.  1682 
hroccbiflre  tfal.  1631 

!  farocco  iM.  1668 

,  broee  trfrz.  16(!4 

I  Itroehe  frz.  1281.  1582 

'  brocher  frz.  1582 
I 'röchet  ofrs.  6710 
lirrx  hure  frz.  15H2 
Krori)  Hpriir.  I5S2 
l>ror-s  //rot'.  15>^2 

I  l.roda  ital.  1689 
brodar  eai.  1511 
brod«qain  fr«.  1687 
liroder  fr«.  1611 
tirodio  4*«ni.  ptf.  1660 
brodo  iSro/.  1689 
l>ro*  1581 
broi'l  .//•/•;,  UiS'.t 
l.ro'.'liurf  Hill.  1641 
l.rotflid  iVd/.  1586.  1589 
l.roie  fr:.  1573 
broinrne  n/r.'.  1599 
hroill-s  pror.  1686 
l.roir  a/ri.  1581 
broUo  itiU.  1470 
brolo  üat.  1686 
broma  cof.  1604 
hrombo  piam.  1648 
hroniholar  MT.  fHaul. 

1  1542 

brorolioler  Ir«*.  MI. 
1542 

I  bröml>iila  /Vi'iu/.  1649 
I  bronc  »frz.  4H16 
'  bronce  span.  1598 
i  broncha  aapam.  1682 
;  bronehe  fn.  1688 
j  broochcr  fr«.  1682. 4816 
■  broncliiar  a/h».  4816 
j  bronriaro  ital.  7981 
Itroncio  iinl.  4815.  7981 
'•mm-iulare  ital.  7981 
lirniir..  .ipiin.  ptg.  Uni. 
15SJ 

ltr<iia-.>iie  i'/a/.  1582 

linindu  pirm.  4(N>6 

hrotide  »frz.  4006 
I  hruiidel-s  ajirew,  4006 
-  brondiU«  ofir«*.  4008 
I  bronha  jiror.  1898 
I  bronie  afrz.  1689 
,  lirobir  apa».  1607 

hroiilolare   Ita/.  1686. 
I  79H2 

I  lironza  tenrt.  159H 
Ijroiizar  a-tjHin.  1698 

:  hronzare  Uul.  1698 
liroiize  fr:.  1598 
lironziiio  ital.  1598 

,  lironzer  frz.  1698 
bmnio        1696.  1698 
hmsa  vfHat,  1676 
broasa  /*ro«.  1604 

I  iirosaa  1804 


fr:.  7H2».  9109 
brotaer  nfrz.  1604 
lirota  apan.  1588 
l>rotar  »pa».  pror.  1688 
lirote  .ipitH.  1588 
l.rollaif  »7«/.  15H6 
broUiilare  itai.  1686 
brot'S  j»ro«.  168B 
liron  »adfir».  1690 
bron«  Horm.  1681 
l.roiie  frr.  1589 
hrouo  II  frz.  1288 
Itrouee  frr.  1589 

liroUtT     norm.  1681. 
1.5i!t 

lirouel  nfrz.  1589 
brouelte  /rj.  1427 
brouitiard    frz.  1689. 
64H5 

brutiiller  frz.  1688 
broniUiin  fr«.  1689 

bronir  afrz.  1681 
hroundo  npror.  4006 
liruiiques  //»'r.  1584 
liruu^siiillfs  />;.  1604 
hrout  iifrz.  158,8 
hrovc  pinii.  1681 
hn.ver  fr:.  1678 
broz  rfr.  1396 
bron  Ual,  1604.  7888 
bnsa  tpan,  1604 
brnioe  igMi«.  1606 
brozza  ftn/.  1588 
l>rozzola  1688 

miifrz.  1690 
liru  frz.  1693 
Itru  /Tf»  .  10313 
lirur  Hüilfr:.  1590 
Itrut-arr  (7,//.  1. ".!•_' 

bruciure  Ual.  21152 
brocio  ital.  1692 
bmeo  Aal.  1692.  1837 
broeotaqne  frz.  6746. 

10814 
brne-s  pro».  1681 
linu'flic  afri.  lOOlft 
hruclha  pror.  1686 
l>ruelh-s  jiiiiv.  1686 
liruelle  n/rj.  1585 
l»rufe-s  prilP.  1607 
lirufiil-8  yjror.  U)07 
lirughiera  fn(/i7.  10313 
brugUolo  üat.  1641 
bingna  An/.  7496 
limgo  »pan,  160S 
hrugnera  «wrf.  10818 
liniina  pror.  7492 
hruiiio  frz.  1589.  7492 
lnüir  "/V;.  15Sl 
lirmrr  frz.  si!)l 
liruisiT  nfrz.  llUM) 
Itrujo  .-»/(fiM.  1601a 
liriik'r  frz.  2352 
bruma  rum.  1&94 
hnima  UaL  ipa$t.  ptg. 

pror.  1684 
hrainba  eam.  htiiL  \ö4!t 
brambia  ukiereiifad. 

1642 
ItnuM  frz.  1694 
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brnniM  mhesi-.  1594 
bnimo  litff.  10H18 
hniii  frz.  profi.  1696 
lirünice  üaL  7^4 
brnnir  fr*,  pnt.  eto. 

1697 
bruftir  »pan.  1697 
lirunirc  ital.  1597 
hruno  itaL  «fw».  pig. 

1595 
brudio  itnl.  ir»8."i 
br  us(l)'ii'  l»  oi .  2352 
lirusr  pior.  frz.  1601 
brUK  aadfrz.  1590 
braacAM  4416 
braica  j>rov.  <|Nm.  flg. 

teni 

brusca  proi .  r<i>.  441  ^ 
brux  hii  rti:  107(1 
bniM  lii  t  (//(-;.  1Ü05 
bniiK-iare  »V«/.  2H52 
bnudolo  neap.  1588 
biwia  mn<.  1601a 
bruKO  UaL  tpan.  ptg. 
IflOl 

hrnser  afrt.  1600 

bru-Icr  2352 
brusiila  r.-«^f.  1588 
bniM|ue  frz.  1601 
brusquc-r  /'ri.  1601 
bruslohiri'  itnl.  2352 
binito    ilal.   ajtan.  ptg. 

1603 
brutto  UaL  IflOS 
brnt-«  pnr.  1591 
hniy  frz.  l.")03 
l.ruy.  re  /Vi.  159(».  10313 
biU'iiz.ir  sard.  2352 
biu/./aiilia  »7«/.  1604 
bu;i  itnl.  1007 
buadiir  rtr.  1636 
buandicr  frz.  1636 
bttb&  ntM.  1609 
buba  »pan.  1607 
bnba  iVn/.  9910 
buba  njtaH.  ptg.  1609 
liultali  s  proi.  Ui07 
liulialo         161  >7 
bubflo  pt;;.  16ü;) 
biiblKila  ital.  9910 
bul>l>olare  ital.  1611 
bobboU  üal.  1611 
bnbholo  üerl.  1611 
bubboiie  ital.  1609 
liulw  frz.  1609 
liuboiii  r«»«.  1609 
liubun  .t/if/M.  /rr.  16<i9 
bubü  il<it.   (comaak.  gr- 

Hum.)  I(i06 
hur  rnt.  nfrz.  1632 

bacA  rwm.  1612 
boea  «dL  1682 
bucail  frs.  1622 
bu(  :il  p/j/.  1617 
hiir  irr  iVrt/.  1617.  1632 
hur.ito  ilul.  1636 
l>ui  <-a  «an/.  1612 
buc4  al  rtr.  12f»l 
buccella  ital.  1614 
bocoellato  »ia/./HceA.1616 


biCdÜO  üal.  1621 
baceia  5669 
bücctna  Ual.  1623 
bncrina  riim.  162S 
bocck»  UoL  6669 
huccola  itat.  1621 
biifcla  /irf>r.  1614 
liiicha  1619 
biii  hi  raiiif  s/iatt.  1624 
bui  liiii  (i."/!«»!.  1()3I 
liuc-iiiirt  rum.  1623 
hui-iuni  rMm.  1623 
burk  rtr,  16S4 
buclc  «/MM.  1621 
bnco  ptg.  1617 
buco  gpnn.  ftf.  ttml.  1692. 
1634 

llUl-S  y.rri..  1(132 
liUlia  ,viV:(7.  .snr>l.  WVll 
builpilda  «iri/.  1(.J7 
Imdol  ofjHin.  1521 
budella  «firrf.  1627 
budello  Ual.  1621 
bnd«b  ptw.  ll^l 
hudenfl  iNorfm.  1464 
budifet  frz.  1638 
l';nl:i.M>-  i.'a/.  1179 
liuiltioiic  itttl.  niixienfS. 
1523 

budrniie  surd.  1523a 
bui-  rtr.  14S2 
liue  Hol.  1616 
i>ue(^  »pan.  16SS 
bueno  «pan.  1606 
buer  frz.  1686 
huer  o/r?.  1501 
bueressp  afrz.  1611a 
liut-y  .i/ion.  1516 
iiufalo  «/Min.  16417 
Imfiüo  <te/.  1607 
bnikr  pror.  »pan.  pl§. 
1629 

inibrinheiro  ptf,  1689 
hiif«t  o/Vt.  1629 

bufTa  itnl.  162'.i 
biUTaro  rt«/.  1629 
butTe  itfrz.  1629 
biilTt-r  afrz.  1629 
bullet  «/•r;.  /-rs.  1629 
biiffle  frz.  1607 
bufTo  ital.  1629 
buffone  itel.  1629 
bufo  flg.  1608 
bufoi  nrfrr.  1629 
liufoli.  itnl.  1607 

l<iii(>ii  iijiiui.  jdij.  1629 

liu^'a  /'»■(<  f  .  14S3 
liiiL'rir.i  /.^/.  1630 
blljfcra  apn».  163<> 
buv'lfera  /o«r.  1639 
Itug^ireraro  tote  1689 
liuggerone  IT«/.  1689 
bugia  UaL  12B4.  1630 
biitriare  itnl.  1617 
l.ii-H.  //^/.  1630 
bu^i"  »'"/■  1617 
bu^l'"  nfrz.  1626 
IlUgler  f?/>i.  1(>J6 
buglia  ital.  1641 

bn^liolo  «(a/.  1641 


biiKllone  itnl.  1641 
hngna  Ual.  1499. 
bagne  q^rc.  1628 
bngno  ikti.  mpnn>.  1499. 


bnynola  Ual  1499.  1698 

bu^noii  n/'r;.  1499.  1698j 
liub'i  rum.  16(IS 
Imho  >/'f/«  Uiic^ 
bui«'  feioj/.  1636 
buie  frz.  afrz.  1491 
huille  afrt.  1625 
hainger  o/irs.  16S2a 
boinbo  p^.  1627 
boir  ptg.  7285 
huisino  «/"rr.  1623 
buitre  »pan.  10322 
biiitroii  >/"!»(.  Iu32-' 
biijia  1630 
liujiii/.  rlr.  1363 
buka  rtr.  1612 
liuU«  fr;.  1637 
bolbo  Ual.  ^an.  pl§.  1637 
bol«  vhm.  1494 
bul^idcr  boloffH.  1494 
bulclel  «/"r?."  1631 
bnielcr  n/ri.  1631.  10086 
bnlieu  rtr.  1494 
Imliiiio  itnl.  1640 
liulino  iVd/.  1509 
bulsoh  rtr.  1638 
liuUcba  rtr.  1638 
bulto  10290 
bolto  «pan.  10326 
linliu  «arrf.  7537 
liU4)iiicfit  afrz.  1328a  N. 
buii  mm.  1506 
buiiatate  rM»i.  1504 
buono  ital.  15(K) 
buoru  rf«(c.  I."il5 
huorcb  rtr.  1378 
bnoas  pror.  1516 
boqae  «/mm,  1692 
liuquer  fr».  1686 
bui  a  b:.l.  1515 
bura  rtiKi.  999,"i 
Imrati'l  jiriii  1<;31 
buri'lia  «/HJ«.  7949 
burrilia  ital.  7507.  7949 
burchio  ital.  794» 
l)Urdalla  «/wn.  ISIS 
burdel  »pan.  1612 
burdo  »pan.  1513.  1603 
burenfi  ytWn.  14H4 
burcl«?  rmn.  1494 
biin'tfl  n/r:.  1631 
bur^a  .sjHiM.  1335 
biiiic  rMi«.  9^74.  9»7'» 
buril  «pan.  f>t<i.  1509  | 
buriii  frz.  1509 
iHirtno  Oo/.  1609 
linrMto  Ual.  10416 
biiilä  /«»"Ä.  1248  I 
biirlaie  tose.  1248 
burlesco  ital.,  boriesque 

frz.  165M 
burmo  pi(i.  10318 
liurnisa  i/<i/.  7494 
buron  s/hiii.  1523 
burowe  frg.  1611a  j 


barraHea  tVu/.  1515 
liurriitii'  itnl  1523 
bürl  rtr.  1603 
liuiala  rtr.  1614 
busare  Ual.  1617 
baac^l  com.  1614 

blisi'ella  rnlrrrz.  1614 
liuscira  Knrd  1(1116 
bascirilaju  yrnur».  1616 
büwba  rlr.  1576 
büäeii  engad.  1623 
busnaga  »la/.  6910 
bluo  atpOH.  1617 
bnmre  Ao/.  7636 
bute  fr*.  1008 
[•tisto  apa».  pIg.  ÜaL 
1602 

lui-l-z  /<r«r.  1602 
Imt  rum.  1520 
butaclü  rum.  1520 
bultare  »te/.  152') 
butlero  Ual.  1522.  7589 
batort  ntm.  1623 
bntii  «m.  1684 
bova  pitm.  7667 
buvette  ^rr.  1161 
buvi-ur  nfrz.  1362 
bux»'<>  </«/.  1634 
buz  .-/mn.  1258 
buzeri  rum.  1256 
buzio  /rf^.  1497 
bozzeroD  UaL  1689 
bazio  AaH  6144 


c. 

ca  /»roc.  1694 
«;ä  /Vi.  3179 
dk  ptg.  8182 
dt  rum.  7685 
eaable  afrz.  2004 
qaan  altoberital.  2948 
cabac«  2662 
calial  span.  1859 
cabale   .fy/cl«.   /y/j^.  ital. 

5247 
cal)ab'  /"ri.  5247 
cabal^tar  f/xj«.  1681 
caball  Cd/.  1682 
caballa  »pan.  1678 
caballeüro  ptg.  1679 
eaballero  ajMn.  1679 
cabalb)  v'""-  1''^- 
cabana         pror.  1683 
caba&a  »/ntn.  1633 
caliaiu'  fr:.  16-<  5 
ca'hari-l  yi/vx.  /;  1912 
cabdat  prvr.  1^<72 
cabe^a  ajfon.  ///^r.  1877 
cabeeear  »pan.  ptg.  1877 
cabede  pror.  1878 
c;ib<?iro  sOdfrz.  1880b 
calicissa  pror.  1877 
califlh-.s  /'ro/-.  1867 
cabeliau  frz.  6248 
cubeiladura  «pow.  ptg. 

1866 

rabfdbi  «pm.  j^.  1867 
eabelludo  »pan.  pIg.  1868 
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caber  pror.  sjusm.  jitif 

1869 
calie«  jfTOP.  1877 
eabestaa  fim.  1888 
cabflstMito  tpm.  ptg. 

1888 

caheitraiite  «pm.  ftf. 

1888 

<  al>cslre  ftror.  1871 
••aliesiro  gpan.  1871 
cahezu  sfjan.  jttg.  1877 
radial  a/tau.  4528 
cabid.»  ptg.  1882 
eabidnla  «ard.  1883 
eahildo  tpan.  I88S 
i-al>ina  itul.  1688 

l  aliine  1683 
eabinel  frz.  \tm 
rabirol  c««.  ihmo 
cable  «/MIN.  /''jr.  1906 
dUde  /r«.  1906 
cible  10«.  2004 
cmbo  «fNM.  I8fi9 
^bo  ptg.  1907 
ralwni;  «inf.  1887 
caltoral  aa/Min.  1883 
cahra   y</fj/.   cat.  <J9 

/>/sr.  1888 
cahrain  /Ug.  1898 
cabrer  ca(.  1869 
cahre;«tai)le  tpan.  flg. 

1888 

cabrest(a)o  ptg.  1871 

cabri  />ror.  I80H 
cabril  pror.  1893 
cabriiilii  xymn.  18U0 
cal.riolet  frz.  1890 
calnit  frz. 
cabhio  «/MIM.  IbD'i 
cabriU  JMVPL  Ih'J.'i 
cabmoo  «pa«.  1893 
caboa  fr».  1886 
ctboiMr  taL  prev.  9188 
cara  noN.  1688 
l  ai  iidor  ptij.  IIMM) 
cai-iit'ual  MiHiH.  6266 
cai-uo  «to/.  frs.  tpan.  ptg. 
5256 

caraoeiro  y^r«;.  5256 
ca^apo  ptg.  2764 
Ci^  rum.  1U81 
caearc  i'ru/.  1688 
ra<;arpto  pti/.  759Ba 
«■«■iircjnr  /i/</. 
ri»ri  hii)iii  itdi. 
rai  i  ia  i/'il.  V.HY2 
••a.  <  iarr  U<il.  1902 
carcialoja  ilal.  l'.H)\ 
caccialora  ital.  1901 
ctedatore  1900 
cacha  tpan.  1906 
rachalot  /Vz.  2022 

<  ai  halotc  s/mn.  2022 
cai  liar  *y«j« 
cachar  pror 
rnchas  i/oliz 
«ai  h»'  frz.  22 
cm  heinire  /"».s.  5263 
carher  frz.  2272 
cachat  /r«.  2272 


4274 

1689 


190« 
»juin. 

1725 

' » 


227: 


eaehette  ^  j.  2272 
cai'hellico  itul.  1637 
<-ih)a<-beval  ofrz.  1686 
«■acbiuumia  jrffr.  1688 
caehio  Hol.  2023 
fach»  «/MM.  1686.  1906. 

ii  22.  2275 
i-u<;lionda  span.  2022 
rarUnrro  tpan.  2022. 

10431 
rarbot  frz.  2272 
carhuelo  »pan.  2022 
cat  io  iUil.  1983 
cai-iocavallo  äoL  2018 
caoo  /»(//.  1686 
cai  o  ;>/<y  212!».  75!)(i 
caroyer  /V;.  ö2.'»ü 
cada  rat.  spat»,  ptg.  pror. 

2(1(12 
«■adafal  cat.  2003 
radafal  ultcat.  1904 
caüatalc  pror.  2008 
cadafalco  «pan.  2003 
cadafiilr-s  pror.  1904 
radafalso  span.  1904 
(-adaral»iO  /><4/-  2003 
«■adahalso  apmi.  1804. 

2(K)3 

cadalfclii)  s/Hin.  1904 
cadalicdi  npror.  2007 
cadaiHo  gpan.  11)04.  20U3 
cadarce  o/ir«.  6266a 
cadarz  pror.  79a 
cadarzo  sfmn.  6266a 
cadaslre  /Vz.  1874.  5267 
cadastro  xpnn.  5267 
»adt-  ritiii.  U;!»3 
C.iilr:i  ■_•(»!:< 
radeuu  frz.  l»7r».  2ull 
radefaul  ufrz.  1904.  2008 
cadeia  />/</.  2013 
cadeira  pror.  ptg.  2016 
cadeirinba  jibgr.  2016 
cadcler  /ri.  2011 
«adfll  Citl.  2(tl2 
cadellii  ptu.  2012 
cadcl-«  /'r«( .  2012 
fadi'iia  ^p<tn.  pror.  2013 
cadeiias  nfrz.  2013 
cadeiicia  «/min.  pfjr-  1690 
cadenjä  mm.  1690 
eadenza  itaL  1690 
eadera  «/m».  2015 

ca.ifre  i/ri/.  Ki'.i:^ 
ca<l»'rill;is  sjuin.  2iH5 
cadcl  />2.  lM7^i 
cadello  ital.  Iö76 
cadbuna  «/"rz.  2002 
cadicgro  lim.  2016 
cadiella,  -o  tpam.  2012 
eadi(aio  /)fj;r.  6249 
eadinfao  /<<</.  '2017 
cüiünu  .varrf.  2017 
l  inliali  frz.  TtiO'i 
ratlif  fr:.  7tll7 
c  a<lr<  j.'a  iV«/.  2015 
i'a<lniu  (liirii^rum.  7015 
cadu<  ()  i'fn/.  Iii94 
cad-uiio  itul.  2002 
caduta  Üal.  1693  ! 


eaer         »pan.  1693 
oafard  /"ri.  5262 
«■araugni  wall.  2133 
cafö  «/HIN.  ptg.  7698 
i-afe  /V«.  6254 
eaffb  itnt.  6264.  7593 
cafTo  ital.  i;<07 
i-afre  s/»««.  y»/i/-  5252 
cafii  irall.  2i:« 
i-atffir  pror.  span.  1(>88 
füge  /"rz.  2040 
eatnone  ital.  6648 
i-agliare  iUil.  2276 

•  aglio  ««I.  Si77 
catnia  fifdl.  1828 
ca^rnara  i/a/.  1825 
«■apip  frz.  1825 
ca^Mimi  mailiind.  1827 

•  aifot  /Vz.  1G84 
cagouiile  frz.  2299a 
cabier  /ra.  7649 
cahir  ptg.  1693 
cabot  fra.  7660 
cabotar  /Vr.  7660 
caboeUe  afr:.  2040 
eabiite  /Vs.  2040 

Cai  rum.  1(182 
caiatpe^  lütt  ich.  HAH 
<-aiola  .ijKin.  ptg.  1693 
cai6,  Fl.  «aiele  riw«. 

2260 
calen  fr*.  2012 
caillau  afirx.  1740 
caille  frz.  6344 
lailler  frz.  2J76 
caillou  «/"rj.  1740 
c.iillf.t  frz.  2277 
.  aillnlt.-  frz.  2277 
railldii  /"»•;.  1740.  1769. 

I(is7a 

Si)aibra  ptg.  5281 
ne  gttuiea.  1939 
caiiue  «ifrs.  1789 
«•airal-z  pror.  7607 

■  aili'l-s  pror.  H'tUS 
r;i\rf-<  pror.  7617 
r;üicii-s  prov.  H\\'.^ 
cairo-s  pror.  76 1 5 
cais  prov.  18a8.  7640 
caiasa  pror.  1896 
caissar  Itrop.  7644 
eaiHe  fim.  1806 
cailia  prM».  1908 
aivo  a/r«.  2037.  2040 
1  iiixa  /»^v,  1896 
i'Mja  s/iftn.  18!16 
tajado  /!/</.  2116 
cajilo  npl</.  664  s 
cajera  <Vn/.  2015 
eajoler  frz.  2043 
cuDte  fra.  8040 
cai  rum,  1689 
ca  K/xiH.  pt;i.  1772 
cala  iV«/.  pror.  1760 
rala  ruin.  Wi'^X 
rala  .'•y«<«.  7ü'J4 
l  alabaza  .vy«»«.  26')2 
calabre  as/tan.  2004 
calabre-s  y/ror.  2004 
caUbria  /ra.  2004 


ealabroB«  itai.  2668 
calabrosa  6r»ae.  berg. 

1676 
ealaco  ftal.  1694 

rnlaratar  pror.  7694 
»•alafalare  <7aA  7694 
lalal'alfar  s/mn.  7594 
'■alalatcr  //:.  7."i'.M 
l  alafiMar  .■</>tni.  pli/.  7694 
Calais  frz.  1726 
calamajo  ital.  1719 
ealamandr^e  iVa/.  2117 
ealamar  «/mn.  />ror.  1719 
eilimari  mm.  1719 
ralambre  «/mn.  6281 
calaiiiina  n/mn.  /if;/.  1698 
lalaiiiiiiHiia  Hai.  1692 
i-alainiiif  ^Vi.  161»2 
ralaniita  ital.  sj>an.  ptg. 
1721 

calaroite  frz.  1721 
ealamo  tfol.  mmm.  jriS^. 

1742 
calafla  «/mm.  7637 

■■nlan<Ie  frz.  1728 
calanilra  ital.  pror.  jntg, 
1 72H 

calatuirajo   npim.  cat. 
1723 

•  alandre  frz  1723.  2728 
palaiidr(i)a  «fiM.  cat. 
I  1728 

;  ealandrino  tfal.  1734 

calandro  (Vn/.  1723 
lalatiDD  ti.*i>aH.  7627 
(•;il.i[ial  ,iri«/v/<.  2593 
i-'alapaliliu  tjMH.  2ö!i3 
ralat  rtr.  jtroo.tpam.  ptg. 

1760 
calar  ptg.  0332 
calare  (toi.  176U 
cilare  rum.  1679 
cainta  i7<i/.  1760 
I  calavera  »i>an.  1766 
1  calaveiiia  ohrrital.  1764 
cai  a  /'/'/.  1  7:5t; 
calra  rii»i-  17H!) 
calcagnu  itul.  1728 
cftlc&ie  daco-rtim.  1728 
caleaign  rtr.  1728 
ealodn  afrz.  1788 
cilcAin  doro-rum.  1728 
calraftal  sjmH.  1728 
ralhafiiir  M/mn.  1728 
calcaiifo  v^i^/rt.  172b 
calranliar  y  fy.  172H 
C&lcäuiu   macrd.  -  rum. 

1728 
calqar  /rf^.  1733 
calcar  prop.  apmt.  flg. 

1780 
caleare  itat.  1799 

calre  ital.  1771.  1772 
raictf  r«m.  \7^'^'^ 
<  ali  fSi.-         17.52.  1927 
ralciamento  ital.  1731 
calcie  n<»i.  17<>3 
calcina  itat.  span.  1772 
caldo  Hat.  1771 
eald  jNnw.  mm.  1746 
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«/<««.  ptg.  1745 
caldaja  itni.  17  tl 
caldajo  Ulli.  1711 
caldario  il'it.  1741 
raldcra  ai«in.  1711 
caldcron  i'jiiin.  1743 
calderone  ital.  1743 
caldo  UttL  9pan,  fitg. 

1745 
cbMq  wrrf.  1746 
caldame  ««<.  1744 
ade  frz.  1760 
call!  itirn.  1768 
calecer  »/mii».  1751 
Mli«ch<-  frz.  630« 
iftleinii  //•;.  1732 
cal.-ITarf  ihit.  1746.  2Ki7 
cali-^'tritle  itiil.  \ 
i'ali'rt'inlo  ;'/(//.  1"%44 
cali-tuiiiunirgiti  /oitc.  1748, 
calentnr  «yxin.  1747 
calepin  /rx.  1750 
«aler  frt.  1780 
caler  jwvp.  «jm«.  1749 
calere  1V0/.  1749 
calesii  «;xiN.  5306 
calpse  lene:.  1758 
Ciile.se  iinn.  \7?>7 
l  iilest^e  itnL  öliiMI 
caleu  n/iiui.  17.j7 
calexc  ü;-{ih; 
ralfar  y/ror.  174H 
caireulrer  frz.  7694 
caiha  pror.  2664.  6844 
calbanilra  1798 
ealbfio  /iti/.  1740 
t-alhau-ä  /iror.  1710 
caiho  1768 
i'hH-  /'rr.  ri'J.'H 
l  iilltirc  y;»»;«.  /iti/.  5561t 
laliliro  (Vd/.  5,")(i:t 
cnliilo  ilal.  sjifiH.  1745 
ralifa  njxin.  itUj.  7592 
caligbe  «cutf.  1767 
ealima  tpan,  l76Sa 
calin  rir.  1764 
cAlin  /V».  2013 

1754 

«•aliu  iifoi-,  1750 
calixar  /«or,  175t) 
calla  i/'i/.  17r)M 
callaja  ital.  1758 
t-allar  «/mn.  1760.  9882 
i-alli'  ital.  tpau.  1768 
caliiia  ital.  apam.  ptg. 

r«lm«re  Hai.  »jtan.  tttjf. 

2092  i 
calme  frz.  2032 
calmer  fr:  2032 
calinier<>  i7«/.  1719 
ralliio  ildl.  17'JJ 
raliircliia  iVm/.  1844 
ralogiia  ilal.  pror.  17ft4 
caiuoaco  Hol.  1847  ' 
ealenjir  pror.  1764 
c«lor  /*n»r.  «/mm.  jit§. 

1762 
cakm  /lo/l  1762 


ealmtr»  «;nim.  2337 

calot  frz.  1773 
calolta  iVf//.  177H 
calottr  frz.  1701.  1773 
calpcstaro    ital.  1735. 

719(; 
4-al-8  /»roc.  7G28 
calsa  ;»ror.  1786 
ealta  iUA.  1763 
eal^  fitm.  1788 
c&lfan  fWM.  17SS 
riil^ar  mm.  17S4 
calnc  ftror.  ir.94 
caluDibarse  antur.  2841a 
caluml>recene«;NN».  2676. 

5700 

raluiuiiia  /./</,  1764 
(-aluiinia  lYo/.  1764 
calnra  Üal.  tpan.  176S 
c-aluseeiia  «orrf.  536d 
caltt^  ^i<nii.  1764 
calv  moMritf^WN.  1770 
caiv  pror.  1770 
calvcz  »yxjn.  /»/</■  1769 
ralvt'za  .i/<f(H.  17(>!t 
ralvezza  ital.  176!t 
calvilii'  /■»■;.  ITfi'.l 
calvK  itnI.  177" 
calza  rV'i/.  «yxiN.  178ti 
calzada  s/mim.  jrfjy.  alU 

proe.  1787 
calzamieiito  <;«a»..  1781 
calaar  410«.  1768 
calme  ÜäL  1788 
calzo  &al.  1788 
ealzolajo  Üal.  1784 
calziilaro  i'f-»/.  1734 
calziinc  ital.  1732 
i'alzonero  «yxin.  1731 
cama  ai/.  Aywiw.  ISIW 
rania  /</»/.  1773 
cama  lUftan.  1776 
ramafeio  235!) 
camafeo  tptm,  uiy.  2369 
eamafer  /äjfi.  2868 
cunagHo  1808 
camaTeu  frt.  3869 
camail  n/'ri.  IstiS 
rainal  njmn.  I8OH 
r. Uli. (Iii-  j>riir.  1808 

(/rniifs.  rorn. 

eainailu  ijenues.  fürs. 
4469 

camamila  apau.  1794 
camamilla  ito/.  1794 
eanumgiare  itaL  1908 
camsr  rir.  2082 

camar  rum.  1792 
cäinara  .«yxiw.  /rf</.  »"Km. 
1775 

ramarai  liäo  jiti/.  1775 
camarachon  span.  1775 
raniarad«'  //-r.  1776 
raniarada  »jHin.  177Ö 
cainarfio        1792.  4146 
camarilla  »pam.  1776 
caoiarlenr«  pror.  1776 
camarlingo  tfo/.  1776 
camafa  mm.  1769 


aard.  1776 

cutnha  ptg.  1776.  177fi 
ramba  span.  IS'W 
camhaio  1776 
i'ambaru  .-nn/.  414(1 
canibi'  «/Vi.  18()6a  N. 
camhollotto  »fa/.  6078  | 
eambiar  pro».  «JNM.  jti;^. 

X777  I 
eambiar«  ÜaL  1777 
camUo  Ual.  »pam.  vtg. 

irrt 

camlti-?:  pror.  1777 
canilira  /'rr.  177.'i 
raiiiltra  npror. 
raiiibr»'  pror.  1834 
rambrer  frz.  1783  ' 
(■ambrü«8  yj/y.  18(»7 
cambron  $j>aH,  1807 
camboir  cnl.  1608 
camboae  fnt.  1688 
camedrio  lyMn.  2117 
cam6e  fr*.  3869 
cami'tr  rlr.  2033 
lainr'^'iar  rfr.  2033 
fariicH  1781 
camellii  sy^in,  1781 
ratlielc)  /il;/.  W'^l 
iMtlU'lnl  6073 

raiiielule,  chiuiuitAldtpa$L 

60  ;8 

caaiel<4  pror.  1781 
camera  Hat.  1776 
eamer^jo  ttol.  1782  1 
catnerario  ite/.  1782 
catnerata  Aa?  1776 
canierella  Ual.  1775 
rarni'riere  itol.  1782 
raini-si  rum.  1780 
i'ami  rat.  17!t3 
camiar  Hr.  2ii83 
eAmice  ital.  1789 
cauücia  ital.  1789 
camiddu  «ictif.  1781 
eamioar  prov.  tpan.  1798 
eaminhar  pig.  1798  1 
caminbo        1793  I 
rarnino  .^pan.  1793 
caiiii(n)-.s  ftror.  1793 
cainisa  yjror.  eat,  tpan. 

ptij.  17H7 
l  aiiiiscia  itnl.  17H;t 
(•cmis<ii)le  i/fi/.  1789 
rainist'la  »/«/«.  17W9 
cambinba  y«^.  1780  l 
raniiüola  «/mm.  /i^.  1789i 
camisole  frz.  1789 
camiwte  »/min.  1789 
camison  .s/kih,  17H9 
cainiU<-h  rlr.  2U33 
i-amjar  ftroe.  »pa».  ptg. 

1777 

ramnielliiKi  itnl.  6(»73 
caiiimcllo  iVk/.  1781 
cammeo  ilal.  23.'i9 
camminare   »(d/.   i  788. 
1793 

eain(in)iData  Aa/.  1786  '> 
camninata  Aof.  1788 
rammioo  »ul.  1778. 1798 


«amo  Ual.  1808 

i'aiMiii.s  y/ro'    1 71 1 
caiimissier  17!M 
raiiiiijai  ilii  itaL  5^HW 
camüiiiillc  /"r;.  1794 
cainu!M  iare  ilal.  1791 
camoscio  ital.  1791 
camote  «j»«.  1795 
camoona  tbwM,  1688 
ramotu  «jMVP.  4148 
camozza  ital.  4148 
camp  frt.  rum.  1805 
i-ampaKiia  1797 
i-anipa^ne  fri.  1797 
canipaiiiha  jttij.  179G 
campaiia  i^<i/.  1795 
campana  pror.  eat.  gpam. 
1796 

canipafta  »pam.  1797 
eampaiw  1796 
campanella  üat.  1798 

campnnelle  frz.  1798 
campniiba   y>ro»-.  y<r<7. 
1797 

lampanilla  1798 
caiiipar  *y««.  17!>7 
rainparo  rc««.  1799 
campe  piem.  lomb.  1790 
camp«adur  »pan.  1797 
cainpear  «fwn.  1797. 
1806 

eamp6ehe  fra,  1900 
campecbe  a|Mii.  1800 
campev^iare  iM.  17V7 

•  ampcKKio  ital.  1800 
cam|H'r  rrnri.  17!I9 
i-inipeslre  iV«/.  1801 
carnpifrnuolo  ital.  18li3 
<  am[>iiii>  i/<//.  1797.  1H()5 
campo  iVa/.   «yMin.  y^. 
1806 

caiap4  proe,  1806 
camsil  pro».  1788 
canraqa  4148 
eamiinare  itai.  6887 
cainun;a  jifj^.  4148 
catniw  proe.  frz.  1791 
eamusa  pror.  1791 
caimiso  iVflt/.  1791 
•■anmz.i  ^pnn.  41  IS 
«•ani/.il  fi.s/xiM.  I7b9 
call  mdiV.  1827 
call  pror.  7636 
i-af^a  «/NW.  1888 
canabas  pror.  1884 
canasKa  iUU.  1810 
caftabeja  h/niii.  1886 
cnnaherla  «;mn.  1896. 
3707 

«Mliaille  nfrz.  \^\\\ 
cana!  //■--.  ISll 

caiiak-  ital.  1811 
r  analha  /rf//.  IHK» 
canalia  «yMiM.  181if 
cafkaiiiiuu  apan.  1834 
caAamiel  s/m«.  1888 
caAamo  n/mm.  1884 
canape  üal.  1884 
canape  /'rs.  «yw».  ptg. 
2486 
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 rum.  242(i 

caaard  frt.  1B22 
anufoo  pig.  ital.  2224 
cmuto  «|MUk  3334 
«mim  mri,  1812 

1883 

i-anastrf  frz,  \f<il 
cauastio  »jHin.  1832 
faiiava  »nrrf.  IStt'j 
cAoavacciü  »(n/.  xnM 
eanavajo  ital.  18(^9 
eUMVelo  nproe.  1830 
010^  ni^.  1864 
ened  fr»,  fu».  1816 
eueela  tpmt.  1816 
cancollar  //ror.  1814 
cancolhire  ititl.  1814 
canrollicn-  iW.  1813 
canrelli)  itul.  1816 
rancf'rherii  208<> 
ranchero  »Vn/.  1816 
can^o  npror.  1785 
eancro  «te/.  1816 
dnd  rMM.  7685 
eaodidi»  «pm.  901S 
eand»  eoiiaff.  1831 
candea  ptg.  1818 
candela  iVm/.  s/mim.  nttn. 

caiidelajd  itui  1M20 
candelierc  (V."'  1->J0 
candepnla   urtt.  chian, 

1835 
eaodi  ital.  627S 
ae  candir  />x.  6278 
eudire  «irf.  6378 
ean»  fi*.  1882.  1846 
eane  «to/.  1881 
can«  rwiN.  1839 
canean  frz.  5258 
canobc  //ror.  1H34 
can<'la  f/xin.  jii</.  183!) 
canella  //ror.  1839 
tanelo  «/k»»«.  1840 
canepa  rum.  1834 
canera  r(r.  1825 
eaneitro  itaL  1882 
canelaa  ftev.  1867 

CHWfM  1884 

eanevette  fr».  1880 

raiiKlicla  rj«m,  1815 
CaD^iare  itnl.  1777 
caiiKilori  gjiatt.  2417 
cangiräo  ptg.  2417 
caui^eana  qmm.  |i<]fL 
4163 

cangrcjo  »pan.  ISIG 
•W,  4163 
/W.  4168 
pror.  1826.  1881 
eaiilMina<;o  ptg.  1884 
eaii(h)anio  j»^.  1884 
eanhäo  ptg.  1844 
canho  y,f;/.  1784.  1S:!1 
canlmla  /»f;/.  1784 
canlioti)  ;>ti/.  1784 
catU^.8  vror.  1831 
tnl  IM,  1867 

KSitiaf, 


i-anlbaJ  »/«in.  1842 
canicula  äa/.  1827 
conir  frx.  5298 
caniglia  itai.  1628 
eanbrliola  «oL  1828 
eanula  tpan.  1888 
eaflflla  «^mn.  1839 
canile  ital.  1827a 
canino  HaL  ^fom.  piß. 
1830 

cmiiqut'  norm.  5297a 
canive  friaul.  1830 
canna  ital.  1833  , 
cannaroele  itai.  1888 
canoatille  /rs.  1888 
camn  fim.  1888 
caimedll  aanf.  1841 
canncggiolo  üal.  1844 
cannella  ital.  1839 
caiiii -llf  ,6  .-.  1839 
cannelln  iial.  1840 
canneto  »to/.  1841 
cannibale  iial.  frs.  1842 
cannocrbio  ital.  1844 
eaniione  i'd/.  1844 
cannoniera  ital.  1845 
cannoniere  üaL  1846 
i!an(n)utiglia  «al.  1888 
cano  iud,  »pon.  ftg. 

1867 
cafto  »jHiH.  lA4')a 
canoa  «;>an.  184&h 
canon  frz.  1844 
canonacu  ital.  1847 
canoiigc  d/irs.  1847 
canonico  ital.  1847 
canonnUte  frz.  1845 
canoonier  firm.  1846 
canop«  Hd.  8436 

,  ranoso  apan.  gte.  1867 

'  cänova  »<«/.  18W 
i'anovajo  •/(//.  Ift09 
canovifTc  ital.  180'J 
can-s  /«rwr.  1831 
caiisar  1804 
raiisare  1Ö04 
ranse  afrz.  1789 

I  canso  »pam.  1804 
cansö-s  jMVr.  1864 
cant  prov.  7686.  7636 
cant        177».  1861 

I  eint  rum.  1868 
caiila  rum.  1856 
fanlar  pror.  t/tan.  jitg. 
1 855 

i'unlar  rum.  2074 

i'aiilare  iful.  1855 

caiilare  i'te/.  2074 

cantarela  r^rz.  1H49 
I  cAnlaro  ntap.  1849 
IcantSra  dM.  2074 
;  caalaca  rum.  1868 

caotonliia  murd.  1860 
I  cant^ra  maO.  1862 

canteiro  ptg.  1860 

rantfl  II  fr:.  1779 

raiileles  s/Min.  1860 

r;inle<i  1850 

cantera  «iimim.  1860 
>  cmtoraUa  «ol.  1848 


eaatero  ital.  1849 
canterra  aar«/.  1850 
cantie  rum,  1868 
cantica  Ual.  tpan.  1668 
cantieo  Kol.  tpan.  ptg. 
1868 

i'iiritie-s  /iror.  1853 
lautiere  iUd.  1850 
••iirili^'a  ptg.  1863 
ratitimploni  lYn/.  1837 
.■;iiiti[ui  Ual.  1861  I 
caatique  frz.  1853 
caoto  »/WH.  />/j?.  1779 
caoto  iUU.  1851.  1856 

eaataa  nfrz.  1779 
cuHone       177».  1861 
cantonnier  fr*.  1779 

ivintrexu  «ord.  1850 
canturrio  rta/.  1779 
Canlt|z  jiror.  1856 
ranuiifi  as/xm.  1H58 
I  ailut  ));«f.  18.'i8 
caAutillo  »jMH.  1833 
canulo  Ao/.  1858 
caflnto  qMM.  ia?3 
eanyatara  tat.  1836 
canaon  qMM.  1864 
eamone  HaL  1864 
dlo  jj/y.  1881 
caorcl-s  pror.  1696 
l  ap  rum.  pror.  1907 
lap  ru>«.  1911 
L-apa  frz.  vpan.  i>l(i.  1886i 
capacbo  span.  1885 
capairö  prov.  1885 
capaooa  »ta^.  1683 
capSo  pIg.  1887 
eafiar  9pum.vlg.  1887 
eaparbio  ÜoL  1807 
capiU  rum.  187» 
dkpitiia  rwn.  1878 
rapato  j>l</.  2511 
rapanno  i7a/.  1G83 
capdol  pror.  1875 
capdolh-s  jiroi  .  188(1 
tapecihin  188J 
rapella  Ha/.  IHtil 
capella  pror.  1885 
capellatura  üal.  1866 
capello  ptg.  1686  | 
eapeln  »;mm.  1886 
capel-s  prov.  1886 
capere  ital.  18«9 
capestei«!  /«r.  1870 
i'apeslrii  ital.  1871 
capestni  rum.  1871 
I  apel  rum.  1911 
i'apevolo  Ual.  1863 
capezzale  •/«/.  1877 
capibile  iial.  1868 
eapUla  «|mii».  1686 
eapire  üaL  186» 
eqiiieol  8488 
eqiiste(j)o  (<Me.  1870 
capilä  npror.  1904 
capita  altabruzz.  1!»07 
«apitaiue  «f/v.  1873 
capitale  i<a/.  1873 
capitan  mm.  1878 
capitan  tpmt.  1878 


capItaab-H  prov.  1873 
capitano  ital.  1878 
capit&o  ji^.  1878 
capitore  KaL  187» 
capitave  mfrM.  1874a 
capjtdlo  «aJL  1876 
capitolo  tffat  1868 
capHoI-s  ;>ror.  1882 
••apildiii  ildl.  1878 
capituiu  si>an.  1882 
capoialb-s  ;<ro(  .  1808 
capo  ital.  1907 
capö  CO/.  1887 
capoccbif  ital.  1918 
eapoccbio  Aal.  1918 
capone  ito/.  1887 
capnral  aspam.  1883 
caporale  ila/.  1888 
capö-s  pror.  1887 
capol  frz.  1HS5 
rapnvol(fere  iVa/.  1910 
l  apüvtiltare  ital.  1»I0 
cappe  i<(//.  1886 
cappella  ital.  1885 
cappellajo  ital.  1885 
cappeUiera  »fa/.  1885 
Gap(p)aUo  itol.  1886 
cappero  Kot.  1888 
capp«roae  ÜuL  1866 
rappio  itiü.  1906 
ca(p)polto  »7«/.  1885 
cappucrio  ital.  1886 
capra  ^loL  rum,  rtr. 

1888 
capre  /"rz.  6259 
caprtolo  üal.  189i) 
capreUa  UtU.  1888 
eapriedo  Anl.  18»! 
caprice  frz.  1891 
capricho  18»! 
caprifogUo  ftaJL  1893 
■■aprifoiu  rum.  1892 
■•aprifueUi-H  //ror.  1892 
caprile  (■('//.  18^3 
i'apriiio  ihi/.  l^'.t^ 
1  ;ij)riole  itiiL  1890 
cupriölo  üaL  1890 
•  apniggiiM  Aal.  1861 
caplenemen<4  prm.  1907 
captcoeiua  prop.  1807 
capOr  /V*.  1808 
captivara  Hai.  1908 
captivo  iVd/.  1903 
i-apuc«  frz.  1885 
l  apui'hn  .■'/Kin.  1H86 
rapulj  ;-fr.  18S2 
lapllil  runi.  l^'^7 
capuz  «/«I«.  1885 
capuzar  pror.  I887 
«aque  frz.  2129 
eaqu«r  &2ö0 
caqiieroUa  fr*.  3129 
car  fiiM.  rtr.  1978 
car  ;jn)r.  1976 
car  frz.  cat.  7687 
cara  sard.  pro»,  eok  i 

ptij.  1915 
l  araba  »/w».  1917 
carabattola  ital.  4306 
caraU  fr».  6262 

70 
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Mrabe  n/xm.  j>ty.  5262 
carabela  njxin.  1917 
rurabina  ital.  sjKir..  j>tg. 
2004 

cirabiii(e)  fr*.  2001 
caracea  äal.  ftt.  »pam. 

ptff.  5312 
caracol  fn.  Itl5 
eancol  tpam.  ftf.  1916. 

1918 

.■;ir;icnl(o'  />.-.  101« 
caraiuUaio  ital.  l'J17 
caraciillo  Hut.  1915.  IJtlH 
carafe  frz.  759^ 
carafTa  ital.  7595 
caragol  ca^  1916 
caragoUo  itol.  1916. 1918 
unSad*  prwt,  1720 
caramMa  eaf.  firov.  1721 
■•aramunha  jrf;/.  7660 
raranlcn  //cor.  7<'»03 
cärare  rn»i.  lUi)" 
«•arnsti.i  asjxiH.  193Ö 
carat  /'rz.  2085 
caratello  rt«/.  1970 
carato  Ual.  2085 
caraute  1919 
carüuz  Span.  4163 
caravalla  UaL  1917 
caraTelle  /W;  1917 
carbii  eilt.  1920 
curbun  x/hih.  1920 
carbonajo  ital.  VM\ 
carbonam  Hui.  1921 
carbonriii'i  tt'il.  1923 
earbonoolo  Hui.  1923 
earbont!  t/«/.  1920 
carboner  cut.  1921 
carbmero  span.  1921 
carboniere  1931 
carbo-f  «rov.  1920 
carboutlle  /ire.  1928 
cjirbouiller  frz.  1928 
(-arbuiinr  rum  1921 
carliuii'li'  «/"rr.  1923 
••arlmiirul.i  iinl.  1923 
carliuiie  ri</»i.  1920 
CÄrbunesr  rum.  1922 
carca  rum.  1971 
careaj  «imm.  1927 
carean  prov.  frx.  5843 
carean  /"rs.  7661 
carauw  f|NHi.  1906 
rarcaasa  Ual.  »pan.  1955 
carcasse  frz.  1955 
cari  iL-so  »7«/.  1927 
<'.il(  a\a  .tjnin.  238."> 
cariaMi  y»f,(/.  2885 
oäriavu  .syr'<«.  23H5 
cArcel  »jt(in.  1925 

careaiario  i/r//.  1926 
carcere  iUU.  1926 
caiteriere  «tri.  1926 
eareino  sporn.  1994 
careinomia  apan,  1924 

carcoiiia  «/mim.  1924 
camniicr  »imn.  1924 
carruczn  .■</.'<«.  11»2I 
L-uriiare  */«/.  1933 
eardeUo  «trf.  1929  I 


cardija  sani.  2578 
cardine  i/a/.  1931 
rardo  iUil.  apan.  1933 
cardon  »pan.  1932 
cardix  ^'or.  1982 
carda  mrtf.  1933 
ean  ntM.  7638 
rar4<  moA.  eotn.  19S4 
.  ari^me  /"rr.  7602 
careua  ^lyj'i«.  1939 
l  ar.-na  itnl.  1939 
careiulare  itnl.  7620 
uarenero  */«in.  1860 
careae  ric.  1938 
«araaiiw  Mnez.  1988 
eanama  pns.  7602 
careslk  ttal.  jNm  ijpcm. 

|M^.  1986 
eamtiM  frw.  1986 
carestoso  tto/.  1936 
care-va  rum.  7629 
car^'K  njMH.  ptg.  1971 
cartfar  /iroc.  s/w«.  1971 
car^fo  /if?.  1971 

caribari  afrz.  1755 
carica,  -o  ital.  1971 
car(i)car«  «to/.  1971 
dkitM  «dL  1987 
caridad  ijmm.  1940 
earidade  p^.  1940 
eariga  »ard.  1988a  N. 
carillon  frz.  7611 
.  iii  iii.'  />-'.  1939 
i'ari~ii.i  himh.  1754 
cari!^ti:i  /»/j;.  1986 

carita  i/«/.  I'JIO 
carilat-z  prov.  1940 
cari4in  UmA.  1976 
earmalar  r<r.  1720 
eannanar  aiian.  1948 
eanncii  afwn.  7607 
carmesino  Ual.  IWl 
carmesun  ptg.  7697 
cariniiii  /'///.  7.''i'.'7 
rariiiill  .tjuin.  fr:.  lö'J' 
caniiinio  idil.  7597 
<;ariiiuiilia  itl'j.  1711 
«•am  cat.  1954 
camacicr  .«  jn-or.  1951 
eanada  span.  1947 
eam^o  ital.  1946 
eamaacialare  äa/.  1948 
camawiala  ikd.  1974 
diraaf  mm.  1946 
cani'i'ar  rum.  1951 
carnaval  /V;.  m/ion.  ptg. 

1974 

carne  frz.  1931.  1962 
carne  i/a/.  rHM.  ajMW. 
1954 

carnefice  üaL  1960 
canieiro  tri;^.  6860 
caroelaacMr«  UaL  1948 
eameo  ijpaii.  1948 
eaniero  «fiM.  1946. 2601 
carnero  napan.  6960 
('ame«cialare  üal.  1948 
.•aiii-t  frz.  7(;49 
carncvale  Hai.  1974 
canicairo  jpijr»  1861 


earnieero  .s/ia«.  1951 
i-amiere,  -o  Hat.  1946 
caniier-ä  /^ror.  1946 
caraoa  rum.  pror.  1952 
camoM  Ual.  »pan.  ptg. 
1962 

eaniovole  UaL  1974 
caxn-t  prov.  1964 
carnudo  tpam.  ptg.  1958 

camuto  ital.  1958 
raro  /7flt/.  .'»/Hin.  jily.  1976 
rarofil  rum.  1977 
c'iyogiia  Hai.  1957 
rarola  »7«/.  2145 
carolare  ital.  2145 
carolar(e)  pror.  ital.  2145 
Carole  o/ir».  2146.  2626 
earolar  prov.  2146 
caroler  affM.  9696 
caronha  prov.  1967  ' 
carosello  ital.  1978 
l  arola  itfit.  195« 
caiülle  /rj.  I9ritj 
caroube  frx.  2122 
carouge  frz.  2122 
i  ur(r)ousse  /rz.  4163 
carpa  sjHin.  jitg.  1959 
carp&n  rum.  1962 
carpe  /"rx.  1969 
carpe  span.  ptg.  1962 
carpenUere  UtU.  1860 
carpentier*8  /»top.  1980 
carpia  üaL  1963 
carpient  r/r.  1961 
carpigno  üal.  1962 
rarpin  rum.  19t;2 
l  arpino.  -o  i/a/.  19ti'.i 
carpinteiro  1960.6201 
carpintero  ipcm.  1960. 
6201 

carpione  ital.  1959 
earpire  UaL  1968 
earpo  Kol.  1966 

carpune  tto/.  1966.  5)18a 

carquois  frz.  1927 
I  arra  sard.  7H()1 
carraba  7695 
carraca  ital.  frz.  qwn. 
5812 

eamda  «artl.  7601 
carradatnini  »ard.  7601 
carradeiltt  aard.  7601 
carraja  Ual.  1967 
car(r)aqne  />».  6819 
carrasca  j^g.  7664 
carrasra,  -o  cat.  span. 

ptg.  2102 
carrata  Hai.  1969 
«•arra/.ziilu  snn/.  7601 
carr6  frz.  76u7 
carreau  frz.  7608 
carrefore-8  yror.  7609 
carreronr  frz.  7609 
carregar  co/.  ptg.  1971 
earrego  /j/;.  1971 
carreira  ptg.  1967 
carreiro  /rfjr.  1968 
rarrcr  frz.  7614 
carrera  »pan.  1967  i 
camto  «dL  1984  i 


oarrini^irio  Hai.  1966 
rarrirciola  ganl.  7601 
carricii  y»'*;.  1937 
carrii'jia  Hai.  2015 
carriera  ital.  pror.  1967 
rarridre  ^  1967.  7606 
carrisDon-«  jww».  7648 
eaniao  »pmm.  1987 
carro  fto/.  «jhml  pig.  1978 
carrobio  ml.  7618 
l  arroi  afrx.  7618 
carrofta  «^m.  1957 
carroho  .tpan.  1957 
carrossahlc  frz.  1973 
carro.^so  /"rr.  r.'73 
carrouge  afrz.  7t;  13 
earrouMd  /rz.  1973 
camm  apim,  1978 
camnia  UaL  1978 
«arrozzabile  »talL  1978 
earrozzajo  itat.  1978 
carrozziere  i7a/.  1973 
(-arniai,'eiii  /»/;/.  1966 
l  arriiaje  spnn.  196t! 
larruba  (Vn/.  2122 
rarrubbio  ital.  2122 
carrabo  2122 
canwota  «oJL  197 


v«.  «rar. 
mtA  197 


1972 

earrngai«  aar*  1979 
car<s  jHwr.  1978 
eaiia  Ual.  prov.  tat. 

apan.  })tg.  2128 
eartacria  ital.  2124 
eartayt  i  frz.  7640 
cartnz  y^/y  2124 
carte  rum.  frz.  2128 
carteliim  lomb.  1975 
cartilage  /r«.  1975 
cartUaggine  ital.  obwald. 
1975 

cariilaana  ttäwalä.  1976 
carilim  M.  1976 

eartoccio  UaL  2128 
cartola  ital.  2126 
cartolajo,  -ru  iro/.  2126 
eartolario  ital.  2126 
cartolaro,  -e  itaL  2126 
cartolar-s  /^ror.  2126 
carlolina  üal.  2126 
carton  frz.  2123 
cartoncbe  /'rz.  2123 
cartnoe  «toi.  2128 
cartnleire  /ta;  2126 
c&rtarar  nwi.  9196 
rarugetn  ptg.  1924 
faruiu'har  j>tg.  1924 
raruncho  jitg.  1924 
rurunt  rum.  1858 
carväo  pig.  1920 
carvaUio  jily.  7ijöl 
carti  »to/.  /r^.  sjHin.  193Ö 
canroeiro  /^f^.  1921 
cu  jww«;  1989.  2000 
cas  aapait,  aplg.  2001 
caf  ruM.  1968 


eaaa  Hat.  prov.  nam. 

ptg.  cat.  1978.  6888 
casa  rum.  1978 
caaaea  apam.  ptg.  1876 
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ital.  1978 
ewamaU  »pan.  1979 
euainatta  UaL  1979 
euaqnfiv.  1978 

1908  ! 
Casare  Üat.  1986 
cäjSrie  ruM.  1981 
«  fLsarmä  nun.  19S2.  7647 
cÄsator  rum.  1086 
«•Asatiiresc  m<»i.  I98ß 
casca  »paH.  ptg.  7648  > 
cascabel,  oascwOlo  igMUkl 

flg.  S888 
cucua  tpmt.  ptg.  7643 
eaieuo  «imm.  ptg.  7049 
eaiealbo  ji^.  4*162 
caacane  frt.  7643 
cascar  »/niii.  ftg.  1984 
cascar  «nrri.  «pM.  jt^. 

7648 

casware  'V  /.'.  liiSl.  7fll3 
cascatii  i><f/. 
casicavel-s  itrov. 
CEicina  l'.)83 
casdo  itul.  1983 
CMeo  Üdi.  1980 
CMOO  itäL  frt,  7648 
eaaenn  jmw.  mI.  atfwi». 

7681 
case  frz.  1978 
caseinale  /r«.  1979 
ca?er  frz.  1986 
caserma  üal.  1982.  7647 
cuenu  apMk  pg,  1982 

7647 

ctseme  /"rz.  1982.  7(;47 
casiddu  tnri.  7642 
caäieu-s  jwm  1988 
cuiDin  jKp'.  8888 


casipola  Hol.  1978 
ci;legi  rum.  1974 
easnard  d/rs.  19^5 
casne-s  pror.  1V>'A.  76Ö7 

caSd  spnn.  11)81» 

caso   ■'/«/.    JsyxiH.  ftg. 

2O0O 
caiqae  frs.  7643 
euqiwtto  /!rz.  7643 
caiqaQo  ^pm.  4262 
caM  jwm  7848 
cassa  inA.  1888 
cassa  />rop.  orf.  1902 
rassador-«  /»ror.  1900 
Casssagnac  pror.  1987 
cassajo  if«/.  1897 
rassar  cnl.  764. 'i 
cassar  //ror.  cuf.  1902 
casaare  i'/a/.  11)88 
fror.  1987 
/m.  7896 
10«.  8188 
fn.  1984.  188& 
7848 

eUKroIa  xtnl.  2129 
Brole  ^ri.  2129 
e-s  j/rop.  7654 
tta/.  1896 
iua,  1886 


CMSiMr«  ifoi.  1897 
easw  «o/.  ;)/^.  1988 
caas6  eat.  2129 
caata  «poM.  ptg.  1998 
caatagiMi,  -o  übrf.  1898 
eastdderia  m.  1881 
casUddioae  ««IL  1981. 
4180 

raslald-i  ,7/,,',  1991.  4180  i 
raslaji-a  rt<»i.  11»(H) 
rastafta,  -n  »/'«n.  19(10 
castanha  ptg.  1990 
caftanlia.  -o  pror.  1999 
caste  /'rz.  1998 
castejar  prov.  1998 
caiteilo  tfa/.  f»g.  1998 
eantel-«  pr«p.  1999 
ca^^tiaire  pror.  199S 
casliatneii-s  ;iror.  199S 
casliar  pror.  I!i93 
castic-s  pror.  1993 
caslidade  1994 
ca.»tii,'  rum.  1993 
ca.4i|,'a  rw»i.  1993 
casUgaqäo  1993 
casUgador  »pim.  1993 
castigamoito  «pm.  Atri. 
1998 

caaügar  «pmi.  ji^.  1998 
casligare  Ual.  1998 

casli^lar  npmv.  9561 
casligo  jfy/fifi.  i<a/. 
1993 

ca.stilln  .t/«iM.  1992 
caslinionia  »pun.  1994 
castinc  /rs.  &2ö6b 
caatitä  iitti.  1994 
caito  iUA.tpam.ptg.  1998 
eaitOM  ML  1888 
coslor  ptg.  1292 
eastir  jwvr.  /r«.  apan. 

ptg.  199Ö 
castore.  -o  ital.  1996 
caslrar  m/xii«.  //f<;.  1996 
castrarft  ilal.  19:i6 
Castro  ital.  spart.  1997 
casalla  <^n.  197ö 
casAUa  «jmii«.  1999 
caatUMr  rw»,  6648 
du  mm.  7888 
eala  qm«.  ji^.  1904 
eate  prtm.  9080 
catacolto  AoJL  1904 
catacotnba  Uttl.  2006 
cataconibe  /"rz.  2006 
calarumba(s)  »jtan.  ptg. 

2(m:)(. 

caUfalco  üal.  1904.  2003 
calalaico  ptg.  2003 
catafalque  n/rz.  2003 
calagliolo  itaL  2016 
catafefo  ^{mm.  1904 
ea|alesc  mm.  8091 
cataletto  Uat.  1904.  2007 
eatamini  frt.  6866 
i-atana  üal.  1H99 
cataplainie  nprnr.  2008 
cataplam«^  «;  ^"c.  2»Xi8 
cataplasme  nprot.  2008 
eaUplaiiiiw  «jMv*.  9008 


eatar      wr.  .«;Mri.  jitg. 
1904 

cataranba  ptg.  2009 
cataaol  tpan,  1904 
CAluta  «Oll.  8010 
e«lut(r)o  «Rf.  1874 
eaiaatro  tpam.  1874 
eatastro  6267 
catatiifulu  .tinV.  9794 
catavicnto  span.  1904 
eile  j.iV.  1827 
cate  rum.  2002 
eaf«  mm.  2012 
eitedra  AoL  ca/. 
2016 

catedr&tioo  mw.  8016 
ca^el  ruM.  Sni9 
eateU«  «toi.  1878 
cateDo  «af.  3019 

calena  rtn/.  rtr.  2013 
calenaccio  ital.  2Ü13 
cateron  afr:.  1911 
calhcdra  2016 
catinn  itni.  21)17 
catir  /r2.  2272.  2274 
eati(a)  frz.  8878 
cativo  «}Mi*.  1908 
c4U«  «öiiwlii.  1738 
e8lo  «Mg».  1698 
catoree  tpan.  7668 
catorze  ca/.  7663 
t  atorzo  ital.  73  a 
catril  rMiM.  2469 
calre  apan.  jilg.  7617 
•"atrinca  h/mih.  j>tg.  7661 
<-alriovs4i  ital.  2()24a 
ratro  <o<ic.  2579 
calro  Hai.  6266 
cattano  »(a/.  1878 
caUare  üaL  1904 
eattue  Mn(.  8874 
ciltedn  «Of.  2016 
cattirare  ital.  1903 
catlivilÄ  iVa/.  1003 
catlivo  »7a/.  1903 
catxap  cnt.  2754 
catxo  sard.  2022  N. 
cat-z  ^jrof.  2020 
caucala  prov.  5271 
cavee  «pa».  1767 
eanelMaiar  fr».  1727. 

1789.  6884 
cauchoir  aHloÜur.  1780 
raada  />f9.  2084 
I  audal  sjHtn.  j>tg.  1872 
rauilaloso  span.  ptg.  18721 
caiuiato  ital.  s/Min.  2026 
«aude  «/"rj.  202« 
caudiera  pror.  1741  [ 
caudilho  ptg.  1875 
caudillo  apaM.  1875 
caadtKi  mottmA.  1878 
e«il<«  pro».  2031 
Caan»  y^r.  8u88 
da  eavo  lad.  1907 
raupir  proe.  6168 
c.-iurer  «c«*.  1693 
raus  /TOI'.  2051 
cau-ü  />ro(-.  5271 
cttuf  mM.  8088 


«aoM  ital.  span.  ptg. 

2034 
causa r  prov.  2035 
causare  »<a/.  2085 
eame  fr».  2034 
caoMr  /y«.  9085.  6870 
cataimentri 
causir  prwt. 
causil-z  pror.  6269 
rauso-s  pror.  17.S2 
caussa  prov.  1736 
raussada  pror.  1737 
caui^ar  /'cy.  1733 
caul  prov.  1745 
cauta  rum.  1904 
rantiverio  tpan.  1903 
cautivfdad  tpan.  1903 
cantivo  mm.  1808 
CBf»  Um.  r^.  9081 
eavatn  ImA.  20B8 
cavagnn  «CefT.  2088 
ravalrar  pror.  H>81 
cavalcare  i7a/.  1681 
cavalc  frz.  1678 
ravaleiie  frz.  1682 
cavalgar  pf^.  1681 
cavaiguar  prov.  1681 
cavalh-s  ^rov.  1682 
eaf aller  fr».  1678 
«faliwtltalL  1679 
caraiiero  4M.  1879 
cavalla  iiat.  1678 

i-avallaji.  /fr-r.  1679 
cavallaro  idil.  1679 
cavallicr-s  ^jroc.  1678 
caval-s  j)ror.  16^2 
cavalleria  it'.:l.  IH^J 
cavallelta  ital.  1600. 5669 
cavalletto  ital.  1680 
cavallo  itai.  jag.  1682 
eavan  Aaf.  2048 
caTajer-s  pro»,  1678 
ca?e  frx.  2U61 
cavea  öa/.  2010 
caTe(;on  afrz.  1877 
raVfd  wfiiY.  1871a 
cavt'iioiic  Hill.  1878 
caveira  pttj.  1766 
cavela  /»it-wi  1h60 
caTelle  ital.  2047 
catrareau /^r2.  1912 
eaverel  frt.  1913 
cavena  Hol.  1877 
eaveuone  Uat.  1877 
cavial  ptg.  4638 
caviale  »to/.  4523 
raviar  frz.  jdij.  4523 
cavirchia  it<tL  18^1 
cavirebin,   u  i7fi/.  2048 
raviglio  ital.  2045 
cavilha  pror.  ptg.  2048 
cariiha  jrf«;.  22uO 
cavilla  tpan.  2045 
eaviilo  «al.  18S2 
aavina  «aL  8037 
cafo  m.  1907.  9081 
cavolo  Ual.  2081 
CETfioIo  tYfl/.  1890 
cawe  pic.  6271 
caiado  a|wik  8118 
TO* 
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eaye  nfrz.  1716.  5246 
«ayuteiH?  frz.  1716a 
cayu  ipan.  ö253 
eayoB  »pan.  1716 
cax  MOM.  1757 
eu  ft*.  2129 
oan  ^NM.  jify.  1903 
eatsftikir  «fNm.  1900 

eoar  tpan.  ptg.  1903 
carar  pror.  i^'*€, 
cazuri''.*'  .•'/"iti.  "öftöa 
cazcJiiria  ajfon.  lÜSH 
razerna  pror.  7647 
cazeni-s  pror.  7649 
eato  a/>a>i.  212».  7fi96 
eameU  ste.  8129 
caaa  aoL  31S9.  7596 
eauo  Uat.  3018 
cazzocavallo  »tal.  2018 
cazzuola  ital.  2189 
ce  /'rr  45»kS 
i     nim.  7(160.  7970 
cea  jtig.  2«  1(37 
^Mjltan.  1697.  2268 
eaapft  mm.  2U81 
cear  ji^.  2070 
eauft  ruMt.  2069.  2098 
CMrdta  miN.  2906 
ceba  pror.  cai.  2081 
cebada  «/^a«.  21.07 
cebnr  »pan.  2159 
cebo  8pan.  21  CO 
«•flH.la  2082 
eeboUo  «jm».  2082 
Mbrttana  aptm.  10489 
•cebre  prtm.  1809 
cec  pror.  1700 
eeca  »/<«m.  85S2 
cece  ital.  2165.  7204 
if.ellii  ital.  Ki'.ta 
rei-ero  i<<i/.  2ltiö 
cerh  cat.  17Ü0 
cecial  «|m».  2088 
eaeOia  toi,  1699 
Cacilia  aaait.  2088 
eeeina  cot.  ^mh.  6989 
cedno  ÜtU.  2166 
c^ino  o/Züra/.  2164 
i'cclo  al/rnzz.  2221 
ceiJazo  gj>an.  is25H 
C'ciJchir  y/ro/-.  i^7öl 
ceiler  »/latt.  jitg.  2053 
cedere  ito/.  2063 
cedilha  ptg.  10449 
cwUlb  MM».  10449 
e4diUe  frx.  10449 
cedo  »pan.  2221 
rcdola  iVa/.  8447 
ci-dre  frz.  2055 
cedriulo  Uni.  2055 
cedro  «/>f<n.  ptg. 

2065 

cedronelia  »to/.  2065 
cednla  pror.  ptg.  8447 
cddula  »imn.  8447 
c«dule  frz.  8447 
ceffare  üal.  8429.  9371 
cefTo  ital.  8429.  9.H71 

c6firo  «iwN.  lÜ14b 


eefo  ptg.  1700 

reiK'onha  71/7  iil72 
_  cei  ^irr»/.  2 1 W) 

ceibar  1703 
•  eeibo^.  1709 
i  cdndra  frx.  2188 
j  eeiDtnre  /hs.  2189 

ceire  afrx.  2166 

ieive  tirntie.'>.  7243 

reija  «yK/«.  92(>.'i 

ceja   Sin  ti,   [irv .  cat. 
Span.  ptg.  2176 

(feja  p»>m.  225» 

cejar  «/>a«.  2114 
!  rcl  cfit.  1706 
I  cel,  cU,  cen  «/Ina.  8188 
'  edada  »pam.  1702 
I  celar  prov,  qw«.  9066 
I  relare  ital,  20S6 

«  elluria  ital.  2063 

relata  ital.  1702 

celila  ifiil.  Hpnn.  2l>62 

,  cdebrar  ^^/jr.  2058 

I  c4lfebn  frz.  2057 

:  c4l4brer  fra.  2066 

.  eelei  afrt.  8190 

i  cäer  /rz.  2066 

'  relere  ital.  tpan.  2059 
cöleri  frz.  8583 
(florier  /"r;.  2068 

jcelestf  iidl.  1704 

:  relesto  ital.  17(  4 
cell  fl/ri.  3190 

I  cclla  ittU.  «/MM.  »fjr. 

2062 
cellaja  Uat.  2064 
rellarier-s  prot.  2065 
rr-llaro  »ica;*.  2063 
cellerajo  /^//.  2065 
reliereiro  y-^v.  2ik;6 
cellier  /"rs.  2063 
celUere  Hat.  2063 
celosia  41m.  10446 
l  el  s  /unw.  1706 
oelui  jNVo.  8190 
oalvi  nftv.  8188.  8190 
cam  jM^.  2079 
eemhalo  iVo/.  2730 

l  eiiibel  finir.  Irz.  2731 
Cfliil>«-1  afrz.  y,U<i 
■  ciiibflar  ^roc.  2731 
cembeler  frz.  2781 
cembeler  afrz.  9810 
oembellar  «qm».  9610 
etment  fint.  1706 
cementeri-3  pror.  2303 
ccmiterio  i>tg.  2303 
rtTiiriicnera  neap.  1786 
t  eil  ;>ror.  2079 

cciia  Hat.  jjrvff.  «pm. 

2067 

cenabara  annl.  10040 


cenaeho  mmn. 
cenaeolo  üal.  2066 

cenagal  */)«n.  1707 
cena^oso  fpaH.  1708 

(••■ii:ii!|l>e  afrg.  'HWtH 
rtn:ir  jiror.  iillcal.  »pan. 

'J(l7ti 
ceuare  ital.  2Ü7U 


eeaeerrioB  sjxi».  9062 
cenccrro  s/mh.  2180. 9062 
cenci  üai.  7896 
cendal  aftM.  «{MM.  J>^, 
8737 

8197 

 »94 

cendrada  cot.  9158 

cendralina  ital.  8460 
ccndre  frz.  2194 
cendri'  /rr,  2186 
cendr^e  frz.  2185 
cendrer  21H5 
cendre-8  jtrov.  2194 
rendreux  frt.  2186 
ceodriar  /rz.  2181a 
eendros  pror.  2186 
r<>ne  /"rs.  2067 
C*  ncllo  frz.  2284 
«  ener  afrz.  2198 
cener  /"rj.  K3.S4 
ccnerariri  ital.  2181a 
renere  iiaL  2194 
ceneroao  Üal.  2186 
cenber  pror.  2168 
eeoho  ptg.  2196 
eenioero  «pa».  2192 
c«niriento  «poM.  2198 
ceftir  s/mn.  21H8 
ifiii.s  afrz.  2193 
reniza  xpan.  2193.  2194 
ceaiio  spoM.  2193 
eaoixoso  span.  2186.  2193 

eannamella  ütoiL  1720 
eennamo  Kol.  9197 
cennar  proc.  2198 
cenno  ital.  3198 
ceno  j't</.  1709 
ceflo  .«ywn.  2198 
cenre-s  j}rot  .  2194 
censal  frz.  2071 
censo  (to/.  2072 
Cent  frz.  eat.  2079 
eantanrea  ital  proe.  tpan. 

t*t'  3078 
eenUnree  fH.  2078 

rcnffio  yj/i/.  207ß 
cciiti'lla  »i>un.  H4H7 
rcnlellar  .v/ia«,  S4H8 
lentfllear  «pon.  84BH 
renteua  »yxj«.  2076 
cenlenaire  /ir«.  2076 

!  cenlenario   itäl.  9pum, 

!    ptg.  2076 

!  renteno  9011.  2076 
rent^sim  eat.  2077 
rentcsimo  ital.  si>an.  ptg. 

,  centesmo  pror.  2077 
j  Centime  frz.  2077 
;c4Dtma  ito/.  21  H4 

eanlinajo  ital.  2075 

cantinan  UaL  2184 

CflDlO  Ital.  jg^.  2079 

central  fi-x.  2078 

centrale  ital.  2078 

r<-iitre  2078 

.  .nitiM  ifa/.  2078 

l  enuvii  rwm.  2194.  2'20_' 
.  cenufos  ntm.  2186 


eeozaja  »pan.  8581 
ceo  ptg.  1705 
Ceola  rra^s.  20H2 
oep  frz.  eat.  2204 
eepa  »pan.  aat.  2204 
eepiUw  pfy.  2206 
cepillo  »ptm.  9808 
cepo  span.  3904 
depp  piVw.  9459 
ceppicone  ital.  (i651 
ceppo  »'/«/.  2204 
rep-8  pror.  2204 
cer  mm.  2102 
cera  iVa/.  r^.  1916 
rera  ital.  prao.  mnm.  pig. 
2068 

eerafoHo  «pM.  1710 

rerame  pfg.  9263 
reramella  ite/.  1720 
coraiminha  ;»^/.  1711 
cerare  i/«/.  2Ö9S 
ceras«  röm.  2084 
ceraae  luvp.  2084 
cerasn  /rcc  2084 
cerb  itHN.  2118 
cerMl  nmi.  2106 
ccrbatana  »pan,  10489 
rcrbice  rum.  2112 
rerltio  iVa/.  2113 
t-erhit-z  pror.  2112 
ceri-  ri(»K  2J13 
rerra  »jxin.  jiitg.  2206 
cerca  rum.  22ii9.  2810 
cercal  afrz.  2212 
carcar  evtf.  «rsr.  8810 
cercare  UdL  8810 
cerce  pfg.  8208 
rerre  frz.  2206a 
ccrieau  frz.  2206 
con'cau  fifri.  7810 
rercel  rum.  2206 
cerceler  frz.  2206 
ceroelle  o/ra.  20d7 
careelle  fi^  7668 
cereen  ^mmi.  9806 
({erqeiti  rfr.  3907 
cerecnar  span.  2207 
cercela  »/»aw.  2087 
•■(•ri'fla  .tjpan.  jttg.  7668 
cerchel  afrz.  2212 
cerohiare  ito/.  2Ji  1 
cerchiello  ital.  2'20ti 
cerchier  afrz.  2H0 
oardiio  «lai.  2191.  381X 
8818 

oerdlbar  pfg.  2211 
oercilbo  f4g.  2206 
cercillar  Ä/>an.  2211 
ciTriilo  !i}>an.  2206 
i  i'icine  ital.  2208 
cerclal  a/r;.  2212 
cerclar  ]>ror.  2ill 
cercle  /ra.  2212.  4489 
cerelw  fr».  9811 
cercler  afr».  3212 
cercle-fi  pro«.  2212 
cerco  ital.  ajwMi.  jrijp; 
2213 

ificobi  Hwp.  7658 
cercaeU  nfrz.  ttaö9 
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eereui  rum.  2211 
Ccrdagno  frz.  8366 
Gerdafio  tpam.  8365 
eerdo  90«.  ptg.  8880 


embeUo  ÜmL  9089 
eerabro  lyiOM.  j>^.  2068, 
aroo 

cereia  fror.  20H4 
rereja  ;<f7.  2H.-i4 
cerejeiiu  ;-.';/.  2081 
e«rentel  rum.  2113a 
c«no       209-2  ! 
«mn,  «o  i^«f».  2084 
eeif  fi-g.  3118  | 
rerfeuil  /rr.  1710 
cerfoglio  ital.  1710 
irries-  hu  r/r.  2084 
l  erif-e  /"r;.  2084 
cerisier  frz.  2084 
ceio  »7a/.  205JJ 
rcro  HjHiH.  i>ig.  2174 
«erkaria  maU.  1698 
eenui  «rI.  9098 
eemada  «/mtn.  9I8& 
cenmr  ptg.  2098 
ceninr  v/«in.  2077 
i-erm-  frz.  2208 
cf-rnr  /Vr/.  2t)93 
cerne  rum.  2097 
eeniecchio  ÜmL  9098. 


qffmlj  jrfiM.  9096 
emej&  »pan.  2889 
eernelha  2980 

cerncr  frz.  2097.  2907 
ccrtK-re  itul.  2097 
ceniicalo  «jmn.  2096 
cerrtj  r<r.  213ß 
ceroulas  ptg.  8660  i 
ceip  r/r.  2634 
Mvqna  iwny.  7666 
cerqninho  ftg.  7686. 7668| 
cerraja  <|HM.  8882 
ccrraje  »pan.  8661  ' 
eerrar  «/min.  2234. 

37H.4.  S6ri4 
cerretanii  itnl.  2l(X) 
cerreto  UhI.  2102 
cerrion  «/nih.  9U62 
eerro  spam.  •  ptf.  UäL 

2214 
ccno  «aL  St02 
cen  prtK.  eai.  9068 
ceraegna  mmcs.  7888 
cort   rum.  pro»,  eat. 

211)6 
cci  ta  riDH.  2105 
«•(•rlai  mrd.  2105 
certain  /^rc.  2103 
certajM  iUU.  tmm.  2108 
eartai«  «aL  3108 
eoitn  /W.  3108 
eertidinu  ito/.  9104 
ctrlo  i/fi/.  jiti/.  2106 
cerues'   ru»w.  2098 
ceruieo  ital,  tpom.  ptf. 

1712 

eerusico  •/«/.  2136 
cerva  ftoj.  ptg.  2108 


eerreaa  frj.  2089 
cen-pja  pty.  1.H74.  2111 
cervell  mt.  2089 
cerrella  j/ror.  2089 
cervell«  frx.  20S9 
eemlletto  ««I.  9080 
cerreUo  UiO.  2088 
cerrel-a  pror.  9089 
cerveee  cn^.  9111 
«  ervpta  prtw.  2111 
i't'ive/Ca  j-'/K/«,  l;i74 
cerria  ital.  pror.  2108 
cenigia  itul.  1374.  2111 
enrio  UaL  2118 
cerrire  «elL  2118 
cerriz  afra,  $pm».  flg. 
2112 

cervd  i/a/.  rn?.  /i/j;.  2113 
cervnise  frz.  2111 
i'cr(v)s  /»ror.  2118 
ces  afrz.  3194 
cea  prm  3073 

81M 
2166 
jMAt  6668 
eeaeiare  «ani.  7684 
cesello  ital.  2216 
ct'Sfnilolo  rcFifr.  2170 
cetiilla  nltirnt-z.  2~A3 
cesina  cat.  a^tan.  Ht>ö9 
cesindello  ital.  2170 
e6aiii  9ard.  9164 
ocMje  «aiL  3217 
respa  rum.  1716 
cespicare  Aal.  1716 
cespita  »V«/.  1714 
cespitar  t]>aH.  1716 
eespite  i^n/.  1714 
cespo  ital.  1714 
cessjil-s  pror.  2071 
cessar  />ror.  «/lau.  ptg. 
2114 

•tot.  3114 
a/h*.  9084 

cess«r  frx.  2114 
ceasicr  afrz.  2084 
.  (.«.so         2114.  8561 
cesl  n/^ri.  3191 
lestei  afrz.  3196 
cester  o/irc.  1715 
cesto  »V«/.  1714 
ee(t)  m/i*«.  8194 
eeMe  mm.  2298 
cetifö  rum.  2229 
«■elÄ/ean  rMiw.  2280 
i  cli  ra  rum.  2220 
i-.'lt'ra  iVa/.  2220 
cflra  /.'.//.  2220 
»elriuolo  i/o/.  2226 
retto  i/a/.  2221 
c«iie  o/rx.  2178 
cevada       3167.  4618 
cerare  «My.  3166 
cever  Hr.  «MolL  10464 
cevitoiole  «frs.  3172« 
cevo  altnrap.  2160 
cevoir  /rr.  ls69 
cez  n/"rj.  3194 
rezfT  />ror.  21f;5  < 
cha-  »pa».  8146 


eha  9610 
chii  j'i>/.  \mo 
diaable  afrz.  20O4 
chtMgne  trfrz.  2013 
chaaignon  afra.  2018 
dtudD*  «/Vi.  3018 
cbtb-aaco  »pan.  3247 
diAble  N/rz.  2004 
chaMi-  ,ifrz.  2()<)4 
chab-orra  x/ian.  2247 
chahot  /"n.  1884 
chaboz  ptg.  1883 
chabraque  /ri.  9789 
c(b)achevei  a/r».  1686 
cbacina  pig.  8666 
jchaeone  «i»».  2149 
'  ehada]ecbo  apan.  2007 
rhaiiolit  afrz.  2007 
I  haelei-  n/ri,  2047 
chacles  afrz.  2047 
cha^ne  «/"r«.  2013 
'ebafar  span.  52h2 
cbafant  afrg.  2003 
cbarnndar  6166 
cbai^rin  frz.  8886 
cbairriner  /rx.  8266 
chaliute  afrz.  2040 
rhai  />ror.  1693 
.  hai  /"/-;.  1717 
cliaTf  (ifrz.  1691 
chaljmon  «frs.  2018 
chail  frz.  1769 
cbaine  afrz.  9018 
,  ebalne  n/rz.  9018 
Icbainse  afrz.  1789 
chainsil  afrz.  1789 
cbaintre  /r;.  1786 
chair  frz.  1954 
rhaire  ^rr.  201. '> 
(■hais«>  frz.  2016 
chalaod  afr».  1749 
ebabndre  o^.  3180 
ebalaiu  irfr».  1749 
diakot  a/W.  174» 
cbalaDt  fr».  2130 
chalareraa  rtr.  1764 
'  chaldel  «^ri.  1742 
rhaleci)  s/hih.  10420 
chaleiigc  afrz.  1764 
chalentfier  '»/r;.  1764 
rhaleur  frz.  1762 
chalio         1764  N. 
cbaline  o/V«.  1764 
cbftlit  nfrz.  2007 
rhaliTah  afrx.  1766 
fhaloir  frz.  1710 
cbalonge  afrz.  1764 
i-balon^rier  a/^rr.  1764 
cbaloape  frz.  8817 
chalra  «/rz.  1762 
ehalameaa  frz.  1720 
cbalnpa  »ptm.  pif,  8817 
ehalnra  /Va.  1786 
ehamada  ptg.  2291 
chamade  frz.  2231 
chainalolo  /)/</.  6ii7;{ 
rliaiii.iniia  engad.  1683 
chaiiiar  />/</.  2232 
cbainarra  s/xm.  3200 
cbanuure  fr*.  6200 


chamairer  /"r;.  3200 

cli.itiilii'llan  nfrz.  1775 
cliamberga  «j>an.  8471 
•■hambre  frz.  1775 
cbambre  uprw.  4146 
ebtmbrdene  o^.  1776 
cbatnean  frz.  1781 
chaDiedrio>i  2117 
chamedrys  ptg.  2117 
chameil  afrz.  1781 
clKiiiiflle  fi/"rc.  1781 
cbainma  pl;i.  3813 
chatiimejar  ///j;.  3811 
cbamois  fr*.  1791.  4148 
cbamorr»  »pan.  6425 
ebamoRO  apan.  612.') 
ebamoiTO,  -a  span  ptg. 
I  1770 
chamotsch  rlr.  4148 
champ  frz.  1805 
champaffue  /Vz.  1797 
champanelle  afrz.  1798 
champ<^tre  frz.  1801 
I  Champignon  /r2.  1802 
I  ctaampinrnuel  afr*.  1808 
I  Champion  frz.  1797 
;  chanipoiior  afrz.  1767 
rharnuscar  »priM.  pIg. 

:!S18.  9185 
cliaui  ard  /"ri.  1690.  1693 
I  chanii-  frz.  1690 
chancel  frz.  1816 
'  chanceler  frz.  1814 
j  cbancelier  fr*,  1816 
I  ehanehant  o/W.  7661 
i  hanrir  frz.  1823 
I  ciiancre  frz.  1816 
chandelarbre  o/ir*.  1819 
!  chandeleur  frz.  181H 
chandelle  nfrz.  1818 
chandoile  a/'i-:.  1818 
,  cbanes  afrz.  1857 
chanfreiD  fr*.  1808 
change  1777 
changer  frz.  1777.  6423 
chanoino  frz.  1847 
chansnti  /'r^.  18.S4 
chanl  frz.  1856 
chantel  afrz.  1779 
chanlcle  «/"/m.  1779 
chantepleure  frz.  1887 
ebanler  fra.  1866 
ehuiUer  pr*.  1860 
chantoanier  nfin.  9604 
chanya  rtff.  1777a 
i-lianvre  frz.  1834 
rh.inza  .<i>an.  j>t</.  10436 
rh.iiiii  ,ifrz.  2049 
•  lifio  j>t;/.  7232 
cbanrriiis  />ror.  1695 
cbaorci.«  piro».  1696 
diap«  «INM.  1886. 

02'*  J 

'  cha|.ar  j>tg,  1686 
rhapar  ^nlfe.  qMM.  J)^^. 

52H2 

c)iaj)arra  sjxin.  10486 
(  bapc  frz.  IIS.S5 
chapear  »pan.  52S2 
i  cbapeau  /r«.  1886 
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flhapelle  fn.  1886  ' 

chspeo  jOff.  1886  \ 
chaperon  frz.  1885  f 

chapiiii  j'tff.  5282 
chapin  />•;.  'i'J8'2 
chapin-rhapel  span.  ')2S2 
Chapileau  frz.  1H75 
chapiloire  afrz.  1880a 
chapilre  frz.  1882 
chapladia  afrz.  1906  i 
a(b^pl«r  prop.  1906 
dupfe  o/Vs.  1906 
Chapl''i<  afrz.  1906 
ehapkr  r(/r«.  1906 
cbapon  frz.  1887 
chaponteja  npror.  5282 
chapotcar  5282 
chapouta  nprov.  ö282 
chappe  /"ri.  lJ*Hö 
cbap(p)in  frz.  1886 
du^nuier  a/r:.  1887 


ipm.  1919.  9131. 
4172 

ebuToier  afrz.  1971 

rharrue  1972 
charlier  frz.  1925 
Charte  frz.  2123 
chartre  o^ri.  1925 
charlr.>  frz.  2123.  2125 
cliartrier  frz.  1926 
charui  n/>ror.  1989 
chas  afn.  1698 


9188 

chv  frz.  1978 
«binde  <0«  1919 

charado  nproc.  1919 
charaie  rt^rr.  1919 
charait  iifrz.  19l!> 
cliaruiu-on  frz.  2099 
ch.iniu«]«'  (//'rr.  1011» 
cbaraute  afrz.  rUH 
cbarboo  ^rx.  1920 
diuboomer  frz.  1921 
duffbnd»  firi,  1923 
diareo  4M11.  J^r.  7688 
diarentiw  fn.  1966a 
cbardoo  frt.  1988 
chardonneret  frz.  1929 
chardonnel  frz.  1929 
Charge  /■»;.  1971 
chiirger  frz.  1971 
rhiiritt^  frz.  1940 
«"harivari  /"rz.  1755 
cbarlataii  frz.  7666a 
ebwmalar  Wr.  1790 
diun«  /irx.  1941.  1968 
diarmer  frz.  1943 
dMiaage  ^  1946a 
charnA  o/?«.  194S 

cbarnel  frz.  1946a 
rharnier  /■;■;.  1946 
charnit're  frz.  1931 
«'harrinn  /"r;.  \\)M 
charnu  frz.  Utf):. 
cbarogne  frz.  1967 
ebaroleaae 
1967a 

eharpa  «im«,  ptg.  8448 
ebarpaitne  1888 

ebarpainta  rtr.  1961 

charpente  frz.  1961 
charpenticr  /"ri.  1960 
charpie  frz.  1963 
charpir  «/rr.  1963 
cliiiri  i'li'  sjHin.  1919 
charroe  frz.  1947.  1969. 
2185 

charria^'e  frz.  1966 
chariiir  (»/"rs.  1971 
duuriäre  afrz.  1967  i 


ebaaean  jirvr.  oir^. 
7681 

chasne  a/rr.  1987 
chas!^  frz  li«)2 
rh:isse  /V,-.  1896 
iha^^ser  1902 
rhassfiir  frz.  1900 
i'hasso  Hpmc.  6283 
chastelL^  frz.  1,  94 
chasU  afrz.  1998 
chasüement  a/irz.  I99S 
dbjMtiar  afrs,  1998 
ciwstoi  ofrr.  1998 
rhastoiomenl  »ifrz.  1993 
c(h)astoier  afrz.  1993 
chasuble  /"rr.  197a  1999 
rhat  frz.  2020 
rhata  -;><in.  7237.  2020 
rliata  /r^//.  6292 

•  lialaigne  /"r.-,  HtOO 
cb&toigiiier  frz.  1990 
ebate  a/ht.  1827 
ehlteas  fint.  1982 
diAtdain.     fht.  1991 
chAtelet  /V-r.  1992 
chat-buant  nfrz.  6271 
(  hätier  nfrz.  1903 
c  häliineul  «/"rz.  1993 
rhalo  «pnn.  pig.  7237 
chaton  frz.  52t>4 
rhaton  1896 
cbatotuier  frz.  5264 
cbatouiUer  /'r^.  9019. 

2021.  9661 
AMXtvtpra.  1996 
chatte  /»«.  9080.  6383. 

8S7a.  9241a 
chattemitp  fr:.  2020 
chatz  pror.  1698 
chauaiia  /<r/)f.  5271 
chaurain  'ifrz.  172H 
chaui  uniiiT  />•.-.  17;?8 
chaud  />-.  171.0 
cbaudeau  frz.  1742 
chaadel  a/'rr.  1872 
cbaadelait  frz.  1746 
cband«l«t  A"«-  1746 
ebanditra  frz.  1741 
chandia,  -am  frz.  1744 
chandron  /irr.  1743 
chauffer  frz.  1746 
r  haume  frz.  1989 
cliaume  nprov.  2032 
chauniitre  /"rz.  1722 
i  hauniine  />•;.  1722 
chaOn  afrz.  2002 
chaupir  />ro«.  6268.  8400 
Cham«  ^rv.  1768 


6871 

ehaurir  pror.  6269 
chaasse  frz.  178« 

rliausst'-p  ^r-.  1737 
c  haus^cmcnt  frz.  17.31 
cbaussi  r  frz.  1733 
cbau.'i.-if  lii  r  /"r;.  1731 
chaussoii  frz.  1732 

j  cbauve  frz.  1770 

I  ebaave.«Nnri8  |Vx  1768. 

1  8888 

j  chanTioiame  fr*.  3138 
ehanTiniste  fira.  8128 

'ehaux  frz.  1772 

jdiave  /rf^?.  2251 
chaveco  ptg.  8132 
chaveiha  /.///.  225<.> 
chavello  iitg.  2250 
rhavirer  frz.  1909 
chaza  «/Jan.  plg.  1902 
chazar  span.  y^/y.  i;u»2 
cbaaec  proc.  1696 

i  chaxagnt  prov.  1698 

j  ebaier  sim  1696 

'  ehe       ward.  7666 
rhc  i7a/.  rtr.  7679 
che  Hat.  7632.  7686 
chcanre  frz.  1690 
cheau  /"rr.  2012 
cheaus  afrz.  1693 
cbebec  frz.  8432 

I  ehebiche  ^rz.  1863a 

I checher  norm.  2084 
rbed  ait.  7686 
cbedda  «ord.  2064.  2068 
Chef  frx.  1907 

i  ebener  pIg.  7266 
cheie  rum.  2251 
eheio  /»<^.  7250 
cheirar  ptg.  3810.  3954 
cheiro  ptg.  3810.  »964 
chejia  »nnf.  3199 
rhfl.i.'l  »//Vc.  1742 
cheles  afrz.  2047 
cheline  «/"rz.  8449 
chellare  tard,  2106 
chemia  ^s.  1786 
dieniiiife  fH,  1786 
eheminer  frs.  1798 
ebemise  frc  1789 
Chemisette  frz.  1789 
chen  ««rrf.  7(;()5 
cheiiabura  sard.  10040 
cheiiadoriu  mird.  2069 
cbenal  frz.  1811 
cbenapan  frz.  8465 
chen&unt  sard.  10040 
chtoe  frz.  1987.  9063. 

7664.  7667 
cbeaean  frx.  1811 
(  hänean  frz.  1840 
chenet         1787.  1824 
i  honwuis  frz.  1834a 
chcnil  frz.  lH27a 
cllfliillc  /'rr.  1S27 
cheiiiii  (ifrz.  1S30 
chenle  itnl.  4222 
cbenu  /"rr.  1858 
cbevir.fl^rz.  1693 
ebeppia  ita^  2271 


«r  fr*,  1976 
cberehant  <i/i<«L  7881 
chercher  nfrz.  3210 

rhere  frz.  1915 
clu'rfre  7621 
(  liereviu  .span.  5261 
( lierrcre  ^(irrf.  7621 
chortare  aard.  2106 
cbert«  frz.  1940 
cherrjja  «artf.  2110 
ebenia  frx.  6261 
cheadare  «ani.  2278 
efaflacnn  «fr*.  7681 
cbeme  op«.  7667 
cbesura  2246 
chetare  Hat.  7668 
1  hi'lif  /■»•--.  ll'03 
cheto  Hnl.  7<;ß9 
theun  nfrz.  2(X>J 
rheval  /"rr.  1682 
che  Valerie  frz.  1682 
chevalet  /"rz.  1680 
Chevalier  frz.  1G79 
eheranee  frz.  1907 
chevaaMMi  /V».  1888a 
chevauchor  frz.  1681 
chevau-li'Ker  /"rs.  1682 
chevece  afrz.  1877 
chpv<-il  nfrz.  1867 
I  ht/veleux  1866a 
chev.'lu  frz.  1868 
cheveUire  /"rc.  1866 
cbev^iie  frz.  1878 
chevcl  frz.  1862.  1907 
cbevetaUgtne  a/irz.  1878 
cbevAtre  ttfin.  1871 
cheven  frz.  1887 
cheves  o^.  1867 
rheville  frz.  1M81.  2046 
.  licvir  frz.  1869a.  li»07 
chcvoislre  o/>;.  1871 
ch(!Vol  afrz.  1S67 
chevru  frz.  1H8S 
chovreau  /rc.  1894 
cbtvrefeuil(lo)  frz.  1883 
cbevrel  A^r:.  1890 
cbevrette  frz.  1888 
cbevrenil  nfra.  1880 
ehez  /irz.  1978.  9001 
Chi  ittJ.  aard.  7666 
chiag  rum.  2277 
cliiailo  iW.  7215 
chiaja  nrnp.  7219 
rhiajolo  nrnp.  7216 
chiamarc  </<i/.  2232 
chiamata  it^.  2231 
chiama  »fa/.  2231 
chiamo  Ual.  2231 
obiantara  UaL  7260 
chiappa  ttoL  6288 
cbiappare  UaL  1906. 
6282 

(  hiappino  ital.  5288 
chiappu  iVa/.  6282 
(•hiap[M]!()  Hol.  52s2 
clüuppoiie  lY'i/.  5282 
cbiar  rum.  2239 
ihiara  üal.  2236 
chiartna  »loi.  2288 
cbiaro  ÜaL  2288 
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rhittKSO  itai.  2240.  22  U 
duasiira  lecc.  224(J 
chialifl  rtr.  1903 
rhiatta  itai.  2020.  5282 
ehiatto  ittU.  6283 
ehnv»  «tof.  2060 
rhiavajo  itai.  2249 
chiavajoro  itul.  2249 
chiavf  Hai.  2'2'A 
i  hiavellu  itul.  225o 
chiarica  itai.  2264 
chiaviere  itaL  2249 
i'liiavü  ittil.  2264 
cbiun  üßL  6886 
ehH»  qMM.  10460 

i  |iih;i,  -o  .«;)«>(.  2ir.O 
rliibo  s/Ktn.  ptg.  104Ö0 
chibru  «ar«/.  2606 
chic  frz.  2132 
cljicane  frz.  21tj3.  9790 
chicbarra  «/mm.  21G1 
thiche  /rc.  2163.  2165  i 
chko  «jMM».  j^fr.  2168 
cbicorea  »pa».  2168 
ebicorde  ^rz.  2169 
ebicoria  BjHin.  jttg.  2169 
chicot  frz.  2163 
rhichota  s/jk/i.  2163 
chicotoi  />j  2163 
rhida  mrd.  2().'»l 
chiödere  rt«/.  7621 
cbiema  mm.  9388 
eUen  /W.  1881 
chienaille  afrt.  1810 
chienne  frz.  18S1 
chieppa  rta/.  2271 
chier  frz.  1976 
chier  /"rz.  1G8S 
cbiere  afrz.  1915  , 
cbierico  itul.  2267 
Chief  o/ir».  20O1  i 
cbteM  lte<L  9199 
cbieri  üal.  7621 
ehiesura  twuez.  2246 
i'hiet  II  frz.  1693  i 
chietu  sard.  7669  | 
chife  frz.  21;i3 
chilTe  /"r«.  2133 
chiOTou  frz.  2133 
cbiiToniier  /he.  8163 
chiffonnier  fir».  S189  i 
Chiffre  frz.  8174 
chifla  «pan.  8682 
chifonic  nfrz.  *»312 
Chi  gar  rtr.  1688 
chiglia  !/(//.  527Ö 
chignier  afrz.  5276 
chignon  «/■r2.  2013 
cbilandrü  »ard,  1726 
chilrar  flg.  10466 
cbima  «emL  8739 
ebimlranta  mrd.  2900 
chitiibp  svv/vf.  2"J(ii 
chiriura  iUtl.  jUij.  2l;t4 
chimcre  frz.  2134 
cbiiuige  «ard.  2179 
ebincali  macti.'ntm. 
2161 

chiDche  napan.  8179 
chinchillow)  ttaJ.  9804 


chlaM  Ual.  4441 
cbini  «Ol.  2263 
chino  Uta.  2268 
chinoTAr  mm.  3196 
cbinqu6me  fir».  7671a 
chinqaer  frz.  8461 
chintaiia  iV«/.  7674 
ehintorza  mrd.  2181 
chioea  itai.  2264 
chioccare  5293 
chioccbia  itul.  2266 
cfaioGCia  «Tu/.  2866 
cbioodare  «oZ.  2386. 
4974 

chioedota  ^tt$l.  3268 

i  hir)r(juelo  ihi'iH.  2266 
(-hionia  i/fi/.  2;i44 
ohioinato  Oal.  2346 
chiosa  iVrt/.  227(a 
chiüslra  itul.  2245 
chiostro  i7«/.  2245 
chiolto  itai.  7261.  7669 
chioarm«  frz.  8061 
ebiovo  «ol.  3384 
chipauU  frz.  2133 
cbipe  frz.  2133 
chipnt  /^r  i.  2133 
chipoliT  frz.  2133 
diippt-  /V;.  2133 
chipper  frz.  2133 
chique  lothr.  8468a  N. 
cbiquat  ^r«.  2168 
chirehimre  »ard.  2207 
chlrivla  flg.  6961 
ehb-lar  «/Nrn.  i^fr.  6810. 

10455 
chiroai  frz.  5261 
chirriar  a/ja«.  104  5") 
chirrioni  «ar«/.  2214 
cbirrimiadu  «ard.  2214 
ehimrgico  itai.  8186 
ehiai  antf.  7683 
cbisme  »pan,  8467 
chiste  »jMM.  8490a 
chiläo  jUg.  9U00 
chitare  iUil.  7668 
i'hitarrn  2220 
cliilf  ptg.  9000 
chito(n)  «;)ai«.  9000 
cbiudere  itai.  8848. 3784 
chindere  tard.  9880 
chiuna  moff/l  2678 
chiuotte  HMjxtl.  7261 
chiurlure  itai.  5340.  7676 
chlürltT  r//-.  214H 
chiurlo  it,il.  2l)S0.  7676 
chiurnia  itai.  2271a 
chiusura  lYa/.  2246 
cbiva  «{Km.  10460 
chivo  «p«M.  10160 
ebivarzu  »ard.  3166 
ehivo  j)tg.  2160 
chizzu  Ä/irrf.  2221 
chiic  nfrz.  H467 
choca  j't;/.  .i2ij5 
chora  2140 
chni  ar  pig.  8966. 

2642 

chocar  «/mim.  j>^.  8467 
cbocolat  /TK.  8141 


etaoeolate  span.  ptg.  2141 
choe  afrz.  6271 
cbceur  /hc  216U 
cboiair  fira.  6260 
dioix  frz.  6269 
ebol  <^rs.  2081 
choI4ra  fH.  apoii.  ' 
2144 

cboma^'c  frz.  2082 

chömer  frz.  1989.  2032 

cbupa  «/Nin.  2271 

chope  frz.  8474 
I  chope  afrz.  8476 
j  chopine  frz.  8474 
'  chopiner  /r».  8474 

rhiipo  .<ipan.  7309 

ohopiier  frz.  8475 

choque  ogtfrz.  2139 

cboque  ;*ic.  2027 
jchnquc  «/NM.  flg.  afirz. 
8467 

I  choquer  frz.  8189.  8467 
ehorlo  jM^.  7960 
chorar  pig.  7260 

cfuiri'Cf'r  y/v-  ''S-if 
ch'irlil.i  2138 
chorlo  sjKin.  j'li/.  m477 
chorro  »jxtn.  /</-/.  9299 
cbose  /"rz.  2034 
choser  frz.  2035 
uhossar  ptg.  2244 
cfaotar  «{WM.  9791 
ehoto  zpan.  9791 
Chou  »i/ri.  2031 
chouan  frz.  2039.  5271 
choucas  frz.  5271 
chouetlp  />.'.  Ö271.  5279 
chouflii|ui  iir  frz.  8482 
chonp  afrz.  2313 
chonpo  /)(sr.  73u9 
cbonqoet  afrz.  8467 
chonvir  aptg.  2348 
ehoTa  «poH.  5271 
chover  jAg.  7268 
chova  5271 
cho'ytM-  frz.  2044.  9300 
ch<iza  .••■jKin.  2140 
chräpfo  flArf.  5316 
chrazzön  germ.  6294 
chrime/nc  8168 
c(b)reatOen  firm.  3168 
chritien  frz.  3168 
chr6tient6  /■>•«.  2lfiS 
Chri^lär,  jitg.  2153 
chri.-it^iaun  »■/;■.  2153 
chu  afrz.  1693 
chui-ha  Span.  9223 
chuchar  «/Mit.  /»fj^.  9223 
chucboler  frz.  90iX) 
ebner        3044.  9800 
chufla  pror.  8682 
cbafle  afrz.  8683 
chula  spam.  2127 
chulo  «/Jan.  2127 
chuinbo  j>lg.  7267 
cbumzo  «/>aM.  7263 

dniperf4r-  9323 
chiqMr  9aM.  9871 

cbarma  ptg.  3061 


eha«a  <i/i-s.  1693 
ebiM  «üNM.  7270 
ebimna  ^pom.  ftg.  20G1 
efant  1^  900O 

chnra  ptg.  7272 
chnvoso  yof^.  7274 
ehazu  K/Min.  ptg.  715« 
ci  itai.  3181.  3209.  4569 
ri  /"rj.  4rj«;9 
ciä  i7«/.  9510 
dabare  mm.  2159 
dabatta  itai.  8888 
daeeo  «of.  9807 
daja  moM^.  7384 
dajira  itai.  2016 
ciambella  it.,l.  H393 
ciambr;i  itul.  1775 
ciatii[);irc  iVa/.  HH71 
ciainpiriire  itai.  9371 
dancellitre  «n  A.-i((iMBl4 
danda  itai.  10435 
daadare  irri7.  10436 
ciantarc  itaL  7666a 
dap  tamb.  6383 
ciapara  /omf».  5282 
ciappula  sicil.  5282 
ciaravolln  »<a/.  2089 
ciarlata  itai.  1919 
darpa  itai.  8443 
daseheduno  »Ya/.  2104. 
7681 

daaeheupo  itaL  7681 
etesen  «mf.  6388 

cia-'<  uno  »7«/.  7681 
ciata  rum.  1698a 
cian«ire  altital.  5269 
ciavfl  j^Vm.  2250 
lib  rum.  2160 
cibaria  i7a/.  2156 
cibario  i7a/.  2156 
dbtea  itol.  8160 
dbera  q*dm.  9168 
dbo  itai.  ptg.  3160 
dboire  /»•*.  2169 
ciborio  i7a/.  ptg.  2169 
cibori-s  prov.  2159 
ciboule  /^r;.  2082 
dboolelte  frz.  2082 
dbr«o  äd/.  2166 
dca  Aoi:  8168 
dcala  iua.  mm.  8181 
deatear  zpan.  2168 
dccia  «7a/.  5166 
cicciar  rtr.  9564 
licriuli)  iVd/.  5166 
ficricittori)  itat.  blbti 
cictrcha  s/xin.  2167. 7204 
cicercbia  itai.  2167 
dcäron  ^ra.  8168 
doenme  AoL  3188 
dda        8298.  8S78 
cidgna  »7a/.  1699 
eil  in'l'  llii  itai.  2170 
ciciüii  .sptin.  47a 
ciciorare  it<il.  92H8 
dcoare  rwm.  2169 
ddatoo  apan.  2725 
dcogne  itaL  2178 
cicorea  i^to/.  2160 
deoria  Hat,  3168 
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deala  pro*.  2178 
cicula  Hai.  Ml.  qNM.  flg. 

2173 
cida  tftrti. 
(  idadäo  ptg.  2230 
cidade  ptg.  2228 
ddella  rtr.  8750 
dddo  iM.  6278 
ddra  ^nm.  ji^r-  2227 
ddn  ,pror.  2900 
ddt!»  fn.  869S  « 
cMro  «pa«.  pig.  2227 
ciilrö  iVf»/.  d/)«».  H693 
(•u'cii  1700 
cif^'ii  sjiiin.  1700 
cid  /■«.  1705 
cielo  «jMM.  jf4r.  1706 
cieno  qwii.  1709 
eieoito)  igw«.  2079 
der  mm,  1708 
den  ««tf.  nr.  IBI6 
cieresc  rtim.  1706 
fierge  frt.  2092 
fienia  sjkiii.  2li0:t 
lierto  »fiaii.  lililt) 
"  ierva  JIOS 
ctervu  «/fUM.  2113 
cierzo  «/mm.  2088 
ciesa  dm«.  1701 
eiette  eampoboMg.  2221 
d«a  afn.  1700 
dfen  «tof.  2174 
dfira  fML  «pan. 

3174 

t  inrala  Hai.  jtrop.  2101 
cigalf  fr:.  21  Gl 
(■i(,'riiii>  1(M52 
cigare  //■;.  21tjl 
cigarc  'iMf;.  2171 
dgarm  »j>an.  jit<j.  2161 
dgaiTO  $pan.  /ttg.  2161 
dgU««  aal.  2063 
dgUo  «Of.  2176 
dglM«M:ai8» 
dgiwra  M.  3188.  4886 
cigno  Hai.  2726 
ciif.i(me  /"r».  2172 
<  i^'ol.irt'  Hill.  2171 
.  iK'olii  ital.  21  «3 


eiKouDirtiD  nproi: 


2i; 


cigut^  /"rj.  2173 
dgueh:i  ft^win.  2172 
dgurelha  8388 
dl  frz.  2l7ti 
dleitro  Ao^.  1704 
dllia  plf.  2188 
dllur  jilip.  2190 
dliegia,      «af.  20S4 
ciliiMiro  ita'.  272'^ 
cilla  1^//.  »j."n.  2062 
cilieini  2063 
filier  afr:.  h557 
dllerero  ajMin.  2(i65 
dllero   a^M.  20CS. 
2064 

cima  »toi.  «patt.  pro«. 

j)^.  2789 
dota  9869 
dmare  tote.  2786a 
dmlwU  «Ol.  8780 


l«iliib«l  «/MIN.  2781 

'  cinitHTÜ  ii'ii  2730 
riinlmno  2159 
cimbra,  -ia  s/xj«.  2184 

,  cimhrar  ajtan.  2177 

icimbrc  2184 

i  ciiiibrefto  apan.  2177 
cime  frz.  2729 

i  dmentcrio  «mm.  2908 
dmflDtire  afr».  9808 
dm«to  Hat.  1706 
cfmera  «/w«.  2729 
cinie-ii-  iinrz.  2179 
i'iiiift.rio  i7fl/.  2.'M)3 
c'iiiiL'lt-i  re  /"rz.  2178 
cinifliere  fn.  2303 
dnielir«  o/'r;.  2308 

dmex  /r«-  -l'^» 
dmice  »to/.  2179 
dinier  fr».  2729 
droiero  iM,  9729 

cimi-«  />fW.  8718 

'  ciinitarrH  »/ioh.  8178 
riliiMia  rl).  2729 
ciiii|Hia  >  9312 

I  ein  Hr.  21'> 
ciiia  rum.  2067 
rinabre  /"rr.  219(; 
cinabrio  «pan.  p/$r.  2196 
doibro  ital.  2196 
dne  prov.  2201 
dne^dda  tktt.  2187 
dnedl«  oA/V».  2660. 

10466 
cini-^rria  ttatik.  9062 
ciiicos  afr:.  7886 
cincli  crif.  2201 
rinclia  .-j'Un.  2189 
cincliar  2 UM) 

ciocbo  spoM.  2182 
dod  rum.  7671 
dnd  nun.  2201 
docldieci  rum.  2200 
dndslio  «al.  2187 
dndsddare  Oo/.  4888 
dooo  «JNM.  p^.  2201 
dncoenta  ptg.  2200 
cincuenta  «pa«.  2200 
cincuesinn  «;»a«.  7671a 
rindria  r«/.  2l>'4 
rille  (-«m.  7665.  7670 
ciüez  rum.  2070 
l  iiilfU  n*«!.  2189 
i'iiigeililu  campid.  2187 
cingere  ittO.  2188 

{ cinghia  Kol.  2189 
ciiighiare  Hai.  2190 
cingliio  ffo/.  "2191 
cinKir  /)/</.  2188 
ciinrlar  /«roc.  2I!K) 
rinpliT  /'/v.  21911.  S701 
i'iiip)lo  ital.  2191 
l  iiigoUare  Hui.  2171 
ciiiguettare  iV»/.  2171 
cinicia  «pan.  2194 

I  doigia  UaL  2198 
dnigUadtaf.  1887 
doino  UA  9948 
dnobres  jnwk  2198 
doq  ^x.  2901 


1  elnqnanta  Hai.  jwor.  eai 

22(K) 

j  cin<|uaiite  fr:.  220ii 

i  cinque  Hai.  2201 

I  cinquesina  anpan.  2199 
dnquina  iV«/.  7672 
cinta.  -o  ital.  2182 
L-tnU  p4^  SM 

I  dnterim  ruM.  9808 

Idntinaprw.  8487 
dntorie  nun.  2073 
dntre  frz.  1786.  21W 
eintrer  frz.  1785.  2184 
cintura  Hol.  npa».  iiUi. 
2183 

ctnucoa  rum.  2194 
cinza  ptg.  2194 
cinzarria  ba^.  9062 
cio  j>tg.  10447 

j  d6        8186.  4668 

\  doarft  ruM.  9604 

.  doccare  UaL  9791 

I  docco  ital.  8467. 
ciocrolata  tVa/.  2141 
eiolo  Hill.  8483 
cion  /om^.  9248 
i'ioii  nfrz.  5273a 
t  ioiicare  Hai.  8461 
ciorifia  rtr.  1043.') 
cionii'ilarr  Hai.  3643 
dondoiiiia  ÜtU.  8460 
dopa  UoL  Hr.  9968 
doaoiM^  IOI48 
dot  eoMMMfc  9791 
dotiii  coma»k.  9791 
ciölola  iVd/.  9791 
dolto  Hai.  8484 
dovetla  Hai.  6271 
cipollo  iVa/.  2082 
cippo  Hai.  2-*04 
cipresso  iVfi/.  2694 
dranda  p(g.  2094 
drca  Hai.  2206 
drcedda  dML  2206 
dreo  Ual.  2218 
drcaito  «tirf.  2191 
circnlo  »pan.  ptg.  2312 
cire  frz.  2083 
rirea»a  rwm.  2084 
circr  eat.  2084 
drer  frz.  2098 
drera  col.  2{).>^4 
dref  nun.  2084 
driegia,  -o  Hol.  '2()8i 
drio  «pon.  pto.  2092 
dri-e  pro«.  3CMI8 
dmoaba  ptt.  1711 
dro  Ke/.  2148 
riroi  rfr.  2136 
c;iruic  r?/-.  2136 
i'iroasa  /»er.  2107 
cirque  frz.  2213 
ciniela  »/«ih.  2091 
drugico  Hai.  2136 
drusicn  tto/.  2186 
dntr  pto.  8867 
dsale  Uat.  9818 
dscie  prop.  4198 

!dsco  pfg.  2186 
eiieatt  2916 


etoeniu  afm.  10168 

<  i'5ltia  njfin.  ptg.  8467 
risiiip  (i/rz.  8467 

2164 

dsoires  afrz.  2217 
daove  rtr.  2217 
depo  ItaL  9918 
damgo  fqwiML  8482 
dat  ptvp.  8184 
datevna  Arf.  9319 
dt  raiN.  900O  ■ 
eil  afrz.  2228 
citadella  ptg.  2229 
ciladelle  /"rr.  2229 
citadin  frz.  2230 
ritaiio  ;<pn«.  8492 
dtar  «paN.  i^g.  2i2i 
dtara  apan,  cat.  2220 
dtare  «al.2222 
dtare  «fnt.  8990 
du  uff. 
dter  frt. 
citcra  rto/.  2220 
(ithara  apan.  2220 
citola  pror.  2220 
citole  ri^rs.  2220 
citi.yen  nfrz.  2230 
riträggine  iVo/.  2223 
i  itronille  frz.  2226 
(  itnille  mütelfrz.  2226 
cittä  »to/.  2228 
dUadflUa  ital,  3299 
dltadino  «oT.  2980 
dtto  Ual.  10460 
dtlolo  HcU.  10460 
(  iu  «/"rs.  1700 
ciudad  Kftan.  2228 
ciudndauo  »/>an.  2230 

I  ciudadela  tpan.  2229 

{ dufetto  Ual.  9695 
ciuffare  Üat.  10462 
ciulTo        9595.  10489 
dnfolo  Aal.  8682 
dullo  «aH  9197 
dar  nun.  9606 
dnrffla  Kol.  2061 
ciuniesci  rum.  2604 

'  ciutadan-s  prov.  2390 
ciatat  cat.  2228 
riutat-z  pror.  2228 
dvada  pror.  cat.  2167 
dvaja  üal.  2166 
civanza  üal.  1907 

I  dvari  aitü.  8168 

I  dve  /rv.  3081 
dvte  UaL  9188 

'  drdla  eof.  9167 
civi-o  Hai.  2156 
civera  HnL  21.">6 
civol  fr;  2081 
civt'Uu  Hai.  n271 
fivotte  /rz.  2iiBl.  10429 
ciricra  renez.  2166 
ciriere  frz.  10464 
dviftre  fr«.  2202a 
dvire  Ual.  1907 

1  dvo  oftakmi«.  9160 

I  äfa  tkO.  9160 

.  diel  pi^  9916 
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1122 


dm  üal.  9064 
cUbaod  fn.  DS82 

dBCii  Mrt»  G880 
clacn  prtm.  SSBO 
(  lafä  nprov.  886S 
claic  n/Vr.  2268 
liiiimt-r  (i/Vr.  2"2.52 
clair  rtr.  nfrz.  2239 
cUirct  nfrz.  22.i9 
claire>Tme  /rc  2237 
dairon  nf^.  2238 
ckuBir  frtft.  3282 
dimtr  n/V«.  2983 
damore  Ual.  229S 
cltmp  /"rz.  5281 

rlrqi  rtr.   n/irur.  52^2 
rkipar  priir.  Ö2.^2 
clapee  n/^rz.  5282 
ciapet  afrz,  6282 
claphont  o/V« 
ö282a 

dapier  «^prp«.  o/rz.  i^rz. 
6383 

dapim  «|fr«v.  6882 
dapin  nprot.  6389 
clapir,  ae  frz.  2265 

rlapis  >i/*r:.  .')2'^2 
t  lapo  npror.  ü2H2 
clapoUon  '»/"r^.  5282 
i'lapot  wallon.  5282 
t  lapoter  h/>i.  5282 
clapÖUD  n/iror.  '>2S2 
dapontejü  nprur.  :i2H2 

citpiwr  r<r.  6383 
dapp«r  rtr.  0382 
cbu]u;ir<1  nfrz.  0360 
daqu.-  "/•/  .:.  6880 
olaquer  nfrz.  5280 
dar  /»ror.  2239 
rlarin  fjtan.  2238 
•  larinele  span.  2238 
«larinetle  /^rj.  2238 
clarioetto  üal.  2238 
dariOB  JWWr.  nfrz.  223-' 
daio  fpoH.  22S9 
daran«  üaL  8238 
das  jirmr.  9341 
clatir  4264 
clau  eat.  2261 
claud  rtr.  2254 
daudcre  2243 
claufirc  nfrz.  .H/40 
daurt'  /iroc.  2243 
clau-s  prtw.  2251.  22Ö4 
clau$o(n)s  prov.  2246 
clausons  ^'/r,  2246a 
clauMra  prov.  2245 
claustro  ffr.  ittU.  »paiL 

ptg.  2240 
daufora  üal.  2246 
daveclmliano  .-i/jai«.  2252 
ilavc.iii  frz.  JJ'iJ 
i  l.'iv«'!  cut.  .-y/rin.  22.50 
rlavel-s  y^rnr.  2250 
daviceiiibalo  itat.  22Ö2 
davicola  ital.  2()4ö 
clavicordio  t/a/.  2253 
davier  frx.  2248 
davo  »fo/.  »jxm.  2254 


«M  frc  3201 
deda  prov.  22.^ 
der  /r2.  2261 
dei«  afrz.  2258 
denrhe  nfrz.  5290 
deoque  'i/r.r.  5290 
rlenxa  cat.  2591 
rlcr  (//'rj.  2239 
.  lere-  frz.  2267 

•  lerge  frz.  2306 
(desjgfaioca 
dice  «/m 
digner  fr».  8360 
dimaterieo  teL  2268 
•iimaUiieo  tpam.  pg. 

2259 

ditnateriqu»'  frz.  2259 

•  liruper  iralln».  8809 
i  liii  /"rc.  22W).  .'i29l« 
rlin  afrz.  2263 
diaar  jw-or.  2262 
dbare  üal.  2262 
clinrhe  ttfrz.  5290 
diner  n/^rz.  2362 
dingier  afrz.  2960 

I  clinquant  frz.  5291 
'  clipp  /'rüiu/.  9459 
rliquer  frz.  52%S 
diquet  pk.  525*0 
oli-s  /<r«c.  226;i 
disge  frz.  6292 
clivi'i  /"r«.  5287 
c\o  afrz.  2264 
«  loüca  üal,  2264 
I  doaqiM  /ir«.  2364 
ftof»  1786 
I  clorei  rum.  4274 
'  rlorha  jtrov.  1796 
rl(»die  frz.  l~'*>'i 
rlüi  lier  frz.  2212. 
t  loi  ir  pntv.  2265 
flod  prr/r.  2267 
flofa  prov.  6282 
rlofadi'i  npror.  6282 
i  lohion  /Vi.  224«.  2246a 
cloUre  frz.  3246 
clop  />r(W.  a/V».  8270 
dop  eat.  7Sue 
|dofM>liar  prov. 
I  doper  /r;.  2269 
1  cloper  afrz.  2270 
doporte  nfrz.  2637 
dore  rr/";-;.  2243 

i  los^lre  fninko-itat.  S248 
rlou  «/^ri.  2264 
chlouchä  nprov.  4274 
clouer  M/rv.  2364 
clonfin  ofrv.  3268 
,  doquar  prov.  2242 
rloque  sjmio.  }>tg.  2616 
clo4|uear  »jum.  2265.  4274 
rl(Miuer  /.»<•.  2242.  2269 
i  louriT  eilt.  2243 
i  linisscr  frz.  22t;."i 
i  ldusso  n/iror.  4274 
duci'a  gfMin.  226Ö 
dat  '(/ir«.  5296 
dotscbar  r/r.  2266 
^  |>rM.  7686 
<:o  »/"r.;.  eat.  4668 


3276 


6844| 


2024 


I2ü9 


pnw.  cof.  azpnn. 

2024 

i'oacaza  rxm.  2283a 
coace  r»«M.  221»2 
roada  ntin.  2024 
«•niijfular  i'r'tr.  r,it, 
n.aillr  ,(/'r.-.  5344 
i-(o|Mille  frz.  2.jii4 
■  oale  «urd.  2024b 
«  oalhar  ftg.  3376 
coalho  ftg,  8877 
eosUa  oaiMni.  2864. 
coain&  rum.  2344 
coapsä  i-Mm.  2.566 
roar  pl;/.  2330 
coar  pror.  2642 
«  oarda  r«»«.  214<i 
rourna  rum.  2519 
coase  rM»i.  2457 
roastä  rum.  2669 
coate  rum.  2640 
coatto  tfcrf.  8276 
coba  pro».  3698 
cobalt  /"r^.  6301 
cobarde  «/wt«.  /»I^j. 
«•oli,ar<lear  2024 
rolialtu  .H/wj/i.  /^f</.  «/«/. 
5301 

robhola  i////.  2498 
(■ol>dida  npoii.  26S9 
cobdo  it.ijmii.  2ti40 
coltn  pror.  2691 
cobeida  />ror.  4868 
cobeitar  pror.  3690 
coberai  «ordL  7804^ 
cobezesR  |>roff.  3689 
roliija  itpon.  2493 
«  oliijar  .i/"'"-  2493 
rol.ir  r-(<.  2494 
t  oliir  pror.  2692 
cobitiria  /«/rif.  2688 
«•obla  pror.  2498 
<  ol>ola  itat.  2498 
col>ra  />/jr.  3332 
cobre  «jmm.  ptg.  2497 
cobrir  ^am.  pr&v.  2494 
eoea  ent.  2281 
coca  »pan.  pro*.  2288 
CO?«  /rf^.  2298 
cnriit,nir  /"rz.  2282 
coi.ar  ]>tg.  2296 
tncaras  ptg.  2265 
r(x:arik'  /"rj.  2280 
rocca  rtr.  2281 
cocca  ito^  2027.  2283. 
6305 

eoechto  üaL  2283.  6803  j 
coeda  «taL  8888  , 
«tMy^tiilfa  UaL  8880  ' 
eoeeio  ÜaL  2288 

corcola  iW.  2286 
cocroloni  itat.  2J'i5 
cocear  j.7i»i»r  1771 
coceiiura  n.<p<in.  2299 
cocer  .f/K/H.  2292 
cocb  c<i/.  8300 
rodiaiDlira  Zpan.  2283 

codiane  ^nm.  2397 
codie  fr»,  ^pan.  9388 
codM  0fn.  8087  I 


KOrtiag.  laL-rom.  WCrUrbuch. 


•••««■nie  /W.  2286 

cöclipr  fr^.  1739 
rn.-h«-vi>  /";;.  itöas 
ro.-hi^'lia  iV(//.  228H 
C(i<-hiiiii  !!pon.  22H,1 
(.'cx  liuii  /r.:.  22mH 
cocboD  d'Iode  frz.  .5954 
cocina  «pa«.  22H9 
codnero  «jmn.  2900 
cooo  «|MM.  p^.  3299 
eoeo  mpra».  3281 
coodla  «of.  2640 
oocoma  ital.  2650 
eocomcro  Ual.  2661 
r  ooon  ^r«.  2288 
rocolipr  frz.  2293 

■  Ol  ->  yiror.  2800 

ciK  U  frz.  2656 
co<]a  Ual.  juro«.  aiMH.  J^pii 
2024 

codardo  ital,  8084 
oodaste  ^|»a«.  2024 
eode  fn.  2801 
edde»  f^.  2721 
Coden  moO.  26ffil 
>  iHl<>na  spaii.  2721.  2722 
.  ixit^na  pror.  2722 
i'odetina  tfa/.  2722 
codiir  rtr.  2554 
(■oder  r/r.  2554 
i-odes  prov.  2640 
codeae  noH.  20M 
cädeso  4MM.  8784 
codi  ML  2801 
codici  rwiN.  2801 
codice  t/a/.  2301 
codicia  2689 
rodijfii  sjMiti.  ])ty.  2301 
fodilla  .>i7>(wi.  2024 
nxbcji 'Ii  kelt.  2302 
codionf  2<i24 
codi-«  prov.  2.H()l 
oodo  MgMN.  26411 
rodoing  prt9.  8727 
codol  eat.  2004 
codol  JMW».  eof.  2068 
codony  eat.  tIVt 
codornitz  pror.  2564 
fordoniz  .t/w»«.  |>jjf.  2664 
iTj.lri.iiic  Ulli.  2024 
.-...lulu  siinl.  256.1 
i'iif  (i/c.-.  21124 
ri.f  o/V;.  2026 
i  iH'llii)  /(fy.  26-s;> 
•'0<Vnlro  pig.  2518 
cuevre  afrz.  2497 
cofil  mm.  2688 
edfuio  ««7.  2490 
cofla  »pan.  6380 
rofln  »/Nin.  2495 
i  i.lTre  nfrz.  2495 
i  iifrt-  ///'Kl.  'i/V;.  2496 
o,-,.,  lia  2323 
ougcr  spoo.  2323 
i-Dgbere  lognd.  2292  N. 
coghina  sard.  2289 
coglia  Ü4d.  2316 
l  ogUere  «to/.  2888 
cogliooe  Itef.  2810 
cognato  AM.  2806 

71 
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eognfo  fn.  2679 

cögnito  ital.  2306 
cogno  itdi.  '2417  ! 
i'Ogollo  -,,„,1  'j()30 
Cogoma  Hai.  26ÖO 
cogomhre-s  pror.  2661 
eogombro  jttg.  2661 
oogoto  tpan.  3988 
cogua8tr<^-8  jMwr.  9499  i 
COfvgada  »/MW.  9646 
eOfm'cHi  $pan.  3647  j 

cogallaiia  cul.  2(>46 
t'ogula  /(ror.  pti/.  264Ö 
«•Ogul-S  pror.  2114  ii  | 
coh<!te  sfMiii.  3871  ' 
cohoiiiln«)  2661 
cobue  /rz.  2419  j 
eohner  frz.  2419 
ooi  frz.  7660 
coide-8  ;>rot>.  3640 
eoifa  ptg.  6889 
cotffe  frx.  5889 
COU  o/r;.  2316 
COillon  afrz.  2316 
coima  ;>/'/.  1764 
roin  nfrz.  2GH2 
i-oindar  pror.  2307 
coinde  />ror.  2306 
eoing  /V*.  2727 
eointe  jM-or.  2306 
COinte  a/rz.  2307 
OoioUer  afrz.  2807 
cointlM  o/ra.  9807 
cointoiier  o/n.  8807 
coinzolu  «anl.  3494a 
coion  nfrz.  2316 
coirassa  /irov.  2512 
i;oirc  a/r^.  2166 
coiro  pt;/.  2616 
coir-s  />ror.  2516 
cotsier  afrz.  7667 
GOitar  ptff.  2397 
coiUra  ««oi:  3806  | 
ooite  f0v.  9887- 
coitier  afrz.  2297 
ooitura  /Tor.  3299 
eoin  rvm.  2316 
roiavare  asard.  2421 
«oivri'  «/"r;.  7699 
roix  cat.  2567 
roj  ^'«n.  2031 
cojiki  iMonl.  2421 
».  2668 
tpm.  3667 
MNM.  9S16  I 

|n  Mnf.  MSSa  I 
coiBKre  ntarä.  8431  ' 

^oke  />•«».  2242 

•  ol  frz.  cat.  2328 

rn\  .1)1,1,1.  2031 

cul  a/>c.  2Ü4;i 
rulu         /'/(/  2084.  9817 
cula  berg.  2331 
colada  pror.  2S20 
coladiUi  jww.  9814 
cokfift  M.  9848 
Golar  «af.  «pon.  prop. 


Mlat«  2330 
eolation  afrz.  2321 
colazioiif  »/«/.  2321 
(  Olcnr  pror.  2.S2t; 
eoUeilra  asp-ni.  2(i57 
colrba  an/'un.  /iti/.  2657 
colcha  j/ro<-.  2326 
roli  hete  />/«/.  2C13 
colchier  o/W.  2826 
cotdre  p^.  9B6B 
eolte  ft«.  1880 
coleeeMo  iML  9080 
.  olelre  afrz.  2814 
•  uler  ro/t«//.  2331 
colera  dftri,  «paw.  jrfg. 

2144 
lolfre  fr:.  2144 
coler-s  /iror.  2819 
poleziooe  UäL  9891 
colgar  oof.  qMMi.  ji^. 

2836 


raibar  aplf.  9987  ' 

rnlhor  }<fjr.  2287.  2828 
l  olhir  pror.  2828 
rolho(n -s  pror.  2825 
rolh-s  ;>ror.  2316 
lolin  frz.  öSOna 
coliziooe  üai.  2321 
colla  «W.  ///jT.  2317 
<'ollai;o  plg.  1818 
I ollur  ptg.  2826 
collare  «ai.  814a  8886 
collara  ÜmL  6807 
coUaso  OHM.  9818 
colle  fr».  2817 
collfr  frz.  2325 
.•olleru  I/«/.  2144 
rollo  Hai.  ptg.  2828 
rolloi  nr  ptg.  2326 
roU'x'iire  i^i/.  2896 
colloltola  ital.  2328 
öolman  com.  26G2 
colmare  lifaj.  3668 
colinaa  p^.  9868 


(ea)-colar 


colmdo  iwiM».  9S49 

rolmena  span.  2f'tH3 
rolmefta  lomh.  2G&2 
rolmilho  }ttg.  2342 
rolinillo  a/tan.  2342 
i  ( tinin  itai.  2(i62 
roliQO  ptg.  2663 
rolobia  par.  2329 
colöbra  pne.  2882 
colädn  itpoN.  9039 
cdoiniia  jwvr.  8840 
rolomba-,  o  Hol  9840 
«  olomhaja  ital.  2341 
«  olotnli^o  äa/.  2341 
i-olombario  itai.  2341 
tolombc  frz.  2340 
colombf  «/rr.  2.'M3 
colona  jiroc.  2343 
roloba  a/Min.  1764 
coioflar  apam.  1764 
cokoda  a$tMr.  3343a 
colonna  Kirf.  8848 
odooiM  8848 
colooo  A«L  9888 


Mloqalaelle  frr.  9884  | 

rolnquinla  ilut.  2334 
('olii<|uinte  /'rs.  2834 
i-olnquintida  «|nmi.  plp. 

2334 
foliir  npiin.  9886 
(color)  <-(')r  ptg.  2886 
colorare  ital.  2386 
Colon  iua.  2386 
coloro  «anl.  3383 
colorHi  prm.  8886 
cotoatra  itat.  9887 
eolostro  «p<in.  /<t$p.  3887 
colövru  wrrf.  1977 
rolp  II  frz.  23 IH 
rolpa  //ror.  2fi64 
•■olpar  'V7.'.  2313 
i'olpe  s/Min.  2813 
colpire  iial.  'S.W.i 
colpo  üai.  ISIS.  2318 
colportage  /rz.  3837 
colporter  fra,  9887 
colporteur  fttt.  9896 
co^B  j>r«>r.  2818.  1818 
Fol-s  pror.  2828 
colstre  afrz.  2667 
colte  u/"r2.  2667 
oohelh-s  pror.  3686 
roltell  car  2666 
I  i>lt<rlla  ilal.  2666 
rultellinajo  ital.  2666 
coltello  »/ai.  2666 
,  colto  iua.  8669 
eohre  itoL  sfr*.  3667 
2667 

!  coltriee  «te/.  2667 

roltro  «Vfi/.  2667 
tolui  ital.  3r.>l 
colutnltrar  .'!/'<'"■  2342a 
(oluminzu  mrd.  2662 
L-oluinna  »/»an.  pror.  2iJ  13 
<'olza(l)  /rx.  6808 
com  afr».  apa«.  prar. 
.  3864 

I  com  Mt.  frt,  pfot.  ftft 
3872 

■  COM  aapan.  pror.  afrz. 
7686 

coma  nsjHtn.  ptg.  ital. 

2344 
coma  pror.  7686 
.  comad[r«||a  apan. 
I  6418 
oomafna  vetn-z.  2354 
I  comal  gpan.  2660  1 
I  eomanar  cat.  3860  ■ 
•  oomioda  rum.  2360 
!  comandar  ij)aH.  j^ror.  | 


fpoM.  9848 

i  iimimtre  jiror.  2848 
rombaircr  cat.  2848 
l  Oinbatlere  «a/.  2;i48 
.■omli;ittrp  frz.  2348 
■  miih.'  23.S4 
eombes  afrz.  2351 
combestiia  sarä.  2486a 
combiner  frs.  2849 
eomble  frz.  3677 
comfaler  />a.  3676 
eomlm  Mft.  <j;mtf^  «p«". 


comandara  Hat. 
ronudo  nwn.  jgte.  itoL  I 
2346  ! 
coml»  pror.  2884 
romha  »^d/.  2354).  2384 
romba  «/MM.  2384 
comlMigiarc  ital.  2346a 
COmlMglO  AR/.  2347 

,  combar  man.  3860. 38a4| 

'  eomlMt  9848 

I  conlMtar  ptg.  8848  I 


combo  nun.  Sjxin.  3884 
rombos  .v/'an.  /^.  8861 
combos  »pan.  2360 
<'orobre  n/rz.  2350 
■  ornbre  frz.  3861 
roniltrer  afrt.  9676. 
7864 

comlires  /rc.  3861 
eombro  tpait.  jpta.  8881 
combro  ptg.  3677 
comh-B  /wor.  9810 
combuger  /ra.  1886 
rombuglio  ital.  1641 
<-ome  fifrs.  iVa/.  2364 
l  Oiiif  itiil.  7686 
•■oriii'agiia  renfz.  2354 
roriie(;Hr  2356 
cume^o  ptg.  2866 
comca  pra«  7887 
comandar  ^mm.  8880 
comanaar  prc«.  9866 
eomaoti  aord.  7687 
comaniar  «pan.  9880 
comaf  ptut.  ^pan.  ftf* 
2868 

rorner  s/w*«,  ptg.  6876 
i'omcr  .f/KJ«.  3<^K)7 
i'oinida  njian.  3007 
comignolo  com.  2662 
comtaKtomaoto  Uat.  3866 
cominciare  ttaL  3866 
eomincio  Itai.  3866 
comino  itaL  9674 
comjat-z  />r«a. 
commandar  p^. 
i-ommander  frx.  9860 
coriime  afrz.  2364 
comme  /"rz.  7686 
(•i)mmoni;ail  afrz.  2356 
commenr.aUler  frz.  2356 
oommencement  frs.  3866 
eommencer  frz.  2356 
eoBUMiuar  cu/.  2356 
comBMOt  fn,  9864.  7687 
commiato  4taL  9889 
oommo  lupan.  7687 
eomtnum  ptg.  2868 
commun  /rz.  2868 
commune  ital  3868 
cumo  «pa«.  pif,  9864. 
7686 

como  aspan.  7687 
cümol  j»i0r.  2677 
cömuto  pt§.  2677 
cämora  apON.  oto.  9861 
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eompa^rnie  frz.  2366 
compagiio  ital.  2866 
compagnon  proc  afrz. 


apagnoo  frz.  2866 
cOBipkigfiui  pr0r.  vfint, 

2366 

eompaings  prov.  nfrz, 
2366 

i'ompanha   pror.  yitii. 
2366 

eonipanbäo  /«f;.  2366 
coDipaolMr  jiro«.  ji^. 
2866 

conpaoheiro  ptg.  2366 
cwnpMhi«  jww.  2866 
eompwibien  fron.  9866 

eompanhs  prov.afn.TSßG 
eonpano  span.  2866 
comiMS        jiriM.  «firt. 


coinpa9(s]u*  qNM.  j^^. 


comptanr  j>r<>r.  2368 
oomptMan  Oot  2868 


compaaao  Aal.  2866 

rompendre  pror,  2876 
comperare  üal.  8867 
romp^ter  /r».  jmwk  €at. 

709« 

comjtetcre  iV<j/.  "098 
rompetir  pror.  cal.  7098 
compian^ere  üal.  2371 
römpiere  »/a/.  2372 
rompire  ital.  2372 
cöninio  AoL  2881 
eompUhtdre  fr*.  2871 
complanber  ^rv*.  8871 
complanyir  eo/.  2871 
c  omplontc  ptg.  2372 
l  oinplot  /rr/2B72 
roii,|(|,  !o  j,lg.  2372 
.  oiiipli.-  a^rj.  2372 
«ompliitii-iil  frz.  'I.Mi 
complir  afrz.  pror.  2872 
eomplire  Ual.  2372 
oomplot  fr*.  2874 
oomploter  fn.  8874 
eomponer  «jnhi.  887^ 
compi'ir  ptg.  2876 
'■omporre  «W.  2376 
■  omposer  frz.  2376 
cotnpost  frz.  ]<ritv.  2376 
romposla  2375 
composto  ^/xin.  2375 
comprar  sjhih.  jttg.  2367 
oomprare  iW.  2987 
eompraKler  »pam.  ptg. 
8876 

eoiB|inDdere  itiü.  8876 
conipftndn  pfwt.  8876 
oomptar  prov.  2380 
compte  ^rx.  2881 

compter  ^r«.  2380 
comptoir  frz.  2379 


eöinpato  ><<i/.  2881 
rT)irital-z  firor.  2St!7 
comlc  nfrx.  2364 
romte  /»-or.  o^«. 
comU  frs.  2867 
eomUe  <^  8867 

COmtMW  JMWb 

romteiw  p*.  9868 

rotimn  s/Min.  2363 
l  oinuotse  h  rtr.  4148 

i  i)mu-s  //ro/-.  2363 
cun  Hill.  »/xiM.  2672 
con  frz.  2684 

conra  «jxiw.  i>tg.  c<U.  ititi. 
2283 

cooeeber  «pon.  2888 
concebir  «tmm.  2888 
coDoebre  pro».  9888 
eonoejo  s^m.  S886a 

roncdho  ;><ir-  2886a 
foncepire  itiil.  2388 
com  crt  /"/c.  2105 
i'oiii  ertar  .t/ian.  2105 
roncerter  frt.  2108 
conrerlo  «/m».  /><$r.  2106 
i-onceToir  frz.  2888 
CODchier  afrx.  2888 
conciare  iW.  2877 
condencia  ipatt.  2482 
eonderge  /Ni.  4418 
«oncierto  «pai«.  a^.  8105 
rondo  änf.  2877 
coni'iu  rifj/i  '2^77 
roncola  il'iL  li:iH6 
i'oiicoiiilirc  frz.  2(>61 
condadu  //f//.  2357 

condamner  frz.  23'J3 
condainpnar  pror.  2393 
rondaunare  <'^</.  2393 
cond«  lyoM.  jify.  2864 
ronJawniar  ptg.  2SB» 
condenur  ^mm.  8898 
condennare  Utit.  2893 
roruJensare  4886 
I  (nierr-s  jiror.  2397 
r,,n(ie-.,i  .>/../M.  2358.  2394 
coiiilesnr  auan.  2394 
condesrendBr  «|Mtk  ptf, 
2395 

conde>i  eniifi  t'    tat.  8886 
condescendre  /irc.  2886 
condesaa  ptg.  8868 
coodaatabto  qwM.  p^. 

am 

condii^an  2898 
rondirion  s/mn.  2896 
oondirio-s  /«roi.  2398 
rondiro  Hut.  23'J»; 
( otulilion  frz.  23!)8 
condizione  »to^.  2398 
condor  fr»,  «fwa.  ji^. 

2399 
oondore  Hnl.  2899 
condotli«re  itaf.  8400 
condoeere  Xai.  8400 
conducir  «/mn.  2400 
ronducleur  2401 

ii  on-)<l"<l«'iir  fi  z.  3184 
i-onduire  «/rs.  nfrz.  pror. 

8400 


2407 


(eontdids  frz.  3iB() 
condurre  iW.  240n 
cooduxir  »;xtn.  24(Xi 
(raD)duzir  3180 
rone(i)xer  eo«.  2810 
conejo  apam.  2688 
GMlkloo  «fMw.  4899 
oooMtar  pif.  8408 
confeiteiro  ptjr.  2896 
ronfeitüs  pl<f.  240S 
i  nnf.  teiro  /i^j;.  2403 
cotifcttare  ital.  2403 
fonfettier* 
2403 

<  ontettii  ital.  2403 
coDfianqa  ptg.  2406 
comflanea  /Vz.  2406 
eonSan»  «fiaii.  2406 
confiar  apau.  ptg.  2406 
conflrere  üto/.  2404 
confidanza  ital.  2406 
ronfidart'  2406 
confideiiiia   sfian.  ptg. 

2405 
confier  frz.  240« 
conflre  /^rc.  24n4 
coDfiaeur  frz.  239t>.  2404 
confltar  tpan.  2408 
confltero  «fMm.  8886. 2408 
conflto  «iNHi.  8108 
confitnre  fr».  8404 
einflato  CeaT.  3408 
conllk-to  »ita».  ptg 
coiillil  frz.  2407 
conOiUo  i/rt/.  2407 
confondre  frz.  /iror.  24 IH 
confort  />•;:.  2410 
lonforUr  ipatt.  ptg.  24 10 
L'onfortare  ital.  2410 
cooforte  tpan.  2410 
conrorter  /Vz.  2410 
coafolto  ptg.  24  lo 

'  cailfirontar«;«an.  ptg./tror. 

!  2411 

1  (•(infrnntare  ital.  2411 
ninfriinter  2411 
ciiiifunilfre  ital.  2413 
ciinfumlir  span.  ptg.  2413 
«■onfundre  ;/ror.  2413 
«•ottfus  frz.  2413 
eoofüsion  frz.  2414 
conftisione  t^i/.  2414 
eoDC«  frz.  2362 
rong4di«r  n/tk 
congedo  UaL 
'  «-(ingegnara  ütal.  2887 
nmpier  afrz.  2362 
ci»ngiugnt*re  ital.  2428 
rongiuiit't  rc  (W.  2428 
:  i-onifluru  itiii.  2424 
I  congiurare  itul.  2425 
!  congionuioae  ital.  2424 
eoDh«Mdor  /»z^.  2309 
canbeemt»  f>^-  2808 
eoDhaeir  j^.  8810 
iflanhoitar  »ptm.  8401 
'  eonbort«  »pan.  2410 
coiiiare  üo/.  2681 
conislio  ital.  2688 
jconio  UeU.  2882 


conjaiadr«  /"r;.  2428 

I Dnjninliire  2422 
runjiiriher  ;/ror.  2428 
cünjouir  frz.  2415 
coojuiictar  tpan.  ptg. 
2423 

onyaneto^Mi.  jtia.  2488 
endmicUin  pig.  9(88 
coq|imtar        /'^.  8488 
coi\jnnto  sjrtiH.  iiig,  8488 
<-<iMjiHitura  fte&  4MII. 
2422 

conia  romagn.  2685 
conlogar  aspon.  2674a 
connaissance  frz.  2308 
«'onnaisseur  2301» 
connaltre  frz.  2310 
conncstabile  üal.  2866 
connetable  /rz.  2866 
oonnil  <0«.  8688 
oonnÜIiar  8088 
ciinnil-s  pror.  8688 
connin  nfrz.  268S 
Cfintiii  ifii/.  26S4 
(•(iiiiiuttuii  xicil.  2401 
■nflo  »7'««.  2684 
contiORchia  ittil.  2480 
conorcdor  sjian.  2309 
fonoi'(^ncia  «/mn.  2308 
i-ouocer  span.  2310 
CQOoichor  jwo«.  8810 


conoille  a/>s.  8480 
conoiaaedor  prot>.  2808 

i  Miioisseire  />rof  .  2809 
i-oiKjissensH  jiror.  2306 
ciinoisser  /iror.  2310 
i  iiiiortar  pror.  2410 
ciiiiiis  narii.  2427 
conoacenza  Ao/.  2806 
coooscere  itol.  2810 
roacMcitore  AoL  2809 
conquerer  pro«.  8488 
conquarir  pror.  tpam. 
2428 

conquarir  /'rz.  2428 
i'onquester  frz.  2480 
conquft  frz.  2430 
I  onquele  /'rz.  2430 
conquidere  ital.  2428 
conquista  «pan.  ptg.  pro«. 

Ual.  2480 
QODqairtador  «mmi.  p*§. 

8480 

eouqniatar  ^mmi.  flg. 

prov.  8480 
«  onquistare  Aa/.  2480 
conquistatore  ital.  2460 
conrear  pror.  7857 
cureer,  -oiier  «/Vi.  7Bö7 
•  I  iiirci-s  prov.  7858 
■  oiiroi  afrz.  7868 
cons  pror.  2354 
oonsacrer  ^rz.  2431 
oonadenc«  fr*.  2482 
eonadoicw  jira«».  ptg. 


eonaeO  ft*.  2441 
connillM-  fr*.  3489.  8440 
«onMilIier<«  yn*.  8488 

71* 
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roBHeJar  *}t(in.  2440 
ronscjiTO  gf)/in.  2439 
fdiiscjo  njxin.  2441 
ronsi'lh.'ir  firvi.  2 4  10 
conselheirn  ptg.  2439 
cunselho  ptff.  2441 
conselb-s  pror.  2441 
ronwTTare  ital.  2436 
CQOwnratqjo  iitef.  2486 
eooflerratono  UaL  2486  I 
eonserver  frz.  2436  | 
considerare  »to/.  2488 
eonsiderer  «peiH.  |i<fr.  I 

2438  I 
eonsiderer  frz.  24 3H  j 
consiensii  pror.  24H2 
consievre  ufrz.  24H4a  N 
cooaighiri  sard.  24ä4a  N. 
consi^liare  i/o/.  2440  ! 
rouigUere  Ao/.  2439 
CMudgllo  i'tel.  9441 
consirar  ///v)r.  2488 
co(n)sirf->  pror.  2437 
roiisirier-s  /)r<>r-.  2437 
l  onsiros  /iror.  2437 
i'onsisluri  -  2442 
i-onsola  /><$r.  244t> 
cnmolur  pro»,  «jnm.  jri^. 

2446 

consolare  ital.  2446 
consolaliun  /r«.  2446 
consolazione  ttdL  3446 
coiwole  frx.  2446 
etesole  «Ol.  9465 
consoler  ^rz.  2446 
cönsolo  »fri/.  2465 
consAlo  üai.  2M(i 
consonune  frz.  2466 
eonsonimt  r  /jc  2456 
consoiianle  ital.  2447 
ruusoniie  /"rj.  2447  i 
roDSOrte  üai.  2448  I 
coDiorteria  Üml.  2448 
eomoiide  firx.  9446  I 
eomoTriii  /Hmil.  944S  I 
GolHtniindable  afrz.  2451 
contlraindre  afrz.  24äl 
conslranKer  ;*'.</.  24öl 
ronslrignert'  ital.  245U 
••Ol  nistringere  ital.  2450 
ronstriiiinr  ;>/j7,  2451 
cotistruere  itiil.  2452 
consb-oir  «jnim.  jfUf.  2452; 
comtrnire  /W.  jvror.  2462j 
roMtnute  yroo.  2462 
consubraitM  vtgL  2448  | 
eoosaelo  «pan.  2446 
coiuuetndo  lYnr  2464 
fonsuinar  >jiiin.  24u('> 
r((n>umiii '■  iVd/.  _'I5(> 

COtlSUItlHtn  if'll.  Jtäfi 

consiimer  24'it> 
lonsnmere  itnl.  2456 
coDsumir  »jian.  plg.  2466 
cfMunrnmar  8466 
conUi  jpif.  2381 
ronUidino  Hat.  2867 
rontftdo  tf«lL  9867 
cooUiodre  afrs.  2466 
cuatar  «fwn.  ptg.  2980 


eontare  i^.  2380 
rante  afra.  prm  ittL 

2354 
«onleniplar 

l>ig.  2459 
contemplnre  »7a/.  2469 
cootompter  fr».  2468 
contomporain  fiv.  2460 
contemporaneo  Aa/.  mm. 

2460 

contomporel  n/'ri.  2460 
contenCre  ital.  2461 
ronten-s  ;)ror.  2463 
I  Dntent  frz.  2463 
runtento  <|mni.  ptf.  Mal. 

2463 
«  onler  /rr.  2380 
i'ontesrer  aspan.  2466 
rontessa  ito/.  2856 
contMUbile  Aal.  9866 
flontin«ote  Aul.  9460 
conUneoxa  «(a/.  2466 
rontinOTO  üal.  2468 
conlinuare  ital.  2467 
i-otiliiiUd  »Vri/.  246H 
contir  n.tjxin.  2466 
conto  iVa/.    2307.  2380. 

2381 
cooto  ptg.  2381 
eontn  Uat.  »pam.  p^. 

prmß.  9469 
eontnida  fto/.  aniHiH.prov. 

rtr.  2476 
contrafazcr  /»dgr.  2471 
riintralTaro  itnl.  2471 
cnnlraK-z  /T'^r.  247u 
'■•intr.ihaoer  sfmn.  2471 
cnnlraiixlro  frz.  2451 
l  ontrait  fr/"rz.  2470 
contrastare  ital.  2474 
contrat  /*».  2470 
ooDtniU  iua.  2476 
roDtrato  span.  pig.  9170 
oontimtto  «oi:  2470 
contre  frt.  2469 
contrecarrer  frz.  2472 
conlretlaiise  /"ri-,  2565 
conlrte  frz.  247.'i 
cotilrffairp  2471 

■  ■Mtilrt-  piiintr  afrz.  2667 
i'oiitriliuer  frs.  2478 

'  iintriltaere  Aa/.  2478 
contribuir  span.  ptg, 

2478 
cootro  UaL  9466 
eontrAle  /Vz.  9478 
conlröler  frt.  2478 
••ontsi  har  r<r.  2877 
.  iinvaiiiiTi'  fn.  2487 

■  onvoK'ria  ital.  2482 
i'unveifno  i<a/.  2482 
«•onvencer  «/Mtn.  fUg.prov. 

2487 
conveni  r^i/.  2482 
ronvcnio  £;Mm.  9489 
coDTfloir  fm.  «mm.  Mior. 

2481 

ironvenire  Üal.  2481 
convcD-8  />ror.  2483 
coaT«nl  a/r«.  9488 


COnTrato  »pan.  ittü.  fitff. 
24-^3 

roiiveiil-z  firov.  2483 
ronversare  iVoi.  2484 
i-onversatio  rom.  2484 
ronvertere  iCa/.  2486 
cimvertiT«  ÜaL  9486 
codtI  9489 
coDTiare  Aa/.  9488 
convidar  apan.  ptg.  jtror. 

2489 
ronvier  frz.  2489 
i-onvigne  a/>i.  2482 
ronviii  nfrz.  2182 
ronviiirrrr  2)S7 
••onyiue  a/rz.  2482 
eonvir  j^g.  2481 
eonviUre  t/a/.  2489 
connte  apan.  ptff.  2480 
coovito  Aal.  3488i  2480 
codTit-z  pro9.  9480 
••otivive  /"rr.  2490 
ronvivere  ital.  2491 
ronvivici  lYri/.  24!Hi 
convizinliaiiza  /»/</.  10144 
rfiiivfx  arc  ital.  2492 
ronvojfliare  «<«/.  2488 
convogliii  ital.  24 88 
co(n>Tniter  ^rs.  2680 
ronvoilise  afrz.  9680 
convojare  ikU.  2488 
convnjo  4taf.  9488 
convoyer  frz.  2488. 10202 
cooing  ufrz.  2727 
i-oiinie  2659 
<op  ruf.  2313 
ropa  .t/M/n.  jitii.  2698 
«•ope  ^/T. 
iO|icaii  /;■;.  2710 
rop«rchio  ital.  2493 
coperrere  tard.  2494 
eöpioo  aj|wii.  2495 
rdpino  «|Wfi.  9690 
ropi)  i>tg.  2698 
■Vipola  ifa/.  2496 
i-oppa  ital.  rtr.  2898 

•  opparosi  itnl.  2497 
c  nppia  i7i/.  2498 
i'oppd  ital.  2693 
roprire  itnl.  2494 
toplor  rM»M  2298 

l  opturä  rum.  2299 
röpola  (te^  2498 
coq  frs,  9980 
coquant  frt.  2280 
roque  /rz.  2027.  2283 
i-oqnelii-ot  frz.  22H0 
roiKiueliner  frz.  2280 
l  oquciiKir  /'rc.  2ri5l» 
l  üqiit-r  frt.  228(1 

•  ■i.<ju(Tfll(-  /V-^.  22H0 
loqueric  frz.  2300h 
coqaeron  frz.  2S00li 
ronqueriqner  ^z.  2280 
coquet  frz.  2988 
roquille  /irz.  9888. 
coquin  frz.  9800 
coqao  nprop.  2288 
cor  /rz.  2621 
cor  «firt.  7616 


eor  cafMr.  9936 
■  nra  prftt).  7626 
"■iira(;5o  pig.  2600 
i  iirapcm  yi/»/.  2503 
coraggio  ital.  2603 
ranfl  /VsL  9609 
corate  »pan.  2608 
rnral  tpan.  ptg.  2509 
cora  lo  ital.  2602 
••oral-s  />r«»r.  2601 
iura  ine  ital.  2512a 
(•((ras  />r"r.  7625 
fora-lo  rmii.  2337 
coraslÄ  ruin.  2337 
«•oratKe-s  /»ror.  2508 
i'oraza  »pan.  2512 
romon  «/MN.  2500 
coram  üal.  2612 
corh  ofww.  Ml.  niM. 

9606 
oorha  Ual.  2806 
cnrhÄ  com.  2713 
(•nrliarhii  xptiH.  6346 
«•iirhar  /iror.  2713 
.  (irhc  W.  251)6 
«  orheau  frz.  2508 
«orbcille  /rr.  2605 
i*orbelha  ptg.  2605 
••urbellare  «a/.  9606 
rorbd-a  «sprov.  9606 
rorbeta  »pan.  2807 
oorbuxa      9548.  9658k 
(•()rl)mari  raf.  2560 
i  nrbo  ital.  2508 
i  nrc  oa/.  1924 
rorra  nrng,  1924 
iTircare  iVu/.  2326 
currhe  gpan.  2546 
eorchete  span.  2618 
corcöa  jMf^.  2381 
mrc6va  «pan.  ji^.  9S80 
rorcoTar  »pmt.  pif.  9890 
rorda  Ihil.  pro»,  cof .  ji^. 

9146 

nirdaeiro  i>tg.  4068 
l  onlajn  (Vtj/.  2147 
l  ortle  frz.  2146 
l  orile  rf/»n.  2146 
rurdeau  frz.  2146 
l  ordeiro  ptg.  2149 
rordel  jH-oc.  «fWM.  jitg. 
9146 

corddaro  2147. 
4068 

cordaüer  fr».  2146 
cnrdelU  ital.  2146 

.«.rdclle  ^r:.  2146 
«nrrlor  fiit.  2141» 
(•■irdcria  if'i/.  2147 
«orderu  .•ij"in,  21  4M 
«•iirdesi'ii  il'il.  214'.» 
••nrdier  /Vc.  2147.  Utti3 
cordci  2.")09 
cordoaiinier  fr».  2511 
eoidoaih«  jtr««.  9511 
eordoban  »pan.  2611 
cordoeiru  /rfjr-  2147 
COrdu^Uu  ital.  2510 
cordojo  »pan.  2610 
eorduh-t  jmim.  9510 


Digitized  by  Google 


1199 


Wurtfwietebnis. 


1130 


eordoll  rtr.  2510 
C«r<i  i:;mi<TO  itnl.  2611 
oonlorano  iUtt.  2511 
cordouan  frz.  2511 
eontati  rum,  8887 
coragcia  Oo^  2687 

forf  «MriL  am 

rorft  nHM.  2806 

l  orppre  ilal.  263;» 
rorii  are  »Ya/.  232ü 
<-6rilo  »Vfi/.  2651 
«•"rine  afrz.  2ft44 
diriscar  /</(/.  2511 
fonxo  jptg.  2616 
ooriua  IM.  9868 
oortim  fron.  ajfi!>s.  2186 
roriieu  fr*.  2704 
comw  «pon.  2317 
CQfmarage  afrt.  S6B0 
oorme  />/jr.  2617 
Borme  frx.  2618 
corine  frz.  pl<i.  &807a 
i'ornielo  Fr«cr.  2S42 
lorniier  fr:.  2r)ls 
ci>niioraj;e  afrz.  2'>iä) 
corm()ran  frz.  2500.  ti.ilö 
connoron  SI6öü 
eon  nuN.  2619 
eon  M«.  2681 
connedri«  UM.  2630 
eonwigl  r<r.  2620 
eoraatUe  nfrz.  2620 
comaline  afrz.  251!» 
cornamusa  /*rOf.  gjmn. 

}tttj.  2523 
cornard  /Vj.  2522 
come  frz.  2621 
comeiUe  a/ir«.  2619 
eomeOle  fn.  2620 
come^a  «paii.  tat.  2620 
conwjo  «iNin.  2819 
comelha  prof.  2620  I 
eoraelina  ptff.  2619  I 

comella  ciii.  252(1 
comeniuse  /'rr.  2623 
comerina  »/»a«.  2519 
com<  (  /"rr.  2521 
tocjin  (•  itnl.  2530 
Comic  he  frs.  253(1 
comiia  /j^.  2530  1 
cornilha  pror.  2620  1 
cornille  afrz.  2519  | 
eomio,  -a  »ta/.  2519 
«oroiola  Aal.  2819 
eorniolo  Uai.  2619 
comisa  «/mim.  36S0 
mniiso         251  !• 
l  Oruisolo  lytf^.  251!) 
l  oniizo  »/>aii.  2511» 
l  ornizola  «y«»«.  251!» 
lonio  itnl.  nurd.  2521 
conio,  -a  jatff.  2521  ; 
COmogiio  n«a/>.  2526 
comoiile  frz.  2519 
comonille  frs.  8619 
«orooniQer  a/H.  3519 
eomo  frz.  2624  ; 
i'oriiudo  »fiiiH.  2524 
cornuto  »/o/.  2624 
coro  #0^  «|NM.  j»^.  8160* 


eorda  ptff.  2627 
corobia  mal/.  2329 
ooroglio  artt.  2526 
coroQ  «0«.  2689 
oMotla  «m.  jinp«.  2625 
coroaMo  fif.  8868 
oOTOB  0fn.  7615 
rofona  ifr.  pror.  eal. 

sjHiM.  ital.  2527 
coronajo  «7«/.  2528 
rornn.irc  itnl.  2531 

■  cironarii)  itttl.  2528 
i-iirondel  jt/«jn.  2;!12ii 

■  ■oionier«>  itnl.  2528 
«oroüilla  sintn.  2529 
coronille  /r;  2529 
eorp  jnro«.  o^  3714 
(>orp«tto  i/o/.  2585 
corpo        ;><^.  2584 
corporal  frz.  1888 
COr(p)S  pror.  2634 
Corps  /^rz.  c<ir.  2534 
«•orp-s  tiiari-s  ;iror.  2650 

rorral  s/^'ir.  _'7(»5 

forre  />ror.  ufrz.  27ü5 
correa  «/mm.  /«z^.  2587 
corredarc  ital.  7857 
eorredo  iud.  7859 
coReginlo  ftaL  2688 
corregia  rtr.  8687 
correja  nroc.  2537 
t'Orrejueia  »pan.  2588 
l  orreo  sjym.  7858 
(■orrer  ;>roi'.  c«/. 

/<</.  27()5 
(•orrer  «/«i».  7858 
correre  ital.  2705 
correlja  cnt.  2537 
correu  ai/.  7858 
corrir  ;>ror.  2706 
4-orro  s/HiM.  8706 
corroi  frz.  7868 
porrnie  afrz.  2537 
corrossar  /»ror.  2544 
corro«*-ier  ufrz.  2541 
coiTfit  a/Vj.  iij'nir.  2545 
corrulto  iV"/.  »s/iaN.  2646 
corrnyor  nfrz.  7857 
«•orru  *a/</.  2521 
romirriare  itnl.  2644 
(■or-8  prue.  2600 
corsa  iV(i/.  2709 
cotsaire  fn.  3706 
comnl«  Äol.  2706 
corsaletto  ital.  2535 
rarsarc  Ünl.  270G 
.•or-*arin  yi/,/.  27(K5 

i-orsari-s  /»»v/r.  2706 
i  iir>,ir<i  i/iil.  2700 
'  orseiro  ;»/<;.  2706 
lorsclfl  frz.  2536 
corset  /"rz.  2536 
conetlo  ital.  2686 
covna  Hol.  2707 
corrief«,  -o  «Kol.  8706 
ronbo  Hat,  8707 
corto  Hat.  3709 
cort  /Tor.  CO«.  3718 
cArt  berg.  2149 
corlamlo  ftf.  8718 


eortar  sjmin.  j;<{r>  8711 
Corte  tpam,  ftf.  Hat. 

2311 

cortere  mm.  2546 
eortög«  fn.  8811 
corteggiar»  Aal.  8811 
eoitflggio  ital.  8811 
corleghe  «aril.  2646 
ci'rtejar  «/*««.  2811 
cnrlello  ital.  266H 
l  ortpsano  .f/xin.  2811 
cortesc  i7rt/.  2311 
nirli'Za  fjMin.  2547 
corteiar  «/imh.  2S11 
cortii^  j*g.  2547 
eortircia  «a^  2547 
oortigiano  Utd.  8811 


rortina  cntf.  tpmu.  UA  \ 

pror.  ptff.  2648 
•  ortir  «/«j«.  2464 
«  orto  itaJ.  bjkih.  2712 
corlres  proc.  2511 
t  nrt  Z  pror.  2311 
eonr  rtr.  26fW 
corve  «irr/.  2506 
cnrv6e  frz.  2640 
correta  «/mn.  2714 
corveta  2807 
oorvatta  «al.  S7I4 
corvette  frz.  2607 
rorviserie  afrz.  2611 
l  urvisier  (//"r;.  2611 
i'urvii  sjHin.  2714 
n.rvn  //(//.  ptff.  2608 
corvois  «/"r;.  2611 
rorvoniarinhti  ptff.  2650  > 
rorra,  -o  span.  atg.  1889i 
cori«  kmb,  2t& 
cor»  jMjfr.  «MM.  8710a 
em  eol.  3684 
rosa  {tat.  pro»,  «{mh.  /i^' 

2034 
(dsare  itfil.  2035 
.  oslni  ital.  3197 
i  iiscarc  s/Min.  2296 
i  nsria  (7«/.  25ß6 
>'ii^i-icnz  i)a  iY>i/.  2488 
COKO  ptg.  2555 
nMrqja  igMu.  2715 
coKojo  tpmt.  2716 
eoKM  tat.  8716 

COMOUa  e>it.  2716 
ooKorrfio  /j/«/.  2665 
l  Osrorron  nfHin.  2665 
i'osilrc  n/r?.  2457 
rii-fliimna  pror.  2454 
r.tse.  ha  "ptiH.  2.H23.  2434 
rcjspiiza  prur.  22!t2 
fOHtr  /«r«r.  (t/win. 

2457 
rosi  eal.  2448 
cosido  acat.  6263 
coaiuanl  901».  8081a 
roain  pro».  3448 
oosita  iVd/.  5167a 
«•OSO  ital.  2084 
cn-ipfl  ufrz.  27  Ul 
cüspelo  acttuz.  2716 
coipirj^.  9449 


eoaqalllaa  «/>«n.  2296 
C098  rtr.  2668 
COM  poMfc.  2558 
IL  9634 

(ww.  2484a  N. 
prot.  8440 
coflwr  /Vs.  9819 
rnner  jimt.  9657 

«■o(s'|sirar  jirov.  2438 
(•«(SSO  Int.  cQssu« 

cossoii  rt/rj.  2295 
cosson  frz.  2567 
losta  »ta^  friM.  Ji<jr* 
2559 

Costa  ca/.  ajian.  2450 
coaUdo  «iwi«.  2660 
eoalar  «rw.  col.  mm. 
SiÖO 

coatato  <M.  9660 

<>oster«na  Utä.  2580 

rost«)  Hill.  2450 
i'ostola  »f'/Z.  2559 
rostolina  itnl.  255!) 
costra  8/K(n.  2(iS5 
eottrenher  />roi».  2451 
costreftir  tpan.  2451 
coatDin  «tf.  2464 
eoatnma  UtU.  prtm.  8454 
coatomlira  mjnm.  9464 
ooitiiiiM  üM.  /Vx.  2454 
ooatüme  ptg.  2464 

COStUinenc  sarii.  2454 
costumnc  uspan.  2454 
l  ostura  //'//.  ;>rop.  846B 
«  ot  rum.  2G40 
cota  prop.  5309 
cota  pror.   tpan.  ptg. 

7688 
cotio  ptg.  7600 
cMano  iiieek.  8668 
cotar  ^am.  pif.  7688 
cote  ftw.  9664 
rote  /r«.  7688 
cote  afrz.  2640.  5309 
cAte  frz.  2569 
c«Me  /"rr.  2560 
foteau  frz.  2561» 
c6leleUe  frz.  2559 
cAtell  fUHM.  9640 
cdtena  ntap.  2721 
eotenna  Ao/.  2722 
coter  frz.  7688 
coterie  frz.  79n 
coli  f-Min.  2640 
cotiBer  frz.  7688 
«■oto  */>««  203 1; 

«•otagim  (7(//.  2727 
l  oton  frz.  1-201.  7ti<Xi 
«  otone  i7(i/.  1201.  7600 
«•(»toniit-e  »7a/.  2664 
colovel(l)o  2640 
cotOTia  ptg.  2802.  9698 
cotorla  jgMN.  3662 
cotte  n/V«.  6809 
cottimo  Aal.  7681 
rottura  ««i/.  2299 
ri'tiifa  .-/»in.  9794 
i-oluh  rum.  2640 
coIpI  pro».  9564 


Digitized  by  Google 


1181 


wurifwwuoniin. 


118S 


COU  frz.  2828 
cou  ofrz.  2649 
COU  'lenues.  2031 
couard  frz.  21)24 
couarder  frz.  UU24 
eoabnr  afrx.  7Sb4 
eoacambio  »taA  qini. 

3888  N. 
eoace  ftg.  S660 
courhe  nfr*.  282ß 
coui  hor  n^rr.  2^20 
foucDU  n/^f-;.  2f>49 
rourouer  frz.  2648 
c'ou<-<iuU'r  /"ri.  2648 
foude  frz.  2<>4(i 
coadre  /rz.  2467.  2561  ' 
ooae  afrz.  2024 

coQ«  /rs.  ause 

ooiMone  fr*.  3719  | 
coaetto  «0«.  36ftT 
eoagonido  nprov.  8653 

oOUfronsso  nprot.  2654 
rouille  »^rz.  2316 
.•uulc  frz. 
iouIp  fj/^rr.  2227a 
rouler  />;.  23ciO  i 
coulour  frz.  2335 
coulcuvre  n/*«.  2332 
coulindron  npror.  2518a 
coalU  frx.  2314 
eonÜMe  3814 
conkir  frtt.  2S80 
ooalpe  /W.  3664 
cotmfriero  »ttdfrx.  2416b 
foup  «/"rr.  2ai3 
('"Up  «/"rz.  2603 
coupe  frz.  2664.  2693 
l  oupeau  frz.  2693 
l  ouper  «/"rz.  2313 
couperose  frz.  5338 
COOple  /rs.  2496 
cooplet/irB.  3498 
eoDiMde  fir».  3880.  3886 
eoDque  jife.  3881 
coar  fn.  3811 
rotiriiire  frz.  250:? 
lourhatu  frz.  2710 
Courlie  frz.  2714 
courber  ^rz.  2713 
lourbelte  frz.  2714 
courer  fif.  2292  N. 
eourge  n/'r;.  2662 
eonrir  frz.  2706 
eoorlien  m/tr.  8188 
coorlk  ttfrz.  8188 
cdwo  ptff.  3616 
couronne  ^r«.  3637 
courrier  frz.  2708 
courroif  ii^O-,-.  263" 
conrrri|iilii  npror.  2538 
(■i)i:i-r<iiircr  nfrz.  2544 
courroux  /Vc.  2144 
cours  frz.  2709 
courae  /rs.  2709 
ooanier  fr*.  2706 
oowt  frx.  2712 
conrto-pointe  «0«.  9167 
Rourtier  fr*.  2697.  3706 
courtil  ajfr*.  3810a 
oowtiiM  8646 


oourtlsan  frz.  231 1 
njurt:-er  frz.  2311 
.  i.uirlnis  /•;•;.  2311 
onus  (j/'rr.  2f'63 
cousimento  a/»^.  5269 
coosin  frz.  2661 
«■onsin,  -e  frt.  344S 
coturir  a/»^.  6989 
conarin  fra.  9668 
eoOt  frz.  3460 
i-oulc  «/"rs.  2657 
couleau  frz.  2666 
ronlfli.-r  />--.  26(;5 
niute-pointe  afrz.  2(!57 
(Oüter  frz.  2450 
coutigia  28(M) 
conto  pif.  2036 

coabre  /rz.  2667 
eoutn  afr*.  2667 
coatnme  frz.  3464 
«ratnre  /W.  9468 
couture  afrz.  9888 
c  nuturier  frs.  2468 
couturii  te  frz.  2468 
«•ouvf  j't'j.  2031 
couvr  /"rz.  2642 
couveiz  afr».  2642 
rouTont  fifrz.  2483 
couTer  fr*.  2642 
cooTercIe  fr«.  3498 
coavi  /^x.  2643 
coovir  fr*.  3648 
couviz  n/'r«.  3643 
couvoiti^  nfrt. 

COUVOitis«'  iifi-z. 
«•ouvro  rut.  2497 
rouvrir  /"/z.  2494 
fouyon  nfrz.  2316 
cora  üal.  2642 
cora  Ao/.  j^tjr.  2051 
cövado  ptf.  2640 
fiofaieia  mm.  2834 
eofare  Auf.  9843 


9^86 

covelle  üal.  2047 
rovcniare  «en/».  4386 
covidere  /<«/.  269<1 
covipliare  ital.  2639 
<-ovi(fliaU  I/«/.  2639 
coviglio  üal.  2639 
cotU  pttf.  2643 
coyile  »to/.  2688.  2648 
covioA  prae.  3488 
coro  ptg.  2051 
covo  ataf.  9643 
coTolo  «To/.  3643 
coTone  fta/.  4659 
covrir  frz.  2494 
<  ovro  iilthitl.  2497 

coxo  jity.  2r)67 
coytar  atjMn.  2297 
cuz  apAM.  1771 
Cosa  pror.  8084 
cozedra  anjum.  3667 
cozer  ;>($r.  joraD.  3363 
cozidnra  )>tft.  2299 
cozina  «j>an.  pro«.  2289 
eoiiiilM  ftg.  3389 


eozlnheiro  ptg.  3800 

rnzif  //ror.  2292 

rnzz.ire  »/a/.  2312.  2723 
fozzo  Ual.  2312 
cozzone  iVo/.  229.i 
crac  frz.  6313 
craclier  a/rz.  3878.  4642.1 
7781  ' 
cracher  fr*.  9449 
cnl  aMtal.  aMT.  9671 
crai  pror.  3378  ' 
rraie  frz.  2602  ' 
rraitfnon  afrz.  10352 
rraindrc  nfrz.  97(19 
iTamä  Will  hm.  5314 
craiiiaillc  champ.  6314  i 
«-rainalar  rfr.  1720 
cramer  afrz,  2690  N. 
crampe  fr*.  6316 
cruniMn  frs.  6816 
cramoiat  fr*.  7697 
rran  /rr.  3591 
rranr  pror.  eat.  1816 
crain'ijuiii  frz.  5318 
rraiit-quiiiiur  /'rz.  5318 
cranme  afrz.  2158 
crap  rum.  1969 
crapaud  /"rs.  2593.  5318« 
crapant'Z  pror.  2693 
cfape  afrz.  2570 
f!ti4>4aa  «flAad.  1961 
enpMkda  rtr.  1861 
«aquer  /"rs.  6818 
eras  axyxin.  aoftf.  3671 
1'ra.si  .tard.  2571 
crassd  it«/.  2573 
crato  tose.  2579 
Grau  pror.  2580 
craur  /iror.  lTiHi 
cravanter  afrz.  2594 
crBTale  /rz.  2612 
cravatta  Ual.  8613 
cnvenU  IomA.  8888 
cravo  ptg.  2364  | 
crayon  frz.  3603 
rren  lotHh.  2602 
creador  /»ror.  2581 
croairo  pr<ir.  2581 
iTt'anop  /"ri.  2583 
fii-aniior  frz.  2684 
i  reant  nfrz.  2586  ' 
creanter  a/"rs.  2686 
creanu  üal.  2592 
cnar  pror.  2692 
creare  «tot.  3693 
OMiti  mm.  3610 
creatoar  a/rr  2681 
rrebadura  tut.  prov.  3696 
'  r«'tiantar  pmr.  2694 
crcliar  /irwr  2598 
rredur«  .t'ird.  259~i 
mche  frz.  6329 
creda  /om6.  2602 
erede  rum.  2587 
credenciariu  258t 
cr4deaci«r  fr*.  2664 
cradencieri»  «mni.  8684 


erM«re  itaJ.  2587 
credinror  rum.  2684 
credinfa  fKm.  2588 
iTedinf.ir  rum.  2684 
credit  frz.  258« 
credito  »^n/.  25H(i 
credito  Umb.  2686 
eradnto  aUkochUal.  2686 
8688 


cradanilflire  Aal.  8684 


er««r  /r«.  2593 
ereere-s  a/irz.  3681 
creire  alteat.  jtror.  3867 

creisser  /»ror,  2601 
rrui^snuii  /TO'.  2600 
crema  apatt.  9706 
crema  ÜmL  »pau.  ptf. 
2162 

cremaillere  frz.  5814 
crAmaiUoa  /rx.  6814 
erenuir  vron.  3690 
cremaselB  pro».  9888 
oremasclo  pror.  6814 
creme  Uftan.  pttf.  8169 
crdme  frz.  2152 
creiner  jirm-.  9709 
rrcmir  afrz.  9709 
rr^misi  i/a/.  7597 
creioiaioo  üal  7597 
eraMdr  n/'r:.  9709 
ernnra  «frz.  9709 
cromio  faifcr.  8669 
cr«i»       jM|^  ^^81^ 
erat»  OTanaa.  «wMa; 9807 
creoa  ptf.  1989 
crenca  ptg.  2666 
«•rencha  «yxin.  j4g^  2801 
(Tcncau  /^ri.  2691 
(Tciiclcr  frz.  2591 
•  retier  /^rz.  2591 
crener  afrz.  2ft91  N. 
crenna  rir.  2691 
crepa  rum.  2598 
rrepare  Ual.  2599 
rrepatura  dtaf.  9696 
.-rfp^itiira  rum.  2504 

nv|..'  m/>£.  8609 

<  repin  ;»ron  6829 
crepir  nfrz.  260» 
crepilare  ital.  2696 
crepilo  iM.  2697 
crepore  ital.  2699 
crer  pt^.  2587 
crtr  rtr.  2587 
ereioMr  pl^.  3601 
ereacere  AdL  3601 
eraackme  Aat.  880O 
mMma  £(al.  3158 
cresm.-t  Hat.  2162 
iTcsp   nfrz.  pror.  eat. 

26i  i'J 

rrespo  itnl.  njtan.  2609 

<  rc->soii  frz.  26<:hi 
cresta   cat.    »})an.  ital. 

prop.  3610 
creata  rwn.  3611 
eroatat  nm.  8611 
crefte  rum,  9801 
cr«oUan4  prar.  9168 
9168 
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ereU  üaL  2602 
crete  frz.  2B10 
crtUn  frx.  2158 
cratino  M.  2168 
crato  M 

3888 
iTcll  oint'ald.  258(5 
i  retlarc  »7«/.  2;jy(i 
rretto  Hol.  2597 
ireurer  ncat.  2SM7 
rreoset  ttfrx.  &3S5 
ereiuet  /Irz.  2626 
eraiiaquin  tcalhm,  5881a 
ciMX  frz.  2641, 
crem,  -se  /irs.  S64I 
crevada  (ae.  mk«) 

2698 

crevassc  frx.  2596 
rreventA  tow*.  269Ö 
CTCTer  frz.  2598 
erevett«  frz.  1916 
a/rz.  6326 
Ml  S600 
crezer  est.  9601 
crezenra  pror.  eat. 
crejcr  prot.  2687 
*-rezer  syan.  2801 
cri  fr«.  7678 
cria  lad.  HA  IJMM.  ptg. 
2Ö92 

rriailo  s/xm.  ji^.  2582. 

2582 
oriaillcr  pr*.  7677 

crialeso  iUU.  6847 
criar  />rop.  caf.  »pan.  ptg. 
2692 

criar  /»ror.  7678 


(■rill 


criliar  üy^n.  26U4 
crihillo  2606  | 

criUe  fr».  2606  i 
cciMer  fn.  2604 
cribo  «pon.  2606 
cricot  nprm.  6826 
crida  aspan.  aptg.  767b 
cri<Ia  rwOT.  2602 
rridar  j/roi .  napnn.  7678 
criec  rtr.  2616 
crienibre  afrz.  9709 
crier  fn,  7678 
«toi  mm.  2090 
erieRM  oft».  2581 
crime  /Vir.  iPo/.  /rf^.  2606 
«■riinen  fjitin.  2ti()6 
criiii-s  //rof.  2606 
rrin  frz.  sjmii.  2607 
»Tina  »/«/,  /»/'/  2H07 
crinado  sjxtn.  2f>08 
crinat  rat.  26U8 
crine  UaJ.  2607  . 
crioiera  ÜaL  2607 
erinitoe  /Hr.  2807  ! 
crinit  proe.  rum.  2606 
rrinilo  i'/«/.  «;«!«. 

2608 
crino  ital.  2G07 
crinut  pro»  .  2608 
crinuto  ital.  2mH  . 
eripU  üal.  2637  ; 
eriptt  rum,  2687  1 


erlfM  /r«.  6327 
criqoet  frz.  ü3ll.  6826 
m-e  |»rov.  2607 
eris  fl^.  8281 
criselna  batk.  2626 
OTsmft  itni.  2152 
«•riscd  ii/i<tn.  2(32'»,  5336 
crissa  r/r.  2<i34 
crista  jiti/.  2t>10 
crüUto  /to/.  2611 
rriflUano  Hat.  ipa».  2163 
eriaaela  «pa«.  2625 
erisaelo  «}Mm.  2626 
critta  ÜaL  2687 
criyar  2604 
crivelar  acnl.  2603 
crivpllar  Uni.  firot.  264J3 
I  rivellii  i7«/.  2603 
i  rivo  jtiij.  2605 
crizalbar  j<roi .  7677 
croatU  »to/.  2612 
crobate  «pon.  2612 
CMC  fr09.  frx.  2616 
ene  «tr.  frt.  proe.  6880 
croediiare  lYi/.  2622 
crocchio  üal.  2622.  6881 
croocia  itnl.  2614 
crocco  6330 
croce  o/rr.  2  »14 
rrcx'e  Üal.  2624.  2636 
crocher  ofr«.  2616 
crochet  jnc.  2618 
crocbet  prm.  8880 
«roditor  a^''^.  2616 
erocho  pfc.  2618 
crociarf  iV-/^  2t>?4 
croriala  itul.  2623 
criicidarn  ilal.  2617 
crociuln  2625 
eneo  gel.  26 1 8 
eroco  a/ir*.  2616 
erodier  ufr».  2642 
crof  pkm.  2487 
crof  /MP.  2G0S 
iTOgiari-  itul.  2()24 
crogiolarc  (Va/.  2624 
iTogiulo  itiil.  2625.  6386 
croi  mitd.  2526 
croi  /<ror.  2619 
croire  frz.  2687 
crois  Ufrs.  263« 
L-roisade  /ir«.  2628  j 
iToisel  afrm.  68M  ' 
i  Toiser  /"r*.  2624 
iToissir  yvror.  afrz.  5323 
croislre  />ror.  «/"rz.  5828  i 
.  rollre  /"rr.  2601 
rroix  nfrz.  2636 
croji)  iV«/.  2619 
crollar  pror.  cal.  2642 
croUare  ütd.  2642 
crtae  /tar.  6817 
cropa  jmtr.  6834 
croqne  pie.  261S 
rroque  «/mim.  />(^.  2616 
croquer  frz.  2616 
croquignole  frz.  2616 
croquis  /irz.  2616 
cros  pror.  2541 
eroMtz  pro».  2624 


ereaelare  üal.  5323 
crcnea  prov.  2614 
CRMM  o/rs.  n/i«.  2614 
cRMM  /Var.  5280 
t-rosta  UaL  prot.  «rt;  p(f  . 

2686 
(Tota  itror.  2G37 
«Totalü  iV///.  2622 
crötalo  Sfxin.  2622 
crolo  nfrz.  2637 
•Tutorar  »/>o«.  2622 
crotte  frz.  6294 
croLz  y/rofi.  eat.  2686 
eroolar  ii/yiii.  2542 
croweer  /V*.  2266 
croüfe  />■;.  2635 
cr(o)ut.'  afrz.  2*i37 
croyanre  frz.  2.)88 
croza  »/Mn.  2614 
cTozada  pror.  2623 
crozar  /^ror.  2624 
cm  j>ror.  frx.  2Ü1 
crä  ji^.  2681 
crtMC  Ir.  2680 
cruarh  gäl  2580 
cniaidh  <tHl.  2619 
oruaiit.''  /■/■--  2628 
iTucciaie  ital.  2624 
crucc  rwm.  2636 
crurhe  frz.  5382 
cnid  rum,  2631 
cnidele  teL  2827 
eradelilA  Üat.  2628 
cmdel-s  /wor.  2627 
•  nideltä  ital.  2628 
crudo  Span.  ital.  2631 
cruel  /'rz.  262(;.  2(i27 
i'rufl  iipan.  i.t<!.  'Mr>l 
cnifldad  »ixin.  2628 
crueldade  ptg.  262K 
craeldadi  »ard.  2628 
cmli  tmrd.  8626 


cnMOtar  «pm.  2882  I 

cmentar  Hol.  gj>nn.  4862 
cmentn  ital.  sfHin.  2633 
criies  nfrz.  2(>20 
crueu.s,   e  afrz.  2üau 
craeuseiiient  «/"rs.  26:^0 
cmgos  pror.  5332 

cnü*'*  '/*<"*•  ^3-3 

erona  itoJL  2627  j 

enint  riMt.  2688 

iTUsra  ital.  2634  I 
crustu  pig.  2635  I 
crut  rum.  2711  | 
Cruz  iifM4H.  2636  i 
crozada  tpan.  }>tg.  2628  | 
cnuar  »pan.  ptg.  26S4 
ennel-«  jwwf.  2827 
CO  rwm.  2672 
eu  ptem.  2724 
cua  ea/.  2024 
cnadragesinio  s]ian.  ptg. 
7603 

i'uadrillo  .-ipan.  7608 
cuajar  »juan,  227«! 
cuiMo  apan.  2277 
cuai  «fNM.  7628 
coakpM  qNM.  7628 


eoalquiera  »pan.  7629 
cuan  «pan.  7632 
euaodo  «jmm.  7636 
caaoto  MMW.  7686 
OHNitaqwM.  78(M 
enamnia  tpMi.  781)2 

ruarto  S)>an.  ptg.  7640 
cuatio  ,'*;(0)i.  7(>Ö2 
I  uIki  Span.  ptg.  2693 
cubeba  «/«!«.  /i/^f.  proe. 

5246 
cnhcbe  iVa/.  6246 
cuböbe  frz.  6246 
enbda  jwiov.  2628 
eoM  rnodeiu».  2661 
rübia  rtmez.  2498 
cul>ii;a  2689 
cnbil  $pan.  2648 
lubile  i7a/.  2643 
cuhilcte  .tpan.  2698 
cubir  cat.  2494 
cubito  pfj/.  2640 
cöbito  itäl.  2640 
cnbrir  «pan.  ptg,  2424 
coc  rMM.  2668 
euch  rum.  2644 
cucafla  s/)fm.  2282 
cuccagna  üul.  2282 
cucchiaja  ital.  2287 
cucchiajo  ita/.  2287 
cuccio  ital.  5336 
corco  ftoj.  2658 
cacereaei  rmt,  2MB 
enehara  «pan.  2987 
cQcbiUero  «pan. 
cuchillo,  -a  »pan. 
i'ucina  »V«/.  2289 
ruciiiajn  ital.  2290 
(  ucinare  ital.  2291 
cucinario  ital.  2290 
cnciniere  itai.  2290 
eodra  IM.  2467 
eaeltnim  üak  2468 
coeaeaei  mm.  2648 
cucuie  rum.  2289 
cucuiu  rwm.  2646 
cuculiare  ital.  2848 
cuculla  ital.  2645 
cucullo  lYa/.  2f)46 
cucülo  itai.  2649 
cncumft  mm.  2651 
cocorban  rum.  2888 


Cucurbita  Hai.  2652 
cncut  co^.  2666 
eneobä  mm.  2173 
cucuta  rum.  2173 
cucuzza  lYri/.  2652 
cudda  sard.  4712 
cude  «orr/.  2724 
eudrado  «pan.  ftg.  7607 
endraate  «pra.  ji^.  7606 
cudrar  spat»,  ptg.  7614 
cuebano  «rpon.  2495 
eoeca  no».  2326 
(;ue(rar  altohfrital .  5204 
cueillai.-i.m  /"r.-.  2323 
cueillelte  frz.  2323 
caeillir  /V«.  2823 
cneisn  jirip«i2666 
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«mHo  »pan.  2828 

cne!:iji>  -/"/m.  '>ÜC>3 
t  ULiiu)  (lijHiH.  7H-S7 
cuiinii  .v/«;fi,  2M(i4 
cuenca  »pan.  2283 
cuenla  «/mtm.  2381 
cneato  «pcN.  2881 
cqer  otjNM.  9600 
cncrda  i^pon.  2146 
etwrdfo  «pan.  2609 
rucrrm  y^tj/.  2'>21 
♦•ucrnu  ^/MJn.  2621 
fUtTi»  D/ian.  251G 
cuerpo  «/>an.  2ö34 
ruerpons  nfrz.  2538 
enenro  «jm«.  25<M 
eneseo  qiMi.  2665 
cMals  i^MHi.  9660 
ra«t  rlr.  2392 
cueva  S/WIM.  2051 
cucvre  <»/'rr.  7599.  ÜJ04 
cuezo  .v;;««.  22H3 

i  U/Ba  »■<«/.  r.33a 
enflcchie  //ftri«?.  2638 
rnrranta  rum.  2411 
cufunda  rum.  2419 
eoAiri  riMi.  34ü9 
evf«  niM.  9806 
mgino,      ital.  2448 
rngnu  wVi7.  /«rr.  2682 
cugiit-z  ftrof.  2Gf)') 
rui  Hai.  rum.  friaul.  pror. 

nfrz.  7665 
caiar  pi-or.  2305 

aUoberilnl.  6204 
cflib  mm.  2641 
cnidu'  »poH.  ftg.  prot. 

2806 
cnidier  nfrz.  2806 
cuilhcr-s  ;(r«r.  2287 
ruül.T  frz.  2287 
i-uir  2616 
cairasse  frz.  2öl2 
coire  prg,  2292 
cnirien  a/r«.  2612a 
eab«n^  t^n.  9429 
caisine  ^r«.  2289 
cubiner  frz.  2291 
cuisse  frz.  2566 
cuisson  /"rr.  2294 
fuissiit  frz.  25ti(l 
cuistre  /r«.  2720 
eaHaiine  afrz.  7674 
cohi  mm,  2682 
cuivert  o/l«  9899 
cuivre  fr*.  2496 
cnivre  «i/ra.  6804.  7699 
cuja  !tp<tn.  2566 
cul  pror.  frz.  rat.  2671 
«julame  sptm.  it253 
ralantro  «/mih.  2513 
culbute  frz.  267U 
culliuler  frz.  2670 
i'ulelira  Span.  2882 
cuU  bra  cat,  2M9 
«■uleirc  rwiN.  2828 
culi.  c  /f«/.  2C60 
(•ull:i  i/>i!  2«Hf) 

»■ullii--  ;if»j,  '.'(ih'i 

culiumu  cwu.  2662 


I  «■!•  tpan.  2671 
rul()vna  «iW/.  2332 
culp  rtr.  2818 
culpa  cat.  qwn.  lliil. 

2664 
'  culpi  rum.  2664 
culteilu  rum.  2666 
culto  itid.  9668 
I  eultoe  rum.  2667 
'  cnluevre  ofirz.  2332 
culTert  a/rs.  2322 
culvert-8  proc.  2322 
culverz  T/'r;,  2671 
cum  mm.  2364 
cum  ntm.  nfrz.  7666 
comar  rum,  2660 
.  cumbatter  rtr.  3848 
j  eombem  «mnf.  2486 
<  mmbre  apan.  2662 
cumc^  2662 
lumeiit  nfrz.  7t>87 
eumle  gpun.  2i.G2 
cumnat  i-h«.  2;{06 
romnä^esc  rum.  2306 
ciUDiii|«Mi  rum.  2806 
«WM»  10461 
cumpana  mm.  1796 
rump&ra  rum,  2367 
i'Uinpet  mm.  2381 
cumplir  «/hpi.  2372 
cumplit  rum.  2372 
cumiMiz  (ifrz.  23SI 
cuuiukire  i/«/.  2676 
cümulo  ital.  2677 
cona  qwM.  2678 
cona  utap.  piem,  2721 
iuna  jvm«».  7999 
cofia  /rf$r.  2682 
rufiado  tpnn.  2806 
c'undir  sfiii.  eni.  6887 
cunele  nliruzz.  268'i 
L-iinba  L'ii^.; 
coohado  puj.  2306 
cunhar  2681 
cnnbat»!  j)fm  2806 
eanbo  ji^.  9669 
cunh-8  prme.  2682 
cuiiiculo  lYn/.  2683 
cuflilari  iicil.  2416 
*  cunkeisina  rtr.  2199 

CUr'in  .s/,.(;/.  2082 

cuuüa,'rte  rwn.  2310 
cunoscator  rum.  2809 
cinuHftiDfa  rum.  88U8 
eontir  mjmm.  2406 
cnnnnft  rum.  2627 
cunzare  tard.  2681 
l  uocoolo  süditnl.  5305 
«■uocerc  </'</.  22'.'2 

rilnr.,  ,7r</,  _';tOO 
CUOgolu  (  rvie-^.  2266 

cuojo  iUU.  2.^16 
cuore  ital.  26<K) 
cupcta  nim.  238U 
cupidczza  HaL 
rupidigia  ftoT 
cupido  ital.  2691 
cupifUe  nnijiol.  2687 
oupilaie  »/«/.  2690 
t  cupola  ital.  2695 


c6p««Ia  »to/.  2693 
ruppa  rtr.  2693 
l  uprinde  rww.  2376 
I  uquillo  M/Mi/i.  2649 
cur  rum.  2671 
ciir  rtr.  7625 
cnn  mm.  2830 
cm  jMw».  «/xiM.  jutj^. 
9696 

cara  jttcf.  2697 

l  ur.i  r^r.  7f;2.") 
«uiii  rum.  2644 
1  ••iira  tic.  7(i2') 
I  iruraqäo  2698a 
qorame  ptff.  9258 
curare  ital.  2702 
I  i-urare  apon.  ptf,  6041 
'  rorato  /Inj.  2696 
;  «rarattiere  HaL  2697. 
2705 
••urtlar  rtr.  2498 
cun  ulcz  rum.  2699 
eure  /rr.  2696 
f-MTe  rum.  2537 
I  rnr^  frz.  2698 
cnrecberie  rum.  9000 
enreebinr  mm.  9080 
cnrerfaia  rwn.  9080 


riir^r  rum.  2705 
i  iiiiar  .'fMin.  2702 
ciiruaix  frc.  2701 
curios  rum.  proe.  2701 
euriositä  ital.  2700 
ciirioso  j/o/.  j|Nra.  ptg. 

2701 
curle  /rs.  2706a 
corBer  afrz.  prot.  2704 
«■urliou  afrg.  prov.  9188. 

2704 
rurli'  lotnii.  7(>7ti 
ciiros  />r((r.  27ul 
<  urpeu  rum.  2339 
«  urpenesi'i  rum.  2889 
«urt  rtr.  28tl 
cort«  rum.  9811 
Corwin  Wr.  9811 
curtme  afrz.  2648 
curtir  «/xin.  2464 
«  iirln  filij.  2712 
curull  oit.  2632 
curuliar  f<i^.  2.')32 
curx'are  ital.  2718 
Corvo  äa/.  iit(/.  2714 
enaai«  ftoü  2U86 
ensdiemmt  afr».  6841 
cnsrhina  Wr.  2289 
cu^oino  ital.  2658 
cusi  iro  itnl.  LMf)7 
«  usi TU  r«m.  2144 
I  usdrin  rtr.  2443 
ousencenavle  o/irs.  2429 
cuH«ncenoWin«nt  offit. 

2429 

coMn^oi  afrz.  2429 

cndetu  /<cc.  2305 
cü'iga  «»»wir.  1699 
cusir  eilt.  2457 
i-uso  iiHoberitn/.  6201 
fuspir  fitif.  2449 
cnsnn  r/r.  2448 


emaiprlnu  Ircr.  2443 
cussf)  M/.  2295 
cuasu-s  prop.  2296 
cust  rum.  2460 
eusla  rum.  2460 
cnstar  pig.  2460 
emio,  m  jrtv.  9460 
enatode  «taT  ^  9790 
custodi  cat.  2720 
costodia  Hol.  2718 
custoili;ir  .v/jn».  ;<r(/.  2719 
custodie  rum.  2718 
cuatodit'Z  rum.  2719 
custudiu  (7a/.  8/Ni«f.  ptg, 
2720 

coatoire  «iint.  2719 
cote  nun.  2664 
cutezare  rum.  6810 

cuU  aieil.  2724 

l  utilciro  ptg.  2666 

culüia  2721 

cutir  span.  2370.  9798 

cutir  ptg.  7690 

ca|it  rwN.  9661.  2666 

enfttar  mmi.  2666 

eobraDinra  rum.  8476 

cutretta  ital.  9026 

rulriera  rH>n.  2477 

cutrinca  $pan.  ptjf,  7661 

cuve  frz.  2693 

cuvcrt  afrz.  2322 

cuvicchie  abruzz.  2638 

cuTini  rum.  2481 

cnvint  mm.  2488 

curir  rtr.  2602 

cuvrir  rlr.  9494 

cuyna  eof.  9289 

cujtar  e<il.  2'2!t7 
'  cygne  /ra^  2726 
jcfpvta  fTK  9694 

da  «al.  9760 
da  mm.  8064 
da  cauo  lad.  1907 
dace  »frz.  2768 

dacio  ani'tui.  2~'t6 

I  dad  rtr.  21  m 

I  dadais  /rz.  273G 
dadaizoda  rtr.  3544 
daddoli  9401 
didiva  qNm.  ji/^.  2757 
dado  Um.  »pan.  ptg. 

\  2768 

dadn  «/xin.  /ifj;.  3054 

dad  Iii  rum.  3054 

du^M  Ulli.  ^fMin.  ptg,  2786 

dagorne  frz.  2738 
1  dague  2738 
I  da^et  afrz.  10334 
.  daigne  e^rz,  2746a 
I  daigner  frz.  9809 

daUlier  a/V».  9788 

dailloU  fr».  2968 

daim  frz.  2748 

daina  c«r.  2748 

daine  frx.  2748 
I  daino  ümU  2748 
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dainti«  afrz.  2968 

daintiers  /rr  29t>8 
dainuire  rum.  '274MI) 
dais  frz.  8001 
daiamda  rtr.  8544 
dala  «/WN.  ptg.  3740 
didb  rwM.  3761 
ddbkr  niM.  37C1 
dalfln-s  ;>ro«.  3848 
dalgat-z  prov.  2841 
.ialli  s  },r(.r.  2738 
(iitlit-r  ((/"rz.  2738 
daJlc  spnu.  2738 
dalle  /^rz.  2740 
da  löni  (IC.  5b88 
dam  frz.  2747 
dam  |>n>r.  2748 
^  na  cof.  2742 

/ta.  8744 
damaieado  ji^.  9T44 
dtOMIchiiio  it(tl.  2744 
damiisco         Hp<nt.  2744 
iliiriKi-'quilhu  /rfj^.  8744 
»iaina^tu  ital.  2744 
dambler  <»/rr.  .'jlSW 
dame  /"ri.  »075.  äU84 
daine-jeanne  frz.  2742 
dam«ldex  «0^.8084. 9086 
daiMldi«»  afrm,  8064. 
6066 

daiiiMCib«  afH.  8074 
duoigelU  «Ol.  8077 
dun^o  Aal.  8078 

damig^iana  2742 
dani(rn)age  frz.  2746 
daiumeldex  afrz.  2930 
daranalgc  s  />ror.  2745 
damner  frz.  274tJ 
damno  /^r«.  i>t{i.  2747 
damo  i<a/.  3084 

damoiaeaa  nfn.  8078 
duDoisel  a/inic  8078 
dairioiselle  afrg.  3077 


daiiM  frz.  2749 

d;uisi-l  .f,'';v  3Ö78 

1  danser  /^rz.  2749 
danta  siMin.  jttg.  6418 
dante  6418 
dante  münm.  3780 
dw7  tat,  VI47 
dansa  «ol.  3749 
danzare  ital.  »pam.  S748 
danzel  afrz.  3«)78 
daper  rxm.  2876 
dar  »imn.  pUi.  cut.  prov. 

rtr.  3054 
dar.'au  lad.  1907 
dard  frz.  ilbd 
dardft  »itm.  2760 
dar-dar  frz.  4488 
dank»  itak  apam,  3760 
dai«  «tot.  8064 
dare*Am  fn.  4486 
dame  frz.  2762 
darro  />r<)r.  2762 
dariiii  frz.  30Ötj 
dane  /rs.  2751 
darsena  üal.  2761 
darlre  frz.  45öö 
dart-x  jwnw.  2760 
dasaara  «alotr.  2887 
dal  n*m.  eat.  rtr. 

8064 
ditil  «jM».  2786 
datile  i)tg.  2735 
^  datil-s  }iritr.  2735 
1  daüiia  rnm.  2788a 
i  dato  iV'//.  .Mm 
\  dator  n<//i,  27(>6 
1  dalte  frz.  2735 
j  dattcro  iW.  2736 
datÜlo  >to/.  2786 
dat-z  prov.  2768 


dau  rum.  wnt, 
damnain  fn.  8741 
danni  rum.  27t7 

däunez  n/m.  2746 


dampnar  pmr.  eat.  2740  daupliin  frz.  2848 


dam-s  /»n/r.  2747 
daft  lomh.  2747 
dan,  -er  rfr.  9891 
danajo  »V(//.  2M69 
dafiar  »patt.  2746 
daoar  ptif.  2746 
danaro  Äo/.  2859 
dan^  jto.  2748 
daucel  «{fra;  8078 
äandin  firm.  8786 
damfiner  frz.  2786 
danger  n/ri.  3076 
dangier  afrz.  3076 
dannare  lYd/.  2746 
danno  Hai.  2747 
daflo  $pan.  2747 
dano  2747 
dan-a  jhw.  8747 
danaa/W;  8084 
dans  fin.  8760 
ilansa  prm,  ««(,  na». 
2748 

daiuar  inpft  eat.  imm. 
2749 

danaeiad«  rtr.  8644 


CVrtiag. 


daus  /jr'/r.  27(>(J 
duvaii  />rw.  27(jO 
davanar  »/mn.  2872 
davanö  /»><•»».  2872 
davaati  »tal.  27tio 
davot  o6iMiM.  2936 
dayani  frz.  2963 
dar«  «10:»  3786 
dayemeot  <h</V«.  8788 
dajrne  span.  2748 
daziario  »/o/.  2765 
daziere  üal.  2766 
dazio  üal.  276G 
ddedda  gard.  '.t.'if)4 
de  prov.  frz.  eat.  apan. 

ptg.  rum.  27ftO 
de  frz.  2758.  2963 
deau  frz.  2963 
d4bacl«  frz.  1146 
d«b4cl«r  1148 
debanar  prop.  3878 
debar  ptg.  2872 
debat  /"rz.  2797 
debauche  frz.  2796 
döbaucbar/i«.  1186.8786 


debbo  tV///.  27ß4 
deber  $pnn.  2764  I 
debile  tW.  2766 
debilezza  üal.  2766 
d4bH  fn.  2391 
d«bhar       8767  i 
d4bitetir  fn.  8766 
debito  itaJ.  2767 
dehilDre  lY'//.  2766 
del>ol.'  it'tl.  2765 
dt'l)ok'zza  iV<i/.  276.'» 
deboul  frz.  1520 
debrailler  frz.  1681 
debris  /irr.  1576 
döbriser  frz.  1576 
dec  j>roii.  2764.  8303  i 
decaer  apan,  8818 
daeair  pfg.  8888 
da«  pro9.  8808  | 
daealc«  jnor.  2776 
dtcembre  frz.  2771 
ilecentar  «/»in.  2898 
detx-tti)  «<«/.  2776 
d»K-cvoir  frz.  2776  j 
dechado  »jxim.  29(3 
dechar  pror.  2954 
d4cbarge  fr».  2967 
dAchargv  /f».  8867 
dechat-s  jmw.  8868 
dachet  fn.  8768 
dechief  /r?.  2797a 
d^cliirer  frz.  2814 
decbivile  ««rd.  2773 
dt^cbolr  frz.  27«8 
döchoqiieter  fr^.  21ti3 
decidor  sp«».  21*4'.^ 
d4«Uer  frz.  279ö 
decimo  »to/.  2776 
deeir  apan.  3774.  3960 
dedr  aapa»,  3808 
d4c)in  ^  8777 
declinar  ptm,  «fMM. 

2777 
dteliner  frz.  2777 
decIi-8  prov.  2777 
decoilare  i/«/.  2778 
döcoller  frz.  2778 
decombrer  /"rr,  2676 
«l^combres  Üal.  2076 
decombres  frz.  2851 
d4eoiieber  /rs.  2994a  N. 
d6ooavrir  fr»,  3996 
dtertpir  frz.  9608.  8781 
d4ei«pit  /V«.  2781 
d4crire  frz.  281  »6 
ddcrocher  frz.  2616 
decs  jvror.  2786 
decx  prov.  2786 
deda  rum.  2789 
deda  Üal.  2736a 
dedai  rum.  2789 
d^daigner  /».  8008 
d^dain  fht.  3869.  8006 
dedal  itpon.  ji^.  9868 
dadana  3760 
dedat  rum.  2789 
Idedau  r»m.  2789 
dedeä  /"rifiM/.  93b4 
dedica^äo  ptg.  2787 
firz^mil 


dedkwelon  apan.  2787 
dedicare  Ao/.  2788 
dedieaiiooa  ätU.  2787 
d4dt«r  /Hl  878B 
d4dire  firt.  8800 
dedina  pro».  2760 
dedo  «/jfirt.  /rf<7.  2967 
dedro  /»Ig.  9500 
deducere  üal.  2790 
•ledui  ri/m.  3054 
deduir.-  frz.  2790 
dedurre  279(» 
deel  afrz.  2963 
dferrain  afn.  3888 
deraini  mm.  8861 
defainiüi  rum.  9960 
d4blquer  /rz.  8697 
def«ndeinen(t)  pro»,  «ffz. 

2<»17a  N. 
defcnder  .s/«/«.  /><;/.  2818 
dcfendrc  prov.  2H18 
d.'fendn-  /^rc.  2sl8 
dcfesa  HjuiH.  2819 
deffaucheler  pk.  388M 
deficndo  «/mtn.  2818 
di  fier  frz.  3004 
d4fil4  />■«:  8761 
ima  firz.  8761 
dcflnxar  aapam.  8787 
defois  afrs.  2819 
detfager  frz.  10329 
degagtia  /<'f/.  2768a 
degan  alMrerital.  9769 
degelar  ptq.  2822 
d^geler  /'r;.  2822 
do^rcr  rum.  2822 

rt(m.  4202 
degel  rum.  2967 
deg«tar  nmi.  8964 
degelat  rum.  2966 
detfgio  rtfl/.  2764 
dejfhcre  .«r/rrf.  2773 
lit'^fhi  .«r/n/.  2772 
detriot  iifr:.  2H35a 
degintrander  1817 
degiiart-  Hut.  2!>(i9 
degno  i7a/.  2970 
degola  renez.  4.89;! 
degoUar  apan.  ptg.  2778 
dcgond  6«fy.  2831 
degoada  zoitaU.  3681 
degoadara  larm.  8881 
dogöra  /omA.  2779 
degradare  üal.  2833 
dpgrao  />/j/.  2S24 
dcgrat-z  prov.  2824 
degra-z  prov.  4312 
dogrt-  /"rz.  2824.  4312 
dfgriiigoler  frz.  8610 
di^guerpir  nfrz.  10379 
di-gui»«T  fr;.  10403 
degama  Mrri.  378B 
degumare  aortf.  3789 
degun  ngpan.  2971 
degu(ii)  s  pror.  21171 
degut  /»rw.  2764 
dehait  afrz.  2828.  4636 
deliailier  '4frz.  2r^'J^.  4585 
debelarse  «/mim.  2822 
deM  o/Vsa.  3880 
78 
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M«lt  ufrz.  2828 
dehesa  tpnn.  2819 
defaon  frz.  282U 
dehurtW  afrz.  9924 
dei  jmw.  2764 
d«i  Hr.  pn*.  80M 
döi  i»/^.  S064 
deinlie  afrx.  2988 
deis  afrz.  3001 
deii  r/r.  277(1 
deisct'iuirc  yimr-.  2894 
deissalabetar  y>r"f.  27i)6 
deissendre  //rw.  2894 
dMl  ofrm.  2967 
ddtar       9886.  3816 
deixar  ptg.  S6S7.  2910 
deüar  ptq.  etit.  6491 
d«ijtt  frz.  2803 
dejar  «yj*/«.  2751>.  2h37. 
5491 

dejet^jo  aitpftn.  28i)5 

3 etil«  eampob.  296» 
eanw  fr*.  8006 
an  mm.  8006 

dcjunar  co/.  5170 
dölabrer  /V«.  3886 
delai  frz.  2972 
delaiier  rt/"ri.  2972 
delante  apan.  27(30 
dilayer  frz.  3009 
delechar  pror.  2838 
ddeido  «g»aN.  8011 
deleitar  jmwa 

2888 
delette  tpam.  ptg. 
ilelfiitier  afr:.  2838 
dt'U'it-z  pror.  2H39 
delcn^'nur  inmii.  2K47 
delenguare  i>««.  2H47 
delezer  trent.  2846 
deleznar  »ixin.  «5640 
dellln  «fWM.  /><9.  2848 
delflno  ital.  2848 
deigado  »pan.  ptg.  2841 
deljfie  rj/'r--   2841.  3011 
delg(u)at-z  jiroi .  2841 
delicadn  span.  ptg.  2641 
delicat  nim.  2841 
delicato  2841 
d^lice  frz.  2842 
delicia  «paN.  ptg.  2842 
d«UeiMiz  /V«.  3848 
delfdo  »pam.  8842 
dflifioso  «/»an.  pig.  8848 
d.  li6  /rz.  2841 
d.  lier  frz.  801 1 
delirare  ital.  5039 
dt'lit  a/"r;.  2889 
delitier  nfrz.  283« 
delivre  /ra.  2840 
d4livr«r  frx,  2840.  6661 
deKsioso  ««I.  8846 
delu  afn.  2849 
deluii  crem.  2847 
delugc  frz.  2975 
delui  «/"rz.  2849 
deiiia  prov.  2571 
demu  cal.  2671 
dem  II  cat.  prot).  8862. 

687U 


dennln  fr:.  2A71.  2862 
5876 

demaiae  afrz.  3081 
de  mais  ptg.  2850 
demka  /m^w.  6876 
dMDUi  vnt» 
demandär  |i 

ptg.  2861 
ilciiiuiiiliirf  iVf/Z.  29r)l 
demumier />■;:.  2-iöl.  f)<i87 
ileiiiaiies  /<ro/.  28.'i4 
deinaiiois  ufrz.  2854 
dömarrer  frz.  697S 
demas  «jw«.  2860 
demasia  tpam.  2860 
d«nuuiado  qm».  8860 
demediar  »pan,  8978 
di'meino  afrz.  80R1 
dcmeiii»'  (i/r;.  3081 
deinentar  «/«in.  28öü 
dementer  afrz.  2856 
dementre  /»ro».  3142 
dementre(8)  afrz.  3142 
d«inentnre  tV«i/.  2855 
dineUre  frz.  8018 
demeuro  frz.  2868 
dnitieunT  /"ra.  2858 
demi  frz.  2979 
demicntras  aajtan.  3142 
demiiiea/a  rwm.  2863. 

6021 

demnO  rum.  2970 
demoiselle  »/"rz.  3077 
dimoD  firz.  8787 
damonio  Kol.  apa». 
S787 

demoni-s  prof.  2737 
■i^moiiler  /"r*.  3014 
liemcmlrer  frz.  2857 
demora  sjnin.  pty.  '_''>ös 
demorar  a/xi«.  /»^sr.  2858 
den  prov.  2832 
denaa  prot.  2760 
danante  «po«.  8760 
defiar  «pa«.  2968 
denaro  tte/.  2869 
dendc   altrenrt.  tpMt. 

aptii.  2HS2 
denegar  .v/«im.  ji/y.  2860 
denegare  Uni.  2860 
de  nevil  rol/ell.  6134 
dengbi  mi/.  «ord.  2860 
dengue  $pam.  pIg.  8880 
denguno  «jmn.  2971 
denhar  pror.  2969 
denh-ri  /<ro<  .  2969 
denh.s  }iro<\  2970 
deni  2860 
deiiier  frz.  2Hä9 
dinier  /rs.  2860 
dönner  /ra.  6604 
dcmkhMo  tpmt.  ptf.  8861 
denodar  «pon.  8861 
denndare  Uat.  8861 
denudo  j>ig.  2861 
deiKi?-tar  2829 
denouer  />;.  28t)  l 
denrfV-  /»■;.  28'<9 
den»  frz.  27(K> 
deiue  frz.  2864 


»fia».  fttg. 


denso 

2864 

denl  /"rs.  c<i/.  proc.  2862 
dcDtadü  «yxiM.  />/^.  8866 
dental  «/Hin.  2866 
dentaria  ital.  2865 
dcoUlO  ital.  2866 
dentat-i  prve.  8866.  8968 
dente  itai.  ptg.  2862 
denl*  frz.  2866 
ijpiilelh-s  jiroi .  2Hf;7 
dentelle  frz.  2867 
deiitelli  i/'i/.  2867 
denlello  üul.  2867 
drateUon  «/nim.  2867  | 
d-entcr  tir.  6071  i 
dentiec  UaL  8868  | 
denliculo  ptg.  8867  i 
dentiera  ital.  2866 
ili-nti^'ln!  «fird.  2868 
deiitilhäes  iitij.  2867 
dontn»  i7a/.  sjHin.pl</.  28. M 
dent-Z  />ror.  2862 
deauedo  «pan.  2861 
deoueato  «pan.  2tt29 
danrtar  fXKr.  2839 
d^part  frM.  2878 
dipartement  /rz.  2872a.  | 

3017  i 
depiUlez  rum.  2874 
departir  pror.  2873.  »017 
departir  frz.  2873.  3017 
depausar  pror.  6848  j 
d4p4che  fra.  8016  ! 
d^tfieher  /Vx.  8016  j 
de^pens  frs.  8080  1 
ijepensc  frz.  8U30  ' 
tiepeuser  /"r:.  3019 
di  pitrer  frz.  4758.  0915 
dt'|»ilaf  pror.  2875 
depiiit;*'  rMwi.  7166  , 
d.  pit  /r.'.  2911 
depiter  frz.  2911 
diplaire       8028  , 
diployer  frz.  8024  ' 
depois  ptg.  2760 
depois  de 

7341 

dejioner  jmir.  .i/«/«.  2876 
depAr  ptg.  287ti 
deporra  tt«/.  287<i 
dApoaer  fr«.  2876.  6943 
dq>6dto  Ünk  «pan.  p<jr.  , 
2877  I 
d^pöi  frz.  2877  ; 
depi)uille  frz.  2916  , 
dt-pouilK-r  frz.  2914.  3026' 
d(  |iiri  irr  frz.  )1027 
depiedur  sjmiii.  ptg.  »372 
depreder  /rc.  7372 
deprehender  aspnn.  2876 
depreindre  «i/rs.  2879 
dipreadre  frz.  2878 
de  priin(e)-Baut  frz.  7482; 
deprind  rtun.  2878 
de  prinsaut  tifrz.  2880  i 
iltpri-iT  fr:  'M>'27 
depuis  frz.  276U 
dcpuli  rum.  2876 
depuys  pror.  2760 


manbi  jvi^. 


derim  r-um.  2808 
deramer  n/"r.r.  J'^nH 
de  raiiduii  «/<««.  y/ror. 

afrz.  7753 
derara  r«m.  7713 
durale  frz.  2882.  7799 
derbedtt  maü.  4566 
derhga  puic.  46Ni 
derbi  jiü-m.  4666 
derlüa  »to«/'.  4555 

.|.Meitfl  ■iltrrne:.  2h83 
lit'tPi'au  Aj'/.  19t'7 
derecho  »/«im.  2983 
deregnar  pror.  3031 
d«  rendoo  «mm.  7768 
deretano  Uä.  3888 
derezar  «pan.  8962 
derezon  /<mw&.  2886 
ilri  |.'i  t  /iror.  3274 
il.iko  /«yfi/'.  1907 
<lerl;iiiip:ire  lecc.  6413 
(leniier  /rx.  2883 
d.Miiber  fim.  8171 
derocar  prw.  Mptm.  8121 
dtoM!iii«r  o/l«.  B131 
de  roldfto  ptg.  7768 
de  rondäo  jplg.  7768 
d»>roquer  afrz.  8121 
deroquer  /rz.  8135 
derore  afrz.  8127 
deroute  «/i-«.  8214 
derrain  afrz.  2883 
derramar  «pa».  p({r.  280S 
derramar  2H06 
derrata  t/n/.  2869 
derrear  i>ty.  2809.  8081 
dcrroiraii  //cor.  2883 
derreire  pror.  2885 
derrengar  apMk  8809. 
3031 

dcrrers  ;/ror.  3684 
derreter  i>tg.  2926 
derreÜr  «pan.  2926 
derribar  «poii.  8610 
derrier  prov.  8886 
derrifrt^  frz.  2886 
dorriers  jirov.  2884 
denocar  pror.  8121 
dorroi  f»/"/';.  7e5S 
dt'rruliiidouro  /</</.  2888 
derrubar  p/jr  25*83 
derrubio  Hjmn.  2888 
denuiri  mrd.  2887 
demimhar 
derub  afrz.  2888 
denilten  /<ror.  2888 
derve  afrz.  2924 
derver  afrz.  2810.  2.sl7 
derverie  «/>•.:.  2810 
lies  pror.  frz.  2760 
des  rtr.  2770 
des  rum.  2864 
des  prcw.  8001 
de4  rtr.  2770 
disaccnnlrer  ii/'r«.  3667 
desachicr  «frt.  3880. 
8248 

dfsiiliar  .•./K/H.  /*/(/.  B004 
desaga  /-«m.  14ü2 
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de§ahBebur  *jmh.  27^4 
desabndar  Mfo».  3757 
duainpanr  «mm.  6924 
d«Mr  eat.  MB 
desarcin  mm.  2892 
desartir  nfrz.  2fllla 
i)»-s!i.<;tn'  n/iuH.  /itff.  3866 
il^sastre  fr:.  2!>S6 
desastre-s  prut .  2985 
(icsasti'o  iifHt.  29S5 
■lesMjunarse  3ft06 
desiiaraUr  prov.  7404 
descaw  «som.  9820 
deKdiir  ptf.  SSS» 
deMun  fWM.  3B17 
descamar  sjmn.  2917 
deacansar  »/«jm.  18(M 
descaptar  //»or  3;i38 
descar^rn  plg.  2^87 
descar^rar  /wvM.  «pm.  /i/jr- 
2987 

dcaeirgu  «/min.  ptg.  2987 
dcMcdrar  /«mft.  2906 
descendeiu»  äal.  2994 

desrender  jt/win.  /<^</.  2894 
descendre  /"/m.  //r'/r.  28!H 
descente  /"rs.  2B;»4 
descer  j>tg.  2774.  2908 
descha  r^r.  2772 
descharpir  «/rs. 
deichevir  nfrz.  2797a 
demm  »to/.  SüOl 
deteobrir  ptff,  prov.  3996 
descolze  padmn.  SOOO 
desconotar  j>rov.  2995 
flesconortz  prtn:  299.^ 
dej^cnni  rm«.  2998 
descordar  pr99. 4M11. 
2998 

d«8eorre  afr*.  8008 
d«NOfU  JMW.  2997 
dcf«mi((je  «/W.  9009 
deacrever  ptg.  2898 
deficribir  «/mm.  2896 
dpsc  rivpre  ilal.  2S9fi  ' 
descuhrir  »pan,  299<i 
descuidar  «|NMI. 
6601 

desenlto  rum.  M  m 
desde  apam.  ptg.  2760 
desdejaur  jiro».  SUOfi 
d«aden  «pmi,  8006  j 
desdeftar  $pan.  8008  ! 
desdeny  cat.  2969 
desdexceve  n/omb.  278(i 
de.>Hlr(iniisaisr  mnck. 

2800a 
dese  t'tol.  2772 
desear  span,  2905 
dcsejar  /tty,  2906 
de^jo  jN^.  2904 
dcMino  abtrünt.  2776 
desenhar  />(^.  8909  I 
ilesenlä  altlomb.  2899  ! 
deseo  »/x»»i.  2904 
dfiserl  frz.  290H 
ilcMTt  riuw.  2901 
desertar  cat.  n/mn.  /i/*;. 

2901 

deMitw«  Hai.  2901 


d^«rter  /<•-.  2901 
•lest  rteur  frs.  2902 
dea«rto  Üal.  pl$.  2908 
deaertor  «fwn.  p^.  9903 
desertore  Aof.  3902 
Avseri-i  prwf.  2908 
de^>sper.nr  <]NN*.  Jri^. 
2912 

dfsesprror  frz.  2912 
lieseslriver  <ifrz.  91 13 
iJescla  uUsicil.  2776 
deaent  «fioM.  2760 
desfoleu*  iipan.  jgte.  8507 
deiflunar  p<;sr.  iS6l 
desflar  n/>/jr.  3004 
desfiuzar  »]Kin.  2794 
dfsfizar  /);-()r.  30(14 
desfollMr  .s/k/m.  2hii1 
desjfuisar  10403 
desliaitier  ufre.  2S2h 
deKheitier  afrx.  2828 
deshi  ji^.  4660 
d«ab«Nm  apan.  ptg.  4616 
desbneiar  »pan.  3794 
deshiioiar  n»imn.  8787 
desi  »]»!».  27  ßO 
desi  (i.sjKitt.  4696 
dpsidcrare  lYa/.  2905 
desiderio  (7«/.  2f»04 
desidero  »to/.  2904 
desidrar  <mh6.  3905 
deaeg^z  iwm  390* 
derier  afiv,  29M 
desierto  »pan.  2908 
de«ig  <ra(.  2904 
.|^■■.i^'llar  s/t:ni.  2:"09 
'lesi^'ii.irc  (fa/,  ■J'Hi9 
desilfner  /V.-.  ■."hi'.i 
desiier  afn.  2!M)4 
desinare  »to/.  2792.  8007 
desiDaU  Üal.  8007 
desinte  Hol.  arA.  8007 
depir  min.  2900 
disir  fi-2.  2904.  2905 
detirar  hmt'.  prur.  ult- 

renfz.  nlU/enufs.  291',') 
tit-sirer  /"r.-."  2905 
desire-s  iinm.  29o4 
desitg  m<.  2904 
de^a  pro9.  nfr*.  6171 
desja  apv,  8806 
desjiiTgar  8008 
desjuTznr  ptg.  3006 
de.skaiiilj.ir  mlhrosx. 
desipgar  /»ror.  Hi'll 
d«•sll•^'uar  (iltii-nrx.  8011 
dfsici  «//'r2.  2y<.4 
de.-lt'ido  acftaH.  3011 
drsit  iier  a/r*.  2804 
dcsleir  «pffN.  8011 
deslei-8  pn».  3804 
deslengni  loMft.  8011 
desleyar  prov.  2804 
desliar  /*r»<r.  .t/mn.  pfi/. 

MW  I 

desli(far  Kixtu.  fitt/.  34)11 
'li'slizar  */«(«.  MUi> 
■  Icslli^'ar  rtit.  :m\ 
'Icsloiier  <(/■;•;.  2i^)4 
deslue  piem.  6011 


desniampanir  anpan. 

.V.»24 

deunaxalado  «po«.  6027  | 
deamontar  ajMm.  ji^. 
8014 

desnot-z  prur.  2829 
des,,  i-.ii.  2H(i3 
flesollar  .'■■/«jn.  2801 
li.-sor  afrz.  2924a  N. 
desormais  frt.  4614 
despabilar  «pon.  <jS52 
d«qpaeharjMW.j>^.  6776| 
daqwdiar  «inm.  frijr-  pnv.', 
8016 

deapaeho  8/>a>f.  /<fjr-  3015 
dpspagna  ralii'zz.  6783 
dpspaiscnler  nfrz.  .4017a 
desp.ancijar  .i/kih.  ;!43t) 
despaner  afrz.  28»  i5 
despanzurrar  «/«in.  M'M'> 
desparpajar  span,  t»845 
despart  rum.  2878.  8017, 
daaparlir  eaf ,  tpOH.  ptg.  1 

3878.  8017 
despocho  «/mm.  991 1 
despedir  span.  2807 
despeechier  a/irr.  3015 
«Ifsppitar  pti/.  2911 
'lcs[)fitn  /)/_//.  29 11  [ 
despeiKire  afrz.  3018  ] 
despensa  prVP.  »pam.  ptg.\ 

80i2  j 
despensar  i>rov.  sjMin.  ptg.\ 

3019 

desperar  prov.  2912 
desperlar  ptij.  280(> 
desperto  2841« 
despet-z  pror.  2911 
deapieg-z  pror.  2911 
deqrferto  irpoN.  28(M> 
de^)iojar  «/nm.  8446  j 
despir  ptg.  2807 
despire  n/rz.  3918 
despilor  fr?.  2911 
.lespiUn  i7«/.  2911 
ciesphu;  rinn.  3023 
liesplai  er  3023 
iles()laer  <u-a/.  .'M)2.H 
desplazer  jtroe.  3028 
despler  ocaf.  8038  I 
d«a(>oin  mm.  S914  | 
despojar  »pan.  jdtj.  2914 
despojo  «/«IM.  fttg.  2915 
despolhar  pror.  2914 
d^spota  i7a/.  291«! 
despi'itn  ital.  291(i 
despoyar  npan.  3o25 
despraziT  /*/</•  3023 
dpsprc  rum.  2760 
despre<;ar  /rfjr.  8027 
despreci  cat.  3027 
despreciar  /«rof.  cat.  spam. 
3027 

despreoio  «/h/m.  3027 
desprero  pl;i.  3027 
despre/  rum.  3027  j 
desprofuosr  rum.  3027 
d*>prezar  pror.  84127 
dcsprezi-s  pror.  3027 
despueUia  jmxw.  2916  i 


d^puelhar  pror.  2914  ' 
despuellHI  pror.  2915 
despQM  qMN.  2760 
Atagfam  &  maflaiia  tpam. 
7811 

despnllar  cat.  2914 

des^ui-jar  ,<t/M/n.  78H*i 
ilesraiiiar  /»rci .  2808 
desrainer  afrz.  2808 
dcsrejfnar  />r'<r.  2809 
desreiar  pror.  7857 
desrei-s  pror.  7868 
dearenar  jwyw.  2809. 8081 
daaioi  afrm.  7868 
desroH«-  41^7.  7867 
desroflnr  »pan.  H|87 
ilcsrultanl  afrz.  2888 
,i."=iuhe  n/"rr  2888 
(le.-irabi.son  afrz.  2888 
<ie'3)«al)ido  »pan.  2811 
desaoisir  /°rz.  2H12 
desaavoir  afrz.  2811 
deeaaiir  iiror.  2812 
deii*  prov.  9808 
desse<i)gnar  jww^JWW 
de»-semir  /Mnor.  2097 
de-t-serl  frz.  2813 
desservir  /"r*.  2m13 
deasiller  frz  2798 
dessin  ^rs.  2909 
dessiner  frz.  2909 
deMO  ital.  4701.  6146 
deslare  Aa(.  9799.  2988 
dea*tegnir  attwiuM.  8996 
destin  frz.  2920 
ilestinar  ."/»«m.  jitg.  2920 
ilestinare  iVu/.  2920 
destin  rar  /)///.  3039 
destiner  frz.  2820 
destiiio  it4tL  qwwi.  j»f|fr. 
2920 

destoaroe  mm.  8818 
daatorlMr  ufir».  3O40a 
deatoreer  eof.  «/min.  ptg. 

3512 

destorpar  «/«im  /»/j/.  3044. 
3511 

desturser  prur.  3512 
deatrale  ital  2910 
deatrapar  jmvv.  9640 
destraver  afn.  S816. 

9639 
deatre  prov.  2989 

dp.slreg-z  /wor.  2922 
dcslreis  pror.  2922 
dpsln  i-^>.i  pror.  2921 
de.streit-z  /<roc.  2922 
dc^tressa  pror.  2921 
defltric-8  /.ror.  2816.  303b 
destrier  afrz.  2941 
deatriaro  tto/.  2941 
dealrier-a  jww.  2941 
dcstrigar  pror.  2816. 8088 
desIrin,  ar  ptg.  3039 
deslro  iVu/.  ptg.  2939 
desitrozar  .«/wj«.  953 i 
dp-lruir  ^pn^t.  ptii.  2923 
deiitruire  pror.  nfrz.  2928 
destul  mm.  2893 
demf  mm.  10261 
79* 
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inft  afrz.  2924  d^Tlder  frz.  10180 

l'  svnitiir  «/«in.  3649  lU^vin  frz.  3049 
.lesvtr  >ifrz.  2810.  2817.  «levinail  frz.  3048 

2H91.  9965  «Itnincr  frz.  3048 

desverie  afrz.  2810  devir  ptg.  2938 

dfcjvezar  «jhim.  Iit251  devire  pror.  3047 

det  rlr.  mo,  3967  devis  jirov.  80*7 

d«ta  Hr.  9M7  I  devig  fiv.  8061 

d^tacher  /V«.  9881  devise  fn.  3061 

detail  /Vz.  3035.  9863  deviser  frz.  8061 

d*lailler  frz  3035  deviza  /-ror.  H0I7 

detalhar         3035  <lfvo  iOil.  27i;4 
delallar  «/wn.  303.')  «It'v.iir  frz.  27*54 

dc-tegnir  altrenez.  2;)2ü  devorar  yjrof.  s;Min.  jj/j;. 
döterger  frz.  3502  2935 

deteiser  «jmii.  8602  .  devorer  /rx.  2986 
daUunr  qNm.  jNj^.  8987  ;  devoit  äthttmu.  9878 

dAtOHMT  A«.  2927  d«vot  /hl.  998S 

dMordre  frt.  3612  '  devoto  Uai.  span.  ptg. 
(fetra  o.s//";r.  LVHO  2!138 
detraquer /^r«.  9(>äl.  9071  dtvou--  />  ;.  2938 
delra-*^  prov.  ^fum,  pli.   dovoun  r        2$«3.').  2937 

2928  devoulcr  afrz.  2934 

detrei.s  afrz.  'j7H  d«voatrer  afrx.  2984 

detres^e  frz.  2921  .d«x  afrz.  2980 
deiner  a/r«.  2816.  3088 !  dexar  i|}Nm.  2910 
detrkt  «tfn.  9718         d«zere  «orri.  2773 
d«tnn«  äf^  9718         des  jOff.  2770 

dMroit  /Irs.  2922  '  dezemhre-s  ;/ror.  2771 

dMruire /rz.  2928  I  dezemlim  j,i<j.  2771 
dcls  / -^r.  29Ö7  dezial  rentz.'  '2Wi 

detla  Ual.  2767  i  dezirar  />rMr.  2905 
detlagliare  ilal.  3036       dezire-s  pror.  2904 

dettagiio  i7a/.  3035  i  dezirier-a  /fror.  2904 

dettare  ünl.  2954  ,  dezirotu  jMVn  2906 

detuto  üaL  2968  i  dviinw  arm.  2906 

dette  /Vx.  2767  ;  di  Hat.  rtr.  2760.  2966 
detteor  frz.  2766  iJi  rar.  »/kjh.  3054 

delto  Ual.  2960  dia  /yror.  2958 

detun  rum.  2927  diable  /rc.  2942 

«lel-z  jiror.  2t)t)7  diablc-s  pror.  2942 

tlttz  /-ror.  2770  diablo  fimn.  2942 

den  Cd/.  277U.  293U         diabo  ptg.  2942 
d(-u<la  spa».  2767  diacono  Ao/.  2948 

deudor  prov.  mmm.  2766]  diacre  frx,  2948 

dmiKi6  0^  2841  i  diagoo  apf^.  2948 
dauU         3066  diana  iV^//.  2947 

d«U8  prov.  2760  !  dianc  frz.  2947 
deu8  «ord.  rfir.  jwwv.  i^fr.  diunlc  2760 

2930  iliatilre  frz.  2942 

di'utor  eilt.  27t)t)  iliapre  «/"er.  4(i94 

deuve,  douvc  ttfrz.  3062  diaspe  prov.  afrz.  4G94 

deux  Cent  frz.  3128  |  diaspero  «po«.  pfjr.  4694 

deux  ii/irs.  S136        .  ,  diaap(o)ro  mhm.  sto. 

dAvaliser  /'rs.  10166  !  4694 

derant       3760  j  diaspro  Ual  4694 
devas  jwoe.  2760  diaus  rir.  2930 

dovear  »UohrrUat.  10124  liiavol  r«»i.  2942 
devedor  /</r/.  27tUi  diavolo  »/«/.  2942 

deveire  prov.  •_'7tii;  die  /»rwf .  2950 

develf  altneapoi.  27ü6  |  dirembro  ital.  2771 
il<  venir  pn».  frt.  »ptm.  dicevole  itai.  2778 

3U33  dich  oa.  2960 

derer  prov.  ptg.  2764  '  dich  rtr.  8048 

devere  i(a/.  2764  { dicha  $paH.  2951 
devers  frz.  2760  dichinare  •/«/.  2777 

di  vcs  ;(ror.  2760  dicho  «pai«.  2950 

dcvesa  ciit.  2819  dichoso  «/«in.  2955 

duvolore  nlljtfr.  2766      flicii  iiit  i •■/"(h.  -•771 
devezir  pror.  3047         dicitore  üal.  2il49 


'  41e*nenehe  afrz.  2958 
dico  i<n/.  2950 
didad»  sjHin.  2953 
dictaiiio  frz.  2952 
dictamo  ea<.  «jmn.  jttg. 

i  9963 

|di«tar«NM«.p^.  2964 
:did«t-<|ww.  8968 
'  dider  /Vv.  3964 
jdid  eai.  2967 

dida  cat.  sard.  9564 
didor  fttfr<7.  984  H 
didu  siiri'i.  29(j7 
die  iard.  afrz.  2958 
ditoe  rum.  2770 

;  died  ital,  3770 

'  died  rMM.  98M 

I  diedi  itoL  8064 
diei  i7a/.  8064 

I  diemenche  afrz.  3079 
diente  »/wn.  2862 
diestr«!  s/.in.  2939 
dieta  iUtJ.  »pan.  j)tg,  2945 

I  difele  frz.  2945 

'  dietro  ital.  2886 
dieo  fn.  8980 

I  di«DB  ffr.  pro«.  4^8980 

tdiex  o/V«.  2990 
diez  »/»(in.  2770 
dieziiiD  ii!>intn.  2775 
difamar  /(»v/r.  29(il 
difendere  Hol.  2818 
difendo  itof.  9818 
difTalcarc  Uiü.  8697 
diflamar  ptg.  2961 
dttbauuf«  tlai.  3961 
dlthmer  pr».  9961 
difBdl  p/.<r.  2962 
diffldle  ital.  frz.  2962 
difBcoltä  Ual.  29(52 
difficultad  «/»«n.  29fi2 
difflcultade  /<</.  29(J2 
difficultat-z  prov.  2962 
difflcult«^  /Irz.  2962 

;diffldare  iUd,  8004 

'  dilformare  4talL  9005 
diflcil  s/MM.  2962 
difl  afrz.  2772 
difunri  i(a/.  282J 
dig  pror.  2950 
dip  rtr.  ;S042 
diga  *to/.  6161 

^  diget  jwtM).  S88Ba 

.  diglii  mird,  8778 

i  digbfaedara  Mal.  3823 
digitale  2968 
digilalo  ital.  2965 
digne  /'r--.  2!)7() 
digncr  ufrz.  3007 
dignes  pror.  2970 
dignar  i^n.  /»t«/.  2969 

:  digOO  tfom.  ptg.  2970 

.  digO  MMM.  |te>^60 

\  digradare  4mL  3838 
digrignare  ital.  4866 
digae  frz.  8161 
cÜKUi  >-nt.  2950 
diguru  /('.■..'.(«.  2784 
dihotare  rum.  2971a 

I  dije  9pan.  2960 


d^ona  cat.  prov.  6196 
dikr  Wr.  2950 
d  11  agare  ital.  3009 
dilajare  ital.  2972 
dilayer  /rz.  2972 
dilegine  ital.  2844 
dilegiona  AoL  3886 
dUegnar»  «OL  8847.1011 
dileggiare  Üal.  2886a 
dileücare  ital.  9561 
dilellare  i7(iA  2839 
diletto  ital.  2839.  2973 
(iilil.orare  üal.  2840 
dilicare  »ta/.  9561 
dUig«iiM  fr».  2974 
dilinadaCHMi.  ptg.  2974 
dittfant  As.  8974 
dHueoL»  itoL  man. 
»74 

diligcnza  ital.  2974 
diliginnt^  I/«/.  2886 
diiig«  sard.  28-15 
diUluiB  car.  5734 
dilllDB  prov.  57H4 

dttm  pro».  6764 
dihiTio  <ML  9M.  ptg. 
3976 

dimanche  A^.  2986 

iliri!:i;i<-ht'  nfrz.  3079 
liiiiKimiare  iVd/.  2861 
(iiniani  ital.  2571.  2868 
dimars  pror.  6980 
dime  /rs.  2775 
dimecres  cat.  6108 
dimenge  acat.  3079 
dimaoge«,  diraargOM 

/>r»r.  8079 
dimottlarc  ifal.  2976 
diineiilaare  ital.  2865. 

2976 

diniorcre-s  /»r<>r.  6108 
diiiKstirare  Ual.  8073 
dimezzare  ital.  2978 
dimidar  itjhim.  2978 
dimidiar  ptg.  2978 
diminaer  /rt.  6187 
dimittere  ital.  2866 
dimorare  ital.  2858 
dimostrare  if«/.  2867 
din  rum.  2760 
dinainte  «^m.  2760 
dinaiizi  ital.  2760 
dinar  pror.  acat.  3007 
dlner  /n.  2792.  2969. 
8007 

dinerada  apan,  8860 
dinero  apan.  2869 
iliiiheirame  ptg.  2869 
dinheiro  2869 
dinicgo  ital.  2H<iu 
dinigare  »fo/.  2800 
dtns  rum.  4701.  6146 
I  dins  pro*.  3760 


diutat 

Idinte  mm.  2862 
Idintel  «/hih.  j^.  6606 


ilintrt 


283S 


din  ital.  2930 
diocel  rMm.  4266 
I  dior6  afrz,  2780 
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Hon  n/'on.  2930 
diosa  sfxtn. 
diosa  prot.  21>7i)a 
dioM  ptf.  47U3 
dipuiare  üal.  2873 
dipartimento  Ual.  S017 
•lipartire  üaL  2878. 0017 
«lipoi  üat.  itttO 
dipsesc  ntm.  2881 
diptam  rum.  2952 
<liptamni-s  jiror.  2952 
(lique  «/^«iH.  /</y.  Mtil 
dir  CO/.  21»ö0 
•lir.'incare  itaf.  77i3 
diratare  i/o/.  7783 
dire  üal.  pror.  frz.  2950 
direiUr  ptg.  2982 
diretio  j^a.  2988 
direnato  M.  2808.  8081 
dkMri  AML  S884 
diretio  M.  2888.  2984 
dimkUM  ital.  2981 
dWger  frz.  29S4 
dirifare  I/o/.  2984 
dirifir  prov.  .ipait.  jttg. 

8964 
dirigo  üai.  2984 
diritto  Ao/.  2983 
dirUiai«  ilai,  2962 
dtrizUMM  «Ol.  2861 
dimar  prwf.  8007 
diroee«T«  Hai  8181 
dirocciare  »/«/.  8121 
dirotto  ito/.  2H89 
dirupare  itnl.  2888 
dirupo  I/«/.  2888 
dis  prot:  frz.  29SO 
dis  o/"r2.  2966 
dis  /»TOP.  296H 
disartro  Atrf.  2966 
diäbflini«  Utt.  8966 
d&K  «WN.  8001 
discArie«  «01.2987 
disearicare  üal.  2987 
diatikrico  Ual.  2987 
diaceaderp  iVr^/.  jriu 
dbcepolo  iVrt/.  29K2 
diwemer  frz.  2097 
disrernere  i'/o/.  29!I0 
dlsce^  i/n/.  2894 
dischente  »arrf.  2988 
dischiudere  i/«//.  2994 
diacbOa  rtr.  3167 
dNdgUara  «il  2786  I 
diadolgo  tttO.  8084  1 
diadpare  Itof.  areft.  9083 
discoloi/«/.»/>o«.p/^.  3162 
(di)scupro  Hat.  2996 
discoraar  eof.  tpmn. 

2998 

(lisciirilarr  it'il.  L'li.iS 
discurder  frz.  299f» 
discrescere  ital.  2782 
discuter  /"rs.  3002 
disdegnare  Hol,  8008 
diadcsno  ttol.  8008  j 
diaartara  OsH  2901 
dkertor«  Hat.  2902 
diaette  /rz.  2697  I 
diiata  Uee.  2M1  I 


diaenr  frz.  2949 
disfariKi  sj>an.  2960 
disfatnar  8j>aM.  2961 
disfamia  span.  296Ü 
disfasciare  ita/.  8402 
disOda  Aal.  9004 
diaftdare  fiol.  8004 
diafiwmar«  M.  8806 
diafrH«r  8686 
dlsfirmzar  «po«.  8686 
ilisfressar  cat.  .H68S 
disia  i/(i/.  2904 
disiare  ital.  291)5 
disigKiii  ."ord.  2904 
disinare  //u/.  3()07 
disio  i'/a/.  2904 
disipar  «^m.  8033 
diaixa  «oni.  2904 
dUad«  UaL  8010 
dialcgare  As/.  8011 
dislocare  HaL  8012 
•lislotrare  ital.  8018 
(lisine  ^rr.  2776 
di-sni eitere  itnl.  SOIH 
<lismi)ntaro  i/a/.  3014 
disnar  pror.  .Sl>07 
disaer  afrz.  3007 
diaoWer  «}Nxn.  3034 
diapaeciare  üal.  8016 
dbpaceio  Ool.  8016.  6776 
dbpartire  UaL  2678. 8i)l7 
dispamar  ;>re«.  6848 
dispemiio  ital.  3448 
(li.'spcnsa  iV«/.  3020 
<li.spensar  gpan.  yitg.  3010 
«lispensare  it<it.  3019 
ilispensk-r  />i.  3019 
disperare  itnl.  2912 
disperser  /"rr.  3021 
dispesa  üal.  3020 
diapettara  ital.  2911 
diapelto  Aal.  2911 
dispiaeera  Aal.  8098 
dispioriare  Wa/,  3022 
i)i!<puKli!tre  ital.  2914. 
3025 

di-sponere  ital.  3026 
ilinporre  i/a/.  ;»ii26 
disposer  frz.  :W26.  6943 
dispretriare  itnl.  3027 
dispregio  i/o/.  3027 
disprezzare  ital.  3027 
diapreuo  Aal.  8027 
diapata  ikL  8086 
dispolar«  AdL  80J8 
disquidio  Aal.  8029 
disrainare  ital.  2806 
tlis.sapte  cat.  8236 
ilissa|il('  ;>ror.  8236 
«lissriDgliorp  itnl.  3486 

.lisst"  /.z^.  u'9:.(> 
dis(s)egiiare  i/o/.  2909 
diasi  ital.  2950 
dissipare  i/o/.  3033 
diäsiper  frz.  3033 
diaaoln  /«.  8084 
diaaoliia  fr*.  8084 
diaaolTer  8034 
diaaooa  3034 
diat  mfin.  8779 


distarllare  i/o/.  3035 
distiliare  ital.  2919 
disüllatojo  ital.  2918 
distorcere  »to/.  3512 
diatnUto  Aal.  8087 
dktreUeia  Aal.  3921 
diatratto  ML  2822 
diatriet  /Vs.  2922 
diatrifar«  i:/«/.  3088 
düträdyer  rtr.  2923 
distru^kr  r<*-.  2923 
dislrugjfere  ital.  2923 
dis?ezzare  ital.  10251 
dit  ^r2.  CO/,  rtr.  2960 
dit  a/rz.  2956 
dita  ptg.  2951 
ditado  «/MM.  ptg.  8068 
dhale  Aal.  2968 
dilar  jMvr.  «pan.  j>^. 

8964 
dtteHo  Ual.  2966 
ditit  fi/'rr.  2958 

i  ditier  ri^rr.  2964 
ililo  it'tl.  2967 
.lito  ;>/(/.  29.iO 

i  ditoso  ptg.  2965 
diUel  rtr.  2950 
ditta  ita/.  2951 

I  ditUiDO  Aal.  2968 

!  diva  mfn.  2867 

jdivao  8088 
divenire  Aof .  9988 

'  (diVenrfs  jtror.  10040 
diveiitare  Uni.  2933 
ilivcrie  itnl.  29.H2 
divers  frz.  'M:i\\ 
liivfTso  il'iL 
liivertiinento  Hol.  3046 
'livnrtir  fn.  ^pmu  flg. 
3046 

,  divertire  Uttl.  8046 
j  dif ida  flg.  8767 
I  difklare  AoL  8047 

ditridir  »pam.  pig.  8047 
divido  Ual.  3047 
divino  üal.  apan.  3049 
divisa  üal.  g/ian.  jttg. 

305 1 

divisar  «jinn.  jUg.  3061 

«livisare  ttal.  3051 

diviser  frz.  3051 

divilO  Aa/.  3061 
IdiTiaoii  aMberÜaL  8060 
,  diforan  Aal.  8886 

;  divoto  Aoi:  m 

dis  frz.  2770 

dixi^-nie  /"rj.  2775 

dizedor  />rf»r.  2949 

liiziT  njinn.  2774 

dizer  /</'/.  2960 

dizi<li>r  ///;;.  2!»49 

do  i/o/,  rö/.  3064 

do  rtr.  3066 

du  p^.  3066 

doa  amrd.  8062 

dMf«  nHM.  8062 

doanaft  rmn.  8076 
,doana  prot.  8062 
;  doar  3092 


prot: 


doarls  /^ror.  3102 
dobar  ptg.  2872 
dobbra  Aal.  3149 
dobla  tpmm,  Hai.  8149 
doblar  jiraai.  apa».  8146 
doble  prap.  i^pam,  füg, 

8149 
dolMrar  ]rig.  8148 
dobtar  jpror.  8128 
doccia.  -io  UaL  8183 
ducciare  üal.  8188 
doccio  ital.  3182 
(l'ice  span,  3059 
doce  /j/j^.  3139 
doceiet  afrz.  3056 
docena  tpam.  3060 
docere  itol.  3066 
do-,  doaeiaDtM 

8186 
doete  8066 
doctenr  ftm.  8067 
docto  apan.  3068 
doctor  eo/.  span. 

3057 
doquni  j>/y.  3138 
diidu  s'iril.  3U.0 
dodeliner  /rr.  3061 
dodei  rtr.  3059 
diidid  Aal.  8069 
dodidna  Aal.  8060 
dodioer  fn.  8061 
dodii  rtr.  8068 
doente  ptg.  6688 
do6r  />/<7.  3065 
li.ifitai  ptq.  2829 
iinf::^tü  ptg.  2829 
diifliir  3(>ö7 
doga  ital.  cot.  j>rov. 
dogana  ital.  3052 
dogareasa  rm».  8126 
dog«  üal.  315!} 
dogio  Aal.  8168 
dog»»  Aal.  8066 
doglMto  mri,  7601 
doglio  »at.  8066 
doplinso  ital.  3009 
doguer  /"ri.  3t)56l) 
doht-z  ;>ror.  3068 
dohlz  pror.  3056 
doi  r/r.  3054 
düi  ntm.  3136 
doi  spre  di^ce  rtim. 
i  d^bi  «onl.  8069 
'dolgt  fira,  8867 
doigrl«^  fra.  8866 
dciigter  fra.  9066 
doigtier  frz.  2964 
dokcs  «/"r«.  3066a 
,  (inil.  doill<-  afrz.  3068 
dois  afrz.  HOOl.  3IS8 
(in ist  afrz.  HU.')tj 
düit  o/'rj.  3056 
doj,  doja  /nem.  3066 
döjt  piem.  3066 
dolar  «/Min.  3067 
dolca  Aal.  8188 
'  doioani  Aal.  8140 
<  doldora  Aal.  8188 
afra.  8064 

8066 


3062 


3068 
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dols«,  dof  Iis  iM.  8065 

dolha  prov.  S131 
floliosfi  span.  3069 
•lollar  Oll.  314S 
«loloir  afrz.  3ü(i5 
dolor  cnt.  sj>an.  30tiH 
dolore  ital.  3ü68 
doloros  pror.  cnt.  3060  1 
doloroM)  ite«.  qwN.  S069 
dotoM  iMW.  81168 
doU  fww.  8066 
doüi  «of.  81S9 

(lolu  «ard.  ;^^)H5  ' 
dolz,  dos,  dous  fjror.  3130 
dolzaina  iV«/.  3131» 
dolzor-s  pror. 
dorn  /rfj^.  3084.  3U94 
doma  jiror.  3071 
doma  aplg.  eat.  4526 
dotna  mail.  6571  j 
domada  rfiltal.  4S86 
domage  «/Mm.  S746 
domaine  itfrz.  3081 
domandare   lYa/.  2851. 
6087 

<ioiiiani  ital.  2,')71.  2IS52 
doiiiar  »jian.  pttj.  3ÜS7 
domare  ital.  3097 
dombo  fy«/«.  :-M)8Ö 
domde  proc.  306B 
doma  /r2.  8089 
dorne,  doone  fn,  8071  1 
dooMiMdAo  M.  8068  ( 
domMk»  Auf.  8079  1 
doDMUtra  aM.  8t49  I 
domerdieiu  jwm  8085 
domeagar  pror.  8078 

(I()mos(;ur  pror.  8074 
doiiieslii'  <-<i^  3U74 
domesticar  »pmm.  pif. 

3()79 

doinoslicare  iiftl.  'MIA 
dom«8lico  ital.  34)74  , 
doOMltico  9fan.  jAg.  80741 
dooMitiqM  fir»,  8074 
domevole  tfiri.  8078  j 
dominar  Bjtan.  pig.  90ßJl- 
dominare  ital.  8082 
domineddin  »7«/.  ;i085 
«loininer  frz.  3082 
dominicn  neat.  3079 
do-,  diminio  ilal.  30hi 
dominio  «po».  /»r^.  3081 
doBÜDgo  «pan.  /^t^.  307U 
domioo  ital.  3084 
doin(m]acbe  /r«  2746 
domma«»  fr*.  8745  > 
domn  rum.  8084 
domna  ;>rf>r.  3078 
'loiiinej;tr  /'/"r.  3082 
diirimici'  riiiii  '.U''7 
'l''>;i:lii''i-l  iiini 
iloiiH)  ptg.  an-'!» 
dompnedeus        .  ;i08.') 
dompler  «//c  .i'i87 
domter  j'ro<  .  MIHI 
domo  aar(<.  8U88 
don  afom.  3084 
don  QNM.  frB.  8084 


im  pror.  2760 

(lonH  cn/.  /rf^.  S075 
ilohH  gfitin.  3075 
<li>n:nre  .''yMin.  3090 
«liiiiar  -/tan.  ptg.  30K2 
iloiiare  ital.  31)92 
donc  «/ir*.  :i09l 
doncel  tpan.  3078 
doncqnes  afrz.  8091 
dunca  «Ol.  8001 
doodiJiM  pra.  8148 
dondA  8148 
dondo  ptg.  308H 
dondolare  ital.  2929.  :^061 
linridoii  /Vc.  3143 
donjr-'fin  (i/Vi.  3(iS0 
doninhii  }tty.  H413 
doiijüii  «/"rs.  3080.  3I4{> 
donjo-s  /)rof.  3080 
doon  rtr.  2747 
donoa  M.  8076 
domer  frt.  8082 
doono  8084 
donnoiier  <»^rj.  3082 
donnnia  ital.  3083.  6413 
dono  y,/^.  .S4)84 
ilono  (V/j/.  ;;(i9i 
iIcilKisii  Hjian.  jilg.  8098 
dnn-s  //rf)r.  .iliM4 
dont  /"rr  JTtlti.  3091 
donter  afrz.  3087 
dnnzel  wi/.  ptg.  8078 
doOMlIa  ste.  Aa<.  ante. 
8U77 

donzello  Oo/.  3078 
donzel-s  /*ror.  3078 
drtpu  ("/(i/.  27tiO 
doppia  ilal.  .'1149 
doppiarc  Hill.  .Hl 48 
diippio  iV«/.  3149 
dopie-«»  jiror.  M'iS 
dor  rum.  3'  Hb 
dör  /)/■(/.  3008 
der,  döur  8U96 
dondo  iptM.  8768 
dorato  «•!.  2768 
dorare  M.  8788 
dorca  jMvr.  6719 
dorc-8  pror.  6719 
don-  frz  2703 
dorclnl  /^(v.  2870.  ;«itil 
dori-lotcr  frz   2870.  3061 
dortinavaiit  frz.  2826 
dorloler  frz.  2870  8061 
dorm  rum.  8006 
domoillcr  o/f*».  3095 
dorneor  «^4-.  8097 
dormiechiare  Ite/.  ]in9ri 
dormigliSo  fily.  :H'95 
dormiiflion-.  -n«  SlW.'i 
doriliij'i^c]  hjHin.  Ilnü.'i 
doniiilliiir  /i^;/.  :?il!».') 
ili'i  riiilliT  r(/rr    :i(  H.') 

flormititi.  ■  I.  i'i-j.  3ti',>5 
doriiiir  firor,   frz.  rat. 

«/tan.  y>/^.  3006 
dtirmire  ital.  8096 
dorn-f  prop.  3008 
docsar  ofnr.  8060 


<  dam  «pflM.  p^.  8088 

fliirssar  pmr.  3099 

di.rtiiir  /"rr.  3097 

d<is  rum.  prot.  frz.  909» 
eat.  ap'in.  3136 
'doB  Cents  cfil.  3128 

liosille  />ror.  3129 

dosso  ital.  3099 

doiter  afr*.  2827 

dot.  dot«  /W:  8100 
.dotafe  ML  8106 
I  dote,  dola  Anl.  8100 

dolc  «/Min  />/^.  3100 

dotiir  .'rpan.  3057 

■  lutse  <nt.  3('69 

(lottaiiZH  ifnl.  3122 

dultare  i/a/.  3123 

dollo  ital.  8056.  3058 

dottore  ÜaL  8067 

doiUs  jgrw.  8100 
'  dote  prwi.  8188 
:  dotea  piw.  8069 
'  dnnaii«  /H.  8tOJ 
,  dnvatritea  A*«*  StOl 

duaane  frt.  9063 

double  fr:.  3149 

ili.ubler  /»-z.  314Ö 

diairaine  «,  dovehM 

3139 

douca!«  aspan.  3091 
doucci  «/Min.  3078 
ducclla  tpan.  34)77 

I  doucew-  frz.  918».  8141 

I  doache  frz.  8188 

j  doui-her  frz.  8188 

'  iloudo  .3070 
driuer  frz.  31i'3 

I  douc  sule  rum.  3128 
iloufi  zci  i  rum.  1<'1H" 
ditucire  frz.  31ü9a  N. 
douil  nfrz.  '.M'M 
douillo  afrz.  3131 
douillet  a/r;.  3181 
doulenr  fr».  8068 

I  doolunrnn  fn.  8080 

I  duimdo  Pf.  8768 

I  doQB  pror.  3760 

I  dou-^.  do-s  }iror.  8094 
dou».  diias  ptg.  3136 
.|()u-il,  licuzil  frz.  Ml<) 
ili)Us,siir-s  pror.  .'il3Ö 
.|.)Ut:in<-.-  t'-z.  3122 
doule  frz.  3123 
donter  /rz.  312» 

!  dooto  jrfjr.  SdöH 

I  doutor  ptg.  ^'>h' 

\  doave  fr*.  8065.  8062. 

8068 
doux  frx.  8189 
douzatne  ^rz.  8060 
douz.-  frz.  306Ü 

ilnvrla  \/-'in.  3062 
linvcrf  it'tl.  2764 
i|iivnli>  ilal.  2764 
iloy  s/Kitf.  .S0.')4 
doven  /■»■*.  2769 
ddite  afrz.  ptg.  3069 
üoxta  jww.  8056 
doser  prw.  8056 
doxtina  iM.  8060 


drabaa  /rz.  9687 

drac  ruw.  3104 
drag  c<i<.  3104 
dragäo  plg.  3104 
dragea  pror.  9660 
dragee  /"r.:.  'jt»6M 
drageon  frz.  HKXi 
draglia  »t<i/.  9665 
dragooian/rs.  apait.  9387 
dregoQ  fii.  tpm.  8104 
draione  iial.  8104 
dragon-a,  drago-a  prov. 
8104 

dragontön ,  taragootea, 
taragona  s/mn.  8104 
drague  frz.  310.') 
dralhn  npror.  9665 
drap,  drapeau  /"r*.  31  OS 
drapo  sjMM.  ptg.  3108 
drappo,  drappallo  ital. 
8108 

drape.  diap-s  praa.  8108 
dräsche  81«iO 

drech  pr«M<.  2088 
dr«obe  nfrz.  8i09 
dreg  rum.  2984 
dret;e  rum.  2984 
dn  it  /»ror.  2983 
drento  Hai.  2834 
drept  rum  2'.iKi 
dreptar  rum.  25)80 
dres  rwM.  2984 
dresei  rtHN.  2984 
dressar  prov.  eat.  8862 
dreaaer  fr*.  2962 
dret  eol.  2988 
dr*•l^'  rfr.  2983 
driaii  mlhrtf/.  2883 
drielo  I/o/.  2sh5 
drille  frz.  31(17.  SI13 
drlQgolarf  it<il.  H.M;» 
drinquer  a^rs.  /^ri.  3114. 

9744 
driUo  üttl.  2968 
droga  Attf.  jMm  I|wh.  jtfy. 

8116 

drog(o)man  fin.  8857 
drogomanno  4I«I.  8887 
drogoman-a  pror.  9387 

drogiie  frz.  3116 
(Imifuil  /'for.  3116 
dritit  frz.  2983 
dröle  /■/•--.  3115 
drölesse  frz.  3115 
drombar  rulbreg.  6611 
dromon  afrs.  3117 
dromone  ital.  3117 
dm  /><Vm.  Hprmr.  afrz. 

818U 
dmdo  Kaf.  8120 
dniTeü  afrz.  3153 
driit,  «Irup  afrz.  3120 
liriilx,  liruda  pror.  3121) 
ilnuzolare  i<'»/.  9620 
lisi-jlar  riifi.  HilH2a 
dsurie  monf,  9591 
duba  rtr.  3062 
dubigi  Ue.  8147 
dnMlare  «tel.  8138 
doc  jwvr.  /hr.  8184 
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4W  frz.  8168 

duc,  dok,  dnit  ffov. 

S180 

duf  duaei  das  doce  rwii. 
8180 

docado  MMN.  pif.  8137 
dnca  UtA  8184 
duci  riMi.  8IS4 

ilucato  iltil.  3127 
ilur.itiir  nun.  :si.i4 
luiHt-/.  i>roi.  3127 
dur«  Ual.  3158 
iluct'H,  iluclu^a  iiiii.  3127 
ilui-h  dugui  dut  dur  cut. 
313(1 

doch  daire  dnzir  m.  doser 
8180 


«NM.  8US.  8188 
dodi«  fit.  81» 

dnrientos  a«p(in.  8126 

ilurir  3i:{(t 
liuc-s  pror.  '6 1 68 
ductor  aspan.  3 Iii 4 
iluctor-s  /»ro/  .  3134 
duda  Span.  3123 
dudmnza  «jwn.  31 22 
dudar  «poN.  8128 
dM  UaL  818» 
diMl  fr«.  8185 
dnela  apan.  3062 
duello  iW.  pU).  8186 
<lu>-li)  .lyx/pi.  3tl6Ö.  8188  I 
>lu('niie  3ü38 
.Iul-iiiIm  >i>un.  3l>tw 
•lue&u  «7><(n.  30H4 
dugal  taltrll.  312.') 
dagali  lacdo  tani.  3126 
dag«nto  äo/.  3.28 
diiglMiiti».dBX«)lus  «orri : 

8198  I 
dugbere  sard.  3180  ■ 
dai  doi  proo,  3186  j 
<lui,  iloi,  doos,  deoB  ufirt. 

313Ö 

dui,  doi,  doai,  dm  rw^. 
3136 

duiceiit  i<r->,.  .S128  j 
duios  rum.  3069  | 
duire  afrz.  3(i66  ' 
doit  «frt,  806«  i 
doUt  iMOifrat.  8066 
dolee  qMm.  8189 
dolcei^i  nm.  8140 
dalceza  /r/joN.  8140  i 
•lalcoare  rum.  3136. 8141 1 
dulh-s  i,ror.  3(166 
dulya  rtr.  306« 
dnlzaina  Kjtan.  .S1H9 
dttizor  «/»in.  3I3H 
dum  afrz.  9146 
dombnur  rtr,  6611 
damtoig»  dnmtady»  rtr. 
807» 


dumue  afn.  66Ut) 
ilunuiezen  rum.  308& 
duna  »toV.  «/NIM.  3144 
dunas  plg.  3144 
dune  rtr.  8(i81  j 
dmcu  wni.  8001 
dnnna  rtr.  8078 
dünne  af^.  0009 
iluiiqui-  >7<J.  3»>91 

<luulo  i/ii/.  ;i(M;5 

.lu.Niii)  /fr»/.  :i(l8!l 
iluim  rw/ii  J7ti() 
.lu|«'  frz.  ;il6u 
(luplec  rum.  3147 
(luplii-ar  08t  «pm.  J)(|y. 
8147 

dglriicue  Üal.  8147  , 
doplo  «aL  8149  I 
dupln  mm.  8149 

duque  »jHin.  pig.  3124  \ 
ilur  altnnei.  3130 
.lur  /"/-z.  81.'i() 
■  lür  rlir  (icir  rtr.  .Slüli 
.Iura  3IÖÖ 
<lura(;HO  ptg.  3U)J 
duracine  ito/.  3I&2 
duracion  »pan.  3164 
duracio^  pror.  3154 
daranle  3142 
dnrar  tyan  ptg.  prt», 

8166 
dnrare  Ütd.  8156 
durazno  «;Min.  3162 
durer  frz.  3155 
'luifb   f,:.  31."i4 
<lurevn|f  (V<j/.  3151 
(lureza  nimn  3164 
tlurczaiiita  rK»i.  :40(i7 
<liirtzz;i  itni.  3164 
durlea  ttfrt.  8163 


danMabric  rMM.  8074 

ilain«9tnir«sc  rtiM.  8073 

■  lurn.'t  tifrz.  3146 
(iuuiiesli  rtr.  3074 

8079  ! 


dura  Ital.  4NMk  jiliir.  8166 
dum  »nt.  8180 

dur-s  jtror.  3156 
durte  d/"/-;.  3164 
düj^örit  /oWa  3128 
dusieii  wUfrz.  3157 
dustar  rfr.  9887. 

bl}34 
dutg  rtr.  3133 
da  ttent,  duoi  tienl,  dua 

ttmt  rfr.  3128 
dottore  Aal.  8184 
davet  afn.  8146 
davida  3128 
dnTidar  ptg.  3123 
dux  3168 
«luxeuto  ifucr.  3128 
düxeutu  iiintitn.  3128 
duyslruni  a/r^.  3056 
duzia  ptg.  SU60 
dmze  awrerygru.  9913li 
dyat  rtr.  2020 
dyölder  rtr.  4188 
dynran  rtr.  6887 
dianöly  rir,  4287 
dzernir  moif.  9079 
dzi  rtr.  LH.'Va 
dzioievr  rtr.  6225 
diaTCii  f^.  A987 


K. 

e  ^ror.  rto/.  j)^;^.  rtr. 

3296 
4-  /TS.  8804 
ea  qwM.  8818 
ei  Mf«  8818 
«ac«  nMi.  8178 
ean  rum.  3245 
i-baliir  frz.   1120.  1160. 

3.'.  4  5 

i-baubi  frz.  1176.  3324 
i-baubir  frx.  3324 
ebanche  frx.  2796 
«bancher  /rz.  1188.8796 
ehba  mrd.  3262 
ebbe  (ehe,  «be)  fra.  8161 
ehbio  «OL  8174 
ebbriAeo  tkO.  8167 
ehbro  Hat.  8172 
ehete  ffa/.  4626 

<  !ieiluUT  frz.  5650 
.  l.louir  n/'rj.  332« 
ebol  cat.  3174 

i  IidIo  ital.  1H35 

<  l>ouler  n/rr.  1521 
f  hooriffer  frx.  1398 
fbraaser  1636 
ebriac  prm.  8167 
ebolo  ptg.  8174 

cc  /»ror.  8178 
e(;a  4626 
»carher  fr*.  2272.  3164 
f'raiilo  frz.  8763 
rcarii  hetiHtg.  1938 
«•Card  /"ri.  H776 
«•carder  frz.  ^llb 
äcarder  lunneg.  1933 
•icardonaer  frz.  1933 
^rdonnenr  frz.  1933 
ecart  «MW.  8781b 
4earUte  frz.  8866 
«cart  frt.  2138.  8476 
^rarleler  frs.  3475 
.icarler  frz.  2123.  3476 
(•(■arver  frz.  8771 
ecci)  i/rt/.  3178 
ecCU  it'ird.  3178 
*cba(iiud  nfrt.  liJ04. 
2003 

«cbalaa  a/r^.  8364 
4cbalier  frz.  8406 
febandole  frx.  8480 
4ebange  frz.  8884 
«•(•banger  frx.  8884 
öchaason  fr«.  8766 
ccliantilldti  frz.  3337 
ecliapiter  frz.  3339 
echar  «r;/<jM,  4057.  4698 
(•(■hanl  frz.  1933 

hard.'  frz.  I!t33 
echardoutmr  /^rz.  1933 
echanner  frz.  3842 
ecbaipe  /r«.  8448 
tehan  /ra.  8846 
oehaaae  (etchaoe)  /Vs. 

8481 

«•chauder  /"«.  3331 
ecbaaffer  frz.  1746.  3333 
4diaiigiMlte  10«.  8480  { 


eeh6e  frz.  8436.  8762 
(>clielie  frz.  8404 
tchevau  nfrz..  8422 
4cbeveau  frz.  1907 
tobevin  8768 
4cbife  fr*.  8781a 
4chiDe  /"rz.  8788 
«chiquetc  frz.  8486 
•■chiquier  frz.  8486 
■  clioir  »/"r;.  3329 
•  rlHiiiie  frz.  8406 
r,:iir.p(^  /"rr.  8798 
.•(■liu|i[i.'  nfrz.  &410.  8478 
echuuer  frx.  3349 
«cbugar  jwwr.  3494 
öclaboniBer  nfrt.  6282 
4clabaM  fr*.  8868 
4claii«&  A«.  8869 
4dairer  pm.  8860 
4clanche  frz.  2591 
«rlancher  frz.  2691 
.^clal  frz.  8302 
6i-Iater  fri.  8802 
ecleche  nfrz.  6280 
eciegia  aspan.  3199 
düstre  afrz.  4269 
bellte  (u>allon.)  8814 
4clore  frt.  3361 
edoBa  ptg.  3868 

4coIe  fra.  8168 
6colier  frx.  8469 

tcope  frz.  8474 
«^(•orce  frz.  2546.  3377 
ecorciT  ff»  964«.  8877. 

3482 

ccorcher  frz.  3377 
ecore  frz.  8610 
ecorner  »ifri.  3376 
«coeaer  frz.  3387 
4oot  mfH.  8618.  8814 
ieonaiM  pn.  8496 
4eoiieber  /fr«.  8886a 
öcouer  frz.  2024 
(l-cournree  frz.  2637.  8376 
«■courter  frz.  2711 
irouli-  nfrz.  8516 
«^couvillon  frz.  8606 
icraigne  nfrz.  8521 
^ran  frz.  8794 
4crancher  frz.  2691 
Fräser  frz.  3202,  6330 
«eretieBe  fr».  1816.  6884 
i*«crier  fim.  %m.  im 
«Clin  fr*.  8686 
4crire  frz.  8628 
i'critoiri'  frz.  8527 
»Venture  frr.  8628 
6rrivaiii  frz.  8522.  8,'>26 
ecrou  frz.  8481.  8630 
( <  rouelle*  frz.  8539 
ccrouer  frz.  8481 
4ca  fr«.  8647 
«eoeil  /TS.  8499 
«euella  fH.  8644 
teune  /Stk  8640.  8888 
4«anier  /hr.  8969 
t-curer  frz.  2702.  8883 
^oreuil  frz.  8636 
«CDrie  /)«.  8648.  8648 
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^nason  frz.  HUAt', 
6ciiyor  frz.  8543 
ed  ital.  prov.  rtr.  32^6 
^darnö  frz.  2761a  N. 
«denter  frz.  8S90 
«dera  tto/.  4099 
«dit  frz.  820S 
cdmm  rlr.  4MS 
edra  pror.  4639 
edrer  afrz.  &169 
edm  iiltmiiil.  61fi6 
c<lu  stirt/.  444(j 
efTacer  /"ri.  3205.  3401 
eflfarer  frz.  3206 
efTaroucher  afrz.  3696 
effondrer  «fri.  4966 
efTondrcr  frz.  3407 
efrouracher  «fr»,  8696 
effraie  8907 
dllrajcr  nfm.  8907 
effHter  n/W  8406 
efTroi  nfrz.  3207 
eflruilier  nfrz.  3406 
(•dar  />roc.  49S9 
e^H  ;/rwr.  3262 
s  etfailler  /^rz.  3307 
eifard  /"r*.  103ö9 
ejjrarer  frz.  10368 
4gbjiu  cors.  4446 
egli  Ual.  4714 
«glino  «to/.  4714 
ögiise  /Vt.  8199 
ego  nprov.  8989 
egoa  S262 
i'tfoul  frz.  3212 
ägüuller  /'rz.  S212 
4granigiier  ufn.  8910. 
4336 

*grouger  frz.  4369 


817a 
4874 
ei  mm.  47U 
4la  jirop.  8218 

eia  ptg.  3213 
eifer  r<r.  4945 
eigahie  pror.  3307 
eigaie  prov.  3307 
eigalhar  ^rt-j .  3307 
eigalber  j»roi-.  3dti7 
eigar  proo.  3806 
eili  wni.  4444 
eir  ladin.  4688 
«ra  Wm.  4M8 
cin'j  ptg.  33n  i 
eiroz  ptg.  3292  ' 
ei»-  frz.  8304 
eis-  pror.  3a04.  ,'iI46 
eisgar  prov.  3308 
eiao  aptg.  5146 
«iasam  jirov.  8313 
eiasameo  proe.  6146 
eissart  jwm.  «frz.  348U 
eiMartar  jmw.  8480 
«4t^ltatw  proo.  8899 
eiMavMr  ^tm.  8819 
ememple«  prw.  SS96  ' 
eiflMniir  prov.  2990. 8863 
«iMfl  afH.  8856.  8418  1 


eitwlltt  pror.  3413 
eis.sir  ^-roc.  u^rr.  3399 
cissujf  prov.  3495 
eissugar  pror.  3494 
eistre  afrx.  6764 
eitaaque  lothr.  9068 
«to  /)^.  4699 
«iva  ptg.  6864 
eirer  rtr.  8172 
cixnquetar  ap/jr.  S48S 
ejcniplo  spnn.  33!)t> 
ejcri'iU)  .S4Q() 
eke  «/"rj.  317H 
ekevos,  ei.svos,  esvos,  evos, 

csle.ss'os,    le  ellevos, 

esteslevos  afrz.  3178 
ol  ap»n.  Hr.  ofr*.  fror. 

4714 
41  «gNM.  4714 
Plaguer  /ht.  8918 
4lan  /Vw.  8928 
ölargir  n/V-z.  6448 
eice  ital.  4707 
eiche  s/xin  i'tij.  8226 
elcina  »7ti7 
ele.  elo.  ela  i»/*a»i.  3178 
elebor  nproi  .  3234 
«lectenr  frz.  3220 
«lector  Mpofi.  3240 
4l«cUiaire  frt.  8219 
deetnario  «/ww.  8918 
eleeUiario  ptg.  8219 
elefante  ital.  3324 
elegidor  prov.  cupai». 

3220 
elefnr  ptg.  3229 
elegir  span.  3229 
eleiUir  pT^.  3220 
eles  tiütell.  3232 
elettore  lito/.  3220 
elevar  apan.  322ö 
«lavare  üaL  8226 
«Ib,  «U.  d  pror.  4714 
elbaa  prw.  4714 
eUu  prop,  4714 
elighe  «nrrf.  4707 
eligidor  pmi.  322» i 
i^liiigue  frz.  HSIO.  H«ll 
tMinguer  ^rr.  8810.  88U 
i'lii  e  /"r^.  3229 
«li«ir  frx.  3230 
«ito  /W.  8221 
•Uxir  optm.  8280 
an  MC  4714 
db  qNM.  ''i'» 

Mrf.  4714 
ella,  elha  ;>rop.  4714 
ella  <(a/.  6116 
ellas  rum.  4714 
ella.-i,   la.i  er;/,  .«yjd«.  y^<^. 

4714 

eUe  frz.  nptg.  4714 
elleboro  ital.  32;t4 
elle-no  itoi.  4714 
dtera  «to/.  4639 
alles  /r«.  4714 
ellM  ptg.  4714 
elli,  elM  o^pAM.  a|i^. 

4714 
•Ui  UA  4714 


elllgler  a/^rz.  3418.  5506 
ellü  iUil.  3251 
ellu  Span.  apfg.  4714 
ellos  «pnn.  4714 
eSs  ca«.  4714 
aOunlnar  prov.  6781 
dBM  40«.  4686 
tSai{o)$  proe.  4886 
atmete  «|him.  ptg.  4586 
elmo  ftaif.  pfjT'  atpan. 
4636 

cloeiidro  ifyxm.  ^z*;/.  8062' 
elot'iiiiro  j>tg.  tA/J5 
eloeiidro  sjmn.  bü\)i> 
clcige  frz.  3236 
elogio  ilitl.  3236 
eloidier  <>«<frz.  3237  ; 
ämgiMr  /jrs.  6686  | 
•U  rum.  4714 
eba  iua.  4887 
em  jj^.  4802  1 
'em  b*rg.  10184 
emader  nptg.  4808 
lömail  />•;.  8820 
eiiiatite  ital.  4448 
eiiibaltacar  3326 
enibaliiecar  cat.  3325 
emhair  gjnin.  1120.6117 
embalr  ptg.  112U 
embaraMar  fr».  1246 
embaraiar  qto«.  1946  1 
embaro4  prov.  4796 
etnbargar  jN^oa.  tptm^pig. 
4726 

embartrü  f/wiM^  /<<;/,  4726 
einbarasser  /V;.  4726 
enibaslar  »fxtn.  cot,  1266 
embasltarar  i>tg.  3325 
embaucar  8;>/iit.  332ö 
emtnucher /rz.  1183 
embad^radn  tard.  5126  j 
embellir  frz.  1810.  4728; 
embergnar  afrz.  1881  i 
emb^rize  frz.  8241 
embes  «/nim.  6124 
einbcstir  r)12.'i 
eiiiliigo  p<^.  'J875 
emblauzir  pror.  3326 
emidavrr  //i<-.  1469 
cinblw-  //-•-  'j13H 
embler  frz.  4888a.  öl 38 
ambloar  ofint,  1469 
embocar  ^pm.  jtr^^.  4738 
etnboliear  eat.  10w8 
emborear  p$.  10899 
emboter  <0v.  4789 
ftiiboucher  frz.  4739 
ciiihouriKon  npror.  9875 
fiiil>r.i>t'r  /"r.r.  ir)46 
eiiibrasser /"r.;.  Ib'Sb.  lt>3ti 
embriuäsure  /"rz.  l.'i.S6 
embria  pror.  3167 
'  embriaeh  tat.  8167 
embriagar  «po«.  ji4||f. 
4908 

lembri&go  azjtan.  8167 
•  «nbronc  pror.  afrz.  4792. 
4815 

eiabs  Mogn.  4787 
I  «mbncane  itijfi.  1617 


enbndo  sp<in.  474(i 
fiiiliuil.ir  s/'iin.  riii,  lt»2;i2 
etiiburujar  span.  0139 
ftnburalhar  ptg.  6139 
embaÜr  cat.  span.  ptg, 
1890 

ambnUt  prov.  4740 
ambut  ^/rs.  4816 
emda  «mmO.  6098 
emda  ffr.  4636 

eniendar  ptg.  3242 
emendare  ital.  3242 
i'nK'ti'ler  frz.  3242 
•'ineraude  frz.  8822 
emeri  /'rz.  8823 
emerveiller  fr^.  6205 
4meule  frz.  6324 

an  flm  irfir-  4933 
amigrania  ital.  4ö3h 
amiaa  proo.  4689 
amioa  a/iv.  4698 
emmetu  imiIpN.  4626 
emmo  ««rd.  4746 
riuoli-  friaul.  4473 
riiiiiiiiifr  frz.  342t; 
.•niniii  liiT  /V;.  63H8 
emouL-hel  nfrz.  6398 
emonaaer  />v.  6421 
empachar  jira«.  ptg, 
677Ö 

eini>acbar,eiii|wdio  i 
ptg.  4789 

•mpach-s  pror.  6776 
empachar,  eiiipach-z  j 
4762 

efiipal'er  afrz.  6H3'.I 
'■iiipiiit.ir         4752.  tu'ii 
(.'inpahnfar  j/kih.  1754 
empaler  frz.  475  l.i 
empan  nfrz.  8906 
euparar  rtr.  4774 
emparar  prov.  4766 
s'emparer  /V«.  4766 
empausar  proo.  6948 
enipeau  afrz.  4764 
emperer  aspan.  jitg.  4759 
emp^cher  /"rz.  4762.  4760 
empfdegar  prov.  4760 
empedementz  a/";-i.  4761 
empedrar  span.  ptg.  4775 
empe«cbier .  e  in  pech  ier 

afrz.  4760 
empegar  prov.  7184 
empegunlar  tpmm.  4778 
empcie  afr«.  4799 
empeine  apam.  4778 
empelagar  co/.  4769 
einpelegar  cut.  6998 
enipt'lolarM-  span.  6789 
eiiipt'U  f'i/.  47t;4 
onipfltar  /irui .  oil.  4764 
empiftar  »pan.  4779 
empeiihar  /«l^.  4779 
empaaber,  empeodra 

proo.  478U 
ampennar  proo.  ptg.  4766 
ampeuncr  />*.  4766 
empenjrer  eat.  478U 
emperador,  -a  »pan.  ptg, 

4767 
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emperaire,  emperador  enHltener  »puH.  ptg.  4bOi> 

r„t.  17tJ7  enano.  -«  tpOH,  4809. 

eniperairiLz  f/ror.  4768  H442 
emperatriz  «/^an.  4768     enant,  (^DID,  emm  JWWV. 
empereizir  |wwi.  4776    .  4810 
emperera,eiDp«rMr«/l«.|«lwp4  |>rot>.  4r)89 
4767  enanne  ttfrt.  4812 

«mpervor  fir».  4767      1  enarnMr  ttfim,  4819 
emp^rinr  prmt.  4772       eMori  iipr«».  4814 
enperi-ä  prov.  4771       eneaiiar  ptg.  1896 
empcser  ^1-2. 4768a.  4766.  rncajes  .■»/wm.  2887 
4778.  7134  '  en.  al*;«  fii>lg.  4820 

einpetigRine  ittil.  4773     em  alzar  »/win.  4820 
eni|>^trpr  frz.  il'iH.  6!H6  fnranlaire  /iror.  4820a 
riii[.cut ./,  jiifo' .  '»TU  l         rihMr  y/;7/i ,  4S18.  1831 
empezar  lijtuH.  1836         encargar />ror.  j</j«n.  4826 
enipiastro  ifal.  3244       leoeumr  epan.  4824 
empi^ger  frx.  4760       \  cnntni^  pig.  4823 
empicfier  afr».  4700     j  cneamiar  eat;  ftg.  4826 
empiera,  empire  AdL 47821  eneaatar  igpam.  4€n6 
ampierrer  o/V«.  4775     |  eneaatar  eat.  1896 
empiexo,  empeeimento  eticastoar  ptg.  1896 


encastonar  prov.  1896 
encastrar  jran  1886. 
4826 


atpan.  ptg.  4768 

ompippm  i>tii.  4778 
einpinar  s/xin.  3248 
empinarse  «poN. 4781  encastrer  frz.  18'.»G 
empire  frz.  4771  ^  encausar  />ror.  4820 

empito  üal.  4776  encauslo  ital.  3248 

emplaato  ^pait.  /»t;^.  3244 j  encavalgar  proe.  4817 
«ipUli«  fn.  3244         eociAm  ea/.  4839 


•nphgar,  «mpleiUr  jwn»«. 
4788 

emplette  frz.  4788 


enceindre  /ra.  4886 
enceindr«  pror.  eof.  4899 

enceinle  frz.  4881 


emplir  />rw.  /V«..  4782  '  enreitar  jttg.  4880.  6028 
omploiter  afrz.  47H3        encenavrar  *}><ih.  481H 
eiiiployö  /Vj.  47HS  onrtMicliu  firor.  4834 

einployer  /"ri.  47H3  iTn  ctKltT  <  in,2.  4828 

einpoar  />/</.  3470.  47'.*ti.  ctii't'iKlcr  .\)'rtn.  pttj.  4829 
7542      '  emenher  i»:.r.  4836 


empodrecer  #/>r/n.  4800 
«npoigner  frz.  4796 
empoiae  a/ra^  4766 
«mpoiHcr  fr%.  4766. 4778. 
7184 

empolvorar,  empolvar 

sjHiH.  3470.  4796.  7642       ct-ir  /j/jf.  5023 
enipolvori<;ar  ptg   3470.   t-nclianler  /■/■*.  4821 


encens  frz.  4829 
encetuer  frs.  4829 
encenUr  «jmtm.  4830. 6028 
(en)eerar  prov.  cat.  $pan. 

flg.  9098 
eneercar  pif.  4897 


7642 

empoudrer  frz.  4796 
eniprains  afrz.  7375 
empreindre  /r*.  4790, 
7412 

•nprantra  frz.  4790 
empraflar  apo«.  4788 

anprenhar  />r»r.  4788 
•mprenhar  j)tg.  4788 
empreoU  jnw«.  »pan. 
4790 

eiiiprou  fi^rr.  7451 
(■iiiprt'iit  afrz.  7451 
t-niprir  a;»/j?.  4782 
empnuit  frz.  4791 
Miqininter  fra.  4791 


eiu'harauder  ri/"/;.  1919 
enihiisser  frz.  \H;  C> 
f'nch;ttrer  4826 
t'iichaucer  "ffz.  4820 
j  cnchausser  nfrz.  4820 
I  encher  ptg.  4782 
I  enchev6trer  1871 
enebiw  afrg,  646» 
I  enchoiatra  afiv.  8947« 
enria  «/)fin.  4247 
onciiia  «/jait.  4707.  4711a. 
7664 

encinta  »pan.  4834 
enclavar  pror.  4840 
cndave  ^r*.  4840 


ndaver  frt.  4840 
f0-x.  r(r.  4874  onclaTgar  «im«.  4840 
8804  enclavinhar  p^.  4840 

«0,  n  prov.  8084  enclenque  nun,  296t 

en  prov.  frz.  eal.  »pan.  j  enclin  fr»,  4848 

4802  enclinar  e»t.  prov.  4842 

an  afrz.  4604  eucluge  nprov.  4871 

•Oadir  aapan.  4808        j  encluget^x  jwm  4871 
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eneluM  frz.  4871 
I  enclusa  cat.  4871 
i  enclusi  «prof.  4871 
!  encobeir  ^>;-or.  4869 
encobir  prot.  2692 
eococbar  fra.  9883 
enoombrar  proa.  4868 
eneombr«  /N.  2861.  4868 
eoeombrenMiit  fm.  8861 
eneombrar  frz.  9676. 

4868.  6808 
«icombre-s  pror.  4868 
enconibrir  f>-z.  2351 
oni*omn»unt  r  r//'rz.  4818 
ciii  onnr  njiun.  t)058 
encon«  «yxjn.  6058 
fticonlar  »pan.  4852 
encordoar  ptg.  4862 
eneore  fe*.  4866.  4614 
(ea)eorrar  apim.  9718 
eneoite  afr».  9666 
encovir  a/^.  2692 
eneraiMaüle  afrz.  4859 
cncrasar  «/>an.  4854 
encrassier  afrz.  4854 
encre  nfrz.  3247.  3248 
encreire  /»rw.  4866 
encreper  nfrz.  1868 
encroutre  afrz.  4859 
eoettmi  /rx.  2615 
aneroMr  ^n.  2616 
«n^vglUr  r(f .  9976 
aneai  afrz.  4568 
(en)nirvar  }itg.  271S 
encusc  npror..  4871 
endadeiLs  »Yc.  4878 
ende  '/.'/«III.  ptg.  4874 
ende  »iö«/".  4890 
endec  pror.  4892 
cndcrha  wjjö«.  ptg.  4892 
endechat  ;*roc.  4892 
endedaas  rtr,  6074 
«ndaigner  f^ra.  4894* 
«odeM«  487« 
eiid4Kdlo  wiMt.  4898 
endemenlres,  demen- 
tierte)« afrz.  8142 
en(ii']>t:ir  /u-or-.  4877 
enderezar  .v/«4n.  4896 
en-dcrezar  2988 
endes  lomh.  4890 
eiides  ptg.  4890 
endei  r-«r.  4890 
eiidettare  Ual.  4891 
endeUer  fra:  4877 
endendtr  qNM.  4877 
endeutar  prov.  4877 
end^ver  frz.  2810 
eiidiahlor  frz.  4900 
^inlica  3254 
cndilirar  tpan.  4880 
endilhar  pror.  4572 
endiosar  if/xj«.  4H.89 
endiosare  aard.  4889 
endiscere  aneap.  4898 
eoditier  o/f«.  2964.  4681 
eodivfl  fr*.  6092 
endivia  teL  ^tm 
6099 

«ndnidar  ^  4877  \ 


endoen^aa  ptg.  4908 
endreit  proi.  4896 
eiidressar  cn«.  4895 
endrit'si-her  rtr.  4897 
endroil  frz.  4896 
endniir  a/^r;.  3120 
enduenqas  ptg.  4903 
enduicir  «pa«.  4908 
endubear  zpam.  4908 
endorer  frz.  4906 
enebro  «ajuaii.  6226 
eneinic.s  prov.  4984 
i'iii^miKo  Ä^M.  4964 
cnLTK'urnene  frz.  3260 
cncT^'umcno  «/mm.  8260 
enero  «/xin.  6177 
enertarae  tjxin.  4909 
enealepas  a/irz.  4986. 
6146 


anfcdo  tpmt.  8860 
enfaixar  vt§.  4918 
enfance  <916 
enfant  /"r?.  4914 
cnfanl-z  ;»ror  4'.IH 
cnfanlar  ;(/•()/•.  4914 
i'nfantciiiiTis  firm.  4914 
piifaiitciiK-iil  /Vi.  4914 
cnfaiitfr  frz.  4914 
enfanteza  pror.  4914 
eofanlillage  /irx.  jvro«. 
4914 

enfantin  fr»,  4914 
enfantis  jprMr.  4914 
enfantosmar  ofr*.  4777. 

7112 

eiilariner  frz.  4917 
enfarinhnr  }>lg.  4917 
t'Ul.i  -  //rof.  4914 
•'iifaxar  ptij.  4918 
enfeilar  pti/.  4920 
enfer  fra.  4924 
aofem  <qf^  4936 
•ofermo  »pait.  4986 
enfern-s  ;>for.  4994 
enfesU  aptg.  3662.  3787 
enfestar  3662.  3787 

enflajri'Hie  itnL  493.'* 
enfiar        37fil.  4982 
enfilcr  fr:.  4932 
enfin  4933 
en  fin  «;Nin.  4933 
enflammer  frz.  4987 
enflar  prac.  4939 
eoflar  rtr.  4988 
anflw  ^  4988 
enfogar  atpan.  4941 
enfonrer  frz.  2412.  4066 
enforcar  /»roc  49.')7 
cnforcar  /i/or.  .v/mm.  /j/j;. 
4071 

enforcar  oca^.  4071.  4967 
enforcar  ptg.  49.')7 
enfouir  /rs.  4942 
enfourcher  fn,  4071. 
4967 

«Dlhündre  «fr».  M49 
aoflram-are  «pan.  108iM 
enfrear  ptg.  4947 
4iift«oa  fM^pi.  6198 
78 
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enfktlBdre  nfrt,  S966. 
4949 

enfrenar  cat.  tjum.  4917 
frifreuur  jirtn-,  4947 
eiifresc'ique  n/V;.  5111 
eufrum  prov.  nfrt.  4016 
eiifrun  afr*.  4015 
s'enfranar  prov.  401  & 
«nhircian  aapan,  4060 
«oftimdorM  •poH.  4008 
engager  /rz.  10829 
enganar  prov.  ptg.  4149 
engaflar  «jxin.  4149 
enganer  a/irs.  4149 
cngafio  »/HIN.  4149 
engano  |)/^.  4149 
engan-8  prov.  4149 
engar  ptg.  49ö8 
engarrafar  qM».  2ö7() 
eogaatar  ^{mmi.  189<i.  4026 
engastonar  »pan.  1896 
engatjar  jwm  10839 
engavtir  pie,  3087 
engeigner  n/"r7.  496'2 
euifein-s  prov.  49(j4 
eiit'eiiilrer  frz.  49tjOa 
engenhar  /»ror.  /;<//.  49fi2 
engenheiru  ptg.  49ül 
eagenh-3  pror.  49134 
engefio  aspun.  49G4 
enger  a/rz.  3249 
angerir  «jmn.  6028 
•ogipiier  ^frs.  4962 
eogin  frt.  4964 
enginhaire  ^ror.  4961 
englolir  pror.  4284.  4967 
engloutir  frz.  MM.  4967 
englutir  c«/.  a»jHin.  4967 
engollnr  ;*ror.  4980 
eagOQZO  ptg.  2479 
s'engoaer  /rar.  2037.  4827 
eogooler  fr*.  4980 
engraiipiier  9fht.  4326 
flniniMar  jwv*.  4864 
«DgraiMer  4864 
eograiaser  frs.  4971a 
engramir  n/rz.  4816 
CDgnnger  afrz.  4971 
en  (tranf  afrx.  497») 
enifrasar  »pa«.  4854 
engra^ar  mut.  4854 
engraxar  ^fj;.  4854 
eogregier  afr*.  4973 
«ngrav  MNm.  4974 
«ngraa  sfrs.  4976 
engriminco  pig.  4865 
engrosar  «pait.  4976 
engrossar  prov.  ptg.  4976 
engrosser  frz.  4976 
eagruter  a/'r«.  4S()4 
eo-gaan.\  <a/.  456S 
enguera  npun.  :iJ6;i 
enKuii;iir  49'<7 
enpulir  ptg.  4967.  4980 
engullir  span.  4967.  4960 
cobardir  />-2.  4602 
cnbarinar  »pan,  4917 
«nbddir  afirtt.  4671 
«ohflndir  «i/Vc.  4677 
«ohMUr  86A9.  B787 


enUelCir  afrt.  4687 

eiihiestn  span.  3652 
eiihorcar  8pa».  4071. 49ö7 
eiihütaila  atpan.  3661 
enic  proc.  4989 
enigO  oAvcnc;.  altlomb. 

aitgenue:  4989 
enilhar  j>rov.  4672 
enirrer  frx.  4908 
en^abido  «pan.  6018 
eigabonar  9pam.  6019 
enjaltna  span.  8971 
enj.irnlirar  sy«/n. 
eiijaiiibrc  .«/«in.  iiHlä 
enjaular  njum.  2043 
«•njeinplo  .ü/m/«.  3396 
enjiMer  /"ri.  2043.  496tJ 
eniorguinar  »pan.  B888 
en^ingariipan.  3316. 8494 
eq|iiinr  lynrn.  S484 
equUo  «par«.  6060 
enjuriar  pror.  4993 
enjulo  »pan.  ptg.  3496 
enketibeler  a/r«.  6297 
onlaqar  ptg.  4996 
t.'lllai  er  frz.  499ft 
enlaiifr  «/rz.  4996 
enlaissar  pror.  4995 
enlas.sar  /»rö«  4995 
enlazar  ff;>fiM.  4995 
enlear  p^.  4996 
enlevar  tpmi»,  8326 
eoloüer  tfir».  4896 
enmmdar  qMM.  9342. 

5422 

enmondar  «/«»»i.  8426 
cnna  (!«/•(/.  "il78 
ennii  rtr.  4ri94 
fimadir  »pun  48().i 
eniiAu  rtr.  4594 
enne  a/rx.  3298 
4nDeee  neap.  4890 
enoemi  /r».  4984 
eooevoar  gilt.  4999 
ennö  Hr.  4694 
ennodio  MfWM.  8262 
enns  Mogn.  4890 
ennui  /"r«.  5007 
ennuyer  frx.  6(MI7 
«noiar  /»rof.  f)(Hi7 
enojar  «/«/it.  yj/y,  5007 
enojo  span.  ptg.  6007 
enola  Mal.  6116 
enorter  c^rs.  4629 
enpenhar  prov,  7142 
enpohrerar  prov.  8470. 

479t;.  7542 
enqtiar  j,ror.  4818.  4831 
emiur  «/Vr.  H247.  32(8 
i-liqufliuil  (ifrz.  4-168 
i'iiqucrir  pror.  öiins 
etiqu^rir  /Vi.  5lMi6 
i-nquerre  pror.  oUOH 
«tiqueie  frz.  6008.  7622 
tnquetuuK'  a/rz.  6009 
enqui  afrx.  4669 
«nqainft  ptg.  4988 
«nraeiner  frs.  6010 
cOMde  afrz.  6012 
floridw  MM«.  616S.  8060 


<  enrieTT«  a/rx.  6016 

cnrislre  span.  8016 
L'nrucar  ytg.  8122 
enroiscr  /Vi.  8161 
enruiiquecer  span.  fttg. 
I  5011 

enroiMr  frt.  fiOll  | 

1  «IM  «/r*.  6116 

I  eo»-  4Mtt.  8S04 

I  «twOmiu-  ji^.  6018. 8817 
ensacar  prov.  6016.  8248 
ensarher  frt.  6016 
cn.«aig  cat.  8309 
(•iisatmer  »»/■rr.  8267 
riis.iiii  :>.u)9 
ensalzar    «/«i«.  3312. 
480« 

ensan^lant«'-  frz.  8321 
ensanglentar  proe.  6i^I6 
ensangleiiter  6016 
ensangrantar  ttal.  ipam. 

6016 

ensänguentar  ptg.  6016 
ensayo  «7x11«.  3;^)9 
enseia  6033 
enseigne  frM.  6034 
enseignement  frs.  6035 
en-seigner  frz.  5035.  8702 
enselnr  prov.  6024 
eusellar  pro«,  Mf.  6024. 
8686 

«naeoibla  /Vr.  M!|g«m.6066 
«UMBbre  Mmm.  ante. 
6068 

en-semcncer  frz.  6025 
enscinenl  «/'rz.  5146 
enseins  i'ror.  .■)(i;!6 
etlSf-Oa  ijt/win.  5034 
eiiseiiaiia  .^7/(I«.  p^j^  5037 
enseiiar  »pan.  6037 
enseOar  «pan.  6066.  8702 
ensenha  prpr.  606  t 
anaenbar  prov.  6036 
(en)ttenhar  pijf.  8702 
(en)senyar  eat.  87€0 
ensercar  pro«.  4887 
enserir  nfrz.  6029.  8868 
ensevelir  fr;.  5026.  8614 
enseytfnar  pror.  bO'.Vt  ' 
cnsie-ci  daujihin.  6033 
ensillar  «/«i«.  6024.  8686 
ensimer  nfrz.  8267 
ensioar  ptg.  6036 
eiwopejar  «o/.  8476 
«ttoaso  s^.  6064 
ensonailfe  /H.  9269 
ensouple  fr*.  6060 
enstunze  as/ian.  6114 
etit  o/"rj.  4874 
eritait  afrz.  5li54a 
t'iitanienar  pror.  5056 
eiitaiiuT  frz.  6<ij6.  &OÖH 
entäo  ptg.  5 1 1 J 
enlarier  a/r*.  6079.  989» 
entascbier  afrz.  9399 
antaaaer  fr»,  9398 
«nie  fra.  4799 
«ntecblwai/H.98SI.9846. 
9684a 

46i8 


entofrar  eai.  $pam.  plg. 

6061 

entegie  ;»ror.  6060 
entegro  axpan.  6060 
ontcirar  pror.  6061 
entfjar  ptg  5055.  9SS4 
eoteio  ptg.  6066 
entellir  rvm.  8064 
antendcr  «ipM.  6066 
eotMidre  prov.  fn,  6066 
eotandcw  «o«.  6066 

6067 

entenebreoar  »pom.  flg. 

6067 

eiitenerec  pror.  5ü(j8 
entenrecer        6069  4- 
ententiu-s  <^r2.  6070 
enter  frx.  4799 
entercier  a/rz.  6088 
enterier  afr».  6078. 9088 
efiterin  afro.  6080 
entkinar  /Vz.  5060 
entonieeer  »pan.  ptg. 
5069 

entero  ntpan.  6O60 
eniervar  />ror.  5087 
enterver  nfrz.  5087 
enlibar  sjmn.  6046.  9060 
enübo  «/mh.  5046.  9(760 
entieber  n/tz.  9381.  9346 
enticbiera/ir«.  9831. 9S46 
enücier  afrx,  96(58 
eoUer  fr*,  prov.  6060 
entieyr  prov.  8080 
etitima  ar«»i«.  6093 
entir  cat.  rtr.  5060 
cnlitier  afrz.  5096  | 
ento  itnt.  6115  • 
fiU<in  axpan.  5113 
entoiK'es  «pan.  5114 
etilotuier  frx.  6096 
eolorchar  apon.  9616 
antorn  prov.  9606 
antoräjar  opmn.  6080. 
9817 

entortlller  /V*.  6099 
entraigne  afrx.  6074  . 
enlragno  ital.  5074 
entrailles  /r«.  5072 
entrambOB  a|NM.  ftp. 
6073 

enlrambs  prov.  5073 
entraflaa  ^po«.  6074 
«ntnmhai  jUg.  6074 
«otnr  proo.  Man.  jrijr. 

6107 
anürare  fr».  9689 
entraver  /rz.  9669 

(>nlr<'  ;jr(7r.  ^TiL  «aft.  4M«. 

5U79 

enlrechat  frz.  6103 
enlreferir  n/rz.  3690 
entregent  frz.  5076 
entregae  ptg.  6060 
entrelacer  frz  6441 
antrahibrican  »pam.  6744 
aatramaa  «pan.  6088 
entrer  fr».  6107 
entraaah  afr».  6102. 9677 
aotraadqw  «]flra.  6111 
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entreTadla  npror.  5089 
enlrevedieu  nprov.  6089 
cnlrevedienx  afrz.  50811 
enlrcTedil  nprov.  508ii 
entrerige  mprov.  öü89 
,  flror.  Slßfi 
6106 

M.  flg. 

6106 

entristezir  prot.  6106 
eotristir  col.  6106 
entroido  aapan.  5109 
entrues  «/"rz.  6078 
enlnicsqiie  afrz.  6078 
piilupir  /i/^.  969S 
enuble  (i/'r*.  6005a 
eimei-fl  prov.  6007 
eniuar  ea<.  6007 
inoia  «paw.  ji^.  6116 
«nviliir  fn.  6117 
«miir  jwML  6117 

6190 

envejecer  5127 
envelhecer  pfy.  6127 
envelherir  prov.  5127 
eOTellir  cat.  6127 
«OTelopper,envel(ippe/'rj. 

3610.  6141.  10296 
coTenenar  |p«Mk  flg.  61910. 

10067 

MvaofiMr  /Vs.  6190. 
10087 

eriTerdecer  apan.  ptq. 

enverinar  /(»-ur.  tu/.  5120. 
10037 

pnTemizar  10256 
envers  r/r  m/.  I(i0!t2 
envers  prov.  frx.  6124  , 
eDTezar  pro*.  5186  | 
•Dfi  />*.  6180 

pit'  6188 
«nrloar  eoC  apaii.  ptg. 

prov.  6136 
enridiar,  envidia  ttpan. 

5  ISO 

envie,  envier  /"rz.  61S0 
eiivii  iilir  frz.  5127 
eorielfaezir  prov.  5127 
eOTi*  A«.  6137 
MVOHM,  «nvoisore  afrz. 
6186 

«ttvoUnr  <».  6186. 

losa 

en volar  />ror.  6138  | 
envolopcr  frz.  10296  ' 
cnvolpar  cat.  ö]  11 
envolver  span.  pig.  öH.H 
envouler  frz.  614.'i 
envoyer  /"rz.  5182.  102»)2 
enxabido  /^/jr.  H479.  6016 
enzada  ptg.  92äa 
enxame  j>^.  3318 
(floliaqiiMa  ji^.  4688. 

8488 
enxarcia  ptg.  3318 
enxarope  jj^.  8440 
anxarir  p^.  6U28 


enxertar  «pon.  p«;.  6030 
»■nxofrfi  9252 
tüUUirar  i>tg.  ;?494 
t'nxurilars»'  /)/;/.  8885 
enxuto  */>a«.  3495 
eiuinba  pt/f.  -»707 
epa  üal.  4541 
^agneiü  frz.  4680 
epa^ol  frä.  4680 
qMUB  /r«.  80B9 
epanir  frz.  8906 
epargner  frz.  8910 
eparpiller  10«.  SiSOk 

6845 
f  pars  frz.  8911 
epart  frz.  8918 
eparrin  /'rz.  8916 
epate  Üal.  4641 
öpaule  /irz.  8921 
eprater  frM.  844S 

fr».  8441 
«peanln  /Hu  8888 
«pee  fr«.  8917 
öpeiche  /"r/  B934 
ppeler  frz.  8937 
-perlan  frz.  8960 
ef>erlano  «/wn.  8950 
t  peron  frz.  8975 
eperonner  /rz.  8975 
epervier  frz.  8916 
«phialU  fta.  6934 
{pi  /tv.  8946 
^ice  frz.  8988 
epicerie  /■«.  8938 
epicier  frz.  8927 
.'■pier  frz.  8935.  8947. 

8948 
epifania  Ual.  3267 
tpinard  /"r«.  8952 
epinccler  frz.  7181 
ajrinew  /in.  7131 
epine  frM.  0961 
t^pinette  frm.  8961 
«pingle  frM.  6866 
epitaflo,  epitefBo  Hat, 

3260 
epit«<rna  ütii.  3261 
epitiiiia  «/»un.  3261 
epUrc  frz.  3259 
epitt:ni;i  .V<;/.  3261 
t'plucLer  frz.  3466.  7166 
epois  frM.  89tK) 
ÄpoD^e  /r«.  8968.  8970 
upoiuller  fre.  3446 
eponUe  frM.  8866 
{poonOlM  /hl.  8871 
flpouser  frt.  8978 
epouvanter  nfrx.  8439 
epoux  /"rz.  8974 
i  preimJre  frz.  H468.  7412 
i  fis  i'ror.  614t) 
upsanieii  ^/roc.  514ij 
epslor  afrz.  514tj 
cpucer  /"rx.  3469.  7618 
öquarre  frz.  3473 
äquarrer  /Hi.  8478 
{qoem  8478 
equi,  iqai  afrM.  8188 
equipaso  frM.  8766 
'  fru.  8786 


er  (^o/.  7818 
er  pror.  t568 
er  (-«f.  3.'s6 
iTu  /'ror.  45ti8 
crba  sard.  ital.  4542 
erbaccia  »to/.  4543 
erbaceo  »M.  4643 
erbaggio  ital.  4548 
ertMjo  ««i  4644 
arlMrio  M,  4644 
erbau  Aat  4647 
erbos  prov.  4646 
erboi^o  üfil.  4545 
errer  .s/w»».  :i274 
cri'liri'  prirr.  3275 
ereile  i/'i/.  4549.  4551 
ereder  afrz.  4650a 
ereditä  üal.  4550 
ereditario  iVa/.  4649 
ereditiera  ital.  4549 
«reinter  frz.  2809.  8081 
araniU  Ari.  8267 
eremo  ftol.  8988 
erelier-s  prov.  4549 
erga  calabr.  3272 
ergo  pt^r,  3269.  7397 
ergol  frz.  3271.  416tt 
ergot^o  K/yd«.  3271 
ergoter  frz.  3271 
ergnclhos  pror.  9914 
erguelb^  jwv».  9914 
«fgMT  V0N.  8S74 
«icwr  88T4 
ergoir  ajNM.  8874 
ericio  ptg.  3278 
eriqon  a/rz.  8273 
enger  fn.  8274 
eriifere  3274 
eriKir  c/«/n.  .'^274 
eriaaon  prop.  3273 
erite  «fhb  4460b 
erizo  a|NM.  8878 
emi  rMM.  0B(.  pnt» 
3268 

erme  afr«.  8S88.  4498 
ermaoe  «cajk  4787 
ermelUno  Hat.  4496 

ermiiie  o/^n.  4496 
ermini-s  prov.  4496 
ermin-8  prov.  4496 
ermo  »(a/.  |>(^.  3268 
eroDC  aard.  3276 
erpicare  ital.  4576 
erpice  Ao/.  4576 
•rpat  rtr.  4676 
emdk»  8879 
erraoment  afrM.  6169 
errar  prov.  cot.  apo«. 

errar.'  ila!.  3281 
erralM  /»n/r.  3278 
erralico  itiU.  8278 
errAtioo  ttpan.  jitg.  3278 
erratique  /rs.  3278 
erre  Ü4Ü.  4654.  6168 
«m  o^a.  6168 
emr  o/V«:  6169 
errer  fr».  8881 
erreur  fH. 


«n  jnw«.  8986.  4661 

ers  frz.  3286 
erti  rtr.  3266 
erlo  itfd.  3266 
eruga  cat.  3283 
erva  r/r.  4542 
ervero  apan,  4542.  4644 
ervilha  pl§.  8886.  8886. 
7104 

«rftlhaea  ptg.  10148 

erro  üal.  8288 
erzyö  bagnard,  6188 
es  />ror.  frz.  apan^-  8804 
esagio  i7a/.  3309 
esalare  ital.  3409 
esbabarar  pf<f.  3325 
csbahir  ;jrt>r.  U20 
esbair  frz.  1160.  3546 
eshaldir  afrz.  1177 
esbanoüer  o/rs.  1206 
eabaadr«  afrM.  1179 
flibeUarse  p«^.  1811 
eabelto  j4g.  1811 
eshirro  apan.  1399 
esblauzir  pro«.  3326 
esldoir  «/r«.  3326 
esbocher  a/ra.  1183 
esboeler  afrz.  1621 
esbraouer  afr*.  8327 
esbolbar  8828 
eabnllar  ipan.  8888 


8887 

eaeabean  fr».  8886 

escabelo  span.  8896 
escabello  ptg.  8398 
escabel-8  />ror.  8398 
escabezar  apan.  3337b 
escabii  npror.  8423 
escabullirse  span.  1906 
eacac-8  prov.  8436.  8762 
eaeadafaut  afrz.  1904. 
8003 

/ra.  8478 


UW.IIUUUI  apv*  *"* 

escaflda  oof.  8761 
escaflr  proM.  8781 

e?icai  }<r<tv.  8403 
esca(i)inel-s  ;>ror.  8413 
esealu  /»ntf.  8r)<M).  8770 
escala  cat.  gpun.  i>t<j. 
8404 

eKaldar  »pan.  ptg.  3331 
eaealeoer  «upaii.  3882 
eaealeira  ptg.  8406 

 "  —         —     M^^^MM  W 


1747 

eaealera  apwi.  8406 

escalfar  prov.  3888 
escalier  /rx.  8405 
escalin  prtm,  fr». 
8782 

esralio  spnn.  8;i!*t> 
cacalmo,  escalamo  itpun. 
8406 

escama  afMHi.  8997 
escamar  »pan,  pl§.  8488. 


«Muabal  «all  8418 


7f» 
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flMHMl  pt{/.  span.  84131 
«MMDoiKlar  «fMm.  6S89. 

6421  * 

escamoni*'  nfrt.  8414a 
escaniOMj  span.  pty.  BdW 
«scamotar   qNM.  pif, 
3488 

«wamoter  frz.  34HH 
wcampudo  j>i(f.  AMb 
efleBmpar  prov.  cot.  3335 
OTcQijaiiqwr  o/rc  8886  j 
CMum-«  fm,  8414 
«Kcuicäo  ptg.  8766 
e9can<*ar        8766  : 
fs<:-!iiir;ira(r|  1817 
escanciani)  »/«i/i.  8766 
escanciar  87G5 
escajidalh-s  ;»ror.  8417  i 
e.s<-.iiiil;ili;i  npror.  8417  I 
escaiidalizar  />ror.  »pan.  I 

j><^.  »418 
Meuidallo  «immi.  8417 
eaeaodi  prmt.  8SS6 
«teandia  ea<.  «^mi. 

8416 

esc  anjar  pror.  3334 
escafio  «;»rm.  8414 
escantir  pror.  'Ai'M\ 
escaiiy  iiatt.  Ö4I4 
Mcapar  />ra«,  «pMi.  flg. 
8339 

«■raparate  8437 
48cara  üal.  9290 
escära  «/Mi*,  p^.  8390 
«searabajo  gaan.  8fct4 
«Maramu^a  ptg.  8779 


8779 

e8c;iriipfI;irso  span.  3344 
MCarapelars*'  fi/«n. 
84(17 

e8carapel4l)ar  i>tg.  3344 
eacaras  aff%  8364 
«■earavai-«  i>rop.  8424 
eaearaTat-z  prov.  8424 
eteaiwdlia  flg.  8434 
eiearba  qMM.  8771 
etearbar,  eacarvar  cat. 

tpan.  ptg.  8401.  8480 
escarhocie  afrz.  1923 
escariwt  frz.  9424 
escarlioucle  /Vj. 
escar(;ar  fttg.  a346 
escarcelle  /'rs.  8774 
escarcha  aptm.  ptg.  8176 
eiearda  «fmi.  1988 
aaeaidar  ^mii.  1988 
«aeanot  fn.  1916.  1918 
aaeanmant  a/rs.  8424a 
eacarir  ;>ror.  8*72 
esrarlat  j'iov.  ^'.V^U 
esrarlate  sjmn.  S.^bb 
eM  iu  niontar  sjxtH.  334;< 
f>>pannlil«!nto  .tyw/n.  }>(<). 

3:-i79 

escarinifiUo  niian.  3343 
•scarnKduhc  /Va.  8779 
afcaroho  ptg,  8780 
«aeaniio  <|nm.  8780 
ascanir  tpan,  pig.  8780i 


eacarpa  prov.  1960 
escarpa  «/«in.  ptg.  8778 
escarpa  «/>att.  3344 
esrarpar  »intn.  ptg.  8773 
f!scarpe  frz.  3*44.  8773 
escarpello  »paii.  8408 
escarper  frz.  8773 
escarpin  fr*,  8773 
esearrassÄ  «i/yror.  1938 
escarraasarse  cat.  19SS 
cacarre  /"r«.  3290 
«aeara  prov.  SS46 
escarvar  ptg.  8480 
escarzar  »/>aM.  3846. 8848 
pscas  cot.  pror.  3345 
e<ca-S(i  g/Htn.  ptg.  3345 
c"k:aliina  spitn.  ptg.  3289 
escatiniar  «/mim.  3533 
escaudar  prov.  3881 
escaome  nprov.  8406 
escausir  />ror.  5269 
aacaat  pro».  8889a 
aaeani'taiTa  jg^.  9867 
aacavaxione  nöl  8860 
eacavi  afrz.  8761 
osrcna  .t/«/n.  H402 
esi-hiilpn-  (ifrz.  8410 

.■<rliilll|..>   rj/>r.  H4II 

e.tftiaiucl  afrz.  H413 
eschaiicier  afrz.  s7tj5 
esfhandre  o/r«.  »419 
esc(li)arboncle  afrz.  1928 
esehare  /irx.  8280 
eaehargait«  «^firt.  8480. 
8776 

eschargaitier  afrz.  8480 

escharir  a/'rz.  8770.  8772 
cscharpir  afrz.  1963 
escihjazer  pror.  3329 
csrhe  (?/'rr.  32S7 
cscheoir  nfrz.  3329 
oschern  afrz.  87M(I 
cschciiiir  rt/r«.  87H() 
cschcvel  afrx.  8422 
escheveliu  afr«.  8S87a 
aacbefi  mfm.  8761 
eaehevin  /W.  8789 
eschico  n^rr.  8762 
«»srhief  /"r*.  1907 
ftscliicle  «/"rz.  860(».  8778 
«««'liitTc  afrz.  8770 
•»Hi-hiprc  nfrz.  H7Ht; 

escbirer  tf/»-«.  2ni4.  8781 
eacbiter  afrz.  8792 
eschiver  afrz.  8791 
esciens  jMior.  8489 
atfciani  o/rs.  8480 
aacintala  O!^.  8487 
eadie  itai.  8899 
escita  üal.  8416 
escitare  i/n/.  2799 
esclache  afrz.  5280 
«■.■i<'lachier  nfrz.  .'iJHO 
esdacc)  prov.  r>2H<( 
esdafa  Hjimr.  52s2.  8461 
esciafar  c»/.  5282 
etclafassar  r»/.  6282 
eaclaffer  fn,  6282 
aadafir  «ot  6382 
ascbidag«  a/ra.  8805  . 


/V*.  8419 

esciapa  M/)ro«.  6282 
esclapoler  afrz.  62B2 
esclapoula  npnir.  0282 
esclarerei  »ixin.ptij.  33ön 
3360 

esclarzir  yror.  3359 
esciat  ca/.  5282 
esdala  prov.  8800 
aidatar  eat.  prov.  5282 
eadalar  />ror.  88u3 
aadatar,  «dater  fra.  6283 
eadate.  4clat  nfr*.  6282 
esciate  afrz.  8900 
esclau  s  />»of.  8493.  8495 
esclavavre  »/"rr.  H495 
esciave  fr^-  TiL'-iU.  H4i'5 
esclavii)  «jw«.  8769 
esciarina  »pnn.  8496 
esdame  afrz.  8495 
aacbro  «pan.  8496 
aaelacba  afr».  6280 
aadaduer  «/ra.  6880 
aadem  afrz.  8809 
escienche  afrz.  2261 
csrlpnque  /«'c.  2261 
estli't  pror.  H8nl 
e8<'li<  i<'r  a/"r;  5292 
eselier  nfrz.  >4!tn.  s8l6 
esclistre  afrz.  3UW.  8814 
esclo  afrz.  8(93.  8495 
eaclofa  wpror.  6288. 8481 
eadop  CO«.  8497 
esdtna  apan.  8868 
escoba  apan.  8504 
escodar  »pan.  ptg.  3.3^1 
escodo  siHin.  'A'AH\ 
esc'ddro  //r'*r.  33S6 
fsrutiiT  'ifrz.  H792a 
cSiKitiiia  fpan.  819S 
escoisseiuln'  prnr 
\  escola  eiU.  prov.  pty.  S468 
escola  cat.  8469 
escolar  »jxin.  ptg.  8468 
escolar-s  prov,  8489 
Mooldrinbar  ptg.  8685 
escoler  afrz.  8468 
escolho  p<y.  8499 
esculiriioso  span.  8502 
escollo  8499 
escoloiKier  frz.  3367 
escoloriar  pror.  3367 
escolta  .«/<ri«.  2039 
escoltar  Sfjan.  2539 
escomengier  a/>-£.  3369 
escondireproc.  ap  z.  3371 
flaooofln  prov.  8372 
caeonao  ji^.  8870 
aaconzaao  «paw.  8870 
escope  fr*.  8606 
psropela  sjMin.  8497 
ejicopette  frz.  8497 
oscopir  cof.  jwiar.  afrz, 
3374 

escüplo,  e.scopa  «/»««.  84 10 
cs<-opo  apan.  ptg,  86<)9 
escopro  j)^.  b4IO 
escorea  pr»«.  3646 
aacorcir  8884 
aaowdiar  'p^,  8877 


r  iZ-an.  ;>/^.  2648 
esrorcier  afrz.  3884 
escorqo  jkg.  3384 
escorrollar  rnf.  2699 
escorjfar  pror.  2546.  3377 
escoriu  a/Min.  ptg.  8611 
esconier  «/"rz.  3376 
escorpi  cat.  8612 
eacoi'piilo  ptg.  8612 
eacorinüD  »/min.  8612 
aacorpio(D}<«  jwior.  8612 
eacom  afi^.  8886 
escorrecho  apan.  8589 
escorrer  »pan.  8888 
escurrt-r  /»oi.  ^jf^r.  8888 
escors  nfrz.  3384 
escorsa  pror.  3377 
escürsa  ctrf.  3377 
escortar  prov.  2711 
eaconar  ^min.  3384 
eacoRO  apam.  3384 
aaooRoa  90«.  8877 
aaconaalo  «pm.  8877 
eiKOSsa  prov.  8888 
escoflsa  «pan,  8884a 
escot  prm,  afim,  8618. 
8514 

escote  apam.  ptp,  8618. 

8777 
C-Scote  afrz.  «515 

eacoupe  frz.  köoö 
aaooaig«e  frz.  3376 
aaeoBrg«OD  frz.  8876 
aaeoiirre  o/inis.  8988 
escouve  afrz.  8604 
escoTa  ptg.  8604 
escovillo«  a/MiH.  8506 
cscr  acar  prov.  2449.  3878. 

4*;42  7731 
iMTainu  'i.spnn.  8518 
.■>a;,i„.r  „frz.  H^m.  8785 
escravü  8495 
escregne  afrz.  8621 
ascrevar  pig,  8638 
aaeravisaa  «0«.  6834 
aaeribano  qüpM.  j^.  8633 
ascribir  «po«.  ^638 
escrienne  afrz.  8631 
escrif  afrz.  8623 
«!s<  riler  afrz.  8796 
e:<riiiiar  cat.  8789 
escrimer  ^»z.  8788.  »789 
escrimir  pror.  afrz.  »786 
escrinio  span.  ptg.  8525 
escri(n)-8  prov.  8625 
escripturi  cm<.  8527 
«■criptori-a  prov.  8637 
e8eriö>)Uira  orf.  prav. 8638 
eseritor  «pan.  8626 
escritorio  span.  ptg.  8527 
f'scritura  gpan.  /ttg.  8528 
i'scriu  proi .  S'iSi 
esoriurer  eat.  8528 
esrroc  frz.  378») 
escroqucr  ^/  s.  3786 
escroue  afrz.  8481 
escrupulo  apa».  ptg.  8688 
aacabo  iMtHr.  8604 
aaeodaiio  pig.  8548 
'  pIg.  8644 
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«adribnuo  vtg. 
ese  MMM.  614Q 


«Mad«lU  pror.  cat.  8544 
«KOdeiO  «MM.  .864S 
«Mn(4l)i«r«  pno».  8548 
«■codilla  «pim.  8544 

escudo  »pan.  pig.  8547 
escudrifiar  »/otm.  8635 
escudrinha  nprov.  B53Ö 
esnifln  xi'an.  8468 
eticuelh-s  ///  vr.  849'J 
escuellas  nsjHin.  B4KK 
«■COari«  a/r2.  8542.  8543 
CKoan  ^/Vs.  8384 
escoeno  tpoN.  8877 
escaltor  a/Mw.  ptff.  8588 
cscaltura  «/laN.  /»f^.  8539 
escuma  pror..  s/xm.  ptg.  \ 

854(1.  H\m 
CS.  unuir  K/MiH.  jitff.  81*89 
e«cupir  oit.  j/ror.  ufrz. 

9m.  8974 
«MUn  JNW.  8542 
«Konr  j»ro».  mI.  «pon. 

8382 
eworo  ß689 
escurol-s  prov.  »5.16 
escurrir         253'J.  '6686 
escul  f«/.  »547 
escut-Z  pror.  K547 
<f^.  8543 
9121 
j.  9191 
U46 

cmnpio  Asf.  8896 

eseuyar  cat.  5035 
eaer  rlr.  9265 
CSJTcito  3400 
esfaiföar  proc.  3401 
esferar  />rop.  8206 
esfolar  ptg.  2801 
Mfoodrar  prov.  3407 
cafraar  8207 
arihmhT  jww.  4949 
«■fredw  jNw«.  3-207 
esft«der  «fr«.  3207 
t'sfretT,  -ciier  nfrz.  3207 
esfiegar  /<fj/.  3405 
•'i?f'rt;i  /jrw.  3207 
esfreiar  vrop.  3'207 
«sllrol  «0«.  8207 
flrikngnar  jHwt  8406 
eiganr  j»rov.  10868 
esgarder  afrt.  10359 
esgarer  /"rj.  10358 
ftsgarrapar  ÖS  19.  .s4h)«) 
esgarrilar  ca/.  8480 
esglayar  ^or.  c«/.  4253 
esglooa  prov.  34Ut:'a 
eigrdfer  mfirx.  4336 
aagtimlr  «mm.  ote*  8788. 
6789 

esgrnmar  eat.  pror.  84 1 7 
esgrumer  o/ir«.  3417. 
5883 

esgniner  afrz.  3417 
esguazar.  esguazo  «pan.  ! 

•J954.  103t;S 
esguazo  itptin.  9951 
esbalcier  «frg.  9812 
«Uiin  «ot.  8411 
««kip  o/hi.  8785  I 


Mklper  afrz.  8785 
eslaä  ^ra«.  o/irz.  5492 
•aUnBU-  prov,  5418 
(e^Rua  pro».  6189 

edegier  <i/r;.  3418.  5506 
esleidor  as/xm.  3220 
eslonc  afrz.  2261 
«'MÜilor  '»/"rz.  8807 
eslii^ier  »frz.  3418.  5506 
eslinga  plg.  BtilO 
cälingna  «pan.  8810 
Cilir  pro9.  8J29 
edMo  jifeiii.  6653 
eslodiier  «fr».  8419. 
6677 

esinaiar  />ror.  "j^/^.  3420 
eomaiier  ufrz.  3420 
»•siiialtp  »/wm.  8820 
eunance  afrz.  324a 
esrntneri  afrz.  3421 
amankiA  prov.  a/ir».  5867 
flHDamr  jmvp.  o/Vt.  5974 
esmenar  eat.  8242.  3422 
esmendar  pror.  .S142. 

esineralda  «/mm.  ply.  8822 
esmerar  «fiaM.  |M^.  pror. 
3423 

esmerauda  pror.  8822 
eimentioo  «poM.  6124 
Mmarw  a/W.  8498 
MBMrO  fpnn.  pig.  8823 
eimerilbäo  ptg.  6124 
esmerilho-s  j»roe.  6124 
PsmoiKiKtner  afrz.  0369 
esinohi  ]itg.  6222 
esmondar  pror.  3426 
esmougouner  ufrz.  6369 
eunoyer  o/r».  8420 
enoiiii«  pn,  Stes« 
48oee  fr*.  8298 
esora  «Mpa«.  5 146 
esorado  aapn».  33Ji) 
esortare  i/a/.  16 --9 
espa»;ar  ptg.  8018 
enpace  frz.  8920 
espaciar  «pan.  89i>« 
esimdo  qMw.  892U 
e«paeioa  prvr.  8919 
t'spaciusd  sjMH,  8919 
espaqo  ptg.  8920 

espada  prov.  cat.  SjHin. 

j.t,j.  H917 
eä|iadiia  ptg.  8921 
••spaiiiiol  frz.  4580 
espaiadinar  agpan.  6791 
esimlda  p^.  «/xtn.  8921 
M|Mlhar  ptf.  8480.  6798. 

6846 
espalicr  frz.  8921 
espalla  *;«im.  h92l 
espalle  ofrz.  8921 
espallo  «;>aH.  8922 
espan  nfrz.  8908 
espanauzir  pror.  3432 
eBpandidnra  p''jr.  3432 
espandir  mnm.  8482 
'  a/fa.  8464 
4680 


Mpantar  eat.  »pa».  ptq. 
3489 

flspaordir/iro«. 8448. 6951: 
Mpaorir  proo.  8448.  6961 

esparavan  span.  8915 
esparcer  jyrov.  8911 

espan  ir  .-/(  /h,  891 1 
espanleiiya  <-<it.  M9I3 
espargata  s/x<»i.  /i/'?.  8913 
espargir  cnt.  nspan  uptg. 
8911 

eaparpalbar  proe.  8480 
esparpailUar  o/Vs.  8480 
«•parpeUlier  a/Vz.  6845 
esparranear  »p<iH.  7223 

es])artefla  span.  8913 
esparlenha  pt;/.  8913 
esparlero  8913 
esparto  span.  ptg.  ^t913 
esparvain  ufrz.  h9I5 
espanrel  oapan.  8915 
esparver  eaf.  8916 
esparverenc  eal.  8915 
f  sparvier-8  j>rov.  8915 
esparzir  /^^/.  8911 
e^ipasiiiar  «yw/n.  8916 
cspasme-s  prov.  8916 
espa.smo  8916 
espatia  prov.  8921 
espatUa  eat.  8921 
eapanenler  «/W;  8489 
espausar  pro».  6848 
espautar  />ror.  8442 
espavantar  pnn-,  .■5439 
«.■lipaveritar  pror.  343'J 
fspaveiiler  fi/Vj.  3439 
espavordir  cat. pror.  3443. 
6951 

emiToreoer  ijpan.  p^. 
6061 

espaTOrirMM.j^r.  8448 
espay  eat.  8990 

espazar  ;'roc.  8917 
espazi-H  pror.  8920 
espear  ]>t<i.  3436 
esp^ar  3435 
esp«autre  afrz.  7001 
eq)^  />■«.  8923 
eqieceria  «pon.  8996 
pspcche  afrz.  8934 
<»^|ii'i  ia  /iror.  (f/KiH.  8923 
f-^prciaria  ptij.  pror.  h92H 
i>>|iiH  if  Span.  ptg.  8923 
i  s|  r.  ;rir()  ptij.  8927 
esptcicr  Mf.  8927 
espei'ieru  .«/mm.  8827 
espectai-ulo  «pa».  ptg, 
8929 

espedir  «pan.  2807 
espedfre  Hol.  8446 

espeis  n/irjr.  8959 
espeit  afrz.  8936 
espejo  .>f/(fi«.  8933 
espelar  pror.  8937 
espeler  afrz.  8937 
espeih  c/i/.  8933 
espelbo  ptg.  8933 
eipelb-8  pror.  8938 
fllpaltacä^       /«i^.  8938 
eapalüoo  Hgro».  8986a 


eapenelr  a/ir«.  8464 
aaiMnir  afnt,  8464 
Mpamacho  p^.  8484 
«pens  afr».  84BO 

e^naer  afrz.  3450 
espeque  »pan.  p(9.  6902 

espera  npnn.  ptg.  S939 
esperanqa  jitg.  S!)39 
«•>i-MTaii(  e  /Vr.  8939 
esperaosa  prov.  8939 


esperar  jnhw.  eil  «fMM. 
p(;.  8M4) 

esp6rer  frx.  8940 
esperir  prop.  afrz.  8468 
esp«rit  rri/,  .8957 
(e)sp€ril-z  ftrov.  8957 
e.speron  '//'rj'.  8975 
esperonar  prov.  8975 
espero-s  prov.  8975 
eaperiar  prpa.  a«pa«.ji^. 

8463 
esperto  ital.  7068 
espervier  afriL  8816 
espeä  ;>rOK.  o/ra.  tat, 

8959 

espeso  »pan.  89.^» 
espessier-s  proi .  t>U27 
espesso  8959 
eapeUrw  »pan,  6964 
capato  «pan.  ptg. 
espeuta  prov.  89S8_ 
cspia  pror.  sjmih. 
espiallu  ptg.  3434 
espiäo  )>tg.  8935 
espiar  proi:  8935 
espiar  «;H<n.  /><<7.  3435. 
8935 

espic(a)  prov.  8945 
espice  aftw.  8998 
espichar  «pan.  ptg.  8949 
espiche  spoN.  MM9 
es|)icho  ptg.  8949 
espie  o/rz.  8935 
esp{itedo  s/wjH.  8960 
espit'glo  frz.  3299,  8983 
espier  «/'ra.  .s!i3.") 
espieu  a/r«.  6960 
aNpMt)  a^  ^42 
aap(Qaiit4  jwm  8960. 
8843 

espiga  eat.  igptm.  pg. 

8945 

espigar  prov.  eat,  «paa. 

ptg.  8917 
espiiia  ra/.  «/Nin.  8961 
espinac  cat.  8952 
eapinaca  »[Htn.  8952 
espinaier  p<|f.  8953 
eapinar  prov.  8868 
espingarda  «pan.  6988 
espüiglo  npror.  8965 
ospinha  j)tg.  8951 
espinocho  8952 
espidii  frz.  8935 
espirail  «/"rz.  8956 
eapinur  zpan.  ptg.  8968 
espirer  ^rz.  8858 
eapirito  pl|^.  8857 
eapirilo  ijfMm.  8867 
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Mpirrmr  ]>t'j.  0046  | 
espit  nfrz.  889a  N.  ; 
evpita  sfKin.  89(jI  ' 
espiüerra  rat.  8931 
espitlori  iiror.  8931 
esplanu.le  frz.  3459 
esplandir  ufrz.  ä96i{H 
aplecfaa  pror.  3462 
espleil  priw.  8462 
espleitar  pr9».  8462 
«mUiid«r  omm.  frij^. 
8968» 

(«splondido  «poM.  8964 
Hspicndor  «/WM.  flt&ßS 
psploilf'tifo  8!)ti3 
«jsplönico  HiHin.  8963 
esplinquc  «/mn.  6982 
eapoens  a^g.  S4ft') 
opoenter  afrt.  .H439 
«ipoir  /ir».  8939.  8940 
eipdae  n/rz.  8959 
espojo  ntjKM.  2916. 8967 
eipolear  »jmm.  8976 
espolet  afrz.  8966 
enpolin  gpan.  8966 
espolon  «pfi«  81)75  ] 
es[>olvorear  »jmn  3  ITC. 
7542 

espolvorizar  sjHin.  .M70. 
7542 

esponda  prof.  H9H8 
«■poade  a^rz.  896H 
eapoodre  pro9.  8466 
sqwndn  ^Vw.  8968* 
M{M>ner  prw.  «jmm.  8466 
e^onga  eat.  jtrot.  8970 

efiporiK»^  nfrz.  H0f)9 
e.'ipolija  .«/«in.  ;'/'/.  ]>ritr. 
8970 

esponsaea  Ö971 
cipoDsaliw  MNM.  j^lir* 
8871 

eqMumlido  tpan.  8972 
«■pooMjas  4MM.  8871 
eapontoo  tptm.  8471.7660 
•sporSo  ptg.  8976 
«aporear  ptg.  8976 
6*p<)ron  iisfiitn.  8976 
espnrii'  ä4<i6 
esportii  })lg.  Sl»7f) 
esportilla  «/>fr»i.  iSI»77 
csportula  ä^w«.  ^>/</.  8978 
espoB,  -a  jtvoo,  8974 
«■pcnalid-«  prvt.  8978 
eiposar  .pnm  igNm.  ptg. 
8078 

MpOM,  «B       ipMi.  8874 
MpoTcnter  a/V».  8489 
eipnitar  ptg.  8461 
eapreqaer  a/>z.3467. 7424 
Mpreudre  JMW«.  ofrx. 

»4t5a  N. 
e8prin|.'u*-r  afrt.  nfn. 

896» 
etprit  pn,  8067 
eqmiier  o/fs.  80§6 
«Rproliaa  /Vv.  8979 
cspnerta  »pan.  8976 
«pulgar  prov.  «/mn.  ptg. 

8468.  i618 


«;Min.  8988 

cqmroar  «/w».  /*<5r.  89s9 
•qnirgare  iUil.  3472 
Mpurriar  .s/«/«.  89HH 
espurrir  .«/«m.  34GH.  731H 
espu.ssir  ritt.  3409 
espulo  »jOTn.  i>tg.  8994 
eiqoacbier  «i^r«.  3364 
esquadra  apan.  3473 
esquadre  ^rs.  8478 
e8qu:i(lrinhar  ptg.  8686 
eaquct  er  ni>tg.  8880 
eaqueira  jiroe.  8770 
eüqneixar  cat.  7886 
es<|ui<lfli(  Ä/xi«.  ptg.  8427 
esquella  /»ror.  87  7h 
esquena  ijtan.  pror.  H783 
esquentar  ptg.  1747.  3332 
c-jquer  j*ror.  cat.  3568 
esquerdar  eol.  8776 
esquerdo  pig.  8663 
esqtKTlo  HjMm  8778 
esqui'iiiir  jtn»,  8780 
esquern-s  pror.  8780 
esquerro  3568 
esquey  rat.  76811.  7886 
Psquichu  npror.  2272 
'•s<]uicio  84<6 
esquif  ufrz.  8786 
esquifar  sjxtn.  8786 
esquife  «ynin.  ^>^^.  !'<785 
esquUa  span.  8778 
esquUar  «mm.  8996. 9688 
asqaille  /Vs.  8466 
esqiiilmar  .*;xiii.  2669 
esquiliiKi  sjxtn.  2659 
esquilo  jf/win.  ^^<;.  853fi 
eaquina  proc.  ptg. 
csquinaneia  ipon. 

6345 
(e)squinatK-ie  frz 
esquinencia  ptg. 

Ö846 
esqaiDMT  jiTM, 

8477.  7886 
esquiiitar  jtrov.  8477 
ei«quiiizar  »pan.  9477 
esqairar  pror.  8781 
esqiiii'il  ."/"in.  853(1 
esquiifiKi  -/jfin.  .S4 
e)*quis>.^ar i'i  or.  H }7 
e^quisse  /V.:.  ■'Utl 
esquisaer  /irz.  S44U 
aiqnltiar  tat.  üau^ 
eaqiuTar  prot.  8791 
esquiver  frt.  8791 
esraicher  o/Vi.  8964 
esraigar  pro».  VtÜ 
esroiner  afrs.  2809.  8081 
ossai-lior  nfrz.  H306a 
f!*>ai  s  ]>roT.  3309 
os«;ii  frz.  3309 
cs.-Miiir  /■r«i.  ;mpH 
ejwaim  fr:.  3:tl3 
essalcier  o/"»-?.  3312 
essainple  nfrz.  339(i 
enampli'ire  nfrz.  3396 
fiannc(h)ier  afrs.  8897 
flMUiieier  «tn.  8888 

MHlt/hK  8480 


rter  frn.  8480 

essaucier  a/r*.  8812 
essaugue  frt.  8482 
.  ssayer  frx.  8309 
<  sse  /r«.  4537 

cs.ic  ni't<l.  51t(> 

esseiTiplaire  »/r«.  8896 
ewer  pror.  9256 
emere  üal.  9255 
esseret  />«.  4637 
cMevir  afr».  8484a 
«Mevonr  8816 
enewer  o/V*.  8816 
enieti  frt.  1106a 
enieiit  ri/^r«.  8868 
e«il  n^rz.  3366.  8418 
essinier  nfrz.  8267 
esso  »W.  514(1 
e88oi((f)iie  afrz.  8878 
easomfire  «/"r«.  92U 
essor  frz.  3322 
eaaorber  afru.  6718 
«Mmr /Iv.  8882 
easoriller  fr*.  8821 
e«sui  /rs.  3496 

'  cssuic-niains  frz.  9846 

,  essuvfir  frz.  8494 
(^st  ;*r©r.  61-')7 
est  frz.  3163.  «731 
Mtabelercr  jAg.  9<)ül 
estalt<'li>i'iniento  !><'/.  9001 
eslabil  ptg.  9002 
estabUidad  igMi».  9003 
estahlHdad«  ptg.  9008 
estable  qm«.  MOS 
estabteeer  «mm.  9001 


8733 
3782. 

2732 
2782. 


,  cat.  tpuM. 


7-^.'>iI 


slable« 
:  9001 
ostahliinen-s  pror.  90(>1 
I  Mtahlir  pror  !H)(il 
eslablo  npan.  'tiHi,"j 
eslabolo  ptg.  9ouö 
estaca  jMm  0013 
eatacada  apam.p^.  9018 
«fllaead«  fr*.  9Ö18 
«ateclo  jK^.  9080 
eftaeba  »pam.  8204 
«•tache  afrz.  9013 
estacion  «/ja».  9030 
estaco  ««an.  pl'/.  ittu:! 
esta<laiiilia  }>t</.  W(J5 
(■fita<lea  IMKlö 
estadear  ptg.  90(>5 
1  estafeta  »pan.  9027 
estafelte  /rc.  9027 
estaBlade  frz.  9027 
estal  />rotu  afr».  9014 
estal  a/W.  9016 
e<<tala  anpan.  9014 
eslalar  8802 
eslalbi  pror.  3293 
ostalcr  pror.  nfrz.  9014 
i-stallar  span.  SSA'J 
cätalo  iiKpan.  9014 
t'slal-s  /)/-or.  9015 
eatalvar  jprof.  9032 
eslalvi  «•<.  MM 
cstambrar  qNm.  flg. 
9016 

ji^.8018 


j><^.  9018 
MiameAa  «fMii».  9020| 
Mtamenha  ptg.  prot. 
9020 

eslanieiilo  »/»an.  9019 
estamiento  »pan.  9019 
estaminet  /"rz.  9019 
eatampa  ipan.  ptg.  9021 
estampar  pror.  span.  ptg. 
9021 

eatampe  fr*.  9021 
eitainperdie  o/V*.  T078 

estampida  pror.  9021 
esUmpido  apan.  ptg.  9081 
estamine  afrz.  9021 
estampilla  »jxin  ptg.  9021 
estampille  frz.  9021 
estampir  /<ror.  mt.  afrz. 
9021 

estanc  a/irz.  9009 
estancar  jn^k  «poM. 
9009 

eatancia  tpa».  ptg.  9028 
estanco  tpo».  Ah^OOt 

estanc-8  prot.  900t 
estandarte  npan.  pl^  8496 
esrtanh  r,ii.  9012 
est:iiiliaii;i  ;>(-7.  9011 
esUnho  j4<j.  9011.  9012 
eslanh-s  j^ror.  9011.9012 
estafio  «jMtt.  9U11.  9012 
estaiKpi«  tpan.  ptg.  9006 
eatanaa  pfov.  9028 
«stantigoa  nwik  9084 
estany  oflt.  9011 
eslanyar  eoL  9010 
estaque  a/rt.  9018 
estar  pror.  npan.  ptg. 
9066 

(»!<lart'ir  .t/xm.  ,->602 
cslarjjir  eat.  3.')(iJ 
estariia  spitn.  ptg.  3506 
estateiado  ptg.  9<i31 
eaUtga  jwvp.  9029 
MtatgM  prot.  9029 
eiteto  «IWM.  ptg.  9084 
eitalaa  «pan.  OCttl 
eaUtun  «pa«.  ö^.  9068 
estat-z  prot.  9084 
c-stavel  9002 
estavoir  nfrz.  9076 
eslay  sjnm.  ;Mjns 
etile  ra<.  «/mm.  pig.  öl 67 
e««te,  esta,  «llo  »pam,  flg. 
8196 

caU  (otfMiN.  uitch  klU)^ 

4WWI.  8168 
estoble  afrs.  9061 
estoü  o/ra.  9049 
esteile  afr*.  9088 
fsteio  /rfi;.  9008 
esteira  ptg.  9077 
esleis  pror.  SHlä? 
esteia  /jroi-.  «U.  '.tii3b 
estenmr  «.«/»«i».  3633 
eslenilant  prov.  3498 
es-lender  «/M>n.  /i<^.  3499 
esteadre  jin>«.8469. 8499. 

9067 

9067 
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«newwr  jwm  w«.  MB7 
estequer  afr».  8060 
ester  afrx.  90TO.  9078 
esler  obwald.  SöOO 
eslera  span.  9077 
eslerco  jitt/.  \KHl 
est^re  frx.  9077 
Mtorgwr  fror.  H602 
•fterna  prov.  9046 
•rteroar  jww.  9016 
Mtarair  afim.  904» 
cirtfliii4  pivt»  9045 
estemurlar  cat.  904« 
esteire  frz.  ;>077 
esters  /*ror.  nfrz.  8604 
eslerwr  ;;roc.  3602 
eatener  jyroT.  9463 
etlea  o/'rt.  9036 
esteale  afrt.  9061 
«■lefft  MON.  nto. 
9068 


«il«ffo 


9068 


eatg*  rfr.  8387 

«debier  afrz.  9060 
e«Ü6rcol  gpan.  9041 

esticrä  /<ror.  «fei.  3504 
estilo  «/«in.  ;>/.<7-  ifföö 
eätimbar*o  ciU.  9ü60 
estim-o  ajrfy.  90ft6 
estimolo  jr/Nin.  9056 
esUn^r  plg.  8099 
«stiquer  «/"rz.  9050 
eBtiqnete  kenn^.  9060 
eidrMar  «pM.  0660 
«tirman  a/V».  9141 
estiva  »pan.  ptg.  90tiO 
estivar  gpan.  ptg,  9060 
eslive  ^r«.  9060 
esÜver  frt.  '.W60 
esto  aital.  5157 
estober  jwor.  9075 
estobla  pro(\  90U1 
estoble  afrz.  9üGI 

'  9006 


eatoe  jirov.  frz.  9066 
«atolia  «fwn.  ji^.  9186 
MtaCw  itpoN.  ji4r-  8186 
wMh  ptg,  9188 
«atottar  9138 
estoinc  afrx.  9067a 
estuirc  ufrz.  9078 
estojar  /^/j;.  912H 
estojo  i>tg.  9128 
s'estoke  jnc.  9067 
estol  oqMN.  MO/.  9072 
— —  ^  9068 


«tol4  prov.  9078 
Mtomac  /»TOP.  fr*.  9078 
MUmago  «jNiH.  9073 
estomp«  frz.  9074. 
esloiiip^r  /"ri.  9074 
estona  cat.  9133 
eslonc  b  prov.  9134 
eslonner  a/rz.  tt609 
cstonza«  tupam.  6114 
«stom  «04.  Man.  jtte.  ; 

frw.  0188  I 
Mtopor  asptiit  91Mß  | 
Mtoqu«  9pan.  ptg.  9066  . 
«rtor  mfH.  9188  i 


jMVP.  eat.  »pan. 
8619 

eatordir  ufrz.  aaputt.'ibAl 
estonlre  afrz.  3.")I2 
ostoriT'  ufrz.  5044 
ostorcinuiil  ufrz.  5044 
estorer  afrz.  5044 
estonnfarp^r.  a/'rz.  9139 
estoroar  frov.  8609 
eatornelh-a  pro».  9140 
«aUmiell  <■«(.  9140 
eatorninho  ptg.  9140 
estornimi  .i/kj«.  9140 
eslorn-s  prov.  9139 
estoruuiliir  //r«».  9(H6 
eslonmdar  «pan.  9046 
estorpar  tpu».  pif.  8041. 

3611 
estom  tef.  3507 
«fltor-s  jvroe.  9189 
eaton  afrz.  9035 
eetouble  afr*.  9081 
Mtooto  o/ta;  9061 
«elonrgeon  frz.  9138 
estont  «/r*.  9071  9132 
«■slovar  Span.  35H8 
estovoir  afrz.  90(;5.  9075 
eslril  ital.  pror  ^ftl'A 
eslrai-  a/'rz.  »<)81 
estracar  prop.  9093 
estrada  prov.  »pan.  ptg. 

1737.  9090 
«•trade  frz.  9091 
ettradier-s  pro».  9090 
ealrado  tpan.  ptg.  9091 
estraer  afrx.  9090 
estragäu  /^f«/.  3104 
e!<tra>.'!ir  span.  fitij.  3520. 

9oao 

estra^ro  s/wi«.  /^/y.  3520. 
9080 

estrago  »pan,  8626a 
estragon  apoii.  8104 
eslragnarjMW  8628.9098 
«atraiera  afra.  8090 
eitraiier  a/'rr.  8629.  9090 
estraine  aijrz.  9094 
esti  ,iiiil>  i>i.|iii  ,sy//(«.  ;ii  H3 
«■slraiiiliole  «rjoun.  90s3 
ostnuiibdlieo  «tM». 
iK)63 

estruiiip  jirov.  9088 
estrjn  «/^ri.  9087 
estraßar  »pan.  3524 
estrand  o/rs.  9087 
estraneo  «al.  8686 
estrangier  pim  8698 
estrangol  »/ni».  9068 
estraiijnilar  ptg.  9088 
estrarih  ;>ror.  3526 
estranhar  prov.  ptg.  ;I624 
cstranho  pty.  3520 
estranio  «pn/i.  3526 
estranno  »pan.  3526 
estrafio  ep<tn.  352(i 
estraoy  ca<.  8526 
«tranyar  eal.  8624 
estrapada  «|nhi.  9088 
«strapade  fr».  9060 
wtrepaiMr/N.689l.90S9 


cctrapaiar  »pan.  6891. 

90Sf} 

(•slrap<  r  afrz.  !H)89 
e3tr;i-s  jiruw  9091 
ostrassar  prm  .  .SJiUi 
estrattci  lY»;/,  IfölT 
estrat-a  9091 
estrangillU  üal.  8528 
estran  qmm.  8616 
«itraiar  ^nmi.  8616 
ettrazo  ^nm.  1616 
eatre  afr».  6764 
eatreb  cat.  9118 
estrece  neap.  4584 
eülreth  pror.  9112 
estrecho  »yi««.  9102 
estrecier  afrz.  9100 
estrÄe  afrx.  1737.  9n9it 
estrtor  o/irm.  8618 
estregar  tpan.  ptg.  8503 
estreia  ptg.  9094 
estreine  n/rz.  8094 
estreil  pror.  9102 
estreito  ptg.  9102 
estrella  «/w«.  ;><5r.  9038 
i-striTuar  gymn.  jitg.  3533 
ostrfna  />ror.  ni/.  «jxm. 
9091 

estrpnc  afrz.  9094a 
eslrenh  prov.  9112 
estrenber  pror.  9112 
estrefiir  »p<in.  9112 
eslreitque  Ao/.  9111 
estrenyer  Ml.  91 19 
estrepar  prov.  9089 
estreper  afrz  9(i89 
eslrep-s  pror.  9113 
estreup-s  /jr'»r.  9113 
estria  piij.  Diu' 
eslribar  «/>an.  yrfy.  9113 
estribar  j>rop.  9096 
estribeira  ptg.  9113 
estribo  »pan.  ptg.  9113 
estribord  «/mm.  9U40 
esthcar  »pam,  8686 
aatrie  afrx.  9118 
estrief  afrz.  9118 
eslrier  ufrz.  9113 
eslrieu  a/rs.  9113 
estrif  afrz.  9096 
estriga  ptg.  91I.H 
estriho  nproc.  9109 
estru-ül  eo^.  9109 
estriliar  MpoM.  9109 
estrinca  pig.  9111 
estrine  «fn.  9094 
estrinque  irpafi.  jNj^.  9111 

]  eslriop-s  prot.  9118 
estrique  afrz.  9110 
estriquer  n/rs.  9109a 
fslriu  ()/■;■;  9113 
eslriul>-s  pror.  9113 
eslriver  a/"r«.  9096 

■  estro  i/o/,  «/xin.  jj/*/.  6669 
tstro  üul.  6679 
eatronl  afr»,  9128 
efitrop  eol.  0119 
estrfjpajo  span.  9186a 
estropear  «/M<n.  ptg.  36U.| 
9119  i 


catroyler  frz.  8611.9119 

estropo  j>tg.  9119 
cstrop-s  />r<)C.  9119 
cstros  pror.  afrz.  3537 
i-slross(p)enic'nt  afrz.  3637 
eslrovo  iW.  9119 
estruc-s  prov.  9126 
estriyar  »pan.  851  (\  9001 
«truma  9084 
«atnuiMto  fr»,  9707 
«fltnuaidar  pm$m  60w 
catnis  pro»,  oat.  9196 
estuba  prov.  8638 
estuche  »jynn.  9128 
estuci)  f(;«j>i.  9126 
estudar  pift.  9130 
(_-stU(iiar         .  t^stun.  9180 
csluiiit'  a/r;.  9130 
estudier  afrz.  9130 
estudio  «/MM.  9180 
estudi-s  pro».  9180 
estudo  9180 
ofltnera  apaw.  9077 
estuet  afrx.  9076 
estufa  «/MIM.  3538 
estuf.ir  fvnn.  3.")39 
estui  ir*'' ~-    iispiiH.  9128 
estuidc  ri/Vr.  9130 
estuiiiT  afri.  9128 
estui-s  pror.  9128 
estigar  jirov.  9128 
estoqne  j^|r.  9126 
eaUirar  qm».  9611 
efltniiSo  ptf.  9188 
estnrion  »pan.  9188 
esturjilo  9188 
esturif      j^nn:  9137 
esturmaii  n/Vz.  9141 
esturzar  proi\  9799 
estuziar  pror.  9130 
eüva^h)ir  /><<7.  3301 
esvanuir  prov.  frx.  3Sul 
esveiitar  prov.  3649 
esvenleler  a/ra.  3660 
Mftrtner  afr».  10694 
eswardar  10368 
et  fr».  8296 
ölal.le  frz.  9005 
elablir  frs.  9W)1 
i-tahUssement  frz.  9001 
etage  frz.  9(Xj6.  9029 
etagtie  /"rz.  9037 
etai  fr».  9Ü08 
etai  nortUard.  381  N. 
etaie  frs.  9006 
elaim  fr».  9018 
«tain  /Vs.  9018 
Aal  nfirt.  9016 
efalage  nfrz.  9016 
elaler  «frz.  9016 
.■laliin  frz.  9014.  9017 
elamiiie  frz.  9020 
olainper  frz.  9021 
etaiice  frz.  9023 
iHancher  frz.  9<X)9 
etan^on  fr».  9088 
etang  fiv.  9006 
etanguea  9089 
ötape  fr».  9098 
«ta^MT /Vta.  9066 
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«tat  frt.  9084 
Ptau  nfrx.  9015 
etaugor  nfrz.  3293 
etauquo  lothr.  <+ii<;h 
clayer  frz.  90OB 
etego  «/)///.  4520 
«Heindre  frz.  34^9.  9<>67 
«tendard  /"rz.  3498 
ilendre  fn.  8499 
Asrnir  iMi'iwtwi.  9044 
ttaraner  ^  9046 
«tenf  A«-  0188 
t'teule  frz.  90C1 
etico  ila\.  4528 
flieule  HocwrtM.  9061 
s'etieuler  frz  9()(il 
etincelle  S187 
elioler  h/Vc.  !>Ot»l 
eliquette  nfrz.  9ü50 
eUiette  /rx.  9136 
et6  l§9tk.  9628 
Aoc  w/rs.  9066 
Aofle  /Vs.  9186 
itoffnr  frz.  9136 
4toi)e  «/"rz.  91)38 
aloiini'r  frz.  H.'i()9 
•tun  /</"".  9t>J^ 
elouir.'r  /r.r.  Sf.SS.  'ji;it; 
elouger  nfrz.  3293 
etonpe  /"rz.  913^; 
etoup«r  frz.  3491.  9136 
©toupin  frz.  9136 
etourdir  SM8 
^Umraeaa  /i«;  0140 
«train  frz.  9087 
^trainier  ofr*.  9088 
elrnri^e  frz.  3526 
elranger  ^r;.  ;jr)ii4 
itrangler  »/''■--,  ^h.'Ms 
itrape  frz.  yii^y 
elraper  /"rj.  9t>80 
Ätre  /"ri.  925  i 
olrecir  frz.  3612 
«tradr  f0w.  OIUO 

elregar  «/mw.  9100 

etrein  frz.  9084 

ölreindn-  /"rr  9112 
(^trenne  frz.  9094 
.'•Ireper  frz.  3490 
^Ires  /"ri.  3501 
etrier  nfrz.  9113 
«Irieu^  «/■/•!.  9113 
elriile  frz.  91Ü9 
^triUer  frz.  »109 
^briquer  /Vs.  9009 
Ariquet  frs.  9009 
etriviire  nfrr.  9113 
ötroil  frz.  9102 
ctron  nfrz.  !tl2;5 
etrope  /Vc   !M  19 
ftta  «anl.  4569 
elte  it'tl.  4569 
etudi"  «/"rz.  9130 
eludier  frz.  9130 
elui  ii/rx.  9128 
Anver  fr«.  8688 
CD,  mie,  IUI,  mine,me,noi, 

DOM,  ni,  noi,  ne  mm. 

8909 


en,  mim,  me;  nos  piff. 

3209 

i'U,  ieii;  iiu\  me,  mi:  nus 

(ri-:  iir(,r.  :?2(i9 
oua  i  iimwjn.  oltwaUi.  9939 
eule  «/"rz.  6688 
euse  afrz.  4537 
eue-S  pror.  4707 
Aranoiur  /"rc.  8801 
knaKt  fr».  8S0S 
em  anoM.  8800 
«TeOlw  frt.  8681 
«ventail  fr».  3B4a  8060. 

10046 
eTenter  frz.  3549 
eventillcr  3550 
evrijuc  frz.  ;1258 
ever  o^r».  31 7a 
everinr  jpror.  5120 
•▼eaqiN  prw.  8268 
eTol-«  )iro».  8174 
exaspenir  »pm,  ftg.  4818 
exasp4rer  frz.  wtS 
exaucer  n/rx.  3812 
executer  frz.  3483 
exemple  w/'rz.  3896 
exemplo  /<<>/.  3396 
e.xercito  /ilff.  ;>  100 
exhalar  js/xi«.  3409 
cxir  ciit.  asjmn.  3890 
exit  cat.  3416 
exUo  oapoH.  8416 
«sondo  m/xiH.  3820 
«Spender  s/««».  piff.  8448 
expert  ^rz.  7o69 
pxperlo  Ä/xi«.  p/^/.  7059 
'  xpirer  frz.  H457 
i!\|ilunii<Ia  .•(/)<}«.  3459 
fiXplicatioii  frz.  H46(» 
expliauer  /^rz.  34(13 
exploit  frz.  3462 
exploiler  frz.  8642 
exponer  «pon.  8466 
expAr  ptn.  8466 
flxpoaer  /Vx  0948 
extender  «imm.  ji^.  8499 
exlingidr  »pan.  piff.  9057 
exlinguir  cnt.  }*t<f.  3489 
extirpare  */«/.  349ü 
extra  frz.  »/»an.  /.i/i;.  3613 
extraneo  jittj.  3526 
cxtrangeiro  jitg.  3523 
extrai\jero  «/mim.  3523 
eyssorhar  pror.  6718 
diamdio  tfa/.  «»7 
«siaDdio  ila{.  8907 


fa  »-^r.  3570 
faaisori  n/"/.:.  3658 
fabbro  ital.  8556 
fabla  r<r.  3659 
fable  frz.  3559 
fablel  o/rx.  8559 
fabler  frz.  8600 
fabre  pror.  3555 
fabril  «/wn.  3668 
Ikbro  onwM.  Hol.  8666 


4441 


9991 


Iflwa        «.v;«in.  4439 
fiirändha  ptg.  3570 
facanea  pttf.  asjKin. 
fa(;."i()  /(fy.  3574 
fftcAliir  runi.  3676 
facceiida  öa/.  356« 
faccbino  ital.  3667. 
faccia  iua.  8563 
fiusekia  «pm.  8674 
face  fim.  ftg.  8668 
fiKfl  noM.  8^70 
fue  PNM.  8991 
ÜKetuIa  tif^ü.  3727 
facha  ;)ror.  3563 
fai'ha  ptii.  35SO.  4482 
ßcher  frz.  .36 18 
fächeux  /"ri.  3649 
fachia  npan.  9991 
fachurier  prov.  8570 
facienda  a/V*«.  8668 
Cacile  Ual.  8669 
fuimola  «faiL  8671 
ftcimolo  «oi.  8071 
facitore  ilal.  8678 
i'aclie  ntm.  3680 
facola  /Ya/.  3580 
fa(;(m  ^rr.  3574 
facteiir  frz.  3576 
factice  frz.  3572 
faction  /'rj.  8574 
factor  ftg.  3676 
Ihda  «arÄ  jmwp.  cot:  . 

8666 
fada  mm.  8714 
fada  prov.  3660 
fadar  prov.  3658 
faddija  .irtrrf.  3663 
fadiar  rtr.  3657 
fado  Ulli  3ti6(;i 
tadri  4914 
t'aiirin  iisptin.  4914 
faer  a/irc.  8668 
ht  norm.  6848 
bXa  igtrop.  6848 
fhAriiina  rfr.  8609 
raferh  Mprop.  6848 
faWe  /Vj.  6847 
fatVlu  frz.  6848 
t'al'eveux  frz.  6H47 
falTtie  /■«.  6848 
fafia  nftrov.  6848 
fafiard  />*.  6847 
fafirirat  nprov.  6848 
fafic  njtror.  6848 
fa6«r  f».  6847 
fafigaard  fr».  6847 
faflot  6847 
fafouye  frz.  6847 
fap  .v»Vi7.  3588 
fag  rum.  3(ili() 
fapp  rj/"r;,  3588 
faggiiio  iV«/.  35^6 
faggio  ii'tl.  35H8 
faghe-fariiia  sard 
fagia  ftf/igr.  3588 
fiiCiano  üaL  7117 
h^a  M«.  8886 
Cigiolo  «Ol.  7116 
ft^nolo  «aL  8864.  7116 
l!i(DO  Ital.  8672 


fagot  frx.  9667 

fapul  ;/rf;r,  frz.  3587 
t'agolf  .«puM.  35H7 
fagotto  it„t.  35H7.  3667 
faguenas  frz.  3866 
ra(,'u«  fiii  s;j««.  3664 
faguino  npror.  3586 
fahino  npror.  3586 
fabügne  abrutz.  8664 
faia  prop.  ptf.  8068 
faible  nA-tk  8880 
Hüde  1^  9889 
fiüdir  afht.  prop.  8809 
(aldfn  «frz.  3589 
faig  /irof.  357S 
failliir  prov.  3.')'J9 
l'aill«-'  rj/V;.  35.ML  3599 
faillir  frz.  pror.  3599 
faim  frz.  3614 
faima  rwm.  8612 
faimw  rum.  8618 
ftiin  mm.  8780 
Mna  «iri.  8886 
nnini  rum.  8632 
rainar  rum.  8633 
lalno  II  frz.  3586 
fall».-  nfrz.  3686 
faire  /<ror.  8570 
iaisa  »pan.  3641 
faisa  CO«.  7117 
faisan  prop.  frx.  «pm». 

7117 
ikiaanl  frz.  IUI 
MAo  ptg.  7117 
faiiica  ptg.  8601 
faiscar  i>tg.  3601 
faisreau  ^r.:.  3t>42 
faiseleur  frz.  3582 
faisekux  />,-.  3582 
faiseiir  frz.  3576 
fuisil  frz.  3532 
faisnier  a/'rs.  3644 
foiaol  pror.  7116 
filisaa  pro«.  3641 


3562 


4918 
faiase  frz.  8641 

faissdle  frz.  3641 
faisscr  frz.  3645 
faisso  y^ror.  3574 
fait  pror.  frz.  3578 
faile  nfrz.  3787 
faitilba  /»top.  3573 
faitora  jtrw.  8579 
faitmar  ^fiov.  8679 
fidtorltt  proR.  8679 
faix  frz.  8646 
faixa  plg.  8641 
(aja  piem.  3655 
faja  s/ja«.  3641 
fajar  i],<tn.  3645.  4918 
tajo  sjHiH.  3646 
falagar  «/Nin.  8811 
falaise  nfrz.  3674 
i'alavesca  Uui.  8601 
falb  pro«.  8609 
fUboIi  m.  fH. 


Ikkt  rMM.  8091.  8811 
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falcäo  ptg.  3093 
falnar  si>an.  .Sö94 
fal.  are  ital.  3594.  3597 
falcato  ptg.  8594 
falce  tftm,  ikU.  8611 
tMk  Arf.  8611 
iUco  pror.  3693 
fUeone  üal.  3698 
fald.1  gjMtn.  äoL  rtr. 

prnr.  3596 
lalrif  «/■rc.  35!»C 
fiildella  t<<i/.  3Ö96 
faldestueil  afrt.  3608 
faldiglia  iM.  8fiM 
Mdistorio  AuJ:  8808 


ifAme  /"r:.  3612 
famece  (Üh-hzz.  'M\ö 

fcmGillier  afrz.  3618 
meillous  afrz.  8618 
1  famelent  o/ir*.  8619 
I  ftuneox  frt.  8616 
I  famiglia  ital.  8616 
I  fumi^'lio  ital.  3617 
faiiii^'u  sarr/.  .UJl.'i 
,  t'amilia  .«/««n.  /</j^.  3616 
fariiilie  nun.  3616 
familier  frz.  3616 
familla  />/-(>r.  8616 
1  Gunille  frz.  3616 
I  (kmillo  m/Nin.  3617 


Mdistorio  apan.  ittg,  86O61  damina  j)ror'.  ^KH 


faldre  /r«-  3603 
fal<Iriquera  ^nm.  8696 

3607 

lalfgnaine  ital.  6201 
falf  afrs.  3609 
falgnera  eat.  8745 
falha  «TM.  8680.  »699 
AOhir  jwm  8698 
Mir  jffw.  i|Nm.  a/i^r. 

SB99 
falise  afrz.  3674 
lalla  pti;.  3559 
falla  i/o/.  'iKjHtn.  3598 
fallar  ^rf-/.  3564) 
fallar  «a/«jh.  Wr.  3599 
fallarc  itaJ.  3598 
falUr  aptg.  gj>an.  8688 
foUire  »to/.  8699 
Mo  «oT.  8696 
(Uloir  frz.  3f)02 
fallen  ri/rv  3719 
falo  iVd/.  71ii-i 
talnpjia  i/a/.  'A6\0 
fal..t  /Vr.  7108 
falotico  ital.  7106 
falourde  /rs.  3647 


'  fatnine  frz.  3614 
famini  sanl.  3G14 
fHiiiiiilo  /»/(/.  3(519 
fani(n)o  s/Hin.  3».  14 
fanioloii  /»ror.  3619 
fumoleiif  cal.  3til9 
famus  prov.  8618 
fiUDOM  Ifof.  «/>aM.  ptg, 
8618 

fiunalento  «V»/.  8619 
fanal  frz.  71  OS 
fanalo  //«/.  7108 
faiiar  ."/"in.  /il;/.  3ti23 
faiiar  pror.  rtr.  HtiHH 
fafiar  apan.  'Mi'2'i 
l«oc  sro«.  a/f%  8631 
fimci^  aä.  4814 
fu6  fn.  6999 
Cuidlo  «to/.  8698 
faner  f(,o-r.  3(;-<3 
fanfaliK  a  /V.//.  M,20.  7298 
fanfaiialon-  /,''//.  3680 
fanfano  ittii.  3Ü20 
fanfare  /rx.  8620 
faufarer  frz.  9830 
fanfaron  firz,  8680 


fiüoard«  /r».  o^rs.  1488  hnbiron  mmm.  8880 


Ms  eat.  8611 
fals  ywor.  o/rs.  mm. 

3606 

falsar        -/x/'i.  3G03a 
f'alsidade  ;<</■  «/«i«.  3W)3 
falsilä  »tat.  3(;n3 
falsiUle  rHm.  3603 
fldpUte  mm.  8608 
Mao  itaL  »pan.  ptg.dWü 
falMpeto  apan.  8604 
falta  ital.  $pam.  ptg.  «•<. 

pror.  3600 
f.il'ar  v;.(iM  ptfi.  3600 
lallari'  iVr//.  ÜKOO 
laiin  ital.  SOdO 
fallrero  3ii(»7 
faltriquera  .sy^/n.  3607 
falU  r<r.  86üö 
Mtn  M#t(.  S80O 
falna  ptg.  8886 
Mnea  s]»««.  8886 

falui-'a  pt,).  3880 
l'am  jirtii.  cat.  3614 
fama  ;*ror.  it^  gpan. 

ptg.  8612 
famaigl  rtr.  3t>17 
fame  »/a/.  3til4 


ftmfeiae  af^x.  7896 

fanfola  rom.  36120 
raiiluiij  nicil.  3620 
lanlrclui'he  fr«.  8890. 
7298 

ranritila  m«iY.  8620.  729H 
fange  frz.  8622 
fango  UoL  8621 
fanka  ^mw.  8628 
fanoo  frz.  8634 
fiuttarma  rat.  7112 
fiintaMa  i/'i/.  711(1 
fanlasiiiia  Hul.  7112 
Tantasma  //«/.  /<^/.  7112 
fantantiia  /<r«c.  7112 
fante  rum.  4914 
fanteria  tfo/.  4914 
AuitAme  /rs.  1988.  7112 
ftmlididtt  f^.  4814 
Antsehello  r<r.  4914 
faon  frz.  3717 
taonner  afrz.  3717 
lapt  r((w.  357H 
faplura  rum.  357!» 
faquin  /"/-j.  M/HiH.  9991 
tar         /yroc.  3570 


fira  rum.  39(M) 
farabatlo  ital.  4491 
farogiiUa  yoWa.  8978 
Mrim  d  at  a  nm.  8860 
fftrbnft  nmi.  8960 
farändula  eat.  zpam.  ptg. 
MhJ" 

ruiautruUa  galliz.  3978 
farapo  />///.  4501 
farauto  un/xin.  4491 
farca»  rfr.  3953 
faree  /ira.  3638 
forebef  oU  äat.  7668 
farcin  afr». 
farcir  fr» 
farcla  /««f.  8696 
fard  frz.  3640 
tarda  f>tg.  »fian.  363" 
farda^etn  />/.(/.  3630 
fardairifio  iüil.  3680 
fardaje  apan.  8680 
fardeau  fm.  8680 
fardel  gi^.  tpam.  pro». 


Iura  Hill.  3626 
Kürliug,  l«Uroiii.  WOrlarbucb. 


ftirdier  frz.  3030 

fardillo  M;>an.  3630 
fardo  ital.  ptg.  apan.  8680 
fare  ital.  3670 
faroin  rtr.  3975 
farejar  p<^.  7116 
larfaglia  Umb.  1410 
farfastiu«  fiMjk  1410 
tehniecbio  «öl.  8620 
farfante  afom,  8620 
farfanton  «pan.  8620 
farfeycr  frz.  (i8l7 
farfojfliarf  <yn/.'jt;äl.  (>B47 
farfolloso  «/»an.  (>S47 
farfiiuia  pror.  1410 
farfouilla  «^or.  6847  1 
CufonUler  frs.  1410. 402 1 
l!uib«ill«r  /Vm.  8681  | 
farfoolier  afrz.  6847 
farftilla  «pan.  6847  i 
farfullar  apan.  UIO.  8681. 

6H47 
farga  pror.  3556 
fargna  //»/.  3fi34 
farina  cat.  pror.  ii<if.  3632 
farin^uolo  Hai.  8632 
(brine  8888 
farinella  ptg.  8768 
farinba  pig.  8683 
farinlu'ini  />/^.  3683 
fariuifr  frz.  3633 
farinier  /nor.  3633 
l'aija  ctit.  3556 
fttnna  r«m.  7113 
farmec  rwm.  7114 
famia  üal.  8684 
ftirojM^.  8810. 8864.7115 
fiuöl  ptg.  7108 
brulear  v/i««.  7115 
faromejar  *•,//.  3708 
laron  nf>an.  4499 
faronejar  filfi.  4499 
larourhe  frz.  3<I95.  3901 
l'arpa  4601 
farpar  pIg.  4S01 
tarpear  pIg.  4601 


fkm  Mir«/.  3625 
fairaggine  ital.  3686 
farro  Aal.  8626 
Un  prw.  8688 
btia  ital.  apaat.  ptg.  8688 
DsumU  ital.  8688 
farsetto  lYa/.  8688 
farsir  prov.  8629 
fart  /"r;.  8640 
faito  pt>/.  3639 
larutn  ptg.  cat.  3706 
fanis  OH^.  3696 
fascdlo  itel.  8646 
faaeetto  «tri.  8646 
faache  mml  8646 
faschcr  frz.  3()  JH 
fascia  r/r.  ital.  3(ill 
l'asriaie  .Ii  115 

lascina  gpan.  itul.  3643 
fascinar  span.  ptg.  3644 
faacinare  i<a/.  8644 
bsdo«  /rs.  8648 
Cuaner  tr».  8644 
nwioo  «Ol.  8644 
(asrio  ital.  3646 
fasoire  /iror.  3576 
fasola  »rl„'l.  3561 
fasi'iilo  aapan.  7116 
fasigar  /iroc  3648 
fafiola  rum.  7116 
fassa  />rop.  8668 
faate  fn.  8668 
faatJ  afrz.  8650 
faslic  ?  /irr»/-,  365<l 
fantii-ar  /iror.  3(i4H 
fastidiare  <7a/.  :i(i48 
faslidio  .UibO 
fastidiasu  ital.  3649 
rastidioso  ptg.  3649 
fastig  obwald.  8718 
fastig  m«.  8650 
fastig-8  pn».  8660 
fasti^ros  cal.  /tror.  8648 
fa.stio  «/>an.  3650 
fastio  pti/.  StiöO 
fasüzu  ,sr/n/.  3t)5i» 
fasto  «/WH.  (W.  3653 
faslrer  afrz.  3637 
fa^  rum.  3641 
fatwe  jMc.  3663 
M  /ONW.  /Ir«.  ;<for. 
fata  ital.  3666 
fala  mm.  .3716 
fata  (i.fjuin.  'i/it;/. 
fafu  ri/m.  3563 
faial  frz.  36558 
fä/ar  mm.  3667 
l'a/arft  i  n«i.  3564 
£atare  Ual.  8666 
f Alkar»  «oL  8667 
fatigaw  frt.  8667 
fatilado  apan.  8660 
fatj  <»i<.  8688 
l'aln  f,t^/.  3654 
latra-  //-r.  3639 
lalstlia  rtr.  35(J3 
fallezza  1/«/.  3572 
fatticno  ital.  3572 
Mtiiio  Itef.  8573 
ratio  Acf.  8678 

74 


4513 
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fcttoj»  m.  8677 

fattore  (/.//.  357ß 
faüura  itul.  3579 
fatturarc  Hol.  3f)7l» 
fatz  proi.  3668 
fau  aicO.  pnv.  <ifrz. 
8588 

fauboarg  frz.  8606 
foned  afn.  8888 
firacbel  ple.  8888 
faocber  /r;.  3594 
Ihuri  itnl.  36G2 
faucia  8592 
faurillc  frz.  3692 
faucun  frz.  3598 
fauda,  jvfvtr.  3')9G 
fände  afn.  3596 
rMid«r  «/V«.  8686 
hndre  fr».  8009 
faula  snrii.  prov.  8fi69 
faulnr  /jrr»r.  36HO 
faultr.'  afrz.  37()0 
faults  niHi.  iüll 
faur  r<fm.  i'.ri&f).  3668 
fawrar  mm.  MdH 
fourie  tum.  :I556 
fkitt  jirar.  86U 
raus  rtr.  8606 
fausser  /r«.  SGOBa 
fausset^  frz.  8608 
faule  frz.  3600 
faulemc  /r«.  3<;07:i 
faul.  iiil  «/■/•.'.  3Ü08 
faulre  /"rr.  Hm 
fautrer  «//v.  :f7tiO 
faaU  rtr.  8605 
finiTe  n/ht.  9609 
box  mfrx.  8606 
faax  fra.  3fill 
fava  ittil.  i>t</.  ^hr,\ 
favalena  /<<//.  HiiÜ.« 
lavele  «/"r^.  3059 
favcur  it'iL  3666 
favilla  ila/.  3663 
favo  i/o/.  3666 
fiivoin  rtr.  8664 

Ikvohu«  i'lof.  8680 

BilTOle^'vnart'  >t>il.  3560 
filToA  ralmiii/i/.  3(>()4 
f;ivi)nio  /Vf/,  itiid} 
favor  apti».  j>t(/.  ;>(i().i 
favorc  »■<<//.  366."! 
favilgn  r<r.  8664 
Cum  CO«,  plg.  8641 
Ikiar  mf.  j^.  8646 
ftixar  eat.  4918 

faxela  nltoln-rltnl.  3">61 
fayiic  «//";■,-.  S.'iH*! 
(ViZ'  tior  i'i'iiv.  S-'j7ti 
fu/A-ii(la  yro/-.  //?//.  3Ö68 
fazer  ;<f<;.  357(1 
fazfeiro  /./i/.  3r>(;6 
fazilaiio  «/lan.  3566 
faxione  itai.  8674 
faxolelo  aapan.  8790 
fazzolelto  »to/.  3720 
faz(z)ufili»  Uni.  3720 
IV  («fr.  3<iKr> 
l'e  /iroi'.  «/>ttN.  373Ü 


!  tt  (ph6)  ri/rz.  2593 
I  f«  jrf^.  8785 

'  ffe  Ärt/.  3735 

d  a  ;j;v/r.  jiifin.  3714 
teahlf  8735 
leal  fifr:.  3783 
fealt»'  n/^r«,  3734 
feautti  afrz.  nfrz.  3784 
febbnjo  UaL  6668 
febbre  «of.  8689 
fehle  prnr.  »pan.  3830 
fehra  ait.  ptg.  3669 
lel»ra  eiit.  3724 
febro  ;>ror.  3<>69 
febre  ptg.  3830 
febrer  car  3668 
(ebner  }troc.  3668 
fcccia  iUA.  8081.  3686 
feeba  ji(!r.  8678 
feebar  ftg.  »46.  867». 

8784 
foi-lio  ptii.  8578 
ffcla  friuul.  371« 
fcda  />;•()(■,  friuul.  8714 
fedaltatz  /<ror.  3734 
fedda  südilal.  6671 
i^ede  «a/.  6786 
fedeO  «fr».  87SS 
fedele  t/a/.  8733 
fedel(i)tA  ital.  8734 
foiiiT  />/>/.  :\H7H 
feilera  i/.i/,  3t;70 
ledo  Hfiror.  3714 
fedo  ita/.  3876 
fedor  flg.  3879 
fedn  tard.  8718 
Me  fra;  8656 
feeil  afrz.  3733 
feeilh  />rf)r.  3733 

frei  ,(/Vc  ,ilt,J>,;  if>if.  3733 

lti  U.it/  /.»-..f.  8734 

ffrlt.'  ,(//-.-.  3781 

ftier  <ifr;.  3658 

fefet  npror.  6848 

f^gado  I/o/.  3736 

f^gato  itoL  8796 

feghe  «ani.  8688 

fegir  rt/'rjr.  8726 

fei  ofr:.  378'. 

rric  fi^rz.  3726 

h'ijän  /./-/.  3:)54.  711« 

teilliiii  (//>;.  3719 

ffiiidro  fr:.  8774 

feio  afmn.  3876 

feira  pig.  jtroe.  8689 

feire  afrz.  8689 

feis  nrov.  8774 

Teisello  «/»rar.  3746 

feissele  afrz.  3789 

loita  8578 

reilii;o  3672 

feilo  i)tg.  357H 

feix  CO/.  3668 
,  feixe  jttf.  8646 
I  fd  Mtf.  rfr*.  jire».  8678 

felee  Üat.  8786 
j  f8Ie  nfrz.  3794 

f«lcr  ^r-*.  3791 

felolga  rtr.  87 1-^ 
I  felgueira  ptg.  3745 


I  felhö  ptg.  1887 
1  f.  lihre  ;<rof;.  3675« 
fflilipf  itjiror.  3753 

tvli.'L'  Ulli.  :iti75 
iVliKres  Aty«/».  3763.  3766 
feliz  sp<tn.  ptg.  3676 
feil  iOg.  8678 
feUa  «M««I.  6671 
feUa  MOS.  10061 
fellata  mrutt.  9676 
feile  r/<j/,  3f?73 
frllo  itnl.  8768 
f.  lloii  «/•/•;.  3719 
felloil  iii/iari.  3758 
felloiie  itiil.  3768 
fel(l)oaia  ««miw.  8768 
fellonio  OaL  8768 
felon  "/V*.  3719 
feUm  prov.  frz.  8768 

feloape  frz.  3610 
felou(4ue  Z';-;.  88SC 
felpa  Hill.  npan.  ptg.  8724 
felpe  afrz.  3610.  3724 
fellrar  ptg.  3760 
fellrate  ttaA  3760 
feltre  afrz.  8760 
fellre«  pro».  376u 
feltro  «o/.  ;>»7.  3760 
fellro  Ual.  7121 
feluca  itnl.  3888 
l'elzare  i/o/.  3757 
felze  npror.  (limou.t.i  8751! 
femar  pmr.  cttt.  37»)9 
ferne  pror.  3679 
f(^mea  ji^.  8679 
femeie  rum.  8679 
fenell«  8678 
femena  prov.  8679 
femina  3679 
femine  frz.  3679 
feiiina  pror.  3679 
fentonus  /*ror.  a^a. 

3679a  N. 
fem|rta  eat.  3768 
ferne  pro».  8770 
fen  proik  8686 
fenar  rlr.  6688 
fenda  pror.  8768 
fenda  3772 
fender  rtr.  jU;/.  3773 
fendo  Hill.  3773 
ffudte  /ri,  /^ror.  3773 
fener  afrs.  8683 
feneetra  prvr.  rtr.  ital. 

8680 
fenare  fi^  8680 
fenh  j»r»p.  8774 
(fi\hfM-  prov.  8774 
r.  nile  3681 
fetiille  afrz.  3684 
feiür  'ifrz.  3776 
fenis  com.  7124 
feno  i)ig.  3686 
fenoil  a/'rz.  3684 
fenoille  afrz.  8684 
fenolh  pror.  3684 
feiiouil  «/Vi.  3<;84 
feiioupe  frz.  3610 
fenouperie  /'rr.  3610 
r«ale  frz.  3772 


fento  npror.  3768.  8770 
fenu-grec  3686 
fi'iiuik;e  rtr.  8694 
Icuujii  •iirtl.  8684 
fe<i  .•ipiiii.  8876 
feori  «/"r;,  3717 
feoner  a/irz,  3717 
fer  mm.  ^ww.  /V«.  870S 
fer  proe.  8700 
fisr  eat.  9670 
fer  r/r.  3570 
fera  mrd.  3689 
fcra  ///</.  pror.  3709 
ferar  rMm.  3698 
ferarie  rum.  3698 
ferasUi  rMm.  3680 
fcrbe  mm.  8710 
rcMce  rmt.  8766 
üureateg  enf.  8901 
ferclro  ital.  3688 
fereza  /-/y.  3691 
ferez.i  rum.  3701 
fergcs  afrz.  3699 
feria  «/ifi».  3689 
ferir  ptg.  3690 
ferir  ^<ror.  frz.  3690 
ferire  Ao/.  8690 
feria  reron,  8707 
ferlin  o/rz.  aapan.  8667 
ferling  a/irs.  8687 
torlinn  ital.  3687 
lerm  r.W.  afrz.  3785 
fernia  i/<i/.  3784 
fermaglio  ital.  3782 
femtail  a/rz.  3782 
fermar  rit.  grot.  8784 
Dmnare  ÜaL  8784 
ferme  /r«.  8784 
fermentar  »/mm.  /»t^;.  3692 
femieuUre  ital.  3693 
fermenler  /rs.  3692 
fermer  frz.  3784 
fennillon  ufrz.  8706 
fermo  »to/.  8786 
fermoe  aeat.  8886 
fermoso  oqmii.  8986 
fenn4  prov.  3786 
femiele  »frs.  4928 
fero  8709 
feroscia  brimz.  3694 
lerpe  (//"rc.  8724 
ferrä  i>tg.  3635 
ferra  zicil.  8707 
ferrfta  />fj;.  8636 
fenaille  frz.  8696 
toraiUer  fr*.  8696 
fSsrraina  tari.  8886 

ferrajn  itnL  3fi'.t^ 
IV'M  ameiiti)  itnl.  3697 
lerrana  ital.  3636 
ferrar  ^>ror.  ptg.  3701 
ferrare  ite/.  8701 
ferraria  ptg.  8698 
ferratge  jwvr.  eat.  3616 
ferre  6690 
ferree  frz.  1787 
ferreirn  /-f^.  3698 
ferrenieiit  frz.  3697 
ferrer  frz.  3701 
ferro  iVo/.  8703 
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remti«  span.  10106 
ferrolhar  pro».  10107 

ferroiho  /itg.  10108 
feiTopea  pt(f.  8705 
ferropi'a  H706 
ferru  »ard.  3703 
ftrruj;eiTi  pft/.  3708 
ftrs  rlr.  3710 
fersa  //r«r.  3711 
fersorie  friaul.  3999 
fersura  a^>u/.  4001 
feri«  jMM*.  8862 
finrU  afrt.  8768 
(erver  /rf/;.  8710 
f«>rv<«rp  iial.  3710 
ftTza  i/'//,  3757 
ferzare  Ual.  'ilhJ 
fcsle  afrz.  :^791.  3795 
fesloQ  a/''-^.  37  lU 
Cenier  nfrz.  36M 
r«»  rtr.  8778 
renn  r(r.  8778 
fMN  /ira.  8778 
fe«er  /rz.  8778 
fcsso  itfil.  3773 
fest  »frz.  37ö7 
festa       proo.  emf.  Aa/. 
3712 

festo  o/rfy.  3Ü52.  3787 
featre  a/r«.  8784.  8796 
fflatneft  nm  8718 

nt  rum.  8718 
fei  /»ror.  87 IB 

felA  «iw/r/,  :ni6 

feie  /^.  c.  a;i2 

f6ter  ^rs.  205H 
feiere  Uai.  387» 
feige  prar.  3726 
reUccto  ital.  3672 
feticeiro  p^.  3672 
ftÜelM  fr»,  8878 
fetfwk>  Itel.  8878 
feto  mfirc/i.  3717 
ffMr,  y,/./.  3748 
f.-t(i  iVrW.  :f71H 
li'ts  btarn.  3ö8;t 
CeLsi  ha  rtr.  3581 
felU  »(a/.  3799.  10261 
fiBttneeia  ikU.  8799. 10961 
feto  mri.  8717 
fMn  fHr.  8718 
feu  frz.  3C59.  3H71 
feil  ncat.  afrz.  iintr.  3671 
feudo  s/Kiii.  /it;/.  ital.  3(571 
fcugiert'  ufrz.  3745 
fenille  /^rs.  3886 
reiÜUBge  frz.  3882 
fenfflet  frz.  3885 
retdltet»  fr».  8886 
feaflleton  fn.  8886 
feuillu  r«.  3884 
feuk  rtr.  8871 
leunquier  uallon.  4043 
leupe  (j/Vi,  3724 
feur  afrz.  3935 
feurre  n/r^.  3875 
feulre  mfrz.  3760 
featre  ofrs.  8760 
featre«  jMm  8760 
ftvtt  /f*.  8664 


feTMT  «0-2.  3671 
feTereiro  fif.  8668 
fem  rtr.  8689 
fevre  a/V«.  8666 

fevrer  rlr.  3668 
fevrier  /^r^.  3668 
re\  ;i  li/i>ii.  H714 
fez  ]tli/.  aöi^3 
fezilado  «/wi«.  H666 
fezza  $*cil.  3581 
fi  pror.  afrz.  3738 
fi  nun.  Hr.  9266 
fit  mm.  8748 
flaceare  Üal.  3808 
fiacco  fto/.  3804 
fiäci  ola  i7«i/.  3680 
nacre  /rz.  3721 
tiiidone  ital.  3fl66.  3806 
Hagare  .s'ini.  3810.  3954 
Hagu  saril.  3810 
fiairt  pien».  8810 
fiala  «tal.  rtHN.  jire*. 

7118 
fiele  ital.  8666 
fialoiie  i<<i/.  366<] 
fiama  rtr.  3813 
tiaina  picni.  7122 
fiammarada  fernn  .  ;t813li 
fiamejar  cnt.  3814 
fiajnengb  8812 
flamroa  Aal.  8818 
{latnmare  Üal.  8816 
fiammetrfpare  ital.  3814 
fiaininif'To  Uul.  :^815 
fiatiKtre  ««n/.  £>8l;i;i 
liaiira  )itt/.  3731 
fian<;aillc'8  frz.  3732 
fiance  /rs.  37.11 
fiancer  frs.  8782 
fianaar  /»m  878S 
fianza  t^Mut.  pnp.  8781 
Hap[)0  <raf.  8804 
Kar  3759 
fiar  imn  .  xj»i».  pig.  3736 
fiarä  rum.  Muw 
fiara  itnL  wmw 
fiarla  iJnnild.  3707 
Qasca  i>aA  8821  * 
fiaaco  UtU.  8881.  10010 
flawone  AoJ.  8888 
RaBla  rfr.  8712 
flrislni  rum.  3744 
tiatu  Ital.  10147 
fiatare  ital.  3824 
Halir  /"ri.  3H26 
flatore  ital.  3825 
tiavn  i7a/.  36()6 
fibla  /-/r.  c«r.  8726 
fibra  aak  8724 
fibola  Aof.  8726 
lica  «tat  8730 
flcar  eupnn.  j>t<i.  pmr. 

3739 
fir-jit  rum.  H72<i 
lii  iiu  «rin/.  37211 
ti.  carc  ital.  3789 
fkedola  aitul.  3727 
ficednla  «pan.  3727 
ficelle  frx.  8746.  8789 
fidier  «0«.  8789 


flehiar  rlr.  3739 

tichier  nfrz.  3789 
!  fico  üal.  3730 
jfldalgo  3764 
<  fidaljo  avpan.  3764 

fidanza  i/a/.  3731 

fidanzarc  iVn/.  3732 

fidare  </"/.  37H(; 

fidel  /.rr//  .  37;!:! 
jfidele  nfrz.  37a;$ 

fidelidad  ajtan.  3731 
I  ttdelidade  pto.  8784 
1  fidelini  »ai  8743 

Hdelili  üal.  8734 
'  fid^lilö  nfrz.  3734 

fidplli  iV«/.  3742 

luliffii  soril.  372») 

Udo         s}Hnt.  i>tg.  3738 

lidui  ia  It«/.  3787 

liduxia  altobtritaL  8787 

fie  afrz.  3726 

ßebre  Hpren 

Hede  afrz.  10147  j 

(ledere  ftnf.  8690  I 

Uv  "frz.  10117 

lief  afrz.  nfrz.  3»171 

lielTer  afrz.  3671 

liel  «jxin.  /»f<?.  pr<ir.  3733 

fiel  /^rz.  3673 

Qeldad  $pan.  8734 

fieldade  p^.  8784 

aele  UaL  8678 

fleli  «orif.  8788 

Meltni  .sjM/w.  3760 

tieiio  itol.  3685 

fions  3770 

lieiile  /"/.:.  3768 

tier  frz.  3736 

-(ier  /-r«.  8728 

fier  frz.  prov.  8708 

&er  rtr.  8708 

flera  iral.  rfr.  pro«.  8689 

(iera  i/a/.  3709 

fierce  afrz.  3711 

(iere  rxwi.  :tG73 

fiereza  gpan.  3üÜl 

fUTf/za  ital.  3(19 1 

liergt!  «/"r^.  3711 

fieritä  ital.  3691 

fiero  tta/.  «pon.  8709 

Hers  rlr.  8710 

Berte  frx.  3681 

fiertre  ofrz.  8688 

fiesta  spiDi.  3712 

fieu  afrz.  3fi71 

fiever  /"r^.  «/"ra.  3671 

fievol(>  ital.  3830 

(S^vre  frz.  3669 

nfa  rfr.  7179 

fifre  frm.  7179 

fig  rtr,  8729 

fitfa  pIg.  pror.  8730 

fi);a  (trtcr.  3726 

figado  /i/f/.  H72() 

figer  «/■»".  3726 

(igere  üul.  :l74i> 

figgere  iVa/.  3740 

flgier  afrg.  8726 

flgl  rlr.  8768 

ÜCl«  rtr,  8748 


üglia  ital.  rtr.  pn>r.  3743 
ßgliaslro  ital.  3744 
fiolio  AoL  8768 
agBaoU  OaL  8760 
figlhiolo  4M.  8760 
figDolo  ital.  8778 
figo  apan.  plg.  3730 
figne  frz.  3730 
fignra  iial.  pmm,  «pw*. 

l>tg.  3741 
fignre  /Vj.  3741 

Sa  «Htpan.  8748 
o  «HpCN.  871ffi 
fil  frz.  rtr.  3761 
fila  pti].  prov.  spitn.  UaL 
37(;i 

lilaKraitiiiie  frz.  3762 
filar  prnc.   caU  atfOH. 

Mm 

filarc  ital.  8759 
filasse  /rz.  3805 
fUe  frt.  376t 
fileUi  «fol.  8748 
flier  fr*.  8769.  8761 
ftlet  /•/•j.  3761.  8020 
lilel-z  /;/•.-(•.  8020 
lilli  pnir.  37Ö3 
tilha  lUg.  3743 
fütiaslre-s  /<r*»r.  3744 
filho  p%r.  3883 
niho  pIg.  8758 
ällboLe  «MM.  3866 
flltci  aftA.  8766 
migbo  w/r*/.  3756 
flligrana  ital.  3762 
fili^'ranL'  frz  37(i2 
tilipen<iula  i/a/.  3764 
lilipendula  sjtan.  ftlg.  3764 
(ilipendule  frz.  3764 
filla  ca/.  y^rur.  3748 
fillBrti«  eot.  8744 
flUätre  /)•«.  8744 
fiU«  3743 
fillenl  fn.  37.-.0 
nilot  /rz.  (reraltrt  U.  dia- 
lektisch) 3761 
lilu  «POM.  Aal.  8761 
niolotfia  ital.  7119 
ülosele  frz.  3888 
filmeUe  frz.  3888 
filoseno  «af.  8888 
filon  frz.  3677 
fll-8  pror.  H761 
fils  /Vi.  /-rxr.  3753 
filtrar  ^/«(«.  /'f</.  3760 
(iltre  nfrz.  3760 
lillrer  »i/rz.  3760 
(iltro  »(«/.  7121 
filucobi  ital.  8890 
fitogdlo  AaL  8888 
filnnguello  Aal. 
filza  itnt.  8762 
(im  plfi.  377G 
fimliria  /^f/.  3767 
fiiii'i  it-il.  .1770 
fln  frz.  sjmn.  377(».  3780 
flD  rum.  3685 
finance  /r«.  8771 
fiDinza  ÜaL  8771 
flnar  prov.  tpm.  8779 
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aal.  ans  i 

üoarM  ptjf.  3779  ! 
linear  «upai*.  pftf.  3739 

fini  o  itti/.  3777 
fiiiJar  pi</.  a77ö 
liiR-  iV(i/.'3776.  3780 
liiier  afrz.  3779 
tiniestra  cal.  368() 
litigere  ilal.  3774 
fingir  cat.  apan.  ptg.  3774 
lüueatra  «mm.  3680  j 
finir  imw.  /rar.  «/mm. 

8776  ! 
infr«  finf.  »776  ! 
Uno  Ual.  siKin.  jßl;/.  3760 
llnocchiti  it<il.  3KM  i 
fin->  firor.  377H.  ;{780  1 
fintlna  rum.  üSdi) 
fio  3761 
fiu  itai.  3671 
fioeca  Hai.  3B47 
'fiooeo  ito/.  3847 
lioeoolo  4M.  884« 
fioccoM  Aul.  8846 
flddiw  Kof.  4090 
fiwine  Ulli.  3844 
fioro  /n/.  3804  .  7812 
lincu  w/r</.  3847 
♦iiil.i  firitr.  7118 
tiDiid.i  i/';/. 
lior  (?J  ru»w.  39i)l 
toniteUa  ital.  380'J 
liorajo  (farf.  8848 
fiore  itef.  8868 
(fin)fiorMe  m«.  3849 
iloratto  UaL  SUSI 
fiorino  üaJ.  8861 
finrir  iV«/.  3949 
Holt.,  itti/.  3SH1 
fiour  3HÖ3 
fir  r«m.  37H1 
fira  cot.  .SH8!» 
firie  a/>.r.  372fi 
fimia  Hai.  3784 
finnar  i^wm.  j)tg.  3784 
imare  Aa/.  8784 
finiese  niM.  8769 
fi-s  /»ror.  3776.  8780 
fisaro  1?«/.  37!)7 
fis.-cllu  ilal.  :t789 
fis.-liiure  i/«/.  3795 
fisM-hi«!  it'il.  3795 
fisgii  span.  jttjf.  37DU 
fisKar  «pan.  S79(> 
fi^Kiir  8/MM.  jrfjf.  8790  ' 
fisinia  ilal.  7VJ9.  8881 
fiso  UaL  8796 
fianre  «bI.  8797 

liaM  Hat.  sm 

flstao  itMi.  8798 

fistella  Ual.  3789 
fislolu  itiil.  pror.  ."i7H4 
fi?tola  cot.  fpiiH.  ;!71»4 
üütuga  f/o/.  3713 
fistula  Uta.  «MM. 

8794 
fislule  frz.  3794 
flu  cat.  3729 
flu  <U!p«ii.  JM^.  8799  I 
flu  «MOfk  lOMl  1 


flUr  ittg.  37S9 
fitgiar  rtr.  3789 
filo  /<9.  3729 

Htla  ilül  ;'.7_>9 
fitta  .s(//(/.  *«i7.  10261 
filtichedda  mrd.  10261 
filtiila  sicil.  10261 
filto  öo/.  3729 
fiu  rum.  87ÖS 
fiücia  atjHin.  3787 
fink  rfr.  8871 
finme  »W.  8868.  8888 
iius  ai>tg.  3788 
fiu.«ta  ;mVw.  8787 
fiutarc  itat.  ;1827 
fiiixia  tiltobnitiil.  3737 
fiuzu  /'^/.  3737 
(ivella  prui:  3725 
lizar  /Tor.  3736 
fizel-8  vrov.  8788 
flabe  /Vz.  8660 
Oac  prw.  afrz.  eai. 

8804 
(lacar  ritm.  3809 
na<-o  s/tan.  8804 
Ilaron  «/•/•.-.  3822.  lOOlO 
llai^e  ;W02 
llacl  ufn.  3808 
flafler  «/"»v.  :<S4i7 
(lagel  i>r»r.  .'i8(W 
llagoll.i  lY«/.  3808 
nageo!  iifrz.  3829 
flogeolel  frz.  7116 
flagenltt  «t/Vsr.  3829 
Oajp-onier  firg.  8811 
flaians  o/V^  8808 
naieler  afrs.  3807 
naine  afrz.  3763 
Haine  /"rc.  3^^(^3 
tlair  afrz.  3KU».  :i;>r»i 
flaira  cat.  3810.  3954 
dairar  cfl<.  pror.  3810. 

3964 

flairare  Mrd.  3964 
nairer  frz.  8810.  8964 
flaiste  afrz.  8802 
n^jol  a/ra.  8829 
flama  prat.  aO.  rtr. 

3»18 
llainanl  frz.  3812 
tlaniar  pniv.  3816 
tlaiiibf  »ptin.  3S17 
tlanilier  fiv.  3816 
llamhcrge  /"r^.  3813 
flamborer  frz.  iSU 
flamlm  pn.  3813 
flanear  «fNm.  8816 
Ramane  nent.  8812 
(lämlnd  ntm.  3619 
namme  frz.  3813 
tlainnic  nfrz.  7122 
thilrinitT  /"/-r.  381»; 
flaminui-a  rum.  3817 
flaniula  x/«(/i.  ptg.  3817 
fl.'imula  :581« 
flau  nfrz.  3806 
flanr  /'r*.  3804 
llandlrlinejar  jmw.  3819 
flanella  Uti.  8768 
AaneUe  /tk  87VS 


Ilaon  afrz.  »pan.  8^ 
tlaquo  frz.  10273 
flaquo  /»ror.  «^r;.  3804 
llaquiiTc  frz.  3799a 
(lana  xnrd.  3809 
lla-srha  r<r.  3821 
flasche  afrz.  3821.  lüOlO 

flaaoo  »pan.  10010 
flascon  a/r;.  8822.  lOUlO 
nasgtie  nfrz.  8802 
flalaire  jür«*.  8888 
flalir  fffr«.  8888 
Hato  itaJ.  3823 
datier  frs.  3823 
flauj.il -  j,rr,r.  3829 
flau.sinn  npnir.  3863 
flaut  rMm.  3827 
flaut  prov.  3829 
flauta  rMm.  3.'^27 
flauta  «;><in.  3827 
flauta  prov.  3627 
flanUdo  «iMiM.  8827 
flaoUr  |irpf.  8887 
flanter  ofra.  8827 
fl&ato  M.  8827 
(laür  >ifr:.  3825 
flauzon-s  /»n»!-.  3HtMj 
flavelle  >ifr:.  3800 
n«»ac  rxm.  .Hs<>4 
ll.  au  «/"rr.  3808 
llebile  ital.  8830 
llecba  jirsflt.  ^poN.  ply. 
3841 

Otehe  /Vv.  8889.  8841. 


fl«ehier  afr».  88S1.  8835 
flöchir  /rj.  3832 
nwhir  »/"rr.  3831.  3835 
lleco  »/»in.  38-47 
lU'enie  s  /imr.  7122 
lleis  /»ror.  3838 
fleissar  prov.  3937 
fleme  epan.  7122 
flemmard  /irs.  7122 
fleschir  afrz.  8886.  8837 
fleskir  afrz.  8886 
fleste  (i^rr.  8794 
fleslre  ^frz.  8796 
llet  /rc.  10276 
Hole  n/HiH.  3969 
fiele  frz.  3836 
n.'trir  /Irz.  3790.  8808 
Actio  frz.  3836 
fipttere  ital.  3832 
ncür  «/"rr.  3M25 
lleur  frz.  SSb.i 
llenrer  «/r«.  8826 
ßeuret  frz.  8868 
fleurir  frz.  8849 
fleuriste  /V».  8848 
fleuve  nfrz.  8868.  8862 
flihot  frz.  3866 
llilM)te  .s/«/«.  386.'> 
llieme  >ifrz.  7122 
llley.**  /ir'ir,  ;w:i8 
niii  frz.  3840 
flinjrol  onifrz.  3839a  N. 
fliqne  a/inr.  3889 
fliMA  noM.  8794 
fliseaesc  mm.  3796 


8847 

floare  rum.  3853 
floo  riiin.  8847 

tiiio  rtr.  pro»,  fr».  eoL 

3847 

tiiic  iifr:.  IIMJ2 
tloce  rt(/n.  3843 
florhe  frz.  3864 
(loconneux  frz.  3846 
flucos  rt(iN.  3846 
iloine  frz.  8868 
floineaa  prov.  8868 
lloiaiina  proo.  8888 
flojo  «/WIN.  3864 
lloma  r/r.  8813 
llnmlrc  frz.  3859 
ll.inj'i  'VI/.  4061 
fiöpe  frz.  3610 
flor   cat.  tpam.  ptg, 

3868 
lior  ffr.  8868 
florar  nnn.  8848 
floracer  «f»«.  fi§.  8849 
floreiU  eaf.  ijpflM. 

3908 
noreto  sjtan.  8868 
lloriilo  «W.  8850 
lloriii  frz.  spnn. 
llorir  pnir.  cat.  H849 
llorirc  r/r.  3849 
llor-s  pror.  3853 
Hot  frz.  8861 
llota  «/WM.  8861 
flute  pie.  10276 
floMDcr  ^f».  8881 
flouer  frz.  8966 
llr.ujo  eat.  3864 
ll(.ur  rfr.  3863 
lliK  tiiar  .sy*«.  /»/jf/.  8866 
(luecii  s/Min.  3847 
fluecoso  s;>ri«.  384.'t 
fluequeciUo ,  -ito  »jmn. 

3843 
flueve  afrz.  3862 
fluie  a/rr.  3862 
fluidi  rtr.  3858.  3862 
fluir  ütat.  r(r.  «im»,  j^fy. 

3860 
fliiis  pror.  3864 
Iluive  'ifrz.  3862 
fluni  r/r.  3H58 
fluin-s  /.»■-<(■.  SS."* 
Ilun-s  r./-rr.  3868 
flusso  ital.  38^4 
fiüle  frz.  3827 
floUo  Ad/.  3866 
flattnare  Hol.  8866 
flin  M«.  8864 
fo  I0N16.  «/^  8668 
foaie  rum.  8886 
fiinlr  r»m.  3891 
(oaliic  rum.  3614 
fiiarIVco  rum.  3904 
fiiarlf  ri/»i.  3932 
foc  rum.  3871 
rocaccia  3867 
focaja  üai.  3868 
foc^aolo  äoL  8871 
fooar  rMM.  8868 
fiHiar  8668 
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föi-ere  turrHt.  4030 

fori  i/iil.  äliti'i 
fofilc  itiil.  3.s(i!» 
tVx  inlui  />/</.  SCÜ'J 
fiHUilo  Iniit.  i'ff.  HSfif) 
foo-8  pror.  3871 
fodde  »ard.  3891 
foder  ptf.  4100 
roderai«  iUO.  S875 
fodero  ctof.  8878 
foek  rtr.  S871 
roFo  «pnn.  pig.  1629 

ff)^'  r-r/.  H-^7l 

{•i'^-.i  iiiil.  4023  ' 

In;.'"!.,  /.f./.  3808 

iDjrar  aro/.  3»>8 
fogii.ssa  acat.  i>rot.  3867 
fogaza  /)/<7-  B84i7 
foggia  äa/.  3940 
fonian  tfarf.  894U 
fogbe  Mini.  8663 
fo|Uo  «aL  8886 
fogUom  ilal.  8884 
fogna  (Vfi/.  H741 
fo(,'o  /i/>/.  3S71 
fo(.'ii;i~<u  'A-^iu 
Toj-uele  /  ^/.  :iS71 
fojruier-s  fror.  HHCK 
foi  «/"i-;,  «/>;.  S78Ö 
foible  o/r;.  3S30 
Toice  jMg.  ÜQll 
foi«  /r«.  8786 
ibiese  rwn,  8689 
foin  /W.  86B5 
roios  rtun.  3884 
foTr  Ufrs.  387» 
loira  /»riir.  3!Hi7 
foiro  itfrz.  tili:.  3(i-">9 
foirf  frz.  3!»07 
foircr  240!» 
tois  fr:.  10147 
foiane  ^o*«»  4090 
IbiMMI  fiTM,  4092 
fimiM  pf«9.  4092 
ftmade  n/Vr  8788 
foja  »pnn.  7125 
fojo  /j/jr.  8940 
lojoso  lA//.  4078 
foi  frz.  ,tr.  fror.  3Ö1»1 
folaga  iUil.  lu;iö 
r.ilar  //rtir.  4037 
folare  Uni.  3801 
folaU  ita/.  3H28.  3842 

10888 
fnlf  prov.  ofr*.  3887 
rnlcire  itmL  4080 
r<ddre  afirz.  4088 
foldre-s  ;»ror.  4068 
fifle^o  3889 
folejar  pror.  3889 
folena  3(;«3 
folga  /<</.  3H89 
fnlifar  ivr/.  ftif.  38r^'.J 
foljforare  iV<i/.  4i»34 
folgore  ital.  4033 
folguin  a|Miw.  3890» 
fulba  prov.  jttij.  :i886 
folbagen  ptg.  '3862 
felbatge-B  jMW.  8882 
folh-B  prm.  8885 


folho  i't,/.  3s8r> 

follios  y.>7»i .  3^84 

folhoso  ftf/.  38s4 
folio  /Vc. 
f<»lic  y</v;r.  3h,s;i 
n.lio  üal.  88S5 
folisca  M/hn.  Sti63a 
foU  cot.  3891 
folla  üaL  4067 
foUare  Aol.  4087 
rolle  ital.  i^n.  8891 
foDearc  Hat.  3889 
roliegiare  lY«/.  388!» 
foiniejar  'i,-<,t.  3H89 

r..lli.uln.    ...Iii   ('-</.  3890 

l'.)ll<iiie  i/«/.  1038 
l'olpo  lenez.  729.'» 
I'olto  iYa<.  4953 
loizd  oprov.  S888 
folzer-a  frm,  40S3 
fome  8614 
ronas  3898 
fimrer  frz.  4063 
fond  frz.  4058 
fonda  span.  ilal.  4031 

r.iiiiia.  ii  »V«/.  s-'^os 

lutiilniiiento  i/»/.  4052 
tciii'lar  pr<i<\  40">6 
londar  c//.  405(j 
fondare  iiul.  4ii5(i 
food«  (0^.  4051 
fondM«  a/rjr.  4068 
fonder  fii*,  4066 
foiutera  IW.  4087 
foodipw  Ufr»,  8896 
fondo  Aal.  4068 
lotidn-  fn,  pn».  cat. 

1(157 
foniis  frz.  40r)S 
f<nnl-s  prvr.  4»»Ö8 
fooil  «pan.  4064 
(oqje  «fWN.  4061 
ronoU  est.  86B4 
fons  fn»,  8894 
fons  eat,  4008 
foiisado  tM/mn.  3937 
fonsar  /»ror.  2412.  4056 
tont  ifif.  HS'.M 
lolila  iLs/Kiii.  4518 
(oiitaliH'  /Vr.  3H95 
timlaitdui  /j///.  3896 
riHitaiia  pror.  ital.  neat. 

sfMin.  3895 
fmile  ital.  plg.  3S!M 
fonxe  aUgoL  4001 
foBzar  jwwr.  2412 
Itop  Um.  8940 
Ibpa  Imtb.  8940 

fnr  /*/  or.  3i)0l 
fora  prnr  /»/</.  3!« MI 
furacrliiare  ilnl.  38'.lti 
forailn  aüiila 
Toraiti  />•;.  iiy'.i.s 
forame  ital.  }'<<h  3->'.)7a 
roraneo  4mN.  3s>)s 
furai»  cfNMi.  3898 
rorara  «fall.  892fo 
focaa  vne,  8900 
fimatfoo  ital.  8901 
forUee  iM.  8904 


forblr  pror.  40M7 
forhirc  ilnl.  4087 
forl)our>f  «/"rj.  3(>0«i 
forija  3929 
forca  /'f'A  ital.  pror.  cat. 

4oi;n 

forcadura  ptg.  pror.  4069 
ftmar  ji^.  4071 
forcatara  Hat.  4060 
force  afn.  8904 

force  3929 
rorc«>lla  ifnl.  4070 
fnn  rn,.  /Vr.  3011 
lurriT  frz.  :V.IH\ 
tiiric-  nfrz.  '.V.i-\i 
torchftta  il'il.  1068 
foK  i.  r  fifrz.  3930 
l'orcola  iriKZ.  4073 
rnn  one  ital,  4072 
forente  »ptiK  8908 
foreae  «of.  8908 
foresgue  pror.  3695. 8'JO] 
bresol  pror.  3908 
for.  st  /'>v*r.  3903 
lor.-sla  Hol.  pror.  3903 
lori'slaro  iiul.  3912 
forcHtien.-  iW  3912 
fort-l  frz.  3903 
fortaire  /<ror.  frz.  3!H>tt 
forfail  /(/o».  /"rz.  3iKi9 
forfare  aitol.  3909 
forfeefaez  mm.  8805 
foribdiia  IM.  8806 
forflei  IM.  8904 
forfi)?he  Ärtr/f.  3904 
forforc  ital.  }u75 
foilJi'  /'rc.  ;-l.'>5(i 
t'or^'cr  /'rc.  3.'i5(i 
fiirpia  ittil.  .ifi'ifj 
forgiare  »/<i/.  3556 
ibriir»  fr-;.  38'J9 
foija  apan.  3ö&6 
foija       8666  j 
fiMjaidlor  flg.  S555 
fonna  iüil.  tixm.  pty. 

pn».  eat.  3914 
forinft  rum.  3914 
(•nl■llla^■^.■ill  it'iL  1083.  3016 
fiirtijajf  s/Min.  3016 
formale  i/n/.  3924 
forniatiu'o  pror.  3016 
forin.-  /"ri.  801 » 
f..rinellft  ilal.  3917 
formenl  afrz.  4017 
fonnento  Ao^  4017 
formica  Hat.  8918 
formirajo  8*119 
formifar  prop.  8990 
loriiiit  are  itul.  3920 
formii'ola  fr<.M-.  3922 
toriiiii-  '/,'/■;.  S'MS 
loiiiiitT  u/Vf.  392U 
torinica  pr09.  cof.  jufjr. 

3918 

formigar  plg.  8920 
fotmigOR  gmut.  8922 
fonniga«iar  fror. 
8928 

lonnigueiro  plg.  8919  ! 
fonnigiiier«  fraw.  8919  I 


formigrula  <"/</.  3922 
formija  *«rd.  3922 
foniiil-s  pror.  3918 
formir  (i/r;.  pror.  4018 
formit-z  ^>roc.  3918 
fnrmos  pror.  3926 
formosilA  äa/.  3036 
formnso  jitg.  üal.  8986 
foni  tat.  4082 
roroa«;a  />^.  3928 
fofnace  iUil.  3926 
fomais  afrz.  3926 
fomajo  (f(//.  40s<i.  7199 
fornallia  ptij.  3Hl'6 
l'onia'.s  lomli.  3026 
t'itnia&a  rcnr^.  3926 
fornatz  pror.  8926 
fomaz  a/ira.  8926 
foroera  altoberital.  4080 
fornir  «frz.  ifon.  plg. 

pi-o».  4016 
fomire  Hat.  4018 
forno  ört/.  fitg.  40H2 
forn-s  /<roc.  4082 
foro  itiil.  pli/.  3935 
forwimlo  itul.  4ns7 
foronear  j^ja«  44'.'!» 
torra  ilo/.  4085 
forraje  f/wi«.  3876 
forrar  »pa».  3875 
forro  «fNUk  8876 
forro  apm.  ji^.  4üi8 
Ibn  jwti».  8900 
form  mf.  8929 
forsa  )>ror.  3904 
forsa  rtr.  3927 
forsar  ///v/r.  3031 
fors'  li  rti .  3904 
lorsc  iVd/.  3927 
forsela  pror.  4ii70 
forsenal  prm-.  3911 
rorsennalo  fV<i/.  3911 
forai  ital.  »ard.  rtr.  8887 
forsis  mrd.  3927 
for-s  />/'or.  8986 
forsui  eHnetad.  8988 
fort  pror.  frz.  cat.  3988 
fnrtalfi'a  rum.  3928 
fiirtalfza  s/-uw.  3928 
fdrlr  (■/"/.  i>t<i.  3!>32 
forlflecc  afrz.  302S 
fortezza  iV«/.  3933 
forticu  nitor.  21>47a 
rortniUt  en/.  tpan.  plg. 

proe.  ÜaL  9»U 
fMtaiw  fr*.  8084 
forza  proc.  apan.  ital. 8929 
forzare  Anl.  8981 
forziore  ital.  8930 
los  pnic.  3000 
fosado  oy.///.  3937 
fosc  rtr.  41101 
fosca  4(H)1 
fosro  ptij.  itiil.  4001 
tossa  Ulli.  ptg.  rtr. 

cat.  3986 
fosse  frg.  8986 
fössena  vetm.  4080 
fossoir  fr«  8888 
foterle  o/H.  8607a 
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foto  ptg,  8661 
fotre  /iTM;  4100 
fnti  rum.  8611 

n'islere  iV^»/.  «100 
riittitoj«  Hol.  4100 
rotlitoie  )Vr(/,  41(»0 
t'ottituru  ital.  41(H» 
fou  II  frz.  :S58s.  3871 
foii  /^r  ;.  Hü'J.  3*I'J1 
loimce  /rj.  3867 
fouaiUe  afrs.  ä867a 
fi(Mia«e  ^rz.  38b7 
(bnc*  ji^r.  8611 
fdaro  nprow.  4036 
fondre  M^n.  4088 
fuuilre  /i-z.  4022 
fonene  w/"r;.  4090 
fbui'l  fr:.  140!) 
|<iuf'l  <(/'r;.  3588 
fouelter  n/Vs.  35.t>8 
fouper  fr::.  3872 
rounerc  «/■»•;.  3745 
foupic  />•:.  40-23 
fonülcr  frz.  4021 
ftoam«  M/>«.  8fi86 
ftoufr  <i/Vs.  8874 
foakeur  imtAm.  4026 
foul«-  /"rr.  403" 
toulcr  frz.  4037 
foulon  />;.  4038  i 

foui.ir  frz.  ■.mo  \ 
four  frz.  4082 
Itouri)«  /rz.  4067 
fbarbir  frz.  4067  i 
Ibnrede         I6T0  { 
fMirdw  4068 
ftnirehette  fr*.  4068 
fourolifUie  »frz.  40«!) 
fourf'ch»'  npror.  3ti9"t 
fouren;»'  niirnt,  3(i!i5 
fmin-lian  iral/nn.  3H0S 
fouiliuiia  l  tU> 

niurl'ulha  südfrz.  U>2\ 
rourgon  frs.  4n72 
fourgouner  frz.  4021  { 
IburMre  frz.  SS»9  \ 
ftninne  «qfV«.  8014  ! 
(bormi        8018  | 
ftmnnie  afrz.  8918  I 
fburmilier,  -liere  («.8919' 
rourinilkr  3923 
fournio  npror.  3!»14.  301t) 
foiirnaise  nfrz.  392«> 
(ournillee>  /r;.  4081 
fburnir  nfrs.  4nl8 
OninvgG  »fr:.  8875  { 
Amcrmu  /Vz.  3876  • 
borrer  mjfrg.  8876 
fonmii«  nfrg,  8876 
bcHC  »jpror.  4091 
tomtA  npror.  3888 
Ibato  ftg.  8661.  4089 
toutrc  /V?.  4100 
foUZfl  ./;/rr>r.  3888 
foxii  npniv.  4090 
foyer  /rz.  3868 
Ibz  /*f</.  3<J()2 
(ozilliar  /»ri«  .  3878 
tely  rf  r.  3866 


flhi«  la<»r.  4IMS 
M  «dL  8961.  4Mft 
fr«  aeat.  8961 

fraltliotta  nrap.  4401 
frabhutto  neap.  4491 
frai  a  /«m6.  3943 
fiaras  frz.  3053 
tracasar  simn  V.Kui 
fracaso  «yxin.  3963 
fracassar  pt;;.  39bS 
fracassare  üaL  8953 
tneume  frt.  8968 
fricaaso       ji^.  8868 
fraeelo  map.  8M1 
frachura  prw.  8944 
IVacia  /Mir.  3943 
fra(i<larf  /V«/.  3!i41 
fr.ioido  ital.  3941 
frar  ilu  *«ci7.  3941 
fraco  fUii.  3^54 
fractani  ■  'i'.  v'«»-  i»^« 

/wor.  8944 
fraiiure  frz.  3944 
trade  /i^.  8961 
fradel  pro».  8970 
flr&dicio  Hol.  8941 
A-adili  «rirrf.  S964a 
fradtui-^  nfrz.  :!;»7n 

fratra  rtr.  rum.  394ti 

frajra  .^-xn.  ;;556.  8946 
fraga  ptg.  3946 
Tragare  gard.  3810 
fraifata  r«/.  »pan.  /ifg, 

3557 
fraged  nuN.  8941 
fragello  itaL  8808 
fragozGsc  mm.  8041 
fragile  itol.  8947 
frajmere  »7«/.  3966 
frapoa  /it'/.  3556 
fra^fola  il'il.  Miii 
Crajjosii  plg.  3952 
liM^T  iM'  .<ard.  3954 
fragru  «ard.  3954 
fragna  qwN.  35öti 
fragura  apoM.  /rf^.  3945 
frai  frz.  8978 
frai  «pem.  8961 
fratehear  nfn.  89B6 
fraid  f>-ioul.  3941 
fraidol  /.rnr.  3970 
fraiditz  pro-.  3970 
f'ndlo  >7(a«.  3961 
Irailo  .wirJ.  .3558 
fraindrc  »fr:.  3956 
Irain-  pmr.  sjmn.  39t)  l 

Irairin  «/'»•i'.  39<»3 
frais  frz.  3942.  8948. 

8968.  8896 
ftvisa  HUottfr».  8>77 
ftmise  /ir«.  8846.  8894 
fraiser  8994 
fraiaelte  fr».  8094 
fraisil  AT^.  86B2 
fraii<iie  nfrz.  39<)7 
fraistu'-s  prot.  H'.tHl 
fraisse-s  pror.  "967 
fraisscnpue  afrx.  3996 
fraizil  /"rz.  3977 
fralda  fif.  8686 


ArraiMM  frz.  1648 
frAminta  mm.  8608 
frana  «»I.  8960.  10807 
franc  frg.  8959 
!  fran^ais  frz.  3967 
IrallcH-  prur.  .ipun.  3957 
rraiiff^cci  itnl.  ;-t;i57 
flau,  lif/./.i  ilal.  3958 
fraiK  hir  /rz.  3959 
franchise  frz.  3958 
Tranco  Aa/.  «|m»i.  ptg, 

3969 
rranc-e  M«f:  8868 
I  rrandtgä  Mnf.  146Sa 
rraiiela  span.  8768 
Iranifi-  8767 
Irani-'t  1  /.'//.  3956 
IriUiK^Ti-  i/al.  395t) 
'  l'ran|.:ia  il<il.  37ii7 
I  fraii((ir  n-^jitin.  'i'.ibii 
\  Iraiiiiadura  pror.  3944 
franher  pror.  395ti 
franja  ttpan.  3767 
franjir  fisjtan.  3956 
frnnquoza  a/mih.  /Mif.  3958 
fran»frgolo  iiV.  4064 
rranzfs  pfif.  8967 
Iraii7.il  /«r</.  4009 
lra|iar  pr.,r.  3820.  4643 
fraixT  ■(//•;.  382H 
frappa  I/o/.  3610.  4601 
Irappare  ÜaL  8610. 8820. 
4Ö01 

frapper  frz.  8610.  8820. 

4648 
frar  rtr.  8961 
frara  afcal.  8881 
flrareaeh«  afhi.  8964 
frareschier  nfrz.  3964 
frarin  nfrz.  39ti3 
frari-s  /«(  (»  .  3963 
frns  3941 
trax  a  ilal.  sjmn.  10206 
frascar  pror.  3958 
rraäi  o  spam,  ptg.  8821. 

lOOOl 
fraain  rum.  8967 
frasaineto  ««1.  8966 
fraasino  ÜaL  8967 
frasn  monf.  3967 
frali>  i/fj/.  J-Mw.  3081 
fralello  it-il.  39fiO 
fnit«'niic]ail  s/Hin.  3962 
lral«'riiida<l<-  /*^'/.  39H2 
Irateniiser  frz.  4946 
fratemilä  »V«/.  3!»<;2 
fraterailal  ait.  3962 
rrat«rniUt-z  pror.  3962 
fralernit«  /rz.  8968 
frt|ieUto  rmm.  8868 
fri^inätate  rMm.  8962 
fratre  prov.  8961 
fratU  iki.  8848.  7 186. 

10111 
frallura  ii.iL  :'.!)44 

fraur      or.  3804 
frauta  ptg.  3827 
frauUr  /./j/-  »«27 
fraxella  genmu.  3661 

fray 


Itaqrcr  «fr*.  8878 
frajcnr  /V«.  3961 
fnaSAa  mrd.  (log.)  8841 
frazio  iUA.  8841 
frazo  üra7.  8949 
Irazzid  nrmil.  8841 
fre  eilt.  3975 
fieami-  /i/-/.  3986 
f'rcarzu  mrd.  3i;tJ8 
l'reblc  ;wöi .  aH30 
fret^a  rum.  3978 
rreccia  itol.  8841 
frecola  8978 
frwldo  «tal.  8988 
freddoloflo  «nf.  8887 
freddore  ital.  8986 
fr.  don  frz.  399i; 
frrdi.niifr  /Vi.  3996 
trt'dor  cttt.  .tpnn.  8986 
Iredur  rtr.  3985 
frega  »Va/.  3978 
fregar«"«/.  »/»«»i.  /»<«/.  ^«"©r. 

3978 
fregan  ital.  8878 
fregala  Ibri.  8587 
fregate  firg.  8667 
frct.'iare  itnl.  8994 
frefrin  »/«/.  3994 
Irc^'ir  pror.  rat.  3990 
frcK'ola  iln/.  3't78 
IretruiidtT  «/"rr.  3976 
Ii  ei  ptf).  3Im;i 
fn-i'-  I  ;</'/.  3967 
frei«!  rtr.  3988 
freidor  j^g.  3986 
freidur-s  ^»ror.  3985 
fretn  rtr.  frz.  8976 
frc(i)«>  j>lg.  3976 
freior  s  jmvp.  8961.  8881 
freir  .<»;><in.  8980 
freire  ;./</.  3911 
('reis  nfrz.  3995 
freisa  npmr.  3946 
freil-z  /»>•"(■.  3988 
frejol  sjKin.  3977 
fr*le  frz.  3947 
frtler  /rr.  4000 
freloo  frz.  8719.  8848. 

4668c 
frelore  afrz.  8818 
rrpluquet  /Vs.  8620.  7289 
fr.  ni,''ie  itnl.  3973 
(rcainöt  mm.  3972 
fretnillon  a/"rr.  37(Mj 
fremilo  jtrot.  3706 
ireinir  p^.  /Vs.  jirwr. 

3973 
fremire  itnl.  3973 
rrimissement  /rz.  8978 
Mmito  »/MM.  8972 
ft«iiuto  «Ol.  j*f.  8978 
ft«mna  pror.  8767 
rrt-nioiiT  'ifrz.  3973 
freinor  «/"»".  3!t74 
frt'iiiur  nfrz.  ;il>74 
fretiaie  frz.  3966 
freue  «/>;.  39ii" 
frenedigu  mrd.  7127 
freuella  iVi/.  3763 
fraoo  Hol.  opon.  8975 
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frente  nsjmn.  4()07 
frepe  afrz.  M2i 
frtquenlcr  nfi  z.  3976 
fröre  frz.  mw 
fresa  «int».  394 <i 
fresai  frz.  7383 
freaaie  fn,  7888 
freaanebe  afint.  W96 
freflange  afrz.  8996 
fresare  sard.  8977 
fre-S  /*ror.  397r> 
fresr  ;;/  oti.  3996 
freHoo  ümL  ^ptm.  ptg. 
3995 

Trescura  üal.  3995 
freik  Hr.  8995 
fir«aae  i^Vs.  3967 
fresno  qNM.  8967 
frato  4»(m.  89M 
Itcflsa  j>ror.  3981 
firessonoir  n/Vr.  3999 
l'ri'sisure  frz.  41)01 
frest  /»•'/(  .  3787 
fresta  ptif.  3680 
freste  afrz.  3787 
frestelar  8792 
fireatele  irfrz.  8792 
freiteler  o/V».  8792 
tun  memf.  8887 
fMMj|r  SMS 
fret  CO«.  398S 
Drei  fra.  3969 
Cnte  /«f^.  3969 
freies  s/Mn.  3700 
frötiller  frz.  3997 
frctin  A-*-  3979 
freto  pror.  3700.  8962 
freUa  Ual.  8982 
fMtar  80S2 
frfltUre  «ot  8982 
fr«tte  /W.  8700.  8716 
frenl  fwwr.  3830 
freux  nfrz.  4648 
fr.  Vf  (/v///on.  3946 
fif-Vül  /-roc.  38^10.  3998 
frexp  rfff.  3967 
frexo  ^i^.  H967 
fraf  fi^.  3961 

llreiB  4VHMI.  8981 
frenr  «|Nm.  8881 

fr«Kflhar  proc.  8997 
fr»m«  898G 
fHe  Juror.  3971 
fricand  «/<ro/-.  3971 
fri<:he  frz.  31»42 
Iricheti  frz.  4014 
friilo  (isjHtn.  39js8 
(heute  a/Vz.  3972 
ftig  r<r.  4013 
frige  mm.  8990 
ftinere  Hol.  88B0 
frigjdo  (to/.  8968 
frigir  /rf^.  8990 
(Kgna  /om//.  3834 
frignare  lomb.  3834 
frifotter  />;•.  ;;!t93 
friguri  nim.  3992 
frijfuros  rum.  3987 
iHiol  M/wi».  7116 
MinK  fiv.  88S7.  8891a 


rrimalre  frz.  4645 
(riinas  /rr.  4616 
frimc  frz.  SSM 
frimer  4645 
rrijnoasse  /V;.  3926 
frln  mm.  3975 
fringe  rum.  8866 
frin^iie  rmm.  8767 
fringille  fn.  8998 
fringoter  fra.  8993 
fringottarc  ihil.  3993 
fringui'llo  iV«/.  3993 
fritiKiier  frz.  3!I93 
frtnlura  rutn.  3944 
Trio  «7«i«.  ;>/^.  3988 
friolejo  span.  3987 
frion  afrs.  3989 
Irior  «iNtfk  8991 
frior«  jwior.  8991 
fripe  ^r«.  8610.  8724 
Triper  nfrz.  8734 
friperie  nfrz.  8724 
rripon  /r7.  3724 
friqiie  afrz.  3971 
frire  frz.  3990 
frisir  */«!«.  391>4 
friscello  ital.  4076 
i  friser  frg.  8894 
frisinfa  «ML  8996 
fHao  «poM.  8994 
frisol  «|NM.  8977.  7116 
Trisone  iM.  8977 
fri>snii  3980 
rrisiii  lc.  3977.  7116 

frittorp  .-«ird.  3984 
frillu  mrd.  3984 
frivole  frz.  8998 
rrUan  ital.  8981 
frioo  m.  8961 
fro  ponii.  8956 
froe  frx.  8847.  4003 
froco  pfg.  3847 
l'roge  i/«/.  401)3 
froi  /liem.  10108 
Iroid  ^ri.  39HS 
froideur  frz.  '.V.i'^-L  :iiiSM 
froidure  frz.  39->8 
froignc  /"rr.  4003 
froigDier  «/>«.  4008 
fron  ^rt.  8996 
froiaser  /rs.  8881.  4090 
froiasier  afrz.  4020 
Iroleni.a  /'lg.  '.i<tl 
frölfr  /rr,  3H01.  39K3 
frollo  it'i/.  38  i7 
fromage  frz.  1983.  3916 
Ironilia  /</i/.  8063 
froinlto  itfi/.  8062 
fromhola  ititl.  8063 
fronboUre  »to/.  8068 
fromeiit  fm.  4017 
fromir  JMW.  4018 
(htnee  n/r«.  4009 
froneer  nfrz.  4008 
fronchier  »/rz.  7920. 
8140 

froncir  pmr.  nfrz.  aajtan, 

4009 
froiida  pror.  4061 
fronila  ital.  4006 


fronde  iV»//.  «yw/n. 

400« 
fromle  «/■/■;.  4051 
froiulosidad  Sfian.  4006 
IroriiJosidade  jmiov.  4006 
l'roiidü^o  ibirfL  4t|Wfi.  jift^. 

4006 

frongi«  tari,  4004a 
frongnir  afiv.  8884 
fron-8  /<ror.  4007 

front  itfil.  rat.  4(K)7 
IrDiiliiI    /V-.    rill,  sptin. 

j.lij.  40n,s 
froniale  itul.  4008 
froiitiil-s  y(/'oi'.  4008 
fronte  Ual.  atpan.  ptp. 

4007 
ftODl4  JMW.  4007 

IhMoa  NMiff.  4090 

ftxtsone  (In/.  8877 
frola  plg.  8861 
frotijfier  <i/Vr.  4012 
Irotter  frs.  3982 
frou  afrz.  4002 
Irouxo  Xv.  3864 
ttOJW  afrz.  397h 
frucb  i>ror.  4018 
fruccbiare  ital.  4074 
Ihieta  ptff.  4018 
fhieto  /><^.  4018 
i  fruec  'tfrz.  4648) 
Iruetitc  anitan.  4007 
frnpolarc  i////.  4021 
Iniit  /"/•:.  4013 
Irullar.-  ital.  3854 
frumenl  afrz.  4017 
rrumenlariii  /(a/.  4016 
fi-amento  iuü,  ptg,  4017 
fmmos  rtm.  WXt 
frnncir  ntpam.  4009 
(hinir  jMior.  4019 
fruniro  snrd.  4018 
Cninsir  c//.  4009 
Crunle  rum.  atpan.  4007 
Irunzä  rum.  4006 
Iniiiza  .<i(/;(i.  4n(»9 
frunzar  nm.  4fM)4 
trunziri  «onf.  40<^9 
Dnuuoa  nm.  4006 
Anipl  miH.  4018 
frnscina  mrd.  4090 
fniBco  »al.  4418.  7128. 
H_>li> 

Iru-rolo  Hill.  7128.  8219 

Irusono  iliil.  3977 
i  Iruslagiio  fVa/.  3939 
I  fruste  frz.  4n20 
I  fmsto  üal.  4020 
'  frola  tpan.  4013 

frato  «jMiM.  4018 

frutto  ML  4018 

fruyt  Alt.  4018 

fkiSo  /ifjr.  8880 

fuhler  (ifrz.  3725 
fiR'iir  ii^^'»«.  4025 
fucia  asjHin.  3737 
fucina  ital.  3870.  «67.S 
friec^  pro/  .  3S71 

hiego  «|Mii».  8871 
ItoAio  p^.  4048 


faelha  ;>/-'<r.  3886 

fuelhos  pr;r.  3SS\ 
fuellc  «/«(n.  3rt9l 
fuente  s/xtn.  3894 
fuer  afrz.  3935 
Aiera  */Nin.  3900 
fbero  tpa«.  3936 
fberre  o^.  8i976 
faerre-s  prov.  8876 
fuerte  itpaM.  8932 
faerza  «/kih.  3929 
lucsa  s/x/n.  39:t6 
fuct  CO/.  ;{588 
fug  rum.  4026 
fugä  rum.  4088 
fuga  CA/.  «jMM.  plg.  Uak 

4023 
fiigace  iüal.  4084 
IVlgada  nwH.  4024 
rugaz  ptg.  fpan.  4084 
l'uggirc  i7a/.  4026 
fuggilivii  ilnl.  4027 
fnggitore  itul.  4029 
fu^-ir         rtr.  eak  ptg. 

4026 

Tugitor  rwm.  4029 
fug(u)a  prop.  4023 
fuga«  1^9.  4088 
(Udin  />ro«.  4087  N. 
fiudor  asiHin.  40S9 
fnie  /"r«.  4023 
fuiuha  368<! 
fuinr  rum.  41164 
fuir  frz.  4026 

fuira  ;  3907 
fuire  afrz.  aurd.  402ti 
fairon  mfn.  Ami 
fuisca  «Mpon.  3601 
fiiiaael  afrz.  4099 
ftlio  «oC  4079 
ftil  eat.  8886 
fulan  atjMin.  3880 
fulano  «a/'rf.  ns{MtH.  pta. 

3880 
fulena  «y«/.  3t;6:i 
fulg  rum.  3S64 
fulger  rww.  4033 
fulgera  rum.  4034 
fuligem  jito.  4086 
fuiiggiM  4086 
ftÜlD  Hr.  4086 
ftaUa  8886 
fullar  4037 
füll.  /(/y.  4040 
fuläci  ]  (, .  4080 
fulviiio  itiil.  4032 
Culyo  iral/on.  :(714 
fum  ;  um.  cdt.  404G 
fum  ruM.  4044 
frunada  «jmm.  ptg.  4041 
AttDar  jwwv.  «jmim.  ptg. 

4044 
ftlinar«  An/.  4044 
fuuiaU  ital.  4041 
fmnee  /"r.-.  4041 
tuiui'^,'  rum.  40i;-i 
rumclj.' lar  jitif.  4043 
fumcr  /"ri.  4044 

fümetenre  frz.  4047 
/hä.  4845 
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Aal.  4048  | 

furnier  frz.  S766  j 
fumiirar  asftnn.  4043 
fuiiii|.'.-r  frz 
luinniii  itnl.  4ii|'i 
lummuslemo  itxl.  4ii47 
l'uniii  aspan.ptg.ilalAüM» 
t'utnos  eia.  rum.proc.  4045 
i'umoM  «mri«.  sto.  UtA.  ■ 
4046 

ftim-9  jiTMi  afi%.  40M  ! 
ftimnl  frtma.  4042  1 

funnjo  rtrt/.  2147.  40fi:t 

ruiK-Jin  />/(/.  3<i84 
liiiiil  rtini.  11>58 
luiida  40Ö1 
funda^!«)  gpnn.  3H1)5 
funilar  «/him.        405tt  | 
fundir  sp<in.  pig.  4067  ! 
fuado  4068 
ftuie  IML  4066 
ftmfeilK  h*,  4038 
fbneste       40Q0  I 
l'uriifa  »V(//.  4(  62 
luii(.'i  tu  llcisi  in  Ifce.  40G() 
fungo  i7.i/.  4()ti2 
Umw  runi.  40ti.'> 
tunier  »um.  4<»(i3 
tiinil  4054 
luiiin  frz.  4048.  4ü(;j 
l'uniiigin«  mm.  40S6 
Rmo  N|ir0*.  4090 
AuM  |MW.  a/lrs.  4046 
Aioeo  itttt.  S871 

(taoe^  /'rr»r.  3871 
ftiora  iltil.  3fmn 
luori  i'"/. 
fuosa  irxfc.  3Gt)2 
lur  nfrz.  3935 
für  fi/rz.  rwm.  4066 
für  rwm.  4084 
hiradU)  pIg.  4666 
AirBo  j^.  4068 
fbrar  j»nw.  4064 
(brare  ijTa/.  4064 
furlio  i7.(/.  4tM>7 
furca  rli-.  .sind.  4(h;» 
furcu  mm.  40B8 
furcv  rum.  4070 
nvchidda  »ard.  4070 
ftarcion  oirpan.  4050 
türiiti  »Odaard.  4030 
Itee  Aal.  4066 
ftmechtare  Üal.  4021 
ftmstico  sici/.  S901 
Itareter  /rr.  4021 
lurtricr  'ifr:.  I(i7l  j 
liiri.i  itiü.  4<i7t»  ' 
lurie  no/i.  407C 
für  ludronrello/>oiirA.40üti 
hima  r<r.  8914  ; 
Amaic  rtuN.  89*40  ; 
tarn  rUr.  4082  i 
ftunioft  noN.  8918 
hirnirflr  rwm.  8819 
l'uriii'  M^  rum.  8881 
liuuu  xint.  4092 
lur'i  4iM>ti 
furo  iUil.  3b9H.  4lKj4i 
Avo  arag.  8898 


An6  cor.  4068 

furo  jfhiolto  lenrz,  4066 
furolics  frz.  3871 
lurori  (///•.:.  4ns3 
luroiie  itdi.  mrd.  4us.) 
Iuriiii-s  40S3 
furriare  s(ir<i.  4077 
fur-8  proe.  4086 
fürt  cat.  rwn.  4066 
ftutarii^.  4064 
fitrteddda  Itec.  10088 
rorticdla  «r»«Afjr.  10099 
fiiilo         j.tg.  4080 
furt-s  pnii.  4<)8f> 
fiirtuna  r«»«.  H'i.i  i 
furuiii'U  *nn/.  40H7 
fus  pror.  ffit.  rum.  4090 
tusit)(gine  Ual.  4088 
i'usain  />•?.  4088 
fnsajo  UaL  4089 
ftmnlws  prov.  4068 
dasar  rom.  4068 
fu.m*cIlo  ital.  4094 
fusriurc.T  4098 
Jusni  sii;f/.  4091 
fusee  frz.  MiS9a 
fuseau  //r.  4(l!)'J 
fuseiro  }Ag.  41W9 
fusico  i/a/.  4(i!t6 
füsil  frz.  Span.  38(;!i 
tarn  flg.  iUU,  4099 
Alst  «of.  ntm.  4098 
fusta  Ual.  »iHtH.  jilff.  4<  06 
fuslaKtio  ital.  3939 
l'uslaijrno  nfrz.  3;i39 
fustal  3939 
fust;uii-s  iiriir.  3939 
fustar  gjMin.  3939 
(\iste  */>o«.  4(  9» 
i\istcl  rwm.  409  t 
fustigar  ptg.  prur.  4097 
füstiga  Mrd.  4096 
rustiju  aard.  4086 
fusto  ;jirof'.  4098 
fust-z  pror.  409H 
fii'iel  rum.  4I>94 
lu.sciia  /('«v.  4027 
fii-I>  I  I  f  /tm.  4094 
ful  ri»m.  4100 
ffit  fr:.  4098 
fulaine  frz.  3939 
futare  oito/.  4028 
fozil  ji^.  8868 
Aiuico  ito/.  4086 
nmUtii  pifm,  8678 


gaaK'iii<T  afrz.  10337 
gab.  -er  afrz.  4104 
gabaa  t^rz.  qwN.  1683 
gahar  pror.  ital,  atpmt. 

uig.  4104 
giUwta  «/NM.  410S 
(.'abaulz  pror.  1776 
Kahliiino  16^3 
Kabbanetto  ital.  1083 
gabbare  ital.  4104 
gabbia  ütai:  804O 


«•bM^o  Hat.  2041 

t;abbini)u  «Vo/.  4192 
t,'.ibliipre,  -o  ital.  2041 
u'.il.l.iula  it.il.  2042 
V-'abhiuzza  i/n/.  2042 
Kaliho  i7a/.  4104 
^'abela  s}><in.  4112 
Kabcia  />ror.  4112 
gabella  UaL  vtg.  4112 
gabeU«  fr».  4112 
galieutr  enrmo».  4106 
i^abia  Ml.  2040 
(rahieu  /rj.  9970 
»faliinele  »jHtH.  l<iH3 
>:abin.  tl..  Hai.  1083 
t'ahriflla  i<«/.  1S90 
gaburo  r/r.  410.'> 
gacciapu  m/x/.  2764 
gäcbe  frz.  10S6S 
gftchar  fn.  10S6S 
gaehifa«  a/Vs.  8948 
gAchis  frz.  I036S 
garho  «/Win.  2275 
tjaib-  /"r;.  4108.  4109 
gaib-llv  />r.  41(H.  4109 
Kaeliso  fi/rc.  4107 
i;afa  «yx/«.  ;y/</.  4101 
gafar  apa».  4101 
Kafe  frz.  4103 
galTa  »u/  rf.  4101.  4116 
gafle  frx.  4101 
galTer  fr*.  4101 
gaf'S  /)r«r.  4101 
ga^ata  jitti.  4112a 
gage  frz.  s}><in.  pl<i.  10329' 
(ja^T-s  pror.  10321'  l 
L-a^'i-'i'i  iltil.  2040  ) 
gagniii  Hill.  10329  '■■ 
|.'agiiardo  ital.  4118 
gagiina  rlr.  4188 
gaglio  Ual.  2277.  4132 
gagUofb  rlr.  4141 
gaglioflb  itol.  4141 
Ka;:ner  nfrz.  1(087 
^aKTio  ital.  4160 
jrapnolarc  i7n/.  41  »5 
^atnioii  frz.  1829.  415."' 
^Ml,'o  spaii.  iilij.  1152 

I  gai  pror.  frz.  4113 

I  gai  frz.  pror.  pic.  1718 

'  gaie  luthr.  4117 
gaiette  /ofAr.  4117 

I  gaif  afrz.  10022 
gaignar(d)s  afrz.  4149 

'gaignon  /"ri.  1829 
gnignon  afrz.  I03')2 
t'ai^'re  prtii  10.572 
K'aillard  /V.-  »IIS 
traillel  frz.  1211 
(.'aTiii  pror.  I():i7u 
^:aiiiH»iil,ii  prur.  4171 

.gaimeuler  nfrz.  4U42 
gainNnter  afrt.  9868. 
,  10886 
IgaTn  afrz.  10970 

IM  in  /V;.  10337 
^'uiiia  ruiii.  4138 
f^'ainarie  rum.  1 1  t(i 

,  gainal  rum.  4139 

i  ganu»  afrz.  9988 


gatae  n/kr.  9968 

gni«  ptg.  1718.  4118 
Kaiola  ptg.  2042 
gaioufe  hetuuff. 
4141 

gaire  jirov.  mfira.  ttd. 

10872 
gai-s  jn-or.  1718 
gaise  jurau.  4117 
«iaiUa  rapoir.  4196 
gaita  eat.  tpan.  ptg.  108SS 
galt«  frz.  4113 
^'ailreux  -//>:.  10014 
Xaiväo  plg.  4192 
paiviita  /)/</.  4192 
>;ajii  i7n/.  2o40 
gaja  mird.  4114 
gajda  /M'rvn.  parm.  4114 
giU'e  »fo/.  2040 
gajo  itaL  1718.  4113 
gajoOa  tont.  4141 
gal  prov.  afrz.  4143 
galn  Uni.  sfMiH.  />tg.  frz. 

tl!i7 
(ialu  i,'«/.  52ü6a 
palad.jar  ptg.  10384 
galaii  ;>/</.  4197 
galanga  ital.  tpam,  flg. 

2116 

galaaga  o/lv.  9116 
galano  qw».  4197 
galant  »/Vs.  4197 

galantaria  ptg.  4197 
galante   »/n/.  «/»an.  ptg. 

iV.il 

galaiitear  sjMin.  ptg.  4197 
galantc^giare  itnl.  4197 
galanleha  itnl.  sjHin. 
4197 

galanten«  n/rx.  4197 
galapago  «poH.  2696 
galardfto  ftg,  10884 
galardon  tpan.  10884 

galaubcy  pror.  4121 
Kalaubia  f>ror.  4121 
gaiaupar  pro«.  7818. 

10339a 
gala venia  oberilal.  1754 
galavmu  hnnh.  2568 
gal  bau  rum.  4124 
galbe  frz.  4164.  10940 
gAlbero  «dL  4126 
galbin  mm.  41N 
g«ld#kr  rtr.  4188 
galt'  ji.^(7.  1721 
galt'  afrz.  4197 
j;t'lea  i7<(/.  pror.  s/>'in.l794 
galea  span.  4128 
galoatja  j>tg.  1724 
gal«*aii  />/y.  1724 
t'iiliara  ital.  1724 
goleasse  frz.  1724 
galeaza  «fM«.  1724 
galeazza  ital.  \TH 
galeco  itpan.  10420 
gab  fTu  .  ital.  1746.  2137 
galo^Taii  hellun.  2668 
galeis  «fr*.  4197 
gaieo  »pa».  4128 
galeoeane  tpm»,  4128 
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gllera  »pan.  1734 
galeone  ital.  1724 
gdeottt  ftg.  nu 
CalMlte  IML  1734 

faler  afrz.  4197 
galen  pror.  ptg.  1724 
galerand  frz.  4129 
galere  fn.  1724 
galerie  frz.  1724 
galerna  prov.  4119 
galome  frz.  4119 
galornu  4119 
yaleya  pruv.  1724 
galga  apan,  4137 
falgo  qioN.  41S7. 

10028 
Kulh  /»r-ov.  4148 
gaihn  ptg.  4134 
galliani  ;>r(>r.  4118 
gallict.i  }>tg.  4127 
galia  Ulli  1724 
galiüu  1724 
galitna  aspan.  4154 
galiinarr^  /°rz.  4144 
galina  prov.  4138 
galinba  prop.  4198 
gaUoa  /r«.  1724 
gdiota/fr%  1734 
galipot  /V«.  6286 
galir  afrz.  10S44 
galla  4134 


galappo  ital.  7G19 
galyofol  eat.  4141 
gamaehe  /rs.  1776.  1806 
gunim  qHM.  4494 
gamato  fyMvr.  4108 
iramba  Ifalf.  «pan.  prov. 

rn/.  1776 
Kaiiiiiais />ror. n/r;.  I(l34bi 
>rambaro  s;xi«.  1792.  4146 
(fambaro  apan.  1816 
gamharo  rene:.  4146 
gambautz  ^ror.  1776 
gambeis  afrz.  10349 
gambetson  a/rs.  10349 
B&mbero  Hol.  1792.  4146 
gambeaoD  afrz.  10848 
gambet  ea(.  1808 
gambet^ls  cn/.  1608 
gamlieto  spa».  1808 
ganihia  /j/y.  1776 
gainbison  afrz.  10348 
gainbo  »/«an.  1608 
gainbo  ital.  1776 
gainboj  sp<in.  1808 
gambre  nj^ror.  4146 
gambuix  eat.  18U8 
gambtu  «pa».  1806 
gambtgo  spam.  180B 
game  afrz.  2369 
gamella  «/«nit.  ;>fj|r.  1780 
gamclle  frz. 


gallardi)  span.  ptg.  4118  gamma  itnl.  4117 
gallarc  ital.  4120L  414S  1  gammariö  cut.  414fi 


galle  frz.  4134 
gaUeria  ital.  1724 
gallessa  fo«-.  4136 
gallihaQa  ptg.  4139 
gaUUioda  ca«.  4128 
galifaiaftal.  eat.  «jMMt.4188 
gallinaza  »pan,  4180 
gallineria  »pan.  4140 
gallinha  /-/y 
gallinuiia  f(j(.  4128 


gamme  frz.  4147 
gammeru  sicil.  4146 
gamo  «jNiN.  2748. 
4148 

gamo  »üdfrz.  4190 
gamo  nproB.  10849 
gamoun  n/^roi?.  10349 
gamoun  »üdfrz.  4190 

gaimi>  i>ror.  1791 
gaim)H>.i  Tf/'.  4148 


gaaoa  »pan.  1843 
gallote  «poH.  1843 
gaiisa  man.  4168 
game        1806.  1816.  t 

4i(x;  I 

ganso  sjxtH.  4168 
Kant  frz.  10365 
gaiita  //roc.  41.')9 
tfaiite  iifr:.  4169 
ganti)  nprov.  4169 
ganzua  4106 
gaole  afrz.  2042 
gaqni^re  9946 
gara  ikU.  10868 
gang-x  10111 
gangssro«.  1398 
garamaebea  /Vs.  1776 
garance  frz.  10060  i 
garanguejo  }>t^.  1616 
garanhäo  10414 
garaßoll  npan.  10414 
Karaiil  frz.  1006U.  10377 
garuntir  span.  ptg.  frz. 
10877 

garants  »pan.  ptg.  10877) 
gmx  prov.  10368  | 
ganra  Kai.  10668 
garaaaapoM.  1140 
garba  tat,  tfmm.  proe. 
4168 

^.'arlianzo  s/x/«.  4167 
garliar  fa/.  span.  4166 
garbar  «j;/f»«.  4164 
garbe  afrz.  4166 
garbe  /rar.  4164 
garbeUarc  aitaL  2603 
garbaUo  aital.  2603 
gariMr  o/y-«.  4166 
garbtUar 


garbillo  «pan. 
garbo  Wrtl.  r<r. 


4606 


gallo  .«//fiM.  4142  gamuza  .i/>un.  4148 

gallo  »/«/.  s/«i».  ptg.  4143  gana  «jwjn.  /if-/.  eat.  4149 


ganache  /rz.  4213 
ganancia  pt^f.  4149 
ganar  «pa«.  fii>tg.  4149 
gaztaada  Aoi.  4218.  4287 
gantala  tbtHM.  9014 
ganqa  ptg.  4149 
gan<;ar  4149 
ganchir  "frz.  prof.  10375 
'  gancho  span.  ptg.  1806 
Kand>.  iM.  1806.  1816. 
4106 

:  ganda  pror.  \{Yi'>\ 
ganiiir  frz.  10351 


gallofa  »pan.  4141 
gailofo  »pan.  4141 
gailon  n/^r.;.  4197 
gallone  Ual.  4197 
gallndo  QMM.  4196 
galoehi  «NM.  1761 
galoebe  /Vz.  1781 

galrifa  h'^nrtei;.  ir/iU.  4141 
galiifaru  *h-(7.  1977 
«aluis  afrz.  1)97 
galori  4197 
galoiic  Hol.  4315 
galop  /r*,  761» 

galopar  ^pan.        4123.]  gangamu  sial.  4161 

7619  I  gaogbero  Hat.  1816. 1817 

gatoper       4132.  7619.  gangoia  Ual  4168 

9997  gangoso  apan.  4163 

galopin  frz.  7619  gangrena  «jmm.  /j^.  4168 

galopo  .spiiH.  ptg.  7619     gangrfene  frz.  4153 
gfil<>(ipari.' iV«/.  4122.7619.  ganguear  s/Min.  4152 

9997  giuiguil  prov.  1817 

galoppo  ilfil.  4122.  7619  gaiiliar  ptg.  10337 
galoscia  ««/.  17*'.l  yanir  .v;<(i/i.  4166 

galoiifeAcMN4».iMi//.  4141i  gauir  ^tj^.  4166 
gatta  eat.  4108  |  ganoire  Uat.  4166 
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garlio  itiil.  4176 
(.'arliit    if'il.    x/xiH.  plij. 
41(jl 

garbugliare   itnl.  1641. 
6334 

garbuglio  Oa/.  191G.  4174. 
4306 

garee  fn,  1928.  10360 
gareeta  »pmt.  1980 
garqäo  ptg.  1998 
gar(;/)n  n/'rz.  1928L  10360 

gariia  <iaHz.  10369 
garde  frz.  10359 
gardcr  frz.  103Ö9 
ganiien  frz.  10369 
gardingd  ;><(/.  10359 

gardiä  Mlun.  2577 
gardi-s  |)rop.  4168 
gardonbaj»^  10869 
gara  /V».  1086S 
garanne  /V«.  I0U6 
garentir  prov.  10877 
garer  frz.  10358 
f,'arfa.  garfio  «/xm.  5319 
gargagliare  itul.  41G9 
gargalliada  ]it>i.  4169 
gargaln  4402 
gargamela  prov.  4169 
gargamelk  4169 


garganella  itai.  2067 
garganta  cof.  von.  a^. 
4169 

gargarejar  ptg.  4169 
gargaU  rfr.  4169 
gargate  afrz.  4189 
gargatta  iVa/.  4169 
gargo  «7«/.  r>260 
gargüla  .ipan.  4169.  4402 
gargolcr  afrz.  4169 
gargouille  nfrz.  4169 
gargoailler  nfrz.  4169 
gargome  /Vz.  4405 
gargona  ital.  4169.  4406 
garmgal  4^  aMMM.  21 16 
garir  jMwa.  6041 
garla  AttT.  4816 
garianda  prov.  tut.  10989 
garlande  afrz.  10889 
garlar  cn/.  Sjnin.  4175 
garlopH   C(jr.   ,vyi(/n.  jitg. 
10306 

garlopo  limous.  Ii);i06 
garmÄdi  Wr.  4320 
garmoa  a/rs.  10B66a 
ganadia  ptrtn.  «4trn, 

qMM.  pa,  10667 
gamacbe  /Wr.  4668. 10867 
gamir  nfrz.  10367 
garnison  nfrz.  10867 
garobi  <iltbergam.  10064 
garof  lomh.  1915 
garufaiiu  iVri/,  1977 
garofil  rum.  1977 
garofolo  irnez.  1977 
garöful  Wr.  1977 
garosello  ital.  1978 
garou  /"rz.  1(1978 
garquii  re  //»c.  9946 
garra  »pam.  ptg. 

4160 
garraHi  j/'k»».  //i";/. 
garraina  //ff/.  4161 

garret  afrz.  4160 
gar(r)etto  »Va/.  4160 
garri  prov.  8439 
garric-s  prot.  4160 
garrido.  «pan.  /ilfr.  4170 
garrig  eat.  4160 
garriga  prov.  4160 
garrir  obicald.  4178 
garro  /jr«r.  8489 
garroba,  -o  sjmn.  2123 
garrot  «/"rz.  4160 
garrole  »pan.   /it;j.  4160 
garmtear  »pan.  ptg.  4160 
gara  /"rz.  7723 
gan  afrz.  1928 
ganoB  afir».  1928 
gaiaoiM  jfTM.  1928 
gart  fn».  4166 
gart-z  />ror.  1928 
garolla  »pan.  4182 
garza  itnl.  1930 
k'arzo  s/>aM.  /><f/.  10440 
garzn  itnl.  1930 
garzun  span.  1928 
garznne        1936.  9683. 

10860 
gaixnolo  iua.  1960 

76 


r.v.16 
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«•8  proi .  1(057 
gusii  sixin.  ■Ji;i3 
gasajai  s/^jm.  1177 
gasaiha  jinn-.  H77 
gaaalhar  ptg.  4177 
guanna  jmwv.  4386 
gasehiAra  afr*.  9946 
guer  pnc.  4169 
gasjculli  t  rt/W.  10018 
Ka^i'ilU-r  frz.  4178 
gaspiller  «/"rr.  11)01» 
gast  comiuk-.  4179 
g«sUil-s  ;jror.  10366 
gastar  «/»«m.  /(ff/.  1(K)13 
(J.i.sl;iU<l  fr:-  ^i**' 
gaslaudeiar  pror.  4180 
fa»taut-z  ;)ror.  4180 
gaslel  o/f-x.  10865 
gwtigare  ita/.  1993 
ga-stiD  ufrz.  lOOlS 
gast«  ptg.  10016 
gat  r<r.  2020 
gateaa  nfrz.  10S65 
gater  frz.  10013 
galilhar  }>r»v.  2021.  95ül 
k'.-ilillo  si,an.  2019.  2020 
gato  iijiroi  .  4103 
gato,  -a  8j«j».  }ittf.  2020 
gato  de  algiUia  s/xin.ptff. 

10422 
gaUa  /«Mfr.  1827 
gatUbnia  itaL  9006 
gitteto  IML  6167 
g&ttice  «ter.  6167 
gat<t)il(l)ier  /Vs.2019.2020 
gatto,  -o  itai.  2020 
gauche  /"/■«.  10343 
gaucher  /"rr.  10343 
gaucliier  nfrz.  10341 
gauchoir  nfrz.  10341 
gaude  10373 
gaudina  pror.  lo3t2 
gaudine  n/'rz.  10342 
gaodriole  fn,  4602 
gaoft«  /Vs.  10690 
gauge  «/"rs.  10389 
(uoix-)gauge  frz.  4187 
^Mn<,'-7.  /*roF.  4188 
guulr  /^r(/r.  81H9a 
gaulta  rtr.  4103 
gaupe  «/"r:.  10340 
gau-s  10342 
gaul  o/rr.  10342 
gaota  Mprov.  4io3 
gmnt«  prop.  10342 
gaozag«  WIM«.  4184  1 
gaozir  jiror.  4188 
gafagno  Kol.  90SB  < 
gamgia  Nwa.  2087 
ffar&z  ra/Zr/f.  2247 
Ifavazza  rm».  2087 
gave  yji'c.  2037 
gavea  pt>f.  2040 
gaveggiarc  W>7 
gaTela  ptg.  18<jO 
gaveta  tpan.  4103 
gaveto  »/fror.  4103 
gavetta  Oal.  4108.  »422  , 
gavi  fijM«i>.  9040  I 
gavia  qMN.  4192  I 


garla  //iVm.  4101 
gavia  Ä/«i«.  2040 
gavirm  /»ff/.  1865 
gavigna  ifa/.  204ö 
gavigne  ilal.  1907 
gaviUui  «/Nin.  1805 
gavilla  tpam.  1860 
gavina  «al.  3097.  9046. 

4198 
gavine  Uta.  1907 
gavion  /'ri'.  2037 
gaviota  *i>fi«.  4192 
gavila  j^/'fiV.  4101 
gaxale  i/al.  41 12a 
gaya  «/xi«.  1718 
gayar  «/«an.  1718 
gayato  cat.  21  IG 
gaymentar  prov.  4342. 

9968 
gayo  MffMM.  4118 
gayo  tptm.  1718 
gayola  tpnn.  2042 
gaz  /"rr.  2119 
gazaillc  ofrz.  4177 
gazal-s  //r'yi.  4107 
gazanhar  pn>r.  10337 
gazanh-s  pror.  10337 
j.'.iZiii>'i  .s/i'/M.  2764 
gaze  frz.  4193 
gazzetta  ito/.  4117a 
gasmofio  tpam.  4196 
gaiOD  firm.  10864 
gaata  j^y*  41<06 
gazzuTO  aäat.  9989 
gaznza  apan.  4801 
gazzo  iM.  10440 
gcai  frz.  1718 
geana  4213 
gtant  frz.  4243 
geba  ^</.  424 1 
geherut  i>r<ir.  4289 
gebo  Ual.  2160 
gebra  can.  5251 
gebrar  cn«.  10204 
gebre  etU.  10304 
geechir«  «of.  6179a 
gehene  afirt.  4196 
geliir  5179a 
gehui  II  fr:.  [AT  4 
geignoH  /iriir.  496;! 
geindiu  1211 
gein-H  i'ri'v.  4t'ü4 
<;eUla  eniind.  4111^' 
geitar  /^f^r.  3216 
gel  frz.  eat.  4202 
gelftder  ftcry-  10061 
gdar  cot.  ptg-  prm.  4202 
gdare  «o^  4908 
g6latine  prz.  4199 
gelda  /»rar.  4346 
K-eldv  ufrz.  4246 
tj.'l.lra  ./'i/.  4246 
trc-l.  f  //■--.  4202 
gelcjvro  I  fillhriiK.i.  4201 
gelor  /V  i.  4202 
geiihrt'  /»ruc.  1201 
geliiie  /Vi.  4138 
gelo  ital.  ptj/.  4202 
galos  mm.  pror.  cat. 

10446 


gelosla   ffff'.  jirov.  rat. 
1014t; 

gelosie  rum.  10446 

geloso  ita/.  10446 

gel-8  fyrop.  4202 

gelsu  itiil.  6313 
igelaomioo  üal.  6179 
jgehl  mrd.  tUO 
jgem  noN.  ttll 

gemeg  eat.  4307  • 

gemel  prov.  rtr.  4205 

gemello  iV>i/.  4205 

gemeo  ittg.  4206 

getner  ptg.  4211 

|.'<'iuPt  »■!<»».  4207 

gemiiifi  »/Hin.  ptg.  4207 

gcmin  rum.  4203 
I  gcniino  »fo//.  «/hin.  /*/</. 
42(» 

gemir  «a(.^N.firov.42ll 
gtmir  10«.  4911 
gemito  ital.  4207 
gemma  i/o/.  |>rov.  4208 

gemiiiiijn  itiil.  4209 
gemiiic  />r.  4208 
gemonics  frz.  1212 
gem-s  /'r"f.  rJo7 
geiia  j>/'<t.  4213 
geoaiche  ufr:.  4219 
genciana  «/«(fr.  />/'/■  4223 
gencive  frx.  4247 
gendre  frz.  eat.  4215 
gendrer  ofra.  4216b 
gtne  m/t».  4196 
geneivre  afrz.  5225 
girier  w/'r;.  4196 
g^ueral  frz.  4216 
generale  iV«A  4216 
geilere  ital.  4228 
genöreux  frz.  4217 
gi-iiero  <"/«/.  4215 
geoero  »pan.  jUij.  4228 
generoso  ital.  4217 
gcDescbier  ofr«.  4219 
genesto  »jMm  4818 
gcn«t  /TS.  4818 
genel  frz.  4420 
geneUe  frz.  3053 
genevelle  /»c.  4213:i 
gengibre  span.  /itif.  10459 
gengiovo  üal.  IÜ4Ö3 
gengiva  Aal.  imw.  ptg. 
4247 

geugivre  /><</.  Iii4.'>3 
geogo  span.  41<6öa 
genh-8  prm.  4221.  4964 
genia  ital.  4214 
genicier  ofrz.  4210  | 
gteie  fr».  «81 
g«ni&Tre  /V«.  5986 

gellio  ital.  sjtiiti.  /«^.  4281 
geiiiss«  frz.  5227 
geni(v|a  'fif.  1217 
geiiiiii  iit.-yirtr.  517ii 
geiiiKijci  /'^/.  5177 
gciioisse  nfrz.  4219 
genoivre  nfr:.  5225 
genolb-s  |>rur.  4227 
gfodl  «o«.  4227 
geDoa  tifnr.  4327 


genoall  nfrz.  1227 
K'T'.rr  />■;.  4228 
geiiie->  prov.  4215 
geririatia  ital.  4223 
genro  iM|fr.  (atuk  atpan.) 
4816 

g«u  j»re«.  «fr».  4828 
g«lli  oro«.  49Slk  4988 
gent  fr»,  eat,  4388 
gent  afr».  4380 
gente  »/<i/.  span.  ptg.  4382 
gcntflise  «/"rar.  4225 
g(Mili;)iii'  fr:.  4228 
gfiilil  frz.  4224 
jrontile  »ffr/.  4224 
geritilesse  nfrz.  4225 
gentilezza  ifa7.  4226 
genlilice  afr».  42i6 
gento  «IWM.  «80 
geilt'S  Brem.  4888 
genunchin  mm.  4887 
geöle  nffv.  1964.  8048 
gedlier  nfrz.  9048 
geolo  icnez.  8174 
geperul  ff.  4239 
ger  rum.  4  2UJ 
gcrlie  nf>  41Ü6 
t,'.-rhrt  M/.  ;.  4166 
gene  ffz.  Uili4 
gercer  frz.  19t;  l.  2944 
gerfalcu  ital.  4424 
gerfout  frz.  4424 
gergo  itaL  4169 
gergone  M.  4169 
gergon-s  prov.  4169 
gerifalte  span.  4484 
geringoi^a  /ify.  4169 
gt-rla  npror.  4234 
gerla  iff/f.  ail.  4289 
gerli-  «/Vr.  4233 
gerl«i  njiror.  42.S4 
geriel  aprm  .  4234 
gerlo  iij<»of  .  4233 

genni  co/.  4230 
ganni  «m»>(.  3961 
gerroacn  eoMl.  4880 
germana  cot.  4880 
gennandr4e  frz.  2117 
gerne  »p>tn.  ptg.  4282 
gernie  /7>i/.  frz.  4231 
geriiif  iriilliiH.  4229a 
Kvitiiii''  ii'il.  43.'>0 
giTiimiiliiirf  rum.  7653a 
;,'.Tna  ifni.  4233 
gerneuiiif  10419 
geron  nfr:.  1232a 
gerre  afr».  4234 
gena  ;i<em.  2676 
ger»so  >if»'»i.  4839a 
gi'.S  jiroi.  nfrz.  4888 
gfSe  4110 
gesier  nfrz.  4249 
g<><;ine  frz.  5164 
g^sir  «/■»•r.  5164 
gfsir  nfrz.  5164 
gcsmiiMi  i7f</.  5179 
gessc  frz.  ls<J6ii.  2166 
geaso  ital.  ptg.  4422 
gasta  ital.  pntt.  48K 
gaste  ufrz.  4885 
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retar  proi:  3216 
Kettaii^  itul.  3210 
geurle  afrz.  ISfHi 
geuse  afrz.  4237 
g«nse  frz.  430U 
gqrdtt  pror.  1896a 
gheb  mm.  4241 
ghebft  rwiM.  4S41 
trhebos  ritWw  4S40 
glieda  maü.  ctmuom. 

4114  : 

kIh'ITi  rum.  4276 
^'lit  roni-  it<il.  A2'i2n 
j,'llOS(|Uh  ri-       .  MlUti 

gheriniiiella  tt<il.  l!)4l 
ghermire  i/a/.  6328 
gheta  jiii-m.  100 14 
gbetU  äo^.  mrd.  10014 
Siüaoeia  Aal.  4260 
iliiaecfa»  <taL  42M 
gfaiado  ital.  «HS.  4366 
pUaggiaolo  itel.  4856 
jrhiaja  >"f-//.  4262 
gluaiui.i  (Y'/Z.  4261 
ghianii"'  itul.  J'itil 
!fhiaiiiii>l;i  il<il.  4259 
tjhiaiiiiolosfi  »Vd/.  4260 
ghia/a  rum  4250 
ghiatüre  ita/.  4264 
gbiazzeriito  Hut.  ilVi 
gfaiera  //«/.  lOUMi 
(hiev«  iM.  4266 
gfaigmn  UaL  6S76. 1089U 
ghiguo  AvI.  im 
ghimber  min.  1046S 
ghindn  nt>n  4261 
ghindar  ri<»i.  4258 
|:hiniiarr  ,/>,.'.  WA'.)' 
ghindura  ituti.  42&5> 
ghinduros  rum.  4200 
ghinghellare  H'il.  9:^)4 
gfainghero  •/»/.  10397 
^inghilozzo  Uni.  9304 
ghioacä  rum.  2266 
gbiocel  mm.  4266 
ghiomo  itaL  4276 
ghioro  iW.  4267 
ghiotta  ntap.  4412 
ghiolto  «7'»/.  4285 
ghioltoucria  Hui.  42X3 
trdiiiltortiia  it'il.  ^2->3 
uhiova  i/'i/.  42t>ti.  4J7:i 
t'liiiizzo  iV«/.  428.') 
ghirlanda  Uni.  lu;i8!> 
gi&  j(ny.  6171 
giacchio  Uat.  6169 
giacere  itaL  6164 
giwa^  «tal.  6166 
giioo  Utk  6166 
Ipiguni  «mi.  294S 
giaggolo  ital.  4256 
gialda  Uitl.  4J4i; 
giaidoniere  lY«/.  424li 
giallo  Hill.  4124 
gianiffia  r/r.  4149 
gianer  rtr.  5177 
gianiUcha  rtr.  5227 
gtaimeUa  4420 
gteorios  fatf.  1894a  I 


glara  (V-'A  4172 
giarda  iV«/.  Sorj'ia 
giardinu  itul.  416m 
giaunäi  »üil.'"iid  .'il70 
//iavarotl  wi^M/.  2247 
gjavel  jmSim.  22'>o 
giba  jMwv.  lyMn.  4241 
gibba  pro»,  ftg.  4941 
gibb«nz  fim>  4240 
gibbo  «bif.  4241 
gibltuso  Ufil.  ptff.  4240 
gihe  «/"r*.  1864 
u'iiirrier«  N/fn.  1864. 

H)423 
(filielel  «/"rr  10135 
gil'elet  nfrs.  1864 
gitierna  10423 
gibeme  frz.  10423 
gibet  frz.  1864 
gibier  frc  1864 
gibos  pro».  4240 
gihoso  «pan.  4240 
giboyer  frz.  1S64 
^ilirar  pror.  10204 
Kil>rell  C'if.  5369 
>;ibreJ>  pror.  1020-t 
gieliiii  (v/ifc.  3174 
gieiis  .'/>;.  CiJH 
gif  Iii  r/r.  U82 
gientar  r/;-.  5180 
gier  nfrz.  2-*26 
gieraote  mx  m.  519Ia 

gwr(r)M  n/irz.  4704 
gier»  aflr»,  2896 
gieirca  «/rt.  2^ 

giere  afrz,  2826.  4668 

(.'iosta  pffj.  4218 
U'ii-'Viii  ithtruld.  5192 
;.'itTa  (ii/n/.  103!K) 
KÜler  /rj.  10.S90 
Kille  frs.  5274 
giga  iUü.  prov.  pfg.  4242 
gigBnt«i(a/.s;MiN./>V4;.494S 
gigghia  skÜ.  6596 
giginar  rfr.  5170 
gigUo  ütä.  5696.  6680 
gigne  nfrz.  afrz.  4242 
gignore  iV<7^  5224 
KiK''*|ime  ^ri.  2172 
j.'i^.'(>i<>  i>tg.  4242 
uiKiK"  nfrz.  4242 

).'il<'<'ii  stiHin.  10420 
t,Ml.T  frz.  4215 

l  111420 
};ilt,'ia  //r.  5.j95 
t'illia  Hjiriir.  4245 
giinblette  /irx.  8S9S 
gimere  Utä,  4811 
gindar  mm.  4106a 
ginea  azpan.  4214 
ginebre  cat.  pror.  6225 
Kinehro  «»/Hin.  5225 

,',//.  522.'j 

^.'ilii'ie  rufii.  4215 
gineta  /*/'/.  4420 
gineta  /)/(/.  ;!053 

giiiote  jit;/.  4420 
gineslra  ((a/.  421 S 
gingebre  eat.  10453 
gingebro-s  ^ro«.  10469 


gingembre  frz.  10453 

gingie  rum.  4247 

gingiva  r/r.  4247 

ginguet  frz.  Kiti;;) 

ginhos  pror  .  49<;3 

giniia  heil.  5227 

giiÜa  t>tg.  10392 

ginnetto  j/o/.  4420 

ginocchiello  ital.  4327 

ginoeehio  da/.  4227 

ginU  rum.  4222 

giohi  zard.  5195 

giocalore  i/n/.  51 83 

gioooiare  Ual.  6185.  51^7 

giofolalore  Ual  6186 

giugaia  ('/a/.  6209 

gioglio  Ual.  5680 

giogo  <Vfl/.  6213 

gio&e  iW.  4183 

gkja  lecent.  4186 

gioja  «of.  4188.  6181 

(dojello  «rf.  4186.  6190 

giojoso  alemA.  4188 

gioiho  /i^.  4227 

giom  rtr.  8044 

giomale  U',1.  3043 

ginrno  i/'//.  3044 

gioütra  Ual.  5243 

giostrare  i/a/.  6243 

giovane  Ual.  5237 

giovanezza  ifaf.  5238 

giovare  i<a/.  5241 
I  gioTedl  ital.  6196 
I  giovanco  Uat.  6886 
.giowntd  Kur.  6840 
!gioires  piem.  5196 

gioviale  Ual.  5196.  8888 

^iovine  i/d/.  5287 

giozza  ii'nrz.  4412 

girala  Sfian.  piff.  10441 

girafe  frz.  10441 
,giraffa  üal.  10441 
I  ginndola  Ual.  4423 

girar  ;»röp.  rtr.Hjtan.ptg. 
4423 

I  girare  ita/.  4428.  8077 
gire  «of.  2791.  8866 
!  girer  frz.  442.3 
'  girfalro  Ual.  4424 

girfHlr---  jirai .  4424 

girj.'!)!!/.  'laptin.  4169 

girli»  //«/.  4  12S 

giro  Hill.  HjutH.  pig.  4429 

girnili-  proo,  ffv.  apam. 
1977 

girofle  frz.  1864 

giroß-e  «/*aii.  1977 

gironzare  Hat.  4426  i 
•  girouette  frz.  4423. 4496.' 
'    4437  ' 

gir-s  jtrot.  4429 

gisarnie  afrz.  423C 

giscle  pror.  419x 

gitano  sp^in.  10452 

gilar  prov.  3216 

giu  r/r.  2871 

giü  Uni.  2^71 

giuali  ran/.  5206 

giubilare  Ual.  6198 
I  giubilo  ikü.  5198a  I 


giilM  romft.  6201 

giudicare  i/'j/.  5204 
giudicatiirt'  Hai.  5202 
^•iuiii'  c  i/(»/.  6201 
giudizio  Ual.  5203 
giuggiola  üal.  10459 
giuggiolo  Ual.  10459 
giugnere  Ual.  6223 
giagnetto  MCtl.  6214 
giugno  ÜA.  6986 
ginllare  mtHL  6186 
gialebbe  <te/.  4396 
L'iulcbi.»  Ual.  4296 
giuliu  »/a/.  5214 
giulivo  Hill.  4187 
giullar«  Hai.  6ia'. 
giuinaitit  rngad.  5216 
giumento  i//'i.  5215 
giunare  Aa/.  5170 
gtuneare  ittil.  6218 
giuncbeto  Ual.  5216 
giuDchiglia  iM.  6817 
gimeo  itaL  8898 
giunroso  Aul.  6818 
giungere  Aa7.  6228 
giuniore  üal.  5224 
giunta  Ual.  5223 
giuo«-are  Uni.  5184 
j.'iui»-ntore  i/<(/.  6183 
gillnr.i  ,Y.,/.  5188 
giur  rum.  4429 
gittra  mm.  4429 
giuraniento  Ual.  5228 
ginnre  «(o/.  5280 
ginrato  «oL  6229 
ginre  itoL  6981 
gfaMrma  Aal.  4886 
ginso  Oat.  2871 
giusquiamo  »<«/.  4696 
giusta  Ual.  5242.  6246 
giustare  Ual.  5248 
giusÜzia  i<n/.  5233 
giuslo  Ual.  5235.  5248 
givlar  obwald.  6198 

gim  A«.  4^>- 
gimi  flTMi  10204 
glaba  m.  8847 
glace  fr*.  4880 
glacer  frz.  4264 
glaricr  frz.  4251 
Klarier  «/'rs.  4252 
Kla<  i>  nfrz.  4252 
(.•l.ii.iiifr  (f/Vf.  4252 
Kladii.lc  frz.  4266 
glai  frz.  4256 
glaTeul  /"ri.  4255 
glaire  frz.  2236.  4262 
glaiä  pror.  4256 
glawe  /rz.  4270 
glaiM  frm.  4966 
gland  nfra.  4261 
glande  Ual.  afrz.  4881 
Klan-lcr  r.(/.  4258 
Klariiiier  yiror.  4268 
plaiMl'ila  pri,r.  1259 
k1.iiii|u1,i  rut.    Span.  ptg. 
4259 

glan.iule  frz.  4269 
glanduleux  /^rz.  4260 
glaadulM  prov.  4260 
76^ 


Digitized  by  Google 


im 


WortfemiebniB. 


im 


 ,._'.4a60 

glanore  /Vs.  4183 
glan-s  pnv,  4S61 
glant-z  pm.  4261 

glapir  fn.  5262 

glara  pror.  2236.  4262 
fhis  nfrz.  2241 
jflas  <•'//.  4'J50 
glo^sii  /<ror.  ■425(1 
glast  ;-um.  42t>3 
irlasto  iVn/.  />^.  4263 
griasto  Bpan.   ftf.  itni. 

10336 
glastro  iUU.  4268 
glatir  ^r0«h  4264 
glatieb  rtr.  4960 
glatscha  tir.  4250 
Klalz  /iror.  4250 
glaiic  pritr.  •1265a 
glauque  /"rz.  42Güh 
glavaron  mail.  2568 
glavis  />n<(.  4256 
glaj  y  rr-r.  ra/.  4263 
glazis  pror.  4256 
gleha  eat.  s/ian.  jttg.  42G6 
gicba  itttl.  4266 
r».  4966 
Ifkisa  />rop.  8198 
glenar  ^oc.  4989 
glera  itsjxin.  4262 
gleite  frz.  4257 
gleza  ;>roi'.  4270 
pH  iW.  4714 
irlirier  «i/rr.  4271 
glie  rum.  42(i() 
trlieisa  ;/ror.  3199 
glire-s  pror.  4267 
glisser  nfrz.  4271 
glob  mm.  4276 
globe  frz,  4976 
glofael-B  frov.  4378 
globenx  fr«.  4272 

jrlobo  ifnl.  sfHin.  jitg.  4273 
globos  rum.  4272 
ftoboM»  Ital.  «po«. 

4272 
^'loi  ir  />r»c.  2266 
gloire  /"rs.  4277 
gloria  ital.  prM.  »pßm. 

ptp.  4277 
glonela  «poM.  4376 
glorietie  4978 
glorir  jMmv.  4277 
glosa  »^a/.  4279 
glosa  Span.  ptg.  cat.  prov. 

4279 
glos«  /-r;.  4279 
glossa  ilril,  4279 
fflouine  frz.  4280 
>:loussf  r  /"r;.  2265.  4274 
gloutemie  ufrz.  4284a 
glot-z  pror.  428Ö 
glooton  N/r«.  4286 
glooton  ^  4886 
glontonnerie  /V*.  4986 
glueg-z  prov.  4906 
glai  frz.  4209 
glnme  fr«.  4280 

^•lut-^.  bar  !■!>'.  22(i:i 

glulluneria  4283 


l^iit'X  Jim.  4282 
gnaechera  iital.  6440 
gnafl»  itaL  6089 
gniCr  rfr.  6526 

gno<-f  o  ilnl.  ßCOO 
(ftiorri  itaL  4706 
|.'ii;i;.'ii;ir(lu  /*i>m.  4118 
^riianiic  rum.  4106a 
^•(.lih.i  Hill.  4241 
p-iliht'  /•»•;.  4289 
KHlil.io  itat.  49«8 
l^oblio  iW.  4241 
galKelet  fr».  9688 
g<>b«lin  /f«.  8978 
ßober  frz.  4989 
gobernador  sfxin.  4385 
pnbernallc  «/«in.  4384 
vriilicriKill-i  sj,nit.  4381 
j,'iilM'niaiuiciil(>  438Ü 
giibernar  xjHin.  438(> 
gobierno  .•^/«a».  4386 
gobin  frz.  4241 
gohola  Ual.  24'.)8 
gorria  4410 
giicriare  itmL  4410 
goda  M/iro«.  4908 
gndailler  frz.  4302 
godard  frz.  4302 
godendac  «/■»•;.  4292 
goder  ufrz.  4302 
godere  iVa/.  4183 
godet  frz.  4415 
gndin  ckump.  1302 
godiveau  ^r^.  4:!02 
godon  afrz.  4302 
godovigUa  Ita^  4186 
go«laiia  firm,  4998 
goelette  frz.  4888 
gMmon  /«.  4804 
go«Tir  aj)tg.  4188 
goffe  ^rz.  4392 
gofTo  ital.  4392 
jfofo  »pnn.  4392 
gofon  s  y)ror.  2}T't 
gofre  afrz.  103:10 
gogaille  M/'r:.  4294 
goggi  lomb.  4Ö68 
gogia  hukt».  4237 
gotm  a/>%  4994 
(osnenard  4994 
MWiutlM  10«.  4984 
8«  i/hKi  4881 
gtnIbB  IwM.  4880 
gofllr  tfrt.  4889 
}f(')ila  Ifimf.  4188 
goilrc  «/"rj.  4411 
goitroii  proi.  afrz.  4411 
goira  ]tlg.  4388 
goj  /»iVm.  4188 
göla  pitm.  brae.  4187 
ipda  prov,  itat.  eoL  tpam. 

pig.  4894 
gcilafi  MM«.  10886 
golar  «a>7.  10286 
goldre  «pan.  2652 
gole  »frz.  4394 
u'olfe  /"rr.  2338 
jiMiCiiiliM  2s 
goifo  itiU.  spHH.  ptg.  23^18 


SOllta»  tpan.  4894 

gölo  fta/.  4896 
golondrina  $pan.  4579 

golondrn  iV<t^  1579 
golöne  ital.  i.V.ib 
golp  lomb.  rlr.  10320 
golpev^MH.///«/.  1313.2313 
golpe  ital.  tösc.  10320 
golpeja  nsitan.  1031» 
golpi!  rt/rs.  10319 
goma  ptg.  4206 
goma  2»ro«.ea<.  «pan.  t897 
gomar  ji^.  4908 
gombenrto  «cf.  4941 
gombina  mwfra««.  6676 
gombitii  aitnl.  2640 
^'oinlirii  istr.  10303 
t-'iiiiiiTi.i  mwieneii.  5576 
-oimiia  i/rt/.  l'34i>.  4297 
^.'dliignia  rtr.  4149 
gorniii  A7<rt«.  1396 
gomilo  Ual.  264Ü 

gonina  '<a/.  ptg.  4897 
Smoiiie  fr«.  4397 
gamme  pte.  6836a  N. 
goiDO  cMyVa.  4190 
g6inona  4r«{.  9849.  4297 
gomotm  tüdfrz.  4190 
gona  aspan.  /»ror.  4398 
tjonce  «/«JH.  2479 
(Tiinila  iV<»/.  2402 
pi  iri  l«  l;i  iliil.gp.  jAg.  2402 
pmuiiili-  /Vs.  2402 
Is'onella  frz.  4398 
goofaläo  aptg.  4899 
gonralon  n/rz.  4399 
gonfalone  Uat.  4899 
gonfakmian  tel.  4898 
gooCuMMa  «ftM.  4899 
gonfanon-s  pror.  4399 
gonfiare  i?«/.  240« 
goiifiato  2408 
KonrlfT  /"rz.  2408 
>.'<int.'rn  ital.  2418 
^•'.tina  ital.  4398 
gönne  /"rr.  4398 
gonnella  iinl.  4398 
goonelle  /'rz.  4398 
gfiave  genues.  4190 
gonzo  iUtl.  4168 
gonzo  p<9.  2478  ' 
gora  Hat.  10416 
gorbel  ftrof.  2606 
^.'ori-a  /»ror.  4401 
(.'orch  (■«/.  4401 
gorqo  ;/ror.  4299a 
g<>rc-.<i  pror.  4401 
gordo  sjMit.  }4g.  4400  i 
gorel  frz.  4400  1 
gorga  a/MH.  ital.  4401  i 
gorge  i^ra.  4401  { 
gorg««dor  plg.  4401 
gorgear  ptg.  4401  | 
gorgia  Hat.  4401 
gorgo  ito/.  4401 
gorgogliare  ital.  4169. 
4404 

l^nr^viglio  ital.  2699 
.'Mru-<'L.-lioiM  4M:  9699. 
4403 


g«rg4«  «IMM.  9689 

gorgolh-s  pror.  4402 
gorgomillare  «;»a»«.  4169 

p.T.'nzza  iV«/.  4169.  4406 
^'(/t  i,'i-i.''uli'  itnl.  4169 
^'fir^'->  /'/v)r.  4401 
K'orilla  iVfi/.  4298 
^'orillc  /r;.  42118 
gorja  ptg.  cat.  4401 
goro  ptg.  9916 
gorra  «M.  «po».  jite. 
4400 

gorr«  n/r«.  4101.  4400 
gorrion  tpan.  4400 
gorro  «poM.  4400 
gorromaZM  «/min.  1776 
gort  nfvz.  eat.  4400.  4401 
gort  pror.  afrz.  4400 
gorullo  «/xin.  ai(.  10988 
gort  pror.  4401 
gos  ra/.  5336 
goaier  mfrz.  4237 
lOHM  iK?.  4299 
gotmar  jri!^.  4299 
goso  ftg.  6886 
gosque  span.  6888 
gost  pror.  ofrg.  4408 
gostar  ;>(^.  ajmn.  prov. 

cat.  4407 
gostü  ptg.  4408 
jrota  4103 

jTor.  fdl.  s/t'iii.  4400 

^'oteiar  jiroc.  4410 
gotejar  ptg.  4410 
gotg  eat.  4188 
goto  ptg,  4415 
gotU  ftoL  4400 
gölte  afr*.  4408 
gottolagnola  itaL  4414 
gnaapcr  nothmimi.  9996 
t'iiU(;o  iiltoherital.  4188 
gouiO  «i/*r«r.  233B 
gouiTre  /rr.  2338 
gougo  frz.  4296.  4388 
gougcri  n/iroc.  4295 
gougoiuilc  fi^/-*.  2662 
gouine  nfrz.  4302 
gouje  /rx.  4296 
goujat  frs.  4995 
goujon  /irfl.  4990 
goule  afrg.  4884 
gouine  Büdfrt.  4190 
gonmtoe  fr*.  4297 
goupil  afrz.  10319 
K'oupille  '//>•;.  10319 
K«>«i>illi«T  ufrz.  10319 
goupilloti    nfrz.  10320. 

10405 
guurce  4299a 
gonrd  nfrz.  4400 
goordir  ufn^  4400 
gourgovl  iy»f««.  9898 
gourgooraa  frtt.  4864 
gourgueilloQ  a/r«.  9898 
gourli.T  afrz.  4390 
gourmaml  frz.  4299 
gourmander  /'»z.  4365 
gourme  frz.  4299.  10318 
gourmer  frz.  4366 
gourmet  fr«.  4299 
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^OBrmett«  in.  VM\b  ' 
pnnruietle  ufi  z.  4372 
ttnnrror  ufr:.  4191 
goun-u  njinir.  4400  ' 

gourl  afrz.  4401 
goM  «fn.  6886 
gouspiUer  «am.  9717 
((ouase  frs.  4186 
gOÜt  nfrz.  4408  ' 
gofiter  /rar.  4407 
goutte  nfrz.  4409 
gooTeniail  frs.  4384 
gouveniement  /"rs.  45S6 
gouverner  frz.  4386 
gouverneur  /'rz.  4886 
gm»  afrz.  4302 
goveraaire  prov.  4385 
gOTCniBle  tVa/.  43B4 
gorernalhe  ptg.  4384 
gorernalho  ji^^.  4S84 
gOTeroamen-8  pror.  4aS6 
governar  jttg.  /imr.  |3Hf> 
govemare  i7«/.  48M<1 
^'oToniatiir-  iVri/.  4385 
governu  ital.  43ö«.  43ti7 
goverao  p/^.  4386 
goreriM  jwwr.  4884. 4386 
gorho  äai,  2640 
|os  (0«.  4808 
gozxo  4ter.  4169 

gOWOvijfliri  it'i!  i'MV2 
gm  CO'.  />'</.  4ä3ö 
emaillier  m/'/^.  2678 
Kr;<;il  nfrz.  '2r)74 
jirahar  jf/dv/i.  4343 
Krabal  /Vi.  4307 
t;ralifiau  4305 
grabeler  fn.  4906 
grabooil  fim.  4806 
gnibotiüI«r  frs.  4806 
gnibage  fn.  4805 
grara  /»/<;.  4S37 
Kraci  hia'  ital.  2620.  4310 
l.'racrhiare  ütil.  4310 
gracf  /"r;.  4337 
graiMH  jiror.  »jKiH.  4337 
graciado  apan.  4S3H 
(racOe  Aoi:  4309 
graeimolM«  ital.  7704 
graefanolo  üaL  7701 
gncioso  ito/.  4837 
grada  Bpan.  2579 
grade  2.^79 
grftd^  rum.  2ö7r> 
|rid«l*  rum.  2575 
gradella  i/»/.  2575 
gratJire  ital.  4811.  4339 
grndiSa  mitil.  2677 
grado       «^Min.  ptg.  4340 
grmdo  Aal.  ijpm.  4812 
gn«  «tfMK  8679 
graelier  afir».  8678 
graella  «r«.  2578 
prafe  «//"r;.  1H3H 
KraKiarc  2r>7() 
graffio  itiil.  2.57(1.  fi:?!!» 
gratfios  pror.  2570 
grafi  /*r«r.  4336 
grafioar  jwor.  4386 
psfio  jwm.  6819 


gni8-s  /»r«'  .  433ß 
Krajrea  />/</.  96HO 
prall  2678 
grailo  /irnr.  4309 
graille  »frz.  2520 
graille  /r;.  4310 
gnllle  frM.  8578 
graim  4816 
gnin  frz.  4886 
grain  nfrz.  4316 
/rainp  1335 
►frainor  frs.  43:i2.  4335 
graisle  nfrz.  2622 
grause  /V  r.  2572 
grtixa  pr«/  2572 
graja  a|»M.  4810 
graj4a  8600 
grajo  »jNM.  9B80.  4810 
gralaon  fWN«'jr.  8868 
prallia  //ror  2520 
(rraiha  /iror.  jiig.  rat. 
4310 

kfraiha,  -n  2520 
i.'ram  '»/Vc-.  /ooi.  431ti 
pranka  «|>un.  1943.  4310 
gramadeira  ptg.  1943 
gramidia  ptvv.  4880 
gramaia  tOkAmrOM.  4819 
gnmaigi  altgenuea.  4820 
gratnalla  «/tan.  1808 
;.'raiiiallt"ra  .</wi»i.  ^314 
iiramar  47x1«.  ftty.  l'J43 
graniare  ü/i/.  1310 
prainatp'-.-;  pntr.  4320 
praiiiazi-s  i'nir.  4320 
gramegna  rcnc.;.  4318 
gramego  altrenes.  4320 

granigna  tto/.  4818 
gram^na  mrd,  4817 

gramilla  »pan.  1948 
grammaire  n/V:.  4320 
^THdimairipii  «/V?.  4890 
i^raiiH»  iV'//.  4316 
ffrinioiit  r  »fr:.  4316 
tfraiiiola  ii'il.  1!J43 
graniolart'  »7'//.  1948 
grampa  ptg.  3670 
grampo  8570 
gran  ptg.  4326 

grana  Aa/.  pror.  apan.  4335 
granadiglia  tVn/.  4324 
granadilla  span.  4824 
granadillo  span.  4324 
granajo  iV«/.  4322 
gränar  rum.  4322 
granaro  *<«^  4322 
gimata  ital.  4321 
granatajo  itai. 
granatella  UaL  4824 
granatiera  Aal.  4888 
granatiglia  »nl.  4824 
granceola  venfs.  1817a 
g-ranoelo  nfrip.  7760 
granrhe  <»/".  -  4329 
vrani  liio  it.il.  1816 
i.Taii.  i<)  1316 
grancijrarru  1816 
granelre  Aol.  ihu; 
graneor  «nrom,  7761 
gnmd  rfr.  «ol.  4886 


grande  iV«/.  a/Hin.  ptg. 
4326 

j;i.inii..ur  frt.  4326.  4327 
graiiiii-/.aigMm.  jfTOV.  }it|g. 
4327 

grandezsa  <(a/.  4327 
gcandina  Aol.  4888 
grandiM  Uai.  4888 
gnndnre  afrz.  4826 
gran«1  pe$r.  4S22 
>:ranHr  ait.  4322 
grancm  ufinn.  4322 
graiiK«'  /'-.  4321» 
grangea  ptg.  1)660 
grangnr  m«.  4131 
gnnWM  wwr.  4882 
graniifa)  IM 
4380 

grani-s  prar.  4829 
Kranit  frz.  4331 
liranilo  iV«/.  »/»a«. 
4331 

(.Tanizo  «/«ait.  ^«(jf.  4328 
}.'ranj:i  /Mifft.  igMM.  Jl^. 
4329 

grano  ifafJL  «fNM.  4886 
gramdha  prov.  7766 
granoDchia  luaptl.  taue. 
7767 

granoaa  «te/.  ir/^an. 
4333 

granrc  ni  prov.  7937 
gran-s  pror.  4335 
gnuis  4326 
granscia  Hfl.  4329 
grantar  afrz.  268.) 
gran^x  ^rav.  4826 
gran-z  pro»,  4886 
granx  nA«.  4896 
granu  apan.  10060 
grnn  ptg.  4312 
gräii  7i'(/.  4335 
grapa  pror.  s/Min.  .5319 
grH|ia  si>aii.  2570 
grapaut-z  />r"f'.  2593 
grapon  »pan.  2570 
grappa  A'i/.  2570.  6319 
gnq>pare  ital.  2570 
grappe  fr».  2670.  6819 
grapper  fMrm.  8670 
grappin  /r:.  2570 
grappo  ital.  2670 
grappolo  äa/.  2670 
graps  pror.  2570 
graquejo  pt<j.  Isir. 
grarupa  /><^.  5334 
gras  prov.  rum.  Hr.  eat. 

2678 
gfM  fMW».  4886 
gras,  -m  fr*.  2678 
gn»a  t|MM.  2672 
grasal  nfrz.  2574 
gra.s.  ia  ital.  2572.  4329 
graso  2678 
yraspii  itnl.  77Ö4 
Kra>isa  i>al.  2572 
/ra-iso  iVfj/.  2573 
-ra>,ta  itnl.  4181 
grat  rtr.  2679 
grata  Uol.  8679 


gnitar  />r<»r.  5321 
iH'atrru  /-m»«.  2579 
gralella  ital.  2575 
graticdo  tYo/.  2577 
gratie  mm.  2679 
gratiglia  ital.  2678 
gratü  rum.  3679 
grato  «Ol.  4840 
gratsia  rtr.  4887 
gralter  frz.  5321 
grat-z  jiror.  1340 
grau  rum.  4336 
grauiii-ior  mm.  4384 
grannt  rum.  4334 
grftoQtal  mm.  4334 
grftantoa  mm.  4838 
grevr  rum.  2890.  4849 
grava  rtr.  eat.  prü9,  tf4l 
gravallon  gmun.  9868 
gravar  /'/«r.  eol.  ^pM. 

/V^.  4348 
gravare  ital.  4348 
grave  ito/.  frz.  apan.  ptg. 

4346 
gravelle  frz.  4341 
gravellu  ««nf.  225o 
graver  frz.  4306.  4343 
graveia  eat.  apan.  ptg. 

4347 

gravezza  ital.  4347 
i;ravirini)lialo  iYji/. 
gruviilii  ital.  4344 
gravier  Arr.  4262.  4841 
gravir  frz.  4311 
gravita  itnl.  4346 
gravlöo  /Ml'.  2568 
gtavois  frz.  4341 
graxa  jiy«.  2578 
graxo  pif.  8678 
graxal  prm.  8674 
grazia  Ao/.  4337 
ifr.iziarc  i/a/.  4338 
grazimcn-s  /irop.  4339 
graziola  itnl.  4337 
graziosita  Hai.  4337 
grazioso  iV«/.  4337 
graxir  prov.  4889 
graxire  Ital.  4889 
gr4  frz.  4840 
grea  herg.  8808 
greal  a/rs.  2574 
greanter  afrz.  2585 
grcafa  ruf».  4347 
grelioloii  Hchicrizerrom. 

4363 
grec  nfrz.  4313 
greco  »fo/.  4313 
grecqne  nfrz.  4313 
greda  pror.apaN.jii^.9608 
gredin  frz.  4868 
greffe  /ry.  4886 
greffer  frz.  4886 
greflBer  frz.  4386 
greggf  iVa/.  4352 
gregitr  nfrz.  4348 
gregiia  2589 
grego  ptg.  4313 
grf'gues  frz.  4381 
grel  o/r«.  4809 
«ftlft  ^R.4800. 4896.4869 
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Stn«r  fn.  4809  I 

^rrelhar  ptg.  2.i78 
Krt'lhas  pUi.  'lbl>< 
(.Teile  o/r.' 
);rello  «//an.  2578 
grelo  yUi.  4309 
^.TPlon  /"ri.  43f)S 
Krelol  t'r--  -'i---  ■♦JWS 
tnrelot  pntr.  43iJ9 
grelotter  /irz.  2623.  4868 
grein  ff.  480» 
greiD*  ImA.  S890 
gremho  »fn/.  4351 
IH'emissel  nfrz.  4369a 
Kreinoiier  afrz.  4316 
grena  «/«»«.  4H'21 
greiia  niemi.  2fi(i7 
(renacbe  /'rx.  45<iJ 
ClWMliM'  fr».  4323 
grenu  jwv«.  4832 
grcnha  pg.  4881 
grenier  frz.  4823 
(rrenon  a/V«.  4821 
Krti'Mii  (if/iiiH.  4821 
jtreiuiuillo  «/"«.  '7766 
Hrrenu  fr:.  i'S.V.^ 
gren-z  i>r"v.  4:^21 
greppia  iVn/.  6H29 
^•roppo  Hill.  5284 
gm|ia'  »i/^ri.  4313  : 
grte  /rs.  4369 

a^r».  4869 
gr«8iU6  o/rx.  4St9 
grt silier  nfrz.  4969 
ifr^sillon  fiv.  4809.  4869. 

4382 
greslc  afr:.  4:159 
gressa  /»ror.  iHö'.t  i 
gressel  jiroi.  7766  j 
gretar  ptg.  2696 
greto  »To/.  4262.  4869 
gr4t(da  Aal.  2676  i 
gratto  Üat.  4863 
greu  rum.  eat.  4846 
greugetal-z  ^rov.  4846 
grcujar  prov.  4348 
greul.M  -irhirfizrri  iim.  i'.iii'.i 
greulf  iijiriiv.  4-'ij-> 
greuk'(tii  schireizerrom. 

4363  I 
grea-8  yiror.  1345 
gm  r/r.  4345  I 
greva  rtr.  4841 
grevar  iMwr.  4848  i 
grtve  ^z.  434 1  I 
greve  iVa/.  4346 
grever  n/r;.  4348 
grevejisa  />ror.  4HJ7 
greveza  pntr.  iMl 
groviar  prov.  4348 
grovola  »Awtiztrrem. 

4363 
greza  pror.  4369 
griMette  frz.  7900 
griholhoo  tdimiurrem. 

4363 

gribolon  sehwrizerrom. 
4363 

gricciolo  üal.  4379 
grida  IM.  aapan.  7678  , 


»«I.  7677 

yriflare  itnt.  «»/jf/n.  7G78 
gridci  ilal.  ««/w«.  7678 
t;rief  /V;.  4345 
^'rit'tjo  .ipiDi.  4313 
^•rit'(;r)us  pruv.  4313 
grier  /i«m.  4382 
griew  rtr.  4367 
grieta  p^.  2696 
grieUr  «fMM.  8696 
grieta  afr*.  4846 
grieu  rr/Vr.  4S18 
grieus  '»/■;•;.  4313 
grieve  />-;.  431.'t 
grif  nfrz.  A'^'i'A 
grifajgin»  afrz.  4353 
grifanh  pror.  4353 
grifar  ;*ror.  4353 
grifer  a/"«.  4353 
griffagno  üal.  4368 
griffe  10«.  4868 
griffer  N/irK.  4868 
griffn  iua.  4888 
grilTon  /■/■i'.  43S3 
griU»  ■•([la».  i'ti/.  4383 
griff)  ital.  4353 
grifoiie  iVn/.  438;^ 
grilö-s  pror.  4383 
grigio  ital.  4361 
griglia  «ta/.  257S 
grigner  frz.  4358 
grigDon  o^z.  4321 
grigoii  frz.  4814 
gril  (ifr:.  2678 
grilg  rff.  4382 
gi'illiu  prot:  2578 
grilho  />^</.  4:iH2 
grill  cnt.  iMrJ.  4382 
grilla  lir.  4382 
grillar  cvan.  430» 
grille  nfrz.  •-'678 
grillet  M/r«.  8678 
grilk)  «en«.  6669 
griUo  üal.  «iMw.  4883 
grilio  pror.  eo(.  2578. 4309 
griilon  ^rc.  1382 
(.'HIIms  (?)  2578 
(/ril-s  /'/'or-.  43m2 
grim  j/»'ot.  4354 
grima  eat.  »jHiH.prot.tSSb 
grimaee  frz.  4366 
grimar  fn».  4854 
grimaio  «iMt».  4866 
grimo  ftoL  4864 
grimoire  fn.  4866 
grimper  frz.  4360.  6289 
grinar  /<ror.  4368 
grinror  frz.  4357 
grinilina  rum.  4:i28 
gringalel  /"rz.  9969 
gringoiare  üal.  8619 
gringole  /irs.  t*blV 
gringo)4  fit.  8619 
grifioo  mfWN.  4821 
griota  Aal.  rir.  4866 
griiua  üaL  4867 
grinzo  Hiü.  4357 
glip  r/r.  02-^4 
gripau  cat.  2593 
giipo  9811.  4860 


giipper  frz.  4860 

gri[ipo  ital.  4360 

(.Tis  /</«r.  /■ff.  ent.  »pan. 
ptg.  4361 

grisel  frt.  43GI 

grisetri  sjiiin.  1361 

grisette  /Vi.  4361 
'  gtfaetlo  iUtl.  4361 

grim  ttal.  4861 

grispigiralo  Aal.  2609 
'  gritar  »jtan.  ptg.  7878 
.  grito  fipan.  jitg.  7678 
'  griLs.  h  rtr.  4361 

griveller  frz.  4313 

grivois  />,-.  4313 

grivois«  /■/•--.  4313 
■  grivolri  npror.  4363 

grivöla  tchiceizerrom. 
4863  I 

grivooto  pror.  4818 

grind  6rMe.  4879 

grluoio  «MH«.  4879 
'  groaaa  miM.  4867 

grog  frz.  4364 

groge  posch.  2622 

grognar  rfr.  4374 

grctgnir  afrz.  pror.  4374 

gfDgii  Mrd.  261« 

groing  «/r*.  4874 

grulle  frz.  2A3a  48ia  \ 
484» 

gronma  Aal.  4870.  4872 ' 
gronda  Kol.  4878.  4874.  ■ 
9i44 

'  gnind«'!'  nfrz.  4374 

glKlKÜr  afrz.  4374 

(jrnndri'  afrz.  4374 

grongo  iVfl/.  2418 

gronliir  pror.  4374 

gronbo  6674 

groiqr  eol.  4874 
'  grae  itMM.  iirer.  eal.  frx.\ 
4867  I 

grosl>i>c  fr^.  9210  ' 

groseille  frz.  5322 

griist-llia  pt<i.  5322 

grosella  rn/.  sptin.  5322 

grusse  /'rz.  4867 

grossease  nfrz.  4367 

groflsier  /V-z.  4366 

grosso  Ual.  ptg.  4367 

gniemra  iM.  4367 
I  groemre  mfr».  4867 
'  groeora  «jmn.  4867 

grotesTO  ««I.  2637 
'  grotesque  nfrz.  2637 

grotta  iVa/.  2687 
:  groUe  nf.  z.  2637 

gi'ollo  ittil.  6695 

grou  ;<f^.  4377 

groupe  frz.  5334 

gm  «ord.  «Nin.  4377 

gm  n/Vf.  4878 
.  graa  pror.  «pra.  pig.  4877; 

graau  N/rr.  4876  { 

grue  »Vrt/.  niM.  fr«.  4877 

gruel  afrz.  437H  I 

grueso  sfMin.  A'M'tl 
,  grafolare  Hat.  4353 
I  gmga  leaitt.  aftleee.  48771 


gragvr  frt.  4869 

gnignare  i/o/.  4374 
grugnire  i7a/.  4353 
gruis  frz.  2634 
grult'lta    .ichirrizer,  'im. 
4363 

grullia  ptg.  4368.  4377 
ytraWkKhwfizfrroiH.  43<^ 
gralla  «poN.  4368.  4377 
grvllo  Ual.  2543 
grum  rum.  4872 
gnime  4872 
grutnete  »pan.  4372 
gruinuiVa/.  gpan.  jttg.AZTl 
>.'riiiiiol<>  ital.  4372 
giuiuuler  frz.  4371 
grunda  r/r.  9244 
gninhir  pti].  4374 
grvflir  «pan.  4374 
gmnyir  eat.  4374 
gmogo  ÜA  9618 
grupo  «pon,  6884 
gntppo  iUtL  6884 
gruta  c'(/.  «/MIN.  /»f^.  9687 
prutla  «irrf.  2637 
j-Tut-z  />ro<-.  4378 
gruyer  frz.  4376.  4377 
griiz/.u  i7fi/.  43S() 
gmzzolo  438<) 
gryphu  />/</.  4383 
guacha  «pa».  10868 
guachapear  QMa.  1088S 
gaäeharo  ijpa«.  1686B 
guadagnare  Aal.  1(KIS7 
guaiJagno  ilal.  10337 
gu.iilainiici  ,s/Mjn  4107a 
viiailiina  sjfJtn.  46f'J 
guadußa  «/H/W.  ptg.  10337 
guadafiar  aspan.  10337 
guadanha  span.ptg.  10337 
guadanha  /Vy.  4692 
guadare  ital.  9964 
gaadareOa  Aal.  10878 
guadijefio  »pan.  4692 
guado  ital.  4263.  9967. 

10336 
guadosn  Ii"/  !i;t56 
guatlile  i7flr/.  ;)'.I7(» 
guaflile  '(i<o/.  lOS'.iO 
guafla  aspan.  l(),<:in 
guai  »(a/.  4342.  99ÖÖ 
goai  Aal.  »pam.  ptg.  10886 
guaia  ptg.  9958 
guaia  9]Mtn.  i>tg.  10886 
guaiar  pf^.  9958 
guaide  frz.  10336 
»ruaide  afrs.  4263 
guaime  tV/i/.  1K370 
guaiiia  il'iL  9963 
guaire  iVa/.  9964 
^'Uaita  pror.  10333 
guaiUr  pror.  10334 
guaxle  afrz.  10338 
goai? a  opto.  8040 
guajarde  oArm».  4118 
guajo  ital.  10336 
guajoiare  lYu/.  10335 
gual  ruf.  9957 
glujalardonar  «pciii.  10384 
gnakaN  M,  10841 
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fiakUera  '<"/.  10341 
(,'ualcire  ital.  10347 
gnalda  »pan.  10373 
giuJiMna  ital.  10410 
gnalde  ftg.  10378 
fnaldo  tpam.  10878 
|tia]dni««|Nm.jMta.  I€014 
gakldrapp«  Hai.  i€014 
gualerriu  ital.  5536 
^tialinr  pror.  3159 
yrualiart  proi.  3159 
gual  afrz.  10342 
gvaloppare  10339a 
gualt  afrz.  10342 
guancia  itai.  10353 
gnandir  /troc.  10361 
(gmak  tpan.  10354 
fnuoo  i/a/.  4M8  , 
punte  4MM.  siir.  10866  i 
gnanto  Aal.  10S66  < 
imanyar  oif.  10SS7 
guan-z  proi:  l(i365 
KOiapeza  s/>a«.  />f(/-  '•9^^ 
^uapo  ifn/.  «/)a».  /^f^.  9!l!l(i 
guappo  991)0 
guaragno  it<il.  10414 
guaragiiu-!!  j^roc.  10414 
tfuaraii-s  jiror.  10377 
guarce  /rz.  10360  ! 
goarda  prop.  t§m.  pif. 

10869  I 
gnardar  pror.  tpan.  ptg.  \ 

10869 
gnardare  ital.  10869 
gnardia  ital.  »pan.  p^. 

10359 

gnardi.in  »ixin.  ptg.  10359 
guaniian-s  proi:  IO-)59 
gnardiäo  «/mih.  pitf.  10359 
gnardingo  üaJ.  IU369 
gnardö  aeat.  10384 
gaardaalio  ptg.  10869 
guarecer  Mpmi. 

10866 
goarentiM  «taf.  10677 
fruarento  äoL  10877 
guari  »««7.  10872 
guarir  pror.  nfrz,m^tm. 

aptg.  10356 
giiHiin-  itni.  fion.  1035t; 
guarlaiida  o.tpan.  loas9 
guariiHc  /(/;/! 43HI 
guaroacca  ital.  10357 
goaruaccU  Itof.  10357 
giiaroeoer«jMit.jp(jr.  10867 
guaraello  ital.  10867 
gaainigione  ital,  10867 
gaainir  proe.  afrz.  10867 
gMatnire  /W.  10357 
gnarnizinne  itat.  10357 
gnarre  afrs.  8439 
Vruä-s  /^roF.  9967 
l^uasar  pror.  9951 
»(Uiischier  a/rc.  103l>3 
tfuiistar  prov.  1(K)13 
guastare  ital.  10013 
guaste  afrz.  10016 
gnaatine  ^r>.  10013 
gmÜr  a^  10018 
gmito  «M.  10018. 10016 


gnatare  ital.  10334 
guaterone  r«i«'r.  10014 
guattare  itnl.  10367 
goAUera  itul.  10014 
gnattara  iM.  10866 
guaUla  tat.  6844  N. 
g(a)aTeIla  pror.  1860 
guay  »;>an.  /y/«/.  9968 
guaya  gpan.  ptg.  10336 
guazardinc-s  pror.  10384 
giiazanloii-s  /»ror.  10384 
Kuazza  «<a/.  103(irt 
guaz/^ar.'  <>f»/.99ö4.  10308 
guazzo  i<tt/.  9954.  10368 
Rulihia  itnl.  2J98.  4383 
gulibio  ital.  496H 
guliernaculo  iVa/.  48H4 
gnbia  «jm».  4868 
gabio  «|»ro«.  4866 
gucddatu  «MI.  1616 
guchillar  »pan.  2667 
(fuchillo  »-/Irin.  'J666 
i<ii(Jaz/.rj,  -H  (■/«/.  4303 
gudoi|K'nar  rtr.  10337 
jruiiurri  rum.  238J 
tfu>>  />•;.  ;)'J57 
guolira  cun.  52dl 
gu^e  «/rs.  4263.  10336 
guMer  frz.  10371 
gn^er  frz.  9964 
gueffa  Ao/.  9040 
gveflk  «Itot.  10890 
gueia  A(rf.  10868 
»/Ola  rtmwr.  6208 
pili'tic-|jir  ii/>c.  pror.  10375 
^UHDc  iar«^  itnl.  10375 

^'lletl<•ire  itnt.  10375 
►tufiiillt'  frz.  9250 
}fU£'ni[u'  rtrll.  frz.  .■).»99 
guenoii  frz.  10398 
guApe  A--.  '"113 
gaer  /»iop.  8160 
gnercbo  omoN.  8180 
gnardo  Aof.  8160 
gnardoo  o/^a.  10884 
gu^re  M/r2.  10372 
fc'ueres  «/'rt.  10372 
^'uciet  afrs.  1223.  10111 
gueiir  /"r;.  6041.  10356 
Kiierire  Hat.  10356 
^;uerle  afr:.  3160 
^.•uerinenter  «/ir«.  4171. 
4342.  9958 

goanire  ital.  1US57 
guernoD  afrz.  4821 
guerpir  prov.  afn.  10879 
).'uerra  Aal.  jmw«.  «jmw. 

iu/^;.  10880 
Kuerre  frz.  1M80 
gucrrerlon  «^re.  10384 
gucrri'ili.ni  r  'ifrz.  in.'5S4 
gUfrrt'iri)  spmi.  ptg.  Ut.iNi 
^'lUTrcrii  .«/«((i.  ptii.  1038O 
gucrrier  frz.  10380 
^errioro  itul.  10380 
gucrrier-s  /»rf/r.  10880 
guerrilla  «/«/i«.  /;^.  10880 
guencb  rtr.  8180 
goaqidloii  a/Va.  10860 
gnaafriUiar  proz.  4178 


guetipIllOD  afrz.  1(H06 
guet  ^rr.  10334 
glitte  ehamj).  10014 
gneto  Hjww.  10014 
gnetra  frz.  10014.  10131' 
gnett  iraAm.  10014  I 
gnattar  10684 
guettoa  henmeff.  10014  I 
gueude  ofrz.  424f> 
gueule  nfi  z.  1150.  4394 
gueux  2300 
iniever  'tfrz.  10022 
t-Mit.»  itul.  4391.  4667 
gugeiit  rin  41rt2 
Kui  ^«-x.  10227 
guia  apm.  jn^.  10408 
guiala  JNW.  10898 
gniar  nrar.  ^nm.  jrtfr. 
10408 

gniardoD-fl  jiroa.  10684  i 

iraibet  afrz.  10^ 

-uihelet  Ufrs.  10136 
Kuichard  afrz.  10406 
guiche  frz.  10391 
guiclie  nordffz.  1Ü405 
gui(-licl  nfrz.  10171 
guida  iY<i/.  3134 
guida  pror.  ital.  10408 
guidagnare  ital,  6276 
guidar  iwov.  10408 
gaidanlone  Aal.  10884 
gddar»  Aal.  10408  j 
gaidaresco  itnl.  10386 
liuidderi  frz.  7692 
Kuide        3134.  1040« 
guidcau  frz.  5279 
truidel  // i.  6279 
t'uidelcsco  »Vn/.  I03s5 
guidellc  frz.  .i27:' 
guider  frz.  1040H 
guiderdonare  »fo/.  10384 
guiderdone  Aal.  10384 
Ijaidon  /V^.  1O406 
guige  fra.  10891 
guiggia  Aal.  10891 
guigne  frz.  10392 
gui^ner  frz.  6276.  10399 
guignon  frz.  nru  m.  10382 
Kuija  l-s'iba.  3211 

guij.'irrii  .tiian.  3211.8706 ' 
guiju  jt/Min.  321 1 
guil  pror.  10393  I 
».'Ulla  pror.  10172 
t:uilar  /»«r.  10172.  10393 
guiie  afrz.  10172.  10393 
guil«e  frz.  10881 
guiler  /'i  .e.  10874 
Kuiler  afrz.  10172  | 
i;uilha  ptg.  10172  ' 
L'uilla  »/»on  4135 

;;uillr  »frz.  10172 
^'uillLMilll  f,i.  12ÜU 

^'uilleilou  /V.'.  4417.68^1 
jruiller  frz.  4244  ' 
({uilleri  frz.  7692 
guillotine  /V;.  4393 
gnil4  pror.  10172 
goimaaTa  /rs.  6866 
guimbdat  afrm.  10186 
goimpa  nfrz.  10086 


gnlmple  "/Vz.  10396 
^ruitnpler  «(,■:  10888 
guitia  10399 
guinadk  füg.  10399 
gnifiar  «fwa.  6278.  10399 
gninar  ptg.  10899 
gninehar  «mm.  10889 
gainehc  afrz.  10400 
guincher  norm.  10899 
guinclio  «/MIN.  10899 
guinda  «/mh.  10392 
guindal  frz.  10397 
guindar  spHtn.  pl;/.  10397 
guindas  /irx.  1U397 
guindaste  tpan.  ptg. 

10397 
guindeau  frz.  10397 
guinder  /ira.  10897 
guiodolo  Aal.  10067 
guindre  frz.  10867 
guingalet  afrz.  9969 
guiiiK'iis  frz.  5277 
guiov'iiet  /"ri.  9969 
guinliar  pror.  6276. 10399 
guidh-s  pror.  103i>9 
(.'iiiDu  Ä/K/M.  103'j9 
guin.sal  «/ra.  10397 
guinzaglio  Aal,  10187. 

10397 
guinzale  ital.  10887 
gniper  frz.  10401 
gajpDra  frz.  10401 
gairen-8  |>rov.  10877 
guirlanda  »frz.  10889 
guirnalda  Mtpoii.  plg. 

10389 

guisa  ital.  prott.  ipatt, 

ptg.  10408 
uiu>ui°  span.  ptg.  10408 
guiisariiie  afrz.  4236 
guiscard  afrz.  10406 
guischet  afrz.  10171 
guiscos  prot.  10408 
guis«  frz.  10408 
guisiie  /r«.  10888 
guisqueUz  jtron.  10171 
guit  «pon.  4116 
^'Uita  sjKin  j't'i-  10261 
guitare  nfrz.  2220 
guitarra  2220 
guilo  .1/jfin.  41 16 
guiton  »iHtn.  10163 
guitto  Aal.  4116.  10168 
gait-s  prvf.  10408 
guizar  pror.  10408 
guizzare  10409 
guizzo  ital.  10162 
gula  j/jan.  ptg.  4394 
guliti  Mf/*«  4394 
gulpeja  aspan.  10320 
gulupponc  i7(i/.  1394 
gumea  ital.  10304 
gumeja  ital.  l(Kk)4 
gumena  »Vd/.  2349 
gnmena  span.  ptg,  4897 
^'uriiina  ital.  4297 
guinu  nprov.  4297 
guoffola  <wap.  4686 
gaoggi  Aal.  4668 
gnola.  pro«.  4894 
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fOOtter  rtr.  4413 
gura  rum.  i:i94 
g'Urdo  njHin.  44(H) 
gur^'uiu  rum.  4402.  4404 
gurgulho  ptg.  2ß09 
gnrpir  «TM.  afrz.  u)37!) 
gntmonM  apan.  44ü6 
gid  lOSll 
g:iuft  rum.  4287 
gusanear  »pan.  ptg. 
25Ö6 

gusano  «/wn.  ptg.  2556 

Kusl  eal.  rtr.  4407.  l  iuö 
gusl  /-t/rti.  1  ins 
gustar  «^an.  ptg.  4407 
gustare  »To^.  4407 

gotl  rum.  4409 
guttun  tML  4418 
guUuiii  a«nl.  4418 
guluia  mm.  2727 
}ruva  nordital.  5295 
gUTentu  siUisnrd.  2483  N. 
guzzu  «KtV.  5936 
gveite  rtr.  10086 


isr. 

baba  apam.  8564 
hahaanz  afrx.  1160 
haber  »pan.  4433 
babillario  span.  4456 
habillamiento  «jmm.  448ö| 
habiller  frz.  4436 
habil  /■«.  4438 
babia  iüwn.  3569 
baUar  tpan.  3560 
baea  qNm.  4489 
haeaiMa  »pait.  4441 
baeador  «poM.  8676 
baear  «/nm.  8670 
hacer  cos  qaUlu  ^on. 
9561 

hacha  gpan.  3680.  4482 
'hache  /r.-.  4482 
hache  frz.  4439a 
hacienda  «im«.  8668 
bacina  apon.  8648 
 4684 
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bada  . 

hadar  qMM.  8668 
hadir  4610 
baement  afrz.  4610 
'bngard  frz.  4517 
baii-  frz.  44.')2 
baiiloQ  frz.  4442 
baine  pm.  4610 
halue  4610 
hair  nfrs.  afrz.  4610 
bair  ttonn.  4460 
*hair«  /Wl  448S 
hairon  afrz.  4682 
baise  afrz.  4676 
|hail  a/-r.'.  4535 
'haitier  »frz.  4530 
halagar  ^^xin.  3H11 
baUgo  «pan.  8811 
halar  ^po«.  4460 


'halbere  afrz.  4466 

'haltiran  frz.  4461 
halcon  36!».'} 
balda  sfxin.  :}.")9<i 
bale  nfrr  i4r,8 
häle  /V  ,--  1  MTa 
baier  metzitch  6466 
'baier  ^rs.  4460.  4496 
baleter  fr*.  4468 
'haligote  afn,  4498 
'baliiruter  a/'r«.  4498 
»irillali  frz.  4467 
h;ill-'  frz.  4463 
liullebarde  /'/•;.  8227 
ballier  frz.  4500 
'halot  /Vs.  4600 
'halt  jrz.  4466 
'balte  frz.  4466 
*hain  4468 
'hamae  fr».  4477 
bambeis  o^«.  10849 
bambre  simn.  3614 
bainiirieiUo  3819 
'hnineau  // c    4  4.t^ 
hameqon  fr--  4474 
'hiimol  4468 
bamel^te  aicallon.  4472 
bainpa  «pon.  9994 
*bampe  frz.  4481 
bampe  frz.  10B49 
banap  fiv.  4686 
^banche  afrz.  4479 
hanehant»  frz.  AhU) 
lianepior  4.')H9 
hanel  willon.  4589  N. 
hannetou  frz.  4465 
'baiisacs  4476 
'banse  frz.  44HO 
'happe  /^rc.  44H3 
'bapper  frz.  4488 
haqae  afrz.  4488 
haquenee  /Ir«.  4441 
haquet  afrs.  frz.  4439 
hantldo  »pan.  4491 
'haraler  «/"»z.  4486 
'hiiruiiKue  frz.  464 (J 
hariuijjuer  4646 
harapo  .S7<aii.  4601 
'baraa  frz.  4486 
'bamae  frz.  4498 
'haraanr  frz.  4496 
baraaitf  o/V«.  4486 
baraaie  eupan.  4491 
barceler  frz.  4676 
härd  KaWöfi.  8775 
harda  }>tg.  6647 
'har.ie  /"r.-.  36 W 
barde  4548 
hardel  ufrz.  4548 
bardellc  a/rr.  4548 
barderic  frz.  4441a 
bardi  /ta  4fiOS 
bardir  frz.  480S 
'barele  nfrz.  wm 
'hareler  nfrz.  4486 
'hareii>f  frz.  44H!i 
'barer  4486 
barer  frz.  4498 
'hargoe  afrz.  4496 
'baifoer  «fVt.  4496 


l'harfirnevx  afrz.  4495 
'harKuigner  ««rwi.  4495 

|  haridelle  frz.  4r)4H 

l'liaritT  afrz.  44H(; 
'barigneiu  norm.  4495 
'barigoler  afrz.  4493 
harija  «po«.  3686 
barina  zpan,  8682 

jbarinero  »pan.  8688 
bariequin  ^rz.  4668 
'harliKOtc  nfrz.  4493 
liarraa  »/xin.  4494 
liarmaga  span.  4494 
liaruiale  frz.  4494 

f  harnacher  /"rr.  4443 
bamais  frz.  4443 
banu»  afrz,  4443 
hamaseiner  o/init.  4448 
baraaaqaier  äfn.  4448 
hameieDiar  ^/Vs.  4448 
hamois  fr*.  4448 
'hani  frz.  449H 
'haroder  />;.  449H 
haroru-ar  spitn.  4499 
liarourho  ;{<i95 
haroudt  r  frz.  4498 
harousse  norm.  4652 
se  'harpailler  /irr.  4501 
harpailUnr  frz.  4601 
'barpe  frz.  4800 
'barpeau  4601 
barper  afrz.  4600 
' Harpen  /ir*.  4501 
se  'harpigner  frz.  4501 
'harpiii  frz.  4501 
'liarpoii  /'rz.  4501 
'hart  frz.  3630 
bart  frz.  4548 
bartar  «pan.  3639 
barto  «pOM.  8689 
hanafla  «pem.  8670 
'baacbi^re  afr*.  4497 
'hasc  frz.  4605 
liaK|ilf'  (i/'/T.  4507 
hasta  4508 
h;u>^te  j.^/.  4508 

,  haste  frz.  4459 

l'baste  afr*.  4508 
bastea  ;><y.  45(J8 
'baster  ufrz.  4508 
hasterei  afrz.  4606 
'basteur  a/irx.  4608 
hasÜal  upan.  3651 
bastiar  aspan.  3648 
haslicr  'j/"r2.  4508 
ha.sliü  sjutn.  ;1650 
hastiosn  ii.ifHin.  8648 
häle  /"rz.  4459 
hätelet  /rr.  4608 
'b4telet  iMrm.  4608 
'b&telettes  frz.  4606 
hUiv  frz.  4466 
hiterean  frz.  4606 
hatercl  a^rz.  4608 
hAleur  frz.  4608 
'hi'ilier  frz.  4508 
hiUif  /"rz.  4459 
'hätillc  nfrz.  IhuH 
hato  «poN.  8664 

;  bataa  Uuk.  4611 


ISOO 

[hanban  frz.  4591 
'iiaul)err  afrz.  4465 
'hauhert  /"rr.  4465 
hauste  nfrz.  4503 
'baute  o/"ra;.  4508 
baveaeau  fr*.  4461 
haTeoet  frz.  4461 
'baver  ^  4686 
baver  euL  fl§.  4488 
baveron  frt.  44St 

'havel  "/'rr.  4.'i95 
'havir  frz.  4531 
'havle  afrr.  4447 
harre  frx.  4447 
havresae  frz.  4434 
havron  ^rz.  4431 
haya  »pnn.  3588 
bajer  a/irc.  4462 
bat  9MI.  8646 
baalnet  mfirz.  4696 
*beamne  /V«.  4IUI6 
bebdoinada  »pan.  4686 
b6berge  /"rz.  4488 
hebet  rum.  4527 
h6b6t6  frz.  4527 
li6b«ler  /'rz.  4527 
hebitude  frz.  4627 
beheucesc  rttm.  4627 
hebilla  «pwi.  8728.  8726 
hdiirero  «pan.  8668 
hebria  «^mm.  8724 
becbicena  »pam.  8672 
tioi'li  iofTd  spnn.  3572 
hi'cliizar  g/i'iii.  3572 
herliizo  sjmn.  3572 
hecho  *7w;>i.  3578 
heile  brarn.  3714 
heder  «/«n.  3878 
beder  tratf.  8445a  N. 
badioodo  «pHN.  8877 
bedo  apoN.  8876 

I  hedor  apan.  3884a 
bedrar  apan.  5169 
he  ia  s/Ki«.  10154 
helar  span.  4202 
belechal  gpan.  3747 
belechar  «/«on.  3747 
helecho  si/an.  3748 
'höler  fr*.  4467 
belguera  «/mm.  374A 

,  beUabttt  frm.  4688 

l'hebn«  afirz.  4686 

i  he-lo  «/MM.  10164 

i'hell  afr*.  4671 
hematitc  frz.  4448 

j  henibra  x;/an.  3679 
bemicrania  ptg.  4598 
hemina  «|wh.  4689 
henap  fli.  4688 
henchü-  «/mim.  4782 
bender  «/mm.  8773 

,  beadrqa  m)nmi.  7888 
*heniiir  frz.  4678 
hcno  «;mm.  3686 
hequer  pir.  4444) 
her  /»ror.  4552 
hera  jit-).  452;i 
iiera  afrz.  4491 
heraldo  «paM.  4491 

i'henU  oA«.  4491 
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beranvB  pig.  4r>')(i 
'herander  frz.  w.^- 
'heraut  frz.  1493 
Nraot  frt.  4491 
herba  cnl.  ]>rov.  4.'>42 
herbe  frz.  A'A'2 
herberge  afrz.  4488 
herbergier  afirz.  4488 
berbenx  fn.  4648 
herbier  fr*.  4M3.  4044 
herboao  «fM«.  4848 
bertm  /Vz.  4M7 
herbudo  nihui.  45)7 

herbat  p  /■yr.  4047 
hcrre  <i/"rj.  457t> 
lipn  t'ler  afrz.  4.j7(i 
hercer  /■/  ;.  4676 
'herile  afrz.  454K 
herdeiri)  ptg.  454<i 
htoe  /hr.  4680.  4866 
h«n  e/rt.  468a  4868 
hercdw  qHM.  4161 
berede  «nrtf.  485t 
hereden»  »pan.  464!) 
herel  (i/j^<7.  4551 
luTülM'i:!  span.  4550 
lifTi'tiitKe-s  ;*ror'.  46r»0 
hcTiMi  <■<^l.  4551 
tierije  span.  44öOl> 
herir  »pan.  3t»94) 
berissoD  nfrz.  3273 
h^iriUge  /rs.  4550 
hteiter  fn.  4860a 
b4fitier  fn.  4849 
berla  «/min.  3707 
hermanii  spa».  4230 

hcriiiiiii'  frz.  449(> 
lifrin(i>-  itciU.  3925 
bfriiiiisii  nsi»in.  BitJ'i 
'bcron  /^rj.  4532 
'börüs  />•*.  IÖ54 

berpe  »pam.  cot.  jitg.  4555  hiniestra  »pa» 

'biupi  fn.  4801  »'i""-'  

herper  A«.  4801 
herruDiento  tpam.  8607 
herrar  ipan.  87Ü1 
lierr^n  »/»a«.  3635 
herreria  «/>n«.  3(J98 
herrcro  .f/»*!«.  3698 
herrin  spa».  3702 
herrop*'«  <r/wi».  3705 
herrumlire  S702. 

3704 
berw  frz.  4676 
berver  fn.  4676 
berva  4842 
bermo  «mm.  8266. 4642. 

4844 
benir  $pam.  8710 
hervor  xi^<i,i.  37Hia  N. 
hervr!-M  i.viö 
liesc  "i. 
hessa  /^fj;.  4.'i2ö 
hesser  ufrz.  15(10 
'hestaudeau  n/"rz.  4453 
'hftlre  nfrz.  3588 
*h«ti«  fn.  4668 
haare  /Vir.  4614 
heuri  ufrz.  9924 


hfurter  «/"rc.  !>924 
lii'Us  (lasciHiH.  375(i 
licii.->'  fi/'rc.  4Ö31 
hcusi'  4537 
heu^fr  nfrz.  4631 
beu.ss**  ri/'ri.  4äJ7 
beylle  waUo».  4äS4 
ImZ  «ihm.  8688 
U.  mm.  fn.  mm«,  ante. 
4806 

hi  ra{.  atjta».  "flf.  4666 
'hibou  ^fj.  4567 
hiciiT  afrz.  4587 
liid:il>fn  Htijtan.  3754 
hiiJc  ((/>r,  1581 
hidcux  nfrz.  1581 
'hie  a/"/;.  l57o 
'hi.-ble  frz.  3174 
hicbrc  span.  8669 
biedra  «|Nm.  4629 
biet  «fNM.  8878 
hielo  «|viN.  4202 
hieiiila  »jmn.  376S 
liior  frz.  4552 
hier  «/"/•;.  4670 
hiciro  .H/wiM.  3703 
(eniliieslo  h/uih.  37H7 
higa  .«/Kl«.  3730 
bi^do  «|>an.  3726 
bigo  l|*Mi.  8730 
hga  mtpan.  8748 
bijastro  «/tau.  8744 
büo  «epmi.  8768 
hQnelo  «pan.  8760 
bdar  H«/>r(n.  3759 
hilo  »jHtH.  3761 
hilvan  »/»'in.  3766 
liini  ar  a»i»iH.  3739 
hinrtiii  Sfutn.  4!t;5;t 
liinrhiir  «//km.  /</j/.  24ii8 
hini'bar  »/Mn.  493!» 
hinicsta  »pan.  4218 
8680 

I  hinojo  n»pan.  4827 
j  hinojo  it/Min.  8664 
bipota  rum.  4641 
'hiralt  afrz.  4491 

birro  .-//fin.  4575 
hir.indflle  frz.  4578 
hirto  /«/</.  4577 
bisi  ii  .tpiin.  10227 
liisili-  ufrz.  4581 
,  bispre  »üilfrz.  4581 
'bisser  4682 
I  bistoire  fn,  4683 
bita  iipaM.  8789 
bito  span.  8789 
hiver  firs.  4666 
hivemer  /"ra.  4684 
hober  afrz.  4610 
'hol...rau  /*•.'.  4592 
'hol.iii  'ifrz.  45'.t3 
liix  lic  (ifr:.  4599 
hucher  /V^.  4595 
'hocbct  nfrz.  4595 
hocico  «/ian.  3662 
hoder  apam.  4KH) 
hogaflo  tpam,  4668 
bogar  itfWM.  8688 
hogaza  «jM«.  8807 
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hoffner  frz.  4679 
liö>rue  norm.  4616 
hoir  /'rj'.  4651 
hojn  sp<in.  3885 
faojaldre  «|mm.  8861a 
hoje  fif.  4698 

.bcgoao  «jnm.  8884 
holaala  apan.  88S8 

'  holgar  apam.  8889 
hollar  »ftan.  4037 
holli-jo  .s/w/n.  3S90 
hollin  spiin.  4036 
hom  /)rof.  4604 
liomard  /V;.  1792 
hoinard  frz.  4680 
bombte  span.  4604 

,  hombre  a«  Ugot«  mmm. 

I  1881 

,  hombrain  pif.  4689 
,  bombro  jM^.  «imw.  4670 
:  home  eat.  4804 
i  bomem  ptg.  4604 

homem  ne  higodes  /ify. 

13H1 

lioiiieuaKcm  4t)0l 
liumeiiaje  «/»Kn.  4()(»1 
boineiiatge-s  pror.  4601 
boDiniage  4601 
bumine  frz.  4604 
'hanafat  frz.  4478 
booda  «pan.  4061 
boodo  4Mfi.  4066 
honerte  4606 

boneito  .••p'in.  pUj.  4606 
hongo  siKin.  4062 
hoiiine  «/"rc.  4683 
'hiinir  nfrz.  4519 
lionorer  frz.  4606 
boiinMe  /"rz.  4606 
bonneur  frz.  4607 
lionor  «/Hin.  ptfi.  4607 
(b}onors  /»rop.  4607 
bonrar  «/Min.  /a^.  4608 
*boDte  fr*.  4618 
{b)ontein  ji^.  4688 
'hontoiier  «fn.  4616 
hopo  «/MM.  4613 
höpital  frz.  4634 
'boquot  frz.  4613 
boqni'tdti  n/>T.  7600 
hora  span.  pUj.  cnl.  4<!14 
Ijorarar  apan.  3897 
boraiiar  »|Nm.  3897 
lioraiii)  «pmi.  8901a 
borambrea  tpam.  8897 a 
horca  «pm.  4068 
boreadnra  ^ptm.  4089 
boreon  «pan.  4072 
'horde  frz.  6727 
horde  nfrz.  4686 
hurili  i-  'i/'/  r.  4686 
(i.iniL-.,),,  j,t,i.  4617 
lioro  t.orni.  4616 
horloj:«-  /"rz.  4622 
horloger  fn.  4621 
hornia  s/niii.  3914 
bornia2o  i;p«m.  8916 
hormiga  «p«Mi.  8918 
hmnnigar  «pmt.  8990 
honniciMO  »pan.  8921 


hormlgueiir  .•ip^m.  3920. 
3923 

hormigaero  «pan.  3919 
bormis  frz.  3910 
hom  mm,  4062 
honiabeque  apaii.  4699 
hranaMqim  p^.  4880 
homsa  apm.  8928 
bomija  $pan.  4081 
horno  «/min.  4082 
borro  spiin.  pfg.  4628 
hör*  frz.  3900  ' 
bort  cat.  46SO 
liorlo  ptg.  ^^\M^ 

hosi  o  «/win.  40Ü1 

hos*'  «/"f«.  4631 
hoser  afrt.  4681 
hospedflje  apoii.  4686. 
4636 

hosped^jem  pt§.  4686 
hoq>edar  «/nm.  4888 

bospedaria  /)/<7.  4636 
bospe<le  ptg.  4632 
liusiidlcirr)  ptij.  4Gl-i5 
In i.-|ic<lci  iii  sfxin.  4635 
liM-<|)c<liTi>  s/wtn.  4886 
bospicf  /"r«.  4637 
biispii-io  «pM. 
4637 

bospital  prov.  apan,  pig. 
4634 

boetaje  «/min.  4688 
hoste  cat.  4632 
hoste  ptg.  4689 

hiistrriu  simn.  4636 
liostigar  .v/jf/n.  4097 
hOtp  n/Vz.  4632 
hötel  /ri.  4634 
Hötol-Dieu  frz.  4634 
böteber  frz.  4633 
hoto  a4/>an.  3661 
hoto  «pan.  4038 
[hotte  /r«r.  4890 
[houblon  fr».  4600 
'hooe  fr».  4696 
'houer  /V«.  4595 
houille  frz.  8501 
'boule  464(i 
houle  afrz.  4663.  6(i88 
'boulelte  frz.  4610 
'boupee  /"r:.  4611 
lioupi  afrz.  4567 
'bouppe  frz.  4612 
'bouppelande  /rs.  6707 
'houpper  fn.  4612 
houra  «poN.  fif.  4607 
honrqae  /V«.  4666 
hoos  o/W.  4664 
bonseaux  a/rr.  4631 
bouspillcr  frz.  2717 
bou^se  fr:.  ilWH.  4666 
bous>er  4664 
boussuir  nfrz.  AW>\ 
boutscrü  franco  - prttv. 

4656 
hottx  frz.  4664 
hoy  apan.  4^6 
hoya  MMN.  8940 
h^dia  «JMN.  4697 
hojo  tpan.  8940 
76 
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8611.  S662 
bosar  9011.  8611.  8662 
'hn  afrm.  4854 

'huard  afrz.  4654 
hnata  »pan.  67G1 
hnbcrt  frz.  lo:^3rtJi 
hubiar  ti»p<i>\.  MM 
hubillon  iiitalloH.  4(J0li 
hucha  *7«jn.  j>i</.  4(>88 
'hurhe  ufr::.  AüsS 
huclier  nfrz.  4G.jÜ  , 
liucliier  afrz.  4656  j 
bocia  aqNHk  8787 
hncibra  tpam.  6700 
hneoo  sjMti.  6668.  lOflSl 
haei  prov.  4596 
bueUa  »imdi.  4037 
haello  Ä/Ai«.  4037 
huer  afrz.  4664 
huerfano  «yxjn.  6738 
huergo  (inpiin.  6721 
buero  tpan.  »916 
boorto  qwM.  4630 
boen  tpan.  893« 
biWM  «fWM.  4681 
bMM  QNM.  9749 
6760 

huesped  »pan.  4682 
hueflte  spuH.  4689 
huevar  .i/ifin.  67t!" 
huevo  .•i/xin.  676S 
hu' vds  ()712 
'huge  n/"r2.  4688 
buguenots  frz.  8816 
hui  a/rs.  4596 
huier  afrz.  4656 
bnile/r*.  6666 
bnOeoz  fr*.  6683 
boilier  fn.  6680 
hTi(e)iinaiB  pron.  a^rr. 

4598 
huir  sjHtn.  4026 
huis  prov.  fr:.  6753 
huisini-  />•;.  6675 
hui<-irr  frz.  6761 
'Uuil  frz.  6659 
baitante  a/rz.  6661 
'hniüime  nfrz.  6668 
bnltre  ^s.  6756 
bohar       4691.  9872 
bohr  fir*.  4668 
baUr  o/r«.  9372 
hnlba  ptg.  8ö01 
hulla  sjwH.  8501 
hulntte  /"rz.  4663 
hulütte  "frz.  'JH:2 
'hulotle  frz.  Ami 
hum  pty.  9909 
hnmain  frt.  4667 
bamanitö  frz.  4667 
faamble  frx.  4677 
fanmbnl  «po«.^.  4668 
htunbreira  4668 
hnmciur  n$pam.  4048 
liuni'.»-«  ;)ro('.  4670 
liuiiiectar  pror.  4672 
Luinecter  /ri.  4668.  4672 
hutiu'ilad  span.  4673 
liuni<-ile<:er»^fiH.^>f^.  4672 
hümedo  ijtan.  4676 


'hUNT  frz.  4681 
bnoiMro  qmi.  4670 
hnmenr  /W.  4682 

humid  ;>rop.  4675 
humid  ca<.  4675 
humidad  s;«/«.  4f)7H 
humidaile  4673 
humide  frz.  4G75 
humidiliitz  pror.  4673 
humiditf  /"r-.  4673 
hümidij  ptif.  4675 
humido  s/Hin.  4675 
humildad  »pan.  4678 
bomiliUde  ptg.  4678 
bomildanza  apatt.  4678 
humilde  spnn.  ptg.  4677 
humilh.ir  })tg.  4676 
immiliar  ;»'or.  4676 
humilicr  frz.  4676 
Immilital-z  /'coc.  4678 
humilite  frz.  4(j7H 
humiUar  *paM.  4676 
(h)aadl«  jwor.  4677 
humo  lupan.  4046 
buna  «pan.  4684 
'hune  frz.  4684 
llllll-s  y/i/i-.  9906 
huppe  frz.  9910 
huppe  frz.  3160 
'huquer  />ic.  46'ii; 
hurai'an  npnt.  46H5 
huraco  :iS;t7 
huraäo  npan.  38D8 
hure  frz.  4658 
burabec  f».  4570a 
burgar  «im».  4o71 
burnm  «pcm.  4072 
bnnar  firg.  9878 
bnron  »pan.  4088 
huronear  «paw.  4021 
inirtar  sp'in.  40H4 
luirtcr  r//;-.  'J!l2i 
hurlo  v/j'fH.  40>^ti 
husiun  .•ijirin. 
husniar  .npan.  1)7  l  'i 
buamear  tpun.  6745 
husmo  »ipoH.  6745 
hnao  a/Mui.  4009 
bwaard  fr*.  4687 
buta  itfMM.  4689 
'bntte  fr*.  4688 
bim  afr*.  4518.  4655 
hnvet  Mfrc  4655 
huvette  afrz.  4513 
buf  ar  aapan.  6648 


i  ca/.  8296 

i  prov.  fr*,  atpan,  aptg. 

4696 
i  mm.  UmL  4714 
i  prv»,  fr*.  4669 
f  Hr.  7685 
ia  rum.  3213.  4714 
ia  rum.  4574 
iale  rum.  4714 
iapa  ruf«.  3262 
iar  rum.  4508 
iara  rum.  4568 


lariM  mal.  4648 
iama  rmn.  4665 
iam  nr.  4648 
iaaok  rma.  8287 
Ibiebe  afr*.  4895 
icel  afrz.  3188 
icelei  ofrz.  3190 
irelui  afrz.  8190 
icest  a/rz.  3194 
icestfii  a/rz.  3196 
icestui  afrz.  3196 
icez  a/rz.  3191 
icb6  ptg.  6762 
ieböz  pl^r.  67ia 
ici  fr*.  6181.  4669 
icil  afrz.  8188 
ici«t  fl/n.  3194 
i<;o  frz.  3185 
icoaiKi  rum.  3214 
icpure  rxm.  603') 
Idiiio  iUtl.  2'J30 
idoine  «r/rz.  4702 
ied  rum.  4446 
iedera  nm,  4529 
ief  f«-.  6768 
iennp«r  mm.  5226 
ier  jiTM.  4668 
ierbar  rum.  4544 
ierhos  mm.  4645 
ieri  nojj.  1552 
ieri  it<il.  4552 
iiTtia  CMm.  4564 
icrre  nfrz.  4529 
ierru  sard.  4565 
ieri  r/r.  463u 
ie(fi  mm.  3399 
iept  m«.  8415 
iaritoate  mai.  8414 
iaaa  rtr.  6748 
i«a  ffr.  8209 
i^uvre  nprov.  3178 
iewi  rt/rz,  5174 
if  frz.  51(i2 
ijflesia  span.  31U9 
iglia  r/r.  4708 
igncl  afrz.  8826 
ignominia  «/hin.  j>tg.  4518 
ignorare  »to/.  4706  ; 
igreja  ptg.  8199 
iga-l  «oni.  4569 


iga-l 

iia  nnii.  4708 

Üa-da  »pan.  4708 

yar  »pan.  4708 

il  prov.  Ual.  rtr.  itfr*. 
frz.  4714 

il,  r  rlr.  4714 

tla  pror.  4708 

il(si  frz.  4714 
.  ile  nfrz.  6052 
jilb  jM-ov.  4714 

ilba  p^.  pro».  6052 
'  flba  pro».  4706 
'  ilhal  ptg.  4708 

ilbü  /rf^.  6666 

iiiers  afrz.  4708 

illa  cat.  60.')2 

ilIa.l;L  .:■.(/.  4708 

ill'>  e  .^>ir(l.  4716 

illiji  cque  <j/»'.r.  1716 
I  illumluar  pro»,  ptg.  5731 


IIIudMmfari.4720. 6731 
ataimincr  fr*.  472a  6781 
fllmtnre  Ual.  4729 
ilhtttre  ital.  4781 
ils  rtr.  4714 
iluec  nfrz.  4716 
ihimiiiur  *7«im.  57U1 
itii  rum.  5616 
im  lallell.  tic.  484H 
image  /rz.  4725 
i  magern  ptg.  4726 
imAgen  span.  4726 
ima^a^äo  4724 
ima^nacion  »pan.  4784 
imaginär  »/»an.  ptg.  4734 
imaginalion  /rz.  4734 
s'iiiiir/iiier  frz.  4724 
iiiiliarrure  4726 
imbaslare  üaL  12*W 
iiiilx-cilf  frx.  4727 
imlio'ilU'  i/'i/.  4727 
imbeUire  itul.  4728 
imberciare  «tat.  1827 
imberghere  »arfi.  4746 
iinbevere  iiaL  4780 
ÜDbiU  HHriJ.  4780 
iioMdai  MnL  6186 
imbidriar  Mn<.  10257 
imbina  mm.  4781 
imbiua  mm.  5186 
imhi//a  tage.  6180 
iinl)Iaiucsci  rum.  4732 
imbuccaru  Hai.  47;<9 
imbonire  ital.  4733 
fniboaÄ  genufs.  0144 
imbottatcijo  tY«/.  4740 
imbonra  mm.  4741 
imbraea  mm.  4786 
imbranecMi  ntm.  4786 
imbrattare  «of.  1648 

imbre  aard.  4729 
imbriaio  ital.  3167 
iiiibriat  /rz.  3167 
itiibronciare  ittü.  7981 
iiiiliuca  rum.  4739 
imbui  com.  4730 
imbuiia  rum.  4733 
imbuto  itoL  4739a.  4740 
imbatto  m.  4816 
itne  nprov.  4675 
imita^äo  ^jr.  4742 
imitaciun  »pan.  4742 
imitar  prov.   cat.  «/ion. 

4742 
imilare  Ual.  4742 
iinilalion  /rz.  4742 
iniitazione  iV«^  4742 
iiniter  frz.  4742 
immaginarsi  üal.  4724 
immaginozione  ital.  4794 
ini(ni^gii)e  Aof.  4725 
immane  HaL  4748 
immantioeot*  ML  4997 
immense  4744 
immeniJo  itnl.  4744 
imuierKerc  //<ii.  4746 
immeuble  frz.  4747 
immobile  frz.  ital.  4747 
immubiliiä  i/o/.  4747 
immoi  »ard.  6241 
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Iranolare  Hiä.  4748 
iinmoler  fn.  4748 
immoodein  Hat.  47W 
hnmoodice  firm.  47S0 
irainondizia  ünl.  4760 
iminovol  plg.  4747 
immul/esci  non.  4749 
imo  fosc.  4801 
iitm  s'ini.  474t) 
imos  ruMi.  MIß 
iniiMC»  rmM.  4761 
ininceiarajtal.4763. 6776 
impiceio  «tf.  4768.  67751 
impimflfear  rum.  68S1 
imiMinire  ibit.  4766 

iiii|iiir;it  rt<rn.  4767 
iiiiparaloMsa  rum.  47G8 
itiipnia.'csi  i  rum.  4772 
iiiiparrt'ic  rum.  1771 
ini|>arli-sfi  rum.  4757 
impartir  «pati.  4757 
importire  ital.  47ö7 
impastqjare  ital.  4768. 

e»i4  I 

iraperiaro  ital.  4778. 7184 
impcilioare  mW.  47HO 
iiiipe^'olart'iYrt/.  4778. 7134 
iinpellici-ialo  itol.  47ti3 
iiiipencza  rum.  47üä 
impennare  ito/.  4765  1 
imperador,     «|Mm.  ptf. 

4767  I 
imperadon  Aal.  4TI7 
iiiiperar  prm.  eat.  ijfttn. 

ptg.  4773 
imperare  ital.  4772 
imp«ratore  ital.  47«i7 
imperatrice  »7a/.  4768 
imp«^ralrice  frz.  47tW 
iiniifratriz  jtttf.  4768 
imperial  ^r;.  4770 
ioip«riale  ttal.  4770 
imptriare  «to/.  4772 
imiwrio  Atof.  «|nin.  j)/jr< 

4771 

iup«liggine  Hat.  477S 

iii|i«?lo  itfit.  4776 
tnpiciare  iV«/.  7131 
mpicciar«-  ii'il.  7134 
mpioilica  rum.  4760 
mpii'i-Mre  ital.  4788 
mpiegato  iial.  47h3 
mpieli/at  rum.  4763 
impietr«re  itaL  4776 
'rapietrasd  nun.  4776 
tnpietrire  Hat.  4775 
mpignre  »ard.  7184 
in|iij.'etn  //fi/.  4773 
iiipi^'Uere  ital.  4780 
tiipiinr  rwfH.  4780 
mpingere  ilal.  4780 
mpl^  rum.  4782 
mplorare  ^to/.  4784  j 
niplon-r  frz.  4784  ; 
impoU  fn.  4786 
Impolvenr«  «bif.  4796. 
7642 

iiipoporcza  rum.  7306 
mpnsiT  fr^.  tif>43 
rapotence  /'rz.  4787  i 


inpoteaeU  prov.  eat. 

$j>am.  ptg.  4787 
impotente  HaL  478» 
impot«nza  Ual. 

impolenzia  ital.  4787 
impregiura  rum.  4769 
imprcgnarc  itul.  4788 
impn^trnpr  /"rr.  4788 
iiiil'itiita  ital.  4790 
imprasÜlo  ital.  7393 
impTHora  nm.  4789 
imprhncr  fn.  4790 
impmiw  «allfJZ.  7468 
impronta  Kol.  4790 
improntaK  Kol.  4791 
iinproperar  tpom.  flg. 
47'.U 

iiiiptiivfiarc  ihiL  ITKI 
iiiiprovor.ii  »'(p/.  47S>3 
impru  benj.  746M 
iniprümeda  mail.  4791 
imprumut  rum.  4791 
impramuta  rwm.  4791 
impniDi  6«»y.  7467 
impttissance  fr».  4787 
impuissant  frz.  4786 
impulito  iVfi/.  478.'i 
impuneiiieiil  frz.  47!t7 
impuneniente  4797 
iinpange  ruiM.  4798 
impnnt  rum.  7662 
impula  rwm.  4799 
iniputar  »pan.  ptg.  4799 
imputare  itaL  4799 
impoter  /ra.  4799 
iriipuleresoi  rum.  47H7 
imputeriiiocsci  tum.  47S7 
iiiipiitiiH'za  rum.  69;^f) 
iinputrezest  i  rum.  4800 
irnputriiiire  i7a/.  4800 
imvern  rtr,  4666 
in  (ne,  n')  ttsl.  rtHH.  fi(f. 

4802 
in  mm.  i6S8 
in  rtr.  46114 
inwMt  mM.  4808 
inaifiMare  Hei.  45R9 
inafnatnjo  ilal.  4806 
in.iintr  rum.  4810 
inalt  r«;«.  48(.t8 
inalfa  rMm.  4806 
inanna  mm.  4812 
inat^icare  i'to/.  4601 
inaqpare  Hat,  4Mft 
bmgfnaä  mm.  4818 
inasprire  Hot.  4818 
inavutesri  rum.  4981 
im-alcinr.'  i7.;/.  4820 
iiicalica  rum.  4817 
incal/a  rKwi.  1733 
incalta  rum.  4820 
incabai«  Hol.  48S0 
ineap4  miN.  488S 
in-carbonlre  Hat. 
incarca  mm.  4826 
inearcare  Hat.  4826 
incarnare  ital.  4824 
incarricaro  17«^  1826 
inca-slraiv  itul.  189«.  482»; 
incatricctiiare  ital.  4866 


ioeeadere  ital.  4829 
incensare  HiU.  4829 
incenso  /il^.  da<.  4829 
ineepe  rum.  4886 
incerca  rum.  4837 
inces»  i7fl/.  4829 
incet  rum.  Thfül 
inceteza  »»»i.  7668 
iucetta  ilnl.  4830 
incettare  ital.  4830 
incha 

incbar  apan.  ptg.  2406 
incbar  ptg.  4989 
ioelM  WB0M*.  4470 
inehiavare  oHtit.  4840 

incbiedere  i7fr/.  60(W 
in-chiega  >-u>»i.  2276 
int-hina  rum.  1842 
indiiiiatiune  riow.  48 II 
incliinaziorn^  itul.  4841 
iiicliioslro  i7rt/.  3248 
inciampare  ital.  9371 
iociampicare  Hai.  9871  i 
{Ddampo  Ital.  9671  | 
I  incienso  $pam.  4829  | 
incigliare  Hat.  4883 
iiiri^.'iiarc  il'fl.  3246 
iiiciiicta  i7'//,  1834 
iiiciiipc  rum.  1835 
incingo  ital.  4H35 
inciscbiare  tY<i/.  4838 
inclina^o  ptg.  4841 
inclinacion  («/mm.  1841 
inclinaiaon  frz.  4841  | 
{ndinar  pror.  tpan.  ptg.' 
4842 

inrlinare  »7«/.  4842 

iii.-lin.-r  frz.  4842 
inc'iaci  rum.  4ötiit 

iricoito  17«/.  tst;»; 

incominciglia  i7a/.  2356 
inoomiDodare  itol.  4846 
tnoomiDodo  tYo/.  4847 
tocorda  mm.  4862 
ioeordan  UaL  4400.  4862 
incoTÜieza  mm.  4849 
iiicreile  rum.  4856 
increol  berg.  4857 
increscero  i'/«/.  4859 
inrrescevole  ital.  4859 
incres4Moso  i7a/.  48.^9 
incrcsleza  rum.  4h60 
incrinarsi  itul.  2591 
incrnliAi  «an/.  4870 
inenwead  rwm.  4861 
inrruenta  mm.  4862 
incrucsohere  sard.  2629 
innil.e  /rr.  48«H 
iiu-ulm  i7<(/,  »/Mn 

4S04 
incubo  ptij.  5934 
inriiho  »7«/.  5934 
iocude  i)t)j.  4871 
incade  ital.  4871 
incodine  «toi.  4871 
ineoiba  mm.  4888 
(in)cuina  rum.  2681 
inculto  frz.  4866 
iiH  lilto  il'il.  4^fjK 
iaculigiur  rwm.  4t::i67 


ptg. 


inennflim  rmn.  4867 
incuaoftiin|«za  mm.  4844 
incmniDa  mm.  4868 
IneuvüntMa  mm.  4861 
inda  ptg.  4876 
indaco  üal  4894 
indamo  itiil.  2752 
indatiiia  rum  4>*73 
illilf  ritm.  i>^~A 
indebitare  itul.  4877 
indeci&  vattell.  4891 
indelunga  mm.  4881 
iodemanatie  mm.  4888 
iodemanesa  mm.  4884 
iiidMn&  tufy.  967S 
indarat  twm*  1887 
inderatnieesci  rum.  4887 
indesa  ri<»»i.  4886 
indestul  rum.  2893 
indestulc'X  rum.  2S'.)3 
iiideslulcza  rum.  18SH. 
8385 

indevani  lomb.  2872 
indtvaa  motlfiM«.  4879 
indi  Hat.  4874 
indice  ital.  4880 
indico  i7f(/.  4894 
indiciro  itul.  4887 
imlirizzare  t/«/.  4895 
intlirizzu  »7a/.  4895 
indiä  rtr.  48;K) 
indolciia)re  iUil.  4902 
(in)dovinare  t7a/.  3048 
indraceBci  mii»._4900 
indrept  mm.  908S 
indrepta  rum.  4896 
indngiere  allmail.  4901 
iniiiif-'io  ital.  4907 
iivlnlrt'sci  rum.  4902 
ill'luplfi'  ruvi.  4iK)4 
iuilura  rum.  4899 
iiidiirare  it'd.  49(»5 
industria  ital.  4906 
induxia  altoberital.  4907 
inablmare  «ol.  4906 
inescare  AolL  4910 
inevid  /omi.  6134 
inevida  lomb.  5134 
infaineza  ntm.  4917 
infame  «7a/.  4913 
infame  frz.  4913 
infamia  »{Hin.  ptg  4518 
iüfamia  »7«/.  4912' 
infancia  ptg.  »pan.  4916 
inftnte  Hat.  »pan.  p^.49l4 
infanteria  apan.  4914 
infanzia  ital.  4916 
infaiiirc  i7<r/.  4916 
infasa  rum.  3641') 
infaja  non,  4918 
infasciarL'  ilal.  4918 
iiifa'a  rum.  4911 
infenzerse  alllomb.  3774 
inferbinta  nun.  4929 
infercbire  «ord.  4931 
infereza  mm.  4997 
inferpier  afn.  4926 
inferire  ital.  4922 
infiTinil.L  ilal.  4935 
iafertnu  j/ty.  5833 
76» 
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Inferno  ital.  4986 

iilfeni  rat.  4;)21 
iiilV-riiii  i/til.  jity.  I",)l24 
inferrure  itaJ.  4'.i27 
inferrere  mni.  4920 
infiammnn-  it  il.  4937 
infiarc  ital.  4939 
infiemo  $pan.  4924 
infiM  ruM.  3741 
infleta  riMi.  4981 
Mtffi  nmi.  4980 
iamiere  »to/.  4980 
infiUre  ital.  4932 
infilehi  sfirr/.  4921 
iiifllzarc  itil!.  AVi'! 
iaßiigartlia  ital.  4^134 
inflogardire  ital.  4934 
inSngardo  ital.  4934 
inBno  »to/.  49S3 
iufiora  rwm.  4848 
inflorewi  rum.  4940 
infira  n/m.  4!t:(2 
iiifirohi  Kin-ii.  4921 
influcani  non.  4996 
inflar  iidj.  4H39 
iiillur  L-,iV.  Span.  4939 
influal  rwm.  4939 
infoca  rum.  4941 
iofocare  Aof.  4941 
infoieia  mM.  494S 
infoleani  üal.  4H46 
infold  mmV.  4952 
inforrare  ital.  4071.  496 
infost  /jo//.  41119 
inriMi-'iicrr  i/a/.  494'j 
infraiigere  ttul.  4949 
infra/esci  rum.  494K 
infirenare  ito/.  4947 
infrigno  Ual.  3834 
infrina  rwm.  4047 
inlKiiB«  mm.  4949 
in-IhNitare  rum.  4010 
infru  arAecf.  4928 
infruriioi»e/cz.i  tum.  494 
in-fruDirr  lY«/.  4015 
infrunta  rum.  4".t.")0 
infrupla  »-Mm.  4951 
inl'ulctr  lomb.  4962 
iufiuuun  mm.  4964 
inAinda  mm.  4966 
inftuular«  miiL  4956 
mftirc  fWH.  4071 

infurra  rM»n.  4957 
infur<;äo  ptif.  40.i<i 
illfurc  ioii  nsjuin.  4050 
iiiturjiriri  .mV»/.  4952 
infuriare  itul.  4;i5S 
infarieza  rtim.  4968 
iogabolare  lose.  I90ti 
ingaggiara  <M.  10S29 
i4iiiB  mm.  4149 
ingalMiMMi  mm.  4959 
ingalnppft  eort,  I029() 
in^'än  rum.  4149 
iiit-Mimarc  iluL  4149 
(in- i;:aiiiiari-  ital.  4157 
inpaiitiii  ttiil.  4149 
inge  rwm.  2188 
iogtignare  ital.  4962 
ingegnarn  Ital.  4962 


ini?«fn«re  ital  4961  r 

itfil.  4904 
iiipi'nht'iro  /.''/,  4'.t61 
itii-'i'r.i.iri'  sjiiiii.  49ti2 
ingenit-ri)  tipun.  4961 
ingd-nieur  /ira.  4961 
ing^nieux  fni.  4968 
ingenio  «qNMi.  41M4 
ingenioao  tpam.  pta.  UaL 
4968 

(inVpnunchiez  rum.  4226 
iiil,'liiefa  i-um.  49fi6 
intrliliifa  rwm,  4s5ii 
IntfliioUin-  it.il.  4284.49K7 
ingliita  mm.  411(57 
(injgiarmare  ital.  1942 
in^ocbiare  ital.  4965 
iDginriara  ttoL  4998 
ingituto  M.  4984 
ingle  «pm.  4977 
iogiat  mm.  4284 
inj;ojare  ifa!.  lOl'.i 
ingola  rultrlt.  öl 38 
IDgombrare  ital,  8861. 

2B76.  48(;h 
in^riiinlir«)  itnl.  2351.  4868 
ingrasa  rwm.  4854 
I  ingrasaara  <tal.  4854 
iograTigar  «mmk.  4972 
I  iogrMwiit  fr».  4978a 
I  ingrainane«  ufht.  6610 
'  ingreiiieza  mm.  497S 
7  ingro^  rum.  4976 
iiiKfossare  ital.  4976 
in^'uiiia^.Iia  i/«/.  4978 
inguinc  ital.  4977 
inguolta  rtr.  6490 
iii»;urluesci  rum.  4980 
inhilar  prov.  4572 
jinholba  mm.  6149 
I  ioiemeza  mm.  4968 
!  inigo  arettf!.  iilomh.  alt- 

genHe.s.  4989 
4  iiiiniitro  i't'j.  4984 
iiiju(fa  rMfM.  4992 
injura  rum.  4993 
injuriar  ca<.  «/xrn.  /ttg. 
4993 

;  injarier  fr«.  4998 
i  iiniute  fr».  4984 
inbiDf  rtr.  4871 
'  inlaeoara  «oi.  4806 
inlafuß)aai  mm.  4996 
inlatintru  rum,  49A3 
ininoble  .s/kih.  4747 
inmovil  .sjmn.  4747 
in(n)Hfliare  ital.  4805  ' 
in(n)alzare  f/<i/.  4806 
•  innante  ital.  4810  i 
innanU  itai.  4810  ! 
inoaiud  Kol.  4810 
innaverar«  /to/.  6468 
innebhiarsi  ital.  4999 
iiinec  rum.  324!» 
iMiieca  ruf«.  5(KH).  «492 
innepura  rum.  4H99 
inne.-ilare  ital.  4985 
inncito  lYa/.  49S5 
iimitrire  ital.  4672  j 
6008.  6661  I 


tanoilai«  ital.  5003 

iiitin|.,iiln  -(irrf.  5(102 
iiinnpla  rioH.  H559 
iniinpfeza  r«f».  öiH'l 
innrita  rum.  4998.  6467 
innotator  ru'».  €>4ti2 
innoura  rum.  6005 
ianorar  ^nmi.  6004 
ianorar  jvroc  6004 
Innovare  ilal.  5001 
innover  frz.  6<h>4 
inocrhiur«'  iV«/.  r>iK)6 
inorulart'  ital.  5<  nf. 
iii-ui;h-e  sani.  4.'>!*4 
inquot  ^jr«i.  4470 
inquina  ptg.  4986 
inquinaqio  Jf^.  4968 
ioquirir  ifan.  flg.  6008 
inndaeinata  mm,  6010 
ini  jMvr.  6115 
litt  mm.  5146 
insanpera  rum.  bOUi 
insantruinart-  iVu/.  501  •> 
insapciiiarf  i/<i/.  &011>.  s;;47 
iiisarlar  sjtan.  5020 
itisuvoiiafejffIto-ÖdLafetf. 
82;iö 

insavnnari  6014 
ioacheina  rum.  4840 
ioicrever  /i^.  6029 
inscribir  »pan.  5022 
inscrire  frz.  pror.  .t4)22 
inscriuf  rum.  .''>022 
iiisrrivcre  ital.  6022 
in?cuez  rum.  85.s(i 
inseara  rMw.  502H 
üisecte  /ri.  6023» 
iaaegoa  ito/.  6084 
inaagnaoMMo  Aal.  6(NI6 
inaegnare  «al,  6086 
iiUNBbre  Kol.  8096 
insemlliti  rum.  5025 
inaeoina  r«»«.  5027.  5035 
iiisepollo  ital.  .'i(>2ti 
iiuepulto  si»in.  5026 
insvra  ri<Hi.  ö.')29 
instirn  rwwi.  8658 
inscrcnare  ital.  6087 
iosetM  «ta/.  6031 
in^ueza  rum.  5084 
ioäieine  »to/.  5036 
insignia  nsjHut.  fttg.  5034 
insiiio  />/y-  6035 
irivipillari-  iV»«/.  5032 
lii^ila  rmn.  5028 
inscj>.'no  ital.  5039 
toaolaiio  I/o/.  .'iii53 
insor  rum.  9943 
iosorarcsc  rwm.  8893 
ioBor4resci  mm.  6040 
iDSoaso  pig.  6064 
ins4i^esci  rum.  5088 
inspic  rum.  8947 
iitppina  (-lo/t.  5o42 
instarcsi-i  rum.  ,'in4:< 
inslitrari-  itnl.  904-^ 
in^ilii^eza  rxm.  5021 
institner  frz.  5047 
Kn)iUtiiire  ito/.  6tM7 
iiojatrairo  «oA  6048 


imtrotr«  frx.  5049 

instrumenl  /"/  i.  5<>4^ 
iinlstnirnento  Uni.  .'>m8 
iiisu.la  r/r.  3544.  4336  ■ 
iasuUua  rwm.  5051 
inanla  f^.  5052 
ktamr  rum.  9848 
insufesd  mai.  6146 
iot  m^.  4874 
iotaraaei  rum.  6067 
intarita  rum.  4990 
intaritare  »um.  5(Wl 
intarzlua  ritf^i  ."»uf)!! 
inte(:rar  cnt.  .«yin. 
5061 

inte>rraro  Ual.  5061 
integre  ;»r((r.  5060 
iotögrer  /rz.  6061 
integro  ptg.  u^an.  cnt. 

jfari.  6060 
inteiro  ptg.  6060 
Inteiu  rw«.  7431 
infelege  rum.  6<)64 
iii^ek'p/esci  rum.  5062 
intelIcUu  ito/.  5(»i3 
inlelligere  it<il.  .'>064 
intendance  j/rwr.  frt.'M^ii 
intendere  itnl.  6066 
iaUnebFare  ital.  6061 
intenerire  <tef.  6060 
int^r.M  frz.  6075 
interiore  ito/.  &0S0 
interliica  rum  '.n-^J 
iiiti'rmezzn  itnl.  6083 
iiiti!fr<)^,Mr  /-r-/ .  ••«<:  qw«. 

/('j;.  Ito/.  6087 
inlerrogation  frz.  6086 
ioterrogaxiode  »fal.  5086 
intmrrogar  n/iw.  6067 
intaaa  mai.  6081 
intcasm  Hol.  5001 
int(i)eni  ital.  5<i60 
intit.MH-r<'  5094 
ilitii  rum.  (JSüa 
iiil iiii]ilua  ruMi.  5065 
iiiliiiile  rum.  5066 

inlineresci  rwm.  5<M)9 
iDtind  mm.  9M0 
iDÜnge  mm.  5094 
intirizzare  üTol.  6060 
inÜrlazzari  «tri/.  5441 
intoarce  rum.  5098 
intonare  lY«/.  501»6 
inlonii-are  itnl.  081 2a 
iiitontiic  itnl.  9.">86 
iiitoppare  ital.  9595 
intorna  rum.  6097 
inlomo  »to/.  9605 
intortigUare  ital.  9617 
iotralias  jtror.  5072 
intrama  mm.  6100 
intrambo  Ao/.  5073 
inlramendup  ital.  5073 
inirare  ital.  5107 
intrnrnicza  rtim.  ölOl 
ililni-iUo  >nlnl.  9677 
intre  .sard.  5071 
Intre  rMm.  5071 
intreba  mm.  60ö7 
intrebaciunt  rum,  6066 
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iBtreeelare  ital.  5UH 
inln^  nm.  0060 
intregead  nm.  6061 
iDtr«pi&  herf.  9747 
inlretlire  »iVitct.  9716 
iDtricar  ptg.  6106 
intricare  ital.  5105 
intrico  itiil.  6105 
iiitridere  ital.  Stis.'i 
intrigar  pt(j.  510ö 
inlrigare  iVo/.  5106 
intrigo  üal.  5105 
faltrigne  fr:.  510Ö 
intrigoer  6106 
iiitrineu'  »pm.  6106 
intrista  rwm.  6106 
inlristare  ital.  6106 
intri-lin'  //-(/.  51(i»! 
irilriii-quo  iful.  ä()77 
intru  mm.  5071 
intruglio  9775 
intrnnesci  rum.  5o;»o 
intrnschiare  aret.  5111u 
intnoec  nun.  9812a 
jo^naca  mm.  6067 
intiniCTCc  mnt.  6068 
inliirforl'iar  rt-nt:.  9817 
iiituzzan-  ilul.  5112.  95<;3 
9799 

invadtre  </  '/.  5117 
invadir  6117 
inra^  r«4m.  10251 
invat  rum.  5135 
inTata  rum.  6185 
iiiTecchiare  iML  6127 
iovechesd  niM.  6127 
iiiTecinexa  mm.  6129 
invfj.i  pti/.  51  Hl) 
invejar  y<;</.  5130 
ilivflftlire  ital.  5ri(l 
iiivetliua  rum.  10037 
inveninezu  mm.  5120 
inventare  ital.  5121 
in  venler  /"rr.  5121 
inverdiro  üal,  61SS 
inTerniiinn  Kol.  5122 
invenDineza  nm,  6123 
invemare  Hat.  4664 
inTemo  pf^.  tfa/.  4565 
inverso  iial.  6124 
inverzesci  rum.  51S8  j 
investir  5125 
inve.tlirc  itul.  öl2'i 
inrötison  frz,  5126 
invezzare  tfaf.  10261 
invi  wabes.  5134 
blvIarM^.         ;>(</.  51S2 

inviare  6iä2' 
iDTidA  {om/i.  5136 
inviilia  iVd/.  51l!0 
inrieniii  sjmh.  4565 
inviluppare  Ual.  6141. 

10296 
invinse  noH.  6181 
mvHare  ftal.  6186 
intiter  frs.  5136 
ni?ito  «(rf.  6187 
ioToirliare  tUtt.  5140 
iiiviv^'liii  iV"'.  5140 
iuvolare  itai.  öl^ti 


iBTOlgere  ital.  5143 
involuppare  ital.  8610 
involTcre  ital.  6148 
inzafardare  tf^ii.  IM40 
inzigolare  it€U.  6045 
inzipinare  ital.  6082 
inziuda  rtr  3544 
inair.-ar  stird.  4993 
in  »V«/.  3209 
iqui  iifrz.  4569 
ir  rtr.  jirur.  tptm.  ptg. 

frz.  3255 
ira  Ual.  6147 
iraaiiulie  i^n*  6148 
imb  »160 
iraistrc  afr*.  6149 
irco  rtrt/.  4676 
ir«'  itfil.  ;J255 
ire  <ifrz.  5147 
im  « in  'j/'rc.  3273 
iriiifia  ptij.  42H1) 
inuäo  /j<</.  42'<0 
irn.  l  jtrör.  8826 
iroitda  prw.  4579 
iroadellk  jwnw.  4678 
imneta  cot.  4679 
irous  rt/rs.  5147 
iroz  ;.///.  3292 
irrcdonto  itul.  5151 
irritarc  itul.  6158 
irriler  fr;.  5168 
irto  lY»/.  4577 
ija  tum.  .'»570 
ito  »ard,  6062 
isanbrnn  «{fht.  6166 
isud  ft».  «et».  6168 
isart  «af.  6168 
isbiccare  snrrf.  12!i4 
ishiccuiare  mird.  1294 
is<-a  /rfy.  3287 
isDii  .«frtrrf  3291 
isi  arzu  xurd.  3238 
isch  r/r.  ti753 
ischeriare  nurd.  3474 
ischeriu  mnf.  8474 
iacherriiare  tard.  8866« 
ischibboln  »ard.  2992 
ischidare  mrrf.  83551) 
iscla  priir.  5052 
iscoluilu  .vrjri/.  S.jOS 
Iscorza  3377 
iscorzar  »n-d.  Ii 377 
iscorzare  .vi/v/.  8482 
iscra  »ard.  5052 
isrnlzu  «uii.  8000 
isdrobban  «ard.  8641 
iserna  pr99.  4709 
iaAmdere  Mnf.  8208 
isgwzone  ital.  2699 
isla  prov.  5062 

isic  <i/ri.  5052 
isnel  afrz.  pror.  KH26 
isoia  üal.  5052 
iapan  «an/.  89<it.  s<»i2 
ispesaia  m/x/.  8923 
ispica  »ard.  8846 
iapieoe  «mf.  8962 
iBpija  »nrd.  6988 
ispi.ia  .sfrrrf.  89.'>1 
tspusu  Kurä.  8869 


top«bulare  g'ird.  7308 
iaaa  tV't/.  .')14H 
isaainple  afrs.  8896 
iasare  Auf.  4682 
iaiida  jmw.  8416 
isneus  prov.  62  9. 
issit  ;?ror.  3416 
is.su  iitird.  5146 
ist  afr:.  .^)1.')7 
i.stattnu  wini.  9011. 
istajone  »ard.  8381 
lütella  «irrf.  9038 
istercu  sarrf.  9040 
isierriri  «ard.  9046 
iateva  «nnf.  9068 
istimare  logud.  825  N. 
instinchidda  »ard.  8487 
istonii-lic  snrf/.  9143 
istria  sard.  9114 
I  istricc  ittil.  7316 
'  Istriira  »«rrf.  9114 
iatriglia  »trtl.  9109 
iftrina  »ard.  9094 
iatringhere  »an/.  9112 
istrioK  »ard.  9103 
iatranetln  «orrf.  9140 
istnla  gard.  9061 
islunda  altsard.  9183 
i--tnpiiu  .vir*/.  9186 
l^llll.iirl■  mrd.  8542 
jjiU  .sdn/,  5146 
i/  rum.  5570 
itagne  fri.  9087 
itoa  /ra;  9128 
lunie  riMM.  6226 
iva  «|NM.  p^,  6168 
ire  otV».  8Si82 
ivem  cat.  Ab*>n 
iveniar  cat.  .ijtan 

prov.  4564 
iveni-s  pror.  4565 
ivi  itul.  4696 
ivoire  frz.  3165 
ivoso  j>/jr.  4703 
ivraie  frz.  8167.  6680 
ivn  fr».  9172 
ivrogne  ^rz.  8170 
irro^er  frz.  8178 
ivrojrnerie  /ir?.  3173 
ivroi;.'iie  frz.  3170 
ivroin  frs.  3170 
izar  /rf</.  4582 


Jabot  frz.  4241 
jaboter  fr»,  4241 
jacerina  ipo«.  4194 
jacb^re  frz.  9946 
jacintho  /^rr.  4692a 
jaco  «/'(Ol.  /'fj^.  6168 
jacolo  ital.  5169 
jai'una  siW/.  2943 
jarunce  afrz.  4692a 
9012;  jadis  frz.  296M.  6178 
jaei  afrz.  1107 
Ijafe  frz.  4103 
jafe  frz.  dial.  2037 
liaffe  fr».  diaL  2087 
Jaftwr  o/V».  4112a  N. 
Ijaga  »pan.  7218 
jagele  afrz.  2040 
jagelier  a/rr.  2010 
jai  pror.  4113 
jaiet  afrz.  4H2;i 
jaille  fl/^rz.  4127 
jaillir  nfrs.  10H44 
jaillir  T«-  6168 
jaiole  (i/rs.  2042 
jai-«  pro».  1718 
jaM«  MviMf.  419B 
jajinar  rtr.  6170 
jajonnre  compoft.  5170 

jiror.  4143 
jaldf  i'tij.  4124.  10373 
jaMe  V"" 
jale  /r;.  1725.  4189 
jale  Hfrz.  4127.  4238 
jalir  afrz.  10344 
jalma  «/Mit.  8271 
jalon  afrz.  1726.  4127 
jaloque  »/MM.  8478 
jiU'iusie  /r;.  10446 
jaloux  frz.  10416 
jalue        afrz.  4124 
jambe  /rs.  1776 
jamble  frz.  2118 
jamble  o/rx.  1792.  4146 
jamboo  fim.  1776 
jambr«  npro».  1792.  4146 
jame  afr»,  1778 
jamelgo  «pan.  8618« 
jamete  »pan.  4661 
jamna  r/r.  4526 
jamon  njmn.  cot.  1776 
jana  »«rd.  2;M6.  5176 
janära  ntap.  2946 


iz(iuiei(li»  Ä/MiH.  ptg.  3553  Janeiro  j»/*?.  5177 


izquierdo  »pan.  3ö52a 
im  4667 


6178 


;ja  nfrz 


janella  ptg.  6176. 
jancr  cot.  8177 
jaoglar  |nv«.  6176 
jangler  a/V«.  6176 

jant  afrz.  4222 
jantar  ptg.  3007 
«0*.  jww.  6171  jante  frz.  1778.  1790 


•ja  nfttg.  5171 
jahali  »;w»n,  4102 
jaltalina  span.  4102 
jai)0<-a  «;iai«.  8432 
jaliequa  atpan.  8432 
jalieqtie  span.  8482 
jable  /°rz.  8189« 
jabon  span.  8946 
jabonar  «/lan.  8947 

ijabonaro  span.  8346 


jante  afrz.  4169 
januier-8  /wor.  6177 
i  janvier  frz.  5177 
jjaqne  frs.  5ir.6 
ijaque  «pt/N.  8436  . 
I  jaqueca  »pan.  4688.  8488 
I  jaquel  «pan.  8496 
jaqnir  aeat.  atpam.  6178« 
jarbiere  frz.  5272« 
Jarcer  a/r«.  1964 
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jarola  .-pun.  H;tlH 
jariif  Huö'Jii 
jariiiiii  i>ty.  41ü'< 
jardin  »fnin.  fr:.  41()8 
ianiiiia  /«rnc.  4168 
Jardi-s  /.v-/r.  4168 
krdo  ;</.'/.  41124 
jardoBa  spiin.  10359 
iarBmder  /ir<.  4168 
jargoa  fn.  4169 
jargonner  frz.  4169 
jiirifo  jt;)aN.  8441 
jarle  afrz.  4233 
jarlet  d/'r.-,  4234 
jarope  s/h/h.  8440 
jarra   ])></.   jnor.  njiitn. 
4172 

jarrr-  frz.  4172.  8439 
iarre  n/'r;.  4234 
jBiTst  afrx.  nfn.  42Si 
juret  nfir*.  4180 
juTCle  9M.  p^,  4160 
Jarreti^  n/irx.  4180 
jarris  afrs.  4100 
jars  /"ri.  416» 
jart  frz.  41&H 
jarzi-s  prov.  416H 
jaser  /rz,  4169 
jasmim  ptg.  blld 
jaäiuin  frz.  »pan,  blVJ 
jass«  prop.  2803.  6172 
jato  aapan.  7237 
jaUe  frz.  4108 
jau  pro».  4148 
jau^  frz.  4180 
jauger  frz.  4130 
jaula  »p<tn.  2042 
jaumi<Te  4587a 
jaunc  nfr^.  4124 
jaimissc  fr:.  4123 
jaurcT  ')Ui4 
jausseuiin  nprov.  0179 
jatiaon  jirov.  4186 
jauzionda  prov,  4186 
jauzir  prov.  4188 
javali  fl^.  4102 
jave  pie.  2087 
javcUe  frz.  1860 
jayan-s  pror.  4248 
jazer  prov.  pig.  5104 
jazeran-s  ;<ror.  4194 
jazeraiit  afrz.  4194 
jazeräo  ptg.  4194 
jazereiic  ofr;.  4194 
.azerina  ptg.  4194 
je  frs.  8209 
jehui  afn.  6174 
.  cja  «iNM.  8877.  8884 

da  «ML  8218 

daar  ji^.  6170 

,  CjÜiar  pror.  5170 
eme  span.  86« Ki 
ji'inmalu  xViV.  420<J 
jeliitlie  sjinn.  H7'25 
jeiist'iiiil  niimv.  5179 
jenlar  rtr.  .')180 
jequir  prov.  ."11793 
^erga  Ö>on.  /)((r.  8636 
MTga  9tpa».  4169 
jorgo  4NM.  8686 


Jerifonza  ».v/ian.  4169 

jeringa  gpan.  9316 

jerpa  jfo/iV.  8373 

jerv  rtr.  6718 

jerzais  frz.  21«i6 

jeu  frz.  518M 
•  jeudi  frx.  0196 

jeuoe  fn.  62S7 
,  jefloer  frx.  6170 
-jeanan  frn.  S288 

Hibia  «poM.  8616 
idete  neap.  2967 
jiililu  viViV.  29tl7 
jit-M  *7«i«.  4242 
jigote  »pan.  4242 
jilf:uero  »/»am.  8714 
.firiiia  span.  8716 
jineta  «/mm.  4420 
jinele  apati.  4420 
jintar  attwr.  6180 
|iroqae  ijpmi.  8478 
jiica  «iMM.  8818 
jitar  »pam.  8816 
jivide  »pam.  10417 
jo  rtit.  3209 
]jo  />v.  3209 
joc  /  «»i.  5188 
jo(M  n<m,  51  Sl 
jocare  iial.  5184 
jo<ler  8jMn.  4100 
joeiro  />/</.  6079 
jü(;l  flfrz.  6182 
Joel  /rs.  6188.  6190 
layodhuM  r»9.  4286 
jodho  4887 
joftie  <0«.  6337 
jog  cat.  5188 
jogador  ptg.  5183 
jogar  />/-(/r.  5184 
joglar  proi-.  6187 
jofflar  ipan.  51S5 
:  joglar-s  jwor.  6185 
i  jogleor  afrz.  5186 
ioglere  afr%.  6186 
jogo  jf^r.  6188 
jogral  oftg.  5186 
jog-s  proip,  6188 
joguaire  //roi>.  6188 
joi  mm.  5195 
jiiia  /»rftf.  ptg.  4188 
joi.i         51  Hl 
joif  frz.  41S8 
joicl         afrz.  5182 
I  joiel-s  7<r';r.  51H2 
■  joindre  frz.  5223 
Joint  prov.  5223 
liointnre  /rc  6021 
1)010  f*g.  6680 

joi-s  ;»r<W.  4188 
joja  //roi».  6181 

jo'li  frz.  11«7 

joli  »i/V.-.  ■'•.191 

jolicr  afrs.  6191 

jolir  afrz.  5191 

joliletles  frz.  6680 

joliver  afrz.  6191 
ijolivitat-z  ;<r'>i-.  6191 
'joiic  frz.  6222 

joiicli  cut.  5222 
I  joocber  /rv.  6818 


Joae-H  pror.  5222 

jondre  /iror.  6223 

jfiiigU'r  /Vr.  5187 

Jongleur  »frz.  5186 

jonb  ;*ror.  6223 

jonher  prov.  5223 

^onquille  fr*.  6217 

joas  jiro*.  6288 
I  ioiB(n)iiia  qw«.  8888 

jOTn  Ort.  8044 
I  jomada  «pan.  ptg.  8044 
'  jomal  «prt«.  ptg.  8048 

joni->  ;)ror.  :!044 

jorrti  sfii».  ptg.  9299 

jüs  i>ror.  2871 

jo-s  /)roe,  5213 
I  josquiamo  span.  4Ü93 

josU  pror.  5242.  6243 

jostar  />ror.  .j243 

joata  afrx.  6242 

joan  rum.  2871 

Jon  «a#.  6218 

jonbarbe  frz.  6184 

jouenc  <jf/'z.  5287 

joucr  frz.  6184 

jouet  frz.  6184 
Ijoaeur  frz.  5183 
I  jooir  frx.  4183 
■jong  frz.  5213 
i  joujou  frz.  5184 

jour  frz.  3044 

jounial  /rx.  8048 

joiirn4e  frv.  8044 

ei  pro».  6186 
e  /h«.  6848 
er  frz.  6348 
jouvence  «frz.  6239 
jouveDreau  frz.  6236 
jiivi'  rnt.  jirov.  5237 
joveul  '»237 

i  jOTeil  H}i<in.  U2M 

l]oTene  afn.  6237 
I  jovente  a/hh  6289 

lof«oliit-c  mw».  6840 

jovial  frn.  6188.  8869 

joya  MMM.  4188 
j  jojau  A».  5181.  5190 
|]ojan  n/V«.  6188 
Ijoyean  frz.  6188 

joycl  .•ijxiH.  5182 

juyo  .•ijHin.  5B80 

jua  .Hnrr/.  ril9ti 

julMi  fn.  5197 

Jubilar  «/wm.  ;»^^.  5198 

juhilef  frz.  5197a 

Juc  frz.  4661 
'jucarie  rum.  6186 

ineator  ntm.  6188 
!  jacher  frz.  4661 
I  jude  rum.  6201 

judeca  ru/«.  5204 

judecator  l  um.  5202 

|ude/  ritfii.  ü_'ii3 

juiiici  r«/.  52()H 

judici-s  ])rov.  5208 

judio  ^paN.  Ö206 
Ijnaltaa  «/I«.  5237 

Juego  »pam.  6186 
ijaeg-s  jwtw.  6188 
;  jadD«a  pr«m.  6680 


jaeTM  «;>rt(».  öl 95 

Juez  ."jxin.  .'»201 
j  Jug  ruHi.  r)213 
t  jU(,'a(lor  fo/.  Jiy«/«.  5188 

Jugar  cat.  .t/HiM.  5184 
I  juge  frz.  6201 

jugeixtaot  frjr.  6208 

^uger  fiv.  5804 

Slar  cat.  tftm.  5186 
leria  ^am.  6186 
jugnet  afrx.  5214 
jugo  »pan.  9227 
jugn         5212.  5218 
Jugolo  Hill.  6212 
^uhii  cat.  6203 
Juhui  fffrr.  5174 
Jui  fifrz.  .')174 
iaicio  sptm.  5203 
jnif  N/y».  5199 
jojgar  apta,  6204 
!  juisnet  afr».  6814 
I  juil  afrs.  5814 
jaillel  nfr*.  6814 
I  Juin  frz.  5226 
I  juinet  fifrz.  6214 
juis  rtfrr.  52*10 
Jüise  itfrz.  6203 
juisier  ufrz.  4249 
juiu  «frz.  5199 
ijuiz  ptg.  5201 
ljuizo  />/y.  6203 
Juje  tpan.  5201 
Ijqjttba  «ncM.  10469 
I  jujnb«  frz.  10408 
juiubier  frz.  10469 
Juie  afrz.  6214 
julep  proc.  frz.  4296 
Julepc  »fHin.  4296 
Julep"  /'/;/  129t; 
Julgador  ptg.  5202 
Julgar  ptg.  5204 
ijulli  oK.  6214 
'  jalh-S  pror.  5214 
juli  tpan,  6191 
1  Julie  ntm.  6214 
{ julto  epott.  5814 
I  Juli  eof.  6680 
julot  afrz.  6214 
Jul-8  pror.  6214 
jnmart  frz.  2134.  5215 
jnmätate  rum.  2977.  6046 
jumätu/esci  runi.  2977 
jumeau  frz.  4205 
jument  frz.  1678.  5816 
jiiiiqa  ;<(^.  5222 
Junca  rum.  5236 

j  ioiKo  ptg'  6228 

<  janeo  »pmm.  6882 
juno  rum.  ftB87 
juneafa  nun,  6888 

junega  pror.  5227.  5286 
I  Jiinghla  rum.  5211 
I  Junghictor  rum.  5210 

junghiu  rum.  5212 

jungir  y*/^.  6223 

Junho  j>tg.  5226 
!  Jnnh-s  pror.  5226 
'junin  «pan.  6226 
I  Juniore  Ual.  6224 
I  joaqtiiUo  9011.  6817 


ISIS 


ISU 


JVBtar  apan.  pfg.  5220. 

S223 
>ldy  cat.  622ß 
jupe  444 
jora  ruiii.  .0230 
jnramt'n-.s  ]iri,r.  0228 
innmeDt  co/.  5228 
jnnuDMnto  »pan.  /»f^.  6228 
jnrament-z  jprm.  5228 
jaramhit  mm.  6228 
jnimr  eat.  »pan,  ptf, 

jiror.  6230 
juri  i  hr  tn-a/i.  5201 
jureineiil  frz.  5228 
jarer  /"rs.  5230 
jnroD  frz.  5228 
jus  afrx.  2871 
jus  /rz.  6232 
jtuanna  prop.  4386 
jusant  a/rz.  2871 
jusbarba  »pan.  5194 
Juso  aptg.  2871 
jnsqna  pror.  2931 
jusquf  frz.  '2^:M 
jusquiatiic  frz.  4G93 
jnm  eat.  2871 
jnstar  prw.  634S 
intar  «|mm.  jitm. 

5243 
jaste  rf/'r7.  G949 
jiist..-^se  frz.  5233 
justt'za  .'</wn.  pl(/.  5233 
jiisfi<:a  /(ff/.  6233 
juslirp  fn.  5233 
justicia  />r«r.  s;«!«.  5233 
justiüier  «/'rz.  5234 
jutgar  proi\  5204 
jotge  cot.  6201 
jotge-B  pro»,  SSßl 
jutjador  prov.  6202 
jutjaire  prov.  6202 
jutjar  pror.  5204 
juventud  «^«i«.  5240 
juvi  iiluile  5240 

J'Ovler  engad.  bVM 
VaifHC  »pan.  6204 
jan-«  jiror.  6203 
i  jirmii.  SaOS 


ka  /-MW.  1978 
kaalii  afrz.  2007 
kaluKle  Ä';»-/.  1907 
kabudu  aard.  1907 
kadin  /(mO».  2017 
kadiia  engad.  2016 
k4draa  mtA.  9016 
kadrega  f?ia«7.  9015 
k'adregn  nu/aä.  3016 
kadri/ya  tessin.  7G10 
kaiu  2017 
kÄkkalo  Uirent.  ItiSt; 
k^kkame  aliruzz.  1(>66 
käkkaro  ^irt-n/.  1666 
kala  r»c.  1758 
kaland  afrz.  2130 
kalanda  rUr.  1748 
kaloli  f«>.  9838 


kamlsa  rtr.  1788 
kau  r/f.  1H3I 
kan;iula  ohen/a!.  2014 
kanavola  obrritul.  2014 
kanikkya  »üdiUU.  1836 
k&pja  /om/«.  2040 
kar  rtr.  1976 
karegft  mmim.  9015 
kariga  halagn.  2016 
kannalar  äneald.  194S 
karmon  rtr.  l'.u  i 
karmun  iJncalii.  t>41.'. 
karpir  jVr.  liUJS 
ka^■tejer  ralses.  7(>23 
kaviil  ;•<>•.  1«H2 
kavedd  lomb.  1875 
kaveU  w«-.  1867 
kau  Hr.  1978 
kailel  rlr.  1968 
k«ba  rffK-z.  2040 
keiro  npror.  1988 
keles  (//v-i.  2047 
kor  (ifrz.  7637 
kcr  r/r.  lUlf, 
kera  rngiid.  VJ'iS 
kerasa  «crri.  2064 
kürfo  ptoM.  1963 
kerku  «onf.  7684.  7668 
kmaä  ieni,  4SttO 
ktn  Hr.  1978 
kedt  rtr.  3195 
kelebraö  lothr.  7616 
keu  (ifrz.  2300 
kex  fifrz.  23(K) 
kiodo  <i/"rc.  2002 
kieles  afrz.  2047 
kiligia  loj/ud.  4 '200a 
kio  «arrf.  2160 
klona  eheatd.  3678 
kiilel  rfr.  1988 
klftf  Hr.  2251 
klHV.iu  ///,  1>327 
koar  rlr.  2642 
koer  2ÖO0 
köir  rtr.  2292 
knkUdo  npr<H\  3173 
koküe  taintoun.  2173 
koll  Hr.  1746 
kömba  rtr.  1776 
kombero  poR.  2961 
komboro  gall.  2361 
kompcnM  lomb.  2369 
kor  r«r.  2600 
kor  rtr.  2500 
kordüstil  fTournati/  9055 
kOs;i  /fr.  2034 
kou  afrz.  2554 
kraslu  «orrf.  1997 
ki«ier  Hr.  2601 
a  krata  M.  3686 
kribjft  fom6.  9604 
krut.'fll  hret.  2580 
krutz  (7/-.  2(136 
kruz.      rtr.  2686 
küa  rtr.  2024 
kuarl  r<r.  7640 
kuartitvei  rtr.  7640 
knbere  aard.  2692 
kubire  mrd.  3693 
kvdreja  M.  7610 


kudria  o/'ir.  7610 
kiK-l  rlr.  3189 
kuerer  rtr.  2705 
kuetel)ruä  /ofAr.  7616 
kul  rlr.  2328 
kuliestro  «jrfr<r.  2837 
knliets  Hr.  3838 
kflna  /«Nk  2678 
(kun)d6t  rfe-.  8180 
(kun)dozöt  Hr.  8190 
kuram  r/r.  2516 
kuiilftske  (ihruzz.  2149 
kiiT'int.i  7(H)4 
kurtiti  rutn.  2666 
ku'iceii  r(f.  2285 
kuseäer  r<>-.  2453 
kussoria  log.  2708 
kitter  Hr.  3467 
kwar  7617 
kiradrim  Mmf.  7619 
kjan  rfr.  18S1 
k^aun  rtr.  1831 
kyadin  mgad.  2017 
kyamaiina  (V)  Wr.  16i^3 
kyt'lkyera  Hr.  1729 


r  ttoL  4714 

la  Ärt/.  pror.  Hr.  cat. 

frz.  nfMiH.  4714 
la  mm.  54^)1.  6688 
(l)a  mm.  öö55 
hi  /•»•-'.  itfil.  rir.  4719 
la  JJror^  4712 
lä  rum.  6488 
labaie  umUoH.  6860 
labanU  «aü  8927 
labanda  jite.  6848 
labauatre  889a 
labhia  ilal.  5360 
laheau  (//'rj.  5352.  5360. 

5399 

labech  pror.  5505 
labeur  frz.  53ö<l 
lal)j(le  tarä.  6486 
labio  «|Nm.  6860 
labor  apan.  6866 
laborar  ptg.  6868 
laborns  jwo«.  5866 
labourer  frz.  5858 
labrar  «/xjh.  6868 
lahroiio  ptg.  6S57 
!  lnlirio);o  »pan.  5357 
lahru.'ica  s^»««.  ptg.  5361 
liic  »i/rc.  6376 
lac  nfrz.  6441 
lac  j»ror,  fr». 
6376 

lacayo  ;>/j7.  5619  i 
lacca  üal.  3804. 5364.5989] 
laccai  nprnv.  5519  ' 
lacch.-  ita!.  5519 
lai  cio  iVf//.  5411 
lacriiilii  ital.  5440 
lacciuulo  i7a/.  5440 
lacco  UtU.  8798 
laceria  «mh».  5494 
laearta  UäL  6866  I 


liehe  frz.  6449.  6492 
lache  8(ird.  5363 
Weher  /"rz.  .'>4i>() 
lai  luiKa  pror.  6374 
iacio  spiiH.  3802 
laco  iVa/.  5376 
lafo  jNif.  5441 
laeooD  «jwm  6482 
laera  qtoM.  6S78 
laölma  ital.  pror.  ntm, 
5369 

lacrimalorio  itul.  6370 
lacrimez  rum.  5371 
lartoari-N  pruv.  3219 
laruna  tVa/.  5375 
l&custa  rum.  5669 
ladumini  surd.  5382 
Mar  «hmiW.  0883 
todiM  «ml'.  8400 
ladire  »üdaard.  5456 
ladmda  6463 
ladrado  ptg.  5162 
ladr.'io  /><j/.  54Ü5 
ladrar  nspnn.  pUj.  .'iKU 
ladre  prov.  itul.  6494 
ladrilho  j)^.  6467 
ladrillo  apan.  6457 
ladriuu  sard.  5463 
ladro  a*<a/.  5466 
ladroicio  ptg.  6466 
ladron  s/mn.  6466 
ladroncello  ital.  6467 
ladmiicillo  xiMin.  5467 
ladroiificio  ««rrf. 
Ö4(;U 

ladroneria  apan.  5465 
ladronelaeh  Hr.  6461! 
ladronieio  I!)mm.  6466 
Ugana  «triMs.  6886 

laganefi  tkmiM.  6708 
lagare  alter.  6448 

laK'arla  ptij.  1^27 
la^rartn  sy)«>r.  ^/fi;.  5365 
la^'par<t  aitnl.  6443 
lagiuza  xurd.  5367 
la^'narsi  tto/.  6427 
tago  apan.  ptg.  6876 
lagosta  plf.  6688 
lagotear  «/mn.  jMm  6384 
lagrima  »pan.  ptg.  6889 
lagrimar  «jnm.  pf.  proe. 
6871 

lagritnare  ital.  5371 
latpie  «/"r;.  5388 
lai  pror.  4712 
lai  afrz.  5376.  5390 
laia  /><j7.  6493 
laiar  pror.  6454 
laiche  frz.  6642 
laico  «Bf.  6890 
laid  fnt.  6898 
laidengier  a/irz.  1764 
laider  afrz.  5392 
laideron  frz.  1911 
laidire  iVa/.  6392 
lai<l<>   iV'i/.    MfMHf.  «Jl^. 
5392 

lale/Vz.  5393.  5507.6678 
laiar  o/r«.  6887 
laigne  afirt.  6687 
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Mgnut  o/hi.  6497 
tiibar  pro».  6464 
laiier  ttfirM.  6464 
iain  oUcberUal.  6429 
laine  ^rs.  5414 
laineux  frz.  5l'2lt 
lainier  frz.  5415 
l.ilquH  nfrz.  n89(» 
luir.ir  /^ror.  54ti-l 
lairrne  nfrz.  6309 
lairooia  jirov.  5465 
laironiei«»  jtro'-.  546(> 
lairrana  pn».  6466 
laii  «fr».  pr09.  6801 
hta  tOn.  4712L  4717 
laiw  «gfivL  6460 
laischiun*  5395 
laissa  prot».  6492.  r)57() 
laissar  jtror.  6491 
lais-icr  /'ri.  5491 
lail  i>n>.-.  5392 
lail  /"rz.  53Ga 
tait  d  ftuon  /■/-.  5472 
l.iiton  frz.  5468 
l.>iliH'  /"rs.  6374 
lail-z  j»rwt.  6863 
laivo  flg.  6868 
laivro  franeo-prov.  6660 
laix  nca/.  6449 
laize  o/"rs.  5459 
lajöl  jneni.  4713 
l'ajril  pieiii.  4713 
l;'i  jus  (//"ri-.  4717 
läk  >fi:  5376 
l'aloro  Hol.  5480 
lun  JWW.  />i<7n.  5397 
luna  Olm.  i>(jr-  6898 
lama  «oi.  6896.  5406 
lambeati  frz.  2886.  6899 
lambcr  5408 
lambere  »niil.  5408 
lambicare  Uni.  6402 
lainlire  «/"rz.  4737 
laiiihreccia  mo<itn.  rogt). 
4738 

lanibrequixi  frz.  5410 
l:iiiil)rija  ff/>an.  5725 
lambrire  sard.  5400 
lambris  n/r«.  4737 
lambruebe  fn.  6861 
lambrana  itel.  6861 
lambnueo  «jmim  6861 
lame  frx.  5406 
lameiilar  »/wi«.  /rf</.  5406 
iMiiiftilare  iV«/.  5405 
KiKi-iiter  frz.  ri4(ij 
l  iui'-r  spn«.  5403.  6.')19. 

lameron  «som.  6400 
lamican  UaL  4071.  5401 
lanina  mm,  «w.  5406, 
laminajo  Ibrf.  6407 
laminero  «fNiN.  6407 
lamna  eom.  5406 
lanipa  i^ol.  fro9,  rwm. 
5409 

l:triij>ri<la  «|Mm.  pTOV.  itaf 

54  (>9 

laiiipudt'jar  /t/f/.  '>A09 
Idmpaoa  Ual.  5409 


lampaitt  «pon.  6400 

lamparilla  «/xm.  6400 
lampazo  apan.  6481 
lampe  ^rs.  5409 
lampea  altoberital.  pror. 

5409 

lainped  ten^z.  mail.  501(1 
lanipctfj.'iarr  ilni  .'i412 
lampejar  *7«(n.  yi^;/  M12 
lainpel  a^ir/n.  r)3r)2.  r>;"i!»'.i 
lampeza  prov.  54(>9 
lampia  j>u-m.  6409 
lampione  *to/.  4602 
lampo  Ual.  «pon.  p<{r<  6408 
lampone  ital.  4602 
lamprea  «^n.  /»/;/.  5411 
laniproda  ilnl.  541 1 
lamproie  frz.  5411 
lainp-s  7>r(>r-.  540B 
lan  lo  t'l.  6419 
lan  npror.  54  OH 
lana  ÄtiV.  ^//-or.  o/xin.  /j^y, 

»•<r.  5414 
länft  rwH.  6414 
lanar  «wn.  8416 
lafiare  atptm.  6437 
lan^ar  pfy.  6418 
lance  /Vr.  rM»w.  5416 
lanceiro  ptij.  54 17 
Imikci-  /»■-."  S  UH 
luMccr  /  um.  54  1 7 
luiuoio  .sy.'/n.  5417 
latirha  njxtn.  7223 
lanria  i7n/.  64iri 
lanciajo  Hai.  6417 
lanciare  iVa/.  6418 
lancier  prov.  fr».  6417 
lanqol  ptg.  6690 
landa  jitoM.  6610 
landa  »pan.  Ütä.  prot. 

541!» 
laiul.'  frz.  541!) 
laniir  fjxin.  ]itg.  4261 
laiKlra  Ulli.  SHi)H 
landrc  .«/»«»i.  4201 
landreux  afrz.  5526 
landrio  lipror.  8H06 
lanaro  «pan.  6416 
laofa  Ual.  M87 
langage  fr».  66S6 
lange  frz.  6421 
langoarc  ruf».  5425 
lang^or  S)uin.  pl;/.  542'i 
lan^iista  pror.  sptm.  6669 
langDstP  (i/^rr.  6009 
lanjfiiustc  afrz.  5009 
lanjrue  frz.  5024 
laiiKueur  /"»t.  5425 
languide  afrz.  5424 
languido  ÄM.  ipam.  ptg. 

6424 

langoios  jirm  6494 
laoguir  prov.  fr»,  apan 

ptff.  6423 
languirc  Hai.  .■j42;i 
languore  iln/.  5425 
languor-»«  jjror.  5425 
laiiier  frz.  prov.  5426 
laiiitTf  iVrt/.  5426 
lami  frrW.  6419 


Imna  aM.  6406 
Unos  mm.  6480 

loao  4taI.apMi.jito.  64S9 
iqaan  pro»,  4718 
ansa  prop.  6416 
ans<juonftl  frz.  5420 
antcnia  ital.  pror.  ptg. 

5430 
antoriii»  /V;.  5430 
anza  njuin.  ptg.  6416 
anzar  sjtan.  6418 
anzecesci  rum.  5423 
aiuicbeoecoo  itaA  6420 
ansu  Mtri.  6498 
aouste  «/r«.  5669  ' 
apa  ptg.  »/MIN.  5433.  5582 
apailo  .«/WM.  5532 
apaz/.u  .vir»/.  .'i431 
apedo  npruv.  5682 
aper  /"»;.  5437 
api  <//.  6437 
apia  #'<«-(/.  54:14 
lapin  nfrz.  2ü'ri3  ! 
launa  Ual.  6487  | 
lapillo  «loiL  6486 
apo  «pM.  6487  | 
apte  Uat.  rum.  6868 
apti  n<i»i.  6373 
apluc  a  mm.  ."i374 
ac]uais  frz.  5519 
ar  ptg,  .'j442 

aranja  /rf«/.  6438 
an  iii  frz.  54fj6 
arc  /'rz.  5445 
ard  fr»,  mm.  6446 
ardo  Utä.  tpan.  ptff.  6446 
iarg  ruiii.  pror.  6445  i 
largar  pror.  «/»an.  jrfj?. 
6443 

argare  aiial.  5448 
arjfc  ^ri.  5445 
arges-se  frz.  5444 
argezza  if'il.  6444 
ar|.'hezza  i<a/.  5444 
arjfo  /<rt/.  «/«IM.  /'ff/.  5445 
argueza  «/«»w.  5444 
art^ra  «/mn.  5444 
iaiice  Ual.  6447 
larigot  vUt.  fit.  6448 
lariaeh  r(r.  6447 
arme  nfrz.  6868  j 
armier  afrz.  5371 
arriif>yer  «/'rs,  6371 
arri-  nfrz.  5,'i48 
arrmi  nfrz.  5405 
arn<)it';(U  »/r:.  5107 
arroness«  nfrz.  5406 
arronner  a/"/.:.  6465  [ 
arronsel  afrz.  54G7 
lart-z  proc.  6140 
lantDchia  «ic*/.  7766 
as  rum.  pror.  4714 
as  prov.  frz.  5441.  6468 
asa^aiar  mantttan.  6720 
dsare  rww.  1974 
asc  prov.  8449 
asca  sptiH.  ptg,  6460. 54S9 
la)scliar  ;//•.  5491 
asche  nfrz.  5449 
asciaro  UaL  6491 


laaeo  Aa/.  5449 
lani6n  /Hk  6888 
law  ffpim.  5469 

la«f|UPnotP  »pan.  5420 
la-ssana  nard.  543fi 
la.s.snr«'  .^-iri/.  '>i9\ 
lassare  it'iK  7)151 
lasso  itnl.  ptg.  5162 
lassol-s  prov.  6440 
laala  fr».  6468 
l&sUma  4MN.  1402 
lasUmar  iqwm.  pig.  1462 
lastOMNM.  ji/y.  tfo/.  6618. 

6468 
laslre  «pm».  6468 
lastrirare  Ual.  7988 
lastricn  iffif.  07."i4.  7288 
Ulf  riiiii.  .j44I.  6469 
lata  }iror.  ptg.  ttpOH.  6488 
laiän  ptg.  5468 
latt.sc  rum.  5458 
lalg  Hr.  5363 
laÜn  frz.  rum.  6460 
lalino  Ual.  $pan.  plp.  6460 
laÜr  »pan.  ptg.  4984 
lati-s  jwm  6460 
lafiiior  rwN.  6440 
lato  ■'/'(/.  !tj>nM.  ptg.  5460 
lalun  »/XI«.  5468 
lalra  ntm.  ri464 
latrare  ünl.  5464 
latrat  >-um.  5462 
latrato  itat.  5462 
latru  iiital.  5465 
latsch  f-<r.  5441 
lalla  Ual.  rtr.  6468 
lalle  fr».  6488 
latti  Ad«.  6878 
rattotie,  lattone  Ual.  6468 
tattovaru  üot.  3219 
lalliinro  iV'//.  3219 
laltuga  ital.  5374 
laliin  Wc.  5468 
latus  snrd.  5t7U 
latz  pror.  544 1 . 5469. 5470 
lauda  Ual.  rum.  5475. 5481 
landa  apan.  5436 
laadar  aapait.  5476 
liudaUur  rwH.  6478 
laudalore  AaT.  5478 
lande  «pan.  6496 
lau<le  ital.  64 Hl 
lautleilie  s  pror.  6474 
laudeniii*  s/i<ji«.  iV<i/.  5474 
laudorc  ital.  5481 
launa  «/'loi.  5386 
laupia  rfr.  5471 
lauf  rum.  548o 
iaurel  tupnn.  5480 
laurel  «/>ai».  6476 
lauriar  fr».  6476 
lanro  <fa/.  oof. 

6480 
laur-8  prov.  5480 
lau.sa  iirav.  54 S3 
laututa  /  »m.  5487 
lauzicliir  j-rür.  6473 
lauzairc  />r((r.  7)478 
lauzar  prov.  5475 
lauze  afr».  6488 
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l««seiig«d«r  frov.  6481 1  leeai  proe.  6619 
lauzen^r  pro».  6481     <  iMcaie  ftol.  6619.  6671. 


lauzen^er-s  /n».  6481 
lauzenja  pro».  6461 

lau/.ituo  ji  jiroi:  5474 
laii/.isitic-s  //ror.  6474 
limzor  jinir.  6481 
lavu  (Va/.  Ö4S8 
lavadura  ffOP.  ßpait.  ptg. 
6487 

lavagna  ital.  5488.  6.'>15 
lavagnon  frz.  5632 
lavanca  yror.  ö3.j5 
lavaocbe  /'r;.  r>355 
Imneo  «/mn.  6486 
lavanda  i/o/.  6486 
lavande  frz.  5496 
liivaii'liila  f<iiiin.  548ti 
lavHr  ]>roi:  548h 

lavarf  iVa/.  .'>4HS 
l.ivatut;i  ifnl.  '>Ab7 
l,iv«;i.'Ki"         W34.  54i»(i 
lavendola  i/a/.  ö4*i(i 
Itfcr  fru.  5488 
lavigiion  /rs.  6582 
laviim  Wr.  Ito/.  6356 
lavognon  frx.  6682 
lavor  6366 
lavorar  jwwr.  6868 
lavorare  ital.  5858 
lav(ir>i  iVd/.  6356 
la>-ur  rtr.  6356 
lavurf  /"rr.  54^7 
lavurer  rtr.  fi'A'tH 
laxare  sanl.  5491 
lay  «1^  4712 
laya  »pan.  ftf.  6886. 

6498 
hyctto  pra.  6S86 
layr  6466 
lax  afn.  6441 
lataire  pic. 
lazareto  span.  ü4!<4 
luzaro  sjian.  54!Jt 
luzeira  jj/y.  5494 
Inzo  »pan.  5411 
l.'uznrone  ital.  ö4!>4 
Ia//t  tptto  «tf.  6494 
le  frz.  gpan.  4714 
]e  oror.  6622 
14  10V.  6469 
le  (I)  rwn.  4714 
le  (I')  i^r.  4714 
lea  fonl.  4266 
ieal  span.  pUj.  5509 
lealilacl,  -e  »pun.  /»/;/.  .'iSttJ' 
leale  ital.  ö-Mi'i 
lealtä  i^a/.  551)9 
leame  rtnez.  5382 
le&o  /><)7.  6530 
leblini  ititl.  5634 
lebedi  ufn.  66<i& 
lebin  MraL  B568 
Icbra  eat.  6688 
lebre  5686 
lebreiro  ptg.  5538 
l«>brel  span.  /»I;/.  6538 
Idire-s  pror.  ft'iHö 
lebrUlo  mmn.  ö36!i 
Uea  tank  6618 


6681 

leeeeto  Hat.  4710 

ecoio  iV(j/.  1711 
ecciun  span.  5601 
eccone  i/n/.  5519 
ece  ital.  5566 
echatleor  /»rof.  5497 
echadier-s  pror.  5497 
ecbar  pri>v.  5519 
eche  »/Mm.  5363 
eche  frz.  6642 
eclicor  6497 
«eher  fnt.  6619.  6681 
ecliierre-s  afrz.  6497 
echign  «/wh.  6499 
erhino  xjtan.  55*>8 

PCh«)   S/MIH.  .'(fiO.'l 

echiin  rtj>nM.  h'.MJ. 
echvikf  •  •«/MI«.  öa74 
Giito  •<«/.  ö5t>9 
e^un  />z.  6Ö4M 
ec-s  prot.  5519 
erteur  />s.  6602 
ecluaire  fir».  8819 
iectuario  «mm.  8819 
«da  «btrHdt.  6674 
eda  viimnuz.  5603 
edam  /om//,  63S2 
edila  //ri/' .  ör).')2 
eil«-^'  muH.  Diod.  .'>.')72 
edena  ;>/v(r.  r);V.ti? 
6dyer  rtr.  5513 
eedor  it/Min.  5502 
loemo  altotivriliil.  6611 

leer  «jfWH.  551.H 
[eftka  rwm.  6499 
[ega  ttol.  |wop.  6688 
egdriune  mm.  6679 
egajo  span.  6689 

e)fa!  5509 
t'tfaie  »M/.  55lt9 
t'K'alidad,        s/xi«.  /.fi/. 

5  ".09 
egulilä  »V«/.  5509 
.galit.-  frz.  5509 
egallat  z  pmv.  651)9 
egaUz  prov.  5509 
egame  itol.  6678 
egatnento  Hai.  6677 
^gamo  «iMN.  6674.  9861 
egand»  bonn.  6510 
('•(.'aim  imptin.  9h61 
(•^,'ur<-  iV«/.  5589 
uifatura  Hai.  mm.  6580 
tgi'  »-«m.  6550 
f:»fe  55<Mi 
t^ge  frz.  Ö608 
egenda  «/nih.  /w/jf.  6610 
tagende  /Vre.  6610 
ilger  frz,  6646 
legetimo  aUpenu.  6611 
egge  6666 
eggenda  ital.  5510 
cgpi'iidajo  i/«/.  6.'<I0 
eg^endario  ittil.  5510 
eggere  Hai,  3229.  6613 
eggiadro  fto/.  6668 


leggiero  itaL  6646 
eggio  ital.  6604.  6618 

eggitore  ita/.  6502 
eggiu  tidt.  5553  j 
egier  afrz.  6548  i 
eijio  ital.  5.506 
e^rir  y/ror.  5513 
(•(.'iiatrj^io  i7»;/.  5619 
ek'iiajo  iVa/.  5583 
ei.rii.tjuolo  Hat.  6201 
egnain.aro  ikd.  6Ü8.  ■ 
5683  I 
egname  ital.  6582 
egned  mo^L  ertm.  6684 
egno  fta{.  6687 
egnoso  ital.  5586  j 
ego  sptnt.  5390 
egoa         55 HS 
eifon  yn/ij.  558S 
t'Kürizia  i/i;/.  42S<1.  ü'lHT 
egra  s/«in.  /y/y.  5590 
egua  prot.  span.  6538 
eguin  rum.  6514 
eguiiil)re  apan.  6614 
egume  Aa/.  j^fp.  6614 
egam-s  |iree.  6614 
egun  afrz,  S6l4 
egor  rtr.  6685 
ei  ifni.  mm.  rtr,  pro*. 

afrz.  4714 
ei  /<((/.  5556 
eitla  prup.  5552 
eigo  />/y.  5390 
eine  afrz.  5587 
eira  iyxiw.  4202 
ieirfio  ptff.  4267 
id-a  prat.  6666 
'■a  jifiov.  6766 
n»  40«.  6785 
ei«a-s  .prev.  6864 
eisso-s  prov.  6501 
eite  ]>!</.  5363 
eitiera  />ror.  5498 
eitii  /jIij.  5.505 
eitcir  /f/y.  Ö5n2 
eil-z  pror.  5505 
civa  fUy.  4266 
eixar  aspan.  ptp.  6491 
ejia  apriN.  6654 
ejos  apan.  5492 
lemlHi  tVii/.  5001 
lembrar  j'ror.  pt<j.  6077 
lembragiu  ii»/.  5400 
lerne  «pan.  ;>/y.  5596 
emn  /11m.  55H7 
emnar  rum.  55m3 
emiiiu  <  (/"(.  55^5 
enuios  mm.  Ö5'^i( 
enuieuria  tnc"i.  .'iSJo 
lemuasel  n/'r:.  4276 
len  proB.  5522 
Ieii4  tNotf.  6617 
len^  plp,  6681 
kttM  Ji^.  6829 
lenaa  epa».  ptf.  mrd. 

5510 
ende  monf  4890 
erulea  ptg.  5623 
ende  />'<.  jwu».  6623 
iend-al  rtr.  6683 


Xlrtiag.  MM*mm.  WMwkudi. 


frs.  4888 
lendema-e  pnm.  4882 

lender  /WKr.  6^8 
eiidiiie  iVo/.  <ar^.  6523 
endiri  snrd.  5523 
eTplit  /"r;.  4714 
ftiiinri'  frz.  5525 
eiiiluruii  yn'c.  5525 
eiu-  i/fl/.  5522 
eaero  $pa».  6688 
eng  etMi:  6891 
leofa  fire«.  6634 
lengna  tpmn.  prov.  6684 
lengnm'e  «pan.  6626 
engoatge^  prot.  6626 
eiipue  M/jror.  4977 
eidia  pror.  5587 
«■idhriro  i>l(j.  5583 
»"iiho  /./'/.  5587 
'■lilmsii  ptij.  55sf; 
eiiir  yiror.  »ihih.  ptg.  6Ö21 
enire  «V<i/.  5521 
enn  rtr.  6687 
eno  ikU,  6522 
l«fk>  «pOH.  6687 
leBoso  «piM.  6686 
len-s  prov.  5629 
ensol-s  pr&v.  5629 
ent  fr:.  5529 
eilte  /5-,  5523 
ente  Hnl.  5524 
enteja  «/jum.  5526 
enlicchia  il<il.  6528 
enliggine  ital.  5627 
enliglia  tto/.  6526 
lentilha  pror.  ptg.  6628 
enlilhas  p(tfr.  6607 
lentiUe  /ra.  6686.  6687 
ientiaehio  M,  5688 
lento  ital.  $pan.  ptg.  6689 
lenza  ital.  5631 
enzer  aloinb.  6623 
eiiier  5623 
enziel  rtr.  5029 
enzo  itai.  6631 
eunelo  «pan.  6629 
enznolo  ital.  5629 

p^  5630 
eoae  ntm.  6630 
leoD  6KI0 

5680 

6680 

e<>uiuo  Hai.  s/Mia.  6681 
eo-s  prov.  553() 
l)lH|iar  pri>v.  cdt.  5437 
(•|ii-j,'u  tfinufii.  8313 
eporariii  ital.  5533 
eprajit  ito/.  553;i 
opre  Hai.  5535 
6pre  5634 
l^dca  rum.  5499 
l«r  pif.  6618 
lerca  Kirf.  6749 
lenaa  itaL  6749 
ercio  Aal.  668ß. 

ordo  a/Min.  ptij. 
eri  pror.  5516 
eriquiu  (<n<c. 
erol  frs.  4267 
lerza  «orrf.  6686 

77 


6749 

5750 
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les  frz.  4714.  5470 
lesar  ptg.  6381 
leida  fTOV.  6662 
lestar  Mf.  6881 
le^e  mm.  6664 
lestno  /rfjr.  5598 
lcss!ir<-  i/"/.  :t2H3.  öGöf; 
le.ssive  /r^  (jö64 
lesso  >/«/.  &(i5l> 
lest  /rr.  6ir.:^ 
lest«  fi  :.  r)t;  i5 
IfHÜraiiu  atorti.  6628 
leälii  iUil.  ö(i46 
let  afr*.  5469 
letara«        otpaM.  6382 
letare  ««i.  688S.  6684 
leto  ua.  6686 
letön  rfr.  6408 
letra  $paH,  prw.  6646 
letrt'-ure  afrz.  6648 
Iftri!  <«/jaM.  6503 
Irtt.  ra  itiil.  5GMi 
Irllerajrt  ilal.  Ö647 
l^tterario  /"/«/.  öfi47 
letlerin  f/muM.  654  >4 
letlicra  ifei/.  5498 
letliga  itaL  6499 
letto  Uid.  6606 
lettore  Oa/.  5603 
1et(l)ra  6646 
lollre  /^rz.  6646 
letlrin  afrs.  5604 
leUz  prov.  b'iOü 
leu  5741 
IfU  /iror.  654S) 
leu  (■<«/.  firur.  sartl.  5545 
leu  rum.  5530 
leuila  ciii.  5569 
leuda  proc.  urag.  6552 
leadar  «|Mh.  6661 
leude  «^nu  6669 
leuilo  »/»«N.  6662 
leu}fier  ;»r*>r.  6646 
leujar  /)/  (/p.  554h 
lettn  (i/"rr,  5514 
l.  unk  rtr.  ".691 
leur  frz.  4714 
Ifurn-  «/"rr.  5098 
leurrer  nfra.  5698 
letirufca  /-um.  6861 
lev  rtr.  6646 
levadi^  ptg.  6641 
lemdixa  qwii.  6341 
Iflvador  jww.  aapim.  6642 
levadura  prot>.  «pon.  |i(|sr' 

5644 
U-vain  frz.  55;t'.> 
levan-s  ;yr(/r.  5531» 
levaiil  frz.  31Ü3.  r.55r. 
levantar  «/«im.  Ö54() 
levante  /•/'/.  Bpim.  ikU. 

6655.  G731 
Ifnrar  jiror.      a/«/m.  565  j 
levare  »In/.  6665 
levalojo  AoL  6641.  664S 
lamlof«  Uta.  6848 
tevatura  iM.  6644 
leve  qtBN.  j)^.  6649 
levedar  pif.  6661 
l4vedo  jftf.  6668 


leT6e  fr;.  6565 
lever  frz.  5655 
lavgiar  rlr.  6648 
lavfar  /V«  6H7 
levi«re  fiv,  6647 
levis  fr«.  6641 
Ievi»tiro  ital.  5560 
levilare  iVo/.  5661 
levoii-)  rtr.  6539 
levra  rtr.  5535 
{(•vre  /Vc.  53ÜII 
levrier  frz.  5533 
levriere  »^(«/.  5533 
levare  frx.  6644 
lexar  atpan.  6491 
lejr  «poM.  6666 
ley-s  pror.  6666 
lez  rtfrs.  6470 
l^zanl  frz.  '.3fi5 
lezila  /iror.  .vy»/».  5569 
lezda  aspiin.  ööö'i 
leZiii'  c/f.  ö6<>;» 
lezer  </«/«>.  "i.'uiti 
lezia  iVrt/.  281'-' 
lezio  it'i/.  2K42 
lezioiie  iVa/.  6501 
leziolo  aital.  3848 
lextare  M.  6688. 6667 
lezzo  AoL  6887 
Ihe  proe.  4714 
Uli  proc.  4714 
Ihia  ;/r<»r.  5574 
Ii  ittii.  itfrz.  /trvr.  fili/.  ciit. 

rtr.  .t/ta».   1714.  4715 
lia  $jMin.  jil;/  5574 
liadura  prov.  5590 
liaison  frz.  6679 
liamier*«  pro».  6578 
liamoM  g«muea.  6882 
liam-a  jwm  6676 
liar  «NM.  «roa.  6689 
liard  frz.  6674 
Iiazo4  prom.  6679 
libbra  UaL  6668 
libeccio  iW.  6666 
lihcllo  iV«/.  5557.  6868 
liherare  itul.  5561 
liberer  5561 
libero  ital.  5559 
libiatioo  ft«/.  5550 
liboro  nprot.  3234 
libra  ital.  6663 
lUmit«  fr».  6664 
librairie  frz.  6664 
librajo  iV<i/.  65G4 
lihrar  g/tan.  5561 
libnirin  iltiL  55(11 
libraro  i/'i/.  6tit>4 
libre  frz.  d/«/«.  5559 
librea  »pan.  5'>((1 
lilireria  .v/»o«.  //«/.  65<i4 
librero  gpitn.  5564 
libre-s  prov.  5560 
libro  «'<«/.  ajNii».  6660 
licaiaria  jiraa.  6619 
licai  pn».  6619 
licaitz  pro».  6619 
Udo  ptp.  6601 
lieasaria  pm».  6619 
Ikehia  Aal.  6667 


Uccln  itiil.  54(il.  5570 
iiccii)  i/til.  5.')70 
lice  frz.  5461.  5670.  6766 
lichar  prov.  6619 
Uebiar  rtr.  6619 
Uebino  ji^.  6668 
li^on  frz.  6600, 
lieome  fr«,  9900 
Kdgo  »ard.  pturm.  ngy. 

6672 
li<Iii  rrnrz.  5649 
He  frz.  5574 
Ii*  öfrj.  5384 
liebdo  aapati.  5652 
liebre  «/>an.  5.536 
li^e  frz.  6668 
Heg-z  pro».  6606 
lieh-z  /w-off.  6606 
liemier  afrx.  6678 
1  liena  Hat.  ö37H 
llendn  iV'i/.  /oi/ii.  5510 
lieinire  >/''in.  UbSA 
lienl«  sjHin.  .')52;t 
lietizii  .s/xin.  6(131 
liepre  afrz.  5534 
lier  fr;.  5589 
lierre  frz.  4529 
lieto  ital.  5384 
Heu  fra.  6668 
Heue  fr».  6688 
lieutenant  fr«,  8667 
tieve  Hol.  6549 
lievtria  rtr.  5548 
lievito  iV'i'.  65.'i2 
lievri"  frz.  5635 
liga  t>y«(iM.  42H2 
liga^äu  pig.  5579 
ligadura  pror.  sjxtn.  i>tij. 

5680 

Ugamaoto  ittü.  6677 
ligar  «poM.  p^.  6689 

ligare  ital.  6660 
ligatiirr  frz.  6680 
ligazoll  «/MN.  6679 
lige  frx.  5506 
li(.'ee  /"/■;,  5.''){)(> 
liv!eirii  /»/;/.  554(» 
li){eri)  simii.  5')4(i 
lige.sse  frz.  6.50»» 
ligiare  ital.  5641 
iigiongia  5685 
lignagc  fifrz.  5619 
lignaggio  ital.  6619 
ligne  /Vs.  6618 
lignöe  frz.  6620 
ligiier  fr«.  6C20 
ligiieux  frz.  658(i 
li^j'neul  frz  67()4 
ligoiia  urii'i.  .'i.'iHM 
liKUiila  <7(i/.  /»i.V.  5<;ii!i 
lijar  yalliz.  .'iilil 
liign  />iVm.  5211 
lila  jitii.  5594 
liinc  i<a/.  itp»n.  5594 
lilaa  fr.-.  5594 
i       jirar.  6606 
laiara  Hat.  6896 
lUlu  »ard.  6696 
lim  cat.  6616 
luna  Ito/.  6697. 6899. 861 1  > 


lim«  ptg.  6697.  5611 
lima  man.  5611 
limacda  «r«i/.  6598 
Umaee  fra.  6698 
limafa  tfr.  6696 
Umand«  frz.  6699 
limlo  ptg.  6611 
limar  «|nim.  p^^.  5608 
limare  ital.  6606 
limas  frz.  5598 
limassa  pror.  5598 
limalz  prur.  5598 
limaza  «pun.  5598 
liiiibi  rum.  »ard.  5624 
limbe  frz.  5601 
Umbello  tta/.  6600 
lirabo  ÜaL  ptg.  6601 
limboio  «frwK.  8884 
limbrie  mm.  6^6 
lime  frz.  5597 
liuieila  ralsas.  6608 
liaier  frr.  5608 
limiar  ptg.  5604 
limicare  »Ya/.  4671 
liuier  Mfr«.  657H 
liminar  ptg.  6604 
liminar/tt  mtrd.  6602 
limni  com.  6802 
limib«  JM10«.  6608 
limmeeaola  Kai.  4671 
limo  gpan.  ptg.  S616 
liino  ital.  1640.  5616 
liiimra  iiirtH.  5612 
liiiioca  pietn.  5613 
linioeiru  p<</.  5611 
limon  fr«.  5596.  6611. 

5616.  5616 
liinon  »jxiH.  5596.  5611 
liuiulie  ital.  2055.  5611 
iimonmiz  fra.  6616 
KiDoaier  firg,  6611 
ItmoiM  pro».  6611 
limos  prar.  8616 
limÖ!$ina  ital.  3222 
limnsna  Hupan.  3222 
liiiiosu  ital. Hpan.  ptg. SßlS 
liinpar  ptg.  5609 
liinpeil  rum.  5610 
iiinpiar  »f>an.  6609 
limpide  fr^.  6610 
limpido  ital.  ptg.  5610 
limpio  sfHiH.  5610 
limpiu  «nrd.  6610 
limpo  ptg.  6610 
lim-s  firor.  6616 
lln  fr;.  /;rr>».  6688 
liii  rum.  6522 
linaje  s/Hin.  6619 
linceui  /»;.  5629 
iiix  bettu  ilal.  5567 
liiu'iri  .*iVi/.  6628 
Hilda  /.^/.  5603 
liti  <  1  a  r  .<p'i  ri .       5603. 6607 
lindar-9  pror.  5605 
linde  njKiH.  5608 
lindeira  j^pL  6606 
Ifndai  rfr.  4880 
lindini  ruM.  562H 
lindo  ital.  ptg.  «/«in. 

nproo.  6810 
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llnea  itul.  rat.  spiiH.  ÖtilH 
linear  s/xm.  5620 
lineare  ihtl.  5G20 
linei  rtr.  4890 
linge  frz.  6621 
ÜBfe  rum.  5623 
Bogen  turi.  6628 
liogmi  j^.  6694 
lingot  fn.  4969 
lingremance  a^rz.  6610 
lingua  ital.  ptg.  6624 
lingualem  j>tg.  6626 
liiiKUufcpio  'V'//.  6625 
linpue  5622 
lingnetta  Ual.  5624 
lingnra  >-wm.  6626 
linha  /<<;/.  /*rf>r.  66 IH 
linhagem  jttg.  6619 
linhatge-s  /»ror.  6619 
linho  ftg,  A68S 

jffwii  6618 
linia  mm.  6620 
linie  rum.  6618 
lino  «/»an.  i(a7.  5633 
linct  frz.  562« 
lint  friauK 
linte  /um.  .'ir)24 
linteau  frz.  ötliitj 
lintel  lipan.  ^y.  b^mi 
liiifwl  niM.  6b29 
lintaflM  MNM.  6480 
liDtigsiM  6627 
Unttt»  rNn.  6M7 
linti  wnf.  6887 
lion  frz.  5530 
lionceau  5530 
lione  ital.  5530 
lionc&ia  ital.  5630 
lionne  /Vi.  5530 
lior  rum.  5660 
lioobe  frc.  4281a 
lipe  afrz.  6685 
lippe  »frz.  5GJ5 
lipp^e  n/°rz.  663& 
liqunr  jirvr.  6619 
Um  !/'(/.  6568 
lirSo  ptg.  4:M7 
lire  frz.  5518.  6689 
lirio  s/Min.   ptg,  6517. 

5595 
liri-b  i<ror.  5695 
liron  -^iKtn.  frz.  4267 
Iis  frz.  5181.  5596 
Iis  priir.  5641 
Iis  /9m^>.  3231 
lisca  Ual.  5642 
liscUTa  rtr.  66M 
lifldwe  «Ol.  6641 
liseio  iua.  6641 
lisciva  »a/.  5654 
liäcnt  rtr.  6566 
lUera  i^xm.  ööTO.  5»)44 
lisiar  span.  5881 
lisicre  frz.  5570.  6640, 

:>644 

lisiga  com.  mUeim.  herg. 

6668 
lision  (upan.  5380 
lisongear  6481 
Uaoogdro  ji^.  6481 


ilsonja  s/»in.  i'lt).  5481. 
5183 

lisonjear  gjmn.  j>tij.  1454. 
6481 

lisonjero  .«/"in,  54B1 
liasa  jwot.  54til.  6670 
lissa  itat.  6670 
lissar  prmt.  6641 
lisse  A«-  6641 
Usser  fr*.  6641 

lisso-s  />f/;F.  6501 
list  rtr.  5643 
lista  iidl.  jMW.«lNm.  Jrfjy. 

5644 

lisiar  sftan.  firor.  6f44 
listare  rt«/.  5644 
list«  frz.  5644 
lister  frt.  5644 
IisUdcoo  «rii-tf.  5698 
iMtu  $pan.  6646 
Ustrm  5644 
|jati«r  pro9.  tf§' 
listre  ftro9.  6644 

lisii  i/i-nuea.  8981 
Iii  /Vr.  5505 
lita  vhi'rüii!.  ."j.'jTi 

litfira  /<^v.  041)8 
lilf:r  frz.  5Ö44 
literi  mm.  ü64ti 
lilera  tfmm.  54 1*-? 
litge-B  /M-or.  6506 
liü^  fr».  6498 
Uto  «Ol.  6649 
litten  Hr.  MrdL  6646 
UtUnin  fn.  6647 
Ittt^ratiire  ^rir.  6648 
liuin-s  priir.  5614 
liurik  5691 
liiirnr  /iror,  5561 
liur."  frz.  6591 
liiisclifnui  r/r.  6701 
livtclie  frz.  6550 
iivella  5557 
livello  itaL  6668 
Uvd-t  pTM.  6667 
liTcrare  Kol.  «fnrft.  6661 
livet  1^9.  5667 
livianos  sjtan.  6546 
livrar  /»/(»r.  6561 
livnirc  Hill,  nntir.  5661 
livraria  jdg.  5564 
Ii  vre  /"ra.  itö60.  5563 
livnie  frz.  6661 
livri'a  Ulli.  5561 
livrfiiro  6564 
livrer  frz.  6561 
Ufro  ptg.  ÖÖ60 
Um  nr.  9868 
Uxare  aard.  6666 
Kxivia  /rf?.  5634 
lixosn  sfMiH.  5761 
liza  s;<rt«.  5570 
lizo  i/alliz.  5761 
lizos  »/m«.  5570 
liziist»  s/Kin.  57tH 
lizu  Mrff-d.  6695 
lizue  aspan.  5395 
lizzia  »la/.  5161 
lladrar  «40.  6464 
lladre  «rt.  6466 


lladroniri  c/'  5166 
.s/Hin.  721s 

Ilajjriina  r^f.  5369 

llagrinifijnr  cat.  b'.Ml 

Ilawa  «fxin.  3813 

Ilamada  i|i«m.  2281 

llamar  mm.  9982 

Uainarada  »pa».  8816 

llambrich  eai.  6796 

UambroMa  6861 

llamear  tpam.  S8I4 

llamp  eat.  5408 

llan  A-ymc.  5419 

llana  cat.  6414 
I  llancer  aeat.  5417 
I  llangonissa  ca(.  5685 
I  UangosU  eat.  6669 

Uano  $pan.  7232 

Oanot  «K.  5429 

llama  eat,  6416 
'  llante  QMM.  Mt.  7927 

Hanten  apan.  7998 
t  llantema  <m(.  8480 

llar  oit.  5142 

ll.ir.l  rat.  5446 

Marcs  »7w<n.  6442 

llarvr  cdt.  5445 

lla>  .-i441 

llati  oit.  546« 

llatuga  eat.  6374 

Uaatö  Od«.  6468 

llave  MMN.  9961 

lleco  tftn.  8847.  4009 

lieg  eal.  6666 
j  llegar  «pan.  7266 

llegir  cat.  6513 

llegoa  (V7^  55:18 

Ueguni  r<if.  5514 
jUeuui  (VI/.  5fj5l 

llemcna  ait.  5523 
'  llenca  mt.  5724 
,  llengua  etil.  5624 

Ueno  «paN.  7250 

Ueos  eat.  6681 

UeoMl  «a(.  6889 

llentia  caL  6696 
:  llcny  eat.  6687 

Ileo  <•fJ^  55:w 

lleoiia  c«/.  5530 

Hepar  («<.  6619 

lk>pi-«'^os  r«f.  8813 

llescar  mt.  5642 

llet  ff»/.  5363 

lletra  cat.  5646 
I  Ueudar  »pan.  5551 

llenfer  Mf.  6646 
.  Ikvar  «NM.  eo/.  6666 
IIU  MC  66M 

Uibrar  col.  6661 
<  llthre  «i/.  6660 

•■■lt.  .'5^9 
lliinai  li  ( ((/.  .'),')'.)fS 
Iiis,  -L-ar  <■<«/.  5640 

I  lloar  cat.  5476 

I  Hob  eat.  6744 
lloc  est.  5668 

,  Horn  eat.  5727 
llorar  «pa».  7260 
lloaa  Mf.  6488 

i  lloaaiice  eat.  6489 


llovi  T  sfjuH.  7268 
llovioM)  7274 
lliiir  ivir.  5703 
lluiu  rri/.  5728 
lluminnä  cat.  5732 
Huna  cat.  6733 
lluny  Mf.  6691 
llus  eat.  6710.  6968 
7979 

Itnvioso  «}MM.  7374 

Iluyta  ca/.  6714 

11  uz  f«/.  6763 

lo  ittil.proi  .rnt.itfrz.  1714 

loa  Span.  ptg.  5181 

loador  ÄyxiM.  6473 

loar  n»iMH.  5475 

lobe  afrz.  5658 

lobeor  n/'rz.  56öt< 

lober  afrz.  5658 

loberTe(8)  a/irx.  6668 

lobo  apan.  pl0.  6744 

lobrecar  apan.  6717 

lobregar  8717 

l('>l>rei.'n  .ipon.  pif.  6700. 
5717.  5722 

lobrigar  pti/.  .')717 

l«>bri(f(>  gpan.  pf;/.  5717 

loc  iifrz.  6676 

loc  /'«m.  5668 

lor  al  frz.  :>m) 

locale  »<a;.  5660 

locare  ital.  5664 

locha  proe.  6714 

lochar  janM».  6716 

loeber  frz.  5677 

loehio  ifa/.  4515 

l<»i'ilii  itspii».  5t'<i3 

Idi  Tiian  frz.  Will 

liK'o  "i7'(/.  5666 

ioro  sjMtn.  4265b 

loi'-s  //rw,  5668 

luda  Hat.  5481 

lodare  iUtl.  6475 

lode  »ro^.  6481 

lodier  fin.  6670 

lodo  «/Mfi.  ptg.  5769 

lodoso  «jww.  6768 

lodria  Ual.  5759 

loilro  jitg.  6756 

loiliiraif  .>'(/'y.  8164 
■  lo.-iHirn  ,,t,,.  569.-<,  H062 

loerrc  ufrz. 

lodira  ntlrerz.  5696 

h.f  frz.  5671 

loffia  ital.  5741 

lofTo  iV«/.  8799 
.  logar  prov.  6664 

löge  frz.  6471 

loi^etnent  /rs.  6471 

loger  frz.  6471 

lot^l^ia  iVa/.  5171 

lii((her  Ual.  (modme».) 

5t>6«; 

lojfis  frz.  6471 

loglio  iVa/.  66WI 

logo  p/y.  5665 

logorare  ital.  5698.  6719 
|löguro  »(a/.  6698 
I  lograr  pr»a.  tpan,  ftp» 
1  6719 
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&al  6712 
logre-«  prxi.  57I.T 
logro  »jMin.  5713 
l<i>fuier-s  prov.  5661 
loi  fr,-.  5.'.5(J 
loicu  "/f  ., '  -i/.  r)(i73 
loico  aflorent.  6678 
loin  ff«.  6686 
Idng /fon.  6686 
lointmn  frt.  6688 
loio  .122« 
loir  frz.  4'_'G7 
loirnr  /iror.  5t»9S 
loirc  s  /<rr>c.  5698 
loiria  fror..  .')759 
Irtiro  rv/m.  54Hfi 
liiirre  'ifr:.  5698 
lois  o/ir».  6762.  6766 
loUr  /tk.  6(66 
loita  prop.  6714 
loitar  ;»ror.  6715 
loiliiT  inifffonoim.  5715 
loj.i  //.(/.  rrnez.  4723 
lojii  -V'i/.  (toaej  6608 
Itija  />^(/•  •">471 
lojdla  ital.  5675 
lolla  iM.  ö);5» 
lomas  tir.  5727 
lombagBioe  Hat.  6728 
iombard  ^A«.  6681 
lombart  afn,  6681 
lombo  «to/.  jOff.  6727 

lomliiilo   rrroniH.  6736 
Idiiilira  //(-.  Will 
loinliral  r<j//f//.  4669 
loiiihric  iifrz.  5725 
lomhriro  Hai.  57J5 
louibric-s  prop.  6726 
lombriga  p^.  6996 
lombrigar  6717 
lomhrio  Um.  6726 
lnnil>riz  s/xin.  5725 
K»ml>-s  /»ror.  5727 
lomcar  ri/-^//.  5729 
loniiar  «/<fi7.  5729 
lomo  »{»in.  6727 
lona  prov.  5375.  5682 
lonc  JMVP.  5691 
ionqean  altoberüal.  6688 
loDir  fr».  6681 
Iftng  rrt/m.  5691 
lont'iiiKiie   afrs.  5684. 
56  S5 

longa  in  afr^.  ."»685 
longaniza  «/^fn.  6685 
lonjfe  /»fy-  5»  H6 
longo  /"r^.  5724 
iuugt-sa  prop.  6689 
lotigis  fm.  6687 
longitano  6688 
longo  piff.  6661 
lonzo  »7a/.  5738 
Innpor  ä/wi«.  5689 
linitril  .i'iril.  ü6',tl 
l()ii|.'ui  riifnl  />;.  öti83 
liingui'Ur  frz.  ö6.S!l 
loiigura  />rv>r'.  sjtaH.  ptg, 
5689 

lonb  mrw.  5686  j 
lonhu  or 


onjn  xjKin.  5171.  5724 
iiiitano  iial.  ßCKS 
nntora  i7a/.  57W) 
iititra  Ual.  jilg.  5759 
onza  ital.  5721.  5766 
(«>r  5481 
ioppa  Ual.  6669 
lonito  Uak  6711 
opporo  Öo/.  5748 
op-s  prov.  5744 
oquc  />•?.  5678 
oquel  frz.  5676 
or  prov.  rum.  4714 
ora  Indini.Kfh  5693 
oranicntii  »(#rrf.  5694 
iord  afrz.  6760 
ordo  «o/.  6780 
öre  maü.  6480 
brgne  6747 
orgner  frz.  5747 
(Hjmoltf  frz.  5747 
orifiiMt)  />r.  5717 
f>ii>  (''//.  47N 
ors  /'r^.  4614 
ort  afrz.  5750 
brt-z  prov.  5750 
oru  «otxf.  6696 
(*.s  pro»,  tat.  apoM.  4714 

afrz.  6181 
0«n  /<»<  m.  «/Mtn.  5488 
fi-an^re  frz  y/wm.  6488 
o-c  yjrcr.  5752 
o-fli  )-fr.  5752 
i>.>»cli«>  iifrz.  6752 
(I8C0  ital.  5752 
osenge  a/r«.  5481 
«•iiengeor  ofrz.  5481 
osenger  o/nr.  6481 
osqne  a/rz.  6763 
ossf  (/<///.  5662 

ut  /■;•;.  5484 
otare  ital.  6757 
ote  «/«I«.  pti/.  54!>4 
oleria  «;*a«.  /././.  6484 
olerie  6484 
otir  frz.  6484 
otja  /*ror.  5471 
lol«>  fijMtH.  ptg.  5484 
loto  Hat.  6762 
IoUmo  «<rf.  6768 
[otra  rum.  5465 
lotta  i^o/.  6714 
ottare  itiit  .'»715 
Otto  Hill.  5184 
lottone  I/«/.  5468 
ot-Z  pror.  5765 
ou  fi/"rc.  6668.  5744 
OU  rtr.  4716 
louange  frz.  6481 
lottcbe  oj^rs.  6768 
loaer  fn.  6475.  6664 
loueur  frz.  6473 
ouf  rtr.  5744 
OU]»  5744 
oU|>e  frz.  5740 
ou|>-garon  6745. 

10378 
our  rtr.  4714 
oura  p^.  6477 
oud  /ir».  4846.  67C0 


lourf«)  .;.v//^rz.  6718 
Uiuri-  frz.  5746 
li)Uro  /'/<?.  54SO 
loulrc  frz.  5759 
lousa  pf;{r.  6477.  6488 
loiuigDid  10«.  678t 
louaae  frz.  (pie^  6668 
loftT  beleg.  6744 
louvadiir  //n/r.  5478 
louvar  jifi/.  6475 
louTe  /■/•-.  574(» 
louTor  /)///.  6481 
loiivoycr  frz.  5671 
louvrcs  />oit<r.  5718 
louzSo  ptg.  51H2 
lora  /om6.  6667 
lov«  vabmagg,  6688 
lova  Ual.  6740 
IOtt  nenehätel,  6718 
loyal  /-rr.  5509 
lo\ar  /iro(.  5664 
loyaute  frz.  5509 
loyer  frz.  5«>61 
loyo  y././.  .H22H 
loza  »pan.  6765 
lozaaga  Itef.  6488 
loiano  «iNm.  6482 
looa  rlr.  maft.  6765 
lona  Mi/»i's.  66<i7 

lozzn  mnl.  5697 
iua  .-n-.l.  nTi'.i 
Ina  ii.\ji'in.  ö<l72 
liiar  rtr.  2>^47 
Ittare  «an/.  5719 
luator  rum.  6642 
luatura  ihm.  6544 
lubido  iUd.  6646 
Inbie  i^r*.  M46 
labriean  «fiaii.  5744 
lubrirar  npan.  /'!;/.  .5699 
Inlirit-are  it>il.  5699 
lutirir.»  .')7m( 

illlirifdil  .vy<(|H.   y,/(7.  5717 

lubrijr.ir  pt;/.  5717 
lubriscaute  /</</.  5717 
Ititk  mail.  5720 
IncaniM  afrz.  6704 
lueariM  /ra.  6704 
loeebfltto  «iri.  5676 
luceio  t7o/.  5710 
Inci-iolare  itul  5720 
Iure  »7«/.  5763 
Im  <  aft  r  rum.  5709 
liinT«!  ttal.  5703 
lut  erna  iVn/.  6704 
liK'ernajo  iUil.  5705 
lucernarin  ital.  6706 
Inreroiere  6705 
Incerlolo  iUA.  6866 
lareto  iMop.  5706 
lacha  tpan.  pror.  5714 
lucliar  »piin.  pmi.  5715 
lurlicra  if'il.  57S;i 
liK'lierare  i/d/.  .">739 
lucherino  Hai.  5592 
Inchina  medtne*.  6721 
lueia  »to/.  6756 
iQcid  lomb.  5708 
Incide  /)-  r.rtw 

luddo  Utli.  span.ptg,  6708 


lucidu  .«iVi7.  57iW 
lufifer  pror.  fr:.  .'iToD 
locifero  itul.  57ii;» 
ludllo  tpan.  6663 
lücio  »/«tk  6708 
lurio  ptg.  6710 
lue»  qNM.  6708 
hidn  mm.  5708 
lueore  aiiai.  5711 
lucra  ruiu.  5712 
lucnt  iihrtizz.  5712 
lurre  /"rj.  5713 
lucra  ntm.  5713 
ludäi  »ard.  6767 
ludio  ajHM.  6766 
ladir  zpim.  6766 
ladon  IM.  mtrd.  6769 
lodri  6o%».  9986 
ladria  ital.  6769 
luilro  .s/.««.  /iti/.  5762 
luiiii  ,H(W(/.  5762 
luec  'ifrz.  5(>65 
luec-s  /iror.  6668 
tnego  5665 
laen  firw.  6686 
Ine&e  apaw.  6686 
Inango  tpem.  6681 
lii«no  iMW.  6686 
lOcmvac  pirm.  7760 
luerre  aftz.  5698 
lues  rt/'rz.  5665 
luette  frs.  9940 
lueur  /rs.  5711 
lut  rtr.  6744 
lugana  prov.  5701 
iQgaMfa  fwim.  1686k 
5708 

tufur  4MMm.  jtte.  6660. 
66^8 

lugarin  >;nfz.  5592 
lugarl  z  yror.  5701 
liigert!  iV«/.  6720 
lugliente  Kunl.  57o;i 
lughi'Ju  «dir»/.  57<W 
lugio  iilomb.  6716 
logio  Ual.  5748 
luglio  «to/.  6214 
higor  Ott.  8711 
lugore  fi/K/.  5711 
lugor-s  /<r«r.  5711 
lugubri'  frz.  Hol  6722 
lui  ital.  mm.  rlr.  pn>t. 

frz.  4714 
luire  fr:.  5703 
lairee  ga/Jiz.  5756 
loiaeau  aftz.  6663 
luisel  afrz.  5663 
luiair  o/iw.  6708 
Inite  afrz.  6714 
luitier  «/"rr.  6715 
luiton  nfrz.  6519 
lujar  iiiilliz.  5761 
itijiila  (/«/.  5675 
liilla  itni.  bl61 
lum  fi/"r^,  5616 
lurnara  ital.  569H 
lutnacagUa  itaL  4671 
lamacda  ütof.  6696 
looiaga  rtr.  6688 
lumiV*  5586 


Digitized  by  Google 


im 


WoriTcnmehnii. 


Inmbarda  mV»7.  5681 
liiiiihn.'  .■■/»in.  .'i72H 
liiinl>ric-s  prov.  6726 
luiiiitu  sard.  5727 
lume  rum.  5728 
lom«  äai.  ptg.  5728 
laroMT  afig,  6729  j 
Inmcini  pro«.  67110 
lum«lg  rtr.  6429 
Iflmi  //»«H.  6603 
lümia  piem.  biWA 
lumiiia  nilscs.  (;5()5 
lamiar  aj>l;j.  .'i729 
Inmicira  galliz.  5729 
luuiieira  />/;/.  573Ü 
lumieiro  ptg.  6729.  &73U 
lumi^re  frz.  6728.  5780 
hunignon  frs.  SSM 
hnninii  fmiir.  6888 
lumina  rum.  5731 
luiiiinar  v/)««.  /<rr/.  572!' 
luniinada  Kiird.  (;5ti5 
laminare  il<il.  mm.  572!» 
luiiiiiiaria         iiti/.  ö7Hii 
lumindra  iV«/.  5730 
Inmindria  Hat.  6730 
hunuMOX  /».  6782 
lomiiuant  ütal.  6780 
lominw  mm.  pror. 
huninoK  iM.  »pan.  fttg. 

5732 
hlin-s  prov.  5728 
luna  ital,  frot.  «fM«.  ptg. 

6733 

luua  riiw.  Ü69U.  5733 
lunalic  pruc.  rum.  ctit. 
67S6 

loratico  äfU.  tpon,  ptg. 
6785 

lunatique  frz.  &7S& 
Uindi  frz-  673-* 
luiu'  /■/-.  5783 
luiie<li  ital.  57M4 
luiif.s  .Hpiin.  57.ft 
lonetla  573(i 
hmette  frz.  5786 
luni;  rtun.  6691 
luiiKlit'Ssn  ital.  5146 
lungbeua  i(a/.  5689 
Inngo  ital.  6881 
luni  rum.  5734 
lunk  rfr.  6«9l 
Inn  >  .//"rr.  5616 
Inns  //»-(jf.  5784 
luiitrar  nun.  5G32 
luulre  rum.  tüSO 
Innsa  Aa/.  6724 
Inogo  ital.  5668 
Inogoteneat«  «tai:  5667 
Ino^  Hol.  5675 
hip  tum.  6744 
lof»  5740 
Inpia  «poN.  6740 

lupo  i7n/.  5744 
luppa  rir.  5740 
hip-s  i>rov.  5744 
lapta  rum.  5714 
luqner  frz.  5739 
Inr  rlr.  4714 
Ifln  flfWft  ATiMi.  5088 


Inrelle  »xtf,-:.  5r.;u 
lurido  i'/'c',  .nTfiii 
lurziiia  .>i<i/.«firr/.  5749 
lus  »»/-/  i.  5481.  5710 
lusrh  r/r.  6710 
In-sciard  rfr.  6865 
lusoo  «pM.  jB<!y.  5763 
lusignuolo  ösL  675t 
lusin  frz.  4660 
Insinga  Hai.  6481 
lusingarc  «V<i/.  1454.  5481 
lusinKliier»'  ital.  5481 
lüssi  armil.  5720 
InsLa  /yow.  66ti!) 
Iiistrar  apan.  pt<j.  6768 
lustrara  Ual.  5753 
IttstM  fn.        ptg.  6764 
tMtnr  /Vs.  6758 
lostro  ffof.  5764 
liislru  »  Hoi.  ri7.'i4 
lul  mm.  57(i2 

lubi  /.#-/.  r)7i  i 

luta  »V.-/.  5()5n 

lular  i>ty.  571.') 

lularo  »Vrt/.  5650.  5757 

lutarina  ital.  &ti50 

luÜn  frz.  6519 

Intiner  /irc.  6519 

lato  ital.  6762 

Inlos  pror.  rum.  6758 

hilosu  i7'//.  6753 

lulriii  fyi'/H.  57."i9 

lutriii  nfrz.  5r>i  4 

luttarf  iVd/.  5715 

lultc  nfrz.  5714 

luUer  nfrz.  5716 

Ittva  /»(jP.  5)i72 

tuva  tNoii/'.  6744 

luvega  jTfiHtm.  6698 

lüvin  fomb.  5742 

luvrev  nmuhdte/.  5718 

lilvro  r/r.  i*s58 

luyta  i'il.  5714 

lu7.  />r<(r.  6710.  57<)H 

liiz  X/«»»!.  ptg.  HlÜ'.i  1 

luzer  prnv.  5703  | 

luzir  }4g.  jtrot.  6708  j 

luzzio  aemit,  6708 

tatzida  «ortf.  6708 

Inzsign  mrtf.  5708 

luzziiia  sildmr,/.  6749  j 

luzzu  nard.  öli-bO 

lyöba  frameo-proe.  5684 

DIB  An/,  rtr.  riiiM.  6786  | 
ma  pror.  5876  j 
ma  eat.  5936  I 
mt  medrei^'al  maH,  6008 
maca  /<»/.  4477 

niaciilirf  frz.  ."i777 
Maca  Inr  />:.  5777 
macailaiii  frz.  5768 
marar .  ml.  ^patt.iTlO 
ina^  ^j/.  (MMH) 
macAri  ital.  6816  | 
mlcftn  mm.  5770 
macean  ital.  5770  i 


mneeheria  ital.  oSlH 

lliarili«-rii|i(;  ital.  r>^\(i 
inaccliiare  iiiil.  5788 
luacchiiia  ital.  577^ 
maccicbino  ito/.  6328 
maceo  ital.  5770 
maoea  tari.  5771  | 


micelar 


5772 


uiarcll.ijo  itiil.  5773 
iiiacfllar«-  iVd/.  5772 
marcllaro  i'tiL  6772 
tiiai  ello  ital.  5773 
iiiai-erare  iV«/.  677ti 
tnac'ha  bret.  6770 
machacar  <;>aM.  5942 
machado  »patt.  6ä42 
machar  prop.  6770 
niachar  «/»n.  6942 
macheli^re  frz.  6992 
iiiäfheli/ire  h/Vj.  (j025 
mäc  her  frz.  5!W0.  5992 

tliarhPt  rr'/  :  .'iTiil» 

iiiarliele  .^/x/«.  ."i!)42 
tiiaflieürt'  afrz.  .'i77(i 
roarhina  ptg.  span.  6778 
machine  /Vz.  6778 
mocho  tpait.  5948 
macho  «imm.  ptg,  6988. 
6362 

tiiärlinirt-  frz.  5992 
tii.«i  Inii  ar  npun.  .'>912 
iiKii'huriT  «/"ri.  .'/J!K) 
inaria  i/fi/.  .j775 
marigno  itai.  6780 
iiiacina  ital.  5778 
juacina  rum.  6778 
madaft  mm.  6268 
macinare  ital.  5781.  6268 
mario  /tlg.  6980 
mftt-iuru  rum.  6000 
maro  ;rfj|f.  6000 
inarola  ilul.  ."»7H5 
inacolari'  Hn/.  'üh.h 
iii.iioti  frz.  57S2 
macunc  itul.  (/mrh.J  5  SOS 

macreuBc  frz.  (:i4U 
macro  lYo/.  5774 
macra  mm.  6774 
maenla  ji«!^.  Hat.  t^n. 

pr«i'.  5785 
m.iculfT  frz.  67&S 
iiiadai>^a  /tr^r.  5998 
madai-L-  >ifrz.  :,'.}9ti 
mailau  .•i'nti.  Ö7H7 
inaiicira  pr4iv.  pt'i.  K0(i3 
madeixa  eat.  }>iy.  5")9h 
mMfaini  p^.  (itits 
madek  ^mii.  6998.  61381 
madejar  rfr.  6041  I 
madetnuiselle  nfrt.  80771 
iiiadera  «/mm.  6008  I 
road(-ri>  .i/wfd.'r  Goos' 
mft<Ii:i  itiil.  571t7 
iiiiiili.  W(41 
iiiailiiTf  ilttl.  t;(i(i3 
madil  hlim.  iiV.W 
madunna  ital.  fi028 
madomale  ital.  6oi3 
madrasta  i^gr.  10264 
madraaln  apmi.  10864 


uadre  nfrz.  5yH7 
ina.iiv  nfrz.  5987 
iiiadn-  ital.span.  j)tg.tUMi 
niadresi'lva  gpan.  1892 
madreSi  friatU.  6017 
madresilTa  j*^.  1889 
madriale  ital.  5872 
madrigal  simih.  frz.  6878 
madriKalf  i7«(/.  5872 
ma(iri;rlif  surd.  t;012 
Iiiadritia  (Vd/.  6011 

iiiadniüia  ;>f^/.  tiOll 
inadriperla  //«/.  6410 
madro&o  »pan.  6019 
madnigar«|WN.  p^.  6018 
madnrar  tpa».  ptg.  6019 
madorgar  oifwii.  8018 
maduro  »pan.  ptg.  6019 
tnadnr-8  prov.  6019 
maer  5H77 
mai'f  /iror.  5H12 
iiiau-la  Hill.  5811 
macstiri-  n/'ri'.  681MI 
inaeslni  ital.  6799 
maestral  »pan.  5799 
maeslrale  tfo/.  579".) 
tnaeslre  tugimi.  6799 
maeatr»-«  |MW.  6780 
maestreasa  ital.  6799 
maestria  itaf.  6799 
iiiacstro  57!)!> 
mapslro  nsfjxiii.  5790 
mafar.itri  mVi/.  5860 
inufaro  n<iip.  5860 
inAfaru  »iril.  6860 
iiiafn^  5798 
malHu  fra.  5798 
luailer  /tk  6887 
magaftna  Ual.  4471.  5880 
magagnar  pror.  5880 
nia|;ai;nar<-  ^n/.  6880 
iiiatt.ii.i  itiil.  .'iHiS 
inaKari  iUil.  bHXü 
magetdade  ply.  6811 
mageslrc-s  pror.  5799 
maggese  if^r/.  5810 
maggio  ital.  6816 
maggiore  Ual.  6812 
magiooe  6898 
maglia  «ol.  6785 
inairliare  tVa/.  5788.6845 
maKÜn  ital.  5847 
niai;liui>li)  Ual.  öH4i) 
inapiian  /Vc.  5779 
inai-'iiaiii»  Ual.  5779 
inagiiare  i'/«/.  5876 
magne  frz.  5802 
magnier  frz.  5779 
magno  «tat.  6802 
magoa  ptg.  6765 
magoar  p/jr.  5788 
rnaj:oiiar  rlr.  5s(»;{ 
titapoix;  ital.  im^nltHeiJ 
".803 

iiiaijrana  iV<(/.  54:18 
magre  prov.  oit.  5774 
magro  mmm.  uto. 

6774 
mag*B  prwh  5787 
magOD  ffr.  6808 
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Hr.  fiSOS 
mä^rft  mm.  578ft  I 
mabnn  frz.  ^norm.)  6804 

inai  itiil.  ÖTH*^ 
iiiai  rum.  571)8.  6816 
iiiai  /nur.  frz.  eut.  0816 
mal  j)tg.  (>0U2 
mala  pror.  5816 
amd/rz.  6797  , 
maiddfa  ileif.  6797  ' 
mÜeUni  rum,  6790 
maiiM  firg.  6774 
mail/Vw.  0647 
maille  fn.  6785.  8186 
itiailler  frz.  5845 
iiiaillet  /"ri.  6847 
inaillol  'ifrz.  6816 
maillole  nfrz.  5846 
iiinin  n/Vr.  2852 
main  frz.   6802.  5876. 

6926 
oiAina  miw.  ."i88fi 
nwinada  |<r"' .  .'i'hio 
DtainlMNir  o/int.  6ii67 
nMMxniniir  «/Vk.  6887 
iminboandMera  «frs. 

6867 

inain  de  glnire  /°r;.  6878 
inainilrt-  nfn.  5877 
iiiiiiiii'  fiiiiul.  4726 
iiiuine  rum.  2671.  2862. 

587B 
maint  frz.  584)2 
/  maint  prot.  frz.  öltlS 
mainUigne  ottfrs.  692Ü 
naintflnant  /Vs.  4897. 


maintcnir  frz.  6898 
maintien  frs.  6998 
niaintre  afrw.  5918 

iii;iiiiviii  i/rnne.s.  51IS4 
iii;iml-z  /jrof.  />;.  ,')!H3 
iiiairani-ti  /n  o»-.  G004 
maire  frz.  6812.  5814 
maire  ///o»-.  C0O2 
mairi  mUlom.  6784 
mairier  «^rx.  5776 
nMirioa  jwvr.  6011 
roais  fnt,prt9.  »pam.  ptg. 
6798 

mais,  -e  afrt.  8816 
niai!(«ri  afrx.  6776 
inaifctcl  «/"rz.  6216 

inai-^TTiii  r  nfrz.  6900 
iuai-i<  ir  ((/"»■?.  6775 
iii:ii-iuc  nfrz.  tiiriö 
inaijjnii'c  nfrz.  61H)(> 
iimisnicr  a/"<v. 
maison  frz.  U)78.  6898  , 
maiaaa  aptij.  6898 
maisdHi  jgror.  6898 
mabw  nfrK,  6998 
maiaseOa  prot.  6026  | 
maisselle        6026  < 
niar-.le  a^ri.  6811 
iiiailin  pror.  nfrz.  K021 
ijiaitre  frc.  ö7!*9 
iiiaitresse  />i.  67!»9 
nialtri-e  frz.  5799 
maiQ  rum.  6847  i 


Mala  »jtan.  6806 
majada  $paH.  6787.  6784 

ninjale  itai.  6809 
tnajjini)  »^n.  5786 
m.ijar  npan.  6815 
riiajcr  y;ror.  5812 
nmjestad  «/»ei«.  5811 
iiiajestc  nfrz.  5811 
majeur  /rr.  6812 
roajo  pl;/.  6816 
iDilioUcä  Ko/.  681tt 
iDigor  prm.  6618 
nmjor  eat.  ptf.  8612 
majaelo  a/NM.  6646 
makeie  rum.  6061 
inakkaria  nratf.  6818 
mal  ;>rot'.        ent.  qM«. 

/>'9-  5624 
mal  pro»,  «fr»,  Hr.  «alt. 

6854 

mala  tYaL  jmw.  «pm.  ji^. 

6842 

malabde  ^^'^ 
malacbo  ntpam.  5833 
mahde  />m.  6888 
maladle  fr*.  6638 
malala  mm.  8166 
malalt  mt.  6833 
malaltia  <■<?/.  583H 
malament  /«mr.  6824 
malandra  üal.  5822 
inalandrin  ^ii.  «jww. 
8606 

inalandrino  Aoi.  8806 
malaa-s  pmn.  6896 
malanaai  ^«t.  6826 
malanansa  jww.  6886 
malapte  prov.  6688 
nialarc  58SS 
malatia  ""/mm.  68S3 
ina!.i!i>  iV'i/.  ii.Hjian.  5833 
nialat.tlla  (/'//.  5837 
mala'.to  nitiil.  5s;)3 
nialauros  /»*(ir.  6827 
inalaute  pror.  5833 
malauUa  pror.  5h  33 
malaveeb  }M-»r.  6838 
malavei  prov.  688S 
malarejar  prm».  6688 
malavelja  />ror.  6888 
malavetjar  prm.  6689 
nialcaido  a/><iN.  5828 
malderir  .</)««.  6H29 
maldir  /.;  ..<.  6829 
maldire  tifrz.  6829 
iiialdizer  ptg.  5829 
male  iVa/.  .')82» 
iiiäK'  nfrz.  ö!»s.S 
inaledire  >(a/.  582li 
tnaleexir  tUtoberiUil.  6829 
malepno  aU^berital.  6648 
nialeigbcf«  «anL  6638 
maltirr  afra.  6829 
tnaleDconia  </mim.  6058 
inalevar  aptg.  .Mi23 
malevoK'lielua  ihil.  5S4n 
iiiali  v-  lc  5841 
iiiah-volenza  ilnl.  581U 
inalL'Vdlö  5841 
malladado  tupan.  5852 


{■■Ifcirt  «ai.  6868  i 
nalbdats  jiroc.  6862  | 
malfetria  «pan.  6880 

mal^'a  /tti/.  'ü'M 
inal^rat  /u-or.  4340 
iiiallia  plf/.  5785.  6787 
malliH  pror.  6785 
inalliuda  ju^^r-  5787.  5794 
malhar  pror.  pip.  6845 
malheurfux  frz.  5827 
maiho  ptg.  6847  | 
malh-s  pr0K  8647  • 
maligne  fra.  6648 
maligniti  Oat.  8648  I 
iimligno  ilal.  5848 
mnlii»  /"r*.  6843 
malina  n/um.  5844  > 
nialinirre  frz.  5-^25 
maliscali-o  ito/.  6936 
mall  afrs,  6806 
malla  jMm  «rt.  ^mm. 

6786 
inullada  ra/.  6787 

I  maUe  frM.  6842 
malMolo  Ütd.  8646 
maUevar«  Ao/.  6923 

i  mallo  itttt.  6848 

mallo  spart.  .'iS47 
jiih1Io>;io         5718.  5853 
inallotosla  äptif.  5837 
iiialnat  pror.  5835 
malo  «/«m.  Uli/.  6SÖ4 
roal(l)ograr  j<</-  •■>853 
iiial(l)ognirf/'an .  pttj.  5713 
malogro  jryiafi.  5713.  5853 
malaijQ  pig.  6889 
roabio  afM«.  6889  | 
malaoar  plg.  6839 
mall  frs.  6849 
malta  Hat.  6860 
rnalliie  i7.//.  ösro 
malt.. It. 1  .-1^37 
iiiaili.-la  ii/ilii.  ö-^.iT 
inalt.jti-  /'r;.  5837 
malu  «rm/.  6864 
malva  ital.  pror.  cnt. 
Bpan.  plf.  6855 

I  maivadeaa  jww.  6884  { 

•  malvado  tpan.  1200 
nudvado  pnm.  68S8 

I  malvado  ntpan.  5834 
malvatrio  iV«/.  1200.  583'* 
malvaisdii)  ptg.  5856 
malvaislit-  nfrz.  1940 
maWaitz  /»r«r  120(i 
inalvar  ngpnii  .')S3l 

I  roalvar  tp»n.  »hhs 
malTal  pror.  12iki 

'  malval-s  /»ror.  1200.  .'>834. 
5838 

,  nalTavtok  maU,  6666 
nahavisdiio  UA  6666 

I  malvaviwo  apan.  8666 
maIva-vi8c|hi]o  /fof.  4666 

malvaza  /.ror.  683S 
m.ilvazo  aajMin.  5838 
iiialvi'i;h4im  altvberüal. 

liialvfiliaii.'.'  frz.  ■>84l» 
nialveillaol  /r.;.  6841 


 f|»eM.  10261 

malvicino  Hai.  5889 
malvinrhio  »ettex.  6666 
inalTiiisin  frx.  6689 
iiialy  t'ii.  6847 
niania,  mima  qNm. 

6858 
indma  mm.  öhöm 
maman  /"r^.  /»fj;.  6858 
mamlN>urg  afrz.  6367 
mamella  Ual.  6867 
mamdle  ^  6867 
mamidda  aoni.  6667 
mamma  ji<S|r.  <(al.  6666 
maroma  rfr.  6002 
maromone  üal.  6869 
mamparar  «ijnm.  aptg, 

B924 

mampcsada  ai/wi«.  6984 
man  frz.  6790 
man  Hr.  5926 
man  prot.  6876 
6888 
r.  6802 
8619 

ffr.  8886 

mana  aUal.  6926 

iiianaliriel  ra/<r//.  6680 
manacorde  afrz.  6278 
nianada  prua.  tpom,  ptf. 

4362 

iiiaiiada  sp'tn.  :i',HMi  5919 
manada  yjrov.  5919 
manaide  nfrz.  5920 
manaie  afrtt.  6920 
manaiier  o/i-x.  6920 
maflana  ^am.  2671.281». 

5676.  6021 
iiianant  nfrz.  6677 
iiuinantie  n/r«.  6877 
iiiariata  itni.  1352.  6919 
iii.illavril  rnlurr.  5860 
iiianaya  /;r(/f.  5920 
itiatic  pror.  afrz.  rum. 

6867 

maocar  pror.  »frz.  cut. 

qNM.  pig.  5867 
mancara  «ol.  6667 
mäneltor  rtm.  6676 
maneeba  «poii.  8668 
mancebo  apait.  6686 
iiianrha  xjtan.  5786 
manrlia  /«/"or.  5889 
maiii'har  s/iaH.  6788 
inaiic'lie  frz.  5883 
iiianclioli  /"r.;.  .■).883 
mancliDt  nfrz.  5867 
mam  ia  i/o/.  5885 
luaocilla  apan.  6786 
maneip  prot.  afr»,  6686 
manoo  »toi.  eat.  apan, 

6667 
manena  «■(.  6614 
mandar  prov.  eat.  apan. 

pt;i.  5S71 
iiiaiidare  iUU.  5871 
mandariii  /»/</.  5917 
niamlc  />ir.  5868 
iiian«l*  irliiiri'  frz.  6873 
mauder  frM.  5871 
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mandlbnla  pi<j.  Lfi'iü 
niandigarc  mrd.  öSTÖ 
mandil  »iHin.  pfg.  6916 
maiidil-s  jnor.  r'!tl') 
inanddla  iial.  l>823 
maniJolo  frz.  682:5 
inandor«  frz.  6823 
muidra  itat.  6873 
nwodr^ola  Üal.  5878 
mindragora  »pan.  lUg. 
687» 

mandratriira  yrov.  5S73 
iiuiiulregorc  frz.  6873 
Tiiaiiilriii  xpun.  3239 
maiidri:!  itdi.  5872 
inandrial  s/x/«.  5872 
mandrialc  it>il.  5872 
maadrin  /n;.  6878 
mandrilo  ptf.  323» 
imndiKar  tmm.  6876 
mane  aal.  6876 
min«  rum.  5877 
manear  s;mim.  ptg.  6887 
manecchia  i/ii/.  5888 
niani'Ke  frz.  5887 
inaru'gi^iari'  iV«/.  5887 
inancggiii  ilat.  5837 
maneir  afrz.  5877 
maneira  ^rur.  5!i22 
manejar  «jmim.  5b87 

ni/&r(!9.  6877 
6877 
I.  5896 
manera  qNm.  Hr.  68S2 
inanere  prop.  Hol.  tSSTl 
inanero  spa».  6922 
niaiier-s  prov.  5977 
mane»  ^ror.  2854 
mati<"scalc-s  pmr.  5935 
manelte  iial.  592Ü 
manevelle  /'r;.  58G2 
nianevi  afrz.  5930 
manerir  a/rz.  6980 
minfa  AoL  6860 
fmurfboOe  «criL  8660 
mlnhno  «one.  6880 
manfril  ttäur,  6860 
nunga  j»nw.  qNm. 
6868 

inantfagna  iVn/.  .'SSO 
mani-'ahi  r\ini.  5s7l( 
llliilii-'uni  llo  itnl.  5879 

niauganei-s  j/r<^.  6879 
maniuilUt  tpa».  6879. 
6888 

miliganu  ital.  6879 
maofte  ito/.  6874 
mani^e  frg.  6874 
inan^er  fr«.  6876 
mangcur  frz.  5875 
inaji|;riar  rlr.  .')H7(1 
rnaiigiaif  iVi//.  r)87(i 
nian^iata  itnl.  5874 
iiiangiatorc  »/n/.  5875 
maiigior  <ifrz.  5876 
maagla  $iMn.  5785.  5894 

mugla  o^iN.  6070 
maago  «pan.  6888 
nuDgoal  6681 

•/V».  6679 


inan^ra  pUi.  5785.  .'iSiU. 
6u7n 

mangual  »pan.  6921 
manhfi       2671.  6876. 

6021 

manlula  ptg.  2571.  2862 
manha  6778 
mani  jwiiM.  6677 
mania  etL  nan.  ftg. 

prov.  Hat.  M8S 
manTa  mm.  5890 
manialo  itnl.  5881 
manii  ä  nun.  58H3 
nianico  6883 
iii.'inirordio  $pam.  flg. 

6273  , 
inanicordion  frz.  6273 
maiik  frz.  5882 
mänie  rwm.  6H82 
nuulter  prwi.  «/ra.  &982 
manlar  ftv.  6887 
maniera  »to/.  5928 
manic-re  frz.  5923 
iiiaiiii  ro  ((»Y(//.  r)877 
nianieiM  aitaJ.  5877 
manicro  it<il.  ."»922 
maiiitrance  ^»•i.öö7y.  5884 
iiiarutrlia  Hai.  5888.  6271 
manigoldo  itnl.  span.  6896 
manigoldo  i/o/.  6082 
manisot  jimm.  6u82 
Ta  ^n,  5888 
ta  «MM.  6888. 6271 
naniUe  fr*.  6271 
nanin  rum.  474S 
maniobra  «pf/M.  6927 
iiiaiiiohrur  s/mn.  5927 
iiianius  rum.  5891 
iiumipolo  itul.  5926 
iiianiposa  mrd.  5950 
tiianiqai  </'a».  5893 
mauir  sp<in.  5877 
manire  n/'r«.  5922 
maniacalco  itaL  6036 
manivella  frM.  6868 
manizar  r/r.  6868 
nnaojador  pro9.  8878 
itianjairi'  //ror.  5875 
iiiaiijar  isp<iH.  pttf.  cnt. 

pror.  5876 
inanli-var  .t/mn.  5923 
irianli'Var  jn-tir.  f)d'2.i 
inanna  iV«/.  r>892.  5919 
mannara  i'al.  5922 
mannaru  Hai.  6881 

/Vz.  5868.  6892 
fr».  6869. 

6898' 

inannerino  ÜaL  6187 
mannu  Mrrf.  5802 

iii.inouju  .srici/.  5H2o 
iiiaiiii  iVa/.  Span.  Ö924> 
inaiinlira  /^ror.  5H27 
manolirar  pl;/.  .')!'27 
inanoi'diia  ital.  5925 
manoeU«  a/rj;.  6862 
tnaDsmne  fr*-  6927 
mansuTm'  /hi.  5927 
RiailoU  afrg.  6926 
maiMm  o/i^  2864 


manoir  -i/Vc.  5877 
tiiaiiiijo  .s/>f/n.  5888.8096 
iiiaiioll  .')'"25 
iiianupla  span.  }>tij.  5926 
manöpola  Ual.  6925 
manopme  otnue.  5925 
manoolla  «imwv.  6926 

HprOKk  8986 
maDoraldo  Kai.  6876 
manoTale  Uat.  8021 
manoTra  »/f»7.  5927 
maniivrcr  ufrz.  5927 
iiiaiiijUcr  frz.  5867 
laaiirilta  i7«/.  5928 
lllttlis  pror.  5910 
ii>a(D)-8  j»  or.  5926 
Uiimftritr  rum.  5906 
manmrde  frz.  6697 
maoaer  «jnm.  6861 
maMero  imm.  6906 
maiMO  IM.  6010 
mansu  tpan.  ptg.  6910 
mansuelume  afrx.  6908 
manta  tvi/.  5918 
iimnlaco  itul.  5914 
iiiantt-au  frz.  6912 
iiiantc<-a         5914.  6015 
mantees  ptg.  5911.  5932 
maotcga  eat.  5914 
manteiga  f%p.  1914.  6015 
nuoteles  zpan,  6911. 

(»32 
maatall  cor.  8919 
maatello  «Ol.  6912 
mantel-s  pror.  .'V9i2 
mantenen  jprm.  4997 
mantenar  a|MN.  jmw. 

5929 

niantenere  iVu/.  5929 
manteo  »pan.  ptg.  .'i9r2 
inaoter  ptg.  5929 
maiitica  rwm.  5914 
manlice  ital.  6914 
manülba  p^.  6916 
manliUa  tpmt.  5916 
ioantillo  «imm.  6912. 

5016 
manto  ital.  6912 
liiailto  ital.  spnM.  ptg. 

5918 

maiit-2  jiriif.  frz.  6913 
iiiuiiualc  it'it.  5921 
niünuiicliiii   nim.  6888. 
5925 

manvte  afrz.  6810 
tuuxjh  tat.  6779 
mumna  «01011.  6006 
manio  IM.  6910 

inäu  ptg,  5864 
mäu  5926 
niaore  rum.  6383 
tiiapa  /»iVhi.  .6932 
III  ippa  hiinli.  5932 
iiiappiita  nm/i.  5932 
maqur  5770 
iiiaquer  afrz.  bllO 
maqunreau  frz.  5817 
maquet  afr».  5770 
maqaUler  fr*.  6990 
aUkquino  ijNm.  6778 


mar  afrz.  5820 
mar        npan.  ptg.  6944 
III aralK) tili  jpror.  6289 
inararine  rum.  5971 
tnarais  nfrz.  5944 
Diaraischiere  o/'rz.  5944 
marafla  tpam.  5983.  6974 
manfiar  $paH.  6963. 6974 
marangone  OoH  6116 
marfto  j>tg.  6821 
m&rar  mm.  5937 
niarasa  /um5.  5971 
inaraud  fr*.  6881.  5949. 
.5984; 

inaraudor  frz.  5821.  5919 
maravedi  »pan.  ptg.  6289 
iiiaravclla  cd/.  6206 
maraviglia  ital.  6206 
maravUha  ptg.  6205 
maraTÜhar  j«^.  6205 
maraTÜlar  man.  6806 
marazzo  ital.  5944 
marbr«  frz.  6967 
man-  frz.  proc.  8840. 
5960 

iiiarca  sjxin.  jilg.  biH'A) 
inai'ca   itnl.  pror.  spun. 

ptg.  b'Jtil 
marcar  span.  ptg.  5960 
marcare  ital.  5941.  5960 
marcaasin  frz.  6067 
maroear  apan.  5979 
miroed  rum.  6939 
maredro  flg.  6891 
marceneiro  ptg.  6201 
mftrceiK  rum.  5988 
marcedr  pror.  5938 
maroezir  ;iroi-.  5938 
inarcha  spun.  ptg.  5941 
marchand  nfrz.  61Ü0 
inarchar  ä/xih.  ptg.  51' II 
marche  /rr.  5941.  5961 
marche  frz.  61U2 
mareheant  afr*.  6100 
mazdier  /V«.  6941 
maidMie  IML  6968 
marchiare  itol.  6960 
inarcliido  span.  5938 
man  liio  ital.  59ö0 
tnarchir  a/rc.  593« 
iiiarchitar  apoH.  5938 
tnan-hito    apon.  6986. 

5939 

luarciar«  ital.  5941 
marcido  ital.  gpan.  5989 
marcio  Hai.  5939.  6941 
marcir  o/r«.  5988 
marcin  Ital.  6988 
mareit  aeat.  5980 
marcit-z  ftrov.  6939 
inari'orir  itiil.  5942.  5948 
manolU'  frz.  (ill7 
tnardi  /"rr,  598ti 
man-  rum.  2812.  5812. 
5944 

luare  ital.  frz.  5944 
mar^cagc  nfrz.  5944 
mai^cbal  /Vx.  5986 
mareitö  aügemtm.  8829 
maraUa  A*.  6007 


üiyiiized  by  Google 


1281 


WcMftTtmfcAwiii 


1232 


luuremma  lUil.  5907 
inari'inrnano  ital.  It'.^bl 
iriiiiiTiile  <ifrz.  Hl  10 
tii;iri'iiiii!  (ifrz.  5tt57 
maresc  ufr:.  5'.t44 
marescage  «fr:.  5944 
mucsciallo  üaL  5936 
mwmoot  afrt.  6944 
marese  Ual.  5944 
marpsquel  ufrz.  6944 
iiuirlil  w/H/rt.  31Ü5.  .Sirr» 
iiiariim  pUj.  31G6.  3175 
marga  eat.  apam,  ptg. 

5945 
iiiart^a  im»:  58S3 
nMUga  Hai.  6945 
mufi  rwm.  5946 
margarita  Hai.  5940 
roargv  prov.  frt.  eat.SMS 
martrell  intlsass.  6446 
niargem  pl;).  5948 
tnargf!i>  «/«*«.  694B 
iiKir^'horita  5946 
liiar^iiK"  Hill.  riim.  6!Mm 
margflillier  -i/Vr.  699(1 
BWKgolalo  it'il.  Gl  17 
margotta  Ual.  6117 
margotte  /tj;  tfU7 
margoaiUia  mfr*.  6990 
margrave  4)0«.  696S 
tuartrua  /mtr.  5Hr<3 
mar^fuilliiT  ufr:.  ij;t9<i 
iiiart.'uilli»-r  />v.  (iuld 
luar^ulhriii  pt</.  tiim 
iiiart'ulh-s  /»-o».  6116 
muri  frz.  &969 
mariage  frx.  6955 
maridaje  «p«».  6966 
maridan^  ptg.  6966 
maridar  jnnM.  eoL  tpam. 

fOtf.  69S8 
tiiaiiiln  /»fy.  6959 

lli.iric^'ola  alt'i/iiz.  6<M(!t 
iii.iriiT  />•-.  öl'ö'i 
iiiarüia  ituL  .h/hih.  5952 
inarinaju  iV«/.  6;i51 
marinare  Hol.  5952 
marine  fint.  6952 
marioero  »/niii.  6961 
marinha  ptg.  6968 
marinheiro  6961 
marinbn  ptg.  6962 
marinier  frz.  6961 
iiiarino  lYaf  </>nM.  5952 
riiariiiniiettf  frs.  5949 
iiiaripoHa  sjMn.  pty.  cat. 

5950 

inarÜKsal  »pun.  pt</.  5936 
mariaeaico  iM.  5935 
onrisma  «{mn.  6944. 6967 
mariUggio  ital.  69SA 

iiiaritare  ifn/.  696H 
iiiariliiiir)  itai.  '>9f>7 
liuirili'  ;■(/<«.  69ö<; 
inariti)  itul.  5959 
iiiaritla  ifal.  5928 
liiarit-z  /iror.  5959 
iiiuriuolo  ital.  5949 
marle  afrs.  d946 
narlo  «jwvr.  6946 


iiiarlotta  rir.  u\Ji 
martit.'vlia  Ha/.  61TS 
mariiiaille  frz.  iil7S 
mannela  jitff.  WitJ'i 
marmelada,  -e  /«f^/.  fr:. 
6068 

mannen  /;ro«.  6967 
roarmita  iM,  eat.  $pan. 

ptg.  6966 
tnarmite  frz.  6966 

iiiarmiteux  frz.  5fM;6 
marniituu  wi/.  .«/«««.  /)///. 

frz.  59»;« 
marmitoiif  iVn/.  59<i(i 
roarm»  •/«/.  ö9t>7 
mannocchiiga  lucchts. 
6882 

marmoeebto  «farf.  6178 
maraol  »pam.  6967 
marmore  6967 
'  mnrmot  frz.  6178 

I  iiiariiiola  «/«/m.  /'^/.  tj3S7 
iiiariiiiitla  ital.  {i'iSl 
iiiariiinttf  frz.  6178.  63H7 
uiarmoUer  frz.  5966. 6387 
I  mannouäer  afrz.  6387 
I  mannoiiset  frz.  6967 
,  marrnnr«  rwm,  6967 
'  manu  «mM,  6784 
'  marne  n/H.  8945 
manier  frz.  ft".t47 
maroileur  frz.  j-^.'l 
inaniflc  rcfic:,  l4i'J 
inaioii  mitlilfr:.  6969 
I  IllaloiiiiT  afrz.  fi95l 
inaroquiii  ä97U 
Marut  fn.  5949 
marota  i^nhi.  ptg.  6821. 

6949 
Marote  ^  6949 
roarote  afn.  6821 
mar.itl..  frz.  5949 
mariin  /Vv.  r>98'i 
luarprime  />•.;.  .")1I65 
inarque  nfrs.  59(iO 
marquer  nfrz.  f96<) 
inarquc^  »IMin.  6962 
roarquez  5962 
marquia  frz.  5962 
marra  <ea/.  «ya  n .  /</2/.  697 1 
niarra  «fwn.  yty.  69S6 
marrä  cat.  5996 
niarraine  /Vr  6011 
niarraiia  .vyxi/i.  .■)!»74 
inarraiiciii  ii'il.  '.  !<7 1 
inarrano         51»üti.  5974 
inarräo  /»f</.  59;^6 
marrar  ptg.  6966 
tnarrar  »ptm.  6974 
niams  «ol.  «pcm.  6972 
inarrascnra  Hat.  6971 
inarrazd  a.tpan.  5971 
I  liiarrazzii  vnn/.  5M7I 
I  nun  I  •  j/lii-i  (ifrz.  tinld 
I  marrfiiieiil    /</->ir.  afrz. 
6974 

j  inarrido  «/Nm.  5974 
I  marrier  afrg.  6776 
'  manrimeot  pro»,  afr». 
I  6074 


marrine  tinii 
niari  ir  j'i-.,/ .  ,ifrz.  .')974 
marrissoii  miltrifrz.  5974 
iiiarrohio  ittU.  6975 
raarroD  fr*,  nfr».  5969 
marron  ii»aii.  ptg.  6971  j 
marron  «pon.  6966  < 
nanoDe  Aal.  6969. 6971* 
manroonier  fr».  6969 
marroya  ^rf^.  5976 
marruliio  ä/mi«.  5975 
iiiarruca  ital.  5971 
iiiariu>'ajo  ital.  5971 
mar-s  /»rur.  5944  , 
man  eat.  frz.  59^1  | 
maiwraio  frz.  6954 
mart  mm.  6981 
nuurta  Mt.  4]NM>  ste.698Bi 
maitU  90».  6976  < 
raarte  /V«.  n9>A2 
martean  ^r;.  5976 
iiiaitC'ii  ital.  6980 
iiiartell  r/r.  6976 
iiiartollo  ital.  j>t>f.  5976 
marlel-s  prar.  6976 
martes  5960  ■ 

marU  ttoi.  6980  j 
marfi  nein.  5980 
martillo  «/mm.  6976  j 
martin  peacatore  Hai. 
597m 

inartin    posk-ador  xpan. 

5978  I 
martiiiel  frz.  697b 
martinet    ptehciir  fira. 

6978 

martinete  d/Hin.  5978 
martiaetto  üal.  6978 
martirai-e  üal.  5964 
martire  aito/.  6984 
mar(ire-s  /^ror.  5984 
inarliriar  /^r«r.  5984 
inartiriar  jt/wh.  59H4 
marlilio  .spart,  ital.  5984 
iiiartirizar  69Ö4  , 

martirizzare  Hai.  5984  I 
WMtÜto.aäaL  6994  j 
martir-fl  jwv».  6964 

.  morto  «oror.  5982 

I  m&rtol  tomb.  5988 

;  iiiartora  Hai.  5932 
inarlnrc  itnl.  farch.) 
mari..ii.,  Hai.  6984 
mai  l.irii  Hai.  (a,ch.>b'.>M 
niaitr.-  //■;.  5982 
iiiarturiar  ja-oi:  5984 

,  martariai  ital.  5984 
martuzzu  aard.  2600.6458 

,  martyre  fr».  6984 

\  roartyrio  ptg.  6984 
martyriaer  frt.  6984  1 
iiarlyrizar  ptif.  5'.is4 
iiart-z  pror.  ÖIIHI.  59S2 
iianilliai'  pt;/.  51. ;9 
iiaruiit  ;i<m.  6204 
iiaruiile.-ii  i  rum.  6202 
luarule  frz.  ü74a 
marra  jirw.  6981 
marrier  prot.  6061 
marsa  jilb^.  6977  ■ 


marzapane  Hai.  5940 
iiiai'zir)  I/o/.  5981 
rnarzo  j^/xim.  ptg.  it*ii. 
5981 

maa  jwnw.  5798.  6909 
mas  qwM.  ji^r.  6798 
maa  ttA,  6909 
mtrt  va^.  6868 
niasa  «]mni.  8891 
iiiasa  rtwN.  6064 
liiH'-aiar  ri<i",  »1133 
niascar  ä/xjh.  />(</.  59'.i2 
ma^cara  rat.  6990 
maacara  «/mh.  jttg.  699«* 
unaemr  /toi  5990 
maaearer  afrz.  5890 
maicArra  /»e^.  6986 
m«Mam  ap<in.  ptg.  6990 
maflearrar«/)fiM.  ptg.  6990 

mascclla  i/<i/.  (i025 
iiia>?4-ellare  Hai.  VAYlS 
masrhadar  rtr.  6213 
iiiaschar  pri>r.  6992 
niaschditia  rtr.  6039 
inaM-hel  r/r.  5988 
maschera  ital.  5990 
maacbio  ital,  6988 
masele  jp#w.  o/V«.  taL 


mascie  m«.  6988 

ina.si'Io  anjMiH.  5988 
masc'olo  (■/»</,  5l)fiJS 
ina>Lulo  Hai.  5!»S8 
mascur  rum.  5981:« 
maaearer  nfrz.  6990 
mäs6  rum.  6026 
maaed&i  «wni.  6907 
maad  aftra.  689a 
misale  mm.  6096 
tnaseoar  atUherital.  5699 
masira  /w«m.  5775 
maierar  Hr.  6776 
tiiasli'  /<r(/r.  nfrz.  59ä8 
iiiaslo  iiiijKin  5988 
majiauda  (/«/.  59(Ki 
aiMOOe  aar>l.  6898 

maaqa«  /ir*.  5990 
roaaqufliier  fr».  6990 

•Vfi/.  5991 

ptg.  cat.  proc,  6891 
niass.-icrare  Ual.  6000 
iiiassticre  /"rr.  6014 
iiiassacrer  frz.  6(MX).  6014 
massaiu  ital.  .5991 
inas.Haio  i/«/.  6991 
iiiaiiaar  pr*ir.  600U 
mamaria  ital.  6991 

frs.  6991.  6000 
fi  - 
6138 

ina.<csepaiti  />:.  5940 
iiKis.>^f*ria  Hat.  5991 
ina-^si'rizia  Hai.  6991 
iiKissiina  <7(i/.  6026 
iiiassip  afrz.  68«>6 
tnassu  i/(i/.  6991 
maaaola  pro».  6U01 
prm».  6782 
aptg  6000 
a/«(y.  6000 
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mane  fn.  600O 

nunt  prov.  af% 
mutago  tenei.  699S 
masteg  lomb.  6993 
mastegar  prov.  cut.  6992 
inästtoe  ric.  ß!iil4 
riiasticar  span.  pli/.  äOftj 
niasticare  ital.  i>H\)'2 
Di^tice  1^.  6994 
mastigar  ^nm.  j^,  0992 
maitfiD  fßi.  B8oe 
nuutmo  Kol.  6906 
niBstin  «pm.  6906 
inastio  iVnr  5'.>Sh 
niiij'ti-s  /;r«r.  ö!)t)() 
niastii  jj<</.  5f)l>5 
niastra  npror.  57ti4 
mastrantn  .s;«jn.  tK)!M 
mastraiuu  gpan.  6091 
mutro  «0/.  6799 
nuilro  flg.  6996 
mutrami  tiett.  900O 
mutniqo       SMOO.  6468 
mastnerzn  «/mim.  2600. 
6458 

iri.i-stunii  2tl(10 
njasuiiu  /frr.  ü-^^iS 
niJisuni  noM.  (>l)!>.'!t.  GDbÜ 
ma.'tuve  piem.  69U4.  5906 
mat  frz.  pkm.  6789 
tn4t  n/irx.  6995 
mat  frz.  prov.  6896 
mata  qNm.  6807 
matador  jmwvi.  ufum.  pttj. 
57RS 

tiKitiLfaluga  (■«/.  4482 
iiiiitaf;ilm;a  ,t(/n/.  4432 
matalaliua  s/i<in.  4432 
iiiatalahugu  «/m<m.  4432 
matalahava  ^n,  4482 
matar  jidm.  apan.  ptg. 

8788.  8896 
nitai*  rmm.  8998 
mataasa  ItalL  6998.  6188 
mitcft  mm.  5770 
mate  ptt/.  sjxin.  ö!tyü 
rtiiili'  ^v';:.  m\b 
iiiaUlol  frz.  57G7. 
iiKiteuol  '//>^.  57()7 
tnateuot  /rz.  tiUlÖ 
mater  fra.  6968 
materia  UuL  igtam,  pif, 

prov.  6008 

mati  pro»,  eot.  OfMl 

malifre  frz.  600S 
in&liii  /"rr.  69(W 
matin  frz.  6<)21 
matirc  a/rz.  WM)3 
inalita  ä«/.  444s 
matiz  */««».  58(»7 
iiiatizar  «/hin.  r>807 
inaUilino  üal.  6021 
naalA  «of.  8789 
malo  ptg.  6807 
matois  frz.  6999 
maldii        57-^!>.  6016 
malot  /n>rn.  blH'.i 
iiiatula  pifm.  5789 
luatra  ntap.  67ä4 

MrtiBf. 


MNMi  8898 

matraeea  mil.  63S8 

m&trägunä  rMwi.  6873 
tnatras  ufrz.  6997 
nialrasseiar  pror.  69;t7 
Miatra^:sfr  5997 
III  ilrat-z  pror.  6997 
inatrice/'rs.rMi«.  iV«/.  t>0l2 
iiiatngna  ital.  10254 
matriz  MNH».  ptg.  6012 
matronafe  «crf.  8018 
matta  obtrUaL  Hr.  6798 
matte  ital.  6016 
malfare  i/«/.  69!>Ü 
matte  fr:.  6016 
iiiattiiia  (7«/.  t;021 
inalliiio  ital.  M2\ 
matt"  oiirritiil.  rlr.  5795 
mallo  Ual.  67ö9.  5996 
mattoiiu  Ual.  6789 
mallola  aard,  6000 
natnro  Ital.  8019 
mauca  jwot.  6287 
mandir  prov.  6829 
iiiau(tire  /"rz.  r)S21) 
maufait  ufrz.  ."jHJl 
iii.iuli'  //•;.  0852 
mauglia  siird.  6796 
manlla  rtr.  6850 
rninn  rtr.  6926 
malBaja  üal.  6922 
mauii4  /ra.  8886 
tnanmae  fr*.  6686 
mauvö  ofr«.  1900 
maavais  frz.  1200.  6838 
iiiauvianl  frz.  6163 
inauviette  frz.  6153 
iiiauvis  /'rz.  filöä 
maiivi.-(|ue  frz.  5856 
mau\M/  /'»c.  6024 
maxima  apan.  ptg.  6026 
maiim«  fn.  6026 
may  cot.  6798 
maygre  prov^.  6774 
inayo  span.  pif.  6816 
mayor  jrnaii.  5819 
niavota  «ynin.  6818 
muyra  cut.  6002 
tnayäün  aspan.  6896 
uiaza  «jwn.  6000 
maHa  frfp,  60o5 
taaaoa  otpoM.  6006 
maxapaii  jgMM.  6940 
luaEapBo  jM|^.  6840 
manr  $ptm.  6000 

mazcalx)  <>;>',9.  Gl!*i 
inazelier-!»  /»rcr.  5772 
mazellar  }<ri>v.  5772 
miUEctte  /■/■.:.  <io22 
maziiiorni  KjHin.  plg.  8006 
loazo  »poH.  6000 
6782 
6782 
maxre  afr*.  6967 
maua  rfr.  6000 
tnazza  ital.  6000.  6088 
niazzar  rlr.  Cikm) 
iiiazzi'lta  /V'//.  t><)22 
niazzo  ital.  GOOO 
luazzoae  »tu/.  643 1 


UaL  6001 
mca  «ranr.  8184 

mte  MNe;.  Gl  34 
meatlle  afrz.  6136 
tiicar  .v^wjn.  6056.  7196 
inearc  .surd.  6056 
moass  rlr.  6129 
mecca  ^m*.  6429 
maeea  ikU.  8464 
meeoar»  «laiL  6846 
meedlo  «ai.  6498 
mecer  tpan.  6211 
*  mecha  pror.  apan.  plg. 
6429 

iiH'chant  "/»•-.  1693 
möchaiit  frg.  BüH 
miche  frz.  6332.  6429 
iii^ohef  fni.  6194 
meda  mrd.  lomb.  «/mn. 
6134 

medagUa  itaL  6186 
medagtiajo  «tal.  6188 
medaglione  ital.  6188 
m^daiUe  nfrz.  6136 
meilallia  /)<<7.  6135 
liit'ilalla  s/Min.  6135 
iiKnlfio  j,ti/.  6134 
raödecin  /W.  6040 
nwdedoa  proe.  6089 
medegö  tomd.  venex.  6041 
niAder  jffon.  6142 
medar  rlr.  8141 
madaafano  itel.  6146 
medesina  ventt,  tomb. 
6039 

medesmi'  jtriic.  5146 
mo<lia  6032 
IiD'dialio  s/Hin.  ital.  6038 
meiiiio  ital.  6<)42 
medidorc  «ar»/.  6140 
metlietA  üal.  6046 
medil  barp.  6184 
madio  mm.  «oi,  6049 
madiodb  mom.  61S0 
medir  aaroL  apan.  plg. 
6189 

uiedissina  prov.  6039 

niedo  jiti/.  6144 

meiiorna  pty.  10123 
'  mcdra  ptg.  6142 

nieilrnr  «/mn.  j^.  6066 
I  medrar  61tf 
I  mSduft  nHM.  8068 

medula  apam.  6069 
'  m^ular  rwm.  6068 

iiifilular  .sywjM.  6053 

iiii-ilulla  jiig.  6052 

medullär  /<f.»r.  (;053 

meduJluire  frz.  6053 

meesse  afrz.  5998 
'  meg  omo/.  6042 
[  megä  gtnuea.  6041 
I  megeTcier  o/ir*.  6087 
I  megels  ixfr*.  8067 

iiiegeinent  o/r*«.  8086 
!  iiiegeresse  nfrz.  6088 

lllc^'e-s  pror.  afrz.  6042 

liu'gie  nfrz.  6037 

niegiiT  (»/"rr.  6041 
i  mvgir  M/>2.  6037.  6041 


MCgia  Mfrr.  6087 
inögisaer  n/ra.  6087 
meglio  ital.  6064 
motrliori'  »7«/.  6064 
rrn  t-'u  ^;.l7«.  6801.  6222 

int-(.:u.-  frz.  t,üil.  6061 
mebaing  a/r«.  4471.  6880 
in^haigner  40«.  4471. 

6880 
mci  prrnz,  6144 
meia  ;<^/.  6032 
meide-s  /-/(.f.  «/Vj.  6042 
nieii'  />•-".  5797 
iiiL'if-s  pror.  afrz.  6ii42 
iiit'igare  sard.  6041 
meighina  mrd.  6039 
mcigl  rtr.  6160 
meigo  j^fp.  6801 
mei^  aard.  6042 
mayon  5696 
mefl  rCr.  6661 
mrilb-s  pror.  6160 
meilleur  /Irz.  6064 
iiieiiiifinilro  ptg.  6167 
Mii'ilis  /)/•';(•.  618M 
meiiiü*  rtr.  60S6 
meio  ptg.  6049 
meiodla  /i/^.  6120 
meire  proo.  6141 
meirar  tHlMfon.  6161 
mairinUo  p^.  8814 
mrisloa  pStm.  6099 

irn-isiia  'intue».  6087 
meissu  pror.  6129 
meis80-8  />rop.  6128 
meilat-z  /)rf>r.  6046 
nu'ixa  ptg.  6430 
meiza  r(r.  6084 
meizina  prov.  6039 
mc^A  wyl.  6066 
m^a  flolMt.  aoOr.  6184 
me^illa  apan.  6026 
mau-Bie  prrM«.  6144 
megor  apan.  6064 
me  afrz.  5854 
mel  jMfjr.  6067 
naelange  frz.  6214 
melappio  »^aV.  (iOGO 
melaraocia  Hol.  6851 
mölaae  fn.  6068 
nialaaa  f|Mik  8068 
melazzo  ital.  8066 
mele  da/.  6067 
mele  saintong.  6197 
ni«l<^e  frz.  hI'14 
iiiel^i  Uli  Hon.  5SÖ1 
int'len  i>b\cald.  6068 
iniMer  /^r;.  6214 
m^leze  /"rs.  5447 
inellto  ital.  (^14 
melhor  pim  IM^.  I 
melbHi  proo.  8084 
meUana  pro«.  6118 
HWli«  norm.  6187 
melindre         j;«^.  6071 
nicliim  Hanl.  6063 
ini'lite,   lif  '(//•:•.  6U66 
ineija  mlbr.  6134 
melle  afrz.  6127 
78 
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nellizo  span.  4204 
melma  ital.  6078 
inelo  ital.  58ril 
mein»  ptf.  (ii24 
md*  prwh  6067 
6171 


Mwm  6171 

mettris  aUtmtx.  alticmb. 

6113 

mcmhrar  pnw,  Mpon. 
6077 

inonibrarc  Uni.  (»077 
iiicnibr^  iifrz.  (►1)74 
membrer  /^rr.  6(»77 
membriUo  «Juan.  6U62 
in«inb(o  Ual.  6075 
membni,  -w  vfn.  6074 
mftin«  ^  %Uß 
ntmoira  /ta.  6076 
memorls  ttof.  6076 
mon  comngk.  6082 
mena  57JU 
menace  frz.  6170 
menacer  />•«.  Gl 76 
mcnador  pror.  6176 
luöoager  frz.  5901.  ;')y02 
utoaiifen  frz.  hm\.  6902 
ni4na{^rie  frz.  6902 
menagione  ital.  5866 
menude  ofrs.  6620 

6166 

menare  ital.  6186 

meiiassa  jirvr.  cat.  6175 
nieiiassiir  prnv.  eal.  6176 
menatore  itnl.  6176 
inencio  «7«/.  6177.  6202 
nien.  ire  ital.  6202 
menda  Hak  rtr.  pror.  6078 
iDMide  mflm,  6078 
mendiar  qMM.  j^.  6079 
meodieare  Hak 

tnendier  frs.  6079 

meiKliftiiejar  pror.  6079 
Miemlijar  s;»!«.  6079 
IlK'liilu  .-'ni/.  6081 
iiit'iie;ir  i-tg.  öS87 
nieiiazo-s  pror.  586.') 
tiienegold  r»m<i«A-.  6082 
meneveile  frz.  dial.  6862 
mener  fr».  6186 
iDMMitor  «{MW.  a/>ty .  6 1 6:^ 
nweatier  |iro».  a/rs.  61SB 
menestral-s  «fw.  618S 
meoettrel  afrz.  6182 
menestrier  ;iro».  afn. 
6181 

menestritT-s  jirov.  61^2 
mtiii  l  r  ii'i  nfrz.  6181 
meiieur  /Vc.  6176 
iiieuev*'!  frz.  6925 
mengoor  jKy.  6187 
menp»  «|Nm.  6187 
menguar  tpoit,  6187 
in«nil  «A«.  6806 
meoiera  frtn.  6056 
ineoin«  gtmtm.  617S  i 
niemno,    «poM.  6178! 


mei^ador  ra/.  587.') 
inenna  ntap.  6189 
menna  obteald.  654S 
menno  li^a/.  6187.  618B 
meoo  ital.  6188 
menobon  ajfn.  6865 
Äa/.  6178 
C8f.«};«n.p«y.6186 
nan.  ptg.  6188 
inenfMcabo«7»iN.  p(^.6194 
menolles  frz.  .')'J2i; 
menovare  iV'</.  6187 
n>enre-s  jtrov.  6186 
tnensa  ital.  pror.  G<">84 
mensola  iV«/.  6087 
mcnsoiue  frz.  6094 
measonia  prw.  6094 
meman  jmw.  6088 
ment  frwt.  pt.  tat.  6666 
meota  titol.  «ard.  fror. 

enl.  6090 
mentar  »/xm.  />/i?.  6096 
inetitare  itnh  (}096 
inentastro  »/«/.  6091 
iiu'iitaurt"  pnit.  (»092 
M.iMit.'  60!t0 
riienle  iVa/.  pfj?.  G083 
menter  nfrz.  6096 
menteur  frz.  6096 
mentemir  afr*.  6092 
meoüda  eat.  mtrd,  6094 
mentidor  eat.  f*g,  prw. 
6095 

mentir  prov.  frz.  eat. 

llLt'litir.i  fimn.  pt;/.  6091 
mmilirc  il/il.  6093 
meiitirc  /j/cir.  60!I5 
inentiros«)  .«/«i«.  6096 
mi'ntitoro  Ual.  6095 
iiiento  •<«/.  6099 
meotoiTre  afrz.  6092 
nuntoo  fr«.  6097 
DWotODe  Hak  6067 
mootd-s  j*ro*.  6097 
mentovar  »(a/.  6092 
nientrÄl  raUer.  6851 
mentre  ML  jww. 
3142 

montres  u/-///.  3142 
menlula  il,ii.  6098 
mentun  rtr.  6097 
mcnu  fjenws.  6082 
menu  frt.  6204 
UMoOder  tomft.  6208 


meaaiaier  /V*.  6801 
menno  mimc  6904 

mcnüo  ffffiuen.  6204 
iiienusa  »rn«.  6200 
inenusan  meUutt.  6200 
incnut  /»rop.  6204 
iiunuzar  MfMM.  jmmi 
6202 

menzoiima  itai.  6094 
(einjmeogoo  ptg.  6047 
nicoU  prov.  6ÖS52 
meoUo  «poM,  6062 
iii4pr«iidre  frz.  6186 
mApriier  /W.  6196 


m«r  frz.  5944 
liier  rum.  5851 
mer  />ror.  6126 
oiar  eoL  6125 
meragna  «artf.  4538 
meraveiha  prov.  6206 
roeravelhar  pro».  6205 
meraviglia  iltai:  6806 
meraTigliare  Uat.  6206 
meravilla  pror.  6206 
merc  afrz.  612:5 
mercadal-s  pror.  6102 
iiierrri(iaii  s  jiror.  6100 
TIUTi'aiitT  x/<(l».  6101 
inerciilinr-s  /jror.  6100 
mercado  span.  pi;/.  6102 
onrcador  fttfi.  6ic)i 
nMKiDte  A«/.  6100 

apan.  ptg.  610G 
«Ol.  6106 
mereato  0ak  6109 
mercator«  itnl.  6101 
m«Tcat-z  /»ror.  6102 
ilicrrc  pli/.  610f) 
rniTceil  «yx/n.  6105 
mcrcr'iii'  Ual.  6106 
mercunajo  Ual.  6103 
mercenario  i<o/.  6103 
mcn  e-s  pror.  6105 
merci  f«.  6106 
in«rei«r  frz.  6104 
ODATOoledt  Hak  6168 
mcfeurdlft  Kai.  6107 
mercor«!  frz.  6107 
incrcrodi  /"rs.  6108 
niorcurial  npan.  ptij.  6107 
ino.'-cunale  frz.  6107 
tnerruriä  .«n»^.  6108 
inerila  ital.  aard,  rtr.  eat. 

ptg.  6109 
merde  frz.  6109 
DMido  nprov.  6109 
nto«  fr*,  6008 
iii4nM  Ä«.  6007. 
awragold  Mwa.  6068 
Ill4relle  fr:.  6007 
mweneorio  ptg.  6059 
OMranda  iUt.  rtr.  ptg. 
6110 

mereu  rum.  6113.  6125 
mergan.sar  span.  6116. 

6118 
merge  rum.  6114 
merger  nfrz.  6384 
I  tnergere  Hol.  6114 
I  üMTgoe  6061 
I  mergne«  jitm.  6061 
!  merfrnllHer  o/V«.  6090 
mcria  ital.  6120 
nioriare  »'/«/.  6121 
lucridiatu)  ilal.  6119 
ineridieiine  «/■/■;.  6119 
I  merienda  n/j/in.  6110 
I  merig^iano  ital.  6119 
ineriggiare  »7«/.  6121 
iiieriggiu  ital.  6120 
meri^o,  -ia  Hak  6121 
j  meriieDiie  afrz.  6119 
merindl  nfm.  6110 
merino  ^fm.  6814 


luerio,       Ual.  6121 
inerir  attiMNft.ft«R.  d/f«. 

6111 
nu-rite  frz.  6122 
inerito  Hai.  6128 
nierla  jMWr.  Mt.  UiA. 

6184 

nierl«.  -o  «ol.  6116. 6184 
merlan  frz.  6124 
roerlfio  6116 

moHe  /"rr.  6124 
mprlfnr  <tf'r:.  6124 
incHclti  (Y'//.  2867 
mcrlin  frz.  51*64 
merlino  »/'«/.  öSUil 
nierlon  frz.  tjKin.  6115 
merlot  frz.  6124 
merluche  frz.  5953.  6124 
merlus  pror.  5953.  6124 
merlo»  zpau,  6668. 6194 
merhnn)  «tal.  6068. 618« 
merme  afrz.  6387 
merma  */)a«.  6178 
meriiKir  /iror.  olfa 

ii/;««.  (illpti/.  6178 
iru-rmaria  ;iroc.  6178 
inerriie  afrz.  617H 
mernielada  symn.  6062 
mero  ilal.  apan.  ptg.  6126 
m^rolte  frz.  5391a  N. 
merouille  pie.  6802 
merottle  ptc.  6808 
merrain  frz.  6004 
riierrer  afrz.  6778 
rneoa  ftr.  valmtt,  6114 
niHrto  iVrt/.  6122 
merveilk'  /'rc  11205 
iiifs  /<ror.  iifxin.  GUäG 
nies  «/')-:.  5909.  6128.6146 
nies-  frz.  6188 
iiiesa  l<o^  Span.  ptg.  6064 
mteUüuice  fr;.  6190 
adamgt  firz.  6054 
mcMT  $pim.  6181 
meacabar  t/mii.  6194 
mcMap  s  pro».  6194 
Iii4were  Onl.  4067 
meachdina  rtr.  6039 
mesche  frz.  6429 
inesi  heaiice  «frs.  6192 
iiH-srheans  afrz.  1693 
iiiesi  heanl  '//>r.  6191 
iiieschel  rtr,  6405 
mesoheoir  afrz.  6193 
mescbeTer  afH.  6194 
in«Khia  Hak  6814 
mesdiiare  AbL  6814 
meschiata  «ol.  6814 
inesH-hia,  -ne  afrz.  6186 
mt^hino  iW.  6126 
iiies<  iri'  ilal.  6211 
itK'Sc'ita  ilal.  6212 
inesi  la  /<^/.  6214 
inesclar  cot.  pttj.  6214 
m6scola  ital.  6214 
mescolare  i<<W.  6214 
mesoolata  Hnl.  6914 
tneae  Oo/.  6086 
meocl  pr9v.  afrz.  6816 
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BIMer  am»U.  aruDi.  G2hr 
mesesme  pror.  6146 
»«•ettence  «frz.  6186 
nM(a)baiDg  aft^  6860 
mwidadb  MnIL  60M 
meriele  afiv.  6215 
mwli^a  i^i/.  6214 
mesl.-c  rt/'rz,  6214 
mesriio  ;  511ti 
mpsnaiJii  >7<(;m.  .'ilKK) 
nifsnil  'ifrz.  '>'.i03 
ine^ola  lomh.  f>087 
rnesqni  jtror.  6126 
rndjniD  n/ir«.  6126 
neiqiÜDho  ftg.  6126 
mesaa  Ual.  6219 
messe  /Vz.  6219 
messe  it<U.  ptg.  6129 
messf-ant  afrz.  6197 
iiie»i<iante  //•;.  ül'iT 
luesseiJä  fn'tiui. 
niess^ra  tard.  6129 
meoeoir  afn.  6197 
;>ror.  6214 
itaL  6220 


NFB  fltfnw.  618S 
Beaaon  ^tobtritai.  6128 
messora  /otnft.  6132 

rm-st  /Tor.  6230 
riii-stuie  Hill.  H213 
inester  u/V.-.  t;i8.'! 
incsti<;o  pig.  6228 
mestier  afrz.  6183 
mcfltiei«,  -o  »to/.  6183 
mMlir  a/Vit.  6183 
aiMtiB  pro).  6338 
mcatiTe  o^.  6110 
mestivpr  afrz.  BISO 
tnestizo  «/mh.  6228 
mestu  ihil.  j>tg.  5792 
mesto  sp(in.  595n 
mestnil  '•'//.  .jT'J'j 
meslrc  aaptm.  6799 
mestro  <w|wi«.  079^) 
BMSt«  |irw.  6792 

pif.  meß 

menrar  jmw.  ecrf.  tpan. 

piff.  6089 
inesure  /rz.  6088 
rnesiiriT  f'n.  ü()8'J 
mesvllt)  nsjxin.  t(2ir> 
met'/ri.  rfiV;/.  6797 
iiiPta    itnl.    ,'</)(/«.  /»/v. 

meiade  ptg.  6046 
mMaU  «0%  «»7 
meUirie  fr».  6046 
in«tal  frv.  61S7 

tnetal  «/w/n.  /)^/.  61^7 
inetalh-8  proi:  Hl:{7 
roeUlio  Ual.  6137 
mitayer  /"rc.  6045 
niete  n/rz.  6184 
möteii  0229 
Beter  rfr.  qmn.  6226 
«MtM  pm  a/ir*.  6042 
nemeb»  Kot.  6388 
inMier  t^rw.  6188 
mMü  /irr.  6228 


metralla  ji/kim.  6221 
inetre  j>ror.  «c«/.  6226 
metrer  ncat.  6336 
BMtt  A».  6330 
iDetter  6336 
meltere  wnt,  6S9S 
mellre  /"rz.  6226 
metule  if>il.  6134 
molxa  Cd*.  <;429 
inelzinii  yr«/-.  ti039 
liieu  ptg.  rill.  anrd.  6145 
meuble  nfrz.  6231 

menddu  »an/.  (iU52 
BCDsier  /r*.  6344 
mräb       6184.  6148. 

634a  6268 
mennier  frz.  6254 
meür  »frz.  6019 
meiire  »frz.  6313 
tnmrtrt'  /V^.  6299 
iiieurtrier  frz.  6299 
meartrir  frz.  6H0O 
mcvte  frz.  6324 
nwntn  üal.  6360 
aMii«r  6311 
BWiui«  gtmm.  6083 
mejUdier  npn».  6045 
meytat  caf.  6046 
nie'z  ptij.  6086 
m.  za  ;"fr.  W)84 
tiii  /rl.i  .^j>an.  6214 
mo/.clar  />roi-.  «/«an.  6214 
iiiezquin«  s/him.  6126 
mezre  ufrz.  6216 
meszadru  UaL  6034 
mezuiaolo  «Itri.  6034 
memno  Aal.  6088 
mezzare  iVa/.  6323 
mezzina  üal,  6240 
inezzo  itaL  6807.  0049. 

«223 

lllt'/z-hli  itnl.  6190 

Uli  604',» 
mi  apiin.  rtr.  6146 
mia  ptg.  eat,  mrd.  6146 
mia  pro».  6147 
mia  h  «ML  86» 
miawe  pk.  0034 
mit-  mm.  6147 
iiiica  rxm.        itroc.  6147 
tnicaletf  6148 
tniccar  rtr.  6327 
niircia  iVf//.  6429 
mirriri'hino  itnl.  6147 
miccinino  UaL  6147 
micdno  «to/.  6147 
micdo  Itef.  640B 
niebe  ^  6147 
miehelaecfo  KoT.  6148 
mido  ital.  6409 
micmac  /»-i.  6210 
micolinn  itnl.  6147 
midi  ^»  z.  6120 
niidolia  itnl.  6052 
miduentia  8j>an.  6028 
mie  /"rz.  6147 
rote  m«,  6161 
miedego  mm««,  6043 
miedo  «jmw.  6144 
mite  «M0.  6166 


mleg  />rop.  6049 
miel  frz.  span.  6057 
mieldre  afrz,  6064 
miele  ««IL  8067 


inieD  frt.  608(K  6145 

mienna  agpan.  6028 
inienta  «/«i«.  6090 
iniente  9]mh.  6083 
mientras  M]Hin.  3142 
mier  «/"r«.  ;/rf»r,  6135 
iniör  iviMZ.  6166 
ini«nr  mm.  6069 
mieKoles  9fim.  6108 
miwedri  rmi.  610B 
mierda  ^pmt.  6108 
miere  mm.  6067 
mierla  rxm  6121 
inifrli),      vin.  6124 
iiiU'-s  firnr.  fifrz.  6042 
mies  span.  6129 
mies  o/"rr.  6051 
mietere  ital.  6141 
miett«  /r£.  6147  . 
miea  mm.  6146 
nuMir  iHtt,  6886 
mieu-s  prov.  6146 
niieux  frz.  6064 
mifz  tifrz.  6051 
iiiirz  /-um.  6049 
iiiiga  sptm.  UaL  prov. 
6147 

mig^a  ^mm.  6147 
migar  «pon.  6147 
migla  berp,  6149 
migli^o  UaL  6166 
migliar  oHeiberitaL  6166 
miglio,  -a  6154 

I  niigllo  Ual.  6160.  6161 

{ mignard  frz.  6173 
mignatla  6171» 
iiiignon  frz.  6779.  6178 
mignone  ital.  6173 
mignoter  />r  6173 
migol  paitell.  6149 
BUgragna  tarä.  4888 
migraine  /rz.  4638 

'  migrana  s/xin.  4538 
mijar         6056.  7196 
iiiijlüc  r«m.  6(150 
inijo  sftan.  6160 

I  mit  frz.  6160.  6161 
Uli]  cat.  sjMiH.  jiig.  6161 
mili  mm.  6154 

;  milagre  pip.  6206 

1  railagro  «{mn.  6306 
nllan  jircw.  /ra.  6166 

I  milano  «mm.  6168 
milano  10179 
milf  rtr.  6161 
riiilgrnna  asjtan.  6161 

I  milhit  ///•'<(■.  plij.  6154 
milhano  ^t'/.  6168 
milbfto  jUg.  6167 
milho  6160 
milh-s  pror.  6160 
inil(i)  JMHW.  6161 
nillaira  6166 
miliasse  frz.  6155 
niifice  />z.  6169 


■üllda  »fxtH.  ptg.  6159 
milier-s  prov.  6161 
milieu  /Vjt.  6050 
milioM  UaL  6167 
mitttar  mm.  tpa».  ptg. 

6168 
militarft  Uti.  6168 
iiiilitaire  /rx.  6158 
inilizia  ifiil.  H\'t9 
mill  rn/.  f!160 
milla  etil,  n/iiin.  61.VI 
mille  frz.  6154.  ito/.  r/r. 

6161 

roiliesimo  UaL  6163 
millet  frx.  6160 
miUi  «onf.  6161 
millier  fr«.  6161 

miUion  /rr.  6167 
millon  spiiH.  6167 

niilliir  i-tif.  i;ri6-l 
milmaniiro  #/«in.  6167 
miloca  cat.  6168 
milopba  ora^.  mtülorc, 
6168 

miloiia  vaUadam.  6168 
mllMldor.s  prov.  6166 
milsoudier  Morm.  6164 
milsoudor  nfrz.  6165 

miliiDK"  6050 
milza  Hill.  6171 
miinbre  ijuin.  10184 
mina  jtüo.  4539 
mina  altUmoaM,  6176 
mina  ital.  $paH.  ptg, 

pro».  6066.  6186 
mina  mm.  6186 
minaeda  UaL  6176 
minacciare  ital.  6176 
minar  prov.  spun.  plt/. 

(3056.  6185 
miiiiiri-  itnl.  6005.  61Ö5 
iiiinaior  rum.  6176 

I  miiice  frz.  6177 
roinda  «orrf.  6098 
minder  afrz.  6302 
mindone  mm.  O094 
mine  fra,  4688.  «Ü6B. 

6172.  6186 
minia  mgad.  6698 
niineira  jiUj.  6055 
niir-.cr  /"/  -.'  tjitSri.  6185 
niinera  (isimn.  (i()56 
minerai  />c.  6055 
min^ral  /trx.  6065 

'  mineral  praa.  ptg.  «jm«. 

i  6066 

mioerale  UaL  6066 
\  mineatra  Üal.  6184 
:  minestrajo  ital.  6184 
j  minestrarc  Ual.  6184 

niinettc  /^r;.  Arnni^s^. 
6173 

miiieur  frz.  6186 
1  minga  lomh.  6147.  6177 
1  mingoa  ptg.  6187 
i  mingrana  aajmn.  6168 
I  mioia  «fWM.  6179 

nnnian  Kai.  6179 

miniatora  itaL  6179 

miniere  fr«.  6066 
78» 
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nlatai«  üal.  6I7B 
iiiinino,  -a  ptg.  6173 
ministni  ital.  6180 
minkatant  jnrm.  6693 
minnanna  xard.  6173 
iiiiiKin  /Vj.  617:1 
mtDore  ital.  til8(i 
miote  nun.  6ok3 
ninti  mm.  6098 
minfUor  hmi.  M» 
mimMr  prmn, 
minoda  Mnf.  «904 
ninner  fn.  6187 
nünagia  tVa/.  6200 
minuna  mm.  6206 
niinune  rum.  6206 
ininulario  iVrtA  6199 
U)iiiul.'  frz.  6204 

nilFllll';     Url/.  ptf, 

6203.  62U4 

tef.  6200 


niiimr  eat.  6187 
miiiTo  wt  617S 
mio  üaL  tpam.  6145 
miodie  frz.  6147 
miöla  fom^.  6062 
iniolo  /ttff.  6062 
rniulo  iUil.  6239 
miquelet  /"rz.  6148 
miquelito  span.  6148 
mira  rum.  6209 
mirabile  Hol.  6206 
miracla  prov.  6206 
mindc  /Vc.  6906 

pnv,  8106 
miracolo  itaL  6906 
mirador  jproe.  «poM.  eo/. 

/>tg.  6207.  6208 
miradore  iV«/.  62()8 
inii  inlnr-s  //)-.rj^  (;,208 
niirai^liii  it<il.  tl2i»i 
iiiirail  /'ri.  62(Ki 
iiürailler  afrz.  6206 
miraire  j»ror.  6207 
miralb-fi  prov.  6206 


mfrara 


ifran  Aal.  6908 
miriitor  mm.  6907 
niiratore  ito/.  6207 

mirer  /"r.-.  64)42.  6209 
inire-s  /inn-.  ufrz.  6<>42 
miro  H  afn.  6209 
riiiri  /iiof  .  6161 
niiroir  frz.  62ii.S 
mirtilla  i<a/.  6302 
mirto   ital.  ijptm.  Jito. 

6603 
mit.  «ML  6188 
mte  4MM.  8919 
mlaeh  rfr.  6409  < 
misi'hia  itul.  6214 
iiiiscliiiirt"  (V'f/.  6214 
iiti,''rl  mm.  6215 
im.'i'li  ruiu.  6217 
iiiisi'Uo  itiil.  6215 
tniscre  frz.  6218 
uiiseria  tfo/.  6218 
misero  Ual.  »pan.ptg>  6216 1 


nfafroifni  rtr.  6397 
mbkel  ;-fr.  640.'> 
tiiiälar  (i)u\  6025 
niisiiiii  mtan.  .'»146 
niissa  7>/_v-  f'21*J 
niiss(>Uiii)r  nfrz.  61(56 
iin%flria  mtni/.  61S2 
tuisteila  piem.  rtr.  6418 
tnistto  «p^.  6188 
mistia  «tel.  6914 
milUare  ital.  6214 
mirtral  pror.  frz.  6799 
iiiistre/  rum.  5792 
iiiisuiii  it(iL  60ftS 
inisurare  it<il.  6089 
niitä  »•////.  60-14 
lliita  ,^pan.  6221 
iiiilad  «jKin.  6046 
tnitaine  frz.  6043 
initan  frz.  604Ö 
riiitanier  /».  6048 
initat-x  prtm.  6046 
mile  frs.  6991 
niilirjire  iVo/.  6222 
iiiitigare  ital.  6222 
niililü  »«a/.  6227 
miton  frz.  6043 
iiiiloiiii-r  /Vr.  6048 
iiiitoyen  frz.  6043 
iiiilrä  ital.  6224 
initra^iia  6221 
uiitraille  frz.  6221 
mitria  «af.  6224 
mitsch  emad.  6897 
nütta  «ML  6160 
mitx  «at.  «048 
miu  rtr,  6145 
miuqa  6200 
iiiiudo  ptg.  6204 
iniula  »icil.  6170 
mioDcaB  /«f^.  6200 
mivla  engad.  6149 
inizu  «arif.  6160 
'iiiinaleto  nrap.  6118 
iiunesliri  sicil.  6196 
mo  rfr.  6796 
mo  ML  6941 
mö  «ly.  6248 
moaJe  mm.  6261 
moarä  rum.  f;24S.  6266 
inoliigli^i  i7(//.  ♦1231 
innliiff  (V'//.  62;!1 
iimbilitii  ital.  6232 
niciblo  /<r'"'.  ro/.  6881 
muca  cat.  6287 
moodardo  itcJ.  6968 
üMKaJarra  itoj.  6966 
moeca  rtr.  6882 
mooeeea  ttoi.  682&  6882 
moccieare  ital.  6898 
iDMcicone  ilnl.  6328.  6332 
nicM-cio  ital.  6328.  6414 
iiifM-ciot;«!  (/(i/.  6331 
inurcdlaja  it<il.  6332 
luotciilo  ital.  6332 
illOt  li  <a<.  6332 
mochar  pror.  6330 
iiiochar  «so/.  6332 
Miochin  ifNM.  6420 
tnocbo  tpan.  ftg.  6420 


9fUU,  ftf. 


mochaeln  .spim.  6420 
Ilioro  i/al.  6234 
mo<-n  ajian.  6332 
ino4;n  sjmh.  ptg.  6421 
mocoa  col.  6881 
moeoao  tpm,  6331 
moc4  Hr,  «TM.  6882 
mod  riMN.  6916 
moda  Ott,  nam^plf.  8915 
mödano  Um.  6344 
inode  /'rs.  6246 
modele  ^rs.  6248 
iiiodello  «7a/.  6243 
modelo  .ymn.  j>tg.  6243 
luoileni'  ital.  6244 
nioiioraro  ital.  6236 
iiiodi  rcr  /"rs.  6236 
moderne  frz.  6886 
niodcrno 

6236 
modeal«  fn.  <BS7 
modeato  Aal,  68017 
modlgUane  «nl.  6419 
iiiodi-s  pror.  6245 
iiiodlp  n/"rj.  6244 
iiio'lii  \t'<!.  rat,  tpnm.  pig. 

624.'. 

inodorra  ;./</.  10123 
inodorrar  «^Min.  ptg.  6242 
inodorro  span.  6912 
iiiodulare  ital,  6244 
iiiudulo  ital.  8944 
niodama  «|MHk  6842' 
moeda  pif.  6869  | 
niMlle  /i-z.  6062 
itio«lleux  /irr.  6062  ! 
inoflloii  frz.  6850.  8062 
imxT  ptg.  6263 
lliort  nfr:.  6134 
iiHi  uf  rt/"ri.  6246 
iiKi'urs  frz.  6317 
niofa  ra/.  spatt.  ptg.  6878 
iiiofar  ra/.  npun.  ptg.  6878 
niofette  /rs.  6886 
mofina  pig.  BUH 
moflaeia  pif.  6886 
mofioo  ptff,  6886 
moflet  prov.  6887 
inofletes  «/hin.  6S87 
niothi  liitini;/.  63:!7 
molncs  tni/lim.  63;17 
iiiotV»  /j/;/.  6.i3(; 
iiiiigatii  .•'jxiii.  2Ü20 
miiggriü  »Vf»/.  6241) 
iiiogio  ii.il.  6390.  6406 
nioglia  rallell.  6321 
inoglie  i/o/.  6868 
inogliere  ütal.  6868 
niiigo  njttg.  6840 
niogote  »/MIM.  6340 
iiioliinn  Kfinn.  6336 
iiiolio  .v/xfM.  6318.  6336 
inohon  utillon.  6408 
iiioi  II  fr:.  6134 
iiioi  s'/r./.  ti2tl 
iiioie  afrz.  6134 
nioignon  afrz.  6369 
inoih  pror.  6328 
nioilier  prov.  6353 
luoindte  /ir«.  6186 


moine  frz.  6265 
muiiu'uu  frz.  6403 
lImin^f  n/'rz.  6309 
iiioinho  i>tg.  6256 
moins  /"rr.  6188 
iiioioI>6  pror.  6238 
moioui  aptg.  6148.  6268. 

6420 
inoire  fn.  8868 
motrt  /Va.  6888 
moit  pro»,  afrt.  8898 
moia  fr*.  6086 
iiiois  /»ror.  6421 
iimisir  frz.  6233.  6328 
tiioLson  <ifrz.  6(>8.i 
nioi^rnn  norm.  6403 
moUsnn  frz.  6128 
iiioiason  norm.  6408 
nioiasonner  frz,  8198 
mmta  ptg,  6015 
moite       6898.  6414 
moitM  frz.  6046 
moix  eat.  68^ 
moizeta  ;>riir.  6403 
moja  Vfnfz.  6241 
iiioja  iVai.  6383 
iiiojar  gpan.  6260.  1)182 
moje  Ä/«iH.  6383 
iiiojigato  «|win.  2020 
au^  om  ijpoM.  6143 
nioon  tpan.  6268.  6420 
Riol'  eat.  6248 
niol  a/rs.  0961 
möla  pitm,  8069 
moIa  ital.  pron.  eat.  6948 
molaire  frz.  6249 
molar  «/»'m.  6248 
molare  ital.  6249 
molrere  ital.  63 1[» 
moldar  »/i««.  /»f^.  6244 
melde  «/>aM.  />fjr-  6244 
moldear  Mpan.  ptg.  6244 
ni6le  fin.  6969 
mole  9011.  6961 
molM|ft  mm.  6888 
molero  j)^.  6964 
moler  Hr.  ^nm 
moicsto,  Am  itaL  $pan, 

ptg.  6268 
iiinlliar  prov.  ptg.  6200 
iiiiillif'  ptg.  6262 
iiKilliiT  /'ror.  pfjT.  6868 
iiuillio  ptg.  6925 
inolh-s  prop.  6289.  6961 
moU  eat.  6256 
moHoaro  Hol.  6254 


moNnero  «nm. 
molino 

molin-a  pro».  6266 
niolir  «/WN.  6267 

innli-s  prov.  6266 
1111)11  rtr.  cat.  6261 
iiioUa  i^>/.  6260 
inollar  ä/w/«.  62r;0 
inollare  ital.  6260 
uioUe  tto/.  /°r:.  ittg.  6261 
inolldra  f^^.  6261 
moOda  i^mm.  6260 
mollaa  lüjir.  6961 
moUejoQ 
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moilejaela  «jmim.  Ii2ti0 
iiiollera  «pm.  6860. 
6>61 

molle-s  pror.  6244 
mollMse  frz.  6262 
iDollet  nfrz.  6261 
mdletU  «of.  6BM 
moUeta  »pan.  6980 
inollf-tf  spnn.  6260 
iiiollcton  />;.  f>2«l 
tnollczn  ]ir<)r.  t;'JK2 
niollezzii  ital.  »1262 
niollica  t)25l 
looUir  ptg.  6257 
IIMrtBt  «tri.  6072 
molo  nptmt.  614S.  6248 
molo  ÜiaL  0288 
mdogiia  9411 
molre  proc.  696S 
moba  tat.  6818 
iUolsa  fiorent.  6356 

molt  rMrti.   iifrz.  jifor. 

cat.  68<il 
molla  tti:  58öU 
inolto  ca/.  636(> 
mollo  Uml.  6961 
moltone  fWNMF*  D«60 
molto-s  jtrof.  6860 
momciito  Hat.  6264 
iiMum  r  '//V^.  ti3t)') 
iiiotiierie  nfrz.  1)366 
iiKiiiiia  s/;an.  6363 
iiioinie  frz.  6363 
iiioniio  sjHtn.  6363 
mon  />£.  6146 
IDOD  proi:  nfrz.  6879 

mon  fr*.  686» 
mon  MC  6146.  6878 
mona  i^pni,  ji^.  6806. 


mone  «241 
mone  ^Vs.  öSOe.  6028 
inonptl;i  pror.  ajtan.  6260 
iiuincduhi  ilfil.  6267 
iiiäo^  bettum.  6266 
mooefld  UXiM.  6868 


monaeo  ital.  ti2f;r> 
iiionaslerio  .>{/«*/(.  ti2ii(i 
iiioiia--li-'n)  itiil.  Ii266 
iDoncar  ;»/</.  6332 
moacare  5867 
moDceau  nfrz.  6263 
mtmcel  a/irz.  prot.  6283 
monro  (Tn/.  6867 
monro  ptff.  6882 
mond  ;>ror.  6373 
iiioiiilii  »ftnn.  ptg.  6871 
iiionilHdura  «pM.  pfy. 
6371 

UM  ipl.nii  frz.  tJ3ilti 
inondan^ile  ^rz.  6366 
moodaoit«  ^  6866 
moodar  ^poi».  p^.  6871 
moodare  4r«f.  6871 
moodalnra  itaL  6871 
mondazione  Ifnl.  6871 
numde  7»rr»r.  «/"rs.  6372 
moniie  frz.  ((373 
iiH'iiiliT  frz.  6371 
i)i4)mlo7.za  iV'i/.  6370 
iiiondin  ittil.  6370 
moixio  i'^i/.  «/KiN. 

6372 
moodo  «to/.  6878 
mimdiiBldo  dfadL  6876 


ninneta  Utti.  6269 
mnnctario  6270 
iniinvratia  itul.  (>:?62 
inoiitjc-s  ^<rf>r.  6266 
iiionik  tir.  62(i5 
iiinuir  ptij.  6268 
iiionilula  iädital.  6267 
inor^,  'ge  «/mim.  /»/y.  6266 
monjoie  ofr*.  6376 
mmma  «T«;.  6806.  6088. 

10398 
nionnaic  frz.  6269 
iiKiniiine  frz.  6028 
tlinntio  niniK'.  6028 
nioiini'ordo  »Vk/.  6273 
inoii-s  pror.  6373 
riioiislier  n/*»  .:.  6266 
inonstir  afrz.  6266 
nioostFar  pror.  6277 
mo(D)rtrar  o/irz.  6877 
monstro  Ad.  6878 
niont  /r7.  6373 
iiionl  frz.  rum.  pnir.  6274 
III' mt.iu'iiii  Ulli.  627!* 
iii<inta(;iiar<l  frz.  6273 
nioiilapne  ^/r.  6279 
ihonUin  frz.  6280 
iiiontaAa  ff/m».  627 'J 
montafiera  spatt.  6279 
mootanha  ;)^.  prw.  ttl79 
moolaillieiro  ;>/r/.  6879 
montanhe/.  puj.  6279 
tiiontano  il<il.  spiin.  6280 
tiiiintanl  />z.  6284 
iiiiwit.'iiiie  UaL  «jNm.  jpff. 

ü2y4 

iiiütitar  proe.  tpam,  piff. 
6284 

montare  itaf.  (i2S4 
mootatora  ittU.  6282 
nionto  Affl.  MWM.  pia. 
0874 

niontedllo  apaii.  6288 

iiiotitfirii  ptg.  6881 
iiiMiiter  /■»•;.  6284 
iiiuiitcro  v-Ki.  6281 
iiiontirelli)  ital.  6283 
(Motil)maitro  /Vs.  5'J83 
inontiiiu-  ittiL  6360 
niontre  /"rr.  4622.  6277 
iiiontrer  it/rx.  6277 
montneoz  fir*.  6285 
montaos  pror.  6886 
niddtttoso  Ibi/.  «pa».  pfy. 
6285 

iiiontiii.i  .^/«(«.  (i2B2 
iiionturc  frz.  6282 
iiionumcn-s  ;»ro>'.  62Sii 
iiionuiiieiit  frz.  6286 
uioDuiiieato  i/a/.  span, 

ptg.  6286 
monumiento  «fpan.  p^. 


möofro  <i/>/jr-  6265 
iiioquer  frz.  6330 
luör  /j^y.  5812 
mor  />ror.  6389 
mon  iita/.  prov.  caf.  tp<m. 

«818 
inora  itul.  6379 
raorn  Ifa/.   s/nih.  [itff. 

6288 

tnorarci«!  »i««/.  6125 
iiiiiract'iola  i-fron.  G'6^'i 
iiioradore  sard.  629U 
iiioragia  renez.  6425 
nioraine  fnt.  6379 
iiioraille  /Vs.  6426 
moraiUoo  frz.  6426 
moraiha  jtrMt.  6426 
inorallas  eat.  6426 
nioranga  pig.  6313 
iiiorar  n<m.  6260.  6254 
iiiorlii  miiil.  62!il 
iiiorilid  ilmil.  lomh.  6291 
innrliidez  «fiOM.  ptg.  6291 
iMorbido  AmL  «jmn.  plg. 
6291 

morbidn  «feff.  aonl.  6881 
morbiglioa«  ital.  6898 
inorblueB  frz.  6S98 

morl.illo  rtrt/.  6293 
iimrhieu  frz.  6304 
iiiiirl)(>  iV«/.  6294 
Miiirc-eiiu  nfrz.  6305 
iiiorci't;ii  ptg.  6400 
monei  «/"»  j.  6305 
iiiorcun  s})OH.  6295 
mordache   n^r«.  6296. 

6897  I 
mordaechia  M.  6296 
inordaeina  »ptm.  6896. 

6297 

iiiiirdai'le  »frz.  6296  | 
inorder  rtr.  »pam,  ptg.  \ 
6298  ! 
inorderG  Hai.  6298 
iDordicar  »pan.  pty.  6306 
morditcar  «pan.  ptg.  6306 
inordre  />«».  a/rx.  6298| 
mordreor  afrz.  6800  I 
inordriflwor  afrz.  6800  ' 
mort.«^  rür.  ffiSSö  | 
tnorepolo  //rr.  6386  ; 
inoreia  ptij.  63h2  ' 

 y\  nfrz.  tj.il  t 

iiiortHla  ilii!.  6314 
iiiorelle  nfrz.  6314 
morellu  i?«/.  6314  | 
ntorena  ital.  zpan.  6388 
moranas  eat.  4449 
moreoillo  «pon.  6814  . 
moreiw  apon.  p^.  6814  ' 
morf  rlr.  6294 
iiiortiM  Hill  6301 
luoititT  «/>■-.  (;3ui 

miprliri-  it'il .  6301 
IIIIII  Idiidrc  frz.  6294 
iiiorga  abnizz.  63H4 
niorgeline  /Irz.  6908 
moTjjO  prav.  6886 
mmrgne  /r«.  6886  , 
morgner  frz.  6986  I 


moriges  />yr/ir.  6386 
niorijfft  /»mi.  6386 
moriile  frz.  6302 
morion  n^r^.  6425 
raoriooa  UaL  6426 
morir  rtr.  prMt  «atf:  «pm. 

6803 
riiorire  Hai.  6.108 
iiKiri^cii  f/HDi.  ptg.  6314 
iiKirmiiit  /-um.  62H«i 
iminiiii  ptij.  t;2!)t 
rnoriMorare  üo/.  6387 
iiioriiiurio  Uli,  88SI 
moriiiurar  zpM.  6SB7 
mon  prop.  6988 
mome  fra.  6888 
mon»  Kol.  6818 
moro  itaL  zpmt,  plg. 

6314 

iiioron  sjfiii.  Ii379.  (;3!)1 
moroiido  ><p<i>i  /  .'(/.  6314 
iiiorra  pror.  tl426 
iiiorralet  cat.  Hi2ö 
iiiorre  pror.  6389 
moirar  ptg,  6808 
inorriaQo  p^.  6426 
morrion  «pmi.  6486 
miOTO  «pa«.  ptg.  6485 
inorros  */>«»i.  6425 
mors  pror.  frz.  6307 
innr  s  jtroi .  6425 
iiiorsa  «V(//.  631)7 
morse  // 631t;.  8161 
morsci  chiare  itnl.  6306 
niorseggiarc  ititl.  6306 
luoneUa  iUd.  6807 


moniBo  Aal.  6807 
mono  Aal.  6807 

inorl  rtr.  cat.  frz.  6304 
iiiort  nim.  rtr.  frz.  cat. 
6312 

inorlftcinu  rum.  tiSIl 
iiiurlajo  iYm/.  631i) 
iiiortallaza  «nril.  6309 
iiiorte  ital.  ptg.  6804 
morteduo  «pon.  ÖBU 
morteiro  p^^^.  6810 
mortella  Hat.  6992 
mortcro  «/mn.  6310 
iiinrt«  <inho  /)^(/.  6311 
iiuiriiiino  6311 
Uiorlier  pror.  frz.  6310 
inorlo  ital.  p/i/.  6312 
iiiort  z  jirov.  ÜMM.  6818 
iitorue  /Vjt.  6426 
inonwoo  «ptm.  pt^.  6986 
monit  prov.  6426 
morv&  MtywN.  8894 
monre  fr*.  6394 
moniglione  ito/.  6298 
inorvu  aiViV.  fj2!)4 
iiio-s  pror.  ti245 
niosairo  .sjnin.  jihj.  6410 
inosaTi|Ue  frz.  6410 
iiiosi-a  iVal.pnw.«af.apai». 
6398 

moicaju  iVa/.  6809 
mOKardo  ittL  6898 
aKHM«h«tt«  AMi  8898 
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tUU.  6SSB  I 
mooda  Hat.  rtr.  6401 
inoscid  frianl.  6329  ' 

iiioscio  ildl.  <;32>^.  (5:120 
iiiosridiiH  Ulli.  (Mlö 
iiioM'lc-s  jiror.  611)4 
iiiosijuela  M/>an.  ptg. 
iiios^iut-ti'  spiin.  jiltj.  G398 
mofiquito  xiHtn.  ))iit.  6S98 

mOWinito  pyren.  2600 
moas  (error.  6406 

etis 

6417 

moataechio  Hol,  6412 

iiiostaccio  /(a/.  6412 
inostacho  »/«tn.  6412 
innstallii  (wr.  *i417 
iiiosliirdii  ital.  pror.  ait 

})t',.  6417 
iiioslassii  cat.  6417 
iiiostaza  sjMH.  6417 
tiiobiear  »/xin.  6417 
niosteiro  ptg.  6266 
mosleU         <t418  i 
UMMtieMl  ^roir.  6966  I 
UMMto  4ML«Nni.^.6417' 
ummImw  Meam.  6416 
UMtra  i<n/.  6277 
inostrar  rnf.  s/Mtn.  ptg. 

0277 

iiKislrare  iV«/.  6277 
iiiostreiKM,  -')  «ipoN.  6976 
tiiost-z  pror.  6417 
mot  /■»•;:.  f«^.  6424 
lliotH  ilal.  5860 
nioU  tpan.  pig.  6321 
mo|iriu  nun.  6S10 
mole  MMH.  f^.  6494 
motif  frx.  6iß9 
motilar  «poM.  6416 
motilon  span.  642Ü 
motu-  prov,  afrz.  6423 
motivo  jtal,  nwM.  oto. 
6322 

iiioto  rta/.  ]>tii.  C322 
nioton  /«ror.  asitnn.  6960 
motu  i^i/.  6321 
moU«  frz.  6831 
motto  4M.  6434 
motxo  cot  6490 
mot-t  jNW.  6424 
mon  6261 
mouchard  frs.  6330.  6398 
iiiouche  /r«.  639H 
iiiodi  her  frz.  6330 
l!|i'-ir|].-:-Mtl  fr::.  ti330  I 
iiioui  ht-ler  /Vi.  639H 
mouchoir  frz.  6330 
mouchon  hennetf.  6103  i 

monco  ji^.  ö82:i  6384  • 
mowoajMVff.  6881  ' 
mondra  frz.  6268 

a/i-s.  6094  . 
frz.  6028  ' 

DMNMlte  fr-.  4192.  »;ir..>| 
monfeler  pi<:  6247.  63;<h 
m.iufetle  /"rr.  6336 
iii'Xinf  frz.  aS'M 
iiumner  frr.  6337 
moufler  twrm.  6247  i 


■Mta  jrfo;  «887 
utonUlar  fir».  6980 
motüön  npro«.  ftZflS 

iiiouiro  nprov.  6383 
jiinuis  nprov.  6328 
iiioule  /ta;  6944.  6968. 

6404 
iiiouler  frz.  6244 
tnoalin  frz.  6266 
monlo  jira*.  4469a 
m&m  rtr.  8996 
monfe  .piiiiA  610 
■nooKr  eaf.  698S 
monrir  frz.  6808 
iiiourre  ufrz.  6389.6496 
niouschelle  afrz.  8898 
iiuxi.slf  fifiz.  6404 
iiKUJ.siiiift  frz.  63118 
iiiui]>km'  frz.  (;31H.  6421 
mou^eliiie  ^rz.  6320 
niouaser  fi-z.  63  1h 
inousaeron  frz.  6318 
monstache  /rz.  6412 
mouaU  ttnoM.  6329 
moMtoile  ai^  6418 
iiio&t  fnt.  6417 
tiioutele  afrz.  641 S 
iiioulipr  «/";•;.  626C 
iiioutoti  frz.  6360 
riimiviiir  /"i-r.  6328 
iijuvcl  ptjf.  6231 
moTer  prot.  qnm.  j^gr. 

6S2S 
nioxeta  C4it.  6408 
tnoxö  OH«.  6408 
innyen  frz. 
moycu  frz. 
inoyo  $i>an.  6940 
mozaic  /<ror.  6410 
iiiozall>illo  gpan.  6907 
iimzalvotc  ,vy«(fi.  (5307 
iiiozaralii'  .ijmn.  6319 
iiiuzir  prov.  6328 
luozo  yy^an.  j>/y.  6421 
mozzare  iInJ.  6481 
laouatU  Ü4Ü.  6*» 
mono  AdL  6289.  6240. 

6491 

mosao  fKM*.  6898.  «414 
mpant  nm.  4764a 

inreatdl  rum.  6889 

iiir.Mlii  1?)  .7mi7.  6052 
iiiuavi  lothr.  6041 
mu<  '/  Km.  6332.  6429 
iiiu.  i  hio  ittil.  2677.  6333. 
6425 

iiiurcliione  neupol.  6409 
uiui  cu  mrd.  6332 
itiurc«!  rum.  6329 
niuoli  /">/.  6328 
mnduicho  mmm.  1998. 

6420 
mucharmaka 
inurher  /mV.  6327 
iimriii)  f/Min.  6361 
umi  i'iii  i7/j/.  6329 
iiimi.-i  i//. 6327 
iiiuios  r}i»i.  6331 
inufoso  Ulli.  ptij.  6331 
mucre  0/1*2.  6334 


afiv.  6884  I 

nind  cot.  6427 
iiiudar  ;/ror.  e«/.  «/wm. 
6422 

iiiudo  xpiiH.  jittj.  6427 
lliudu  *«rrf.  (1427 
iiiuehda  ii»inin.  6324 
lliuelilc  ';/■;•/.  xpiiH.  6231 
iimeca  «pan.  6330 
mnei-s  prov,  6240 
mmla  «pmi.  6148.  6248  i 
mnaU»  pro».  6063 
mneOe  qw«.  6968.  6960.1 
6261 

inuelo  »7x1».  6248 
muer  frz.  6422 
iiiuerinn  spnn  | 
mucrl  friiiul.  tiH04 
inuerle  span.  6304 
iiiuerto  «/>an.  6312 
niuess  friaul.  6898 
muet  /r«.  6427 
muete  afrz.  6324 
muffia  üal.  6886 
maffkre  dfari.  6^6 
mafflr  nprov.  6!n6 
niuffo  (Ya/.  6336  | 
mun.'  f.-z.  6247.  6889  j 
inuj,'«  /'".r.  6341 
iiiUKetn  ptg.  6341 
iiiugesci  nuw.  6343 
maggliiaK  Kol.'  6848. 
6344 

inügipne  ital.  6341 
inngherioo  ito/.  6406 
magbetlo  ital.  6406  j 
inügil  »pan.  6341 
inngir  y>rof.   frz.  ptg. 

6343 
inti(;lcr  frz.  6344 
iiiu^liarv  (/'//.  6344 
mu),'iiu  cumiuc.  6.369 
inu^rnujo  itnl.  (1254 
niugtiere  itnl.  6362 
mugnuni  srriV.  6369 
lungor  attur.  6334 

mngora  mard.  6334  , 
magre  qim.  6S84 
mngrienta  «poM.  6884  ' 
miigroii  ^mm,  6117. 69851 
magronar  zpan.  6117  ' 
mngrusu  «/lan.  6334 
inogue  frz.  6405 
inuKut'l  frz.  6405 
niUKul.ire  lyn/.  6344 
mui  sjinn.  ilitfil 
iiluid  /'r«.  62411 
mtiiera  mm.  6353 
inuilare  mrd.  6342.  6944^ 
mmol-«  pror.  6239 
mair  «ray.  6863 
moir  friaul.  6863 
tiiuire  ra/V«.  6348 
tiluire  frz.  6383 
iiniislt»  6404 
iimitii  pIg.  6361 
iiiujor  .tjinn.  6363 
mujir  ).7>f»M,  6343 
iiiujul  Hpiin.  6341 
mul  /r2.  6362 


■■la  Aal.  jwvp.  «al. 

Span.  i)tg.  6346 
iDula  ifci/.  6354 
iiiulailar  njmn.  6380 
iijulalo  HjKin.  ptg.  6348 
iiiulätre  /Vr.  i;.'{47 
iiiulatto  ital.  6348 
iiiule  frz.  6354 
iiiQler  6166 
luulet  frx.  6888 
molata  MNiM.  flg.  Üttl, 

6846 
iDolge  rNMi.  6S52 
iiiolger  zpan.  nzpan.  6862 
mniher  pig.  6363 
mnlicola  <ii<a/.  6251 
inulilla  s}>an.  6354 
iiiulinare  itnl.  6266 
luulinaro  i/n/.  6254 
niulinello  ital.  62.iÜ 
mnlino  ital.  6256 
muUqual  ekiam.  6361 
muUar  en^.  6960 
muUer  «of.  «868 
midliri  «vtf.  «868 
inuUo  Aal.  6866 
luullone  »nrd.  6258.  6420 

lliuln  ruf.  (;143 
iliulo  npriir.  6248 
iiiulo  i7rt/.  6362 
iiiulot  frz.  6,346 
inulsa  rta/.  6356 
inulsurft  nm.  6357 
iiiulta  «(«iL  qNM.  jrijf. 
6358 

uiul/ain  niM.  6868 
iiml^aiiiead  riHn.  6366 
iiiulte  frz.  6868 
iiinlter  fr«.  6368 
uiultilude  nfrz.  6359 
tnultitune  6359 
inüiiiia  pUj.  6363 
inujiiiar  it'il.  6364 
niuiiiie  6363 
imiiiiinia  itnl.  6368 
luancar  rtr.  6H«>7 
mnnd  rir.  6373 

r.  6378 


munirere  Kof.  6869 

iiiun^ia  snrd.  6S74 
imititrir  6352 
iiiufiir  jr/Nin.  6268 
niuflir  <vif.  6352 
mnnir  pror.    frz.  cat, 

»pan.  ptg.  6376 
iMunira  lUU.  6375 
luufion  afw«.  6369 
maot  rtr.  eoi.  6274 
mimte  mal.  6874 
montean  mm.  6879 
iiiuntenoB  rum.  6886 
tnuntirel  rMm.  6388 
iiiunlos  rum.  6285 
iiiiiiiiiiln  ]H)si:h.  6201 
inllliyn  t'"/.  (I.i<l9 
iiiiinrH  rtr.  ii3H3 
inii<)>i  h  tngail.  t>328 
uiaovöre  »ta/.  6328 
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naqaeu  frz.  68SI 
mftr  nfrx.  6019 
niur  afrz.  6S62 
inur  frz.  6896 
■nur  atpan.  aptg.  6396 
muri  rum.  681.H.  6388 
niura  rtr.  6318 
iiiQra  rtr.  6389 
inura  ital.  6395 
inuradal  jrfjr.  6880 
inuratore  ital.  h7S2 
iiiurcbarse  ptg.  5938 
iimrcho  j^.  6939.  6381 
luurciegalo  span.  6400 
murciegn  «paM.  6400 
müre  nfrz.  6313 
murtcc  lerent.  620<> 
mureciUo  8/>an.  6896 
inurena  span.  6382 
inor^De  /"r;.  6382 
muiYa  proe.  6396 
murganho  pig.  6896 
mnrger  n/"rj.  6384 
murgier  afrz.  6384 
murgonar  «/vin.  6117 
muri  rum.  6303 
niuriccia  Ual.  6394 
uiurielle  6007 
murigai  »ard.  8200 
inurioii  «/MI».  6425 
iiiuris  rtr.  6384 
inuriiiurar  pror.tpan.  ptg. 

6387 
niuro  nproc.  6383 
inaro  i/«/.   a;>an.  /»(j^. 

6896 

inurria  »jHtn.  6890 
mürrio  »jtan.  6890 
marron  «/kim.  6889 
inQrs  piem.  6861 
iiinr-s  pror.  6395 
munft  rum.  6366 
marsel  prov.  6307 
marta  sard.  6891 
murzu  anrd.  6354 
inus  prof.  6807 
inosa  pror.  6807 
iiiusaico  ital.  6410 
tnusar  »r»r.  6307 
musarabe  ptg.  6819 
niusantigne  /"rz.  6397 
musarafia  tpan.  6397 
iiittsaranha  jUg.  6397 
inusard        6307.  6411 
inusare  ütü.  6807 
nmsart-z  jiroe.  6807 
musc  /r«.  6406 
riiuscä  rum.  6306.  6898 
liiusch  rtr.  6399 
niQschiel  r^»-.  6405 
iiiuschio  Ual.  6405.  640(i 
iiinjichiu  »um.  6818. 6404. 

6406 
niuschla  rtr.  6404 
inuscia,  -<>  Mt^p.  6409 
niuscio  -^iiatleo  nmitol. 

»•►408 

niuscla,  -o  cot.  6404 
mUBcle  frz.  6404 
iuu8cle-8  pror.  6404 


Hol.  gjian.  6818 
iiiusco  »to/.  6406.  6406 
mnsco  ejMn.  6406 
iiiusc-s  pror.  6406 
musculo  i^i/.  «/WIM.  /i/y. 
6404 

iniisderagn  comaac.  6397 
iiiuse  /r2.  6807.  6411 
inuseau  frz.  6307.  6411 
niusec  pror.  6410 
niuseler  />?.  6307 
niuseli^re  frz.  6H07 
inuselina  «jmh.  6320 
inusello  Ual.  6807 
iiiuser  frz.  6807.  «411 
iiiusetlo  i/a/.  6807 
musgä  nilHonit.  6806 
niusgaflo  t/Hin.  6896 
luusgo  pfjf.  6818 
ninsgo  »pan.  ptg.  6406 
iiiusgode  afrz.  6877 
niusgoo  «/>fy.  6404 
musica  ital.  6407 
niusike  u/r«.  6410 
iimsique  frz.  6407 
nmao  üai.  6307.  6408 
inuss  friaul.  6408 
mOssa  /omA.  640H 
niusselina  ptg.  6820 
musscr  /r;.  6827 
niuasolino  Ual.  6820 
inussolo  i/o/.  6320 
inu8t  rum.  6417 
niu^r  rum.  6417 
musta/e  rum.  6412 
muslazz  rtr.  6412 
niusteila  /»'«wt.  rtr.  6413 
ninsteile  afrz.  6118 
uinsti  gase.  cot.  6829 
inostich  eat.  6329 
niastio  «/nih.  6829 
mnstl  rtr.  6318.  6406 
iiiustra  rum.  6277 
niustnescui  i-Hm.  6417 
iiint  rum.  prov.  afrz.  6427 
iiiuta  rum.  6422 
iiiutare  iW.  6422 
niuterae  afrz.  6821 
iiiutilare  ital.  6418 
niuliler  6418 
inutin  frz.  6826 
inutiner  fr«.  6326 
inulire  »ard.  6423 
iiiuto  ital.  6427 
iiiiilria  i(a/.  6426 
mfltsch,  iiiQach  emiad. 

6827 
inOUch  rtr.  «402 
inut'«chegna  r^r.  6828 
iiiutschegii.t  lad.  6414 
iiiuttu  /i'v'.  6421 
iiiuturra  hatk.  1770 
liiuvcl  ohu^ild.  6231 


a  r(r.  4874 
nabab  frz.  6483 
nabbia  cum.  6476 


I  ■»bet-s  ^or.  6443 

I  nabo  i>lg.  6448 
nabo,  -a  »pnn.  6443 
nabol  frz.  M84 

I  nacairc  afr«.  6440 

[na^^äo  jttg.  6464 
nacar  ptg.  6440 
n4car  «jnim.  6440 
nacani  apan.  6440 
naccaro  6440 

.  nacchera  ital.  6440 
nacela  8pan.  6476 
nacelle  /rz.  G476 
nacello  nprar.  6476 
nacer  «pan.  6455 
Dache  a/r«.  6468 
nacio  tat.  6464 
nacion  »pa».  6464 
iiarione  ital.  6464 
nacio-:!  pror.  6464 
nacre  nfr*.  6440 
nada  »pan.  6456 
nada  ranf.  6465 
nadador  »pan.  jttg.  6462 
nadal  proe.  6461 
nadar  «ir«/.  proe.  »pan. 

f>tg.  6467 
nadeca  ptg.  6463 
nadi  atpan.  6466 
nadi,  -ie  «jyfin.  6612 
nadie  friaul.  6463 
nadie  «pan.  6465 
na^gia  ric.  Iterg.  6477 
nafa  gpan.  6437 
naffe  /"rz.  6487 
nafra  gard.  pror.  6458 
Dafrar  sanl.  jtrov.  cat. 

6458 
nafre  norm.  6468 
nagar  r/r.  8249.  6492 
nage  nfrz.  6468 
iiager  frz.  6467.  6481 
nageur  frz.  6462 
nagga  pror.  6468 
nagiun  tir.  6496 
naguela  «pan.  5794 
nagutta  rtr.  6491 
naibi  ä«/.  6489 
naie  afrz.  6506.  6668 
naie  mm.  6476 
nair  fr«.  6465 
nain,  -«  /rr.  6442 
iiainte  rt«»i.  4H10 
naipe  apan.  ptg.  6489 
näijioari  >itm.  6479 
naisscr  pror.  6465 
naitro  fr;.  6466 
naiver  engad.  6561 
naixer  cat.  6465 
naje  »fr«.  6568 
näke  teallon.  6432 
iiakrun  »/mm.  6016 
nalbä  rum.  6866 
Hille  wallon.  6457 
nalga  «pai«.  6463 
nall  rum.  4808 
naltä  rNwi.  4807 
Daiiii>s  afrz.  6441 
nan,  -A  rum.  6442 
uanan  fr«.  6858 


nanfk  Ual.  6487 
nanja  ptg.  6570 
nannolo  6613 
nano,  -a  ital.  cat.  aainin. 

6442 
naiis  afrz.  6441 
nan-s,  -a  pror.  6442 
nanse  frz.  6456 
nantir  frz.  6441 
nao  spitn.  ptg.  6482 
iiüo  p(jr.  6564.  6566 
naon  renez.  6443 
na|>  rum.  cat.  6448 
napo  Ual.  6443 
nappc  fr«.  6982 
nappo  itiil.  4689 
napu,  -a  aarri.  6448 
naranja  «pnn.  6438 
naraa/A  rum.  6438 
naranz  maiV.  6488 
naranza  venet.  6488 
narciso  ital.  ajian.  ptg. 

6444 
narciase  frz.  6444 
narcisso  ital.  6444 
nare  ital.  aard,  rum. 

6449 
nares  apan.  6449 
narguer  fr«.  6446 
narguil^  frz.  6447 
narice  Ual.  6450 
nariü  /omA.  6446 
narigudo  aj>an.  jttg.  6460 
narill«!  afrz.  6446 
narine  frz.  6448 
nariz  cat.  ai>an.  ptg.  6460 
narquuis  fr«.  6446 
narrer  fr«.  6462 
narrere  {'f)  aanl.  6452 
narria  «pan.  6461 
nar-s  /»rar.  6449 
narunchel  friaul.  7767 
uaa  rum.  prov.  cat.  6459 
nasa  »pan.  6466 
nasocnza   alomh.  atoae. 

6464 

nascere  ito/.  6466 
naaitort  frz.  2600.  6468 
naso        ajMin.  ptg.  6459 
n&sos  rMiw.  6460 
naspergesa  renez.  6627 
naspo  ital.  4507 
iiassa  iVo/.  r/r.  i>tg.  6466 
nasse  fr«.  6456 
nas8o  npror.  6466 
nasso  »fa/.  6488 
nast  piem.  6606 
na^e  rum.  6466 
nastuuii  pror.  6458 
nastru  Ual.  6467.  6623 
nastur  /-Mm.  6467 
naslurt-io        264X).  6458 
nasuto  ital.  6460 
nala  »pan.  fitg.  6016 
natal  pf^.  6461 
natale  Ual.  6461 
naUure  iUil.  6467 
natatore  A»/.  6462 
itatica  Ual.  mrd.  6468 
na^ie  rum.  6464 
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■■tir  frz.  (M65  { 
natio  ital.  6465 
nation  frz.  6464 
nativo  itul.  »imn.  ptg. 

6465 
natja  proi>.  6463 
iiatte  frz.  6()lö 
natura  ital.  6468 
nature  frz.  6468 
nau  afrz.  eal.  6482 
nau  pror.  6&81 
nau  rtr.  4694 
naufhel  aspan.  6478 
nauclier  aspan.  6478 
riauchier-s  pror.  6472 
nauclero  sfHin.  6478 
naucler-s  />roc.  6478  ' 
nuufragar  aspan.  6468 
tiiiulo  ital  647U  | 
nau-s  ;>ror.  6482 
nausa  pror.  6471  i 
iiauda  rif.  6471  I 
naul  prov.  4808  | 
iiiiuteza  /»ror.  4808 
nauxer  eat.  6472 
iiava  sjmn.  ptg.  6478. 6474 
navaja  spnn.  6678 
navallia  6678 
navalla  cttt.  6578 
n.'ivargarse  nspon.  6453 
navc  I/»/.  «/Kin.  //tj^.  6482 
nave  afrz.  6473 
navegaiitc  pty.  6481 
navegar  »/»««.  /><ir.  6481 
(lavei-s  pror.  6480 
naveru  i't«/.  6463  | 
navcrare  i/o/.  6453 
navet  frz.  6443  i 
navetle  frz.  6443 
navia  /»icm.  6477 
navicare  itul.  6481 
navicchiere  ital.  6478 
navicdla  i/«/.  6476 
navigare  ital.  6481 
navigi-s  />ror.  6480 
navio  apau.  ptg.  6480 
navire  frz.  6480 
navon  ma)7.  6448 
navoue  ital.  6443 
navrer  frz.  6463 
naz6  sädottfrz.  G46G 
nazione  »'ta/.  6464 
'nbursi'i  4734 
'nbu«L'  piem.  4734 
'ncoppa  nnip.  10261 
'ndiniiii  ncn/>.  9565 
ne  frz.  6566 
ne  »Va/.  pror.  cat.  4874 
ni-  tVa/.  6487 
nc  rtr.  pror.  6487 
neag  rum.  643(> 
nüanl  w^rs.  6489 
nehhia  ünl.  6486 
neiiliiu^)  ital.  64H6 
neliho  tniirch.  6615 
nehla  rlr.  /»rwr.  64Hö 
nOhk'  »frz.  6486 
iicMi  asiHtii.  6169 
nelHida  rrnfs.  c«/.  |/ror. 

6616 


nebodi»  cat.  6515 
iiebot  j*rop.  6616 
nebri  ptg.  6169 
nebs  jirur.  6615 
nebula  tto/.  64H5 
nöbuleux  frz.  6486 
nebuloso  •/«/.  npim.  j>t</. 

6486 
nec  ^«p.  (»530 
iiecear  sptin.  ptij.  6622 
necedad  »/»i».  6622 
necheza  ri<m.  8139 
neci  cat.  6522 
neciu  »ptiH.  pty.  6522 
necroinaiiciH  x/xin.  6510 
nees  ruw.  6625 
uedeo  ptg.  6548 
iiecirttga  m<ii7.  6621 
nee  monf.  6515 
neel  «/"rz.  6636  ' 
nef  frz.  6482 
nefa  pror.  6626 
ntsfle  6127 
nfeflicr  nfrz.  6127 
nega,  -o  ajiitf.  6646 
negaiho  /«fy.  6589 
negar  prov.  3249.  6492. 

6502 

negar  cat.  apan.  pty.  6602 
ncgarc  renez.  6492 
negare  ital.  6502 
neg^  savojf.  646(S 
negghia  «inV.  64U5 
uegghtenza  /for.  6499 
neghc  sard.  6524 
neghiente  ital.  6498 
neghiettire  <Va/.  6496 
neghlnä  rum.  6534 
neghinä  rMin.  6540 
neghittosu  ital.  6497 
u^-gliger  frz.  6601 
negligSre  6501 
negoce  frz.  6506 
negori  c«/.  6506 
negoriadur  s;>ri».;>/j/.6503  ' 
uegiiciar  »/w«.  /rfy.  6504 
negocidteur  /rz.  6503 
ii6go<-ier  frz.  6604 
neguciu  «yMin.  pttf.  6505  i 
negori-s  pror.  6505 
ncgo/  rum.  6505 
nego/a  rum.  6504 
ncgojitor  rn»i.  (>.'>i)3 
ncgoziare  ital.  654)4 
iiegozintore  iV«/  6503 
iiegozio  ital.  6506 
ncgre  pror.  65.S6 
ncgre  cu^  6536  J 
negre  /"r;.  6536 
negre<ir  .tpan.  6638 
negrca/&  rum.  6541 
iiegrecalo  »eap.  6539 
negrecer  j^x/».  653H 
negreggiare  itul.  6638 
nvgregura  spun.  6541 
negrejar  y>ror.  6538 
negresci  rum.  6538 
negrezir  pror.  6538 
negrezza  iVn/.  6541 
negridüo  ptg.  6641 


nefro  iVa/.  njttin.  plg. 
6636 

ncgronmncia  pt;t.  6510 
negroinancien  frz.  6609 
negroniante  itiil.  6509 
ncgromaiizia  i/»/.  6510 
ncgru  rtim.  6536 
ncgrura  /«/j/.  6541 
negucis  pror.  6507 
ncguilla  njtan.  6534 
iiegini  rt/irr.  6495 
ticguni  rum.  6485 
neguros  rw»».  6486 
negu-s  prov.  649f) 
iieiant  afrz.  6189 
neiili  r/r.  6648 
neif  rtr.  afrz.  6653 
neige  frz.  6550.  6563 
neiger  /"rj.  6551 
neigeux  frz.  65."i2 
neir  /»r»r.  6536 
neis  pror.  afrz.  (>607 
ntisujn)-s  pror.  6508 
neisus  pror.  6512 
nei?e  ;Mrm.  4811 
nejenle  aital.  6489 
uelcg-z  /»ror.  6500 
ne|eit-z  />r<M'.  6500 
neni  ptg.  64  h7 
nenia  s/mim.  6511 
nenibo  itul.  6542 
nenies  pror.  6543 
iieniicii  itul.  49S4 
neniigaja  »pan.  6490a 
nemigalla  ptg.  6490a 
nemon  span.  4288 
nemps  prov.  6543 
nemuä  sard.  6612 
nen  .turd.  6487 
nenguar  mitttlUul.  6551 
nenhuin  pfy.  6495 
nenil  a/'rs.  6569 
nenni  nfrz.  C569 
nenni.  da  frz.  2957 
neo  6436 
nepitella  itul.  6514 
ni>pie  afrz.  6127 
iiepoala  rum.  6616 
ncporor  nfrz.  4568 
nepol  r»M«.  Jiölö 
nepote  iVo/.  6516 
nejw  pror.  6516 
nepta  w/rrf.  pr«r.  6517 
noputinfa  rum.  4787 
ner  prov.  6536 
nerl>o  6520 
nereggiare  itul.  «i538 
iierl'  /"ri.  662U 
liero  ital.  6r)36 
nervecare  leiu:  6539  j 
ncrveux  /"r.?.  6520 
nervio  »jmn.  6520 
nerviiis  pror.  6620 
nervi(>ä4>  «/»in.  6520 
ncrvi-s  pror.  6520 
nerviu  6520 
nervi  I  itat.  f>t;/.  6520 
nervoso  (7«/.  jttff.  652t) 
ntM'i  itiiJ.  prot.  6522 
ne!M:iii  i7a/.  mail.  ptg.  6522i 


n^r  /-fr.  6465 

nesga  s/tan.  6625 
n^pera  «ywiH.  6127 
nespera  p/;/.  6127 
nespereira  ptg.  6127 
nespla  ci/.  6127 
nespler  eul.  6127 
nc:jpolo,  -a  itat.  6127 
nesa  mon/l  6622 
nessuncj  ital.  6508 
neslare  ital.  4985 
nestu  üa/.  (985 
nesuii  nfrz.  6508 
nel  /V;.  cat.  prov.  6548 
net  ro<.  6516 
neta  cat.  ptg.  6517 
neted  rum.  6348 
uelejar  /*ror.  cat.  6548 
nelezesci  ru'M.  6548 
neto  span.  6548 
ncio  6616 
nelsa  prov.  6518 
neu  rlr.  6548 
nelUrv  6548 
neltu  itfU.  6648 
nelloyer  /V-z.  6548 
neltu  sard.  6648 
neu  pror.  cat.  6663 
neua  ruffl.  6558 
tieuddii  aard.  6052 
neuf  nfrz.  6581 
ncula  «rirr/.  rrr/.  pror.  6485 
neuos  rum.  6552 
neuton  afrz.  6519 
neuvi«'>me  /V«.  6573 
nevi'ic  liut.  6561 
nevar  rtr.  pror.  cut.  span. 

l>tg.  6561 
nevarc  itul.  6561 
neve  ital.  jUg.  6553 
nevedina  »mii/.  6514 
neveu  nfrz.  6515 
nevicare  ital.  6551 
nevo  genu*:i.  6515 
nevoa  6485 
nevod  n/rs.  6515 
nevosü  itaLaftun.  ittg.65b2 
nevol  a/irs.  6616 
nevre  frz.  3302a 
nevru  rwm.  6520 
nexo  spun.  jttg.  6525 
uez  frz.  6469 
neze  tgim.  6466 
nezza  i7a/.  Hr.  6518 
'ngeune  ubruzz.  4H28 
ni  /wor.  /"r*.  r«/.  s/mm. 

6487 
niair  pr»p.  6529 
niais  frz.  6529 
iiiazza  rtr.  6518 
nibaru  aard.  5226 
nibbio  i7a/.  6168.  6169 
nir.  hia  ital.  6227 
niccbiare  ital.  6494.  6531 
nieeliid  i7a/.  6227 
nieciilinn  ital.  6697 
nio<  ol(>  ital.  6697 
niche  yrror.  6622 
niche  frz.   6227.  6527. 

6631 
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u\tMe  frz.  6631 
nicher  frz.  C531 
nirhetto  ilnl.  6C97 
nicht)  »ptin.  pt().  6227 
nici  rum.  64S7 
nicisti'i  aital.  649() 
nid  frz.  66:^3 
nidiace  ila).  ü529 
nidiii  Ual  6532 
nido  UaJ.  Span.  G533 
niduri  »ird.  6549 
nicbel  r^r.  6554 
niebita  luce.  6514 
niehla  sjian.  6485 
niel.le  a/>-2.  616» 
ni<>ce  ^rz.  6518 
nipf  r/r.  6587 
nie^^o  sien.  6436 
niego  gpaH.  6530 
niel  modmrs.  6435 
Diel  N/rr^.  j/>an.  6535 
niela  prttc.  6Ö.H4 
nielar  />ror.  «/xin.  653'i 
niella  ait.  6534 
niellare  ital.  6635 
nielle  /'r;.  6534 
nieller  frz.  6535 
niello  •/<!/.  ptg.  6535 
niellure  /r^.  »i535 
niel-8  pror.  6636 
nientc  ^a/.  648» 
niepitf  cnlubr.  6517 
nier  frz.  6502 
nierv  »/r.  6520 
niervo  span.  6520 
nierz  «i/Vz.  6516 
nies  afrz.  6515 
niespe  nfrz.  3292a 
nicta  «Yd/,  «/xin.  6617 
ni«tn  itnl.  gpan.  6516 
nieu  pror.  6ö&3 
bleu  >-/r.  6633 
oieule  afrz.  6485 
niens  afrz.  6616 
nieve  »pan.  6553 
nievo  rfntz.  6515 
ßif  rtr.  6533 
nilTu,  -a  itat.  6626 
nifTolo  iUil.  6526 
nifli'i  limous.  6526 
niller  f>»f.  6526 
nlflo  limi>wi.  6526 
nigaud  /"r^.  6530 
nigella  itat.  ptg.  6534 
iiiger  afrz.  6681 
nigghiu  jfic//.  616» 
ni()'ier  afrz.  6531 
nigremance  «/'rs.  6510 
nignunancia  jtig.  6510 
nigroiiian<'iu-s  pror.  650» 
nigroinante  lYn/.  »/Min.jdg. 

650» 
riilza  tiMi'l.  6171 
ninibo  ital.  6642 
niiiie  rum.  6512 
niiniriu  ital.  6512 
niiiio  iVri/.  6512 
niua  etil.  6646 
iiinge  rum.  6551 
ningremaiue  d/Vs.  6610 


ninfnem  i>tg.  6495.  6612 
niiigun  eal.  6495 
ningano  «/mn.  6495.  6644 
ninha  ptg.  6545 
ninliejo  ptg.  6530 
ninho  ;a/4/.'  6532.  6533 
nimm,  -o  ital.  6545 
ninnar  ital.  6545 
iiinnolo  iVa/.  6513 
nißo,  -a  xpoH.  6645 
iiipa  pror.  4Ö»() 
nipote  i7»/.  6615 
Iiippc  frz.  4690 
nippor  frz.  4590 
nique  /^r^.  652« 
niquer  frz.  6528 
niquet  /"rz.  6528 
iiirvi  cot.  6520 
nirvios  eut.  6520 
Iiis  ;>r»r.  ji/rr.  6607 
Iiisrare  rum.  6521 
ninrareu  mm.  6521 
llüiss  ^riVtu/.  6488 
nisperü  spnn.  6127 
nispola  «;><m  6127 
iiissuno  ital.  6508 
nisun  afrz.  6508 
nit  c«t.  6588 
iiita  (thrritat.  6574 
iiitido  i/rr/.  sfuin.  6548 
nito  sätifrz.  6574 
nitrirc  lYn/.  4672 
nitrito  iVa/.  4572 
tiiu  rtr.  65.H8 
niuno  ilul.  6-I96 
niu-s  /<ror.  6633 
nivare  sanl.  6551 
niveau  /'rz.  5567 
nivel  gjtan.  5557 
nivelar  »jMin.  jttii.  6567 
nivfler  ^r?.  5557 
nivel-s  pruv.  5567 
nivida  ralm.  5134 
nivüla  fiV.  6052 
Nivöse  frz.  6552 
iiizaic  />ror.  652» 
iiizzar  manttvin.  4991 
nizzo  itat.  (lucchr*.  nrtip.J 

6807 
nti  ptg.  6563 
ni>  !<«/.  /»riir.  rot.  Jf/wm. 

6566 
iiouls  «/"ri.  6607 
noapte  nim.  6588 
iioar  proi:  6561 
noazza  r^r.  6586 
nobel  rtr.  6554 
noliile  ^fa/.  Hanl.  6654 
iinlille  «/i-z.  6554 
noble  pror.  frz.  eal.  sptirt. 

6554 
tiobre  itig.  6554 
no«:ia  itt'il.  63(Kt 
nocreohi  »Vi//.  6600 
iiocrbia    »irn.  romagn. 

6W»1 

rUM  i-biere  ital.  646» 
nocthi«sro.  -f  ilul.  6478 
uo4-cliio  ilul.  66t  K) 
miccinlo  itul.  6698 


■ocelnolo  i^n/.  6596 
nocc  ital.  6694.  6626 
Docedal  »pun.  6697 
nocedo  6597 
nocella  nmp.  6596 
nace(s)  /"rs.  cal.  »J586 
nochc  s^oM.  6688 
nocher  frz.  <;469.  6472 
norivo   ital.  »p»H.  ptg. 

6567 
nocle  gard.  6688 
nnd  rum.  6563 
noda  tic.  6576 
tiodiu  sa>-(/.  6677 
uodü  ital.  a/Htn.  6&<>3 
nodoso  itul.  6562 
nodrice  i/«/.  6626 
nodrirc  ital.  6623 
nodriza  sard.  6619.  6625 
nöda  fcj'rj/.  6576 
nödrQga  mml.  6621 
noef  rtr.  6681 
noßl  /"rs.  Wei 
iioeler  afrz.  6535 
noeiiibric  rum.  6682 
noer  afrz.  6467 
nöss  valttll.  6171 
iKbud  /'r:.  6663 
nöf  rtr.  6581 
noga  t'ihfs.  6626 
nogal  M/Min.  6593.  65»4 
iiogalli-s  frz.  6693 
noghera   rr««.  com. 
{  6694 

I  imgueiru  }ttg.  65»4 
I  noguer  rat.  6594 
i  noguier-s  prov.  65»4 

noian  rum,  6657 
]  nniant  afrz.  648» 

noieler  «/"r;.  6635 

noif  afrz.  6663 

n<jig  Hr.  6588 

noir  frz.  6536 

noirälre  frz.  6637 

noirceur  /"re.  6541 

noircir  frz.  653« 

noirim-s  ;>ror'.  6622 

noirir  pror.  6623 

noiris-sa  pror.  6626 

noise  /rs.  6471 

noisir  ufrz.  6565 

iiuite  ;«/.</.  6588 

noiva  prov.  cat.  6585 

noivo  ptg.  (»585 
I  noix  frz.  6626 

noja  i/fiy.  6007 

iiojare  ital.  5007 

noju  «^iM.  ptg.  6<M)7 
I  nojoso  </'(/.  6<K)7 

iioleggiare  ilal.  6470 
I  iiiilis  frz.  6470 
i  noliscr  frz.  6170 

nolit  asp)in.  6470 

iioui  aspan.  pror.  frz.  rat. 
6564 

iioiDii  mai7.  6571 

nombal  pi<tr.  5726 

iionible  /^rr.  5726 

iioiiibolo  vmz.  5726 
I  iiuiiibrar  sjuin.  6565 


nonbrar  pror.  6611 
noiubre  /jrof.  frz.  6612 
nonihrc  «jmin.  6564 
noinbrer  frz.  6611 
nombril  /'rz.  9375 
nome  ptif.  Hat.  6564 
nom^a  it/it.  6565 
nuniear  ;;/^.  6565 
nomenar  acut.  6565 
nomcro  altoberital.  6612 
momiäa  Irttnl.  6565 
nominare  ito/.  6566 
noniinata  (VdV.  6565 
nominer  frz.  6566 
notnnar  pror.  6566 
noiiiiie  aspan.  6664 
non  lY«/.  ;>ror.  /"r^.  6666 
non  aspan.  (>564 
Aoßa  6572 
nonanta  prov.  6567 
nonante  afrz.  P667 
nonea  pror.  6613 
nonce  frz.  6615 
iionchalance  /irr.  174» 
nonchalant  frz.  1749 
nonna  ital.  siird.  6572 
nonnain  /"rz.  6572 
nenne  frz.  6572 
nonuo  ital.  6572 
nouiiu  snrt/.  6572 
norm  ital.  span.  ptg.  6673 
iiono  npror.  6572 
ßofio  a;MH.  6572 
nonporueo  afrz.  4668 
nonque  afrz.  6613 
non-s  pror.  6673 
nonzolo  reufz.  6615 
Uf)pUi  r-um.  6559 
iiora  »icil.  cat.  ptg.  6616 
noril  rum.  6616 
nord  prov.  frz.  6671 
nore  o/^rar.  6616 
norre^on  afrz.  66 IH 
norri<;oD  afrz.  6618 
norte  •ta/.  spfi».  j)lg.  6574 
nos  pror.  6563 
nos  rtr.  frz.  6675 
noiia  rtr.  6471 
nosa  cfi/.  6471 
nosra  y»ror.  6617 
nosche  afrz.  6617 
nos»'la  tfnrz.  6595 
noKsas  priw.  6686 
nos-so  6575 
noslre  pror.  rat.  (»675 
nnslro  ilal.  6576 
nostru  r««i.  6675 
nola  Hat.  657(» 
nolare  iVa/.  6467.  6576 
iiotaliire  iV<//.  (>462 
ilote  frz.  (»576 
iiotitia  i7»/.  f;576 
notre  frz.  (»676 
notrc  frz.  6575 
iiotrir  ta<.  (»623 
notU'  ital.  658S 
niittola  i/<f/.  65<°>0 
notz  prüf.  6563.  (i626 
iiou  pror.  ruf.  6581 
uuu  cat.  6(i26 
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BOn  prop.  rum.  cat.  6687 
niiue  frz.  61 73 
lume  rum.  6531  | 
iiouele  rum.  6ö73 
iiuuer  nfrz.  66<!1 
nouezeci  rttm.  Ii6(i7 
nouill)^  frz.  «602  i 
nmir  rum.  6'>!tl  ' 
niiurrice  frz.  6611».  6626 
ntiurrir  frz.  6623 
iimirrisson  nfrz.  6618  , 
iiourrilure  frz.  6624 
niititnte  rum.  6583 
nouvcau  frz.  65SO 
iiiiuveautr  />2.  658i! 
nouvflle  frz.  6ö8t» 
li(iv:i  Viillnnlron.  6581 
-liov;inta   i7a/.  r/r.  «i^. 
6567 

ndve  ttal.  jtiij.  pror.  6681 
nove  Ulli.  6567 
niiv«;  afrz.  6473 
nr>ve  (*«^  6573 
iidvoiIhü  »iHin.  6583 
iiuvedat  <•«/.  6583 
Hovel  prot.  />/jr. 

6rt80 
ntivelh  pror.  66S0 
novell  eat.  6580 
iiDvellario  iVa/.  6679 
novelliere  Ual.  6579 
iiovcllo  »V«/.  6580  ' 
iiovemhre  Ual.  prov.  frz. 

eat.  6682 
imveiia  cat.  6573  i 
imveiita  ^pun.  ptg.  6667  I 
iioveran.'  Util.  6611 
iioveru  Ulli.  6612 
nuvi  j^roc.  cut.  6585 
noviii  />r«p.  c«/.  65H5 
iiiivias  proc.  att.  6685 
novicc  frz.  6684 
niivi<lade  />f4/.  6583 
novieinbre  gpan.  65s2 
iiDvio  ajHin.  6685  j 
IUI  vi     <7ri/.  65S3 
iiovilat-z  pror.  6583 
iiDvizi«  itul.  6584 
iiovizzo  iVW.  6584 
novo  ptg.  65^7 
novau  /"r;.  6593 
noycr  frz.  3249. 6492. 6594 
noyrissa  prov.  6619.  6626 
noz  pti/.  0126 
nozar  /(r«r.  6561 
iioZrr  /'riir.  6665 
iiiizza  rfr.  6586 
nozze  i7<//.  t;584j 
nu  frz.  6605  ' 
nu  rtim.  (»566 
nu  <»/.  6563 
nua;.'!'  frz.  6590 
nuaiilo!;  «/'rc.  6t>07 
(lualliur  pror.  6607 
nuallieza  pror.  tk]07 
nualla  pror.  6üü2 
niialloi'  proc.  6(»l)7 
iiuai|o>  /«rof.  6607 
nuals  ufrz.  6607 
nualz  pror.  6607  i 


iiaanee  /"r;.  6592 
nuar  cat.  6561 
nul)lc-s  pror.  <i591 
nublo  s^xiM.  6591 
nur  rum.  6594.  6626 
iiuca  i7«/.  /»ror.  m^hoi.  p<^. 

2112.  6699 
Qucchieri  güH.  6478 
nucelle  frz.  6595 
nucleu         «/jfin.  (üilK) 
Mudar  Wr.  6467 
nudare  itaJ.  6604 
nudda  »rir«/.  6608  | 
nuilo  Ual.  sjtan.  ptg.  6606 
tiudo  Span.  6663 
iiudri^ao  renrz.  6621 
tiudriKar  altolurrUiiI .  6621 
nudrir  /  //•.  r«/.  (»623 
nuilrissa  ctU.  6626 
nue  wir«/,  /»-z.  6589 
nuecli  pror.  6688 
nuef  ufrz.  6581  i 
nuer  frz.  6592 
nuera  apan.  6616 
nuestro  tjHtn.  6676 
iiucve  Ä/Mi«.  6-581 
nuev<»  sjtan.  6587 
nuez  ff/MM.  6626  \ 
nnf  r/r.  6581 
nuf  rtr.  6633  j 
nughc  »trd.  6626  | 
nu^lar  friaui.  6694  | 
nupnlo,  -a  iV«/.  6591  | 
nui<la.s  <J/niil<i.  5137  ' 
nuie  rum.  6680 
nuire  frz.  6565 
nuisahle  ci/'r;.  6557 
nuisible  frz.  6556.  6557 
nuiäir  afrz.  6656 
nuil  /V  ;.  65H.'< 
nuitanirc  afrz.  (;568 
nuilon  «/"r;.  6619 
iii^ala  rtr.  66r<0 
iiul  rtr.  pror.  frz.  6608 
nuU  rutn.  (»608 
null  r<i(.  661 18 
nulla  Ual.  6608 
nullo  660S 
iiulo  uftan.  i)(KXS 
uuinbrar  pror.  6611 
nuHi«  rum.  Iiö64  , 
numdr  rum.  6612 
numSra  rum.  6611 
numerar  <■«/.  »/mh.  plt/. 

6611 

nunienire  (V<f/.  6611 
nuindrälor  rum.  ütilü 
nunieru  iVa/.  cut.  npan. 

ptg.  6612 
nuiiiesci  rum.  6565 
nunanta  /7r.  l>&67 
nuni-a  apan.  ptg.  (»613 
iiuni'io  Ulli.  »jHin.  pl<t. 

6615 

niinilina.s  sard.  6614 
iiunna  «iV.  6572 
iiuiuiu  sifil.  (»572  j 
iiunc[ue  cat.  6613 
iiiuisas  »i/v/.  66H(t 
nuuUt  rum.  6686 


noatas  sar«/.  6586 
nunzio  Ual.  6615 
nuorSre  Ual.  6566 
nuot  r<r.  6687 
iiuora  Ual.  6616 
nuorsa  r/r.  6623 
nuola  altsien.  (>676 
nu<»tare  Ual.  6467 
nuovilü  t/a/.  6583 
nuovo  Ual.  6687 
nuque        2112.  6599 
nur»  «ard.  6616 
nurdiai  »ard.  6621 
nuriar  altobenUil.  6621 
nursa  r//-.  6623 
nnsi-a  Uul.  (J617 
tiusch  r/r.  6626 
nustcrza  tarrtU.  6(i03 
nulresi  j  rio«.  6(;23 
nutre/  rum.  6620 
nutria  apan.  5759 
nutriqäo  p/<7.  6624 
nutrire  Ual.  6(!25 
nutricion  «/Mn.  (i624 
nulrir  s/>an.  ptg.  6623 
nutrire  Uul.  6623 
nutriz  «;>on.  ptg.  6(>26 
nutriziune  i/»/.  6624 
nut-z  j>ror.  6605 
nuvem  ]>tg.  6691 
nuvil  rfr.  6766 
nuTolo,  -a  Uul.  6591 
'nzerlare  abnizz.  6030 
nzorare  tieup.  9942.  9943 


o. 

o  ^/</.  ruiM.  4714 
o  pror.  4568 
oaie  ri«»«.  6766 
oala  rum.  GGSH 
oan  afrz.  4568 
oara  rum.  4614 
oare-cal  rum.  4614 
oasc  rum.  6749 
oai>|i  rum.  4632 
oaspet  rum.  4632 
oaspele  »'Mm.  4632 
oaste  rum.  4639 
ohbia  rulaes.  6646 
olibilai  ««>-(/.  6705 
obbio  ralata.  6646 
obblia  »7«/.  6637 
obbliare  Ual.  6635 
obblio  •/<//.  (]637 
obblioso  Ual.  6636 
obbliviosd  Ual.  663)! 
nbt'tlecer  span.  ptg. 

6629 
oli<-bir  cat.  6629 
obeir  frz.  662i> 
obezir  ^oc.  662!) 
obia  lomh.  6631 
obia  üf/rc/.  6(>46 
«»liier  /rj.  6711 
obispu  s/N/n.  325X 
obja  piem.  6646 
oblaie  n/'r;.  6631 
ublida  /»roc.  6637 


obltdu*  cat.  atpan.  pror. 
6635 

oblidüs  pror.  6636 
oblit-z  pror.  6637 
obrar  sjmmh.  jitg.  pror. 
6704 

<»brat^e-H  prov.  6703 
tibreir«  ptg.  6701 
obrero  «/«i«.  6701 
obrier-s  pror.  67iU 
obs  pror.  6712 
obscur  frz.  6639 
()l»SL'uro  jttg,   apan.  (»639 
obsi-ques  frz.  6(»40 
i)l».sequia5  /»ror.  .«/mim.  y»/y. 
6640 

olwenor  /'rz.  6641 
olwlacle  frz.  6642 
obus  /'rj.  4514 
ubus  loffud.  6712 
obuz  a/tan.  4514 
obviar  ntjtan.  6647 
oc  /»ror,  4668 
nciusion  «/»nn.  (>648 
occaiso-s  />rof'.  6648 
oi  cannu  sard.  4668 
o<.-ca.sio  t/a/.  (i€48 
uccasion  nfrz.  6648 
occasionar  pror.  6648 
occhiaja  Ual.  6662 
orchiale  Uul.  6662 
(n-rbiare  »/fi/.  6665 
iM  cliiaU  Uul.  666S 
(»ccliieggiare  t/n/.  6666 
occbio  U<il.  6666 
«h-cident  frz.  6649 
occidente  i/a/.  6649 
of ciover  maiL  6660 
wi,r)ire  «/"rr.  6660 
occiseire  ufrz.  6668 
«cciseor  afrz.  6663 
orciseur  «/"r*.  665S 
occision  ufn.  6(J52 
ocoisor  apoH.  jttg.  6(i63 
iH'cupare  i/<i/.  6666 
rM'<-upazionc  Utä.  (»656 
oofupcr  /rz.  6656 
ocean  /'/•r.  (»667 
oi'^ano  s/Njn.  />/;/.  6657 
oreann  i7a/.  6657 
och  pror.  (>(>69 
ochais<i-s  prov.  6648 
4K-hanta  /»ror.  6661 
och  au  pror.  6668 
oi'henta  «^n.  t>661 
uclieu  pror.  6658 
orliiavo  ultobrrUal.  666S 
ociiielari  »-um.  6662 
orhiescar  rum.  (»665 
ochiezar  rum.  6(>66 
ochirre  a/ir;.  6660 
ochiu  rum.  6666 
ocho  »/«in.  0669 
oclioison  afrz.  6648 
urio  9/MiM.  ptg.  6760 
Oi-iosidad  «paM.  6768 
ociosidade  pig.  6768 
oi'ioso  sjtan.  ptg.  6759 
oclciar  /»r<^r.  6666 
üco  jMg.  6665 
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oeUo  i»  or.  (i€58 
octavo  tpan.  6Uö8 
octeinbrc-s  prov.  6660 
octo  aard.  6659 
ocloin%'rie  mm.  6660 
octobre  frz.  6(i(i0 
octobre-s  prov.  6660 
orloyreis  (?)  pmr.  6660 
octuhre  cat.  apan.  6660 
od  afrz.  2672 
odeur  frz.  666H 
odiar  «pan.  4510 
odiare  Ual.  4510 
odio  »pan.  pt<i.  üal.  666' 
odior  ptg.  4510 
odi-s  />ror.  6667 
odor  rtr.  6691 
odor  «jHJM.  pt;t.  6668 
odore  «arrf.  6691 
odore  iUtl.  6668 
odor-s  /woF.  6<>68 
ordre  $pan.  ptg.  t>936 
ocf  rtr.  6768 
o>gl  rtr.  66(i6 
»il  /Irz.  6666 
I  Pillade  frz.  6663 
<i>illadcr  /"ri.  6665 
u'ille  afrz.  6764 
ccillet  /irx.  6664 
ceillelte  frz.  «687a  N. 
iL'illiöre  frz.  6662 
oel  a/'rz.  4568 
o«5  afrz.  6712 
oeste  ptg.  span.  664'.). 

7300 
•euf  frz.  6768 
ii'ur  6741 
Ofuvre  frz.  6700 
ofeugKio  ijfnues.  5479 
(ifTa  i<n/.  mr«/.  6670 
offa  engad.  4610a 
oflBciale  ito/.  6674 
olficier  frz.  6674 
oflicina  üal.  6673 
ofliijio  lYo/.  6674 
oflizio  ital.  6674 
olTrir  /"rs.  «672 
oiTrire  Ual.  6672 
oftan  proc.  456« 
ogano  aj>t$r.  4568 
oge(/(/u  «<ir</.  «654 
oggi  t^d/.  4696 
oggidk  4597 
oggimai  ital.  4598 
6gia  fluiiZ.  <-om.  6667 
ogiovere  lomb.  6660 
oglia  ital.  6<i88 
oglio  t/a/.  6686 
ogni  ital.  6694 
ogol  M/uM.  6711 
ogre  npror.  6721 
ogro  «/MIM.  6721 
oi  6766 
nibo  itai.  6678 
<»ior  rtMn.  ♦'»762 
oierie  ntm.  6762 
oieji6  inm.  6763 
oig  rtr.  6669 
oignon  frz.  2082.  9901 
oll  afrz.  4568 


oille  M/r;.  6688 
oindre  frz.  9896 
oing  /rz.  9896 
ointura  pror.  9889 
oire-s  prov.  9936 
oiro  CO»«.  5480 
oiro  jHrtn.  9936 
oirre  a/Vz.  5158 
nirsplle  wallon.  10468a 
oiüpau  s.  Martin  frz.  5978 
oispiis  iifrz.  (i"59 
oisif  frz.  6759 
oisivel»)  frz.  t>768 
oisor  //TOT.  9942 
oLssor  afrz.  9942 
oit  proc.  afrz.  6659 
iiifii  rttm.  6763 
oilava  ugt^ur»,  666H 
oitavo  ptg.  6658 
oitenla  /j<^.  6661 
lij  valsfa.  6667 
ojada  f/Kin.  6663 
ojar  ap<iH.  664i6 
oje  afrz.  4568 
ojear  8j>aH.  6665 
ojera  /«'««.  6662 
oja  «/Hin.  6666 
oju  arird.  6666 
ul  afrz.  4568 
ol  (il)  rt/rs.  4714 
ola  ajMH.  cat.  4640 
ola  proc.  lomh.  6688 
olar  rum.  tif\m 
oleaiuire  frz.  5695.  8062 
oleandro  apan.  Ual.  5695. 

8062 
oleier  i-um.  6680 
oleios  rum.  6682 
oiciu  rum.  6«]86 
oleo  Ual.  apan.  ptg.  6686 
oleOBO  itfil.  6682 
oleoso  j»/Nxn.  ptg.  6682 
oler  /<r(>f.  «/>nn.  6681 
olerc  ital.  6681 
olero  pt(f.  «689 
olezzare  i/a/.  6697 
olezzo  ital.  66S7 
olliada  666S 
ulbar  ptg.  6665 
olbo  ptg.  6666 
olb-s  jwof.  6666 
oli  cat.  6686 
obere  iVn/.  6680 
olier-s  pror.  ü(,S'J 
olifaiit  afrz.  32i4 
olio  iV»/.  jt/>(in,  6686 
olioso  Ual.  66H2 
oli(v)etlo   frz.  6686. 

6687  N. 
olla  a/MiH.  ptg.  ital.  668H 
olleiro  ptg.  h689 
olniodn  «/>rin.  9863 
olmedn  ptg.  9Hi;3 
nlme  s  /»ror.  98ri4 
olmelo  Ual.  9868 
oinui  Ulli.  rat.  a/HiH.  ftlg. 

9864 
oloc  piem.  9869 
oiorro  toac.  9869 
uli-s  pror.  (»686 


oltero  «/HIN.  6689 
oloios  >7a/.  6682 
oloir  afrz.  6681 
oloier  »7«/.  6680 
oloia  rum.  6686 
olor  prov.  afrz.  a/ian. 
6691 

olore  ital.  6668.  6691 
olour  afrz.  6691  i 
oltra  pror.  cat.  98fc6 
oltraggiare  ital.  9867 
oltraggio  Ual.  9867 
oltre  •/<!/.  9866 
ollr6e  afrz.  9H6H 
olva  6rc«r.  10326 
olvidar  napan.  ptg.  6635 
Divido  a/mn.  6637 
olvidoso  «/xiN.  6636 
oni  rum.  rtr.  4604 
oniaggio  t(«r/.  4601 
omai  Ual.  4598 
onibaco  Ual.  6699 
onibelico  Ual.  9875 
onibiiico  ><a/.  9875 
oinbligo  apan.  9875 
Qiiihra  i/«/.  proc.  9876 
onibrage  /rz.  987« 
onibraggio  Ual.  9878 
ombräi  raZ/W/.  4669 
omhrarc  ital.  9880 
omlire  frz.  9876 
ombrejar  /»r^r.  9880 
ombrella  Ual.  9879 
ombrelle  /ri.  9879 
ombrello  Ual.  9879 
ombrer  frz.  9880 
ombreux  /"r«.  9881 
oinbrigo  genuea.  5725 
oinbril  frt/.  9875 
otnltro  /)/»/.  4670 
oinbroso  Ual.  9881 
omega  bellun.  lOI-HMb 
omenos  »um.  4603 
oniero  ital.  4670 
omettere  Ual.  6692 
omellre  frz.  6692 
oiniuiica  altmail.  6693 
om(m)e  «/"n.  4604 
ommetterc  »V«/.  6692 
ornnia  «<i»-rf.  6694 
oinorc  frz.  4605 
omrni  raltrll.  4669 
om(s)  afrz.  4604 
Oll  /■»•!.  MVH 
on  /»ror.  rat.  98tM 
on<;a  ptg.  9H85 
orue  /'r;.  5766.  9Ha'i 
oncc  s/«/M.  9892 
oncbura  pror.  9889 
oni-ia  iV(f/.  9885 
onctueux  frz.  988.^ 
ond  aapan.  9891 
onda  i'/rt/.  />r»»r.  cat.  apan. 

ptg.  9890 
otide  Ual.  ptg.  9891 
onde  /"»  r.  98!  K) 
ondear  a/Hin.  /ttg.  9893 
ondi'ggi.tre  Ual.  9893 
undejar  /»r«r.  cat.  9893 
onder  n/^rs.  9893 


onderar  alomb.  4608 

ondoyor  /"»  .r.  9893 

ondoäo  itttl.  9894 
I  onesto  Ual.  460<; 

onfegare  f»-««.  9337 

ongla  pror.  9899 

ongle  frz.  9H99 

onher  /»»-or.  9896 
.  onice  Ual.  6697 

onique  apan.  (i697 

oniquel  r«/.  6697 

oiiire  Ulli.  4519 

onne  r>i^/»/.  6694 

onni  nital.  6694 

otioi  frz.  dial.  6588 

onore  ifn/.  46(i7 

«norare  i'/n/.  460s 
I  onque(s)  afrz.  9H«2 

onrar  apmr.  460s 

onse  frt^  9892 
j  Olli  afrz.  9891 
I  onla  acat.  pror.  ital.  451 M 
'  ontarc  Uni.  4518 
,  onus  a»irii.  6696 
j  onyx  /Vr.  ftig.  6697 
1  onza  ü/vi«.  9885 
;  onza  »jMin.  ptg.  5766 

onze  frz.  proe.  ptg.  1(892 

ooza  jtror.  9H«5 

op  rw»»i.  6712 

opaco  it<il.  6699 

opel  beri/.  6711 
I  opellauda  mUtrlhU.  6707 

opöra  /"ri.  6700 

■  ipera  apan.  ptg.  67U4) 
'  opora  Ulli.  6700 

operajo  i7<i/.  (»701 

Operare  ittd.  6704 

operario  ital.  6701 

operer  frz.  6704 

operiere  nUnl  6701 

opiniun  <>7fK} 

opinione  i7»i/.  6706 

oponer  «/i«»i.  671)8 

Oppin  Ual.  6711 

oppör  ptg.  670H 

opporre  6708 

oppittier  frz.  670S 

opposizione  Hat.  (i709 

opra  i'/«/.  6700 

opririiir  ajMut.  7412 

ops  /»r»r.  acat.  (i712 

optu  rit»»t.  6659 

optu  diei-i  rum.  6661 

optulea  rii»w.  66.'>8 

oquoruela  apun.  6713 

or  frz.  4614 
.  or  rtr.  3900 

or  iVtr/.  4JJ26 

or  fritiut.   firor.  iifrz. 
6741 

ora  prov.  4614 

ora  rt»-.  .S9(M1.  4614 

ora  iVf»/.  456«  4614 

orabbi  ro»»i.  n230 

oraqäü  1*111.  «714 

orat'inii  s/*a»i.  6714 

orador  »/wj»i.  /»<</.  6715 

oraire  proc.  6715 
I  oraii^on  /"rz.  (»714 
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oranfre  frz.  6438 
orar  pror.  »jmn.  fity  <i737 
(des-jorar  aitbfritai.  4608 
onn  ital.  6737 
ontflor  fr».  6715 
ontore  Ual.  6715 
ondooe  «al  6714 
onsio(n)-8  jinw.  6714  j 
oraKM  jtror.  6714 
orb  niM».  Ufrs.  eat.  6718 
orliacfa  «Vn/.  5478  i 
orliar  pror.  6718  ' 
iirlifcar  riuw.  671s  | 
nrhexia  btn/.  6716  j 
urbescar  rum.  6718 
orbi'.a  s^mh.  /»(y.  Hai, 

671G 
orbo  »to/.  6718 
orb^  prop.  tftlS 
orea  iofyoter.  birg.  6719 
orea  Aaf.  4666 
orce  nfn.  f)'.n2 
orcio  iV'i/.  l)'il2 

iilciunln  <JM1 
orcd  itnl.  67"_'l 
nrcu  je»)'/.  6721 
orila  ital.  6727 
ordalie  n/^r:.  6722.  9618 
orde  CO/.  6726 
ordeiar  prov.  4627 
ofdel  o^t.  6723.  9918 
ordern  piff.  6726 
orden  »pan.  672(i 
ordenar  />ror.  eat.  »pnn. 

ptg.  6723 
orueAar  uni'/.  63Ö2 
ordenfT  '//"/v.  6723 
ortlc-s  jiror.  6726 
onli  /»rf>r.  46 18 
ordiere  ajnc.  6716 
mdinare  ital.  6723 
ordine  i/o^  6726 
ordinfloari  mm.  6664 
ordlr  jHm  cot  6734 
onfire  Ital.  6724 
orditura  itat.  6726 
ordo  i'/a/.  4627 
onloiier  iifrz.  4627 
unloiirnT  nfrz.  6723 
Didni  /•<r.  6726 
urtlri'  m/Vs.  6726  i 
urdura  pror.  4627 
ordura  tV'i/.  4627  | 
ordure  <ifrz.  nfn.  4627 
on  «oiL  4614 
ore  fn.  466&  4614 
oraguini  jmini.  4614 
orendroit  afri.  4614  I 
orenela  cai.  1579 
orer  afrz.  luM 
OH'/,  nun.  (1742 
iii  ru)  /</'/.  ti7liS 
i.rt.iiir)  »;7a« 
orfanol-s  prnr.  6738 
orfe-s  prop.  6738  i 
orfövre  nfrs.  35ü5  ' 
orfraie  frz.  6748 
orga  enf.  6729  f 
orgäo  jtfjr-  6729  I 
organ  mm.  6729  t 


orfiraiio  itttl.  spun.  6729 
orge  ujttg.  frz.  4618 
orge  /"rz.  4626 
orgelet  frz.  4617 
Olveolet  frz.  4617 
cnrgier  pro«.  4694 
orgoglio  ital.  9914 
orgolhos  />ror.  9914 
orgolh-s  pror.  9914 
«»rgoill.-ir  pror.  9914 
fir^nie  /"r;.  6729 
orinieil  frz.  9914 
orK'ueilleux  /"ri.  9914 
orjrues  pror.  6729 
orgulharse  pf<j.  '.»'.tU 
orgtiUio  9914 
orgtilboso  piff.  9914 
orgull  col.  9914 
orgnllo  gpoH.  9914 
orgnIloso  »pan.  9914 
ori        rwm.  4614 
nrihaiidolo  ital.  6789 
orirp  Ulli.  (;730 
oridorzu  .wn/.  4621 
orio  fi/V-r.  1066 
orifiit  /rc.  (i73I 
oriental  frz.  6732 
Orientale  ital.  67S2 
Oriente  t^i/.  «/nim.  p$g. 
67SI 

origano  ita/.  6703 
origcm  ptff.  6788 
origen  «jMin.  6783 
original  frz.  6728 
origine  itul.  frz.  6733 
orijjn.K-  /"rr.  6728 
r)rilLi  .•'jKiii.  6740 
orin  njKin.  3702 
orina  iV«/.  fa<.  itp<in.  9915 
orine  o/"«.  6733.  9915 
oriol^o  ital.  4621 
orin  aard.  4630 
otUh^  min.  4614 
oriiMdl^o  Aal.  4621 
orhiolo  dtef.  4623 
örk  "ssol.  6721 
orla  tipan.  6740 
orlar  s/>aM.  6740 
orlari'  itnl.  6740 
oric  rt/rz.  6740 
oriio  pror.  6717 
orio  piem.  4657 
orio  «>/(/.  6740 
oruia  ital.  6745 
ormaie  />%  9868 
ormare  Aof.  6746 
onn«  9864 
orn4  ra/«fw«.  6611 
orna  ital.  1*917 
Omar  pror.  sjhih.  ptg. 

67HÖ 
omarp  iV«/.  6735 
«irnc  '</'rr.  (1726 
orne  frz.  (i73n 
oraer  /Sri.  67:!ö 
orniöre  frz.  6716 
orno       »pa».  8786 
orondado  «pem.  9696 
orondo  ijkim.  1078a 
orolOBi«jo  Aof.  4621 


orolöflo  ital.  4622 
orone  »/w«.  8276 
oroneta  co<.  4679 
orpaitleor  frz.  4601 
orphAo  fito.  6788 
orphelin  frz.  6788 
orphie  frz.  4619 
oipres  «/■«.  6784 
orre  npror.  4627 
orrcza  ^)/-«r.  4627 
(irri  »pror.  1627 
orrido  ital.  4627 
orrin  .inr«/.  4626 
orrio  altobrritul.  4627 
ore  pror.  9920 
orsa  pror.  6720 
orsa  ital.  pror,  9919 
an»  frz.  6780 
ono  ItaL  0980 
ort  jMWff.  «/>».  4627. 

4680 
iprti.-a  itfil.  »921 
Drticaju  iVo/.  9928 
orlicbegginrc  ital,  9928 
iirlif  /"r:.  9921 
ortier  frz.  9923 
nrtiga  pror.  cal.  Kpim. 

ptg.  9921 
ortigal  qMM.  9922 
ortigar  ^pim.  9628 
orto  Ual.  4880 
Olta  tard.  46SO 
oru  lOTfv/.  6711 

oruga  «pon.  1827.  32H3 
orv  rtr.  67 IS 
orvfs  /i/<»>f.  9873 
orz  ruiii-  46)8 
orza  piac.  6720 
orza  ftiae.  «|NM.  Kol.  pif. 
6720 

orxa  «pOM.  Ad/.  6730 
oraa  MOM.  9912 
omkda  M,  4616 
oraar  «pan.  6720 
orzare  it4tl.  6720 
orzisiir  ri<m.  4617 
nrzf)  ital.  4618 
iirziil  ital.  4617 
nrzuelo  «poM.  4617.  461t^ 
OS  ruiR.  fMWK  eat, 

6749 
OS  eat.  9920 
OK  ptg.  4714 
o«a  ap<!^.  4681 
oaa  apan.  9919 
oaameiita  .y-m.  6747 
osberg  «/"re.  4465 
oslwFK'o  ital.  4465 
iisflc  /»ror.  tifrz  6744 
iiscur  ';/">".  6)>39 
osouro  lldl.  »Itililt 
nsruru  simii.  (1639 
iisfdul«'  friiinl.  1 12a 
"seiüe  /rz.  112a.  6769 
oüemtat,  -e  mm.  6747 
oseoso  iQMm.  6750 
caime  rtMt.  6746 
090  «pm.  9920 
6760 
6760 


oapedAi  Mini.  4638 
oHpedale  i^.  4684 
ospet  nun.  46S7 
ospeta  nuN.  4638 
oqirtar  nm.  4686 
oapetara  rum,  4685 
ogpetarie  riMi.  4686 
ospitale  itat,  4684 
(ispito  iVa/.  4632 
ospizio  itaJ.  4637 
oss  rtr.  6749 
ofwame  (/<i/.  6746 
osserncnls  frz.  6747 
osBcrvare  »/«/.  6641 
ooaeux  frz.  67.')0 
oaduaocbera  itai.  6770 
OM»  Aal.  aanl.  flg.  8749 
iror.  6750 
«Ol.  6760 
ossuoso  pig.  6760 
ost  prov.  afrz.  4639 
oatacolo  i/a/.  6642 
ostadp  frz.  10413 
«st;(i-i'iii  »'  (/.  4636 
ostale  //'i/.  4634 
»Star  pror.  4522.  6648 
ostalgc  pror.  4686 
ostatjar  pror.  44i3Ö 
orte  iUiL  4632.  4689 
oate  afrt.  4682 
oalepi^rc  i'^^  4688 
ofUiar  pror.  (tfm.  4689 
ostelliere  ital.  4688 
«stello  »Tfi/.  4634 
Dstf-ria  Hol.  4636 
OHturiii  rt/"rr.  1079a 
(hioste  s  pror.  4632 
ostiario  Hol.  67.'il 
osticre  tVa/.  4636 
ostiero  ital.  4635 
ostil  a^rs.  9926 
ostoiier  prov.  a/rs.  4688 
OBtra  «pa«.  p^.  6755 
oBtfia  tat.  6756 
oatrica  £fa/.  6756 
ortngo  8/xiH.  6766 

ot  «7«.  2672 
ölatrc  frz.  4636 
«ilar  sptin.  6710 
olcar  spult.  6710 
öler   /'rs.   4522.  4638. 
8648 

otore  ollcenet.  6660 
olre  *to/.  9986 
oiro  Aal.  9886 
OU  rtr.  4698 

otU  ital.  7688 
otlanta  ital.  rtr.  6661 
oltavrl  rtr.  6<!58 
(iltavci  iVrt/.  6658 
Otto  I/«/.  6659 
ollolire  ital.  6660 
nttoiK'  ital.  54»i{< 
oltuvre  iifap.  6660 
06  ^ -r.  9854 
oo  «arrf.  rwM.  ca«.  6768 
onaUle  i^r*.  8784 
ooaia  a/V».  996a  10885 
onar  nm.  8787 
ovato  fir».  6781 
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onkli  frz.  ()«87 
ouhlio  nfrz.  G631 
oublier  frz.  6635 
oublicttes  frz.  0636 
oublieux  frz.  6636 
oucco  ytnurt.  9869 
ouche  afrz.  6666 
o(u)co  /j/^.  10281 
ouco         6666  j 
oue  afrz.  6766  ' 
ouest  frz.  (»649.  7300  | 
ouest  nfrz.  span.  10381 
oui  /'rx.  45^  j 
oui-da  frz.  2057  I 
ouUtre  frz.  :W36 
ouistre  frz.  9936 
onle  o/^r«.  6688 
liura  rtr.  4614 
ouratjran  /V*.  4685 
ourliire  trallon.  6716 
ounlir  frz.  6724 
ounlissure  /rz.  6726 
ourela  pig.  6740 
ourolo  ;)/(/.  6740 
ouri);<>  yrff/.  3273 
ourino  nprov.  JtUlö 
ourle  «^r«.  6740 
ourler  afrz.  6740 
ourlcl  «/"r;.  6740 
ournc  nfrz.  672t> 
ours  frz.  9920 
ourse        6720.  9919  ' 
ousche  «/irz.  6655 
out  II  nfrz.  9926 
ouliller  ••/"rj.  99'26  1 
outntge  frz.  9806.  9867  I 
outratge-s  pror.  '.»867 
uutre  frz.  9866.  9936 
ootrecuidaiice  nfrz.  2305' 
outriM-uiiliiol  «/"rz.  2305 
oulrecuitler  nfrz.  2305 
oulr^f  fi/"rz.  9868 
oulrcr  frz.  9800 
ouluhro  ptg.  6660 
ouvo  nftror.  9873 
ouvrage  /r*.  6703 
ouvTare  iW.  460H 
ou>Ter  frz.  6704 
ouvrier  frz.  6701 
uva  «^n.  9673 
iivar  ptg.  pror.  6767  | 
ovaUi  ilal.  0761 
ove  ö«/.  9854 
ove  frz.  6708 
oveja  5/)Ofi.  6704 
ovejero  */>a».  6702 
o(v)elha  /rfjr.  6704 
ovellia  /»r«p.  0764 
ovclhciro  jUg.  0762  | 
ovella  c»t.  6764 
ovcst  «jwfiM.  10381 
oTcta  ünl.  4613.  40.')5 
ovirh  comiuik.  6098 
ovilln  «pnn.  07t>H 
ovo  jitg.  0708 
ovra  aital.  0700 
orraggio  iVti/.  0703 
ovrero  aital.  6701 
ovriere  «•/«/.  6701 
ovu  sieil.  6768 


0T-«  prov.  6768 
ovviarc  i^o/.  6647 
oxala  Bjtan.  ptg.  3253 
o/  lothr.  6753 
oza  /«rop.  4631 
ozio  itnl.  6700 
oziosita  i(a/.  6768 
oziosu  itnl.  6769 


P. 

pa  rat.  6827 
paaiirne  n/'ri.  0!»70 
|)ahallio-s  jiror.  0845 
palmule  surd.  6843 
paliedila  «nr-rf.  0846 
paix'llon  8}Htn.  0845 
paldl  |>ror.  0771 
pal*il-s  pro».  6852 
paltilo  »p^iit.  6771.  6852 
paliiru  «ini.  0852 
pai  ant  frz.  0773 
pai  arf!  ii»l.  6774 
parsit  >°t<m.  09.S.'» 
pai-atiiosrar  rum.  0956 
pacatuitiir  mm.  6954 
pacchia  ilal.  6771 
|uicchiare  ital.  0771 
pacrhio  i7(i/.  6771 
paico  ital.  \\:>A.  6772 
pai'e  ital.  nun.  69ii2 
pacer  »;>nn.  68;i5 
paclietto  ital.  1154 
pacliorra  k/mih.  ;j<</.  iM39 
pacienoin  »^n.  jitg.  6930 
pacieiite  »/<aN.  6929 
prtiewar  rum.  6793 
pariK»  ptg.  6897 
pacura  mm.  7137 
pada  ptg.  0819 
padar  /<<(/.  0792 
pailocer  »pan.  /ttg.  09:i'J 
paiieiro  jitg.  6820.  7199 
pailella  itt'il.  6921 
[Hiilena  proi*.  6922 
padenle  naril.  2923 
padixlione  i/a/.  0846 
padilla  span.  6921 
padräo  i>tg.  6935 
padrasto  10254 
l>ailn>stro  «;mim.  10254 
padr«'  i<n/.  rtr.  gjxtn.  /)ti/. 
6924 

padrinlin  /itg.  0933 
padrino  */»/.  «/«nn.  69H3 
padriu  Stint.  6934 
padron  »pan.  0935 
padronn  j<a>-</.  6935 
(taduchic  rum.  6977 
padule  iVa/.  0813 
padului^o  ital.  6809 
padure  mm.  0813 
pudurns  rutn.  (^809 
paelc  )ifr:.  6921 
paes  ;>ror.  6781 
paesano  Hai.  0781 
paese  itnl.  0781 
pa|;a  iVri/.  ra/.  sjum.  ptg. 
«771 


pifin  rwm.  6780 
pa)fan-s  pror.  6780 
|>&ganes<'ar  rum.  6780 
pa^auia  6780 
pfiK>nie  rum.  6780 
pagauizzare  ital.  6780 
paifann  gpnn.  ital.  6780 
pagar  ptg.  ri780 
pagao  gmur».  07^5 
pagar  /»rrw.  r«<.  «/wi».  /V</. 
j  6774 

.  pagar«  ilal.  6774 
!  fiage  frz.  6782 

paire  /rr.  6787 

pagom  ptg.  6787 

pa).'es  /»ror.  6781  i 

paijes  (ut/tan.  6781  j 

pagjfio  ilal.  6787 

pagliina  rum.  6782 

pagina  ilal.  pror.  rum. 
j»/»n»i.  }}tg.  6782 

pa^io  /f>m/>.  6777 

paglia  ital.  07!»3 

p;tgli<daja  ital.  0795 

pagnote  /"rr.  6830 

pago  fff'.  6960 

(laguii«  ital.  0960 

pagraiia  fttg.  8946 
[  pagrii  il>il.  6786 
I  pngiira  aital.  1381 

pagiirti  «firrf.  6785 
I  iiahar  rum.  1 130 

paic  rum.  0793 

paic  6774 
.  paicle  afrz.  6921 

paigna  mgud.  4753 

paihcr  />ror.  OS95 

paila  span.  0921 

I.aillard  frz.  6793 

pailla'^.se  6793 

pailla-'snn  frz.  6793 

paille  /"rj.  0793 

pailleule  frz.  6794  ' 

paiu  fix.  mZl 

paina  m/M/.  6783 

pain(;n  ptg.  0826 

paine  mm.  0827 

painpiiiella  7160 
I  pair  frz.  0853 

pairar  ptg.  6875.  7962 

pairar  pror.  6871 

paire  frx.  0873 

paire  pror.  eat.  6924 

pairi-s  /»ror,  6933 

pairol-s    pror.  0872. 
6931 

pais  friaul.  eat.  sjmh.  jtig. 

pai.Hano  »/Hin.  fttg.  0781 
patsaiit  afrz.  0781 
paislld<>  />2.  7214 
paiasar  obrrital.  1353 
paiHscau  frz.  695:t 
pais-sd-s  pror.  09.")3 
paisser  pror.  0895 
paisso  p»-«*r.  6953 
pai»son  fr:.  0912 
pallre  frz.  08!»5 
paiu  rum.  6793 
I  paiTer  rtr.  7140 


palx  frz.  6962 
paixäo  p<4;.  6904 
paja  span.  6793 
paj.irilla  «priM.  7799 
p&jaro  span.  6903 
paje  span.  6787 
pajuolo  6672 
pal  cat.  6812 
pala  i^fl/.  pror.  span.  jri'/. 
6788 

palabra  »pan.  0854 
palachc  a^rz.  6790 
palaci  eal.  6792 
palacio  «/MiM.  j>tg.  6792 
paladar  r«/(.    span.  ptt/. 

6792a 
paladar-B  pror.  6792a 
paladear  s/xin.  6792a 
paladiiii  (i79l 
paladiii  frz.  67!)  1 
paladirio  sptin.  ptg.  6791 
palafre  rn/.  080H 
(ijilafrei-s  pror.  6863 
palafrcit  afrz.  68«>3 
palafrem  p<<7.  6863 
palafren  span.  0803 
palafreno  iVn/.  0803 
palagio  itnl.  6792 
palaigre  frz.  6993 
palai.s  pror.  /i-^.  6792. 

0792a 
palan  frz.  7109 
|ialaiii*  rum.  7109 
paliinca  i/ri/.  s/mn.  ptif. 

7223 

palanca   iVo/.  rtr.  M/wt/t. 
7109 

palancada  «/»«n.  7109 
palandrana,  -o  ital.  1170 
palandraiio  ilal.  10345 
palanguer  frz.  7109 
palanh  rtr.  7109 
palaiiquer  frt.  7109 
palarie  mm.  7148 
paiasfrio  ital.  079Ü 
palat  mm.  0792 
palatin  frz.  0791 
Palatino  ilal.  0791 
palato  lYa/.  6792a 
palalu>T  rum.  0792a 
palatz  pro  f.  0792 
palau  surd.  6792a 
palauilra  ital.  1391 
palavra  ptg.  0864 
palaxio  altobrrilal.  6792 
palazzo  6792 
palcu    ital.    span.  />tg. 

1183 
|>äle  nfrz.  6800 
pale  frz.  6788 
palefroi  nfrz.  6863 
palenc-s  pror.  7109 
palenca  rat.  7109 
paloron  frz.  0788 
|ialtrsare  ital.  6790 
Palette  ♦/«/.  0796 
paicta  span.  ptg.  0788 
paletn  »jian.  0788 
paletoc  /"rz.  6799 
paletoque  span.  frz.  67!J9 
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paletot  frz.  6799 
paletta  ilal.  «788 
paliia  pror.  fitg.  <i793 
pallKila  pror.  (i7!i8 
palier  fr:.  ß793 
palieu  rtr.  Ütil3 
paliüsaile  frz.  6797 
palizzo  Ulli.  6797 
|ialla  cnf.  6793 
palla  itiil.  1184  ' 
pallare  ilal.  1184 
pallido  >/a/.  ßStIO 
palin-s  pror.  ÜH()2 
pnlma    Ual.    pror.  ail. 

Sfxin.  ptg.  6802 
palinii  i-um.  68(>2 
palniata  ilal.  6804 
palme  /rr.  (>8()2 
palmea  Uni.  GÜM 
palmear  ipan.  ptg.  68U2 
palmt^e  afrz.  t;Hii4 
paliiientn  Ual.  6784.  6948 
paliiiero  span.  6803 
IMtItnicr  /"rz.  6802 
palniiere  Ual.  6S03 
(»iiimo        cat.  span.  ptg.\ 

6802 

palmoulc  fr:.  6805 
paln  lYri/.  «/MJM.  6812 
paloma  ml.  ttpoH,  6H11 
paloma  »pan.  234(1 
palomar  «/win.  6810 
palombc  frz.  681 1 
paloinbo  ilal.  <>811 
palomo  a^Min.  2340.  6811 
palpare  itul.  68i)8 
palpebers  rtr.  6807 
palpebra  »tn/.  j)tg.  (»807 
palpetJers  /•/»•.  6807 
palpela  pror.  6807 
palrar  /Mt</.  6855 
pal-s  pror.  6812 
piUtin  rum.  7234 
paltone  i7«/.  6798 
pallonicr   afrz.  proe. 
6798 

paltonierc  ifal.  6798 
palton-x  />ror.  679S 
|>alltH]uet  fr:.  {\TJQ 
paltret  />;.  6886 
palud  afrz.  6813 
paluduso  Kfutn.  ilal.  6S«>9 
palurdo  «^tnn.  1423 
palvese  ilal.  6916 
paiii  ptg.  6H27 
pämer  "/"r;.  8916 
panipano  njuin.  pig.  6S16 
Pamphlet  fr:.  (»814 
|>:iin|ijtio  i/<f/.  6816 
parnirit  rum.  6948 
panipol-s  /<ror.  ()816 
paiiipre  frz.  6816 
pan  (p&nnüs)  pror.  »frz. 

cal.  6S8U 
|«aii    (pälils)    rtr.  ninin. 

pror,  tj^27 
pana  rum.  7012 
paiiader  frz.  69öo 
panadero  6820. 

7199 


panadls  ral.  6817 
panadizo  «/hin.  6817 
piuiagia  6828 
pana^'lia  mga>l.  6828 
panais  ^rr.  6910 
panajo  ital.  6818 
panard  frz.  6H24 
panari4!i-3  j»rop.  6817 
panaricio  i>lg.  6HI7 
panaris  />a.  6817 
paiiarizo  »]>an.  6817 
pancada  ptg.  7109 
pancia  iV<f/.  6834 
pandar  trrrin.  6822 
pando  «/Min.  (i824 
pandora  ittd.  6823 
pandore  frz.  6823 
p:uidiim  ita/.  6823 
paiidiirria  asfHiH.  6S23 
pane  i<<i/.  (W27 
pancchier  «/"rs.  6826 
panepier  afrz.  6826 
panoiro  6818 
panor  rum.  ral.  6818 
pancra  .sfum.  681 H 
panerccrio  »<<i/.  6-817 
pancro  sfMin.  »j818 
pani  friaut.  6^25 
pania  (7«/.  6782 
panic  pror.  frz.  cul. 
««25 

paniccia  rtr.  6826 
panico  iW.  682^) 
panicule  frz.  (1837 
panier  />ror.  frz.  (»818 
paniere  i7///.  6818 
(»anis  pror.  frz.  tat.  6.'<2.'') 
panizo  «/«in.  ()825 
paniie  /■»•«.  6838.  7012 
paiineau  frz.  (>829 
pannellu  ital.  6829 
pannequet  /'rs.  6821 
pannequier  nfrz.  682(1 
panno  «7«/  ptg.  6H30 
pannorchia  i7a/.  (»837 
paAo  «nan.  6830 
pafto  do   tnanos  «/»an. 

9846 
panoja  »jmn.  (J837 
pamdla  <-«/.  6837 
[lanonio  npror.  (iH37 
panouil  /rs.  (i8.S7 
panouilic  frz.  6837 
pansa  pror.  s/mn.  j>lg. 

6834 
pan.se  fr:.  6834 
pan.se  /rc.  6834 
p.»nser  7019 
paiisu  frz.  (W34 
p."Ultai.s  pror.  7111 
panlaisar  pror.  7111 
panlaisier  n/"!-«.  7111 
pantHlun  frz.  6832 
panlaldne  /7«/.  (»832 
paiilan  rtr.  ml.  (»S33 
pan  tun  II  »7«/.  «/Kin.  /)^/. 

68.13 

panteeo  rum.  ('i.m31 
pantegan  r«'nr5.  (»834. 
73U4 


pantelfller  afrz.  71  II 
panteler  nfrz.  7111 
pantera  i7a/.  pror.  »pan. 

6835 
panlex  cal.  7111 
panlexnr  cal.  7111 
panlhera  ptg.  6835 
panthere  /"rt.  6H35 
pantofla  rum.  6917 
pant<jrola  i7a/.  6917 
pantois  afrz.  7111 
pantuisitT  afrz.  7111 
pantiirrilia  «/vin.  >>834 
pantoufle  frz.  6917 
pantiitlo  «/«in.  6917 
pantun  obwnij.  730.') 
[lanturra  ptg.  6834 
panturriiha  />/</.  (>8S4 
panuelo  tfHiH.  6829 
pänura  nim.  6821».  6830 
|>anxa  rat.  (i834 
panzA  rum.  ti83l 
pao  /j/y.  (W12 
päo  />/^.  6827 
pao-.-^  prov.  6950 
paon  69:»0 
paone  Hol.  6950 
paor-s  /»ror.  (i95I 
paos  rtii«.  6941 
pauur  afrz.  6!t,'»l 
pap.-'i  «/Min.  (>8.t9 
papfl  rum.  6839 
papa  (7«/.  «/Min.  688!t 
papagai-.s  ;/ror.  6841 
papag.ii  afrz.  6841 
pnpa^al  riiw.  6841 
papa^Mll  rat.  (584  l 
papn^'ayo  «/xin.  />r^.  6H4I 
papai  «a»rf.  6i39.  (»848 
papallo  r<ir  6846 
papar  riim.  gjutn.  jitg. 

papavero  ital.  6843 
pape  ifal.  6840 
pape  frz.  6tt39 
p.-ipecia  t7a/,  (»815 
pape^aut  afrz.  iiäil 
pa[>ejo  ilal.  6852 
papejo  gim.  6771 
papel  i>tg.  6852 
pape!  .«/Min.  /t/f/.  2123. 
68Ö2 

paitelard  frz.  (^842 
papclora  j</mj».  (i8fi2 

I  papelero  «/Min.  (»«52 
papelt>ta  npan.  (i852 

I  papcü  siVn.  6771 
papcra.ss4>  frz.  (i851 
papon»  i7"/.  (»K39 
pa|ietier  frz.  (>8öl 
papettc  afrz.  6839 
papier  a/Vr.  6847 
papier  frz.  2123.  6851 
papijo  i7»i/.  (;H,i2 
papijn  «iffi.  6771 
papiln  «/«in.  6846 
Papilla  i7(i/.  pIg.  6846 
papüle  ^rs.  (i846 
papillon  nfrz.  6845 

i  |>apilluta  «/xin.  6852 


papln  a/'rz.  6839 
papiri-9  jtror.  6851 
papoula  jitg.  (»843 
pappa  i/»;.  6839 
pappagallo  ilal.  6841 
pappalardo  »7«/.  6842 
pappare  ilai.  6848 
pappo  i7rt/.  6H39 
papudo  sjMH.  (i839 
papola  «/MIN.  /i/j7.  6döO 
papula  s/Min.  i/ii/.  (>839 
p&pa«a  iHMi.  (iS49 
päque(si  frz.  6893 
paquerelle  frz.  6896 
paquel  /rz.  1164.  6772 
par  rum.  6812 
par  «;>on.  /><//.  6873 
par  /"rz.  7024 
para  rum.  7026.  7184 
para  «/>rin.  ptg.  7026.  744 1 
parahola  ilal.  6854 
parade  frz.  6875 
paradela  «/>an.  68(il 
paradella  rat.  6861 
paradi.oo  i7fi/.  6is56 
parafe  frz.  6H58 
parafTo  ital.  68.'»8 
parajre  /irj.  (»862 
parai^t^io  Ual.  (i862 
parsKo  i7({/.  6785 
paraKon  s/mn.  6859 
puragonare  i7a/.  6869 
para);one  itaJ.  GS&it 
paratrralo  i7«/.  (»858 
para(;uai  t7<i/.  6857 
paräi  tir.  6866 
panillre  frz.  6866 
paranilxiler  hrll.  1542 
paran^'on  frz.  afum.  6859 
paranla  <ii7fi/.  (i854 
parapet  /"rs.  6H76 
parapt>tto  i7<>/.  6875 
Paraphe  frz.  6858 
parapluie  frz.  (^875 
parar  pror.  cal.  »jHin. 

ptg.  (W75 
parare  i7ii/.  6875 
paras<lla  liiml>.  (>878 
parasfti  frz.  (»875 
para!><»le  i7fl/.  (»875 
parala  i7fi/.  li8Zä 
parat^e-s  pror.  6862 
paraula  <ii7rt/.  pror.anpun. 

(1854 

paraular  prov.  (i855 
paravenlo  Ual.  6875 
paraviso  nrap.  (i856 
paraviiii  apig.  6854 
paravdla  ni7<i/.  üS&i 
parba  .«in/.  6839 
parlileu  nfrz.  7033 
parc-s  prov.  (j8C4 
parc  /"ri.  (i8(i4 
parramin  nfrz.  7052 
pari-aria  /(ri>r.  7310 
parccia  pror.  (j8H3 
parcella  jtlg.  6883 
parteile  /Vj:.  (»883 
parche  afrz.  67H2 
parchctnin  /'rc.  7052 
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pareo  spatt.  (1864 
par(;on  afrs.  fi«88 
par<;onnier  afrz.  B888 
panliil  span.  ptg.  (iÖ(M) 
partliez  sjtan.  7()3H 
panlios  s}>aH.  7033 
parJo  span.  ptg.  H6<H) 
parilon  frz.  7()3Ü 


pArOMO  tr/Min.  p/^.  (j877 
parocliia  ///^r-  0876 
parochic  mm.  (W7ii 
paror-s  pt  or.  l>877 
|(ar<'»h  rMi».  r.877 
paroi  frz.  (W«« 
paroir  B8fi<i 
.^Mroisse  />s.  t>(;t76 


par(lonabl«>s  afrz.  708^    p^itsien  ^rs.  »i.S77 
panloiiiiavk's  nfrz.  7038 ,  parol  ,;</</. 
par<lonuer  /"rz.  7li39 
par«  rw»«.  fiÄiC 
pareagiiu  ric.  68C8 
pareas  ^rf<;.  6863 
partH-cliio  ital.  6867 
parei  pf  «/«««.  ptg.  6866 
parcrhe  rMm.  «867.  6«73 
parf<'h«'rni/a  rum.  6hH5' 
pared  cat.  jt/xtn.  6868 
parede  ;j<j;.  6868 
pareitlio  ilnl.  (areh.)  K867 
pareil  frz.  6867 
pjireiUe  /r?.  6861 
pareisser  prov.  i;>«i6 
pareja  span.  6873 
parcjo  s^n.  6867 
pareih  prov.  6867 
parelba  />^<7.  6873 
pareiho  ptg.  6867 
parelle  frz.  6861 
parenl  ^/rop.  /"rs.  cat. 
6865 

pareiite  iY<i/.  pf«;.  6865 
parer  pror.  iicnl.  6.Hi;6 
parer  frz.  6975 
purere  »/a/.  6866 
paresiuii  rum.  7G02 
psu-esst-  frz.  7144 
pare&seux  /"r:.  7141 
paret-z  pmr.  68«J8 
parete  r«m.  6868 
parele  ital.  6868 
parexcr  cnt.  6866 
parfaire  ;»rwr.  ^n.  7tl47 
parfait  frz.  7(>48.  704!» 
pargaini-s  pror.  Tnfi'j 
par^'o  />/j/.  67S.'> 
pargoletlo  ititl.  68S9 
pargolo  ital.  6889 
pari  fri'tul.  6870 
pari  tYa/.  6H53 
paria  ;>rör.  68T;i 
pariar  aajMin.  6853.  6871 
parias  »/»ein.  6853 
pariel  rtr.  6872 
parier  frz.  6871 


parol.'l  ital.  6854 
parole  /rz.  6M.'i4 
paroler  afrz.  6855 
p.'irpado  (i8i)7 
pantn^lionc  ital.  6815 
parpagiiu  gicH.  7069 
parpaiti  /irj.  7(I6*J 
parpaiiiK  frz.  706!) 
parpalhu-s  pcor.  6815 
parpar  Hp<tn.  6839 
parpaiiu  rtr.  7069 
parquc  «i/>'in.  ;)^/.  68*>4 
parquer  frz.  6864 
parquel  frz.  6864 
parm   ccrf.   «;m<n.  /Ug. 
6878 

I  parrain  /"ri.  693:1 
I  parrar  cat.  apan.  ptg. 
6878 
Iiarrin  frz.  6933 
parro  pror.  6878 
,  parroca  rum.  7155 
■  parrocrhello   iV«/.  6811. 
7105 

parniccliia  ital.  687(5 
i  iKirrocco  ital.  6877 
parroquia  sp<iM.  6876 
parrucca  »W.  71. '»5 
parseif  mltes.  7381) 
j  parso  pror.  68s.s 
!  parsoii  «/■«.  (>888 
parHoimier  a/'r;.  6S88 
parsui  ohwahl.  7115 
pari  r/r.  ^>rt>r.  frz.  rat. 
,  6879 
parle   ilaf.   rum.  »/mn. 

pty  6879 
parlcrilla  »p<in.  6HH3 
parteoipe  «/«/.  6884 
partcfii'C  Hai.  6884 
parti  frz.  (>887 
partiräo  />/j/.  6888 
partii'e  rum,  6883 
partii  ella  >7n/.  6883 
particion  span.  6888 
parti  i-ulare  ital.  6885 
parietaria  »/a/.  »/«m.  /ttg.  particnlaritä  ital.  6885 


6869 
pariglia  ital.  (>867 
pSrinc  /14m.  (1825 
parinte  rMm.  simn.  (i8<!!> 
parir  span.  jttg.  687(1 
paritaria  /irur.  6869 
pariar  //roc.  «/mn.  685.'i 
parlare  ital.  68r>6 
parier  frz.  GH'ib 
parl^tico  ital.  68iK) 
parinain  afrz.  (1874 
pariiier  r/r.  7431 
paro  ital.  6873 


p>artiiuIariU-  frz.  6885 
partii-ulier  ^rz.  (i8H5 
partiila  pror.  »fiait.  jttg. 

68^7 
Partie  frz.  6887 
partiKiaiia  i/«/.  (W82 
partit'iati*)  i/«/.  t;882 
partigione  ifal.  68tk8 
parline»€  /  mw.  (i88l 
parlir   /»r«r.   frz.  rat. 

xpuH.  i>tg.  »>H86 
parüre  #/«/.  6886 
partisan  frz.  6882 


partlUi  i/o^  6887 
;  partizioiie  ital.  6888  i 
I  parliiisaae  frz.  6S82 

parü^-ola  renfz.  6878 
I  parven  prt>p.  6866 
I  parveiisa  /iror.  6866 

parvente  ital.  6866 
■  parveiizji  Hol.  686(i 
'  parvis  frz.  6856 

parvo  «7a/.  6890  j 

parvo  ptg.  6889 

parvoa  ptg.  6889 
:  parvolo  i/a/.  »!889 

(»arvoo  ittg.  6889 

pas  rum.  pror.  fr:,  rat. 
I  6906 

]  pis  rum.  7021  i 
pasa  rum.  7019 
pasa  a/HiH.  (>899 
pasacalle  »/mih.  6900 

I  pasa  je  gp<m.  6902 
pasajero  »pan.  6901 
pasajuego  8/>an.  6900 
pasamano  hihih.  6!N)0 

j  piiüar  span.  69Üü 

I  pasca  ;;i/-or.  sard.  6893 
pascar  rum.  6895 
pas<'er  ptg.  6895 
pascere  i7n/.  6895 
paiM-lieivel  rtr.  721 1 
|>li.scliiula  rwm.  6892 
pa.scig(>  j)tg.  6897 
li.xsoioiia  ital.  6912 
pasciune  rum.  6912 
pas4-(ta  pig.  (i89.S 
p[uS4M>ln  ital.  6897 
pascuu  /<or.  6897 
pas4-ut  rum.  6916  i 
{»itsear  sjifin.  6906 
paseo  »}Min..  6906 
pasere  rum.  6903 
pasiiiiata  i/<//.  6992 
pasioii  gpan.  6904 

I  paskwi-  lontb.  6897 
pasky  r/r.  6897 
pasle  afrz.  (i8(K) 
pasino  apan.  ptg.  8916 
paüiiaie  «/"r;.  69111 
pasu  sfnin.  6!)06 
pa^qua  Ual.  pror.  cat. 
6^93 

pasquale  ital.  6891 
pasqoillo  ital.  6898 
pas({ui(ii  ptg.  6898 
paNquin  /'ri.  spm.  6898 
pa.squiiiata  i/<«/.  6898 
|in!S6a  ;>/y.  6899 
passagc  /"rz.  6902 
piissagciro  j^g,  6901 
passH^'iriii  ptg.  6902 
piussav'er  /"rz.  6901 
pa&saggiare  ital.  6*.)02 
passag|.'iero  i/'i/.  6901 
passaggio  ital.  6902 
passanianes  jUg.  6900 
passarnano  i/«/.  6900 
passamento  ///y.  69(H) 
passar   j<ror.   cat.  pii/. 

6905 
paäsare  i/a/.  6905 


pnKsaro  i4g.  6903 
passe  frz.  6903 
passcggiare  t/u/.  6902 
passeggiere  ital.  6901 
passeggiero  i/<i/.  6901 
pas.>iement  frz.  6900 
pa&*e-poil  frz.  6900 
passe-port  /"rj.  6900 
pa.<wer  frz.  6!M)6 
|>iU>Mr  /»roc.  6903 
pjussera  prov.  ital.  6903 
passere  ital.  6903 
passereau  /rc.  (i903 
pa-sserelle  frz.  61hi3 
passer«  ital.  6903 
pasairia  i/>'/.  6953 
pa.ssi(iii  frz.  6904 
pa&tionc  t'/n/.  (IWM 
passio-s  /»rw.  6904 
paisso  ital.  jitg.  69CJ6 
passone  »7«/.  6953 
pa.st  cat.  6916 
past-z  pror.  6916 
pasta  »7«/.   ;<ror.  ptg. 
6907 

pastanaga  ca/.  6910 
pästämac  rwm.  6910 
pastel  span.  jitg.  6908 
pastel  frz.  span.  j>tg.  69(»i) 
pasteleiro  ptg.  6908 
pastelero  span.  6908 
pastellu  •:/<«/.  6909 
piisteuaga  pror.  6910 
|>H5teuare  nrap.  6911 
pa^i  rwm.  6893 
piistirciere  Hol.  6908 
pasticcio  •/'//.  6908 
paslillia  Jitg.  6909 
pa.stille  frz.  span.  6909 
paslillo  i7a/.  »imn.  6!K)9 
pastluaca  i/«/.  ^/mh.  i>tq. 
6910 

paHÜiiiire  i/x/.  6911 
pasto  ital.  span.  ptg.  6916 
passtoja  i7/(/.  6914 
pu.stor  rum.  6913 
piLstor  span.  1328 
pasttir  (-«/.  M/«nri.  6913 
pastore  ital.  6913 
pastre  itnw.  6913 
pästrezar  mm.  6880 
pastura  rum.  pror.  (i91fi 
pastura  ital.  cat.  s/Htn. 

pUj.  6916 
pasturale  ital.  6915 
pät  /"ra.  6916 
pata  /</(/.  6917 

pataila  span.  ptg.  6917 
patagon  »imn.  ptg.  6917 
pataia  /o»i/i.  6786 
palaja  rtr.  67s6 
patan  sp<in.  6917 
pataiina  r/r.  7.')78 
patäo  }>lg.  6917 
pataia  i7<i/.  span.  9794 
pataia  «y^n.  ju/c/.  (»919 
pataud  frz.  6917 
patauger  frz.  6917 
päte  /r^.  6907 
pÄte  frz.  6908 
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patcar  apait.  ptg.  6iM7 
pateca  ptg.  1440 
patena  ital.  sptin.ptg.  (ii)22 
pat^na  sjian.  692.'i 
palene  frz.  6;>22 
palen- H  prov.  6923 
patente  Hai.  b92:) 
pälco  gp»H.  i>t</.  6!>28 
patcrii  pig.  6925 
piitera  «pm.  6926 
palerecoio  ital.  6817 
pafesi'ar  rum.  6932 
palevolc  •/«/.  692«; 
palibile  ital.  6<.)26 
patibolo  iY<i/.  6927 
paticMire  fr:.  6930 
patieiit  frz.  6929 
patim  6917 
palin  frz.  ajHiH.  6917 
patitia^e  frz.  6917 
patiner  /"rs.  6917 
paliri  aiian.  />/(/.  6928 
pAfir  frz.  6932 
patire  (Va/.  6932 
pAtissier  frz.  690S 
patita  I/«/.  7(»93 
pato  Mptin.  i>ig.  6917 
patoicr  frz.  6917 
patdis  /"r*.  6917 
pntouiler  frz.  6917 
palouille  frx.  6917 
piitr«!  /r2.  132H.  6913 
patriK'no  ittil.  102.'>4 
pHtron  frz.  6936 
patrone         6936  j 
patronu  Hol.  6936  I 
pntrouille  frz.  6917 
palru  rum.  7652 
jiatruqa  ptg.  7236 
patrulla  »pan.  6917 
lialrund  rum.  7081 
pntruude  rum.  7082 
patru  spre  diece  »Km. 
7653 

patnizecilea  rum.  7603 
patta  »üdostfrz.  ital.  67H6 
patte  frz.  6917 
paltino  i/rt/.  6917 
pattona  ital.  7633 
patluglia  ital.  6917 
patnllar  k/kin.  6917 
patullarsi  lose.  6917 
pature  ^r«.  6916 
päturon  frz.  6915 
palxorra  cai.  6839 
palz  ;>r»c.  rn/.  6952 
pauc-s  pror.  6938 
paiil  atfMiH.  ptg.  6813 
paule  «a>-d.  6813 
paumc  frz.  6H02 
pauiiiöe  afrs.  6804 
pauinelle  /'r/.  6806 
pnumer  nfrz.  (5802 
pauiuier  «/>z.  6H02.  »5803 
paunioler  afrz.  6802 
paiin  rtr.  6827 

|M1UII  f-HW.  6950 
pituiiu  rum.  6945 
puunes<-ar  ntm.  6950 
p&uper  rfr.  6939 


panpl^re  frz.  6807 
paura  lYa/.  6951 
pauru  sicU.  6785 
pau-s  pror.  6950 
|>ausa    i7n/.   />ror.  rat. 

gpan.  ptg.  6941 
puusar  pror.  ajMu.  plif. 

6943 
pausarc  Hol.  6943 
pause  /Vz.  6941 
pauser  frz.  6943 
pauta  /iror.  6944 
paiitotinier  nfrz.  6798 
pauvre  frz.  6939 
pauvret6  /"rj.  6940 
pauza  pror.  6941 
pava  «/Km.  6945 
pavaigl  rtr.  6771.  fiS52 
pavaner  frz.  6950 
paväo  /»/y.  6950 
pavor  gftan.  pdi.  6951 
pav»'-  frz.  6948.  6949 
pavi'ifii  fenrz.  6845 
paveille  /"r;.  6844 
paveiilon  afrs.  6845 
paveja  ralmagg.  6815 
pavel  rtr.  6852 
pavello  npror.  6«44 
pavenienl-z  ;>ror.  6948 
pavement  frz.  694S 
paver  /irz.  6949 
paver-s  prov.  »;843 
pares  span.  6946 
pavese  lYa/.  6946 
pavcz  f>tg.  6946 
pi^viilo  iW.  »pan.  /»/(/. 

6947 
pavier  rtr.  6852 
pavilhäo  ptg.  6845 
pavillon  nfrz.  6845 
paviiu  ««rrf.  6771.  6852 
pariment  frz.  rat.  6948 
pavimiento  »»pan.  nsi>an. 

}>tg.  ital.  6948 
pavin  po»eh.  6947 
pavio  ptg.  6429.  6771 
pavo  «/"rz.  6843 
pavo  ptg.  6960 
pavo  a^Min.  6950 
pavois  /"rs.  6946 
pavon  ajMiH.  6650 
pavone  iV«/.  6950 
pavDiicnrs)'  a/Hiti.ptg.V>'.KAi 
pnvor-s  pror.  6951 
pavora  vnghrr.  6H43 
pavot  frz.  6843 
pavra  /iV.  6957 
pavura  afHiH.  6961 
paxo  grnues.  6792 
payan-s  /»r»>r.  67'Mi 
payar  pror.  6771 
paye  ^rz.  6774 
payen  frz.  67H(i 
payer  /"rz.  6774 
payinent-z  pror.  6948 
pays  frz.  67^1 
paysaKO  «/i-i.  6781 
paysan  nfrz.  6781 
paz  8/w/n.  jftg.  6952 
pazible  /»rvr.  7214 


pazieate  ital.  6929 

.  pazienza  Uni.  6930 
pazziare  6891 
pazzn  ital.  689 1 . 6929  m.  .V. 
pe  rtr.  7087 
pe  ptg.  7087 
|)eage  frz.  6971 
püa|<e  />^if.  6971 
peai;em  ptg.  6971 
|»eagna  »arri.  697(1 
pea^rno  rrntz.  6970 
pcaje  s/«in.  6971 
peasnn  «/"rz.  6972 
penu  frz.  7ütK) 
|»eautre  «/"rz.  7001 
peazo-s  pror.  »5972 
pt'bida  atl.  7208 
pebre  cd*.  «/mih.  7176 
pebre  s  pror.  7176 

.  per  afrz.  6966 
per  /*rof.  6967 
pei-n  rencz.  6975 
peca  apan.  6956 

'  pei;a  ^j<j^.  7106 
IK'cadillo  span.  6955 
pecado  ajian.  6955 
pecador  «/>aM.  6954 
pecar  ajtan.  6956 
pecarajn  iV»/.  6965 
pecat  cat.  »;955 
poi'ca  Ual.  6956 
(»ercailiKlia  //«/.  6955 
pf'ccadinli"  ital.  6965 
pecraililk-  /rz.  fillüä 
peccaire  pror.  6954 
pccrar  cal.  ptg.  6956 
pcccarc  iVa/.  (i956 
peccati)  Ual.  ))tg.  6965 
peccator  ptg.  6954 

I  percalore  ital.  6954 
pcfcat-z  juror.  6955 
pöccbero  itnl.  1130 
pecchia  /«r«-*.  6999 
pece  ital.  7210 
pece(?o  ptg.  7073 
peceifueiro  /rf«/.  7073 
peclia  ptg.  6956 
pcoha  jr;*rti«.  6777 
pei'har  »/«in.  6777 
pi^cli«  frz.  6955 

'  piVbe  7073 
pMier  frz.  7073.  7192 
pi'i-lier  frz.  695(i 
pec'bcur  /"rz.  7187 
pecheur  frz.  6954 
pcebier  afrz.  1 130 
poliiiiu  Ä/xm.  6959 
peclio  x/viN.  6777.  6964 
pfclio  ajMH.  ptg.  7o89 
|veiiioH  aajmn.  6964 
pei'injrene  rrim.  4773 
pwiolo  npan.  7092 
peco  altumhr.  marrh.  6967 
pcronlia  /»/y.  7.S53 
pcH'4>iihiMitar  pig.  7353 
pci  ora  iVfi/.  6957 
pworajo  ital.  6958 
pecori-a  apan.  6967 
pertare  »7«/.  7196 
peclus  iard.  6964 


pSeorar  rum.  6958 
pCcure  rum.  6967 
pecos  aard.  6967 
pedaggio  »/a7.  6971 
pedaniiento  neap.  6969 
pedanka  6969a  N. 

pedafl  Zorn/».  6970 
pedaiit  frz.  6778 
pedante  ^«i/.  «/mim.  /><y. 

6778 
l>edazo  ///y.  72o7 
pedazo  ajtan.  7207 
pedde  aard.  7ü(K) 
[K'deg  /»m/j.  6975 
pcdega  com.  6975 
pedestal  «/mih.  f^.  7087 
pedicello  >/»/.  7160 
pedicone  nrap.  6975 
pedidu  /»'j/.  7096 
pedidor  «/min.  /j<y.  7094 
pedigliuso  Ual.  697(> 
pedignoni  7066 
pedina  Ual.  6978 
pedinte  jttg.  7091 
peilir  «/xin.  ;><i/.  709.S 
pedo  apan.  6984 
pe<lone  ital.  69H5 
pedoto  i:<<i/.  6986 
pe<Ira  cat.  ptg.  7099 
pedregoso  ajHtn.  7101 
pcdregulho  />/y.  7101 
pedrighina  aard.  7101 
pedule  i/a/.  6987 
pedz  nruchäifl.  7133 
peer  apan.  6984 
peeslre  «/"rz.  6!>74 
pega  eal.  7210 
pega  ivry.  7134 
pega  apan.  fitg.  7131 
pogar  apan.  ptg.  pror. 

7134 

pegara  lomh.  6957 
pegaro  allober  ital.  7140 
(»eggio  ito/.  6991 
peggiore  ital.  6991 
peglia  arW.  6999 
pegTK)  Ual.  7143 
pegnora  (ir«!«.  7143 
pegnorare  Ual.  7142 
pego  /rf«/.  6967.  6993 
pegoa  genura.  6957 
pe^iTolH  «7/i/.  7137 
pegro  altolirrital.  7140 
pepuj-al  »;>»N.  6966 
p«'^'ureiri)  ptg.  6968 
peg-z  />roc.  7210 
[li-i  rtr.  7087 
pcira  aard.  6975 
peidar  /»(jr-  6981 
peido  ptg.  6984 
peigiie  /rz.  6959 
peigner  frz.  6961 
peignier  frz.  (»96<» 
peignoir  /"rz.  üllfii 
peigo  genura.  7066 
peile  />rt>r.  7089 
peille  prov.  7137 
peina  rtr.  7279 
peinar  «/mim.  6961 
peiudre  frz.  7166 
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pelae  frt.  7279 
peine  span.  6959 
peinero  «tMn.  6960 
jieinlre  fr:.  7135 
peinlure  frz.  7136 
peira  pror.  7099 
peire  />ror.  69ti4 
peiretra  nprop.  7101 
peire^as  nprov.  7101 
peirier-8  //ror.  7186 
{teirol  a^rz.  6872 
peiro-s  prm\  7102 
|)ei8  pror.  7191 
peissos  /»rop.  7190 
peila  i>tg.  6777 
pcitar  6777 
peito  i4g.  6777.  6964. 
6983 

peilrinu  pror.  6963 
peilz  pror.  6964.  6991 
pcixilo  7190 
peixe  jttg.  7191 
peixeiro  7186 
peixer  raf.  6895 
pejii  (leniiea.  7208 
pejar  6975 
p^jego  spiin.  7078 
pejer  proc.  liSSl 
pejo  p/^.  6975 
p«^or  prop.  6{»91 
pejora  inon/*.  6957 
pel  afrz.  6812 
|>ela  armfz.  7147 
lielai^o  iVn/.  ;>^.  699H 
pclaigre  frz.  6993 
|)elar  pror.  cut.  k/him. 

7162 
pelare  Hai.  7152 
pt-le  fl/^rs.  7089 
pelea  apan.  6789 
pelca|^-s  jjrofi.  6993 
pelcar  span.  6789 
peleg-s  prop.  6993 
|>eleia  ;»ror.  6789 
peleiar  proc  6789 
peleja  6789 
|)elejar  fkttj.  67H9 
p^le-nielc  frz.  6214. 

7152 
peler  7162 
p«lerin  frz.  7040 
p«lerin  frz.  7040 
pelfa  crtf.  «K-i/.  3724 
pelfe  afrz.  8724 
pelfer  afrz.  3724 
pelfre  «/^r^.  3724  .  6994 
pclfrer  afrz.  3724.  6994 
pttlli-s  //ror.  7159 
|wlican  /"rz.  6995 
pelifono  itaL  699ri 
pelicer  afrz..  6997 
pelier-s  />rov.  6996 
peligro  $paH.  7066 
peligrow»  «^im.  7055 
p«liscii  rtr.  7516 
pelissier  prov.  6996 
pelilre  «//an.  /«fy.  7591 
pelilre  cat.  7103 
pelitre-s  pror.  7103.  7591 
p«ll  ca/.  70U0 


1^11«  $pan.  ptg.  7147 
pella  ptg.  6921 
pellar  7162 
pelle  ital.  ptg.  7000 
pelh-  frz.  678H 
pellecchia  »m/«.  699i) 
i>ellogrina  iUil.  7040 
pelleKriiiu  ital.  7040 
pelleja  «/Min.  69i>9 
peliejero  s/mn.  691)6 
pelliccia  i7a/.  6'.n»8 
pellicciajo  ital.  69!l6 
|i.-llir«'iiTe  I/o/.  69SK! 
l>olli.|u«Mio  ;>/3r.  6996 
['.■lli-i-iii  pl</.  t:9i»8 

/■;■;.  Ii998 

(»•llisi^vr  cii/.  6996 
|M-llizar  s/x,H.  6997 
].«-liiirt  /(.»i/a  r/r.  6989 
pelmazo  »pfin.  6989.  7264 
pelo  «;min.  p/j^.  i/(i/. 
7159 

peius  pror.  cat.  7164 
pelosn  ital.  apitn.  jttff. 
7154 

pelula  prov.  span.  IUI 
pelole  /"rz.  7147 
peloler  frz.  2374 
pclolon  frz.  7147 
pelourinho  p/^.  8931 
|i€l-.s  pror.  7000 
pel-s  pror.  cat.  7169 
|>eltre  «/»fi«.  /»/j/.  7001 
peltro  ital.  7001 
pelucn  »p<in.  7156 
pelucar  pror.  7155 
peluecio  ital.  7156 
peluchc  /r2.  7166 
peluja  Hill.  71Ö7 
peluria  ital.  7157 
pelusa  «/MM.  7156 
pelussa  cat.  7156 
peluza  «p^iM.  715<> 
peluzzo  ital.  7156 
pefia  a/tan.  7170 
pe/ka  <upan.  6838 
peiia  pror.  7012.  7170. 
7279 

|tena  rat.  apan.  pty.  Hai. 

aard.  7279 
|>ena  pror,  <mi/mm.  6H38 
pena  «/mm.  7012 
penarhü  «/wiw.  p/y.  7013 
penah'liii  obirald.  6828 
pciu-  »iiaiV.  com.  7167 
penca  cal.  a^tan.  ptg.  7163 
penrhonar  pror.  6961 
pencher  /irs.  7003 
penchc-s  pror.  6959 
pendii|rlio  ital.  7(X»8 
peiidaisuti  /rs.  70«>8 
pender   rtr.  aimn.  pti/. 

7008 

peiulere  ital.  7008 
penderolo  /"rs.  1207 
|>enilicc  ital.  7<K)7 
pciiilolu  ital.  7009 
pendrar  aapan.  7142 
pendre  pror.  /■;■?.  7008 
pendrer  cat.  7008.  7409 


pendnle  /rs.  4622 
pendulo  ital.  7009 
p^ne  nfrz.  7089 
peneance  a/r«.  7280 
penha  ptg.  7170 
|>ciilier  pror.  7166 
penhijr  ptg.  7143 
(»enhorar  ptg.  7142 
p«l'niteni'c  ♦»/'rs.  7280 
penitenziario  ital.  7281 
penjar  pri>r.  7003 
pcnk    niltfll.  mlhrryg. 

7167 
penna  ital.  7170 
()enna  pror.  6838 
penna  ital.  prov.  cat.  ptg. 

7012 

pennai'chiu  ital.  7013. 
7171 

penne  frz.  7012.  7170 
pennei'iiio  itnl.  7011 
pennello  •/»/.  7010 
l>ennone  ital.  7170 
pen.s  rtr.  7143 
pcnii.'i  pro«,  eo/.  apan. 

ptg.  7019 
pensamenlu  p/^.  7014 
pensament-z  pro».  7014 
pensamiento  «/mim.  7014 
pensar  p»-or.  c«/.  «/»ait. 

p/j/.  7019 
pensare  iW.  7019 
pensalivo  «/«rifi.  /»/j;.  7020 
pens^e  frz.  7016 
penser  /r*.  7019 
pensicro  iUtl.  701.'i 
pensiero»«  ital.  7020 
pensil  /"r*.  7020 
Pension  frz.  7018 
pcnsione  i'/'i/.  7016 
pcnsiu-s  pror.  7020 
pen.sivo  ital.  7020 
peiisoso  i/a/.  »/f<in.  ptg. 

7020 

petitiicustes   «/mim.  /«/j/. 

7022 
pente  frz.  700<; 
pontear  ptg.  6961 
pentecosta  iV«/.  7022 
penlecoste(s)  afrz.  »pan. 

I>lg.  7022 
pentecüle  frz.  7022 
pentieiro  /;/y.  6960 
pentinar  cat.  6961 
pontintT  cat.  6960 
pSuu;!»  rt4m.  7ul3 
penya  mt.  7170 
penzi(;liare  //o/.  7017 
pcnzolare  ital.  3449.  7005 
penzoln  ital.  7tK)5.  7017 
peoil  afrz.  6977 
peolh-s  prr*r.  6977 
pe<')Dia  Hai.  ptg.  6779 
peouia  apan.  ptg.  6779 
peor  «/«in.  /</;/.  6991 
peou  (i/rj.  6977 
p^-[>aria  •/(//.  6845 
p«-pe  ital.  7176 
pepella  nrap.  7555 
pepene  rum.  7023 
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peplda  pror.  720S 
7208 

|>«|iin  frz.  7023 
|i»t|)init''r(>  fr;.  7023 
pepino  «/Ml».  7023 
[lepila  apan.  7023.  72tt8 
pequefio  «prin.  1293.  7131 
pef|uenii  pig.  1293.  7131 
per  rum.  7159.  7185 
per  afrz.  rtr.  6353 
per  ital.  prov.  asi>UH.af>lg. 
7024 

pera  cat.  apan.  pror.  ital. 

ptg.  7184 
perära  Irrrul.  7025 
pcral  «/jfiM.  7185 
porbieu  «/"i-^.  7033 
|)«rbio  altsirn.  7086 
peri'a  cal.  7077 
percantare  ««1/1.  7361 
perreber  aptm.  ptg.  7029 
peroebir  cut.  »/lan.  7029 
percebre  ro/.  pror.  7029 
perrepire  üfn/.  7029 
perrer  frz.  7057.  7082 
perfev»^r  nltolierital.  7029 
|icrcevc»ir  /»i.  7029 
|iercba  span.  ptg.  7077 
perchia  firap.  7028 
perche  frz.  7077 
perchier  pic.  7082 
perchoinded  (Clerm.  liis- 

sion)  7030 
percier  «/"rz.  70S2 
perioindier  afrz.  2307 
percudir  «/«i«.  />/</.  7032 
perda  p/y.  7034 
perdSo  j>tg.  7039 
perdecio-s  pror.  7035 
perdement-z  pror.  7034 
p«rder  rtr.  apan.  jitif. 

7037 
perder«»  ital.  7037 
perdi^fio  p/j;.  7035 
perdice  ital.  7036 
per<Ucio-s  /<ror.  7035 
perdicion  »/min.  7035 
|)erdida  «/xin.  7034 
perdieu  «/rj.  7033 
perdiex  afrz.  7033 
|»crdila  ital.  7034 
perdix  a/'rc.  7036 
perdiz  prop.  span.  /i/^. 

7036 

perdizione  ital.  7035 
perdoar  /*/<;.  7039 
perdou  *//««.  7039 
perdonamen-s  pror.  7039 
perdonansa  /»ror.  703)» 
perdonanza  ap<iH.  7039 
perdonar  pror.  apan.  7039 
j>erdonare  //«/.  7039 
perdono  ital.  70.S9 
perdo-s  pr<»r.  7039 
perdre  pror.  frz.  7037 
perdrer  cal.  7037 
perdrix  n/'rr.  nfrz.  7036 
pere  /"re.  6924 
pt^rc  r/r.  6939 
perocer  »/ww.  ptg.  7041 
80 
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pcreffrin  rum.  rlr.  7040 
peregrino  ital.  apan.  plg. 
7040 

pereKri(-s)  prov.  cot.  7040 
l>ereiro  />/«/.  7185 
perer  tat.  7186 
I>eres8ilh-s  prov.  7103 
pereza  prot.  sjMm.  7144  , 
perezosi)  »jtan.  7144  j 
perfecto  tp^in.  7049.  7374 
|>erfeil  z  prur.  704H 
lierfeilo  ptg.  7049 
(terfetto  ital.  7049 
(KTfl.le  /rs.  7061 
|>erfl<iia  ital.  7060 
|)erfi(io  (7a/.  70r>l 
perlil  span.  pt</.  7457 
perlUar  apan.  pfg.  7467 
(»erxa  prov.  7077 
pertfami  ca/.  7062 
porgaminho  ptg.  7052 
porgamino  iVa/.  apan. 
7062 

|ier(famo  iVn/.  7053 
IKfrjfol  raiteil.  7054 
pergola  i/a/.  7054 
(•er^ulo  ital.  7054 
l>crgunla  ptg.  70.H1 
|ier|funtar       6087.  7031 
|K?rii"o  «jMin.  G841 
|»erirol  rum.  7056 
|>eric!olo  i/a/.  7056 
pericolos  »i4>m.  7055 
perirolo;*ti  Hol.  7066 
perier-s  pro*:  7186 
pehifil  «/Ml».  7103 
peri^rli«  iVa/.  7056 
peri(tlioso  ital.  7056 
perigo         70.'>6  I 
Itori^oso  j>tt/.  7056  ■ 
pchgulu  aard.  7056  j 
iwril  /"rz.  7056 
perilh-s  pror.  7056 
perill  cfit.  7056 
p^rillcux  frz.  7055 
|>crillos  /*ror.  ro/.  7055 
potiquito  ajniH.  (i841. 7106 
perir  pror.  cal.  7041 
perir  frz.  7041 
perire  iüil.  7041 
peritare  iliil.  7058 
poritii  i7(i/.  «/>«N.  iflg. 

70.-.9 
perilre  «/"r^.  7591 
perla   Hol.   prov.  cal. 

aftan.  plg.  7067 
perltt  iltil.  71  «3 
pcrIaUt  itiil.  7067 
perlo  /rar.  7067 
perlu  frz.  7067 
perlniigur  pror.  cul.  7061 
perlucrez  r«m.  70<J3 
perluiigesci  rum.  7(Mil 
p4Tmain  afrz.  •>874 
pernuiine  »i/"rs.  6874 
ptTiiianer  pror.  6877 
p<*riiiett*'re  »V«/.  7(i64 
periuettrt'  frz.  pror.  7064 
periniiit  afrz.  7052 
permilir  :i|/<aN.  7064 


permltür  ptg.  7064 
pema  allumbr.  altabruxz. 

nmp.  aicil.  ptg.  7065 
pema(r)  nprov.  7068 
pernice  ital.  7036 
pernio  «/mn.  7065 
pemo  npror.  ital.  ajtnn. 

j4g.  7066 
pemncchia  ital.  7065  i 
pcro  iuil.  71H5  I 
pcro  apan.  4568 
perö  »f«/.  4668 
perol  cat.  apan.  6H72 
perol  apan.  6931 
|)erola  7067 
|)£ro8  rum.  7164 
per|»ausar  />ror.  6943 
Perpetua!  atpan.  acut. 

7070 

perpelualp  ital.  7070 
perpetual-8  j»rop.  7070 
perpetuar(e)  Hai.  apan. 

ptg.  7070 
perik-tuel  frx.  7070 
perpeluo  ital.  apan.  jitg. 

7070 

perpiafio  apan.  7069 
perpigner  ^rz.  7069 
perpin  frz.  7069 
|K!rponh-8  /»ror.  7071 
ptfrpunte  ajtan.  7071 
perrerie  apan.  1810 
perro  «yMiN.  IHIO.  7105 
perro  8p<in.  ptg.  1831 
perron  frz.  7102 
pcrrnquel  /'r*.  6841.  7105 
perru  aard.  1831.  7105 
perrurca  ital.  7156 
perruque  frz.  7165 
persa  7401 
persevejo  ptg.  2179 
persic  rtpw.  7073 
persica  ital.  rum.  7073 
persico  ital.  apan.  7078 
persil  frz.  7103 
peraoanä  mm.  7074 
persona  ital.  pror.  cal. 

apan.  7074 
personale  ital.  7076 
personne  frz.  6512.  7074 
personnel  /"rs.  7075 
persuadere  ital.  7076 
perle  frz.  7034 
pertica  öa/.  7077 
pertugiare  ital.  7082 
perlugio  7082 
pcrluis  afrz.  7082 
pcriui«ane  frz.  6882 
perlunghere  *a»-rf.  70H1 
perlunlu  aard.  70H1 
perlu»  /<»-or.  7082 
perlusar  pror.  7082 
perlusare  aai-d.  7082 
pcrlusu  «iir«/.  7082 
pertutiiide  rut».  7079 
IKTUca  7155 
pervynca  nthnsa.  «)Min. 

7085 

perveiiche  frz.  7036 
pervenza  «/laH.  7086 


perrlflll«  ajtan.  ptg.  7084 
peninca  Hol.  ptg.  7086 
pes  prov.  7204 
pe-8  j>ror.  7087 
pes  prov.  cal.  7021 
pcsä  camfMib.  7174 
peda  /om;>.  7132 
pesadelo  ptg.  6934 
pesadilla  «/kin.  5934 
pesado  apan.  plg.  4345  | 
pesadumbre  apan.  7019 
pesadume  ptg.  7019 
pesant  /"rs.  7019 
l>esante  ital.  4345.  7019 
p«8anlome  afrz.  7019 
pesar  obwald.  7174 
pesar  iV«/.  cn/.  <;>fiN. 
7019 

|iescador  apan.  ptg.  7187 
pescaja  ital.  7186 
pescar  rat.  /»ror.  «/otn. 

;>/i?.  7192 
pesrar  rum.  7186 
pescare  »fa/.  7192 
|>esfaresci  rtun.  7192 
pescatore  iVa/.  7187 
peuce  ital.  7191 
pescione  ital.  7190 
pescioso  iVo/.  7193 
pescoQO  ptg.  7337 
pescos  rum.  7193 
pesfoso  apan.  7193 
pescudar  apan.  7072 
pescuesci  rMm.  7192 
pesL'uezo  8p<in.  7337 
|>eser  /irs.  7019 
pealc  afrz.  7089 
peso   ital.   apan.  jUg. 

7021 
pesol  cat.  7204 
pespcru  Mrrf.  10114 
pespunte  ap<in.  7071 
pespnnto  ;>tj/.  7071 
pess  beaanf.  jur.  7132 
peasa  prov.  7106 
p«ssar  ^>ror.  7019 
pesseguier-s  prov.  7073 
|iessoa  ptg.  7074 
pcsla  iVci/.  7196 
pcstana  ptg.  6807.  7196 
pcslafla  apan.  6807.  7I!)6 
poslanya  r«/.  6807 
peslar  pror.  7196 
pf-itlaya  cat.  (i807 
pesle  i7a/.  />-'.  7068 
pesle  rtun.  7191 
pestcl  afrz.  7194 
peslell  ca/.  7089 
pestello  ital.  7194 
posleu  «/»ror.  7089 
pestillii  apan.  ptg.  7089 
|i«3lio  ital.  7089 
peslone  i7a/.  7197 
|>eslorejo  «/mih.  7337 
peslre  rum.  7046 
(»eslree  rwm.  9667 
peslres  prur.  7199 
peülrin  tvi»<>.;.  7201 
jKwlrir  prov.  afrz.  7202 
pesufia  apan.  6980 


pe)«uuh«  p<jr.  6980 
pet  lomb.  frz.  cat.  6983 
petaca  apan.  7096 
p6tard  frx.  6983 
peUrdo  i7a/.  6983 
petate  apan.  7097 
petazza  i^a/.  7207 
petecchie  ital.  7206 
p^techies  frz.  7206 
petequias  s/mn.  7206 
pcterin  afrx.  7181 
pc/es<!  rum.  7098 
fietir  rum.  7131 
peticcsc  rum.  7131 
p6liller  A"*.  6981 
p^tiole  frz.  7092 
petiscar  ;»/j/.  7131 
pefilor  rum.  7094 
Petitore  ital.  7094 
pelit  ;>ror.  «i^.  frz.  6983. 
7106 

|)etitel  //ror.  afrz.  cat. 
7106 

fielitto  rat7a/.  7106 
pelit-Z  pror.  7106 
petl«  rtr.  1364 
petler  rfr.  1354 
pelo  ajtan.  6964 
|)«to  i/a/.  rcHcz.  6983 
pelrc  n«M.  7080 
Petrin  frz.  7201 
pvtritijel  mm.  7108 
petriiia  apan.  6963 
petriolo  ital.  7252 
(letrir  n/'rz.  7202 
petrone  ital.  7102 
petrosellino  »(a/.  7103 
pelros«>mo)o  ital.  7103 
|)«lriuicliios  rum.  7104 
pettegola  «7«/.  7106 
pelliera  ital.  6964 
pettignone  6969 
petUnajo  ital.  6960 
pcUinare  ital.  6961 
pctlinc  iTo/.  6969 
petto  ital.  6964 
(»etlarina  i:(a/.  6963 
peu  cat.  7087 
peu  nfrz.  69^8 
peuple  /"rs.  7308.  7309 
peupler  frz.  7306 
peuplier  frz.  7309 
|K>ur  n/ir*.  6951 
peura  ralars.  (>957 
peus  rnirrf.  6991 
peuture  afrz.  7540 
peux  frz.  7336 
pdvera  äo/.  7242 
peverc  i7«/.  7176 
poida  lomb.  7208 
l>evidc  )Ug.  7208 
pevija  picm.  7208 
pex  r»(.  7191 
|»e)ö  plg.  6979 
pey<'>o  />(j^.  6979 
peyor  pror.  6991 
peyre^ilb-s  prov.  7103 
pez  «/Min.  7191.  7210 
pez  prov.  ptg.  7210 
pez  rtr.  6964 
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peM  pro».  71(Mi 
p«ar  pror.  7019 
peziente  üal.  7091 
pezon-s  pro».  6966 
pesooMr«  pro9.  WS6 
pen«1o  »pan,  TOM 
pt'zutrar  pror.  7131 
\fZ7.  frinul.  lad.  7132 
['(■zz;i  i/ii/.  71()6 
|i€zzente  ital.  70S>I 
pezxo  cetua.  pai.  wtoh. 

7132 
p«zzo  ttal.  7106 
phanUsm«  0<|ir.  7112 
phUologM  fr»,  711» 
philomplxia  tel.  7120 
phioIe  firg.  7118 
pi  cat.  7175 
piacere  7213 
piacevnlc  7214 
piädina  obtrital.  ti'.i22 
piadna  ffrr.  6922 
jüaCTer  frz.  7087.  713<) 
piaga  tf"/.  7218 
ptaggia  itoL  7210 
pingDitace  UaL  7224 
piaiUer  /ri.  7180 
piaitn  Mini. 
l>iajii.  -«  pitm,  7284 

Wr.  7000 
j.iiilln  iVu/.  72R1 
piallare  7281 
pianca  ital.  7223 
pianezza  ital.  7226 
piangere  iVa/.  7225 
piaogttore  iUd.  7224 
pianner  frs.  7190 
piano  ital.  7282 
pianU  ital.  7227 
|iianta^'|K'in(>  722H 
piantari-  iinl.  7230 
piantoDo  i/«/.  7227 
piara  span.  (j'Mib 
piare  ital.  7130 
piasser  /rz.  7130 
piastra  Hat.  7233 
piaatiio  Ate.  7288 
piastraUo  «tU.  7989 
piastrone  t'to/.  7238 
piafa  rum.  7235 
piati-g'uire  itnl.  7215 
pi;itirc  iV'i/.  721.'i 
pi.-itn  it'il.  7215 
pialrä  rwm.  709!! 
piatta  sant.  7235 
piatlo  üal.  7237 
piattoU  ito/.  1487 
pnnler  frM.  7190 
piaine4  jmw.  7516 
piazza  ital.  7235 
pibirista  «irrf.  6807 
jiiblu  npriir.  7309 
pihoul  npror.  7809 
pic  />ror.  /irt.  Mf.  mm. 

7181 
l^c&  ntm.  7131 
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pieao^  ji^.  7191 
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picea  Hat.  7181 
piccar«  Üdl.  7191 
piceiro  <tol.  7191 
IHodibra  «Ol.  7191 
picchio  An/.  7131 
piccinn  ital.  7131 
pil-i'ione  ital.  7178 
picriuoln  iVd/.  7092 
pici  i)  itiil.  7131 
piccolo  »/a/.  7131 
pirronieie  it»l.  7131 
pieher  pic,  7196 
piehel  jri^.  1190 
INcbialenn  Hr.  7191 
pichier  1190 
pic-liir  rtr.  7131 
pirhiiirinri  rtr.  t>S)t>3 
pii'lioii  ,v/»f(M.  2340.  7178 
picior  rum.  7092 
pico  gfKiH.  1132 
pico  8/Kin.  7191 
pirnrer  frz.  6967 
picot  frx,  7191 
piooter  /H.  7191 
pieura  rtm.  7181 
piilamentn  nVi/.  6969 
pid.l.  ky.i  t<ir,nt.  6999 
|il(iif.'U  i»trd.  7133 
piiloi'chio  i7n/.  <;'.t77 
pie  frz.  6!)6S.  7131.  72«)9 
pic  »{Min.  70H7 
pie  Wr.  7087 
pi<$c  brianz.  7210 
pifce  /rs.  7106 
pied  70OT 
piedc  ital.  70ft7 
pii-de<»tal  /r*.  7087 
pi(-lr>l;illii  Hill.  7087 

piedica  rum.  6976 
piedji-a  i/rt/.  6975 
piedra  »pun.  7o99 
l^ra  »pan.  pti/.  2564 
piega  »Ti/.  7254 
picgare  ital.  7256 
pii'gc  /V-jr.  6076 
piegcr  prov.  6091 
picgo  itnt.  7254 
piegorn  rrn»-;.  6957 
piel  afrz.  IIHTi 

picl   .f/K»»!,  TlMlO 

pjfl.i^'o  vyx/«,  69!I3 
pielar  ruiw.  »;;i96 
piel«  rMM.  7(KN) 
pi«l«go  nm«i.  6998 
pien  r(f.  7960 
pienu  ikit,  7360 
pii-pt  rum.  6964 
piepten  j-mw.  6969 
pieptenar  >-um.  (i960.  6961 
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picrc  rlr.  7316 
pieri'olo  «m/».  7053 
pierder  rum.  7037 
picri  mm.  7041 
piema  tpam.  pl§.  1776. 

7066 
pierre  frz.  7099 


plcrrot  frz.  7105 
pierten  rtr.  7324 
pitetiea  qran.  7077 
piartie  fHim/.  7077 
picBts  rlr,  7946 
pteati«  ttfn.  6074 
pietA  iVa/.  7189 
pietanza  itnl.  7106 
pii'te  /"rz.  7139 
1  pi(.-liK')t  i-tr.  1301 
I  pieloii  frz.  6981.  6982 
picira  Ulli.  7099 
pielre  6974 
i  iMetris  afrz.  7086 
pietroiu  mm.  7102 
piea  1^  6619.  7181 


pienoela 
piaam  /m  7296 

pieox  frz.  7909 

pieve  iliil.  7243 
pievel  r<;-.  7308 
picvialo  itttl.  7279 
|>iez  ntiN.  1875 
pieza  »pan.  7106 
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I  piOeio  Ital.  7179 

I  piga  prm.  7191 
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pigeon  frz.  7178 
pighidn  tard.  7198 
pigiare  Aal  7179 
pigione  Ual.  7018 

I  pigiur  rtr.  6091 
liipliar  if(//.  rlr.  7151 
[liv'iiii  MCI/).  7175 
pi(.'iiiiii  frz.  7172 
pignuiie  tY»/.  7172 

Ipigolarc  itnl.  l\n 

:  plgrizia  ittd.  7144 

:  ptgro  iM.  7140 
piguela  «iwii.  6979 

Ipibnela  tpan.  6978. 
pija  9/>rfN.  7196 
pij()(n)-s  pror.  7178 
(lijulo  »•/«/.  7182 
pila  ititl.  K/Min.  7115 
[lilao  pt<i.  7145 

,  pilar  K/MiM.  7146 

•  ptlatro  Ulli.  7591 

'  pile  /irz.  714Ü 
pileo  (Kol.  «fwti.  7149 

'  pOba  ptg.  7146 
pflhar  prof>.  pig.  7151 
pilior  /"rs.  7146 
pillacluMa  Ulli.  7147 
pillar  cMt.  <j>itn.  7161 
pill.T  ^c.  7161 
pillola  Ulli.  7147 
pillotta  itnl.  7147 
pilluie  /irz.  7147 
piloDgo  tpan,  7062 
pilorcio  ita/.  7168} 
pilori  /r«.  1986.  8991 

'  pUow  iUA.  7164 


pIloU  itnl.  4385.  69»6 
pilote  /"rz.  4385.  6986 
pilolo  «poii.  Ual.  4885 
pilotn  jCsf.  «pm.  jrij^. 

6966 
IhIoIo  p^.  4886 
pjlrito  p»§.  7183 
pflncra  «irrf.  7156 
pilufcari'  ital.  7155 
pimm  rio  i/«//.  7263 
pimen-s  pror.  7141 
pinient  frx.  7141 
pimcnla  jprop.  ji^.  7141 
pimienU  «jmm.  7141 
pimieolo  tpan.  7141 
pimone  »nrcf.  7689 
pimpa  prov.  7170 
pinipine  riim.  7160 
pimpinela  span.  7160 
pimpinella  ital.  7160 
piiiipolho  /)/<7.  6815.  7168 
[liinpoll'i  ciil.  7168 
pimpoUo  Span.  6815 
pimpreodle  /Vz.  71()0 
pin  mm.  pr^.  frz.  7176 
pioaeeia  Ual.  7162 
pinaaM  ^r«.  7162 
pinasa  omm.  7162 
pjoee  fim.  7191 
pinceau  /V*«.  7010 

piiicel  »fian.  ptij.  7010 
piiii-er  frz.  7131 
pinchar  «/h»».  7131 
pinchoa  ipan.  3777 
piodom  da/.  3777.  7164 
pineo  apmi.  7169 
poidariier  fr*.  7166 
frfndrar  rtr.  7143 
pin  gar  aspan.  7008 
pinge  r«m.  4780 
pinporc  //'(/.  7166 
pili;;iil:ir  innnl.  7004 
piii(,'u  »«/■(/.  7167 
pitigue  span.  7169 
pinlio  jftg.  7175 
piiina  aarrf.  7170 
pinnade  frz.  7171 
INDO  Auf.  «poH.  7176 
Inno  7161 
pinolo  Ua.  6979 
pinquf»  /Vr.  /itg.  7169 
piiis  /-«»II.  47HO 
pins.i  rill.  3777 
piiisci  ruwi.  47KO 
pinsell  cat.  7010 
pinsufl  /rz.  3777.  7164 
pintaciigo  «pn».  6964. 
8714 

pintacirgo  ptg.  6964 
pintador  »/^i«.  /-/f/.  7196 
pintar  cal.  span.  pig.  7166 
pintasilpo  /)/'/.  3777.  6964 
pintii.sirt,'o  ptg.  H714 
piiile  Oll.  69Ö9 
pintor  .t^wirt.  7135 
pinlura  ptq.  7196 

I  pinxell«  Oai.  7131 

|pil»0««r.  7131 

!  pfauMB  »pan.  »777 

I  irfo  An),  »pam.  ptg.  7209 
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plö  j>lf/.  6979 

lontb.  7107 
pioliia   rvi/sr«.  canner. 

7272 
|iio<la  mail.  7261 
piocre  itard.  7268 
|iiiit;|fia  ilfil.  7272 
|iiog(,'ioso  itni.  7271 
pio^u  sard.  Ü977 
piujo  »;min.  6977 
pioliid  pti/.  6977 
pioinbare  Hat.  7266 
piombo  iW.  7267 
pion  frs.  71  Hl 
pionu  /omZ».  7222 
pionf  rtr.  6969 
pinnnier  frz.  7131 
pioppo  i^a/.  7309 
piora  friiiul.  6967 
piorno  «/>aN.  plg.  711)1 
{liota  i/<i/.  7261 
piovaiio  iial.  7243 
piiivcrc  i/a/.  7268 
pi(>v<i8»  itnI.  7274 
pioz  ptg.  G979 
pio^a  ««»-rf.  7272 
pipa  itid.  7179 
]ii|ta    rwm.   sjHin.  i>tg. 

7179 
pip»^  /ra.  7179 
pi|K>uu  frz.  7179 
pi|>cr  rum.  7176 
pipilar  /)/jr.  7177 
pipion  ufrz.  7178 
pi|ii8trcllo  tfri/.  6400. 

10116 
pipiia  ilal.  7208 
pipoulo  npror.  7809 
pip|iione  lY«/.  7178 
pique  frz.  7131 
piquer  frz.  7131 
piqüre  /"ri.  7131 
pir  rtr.  6991 
pirati-  /"rs.  7180 
pirii(«  ital.  7180 
pirchio  ilnl.  7163 
pire  /"rz.  6991 
pirelo  wrt«/».  6983 
pirictc  7183 
pirlilo  jitif.  71H3 
pinilo  it'd.  3256 
pirmi  /"rz.  3256 
pirouette  frz.  3266 
piniolo  (/'(/.  7182 
[lis  /•/»-.  6991 
pi«  frz.  6964 
pisa  riim.  7195 
pis»  »}mn.  7174 
pi!<jiila  tt/Kin.  7174 
pisar   rum.  spnn.  pti/. 

7174 
piHarra  rat.  7106 
pixc  rum.  7131 
pis4'ai1rixi  «ir»/.  718« 
piiH-ar  jrfj;.  7131 
pi.^car  /'Mm.  7131 
piiichar  rtr.  719'i 
pi^ihiiia  nard.  7189 
pisriarc  iV«/.  7195 
piseo  ptff.  7131 


plaeoBO  iVa/.  7193 

pisee  migta.  7019 

pi.<ielIo  Hol.  7204 

pisor  frz.  7174 

piso  ptg.  Span.  7203 
;  pixft  /iV.  «Mw/.  7204 
I  pison  gfian.  7197 

pissa  7195 

pissar  pror.  7196 

pisscr  frz.  7195 
i  pista  ji/xiM.  ;»<//.  7196 

pistagiia  </((/.  7196 
;  pistar  H/ian.  7196 
:  pistare  »n-d.  7196 
1  piste  frz.  7196 
'  pistel  fl/"rs.  7194 

pistil  frz.  7194 

[•istillari  ifal.  9039a 

pislillo  ;>(^.  7194 

pistfila  it'd.  7198 

pislola         «;min.  7198 

pislola  ilffi/.  3259 
■  pislule  /"r*.  7198 
j  pistolel  frz.  7198 
I  pislon  frz.  /Ug.  7197 
:  jiisl<»r  renez.  7199 
I  pislor«  i/fl/.  7199 
.  pistrinu  ital.  7201 
j  pisu  mrd.  7204 

pit  cat.  6964 

pita  «/MIN.  7180 

pitac  rum.  7207 
{  piUn^a  ptg.  7106 

pitance  />s.  7106 

pitanza  /top.  «/»in.  7106 

pilar  «/MIN.  7130 

pilar  pror.  7131 

piland  frz.  6973 

pilc  «fr*.  7131 
,  pitclto  tiital.  7106 
;  pilicu  »ard.  7131 
j  piliö  frz.  7139 

pi/i^oiu  mm.  7131 
'  pitin  maiL  7131 

piljor  ctU.  6991 

pilo  «/«IN.  jitg.  7131 

pito  «/<rtN.  713«) 

pitocco  itid.  7502 

piton  s/MN.  7131 

piturra  span.  7131 

pitnyablc  frz.  7189 

pilre  />»Vm.  7100 

pitre  frz.  7105 

pitro  eantir.  6964 
1  i)ittore  »Vrt/.  7135 

pitluni  iUil.  7136 

piluita  f'M.  7208 

pitursello  Hai.  7103 
I  pitxar  oü.  7196 

piü  iVa/.  7270 

piiia  rum.  7145 

piucel-.s  pror.  7506 

piucvll.-i  /»r#/c.  750<i 

piuere  snrd.  7545 

piulare  lY«/.  7130.  7260 

jiiulo  ital.  71M2 

piuiiia  ital.  7262 

(»iuiiiaccio  iYi/.  7263 
;  piuiiieiitn  altobfritat.  7141 
I  piuolu  ital.  32Ö6 


^piurve  ital.  7260 
1  pius  /wör.  7209 

piuvii-are  Uni.  7608 

piuvico  (üttogc.  7504 
.  piva  lYo/.  7179 

piva  lyon.  7131  < 

pi\ialc  Ulli.  7273 

pivida  rtr.  7208 

pivoinc  frz.  6779 

pivot  /"rr.  3256 

pizar  prov.  7174 
'  pizarra  apan.  ptg.  7106 

pizarra  a/Htn.  7211  ^ 

pizaa  «/>aN.  7131 

pizcar  «/mn.  7131 

pizca  itttl.  7181 

pizzare  iM.  7131 

pizziure  ital.  7131 

pizzico  /M.  7131 

pizer6  /»iVm.  7260 

pjive  venrz.  7243 

pjovpgn  rrN«.  7607 

placard  frz.  7221 

place  /"rj.  7235 

place  rwm.  7213 
j  plarer  frz.  7285 
'  plarcr  aptin.  7213 

plach  eat.  7216 

placinla  rum.  7212 

placilo  /Y'i/.  7215 

pladine  friaul.  6922 

plaga  proi:   rum.  cat. 
7218 

plage  nfrz.  7219 

plague  /rs.  7218 

plag-z  pn/r.  7216 

plaiil  o/rz.  rtr.  7216 

plaideiar  /»ror.  7216 

plaider  nfrz.  7215 

plaidier  <i/rs.  7215 

plaidoiier  afrz.  7216 

plaidoyer  nfrz.  7216 

plaie  «/rz.  7219 

piain  frz.  7232 

plaiiia  /»fjr.  7232  j 

platndre  frz.  7225 

plaire  frz.  7213 

plais  /»rof.  7239  i 

plaisir  frz.  7213 

plaiasa  pror.  7289 

plais.sadit  z  /wor.  7239 

plaissar  pror.  7239 

plaissjit-z  prov.  7239 

plaiHN«Iz  a/irs.  7239 

plaissie  afrz.  7239 

plaisHier  n/'rs.  7239 

plail  afrz.  7216 

plait-z  firor.  7216 

plaja  /»rof.  7218  | 

plaiiitua  rwn.  7629 

plana  ptg.  7232 

planca  /«roc.  7223 

plancha  span.  jtrov.  7223 

planche  frz.  7223 

plane  /Vj.  7222.  7234 

plangator  mm.  7224 

plaiige  rum.  722ö 

planirer  c<i/.  7226 

planher  prov.  7225 

plafiidor  «/min.  7224 


plafiir  ajtan.  7225 
plan-ü  prov.  7232 
plaiila  n<m.   /«/jr.  pr%ir. 
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FlanUditz  rfr.  7229 
planlage  frz.  7227 
plantage-s  pror.  7228 
piaiitagiens  rtr.  7238 
plantain  frz.  7228 
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platani-i>  pror.  7284 
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plate  afrz.  7237 
platca  <Y<i/.  7235 
platioa  «/MN.  7358 
plalicar  ä/hin.  7358 
platija  «/MN.  7236 
platiiia  apan.  7237 
platine  /"rz  6922 
platique  afrz.  7368 
platja  cat.  7219 
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plauiia  rtr.  7222 
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plai^kr  rtr.  7213 
plazer  pror.  7213 
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pleige  /"rz.  7220 
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pieiU  x;»in.  7244 
pleitcar  Mpan.  T2\h 
pleitn  jt/Mfi.  ])4i/.  7216 
picjar  Hai.  7266 
plcn  Hr.  7260 
|ilcncr  afrz.  724B 
plenetat-z  pror.  7248 
plenir  prt>v.  7247 
plent«^  nfrs.  7248 
pleopa  rtim.  6807 
plere  friiiul.  7252 
ple-a  />»-«i».  7260 
IMeasis  /rz.  7239 
(ileto  sard.  7215 
pleto  iv^s.  7246 
plett  fi-iatü.  7265 
pleure  rt/Vz.  7269 
pleurer  frz.  7260 
pleutre  frz.  7258 
plenvoir  «/"rr.  7268 
plevir  affz.  pror.  7220 
plevir  afrz.  7217.  7240 
plevir  f»ror.  7240 
pli  rtr.  7270 
pli  frz.  7254 
plicii  «Vn/.  72Ö4 
plidar  rtr.  7215 
plie  /"rs.  7236 
pliegn  SfMtn.  7264 
plior  frz.  7256 
plieus  ;»ror.  7220.  7241 
plievja  rtr.  7272 
plija  cnnar.  6999 
plin  fwm.  72ÖO 
plinatate  rum.  7248 
pliiiesci  rui«.  7247 
plisser  frz.  7257 
pliie  rir.  7218 
ploA  rum.  7268 
ploaie  rum  7272 
plof  W.  7107 
ploio»  pror.  7274 
ploja  pror.  7272 
ploiii  eo^.  7267 
plomi)  Mfrz.  72t>7 
ploiiihar  ;»ror.  7266 
plonio  »imn.  7267 
ploni-8  pror.  7267 
plon  a/'r;.  7267 
plongenn  frz.  6116 
plonger  /rz.  7266 
plop  rum.  730!) 
plorar  pror.  7260 
pInrare  i^a/.  7260 
pinrason  aventz.  7269 
piourer  r«/.  72(i8 
plover  rtr.  pror.  7268 
plovoir  nfrz.  7268 
plii  r/r.  7270 
pluie  frz.  7272 
pluji«  cat.  7274 
pluma  t^MN.  ;)f<7.  pror. 
7262 

plumur  /tror.  7262 
plumb  rum.  7267 
plume  /"rz.  7262 
plumilif  frz.  7429 
plunim  rtr.  7267 
pluoK'i  r/r.  6977 
pluquer  pk.  7166 


plnrel  a/>  z.  7269 
plurer  »frz.  7269 
pluricl  nfrz.  7269 
plurier  a/rz.  7269 

,  plus  jtroT.  7270 

!  plusicprs  frz.  7271 
plu^ior  pror.  7271 
plumri  iiilnl.  12' \ 
pluTieux  frz.  7274 
pluya  cat.  7272 
pA  /Hfl«;.  7336 
pi'>  /</</.  7545 

I  pnarta  rum.  7821 
pobidiia  »ird.  7565 
pohu  8/xiM.  7809 
poblar  eat.  gjian.  pror. 

j  7906 
pöble  cat.  7308 

[  poble-s  prot.  7308 
pobrc  prot.  rat.  s/>an. 

pig.  6939 
(lonredad  gpan.  6940 
pubreza  /»Z^.  6940 
|M)|iulu  mrti.  7308 
p«c  afrz.  cnt.  6938 
|Hj<.a  /./p.  7670.  7577 
|w><;äo  /rf^.  7352 
poccia  Ual.  75.58 
pocciare  i/a/.  7658 
poceiro  jttg.  7572 
|Mireru  »jtnn.  7672 
|iocliier  n/rz.  7291 
lioche  frz.  7282 
IKH-hioo  A<i/.  6936 
pochitä  nital.  6937 
pocion  »jtan.  7852 
poro  ito/.  «pfin.  6988 
poQO  jitg.  Ibll 
poQon  iifrz.  7356 
podant  /rz.  7002 
podAo  pIg.  7582 
|iodar  ;>ror.  «/mm.  /i/^. 
7582 

IKiddighe  «<ir</.  7290 
|H)<ldine  mrd.  7289 
|>ode  rtr.  7335 
putlenco  «^^fiH.  7275 
pixleiigo  ptg.  7275 
pudcr  cat.  Span. 

\  7336 

pwler  <ifrz.  7682 
pöder  r/r.  1146 
pmicstä  ital.  7361 
pndifc  lYa/.  7276 

,  podiza  prov.  7294 
podl  rlr.  6977 
podoii  jf/M/n.  7682 
podrii  pror.  7545 
potlre  s}taH.  ptg.  7576 
pwlrerer  «^nm.  7584 
pndridao  ptg.  7587 
podrido  SIMM.  }>tg,  75H5 
podrido  /)/</.  7687 
podrir  cat.  .«/»n«.  7587 
pi)€  «/"rz.  6944 
pofir  n/"rz.  7335 

j  paeja  reron.  6845 
poejo  /»/j?.  7515 
poiMe  /"rz.  6921.  7017 
pot'le  nfrz.  "090 


p«ent«  ]tl<i.  6649.  7300. 
I  10381 

l»0€sl«  nfrz.  7090 
'  Itoestad,  -e  sjian.  jUg. 
;  7361 

I  poeslat-z  prov.  7361 
'  |»o«steis  afrz.  7361 
:  poesteit  afrz.  7361 

po«st(>l  <i/rz.  7861 

p«»esUf  o/"rz.  7351  j 
:  poeta;  rlr.  6938 

pofa  brrg.  hrrnc.  .H94Ü 

pogacc  rwm.  3867 

poge  frz.  Tin 

poggia  Ual.  7277 

poggiare  ital.  7278 

poggin  Ual.  7278 
I  poi  üul.  7336 
I  poi  a^>  s.  6938 

poids  frz.  7021 
;  poie  afrz.  6938 

poignal  a/'rz.  7612.  7618 
I  poignard  frz.  7512 

(Hiignicr  afrz.  7613a 
I  poile  frz.  7159 

poillon  «^rz.  7523 

|>uiii)uiiie  rum.  7341 

poiiKou  frz.  7549 
1  poindre  /Vz.  7663 
'  poiiig  frz.  7514 
,  poinl  frz.  7662 
I  pointer  frz.  7550 

poire  «^rz.  6984 

|K)ire  /irz.  7184 

poireau  frz.  7320 

|K>irier  ^rz.  7186  1 

poirir  prov.  7587  ' 

pois  frz.  7204  | 

|K)isle  afrz.  7017 
,  poison  /irz.  7362 
I  poisson  frz.  7190.  7191. 
7365 

poistron  afrz.  7342 
poitrine  frz.  6963 
poivre  /"rz.  7176 
poix  frz.  7210 
poizo-s  prot.  7352 
]»ok  r/r.  6938 
pol-s  /;ror.  7626 
polcc-3  /»ror.  7290 
pol6  jtig.  7292 
poläa  »}MH.  7292 
|»olc«;uU  friaiil.  7516 
poledriiio  •"/»//.  7284 
pol«<iro  t/a/.  7284 
polcntit  iUil.  7283 
polt-o  »iHiH.  7516 
polcy  r/r.  7616 
polgars  s  pror.  7291 
poiha  />/;/.  7526 
pidicar  rum.  72fM 
Police  frz.  7287.  7294 
polioia  «/NIM.  ptg.  7287 
poliria  8/MiM.  7286 
pfdidez  ptg.  7286 
polideza  «^n.  7286 
polidura  ptg.  7288 
polieja  ;^r((r.  7292 
poliitura  rum.  7288 
poliiha  i)tg.  7626.  7644 


polllla  «jMN.  7626.  7644 

poliol  eo/.  7616 

polir  ptg,  pror.  frz.  eat. 

7285 
polire  ital.  7285 
polisci  rum.  7285 
polissa  Cd/.  7294 
polissia  pror.  7294 
polisson  frz.  7285 
polissure  /irz.  7288 
politesse  frz.  7286 
poliza  M/MN.  7294 
polizia  ital.  7287 
pölizza  itaJ.  7294 
poll  c«/.  6977 
polla  cai.  s/mm.  7526 
pollare  ital.  7524 
poile  a/rz.  7526 
|Ktllegar  ptg.  7291 
|)ollii«  i/n/.  7290 
|>cillu  apttn.  i>tf/.  ital, 

7526 

polino-.s  prov.  7629 
poipa  I/«/.  /»/</.  7530 
p4>lpo  »/«/.  7295 
pols  prov.  cat.  7637 
[loU  cat.  7545 
pol8ar  ;>rop.  7636 
polsch  r/r.  7290 
polae  cat.  7290 
polso  »/<i/.  7637 
polta  Hol.  7633 
|>olli(.'Iia  i/a/.  7539 
potträo  ptg.  7293 
pollre  afrz.  7284 
poliro  CA/.   «/)fw.  ptg. 

7284 
|M)llro  »7«/.  7298 
poltron  frz.  span.  7298 
pollrone  ital.  7298 
polverajo  t/a/.  7641 
pulvere  Ual.  7546 
pulveriera  »/fi/.  7641 
polveros  pror.  7543 
polvcroso  I/o/.  »i>an.  jtlg. 

7548 

polvit<chio  ital.  7646 
polvo  «/*««.  7645 
|>ölvora  »pan.  7546 
polypo  p/j^.  7295 
poma  «/MR.  /j/j/.  p/-or. 
7299 

piimada  spoH.  jßlg.  7296 
poinata  ital.  7296 
poiiiba  p/<7.  2340.  6811 
ponibal  ptg.  6810 
pombinha  ptg.  2340 
pombo  />/j/.  6811 
pome  Ual.  7299 
poine»  ptg.  7647 
IKiniete  »-um.  7297 
[»ometo  ital.  7297 
pometuri  r«m.  7297 
pomez  »paH.  7647 
potiiirc  ital.  7547 
poiiitnade  /rz.  72t>6 
pointiie  frz.  7299 
pomme  de  lerre  frz.  9794 
ponio  I/o/.  7299 
pöinpola  lod.  6848 
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ponpoB  frz.  7532  j 
pom-8  pror.  72!>S» 
ponant  frz.  7800 
ponce  frz.  7547 
ponreaa  frz.  7303 
poncella  lUftan.  7606 
ponch-z  pror.  7562 
poncir  frz.  7649 
ponde  nenp.  7302 
pondegh  tnod.  7304 
pondre  frz.  prov.  7301 
pondrer  rat.  7:^)1 
ponent  frz.  7300 
ponente  ital.  6649.  7300. 
10381 

p(inent-z  pror.  7800. 10881 
polier  «/MIN.  7801 
{Ktnita  tYa/.  7608 
pofiher  pnw.  7663 
pi>iili-.<i  /»ror.  7614 
ponienle  *pan.  6649. 7300. 

10381  j 
ponn  rtr.  6830  ' 
poniiula  lere.  7289 
ponr«  /»r«r.  7301 
ponsalousa  i>tg.  5950 
ponl  pror.  frz.  rat.  7302 
pontarc  Hol.  7560 
ponlc  /rf^.  7302 
ponticello  iUil.  7303 
ponlo  ;)/»/.  7662 
pnnzarc  iOil.  7649 
ponzotka  spaM.  7358 
ponzoßar  «/mih.  73jB 
pooir  afrz.  7335  j 
popa  rtr.  7557  ' 
popa  7>rf>r.  7567 
popii    rni,  tp»n.  jUij. 

7559 
|topar  »p<m.  6808 
pope  rrnez.  7669 
popri  9910 
piipola  m<tU.  6843 
|M)po|ana  «rtmi.  6843 
po|»nlare  ital.  7306 
|K)i»olo  itni.  7308 
popoli'ui  /»f.  6843 
popoliiso  Uni.  7307 
|H))>onc  »■/«/.  7023 
popor  nun.  7308 
poporos  rtim.  7307 
pop|ta  i7a/.  7567.  9910 
[Kippa  Ulli.  pror.  7569 
populeux  frz.  7307 
pupulos  ;>ror.  cot.  7307 
populoso  j)/>nn.  /V</.  7307 
puqucdad  sftan.  6937 
IK)r  ngftftn.  HfUg.  7024 
pfir  7301 
por  prov.  afrz.  7319 
por  rum.  7320 
por  fi/"r*.  7440 
p<ir  s/w«.  />///.  7440 
pora  aspan.  n/ttff.  7441 
porar  span.  7566 
porr  /<rt»r.  /irz.  rum. 

7316 
porca  jp/.v.  7315 
purqäo  pttf.  7326 
porcajo  »<a/.  7312 


porcar  rum.  7312 
porcftrca/ä  rum.  7311 
porcaria  j>/,<7.  7810 
porcaro  äal.  7312 
porcel  />ror.  afrz.  ciU. 

span.  7313 
|>orcclainc  frz.  7313 
|K)rceIana  «/mn.  7313 
jmrcella  Ual.  7813 
porcellana  tVa/.  7313.7314 
porcellana  ptg.  7313 
porcello  Ual.  7313 
porc-6pic  /rz.  7316 
porc-cspin  nprov.  7316 
liorche  /rz.  7324 
porchiT  frz.  7312 
porchereccio  Ual.  7811 
porcheria  7310 
porcherie  frz.  7310 
porcliiacca  »/«/.  7328 
porch  cat.  7315 
porcio-.s  pror.  7826 
porcion  9;mim.  7325 
porco  Uni.  ptif.  7315 
porro  espinliu  piif.  7316 
porcnspiiin  iV«/.  7316 
porcu  Mird.  7315 
porc  itard.  6951 
poroin  7462 
poren  a»pan.  apl;f.  7462 
|)orende  asjtan.  aptp.  7462 
porfia       s/mn.  ptg.  7050 
p«irfido  i7a/.  7317 
l>orge-8  pror.  7324 
Ijorgfire  Ual.  73 18 
porla  iW/i««.  7316 
poro  franeo-pror.  7184 
poroc  pr«r.  46G8 
poroec  nfrz.  7461 
porpora  Ual.  7566 
|K)rquoiro  ;>/y.  7312 
porquer  cnt.  7312 
porqueria  s/»ih.  7310 
porqueriza  »jtan.  7311 
porquero  «/«im.  7812 
porquier-s  ;»rw.  7312 
porru  njuin.  jttg.  rat.  7320 
[Orr  s  pror.  7320 
porre  »'/«/.  7301 
(torre  prov.  7319 
l>orrcau  frz.  7320 
IMjrrere  jwirrf.  731H 
poiTO  Ual.  Span.  i>tg.  rat. 

7320 
|K)rse  man  f.  7313 
porit'l  /omfc.  7313 
pnrl  p<<7.  »  MW.  prov.  frz. 

rat.  7329 
porl  frz.  7326 
porla  mm.  7326 
porta  i>tg.  Ual.  nit.  pror. 

7321  ' 
purlacollu  nptg.  74H6 
porUidur  rat.  gpnn.  /itg. 

7823 

porlador-s  jn-ov.  7323 
porla  r  r«fn.  7322 
porlar  eat.  K/>an.  ptg.  rtr. 

pror.  7326 
portare  Ual.  7326 


portatore  u>il.  7323 
porle  frz.  7321 
|)Orlejro  /rf/^.  7322 
porlcr  eM.  7322 
|M)rter  /V*.  7826 
portcro  «/M(N.  7324 
porteur  frz.  7323 
porli  /»»Vhi.  7324 
l>ortico  Ual.  7324 
porlie  niM.  7325 
porüer  pror.  frz.  7322 
porlierc  Ual.  7322 
porliö  ca/.  7325 
|H>rtioii  frz.  7325 
porlique  frz.  7324 
porto  i<<i/.  7326.  7329 
portrail  frz.  7486a 
portulara  Ual.  pror.  7328 
poniec  o/'r«.  4568.  7461 
porutnb  rum.  6811 
porutnbar  rum.  6810 
porzione  iV«/.  7325 
pos  prov.  ßttg.  7336 
posjida  sftan,  6943 
posar  «/WIM.  6943 
pnsare  Ual.  6943 
IMisca  Ual.  7330 
I  poscia  iW.  7339 
poüdoniaiie  Uni.  7341 
piis^loinani  i'M.  7341 
pciM-r  />-z.  6943 
Position  frz.  7332 
positiira  rt«/.  7333 
posizionc  Ual.  7332 
po5ni!^c  afrz.  7364 
posnlino  iV«/.  7344 
pi'tsola  UaJ.  7348 
posoiie  iillolM-riliil.  7352 
I  pnssa  /'roD.  7536 
'  pnsscvolc  Ual.  7834 
post  afrs.  eat.  7346 
pnsla  i/a/.  af>an.  ptg.  . 

7331 
posle  frz.  7331 
postella  //ror.  7569 
postel-s  prov.  7340.  73461 
posterla  pror.  7343 
posterle  n/"«.  7343 
poslicria  Uni.  7343 
postila  «/OTM.  7346 
poslilla  }>tg.  Uni.  7345 
postilla  $}tan.  7569 
poslillar  /»r«r.  7345 
|iustille  frz.  l'Mh 
poslrar  «/hiii.  74H4 
po<«lura  span.  fttij.  Ual. 

7333 
poslurc  frz.  7333 
pol  frz.  7355 
pol  w^i//.  6»()ö 
polagc  />-«.  7355 
potuger  frz.  7365 
potamn  r«i«T.  7349 
polare  Ual.  7682 
polasa  ff/Kiit.  73.56 
potassa  ptg.  7356 
polasse  frz.  7356 
pole  »/xi«.  /»/ir.  7855 
poleau  frz.  7340.  7346 
polence  frz.  7350 


potonsa  iVn/.  7350 
[loienzia  Ual.  7350 
polere  U4Ü.  7335 
jioterna  s/Min.  7343 
(»olerne  frz.  7343 
potcslii  iV«/.  7351 
potuit  frz.  7347 
poturo  afrz.  7540 
potuniic  rum.  2564 
p<il-z  prov.  7366 
jiolz  /»ror.  7677 
pou  afrz.  6938 
pou  nfrz.  6977 
pou  cw/.  7577 
|H)uarre  /"rz.  7357 
pouah  /"rs.  7357 
pouce  frz.  7290 
pouco  jitg.  6988 
pou-de-soie  ^rz.  6924^ 
poudrc  frz.  7545 
poudrel-s  />r<»r.  7284 
poudrette  frz.  7546 
p<3Ui)reux  frz.  7543 
I>ouill<^  frz.  2914 
pouilleux  frz.  6976 
pöul  frirtu/.  7309 
pouhiin  frz.  7520 
poiile  Uni.  7302 
poule  frz.  7626 
pnuiciot  jimv.  7515 
poulejo  /»ror.  7292 
jioulie  frz.  7292 
ponlier  frz.  7292 
pouliot  frz.  7515 
poulpe  frz.  7295.  7530 
pouls  frz.  7537 
poult-de  sfiie  frz.  6920 
poumon  frz.  7529 
poupa  j>/i7.  9910 
poupar  j>tg.  6808 
poupe  frz.  7559 
ponpe  «frz.  7667  ^ 
pou|»ee  »frz.  7557 
poupon  frz.  7632 
pouquidade  /rfj^.  6937 
pour  frz.  7440 
{»ourceau  nfrz.  7313 
(se)  pourniencr  nfrz.  7463 
pourmenoir  afiz.  7463 
pourpicr  frz.  7328.  7621 
pourpoinl  frz.  7071 
imurpre  frz.  7566 
[lourrir  frz.  75H7 
[lourrilurc  frz.  7687 
poursuivre  frz.  74H3 
pourvoir  frz.  7487 
pousalousa  jttg.  6942 
pousar  />/<;.  6943 
liou.sar  pror.  Ibll 
poussa  tijon.  7534 
poussa  prov.  7636 
pousse  frz.  7536 
pousser  frz.  7536 
poussiere  fr«.  7534 
pou.ssin  frz.  7522 
pout  flfrz.  7533 
pouUde-süie  frz.  6920 
poutilles  afrz.  7539 
poutrain  afrz.  7284 
poulre  frz.  7284 
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pootore  frz.  7540 
ponlz  prov.  7577 
pouvoir  frz.  73S5.  7860 
pouzi-s  proe.  762*2 
pover  r/r.  6939 
puveru  ital.  69»9 
povertä  ital.  6940 
povo  ptg.  7308 
poToro  alomb.  7308 
poyo  tpan.  jAy.  7278 
poza  sjMH.  7570 
pozals  «/Mfn.  7671 
pozar  prot.  IWJl 
pozione  itnl.  7862 
pozionar  prov.  7363 
pozo  »pan.  7677 
|>ozza  i7«/.  7670 
puzzo  ital.  Ihn 
pra  r/r.  7406 
praija  7»/^.  7236 
prare  ital.  740O 
pro(*o  /rfjr.  7236 
praita  rum.  7872 
prada  ntm.  7366 
piiUlaciune  rtwM.  7367 
pra4lator  rum.  7368 
pradella  n;>roi>.  6861 
prado  »jMitt.  ptg.  7406 
prael  afrz.  7408 
pracIt'U  genuri.  7406 
praga  7218 
praia  ptg.  7219 
prains  a/"rs.  7375 
prairie  frz.  7402 
prancha  f/j;.  7223 
prandere  sant.  7398 
prangidre  afrz.  7399 
pranteador  /j/^.  7224 
praiUear  ptg.  7226 
prknz  rum.  7399 
pranzare  üal.  3007.  7398 
priiizi  rum.  7398 
pranzo  iVa/.  3007.  7899 
prfto  frnnco-prov.  7442 
prat  ntm.  cat.  7406 
pratellina  ital.  7403 
prato  t/fi/.  7406 
prato  i)tg.  7237 
prat-z  ;>rof'.  74(X! 
prau  rtr.  7406 
prazor  jtlg.  7213 
prazo  ;«/y.  7215 
prc  •/<(/.  7413 
pre  rui«.  7023 
pre  rtr.  7406 
pre  frz.  7406 
prea  i-mi».  7369 
prcador  prot>.  7368 
preuire  pr»r.  7368 
prt'an  /rz.  7403 
prchenda  prov.  cat.  sputi, 

ptg.  ital.  7360 
preboste  »pan.  ptg.  7382 
pre<;ar  /itg.  7419 
prcrario  «7a/.  7407 
pK'thc  frz.  7370 
pr*rher  frz.  7370 
pr^cheur  /^»-s.  7369 
prerhier  afrz.  7370 
preciar  sjmm.  7419 


pr6eleax  frz.  7420 
precio  $paH.  7421 
pre^o  »/j^.  7421 
precocne  nrap.  7365 
precugeta  rum.  7362 
precuvlnteza  rum.  73(>4 
preda  ital.  prov.  ajtan. 

7866 
predarc  iial.  7372 
prftdatore  i/a/.  7368 
predccir  ä/wh.  7371 
predella  i/x/.  1664.  1669. 

7418 

predeur  afrz.  7368 
predica  ital.  span.  7370 
predirador  span.  ptg.  7869 
predicar  aimn.  ptg.  737(t 
predirarc  «W.  7370 
predicatore  ital.  7369 
predicere  »7«/.  7871 
prtdire  frz.  7371 
predizer  })tg.  7371 
preechier  o/rar.  7370 
preCl  afrz.  7403 
prefac  rum.  7047 
prefac^o  /»/y.  7373 
priface  /"rz.  7373 
prefaciun  s/mh.  7373 
prefazione  ital.  JälA 
prefeito  />/</.  7374 
prerenda  iial.  7360 
prüfet  frz.  7374 
prefetto  1/0/.  7374 
prega  ptg.  7264 
prega  ital.  7408 
fireganlu  altolt^rital.  7361 
pregar  p/j;.  7408 
prngare  »/<i/.  7408 
prcgaria  pror.  7407 
preghicra  it4il.  7407 
pregüiero  i'/a/.  7407 
pregiare  iW.  7419 
pregio  i7a/.  7421 
pregiudicare  ital.  7377 
pregno  ital.  7375 
prego  alttiberital ,  7140 
prego  »/«/.  740M 
prego  7>/y.  8266.  7423 
pregouar  «/k<m.  />/y.  7363 
preguiqa  ptg.  7144 
pregTii(;ost»  ptg.  7144 
pregunta  7031 
preguntar  s/nim.  2861. 

6^87.  7031 
prei  rtr.  6868 
preiinlre  «/"rz.  7412 
preiüO'S  prov.  74  K» 
preitejar  ittg.  7215 
preito  jrfj/.  7216 
prejare  nrap.  7144 
prt'lassor  /Vz.  7378 
preling  rum.  7(HiO 
preluiig  mm.  7462a 
preni  rtr.  7431 
preiuer  prov.  7412 
prenierc  i7a/.  7412 
pr^mices  frz.  7428 
premier  frz.  pror.  7426 
prcmindi  rum.  7360 
premiü  i7m/.  7379 


prerato  »pan.  ptg.  7379 
preflado  apan.  7875 
prenda  proc.  7360 
prenda  ajHtn.  j>tg.  7143 
prendar   «*/>fi»i.  p<j^.  I 

7142  I 
prender  ajxm.  ptg.  7409  I 
premier  rir.  7409 
prandere  t/a/.  7409 
prendre  pror.  frz.  7409 
prendrer  cat.  7409 
prenhada  /</;r-  7375 
prenhar  ptg.  7376 
prenhe  /rf^^.  7376 
prenli-s  prov.  7376 
prenre  pror.  7409 
preusa  span.  />/</.  7417 
preiize  ital.  7433 
preon-s  proc.  7468 
preot  mm.  7382.  7418 
prepararc  ital.  7381 
pr^parer  frz.  7381 
pres  />rop.  7417 
pres  frz.  7417 
presbitero  «/»nn.  7413 
presbytero  i>tg.  7413 
preschimbar  mm.  7042 
presciullo  i7«/.  7045 
prescrie  rum.  7384 
prescurtezar  rw».  7048 
prescga  pror.  7078 
preseni-a  ptg.  7886 
priisence  /"rz.  7386 
presencia  spttn.  7H86 
prt^ent  /r;.  7386 
presontar  gjmn.  jttg.  7388 
presentare  ital.  7388 
preseiite  »7»/.  s/tan.  ptg. 

7385 

presenter  /rz.  7388 
presenür  apan.  ptg,  7387 
presenÜre  Hol.  7387 
prescnza  «7a/.  7386 
preslinfesci  rum.  7387 
presonier-s  pror.  7411 
presque  7417 
pressa  i>tg.  cat.  7417 
pressare  ital.  7414 
presse  /rz.  7417 
pressog  eat.  7073 
prosscguer  c«/.  7073 
prcsseguir-s  pror.  7073 
prcsseiitir  frz.  7387 
presser  /'rz.  7414 
presse  üal.  7417 
pressocche  »(a/.  7417 
pressura  ilttl.  prov.  7416 
prest  prov.  7395 
prestar  «/mim.  p/j/.  /ir»r. 
7393 

preslare  An/.  7393 
presle-s  proc.  7413 
preates  ptg.  7395  I 
preatidigilaleur  /rz.  7890 
Prestige  frz.  7392  | 
prestigiateur  frz.  7391 
prestiii  /orfiA.  7201 
prestiiie  lomb.  7200 
prestita  ital.  7393  | 
preslito  «/(i/.  7393  1 


prwto  ital.  7393.  7394. 
7396 

presto  »pan.  ptg.  7396 
pr*t  frz.  7393.  7395 
pre{  rum.  7421 
pretantaine  /rz.  7396 
prcte  ittU.  7413 
prctenderc  ital.  7396 
prWcudre  /Vz.  7896 
pröter  frz.  7893 
pretina  «/wh.  6963 
pretititaiile  frz.  7396 
pretre  frz.  7413 
pre/iiesci  rum.  7419 
pretz  pror.  7421 
prcu  a/irz.  7440 
preu  gallur.  7140 
preu  cat.  7421 
preuf  o/rz.  7461 
preudotiime  afrz.  7461 
preumblar  rum.  7027 
jireurzesci  rum.  7380 
preuse  a/irz.  7481 
preuve  /irz.  7446 
preux  frz.  7461 
preveiida  pr«r.  7860 
prevoire  afrz.  7413 
prevosto  ital.  7382 
pr6vöt  /rz.  7882 
prcza  pror.  7366 
prezar  prov.  7419 
prezen-s  prov.  7386 
prezir  rum.  7871 
prezicaire  pror.  7369 
prezicanien-s  pror.  7870 
prezicar  pror.  7370 
prezic-8  prov.  7370 
prezioao  ital.  7420 
prezzare  ital.  7419 
prezzemolo  ital.  7103 
prezzu  i7a/.  7421 
pria  «7m/.  7436 
prifca  valara.  7370 
[irichäc  valse».  7370 
pringa  ital.  7408 
pricgo  </MN.  7423 
pricgo  i7«/.  7408 
liriego  aapan.  3266 
priendre  afrz.  7412 
prier  frz.  7408 
priere  /rz.  7407 
priesa  apan.  7417 
pricTolo  neap.  7064 
priezza  i«m</>.  7144 
prigione  Ual.  7410 
prigioiiiere  lifa/.  7411 
prigu  valaea.  7066 
prillare  iial.  1344 
prillo  i/tf/.  7181 
prim  ^>rov.  rtr.  7431 
primairc  frz.  7426 
priinaju  Mir«/.  7426 
primär  rum.  7425 
primario  i7a/.  apan.  7425 
primatiu  /««r.  7429 
primavara  rum.  7426. 
10068 

priniavera  cat.  ajtan.  ptg. 

ital.  rtr.  pror.  7426 
priiuavera  ital.  ptg.  10058 
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primsTero  cat.  lOCKiS 
prime  frs.  7379.  7431 
primeiro  ptg.  7426.  7431 
prinier  cat.  prov.  7426 
pritnem  «/mn.  7425 
primevere  afrz.  WibH 
primevoire  afrz.  7426 
priinicer  rnm.  H27 
primicerio  Hai.  Sftatt. 
7427 

primirier  frs.  7427 
priiiiier  ;>/■«»'.  "425 
primiero  Ü4il.  7425 
primo  ff/MjN.  ital.  7431 
prim(o)  cat.  7431 
prinivei-s  prov.  7426 
prinivers  /»ror.  lOOöH 
(iriiice  pror.   frs.  ilal. 
7433 

princepar  nun.  7029 
prinoesn  »}hiii.  7434 
prlncesse  frs.  7434 
princeza  ptff.  7434 
princhar  tiltyenue*.  7370 
princier  7427 
principe  s/mik.  /i^j^.  7-133 
principe  <7a/.  7483 
principessa  ital.  7434 
prinde  rum.  7409 
priini:ar  7107 
pringue  8p<tn.  7167 
prinsauticr  /ir«.  7432 
prinsautier  afrs.  2880 
printanier  frs.  7430 
priiitemps/V-2.7430.  KHNSS 
priuste  Span.  i>tg.  7382 
prisäo  7410 
prisco  apan.  7073 
priser  frs.  7419 
prisiun  »/N>n.  7410 
prisioneiru  ptg.  7411 
prisionero  </>aM.  7411 
prison  frs.  7410 
prisotinier  frs.  7411 
priu  /»/ud.  7140 
privatlar  /»ror.  743H 
privadu  atjHtH.  7438 
privaise  a/V-s.  7437 
privar  s/wn.  7439 
priviire  »(a/.  7439 
privatin  ital.  7436 
privato  ital.  7438 
privat-z  /»ror.  7438 
prive  frs.  7438 
privegliiez  ruw.  "(WS 
prive^hiu  rMw.  7084 
privcr  frz.  7439 
privu  //i«w.  7056 
prix  frs.  7421 
pro  r/r.  7406 
pro  ital.  prov.  7451 
pro  //(//.  prov.  afrz.  ptg. 

Hptin.  7440 
|>ro  prov.  7442 
pri>  ital.  7461 
proa  //rt»i*.  cat.  itpun.  ptg. 

7480 

proansa  prov.  7446 
proar  /«•«r.  7445 
pruba  rum.  7445 


proba  ro/.  7445 
pruhaina   «arrf.  pror. 
7471 

pro))ar  eut.  npan.  7445 
prohhio  it<tl.  7444 
prnl>dn><>  /»ror.  7174 
proheno  pnir.  7473 
pritlüdad  iVa/.  7443 
probiti'i  ital.  7443 
proeeder  ;»roi-.  n/Hin.  ptt/. 
7446 

proc6der  fr:.  744C 
pnn't'derc  iVn/.  7446 
proccdir  />roi\.  7446 
proceir  cat.  7446 
proces  pror.  cat.  7448 
procea  frz.  7448 
procesi)  »/HIN.  7448 
proccsso  ital.  ptg.  744H 
procezir  pror.  7446 
proche  /iri.  7475 
pnid  pror.  afrz.  7451 
proda  ital.  7480 
prode  •/«/.  afrz.  7461 
prodes  o/rs.  7488 
pro<lezza  ital.  7451 
prodo  »Va/.  7461 
pro-doem  afrz.  7451 
prodotn  pror.  7451 
prodnire  /irr.  7462 
produomu  ital.  7461 
(irodurre  i/o/.  7452 
produzir  sjtan.  ptg.  7452 
proece  afrz.  7461 
Itroef  #i/rj.  7442 
proeisse  afrz.  7451 
proensa  pror.  7489 
proeza  /»rop.  7451 
profane  frz.  7453 
profano  •/«/.  7453 
profeilar  pror.  7454 
profüito  afttg.  7454 
profenda  i//*/.  7300 
|)roflt  frz.  cat.  7454 
profiter  frs.  7464 
professeur  /r«.  7466 
priifcssion  frz.  7455 
profcsKione  öa/.  7465 
Professor  »pan.  ptg.  7456 
professsore  ital.  7466 
profieg-z  /*ror.  7464 
protil  frz.  7457 
profilare  ital.  7457 
profiler  /irr.  7467 
profilo  iW.  7467 
proliltArc  iW.  7454 
profitto  ital.  7464 
profond  frs.  7458 
profondo  i/a/.  746H 
profundo  »pan.  ptg.  7458 
progrös  frs.  7469 
progreaso  iVn/.  7459 
prohibir  »/>a»i.  />/_</.  7460 
proiiihire  ital.  7460 
prohombre  »/>ofi,  7451 
proie  frz.  736«! 
proisme  a/rr.  7490 
proisne  afrz.  7449 
prüjiino  Span.  7490 
prid  oisjHin.  »ptg,  7461 


prolonifar  «/vin.  ptg.  pror. 

cat.  7061 
prolongarc  iVo/.  7462a 
prolonger  frz.  7061 
prulungurc  »Vo/.  70(»1 
Promenade  frz.  7463 
(se)  (iromener  frz.  7463 
pronieter  «/xin.  7464 
pronielre  pror.  7464 
protnetter  /i/i/.  7464 
proniettere  ital.  7464 
pruniettre  frs.  7464 
pmnioistre  o/ir;.  7466 
prompt  frs.  7466 
promptid*iu  7465 
promptilude  frz.  7465 
prnmpto  jtlg.  7465 
pron  /»<Vw.  7451.  7468 
proiia  com.  74<»8 
pruna  arrnrz.  7495 
pröne  /i.\:.  7363.  7449 
pnmer  frz.  7363 
pronizza  »ani.  7493 
prononr  er  /"rs.  7470 
pronoiiciation  frz.  7469 
prontare  iV»«/.  7465 
pronteza  »jtan.  7465 
pronlezza  ital.  7466 
pr4intitud  «/Min.  7466 
prontitudinc  ital.  7466 
prtinlo  »/Mfi.  ilal.  7465 
pronunriar  «/mm.  />/jr. 

7470 

prononziare  i7<*/.  7470 
pronunziazione  ital.  7469' 
prooise  o/ir;.  7451 
proosamen  prov.  7451  i 
pr»)p  pror.  7472  [ 
propageni  /j/^f.  7471 
propaggine  ital.  7471 
propi  cat.  7479  i 
propietario  «/«im.  jitg.  | 
7477 

propis  p/or.  7476  | 
pro|)oser  frs.  6943  | 
proposito  ital.  7476 
proposlo  ital.  7476 
propre  /r^.  7479 
proprete  frs.  7478 
(>roprio<lad  «/kiw  7478 
propriedaiie  ptg.  7478 
pro|>riela  itiü.  7478 
proprietnire  /'rr.  7477 
proprietario  ital.  7177 
pro|)riclat  /»ror.  7478 
priiprit-ti>  frs.  7478 
proprio  /üg.  ital.  g/ian. 
7479 

!  propris  /*rf>r.  7479 
propriu  rum.  7479 
prome  afrz.  7449 
pros  rfr.    jiror.  afrz. 

ucat.  7481 
pros  prov.  afrz.  7451 
prnsamen  pror.  7451 
prosccnder  vallelt.  7482 
prosciugare  i(u/.  7(M4 
prosoiullu  äu/.  7045 
proseguire  üal.  7483 
prosenient  afrz.  7461 


proMada  /xtvcA.  7482 
prosme  prov.  7490 
prosne  «/rz.  7449.  7486 
pro<»imo  Hol.  7490 
prostrar  pror.  ptg.  7484 
prostrare  ital.  7484 
prol  «/rr.  7451 
protncole  frz.  7486 
proto<  oilo  »y«/.  jdg.  7486 
protorolo  ir/Mfi.  748<i 
prou  afrz.  cat.  7451 
prou  cat.  7442.  7461 
prou  «/>-2.  7440.  7442 
pnme  frz.  74  HO 
|)rouscment  afrz.  7461 
prouver  /"r«.  7446 
prova   ital.  ptg.  prov. 
7446 

provain  afrz.  7471 
provana  itaJ.  7471 
provar  /»ror.  p/^.  7445 
provare  ital.  7445 
proveebo  s/tan.  7454 
proveito  /»fy.  7464 
pro  venu  »pan.  7471 
Provence  /'r*.  7489 
provenda  ital.  7360 
pnivende  frz.  7360 
proviaiida  iVo/.  10266 
ppivin  nfrs.  7471 
pruvina  /ofwA.  7492 
provinre  frs.  7489 
provincia  «pan.  iilii.  ital. 
7489 

provTedpre  ital.  7487 
proxim  7490 
proximo  ptg.  7490 
prozom  /;ror.  7461 
prua  genw».  7480 
prubä  rum.  7445 
prud  <i/ir2.  7461 
pmde  Morm.  7488 
prudent  frs.  7491 
pmdente  ital.  apan.  jtti/. 
7491 

prüdere  ilal.  7498 
prud-homme  frz.  7451 
prueba  «/min.  7446 
pruec  afrz.  4668.  7461 
pruef  afrz.  7472 
pnielces  <//r«.  7461 
prugina  rtr.  7492 
prugiia  <Y(i/.  7495 
pruguo  Hai.  7496 
pniina  rtr.  7492 
pniir  r^r.  7460 
pruir  cat.  ptg.  pror.  7498 
prüi'iu  piem.  7497 
prunio  /»/</.  7267 
pruna  Hai.  pror.  cat. 

ott/Mn.  7496 
prunüzo  lierg.  7467 
pruova  ital.  7446 
pruovo  i7*i/.  7472 
prua  rtr.  7451 
prulto  ital.  7662 
pruzdum  «/"rs.  7451 
(iruzer  /<ror.  7498 
psaulier  frz.  7499 
pua  »/«I».  y;/y.  7511.  7557 
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paMddari  $ard.  7&66 

public  frz.  7504 
pubblicarc  ilal.  7603 
(lubblico  ilal.  7504 
pablier  frs.  7503 
puce  frz.  7616 
puceau  afrz.  7506 
pncella  aptg.  7506 
piiceUe  /rs;  7517 
pnelMda  «inm.  TCN 
pofibei»  4MMI.  7588.  76SP 
pudiero  fpan.  7533.  7538 
pneh«*  «poN.  7533 
pudüös  rwm.  7590 
puddastni  .snrt/.  75L>(ia 
piuldedru  tumi.  72H4 
poddighiiiu  «<ir(f.  7Ö22 
puddn  farcn.  7527 
pndesciri  aard.  7576 
pudeor  /rs.  7606 
podida  »ard.  7680 
püdio  aapan.  7680 
pudir  p*-oii.  Mf.  alOHii. 

7678 
pudire  mrd.  7678 
pudxr  filtobtrüal.  «of. 

7583 
pudore  t^<i/.  7506 
f)udor-s  pror.  7683 
I '11' Ire  vird.  7575 
pudrir  CO«,  «pn»».  7587 
padür  arbtd.  7683 
pueblo  tpam.  7808 


I>ueg-z  jirei».  7278 

|iuei.s  />ii0p.  7886 
puenlc  «;mim.  7308 
pDcr  a/■r■^.  7319 

puer  nfrz.  767l> 
(iuor4'a  «iMin.  fftr/,  73\i> 

puerco-üspin  »y/a«.  73l(i 
püere  r/r.  6939 
puetTO  $jfon.  7820 
poerte  ijpoM.  7321 
pnerto  apan.  7889 
paes  tpan.  7880 
pueur  rt/V*.  7688 
[>uifhilar  rum.  7609 
pu^lar  7riOf) 
pugnale  iYm/.  7512 
pugnere  itul.  766H 
pugiio  ito/.  7514 
pui  tifrz.  7278 
puldha  Mogn.  7208 
paieza  rum.  7526 
poignla  bologn.  7208 
pn^a  jiteN.  7806 
|»uing  rtr.  78U 
puir  7386 
puir  afr9.  7673 
puirier  ufrz.  7318.  7447 
l'iiis  /"r;.  7a3() 
puiil)s  /"rj.  7577 
puisci  rum.  7526 
puiser  />.-.  7577 
(■uissancc  frz.  4786.  7860 
puiu  rum.  76!}6 
paix  CM/.  7886 
pujiir  sjoin  /.^/.  7r):i6 


pali  rum.  1H'.»6 
pulam  rf;-.  7ö'2H 
pular  pti).  7524 
pulhstra  iVa/.  7,"i2():i 
pulhere  rum.  7546 
polberos  rum.  7548 
pulce  7616 
pulcella  ital.  7506 
pnleelle  o^«.  7608 
poleia  o/rs.  7632 
pulcinello  üal.  7622 
pulcino  öfl/.  762*2 
puliiiiso  ital.  751!l 
pult  iiru  iV'//.  7284 
puli'^'>,'i.i  itiil.  7292 
I'ulpgK""  7515 
puleij'hi'  s(ird.  751ti 
puleju  aard.  75 15 
palga  «pan.  7516 
palgar  cor.  apan.  7291 
polÄoio  «pofk  7810 
pallda  ÜaL  7288 
polidora  qMN.  7988 
pulieder  rtr.  7284 
pulir  «/Min.  7285 
pulire  ital.  7285 
pulitezza  Ual.  7286 
pulitura  »<«/.  7288 
pallolare  ital.  7525 
pullulare  i/»/.  7525 
pulluler  frz.  7625 
pulinio  flg.  7629 
pulmo  e«U.  7539 
polmon  tpan.  7629 
pulinone  fta/.  7629 
pulpa   »rtrrf.   rum.  fa/. 

sjHin.  7r(30 
[(Ulpilo  .s;moi.  2015 
pulpo  »patt.  7295 
puls  rioM.  rtr.  7537 
pulsen-  »/»an.  /(/j/.  7536 
pulsatilhi  ital.  frz.  7686 
pubo  apan.  ptg.  7687 
pult  rtr,  7688 
poltras  Mrt.  7688 
pidiur  f^.  7685 
pidnlar  «pm.  7535 
pulvra  rtr.  7545 
pulzclla  ital.  7606 
puiiiicc  rum.  7547 
puinn  rum.  7514 
pumnesci  rum.  7614 
puiiaLs  frz.  7581 
punaise  frz.  2179 
pufial  «/MM.  7512 
puncella  aapan.  7506 
puncajrla  ocol.  7606 
pnnctn  amri,  7563 
pone  miH.  7801 
pnngK  rum.  7608 
pun^e  rum.  7558 
puiiirelio  iVm/.  754!) 
puiiKtTc  ital.  7553 
puriKir  Span.  jUg.  7553 
punhiil  />/(/.  7513 
punho  pig.  7614 
puiiir  pror.  fr*,  eal. 

pUf.  7564 
puuire  Aar.  7664 
piino  »/MM.  7614 


pnnoiu  >  um.  7568 
punt  r/r.  7302 
|)untare  iW.  7550 
punte  rum.  7302 
punlo  (-a)  itul.  cat.  apan. 
7652 

pantom  mrd.  7651 
punzar  «a(.  7618 
puny  eat.  7514 
pnnyir  caf.  7668 
punzar  gpan.  ptg.  7519 
punzoirhiart;  ilal.  7549 
punzellare  iV«/.  7549 
punzijflio  itul.  754!i 
punzione  i.'ul.  7548 
punznn  .t/Hin.  7549 
(lunzone  il4il.  7549 
punzu  «»rt/.  7514 
puoi-s  prop.  7278 
pnor  alUtberiIaL  afirm. 

im 

paofb  ffr.  7820 
paorio  neap.  7829 

l'Ufivolo  arme:.  7308 

(luptiza  rum.  9910 

pu|ipatoninii  lueches.  7630 

pupitre  /"r;.  7531 

pu|iuler  frz.  9910 

pur  pror.  cat.  frz.  7567 

parare  üal.  7565 

pnrced  nuM.  7446 

parte!  mm.  7818 

pnreaa  rwN.  7448 

pnrei  «mA.  7516 

pnre  Ual.  rtr.  7661 

purer  frz.  7565 

purete  fn.  75t;4 

(lureza  pty.  75fi4 

pur^'ar  s/kih.  plg. 

}>ror.  7563 

(HirKare  iVa/.  7668 

purger  frz.  7663 

pnisina  rtr.  7492 

pnnca  mm.  8469.  7618 

purice  rwm.  7616 

porieoa  riMi.  7519 
I  pnridad  apan.  7564 

puridade  ptcj.  7564 

[luriii  frz.  75bti 

piirisiia  /orni.  7497 

purila  ital.  7564 

puriiiainl  rfr.  7628 

puro  ital.  .tpan.  ptg.  7567 

purp  Uta  »ixin.  ptg.  756<i 

purrir  aatur.  7318 
'  pürscel  rtr.  7606 
,  pnraceUa  rfr.  7606 
'  piirtat>s  prm».  7564 
I  pnrtalor  rum.  7323 

pAmre  rum.  7070 

pus  c-f(/.  ;./■(((.  7270 

pus         /Vi.  /(^(/. 
75t:8 

pu3«i-s  /)r«r.  7"il6 

puÄi'in  rlr.  7:i38 
,  puiift  rtr.  7338 

pusSlunü  rum.  7333 
'  pnsigiio  ÜaL  7888 
,  paaia  eat.  7516 
'  post«  rum.  7688 


KufttUK.  l.ial..runi.  VV'wit«ri>ucli. 


pvatella  p>-ov.  7569 
puslis  «nrrf.  7336 
pustola  ital.  766» 
pu.'itula  pn*.  eoL  ftf. 

7569 

Pustula  »MIN.  7568 
ptMtole  fr*.  7669 
put  apro».  <0«L  7580 
paf  mm.  7677 
putain  /Vs.  7578 
putaiup  frz.  7578 
pulafta  opnii.  7678 
pufar  rum.  7572 
pule  aprirf.  afrz.  7590 
pule  ru»M.  73HÖ 
l>ulcl,  -tiel,  -Icau  afrz. 
7689 

pu/in  rum.  6936.  6938. 
7181 

pminatate  mm.  6987 
potire  Hat.  7678 

putnais  prov.  7581 
puto  ajmn.  7590 
[lutoare  rum.  759 

pUlput  SfiOM.  9Hl(l 
putred  rum.  7')H5 
putrezesci  runi.  75d4 
putrid  proi:  7585 
putride  ^rj.  7586 
putridire  ital.  7687 
putrido  ital.  ptg.  7685 
puttana  lYo/.  7578 
pnt^  mm.  7578 
pDtto  ftelL  7680.  7600 
pntnros  rwm.  7588 
püva  aar.  7657 
puxar  uMin.  ptg.  7686 
puya  span.  7511 
pnya  7557 
puzoae  de  Saiitu  Martiuu 

aard.  6978 
puzza  üal.  7579 
puzzare  ital.  7579 
puzzo  tHoL  7679 
puiioiM  Mr<.  7698 
pyrMbre  ^  7661 


qua  r-um.  7632 
qua  rtr.  iUtl.  3182 
quai  rtr.  2275 
quacier  «/"/  r.  2273 
(juacra  rtr.  5844 
quademo  itoA  7649 
quadrado  «pmi.  pISft.  7607 
quadragewno  IM.  7608 
quadrag^dmo  apmi.  ptg. 
7603 

rjuadran-M  pna:  7605 
({Uiidraiitc  ital.  S/iaM.  i>l-i. 
7605 

ijuadrar  o/x/«.  ///j/.  7til4 
quadrare  itul.  7614 
quailratu  iM/.  7607 
quudrellu  i/a/.  7808 
quadro  Aal.  apm.  ptg. 
7817 

qoagjia  dal.  2664.  6844 
81 
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quaffllwre  üal.  2276 
quaglio  iial.  2277 
qua!  nfn.  1716.  5245 
quainsc  afrx.  7634 
quaissicr  nfrz.  7644 
quait  pror.  2275 
ipial  ptg.  762M 
(|Ualche  ital.  7629 
qualcheduiio  itul.  7630 
(jualcuno  iUil.  7630 
({Ualc  Hai.  7623 
qualitA  iW.  7631 
qiialite  frz.  7631 
qiialquer  />/y.  7629 
i(ual-s  pi'ov.  7628 
qualsivoglia  ital.  7620 
ipialsque  ^^itir.  7629 
({uatn  prov.  7632 
quan  i>/«r.  7632.  7635 
quand  frx.  cat.  7635 
quandius  ;*ror.  76S3 
quando  ital.  ptg.  7636 
<|uanse  ofrx.  7634 
quant  prov.  frz.  7636 
({uanto  ital.  ptg.  7636 
qaanze  uksUoh.  7634 
quäo  7632 
quar  prov.  7637 
quaranta  i<«/.  prov.  cat. 
7604 

quarantaine  /'r7.  7604 
quarantavel  rlr.  7603 
quarante  frz.  7604 
quarant«^  m/.  7603 
quiu-untena  ital.  7604 
quaranlesimo  »Va/.  7603 
quaraiiliöme  frz.  7603 
quaraiitina  ital.  7604 
quarasina  Wr.  7602 
quaregnon-8  pror.  7648 
quarenta  ;>/jir.  7604 
(juaresima  ital.  7602 
quarcsma  eat.  ptg.  7602 
quarre  a/r«.  7617 
quarri^re  afrz.  1967 
quarl  afrz.  eat.  7640 
quarUrio  lY«/.  7639 
quartier  frz.  7639 
((nartiere  ital.  7639 
quarlo  lYa/.  «/jan.  i>t;/. 
7640 

quart-z  ^ror.  7640 
qiias  afrz.  1989.  7646 
quasi  ital.  7641 
<|ua$sar  /)ror.  7646 
quasser  nfrz.  7645 
quater  »7r.  7662 
i|ualir  ;>»•#»'.  2274 
quatordiscli  rtr.  7653 
rjuatorzc  /'»■s.  /rf<;-  765;J 
quatrc  pror.  frz.  e>it. 
7652 

quatri^ine  frz.  7640 
<|uatrini'a  .t/xin. 

7661 
qualr«)  /j/j/.  7662 
quatio  itul.  2276 
qualtordici  Hai.  7653 
<|uatlr<)  (/>(/.  7652 
que  frz.  7632 


qoe  frs.  pr»i!.  cat.  »pan. 

ptg.  7665.  7679.  7685 
quebradura  »pan.  ptg. 

2595 
quebranlar  */win. 

2694 

quebrar  «^mim.  ;>fy.  2598 
quec  s  prov.  7<J80 
queti  «/"r^.  7605.  76a'> 
quetlur  .■»/ww.  ;i<j;.  7668 
quedo  Bjtan.  jitg.  7069 
queiniu  ital.  7670 
queid  hologn.  7669 
({ueijeiria  /»/y.  1981 

I  queyelro  ptg.  1981 

;  queiju  ;>/>/.  1983.  3916 
queiinar  pl;/.  3690.  6265 

'  queiradii  pror.  7607 
queirre  o$tfrz.  7617 
queixada  /Vj/.  1898 
queixar  ptg'.  227H.  7664 

j  queixar»;  cat.  2278.  7664 

{  queixo  i>tg.  1898.  6025 
quejar  s/hmh.  2278.  7664 
quojigo  HfMin,  7666 
quens  2354 
quel  frz.  7628 
quolha  /^jp.  1758 
quello  ital.  3189 
quelquo  frz.  7629 
quel<|u'un  /"rz.  7630 
quem  ptg.  7605 
queinar  «/Kin.  2690.  5255 
quenecquei:  pic.  5297a 
quennuille  nfrz.  2480 
quenle  /rfj?.  1745 
quer  xxildiic.  ralm.  7621 
qucra  ptg.  1939 
queradn  1938 
querce  ital.  7664 
quercia  ital.  7654 
querela  öo/.  r/r.  pror. 

ptg.  7669 
<|uerella  cat.  «;nin.  7659 
quereile  /"rz.  7659 
quereller  frz,  7669 
i|uerena  /j/j?.  1939 
querer  prov.  8]>an.  ^j///. 

7621.  10-283 
qm'-niiO})  »pan.  7597 
querole  afrz.  2145 
querre  |>ror.  afrz.  7621 
q)ieser!a  «/»i«.  1981 
(jnesero  »fmn.  1981 
quesnc  «/"»-r.  7657 
queso  »{tan.  1983.  3916 
«(ueMlinn  frz.  7624 
queslione  lYrt/.  7624 
i|Uesto  itul.  3195 
quöte  frz.  7622 
quötcr  /Vi.  7622 
■|ueto  ital.  7669 
quet-z  pror.  7669 
queu  rtr.  7669 
queue  nfrz.  2024 
queux  i»/rz.  23«».  2554 

!  quevre  «/r«.  7699 
quex  cat.  1898 
quez  /«  or.  7685 

i  qul  ital.  3183 


qnl  ital.  rtr.  4669 

qui  cat.  frz.  a»pan.  nptq. 

7666 
quia  frx.  7666 
quiqa  f>^.  7682 
((uichar  prov.  2272 
quicio  »pan.  7683.  7886 
quien  «;mn.  7666 
quienquiera  »jtan.  7629 
quieto  Ual.  7669 
quignon  /'r«.  2680 
((uijada  «/«i«.  1898.  «»26 
quijera  »jtan.  1898 
<|uilate  «;>aH.  2U36 
quilha  ptij.  5276 
quilla  »pan.  6276 
«luille  /"r«.  5272.  5276 
quilnia  «/hin.  2669 
(|uimera  »p<tn.  2134 
quin  f>ro»'.  ca/.  7666 
quin  pror.  767« 
quinancie  frz.  27-)2.  6346 
quincnille  /'r«.  5291 
quince  ital.  3184 
((uince  »»an.  i>tg.  7671 
quindcjtch  r/r.  7671 
quindi  Ual.  3192 
quindiri  üal.  7671 
quinha  ;<ror.  7670 
quinhfto  ptg.  2680 
quinnn  «;Hi»i.  2680 
quinse  cat.  7671 
(}uint  rtr.  frz.  cni.  7676 
quinta  ajMtn.  ptg.  7673 
quintaine  '«/"rs.  7674 
quintal  prot.  frz.  »i>an. 

pt,/.  2074.  7698 
quintale  Hai.  2074.  7698 
quintana  ital.  prov.  7674 
quinlÄvel  rtr.  7676 
quintc  afrz.  7673 
({uinto  »t<i/.   s^MM.  ptg. 

7676 
quintu  Mrrf.  7676 
quinzaine  pror.  frz.  7671 
quinze  />ror.  frz.  7671 
(juirate  />/^.  2086 
quiscu  cat.  7681 
({uistinnc  itul.  7624 
quisvulla  ca/.  7629 
rjuilar  s/mih.  y»/'/.  7668. 

7684 
quitare  ital.  7668 
({uittainc  «/"r*.  7674 
quitte  frz.  768-1 
«piitter  frz.  7684 
quitli  />ror.  7684 
quivi  ital.  3187 
quivre  a/'rz.  7599 
ipiizn  »i>au.  7682 
quiziia  ajHin.  7682 
quo  />r<ir.  3186 
quoi  frz.  7679 
quoira(;e  out  frz.  7617 
quoiraille  ostfrz.  7617 
qunivrc  n/rj.  7599 
quomo  H!t}Mn.  7687 
quora  mltt'll.  7626 
qunra  /»ror.  7625 
({uoras  />roc.  7626 


qaoU  Hai.  7688 
quotare  i/a/.  768S 
quouari^  ottfrx.  7617 


rä  plg.  7747 
räa  p/(/.  7747 
raant^on  afrz.  7860 
raba  «orrf.  7759 
ribaccbio  Hai.  77641 
rabacher  frz.  7694 
riiban  «/»an.  7769 
rabanada  ptg.  4756 
rabanel-8  /»ror.  7761 
raluinella  »ard.  7761 
ri'ibanii  »pan.  7761 
rabü»  /j/jf.  7761 
rabaquet  cat.  7694 
rabar  />ror.  7700 
rabarbaro  Hol.  7695. 8043 
rabärbaro  «/«in.  /<</•  7696 
rabast  afrz.  1268 
rabast^  /»iVm.  1268 
rabaster  afrz.  1268 
rabatz  ^ror.  7700 
rabberciare  Hnl.  7823. 

7827 
rabbia  iV«/.  7697 
rabbiare  »/«;.  770<» 
rabbiosii  ital.  7701 
rahbiu  ticil.  7699 
rabda  rMwi.  7959 
rabe  cal.  7759 
rabear  «/wn.  ptg.  776<» 
rabeca  p<</.  7694 
rabeg-l  proe.  7763 
rabej  j^ror.  7694 
rabejar  sj>an.  ptg.  7766 
rabel  »pan.  ptg.  7694 
rabelle  afrz.  7694 
rabi  «arf/r«.  78J0 
rabia  »pan.  7697 
rabiar  «;>f<n.  7700 
rabicanu  »p<in.  7769b 
rabicanu  Hai.  7769b 
rabido  ital.  {ttg.  7699 
rabinier-s  pror.  7766 
rabios  prov.  7701 
rabiusu  »i>an.  7701 
rAble  frx.  7777.  8230 
rabo  »i>an.  777^ 
rabo  «^(iN.  />/j^.  7766 
rabo(u)in  frx.  7778 
rabou  icaadtl.  7820 
rabosa  rcw«?».  7778 
raboso  »pan.  ptg.  7766 
rabüt  frz.  7820 
raboler  /"r*.  7820 
rabougrir  frz.  1639.  6334 
rabbrezzarc  pitt^v.  7827 
rabrouer  /"rr.  1226 
raliuffare  Hai.  1398 
raliuffo  i7«/.  1342 
rurii  üal.  4642 
raca  ptg.  7716 
racaille  /"rr.  7706 
ra<jao  ptg.  7803 
rarar  /»»w.  4602.  7731 
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nee»  }>ror.  7706 
racrapezzaro  itiil.  1882 
racrogliere  ital.  7R44 
raccogliere  miiil.  7845 
ran  onlare  ital.  23ti() 
rai  ronlo  ilnl.  238() 
rare  fri.  771«.  7778 
rarel  $pan.  77 16 
raccmo  /»<</.  iuil.  7704 
racer  /iri'.  7773 
raclm  jitg.  7717 
rachnr  ;»/</.  77r.t 
rarhe  frz.  7790 
racheler  frz.  7832 
rachetta  lYn/.  8024 
rachier  afrz.  3378.  4642. 
7731 

racimo  s/wn.  7704 
racitnolare  iV«/.  7704 
racimolo  ital.  7704 
racina  pror.  7710 
racine  /ira.  7710 
raoion  apan.  7803 
racle  /"rz.  7788 
racler  frz.  7787 
raclet  afrz.  77H8 
rada   iVa/.    «/«rin.  i>ti/. 
7707 

radäciiiA  i-mm.  7710 
radiioppiare  iOil.  7867 
raddotlo  7866 
rade  rtm.  7718 
rade  frz.  7707 
rade  n^r^.  7763 
ratleau  frz.  7802 
radegar  nordiUil.  8277 
radeire  /»ror.  7718 
radelh-z  prov.  7H02 
radent  aiM.  770H 
rädere  itul.  7718 
radiäre  i/a/.  7713 
radica  itul.  7716 
radicchio  ital.  11  VI 
ratlice  äo/.  7716 
radio  n»p<tn.  3279 
radis  /om*.  nfrz.  7716 
raditura  i/a/.  7714 
radili  prop.  77ifi 
radiz  r<r.  7716 
rado  üid.  IIQA 
radoler  nfrz.  7862 
ra<lund  rtr.  8169 
radiiä  rtr.  7716 
raemciit  «/■»•«.  7866 
raendre  ajfrz.  7866 
raer  span.  7718 
racrez  aartj.  7718 
rafa  pirm.  4641 
räfaga  <;)(in.  7722 
rafale  nfrz.  7722 
rafaiio  ital.  7761 
raferir  rt/"«.  3690 
rafe-8  prot.  7717 
rafez  tujian.  7705 
rafla  rum.  4641 
raffar  rlr.  4641.  7722 
ralTe  «/"rt.  4641 
rafTer  altfranz.  4641. 

7722 
raffica  üul.  lT£i 


nUflo  i'^i/.  4641.  7721 

rafToua  lolkr.  4641 

rafi  alhifrz.  7820 

ralle  o^rz.  nfrz.  4641 

rafle  /^rr.  7721 

raga  aard.  1631 

raga  rAmn.  7709 

raganella  iW.  7812 
^  ragaro  itul.  7711 
I  ragazza  itttl.  7723 
I  ragazz«  »W.  7711.  7723 

rage  frz.  7697 

rager  frz.  7700 

ragcsci  rt«m.  7724 
!  rageur  frz.  7701 

ragouso  frz.  7701 
.  ragghiare  itnl.  1T26 

raggiare  ital.  7718 

raggio  ital.  7716 

raglicdda  ««rr/.  7702. 
7723 

ragia  ital.  7789 

ragis  nfrz.  7697 

raginnare  >7a/.  7806 

ragionc  itul.  7803 

ragionevnlo  ital.  7H06 

ragkana  «in/.  7703 

raglia  aard.  7733 

ragliare  lAi/.  7726 

ragciii  afrz.  6131 
1  ragoüt  frz.  7821 

ragoCiter  frs.  7821 
'  raguer  frz.  7730 

ragull  cat.  7724 

ragusesci  rxm.  7816 

rahez  iujhih.  7706 
■  rahim  eat.  7704 

raja  s;mh.  7719 

rajar  ajtan.  7719 

rajar  cal.  IIIS 

rai  a/r*.  7716 

raiar  plg.  7713 
I  r«ib6  bun/.  7820 

raicio  /rcr.  7712 

raiclel  afrz.  7788 

raie  n/rs.  nfrz.  17 Ib 

raie  fl/"rz.  7799 

raie  nfrz.  8067.  8078 

raie  frz.  7729 

raiforl  /^rz.  7717 

raiga  aard.  7709.  7712 

raighe  aard.  7716 

raighina  «irrf.  7710 

raigoti  span.  7709 

raig-z  ;>iw.  7716 

raiier  afrz.  7713 

rail  frz.  7719 

raille  /"r*.  7719 

railler  frz.  7719 

rain  n/rr.  774.T 

raiii  rtr.  795.H.  7956 

rain  frz.  7919 

minceau  ^r*.  7738 

raliicier  afrz.  7H36 

raina  prov.  7764 

niino  /"rz.  7747 

rainer  frz.  8190a 

rainha  ;>fy.  7906 

raio  nproc.  7733 

ruiponce  frz.  7769 


raire  /rr.  7724.  7782 
raire  /tror.  7718 
rai-s  prur.  11  Ib 
rais  «/MIN.  ^^fy.  7716 
raisrha  tir.  7789 
raisc  rtnez.  7716 
raise  «/ir-ir.  n^r*.  7925 
raisin  frz.  7704 
raison  frz.  7808 
raisnnnahle  />*.  7H06 
raisonncr  frz.  7806 
raissar  ;>ror.  8112 
raisse  afrz.  7786 
raisso-s  prov.  8112 
ratlz  ;»ror.  7716 
raiva  jttg.  7697 
raivar  770O 
raivoso  /rfy.  7699.  7701 
ralz  afrz.  7716 
ralar  yj^/.  7783 
rAle  frz.  7788.  7801 
ralear  apan.  )tl;t.  7780 
rale<-er  aj>an.  7780 
r:\ler  /"rs.  7787.  7801 
ralingues  frz.  7693 
ralla  ital.  a}>an.  ptff.  7733 
rallar  cat.  apan.  7733 
ral(l)o  ;>/j/.  7733 
rallone  ital.  7733 
ralo  apan.  ptg.  7783 
ram  r/i/.  »Km.  7746 
rania  apan.  mm.  7727 
rajna  apan.  ital.  prw. 

ptg.  7745 
raniacciu  ital.  4650 
rainani-s  pror.  8160 
ramar  j>ror.  7746 
rambergc  frz.  8213a 
ramiila  cat.  apan.  1137 
rame  /^rz.  7727.  7944. 

7952,  8113 
ranieau  frz.  7736.  7746 
rameiru  ptg.  7746 
raineissef  afrz.  7738 
rainel-s  pror.  7746 
ratneil  «rirr/.  4317 
ramenc-.s  ;>ror.  7745 
ramequin  /Vz.  7726 
raiiier  frz.  7944 
ramera  «/«m.  7745 
rainerino  i<a/.  8150 
ramero  apan.  7745 
ranielte  7727 
ranieux  fr:.  7741 
ramienl  ohw.  7736 
raniicr  o/'rz.  7745 
raniicr-s  pror.  llÄh 
ramingue  afrz.  7745 
raniinzu  sard.  4318 
rainir  pror.  7739 
ramniarico  ö<ii.  7826 
rammaricarsi  ital.  7826 
ranio  »V«/.  apan.  jitg. 

7745 

rainoissel  rt/Vz.  7738 
ramon  j^kih.  /Vi.  7740 
ramoner  frz.  7740 
ramoneur  /»"z.  7740 
ramoscello  ital.  7746 
rainpa  ital.  prot.  7742 


ranpa  /'r;.  7769 
rampant  frz.  7769 
ranipanle  frz.  7769 
rampare  lY«/.  7742. 
7769 

raiiipe  frz.  7742.  7769 
ramper  frz.  7742.  7769 
ratnpo  ital.  7742 
rampogna  7742 
raniptigiiarc  ital.  IIA'I 
ranipuina  eat.  7742 
rampoinar  pror.  7742 
rninpoiie  ital.  7742 
ramponer  n/irz.  7742 
rampoiizoln  ital.  7769 
ranipusne  a/'rz.  7742 
ramposner  afrz.  7742 
ram-s  pror.  7745 
ramurA  rM»i.  7743 
ramuros  rum.  7744 
ran  /»ir.  7734 
rana  ital.  aitan.  7747 
ranc  afrz.  7748 
ranr-s  />r<ir.  7748 
ran<-ar  ;)///.  7749 
rancare  ital.  7748 
rauearl  «/»•«.  7748 
rance  frz.  7750 
ranced  rum.  7760 
rincezesci  ntm.  7749 
rauche  frz.  4653a 
raiichear  span.  4646 
ranchidu  mrd.  7760 
raiicho  »/Ml«.  8088 
ranci  cat.  7750 
ranriar  «/w«.  7749 
ranridlre  i/a/.  7749 
ranrido  ital.  7760 
rancidtt  «Vi/.  7760 
rancio  «/»««.  7760 
ran«  io  ital.  6438.  7760. 

6088 
rancir  frz.  7749 
raiirilu  «ViV.  7760 
ranco  ital.  ajHin.  7748 
raiic(o)  cal.  7748 
ranco  7748 
ran<;o  ptg.  7760 
räncoare  rM»i.  7751 
ranccEur  afrz.  11  iA 
raiicon  a/tan  7748 
rani^oii  nfrz.  784)0 
rancor  iitg,  cat.  aajnin. 

7751 

rancore  ital.  7751 
rancor-s  ^^roc.  7761 
ranqoso  fftg.  7750 
rancune  nfrz.  7752 
raiicura  /»/</.  »V«/.  pror. 
7762 

rancure  <i^rz.  7752 
randa  apan.  7753 
randal  */>n«.  7753 
randar  pror.  7753 
randcllo  ital.  7720 
randine  ««rrf.  4579 
rantlir  afrz.  7753 
raiidola  ;»ror.  4578 
randolu  pror.  4578 
randuii  af$-z.  7763 

81* 
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nndonar  yror.  7763 
ramlonor  afr:.  7763 
riU>(lo(D)-s  pi  or.  7763 
rang  frz.  8088 
raiitrer  frz.  8088 
raiig(i)er  frz.  7756 
r.'ingifeie  frz.  7765 
rangifero  Uni.  7766 
rangiföro  «/xin.  77fifi 
rango  i/a/.  8068 
raninirezir  /wor.  7751 
ranorchia  Hai.  7766 
n-uionchia   neiip.  tote. 
7766 

ranunchds  r/r.  7957 
ranunrhiu  sicil.  7766 
ramuKolo  iial.  7757 
ranunculf)-  i<*i/.  7757 
raas  lomb.  nmiU.  "760 
ransc  lomb.  7750 
ranz  aftnil.  77r»0 
ranzagh  nemil.  12W) 
ranzed  armii.  7760 
raniid  friaul.  7760 
rao  />ror.  8131 
rapa  /«ry.  7768 
rapa  i^i/.  7769 
rapaca  7760 
rapare  itiil.  ftg.  7760 
rapa<-eria  »pan.  7760 
rapagrSo  p/y.  77(;0 
rafiagon  gjntn.  7760 
rapar  «;mim.  j><v.  //ror. 

7769 
rapare  ital.  7794 
rapat  iriiy.  7768 
rapatclle  frz.  7766 
rapatii  /wy.  7768 
rapaz  ptg.  1028 
rapaz  sjxim.  ptg.  7760 
rapaza  «patt.  7760 
räpe  frz.  7794 
räper  frz.  7794 
raperonzo  i'/a/.  7759 
ra|ieronzo]o  Ual.  7759 
rapeile  rHiw.  77G3 
rapedi  rum.  7768 
rapcsci  rum.  7766 
rapcHta  ««i/».  7767 
rapelasaar  frz.  721)7 
rapide  n/rz.  7763 
räpido  xpan.  jUg.  7768 
rapido  Ual.  7763 
rapitre  /"rz.  7794 
rapire  Ual.  7766 
ra|iit  rum.  7776 
rapita  rum.  7759 
rapitor  rum.  7776 
rapdtic  I/o/.  7768 
rapcisa  «/xi«.  7778 
raposa  span.  ptg.  7766 
ra[)osn  «/win.  jtti/.  7766 
ra|>pa  i/o/.  777Ö.  7771 
rapprosjiglia  ilnf.  7980 
rapt  frz.  7776 
raptar  /»/j?.  7774 
raplo  cat.   $paH.  jitg. 

7776 

rapt<!ir   cut.   njmn.  f>tg. 
7776 


n.f-t  i>ror.  777e> 
raquer  i>ic.  7781 
raquela  span.  /ttg.  8024 
raquette  frz.  H024.  H123 
rar  cat.  7783 
rarar  ^j/^y.  7780 
rare  frz.  7783 
rarorer  ä/ww.  7780 
rarcsri  rum.  7780 
raretat  eat.  7781 
raretat-z  j>r«r.  7781 
rarete  frz.  7781 
raridad  «/otm.  7781 
raridadc  pfg.  7781 
rarita  ital.  7781 
rariiate  rMw.  7781 
nmtat-z  proi:  7781 
nlrjan  772-1 
raro   itnl.   »jtnn.  pig. 

7783 
rar-s  pror.  7788 
ras  pror.  frz.  7798 
raiüi  /»r(*r.  778.5 
rasA  npror.  7792 
rasar  tpttn.  ptg.  7792 
rasare  i/a/.  iwrrf.  7792 
nisäturä  fM»«.  7797 
rasra  />ror.  7791 
rawar  m/.   spnn.  jitg. 

7791 
rascha  r/r.  7789 
rasche  afrz.  7791 
raschiare  ital.  7787 
ra.<i*-|ilar  r/r.  7787 
rasria  ital.  7786 
rasciar  />r«r.  cat.  7787 
rascle  ;>ror.  ra/.  7788 
rasco  ital.  7791 
rascundre  pror.  7873 
ragcunhar  s/)<in.  /i/^.  7791 
rasen  proe.  7792 
rasente  ital.  7792 
raser  7792 
ra,seur  frz.  7793 
rasgüo  »/WH.  ]>tg.  7791 
rasgar  »/ww.  /»fy.  7791 
rasgo  sfMiH.  fttg.  7791 
rasgoli  gpan.  pfg.  7791 
rasjnifiar  ^j/jr.  7791 

rasigare  »nrrf.  7791 

I  rasilla  «/mm.  7798 
r&j<inä  n<m.  8O0O 

,  raso  span.  ital.  7798 
rasoir  /"rz.  7793a 
rasojn  it(ä.  7798a 
rasor  /*ror.  7793a 
ra.sore  »arti.  7793 
raspa  pror.  sjmih.  7794 
raspar  span.  ptg.  7794 
raspare  i/o/.  7794.  8221 
raspidu  sildmrd.  8221 
raspo  •//»/.  7794 
raspon.'!  »iUlfrz.  8221 
ras(ii)So  i7rt/.  8221 
rassa  />ror.  7773 
rassasier  frz.  8380 
rasse  frz.  dial.  8020 
ra.sse  afrz.  7785 
rastelln  i/u/.  7796 
ra8tel(l)o,  -ilho  ptg.  7795 


rastill*  s/N/n.  7796 
ra.«tlo  /rf^.  7796 
r:uitnlho  ptg.  9061 
rastrello  t/n/.  7796 
rastrillo  »ftan.  7795 
rastro  gpan.  7796 
rastrojo  «/xm.  9061 
rtsum  ntm.  7797 
ra.sura  i/fi/.  cat.  pror. 

«/ww.  /»/jy.  7797 
rasure  frz.  7797  i 
nil  pror.  frz.  7808  I 
raUi  oemil.  lomb.  7763 
niiacesci  niwi.  8278 
ratar  ptg.  7806 
ratayon  /mV.  9401 
rate  /r^.eni.  7799.  7808 
ralear  »/««.  7772  | 
rilleau  frz.  7796 
ralelel  /rs.  8069 
rätelier  frz.  7795 
rater  frz.  7772 
raten  I  ä/»««.  7772 
ralier  frz.  7772 
ralier  »i/'rz.  7799 
lalinlio  2*tg.  6396 
ration  frz.  7808 
ralo,  -(Hl  Ä/xiw.  7808 
rafo,  -äo  jtig.  7803 
rato  »iKin.  7776 
rato  «/Mit.  jitg.  6396 
raton  «/rr.  7799 
ratonar  «/«an.  7808 
ratla  nrmil.  lomb.  7763 
ratta  jjror.  7716  1 
ratt«  ital.  7768.  7776.  I 

7808  I 
ratlorc  ital.  7776  | 
rattu  mrd.  7768  i 
ratund  rum.  8169 
rätunzesci  rum.  8168 
rauha  j>roi'.  r/r.  8170 
raubar  />r«r.  8171 
rauco  üal.  7812 
niuilal  »pan.  ptg.  7763 
raudäo  ptg.  781 6a 
rauild  «yxiM.  ;»/</.  7763 
rauma  y;roi-.  806 1 
raus  pror.  7816 
rausa  pror.  8146 
rausar  «/>/j/.  7773 
rau.st  pror.  8124  . 
rauslir  ;>ror.  7814  j 
raust-s  pror.  7810  | 
rautar  pror.  7774 
rauxar  a}>tg.  7773 
rauza  /»n/r.  8146 
rauzel-8  pror.  7816 
rava  lomh.  pirm.  rir.  7769 
ravagcr  frz.  1147.  77<i6 
ravajoso  arenez.  7698 
ravanello  i/a/.  7761 
ravanel  rat.  7761 
ravano  i/«/.  7761 
ravauder  frz.  76!K>.  7822 
ravaut  afrz.  7696 
rave  /Vt.  ra/.  7759 
ravejandfi  alomh.  7698 
ravelin  frz.  8046 
raverdie  o/'r«.  7824 


niTerdir  afrz.  7824 
ravidar  r/r.  7986 
raTin  frz.  7766 
raviner  frz.  7766 
ravir  /r?.  7766 
ravisa  parm.  7716 
raviäa  /o»»i6.  7762 
ravissa  /»i<w.  7762 
raviase  renez.  7762 
raviaseur  /"ra.  7776 
ravizza  ital.  7759 
ravizzone  i^/iV.  77.*»9 
ravo  npror.  7759 
ravo  rmrz.  7768 
ravversarc  i7a/.  7823 
raya  »pan.  7729 
raya  span.  j>tg.  cat.  pror. 
7715 

rayar  «/«».  j>ror.  7713 
rayer  n/V-i.  7713 
rayöre  frz.  7713 
rayo  span.  ptg.  77 Ib 
raym  »/"rs.  7716 
raz  Klar.  7716 
raz4i  rum.  7716 
raza  npror.  »pan.  7716 
razäd  yrfiy.  7803 
razim-s  ;»ror.  7704 
razim'inare  >/a/.  7804. 
7806 

raziouHre  ital.  78ii6 
razioiie  iial.  7808 
razilz  jwor.  7716 
razo  apan.  7716 
raznar  ;>/jf.  7806 
razon  »}>an.  7803 
razouar  />ror.  7806 
razo-s  /n-or.  7808 
razza  itaJ.  7715.  7716. 

7729.  7778 
razzare  Uitl.  7718 
razzo  ital.  7716 
r(>  t/o/.  8059 
Ti  afrz.  2579.  7807 
real  »/«m.  />/y.  7900 
reale  #//*/.  7900 
realiiie  asjHin.  7899 
real-s  pror.  7900 
reame  anfian.  ital.  7899 
reltarharo  i/o/.  8048 
rebast  afrz.  1268 
rebatar  »/»oii.  /»/y.  7774 
rebliio  ifal.  8074 
rebec  frz.  7694 
rebelar  t/vin.  7826 
rebelde  ii}>an.  7826 
rebeldia  «/xin.  7826 
rehellar  jitg.  782« 
rebellare  ptg.  7694 
rebellare  »/o/.  7826 
rebelle  afrz.  7826 
rebeller  n/'rr.  7826 
rebellin  span.  8046 
rebentar  pfg.  7967 
rebocar  ;»/j^  7948 
rebollo  span.  81 18a 
rebondre  pror.  afrz.  7976 
reboque  7949 
reboquear  jttg.  7948 
rebosar  span.  8060. 10089 
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reb«tar  pro».  7890 

relMHicher  frz.  1K35 
rclwurs  fr:.  7828 
rchourser  fn.  7.'<2S 
rolious  npror.  7H2H 
rcl>ri)U?><T  frz.  IX'IH 
retiuslo  mrtl.  7976 
recaltdar  atjftm.  apl§, 

7832^ 
iceadir  ft§.  7880 
neuHa  atfo».  7829a 
recado  »ptm.  7880 
retajTiitt  pfnuf».  8021 
recai^nier  «/■c.-.  7829 

recabvar  n/'ror.  175(5 
rwaniai   -/)<i>i.  /i/y.  777! 
recanur  /■  7770 
recatim  »ixin.  pty.  777Ü 
recaner  afrz.  7829 
recare  üal.  ima.  7838 
remU  i|Nm.  jj<</.  1904 
reratar  qwH.  jf^.  1904 
reealo  qNm.  fif.  IMM 
reeudkr  «imwi.  7880 
reraudo  «ji<M.  7890 
rorrht'-n  i/'i/.  7830 
rcrrhiarclh)  itat.  791& 
rcrc  rwn.  78;i.'> 
ri'cear  1044»! 
r«-ci*|ior  pl'!  783!( 
recehir  x/«»«.  IHM 
rccelire  pror.  7839 
reoennr  gnt.  783G 
räceot  /vi  7886 
racantar  «pott.  7886 
raeanta  «M.  788« 
rwauc  (?)  prop.  78)6 
rc<reo  jt/^t.  10446 

reri'pta  ;'>v/r.  78H9 
re>  >Ti-clal-z  pnit.  7840 
recerrfle  nfr:.  7h|(» 
recprc  i<o/.  7!tlt> 
rerette  frz.  7S39 
recevoir  /"ri.  7839 
rt'che  frz.  7K92 
recbief  frz.  78291» 
rechigner  H/r«.  5276 
recbia  fr».  6376 
rechmehier  7988 
rechiflser  nfrz.  7836 
rerhinner  nfrs.  7836 
reciliir  «/«i«.  78119 
recieii(te)  xp'in.  7s,s5 
recincr  7834 
recinrier  »frz.  7i<s3 
rerio  »}HiM.  8080 
rärlaiiier  a/rs.  2232 
rerlata(r}  s/mh.  5296 
f«datarfl  iM.  d296 
raeoara  mm.  8068 
raeobrar  pm.  7864 
raeobrana  ■fNin.  7864 
recodir  napan.  7855 
ret'olire  a/rz.  428« 
rtcolte  /TZ.  7844 
rei'onliPCer  ptg.  7843 
ri'iM.iinuit  I     /';■;.  7^  Ii! 
rerKiiiinisser  prov.  7H43 
recoDfKer  8/>an.  7843 
reeoDoseer  frot.  7843 


Kcarrer  mtpnn.  7864a 
r4ir(»tTri  .«/Mj«.  786te 
tiM'iiurir  7854a 
rcctiuriT  nfrz.  7875 
rpi'oussi-  nfrz.  7875 
recouvrcr  //■;.  7Hr)t 
recoTa  ftg.  7<.)28 
racrtant  mfrz.  7847 
recraear  «fMm.  784!) 
recrew  a$pim.  7847 
(ra)ncraira  jwva.  aAvi 
7847 

recrearer  /i^.  7849 
m'reu  afrs.  7847 

rpi  icüi'  d/"»  !.  .')2!>t; 
ri'i'tL'Zeii  priiv.  7H47 
recreznt  pror.  7847 
recriro  /Vi.  7;»!t4 
rccroitrc  frz.  7841) 
reime  /rs.  5296.  7849 
recleiir  frz.  7861 
recua  «ai,  tpam.  7928 
racnar  fl§,  7868 
recwlir  «jm«.  j»^.  7866 
remeil  frz.  7844 
rei  ueillir  frz.  7841 
recular  i/k»«  7m5;{ 

rpiiiifi  //,-.  2t;:i.  7Kö;i 

ri'cutii>a>tf  /  tdii.  7sl3 
rei  ii|nTarf  Uni.  7^*54 
rerupcro  itnl.  7854 
red  ii/wi«.  WM 
re<iiihl  /'Mf.  Ijgao 
redar  »pan.  8098 
redde  anglottorm.  8060 
reddar  RiOfari^.  7697 
reddo  iVn/.  8080 
rede  /V^.  8020 
röilea  vtij.  8027 
rederilln  »/»im.  802S 
redce  r«//,//.  7856 
redemcii>  s  //ro»-.  78(iO 
redemir  7865 
redeinp^o  j'^Q  ~S*>0 
rtdamptkn  M/°r;.  7860 
reden»  pn».  7866 
redenqao  ji^.  3860 
redeocioQ  »pan.  7800 
redenta  «Aal.  7708 
redento  7865 
redentore  itnl.  7861 
redenzionc  //«/.  78t>0 
reiliT  nfrz.  78(!2 
rfii;l  ^p'iH.  ptij.  sii.'li 
reiiimere  i7c»/.  78tiö 
re<lirnir  »jxin.  7866 
r^ina  ital.  8027 
fcdiii^ja  «iiv/.  8028 
redingole  frz.  6071 
redo  itol.  4661 
redö  et*.  8169 
redoiasier  «frz.  7865a 
redida  iV«/.  ü507.  lOOilft 
re(doiim»inhar  ;</.v.  6256 
re|d(i)ii)oitiho  p^.  6266. 

7946 
reilm»  yo-wr.  81t(9 
reilond  lomb.  81(i!) 
redondear*|i«il. /;/«/.  Hl «18 
redoodo  «jnm.  8168 


redoBhar  pror.  8167 
rediir  »/w«.  ptg.  81'>8 
redorchere  lo<jnd.  8033 
rcdortii  pror.  8034 
redi«l<>r  f(/;T.  7862 
redfiuliler  frz.  7867 
rediiute  frz.  7866 
radouter  frs.  3123 
radrar  pif.  8037 
redrar  «qm».  8040 
radro  zpan.  8087 
redrofia  »pan.  8040 
redui-ir  «pa».  7866 
reductn  »pan.  7866 
rcduirc  /Vv.  78)>6 
rcduit  /"rc.  786(5 
rcdut"  i'i'j.  7.->()(i 
reduzir  ;»/'/.  7866 
ree  afrz.  7799 
reeleiigtie  a/r«.  7863 
reviiier  alt<Afrilal.  7865 
raenxon  aUebträ^.  7860 
rafe  IM.  7817 
refece  aj>fg.  7706 
refcKH  7722 
refeni  /'/'/•  7728 
relVrir  nfrz.  3(i90 
rrlTc  «/.•  :.  776;i 
lelh  rhir  frz.  7891 
rcfle<-Ür  eaf.  upan.  pig. 

7891 
rctl.  t  //  .:.  7891 
reO^ter  frz.  7891 
raOaxäo  ptf,  7802 
reflanr  «ol.  «mm.  ate. 

7891 

r^flexion  /Vs.  7892 
reflexion  7892 
reflexionar  "892 
reflocher  nfrz.  7891 
iftraiii  frz.  7H94 
refraiiider  7894 
lefrail  z  pror.  7894 
refran  «/mm.  7894 
rafrangar  j>tg.  7694 
rafrangere  ifail.  7804 
refranher  prav.  7884 
refraoh  a  jiraa.  7864 
tafrSo  pif.  7894 
rafregar  »{Min.  3405.  7886 
refrener  frz.  4947 
refriei/a  »lyw«.  7H'J"i 
refri^rcre  nfrz.  7R!M! 
rcfiiKfii  'riT  7H!t(; 
refrigerio  spnn.  pt<i.  ital. 
7896 

refrigeri-8  pror.  7896 
rafrim-a  prur.  7894 
reftioKir  i|nhi.  7804 
refrinher  pro».  7864 
refrogner  /V«.  8884. 4008 
refüdar  pmp.  7897.  789fi 
n'ru>'a  i-iim.  7897 
rcfiisar   rtr.    cnl.  prur. 

pt>f.  7897 
relus«»r  /"rs.  7897 
rcfutar  »yMin.  ptff.  7897 
rufuLar  c«/.  g)tan.pt</.  7898 
r6Ailar  /irz.  7897,  '7898 
8067.  8U78  l 


ptg.  8078 
regain  nfrz.  10370 
i  i>Kal  /"r«.  J197.  7927a 
rcjjal.ir  1/-/«.  ;)/;/.  4197 
rejralar  .«/c/n.  7Vt27a 
regalart'  it-(/.  4197.7097a 
regale  ilal.  7900 
r^galer  afrz.  »frz.  4107 
regaler  frz.  7987a 
regalicia  pro».  4286 
ragalil  ^tm.  ptg.  4286 
regalo  AdL  «/mm.  /rf^. 
4197 

regalii  s/hih.  7927a 
regainii  itid.  6702 
regaiiar  //;r,r.  7829 
n-gnfiar  j«y>fi»i.  7829 
ifganliar  pror.  7829 
rogard  frz.  10359 
regarder   />z.  8068a. 

10369 
rafatU  ibU.  8077 
r6g«  aat/W.  8022 
reger  j»^.  7911 
regelta  ütü.  7913 
rc(f gere  itnl.  79 1 1 
rt'ifghia  >l'il.  8078 
rcggia  iV(//.  7'.lu3 
reggimentn  ital,  7905 
regiäo  /»/y.  7908 
regiber  nfrz.  7301 
regimher  frz.  7901 
regime  7904 
regiment  frz.  7906 
regima-s  pnw.  7904 
regioa  pro»,  itat.  7906 
regio  ital.  7903 
r^gion  n/Vr.  7908 
region  n/xi«.  7908 
regioiie  i/nl.  7!*()8 
tt'vrio-s  ;>r</r.  790H 
ifg-ir  />rr)r.  »/«i«.  7911 
rfgir  frz  7!H1 
|-egi^>to  7902 
registrc  prop.  7902 
regiatro  itoL  «po«.  piÄr. 

7909 

regia  itpaii.  jwwa.  7912 
reglar  pfw.  7918 

rigle  frz.  7912 
r*gl«T  frz.  7913 
n-glisse  n/Vr,  12H(I 
rf(;na  pror.  ml,  HifJl 
rcKtiar  pror.  7fHiH 
regnare  ttai.  7909 
rcgnat-z  yrirv.  7910 
regne  /rx.  7910 
rignar  ^  7909 
regna«  pro«.  7010 
regno  dM.  7010 
regtion  ofrz.  7966 
rego  pC^.  8082a 
regoa  />/./.  7912 
rcjfoj  mnil.  78-14 
icgola  //<»/.  7912 
regolare  itnJ.  7913 
regoldar  .«/k»«.  7i(14.  81^3 
regolizia  t/o/.  42S^.  5637 
regon  afrz.  H131 
regoni  hmiI.  7846 
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refona  x/nin.  8078 
regond  lomh.  81fi9 
regorda  l<mU>.  7846 
rejfordare  «ai-rf.  7846 
regotlu  «an/.  7842 
regra  ^(/j/.  7912 
regrar  i>tff.  7913 
regret  frs.  7989 
regretler  /»-z.  79ö9 
r«guardar  cat.  sjmn.  })tff. 
8068» 

regueld»  »ftan.  7914. 8188 
reguern  uptin.  8078 
regula  ri<wi.  7913 
regulft  rum.  7912 
regiila  pl;/.  7732 
regulär  cat.  sjtnn.  jitg. 
7918 

reguiezia  pror.  4286  ; 
regunzar  ngpan.  7958 
rchen  #/»#««.  7728 
rehendija  »«/»in.  7889 
rehina  ail.  StMn) 
rehusar  «/»ih.  7897 
rehuzar  pror.  7897  , 
rei  afrz.  8020  [ 
rei  ^>/y.  H069  j 
reidi  piem.  8080 
reidor  »jhih.  8072 
reille  u/rr.  7782.  7912  | 
rei  na  itni.   /uini.  pror. 

apan.  7906 
reinar  »pnn.  /tt;/.  7909 
relnrhar  ««/mim.  4572 
reind  ralluHi.  806U 
reine  frz.  7906 
reinette  /"rz.  7754 
reingli  piae.  8084) 
reinha  7906 
reiuo  ptg.  ff/MiN.  7910 
reiuo  wpaM.  ptg.  7899 
reio  npror.  7912  , 
reir  «/jow.  8070  I 
reire  pror.  8037 
reis  piem.  7716 
rei-s  ^or.  8059 
re<i)sie  afrz.  8001 
rfissar  prov.  8112 
rcissidar  /»rop.  7871 
reit  rtr.  8020 
reitii  I/«/.  7927 
reiver  rtr.  7973 
reixa  ]4g.  8111 
reixar  />(<7.  8112 
reiza  »kd.  7716 
reizen  oW.  8068 
reja  sjtan.  77H2.  7912 
rejals  pror.  7900 
rejmc  />/Vm.  7866 
rejo  s  pro  f.  7it08 
relais  frz.  7930 
relanglic  «/^»«.  7863 
rolalion  frz.  7929 
releiiquir  ufrz.  7934 
relevar  «yw/w.  /»/»/,  7981 
rclevcr  frz.  7931 
relevo  pt4f  7931 
rclha  i>tg.  pror.lTA'l.  7912 
relho  npriir.  7912 
i-elief  /«.  7931 


reliere  «ywin.  7931 
religliie  rum.  7932 
relighiof*  »•»*»».  7933 
leligifio  7932 
religieux  /r«.  7933 
religiö  ntt.  7932 
rcligion  frz.  »ftan.  7932 
rcligione  «^n/.  7932 
religio^  pror.  cat.  7933 
religio-.<«  ;*ror.  7932 
rclinioso  «Vn/.  7933 
leligiiiso  «/«TIN.  7!)33 
reliiK-har  anitan.  4572 
relinquir  7934 
rcliuii  n/om/>.  7932 
relioso  alomb.  7933 
rella  enr.  7912 
relogfiro  /4g.  4621 
relogio  4622 
rt'loj  sßHiH.  4622 
rclojero  s/mh.  4621 
rclojociro  ^Z//.  4621 
relotgc-s  prov.  4622 
relu<|uer  /irr.  5739 
relva  /dg.  4542 
rem  oftti/.  7937 
rema  /'/«/.  8061 
remais  afrx.  7942 
reniane  »-Mm.  7939 
rem&necer  »piiH.  pig.  7939 
remaner  /»ror.  5877.  7939 
reniaiire  pror.  7939 
lemar  s/mn.  /Mv<r. 

7944 
reiiiare  ital.  7944 
retnatar  «;mih.  7938 
remate  sjiom.  7938 
rembolare  ital.  7947 
retnedar  «/»an.  /i/«;.  7918 
reme(d)ir  a/mtn.  7866 
remenibrar  aspan.  npig. 

cat.  7940 
remembrer  nfrx.  7910 
renies  h/"«.  7942 
reniir  )>tg.  7865 
renio  «/»in.  ptg.  Hat. 

7952 

renioinhar  7945 
remula  ital.  7946 
remolata  ital.  7916 
remolcar  »jxiii.  mf.  7948 
remole  frz.  7946 
reniolinar   «/nih.  6256. 
7946 

remolinareiVa/.  6256. 7945 
rcmolinn  ital.  »pnn.  6256. 
7945 

remolque  «;niii.  7949 
remonda  londt.  7950 
remor  afrz.  8200a 
remorcar  jitg.  7949 
remonjue  /"r*.  7949 
reiiiorqucr  frz.  7948 
remouca  npror.  7948 
remoudre  /"»  r.  7946 
remoulade  frz.  7946 
remoulin  /irs.  6256 
remoulin  ufrz.  791."» 
reniouliner  frz.  6256. 
794Ö 


I  remoiu  frz.  7946 
rempar  /rt.  4766 
reinparcr  frz.  4756 
renipart  ^r*.  4756.  »978 
reiii-s  pror.  7952 
rcmudar  pror.  6422 
retnuer  /"r«.  6422 
reiiiusgar  /ttg.  7951 
reiiard  frz.  7907 
renardlü  a/>-c.  71M)7 
reiirilla  »/Min.  8091 
reiicon  «jwi«.  7748 
reiiror  nsimn.  7751 
rem-ura  »ftan.  7752 
renr-s  pjor.  8088 
rend  i>tij.  7763 

;  reiidns  pig.  2867 
reiider  7859 
rendere  Hol.  7859 
rcndija  ngpan.  7889 
reiuiir  «/otw.  7859 
ri-ridila  ital.  7859 
ri'iidre  ;>i-or.  7869 
vi-m  »frz.  mm.  8027 
reiic  tiita».  7953 

I  reneiier  f#^»"z.  7964 

I  reiieisole  frz.  7747 
rencnghe  afrz.  7863 
renfauclieler  /mV.  3888 
renfiinnir  frz.  7921 
renrornm  frz.  7921 
renfrogner  4003 
retigar  prur.  8088 
renge  fr/"»-*.  4647.  8089 
rengla  cat.  7912 
rcngrt'ger  nfrz.  4346 
renhar  /»mr.  7909 
ronhilar  n/kih.  4982 
renhir  i4g.  mn 
renho-s  pror.  7956 

.  rcnier  nfrz.  7954 
reniner  frz.  6Ö26 
renillar  cnf.  4572 
ren  pror.  7937 
rehir  «/^'«h.  HOIU 
renö  npror.  8091 
rcnoelar  jrrov.  7956 
renoiier  «/"rr.  7954 
renonrer  frz.  7958 
renouiilc  frnnchf-comt. 
7757 

renouille  «/"rs  7766 
reiiou-s  pror.  7956 
renovar   /»w.  «/wrr. 
7956 

renovelar  pror.  7956 
reiwvero  ä/i«»i.  7966 
renovier-«  /»i<(r.  7956 
renso  ital.  7941 
renl  renez.  4454 
rcnla  /»r«r.  7859 
renlar  cat.  7836 
rcnle  /"rr.  7859 
renuevo  »pan.  7956 
renunt'ia  «/»»»h.  ptg.  7958 
renuni'iar  «/ian.  /)/</.  795S 
lenunc-io  »pan.  7958 
renverdie  afrz.  7824 
renverser  /'rs.  8050 
I  renyir  eat.  8091 


reo  Hol.  Hcat.  Span.  ptg. 
8044 

reidiarli«  afrs.  8043 
repairar  /rfr;.  7962 
repairar  />ror.  7965 
re|>airo  afrz.  7966 
re(>aire-s  /;ror.  7965 
repairier  afrz.  7966 
repailre  />z.  7963 
röpandre  frz.  7881 
reparar  ptg.  s/mn.  7!Hi2 
röparer  /"»•«.  7962 
reparo  »/v»«.  7962 
repas  frz.  6916.  7963 
repausar  /*ror.  6948.  79(56 
ri''pe  irallon.  7868 
repelar  «/m/i.  7971 
repelon  «/wi«.  7971 
ropenlaille  nfrz.  7968 
repcn-s  pror.  7973 
repenlir  /*f-or.  /ir».  */*i»«. 
7974 

repenlirsi  »/a/.  7974 
reper  trallon.  7976 
rp|»ere  m/"»-;.  7965 
rejM-sncr  nfrz.  7966a 
röpeler  frz.  7970 
re|ielere  ital.  7970 
r^|>^lition  frz.  7969 
re|H!tuar  npror.  7966a 
repil  frz.  8005 
repjete  alb.  8095 
replaiidir  /»w.  80O7 
repoiho  )>lg.  7984 
repollo  «/HIN.  7984 
repolon  frz.  7971 
repolone  ital.  7971 
re|K>nclie  »/»«n.  7769 
rcpondre  frz.  ÖIK)8 
re(njner  «paw.  7975 
r^ponse  frz.  800« 
rep6r  /*/«;.  7976 
rcpos  /"fz.  7966 
reposar  sinin.  7966 
reposer  frz.  6943.  7966 
repo8tail  nfrz.  7!i75 
repouä  frz.  7536 
repousar  /jty.  7966 
ivppia  eomntk.  N.  8074 
rcprendre  frz.  7979 
rcpresaille  /irs.  7980 
represalia  »pan.  7980 
rcpr^sentalion  frz.  7977 
repr^seiiter  /"rz.  7978 
reprczis  rum.  7763 
roprobar  «/wm.  79S3 
reprcMrbar  apan.  jitg. 
79tl 

rcprcx  he  span.  ptg.  frz. 
7981 

reprocher  frz.  7981 
repropchar  /»rt>r.  7981 
repropche-s  pme.  7981 
reprouvcr  nfrz.  7993 
repr«>ver  «/rz.  7983 
reprovier  afrz.  7983 
replar  /»/j^.  a$pnu.  pror. 
7985 

repune  rMw.  7975 
r6que  pic.  7992 
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Ttqu.«knr»i)nn.ptf/.  2698. 
7848 

requerer  ptt/.  7986 
requerir  frz.  7986 
requerir  »Itobri-ital.  sittin. 
7980 

requerre  pror.  7986 
requestit  jiror.  s/mn.  jtti). 

798« 
requ^te  frs.  7986 
requiebro  «;>rin.  7848 
requiebro  «/mm.  i4(f.  2698 
requilia  padttnn.  71135 
requin  /*•;.  7987 
requinquer  frz.  6291 
rei  r/r.  7992 
rei  ralmofHf.  7916 
res  «/WIM.  7784 
resubiar  «/>'im.  7991 
resabiu  «/mn.  /><.v-  7991 
resahir  i>tg.  799!) 
resailw  »/min.  pig.  7991 
resaillir  /"r*.  7999 
resalir  7999 
re«ar  «;«ih.  pig.  7841 
rSsari  rww.  7805 
resari  rum.  7999 
resbate  rum.  7669 
rcscana  tie.  7998 
rewhinhar  pror.  527C 
rescrever  />/j^.  7994 
rescribir  »pan.  7994 
rea-rivere        799  t 
resi'indere  Uni.  7993 
rJJsi  oace  rum.  7874 
rcscodre  /wor.  7876 
r8s«-ola  rum.  7H72 
resrondre  /«-wr.  7873 
rcscorrc  nfrz.  7876 
rescos  afrz.  prov.  7876 
rescossa  />ror.  7876 
resco-st  pror.  7878 
resda  piacent.  7841 
rtee  w/rz.  7926 
reseamina  rum.  7996 
rteeau  it/'rx.  8032 
reserare  ilal.  7996 
resego  altligw.  799ö 
reseka  abruzz.  7997 
resel  n/r«.  8(>32 
reaena  7806 
resentc  iiHimez.  7835 
reseuil  nfrz.  8081 
resfafa  i-iim.  7876 
rfsfira  rum.  7877 
resfoieza  rwm.  7878 
rCsrringe  rum.  7879 
reäi  pUm.  7996 
resia  /om6.  4460.1 
r^üilier  frz.  7999 
resilir  «/xin.  7999 
resina  sptin.  ptg.  itnl.  etil. 

8000 
r6aine  frz.  HOOO 
resjudeca  rum.  7880 
reätna  «/«rm.  ptg.  8113 
resiiiutiear  /«fj/.  79Ö1 
resiiioiiinhar  pfg.  7961 
resniungar  /«/j?.  7961 
resoar  ptg.  öOOS 


KMla  ital.  6607.  10069  i 
resulver  apan.  ptg.  8002 
resonar  oi<.  pror.  apnn. 

ptg.  8003 
resotiner  frz.  8003  ' 
resoplar  «/mh.  8017 
re»«)rdre  afrz.  8018 
resorifer  prot.  8018 
resorgere  i/o/.  8018 
resorlir  afrz.  8018 
r^»udre  /'rs.  8002 
respasser  afrz.  8003a 
resperl  frz.  8006 
respei'ler  «/'rz.  8004 
resperto  »pan.  8006 
respeitar  //r«r.  ptg.  8ft04 
respeitu  /l/y.  8005 
re<:|>eit-z  ;>ror.  80«)5 
re8|>etar  apan.  8004 
respeto  »pan.  8005 
rSspica  n<m.  7883 
respiender  nrenez.  8007 
rSspinge  >-um.  7882 
respirare  ito/.  8006 
reBpirer  frz.  8006.  8958 
respit  afrz.  8005 
respitier  «/rz.  8004 
reapilto  ilal.  8005 
respl  andre  pror.  8007 
rcsplendir  /rr.  8007 
r9spoirnäine  rum.  78Ht 
responder  «/»an.  ptg.  8008 
respontJrc  /*ror,  8008 
respmidrer  cat.  8008 
respons  8006 
responao  »jHin.  ptg.  8008 
respos  pror.  8008 
respost  /*ror.  8008 
resposta  «/wn.  />fp.  8008 
respuesla  »pan.  ptg.  8008 
respunde  rum.  8008 
reapundiri  «rntf.  8008 
respuns  riim.  8008 
res|)UB  rfr.  8008 
resquicio  «/xin.  7683. 

7886 

resqniltn  ital.  8005  ; 
ressa  itnl.  8111 
ressc  /"rz.  rrfiVi/.J  8020 
resse  lothr.  7926 
ressorl  frz.  8018 
reaaorlir  /"rz.  8018 
ressoarce  frz.  9282 
reat  nprot.  cat.  8012 
resla  iV«/.  7!K)2.  8012. 
8016 

reatafiar  »pan.  9010 
restar  pror.  »pan.  ptg. 

8C16 
reatare  ital.  8<H5 
reslauraqilo  /*^/.  8009 
leatauracion  «ywn.  8O09 
realaui-ai:io-s  prov.  8009 
realauranl  /"rs.  8010 
rcütaurar  pror.  »ihih.  ptg. 

8010 

reataurare  ilal.  8010 
reslauration  frz.  8009 
leslaurt-r  frz.  8010 
leste  frz.  i>tg.  8016  , 


rMt«  »ard.  ptg.  8012 
restequier  /rr.  9050 
realer  frz.  8015 
realija  uird.  8011 
restio  »(a/.  8014 
reatiluer  frz.  8013 
reatituere  ä»/.  8013 
restiluir  »pan.  ptg.  84)13 
realiu-a  pror.  801 A 
re&to  iVa/.   span.  ptg. 
8016 

rfeloarce  »-mm.  7888 
reatoiho  ptg.  «061 
r?8tonia  rum.  7^87 
reslreindre  frz.  8016 
reslrenlier  pror.  8016 
realriclo  »pan.  ptg.  8016 
re^lrignere  ital.  8016 
reatringere  ital.  8016 
restringir  »pan.  ptg.  8016 
reaufla  rum.  8017 
reauna  rum.  8003 
reaurgere  8018 
reaurgir  nfrz.  »pan.  jitg. 
6018 

reaiiaciter  frz.  8019 
resve  a/'r*.  7697 
ret  njnor.  8020 
retama  »pan  ptg.  "800 
retar  m«/kim.  7986 
relraire  pror.  frz.  8035 
ret  rage  rum.  8035 
retr^cir  «/"rz.  9100 
re/e  rum.  8023 
rete  ilal.  8020 
retenaar  /»rov.  7836 
retentir  frz.  8030 
reter  n/"rz.  7985 
r6tlä  ital.  8020 
reticella  ital.  8023 
r6licu!e  fr*.  8026 
retif  frz.  8014 
r6tina  »<«/.  8027 
reto  N«paN.  7986 
retiSar  »pa».  8042 
retoiie  frz.  8079 
retofko  »pan.  8042 
retorta  «poM.  ptg.  8084 
retorle  /r«.  8034 
retrot-richa  pror.  8039 
retroencbe  «/"r*.  8039 
retroenge  afrz.  8039 
retroeiiaa  proc.  8039 
retlore  7851 
rctz  pror.  8020 
reu  rum.  rtr.  acat.  8044 
reubarba  ;jror.  8013 
reube  afrz.  8170 
reule  nfrz.  7912 
reuina  »/mih.  fttg. 

8061 

reuper  frz.  allpir.  8015 
reu-8  proc.  8044 
rPusor  nfrz.  7897 
reulate  »-um.  7927 
reuver  afrz.  8171 
reva  /»ror.  7697 
revancbe/"r*.  8054. 10194 
revanrber/"r».8064. 10194 
revaraa  ru»i.  8050 


rtf«  frz.  7697.  8047 
reye  frz.  (dial.)  7769 
reve  afrz.  7763 
revÄ«  he  nfrz.  8061.  8120 
revel  afrz.  7826 
reveler  «/"rz.  7697.  7826 
r6?6ler  /"rz.  8048 
i-evelini  pig.  8046 
revcllar  /wor.  782»> 
revel-s  prov.  7826 
revendiquer  /rz.  8054 
revcDgier  afrz.  8054. 

10194 
revenir  frz.  8019 
rcvenjar  ;>rr>r.  8064 
revciitar  apan.  79<>7 
river  afrz.  7862 
rfver  /;z.  3280.  7826. 

7966.  7990.  9965 
revera  pror.  frz.  H051 
rc'verser  frz.  8()6<» 
reverler  apan.  {ttg.  8062 
revertir  pror.  8062 
revea  «/min.  8061 
reveaar  apan.  8060 
revesche  afrz.  8120 
reveasa  /><</.  8061 
revesaar  ptg.  8050.  8061 
reveas«  iitg.  8061 
revez  />({r.  8051 
revider  afrz.  8056 
revir  />ror.  8061 
revudre  hurg.  8068 
revoit  o/rz.  8061 
revoir  /^rz.  8063 
revoia  franco-pror.  81 18» 
revolcarae  «pau.  8058 
revolta  ptg.  8067 
revoltar  ptg.  8067 
r^Tolte  /"rr".  8057 
r^volter  frz.  8067 
r^volution  /r*.  8066 
revolver  apan.  }Ag.  8058 
r^vora  ptg.  8118 
revue  frz.  8<»63 
rey  «/mn.  8069 
reyaliiie-a  prov.  7899 
reyna  «/hih.  7906 
reynar  »pan.  7909 
reyne-8  />ror.  7910 
reyno  »pan.  7910 
rez  frz.  ptg.  7798 
rez  />*j^.  7784 
rezar  »pan.  f>tg.  7841 
rez-de-cbaus»^  frz.  7798 
rezelar  «/mn.  10446 
rezelo  apan.  10446 
rezeiiier  pror.  7866 
rezenao-a  pror.  7860 
rezina  pror.  8000 
rezir  />ror.  7838 
rezno  «/mm.  8068 
rezza  ital.  8020 
rezz«^la  iwirt/.  8031 
rezzuola  ilal.  8031 
Rheinia  frz.  7941 
rheuma  apan.  8061 
rhunie  frz.  8061 
rhubarbo  frz.  7696 
rhubarbe  Mfrz.  8043 
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rl  rlr.  8070 
rial-s  pror  7900 
riavolo  iUil.  8230 
riha  s/MK.  piff.  8092 
ribaltia  prur.  4644 
rilmldu  Ulli.  »pan.  itif/. 
4644 

ribaltare  iW.  7819 
ribar  pr»»r.  8066 
ribatg{--s  pror.  8094 
ribaud  /rz.  4644.  7«»ri 
ribaude  frz.  4644 
ribau<lnquin  frz.  4644 
ribaut-z  /;roi-.  4644 
ribe  frz.  7961.  8066 
ril>eba  ital.  7694 
riliera  if/i/.  7694 
ribeira  /itg.  proc.  8093 
ribellare  Uni.  7826 
riber  afrz.  4644 
ribera  8/>an.  8093 
ribletlo  frz.  7960 
ribja  ctm.  8097 
ritiouc  frz.  880a 
ribrczzo  iW.  1676 
ribumo  ilal.  10136 
ributtare  ital.  7820 
ricanvare  öo/.  7779 
ricaiDO  ilal.  7779 
ricaner  «/V-z.  7829 
ricapitarc  ital.  7830 
ricapilo  ital.  7830 
riccalUre  7832 
riccattatore  »V«/,  7831 
ricchezza  ilal.  8083 
rircio  ilal.  3273 
ricco  ital.  8083 
ricevere  öa/.  7839 
riebe  frz.  808» 
richesse  /rz.  8083 
riehiedi're  ital.  7986 
rirbiesU  ital.  7986 
ricino  i/a/.  8068 
riro  «/MN.  8083 
riconoscere  ital.  7843 
ricordarsi  ito/.  7846 
ricordo  ital.  7816 
rirorrere  lYn/.  7864a 
ricolto  ilal.  7842 
ricoverare  ital.  7854 
ric6vero  »/a/.  7854 
ricovrare  ital.  7H5A 
ricredente  ital.  7847 
ricreder(si)  »7«/.  7847 
ricrednto  ital.  7847 
ricrescere  ital.  7849 
ric-8  pror.  8083 
ricuperare  i^a/.  7854 
ridda  monf.  8228 
ride  frz.  8()69 
ride  n<m.  8070 
rideau  frz.  8069 
ridelle  /»-.r.  8<)69 
rider  /rz.  8069 
ridero  ital.  8070 
ridi  nttobrrital.  80^H) 
ridk-ule  /rz.  8026 
ridilore  ^^a/.  8072 
ridoUo  ital.  7866 
ridurre  ital.  7866 


rWWe  /rz.  8065 

riecer  rlr.  7916 

riederc  »/<i/.  7864 

riel  s/>on.  7912 

rien  frz.  7937 

rienda  «pan.  8027 

riepto  uajMin.  798,'! 

riere  a/irz.  8037 

riesgo  Span.  7995 

ri^si  fruiul.  7996 

rieud  />ror.  8169 

riear  frz.  8072 

rieto  (tapttn.  7986 

rifa  ca/.  »;>»<n.  8076 

rifar  oit.   a/Hin.  ptg. 
807»; 

rifar  apan.  4641 

rilTa  ital.  8076 

riffe-raffa  romaijn.  4641 

riffer  a/rz.  8076 

rime  a/rz.  8075 

riffler  afrz.  8076 

rifi-rafe  a/xin.  4641 

rifiutare  iW.  7897.  7898 

rifiulo  itnl.  7897.  7898 

riflard  nfrz.  8l»7ri 

rifler  it/rz.  8076 

rifleasione  itai.  7H92 

rifleltere  ilal.  7891 

rifo  aüdfrz.  8212 

rifrangcre  ön/.  7894 

rilrigerio  »Va/.  789<! 

rifusare  Ual.  7897 

riga  ital.  8077 

rigare  itoA  8081 

rigalo  ital.  8077 

rigattii  iVm/.  8077 

rigattare  Ual.  8271 

rigaltiere  iUd.  8077 

righetla  i/a/.  8077 

righinu  «an/.  8<M>8 

rigido  »y«/.  8060 

rigo  ital.  8077 

rigoglio  ital.  9914 

rigolar  rentz.  8164 

rigole  n/rz.  8078 

rigoletlo  »■<«/.  8077 

rigonba  aptt/.  6184 

rigore  ital.  8082 

riguro  iW.  8106 

rigol  prov.  afrz.  8077 

rigolar  pror.  8077 

rigotUto  iW.  8077 

riguardare   Ual.  8068a. 
10369 

riguardo  ital.  103611 

rigueur  frz.  8062 

rlie  mm.  8141 

rija  «/MIM.  81  II 

rijar  »}»in.  8112 

rilu.sciare  Ual.  79:iO 

rilazionc  •<'//.  7929 

rilcvarc  Ual.  7931 

rilevo  ö«/.  7931 

rilhar  ply.  8126 

rilifrvo  ilal.  7931 

rilucere  *f«/.  7936 

rilughere  sard.  7936 
.  riiiia  Ulli.  pruc.  Kpnn.  jitij. 
I  8084 


rlma  inach.  8085 
riina  rum.  8087 
rimancre  »r<i/.  6877.  7939 
riinar  prop.  apan.  8087 
riiiiar  prov.  apan.  }4g. 

8084 
riniar«  Ual.  8064 
riiiialor  rum.  8066 
rinilircH'ciare  iVn/.  7981 
riiiibrnntolare  Ual.  7982 
rimbruttaro  iVa/.  1586. 

7982 

rimbrutlolare  Ual.  1586. 

7982 
riiiiP  frz.  8084 
rime  afrz.  8073 
riiiiftdire  •/«/.  7865 
riinemhraro  Ual.  7940 
riinemorarp  i/o/.  7940 
rlmcr  afrz.  8078 
rinier  frz.  8084 
rimelton»  »/«/.  7943 
rim|>etlo  Ual.  7924 
riniproociare  i^«/.  7981 
rimproverarc  Ual.  4794 
rimproverio  ital.  4794 
riinprovero  »V«/.  4794 
riinondare  ital.  7950 
riiiiorchiare  «V<»/.  7948 
riinorchio  ital.  7949 
rim-s  pror.  8084 
riinurchiare  //«/.  7948 
rin  afrz.  792;{ 
rifta  «/MH.  8091 
rincHo  j4i/.  7748 
rinreau  frz.  7738.  7746 
rinct-r  n/rz.  7830.  7988 
rliicha  rum.  4572.  8139 
rinrhar  ptg.  4.'i72 
rinron  ajMm.  7748 
rinculare  i/a/.  7863 
riDdunc  rum.  4678.  4679 
rlndunei  (?i  rum.  4679 
rine  7953 
rinegare  Ual.  7964 
rinfrant'escarc  ital.  7922 
ringesri  nim.  8091 
ringhiarc  Ual.  8091 
ringhiere  i/tt/.  4646 
ringla  apan.  7912 
riiiglera  apan.  7912 
ringlero  «/>aN.  7912 
ringloii  sfMin.  7912 
ringrazinre  «/«in.  4336 
rinhäo  ptg.  7965 
rinii-btu  rum.  7957 
rißoii  «/Min.  7955 
rinovari'  itnl,  796<> 
rintuzzare  iVa/.  5112.  9799 
riuiitiziare  Ual.  7958 
rinvo  cat.  79.'i5 
riü'  ito/.  8044.  8(m;o.  8109 
rio  apan.  jUg.  38.^8.  3862 
rioiM-  Ual.  7'908 
riorte  frz.  8034 
rios;i  rmez.  8145 
riola  /iror.  8066 
riole  »frz.  8066 
rioler  a/rz.  8065 
riuttu  Ulli.  8066 


riotten  Ual.  8066 
ripa  ito/.  80!»2 
ripa  «/xiN.  7972 
riparare  ital.  7962 
riparo  j««/.  7962 
ripascere  ital.  7963 
ripastinare  /<((/.  7964 
ripeutaglio  iUtl.  7966 
ripeiitirsi  Ual.  7974 
ripelere  7970 
ripeliziune  »7«/.  7969 
ripia  apan.  ptg.  7972 
ripiar  a/iaH.  7972 
ripidinu  rum.  8<>96 
ripido  iVn/.  8096 
ripio  raleneian.  «/mim. 

7972 
ripire  Ual.  7973 
riporre  Ual.  7976 
ripos  rum.  8096 
riposa  rum.  7966 
riposare  iV»/.  6948.  7966 
ripnso  Ual.  6943 
riposliglio  ital.  7976 
riprendere  öa/.  7979 
ripri'saglia  Ual.  7980 
ripresenlare  Ual.  7978 
ripresentazion«-  i/o/.  7977 
riprovare  i7a/.  798:1 
riquerir  altoltrrital.  79845 
rir  ]ttg.  8o70 
rire  pmr.  frz.  8070 
ri(u)n'r  ca/.  8070 
ris  rum.  pmr.  frz.  ral. 

8104 
ris  frz.  8098 
ris  proc.  0742 
ris  tic.  7716 
ris  rlr.  7716 
risa  «/«an.  8104 
risada  «/>an.  ;>/jr.  8099 
risalire  Ual.  7b99 
risata  Ual.  8t)99 
riscattare  i/a/.  7870 
riscatto  Ual.  7S70 
riscossa  iVa/.  7875 
riscrivere  ital.  7994 
risco  ptg.  api$n.  7995 
riscuoterc  »/»/.  7876 
risecare  Ual.  7996 
risie  frz.  8099 
risegare  »Va/.  7995 
riset  rum.  81)99 
risibile  r/o/.  8101 
risible  frz.  8101 
risifare  Ual.  7996 
risico  I/a/.  7995.  8061a 
risma  itai.  8113 
riso  ptg.  8104 
riso  lYo/.  6742.  8104 
risofflare  ital.  8017 
riäolverc  Ual.  8002 
risonare  /<(//.  8003 
risorgere  Ual.  8018 
risorto  i7<>/.  8018 
ris(>ettare  iliU.  8004 
rispetto  ital.  8005 
rispitlo  «/j<in.  />/(/.  8221 
ri^pondere  *7a/.  8008 
risposta  itai.  8008 
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liipuender  rtr.  8008    .   rlTol^r«  Hol.  8068 
risque  frt.  7995  j  rivnlta  ital.  8057 

risquer  frz.  7995.  8061a'  rivollaie  itai.  7819.  8067 


rissa  ital.  8111 
rissare  iUtJ.  8112 
rissoler  frz.  8102 
rista  piem.  8103 
ristare  ital.  8016 
riste  801ft 
risti  o6m»iM.  8227 
riiitituire  Hol.  8018 
ristorare  ital.  8010 
rislorazione  Än/.  8009 
ristoro  üal.  8010 
rislra  «/mim.  7902.  8012 


rivuluziune  itai.  8066 
rix»  piff.  8111 
rixar  8112 
riz  frz.  cot.  6742 
rizo  «/MIM.  8273 
rizzaghiti  «^riV.  H021 
rizzare  ital,  7860 
ro  Span.  ptff.  8114 
roable  a^r«.  8230 
ruade  rum.  8127 
roana  apan.  7816a 


roaiio  »/fl/.  7816a 
ristrar  «;>ai«.  7902.  8012  roatü  rum.  8ir>6 
ri.>rtre  apan.  pig.  8015     !  rob  ititl.  frz.  $pam.  81 ID 


risurgere  ital.  8018 
risuscitare  ital.  H019 
rile  /^rr.  8105 
rilenere  ital.  8029 
rilimo  ital.  8064 
ritmo  fW.  8064 
rito  it4il.  8106 
ritondello  it/i/.  8166 
rilonilo  ital.  8169 
rilörcere  itaJ.  8033 
ritorta  8034 
ritraire  ital.  8u36 
ritribuire  8036 
ritroso  ital.  8041 
rillo  itnl.  7862 
riu  romaxlr.  7923 
ria  iifrz.  8109 
riubarbara  'ic«r/.  8043 
riubarl>aro  ttcat.  8043 
riul»arl)«r  aeat.  8043 
riule  a^r*.  7912 
riu-8  pror.  8109 
riva  »(a/.  8092 
riva^  frz.  8094 
rivaggio  ital.  8094 
rival  /»•j'.  »pa»i.  ptff. 

8106 
rivale  ital.  8106 
rivaliU  ilal.  8107 
rivalile  ^rz.  8107 
rive  /■«.  8092 
ri?edere  itul.  8053 
riveira  ;>/jr.  8093 
rivelare  ital.  8048 
rivellino  tfa/.  8046 
riveiiire  ital.  8049 
river  frz.  8066.  »092 
rivera  «jmm.  8098 
riversare  ital.  8050 
riversciarc  itnl.  80.'il 
riverscio  8051 
riverao  ital.  6061 
riverlire  »to/.  8052 
rivesciare  ital.  8061 
rivMcio  ital.  8061 
rivel  /rz.  8066 
rivetier  frz.  8066.  8092 
riviera  ital.  8093 
riviire  /"rz.  8093 
rividita  Uni.  8056 
ririaitare  i/a/.  8055 
rivisU  tV<i/.  8063 
rivo  ital.  8109 


roba  »trt/.   »•/(•.  «*/>«>!. 

8170 
robar  «/min.  8171 
robbia  ital.  8176 
robbio  iVa/.  8176 
roblio  ital.  8115 
robe  frz.  81 7<» 
roberge  /irz.  8213a 
Robert  frz.  »128 
robia  agjxin.  8171 
robin  «/n/h.  .H702.  8116 
robi-8  prov.  8178 
nible  M/viN.  j^.  8119 
roble  />fjf.  7654 
rol)o  «/>»H.  8170 
rubora  />l;.  8118 
robra  »pntt.  8118 
robusle  frz.  8120 
robuslo  iV<i/.  8120 
rof  pror.  frz.  8136 
rrtc  frz.  cnt.  8121 
rora  /^;.  8123 
roca  apnn.  ptg.  8121 
'  rocaille  frz.  8121 
'  roccare  H^U.  8135 
rocca  t/o/.  8121.  8123 
'  roccetlu  ital.  8122 
{  rocchetta  ital.  8128 
rocchetto  itnl.  8122 
rorchio  i/»/.  8166 
I  rocchione  ital.  8121 
!  rorria         8121.  8ir>0 
I  rocco  ital.  8186 
roccolo  pittoj.  8l6lb 
1  roChal  /"rr.  4653 
röche  frz.  8121 
roclier  frz.  8121 
1  röchet  ^rz.  8122 
'  rochier  afrz.  8121 
rochier-s  prov.  8121 
rocbio  lYn/.  8121 
rociar  k/mim.  /><|{r-  8148 
rocin  apan.  8152 
rorinante  «/mim.  8152 
'  rocio  d/MiN.  /»/jr.  8148 
roci-s  pror.  8162 
roco  ital.  7812 
,  rococo  8121 


roc-8  proi:  8121 
roda  rtr.  pror.  jttit.  cnt. 

8165 
rodan  prov.  8157 
I  rodar  «/Hin.  ;rfy./>rr>r.8162 

Körting,  Lat.>rain.  Wörtarbucb. 


rodsTlIla  atpam.  8230 

rodela  pror.  »pfi».  8159 

rudella  ptg.  8169 

röder  frz!  7697.  8162 
I  rüdere  aard.  ital.  8127 

ro<]illa  «/>aM.  8169 

rode  eat.  8169 
'rodo  frnneo-pror.  7791a 

rodular  /rcnf.  8164 
I  ro(l)e  ^rjr.  8155 

roeda  rtr.  8156 
L  roele  n/V«.  8169 
)  roeler  afrx.  8164 
'  roer  «/lan.  /)<y.  8127 

roevet  afrz.  (Hol.)  8134 

rofla  ital.  8188 
.  rofo  /)($r.  8212 
!  rog  jtrov.  8175 

roga  pror.  8176 

rogar  «/mim.  ptg.  8134 

rogare  äo/.  8184 

roggio  ital.  8176 

rogier  o/irz.  8126 

rogo  1^«/.  8181 

rügo  arng.  7816a 

rogna  ital.  8141 

regne  frx.  8141 
j  rogner  nfrz..  8167 
I  rognie  /«'c  8142 
I  rognoD  nfrz.  7955 

rogiione  ital.  7955 

rogue  /rz.  4649 

rohal  frz.  4663 

robarl  frz.  4(>63 

roi  /i  z.  806» 

roi  afrz.  7937.  8020 

roia  pror.  817C 

roiainaiit  a/rz.  7865 
:  roib  mm.  8175 

roitii  rum.  8176 

roide  /rz.  8080 
I  roie  afrz  8067. 8078. 8189 
I  roige  afrx.  8175 

roignon  nfrz.  7956 

roiicr  «/>•*.  7713 

roil  afrz.  8231 

rollh  pror.  3702 

rotiha  />ror.  3702.  82.H1 

roilhar  prov.  8231 

roilh-z  />rf»r.  8231 

roiiii  i>tg.  8196 

roina  prov.  8196 

roir  a/"«.  8161 

roire  pror.  8127 

roisanl  afrz.  7835 

roise  /rz.  8161 

roisel  nfrz.  8082 

roisne  frz.  (diul.)  8068 

ruissier  <i/"rz.  8121.  8225a 

roiste  afrz.  7810.  8124 

roit  lomb.  8183 

roit  o/"rz.  8080 

roitelet  frz.  8059 

roixar  aptg.  7773 

roiz  «/"rz.  8032 
'  roize  prov.  8199 

roja  cal.  8176 

rujüo  />/y.  8149 

rojar  pty.  8149 

rijjo  «/MIM.  8224 


rol  apan.  jttg.  8166 
roia  ptg.  8165.  9836 
Roland  (sc.  cbardon)  frz. 

1932 
rular  ptg.  8164 
rolde  «pon.  8165 
röle  frz.  8165 
rolear  «/mm.  8164 
rolinha  ptg.  9836 
rollc-s  pror.  8165 
rollo  f/MN.  8166 
rolo  iial.  8165 
roni  ca/.  8201 
roiiiadia  aard.  8061 
roinan  nfrz.  813<j 
roniancc  »/mim.  /i/</.  8186 
roinaiicear  m/mim.  /j/^t. 

8136 

roiiiancier  afrz.  8136 
romani  c<i/.  81 5() 
romanre  />ror.  7939 
ronians  />roi*.  8136 
rnmnnaar  pror.  8186 
rornaDSch  rtr.  8136 
roiiianl  afrz.  8136 
rotnanlic  engl.  8136 
romanüque  nfrz.  8136 
roinan  z  ci/rz.  8136.  8137 
romanzar  apan.  j)tg.  8136 
romanzo  itnl.  8136 
romaria  pf<7.  8138 
roniarin  frz.  8150 
rouiba  ital.  8063 
rönibice  iVa/.  8199 
rombo  itnl.  8063 
rombo  p^^^.  8201 
ronil)ola  itnl.  8063 
rniiibolare  ital.  8063 
runieint  amiV.  7736 
ronieiro  ptg.  8138 
römen  6612 
romern  apan.  8160 
romero  «/mim.  »Vri/.  8138 
roiiiiar  pror.  8200 
r6mice  ital.  8199 
roiiiier  afrz.  8138 
romire  «V«/.  4650 
roniitu  ital.  3267 
roninÄ  6^ry.  hrrsc.  crem. 

6611 
ronio  «paM.  8201 
romore  ital.  8200u 
roinp  lomh.  8203 
roiuper  apan.  ptg.  8202 
roinpere  i/«i/.  8202 
ronipre  />ror.  frz.  8202 
ronjprer  cat.  8202 
r6n  npror.  8131 
rofia  «paM.  8141 
ronc  cn/.  7812 
ronra  ilal.  8207 
roncar  pror,  eal.  ajHin. 

ptg.  8140 
roiicare  »anl.  8140 
roiicare  i«*!/.  8207 
ronce  afrz.  820» 
ronce  /V-z.  8181.  81  »9 
roncear  spn».  8205 
ronceiro  ptg.  8205 
roncejar  c«/.  8205 
82 
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roBcero  sjmh.  8206 
roDcbier  afrz.  7920.  8140 
ronchin  pic.  Hl 62 
nmchione  ittil.  8121 
ronci-s  pror.  8162 
roncin  afrz.  8162 
roncigliare  üal.  8207 
tonen  apan.  nptg.  7812 
ronco  Ulli.  8207 
roiid  /•ri'.  8169 
ronda  iUtt.  816» 
ronde  /"rz.  8169 
rondeau  frz.  8166 
rondinar  eat.  8186 
rondine  Aa/.  4679 
rondinella  ilal.  4678 
roDflare  »/a/.  8842.  792U 
miiflar  }>rov.  8842.  7920 
ronner  frz.  S842.  7920 
ronger  nfrz.  8126 
rongier  a/r*.  8126 
ronha  pror.  ptg.  8141 
ronho-s  prov.  7966 
mnser-s  /»ro«.  81i»9 
ronya  eat.  8141 
ronyo  eat.  7956 
ronzar  «/mm.  8206 
ronzare  ital.  820.'i 
ronxino  «(a/.  8162 
ronzone  ital.  8206 
roognier  afrz.  8167 
rooler  «/>•«.  8164 
ropa  ital.  rir.  »jHin.  ailu 
roque  »pan.  jt^.  81S6 
roquer  prov.  frz.  8136 
roqucte  «;)an.  j>tg.  8122 
ro(|uetle  /"rs.  .S283 
rore  afrz.  8127 
rorqual  /rz.  7818 
rorro  gp<m.  8114 
ros  rum.  ftror,  eat.  8224 
roi  bürg.  7812 
ros  /woe.  8144 
ros  frz.  7816 
rfisa  /'WiA.  8146 
rosa  pror.  e»it.  sitan.  jttg. 

ital.  8146 
rosadn  j>rov.  8148 
rosaire  frz.  8147 
rosajo  ital.  8147 
rosarin  i/a/.  «/»im.  />/,</.81  47 
roflco  /rMf.  4011 
rose  frz.  8146 
ruseau  /"rz.  7815 
ros6e  frz.  8148 
rosegar  pror.  8149 
roseira  H147 
riisel  frz.  7810 
rrwelle,  -celle  afrz.  7815 
roseftoi  (M/KiM.  5761 
rosicare  iVo/.  8149 
rusier  /rz.  8147 
rusignuulu  itaL  5751 
rosinaiiinho  ptg.  8150 
rospo  lYa/.  IßOla.  4011. 

8221 
rossa  prov,  8162 
rosse  frz.  Hl 52 
ros!f*r  ^i  ;.  8216.  822.')a 
ruastr  nfrz.  8121 


roBsiffnel  frz.  6751 
rossignol-s  ;>ro(-.  5751 
rossiin  ptg.  8162 
rossinyol  eat.  6761 
rossi-s  ^ror.  8162 
rosfio  ital.  8224 
rost  f-um.  8164 
rost  eat.  7810.  8121 
rosla  ital.  8168 
roslcce  fi/'rz.  7810 
rostigioso  ital.  8124 
rostir  eat.  7814 
rosto  8164 
roslro  cM.  »pan.  8154 
rosu  mrd.  8144 
rot  rfr.  8202 
rot  frz.  eat.  8183 
ruta  ital.  8156 
rota  ^rur.  lUjmM.  2621 
rola   />roi'.  »/njm. 
8214 

rotar  proc.  eat.  8182 
rolare  ital.  8162 
rotas  /-wm.  8166 
rote  afrz.  2621.  H168. 

8214 
rotclla  üal.  8159 
roter  frz.  8182 
rotesci  rum.  81(i2 
röti  frz.  7814 
rotier  /"rr  7815 
roüleza  «-Mm.  81(i4 
i-ötir  frz.  7814 
I  rotji  cat.  8176 
rotlar  pror.  81(>4 
rotle-s  pr(»\  8166 
rololare  ito/.  8164 
rotolo  ilal.  8166 
rotonda  i/a/.  8169 
rotondare  ital.  8168 
rotondo  ital.  8169 
rotniange  n^rz.  8039 
rotale  frz.  8169 
rotura  «/hin.  ptg.  8216 
roture  /"r«,  8216 
roturier  frz.  8216 
rotla  »/((/.  8214 
rolto  ital.  8215 
rottura  üal.  8216 
rot-z  /iror.  81M.S 
ruu  fpan.  pty.  8114 
rouft  rum.  8144 
rouan  /irz.  7815a 
muain  afrz.  8167 
rouane   //-z.  (dinl.J 

8068 
rouanne  /"»-z.  8206 
rouiiteule  frz.  8034a 
rouba  «pfy.  H170 
roubar  pltf.  8171 
roubo  ptg.  8170 
rouche  o/ir*.  8100 
roucin  afrz.  8162 
rouijoin  7773 
roue  frz.  8165 
rouelle  nfrz.  8159 
rouer  fr*.  8162 
rouette  frz.  8ft84 
rouf  f/  z.  8129 
roufo  »adfrz.  8212 


rOQfi  njtrov.  8126 
rouge  /rz.  8176 
rouger  frz.  (dialj  8125 
rougir  frz.  8176 
rouille  /rz.  8702.  82.SI 
rouiller  nfrz.  8231 
roulllier  afrz.  8231 
rouioBsoun  nprov.  8225 
rouir  «/"rz.  8161 
rouis  nprov.  8225 
rouisso  njtrov.  8225 
rouit  /omA.  8183 
rouler  «/ir*.  8164 
rouiiiese  nprov.  8190 
rounjÄ  nprov.  8125 
rounse  njnnr.  8199 
roupa  8170 
roure-s  j»ror.  8119 
ronrusoa  rum.  6361 
rousar  <«/)/y.  7773 
rou8.seruel  nfrz.  8222a 
musigä  nproT.  Hl 49 
roussin  nfrz.  8162 
route  frz.  afrz.  8214 
mutier  frx.  82 14 
rouÜne  /rz.  8214 
rouvaison  afrz.  8130 
rouver  o/rz.  Hl 34  i«.  N. 
rouver  frz.  2540 
rouvieux  frz.  8173a 
rouvre  frz.  8119 
roux  /rz.  8224 
rouxinbol  jttg.  .'i751 
rovaison  a/rz.  8130 
rovajo  ital.  1514 
roveda  loml>.  8174 
rovell  ctt/.  3702 
rovella  üal.  7826 
rovellare  »/a/.  7826 
rovello  iUil.  7826 
rovenle  Hol.  8173 
ro(u)ver  a/rz.  4661. 

8184 
rovere  üal.  8119 
rovesciare  ital.  8051 
rorescio  •/«/.  8051 
rovesrbe  afrz.  8120 
roveto  iW.  8174 
roTina  itiH.  8196 
rovinarc  ital.  8197 
rovire  ««•.  8178 
nivistare  üal.  8065 
rovisticn  »Va/.  5693 
rovo  ital.  8181 
roxo  Jttg.  8224 
royal  /»-z.  7900 
rnyauiiie  frz.  7899 
royon  «/rz.  7908 
rozar  zjum.  i>ti).  814!». 

8231a 
rozer  pror.  8127 
rozilb-z  pror.  8231 
rozina  /<ro»-.  800<» 
roziiar  »jMin.  8205 
rnzza  iV"/.  8152 
rozzo  ital.  8186 
ru  »iHin.  {rtg.  8114 
ru  a/rz.  8172 
rua   pror.    sjuin.  fitg. 

8189 


raaldo  ptg.  10878 
rubaUla  ital.  »pan.  pt{f. 
4644 

rubaldo   ilal.  »/«an  /><jv. 
4(>44 

ruban  frz.  8090 

rubare  »V«/.  8171 

rubare  ital.  »imn.  i>tjf. 
4644 

rubbio  üal.  8176 

rubeocbio  i/a/.  8177 

rubeste  afrz.  8120 

rubestn  ital.  8120 

nibi  «;mh.  8178 

rtibi  ptg.  8178 

nibia  s/min.  8176 
I  nibicau  frz.  77691» 

rubiglia  ital.  3286 

rubim  8178 

rabin  apan.  8178 

rubino  üal.  8178 

rubio  «/MM.  8176 

rubi«  frz.  8178 

rubja  raiwir.  8175 

rubo  gpan.  ptg.  8181 

rubrica  ital.  8180 

rubrique  /rz.  81  HO 

rQ<^  lomlK  8183 
I  ruca  ital.  1827.  .S238 
I  ruca  pror.  32H3 
i  mrhe  abnizz.  82KS 

rucbe  w/rz.  8HK).  8217 

ruciare  ital.  8210 

rucio  »pan.  8218 

ru(^  /j^'  B218 
;  rud  oamL  8187 
!  rmla  eat.  «jtan.  /4g.  pror. 
8228 

rude  frz.  8190 

rude  ital.  frz.  8184 

rue  /rz.  8189.  822a  8229 

rueca  ap<tn.  8123 

rucda  »pan.  8156 
I  ruede  frz.  8166 
'  nieddula  mrd.  8163a 
'  ruee  /rz.  8165 
i  ruer  frz.  8282 
{  mere  aard.  8211 
;  rufa  üal.  8188 

rufr  öo/.  8188 
i  rufTa  üal.  8213 
I  rufTa-ralTa  ital.  4641 

rulBano  üal.  H188 

ruKaii  »jNiH.  8188 

rufian-s  pror.  8188 

ruften  /rz.  8188 

rufo  »pan.  8129.  8213 

rüg  rM'M.  8181 

mg»  rrroN.  nuiil.  3283 

rüga  mni/.  8228 
j  niga  ital.  ptg.  8189 
I ruga  rum.  8134 
1  rugar  rlr.  8134 
I  nigesri  rum.  8191 
i  rugghiara  •W.  8191.  8193 
{  ruggine  üal.  8702 
I  ruggire  üal.  8191 
I  rugiada  ilal.  8148 
{  ruginä  «tim.  3702 
1  rugier  afrz.  8126 
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nfflr  pmv.  nfrz.  apan.' 

pig-  8191  j 
rugliare  üul.  8191.  m<l3: 
rutrnia  rtr.  8141 
ni^mtl  rwm.  8200 
rugumare  ilal.  8200 
rui  nfrz.  8182 
rüta  hmb.  8182 
rui  bar  ba  n/mn.  ptff.  7<il*5 
ruibarbo  «/kin.  ptg.  804H 
ruicel  «^r*.  8172 
ruida  herg.  Hl 74 
ruido  «/MiH.  jrtg.  HI92 
ruiler  o/"«.  7913 
ruiiii  ptg.  8196 
ruin  «/JON.  8196 
ruina  Ual.  pror.  ail.  h/mih 

fttg.  8196 
ruinft  rnm.  8196 
ruinar   rnt.   ninin.  j>tij. 

8197 
ruitiarc  ital.  8197 
ruine  frs.  8196 
ruiiier  /»•*.  «197 
ruineiix  frx.  Hl 98 
ruiii<>za  »hfh.  8197 
ruiiu»«!  rum.  pror.  cnt. 

8198 

ruin()S4i  ital.  it/fin.  ptg. 

8198 
ruinu  «j/W.  8702 
ruiiizu  »ird.  S702 
ruitizu  iogttil.  322  N. 
ruipoiito  ptg.  7759 
ruiponce  «/xin.  7759 
ruir  a/irz.  8191 
mir  rtr.  8127 
rai-seftor  a/nin.  57^1 
ruisä«au  nfrg.  8109.  8172 
ruisacau  frs.  8110.  8I3H 
ruit  afrz.  8192 
ruiva  ;>/j?.  8176 
ruju  »ird.  8224 
mild  1/(1/.  8165 
runianer  rtr.  7939 
runmre  ital.  6300 
ruiiib  /rs.  8063 
runibo  «jmn.  ^/jr.  8063 
rQinent  raUaJU.  7736 
ruiiiega  rum.  8200 
ruiniar  cat.  «/xin.  /rfjf. 

8200 

runiicciare  ital.  4650 
rnniiner  «/"rz.  8200 
runiint  rom.  7736 
ruiiio  ptg.  8063 
rumor  «/Min.  8200a 
runipe  rum.  8202 
ruinper  rir.  8202 
runa  rtr.  8204 
runar  rtr,  8204 
runer  a/">-s.  8208 
rungier  afrz-  82<H> 
runza  sard.  HNI 
ruolo  iM.  8166 
IU0S4-  lad.  101 1 
ruota  tVa/.  8166 
mololo  ilal.  8165 
ruptoare  rum.  8216 
ruque  norm.  8217 


tm^  rum.  8146 
rusr  W.  4011 
rusca  prov.  jtiem.  limh. 

8100.  8217 
ruscha  pror.  8100 
rasche  afrz.  8100.  8217 
roscelli)  ital.  8133.  8172 
rusco  i'/n/.  cat.  /i'^. 

8219 
ruse  frz.  7897 
rustr  i»/rz.  7897 
ruspare  ilal.  8222 
ruspio  ol>rroslital.  8221 
ru^po  iVa/.  8220.  8221 
russare  Uni.  8223 
russK»  /»/y.  8218 
nisla  82.^6 
nu)lat-z  }>ror.  8227 
i  ra'ite  /iror.  afrz.  8227 
mslif  rt/"»-«.  8227 
ra-iliiia  mttp.  8226 
rastinv  /r^.  8187a 
.  raslre  nfrz.  8227 

rustu  franeo-pror.  7811 
!  rul  frz.  8192 
I  rul  rtr.  8202 
ruW  rnm.  8228 
!  rulR  Ual.  8228 
rultare  •(a/.  8182 
rulicare  aUal.  HIKIa 
,  ruHo  ital.  8183 
!  mu  »ard.  8181 
'  ruvesc  he  afrz.  8120 
ruvpltu  $itil.  8181 
ruvido  ital.  819i>.  8194 
ruviettu  Cftlubr.  8181 
ruvistare  <<*i/.  8065 
ruvistico  ital.  6593 
ruvulü  i>o*eh.  8068 
ruxada  r<i/.  814H 
ruxar  «i/.  8148 
niyni  afrz.  8116 
ruyn  afrz.  8116 
ruzer  /»ror.  8186 
ruziii  gal.  82 IH 
nizo  (/a/.  82 IH 
mzzare  »7«/.  !>283 
nizzolare  ital.  HI64 
r)lhme  /^rz  8o64 


s, 

H-  rum.  ital.  rtr.  3304 
i-  rtr.  3304 
sa  rum.  868(1.  9301 
sä  cnf.  3179.  9301 
sa  jtroF.  frz.  9301 
sa  prov.  3179 
sa-  apan.  9146 
saar  /rfir.  8334 
»aas  afrz.  8258 
»alia  «arrf.  8387 
siibado  a/HiH.  i>tg.  8236 
salialu  a/Miti.  8284a 
sabana  apan.  8236 
sabandija  »/»an.  8646 
sabanilla  »pan.  82.H5 
sabno  />/</.  8345 
sabata  jiror.  8338 


■abato  pror.  2611 
sabbadu  aard.  8236 
sabbato  Ual.  8236 
sabbia  On/.  8244  j 
sabbioiie  ital.  8243  1 
sabe  rtr.  8240 
sabeju  «prfn.  8680 
sabenada  apnn.  8343 
iUiberKa  /tig.  8341 
.•»beii.ssa  ;<r'»p.  8341 
Siibenza  a/xm.  834 1 
saber  cat.  ajxtH.  jitg. 
priir.  8342 

.  .sabi  cat.  8240  i 
Sabina  a/mn.  8289  j 
sabio  a/fin.  ptg.  8240 
säliiu  Mtird.  8240  • 
sable  afrz.  8828  | 
sablc  /"rz.  8244 
salile  tfain.  8237  j 
sablnii  x/wifi.  8244  ! 
sabloti  frz.  a/ian.  8243 
sabiuii  rtr.  8243 
.sabi'i  cat.  8346 
sabiieiro  /j/y.  8346 

I  SJiboIo  «/MN.  8244 
Mibonc  aard.  H846 
sabor  «i/.  »/wm.  i>tg.  H'Mx, 

I  »abor  j>r«r.  8348  j 

I  sabnre  aard.  8348  \ 
sabo-s  /<ror.  8345 
sabot  frz.  2511.  8338  1 
sabotar  pror.  8338  j 
saboter  frz.  8338  ' 

'  sabotier  frz.  2611  j 
sabraiis  aüdfrz.  8349 
sabre  frz.  8237  ] 
sabre  b^rn.  8339  | 
sabrenas  frz.  8343  I 
sabros  rnl.  8349  ' 
sabroso  apan.  ptg.  8849 
saliuco  s;Mfn.  8241 
sabueso  apan.  8680  i 
.sabujo  /»^p.  8680 
sabara  rum.  8246  ^ 
saburra  ital.  8245  i 
saburre  frz.  8246  , 
sac  frz.  8249 
sac  afrz.  8248 
sai-aliu<'he  apan.  8247 
sacainan  /»ror.  8260 
sacar  «/«n.  /Vj^.  8248 
saicader  frz.  9220 
saccager  «/"rz.  8248 
saccente  ital,  8840 
sarcheggiare  iVa/.  8248 
sarco  ital.  8248.  8249 
saccoinanno  Ual.  8250 
.•«aciadn  «^^in.  ptg.  8386 
saciar  «ufin.  /i/j^.  8380 
saciedad  apan.  8379 
aaoicdade  i>tg.  8379 
sachar  «/mim.  /><^.  836(t 
sai-liier  afrz.  8248 
»arho  apan.  ptg.  8361 
saoo  «/Nin.  ]>tg.  8249 
sacoiiiano  «/mm.  8260 
sacramcntar  «;kin.  ptg. 

sacranientare  ital.  8262 


saeramento  «/mm.  ptg. 

Ual.  8262 
sucrare  i/oi.  8254 
sacratü  Ual,  8268 
sacre  frx.  apam.  jitg, 

1914.  8261 
sacre  frz.  8264* 
sa<-r«j  frz.  8268 
«acror  fra.  8254 
sacro  ital.  ajtan.  fitg.  8261 
sac-s  prov.  8219 
sacudir  «/»im.  9219.  9220 
sade  afrz.  6836 
aadc  frz.  8339 
sadio  /)/jr.  8306 
sadisfare  ital.  8383 
sadol  //ror.  8386 
sadreia  prov.  8388 
sadro  ftotch,  8387 
sadul  rtr.  8386 
saeta  «/mm.  8268 
saelear  «/»«im.  8270 
saetU  Ual.  8268 
saellare  Ual.  8270 
saelliere  iVm/.  8269 
saffiro  itaJ.  8362 
saflo  /^r^.  4111 
safo  plg.  8313 
Safran  nfrz.  10425 
safre  frz.  8268.  8349 
safrö  afrz.  10425 
sa//ä  mail.  8868 
sagan  ^«nMc«.  8368 
sage  frz.  8289.  8344 
sagcaU  rum.  8268 
sagona  »fci/.  8266 
sagcrida  apan.  8388 
sagesse  frz.  8341 
sageU  ca<.  8268 
sägct&tor  rum,  8269 
sageteza  rnm.  8270 
aaggio  ital.  8344 
sagi  oit.  8267 
sagin  cat.  8267 
sagin-s  prov.  8267 
sagire  8396 
sagitUire  frz.  8269 
sagittar  /»ror.  8270 
sagittario  Ual.  8269 
sag«W  lomb.  8386 
sagola  /om6.  838'i 
sagrado  Ual.  a/tan.  jttg. 

8263 

sagratiien-s  pnw.  8262 
sagraiiiento  tVo/.  8262 
sagrar  prov.  ajHtn.  jttg, 
8254 

sagraijon  prov.  8254 
sagrin  Ual.  8266 
sagro  lYa/.  1914.  8261 
saguggin  ijenuta.  3306 
sa^uincber  frz.  10397 
saguincher  nfrz.  10400 
saliir  nptg.  8284 
saho  M/.'  8381 
üahuco  apan.  8241 
sahuiiiar  apan.  9242 
sahus  />ror.  8580 
sai  pror.  3179 
sai  rtr.  8842 
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MÜM  pror.  pig.  8984 

saibo  a^g,  8240 
saibo  ]>tg.  8242 
saibriLo  /j/^.  4262 
saibro  ptij.  8244 
saie  fi-z.'H'l'il.  82M 
saiela  ;>»u>i>.  0268 
saiete  afrx.  8268 
aaigner  /rx.  8826 
ninieax  fn.  8328 
MiiUr  nrt.  827S 
«uttir  /rs.  8284 
saim  nfn.  8267 
saimo  iVa/.  8267 
saliiuT  'ifrz.  8267 
.sain  Sfinn.  8267 
saln  »^r«.  8257 
sain  frz.  8336 
sain  (i/Vc.  8267 
saiaa  berg,  8266 
MioMonx)  nfirz.  BON 
aaineto  «an.  8267 
mino  itta.  9248 
saln  s  /iror,  8267 
»ainl  /"i-r.  8319 
sainteti-  /V:.  8318 
saio  pfif.  8264 
saireinenl  >ifr;.  8252 
sais  /»rof.  1713.  S377 
saisir  frs.  Ö3!t6 
aaimn  fr*.  8881.  9000 
saim  ffüv.  1718 
•aiw  /V«.  O«0 
Mizla  rfr.  8694 
saj;i  iVri^  S264 
■saja  «iV'//.  8257 
sajar  sji'in.  1964 
sajar  /<'y.  Hl  25 
saj«  iV«/.  82(;4 
üakun  ciiMO».  10424 
sal  rtr.  tpam.  ftg.  8277 

8876 
satt  mm.  8276 

MM.  8277 

H.  1702.  8277 
salaja  Ual.  827B 
s^alaiiiamlra  (ffi/.  8277a 
sainniidru  stird.  8291 
salanioja  lYo/.  6383.  829(i 
salamurft  rwm.  8290 
salAo  j)tg.  8276 
aalapila  A«/.  8296 
•alar  frw.  eat.  sjMin.  i>ig. 
8892 

Salar   j>ror.    Sjiini.  lA'l. 

salare  ilut.  H277.  H292 
«iaiariii  itti/.  H27.S 
salas-sarc  ital.  8322 
sioliivu  iW.  8294 
Bulburosse  frx.  8684a 
salc«  itol.  nun.  apan,  8287 
Mlcada  «jNM.  8281 
saleet  nun.  8281 

sab  rio  itui.  H281 

sali  hii  lm  sptin.  ftUj.  Ö15il. 

8298 
»aiciccia  »(a/.  8298 
saldo  üml.  8278 


da/.  8860 

sale  /rz.  8294 
sale  rum.  9301 
sale  üal.  8277 
salec  btrij.  8281 
salerchia  «/o/.  8708 
saler  frz.  8277.  8292 
sAiese  venex.  8287 
nügh^r  rvfM».  8887 
salÄudro  ptg,  8887 
aaik«  ItaLte 
aalieato  Kol.  8981 
saliera  ital.  8278 
aaliiTc  frx.  8277 
!!ali^M.slr()   Ifarf.  vuum. 
828<) 

saligeniuni  /'.^^i«/.  8287 
aalin  cbw.  87Ü9 
■^Hn<>  im:  8188 
salir  «|Hitt.  «ate.  «rw. 

8284 
salin  iM.  8884 
nliss  pton.  8707 
salilrü  rum.  829! 
sali  Ire  »;>om.  ptij.  8291 
salilri)  »/>an.  8291 
sallar  pror.  8273 
Salle  /rz.  8276 
Sahna  «/mn.  iVo/.  8271 
saliuaatro  üal.  8289 
salmitra  oinics.  8^1 
salmitria  mmU,  8891 
salmoora  ptg.  6888. 8290 
salmoira  cot.  6S88.  8290 
salmorfr'ifjii  sp<in.  6383 
Baliiiucr;(  »pan.  (1383 
salmiK  l  u  829f) 
saliiilre  prov.  cot.  8291 
salnitru  ital.  8291 
salomoniego  «/mm.  8293 
Saloiiiuii  afrt.  8293 
salou  frM.  $ptm.  8276 
sdom  «al.  8876 
salop  fn.  8804 
sabirpe  frz.  4626.  8288 
-al|iar.-  iV<//.  3317.  8373 
?^al[jf<lrez  gp-in.  8295 
salpf'lri'  frz.  8291.  82J)5 
>*jilpicar  pror.  »imn.  ptg. 

8279 
sal-8  prov.  8813 
Salsa  äkrf.  /wttv.  S|mni. 

ptg.  8298 
safsaparigUa  <ta<.  ^W9 
salseparalla  fira.  8ÜKI. 

8370 
sa!-i''i'i;i  ii'if.  jlf)!) 
>ai^it|a  t((/.  61/)H 
salta  ;r<"i.  S301 
saltar  »/Hin.  pUj.  8301 
Hultare  »<a/.  8301 
sallaro  venez,  8308 
sUUt  mm.  8804 
saUto  Umtf.  8302 
salterio  Uni.  »pan.  7499 
-allcri-s  pror.  7499 
iallo    iV»</.   spiiH.  ptg. 

83t  )4 

sallo  ital.  aplg.  8303 

saltr»  beUuH.  8808 


■dta  «nni.  8808 

salner  /Vr.  8307 
salad  $pan.  8806.  8807 
saluüar  pnm.  cat,  igMM 

8307 

saluslre  mmoi.  918<1 
üalu.stro  ra//W/.  918U 
Salut  frz.  8305.  8307 
saltUara  ital.  8807 
aahitattiM  arvsk  8806 
aalato  Aal.  8808 
sahito  «of.  8807 
isaliil  j:  /»ror.  8805.  8807 
salva  ptg.  83011 
Salvador  «jxin.  /(/;/.  8308 
salvapem  /)/;/.  8713 
salTag^ina  jity.  8713 
salvair«  prim.  8308 
»alvige  qNMi.  8713 
salrajina  «mm.  8718 
salvano  «nf.  8713 
salvaoöri  rtr.  8312 
aahrar  /wor.  «/mm.  /Vj^. 

8311 

salvaro  i7a/,  8311 
salvaljfc  priif.  8713 
salvaliro  il'il.  8713 
.salval'irt'  iV«/.  ^308 
salvezza  üal.  831U 
aalvia  qmh.  Uni.  8309 
salvi«  mal.  jwva^  8809 
salviatta  Üml.  8088 
salvigia  ital.  8310 
salvo  i/a/.  ir/M<n.  ptg.  8313 
saiv-s  ;ir(/r.  831;! 
saiiiat-iu  pror.  M2H',( 
saniiui  /'Mm.  8717 
samarra  proc.  3200 
s&mbäti  nim.  8236 
sambene  «arrf.  8329 
sanibuc-o  ital.  8241 
sambiM  o/rs.  8814 
aamedl  nfr».  8886 
saniil  p>-or.  afrz.  4881 
samilarra  p^j^.  2178 
i^ampati  canav.  9311 
sampogna  iiai.  9312 
saii  (7(i/.  .s31',t 
Sana  lomb.  hum 
saBa  apOH.  5017.  8331 
aanar  $pan.  8334 
sanare  apam.  ptg.  6041 
aaoai«  dtef.  WS4 
slnitate  rwm.  8882 
sinato«  rtan.  8336 
sanca  //ror.  841.=).  10434 
saiicb  r«/.  8329 
.siiicliier  afr:.  8333 
saucier  «//rc.  8333 
Haneir  fn.  8882 
sanclur  pror.  83<iO 

8416.  10434 


W.  8881 

tandftk*  Ital, 


iiandeu  ;</</.  8320 
sanilice  .8320 
samilo  giHin.  H320 
säudre  südottfrz.  2097 
sane  a/'r«.  9314 
aaoetal-z  prw.  8382 
aanfimba  9813 
fn.  8828 


aanC'S  iirap.  8889 

sindnl  frz.  8335 
Sandale  /V.-.  8;!21.  10433' 
saii'lalia  .s/xin.  ptg.  8321 
sandalo  liw.  «^n.  ptg. 
10488  I 


sinKereza  ri«m.  8326 
sanKeros  mm.  8328 
sjingia  mrd.  8331 
saiipiosu  *(rr/.  8331 
san^'lant  frz.  8323 
sangle  «/^rz.  8735 
sauglf  frz.  2189 
sangier  fra,  2190 
aanglier  /rai  8784 
sangio  vtgl.  8786 
sanglot  /V's.  8788 
sanglotar  pror.  8738 
sanglotor  frz.  8732 
sajlglul  rfr.  H733 
sangnar  proe.  8326 
sangrar  col.  tpan.  ptg. 

8826 
aangre  «^ni«.  8888 
sanisiM  fn.  8880 
aangne  Ual.  ptg.  8888 
sangu^uga  8890 
sanguijueia  span.  8380 
san^uileixadn  aptg.  8898 
sanguin  /"rr.  8325 
saiiguinarc  ital.  h;S2h 
sangninario  <W.  8324 
sanguineo  ital.  }4g.  8326 
saogulneo  span.  8326 
sangqioha  jw^.  8326 
sangoinho  p^.  8888 
sangniootcnt«  iui.  dSXt 
aanguinoleato  tfnm,  flg. 

8827 

sanguinoä  c>if^  /iror.  s.vjs 
sanguinosti  iinl.  n/Hin.  i>tg. 
8328 

sanguisuga  ital.  8330 
sanha  u^jr-  5017.  8381 
aanidad  tpan.  8332 
sanldade  ptg.  8332 
aaniastar  tir.  8787 
sanitt  Aof.  6883 
.sanitat  cnt.  H332 
sano  i(/t/.  «/WIN.  8336 
>ians  rtfrz.  w/"«.  8728 
saniia  ital.  8315 
sänseca  /i«-c.  8316 
Sanson  frz.  8722 
äänt  rum.  8319 
sanl  «af.  8319 
aantat*!  jmv«.  8883 
aant«  8888 
iuligiiar  »pam.  8817 
•antiU  ital.  8318 
Santo  ito/.  x/Min.  pig. 
8319 

santoragvia  »toi  8388 
'    n/H.  8069 
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HUli>S  pror.  8819 
sanve  frz.  872ö 
üAo  ;<(;/.  8386 
SHornar  «pan.  9187 
saorra  pror.  8245 
saoul  a/r«.  888(j 
!>a|>  o/irz.  8853 
sapA  rum.  836U 
SHpata        2511.  833K 
^iapatciro  ptg,  2511 
sape  frz,  8850 
»a[)er  /^rz.  8850.  9371 
sapere  üttl.  8842 
»apeur  /irz.  8350 
Saphir  /rz.  8352 
»phira  ptg.  8362 
sapido  «W.  8339 
sapiencia  $pnH.  ptg.  H341 
sapienle  ilnl.  SWO 
»apienza  iVfi/.  8341 
s^pin  frz.  8851 
»apio  ital.  8344 
sapo  «/>aM.  M>17. 

10137 
s&pon  rum.  8346 
saponajn  ital.  8841» 
saponar  rNm.  8346 
sapone  Uni.  8345 
Mipottesri  rum.  8347 
!<apore  »7a/.  8348 
sapre  norm.  8349 
sapreux  wallon.  H349 
8'aprizi  /yoM.  8154 
8a|»-s  prot:  8353 
saquear  «/otn.  /;<</.  8248 
saquehule  frz.  8247 
»ar  oMo/.  8387 
»am  rum.  8292 
sarabanda  ptg.  ital.  8t>32 
Sarabande  frs.  8682 
tiarabatana  /^/jr.  10439 
saracco  Unt.  8650 
»aracenicn  iV«/.  8412 
saracinesca  Ual.  1564. 

8442 

»aracino  ital.  8442 
saraiva  y»/;/.  4828 
saramura  rum.  6383 
sarar  ptff.  8334 
aarar  Wr.  8664 
aarassin  frz.  8442 
!<ara«8ine  /"rz.  8442 
saravatana  pl;/.  10439 
saraza  sen.  20M4 
sarbacane  ^rz.  10439 
sarlied  rum.  3311.  5018 
sarrel  niltell.  8856 
sarcci  «/■«.  8356 
sarrelle  nfrz.  2087.  7663 
stircena  neap.  8357 
sarrhiare  8860 
sarchio  ital.  8361 
sarcia  «/mir.  8357 
sarcillo  s/nin.  8356 
Harrina  uitty.  iiital.  8856 
sarrina  rum.  8356 
sarcire  ital.  »pan.  9351 
!$arclÄ  jtosck.  88.')9 
sarcloir  /rz.  8361 
sarcler  frz.  8360 


sarelet  frz.  8361 
sarco  «p<iM.  8636 
sarcou  afrz.  8369 
sarda        prov.  8362 
sardas  ju^^.  9231 
sardö  rwM.  8363 
sardella  iVa/.  8363 
.sardena  tYron.  com.  8362 
sardina  ital.  npiin.  8864 
Sardine  frz.  8364 
sardinha  /«/j^.  8364 
sardö  brrg.  8362 
sardoine  frz.  8867 
3ard(^n  rfnrz.  8362 
juirdouia  apan.  ptg.  itut. 
8366 

sardonica  sptin.  ptg.  8367 
sanloiiiro  i/a/.  8367 
sardonie  frz.  8366 
»are  rum.  8277 
Bar^u  /rt'riN.  8888 
.tarenlraM  npmr.  8180 
sares  /oiwA.  8287 
iareia  tic.  8287 
sarga  »piin.  jtlij.  8686 
sargar  «/min.  2944 
sai-ge  frz.  8368.  8636 
sargeilte  ptii  8661 
»argentii  ptg.  8661 

Nirgia  «Vn/.  8636 
sargiiia  ital.  8636 
!$argo    »((i/.    spun.  fttg. 

8868 
sargua  pror.  8686 
sari  ntm.  8284 
sarica  rum.  8686 
sarire  /Ji>m.  8369 
saritura  pirm.  8369 
sariz  /amft.  8707 
saija  cn^.  8636 
sarjar  s/xin.  1964 
sa(r)jar  «/mn.  8425 
:äriii&  rum.  9316 
sarment  frz.  8371 
sarmento  »V«/.  ptg.  8871 
sarmiento  »/w«.  8371 
saraa  r<r^  ipnn.  ptg.  8372 
samacare  iV»/.  8824 
samiralo  gpan.  2095 
saröden  tif.  6644 
sarpa  »tim.  H878 
sarpa  rum.  3817 
sarpar  cfl<.  ptg.  3317 
sarpare  iV«/.  33 IT.  8378 
sarpe  frz.  8373 
sarpunel  rum.  864  fl 
sarqucn  afrz.  8359 
sarracino  npan.  8142 
sarrarar  /^/j/.  84  iö 
sarraja  apun.  8374  .  8653 
sarrar  pror.  8«J)4 
sarreccnia  w»^»/».  8€kJ7 
sarria  pror.  eat.  »/min. 8276 
sarrie  nfrz.  8275 
sarrielle  /"rz.  83r'8 
samt  eat.  2.'i86 
.sarii  hmb.  8368 
sarta  «/min.  8655 
sartiia  ptg.  8376 
sarlagem  /^/y.  8375 


sartalaa  rum.  8876 
sartania  ita4.  8375 
sartanie  afrz.  8365 
sartan-8  pror.  8876 
garte  tVa/.  8818 
sarten  sjtam.  8')76 
sartie  ital.  3318 
sarties  nfrz.  3818 
sartir  npror.  8656 
!>artore  i'/a/.  8:^76.  9351 
sarudeii  obw.  8644 
s&rul  rum.  8307 
sAmta  »-WIN.  8307 
sarzi  piem.  8358 
sarziri  «nrrf.  8868 
sa-s  pror.  8336 
sas  nfrz.  8258 
sasier  frz.  8380 
«ason  tio/.  8381 
8a.sso  iVa/.  8895 
.saslrc  «/MIN.  8376.  9.HÖ1 
j^axülja  valbrrzz.  1699 
s'atapir  «fr*.  9374 
satge-s  prov.  8844 
safiu  «-MIN.  8384 
satollo  Hill.  8386 
satandar  lutfHin.  9163 
satrii'chiu  i7<i/.  2578 
s'alriver  «frz.  9720 
satül  rum.  8386 
saturageiii  /ifj/.  8388 
satureja  i(a/.  8888 
satumo  ital.  8389 
sau  «rird.  8274 
sau  rum.  8769 
sauce  frz.  8299 
saure  «/min.  8287 
sauch  CO/.  8241 
sauiisse  fr:.  5156.  8298 
Hauro  ptg.  6241 
saüro  «/MIN.  8241 
saui  -s  pror.  8241 
.sauda<;&o  fitg.  8307 
saudade  ;;/jr.  8864 
saudar  i>tg.  8307 
Saude  />/<7.  8305 
saudoso  ptg.  8854 
sauf  frz.  8313 
saujre  frz.  830» 
äaule  frz.  8287 
sauina  uiw.  8271 
t<auiiiacfie  ufrz.  8289 
sauiii&tre  frz.  8289 
sauiniera  />ror.  H272 
sauiiiiero  pmr.  6383 
Baumier-s  /<roi'.  8272 
.sauniurc  frz.  6383.  82!K» 
saung  rtr.  8329 
fiau|K)udrer  frz.  8297 
saure  frz.  8391  ; 
sauro  ital.  8391  ! 
saurosit  rmez.  8388 
sauroso  rr'Nrz.  8349 
Haurra  mirrf.  t>215 
saur-.«  /»ror.  8391 
sÄus  nfrz.  8580 
sau-s  ^rur.  8277 
saussaie  fr*.  8281 
saussissa  prov.  5166 
saut  frz.  8304 


Miatar  prov.  8301 
sauter  frz.  8301 
sauterelle  Nfrz.  5669 
aanterelle  frz.  8300 
saut-z  prov.  8304 
sautz  pror.  8287 
sauva^re  frz.  8713 
sauvagine  nfrz.  8713 
sauver  frz.  8311 
«luveur  frz.  8308 
sauz  Span.  8287 
sauzeila  pror.  8281 
sauze-s  /iror.  8287 
sauzgatiilo  tpan.  2020 
!<aTa  «/MIN.  8337 
savaia  pror.  8260 
savair  rtr.  6842 
savai-s  />rop.  8260 
aavalle  frz.  8241 
savana  «/min.  8236 
savant  frz.  8340 
savanu  <fnlloital.  •  siiil. 
8236 

savale  frz.  2511.  8838 
savel  npror.  8288 
savena  /*ror.  8285 
aaveiie  afrz.  8235 
savcns  r^r.  9163 
saveu  npror.  8238 
saveur  fr«.  8348 
savi  pror.  8240 
saviiia  ital.  6239 
savio  »toy.  8344 
savio  Imitat.  8289 
savoir  frz.  8342 
savöl  /otN6.  8386 
savola  hmb.  8885 
savon  frz.  6346 
savonner  frz.  8347 
savunnier  frz.  8346 
savur  lomb.  vrnrz.  8848 
savore  ital.  8848 
savorra  i/n/.  8245 
savren  rtr.  8830 
savu  galloilal.'tieU.  8236 
savOj  pMwi.  3806.  9147a 
saya  rat.  tiptin.  8264 
sayo  Span.  8264 
sayon  «/min.  8267a 
sazäo  jUg.  8381.  9030 
saziare  ital.  8380 
sazictä  ito/.  8379 
sazio  ital.  8384 
sazir  pror.  8396 
!<aZon  «poN.  8381.  9030 
saz6-s  prov.  8881 
sazzare  sord.  8S80 
shagliare  i/n/.  8646 
.<«baglio  ital.  8546 
sbagolire  i//</.  8323 
sbaldeggiare  Hat.  1177 
sbaldire  ital.  1177 
sharatarre  i<o/.  7404 
siiaragliarc  Hat.  7404 
sbarcaro  •>«/.  2986 
sbarazzino  pig.  1243 
sbaiit  comaale,  pirm.  1250 
sbatacchiare  iW.  1274 
st)erluciare  ital.  1415 
sbemia  i(a/.  4668 
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•Ua  /lim.  1192 
sbiasciai  mrd.  1876 
dbiauilorc  burfs. 
shieco  Ulli.  6634 
sliiescio  itni.  1376 
sbi((ottii-e  itiil.  1381.  :^3'J3 
shilarco  iUil.  1413 
»bilercio  Ual.  6686 
shilui'iare  i/a/.  1416 
sbirro  Ual.  1399 
shüpgar  i  tiirz.  10228 
sbonzolare  iVa/.  3449 
sbora  rwm.  3652 
sliomiii  i^rt/.  3170 
siiozzure  ital.  1188 
sbraiinr«  Uni.  3327 
sbrnltare  ö/i/.  1648 
»brCffare  Hat.  (monlul.) 
1650 

sbregnr  rrnr:.  I65f>.  157S 
sbrinzlar  r^r.  8986 
slirocio  ünl.  8987 
sbrojii  mail.  16H1 
sbniscia  //o/.  1589 
sliiilinio  itiil.  mU) 
sbura  miw.  10287 
sbuni  rutn.  .S'i62 
sburfiresc  rum.  3562 
scablüa  iVr«/.  8H99 
si-abbiusu  ilaJ.  H4no 
scabino  i7/i/.  H7b9 
soaccbiero,  -ere  üal.  843»» 
!<caccie  Ual.  8431 
scacco  S436 
scäde  ripn.  3329 
scailelln  rtr.  8544 
scadd'e  iVa/.  3329 
»  cadin  rtr.  2(MI2 
H^  afarda  iVaf.  8421 
sralTa  »teil.  8434 
iH-alTalc  Ual.  8434 
scafTo  grnura.  8434 
84:afilu  i/a/.  8767 
!H;aglia  tfo/.  8763 
sragliarc  Ual.  8763 
scala  Ual.  prov.  8404 
M-alabrnnc  iVa/.  2668 
scal«  ie  rum.  1763 
scalco  Ual.  8764 
s<  aldai-  r/r.  3331 
fraldare  Ual.  3331 
scaldi  rum.  3331 
scaleie  Ual.  8406 
»•alfire  Ual.  8426 
scalmu  8406 
scalpe(CKiare  Ual.  8409 
soalpicciare  öa/.  8409 
M-alpitare  Ual.  8409 
scaltrire  Ual.  8411 
scatnA  rMM.  8997 
5^^ma  ivw«.  8997 
sraiii  rMfN.  8998 
Acarimrc  her.  3367 
scamlicllu  Karii.  83JW 
srninbiare  i^a/.  3334 
M-aiiiltio  Ual.  3334 
.sraino!*  n«»».  8999 
scainparp  Ual.  3385 
scancia  Ual.  8765 
acandaglio  (<a/.  8417 


Kcandale  fr:.  Hi\U 
scandalis«!r  frz.  8418 
Rcandatizzaro  Uni.  8418 
scandaln  Ual.  8419 
st^'andella  iVa/.  8416 
scandola  Ual.  8420 
S4!andur&  rum.  842f) 
scaiino  Ual.  Hl  14 
scansarc  Ual.  1804 
soänt&  rwm.  8486 
scAnteiu  »-mim.  8487 
.scap  rum.  3339 
si-aphandre  frz.  8768 
Hcapilure  üal.  3338 
scapulare  i/a/.  3340 
s-cnpolare  Ual.  1906 
Rcapolo  1906 
srappare  Ual.  3339 
Sitappia  Ual.  8397 
frappiere  i<«/.  8397 
s<-appinr)  Ual.  «773 
soarÄ  rum.  8404 
»  ariibone  Ual.  8424 
scanicrliiRrc  Ual.  5313 
scarafaggio  i/n/.  8121 
»•arafTare  Ual.  8480 
scaraniurcia  »V«/.  8779 
siarava<;o  nltobfrilul .  8424 
scardaä.<sare  Ual.  1933 
s-cardo  iVa/.  1933 
scärica  Ual.  2987 
scarii  are  •/«/.  2987 
scariro  Ual.  2987 
scarlaito  Uul.  8355 
!$carleia  mfii'/.  8494 
»carinigliare  iV.  1943.3341 
üoarnio  }>lij.  8406 
i^amare  Ual.  3342 
scaro  »Vrt/.  8426 
scarpa  Ual.  3344.  8773 
ücarpar  rtr.  2991 
scarpellarc  i/«/.  8407 
scarpello  Ual.  8408 
»cars  rtr.  3345 
scarsella  •/«/.  8774 
scarst)  »/«/.  3345 
scarlabellare  iVa/.  2123 
s^'arlabello  Uul.  2123 
s<artare  Ual.  2123 
srarto  »<a/  2123 
sranizzicare  Ual.  2I2U 
scai'zo  iVfi/.  8345 
scatola  Ual.  H4S3.  1997» 
sraKii  MI.  8432a 
sraun  rum.  8414 
soavare  Ual.  3361 
s-cavare  Ual.  2048 
soavi  «y«/.  2048 
scaviUdo  Uai.  1882 
scavo  i7a/.  3361 
sceau  frz.  8700 
scelgo  Ual.  3393 
sceller  /"rj.  8699 
S4-elliiio  Ual.  87H2 
^!ceIna^e  »to/.  8599 
scenio  Ual.  8600 
sceiiipiare  Ual.  8721 
••«•enipio  i7«/.  8721 
stHiia  /j/y.  t/o/.  8402 
scemlere  Ual.  2894 


w^oe  fr«.  8402 
s<:ensgei  com.  2187 
»ccplre  /"rz.  8428 
sceptro  j)(ti.  Span.  8128 
sccmcre  üal.  29iK).  3353 
scerparp  itttl.  2i>91 
scerquo  «iVn«vt.  8710 
»•ervipaa, -al  raUags.  2109 
scesa  lY'i/.  2894 
sc^sjied  raitat».  1714 
scetro  8^H.  8428 
scellro  i/n/.  8428 
wevcrare  Ual.  3484 
st-overo  iV«/.  3484 
sflianipHi-  rtr.  8766 
sr  hasch  Uli  rtr.  8381 
»  hdruaKliar  »•/»•.  3391 
Scheda  Ual.  8145 
»■hcKgia  iVrt/.  8154 
$H-heggio  Ual.  8454 
scht'letrf)  Ual.  8427 
»•lielfe  /ViVtK/.  8847a 
w  hella  lir.  8778 
M-heiiriri!  iW.  9.S03 
s<'heriiian-  Ual.  8789 
schfriiiirf  Ual.  878H 
S4-hcrnilii  mmlrnr«.  3532 
srhormo  //«/.  8787 
üclK^rmugio  iVd/.  8779 
Mrh«Tnire  Ual.  8780 
scht-mo  Ual.  878« 
«-•herz  /«rr«/  8217 
schcrzare  Ual.  8463 
iwhi'urtz  lahr.ia.  8217 
scliifialTeir  ir*-.  8436 
M"hiarciare   Ual.  3416. 
6-'80 

schiafTare  iVo/.  6282 
:^hiafTegiare  Ual.  6282 
s<  hiaffo  Ual.  5282.  8461 
Hi-hiancio  »Va/.  9303 
schiantare  Ual.  3366 
schiaiito  Hai.  3356 
s-ohiappa  iVa/.  6282 
schiappare  Ual.  6282 
schiarare  iVa/.  3360 
si-hiarea  Ual.  3360 
srhiareia  Ual.  8494 
schialla  iVf»/.  88fl(» 
S4-hiallare  iUil.  5282 
sc-hiavina  iVa/.  8495 
schiavino  U»l.  8769 
schiavo  Ual.  8496 
-sohiccherarc  #/«'.  HJSS 
schiemale  Ual.  8783 
schiena  •'/«/.  8783 
schicra  Ual.  8770 
schiello  Ual.  8801 
schiflar  r/r.  8682 
»chifo  Ual.  8785 
sohig  r/r.  3496 
»  hiiiib  rum.  3334 
tirhiiia  nard.  8783 
schiiK-io  iW.  9303 
{trhiop  rum.  2270 
•«chiopa  rum.  2270 
srhioppare  Ual.  8497 
srhiopiHi  Ual.  8497 
schippire  •/«/.  8813 
srliisine  nfrz.  8467 


«ehtto  ii-M«-;.  8792 
srhilto  Hcap.  8801 
srhiiidere  Ual.  2994.  3362 
scliiuma  i/o/.  8640.  8988 
schiumare  Ual.  8989 
schiuiiio.s(i  Ual.  8990 
schivare  »Va/.  8791 
schivir  rtr.  8791 
srhizzare  Ual.  8446 
schizzn  iVa/.  8446 
srhliell  rtr.  8801 
schiiiaiiaUrha  r/r.  6176 
scliumel  rtr.  4305 
sei  Ual.  S:)04 
sei«  I/«/.  8179 
S4"iabc<  r<(  Ual.  8432 
seiabica  lYo/.  8432 
s«  iabla  Ual.  8287 
sciarquare  Ual,  3816 
Heiagallare  )7n/.  9220 
seiagura  Ual.  8819 
sciagurato  iV»/.  3319 
scingUHtlarc  Ual.  3316 
scialarc  Ual.  840!) 
srialbiirc  »V»/.  3310 
seialbo  Ual.  3811 
su  ialiva  lYo/.  8285 
s<-ialuppa  Ual.  8817 
.«icianibroUare  Ual.  8803 
sciaiiie  »/a/.  831 3 
sciaminea  Ual.  1786 
Mciamito  >7<i/.  4661 
scianio  Ual.  8313 
sciancati)  Ual.  831 1 
sciapido  i<n/.  3479.  5018 
sciarbu  sicil.  .'(311 
sciarpa  Ual.  8443 
sriarra  iV«/.  10438 
s«  iarrare  Ual.  10438 
sciarseela  «'«m.  8360 
»ciatico  Ual.  6154 
srialta  Ual.  387a.  2»r20. 

22tla.  6282 
sciatto  Ual.  3806.  3479 
^<€iauralo  Ual.  3319 
stüem  e  /"r«.  8485 
»«■ieiK'ia   cal.  span.  jAg. 

8486 

Mciensa  prov.  8486 
S4  ientarc  iVn/.  3398 
H<  ienza  Ual.  H4>*5 
srier  frz.  8563 
5M-ieur  frz.  86riOa 
scifo  Ual.  8648 
S4-ilacc!a  iV«/.  8797 
seile  raUell.  20«;3 
seilinga  Ual.  9315 
»  ilinguagiiolo  iVa/.  9179 
8«-ilinguare  Ual.  3394 
scilivato  f<a/.  5656 
scilocco  Ual.  8478 
srim  rat.  2729 
seimega  5/^.  2179 
sciiiiia  U€tl.  8715 
srimilarra  i/a/.  2178 
scinlia  trirtl.  6291b 
^ciii$geil(a)  BuiiL  2187 
seintilla  i/«/.  />ror.  8487 
!ieintillar  ptg.  8487 
Siiocco  Ual.  8493 
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■eioipHere  Hai.  3084.  3486 
sciolgo  ital.  3034  1 
scioisi  ita/.  3034  ' 
Briolto  ital.  3034 
wion  frz.  6278a 
B4-iou(l<ilnre  ilal.  S&43 
wionnare  itol.  S487 
soioperare  iW.  3428 
üciorinare  iUil.  3322 
«  iorre  iV///.  3034.  3486  | 
soiorscell  com.  mail.  9278] 
8r:iuvemar!<i  Hol.  3412 
fici|>are  ifal.  3481.  8742  | 
wipido  iVa/.  8479,  6018  1 
sciringit  Ulli.  9315 
s(r)irocco  847H 
sciroppo  ititl.  8440  | 
.«rinVss  com.  2107 
scinVssa  m»i/.  2107 
scirvari  aieil.  3410 
acisar  i>tg.  8491 
scisma  7>/y.  j>rot'.  itol. 

H457 
w  ilta  öa/.  7237 
sciugnolo  iW.  873Ö  j 
»-iupare  i/»/.  3481 
scivolare  iW.  2171.  8808| 
{«-oalA  rttm.  8468 
scoar/a  rum.  2546.  3377i 
scoale  rtiM.  3386  i 

8-  cndare  ital.  2024 
srodclla  ital.  Sö44  i 
s(!oglio  ital.  H499  ' 
scojado,  -lo  ital.  8536 
s«ul  ntm.  3366 

{irolar  ntm.  8469 
scolare  »(///.  8469 
wolekcn  afri.  8170 
scolkin  afrg.  8470 
srolpire  üo/.  8637 
scombirt  lierare  itnl.  2433 
scombro  »raV.  85(»3 
srorobugliare  iVo/.  1641 
SGombujare  ital.  1641 
«rompuziar«  •/«/.  2878 
Rcnromunicare  ital.  3869 

9-  c<MirhiKarsi  iVn/.  2383 
ai-onciare  ital.  3370 
scop  rtim.  8509 
scupa  iVa/.  HÖ04 
scnpare  ital.  8607 
Kopt^l  /omA.  8408 
»copertn  Hill.  2996 
scopu  ital.  8609 
scoporsi  l7a^  2996 
scoppiare  ital.  84!I7 
scoppid  I/o/.  8497 
»«'oprire  ital.  2996 
sropro  Hai.  2996 
scorcare  iVn/.  2994a  N. 

3866 

srorciare  ital.  3884 
srorci»  ital.  3384 
HcoregRia  i/o/.  2537 
ficorcggiala  ital.  2587 
»4;orgere  it<tl.  2639 
»■oria  i/n/.  8511 
^col•ie  ^rz.  Söll  j 
sromare  ital.  3376  ' 
scitroo  t7(i/.  8876  i 


seorpie  rum.  8612 
scorpion  frz.  8612 
scorpio(nc)  i7a/.  8512 
Hcorpio(n)-s  prov.  8512 
srorrere  ital.  3883 
scorta  i/d/.  2639 
scorlaro  ital.  2589 
s-cortare  i/a/.  2711 
soorlicaie  ital.  2646.  3377 
scorto  ital.  2712 
scorfowera  tmot.  3377 
scorjoseza  itiiw.  3482 
»corza  ital.  rtr.  2646.8877 
«corza  /«ir«/.  8217 
«orzar  rtr.  3377.  8482 
Hcorzarc  ital.  3377.  3482 
äcnscendero  ilal.  3373» 
3co<rir  aJijiiin.  5269 
scoss  »'o/.  t617 
scusso  */<?/.  3386 
sc-ote4;ar  arenet.  5310 
scoiolai-«  itnl.  8Ö46 
scolla  «7<i/.  3366.  8516 
scotio  i7fl/.  8613 
äcovare  ital.  3381a 
scovili  sard.  8506 
scozzonc  i7a/.  2295 
srracchiar  rtr.  8378.  4642. 
7731 

Horarrhiare  ital.  6818 
swiaffire  aard.  8426 
iMTaiiiignä  vtnrz.  1948 
ücranna  i7n/.  8520 
iMTeiiia  talirn:.  9094 
srreme  rtim.  846H 
si-repolare  ital.  8380 
srrepolo  ital.  3380 
acrirdu  äo/.  8524 
scricriolo  itnl.  M524 
scrigno  i7a/.  8525 
scriitur  ntm.  8626.  8527 
scriitura  rum.  8528 
srrima  i/«/.  8789 
scrima  »»'ciV.  2999 
scriinolo  i7a/.  2999. 
scrin  rum.  8626 
«riltojo  i7a/.  8527 
»  rittorp  ital.  8626 
«■ritlorio  i7a/.  8527 
scrittura  Hol.  K528 
st'riu  mm.  8ri23 
»■■rivano  ital.  8622 
si  rivere  ital.  8623 
scrDal'u  r%tm.  8631 
siTobai  mnl.  3374a 
st  ro«'carc  i7«/.  8786 
.si  Toi  co  ilal.  3786 
scrofa  i7a/.  8631 
srrupule  frz.  8633 
MTupulo  Ual.  8638 
srrulin  /"rz.  8534 
sorutinare  ital.  8035 
scudajo  i7(i/.  8643 
sruderia  ital.  8642.  8648 
si  udier«'  »7«/.  8643 
rtcudiri  mrtl.  8386 
di-udu  i7rt/  8547 
si'ulTiiia  ital.  8498 
srufund  /-MM.  9152 
scuipa  rum.  3374 


M«aipl  rii/N.  8874 
sculpleur  frz.  8588 
sculpture  frz.  8689 
«Kultore  •/«/.  8588 
scultura  i7n/.  8639 
scuola  i7o/.  8468 
scuopro  i7a/.  2996 
sruotere  ilal.  8886 
.scurarc  ital.  3882 
srurge  rum.  8383 
äciiriado  iUtl.  8375 
«ourma  rum.  3378 
s-rurracrio  i7a/.  2612 
sourt  rtiiM.  2712 
s-rurtez  rum.  2711 
scusarc  iUti.  8385 
.scut  rwm.  8647 
si^'Ular  rum.  8643 
S4  utii-  rttm.  3388 
sdöriri  sicil.  2772 
»legnare  Oa/.  3008 
sdegno  itnl.  3003 
sdentare  ittü.  8390 
«MÜgiunare  tW.  3006 
silrajarsi  iUtl.  3030.  9092 
s4Jroae  rtim.  9120 
s<irucriulare  ital.  3032. 
9121 

sdriicciolo   ital.  8032. 
9121 

.«nJrurirc  it<ü.  2467 
9<lruli»'are  i7«/.  9121 
."druiiiira  rum.  33S9 
»irusi-ire  ital.  2467 
se  (•«/.  K/MM.  pt<i.  frz. 

ital.  prov.  rum.  9246 
se-  proc.  frz.  9146 
se  ital.  jit)/.  prov.  nfrz. 

P680 

ptg.  8670 
{<e  rum.  8384 
sea  r/r.  9301 
sea  sard.  8570 
sea  ;>ror.  8566 
jiear  rum.  8586 
seara  rum.  8658 
searba  rum.  8659 
seas  rtr.  9301 
seau  /Vs.  8760 
soau  afrs.  8700 
■«obbi  ;«urd.  8266 
!M^be  i)tg.  8616 
selwr  r/r.  «Itrritnl,  10164 
sebissa  />r<»'.  8616 
sebo  «JMIN.  /</</.  8649 
s«*r  riiwi.  ^ror.  /Vz.  cat. 

8692 
scra  s^MiH.  8682 
secaciune  rum.  8687 
siH'ar  /»ror.  »jHtit.  /tti/. 

8691 
secar&  ntm.  8560 
»erare  ital.  8563 
set-cagno  ital.  8686 
!je4'far  ca/.   «^mih.  jilg. 

8691 
«leci  an*  ital.  8691 
st^M'alojo  ital.  868M 
sercazioue  i7o/.  8687 
secce  ubruzs.  8616 


se«elilo  i/o/.  8767 
secchiUi  //a/.  8690 
seccia  i7<i/.  3682 
secco  i7rt/.  pty.  8692 
secea  altoltcritat.  8690 
secer  rwi«.  8695 
serere  rum.  8694 
seresso  i7a/.  8561 
seche  frz.  8616 
sicher  /"r?.  8691 
seclu  rum.  8266 
serii  «^N.  8692 
secodre  pror.  9219 
seculo  ital.  8266 
second  /V*.  8559 
sccondo  itnl.  8559 
secotare  mcu;i.  8665 
secoucr  frz.  9219.  9220 
secous.sc  frz.  9219 
secret  »um.  frz.  cat.  8554 
secrelaire  /■»•«.  8564 
secretu  tpan.   i>tn.  ital. 
8664 

secret-z  prov.  8654 
secta  apan.  ptij.  8565 
secte  /^rc.  8öö& 
Seoul  r/r.  8266 
seculo  ptg.  8255 
secure  i7a/.  »-min.  8561 
sed  cnt.  apan.  8754 
ae(d)  afrz.  8670 
jied  rwm.  8569 
se«)a  logud.  8676 
seda   j/ror.   ajmn.  /ttif. 

8257 
sedano  i7a/.  8483 
sedariil  tyy/.  9229 
sedas  pror.  cat.  8268 
sedda  »ard.  8584 
scde  jp^.  8764 
seile  i7a/.  apan.  8670 
9e<d)eillous  afrz.  8762 
seder  /»ror.  8669 
sedere  ital.  8569 
sedeticcio  h«oj>.  8768 
sedici  i7n/.  8667 
sedi^o  /*/</.  8758 
Mdiineulo  i7a/.  8573 
Medizione  i7n/.  8574 
»edme  afrz.  8621 
sedola  m/<iV.  8259 
sedra  tic.  8269 
s^duire  frz.  8575 
sedurre  itul.  8575 
ieeii  ml.-magg.  3486 
seel  afrz.  8750 
seeillier  afrz.  8751 
sfel  rt/'ra.  8700 
seello  altobcrital.  8700  . 
seer  »;miw.  ;>/$/.  8669 
scf  moit/'.  8256 
sefe  ptg.  8337 
Hegaire  nprov.  8650a 
segal  r/r.  8650 
s^ale  ital.  8550 
segaler  fr:.  4184 
segar  prov.  apan.  ptg.  8563 
segare  i7W.  8658 
segle -s  proc.  8265 
segrayer  afrz.  8578 
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Mfgle  ital.  8669 
seghetta  Hai.  8668 
s«gier  afrz.  8671 
segn  afrz.  8703 
segnare  a<i/.  8926.  8702 
segno  ital.  8708 
sego  >/a/.  8649 
segol  eat.  8560 
segola  iV<i/.  tiüfiQ 
segol  lo  «/wii.  8679 
segolo  aitobtrital.  H265 
segülo  ita/.  85&(i 
•««gon  cat.  8669 
segondo  apon.  ptti.  8669 
se){onz  ^ror.  8659 
»«■goro  altobtritiil.  8256 
s«gra  MM»/.  8650 
»egrayer  frz.  8664 
M«gre  pror.  8628 
s«gretariü  ito/.  8654 
s^greynge  frz.  8678 
s«grigöla  fM<it/.  8888 
s«guclare  »nrd.  8666 
seguel-s  prov.  8650 
seguenlre  prw.  8627 
seguette  frz.  8563 
s«gU}po  iV»/.  8680 

8628 
seguire  üal.  8628 
Mgunila  Teira  ptg.  6784 
i«guiuiu  aarrf.  8669 
»«gur  cal.  H663 
segur  apan.  8561 
seguran  ;»  or.  8560 
segure  ptg.  8661 
segurciha  8388 
^*«garitlad  gpan.  hhCi'i 
seguridade  ptg.  8662 
seguio  span.  ptfi.  8663 
segur-3  pror.  8663 
seguru  »ard.  866.S 
»<egu8  «nrrf.  8664 
sChu  afrz.  8240 
sei  f-wm.  9301 
sei  rtr.  9246 
sei  üal.  8674 
sei  a/"»*«.  8764 
»eia  j/Mm.  8267 
seidla  o6«r.  8269 
seif  afrz.  8615 
seiff  rti:  8615 
seiga  j^r«.  8257 
seigle  V»-«.  8560 
seigner  prov.  2188 
seigiier  frz.  8702 
seilte  /■«;.  8666.  8757 
»elllier  afrz.  8751 
scime  frz.  8677 
seil!  n/r*.  870.H 
sein  frz.  8789 
seine  afrz.  8763 
seine  /^rz.  8266 
seing  frz.  8703 
seio  8739 
seira  ptg.  8275.  8636 
seis  prov.  spait.  ptg.  8674 
steiv  rlr.  8649 
seivH  ;«fj7.  8337 
seixanta  cat,  8676 


mIxo  tttg.  8706 
seize  /rs.  8567 
seizella  genur«.  1699 
sijour  /r*.  9156 
aejoumer  frz.  9166 
sejourner  frz.  9155 
sekunt  r/r.  8669 
sei  rtr.  frz.  8277 
aelrc  itiiJ.  8706 
sei  ha  f>n)r.  /»<j;.  8767 
selhar  pror.  H699 
scIh-8  pror.  8700.  87.'i7 
selier-s  pror.  8686 
sella  cfit  ptg.  pror.  ital. 

8684 
sellajo  it4il.  8586 
sellar  apan.  ptg.  8699 
setlar  ptg.  8686 
sellare  üal.  858(i 
seile  frs.  8684 
selleiro  p/^.  8685 
seller  eut.  frz.  8586 
sellier  frz.  8586 
sellu  ca/.  8700 
sello  gpan.  ptg.  H700 
sellustre  teram.  9180 
Selon  /Vs.  8558 
seloso  $paM.  10446 
selustre  abruzz.  9180 
selva  i/o/,  pror.  rlr.  rat. 

Span.  ptg.  8711 
seWaggina  üal.  8713 
selvaggiu  */<i/.  8713 
selve  afrz.  8711 
seni  ptg.  8688.  8728 
semame  /'rz.  8620 
seniaiia  »pa».  4624'>.  8620 
seniana  ptg.  8620 
setnaque  /rz.  8819 
setnar  p»-or.  8699 
!»e(m)beli-s  pror.  8828 
sembiante  üal.  87 IH 
semhlante  »pan.  8718 
semlilan-z  pror.  8718 
semblar  rat.  gpan.  prw. 

8718 
9embler  frz.  8718 
semble-s  pror.  8717 
.tembrador   eat.  »jtan. 

8694 

seinbradura  gpan.  8595 
sembrar  cat.  gpan.  8696 
sembrarc  üal.  8718 
seme  üal.  8588 
scmeador  ptg.  8694 
semeadani  p/jr-  8695 
semear  ptg.  8696 
semedi  a/'rz.  82B6 
senielhar  pror.  ptg.  8718 
semelle  frz.  8338.  9167 
semenaire  pror.  8594 
sein(e)nar  pror.  8696 
senienqa  acat.  8669 
semence  frz.  8689 
semeiua  proe.  8689 
semenlar  «/wn.  /rfj?.  H.">91 
sernentare  i'/a/.  8591 
seniente  üal.  jit;/.  8590 
seinenza  ünl.  8589 
senier  /°r;.  8596 


■euer  afrz.  8699 
semenr  frz.  8594 
seraida  Mrif.  8697 
s^roillant  frz.  9183 
S4^niille  flt/rz.  9183 
seiniller  frz.  9183 
seminairc  frz.  8693 
Seminare  i/<i/.  8696 
seminariu  ünl.  8693 
s^tninätor  rNm.  8694 
seminatore  üal.  8694 
sCminaturA  mm.  8695 
seminaturn  ünl.  8595 
semin/i  mm.  6589 
sem(ma)  üal.  8687 
seinn  rMm.  8708 
semnar  agpan.  8596 
r^ninez  npw.  8702 
seniola  üal,  gpan.  j>lg. 

8716 
senioule  frz.  8716 
seniousla  nprov.  9185a 
seniouster  afrz.  9186a 
Semper  gard.  8601 
s'enipilTrer  frz.  7179 
setnplire  üal.  8719 
seniplicitä  i/o/.  8720 
sempre  rtr.  ünl.  pror. 

afrz.  cat.  ptg.  8601 
sein-s  pror.  8600 
s<^mu  »ard.  8703 
scn  rtr.  8703 
sen   rtr.    afrz.  agpan. 

ptg.  8724 
sona  Üal.  Hixin.  8602 
»Oha  «pait.  8703 
senabre  gnnt.  8725 
s^nape  üal.  8726 
senau  fr«.  8826 
äeni'a  ralmagg.  2182 
senchar  «^mn.  2190 
sencillo  gpan.  8719 
senda  cat.  gpan.  8697 
senda  r/r.  8697 
8cndat-z  proe.  8727 
sendero  gpan.  8698 
sendi  ^ir.  9313 
sendus  ptg.  8786 
sendoz  f/MiN.  8736 
sent  fr?.  8602 
seneca  ptg.  8603 
senecchia  nftobcrüal.6(H)4 
senechal  frz.  8736 
senegbe  «an/.  8605 
sefteldÄ  gjHiH.  87S4a 
sener  frr.  8334 
seAero  gpan.  8734 
senescnl  apan.  fttg.  8736 
sonescal  s  pror.  8736 
senestra  üal.  8737 
senestre  pmr.  afrz.  8737 
senev  r/r.  8725 
stinev^  frz.  8725 
seiii,e)veil  afrs.  8725 
senglar-s  prw.  8734 
seuglot  ait.  8733 
sengloul  «pror.  873.1 
sengo  ptg.  8603 
scnlia  i>lg.  8703 
«eniial  ^»rw.  8703 


««llliwr  pror.  8702 
senher  prov.  8606 
»lenhor  ptg.  8606 
senlioria  pror.  8606 
senbas  ptg.  8736 
senin  mm.  8634 
senior  ital.  8606 
scnne  ptg.  8602 
senncro  agpan.  8734 
sennn  »/ci/.  8724 
sennos  aajtan.  8736 
seno  i/<i/.  gjMn.  etil.  8789 
senopia  »/«/.  8738 
seflor  gpan.  8(>06 
s'enrhnmer  frz.  8»m;| 
sc(n)-8  ;>ror.  8789 
sens  frz.  8607 
sens  pror.  8607.  8724 
sens  pror.  afrz.  8728 
Sensale  üal.  2071 
«enso  üal.  »607 
sentar  «pan.  ;>ror.  ptg. 

8668 
senUre  >/<*/.  8668 
senle  afrz.  8697 
sentenqa  p/j;.  9608 
sentence  frz.  8608 
sentencia  gjnm.  8606 
seutensa  />ror.  8606 
sentciu(i)a  Ual.  8608 
sentier  frz.  8698 
sent(i)ero  üal.  6698 
sentier-?;  pror.  8598 
^utitnent  frz.  8<il0 
sentimento  iW.  8610 
seiitina  üal.  «/xin.  jUg. 

8611 
sentine  frz.  8611 
sentinclla  Ü4d.  8697 
seiitinelle  frz.  8697 
scntir  r/r.  pro»,  fr«,  r«/. 

«pan.  p/jr.  8612 
sentire  üal.  8612 
s'enlre-dalier  afrz.  2738 
seiiy  cat.  8708.  8724 
senisfege  afrz.  8729 
seoir  frz.  8569 
vcola  rmez.  8269 
sfion  »frz.  8267.  92.'i9 
seon  nfrz.  9191 
seoner  afrz.  9191.  9269 
sej>  frz.  2204 
sepa  rmez.  8616 
sepa  »/<i/.  8617 
separar  pror.  ai>an.  ptg. 

6613 

separare  üal.  8613 
Biliarer  frz.  8613 
sepelir  aapan.  8614 
sepolcro  ö/i/.  8624 
sepoltura  Üal.  8626 
se|ioule  frz.  89<>6 
sepuzar  armez.  9188 
seppelir«  »/«/.  8<il4 
seppia  »/»/.  8616 
se|>-a  pror.  8615 
sept  frz.  8618 
septain  «frz.  8619a 
septaine  frz.  8619a 
■it'ptäminft  mm.  8620 
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•eptantc  afrz.  8622 
septe  $ani.  8fil8 
fepte  rum.  8C18 
septembre  frz.  8t!  19 
septcnivrie  rum.  8619 
peptezeci  mm.  8622 
«pli^me  frz.  8621 
si'pümu  »ptiM.  8621 
sepümo  S621 
septo  pig.  8623 
sepullor  tijMin.  ptg.  8625 
s«i|UC(lad  «puM.  8690 
!MH]uer  jAg.  8743 
sequidade  j>^y.  8690  { 
s(H|uid&o  ptg.  8690 
ser  cat.  jitg.  »pan.  9266 
sera  Utü.  8668 
sera  «jmiw.  8276.  8636 
seracinesta  ital.  8442  I 
serail        8661  ! 
serain  afrz.  8629  I 
serain-8  afrz.  8630 
serancer  /'rz.  8479 
seräo  pIg.  8629  | 
{lerb  mm.  8668 
serlta  «/mn.  8883 
Mrbar  MUm.  3410 
serbare  öa/.  8G67 
serbez  rwn.  8087 
serbie  pitm.  8410 
{lerbitor  r«»».  8064 
sercela  prov.  2087.  7663 
scri'lar  prov.  8360 
.ser«  crii.  8634  , 
ser6  pror.  8634  j 
serea  piVm.  8388  ] 
.serein  frz.  8634 
Serena  äa/.  8634  i 
screnala  Hol.  8058 
s«5r^e  frz.  2733a 
Bcrenga  m«^.  9316 
acrenita  ital.  »633 
s^r^nit^  ^rz.  8633 
sereno  »pan.  jttg.  8634 
aereno  ital.  ajian.  ittg. 

8684 
sere-s  prov.  8634 
ser6-s  ^»rop.  8554 
serf  frz.  8668 
.«erga  prov.  8636 
»erge  /rz.  8636 
ser(|;ent  frz.  8661 
scrgente  spai«.  8661 
serguzzone  ital.  4401 
seri  afrz.  8554.  8634 
Serie  «jMN.  ptg.  ital.  8638, 
Serie  ^rs.  8638 
seriedad  »pan.  8639 
seriedade  ptg.  8689 
serier-s  proc.  2084 
scrielA  ital.  8639  < 
serieux  frz.  8640 
serin  /■«.  2224.  8744 
!M>rin|^  ptff.  9315 
seringue  fr:.  9315 
Merio  »/«/.  «;mih.  fttg.  8642 
s«rio8o  »t<i/.  tf/wm.  f>tg. 

8640 
scrisia  pror.  2ÜH4 
8eri(t)  afrz.  8641 


Mijant  ri/Vz.  8661 
serni&o  i>tg.  8643 
semienl  nfrz.  8262 
sermenler  8252 
sermollo  ilai.  8649 
sernion  /rz.  «/«iit.  84i43 
Sermone  »7fi/.  8643 
sermonner  frz.  8643 
sermonlain  ii/rs.  8709a 
seroio-8  prop.  8643 
serudden  sill.  8644 
serodin  j>($r.  h044 
seroja  spait.  6658!i 
9eron(c)  afrz.  8558 
■<eronda  astig.  8644 
serp  rtr.  8646 
serpa  «/mn.  8373 
serpäu  ptg.  8649 
serpe  a/ir*.  8645 
serpe  frz.  8373 
5<erpe  rum.  8045 
serpeifipare  «in/.  8647 
serp(ent)  eat.  8645 
ser|ient  «/"r«.  8645 
ser|ieiute)  üaJ.  8645 
seriKaite  «orrf.  8645 
äerpe(nle)  ;>fir.  8645 
>ierpfnl-z  prov.  8645 
»erper  /rz.  3317.  8373 
»erpienle  »i>an.  «646 
serpillt  re  frz.  8373 
serpillo         span.  H649 
serpire  8647 
äer|iol  apan.  ptg.  8649 
serpolel  frz.  8649 
serpoll  M/.  8649 
serpoul  npror.  8649 
seri»^  proc.  8645 
{«erpün  rum.  8649 
serqua  ital.  8710 
»err:i  co/.  86.ji» 
i^rra  ital.  8650.  8654 
serraylio  ital.  8651 
serralha  /><j/.  8374.  8063 
serralh-s  pror.  ö651 
serrallo  »pan.  8651 
serrar  />»w.  8654 
serrare  ital.  8654 
serro  frz.  8654 
serrer  />«.  8654 
serrin  «/hzm.  8652 
seiTO  nprov.  8650 
serrou  /"r*.  8635 
ser-s  pror.  2214.  8668. 

8668 
serlar  ri<»>i.  8664 
sertedan  lomlt.  2104 
serlir  frz.  8660 
serva  ön/.  rtr.  prov.  ptg. 

8659 

servar  pror,  neat.  fujian. 
8667 

serTare  ital.  8W57 
serve  afrz.  8<569 
Morve  frz.  8»k»7 
aerven-s  /»ro».  8661 
ser\cr  frz.  8607 
scrvife  frz.  8603 
servicio  wpuM.  8063 
^ervi«;i»  jitg.  8663 


serrldw  eo/.  »pan.  ptg. 
8064 

aerriente  »ta/.  8661 

Serviette  frz.  8<;62.  9840 

scrvir  pror,  frz.  »pan. 
cat.  ptg.  8662 

servire  ital.  8<i62 

servire  pror.  86<i4 

scrvirissa  <iiV(i/.  8665 

serviriz  pror.  S0O5 
I  ser\  iteiir  frz.  8604 
1  ser^•itore  ital.  8664 

servilü  /(a/.  8660 
I  serviziu  ital.  8663 

servizi-s  prot.  8603 

servo  iVa/.  p<j;.  8068 

servone  frz.  8668 
I  serzir  ptg.  8358 
j  ses  cat.  frz.  rtr.  pror. 
I  9301 

ses  pror.  8728 

si-s  afrz.  8671 

^  /omi.  1701 

^e^anU  rtr.  8675 

sescalco  ifci/.  8736 

sescha  pror.  8()69 

seschon  afrz.  8669 

soätia  N«>n/>.  genur».  »690 

{teae  ri<»».  8674 

■«ese  rum.  8567 

sesenta  s/mm.  8675 

sesgar  »pan,  ptg.  8070 

sesgo  »)>nn.  fttg.  8670 

scso  «/xin.  8007 

sesola  rrnrz.  8694 

scs:«anta  pror.  ital.  8075 

sessenta  u^/.  8676 

sesso  ital.  8671.  8679 

sesso  pIg.  8671 

sessdla  i'<a/.  8452 

sesl  pror.  8678 

scsla  ital.  8076 

seslajo  i7<i/.  8677 

seslario  ital.  8677 

seslier-8  />ror.  8677 

seslo  aptg.  8676 

seslo  ital.  8678  I 

seatro  /rfy.  8737 

set  cat.  frz.  pror.  8618 

seta  ital.  »pan.  8257 

setarcio  neap.  8258 

setanla  »•<»•.  cat.  pror. 
8622 

setavel  r/r.  8621 

sete  jttg.  8618  | 

sele  cat.  8621  | 
j  sete  ital.  rum.  8764 

setembro  jAg.  8619  ' 

setecnbre  /»r«i'.  ent.  8619 

sete(n)-s  j>rop.  8021 
I  selenta  s/tan.  ptg.  8622 
I  seteno  8;»in.  8621 
I  setiar  pror.  8765 

setiembre  8619  ' 

!  setier  frz.  9677  j 
j  selino  ital.  8257  j 

setjar  pror.  8571  I 
[  selinana  pror.  8620  ' 

s«>lo  (»/Kin.  8023  1 
,  set»  aital.  8758  | 


I  = 
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Mtola  ital.  8267.  8259 
sctone  ital.  8257 
sctt  rtr.  8018 
setta  ital.  8556 
setta  8268 
settanta  ital.  8022 
sette  üal.  8018 
settetnlire  »Vo/.  8619 
settimana  ital.  80J0 
selüm»  iVaV.  8021 
sel-z  pror.  8764 
seu  rMfN.  fttg.  9301 
seu  ra/.  »ard.  rum.  8649 
seu  rt/rz.  !>230 
s*u  afrz.  8241 
seul  frz.  8865 
seule  «/"r^.  8255 
seuil  frz.  8844 
»C'ur  o/r^.  8241.  8663 
«eure  afrz.  9263 
seurer  cat.  8669 
»eu-s  pror.  8649 
seiis  ptg.  9301 
seuwe  afrz.  8832 
si'uyer  «/"rz.  8241 
sevance  afrz.  8341 
sevau  «/"rz.  8612» 
seve  frz.  8337 
scvt>  Mpan.  8616 
sevclir  o/rz.  8614 
sevcridad  »p<in.  8072 
sevcridade  p^</.  H072 
scveritii  ital.  8*>72 
sev6ril6  frz.  8072 
severe  /Vz.  8673 
sevcro  ital.   »{Min.  {Ug. 
8673 

severonde  nfrz.  9244 
sövices  /irz.  8262 
sevicia  »pan.  jtty.  8262 
.sevil  afrz.  8616a 
sevir  /irz.  8261 
sevizia  ital.  826i 
sevo  ital.  864!» 
sevol  altpiem.  8255 
sevre  o^rz.  8628 
sevrer  /rz.  8613 
sewe  afrz.  9269 
»exe  frz.  8679 
sexendi  j/cn.  2170 
.sexta  feira  ptg.  1IM)40 
sextariu  sjMtn.  i>tg.  8077 
sexto  «poM.  {>tg.  8078 
seyia  atpan.  857 In 
.sez  a/rz.  8382 
sezeler  a/'rz.  8751 
sezer  rtr.  866!» 
seZZu  ital.  8552 
»ras4'iare  i7«/.  3402 
sra{deza  rum.  3402 
sfcra  »/«/.  8943 
sreru  monf.  2156 
.tlerza  ital.  3757 
sferzare  »Va/.  3757 
sfibbiarc  ital.  3403 
stida  ä^i/.  301)4 
slldure  ital.  3004 
sfugliare  ital.  3J<>4 
sfondulare  /(«i/.  3407 
sl'oriuare  ital.  3005 

83 


1315 


WortTerzeichnis. 


1316 


Hrracellu«  ital.  S807 
sfrasoar  rtr.  10206 
!*fre|,'are  ital.  3405.  3978 
sgaltellu  itai.  H3(>8 
sgabuzzino  itiii.  1683 
.•<//ail  pirm.  4263 
sgailia  i-um.  8899 
spiibos  runt.  8400 
sKaiiihellu  W-m.  831>8 
sgangherarr  ilai.  1817 
strararc  ital.  10358 
sgarliir  r<y^.  19(>3 
rifrargianlc  ital.  3-176 
sgarla  i^/i/.  4315 
sglit'inbo  ital.  880t».  9<U>4a 
ngheiigu  »7«/.  8812 
sglierro  ilnl.  8685 
sgliesria  ital.  4248 
sghignare  itaL  103!>9 
sgianija  friaul.  3340a 
Hgnf'ppa  itiil.  8827 
sgam  binare  ü«/.  8368 
s-goiiibinare  ital.  2849 
sgombrarc  ital.  2351.2676 
Hgoiiibrü  ital.  2351 
sgomenlare  ital.  3368 
sgoniinare  »W.  3368 
s-gnminare  Hol.  2349 
sgrafla  »7«/.  2161 
<<grainigiiar  n-ncs.  3341 
sgrelolare  ital.  8532 
sgridare  lY«/.  3478 
sgrido  »7«/.  3478 
sgrisor  tnail.  4379 
sgriz4»l  brtae.  4379 
sgrizzo!»  er««.  4379 
sgrollon«»  i7rt/.  H.'>41 
sguaitrio  ital.  9303 
sguanlare  Hol.  10359 
«iguarguanlare  /7u/.  H434I 
(s)guargual()  ital.  6430 
sguarraro  «/vjj^.  8781 
üguilar  ital.  10374 
s-guillerc  ital.  10374 
sguisriare  i7<i/.  10376 
sguizzare  ital.  10409 
sgurä  n<Mi.  8511 
sgurare  Ual.  3382 
sgUM  iai  o  »7«/.  4 136. 10376 
si  rtr.  9286 

si   ital.  pror.  ptg.  eat. 

ajHin.  9246 
{li  rum.  86H4.  9246 
si  /»ro«'.  frz.  gjHin.  8684 
si  JtyNfN.  pror.  afrz.  nfrz. 

8680 
si  Ual.  86H4 
sia  /»ror.  9518 
sialla  rtr.  8584 
siaji  m//.  826(i 
sibu  ptg.  8611! 
sil.ilarr  ital.  8682 
siblar  /.rwr.  86M2 
sibler  afrz.  .S682 
siiarin  //«/.  8685  ' 
■^icart  rat.  6163 
sii'iailioxu  sard.  h6M8 
sieriulo  i7a/.  6166 
sii'fila  ital.  H<>90 
siccite  frs.  M69() 


sicrano  8660 
sictinu  oMcil.  8619a 
sicuritä  »7/i/.  8662 
siruru  ital.  8563 
sidella  ital.  M7S0 
sidis  /oyttd.  8764 
Bido  ital.  8696 
Bidro  8693 
«ie  rum.  9246 
Miei  h  belluH.  8266 
.siede  »/"rz.  8265 
sieger  frz.  8671 
siegle  rt/irr.  8266 
sieini  rtr.  8871 
sieiii|ire  sintn.  8601 
.sien  r/r.  8874 
sien  Ä/x»».  8577.  9482 
siepe  ital.  8266.  8616 
sierla  «rr/.  8668 
siero  ital.  span.  8667 
sierpe  apan.  8646 
Rierra  «;m}h.  8660 
«iierva  »}Mm.  8659 
siervo  »pan.  8668 
sies  «/rz.  8674 
siesü  8p<in.  8671 
siesta  «/xin.  8676 
siesto  uspan.  8676 
äietc  3/)aN.  8618 
aicur  /ri'.  8606 
sieu(8)  pror.  9301 
sieve  rrur«.  8266 
sinier  nfrz.  86H2 
sigada  lomb.  2161 
sigaro  »<a/.  2161 
siggcllare  ital.  8699 
sigillo  «7a/.  87(X) 
siglaton  «/"rs.  2725 
sigle  afrz.  8701 
sigle  rat.  8255 
sigler  nfrz.  8701 
siglo  8/>aM.  8256 
signe  frz.  8703 
iigner  frz.  8702 
signore  i7a/.  8(M)6 
xigola  mltell   hrrg.  2082 
siguella  gmwu.  1691) 
sigor  r«»M.  r<r.  8663 
silaba  bjmi»^  9309 
sllbä  rum.  8711 
silbar  «;mim.  8682 
sllbalic  rum.  8713 
silence  /"r?.  8704 
siienciu  gjian.  pig.  8704 
silenzio  ital.  8704 
silla  «;mim.  2016.  8684 
sillaba  ital.  9309 
silier  frz.  2175.  4833. 
8557 

sillorn  »jKtn.  8686 

silguem  j»y»(iM.  WW3.  8714 

Hilliouelle  frz.  87(H> 

sili<  e  ital.  8705 

silu  nprop.  8746 

silo  »/<aH.  8746 

silta  modrnf.^.  8268 

silvar  8682 

silii  pirtn.  8267 

i^iiii  yj/y.  8684 

siina  spun.  2056.  8723 


rimbel  rtr.  8719 
slmc*  r«fn.  8609 
iimes  lomb.  2179 
simgliont  rfr.  8718 
simia  ]irov.  6716 
simientc  span.  8690 
simil  *j*fln.  8717 
simil  ]4g.  8717 
simila  »7a/.  8716 
^iiiiie  »7a/.  8717 
simle  afrz.  8716 
simple  frz.  ptg.  8719 
simplu  rum.  8721 
sin  rtr.  9801 
sin  rwm.  8739 
sin  span.  8728 
sine  r«m.  9246 
sines  aspan.  8728 
siudaco  t7a/.  9313 
äindi  lic.  9313 
sindigu  sard.  9313 
singe  /ri.  8716 
sing^lo  ptg.  8780 
singesa  trmt.  8733a 
singhiuttire  i^«/.  8731 
singliiozzare  Ual.  8782 
«nghiozzo  tto/.  8731 
äingla  prov.  2189 
singlar  »pun.  8701 
äinglar  ^ror.  2190 
singlaton  frz.  2725 
singolare  »<«/.  8734 
singra  mrd.  8786 
singrar  /)/</.  8701 
siugur  rMiN.  8734 
siniestro  spuH.  8737 
siniscalco  t/ti/.  8736 
sinisfrc  cat.  frz.  8737 
äiniccni  mrd.  8726 
sinobida  »<in/.  8738 
sinuble  span.  8738 
sinonle  frz.  ptg.  8738 
sinpiiunia  ;>r<>r.  9312 
aion  renrz.  8740 

I  siond  Ual.  8568 
sione  »7a/.  8740 

I  siftia  pitm.  2082 
äiöTia  lomb.  2082 
siphon  ^ri.  8740 
siquiera  apan.  8743 
vir  rum.  8688 
aire  /rz.  8606 
aire  abruzz.  8635 
sirga  ra/.  w/xin.  8746 
sirgar   r»/.   apan.  pit/. 
8745 

i  siriilu  $ard.  8643a 

'  siriina  »/<//.  9316 
idriine  sard.  8648a 
Hiriiiga  span.  9316 
siringua  pror.  9316 
sirii'igna  pit-m.  2131 

j  sirop  prov.  frz.  8478 

I  sirMcliia  i7»/.  8891 
sirofi)  »/MI».  8478 
.sirop  frz.  8440 
siroppo  i7m/.  8440 

i  sirrenles  pror.  8662 
sis  rtr.  9301 
sis  r/r.  afrz.  8674 


sia  ca/.  8674 
sisa  «p<ifi.  ptg.  8490 
sisar  span.  8491 
sisaru  »/<i/.  />/jr.  8747 
sisrlato-s  prov.  2726 
difelya  rtr.  1699 
sisini  srird.  2164 
siso  ]ttg.  8607 
sissirinxo  »/«/.  8749 
äistema  mail.  2219 
sistes  afrz.  8678 
Sita  «»/o/.  8268 
siU  rMiN.  8257 
siti  ra/.  8765 
sitiar  span.  ptg.  8765 
sitol  pror.  8756 
^ular  ;<ror.  8«>82 
sivals  pror.  8760 
siveila  cat.  9167 
sivels  «/"rz.  ö764> 
«ivera  ttard.  2166 
sivera  piVm.  2166 
sivuelqual  cm^mm.  7629 
sivuelquc  asptm.  7629 
six  «rtn/.  /"rz.  8674 
sizAvel  rtr.  8678 
sizza  Ual.  8697 
sizzillu  s'ird.  8707 
sker|)ia  voll.  8774 
skeväl  c/m.  7626 
sknka  lomb.  8«98a 
skuz  engad.  3000 
skwe  w///r»«w.  8342 
slandra  i7((/.  8:3<H) 
slandrina  i/o/.  8460 
slascin  Ual.  6492 
slavi,  slavi  lomb.  3311 
sIeale  »/o/.  8010 
slegare  »7a/.  3011 
siemba  bresc.  8809 
ile\>\h  rtr.  8462 
slinga  rtr.  8810 
slimal  jro«cA.  6603 
slis  l<mtb.  8231 
slitta  Ual.  8815 
slogare  i7a/.  3012 
sloffi  maU.  8469 
slofio  r<>>»c;.  8459 
slozza  mail.  5765 
sluv6e  pirtn.  5638 
sniacrar  r/r.  5770 
smaccare  «7a/.  6770.  881» 
sniacciare  »7n/.  8463 
smaccu  Ual.  8618 
sniagare  ital.  3420 
sniania  ital.  5882 
smaniare  ital.  5882. 
5890 

s-inaniglia  Ual.  6888 
sniallire  >W.  8821 
snialto  ital.  8820 
sinarir  rtr.  6974 
sniarrire  »/«/.  5974 
smeller  berg.  6360 
stneraldo  »7>i/.  8822 
scnenire  Ual.  3423 
smeriglio  Ual.  8823 
sineriglione  >(a/.  6124 
snierlu  i7a/.  6124 
sroetlere  üal.  8013 
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Rinilzo  //'i/.  t)171 
viiliridli  non.  8823 
üBlontare  ital.  3014 
KDorfia  ital.  3424.  Ü301 
amouare  üal.  6421 
nmicdare  ital.  6327 
«nagnere  tfoL  S427 
nnnlB«  mm.  84S6 
smuHsare  »(o/.  6431 
kiaider  rtr.  8466 
anara  vfnez.  G449 
snarnr  r*>M'«.  6449 
snare  lifllnn  liMii 
snar>icliit>  rmrc.  6440 
»nc<ler  rlr.  8466 
aaeUo  üaL  8826 
«imr  /H«N/.  4991 
M  4MMk  9146.  dSOl 
M  frWL  4B6S 
BO-  «^pMi.     .  jirmr.  Hat, 

914« 
SK)  8»;5 
S4ja  /»((/.  8865 
soa  pror.  9301 
soaoni  f(*»w.  8834 
-oaii  liror.  9191 
soanar  /»#«»•.  8H47.  9162. 

9191 

Koaner  ofrz.  ifib'J 
•oare  rtr,  884(1 
fouie  rum,  8887 
aoarte  HIr.  8BM 
aoMa  iwM«.  8SI3 
immUo  iM.  9147 
WMl-8  priii:  9145 
soave  Hill.  !)145 

-..Ii  9U(i 
soll-  ptt/.  9146 
Mihaco  «/»«n.  fUg.  9149 
Hobar  «/MiM.  9148 
sobarcar  «pon.  fi/j^.  1534 
aofaeiano  aapam.  92ti6a 
■obcjo  Mpaii.  jf^ir.  9266 
■obema  prov.  9267 
floherano  $itnn.  ptg.  9264 
sobern-s  /)rop.  1K267 
sobiella  atpan.  9167 
snhillare  itnl.  868S 
«>bli>  /Vr.  8828 

-nhriUM'rlli.i  /,/;/.  926r> 
Milirar  jiror.  »jxtn.  jili/. 
9268 

siibrf  iipfin.  jilff.  proe, 

92(>S 
sobrc  />«.  8831 
Kobrecindio  »pam.  2191  > 
soixvdvina  jvror.  7841  > 
aohfwieat  aprw.  afr*. 

9266a 

sobremontar  firf>r.  9266a 
sobrepelitz  /'ci . 
stiliriiiho.  -a  2143 
-i'liiiiiii,  -n  npiin.  2\\'A 
^Klirino  gpttn.  Ö834I 
-iibriu  im.  «|nm. 
8831 

wbriquel  frz.  1294.  920(1 
sobUn-9  prov,  9170 
sobUr  cot.  9172 
■obtil  jiro«.  9308 


mm;  rum.  8241 

/"»s.  8833.  9218 
sai  Umb.  838« 
soca  MC  WS3 
Mca        M(.  2027 
socam  Ml.  ifpcn.  9144 
aoeumr  tat.  mm«.  9144 
•Aedo  ital.  8888 
socegar  ptfj.  8571.  9192 
mcego  ptg.  8571.  9192 
soces  afrx.  8838 
soi-hier  n/'rz'.  9293 
sdi        i7rt/.  8836 
sopiele  /"r«.  8836 
i'iH-in    lYol.  JJMII. 
8888 

8875 


9249 


soe«  j»r0r.  3087.  8888 
flU^MMM.  flg.  Aul, 
8883 

soila  ifal.  »pan.  pig.  8861 
so)iili.srare  Ual.  9163 
8oe(  afrz.  9145 
9ocr  /rfj?.  884.') 
socr  («/'rr.  8S<)0 
s«inir  /ri.  8890 
«KZ  fi;>rm.  9221.  9249 
sofa  frz.  2304 
äofa  /;<(/.  2304 
wfa  itiil.  2304 
sobnar  proe.  9183 
•oCucbier  mfr»,  VltOft 
mfrennia  Hol.  9884 
JHifTcrire  «Vn/.  9235 
sofllare  ital.  9237 
solBce  itiil.  9273 
soffite  frs.  9286 
s«mtla  ital.  9236 
swffitlo  9236 
Mffocare  ital.  9238 
sofTogare  ital.  9238 
soflblcere  l(a^  9243 
soffolgere  ittU,  9248 
Millhieba  jwwf .  9389 
•olfratta  aitai.  9389 
.wflkvr  ptg.  9235 
sofrrptloso  «iV((/.  9240 
*ofTrimpnlo  pty.  9234 
siifTrir  /<;  (»r.  9236 
siidrir«;  iUil.  !t235 
sof'ito  sjHin.  \yi'M\ 
aoflama  cat.  spun.  9144 
sofocar  «/mm.  923h 
sofraigner  pror.  9241 
sofraita  ^'f-or.  9239 
aofiraitoa  pron.  9240 
aolMii  nun.  10436 
aofnuiber  prov.  9241 
sofre  «nf.  9883 
soga   »Vn/.  $paH. 
8832 

-ii^'>.'.-tlarc  Hill.  9173 
-<.t.'K<'tt(.  Hill.  9174 
.sui.';,'ii.i_Mrc  iVfi/.  9175 
so^'giiiriiarc  ital.  9166 
s<>^'(;iorno  ital.  9166 
soglio  ito/.  8844 
mgna  »ital.  8878 
sognare  ^  6870 


8878 


aogno  iiiti.  887 1 
sogra  cai.  iil;/.  fifi.  8834 
Mgre  H/>r(*r.  8834.  8835 
SOgre  cat.  8835 
sogro  jM^.  8635 
sogm  tari.  8836 
•Ohes  «Ma.  9221 
toi  flm.  9346  • 
9öi  lomb.  8866 
soi  />n<p.  9801 
»oia  <iii>i!.  S'i.'j? 
miart'  itnl.  204  i 
aoie  /rr.  82.")7 
soif  frz.  8390.  8764 
soiffer  frz.  8890 
wißenr  /Vz.  8890 
soigoeatage  afrz. 
aoignar  /rs.  8878 
•oner  o/Vc  8668 
soin  fn.  8878 
aoMa  /k«.  8881 
«0b<4a)  frz.  8658 
■abte  a/>-:.  8836 
soixantf  fr:.  8675 
üojarc  ital.  9300 
jäojnmo  as/Hin.  9156 
snjoriier  /'rz.  9165 
sojor[njs  />rop.  9166 
aol  frM.  8868 
ml  fru.  eat.  8861 
sol  junon.  eaf.  ^pra.  j)^. 
8840 

aob  prov.  ptg.  8868 
aola  pinn.  3083 

floIaiKl  rlr.  8^47 

soinjo  Hai.  8841 

-nlar  ■</)<»  »I.  8842 

snlare  itnl.  8841 

solar-s  pror.  8841 

Solas  r(i<.  8843 

sola!l^iar  pmr.  8848 

solaU  /»/  or.  8843 

solaz  «/HiH.  8843 

solch  caL  9361 

Mick»  «taf.  0864 

soicir  eat.  8863 

soico  «/«/.  9261 

siiidado  »]Hin.  jtlij.  8848 

soldar  »/«in.  /'fi/-  8850 

.-n|.la|-c  tt,il.  S.ViO 

sol.lal  /Vi.  884N 

soldatn  i(fil.  8848 

soldezza  iVo/.  8849 

soldo  pl§.  8851 

soldre  prot>.  »frz.  8866 

aoldrer  (wf.  8866 

aoJe  Hol.  mrd.  8840 
:  Mie  frz.  8868 
'  solecchio  altobrrital.  8847 
'  snledad  $pan.  8864 

soleil  /-rs.  8840.  8847 

s(ilelli-s  pror.  «847 

solemiic  x/uiii.  8857 

8uk>mniilad  «/«im.  8S.'>8 

.solerimiilaclf  88."i8 
.  solemnizarN/NiH.  pttj.  8859 
!  SOleropnilat-z  ;*rör.  885>t 
'  solenne  ütd.  8867 

solcnnel  fim.  8867 
jaolenniser  fra.  8860 


avlennttä  ital.  8858 

Wilennitf  fr:.  8858 
soleniiizzarf  i/«/.  8869 
8olcr  pror.  xfxtn.  8846 
.solr>ra  »ftan.  8842 
solere  i/aA  8845 
aoi^  prop.  8866 
aolaiia  ^m.  8865 
mMi  Airi.  jHW.  4|fmM.  ptg. 

8846 
solfear  «pm.  8846 
solfe(|;giare  ital.  8846 
soIfei?i'>  8846 
solfejar  )>t>i  8846 
solfo  it'il.  '.1252 
solfre-«  /<r"(  .  9252 
soiha  ptg.  8844 
solhame  p/j^.  9253 
imlhar  prov.  9247 
aolho  pig.  9247 
aoth-t  pra«.  9347 
aOli  maO.  pirm.  8861 
•olier  «rr^.  8841 

90^0  H85I 
solingo  Hill.  aS65 

s<>lil;i  f/ü/.  .8854 
M)Iilu<l  .H/WM.  8H55 
tü.iituilrio  iity.  885.'i 
!«olilude  />:.  /•/.</.  8856 
üolitiidinc  itol.  8856 
Müve  fr*.  8862 
soliviar  ^"7^ 
aoUar  «upoit.  9237 
aoltar  fpon.  9lH7 
sollastrc  apuH.  9247 
w.llazzaro  ital.  8813 
solla/zo  !/•</.  8813 
sfillecrlieraie  ilul.  82.si) 
M)ller  '.il'.i8 
stjllelic-ire   ital.  9204. 
9561 

!H>llicitare  ital.  HS60 
solliciter  /"»  z.  8860 
«ollione  üat.  0176 
BoUo  apam.  6710.  9847  ' 
solle  Ual.  8864 
soUoit  a/Vv.  8861 
»»llozar  tpan.  8732 
sollozo  »prtM.  8732 
solliK-i  lKTaro  ital.  8386 
s«il(>  pl;/.  H863 
solfi  i/<//.  »imn.  8866 
s.iloir  (i/Vr.  8845 
.'^iiloiiilira  iiKiMiM.  9211 
äuloinbrar  ite«pAin<>'. 
9211 

aolomlirero  «tpaii.  921 1 
ml-«  pnw.  8861.  8868. 
8865 

8ol5i>clc  iifrz.  8863a 
sollain  ufrz.  s853 
>o\U-c  lorni:  >>302 
voller!  -  j'if  s853a 
-.ollcro  .sfHin.  8853a 
•solü-slar  i-albrfj.  9180 
soluzar  j^g.  8732 
soluzo  itig.  8798! 
soWer  rfr.  «p(M.  pfy. 

8866 
aolme  iM.  8886 
88* 
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solrre  nfrz.  pror.  886« 
Sülz  pror.  9254 
SDiii  »frz.  9259 
snni  f}tg.  888() 
soni  tic.  9260 
MHiia  ital.  8271 
snma  /»r«r.  9258 
s<iiiia^'0  itat.  8272 
soinarn  iW.  8272 
»oml>  ritUrll.  9260 
iioiiihra  ait,  sjntn.  pl>f.  | 

««/<««.  »211  "  ' 

somhra  etit.  sjHtn.  j>tg. 

U87H 

»Dinbrm'c  *}Mni.  9878 
sonibrajf)  xpan.  9878 
soiiibrar  S}um.  pty.  9880 
»oinbrc  frz.  9211 
sonibrcar  bjmh.  p(g.  9880 
soiiibrcjar  cat.  ÜHHO 
sombreiro  ///</.  9211 
soiiibrer  fn.  9211.  925« 
Sombrero  «/mh.  1885. 
9211 

.••oiiiliroso  s/Nin.  pig.  i>881 
soiiieil  /"rs.  8869 
soiiieilleux  frz.  8868 
äoiiielhar  j»ror.  8869 
soriielh-s  prov.  8869 
soniella  jirov.  8271 
somenso-s  //ror.  9181 
rioiiierjfir  pror.  9181a 
sonieter  Sjtan.  9184 
soiiietter  jUg.  9184 
somiere  Hat.  8272 
soiuigliare  iV<i/.  8718 
somiDR  ital.  prov.  9258 
«»niiiiaco  ital.  8867 
suiiiiiie  /"rs.  8271.  8874. 
9258 

soiiiriieiller  frz.  8869 
:>oiiiiiielier  frz.  afrz.  S272 
Mtniriel  ufrs.  92U% 
!$oiiiiiieltere  ital.  9184 
sotnniier  frz.  H272 
sotnirio  iVa/.  9259.  9260 
somti  rum.  8874 
soiunejar  /»ror.  8869 
sumno  p^(/.  8874 
soiimnlence  frz.  8872 
soinnnlencia  spun.  jAg. 
8872 

»iiiiiiolent  frz.  8873 
»niiinolentu  span.  jttg. 

8873 
iroiiiu  Span.  9259 
.<oiii(Hiilrt'  «/"ra.  9184a 
siiiiiori^'Ujar  »ptm.  9182 
suiiiorgigo  Span.  !>182 
sutnorriiiijar  »;xrM.  9182 
soiii(pii  i-s  proc.  8871 
soiiiplucux  /"rr.  9262 
soiii-s  /»r»c.  M874.  9259 
»<iiiipt<ir  pror.  88H2 
snii  />ror'.  9301 
snti  nfrz.  8257.  9259 
•«in  fn/.  8H71.  9301 
sr)n  afrz.  »259 
soll  ^r;.  H880,  9301 
icHi  r(r.  8472 


m>nalbM  prot\  8868 
siinalliz  /<rijp.  8875 
softar  Kpan.  8870 
sonar  ;>n>r.  sjmn.  jttg. 

cat.  8879 
üonarc  ilnl.  8879 
soiico  iW.  8876 
soiida  rtr.  8236 
sonda  «f)fit«.  ptg.  9212 
sonilar  a/Ki».  /^^j?.  9212 
sonde  frz.  b2S2.  9212 
sonder  frz.  9212 
.soneja  «/min.  8875 
>onge  frz.  8871 
songer  frz.  8870 
sonhar  8870 
sonho  />£y.  8871 
sonh-s  />ror.  269«.  887H 
sonido  ap<in.  jitg.  8880 
sonnacchioso  ital.  8868 
sonncr  frz.  8879 
sonniglioso  iVa/.  8868 
sonnigosu  «nrrf.  8868 
sonno  ito/.  8874 
sonnolenlo  itnl.  8873 
»onnolenza  ital.  8872 
sonnu  srir</.  8871 
soureir  span.  9284 
son-s  />rop.  8874 
so(n)-s  ;)ror.  8880 
sonlo  nptg.  8303 
!<untuoso  lYo/.  9262 
sopa  prov.    sjmh.  i>tg. 

9271 

siipar  spoH.  prov.  9271 
5opiia  frz.  2304 
soplar  nspan.  9237 
soplejar  proi».  9274 
soppediano  i^fil.  9272 
sopper  afrz.  8476 
sopperire  ital.  9275 
sopier  888()a 
soppiantare  ital.  9272a 
.soppiare  »V«/.  9237 
soppidiano  ital.  9272 
soppiegare  ital.  9274 
sopplire  »<«/.  9275 
sopportarc  ital.  9276a 
soprar  9237 
soprare  ital.  9268 
sor  afrz.  8;{91 
sor  i7ö/.  9263 
sor  acttt.  »pan.  jiti/.  rtr. 

8890 
sör  rtr.  8886 
söra  r/r.  8834 
sorä  rMm.  H890 
«orare  itut.  3322 
sorlt  rtim.  8883 
sorbe  frz.  mm 
sorber  spun.  8882 
sorbel  frz.  847K 
sorbele  sjxin.  847« 
sorbetto  i/«!/.  8476 
sorbir  cat.  8882 
sorbire  ital.  H882 
sorbo  iV«/.  pror.  8883 
sorce  »pan.  8887 
sorccrie  frz.  8896 
sorcier  /"rs.  8896 


■orcio  ital.  «396.  8687  ; 
sorrolo  Hai.  9280 
sorde  i7n/.  8884 
sordcior  afrz.  8886 
sordeis  afrz.  88H5 
sordejar  pror.  8886 
sordejer  pror.  8885 
sordejor  pror.  8886  | 
sordezza  ital.  8886  ' 
sordidez  «;win.  8886| 
sordido  ital.  8885 
sordo  s;>aN.  Hai.  9281 
sorclU  iVa/.  8890 
äorgente  ital.  9282 
sorger  /»ror.  9282 
sorjrere  itnl.  9282 
sorgozzone  ital.  4401 
soritz  pror.  8887  \ 
sonia  «pa«.  8389 
sonic  nfrz.  frz.  8389 
sonuilte  rt/Va.  8389 
somit  mo  Hai.  8389 
som-s  prop.  8389 
somuni  prov.  8389 
soro  i>tg.  8667 
sororgü  «/ri'.  88tJ3 
S4)niuanie  afrz.  !>25ft 
sorra  cat.  «pan.  824') 
sor(r)e  pror.  8890 
sorridcrc  •/«/.  9284 
sorri.so  Hai.  9284 
sorso  i7(i/.  8882 
äort  cat.  9281 
8ort  rtr.  prop.  eal.  frz. 
8894 

Sorte  ital.  ptg.  frz.  8894 
sorteador  j>tg.  8895 
sortero  span.  8895 
sortiere  Hai.  8896 
sortiia  spoM.  8897 
sorliUge  frz.  8898 
sortUba  ptg.  8897 
sortilhier-s  pror.  8895 
sorlir  frz.  ptg.  8899. 
8900 

sortir  frz.  3429.  9279 
stirtir  prop.  3429 
sorlirc  Hai.  3429.  8899. 

8900.  9279 
8oru  «irrf.  8667 
sorva  ]>tg.  8«83 
sorver  ptg.  8882 
sorvete  />/j.  8476 
sorl-z  proe.  928 1 
SOS  ruf.  «/MIN.  9301 
sosa  «/Nin.  8299 
sosano  >iptg.  9191 
sosaAa  aspan.  9191 
sosafiar  a»pan.  9191 
söse  5rry.  9221 
sosegar  «pnn.  8571.  9192 
sosiego  «/irt».  8571.  9192 
sosna  <»V.  9297 
sosna.s  /k-.  9297 
soso  span.  5054 
!<ospeclia  span.  9289. 

9291 

sospechar  »/w».  9290 
sospei.-ssjö-s  prov.  9289 
sospender  apan.  9292 


aosiMBdere  9392 
sospctlare  Hnl.  9290 
sospetto  i/n/.  9289.  9291 
sospiralh-z  prop.  9294 
sospirar  j>rov.  9296 
sospirare  Hai.  9295 
sosquanic  afrz.  9250 
sosla  pror.  Hat.  9196 
soslanza  »Vo/.  9193 
sostaiizia  ital.  9193 
soslar  pror.  /j/^.  9195 
sostare  iVu/.  9196 
sostener  prop.  sjmn.  9297 
sostenere  ital.  9297 
sostenlare  »to^.  9296 
so8t«r  })tg.  9297 
S4»stergna  bfrg.  2219 
sol  /^rz.  4700 
so/  rwm.  8838 
Solana  «/wn.  9197 
•«olaina  p^.  9197 
sotainentent  afrz.  9170 
äoledre  f/l  9194 
solerraneo  ptg.  9199 
solerrnneo  sjtam.  9199 
sütcrraflo  «/mm.  9199 
sotorrar  jtror.  »pan.  ptg. 
920O 

.solerrin  afrz.  9199 
sotil  a/lrs.  9202 
sotilar  prov.  9201 
sotiletat-z  pror.  9203 
soto  apan.  8308 
soto  aspan.  aptg.  9206 
sotocbio  rrnrt.  9207 
sotr6  /o/Ar.  4700 
soltana  Hai.  9197 
sottano  iVa/.  9197 
sottecchi  Hai.  9207 
soltecco  ital.  9207 
soUerrano  /(/^i/.  9199 
solterrare  Hai.  9200 
sottigliare  »fa/.  9201 
sottile  ittU.  9202 
sottilitil  Hai.  9203 
soltilizzare  i/a/.  9201 
solto  itat.  9206 
sottobccchcttd  I/o/.  12!(4 
sottoberco  Hai.  1294. 
9206 

sottomettere  Hai.  9184 
sotumo        Hol.  8389 
sotz  Cd/,  pror.  9205 
Motzterrar  pror.  9200 
sotzumbrar  /wor.  9211 
sou  afrz.  9230 
sou  frz.  8851 
sou-  /^rz.  9146 
soubernie  frz.  9267 
soul»erne  frz.  9267 
soul>retle  /"rs.  2448.  8829 
soubrine  frz.  2443 
soublillier  afrz.  9201 
Houiutnie  9250 
souche  frz.  2027.  8467. 

8833 
sourbet  frz.  9210 
souchever  /"ri.  92U6a 
muä  frz.  8860 
souci  «pror.  6862b 
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«•■eier  frz.  88«o 
Boui'o  nprov.  92fil 
sourorion  tcall.  3375 
sourrion  irall.  8375 
iM)uda<]ier-8  pror.  tW48 
Nouiiain  frs.  9170 
soude  frz.  8HÖ1 
soude  pror.  9230 
soude  o/r*.  9171 
souder  frz.  8860 
soudoyer  «/"r;.  8818 
soudre  frz.  88«6 
soue  afrz.  923(».  9269 
soudler  /"ri.  9287 
sounet  frz.  9287 
»oulTraile  nfrz.  9239 
(«lufTranre  /"r^.  9234 
souffreteux  frz.  9240 
soulTrir  /^ri.  9236 
soufro  frz.  9262 
souliait  frz.  4535.  91(tl 
soulmiter  /'rz.  4535. 

9164 
souil  frz.  9247 
souille  frz.  9247 
!U)uiller  /"rs.  9247 
souillon  9247 
80ÜI  nfrz.  838«; 
soulacier  /"r*.  9177 
H4)ula<-ier  afrz.  8843 
souIiiKcr  /"r«.  9177 
üoulas  afrz.  8843 
wiulciell)  frz.  9210 
soulier  /'rs.  8842.  8863. 

9198 
^Rluloit  a/rz.  8801 
soulouiiibruus  Daujthim-. 

9211 

souiiiettre  />«.  9184 
sounaille  frz.  8875 
souorbo  npror.  8883 
»)Up(;on  »/"rz.  9289 
Houpc  9271 
soupcntK  /ri.  7006.  9292 
soupcr  frz.  9271 
soupirail  frz.  9294 
äoupirer  /r«.  9296 
souple  frt.  9273 
souquenille  nfrz.  9250 
sourbi  nprov.  8882 
source  /r*.  9282 
sourcil  /ir*.  92l>ö 
sourciller  frz.  9265 
H«urd  frz.  9281 
sourdoiie  nprov.  9282 
sourdre  /"rz.  9282 
Süure  /"ri.  9203 
sourire  frz.  9284 
.souris  frz.  6396.  93i»2. 

8887.  9284 
souriz  afrz.  8887 
soumnis  /"rz.  8389 
sourunde  afrz.  9244 
sou-s  frz.  9206 
Wiw  npror.  9221 
souscani«  «/^rz.  9250 
Housrhever  /rz.  920<;a 
souscliief  frz.  9206a 
9«UHpe<;on  afrz.  9289 
8ous|)lanler  o/rz.  9272a  , 


soMporter  afrz.  9276a 
soustrar  /iror.  9195a 
soul  pror.  9230 
^oulaxie  frs.  9197 
soute  «/irz.  9171 
soutenir  frz.  9297 
s«)uleiTaiii  frz.  9199 
wiulrcr  /"r*.  9195a 
soulz  prov.  9254 
(se)  Souvenir  frz.  9213 
S4>uvenl  /"rz.  9168 
souveniiii  frz.  9264 
«Hivronlc  ^NN(^.  9244 
s<>?ar  piff.  9148 
sovalto  Hai.  9147 
sovaltolo  «7n/.  9147 
snvelii  »/WIM.  /i/«/.  9167. 

9210 
»i»venl  pror.  9\tiS 
sdveiit);  itfä.  9168 
Sovenire  afrz.  8627 
sovi-rrhieria  Hat.  9266 
soveri-liiii  ö«/.  9266 
sovoro  iitil  9159 
sovesrio  x/wrii.  9214 
sötire  Hat.  91  Kl 
sovin  afrz.  9270 
iMivraiM»  >7'(^.  9264 
sovresso  Hai.  5146 
sovrin  wo«/'.  9270 
sovro  jMg.  9169 
soTvenire  Hai.  93)3 
sovvenirsi  äa/  9213 
sozzo  ital.  9221 
sozzu  «nrt/.  8838 
spaccare  Ual.  8(M3 
äpacdare  ital.  3015 
spaccio  ital.  3015.  6775 
spacieux  frz.  8919 
sp^icio  ital.  8920 
spactninta  rum.  3439 
spada  Hai.  rtr.  8917 
spadla  rtr.  8921 
spugliare  »/o/.  3430.  6845 
spagnuolo  ital.  4580 
spago  ital.  8904.  8912 
spalaucure    lYn/.  345H. 

7223 

spala(re)  rum.  3447 
spaldo  ital.  8906 
spali  /'rMit/.  8tK)4 
spalla  ao/.  4670.  8921 
spallarc  ital.  Mm 
spalto  i<<i/.  8922 
spaiiac  mm.  8952 
spandere  Hai.  3433 
spanire  iV«/.  3432 
spanna  Hai.  rtr.  8908 
»paniiare  Hai.  rtr.  8908 
spanlare  »Vo/.  3437.  3439 
s|)uiite(;are  neap.  6836 
spnnlo  Hai.  3437 
spaiiu  iVn/.  W909 
■•spanzuni  rum.  3449 
«paragiiare  Hui.  8910 
sparare  iV«/.  3<116 
spur(u) viere  Hai.  8915 
spare  /i-2.  8911 
sparegnar  rtr.  891»» 
spargc  rum.  8911 


apargo  iW.  8911 

sparia  rum.  3443 
.«|)arire  iW.  3016 
sfiarlo  üal.  8914 
spamazzare  Hai.  9043 
:-parp:igliare  iV/iA  6845 
spaiiire  Hai.  3017 
spasiiiii)  i<r>/.  8916 
s-passarc  Hai.  6906 
:>pasi<arsi  Hai.  3436 
spaüso  iVrt/.  3438 
iipaslojare  Hai.  6914 
s|>alojare  i/n/.  4768 
spatola  Hai.  8921 
.4-paurar  ital.  6961 
spaurure  iW.  8443 
s-paurir  Hai.  6961 
spaurire  ü/i/.  3443 
spavcnio  itnt.  8916 
üpavoiitaro  iUtl.  8439 
spavi  /o«NÄ.  3441 
Rpavid  friaul.  9441 
üjtaviar  rnir-z.  3442 
Hpavio  rmes.  3411 
spaziarsi  Hai.  8918 
spazioHo  (7u/.  8919 
Hpazzare  ital.  8918 
spazzatojn  iYm/.  8918 
spazzatuiiie  Hai.  8918 
spazzo  Hol.  8920 
spazzola  »Vo/.  8918 
spei'chio    Hai.  6208. 

8938 
special  frz.  8924 
speciale  t/ii/.  8924 
Specialita  HaJ.  8825 
sp^cialite  /'rz.  8925 
specie  Hai.  8928 
speclacle  frz.  8929 
spedale  tVa/.  4634 
spedaliere  ital.  4633 
spegnere  iW.  3466 
sjwgual  valbrcg.  8933 
spegulai  mrd.  8932 
spellare  i7a/.  8447 
Npelt^ch  brllun.  8938a 
spcllier  o/"rz.  8955 
spelta  »7a/.  rtr.  8938 
speluga  aligur.  8938a 
speine  i7a/.  8941 
Hpenderc  ital.  8448 
spendio  itaJ.  8448 
gpenzolare  3449 
spera  Hai.  8943 
speranza  »^a/.  8939 
sperare  ital.  8940 
spergere  Hui.  3021 
sperla  i7a/.  8944 
s[i(e)ronare  ital.  8975 
sp{e)rone  i7<i/.  8976 
spesa  ital.  8448 
s|>eä»  rtr.  8969 
spe^  i7ff/.  8969 
Hjwllarolo  Hai.  892!» 
spellare  r/«/.  8930 
«peziaie  ital.  8927 
>|H>zieriH  i7a/.  8926 
spiat-cicare  i7«/.  7238 
spiaccrc  «7«/.  3023 
spiaggia  i7<i/.  7219 


apimiare  ital.  3469 
spianata  Hai.  3459 
.spian«lor  rrnez.  8966 
spiar  rtr.  8935 
spiare  //•r</.  8986.  8948 
,  spii-  mm.  rtr.  8945 
spica  rum.  5041 
.•ipiccare  ital.  7131 
spicchio  i/fi/.  8949 
I  spicriare  Hai.  8023.  7131 
i  spicuU)  ital.  8949 
!  spida  H<a.  3004 
spidocchiarc  Hai.  3446 
I  spicdo  i7a/.  8960 
spiegare  Hol.  3643 
spiegazione  Hai.  3460 
spieli  rfr.  /VtVi«/.  8933 
I  «piena  tie.  8962 
'  spicnza  rrnex.  8962 
spiga  ital.  8i)46 
spigare  »7«/.  8947 
spignere  Hai.  3466 
spigolare  if«/.  8945 
si>igolalura  Hai.  8946 
spilla  Hai.  8955 
i  spillo  8955 
'  spillonzora  Hai.  7506 
:  spillorcio  ital.  71.53 
spilungoiie  <7(i/.  7062 
I  Spina  ital.  rtr.  8961 
.spinace  ital.  8952 
spinduia  sard.  8955 
spinetta  8951 
.spiugere  ital.  3456 
'  (porco)  Spinoso  Hol.  7310 
I  spinteca  rum.  8436 
Spione  i7a/.  8986 
j  spiovcgare  alt  päd.  7608 
I  spirsör  valsaiut.  7415 
!  spiraculo  i7a/.  8956 
spirare  ital.  8958 
I  spirito  ital.  8967 
spirt  »lim.  8967 
spilauio  ital.  8!Mil 
spi/er  rum.  8927 
spiferie  r«w.  8926 
spito  ital.  8!»60 
spiLi  fr/>«/.  8961a 
spiürwna  lomh.  7497 
I  splendere  ital.  8963a 
splendeur  frz.  8966 
»splendide  frz.  8964 
I  splendide  ital.  8964 
I  splendore  ital.  8966 
splene  antap.  8962 
splenetico  /7fi/.  8963 
s plins  rum.  8962 
splinatic  rttm.  8963 
spluccar  rtr.  7165 
spocchia  tone.  8978 
spoglia  Hat.  2915.  8967 
spoglio  Hill.  2915.  8967 
spoine  a/"rz.  8969 
spol  rtr.  8966 
spolvcrare  Hai.  3470. 
7542 

-polverezzare  »7/»/.  7642 
sponda  ital.  8968 
sp«)nder  rtr.  3433 
ipont  r/r.  7663 
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spoaton  frz.  3471  , 
spontone  Hol.  3471 
sporrare  Hol.  8991 
»porcia  l>frti.  7827 
sporco  iW."  8(W2 
spiirgere  Hut.  3466 
sptirre  »(a/.  84G6 
■<porta  ital.  8976 
siMirtello  /<«/.  346«.  8977 
sporto  iial.  3466 
.sportula  iUd.  897H 
spo^alizio  (7a/.  8972 
•«posare  ital.  8973 
spoM),  -a  ital.  8974 
spovolare  r/c.  7308 
spranga  ital.  8907 
.tprazzare  üttl.  8980 
ipre  rMMi.  3451.  9263 
sprecare  ital.  8981 
spregiare  Ual.  7419 
äpremcre  iVa/.  34(>8 
i^ptczzare  ital.  7419 
spricnicrt*  iVfi/.  3468 
springare  Hai.  1476.  «998 
^prizzare  ital.  8986 
sprocco  i/ffl/.  8987 
s{iuert  rtr.  3466 
xpugiiu  iUd.  8970 
lipulhera  ru/n.  3470.  4796. 
7542 

spulriarc  Hat.  3469.  7616 
spuma  rum.  8989 
sputiia  rMwi.  8988 
»punia  ital.  8988 
spuinare  ital.  8989 
spuiiiiuso  /^</.  8990 
spuiida  rtr.  8968 
iipuntlü  rtr.  7553 
spune  rMm.  3465 
»tpunUre  itid.  8471.  7550 
Hpuiilini)  iW.  7338 
üpiiiilone  ital.  3471 
sp(ii)«tlH  Ual.  89<i6 
spurca  rwm.  8991.  8992 
sputarc  Ual.  2449.  8993 
üputu  ital.  8994 
spuventar  rtr.  3439 
.xtiuat-chcrare  1688 
riquailra  ital.  .3473 
squaitrare  iV«/.  3473 
»quadrfme  ital.  3473 
.xqUHina  ital.  8997 
squainare  i/«/.  8998 
squamoso  ital.  8999 
.squari'iare  iW.  3475 
s(|uarrato  ital.  H^H\ 
M|uarlare  Ual.  3476 
üipiiuisurc  Ual.  7645 
S(|ua!»o  Ual.  7645 
squek'Ue  /^ra.  8427 
s-quicriar  rtr.  2272 
squilla  ital.  8778 
squitliiin  iVn/.  8ri34 
»la  riim.  90H5 
»lal»l>iare  iV«/.  9004 
.«tutihio  ital.  901  lö 
.«talilile  abrnzz.  9005 
slahile  rt«/.  9(i02 
j^tahilimenlo  ital.  9(H)1 
Stabilire  iVa/.  9001 


«table  frz.  9(MI2 
staliularc  ital.  94M)4 
>tacra  //a/.  9013 
s-taccarc  Ual.  9331 
süicrare  if/i/.  3497 
sUiicio  ital.  8258 
.stadatra  engad.  9028 
sUdera  »fn/.  9028 
Stadlers  arenrz.  9028 
>ladio  i^i/.  90Ü6 
stapxi  altobrrital.  9021» 
slafTa  ital.  rtr.  9027 
.slafTotta  9027 
slafflliire  ital.  9027 
staffliata  Ual.  <.K)27 
ftanUe  9027 
>tag(niia  Ual.  9007 
stnggio  i/n/.  4636.  mm. 
9029 

stagionare  iV'i/.  9O30 
stagione  Ual.  9030 
staggire  Ual.  9(X)7 
slagnare  it/i/.  9010 
>lagno  ital.  9011.  9012 
stala  aptg.  !>014 
slalla  iVn/.  9014 
>tallaggio  Ual.  9016 
stallatico  iW.  9016 
>lallo  itid.  9014 
•ilalifine  ital.  9014.  9(H7 
stainanc  i^a/.  5h76 
>laiiialtina  ital.  6157 
stall) berga  ital.  707S.  !M)36 
-lamliuoch  rtr.  9037 
ütanic  ital.  9018 
staniigno  ital.  9020 
staiiipa  i^i/.  9021 
Hlaiiipai  mni.  9021 
stanipar«  «Va/.  9<Vil 
$laiiqK>llH  Ual.  9021 
«tainpiglia  ital.  9021 
slainpita  »7fi/.  9(i2l 
slanbeci  o  Ual.  9037 
stanrarc  iV«/.  90«I9 
staiUMi  (<fc»r.  {HK}3 
stant  o  Ual.  9009 
stang  r«m.  901 '9 
staiiga  rum.  9022 
-taiiga  /<»»/.  rtr.  !)022 
stangue  /"r«.  9022 
sliuiolle  ital.  5157 
vtanza  «Vti/.  9023 
vtafM-l  criH.  •H)2ö 
>üiplar  can.  !>02& 
Star  rfr.  9066 
slarri'i  moHf.  9101 
•^tare  »V/»/.  9066 
^tarna  rum.  9i  üi 
vlama  ital.  3505 
slariiai'chiarsi  tVr«/.  9043 
starnazzaro  ital.  0043 
slamularc  Ual.  ««146 
sla>t'ra  •/«/.  6157 
slalico  Hat.  463« 
slalioii  /"r;.  «»30 
slato  Ual.  !Hi34 
statua  Ual.  9031 
slatue  9031 
>latura  Ual.  9(»33 
>talure  9033 


Btazlonare  Ual.  903o 

Htazionc  ital.  9030 

slaul  rum.  9005 
rum.  9038 

stecca  //o/.  9050 

stecclietta  ital.  9050 

stecchetto  Ual.  9050 

slecchire  »7a/.  90öO 

stecco  ital.  9050 

stecola  /<<(/.  9058 

stegola  ital.  9068.  m)61 

Stella  rtr.  9038 

!*1ele»ci  riiwi  iK)39 

.Stella  <7aA  9038 

stelo  ital.  9055 
,  stenibo  /><>m.  9056 

siendardo  ital.  3498 

stendtfre  Ual.  3499 

stenibo  /»/rm.  3489 
,  steasrher  rtr.  9057 

slvola  ric.  9061 

slerco  »7<i/.  9041 

stercora  alomh.  904 1 

Nterge  f-itm.  3502 

Sterin  //r.  9042 

Stent  i  uydlon.  fiirtn.  904Ö 

!<lernutare  Ual.  9<»46 

sterp  »-«r.  !)064 

sterp  rum.  3t90a 

slerpa  i7f.  9il64 

sterpare  Ital.  3490.  9064 

sterpe  ital.  9064 
isterpo  »7n/.  90(it 
;  slerla  ifid.  9044 
I  .siervetta  bologn.  9113 
I  ülerzas  obicald.  (>603 
Islesso  i7a/.  4701.  6146. 
'  5167 

-livola  /7*i/.  9058.  SMHil 

stia  ital.  '.»047 

>-liaiiipa  ital.  5282 

s  tialta  /<a/.  5282 

slidda  aicil.  9038 

stier!  rtr.  9042 

.stieriier  r/r.  9045 
{.•«ligarc  iltd.  9048 

idiinfa  rm«.  8485 

stila  ital.  9055 

«liletlo  ital.  9056 

slilla  /7»i/.  9051 

«lillare  ital.  9054 

>tilo  /(<r/.  9t>55 

sliinolo  Ual.  90.56 

-tiinpar  rum.  9129 

sllnipanunlnl  n«m.  9428 

stiiiiK  Ual.  M784 
1  ^incu  xifil.  5528 

sliinfe  n«m.  3489.  9»t57 
>linguere  Ual.  3489 

«tingun  ital.  9057 

stipa  />((/.  '.1058 

-liparc  Ulli.  9ii*i0 

-itiregie  r«f«.  !H)53 

Stirpe  ital.  9064 

.4iu  riiw.  8489 

Silva  i7a/.  9(158.  !HKiO 

stivale  Ual.  9016a.  9113 

stivare  Ual.  9060 

stizza  i7a^  9563 

süziar  rtr.  9663 


rtluare  Ual.  3506.  9563 
.sttzzlre  Ual.  9663 
slizzo  ital.  9663 
sloarce  rum.  3512 
stocco  9066 
slorco  apan.  95ti8 
.stiVH  5erjr.  9127 
.stofTa  Ual.  9136 
stolTare  Ual.  9186 
stoflu  »fn/.  9136 
stoggiu  Ual.  9130 
stoja  i7n/.  9077 
atol  rum.  9072 
stolco  Ual.  9076 
.stolido  i7a/.  9()(>8 
stiillo  ital.  9069 
stuloni  »<a/.  9070 
Htoitu  ital.  9132 
stolzare  ital.  3506 
stolzu  i7<i/.  3606 
stomarh  rum.  9073 
stiiiiiaco  i7'i/.  9073 
stoiiiliul  Ual.  (dial.)  9056 
stombia  i7<i/.  (dial.)  906h 
sloiiiliol  Ual.  (dial.)  9(»56 
stopi«  »/(i/.  913«i 
sluppare  Ual.  3491.  9136 
stoppia  ital.  9061 
sluppino  iVn/.  6429.  9136 
stör  piem.  9077 
slAra  lotnb.  iM»77 
sloraoe  9143 
«itorbare  ital.  3541 
slorcire  Ual.  3512 
stiirdire  i7a/.  3542 
slore  frz.  9077 
sturia  t7n/.  4583 
sloria  pirm.  9077 
.stnrionc  ital.  9138 
stnriiiire  i7m/.  9139 
stoniio  i7/i/.  918'.) 
storiiello  Utd.  9140 
Storno  Ual.  9140 
sloniuilar  ;<r»r.  !KII6 
slorplare  i/a/.  3511.9119 
•itoriiio  i7<i/.  3511 
stortigliato  /7<i/.  9617 
itovair  rtr.  9075 
stovigli  ital.  9079 
sloviglia  Ual.  9079.  949(i 
sloviglie  Ual.  9079 
stozare  ric.  9138 
slra  »7«/.  3513 
•An\  rum.  3513 
strabiliare  /««•.  9079a 
.strabiliarc  i7></.  'ih'Mt 
slract  are  ital.  9093.  9661. 
9671 

slracrale  ital.  90!W 
slracfiare  Ual.  3616 
slrarriii  ital.  3516 
slracro  (7a/.  90!»3 
ütraci-uii  gmufn.  8527 
sirarura  rum.  3515 
.strada  (7/i/.  1737.  9090 
slrafalciare  (7a/.  3519 
strafaiciono  ital.  9680 
straiii  rum.  3526 
slrainatic  rwri«.  3623 
ätraindscher  rtr.  9112 
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striineia  ntm.  3A24 
»ilralabia  geHues.  3530 
slrale  ilal.  9082 
slraloccare  ital.  9686 
stralQce-ici  rum.  3521 
siramli  rum.  9063 
slramha  ital.  9086 
straiiiiiellare  Ual.  9066 
slraiiihitä  ital.  9()H3 
>lrain»)lii  rtr.  mn\ 
»Irambo  ital.  9083 
slratiibolto  iial.  i»083 
.slrame  ilnl.  9084 
slraiiiijjiio  //«/.  9(>85 
slrikinur  rum.  9054! 
stramuta  rum.  3522 
strunepiit  l  um.  3625 
strani(iü  Hai.  3526 
straniare  «Ya/.  3r>24 
Siran  ioi'ü  itni.  36iS 
straiiio  »/a/.  3526 
fHirano  ilal.  3526 
!itrapa.H^er  frz.  9069 
Hlrapazzare  i/o/.  6891. 
9089 

>tiappare  ital.  9089 
Mtrappala  ilal.  9(i69 
Hträatico  iVrt/.  9662 
slrasriiiare  ital.  9662 
slrascino  »V«/.  9662 
strasi  lomb.  9679 
Mlraxil  valm.  9063 
sJrasora  <7'i/.  4614  | 
Strato  ilal.  9091 
stralschar  rtr.  3616  [ 
stralU)  //«/.  3087. 
sir&unchiu  rum.  8514 
slravttgajile  Ual.  3628 
stra?aifarc  3529 
.slravedü  rum.  3631  ' 
-slravcdere  ital.  .S5H1  j 
straziarc  ital.  3036  ! 
stre biliare  //<i/.  3534  I 
strega  ilal.  9107  ! 
stregare  ital.  9107.  9108 
slregghia  ital.  91Ü«) 
slreglia  rfr.  9109 
slregliare  ital.  9109 
slregona  ital,  9107 
slrejfone  iVa/.  9107 
slrel(l>a  ital.  9038 
'^(reniare  *Vri/.  3533 
slrciiiire  ital.  3632 
slreiina  Itiü.  9094 
slrepire  »/r«.  9095 
stretlo  itiü.  9102 
•^Iretei  ^r/««/.  9063 
Stria  ital.  9107 
stritiliiare  Ual.  3534 
slrilionl  />•;.  9040 
-slrii  a  renrz.  9098 
slriclulo  i7>i/.  9106 
Strien  o6ir.  9123 
striga  rum.  3478  j 
strijfa  /f«/.  9097 
stri|^  rum.  9107 
stri|;jire  ital.  3038 
striglia  'Yn/.  9109 
slrigno  ital.  9112 
strigüiu  riiw.  91U7 


Ktrl^Iare  iUil.  9106 
strigolo  ital.  9105 
slrillarc  i7<i/.  9104.  9105 
strillo  «7«/.  910.1 
strimed  mail  8633 
striinta  rum.  9102 
strinitnra  rum.  9112 
strina  WnV.  9094 
strinar  lomb.  renfz.  Ural. 

993» 
slrinare  ital.  9930 
stringa  itul.  9111 
stringare  ital.  9111 
slriiige  mm.  9112 
^tringo  <7a/.  9112 
strinlo  ital.  9102 
slriscia  ital.  9097.  9106 
strisciare        90it7.  9HW 
strival«  /7a/.  9118 
strizzare  »7«/.  910» 
strobile  //«/.  9118 
strfii)iunii  lirrff.  9723 
slroHnacrio  ital.  9119 
strofinare  »7«/.  9119.  9124 
stroinboia  ital.  91 U! 
strompe  wallon.  9117 
s-lrnnfiaro  /ow.  »M42 
slroiU  nfrz.  9123 
•itronzare  *7«/.  9122 
stronzii  Ital.  9123 
stronzolo  /7«/.  9123 
stropiociare  Hat.  9119 
stropiceio  ital.  9119 
stropireio  #7«/.  9119 
stroppa  ital.  9119 
<itroppiare  /7m/.  3511.  9119 
stroppi«»  ital.  3511.  9119 
slroppolo  ital.  9119 
slroscia  <7a/.  3110 
ätros<-io  ittU.  3110 
strosciare  Ual.  3110 
strozza  i/a/.  3118.  3892 
strozzare  ilal.  3118.8392 
sirublüa  mail.  9723 
slrucare  ital.  3119 
slrucciiiare  ital.  9121 
slruiro  i7n/.  9124 
slrufolo  ilal.  9124 
slrufonare  iluL  9124 
struggere  »7a/.  '2923.  3040 
slrünt  rum.  9102 
slrupsciiar  rtr.  3611 
^trasa  >»n/7  3639 
«truHar  i>urm.  3639 
•itrQs4-i!i  /«rttf.  3539 
struB4-iae  romayn.  3539 
slru.s<-iare  tose,  neaji.  3589 
*trOs*  ;>/Vm.  3.')39 
^Irussiaer  nuxirn.  rrr/«/. 

3539 

"•Irussiai-   r^ne:.  boloyn. 

fitrr.  }Hirm.  3539 
struf  mm.  9125 
sti-uzzii  ital.  9125 
stubla  r/r.  9061 
stur  frz.  9126 
«tiiiio  »7/i/.  9126.  9135 
Studiare  ital.  9128 
sludin  ilal.  9130 
studiosu  i/d/.  9129 


ittt«  r/r.  9076  { 
slufa  ital.  3688 
stnfare  i7a/.  3538  I 
stufelare  i7a/.  8795  j 
sluggiai  mrd.  9128 
stiyari  x/r/V.  912« 
slula  rtr.  9061  I 
stuoja  Uul.  9077 
stuola  i7a/.  9072  | 
>tuol.i  i7«/.  9072  I 
stupa  rum.  9136 
slupesci  »*M»».  3374  , 
stuppa  rtr.  9136  , 
slurjii  rtr.  9139 
stürz  rum.  9827 
>tU8»"e  Monf.  9128 
Stutare  «7«/.  9799 
stuva  />r(>i>.  3538 
stuzzitare  /7»i/.  9066 
style  frz.  9055 
SU  9301 
-u-  rum.  si>at».  ptg.  9146 
sua  /7«/.  ptg.  9301 
suage  frz.  8832 
suar  }tlg.  cal.  proi;  9231 
suari  a'eal.  9229 
saus  /Vy.  9301 
suatisine  afrz.  9145 
suatuiiie  «/"r«.  9145 
suau-s  prop.  9146 
sub-  span.  jilg.  ital.  9146 
subbia  »7<i/.  H210 
subbiello  >7a/.  5050 
subbiilare  Ual.  8682 
subbin  /7rt/.  5050 
!<ul>buglio  //((/.  1641 
subdit  pror.  cat.  9164 
sübdito  «/MM.  i>lg.  9154 
subema  pror.  9267 
suhillare  >7a/.  8662 
suliir  apan.  ptg.  frz.  9158 
subire  itaJ.  9168 
sultiti'ineo  /*/</.  9169 
subito  ///(/.  9171 
subjet-z  prop.  9174 
subler  afrz.  8682 
suliliinar  «/nim.  fttg.  9178 
suhlimare  /7a/.  9178 
sublime  /7«/.  frz.  «/mn. 

p/jf.  9178 
■^ubmcller  ptg.  9184 
substance  frz.  9198  1 
subt  rum.  9206 
subterraneii  «/««t.  9199 
subfielate  rum.  9208 
subjiez  »Km.  9201  i 
subtil  rat.  afrz.  ptg.  9202 
subtiloza  jttg.  9203 
subtiÜQar  ptg.  9201 
sublilidade  />/jr.  9203 
subliliser  nfrz.  9201 
sublilit^'  /Vj.  9203 
sub^ire  rum.  9202 
subjiritate  rum.  9203 
subtnaie  rum.  9208 
subUoarä  rt<m.  9209 
subtu  Mrä.  9205 
subvenir  frz.  »i>tin.  9213 
suc  rum.  9227 
sucar  pror.  9222 


•neoMer  /"rz.  9215 
succeder  jytg.  9215 
succedo  /7a/.  9215 
succebir  cat.  9216 
sui'cessione  Ual.  9216 
sui'ressore  /7<i/.  9217 
succhiare  Ual.  9210.  9226 
succliiu  i7a/.  9210.  9226 
.sucriare  Ual.  9223 
.succion  frz.  9224 
sucriii-s  pror.  9224 
succo  i7o/.  ra//*//.  9227 
succder  »/mm.  9215 
sutier  nfrz.  9228 
such  f«/.  9227 
sucidin  Ual.  9221 
sucido  /7<i/.  9221 
sufier  afrz.  9223 
sucid  »jMin.  9221 
suco  /7«/.  «/MiH.  /flg.  9227 
sucre  /"ri-.  8aH9 
sncre-s  proe.  8839 
suc-s  ;/r«r.  2662.  9227 
sucufuiKl  rum.  91 '(2 
sud  frz.  9228 
!>udar  //r.  9169 
sudar  sjMin.  9231 
sndare  /7a/.  9231 
sniddito  /7a/.  9164 
sudicio  /7a/.  9221 
sudit  rum.  9154 
sutloare  rum.  9232 
sudor  iiptin.  9282 
sudore  ilal.  9232 
sQdria  tic.  9159 
suo  «arrf.  9286 
sue  ital.  93(11 
su£  norm.  9186 
suegra  «//an.  89;i4 
suegro  ajHin.  8886 
su(e)ia  />ror.  8901 
sOel  lomb.  9210 
suela  *}mH.  88<i8 
sueldo  8/>»n.  8861 
suelli-s  pror.  8844 
suello  o/om&.  9210 
suelo  span.  8863 
suefio  apan.  8871.  8874 
suenu  »/>/jH.  8880 
suenler  rtr.  8627 
»uer  afrz.  2044.  93(Nl 
••iuer  /^rz.  9231 
{Oierat  rum.  8681 
suercu  «arrf.  9149.  9165 
suere  «irrf.  9246 
suere  afrz.  8885 
suero  «pan.  8667 
suerte  «//an.  8894 
«uerzu  »artl.  9160 
sueur  /"r?.  9232 
.sue vre  afrz.  8835 
suler  rum.  9285 
suferinJA  rum.  9284 
suniar  rtr.  9287 
sufTiH  ar  /»Z^.  9238 
suir<M|uer  frz.  9238 
sulTrir  pror.  9235 
sulil  rum.  9236 
sullar  aapan.  pror.  9237 
suflec  rum.  9274 
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Bllla  rwm.  9237 
sufocar  »pan.  9238 
sufolarc  ittü.  8682 
Hufrencia  ajjan.  9234 
sufreasa  proc.  SJ234 
surnroiento  »iMim.  9234 
surrir  rn<.  «jMifi.  9235 
i^a^  rum.  9245 
f-UKa  />ror.  8901 
suga  rtr.  8832 
sogar  (upan.  9222 
sugare  «W.  9222 
üUgtfto  Dpan.  9174 
suget-s  /w«w.  9174 
suggellare  /<»/.  Sliää 
suggere  Hai.  9246 
HUggettare  //«/.  9173 
üuggettu  i/o/.  9174 
sughern  i/a/.  9159 
sugiii/  rum.  8733 
sugl  Hr.  9261 
sQgliartlo  »<<//.  9247 
sugo  ital.  9227 
sai  >t(»i.  9158 
suic  frz.  9221.  9280a 
suif  frz.  6:A9 
suigcro  mrd.  91G0 
suignante  afrz.  8878 
suinter  frz.  93«« 
!>ai!«ru  mrdsinti.  9UJ5 
suilg  if»-.  8241 
snivrc  n/r«.  8835 
Huivre  frz.  8628 
sujeiUir  ptg.  9173 
sujeito  /j/j/.  9174 
Hujet  frz.  9174 
.Hujetar  »pan.  9173 
Hujeto  «jMiN.  9174 
Kujo  ptg.  9221 
suicenarc  «orrf.  9161 
sui,  -«t  rtr.  8866 
sul&  rwm.  9210 
sulare  mrd.  923" 
sulfum  aard.  9252 
sniha  />rov.  9225 
sulhar  prov.  9226 
stilhon  prov.  9225 
HUlone  «irrf.  8734 
sulper  rtr.  9262 
Mimä  r«m.  9258 
suma  <Ta/.  «/xin.  9258 
NUinar  pror.  frz.  8867 
suniagre  jUg.  8867 
sniiie  snn/.  9257 
suineiier  nfn.  8271 
suinere  arinf.  9261 
suiiicte  rwn.  9184 
summa  /<</.  9258 
suinu  9227 
suiiivei  rtr.  8241 
sundre  «^r*.  H877 
suni  lomb.  9248 
suntuoso  ittü.  9262 
NUu  9301 
suoi-era  ital.  8834 
Mioren»  ä«/.  8835 
suoi  ihd.  9301 
suoigl  rtr.  »261 
suola  iVa/.  8U63 
suulu  ital.  8863 


soono  iVn/.  8880 
suor  cat.  ]>tg.  9232 
suor  aital.  8890 
suor-s  ;*rof'.  9232 
supaasnr  pror.  6943 
supor  frz.  9271 
superare  itn/.  9268 
supetflicria  »p<in.  9266 
su|>ercherie  /"rs.  9266 
««|)ercliieria  ital.  9266 
supcrcilio  ital.  9265 
super&tizione  »*o/.  926'.la 
supiare  rrntz.  9237 
supir  hellun.  9275 
suplirar  «/mh.  9274 
siiplir  itpiin.  9275 
snponer  «jjon.  9276 
suppediiiieo  itul.  9272 
suppediano  9272 
snppliier  frz.  9275 
supplira  ital.  9274 
supplicar  /»-«f.  /»(»/.  9274 
supplicare  «W.  9274 
siipplire  itai.  9273 
supplier  ^rz.  9274 
supponer  pror.  9276 
■^uppi^r  /»<j/.  9276 
supporre  ital.  9276 
supposer  frz  6943.  9276 
supt  n«m^  9206 
supune  rwm.  9276 
sur  ^rz.  9263.  9277 
ftur  U^hr.  3496 
8Ür  frz.  8563 
mirr«  nw».  9280 
surrel  rwm.  9280 
sürculo  }itg.  9280 
surd  r<r.  9281 
Murd  hearn.  3496 
surdir        3429.  89(M1 
surdt)  9281 
surdu  Mtrd.  9281 
sureau  »^rr.  afrz.  8241 
sOrete  /r«.  8662 
surge  frz.  9221 
snryeoti  /"rz.  9282 
surgere  ital.  9282 
surgia  pror.  2136 
surgien  ;>roD.  2136 
surgir  »pan.  jitg.  9282 
surgir  «I/.  8358 
suria  aard.  3295 
surmonier  frz.  926i;b 
»uro  rnif«.  9159 
surone  tjHMn.  8<i35 
surp  rum.  9190 
surplis  /"rz.  9269 
surquier  ple.  8888« 
surräu  />f(/.  2536 
surrar  jAg.  9189 
surtir  cat.  «/ww.  3429 
>urlir  Ä/ww.  H89».  8tKK» 
survin  genufs.  9270 
stts  /»r<»r.  /rz.  »i«m.  9285 
»US  Hpiin.  9301 
su>^sediri  »nni.  9215 
susenil>ro  />oseh.  8748 
susina  ital.  8580 
susin  n  lYa/.  92H7 
SUHO  iij>an.  itpig.  ital.  9285 


I  Husorniare  ital.  8389 
'  sll^iomione  ital.  8389 
suspeiQäo  />/<y.  9289 
suüpeita  ptg.  9291 
suspeilar  ptg.  9290 
suspina  mm.  9295 
suspirar  cat.  K)>an.  jtlg. 
92H5 

susNiego  ital.  8671.  9192 

»iisl  pietn.  8960 

susla  //«/.  9288 

suslanzia  ital.  9193 

?Qst«i  /;/>m.  H860 
I  sustener  »/wm.  9297 
!  sQstentar  nptin.  ptg. 
9296 

Kusto  jf/MiH.  ;>fj;.  9288 
süstos  pietit.  8860 
sutä  rwm.  2079 
üutulea  rwm.  2077 
sutano  ai/.  8492 
sülii  span.  9202 
sutileza  «/«hh.  92(U 
sulilidad  9203 
sulilizar  spam.  9201 
sutje  cdt.  8901 
suUe  «I/.  9221 
«Uli  rtr.  9205 
äuver  eni/tid.  9159 
suya  Hpan.  9301 
suyas  #^oN.  9301 
suyo  »pan.  9301 
suzari  /»rw.  9229 
suzerain  /"/■*.  9285 
Buzor-s  }>rop.  9232 
sozzarchera  <Ya/.  677i) 
razzarc  itni.  9223 
9\arji  w/rrf.  9951 
svHuir  *W.  r/r.  3301 
s'veglia  Hol.  3561.  9302 
svegliare   ital.  3551. 
9302 

sveglicre  ital.  3547 
svcllcre  //<f/.  3547 
»venia  re  Hai.  3549 
sventolare  //«/.  8660 
svercigiiart*  pi»loj.  UMl88a 
.  svergela  brianz.  I0J08 
svernnre  ital.  3412 
sverre  ital.  3517 
sverzeln  t>mez.  10208 
»vigiiarc  lial.  9306 
svinla  rum.  .1549 
sviutura  rwm.  3550 
s^olare  Ual.  8652.  10287 
»nltolare  ital.  10291 
sycophante  /rz.  !)30H 
svllalia  ptg.  93(Kt 
syllaLe  frz.  9809 
syniplionic  «/"rz.  9312 


T. 

la  j<;<'/n.  9332 
t;iiia  siHiii.  5244 
laha«-  ^rz.  9318 
taiiai  i  hicra  Ital.  9318 
talmcn.  //r»/.  9318 
labuc-ii  s^ian.  ^ttg.  9318 


Ubarie  /rz.  9318 
tahano  «/mii.  9319 
taSAo  ptg.  9319 
tabard  frz.  9372 
tabanlo  «/nii«.  9372 
Ubarrin  frz.  9372 
labarro  Hai.  9372 
Ul)alierc  /rz.  9318 
laitle  frz.  9324 
lalibulu  «(■<•//.  9330 
taliella  afrz.  9320 
laliella  itul.  9320 
talienia  cni.  «/Min.  ptg. 
9321 

tabia  ^/em.  5<Ty.  9324 
labilla  sjtan.  9320 
labiquc  apun.  ptg.  9323 
tabia  tf/Aun.  9324 
tabia  rwm.  9324 
laldadd  apan.  9327 
tableau  frz.  9328 
taboa  i>tg.  9324 
taboado  ;>/jr.  9327 
lalior  afrz.  pror.  9317 
labouler  «/rz.  /<ror.  93 1 7 
tabour  «/irz.  j^rof.  9317 
taltourer  afrz.  pror. 
9317 

tabouret   afrz.  pror. 
9317 

taliulario  //n/.  9326 
Libussar  prot\  afrz. 
9317 

tabust  pmc  afrz.  9317 
tabustar  ;»ror.  «/"rz. 
9317 

tabuster  /<ror.  afrz.  9317 
labut  ;>r(M'.  (i/rz.  9317 
taltuter  prov.  afrz.  9317 
tac  rwm.  9332 
laea  prov.  9331 
tacatiho  npan.  ptg.  9341 
tacafto  tpan.  9331.  93 ti 
lacaAu  apoH.  ptg.  9341 
lacca  iVo;.  9331 
taccagnare  ital.  9331. 

9341.  9343 
taccagno  ital.  9331.  9341. 

9843 
laccar  rtr.  9331 
lac  ca  re  U<il.  9339 
taccia  //<i/.  9331 
tacci«!  ital.  9410 
Uci!0  i7rt/.  9331 
tacrola  «7a/.  9341.  9346 
Uuxolarc  ital.  9341 
lacrolo  ital.  9331.  9341 
tarcone  ital.  9331 
taccuino  ital.  9376 
laoere  «Va/.  9332 
larba  ajMiH.  ptg.  9331 
lachar  »;mjm.  9331 
lache  frz.  9331.  9399. 

9410 
lache  frz.  9410 
lache  Nfrz.  9346 
tacher  frz.  9331.  94(»7 
tarher  w/V-z.  9346 
lärher  /"rz.  9410 
luciune  rum.  9562 
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tae«  apan.  ptg.  9331 
tacdila  lard.  93M 
UfÄno  Ual.  !)819 
tafetä  ptg.  9336 
tafelan  «;min.  933(i 
tafTerin  Hai.  9345 
taffcruglio  ital.  9317 
UfTctil  ito/.  9336 
tafrelas  ^rs.  9336 
tamni-e  it<il.  9324  .  9335 
tafflo  •/«/.  9324.  933Ü 
taful  ptg.  2739 
Ufnln  jDtv.  2739 
tafular  pttf.  2739 
lafiir  />ro».  frz.  2739 
tagarote  «;>o«.  p^j^.  9338 
taggia  geHue».  9324 
Uglia  ital.  9348.  93Ö3 
tagliare  ito/.  9353 
tagliatore  üal.  9351 
tagliatura  itnl.  9352 
tagliere  t/a/.  9350 
taglio  ital.  934H.  9353 
tagliuola  ital.  9356 
iahur  «/>ttM.  2739  i 
lai  afrz.  9342 
taic  afrz.  9401 
t&ielor  rum.  9351 
tÜelurft  rum.  9352 
Uil  ^rz.  9853 
laille  frz.  9348.  9353 
tailler  frz.  935H 
tailleur  /■/•;.  8376.  9351 
lailloir  frz.  9350 
taTnar  prov.  9337 
lalne  o/^r*.  9337 
talner  afrz.  9337 
taipa  ptg.  9371 
taipar  9371 
tairc  pror.  frz.  9332 
tairin  frz.  9446 
tais  j>rop.  9411  ,  I 

taisir  afrz.  9332 
taisnierc  afrz.  9197.  9412 
taiso-s  prot.  9411 
taiss  rtr.  9411 
taissin  tic.  941:? 
toisson  9411 
tais-sonniisre  frz.  9197 
taislr»  rum.  9340 
taila  s/Hin.  6839 
taila  gpan.  ptg.  9401  i 
täin  rum.  9353 
taja  «ei7.  9342 
tajaüero  span.  9350 
tajador  »pnit.  9351 
tajadura  «/la».  9352 
tajar  «/xm.  93.'>3 
taio  s/MiM.  9353 
Uk  rir.  9331 
tal  prov.  cat.  sjKtn.  {»fg. 

9354 
Ula  ptg.  9365 
lala  /»roF.  cnt.  gjMin.  ptg. 

9353 

taladro  sptin.  9378 
thlamo  s/'HN.  9507 
talante  a/Hin.  ptg.  9349 
taläo  2>tg-  93ü6 
lalar  «}K<n.  93.'>3 ' 


tale  frz.  9347 

taico   ital.  ajtan.  ptg. 

9847 
tnle  ital.  9354 
taleca  />roi'.  9526 
tulega  s/xiN.  9526 
laleiga  jj/y.  9526 
talenl  frz.  9349 
lalentAo  ]>lg.  9349 
tAlento  ito/.  «/KIM.  9849 
talcn-z  pror.  »349 
taler  rum.  9350 
taleva.s  /"rs.  9325 
taiha  ptg.  pr<>t.  9353 
talhador  }ttg.  prov.  9351 
liilhador-s  9350 
lalhaire  prov.  9351 
talhar  prov.  ptg.  9363 
talher  /»Z^.  9350 
talho  i>tg.  9353 
talh-s  prov.  9353 
taliento  ttajian.  9349 
lalisman  /"rr.  </kim.  /if^. 

9425 

talisinano  ital.  9425 
tallar  c<i/.  9353 
lalle  apan.  9353 
lalle  frz.  9508 
taller  «pan.  9350 
tallo  a}uin.  ital.  9508 
tallonc  iUil.  9356 
talo  9508 
talon  apan.  frz.  9350 
talo(n)-s  prov.  9356 
talpa  iVa/.  9357 
Uilpe  ital.  9357 
talya  NmjD.  9848 
tumara  sjnin.  ptg.  9365 
tamarighe.  «ar^.  9359 
tatiiarin  mltfll. 
9707 

taniarin  /'»•s.  9365 
tamnrindeiro  ittg.  9365 
taniarindo    iW.  .v^riH. 

9365  « 
tamarinho  ptg.  »365 
tainaris  mondor.  9707 
tamaritlu  we/.  985!) 
tambaca  i^g.  93G0 
tanibaque  ptg.  9360 
lamho  j>/y.  9507 
tamhor  npan.  jitg.  9317 
tatnhorear  apan.  9317 
taiuboril  «/«an.  9317 
tamhurilear  apan.  9317 
tamborin  «/mim.  9317 
tainborinu  apa».  9317 
tambour  frt.  9317 
taiiibourin  /rr.  9317 
lambouriner  frz.  9317 
taiiiburajo  i7»/.  9317 
laiiiburare  itnl.  9317 
tamburicre  Ual.  9317 
lamburino  /to/.  9317 
tamburo  ital.  9317 
tambusMare  ito/.  9317 
I linier  afrz.  9643 
lunivrice  ital.  9359 
tameri^  mondor.  9707 
tamiqa  />/'/.  9580 


tamigiare  iVa/.  9363 
tainigio  ital.  8258.  9363 
j  lamls  prov.  frz.  8258. 
93G3 

<  tainiä  (?)  «irr^.  9362 
{ tami-ser  frz.  9363 
tamiz  ajuiM.  ptg.  8258. 
I  9363 

j  tamo  j)tg.  9507 

'  lanipa  ptg.  9374 

'  tanipafta  lecf.  9848 
tainiräo  ^jr.  9374 
lampir  pror.  9874 
tampo  ptg.  9874 

^  tampon  fri'.  9374 
tan  frz.  9369 

,  tan  aard.  apan.  9358 
tan  apan.  9370 
taiia  öo/.  rtr.  9197 

I  tanaglia  ital.  9436 

'  lanaa  aard.  9369 

i  tancar  prov.  eat.  9009 

I  lancer  nfrz.  9454 

j  tancbagem  ptg.  7228 

I  tanche  9549 

;  tandis  frz.  295H.  9861. 

I  9370 

!  tandius  prov.  9361 
I  tandrain  afrz.  9444 
]  tandron  afrz.  9444 
I  tani-  Ual.  9369 
!  laßer  ap<in.  9867 

taiifo  i(a/.  9364 

langer  rtr.  9367 

langer  ptg.  9367 
I  längere  «anf.  9367 
'tanghcro  Ual.  9368 

tangoner  afrz.  9368 

tangre  «/"ri.  9368 

tangue  frz.  9366 
i  tanher  pror.  9367 

lanitre  fi/"rz.  9412 

taniöre  frz.  9197 

tann6  /'rr.  9369 

tanner  frz.  9869 
j  tauquc  frz.  9366 

lanque  9009 

lans  jn-oi  .  9369 

lanster  afrz.  9409 

tant  /irz.  9370 

tantaranha  jitg.  2009 
,  tanto   ital.    }ttg.  span. 
I  9370 

\  lan-z  ;*r««».  9870 
!  Uo  p/</.  9868.  9370 
laou  nfrz.  9319 
tapa  »/MiH.  9374 
'  tapada  aanl.  9374 
tapage  frz.  9317 
tapar  »poN.  p/|/.  9374 
tape  frz.  9317.  9371 
tapell  canav.  9026 
l.'iper  /"r*.  9817.  9371. 

9374 
tapete  m/win.  9372 
lapi  xädfrz.  9371 
tapia  apan.  9371 
tapiar  */*an.  9371 
lapin  frz.  9317.  9374 
lapinago  nfrz.  9374 
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Upinare  ital.  9373 

tapiner  /"rz.  9374 

tapino  ital.  9878 

(cn)  tapin«)i.s  frz.  9374 

(sc)  tapir  »frz.  9374 

tapis  />•;.  9372 

lapi-s  prov.  9374 
.  lapit-z  prov.  9372 

tapiz  a/'r«.  y//^.  9372 
'  üiplar  canav.  9026 

lapon  frz.  apan.  9374 

lapolcr  frz.  9371 

tappata  i7a/.  9374 
1  tappeto  ital.  9372 
I  tappo  ital.  9371.  9874 

taquin  frz.  9331.  9341. 
9343 

taquiner  frz.  9381.  9341. 
i  9348 

/ara  rum.  9467 
I  lara  ital.  jtrov.  apan.  jitg. 
■  9377 

tarabasier    prov.  afrx. 
9317 

laradore  ital.  9378 
laragnola  r(>N^£.  9470 
tarairc  /»rw.  9878 
/araii  rum.  9472 
taranche  /r;.  9391a 
tara&ola  locc.  9470 
taranta  /»(.y-  9386 
laranlella  ital.  ptg.  9386 
tarantola  ital.  ajMn.  9385 
tarantala  apan.  9385 
tarantule  /"r*.  9385 
larare  iuü.  9377 
taravela  pror.  9370 
laravel-s  pror.  9460 
tarazena  ptg.  2761 

:  tarcais  afrz.  9392 
lard  frz.  cat.  9384 
tarda  cat.  9379 

j  tardar  »pan.  ptg.  prov. 

j  9388 
tardarasso  njtror.  9896 
lardare  iVa/.  9383 
larde  eat.  apan.  pttj.  9379 
tardeiiz  tic.  9733  ' 
tarder  frz.  9383 
tardi  iW.  9379 
tardif  frz.  9382 

I  lardio  «pan.  p/j^.  9382 

!  tardiu  pror.  9382 
tardivu  i/n/.  9382 
tardo    ital.    ajmn.  {dg. 
9384 

I  lare  frz.  9877 
larere  afrz.  9878 
larga  iV«/.  pror.  9386 
targe  n/Vs.  9386 
targier  afrz.  9380 
Urgone  >7a/.  8104 
tarida  ital.  pror.  cat. 

apan.  9389 
tarier  afrz.  9388 
tariere  nfrz.  9378 
tarif  /"ri.  9390 
larifa  »pan.  jitg.  9390 
tarifTa  ital.  9390 
tarinia  «/mn.  ptg.  9391 

84 
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Uirimba  i>tg.  9891 
larin  frz.  9446 
fiirina  rnm.  9477  , 
tarir  prov.  frz.  9609  | 
larja  sjian.  ptij.  938<> 
larje  afrz.  9386 
tarlis  mnil.  9738  | 
tarlo  itat.  9393  ' 
iarlugar  lad.  9685 
larluj^  Ind.  96R6 
tarma  «;j<in.  i/«/.  9393 
farnä  rwm.  9477 
larna  rtr.  9393 
taronja  cat.  6438 
tarpano  i<a/.  9621 
tarpare  ital.  9()89.  9395 
tarsonna  ilal.  9678 
larl  />ror.  9384 
lartagliar  rtr.  9397 
larlagliare  iV«/.  9397 
tarlnjear  syxin.  9397 
lartalhar  prov.  9397 
tartamudo  «pun.  9397 
tarUna  apan.  ptg.  ital. 
9.^89 

tartanc  frz.  9389  ; 
tartaranha  j>lg.  2009. 9396 
tartarassa  j[»rot'.  9396 
tarlarear  ptg.  9397 
lartaruga  jjtg.  9498 
lartaruga  iV<i/  /t/^.  9621 
tartassare  ilal.  9410 
tarte  frz.  9397a.  9616. 
9643 

tartiflc  nprov.  9794 
tartii^oi  rom.  9476 
lartina  ilal.  9618 
tarline  /'r;.  9615 
tartoune  frz.  9794 
tarlufTel  rlr.  9794 
lartufe  /"r*.  9476 
tartufo  ilal.  9476.  9794 
tartufolo  ital.  9476 
tarluifa  ;>;-o(-.  9621 
tarvuoÄ  rtr.  9736 
lariar  /»ror.  9381 
(in)  l&rziu  rum.  938 1 
tärziu  rum.  9382 
larzin  ;>ro{-.  9382 
las  frz.  9898 
taaa  itpan.  9410 
lasnjo  «/xiM.  940(i 
lasar  njmn.  9410 
tatca  rt^r;.  9410 
lasca  ifal.  9399 
lascar  apaH.  ptg.  2831. 

9410.  10443 
lasfo  cat.  940«  i 
lasoiii  sanl.  9449  I 
tasque  /"rz.  9399 
la^quela  pror.  9399 
tai^sa  ital.  9411» 
la-^a  9400 
fassalho  jtlg.  9406  i 
tav-iire  ilal.  9410 
ta.vse  /"r;.  9399.  94110 
la>seau  nfrz.  9408 
la-^-ello  ital.  9108 
lan-^i  r  /"r;.  9398 
la-^icl  Ii/"/-;.  94(W 


tuao  i^a/.  9411.  9418 
ta.slar  aspan.  pror.  9409 
ta.stare  ilal.  9409 
tB.xto  ilal.  9409 
tasugo  »;min.  9411 
tat  rtr.  9401 
tatä  rMiN.  9401 
tala  rtr.  ital.  apan.  ptg. 
9401 

tataravö  ptg.  9401 
tataro  ptg.  9397 
late  spait.  9332 
taier  frz.  9409 
tato  span.  9397 
tato  9401 
tiitonner  frz.  9409 
tattera  ital.  9402 
lat-z  jjror.  9398 
taüc  prirv.  8369 
taOc-!^  /»-oc.  afrz.  9330 
taud  /"r«.  9422 
taude  frz.  9422 
taudir  «/"rj:.  9422 
taudis  frz.  9422 
Taudorel  afrz.  9516 
(aula   «wrrf.   «if.  prur. 

932* 
laun  rum.  9319 
taup  eat.  9357 
taupe  /"rz.  9367 
taur  aeat.  rttm.  9405 
taure  frz.  9403 
taureau  /rx.  9404.  9405 
taur«)  ital.  9405 
taur-.s  prov.  9405 
taus-ser  «/iri.  üllü 
taOl  pror.  8369 
laüt-z  pror.  afrz.  9330 
taux  /"r;.  9410 
tauxer  afrz.  9410 
lava  eat.  9319 
tavan  />rop.  o/V-z.  r«i«. 

/omi.  />!>»»• .  9319 
tavt^e  ixtlam.  9322 
tavele  «/ry.  9329 
taveler  frz.  9329 
lavella  rt»-.  9320 
tavelle  afrz.  9320 
ta Verna  ital.  rtr.  9321 
taveme  /rz.  9321 
tavola  ital.  9324 
tavolaroio  ital.  9326 
tavolalo  iV«/.  9327 
lavoliere  ilal.  9326 
taxa  f><p.  prov.  9410 
laxar  j>ror.  ^fj^.  9410 
laxe  frz.  94  Hi 
taxer  frz.  9410 
tayon  «/'rz.  9401 
taza  »/HIN.  /><jr.  9400 
taz6kr  rtr.  9332 
Uzzu  lY«!/.  9400 
tchiffai  oalfrz.  84«3a 
tchonpot  H473a 
te  a}tan.  9510 

pt</.  9457 
Ii'  i/.i/.  9510 
ten  «pan.  ptg.  ntltrll.  9333 
tearä  rum.  9512 
leaiiiu  mm.  9545 


easti  rum.  9491 

eatro  ital.  t/HiH.  9511 

eava  ru»i.  9634  , 

ehe  />ror.  9458  I 

ebeza  prot:  9458 

ebi  eat.  9458 

ebidu  8a<-ff.  9458 

ebiu  aard.  945K 

ei  a  i^i/.  9612 

ecra  tVn/.   9331.  9.H46. 

9634a 
ecrare  ital.  9569 
eccbiü  ital.  294« 
ecchire  iW.  9513 
ecedor  /><</.  9606 
ccedura  /»t^?.  9506 
ccer  pig.  9504  [ 
eche  afrz.  9381.  9;?46 
echier  afi  z.  9331.  9346 
echo  9414 
ecla  sard.  eat.  sj>an.  jttg. 

9418 
ecto  jttg.  9414 
eda  ital.  9333 
edde  n/r^.  9458 
ega  com.  ital.  9512 
.«gamc  ital.  9417 
tegghia  iV«/.  9418 
egia  rtr.  9333 
eglia  rtr.  9640 
eglia  ita/.  9418 
egula  ital.  9418 
egolo  ifa/.  94 IH 
eg-z  prov.  9414  I 
ehir  afrz.  9613  l 
ei  /omA.  9540 
eiga  /i/y.  genuea.  9512 
eigne  /^rz.  9552 
eignla  ptg.  9512 
eibo  nprot:  9540 
eija  r/r.  9512 
eille  /Vz.  9540  ( 
ciller  frz.  9540  j 
eima  ptg.  9514  * 
eina  pror.  9562 
eiiidre  /"rz.  9558 
einlure  afrz.  9550a 
eipo  npror.  9849 
cira  pror.  9464 
ei.sseire  prov.  9.505 
eisser  /»rt)r.  9504 
eil»  ptg.  9414  : 
oiü  rum.  9540 
eixir  ai/.  9504  ' 
eixo  }>tg.  9418  ' 
eixugo  ptg.  9411 
cja  ajHiH.  9418 
eju  monf.  9512 
eja  /rtmA.  9540 
eja  r/r.  9388 
ejeiior  itpan.  9505 
ejedura  sjmim.  9506 
ejer  «/>a«.  9504 
ejo  ajtan.  9413.  9418 
ejon  sptiM.  9411 
eke      r.  9346 
el  frz.  9354 
ela  »/«/.  pror.  rat.  s/ttiii. 

ptg.  9421 
lelel  pir.  9419 


teiha  ;</^.  9418 
tella  aüdmrd.  9424 
tellonixi  südsard.  9424 
teltre  o/'rz.  9475 
lein  rum.  9543 
tenia  i7a/.  9614.  9645 
teiiia  a}tan.  9514 
temalico  n/mim.  9514 
tembloso  itpnn.  9713 
tenihlurosM  «/mim.  9711 
lembre  acat.  9543 
temeir  «/irz.  9543 
lemer  pror.    cat.  sfnin. 

ptg.  9543 
teni^re  ital.  9548 
tcmido  apan.  ptg.  9544 
l^niuignat;c  /rz.  9495 
tcinoin  frz.  9496 
tc^mulo  ital.  9628 
t^Dior  «/Min.  /)/jr.  9645 
leniornso  j>tg.  9546 
tcmor-s  /*ror.  9546 
temoute  afrz.  9808 
lempe  frz.  9432 
leinpeila  i^i/.  9483 
tenipellare  itai.  9433 
temifellone  ital.  9483 
teniperamenl  /V;.  9428 
temperamento  Hol.  *J42d 
temperamli  ento  «/mim. 

]>tg.  9428 
temperar  <vi/.  /i/j;.  9429 
lemperarc  HitJ.  9429 
tem|>*rer  frz.  9429 
leinpesla    •/»/.  pror. 

9430 

tempestad  apan.  9430 
tempestade  ilaJ.  9430 
lempciitade  />/</.  9430 
tempeslale  ital.  9430 
tempest-z  /»ror.  9430 
temp^te  frz.  9480 
tenipia  ilal.  9432 
teinpio  I/o/.  9431 
teinpla  pror.  9432 
templar  «/min.  9429 
lemple  «/min.  9429 
temple  frz.  cat.  9431 
teniple  «/rz.  9432 
teiiiple-s  prov.  9431 
ternplo  apan.  ptg.  9431 
tetnpo  i7a/.  ptg.  9435 
tenipora  /i/^.  9432 
lempramen-z  pror.  9428 
temprar  /<ror.  9429 
temps  frz.  cat.  9435 
teniptz  pror.  9486 
teni.'^  />ror.  9435 
len  proe.  9432 
tenace  ital.  frz.  9437 
Icnarear  «/min.  9437 
tenacita  ital.  9487 
tenage  a»inl.  9487 
lenaghe  «nr'/.  94  Z 
tenaille  frz.  9436 
tenais  /irs.  9437 
teiiaiha  />r»r.  94  6 
tenaz  ptg.  «/mim.  9437 
tenaz  jttg.  9437 
tenaze  «/mim.  9437 
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tenea  cat.  sftan.  yly. 

pror.  9519 
teiice  nfrg.  'i462.  9453 
(en)tencli  cut.  9440 
lencier  »frz.  9464 
ten<'ione  iUil.  94b'^ 
leni:on  afrx.  2462.  9468 
lemla  plif.  pror.  ital.  9438 
lendän  ptg.  9439 
lendeliii  o»tfrz.  9039ii 
lender   rtr.   »jmn.  filg. 

9440 
teiid«re  ital.  9440 
leadine  ital.  9439 
lendoii  frz.  «/mm.  9439 
teiidre  pror.  frz.  9440 
lendre  proc  frz.  rat.  9444 
tendresse  frz.  9447 
tendreza  pror.  cat.  9447 
tendron  N^r«.  0444 
leni  rtr.  9443 
lene  ictüloH.  9469 
tenetirai<  /wop.  9441 
lenebre  il<ä.  9441 
len^hres  ^»z.  9441 
lenebrusto  üai.  9442 
tenente  »jiaH  lAg.  6667 
lener  s/ki«.  pruv.  944.H 
lenerame  9444 
(enere  Ual.  944.'{ 
(eocrezza  i/n/.  9447 
tenero  ital,  9444 
(enevc  ufrz.  9466 
lenher  />roi'.  9ö63 
teniente  spart,  ply.  66G7 
lenir  prov.  cnt.  frz.  9443 
lefiir  sptiH.  9553 
tenore  lYa/.  9448 
tenre  pror.  9444 
teureza  /wor.  9447 
tensa  pror.  2402.  9453 
lensar  pror.  9454 
tens^r  r/r.  9553 
lenser  afrz.  9435.  9450. 

9464.  9566 
teiisione  ital.  9449 
tensor  pror.  2462 
teuso-s  ;)ror.  24  ß2.  9463 
teiilar  cnt.  »jHtn.  ptg.  rtr. 

pror.  9465 
lentare  ital.  9455 
tentazione  ital.  9452 
lenle  frz.  9488 
lenler  frs.  9455 
lentura  pror.  9560a 
leiive  afrz.  9458 
lenrre  o/rz.  94.">6 
Unyer  rtr.  9443 
(enyir  cn<.  95ö3 
leni  lomb.  9553 
tenza  ital.  2462.  9453 
fenzarin  n«»«.  26W) 
teiizone  iVn/.  2462.  9453 
lep-  friaul.  9458 
tepa  i^/a/.  9849 
lepe  npror.  tpan.plg.  9849 
tepidezza  Hol.  945k 
tepidu  «iViV.  9468 
tepitu  ticil.  9468 
ter  ptg.  9443 


tera  r/«-.  9467 
teräder  tir.  9378 
terbcntina  jjror.  9461 
terqa  feira  ptg.  5980 
tercena  ptg.  2751 
lerceiro  />/</.  9489 
tercer  cat.  948!) 
tercero  «/mim.  9489 
terchio  •Vff^  9501 
lercio  span.  9489 
terciopelü  «;>an.  4561 
lerciopelo  span.  ptg.  9490 
tercn  siHiH.  9501 
terqö  4617 
terQul  ptg.  4617 
Jerdre  afrz.  9463 
t*r6bentbine  /"rz.  9461 
Icrebenlina  »pan.  iiror. 

ital.  9461 
tercbinte  />ror.  9461 
terebinUiia  p/«/.  9461 
/creiTionie  rum.  1711 
tergc  mm.  9468 
lerger  asjMn.  9463 
tergcrc  iV«/.  3502 
tergerc  i7«i/.  94 63 
lerin  frz.  (dialj  9446 
lerliz  span.  9738 
/^rm  nim.  9466 
terme  prttr.  frz.  cat. 

9466 

termentin  rum.  9461 
(ermentina  ptg.  9461 
termine  ital.  9466 
termino  span.  ital.  9465 
termo  jttg.  9465 
/ennure  rum.  9466 
temare  tard.  9466 
lerne  /"rz.  9394.  9602 
lerne  afrz.  9475 
teme^a  ptg.  9447 
Icmeira  />/</.  9446 
temero  H]>an.  10240 
lemeza  span.  9447 
lemir  /r*.  9394 
lemn  j>tg.  9444 
lernero  jr/w«.  9446 
teröcciola  nenp.  9763 
lerque  frz.  9416a 
terra  i-<i<.  pro«.  iUil.  ptg. 
9467 

terraccia  ito/.  9468 
terraccio  ital.  9468 
terra dor  prov.  9483 
terrain  «/"r*.  9482 
lerrass«  frz.  9468 
lerrazo  s/>an.  9468 
terrazza  ital.  9468 
terrazzo  ital.  9468 
terre  ^rz.  9467 
terre<loir  afrz.  9483 
terreiro  />f/r  9474 
terremolo  ital.  »jian.  ptg. 
9469 

Icrreinuolo  ital.  9469 
terreno  it4tl.  »pan.  jttg. 
9477 

lerreo  ital.  span.  ptg.  9480 
lerre-plein  frz.  9473 
lerrera  span.  9474 


terrestre  pror.  frz.  »pan. 

ptg.  ital.  9479 
terresiro  ital.  9479 
terreur  frz.  9484 
lerreux  /rs.  9486 
terribilc  ital.  9481 
lerrible  frz.  sjta».  {ttg. 

9481 
lerrier  frz.  9474 
terriere  frz.  9474 
terrier-s  prov.  9474 
terrin  o/Vz.  9482 
terrin  span.  9472 
terriloire  /[irr.  9483 
lerritorio  ital.  9483 
lerror  »itan.  ptg.  9484  , 
terrore  ital.  9484  ] 
terros  ^ror.  9485  ' 
terroso  ital.  span.  ptg. 

9485  i 
ters  crtt.  9486.  9489  1 
terso  ital.  »pan.  j>ig.  9486 
tersol  ptg.  4617  " 
tersol-s  pror.  9488 
lerstuiia  sjxin.  9181 
lertre  «frz..  afrz.  9476 
lcrtre-8  /»ror.  9476 

^  lerts  rtr.  9489 
tertulia  »/Mn.  9131 
tcrtz  pror.  9489 
teruvela  »pan.  9460  i 
terzeruolo  a<i/.  9488  | 

I  terziario  itai.  9487  , 

'  terziere  ital.  9487  I 
terzo  ital.  9489 

i  terzuolo  ital.  9488  | 

'  ^es  rum.  9504 
tes  lic.  9451  I 
tesa  tto/.  9451 
{esätura  rum.  9506 

i  lesaar-s  pror.  9616 

!  tischio  ital.  9499  i 
teser  a/'r:.  9451 

i  lesniere  a/^r*.  9197.  9412 

!  teso  pig.  9461 
tesoira  picm.  9591 
lesoje  genufs.  9591 
tesoro  »/K/H.  9616 
tesoro  ital.  9616 
lesoura  (?)  nj</>rin.  9591 
tesserandolo  ital.  9504 
t^sscre  ital.  9604 
tessitorc  i/a/.  9505 
tessitura  ital.  9606 
tesson  /"rz.  9497 
lest  frz.  9497 
testa  ital.  cat.  ittg.  pror. 
9491 

testamento  ital.  9492 
lest*!  ital.  6167 
testemoni-s  /»rw.  9495 
testemunha  ptg.  9495 
testemunlio  j^j^.  9495 
testeso  ital.  5167 
tesligo  «/Min.  9494 
testiguar  s/mn.  9493 
teslimonia  ital.  span.  9495 
lestimonio  i'/a/.  «/nim.9495 
lestimoni-s  pror.  9496 
teste  i/d/.  ptg.  9497 


testadine  /Y«r/.  9498 
lestuggine  ital.  9498 
testura  */j««.  ital,  9506 
tcsü  «/MIM.  96(V4 
tdt  ^rz.  9497 
leta  />ror.  span.  ptg.  9564 
tetar  »/mih.  9664 
Wie  /rs.  1907.  9491 
leteron  frz.  i»564 
teteron  /rz.  9664 
leton  frz.  9665 
tetla  ital.  9564 
tettar  lYa/.  9564 
leite  frz.  9664 
tetto  /W.  9414 
tetulo  j>tg.  9567 
teu  rtr.  9333 
leula  /ji-or.  9418 
teule-t>  pror.  9418 
(evd  arm//.  9453 
teved  lomb.  9468 
tevenc  irallon.  94'»9 
tevertino  «<>«.  9536 
tevi.»  lothr.  9459 
texidor  <-<i/.  9505 
texon  span.  9411 
textnra  cat.  ptg.  9506 
lextnre  /rz.  9506 
texura  pror.  9506 
teya  cat.  9333 
tez  «/MM.  pfjr.  9486 
tez  span.  9151 
tezoire  afrz.  9591 
lezura  j>ror.  9606 
lezzar  rtr.  9564 
thälamo  pfj^.  9507 
th«  /"rz.  9610 
thöälre  frz.  9511 
Iheatro  p/y.  9511 
thema  span.  ptg.  9514 
Ibematico  sjhih.  9614 
tb^nie  /rz.  9514 
tbesaur-s  prur.  9516 
Ihesouro  p<y.  9516 
tbierre  afrz.  9415 
Ibon  prov.  frz.  9530 
Ihrono  /)ty.  9525 
lia  prov.  j)tg.  9618 
lia  trmt.  933H 
liara  Wr.  9467 
tibia  Ital.  span.  ptg.  9634 
tibieza  span.  ptg.  9468 
tibio  span.  })tg.  9458 
liqäo  ptg.  9562 
ticcbio  /Yn/.  9639 
ticciare  Ual.  9454 
liciar  co/.  9663 
liQOuro  ptg.  4617 
tidar/u  Ingwl.  8676 
tie  /"rz.  9457a.  9667a 
WiddA  trcc.  9416 
liinie  frz.  9458 
tiedeur  /rz.  »458 
liegio  ttltrOm.  9334 
lieira  pror.  9464 
liemo  ital.  9417 
ticmpo  »/NIM.  9435 
tienda  «/mim.  9438 
tiene  wallon.  9469 
Uenlla  a«paM.  9456a 
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tlep  frUiul.  9466 
tiepiilezza  ilal.  945^ 
tiepidilä  ital.  94671) 
tiepido  ital.  9468 
liepolo  ntap.  946R.  !)J5U 
tiera  prov.  9464 
liercelel  frz.  948« 
liere  afrz.  9416.  94H4 
tierno  apan.  9444 
tierra  8/nih.  94I}7 
lierre  afrs.  9415 
tiers  /r«.  9489 
tierta  rtr.  9489 
lieso  apan.  9451.  9486 
tiesta  «pan.  9491 
liesto  »pitn.  9497 
licv  rlr.  933S 
tieve  o/ir«.  946H 
lievene  tcallon.  9459 
Ufer  «/•r«.  9658 
liga  üi^ry.  9612 
lige  frz.  9534 
/ighir  rum.  8693 
^igl&  mm.  9418 
tiglia  r(r.  9&4U 
tigliare  ital.  954U 
tiglio  ital.  9540 
ligna  rtr.  9547 
tigna  itnl.  9552 
tJgnere  »'a/.  9563 
tigre  Hol.  frz.  tpan.  itti/. 

9638 
tigre-s  pror.  9638 
ligresse  frz.  9538 
tiho  «jwor.  9510 
lyela  ptg.  9537 
lijolo  ittg.  9418 
tit  9567 
(ila  «/M<M.  954U 
lüde  »/>an.  [li;!.  9567 
tilcagä  rum.  9626 
tilia  ptg.  9540 
tiliba  *irrf.  8710 
lillac  frz.  9517 
ülle   frz.    2830.  9423. 

9540 

lUlecare  neap.  9r)61 
tUler  /r«.  9540 
lillelte  frz.  9418 
lilleul        9540.  9641 
tilo  apan.  9540 
lillre  prov.  9667 
lllv  rum.  9795 
timal<j  aimn.  9628 
tim&o  ptg.  9427 
timbre  «/"ra.  9642 
Ümbre  frz.  9847 
liinhro  Ö/i/.  9847 
liineroso  «/Mit.  9546 
timido  Ual  9644 
liinier  9707 
limiu  sartl.  9644 
tim<i  cn<.  9427 
timoinc  »frz.  9627 
limon  s/w«.  9427 
tiinonc  (/<i/.  aard.  9427 
timonoiro  />/jf.  4386 
ti  moniere  ital.  4386 
tiniorc  tV»/.  9645 
limoroso  ital.  9546 


tiind*«  pror.  9427 
timp  rum.  9436 
timpano  »imih.  jttg.  itnl. 
9847 

linipan;'r)s  aani.  9848 
limpift  nii/i.  9431 
timpuriu  rum.  9434 
limun  rir.  9427 
lin  rt/"rj.  9432 
tina  prov.  9r>47 
tifia  «priH.  95.52 
tinaja  apan.  9547 
tinalha  ptg.  9647 
linal-s  /M-or.  9648 
tinca  itnl.  aard.  [ihi'J 
tindft  nun.  9438 
line  «Yn/.  9547 
{ine  rum.  9443 
llne  /"rz.  9647 
Uneau  afrz.  9648 
llnel  afrz.  9548 
(inel  ^  2.  9661 
tinella  ital.  95-'>l 
tinello  /</y.  ilal.  9561 
linelo  «/Mn.  9651 
tiner  rum.  9444 
tiiiereafä  9447 
tinet  »frz.  9618 
tingere  i^i/.  9563 
tingir  i>tg.  9<)53 
tingölu  ital.  9562a 
tinha  />fj,r.  9552 
tini  ital.  9647 
linieblas  »/^an.  9441 
linir  ptg.  9654 
tinnire  aard.  9654 
litio  cn/.  I/o/.  9647 
tinta  stird.  cnt.  sixin.  ptg. 

9650 
tinti'i  npror.  9665 
linier  frz.  9656 
lintitiniro  ital.  9667 
finlirim  ntm.  2303 
liiUura  ettt.  span.  9560» 
lio  »;xffi.  9518 
lioga  trent.   retnz.  ^V) 

9671 
Up-  friaul.  9458 
lirpie  frz.  95.16 
lir  9669 
lira  ftror.  span.  ptg.  9569 
lirai'ier  afrz.  9569 
liranno  lYa/.  9861 
lirano  «/>ait.  9861 
lirant  afrz.  9861 
lirar  proe.  ajHtn.  fttg.  9559 
lirare  ital.  9569 
lirassar  prov.  9559 
lirassier  n/rz.  9559 
lire  frz.  9559 
lire  afrz.  9862 
lire-toire  /'rz.  96484» 
tire-vieille  frz.  9559 
lirer  /"r;.  9559 
lirriulu  logwl.  951öa 
liru  ittil.  span.  iitg.  9659 
lirsci  itnl.  9532 
lirzanft  «c»/.  2751 
lisiina  itnl.  7501 
lisana  x/^an.  i>tg.  7501 


tisane  />■;.  7601 
tiscbin  rtr.  9636a 
tisera  aapnu.  9691 
lisna  /»/y.  9662 
lisnar  i>tg.  9562 
lisne  p/jT.  9662 
lison  frz.  9662 
Unser  n/"rs.  9604 
lissorand    nfrz.  9604. 

9605 
lissier  afrz.  9505 
linir  a/ir«.  9604 
lissu  nfrz.  frz.  9504 
lissure  frz.  960« 
lislre  «/"r*.  nfrz.  9504 
lisü  «paN.  9604 
{i(ä  rum.  9564 
Ülel  rtr.  9567 
liUmaglio  itnl.  9560 
Uliinalo  ital.  9560 
litle  ff/^rz.  9667 
litlu  rum.  9567 
lillaesri  rum.  9566 
lilolare  ünl.  9566 
lituleggiare  ital.  9666 
lilolo  i/fi/.  9567 
liü-e  nfrz.  9567 
liU-er  /'rar.  9566 
liltle  extt.  9567 
titular  spnn.  ptg.  9666 
liluleza  ru»i.  9666 
Ululo  ptg.  9567 
üule  nfrz.  9418 
liTid  ^rirt«/.  9168 
üvio  cenez.  9468 
lixera  />/»/.  9591 
tiyello  abruzz.  9537 
tizna  ajtan.  9562 
tiznar  .vpan.  9562 
tizne  apan.  9662 
Üzo  8/>aN.  9563 
tizon  apan.  9562 
lizo(n)-s  pror.  9ä62 
Uzzo  ital.  9663 
üzzone  ital.  9562 
Ijfjm  ^«Ti-Mf.  9S33a 
lö  genues.  9629 
loaille  nfrz.  6932 
loaillier  «/>;.  9846 
loaltia  firor.  jitg.  apnn. 

9346 
loalha  inor.  6932 
loau»  mm.  9687 
loba  U/H/«.  9570 
liibillo  sjHtH.  9793 
loci»  niiM.  9802 
loe.A  A/Mi/i.  9568 
lovar  »p<in.  jitg.  pror. 

9802 
tocc  rtr.  9568 
loica  ital.  9668.  9813 
lorcare  «7a/.  9802 
locco  Ital.  9568 
Incha  aragonea.  9531 
tocha  pli/.  9616 
loohier  o/'rz.  9802 
lorlio  8i>nn.  ptg.  9631 
lucbu  apnn.  9142 
tocin  tffl/.  9797 
locino  apan.  9797 


toooli  «pan.  9668 
tocsica  rum.  9633 
toesin  frz.  9802 
todilo  «pfiR.  9628 
Iddo  apnn.  ptg.  9628.  9629 
loeillicr  nfrz.  9846 
lilf  (mW.  9322 
IcifTar  rtr.  9860 
loffe  lothr.  9850 
togliere  «/«/.  9674 
logna  ital.  724a 
logo  6e//K»».  9850 
tugo  ital.  9631 
loile  frz.  9421 
toilelle  /"rz.  9421 
löir  hmb.  9626 
loise  /»-z.  9461 
loison  f>z.  9461.  9589 
luit  frz.  9414 
loivrc  «/"rz.  963.3 
l.iix  eat.  9799 
lojo  «/MIM.  9634 
lola  (vn<>z.  9H24 
loldar  apnn.  jttg.  9519 
loldo  ajMin.  i>tg.  9422. 
9619 

loldre  afrz.  pror.  9574 
löle  frz.  9324 
loleiuia  //<</.  9574 
luieiräo  /Vy.  9574 
lolerance  frz.  9572 
lol^rer  frz.  9673 
tolberse  ptg.  9574 
tolbido  /><^.  9574 
lulidu  ptg.  9574 
lolir  «/"rz.  9674 
toller  apan.  9674 
lüllcranzu  ital.  9572 
lollerare  lY«/.  9673 
tollere  ital.  9674 
tolo  Kv.  9574 
tolondro  apan.  8169 
lolre  cal.  9674 
lulva  «pan.  9796 
toniacQ  cat.  9578 
loniajfl  »7«/,  9677 
tomar  cal.  a/tan.  ptg.  9676 
loniar  «/mm.  642.;.'  6426 
tnmare  itnl.  9806 
loinajida  ma//.  9576 
toinasella  ital.  9576 
loniate  apan.  j)tg.  9578 
lomälec  9678 
loinii  cat.  9803 
lomba  ital.  pror.  9808 
lomlmc  9360 
lombai-co  ital.  9360 
loinhar  pror.  ptg.  9804 
loinbare  >Va/.  9809 
tombe  frz.  9803 
luinbeau  frz.  9803 
lontber  /r«.  9804 
lombereaii  frz.  9804 
lombere-s  «/rz.  9804 
lombir  afrz.  9804 
lornbiseur  nfrz.  9804 
lombolarc  /Ya/.  9804.  9809 
lonibolo  ilal.  9809 
lotne  frz.  9681 
toiiieuto  ///^.  9579 


« 
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tomient«  span.  9679 
tnmilho  pUf.  9529 
tomillo  span.  9629 
tomiza  »imh.  9580 
lomo  Hai.  gjMiH.  ptjf.  9681 
tumpairna  nm/i.  9848 
toniplina  /vor.  98U7 
ton  frx.  9894 
lona  pror.  9587 
lona  ptg.  9682 
tonare  ital.  »588 
tonchio  iW.  710n 
londere  ital.  9693 
tondino  Uni.  8169 
totido  ^a/.  8169 
londre  afrz.  9812 
londre  j>ror.  frz.  9683 
tondrer  ca/.  9683 
liin6dre-s  prov.  9585 
lonei(r)re  a/i-z.  9686 
tunfano  ital.  !)807 
tonfare  ital.  9695 
tonidro  aspan.  9585 
lonlieuc  «^rs.  9426 
tonliu  a/Vi.  9426 
tonne  frz.  9587 
tonneau  frz.  9587 
lonnelle  frz.  9561.  9587 
lo(n'nello  ital.  9687 
tonner  frz.  9588 
lonnerre  9586 
tonno  ital.  9630 
tono  «p<fn.  fttif.  itiil.  9594 
tonsura  </Mri.  jitg.  ital. 

9592 
tunsure  //-z.  9592 
tontar  sp<iH.  9686 
tonte  frz.  9684 
tontcsc  »"MW.  9688 
tonto  sjMin.  miO 
tonte  iVff/.  $/Miii.  ptif. 

9586 
t(M)il  «/"rj.  984Ü 
looillier  tifrz.  1W48 
top  afrz.  9595 
topa  i/fl/.  9357.  9849 
topacio  s/MiH.  9596 
topar  sp<iH.  9696 
topane  /r*.  9596 
topazio  ititi.  ptg.  9596 
tope  ai>an,  9695 
topetto  i'to/.  9596 
lopin  frz.  9597 
topi-s  /jror.  9597 
topja  lomb.  9598 
topo  ital.  »pan.  9367 
topo  rtrt/,  6396 
toporagnu  ital.  6397 
toppa  ital.  9695 
toppare  »/a/.  9595 
toppo  ital.  9596 
toquc  /"rz.  9668 
toqucr  afrz.  9802 
tör  lomb.  piac.  9626 
torlt  9816 
torba  prov.  afrz.  9815 
torbe  prov.  afrz.  9815. 

9816 

torhellino  sjhih.  9820 
torbi  /omi.  9818 


torbiar  renez.  9817 
torbido  ital.  9818 
torbidu  «/»•(/.  aüaZ.  9818 
torbol  Ml.  9825 
torbur  mail.  9826 
ton-  rum.  9607 
lorca  spnn.  9616 
tori;äo  ;>/^.  4617 
torijar  ptg.  9532 
lorear  pror.  9616.  9821 
torce  «/Hin.  9»)09 
torcer  cat.  apan.  ptg.  9607 
törcere  ital.  9607 
torcha  cat.  9616 
torcbe  frz.  9616 
torche  »ädfrz.  9608 
torrher  /Vi.  961« 
torchio  üal.  9601 
tori  ia  ital.  9619 
torciare  i7a/.  9616.  9619 
torculo  ital.  9601 
tordo  ital.  span.  ptg.  9827 
tordre  afrz.  9607 
toro  mon/".  9626 
toreson  »jum.  9612 
torge  «/■>•*.  9608 
torgol  friatil.  9825 
toria  cat.  9829 
törija  />ror.  9403 
torkel  rtr.  9601 
torlo  ifci/.  picm.  9625 
torma  »/omft.  iVa/.  9832 
toriDcnta  »pan.  ptg.  9602 
tormenlar  ptg.  s}hih.  9602 
lonnenlare  ital.  9602 
tormento  «/min.  i/'i/.  ptg. 
9602 

torinenz  /;rof.  9602 
tonno  »/«/M.  9831 
toru  rMW.  9604 
toniar    rtr.   pror.  cat. 

span.  ptg.  9604 
lomare  ital.  9604 
toniear  sjxin.  ptg.  9603 
tonieare  Ual.  9603 
toniciar  /iror.  9603 
lornci-s  />ror.  9603 
tomeo  «/>«!».  ptg.  ital. 

9603 
tomer  afrz.  9604 
tomo  ital.  sp(tn.ptg.  9605 
toni-8  2trot>.  9605  ' 
toro  Ulli.  Hcat.  sprin.  9405 
toro  ptg.  9626 
torond  fr/rtw/.  8169 
torondo  span.  9625a  1 
lorpe  cat.  span.  ptg.  9883  ! 
torra  cat.  9834 
torrar  cat.  span.  ptg.  961 1 
torre  ital.  9674 
torre  //a/.  «/«im.  jMg.  9834 
torrent  frz.  96iu 
torrente  ital.  s/nin.  ptg. 

9610 
torrer  rtr.  9611 
torrone  ital  9837 
lors  afrz.  9614 
tor-s  pror.  9S34 
torsa  /omA*.  9606 
torscher  rtr.  9607 


tom  »/rx.  9614 
torseau  afrz.  9606 
torsello  Hai.  9606 
torser  frs.  9613 
torser  pn>i:  9607 
torsioii  /rr.  9612 
torso  ital.  9532 
tort  afrz.  nfrz.  9607 
torl  <  Mi«.  frz.  9628 
torta  «/MN.       ital.  9615 
torticchiare  iVa/.  9617 
tortiglioue  ital.  9617 
tortiglioso  <Va/.  9617 
tortile  ital.  9617 
tortiller  frz.  9617 
torto  iVrt/.  9623 
lortolo.  -a  Span.  9885 
tortolella  ital.  9836 
tortolilla  «/mn.  9836 
turtülillo  span.  9836 
tortora  itnl.  9886 
tortorella  •/«/.  9836 
tortra  cat.  9835 
torlre-s  /iror.  9835 
tortue  frz.  9498.  9621 
tortuga  s}>an.  9498 
tortuga  rn/.  span.  jtrov. 
9621 

tortuiho  />/</.  9794 
tortura  Hut.  9624 
torturc  frz.  9624 
tort-z  /»ror.  9623 
torva  pig.  9816 
torvar  /<fflr.  9821 
torvelinho  ptg.  9820 
torvisco  span.  9m19 
torvolo  tarcnt.  9825 
torza  /omfc.  960»; 
torzal  «/xw.  9r.09 
torüo  i?cnez.  9608 
torzione  ital.  9612 
torzon  «/laM.  9612 
torzaelo  «/mh.  9488 
tos  /»oc.  9532.  9593 
tos  prov.  cat.  ufian.  9841 
tosa  ital.  9532 
tosa   ital.    prov.  9532. 

9593 
tosüo  ptg.  9588 
tosar  9590 
tosare  ital.  9583.  9690 
fosca  iirt.  9336a 
tosco  «/Min.  ptg.  9531 
tosro  iV«/.  9633 
lose  afrz.  9632.  9593 
tös^ga  genue*.  9633 
tosel  a/rz.  9532.  9593 
toser  span.  9840 
tosga  valses.  9633 
tosi  ^'Vm.  9633 
tosigo  span.  9633 
toso  //«/.  9532.  9593 
to.<;oira  prov.  9691 
tusone  ital.  9569 
tosorgiu  ««*f/.  9591 
tos<|uiar  ptg.  9583 
tossa  cal.  9799 
tos^al        9799  j 
tossa  r  jttg.  9840 
losse  ital.  ptg.  9841 


tÖ88«0  altober  ital.  9633 
lossir  /»r«r.  ca<.  ;)<<7. 

9840 
tossire  ital.  9840 
tost  prov.  afrz.  5167 
lost  /jror.  cat.  9627 
tosta  lYn/.  9627 
tosto   ital.   axpan.  aptg. 

6167 

tosto  fuipan.  a/>lg.  9627 
t«>t  rum.  9628 
töt  /r«.  5157.  9627 
tota  pirm.  5789 
toLs  cat.  9628 
totla  ranf.  9628 
tottovilla  ital.  9599 
tot-z  /<ror.  9628 
tou  Igon.  9796 
touaille  nfrz.  5932 
touaille  />z.  9846 
touca  ptg.  9568 
trjurher  «fr*.  9802 
toucinho  ptg.  9797 
foue  frz.  9632 
touer  /r«.  9632 
tout  nfrz.  9628 
tiiufe  nprov.  9850 
toufTe  fr«.  9800.  9s  l  i 
tuutni>le  npror.  98»7 
loupeira  j)tg.  9367 
toupet  Ufrs.  9595 
tiiujiie  nfrz.  9595 
tour  />M.  9605.  9834 
to(u)pon  afrz.  9595 
toura  ptg.  9403 
tourbe  «/ri.  9815.  981« 
tourbillon  frz.  9820 
tourbler  afrz.  9823 
tourd  /ra.  9827 
tourdc  frz.  9827 
tourment  frz.  9602 
tourmenter  frz.  9602 
lounier  nfrz.  9604 
touraoi  /rs.  9603 
toumoyer  frz.  9603 
louro  ptg.  9405 
tourte  frs.  9616 
tonrtereau  frz.  9836 
tourterelie  /Vr.  9836 
lourtre  frz.  9836 
lousar  aptg.  9110 
lousser  frz.  9840 
loux  frz.  984; 
louz  rtfr«.  9628 
lova  cat.  9570 
tovaglia  Hol.  5932.  9846 
toxiche  rt/V^.  9633 
löxigo  pig.  96.S3 
toxo  sjtan.  9G34 
toza  aragonfs.  9631 
tozar  aragones.  9531 
tozo  aragones.  9531 
tozuclo  «/>nM.  9626 
lozzo  ir<F/.  9142.  9799 
tra  »-fr.  955!) 
tra  rum.  ital.  9676 
Irä  südogifrz.  9733 
Iraazo-s  />ror.  9652 
traba  span.  9639 
Irabacca  ital.  9640 
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tralMOu  *P»"-  &3&8.  Üüib 
trabajo  ipan.  6856.  9636 
Irabalhai-  itty.  5358.  !)ü3r> 
trabalho  i>tg.  5356.  !>636 
trAbalh-s  proc.  6366 
Irabaii  frz.  9637 
trabar  »flau.  9689 
trabatUre  i/a/.  9692 
trabe  npnn.  9640 
trablya  fmneo-jmv.  9324 
Iraboccare  »f«/.  96'il  j 
trabocro  Hat.  9641 
Irabucar  ;»ror.  1632.  9641 
trabucar  $pan.  liiS'i 
trabuco  »jtan.  16.H2 
trabuquctc  «/Mn.  1632 
trubuquet-z  jtrov.  1632 
Irac  frz.  9671 
trac  ttM(7.  9660 
Irara  pUj.  9647 
traqar  9647 
Iracasaer  fi  x.  9661.  9704 
Iraccbeggiare  Ual.  9671 
traccia  lYn/.  9647 
trarciare  ital.  9647 
Irace  frx.  9647 
tracer  /"r*.  9647 
Irachor  prov.  9649.  9653 
Iracio-s  prov.  9652 
tracollare  »Vo/.  9642 
Iraöuoir  rtr.  9669 
tr&da  rwm.  9651.  9654 
Iratlar  pror.  9654 
tradator  rwm.  9653  j 
tradire  ital.  9661 
traditore  i<a/.  9663 
tradizione  itnl.  9662  I 
trado  ptg.  9378 
lraduci;üo  ju'^.  9656 
tradu<-i  ian  span.  9656 
traducir  /iifj/.  tinm.  9655 
Iraduclion  /'rz.  9666 
traduire  frz.  9G65 
tradurre  iVo/.  9656 
tradnzione  Hai.  9666 
traer  Bpnn.  96S3 
Irafag  («/.  9694  ; 
Irufaga  c<il.  9694 
Iral'aKur  enl.  »jmh.  9694 
Irafago  ji/wh.  1»694  ' 
trafalaare  ital.  9690 
trafan-s  pror.  94<>2.  9668 
trafego  ptg.  9694 
Irareguear  ptg.  9694 
trafei-s  prov.  9694 
trafeg-z  //ror.  9694 
trafficare  ital.  9694 
trafBco  ital.  9694 
trafic  9694 
traficar  apan.  9694 
Iräfico  »/XI«.  9694 
Irafiquer  frz.  9694 
tragar  «/«in.  /*/j?.  !»6i>6 
Iragare  ««>•</.  9666 
trage  rwn.  9663 
tragettare  ital.  9bi,S 
tragello  ital.  967» 
trii(:gt're  ital.  '.M»i3 
I  ragin  «jmii.  9662 
tra^'inar  fp<in.  9662 


traflitare  ital.  966» 
tragillo  iV«/.  9670 
Iragla  rwm.  966f> 
trabilla  «/»an.  9665 
Irabinar  pror.  9662 
trahir  frz.  ptg.  pror. 
9651 

trahi-s  pror.  9662 
Irnhisoii  />■«.  9662 
traii^Sü  ptg.  9662 
traiq^CMi  altober  ital.  9652 
trairion  «/>rin.  9652 
traidor  pror.  9663 
trailla  «/mn.  9<>6d 
Iraille  frz.  9Ö66 
tralii  /^r«.  9662 
Iraiii  frz.  9662 
trainare  itnl.  9662 
traineau  ^r«.  9662 
tralner  frz.  9662 
traino  9662 
tralo  nprov.  9665 
trair  cat.  pror.  9661 
Iraire  /»ror.  afrz.  9663 
traire  />roi-.  9668 
traiuo-s  prov.  9652 
traiasa  /«  «r.  9662 
Irait  frz.  9650 
traitar  prov.  9648 
traile  ^rr.  9646 
traiter  frz.  9648 
traitcur  /ra.  9644 
Irailore  sard.  9663 
traitre  frz.  9653 
trajet  /'r*.  9670 
trajinar  span.  9677a 
trajo  /)<9.  9663 
traice  ital.  9657 
Iralcio  ital.  9667 
trAle  fr«.  9522 
tralha  /<</.  9665 
fralh  s  jwor.  9665 
Iralkcio  ital.  '.1738 
Iralignare  ital.  9684 
tralla  cn/.  9665 
trama  ital.  span.  i>t<j. 
9672 

traniaglio  iUil.  9739 
Iraiimil  /"ri.  9739 
tnirnar  tpan.  ptg.  9672 
Iranjare  ital.  9672 
Iramazeira  /*^/.  9707 
trambustare  ital.  9;U7 
Irambuslo  iUil.  9317 
trame  /rz.  9672 
Iraiiie  venez.  9672a 
Iramer  frz.  9672 
tramottere  ital.  9673 
tramriggia  ifol.  9706 
tramolina  nofvr.  9707 
tramontain  nfrz.  9674 
traniontana  tVn/.  9686 
tramontano  ital.  9674 
trampa  sjmh.  9697 
trampoli  »f«/.  9675 
traiiipol-s  pror.  9675 
trana  com"«A-.  9197 
trarna  /j/jif.  9728.  9742 
tranqar  ptg.  972«.  9742 
Iraiice  s/wm.  /rfjr.  9»is3 


tnuiebe  ^r«.  9742 
Iranchee  frz.  9742 
Irancher  frz.  9742 
IrarK'jm  n/irz.  9779 
Irangl«  frz.  9447a 
transe  /"rz.  9683 
traiisido  atinn.  9679 
transir  aspan.  frz.  9679 
trausire  «irrf.  9679 
Iraiisilo  üal.  9688 
tratisit-z  pror.  9679 
trapa  /^»-«r.  9697 
trapano  ital.  9788 
trapear  /j<'/.  9620 
Irapejar  ptg.  9620 
Irapezape  pti/.  9620 
Irapitlu  «t<-»7!  /«Tf.  9696 
Irappare  ital.  •M)69 
trappe  frz.  9697 
trappiila  !<«/.  9697 
trappolare  üal.  9697 
trap-s  /«w.  9040 
traque  »fmn.  ittg.  9671 
traquoar  span.  9671 
traquejar  /*/j?.  9671 
Iraquor  frz.  9093.  9661. 

9671.  9704 
traquete  ptg.  9762 
trar  rtr.  9669 
traris  <t«ii.  7389 
trarre  ital.  9«i63 
tras  pror.  cat.  tpi>n.  j>tg. 

9676 

trasctnare  ital.  9662 
traaegar  «/mm.  9681.  9694 
traseggio  ric.  9679 
tras^l  mim.  9063 
trasfega  />fj7.  9694 
trasfegar  /ttg.  9694 
trasiegn  span.  9694 
trssinl  m/m.  9700 
trasire  neap.  9679 
Irasle  «/"rz.  9522 
Irassa  jtror.  9647 
trassar  cat.  9647 
Irassio  s  ;»»</r.  9652 
t  raste  «y*an.  9409 
traste  »frz.  9691 
trastear  «/wn.  9109 
Iraslejar  ptg.  940!» 
trasto  »/>««.  ptg.  9691 
lra.stn  «/>an.  9409 
Iraato  aret.  9691 
trasto  t/'i/.  9691 
trastnts  afrz.  pror.  9628 
trastallare  ital.  9131 
traätullo  i/n/.  9131 
Irata  st>iin.  9648 
tratado  «/min.  />^.  964 'i 
tratador  «/k/h.  />/</.  9644 
tratar  s/wm.  /><jr.  9648 
trato  span.  ptg.  9(>50 
Irafta  Hol.  9648 
Iratlare  rt«/.  9648 
tratlato  itnl.  964.'> 
traltatore  ital.  9644 
tratto  9660 
Irailore  ital.  9644.  9649 
Iral-z  prov.  9660 
Irau  cn«.  9638 


tnmear  cat.  pror.  9686 
Irauc-s  pror.  9638 
I  rauler  a/rz.  9695 
Iraurer  cat.  9663 
trau-s  //r«r.  9640 
frava  ptg.  9639 
IraTagliare  it/il.  9635 
travaglio  iW.  9636 
travail  frz.  5356.  tf636 
Iravailler  frz.  6368.  9«)36 
Iravar  /4p.  9639 
Irave  ital.  ptg.  9640 
tiavers  prov.  frz.  9693 
Iravensa  ital.  9693 
traversare  •/»/.  9693 
traverser  frz.  9698 
traversier-s  /»r*/r.  9693 
Iraversü  Hai.  9693 
travertino  ital.  9536 
lrav6s  9693 
Iraves  »/w«.  9693 
Iravessa  9693 
traTessar  /ttg.  9693 
Iriivcjao  ptg.  9693 
travie.soo  «/wm.  9H93 
trarizione  nltofirrital.  9652 
travoella  p^y.  9460 
tra  volar«  ital.  9696 
travouil  frz.  9664 
traza  >/Mn.  9647 
trazar  «/mm.  9647 
Irazer  />f^.  9663 
Ire  ital.  9719 
tri"  »ado»tfrz.  9733 
treapAd  rum.  9716 
trea|>ad  ntm.  9715 
IreapU  rwm.  9648.  9700a 
Irebalhar  pror.  6368.9635 
Ircbalh-s  pror.  9636 
trcbbia  ital.  mail.  972J 
trebbiare  ital.  9723 
treblar  prov.  9723 
tr^ble  «/"rs.  9748 
tr^bol  cat.  span.  9784 
trebolar  prov.  9723 
Irebucher  /"r*.  9641 
trebucher  afrz.  1632 
Irebucbel  afrz.  1632 
trebuzzii    «anrf.  9736. 

9750a 
trec  rwm.  9667 
Irec  care  ital.  9704  .  9727 
treccia  iV/i/.  972H 
trecciare  itnl.  9728 
Irece  »pan.  9701 
trechier  o^rs.  9704 
lrec<^  ptg.  9488 
lre<;o|  pty.  4617 
lre<;ölho  j>tg.  4617 
lre<;ougo  jttg.  4617 
lrc<;ouro  /rfy.  4617 
Iriideä  r/r.  9701 
trcdici  i/a/.  9701 
tref  afrz.  9640 
Irefaiiar  pror.  9462 
trefart-z  /»ror.  9462 
trefa-s  pror.  9462.  1>668 
trefe  span.  9162 
Irefego  /rfy.  9462 
trefeuil  afrz.  9734 
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tri^ne  n/i-x.  9734 
li  efo  jAg.  0462 
trtfolo  ital.  9734 
Irefolo  ilal.  9761 
trtfords  frz.  9471 
treAMÜ-i  pr9».  9784 
trega  «tm:  V7S0 
treir«naa  Oal.  V700 

tr..n.'t.'ea  OtJOO 
lre|/j:ia  ;ii-HUtn.  9720 
treggin  i7r//.  Uti.'ii* 
Ireghentos  ««rt/.  97i«) 
tregoa  ptfj.  9720 
tngna  «^h.  ;>ror.  itat. 
9790 

trd  nun.  9701.  9719 
9719 

treie  «fr*.  9719 
tTAifeigl  r/r.  9734 
Ircille  frz.  !)7'29 
Ireilliü  ^r;:.  9729 
treillis  »fn.  97;-is 
treinta  apan.  9702 
treis  «frr.  9719 
treisme  mMo».  9701a 
treitö  9«»M««-  9663 
tnise  A«.  9701 
treixeci  rum.  9702 
traiha  fvm  9729 
treltu  Nprop.  9686 
trelusi  njiror.  9685 
treinl'lar  »7;-.  .v/m«.  />»-or. 
9712 

treiublei  frz.  9712 
tremblor  »[»in.  9710 
tremeau  d/'r:.  9707 
tnm^j  calUU.  9707 
IroiMl  9707 
tramila  nrhid.  9707 
Irementin  nun.  94G1 
Iremetiliiia  rnf.  Ulli. 

»IM».  94()1 
tremcr  fw^/on.  9709 
tr^ineur  ^ri.  9710 
lr6n»ie  frz.  970«.  9739ii 
tranir  proi  .  afrz.  9709 
tnino  ptnn.  9707 
Iremolar  ftg.  V71S 
Iremolare  Itaf.  9712 
tremolina  «oiwr.  9707 
treiiioloso  itiil.  9713 
Irfiiioro  i7«/.  97 1(» 
treiiioriiso  /////.  9711 
tr6aiousser/"rz.9ü87. 
trempar  prov.  9429 
trenipas  sard.  9432 
Ireniper  /"r*.  9429 
trenqtUo  fr»,  9676 
IraraiNia  /ww.  9706 
tramiir  nm.  9712 
tremuroa  mm.  9711. 971.H 
trencar  ^wor.  9742 
Irenchar  /»roc  9742 
trenüare  Imtc.  :5S42 
Irent  piem.  ralmtA.  ossol. 

9788 

treota  r<r.  »la/.  eat,  proe, 

9703 
trente  /rs.  9702 
Irenzn  s/mn.  9728.  9749 


trenzar  »im».  9728.  9742 

trei)  rijuin.  9<iU) 

Irepaji  /"»m.  9788 
tr^paner  frz.  9788 
tr^pano  An/.  9788 
trepar  eal.  Mpan.  pl§. 

9717 
trepar  eat.  9714 
trppnr  pror.  977)0 
lr«|ms  /•)■;.  9088 
tr.  [M^^.  r  frz.  9688 
tiepf  ftf'rr/.  9748 
Ireper  frz.  !»(;98 
treper  a/r«.  9760 
bpqi«lin  nnR.  9461 
trepidar  omim.  jt^.  9716 
trepidare  UaL  9716 
(repido  i'to/.  9716 
Ir^pido  npan.  pti).  9716 
Ir^pipii  r  frz.  9698 
lrc[)piari'  m/«/.  9750 
triptcz  mm.  9(jlf* 
Ires  /rc.  9676.  9718 
tre4j  cat.  afWM.  flg.  prov. 

9719 

treiea  prov.  8111.  9624 
tnsca  it,d.  9624 
trwc4iinp  proe.  8112 
Irescar  ;/ror.  3111.  9524 
trescare  Uul.  9524 
trfsi'hfc  :ifrz    am.  9524 
trischier  nfrz.^XU.  9524 
Ircscolar  oi/.  9681 
tresci  afrz.  5111 
tr««ciqtte  »/"rr.  5111 
iriaent  I(mn6.  9700 
Ireaento  mm«.  9700 
tredia  ufr».  9788 
tresmontaln  afrs.  9674 
tresnoer  n/'/'^.  9687a 
trp.«.ol-s  ]>n.r.  94H9 
In-sor  frz.  :<r)li; 
Iresoni  u.ijkih.  \Ki\6 
I  respigg^iare  lucches.  97 1 4a 
tresqu'a  rt/"rz.  5111 
Iresqne  a/r;.  5110 
treaaa  «nw.  9728 
tnBaadHr  A«.  M89 
Iresse  /r*.  9798 
tres.ser  frz.  9728 
tress«  rmrz.  9698 
tresso  pfff.  4617 
Ire^i'^ol  4fil7 
trtstel  afrz.  9«;K) 
Ire^totz  afrz.  prot.  9628 
trestuit  a/irz.  9628 
Irtteaa  n/r-«.  9690 
tnto  MwMo«.  9669 
trelae  «o«.  9701 
Iretticare  ital.  9114  i 
treu  norm.  9764  | 
ti'-ui|ii  .t/w/n.  9726  I 
trcuil  fr:.  96(11  ! 
Ircut  'if'rz.  972»; 
Ireva  jiror.  9720 
Irevar  j>ror.  9720 
treraa  ptg.  9441 
trtva  N^.  9720 
Im«  afht,  9720 
trevene  tupa».  9724 


treveUno  inoniny.  9536 
tröviii  /"r*.  9694a  j 
trevis  crem.  7389 
trevo  j)/^.  9784 
trexento  gm%u$,  9700  I 
treze  ptg.  pro».  97UI 
treze  trald.  9667 
trez!  $ad<utfrz.  9667  1 
tri  rtr.  9719 
triantjlc  /icof.  frz.  9721 
triaii<:lu  . 9721 
triniit,'i)li>  Ulli.  9721 
Iriangulu  «/«an.  ptg.  9721 1 
triar  «I/.  9757 
triare  aita/.  9767 
tril>biat«  «tal.  9728 
tribboto  itat.  9798 
tribia  maü.  9722 
tribler  «/ri.  9723 
Iriliolar  pror.  9723 
Iriholar.'  iV«/.  9723 
-liilii.o  i,f(f.  9828  I 
tribü  Hai.  9725  i 
tribulare  1(0;.  9728 
tribul  frz.  9726 
tributo  Üal.  9726 
trican  AdL  9781  i 
triehar  prov.  9704.  9727 
tricher  frz.  9701.  9727 
tricoiscti  frz.  9703 
tric-s  y*ror.  9704 
trid  riif/iui.  9759  j 
trida  pror.  953H 
tridigb  Wm.  9765 
tridigu  atard.  9766 
trido-s  pna.  9688 
trie  a/Vv.  8112 
triege  afrz.  9762 
trienza  Iom5.  9738 
trier  rum.  9722.  9728 
Irier  frz.  97."i7 
Iries  «/■/■;.  3112 
Irieu-s  ^>r<>t'.  9762 
trieve  afrz.  9720 
Irifoglio  ital.  9734 
trifoiit  rum.  9734 
trifoire  a/ir«.  9786  i 
triganta  ptg.  9028  | 
trigar  aptg.  9528  | 
trigar  pror.  9781 
Irigaud  /r*.  9731 
Irigauder  frz.  9781 
Iriglia  »V«/.  97.i7 
trignoun  pror.  9748a 
trigo  mian.  ptg.  4017. 
9755 

trigoli  pentz.  9722  , 
trigon  «-oHNMfe  9780 
trigors  pw».  9781 
Irija  Kord.  9729 
trilha  ;>/(7.  9722 
trilbar  9723 
trilh«  ptt/.  11722 
IrilljDuna  jirnr.  9743a 
trilla  tpan.  cat.  9722 
trOla  tpam.  9787 
Irillar  m(.  «inm.  9728  • 
triUare  itaL  9782.  9768 
triUo  apiut.  9728 
trimi  npnr.  9706 


trime  r/r.  9741 
Iriiner  pic  9708 
trimpeliare  ito/.  9740 
Irina  «|nim.  «af.  »746 
Irinca  MOfk  ato.  «Co/. 
9748 

trincar  ipan.  ptg.  9742 
trincare  ital.  9744 
triiichar  .s^xtn.  /j^.  9742 
trincheltd  ital.  9763 
Irinciarc  it-ii.  9742 
trincio  iV'//.  9742 
Iringlc  frz.  9.'j57b 
tringuelte  frs.  9746 
Irinquar  pror.  974^ 
trinquer  frz.  9744 
trinquet  frz.  9762 
Irinqiiele  sjiaH.  9752 
Iriiiquclt»'  9752 
Irinta  ptg.  9702 
trinxar  cal.  9742 
trioiuphe  ^rz.  9761 
trionipher  frz.  9760 
trioofare  tto/.  9760 
trionfo  itoL  9761 
tripa  $pan.  IfiBI 
tripa  «poN.  jrf^.  9749 
trijte  /"rs.  9749 
tripcr  <ifrz.  9750 
Iripi  a  iVri/.  9749 
triquer  afrz.  9704 
triquet  c«/.  9762 
trisar  prov.  9756 
trisca  spam.  ptg.  8111 
triscar  «ptm.  g^,  8111. 

9684 
trisaar  /»rar.  9766 
trist  eat.  rum.  rtr.  9768 
triste  »pa».  ptg.  frz.  9768 
tristessa  pror.  9754 
tristesse  frz.  9764 
tristeza  ä/<i/;i.  9754 
tristifia  pror.  9754 
lri>tczza  ilal.  9764 
Irisdzia  iVa/.  9754 
Iristo  ital.  9753 
tristre  /ira.  972(>a 
trist-z  jorM.  9788 
tritare  ital.  9767 
triulare  sor(/.  972.H 
triumfar  sjhih.  9760 
triuin|)liar  ;>/</.  976tl 
triuMiplio  />/(/.  It761 
Iriunfar  ptg.  9760 
triuiifü  «/>an.  9761 
triunghiu  ntw.  9721 
trive  afm.  9730 
triveUo  «ad:  9460 
triza  «po».  hmb.  9788 
trizar  /  »or.  9766 
troar  nptg.  958« 
troba<lor  ^^roc  It7t;7 
Irobnire  pmr.  9767 
trobar  }>rov.  cat.  9768 
trobiÄ  mai/.  9723 
troe  afrt.  mm.  9764 
tröcciola  atap.  9768 
Irocha  pnw.  9772 
troeir  aapan.  9658 
trocia  apa».  9768 
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tro^ne  fr».  »774 
trofi'o  Hol.  gjMtn.  i>tg. 

troglio  ital.  9699 
tro(jne  fn.  9784.  !)786 
tro|rno  piem.  9784 
Iroifnon  frz.  978» 
troiiä  nfrt.  !I719 
troja  spatt.  96ü<i  ' 
troja  ital.  97»!5 
Iroja  bellinz.  7315 
Iroja  sAfitf.  9765 
Irokere  stird.  8Ü3H 
Irölor  /V-;.  9770 
trolha  ptg.  9775 
trolhar  prov.  9601 
Irolh-s  /jrot.  9601 
Ironi  aptg.  95H8 
trombarc  rti/.  9760 
troinpa  prov.  9760 
troiiipar  «;>o>i.  !»7G0 
lroni|)er  frs.  9760 
Iroiiipeler  frz.  9760 
Irompelte  9760 
Irompicar  hihih.  9620 
Iron  afrs.  i)b26 
Iron  «/MM.  9588 
tronar  proe.  aent.  gjHtn. 

aittg.  9588 
Ironare  ital.  9588 
Irnnc  9788 
troDcar  cal.  span.  ptg.  9780 
Ironiare  ital.  97ÖO 
Ironce  afrz.  9632.  9778 
Ironcener  n/r*.  9778 
Ironch  cat.  9783 
tronche  pic.  9778 
Ironco  span. ptg.  ital.919% 
Ironqon  afrz.  9532.  977h 
tromon  nfrt.  9779 
Irouc-s  pror.  9783 
Iröiie  nfrz.  9.525 
troiie  «/'r*.  9786a 
trnnejar  nj>tg.  958s 
Ironüare  toac.  3842 
Ironßu  iVoA  9682 
troiiiera  ital.  9588 
trono  span.  9525 
»roiio  ital.  9525.  9588 
Ironquer  frz.  97HO 
Iron-s  piv»t'.  9525.  9588 
trons  afrz.  9632 
(rons  pror.  afrz.  9778 
tröllHo-s  pror.  9778 
Ironso-s  /»ror.  9532 
troiizar  gpan.  9778 
tronzar  9">32 
Iroiizn  apnn.  977« 
troj)  pror.  frz.  9520 
lr<>[»a  «/w»».  ptg.  952(t 
tropf  mittrlfrz.  9.">20 
Iropear  9520 
lropi'<;ar  /»^j/.  9520 
tnipel  pror.  »pan.  pttf. 

9.j2n 

Iropellar  iipau.  ptg.  9620 
tropol-s  pror.  43.V2 
Irtipezar  «/i««.  9520 
Iroplu't'  frz.  9766 
tropicai'  jUg.  9520 


tropido  ;>(ir.  9520 
Iroppo  ital.  9520 
Iras  ;»roi.  afrz.  9632 
Iros  /omfc.  9667 
Iro  s  /tror.  9526.  9588 
trosa  vrHfz.  9657 
Irosar  «;>om.  9532 
Intscia  lYn/.  3110 
Irosque  «/"r;.  5110 
Irosqu'a  afrz.  5111 
(russa  pror.  9606 
lro»->ar  ;»ror.  9606 
lro>>iel-s  prot.  96<>6 
Irol  />•?.  9769 
Irola  ital.  9772 
Irolar  span.  ptt/.  pror. 

9769 
Iroliei  frz.  9769 
troltare  iV«/.  9769 
Irolter  frz.  97<;9 
Irotlo  lYn/.  9769 
Irou  frz.  9638 
troubadour  nfrz.  9767 
Irouhle  /"rz.  9823 
Irouhler  frz.  9823 
troucho  nj>ror.  9772 
trouer  frz.  9638 
Irouito  nprov.  9772 
Iroupe  /"rjr.  9630 
troupeau  frz.  4352.  9620 
troussc  frz.  9:)32.  9606 
trouaseau  /"rz.  9606 
trousscr  frz.  9600 
Irouvcor  afrz.  9767 
trouvcr  /"rz.  9768 
Irouv^re  nfrz.  9767 
lrouvere-8  o/>*z.  9767 
Irouveur  nfrz.  9707 
(rouxa  ptg.  9606 
Irovar  s/ja».  9768 
Irovare  ital.  9768 
Irovalore  ital.  9767 
troveor  «/rz.  9767 
Irovere-s  afrz.  9767 
Irovisco  ;j/</.  9819 
Irovorzu  .««#■</.  9734 
Iroxa  span.  9606 
Iroya  «/«in.  9765 
Iroza  ajtan.  96^19 
Irozo  s/MH.  ptg.  9532 
trua  ab>iuz.  9771 
tniantl  /rs.  9773 
Iruanda  />rop.  9773 
(ruandar  pror.  9773 
Iraander  frz.  9773 
truanear  /j/*/.  9773 
truania  ptg.  9773 
truan-^  /»ror.  9773 
Iruäo  ptg.  9773 
tnicrare  ital.  977S 
Irucha  span.  9772 
Iniobar  prov.  9773 
trucheinan  /^r«.  9387 
truciiement  frz.  9387 
Inirho  npror.  9772 
truciiilarf  iV/»/.  9620 
trudda  snril.  9775 
Irucia  />ror.  9765 
Iruello  frz.  9775 
truelo  nprw.  9775 


traese'a  /»ror.  5111 

Irufa  »p<tn.  prov.  jttg. 
9794 

trufTto  j>lg.  9794 

trufar  •/w«.  prov.  9794 

IrulTa  »V<j/.  9794 

trulTare  •"/«/.  9794 

tnifTaldino  a«/.  9794 
j  truffe  frz.  9794  I 
!  trufTer  frz.  9794  ' 
;  Irud  rum.  3842 

trufte  r«f»i.  3842 

tnifrirnfto  ptg.  9387 

ti-uglio  ital.  9776 

Irugno  pitm.  9784 

trulian  */»fi»i.  9778 

lruh;uicar  npan.  9773 

truie  /■r^.  9766 

Iruillier  afrz.  9776.  9787 

truita  aüal.  9772 

truite  /rz.  9772 

triya  eat.  9765 

trujal  »}>an.  9600 

trujaiiian  »/>««.  9387 

Irulla  ital.  span.  9775 

trunia  $ard.  9832 

truineau  9777 

trunieau  nfrz.  9707 

truuicl  n/f2.  9707 

trumel-s  prov.  9777 

truinfn  cat.  9794 

trumfo  c(i/.  9794 

tninchioz  rum  9781 

trunchiu  ruw.  9782 

tnincu  »arfl.  9783 
I  Iriiogo  ital.  9764 
'  Iruogido  ital.  9764 

tilippa  •/»/.  9520 
,  Inisar  pror.  9786 
;  Iruta  rtr.  ptg.  9772  ! 

Iruvar  rtr.  9768 

truvolo  fimy>.  9818 

trwyn  cgmr.  9784 

trymar  aspan.  9708  * 

tÄAf  /-tr.  2251 

tsrhollcrer  rtr.  2066  ^ 

tschena  rtr.  2067 

ts»cheri  W;-.  2092 

Ischiec  rtr.  170(t 

Ischl?!  rtr.  1706 

tschientavel  »•//•.  2077 

tschiera  abufotd.  1U97 

Isfhiorn  rtr.  2521 

tschille  frz.  8454ia 

Ischisrhpad  rtr.  1714 

tschiap  /fr.  1714 

Ifiki  rtr.  222»  ; 

tsthitsthar  rtr.  9223 

Ischnur  rtr.  2201 

lächuucontn  rtr.  22<K) 

(schult  rtr.  9791 

Isel  rtr.  3188 

Uelts  rtr.  3188  | 

Isent  rtr.  2079  i 

t«urie  immf.  9591 

ludel  ptg.  9798 

tudel-s  /»ror.  9798 

tudor  aUrir.  9H43 

ludoic  mrd.  9848 

tueisset /»«r.  !m;33 


tael  afrz.  9798 
tner  /r*.  9842 
tuerca  »pan.  7315 
tuero  fipan.  9626 
tuerto  «/MM.  t»623 
tuetano  «/min.  9844 
tuest  nprov.  fK»27 
luf  /rs.  9870 
lufa  ptg.  9670 
tufi  rum.  9800 
tufazzolo  ütü.  9395.  9900 
tuffar  rtr.  »850 
tufTare  »^aJ.  9630 
tuffe  frz.  9670 
tulTo  »Yd/.  9136.  9850 
tufo   ital.  3638.  9136. 
9570 

tufo  ital.  tpan.  ptg.  9H60 
tufos  gpan.  ptg.  980O 
tugu  logvdor.  6212 
tuile  »•/>■«.  9418 
tuilerie  «/rz.  9418 
luin  t^ron.  9860 
tulbinä  rum.  9820 
tulipa  span.  ptg.  3137 
tuUpan  8}MH.  ptg.  rtUH. 
3137 

tulipano  ital.  3137 
tulipe  /rs.  3137 
tnUrse  cat.  9674 
tollirse  n»pam.  9674 
tumao  j/ciiM*«.  9529 
tutnha  rum.  aard.  apan. 

ptg.  9803 
tumbar  prov.  aftan.  9804 
tumbaga  apan.  9360 
tumbu  «a'-rf.  9629 
turne  rtr.  4676 
tumek  rtr.  4676 
tttinell  /MW.  9707 
turnende  abruzz.  9579 
tumer  o/rz.  9806 
tunüxi  aard.  9680 
tumu  Itcc.  9529 
tun  rum.  9588 
tund  rum.  9683 
tundere  «irrf.  9583 
lundir  span.  9583 
tuiidu  aard.  8169 
tuonare  i<o/.  9588 
tuono  ital.  9688 
tuorlo  •/«/.  9625 
tuasura  rum.  9592 
tupin  frz.  959" 
tupir  s/MiM.  9595 
lurb  rum.  9821 
turbäo  /rf-y.  9820 
turbar  cat.   apan.  ptg. 

prov.  9821 
turbare  ital.  9821 
turbiar  cw.  9817 
lurbilhäü  »820 
t  urbin  afrz.  982(» 
turbinc  Ual.  9820 
lurbio  «/xm.  9818 
turbion  tr/wiM.  9820 
turbolen-s  />ror.  9822 
turbol  frz.  9602a.  9820 
turbulent«)  «/min.  />/y.  >/<i/. 

9822 
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torlmleBt  frx.  9822 
turbur  mm,  9623 
InrbuTM  nuN.  9624 
tnreais  «fin,  91188 
IvreaMO  9S82 
tnrehese  itof.  9828 
tun  liiiia  ititl.  '»828 
tiir.  hiiiu  Itul.  9826 
turLiTii.uirin  iVn/.  9387 
lurwiti  frz.  9G3lri 
turpa  /j»v)r.  !I40;^ 
lurgar  venez.  MH'Zl 
lurloii  venrz.  9626 
Iuris  o/frai».  9636 
tnrltiiMB  frt.  9680 
loriupinade  /Vs.  9680 
turma  tpan.  9794 
luriiienz  /top.  9(502 
lurt|u»'s:i  »/'«»i.  982U 
luri|ueza  jUg.  9826 
lurquoiso  /Vj'.  9826 
lurr  rtr.  9834 
Inrrar  »pan.  9611 
tum  Mni.  9684 
turU  mm.  9616 
turtar  prov.  afn.  9SI7 
lortnra  r%m,  9686 


ttui  rttitt.  9841 

tusar  »)Mtn.  9690.  98S8 
lu^esci  rum.  9840 
lussilaKinf  itni.  9839 
lusiiii'Z  rum.  9590 
lustin  9689 
luss  rtr.  9841 
tussilatfe  /'rs.  9839 
lu-^H  ;<^,  9840 
tnslar  imv«.  afra,  9817 
tusor  rvmoyii.  9601 
tof  rtr.  9670 
UUano  <j»a».  jil^.  9644 
tntolo  iuU.  9844 
tull  rtr.  9628 
tutto        snrti.  9628 
luttuto  ital.  9ti28 
tuvara  mrd.  9794 
tuyau  «A--  9798 
lj[»f  r/r.  1907 
\Xav«l  rfr.  1867 
^  rfr.  1976 
^Xln  rtr.  1978 
^  rtr.  1096 
t^i  rtr.  7066 
l;(üOel  rfp.  1968 
Ij^onia  rfr.  1776 
t;fömba  vir.  1776 
t^Osa  r<r.  2034 
lympan  frx.  9847 
tyin])aiio  s;><i>t.  pig.  9047 
tympe  /°rz.  9807 
lynn  nfr*.  98öl 
tinnio  jte.  9861 
taivie  10460 


■iNW  nproa.  6669 
ubadir  rlr,  6680 
ubUat  m.  664« 
vbbidiFe  Itaf.  6699 

nbhliare  (V/?/.  rjHB.'i 
ubbriac(c)hez7.a  il<il.  31(17 
ubbriaco  •/«/.  31  (»7 
iibiar  ntptin.  (3047 
ubi^'ar  nvtnez.  6688 
ubiiin  »Va/.  4593 
ubre  »itan.  ptg.  9853 
ubrier-s  /»-op.  6701 
ncA  frkaa.  4666 
ucar  pr»9.  4666 
Odata  oi^  6666 
iKcellaj«  Aal.  1040 
uccelHera  ifoA  1040 
urcoUo  ifnl.  1011 
ufcniere  iV«/.  titiöd 
urciiiitori'  f//7'»/.  6653 
ui'cisori'  Ulli.  (>(ir>3 
uehar  /«roc  4(556 
üche  jvMriM.  4ÜÖ6 
odgUor  rum.  6668 
od  mm.  9866 
uda  mm.  9866 
adra  «Ol.  1047 
odolar  «oT.  9678 
ueich  pror.  6659 
uei.s  ;)r<>i>.  6763 
uej  friiiul.  6680 
ueiii  a/"ri.  4W)4 
uerco  iiiijMiH.  G721 
utss  friuul.  0749 
iifana  9857 
ufanar  ptg.  9857 
ufanaria  pnw.  9857 
ofanane  »pan.  9867 


er. 

u  siMiH.  1082 
uarb  /'rioW.  6718 
MTdi  <1) /VM  M18 


nnuiia  «pmh.  pig.  9667 
ofMdad  tfiaM.  9867 

abni«r-a  prov.  9867 
lllkno  s;x/n.  98.'i7 
ufBcio  i7(;/.  (}674 
ulliziaK-  iitil.  »;i;74 
:  uflizif)  itdi.  t;t\7i 
ia)ulTo  iVd/.  9^57 
,  uflont  rtr.  4914 
J  Ufa  »pan.  j>tg.  9857 
I  ugor  rum.  9868 
;  UKKia  üal.  6646.  6667 
■  ugnilare  iud.  8817 
nfnere  «oI.  9606 
ugnolo  ital.  9906 
ugola  tfo/.  9941 
Ugnanno  il.il.  4568 
ngtianiioüo  itut.  4568 
uhlaii  />;.  9858 
uis  inor.  6763 
uisiiie  /rs.  6675 
uil  afrx.  6659 
uit  mm.  9801 
!  ttitieios  mm.  6686 
jnilain  afrm.  6668 
Miitar  mm.  6686 
I  idtiame  afrz.  6658 
uitme  ufrz.  6658 
uivailnr  ptg.  9H70 
iiivar  ;/r,i/.  9872 
ulcc  rwm.  6690 

•  nldor  nun.  9911 


■Icv  afrt.  9879 
nUr  /rs.  4668 
oll  («lt.  6666 
ullague  afrz.  9937 
tilrii  niin.  rtr.  98ti4 
iiliiiarie  ri<m.  9862 
Ulmet  rum.  9863 
ulmu  wird.  9864 
ultra  ja  r  */»««.  ;V</.  9S67 
ullraje  «/xin.  9S(i7 
ulular  aapan.  pror.  9872 
ttlulare  »)a4  0878 
nlnUar  pro».  9878 
nhra  mBroM  10411 
am  pfy.  9909 

um  rtr.  I(j04 
Ultlfc)  wiillo».  1675 
uiiiatiilä  iV<//.  4t;ti7 
uiiiaiio  ilti!.  -iHHl 
Uliil)iK(i  jitg.  9S75 
unibiliifu  aard.  9875 
nmblic  rlr.  9875 
uinlirü  mm.  9876 
uuibraiu  Urd.  9877 
umbral  ^fwii.  ptg.  4660 
nmbral  «pm.  6799 
niiibr^  rum.  9879 
unibrella  aspan.  9879 
uinbr^sci  nun.  9880 
umbrilli-s  /»r«/'-,  !»875 

Umbri'.  :i    .  fr,  'H7»J 

unibm?^  tum.  /iror.  9881 
uiiM'  ic<ill<in.  4(j-81 
umed  mm.  4(]76 
nmM  riMt.  4075 
mnedM  ntm.  4674 
Omer  mm.  4670 
mnero  <ta/.  4670 
ttmazeali  mm.  4678 
tunezesci  ritm.  4672 
uinid  rtr.  4676 
umiibrt?  it,t!.  4672 
umiiiitü  it'il.  4673 
umidn  ittil.  4f575 
umidoso  Hat.  4674 
uinile  I/o/.  4677 
uniilesci  rum.  4676 
oinilianza  ital.  4678 
omiliare  ite/.  4676 
vnmi^  mm.  4678 
wniliU  ÜttL  4678 
rnnore  ital.  4682 
umpiiilu  S'trd.  47H2 
uinpire  jKirt/.  47^2 
uinpHr  cat.  pror.  4782 
ninvit  rn  rtr.  4665 
uri  ri<rn.  /"r  z.  eat.  9909 
Qn  rtr.  9!>ü9 
ma  mm.  9909 
Ulla  «pan.  9899 
uncbinu  tard.  9886 
undno  üaL  9686 
uncore  4614 
undft  mm.  9890 
nnde  rtim.  9891 
uiiile?:  ritm.  989S 
uinlii  i  itiir.  9S92 
llll.lii-ln  ..ini.  98M2 

uniiire  rum.  213b 
oodiscb  rtr.  9698 


Udo«  mm.  prov.  9694 
und  OSO  gpau.  ptg.  9894 
unealli  rum.  9935 
unwarä  tm»».  9888 
unlicni  rtr.  4924 
unK<'  ri(»»i.  9S9Ü 
ungtTo  itul.  989»; 
unghere  mrd.  9S9(; 
unghia  «oni.  9H9h 
unghift  mm.  989U 
ungir  cot.  4MM.  ji^. 


ungla  rfr.  eol.  9899 

ungola  ital.  9899 
ungula  ilal.  9899 
nnhii  /'/y.  9S99 
uniäo  /il'i.  it',M)3 
unicDiiui  1  >;-(/»(.  90on 
uni<Mr|n)-s  j>r->r.  9900 
Union  frz.  Kjuin.  9908 
unione  iVri/.  9903 
unir  pror.  frt.  tat.  »pan. 

^»tg.  9902 
unire  ital.  9908 
Onita  ital.  9904 
onital-z  pr»v.  9904 
unitt?  />«.  91»04 
univors  frz.  990" 
lllliviTMil  .s7«<i(.  y./,/,  ;i906 
uiiivfrsalt.'  H'tii.') 
uiiivcrstil  frz.  ;)9ii.i 
iinivfrsi(biii  9!K16 
uiiiversiilailc  j-tg.  9906 
univcrsilü  itai.  9906 
universile  /'rx.  0906 
uoiverao  ital.  ipam.  ptg. 

9907 

uno  Hol.  $pan.  9900 
unqoa  Ual.  9682 
un-s  |w<w.  9909 
unsa  cat.  9885 
uiischer  rtr.  9896 
un|ä  ruwi.  9HH5 
uul£r  rum.  9S97 
untos  mm.  9888 
unloao  QNm.  ptg.  9888 
untuo»  9pan.  ital.  9888 
untnra  mm.  «pom. 


Uluint  frteNJL  9686 
uoffola  «Af/tal.  6677 
uomini  üal.  4604 

iMniii  itiil.  •I*>04 
iiiiti  r/r.  45li.M 
uopii  1'/«/.  0712 
uorsü  rtr.  992(» 
Uo!>a  ital.  4631 
uo?o  Ual.  6768 
aovelo  dtaL  67tks 
upa  eat.  «fWN.  6161 
upa  prov.  9010 
upar  apoM.  6161 
upigtio  Uah  9865 
upuale  mrc/.  4782 
upupa  Ual.  9910 
ur  iifrz.  •i741 
Uta  rfr.  401  1 
uiaraini  ('/<(/.  4i)S5 
urcu  «iM<n.   u/tf.  4666. 
6719 
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nrea  üal.  46G5 
urce   Span.  pUi.  3272, 
9860 

urc^ulo  span.  9911 
urcina  ferrar.  98(i0 
«ircior  rum.  ;W69 
urdi  »ard.  9!)3G 
unlitlura  npan.  plg.  672ri 
unlir  Hp^iH.  ptg.  (5724 
ure  afrs.  i»93« 
uredine  üal.  9913.1 
uresci  rum.  4625 
Urga  atpan.  98G0 
urge  ;<(/.  9860 
urKem  'pt<j.  9860 
urgir  obtciild.  6724 
urgtu)eira  />/y.  98W1 
urt;uzoiic  Mitl.  44lt3 
urina  r/r.  9915 
uhne  »i/rs.  9915 
url  rum.  9872 
urhir  i7a/.  9872 
arlal  rum.  9871 
urlutor  rwm.  9870 
urlatore  iUd.  9870 
uriii  rum.  6736 
urmft  rum.  6745 
uriiiar  rum.  G745 
urpi  nri^.  10320 
nrraca  span.  ptg.  9918 
Urs  rum.  prov.  9920 
ursa  prov.  span.  ptg.  9919 
urso  ;»<</.  9920 
ursoae  rum.  9919 
ursu  itard.  9920 
urliir  pro».  9924 
urtare  Uni.  9924 
Urtica  »7«/.  j>rw.  9921 
urliga  9921 
urligar  ptg.  9923 
urto  ital.  9924 
urtschiclas  rtr.  9921 
urulare  surd.  9872 
urze  «;>a(».  ]ytg.  3272 
urzesci  rum.  6724 
urzic  rum.  9923 
urzica  rum.  9921 
urzicar  rum.  9922 
urziturä  rum.  6725 
US  /w^r.  6753 
nä  /o(/ir.  6630 
US  /"rz.  9934 
U  S  pror.  9909 
ujii  rum.  6753 
usage  /rz.  9925 
usagem  ptg.  9925 
usHggio  iVa/.  9925 
usajc  span.  9925 
usan<;a  ptg.  9925 
usiuicc  ^rz.  9925 
nwnza  span.  ital.  9925 
u^ar  prov.  cut.  sfian.  ptg. 

9928 
usare  itiü.  9928 
uäare  aorrf.  9931 
usatlo  iitil.  4G31 
usbcrgo  ital.  4  465 
uscare  /«v,  99 Jl 
uscat  rum.  3495 
usru/iu  ritm.  3492 


owh  r/r.  6753 
nsrhiju  eors.  9931 
asciere  •'/«/.  6761 
uscio  ital.  G753 
Ufcior  rum.  6752 
ujrciorÄ  rum.  6762 
usfire  Ual.  3399 
a-<cita  iVn/.  3415 
uscilura  ital.  3414 
ui^ciuolii  i/«/.  G752 
usclii  npror.  9931 
u»rrai  sard.  9931 
u.^döl  iV^/,  9926 
u.«>en  «/'rz.  52  N. 
user  frz.  9928 
usignunla  <7m/.  5751 
usiiie  frz.  G675 
u.Mtado  «pun.  9927 
u-siUir  Span.  9927 
UAitato  ital.  9927 
usil«  9927 
u.«w  9927 
u<t()  «V/i/.  »pan.  }tlg.  9934 
usolare  tto/.  4588 
usi|ue  prov.  afrz.  9929 
u-ssol-s  prov.  6762 
usla  »Ya/.  6606 
uittcnsile  frz.  9936 
aitil  afrz.  9926 
uslolare  i>a/.  660« 
luttur  rum.  9931 
u.stuni  rum.  2.352 
u.*!uca  rum.  3494 
usura  Ual.  span.  jitg.  99<{2 
U.<<urajo  ital.  9933 
usurario  k/mm.  />/j^  il<tJ. 

9933 
Uüure  frz.  9932 
usureiro  ptg.  9933 
usurfro  ^/mim.  9933 
usurier  frz.  9933 
UBurii*ro  ital.  9933 
Uta  rum.  9934a 
Utensil!  ital.  9936 
utenailio  />;>aN.  9935 
Utensil  io8  ])Uj.  9935 
ullague  afrz.  9937 
utre  rum.  9936 
utru  sieü.  9936 
uttiäana  7689 
uva  ital.  sfKiH.  ptg.  9939 
uvar  ital  9853 
uver  ital.  9H53 
uvero  i7rt/.  9858 
uviar  asjtan.  6647 
uxier  asjHin.  6751 
uxor  asjMin.  9942 
uzar  /»ror.  9928 
uzatge-s  /»ror.  ',1925 
UZo  aS/HlH.  I>7r>3 
uzura  ;>roc.  9932 
uzurier-s  ;yror.  9933 
uzzolu  ital.  3295 


V. 

vaca  /»ror.  sjtan.  pl;/.  9947 
vat-a  >i«m.  !K(47 
vacaqüi)  ply.  9944 


TMcaaee  frz.  9944 
vacancia  «/xin.  9944 
varatiza  ital.  9944 
varanzia  »7»/.  9944 
vacar  proe.  span.  jitg.  9950 
vacare  »7a/.  9950 
varca  ital.  plg.  9947 
vaccio  Ual.  10264 
vache  frz.  !>947 
vacher  frz.  9947 
vachicot  norm.  10363 
vaciar  span.  9949 
vacillarc  iY<i/.  9948 
vacio  span.  9949 
vaciTo  jtroc.  9949 
varolare  9951 
vaculu  siriL  9952 
vad  rum.  9957 

I vftdanä  rum.  10159  ' 

!  vadear  s/mih.  j'/j^.  9954 

j  vadel  rtr.  10240 

I  vadio  ptg.  9962 
vado  ital.  sjtan.  jtig.  9967 
vädos  rum.  9956 
vadoso  fpoM.  9956 
vadu  sard.  9957 
v&duv  rum.  10159 
vaf  rat.  1151 
raga  nptg.  9959 
vagabond  /^rz.  9960 
Tagabundu  «pan.  9960 
vagainundo  «/wn.  9!lti0 
vagar  «/hin.  9965 
ragar  sjian.  /tig.  9950 
ragare  »7«/.  9965 
vagellajo  ital.  10011 
vageliare  üal.  9948 
vagello  i7a/.  10011 
vagh  comask.  6698 
vagheggiare  i/a/.  9967 
vaghezza  itaJ.  9967 
Vagina  Ual.  9963 
vagire  i7a/.  9964 
vagliare  »7«/.  9979 
vaglio  ital.  9i>79 
vago  Ual.  span.  ptg.  9967 
vagoii  frz.  10331 
vagua  aptg.  9959 
vague  fi/'r«.  9967 
vague  frz.  9959 
vaguer  /rz.  9959.  9965 
vaii(e)ar  «/wn.  1151 
vahu  «/MIN.  1151 
vai  rum.  9968 
vai  afrz.  9967 
vaillaril  frz.  9973 
vain  /"rz.  9992 
vaina  «/nin.  9963 
vainch  rtr.  10167 
vainrre  frz.  10190 
vai(u)evoIc  afrz.  10282 
vainiglia  i/«/.  9963 
vair  afrz.  1(X)05 
vairador  /iror.  10006 
vairula  nproc.  10004 
vairolc  afrz.  1(X)04 
vairoii  rom/f^ik.  I(HHI3 
vair-s  /»töp.  1O0O5 
vaissoau  /"ri.  10008 
vaisscilc  frs.  lOCMW 


ralsMl-fl  pror.  100U8 
vaisso  nprov.  10332 
Taivem  /><</.  9953 
vaiven  «/win.  9953 
vaixell  rat.  10008 
vajuok>  Ual.  10004 
vajuoio  i7'i/.  10004 
vakoja  tic.  9947 
vai  />s.  9976 
väl  rum.  10029 
valdrer  cot.  9973 
vale  rum.  9976 
vaiei  lomb.  9977 
valer  »/<aN.  plg.  pror. 

valere  i7fJ.  9973 
valel  frz.  4416 
valetto  tTri/.  4416 
valeur  r»"^.  9980 
valega  lomli.  9977 
vaiicare  •/«/.  UXKH 
valico  üo/.  10001 
valigia  Ual.  10158 
valisc  ^r*.  101."»8 
valiiie  rtr.  10158 
vall  caf.  9976 
vallata  Ual.  9975 
valle  Ual.  »jxin.  plg.  9976 
valica  ital.  9975 
vall6e  /"r«.  9975 
valletta  »trd.  !W77 
vallo        sjtan.  /ifif.  9!»78 
valoir  /rz.  9973 
vaJor  «/«IN.  /»/y.  9!>80 
vaiora  cnlabr.  10222 
valorc  i7/i/.  9980 
valor-s  prov.  iJ980 
val-s  prot.  9976 
valvaasor  /<ror.  4416 
vain|)a  ittü.  9994 
s-ampire  /rz.  9981 
vanipiro  itiä.  9981 
vanipore  Ual.  9994 
van  *orm.  9989 
vafi  mlmogg.  9992 
vanar  /^ror.  9990 
vaoche  frz.  10192 
vander  tirol.  9937 
vanello  äo/.  9986 
vanetat-z  prov.  9983 
vaneza  />rop.  9984 
vanp  ital.  9974.  9992 
vaniare  Ual.  9985 
vanidad  s/mh.  9983 
vanille  frz.  9963 
vaiiitÄ  ital.  9983 
vanitti  ^rs.  9983 
vanne  frz.  1018.*» 
vanne  //iVm.  9987 
vanncau  frz.  9986 
vanni  üal.  9989 
vano  t7(i/.  «/mn.  999'i 
van-s  prov.  9992 
vanUil  frz.  1004G 
vantar  /»roe.  9986 
vanter  frz.  9985 
vanto  i7«/.  9985 
vanvole  afrz.  10282 
Vau  plg.  9957 
vän  /i/^/.  9957 
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Tape  waHoH:9993 
vji|ieur  frs.  9994 
?apolu  neap.  9998 
v.i|ior  gpan.  }>tg.  9994 
vapore  ital.  9994 
va|M»r-s  /»ror.  9994 
vaquer  frz.  9950 
vuquem  apan.  ptg.  9947 
v»<|uciro  »/«»•.  i>lg.  9947 
vaquier-s  /<ror.  9947 
vara  «/mtn.  /jf^.  9999 
varft  rMifi.  10068 
varai  rtr.  9973 
varanda  jitg.  10106 
varaiitnie  /rz.  10312 
varilo  ]^  1243 
varar  prov.  »jxm.  i>lg. 

10006 
varare  ital.  10(N)6 
varcare  ital.  10001 
varco  ital.  10001 
varec  />•«.  pror.  9906 
varerh  /ra:.  996<! 
varen^a  »jtan.  10312 
varcnne  10358 
varer  iifr2.  10006 
vari;ura  rxm.  10210h 
varihel  norm.  100ü6a 
vario  Hai.  10006 
varlel  4416 
varlope  frz.  1030«! 
varoii  apriH.  1243 
varräo  10081 
varraio  span.  lOOBl 
varre  /"rz.  9999 
varrer  span.  ptg.  1008S 
varsa  rum.  10089 
varticl  rtr.  10224 
varvassore  itnl.  4416 
varroter  Horm.  100Ü6a 
varza  rum.  10216 
va-s  pror.  9993 
vas  r-uwi.  jtrop.  cat.  10007 
vas  pror.  10092 
vasar  ptg.  9949 
vasc  rum.  10227 
vaäca  «pnN.  /rf«/.  pror.  12öt 
vasca  itoi.  1262.  10012 
vasca  ptg.  10009 
va<s4-eliu  Hut.  10(X)8 
va-M-hi  rfr.  10O08 
vas4  olo  iW.  10010 
va.<M:oü  rum.  10226 
vasc  frz.  10007.  10362 
va.seilaj(i  ital.  10011 
vascllo  »(riA  1(H)11 
vaaiai  JW»-d.  9949 
vasin  ptg.  9949 
vaslet  aifrz.  4416 
vaao  ital.  Bpan.  ptg.  10007 
va.s.xal  pror.  frr.  4416 
va.ssallo  iUil.  4416 
va8(s)all()  »/ww.  pfj^.  4416 
vas«al-s  4416 
vassojo  lose.  UKK>7 
vansura  »ftnu.  l(N)90a 
vastaKo  »jmn.  9968 
vaste  nfrs.  1(N)15 
vasto  itul.  ffutH.  i>tg.  lOOl.'i 
vasviu>:9or  pror.  4416 


vAtim  rum.  10148 
vatuiu  rum.  10262a 
VHU  frz.  9976 
vauderie  frz.  9972 
vauilevilic  nfrs.  9976 
vaudoisie  /'rs.  !>972 
vaugois  frz.  9972 
vaii-s  pror.  9076 
vaulour  frz.  10321 
vaulrer  frz.  10291 
vaux  /TS.  9973 
vavasseur  frz.  4416 
vavonia  lote.  10136 
vavre  /"rz.  ('rfiaU  10067 
vaya  span.  1150 
vayi  friaul.  9964 
vdair  myri«;.  10246 
v6a  pfg.  10030 
v«'aiio  p^^.  10032 
veau  nfrz.  10240 
veaus  afrz.  10023 
vec  pror.  101.M 
veccliia  ital.  1026S 
VfM-rhierza  </<«/.  10126 
vorrhio  ital.  10127 
v«!(-cia  itai.  10142 
vccliiu  riiiM.  10127 
vifhoü  tothr.  10112 
vcfin  niwi.  10146 
vccina  rum.  10145 
vecindad  »pan.  10144 
vecineza  mm.  10146 
verinie  rum.  10143 
v<>cino  «pan.  10146 
v6dar  niederengad.  10128 
vedar  ultoherital.  span.  \ 
10J24 

vedii  rum.  10166  { 
vedt'l  r/r.  10240  | 
vedell  cat.  10240 
vedel-s  pror.  10240 
vedelh-s  pror.  10240 
vedere  ital.  10166 
vedetta  ital.  10166 
vedija  span.  10245 
vedovo  üal.  10159 
vedran  /^tm«/.  10122 
vedriar  span.  10257 
vedro  ptg.  10128 
vedro  span.  10259 
vedustu  sard.  10129 
veel  afrz.  10240 
v^er  afrz.  10124  j 
vfga  s/Kl«.  10137  ' 
veicada  pror.  10147 
vei^edambre  span.  10020 
veg);hia  ital.  10166 
vegghiarc  iV'i/.  10166 
vcKghialore  itnl.  10165 
vepgia  ital.  10021 
vp^'jrio  jV«/.  5196  ' 
veifliia  rum.  10166 
veghietor  rum.  10165 
vo^hieza  rwm.  10166 
vcjrl  r/r.  10127 
vetflia  iW.  10166 
vct,'liaro  itnl.  10166 
vegliatore  Hat.  10165 
vci;lio  »7«/.  10127 
VLjjne  /"rz.  r«orm^  10382 


veirn  it'il.  loaoft 

vegue  a!<itan.  1174 
ve^icr  sprin.  10138 
vegut  pro».  101 Ö6 
vehi  cat.  10146 
veho  lothr.  10102 
vci  /<>.  10016 
veia  pig.  10030 
veiairc-s  pror.  10155 
veiga  i>tg.  101 H7 
vcil  pit-mont.  10016 
Vcillanlif  afrz.  10164 
Vfille  frz.  10166 
veiller  frz.  lOKM» 
v«'iUeur  frz.  10165 
veine  frz.  1(M)30 
vcineux  />•«.  KJ046 
veitile  apjin.  10167 
veire  afrz.  10259 
veire-s  pr«r.  102.'»9 
vpiriii-s  prov.  10256 
veis  ojclig.  10274 
veil-r.  pror.  \00\7 
vejaila  pror.  10147 
vejar  span.  10130 
vejez  «pfin.  10126 
v»-ji|,ra  span.  10116 
vola  H/Min.  10166 
vela  ital.  sjxin.  ptg.  10029 
veladnr  s/ian.  ptg.  10165 
velar  sj)an.  10166 
Velar  »pan.  ptg.  10027 
Velar  frz.  10024 
Velare  Ual.  10027 
Velenare  ittU.  1(X)37 
velenoso  ital.  10038 
v^^ler  frz.  10240 
V(.-Ieln  «pan.  10166 
veletta  ital.  10166 
vHhaoo  ptg.  10173 
velhar  pror.  10166 
velhi<e  />/y.  10126 
velh«.  ptg.  10127 
velicomen  span.  10395 
velin  afrz.  10O39 
Velin  frz.  10240 
veiiiigue  norm.  8811 
veil  rat.  10127 
velleiUi  ital.  10O25 
velk'ile  frz.  10025 
vellu  t^a/.  10026 
vcllo  ital.  span.  jttg.  10182 
velloä  cat.  10181 
velloso  Ual.  »pan.  ptg. 

10181 
velludo  ptg.  4561 
velludo  span.  10183 
vfllulo  Hat.  10181.  10183 
velo  ital.  span.  10029 
vel't-S  pro»'.  10182 
vfj.iurde  mittfifrz.  1423 
volDUrs  frz.  4561.  10181 
vehiurs  »/"r«.  101 S3 
vclous  priiv.  frz.  10181 
v.  loutor  nfrz.  10183 
vfire  «/rz.  10026 
veilat.z  prov.  10126 
velte  frz.  10161 
veltre-.s  prf»r.  10028 
vcitres  altol^fiital.  10028 


veltr«  iVn/.  10028 
veluilo  «paii.  jttg.  10183 
velueau  afrz.  10183 
vt'lvft  mm.  1029H 
venia  brrg.  10184 
Vena  ital.  prvr.  c^it.  sjHin. 

11)030 
venailo  »/um.  10032 
▼eiiaKione  «Vn/.  10031 
Tenaisori  frz.  10031 
I  venaiso-s  pror.  10031 
venar  pror.  10044 
venal  rum.  1IX)32 
vencejo  span.  10187 
vencer  c<i/.  span.  ]>tg. 

10190 
vemoH  afrz.  10034 
vcnda  «pan.  1389 
venda  pt^.  10038 
vendange  frz.  10193 
vendanlia  pror.  10193 
vendaval  span.  ptg.  10064 
vcnde  rum.  10035 
vendecta  apig.  10195 
vendedor  «pn«.  /rf^^.  10036 
Tendeniinia  ital.  10193 
vcnder  span.  /tfg.  10035 
vcndere  •/«/.  10036 
vcndclU  ital.  10195 
vendcur  frz.  10036 
vcndicare  i<a/.  10191 
vcndima  i>tg.  10193 
vendita        rtr.  10033 
vendilore  •/«/.  10036 
vendre  jtror.  cat.  frz. 

10035 
vcndredi  frz.  10040 
vcndres  pror.  10040 
vendvn  lerenl.  9988 
venenar  ptg.  10037 
V4<in6neux  /r;.  10038 
veneiio   ital.  span.  jUg. 

10039 
veneiio:;  rum.  1(K)38 
venenoso  ital.  span.  jttg. 

10033 
vener  frz.  10044 
venerdl  ital.  10040 
vene-s  pror.  1«K)H9 
venet  pror.  10042 
venelic  rum.  10041 
v^netu  nim.  1471 
vengar  span.  10194 
venger  frz.  10194 
vengiare  i/<i/.  10194 
vengison  afrz.  10193a 
veni  rMm.  10043 
veniin  afrz.  10039 
veniuieux  frz.  10038 
veniii  rum.  nfrz.  1003!) 
veiiir  pror.  frz  cat.  sintn. 

10043 
venire  ital.  10043 
venjar  pror.  cat.  10194 
veno^t)   ital.    span.  pl<i. 

10045 
veiis.her  rtr.  10190 
venl  frz.  cat.  10054 
venia  s/hin.  1O033 
venlNglia  ital.  10046 

86* 


'    d  by  Google 


1351 


Wortverzeichnis. 


1352 


venta^llo  itai.  Iü(>46 
veiilail  frz.  l(M)4(i 
ventalha  proe.  10046 
vcntiille  aptin.  10<)46 
venUtna  span.  10047 
voiitaVüto  ilal.  I005'i 
veut  d'amonl  frz.  10064 
venl  d'aval  fr:.  10054 
vciilf  frz.  10033 
venter  rtr.  10O48 
venli  ital.  lOIti? 
ventilar  apaw.  ptg.  10060 
»viitiliire  rtöTT  10060 
venliler  frz.  10060 
viiilo  •<«/.  p^y.  10054 
vcntola  aittosc.  10062 
voutolare  Ual.  10050 
vtnitora  moiZ.  10049 
venire  it»l.  prov.  frz.  ciil. 
10048 

veiitrecha«/Nzn./)/^.  10053 
vt  nlreil  afrz.  1(X)51 
voulrelh-z  proi:  10051 
vfnlrell  cal.  1(1061 
vc'iitresca  ital.  10048 
venlresche  afrz.  WOb'i 
Vfnlresque  afrs.  10053 
ventricchio  Utü.  10051 
veiilricolo  ital.  lOüöl 
veiilricule  n/'rx.  I(X)'>I 
vtmtrirulo  ptff.  10051 
vtrntriire  /"rs!  10t)4ä 
ventrigliu  ital.  1U051 
venlrilh-z  prot:  10051 
vt-ntroil  «/'rs.  lOOöl 
vontvole  (ifrz.  10282 
veiit-z  /»ror.  10064 
v«'nzer  pror.  10190 
Vfo  ptj/.  10029 
vei>re  Wa/.  10067 
vfipre  /"rz.  10114 
ver  rtow.  10023 
vt-r  afrz.  10058.  10081 
ver  frz.  10078 
vcraire  tmiM.  lOOtil 
veraiifla(h)  frz.  10000 
verai  prov.  UH)62 
veräo  yrf^.  10058 
Verb  cat'.  lOOÖö 
verJie  /]r«.  10Ü66 
verheiia  iUti.  span.  ptg. 

10004 
vcrlM-rare  itiä.  1(K)65 
verbi)  ital.  napan.  ptg. 

100t56 
ver<.ailo  ptg.  1021f! 
verd  rtr.  10217 
verdail  sptm.  10073 
verdade  pfjf.  11H)73 
verde    »j>an.   ptg.  üal. 

rum.  1(1217 
verderis  frz.  10212 
venlelto  itul.  10070 
verdict  /ri.  10070 
verdoaga  ptg.  7328 
vcrdocga  ptg.  7;^28 
verdolajro  Ti^Jü 
vordoyer  frz.  102lt)!i 
verduco  iVn/.  10218 
verdiigu  spau.  1491 


rerdugo  span.  ptg.  10218 
verdum  a/"r*.  10219 
verdunie  ital.  10219 
vcrdura  üal.  pror.  span. 

ptg.  10220 
vmlure  frz.  10220 
verecondia  »/o/.  100G8 
voreda  eat.  ajtan.  jttg. 

10069 
veretta  ital.  10106 
verga  itnl.   pror.  cat. 

span.  10207 
vergalo  ital.  10002 
verge  frz.  10207 
verge  pror.   nfrx.  eat. 

10209 
verge  afrz.  10211 
.verg6  rum.  1020H 
vergel  ;><j7.  A/Min.  10215 
vergella  ital.  102(18 
vergene  pror.  10209 
verger  cat.pror.frz.  10216 
vergier  />ror.  /rz.  10215 
vergiet  afrz.  10002 
vergils  />n)r.  10208 
vergine  ital.  afrz.  10209 
verglas  frz.  4260.  10260 
vergnc  fra.  »693 
vergogna  ital.  10068 
vergugnarsi  it<d.  l(X)68a 
vergogne  /Vs.  10068 
vergola  ital.  10210 
vergonha  ;»rotr.  ptg.  10068 
vergoiihar  /wo»-.  10068a 
vergüenza  npan.  pg.  4518 
vergQeiiza  »pan.  10068 
vergailha  |>/jr.  10208 
verguilla  span.  10208 
verguni  rwm.  10209 
veri  cat.  10039 
vÄricle  frz.  1845.  1026H 
vericueto  1895 
veri-s  prov.  10039 
veritii  ital.  10073 
verite  ^rs.  10078 
verjaiis  pror.  10214 
verjus  /rs.  10213 
verkier  frz.  10073a 
verlügoa  gmurs.  10292 
verlügora  mail.  10292 
verm  cat.  10O78 
verme   i/u/.   rum.  ait. 

tts]Hin.  ptg.  1(X)78 
vcrineil  frz.  10075 
vermelli  ;>ror.  10O75 
vennelho  ptg.  10075 
veruiell  cat.  10075 
vermena  i/n/.  10064 
vermenos  pror.  10077 
verme-9  /)ror.  10078 
vermicciuolo  10074 
vermiglid  ital.  \007ö 
veriiiinarla  itnl.  10076 
vermine  ital.  10078 
verminoB  rum.  Ui077 
venninoso  ital.  »i>nn.  ptg. 

1(H)77 
vermifor  rum.  10074 
vennoulu  frz.  1007H 
vcrm-s  />ror.  10078 


'  rema  pirm.  pror.  3693 

I  vemaccia  ital.  4662 
vemage  frz.  4662 
vemare  »Yn/.  4564 
veme  frz.  3693 

I  vemice  üal.  10265 
vemir  />*2.  10255 
vemire  ital.  10265 
vemis  /'ri.  4562.  10256 
vemissar  pror.  10255 
vemit-z  pror.  1(»255 

I  vcmiz  ptg.  10265 

I  vemo  t/a/.  4566 
verola  cat.  10004 
veröle  nfrz.  10004 
vdrwi  /'rs.  10008 
verone  üal.  10106 
verraco  »/Min.  10061 
verrat  prov.  frz.  10081 
verre  nfrz.  10259 
verre  i/o/.  1008» 
verrerie  frz.  10252 
verricello  iUil.  10094. 

I  10109 

I  verrier  frz.  10262 
verrina  •/«/  10094.  10109 
verro  ital.  cat.  10081 
verrolh-s  pror.  1010« 
verrou  frz.  10108 
verrouil  /rr.  10108  i 
verrouiller  frz.  10107  j 
Verruca  üal.  10066 
verrue  /"r*.  10086 
Verruga  ajtan.  ptg.  10O85 
vemima  ptg.  1240.  10094. 

10109 
ver-s  proc.  I(X)58 
vers  //irf.  rum.  prov.  frz. 

eat.  10091 
vers  prov.  frz.  10092 
versa  apan.  ptg.  10216 
versa  10216 
versar  pror.  \00S9 
versare  üal.  10089 
verser  frz.  4067.  10089 
versi  rtr.  10216 
verso  üal.  gpa  n.  ptg.  1 009 1 
verso  ital.  100i»2 
versor  fv««.  10090 
vert  /jror.  frz.  ait.  10217 
verlal-z  /iror.  10073 
vert-de-gris  nfrz.  10212 
verte/ya  maiL  10100 
vertegh  nltmail.  10100 
verter  /)f<7.  4057 
vertere  iW.  10103 
vertevelle  frz.  10096 
verlibbie  ralaeaa.  1(K)97 
vertice  i/rt/.  10095 
vertigheddu  anrd.  10<K»9 
vertigine  iV«/.  lOlOl 
vertir  prov.   afrz.  cat, 

apan.  />tg.  10103 
verteil  afrz.  10104 
verloulh-z  prov.  10104 
vertu  frz.  10224  i 
vertu  I/o/.  10224  ; 
Verludos  pnw.  10223 
verlueux  frz.  10223  ! 
vertuos  pror.  10223  I 


TertnUz  ;>ror'.  10224 
verQgola  maü.  10292 
veruu  rum.  10072 
verunu  »/n/.  10072 
verve  frx.  10066 
verveine  /"r;.  10064 
verrelle  frz.  10096 
vervessor  aUral.  4416 
verveu  /"r*.  1340 
verveux  frz.  1340 
verveux  H/'r*.  10O98 
verviex  afrz.  10093 
verziere  üal.  10216 
verzo  »to/.  10216 
vesc  nj>ror.  10227 
vcsoe  /^rz.  10142 
vcseh  eat.  10227 
vcs^rliia  rtr.  10116 
vesohio  ö«/.  10227 
vcscia  üal.  3788.  10229 
vescica  ital.  10116 
ves<'o  öa/.  10227 
veaco«  pror.  10226 
vescovo  »/o/.  3258 
vesc-ü  prtip.  10227 
ve.sgo  ptg,   1412.  1426. 

10068 
vesiga  pror.  10116 
veso  «;Mifi.  10112 
vespa  üal.  rum.  prot.  eat. 

l>tg.  10113 
vesperaa  fAg.  10114 
vespero  Uni.  10114 
vespia  rfr.  10118 
vespistrcllo  üal.  10115 
vcspra  prov.  cat.  10114 
vesquear  pfjr.  1412 
vesa  rtr.  10274 
vessa  j>ror.  cat.  10142 
vessare  i/o/.  10130 
vessc  frz.  8788 
vesserchia  nrap.  10117 
vcsse-de-loup  /rr.  3788 
Vesser  frz.  10229 
vessie  /rz.  10116 
vessir  afrz.  10228a 
Vesta  ital.  frz.  aftan.  ptg. 

10120 

veste  üal.  frz.  apan.  ptg. 

10120 
vested  rum.  101  IIa 
vestido  apan.  ptg.  10121 
ves^tidora  ajHin.  ptg.  10121 
vesUgIo  span.  1351 
vestiment  ca4.  10118 
vestimenta  ptg.  10118 
vestimento   üal.  apan. 

10118 

vestimen-z  pror.  10118 
vestir  rtr.  pror.  10119 
vestire  ital.  10119 
vestilura  üal.  10121 
veirtmtnt  rum.  10118 
vetu  prov.  apan.  10261 
vetado  aapan.  10261u 
vetat  pror.  10261a 
v^lement  frz.  10118 
v^t^ran  frz.  10122 
veterano  ücU.  apan.  ptg. 
10122 
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»aille  frz.  lir2J7 
vomier  frz.  10247 
vötir  frz.  10119 
Tetlar  «o«.  10169 
▼etoim  a/V«.  10196 
fetnjo  itel.  10969 
velrano  10122 
vetnirio  äal.  10252 
vttrice  ite/.  10242 
vplro  »To/.  10128.  1025?» 
vetta  ital.  10261 
veltagiia  »iffi/».  lOlön 
VfUe  1(H)17 
v«tUr  ccrf.  «IM»,  s^.  10119 
twtUnai^  «tal.  lOlSO 
TcUura  «Ol.  10018 
T«ttiirino  MaT.  10018 
v^lure  10121 
velz  ;jrop.  102Ö1 
veuf  /^f-jr.  10169 
veule  (ifrz.  nfrz.  10282 
vi'uva  ^»ror.  10159 
veuza  »TOP.  10169 

ves  «MM.  fif.  10147 
VW»  «JNM.  10149 

vexar  <|nim.  />/(7.  10261 
vezal-z  /»roc.  10243 
vezi-  //ror.  lO'J-12 
veziat-z  ^*rof'.  10243 
vt'ziiietat-z  ;>ror.  10144 
vczi-s  ;<ror.  1014() 
vezitar  pror.  10281 
vezo  pt9.  1Q2&1 
vezmjwwfc  10169 
TMoig-ajirOff.  lOlflO 
veizeggiüe  tfof.  1464 
vezzo  it(U.  10251 
vezzoso  tVa/.  10249 
vi  ilnl.  4696 
vi  c<i/.  10200 
vi;i  itni.  pror.  cnt.  ^fOH. 

ftg.  10131 
via  ttaL  10866 
fladf  fWM.  101S4 
viage  mfi^  10988« 
vnsein  10184 
▼iaggian  «ai.  10184 
viaggio  r'/a/.  10134 
viajsidor  10134 
viajar  spun.  10134 
viaje  spiin.  WIM 
viandii  pror.  10266 
viaiule  frs.  10266 
Tianie  Ual.  10132 
iriartri  tteiL  8810 
Tiaa  o/Vk  10964 
viatfM  prm  10184 
Ttatfeo  A 


Ua.  10184 


Viatz  /iror.  r-/;f.  102HI 
viauir  nfrz.  1002t) 
viau^  'ifrz.  H)023 
viaulie  .(/rz.  UMJ2H 
viax  afrx.  10023 
viaza  nltmail.  altcenez. 
10864 

viaio  ottmotf.  oAmn«». 
10964 

vibora  $ti>an.  ptf.  10304 
viburuu  ptg.  10186 


vi«clie  10271 
flee  frz.  10251 
Ticeoda  itai.  10141 
vidflox  ^  10818 
▼ieinai«  M.  10146 
vidnitale  mM.  10144 
vidnHA  Atf.  10141 
vieino  ital.  10146 
vicio  /<^(/.  l()2r)l 

vicioria  rtiltrli.  101  i;i 
vicioso  ,x;i(/«,  /;^/.  10249 
vici-S  /»/  or.  102Ö1 
vicü  Hill.  101Ö3 
vi^  jptf.  1026  t 
vieomt«  10«,  10188 
Ticto  aapoM.  10161 
▼ictoire  frar.  10149 
vil  toria  ftpan.  i>ig.  10149 
vii'ufia  «/«IM.  10162 
vi.  üra  lomh.  10018 
vid  rtr.  1025K> 
Till  apan.  10250 
viila  |>ror.  ca<.  spitn.  pig. 

10237 
vidame  10140 
vide  frt.  10980 
Tide  ptg.  10250 
videddu  mird.  10239 
viilcr  frz.  10280 
viiliiricr  />r.  10157 
viiirai  i'iro  /)/'/.  lo262 
vidraria  pOj.  10252 
Tidrecome  /"rz.  10387 
vidriar  <|nhi.  10267 
vidriera  ^am.  10889 
vidrteria  «jicm.  10888 
vidriero  «ps«.  10869 
vidro  ptg.  10269 
vie  frz.  10287 
vie  iVa/.  102f;,'i 
T(i}edro  npan.  10128 
viegneio  arri.  10091a 
vieil  frz.  10127 
vieillesae  frx.  10126 
Tiejo  «jNMi.  10197 
▼iele  ^m.  10968 
vielh  prop.  10187 
vielle  a^rr.  10262 
rienlo  tjxin.  10064 
vientre  «jmm.  KXMö 
vitntrccillo  «/mh.  10061 
vier  rum.  10081 
viera         10106.  10211 
vierbo  atpan.  10066 
vierf  rtr.  10066 
Tierge  <0r2.  8711.  10900 
vierm  rlp.  10078 
vicrnes  mom.  10040 
viera  lad.  10091 
vies  10128 
vi  CSS  ;-/r.  10:108 
vi.  lart-  itiil.  10124 
vi  elf)  Ual.  1012« 
viefiiesc  rtoN.  10260 
>ieux  frx.  10127 
viez  pg.  1876 
viez  mm.  10889 
vif  frt.  10378 
Vig  mtbreg.  10168 
viga  sjM».  1380 


vlpur  ji^sr.  3728 
vigia  jrfjr.  10U16 
vigiar  p^.  10166 
vigie  fr*.  10188 
vigilare  10186 
vigla  refß.  10169 
vigiiacco  rt«/.  10173 
vi^rliar  rti:  10166 
vi-liare  ital.  10082 
viKÜumc  rtaV.  10174 
vigjia  itnl.  10196 
vigne  /■«.  10196 
Vignette  frz.  10196 
vigDoUe  fTM.  10197 
vignon  /iv.  ^imrMj  10882 
vignon  frx.  2168a 
vigogna  «7«/.  10162 
viijounc  frz.  10152 
viKur  «/M/n.  /»/y.  10168 
vife'ore  itnl.  lOlbw 
vignros«  i7a/.  h/mih.  ptg. 

10169 
Tigor-B  prov.  10168 
vigoureux  frz.  loi69 
vigaeur  /rz.  10168 
viguier  prov.  frz.  10138 
viguier  prot>.  lOlSSa 
vigunha  ptg.  10163 
viky  rtr.  10153  1 
vijii  s'ini.  102ß3 
\il  //fr/.  10174 

vilain  1017« 
vilanatg»«  prov.  10178 
vilani«  «TM.  10178 
vOano  10179 
vii»«|Nm  10178 
vfloed  fwn.  6669 
vilcorn  afrz.  10395 
vildad,  e  xpitn.  j>()j.  10175 
Tile  ito/.  10174 
vilebrequin  frz.  10388 
vilel6  frz.  10176 
vileza  «soN.  /»f^.  10176 
vilesiaiM.  10176 
vilheia  mwk  10196 
v9(i)tt  10176 
viUa  Ual.  pro»,  eat.  tpem. 

ptg.  10177 
\i\\av:e  frx.  apan.  10180  | 
villagem  ptg.  10180  ' 
villaggio  Hai.  1018(1 
villaje  /■fz.  lülHO 
villania  iV«/.  sp.ptij.  10176 
villaiio  i/rt/.  Ajw«.  10178 
villäo  ptg.  10178 
ville  /^rz.  10177 
villeggiare  UaL  1018Q 
villeggiatura  ital.  10180 
vilorla  «yw«.  1428 
vil  s  pror.  10174 
viltal  z  /i/ot.  10175 
viluochio  ihtl.  10292 
vilucura  Ual.  10394 
vilurne  i/n/.  10293 
vima  jmch.  10184 
vitnaire  />*.  10232 
vimblet  afr».  10186 
vimbre  ^an.  10184 
vime  /Cor.  10184 
vinune  Ual.  10184 


vimni  rom.  10184 
riti  rum.  frz.  1O90O 
via&  rum.  10080 
vina  mm.  10044 
vlna  ^ftm.  10186 
vinaeeio  Ual.  10186 
vinaci-s  ;^n>c.  10186 
viliaK're  8)tan.  ptg.  10201 
vinaKn  *  pror.  10201 
vinagro  i/n/.  10201 
\-inaigre  frt.  10_'0l 
vinaase  /r«.  lOlUti 
vinal  mm.  I«il86 
vinaza  tpem.  10166 
vincere  «loi.  10198 
mncliio  4taf.  10189 
vinddo  IM.  10188. 18886 
vinriglio  itnl.  10187 
Vinco  ital.  10192 
vincri)  /ify-  10192 
viiii  iilu  j»;)fiM.  pig.  101U2 
vindas  frz.  10397 
viiideca  rwm.  10194 
rindicarc  sard.  10194 
vinditta  »ard,  10196 
vioea  Itaf.  10186 
Vinn  mm.  10042 
vineux  frz.  10199 
vingar  ptri  10194 
vinge  rum.  10190 
vingt  /"z  ^.  10lti7 
vinha  //ror.  /</;/.  10196 
vinhaqa  pig.  10186 
vinlia(;u  ;>rj/.  10186 
viiüjo  ///i/.  10200 
vino        »pan.  10800 
vinobre  ^ron.  10197 
vinos  eat,  rum.  pro*. 

10199 
Vinns  nim.  1004ri 
vinosii   itnl.  »pun.  pig. 

10199 
vin-s  pror.  1Ü21K) 
vint  pror.  cul.  10187 
Tint  mal.  10054 
Vinte  p^.  10167 
vintn  mm.  10048 
vintrieel  mm.  10061 
vinv^ra  piem.  10267 
vinzaglio  itaJ.  10187 
vmzitnr  ritm.  lOO.Hti 
vinziiiho  ptg.  10146 
V  iiiai  .i  rum.  10208. 10988 
vioge  frx.  10271 
\iola  iVol.  «iMM.  piff. 

10862 

viola  «Ol.  »pan.  ptf.  UmL 

prov.  10808 
viole  nfrM.  10289 

violc  frz.  10203 
Violine  Hai.  102»j2 
violino  ital.  10262 
violo  pror.  102()2 
violon  frz.  102ii2 
vioma  /<i)fin.  10136 
viorne  frz.  10136 
viouge/r«.  1Ü271 
Tipiatnllo  «tef.  8400. 

10116 
ript  mm.  10161 
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Tir  i>t{f.  10048 
vira  i<i>a».  ptfj.pror.  10201 
vir;ir;»>'or.«;w«.  /*<jr.  10l3ri 
vire  iifrz.  I(»204 
vircr  fr:.  I013I) 
virKcm  «/»an.  i>tg.  1020! > 
vifKcn  gjHtn.  10205» 
virKine  »frz.  10309 
virKol.1  üal.  10210 
virgouleuse  /r*.  10180a 
virgula  »/lan.  j//<;.  10210 
virtrulp  /Vi.  1(V2I0 
virolH  r//.  10004 
vir-ote  sfinn.  10J04 
virlicrhia  ricU.  10100  j 
?irl«)«  »Km.  1022it 
rirtuti  ciU.  10224  j 
virtude  Mrd.  ptg.  10224  ' 
vir(uo8  rat.  1022H 
viriudso  *pan.  fitff.  ! 

10223  j 
virlute  rum.  10224  I 
viru«lH  K/MiH.  10004 
vi  s  /»rijc.  102<K» 
vis  afrz.  1023«.  10250 
vis  fr:.  10241 
vis  «/•r^.  1026<l 
vis*  pror,  tifrz.  102:-(Ö 
visaK«  nfrz.  10236 
visrio  102:W 
visca  lomb.  venez.  10404 
visi  la  lad.  10404 
vi.si-eto  n^aj^  10226 
vis«^h  cnt.  10227 
visch  »i/>ro».  10227 
vischia  rtr.  10227 
vuschio  ital.  4282.  10227 
vischiu»)  »fa/.  1022(> 
viscido  iVa/.  10225 
viiicidu  »icit.  10225 
visciola  »/a/.  10392 
viscie  nprov.  10227 
visco  «n/.  «/x»n.  42H2 
visco  «/NIM.  ptg.  10227 
viscomte  afrz.  10139 
viscondc  mpan.  ptg.  1013t* 
visconte  iuä.  10139 
viscos  prov.  eilt.  1022(i 
viscoiii)  #/>o>i.  ptg.  10220 
visecl  rum.  1431 
viser  frz.  10232a 
viscux  nfrz.  10249 
vi«inä  rum.  10392 
Vision  /"rz.  102.*«) 
visione  itnl.  10230 
vij^ila  10231 
visitar  a/xin.  pfj?.  /wop, 

10231 
Visit  arc  itnl.  10231 
Visite  frz.  Uß3l 
visiter  /"rs.  10231 
visfj  itaJ.  xpnn.  pit/.  Iit23(> 
viso  nilal.  10235 
vispcras  «/mn.  10114 
vispo  itnl.  10233 
visqiieux  frz.  10226 
vissa  frnnro.pror.  10241 
visl«.  rt/rz.  I(i020a.  10234 
visiere  afrz.  10274a 
vislla  Inil.  1(M04 


Tisto  iVa/.  10234 
vislo  itnl.  10274a 
vist-z  />»-w.  10234 

vil  nfrz.  mm 

vila  //«/.  pror.  10237 
vifa  »fim.  10250 
vilai  frz.  »/mh.  ptg.  10238 
vitale  ital.  10238 
vilaiesco  i/a/.  10385 
vite  nfr:.  Ur2i4 
vile  itnl.  10260 
vitecoq  n^rz.  10412 
vi/el  riim.  10240 
vilcia  /rfy.  10240 
vitello  ital.  10240 
vilesse  nfrz.  10234 
vitircia  ifa/.  10245 
vilo  fUg.  ti(i5il 
vitoria  <;kiw.  1014!) 
vilre  n/rr.  10259 
vilriare  ital.  10267 
vilrier  /"rs.  10252 
vilri^  rum.  10264 
vilri^a  rwm.  10254 
Vitriol  frz.  Ur2b8 
vitrioio  s/MiH.  ptg.  I025H 
vilriiil-s  pror.  10268 
vitrintilo  ital.  10258 
vilta  »icil.  10261 
vittima  tVa/.  10147a 
vitto  üul.  10151 
viltoria  iV«/.  1014!» 
vituaiha  ptg.  10150 
vil-z  pror.  10250 
viu  rum.  ca(.  10272 
viudo  tat.  tf/xjH.  10159 
viula  pror.  102(  3.  10262 
viure  pror.  10269 
viurer  «i/.  10269 
viu-s  pror.  10272 
viuvu  ptg.  10159 
vivac  «pan.  1445 
vivanda  iUil.  10266 
vivaquc  «/>«k.  1446 
vivatz  jtror.  10264 
viver        ittg.  10269 
vivere  »Vn/.  10269 
vive»  afrz.  10270 
vivi  ciliar.  10268 
vivir  «/MH.  10269 
vivo  gjtan.  i>tg.  itnl.  10272 
vivole  itnl.  10270 
vi  vre  frz.  10269 
vivrofrne  fr:.  10204 
viz^e  trrslfrz.  10260 
viziato  I/»/.  10243 
viziat-z  prov.  10243 
vizinhar  /jtj;.  IOI46 
vizio  ital.  10251 
vizioso  ital.  10249 
vloji  reim.  10317 
voar  pt;/.  10287 
vocarriie  /"rz.  10328 
voce  ital.  10311 
vodai  neufrancopror.  997 1 
vodiLSS  ((^m.  103t)9 
viMÜiar  alomh.  10309 
mkIo  rene:.  102HO 
voldrer  raf.  10288 
voel  ufrz.  10277 


TffiB  />«.  10310 
vogar  prop.  9959 
vogara  Iwl.  1013H 
voglienza  ni/a/.  l(riH6 
voguer  frz.  9969 
vot  nim.  10288 
voians  afrz.  10278 
void  pirm.  10280 
vöid  //>m&.  10280 
Toie  frz.  10131 
voieufi  «/"rs.  10277 
voig  pror.  10280 
volle  frz.  10029 
vuin^A  /-Mm.  10286 
voir  frz.  10156 
voir  n/>  j.  10067 
voire  nfrz.  10t  i«7.  10259 
toiser  frz.  10248a 
voisi«'  tf/rs.  10243 
voisin  frz.  1014H 
voisinage  frz.  10144 
voisnti  «/"ri.  10229 
voll  prov.  Wim 
viiitiire  /"rs.  10018 
vniü  rum.  1028H 
vniuar  itnrd.  10280 

'  voix  /-r;.  10311 
vol  frz.  102S7 

'  Tolatia  »pan.  10283 

Ivolagio  iVriA  10284 
volaille  frz.  10286 

'volanle  afrz.  10295 
volanticrs  a/^rz.  10294 
volar  cnt.  Span.  ptg.  10287 

I  volare  ital.  10287 
volata  ital.  10283 
volatico  iVa/.  10284 
voliitil  apan.  ptg.  10286 
volatile  itnl.  10285 
volatille  /"rz.  10285 
volcan  pror.  10315 
volcar  span.  10299 
voldrer  cat.  10288 
vole  afrz.  10282 
voliVe  /V*.  10283 
volenti  nfrz.  10295 

I  voleiiters  rat.  10294 

I  volentieri  iV«/.  10294 

I  volentiers  afrz.  10294 
voler  frz.  10287 
voler  pro»-.  1028-h 
volCrc  itiä.  10288 

:  voleter  frz.  10287 
voleur  »i^ri.  40(J6 
voleur  /"rr.  10287 
volgare  ilnl.  10316 
volgere  iVn/.  10301 
VoIk'o  ital.  10317 
»Olgram  fi/"»  s.  l()293a 
volh  pror.  10288 
voloiitä  itnl.  10295 
volonlnire  /"rc.  10294a 
volonte  frz.  afrz.  10295 
volonlicrs    nfrz.  pror. 

1(294 
Vfdoper  /"er.  3610 
volp«  ilnl.  10320 
vol[i«s  ftror.  10320 
volpilh  pror.  10319 
vol  Li  itnl.  prov.  jttg.  I0290l 


T«It«r  ptg.  10290 
vollare  i7<»/.  10290 
»olle  fr:.  10290 
voltear  »pnH.  ptg.  10290 
volleggiare  i/a/.' 10290 
voltiger  frz.  10290 
vollo  »/«/.  10326 
voltolare  ital.  10291 
vollor  cot.  10321 
vollor-8  />ror.  10321 
volt-z  pror.  10325 
volume  rta/.  frz.  1029» 
volva  »Vo/.  10298 
volver  npaM.  )4g.  10301 
volvo  jitg.  lOHo'j 
volvre  p/ot.  10301 
vomero  ünt.  10303 
vnmiei-ä  /«  »p.  10304 
vongcr  frz.  10304a 
voo  com.  9957 
voni  arhril  3302 
vora  pror.  txilem.  6741 
vorba  rum.  10066 
vorl>e»ci  /-um.  10066 
vorbura  mm.  10301a 
vorge  frz.  5680 
vorm  cnt,  6294 
vorma  pror.  6294 
vorsare  */<»»/i.  10089 
vorva  pirm.  1U326 
vosso  10308 
vostrc  cnt.  10308 
vostre-s  pror.  10808 
vostro  I/o/.  10308 
vostni  rum.  10308 
vol  /c/mA.  6659 
Vota  cat.  gjMn.  ptg.  10310 
volar  10309. 
10310 

volare  ital.  10280.  10309 
volo  ital.  apan.  j>tg.  1031U 
voto  itnl.  10280 
vutre  /rs.  10308 
volre  frz.  10308 
voll  friaul.  6659 
vol-z  ;>ror.  10310 
votz  pror.  10311 
vouambe  ostfrz.  10349 
voucr  /"r*.  10309.  10310 
vouge  frz.  9974.  lOUiO 
vouista  rtr.  10404 
vöul  /■/•iVim/.  6711 
vouloir  frz.  10288 
voussurc  //-«.  10289 
vout  afrz.  10326 
voula  itror.  l02<Mi 
voülc  /r«.  10290 
voutre  afrz.  10321 
voyage  /r«.  10134 
voyager  frz.  10134 
voyageur  frz.  10134 
voyclie  n^rc.  10277 
voyer  afrz.  10138 
voyer  /V«.  10133 
voz  sjMiH.  ptg.  10311 
vrai  frz.  10O62 
vratta  calnbr.  1467 
vraxe  altoberitul.  10062 
vrä  n<m.  10288 
vreue  friaul.  3167 
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TrMer  frz.  i(i07l 
vreun  rum.  10072 
vrille  frz.  10245 
vrist  a  sicil.  1578 
vrutiaku  calabr.  1273 
vrotaku  ralahr.  1273 
\ruh  rum.  1592 
vuccidatu  »iViV.  16Ui 
vuei  pror.  10280 
vuelta  g]MiH.  1029*) 
vuestru  Span.  10306 
vuiar  proe.  102ö0 
vuid  oit.  10280 
vuiilar  «r»/.  10280 
vuiilier  frz.  10280 
vuit  /"rz.  KriSO 
vuU'  »-/r.  102»8 
vulei  rtr.  10288 
Tulgaire  1031G 
vulgär  pror.  span.  pty. 
1031« 

vulgo  s/HiM.  ittii.  10317 
vul|»c  rwH.  10320 
Vul|K^ja  asjHin.  10319. 

10320 
vullo  p(g.  10290 
vulto  span.  j4<j.  10326 
vutne  biarn.  10303 
vuoiTula  ff<v</>.  4585 
vuor  rtr.  104 IT) 
vuorch  W/-.  ubwald.  137^ 
vuniu  C'itabr.  4400 
vurmo  10318 
vur|to  tartnt.  7295 
vuyl  rrt/.  «)59 
Yuytaiita  c»/.  tiGGl 
vuyte  eilt.  0(>ö8 
vuyteim  cat.  Iki68 


wag(g)on  /^rz.  10331 
wagnon  frz.  4166 
wague  frz.  10327 
wai   rt/rz.  4342.  »9.'>9 

10335 
waiiie  frz.  10336 
waide  ufrz.  4263 
waitil  /oMf^oft.  9970 
waimenter  afrz.  4342. 

9958 

waircs  afrx.  10372 
wamhais  o/ira.  10348 
wasrhier  nfrs.  10303 
wnt  span.  10368  J 
waiicher  10343 
waucror  afrz.  10369  ! 
waupe  afrz.  10346 
wayin  ostfrz.  10370 
wayoin  ostfrz.  10370 
wolrumer  n/"»**.  1039.') 
welko  a/irz.  10066  | 
w6pe  pi«.  10376  | 
werhler  afrz.  10402  ' 
werhioiier  afrz.  10402 
were  tcaUon.  9999 
wcsl  (»/"/  s.  10381 
wihcl  .//»-s.  10S27a.  W.m 
wignier  ufr;.  5276.  10399 


nifure  afrz.  10170 
wiha  tcnllon.  10112 
wilccoine  w^rz.  10396 
wiler  afrz.  10393 
wiine  leiillon.  4675 
wirewiro  «/"r«.  10019 
wirewile  afrz.  10019 
wircwitle  71«2 
wisarme  afrz.  4236 
wisine  «/ri.  tUMh 
vvil  «/"rc.  6669 
wilisnie  afrz.  6658 
vvurtii'cliia  nniipah.  10100 

X. 

xal>on  Kftfin.  8345 
xalioiiar  «/Min.  8347 
xahonoro  «/mih.  8846 
xadre/.  j>lg.  8436 
xaguliar  n^f/i/.  3306 
Xiiiioliar  spnn.  8342 
xaque  pttj.  8436 
xaquel  «^m.  8436 
saquci-n  ptg.  4633 
xara  s/xin.  jtt;/.  H4S9 
xaral  «pai«.  ;j/r/.  8439 
xarifo  »/mim.  8441 
xaro  xjxin.  8439 
xaroco  847« 
xarope  »iMm.  ptg.  8440 
xarpar  cat.  3317.  8373 
xnta  CO/.  2020 
xnto  s/tan.  8444 
xato  aspan.  7327 
xeiscanta  ca/.  8676 
xeixa  cat.  8377 
xelandrin  <*<i/.  2130 
xentar  agenurs.  2899 
xergäo  ptg.  8636 
xergo  »;kin.  /j/</.  8636 
xergoii  «/MTN.  />/^.  8636 
xoringa  jUg.  9316 
xerxet  c<tt'.  2(»87.  7663 
xihia  »pnn.  8616 
xic  cat.  2163 
xillar  cfü.  8682 
ximple  ca<.  8719 
xinxa  cnt.  2179  N. 
xisca  span.  8669 
xisme  rfl<.  8457 
xiular  c<tl.  8662 
xuclar  tvi<.  9226 
xugo  span.  9227 
xurdo  ptg.  8885 
xurniR  ca'.  2061 

/trölVi  /ofAr.  3536 

r. 

V  pror.  frz.  tis/xin.  nptg. 

4696 
y  nfrz.  4569 
y  »/WIM.  3296 
ya  span.  nptg.  5171 
yni-ija  spiin.  5165 
vatitar  (m/xih.  /»^^  5180 
ydle  a/rs.  3213a 
yodgo  ü^»««.  8174 


jrefrn*  «/min.  3262 
yclino  M/Min.  4636 
yelo  sjMtn.  4202 
yema  «/hoi.  4208 
yengu  as/xm.  4223a 
yeniio  span.  3268 
yervu  sptm.  3286 
ycrlia  span.  4542 
yerno  «/wm.  421R 
ycrti)  span.  4677.  4909 
yeso  sfHin.  4422 
yeuse  4707 
yezgo  span.  3174 
yo  «/xin.  3209 
ypreau  frz.  10421 
yr  iiettt.  46B2 
yssorhar  /iiw.  6718 
yugii  «/WIM.  5213 
yiiii<|ue  «/WN.  4871 
yu»)  nspiin.  2871 
yvierno  usjuin.  4565 


z. 

za-  1/KiM.  9146 
zaliaiuiie  iM.  8234 
zabliara  «»ciV.  2165 
zabullir  «/Kin.  9150 
zacragTiä  lomb.  9341 
zariaro  i/a/.  1688.  I042H 
zai  rhera  flor.  1688 
züechero  ital.  10428 
zac^  /-um.  6164 
zad&  rum.  2736a.  9333 
zaffata  ital.  9317.  9374 
zafTerann  ital.  10425 
zatTiro  ito/.  8Sü2 
zalTo  ital.  8429.  9317. 

9371.  9374 
zalTo  sard.  6429 
zaiio  spnn.  4111 
zaliru  «/Mn.  8352 
zafo  sjHtn.  8313 
zafondar  «/Min.  9163 
zaga  spnn.  8354 
zagal  »jian.  {4g.  10426 
zAgano  altvberital.  2943 
zagara  s/<-i7.  10429 
zago  (VHC2.  294.H 
zähar  f-t<m.  8839 
zahcrir  sjmn.  3665 
zahi>r  «/Min.  10429 
zahorni  sjtan.  8245 
zaina  span.  10430 
zainu  i/a/.  10430 
zais  rtr.  9342 
zakur(ra)  6a<A-.  2022 
zalagarda  span.  10432 
zaiöa  spnn.  6743 
zaiegarda  «/mih.  2066 
zambu  span.  8412 

]  zatnbra  ital.  1775 
za(in)bullir  «/mm.  8614 

!  zampa  i/<i/.  9371 
zampar  span.  9374 

I  zaniparc  ital.  9371 
zanipeggiare  iV«i/.  9371 

1  zaiiipettare  ital.  9371 

>  ZiUiiIiicurt?  ital.  9371 


zampiUo  it<U.  9374 
zaropogna  Ual.  9312 
zampofia  s/win.  9312 
zaiiipuzar  sjHin.  9188 
zanu  iV<i/.  10430 
zanca  Ual.  Sfxin.  8415. 
10434 

zaiico  span.  8415.  10434 
zancone  snrd.  10434 
Zi'uigano  «/MIN.  filg.  10452 
Zfingäo  /4/j^.  1(14  52 
zanni  itai.  5189 
ZHnzara  i^a/.  10456 
zapata  sjMin.  2511.  8338 
zapntero  sjxin.  261 1. 8838 
zapalo  sjMin.  2511.  S338 
zappa  ital.  8360.  9371 
zappa  8350 
zappare  Ual.  8350.  9371 
zapuzar  «fMin.  9189 
za<{ue  «p<iM.  8249.  10427 
zar  mm.  8664 
zaralmnda  sjntn.  8632 
zaragOcIlas  «/mim.  S'660 
zaranda  span.  209  t 
zarbatana  «/mm.  10439 
zarclar  ;  <r.  8360 
zarcillo  span.  220«; 
zarpa  s/mm.  4601.  8:<73 
zarpar  span.  ptg.  8378 
zarza  sjnin.  8299.  8370 
zarzaparilla  span.  8299. 

8370 
zarzeU  ptg.  2087 
zarco  s/NiM.  //<jr.  10440 
zarcu  sitil.  10440 
zarpar  span.  3317 
zarra  «/»/j?.  4172 
zarria  span.  10442 
zato  »/Niii.  10445 
zatU  Oa/.  5282.  7237 
zattera  ital.  5282.  7237 
zäu  rum.  2930 
zavorra  »Va/.  8246 
xavorrare  itnJ.  8246 
zazza  i/ri/.  10444 
zazzera  ital.  10444 
zeba  Ual.  2160.  10450 
zebelina  />/</.  8828 
zebcllina  «/mim.  8828 
zeca  Span.  8582 
zecc  rtr.  9536 
zecca  ital.  8682.  9535 
zecchino  Ual.  8582 
zece  rum.  2770 
zecia  rtr.  9535 
zediglia  tto/.  10449 
zeffiro  Ual.  10448 
z^firo  ital.  2174 
zefro  i(a/.  2174 
zegia  vm^z.  2176 
zfcle  /rz.  10447 
zelo  if/iV.  «/MIM.  />/jr.  10447 
zclos  ptg.  10446 
zeloso  ital.  ptg.  10446 
zeinbola  /om/>.  4210 
zeuina  moden.  4206 
zendado  itnl.  8727 
zendale  i7«/.  8727 
zcndal-s  prov.  8727 
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asenU  mail.  2182 
zente  sard.  4222 
zenzalo  c/mn.  2660 
zeiizära  Uni.  264K).  1045« 
zt'tizero  Ual,  10463 
zenzovero  Ual.  10453 
z«-i>liyr  tir.  10448 
zepliyro  frz.  10448 
zepliyro  ;</>/.  10448 
zt'ppa  i7rt/.*9371.  9374 
zepparc  itul.  9374 
zcppala  iVo/.  9374 
znppo  U»L  9371.  9374 
zer  rum.  8<).'i7 
zorlio  10467 
Z4^rro|(t  rrroH.  2212 
xerigaro  rt«/.  9388 
zero  Hill.  2174 
z6ro  fr:.  MjKin.  i>tii.  2174 
zcsle  frz.  8458 
zeu  mm.  2930 
zcut^gia  genws.  6192 
zovra  'i/>/i?.  9533 
zevro  ai^g.  9633 
zozzo  iUtl.  8662 
zezzolo  i/n/.  95G4 
z^raiiiu  rum.  4354a 
zi  rum.  2958 
zi  fi-iaul.  ööü.') 
zia  i/n/.  9518 
ziltega  aemil.  2160 
zil  Inline  /"r*.  8828 
zibellino  i/o/.  8828 
zibetto  iltil.  10422 
zibiltlxi  Ulli.  10451 


zieitor  rum.  2949 
zic&tnrä  rum.  2949 
zice  rum.  2950 
zifA  via  comtuk.  9558 
zigrino  Ual.  8265 
zii  maiZ.  2176 
zile  rum.  2958 
zimarra  Ual.  3200 
ziml)€llRre  i<a/.  2731 
zim>)eUo  Ual.  2731 
zimbro  ;>/^.  5226 
zimse  aspan.  2179 
ziiia  brrBC.  mant.  ferr. 

104S4 
zingano  Ual.  10452 
zinneforlo  gmufg.  10454 
ziiizia  aani.  4247 
zinzilulare  iV««/.  10455 
zio  madenet.  2160 
zio  Ual.  9518 
zioba  rimn.  5192 
zipolü  »7a/.  9374 
zirb«  /<*»/.  /><^.  10467 
zirigafia  «/»»n.  10466 
zirla  Ual.  8635 
zirlare  t7a/.  10455 
ziro  Ual.  8636 
ziru  saril.  8635 
zitello  i/(i/.  104(H) 
zito  Ual.  10460 
zilla  »V«/.  9564 
zitU»  iW.  9000 
zizzifa  Ual.  10459 
zizzola  I/»/.  10459 
zAapa  friiiul.  8465a 


xoba  venex.  5192 
iobia  lotnh.  6192 
2öbia  piem.  6192 
zocco  i/n/.  2027.  8833 
zocpolo  Ual.  8833 
zoc-s  proiK  8833 
zolfo  ito/.  9252 
zolla  Ual.  H501 
zombare  iVuA  9595 
zoitipo  »pan.  8475 
zopo  gpan.  fttg.  8475 
zoppicare  i/a/.  8476 
zoppo  Ual.  8475 
zupps  rir.  8476 
zoramo  «;kih.  }>/^.  9253 
zurra  sjmih.  /rfy.  75(M).  91H9 
zorro  })lg.  7600 
zorro  HftiH.  plg.  10468 
zorzal  Span.  ptg.  10463 
zote  MjMiH.  ptg.  470<l 
zotico  Ual.  4700 
zoviso  alomli.  4183 
zozobra  span.  9196 
zozobrar  tipan.  9196 
zozza  tto/.  6770 
zuar  ptg.  9186 
zubbarc  Ual.  9595.  9806 
zacca  i7a/.  2662 
zucchero  Ual.  8839 
zuc-s  pror.  2652 
zud^ar  irai^r.  5204 
zudese  renes.  5201 
zueeo  jt/MiM.  8833 
zufTa  Ual.  9233.  9695 
zufTare  Ual.  9596 


ZVf«  »Udtard.  6212 
zuighe  «aref.  5201 
zulla  s/NfN.  9247 
zullarse  «/»an.  9247 
zumaraya  »pan.  6263 
zuma<]ue  «/mm.  8867 
zumaya  »imn.  6253 
zuinbacayo  sihiii.  6263 
zuiiibar   apait.  5263. 

9298 
zunma  herg.  2872 
zumo    «/NIM.  2154. 

10461 
zuolia  reue;.  6192 
zuttck  r/r.  10465 
zupia  »{Mn.  10467 
zuppa  Ual.  9271 
zuquet-z  prov.  2652 
zuratne  «/mh.  9253 
zurcir  «/min.  8368 
zurdo  ajian.  9281 
zurlo  i7(f/.  9283 
zorra  aspan.  9189 
zurrar  «/mh.  7600.  9189 
zurrarc  Ual.  9283 
zurriaga   span.  3376. 

10469 
zurriar  ajian.  9298 
zurrir  «/xm.  9298 
zurro  Ual.  9283 
zurron  «/mn.  2536 
zaso  allöltrrUal.  6201 
zutanti  «/WIN.  8492 
iuvenka  gtillie.  0236 
zw^trr  u>i//.  10469a 


Zusätze. 


40)  Ulrk^.  Z  XXX  470,  setzt  «Itfrz.  lUmmd^ 
*apostematua  (v.  (triecli.-laL  npottemOf  Gesichwar) 
an,  die  eigentlich^  Ueiltg.  des  Woiteg  wOrde  dem- 
nach sein  ,ntit  QeBcbwOren,  Biterbeotoo  bedeckt, 

krank,  ölend*. 

*  J  <;ilvi<ini,  R  XXXVI  l.U.  hrin^-t  w.-itn,-  \U  i 
spiflf  lur  «la.s  KorllttlM-ii  vuii  <tl>Hn<l,  In  ilal.  Muiid- 
arteii  Iiüit  auch  Im   ihuküiIi.  >tali  aemit. 

dimondi,  iwAUk  aus  Kreuzung  vun  multua  mit  tdmnde 
hen'orgt'f;an;.uii  sei. 

127b)  «ieiaeUa,  -am  f.  (aOmuit  kleioe  Wein- 
beere; sebt  hieraiif  vielL  nuHek  frz.  eetuUe,  Pnicbl 
der  SIecnpalnie  u.  des  Weißdorns  <prov.  atmatthH, 
iissafi»n]'f  Tlioiiia-i,  Nouv.  p.  171,  bezeichnet 
aller.lin;.'<  i\k-^>'  Ahleitung  all  apore  iantaisie', 

iilit-r  warutn  eitn  iiUicli V 

IHl  Hiiizuzufü^'  ii  i-l  i  tiiii.  ')•)'/■,  nacii  etwas 
streben,  vgl.  Philipiuiie,  Z  XXXI  287,  es  durllen 
aber  ZweiM  ao  dieeer  Ableitaog  aebr  berecbUft 
Mein. 

164)  Pieri,  Z  XXX  296.  siebt  bierber  aucbital. 
«Meiar«  (*adaiaarejf  aoeoDciare. 
172a1  *!ni-Mtkk|  -In  (etlla),  in  die  Kammer, 

unter  Obdach  bringen;  dar.  (?)  nach  Fhilippide, 
Z  XXXI  287.  rum.  aeinez,  vor  Wind  u.  Wetter 
srhutzen;  Gast)  r.  Z  III  469.  batte  0equie»eere  als 

(»rundworl  anf,'i"ietzt. 

mia  Äd  -I-  de  -t-  hif'  +  Till  cl,  .lavon  narli 
rhilippiiii-,  /.  XXXI  i'-^!!.  r II m.  i'/cfi ^n  li  hin-  u. 
herb<'NVi-;.'i  ii.  wai  kcln. 

18^ia  'ud-dt'xiro,  -gre  ((icx^«r>,  zurechtmachen ; 
ital.  (i,i,i<t!rai;';  luni.  aditlM,  anbeMern,  vgl. 
Fbilippide,  Z  XXXI  289. 

189a)  'id-dlTlM,  -Enf  zuteilen;  mm.  adawttetr, 
verteilen,  vtfl.  Philippide.  Z  XXXI  2HS. 

208a)  id-hSee  —  (?)  rum  uotict,  uwicf»,  'i»in-i. 
hier.  vgl.  Phüii.i  i.h'.  Z  X.XXI  2'.>2. 

21Bai  arah.  udjeni,  Pi-i>i'n:  ital.  ag^minu, 
iiitiiK.  ijim'imi,  iizzrniino,  ti::rinino,  :i'min<).  I)aiiias- 
i-inieruii);:  alttrz.  azenitu;  altr^pan.  uzemenex. 
Vgl.  i^aineaii,  Z  XXX  Slft.  Vgl.  Zusatz  zu  .Nr.  litltJa. 

221)  Ober  prov.  aiagar,  a^agar  vgl.  Salvioni, 
R  XXXVI  21b. 

Stta)  *id*niIno,  •Ire,  heranführen ;  rom.  om«- 
ne»e,  anlocken,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  289. 

2.')7ai  Sd  prTvitum,  davon  nach  Philippidi»,  7. 
.XXXI  2i<2,  mm  'i/n-i'it,  )ns|>esondere,  i'ij.'eiitliili, 
rigens,  deutli.  !i.  U  u . 

262a)  id*relfvu,  -Are,  erhellen ;  dav.  runi.  anin, 
sich  an  etwu'^  haiiK'en,  ui  etwa«  miacben,  vgj.  Pbi- 
lippirio.  Z  XXXI  2\H. 

•2U\H)  «Sd'tiaft»,  «Ire  (ijumix,),  an  jemand 
üeraiiächreiten;  rum.  agkimUet,  ertappen,  vgl. 
Pbilippide.  Z  XXXI  290. 

818)  Ülier  die  Bedeotumnentwicklung  von  ital. 
aria  vgl.  die  trefiliehen  Bemecknngen  Pieri's,  Z 

KVrttag,  Ub-NBb  WOHadmeh. 


XXX  296  (Mejer-I.abko  hatte.  Z  XXIV  145,  «Ue 
Anncbl  awgespiocben,  dall  aria  in  der  Uedentung 
.  aMIene*  =  alt  frz.  mire  in  drhoHnnire  sei). 

I    S59)  S.  Zusatz  ZU  Nr.  1928. 

8»ilj  Hi.Tlit  r  jrehflrt  nach  Sain.aii,  Z  XXX  Sflfi. 
aui  h  ital.  //";-",  lilaii    wir  ilic  Kl-li  rl. 

42tii  ii/<  liimi/!f.  Liiwi-rikl.iu ,  i>l  vom  aral».  «/. 
kriHtlich  ahzuh'itcii-  itniuUr.  Name  einer  tro- 
pisclien  Kressenarl,  ist  vermutlirli  ein  urspranglich 
auf  Ceylon  beimisehes  Wort.  Thomas,  Nonr.  Eas. 
p.  149. 

447a)  arab.  al-ifaaa,  Name  einer  Drogue;  alt- 

prov.  ttlaiiuana;  neuprov.  accanelo,  awaneto, 
(ntrranrio,  recnntio;  aMtz.  nlchiinf,  alcannr ;  neu- 
frz.  >ii!riintlli ,  'II  rhiintt),  oreatiftfe,  oixiiHilf,  sjian. 
aihri'in;  n/f'i/m.     V^'l.   Tlioni.Hä.  Nouv. 

p.  152. 

4x4)  a/ltnuiii)f  kniiii  nicht  (irundwort  zu  .s|iai». 
iihtbar,  lol)en.  sein,  es  ist  vielmehr  allnrOi-f  anzu- 
setzen, vgl.  die  Redensart  ('imr  In  eara,  (jem.) 
das  Gesiebt  wa.schen,  sehmeiebein,  |>rov.  tavagmif 
Schmeichelei.  üSainean,  Z  XXXI  279. 

680)  Ober  andere  hierher  gehörige  Wörter  vgl. 
Sainean,  Z  XXXI  27s  (ital.  allocchen'a,  modenes. 
luehina,  bolo^fn.  Inrhritia,  Aufschneiderei). 

574)  \ot\  amnriin  ist  Wohl  nh;.'elcitet  prov.  amii- 

rin«,  amatimi,  Name  einer  Weidenart.  Tbomjks. 
Nouv.  Esa.  p.  64,  vgl.  aneb  ebenda  p.  67. 

582)  Ober  frz.  landier  vgl.  die  eingebemlr-  Tnler- 
suchuiiK  von  Mcrins^er,  Z  XXX  414,  er  »lelil  gall. 
•finiieio.  jun^rer  Itni  k.  iN  Gnmdwortaaf,  vgl.  dazu 

Meyer-Lübke,  Z  XXX  422. 

68H)  Philippide,  Z  XXXI  21)1,  bringt  als  (irund- 
wort für  frz.  atUr  lat.  allewit,  erbeben,  in  Vor* 
schlag,  das  aber  ist  aus  mehr^chen  Grtlnden 

-clilechlhiti  unatinehinliar. 

rilUaf  ainerinuK,  a,  um,  zu  .Ameria  (einer  Sta<ll 
rmhrieiisl  jfehiVrii.';  iiaraii>  iia-'h  Thcptiia-,  Nouv. 
Kss.  |i.  07.  zinück^-ehiliiet  *nments  u.  dav.  wieijer 
1  von  II  es.  ainhrn,  nmlin-,  Weiftweide. 

(i04)  Hinzuzufügen  ist  rnm.  imä,  Matter,  vgl. 
Sainean,  Z  XXX  914. 

606)  Von  ammr  ist  abgeleitet  span.  ptg.  amorio, 
Uehelei,  Freundschaft,  vg).  Schuchardt.  Z  XXXI  82. 

(tl8)  Hinzuzufttgen  iwt  prov.  morue,  Tg).  Sainean, 
Z  XXXI  276 

7ISi  .irah.  an/jirul ,  iiersisehcs  ftunimi;  prov 
cat.  'inijeti  t;  aitspaii.  ■curn.  Thomas.  Nuuv. 

Ess.  p. 'l5it 

7tiOl  Auf  a[>ii/ii  'tii.-i  für  a/i/'liiitujt  will  l'ieri,  Z 
XXX  2!»j.  zurUi-kllllireii  luccbes.  n])piit(o,  inlera- 
menle.  aOTattn  — ,  aber  die  Bedeutungsentwicklung 
macht  zu  große  Schwierigkeiten,  vielleielit  kann 
man  an  ad  "pletum  (v.  jdirf),  zur  PfiUe,  voll, 
gflnzlich,  denken. 
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775)  Hierher  gehört  au<  h  i  um.  iteez,  sich  f(Ml- 
licb  kleiden,  vgl  Fbilippide.  Z  XXXI  2t)i. 
7B6)  Hinsosafllgen  ist  rnin.  Wuserkrug, 

Tgl.  Philippide,  Z  XXXI  292. 

TOlfi)  'Srino&RnR,  ti,  nm,  .-ipinnif.',  Iiö!?<?  wie  eine 
Spinne:  frz  <ii</iiiiu-,  l>ar;jiiti<.r.  Sainean,  Z 
XXXI  2*17.    Danach  ist  Nr.  44i^ö  zu  liericlitigen. 

.s37)  Über  obwald.  «rgiem  vgl,  Salrioni ,  R 
XXXVI  234. 

H53)  Pber  rum.di  mint  v^I.  t'liilippi<le.  Z XXXI 2198. 

856a)  irmörleu«,  n,  nm  itnr  ärmoricM,  doch 
flndet  sich  «las  Wort  mit  langem  »  im  Verse  ge- 
braucht, vgl.  Holder,  AltkelL  Sprachschatz  unter 
armorieo»),  zu  Armorika,  zor  Bretagne  gehörig; 
<lav.  nach  Thomas,  Nouv.  E$«.  p.  1K4,  oeaprov. 
armori  m.  u.  urmorijo  f.,  Northvestwind. 

857a)  •Srnifa, -am /■.  lunherV).  eine  Hi  il|>tl.iiz.-: 
ital.  (irnicn;  mm.  mnint  t-le..  IMiilippiile,  /, 

XXXI  -294. 

lOOB)  Alt  frz.  en-fineiU,  Tiule,  erlilärt  Salvioni, 
R  XXX  Vi  2.Sr>,  au.<<  *acrameHtm»  f&r  lOramentitm, 
u.  das  ist  jedenfalls  richtig. 

1016a)  arah.  «Itwnfai,  das  Farben,  das  Ein- 
draeken;  span.  atot(^.  DamaadnieroDg;  itai. 
tnuaki,  tattia,  lartia.   Vgl.  Sainean,  Z  XXX  SIB. 

I(»!t0;\  'SrenSrlle  u.  (nreiuii,  llaferrelil.  weni^' 
frui  htluiros  F'elil,  BrachleM.  unbebautes  Feld ;  alt- 
trz.  11.  iKK'h  in  nt  iifrz.  .Mundarten  aventrüf  me- 
ntiis,  unlrucliilian-s  Land. 

1110)  kwr.  (isilla  wurde  na<  li  Thomas,  Nouv.  Ess. 
p.  58,  zurückgebiklet  *«jch,  wov.  neuprov.  rrüwo. 
V(^.  Nachtrag  zu  Nr.  602B. 

1126)  In  Zasanunenhanf  mit  *habbua  acbeint 
ital  hiHahiMD  xu  atfhen,  daseigentL  «Schnecke* 
bedeutet,  dann  einen  Menschcii,  <ier  so  dumm  wie 
eine  Schnecke  \nK,  auch  mammalnero  ist  vorhanden. 
Vgl.  Sainean,  7.  XXXI  27t;. 

ll."j(i|  In  ilii'  Woit'^ippf  l/iiiliirr  gehört  aucli 
runj  h<iii<i,iii,  ^c,  wie  rin  Maiiiaiii'  ^'elien,  atolpemd 

fc'ehen,  \v^l.  riiilippi.le,  Z  XXXI  2US. 

Illi4i  Tlier  venez,  bi^o,  lomb.  bodt,  hdm  Vgl. 
Salvioni,  R  XXXVI  224. 

lU>y)  Sainean,  Z  XXX  6fi<i,  erklärt  biirlxicunf 
für  abgeleitet  von  barba  u.  nimmt  als  eigentliche 
Redeutnng  .struppiger  Bart*  an. 

1214)  unperativ  ressa  —  rum.  eetu  (Inteijek- 
tion>.  Tgl.  Philippide,  Z  XXXI  302. 

121(;i  Sainean.  Z  XXX  357,  \e\UA  bariofe  i  früher 
i/irrioV  peselirieben)  von  biii-ri>,  Stan;je,  Streifen,  ah. 

12U3)  l*iiilip|>i(le,  Z  XXXI  21»s.  .«.-tzt  -tatt  bussus 
ein  *lm.rns  {'bwi-sn  vom  Stamme /<«</,  ilriii'kcn)  an. 
wovon  ilas  rum.  Vb.  I»infsi\  <lrOrken;  mit  'buj-m,  n 
laitl  sich  aber  frz.  bus,  battie  nicht  vereiubareti. 

1273)  earri  umbo  ==  rum.  cirtnAf  Leiterbaum, 
vgl  Philippide,  Z  XXXI  302. 

12921  Von  lieber  ist  abgeleitet  rum.  brfabän, 
F^ibet  w  nf7.  Ilohlwurz  (eine  Pflanze,  vgl.  Pliilip|>iiie, 
Z  X.\.\I  301.    Sieb  aneli  Zii-atz  Nr.  I«i41a. 

12!Ul  In  ilie\Vorl<i|i|>eVMii/),.  r  Mvu'eliurt  aiii  b  rum. 
btcat,  Wassersclinepre,  v«!.  riiilip|.|.|.-.  Z  XXXI  21'!». 

1299)  I)er  Uirnomiame  btni'iwtt'i  is!  \tin  (b  in 
Sla'ltnamen  [iiri/inno  abzuleiten,  vgl.  .Sainean,  Z 
XXX  ,:i6. 

1SI4)  bSIüi  +  anri,  l^nticrluft.  böses  Wetter; 
davon  nach  Philippide,  Z  XXXI  29G,  rum.  balaur, 
Wetterdrache.  Auch  einlitches  balä^  Tier,  ist  vor- . 

banden. 

IMtl?)  [n  iliese  Sip])e  snIl'H  auch  riirn.  hiln, 
Taimenstamm,  u.  birla,  Fui  bretl,  .sowie  birlic, 
Bretteben,  gehören,  Tgl.  Pbilippida.  Z  XXXI  801. 


1392)  Sainean.  Z  XXX  668»  bat  <lie  von  Scba- 
chardt  gegebene  Ableitung  von  lagarri  etc.  eto- 
gehend  begründet. 

I    1446)  Sainean,  Z  XXX  668  n.  S€6.  identißsi«rt 
bizarre  mit  hignrrr,  auch  ftal.  W*«a,  Wi^pe.  Biene. 
Bienenwut,  Zorn,  zieht  er  '.w  -i  i  -i-  Sippe  hinein. 
1484)  Hierbf-r  tjebört  iiu' Ii  nim.  htflnin,  wider- 
I  haarig,  v.'l.  I'hilippiile.  Z  XXXI  301. 

1621»  Hieilier  Kebört  auch  nach  Pieri.  Z  XXX 
297,  oberital.  /<mi#-(i)««,  Bachstelze  (>io  laull  .i.  n 
pflOgeuden  Ochsen  nach),  anders  erklärte  >\ais  Wort 
Salvioni,  R  XXXI  277. 

1682)  Das  frs.  brat  setzt  braci{MH),  wallon. 
brah*  ein  braee  voraus,  vgl.  Homing,  Z  XXX  466. 

I669i  Salvioni,  R  XX XVI  230,  erklärt  parm. 
ch/ncH  .(pii*  au?  *hini/ur,  bezw.  hitif,  ebenso  Unrri 

.lU.'i   * illimiiic,    lii  ZW.   illini-,    iniiem   er    I  ii  iilf 

liinweisl.  liali  in  ilal.  Mumlarteu  vielfach  ^mdt  lur 
tibi  eingetreten  .sei.    Sieh  Nr.  456'', 

1596)  Von  bronze  (piem.  brotta)  leitet  Sainean, 
Z  XXXI  27fi,  ab  pieni.  bronna,  ivress4\  ,par  allu- 
sion  &  son  brillant,  &  l'instar  de  l'it.  ttrülo*,  aller 
die  Bronze  bat  doch  hOcbsleos  nnr  matten  Glans, 
u.  ital.  britlo  kann  gar  nicht*  beweiMD,  «dl  «■ 
mit  ibriti*  (s.  <1.)  nicht«  zn  adiaffen  bat. 

1«32|  Paro.li.  AG  XVI  291,  -teilt  für  ilal.  buco 
lat.  •iVffMKS  (für  rnriiitsi  a\<  (Irumlwurt  auf  (vgL 
auch  Salvioni,  R  XX.W  l  21  Ii,  \S'i^.'.  ^'en  imleassn 
lautlielic  Bedenken  zu  erli<  ben  sein  (iürllen. 

l(>41a)  *bnlllca,-am /■.r/jn//«;,  kleine  Kugel;  rum. 
blucii,  vgl.  Pbilippiile.  Z  XXXI  301.  -  Das  Primitiv 
breb  setzt  Pli.  =  volkslat.  *biber  (schriHlat.  fiber)  an. 

164ä)  Über  die  Ueschicbte  des  Wortes  frz.  bttmm 
vgl.  Elise  Richter.  Z  XXXI  28t»  danach  bezeichnet 
das  Wort  eigentlich  einen  mit  Wolltuch  Obarso- 
genen  Rechen-,  Zahltisch. 

1G«31  Naeb  Analogie  vou  cubanna,  ra/Htnna 
scheint  liezüglieli  des  Wortausgunircs  gebilibtt  /u 
sein  das  gleichl>ed.  ital.  laltumhr.l  ira.'oitinii, 
trmanda,  vgl.  Salvioni,  H  XXXVl  250,  die  er«te 
Silbe  des  Wortes  ist  dunkel  ,  oder  darf  man  in 
traianda  viell.  das  Yerbalahst.  zu  tra\H\t  4-  andarf, 
durchgehen,  erblicken  u.  ab  unprOngliehe  Bedtg. 
«Durchgang*  ansetzen? 

1683)  Hierher  gehOrt  aneh  lothr.  Atmn,  Winzer- 
korb, vgl.  Huniing.  Z  XXX  456. 

\cm  Mit  l»>llo  bringt  Salvioni.  R  XXXVI  227, 
in  Zu-:ii:iitiMiliang  vIcenL  (hHAo,  -tMIId^  -fUÜo 

re^'alii  lii  lie(;uia. 

ItiSMi  Kuit'  H'  ilie  hiei  het  ^t'ebori^rer  Dialektwörler. 
/..  H.  unter  eng  ad.  hümatsrh  ,  montane*,  führt 
.Salvioni  an,  R  XXXVI  228. 

16i>9)  Hierher  gehört  auch  das  rum.  Deminutiv 
ceeüiz,  VgL  Philippide,  Z  XXXI  302. 

ITOla)  eaedna  ftUra),  Unterbolz:  davon  viell. 
mittelbar  rum.  etHnä,  Unterholz,  vgl.  Philippide, 
Z  XXXI  303. 

1717)  Sainean.  Z  XXXI  264.  will  da.?  frz.  At|j. 
</iii  .ms  dem  Vo^-elnamen  jfni  orki.'iren,  seinft  Dar- 
le^ung  ist  jedoch  keineswegs  überzeugend. 

173li)  Hierher  gebort  auoii  ital.  »»ifts< 'i/cf/xc 
I  fii>il-.i-ciitt)'neJ,xMw\i\.  I>escliubt,  unbeschubt,  b..r- 
fur>,  Hettb  r,  Landslraieher.  vgl.  Sainean.  Z  XXX  366. 

17dl)  Vgl.  hierzu  Salvioni,  R  XXXVl  228  (Salv. 
zieht  ehamoii,  eamoteio  etc.  n  «Dem  Stamme 
kam^  n.  iteUt  eine  Grundforai  *ieaMMeii  auf,  leider 
sind  aber  seine  Antfnhmngen  nicht  ganz  klar. 

l^^l'!!  öd  f  de  1  pPr  +  Dna,  davon  nach 
l'hilippide,  Z  XX.Vl  259,  rum.  adepreunä,  Wc»h- 
nnngsgsflMiiMehalt 
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ütlli  AlUiz.  puM  <:'it,ion  \\\x'\  \'m  Horniiiir, 
'/.  XXX  -(56,  aus  nutirttron,  <jwilfron  erklärt,  im 
iflzivrt'ii  l'ic.  beieiohnel  eatrw  einen  der  .qualro 
bouts  du  pis  des  TOcbes*. 

Itflö)  Hierher  gehört  auch  mm.  cw,  Miene,  s. 
PbOippide.  Z  XXXI  SM. 

1916)  Hierher  i^eh^rt  auch  span.  earabo ,KnbbCt 
ffiirabnto,  Hükrheii,  vgl.  Sainean,  Z  XXXI  281. 

19101  \\rl  Jordan,  Festachr.  zum  IS.  Neophilo- 
1iij.'oiiIhk''  !'• 

19281  Saiiif.iii.  Z  XXX  fiCiJ.  i.lfntiliziri  1  di.»  Vo/rl- 
namen  garzo,  Keiln^r.  u.  (jurza,  Elster,  uiil  den 
Henennnngen  des  Knabon  ii.  des  Mildrhens;  mach 
garze,  Champignon,  sjjII  hi>  rli>  i  iK'ellöreii. 

\Wt)  tatricU  folium  nun.  runiiifodii,  Arii- 
aehoeke.  -^i.  Pbilippide.  Z  XXXI  SOI. 

1»59)  «dilTitirllM  «.  (V.  carptre  ia  der  Bedlir. 
.et^sen"),  ^;>eisebreU,  vgl.  Phiiippid«,  Z  XXXI  304. 

lOfiö)  Ober  das  Suffix  •on^  hi  den  Adv.  auf 
•»He,  wie  car/wnr,  Tgl.  Pieri,  R  XXIX  246  u.  Z 
XXX  :!37. 

r.Cfn  Sainean.  Z  XXX  31«.  trkl.nt  ilal  ,aisa- 
mutta  als  .tolles  Haus",  d.  b.  .Ilau^«,  das  in  tollem 
lUße  groli  ist*  u.  verweisl  auf  frx.  Auadrfleke  wie 
Nfi  argrni  fou. 

2U19)  Nicht  hierher  ^chorl  der  frz.  Fischnauie 
chatouilie  (Lamprete),  ekatrmiiU,  talOHiUe,  *atn- 
nUh,  wie  Saiaean,  Z  XX.\I  368,  naebgewieaen  hat. 
ohne  freilich  mn  fkabbaftes  Omndwort  aufzu- 
ütellen. 

2022)  Nach  S.tiii<  :.ii.  Z  XXX  öfiO,  isl  ptg.  «oeAa- 
lolr  Hhpeloitft  Villi  nirlioh,  prroßer  Kopl. 

20231  \^\.  S.  liui  tianll.  Z  .XXXI  80. 

202Ü)  Au>  Od"/"  -f  ma  (jrckürztcs  Part,  vitn 
"rr^tituf,  'ei;ririrr)  erklärt  Pieri,  Z  .XXX  2(H, 
hl  cell  es.  ruleiziiln,  Hcut/rxoia,  formica  con  Ia  <oda 
apputitata,  v^rl.  ital.  riaaculo,  AotOKi  aiiden»  hat 

sich  Solvioni  al>er  das  Wort  amgetprochen,  AG 
XVI  189. 

2043)  Das  frz.  enj&ler,  entstanden  ans  etsjuHrr, 

bedeutet  eigentlich  .mit  Edelsteinen  srhmOcken". 
^'(•Iit  alsn  auf  \iocitJi<i  ">  juifdnr  (-.  Nr.  r»l82'i 
zurück,  vt-'l.  S.iiiu'aii,  Z  XXX  ;>i»!».  .^aineaii,  7 
.XX.X  .'i5;t.  Ifiti'l  (giijolrr)  aijoh'r  |ir(»\.  </<iji>/. 

Ii.'in  M  ii  (feiii,  Hfther.  al>  (sclirfit  ii  wie  der  ilftlier, 
■  in  (in   -ingen.  durch  SinK'cii  anlocken),  dasselbe 
Urundwurt   nimmt  er   fflr  das  Adj.  et{joU,  ge- 
straft, an. 

21S0)  Vgl.  Jordan,  Festscbr.  zooi  12.  Neuphilo» 
logenlage  p.  63. 

214.'>)  Jordan,  Fe^Uchr.  zum  12.  Neuphilolo(.'en- 
lage  p.  til,   hat  die  Alileitun^'   voll  frz.  i-ttroli- 
ehorauf'i  sehr  wnlirsclieitilich  |.'eiiiacht. 

21til)  Von  ririidn  aliKeleitol  ruiii.  'O'itln,,  |:.>- 
schwätzij.',  v^:!.  l'liilippide.  Z  XXXI  8u2. 

2172)  Hierher  gehört  auch  nach  Sainean,  Z  .X.X.X 
661.  l'rz.  gigognf,  Mutter  (In  Hflrcheo),  les 
eontes  de  ma  m<!re  l'Oye. 

2174)  Znr  Geschichte  von  eifra,  cifro,  afro  gibt 
interessante  HejtrAge  Jordan,  Festscbr.  zam  12.  Nen- 
pbiloIoKenlage  p.  64  ff. 

21B4I  runi.  einturäf  Kettcben,  Tgl.  Philippidc. 
7.  XXXI  304. 

22201  Hierher  gehört  auili  das  rinn.  Vli.  cltir, 
jemandem  etwas  vorleiern,  duii-ii  Meies  Reden  he- 
lästiifeii.  vgl.  Philippide.  7.  XXXI  303. 

22G1  Nelien  .il  t  fr  z,  esclanchr  ist  claMche,  eronehe 
vorhanden,  u.  dii  s  weist  auf  Ableitung  von  cancw, 
Xreba,  hin,  clameke  bedeutet  anmitngl.  «gekrammt* ; 
es  gebort  hierher  aveh  frz.  Mandter,  iertmdur. 


etTai-er  faux 


il'une  etofle,  i'clKUiiTi  r.  cutaiiier. 


VkI.  S.UMiMn.  Z  \\\l  2»i2  u.  2.Si. 

22»it.    .Mit  l'rz.  iliH'h,;  i;i-irke,  stoill  >aUii)iii.  H 
.XXX VI  23'',  sidiarfsinnii.-  /ii-aininen  olieritiil.  u. 
rtr.  kioMe,  klokkö,  betrunken,  denn  der  Ueruu.'k.-hte 
'  schwankt  wie  ein  Glockenschwengel. 

2921)  Von  span.  eolaeiön  ist  abgel.  c»lar,  eine 
'  Pfrtlndc  ühcrtragen  (ebenso  Ifpiglar  von  leyisfucioH), 
Tgl.  S<>liuihardl,  Z  XXX  70;' 

23 10)  Aut  rolitmbd  peht  .iiirli  z.iruck  rum.  cofoabfl, 
Srhlelie  (die  .S.-hlelie  ist  v,,  lieflilau  Mti»  die  Wild- 
taul.ei,  vkI.  Philippide.  Z  XXXI  3ti4. 

2;56ia)  commlngo,  -frc.  iie-udeln:  rurn.  cunin- 
ffenc,  hesihmiilzen,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  :iOJ. 

2377)  Hierher  V)  geboren  nach  Philippide.  Z 
iXXXI  905  f.,  auch  rnm.  ieoeniü,  schmales  Kopf- 
<taeh  u.)  coHtrtt,  mit  einer  Hanbe  Tersehen. 

2410a)  cftnfrtago,  «Sre,  zerbrechen;  mm.  eu- 
fring,  vgl.  Philippide.  Z  XXXI  308. 
.    2461)  Von  ronihirrf  leitet  Philippide,  Z  XXXI 
1306.  all  rum.  continalii,  l'alast. 

2IH4iai  *ConvHlliu   n.  />/.,  Tai-,  rinn.  *'-'i»ir"ö', 
TalniederuHi;,  Senkung,  Bü^^chung,  coHcein,  \Veii> 
duiiK.  Mi<ru>i;<'.  Ecke,  Tgl.  Philippide,  Z  XXXI  806 
:  n.  ;107  troräetic). 

24'.i5)  Ober  die  Rackhii  liuigm. u.  *iojili<t 
u.  deren  Reflexe  in  ital.  Mundarten  vgl.  Mcyer-L., 
Rom.  Gramm.  II  t  836. 

2525)  Vgl.  Nachtrag  in  Nr.  2146. 

2''>48a)  rher  die  sehr  interessanten  rum.  Itellexe 
von  furii'O'Hs,  *.i''irti!<ni.<,  scbimmemd,  blinkend, 
VKd.  Philippille.  Z  XXXI  307. 

2.'>5.'>al  eö«niellcus,  u,  um  {xo(iui,n/'i'>,  .  zur 
Vers('h6iierung  dienend;  davon  nacli  Schuchardt, 
Z  XXXI  106,  lomb.  «m^iigw,  BesehAnigiing,  Kunst- 
i^rifT,  LisU 

256B)  Bierher  gehört  auch  ruin.  caf,  Larve  der 


fVf  380.  zieht  hierher  auch 


Hautbremse,  Tgl.  Philippide.  Z  XXXI  S07. 
2W9)  SalTioni.  R  XXXV  

aemil.  rdnin,  Zaun. 

25Hit)  llinzuzufünen  isl  rum.  ntrinä .  vgl.  IMii- 
lipl>idc,  Z  XXXI  :lUM. 

2(ilf>^    f'IxT   l'rz    ffO'/iti'jitfilt'  Sainean.  Z 

XXX  307. 

2ti21)  Nach  •lord.in.  I'estschr.  zum  12.  X'eiipliilii- 
logentnge,  ist  d>'r  hrelonische  N  hi  i'  i  iiks 

bretontschen  SaileninstrumenteB.  er  l>erufl  sich  hier- 
nir  auf  Venant  Fort.  VII  R,  «8  (Gedicht  anf  den 
Hersog  Lupus). 

2637)  Das  richtige  Grundwort  zu  frz.  eti>i>orie 
ist  rtnuiie  portam,  ferme-porte.  Tgl.  Sainean.  Z 

XXXI  25!!. 

2*i42l  Nach  Sainean.  Z  XXXI  2i'i;?.  hl  auf  <ii- 
Ihir,',  fOHi  ir  auch  zui  lick  a  1 1  f  rz.  <vir'OH//r,  Hühner- 
l^eier  i  Vopel,  der  ;!leii-li>ain  lirutend  sitZt,  bis  ihm 
eine  Heute  in  die  Nahe  kommt). 

2ti50i  Das  mm.  eumar  soll  nach  Sainean,  Z 
XXX  3U7.  s  neugriech.  \ku]fcHmäri,  ^cueoma- 
rium,  span.  eoueai  aber  «in  mexikanisches  Wort  sein. 

2662)  Sainean.  Z  XXX  669.  leitet  ptg.  eabae» 
Ton  enrtu  ab  n.  setxt  als  eigentliche  Bedeutung 
.nohlscldauch'  an,  span.  eofaihisn  soll  ans  eoiafw 

erweitert  sein  y). 

2l)7lli  iu/uf'  iirüH^  soll  liarli  S:il\  1- ,    l\  .X.XXVI 

271.  die  lirundform  sein  zu  j'  i  m.  uU'mrH,  (uoeo 
fatuo,  befana. 

2714)  Zu  eiirnui  geliort  auch  l  um.  curtvürt, 
Regenbo(;en  (furcu,  , Bugen",  Mü  lAbo,  ich 
trinke  ich  (der  Bogen)  trinke,  seil,  da»  Wasser  der 
Erde),  vgl.  Sainesui,  Z  XXX  818^ 
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2788)  Frs.  doffue,  daigue,  d^ftu  ist  wahrscliciii- 
lieh  (toni  Persueben  enüefanl,  vgl.  Sabiean,  Z 

XXXI  251t. 

2742)  Nacli  Saiiicaii.  A  \\\  i>t  Ii/.  <l<nm'. 

Jeanne  thimimt  JohaHHii,  das  ai  ali.  litimnijhnn 
aber  olx-nsn  wie  ilal.  dnmütinna  dem  Frz.  ont- 
lehnt:  nobiMt  domr-jiunHr  ist  | muiulartlirh)  aurli 
mir,  ■<l/,  ,iiini  =  Marin  Johanna  Vorhanden. 

3764)  Über  altiUl.  äieäiemodism  —  debtt  de- 
temiM  dtbtnt  vgl.  Oartiwr,  Z  XXXI  384. 

2790«)  iidlleheo,  -in  (dühw),  die  Süf.iKkoit 
von  einer  Sncho  ablocken:  rum.  diUidcHi-,  Gv- 
fallen  an  clu:i>  rm.irri.        I'tiilii.j.i.l.',  7.  XXM  Hn'^, 

2->4!»a:i  ilelülllbiN,  e,  ^Lhiiuni;  nim.  <ialimliel,\ 
Vgl.  Pliiiippi.l.-.  Z  XXXI  :tii:i. 

L's7(»i  Da.s  frz.  (ionlof  itciniti-l  i  „I'ijoit'^ , 

ivt  al-^o  von  df  +  'ittrum  ahziiicileii.  vul.  Saiiieati, 
/,  XXX  L!Oi».  auch  im  Deutüclien  wird  .Guldcben* 
als  Kosewort  gebraacbt. 

2ää2a}  *4Cr«my  -Ire  {ren;,  kraiul«bm  machen; 
mm.  dMn,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  809,  dazu 
das  Pari,  darenat,  kreuzlahm. 

2882b)  Merimo,  -Ire  frumu»),  v.jti  dem  .\>l 
aliii'iilon;  davfin  nach  Sahioni.  II  dialotto  di 
roxhiavd  |).  <11K  iUciidii'.  .1.  II.  Ist.  lyoiiili.  sor.  II. 
viil.  SO)  pnsrlii.-\j.  Klriiii«\,  z<Trfil't'ii:  .SrliU'  liard(. 
Z  X,\X  747.  '•ti-lit  "dia-truiHuie  als  (innidworl  auf. 

288(11  W'l.  l'i,Ti.  Z  XXX  1»3.  I 

288<ial  'derüdium  n.  (r»di*),  oacli  Pbilippide,  [ 
Z         'im,  Grundwort  zu  rum.  §brm,  Lumpen. 

mm  Pieri,  Z  XXX  804,  seUt  •ttfwHOni  (v.  »«/«vf. 
dörr,  ^efroMreT.  «<fii/iM)  als  Grundwort  für  itni. 
tdra^e  an. 

8082)  Hierher  gehört  nach  Thomas,  Nouv.  Jiss. 
p.  169.  auch  bi  iirn.  nrredugw  (wo  ame  —  r*-),  | 
Rörkwand  eiiifs  (tialicns. 

3(M>.'j|  Über  dit-  Pt-rfi-ktromi  d^ft  neben  dolar 
vgl.  Salvioni,  R  XXXVl  2;! 4 

8282)  Hierher  gehört  aii<  h  ;>r<)v.  rrranr,  Zeit, 
in  der  ninn  sich  verirren  kann,  D&minemiur,  v(;l. 
Sftinran,  Z  XXX  ;<12. 

8286}  JUierber  gebort  auch  b«arn.  arbeiho,  vgl 
Tlioiaae,  Nouv.  »s.  p.  Ift2. 

3295)  VkI.  Pieri.  7.  XXX  304. 

Sd85a)  *ixeätico,  -äre  ••■uti-n,  au>li;ujlen,  M-ha- 
len;  frz.  iconchi-r,  Iloniinu'.  Z  XX.X  l'>7,  \\<> 

er  lias,  wa.s  er  Z  X.Wil  147  ge^^jl  halte,  widerruft. 

8488)  I  her  t-fcamder  voa  mimma  vgl.  Sainean. 
7.  XXXI  280. 

*e.\trairaeium  n.  (eieintkfrej,  Dach  Phl- 
lippide,  Z  XXXI  2!M,  Grundform  zu  rnm.  aairtiga' 
ciü,  Name  eine»  S^diusterwcrkzcuga. 

8569)  Ober  die  Geschidite  von  fabulu  U.  .<eillen 
Ableitmiiren  im  Romanifchen  vpl.  Jord.m.  Fi-.'^Im  in  . 
zum  12.  Neujdiil<diij:fnla^'e  )>.  <i8. 

35«»»)  Vgl.  Nigra,  Mi  XV  48Ü,  u.  Tieri,  Z  XXX  25>U. 
3586)  Cber  ital.  famdh  vgl  Salvioni,  R  XXXVl 
235. 

liiild*  Vj;l.  au.  li  ll<Mninj.'.  Z  XXX  15«. 

:4»ilrn  I  ber  dii'  vnii  Horiiing  zu  f'ilup/Mi  gezii- 
genc  \Voil^i|)|ic  v„-l   Srhuchardl,  Z  XXXI  18. 

8620)  Vifl.  A.  Levi,  La  fauiiglia  di  fanraroiie, 
Z  XXX  676. 

9820)  Cber  fr«,  ft^uqntt  vgl.  Sainean.  Z  X  X  X I  J(i;{ 

S6821  Von  fnfinn  scheint  abgel.  zu  w  ]>\<  i\\. 
fiirhiel,  Iisli»  faule,  ilal.  /'r;////,  ,7,.,  Inn  k",  vgl. 
Sainean,  Z  XXXI  27s,  indessen  lileii.l  die  IJ.deii- 
tuiip>eiilu irkluii;'  iinvcrstanillicli. 

3Ö77)  Vielleicht  ist  frz.  filou  von  lUi,  bezw.  lilti 
abiuleiten,  demi  muDdartliche  Gestaltnogen  von 


ilal.  Mitibkii  (ursprüngl.  ein  arali.  Wort)  bedeuten 
znt-'leich  ,Netz"  u.  .Tau'p'eiiii-lil-"  >(<u-herigeraliM:ker9r 
.Menseln.    Vgl.  ."^ainean.  Z  XXX  H18. 

:i75;ij  Nehen  itul.  /it/Hu  liihlrt  sicb  vereinzelt 
ffi/lio;  Salvioni,  R  XXXVl  23*\  ist  geneigt,  riarin 
den  Einlluli  dcä  umbr.  ftUttf  zu  erldicken. 

a79la)  *0«iUn}  a,  ein  wenig  gespalten« 
zerrtaeen;  davon  meh  Saifinm,  A6  XVl  448. 
Incches.  fitehio.  Loch  im  Vordetwhnb;  anders 
Pieri.  Z  XXX  29!). 

38- 8)  Aus  prov.  (i'Kjt!  \>\  nach  Thomas,  Nouv. 
E*'.  |),  158,  zuriickgehilili  l  neujirov.  flugi,  ftajt; 
/lawff,  flii'ijo,  SchölUing  eines  Baumes. 

3375)  Hierher  gebOrt  auch  sicil./«rrMrf«,/ErrM/M, 
Wams.  ilal.  ferrtin^,  span.  fnrenuio.  Vgl. 
Sainean.  Z  XXX  Hl 7. 

4037)  Aus  ful(li)cäre  erktirt  Pieri.  Z  XXX  300. 
lurche.s.  infolearsi.  utgalfani:  anders  Salvioni, 
AG  XVr  446. 

40Ü7I  Saiii.an,  Z  XXXI  277,  liilet,  u.  w.dil  mit 
Recht,  von  fitrbjiin  ab  auch  alt  frz.  forhrlrr,  he- 
inigen, frz.  inior\.  finrhultt-r,  v<)ler  par  goin-- 
inaiiili-e,  ilal.  finalmtlo ,  ni/aud  (anders  halte 
.Scliui  hardl,  Z  XXV  132,  lelzlere.s  Wort  orklflrl. 
4()87)  Pieri,  Z  XXX  299,  zieht  hierher  auch 

I  u cc  h es.  fufonea,  sperie  die  faina  o  inzzola;  andere 
Salvioni,  AO  XVl  441. 

I    4108)  In  diese  Sippe  frehOrt  auch  prov.  tri. 

\  i/iir'irhr.  qiirut,  Mann  mit  Kropf,  Bergbewohner, 

VL'l   Sainean,  Z  XXXI  273. 

41011  r  1  >er  a  1 1 f rz.  proT.  g9p,  fub  vgl.  Stimming, 

Z  XXX  .->s4. 

llt;:ii  ."^aineaii.  Z  XXXI  268,  leitet,  u.  jedenralb 
mit  Recht,  prov.  gatar,  frz.  jaaer  von  g»z  (ital. 
gaxm),  Hiber,  EIrter,  ab.  (Vgl  Nr.  861  990*0.) 

4802)  Hierher  gehört  auch  frz.  g^tttnare,  dicker 
Bauch,  Wanst,  fher  die  Bedeutungen  des  Wortes 
vgl.  Sainean,  Z  XXXI  2i;(i  L  {</oil,  wfir€'  hei  Bahelais 

II  12  hezeielinet  eine  inil  den  Worten  „(iaudr. 
Moria"  Htdiehende  lat.  Antiphone. 

4313)  Da.-i  frz.  grcc  in  den  Bedeutungen  ,lial>- 
gierig*  u.  .BetrOger'  aoU  nach  Sainean,  Z  XXX 
309,  mit  araertu  nichts  ZU  tun  haben,  sondern 
eigentl.  .Häkchen*  bedeuten  u.  also  mH  ene  Be- 
ziehungen haben. 

4819  u.  4820)  Über  volkstOmliehe  Umbildungen 
u.  Ableitungen  \Mn  iirammntiai  ;z.  B.  ij<itni(tiii'is, 
grimoirr,  grimiii;  \  u.  </rtiiiiiiiiilicii.^  imcliaidt. 
Z  XXXI  8. 

432!)«)  ^gnineola,  -am  f.  (•nnoHmi,  K^melieii; 
ital.  '/nigriolii,  Hagel.  \gl.  I'ieii,  Z  XXX  300. 

13511  Vieri.  Z  XXX  :!0(»,  erklär!  ital.  ;iremlMt 
aK  angeiiildel  an  lunt»). 

4364)  Das  frz.  grimoire  (altfrx.  auch  gramotre, 
engl,  gromerg)  geht  anf  grammaire,  bezw.  aul 
grammoitett  atrfiek,  jedocn  dürfte  Beoinnus8ung 
doreh  grfm  anzunehmen  sein.  Vgl.  Scbuehardt, 
Z  XXXI  S  Seil,  hringt  aneh  grünoce  in  Verbm- 
dung  mit  gnimmutii  ii). 

43!M)  ()bcr  Ableitungen  von  gtdn  vgl.  Schnchardt, 
Z  XXXI  21. 

44l<;i  Von  enlrfiHKftr  ist  vielleieht  ahzuleilen 
span.  babaoorrv,  frecher  Bursche,  vgl.  Schuchurdt, 
Z  X.\XI  24. 

4452ai  geitn.  *hngia,  Gehege:  all  fr/,  u.  no.  Ii 
jetzt  mundartlich)  haine,  Holz/aun,  Knick,  Holz- 
ge>teil,  vgl.  Horning.  Z  XXX  458. 

44!l9)  Das  richtige  Grundwort  zu  frz.  kargnenx 
ist  laU  aroHtwHB,  spinnig,  vgl.  Zusatz  zo  Nr.  794a. 
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4f»29)  i'\iPT  die  Benennungen  des  Eleu  in  den 
rfitnaii.  Sprai'lien  vgl.  Si-Iiuchard(.  Z  XXXI  SS» 

4ö»i!>l  .Sieh  Zu-salz  zu  Xr.  156!t. 

46T'.i)  f'lier  die  zutn  Teil  sehr  r-eltsaiiieii  Ljii- 
bililungen.  «eli-lie  hintndo  im  l^rovenzalisrhen  er- 
fahren hat  ^7..  B.  ijirondo),  v^l.  Sainean,  Z  XXX  .')t>4. 

4684)  Lbcr  hUirie,  ht/strix  u.  hjftlricultu  vgl. 
Scbnchardt,  Z  XXXI  12. 

4700)  Auch  Jurdan,  Feitaehr.  zum  12.  Nenphilo- 
logmtage  p.  7»,  spricht  sieh  Abr  M(  <  idida  wo». 

4716)  Von  illöc  leitet  Philippide,  Z  XXXI  290, 
die  rum.  Interjelitionen  al»  u.  alimori  ab. 

öll(i)  I  her  inula,  hezw.  hi-dera  in  den  romui. 
S|irrii-tsen         Schuchariit.  Z  XXXI  32. 

517tl  I Im  uzufugi'u  isl  frz.  ja  Bressc)  jWmiN«^, 
Zaiui[ilnrtchiii.         IIi'Huh^'.  Z  .\.\.\  4.')7. 

5182)  S.  Zusatz  zu  .Nr.  _'<M3. 

5285)  Fieri,  Z  XXX  2'J7,  erhlickt  in  rhi>iz:ii  ein 
Allotropoii  für  jiimza. 

6306a)  russ.  Kosaeke;  dav.  frz,  (niedermain.) 
«Mafwr,  eine  Art  Schober  oder  G«riie,  deren  Her- 
stellmg  die  KoMcken  im  J.  1815  den  tn.  Baaem 

S lehrt  haben  sollen,  vgl.  Homing,  Z  XXX  466 
ider^  hatte  Sehnohard,  Z  XXIX  436,  das  Wort 
erkVkti.  vkI.  »uch  Z  XXVII  i5ii. 

6S44!  Von  'ti/hii  isl  ali^'el,  niMipruv.  »yitlhu, 
(sieh)  zerstreuen  (wie  ein  Wachlelschwarmi.  vgl. 
Sainean,  Z  XXX  G6S. 

5406)  Hierher  gehOrt  auch  proT.  lampion,  per- 
sonne efllanqu^e  ^d.  b.  eine  Person,  die  hu  mager 
ist,  daß  sie  beinahe  darchsiehtig  ist).  Sainean, 
Z  XXXI  376. 

5426)  Jordan,  FeHtsohr.  zum  12.  Neuphilologen* 
tage  p.  76.  stellt  InnanM,  Wollwelier,  als  Grund- 
wort aul". 

5427)  llierh<'r  tjehOrt  .lueii  n«  u|iriiv.  iniijnoun, 
Uiighch,  Iriiurij:.  iieküniniert.  Irz.  (Mundart  von 
Uerrj)  aynou»  (mit  ganz  Ähnlicher  Bodtg.i.  Vgl. 

Thomas,  Noav.  Ess.  p.  151. 

S441)  Za  iav»H»  zieht  Salviooi,  R  XXXVl  232, 
auch  brians.  «/os»,  leutaggine;  fix  dia  Vertretung 
vnn  /  dun  h  >/  bringt  er  sabireicbe  n.  interessante 

l'araiiellillle  hei. 

5:>23)  (  her  frianl.  gttiMtt,  fUmü»  Vgl.  Sal- 
vinni,  R  XXXVl  2:iH. 

56^!))  I  her  die  zu  i-i>  it.sui  ^'eliOrige  Wortsippe 
vgl.  Sihuchardl,  Z  XXXI  25. 

6710)  Hierher  gehört  auch  ital.  luedola,  Leuchl- 
lEtfer,  heller  Tropfen,  THne,  vgL  tiainean,  Z 
XXX  866. 

5752al  *la80,  -irc  'Iwhrf),  -pielen;  dav.  nach 
l'ieri,  Z  XXX  .3t»4.  ilal.  rtizum',  >eherzare  con 
qualche  vivacilA. 

.'>7r>fii  I  her  die  Bedtg.  Min  span.  l<i:ii ,  p')-'- 
lviii<i  s.  Baisl,  Z  XXX  4r,7. 

5769 1  Hinzuzufn^en  isl  alllucehes.  Uuia,  \\:\. 
Pieri.  Z  XXX  301. 

6H0t)i  I  her  nutjaliit  im  Frz.  vgl.  Homing.  Z 
XXX  4WI. 

6887)  l^ber  maHfaUH»  >  tri.  mmtrat«  vgl.  die 
eingehende  Untersnchnng  Schnrhardts,  Z  XXX  84*. 

bSö^^)  Von  mamiifi  ist  als  kinilersprarhiiclies 
Wort  ahgel.  ruia.  uKimiilign.  ptdi-nla,  vj;!.  .<:oneaii. 
Z  \\\  314. 

6!"s9)  Da  hei  Hiii<-mar  sich  das  Wort  inl'imunr'i 
in  der  Bedlv.'.  von  lan-a  findet  (Tgl.  Jordan,  Fesl- 
sehrift  zum  12.  Menpbildogenlage  p.  äO  Anui.),  so 
durfte  die  Ableitangvon  M«iig«ir  aar  anderem  Wege 
zu  suchen  sein. 


6022a)  tlirk.  marl,  azurhlau;  ilal.  muri.  vgl. 
Sainean,  Z  XXXI  278. 

6025)  Aus  miirilln  wurd»'  nacli  Tlhiiuas,  Nouv. 
Es«,  p.  ir)S,  zurUck(.'eliildel  'maj-it,  wovon  n  en* 
prov.  maüto.    Vgl.  Nachtrag  zu  Nr.  Hin. 

(il09)  ytnmerda  ist  abgel.  rwm.  desmieidA,  ein 
Kind  reinigen,  pflegen,  verhätscheln,  liebkosen,  vgl. 
SameanTZ  XXX  665. 

6301)  .'^ainean.  Z  XXX  310,  ist  geneigt,  dieser 
Wortsippe,  an  «deher  er  aneh  altf^s.  wuu^<nl, 
gefräßig,  u.  rum.  molfäi,  grtgnoter,  lieht,  ono> 
matopoietischen  Ursprang  )»eizulegen. 

638<))  .-Sainean.  Z  XXXI  209,  verwirft  die  lier- 
kftmmliche  Ableilun}:  von  Ir/.  muryuf  u.  verweist, 
^rewill  mit  Hecht,  das  Wort  in  die  unter  Nr.  6126 
besprochene  Sippe.  Die  eii-'eiillirhe  BeileulunK  di-s 
Worte«  ist  »aufgestülpter  Mund*,  daraus  entwii  kell 
sich  einerseits  die  Bedeutung  «trotziges  Uesicbt*, 
anderseits, Hand,  Biigai^,VorraDm,  Halle,  Leiehen- 
halleV 

6429)  Uber  die  Herkunft  von  f  rs.  mMie  u.  des 
ihot  glaicbhed.  wallon.  mmA«  vri.  Hoinnig,  Z 
XXX  460^ 

6605)  ri)er  negossu,  nns**i  hat  nochmals  fdian- 
delt  Schuchardt.  Z  XXXI  5.  vgl.  XXX  639  (gegen 
Salvioni.  Z  XXX  34  . 

654^*)  I  her  <lie  Hetlexe  von  '»itidinn-,  nirtidihe 
Vgl.  S,lui.lianlt.  Z  XXX  746. 

65öt>ai  BÖctivigoSf  -am  m.,  Nachtschwitriuer ; 
davon  nach  (Jloeiho  ptf.  MoftcM^  Uhu,  vgl.  jedoeb 
ZosaU  zu  Nr.  8588. 

«688)  Nach  Saiaeao,  Z  XXX  670,  ist  plg.  »oitM, 
Uhu,  anMunmeosesetit  ans  noiU,  Nacht,  o.  io, 
Rind.  Tgl.  rn  m.  MI  4l»  mtapttf  Uhu.  Vgl.  Nr.  6666a. 

6605)  Pieri,  Z  XXX  80O,  erkUrt  Igmido  ans 

*Hudio,  *Hfttdo. 

ütw:ii  u  i;t;7.5)  Vgl.  Schuchardt,  Z  XXX  32J 

6718)  Mii  rhcr  gehören  aurh  i t al.  o»-6(//inu,  (rz. 
orret,  Blindsclileirhe. 

68001  ptp.  /Mird«  soll  nach  Sriine;\n,  Z  XXX  570. 
identisch  sein  mit  dem  Suhst.  juinln,  Leopard. 

681  I  i  Von  cat.  palotna  soll  nach  Sainean  abge- 
leitet sein  (Z  XXX  Sil)  jMilomeiii,  Tau  (ital. /Mi/a- 
mare,  frz.  palama)  a.  pahmar,  grober  Bindfaden 
(prov.  pouioumar,  frz.  poulemart),  den  sehr  be- 
AremdlidieQ  Bedento^wandel  erklärt  S.  nichL 

6643)  Sainean.  Z  XXX  810,  leitet  frz.  p<i{>flari 
von  papfUr,  i>api>-  =  '*paf{p1i&re,  «essen*,  ab, 
unter  Hinweis  darauf,  dalt  es  eigentlich  „ttimtf 
bedeute,  also  .albern,  kindi- ,1  ,  wie  ein  Kind 
essen*,  der  Heuchler  würde  dfnin.nli  ein  Mensch 
sein,  '1er  -ich  dunmi  anptelll. 

6H48)  Von  p<ipjMire  leitet  .Siinean.  Z  XXXI  27!», 
ab  rum.  ptipanidd,  paptilw/n,  Popanz  (S<lireek- 
gespenst,  welches  die  ungezogenen  Kinder  rrilit  i; 
ahruzz.  paparoue,  calanr.  jwparvf«. 

6848)  ('ber  die  zn  papptu,  JMjMKirv  gehörige 
Wortsipiie  vgl.  Seharhardl,  Z  XXXf  81. 

6853JI  Von  par  ist  abfiel,  locches.  pdrol^  dop- 
pelter Einsatz  beim  Glficksspiel.  vgl.  aber  das  Wort 
Pieri,  Z  XXX  M)'. 

6'J70)  Hierher  K't^hört  auch  ital.  i>eil<u)Huol<>, 
horm.  prjth,  Brett,  welches  ab  BfOcke  dient,  vgl. 
SMlvi..ni.  W  XXXVl  213. 

7(Ni')i  S.iivi.iiii.  W  WXVI  Jl.l.  .rkhul  mit  Hecht 
ji/ii^nl,,  iVir  ein  Deminutiv  zu  deui  ät4uiim  pendt-, 
der  Jiu-  ilem  F'rft^ens  pendt»  gewonnen  wnide 
(Vgl.  parm.  WM«,  fresco). 

7036)  Pieri,  Z  XXX  SOI.  erblickt  in  pintke  eme 
Anbiidnng  an  Minue*. 
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7090J  Mit  jflAo/o«  bringt  i'lulippiile,  Z  XXXI  233,      84!)'Ji  In  »•inoin  (Je.iirht«?  des  IV^-^r«  Dane»« 

in  etymolog.  VerbiDdaDg  rnm.  anjid  (FlOftlblatt),  liiwlct  <i<-|i  der  i'lur.  nr>,f,pi  (SinR.  'froppio,  viell. 

Flügel.  die  iHulretrelreclile  Entwicklung  von  scoptUiu). 

7106)  Sainean,  Z  XXXI  270,  stellt  hierher  «ich      851»)  i' her  (/«^nN^oJ«- vgl.  Sainean,  Z  XXX  34.18, 

frz.  (rm'J  Pitattd,  päaudiire.  er  »^rheint  es  von  dirigoltr  —  laU  *dengulure 

7138)  Sainean,  Z  XXX  563,  leitet  frz.  yUr  Ton  (ngulu,  riga)  ableiten  zu  wollen, 
dem  Vogebiainen  ^  ab.  8629)  Fr&  ierwidi»,  tterwäUf  iwt  mit  •mv 

7888)  Ober  die  Reflexe  von  ftriro  vgl.  Salvinni,  fuia«  nidits  zn  whaffen,  eondein  ist  D«n.  zu  alt- 

Z  XXX  682.  frz.  ene  (=  *rrf)rni,  Haken,  Xlaoe,  Kreb$srli''r<'. 

_  7281}  Über  ital.  /rf<rf«,  .Sidnplalte',  vpl.  Sal-  (hiervon  aucii    altlr?.    fteroiter,  Wolle  knitzf-n. 

vioni.  I{  XXXVI  24K.  rsri-our,  fine  .Art  Tuch).  eurrotuUe  lini  .Anhiut  ii;\rh 

7272)  ('iier  ilal.  iiiundartlii  lii-  Ht  tli-x.  vnn  /Jt>ri>i  .vr/v i'.v.s,    ^rehildet)    bedeutet    ei^!elltlich  ,l;leiiier 

Tgl.  SaJvioiii,  R  XX.W'I  21.').  Kreb.s",  dann  einen  durch  ticn  tJcnul'  von  Krebsen 

7295)  Über  venez.  folpo  <  jx/lifpitx  vjrl  S  Im-  verursachten  Aasschlag,  vgl.  Sainean,  Z  X.XXI 
cbardt,  Z  XXX  746.  8817)  .S-huchardl,  Z  XXXI  2«,  erklär!  frz. 

7298)  Zu  dieser  Wortsippe  gibt  Suine.m,  Z  XXXI I  chaluoe,  dutloupe  aas  griech.  xiXv9>oi,  alter  Kabii, 

278,  interessante  Beitrtge.  u.  *Jtlv^,  Schale;  die  eigentliche  Bedeutung  des 

7M7)  Ana  purttto  ist  nach  Pieri,  Z  XXX  808. 1  Wortes  würde  daim  etwa  gewesen  sein  ,Kahn.  der 

gekinl  ital.  jMKteo.       "  einer  (NaR)9eha1e  ähnlich  ist',        das  poitev. 

7681)  rntn.  citteteu,  vgl.  Philippidc,  Z  XXXI  SM.  Vb.  fchfilujtft',  eine  Niil'  abschitlen. 

7708)  Vgl.  Salrioni,  R  XXXVI  24(1.  |    RsjHi  Von  snh„li  al.i.'.;'k'itel  \s\  da-  alUrz.  Adj. 

7716)  Saiiioan,  Z  XXX  W>~ .  darauf  bin.  souhclhi.  Kuhlin.  >iih,lin,  kostbar  (wie  Zobeipell), 

da(i  ital.  nusn  (wov.  frz.  ran-i  ursprünnlii  li  ein  vorzüt-dii  h,  v^l.  S^iitieail,  Z  XXXI  270. 
viilkHiamliclier  botani^icber  .\u-dtu<'k  sei  u.  den  Rart      8833)  Vlirr  prov.  «OM^  SOnche  et  SOilllier,  Vgl. 

bezeichne,  den  uiaoche  Pflanzen  haben.  Es  dürAe  Sainean.  Z  XX.\  5ül. 


dann  rmza  —  *raila  (nietapIasUacher  Plural  von 

raditu,  ilal.  razxo  u.  raggU)  8ei(i 


8955)  Schuchardt,  Z  XXXI  11.  rermtitet,  dall 
frz.  f [tingle  aus  Kreninng  Ton  ^pimia  mit  »fiiuda 


7978)  Vgl.  Pieri,  Z  XXX  298.  I  hervorgegangen  mi. 

7807)  Anfro/WuiH  führt  Salnoni,  R  XXXVI  247,  j  8997)  HinzuzufOgen  ist  prov.  eacamto,  Faser, 
zarflck  veron.  rofliUo,  necondo  Ueno.  davon  abgeleitet  rwamitHtirr,  di^jneHittf,  vgl.  Sai- 

8089)  perm.  nV/  scbeint  sich  mit  einem  lat. !  nean,  Z  XXX  31:!. 
Slaninie  ranc  (-^  rr  +  nnc},  , krumm*,  gdcrenzl  \     8997)  llit  rhi  r  j.'.  bnn.'n  narh  Sainean,  Z  XXXI 
zu  ballen,  liaraus  erklärt  sirb  das  a  statt  i  der  273.  auch  neuiiruv.  moniit,  cat.  tgcuto,  Knäuel, 
nmian.  Wi'irler.    Aul  den  Slanim  fön«  lAßt  sich  cat.  e«camat,  Knäuel,  rum.  scnmn,  Charpie. 
eine  Reibe  (Vz.  Woiier  zurück  fiUiren,  z.  B.  t«mger\    9037)  Hierher  gehftrt  au.  b  ilal.  Mnmhecco,  z<>m- 
(nimhrr,  krumm).  Scnsonklinge.  hteco,  mmhetco,  eine  Arl  i  bock  förmigen  •  .ScliifTcH, 

81ör.)  Von  röta  leitet  Salvioni,  R  XXXVI  231.  frz.  ehaltac,  ,h,'bd;  vgl.  Sainean,  Z  XXX  318. 
ein  Verbum  'erotare  ab,  daraus  (durch  Kreuzung  l    9148}  Schuchardt,  Z  XXX  746,  eriüArl  span. 
mit  codert)  •erodare  u.  hiervon  lomb.  eref,  .avand  J  aoter  aus  *mba(«s  fer  mhaetnt. 
ilel  flenn  nellu  inaiiKnatoja*.    S^br  künstli-b!  9221)   Ober   fr«,  miif  Tgl.  noch  Homing,  Z 

H27Taj  *8ätämen  «.,  gesalzene  .S|>eisc;  ilal.  ««-  ♦'»•• 
/iimf,  Zervelatwurst  (frz  »olmit,  eine  Art  Ragoüt,  über  lucchcs.  tontr  Itlr  tenire  vgl.  8al- 

vgl.  Sainean,  Z  XXXI  2701.  ^'""i  «  XXXVI  247. 

8300)  Ober  die  B^enmmgen  der  Heuschrecke     "  'I '    '  ','   '   ^Vl^.^^  """^ 
-        -  -  -  .  .  j.|nc  laujnialende  Uildung. 


im  Romaniadien,  von  denen  viele  auf  nalttti-r  u 


li'jjjH)),  \^].  die  (•iiij.'i  bi'iidc  riilrisui'bun^'  \  i>n  Scbu- 
.banll.  Z  XXXI  1-'.        Ilirrli.r  ;,'.-liorl  au. Ii  frz. 
mV »•;•<■/,  Sprin(.'i.'i  isl,  Kubnld,  vgl, Sainean.  /,  XXX  ;'.12. 
832U)  .Siiinean,  Z  XXX  A70,  erblickt  in  mndio 


mfitre  zarflckgehen  .'z.  B.  rtr.  märk.  ,a-  ,  »traiislenda,  -am (Pariuipialsl^i.  z^^ 

'  /rantfifv).  Durchgang,  wird  von  Salvioni,  H  XXXVI 

250,  als  Ghrnndwort  za  dem  gleichhed.  ital.  trt- 
gettda  angesetzt. 
9790a)  arab.  taeMlImd,  arab.  yAond,  Jude  (al» 

das  Masc.  zu  dem  Subst.  «iHrfw,  pasteque.  Ii!",  "f' R"xxxi  ^7' »8>- 

^^'^  AbleHung  von  '";'7,',_.,  f^M  r  i  ta'r/,v.;m,n..  ..-i,,..  Person.  .Ii-  mit 

wpho,Sth\n,  fihrvtz  $eafarozzi,iU^^^^  dir  ul.-r  midi  u.  mit   nnr   iil.er  dich   s,  hU.rbl 

frz,  /«-fl/V",  J^chuh.    VkI.  Samean,  /  XXX  817.  spricbl'.  vkI.  .^cbuchardl,  Z  XXXI 
fS.  zieht  mit  l  nre.  bt  lui.  b  ,>rov.  ch<ilou]>o,  frz.      .,8»i)  Ober  die  Frage  nach  der  HerkunR  von 
Iiicrlier.  .Iie  \\..r!-i  ;.-.lioivn  zu  'cot^pa,  trout,r  hat  nochmals  gehandelt  .Schuchardt,  Z 
tsnecli.  kjyphos.)  s.  Zusatz  zu  .Nr.  8817.  xXXl  6,  WO  namentlich  auch  die  Bedeutaing  vmi 

8tii7)  Besser  als  auf  uchocL;  Haufe,  wird  tuan  i  eeiilfvjMire  (eoHtropoHo)  bei  Casüiodor  n.  in  den 
frz.  dkeg  auf  ahd.  teoe,  mhd.  schock,  schaukelnde '  weslgot.  Gesetzen  erörtert  wird. 
Bewegung,  StoS,  zurttckfllhren.    Zn  der  hier  in     98ila)  *tlfrMIKnto,  •Are.  unruhig  machen,  aal- 
Rede  stehenden  Wortsippe  geh*irt  auch  trevipl,   wOblen  :  davon  vi.  II.   ital.  tnwnlar,'  lim  Dialekt 
aeaetia,  tehieola,  Schaukel,  Wf>rUber  zu  vgl.  Sal-  der  Mark<ni.  lin.ieii,  vi.'l.  Sibucbardl,  Z  XXXl  5. 
vioni,  R  XXXVI  217.  l()iN).-ii  Hinzuzufügen  ist  rum.  tHcr,  ibuntes)Band- 

8493)  S.  Zusatz  zu  Nr.  8497.  ^  Puscnriu  .v.       I'bilippi.le.  Z  XXXl  296. 

84!t7i  Audi  Samean.  Z  XXX  313.  setzt  .>(/../  loo.iR)  ver«  »baburra,  walwe  Torheit;  mm. 
»cloi>i>U!s  an  u.   fü^'t  <lor  Wortsippe  hinzu  ernM  ^arababurn,  Verwirrung  (V  . 

(aus  d<>m  Plur.  cs<7os  Kir  tgclop^  bcraasgebildet),  10081)  Von  span.  barnuo,  Kber.  ist  abgeleitet 
Mclou,  Hufeisen  (wie  soll  »ich  aber  dazu  prov. ,  ttirracaM,  tapfer,  Junggeselle,  vgl.  Sainean,  Z 
«ecroN«  [a.  Nr.  8498J  Terhatten?).  |  XXX  664. 
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IdOUSi  ir/'i'i'a  =»  ruiii.  Ixrci,  Niu-eiispitze,  vgl. 
Philipi.i.l-.  Z  XXXI  299. 

lOUl)  PeteraMD,  Z  XXX  470,  wUt  fOr  frz. 
gu/fH  altnord.  irnntOitr,  mrtitr,  vtUr,  AekerfoM,  ab 
GroDdwort  an. 

10177a)  *Tfllliii«ter,  •tnun  m.  friUa),  gemeiner 
Kerl;  allf:  z.  lildinnnstre,  roh.  jceiiieiii,  u.  <!ar;u!< 
gektirzt  iiii.it/i-,  i^oiuein,  scliüliii;,  luilivrii'i'iK-  'i.'izu 
das  Sl.-t.  nii.strtti'.    V|.'l.  I.uiglois  Z  XXXI  2l>(). 

10342a)  aliil.  ivulkan,  drüi  kcii,  tioleii,  staiiii)l..-ii ; 
allfrz.  f/oMC>uV/-,  Irttfii,  \<rUtzi'ri,  au.s  «icr  Onl 
nung  hrintfcii.  vniu  Wege  ab()rinjf<-ii  u.  ilgl.,  >iazu 
das  Sbsl.  gtiwh,  ,    l.is  Min-  u.  Herlaufen.  Vgl. 
Saloeau,  Z  XXXi  2ti&.  S.  auch  ZuaaU  ta  Nr.  1034S. 

10848)  Salnean,  Z  XXXI  S66,  verwirft  ntt  Recht 


die  Diezsche  Ableitunt;  von  frz.  (fauche  u.  führt 

dasselbe  auf  ahd.  wulkun,  >lrückeii,  treten,  stainpfen 
I  (altfrz.  f/»i(/('%t>r,  ijutichie)  zurück,  la  main  gauehe 

ist  also  tiic  gedrückte,  verletzte,  besciiädigte,  un- 
j  geschickte  linke  Hand.  Vgl  anco  Fryklnnd,  Lea 
'  changements  de  significalinn  des  expreariona  droite 

(1  ^'.lurlu-  (Inns  U'ü  lant,'iif*?5  romane«  et  apieiale- 

iiKMil  t-n  fraiirai-,    I  psula  l»li7  Diss. 

lU41Niii  (iirk.  yaiiinurloiik,  Begenmatitel ;  ital. 
i/ianibtrlufco,  zumLrrlucco,  vgl.  Sainean,  Z  XXX  317. 

10420)  Ober  9tMt  <  fOtt  vgl.  Sainean,  Z  XXX 

317. 

10462)  Ober  ital.  ciwffo,  eto/o  u.  die  dazu  ge< 
!  hörige  romaniaehe  n.  auflarroroaniacbe  Wortsippe 
I  hat  eingehend  gehandelt  Schnehaidt,  Z  XXXI  1. 
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